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achsbach im Dir 
ert vier und funfzig Gulden 83 fr. fatirten Ges 
NALS Tanner hiemit ausgeſchrieben 


ee iſes, Kammer des Junern. 
* I, Präfident. 


unterlaſſenen Gebrauchs des 
Radſchuhs; 


6 Perſonen wegen eingegangener Winkelehe; 
1 Perſon wegen Winfela 


geutie ; 
2 1 Derfon wegen unbefirgten Rehſchlachtens; 
2 Perſonen w 


egen unfittlichen? ebenewars-r2 N 
irthe wegen. unterlaffener Anzeige eu we 
berbergung fremder Derfonen ; — 
1 Lehrling wegen Eutlaufens vom Meifter ; Pr 
! Perfon wegen groben Betragens gegen die 

eltern; 


Weibs iug von Man⸗ 
* operſonen wegen Seherbergů g 
men; 


— 
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2 Perſonen wegen Führung zu leichten Gewichts 
auf dem MWochenmarfte ; 
Perfonen wegen verbotenen Tabakrauchens auf 
der Etrafe; 
Verfonen wegen, Dungausfahrens in verbotes 
ser Zeit; 
Perfonen wegen umordentlicher Lebensweiſe und 
begangener Erxzefle; 
Perfon wegen Anhaltend ihrer Kinder zum 
Vettel; 
Bäder wegen zıt leicht gebadenen Brods; 
Bäder wegen Verfauf warmen Brods; 
Perfon wegen ordnungswidrigen Betragens 
gegen die Polizeiwache ; 
Perfonen wegen unterlaffener Straffenreinis 
gung; DR: 
junge Leue wegen Schleifend auf der Straße; 
Perfon wegen Hauſirens; 
Perfonen wegen ‚verübter Exzeſſe und körper⸗ 
licher Mißhandlung; 
Burfche wegen heimlicher Entfernung von feis 
nen Yeltern. 
Wegen Diebftahls ift eine Perfon dem Kgl. Kreis⸗ 
und Stadtgericht dahier zur competenzmaͤßigen Un⸗ 
terſuchung zugeliefert worden. 
Drei Perſonen ſind wegen fortgeſetzt unordent⸗ 
licher Lebensweiſe in die Zwangsarbeits-Anſtalt 
Plaſſenburg eingeliefert worden. “ 
Ansbach, den 28. Dezember 1527. 
Der Pagiſtrat der Königl, Kreis-Hauptſtadt 
we. Ansbach, 
als Polizei- Behörde, 
Endres. Stirl. 
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Durch die allerhöchfte Verordnung vom 28, 
Nov. 1816 Meg. Bl. 1816, Stüf XXXXIV, 
Seite 868) ift denjenigen eine Arreftftrafe von 1 
bis 3 Tagen oder eine Geldbuße von 3 big 
10 Gulden angedroht, weldye Handwerkögefellen 
ohne Anzeige bei der Obrigkeit und ohne Wan 
derbficher Dingen und einftellen, und folche ohne 
Anzeige aus der Arbeit wieder entlaffen. 

Neuerliche Erfahrungen veranlaffen die unter 
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zeichnete Behörde, dieſe geſezlichen Beſtimmungen 
in Erinnerung zu bringen. 


Ansbach, am 21. Dezember 1827. 
Der Stadtmagiftrat. = 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis und 
Stadtgericht Ansbach wurde in der Curatelſache, 
die. Rath Dederfchen Kinder betr., vor dem Com⸗ 
miſſaͤr Kreiss und Stadtgerichts⸗ Protofolliften 
Mayr’ Termin anberaumt auf 


den A. Januar 1828, Vorm. 9 Uhr, - 


‚im Gerichtöfofafe, zur Verfteigerung mehrerer 


Münzen, dann einer goldenen Repetieruhr mit 

Kerte und Gehäng, einer goldenen Uhr und goldes 

nen Hofens und Schuhſchnallen. Kaufsliebhaber 

werden hiermit in Kenntniß geſetzt. 

Ansbach, am 12. Decbr. 1827, 
Buch, Direktor. 


2. Das in der Andreas Dttifchen Konkurs— 
Sache von Gattenhofen erlaffene Prioritäts— 
Erkenntniß, wurde heute ſtatt der Publication an 
die Gerichtstafel angeheftet, wovon die Intereſ⸗ 
ſenten hiedurch benachrichtigt werden. 

Rothenburg, den 24. Dezember 1827. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


Bekanntmachuugen öffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Das unterzeichnete Rentamt verkauft 
Mittwoch den 9. Jan. 1828, Vorm. 10 Uhr, 
vorbehaltlich höchſter Negierungs - Genehmigung 
ohngefähr 20 Schäfl. Roggen aus dem Fahre 1818 
aufgefpeichert auf dem hiefigen Büttenhaus, und 
ladet Kaufstiebhaber fich zur beftimmten Zeit in 
feinen Gefchäftszimmer dahier einzufinden, 

Ansbach, am 27. Dec. 1827. 

Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 


wi Im Öfentfichen und meiſtbietenden Vers im rentamtlichen Gefchäftszintmer 
m — die irirung der Zehnten entbehr⸗ ringe Parthie Linſen und: Wicen 
ee nen lherrfchaftlichen Sehentfcheuer geführten Mönchfondheimer Zehnefrücyten öffentlich 
* nheim mit einer Stockmauer, dop⸗ und meiſtbietend unter Vorbehalt höchſter Regie⸗ 
— legeldach und theilweiſe mit gefalzten Bret⸗ rungs⸗ Genehmigung verſteigert 
‚ egten Boden unter 2 


: Der Anfang der 
gungen jpg — n Normalmäßigen Mecitation erfolgt jeden Tag Vormittage 8 Uhr 
ontag, den 24, Jenner Er ieß wird fämmttichen Strichliebhabern hiemit zur 
Vormitegg n Uhr, Sahre, Kenntniß gebracht. 
| bei dem füfigen an SPhofen, am 24, Dechr. 1997, 
Laufeliebhab⸗ Bemerken « — welchem Konigliches Rentamt. 
MM dag diejenigen, deren Zahl ee un | Sinn, Rentseamter. 
The ohnehin bekam, iR, fi an 188 Vermögen 4. Das For, Rentamt Monheim berfauft von 
| Pürdigen Arfejten auszuweſen * “er mit glaub beffen Öerften  Borräthen 
| Ipöheim, den 29 echr, (897 a) Donnerftag den 10, Jenner Vormittags 10 Uhr 
| Königf, Nenr — m Orte Wolferſtadt 75 Scheffel 
Gebhardt Remb — bh) Freitag den 11. Jenner um dieſelbe Zeit zu 
3. Tienftagg, den 8, — 189 Monheim 70 Scheffet, BR: 
Aechtauf⸗ u Möndfonpper 3, werden und ladet hiezu riebhaber dahin eim. 
23 Choher A Zund [ Ondheim Monhein den 24. Dec. 1827, 
27 . 866 ober Roggen, Kgl. Rentamt. 
—— 30 5 an ulchte Hofmann, Nentbeamter. 
— a und 3. Am 15. Januar wird ein Quantum Brenn: 
ei Pe eilteo ſammt holz in den Staatswaldungen des Reviers Lellen⸗ 
29 a eiden re Büfcherm hievon, feld öffentlich verkauft. Die Zuſammenkunft fin⸗ 
ber * 


25 Bund Haber⸗ det Vormittag um 9 Uhr im Wirthshauſe zu 


Krouheim ftatt, 
| ki s meren un 2 16. wird mit dem Gefchäfte fortgefahren 
ch re fhen deh Centre, nebſt dem, und die Käufer im Ebertifchen Wirthshauſe zu 
N Uebertehpi, um a chte er angten Hof; Dennenlohe erwartet, 
Sr Zehn heune Ay; 33 ſo ſämmtlich in dors Gunzenhauſen am 24. Dec. 1827. 
5 Mit, den * * ſofort werden | 8. B. Forftamt, ’ 
ber Üigen —* 189g, Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 
daſeltha kingelegt — U Seinsheim von 6. Eine bedeutende Anzahl Ajtjtreu liegt zum 
iu % Schober 50 —33 Tiefen⸗ eimer Zehnten Berfauf in der Staatswaldung Haid des on 
— 50, Man, , er Roggen Reviers bereit und eignet ſich vorzüglich zum ird 
IE ei verftreuen für das Bich. _Berfaufstermin * 
37 18} Paien, auf den 21. Januar anberaumt * —2 
27 ⸗ Dinkefjtygn, menfunft auf dem Holzhieb und Grafiſchen 2 
* Wirrbuſchel ievon, dann Vormittag 9 Uhr beſtimmt. 27 
ES: Über: und Gunzenhauſen am 25. Dec. 1827. 
” Bao un Uebertep.;, ee Renftron ſammt dem 00 Boca. eifter. 
bg, . lnfen ehrig, dann dem wenigen Ger⸗ Frhr. von der Borch, —— 
— und dicenvor — immtliche Einwohner ber h ters 
onn "al, endlich 7. Sämmtli die Armenun 
‚den 10. Januar werben hiedurch aufgefordert, 





— 
— — 


T. u — 8 


ftügungd + Beiträge für 183% entweder auf das 
ganze Zahr, oder wenigſtens für das erſte Ges 
wmefter unfehlbar in diefem Monat und zwar 
Vormittags unter Angabe der Buchſtaben und 
neuen Nummern ihrer Wohnhäufer, zu berichtis 
gen und ihre Quittungsbücher mit zur Stelle zu 
bringen. Für die erſt hieher gefommenen oder 
diejenigen Einwohner, welche ſich neu anſäßig 
gemacht haben, wird zur Nachricht bemerkt, daß 
bie Beiträge das Doppelte der Familienſteuer 
betragen. 

Ansbach, den 2. Januar 1828. 

Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 

7. Da vermög Allerhöchſten Reſkripts das bes 
reits zweimal ausgeſchriebene und verakkordirte 
Quantum grünen Tuches ad 1000 Ellen nicht 
genehmigt worden iſt, ſo wird am 21. Jenner 
künftigen Jahrs Vormitags 10 Uhr eine nochma⸗ 
fige Verfteigerung ftatt finden, welches man mit 

dem Beifügen befannt macht, daß Nachgebote nicht 
angenommen werben. 

Ansbach, den 22. Dezember 1827. 

Die Delonomie + Kommiffion des Königl, 2ten 
Ehevanrlegerd- Regiments C Fürft 
von Thurn Tarig.) 
von der Mark, Oberftlieutenant, 
Muffinan, Reg. Quartiermſtr. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 25. bis 30. Der, 
1. Joh. Ehriftoph, Sohn des 8. und Tuchmacher⸗ 
meifterd Weigel; 2. Guſtav Julius Balthafar, 
Sohn des B. und Schloffermeifters Hegel; 
3. Anna Maria, Tochter des B. und Wirthe 
Keil; 4. Johann Leonhard, Sohn des Stein 
Srechere Goppeltz 5. Anna Maria, Toter 
des Bauern Lind in Eglofswinden. 
Getraut den 24. Dec. 


Johann Georg Kapp, Bädermeifter in Neufes, 
mit Anna Elifabetha Det. 


Begraben vom 24. bis 30. Der. 
1. Anna Maria, Tochter des weyl. B. und Tag- 


föhnerd Großmäler,, ft. 4 J. 8 T. alt am Ca⸗ 
tarrhfieber; 2. Salome Margaretha, Ehefrau 
des B. u. Brandweinbrenners Meyer, ft. 48 J. 
1T. alt am Zehrfieber; 3. Karl Friedrich Wil 
heim, Sohn der abgeſchiedenen Bed, ft. 8 M. 
alt am Gefraifch. 


St. Gumpertus⸗-Kirche. 
vom '24. bis 30. Dec. 1827. 


1. Getaufte, 


1. Johann Matthias, Sohn des Badgerechtig⸗ 


keitsbeſitzers Herru Zoller; 2. Wilhelm Karl 
Johann Ludwig Bernhard Hermann, Sohn 
des Herrn AÄppellationsgerichts = Abvofaten 
Steiner. 

2. Getraute. 

1. Johann Ehriftoph Bogendörfer, Zimmergefell, 
mit Margaretha Barbara Walz; 2. Johant 
Andreas Weigefer, Steindrudergefelle und 
Kunftfchreiner, mit Maria Katharina Ernft. 
J 3. Begrabene. 

1. Herr Johann Martin Braun, B. und Kauf⸗ 
mann, ft. 49 J. alt an der Bruſtwaſſerſucht; 
2. Eva Barbara, Wittwe des B., Meger- 
meiſters und Fleiſchſchätzers Stiegler, f. 793. 
alt an der Wafferfucht. 


u" 
Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg, den 27. Dec. 1827. 
Staats-⸗Papiere. Briefe. Geld. 


Obligationen mit Coup. 249 94} | 43 
detto . . 5 2| 102% 102 
Lott. Looſe EM A458] 1057 |105% 
detto unverzinsl. Afl, 10. 102 
detto ...- afl. 25.| 00% 
Jette “  .- Afl 100.| 100 
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000 
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9 den 5. Januar BR 
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oͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
Schen 


J 





Na! 
dh fung betreffend.) 
nr Majeftdt des Königs, 
von 


2 





Petersbuch hat in einem gerichtlichen Teſtamente 





—— 

eeden hiermit unter 
Elannt gemach 

Mer. 1827. 

ng des Rezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, ‚Präffdent. 
Br — — ⸗ 


dankbarer Anerkennung als ermuu⸗ 


> Im Defanate Neuſtadt ad. A., für den Pfarr 

ung, AMmtsfanbibaten Johaun Wilhelm Braune aus Ull⸗ 

‚erledigte (habt ausgeftelfte Präfentation haben Seine —* 

heim, dem migliche Majeftät vermoͤg allerhöchſten Reſeripts 

ats R * vom. 11. Decbr. zu genehmigen und derfelben-bie 
' deut Tandesfürftliche Beftätigung zu ertheilen geruht. 
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Bekanntmachung. 


Bei der anhente am Schluffe dieſes Jahres vor⸗ 
nommenen zwei und breißigiten Ziehung ber Frei⸗ 
herrlich von Beukendorfſchen und der damit ver⸗ 
bundenen Bauinſpector Wohlgemuthſchen Armen⸗ 
Stiftungs= Lotterie find in Gegenwart ber unters 
zeidineten Erecutoren und zweier Diftrietövorftes 
her durch zwei Waifenfnaben nachſtehende Ges 
winnfte an nachbenannte Perfonen gekommen. , 


A) Gewinnſte zu 100 fl. 
Johann Georg Schubert, Färber zu Roth. 
Maria Louiſe Hellmuth zu Ansbach. 
Adam Mohr, Zimmergefell zu Hennenbad). 
Johann Georg Langenwalter, Tuchmacher gu 
Ansbach. 
Johann Georg Pröllochs zu Keierberg. 


Joh. Georg Moll, Schumacher zu Gunzenhauſen. 


Maria Barbara Schneider, Gärtnerstochter zu 
Ansbach. 


Scheuererſche Kinder Maria Barbara, Ama Bar⸗ 


bara, Sophie und Joh. Adam zu Ansbach. 
Liſette Alt, Pfarrerswittwe zu Ammerndorf. 
Chriſtiana Zimmermann, Sattlerswittwe zu Ans⸗ 
bach. 
Anna Eva Sthäfer, Taglöhnerswittwe zu Waſ— 
ſertrüdingen. 
Johann Adam Gackſtatter, Schreiner zu Buch. 
Johann Julius Saley, vormaliger Bedienter. zu 
Ausbach. 
Johann Matthias Brunner, Schumacher zu Roth. 


B) Gewinnſte zu 50 fl. 
Franz Kurz zu Ansbach. 
Chriſtoph Heinrich Kneulein zu Ansbach. 
Veronika Sophia Diehm zu Ansbach. 
Margaretha Mohrenhard, Bůitnerswittwe zu 
Ansbach. 
Johanna Sophia Langott zu Ansbach. 
Thereſe Florin zu Ansbach. 
Anna — Hölzel, Schullehrerswittwe zu Equar⸗ 
ofen. 
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Wilhelmina Charlotta Luz, Verwalterstochter zu 
Reuſch. 

Maria Magdalena Hofmann zu Ansbach. 
Johann Leonhard Raffer, Tuchmacher zu Waſſer⸗ 
trübingen. 

Sohann Adam Kuppelich zu Claffheim. 

Anna Satarina Gruber, Kutſcherswittwe zu Ans⸗ 
bach. 

Eliſabetha Geier, Mezgerswittwe zu Ansbach. 

Margareta Birkmann, Schloſſerswittwe zu Rüg⸗ 
laud 


Georg Michael Schlund, Maurer zu Ausbach⸗ 
Johann Georg Rudel, Büchſenmacher zu Waſſer⸗ 
trüdingen. 
Eva Maria Müller, Schullehrerstochter zu Zau⸗ 
tendorf. , 
Johann Michael Schwarz, Strumpfwirker zu 
Schwabach. — 
Johann Michael Rattelmüller zu Colmberg. 
Georg Andreas Zinnecker zu Untermosbach. 
Eva Maria Heldel, Bäckerswittwe zum Waſſer⸗ 
trüdingen. 
Margaretha Petritſch, Trompeters wittwe zu Ans⸗ 
bach. 
Magdalena Margaretha Schenk, Schumachers⸗ 
Wittwe zu Ansbach. 
Johann Paul Stumpf zu Windsbach. 
Martin Michael, Webergejel zu Ansbach. 
Auna Margaretha Vollenius, blind zu Ausbach. 
Johann Georg Gerbing, Schreiner zu Wieſeth. 
Paulus Münchthaler, Schumacher zu Langenzenn. 
Johann Friedrich Diez, Schumacher zu Colmberg. 
Maria Sartorius zu Ansbadı. 
Franz Chriftion Sentling, Maurergefell zu Ans⸗ 
b 


ad}. 
Jacob Neifer, Taglöhner zu Ansbach. 

Dieſes wird demnach den fämmtlichen Intereſ⸗ 
ſenten mit dem Beifügen bekannt gemacht, daß 
fie ihre Gewinnſte bei dem Herru Negierungsregis 
firator Ott, wohnhaft in der Schloßvorſtadt Lit. 
©. Ro. 118 gegen Vorzeigung obrigfeitlicher At⸗ 
teite, daß fie die befugten Empfänger feyen und 
die Gewinnſte gegen Quittung in Empfang nel 


— 


—* 


er P 
„en > * 
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ber Anton Hörmann und feine 
‚Dorothea, verwittiwet gewejene Thym 
haben bie eheliche Glitergemeinfchaft unter 
aus eu j 
rise ben 11. Dechr. 1827: 
nn, Königlicyes. Landgericht. 
* er Müller, Landrichter. 
In dem unterm 18. Oktober dies Jahre 
wiſchen der Gtädtfchäferswittwse Sara Beck hie- 
- felbjt und dem Schaffnecht Martin Krämer von | 
a Hilpertshof gefchloffenen und gerichtlich vers 
bet fautbarten Eher und Erb» Vertrag wurde die, in 
biefiger Stadt hergebrachte allgemeine Güterge- | 
meinfchaft ausgefchloffen, was hiermit gefetlicher } 
Borfchrift gemäß zur, öffentlichen Kenutniß ger 
‚bracht wird. R 
Windsheim, den 7. Nov. 1897. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 















Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 





ie 1. Das unterzeichnete Nentamt vefauft am 
Erlangen Montag, den 14, Januar Vormitt, 11 Ihr 
Öffentlichen gegen 40 Schäffel Gerſte, 1827r Frucht, grög- 
7— * Eonrad tentheils auf dem Engelthaler Kaſten geſpeichert 
meiſtbietend. Kaufsliebhaber werden zim Strich 
hieher eingeladen. 
Altdorf, am 29. Dezember 1827. 
Königl. Rentamt. 
— Ammon, Rentbeamter. 
2. Im Folge eines ergangenen hoc en 
Regierungs⸗Reſcripts vom 18. d, —— 
mer» öffentlichen und meſtbietenden Verkauf safe, 7 
—_ tifieslione einer Quantität Kern, —* 
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laugen Strohes auf, auf dem hieſigen Getraids 
magazin aufgefpeichert, Termin auf 

Montag den 14. Januar Vormittags 10 Uhr 
dahier im Amthaufe anberaumt. Indem dies zur 
öffentlichen Kemrnig gebracht wird, werben 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Spshelm, den 27. December 1827. 

Könige. Rentamt. 
Gebhard, Nentbeamter, 

3. Sämmtliche Einwohner der hiefigen Stadt 
werben hiedurch aufgeforbert, die Armenımters 
ftügungds Beiträge für 1837 entweder auf das 
ganze Jahr, oder wenigſtens für das erfie Se: 
mefter unfehlbar in diefem Monat und zwar 
Vormittags unter Angabe der Buchſtaben und 
neuen Nummern ihrer MWohnhäufer, zu berichtis 
gen und ihre Quittungsbücher mit zur Stelle zu 
bringen. Für die erft hieher gefommenen oder 
diejenigen. Einwohner, welche fid neu aufäßig 
gemacht haben, wird zur Nachricht bemerkt, daß 
die Beiträge das Doppelte ber Familienſteuer 
betragen. 

Ansbah, den 2. Samtar 1828. 

. + Der Masiftrat. 
Endres. Stirl. 

4. (Die Wiederbeſetzung einer Elementarleh⸗ 
rers⸗Stelle betr.) Vom Magiſtrat der Königlich 
Bayeriſchen Stadt Nürnberg wird audurch bekannt 
gemacht, daß durch den Tod bed Lehrers Hof 
mann, die Elementarlchreräftelle an der Wirthi- 
ſchen Armenſchule dahier, mit welcher ein firer 
Gehalt von 350 fl. verbunden, erledigt iſt. Die 
Wiederbefegung diefer Stelle erfolgt auf Präſen⸗ 
tation des Magiftrats und der Gemeinde» Bevol 
mädhtigtem. _ Diejenigen, welche ſich darum des 
werben wollen, werben hiemit aufgefordert, bins 
nen vier Wochen von heute an, ihre Gefuche ein— 
fach), mit Angabe ihrer‘ perfönlichen Berhältniffe , 
ihres Alters: und ihrer allenfallfigen Dienftesjahre, 
dann mit verfchlofferen legalen Zeugniffen über 
Befähigung und Leumund dahier einzureichen. Es 
können jedoch nur ſolche Bewerber berücfichtiget 
werben, welche bei ber Anftellungsprifung müs 





deftend die Note: fehr gut erhalten , oder im 
der Kofge erworben haben. 
Rirnberg , den 29. Dec. 1827. 
Scarrer. 
Mondtag den Fi. Famtar 1328 Nadhmit⸗ 


* 1 Uhr werdeu beim Roßwirth Henninger dis 


hier 

30 Schäffel Korn, 

145 Schäffel Dinkel und 

107 Scäffel Haber 

18277 diesherrfchaftliche Zehend » Früchte, ımter 

Vorbehalt. hoͤchſter Genehmigung parthieweis of 

fentlich verftergert und Riebhaber eingeladen, 

Mt. Burgbernheim den 29. Dec. 1827. 
Freiherrl. v. Greiffenelanfche Renten-Berwaltung. 
Zumpf. 

6. Am 15. Iammar Bormittags 10 Uhr wird 
im Wirthehanfe zu Buchklingen die dortige guths⸗ 
herrliche Mayerep, deren Pacht fich mit nächſtem 
Lichtmefgiel endigt, und eventuell mit jener audy 
bie dortige guehöherrliche Schäferen, deren Pacht 
mit Michaelis 1823 zu Ende geht, neuerdings 
auf 6 bis 12 Jahre meiftbietend verpachtet wer⸗ 
ben. Pachtluſtige werben zum Termin eingelas 
den, und ba benfelben frei fteht, ſich über die Bes 
fchaffenheit der Gegenftände der Verpachfung, bie 
Pachtbedingungen ze. täglich bei dem unterfertige 
ten Amte nähere Auskunft zu verfchaffen, fo wird 
hier nur beinerft, 

t) daß zu der verpadhtet werbenden Mayerey us 
ter andern nebt den Gebäuden 3 Mg. Gärten, 
44 Tagw. Wieſen und 186 Morg. Aeder 
gehören; 

2) daß verpachtender Seits zur Schäferey unter 
andern 240 Stüde Sqhaaſoleh übergeben 
werden; 

3) daß der Pächter für bie Meyerey eine fichere 
Kaution von 800 fl., für die Schäferey aber 
eine„dergl. Kaution von 400 fl. aufrecht zu 
machen hat. 

Wilhermsdorf, den 27. Dec. 1827. 

Freyherrlich von Wurfterifches Oefonomie «Amt. 

under, 


Mit einer Beilage.) 
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"Nürnberg dankbar angenommen worden, 








XX 


für den Kegat-Rreie, 
Rio, 3. Ansbach, Mittwoch den 9. Januar 1828, 


— — * 
Amtliche Artikel 


— — — 
Velauntmachungen der Königlichen Kreis- Behörden, 


(Eine Stiftung des Doctor Campe zu Mürnserg betreffend.) 

Im Kamen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Der Buchhändler Dr. Friedrich Campe zu Nürnberg hat am 4. d. M. eine Stiftung von 
2000 A. für das dortige Findelz und Waiſenhaus in der Art gemacht, daß die jährlicyen Zi 

{en and der Hälfte diefer Summe zu einem jährlichen Etiftungsfeite, welches zum Andenken an 

die amd, December 1822 ind Reben getretene neue Einrichtung jener Anftalt und an alle Wohl⸗ 

Kin deſelben gefeiert wird, verwendet werden, bie Zinſen aud der andern Kapitalshalfte aber 

em Shyarum auf 3 Sahre für einen tafentvollen Knaben des Waiſenhauſes, der ſich eier pic 


denden Kuuſt wamen will, liefern ſollen. 
ſtigten der Stadt 


Dieſe mue Stiftung iſ yon dem Magiſtrate und den Gemeindebevollmäch 
und erhält hiermit auch das ehrende öffentliche Aner⸗ 

















lenntniß der unterzeichneten Stelfe, 


Ansbach, am 24, December 1827. 
Königliche Regierung des Rezatfreifee, Kammer des JInnern. 


von Mieg, Präfident. 


zeigen über die an Herzte, Chirurgen 


ümmtlihe Polizeibebörden des Rezatkreiſes. Die vorgefihrießenen An 
(Mn —J— und Hebammen ertheilte Eriaubniß jur Praxis betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
Durch die $. $. 55 und 56 der allerhöchſten Verorduung vom 17. Dezemher 1825, die 
Formation, den Wirkungsfreis und den Geichäftögang der oberſten Berwaltungsfelfen jy den Krein 
ien betreffend, iſt zwar die Zufaffung geprüfter und —— — zur Praxis, fo wie die 
. irter Chirurgen, Thierärzte und Hebammen unter won wu ® 
Suffellung geprüfter und approbirter Chirurgen, Thierärz 2 er den vorgeſeirie 


er Ne ey U ⸗ 


ss + 
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benen Bedingungen in bie Kompetenz ber Bezirks» Polizei» Behörden gelegt worden, dieſe find 
aber gehalten, hierüber jedesmal fogleich Anzeige an die Königl. Regierung zu erftatten. Da 
diefe Anzeigen von einigen Behörden unterlaffen worden find; fo werden ſammtiliche Polizei Bes 
hörden des Kreifes hierauf aufmerktfam gemacht und augewiefen ‚ wenn etwa dergleichen Anzeigen 
nod) rücjtändig feyn follten, fie unverzüglich zu erſtatten. 
Ansbach, am 30. Dezember 1827. 
Königliche Regierung bes Nezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


(Das Hof: und Staatehandbuh für 1828 beir.) 
Im Namen Seiner Majeftär des Könige, 


Nach einem allerhöchſten Neferipte vom 23. December v. J. wird Nachſtehendes, das Hof- 
und Staatehandbud) pro 1828 betr., zur allgemeinen Kenntniß gebracht: 


„Das Hofe und Etaatshandbuch für das Sahr 1528, welched die neuen Königlichen 


Drden enthalten, und wie früher mir einem vollffändigen alphabetifhen Regiſter 
verjehen ſeyn wird, erfcheint im Laufe des Monats Januar, und c8 wird davon nur eine be 
fiimmte Zahl von Eremplarien, worunter 400 auf Schreibpapier, abgezogen werden. Der 
Preis eines Exemplars auf Druckpapier iſt zu 1 fl. 30 fr, a Schreibpapier zu 1 fl. 
54 fr. beftimmt; 

Der Debit bleibt den Poſtbehörden gegen eine Provifion von 10 S vom Erlöfe übertragen, 

Alle Stellen, Aemter und Private, welche Eremplare zu erhalten wünfchen, haben hievon 
die ihnen zunächſt liegenden Poſtämter oder Poftverwaltungen zu unterrichten, welche fodann ihre 
Beſtellung bei der K. Oberpoftamte-Zeitungs-Erpedition in Muünchen machen, und jo wie das Handbud) 
die Preſſe verlaffen, für die unverweilte Verfendung nad) der Reihenfolge der Betellungen jors 
gen werben. 

Die BVerfendung geſchieht unentgeldlich durd die Poftanftalt. Jene Abnehmer, welche nicht 
am Site einer Pojterpedition wohnen, haben in ihren Beftellungen biejenige namhaft zu machen, 
bei der fie ihre Eremplare wollen abholen laffen. 

Die Abgabe kann nur gegen gleichzeitige Bezahlung des Preifes 'erfolgen, welche von den 
Steffen und Aemtern aus ihrem Negie-Marimum oder Averfun zu. leiften it. 

Die königl. Behörden, welche fich diefes Hof und Staatshandbuch aus ihrem Regie-Marir 
mum anjchaffen wollen, find hiezu ermächtiget und haben die gegebenen Borjchriften genau zu bes 
wbachten, Ansbach, am 4. Januar 1828 ' 

Königliche Negierung des Nezattreifes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 





(Die Erledigung des Frübmeßbenefiziums zu Eußenheim betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Das Srühneh + Benefizium zu Gußenheim, im Landgerichte Karlftabt, ift —* das Ableben 
tes bisherigen Beneftziaten in Erledigung gekommen. 
Die Obliegenheiten des Benefiziaten befiehen in der — alle Sons * Feyertage, dann 
an allen Samſtagen ‚, abzuhaltenden Meſſe, und Beſorgung noch einiger anderer geſtifteter Gots 
teödienſte, dann in rien. des katholiſchen Ortspfarrers im der Seelforge, in ſofern ſolches 


als rotiert erich 






Man, die Elementarlehreröftelle an der Wirthiz 
fchen Armenſchule dahier, mit weldyer ein firer, 
Gehalt von 350 fl. verbunden, erledigt it. Die 
e  Wiederbefegung dieſer Stelle erfolgt auf Präfen- N 
* ‚tation des Magiftrats und der Gemeinde - Bevoll- N 
‚mräcztigter Diejenigen, welche fich darum be: 
om. werben wolfen, werben hiemit aufgefordert, bin— 
nen vier Wochen von heute au, ihre Geſuche eins 44 
orben. fäh, mit Angabe ihrer perſoönlichen Verhältniffe, 
Ber. ihres Alters und ihrer allenfallfigen Dienftesjahre, 
dann mit verfchloffenen Tegalen Zeugniſſen über 
ji Befähigung und Leumund dahier einzureichen, &g 
konnen ‘jedoch nur ſolche Bewerber berückfichtiget | 
“werden, welche bei der Anſtellungsprüfung min⸗ 4 
deſtens die Note: fehr gut erhalten, oder in 
ber Folge erworben haben. 
Nürnberg, den 29. Dec. 1827. 
Scharrer. 























nr der Bayeriſchen Staats-Papiere. 

eranlaſſung — — 

e mit wieder in 

Br d1n3 
u: 







Augsburg, den 3. Januar 1828. 
Staatd:Papiere, Briefe, Geld. 
ylanıs: 
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EEE ETITTL 
über . 
die Zaren und Preiſe verſchiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbad. 
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En 
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füg den 12. Januar 1828. Zi 
ee =,» | * | 
de Artikel ’ 
J n7% 
J BE F 
gen dee Königlichen Sreis- Behörden, 


— — 


Eataſter der radizirten und realen Gewerbe betr.) 
er Majeſtaͤt des Koͤnigs 


aikreiſes, deren Cataſter über die radizirten und realer 
örlage gebracht worden find, dieſes Nückſtandes halber unter 
Baer: 3 

f Ai !. 
BE aufn l. M. 
en 5. Sanıar 1828. 
9 des Nezatkreifes, Kammer des Junern. 
on Mieg, Präſident. 


N 
N 





Pfanntmadhung. 
I Shan Hanbtuh Fl das Sahr 1828 betreffend) 

8 ein Ki; Hof» und Staatöhandbuc für dag Jahr 182 
aãlt —und wie früher mit einem vollſtändigen — 
wird " und ed wird davon nur eine beſtimmte Zahl ds 

apier abgezogen werben. — * 

* Kan pier iſt zu 1 fl. 80 kr., auf Schreibpapier gut 





Yeidate, weldye Eremplare zu erhalten 
acht fi Sber⸗ ober S —* 
a liegenden er⸗ oder Poſtamt zu machen, up 


* 
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gleichzeitig die Bezahlung zu leiften. — Die hiefige Oberpojtamts» Zeitungss Erpebition, welcher 
der HauptsDebit übertragen ift, wird, fo wie das Handbuch die Preſſe verlaſſen hat, für die 
unverweilte DVerfendung nad der Reihenfolge der Beilelungen forgen. — 
Die Verfendung gefcieht unentgeldlich. durch die Pot, fo weit ſolche geſchehen kann. Gene 
Abnehmer, welche wicht an dem Sitze einer Poft- Erpedition wohnen, haben in ihren Beſtellun— 
gen diejenige namhaft zu machen, bei welcher fie die Exemplare beziehen wollen. 
Die königlichen Stellen und Aemter haben die Bezahlung aus Ihrem Regie-Maximum oder 


Averſum zu leiſten. 


München den 28. Dezember 1827. 


Königliche Generals Post> Adminitration. 
von Schönhammer, 


Zu 


Bekanntmachung. 


1. Die Schuls und Kirchendienersſtelle zu 
Appenfelden im Fürftlichen Herrfchaftögerichte 
Schwarzenberg, mit einem Einfommen von 196 fl. 
58 fr. iſt durch Die Beförderung bes Lehrers erles 
Diget worden. Bewerber um diefe Stelle haben 
ſich binuen 4 Wochen unter Vorlegung der Quali 
fifationgnachweife ſchriftlich zu melden. 
Schwarzenberg den 8, Jenner 1828. 
Fürſtliche Domanial⸗Kanzley. 
Brandt, Direktor, 


Polizeiliche Bekanutmachung. 


Durch die beiden Verordnungen des vormali⸗ 
gen Koͤnigl. Generalcommiſſariates bes Nezatkreis 
fe vom 24. April und 28. September 1811, 
(Ausb, tell. Blatt 1811, ©. 806 und 1952) 
iſt fünnmtlichen gewerbetreibenden Individuen vers 
boten, ſich fieinerner und folcher Gewichte und 
Waagen, welche durch angehängte Ringe, Plats 
ten, Nägel und dergleichen berichtiget werden, 
zu bedienen, bei Strafe von Zehen Neichöthalerg: 
and der Konfiskation. 


Erinnerung gebracht. 
Ansbad), den 4, Januar 1828. 
Der Magiitrat. 
Endres. Stirl. 


— —— — — — 


— — Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Zu Sebermannd Nachacht wird hiermit 
bekaunt gemacht, daß der Melbermeiſter Martin 
Georg Scheuenpflug zu Emskirchen nnd 
deſſen Berlobte, Anna Barbara Roth zu Ems— 
kirchen, laut Shevertrags vom 30. Dart. curr. 
die cheliche Gütergemreinfchaft ausgefchloffen haben. 

Mer. Erlbach, am 28. Dechr. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Kandrichter. 

2. In der Konbırsfache des Köblerd Johann 
Bad von Kleinbellhofen ift heute bad Prigs 
ritäts-Erkenntniß an die Gerichtstafel angeheftet 
worden. Dieß wird hiermit öffentlich befannt 
gemacht. 

Lauf, am 3. Jannar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Am Dienſtag, den 5. Februar 1828, 
Vormittags 9 Uhr, werden zu Spalt gegen fofort 
baare Bezahlung 2 Fuchspferde, 1 Kuh, 2 Wa⸗ 
gen, daun Betten, Zinn, Kupfer und verſchie⸗ 
bene andere Gegenftände verjteigert, wozu Kaufs⸗ 


ãniglebhaber hiermit eingeladen find. 
Dieſe Verordnungen werben aus Veranlaſſung 
neuerlicher Contraventionsfälle, hiemit wieder uetr« 


Sleinfelb, am 20. December 1827. 

. Könige. Landgericht, 

Wunderer, Landridyter 

4 Der in der Bekanntmachung vom 28. Dez. 


v. 38. auf den +18. Januar d. 36. anberaumte 


Strich der zur Ayına Barbara F rieß iſchen Gant⸗ 


maſſe gehörigen Grundſtücke anf Welbhaußer Mar⸗ 


kung wird auf 


— 
fu 


— * 






3 Bow dem Magazins - Roggen aus den 

Aerndte Jahren 1819 u. 1820, aufm Boden zu 

Markoffingen werden am Mondtag den 21.Ian.e, 

‚100 Schäffel an Meiftbietende, unter Vorbehalt 

öchner Genehmigung verkauft. Der Verkauf ge / 

be im Reichherzerifchen Wirthshaus zu Mare | 
g 


















 Hffingen Vormittags 10 Uhr, wozu Kaufslufige 
eingeladen werden. 1 
Dettingen, am 5. Januar 1828. 4 
— Königliches Rentamt. 14 
— Erb, Rentbeamter. 
4. Freitags, den 18. dieſes Monats, Bere 
mittags 10 Uhr, verkauft das unterzeichnete Ront— 
Amt in dem Geſchäfts-Locale die, aus dem ſelbſt 
geſammelten Zehnten zu Mittelefcyenbad) erlangten 
und dort aufgeihütteten Getraider, an Waizen, 
Korn, Gerite, Haber und Aefterig ſowohl, als: 
21 Schober 40 Bund Korn— 
3 = 30 =: Maijen- 
2 40 —⸗ Gerſten⸗ 
2 ⸗ 20 ⸗Haber⸗ und 
a 2 = MWirr-Stroh, 
ebenfalls in der dortigen Zehntfcheuer aufbewahrt 
vorbehaltlich höherer Genehmigung. Kaufstieb- 
1. Kaufes haber werden hiezu eingeladen, 
fih zur bes Windsbach, den 8. Januar 1828, 
ts» ocale: Koͤnigl. Nentamt. 
Huf, Nentbeamter. 
5. (Die Wiederbefegung einer Efei 
rerd» Stelle betr.) Vom Magijtrat der Koniglich 
Bayeriſchen Stadt Nürnberg wird andurch bekannt 
gemacht, daß durd) den Tod des Lehrers Hk 
mann, die Elementarlehrersſtelle an der BWirthi 
ſchen Armenſchule dahier, mit weldyey ein firer 
Gehalt von 350 fl. verbunden, erledigt iſt. Di 
AR er dieſer Stelle erfolgt auf Präfene 
ation b Magiftrats und der Gemeinde -Beypit, 


+ 


nentarleh⸗ 





maͤchtigten. Diejenigen, welche fid darum bes 
werben wollen, werden hiemit aufgefordert , bins 
nen vier Wochen von heute an, ihre Gefuche eins 
fach, mit Angabe ihrer perfönlichen Verhältniſſe, 
ihres Alters und ihrer allenfallfigen Dienftesjahre, 
dann mit verfchloffenen legalen Zeugniffen über 

Befähigung und Leumund bahiey einzureichen, Es 

können jedoch nur ſolche Bewerber berückſichtiget 

werden, welche bei der Anſtellungöprüfung miu— 

deſtens die Note: ſehr gut erhalten, oder in 

der Folge erworben haben. 
"Nürnberg, den 29. Dec. 1827. 
Scharrer. i 

6. Am 15. Januar Vormittags 10 Uhr wird 

im Wirthshauſe zu Buchklingen die dortige guths⸗ 

herrliche Mayerey, deren Pacht fich mit nächſtem 

Lichtmeßziel endigt, und eventuell. mit jener auch 

die dortige guthsherrliche Schäferey, deren Pacht 

mit Michaelis 1828 zu Ende geht, neuerdings 
auf 6 bis 12 Jahre meiſtbietend verpachtet wer⸗ 
den. Pachtluſtige werden zum Termin eingela⸗ 
den, und da denſelben frei ſteht, ſich über die Ber 
ſchaffenheit der Gegenſtände der Verpachtung, die 

Pachtbedingungen ꝛe. täglich bei dem unterfertige 

ten Amte nähere Auskunft zu verfchaffen, fo wird 

hier nur bemerkt, 

1) daß zu ber verpadhtet werdenden Mayerey un⸗ 
ter andern nebft den Gebäuden 3 Mg. Gärten, 
44 Tagw. Wiefen und 186 Morg. Weder 
gehören; 

2) daß verpachtender Seits zur Scäferey unter 
andern 240 Stüde Schaafvieh übergeben 
werben ; - 

3) daf der Pächter für die Meyerey eine fichere 
Kaution von 800 fl., für die Schäferey aber 
eine bergl. Kaution von 400 fl. aufrecht zu 
machen hat. 

Wilhermsdorf, den 27. Der. 1827. 

Freyherrlich von Wurſteriſches Defonomie Amt. 

Wunder, 


Gerichtliche Borladung, 


1. Dad unterzeichnete Landgericht hat im 
Schuldenwefen des Wilhelm Dehner u@rfem 
brehtshofen anf eigenen Antrag deſſelben 
durch Entſchließung vom Heutigen den Univer⸗ 
falfonfurs erfannt, Es werden daher Die gefets 
lichen Eviftstäge, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderung und deren 

- gehörigen Nachweiſung, auf 

den 14. Februar; 


2) jur Vorbringung der Einreden gegen die 


1 


angemeldeten Forderungen, auf 
den 18. März; 
3) zur Schlußhandlung und zwar für bie Res 
yiif auf den 21. April, 
und für die Duplif, auf 
den 30. April 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erjten 
Eviktätage, die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediftstagen aber, Die Aus— 
ſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleid; werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermö⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfatses aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Schlüßlich wird zum Benehmen der 
Gläubiger beigefügt, daß die Activmaſſe nach ges 
richtlicher Schatzung 2628 fl., der Schuldenjtand 
nad) eigener Angabe des Schuldners 3950 fl. bes 
trage, unter welchen fid) 2300 j. als hypotheka⸗ 
riſch geſichert vorfinden. 
Windsheim, den 29. Dechr. 1827 
sönigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Mit einer Beilage.) 


— — — 
i 
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li Bayeriſch ers 










Amtliche ———— 


Bek— i ’ ’ D r 
A fänmtige g Auen "chungen der Königlichen Kreis Behörden. 
N ame di Unehtgeldlicye Abgabe der Alteren Regierungsblaͤtter Btr.) 


v m Mer Majeſtat deg Koͤnigs. 
femamter des Kreiſes J— 


werben biernnten von der megen unentgeldlicher 





N ’ am 29. y, Me. ergangenen allerhöchten Entſchließung 
I Dig Alfenfattfigen Bedarf ungeſäumt durd) day Meg ter 
W  Vngiice Örden Anzeige anher zu erſtatten. Ansbach den 10. San. 1825, 
RE Va x Aieruug des R zatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfibent. 


ter —5 Dltoben 1er m Kulmbach, welcher Se, Kgl. Majeftät aus befondern Rück⸗ 
fie ang den 1925 pie Sr unentgeldliche Verabfolgung der Geſetz⸗ und Negierungsblätz 
Eutgerr Vorrätpen * 1827 bewilligt haben, find auch die frühern Jahrgänge, fo weit 
ejahı Sonm MER werden können, bis 1824 einfchlüffig in gleicher Art ‚ohne 

"8 Star finden, Sabre 1828 an aber Fann die Abgabe nur gegen ordnungsmäßige 


—— An de Münden den 29, Dechr. 1327. 
a s * —⸗ 
in Be ben" i Pröfeftantifcen Dekanate des Rezatkreiſes. Die Vertheilung des Staats; 


HM Gemgyg,; Sin — * 

ine Amen des Könige. ; . 
* Pag, td il. Din akt Died er 27. ns 1827 wird ben ſämmt⸗ 
en Image, dag ‚a es Rezatkreifeg zur Eröffnung an die Betheiligten hierdurch 
in waiſe an Ordentliche volle Antheils⸗Rate einer Dfarrerswittiwe oder ETDEEIEDEL- 
Ben Ag de und die Se RE Betrage "yon 15000 fl. für das verfloffene a 

ug —* Rninſrain der Pfarrwittwenkaffe in Nürnberg heute zur fchlennig- 
ee worden fey, Ansbach, den 10. Januar 1828. 
Pönigficyeg proteſtantiſches Conſiſtorium. 

unſch vn, 6 





(Die Erledigung der Pfarrei Mangersreuth im Defanat und Landgericht Culmbach betr.) 
— Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch die Beförderung des Pfarrers Kunzel auf die Pfarrei Neuſtädtlein am Forſt iſt die 
Pfarrei Mangersreuth im Dekanat und Landgericht: Culmbach erledigt worden, deren jührlicher 
Ertrag ſich nach der abgefchloffenen Faſſion vom Jahr 1814 folgendermaßen berechnet: = 
- 4) An fländigem Gehalt, baar aus Stiftungsfonde- . ; .: 101 fl. 15 m 
am Naturalien: es i 
2 Scefiel 535 Me Korn . . 29 fl: 475 fr. 
4% Klafter Holz a3 53  — 15 fl. 334 fr. 
11 Kfafter Flößholz a 2 fl. 30 u a 7278. 30- ir. 
5 Schäffel 5 Meg Korn . . : 59 fl. 14 ir 
3 Scäffel 35 Met Gerfte ; = 21 fl. — kr. 
2 Schaffel 35 Metz Haber . 8 fl. — Fr 
— 160 fl. 522 ir. 
2) An Zinfen von geftifteten Kapitalien . . a . — e — ⸗ 
3) Ertrag aus Realitäten: . 
Wohnung : ; ; ; . 2 








5 fl. 
3 Tagwert lb 20: 8 fl. 
14 Tagwerk Wieſen u. — 14 fl. 
ein gu Feld aptirter Wafen  . 4 fl. 
Garten 2 fl. 
53 fl — fr; 
4) Einnahmen aus befonders bezahlt werdenden Dienftesfunftionen x 105 fl. 34 fr. 
5) Einnahmen aus Sammlungen . ; } Fer er 10 fL. 30 kr. 


Summa der Einnahme 431 fl. 113 fr 

Ben bi kr 

Bleiben reine Einkünfte 424 fl. 56 fr. 

Die Bewerber um diefe Pfarrei haben fich binnen 6 Wochen bei der unterzeichneten Kö⸗ 

niglichen Stelle vorfchriftsmäßig zu melden 
- Bayreuth, den 27. Dezember 1827. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 

Schunter. 


Dienſtes⸗Nachricht. Bekanntmachimg. 


Unterm 24. v. M. u. Jo. haben Seine Maje⸗ 1. (Ausſchreibung ber 4. Stadt⸗Pfarrey in 
ftät der König dem bisherigen Pfarrer zu Hohen⸗ Schweinfurt.) Die Ate Stadtpfarrey an der evan⸗ 
femnath, t. dandgerichts Amberg, Priefter Georg geliſchen Haupttirche zu St. Johann, mit welcher 
Deinel das erledigte Frühmep- und. Spital» Ber zugleich das Prebigtamt und die Wohnung an der 
neficium zu Allersberg, k. Landgerichts Hilpolt- St. ‚Salvatord« Kirche verbunden iſt, iſt durch 
ſtein, allerguädigft zu übertragen geruht. die Beförderung des ſeitherigen Pfarrers in Erfe- 

| digung gefommen. "Die Erträgnife biefer Stelle 
— beſtehen nach der lezten Superreviſion d. d. Mün 
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Denzten in 620 fl. si fr. 
ieſe Pfarreh haben ihre Ge⸗ 
ih F Veiflgung der vorſchriftsmaßigen 
— binnen 6 Wochen bei der unterzeichne⸗ 
ſonatsbehörde cin zureichen. 

den 7. Januar 1828, 

Der Stadtmagiftrar 
Fichtel vurgermeiſer. 


— 


St, SOhannig- rg, 
Öetauft dom 7, hie 13. 


' Ges 
Fer hemeieng R i j - 2° ®. und 


Bi Januar. 


a 38. u Gärt⸗ 
—8 Öefraiic 2. Jo⸗ 
Rai, den, 7 un ler Cpyehe en 
Me. D. 26 ‚alt am Ges 


fen; 2. Katharina Das 


hn des K 
Gerichts⸗ Advokaten Herrn 
M. 15 


önigl. Appellations⸗ 
Muck, ſt. 195%, 

T. alt an der Abzehrung; 3. Georg 
Stotz, Polizeidiener ſt. 719% alt 

am Zehrfieber; 

Sohn des B. u. S 

2M. 18 T. alt am 


Katholiſche Stadtpfarrei. 


Getauft den 6. Januar. 
Katharina, des Kanzlei Buchbinders Herrn Fürſt 
Tochter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Hülfsvoll ſtreckung wird das 
bem Häder Krempel zu Iphofen 
i Iphofen No. 262 mit 
‚2 Morg uuvermeſſene Holzwieſe 
und 66 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus dem Ge⸗ 
meindewald, taxirt zu 600 fl., an ven Meiſtble⸗ 
tenden öffentlich verkauft. Hiezu iſt Termin auf 

ben 9. Febr. 1828 Nacım. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen angeſezt, in wels- 
cheut Raufsliebhaber zu erſcheinen, ihre Angebote 
abzugeben, und wenn die Tare erreicht wird, den 
Bufchlag fogleich zu gewärtigen haben. 
Mt. Bibart den 14. Dec. 1827. 
Konigl. — 
ner, Landrichter. 
zur he des Bauern und Ca > 
Ehriftoph Roft von Frauenanra 


N 


2. Die 
6 4. fi ° 
öri obilien, namentlich: 
— — Haus No. 35 zu — 
nebft eingehörigem Stadel, Backofen, ee 
Hall, 3 Morgen Feld, 1 Zagwert Wieſen, 
gerichttich taxirt für 1851 fl. 40 kr.; 


39 en 


2) 17 Morgen Feld am Kriegenbronner Weg, 
taxirt für 125 fl; 
3) 2 Morgen Feld auf dem Geisberg, taxirt 
für as 
4) 1 Tagwerk Wiefen, die tiefe Miefe, tarirt 

für 300 fl, 


werden, ba fic im erſten Ricitationstermin vom ' 


13. d. Mts. ein Kaufsliebhaber nicht gemeldet hat, 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und 
wird 2ter Bietungstermin auf 

den 7, Februar 1828 Nachmitt. 2 Uhr 
im Habelihen Wirthshauſe zu Frauenaurach ats 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen den 22. Dec. 1827. 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

3. Auf den Antrag eines Realgläubiges fol 
das dem Freiherrlich von Halferfchen Grundholden 
Johaun Daniel Luger zu Neuhof zugehörige 
Gut dafelbft Hs. No. 10, nebft eingehörigen Stas 
del, Schöpfbronnen, Hofraith, 2 Scheorgärtlein, 
8 Mg. Feld, 35 Tgw. Wieſen, 15 Mg. Holz, 
Gemeinde⸗- und Waldrecht, gerichtlich taxirt für 
1050 fl.— in vim executionis öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werden. Der Bietungs⸗ 
Termin iſt auf 

den 14. Februar 1828 Nachm. 2 Uhr 
in dem Böhmfchen Wirthshauſe zu Neuhof anbe— 
raumt, wozu befig= und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, den 24. Decbr. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf Antrag des Königlichen Landgerichts 
Heilsbronn, wird das den Schufterifchen Ehe: 
leuten in Sallmannshof gehörige und in der 
Flur von Neuenmuhr in der fogenannten Kreuth 
liegende 1 Tgw. Wiefe, welches auf 160 fl. gericht: 
lich gefhägt wurde, in dem am u 

4. Februar Vormittags 10 Uhr 
anberanmten Termine, im Churiſchen Wirthshauſe 


40 
zu Neuenmuhr am ben Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich verkauft, wozu zahle 
ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Gunzenhaufen, am 5. Januar 1828, 
Königl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 


Georg Benkert zu Waſſerndorf, 
Wohnhaus von Holz nebſt Zu: 
Viertelöhube in 6 Morg. beftehend, 1 Mg. Ader 
im Regenthale, eine Achtelshube 2 Mg. haltend, 
ferner eine Achtelshube von 3 Mg, 1 Mg. Ader 
am Affelbronn, 3 Mg. Acer beim Regenthal und 
Mg. Adler dem Brucklein, zufammen tarirt auf 
1245 fl. — werden auf Antrag mehrerer Real⸗ 
gläubiger und unter Zuftimmung des Schuldners 
am Montage, den 4, Februar 
\ Morgens 9 — 12 Uhr, 
in der Wohnung des Gemeindes Vorjtcherg Mars 
ſchall zu Wäflerndorf gerichtlich verkauft, Dieſes 
wird beſitz⸗ und zahlungsfähigen Strichsluſtigen 
mit dem Vemerken andurch eröffnet, daß der 
Zufchlag nach Anlaut deg $. 64 des Hypotheken 
Geſetzes erfolge. 
Seehaus, am 3. Jenner 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchafts⸗ Gericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrfchaftsrichter, 


—— — 
Kurs der Bayeriſchen Staats⸗ Papigre. 


Augsburg, den 10. Janunar 1828. 


als ein 
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ng für 1g97/gg Betreffend.) . 
67 des Könige, 
der Konigl. Regierung des Re 
wiſſenſchaftlichen Bildun 
ademiſchen Stipendienfonde 
Erlangen, 


U Anssacı, 
a Wilheim aus Ansbach. 
ch a * Gefreeg, 
$ inrich Ludwig aus Ansbach. 
I Erf aus Nuzenmoos. 


Mi 3 Ropftat, : r 

5 18 * Ergershe m. * Ed 
weinrich aus. Waſſertrůdingen. 
Siwddenhotz 


eu 19, Jannar 1928, 













Mniglichen Kreis - Behörden, 


zatkreiſes gehörigen 
3 folgende Sünglinge: 





25 fl. dem 
50 fl. ⸗ 
25 f. ⸗ 
25 fl. ’ 
25 fl. ⸗ 
Sf > 
N. + 
50fl ⸗ 
235 + 


Weidner, Johann Juſtus Heinrich ebendaher. 

Würth, Georg Wilhelm aus Ansbach. 

Zraniner , Johann Garl Friedrih aus Wendelitein. 

von Delhafen, Ludwig Gotthelf Karl Julius Chriſtian Chrifteph aus Ansbach 
b) an der Univerfität Münden. 

Göringer „Leopold Friedrich aus Ansbach. 

Rochholz, Ernſt Ludwig. 
ec) an der Univerſität Heidelberg. 


Fleifcher, Ehriftian Heinrich Ernft aus Waffertrüdingen, 
BISHER, Eduard Friedrich, ebendaher. 


B. Aus dem Bayreuther Heilsbronner Fond, 
a) an der Univerfität Erlangen. 
Bauerrerf, Karl Jakob Gottlob aus Erlangen. 


29 fl. 36 fr dem Behmanır, Johann Philipp Auguft aus Nürnberg. 
50 fl. dem Bed, Garl Chriftian aus Mit. Erlbach. 


50fl ⸗ 
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23 fl. 30 


24 f. 30 


Beer, Johann Auguſt aus Erlangen. 


Beyerlein, Johann Georg Lorenz Chriſtian aus Neuftadt a. d. Aiſch. 
Bifhoff, Johann Friedrid; Florian aus Erlangen, 

Brunner, Johann Georg aus Erlangen. 

Brunit, Andreas aus Erlangeıt. 

Dennhöfer, Georg Wolfgang aus Erlangen. 


fr. dem Dienſt, Chriſtian Friedrich Ernft aus Neuſtadt a, d. Aiſch. 


m Feyerlein, Johann Sirtus aus Mt. Erlbach. 
30 fr. dem Bleif her, Johann Siegmund aus Mündaurad). 
. bem ——— Johanu Ferdinand aus Herzogenaurach. 


Ghillany, Friedrich Wilhelm aus Erlangen. 


» GöK, Chriſtian Auguſt Elias ebendaher. 


Hübſch, Johann Georg Adam aus Baiersdorf. 
Kroher, Johann Chriſtian aus Neuſtadt a. d. Aiſch. 
Lang, Wilhelm Karl aus Erlangen, vielmehr Bruck. 
Mußgüller, Friedrich aus Erlangen. 

Pemſel, Herrmann Friedrich aus Hof. 


30 kr. dem Stadtmüller, Johann Michael aus Tennenlohe. 
dem Strehl, Johann Chriſtian Paul und 


Strehl, Karl Theodor Bernhard aus Erlangen. 
Strehl, Siegmund Friedrich Carl aus Möhrendorf. 
Weidmaun, Johann Martin Auguſt aus Erlangen. 
Hagen, Friedrich Auguſt von Selb. 
b) an der Univerſität Münden. 

Fleßa, Heinrich Erdmann aus Neuhof a. d. Zen. 
Affimont, Johann Karl Julius August aus Erlangen. 

c) an der Univerfität Jena. 
fr. dem Bed, Heinrich Chriſtian aus Albertshofen, im Landgerichte Dettelbach. 

d) auf dem Gymnaſium zu Erlangen. 

fr. dem Quehl, Friebrih Wilhelm aus Baiersdorf, 














RN: ? * 46 
zue Reuſtadt a. d. Mich 
NS Treuchtlin 
[ elsbühl. 
us Ausbach 
Ausbach. 
Fand Ansbach 
Neuſtadt a, $. Aiſch. 
helm von Gunzenhauſen. 
FD Bon Gulchsheim. | . 
Auguſt von Weidenbach. 
aus Unterasbach. 
Chriſtian aus Waizenbach, im Landgerichte Hammelburg. 
gaus Ausbach. 
AUS Breitenau. 
ee aus Nürnberg, 
En Auguſt Friedrich aus Heibenheim. 
; Friedrich Eduard aus Waffertrüdingen, =. * 
N Wilhelm Adolph aus Ausbach. 
uſtav Friedrich Conrab aus Gunzenhaufen. . } 
mar aus Bayreuth, 
hard aus Breitenaur. 2 
ard aus Anspach, 
aus ngsach, 
nd ch er. 
id 4 Ludwig Rudolph aus Breitenaır. 


Xiurich Ludwig Friedrich aus Nürnberg. 

lm Friedrich aus Oberdachſtetten. 

iedrich aus eim. 

van Karl Wilhelm aus Ansbach. 
Be 
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100 ſP. dem Froͤlich, Philipp Friedrich Johann Carl aus Ansbach. 

50 fe + Roth, Ernſt Carl Anton Johann aus Eismannsberg. 
100 f. ⸗Weber, Georg Ludwig Friedrich Daniel Theodor aus Doruhaufen. 
100 fl. ⸗Weiſer, Frieoric Carl Wilhelm aus Hohlad). 

100 fl. + Bannig, Adolph Friedrich aus Ansbach. 
100 fl. ⸗Schlörke, Chriſtian Ernſi ebendaher. 
50 fl = von Merz, David Georg Carl aus Kauf, 

50 fe +» Schäffer, Friedrich Ulrich Guſtav aus Höcftädt. 

Sf. s Nagler, Karl. Friedrich Wilhelm aug Feuchtwangen 

50 fl > Wil, Ernſt Wilhelm aus Emskirchen. 

75 fl.⸗Medicus, Mar aus Landshut. 

75 ſl. ⸗Medicus, Friedrich ebendaher. 

100 fl. » Ritter, Guſtav Friedrich Ehriſtian aus Fürth. 

D. Aus dem Trivialftipendienfond Ansbach. 

25 fl. — fr. dem Det, Georg Wilhelm Ludwig Ferdinand aus Feuchtwangett, 
26 fl. — kr. ⸗Feuerlein, Johann Chriftoph Friedrid aus Thalmejfingen. 
18 fl. 45 fü ⸗Hölzel, Friedrich. Leonhard Lorenz aus Ansbadı. 

18 fl. 45 fr. =, Kleinknecht, Friedrich Wilhelm Heinrich ebendaher. 
18 fl. 45 kr. > Dertel, Johann Jakob Mar aus Ausbach. 
18 fl. 45 fr > Slaen, Albrecht aus Larrieden. 
18 h ir kr. ⸗ Seefrie, Friedrich Carl Gottfrich Emeran aus Ansbach. 
18 f. 45 ii + Müller, Johann Ehriftian Friedrich Tobiad von Windsheim. 
25 fl. — fe = Bode, Ludwig Heinrich aus Herrieden. 
25 — fe > Maier, Carl Ludwig Auguft Gottfried aus Erlangen, 
18 fl. 45 ir. ⸗Fiſcher, Johann Ludwig aus Ansbach. 

18 f. 45 fr. » Bürger, Sohann Leonhard aus Fichtenam. 


i E. Aus der Maul= Berfifchen Stiftung. Bu 
25 fl. dem Julius Chriftian Hofmann aus Ansbach, Studioſus der Theologie zu Erlangen. 
F. Aus der Reuſcheliſchen Stiftung. 
30 fl. + Stubiofns der Medizin in Erlangen, Alerander Pollau aus Windaheim. 
G. Aus der Sartoriusifchen Stiftung. 


30 fi » GStudiofus der Theologie zu Erlangen, Julius Chriftian Wilhelm Hofmann aus 
Ansbah, 
59 fl > Gtudiofus der Philologie in Berlin, Friedrich Wilhelm Meyer aus Uffenheim. 
H. Aus der Uziichen Stiftung. 
60 fl » Studiofus ber Theologie in Berlin, Carl Bayer aus Ansbach. 
J. Aus der Seinsheimifchen Stiftung. 
75 fl. > in Berlin Philologie fudiereuden Friedrich Wilhelm Meyer aus Ufenheim. 
K. Aus der Lipsiſchen Stiftung, 
31 fl. 15 kr. dem Studioſus der Theologie in Erlangen, Earl Wallmüller aus Ansbach, - 
. Aus der Hoßhänfer Fruͤhmeß-Stiftung. 
36 fl 31 Fr. dem Gymuaſiaſten in Dillingen, Mar Klüg aus Hilpoktftein. 
25 fl. — kr. + Studiofus der Philologie in Erlangen, Carl 


Aloys Fifcher aus Ansbach. 
100 fl — fr. = dem Gymnaſiaſten in Ansbach, Hugo 


Manz aus Ausbach. 
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Ham, IE UneroopSeretungegägr en Ansbach,” Michael g. 

— Stubiofug Chröroifenfchaft zu Heidelberg, 

— Fleifcher aus Wa ertrüdingen 

Si Ms Studioſus der Theologie {pn Berlin, Carl Ba 

Sudioſus per 2 eologie in Erlangen, Gonrap 
Ruzenmpog, 

Mon Studioſus d 


50 
ith aug Fürth. 
CEhriſtian Heinrich Ernſt 
yer aus Ansbach. 
Ludwig Ernſt Loöhlein aus 


er Theofogie in Erlangen, Joſeph Wilhelm Guſtav Rau aus 
intelsbihi 
Studioſus per Theologie in Erlangen, Carl Auguſt Wilhelm Theodor Rhau 
Ha von Langengu, j 
a e Spmnafiaften in Augsburg, Friedrich Beyer Aus. Dettingen, 
eſe Verleihung wird hiermit SUR oͤffentlichen Kenntnig gebracht. 
Auſbah (m ?. Januar 1828, 


deg Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
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Vierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
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Nachdem zur Anzeige gekonnnen, daß gleichwohl dieſer Anordnung zuwider Treibjagden neuer⸗ 
lich ſtatt gefunden; fo wird obige Bekanutmachung hiermit Öffentlich in Erinnerumg gebracht, und mers 
den bie Polizeibehörden des Kreiſes, mit Bezugnahme auf die wegen ber Feyer der Soun- und Seil 
. tage ergangemen allerhöchſten Befehle, angewieſen, das Berbot der Treibjagden an Sonn = md Feyer⸗ 
tagen mit Ernft und Nachdruck zu handhaben, fontich gegen die Hebertreter deffelden ohne Nachricht mit 

angemeffener Ahndung einzuſchreiten. 
Ansbach, den 14. Januar 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Einlaufs-Nummer 8016. Erpeditiond- Nummer 11375. 
(An fammtlihe Poligeibebörden des Rezatkreiſes. Die Tare des Binterbiers für 1827/28 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs 
wird ſämmtlichen Polizeibehörden des Rezatkreiſes hiermit eröffnet: daß nach dem Stande ber Gerften s 
und HopfenPreife, fo wie diefelben auf dem vorgejchriebenen Wege erhoben worden find; der definitive 
Ganterpreis. für die Maas Winterbier in den Tardiftrikten 


Ansbach, Neuſtadt a. d. Aiſch, 
Dinkelsbühl, Nürnberg , 
Erlangen, Rothenburg und 
Gunzenhauſen, Schwabach 


auf 3 fr. 3 pf., in dem Tardiſtrikte Nördlingen hingegen anf 3 k. 2 pf. ſich berechnet, und in dieſem 
Betrage hiermit feitgefegt wird. 

Die Polizeibehörden haben hiernad) das Geeigitete anzuordnen, auf vorfchriftsmäßige Qualität 
des Biers freng zu fehen, und überhaupt die Vorſchriften der allerhöchiten Verordnungen vom 25. 
April 1811 und 18. May 1812 auf das winktlichfte zu vollziehen. 

Ansbach, den 15. Januar 1828. 
Königliche Regierung des Nezatfreifeg, Kammer ded Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Ex oflicio. Nummer 8907. Erpeditiond- Nummer 11464. 
(An ſammtliche Polizeitehörden des Kreiſes. Tar: Ruͤckſtaͤnde betr.) 
- m Damen Geiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Diejenigen Polizeibehörben, welde noch mit Einfendung der Negierunge- und Paßtaren für 
das erfie Quartal 1835 im Nüctande find, erhalten hiemit den Auftrag, ſolche in bei laufenden 
Monate bei Vermeidung fhärfern Einfchreiteng zu berichtigen und fünftig bei Einfendung ber Regierungs⸗ 
Zaren nicht blos willkahrlich angefertigte Verzeichniſſe, wie es von einigen Behörden zu gefchehen 
pflegt, fondern die erhaltenen Monats » Conti zur Befcheinigung mit einzubefördern. j 
Ansbach, den 15. Januar 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mirg, Präfident. 


Einkaufs» Rummer 8126. Expeditions-Nummer 11074. 
(Die Erledigung der Schullehreräftelle zu Kleinreutb betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 


Die durch den Tod des Schullehrers Vonhak erledigte Schulfehrers » Stelle zu Kleinreuth 






2 
es . 
f Zu en 
ir 
Be " N 


* 
—— — 
— re — — 3 






























SER 


ſunde betreffend, in Erinnerung zu bringen : 
DD Der Eintritt der allgemein auf 11 Uhr feit- 

u Polizeitunde gebietet durch ſich ſelbſt die 
tfernung der Gäſte aus den öffentlichen Zech⸗ 
‚gimmern, den Kaffer- und Wirthshäuſern ıc, ıc. 
‚ohne. daß noch eine andere Aufforderung durch 
= Patronillen und dergl., welche vom Tage gegen: 
ur wartiger — an ceffiven, hierzu noth⸗ 
— * 


> ie 
’ wi 


#2) Der Wirth iſt für die richtige Einhaltung 
5 der Dolizeiftunde perfönlich verantwortlich; derz 
= felbe hat daher dafür zu forgen, daß die Gäfte 
- wit dem Eintritt dieſer Stunde fic) entferuen, 
werden ſolche aber nach derſelben noch im ger 
wöhnlichen Zechzimmer, oder in abgelegenen Zim⸗ 
19 anen, oder ſonſt wo anders verbeintlicht getrof⸗ 
fen, ſo verfällt der Wirth in eine Strafe don l 

bis 25 Gulden, 
3) Es fann dagegen eine Entſchuldigung, wel. 
cher Art fie auch immer jeyn mag, nicht beriict- 
ſichtigt werden; follten ſich aber Säfte weigern, 
den ernſtlichen Aufforderungen des Wirths 
rechten Zeit Folge zu leiſten, ſo iſt er verbund, — 
auf der Stelle die Anzeige zu machen, in wel —7* 
Falle man dann nur dieſe als Uebertret a 
lizeiſtunde betrafen wird, 
4) Wird die Polizeiftunde bei be 


genheiten verlängert, Wozu aber ; 

. - Te im — 
Erlaubniß der Polizeibehorde ein Hulk 
‚gelten rücfichtlich der bewi zuholen iſt 


illi R 
. ganz dieſelben Veimmnnet en Stunde 
den hiebei noch befe sehn 


fonderg Gele, 





e —⸗—ñ — —— 


zu dürfen, daß ſie durch gehörige Beobachtung der 


Ordnung, die MWirthe — der Unannehmlichteit, 


Anzeige machen, die Polizeibehörde aber — der 
Pflicht obige Strafbeftinmnungen gegen fie in Anz 
wendung bringen zu mülfen, entheben werden. 
Ansbach, am 13. Januar 1828. 
Der Stadtmagijtrat. 
Endres. Stirl. 





Obgleich in der — unterm 28. Februar 1824 
durch das ſolchjahrige Kreis-Intelligenzblatt pag. 
371 —372 an ſammiliche Beſitzer von Gruften 
und Erbbegräbniffen auf dem hiefigen ältern Kirch⸗ 
hof zu Veranſtaltung der nothwendigen Reparas 
turen ergangenen Aufforderung ſchon ausdrücklich 
bemerkt ift, daß nach fruchtlofem Verlauf des hie⸗ 
zu beftimmten Termind von zwei Monaten bie 
vernachläßigten Grüfte und Erbbegräbniſſe ald ers 
fedigt würden betrachtet und in diefer Hinficht Die 
erforderlichen Anordnungen würden getroffen wers 
den, fo werden dennoch afle diejenigen, welche 
an folgende in jehr baufälligem Zuftand ſich befin⸗ 
dende Grüfte auf dem erwähnten ältern Kirch⸗ 
hof dahier, als 

1) an die Cöliusifche No. 24, 

9) an die Stadtbaumeijter Fifcherifche No. 107, 

3) an die Reuſchel⸗ und Förfterifche No. 106, 

; Man die v. Sperling» u. Efartifche No. 114 
u. 115, 

5) an die Meyers u. Priefterifche No. 137, 

6) an die von der Lithifche No. 143, 
Eigenthums = Anfprüche zu ‚formiren gedenfen fell 
ten, nochmals aufgefordert, fich hierüber fo wie 
über die fchleunige Reparatur der erwähnten Grüfte 
binnen einem unerjtredlichen Termin von 4 Wos 
chen zu erklären, widrigenfalls hierüber afs über 







































































Bekanntmachung. 


1. CAusfchreibung der 4. Stadt Pfarrey in 
Schweinfurt.) Die Ate Stadtpfarrey an der evan⸗ 
gelifchen Hauptfirche zu St. Johan, mit welcher 
zugleich Das Predigtamt und die Wohnung an der 
St. Salvatords Kirche verbunden iſt, iſt durch 
die Beförderung des feitherigen Pfarrers in Erle⸗ 
digung gekommen. Die Erträgniffe diefer Stelle 
beitehen nad) der- legten Superrevifion d. d. Mün— 
hen den 10. July 1824 an Geld, Naturalien, 
freier Wohnung und Accidenzien in 620 fl. 81 fr. 
Die Bewerber um dieſe Pfarrey haben ihre Ges 

ſuche unter Berfügung der vorichriftsmäßigerr 
Nachweiſe binnen 6 Wochen bei der unterzeichnes 
oͤrde einzureichen. 
Schweinfurt den 7. Januar 1828, 
Der Stadtmagiſtrat. 
Fichtel, Bürgermeiiter, 


= nn — 
Gerichtliche Verſteigeruugen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Leonhard Gruber von Flachslanden gehö⸗ 
an bitter: 







































































1) der Gompler eines zerfchlagenen Halbhofs 
sub Ro. 52, wozu ein Haus, eine Scheune, 
Hofraith, 14 Tgw. Garten ».7 Ma. Aecker, 
2 Tgw. Wiefen, dann ein Doppeltes Gemein⸗ 
de» und Schaafrecht gehört ; 

2) 55 Morg. Hofstheil;. 

3) 55 Morg, dergl, Gemeindeholztheif; 

4) 3 Tagw, Wieſen, die Peunt genannt; 

5) 1 Morg. der Gehret⸗Acker im Gründfein nd 

6) 2: Morg. Ader auf der Neuftetter Höhe; 
werden am 



































— der betreffenden Stiftung heimgefalfene — 
Gegenſtaͤnde ſodann ohne weiters verfügt werden 
wurde, . 
Ansbach, den 15. Januar 1828. 
Der Magiftrat. 














18, Februar 1828 Vormittags 9 Uhr, 
im Strengifchen Wirthshauſe zu Flachslanden an 
den Meiftbietenden öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber werden daher zu 














Endres. 


diefem Termine mit dem Bedeuten vorgefaden, 





und Abgaben, 





daß das Verzeihniß Der Gutsdareingaben, dan 
bie auf den gedachten Realitäten haftende Raften 
ſo wie das über die gerichtliche 
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! — Agthallene Protololl in der. landge⸗ 
htliden Bepifiratur täglich eingefehen: werben 
‚ Fonen, beim Berfteigeruugsteruin. noch befon- 
dag bekannt gemacht werden, ferner daß der Zu⸗ 
Khlap nach den Beltihmungen $- 64 des ‚Hypotiiee: 
fengeiehts vom.d. Juny 1822: erfolgt, . 
Anhach, am 7. Jannar 1828, 

Kẽenigliches Landgericht 

Lentz, Landrichter. 
Auf den Antrag des Königl Nentamts 
Seshein, ſoll das Anweſen des Johanu Sebaſtian 
Schub zu Le ouxod VNentlich in yim execy- 
tionis verkauft werden. Zu dem Ende it Der: 
iaufstermin auf, 
den: 15. Merz Vomittags 8 Uhr, 
am Gerichtöfige. anberaumt. werben, an welchen 
Tage befits und zahlungsfähige Kanfsliehhaber ſich 
hier einfinden kennen. Dieſes Anweſen beficht: 
HNir einem Sältengut mit Wohnhaus, Hofraith,. 
+ Zgw. Örasgarten hinter. dem Haus, I Mg. 
Ader, dad. Gemeinde » Nederlein 3 Morg. 
der und Baumgarten, und dem Gemeindes 
Recht, Tare 246 fl. 30 frz; 

% in einem walzenden chen, nämlich 1 Morg. 


Ar in Neudorſer Marfung, der Holleracker, 
ar Wil.— 


—8 Gebot in dieſem Tecni⸗ die 


Deeitbieteng mit dem Zuſchlage an den. 


Mr. Gribag, * werden. 
Br 


Ön * 
bien Kur erihen, Landgericht 
Seifen art gemacht, daß der: 
u ge Bauernhof 2 ra vonSchän- 
) S ona Sr 
% nebjt —* u, beſtehend in 
Schaaf a 
Me 
(den, 373 „7 Tayınere Peunt, 
Gemeinderedhe a Aecker, dem 


N adfer m id 
Cmen u Make, 
ctheil 5* da 


Schweinftällen,. 


rd 


Anderweit meiſt⸗ 


meiſtbietend verkauft werde 


Stallung, einer 


der Hofraith befind⸗ 


dem Forſtrecht 
Studer 3. walzende 


5E 


bietend: verkauft werden foll, ba das im letzten 

Verſteigerungstermin gefegte Angebot. v0n.4200 fl. 

nicht) genehmigt worden it. Bietungstermin ift 
auf den 23. Februar Nachm. 1. bis 5 Uhr,, 

in Schönau anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, 

welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfahigkeit 


ausweifen. können, mit dem: Bemerken vorge⸗ 


laden werde, daß ber obeun beſchriebene Bmiern- 
hof nebſt dem Vieh und ber. Baumannsfahrniß 
und dem heurigen Fand auf 5094fl. 34 Er. und 
die walzende Wieſe auf 60 fl. gerichtlich abge; 
fchäßt worden ſeyen. 

Herrieden, den 11. Sanuar 1828.. 

K. B. Yandgericht.. 

. © Merz, Landrichter. 

4. Bon Königlich Bayerischen. Landgerichte 
Herrieden wird, hiemit befannt gemacht, daß dag 
zur Willibald Kotzen bauer iſchen Debitmaffe 
von Nenfes bei Burgoberbach gehörige Anweſen, 


bejtehend®. 


13: aus einem. Gütleim, wozu Haug, Scheune, 
1 Tagw. Garten, 44 Mg. Aecker, 14 Tom. 
Wieſen, 1 Morg. Holz und. dag unvertheifte. 
Gemteindercht gehören und welcheg zuſammen⸗ 
auf 780 fl. taxixt worden iſt; 

2) 1 Morg. Ader im Reuthfeld, Taxe 35 fl; 

84 5 ⸗im MWirchsfeld, Tare 2 

4) 33⸗ ⸗der Pfeifferiſche Acer, 

30%, 

5) 3 Morg. Ader und 4 
Leſtöck, Taxe 25 fl; 

6) 3 Tgw. die Pfeifferifche Wieſe, 

7; 3 dergleichen, Tare 40fl. 

auf den 21. Februar MR 


õ fl.; 
Tare 


Morg. Het in der 


Tare 45 fl; 
3. 
orm. 10 Uhr, 
eiftbiete n jollen.. Bietun 2 
min iſt in dem: Orte Neuſes anberaumt — 
Laufsliebhaber » Welche ſich über ihre Bert ⸗ 
Zahlungs fahigkeit auszuweiſen haben hiemi 
geladen werden;. a 

Herrieden ‚ den. 14. Januar 1828 
Ne Laudgericht 
v. Merz, Landricht 

er. 

j 5. Von dem Nachlaß der zu H 
erſtorbenen Anna Maria Kain 
7 





sg. 


nachfolgende Realitäten, als: 
1) dad Hädergütlein No. 9 zu Herenneufed mit 
Eins und Zubehörungen, tarirt auf 716 fl., 
dann 


. 2) an anfiegenben Grundftüden: 2 Tgw. Wiefen 
in ber Saal, Taxe 50 fl., 4 Mg. Feld, die 
Leithen, Taxe 45 fl und 3 Mg. Feld am 

Herrnneuſer Weg, Tare 30 fl, 

Zum zweiten Mal dem öffentlichen Verkaufe hie⸗ 

mit unterfteflt und Kaufsliebhaber zu dem auf 

den 30. Januar 1828 Vorm. 10 Uhr, 

in dem Klenkiſchen Wirthshauſe zu Herrimeuſes 

anberaumten Berkaufstermine vorgelaben. 

Nenitadt a. d. Aifch, den 14. Dec. 1827. 
Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter, 
6.. Die zur Adam Kleinleiniſchen Debit- 
waſſe zu Großrenth gehörigen Immobilien, 
und zwar; 


a) dad ungebundene Gut No. 13 und 14 u 
Großreuth, wozu die Häufer No. 13m. 14, 


ein Stadel, ein Schweinftall ‚ ein gemeins 
ſchaftlicher Brunnen, 5 Tgw. Wiefen, wor⸗ 
unter aber 1 Mg. Feld iſt, und 5 Mg. Feld 
gehören, tarirt auf 3415 fl. — 
b) 23 Mg. Feld, der Leitenacer in Großreu⸗ 
ther Flur, gefchägt auf 412 fl. — 
werden hiermit zum dritten Male der Subhaſta⸗ 
tion unterſtellt, und wird Termin hierzu auf 
Freitag, den 1. Februar d. Jahrs, 
Nachm. 2 bis A Uhr, 
im Ammonifchen Wirthshauſe zu Großreuth ans 
beraumt, wohin befig- und gahlungsfähige Kaufs⸗ 
Iuftige eingeladen werden. Der: Zuſchlag erfolge 
ohne Ruͤckſicht auf den Schägungspreis, vorbe⸗ 
häftlic; bes den Hppothefgläubigern gefeßlich zus 
ftehenden Einlöfungs= Rechtes, 
Nürnberg, den 3. Januar 1828, 
Königl. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter 
7. Der dem Bauern Georg Andreas Weiß 
zu Sändersbühl zugehörige Hof No. 18 und 
7 bortjelbit, beftchend aus einem eingädigen 
Mohuhanfe, einem eingädigen Nebenhanfe, einer 


Be 


60 


Scheme resp. einer Branbftätte und der Ent 
ſchadigungsſumme aus ber Brandverſicherungs⸗ 
Anftalt, einem Schweinftall, einem Kellerhaufe, 
einem Pumpbrumen, einer Hofraith, S Morg. 
Hansgarten, 175 Morg. Feld, 5 Tagw. Wiefe 
und bem Gemeinde» und Waldrecht, geihägt auf 
5427 fl. 30 fr. wird hiermit zum dritten Male 
dem öffentlichen Berfaufe unterftellt, und wird 
Bietungstermin uf 
Donnerfiag, den 31. Januar Nadım, 
2 bis 4 Uhr, 
in dem Flintſchiſchen Wirthshauſe zu Sünders⸗ 
bühl bezielt, wohin befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber unter bem Bemerken eingeladen 
werben, daß ber Zufchlag ohne Rückſicht auf den 
Schägungspreiß erfolgt, vorbehaltlich des den 
Hppothefengläubigern gefeglich zuftehenden Einlös 
ſungsrechtes. 
Nürnberg, ben 5. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landricter. 
8. Unter Beziehung auf die Ausſchreibungen 
No. 17, 18, 19, des Jutelligenz⸗Blatts für der 
Rezatkreis und No. 19 Schwabacher Intelligeny 
Blatt, dann No. 47 Rezat » Intelligenz - Blatt, 
wird das den Anton und Barbara Schmel jew 
ischen Eheleuten zu Stirn gehörige Gütchen No. 
35 8. 36, zum brittenmahl dem öffentlichen Ber- 
kauf ausgefegt und Termin auf 
Mondtag, den 28. Januar 1828, - 

Vormittag 10 Uhr, 
Im Orte Stirn anberaumt, wozu ſich befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber einfinden können. 

Pleinfeld, am 30. December 1827. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Nach dem Antrag. der Erben ber. Anna 
Margaretha Heydter von Büchen bach wers 
den folgende, zu ihrem Nachlaß gehörige Immo⸗ 
bilien, als: 

1) das Wohnhaus No. 31 in Büchenbach, wozu 

eine Badofenshälfte gehört, tarivt für 300 fL; 

2) 23 Mg. Feld im Stöfich, tarirt für 125 fl; 

3): 7 sim Megenreuth, tar. für 30 fl.; 






par terre, Gefindftuben, Kammern 
auf 8 Pferde, Der zweite Stod 
6 heigbare Zimmer, 1 große Küche, 3 
‚Kammern und Borplag. Der dritte Stud 5 Zim⸗ 
fen mer, 1 Küche, Speißtammer und Saal. Auſſer⸗ 
Ge ;. dem find noch ſehr gute Böden” vorhanden und der 
FE Batuftand gut. - Hiezu gehören eine Scheune, 
Fe Holzremiße, Stallgebäude, Waſch⸗ und Bachaus, 
nt: en und Hofraith, ein fchöner anliegender 
* werg. großer Obft- und Gemüßgarten mit Gar, 
e tenhäuschen, ein bebeutendes Wald- und Bauholz, 
Recht und jährlich 12 Gert Schlagholz. Diefer 
ganze Komplex iſt auf 3300 fl. ſpecif. ohne die 
Einrichtung in der Kapelle tarirt, und wird be; 
d merkt, daß die innere Einrichtung ſammt Gemäl- 
ben der Käufer zu erhält. Das Schloß liegt in 
einer ber fchönften Gegenden 3 Stunde von Minds; 
heim und 5 Stunden von Ansbach, in einem be: 
beutenden Pfarrdorf und kann zu einer herrfchaft: 
lichen Wohnung, fo wie auch zu jeder andern Eins 
sichtung oder Fabrik verwendet werden, Strich— 
Termin iſt auf 
den 11. is cur, Mittags 1 U r, 
vor dem Deputirten Rechtspraktikaut En 
Im Baberifchen Wirthshaus zu — Anke 


raumt, wozu beſitz⸗ und zahlu { i 
a & ae Eröffn zah ngsfahige Kaufslieb⸗ 


— 
* 
7} > 


D » Januar 1828, 
Königlicheg Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


* einer Veilage) 
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Uecberfidt 


des Getraid⸗Verkaufs und der Getraid: Preife in den Schranuen 
s des MezatsKreifes, 
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e g. den 26. Jauuar 1828, 


he Artitet, 


IE fd Fälle vorgekommen, daß Perſonen, 
welche Häufer am ſich gebracht haben, auf welchen 
von den Vorſitzern Gewerbe ausgeibt worden find, 
dieſe Gewerbe fortfezten und ausübten, ohne dag 
fſe die hiezu erforderliche Conceſſivn vorher erholt 
Er hatten. ; 
ur Da nu aber das neue Gewerbsgefe; vom 11, 
September 1825 im Art. 1. ausdrücklich beſtimmt, 
daß jedes Gewerbe, welches nicht zu den freien 
Gewerben und Erwerbsarten gehört, eine beſou⸗ 
dere Couceſſion erfordere, fo wird dieß zur ars 
nung hiemit Öffenslich mit dem Anfügen bekannt 
gemacht, Daß jeder, welcher ſich erlauben folft, 
one vorher ausgewirkte Conceffion ein - 
ben freien Gewerben und E gehörigeg 
Gewerbe auszuüben, in pi WR 
Mommen werben wird, _ geeignete Strafe ge, 


m Musbach, dem 19, Januar 1995, 
x * — er Magiſtrat. 
bee . * Stirl. 
Ei Zufauntenfteif, im Monat 
Miial- unterfertigter Polizeibehorde * 
—* aften Ueber etung * 
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Zwei Burfche wegen Ungehorfamd und heimlicher 
Entfernung vom Lehrmeiſter; 

Zwei Perfonen wegen groben Betragend gegen 
ihre Neltern; 

Bier Perfonen wegen öffentlid, sugefügter Berbals 
Snjurien; 

Eine Weibsperfon wegen Aufnahme und Beher- 
bergung von Mannsperſonen ohne Anzeige; 

Acht Perfonen wegen verübter Exzeſſe; — 

Eine Perſon wegen un. nfinte 

Sieben Perfonen wegen  begangenen Frevels im 
fthdtifchen Forfte Zeilserg ; Zee in 

Eine Perfon wegen Verunreinigung eines öffent, 
lichen Platzes; 

Zwei Perfonen wegen Dingausfahreng in verbo⸗ 
tener Zeit; 

Vier Perſonen wegen eingegangener Winkelehe; 

Acht Perſonen wegen Tobakrauchens auf der 
Straße; 

Drei Mezger wegen unterlaſſener Aulegung eines 
Maulkorbs bei ihren Hunden; 

Eine Perſon wegen Defraudation des Pflaſter⸗ 
Zolls; 

Zwei Perſonen wegen Beherbergung einer Welbs⸗ 
perſon ohne Anzeige; 

Fünf Perſonen wegen Uebertretung der Polizei⸗ 
Stunde; 

Eine Perſon wegen Uebertretung der Marktord⸗ 
nung; 

Sechs Perfonen wegen Hauſirens; 

Eine Perſon wegen unterlaſſenen Gebrauches des 
Radſchuhs; 

Ein Bäcker wegen zu leicht gebackenen Brods; 

Eine Perfon wegen Verfälſchung bes Dienſtbuchsʒ 

Es find demnach 83 Individuen beſtraft wor⸗ 

den. Eine Weibsperfon wurde in das Beichäfs 

tigungshaus dahier ale Zwaugsarbeiterin aufge⸗ 

nommen. Zwei Perſonen wurden in die —9 Wangi- 

Arbeitsanitalt Plaſſenburg abgeliefert, 

Ansbach, der 22. Januar 1828. , 
Der Magiftrat der Königl. Kreis » Hauptitabt 
Ansbach als Polizeibehörde, 
Endres. Stirl. 
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Bekanutmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Das unterzeichnete Rentamt verkauft 

Mittwoch den 30. d. M. Vormittags 10 Uhr 
vorbehaltlich höchſter Genehmigung, eine Quan⸗ 
tität Roggen aus den Ernde-Jahren 1822 und 
1823, dann eine Quantität Dinkel aus dem Jahre 
1827 und ladet Kauflujtige ſich zur beſtimmten 
‚Zeit in feinem Gefchäftszimmer einzufinden. 

Ausbach am 23. Jänner 1828. 

Königliches Rentamt. 
Recknagel, Nentbeamter. 

2. Nach allerhöchiter Entfchließung vom ten 
Dctober v. 38. ſoll dag Revierförſters Haus in 
der obern Vorftadt dahier an der Ansbächer und 
Nürnberger Chauffeg, der Poſt gegenüber gelegen, 
ſammt Eingehörungen, unter den Rormalbebings 
niffen vom 30. Sept. 1811, öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werben.. Das Wohihang 
iſt Aſtöckig, theild von Steinen, theild von Fadıı 
werk erbaut; daſſelbe hat 1 Keller, 4 heigbare , 
Zimmer, 1 Alkoven, 3 Kammern, 1 Küche, 2 
Böden. Im Hof 1 Backofen, Holzlege, Pump⸗ 
bronnen, Waſchküche, Pferd und Schaafſtall. 
In der dazu gehörigen, anftopenden Scheuer bes 
findet fi ein Rindviehſtall und Tennen. Vor 
dem Haufe find.2 Feine. Blumengärtlein und hin 
ter dem Hauſe ein Grass und Schorrgarten, ohne 
gefähr 3 Morgen groß. Außerdem gehört noch 
zum Haufe das Recht zum Viehtrieb und Autheil 
an ben unvertheilten Gemeindegründen. Zu dies 
fem Berkaufe wird Termin auf 

Freitag, den 15. Februar d. 38. 
anberaumt, an welchem Tage früh um 9: Uhr bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber ; welche 


bis dahin den Verlaufs⸗ Gegenſtand täglich ein⸗ 
„sehen konuen, ſich im. Amis-VLocale einſiuden 


—* 
Gunjenhauſen, am 11. Sanuar 1828. 
‚Königl. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter, 
3. Auf ben 11, Febrnax d. J. Borm. 10 Uhr 
werben in der Negiftratur der unterfertigten Yes 
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| eh: * eingezogen werden köuuen, und dj 


* Schwarzenbrud, den 21. Januar 1828, 
Die von Scheurb ſche Guts⸗ Herrfhaft allda, 
- 7. Da mit Lichtmeß 1828 das fehr bedeuten; 
5% de Dekonomiegut Laufenbürg ſammt der Dazu ges 
* ge hörigen Schäferer- pachtlos werden; ſo wird zur 
then, bie Das 6jährigen Derpachtung derjelben Termin auf 
bies-Schuhen Samſtag, den 2. Februar, 
Schich« Vormittags 9 Uhr anberaumt und e 
H ‚die Pachtliebhaber in dem Schöned, 
wvirthshaüſe in Wald einfinden, 
einzelnen Befinndtheile dieſes Gute 
die in N. 38, 39 und 40 biefe 
n Sahre 1826 enthaltene Bekanntmachung bezogen 
und es können dieſelben, fo wie die näheren Bes 

dingungen, auch täglich bei dem unterzeichneten 
Aumte erfragt werden, 

Wald, den 15. Januar 1828, 
Sreiherrlich von Faltenhauſeniſches 
Adminiſtrationsam. 
Frauenknecht. 


Nichtamtliche Artikel. 
hr Der Unterzeichnete ma 


Ht hiemit aug 4 
trag des Vürtembergig * . Auf⸗ 
C 
daß a * i alten 
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Lutsbeſitzer mer Perifchen 
gifch ee Den. 
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“ erlebten Vächters das vorhandene 
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irgend eine Proviſſon, jedoch nach Abzug ber für 
die Verwaltung und Verſendung ber Gelder nad) 
Bayern nöthigen Koften, welche 

bei Anfchen unter 20,000 fl. — 1p. Ct. 

hei Ansehen über 20,000 fl. — EP. Ct. 
nicht überiteigen dürfen, und deren etwaige Ue⸗ 
berſchüſſe dem Reſervefonds zu gut kommen, von 
dem Unterzeichneten baar ausbezahlt werden. 


Ueber die Grundſätze, nach welchen audgelie⸗ 
wird, und nach welchen unter Berückſchti⸗ 


gung und Beobachtung ber Geſetze des Konigreichs 
Bayern die Pfand⸗ und Rentenverſchreibungen 
auszuſtellen ſind, behält ſich derſelbe weitere Be⸗ 
kanntwachung vor. 

Manchen den 21. Dezember 1827. 

C. 8. Spittler, Caſſier des Mirtem: 

bergiſchen Credit⸗ Vereins, Straſſe 
- Brierme Ne. 1660. 

9. Die Mutergeichnete macht hiemit befannt, 
daß fie von ber 8 Kreis Regierung die Wirths 
fchafts- Gonceffton erhalten hat, und empfiehlt ſich 
einem hohen Abel und verehrungswürdigen Publi⸗ 
Zum mit der Verficherung promter und reeler Bes 
dienung · 

Weinberg bei Ansbach den 19. Sannar 1828. 

Caroline Schaudig. 

3, Ein approbirter Rechner wünscht 
die Zwischenstunden, die ihm von seirien 
Berufsarbeiten übrig sind, mit Rech- 
nungsges chäften auszufüllen. Mehr, 
Kanlsstrafse D. No. 394. 

Neue Bidinge und frifche Braunfchweis 
ger Würfte find angetommen bei Martin Eidig. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A, No. 14 am der Kirchengaſſe if eine ſchoͤne 
Wohnung täglich zu beziehen. 

A. Rs. 90 auf dem obern Markt iſt ein Logis 
Aber zwei Stock hoch für zwei ober eine Perfon 
mit oder ohne Möbels zu vermiethen, welches 
zaglich dezogen werden kann. 


A. No. 284 iſt ein Quartier mit allen Bes 
quemlichfeiten zu vermiethen. Auskunft erhält 
man Lit, A. No. 182. 

G. 117 in der Schloßvorſtadt ift täglich ein 
Quartier zu beziehen. 

C. Ro. 119 it ein Onartier, befichenb aus 
einer Stube nebſt Kammer, Küche, Holzlege, 
bis Walburgi zn vermierhen. 

C. 178 eine Stiege hoc) {ft eis ganzer Gaben, 
in zwei Stuben, zwei Stubeukammern, zwei Kü⸗ 
chen, eine Speiskammer, zwei Bodenkammern, 
zwei Kellern, zwei Holzlegen, einem gemeinfchaftz 
fichen Wafchhaus, einer Wafchgelegenheit im Gars 
ten, nebſt Durchgang, beſtehend, auf Walburgi 
zu beziehen. 

C. Ro. 179 in der Schloßvorſtadt find zwei 
Quartiere mit allen Bequemlicjfeiten, einzeln oder 
zuſammen, bis Walburgi zu vermiethen. 

D. Ro. 370 eüre Stiege hoch ift ein Quartier 
bis Walburgi zu beziehen. 


Todes: Anzeige, 


Geftern Morgens entfchlief fanft zu einem 
beffern Erwachen, unfer resp. Bater und Schwier 
gervater, ber Königl. Appellationsgerichte-Advofat 
und Notar Herr Wolfgang Chriftoph Heinrich 
Stainlein dahier, an gänzlicher Entkräftuns 
in einem Alter von 81 Jahren, wovon er 55 
Jahre als öffentlicher Anwalt verlebt hat. 

Er war den Seinigen bis ins hohe Alter ein 
thätiger und guter Vater, den Bedrängten und 
Armen ein Wohlthäter und bringt von Allen, bie 
ihn näher kannten, das Zeugniß eines ebleu Mans 
nes mit in das Grab. 


Indem wir diefen Todesfall feinen verehrlichen 


Verwandten und Freunden zur Kenutniß bringen, 
biten wir bei unferm Schmerz um Ihre ftilfe 
Theilnahme. 
Ansbach, den 19. Sanır 1828. 
Die. Hinterbfiebenen. 
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Einl. Nr. 1232. Exp. Nr.. 1304. 
(Die e Pfarrei Weibenzell betr. } 
Im Namen Center Majeſtaͤt des Konige. 
Durch den Tod des Pfarrers Schumm iſt die Pfarrei Weihenzell im Dekanat Ansbach 
bereits im Jahr 1826 erledigt worden. Die Ausſchreibung dieſer Erledigung verzögerte ſich 
durch mehrere Erörterungen über die beſtehenden Pfarrverhältniſſe. Indem aber vom Königlichen 
Ober⸗VConſiſtorium unter dem 3. d. Mis. beitimmt worden iſt, daß auf die Auspfarrung des 
Ortes Hasgang bei Seiner Koniglichen Majeſtät, als zweckmäßig der Antrag geſtellt werde, 
übrigend die Pfarr- und Filialverhaltuiſſe von Forſt man nicht abzuändern beabſichtige, vielmehr 
ed dabei befaffen wolle, wie es feit unverdenklihen Zeiten mit dem Filial Forft gehalten wor: 
den ift, fo wird nunmehr,diefe Erledigung zu dem Ende befanmt gemacht, damit die Bewerber 
binnen vier- Wochen ihre Gefuche einreichen. 
Die jährlichen Einfünfte der Pfarrftele zu Weihenzell fpeciftciren ſich nach der Befoldungs- 
faffton vom Sahr 1815 in ihren Hauptbeflandtheilen folgendermaffen : 
1) An ftändiger Geldbeſoldung ; ; 10 fl. 418 Er. 
2) An Realitäten mit Einſchluß von 48 fl. für die Pfarr, und Defonomies 
Gebäude —W— . 556 fl. 12 fr. 
3) An Rechten... ’ . } . 12907 f. 15 
4) An Stofgebühren. » + W oe... INK 114 kr. 
'Suamma 1996 fl. 203 fr 
Die varauf haftenden betragen 334 fl. 5 er. „worunter 100 fl. Canon zur‘ allges 
meinen Pfarrunterftügungs> Anftalt, 50 fl. für die Haftung des Filtals Dienfipferbes umd 112 fl: 
56% fr. ordinäre Steuern begriffen find, Das reine Einfommen ſtellt fi) daher auf 1662 fl. 
153 fr. dar. Durch bie von dem Fönigfichen Ober-Conſiſtorium vorbehaltlich der allerhöchiten 
Genehmigung befchlofene Auspfarrung des Ortes Haasgang wird Fünftig die Pfarrei einen jährs 
lichen StolgebührensBerluft von ohngefähr 17 fl. 39 itr. erleiden. 
Bemertt wird noch, daß der Auſchlag der Realitäten, weiche in 40 3 Mg. Aecker, 4 Tgw. 
Wiefen’ Tagw. Garten beſtehen, ſich auf die Verpachtungsreſultate von den Jahren 1807 


bis 1809 gründe, und dap- ımter den Ertrag aus Rechten 961 53 fr. für Gerzalde Zeienten 


enthalten und nach den befannten Normälpreifen von 1814 Berechnet ſeyen. 
Ansbach, den 22. Januar 4828. 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 





Einl. Nr. 1339, Exp. Nr. 1347. 
. ya erledigte Stadtyfartei Aldorf betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Köni 98. 
Durch den Tod ded Defans und Stabtpfarrers Frech ift die Stabtyfare Altdorf mit dem 
damit ohne befonderem Functions⸗Gehalt verbundenen Diftrikts- Defanat in Erledigung gefome 


* 9a 
N nfünfte y N 
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CE ng, WR Yarey Fangen Part arrers und nunmehrigen Dekans Steiner auf die Pfarrey 
endema⸗ Alice, — im Dekanat Ludwigſtadt "und kLandgericht Laueuſtein ers 
I) 9 fine 8 ſich Nach der abgeſchloſſenen Faſſion vom Jahr 1815 fol⸗ 
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4) Ertrag aus Rechten: ! Ä 
an Gültgefällen . r s ; . 117 7m 
an Naturalien: 
Holz aus der Gemeindwaldung — . 17 ſt. 10 kr. 
ad WeidsRehten » > 2 f. 30 Fr. 


| 136 fl. 473 fr. 
5) Einnahmen aus befonberd bezahlt werdenden Dienftfunctionen . : 152 fl. 39 fr. 
6) Einnnahmen and Sammlmgen » 0.  « : . nt M 


Summa 544 fl. 273 fr. 
Laften . ö 60 fl. 574 kr 
verbleiben reine Einkünfte 483 fl. 305 = 
Die Bewerber um bieje Stelle haben fich binnen ſechs Wochen vorjchriftemäßig zu ibn. 
Bayreuth, den 23. Januar 1828. 
— proteſtantifches Conſiſtorium. 
Schunter. 





Einl. Nr. 1122. Exp. Nr. 1657. 
F Erledi je der Er Bindloch im Defanate Bayreuth betr.)' 
Im Kamen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch den Tod des Pfarrers Seifert iſt die Pfarrei Bindlodh im Defanate Bayreuth 
erledigt worben, deren jährlicher Ertrag fih nach ber abgeſchloſſenen Faſſion vom Jahre 1816 
folgendermaßen berechnet: 

4) An fändigem Gehalt, baar . 02100 fl 225 fr 

an Naturalien: . 

123 Glafter weiches N ; ; 53 f. 47 Mr 

ein. Schleigbaum oo. ——— 6f. 46 Mr. 
Abhol; » . . Be i 4 fl. 20 Mr. 


: 165 il. 155 fr 
2) An Zinfen and dem zur Pfarrei geftifteten Gapitalin »  . . » ı fl. 525 fr. 
3) Ertrag aus Realitäten: 
freie Wohnung. 50 fl. Me 
163 Tagw. Felder, welche jahrlich bebaut wer⸗ 
den fönnen, 12% dergl., worunter 10 Tagw. 
mehr ald _ ansufehen find, und 95 Tgw. 
—* She bau ii aM. AI} 
ag für ein zum Chauſſee abgetret i 4 13 kr. 
Tagw. Garten . a = ul en — 20 —7* 
Tagw. Weiherr.. , 3 il. 80 kr. 
— — en 
386 fi 6 rr. 


4) Ertrag aus Rechten: 


an ftändigen Abgaben-in. Gelb , 15 65 fr. 
an Naturalin, Kor und Serie j 25. — — I. 
an Handlöhnern : R \ 21 fl. 48 r. 
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Dank fey Ihnen hiermit bffeneti efagt fü 
Ihre in jeder Beziehung — — 
uung, wodurch Sie fich die Liebe der ganzen 
Pfarr: Gemeinde erworben haben. Die Vor ſicht 
ſegne Ihr uns ſo erhabenes Vorbild, welches 
bis auf den Geringften der Untergebenen fein 
wohlthaͤtiges Licht verbreitere! Der Himmel er> 
halte bis auf die fpätefte Zeit Ihr fo wohlt haͤ⸗ 
tiges Leben und frdne Sie täglich mit neuer 
Kraft! ir fagen Ihnen nody ein herzliches 
Lebewohf ! 
Adelhofen und Prackenlohr den 20 Fan. 1828. 
Die Gemeinde-Verwaltung : Eitel, 
Scherer, Meyer, Hillenbrand, Branz, 
Leipold, Menp, Schmidt u. Unfug. 
2 (Nachruf. ) Seiner Hochehrwilrden dem 
Hrn. Pfarr = Vifar Jorns fage ich bei Fhrer 
Adreife ein Gerzlichee Lebewohl! Für Ihr reges 
und kraftvolles Mitwirken als Pocal- Schul⸗Fn⸗ 
ſpector in meiner Schufe, für Ihre liebevolle 
amd fehonende Behandlung, deren ich mich 'zh 
erfreuen Hatte, fr Shre Liebe, mit der Sie 
„re mir zugethau waren, ſage ich, Ihnen meinen 
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herzlichſten und ſchuldigſten Dank. Obſchon die 
Vorſicht einen andern Wirküngokreis für Sie bes 
ſtimmt hat, fo_ift doch Ihr Andenken bei und 
unſchaͤtzbar und dad Gute, das Sie hier ges 
wirft, unvergeßlich. 
Adelhofen, den 20. Januar 1828; 
Heuftling, Schulverwefer. 
3. Das Bater-Unfer, in verfihiedenen 
Schriftarten und Verzierungen, fchön Kupfer ges 
ftohen, ift um. den äußert billigen Preiß per 
. Eremplar 1 fl. zu haben, bei „ 
5 J. u Klein junior, 
Lit, A. Ro. 191 am Obſtmarkt. 
4. Da ich die — Wirthſchaft in Pacht 
übernommen, ſolche and) ſchon bezogen habe, und 
mein Gefchäft als Garkoch mit betreibe, fo hitte 
ich das lökliche Publikum um gütiged Zutrauen; 
an guter Bedienung, Reinlichteit und Billigfeit 
ſoll ed nicht fehlen. 
5 9. Kohl. 


5. Da mir von dem hochloͤblichen Magiitrat 
dahier die Konzeſſion zur Ausuͤbung der Zims 
mer: Profeffion errheilt worden ift, fo biere ich 
hiemit den verehrfihen Bewohnern Ansbachs 
meine Dienfte iu allen Gattungen von Zimmers 
manus: Arbeiten, beſonders auch in Muͤhlenbau⸗ 
Gegenftänden, in welchen ich mir durch mehr⸗ 
jäyrigen Beſuch beruͤhmter Bauſchulen die erz 
forderlihen Keuntniſſe verſchaffte, mit dem ges 
horſamſten Bemerken an, daß ich mehrere Baus 
materialien in Vorrath bejige uud vorläufig 
meine Wohnung bey Herrn Gaſtwirth Nun Kat, 
C. Nro. z2ı in der Schloßvorftadt genommen 
habe. 

RN am 22. Januar 1828. 

Johann Matthias Bachmann, 

Zimmermeifter. 

6. ‚Zu meinen ergebenen Bekanntmachungen 
in dieſen Blättern vom 8. vor. und 19. dieſes 
Monats, habe ich die Ehre nachzuholen, daß uns 
ter den Gegenftänden, worin id) Unterricht zu ets 
theilen ka, erbiete, auch die Arithmetif iſt. 

; Bernhard S. Wotfsheim, 
Roſengaſſe A, No. 45. 


7. A. No. 302, find 300 fl, gegen hinläng- 
licher hupothefarifcher Sicherheit — jedoch ohne 
Unterhändler — auszuleihen. 

8. Bei dem Drechslermeifter Fichtner junior, 
Lit B No. 9, wird ein Junge mit oder ohne 


Lehrgeld in die Lehre zu nehmen gefucht. 


9. Ein Paquetchen mit Nofaflorband u. Tüll⸗ 
freifen it beim Ludwigsplatz bie zur eriten Pros 
menabe verloren gegangen. Der redliche Finder 
möchte ed gegen ein Douceur in A. Ro. 129 abs 
geben. 

10. Künftigen Sonntag, ift Tanzmuſik beim 

Döller. 


Tommiffions-Anftalt A. 113 in Ansbach. 
1) Es ſucht Jemand einen Lehrjungen von or⸗ 
dentlichen Eltern in Die Lehre zu nehmen. 

2) Ein ganz guter Braubweinkeijel -fteht zu 
verfaufen. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

A. No. 7 iſt zwei Stiegen hody eine Stube 
nebft Kammer für einen ledigen Herrn oder Gym⸗ 
nafiajten täglich zu beziehen. 

A, No. 129 neben dem Schloß, find 2 Quar- 
tiere fogleich oder big Walburgi zu beziehen, 

A. No. 182 ift ein Kleines Quartier bis, 
Walburgi zu vermiethen. 

Im Haufe A. No. 265 ift im Parterre ein 
Quartier zu vermiethen, beſtehend in 2 heigbaren 
Zimmern nebft Alkov, einer Kammer, Küche, 
Keller und gemeinjchaftlihem Waſchhauſe und 
Brunnen. Das Nähere iſt im Haufe A. No. 303 
zu erfragen. 


C No. 160 in der Schloßvorftadt anı Schieß⸗ 


haus find 2 ſchöne Quartiere, beitehend in 2 Stu: 
ben, 2 Küchen, 2 Kammern nebft Holzleg und 
Keller bis Walburgis zu beziehen. 

G. No. 165 an der Eyber Straße r find zwei 
Duartiere mit allen Bequemlichkeiten im Ganzen 
oder getheilt bis Walburgi zu verntiethen. 

D. No. 6 eine Etiege hoch, find 2 Quartiere 
und 2 Stiegen hoch der ganze Gaden bis Wals 
burgi zu vermierhen. 
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i Dip find mehrere Quartiere ir Stal⸗ Gutsbeſitzers Schäfer in Hennenbach, ſt. 1M 
— große Keller und alten Beguem- » alt am Gefraiſch; 8. Johann Michael 
ec oder big Walburgis zu vermie⸗ Sohn des Taglöhners Nußbeck, ſt. 16 T. alt 
aber melden fi Birckmeyer am Gefraiſch; 9. Maria Barbara, Tochter 
* 148 bei Seifen ‘der Brenner auf dem des Taglöhnere Dobel in Hennenbadh,. ſt. 4M. 
Ph i h 5 Ga geben, be⸗ 25 T. alt am Gefraiſch; 10. Andreas Karl, 

He * ge ern d Bodenfammer Sohn des Maurergefellen Neinert, A 

it, Auf Eller gemein Saftlicyen BVafı 19 T. alt am Gefraiſch; 11, Johann Michaet 

* alburgi zu bes Breit, B. u. Sradtzimmermeilter, fl. 43 5 
DM 366 = ie TM, 15 T. alt an Veberverhärrung. 

Ren Sommerfeitg, iſt der 


Auf der 
7 bis VLalturgi⸗ SU dermiethen, auch 
me itte Zimmer für ledige Her⸗ 


1 
» Sohann Friedrich Reif; 


Tochter des B. u. Schuhmachermeiſter Rein⸗ 
hard. 


t. Oumpertus-sirde 


« Getäufte, 
2. Sufanna Maria, 


dJohan nis⸗H = 2. Begrabene, 
Geianſ vom 9, pr Xirche. 1. Anng Katharina, Tochter der Taglöhnerstoch⸗ 
I Daran 0 27. Januar ter Eiifabetha Barbara Hanfewig, R.4 3 
U Minfep. n 7, Tochter d Handel, · alt am Gefraiſch 9, Ya Barbara, 
NT des Nargteten, * Margar ha, Tod Tochter der Gartnerstochter Eya Margarethaͤ 
—— —— ig Maurer, 19. 2er T. alt am Ges 
eg ouigl Rentamtsdiene fraiſch; 3. Helena Margaretha, Tochter des 
Bern we Gaß B. u: Webermeifterg Koch, fl. 3 M. 14T. 
* ——ã— — Janu 
Sarg Chrtoyg FRI ar. alt am Gefraiſch. 
— * dl, penſionir⸗ Katholifche Stadtpfarrei. 
"ME Eva Ro ina Barbara Getauft den 19. Januar, . 


r 

"95 Uefa A ig 27. Januar. 
Ps — Heinrich Stainlein, 
6 I ade Ritts. Advokat und 
af an a At, 803.3 
a A 02 
0 Ren, Gh. Chrirtin 
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I, der Maria Anna Kachelmaier Sohn - 


Begraben den 23. Jamıar, 


Fraͤulein Maria Grefcentia Darimiliana, u 
went, erſten Burgermeiſters Herru Bischete To h⸗ 
ter, 36 J. alt, ſtarb am nervöſen Fieber. 


9 — 6M ann „leuten Eums Todes - Anzeigen, 

Gola, Geo, er Abzehrung; I 
N a 4 9 auern Pobel Nach Prüfungen aller Art, nachdem nn * 
ai 4 28 EM. 16 T. alt am alles, auch die letzte Lebensfreude, den : #7 
en — 5 ic Rofenthal, Be; Sohn ihr nahm, und mit dem Liebenden 
II Bi; 


Geo Hr Alt am Schleim— 
Kr Sohn des Dans 


LT alt am Zahnz 
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troffen. Mit tiefem Schmerz machen wir dies 
mir der Bitte um file Theilnahme alley Vers 
wandten und Freunden ber Verewigten ‚befannt, 

Trendel am 24. Jannar 1828. 

Wilhelm von Schönfeld, 
ald Bruder. 
Jeaunette von Schönfeld, 
Aibertine von Schönfeld, 
als Nichren. 
Verwittibte von Schönfeld, 
geborne von Schlümbach, 
‚ ald Schwägerin, 

Nach dem Rathfchluffe des Allmächtigen endigte 
mein geliebter Gatte und Vater Joh. Michael 
Breit in einem Alter von nicht ganz 44 Jahren 
am entwichenen Donnerftag Nachmittugs an den 
Folgen einer Leberverhärtung fein unermüdet thä⸗ 
tiges, frommes Leben. Mit der Bitte um Ihre 
ftilfe Theilnahme an meinem unbegrenzten Schmerz 
widmet diefe traurige Nachricht ihren verchrten 
Gönnern und Freunden, 

Ansbach, den 26. Jan. 1828. 

Margaretha Breit, hinterbliebene. 
Wittwe mit ihrer Tochter. 


Fremden Anzeigen. 
vom 20. bis 26, Januar 1828. 


Krone. Herr Graf Karl von Pickler von 
Farnbach, Hr. Kaufm. Eid v. Baſel, Hr. Con⸗ 
fulent Ringer v. Rügland, Hr. Kfm. Wormeftin 
v. Ebernay, Hr. Rittmeifter Albrecht mit Sohn 
von Rothenburg, Hr. Banquier von Hirfch von 
Münden, Hr. Secretair Weixelbaum und Herr 


Actuar Link v. Wallerſtein, He. Baron v. Speth 


vStuttgardt. 

Stern. Herr von Pfürdt, Königl. Bayer. 
Kanmerherr von Münden, Hr. Oberlieutenant 
Renger v. Rothenburg, Hr. Kfm. Mei v. Franfs 
furth, die Hrn. Forftpraftifanten Baron v. Schers 
tel und Bogt v. Stuttgarbt, 

Lowe. Hr. Pfarrer Düll v. Mittelfiun, Hr. 
Nentamtöfchreiber Seidel v. Erlangen, Hr. Pfar⸗ 


ver Goͤtz v. Sinbrom, Hr. Rechtsrath Ehrlicher 
v. Dinkelsbühl, Frau Amtmännin Preis mit Toch⸗ 
ter v. Simmelddorf, die Hrn. Kaufleute Schneider 
von Weiler, danı Wünſch v. Mit. Breit, und 
Pedri v. Fridenhaufen, Hr. Papterfabrifant von 
Meyer v. Wendelſtein. 

raube. Hr. Fabrikant Dietrich v. Nürnberg, 
die Hrn. Kaufleute Meier von Augsburg, dann 
Schmidt v. Regensburg und Erdinger v. Nürnberg, 
Hr. von Neuenftein, K. B. penfionirter Haupt⸗ 
mann v. Bayreuh. 

Zirkel, Hr. Direktor Stepper von Amorbach, 
Hr. Kfm. Fontſch v. München, Hr. Dr. medic, 
Beer und Hr. Fabrifant Kraft von Würzburg, 
die Hrn. Kaufleute Reif und Heihinger v. Fürth, 
dann Gebrüder Wertheimer v. Weifersheint. 

Weißes Rop. Hr. Weinhändler Böhm von 
Dettelbach, Hr. Kandidat Weiß von Amorbach, 
Hr. Fabrikant Meier von Fürth, Hr. Student 
Wenig v. Würzburg, Hr. Weinhändler Kurzinger 
v. Met, Breit, Hr. Schullehrer Ultid) v. Rudolz⸗ 
hofen, Hr. Gutöbefiger Schere von Wertheim, 
Hr. Kim, Müller v. Mt. Steft. 

Strauß. Die Hrn. Kaufleute Blumthal und 
Lilg v. Buttenhaufen. 

Schwarze Bo, Hr. Schullehrer Fehr von 
Bunzenhaufen. 

Ente. Hr. Gaſtwirth Kraft v. Nürnberg. 


———————— — — —————— ——— — 
Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg, den 24. Januar 1828. 





Staats—Papiere. Briefe. Geld. 
Obligationen nit Coup. à 4 9% 945 
etto RN R a5 102% !ı0al 

gott. Looſe E—M ah 204% !1055 
detto unverziusl. Afl. 10. 104 

detto PrapeP EEE 3 Tor 7 Base: 3 
afl, 100, 95% 
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l. - Davon find 
9 Elaffe- 1807 


Jung bei derſelben 


gen und binnen 


I iglihen Kreis Behörden. 













fol. 151. Lit, B. 


* ie der‘ Verzeichniſſe über die mit Entfafungsichet: 
er Majeſtaͤt 


n Conſcribirten d 
Dahres er Alters Elaffe 1804 haben am 


des Könige, 


‚ihre Pflihtigfeitsjahre zurückgelegt 
jedoch diejenigen noch ausgenommen, 
ihrer desfallſigen Verbindlichkeit dabei 


nod) vor zurückgelegten Elaſſenjahren 
2 des Kreiſes werben! daher aufgefordert, die dazu nöthi⸗ 


ſpaͤteſtens 4 Wochen berichtlich zur 


2. 
iz Verantiworfkifkie det⸗ Amtsvorſtãnde genaueſt darauf 
Br 

ten werde, was nicht dahin gehört; 
ser rein, richtig 


und mit lateiniſcher Schrift geſchrie⸗ 


Permögensverhältuiffe deyfelben uud ihrer Eltern gemmiz 


er 


für die zu er 


de mit 9 
in 


haltenden Eutlafungsfdfeine zu zahlen 


Ari ch lleüte nur von dem Armen« 
Kndfigkuder Beh 


eglanbigung der Gonferipriends 


beſtimmten Mrsdrüden evfolcs. 
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u ie) 
. Mebrigend ift auch fein ERBE vor erfolgter Berichtigung der Tare für benfels 
ben zu verabfolgen. Ansbach, den 26. Januar 1823. 
Königliche Regierung ded Rezatfreifes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfibent. 


Einl. Rr. 9639. Erp. Nr. 13118. 
¶ Die erledigte Schul und Kitchners « Stelle zu Schlinge betr.) - = 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Die durch den Tod des Lehrers Braun erledigte Schuls und Kirchnersftelle au Hechlingen, 
deren Ertrag mit Inbegriff von 7585 flfur einen Schulgehülfen zu Dreihundert vier und ſechzig 
Gulden 40 kr. fatirt iſt, wird hiermit zur Bewerbung darum bie. zum 15. März d. Is. ‚andge: 
ſchrieben. Ansbach deit 26. Janiſar 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


— erledigte Benefizium zu Rottach betr. 
Am Namen Seiner Majeftdt des Könige i 
Das Curat⸗ Benefizium zu Rottach in der Diözefe Augsburg, im Landgericht Sonthofen 
und Dekanat Kempten, (dermal in Rettenberg), im Bezirke der Pfarrey Meifelftein ift erledigt. 
Die Verrichtungen des Benefiziaten beftehen in der SchulsAuffiht and Kranfen»Befuche, nebft 
den übrigen einem Curat⸗-Benefiziaten zuſtehenden Verbindlichkeiten bei einer Seelenzahl von 226 
Sndividuen, welche im Umkreis einer ‚halben Stunde ihre Wohnungen haben. 


Die Erträgniffe des Beneftziums belaufen ſich nebſt freier Wohnung in dem ber Gemeinde. 


“ gehörigen Veneftziatens Haufe auf 308 fl. 22% tr, nämlid 61 fl. 19 Fr. aus dem Widdumgut, 
140 fl 35 fr. Kompetenz und 107 fl. fonftige Einnahmen. Die Laften auf 2 fl. 33E fr. 
Augsburg den 16. Jänner 1828, \ 
Königliche Regierung des Dberdonaufreifes, Kammer des Junern. 
‚Graf von Drechfel, Präfident. 


Bekanntmachundg. 


Da in Pappenheim — ⸗Kollekte zus Erledigung gekommen, und zu Folge allerhöch— 
ſter Willensmeinung bei Fünftiger Verleihung derſelben auf geeignete Civil- und Militärs Pens 
fioniften, oder auf foldhe Familien» Väter, welche durch die neue Formation der Behörden außer 
Aktivität gekommen, der vorzüglichite Bedacht genommen “werden ſoll, fo werden die allenfallfis 
gen Bewerber um die erledigte Lotto-Kollekte aus der ‚bezeichneten Kathegorie hiemit aufgefordert, 
ihre Gefuche mit Zeugniffen über bie früheren Funktionen und dermaligen Bezüge auß Aerarial- 
Kaffen belegt, in duplo ‚dei der unterzeichneten Behörde in München einzureichen, worauf ihnen 
die näheren Bedingniſſe eröffnet werben. 

Das bisherige Proviſions⸗Erträgniß beläuft fih im Durchſchnitt auf jährliche 250 ff. 

München den 10. Jänner 1828, 
Königlich Bayerſche General- Lotto »Adminiftration. 
Mayer, Beten Lotto - Abminiftrator. 
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Moe: Öffentlicher Behörden 14 Tagw. zehentfteie Hpiefen + 3 Morg. zehent⸗ 
Serichiedenen Inhaltes baren Aeckern und.dem Gemeinderecht giebt zur 


rain | Reichallmofenpflege dakier 91T FA jährliche 
ie Prieption Ind Derrechnung der Taren Geldgult, in alfen Veränderumgsfälfen 1 fl. 30 Fr. 
——— kandgerichte pnh dem Ober⸗ genanntes Groß⸗ dann 1 pEt. deg Gutswerthe 
Ka FRGEN, was mit dem Kleinlohn, zum Königl. Rentamte Dettingen aber 
vud Eon np * if gebracht wird, blos die gewöhnliche landesherrliche Grund» und 


m gen deffefden Güf, Gewerbejteuer, Zur Vornahme dieſes Geſchäfts 
Rad Ind — von dem Gerichte, wird hienit auf” 
en, 


er f 
3 den 14, Bebruar 1828, Nachmittags 
et Sartnar 189g; von Deep Uhr, 
gl Andgericht, Termin bezielt, und Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber 
Sefiels, Londrichter, 
Da mit dog, ; 


eingeladen, ſich am gedachten Tage im vormals 
der dominſen Grand, d.38. das Seite Näherifchen Wirthshauſe in Wilburgftetten eins 
Hälfte der ac * ⸗dann die zufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 
fie MA der Beri — 1835 ver nd, Die nähern Bedingniffe, dann die Dareingaben 
Beide Aswartige —* derjenigen äge, werden im Termine befannt gemacht werben. 
N ne g t — entrichten N, Dinkelsbühl, am 26. Januar 1828. 
—5 a —*8 "sg entgegen, um den Stadtmagiftrat. 
bidehin den 2g * iberfoben zu Werden, Döbderlein, Bürgernteifter, 
Kouiofia,, ua 189g, 5. Bon Magiftratswegen wird eine beträcht- 
Blefia R m liche Quantität Korn, Dinkel und Haber vorbe⸗ 
SM Pepe Rel aıbeamter, haltlich der Ratififation meiftbietend sum Aufftrich 
—* A dem or % ID ib Öffentlich abzus gebracht und auf Montag ben 
X Oft nohein 2 3 ag, 18. Februar l. 38. Vormittag 9 Uhr en 
au A eis Prennhofz, nebft Termin anberanmt, wozu ftrichlujtige und z 
But 4 —8* Bi ei gen Dann lungsfahige Perfonen eingeladen werben. 


Pemafoy, m Tannen Windsheim den 28. Januar 1828. 
* hi, ne N 4 Klafter weiches ne Stadtmagiftrat. h 
; enlunff am ı ud pwei Schröten. Zu⸗ Ungerland, Bürgermeiſter. A 
Virap, L. Fehr, N em hiefigen guthsherrlichen 
Say zu Deumenfp, Vormittag 9 Uhr im 6. Don dem Be 24 — wind 
fen am 25,9, Kaiten befindlichen ar ’ R 
» Jar —— 3 d 25.8. Mes. Februar un P 
. 38 1828, am I g. und 28. [ Nadmit. 
Örhr. yon © dorſum am 10. März-d. Is., jedesma 
a Dag * kr er, Forſtmeiſter. 2 Uhr, ei Quantität von 56 ZA Ira — 
ae ey Tb Ciehenpflege qm Zahl 35 Schfl. Haber, im hiefigen — 
nt in Wi, WFT er iſche Wirte haus öffentlich meiſtbietend verkauft ak es 
N Bühenı ee, ſoll nach einer den Kaufsluſtigen hiermit — 
ray * Verkauft R rs Tenrtich — a a Ant, 
are Page und Für day: iherrlich von Wur 
—D ne fer Nicht —— — Freiherrlich nt, 
ee nn Be Wirthf erden. Daffelbe bes 
bie — ſtshetande, dem daran — 
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er eigenen Scheune, 
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Nichtamtliche Artikel. 


1. Mit obrigkeitlicher Beiviligung habe ich 
ein Zain» und Waffenhammerwerk errichtet, wels 
ches ſchon feit mehrern Monaten unter der Leitung 
eined geſchickten Werkführers im Gange ift, und 
vermöge feiner Einrichtung ‚alle in dieſem Fadıe 
vorkommende Arbeiten auf das ſchnellſte befördert. 
Indem ich Diefes zur öffentlichey Keuntniß bringe, 
verſichere ich zugleich, daß es mein, ſtetes Beſtre⸗ 
ben ſeyn wird, allen diegfalljigen Beſtellungen auf 
das beſte und billigſte zu eutſgrechen. Bei dieſer 
Gelegenheit zeige ich auch an, daß gut gebraunter 
Gyps und ſchwarzer Kalch, und zwar dad Malter 
von erſterm zu 1 fl. 24 Er. und von letzterm zu 
18 fr. jederzeit bei mir zu haben ſind. 

Ansbach, den 30. Januar 1828. 

% G. Sammeth, Fabrikbeſitzer dahier. 

2. Ich zeige hiemit an, daß ich eine Parthie 
Bänder, um den neueſten Platz zu machen, von 
heute an, unter dem Preis verkaufe, md zwar 
von 15 fr. bis A fr. die Elle, 

Ansbach, 1. Febr. 1828. ’Eslon. 

3. Einem hohen Adel und verehrungswürdigen 
Publikum mache ic) ergebenft bekannt, daß ich von 
meinen Einkäufen mit einem ſchönen Waarenlager 
retournirt bin; es beſteht aus allen Gattungen ins 
und anslaudiſchen Tüchern, Caſimir, - Seideus 
zeuche, Merino, die neueſte Mode von Zitz und Cot⸗ 
ton, Batiſt und Mouslü, alle Gattungen geſtreifte 
Barchente, Fetteritte, alle Gattungen Futterzeuche, 
feine und ordinare Giletzeuche, gewitkte und ge— 
druckte Shawls, jeideneinhd’ beiumwollene eHals⸗ 
tucher, Sacktücher, jeideng, 2 AR, Flatch nebſt 
mehreren Artikeln, die nicht ahnt ſtud. Da ich 
mir fhmeicheln kaun, daß ich ſchöne und billige 
Eiukaufe gemacht habe, und mich deswegen in 
Stand gefezt ſehe, um billige Preiſe verkaufen zu 
können, fo bitte ich.um geneigten Zuſpruch und 
verfpreche reele und promte Bedieuung. 

Ausbach den 30. Januar 1828. 

G. Röder, 
wohnhaft Lit. A. Ro. 90 auf dem ebern 
Markt, 
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4. Im rothen Hahn in ber Herrieder Vor⸗ 
ſtadt find zum nächſten Roßmarkt und Meſſe Zim⸗ 
mer zum Logieren, auch Stallungen für mehrere 
Pferde bereit. 

5. Eine verlorene Brille wünſcht man in A. 
No. 143 gegen ein Geſchenk wieder zu erhalten. 

6. Den 27. Jan. wurde vom heifigen Kreuz 
an bis in die Methgaffe ein Beutel mit Glasper- 
len mit 16 fl. an Viertefäfronen verlohren. Der 
redliche Zinder wird erſucht, ſolchen gegen ein 
Douceur in D. Ro. 13 abzugeben. 

7. Mittwoch den 6. Febr. it Heiner Ball im 
Caſino, welcher um 6 Uhr Abends beginnt. 


Zu vermiethende Wohnnugen. 


A. No. 14 tft eine Wohnung, beftchend in 2 
heigbaren Stuben, Etubenfammer täglich zu be;, 

A. No. 156 ift der obere Gaben mit allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

A. Ro. 178 iſt ein großes und ein lleines 
Quartier zu vermiethen. 

A. No. 284 auf der Sommerſeite, find 2 * 
bare Stuben, Stuben⸗ und Tennenkammer, Küche, 
Bodenkammer, Keller und Holzlege, genteiuſchaft⸗ 
lichen Boden, Waſchhaus, Hof und laufeuden 
Bronnen zit vermiethen. Auskunft erhält mau 
Lit, A. Ro. 182. 

A. Ro. 325 auf der Sommerfeite ift ein Logis 
für einen ledigen Herrn billig zu verniethen. 

C Ro. 3 ohnweit der Schloßbrücke it ein klei⸗ 
nes Quartier zu vermiethen. 

C. Ro. 179 in der Schloßvorſtadt, find zwei 
Quartiere mit allen Bequemlichkeiten eingeht oder 
zufammen bis Walburgi zu vermiethen. 


Sonmiffiond-Anftalt A. 1135 in Ansbach. 


1. Es gieng verwichenen Sonntag von Bad 
bis zum Theater eine rothſaffianene Brieftaſche 
verloren. Der Finder wird erfucht, ſolche gegen 
eine Erfeuntlickeit in der Commiſſtons-Auſtalt 
abzugebeu. 


2. Ein Herr ledigen Staudes ſucht ein Quar⸗ 


tier im einer gangbaren Straſſe mit Stallung für 
3 Pferd. Kähere Auskunft ertheilt die Anſtalt. 
Ri einer Deilage,) 
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„Die Berücfichtigung der ſtaͤndig beurlaubten Soldaten 
Sekt des ige | 
on, te Stelle in rusricirter Angelegenheit erfintteten | 
erfolgen, _ daß bei Referveftellungsgefuchen die aſſen⸗ 
raten eben fo, mie bie wirklich dienenden Soldaten 
dergleichen Geſnch fofort zur Genehmigung geeignet ers [ 
bei üllung der übrigen gefeglichen Bedingungen | 
Net, als wonach fic bei der Inftruftion diefer Ge- 
* den 29. Januar 1828. 
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3) Albrecht Eckart, Hammerſchmied a 6), Georg Prottengeier, Uhrmacher, 
4) David Rieß, Schulmachermeifter, 7) Andreas Schäfer, Rothgerber, 
5) Conrad Orth, Büttnermeiter , 8) Georg Veſtner, Schmiedmeiſter. 


Ansbach, den 24. Januar 8828. 
Königliche Negiernug des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





Einl. Nr. 10422. Er. Nr. 13836. 


(An die Landgerichte Gunzenhaufen,, Wafjertrüdingen, Heidenheim, Uffenheim, Feuchtwang, Gredin ‚Wi N ‚ 
heim und ten Magijtrat Noͤrdlingen.) ® u an 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 


Obenbenannten Behörden wird nachitehended Schreiben des Koönigl. Oberſtſtallmeiſterſtabs 
d. d. 31. v. M. rückſichtlich des zu Anfang kommenden Monats März zu erfolgenden Eintreffens 
der Königl. Befchäler auf den hiezy beſtimmten Stationen unter dem Auftrag mitgetheiler, ſo⸗ 
gleich das Erforderliche der ergangenen Requiſition gemäs genaneft zu beforgen und etwaige Au— 
ftände zu deren Befeitigung unverzüglich zur Anzeige zu bringen. 

Ansbach, den A. Februar 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer bed Innern und der Finanzen, 
In Abweienheit des Königlichen Negierungs + Präfidenten ; 
i von Bever, Direktor. 

Mit dem Anfang des Monatd März diefes Jahrs wird dag Befchälgefch 
allen bereits beftchendan Beſchälſtationen im Köttigreid; eröffnet. 

Für den Nezatkreis beftehen in biefem Jahre 8 Stutionen, als 

1.) Gunzenhauſen . s ad 1 mit 4, 
2.) Waſſertrüdingen . — ad 2 mit 4, 
3.) Heidenheim . . } ad 3 mit 4, 
4.) Ufenheim . r A al 4 mit 4, 
5.) Feuhtwang -. . ad 5 mit 4, 
6.) Thalmeffing . ; N ad 6 mit 4, 
7) Insheim nnd . dem ad- mit 4, 
8.) Nördlingen, und diefp.suerdeniad.8 + 4 VBeſchälheugſten beſetzt. 

Man ſetzt hievon eine königl, Negierung in Keuntniß, und geſinnt zugleich nachfolgende 

Befohle an die einjhlägigen Lofal-Behörten- zu erläffen, daß 
1.) die Rofalitäten für Pferde als. Knechte im gefunden und reinlichſten Zuſtande fich befinden, 
2.) daß ven Geiten der königl. Landgerichte oder Magiftrate über das Bebürfniß von Heu 
und Stroh fegleich Akkorde durch-äffentliche Verſteigerung an den Wenigſtnehmenden vro⸗ 
tokollariſch abgeſchloſſen, und zur Ratiſtkation unverzüglich anher vorgelegt werden, und daß 
3.). die koönigl. Rentämter den nöthigen Hader als Gerſte beſter Qualität, amd gegen Vergü⸗ 
gütung des Normalgreifes parat halten. ’ 

Die Aufſicht über Kuechte als Pferde, und den Dienft felbit wolle eine fönigl. Regierung 
den treffenden Behörden mit Zuziehung von Sacverftändigen übertragen, und zugleich beauftras 
gen, Gegenſtände von Bedeutung anher anzuzeigen, mie nicht weniger denfelben die Weiſung zu 
geben, die 5. 18 und 19 der Allerhöchſten Verordnung vom 18. Juny 1518, Regierungsblatt 


üft pro 1835 auf 
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es Anton Dammer u. Conſ. zu Hals⸗ 
vom 24. Januar 


e > Leonhard Heumann zu Wald vom 
ee — 
Bu Bes Sacob Nidermann zu Stinzendorf 
— vom 28. Januar. 


| Dienftes-Nachricht, 
Seine Majeftät der K 
d. 5. auf die erledigte Pfarrei Groſſelſtugen, Des 
fanats Nördlingen, dem Pfarvanıts + Gandidaten 
Johann Michaef Fleiſchner die allerhöchite Beitäs 
tigung allergnädigſt zu ertheifen geruht. 
























önig haben am 14. Jan. 


Daß der neiternannte K. Filial- Bank» Kaffier | 
in Ansbach, 

Herr Johann Georg Memminger 
heute gehörig eingewiefen und verpflichtet worden 
ſey wird hiermit zur Keuntniß des betheiligten 
a ee. 

u) —— nah, dei 31. Januar 1828. N 
Wetters.  RBantisoninfferiat. Bank Directior. 
Rt CHE singen iR, A Faber. 
— —— —— 4 
Be: polizeiliche Bekanntmachungen. 
wur pt‘ 
 Dügleic in. der. — unterm 28. Februar 1824 
durch das. foldyjährige Kreis N is 
‚vom 871—372 an fünumtliche Beſitzer von — * 
und Erbbegraͤbn ſſen auf dem hieſigen ältern Ri 
‚mb Erbbegrä —— 
hof zu Veranſtaltung der nothwendige —* 
Re, ergangenen Hufforderung ſchon ausdr 
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bemerkt iſt, daß nach fruchtloſem Verlauf des hie⸗ 
zu beſtimmten Termins von zwei Monaten Pie | 
vernachlaßigten Grüfte und Erbbegräbntife ald ers 
ledigt würden betrachtet und in diefer Hinficht die: 
erforderlichen Anordnungen würden getroffen wers 

“ den, fo werben dennoch alle diejenigen, "welche 
an folgende in fehr baufälligem Zuftand ſich befins 
dende Grüfte auf dem vorerwähnten ältern Kirch⸗ 
hof dahier, als — 

1) an die Löliusiſche No. 24, 


- Yan die Stabtbaumeifter Ficheriſche Ro?i —* 
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jeder Mezger, Hecenwirth und andere aufſchlags⸗ 
pflichtige Einwohner den Fleiſchaufſchlag immer 
vor dem Schlachten ded Viehes im Geſchäftszim⸗ 
mer der Stabtfämmerei auf dem Rathhanfe zu 
entrichten und dagegen eine Pollete zu empfan⸗ 
gen hat. 

Wenn die Entrictung des Aufſchlags vor dem 
Schlachten des Viches unterlaffen wird, fo treten 
gegen den Aufichlagspflichtigen, die in der ange 

ihrten allerhöchſten Verordnung enthaltenen Be 
immungen ein, unb berfelbe hat zur Strafe im 


3) an die Renfchel- und Förſterifche Ro 106erſten Betretungsfalle den 10fachen Auffchlag, im 


4) an die v. Sperling» u. Erartiſche No. 1 14 
u 115, 1199 Brise) 

5) an bie Meyers u. Prieſteriſche No.137, 

6) an die von der Fithifche No. 143," ir! 


EigenthumdsAnfprücye zu formiren gedenfen ſoll⸗ 


ten, nochmals aufgefordert, fich Hierüber fo wie 
über die fchleunige Reparatur der erwähnten Grüfte 
binnen einem unerftredlichen Termin von A Wo⸗ 
chen zu erffären, widrigenfalls hierüber als über 
— der betreffenden Stiftung heimgefallene — 
Gegenftände ſodann ohne weiters verfügt werben 
würde. 
Ansbach, den 15. Samıar 1828. 
Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Vom Magiſtrat der Königlichen Bayeriſchen 
Kreishauptſtadt Ansbach. Die bei Entrichtung 
des Fleiſchaufſchlags, insbeſondere den Mezgern 
und Heckenwirthen hieſiger Stadt gegebene Et⸗ 
laubniß, daß ſie in auſſerordentlichen Fallen ſtalt 
eine Aufſchlagspollete zu löſen, vor der Hand ewe⸗ 
nigſtens einen Zettel in einen unverſchloſſenen Ka⸗ 
ſten des Rathhauſes hinterlegen konnten, iſt manch⸗ 
fach mißbraucht worden, um der Aufſchlagspflich⸗ 
tigkeit ſelbſt zu entgehen. Dieß hat veranlaßt, 
die früher gegebene Erlaubniß wieder zuruckzuneh⸗ 
men umd zu beftimmen: daß vom Tage gegen 
wärtiger Bekanntmachung an, die Erhebung bed 
Fleiſchaufſchlags nad). den Beſtimmungen der als 
lerhöchſten Verordnung vom 31. Dezbr. 1808, 
ohne Ausnahme geübt wird, und daß demuach 


zweiten Falle, den 20fachen Auffchlag, im dritten 
und in weitern Fällen aber, immer dem ganzen 
Werth des gefchlachteten Viehs zu zahlen. 
Ansbach, den 25. Januar 1828, 
Magiftrat der König. Bayer. Kreishauptftadt 
Ansbach. 
Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. (Theater⸗Nachricht. Freitag, den 
8. Februar, zum Vortheile der Unterzeichneten: 
Titus, der Großmuͤthige, große Oper in 
2 Yufzügen, von Mozart, wozu ergebenft einlabet 
Amalie Wagner, 
Sängerin und Schaufpielerin. 

2. Indem ich einem verehrlichen Publikum 
hierdurch befannt mache, daß ic; das Gewerbe 
meines verftorbenen Mannes unter dem befondern 
Beiltande eines Bauverftändigen fortführend bes 
treibe, empfehle ich mich zu geneigten Aufträgen 
und bitte vorzüglich um das gütige Zutrauen Ders 
jenigen, . welche daffelbe meinem feligen Manne 
ſchenkten. Ich werde eim foldyes eben ſowohl 
durch vorzüglid; gutes und billiges Material als 
durch angelegentlichite Sorge für gute Arbeit ſtets 
zu ehren ſuchen. 

Margaretha Breit, 
Zimmermeifterswittwe. 

3. Bei oh. Michael Bub jun. in der Ugen: 
Straße No. 341, ift ganz ſchöne und feinfte rohe 
Baumwolle das Pfund a 40 kr., mittel Sorte 



















t, < a IR, 7, 
f Sonntag ÜBER 10. Februar ; 
q N I, Februar iſt Tanzmuſitk 
im Dh, ro. graebenft einladet. 
* km ——— * Kleinſchroth. 


Zu vermiethende Wohnungen. 
A, No. 111 beim Rentamt, find 2 Quartiere 
du vermiethen. 
A, No. 129 neben dem Schloß, find 2 Ouars 
Here ſogleich oder big Walburgi zu bezichen, 
\ “ A, Ro. 172 if zwei Stiegen hoch ein Logis 
. si vermiethen, beitehend im 2 Stuben, 1 Altov, 
einer 2 Kammern, Küche, Keller und andere Bequem⸗ 
lichkeiten und bis Walburgi beziehbar. 
ol A, No, 182 ift ein Meines Quartier bie Wal 
Felbſt burgi zu vermiethen. 
h zu AL Mo. 241 beim’ Weinhändfer Schid, tiber 
ü { 2 Stiegen, find 3 Zimmer, Kammer, Küche, Kel⸗ 
Fa ler⸗ Holziege, gemeinſchaftlicher Boden Waſch⸗ 
€ einpftehte : ¶haug Hof und Bronnen zu vermiethen. 
ÜRe, Sättel, iu.1.Qm Haufe Lit, A, No. 265, ift ein Quartier 
8 agende dim Parterre mit. de  Ausficht auf die Promenade 
'n ablvermiethen, beftchend in 2 Stuben nebft Ka⸗ 
binet ‚einer, Kammer, Kuche, Keller, gemein- 
ſchaftlichen —— und laufenden Brunnen. 
. it Zu erfragen im Haufe A. 303. 
ud eine A. NO. 267 im BVetterifchen Haufe am neuen 
fe zit vers Chor, iſt der Bere Gaden mit der Ausſicht auf 
7 die Promenade bis Walburgis zu —— 
wel n der Neuftadt find 2 Ouar 


an Walburgis zw bezichen, 
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A. No. 328 zwei Stiegen hoc), wuͤnſcht man 
1 oder 2 Öymmafiajten in Koſt u, Logis zu nehmen, 

Ar No. 333 in der Uzenſtraße, it ein Logis 
zu vermiethen. .' 

A, Ro, 334 im ſchwarzen Büren if bis Wals 


burgi ein Quartier zu beziehen. 


B. No. 68 in der obern Vorſtadt, it ein Quarz 
tier zu vermiethen. J 

O. No. 117 in der Schloßvorſtadt, iſt ein Quar⸗ 
tier täglich oder bis Walburgis zu beziehen. 

C. Ro. 165 an der Eyber Straße, find zwei 
fhöne Quartiere, beftehend in 2 Stuben, Altov, 
2 Kücyen, 2 Kammern, 2 Holzlegen, Waſchhaus 
und Keller, bis Walburgi zu beziehen. 

C. Re. 189 in der Schloßvorſtadt ijt täglich 
ein Quartier zu, beziehen. \ 


D. No. 6 in der Wethgaſſe find eine Stiege 


hoch zwei Quartiere, und zwei Stiegen hoch der 
ganze Gaden bis Walburgi zu vermiethen. 

D. Ro. 265 tn der Marimilians⸗-Straße, iſt 
ein Quartier bis Walburgi zu bezichen. 

D. Re. 366 iſt der mittlere Gaden nebſt alle 
Bequemlichfeiten bis Walburgis zu vermierhen, 
auch konnen Dafelbft zwei menblirte Zimmer für 
ledige Herven vergeben. werden, 

Bei Schloſſers-Wittwe Rulk iſt ein Quartier 
zu vermiethen. — . 

Bei Unterzeichnetem iſt cin Quartier, beſtehend 
aus einer großen Stuben, rechts und links einer 
Kammer, Küche, Holzlege und allen fonftigen Ber 
quemlichfeiten bis Walburgi zu vermiethen. 

Martin Cidig 


St Johannis-Kirche. — 
Getauft vom 28. Januar bis 3. Februar, 
Michael Adam, Sohn des Bürg. und Taglöhners 


Ruumiel. 
Getraut den 3. Februar 


Sohann Sinn Ströhfein, Taglöhner, mit Anna 
Margaretha Wagıter. 
Begraben vom 28. Januar bis 3. Februar, 
1. Johann Stephan, Sohn der Ama Barbara 
Blumlein, Halbbanern Tochter in Kurzendorf, 
ſt. 11%. alt, am Gefraiſch; 2. Johann Here 


en x i 
pichbehm, 8. und Geometer, ft..52 3. 2T- 
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alt, am Nervenjhlag; 3. Maria Therejia, 
Tochter der Schrastuengehülfen » Tochter Enges 
very 2 M. 13T. alt, am Gefraiſch; A. 
Karl Paulus, Sohn der Nachtwächters-Tochter 
Shopper, ſt. d T. alt, am Stickfluß; 5. Karl 
Chriſtoph Ochs, B. und Schneidermeiſter, ſt. 
55 J. 9 T. alt, am Zehrfieber; 6. Georg 
Michael, Sohn der Schaffers-Tochter Ober— 
ſeider in Eglofswinden, ſt. 10 T. alt, an 
Krämpfen; 7. Johann Martin, Sohn der 
KutjcheresTochter Beutelmeyer, ft. 13. 10 M. 
29T. alt, an der Abzchrung. 
St. Gumpertus-Rirde, 
von 28. Januar bis 3. Februar 1328, 
1. Getanfte. 

1. Ludwig Arnold, Sohn des Königl. Regierungss 
Rathes Herrn Sieh; 2. Friedrich Karl Gufay 
Chriſtian, Sohn des Königl. Regierungs⸗Aſſeſ⸗ 
ſors Herrn von Auſin; 3. Chriſtian, Schi des 
B. und Schueidermeiſters Gromedet. 

22. Begrabene. 

1. Maria Regina, Tochter der Schueidernieiſters⸗ 
Tochter Anna Barbara Leipold, ft. 6 M. 20 
T. alt, am Gefraiſch; 2. Georg Wolfzan, 
Cohn der Johanna Zuliana Schäfer, ft, 93 e 
alt, am Gefraiſchz 3. Johauna Garoliia Mir 
garetha Barbara, Tochter der Tuchfchecrer, 
meiſters· Tochter Sophia Salome Neuhofer, ft 
IM. 17 T. alt, am Catarrh; 4. Frau Helene 
Luiſe Caroline, Wittwe des Konigl. Preuß, 
General: Meajors u. Laudeshauptmanns Herrn 

Freiherrn von Reitzenſtein, ft. 64 J. alt, an 

Entkräftung; 5. Anna Chriftina, Tochter deg 
verftorbenen Bürg. und Mesgermeifters Pur ir 
Feuchtwang, ft. 72 J. 1M. 21 T. alt, an 
der Waſſerſucht; 6. Elifabetha, Tochter des 
verſtorbenen Markgräſl. Goldarbeiterg Herrn 
Gillmeier, ft. 835. 10 M. 18 T, alt, au 
Altersſchwäche; 7. Margaretha, Tochter des 
Büunmergefellen Stamminger, EL 6 M. 4 T. 
alt, am Gefraiſch; 8. Frau Eva Dorothea, 
Wittwe des Königl. Regieruugs⸗Regiſtrators 

Herrn Gender, ſt. 74 J. 1 M. 28 ZT. alt, am 


— 





Inemachung. ..,.., | 
dige Magiſtrats⸗ Naths⸗ 

en u Magiſtrat wird: bis zung! - 
en Monate 







BER, — 




















es kunft Merz I, 5. die Stelfe 
x r nbi — Magiftrat ⸗Raths, mit welz 
Ger Geha ne» Ratle, 


) 600 fi, verbunden 
it, eErfediger. ewerber um diefe Stoffe werden 


ifgefordert ihre ſchriftlichen Meldungen, mi 

g Über vollendete akademiſche Studien 

ener Konkurs⸗Prüfung für den Staats⸗ 

i der erhaltener Noten, 

amtlicher Zeugniffe ihrer 
ingen, a dato binnen 

A drei Wochen 

dahier einzureichen, * 


Roth am 30. Jemer 1828. 


Magiftrat der föniglichen Stadt Roth. 
Graf; Bürgermeiſter. 


die Zu⸗ bisherigen Dienſtleiſti 









Kurs der Bayeriſchen Staats⸗-Papiere. 


A 





Augsburg, den 51. Januar 1823. 
"Staats: Papiere, Briefe, ſGeld. 
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Mit einer Beilage.) 


Tabelle 
—Uuber 
verſchiedener Lebensbeduͤrfuiſſe in der Stadt 


Ansbadı. 
Am 1, Februar 1828, 


bie Zaren und Preife 







Taxirt: 
VEGA 

- Maas oder Gewichte. ſa.kr. ] Gegenſtände. Maas on.@enfe. ſir 
—————— — EEE 


— 6F Ro 8 
— Mehl Eine Metze 





Gegenſtaͤnde. 









er. . . Ein Pen...» 
or. ® u » tr rt + 
Safer .. nn El Weiße +» |» Dans || 6 
athel: u. Schaffleiſch s ‘ sus oe  . +» 6 I Mittel» » 

chweluefleiſch Zu 2 ® s . 2: 09 + + mn 8 Nah “ c 
Braunes Sommerbler: incl. 1. pf. Lokal⸗ Grid. + » 

8 Ganterpreiß. Eine Maas —ã _ Al. +. 

b Schenk reiß ⸗ ß Pe — 

Braunes Winterbier: 

a) Ganterpreiß » |e ® 5 4 Schwarzes Sredſ 2 

8 ® f} .» — 4 


ze 


b) Scpentpreiß . 
Weißes Bier: 
f n Seen le Pa a u 
} b) Schenfpreip -» ER 

— — — — 
J 
l 
Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt 
— — —— — — — + 

|Daas od, Geige] erg Gegenftände. Maas od, Gewicht rg 






































f 
4 Gegenftändes 
" — — 
| Rohes Unſchlitt | Ein Pfund - v8 fl. 7 
— 
4 Gezogene Liter | =. € .1— ri Do : Ein after . 2 30 
Gegoffene Lichter «= ® 1 — Meihed s 1 » : ‚ 30 
Saife ee. a u — Harte Stöde . s 5 ’ 45 
Erbfen » +» Eine ab. = — Weiche s = : a , 4 — 
re — — — — «I 3 | 36 
.e0 + 4 — e € ” ’ 
nr ’ ..» 3 Std .» PEEN Saueh . * ans + — — 
.seo»e ı St um — oggenſtro ⸗ 
Karpfen. · » | Ein Pfund ·· 7 MWaizens und an: ’ Bet | 32 
echte =» » « ⸗ ⸗ 6 — deres Stroh . p - 
Re ara .e 8% * 
.o + ⸗ .. 
F . 200 Stid für 








Zäplirebfe -» 
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Samſtag den 9. Februar 1828. 












Be Artieer 


a niglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


30) 


Idch 






elgebühren in Hypotheken 
ajeſtaͤt des Koͤnigs. 

nleitung einer allerhöchſten Ent 
ſten Beobachtung empfohlen: 

824 if war $. 6. bejtimmt, daf Verhandlungen 
bejtehender - und verbriefter Hypotheken tarfrei ge 
gebühren aber, läßt der S. 13. Lit. a dee Regulativg 
EN verpflichtet alle Eingaben an bie Hypothekenämter 
Ant auch die Vorſchrift des neuen Stempelgeſetzes übers 


Sachen betr.) 


ſchließung vom 


dene Tarfreiheit ſchließt alſo keineswegs die Stempel: 


Atng egenheiten bei Gericht al Parthey erſcheinen, fo kön⸗ 
Fhfalkfigen Eingaben arg Official⸗ Sachen nicht betrachtet und 
Richt zugeſtanden werben. 

ur 83 


AR v 
RE, 













13 des Nezatkreifes, Kammer der Finanzen. 
om Mieg, Präfident, 
wi. ⸗ F von Bever, Direktor. 


I 


Ber Ds Maut, Die 52 — der Wanderbücher betr.) 
Bet jeſtaͤt des vg 

Sutil ee des Rezatkreifes —— 
e Herab etung des: Preiſes ber Wanderbücher von 
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I) 





132⸗ 


3 kr. auf 33 fr. pr. Stück vermög allerhoͤchſten Reſcripts de 25. huj. als unzuläſſig erklärt 
und befſohlen worden iſt, die Taxirung ber m... genau nad) der eigens hiefür beſtehen⸗ 


den allerhöchſten Verordnung vom 16. Merz 1808. 6. 7 
nach alfo hiefür auſſer dem Stempel von 3 fr. noch * A. erhoben, 


. (N. Bl. p. 682) vorzunehmen, wors 
hievon aber der Einband 


des Wanderbuchs -in Feder nebſt Futteral / beſtritten werden fol. 
Von einer Nachholung der bisher zu wenig erhobenen Taren ift Übrigens Umgang zu neh⸗ 
men und wegen der Verrechnungsweiſe fraglicher Einnahmen und Ausgaben ſich bis auf weiters 


nach dem Generale vom 19. 


Ansbach, den 31. Jannar 1898, 


Januar v. J. zu achten. 


Koönigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer ber Finanzen. 
von Mieg, Präfident, 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Auf Veranlaſſung der Pächter des ftädtifchen 
Getraid- oder Mehlaufſchlags wird- Folgendes 
zur genauen Darnachachtung bekannt gemadıt ; 

1) Jeder auswärtige Müller oder deſſen Knecht, 
der einem hiefigen Einwohner Mehl oder Schrot 
bringt, muß bei feinem Fintritt in die Stadte 
marfung mit ber entfprechenden Aufſchlags⸗Pol⸗ 
lete verfehen feyn, bei Strafe der Defraudation, 

2) Jeder Miller iſt ſchuldig, die Onantität des 
abzuliefernden Mehls oder Schrots, nach Schfl. 
und Me., mit Beijekung des Datums, an 
welchen abgelicfert wird, auf der Nückjeite der 
Pollete, durch Namensunterſchrift zu bezeugen. 

3) Die Vollete wird fodann auf der Station nur 
vorgezeigt, zur Legitimation mitgenommen, und 
erſt beim Hinausfahren abgegeben. 

4) Belömmt ein hiefiger, auſſerhalb der Station 
wohnender Einwohner Mehl oder Schror, fo 
iſt derjelbe bei Strafe der Defraudatisit gehal⸗ 
ten, noch che das Mehl oder Schror in einen 
Hof, oder eine Scheune gefahren, ober wohl 
gar abgeladen wird, die Pollete hiefür, bei der 
nächjten Station abzugeben. 

5) Aus dem angeblich zum Schweiufutter beſtimm⸗ 


ten Getraid darf bei Strafe der Defrandation 
fein Mehl gezogen, ‚und daher beim Schroten ° 


deſſelben fein Beutel eingehängt werden. 
6) Dasjenige Mehl, welches zum Verkaufe hie 
her gebracht wird, daſſelbe möge ſchon verkauft 


von Bever, Direktor, 


ſeyn oder erft verfauft werben wollen, muß in 
die Schranne gefahren und dajelbjt abgewogen 
werden. 

7) Die Landbäder dürfen mit ihrem zu Marfte 
zu bringenden Brod nur bei den treffenden Stas 
tionen hereinpaffiren, woſelbſt fie die Quantis 
tät des Brods anzugeben, und den Aufſchlag 
dafür zu entrichten haben. 

Ansbach, den 6. Februar 1828. 
Der Magiſtrat. 
Stil, 


Nihtamtlihe Artifel, 


1. Mit obrigfeitlicher Bewilligung habe ich 
ein Zain» und Waffenhammerwerk errichtet, wels 
ches ſchon feit mehrern Monaten unter der Leitung 
eines geſchickten Werfführers im Gange tft, und 


vermöge feiner Einrichtung alle in dieſem Fache 


vorkommende Arbeiten auf das ſchnellſte befördert. 
Indem ich dieſes zur öffentlichen Keuntniß bringe, 
verfichere ich zugleich, daß es mein ſtetes Beitres 
ben ſeyn wird, allen dießfallſigen Bejtellungen auf 
das beſte und billigſte zu entſprechen. Bei Diefer 
Gele genheit zeige ich auch an, daß gut gebrannter 
Gyps und ſchwarzer Kalch, und zwar das Malter 
von erſterm zu 1 fl. 24 Er. und von letzterm zu 
18 fr. jederzeit bei mir zu haben find, 
Ansbach, den 30. Januar 1828. 
5. ©. Sammeth, Fabrifbefiger. dahier. 


Öyr Arade 


eg. Arm 399 
| * 
% m Montag, den 18. dieſes Monats ib. Sumberin dom benannten Bafthaufe zu Mall: 
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 WodleBall für die ‚Cafino + Gejellichaft, wel⸗mersbach einſinden, woſelbſt ihnen die nähern Be⸗ 
8 8 Uhr beglt. | 


Wath den 6. Februar 1828, 
Die Caſino⸗ Direktion, 


% Am19. d., ala am Faftnadıt» Dienftag 
BR in Saal des Gafihofs zur Krone Masken: 
A Etat finden, wozn ein verehrfiches Publi⸗ 
Ha hidurch ergebenit eingeladen wird. Die Bils 
336 Mr pr. Stud fönnen von heute au tãg⸗ 
donſelbſt abgeholt werden, Für ſtrenge Ord⸗ 
> Mg im jeber hinſicht werden bie beiten Maas⸗ 
R fegeln getwoffen werden, 

Ansbach den 9, Februar 1898, 

Friedrich Kober 
4 Dit Benehung auf die magiftratifche Be⸗ 
fanntmacung,, den Getraid⸗ Lolalaufſchlag betr, 
erfiüren die Unterzeichneten daß auslandiſche 

Shebemlnpe nicht angenommen werden för, 

Die Pächter. 
5 Sehr guter Portorico in $ Paquet zu 8 fr. 

deegl it 4 Pag. zu 19 Fr. bei 


Höger, 
— Kundmachung) Die Parrer Martiugs 
—— zum öffentlichen Verkauf nach⸗ 
J Baer Em Gruudſtücken auf Diens⸗ 
NE Vormittags O Uhr in 

dem i ER 
s ee; Free u Wallmersbach feſt⸗ 
ee —T Nicht aus 2 Stods 
“Me 3 geräumigen Kohnimmern, 2 Kuů— 
* Stang und einen geräu⸗ 
dhweinfaftng, Bor dem 
" FiNgang ſehe ein Bronnen. 
"tten in dem Pfarrorte Walls 
2 er dem Haufe befinden 
& a Und | Grasgarten. Zu dem 
. eu ganzes Gemeinderecht. An 
—* MM Acker hinter den Gärten, zus 
Ka, ya . 2 und Baumgarten 1 MI. 


er neben der Brechhütte, 1 Acker, 
— Morg. Haftend und 


Tan dem Welbhauſer Wo i 
8. Kaufsliebha⸗ 
ber Wollen ſich an dem bejeichneteten Tag und 


* 


Lager. 


ji mabingmigenwor der Licitation werden eröffnet 
nwerdehlinit «61 


Wallmersbach, den 5. Febr. 1828. 
Die Pfarrer Martius’fcen Erben. 


7. Bei Unterzeichneten find neuerdings ächte 
neaßefttanische Violin- und Guitarre + Saiten, 
nebſt Rah » Seide in allen Farben zu billigen Prei— 
fen zu haben, Zugleich empfehlen fie ſich mit ih⸗ 
rem vollſtãndig aſſortirten Tuch⸗ und Modewaaren⸗ 


Gebrüder Simonis. 

8. Jait. C. No. 12 iiber zwei Stiegen iſt ein 
neuer Reitzeug mit aller Zugehör, einige Jagd⸗ 
flinten und ein blecherner Windofen mit 15 Fuß 
langem Nohre um billigen Preis zu verkaufen, 

9. Bei Eattler: 


und Riemermeifter Frank 
dahier ſteht eine ſchon 


ebrauchte, aber noch in 
beſten Zuſtand ſich beſindliche vierſitzige Halb⸗ 
Chaiſe zu verkanfen. 

10. In der Dollfuß'ſchen Leſeanſtalt find Ge; 
reits mehrere ganz neue franzöftfche Werfe ange: 
kommen, und können gegen ein tägliches Leſegeld 
von 2 fr. pr. Band zum Leſen abverlangt werden, 
And) alle Journale, wiſſenſchaftliche und belletri⸗ 
ftifche, von vorigen und heurigen 
werden nach dem Wunſche vieler Ye 
gegen ein tägliches Lefegeld von 17 
ausgeliehen. — 


Jahrgang 
ſe⸗Freuude 
r pr. Heft 


Zun vermiethende Wohnungen. 


A. No. 51 in der Büttengaſſe iſt bis 
gis der mittlere Gaden zu beziehen. 

A. No. 121 bei Specereyhändler Bee 
obere Gaden bis Lauxenzi zu vermierher 
in 8 heizbaren Zimmern, 3 Kammern, 
Holzlege, Keller, Bodenfammer , gem 
ches Wafchhaus, Iaufenden Bronnen 
andern Bequemliczfeiten. 

A. No. 129 neben dem Schloß, 
tiere fogleich oder bis Walburgi zu 


Walbur⸗ 


g, iſt der 
, beſteht 
2 Klüdyen, 
einſchaftli⸗ 
ſammt allen 


beziehen. 


——— — 
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A. Ro. 156. ift der obere und mittlere Gaben 
mit allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

A. Ne. 249 it ein. Quartier zu vermieihen, 
beſteht in einer Stube, Kammer ) Rüdje und Bor 
denkammer und kann bie Walburgis bezogen wers 


den. 
A. No. 251 find 2 Quartiere zu vermiethen; 


im erften Gaden 3 bis 4 heizbare Zimmer d,, 
ders zu vermiethen: 1 Stall auf 4 Pferde nebft 


kann bis Walburgis bezogen werden; in zeiten 


Gaden 5 bis 6 heizbare Zimmer und fann bie 


Laurenzi bezogen werben. Auf Verlangen kann 
and; Stallung und Garten dazu gegeben werden. 

A. No. 300 it bis Walburgig ein Quartier 
zu vermiethen. Be 

A. No. 302 beim neuen Thor it ein Quartier 
mit oder ohne Möbels täglich zu beziehen: 

B. Ne. 34 kann der mittlere Gaden, bejtchend 
‚in 2 Stuben, 3 Kammern und 2 Süden nebjt 
nöthigen Pag zum Holglegen an eine oder zwei 
Familien in Mierhe überlaffen werden. 

B. No. 558 if ein Quartier zu vermiethen u. 
kann an Walburgid bezugen werben. Das Nähere 
iſt im Hanfe Lit. A. No. 41 zu erfahren. 

C. No. 3 ohnweit der Schloßbrücke find 2 Fleine 
Quartiere zu vermiethen. 

GC. Wo. 141 an der Nürnberger Strafe am 
Schießhaus iſt auf der Sommerſeite im mittlern 
Stock eine ſchoͤne Wohnung mit Stubenkammer, 
Küche und Holzleg bis Walburgis zu beziehen. 

D. Ro. 265 in der Maximilians-Straße, iſt 
ein Quartier bis Walburgi zu beziehen. 9” 

D. No. 47 find mehrere Quartiere mit Staß 
fung und Garten, große Keller und allen Bequ em⸗ 
lichteiten ſogleich oder bis Walburgig zu vermie⸗ 
their. Liebhaber melden fidy bei Birdfine ch. vn: 
D. Ro. 407 Therefienftrafje find big Lauren⸗ 
ti folgeude Quartiere ai vermiethen: 1) im uns 
tern Stock: 2 heigbare Zunmer, 1 Kammer, Küche, 
Bodenkanuner, Holzlege, Keller. Dann 2 heizr 
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bare Zimmer, Küche, Keller, Bodenkammer, 
Holzlege. 
zuſammen zu haben. 
"bare Zimmer, 1 Vorzimmer, 3 Kammern, 1 Kels 


Diefe 2 Quartiere find einzeln oder 
2) Im obern Sted: 4 heiz⸗ 


ler, 2 Holzlegen, 2 Vodenfammern; ferner 3 
heizbare Zimmer, 1 Kammer, Kücdye, 2 Böden, 
Keller, Holzlege; beide Quartiere gleichfalls eins 
zelu oder zufammen. Auſſerdem find noch beſon⸗ 


Stallboden und ein Garten. Ein laufender Brons 


uen im Hof und ein Waſchhaus find gemeinfchaftlich, 


Auskunft erhält man D. No. 356, wo auch ein 
Weinkeller täglich zu vermiethen iſt. 

Bei Conditor Sartori im eriten Stod, dem 
Fönigl. Schloß gegenüber, find 2 heizbare Stu— 
ben, Stubenfammer, Küche, VBodenfanmer, Kels 
fer und Holzlege, Waſchhaus, Hof und Taufens 
den Bronnen bis Walburgis zu vermiethen. 

Bei Baumeijter in der Schloßvoritadt find big 
Walburgi 2 Quartiere zu vermiethen. 


Zodes - Anzeige 


Mit tiefer Traner und der Bitte um ftille Theil⸗ 
nahme machen wir gebeugte Kinder unfern ents 
fernten Verwandten und Freunden die Anzeige, 
daß unfer lieber Väter, Georg Leonhard Keinarh, 
nad) vierteljährigen Leiden an einer Bruftfranfs 
heit, im nicht ganz vollendeten 59. Lebensjahre 
ung durch) Den Tod entriffen wurde. Nur wer 
den Seeligen fannte und dejjen !Imgang genoffen, 
wird über unfern unerfezlichen Verluſt urtheilen 
können. 

Seinen verehrlichen Gefchäftg - Freunden wers 
ben wir noch nachträglich auzeigen, ob wir bie 
fernere Fortfegung des von ihm betriebenen Weine 
geſchäfts übernehmen. 

Mainbernheim den 3. Febr. 1828. 

Die Hinterbliebewen. 
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at⸗Kreis. 
a, Mittwoch den 13, Februar i8883. 
urtiren 
RN. 3 * 
Röniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
2 erlicheire Eisifverdienft « Ehremzeichen betr.) 
Majeſtaͤt des Königs. 
tdaß Seine Majeſtät der Köni Y 
t, g vermöge alferh 
rich Carl Roth zu Dennenlohe ‚ Landgerichtg a 
I eiten zur Nacıtzeit im Waffer derunglückten Menschen 
Tot des Ertrinfeng gerettet hat, zur Anerkennung die⸗ 
Handlung das ſilberue Eivil⸗Verdienſt⸗ Ehrenzeichen au * 
IT Ansbady den 3. Febr. 1828. | * 
G bes Rezatkreiſes, Kammer des Sunern. 
EN Mieg, Präfident. 
S herlientenauts Schmelfer in München betr.y _ 
Seiner Majeftät des Königs 
Mntlichen Polizeibehörden und die drei Studien - Per 
ergangene lithographirte Aufforderung hiermit 7 des 
veichen das Idiotiton bes igl. Oberlieutenants und ge 
in München beſtehen wird, nach deifen Ungeige ver Pros 
ben um den Subferipfiongpreis won drei Gelder Fa 
® 5. G. Eottaifchen Buchhandlung zu Munchen p Ex. 
mod) vor Michaelis die Preſſe verlaſſen haben — 
Behörden, welche ſich für die Abnahme Mehrerer —* 
welche aus Unbekanntſchaft des Preiſes ung * em⸗ 
agen zu machen wiſſen. ſſig ges A 


 Nezutfreifes, Kammer des Junern. 
9, Präfibent, 1a 
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Ei. Rr, 10331. ‚En. Nr. 14212. 
"(Dig erneuerte Wahl zur dritten und vierten Stelle rechtskundiger Magiſtratsrathe in Nürnberg betr.) 


Im Namen einer Mojeftst des Königs. 
Vermög alferhöchften Referipts vom 29. Zänner d. 8. geruhten Seine Majeftät der Kö: 
nig die nach Umfluß einer Dienftzeit von drei Jahren erneuerte Wahl des Dr. Franz KZaver 
Schwarzenbach zu dritten, und des Georg Turkowitz zum vierten rechtsfundigen Magifratsrathe 

der Stadt Nürnberg allergnädigit zu beftätigen, 

Ansbach den 5. Februar 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Einf. Nr. 10237. Erp. Nr. 14286. 
«(Die Erledigung der erften Schulehrerd» Cantors⸗ und Meßners : Stelle zu Thalmeffingen betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs 
wird die erledigte erite Sculichrere » Cantord » und Mepners ‚Stelle zu Thalmeffingen mit dem 
fafkonsmäßigen Einfommen von Vier hundert Gufden 74 3 fr. zur Bewerbung bis zum Ende des 
künftigen Monats für ſolche Individuen ausgefchrieben, welche ſich bei der Anftelluugsprüfung , 
oder in ihren ſpätern Dieniteöverhäftuifen wenigftens die Note ſehr gut im Lehr- und Muſik— 
fache erworben haben. Ansbach, den 6. Februar 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Befanntmadungeh. 
(Den Befud der Föniglihen Central: Veterinär: Schule von Seite = anyebenden Aerzte betreffend.) 

Das oͤrganiſche Edikt über dag Veterinär Wefen vom 1. Februar 1810 Cm. f. das kö— 
nigfiche Negierungsblatt 1810, VII, Stück) enthält $. 15 — Beſtimmung: 

„Diejenigen Aerzte, welche die mediziniſchen Wiſſenſchaften nach den beſtehenden Geſetzen 
„auf einer Landes-Univerſität abſolvirt haben, und feiner Zeit im den Staatsdienſt treten miele 
„len, ſind verbunden, während der anberaumten zweijährigen praktiſchen Laufbahn einen Kurs 
„derjenigen Fächer an der königlichen Central-Veterinär-Schule zu hören, welche an den medi— 
„„iniſchen Sektionen ‚der Univerfitäten nicht genügend und volltändig gegeben werden konuten, 
„worunter vorzüglich die Zootomie, die Operationslchre, die Lehre von den Seuchen und die 
‚Beterinär s Praxis in dem Thierfpital begriffen ſeyn ſollen.“ 

„zum Eintritt in die Vorlefungen habe ſich die Aerzte bei dem Chef der Anjtalt und den 
„Profeſſoren zu melden, und erhalten von den legtern über die gehörten Gegenſtände ein Fres 
„quentztiond + Zeugmip.’ 

Diefe Verordnung wird hiemit in Erinnerung gebracht, und zugleich bemerkt, daß die von ben 
angehenden Aerzten zu frequentivenden Vorleſungen immer in dem SommersScemejter gehal- 
ten werben, und daß folches mit dem Monar April alljährlich feinen Anfang nehme. 

Münden, den 4. Februar 1828, 
Königlich Bayerische Gentral: Veterinär - Scyufe, 
Freiherr von Kesling. 
" Weymar, Staabs-Rath. 
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3 (Den ErameıBehrkurd für die Huf» Beſchlagſchmiede bei der koͤniglichen Central Veterinar⸗ Sthule betr.) 


— 


Vuitmeichnete Stelle macht hiemit bekannt, dag der Sommer-Lehtkurs für die Hufbe⸗ 
Eun dem erſten April feinen Anfang nimmt. 


Dr Diejenigen, welche der geſehlich vorgeſchriebenen Prüfung und Approbation bedürfen, 
DE Bol uirfe amd fo ficherer am genannten Tage zu ericheinen, als ſolche nach Eroff⸗ 
EN Niterrichts nicht mehr angenommen werden fönnen, ſondern bis auf den wiederbegiu— 
Mk Binterskehrkurs, welcher am 1, November feinen Anfang himmt, ohne weiters verwie— 


& arden nüſen. 


Müncen’den 4. Februar 1828. 


Königlich Bayerifche Gentral + Reterinär » Schule. 
Freiherr von Kesling. 


” 


Meymar, Staabd- Rath, 





Wbbeclizeiliche Bekanntmachungen, 

Die vach und nach eiugetretene Unzufängfichfeit 
RE Mlaged zum Feilhaben für Die fich immer mehr 
genden Hiefigen und auswärtigen Schuhmacher 
an den biefigen Jahreimefjen auf Dem obern Markt 
SE zum ebern her hieſeltſt hat die Nothwendig⸗ 
keit zur Lerlegung des Schuhmarktes an den vor⸗ 
cwahuten biefigen Jahresmeſſen in die an den 
Bebeigen Pia auſtoende obere: Vorſtadt anf 

— der ir biefelbe ſich zichenden 

t ’ von ma z 

“, —** nãchſten Faſtnacht 
Wihed Hiedurch öffentlich unter dene 
—— Yuadıt; daß die erforderlichen 
der Schuhmacher in- der 

i u bichenh⸗ u daß and hier 


+ nad) der 


* archeilen Aue fung, ftatt 


ſlath, en 8. Februar 1999 
Der Ragiſrat. 


au Gemerböbetgieh berechtigten hieſigen 
sad, m der, beſtehenden Obſervanz 
J ihre Fabrikate oder ſonſtige 
| re En Jahresmeſſen in 
| = soustguen feil zu halten , keines: 
) nF he aber die Befugniß zu, ſolche 
"ersten „ud Dadurch. mach Willkuhr auf 
enden geſetzlichen Beftimmungen 













entgegen Taufende Art zu benützen, indem zum 
Vermiethen der Meßboutiquen nur die hiefige Kim— 
merei berechtigt iſt. i 

Da nun feit einiger Zeit der erwähnte Mie- 
brauch der Vrivatr Boutiquen zum Nadıtheil der 
Stadttammerei wieder fehr überhand genommen 
hat, jo wird ſolcher hiedurch unter der Eröffnung 
unterfagt, daß bei Vermeidung unangenehner 
Maasregeln das Bermiethen ber Privat-Bontiguen 
von nächſter Walburgismeffe an nicht mehr ſtatt 
finden dürfe, und an bevorſtehender Faftnachts- 
meſſe Diejenigen Fieranten, welche fi noch * 
mietheter Privat-Boutiquen bedienen, nach der 
Größe derſelben ein Platzgeld von 2 fl. bis 3. fl. 
zur Kammerer zu entrichten haben. 

Ansbach, Deu 8. Febr. 1828. 

Der Magiltrar, 
Sirtirl. 


Bekanntmachungen Öffentlicher Beh 
verſchiedenen Inhaltes. hoͤrden 


1. Bon der unterfertigten Königl. Verſteiger⸗ 
ungs-Commiſſion wird in der Mitte des Maͤrz⸗ 
Monats heurigen Jahrs die Herſtellung zmeieı 
neuen Straffen: Streden im Königl. Fandgerichrg, 
Bezirke Weiler in der dortigen Landgerichtskan lei 
jedesmal Morgens 9 Uhr an den Wenigftnehmen, 
pen im Veriteigerungswege überlaffen, und zwar: 
1) am 17..März, Morgens 9 Uhr, die Ser, 

Kelung einer Strede der Kempter = Lindauer. 

14 
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Straſſe, zwiſchen Röthenbach und Riedhirſch 

in einer Länge von 7 Achtel Stunden 29 Ru— 
then, welche auf 27,072 fl. 26 fr. ‚verans 
ſchlagt üt; 

2) am 18. März, Morgens 9 Uhr, die Her- 
Rellung einer Strede der Bregenzer» Wanger 
Strafe im fogenaunten Ruhlands-Dobel mit 
einer Brücke, in einer Länge von 1 Achtel 3 
Ruthen, welche auf 19,290 fl. 34 fr. vers 
anſchlagt iſt. 0: 

Die Akkordsluftigen werden mit dem Bemerken 
hievon in Kenntniß geſetzt, daß an der Verſtei— 
gerung jeder rechtliche mit hinreichendem Ver⸗ 
mögen oder annehmbarer Bürgſchaft verſehene, 
mit den erforderlichen Kenntniſſen ausgerüſtete 
Mann, und der einen annehmbaren Werfführer 
zur Seite hat, Antheil nehmen kann. Die Kos 
ften = Voranfchläge, die Plane und die Akkords— 
Bedingungen für beide Bauten, fönnen bis zum 
29. Februar l. Is. bei der Bau⸗Inſpektion Kemp— 
ten, und dann bis zum Tage der Verfleigerung 
beim Kandgerichte Weiler eingeiehen werden, und 
werben von der Baubehörde auf Verlangen auch 
nod am 14. uud 15. März au Drt und Stelle 
erklärt werden. 

Meiler den 3. Jannar 1928, 

Die Königl. Verfteigerungs - Commijfion. 

Gram, v. Laugenmantlh, 
k. Landrichter. k. Bezirks⸗Ingenieur. 

2. Sämmtliche Steuerpflichtige hieſiger Stadt 
werben hiemit noch befonderg aufgefordert: das 
mit dem 15. dieſes Monats, verfallene zweite 
Ziel der Häufers und Griüudefteuer, "dann der 
Häffte der Gewerbſteuer pro 1837 an das uns 
gerzeichnete Rentamt unverzüglich zu entrichten. 

Ansbach, am 7. Februar 1828, 

Königl. Nextamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 

3. Es wird hierdurd; bekannt gemacht, daß 
von dem Königl. Nentamte Cadolzburg am 

Montag, den 18. Februar Vorm. 10 Uhr, 
hr dem Poſthauſe zu Langenzenn, von dem dortig 
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25 Schäffel Walzen, dann 

20 Schock Waizenitreh und 

36 ⸗RKornſtroh ingleichen Wefterig nnd 

Ueberfehrig, 

mit Vorbehalt höchſter Genehmigung meiftbietenb 
verkauft werben. Und da auch gemäß hoher Res 
gierungs = Entfchliegung ein Theil des 1822er 
Magazinskorn⸗Vorraths nochmals zum Verkauf 
ausgefegt werden fell, fol, fo wird zu Derjteis 
gerung deſſelben, Termin auf 

Freitag, den 22. Febr. Vorm. 10 Uhr, 
im Rentamts⸗Locale dahier zu Cadolzburg anber 
raumt, wobei auch zugleich ohngefähr 

13 Schaff Waiz 1827er Frucht, von beit 
Speichern zu Eadolzburg verkauft werden. Kaufe: 
fiebhaber werden zu beiden Berfaufsterminen eins 
geladen. 

Cadolzburg, den 7. Febr. 1828. 

Königl. Rentamt. 
Fleſſa, Rentbeamter. 


4. Die am 28. Dec. vor. Jahres dahier zum 
Verkauf ausgeſtellten — mit den Nummern 
10, 11, 12, 13, 15, 16, 18, 19, 20, 22,9 
bezeichneten Gommerzialholz » Stämme aus der 
Forjtrevier Findenbühl, diesamtl. Bezirks, ſollen 
h. Befehls gemäs, wegen zu geringen Angebots, 
einer abermaligen öffentlichen Veriteigerung un— 
terworfen werden, wozu Termin auf 

Freitag den 29. Februar d. J. 
anberaumt wird, Kaufsluſtige wollen fid) daher 
am benannten Tage früh 9 Uhr dahier im Rent⸗ 
amte einſinden, nachdem fie Tags vorher die vers 
fäuflichen Stämme auf dem Stock eingefehen has 
ben, weldye durch das Revier-Perſonal zu Line 
denbühl angewiefen werden. 

Gunzenhauſen, am 30. Januar 1828. 

Könige, Rent und Forſtamt. 


Braun, | Frhr. von der Bord, 
K. Rentbeamte, Forſtmeiſter. 


5. Nächſten Freitag den 15. dieß verkauft 


eingefammelten Zehnter, bie in den dortigen Mar die uilterzeichnete Behörde in deren Geſchäfts- Kor 


gazinen befindlichen 


fale 15 — 20 Schfl. Dinfel und AL Mezen Erb 





undigen Magiſtratg · Rathe, mit we 
ährlidyer Gehalt von. 600 fl. verbunden 
get. . Bewerber um biefe Stelle werden 
orbert, ihre fchriftlichen Meldungen, mit 
ladhweifung fiber volfendete afademifche Studien 
und erftaudener Koufure-Prüfung firr den Staats, 
dienſt, unter Beilegung der erhaltenen Noten, 

7— vie durch Beifügung amtlicher Zengniffe ihrer 

en Dienftleiftungen, a dato binnen 

* ER drei Wochen 

is dahier einzureichen. 

ihen@e - , Rot; am 30. Jenner 1828. z 

TE Magiſtrat der königlichen Stadt Roth. 
ru Graff, Bürgermeifter, 

10. Nach höchſter Weiſung ſoll die herrſchaft⸗ 

U fiche alte Schäferei zu Hellmisheim mittelſt 

>" öffentlichen Striche, vorbehaltich hoher Ratification 

auf verkauft werden. Diefe ehemaligen Schäfereis 

Gebäude beftehen in: 

1) einem eingädigen Wohnhaus nebſt Stallung 
und einem Theil der Schaafſchenern ſammt 
Hofraith und 

2) drei Hausgärtlein, dann 

3) zwei Gemeindeäcker, vier Rieder und Klin⸗ 
gen, daun eine Gerth Gemeind 
Schaaf⸗-Recht. 

Da nun zum Aufſtrich dieſes Hauſes Termin auf 
Dienſtag, den 4. März, Mittags 12 Uhr, 
in dem Janneiſchen Wirthshauſe 3 













iſt, erledi 














eholz uud 


Irtei Markt 





u Hellmitzheim 






5. fohrene, angefegt worden iſt, fo wird ſolches den Strich» 
Kit. Eichen Kiebhabern, welche ſich übrigeng durch Atteſte ih— 


ver Qualififation und Vermögens gehörig aug- 
weijen Eönnen, mit dem Bemerken bekann gemacht, 
daß die nähern Bedingniſſe im Termin eröffnet 
werben, 

„Markt Einersheim, den 6. Februar 1828, | 

Gräfich Rechteren Limpurg'ſche Reme 

iſcher. 
1141. Das Gräflid von Dttingfche Delonomie⸗ 
gu, zu. Henthal ; oder der fogenaunte Henthalhof, 
ce welcher Z Stunde vom Schloffe Dtting entlegen 
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it, wird salva ratificatione auf mehrere Zahre 
in Pacht gegeben werden. Die Beftandtheile deis 
jelben find folgende: 
A. An Gebäuden 
1) ein gut gemauertes Haus, 
2) ein Stadel, . 
3) ein befonderes gut gebanted Schaafhaus, 
4) die dem Haufe angebaute Stallungen und ges 
räumiger Hofraithe, 
B. An Gründen: _ 
1) 85 M. Acker in 3 Feldern, ſaͤmmtlich rings 


um dem Hof, 
2) 25 Tagw. Wiesgründe, fämmtlich beim Hof 
gelegen, & 


3) 5 Tagw. Gärten an 3 Stüden. 

Zu diefem Hofe gehört das Maidrecht auf den 
Gründen der benachbarten Gemeinden Weilheis 
merbach, Dattenbron ımd Otting für 750 Stüc 
Schaafe. Der Verpachtungstermin wird hiermit 

auf Donnerftag den 20. Merz d. J. 
feitgefegt; an welchem Tage auch die nähern Bes 
dingniffe von ber unterzeichneten Verwaltung bes 
kannt gemacht werden. Pachtluſtige koͤnnen da; 
her am obigen Tage unter Vorlage der Vermö— 
gend» und Keumundszeuguiffe ihre Angebote zu 
Protokoll geben. 

Dtting am 7. Jäner 1828. 

Gräflich von Ottingſche Dekonomie-Berwaltung. 
Hirſchbeck. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Am 19. d., als am Faſtnacht- Dienſtag 
wird im Saal des Gaſthofs zur Krone Masken⸗ 
Ball Statt finden, wozu ein verehrliches Publis 
kum hiedurch ergebenſt eingeladen wird. Die Bils 
lets a 36 fr. pr. Stück fönnen von heute an tägs 
lich dortfelbft abgeholt werden. Für ſtrenge Ords 
nung im jeder Hinficht werben die beiten Maas⸗ 
regeln getroffen werben. 

Ansbach den 9, Februar 1828. 

Friedrich Kober. 

2,  Unterzeichneter "bezieht für Nechnung der 

Könige, Bayer: Tuch und Teppich» Manufaktur 


4 48 
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Plaſſenburg bie, bövorfichende Ansbacher Faſt⸗ 
nachtsmeſſe mit einem Aſſortiment Tiſch⸗ Sopha⸗ 
und Fußteppiche nad) dem neueſten Geſchmack, und 
verfauft ſolche zu dem billigiten Fabrif * Preis, 
Zugleich mit einem vollſtändig fortirten Tuchlager, 
ſaͤmmtliche Tücher find wollefärbig und werden zu 
den billigiten Preifen abgegeben, und zwar die 
Elle zu 3fl., 3fl. 30 fr, Afl., 4fl. 30 fr, und 
5 fl. Ferner befist er für eigene Rechnung ein 
ausgezeichnet volljtändiges Lager feiner Kattıme, 


Gitz), welche ſich durch Feinheit, forwie auch ſchö⸗ 


ne und haltbare Farben nach der neueſten Mode 
und ſehr billige Preiſe auszeichnen werden. Sein 
Lager iſt im Gaſthaus zum Brandenburger Haus 
über eine Stiege, Zimmer «No. 6. 
Joh. B. Lehnert, 
Commiſſionair der Königl. Manufaktur 
Plaſſenburg. 

3. Davis und Gumpert aus Offenbach am 
Main, empfesten zur bevorſtehenden Meſſe ihr voll⸗ 
fändiges und ganz neu affortirted Schnitt u. Mode— 
Kanrenfager, beftchend in einer großen Auswahl 
von Shawls und Untfchlagetüchern , ſchwarzen 
und farbigen Seidenzeugen, ächte Niederländer 
Wollentücher, Cattine in den neueſten Deſſeins, 
darunter find $ breite, welche wegen ihren guten 
Farben befondere zu Bettzeug zu empfehlen find. 
Merinos in allen Karben, Damentuch, Eaſimir, 
Werten im neuesten Geſchmack, leinene Sacdtücher, 
glatte und wattirte Piques, Piquedecken, weißen 
Satinet, Batijtmußelin, Jaconet, englifches Halb- 
feinen, weiße Halsbinden und viele andere Artikel. 
Die reelite Behandlung verforechend, bitten fie um 
zahlreichen Beſuch. Sie verkaufen in der Krone 
Nro. 14. 

4. Möbel» Berkanf.) Einem verchrlihen 
Publikum mache ich hiermit bekannt, daß bei mir 
ein ziemlicher Vorrath von verfchiedenen gut ge— 
yoljterten und nach dem nenejten Geſchmack über: 
zogenen Möbel um billige Preife immer vorräthig 
zu haben iſt. Auch bemerfe ich anmit, daß ich 
gejonnen bin, einen Burjchen mit Lehrgeld in die 
Lehre zu nehmen. 

Joh. Leonhard Hohwald, Tapezier 
in Ansbach, wohnt im Casino. 
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Br r 
Zu vermierhende Wohnungen. 
Ar No. 14 fu der Kirchengaſſe, iſt eine Woh— 
nung, befichendyin 2 heikbaven Stuben u. Stuben 
fammerm täglich zu beziehen. - 
A, No. 25 it ein Heined Quartier zu ver- 


A, No, 44 iſt ein Quartier zu dvermiethen. 
A. No. 95 bei Kaufmann Wengner auf dem. 
ebern Markt, wird am nächften Zief Walburgie, 
ein Quartier über 2 Stiegen, zu bezichen, leer, 
und enthält 2 heitzbare Stuben, eine Kammer 
re, mit’ Altoy, Küche mit daran ftoßender Speiſe⸗ 
kammer, Keller und Holzlege nebſt ſonſtigen Be⸗ 
quemlichtkeiten. 
Ar No. 111 beim Rentamt, find 2 Quartiere 
und ein Pferditall täglich zu vermiethen. 
A, No, 115 find über 2 Stiegen hoch zwei 
Quartiere zu vermiethen. 
A. No. 166 iſt ein mit aller Bequemlichkeit 
verſehenes Quartier zu vermiethen. 
A. No, 178 iſt ein großes und ein 
Quartier zu vermiethen, 
A. No. 250. in der alten Pot, iſt 
miges Quartier zu vermiethen. 
A No, 2657 im Betterifchen Hauſe am neiten 
Thor, it der obere Gaden mit der Ausſicht auf 
die Promenade bis Walburgis zu vermiethen. 
B. No. 19 iſt ein Quartier zu vermiethen. 
B Ro. 73 find im zweiten Gaden zwei ara 
Logis mit Stallung und allen Bequemlichteiten zu 
vermiethen, und koͤnnen täglich bezogen werden. 
©. Ro. 193 iſt ein Quartier zu beziehen, 
D. Ro. 5 in der Wethgaſſe find 1 Siege hoch 
zwei Quartiere bis Walburgi zu vermiethen. 
D. No. 265 in der Marimitians - Strage, iſt 
ein Quartier bis Walburgi zu beziehen. 
D. Ro, 55 iſt ein Quartier mit oder ohne Mi, 
bel& täglich zu vermiergen. 
In der Nähe des Königlichen Schloſſes iſt der 
obere und mittlere Gaden, nebſt Hinterhaus, mit 


allen Bequemlichkeiten zu vermiethen. Anotun 
erhält man Lit. A. No. 182. ft 


kleines 


ein gerau— 


ft Elementar: 
finännifchen 


— 
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St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 4. bis 10. Februar. 
1. Johann Georg Friedrich, Sohn dee B. und 
Wirths Rohnfelder; 2. Friederila Louiſa, Toch⸗ 
ter des B., Orgel⸗ und Inſtrumentenmachers 
Naſer; 3. Georg Leonhard, Sohn des B. u. 
Zimmergefellen Engelhard. 
Getraut vom 4. bie 10. Februar. 

1. Georg Mathias Kupfenderger, B., Wein 
ſchenk und Wirth, mit Eva Maria Kranz; 
9, Johann Michael Mohr, Zimmergefell in 
Hennenbady, mit Barbara Weißlein; 3. Hyes 
ronimus Bickel, Schugverwandter, mit Re⸗ 
gina Margaretha Ebner; 4. Georg Stephan 
Hilbner, Gutsbefiger und Webermeiſter in 
vernhardswinden, mit Anna Margaretha Well⸗ 
höfer. 

Begraben vom 4. bis 10. Februar. 

1. Anna Barbara, Allmoſenempfängerin u. Ches 
frau des weyl. Stadtfoldaten Stadelmann, fl. 
81J. 4 M. 4%. alt an Altersſchwäche; 


2. Johaun Martin, Sohn der Zimmergeſellen- 


Tochter Schwenold, ſt. 5 T. alt am Stickfluß; 
3, Anna Maria, Tochter der Hirtentochter Gras 
> mer in Kurzendorf, ft. 12 T. alt am Gefraiſch; 
4. Margaretha Barbara, Tochter des B. u. 
Zeuchmachermeiſters Langenmeier, ſt. 7 M. 

19 T. alt an ber Luftröhrenentzündung. 

St, Gumpertud- Kirche, 

vom 4. bis 10. Februar 1828. 
1. Getaufte, 

4. Karl Zofenh Anton Chriftoph, Sohn bes Leih— 
haugverwalterd Herrn Brendel; 2. Charlotta 
Friederika, Tochter des B. und Schloffermeis 
ſiers Otto; 3. Johann Michael, Sohn bes 


Taglöhnerd Krebs; 4. Johann Joſeph Karl, 


Sohn des B. und Kaufmanns Herrn Höger. 
2. Getraut. 


Herr Johann Heinrich Vogel, Diſtriktsvorſteher 
mit Jungfrau Juliaue 


und Säacklermeiſter, 
Henriette Caroline Bickert. 
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3. Begrabene. 

1. Ein tobtgeborner Knabe des B. u. Tagloͤhners 
Dehm; 2. Michael Hilpert, B. u. Fuhrmann, 
ft. 55 J. alt; 3. Johann Michael, Sohn ded 
Schuzverwandten und Zimmergefellen Kattens 
feder, f. 6 M. 29 T. alt an der Luftröhrens 
Entzündung; 4. Jungfrau Sophie Garoline 
Henriette, Tochter des Chirurgen Herrn Stems 
mer, 5.219. 8M. ST. alt am Nervenfchlag; 
5. Johann Michael, Sohn des Taglöhners 
Krebs, fi. 10 Stund alt wegen früher Geburt. 

- Katholifhe Stadtpfarrei, 

Begraben den 3. Februar. 

Katharina, deg Kanzlei » Buchbinders Herrn Fürft 

Tochter, ftarb 1 M. 17 T. alt an Krämpfen. 


Todes⸗ Anzeige. 
Am 9. Februar Nachmittag vollendete fanft und 
ruhig nad) kurzem Kranfenlager am Schleimſchlag 


mein mir fo lieb gewefener Gatte, der vormalige 


Speigmeifter Leonhard Seybold im 68. Lebens⸗ 
jahre. Wer ded Verewigten menfchenfreundlichen 
Karafter, und das glüdliche Eheverhältniß, um 
den wir 29 Jahre verfebten, Tante, wird meis 


nen Schmerz gerecht finden und die Bitte um ftille - 


Theilnahme mir nicht verfagent. 
j Sohanne Apollonia Seybold, geb- 
Bihler. 


Kurs der Bayerifhen Staats Papiere. 





Augdburg, den 7. Februar 1828. 
Staats-Papiere. Briefe. Geld. 


Obligationen mit Coup. & 4 3] 09% 9D 
detto . ‘ a5 3 105 ° 10:15 
gott. Looſe E—M a4 8| 2043 J1045 
detto unverzinsl. Afl. 10. vo4} 
deito - - afl, 25. 100 
deito - N x 100, 100 


Mit einer Beilage.) 


Vad 





ie 


- 
xhA 
Fr = 


— Eilf Perſonen wegen ð 


+ 


Artiten 


erſon ffentlich zugefügter Verbal- 

injurien, 

Fünf Perſonen wegen verübten Erzeſſes, 

Eine Perfon wegen Defraudation des Fleiſch⸗ 
ſchlags, Sr 

Zwei Perfonen Wegen ungesiemenden Betragens 

vor Amt, 

Eine Perſon wegen Uebertretung der Marktordnung, 

Ein Knabe wegen Umherlaufens in der Nacht, 

Eine Perſon wegen Trunkenheit, 

Sechs Mezger wegen Gebrauchs von Waagen, 
deren Richtigkeit durch befeſtigte Ringe oder 
Ketten bewirkt war, 

Vier zehn Mezger wegen Gebrauchs von Waagen, 
an die zur Richtigſtellung nicht befeſtigte Rin⸗ 
ge und dergl. angehängt waren, 

Ein Mezger wegen Gebrauchs unrichtiger Waage 
und Führung ungeaichten Gewichts, 

Zwei Mezger wegen Gebrauchs unrichtiger Waage 
und unrichtigen, zu leichten Gewichts, 

Eine Perſon wegen Führung ungeaichten Gewichts 
im Handel, : = 

Ein Wirth wegen ——— Anzeige von Bes 

remder Perjonen, — 

ine — Trunkenheit und nächtlichen 

Bi iehens 

— pe heimlichen Aufenthalts Das 

bier. ohne polizeiliche Erlaubniß, 


Auf: 
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Eine Weibsperſon wegen nächtlichen Vagirens in 
der Städt, Be ck 

Ein Lehrburfche wegen groben Benehmens gegen 
den Meiſter, £ 

. Eine Perſon wegen vernachläßigter Aufficht,. bei 

dem Schulbefuche ihrer Kinder, ° 5° 
Eine Perfon wegen Hauſirens, j 

Drei Perfonen wegen Führung‘ unrichtigen, zu 
leichten Gewichts auf dem Wochenmarẽte r 

Eine Perfon wegen Dungausfahrens in verbote⸗ 

\ ner Zeit, 

Ein Wirth wegen Uebertretung der Polijeiſtunde, 

Ein Mezger wegen unterlaffener Anlegung eines 
Maullorbs bei feinem Hunde, 

Eine Derfon wegen Tabakrauchens im Ställe, 

Zwei Kleinhofzhändler wegen Führung unrichtis 
gen, zu kleinen Maaßes, 

Drei Bäder wegen zu leicht gebackenen Brode,.. 

Dier Perfonen wegen unanftändigen Benehmens 
gegen eine Militair + Patrouille, 

Eine Perfon wegen Scießens in der Neujahrs⸗ 
nacht, 

Ein Handelsmann wegen unterlaſſener Schließung 
des Ladens während des Gottesdienſtes am 
Sonntage, 

Zehn Perſonen wegen öffentlichen Feilhabens wäh⸗ 
rend der Zeit des Gottesdienſtes, 

Zwei Bierbrauer wegen Fäſſerpichens an verbote⸗ 
nen Plätzen, 

Eine Perſon wegen unanſtändigen Benehmens ge⸗ 
gen die Polizeiwache, 

Ein Handwerksgeſelle wegen unternommener öf—⸗ 
feutlicher Ausſpielung durchs Loos ohne po⸗ 
lizeiliche Erlaubniß, 

Ein Bäcker wegen Mangels an Brodvorrath. 

Es find demnach beſtraft worden 
132 Individuen. 
Ansbach, den 12. Februar 1828. 
Der Magiftrat der K. B. Kreishauptſtadt Ansbach, 
als Polizeibehörde. 
Stirl. 


— 
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Belanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Bon ber unterfertigten Königl. Verſteiger⸗ 
ungs⸗Commiſſion wird in der Mitte des Märg 
Monats heurigen Jahre die Heritellung ziveier 
neuen Strafen: Streden im Königt. Landgerichts 
Bezirke Weiter in der dortigen Landgerichtskanzlei 
jedesmal Morgens 9 Uhr an den Wenigſtnehmen⸗ 
den im Verſteigerungswege überlajfen, und zwar: 
1) am 17. März, Morgens 9 Uhr, die Hers 

ftellung einer Strecke der Kempter Lindauer 
Straffe, zwifchen Röthenbach und Riedhirſch 
in einer Länge von 7 Achtel Stunden 29 Rus 
then, welche auf 27,072 fl. 26 fr. veran— 
ſchlagt ift; 

2) am 18. März, Morgens 9 Uhr, die Her: 
fellung einer Strede der Bregenzer - Wanger 
Straffe im fogenammten Ruhlande + Dobel mit 
einer Brücke, in einer Länge von 1 Achtel 3 
Ruthen, welche auf 19,290 fl. 34 fr. vers 
anfchlagt if. j 

Die Aktordsluftigen werden mit dem Bemerfen 

hievon in Kenntniß gefest, daß ar der Verſtei— 

gerung jeder rechtliche mit hinreichendem Ver— 
mögen oder annehmbarer Bürgfchaft verfehene, 
mit den erforderlichen Kenntniſſen ausgerüjtete 

Mann, und der einen annehmbaren Werfführer 

zur Seite hat, Antheil nehmen Fann. Die Kos 

ften + Boranfchläge, die Plane und die Afforde- 

Bedingungen für beide Bauten, Fönnen bis zum 

29. Februar l. 38. bei der Bausnfpeftion Kemp⸗ 

ten, und dann bis zum Tage der DVerjteigerung 

beim Landgerichte Weiler eingefehen werden, und 
werben von ber Banbehörde auf Verlangen auch 
noch am’ 14. uud 15. März an Ort und Stelle _ 
erklärt werben. 


Weiler den 3. Januar 1828. 


— Die Königl. Berfteigerungs - Sommiffion. 
Bram, v. Langenmantl, 
t. Landrichter. t. Bezirks⸗Ingenieur. 


2. Das unterzeichnete Forftamt verkauft 
Mittwoch, den 20. d. M. ſämmtliche in der Ne 
vier Anoͤbach -vorräthige hart und weiche Bremm- 






ift Eineröheim, den 6. debrnar 1928. 
" Gräflich Rechteren Limpurgſche Rentei. 
Wviſcher 


J 
— 





Nichtamtliche Artikel. 
04, Mit obrigkeitlicher Bewilligung habe ich 
n Zains und Waffenhammerwert errichtet, wel⸗ 
var chon feit mehrern Monaten unter der Leitung 
0 eines gefcjiten MWerkführers im Gange ift, und 
vermöge feiner Einrichtung alle in diefem Rache 
" porfommende Arbeiten auf das ſchnellſte befördert, 
guide ich dieſes zur öffentlichen Kenntniß bringe, 
IF Serfichere ich zugleich, daß es mein: fteted Beftre: 
ben ſeyn wird, allen dießfallſigen Beltellungen auf 
das befte und billigite zu entfprechen. Bei diefer 
Gelegenheit zeige ich auch an, daß gut gebrannter 
Gyps und ſchwarzer Kaldı, und zwar das Malter 
von erfterm zu 1 fl. 24 Er. und von letzterm zu 
48 fr. jederzeit bei mir zu haben find. 
"Ansbach, den 30. Januar 1828. 
- J. G. Sammerh, Fabrifbefiser dahier, 
9, Anzeige) Der Unterzeichnete macht 
de Einem verehrungswurdigen Publikum befannt, 
Haß er feine Wohnung in der Loͤwen-Apotheke 
Roniſie su im 2ten Stocke rechts, Ken hat, und em⸗ 
te pfichkt fich dem geneigten Wohlwollen. 
8* A —* Dr. Kirchner, 
e Statt jr * praktiſcher Arzt dahier. 
h * € 2 mt, 3. Da ic) ‚gefonnen bin, mit obrigfeitlicher 
Be BROR- Bewilligung, meine große Menageric, ſowohl vierz 
Ai La fügiger als zweifüpiger Iebender fremder Thiere 
d Klin- noch einige Tage dahier zu zeigen, ſo lade ich ein 
und verehrliches Publikum zu zahlreichen Beſuch erge— 


| — benſt ein. Der Schauplatz iſt im ſchwarzen Adler. 
win auf Eintrittspreiß 12 und 6 Er. 


ef Manfredi Zaneboni, 
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4. Die Korbacheriche Wirthichaft auf dem 
Neuenweg habe ich käuflich an mic) gebracht und, 
ſolche bereits eröffnen. Judem ich bemüht ſeyn 
werde, jederzeit meine verehrlichen Gaãſte zur Zu⸗ 
friedenheit zu bedienen, ſo bitte ich um vielen gü⸗ 
tigen Zuſpruch. 3.8 Wellhöfer. 

5. Unterzeichneter bringt hiemit zur allgemei⸗ 
nen Kenntniß, daß ihm von Einem hochlöblichen 
Magiſtrat der Königlichen Bayeriſchen Stadt 
Schwabach das Bürgerrecht ertheilt wurde, das 
her ſowohl im Ausfchnitt als auch im Ganzen 
Nothgerberleder zu haben. bei 

Schwabach den 6. Febr. 1828. 

Simon Henfold, Rothgerbermeiſter, 
Haus No. 110. " 

6. Das in ber obern Vorftadt in Dettingen 
gelegene Wohnhaus, welches ehemals der Hut⸗ 
macher Johann Michael Häberle beſaß, auf 1300 Hk 
gewürdigt war, und nun von Georg Oberhäufer 
bewohnt wird, nebſt dem dazu gehörigen 5 Tagr 
were Garten, iſt and freier Hand zu verkaufen, 
Kaufsliebhaber haben fih an Unterzeichneten im 
portofreien Briefen, oder verjönlich zu wenden, 
und die billigften Bedingimgen zu gewarten, 

Ansbach am 14. Februar 1828. 

Joh. Kupfenderger, Wirth und Gafts 
geber, D. No. 258’am neuen Weg. 

7. Es wird befannt gemacht, daß am 25ten 
d. M. Nadımittag 1 Uhr in dem Wirthshauſe zu 
Zanth die Gemeindewaſſerweiher dortſelbſt öffent 
lich verſtrichen werden. Strichluſtige wollen ſich 
an dieſem Tage einfinden. 

Zanth, am 10. Februar 1828. 

Gemeindepfleger Heidingsfelber. 

8. ©. 5 Dtto aus Annaberg giebt fich die 
Ehre hiermit ergebenit anzuzeigen, daß er jetzige 
Faften » Meffe mit folgenden Waaren  bezicht, 
als: weiße und ſchwarze Spiben, glatten Spiz— 
zengrund ‚ weiße Schleier und Krägen von Spizs 
zengrund, ſchwarze Schleier und Halstücher von 


Pettinet, Bauder, Gardinenfranzen, Borduren 


160 
zu Meubles, ſeidene Bänder zu Hoſentraͤger, ſei⸗— 
dene und baumwollene Rundjchnür, fo wie noch 
verſchiedenen andern Artikeln. Mit guten, möge 
lichſt billigen Waaren wird Jedermann von ih 
bediente werden. Die Bontigue it auf Dem 
obern Markt Ne. 6. 

9. Dienſtag, ald an der Faſtnacht iſt Tanz— 
muſik bei Wellhöfer auf dem neuen Weg. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A, Ro. 89 iſt der mittlere Gaden big Laurenzi 
zu vermiethen. 

Ar Ro. 166 iſt ein mit aller Bequemlichkeit 
verſehenes Quartier zu vermiethen. 

A, No 250 in der alten Post, iſt ein geräte 
miged Quartier zu vermierhen, 

A. No. 224 beim Schuhmacher Beil ift der 
mittfere Gaden entweder ganz oder theilweiſe big 
Malburgis zu vermiethen. 

A, No. 270 im vormals Göringerfchen Haufe 
in der Neuſtadt find 2 Quartiere an Walburgig 
zu beziehen. 

D. No. 6 in der Wethgaſſe find eine Stiege 
hoch zwei Quartiere, und zwei Stiegen hoch der 
ganze Gaden bis Walburgi zu vermiechen, 


Todes - Anzeige, 


Unfern theilnehmenden Freunden und Bekann—⸗ 
ten machen wir mit ſchmerzlichem Gefühl die trauz 
rige Anzeige, Daß es dem unerforfchlichen Rath— 
ſchluß Gottes gefiel, am 8. diefes Monats unfere 
vielgeliebte ältefte Tochter, Schweiter und Enfes 
lin Maria Friederike Siebert nach einem kurzen 
Kranfenlager an einem nervöſen Fieber in der 
ſchoͤnſten Blüthe ihres Lebens im 2Aſten Jahre zu 
ſich in die Wohnungen des Friedens aufzunehmen, 
Mit der Bitte um ftille Theilnahme enasfehlen wir 
ung beitens. 

Ansbady den 9 Februar 1828. 

Die ſämmlichen Hinterblicheneı. 
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N gen zbtatt 


* Kreis 


— er 4 den 20, Februar 1828, 









2 itel. 
de m Kreid- Behörden, 


Statt Polizei in Erlangen und an 
* rfitäts: kungen betr. ) * übrige Polijeis 
rt Majeftät des Königs 
‚sten dieſes Monats den fämmtlichen An 
E | horude die am 26ten November vori 
ubirenden an den Hochfihulen des Königreichs 9 
1 Bollzuge der fie betreffenden Worfchri Ne Daher 


ften, welche de 
sen d. M. durch lithographirten Auszug befannt — 
t·. 



























ſſern Polis 


gen Jahrs aller⸗ 
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bei Rezattreifes, Kammer bed Innern. 
1 Mieg, Präfident, 
a E.u,n 8: € 
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ſitaͤts⸗Vorſtaͤnden, Lehrern und Studirenden, dann den uͤbrigen Behoͤrden, ſoweit fie dieſelben be: 
treffen, puͤnktlichſt beobachtet und vollzogen werden ſollen. 
Miuchen, den 26, November 1827. 
Ludwig 
Gr v. Armansperg. 
Auf Föniglich » allerhöchiten Befehl 
der General-Secretaͤr 
Franz v. Kobell. 


L zıteLl 
Bedingungen der Aufnahme von Studirenden an der Univerfität. 

$. 1. Der am Uaiverfitätd:Drre neu anfommıende Studivende, er fey Julaͤnder oder Auslaͤn⸗ 
der, bereits immatrikulirt oder nit, muß ber, allgemeinen Polizeis Ordnung gemäß, binnen 24 
Erunden feine Aufunfe der Polizei Behdrde anzeigen, hierauf Iängftens innerhalb acht Tagen bei 
dem Univerfirätd : Rectorate in Perfon erfcheinen, und die Immatrikulation nachfuchen. 

Begleiter oder Diener, welche der Studi ade mit fi gebracht hat, find den erwähnten Bes 
hörden gleichfall® zu benennen. ,_ 

Unterbleibt die Anzeige bei dem Rectorate länger ald acht Tage, ohne daß gültige Urfachen 
der Verzögerung vorhanden ſind; fo muͤſſen die Gebuͤhren fuͤr die Matrikel doppelt entrichtet wer— 
den; wogegen kein Vorgeben der Unbefanntfchaft mit diefer Verordnung zur Enrjchuldigung dient, 

Stelle ſich der Studirende ungeachter der ausdruͤcklichen Aufforderung des Nectorats nicht fo: 
fore am nächften Tage zur Immatrikulation, fo kann ihm diefe verweigert werden; fie ift ihm 
jedoch jederzeit zu verfagen, wenn dem Aufſchube böfer Wille oder unerlaubte Abfihr zum Grunde 
liegt. 

Die Verfagung der Matrikel zieht die Entferuung vom Orte der Univerſitaͤt nach ſich. 

Inlaͤndern, welche nach Verlauf der erſten vier Wochen des Semeſters ſich zur Immatrikula— 
tion noch nicht gemeldet haben, ſoll dieſes Semeſter in die vorſchriftmaͤßige Studienzeit nicht eins 
gerechnet werden. 

F. 2. Die Polizei-Behoͤrde darf keinem Studirenden eine Legitimations- Karre ausfertigen, 


"bevor er nicht die Immatrikulation erlangt, und ſich hierüber durch Vorweiſung des Matrikel- 


ſcheins ausgewiefen hat. 

Diefe Legitimations-Karten gelten immer nur für ein Semefter und muͤſſen der Polizei: Ber 
hörde mir dem Anfange eines jeden Semeſters innerhalb der erften acht Tage zur Erneuerung vors 
gelegt werden, 

Mer bei feinem Eintritte in die Univerfitär, oder im Merlaufe feiner Studienzeit, die Löfung 
oder Erneuerung der Legirimations = Karte unterläßt, bat ed ſich felbit zuzufchreiben, wenn er bei 
verfommenden Gelegenheiten nicht als Studirender am der Univerfirät anerkannt und behandelt 
wird, \ 

Die von einem Erudirenden mitgebrachten Begleiter oder Bedienten erhalten gleichfalls nicht 
fruͤher, als nad Vorwerfung ihres Marrikeifcheind ihre Aufenthalts» Karten Jeder Wechſel mit 
diefen Perfonen it von dem Studirenden dem Mector und der Polizei: Behörde zu melden. 

$ 3 Jeder Studirende har die von ihm gewählte Wohnung, fo wie jede Wohnungäveräns 
derung dem Univerfitäres Rectorate innerhalb drei Tagen, bei Vermeidung einer angemeffenen Gelds 
ſtrafe anzuzeigen. 
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Hochſchule wirklich Vorlefungen befucht, oder ſich auf Erwerbung eines akademiſchen Grades vor⸗ 
bereitet. 


F. 12. Die Matrikel wird dem Studirenden wieder abgenommen, wenn ſich während feines 


Aufenthalts an der Univerfität ZahlungssAinftände ergeben, und er bei deshalb angeftellter Unters 
ſuchung Aber die Erlaubniß feiner Eltern oder Borminder zum Beſuche diefer Univerfirät und über 
feine Zahlungsfähigfeit ſich nicht hinreichend audweifen kann. 

$. 135. Wer die Univerfiräe ein halbes Fahr lang verlaffen hat, und in der Folge dahin zu⸗ 
ruͤckkehrt, um Vorlefungen zu befuchen, muß feine Immatrikulation bei dem Rector erneuern laffen. 


2. Titel 
Beltimmungen „über. die Studien. 

$. 14. Jeder Inlaͤnder, welcher die Univerſitaͤt in der Abficht befucht, ſich auf ein bffentliches 
Amt vorzubereiten, für welches ein volftändiges .. erfordert wird, ift verpflichs 
“ter, während feines Aufenthaltes an der Univerfität fi, im Falle er Fein Lyceum befucht und abe 
ſolvirt hat, eben fo dem Studlum ber ‚allgemeinen, Miffenfchaften, d. h. der Philofophie, der Mas 
shematit, der Philologie, ber Gefchichte und des; Naturwiffenfhaften, wie dem Studium der befons 
dern Wiffenfchaften feines Berufs mit Ernſt zu widmen. " 

$. 15. Fuͤr das Studium der allgemeinen und befondern Wiſſenſchaften wird vorläufig, bis 
zum Erfcheinen eines neuen Studienplanes ein Zeitraum von fünf Jahren feitgefegt. Denjenigen, 
welche einen zweijährigen Rycealcurfus zuruͤckgelegt haben, ift geftattet, ihr alademifches Studium 
mit drei Jahren zu bejchließen. 

Den Fatholifchen Studirenden der Theologie, welche am der theologifhen Section eines Lyceums 
einen Theil ihres Fachſtudiums vollender haben, wird die an diefem zugebrachte Zeit, fo wie jenen, 


welche. in Folge befonderer Dibcefan: Anosdnung nach dem zweiten Jahre des theologifchen Stus - 


diums die Univerſitaͤt verlaffen, und in ein biſchoͤfliches Seminar eintreten, das in lezterem zur: 
gelegte Jahr ihrer praktifchen Bildung in den volftändigen dreijährigen Eurfus der Theologie eins 
gerechnet, 


Don obigen gefeglichen VBeftimmungen uͤber die Studienzeit der Univerfität fol zu Gunſten 


Einzelner, die eine Befchränkung derfelben begehren, in feinem Falle irgend eine Abänderung ſtatt 
finden, und eine darauf gerichtete Bittfchrift darf, felbft bei anerkaunter Auszeichnung des Bitte 
ftellers, weder angenommen, noch berüdfichtiget werden. 

F. 16. Es bleibt den Studirenden uͤberlaſſen, in welcher Zeitfolge und Ordnung fie fid) dies 
jenigen Kenntniffe, welche fie im der Pruͤfuͤug für den Staarsdienft bewähren muͤſſen, erwerben 
wollen... Was biöher zur Eontrolfe und —— ihres Fleißes und Fortganges in den Studien 
angeordnet war, Semeſtral- und Abſolutorial⸗ Prüfungen, dann die hierauf gegründeten Zeugniſſe 


und befonderen Snferiptionen bei den Facultären we den aufgehoben, und ald Gewährleiftung eines . 


gedeihlichen Erfolgs ihrer Studien follen von nun am allein die Ergebniffe der Prüfungen für den 
Staatödienft gelten, welche fofore mit defto größtrer Strenge und mit befonderer Beruͤckſichtigung 
der auch durch allgemeine Studien gewonnenen Bildung- vorzunehmen find. 

Bewerbungen um Etaatsitipendien unterliegen jedoch auch noch in Zukunft den Vorſchriften 
der Verordnung vom 27. Oktober 2507 (Negierungsblatt 1807. ©. 1681 u: f.) und ebenfo bleibt 
ed in Hinficht jener befonderen Inftitute, an welchen jährliche oder halbjaͤhrliche Prüfungen vors 
ſchriftmaͤßig oder herkonmlich find ‚hei den biöherigen Beſtimmungen. 

$% 17. Da aber inländifche Studirende in den Stand gefeht werden, bei ihrem Univerſitaͤts⸗ 
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F. 25. Der Rektor und die Dekane ber Fakultäten find verantwortlich, daß die feſtgeſetzte 
Dauer eines jeden Lehrkurjes nicht abgekuͤrzt werde, 


-$. 24. Jeder Studirende, welcher ein Collegium beſuchen ‚will, hat entweder gleich oder längs 
ſtens nach den zehn erften Vorlefungen in das für die Inſcription der Zuhdrer beſtimmte Verzeich— 
niß feinen Namen eigenbändig einzutragen, wogegen ihm der Belegihein auf einem beſtimmten 
Pag im Hörfaale zugeſtellt wird, 


Wer dieſe Unterzeichnung umterläßt, dem iſt ber fernere Beſuch des Gollegiums nicht geſtattet. 


x 25. Jeder Studirende muß bei der Snfeription für die Vorlefungen das Honorar an das 
Univerfitärd-Quäftorat oder Secretariat vorausbezahlen. 


Die Profefforen find verpflichter, fogleich nach dem Schluffe der Inferiptionen die Liften ihrer 
Zuhdrer mit genauer Angabe derjenigen, denen fie das Honorar erlaffen haben, an den Quaͤſtor 
oder Secretär der Univerfität abzuliefern. Letztere find verbunden, gegen die mit ihrer Zahlung 
Ruͤckſtaͤndigen zur rechten Zeit einzufchreiten und bis fpäteftend in der Mitte des Semefters die 
ruͤckſtaͤndigen Honorare von Amtswegen beizurreibem Sind die zu jener Veitreibung angewandten 
Zwangsmittel unwirffam geblieben, fo joll dem Zahlungsf fäumigen das Schlußzeugniß und die Zus 
laſſung zur Staatspruͤfung verweigert werden. 


F. 26. Auf Befreiuung von der Honorarien-Entrichtung bat allein derjenige Studirende Ans 
ſpruch, welcher feine wahre und volle Armuth durch ein gerichtliche, in gehöriger BE ausge⸗ 
ſtelltes Zeugniß beweiſen kann. 


Dieſes Zeugniß ſoll vorzüglich enthalten: 

1) Namen und Wohnort des Candidaten, 

2) Stand oder Gewerbe ſeiner Aeltern, 

3) Ob Vater oder Mutter geſtorben iſt, oder beide, 

4) Die Zahl der lebenden Gefchwifter und ob fie verforge find oder nicht, 

5) Den Betrag des Vermögens, fo wie er aus den. Akten oder ſonſt bekannt iſt; 

6) Das Einkommen aus Beloldangen u. f. w. 

7) Den Betrag der Schulden. 

F. 28... Der Studirende, weldder anf den Grund eines folhen Zeugniffes die Erlaffung der 

Honorarien nachfucht, har folches jedem Lehrer, für deſſen Vorlefungen er ſich einfchreibt, bei der 
Sinferiptiom vorzulegen, und deffen Entſcheidung über Die Zulaͤſſigkeit feines Geſuchs zu gewärtigen, 


N. Titel. 
— uͤber die Benuͤtzung der Attribute. 


F. 29. Die Studirenden erhalten. durch ihre Immatrikulation das Recht, an allen wiſſen— 
ſchaftlichen Sammlungen, Anſtalten und Attributen der Univerſitaͤt, welche zur Befoͤrderung ihrer 
Studien allda ſich befinden, Theil zu nehmen. 

S. 50. Bei Benuͤtzung dieſer Sammlungen ſind ſie au die hieruͤber beſtehenden Vorſchriften 
gebunden. Mer dieſen zuwider handelt, und an den Gegenſtaͤnden, die er gebraucht, Beſchaͤdigun— 
gen verurfacht,, iſt nicht nur gehalten, allen Schaden zu erfetzen, fonderm einem folchen kann auch im 
Miederhölungsfalle, und nach Befund der Umſtaͤnde, von dem Vorſtande der befchädigren Samm— 
Ling die fernere Theilnahme an dem Gebrauch derfeiben verweigert werden.. 
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a) vaͤterliche Ermahnungen, 

b) geheime umd Öffentliche Derweife, 

c) Zimmerarreft, 

d) Garcerftrafe, 

€) Unterfchrift des Consilü abeundi. 
Consilium abeundi , 

g) bie Entlaffung oder Dimiſſion, 

h) die Verweifung oder Relegation. 

$. 57. Jeder in eine Unterfuchung verwidielte Studirende darf bis zu entfchiedener Sache 
oder ausgeftandener Strafe ohne Erlaubniß des Rectors, eine Nacht uͤber von der Univerſitaͤts⸗ 
ſtadt abweſend ſeyn. 

Wer durch heimliches Entweichen der Strafe ſich zu entziehen ſucht, wird unter Androhung 
der Relegation oͤffentlich vorgeladen, und falls er in dem anberaumten Termin erſcheint, 


wirklich relegirt. 
F. 38. Wer den im Namen des Rectors ihm angedandigten Zimmerarreſt bricht, wird ſo⸗ 


— 


gleich auf den Carcer gebracht. 


Entweicht derfelbe, fo wird er oͤffentlich citirt, im Kalle des Nichterfcheinend relegirt, und 
das Relegationspatent der Obrigkeit feiner Aeltern oder feines früheren Wohnfiges zugefender. 

F. 59. Verweiſe werben bei ER Vergehungen dffentlich vor dem verfammelten Univers 
fitäts : Senate ertheilt. 

$. 40. Jeder, dem Carcerſtrafe —— iſt, hat ſie ſogleich nach geſchehener Ankuͤndigung, 
oder doch wenigſtens noch an demſelben Tage anzutreten, ſo ferne der Rector nicht aus erheblichen 
Gruͤnden einen Aufſchub bewilligt. Wer ſich in der vom Rector beſtimmten Zeit nicht einſtellt, 
oder auf dem Carcer nicht ruhig verhaͤlt, hat verlaͤngerte Carcerſtrafe zu erwarten. 

Außer den gewoͤhnlichen Speiſen und Getränken duͤrfen dem Incarcerirten Feine andern ges 
seicht werden, auch ift die Communication mehrerer Incarcerirten umtereinander verboten and fiir 
beides der Garcerwärter verantwortlich. 

Die Carcerſtrafe kann durch Eutziehung warmer Speifen an jedem dritten Tage gefchärft 
werden. , 

Kein Incarcerirter wird ohne vorgängige Entrichtung aller fchuldigen Gebuͤhren entlaſſen. 

Die Citationögebühren werden doppelt gezahlt, fo öft ein Studirender an das Autreten feiner 
Strafe zu erinnern gewefen iſt. — Die Eigungsgebührem find für die gefammte zuerfaunte Strafe 
zeit zu bezahlen, und diefe Bezahlung für die ganze Strafzeit kann nach Umftänden auch dann, 
wenn die Strafzeit nachmald abgefürgt wurde, auferlegt werden. _ 

$. 41. Die Unterfhrift des Concilii sheundi ift entweder allgemein, oder auf den Fall, daß 


ein beftimmtes Vergehen wiederholt wird, eingefchränft. 


Sm. erften Falle wird der damit Belegte bei dem nächten, fonft nur Carcerjtrafe nach fich 
ziehenden Vergehen irgend einer Art, im letteren aber bei einem Vergehen der nämlichen Art von 
der-Univerfirdt entfernt, 

Die Unterfchrift des Coneilii abeunds zieht bei Staatsſtipendien den Verluſt des Stipendiums 


nach ih. 
$. 42. Das Concilium abeundi ift eine nicht dffenzliche,. temporäre Verweiſung vom der Unis 


verſitaͤt. Die Zeit ihrer Dauer von wenigfiens einem halben Jahre und höchfiens zwei Jahren, 
wird jedesmal ausdrüdlich dabei angegeben, | 
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laſſung zur Folge haben, wenn naͤmlich durch den Straffall zugleich eine Vorſchrift, auf welche in 
dieſen Satzungen die Entlaſſung oder Relegation geſetzt iſt, uͤbertreten wird. 

Das gegen einen Studirenden verfahrende Civil-Strafgericht bat der Univerſitaͤts-Behoͤrde jeb 
berzeir eine Abſchrift feines Erkenntniſſes mitzutheilen, und vie Local: Polizey: Behörde in ſolchen 
Faͤllen nad) ihrer befondern Juſtruction mir dem Rector und Univerfiräts:Senare fi zu benehmen, 

$. 49 Jede Entlaſſung iſt der ſtaͤdtiſchen Polizei Vebörde anzuzeigen, welcher es dann übers 
laſſen bleibt, zu beftimmen, in wie ferne dem Enrlaßnen der fernere Aufenthalt an dem Univers 
ſitaͤtsorte uoch geſtattet werden fonne. 

m Titel, 

Difeiplinarvorfhriften über Fleiß und Betragen.der Studirenden und Strafen 

gegen einzelne Berkegungem;derfelben, 

$. 50, Von Etudirenden im Allgemeinen, und von;denjenigen inöbefondere, welche fi) zum 
Dienft des Staats oder der Kirche vorvereiten, wird gefordert, daß fie während ihrer akademifchen 
Studien. eingedenk ihrer Einftigen Beſtimmung, nichtunur feines Vergeheus ficb ſchuldig machen, 
durch welches die guten Sitten und die Gefege des Staats verlegt werden, fundern daß fie auch 
durch Anſtand und Wuͤrde des Berragens ſich empfehlen und auszeichnen, 

Beſonders find fie verpflichter: 

a) gegen Jedermann fih zuvorfommend und höflich zu benehmen, 

b) Gelegenheiten zur Verwidelung in verdrießliche Händel, nicht minder allen Umgang mir 
rohen und unfietlichen Menfchen zu meiden, 

c) Zeir und Geld nicht in Trink: und Spielbäufern, befonderd durch die ohnehin allgemein 
verbotenen a oder andere koſtſpielige und häufige Vergnuͤgungen zu vers 
ſchwenden. 

Desgleiwen wird gefordert, daß dieſelben den Gottesdienſt in der Univerſitaͤtskirche, oder im 
Falle dieſe einer andern als ihrer Confeſſion gewidmet iſt, in einer ihrer Confeſſion gehoͤrigen df⸗ 
fentlichen Kirche regelmaͤßig und aufmerkſam beſuchen. 

$. 51. Es wird ferner mit Zuverſicht erwartet, daß fie bie Univerſitaͤtszeit verwenden, wozu 
fie beſtimmt ift, nämlich zum ununterbrohenen und fleißigen Vefuche der Eollegien und zu gewifs 
fenhaftem Privarftudium Behufs der Erwerbungegruͤndlicher Kenntniffe, wie in den allgemeinen 
Wiſſenſchaften, fo in allen Fächern ihres zuflnftigen Berufes. 

Die Lehrer werden alle Mittel anwenden, ficy des Fleißes und der Korrfihritte ihrer Zuhdrer zu 
verfichern: fie werden deshalb theild darauf achten, daß diefelben mit den ihnen angewieſenen Pläzs 
zen im der Regel nicht wechfeln, theilö durch freie; Arbeiten, die fie einer genauen Gorrectur und 
Beurtheilung unterwerfen, durch Diſputatorien und Eymverfatorien, oder durch andere angemeffene 
Mittel, den Zuhdrern Gelegenheit geben, ihre wilfenfchafrliche Thärigkeit zu bewihren, fo wie die 
Lehrer verpflichter find, den Unfleiß ibrer Zuhdrer wicht nur zu rigen, fondern auch bei fruchtlofer 
Warnung ihn erft der Faculrät, dann dem Univerſitaͤts-Senate anzuzeigen. 

$. 52. Wenn ein Srndirender Feine, oder die von ihm gewählten Eollegien nicht fleißig bes 
ſucht, noch irgend eines der Univerſitaͤts-Inſtitute forgfältig bennze, fol der Univerfitärs: Senat 
auf erhaltene Anzeige Ihm. vorfordern, und wegen Verwendung feiner Zeit zur Rechenfchaft ziehen, 

dem Uufleidigen foll fodann ein Verweiß erteilt und ein Termin gefegt werden, nad) deffeu Abs 
lauf er Beweife feiner wiffenfchaftlichen Thaͤtigkeit während deffelben vorzulegen hat, 

Vermag er dieß nicht, fo ift ihm das alademifche Bürgerrecht zu entziehen, 
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laufende Semeſter bei ſeiner Studienzeit nicht in Anrechnung gebracht wird. Der Recter und die 
Polizeibehdrde find zur groͤßten Aufmerkſamkeit auf dieſe Straffälle verpflichtet. 

Auch werden. fÄmmeliche Polizeibehdrden des Königreiches augewieſen, Etudirende, welche fich 
während der Zeit der Vorlefungen entfernt vom Univerfität&orte in ihren Amtsbezirken aufhalten, 
und die Erlaubniß des Rectorates hiezu nicht nachweifen koͤnnen, dem Univerſitaͤts-Senate unver« 
zuͤglich anzuzeigen. 

$. 59. Ueber Verbindungen der Studirenden unter ſich enthält die in der Beilage sub Lit. A 
“ angefügte allerhoͤchſte Entfchliefung vom 31. Juli diefed, Jahres die näheren Beſtimmungen, welche 
bei Vermeidung des darin angedrohten Präjudizes puͤnltlichſt zu beobachten find. . 

Die gegen geheime Verbindungen in den Landeögejegen, nerorbneten Strafen finden auch auf 
Die gegen die Vorſchriften der obengenamaten allerhochſten Entſchließung etwa ſich bildenden Stus 
Dentenvereine Anwendung, und insbefondere zieht. die. Thejinahme an der fogenannten allgemei: 
nen Burfchenfchaft neben den auf geheime Verbindungen in jenen Gefeßen angedrohten Strafen 
die Unfähigkeit nach ſich, in Bayern ein dffeutliches Amt zu befleiden. 

$. 60. Den Studirenden iſt nicht geitattet, Angelegenheiten, welche Einzelne betreffen, zu eis 
ner gemeinfchaftlihen Sache zu machen, darüber in befondern Zufammenkänften Berathungen anzus 
fiellen, Unterſchriften von Mehreren zu veranlaffen, oder duch Depurationen foldye Angelegenheiten 
zu vertreten. 

Dem Rector und dem Univerſitaͤts-Senate, fo wie den einzelnen Lehrern iſt verboten, Deputas 
tionen diefer Art zu empfangen, ihnen Gehör zu geben, oder eine Vorftellung von denfelben anzus 
nehmen. 

Die Polizeibehdrde hat fich ihrer obrigfeitlichen Gewalt zu bedienen, um dergleichen Iufammens 
Fünfte zu vereiteln, oder, wo fie folche entdeckt, alsbald aufzulöfen. - 

Diejenigen, welche dergleichen Zufammentünfte und gemeinfchaftliche Unterfchriften veranlaßt 
haben, oder als Deputirte aufgetreten find, follen mit 3 bis stägigem Carcer beftraft werden 

Sind darand Wiederfeklichfeiten gegen die Verfügungen obrigfeitlicher Perfonen oder deren Die 
ner entftanden, fo find die Schuldigen, nebft der Entlaffung oder Relegation von der Univerfität, 
mit der gegen folche Verbrechen oder Vergehen in, ben Oefegen beftimmten Strafe zu belegen. , 

S. 61. Alle Selbſthuͤlfe (mit alleiniger, Ausnahme des in dem bayerifchen Strafgefeßbuche bez 
fiimmten Falles gerechter und untadelhafter, Norbmehr), Duell, jede andere Art von Zweikampf 
und alle Iheilnahme an demfelben ‚find auf das .fEren 9 „perboten, und werden nach den Geſehen. 
und anßerdem noch mit Consilium abeundi, Entlaſſung und ſelbſt Relegation beſtraft. 

Wenn Fünftige allgemeine Geſetze in Betreff der Beſtrafung der Zweikaͤmpfe und Naufereien an⸗ 
deres, ald gegenwärtig verordnet ift, beflimmen, ;fonfind aud) die Vorfchriften des gegenwärtigen 
g., ſo weit fie auf allgemeine Strafbeftimmungen Bezug nehmen, ald aufgehoben zu betrachten. 

8. 62. Wirkliche Duellanten werden; wenn dad Duell Feine Folgen gehabt hat, außer der ges 
vechten Strafe, wenn fie im Hebrigen fleißig und wohlgeſittet waren, mit dem Consilio abeundi, 
im Falle fie aber als Unfleißige und Händelfüchrige bekannt find, mit der Dimiffion beitraft. Hat 
das Duell Folgen gehabt, fo zieht ed, außer den gerichtlichen Strafen, von Seite der Univerfirät 
die Relegation nad) ic. 

8. 65. Wer abfichtlid) Duelle oder Händel ſucht, foll mit dem Consilio abeundi, und, falls 
auch fein uͤbriges Betragen tadelhaft ift, ſelbſt mit Entlaffung oder Relegation beftraft werden. 

8. 64. Fechtuͤbungen mit gefchliffenen Klingen, mit fcharfen oder fpigigen Waffen werben einem 
Duelle gleich geachtet, und im Difeiplinarwege wie wirklidie Duelle beſtraft. 
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Beilage A 


‚8 ad vw ı[8g 
von Gottes Gnaden König von Bayern, 
Mir haben Uns über die Studentens Vereine auf Univerfititen Vortrag erftatten laffen, und 
Und, um ein gleiches Verfahren an allen Univerfiräten Unferes Reichs berzuitellen, bewogen gefuns 
eftimmmungen zu erebeilen 2 

—— geheimer Geſellſchaften, d. h. folder, deren Satzungen und Zwede nicht die 
obrigkeitliche Zuftimmung erhalten haben, oder „die ſich weigern, ihre Satzungen aͤcht und 
vollſtaͤndig vorzulegen. ihre Vorſtaͤnde und Mirglieder vollſtaͤndig zu nennen, oder die gegen 
obrigkeitliche Beſtimmung ihre Sagungen aͤudern, ſoll ſeinem ganzen Juhalte nach ſtreng 

vollzogen werden. 3 9 

2) Studenten »Berbindungen fönnen geduldet zoerden, wenn ſich diefelben bios auf eine ber 
inlandifchen Univerfiräten beziehen, ihre Satzungen offen vorlegey,, und ihre Vorſtaͤnde und 

und Mitglieder nennen, Mir dem Austtitte aus dem Univerfirätss Verbande endigt jede 
Teilnahme daran, BR 

3) Diefe Satzungen dürfen nichts enthalten, was der Religion, der Sittlichkeit, den Geſetzen 
des Staats, dem oͤffentlichen Anſtaude ‚ dem Z3wecke des Univerſitaͤts— Lebens, oder den 
Rechter Dritter zuwiderläuft, namentlich darf fich | 
a) die Verbindung wicht dahin anödehnen, daß ſich Einer fuͤr Alle, oder Alle für Einen 

zu ſtehen, daher Anſpruͤche einzelner Mitglieder in ihrer Geſammtheit, es ſey gegen 
wen immer, geltend zu machen, verbinden, 

b) Der Verein darf ſich feines directen oder indireeten Zwanges, um Andere zum Beitritte 
oder zur Anerkennung feiner Grundfäge,, zu Geldzahlungen, oder ſonſt einer geiftung zn 
bewegen, bedienen, alle Verrufungen daher, umter weichem Namen, oder gegen wen 
folde immer ausgefprochen werden mögen, find, fo wie Vereinfagungen, die etwa zu 
Verrufungen Aulaß geben fönnten, unterfagt, ' 

Gleiches gilt von der Anerkennung der von Anderen ausgefprochenen Berrufungen. 

©) Keine Vereinfagung darf dahin zielen, den Zweifampf, mit was immer für Waffen, 
für erlaubt, oder gar in irgend einent Falle für norhwendig zu erklären, 

a) Es dürfen zwar regelmäßige Zufammendgiere der Vereinemirglieder in den Sagungen 
zum Voraus beſtimmt werden, aber nur auf Tage und Stunden, an welchen dem 
Zwede des Univerfitätö. Berufes: Fein Eintsag geſchieht, und wo Feine Polizei: Verords 
nung entgegenfteht, abin up 

Der Ort ſolcher Verſammlungen uf der Polizel bekannt gemacht werben. Andere 
von denſelben auszuſchließen, iſt nur dann geſtattet, wenn e& keine öffentlichen Orte 
ſind, wo Jedermann, oder doch gewiſſe Staͤnde gleiches Zugangs-Recht haben. 

4) Es iſt den Studenten-Geſellſchaften geſtattet, ſich zu kleiden, wie fie wollen‘, auch etwaige 
Abzeichen, jedoch ohne ausſchließendes Recht darauf, zu tragen, fo lange ihr Anzug innere 
halb der Schranfen der Ehrbarkeit bleibt, und die Abzeichen nicdye in Anmaßungen Unferer 
oder anderer Sonveraine Ordenszeichen, oder der vorgefchriebenen Civil- und Militär z Unts 
formen audarten, Auf keinen. Fall ‚Darf irgend eine Waffe als Abzeichen getragen werden. 

8) Die Art der Unterhaltung bei den Zufammenfünften bleibt den Geſellſchaften überlaffen, fo 
lange ſolche die Drönung wicht fort, jedoch Hat kein auch gedulderer Verein das Recht, 
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F. 52. In die Claſſe derjenigen Schulden, bei denen ber Credit bis auf eine gewilfe Summe 

verſtattet wird, gehören Schulden ; 
a) filr unmittelbar ausgenommene oder von den fie verarbeitenden Handwerkern beforgte 
Kaufmanuswaaren bid auf, 56 Gulden, 
b) für Bücher, die zwar zum Fache gehbren, das Jemand findirt, aber gerade nicht zum 
Studie: Curs nothwendig find, bei Buchhändlern oder Antiquaren bis auf 20 fl. und s fl. 
- Buchbinderlohn, — 

e) für Schneiders, Schuhmacher: und audere Handwerksarbeiten bis auf 15 fl. 

d) für Schreibmaterialien 5 fl. 

e) für Waͤſcherlohn 10 fl. 

H für Fruͤhſtuͤck bis auf 6 fl. 

Schulden diejer Glaffe fönnen zwar früher, muͤſſen aber ſpaͤteſtens, unter Verluſt der Klage, 
im obengefegten Termine eingeklagt werden. Wer für die benannten Objecte einem Studenten über 
diefe Summe borgt, hat nicht weiter, ald auf die gefeglich beftimmte Summe eine Klage. " 

$. 52. Wenn jedoch über einen oder den andern der hier genannten Poſten von verfchiebenen 
Gläubigern verſchiedene Forderungen gegen einen Studenten eingellagt werden, fo kann die geſetz⸗ 
lich dabey beſtimmte Summe fuͤr ein halbes Jahr des Studien-Curſes nur ein einziges Mal zuge— 
ſprochen werden, und zwar, ohne Ruͤckſicht auf das Alter der Forderung, demjenigen Gläubiger, der 
zuerſi Klage erhoben hat. Weiterhin ſich meldende Gläubiger der nämlichen Art, deren Forderuu— 
gen in demielben Jahre entfianden, erhalten entweder gar nichts, oder nur fo viel, als nach Bes 
friedigung des fich früher meldenden Gläubigers an der gefegmäßigen Summe noch offen geblieben, 

$. 35. Gleichwie es fich von ſelbſt verſteht, daß auf den Erfa des Schadens, der durch uns 
erlaubte Handlungen zugefuͤgt wird, ein volles Alagrecht Start finder, fo wird allen übrigen Schul: 
den, den darüber geſchloſſeuen Verträgen, mit was immer für Verftärfungen, Claufeln oder Vers 
zichtleiftungen verſehenen Schuldenverfhreibungen, oder auch Mechfelbriefen, die richterliche Hilfe 
verfagt werden; es fey denn, daß ſolche Schulden zur Bezahlung der in die erfle und zweite Elaffe 
gehörigen Schulden gemacht, und wirklich verwendet worden wären, als für welchen Fall allein 
diefelben gleichen Vorzug genießen follen. 

$. 24 Diefe Anordnungen über dad Schuldemvefen follen auch, bei den Schulden der Studen— 
ten unter einander ihre Anwendung finden, > 

$. 55. Insbeſondere find auch alle Verpfäudungen auffer dem Leihhaufe von Seite der Stus 
direnden für unguͤltig erklärt, und die Datleider und Pfanduehmer folen niche mut zur Zuruͤckgabe 
der empfangenen Pfänder, oder, im Falle folche mityEimenr vorhanden, ihres eidlich zu erhärtenden 
MWerthes, gerichtlich angehalten, fondern. auch.mitsidem Verluſte ihrer Forderung, und nach Bes 
ſchaffenheit der Umftände, noch auf andere, Weiſe baſtraft werden. 

F. 56. Was oben von Schulden der aten und ‚sten Claſſe feſtgeſetzt worden, verſteht ſich nur 
von Schulden, welche von Studirenden ohne Vorwiſſen ihrer Eltern oder Vormuͤnder gemacht wor⸗ 
den find. Hatten daher dieſe ihren Sohn oder Pflegbefohlenen an gewiſſe Kaufleute oder andere 
Perſonen auödrädlih augewiefen, um Geld, Waaren, u. ſ. w. auf Rechnung zu beziehen, fü muͤſe 
ſen dergleichen von den Studirenden gemachte Schulden unweigerlich bezahlt werden. 

Jedoch findet weder daraus gegen den Studirenden ſelbſt eine Klage, noch gegen ſeine Sachen 
ein Arreſt Statt, ſondern die Glaͤubiger muͤſſen ihre Forderungen gegen die Eltern oder Vormuͤnder 
jelbſt vor deren competenten Gerichten im Nichtzahlungsfalle ausklagen. 
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lang Univerftät zu — | 


de den: May 4808. | 
im Erevitidefent der Akademiker, 


\ inferje te der ndthige Eredit für nothwendige Ausgaben 
u un ‚dingten Eredit die Gelegenheit, Echulden 3u mas 
finde im Schaden zu bringe, verfchafft werde; fo wird 

eſchraͤnkung aller uͤblen Folgen, mir Souderung der der— 
als Norm Über Schuldenklagen gegeu Akademiker feſt⸗ 





gen findet, als pribilegirten, der Eredit ———— 
— 
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$. 5. In die Reihe der privilegirten Schulden, zu deren Bezahlung ihrem. ganzen liquiden 
.. nad. die Alademiker durch die gehörigen — a ‚werben‘ ſollen, ——— 
chulden: 

a) für Koft, Woehnung und Aufwartgeld; 

Bh) die Honorarien der’ Profefforen, und Fir: fonftigen Unterricht in Bifenfoatten, Spras’ 
Ken und Kuͤnſten; 

e) die Immairikulations⸗. Bibliotheks⸗und andere rechtmaͤßige Gebühren der Univerficätts 
Dfficianten; 

d) Lohu⸗ und Koftgeld fiir ‚die Bediensen, die ®n Alademiter mis Erlaubniß der Eltern 
oder Vormuͤnder unterhält ; 

©) für den Arzt und Medicamente ; 

f) für die zum Studien Eurs nochwendigen si 

Schulden diefer- Art koͤnnen zwar früher, muͤſſen ‚aber wenigftend, und zwar die. fir Koft und 
Mohnung, vor dem Ende eines jeden Quartals; die übrigen vor dem Ende des Semefters, in- wels 
em fie gemacht worden find, eingeflagt warden. 

Kein Koſt- oder Hauswirth ift demnach befugt „ einem Akademiker länger ald auf ein Viertel⸗ 
jahr Credit zu geben. Wer auf laͤngere Zeit borgt, hat nicht weiter eine Klage, als auf viertel⸗ 
jährigen Miethzins, oder auf vierteljaͤhriges Koſigeld. 

F. 6. In die Claſſe derjenigen Schulden, bey denen der Eredit bis auf eine gewiſſe Summe 
verftatter wird, gehdren Schulden: 

3%) fir unmictelbar ausgenommene, oder von en fie verarbeitenden ———— beforgte 
Kaufmanndwaaren bis auf 36 fl. 
by für Bücher, die zwar zum Rache gehdren, dad Jemand ftudirt, aber gerade nicht zum 
Studien Curs nochwendig find, bei Buchhändlern oder Antiquarien bis auf 20 fl. 
o) für men Schneiders, Schuhmacher s und andere Haudwerköarbeiten bis auf 
15 fl. " 
ch für Schreibmaterialien, 5 fl. 
e) für Wäfcherlohn, 5 fl. 
f) en an Mild) oder Kalte; Thee oder Chokolade, Obſt oder Brod u. dergl., bis 
auf 6 fi 
. Schulden diefer Claſſe Tonnen war frͤhet Fen aber ſpaͤteſtens, unter Verluſt der Klage, 
am Ende des Semefters, in welchem fie eon antkheden find, eingeflagt werden. 

Mer für die benannten Objecte einem: Alpdengiker ü über diefe Summe borgt, hat wicht weiter, 
ald auf die geſetzlich beſtimmte Summe, eine Klage. 

$. 7. Wenn jedoch über einen oder den ander" der bier genannten Poften von verfcpiedenen 
Glaͤubigern verfchiedene Forderungen gegen einen Afademiker eingeklage werden, fo Fan die geſetz⸗ 
(ih dabey beftimmte Summe für ein halbes Jahr des Studiens Eurfes nur ein einzigeömal zuges 
ſprochen werden, und zwar ohne Rädficht auf das Alter der Forderung demjenigen Gläubiger, der 
zuer ſt Klage erhoben hat. Weiterhin ſich meldende Glaͤubiger der nemlichen Art, deren Forderungen 
in demſelben halben Fahre entſtanden, erhalten entweder gar nichts, oder nur fo viel, als nach 
a... des ſich fruͤher meldenden Gläubigerd an der geiegmäßigen Summe noch offen ges 

eben, 

$. 8. Aus einer Kaufmannde Schuld Insbefondere wird felbft bis auf die F. 6 beftimmte 
Summe von 56 fl. eine Klage nicht angenommen werden, wenn nicht die Schuld dem Univerfitätös 


— 
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a var — ** ir Are h 
ils 56 fl. auf den Namen des nämliche 


uume fch m abforbirer fey, oder nicht. © 
‚ REF 


immer: für Veritärfungen; Gfaufeln oder Merz 
in,‘ ober auch Mechielbriefen, die richterliche Huͤlfe 
—8* Bezahlung der im die erfie und zweite Elaffe 
yet wordeır wären, als für welchen Fall allein die 
is 
dungen von Seite der Afademifer für ungültig ers 
hl 42 nur zur Zurücdgabe der empfangenen Pfän- 
seht il "eiolich zu erhärtenden Merthes, gerichtlich 
. ih 5 Horderung, und, nach Beſchaffenheit der Umftände, 


Bi 
J > 1 
i Unorduungen follen auch bey Schulden der Akademiker 


‚erklärte Forderungen, werden ex oficio verworfen. 

Den und sten Glaffe feſtgeſetzt worden, verſteht ſich 
n obne Vorwiſſen ihrer Eltern oder VBorminder ge⸗ 
Sen oder Pilegbefohlenen an gewiffe Saufteute oder 


um Geld, Waaren u. ſ. w. auf Rechnung zu beziehen 
ihre Schulden unweigerlich bezahle werden, Jedoch fie 
felbft eine Klage, voch gegeu feine Sachen ein Arreit Starr 
yerungen gegen die Elteru oder Borminder felbft vor deren 
falle, aus 


n a > . — 
Br ———— ihren Soͤhnen oder Pflegbefohlenen 


F erfichen Summen nicht ſchicken, oder bier 
17 y“ . Inn u ed 
In SAMT Nr wenden, fe fee fe —E 


! a — ‚betreffenden Verfügungen iſt fein 
N ungsahjt „un Miederbe 


ohne Verbindlichkeit zur eswegs 


— ——— ine Lig: R zahlung 
pllen dieisen, melde auf eine liſtige, bösliche Ar 4 
l contrabirten „, UM, dieſes Betrugs Überführr worden find. 
der befichenden Rechte behandelt, und vor ver Univerfirie er 







RR Ben Schuldenmachens vor feinen Ausbruche zu be 

| ab gegen jede Art verfbmenderifchen Aufwandes yon Sei 

* ‚Burdy frühzeitige Ermahnungen davon zuruͤckzuhal —* 

ie Polizey ſtreuge Sorgfalt: zw tragen, daß die ann bez 
T here and des Betruges falen, und daher be emifer 

jerlichen Sbrigkeit gegen fie aufzurufen, » leder 

J 18* | 


gegnen, 


anfragenden Kaufmann zu befepeiden, 


B-auf den Erfa Deb Shavens , der dute)/une 
Statt finder; fo wird allen Äbrigen Saul _ 


— — 


> ya Be er ee 


— ——— 


G. 14. Alademifer, welche wiederholter culpoſen Schulden wegen belangt werden, ſollen fürs 
erſtemal mit einem Verweiſe unter Bedrohung belegt, bey weiterem Betreten als leichtſinnige Schuls- 
denmacher oͤffentlich bekannt und credirlos gemacht, und wenn dieſe Beſſerungsmittel fruchtlos ges 
blieben find, oder andere Gefaͤhrden unterlaufen, von der Univerſitaͤt unnachſichtlich entfernt werden. 

Fluͤchtige Schuldner ſollen nach dem Churpfalzbayerifdyen -Codex judicrarius behandelt werden, 
Weriz ihre für klagbar erfiärten Schulden weder. bon ihnen, noch ihren Eltern oder Vormuͤndern in 
einer gehörigen Friſt bezahlt werden, fo haben ſie zu erwarte, daß fie als gefaͤhrdevolle Bag 
— in oſfentlichen Blaͤttern belanut gemacht werdeu. 


— 11 — — 
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Ze “ud Me 9 
aus den allgemeinen Geſetzen für alle Koͤnigl. Preußiſche Univerſitäten. 


F. 25. (Land⸗Recht. Theil 2. Tit. 12. F. 98.) So lange Stndirende noch unter Aeltern oder 
Vormuͤndern ſtehen, bleibt ed, wegen ihrer Unfähigkeie, für ſich allein verbindliche Verträge zu: 
ſchließen, bei den allgemeinen geſetzlichen Vorſchriften. 

9. 26... (ER. Thl. 2. Zit. 12. F. 09.) Kein Studirender, er mag ber väterlichen oder vor— 
mundſchaftlichen Gewalt noch unterworfen feyn oder nicht, kann, fo lange er auf der Univerficde 
it, ohne Vorwiſſen und Eonfens des afademifchen Gerichts, gültig Schulden contrahiren oder Buͤrg⸗ 
ſchaften übernehmen. 

$. 27. (ER. Thl. 2. Tit. 12. F. 100.) Koftgeld, Waſchgeld, Peruͤckenmacher- und Barbierlohn 
pellen nicht uͤber einen Monat, Stubenmiethe, Bettzins und Aufwartung nicht uͤder Ein Viertel— 
jahr, Arzneien und Arztlohn nicht aber ein halbes Jahr, und das Honorarium fir die Collegia hoͤch⸗ 
ſtens nur bis zum Ende des Collegü geborgt werden. 

* Wer ſeluen Namen unter die Zuhörer einedCollegii verzeichnet, oder eintragen läßt, iſt, wenn 
er auch das Ende der Vorlefungen nicht abwarten kann, dennoch zur Entrichtung des Hono— 
rars verpflichtet. Nur allein, wenn die Schuld an den Kehrer liegt, daß die Vorlefung nicht 
geendigt wird, kann bie — bes: Hamorarii wegen nicht geendigter Vorleſung veriweie 
gert werden, BO EEINENHD 45 
Uebrigens ift jeder Stubenf berbomben,; va Honorarium gleich Unfangs zur Hälfte vorauszube⸗ 
zahlen, die-andere Haͤlfte aber foförr. sach Erdigung des Eollegiums, 

$. 28. (IR. Thl. 2. Tit. 12. $. 102.) Schnelder und Schufter Fonmen auf zehn, fo wie Buch» 
Binder uur auf drei Thaler Credit DR und dürfen dieſen Credit auf länger als Einen Monat 
sicht ausdehnen. 

* Kaufleuten, welhe Materialien zur Kleidung liefert, wie auch Buchhändlern,, wird ein Erebit 
von filnf und zwanzig Thalern verftattet und darf diefer Eredit nicht über ein Vierteljahe 
ausgedehnt werden. 

Die Aufwaͤrterinnen duͤrfen hochſtens bis fünf Thaler creditiren und muͤſſen ſie, wenn der 
Credit dieſe Summe erreicht hat, um ihre fortdauernde Oultigreit zu erhalten, ſolche bei dem 
Ötheio Academico regiſtriren laſſen. 

F. 29. (LER. Thl. 2. Tit. 12. $. 102.) Dad Honorariuu fuͤr den — tn Sptachen und 

Leibesübungen darf nicht Über drei Monate credidirt werben, 


-_ Fig“ F 2 h 208; 
eborfteheitb CS: 27.26. %04) Benhiten Gfäilbiger 
Fiſt nicht erfolgt, ihre Forderungen längftens 
Ale andern Privatſchulden eines Studirenden find nich⸗ 
ons dran Fir um 
DEM Die Verträge," wodurch Sicherheit der Bi 

Zur Ar uch die Beiträge Ad * if u ® * 


dran rent ' 
ie daft eingelegten Pfaͤnder nütffen unentgeltlich zu⸗ 
Rt DT. 39.1, 


üidgegeben werden, fie mögen von den Studenten ſelbſt, 
ntet dem Schein eines Verkaufs den Giläubigern einges 
7 Wäfche, Kleidüngsftice und Buͤcher, fell die Ent: 
Rähifers, wie! er nicht gewußt habe, daß fie einem Srus 
HRGETNT . 1 z : 
af auf eine ſolche unguͤltige Schuld von dem Studen⸗ 
fern oder Vormuͤnder daſſelbe unter fiecalifcher Aſſiſtenz 
































Hat Jemand einem Studirenden Geld oder Geldeswerth | 
igfeit oder Schweigerei geliehen, oder fonjt ereditirtz fo foyg | 
oc tun den ganzen Betrag derfelben fiscaliſch beſtraft | 
„a Wr 
* der Schuldner ein ſolches Darlehen ganz oder zum | 
ee der Strafe, auch das Gezahlte von dem Gläubiger beizutrei⸗ | 
NR vr | 
— dſchriften den Studirenden Geld leiht, oder Kaufmanns 
3 auf Bin — und ihnen auf dieſe Werſe das Verſchwenden und 
Ban 'gewärtigen, daß, wenn auch foldye Schulden von 
Das Bezahlte entweder auf Anſuchen der Eltern und Vormuͤnder, 
von dem akademiſchen Fiscus wieder eingezogen werden wird. 
) Wenn aber ein Studirender, Sure) das Ansbleiben der 
be oder durch andere fuͤr ihn unvermeidliche Zufaͤlle 
Er Subfiftenz aufzunehmen, geiekt it: fo muß er 
ogeeipre: mölden-umd defien Eimvilligung nachfuchen, 
'$ ds) Das Gericht muß Die angehliche Nothwendigkeit und 
Biertwigeii Umftände ber Sache genau prüfen, und wenn ſich 
Det, deni Confens unter dad ausgeftellte Inſtrument berzeichnen, 
*8 % 112.) Beſonders muß darauf geſehen werden, daß die Sum, 
daB wirkliche gegenwärtige Beduͤrfuiß des Schuldnerg nicht uͤberſte Me 
1443, ) Der Regel nach darf das atademijche Gericht für a 
‚eonfentiven, als der vierte Theil der ihm zu feinem jährtichen 


dem Stu—⸗ | 


4 
Yx 


En 7 0 

28 118) Wenn alfo ein Studirender dergl, Con 

I adie viel ihm zu feinem Unterhalte auf der ade — 2 
Br un ür 
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$ 42. (ER. Thl. 2. Tit, 12. $. 445.) Finder fi) das akademiſche Gericht durch befondere 
Umftände veranlaßt, den Credit des Studirenden auf ein höheres Quautunt zu erftseden; fo muß 
dieſes und die Gründe davon in dem Confens ausdruͤſcklich bemerkt werden. 

8.45. (ER. Thl. 2. Tit. 12. $. 116.) Gleich nach errheiltem Confend muß das Gericht den 
Eltern oder Vormindern des Schuldners davon Nachricht geben. 
$. 34. (ER, Thl. 2 Tit. 12. $ 112.) Der Ceuſens ſelbſt muß allemal nur RN eine gewiſſe 

Zeit und zwar nur auf fo lange gegeben werden, als nöthig iſt, um den. Eltern oder Vormündern 
zu Treffung der nöthigen Zablungranftalten Raum zu laſſen. 

$.45. (ER. Thl. 2. Tit. 12. F. 118.) Mir dem Ablaufe diefer Frift muß der Gläubiger, 
wenn er inzwilchen nicht befriedigt morden, re dem aladen iſchen Gericht bei Verluſt ſeiues Rechts 
auzeigen. 

F. 46. (RR. Thl. 2. Tit. 12. $. 119.) en Gericht mug alddanır die ben Eltern oder Vormuͤn— 
dern des Schulduers vorgeſetzte Obrigkeit mit Zufertiguug de Inſtrumeuts requiriren, dieſe zur 
Abtragung der Schuld, allenfalls executiviſch, anzuhalten. 

8.47. (RR Thl. 2. Tit. 12. $. 120.) Ale Gerichte ir König. Fanden foller gehalten ſeyn, 


dergleichen Requifitionen wegen Beitreidung einer geſetzmaͤßig confentirten Schuld ohne Geftats - 


tung procefjualifcyer Weitläufigkeiren, Folge zu leiften. 

F. 48. (ER. Thl. 2. Tit. 12. F. 122.) Glauben die Eltern oder Vormuͤnder, erhebliche Eine 
wendungen gegen die Schuld zu haben; fo mifen fie den Betrag bei dem requirirten Gerichte wige 
der Legen and die Einwendungen gegen den Gläubiger vor. dem afapemifchen. Gerichte ausführen. . 

$.49. (ER. Thl 2. Tit. 12. $. 122.) Gegen diefe dem couſentirten Gläubigern zu verfchafs 
fende promte Rechtshuͤlfe duͤrfen ſie den Schulpner ſelbſt, waͤhrend des Laufes feiner Studien, mit 
Eresurionen night beuusuhigen. 

$. 50. (LR Thx. Tit. 12. $. 125.) Steht der Schuldner nicht mehr unter eltern oben 
Vormuͤndern, ſe kann ber Glinbiger fidy auf die Perſon und das Vermögen des Schuldners ſelbſt 
der geſetzmaͤßigen Executionsmittel bedienen 

F. 51. (ER It. ⁊. Tit. 12. $. 124.) Hat ein ſolcher Schuldner die Univerſitaͤt ohne Befrĩedi⸗ 
gung feiner chnſentirten Gläubiger verlaſſen, fo ſteht dieſen frei, ihm uͤberall, wo er ſich betreffen 
laͤßt, mit Perſonal⸗Arreſt zu verfolgen. 

$. 52. (RR. Thl. 2. Tir. ız. $. 125.) Fir die dem akademiſchen Gerichte im dergleichen Au⸗ 
gelegenheiten zufallenden Bemuͤhungen ſoll deinfelben Ehe Skige Weinpnung in der ihn vorzuſchrei⸗ 
benden Sporteltaxe beſtimmt werben. 

$. 55. (ER. Thl. 2. Tit. 12. F. 1b. ) Dahegen yet Pe ud) das atademifche Gericht, wenn 
es pflichtwidriger Weiſe in uimüße und übermäpige Schamea)gewilligt, oder font durch, Eolliſion 
mir einem Studirenden, jemanden zum Borgen an Pe verleitet hat, einem ſelchen glauiner 
fuͤr ſeine derderung ſelbſt haften. F 


Einl. Nr, 11099. Er Nr. 15380. * 
(An ſaͤmmtliche Polzeibehoͤrden und Gerichts ⸗-Aerzte des Rezatkreiſes. Die ————— betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
In Gemaͤßheit eines allerhöchſten Reſcriptes vom 8. d. M.,die Blatterneranthrit ‚betr. ,. 
werben zur Verhütung der Meiterverbreitung dieſer in verfchiebenert‘ Theilen Des Köonigreiches 
noch hereſchenden Krankheit fümmtliche Bezirks-Polizeibehörden und Gerichts - Aerzte. des Rezat⸗ 





kxeiſes wieperholt angewiejen, die in der Verordnung vom 26. Auguft 1807 (Regierungss Blast 












as genan fte einguhalten, und die Bekannt, 


auch beurlaubte Soldaten; welche von ben 
ihre Gatniſon zurückkehren zu laſſen, wenn die⸗ 
icht (mehr anſteckungsfähig anerkannt worden find. 
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in zul * ti L Art; ‚ ; 
huf« un ‚Kircendieners » Stelle zu Ebenried betreffend.) 
Seiner. Majeitär des Konigs. 
tantı hen, Scullehrerd Beutner zu Ebenried im Landge⸗ 
in, FHÄFER ° » ! 
mb Kirchneräftelle erledigt, mit welcher nach der Fafs 
hu ext drei und vierzig Gulden 35 fr. verbunden ift. 
fählgte, i8 Ende des. Monats März zu melden, 
ng. des. Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
' Mieg, Praͤſident. 
— 
Hit ma ch ung. 
letle zur Erledigung gekommen, und zu Folge allerhöchſter 
ing; derſelben auf geeignete Civil- und Mintärs Penfioniften, 
ätı he durch die neue Formation ber Behörden auſſer Aktivität 
Bebacht aenommen werden foll, je werben die allenfallfigen Bewerber 
aus der £...yueten Kathegorie hiemit aufgefordert, ihre Geſuche 
lionen und dermaligen Bezüge aus Aerarial-Kaſſen belegt 
8* sehe in München einzureichen, worauf ihnen die näheren 
—X > n 47 
Br un sis hr, — 
tt agniß beläuft: “m Durchfchnitt auf jährliche 150 fl, 
ir 1828. ER 
— he, © eneral⸗Lotto⸗ Adminiſtration. 
* areral ⸗ Rotto Adminiſtrator. 
——— 
y * bisherige Unterlehrer an der dorti 
terſchule, Johaun Simon Emm 


lehrer an dieſer Schule beſtellt w 


gen hoͤhern Tach, 


erliug afg Iher; 
orden, 


Bekanntmachungen Sffentlicher s 
verichiedenen Subalte Behoͤrden 


1. Vom 1. April dieſes Jahrs 
Poſtexpeditionen zu Rückersdorf — — 
hof anf der Route zwiſchen Nürnberg — 
erg 


en betr: reie⸗ Zien vi 4825,:Nos-49, _ 
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Nürnberg, den 13. Februar 1828. 
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„aufgehoben, “und die Ports Entfernungen zwiſchen 


Nürnberg ind Altfittendach auf 14 Station; eben 
ſo zwiſchen Altfittenbach. und Sulzbad) auf 18, 
Station. beſtimmt, in auf aber iſt eine Pot Ers 
pedition ohne Relais etablirt. Bon Nürnberg 
nad; Lauf, Altfittenbach ꝛc. wird von diefem Zeit 
punfte an, eine wöchentlich wiermalige Briefpoſt⸗ 
Gelegenheit, nämlich am Montag, Dienftag, 
Donnerſtag und Samftag Morgens, und gleich 
mäßig von Alifittenbach und Lauf ıc, nach Nurn⸗ 
berg eine viernialige, am Sonntag, Dienftag, 
Donnerftag nnd Samftag ſtatt finden. Welches 
hiemit bekannt gemacht wird. 


Konigliches Oberpoſtamt. — 
v. Arthelm, Körigk, Oberpoſtmeiſter. 


2. (Getraid-Verkauf.) Kommenden Sams 
ſtag den 23. Februar werden von dem — dahier 
aufgefpeichert liegenden 1825r Magazins⸗Rog⸗ 
gen 100 Scäffel öffentlich meifbietenb — und 
vorbehaltlich der Genehmigung der königlichen Nes 
gierung verkauft, und Kaufstichhaber hiezu ein⸗ 
geladen. 

Nördlingen, am 12. Februar 1828. 
Königl. Rentamt. 
Wiedmann, Rentbeamter. 


3. Kommenden Montag, den 25. d. Mis. 


Vormittags um 10 Uhr wird.eine Quantitaͤt Kern 


und Erbfen von bießjährigen Vorräthen in dem 
Geſchaftszimmer des unterzeichneten Rentauutfs 
vorbehaltlich der höchſten Genehmigung. verfigi- . 
gert, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden... 
MWaffertrüdingen, am 14, Februar, 1828. 
Koͤnigl. Rentamt. 
Steinhäuſer, Rentbeamter. 
4. * Zum Verkauf des in der Revier Ansbach 
vorräthigen art und weichen Brennholzes hat man 
3) für die untere Feuchtlach auf den 25. Fehr. 
j L Is. und 
by für die mittlere Feuchtlach auf den 26. Sehr. 
1.38, 
Termin anberaumt, wozu zahlungsfähige Käufer 
mit dem, Bemerken, daß die Zuſammenkunft jedes⸗ 


Aaus. 
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malfrüh 8 Uhr beim Wirth Krag anf dem neuen 
‚Meg. Statt findet, eingeladen werben. ° .. : 
Ansbach, den 17. Februar 1828. ' 
Köuigliches Forltamt. >» 1... . 
Pauſch, Forftmeiiter.. 
6. Dad. in der Revier ‚Schalthaufen dispe⸗ 
nible hart. und weiche: Brennholz wird 
1) im Forſtort Bocksberg auf den 27. Febr. 1. J. 
2) s» Rothenberg auf den 28. Febr. l. J. 
3) ⸗ ' Schönfeld auf den 29. Febr. 1.3. 
plus de, verfauft Die Zuſammenkunft iſt je 
drsndal tich 8 Uhr in Schallyaufen feſtgeſetzt. 
Amnebach⸗ den 16. Febrnar 1828. 
121 Sl;8188 Könige, Forſtamt. 
Paufch, Forftmeifter. 

6. Da durdy den. Austritt des Theologen 
Herrn Joſeph Epberger das Marianne Schneidifch- 
und Halbeblifche Stipendium ad jährlich 40 fl. 
erledigt worden ift, und da mehrere Zweige dies 
fer Familien fi auswärts anfüffig gemacht haben, 
fo wird die Erledigung diefes Stipendiums hiemit 


bekanni gemächt, und die hierauf rechtliche, durch 
Berwandfchaft mit den GStiftern begründete Aus 


fprüche zu haben glauben, aufgefordert, fich bin⸗ 


nen 3 Wochen bet dem mterzeichneten Magiftrat 


zu melden, und die Nachweiſe ihrer Verwande⸗ 
ſchafts⸗Grade vorzulegen. 
Wembing ben 11. Februar 1828. 
- Magijtrat der k. Stadt Wemding. 
Rabus, Bürgermeiter. 
ur Tr 


ichtamtlidye Artikel. 


ıt192de 


"ein vbes Bleich-⸗Anzeige.) Die auf Schweiz 


zer Arrteingerichtete und mit Sprigfeldern wohl 
verfehene Bieiche im Hohenraunau bei Krumbadı, 
wird Hiermit dem geehrten Publikum zuitt Abblei⸗ 
hen aller Arten” von Leinen» und Baummollen- 
‚Gewebe, Garn md Zwirn, Kaufmanıswaaren 
und Hausloden. beftens empfohlen. Da bieje 
Bleiche feit ihrer Entftehung den ungetheikten 
Beifall der Kenner erhalten, und jedem Kunden 
durch ihre fchöne und unſchädliche Bleichart volle 
fommen befriediget hat, fo kann man im voraus 


= 







| ‚mit bayerifchen 
‚ ‚Waffeln, Fiſch und Zuderr Hippen 
iu Wein und Thee, und bitter wie das borigemaf 


Golderer ans Reaen 
5. Das ſchon in No. 44 — 
Kreisblatts angekündigte Werfchen : — 
vom Köni . sehrjahre, 
— glichen Herrn Forſtmeiſter u. Kä 
Freiherrn von de ae 
r Bord, brochirt, mit einem 
fhönen Umſchlage in 8., Preis 365 fr hat nu 
mehr bie Prefje verlaſſen und ift bei denn Verle * 
SKanzleibuchdructer Drügel in Ansbach gegen * 
tofreie Einſendung des Betrags zu haben, Durch 
Humeiſung auf den Namen des belichtan Herrn 
Verfaffers glaubt man aller Anpreifung dieſes 
— überhoben zu ſeyn. 
B A. Ro. 11, wunſcht man einige 5 
fiaften in Koft und Logis zu nehmen. — 
7 Die Patent⸗-Galoches vom Mechanikus 
„Siemiet in Münden, mach Art der englijchen und 
"franföfifchen ‚ find bei mir um die Fabrifpreife in 
Emmiſſton zu haben. Herrn = Galocheg jeder 
"Süfling' mit Mechanik das Paar 5 fl., dergl. 
ohne Mechanif das Paar Afl., Damen: Galoches 
mit Mechanik das Paar 4 fl., ohne Dechanif dad 
Paar 3 fl. . | 
J. Kriegsmann, wohnhaft am Herrie- 
J ber Thor bei Juwelier Rupp. 
8 Dad Haus Lit. B Wo. 77 auf dem Kron⸗ 
achersbuck, iſt täglich aus freier Hand zu verkaur 
fen, das Nähere it im Haus ſelbſt zu erfahreit. 
9. Neue Storfifche, die fid) ſchön weiß wäſ—⸗ 
fern, ſind wieder frifch augelommen ‘bei 
Wilh. Ferd. Mareldey. 
Schloßverfadt Lir C. 119. 


Meine Küche ſteht beim 


m —— 


I Sg 


ur . PEN 419 


10. A; 240 in ber Kirchenſtraße, ſteht ein 
Fortepiano mit 5 Detaven zu verkaufen. 

11. Bäder Schenf verkauft alten ſehr milden 
Ächten Kornfrucht- Brandwein die Maas zu 16 fr.‘ 


Commiſſions⸗Anſtalt A, 113 in Ansbach, 


1) Ein im guten baulichen Zuftand befindliches 
Haus hiefiger Stadt nebſt Garten. iſt zu verfaufen. 
2) Im Laufe der Woche nach der Meffe wünfcht 
Jemand in Geſellſchaft nach Frankfurth a. M. zu. 
reifen. —— 
3) Nachftehende Bücher find um die beigeſezten 
Preiſe zu verfaufen: RE 
Dinglers politechn. Sour. Jahrg, 1826, ei Pi 
Gartenzeitung-1823, 1824 u. halb 1826, If, 
Frorieps Notizen 13: 14. 15. 16. Bd. 4 fl.30 ft... 
Hufelands Biblioth, 1825, 26, 5 fl: 30 fr. 
Hippocrated ganzes Werk, 2 Bd., überfezt von 
Öruner, 5 fl.30 fr., 
Georget Phyfiologie d. N. ©. 3 fl., 
Schenukers chirurg. Schriften 3 Bd. 1 fl. 48 kr., 
Bell Abhandlung von deu Gefchmwüren Lfl. 30 fr., 
Richter Abhandlung von den Brüchen 1 fl. 48 Er., 
Iſaak Iſelins Geſch. d. Menjchheit 2 30, 1 fl. 
48 kr., j er 
Breyers Lehrbuch der allgem. Geſch. 3 Bd. 1 fl. 
30 kr., : 
- Europäifche Fama 12 Bd. 3 fl. 
Frör. Moſer, Verwalter. 


Zu vermiethende Wohnungen. * 


A. No. 73 in der Buttengaſſe, iſt ein kleines 
Quartier zu vermiethen. en 


2. No. 150 in dem Mechanikus Schufterfchen J 
Hauſe it der ganze mittlere Gaden, mit oder ohne 


Garten am Haus, zu vermiethen, und kann bie - 
Balburgi bezogen werben, Der Kaufmann Kron 
giebt Auskunft darüber, 

Ansbach den 14. Febr. 1828, 

A. Ro. 156 ift ein großes Quartier zu ver⸗ 
miethen; es kann auch Stallung und Garten das 
zu gegeben werden, 

A. No. 166 iſt ein mit allen Bequemlichkeiten 
verſehenes Duartier zu vermiethen, 


A. No. 249 ift ein Sırartier zu vermiethen,” 
befteht- in einer Stube, Kammer, Küche und, 
Bodenkammer und kann bis Walburgis besogen 


werden. . ö 


A. No. 251 in der Reuftadt, ift ein Quartier 


zu vermiethen, beiteht in 3 bis 4 heizbaren Zims 
mern; auf Verlangen kann Stallıng und Garten 


dazugegeben werben und kann bis Walburgid bes 


zogen werden. 

ADNNIOR beim neuen Thor über eine Stiege 
hoch ie Quartier mit oder ohne Möbeld täglich 
zuibegiohon) 39" j 


Are DER in der Uzenitraße ift im Hinters 


haus eia Mührtier zu vermierhen. 
BR. Moftt9 iſt ein Quartier zu vermiethen. 
C, No. 117 in der Schlofvorfladt, iſt ein 


"Quartier tänlich zu bezichen. 
D. Ro. 366 ift der obere Gaden nebſt allen 


Bequemlichfeiten bis Walburgis zu vermiethen. 
Bei Siebmacher Baumeiſter in der Schloßvors 
ftadt find bie Malburgi 2 Quartiere zu vermiethen, 


Bei Bäckermeiſter Wolff in der Langweil find 


2 Quartiere für fedige Herren oder jtille Haus— 
halten zu vermiethen. 


St: Johannis-Kirche. 
Getauft vom 11. bis 17. Februar, 


Johann Leonhard, Sohn des B. u. Büdermeifterd 
„g Biehringer, wurde jach getauft. 


Begraben vom 11. bis 17. Februar. 
% Maria Friederifa, Tochter des B. u. Knopf⸗ 
machermeiſters Siebert, fi. 24 3. 1 M. 2 zT. 
. alfınmmervöfen Fieber; 2. Herr Johann Pe— 
J ter Rebnhard Seybold, penſionitter Haus⸗ und 
Spe emeiſter, ft. 67 J. 7 M. 6 T. alt am 
Sudfluß; 3. Georg Michael, Sohn des Kreids 
u. Stadtgerichtd> Botengehülfen Hofmann, fl. 
5%. 26 T. alt an der Abzehrung; 4. Johann 
Leonhard, Sohn des B. und Bäckermeiſters 
Biehringer, ft. 6 T. alt am Kleingefraiſch; 
5. Herr Johann Martin Albrecht, penſionir⸗ 
ter marfgräfl, Garde: Wachtmeifter,, ft. 76 J. 
HM. 19T. alt an Altersfchwächr; 6. Io: 
hann Leonhard Schuldenzuder, Taglöhner u. 
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Mer’ Sopıcar Man, Poperahiug 
ee * vMuhein, Hr. Oberlieute⸗ 

ch nant ‚von‘ Bibeibady v Wilhermsdorf, Hr. Bür⸗ 
Be germeiſter Marini, Hr Ri Schalthaufer, Hr. 
er Fabrikat Stadier und Hr, Gaſtwirth Seyboth, 

2 Imtlich von Schwabach, Hr. Appel, Gerichts⸗ 
ee Rt, Volt v, Bamberg, die Hrm. Kaufleute Wiß 
Laer; v. Nürnberg, Stein yon Frankfurt IM. und 

dſchin⸗ ED Nancy, Frau Adminiſtrationsdiretro 
a einig v. München, die Hru. Kaufleute Davis‘ 
und Gumpert v. Offenbach. 


7 


"Stern. Die Hrn Kaufleute Treutlein von 
EEG, Weiß v Thüngersheim, dann Grämer 
a Leichs v, Straßburg, ferner von Fas 
brice, Benckler, Beyer, Ziegler und Gugler, 
ſämmtlich v. Nürnberg, Hr. Pfarrer Nuſch mit 
Familie 'v. Kirchfarnbadh; Hr. Dr, Weidenfeller, 
Regiments: Pferdarztv. Nürnberg, die Hrn. Raufs 
leute Muller v. Nürnberg, Hens von Hamburg 
und Eranz v. Mainz, Hr. Gutsbeſitzer Krauß von 
Dresden, Hr. Weinhaͤndler Klernek v. Manns 
heim, Hr. Kfm. Neumanu v. München, die Hrn. 
Barone von Beuft md von Zeller, Lieutenants 
v. Triesdorf, Hr. Kunjtmaler Kreul von Nügız 
berg. 
Bir x randenburger Haus. Herr Kaufmann 
ET Dormhoti nebit Fran v. Erlangen, 
Er einpacken Löwe, Hr. Landgerichts -Regiſtrator Herr 
SR NED mann Heiveiheim, die Hrn. Gaſtwirthe Eckart 
Hriiamn⸗e und Keidel, dann Hr. Partieulier Benz, ſämmt— 
Ren N lich von Nürnberg, die Hrn. Kaufl. Hölbe, Frör 


7 —— und Roſcher v. Nunberg, dann Hasler v. Reu— 


* 


U Nafz fadfa. v. U, Br Actuar Lottholz und Hr. Yands 
Slen⸗ Arzt Amthor vr Ipsheim, die Hrn. Pfarrer Göß 
v. Stetten und Birkhauer v. Haundorf, die Hru— 
Revierförfter Grießmayer v. Sachsbach ır. mu 
v. Erfenftegen‘, Hr. Gaftwirth Ebert von — 
burg, Hr. Lieutenant Eirich und Hr. — 
Weiß, dann Hr. Fabrikaut Röttler un De 3 

Thiera F Schmidt, ſämmtlich v. ne 
Kfm. FR v. Mkt. Erlbach, Hr. Papier 


J N; 
—— 





Fast von Mayer v. Wendelitein, Hr. Patrimowiafe 
Richter Frauenhol; v. Sommersvorf, Hr Gaſt⸗ 
wirth Roſchel v. Gumenhaufen, die Hen. Kauf. 
Rauſch v. Rürdberg und Erhard v. Schwäb. Ger 
münd, Fr. Banfe und Ruprecht, Beſchließerinnen 
bei Ihrer Durdlaucht der Frau Furſtin vom 
Dettingen, Hr. Revierförfter Sieger und Herr 
Forſteiverweſer Zölle von Hohenet, Hr. Baron 
von Schenk v. Erlangen, Hr. Kandibar Zorn von 
Krautheim. 

Traube. Hr. Pfarrer Nürnberger v. Seu⸗ 
fendorf Hr. Aufſchlags⸗Einnehmer Hofmann von 
Burgfarubach, Hr. von Gender von Heroldiberg, 
die Hrn. Kanfl. Schmidt und Meyer, danı Herr 
Habritant Serdner v. Rüruberg, Hr. Gaitwirth 
Knauer v. Manghof, Hr. Gutöbefiger Haßold v. 
Rothenhof, Hr. Prrticuliee Baumann v. Bay 
reuth, die Hrn. Kaufl, Landuer v. Kempten und 
Baumann v. Würzburg . t 

Zirkel. Hr. Obervogtamts⸗ Adminiſttator 
Maitder und Hr. Stadtfaplan Fink v. Dinkels⸗ 
bühl, Hr. Stadtgerichte » Acceffit Rammereder 
wid Hr. Kunſthaͤndler Pidert v. Fürth, Hr. Gaſt⸗ 
wirth Ziegler v. Graildheim, Hr. Fabritant Kirch⸗ 
hof v. Schweinfurth, die Hrn. Kaufl. Gebrüder 
Yuerbacher v. Rorbitetten, Bühler v. Nördlingen 
und Steiner v. Dünsbach, dann Wei v. Würze 
but) und Affelder v. Fürth, Hr. Fabrikant Never 
v Bruck, Hr. Schullehrer Laber v. Schwoörsheim 
Hr. Kfm. Bonfel v. Mainberuheim, — 

Weißes Roß. Hr. Baron von Kögeth und 
Hr. Thierazt Bogt von Rothenburg, die. Herren 
Kaufleute Dormiger, und Berliner v. Fürth, Die 
Hr. Gaſtwirthe Bahr nnd Branz v. Michelfeld, 
Hr. Verwalter Kieslalt v. Trautöfirchen, Here 
Kaufır. Schlög v. Ipsheim, Hr. Fabritant Krau 
v. Dinfelsbühl, Hr. Gatwirth Bäder v. Hirfdye 
lach, Hr. Fabritant Schmidt v. Nüruberg. 


Strauß. Hr. Pferbarzt Thöui v. Triesborf, 
He. Gutöbefiger Nagter v. Sugenheim, Hr. Stus 


dent von Schent v, Erlangen, 


Schwane. Die Herren Kaufleute Gebrüder 
Reif von Fernrüch, Meyer und Lippmanı von 
Pflaumloch, Stahl v. Heidenheim, dam Kal⸗ 
mann und Rogheim v. Gunzeuhauſen und Pob 
v. Ittingen, Hr. Fabrilant Thum v. Nördlingen, 
bie Hru. Kaufleute Gebrüder Roßmann von Mit. 
Erlbach, Hr. Gaftgeber Blum v. Heidelberg. 


Schwarze Adler. Hr. Kaufm. Niegert von 


Rothenburg. 


Wallfiih, Hr. Landarzt Kradert und Herr 


Ct Günther v. Walmersbach,. Hr. Gutes 
beſitzer Geiſſendörfer u. Rothenburg, Hr. Gaſt⸗ 
wirt) Fuchs v. Nürnberg. 

Goldne Engel, Hr Kaufın. Schwarzfopf 
v. Broderode. 

Schwarze Bär. Die Hrn. Kaufl. Benfer 
v. Erlangen, dann Meyer und Erlinger mit Frau 
v. Nürnberg, Hr. Schullehrer Friß v. Ziegelſtein, 


Hr. Schulverwefer Salfner v. Graben. 


Schwarze Bol. Hr. Rentamsgehülfe Köh⸗ 
Ier v. Kolmberg, 

Rothe Hahn. Die Hrn. Gutsbefiger Wale 
ther v. Poßendorf und Schmidt v. Reuſch, Herr 
Gemeindevoriteher Hörber v. Schweinsdorf, Hr. 
Mediziner Oberhöfer v. Münden. 





Kurs der Bayerischen Staats⸗Papiere. 


Augsburg den. 14. Februar 1828. 
Sta ats⸗Papiere. Briefe. Geld. 
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Samſtag den a3, Februar 1828, 








liche Artiker 


Mnifterimm des Innern. 
ii en. Venfionsfortbezug der penfionirten Unteroffiziere und Soldaten 

ung betreffend.) 

m Beziehung auf die Entlaffung der wenfionirten Unter- 
"9 1823 eine befondere Ausfchreibung zugefommen, erhält 
erjenigen Entſchließung, welche in Betreff des Peuſions⸗ 
Eund Soldaten bei ihrer Verehelihung und Anfäffigmadı- 
M ergangen ift, um hiernach die Polizeibehörden auf geeig— 
München den 13, Februar 1828, 
iglichen Majeftät allerhöchſten Befehl. 

don Armansperg. 
Durch den Miniſter der General- Sefretir 

35. von Kobelf. 
























Auf ꝛc. Befehl. 
Sonds⸗Commiſion eröffnet, daß dem aus dem Militair-Ver— 
anffiieren und Soldaten, wenn fie ſich auf den Grund des be: 
ng und Berehelihung vom 11. Septbr. 1825 erft nad) 
en Verhe tniſſe verehelichen ‚ die Penſion oder Unterſtützung, — 
oder nur auf eine beſtimmte Zeit verliehen worden Ib, tere 
N Conferiptionggefege auch definitiv — oder auf die —— 
laffen werden foll, ohne daß es desfalls bei der Ei See 
Seite der Militairbehörden bedarf, zumal, ba 5 Mili⸗ 
en Anfpruch auf Penfion oder Unterftügung aus 
N be 58; July 1827. 

IR EOMS, Gommiten al ergangen 

Evo‘: 20 
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Bekanntmachungen der Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


Einl. Nr. 11298. Exp. Nr. 15911. 
(An ſaͤmmtliche Königl. Landgerichte, dann an ſaͤmmtliche a der Herrſchafts⸗ und Patrimoniaigericte 
des Rejatkreiſes. Die Beſchreibung der Gerichte betreffend.) 


m Namen einer Majeität des Könige. 

Nah einem aliehöchfer Referipte vom 11. dieſes Monats darf der Vollzug der über die 
gutöherrliche Gerichtöbarkeit beſtehenden fantsgrundgefezlichen Beſtimmungen und die in dem 8. 41 
des Edicts VI, angeordnete öffentliche Bekanntmachung der definitiv beridhtigten Formationen 
gutöherrlicher Gerichte durch das Negierungsblatt ‚feinen Tängern Aufſchub leiden, damit auf der 
einen Seite für die betheiligten Standes » und Gutsherrren ein ficherer und feiner weitern Bes 
ftreitung unterliegender Nechtszuftand herbeigeführt, auf der andern Seite aber auch die gutäherrs 
liche Gerichtsbarkeit überall nur van verfaffungsmäftg conftitwirten Gerichten ausgeübt, und in 
die dem Rechte und ben Gefezgen entjprechenden Grenzen zurüdgeführt werde. 

Zu dem Ende follTine genaue Beichreibung des Guts⸗Complexes, über welchen fich Die 
gutöherrliche Gerichtöbarkgit ‚zu. erftreffen. hat, mit Ausſcheidung der allodialen und Iehenbaren 
Beitandtheile vorgelegt werben, damit ‚die Grenzen diefer Jurisdictionsrechte überall eine feite und 
ſichere Beſtimmung erhalten. 21 

Da nun in dem Nepatfreife die ‚Formationen der gutöherrlichen Gerichte, nur “wenige aus: 
genommen, bereits erfolgt und allerhöchſt beftätigt find, ohne daß jedoch eine Ausfcheidung der 
allobialen und lehenbaren Beftandtheile gefchehen und ohne daß bei den meift nicht gefchlofjenen 
Gerichtöbezirfen die Ausſchreibung auf einzelne Gutsſtükke erſtreckt worden it, und da mehrere 
Berichtöbildungen feit ihrer erften allerhöchften Beftätigung Zus oder Abgänge erlitten haben; fo 
werden ſammtliche Inhaber der Herrſchafts⸗ und Patrimonialgerichte des Rezatkreiſes hiemit aufs 
gefordert, eine genaue Beſchreibuug ihrer Gerichte, wie fie oben vorgeſchrieben it, aus ben ſchon 
vorliegenden Verzeichniffen uügefäumt herſtellen und von den treffenden k. Landgerichten, welchen 
die Bewahrung der landesherrlichen Rechte nad) der Lage ded Gerichtsbarkeits-Gegenſtands ob- 
liegt, als richtig anerkennen zu Taffen, fofort mit dieſen Zeugniffen verfehen, ſ PASERENS bie 
Ende Aprils dieſes Jahres Doppelt einzufenden. 

Dabei wird bemerkt, daß 

1) Reclamationen von Gerichtsbarfeitsrechten, welche nicht fhon im Jahre 1826 anhängig 
gemacht. waren, nicht mehr Statt finden und daß 

2) diejenigen Standes⸗ und Gutsherren, welche in dem gefezten Termine die vorgefchriebene 
Beſchreibung ihrer Gerichte nicht einreichen, fich felbit die Schuld beizumeffen haben, wenn 
der Umfang ihrer Gerichte nach dem buchftäblichen Inhalte der Ausſchreibung derſelben und 
die refp: Allodialität und ‚Lehenbarfeit ihrer Beftandtheile nad) ben jüngften Akten der k. Fir 
nanztammer, wie fie ‚von..diefer zugeſtanden ift, ohne weiters ald unjtreitig angenom⸗ 

men werben wird. .., 

Die k. Kandgerichte, erden angewiefen, ſich bei ihren Zeugniffen an die über die einzel 
nen Gerichtsformationen. empfangeuen dieſſeitigen Eröffnungen und Weiſungen genau zu halten 
und neue Reckamationen, der. Standegr und Gutsherren weder zu geftatten, noch. durch ungegrüns 
deten Widerfpruch beftchender . Gerichtebarfeitsrechte zu veranlaffen. 

Ansbach, am 20. Februnr 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


F 























der 3 Tage lang, welches hiermit zur allgemet 
Kenn tniß des Publikums gebracht wird. 
Uffenheim, den 9. Febr. 1828. 
* EStadt⸗Magiſtrat. 
Der Jagddiſtritt No. 1, Cadolzburger 
Reviers, am linken Ufer des Zennflußes von der 
Gauchsmühle bie Kreppendorf, gegen den Hardhof, 
Buſchendorf, Tuchenbach und Veitsbronn hin ge⸗ 
legen, wird gemäß höchſter Weiſung neuerdings 
BR: öffentlicher Verpachtung unterworfen, wozu Terz 
mm auf Mittwoch, den 27. dieß beſtimmt iſt, 
von und pachtfähige Liebhaber eingeladen, ſich Vor— 
ua go m 8,49, Uhr im Locale des Könige, Rentamtg 
| & Sohn tan, woſelbſt die Bedingniffe 
9  Mmseuteröffnet werben, ber Zuſchlag an den Meiftbieten: 
Da ER? beu,aben,; a ,ralificatione erfolgen wird, 
ao Schwabach, am 12. Februnr 1898, 
a 8. 8. Foritamt. 
Ko; (apirärl 55. Delhafen, Forſtmeiſter. 
— 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Der Unterzeichnete, von der Freiherrlich 
Craft Crailsheimiſchen Fidei-Commiß-Stiftungs⸗ 
Adminiſtration beauftragt, verkauft das — von 
derſelben an Zahl ungsſtatt übernommene G e fl ers 
ifche Güthlein zu Aub bei Grofencied aus freier 
Hand, und ladet hiezu Kaufliebhaber zu fich eim. 
Es befteht folches aus Haus und Stadel, dann 
5 103 Tagwerk Peunt, Wieſen und Aeckern, und 
woche, dem Gemeinderecht, ferner 25 Morgen eigenen 
X Aeckern. Das Nähere kann an jeden Tag dahier 
wieſen⸗Meſſe erfahren, und der Kauf-Abſchluß bei erzielten 
* Emen wors, aunelmlichen; Eriöß, alsbald vollzogen werden. 
Be: Sowmieroderf, am 18. Februar 1828. 

8* Se holz, Amtmanır. 

338 Frauenholz, — 
24 Das dem Hofkammerrath — tatt 
ſchen Familien⸗ Fivei » Gonmis an N 
heimgefallene, zum 25 Gulden handlöhnige Gu 
des Webexs Feiedrich Wippling da einem 
Kgl. Landgerichts Aunsbach, nr — Morgen 
Haus, z Scheuer, 2 Tagw. Dar —7 Stellung, 
Ader, 23 Tagw. Wiefen, Hofrat ee zebft 
"Bemeindredht und 2 Morg. Gemeindtheil 
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der Hälfte von einer Scheune von dem Zinckſchen 
Gute und 3 Morg. Acker, nun Holz in der Schieß⸗ 
hüsten, wird hiemit öffentlich zum Verkauf aus⸗ 
geboten und zugleich befannt gemacht, daß ein 
jeweiliger Käufer auf die Ueberlaſſung eines vers 
zinslichen Kapitals von dem Kauffchilfinge im Ber 
trag zu 4 bis 500 fl. ficher rechnen kann. Kaufs⸗ 
liebhaber, welche fich über ihre Beſiz- und Zahl 
ungsfähigfeit genügend ausweiſen, fönnen ſich 
deshalb täglich ‚bei dem Unterzeichneten melben, 
und dad Weitere vernehmen. 
Andbach, den 20. Februar 1828, 
Aominift. d. Weſternacherſchen Fidei ⸗Commiſſes. 
Samhammer, am untern Markt Haus 
Lit. A, No. 1306 © 
3. Im Haus A. No. 284 zwei Stiegen hoch, 
iſt auf den künftigen Montag, als den, 25. Febr. 
und die folgenden Tage Auction, jedesmal von 
Morgens 9 bis 12 Uhr sub Nachmittags von 2 
bis 5 Uhr. Die Verkaufsgegenitimde beitehen in 
gut farbigen, feine und orbinaire Zitz und Gattung, 
alle Farben Mancheſter, couleurte Weſtenzeuge, 


. feine weiße und farbige Halsbinden, geftidten 


Moull, ſchwarzen Seiden-Samımt und geftreiften 
Sammt, Atlas, Strümpfe, Handſchuhe und ges 
ſtickte Kleider, dann viele weiße, cattunene und 
feidene Kleidungsſtücke, Weißzeug, Betten, Mef- 
fing, Kupfer, nebft vielen andern Möbeln und 
Hauggeräthichaften, welches mit dem Bemerken 
bekannt ‚gemacht wird, daß nur gegen fogleiche 
Bezahlung die Gegenftände verabfolgt werden 
fünnen. 

Ansbach, den 20. Februar 1828. 

David Iſaac Bamberger. 

a. HM. Wilmersdsrffer in Bayreuth 
empfiehlt fein Eifen > Rager von vorzüglicher Qua⸗ 
fität, fowohl in allen Gattungen Stab: als Zains 
Eifen ‚ mit Verficherung der billigiten Preife. 

5. Chr. H Ludwig, Tuchmachermeiſter 
von Kloſter Heilsbronn, empfiehlt ſich mit allen 
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Sorten feiner und orbinärer Tücher zu dem billig⸗ 
fien Preifen, und bittet um gütigen Zufpruch. 

6. Daß ich meine Wohnung am obern Marft 

verlaffen und mein eigenes (das vormals Jsrael 
Rochmänniſche) Wohnhaus A, Nro, 26 in der 
Kirchenftraße bezogen habe, und mein Schnitt: 
waarenlager gegenwärtig aufs befte ajlortirt iſt, 
zeige ih; Einen hohen Adel und verehrungswürdiz 
gen Publikum hiermit ergebenft an, mit der Bitte, 
mir das bisherige Zutrauen ferner zu ſchenken. 
M. 3. Obrmeyer. 

7. Das Haus Lit, B Ro. 77 auf dem Krons 
achersbuck, ift täglich aus freier Hand zu verkau— 
fen, das Nähere ift im Haug felbit zu erfahren. 

8. Auf fihhere Hypothek im Bezirk des Kal. 
Landgerichts Gunzenhanfen werden 400 fl. aufzus 
nehmen gefuht. Näheres ift im Haufe Lit, A, 
No. 160 dahier zu erfahren. 

Ansbach, am 18. Februar 1828. 

9. Auf ein 4 Stunden von hier entfernted 
Mühlguth im beften Stande und gefchäzt auf 
4200 fl., fucht die Commiſſions-Auſtalt 1500 f. 
auf 1te Hypothek. 

10. Zu dem Intelligenz» Blatt für den Rezat- 
Kreis fuche ich zwei hier wohnende Mitlefer, und 
drei für das Korrefpondenz «Blatt für Kaufleute, 
beede Blätter für dag Jahr 18283. 

Joh. Carl König Lit. A, No. 203. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

A.No. 150 in dem Mechanitus Schuſterſchen 

Haufe it der ganze mittlere Gaden, mit oder ohne 

Garten am Haus, zu vermiethen, und kann bie 

Walburgi bezogen werden. Der Kaufmann Kron 

giebt Auskunft darüber. v 
— den 14. Febr. 1828. 

. No. 183 iſt täglich eine Wohnung zu bes 

— Das Nähere iſt in A. N. g01 zu erfahren. 

A, No. 342 in der Uzenſtraße iſt im Hinter: 
haus ein Quartier gu vermiethen. 


N 
Mit einer Beilage.) 
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—3 
A gem der Königlichen Kreis» Behörden. 
en Sr A. 18911. 


mal. Landgerihte, dann an fämmtlihe Inhaber der Herrfhafts- und Patrimonialgeri 
dee — Die — — — ° Re 


* Im Ramen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Baker allechödften Referipte vom 11- diefes Monats darf der Vollzug der über die 
Mi N iöbarkeit beſtehenden ſtaatsgrundgeſezlichen Beſtimmungen und die in dem S. 41 

Mai Angrorbuete öffentliche Bekanntmachung der definitiv berüchtigten Formationen 
einen iur, ichte durch das Regierungsblatt Feine längern Aufſchub leiden, Damit auf der 
freitag zen. heiligen Standes = und Gutsherrren ein ficherer und feiner weitern Bes 
liche Gen Rechtzuſtand herbeigeführt ‚ auf der andern Seite aber auch die gutsherr— 
die dem Kedte n al nur von verfa ſſungsmaſig conſtituirten Gerichten ausgeübt, und im 

Zu dem Emne A ae entfprechenden Grenzen zurücgeführt werde. 
le Gericyöpg  Smaue Vefchreibung des Gutd>Gompiered, über welcher: ſich die 
Vekandıkeife borgefe tleit R eſtrekken hat, mit Ausfcheidung der allodialen und Ichenbaren 
e Lefmmung je * danit die Grenzen dieſer Surisdictionsrechte überall eiue feſte und 

an: i“ 

EUE, Sri Mfeftife die Formatienen ber guteherrlichen Gerichte, nur wenige aude 
Woiele erfolgt und allerhocht beſtätigt ſind, ohne daß jedoch eine Ausſcheidung der 
ie, ip Ay Üftandtheile geſchehen und ohne Daß bei beim wieiſt nicht geſchloſſenen 

rg ſhreibung auf einzelne chirsjtüffe erſtreckt worden üt, und da niehrere 
Üter fen allerhöchſten Yo ritigung Zus oder Abgänge erlüten haben; fe 

FE DEr Herrfihafts- und Patrimonialgerichte des Rezatkreiſes hiemit auf 
Me ihtng ihrer Gerichte, wie fie oben worgefheieben iſt, aus bei ſchou 
ER, Ungefiunme herftellen nd von dem treffenden k. Laudgerichten, welchen 
lichen Kechte nach ver Lage des Gerichtöbarfeus = Gegenſtands ob⸗ 
















einzuſenden. 


21 


226 


Ab lafen, ſofort HE diefen Zeuguiflen verſehen, ſpäteſtens bis 
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Dabei wird bemerft, daß 


1) Reclamationen von Eerichtsbarkeitsrechten, welche nicht fchen im Sahre 1826 anhängig 
gemacht waren, nicht mehr Statt finden und daß j 

2) diejenigen Standes und Öntsherren, welche in dem gefezten Termine die vorgefchriebene 
Beſchreibung ihrer Gerichte nicht einreichen, ſich felßft die Schuld beizumeſſen haben, wenn 
der Umfang ihrer Öerichte nad) dem buchjtäblichen Inhalte der Ausfchreibung derfeiben mb 
die reſp. Allodialität und Lehenbarfeit ihrer Beſtandtheile nach den jüngſten Akten der k. Fi⸗ 


nanzkammer, wie ſie von dieſer zugeſtanden iſt, ohne weiters als unſtreiti g angenom⸗ 
men werden wird. 


Die k. Landgerichte werden angewieſen, ſich bei ihren Zeugniſſen an die über die einzel⸗ 
nen Gerichtsformationen empfangenen dieſſeitigen Eröffnungen und Weiſungen genau zu halten 
und nene Reclamationen der Standeds und Öureherren weder zu geitatten, noch durch ungegrün—⸗ 
deten Widerſpruch beſtehender Gerichtsbarkeitsrechte zu veranlaſſen. 

Ansbach, am 29, Februar ' 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Intern, 
von Mieg, Präfident. 


Einf. Nr. 10542. Erw. Nr. 16079. 


An ſaͤmmtliche Polizeibehörden des Rezatkreiſes. Patentiſirung herumziehender Muſikanten betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Die von mehreren Seiten einlaufenden Anzeigen, daß eine Unzahl von Muſikanten, größ⸗ 
tentheils blos mit Reiſepaſſen oder Vorweiſen verſehen, auf Meſſen, Märkten und Kirchweihen 
herumziehe, und durch Zudringlichkeit nicht nur die Bewohner in Stadt und Land zur größten 
Ungebühr beläſtige, ſondern auch den als Nothbehelf bei gänzlichem Entgang anderer Nahrungs⸗ 
quellen zur Zeit noch ausnahmsweiſe geſtatteten Erwerb der patentiſirten Muſikanten ſchmälere, 
hat die Ueberzeugung begründet, daß die gegen dieſen Uebelſtand ſchon längſt erlaſſenen Verbote, 





insbeſondere die Verordnungen vom 24. Nov, 1775 ‚ vom 20. März 1800, ‚16. Dez. 1801, 
15. Way und 18, Dezember 150%, dann die Streisverorönnngen vom 2. Mai 1821 ımd 12, 


April 1823, wornach dergleichen herumziehende Mufifanten mit Reijepäffen oder Vorweiſen nicht 
verichen werden dürfen ; 


ſondern ſtatt derſelben befondere Muſikpatente, auf die Dauer eines 
Jahres gültig, zu löſen haben, nicht gehörig beachtet werden. , 
Anderweitige Erfahrungen haben gezeigt, daß von manchen Aemtern bei Ertheilung der 
Mufikpatente, welche ihnen biöher für den eigenen- Amtsbezirk überlaſſen war, mit allzugroßer 
Wilfährigteit zu Werte gegangen, ja fogar hin und wieder die Anſaßigmachung auf diefen ges 
ſezlich keineswegs begünftigten Erwerb geitattet, von ben feichergeftaft patentifirten Muftkanten 
ober die erhaltene Erlaubniß durch den Uebertritt in andere Polizeibezirke mißbraucht werde. 

Um nun für die Zukunft die zar Handhabung der diesfallfigen Polizeimaasregeln unerläßige 
Einheit in das Patentiſirungsweſen zu bringen, um auf die thunlichſte Verminderung der Zahl 
dieſer herumsichenden Muſitauten in gleichen Geifle hinzumirken und eine beſſere Ueberficht deg 

- Ganzen zu erhalten, wird hiemit angeordnet, daß von nun an big auf 
Fipatente, auch wer fie blos für den Polizeibezirk des Wohnortes de 
ſollen, unter amtlicher Begutachtung von der bieffeitigen Stelle erhoft 
angehörigen, er fey nun aus dem Rezat⸗ oder aus einem andern Kreife, um fo viel weniger 
alſo einem Auslander, das Huffpielen mit Herumziehen von Ort zu Ort geſtattet werde, wenn 
er nicht mit einem Mufitpatente der unterfertigten Stelle verſehen iſt. 


8 Muſikanten gültig ſeyn 
werben und feinem Staate- 


weitern Befehl alle Mu⸗ 
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5 7 
Patentr keihungögefuches welche in tabellaris . 

hehen hat, iſt ſich auf deu Fall der unabweisbaren 
gder *5 Berhältniffe, zu beſchränken, und je⸗ 

lg ae Unfahigtei zu. irgeub einer freigegebenen Erwerbs⸗ 
als vielmehr. Arbeitsfchen und Hang zur Liederlichkeit 
von der Hand zu weijen, was and) jedesmal zu ges 
nicht über ‚bie feinen bereits arbeitsfähigen Kindern 
en im — wäre. 













































| ten Ketretene Mußtant ꝛc. iſt in feine Heimath 

3 oder. vaß aber anher einzuſenden. Nur 5 nie 
Zeuguiſſen verſehener Virtuoſen ſind, wie ſich von ſelbſt ver⸗ 
enommen. * Ansbach den 14. Febr. 1828, 

ing. ded Rezatkreifes , Kaumer des Junern, 

von Mieg, Pröfident. . 


a 
u erneuernden Patente für herumziehende Muftfanten. 


| Seit wann Melchen 
und Seit warn $ Erwerb fie Zahl 
Wonori auf welchen fie als bisher außer der 
Een. Erwerbs: | Mufifanten | der Muſit J Familien— 
Nr zeig herumzichen. Iſich verfchafft] glieder. 
anfäüpig haben. 
\aukl [Hl ccc 





1} 

; welc hen ſJLeumund im if 
t t des Augemeinen und | Vermögens] Welche ei 
% e fin Beziehung auf betrag und Inſtrumente fie 9 

Ihren Sittlichkeit, Nüch⸗ worin das foielen und | Motivirtes u 
» —* ternheit, Arbeit⸗ Vermögen | mit welchem | Gutachten. u 

flanten | ſamkeit uud beitche. Grade der I 
J Sparſamkeit Befähigung. I 
2 insbefondere | __ 1 —9 
Kl 

iegefgelder der Grundherrſchaften betr.) 1", 


Seiner Majeftir des Königs. 
ben mertt worden, daß manche Grundherrſchaften im Rezat⸗ 
N eibungen, abgeſehen von der &ericyrsbarfeit und A 
- en Taxorduung vom 8. Det, 1810 richten, % 6 

2 *241 





gelgelder nad der — — — — erheben, welche in der Regel auch die Natur 
gerichtöherlicher Gefälle an fid+ tragen‘, und daher, als durch die jegigen Ansfertigungds 
reſp. Brieftaren erfegt, im $. 95 der erwähnten Tarordnung verboten find. 

Die k. Tandgerichte haben daher gegen die fernere Erhebang folder Stegelgelder fireng zu 
wachen, und bei erfolgendem Widerfpruche der Gutsherrfihaften gegen die ihnen angejonnene Uns 
terlaſſung der Forterhebung dieſes Neichniffes die Sache der unterzeichneten Stelle zur Abhülfe 
anzuzeigen, welche ſich, geftügt auf $. 82 ihrer Inſtruction und 5. 124 der yroviforifchen Tars 
ordnung, in der Abſtellung ſolcher Sportelerceffe durch das bloße Borgeben, als trügen diefe 
Siegelgelder Die -Eigenfhaft grundherrfiher Praäfiationen an fih, um fo weniger hemmen 
laſſen wird, ald die Aufhebung diefer Siegelgelder, bei welchen nicht der Beweis der ihnen aus 
nahmsroeiſe anklebenden Eigenfhaft grundherrficher Reichniſſe genügend geführt werden follte, 
von der allerhöchiten Stelle felbit befohlen worden iſt, und als die Erhebung der fraglichen Sie. 
gelgelder ſelbſt im Falle der Führung jenes Beweiſes den $. 113 des allerhöchſten Edicts über 
die gutsherrlichen Rechte gegen fih hat, da das Giegelgeld feinem Namen und Begriffe nach, 
kein felbitftändiges gutsherrliches Gefäll, fondern nur eine Ausfertigungstare it oder 
war, welche bei der Ausübung eines ‚gutsherrlichen Rechtes anfiel; der gedachte $ aber in dieſer 
Beziehung auf die beftchende Tarordnung hinweiſet/ welche, wie gejagt, im $. 95 jede beſondere 
Fertigungs⸗ oder Gieglungstare verbietet, ne 

Vorſtehendes wird hiemit der allgemeinen‘ Wiſſenſchaft und Nachachtung wegen öffentlich 
befannt gemacht, Ansbah, den 18, Februar 1828. 
Konigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Einl. Ne, 11428. Exp. Nr. 15849. 
j (Prüfung für das Studienlehramt betr.) . 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


wird in Gemäsheit eines höchſten- Referiped vom 12. d. M. hiemit befannt gemacht, daß die 
Concursprüfung für das höhere Lehramt an Studienanftalten, ald Gymnaſien und Lyceen, nament⸗ 
auch für Profeſſuren der Philoſophie, Mathematik, Phyſik und Naturgeſchichte, in der Pfiugſt— 
woche des laufenden Jahres, am Dienſtag den 27. Day ihren Anfang nehmen, und an ben 
folgenden Tagen fortgefegt werben werde, 
Diejenigen, welche daran Antheil nehmen wollen, und befonderd bie Candidaten der Theos 
fogie, welche nad höchiter Borfchrift argemahnt werben follen, fidy diefer Prüfung, oder doch 
der für die Stubienfchulen, deren Anfang hiemit auf Montag den 2. Juny dieſes Jahre and 
gefchrieben wird, zu unterziehen, haben ſich fpäteftend 3 Wochen vor dem gefezten Termine bei 
der unterzeichneten K. Regierung zu melden, und nebſt ihrem Lebenslauf ihre Studien- und Site 
tenzeugniſſe, insbefondere auch von ber Univerfii täte > Polizeibehörde ein Zeugniß darüber, daß fie 
an keiner unerlaubten Verbindung der Studirendei Theil genommen m. in Urfchrift oder in 
beglanbter Abſchrift ſogleich ihrer Anmeldung beizulegen. 
Ansbach, den 20, Februar 1828, 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Ein Re: 10005; - Erb Nr. 16137. 
( Den Religions» Unterricht der jüdiſchen Jugend betreffend.) 


Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs I 
werd die am 28. vorigen Monats ertheilten, deu Neligiond + Unterricht der iſraelitiſchen Ju⸗ 
PR betreffenden allerhödhten Beſtimmungen zur allgemeinen Nachachtung öffentlich hiemit befaunt 
Mitt und zugleich die fümmtlichen Schulen-Inſpectionen und Volizeibehörden, fo wie alle 
Minen des Negatkreifes zum genauften Vollzuge derfelben angewieſen. 

Denmad; haben diejenigen Zudenfchaften, welche noch damit im Rückſtande find, ungeſäumt 
 Edulgemeinden für den Religions⸗ Unterricht zu bilden und wie es geſchehen, mit: dem Vor— 
Mage des geprüften und tüchtig befimdenen Lehrers, ſpäteſtens binnen ſechs Wochen den trefz 
Inden Schulen» Jufpectionen anzuzeigen, wenn fie nicht ihres Rechts der Anordnung ihrer Nelis 
Brtjhulen und der Matt ihrer Nefigiongfehrer verluſtig feyn wollen. Die fümmtlichen Schu⸗ 
ia/Iuſpectionen haben aber darüber, wie von den Iſraeliten dieſe Aufforderung befolgt worden 
wie ükerhaupt allenthafpen in ihren Bezirken, ohne Ausnahme, durch geprüfte und 
ig beſundene Lehrer für den moſaiſchen Neligiong » Unterricht geforgt fey; unfehlbar bie Ende 

16 Bericht zu erſtatten, weil in diefer Angelegenheit durchaus fein längerer Verzug mehr ges 
dldet werden darf, fondern ‚nöthigen Falls mit aller Strenge die allerhöchſte Verordnung volls 
Pi werden muß, Ansbah am 22. Februar 1823. 

Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfldent. 


Etaatd » Minifterium des Junern. 


ie Vinigung der von den kgl. Kreis⸗Regierungen K. d. I. über den Neligiong- Une 
y„Miten Jugend abgegebenen Gutachten werden nachſtehende Beſtimmungen ertheilet: 
fern —* der iſtaelitiſchen Religion ſowohl in öffentlichen Schulen, al in Privathäus 
und ihre Say; ‚"ünter aufgenemmer und beibehalten werden, welche guten Leumund befigen 
Il, Die un N& einer Prüfung nad bezeichneter Art erprobt haben. 
deutſche Sprach In WU umfaſſen die Clementar » Unterrichtegegenftürde , bie hebräifche und 
Auelegang der heftig, iifchen Kehrbegriff, die jüdifche, beſonders bibliſche Geſchichte, die 
gewohnlichen Gebete m Shit, die Kenntniß ihrer beſonders wichtigen und ſchoͤnen Stellen, die 
nualz, den ng e Erlinternng und Deutung des jüdiſchen religiöſen Ceremoniells und Ri 
daſünſe me und feine einzelnen Theile nad) Zufummenbang und verfchiedenen Werth, die 
I, Di ats Am Staat und du Gemeinden. 
drei Monate a gen ſollen nach Bedarf der einzelnen Kreife Statt finden, und jedesmal 
IV. die " kannt gemacht werden. J 
da Vititg, 0199 Commiffionen haben unter Leitung eines! Regierungs⸗ Abgeordneten, aus 
Ken, Yo der Guten: duſpeltor einem Kundigen ber hebräifchen Sprache, und einem verfkätts 
V. Die a Regierung zu wählenden Rabbiner zu beftehen. 
den Gem Mögliche zu beſchränkenden Prüfungstoften find von den Ganbivaten, eventuell von 
IR Sefreien, ihrer Heimath, -oder jenen Gemeinden, welche fie ald Lehrer vorfcylage; 


V1. Rad, Ablauf 


den Ehhulehrer, des Zahres 1833 ſind feine Gandidateit mehr zuzulaſſen, weldie nicht 


mmarien unterrichtet worden find. 
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VII. Religionslehrer für öffentliche Schulen find von den betreffenden Judengemeinden vor⸗ 
zufchlagen, und von dem Kreis- Regierungen nad) Befimd zu bejtätigen oder zurüdzumeifen, Die 


Beſtätigten dürfen ohne Bewilligung der Kreiss Regierung nicht entlaffen werben. 


VI, Der Religions s Unterricht der jüdifchen Knaben und Mädchen hat mit dem zurüdges 
legten fechöten Lebensjahre zu beginnen, und bis zum zurüdgelegten zwölften anzudauern, foferne 
nicht ein Zurädbleiben in ben Kenntniſſen die längere Fortfegung des Unterrichts bei Einzelnen 
erheiſcht. 

— Die Rabbiner haben fortwährende Aufſicht über dert Unterricht. in der ifraelitifchen Re— 
ligion zu führen, wahrgenommenen Mängeln abzubelfen, oder foldye anzuzeigen. Die Schuls 
Sufpektionen und Polizeibehörden haben auf Einhaltung der Ordnung zu fehen. 

X. Zährlich find Prüfungen in der ifraelitifchen Religion, welchen ſich auch die durch Haus- 
Ichrer Unterrichteten zu unterellen haben, in Gegenwart der Schuls Zufpektionen und Rabbiner 
vorzunehmen. 
XIXI. Bom 13ten bis zum 1Sten Lebensjahre hat die jüdifche Jugend männlichen und weib⸗ 
lichen Gefchlechtes Religious-Unterricht an Sabbath s und Feyertagen in den Synagogen zu erhalten. 

München am 28. Januar 1828. | 


Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöcften Befehl. 
Graf von Armansperg. 
Durdy den Minifter ber General, Sekretär 
5. von Kobell. 
An die k. Regierung des Rezatkreiſes, K. d. J. 





Einf, Nr. 11398. Exp. Wr, 16209. — 
Be (Die Schulſtelle zu Ohrenbach betr. : 
Im Namen Seiner "Majeftät ded Königs 
wird die proteftantifche Schullehrerss und Kirchendienerd > Stelle zu Ohrenbach, Landgerichts Ro⸗ 
thenburg, mit dem fajfionsmäßigen Einkommen von 
Dreihundert Sieben Gulden 51% ir. 
zur Bewerbung bis zum legten fünftigen Monats andurch ausgefchrieben. 
Ansbach den 19. Februar 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifed, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präſident. 





Nichtamtliche Artikel, Aeckern. Das Nähere kann an jedem Tag dahier 
erfahren, und der Kauf-Abſchluß bei erzielten 
1. Der Unterzeichnete, von der Freiherrlich annehmlichen Erlöß, alsbald vollzogen werben. 
Craft Erailcheimifchen Fidei⸗ Commiß⸗ Stiſtungs⸗ Sommersdorf, am 18. Februar 1828. 
Adminiſtration beauftragt, verkauft das — von Frauenholz, Amtmaun. 
derſelben an Zahlungsſtatt übernommene Geßler⸗ 2. Gleich-Anzeige.) Die auf Schweliz⸗ 
iſche Güthlein zu Aub bei Groſenried aus freier zer Art eingerichtete und mit Spritzfeldern wohl 
Hand,. und ladet hiezu Kanfliebhaber zu fich ein, verfehene Bleiche in Hohenrannau bei Krumbad, 
Es beſteht ſolches aus Haus und Stabel, dann wird hiermit dem geehrten Publitum zum Abblei— 
10% Tagwert Peunt, Wiejen und Adern, und chen aller Arten von Leinen« und Baummollene 
dem Gemeinderecht, ferner 2% Morgen eigenen Gewebe, Garn mıb Zwirn, Kaufmanuswaaren 


Ä uub Sauefoben beſtens empfohlen. Dir diefe 7. Auf dem Ball in ber Krone murbe ein in 
Ude fit ihrer Enſehung den ungetheilten Gold gefaßter vorher Stein mit böhmiſchen Stei⸗ 
Ude Kenner erhalten, und jedem Kunden nei befest und mit einem Häfchen verjehen, vers 
bahııe fhöne und unfhädfiche Bleichart volle Toren. Der redliche Finder wird gebeten, ihn 
Ma befriediget hat, ſo klann man im voraus gegen ein angemeſſenes Douceur D. No. 394 in 
—— geben, daß alle ihr anvertraute der Karlsſtraſſe abzugeben. 
| * oe le u 26 Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 
Litgegenſtande beliebe mar dem Herrn Joh. 1) Ein meublirtes Quartier für einen ledigen 
Ss Loſchge in Ansbach, wohnhaft in der News Herrn in einer ſchönen Lage der Stadt, iſt taglich 
Lit, A, No. 306 zur Beforgung zb überge⸗ zu vermiethen. 
‘a. Nuſter von den auf unferer Bleiche ges 2) Von der in Nürnberg am 2. Juny d. Se. 
Arien feinen Fönnen bei obigen Herrn Loſchge ‘vor fidy gehenden Verloſung des Himypfelshofes 
gl befihtiget werben, und des Dietolfifchen Hauſes, womit die Stiftung 
De Vleich⸗ Preife find folgende: > - eined Armenhaufes ald Jubel» Monument unſers 
Öreite mad) Anshadıer Eile at 31517718 höchſtſeligen Könige Max Joſeph, fowie 175 Ne— 


— —— 











i 2 en iſt, find Looſe a 40 fr 

N lin frlfe.ler.jfr, bengewinnſte verbunden iſt, oo ; 

Blöchfene u.toergene Tücher Mi Hals in der Anftalt zu haben. Das König. Landae- 

Vidzeuch und Handtücher |» 2uladladja | 34 richt Nürnberg bat feine Amts Autorität für die 
und Gatn dag on wirkliche Ziehung am 2. Juny verbürgt. 


Cinpurg an det Donau, 3) Ein in allen bei der Schreiberei vorkom— 
über von Rebay i menden Gegenftanden bewandter Scribent, wel— 
3. Unfern “ cc)» Berwaltung, cher bei verfchiedenen Behörden uud längere Zeit 
ie nen und Freun⸗ hei einem Kgi. Advokaten gearbeitet und der Mis 
DEE * Anzeige von unferer litärpflichtigkeit Genüge gefeiftet hat, auch ſich 
am Se aiten Verbindung und bitten durch die beiten Zeugniffe über Brauchbarkeit ar) 
BE, 0%, ereit and Freundſchaft. Sittlichkeit ausweiſen kann, wüuſcht bis 1. Abri 
—* — d. Is. feinen gegenwärtigen Platz zu verlaſſen mp 
un ebethal, bei einem Kgl. Landgericht oder bei einem Kgl. 
ul, geborne Advokaten ats Scribent unterzukommen. Nahere 

30 verpachten ſind Auskunft ertheilt die Commiſſtons-Anuſtalt. 










der eide nnn we 0 zwei Min, eine bei 4) Cine ledige Franensperſon won honetten 
* eu Wweite in —— Aeltern ſucht einen Platz als Stubenmadchen zu 
Li A, Ro. 331 EHE zu erfahren im Haufe erhalten. Ste fieht mehr auf gute Beianoen; 3 ii 
| Der Unter als großen Kohn. I 
Im geſonnen if ai — hiermit Jeden, — Frdor. Moſer, Verwalter. I 
u * keine Di tes | Zu vermiethende Wohnungen, j ! 
kin an den Knech verabfolgen zu A. No. 150 in dem Mechanikus Schufierfehen Ai 
Leilzaurach Hauſe iſt der ganze mittlere Gaden, mit oder ohne 9 


ven 25. Jehmiat 1928, Garten am Haus, zu vermiethen, und kaun big 
ds Der —— Schafenecker. Walburgi bezogen werden. Der Kaufmann Kron 
ahermeiſter dudwig Strauß giebt Auskunft darüber. 


nht einen jungen Menſchen Ansbach den 44. Febr. 1828. 
IM die kehrt zu nehmen, 
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A, Re. 207 ift das Quartier im 1. Stock, bes 
fichend aus 2 Stuben, 2 Kammern und andern 
Bequemlichfeiten bis Walburgis zu beziehen. 

A, No. 342 in der Uzenſtraße iſt im Hinter 
haus ein Quartier zu vermiethen. 

A. No. 59 ift täglich ein Quartier zu vermie⸗ 
then, beftehend in einer Stube, 2 Stubenkammern, 
Küche und Holzlege. 

B No. 63 in der obern Vorſtadt, ift ein Quar⸗ 
tier mit Garten und Stallung auf 4 bie 5 Stück 
Vieh, Schweinſtall und Heuboden täglich zu vers 
miethen. 


B. No. 80 ift ein Quartier zu verntierhen und _ 


kann bis Walburgi bezogen werden. Das Nühere 
iſt bei Kupferfchmide Eder zu erfahren. 

C. Ro. 193 iſt ein Quartier zu beziehen. 

C. No. 135 if bis Walburgis auf der Toms 
werfeiten ein Quartier mit oder ohne Möbels zu 
vermiethen. 

D. Ro. 319 ik über eine Stiege ein Zimmer 
wit Nebenfabinet und einer bequemen Kuche mit 
und ohne Meubles bis Walburgi zu vermiethen. 

Bei Conditor Sartori iſt ein Quartier eine 
Stiege hoch, wit der Ausſicht dem kgl. Schloß ges 
genüber, für eine Familie mit allen Bequemlich— 
keiten bis Walburgi zu vermiethen. 

Bei Schlojfers- Witwe Rülk ift ein Quartier 
gu vermicthen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 18. bis 24. Februar. 
Johann Lorenz, Sohn des Bauern Steinbauer 
in Meinhardswinden. 
Getraut vom 18. bis 24. Februar. 


1. Johann Karl Burckas, Bürger und Specereis 


händfer, mit Juliauna Feyerabend; 2. Johann 
Georg Krauß, Ziegeltucht, mit Helena Ja⸗ 
cobina Schuldenzudfer. 

Begraben vont 18. bis 24. Februar. 


1. Anna Margaretha, Ehefrau des. B: u. Schnei⸗ 
SIT alt an 


dermeiſters Gottlieb, ft. 69 


der Bruftwafferfucht; 2. Julianna Karolina , 
Tochter der Friederifa Biol, ſt. 8 M. 24 T. 
alt am Gefraiſch; 3. Maria Chriſtianna Li⸗ 
fetta, Tochter des Königl. State » Buchhals 
ters Herrn Köppel, ſt. 6 M. 4 T. alt am Car 
tarrhfieber. 
St. Gumpertus-Kirche. 
vom 18. bie 24. Februar 1828. 
t. Getaufte. 


J Magdalena Sibylla, Tochter des B. u. Schuei⸗ 


dermeiſters Struller; 2. Johann Georg Leon⸗ 
hard, Sohn des B. u. Schuhmachermeijterd 
Mohrenhard. 

2. Getraute. 
1. Johann Michael Fridinger, B. u. Handeld« 
manu, mit Julia Friedrifa John; 2. FJehann 


Balthaſar Kerzdörfer, Zimmergeſelle, mit Ma— 


ria Barbara Burkhart; 3. Johann Michael 
Beck, Taglöhner, mit Auna Darin Müller. 
3. Begrabene. 


1. Maria Margaretha, Tochter des B. u. Mels 


bermeiſters Dieterich, ſt. 6 M. 7 T. alt ant 


Schleimſchlag; 2. Johanna ——— Ehe⸗ 
frau des B. und Wollenarbeiters Spambalg, 
ſt. 67 J. 11 M. 25 X. alt am Schleimſchlag; 
3. Herr Ludwig Konrad Zimmermann, Kgl. 
Rechnungs-Kommiſſär, ſt. 47 
alt an der Abzehrung. 


J. 7 M. 11T. 





Kurs der Bayeriſchen Staatd- Papiere. 





Augsburg, den 21. Februar 1828. 
Staats-⸗Papiere. Briefe. Geld. 


Obligationen mit Coup. a4$| 963 | 995 
detto 52 1055 1058 
Lott. Looſe E— Mm" ah 8 105 j104$ 
detto unverzinsl. Afl, 10. 110 1109 
deito . - afl. 35.| 109 108 
lctuo . » . à fi. 200.) 202 101 


Mit einer Beilage) 
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— — 
der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 
; v ©} 
u nk — * der Herrſchafts » und Patrimonialgericte 
a der Gerichte betreffend. . 
Sehne Majeſtaͤt des Königs. 
ste Som Li. dieſes Monats darf der Vollzug der über die 
fantsgrundgefezlichen Beftimmungen und die in dem $. 41 
Betkanntmachuug der definitiv Berichtigten Formationen 
gierungsblatt feinen länger Aufſchub leiden, damir auf der 
bed s und Gutäherren ein ficherer und feiner weiten Bar 
d herbeigeführt ‚ auf der andern Seite aber auch die gutsherr⸗ 
verfaſſungsmaͤſig conſtituirten Gerichten ausgeübt, und in 
Prechenden Grenzen zurückgeführt werde. 
raue Beſchreibung des Guts-Complexes, über we 
retten hat, mit Augfcheidung der allodialen 
Ü die Grenzen diefer Jurisdictionsrechte überall 
bie Formationen ber gutsherrlichen Gerichte, nur wenige aus⸗ 
erhochſt beſtätigt ſind, ohne daß jedoch eine Ausſcheidung der 
N Stheile geſchehen und ohne daß bei den meiſt nicht geſchloſſenen 
auf einzelne. Gutsſtükke erſtreckt worden iſt, und da Mehrere 
öchiten Beftätigung Zu- oder Abgänge erlitten haben: 
s- und Patrimonialgerichte des Rezatkreiſes hiem 
hrer Gerichte, wie ſie oben vorgeſchrieben iſt, aus den fche 
ellen und von dem treffenden £. Vandgerichten, toelchen 
e nach der Lage. des Gerichtsbarkeits Gegenſtands 
PR 2 ob⸗ 
Affen sofort mit dieſen Zeugniffen verſehen, ſp Ätefteng big 


lchen ſich die 
und lehenbaren 
eine feſte und 


X; jo 
it auf⸗ 


er un 22 
leere in 
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Dabei wir bemerkt, dab ER B 
1) Reclamationen von Gerichtsbarkeitsrechten, welche nicht fhon im Jahre 1826 anhängig 
gemacht waren, nicht mehr Statt finden und daß 


2) diejenigen Standes- und Gutsherren, welche in dem gefezten Termine die, vorgefchriebene 
Beſchreibung ihrer Gerichte nicht einreichen, ſich ſelbſt die Schuld beizumeſſen haben, wenn 
der Umfang ihrer Gerichte nach dem buchſtablichen Inhalte der Ausſchreibung derfelbeı und 
die reſp. Allodialitat und Lehenbarkeit ihrer Beſtandtheile nach den jüngiten Aften der f. Fir 


nanzfammer, wie fie von biefer zugejtanden it, ohne weiters als unftreitig angenoms 
men werben wird. R a . 

Die k. Randgerichte werden angewiefen, fich bei ihren Zeugniſſen am die über bie einzel 
nen Gerichtsformationen empfangenen dieſſeitigen ‘Eröffiiungen und Weifungen genau, zu halten 
und neue Reclamationen-der Standess und Gutsherren weder zu geftatten, noch durch ungegrü 
beten Widerſpruch beftehender Gerichtsbarfeitsrechte zu veranlafen. 


Ansbach, am 20. Februar. 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Prüfident. 





Ex oficio, No 12013. , 

(An die betreffenden Behörden des Kreiſes. Den Dienſtes « Erigens > Beitrag für 1627Ja8 betr.) 

| Im Namen Seiner Majertät des Könige. 

Nachträglich zu dem dieffeitigen. Generale vom 16. d. M. wird hiemit befannt gemacht, 
daß der ausgefchriebene Dienfte + Erigenz- Beitrag für das Verwaltungs» Jahr 1835 entrichtet 
werden müſſe. Ansbach, den. 25. Fehr. 1828. 

Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


inl. Nr. 8338, Erp. Nr. 16685. j 
* (an ar a — Die Koſten der Vervflegung heimathloſer Perſonen betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigggs. 
Sammtliche Polizeischörden des Rezatkreiſes werden auf 8. 5. N. 1. des Heimahögefeges 
dom 11. Sept. 1925 und auf dns Ausfchreiben im Kreis-Int. BI. von 1826, Seite 1634 
aufmerkfam gemacht, wonach die Milegefoften fir folche Perfonen, welchen, in Ermanglung einer 
erworbenen oder ausgemittelten urſprunglichen Heimath, fürjorglich eine beftimmte Gemeinde einits 
weilen zur Heimath angewiefen wird, von bem ganzen Kreiſe beitritten, bie zur Ausführung 
folder Kreisumlagen aber, wenn folche Koſten nicht einitweilen aus andern Mitteln beitritten 
werben fönnen, von ben k. Nentämtern aus der Etatspofition auf Verpflegung der Baganten 


. vorgefchoffen werden follen. Ansbach, den 26. Febr, 1828. 


Königliche Negierung des Nezatkveifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
Am Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Die Bürgerin und Bronce-Fabrikantin Walburga Lindner in Fürth 
tal von 250 fl. geftiftet, damit dad Andenken der am 
hung der neuen Auferftehungss Kirche zu Fürth, 
Gedachtnißgottesdienſt gefeiert werden ſoll. 





hat ein Capi⸗ 
15. Detober 1826 vollzogenen Einmei- 
in jedem Jahre, am dieſem Tage durch einen 
Se. Königl. Majeftät haben vermög allerhöchſter 
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allein. zu genehmigen geruhet, ſondern 
wohlgefällige Stiftung durch dag Intelligenz 
Öffentlichen Lenntniß gebracht werden ſoll. 
Hifches Konftorium, A 
Me rn tba 


EU)E 


a und fie aus befondern Gründen nicht dahin zurück 
ſtellen wollen ‚ belieben folche ohne Nennung ihres 
Ding. Namens an die Commiffiong - Anftart abzugeben, 
oben dem durchaus feine weitern Anfprüche an fie ges 
macht werden. Für den 1. Theil deg galliſchen 
Be 5 Kerfers von Bromkovsky, für Leonhard oder die 
e 4" Verireungen deg Schmerzes von Amalie Schoppe 
“and für Durs und Molltöne von Storch, wird 
in ach. für jedes 48 fr. bezahlt, 
0 dermierhende Wohnungen. 
ent Auf N Sn 14 ift eine — Air Haus⸗ 
% haltung oder für 2 ledige Herren mit oder ohne 
nl Möpefg tägficg zu beziehen. | 
Aus A, No. 342 in der Ugenftraße it im Hinter⸗ 
ähre, = Baus ein Quartier zu vermiethen, 


| Todes⸗ Anzeigen, ’ 
Voll Wehmuth erfuůllen wir die traurige Pflicht, 
unfere theuerjte Verwandte und Freunde zu benach⸗ 
richtigen, daß es dem höchſten Gebieter unſerer 
Schickſale gefallen hat uuſern heißgeliebten Bru⸗ 
der, Schwager und Onkel 5 ben königl. Rech⸗ 
nungs⸗Commiſſar Ludwig Conrad Zim merman n 
dahier, nach vielen ausgeſtandenen Leiden an ei⸗ 
nem, Magen- und Unterleibs⸗Uebel am 20. dies 
ſes Monats Nachmittags gegen 1 Uhr, tm sten 
erbe,Jahr ſeines thätigen Lebens, uns durch den Ted 
kne. u entreißen. En 
Ru. £ Wer es weiß, was er und aller, was er ſei⸗ 
nen vielen Freunden war, wird. unſern — 
Schmerz über ſeinen frühen Verluſt, —7 
Thränen, die ihm danfend in fein Grab foigen, 
echt finden. — 
— daher auch Sie dem nun — 
i ine des Audenkens, ung aber fi 
eine ftille Thräne run 
fen Sie Ihre fernere Freundfchaft, “zu 
aus angelegentlichſt empfehlen. 
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Yhrten aber hochverehrteſte Gouner md Freunde 
des Entſchlafenen, bringen wir aus der Tiefe 
unfrer Herzen den ſchuldigen gehorſamſten Dank 
für alle demſelben erwieſene viele Freundſchaft 
und diebe, fo wie für die große Theilnahme an 
feiner Krankheit, welche ſich befonderd auch ge 
fiern bei der Beftattung feiner irbifchen Hülle auf 
das rührendfte ausſprach. 

Möge Gott Ihnen die dauerhafteſte Geſundheit 
und das längfte Leben ſchenken! 

Ansbach, Nenuſtadt a. d. A. und Rothenburg‘ 
a.d. T. den 25. Febr. 1828. 

Die hinterbfiebenen Gefchwifterte, Schwager, 

Schwägerin und ihre Kinder. 


Nach dem unerforſchlichen göttlichen Willen en⸗ 
dete geftern früh ganz unerwartet meine innigft- 
geliebte Gattin Auguſta, geb. Prell von Mt. Ber⸗ 
gel, ihr ſchönes Leben im noch nicht vollendeten 
39ten Jahre an Krämpfen mit hinzugetretertert 
Siickfluß; an ihr verlot ich eine treffliche Gattin, 
meine drei unmündigert Kinder verloren eine liebe⸗ 
volle Mutter. 

Entfernten Verwandten, Freunden und Bes 
kannten gebe ich tiefgebeugs diefe Trauerfunde und 
verbinde damit die Bitte am ftille Theilnahme und 
um Fortfegung der wohlwollenden und freunde 
ſchaftlichen Geſinnungen. 

Windsheim am 24. Februar 1828. 

Der 8. Appell. Ger, Adv, Merklein, 


- Fremden Anzeigen. 
vom +7. bis 23. Februar 1828, 


Krone. Herr Graf Louis von Puckler Lim⸗ 
purg mit Gemahlin v. Burgfarnbach, die Herren 
Kauflente Weyrauch und Baß v. Franffurth a. M. 
Graf und Giefing v. Nürnberg, dann Boße von 
Küdenfcheid, Martini v. Bamberg mid Schindler 
v. Stuttgardt, Hr. Particulier Radomirsky von 
Lemberg, Hr. Graf vor Weſterholt mit Gemaflin 
v. Regensburg, Hr Senior wind Pfarrer Feder 
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vr Weimersheim, Hr. Pfarrer Hoͤppel di. Groß⸗ 
habersdorf, Die Hrn. Kaufteüte Prielmaier won 
Stuttgardt, Forſtmann von Rheidt, Weiß von 
Thüngersheim, dann Riemann v. Nürnberg und 
Martin v. Bamberg. 

Stern. Hr. Lieutenant Baron von Beuſt von 
Triesdorf, Frau Räthin Eyßelein v. Burghaßlach, 
Hr. Kfm. Jomain v. Beaune. 

Brandenburger Haus. Die Hru. Kaufleute 
Flachfeld v. Fürth, dann Lechner v. Erlangen und 
Stellwag v. Rothenburg. 


—Loͤwe. Hr. Goldarbeiter Hirner mir Bruder 


v. Schwäb. Gemünd, Hr. Stud. med. Hirſch 
und Hr. Stud. iheol. Dredifel von Würzburg, 
Hr Kommandantfchafts  Auditor Frhr. v. Holze 
ſchuher, dann Hr. Regiments - Auditor Segin und 
Hr. Rechtspraktikant von Braun, ſaäͤnmmtlich von 
Nürnberg, die Hru. Kaufleute Engel v. Waller⸗ 
fein, Kaufmann v. Adelshofen, dann Kitzinger 
v. Mt. Erlbach und Baruch v. Frankfurth, Herr 
Pfarrer Bucher v. Frantenheim, 
Zirkel, Die Hrm Kaufleute Hartwig von 
Mainftokheint, Zismund v. Nürnberg, dann Uns 
ger und Baumann v. Eibenftod, Fr. Kaufmänrir 
Dämmerich v. Plauen, Hr. Werfmeifter Flurer 
v. Wiefethbrud, die Hrn. Fabrifanten Metzger 
und Bram v. Nürnberg, dann Engelharbt von 
Dintelsbühl, die Hrn. Kaufleute Egg u; Nörde 
fingen, Durnberger v. Waldingen und Reinhardt 
v. Künzelsau : 
Weißes Roß. Die Hrn. Kaufleute Felbinger, 
Böhm mit Sohn und Federer mit Frau v. Nütns 
berg, dann Roman v. Tellwe, die Hr. Fabri« 
‚Kanten Gebrüder Schloß von Königshofen, Herr 
Senior Köhlein mit Sohn v. Oberſulzbach. | 
Strauß. Die Hrn. Fabritänten Henfold von 
Gunzenhauſen and Zagelmeier von Weiſſenburg. 
Wallfiſch. Die Hri. Kaufl. Mamolo, Km 
yert und Kern v. Nürnberg, dann Otto v. Ans 
berg und Herr dv. Bamberg. J 

Engel, Hr. Unteraufſchlager Meyer von Ro⸗ 
thenburg. 


(Mit einer Beilage.) 










der Gorjährigen Fabrifationg : Aufgaben betr,) 

9 Majeſtät deg- Könige, 

eg Gr, Majeftät deg Königs unterm 16. 1. M. al: 

RN n für Löfung der dorjährigen Fabrifationg ⸗ Aufgaben, dann 
en für lobenswerthe Prob 


en einer gemeinnügigen Verbeſſer⸗ 

duſtriezweigen, ſind den nachbenannten Individuen im 
Ermunterungspreife zu Theil geworden, und zwar 
‚u Ederheim Landgerichts Nördlingen für zweckmäßige 
ühlen,, der erſte Preis; - 
Stumpfing bei Diebach an der Tauber, 
| Wohn bei Nuͤrnbe 
erungspreis; 
zu Röttenbach, Landgerichts Schwabach, 
ut, Der zweite Ermunterungspreis; 
Marten, Herrſchaftsgerichts Wallerſtein, 


der zweite Preis; 
rg, für Verbejferung in Beziehung auf 


für Papierberei- 


der dritte Ermunters 


nen, und zwar wegen e 
; Ermunterungspreig — 


entlich bekannt gemacht wird, daß die zum Zweck der 


ud Nachweiſungen bei ber fon. Regierung deg Sfarfreis 
Aal mnnen werden können. 


iner Plättwalze dem Schloſſermeiſter 


Reit 


de Nezatkreifes, Kammer des Inneru. 
ieg, Präfident, 


“N, 






— — u DIIH, 
en ec gr; 
x 7" L Ir anrrerzjt inttt 
. Heın gene J ee 
J Atonut 


“ — ,et 
ee Fr 













































58 — | . 


tlg: A 
Einf. Nr. 11993. EN SL. ieh? 
(Die Beſtimmung einiger — und Prämien für die Sabre 1828, 1829 und 1830 befr.) 
Im Yamen Geiner Majeftär. des Königs, 

Allerhöchfter Anordnung zufolge werden im Anhange Die Berzeichnife der von Sr. Maieität, 
dem Könige, ‚für bie Jahre‘ 1828,.1829 und 1830 zu Erregung, inbuftriöjer —— in mehs 
reren Fabrikations zweigen Auögefebten Pränien hiemit öffentlich befastit Agemadht ,.; wobei auf die 
inſtructiven Weiſungen von No. J bis 8 in dem Kreisausſchreiben vom 12. Febr. v. J. (Kreis⸗ 
intell. Bl. ©. 521) unter der beſondern Bemerkung hingewirſen wird, daß die sub No. 6 in dem 
allegirten Kreisausichreiben enthaftene Beſtimmung fürn alle, ‚Preijebewerbungen-, analog anwendbar 
erflärt worden fey,‘ und daß Anſprüche auf Prämien du haus nur alsdann gemacht wers 
den können, wenn das zur Benrtheilung der Reiftungen jedesmal in Münden zu bildende Preijes 
gericht die betreffenden Aufgaben als woliftändig gelöft erklärt. 

Man rechnet auf die Einſicht und Theiluahme ber Behörden ‚ daß die weiteren zum Zwecke 
führenden Einfeirungen mit beſonderer Aufuterkſamkeit und auf eine den wohlwollenden Abſichten 
Sr. Könige. Majeftät zu Beförderung vaterläudiſcher Induſtrie ur entjprchende Weiſe ges 
troffen werben. Anstadp, den Dh kehrt: 1828, 

Königliche — des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
hie You Mitg,, Präfident. 


"Weberfigt 


der reidaufgaben und Drätiien zur Ermunterung und Erweiterung verfchiebener 
Fabrikations⸗Zweige für das Jahr 1828. 


1. Für Erzeugung der größten Quantität raffinirten inländiſchen Runkelrüben⸗Zuckers 2000 fl. 

2. Fir gelungene Gewebe aus inlandiſcher Seide zwei Prämien ‚ und jwar eine Präne zu 
800 r und eine Prämie zu 400 fL 

3. a) für die Verfertigung jener ordinären oder gemeinen Tücher aus infändifcher Wolle, welche 
Acht in Farbe, durchaus rein und frey von Fett, Seife und Farbenfhmug, dauerhaft, und in Ans 
fehung des Gewebes und der Wolle tadelfrey, auch zugleich fhön in der Appretur uud um billigſten 
im Preife find, fo zwar, daß fie zu dieſen Preifert gemacht, und nachweislich bisher abgefegt wurden, 
oder aber um folche Preife auf Beſtellung gefertiget werben fönnen, 1000 fl. 

3.5) Demjenigen inländifchen Tuchmacher, welcher feines Tuch aus inländiſcher Wolle in feiner 
Werkftütte ſelbſt gewroben, welches in der Wolle aͤcht gefärbt, ganz frey von Fett, Seife und Far- 
benſchmutz, ift, und ein feinesGewebe'miite einer guten feften Qualität und ausgezeichneter Appretur 
verbindet, zugleich (nad) Inhaltiper vorziilbgenden Koſten⸗Sezifikation und Arteftation) am billigften 
im Preife iſt; (wobei es jebody'gteichgtttig’fegn ſoll, ob der Preisbewerber die Wolle dazu ſelbſt ges 
färbt, dad Garn dazu ſelbſt geſponnen annd vas Kirch ſelbſt apprefirt hat oder nicht), 1500 fl. 


4. Demjenigen inländifhen'Färberz welcher Baummollen- und Reinens Gefpinnft, ſchön und - 


ächt Maien⸗ oder Frühlingsgrün preiswürbig darftellt, 1800 fl. 
5. Ebenſo denjenigen inlanviſchen Nörhgärber, welcher wenigftens- fünf und zwanzig der ſchön—⸗ 
ſten fattgegärbten, dem Fütticher Schlleder am nächften kommenden inländifchen Häute liefert, 2000 fl. 
6. Für die Verfertigung eined in den gangbarften und gelungenften. Farben aus inländifchen 
Häuten dargeftellten Maroquin⸗ oder Saffian-Leders, welches and Gefchmeidigfeit, Schönheit und 
m = fo wie im Preife dem auslänbifchen nicht nachfteht, und in bedeutender Menge gemad)t wird, 


cs 
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undiſchen apiermacher;, welcher in großen Quantitãten gutes Druck⸗ 
und Chrhrapier and Werg von Flachs oder Hanf verfertiget, 1000 fl.; wu 


Dikmjeni igen infänbifchen Bapierfabritanten,; welcher Velin-Poſtpapier verfertiget, das dem. 


Wi zen ueländifchen: gleich, ober wenigfteng ſehr nahe kommt, (wobei amtlich nachzu⸗ 
Bi, dab dr 2? ber nicht nur das Papier vom Anfange bie zum Ende feibft, ſondern 
Steh im Großen bereitet, und hinfichtlic) des Preisverhältniffes mit dem ausländifchen feiniten 
Ni Sonturreng halten farm), 1000 fl.’ 3 

5 Für die nachgewiefenen größten, dann audgegeichnet zweckmäßigeun Verbeſſerungen inlänbifchee 
Mofnitlen, drei Prämien 51-500... 800 fl. uud 200 fl. 

3 Für denjenigen Fabrifanten, welcher aus inlandiſchem Stahl, Senfen, Sicheln, Saͤg⸗ 
ihr und andere bergleichen Gegenftände eines großen Verbrauches, in großer Quantität wer 
ii uud ſowehl iu Aniehung der Qualität, als des. Preis + Verhältniffes mit ben beten aus⸗ 
Wiſhn pergleichen: Fabritaten Gonfurrenz halten fanıt, 1000 .. 
herſtelung neue: Maſchinen, wodurch erweisbar in wichtigen Induſtrie⸗ Zweigen 
En höherer oder verbaltmißmäßig hödhiter Auffchmung 'gefichert werden fann, 1500 fL. 

Me An die Hertel des beiten Webeſtuhles nach einer neuen und vortheilhaf—⸗ 
tem Cuſcullien, 1000 fl. au⸗ ae 

‚1% Denjenigen Inländer, welcher eine bleifrele und überhaupt der Gefundheit nicht nach⸗ 
N Wal che falere und fete, aus wohlfgilen ‚Materialien zu bereitende, Leicht zu Yer- 
ſigade und für verfhiebene Sorten : von ‚Thon »/Gefhier auwendbare Glaſurmaſſe erfinder, 
einn mehrere Mufer neh genauer Befchreibung des ganzen Verfahrend von den Ppeiswerbern 
AN nen if, AITy Suse BR ; 

* Für denjenigen dulander, weicher. bie. größte Quantität eines allen Auforderungen 


meugt, 10008, - 


LER rfidt 
* ud Grämien A und Erweiterung verfchiebener Fabrikationg; 
De 8% ine für das Jahr 1829. 

im * EEE in — Mock⸗Stahl, gleich dem beſten Steyermärkifchen, 
2. Für ws EB au im Preife mit demjelben zu konfurriren im Stande if, 3000 fl. 
Schmiedeifen gg Mg, jaheſte, dehnbarſte und dem beſten Steyeriſchen ganz gleiche 
Welches auch im Preife nicht höher „. als dieſes bis zur Örenze von Bayeru zu 

3 fra 1" großer Menge und in verſchiedanen Serien. erzeugt wird, 3000 fi. 
ae gl etfettigung bon Latda ſchblattern m Wallen ⸗ Kardätſchmaſchinen, in erforderlicher 
&, fie ine und feinſten ſogenaunten niederlandiſcheu⸗ welche ſowohl im Stich uud 
* Hätter, gleicher Oberfläche der, Krempeldrahte/ als auch in der Zubereitung des 
I i Ed hinfhftic, pr Preife dieſen gleich ———— ſehr nahe kommen, 

rt) IE HT 
Ä Ting von Preffpänen. zur Appretur wollener Tücher)‘, welde an Schönheit, 

— 52 Manpöfiichen gleich ommen, 1000 il. 
bin Bla erigung ganz reiner Spiegelgläfer von fogenannten Suden + und Zollmaße, 
Age veder im Mi äh, gleicher Die, frei von Blafen, Kaltfprüugen, Streifen, Wellen ıc. 

ifät on; ſe noch am Schönheit und Güte, den ausländiſchen nachſtehen, und in großen 
TI inlondiſche Spiegelſchleifereien abgefept werben, . 3090 fl. 

5 =” 93 
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6. Derjenigen Spiegelfchleifergi, welche nachweislich am meiſten inlaͤndiſchen Spiegelglaſes 
von ſogenanntem Zudens und Zollmaße jährlich abnimmt und ſchleift, 1000 Pr 


Vederfiht: 


ber Preisaufgaben amd Prämien zur Ermunterung und Erweiterung verfchiebener dabritation⸗ 


Zweige für das Jahr 1830. 

1. Demjenigen, welcher aus inländifhem Stroh die mittelfeine und ganz feine Strohfiecht⸗ 
Arbeit und Strohhutfabrikation nad Florentiner⸗Art auf dem Lande binnen 2 Jahren derges 
flalt eingeführt, daß viele Landbewohner Beſchäftigung finden, und daß dieſe Fabrikation mit 
gufem Erfolge und in gehöriger "Ausdehnung fortgejegt werde, 2000 fl. an Geld, nebſt einer 
Strohhut Appretir-Mafchine im Verhaltniß zur Ausdehnung und zum Erfolge, 

2. Demjenigen, welcher die Fabrifation von gefärbten mafjiven, und auch ſogenannten 
Hohls Perlen, eritere gefchliffen, won vorzüglich. hohem; Farbenglanze und fchöner Politur, gleich den 
ſchoͤnſten ausländifchen Fabrikaren der Art, in ärmeren bergichten Br Bayerns einführt, 
welche auch im Preiſe den ausfändifchen ‚nicht nachſtehen, 2000 fl. 

3. Für Verfertigung von geſchliffenen und geſchnittenen Glaſern im Großen, aus felbft 
erzeugtem Kryſtall, weldye ben austandilcı ih fowohl hinfichtlich der Neinheit und Weiße ded Glas 
ſes ſelbſt, ald hinſichtlich der ———— Arheit und des Preiſes gleidjfommen, 3000 fl. 


4.. Demjenigen inländifchen Rothgi ber, welcher dein bisherigen Mangel an guten und ers | 


giebigen Koh auf eine zweckdienliche Weiſe abhilft, eine Prämie von 3000 fl. unter der Beding⸗ 
ung jedoch, daß nicht ſchon im Großen zur Anwendung gekommene Loharten zur Sprache gebracht 
werben, ſondern daß auf einem neuen Wege, entweder durch Auffindung unbekannter garbeſtoff⸗ 
haltiger natürlicher Körper, oder durch einen auf künſtlichem Wege erzeugten Gärbeftoff, dasjenige 
anf vortheilhafte Art erzielt werde, was bisher nur mit. dem beiten Eichenloh zu erreichen war; 
auch muß ſtreng machgewiefen werden, daß die neue Art zu gärben ſchon mit einer Quantität von 
wenigftend: 50 Häuten betrieben worden fey, und bereits einen guten Fortgang gemacht habe). 


5. Demjenigen, von welchem binnen 2 Zahren im. Königreiche eine Mahlmuhle von wenige 


ftend drei Gängen, nach dem Mufter der:in England und Nord Amerika feit längerer Zeit mit 
dem beiten Erfolge ausgeführten Mühlen . oberfchlächtig ober unterſchlächtig mit vortheilhaftelter 
Anwendung der vorhandenen Wafferkraft, mit eiſernem Räderwerfe und Getrieben, und mit ber 
engliihen Mehlſi Rn Chatt der se Beutel) vollftändig hergeitellt wird, 

3000 fl. 





Einl. Nr. 11549. Exp. Nr. vorm! 


(An ſämmtliche Diſtrictsſchulen⸗ In ſpeetfonen und Lokal⸗Commiſſionen des Rezatkreiſes. Die Anzeigen über 
ſaͤmmtliche Wittwen und Walſen der Schuͤllehrer im Rezatkreiſe betr.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Nach dem Berichte der hiefigen Verwaltung ber Unterftügungsfaffe für Schulfehrer » Wittwen 
und Maifen vom A. d. M. iſt das Verzeichniß folcher im Nezatfreife befindlichen Wittwen und 
Waiſen noch nicht vollftändig. Da biefe Perfonen fehr oft ihren Wohnort verändern, fo iſt es 
. Böthig, daß 'Diefelben nach dem Orten, wo fie Wittwen oder Waifen worden find, von den trefs 
fenden Schulinfpeftionen verzeichnet, zugleich aber deren gegenwärtige Aufenthaltsorte angegeben 
erben. Daber find deren Vor⸗ und Zunamen, ihr Alter, ihre Vermögens- und andern Ber: 
haͤltniſſe genau anzugeben, um fle nicht irgend etwa einer Unterftägung verluftig zu machen, des 
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ef mit, Deus ‚auf Dis führen zu ergämen aber 
nie an einer vollſtandigen Ueberfiht mangle, 

Br Stein‘ r * 

erumg des Mezatfreifed; Kammer des Jun ' 
ag: Bı% A N i ‘ 

D ; und Gemeinden im Bezirfe des Herrſchaftsgerichts Pappenheim btr.) 

Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

okalen Loͤblein nach Fürth erledigte Rechtsanwaltſchaft für 

jegirte des Herrſchafisgerichts Pappenheim iſt dem dortigen 
eben‘; welches. hiermit · belannt gemacht. wird, 


18 
ung 30 Beine, Kammer des Innern. 
von Mieg, riſert. 
— 1a 


yv.“ 





hönerd Stelle zu Gräfentuh, Landgerichts Ausbach betr.) 
N Seiner Majeftiät des Königs 

hullehrers und Kircheudienerd Meier zu Gräfenbuch erledigte 
jene, im Landgerichte Ausbach, mit dem durch befonderes Bros 
imhundert ein und fechzig Gulden 53 Fr. feſtgeſetzten Gehalte zur 
zgeſchrieben. 
1828. 
19 des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


+ 
int 





— * u Lichtenau füuͤr arme Schuffinder dafelbit betr.) 

M Same "Ceiner. Majeſtaͤt Des Koͤnigs. 

EEE Bekanntmachung, daß der veritorbene Handeldmann Lorenz Adam 

ur Verwendung der Zinfen Davon für arme Schulkinder da- 
Ansbach, amt 29. Febr. 1528. _ 

des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präſident. 
—2 





ſtätigt und am 12, Februar vom k. Landgerichte 
Nürnberg eingewieſen worden. 


Polizeiliche Bekanntmachungen. 


cher Pas Die Verordnung ded vormaligen königl. Gene— 
fbe⸗ ralkommiſſariats des Rezatkreiſes vom 9. Dezem⸗ 
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Solche Berzeliuigb; fnßgnon ſümmichen Difrietöfgnstenins 
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ber 1811, die Feier des Sonntagehetreffente, 


(Kr Int. Bl. 1811, St]. ©. TER) halh welcher.» 


1) allen chriſtlichen nud judiſchen Hanbdelsleu⸗ 
ten an den Sonu⸗ uund Feiertagen alles Hans 
dein vor Endigung de Gottesdienſtes unter⸗ 
ſagt, und 

9) allen Wirthen und Brandweinhrenunse ehe 
boten ift, vor und während des Gottesdien⸗ 
ſtes dad Zehen und Lärmen in ihren Häufern 

zu dulden, wird hiemit in Erinnerung ges 
bracht. 
Ausbach, ben 29. Februar 1828. 

Der Bee. Du 
Endres. ‚Si Pi * P. 

. ur iii 10 J 
Die in dert früheren a porn trans : 
gen, das Einhalten der Polizeitunde'heireffents, 
enthaltene Beitimmung, daß der'"Wirih‘, sine 
er ſtraffrei ſeyn und die Strafe die Güſte treffen 
foll, auf der Stelle Anzeige zu machen häße, wenn 
fidy die Gäfte auf feine Aufforderung nicht entfers 


nen,’ hat Mißbraͤuche von Seiten der Gäfte her⸗ 


beigeführt und es wirb daher heitimmt, daß es 
yon num an von Seiten des Wirths dieſer Anzeige, 
um fraffrei zu ſeyn, nicht mehr bedürfen foll, 

fondern daß, weun ber Wirth nachweiſen kann, 


daß er mit dem Einpritt ber Pofizeiiunde die Gaſte 


hierauf aufmerkfam gemacht und fie zur: Entfer- 
nung aufgefordert habe, nun die Gäfte, welche 
nad; dem Eintritt der Polizeiftunde noch betroffen 
werden und fi der Aufforderung des Wirths 
nicht gefügt haben, in eine Strafe von dreißig 
Krengern bis zu. fünf Gulden, ingleichen in die 
Zafung der Unterfuchungsteiten: "verehhei wer⸗ 
den ſollen. 

Dieß wird hiemit zur oſertlichn Sun gi 
draht. 

Ansbach, den 1. Merz 1828, 

Der Stadtuiagiſtrat. 
Endres. Styl 
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Belangtmachungen : Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. n 


1. Diejenigen Königl. Untergerichte: as Der 
zatkreiſes, welche mit Beitreibung der Ober » und 
Appelgtipnsgerichtd + Toren noch im Neit find, 
werden hiemit erſucht, dieſelben ſchleunigſtgefal⸗ 
lig zu erledigen. 

Ansbach am 1. März 1828; F 

Kgl. Appellationsgerichts⸗Tax⸗ Amt. 
Frank. 

2. Am Mittwoch den 12. März Vormittags, 
verkauft das hieſige Reutamt von feinen 
‚apfgeipeiherten Getraid = Borräthen 

400 Schäffel Korn und 

200 + Haber 1827er Gewäche, 
Iohiter Vorbehalt hödhiter Genehmigung an den 
Meiſtbietenden, wozu Kaufslichhaber in jein Ge⸗ 
ſchafts⸗Locale einladet. 

Feuchtwang, am 28. Februar 1828. 

Koöuigliches Reutamt. 
Fiſcher, Rentbeamter. 

3. Am Montag den 17. Marz l. J. vertauft 
das Königl. Rentamt dahier eine Quantität Rog⸗ 
gen von den Erndte-Jahren 1819, 1820 und 
1822, aufm Boden zu Belzheim liegend, unter 
Borbehalt höchſter Genehmigung. Kaufsluſtige 


wollen sich an diefem Tag Vormittags 10 Uhr um 


Wirthshauſe zu Belzheim einfinden. 
Dettingen, am 21. Februar 1829 
Königl, Rentamt, 
.. Erb, Reutbenmter. 
4. Huf ben 12. d. Mid, wird im Moͤnchs⸗ 
Wald und Hochholz der Revier Flachslanden, 


ſammtlich vorräthiged Brennholz verkauft, wel⸗ 


ches mit der Beuerkuug, daß die Zufammenfunft 
Vormittags 9 Uhr in Gräfenbud) ‚ftatt findet, ber 
kaunt gemacht wird. 

Ansbach, den 1. Mürz 1823. 

KR. DB. Forſtamt. 
In leg. Abweſenhett bes Königl. Forſtmeiſters. 
Meißner, K. Forſtamtsaktuar. 

5. (Die Wiederbeſetzung der erledigten Eie⸗ 
mentarlehrersſtelle an ber höhern Toͤchter⸗ Schule 
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onheitem von Ihnen und Ihren lieben 
„Auf Die fpäteiten: Zeiten entfernen: möge: 
M Neuiadt ad. A ben 25. Febr: 182838. 
sr er⸗ nn? KreissSekretait Beyerlein und deſſen 
EEE A. 

Gemeindedevolß "2: Unter Beziehung aufibie öffentliche Bekannte 
Pit iefer Stelle iſt machung des Herrn Magiſtratstaths J. A. Bürger 
Anden Dieſent⸗ dahier vom 31. Dee worigen Jahrs, nach wels 
bez few gedenten, cher uns derſelbe feinem Antheil an dei — mit ihm 
ma Wochen, unter) feiner - Firma in Gejellichaft betriebenen 
mit Angabe Baumwollengaru⸗ Babrifationsgeihäft Vertrages 
er mäßig überlaffen hat und nach der wir folches auf 
unfere eigene Rechnung ſeit 1. Octbr. 1897 nme 
ter defiuntengjbemierften Firma fortfegen, bringen 
wit hiermit zur Kenntniß des verebrlichen Publie 
umher Gejchäfteivfale von heute 
an nicht neh, ‚dem Haufe des Herrn Magis 
fuhren Krafsrathß Wuürger, ſondern in dem — des Heren 
en Oberrechnungs⸗ Kommiſſars Nagler A, No, 04 
SR En —J obern Markt befindet. Wir empfehlen unfere 
Normittagd 10 Uhr rohen, gebleichten, voth und blau gefärbten Wirt 
teen # Commiffion und Stridgarne zur fernern gefalligen Abnahme 
| föfthehmenden im Großen und Kleinen und werden das ung bis⸗ 
Veferungs⸗ her geſchenkte Vertrauen ſowohl durch ſchöne Garne 
— - als billige Preiſe zu erhalten bemüht ſeyn. 
A Ansbach, den 29. Febr. 1828. 
Rüffershöfer und Salmſtein. 
3. (TheaterzAnzeige) Um einem Hoch⸗ 
verehrten Publikum einen kleinen Beweis zu geben, 
wie ſehr es unſer Streben iſt, Ihnen während 
perinodrfurzen Zeit unjers Aufenthalte in Ihrer 
Mitte die Abende jo genußreich als möglich zu 
machen/zeige ich hiermit ergebenſt an, day; der 
m Könige, Hofſchauſpieler Herr Es lair, Deutſch⸗ 
bolle Theil⸗ lands erſter dramatiſcher Künſtler, auf mein An— 
Donora⸗ ſuchen bei ihm, einige Gajt: Voritellimgen auf der 
faerd Söhne hiefigen Bühne zu geben, Sonntag den Oten d, 
egleiting der zum erſtenmal auftreten und fo während 14 Tage 
forbenen ges durch feine Gegenwart unſere Bülme verherrlichen 
giae Joh. wird. — Sowohl der Ruf dieſes hochaefeierten 
ii, Do berzlichi ber Kiünftiers, wie auch die Wahl der Stucke, in 
hr Hit, Öffentlich welchen Herr Eslair feine bis anf den höchſten 
Edem frommer Grad ausgebildete Kunft zeigen wird, erlauben 
hen trau⸗ mir zu verſichern, daß gewiß niemand unbefrie⸗ 
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digt bleiben wird, wehalb ich u gütigen zahfe; , Hand zu verkaufen. Saͤmmtliche Gebãulichkeiten 
reichen Zuſpruch gehorſamſt bitte. »Goftesrd ° (nd im beften baulichen Zufande. Diefe Mühle 
manchem wünjchendwerth feyn, für den ganzen kiegt im dem ſehr angenehmen Wießgrund, der 
Cyclus der Gaſt⸗ Vorſtellungen fich einen beitummten von Ippesheim nach Mit. Breit führt, und zwar 
Plag zu reſerviren, fo erfucht Unterzeichneter ein eine Biertekftunde von Ippesheim entfernt. Die 
Hochverehrtes Publikum, ſich dieferhatb an ihm zu Rage derfeiben und die reichhaltigen Quellen, wel 
wenden, wo ich gewiß bemüht ſeyn werde, einem che das Waller liefern, laſſen nie, auch nicht bei 








Jeden nach Wunſch zu dienen. 
Ansbach den 1. März 1828. 
C. ®olter. 
4. Nach bereits erhaltner Genehmigung. iſt 
Unterzʒeichneter geſonnen, Samſtag den 8. März, 
nach vorausgegangener Subſcription, Fin Concert 
im Caſino⸗Saal zu geben, Billet zu 24 fr, find beim ‚' 


anhaltender Dürre, einen Waſſermangel zu. Die 
jur Mühle gegeben werdenden Mühlgeräthfchafs 
ten find ganz komplett vorhanden und im beiten 
Zuftande. Sollte ed dem Kaufluftigen konveni⸗ 
ren, die weiter befejfen werdenden 12 Mg. Aecker 
und 1 Mg. Wiefen, welche fümmtlich beſter Qua⸗ 
fiat und zunähft um die Mühle gelegen find, mit 


Herrn Stadtkantor Scherzer zu haben z, gi der Br" übernehmen, fo werden diefelben auch abgeges 


Kaſſa koſtet der Einirittöpreis 30. - Zahlrei⸗ 
chen Beſuch entgegen febend empfiehlt fich Unters 
geichneter Einem hohen Adel und —— 
digen. Publikum unterthänig gehorſamſt. 
Wilhelm Ott, Obeiſt. 

5. Unterzeichneter macht hiemit ergebenſt x 
tannt, daß ihm die Anfäßigmadjung ald Bürſten⸗ 
machermeifter in Ansbach gnädigft beroilligt wurde, 
daher er.fich einem verehrlichen Publikum zu ges 
neigteter Abnahme von allen Sorten Bürſten, 
Pinfel und dergleichen beitend empfiehlt. 

Brandner, Burſtenmacher⸗Meiſter, 

A. No. 111. 

6. Unterzeichneter wünſcht feine beſitzende, 
ſehr beſuchte Mühle, welche beſtehet aus: 
dem zweiftödigen, maſſiv gebauten Wohn⸗ und 
Mühlgebäude, in welchem 1 Gerb⸗ md? Mahl⸗ 
gänge eingerichtet find, deren jeder 13 Schuh Fall 


hat, großer Scheune mit 2 geräumigen Vierteln, 


Viehſtall mit Grastammer, Wagenhalle, fünf Fach 
ganz neu und maſſiv erbauten Schweisitällen, 
t Morg. Garien, geräumiger Hoftaith, :Gemeins 
derecht, welches jährlich 4 Fuhren Holz abwirft, 
dem bedeutenden Bachrecht zu A Morg. Land, 
aweldyes bezüglich ded Futters und der Menge 
‚ Nunger jcyöner Weidenbäume eine - jährliche Rente 
von wenigitens 50 fl. abwirft; ganz trocknenſteller 
und Brennen un Hof; eimvererbten 5 Mg. Wiefen, 
4 Mg. Bauugarten und 2 Mg. Aecker, aus freier 


‘ 
\ 


‚ben. Kauflievhaber werden. eingeladen, mit ih⸗ 
‚ren Offerten fidy binnen 4 Wochen an den unter« 
zeichneten Vefiger au wenden, ber zu jeder Zeit 
bie Verkaufögegenkände vorzeigen wird, 

Mit. Sppesheim bei Uffenheim, deu 28. Sehr. 


1828, 
Johanu Leonhard Gumpeleiu. 
7. Sonntag Abend zwiſchen 5 u. 6 Uhr wur⸗ 
de eine goldne Damenuhr mit goldnem Haken von 
der Therefien» Straße über den Schleßgang bia 
an die Stiftöfirche verloren. Der redliche Finder 
wird erfucht, fie gegen ein angemeſſenes Douceur 
in A. No. 129 abzugeben, 


Commiſſions⸗Auſtalt A. 115 in Ansbach, 


1) Ein fehr geſchmackvoll gebauter Secretär, 
der ald Meifterftüct bearbeitet worden iſt, ftcht zu 
verkaufen und kann in der Commiſſions⸗ Auſtalt 
eingeſehen werden. 
= 2) Auf ein Grundſtück unweit Ansbach, im 
Werthe von. 600 f.— ſucht man 300 fl. 
3) Ein in allen Lotto» Gejihäften bewanderter 
lediger Menfch, wird ald Gehülfe in einem Kottos 
Comptoir gefucht. 

4) Freitag, dem 7. März de 38. Nachmittags 
2 Uhr, foll in deu Schwarzbeckiſchen Wirths⸗ 
hauſe in Schallhauſen eine der Stiftung dafelbft 
gehörige Wiefe an den Meiftbietenden öffentlich 
verpachtet werden. 
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— SEir Brooke Taylor, Konigl. Großbrittanifcher 
normale Gefmmdter am Königl. Preußiſchen Hofe, Herr 
in IA K. alt Vapierfabrifant Muller mit Sohn von Mülheim, 
ar 9. Barbara die Hrn. Kaufleute Wohlmann und Heßling von 
83 Haft Negensburg, dann Strauß und Gemeiner von 
Sohmder . Augsburg, ferner Beer von Stuttgardt und 
IM. ‚Dörflinger v. Franffurth a. M., Hr. Kaufmann 
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En lingen, Rau v. Nuͤrnberg nund Oſiheimer v. S re 
r bach, Mad. Held, Kanfmannsfrau mir Tochter 
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Gerichtliche Bekanntmachungen . aqſſiehendes Praͤcluſtonserkenntniß, wels 
j De — —— ches auch unterm Heutigen am Gerichtsbrette an⸗ 
1. In der Johann Sperboer iſchen Konkursl abe worden it! 2 
Sache von Düſſelbach it das heute gefngtd‘ : Praͤcluſions⸗Erkenntniß. 
Prioritäts⸗Erkenntniß in vim publicati an bie In Propocationsfachen wegen einiger- ältern 
Gerichtstafel geheftet worden, wovon die Gläus Depofiten des vormaligen Kellereiamtes Sphofen, 


biger hienach in Kenntniß gefegt werben, erkennt das Förigliche Yandgericht Mt. Bibart nach 
Hersbruck, am 25. Febr. 1828. erlaſſenen Edictalien hiermit zu Recht: 
Königl. Landgericht. 1) daß nachbenannte ältere Depoſiten des vorma⸗ 
Greiner, Landrichter. ligen Kellereiamts Iphofen ‚ ale 


2. Daß das. Prioritätd-Crfenntniß in ber 37 fl. 273 fr von Johann Kaſpar K. N. 261, 

Johann Gittelbauerſchen Goncurefache zu 14fl. 303 kr. für ein wildes Schwein N. 262, 

Birnbaum Behufs der Publication-an-da —— Of. 29 kr. von Franz Anton Math N. 263, 

richtsbrett angefchlagen worden ſey, wird Hemit a ak fli 33 kr. von Jakob Schlichtner N. 264, 

bekannt gemacht. ler oelir en sd fe. Zentloften eines fremden Kr 
Nenftadt a. d. A. den 22. —— etiar Sur N merd N. 265, und 





Konigl. Landgericht. | x: 0551 oo SB6lfl 9 fr. von Andread Maier N, 266, 
Heffels, Landrichter. Be men! 83 7. 10 kr. in Sa. 

3. Der ledige Georg Leonhard Megber bon pie hiermit geſchieht, ale herrnloſes Guth zu 
Ottenhofen im 39. Lebensjahr ftchend,_ hat eiklären, und dem kgl. Fiskus zuzuweiſen feyen; 
ſich wegen erheblicher Gemüthsſchwäche des Rede : 2) die Koften des Prozeffes bis auf die baaren 
tes über fein Vermögen zu dieponiren begeben, Auslagen außer Anfag zu belaffen, dieſe aber 
und unter Pflegfhaft det unterfertigten Behörde vom kgl. Fiskus zu bezahlen resp. von der zus 
geftellet, was hiemit zur öffentlichen Kenntniß erkannten Geldern in — zu bringen ſeyen. 

R 


gebracht wird. V. R. 
Windsheim, am 10. Dechr. 1827. Mt. Bibart den 12. Febr. 1828. 
Königl, Landgericht. Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. Sellner, Landrichter. 


4. Nächten Donnerstag, den 6. d. Monate 6. Sir einem unterm 7. Febr. d. 38. zwifchen 
von Morgens 8 Uhr an, werden im herrfchaftli- dem Maurergefellen Georg Leonhard Himmler 
hen Schloſſe dahier, die Mobilien St. Durdy , umd der ledigen Sufanna Margaretha Boß von 
laucht des Herrn Prinzen Adolph zur 3 VE HOTEL Ehegelöbniß wurde die in hieſi⸗ 
Sugelfingen , beitchend in fehr ſchönen Seifen, | ger, Stadt hergebrachte allgemeine Gütergemeins 
Kanapees, Detttellen, Tischen, Spiegeln, Glaͤx ſchaft ansgefchleffen, was hiermit gefeßlicher Won 
fern, Porzellan, Zinn und dergleichen Gefhiken, ſchrift gemäs zur öffentlichen Kenntniß gebracht 
gegen gleich baare Bezahlung vertafft | —\yoirb. 

Schillingsfürſt, am 2%. März 1887, |“ Wuͤnoheim den 8. Febr. 1828. 


Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht r u ir Königl. Landgericht. 
Rummel, Herrfhaftsrichter. > un = 1; Eugerer, Randrichter. 
DEE — ——— 
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die Zaren und Preife berſchiedener Lebeusbeduͤrfuiſſe in-der Stadt 
Anebad. 
Am 1. Mirz 1828, 
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| Tarirt: 


Gegeuftände, Maas oder Gewichte. [r.| r. 
in 
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Nicht tarirt, fohln durch die freie Konkurrenz beftimmt. 
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sanliim Siadt Magiſtrat. 
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ME  inifkerim des Innern. 


iſes. Die Uniform der entlaffenen Landwehr - Offiziere betr.) 
! Aber auf Die allerunterthänigite Anfrage deg Commandog der 


Dffigiere, welche noch mit der dunkelblauen Uniform verſehen 

tenen Erlaubniß gemäß ohne Abänderung austragen dürfen? 
genehn igen geruht, daß „iene nicht mehr im Landwehr-Ver— 
et iſt, die Uniform noch zu tragen, und die Dunfelblaue 
agen dürfen, 


eg zur Wiſſenſchaft und einfchlägigen Verfügung eröffnet. 
ar 1898, _ 







ön iglichen Majeſtät allerhöchiten Befehl. 
Naf von A rmansperg. 


Durch ben Miniſter ber Öeneral: Sefretär 


5 v. Kobell, 
— 


der Königlichen Kreis » Behörden, 


It . und Schyulfehrets » Stelfe zu Seudt betr.) 

‚Seiner Majeftät des Königs _ 
Stelle zu Feucht, welche durch den Tod des Schullehrers 
——— 25 
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Zeiß erledigt worden iſt, nat dem zu Vierhundert und zwolf Gulden 373 fr. fatirten Gehalte 
zur Bewerbung darum bis Ende dieſes Monats ausgeſchrieben. 
Ansbach den J. Merz 1828. 
. Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Einf. Wr. 11868. Exp. Nr, 17652. 
(An die fämmtlihen Land » und Herrihafts: dann Patrimoniafgericte des Rezatkreiſes. Die Gebühren für die 


Einrüdungen im Kreis » Sntelligenz - Riatte betr.) 
Im Kamen Geier Majeſtaͤt des Könige, 
In dem Ansichreiben vom 18. Sept. 1822 (joldhjährigen Kreis = Intelligenz Blattes 40tes 
Stüf S. 1929) iſt zur Befeitigung der Rückſtande an Cinrücungss Gebühren angeordnet worden, 
daß feine Einruckung, welche einer Bezahlung der EinrüdungssGebühren unterworfen tft, in 
dem Kreid«Intelligenzblatte mehr ftatt finden kann, wenn nicht der Betrag der Gebühren dem 
Aufſatze ſelbſt bei der Einfendung an die Redaktion beigelegt wird. 
Es iſt jedoch zu Hebung aller Anftinde, welche gegen dieſe Anordnung fidy gebildet haben, die 
Redaktion ded gedachten Kreis⸗Intelligenzblattes unterm 13, Januar 1828 ermächtigt worden, 
von dieſer Regel der Baarzahlung dann eine Ausnahme eintreten zu laſſen, 
wenn bei der Einſendung einer gerichtlichen Bekanntmachung von dem Untergerichte pfl ich t⸗ 
mäßig bezeugt wird, daß zur Zeit weder eine Maſſe, noch ein zahlungsfähiger Ertrahent 
vorhanden fey. 
Auch find die ſämmtlichen Land - und Herrfihaftsgerichte durch ein lithographirtes Ausfchreiben 
vom 13. Jenner 1823 von dem bezeichneten Ausnahmsfalle in Kenntniß gejezt worden. Gleiche 
wohl werden die getroffenen Anordnungen ruckſichtlich der auszuſtellenden Zeugniſſe, namentlich 
von den Patrimonialgerichten nur ſelten befolgt. 
Damit nun alle Ausſtände der Art möglichſt beſeitiget bleiben, für die unvermeidlichen aber 
die erforderliche Koutrole durch Ausſtellung der vorgeſchriebenen Zeuguiſſe bewirft werde, werden 
die betreffenden Behörden auf die genaneite Einhaltung der oben angezogenen Vorſchriften wieder- 
holt aufmerffam gemacht, Ansbady den 4. Merz 1528. R 
Königlighe Negierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Prafl Ident. 





Dienftes-Nachricht. Polizeiliche Bekanntmachung. 


Die von dem Geſchlechtsalteſten der Freiherren Die in den früheren polizeilichen Verordnun— 
von Tucher ausgeitellte Präfentatiom auf die ers get, das Einhalten der Polizeiftunde betreffend, 
(evigte Pfarrei Wöhrd im Dekanat Nürnberg has enthaltene Beſtimmung, daß der Wirth, wenn 
ben Se. Königl. Majeſtät für den bisherigen Pfar- ex ſtraffrei feyn und Die Strafe die Gäſte treffen 
ver von Henfenfeld, Decanats Hersbruck, Carl fol, auf der Stelle Anzeige zu machen habe, wenn 
Wilhelm Döhlemann, am 13. Febr. d. J. aller- ſich die Gäſte auf feine Aufforderung nicht entfer— 
gnãdigſt zu genehmigen und derſelben die allers nen, hat Misbräuche von Seiten der Gäſte herz 
hoöchſte Iandeöherrliche Betätigung zu verleihen beigeführt und ed wird daher bejtimmt, daß es 
geruhet, von nun an von Seiten des Wirths diefer Anzeige, 
um firaffrei zu fegn, nicht. mehr bedürfen foll, 
fondern daß, wenn der Wirth nachweifen kann, 
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Vorbehalt 


11827, dann 

ahr 1820, 

Windsheim 
SM. 10 uhr 

Men dieß da 

Eivird, wer: 


11 Uhr 


Bi 


nr — 
Säle 2 (Die Wiederbeſehung 
* Möntarlehrersftelfe am der-höhern X 


maͤchtigten erfolgen wird. 
ein ſtrer Gehalt von 600 fl. verbunden. Diejeni— 
gen, welche um folche ſich zu bewerben gedenfen, 
werden hiemit aufgefordert, binnen 4 Wochen, 


In 
md werden 
m ar — 


Schule 
beir.) Vom Magiſtrat der Königl. Bayeriſchen 
Stadt Nürnberg wird andurch bekannt gemacht, 
daß durch Beförderung des Elementarlehrers an 
Ag ber höhern Töchterfchnfe dahier, dieſe Stelle ers 
ledigt iſt, und deren Wiederbeſetzung auf Präfens 
kütion des’ Magiſtrats und der Gemeindebevoll⸗ 


Mit dieſer Steffe iſt 


von heute an, ihre Geſuche einfach, mit Angabe 


ihrer perſönlichen und Dienftesverhiltniffe, ihres 


Alters, ihres Namilienftandeg, und mit Bellegung 
verſchloſſener Befaͤhigungs- und Sittenzeugniße, 
dahier einzureichen. Es können jedoch nur ſol⸗ 


che Bewerber berückſichtigt werden, welche bei der 
Anſtellungsprüfung wenigſtens die Note: fehr 
gut erhalten, oder in der Folge erworben haben. 


Nürnberg, den 25, Febr. 1823, 
Scharrer, Bürgermeiſter. 

5. "Zur Wiederverpachtung des hiefigen Wild⸗ 
Bades mit feinen Beitandtheilen, ala 3 geraumi⸗ 
gen Wohngebäuden, 4 Stallungen, Wagen: Mes 
miß, einigen Gärten und Grundſtücke, der Bad⸗ 
anftalt, der daranf haftenden Gaſtwirthſchafts— 
Gerechtigkeit, dann alfen übrigen Gegenſtanden, 
wie es bisher benuzt worden iſt, und woruber 
durch zu erholende Erlaäuterung und Einſicht ſich 
nähere Kenntniß verſchaft werden kann, iſt Ter— 
min auf 

Montag den 17. Merz Vormittag Uhr 
in dem hieſigen Rathhaus im Sitzungszimmer aut 
beraumt. Dieſes wird nun mit der Bemerkung 
bekaunt gemacht, daß uur ſolche Individnen zum 
Pacht zugelaſſen werben können, welche ſich m 
1) über die erforderliche Befühigung und es 
dung zu Führung einer vorzüglichen Gaſt— 
wirthfchaft 
2) eh hanz untadelhaften LE 
3) Über Aufredytmachung einer Gaution 
1000 fl. 


5 lage 
ausweiſen können. Die im Termin zur Vorlag 
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kommenden Bedingungen koͤnnen auch auf Verlan⸗ 
gen vor dieſem befannt gemacht werbeit. Es 
werben nun hiezu Hachtfähige Liebhaber eingeladen. 
. Markt Burgbernheim, den 29. Febr. 1828. 
Magiſtrat. 
Hartner, Bürgermeiſter. 

6. Zum öffentlichen Verkauf einer unbrauch⸗ 
bar geivorbenen circa 4 Zentner jejweren Ölode, 
iſt Termin auf 

Dienstag, den 8. Aprif d. 38. Vorm. 9 Uhr, 
auf dem Rathhauſe bahier angefeht, wo Kaufs⸗ 
liebhaber nach den vernommenen Bedingniſſen ihre 
Angebote zu Protofoll geben könuen. 

Abenberg, am 28. Februar 1828. 

Stadtgemeinde » Berwaltung. 
Hofmann. Bachmann. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Ein neuer Katalog über meinen Vorrath 
gebundener Bücher, nebſt beigeſetzten billigſten 
Preiſen, iſt unentgeldlich bei mir zu haben. 

W. G. Gaſſert. 
22.. Der Unterzeichnete, welcher von dem hie 
figen hochlöblichen Magiftrat die Eonceffion zum 
Betrieb der Nagelfchmidt- Profeffion erhalten hat, 
empfiehlt fih zur Abnahme aller und jeder Sorten 
"gutgefertigter und ſtets vorräthiger Nägel, mit 
dent Derfprechen moͤglichſt billige Preife zu ma⸗ 
chen, hiemit angelegentlichſt. 
Soh. Georg Geret, Nagelſchmidtmeiſter, 
wohnhaft im Schloſſer Leziusiſchen 
Haus, Lit. D. No, 149 auf dem 
Pflaſter. 

3, Die Maas Steckzwiebeln zu 3 Pr. ver⸗ 
fauft Zahn, Kirchner. 

4. Zu verpachten iſt eine dreimädige Wieſe 
bei der Meidenmühle. Das Nähere iſt zu erfahr 

ren A. No, 331. 

5, Der Stadtmuſikus Moͤbius in Gunzenhau⸗ 
fen wünfdjt einen jungen Menfcen, welcher Luft 
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bat, die Muſik zu erlernen, ohne Rehrgeld in bie 
Lehre zu befommen. 

6. Montag den 3. März gieng eine Brille 
von der Neuftadt auf die Schütt bis in das Krie⸗ 
gerſche Wirthshaus verloren; der redliche Finder 
wird erfucht, ‚fie gegen ein Tranfgeld in der Neu⸗ 
ſtadt Lit. A. No. 249 abzugeben. 

7. Bon der Hohefihte bis Sommersdorf 
ift eine Fuhrwagen- Winde verloren worden, der 
rebliche Finder wird erfucht folche gegen eim gutes 
Tranfgeld auf der hohen Fichte abzugeben. 


Eommiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach. 
1) Auf ein im beften Zuſtaud fich befindendes 
Landguth 3 Stunden von Ansbach, tarirt auf 
3000 fl. werden 1100 fl. gefucht. 
2) In hiefiger Stadt koͤnnen auf ein Haus 
im Werthe 3000 fl., 1500 fl. untergebracht wers 
den. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


Bei Bädermeifter Wolff in der Langweil find 
2 Quartiere für ledige Herren oder ftile Haus⸗ 
halten zu vermiethen. 





Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Im Kreisblatte des heurigen Jahres Seite 
506 iſt zum Verkauf der Nicolaus, Seififden 
Smmobilien zu Shönan der 29. März Nadıs 


mittag 2 Uhr ald Bietungetermin ausgeſchrieben 


worden. Huf Aurufen einiger Gläubiger wird 
diefer Verkaufstermin auf 
den 28. März Nachmittag 1 bie 5 Uhr 
verlegt und dieſes hiemit öffentlich bekannt gemacht. 
Serrieden, den 3. März 1828. 
Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter, 
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Schul ſtelle zu Gailnau betreffend.) 
Meer Majeſtaͤt des Konigs. 


uud Kir endienergitelfe zu Gailnau, koönigl. Landgerichts Kor 


* "gen wird mit dent fafftonsmäfigen Einfommen von 
Bing: rbung hiemit Ansgefchrichen, 





— 
J 


Mierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
Mieg, Präfident, 
——— ——— 


Squlſtelle zu Kattenbocht adt detreffend.) 

einer Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
ullehrers⸗ und Kirchendieneroſtell⸗ in Kattenhochſtatt, Herr⸗ 
faſſionsmãſigen Einkommen von Einhundert Fünf und Sie 
innen 4 Wochen hiemit ausgeſchrieben. 
8. 


Mg des Rezatkreiſes ‚, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


— —— — - 
nr Die rechtzeitige Einfendung der Rrafgerihtfihen Qnartals Tabeten 
one Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
dag en Verordnung dom 13. Juny 1815, (Regierungeblatt, 
rüſſen die ſtrafgerichtlichen Quartals⸗Geſchaͤfts Tabellen der 
DE, daß fie längtens in acht Tagen, nad) Ablauf 
en i- . RENTE g 2 


nr 
v Als dia 
ve ar 


# si), “ . 
2 er * 
u. 26 f 3035 . { 


rat) u 
* 
J 4 —8 N r i 
2 Kr; — 
u — 
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, Diefe bisher nicht. von allen Gerichten gehörig beobachtete. Mnorbitung wird mit dem Bes 
deuten in Erinnerung gebracht, daß Gerichte, welde mit Einfendung der Tabellen fernerhin fäns 
mig ſeyn follten, dem $. 12 der allegirten Verordnung entfprechend, nad Ablauf des gejezlichen 
Termind, ohne befondere Erinmerung oder Andbrobung, durch Erefutiondboten auf 


ihre Koften zur Cinfendung der Gefchäftd- Anzeigen werben angehalten‘ mogpben. EN 


Ansbach), am 7. Merz 1828. 


> 
' 


" Königl. Appellationdgericht für den Rezattreis. 


von Feuerbach, Praſident. 


* 


Triſchel, Secretär. 





Dienſtes⸗Nachricht. 
Unterm 21. Februar d. J. it der Schulverwes 
fer Zohan Leonhard Schwarz zu Fraifenhofen 


als Schullehrer und Kirchendiener In Schopfloch 
beitellt worden. 


Bekanutmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Das unterzeichuete Reutamt verkauft 
Montag, den 17. d. Monats, Vormit. 10 Uhr, 
eine Quantitãt Roggen aus. dem Erndtejahr 18318, 
eine Quantität Kern ans dem Jahr 1527, auf 
dei hiefigen Kalten, danu eine Quantität Dinfel 
von 1527, auf den Birnöberger Kaſten aufges 
ſpeichert, und ladet Kaufsluſtige, fich zur beſtimm⸗ 
tem Zeit in feinem Geſchaſts ⸗Locale dahier ein⸗ 
jufinden. 

Ansbah, am 8. März 1828. 

Königl. Bayer. Nentamt. 

Recknagel, Renibeamter. 

2.: In Gemäsheit hoher Entſchließung Kol. 
Regierung des Rezatkreiſes, Kammer der Finanz 
zen vom 26. v. Mts. wird dag im äußern Klofters 
hof zu Langenzenn zwifchen dem Andreas Schultz 
heißiſchen Wohnhaus und der Roßwirth Beckiſchen 
Etallung ſtehende Stallgebäude, als das vormas 
ige Waſchhaus des Kloſters, welches 61 Fuß 
Yange und 16 Fuß Breite enthält » und-in 4 Abe 
theuungen beficht, unter den im der allerhöciten 
Verordnung vom. 30. September 1814 vorges 


Köresenen Bedingungen zum Berfauf ausseboten. 
Hiezu iſt Termin anf, 


Donnerstag den 13. März Vormitt. 10 Uhr 
in dem Pofthaufe zu Langenzenn anberaumt, un 
werden Kauföliebhaber dazu eingeladen. 

Cadolzburg den 3. Mürz 1828. 

Königl. Rentamt. 
Fleſſa, Reutbeamter. 

3. Das unterzeichnete Reutamt verkauft bei— 
läufig 150 Gentner Heu vom Jahr 1827 und fas 
det hiemit Kaufstiebhaber ein, ſich am Strich 
Termin 

Dienftag den 18. März Bormittagd 10 Uhr 
dahier einzujtuden. 

Eolmberg, den 7. Mer; 1828. 

Königliche Rentamt. 
Keyl, Rentbeanter, 

A. Am 21.0 M. Merz wird eine Parthie 
weichen Nutz⸗ Bau und Brennholzes in dem Forſt⸗ 
diſtrikt Hoiler, Reviers Lelleufeld öffentlich ver 
kauft. Zuſammenkunft Vormittags 9 Uhr im 
Wirthshauſe zu Kronheim. 

Gunzenhauſen am 6. Merz 182B. 

Königl. Foritamt. 
Frhr. von der Borch, Foriimeifter. 

5. (Die Berlegung der Schweinsmärkte in 
Gungenhanfen betr.) Die bisher an denjenigen 1% 
‚Sonntagen , an welchen die Krämers-Jahrmärkte 
dahier abgehalten vwonrden, Statt gefuudenen 
Schweinsmärkte werden für die Zukunft in der 
Art verlegt, daß fle immer am Montage nad 
dem Sahrsmarfte- abgehalten werden, Der 
erfte  diefer Schweinsmärfte findet demnach ‚an 
Montage den 24: diefes Statt... Dagegeu bleiben 

die Krämersmäkte unverändert und werben ach 
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czeigten TEN tere 8. and Togthuers Feier; 
ER Friedrich "Schr ve; Buüchbin ermei⸗ 
nee... flerg Herrn Stein Y - st 


Ben; nı:- 
Getraut den 9, Mey.‘ N 
Kart Martin Srandy, B u. —— mit 
Maria Katharina Dieter; ; 
Begraben vom 3. bie 9, Merz. 
1 Sabina, Ehefrau des, u; Schuhmachermei ſters 
Fluhrer, ſt.63 J. 10 M. 6TA am Schleim⸗ 
eber; 9, Johann Georg Hofmann, penſionir⸗ 
—— R 80m 3% alt an 
—— 3. Nicolaus Frauenſchläger, 
vormaliger U und Gaͤrtner, ft. 713.4 m. 
alt an Altersſchwäche 4. Katharina Dorothea, 
Tochter der Stadtſolbaten Tochter Winteroth, 
R1 DEDIEE, ale an der Brustentzündung. | 
St. Gump ertus-Kirche. 
"Yon 3. big 9. März 1828. 
1. Getaufte, 
Paufine, Tochter des Kal. 
2ten Landgerichts > Affefjorg Herrn Fürſt; 2. 


Georg Michael Sohn des Braumeiſters Gan- 
zeumüller. 


„Js 


2. Begrabene. 
Stephan Dehm, Maurergeſell, j. 
8B5M.227 alt an der Bruſtwaſſer⸗ 
ſucht; 9, Maria Magdalena, Ehefrau des B. 
Reichert, ſt. 345. 39. 
Te alt an einer zungenkrankheit. 


920 
- 


A N 
ir 1 LODTE Urzeige li 


Er Nach dem unerforſchlichen göttlichen Willen ‚nf 
entfchlummerte am 

nieine innigſt gelichte Frau, Maria Magdalena, 
eine geborne Uißmüller von Pehrberg, im zu 
nicht vollendeten 


den d, Mes. Nachts o Uhr I 


— — 


35ten Pebensjahre an einer Puns 


H 

ii 

geukrankheit und Unterfeibsbefihmerden, . —9 
Ich verlohr an ihr eine gute ſorgfame Haue— ſſ 


en ae = 
frau, und meine 3 noch unmündigen Kinder amd 
a — 


Pr 


egetochter verloren eine liebevolle gute Deutter. 


— 


Judem ich meine nahen und fernen wertheſten 
werwa dieſen betroffenen 
Nverwandte und Freunde von [ en 

unerfeglühen Verluſt mit wehmuthsvollen H 
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benachrichtige, empfehle ich mich zugleich, von 
Ihrer freundſchaftlichen Theilnahme überzeugt, 
mit meinen Kindern in Ihr ferneres freundſchaft⸗ 
liches Andenken. 
Ansbach den 7. Merz 1828. 
Leonhard Reichert, Bürger und Bäl- 
meifter dahier. 
Anna Margaretha Rupprecht, Pfleg⸗ 
tochter. 
Fremden Anzeigem> 
vom 2. bis 8. Mir 1638. 


NE 
"Krone, Her Buͤrgermeiſter Ungeritnd sen) 


em a ‚Bil 


iemsni  „2DHSET3- 


mit Bruber, ‚ferner kabitzty, Tanzer und Höller, 
ſaͤmmtlich v. Petichau. 
Traube. Die Hru. Kaufleute Knauer von 
Nürnberg und Weiß v. München, dann Madam 
Schmidt und. Madam Bär, Kaufmänninuen vou 
Nürnberg, Hr. Student Roth v. Regensburg. 
Zirkel, Hr. Fabritant Neder,von Brud, Hr. 
Forſtgehulf Heim v. Kl. Heilsbronn, Frau von 
Seybathen v. Eregfingen und Fräulein von Sey— 
bothen v. Rothenburg, Hr. Seribent Recknagel v. 
Nürnberg, Hr. Gerichtödiener Nieß von Waller 


1° tin, bie Hrn. Kaufl. Egg v. Nördlingen, Weſter 
373°, Solingen, daun Feuchtwanger von Fürth und 


Cum v. Wallerſtein, Hr. Regiernugs— Rath 


Windsheim, Hr. Buchhalter Lahnſtein v. Weitere’ v. Würzburg, Hr. Oberlieutenant Flefchel 


heim, Hr. von Kretſchmaun/ Hauptarsnie im-&es1"' 
nerafftab von München, Frauleinr Steurer won 
Nürnberg, die Hr. Kauflente Schipper don Et. 
Gallen, Doͤrflinger v. Frankfurth a. M. u. Steiner 
v. Hohenems, Hr. Sebus, Oberſt vom 14. Lin. 
Jufaut. Regiment v. Aſchaffenburg, Hr. Particu⸗ 
fier Kühnel v. Türnig, die Hru. Kanfleute Meyer 
mit Bruder und Sohn v. Würzburg, daun Kraus 
y. Nürnberg und Ziegler v. Frankfurt) a. Main, 
Hr. Kupferficher Walther und Hr. Graveur 
Roͤttger v. Nürnberg, * 
Steru. Die Fräulein Therefe ud Franzisla 
Lommel, Hofkammerrathstoͤchter von Wuͤrzburg, 
Hr. Kaufmann Herrmann mit Gattin von Kixch⸗ 


beit 6. Chevauxlegers⸗Regiment von Nürnberg, 


Hr. Rentamtspraktikant Schrautte von Nürnberg, 
die Hrn. Kaufl. Backofen v. Nürnberg u. Pfiferling 
v. Gerlachsheim. 


Weißes Roß. Herr Student Korner von 
Würzburg, Hr. Kpın. Müller v. Nürnberg, Hr. 
Fabritant Krönle v. Neuftadt a. d. A. 

Schwane. Hr. Lehrer Schwab v. Flötheim. 

Schwarje Bol. Hr. Scyaufpieler Frühling 
von Breslau. 
ESSENER 
Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere. 
1 










berg. 19 su; gscır 2 
Iswe. Die Hrn, Kauf. Gerucher mb Sehn Praon Augsburg, den 6. März 1828. 
v. Schönheyde und Joſeph v. Stodendor Hexx sie Staatd: Papiere Briefe. Geld. 


von Braun, Rechtspraktikant v. Rheuberg, Herx 







r ’ 


von Braun, Revierfoörſter v. Lauf, bie Mherreit IObligatlonen mie Coup. à48 95% | 954 

Kauflente Sieger! v. Leipzig und Koch mit Sohn detto i .. ı&5 8 103% j105 

v. Sommerhaufen, Hr. Weinhändier Meinginger JLott. Looſe EM 248 1043 ok 

v. Frickenhauſen, Hr. Kunſihaͤndler George von Far unverzinsl, af. 5 08 

Hasit, Hr. Kfın Wagner v. Leipzig, die Hrn. a 0, Ns Ba are 

Mußler Piſtl, Höher mit Bruder, dann Preiß 3 5 
— — — g*, 
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2 Samſtag den 15. März 1898, 
ide Artikel. 
— ñ——'— 


en 
Ph; 


unde Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


ntijg N Pfarrei Aufen; = Defanats W 
Seiner Majeftit des Ko 
muReferipts Yon 97. v. M 
ar aba, im Untermainfreife 
benz. 


aitzenbach betr.) 
nigs. 
ts. wird hierdurch die erledigte 


nach der abgeſchloſſenen Faſſion 


— © A A ; i — Lf 

3 Sechszehntel Korn A 10 fl. 

Bet . ; 4 B . 45 fl. 188 fr. 
J ee 
Br . ” r} . . . 35 fl. — kr. 
6. 2 Viert. 2 Sechszehntel Korn ä 10f. 

geffteten Capitalien ; s ; 
Hlag- der freien Wohnung und Genuß 


82 fl. 428 fr. 
If. — HF. 


Dr — 
. ; ; 66 fl. 30 Fr. 
N R N — fl48 EM. 


r J F * 5 + — fl. — kr. 
i" *4 v 2 Dienfkfunktionen , ® 
er ’ uyug 


22 fl. 528 pr, 
391 fl. 413 fr. 
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VI) Einnahmen aus obſervanzmäßigen Gaben und Sammlungen 


J 


wozu ein jährlicher Zufchuß aus der allgemein 
worden iſt; alfo im Ganzen 429 fl, Tı13 fr. 


Bayreuth), den 5, März 1828, - 


Die vollen Einfünfte betragen 
Die Laften Bingegen 


bleibt reines Einkommen 


292 
— fl. — kr. 


391 fl. 412 fr. 
: 12 fl. 20 Mr. 


379 fl. 213% fr. 


en PfarrsUnterjtügungs> Kaffe von 50. fl. bewilligt 


Dewerber haben ihre Gefuche binnen 6 Boden vorfchriftsmäfig einzureichen. 


Königlich proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 





Verʒzeichniß der Eingaben an kgl. Regierung im 
Monat Februar 1828 , auf welche wegen 
Mangel der vorgefchrichenen'Erforderniffe feine 

Enntſchließung ertheilt werben Kann. 

Vorftellung des Johann Wehr u. Conf. zu Dies⸗ 


pef vom 4, Febr. - 
⸗ des Mathias Hänn von Claushof vom 
5 6. Febr. 
⸗bdes Adam Roth u. Conſ. von Mei 
. termdorf vom 11. Febr. 
⸗ des Conrad Unger zu Schnaittach vom 
8. Febr. 
⸗ des Leonhard Neuſchüz zu Neuſtadt 
vom 11: Febr, 
des Friedrich Halbmeier zu Pappens 
heim vom 12, Febr. = 
⸗ des Conrad Conradty zu Niederndorf 
vom 13, Febr, 
⸗des Jacob Binz zu Weidelbach vom 
9. Febr. 
des Johann Hofmann zu Büdelberg 
"vom 12. Febr, u ee 
des Johann Zacher von Haundorf vom 
12. Febr. 


des Johann Egersdoͤrfer u. Conſ. zu 


Schoppershof vom 16. Febr. 
* bes Jacob Rohrer zu Gibizenhof vom 
17. Febr. 
des Friedrich Wipplinger 
bronn vom 18. Febr. 3 
des Andreas Guggenberger zu Unters 
altenbernheim vom 28, Febr. 


jzu Heils⸗ 


Vorſtellung des Friedrich Schärtel zu Obereichen⸗ 
bach vom 15. Febr. 
⸗ des Simon Braun zu Rittersbach vom 
25. Febr. 
⸗ des Michael Bub L. Ger. Cadolzburg 
vom 28. Febr. 
Ansbach den 11. März 1828. 


Dienfted-Nachricht. 


Se. Koͤnigl. Majeftät Haben vermöge allerhöch⸗ 
fter Eutſchließung vom 20. Febr. d. 3. die erle— 
digte Pfarrey Holzhaufen, Dekanats Uffenheim P 
dem Pfarrer zu Wallmersbach, befjelbenfDefanats, 
Johann Heinrich Diez allergnädigft zu verleihen 
geruhet. - au 

Unterm 1..Märzd. J. iſt der praktiſche Arzt 
Dr. Diez zu Untermerzbach, Pandgerichts Ebern 
im Untermainkreife durch allerhöchſtes Reſcript 
zum Gerichtsarzt bei dem Landgerichte Leuters— 
haufen in proviſoriſcher Eigenjchaft ernannt wor⸗ 
den. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 
.. 4... Von ben Jahrgängen 1894 und 1825, 


wird in der Kanzlei der unterfertigten Amtsſtelle 


eine Quantität Korn, Dienſtags, den 25. l. Mts. 
Vormittags. 10 Uhr, mit Vorbehalt ber hoͤchſten 
enehmigung, an die Meifibietenden öffentlich 
‚verkauft, wozu Liebhaber anmit eingeladen werden, 
Dinkelsbuhl, am 9. März 1898. 
Königl, Rentamt. 
Köppel, NRentbeamter. 
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24 frrab, und diejenigen, die fid) darum bewer⸗ 
ben wollen, haben ihre Geſuche mit den nöthigen 
Zeugniffen binnen 4 Wochen vom Tage der Eins 
rückung an hier einzureichen, wobei noch bemerkt 
wird, daß nur folche darum nachſuchen Fännen P 
die bei der Prüfung die Note fehr gut erhal: 
ten, oder ſich felbe ſpäter erworben haben, 

Wemding den 8. Mer; 1828, 

Der Magiftrat der £. Stadt Wemding. 
Rebay, Bürgermeiſter. 

Donnerſtag, den 20. laufenden Monats 
Vormittags 10 Uhr, werden die noch disponiblen 
Frucht = Vorräthe von 

34 Schäffer 4 Megen Korn, 

18 ⸗ 2 Haber, und 

26 ⸗ 4 > Kartoffel, 
in Parthien an die Meijtbietenden mit Vorbehalt 


‚ bödjiter Genehmigung verkauft und Liebhabere hies 


Zu in die hieſige Adlerwirthſchaft eingeladen. 
Triesdorf, den 11. März 1928. 
Königl. Detonomie⸗ Verwaltung. 
Gutmann. Uhde. * 
Donnerſtag, den 20. dieſes, früh 10 Uhr, 
wird bei unterzeichnetem Amte eine Duantität 
von Hirſch⸗, Thier⸗ und Reber Häuten, fo wie 
Fuchs⸗ und Iltis-Bälge, dann Dachsſchwarten, 
salva r̃atiſicatione öffentlich verkauft und Lieb— 
haber eingeladen. 
Ellingen, den 8. März 1828. 
Fürſtlich von Wrede'ſches Nentamt. 
Prieſter, Gontrolleur, 


dichtamtliche Artikel. 


1. CEmpfehlung.) Unterzeichneter beehrt I: 
die ergebenfte Anzeige zu machen, daß er fein ri 
ſchäft als Conditor und Lebtüchner bereits — 
net habe; Alle in dieſen beiden rn A : 
gende Artikel werden fich durch Güte, 5% fein 
Wohffeilheit und Neuheit auszeichnen, — 
eifrigſtes Beſtreben wird ſeyn, jeden en &% 
Abnehmer zur größten Zufriedenheit zu — 
ef er 
und gewöhnliche Gewürz - Chocolade ne — 
Vanille zu den billigſten Preiſen zu 
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Bedeutende Bortheile werben. bei größerer Ab- 
nahme zugefichert, 

Uffenheim den 8. Merz 1828. 

Joh. Georg Bullnheimer, 
Conditor und Lebküchner. 

2. Aechte deutſche Glanzwichſe von Herrn J. 
Böhm in Zeitlizheim, welche ganz frei von jeder 
dem Leber nachtheiligen Schärfe, beſonders des 
Vitrioloͤls iſt, und den Vorzug vor vielen biöher 
gepriefenen Wichfen verdient, koſtet das Z Pfd. 
bayer. 12 kr., bei jedem Töpfchen) iſt ein Ges 
brauchözettel, und wird verfauft bei 

Georg Andreas Baumann senior, 
Scuhmachermeiiter, wohnhaft in 
der Ugen- Straße Lit, A. No. 342 
in Ansbach. 


3. Das falſche Gerücht, als wäre ich mit. 


dem — ald Pächter der Gaft- Wirthichaft zum 
Brandenburger Haufe dahier vertragemäßig zu 
zahlenden Pachtſchillinge im Rückſtande, kann feis 
nen Urſprung nur Menſchen von bösartigem Chas 
rakter und verläumderiſchen Zungen verdanken, 
da ich Jeden, dem daran etwas gelegen ſeyn 
ſollte, durch meine Quittungen vom Gegentheile 
uͤberzeugen kann. Dieſe Erklärung Erneuerern 
und Verbreitern ſolcher Lügen zur Warnung. 
Pfiſter. 

4. (Knochenmehl.) Bon der privilegirten von 
Rebay'ſchen Knocenmehl = Entreprife zu Günz⸗ 
burg.a. d. D. ift der Unterzeichnete ermächtigt, 
den Zentner deffelben von nun an für 2 fl. 30 fr. 
zu erlaffen. ; 

Joh. Juſtus Lofche in Ausbach. 

5. Geiden-Hüte.) Bei dem Unterzeichneten 
ſind in Kommiſſion zu den Fabrikpreiſen zu haben: 
Aechte waſſerdichte Mailänder Seiden⸗Hüte und 
Mützen für Herren, Damen und Kinder, ſchwarz 
und in verſchiedenen Farben, welche ſich wegen 
ihrer Leichtigkeit, ſchönen Farben, Dauerhaftig— 
keit und billigen Preiſe auszeichnen, 

Ich. Juſtus Lofche in Ansbach. 

6. Bel Späth und Hegel find neue Band und 
gebundene Herrenftrohhüte angefommen. 
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7. Es find am Weg nad) Dautenminden 15 
Mg. Aecker, wovon em halb Dig. mit Winters 
korn befät iſt, zu verkaufen oder zu verpachten; 
das Nähere it Lit. D. Ro. 15 zu erfahren. 

8. Bei dem Wirth Nölp zu Warzfelden bes 
findet ſich ein verlaufener Mezgershund, männ⸗ 
lichen Geſchlechts, von weißer Farbe mit rehfars 
bigen Fleden und Stugfchwanz. Der Eigentlyis 
mer kann denfelben gegen Erjag der Auslagen und 
des Futtergelded wieder zurücknehmen. 


Commiſſions⸗Auſtalt A. 113 in Ansbach, 


1) Ein Frauenzimmer von Bildung und guten 
Sitten, im Befiz aller häuslichen und weiblichen 
Kenntniſſe fowie einer gründlichen Erfahrung in 
ber Defonomie, welcher bereits die Führung eis 
nes Hausweſens, auch die Pflege und Erziehung 


von Kindern anvertraut war, fucht ald Haushüls 


terin oder Zungfer ein Unterfommen. Nachfrage 
und Zeugniffe bürgen für einen guten Charakter. 
2) 2500 fl. find in hiefige Stadt auszuleihen. 
3) Die f. g. Meierifche- Wiefe, 1 Tagwert 
oberhalb der Aumühle ift für diefed Fahr zu vers 
pachten. Näheres fagt Friedr. Mofer, Verwalter. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


D. Ro. 285 in der Sonnenſtraße ift ein Quar⸗ 
tier mit allen Bequemlichfeiten zu vermiethen. 


Tode - Anzeige 

Unfer jüngfter geliebter Sohn, Friedrich Adolph 
Heinrich, farb am 16. vorigen Mis. und Jahre, 
an den Folgen eines Flußhuftens in dem Alter 
von 1. Jahr und 11 Monaten. Wehmuthsvoll zei⸗ 
gen wir dieſes theilnehmenden Anverwandten und 
Freunden hiemit an, Beileidsbezeugungen verbits 
tend, und empfehlen ung zugleich mit unfern noch 
übrigen 7 Kindern zu fernerm geneigten Andeuken. 


Schloß Badgärden in Weftgothland den 10. _ 


Sannar 1828. 
Julius Heinrich Ebert, Königl. Schwer 
difcher Oberjägermeijter, 
Ehriftina Sophia Ebert, geb, Bezold. 


Mit einer Beilage.) 
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a Die Reifenden inländifcher Dan 

„Seinet Majeftat des Könige, 
Ne zur Anzeige gefommen, daß der Reifende einer inlän⸗ 

Veftellungen auf Tuch bei Privaten übernommen, mit 
gen bedroht worden, während ſelbſt Reifende aus: 

ifte beforgen, fo werden in Folge allerhöchſten Reſcripts 

FE des Kreifes biemit gegen Mifgriffe diefer Art mit 

Ham gemacht, daß in Diefer Beziehung jede Veranlaſſung 
vermeiden fey. 


ufacturen und Fabriken 


ing des Rezatkreiſes Kamm 


er des Innern. 
Mieg, Präfident. 
r  ,— 


ner Majeſtaͤt deg Koͤnigs. 


Ableben des bisherigen Pfarrerg Bauer iſt die im Be— 


ji 
I der Pfarrei Weinberg betreffend.) 
| In, des Dekanats Ornb 


RU und der Diözeſe Eichſtädt gelegene 
ungefähr 2 Stunden 512 Seelen, 
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139 fl. 34 fr. am Rechten, und 
62 fl. 40 fr. an befonders bezahlten Dienfteg- Verrichtungen, 
während ihre Laften 70 fl. 7. fr. ‚betragen. 
Das Patronats⸗Recht ftehet Seiner Majeftät dem Könige zu. 


Bewerber um biefe Pfarritelle haben ihre vorfchriftgmäßig belegten Geſuche binnen A Boden 


bei der unterzeichneten Kreisſtelle einzureichen. 
Ansbach, den 11. März 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreife, Kammer des Inne 
von Mieg, Präfident. . 





BE, 0, Rr. 13455. Erp. Nr. 185908. . 
An ſammtliche Polizeibehorden des Kreiſes. Die Vermehrung des Eintommens katholiſcher Pfarreyen betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Königs 

erhalten fümmtliche Polizeibehörden des Kreifes im deren Bezirk fich katholiſche Pfarreien, Bene⸗ 
fizien ıc. zc. befinden , hierdurd; den Auftrag, binnen 

4 Wochen 
ohnfehlbar hieher anzuzeigen, welche Mehrungen fih in den Ctatsjahren 1838, 1877 und bie 
jest, an dem Einkommen. derfelben durch Jahrtagsitiftungen ıc. ıc. ergeben haben, und gleichzei⸗ 
tig die Fafflong-Dupfifate und Zriplifate fammt Beilagen zu deren Nachtraguug vorzulegen, im 
. Tal aber dergleichen nicht vorgefonmen find, Sehlanzeigen zu erftatten. 

Ansbach, den 13, Mär; 1828. 
Königliche Regierung des Rezatfreifes, Kammer des Inueru. 
von Mieg, Präſident. 





Einf. No. 12787. Exp. No. 18224, 
(Das von Scheidfinifche Patrimoniaf: Gericht betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, | 
In Folge allerhöchſt unmittelbaren Reſcripts vom 12, Dezember 1826 hat bie von Sceids 
liniſche Familie ein Patrimonialgericht IIr Klaffe auf den Gütern Sichartshof und Grieshof ges 
bildet, welches 3 Grundholden zu Sichartshof, 1 zu Emelsdorf und zwei zu Käjtel im Land» 
gerihte Neuftadt a. d. A., auch 3 zu Grieshof und 1 auf der Leitsmühle im Ranbdgerichte Met. 
Erlbach, zufammen 10 Grundholden begreift, feinen Händigen Amtsfig zu Neuftadt a. d. Aiſch hat, 
und von dem v. Heppiſchen Patrimonialrichter Albrecht Heim zu Rauſchenberg verwaltet wird. 
Ansbach, den 8. März 1828. 
Königliche Regierung des Rezatfreifed, Kammer ded Inner. 
von Mieg, Präfident. 


{An ſaͤmmtliche Gerichte oes Reyat: Kreifes. Die Beiträge und Strafen zur Advocaten-Wittwen-Kaffe betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs von Bayern — 
werden ſammtliche K. Kreis- und Stadt⸗ ‚ dann Land-Herrſchafts⸗ und Patrimonialgerichte hies 
mit aufgefordert, die Beiträge und Strafen zur Advofaten ⸗Wittwen⸗ Kaffe, ſammt boppelteit 
Derzeichniffen und etwaigen Schlanzeigen laͤngſtens mit Ende dieſes Monate an das Expeditions⸗ 
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— —— — ** woben noch bemerkt wird, daß Strafreſte nicht * 
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onnen. 


ches Appelaciens Gericht für dem Rezat ⸗ Kreis, 


v. Feuerbach 


AA Buulißen Aufenthalts und 
or, Degen Aura 
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tion, rufen, 
ft. Vegan —E und Unfugs; 


Praͤſident. 
Triſchel, Secretair. 


Eine Perſon, wegen unterlaſſener Einholung der 
Viſa im Wanderbuche; 

Eine Perſon, wegen Dungausfahrens in verbote⸗ 
ner Zeit; 

Ein Schumachergeſelle, wegen Gewerbspfuſcherei 

Ein Gewerbsmeiſter, wegen unterlaſſener Anzeige 
bei Annahme eines Geſellen; 

Ziel Bäder, wegen zu feicht gebadenen Brods; 

Drei Perſonen, wegen unanſtändigen Benehmens 
gegen die Polizeiwache; 

Zwei Perſonen, wegen unterlaſſener Reinigung 
der Straße; 

Eine Perſon, wegen Verunreinigung der Straße 
beim Ausfahren von Dünger; 

Es ſind daher geſtraft worden 64 Individuen. 

Wegen Beleidigung der Amtsehre wurde die com⸗ 
petenzmäßige Einſchreitung des Königl. Kreis— 
und Stadtgerichts dahier gegen eine Perſon 
veranlaßt. 

Ansbach, den 13. März 1828. 
Magiſtrat der Königr, Kreishauptitadt Ausbach. 
Eudres. Stirl. 

An die Befolgung der ſchon öfters durch das 
Kreig = Intelligenzblatt wiederholten Verordming 
wegen Reinigung der Bäume und Heden von 
Raupen» Eyern, welche theild an ben Aeſten ber 
Bäume in fichtbaren Ringen und theils zwifchen 
überfponnenen dürren Blättern ſich befinden, BR 
dem Eintritt des Frühlings, wird hiedurd) wegeı 

* äßigung un⸗ 
a (lhticen Zeigen einer Bernactäpigung un 
ter der Verwarnung erinnert, daß jede Un ann 

: it einer Geldftrafe vun 2 Reis I 
fung nicht nur mit einer bie autrehlisene 
thalern geahubet, fondern auch fen in Gärten, 
Reinigung der Bäume und Hec Sa enneſteru 
datın Wieſen von den ſchädlichen p 
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auf Koften ber Säumigen werbe angeordnet 
werden. 

Hiebei findet man für nöthig bie Bemerkung 
beizufügen, daß die abgenommenen Raupen - Eyer 
durch Verbrennen oder Vergraben vernichtet wers 
ben müſſen, indem fle durch Waſſer allein nicht 
vertilgt werden fönnen. 

Anstech deu 11. März 1828. 

Der Magiftrat. 
Endres. Stirl 
Bei Annäherung des Frühlings wird auf die, 
von der königl. Regierung, Kammer des Innern, 
- unterm 10. Novbe. 1820, durch das foldyjährige 

„Kreis + Intelligenzblatt pag. 2060 befannt ges 
machte Verordnung gegen den. beſonders zur Früh⸗ 
lingszeit in feinen Folgen ſo fchäblichen Fang. ber 
Heinen Waldvögel hiedurch abermald unter ‘der 
Verwarnung aufmerffam gemacht, daß jeder, wel⸗ 
cher dergleichen Heine Waldvögel lebendig oder 
todt zum Verkauf hieher bringt, durch die hiezu 
angeriefene Polizeymannfchaft ohne weiters ans 
gehalten und zur wohlverbienten Strafe werde 
gezogen werben, 

Ansbach, den 11. März 1828. 

Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachung. 


Auf dem Ruinen des Schloffes yon Mitteld- 
bach, foll zur hiftorifchen Bezeichnung derjenigen 
Stelle, welche dem allerhöchiten bayerifchen Res 
gentenhaufe den Namen gegeben hat, durch freis 
willige Beiträge ein Denkmal errichtet werben, 
und eis Ausfchuß des Magiftrats der Stadt Ai- 


chach hat ed übernommen, die bereits früher begon⸗ 


nene Subferibentenfammlung fortzufegen uud Dass 


jenige, was zur Vetreibung und Beendigung der 


Sache erforderlich ift, zu beforgen. Diefer, für 
die Errichtung ded Nationaldentmald zu Wittels- 
bach; gebildete Ausſchuß, hat nun auch dem hieſi⸗ 
gen Magiſtrate eine Subſeriptionsliſte zugeſendet, 
und denſelben erſucht, alle Freunde des Vater⸗ 
landes zur Unterzeichnung einzuladen. Dieſem 
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Anſuchen entſprechend, fordert hiemit der Magis 
ſtrat alle diejenigen, welche ihre patriotiſchen Ge⸗ 
fühle durch Beförderung dieſes Unternehmens zu 
bethätigen geſonnen find, zur Subſcription mit 
bem Bemerken auf, daß die Subferiptiongfifte auf 
dem Bureau des Magiſtrats vorliegt, wo ſich Jes 
der mit dem Beitrag, welchen er leiften will, eins 
ſchreiben kann. 
Ansbach, am 12. März 1828. 
Der Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 


—RL 


Nichtamtliche Artikel. 


di 1. Richbenannte Grundſtücke der Kirchen, 
füftung Großenried für welche mit den 30. Sept. 


1827 der bisherige Pacht ſich endigte, werden mit. 


Vorbehalt hoher Genehmigung wieder auf 6 Jahre 
und zwar auf nachfiehende 6 Etatdjahre vom 1ten 
Dctöber 1827 bi legten September 1833, 


Domnerftag, den 27. März Nachmittags 1 Uhr, _ 


in den Hilpertiſchen Wirthshaus zu Großenried 
meijtbietend verpachtet, ale: 
1) Wiefen: 
1 Tagw. die Feine Steinwiefe, 


1 = die Riebwiefe, 
18 s die Rotterin, 
5 s die große Steinwiefe, wirb in ein⸗ 


zelnen Tagwerfen abgegeben. Diefe liegen 
ſaͤmmtlich in Merlaher Flurmarkung, 

. Tagw. bie Breitwiefe, wird ebenfalls in ein 
zelnen Tagwerken abgegeben, in Weidenbor: 
fer. Marfung. 

2) An Aedern: 

2 Morgen im Bad, 

2 Morgen in der Rangmeit, und 

1 Morgen im Mudenberg. Beide in Groſ⸗ 

fenrieder Marfung. 
Großenried, den 11. März 1828. 
Müller, Stiftungspfleger. 

2. Durch meine Verbindung mit einer im 
Auslaude rühmlichſt bekannten Strohhut ⸗ und 
Strohgeflechte- Fabrit bin ich in dem Beſitze ber 
nöthigen — und gefchietten Arbeiter ges 
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Vahr wieder, gleich frührern Jahren, beibehal⸗ 


As 
















„ 
vr Magiit, Rath H 
r Kaufmanı G, 9, 


(73 ” €. . 

or Georg Michael Leidig. 
„„NMuſik⸗Director Winkelmeier. 
„„Kaufmann Carl Ant. Pfirſching. 
wird bemerkt, daß der gewiß billige 
Bleich = und Mangerlohng auch dieſes 


und daß ſich der Unterzeichnete deshalb 


"fowohl, als durch die bekannte Solidität feines 


fich, die ungetheilte und 


- vollfommenjte Iufriedenheit des hohen und geehr⸗ 


Rechte ſchmei⸗ 
chelt, mit heurigem Jahr wieder mit recht zahl⸗ 
reichen Aufträgen beehrt zu werden. 
Waſſertrüdingen den 13, März 1828, 
Braun et Comp. 
6. Bey herannahender Dleichzeit empfehle ic) 
wiederum meine Bleiche; ich werde auch dieſes 
Jahr, ſo wie früherhin, mit gröſter Sorgfalt 
und Pünktlichkeit, die mir anvertrauten Waaren 
behandeln, ohne ihrer Dauerhaftigfeit zu fchaden. 
Der Bleichpreis iſt von der Elle 24 fr. umd von 
jedem Stüc 5 Fr. Maugerlohn. Für 1 Pfd. Garn 
16 Er. für 1 Pfo. Zwirn und Strümpfgarn 24 Er. 
Die Spedition für meine Bleiche haben derma⸗ 
len übernommen: in Ansbach Hr. Carl Friedrich 
Stcrelin, Kaufmann; in Dinkelsbühl Hr. Precep— 
tor Bürklein; in Feuchtwang Hr. Weisgerber 
May, in Fürth Frau Korns Witwe, in Nürn— 
berg Hr. Kaufmanı J. F. Kollmar im blauen 
Hof, in Dettingen Hr. Gürtler Beyhl, in Ro⸗ 
thenburg Hr. Friedrich Kohler, in Uffenheim Hr. 
Jobſt Weinreich, in Waffertrüdingen Hr. Martin 
Hauck. 
Waitzendorf bei Met Bechhofen den 12. Marz 
1828. 
TE re Su, mn. 
7.3 Babe die fee, fowoßl einem hienser 
blikum die ergebenſt 
als auswärtigen verehrten Pu —** 
Anzeige zu machen, daß mir von Einem N 
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lichen Magiftrate dahier, das Meifterredht ertbeit 
worben.ift, und empfehle mich daher mit allen in 
wein Fach einfchlagenden Artifeln zu gütigen Auf⸗ 
trägen und gefälliger Abnahme, unter Verſicher⸗ 


ung prompter und billiger Bedienung. 


Johann Georg Leidinger, Bürſtenmacher⸗ 


Meiſter, wohnhaft in der Büttengaſſe, 


Lit. A. No. 76. 

8.. Die Reuteriſchen Kinder zu Gunzenhauſen 
verfaufen aud freier Hand ihr Haus in der Ju⸗ 
dengaffe No. 133, mit 3 Stuben, 4 Kammern, 
2 Küchen, einen Keller, ein Höflein nebft Anban 
mit Stallung, Holzlege, 2 große Böden, „, Mg. 
Gemeindetheil und Öemeindenugen wie auch I7e. 
Wieſen am Unterasbacher Meg, 3 Mg. Ader in 
der Hollergaffe, Mg. Ader dafelbit. Die Ye 
figungen fönnen täglich abgegeben werben. 


9... Bei Buchbinder Buchta auf dem obern 
Markt dahier, ftehen folgende Bücyer zu verlaufen: 
1) Teutſche Volksgeſchichten aus dem eriten Jahr— 

hundert vor und nad Chrüti Geburt. Mit 10 

Bildern und I Yandfarte, Heidelberg 1821. — 

1f. 45 kr. 


9 Topographiſche Anfichten, gefammelt auf einer 


Reije in die Levante von Joſ. v. Hammer. Mit 
Kupfern. Wien 1811, — Lfl. 30 fr. 

3) Beſchreibung der Verſuche mit den alvoftatifchen 
Mafıhinen der Hrn. v. Montgolfier. Aus dem 
Franz. Mit 8 Kupfern. — 15 fr. 

4) Handwörterbuch der beutfchen Sprache von 
Wenig. Erfurt 1821. — 1fl. , 

5) Gallerie hiſtoriſcher Gemählde aus dem 18ten 
Sahrhundert. Ben Samuel Baur. Hof 1805 
bis 1806. — 3 fl. 12 fr. 

10. Beim Schloffermeifter Otto, wohnhaft in 
der Neuftadt, iſt eine von ihm ſelbſt gefertigte 
Schnell» Waage mit eiferner Schaale und Ketten, 
worauf 5 Gentner gewogen werden können, um 
billigen Preiß zu verkaufen. 

11. I Haufe A. Ro. 107 iſt ein ſchwarzer 
Frack (für einen Confirmanden) zu verfaufen, 

12. A. No. 172 it eine Stiege hoch ein Keſſel 
mit Dreifuß zu verlaufen, 


308 


13. D. Ro. 67 fiehet ein fhöned einſpaͤuni⸗ 
ed Shaischen zu verfaufen. : —— 
A mache hiemit befannt, daß ich bie 
Gaisfelle, ‚fchöne Waare, dad Stück zu 15 bie 
18 Kreuzer kaufe und bezahle. 
. Rippacher, Kürfchtter. 

15. Die Wittwe Ziegler auf der Ziegelhütte 
verpachtet Samstag, den 22. März 13 Tagwerk 
Wieſen und 1 Morgen Ader allda, dann 3 halbe 
Morgen Aeder und 3 Tagmwerf Wiefen aut ber 
Strafe nach Elpersdorf auf ein oder mehrere 
Jahre. Die Zufammenfunft ift Nachmittags 2 
Uhr beim Wirth Herrn Zimmermanır. 

16. Unterzeichneter macht befannt, daß er feine 
Wohnung in der Zudengaffe verlaſſen hat und ges 
genwärtig bei Hrn. Hezel, Schloſſer- und Eich: 
meiſter Lit. B. No. 2 am obern Thor wohnt, er 
danft daher feiner vorigen Nachbarfchaft für Das. 
ihm gefchenfte gütige Zutrauen und empfiehlt ſich 
hiemit zugleich feiner jegigen und dem hiefigen und 
auswärtigen verehrlichen Publikum mit der erge⸗ 


‚benften Bitte, ihn mit geneigten Zuſpruch zu be> 


ehren. 
Ansbach, den 12. März 1828 _ 
Höfch, Zinngiegermeifter, 

17. Lohnkutſcher Schmidt im grünen Baum, 
welcher in der Woche vor Oſtern oder am Oſter— 
dienftag nach München fährt, fucht noch einige 
Perfonen dahin mitzunehmen. \ 

18. Ein Bracelette von Bronce mit grünen 
Steinen ift vom Rentamt bis in die Neuftadt ver: 
foren gegangen. Der vebliche Finder wird gebe- 
ten, folches gegen 1 fl. Douceur in der Commiſ— 
ſions⸗Anſtalt abzugeben. 

19. Am Sonntage den 2. März wurde von 
Dautenwinden bis Elpersdorf eine ſilberne Ta— 
ſchenuhr mit lakirtem Obergehäuß, ſilberner Ketix, 
Pettſchaft und Schlüſſel verloren. Der Finder 
wird gebeten, ſolche gegen ſehr gute Belohnung 
im Hauſe Nr. 4 zu Dautenwinden abzı- 
geben. 
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Katholiſche Stadtpfarrei. 
Getauft den 13. März, 

Johann Garl, bes Bürgers u. Brandweinbrenners 
Sturin Sohn. 

Begraben den 10. und 12. Februar. 

Anna Maria, des Schloffergefellen Probft Ehe 
frau, 639%. 8 M. 28T. alt, farb an der 
Abzchrung; Jacob Wagner, Gensd'arme von 
der 5ten Compagnie, 239. alt, ft. am Brand. 


Todes» Anzeigen. 


Wehmuthsvoll ſetzen wir hiemit unſere verehr⸗ 
teſten Gönner, Verwandte und Freunde von dem 
ſeligen Hinſcheiden unſerer unvergeßlichen Mutter, 
Schwieger- und Großmutter, der Frau Johanna 
Catharina Dejterlein, geborne Keyl aus Ans⸗ 
bach, Wittwe des ihr vor 5 Jahren vorangegan⸗ 
genen K. B. Seniors und Pfarrers Defterlein zu 
Oberamfrach, in Kenntniß. 

Sie entſchlief am 7. d. Monats Vormittags 
9 Uhr, an einen Nervenfchlag fanft, wie fie ims 
mer gelebt hatte, und mit bein veiten Bertrauen 
auf Gott, weldjes ihr während ihres ganzen Les 
bens eigen war. Tief gebeugt blicken wir ber 
theuern Entfchlafenen in die feligen Gefilde ber 
Ewigkeit nach, wo fie nun erndtet, was fie hienies 
den gefäet hat, und wo ihr der Höchite Die nnd 
erwiefene aufopfernde Mutterliebe reichlich vers 
gelten wird. Wir danfen herzlich für alle ber 
Vollendeten fo vielfach bewiefene Gewogenheit, 
Liebe und Freundfihaft, und bitten gehorfamft um 
die Fortfegung derſelben gegen ung, 

Oberampfrach, am 10. März 1828. 

Die hinterbliebenen 3 Söhne, 3 Töchter, 


2 Scwiegerföhne, 2 ee | 


and 10 Su 


Wir bringen Hiebardh zur Anzeige, daß 
unfer innigft geliebter Sohn, Gatte, Vater und 
Bruder, der Schuhmachermeifter Georg Krauß 
dahier an einer zwar furzen, aber fehr ſchuerz⸗ 
haften Krankheit in feinem 44 Lebensjahre am 9- 
d. M. verftorben ift, und flatten feinen geehrten 
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gleitung feiner irdiſchen Hille zur Grabesruhe ben 


verbindlichſten Danf ab. 


Damit verbinde ich - die hinterbfiebene Wittwe - 
die Anzeige, daß ich das von meinem verftorbenen 
Manne bisher betriebene Geſchäft ferner fortführe 
und mic; daher zu recht vielen gütigen Aufträgen 


unter Berfiherung promter und nee Reiner 


nung beitend empfehle. 
Ansbach, den 14. März 1828. 
Die Hinterbliebenen. 


— 


Nach langen Leiden endigte ben 9ten d. M. 
an wiederholtem Schlaganfall unſer guter Gatte 
und Vater, der hieſige Bürger und Muſikus Georg 
David Johl, ſeine irdiſche Laufbahn im 46ten 
Lebensjahre. Wir benachrichtigen unſere verehr⸗ 
ten Freunde und Bekannten von dieſem, ung be: 


troffenen fehmerzlichen Verluſt und bitten um ftilfe 


Theilnahme. Ansbach den 15. März 1828. 
Helene Gohl, als Gattin, 
Georg Johl, ald Sohn. 
Am 15ten dieſes farb unfer guter Vater und 
Schwieger⸗Vater, der Pfarrer Georg Friedrid) 
Rehm in Haufen, im Königl, Würtembergifchen 
Dberamt Gerabronn, am Schluffe feined 66ten 
Lebens» und 40ten Dienſt⸗Jahrs an einer Bruft- 
Entzündung. ü 
Ihnen, verehrte Freunde und Gönner, theis 
fen wir diefe fhmerzlihe Nachricht mit, Sie um 
Ihre file Theitnahme und um die Fortſetzung 
Shres fernern gütigen Wohlwollens bittend. 
Ansbach den 17. Merz 1828. 
Ernſt Friedrich, Rehm, Kaufmann. 
Friedrike Rehm, geborne Grieninger. 


Fremden Anzeigen. 
vom 10. bis 15. März 1828. 


Krone. Hr. Zutt von Lahr, Hr. Böhm von 
Würzburg und Hr. Hase von Nürnberg, Kaufleute. 
Hr. Esfair, 8. Hofſchauſpieler u. Negiffeur ber Hof⸗ 
bühne von München. Hr. Daumer, Kaufmann 


von Günzburg Hr. Arnold, Pofthalter von 
Poffenheim. Hr. Büttner, Particulier von Poſ⸗ 
fenheim. Hr. Wertheimer und Brandeis, Kaufe 
leute von Fürth, Hr. Ringer, Gonfulent von 
Rügland. Hr. Forfter, Chirurg von Nürnberg. 
Hr. Fiedler, Particulier von Furth. Hr. Land: 
richter Seggel mit Gemahlin von Warffertrübingerr. 
Hr. von Bolongaro, Lieutenant von Afchaffen- 
burg. Hr. Glafer und Behtel von Frankfurt 
aM. Hr. Dufourg von Balence, und Hr. von 
Berg von Schweinfurt, Kaufleute. Hr. Bayer, 
Kaufmann von Koburg. = de la Camp, Kauf- 
mann von Hamburg. Se. Hoheit Herzog Paul 
Biljelm von Würtemberg, vop Mergentheim. Dr. 
Müller, Vapierfabrifant von Muühlhein. Hr. 
Sulzer, Kaufmann von Frankfurt a M. Hr. 
von Praun, LandgerichtösAffejjor von Greding. 

Stern. Hr. Freiherr von Dankelmann und 
Hr. Baron von Hohenhanfen von Alt » und Neu- 
muhr. Hr. Rungoldier, Student von Würzburg. 
Hr. Baron von Beuft, Lieutenant von Triesdorf 
Hr, Brüler, Kaufmaun u. Hr. Touſſaint, rechtef. 
Magiftvatsrat) von Fürth. Hr. Heim, rechte. 
Magiftratsrath von Erlangen. Hr. Bachmann, 
Regierungs » Affeffor von Baireuth. 

Löwe, Hr. Kamp und Hr. Weidner, Kauf- 
leute von Nürnberg. Hr. Benz, Particulier, Hr. 
Rofcher und Hr. Nenmeier, Kaufleute von Nürn⸗ 
berg. Hr. Kent, Goldſchläger von Nürnberg. 
Hr. Mauffer, Gaftwirth, Hr. Wagner, Hall 
amts-Gontroleur und Hr. Meinberger, Buchhalz 


ter. von Fürth. Hr. Ehrlicher, vechtöf. Magi⸗ 


firatsrath von Dinkelsbühl. Hr. Merkel, Kauf- 
mann von Nürnberg. Hr Hauptmann von Woͤl⸗ 
kernm mit Gemahlin, von Ulm. Hr. Hmfel von 
Bibel, Hr. Schmidt von Nürnberg, Kaufleute. 
Hr. Uebler, Lehrer von Oberlaimbach. Hr. Kranz 
mit Bruder, Schneider von Wien. Hr. Ridert, 
Major von München. Hr. Helgert, Kammer⸗ 
Dffiziant und Hr. Koll, Lakai v. Würzburg. 
Traube. Hr. von Jadel, Particul” = 

Erlenſtegen. Hr. Loltſcheck, Fabrifant von 

berg. Die Hrn. Gebrücer Strunz, K 

von Schwabad. Hr. Meyer, Kaufına- 
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Kaufm 
Helfen AT v. Abtswinden 
den an a rn, Marten von Auerbach. 


REEL ger, Fabritant 


Rother Hahn. Hr. Klein, Gerichtöbiener 


von Sl. Heilsbronn. 


Bekauntmachungen Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Dienſtag und Mittwoch am tar m. en 
April l. J. werden im der k. Forſtrevier Hohes 
eck nachſtehende Nugs Brenusnnd Kleinnutz⸗Höl⸗ 
zer meiſtbietend verlauft, als 2 Klafter Eichens 
und 12 Klafter Buchen-Werkholz, 46 Klafter 
Eichene 54 Kftr. Buchen⸗ und 67 Kftr. Fichten: 
Scheitholz, 255 Kftr. Eichens 18 Kftr. Buchen: 
39 Kftr. Aspen- und 19 Kftr. Fichten Abholz, 
200 Eichen» 3725 Buchen» 700: Aspen⸗ und 3300 
Ficyren » Wellen, 7 Kftr, Eichen⸗ 6 Kftr. Buchen⸗ 
Stöd, 1750 Bohnenſtecken, 135% Hopfenſtan⸗ 
ger und L Tannen⸗-Bloch. Zahlungsfähige Raufs 
luſtige werden nut dem Bemerken hiezu eingeladen, 
ſich an benannten Tagen jedesmal Morgens 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Walddachsbach einzufinden , 
von wo aus fie auf die Hiebspläse geführt wer- 
dei, wo unter den dort bekannt gemacht werden: 
ger Bedingungen der Aufjtrich vor fich gehen 
wird, 

Neuſtadt a. d. Aiſch am 14ten März 1898. 

Konigliches Forſtamt. 
Graf von Soder, Forftimeifter, 


2. Da nod mehrere Einwohner hieſiger 
Stadt, mit Berichtigung der’ Armenunterſtützungs—⸗ 
Beiträge für das laufende Semeſter im Rückſtaude 
ind, obgleich die deßfallſige Zahlungsaufforder: 
nuug ſchon unterm & Iamtrar KH: Is. in dieſen 
Blättern erlaſſen werdet iſt, fo werden die⸗ 
ſelben hieran nochmals und unter dem Bemerken 

erinnert, daß, wenn fragliche Beiträge nicht bir 
nen drei Tagen berichtiget werden folften, fie fi) 
es gefallen laſſen müſſen, daß gegen fie, wie ges 
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gen Reſtanten vorgefchrieben üb, vorgeſchritten 
werde. 


Ansbach, den 13. März 1828. 
Der Stadtmagiſtrat. 
Endres. Stirl. 

3. Es find dahier zwei. Fenſterläden gefun⸗ 
den worden. Der Eigenthümer derſelben hat 
ſich binnen 14 Tagen bei unterzeichneter Behörde 
zu melden. 

Ansbach den 11. Marz 1828. 

Ragiſtrat der Königlich Bayer. Kreishauptſtadt 
Ansbach, 
Endres. Stirl. 

6. Donnerſtag, den 27. dieß, Vormittags 
10 Uhr, wird die unterfertigte Commiſſion, den 
in den hieſigen Militair + Stallungen anfallen⸗ 
den Dünger an den Meijtbietenden verpachten, 
gleiches geſchieht auch felbigen Tag Nachmit— 
tage 2 Uhr -zu Triesdorf für die dortige Gars 
nifon. Die nähern Bedingniffe werden bei der 
Verjteigerung befannt gemacht werden. 

Ansbach, den 16. März 1828. 

Die Oekonomie-Commiſſion des Königl, 2ten 
Ghevanrlegerd + Regiments CFürft 
von Thurn Tarie.) 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 
Mußinan, Reg. Quartiermfir. 


4. Bon der unterfertigten Kommiffion wird 


die Beifuhr nachſtehender Holz⸗Parthien aus den 
König: Waldungen in das dahiefige Militairs 
Holzmagazin, und zwar: 

von 50 Klafter aus der Revier Schwand, und 
von 50 + aus der Revier Brunnau, fönigl. 

„Forſtamts Schwabach, 
von 125 Klafter aus der Revier Unterferrieben, 
königl. Forftamts Altvorf, 

an wenigſtnehmende Fuhrleute, fo wie der weitere 
Bedarf von 900 Klafter weichen Brennholges am 


wenigſtnehmende Lieferanten, zu einzelnen 


Parthien , in Akkord gegeben. Termin hiezu 
wird hiermit auf Montag, den 24. März und 
zwar: für bie Holzfuhrlohng » Verfteigerung um 
9 Uhr und für ben Holzanfauf um 10 Uhr Vor⸗ 
mittags in dem dieſſeitigen Gefchäftszimmer 8, 


Fey 


No. 95 anberaumt, wozu Strichluftige mit bem 
Bemerken eingeladen werden, daß nicht hinlängs 
lich befannte Perfonen ſich durch gerichtliche Vers 
mögendattejte über ihre Zuläjjigfeit zum Striche 
auszuweiſen haben. 
Nürnberg, am 11. März 1828. 
König. Lokal » Verpflege ⸗-Kommiſſion. 
v. Sundahl, Oberjtlientenant. 
Deiftel, Rechnungsführer. 


5. Die Armenbefchäftigungs » Anftalt macht 
hiemit befannt: 

13 daß am 1. April Vormittags 9 Uhr, bie zweite 
Vertheilung der Preiſe im Arbeitshauſe Statt 
findet und daß Beitrittsſcheine a 18 fr. für drei 
Monate noch bei dem Verwalter und bei dem 
Sammler big zum 29. März zu erhalten find; 

2) daß am S. April Nachmittags 1 Uhr in dem 
Rocale der Anjtalt die Lieferung einer bedeits 

- tenden Onantität guten Flachies an den Wer 
nigſtnehmenden öffentlich veriteigert wird. 

Die Theilnehmer hievon werden durch diefe Bes 

fanntmachung eingeladen, ſich zu gedadhter Zeit 

in der Armenbefchäftigungs » Anftalt einzufinden. 
Ansbach, den 15. März 1828. 

Der Verwaltungs + Ausfchuß der Armenbefchäfs 

tigungs⸗ Anſtalt. 


6. Die aus Nr. 1 bis 742 inclusive noch uns 
gelöften Pfänder, welche vom 11. Nov. 1826 bis 
legten Febr. 1827 bei hiefiger Leihanſtalt einges 
fest wurden, find nach 8. 20 der Statuten längs 
ſtens bis zum 31. diefes Monats auszulöfen ober 
durch Berzinfung zu erneuern, widrigenfalld dies 
ſelben nad) Umfluß diefes Termins mn vers 
fauft werben. 

Ansbach, den 15. März 1828. 

Leihausd » Verwaltung. 
Brendel. 


Bekanntmachung. 


Es wirb hierburd; befannt gemacht, baß 
der bisherige Einſammler bei der Anjtalt Vogel, 
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— ven Sf — entbunten. und. 
er —— ſter Johann Friedrich 
de DD Lit, A..Ro, 29, 
— Merz 1828; 
Neinittin * Ausſtattungs Anftalt, 
Buſch. 


Rupprecht, d. 3, Secretair. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Gläubigers ſollen die 


nachgenannten Realitäten des Müllermeiſters Joh. 
Friedrich Blödel auf der Finkenmühle, 
nämlich : 


a) das Mühlgut, die fogenannte Finfenmühle 
unterhalb Neidhardswinden am rechten Ufer 
des Aurachflußes gelegen, B. No. 1026, ber 
ftehend in einem zweigädigen Wohnhaus wo⸗ 
rinn das Muühlwerf mit 2 Gängen, eine 
Schneidſäge, eine Scheune, ein Stallgebäus 
de, ein Badofen, 2% Tgw. Wiefe, 54 Mg. 
Feld, 1 Schorrgärtlein und „', Tagm. Hofe 
raith, tarire inclusive der Muhlgerechtigkeit 
auf 5043 fl. 30 kr.; ; 

b) 2 Tom. Wiefe, die Klüpfelwiefe auf Neids 
hardswindener Flur, Bef. No. 1029, tarirt 
auf 350 ts 3 

c) 4 Mg. walzended Feld am Holzmüllersran⸗ 
gen, B. No. 1027, auf 350 fl.; 

d) 3Mg. Acker, vormals Kloſter Birkenfelder 
B. No. 1031, auf 40 fl.; 

e) 1 Tagw. Scheuerwieſe, die Schmiedswieſe, 
B. No, 1028, auf 300 fl.; 

f) 2 Morg. Spatenäderlein, B. No. 1030, 
auf 75 fl.; 

g) A: Mg. walzendes Wurjter von Krenzburg. 
Lehenfeld, B. No. 191, auf 200 fl.; 

h) 4 Mg. Feld jest Buſchholz and dem Hell 
muthifchen Gute gezogen, B. No. 1032, auf 
28 fl. und = 

I) 2 Mg. Ader aus dem Zinderiſchen Gut, B. 
No. 893° auf d0fl. taxirt; 

an den Meiftbietenden gerichtlich vertauft werden, 

wozu Termin auf 

den 12. April Vorm. 9 bie 19 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Neidharbswinden anſteht. 

Kaufsliebhabern fteht bis zum Termin die Einficht 

bed Tarationsprotofolles dahier frei. 
Mkt. Erlbach am 28. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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2. Auf Anrufen ber Ehriſtoph Stübneriſchen 
Eheleute von Ulſtadt wird das Mobiliar » Bermös 
gen des Johann Daniel Bolfamerzu Bullen 
heim am 
3. Aprit 1828, Vormittags 8 Uhr, 

im Wege der Erecution, eben fo dejjen Wohuhaus 
Rro. 58, ſammt Zugehörungen, beſtehend aus 
Scheune, Gemeinderecht, 1 Morg. Weinberg und 
Acker nebſt Waldrecht, Cat. No. 966, öffentlich 
gerftrichen. Wovon alle Strichluſtige in Keunt- 
wiß gelegt werden. i 

Ufenheim, am 21. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


3. Das zur Concursmaſſa des Johann Georg 
Eitel zu Altheim gehörige Gut, beſtehend aus 
einem Wehnhaufe, 3 Scheuer, 2 Schorrgärtlein, 
3 Gemeinde» und Holzredht, 4 eines Antheild an 
der Haufeuhöfer Schaafhutgerechtigkeit, x Mg. 
Krautbeet an 2 Plägen, 14 Tgw. Wieſen, 6 Mg. 
15 Rih. Acker, wird 

am 2. April d. Is. Nachmit. 1 Uhr, 
im Orte Altheim yım öffentlichen Verſtriche aus⸗ 
gefegt, wozu Liebhaber eingeladen werben. 
Windsheim, de 20. Februar 1828, 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Borladung. 

1. Ueber das Anweſen bes verſtorbenen 
Schmiedmeiſters Peter Bad von Abs ber g iſt 
auf ben Antrag, ber Gläubiger und der Backiſchen 
Relicten vom: unterzeichneten: Königl. Landgerichte 
der Univerſal⸗Concurs eröffnet worden. Es wer⸗ 
den daher bie geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


ſofortige Nachweiſung, auf 
den 20. Februar 1823; 
2) gie Anbringung. der Eiureden gegen die 
gugemeldeten Forderungen, auf 
den 20. März; 
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- 3) zum Schlußverfahren, und zwar zur An⸗ 
bringung der Neplif, auf den 22. April, 
der Duplif, auf den 7. May, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 

fämmtliche unbefannte Gläubiger der Peter Back⸗ 

iſchen Nachlaßmaſſe unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß deren Nichterſcheinen am erften 

Ediktstage, die Ausfchliefung ihrer Forderung 


von gegenwärtigem Concurs⸗Proceſſe, das Nichts 


erfheinen an den beiden legten Ediftstagen aber, 
die Ausfchliefung von den an denfelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
gleich werden diejenigen, welche von dem Vers 
mögen des ıc. Bad irgend etwas in Händen has 
ben, aufgefordert, daſſelbe bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erſatzes, vorbehaltlich ihrer Rechte 
daran, bei unterzeichnetem Gerichte nicderzulegen. 
Gunzenhauſen, am 6. Novbr. 1827. 
Königl. Landgeridt. 
Haßold, Aſſeſſor. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 

Zur Wiſſenſchaft des Publikums wird 
hiedurch bekanut gemacht, daß von morgen an, 
die Taxe des Kalbfleifches von 6 fr. auf 

58 fr. 
herabgeſetzt worden ift. 
Ansbach, den 15. März 1828. 
Der Magijirat. 
Enbres. Stil. 


Kurs der Bayeriſchen Stantö- Papiere. 


Augsburg, den 13. Maͤrz 1828. 
Staats: Papberu Briefe. | Gelb. 
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» Samſtag den 22. Maͤrz 1828, 
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Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

m 3. d. Mts. wird ernſtlich befohlen, 

Ben des Königreichs immer dafür geforgt werde, daß 

ben Bäunte, jedesmal „ſo bald, als thunlich, erjezt, und 

8 vollfommenen Zuftand erhalten werden,’ 

wird daher aufgegeben, diefem allerhöchſten Befehl auf Das 
die Veranſtaltung zu treffen, daß unfehlbar noch in die— 

gebeſſert, und die Koſten von den Theilhabern, welchen 
N werden. 

en Alleen werden die königlichen Bezirks-Ingenieure ber 


x 


er die Polizeibehör den darauf zu nehmen, daß das Pub— 
ermahnt wird, die Pflanzungen zu jchonen, um die, auf der 
Mes Anlagen nach dem Strafgeſetzbuch haftenden Strafen zu 


8 angewiefen, bei vorkommenden Straffällen unnachſicht— 
eit Anzeige hieher zu erſtatten. 

ſind augewieſen, die Arbeiten zur Wiederherſtellung der 
hoffet, daß durch ein gegenſeitiges dienſtfreundſchaftliches 
aft erleichtert, und dadurch, nach allerhochſter Abſicht, 
deckt werde. TR 
Be, 
Nezatkreifeg, Kammer des Innern. 
rg, Praſident. 
rt. ing 50 
Sen rs &s 


— 









J 
ur 


ic ınd 





———— 


| 
| 
—4 
—9 








— — «€ 
| i 523 — 324 


9 Einf. Nr. 13384. Erp. Nr. 18721. Ä 
| (An fämmtlihe Difrifts: Schul: Infektionen des Kreiſes. Den Katechismus des Feldbaues vom Staatsrath 


Hazıt betr.) 


$ Im Namen Seiner Majeftdt des König. 
kit | Die ſaͤmmtlichen Diftritts- Schuls Infpeftionen des Kreifed werden in Gemäßheit eines als 
| Ierhöchiten Referiptd vom 7. d. Mis. und unter Bezugnahme auf das bieffeitige Kreis » Ausfchreis 
N ben vom 19. July 1827, Kreis⸗Int. Blatt Stüd 30, Seite 2356, auf Hazzis Katechismus 
Wi des Feldbaues aufmerkfam gemacht, und wird ihnen fragliches Werk ald Preisbuch und font zum 
g Gebrauche in den Schulen hierdurd; anempfohlen. Ansbach, den 15. März 1828. 
Königliche Regierimg -ded Nezatkreifes, Kammer ded Inn 
von Mieg, Präfident. s 


(An ſaͤmmtliche Gerichte des Rezatkreiĩſeßz. Die rechtzeitige Einfendung der ftrafgerichtlihen Quartals» Tabellen 


betreffend.) 
| Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Nach dem $. 45 der allerhöchten Verordnung vom 13. Juny 1815 , (Negierungeblatt, 
Stüd XXV. ©. 472 von 1815) müflen die ſtrafgerichtlichen Quartals» Gefhäfts - Tabellen der 
Untergerichte fo zeitig abgefendet werden, daß fie längſtens in aht Tagen, nad Ablauf 
bed Quartals, dahier eintreffen. 

“ Diefe biöher wicht von allen Gerichten gehörig beobachtete Anordnung wird mit bem Bes 
deuten in Erinnerung gebracht, daß. Gerichte, welche mit Einfenbung der Tabellen fernerhin fäus 
mig fen follten, dem $. 12 der allegirten Verordnung entfprechend, nach Ablauf des gefezlichen 
Termind, „ohne befondere Erinnerung oder Androhung, durch Erefutionöboten auf 
ihre Koften zur Einfendung der Geſchafts- Anzeigen werben angehalten werben, 

Ansbach, am 7. Merz 1828. . 
Könige, Appellationdgericht für dem Rezatkreis. 
von Feuerbach, Präfibent. 
Triſchel, Gecretär, 





Einl, Nr. 1873. Exp. Nr. 1947. 
( Die Anftellungspräfung der profeftantiihen Pfarramtsfandidaten betr.) 
Im Namen Geiner Majeſtaͤt ded Königs, 

Zu ber diesjährigen theologifhen Anftellungsprüfung in Ansbach ift der Monat July bes 
ſtimmt worben, Jene proteftantifchen Pfarramtskandidaten, welche bei‘ diefer Prüfung zw erfcheis 
nen haben, werden demnach aufgefordert, fich bei dem unterzeichneten Conſiſtorium unverweilt zu 
melden und ihren Eingaben, nach Vorfchrift der Prüfungs» Juftruftion vom Jahre 1809, Abfch. 
III. $. III. (Amtshandbuch ıc. ©. 98) die erforderlichen Notizen und Zeugniffe über Fleiß, Sitt⸗ 
lichkeit und vorwurfsfreie Aufführung beizufügen, und ſich hinfichtlich diefer Eingaben und ihrer 
Beilagen nach dem allerhöchſten Edift über die Anwendung des Stempels zu richten. Die Eins 
bernfung zu einem der anberaumten Prüfungstermine wird an jeden Candidaten noch bejonderd 
erfaffen werben. Sollte ein zur diesjährigen Prüfungsreihe gehöriger Candidat eine gegründete 
Urfache zu haben glauben, um bie Disyenfation von der diesjährigen Prüfung anzufuchen, fo 
hat derſelbe fein Gefuch unfehlbar im Laufe dieſes Monats oder doch ſpäteſtens in den erjten 
Tagen des nächſten Monatd bei der unterzeichneten Stelfe einzureichen. — 

Ansbach, den 14. März 1825 ie in © “i 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 


— — — 
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| machte Verorbnung gegen ben befonberd zur Frühe 
lingsgeit in feinen Folgen fo fchädlichen Fang ber 


Kleinen Waldvögel hiedurch abermald unter ber 
Derwarnung aufmerffam gemacht, daß jeder, wels 
cher dergleichen fleine Waldvögel lebendig oder 
todt zum Verkauf hieher bringt, durch bie hiezu 
angemwiejene Polizeymannſchaft ohne weiters an⸗ 
gehalten und zur wohlverdienten Strafe werde 
gezogen werben. 

Ansbach, den 11. März 1828. 
Der Magiſtrat. 

Endres. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Vermöge allerhöchſtem Reſcript vom 9. 
Febr. d. 38. haben Seine Königl. Majeltät bes 
ſchloſſen, mid; wegen Krankheit einſtweilen und 
bis zu meiner Genefung von ber Ausübung ber 
Advokatur zu dispeuſiren. 

Indem ich dieſe, mir heute eröffnete allerhöchſte 
Beſtimmung hiemit öfſentlich befannt mache, das 
mit ſich vor der Hand Niemand die vergebliche 
Muhe mache, mir Advokatur⸗Geſchäfte übertras 
gen zu wollen; fordere ich meine bisherigen Mans 
danten zugleidy auf, 

1.) ihre mir übertragenen Rechts s Angelegenheiten 
in den noch ſchwebenden Progeffen ſchleunig 
einem andern Rechts-Anwalt zu übertragen, 
und 

2.) ihre Acten ſowohl in dieſen noch ſchwebenden 
als auch in allen bereits beendigten Rechtes und 
andern Angelegenheiten binnen vier Wochen 
Cmit Bezahlung der etwa noch rückſtändigen 
Deſerviten) von mir abzuholen. 

Nach Verlauf dieſer Vier Wochen werde ich die, 

bis dahin nicht abverlangten Manual⸗-Aeten an 
eine Papiernrühle oder anderweit weggeben. 
Ansbach am 20. Merz 1823. 
Juſtiztommiſſär Lippert. 
2. (Empfehlung) Unterzeichneter beehrt fidh, 
die ergebenfte Anzeige zu machen, bap er fein Ges 
ſchaft als Conditor und Lebküchner bereite eröff- 


Stirl. 
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gende Artikel werben ſich durch Güte, Schönheit, 
Wohlfeitheit und Neuheit auszeichnen, und jein 
eifrigſtes Beſtreben wird jeyn, jeden verehrlichen 
Abnehmer zur größten Zufriedenheit zu bedienen. 
Zugleich fügt er noch bei, daß alle Sorten feine 
und gewöhnliche Gewürz » Chocolade mit und ohne 
Vanille zu den billigften Preifen zu haben find, 
Bedeutende Vortheile werden bei größerer Abs 
nahnıe zugefichert. 

Uffenheim den 8. Merz 1828. 

Joh. Georg Bullnheimer, 
Gonditor und Lebküchner. 

3. Daß meine Bleiche bei guter Witterung 
ihren Anfang nimmt, mache ic) einem verchrlichen 
Publikum, mit der Bitte mich mit recht vielen Aufs 
tragen zu beehren, ergebenft bekannt, verſpreche 
rein nusgebfeichte und dauerhafte Waare, und 


fümntlihe Waaren werden in Lit. A. No. 3 


angenommen und wieder abgegeben. 
Ansbach, den 16. März 1828. 
Michael Ebert sen, 

4. (Empfehlung einer Bleiche.) Ich gebe mir 
Die Ehre dem verehrten Publikum hierdurch befannt 
zu machen, daß ich im Laufe diefed Monats meine 
Bleiche wieder eröffne. Diefelbe ijt reine Natur 
bleiche, bedient fich eines weichen Waſſers und 
behandelt die übergebenen Gewebe auf die möglichit 
ſchonende Weife und garantirt für Bejchädigung 
und Entwendung auf das vollitändigite. Auch 
wird eine die Waare fchonende Schnellbleiche ein: 
gerichtet und kann auf Berlangen geleitet werden. 
Ablage bei Hrn. Gerlach, Zinngießer in Uffenheim, 

bei Hrn. Steinfrug, Cantor in Mkt. Sugenheim. 

Windshehn, den 15. März 1828. 

Leonhard Kegler, 
Kunftweber und Bleicher. 

5. Ich mache hiemit befannt, daß ich bie 
Baisfelle, ſchöne Waare, das Stück zu 15 bis 
18 Kreuzer kaufe und bezahle, 

Lippacher, Kürſchner. 
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6. Im Bezirke des Kal. Landgerichts Kloſter 
Heilbronn im Rezatkreiſe, iſt ein, im guten Zus 
ftande befindlihes Mühlanweſen zu verfanfen oder 
auf mehrere Jahre zu verpachten. Nähere Ausds 
Funft hierüber wird im Hauſe No. 13 zu St. Jos 
hannis bei Nürnberg ertheitt. 

7. D 58. No. 377 it Heu aus der beiten 
Lage im Rezatgrund, zu fehr billigen Preis zu 
verkaufen, welches zwar der Ueberſchwemmung 
ausgeſetzt war, dennoch aber fehr gut zur Hütter 
ung zu gebrauchen iſt. 

8. A. Ro. 182 wird eim noch in guten 
Stand befindlicher und mit Leder bejchlagener 


Lehuſeſſel zu kaufen gefucht. 


Eommifliond- Anftalt A. 113 in Ansbach. 


4) Ein in allen bei der Schreiberei vorkom—⸗ 
menden Gegenftänden bewandter Scribent, web 
cher bei verjchiedenen Behörden und längere Zeit 
bei einem tgl. Advofaten gearbeitet und der Mili« 
tärpflichtigfeit Genüge geleifter hat, auch fich durch 
die beiten Zeugniffe über Brauchbarfeit und Sitt⸗ 
lichkeit ausweifen kann, wünſcht bis 1. April ſei⸗ 
nen gegenwärtigen Pag zu verlaffen und bei eis 
nem fgl. Landgericht oder bei einem kgl. Advokaten 
als Ecribent unterzufommen. 

2) Ein hiefiger Scyreinermeifter wünfcht einen 
Zungen in die Lehre zu nehmeu. 

3) Ein noch ganz guter Zägers- Uniform mit 
Gasquet iſt zu verfaufen. 

4) Ein Eupferner Keffel mittlerer Größe in 
einem guten Zuſtand zum Einmauern, Wird zu 
kaufen gefucht. „Näheres bei Friede. Moſer. 


Zu vermiethende Wohnnugen. 
D. Ro. 258 it ein Quartier bejtehend in Stu⸗ 
be, 2 Stubenfammern, Küche, Keller und Holz 
lege täglich zu vermiethen. 


un 


Mit einer Beilage.) 
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ie Urtike l. 
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gen der Königlichen Kreis- Behörden, 
A 
MR Vatrimoniat » Gerichte des Rezatkreiſes. Die Gebuͤhren für Die 
e betr.) 
Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
welche von einigen Gerichtsbe 
3. Januar 1823 erhobeir wer 
ſaͤmmtliche Gerichtsbehörden auf die 
Antelligenzblattes 4A5ñtes Stuck Seite 2135 verwieſen. 
828. 
des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

Mieg, Praſident. 


hörden gegen bie Anordnun— 
den wollen, werden bezüg— 


Bekanntmachung von 


pi alien, Lotterte : Gewinnffe und Praͤmien betreffend. ) 
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(Unerboben gebliebene Ex italien, Lotterie⸗ Bewinnfte 
und Prämien betr, ) 

‚Die hienad) verzeichneten, in Gemäßheit ver: 
ſchiedener Bekanntmachungen ſchon vor laͤngerer 
Zeit zahlbar gewordenen Capitalien, Lotterie— 
Gewinnſte und Praͤmien find bisher noch nicht 
erhoben worden, 

A Capitalienm: 
4) Staats⸗Lotterie ⸗· Anlehen vom 2. März 1812: 
verzinsliche Looſe zu 500 fl.: 
it. A. 821. 1965. 
= D. 462. 
2) are Haftſcheine uber Schulden 
yemaligen Staats: Ver⸗ 
lan a N aatsz.umd Perfonal:Ber- 
a) zu 500 fl,; 
Nr. 27.2.2562, 
b) Zu of: 


nr. 
/ 


1. 2 3. A 
‚3 1791. 


Ä 


1 1824 


4 5 
3 1827r 


| 


| 


1. 2. 5. 4. 5. 
⸗ 2506. 


| 


1 5 
e) Zu 20 fl,; 


ar 11109, 





11. 12, 15. 
=... 1735. 
24 25. 
pr 1048, 


| 
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1% 4 5 9 24 25, 
2 1849. 
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6. 11. 
P 2596, 
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21. 
2724. 


— 
324 
2, 21. 22, 20, Sie 
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I. Lotterie: Gewinnfte: 
Etaatd:Potterie-Anlehen vom 2. März 1812: 
a) Unverzineliche Loofe zu 100 fl: 


Lit. B. 


700. 958. 


b) Unverzinsliche Loofe zu 25 flı: 


Iit. BA. 

⸗ BB. 
BC. 
‚CR. 
CD. 
DA. 
EA. 
EB. 
ED. 


17 


s.uruu® 


S 


AA. 


‚HE. 


LD. 


MA. 


MC. 
NR. 
NC. 


89. 48% 
9. 1890, 
760. 

4119, 
1055. 
1055. 
955. 
1514. 

050, 


Unverzinsliche Looſe zu 10 fl.: 


1841. 
850. 
910. 
1507. 
1880. 
919. 
1852. 
885% 
751. 
757, 
516. 
137. 
1510, 
1619, 
154. 
954. 
1145 
1526. 
1478. 
1771 ä 
1554. k 
160. 
1240. 
1972. 
1554. 
72. 
1975. 
1056. 
1194. 
055. 
768. 


1150. 


1502, 


304. 


1194. » 


1940. 
987. 


108}. 


% 





420, J 55 1s 


F 689. Bi 92 Pr 891. 
RHBE-" - ‚ggg, 1024, 1025, 040, 1049 
| De: igogz; 1065, 1091, 1169, 1526, 


1886. 1424. 1456. 1475, 


' 1710, 177% 
®= EB. 94», 850. 


60. 1508 1512. 
rn BE.1579, 1584. 1591. 1654, 
din: Eu dt. HA, 190. 197. 231, 251. 254. 
7 ». LB. 994. 


558; 
Die Inhaber der- 
3eichneten Staats pap 


unter Num. Ir. ver; 


jeichneten Gewinnt: Looſe 

— werden aufgefordert, ſich ohne weitern Verzug 

en, bey der Zarrs:Schuldentilgungs-Hanprpaye da⸗ 
4040, 1072;. 


bier zur Erhebung der treffende 
den, um der Wirfung des Geſetzes vom 11. S 
tember 1825, $. 18., nad) wel 
\ rungen an die Staarefhulden: 
52% :1990.. Capitalien, 3infen, Forterie-Gewinnfte und Pra 
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Tage ber Zahlbarkeit an erlöfihen, auszuweichen. 

München, den z. März 1828. 

Königliche Sraars- SouldenzTile 

60: 806.. gungs-Commifyiom 
094, 1502;. v. Sutner. 
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Sigriz, Ser; 
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G aattreiſes Die Koſten bei Sähigfeitsprogen, Aufdingung und 
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einer Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
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die einzelnen — bei dergleichen Zunftverhandlungen bemuhten Individuen hinausgegeben werben 

müfen, wodurd allein das Uebermaas in den Forderungen der Letztern verhutet werden kann. 
Indent man man ſamuitliche Zunftauffichtsbehsrsen zur blichtmaßigen Beobachtung dieſer 

Vorſchrift nachdrücklich auffordert, verfieht man ſich zu denjelben, daß fie mich feinem anderweis 

tigen Unfuge der Zunftgenoſſen, wehbe unter mancherlei Formen ihre auf Erſchwerung ber Erlers 

nung und des ſeloſtſtändigen Betriebes der Gewerbe, jo wie auf ungemeſſenen Gebührenbezug ge— 

richteten Plane bei jeder Gelegenheit erneuern, im mindeften ‚Raum geben werden. 

x —Zugleich wird in Erinnerung gebracht, day gemäs den Kreisansichreiben vom- 1. Nov. 
1826 und 3. Dez. 1827 kei Aufdingungen, Freiſprechungen und Meiſtereinſchreibungen feine 
beſouderen polizeilichen Prototolle mehr abzuhalten, für Die Cintragung in die Zunftbücher blos 
die in dem Negulativ vom 2%; Jh 1585 geitatteren Gebühren zu beziehen, ſobin für bloße 

Aufnahme der Fähigkeitsprobe, ohne darauf folgende Meittereinfeweibung, keine Abgabe für bie 

Zunfttaſſe zu fordern, der Act des Anfdingens wicht mit dem des Freiſprechens gleichzeitig vorzus 
nehmen, bie Ausfertigung der Lehrbriefe nur unmitteldar nach beentigter Yehrzeit zu bewerkſtelli⸗ 
gen, endlich jede nicht ausdrucklich angesrdntete ſchriftliche Verhandiung in Beziebung auf dem Als 
ME und die Beendigung der Lehrzeit, auf Fahigteitsproben und auf das Einſchreiben neuer 
Zunſtwitglieder in das Zunftbuch, zu beſeitigen ſey. 

Ansbach, den 19. März 1828. — 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kaumier des Innern. 
von Mieg, Präſident. ar 











Einl Nr, 14039. Exp. Nr. 19455. T. C. N. 1. fol. 209. Lit. A. 
(Ausſchreiben an die ſammtlichen Sands und Herrfiaftsgerichte, fo wie Magiftrate der 8 größern Städte des 


Rezatkreiſes. Die Einhebung der Brands Beifräge für 1626/27 betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Könige, 

In Gemäsheit des Im 10ten Stüce des k. Negierungsblattes enthaltenen allerhöchften Aus 
ſchreibens von 18. v. M. foll zur Deckung allen Ausgaben und zur Bildung eines angemejjenen 
Vorfſchußfonds fir die allgemeine Braud-Verſicherungs- Anſtalt ‚ein Beitrag von 

ee s Neuu Kreuzern | 
yon jeden Hundert Gulden des Verſicherungs-Auſchlags für 1835 erhoben werden. ’ 

An die obenbezei neten Pellzeibehörden des Nezatfreijes ergeht demuach hiermit die Meis 
fung, dieſe Beiträge nach den Vorſchriften der Brands Verfiherungs - Ordnung und ber dazu ges 
hörigen Geſchafts-Inſtrnktion Art, 22 und S 41° unverzüglich einzubringen, Reſte aber, bei Bers 
meidung ernſter Einſchreitungen gegen die Behörden, nicht anwachſen zu laſſen. A 

Wegen der Verrechnung und Verwendung wird auf die bejtehenden Vorſchriften und bie 
deöfolfigen Ansihreiben vom 2. Merz 1822, 26. Febr. 1823 und 20. Merz 1826 in Ro. 11, 
9 und 13 der ſolchjährigen Kreis-Int. Blätter verwiefen, uud über die erfolgte Einlaſſiruug der Gel⸗ 
der iſt ſich bis zum 26. küuftigen Monats April Durch das vorſchriftsmäßige Zeugniß der Kaſ— 
ſen⸗-Mitſperrer anszuweiſen. | Fa 

Ausbach den 21. Merz 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Junern. 
von Mieg, Präſident. 
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heim mit dem zw Einhundert und fünfzig Gulden 42 fr. faticten jährlichen Gehalte zur Bewer⸗ 
bung binnen 4 Wochen ausgejchrieben. 
Ansbach, den 18, März 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
. von Mieg, Präfideut. 





Einf. Ro. 13562. Erp. No. 19419, Ä 
(Errihtung einer Nebenſchule zu Keinsbach betr.) 
. ‚m Namen Seiner Majeftit des Könige. , 

In dem Bezirke Hersbruck iſt die Errichtung, einer Nebenfchule vor ber proteſtantiſchen 
Pfarrey Happurg zu Keiusbach geuehmigt worden, welche die Orte Schupf, Moßenhof, Neis 
cheneck nebſt Schloßhof ud Hartenberg mit aufnimmt und dem daran zu beſtellenden Lehrer einen 
jährlichen Gehalt von Einhundert fünf und ſiebenzig Gulden gewährt. Die Bewerbung um dieſe 
Schulſtelle wird bis in die Mitte Aprils gewärtigt. 

Ansbach, am 19. März 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifed, Kammer des Innern— 
von Mieg, Präſident. 





Einf, Nr. 13055. Em. N — . — 

. (Die —— — 7—— für latholiſhe Predigtamts : Kandidaten betr.) 

—Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. — 

In Gemäßheit eines allerhöchſten Reſcripts vom 5. d. Mts. haben ſich Seine Majeſtät 
der König. bewogen gefunden, Die Anordnung zu treffen, daß im Laufe des gegenwärtigen Jah— 
red nach den Beſtimmungen der Verordnung vom 25. März 1812 (Reg. Bl. Etük XXL. ©, 
561) wieder Prüfungs-Konkurfe der katholiſchen Candidaten des Predigtamtes abgehalten werben, 
und diefelben fir die Sandidaten and den Diözefen Münden, Augsburg und Paffau in 
Miinchen; für die Kandidaten aus den Diözeſen Regensbur g und Eichſtädt im Regens— 
burg, und für jene aus den Diözeſen Bamberg und Würzburg in Damberg ſtatt 
finden ſollen. 

Hiebei iſt zugleich allergnädigſt ausgeſprochen worden, daß, um die mit Predigertalenten 
begabten katholiſchen Geiſtlichen zur eifrigen Ausbildung für das Predigtamt noch mehr aufzus 
munter, auf diejenigen, welche in Folge der Prediger » Konkurrenz - Prüfung eine Anjtellung auf 
einer felbfiftändigen Kirchen = Kanzel erhalten, und fih durch Erfüllung ihres Prediger - Berufes 
ſowohl, als durch einen untadelhaften Mandel auszeichnen, mit Nachſicht eiter weiteren 
eigenen Prüfung für das Pfarramt bei Befekung befferer Pfarreien, befonders in Städs, 
sen und ‚Märkten, vorzüglicher Brdacht genemmen werben würde, 

Diefed wird num mit dem Veifügen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß / 

1) der erwähnte Prediger » Konfurg für die Kandidaten aus den Diözefen Negensburg und 
Eich ſtädt nach einer Mittheilung der königl. Regierung des Regen⸗Kreiſes am 14. May 
dieſes Jahres zu Regensburg feinen Anfang nehmen, und daß 

2) die Kandidaten des Rezatkreiſes, Sin foferne. ‚fie zu Diözeſe Eichſtädt gehören, "und 
an fraglicher Prufung Antheil nehmen wollen, ihre desfallſigen Anmeldungen nebſt den vor— 
geſchriebenen Zeugnifen über die Vollendung der Studien auf einer inlandiſchen Hochſchule, 

über Eittlilfeit, und wenigſtens einjährige Seelforgs s Praris Lingfiend bis zum 25. 

April d. Is. bei ber unterzeichneten Kreis» Stelle vorzulegen, und dam die Admiſſſon zu 

gewartigen haben. 
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des Rezet⸗ Kreiſes aus den Diözeſen Augẽbarg 
gemacht werben. 


Nejakfreifes, Kammer des Innern, 


Nürnberg Herr Kaufmann G. 9. Hoffmanı, 
Rothenburg * jr C. 5. Gärtner, 
Uffenheim „» Georg Michael Leidig. 
Weiſſenburg » Mufit-Director Winkelmeier. 
Würzburg „Kaufmann Carl Ant, Pfirſching. 
Zugleich wird bemerkt, daß der gewiß billige 
Preiß des Bleich = und Mangerlohns auch dieſes 
Jahr wieder, gleich frühern Jahren, beibehal— 
ten wird, und daß ſich der Unterzeichnete deshalb 
ſowohl, als durch die bekannte Solidität ſeines 
Geſchaäfts, wodurch er ſich die ungetheilte und 
vollkommenſte Zufriedenheit des hohen und geehr— 
ten Publikums erwarb, mit allem Rechte ſchmei⸗ 
chelt, mit heurigem Jahr wieder mit recht zahl⸗ 
reichen Aufträgen beehrt zu werden. 
Waſſertrudingen den 13. März 1828. 
Braun et Comp. 
3. Bey herannahender Bleichzeit empfehle ich 
wiederum meine Bleiche; ich werde auch dieſes 
Jahr, ſo wie früherhin, mit groͤſter Sorgfalt 
und Pünktlichkeit, die mir anvertrauten Waaren 
behandeln, ohne ihrer Dauerhaftigkeit zu ſchaden. 
Der Bleichpreis iſt von der Elle 27 fr. und von 
jedem Stück 5 fr. Mangerlohn. Für 1 Pfd. Garn 
16 fr, für 1 Bro. Zwirn und Strumpfgarn 24 fr. 
Die Spedition-für meine Bleiche haben derma⸗ 
len übernommen: in Ansbach Hr. Earl Friedrich 
Strelin, Kaufmannz, in Dinkelsbühl Hr. Precep⸗ 
tor Bürklein; in Feuchtwang Hr. Weisgerber 
May, in Fürth Frau Korns Witwe, in deurn— 











berg Hr. Kaufmann 3. F. Kollmar im a. 
Hof, in Dettingen Hr. Gurtler Beyhl, in di 
thenburg Hr. Friedrich ‚Kohler , in Upenkeis Se. 
Jobſt Weinreich, in Waſſertrüdingen Hr. Mi 

— 19 ; 
—— bei Mkt Bechhofen den 12. Marz 


1828, Friedrich Hand, Weichbefiger. 
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4. Daß meine Bleiche ber guter Witterung 
ihren Anfang nimmt, mache ich einen verehrlichen 
Publikum, mit der Bitte mich wit recht vielen Auf— 
tragen zu beehren, ergebenit bekannt, verſpreche 


rein ausgebfeichte und dauerhafte Waare, UND , 


fünmtliche Maaren werden in Lit. A, No. 3 
angenommen und wieder abgegeben. 

Antbach, den 16. März 1828. 

1 Michael Ebert sen. 

5. Der Unterzeichnete macht hiemit ergebenſt 
bekannt, daß er bei herannahender Jahreszeit ges 
fonnen it, feine Bleiche wieder zu eröffnen und 
verjpricht bei beliebigen Aufträgen Die beite, Bes 
dienung. ‚Die mir anvertrante Bleichwaaren mers 
den auf die beite und unſchädlichſte Art beisundelt, 
fo daß diefelben auf keiten Fall durch ‚die öfters 
anwenbaren ſcharfen Etoffen leiden. Für die Elle 
Tuch berechne ih 2 fr., fir das Pfund Garn 
18 Er, und für das Pfund Zwirn 20 fr. Bleicherlohn, 
Der Kropfmachermeiſter Herr F.L. Braun auf dem 
obern Marft hat die Spedition übernommen und 
wird diefelbe bejteng beforgen. Recht vielen Aufs 
trägen fehe ich entgegen, und bin ergebenft, 

Rebmann, Bleicyer in Heidenheim em 
Hahnenkamm. 

Aus vorſtehender Bekanntmachung des Herrn 
Rebmann, Bleicher in Heidenheim, iſt zu erſehen, 
daß ich die Spedition ſeiner Bleichwaaren über— 
tommen habe. Bei Verſicherung der beiten Ber 
ſorgung derfelben kann ich net Wahrheit die beſte 
Verfahrungsart mit der Bitte, mid) recht hänng 
zu bejchäftigen ‚ emyfellen. 

Fried. Leonhard Braun, Kuspfmächers 
meiſter am obern Marft, j 

6. Einem verehrlicheu Publikum made ich 
Fiermit befannt, daß meine Bleiche bei gimſtiger 
K se ung mit dent Monat April ihren Anfang 

men wird. Sch verfpreche rein ausgebleichte 
MN — Dinterhafte Waare und wünfche mit recht vie 
ten Aufträgen beehrt zu werden. Der Bleichpreis 
it von der Elle 2% fr. und von jedem Stüd 5fr, 
Mangerlobn, für 1 Pfd. Garn 16 Er, fur Did, 
Zwirn 20 kr. Die Spedition für — Bleiche 
haben übernommen in Ansbach Hr. J. H. Deufel, 
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Kanfmannz in Rothenburg Hr. G. L. Haag, Ei- 


ſenhandler; im Fenchtwang Hr. 2. P. Petſchler, 
Erengtermeitter; in Dinkelsbühl Hr. Ruttmann, 
Drechslermeiſter. 


Wieſeth im Landgerichte Feuchtwang, den 22. 
Marz 1828. Johann Bandel. 

Mit der Bitte um viele Auftraͤge für die vor— 
fichende Bleiche, verbinde ich Die Verſicherung, 
daß im vorigen Jahre, ſowohl wegen gut ausge— 
bleichter Waare als anch wegen des billigen Weiche 
Lohus Jedermann vollkemmen zufrieden war. 
J. H. Deuffel in Ansbach. 
7. ESchwabacher Bleiche.) Carl Uhl, Eigen— 
thümer der hieſigen Schlefiſchen Bleich = Anitalt, 
macht Die ergebenjte Anzeige, daß feine Bleiche 
mit dem Lten fonımenden Monats April in [einen 
Tüchern, Garn und Zwirn wieder ihren Anfang 
nimmt, wozu er fic recht viele Aufträge erbittet. 
Derjelbe wird andy in dieſem Jahr Feine Mühe 
fparen, um ſich der vollkommenſten Zufriedenheit 
hinfichtlid der Schoͤn- als Dauerhaftigkeit, fowie 
der promteſten Bejörderung theilbaft zu machen. 
Die Bleichlöhne find ſchon bekannt, und die Spe— 
dition an ibn. bejorgt Herr Joh. Abral, Kron, 
Kaufmanu in Ansbadj; Herr J. G. Leipold, Kaufe 
mann in Rothenburg und Herr Melchior Scherf, 
Glaſermeiſter in Uffenheim. 

Schwabach, den 21. März 1828. A 

8... Da ich durch eine harte Rranfheit fo ges 
ſchwächt worden bir, Daß ich mein Yieblmgsges 
fchäft, meine Unterrichtsſtunden mit den Festen 
März aufgeben muß; jo fage ich allen deu vers 
chrteften Aeltern meiner geliebtejten Zöglinge den 


innigſten, ben herzlichiten Dank für die vielen Be— 


weiſe Ähres Vertrauens, Ihrer Liebe und Dauk— 
barkeit; der gütige Gott erfreite Sie auch ferner 
durdı das Gedeihen Ihrer gelichten Kinder! 
Freundſchaftlichſe empfichit ſich 
Wilhelmine Wüſtner. 
9. Es werden hiemit ſämtliche reſp. Orts⸗ 
Vorſtande erſucht, den ſaͤmmtlich hier eingezünfte⸗ 
ten Meiſtern des Weberhandwerks zu eröffen: 
daß am Oftermontag, als den 7, April, der ger 


"wöhnliche Jahrstag auf der Herberge zum weißen 
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Di 58 Mugr7. iſt Heu aus der beſten 
tgeund, zu ſehr billigen Preis zu 
vertaufen, ‚welches zwar der Ueberſchwemmung 


US ausgeſetzt war, dennoch aber fehrıgut zur Futter⸗ 
Rz gebrauchen its‘ . 

4 Das, 
auch kannt ala ein vortrefflicher Dünger allgemein ers 


Kuochenmehl, welches ſich, wie be⸗ 


probt hat, ift im Preis a 2 fl. pr: 
Commiſion zu haben bei 
PR S. Ludw. Klinger, 
Saamenhändler in Nüruberg. 
15. Vor 14 Tagen wurde von dem Haufe A, 
251 in der Neuſtadt bie in die Krone oder, von 
da auf dem Schloßberg elne Bindfaden⸗Taſche mit 
einer ſilbernen Kette nebſt Sacktuch verlohren. 
Der ehrliche Finder wird erſucht, ſolche gegen 
ein angemeſſenes Douceur in dem beſagten Hauſe 
abzugeben. 


Commiſſious⸗Auſtalt A, 1135 in Ynsbach, 

1) Zwei gleidy große aufgeſetzte Spiegel von 
ſchönem Giafe find zu verfaufen. 

2) Ein Mädchen in allen weiblichen Arbeiten 
eines bürgerlichen Hausweſens wohl erfahren, ſucht 
ein Unterkommen als Dienſtmagd vver vadeniung⸗ 
fer zu erhalten. Das Nähere in der Auſtalt. 


100 Pfd. im 


Zu vermiethende Wohningen. 

A. Ne. 150 in dem Mechanikus Schuſterſchen 
Hauſe, iſt der ganze mittlere Gaben mir nder ohne 
Garten am Haus zu vermiethen und Fan bie. 
Walburgi bezogen werden. Der Kaufmann Kon 
giebt Auskunft darıber.. — 

A, No. 302 beim neuen Thor, iſt ein Ouar⸗ 
tier mit Mobels täglich) zu beziehen. en 

C. No. 193 ift ein Quartier zu vermiethen. 

D. No 427 find 2 Quartiere za vermiethen, 
das eine beſteht aus Sheusbaren Zinuneru, 2 Kun 
mern, Küche, Seller und einer Helziege. 
andere aus 6 heitzbareu Zimmern, 5Ramnteru, 
Stiche, Seller und einer Sohlege- — 

Bei Baumeiſter in der Schloßvorſtadt ſi 
Walburgi 2 Quartiere zu vermiethen. 


— 





rend 


m _ 





sa 


St Johannis⸗Küirche. 
Getauft vom 17. bis 23. Merz. 

1. Johann Chriftian, Sohn des 3. u, Büttner 
Meiſters Wörlein; 2. Johann Michael Hein 
rich Auguſt Friedrich, Sohm ded B. u. Melber- 
Meiſters Gullich; 3. Johann Andreas, Sohu 
des B. und Wirth Moßmeyer. 

Begraben vom 17. bis 23. Merʒ 

1. Johann Georg Albrecht, Sohn des Bürg. und 
Rothgerbermeiſters Kolb, ſt. IM. 7X. alt, 
am Stickfluß; 2. Herr Joh. Chriftoph Baum⸗ 
gärtner, vormaliger Schullehrer in Neunkir⸗ 
den, BAM 6% alt, an Alters⸗ 
fhwäce; 3. Johann Samuel Biol, quiescir⸗ 
ter Archivdiener dahier, ſt. o7 J. 8 M. 6 T. 
alt, an der Abzehrung; 4. Margaretha Eliſa⸗ 
betha, Ehefrau des weyl. Konigl. Preuß. Ser⸗ 
ganten Siegel, ft. 73 5. alt an Altersſchwaãche. 

St. Gumpertud-Kirde, 
vom ı7. bid 23. März 1828. 
1. Setauft. 

Sohann Georg, Sohn bed D. und Sattlermeifters 
Roͤtter. 

2. Getraute. 

1. Johann Herbſt, Bürg. und Brandweinbrenner 

mit Katharina Barbara Sturm; 2. Georg 
Balthafar Mohrenhard, B. u. Büttnermeiiter 
mir Eva Barbara Stephau. 

3. Begrabene. 


1. Ludwig Arnold, Sohn des Königl. Regierungs⸗ 


Raths Herrn Sieß, ſt. IM. 16 T. alt, an 
der Bruſtentzundung; 2. Joh. Adam Guſtav, 
Sohn des vormaligen Buchhalters Herbſt, ſt. 
1 Monat alt, an der Abzehrung. 


Todes = Anzeige, 


In der Nacht vom 16..auf den 17; März ftarb 
im 1. Jahre unferer Verbindung und im 25 Jahre 
ihres Lebens mein theured, gelichted Weib, Jea— 
nette Chriſtianne, eine geborne v. Grumvtow Aus 
Gulmbah. Kaum 1 Stunde vorher von einem 
gefunden Mädchen entbunden, machte ein Schlag 
und Stickfluß ihrem Leben plötzlich ein Ende. 
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Ich habe in ihr ein herzlich gutes, ſorgſames 
Weib; mein Kind hat eine zärtlich liebende Mut⸗ 
ter; Frau Hauptmännin v. Hazza in ihrem hohen 
Alter eine theilnehmende, dankbare Pflegetochter; 
ihre alte Schwiegermutter eine treue und fanfte 
Stütze; alle ihre Verwandten und Freunde haben 
mit ihr ein feltened Herz verloren. 

Bei zerriffenem und beinahe troſtloſem Herjen 
zeige ich diefen Trauerfall alfen meinen Verwand⸗ 
ten, Freunden und theilnehmenden Bekannten ers 
gebenft an und empfehle mich und mein verwaiſtes 
Kind Ihrer gütigen Theilnahme und Ihrem bes 
fondern Wohlmwollen. 

Thomas Wald, 
Traitaur im Wildbad bei Burgbernheim. 


Fremden Anzeigen. 
vom 16. bie 22. März 1828. 


Krone. Sr. Durchlaucht Prinz Adolph zur - 
Hohenlohe Laugenburg mit Gefolge v. Langenburg, 
Hr. Dberft Sebus vom Kgl. 14. Fin. Snfanteries 
Negiment v. Afchaffenburg, Hr. Kaufm. Schoch 


von Ulm, Hr. Domainial + Kanzleirath Metzger 


mit Sohn und Tochter von Pappenheim, Herr 
Stadtſchreiber Weiß v. Pappenheim, Hr. Amt⸗ 
mann Baltheiſer mit Gemahlin von Thuͤrnhofen, 
die Hrn. Kaufleute Wachs, Franf und, Heuß v. 
Frankfurt) a. M., damı Bölfer v. Lahr, Stürmer 
von Barmen und Schlor v. Landau, Hr. Barou 
von Groß, Particulier v. Bamberg. 


Stern. Herr Banmeifter Stock von Hall, 
Hr. Regierungs-Aſſeſſor Bachmann dv. Bayreuth, 
Hr. Landrichter Förg wit Sohn von Monheim, 


Löwe. Hr. Kandidat Gaßen von Bonn a. R., 
die Hrn. Kaufleute Lieb v. Iſny und Günther von 
Mer, Steft, Hr. Commis Neumeyer v. Stuttgardt, 
Hr. Defan und Gonfiitorial» Nat Ebermayer von 
Dittenheim, Hr. Kandidat Fett v. Kleingeſcheid, 
Hr. Pharmazeut Denzinger von Waffertriidingen, 
Hr. Gaſtwirth Kammerer mit Sohn v. Hilpoitkein, 
die Hrn. Kaufleute Braun v. Würzburg, Aeber⸗ 
fold von Signau und Heerwagen von Kürnberg, 





tann 


| 82.9, Erbfen von deu fegten Ernd⸗ 
ri: tejahr, dann 
Hr 100-150 Schäffer älteres 
Meſſor zins⸗Korn, 
Hr. und ladet hiezu alle Kaufsliebhaber mit der Ver⸗ 
J ſicherung ein, daß fämnttliche drüchte yon jehr 
guter Beſchaffenheit find. 
Uffenheim, ben 22, Mär; 1828, 
Königliches Rentamt. 
Poͤhlmann, Rentbeamter. 


Bekanntmachung, 
Diejenigen Perſonen, welche an 
alburgi curr. ala Mitglieder der Dieffeitigen 
Penfiong = Anjtaft beitveten wollen, werden hier⸗ 
mit aufgefordert, ihre beleegten Geſuche binnen 
4 Wochen einzufenden, 
Nürnberg, am 20. März 1898, 
Die Adminiftration der allgemeinen Penfiong - 
Anftalt für Wittwen und Waiſen 
aus allen Ständen, 
Kaſſier, Wagler. 


Fe 
9, Bi. Ai Kurs der Bayerifchen Staats: Papiere. 
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ſehr gutes Maga⸗ 


Quartal 






diener Hüller 





v. Din⸗ Augsburg, den 20. Miürz — 
Staats-Papiere. Briefe. Geld. 
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des Getraid ⸗Verkaufs und der Getraid⸗Preiſe in den Schrannen 
des Rezat⸗Kreiſes, 


für den Monat Fe byufr 1828. 
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gen, welhe, in Gemäßheit des diefz 

mit der Kreis Dienftess Erigenz Kaffe für 1837 noch 
* aufgefordert dieſe Abrechnung nunmehr unverzüglich, und 

m 8. künftigen Monats 

ugs⸗Maasregein ohnfehlbar zu vollziehen. 
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ing des Rezatkreiſes, Kammer 
von Mieg, Präfident. 
* —3 — —— 


des Inneru. 






Eid htbafer zu Würzburg für die Kirche 


e zu Serbolzbeim Betr.) 
einer Majeftät des Koͤnigs. 


Wittwe Urfula Eichenthaler hat der katholiſchen Kirche in 
ramenten ein Kapital von 200 fl. vermacht; — was unter 
ich bekannt gemacht wird. 

828. 

3. deg Rezatkreiſes, Kammer 
B Mieg, Präfident, 


mm, 


des Innern. 


8. den innfändifhen Seidenzucht betr.) 

Seller Mäjeſtat des Könige. Onläle 

chen Sei sucht iſt von dem Generalfomite bes landwir 
Önig. egierung Kammer der Finanzen, ein Quantım von 

ee: gg 


für 1827/ag betr.) 




























TEE — — 





27 Lothen Saamens vom Maulbeerbaume Behufs beffen Anbaned in Staatswaldungen mitgetheilt 


worden, und ed hat ſich ergeben, daß von ben aus folchen unter zum Theil ungünftigen Vers - 


bältniffen erzogenen 5469 Stüd Pflanzen dermalen .3335 Stüd zur weitere mit Borficht zu ers 
wirkenden Berfegung in das Frege verwendet werben. können. 


Bon diefen befinden ſich: 
1) im Forſtamtsbezirke Laurenzi zu Närberg  . 1000 Stück, 
Sebakbi 


2) ⸗ ⸗ balbi > D . 400 ⸗ 
3) » ⸗ Erlange 25 ⸗ 
4) » ⸗ Schwabach . 683 ⸗ 
5) ⸗ ⸗ Neuſtadt —W J 25 
6) » ⸗ Ounzenhaufen» » 1200⸗ 


Br Summa 3335 Stück. 

Die kgl. Polizeibehörben werben hievon benachrichtiget, um den mit_Ernft und Eifer ber 
Seidenzucht ſich widmenden DVerftändigen anheim zu ſtellen, fich wegen unentgeldlicher Abgabe, 
dann wegen -Verfegung und Pflege der Maulbeerbaumpflaͤnzlinge an die benannten kgl. Forſtäm⸗ 
ter unter Vorweiſung polizeilicher Atteſte baldigft zu wenden, damit durch diefen vorläufigen Vers 
ſuch der allerhöchften Orts beabſichtigten ſchnellen Beförderung ‘der Seidenzucht thunlichſt ents 
ſprochen werde. 

Die königl. Forſtämter werben angewieſen, die durch ſolche Atteſte beglaubigten Seibens 
zuchtliebhaber, in ſo weit die Anzahl der vorhandenen Pflänzlinge reicht, mit ſolchen nad) Ber 
darf unentgeldfich zu befriedigen. Ansbach, den 21. März 1828. j 

‚Königliche Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen. 
von Mieg , Präffdent. 
‘von Bever, Direktor, 





Einl, No. 13008. Er. No, 19561. 
(Die Erfebigung ber katholiſchen Schul: und Kirchendieners : Stelle in Meckenhauſen betr.) 


m Namen Seiner Majeftät des Königs 
wirb der durch den Tod bed fatholifchen Schullehrers. und Kirchendieners Joſeph Merl zu Mel⸗ 
kenhauſen im Bezirke Hilpoltſtein erledigte Schuls und Kirchnersdienſt mit dem zu Dreihundert 
fünf und fünfzig Gulden 42% Er. fatirten Gehalte hiermit, zur Bewerbung ‚bis Ende April 
ausgeſchrieben. Ansbach, am 21. März 1828. ‘ 
‚Königliche Regierung des Nezutfreifes, Kammer des Innern. 
' von Mieg, Präſident. 


Einl. Nr. 1954. Exp. Nr. 2021. 
(Ausſchreiben an die ſaͤmmtlichen proteftantifhen Dekanate des Rezatkreiſes. Die Kirchen-Collecte für den 

Bau einer proteftantiihen Kirhe zu Weitheim im Landgerichte Haßfurt_betr.) . 

Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Durch ein allerhöchit unmittelbares Nefeript vom 14. voriger Monats iſt gnädigſt bewils 
ligt worden, daß zu dem Bau einer proteftantifchen Kirche zu MWeitheim im. Landgerichte Haß⸗ 
furt des Unter Main sKretjes eine Collekte in ſämmtlichen proteftantifchen Kirchen des Könige 
reichd angeordnet und erhoben iverde. Diefer Kirchenbau ift um fo dringender, als ber protes 
ſtautiſche Gottesbienft zu gebachtem Weſtheim in einem Zimmer des NRathhaufes gehalten werben 








beftreben, das mir bisher geſchenkte Vertrauen 
durch billige u. folide Arbeit zu erhalten, 
Ansbach den 25, März 1828, 
Louife Memminger, im Banfgebäude, 


2. Am DOftermontag ben 7. k. M. iſt großer 
Ball im Caſino, weld)er Abends um 8 Uhr beginnt. 
Ansbach, den 25. März; 1828, 
Die Caſino-Direktion. 


3. Daß meine Bleiche bei guter Witterung 
ihren Anfang nimmt, mache id) einem verchrlichen 
Publikum, mit der Bitte mich mit recht vielen Auf- 
trägen zu bechren ‚ ergebenft bekannt, verſpreche 
rein ausgebleichte und dauerhafte Waare, und 
fümmtliche Waaren werden in Lit. A. dio. 3 
Angenommen und wicher abgegeben. 

Ansbach, den 16. März 1828. 

. Michael Ebert sen, 


4. Den Freunden: der Literatur zeige ich hies 
mit geziemend an, daß ich die Panzerijche Leih⸗ 
bibliothek mit obrigkeitlicher Bewilligung käuflich 
übernommen habe. Bereits ſind ſchon die neuc— 
ſten Almanache und! mehrere Journale fürs Fahr 
1828 von mir augeſchaft, auch werden alle in⸗ 
tereſſante, im Gebiet der ſchoönen Viteratur er— 
fcheinende Bücher, bei mir zu finden ſeyn ‚ am 
mich damit dem Iefenden Publikum aufs Beite zu 
empfehlen. 
Ansbach· den 25::Merz 1828: I: 
Wilh. Kolb, ‚wohnhaft dem Ru 

— Thore gegenüber, Haug Ne. 302, 


urn 


3ER) Lit, A, 


En 
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5. Da ich zu ber am 1. April erfolgenden 
195ten Nürnberger Ziehung nächſten Sonn» und 
Montag, wegen der Fefltage, feine Einlage an 
nehme, fo erſuche ich, beliebige Einlagen am 
Montag Nacht, wo wie gewöhnlich eingefchrichen 


s wisd, mir gefälligit zugehen zu laſſen. 


Joſephthal, K. B. Lotterie-Einnehmer. 
6. Lit. A. No. 44 in der Roſengaſſe ſind 
Miſtbeetfenſter zu verkaufen. 
7. A. No. 56 find mehrere Centuer gutes 
Heu und Gromat zu verkaufen. 
8.. D. 386 iſt ein Fortepiano zu vermiethen. 


Commiſſtons⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach, 
. 17 Wiederholt werden diejenigen erfucht, wel⸗ 


che Bücher aus der Wolffiſchen Leihbibfiothef nicht 


mehr dahin zurüditellen wollen, folche at die Com⸗ 


miſſions⸗ Anftalt abzugeben, außerdem Unannehm⸗ 


lichkeiten erfolgen werben. 

2) Am 24, d. iſt eine Brille verloren gegan—⸗ 
ge. Dar fie das Andenfen an einen verftorbe- 
zen Freund ist, fo wird dem Finder der volle 
Werth zur Belohnung gegeben,, wenn er fie der 
Anſtalt übergiebt. 

3) Einige Getraidtſaͤcke ſucht man zu kaufen. 

Friedr. Moſer, Verwalter. 
Zu vermiethende Wohnungen. 

A. Ro. 150 in den Mechanikus Schufterfchere 
Kaufe, ift der ganze mittlere Gaden mit oder ohne 
Gartm am Haus zu vermieten und kann bis 
Walburgi bezogen werden. Der Kaufmann Kron 
giebt Auskunft. darüber... Zee 

Bei Goldarbeiter Güll in der. Uzenſtraße iſt ein 
Logis für einen fedigen Herrn oder für ein flilleg 
Haushalten zu vermiethen. En a 


’, 


Todes > Anzeige. 


Nach einer Fangen und oft Kefchtverlichen pi 
gerreiſe gieng am 22. d. Mts. Abends um 6 Uhr 


m 
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ein in das Land der Nuhe nnd Zufriedenheit, un⸗ 
fer theurer Vater, Großvater und Schwiegervater, 
der feit einigen Jahren: emerit, Schullehrer und 
Subelgreig ‚ Zohann Thomas Hochſtein. Er vers 
ſchied, nach einem kurzen Krankenlager in Kraut⸗ 
oſtheim — ſeinem Geburtsorte — im 8öſten 
Jahre ſeines thätigen Lebens, und wurde am 16. 
d. bei einer ſehr zahlreichen Leichenbegleitung feier⸗ 
lich der Erde übergeben. Daß der Selige wähs 
send feines 5Sjährigen Wirkeng an der Schule zu 
Jugolſtadt des Guten viel ſtiftete, dafür iſt nur 
Eine Stimme; und eben daher wird fein Anden⸗ 
fen dafelbjt noch Tauge im Segen bleiben. Ueber: 
zeugt von ber ſtillen Theilnahme unferer lieben 
Verwandten und Freunde empfehlen wir und zu⸗ 
gleich ihrer gütigen Freundſchaft und Liebe anges 

legentlichſt. 

Mt. Uehlfeld, den 18. März 1828. 
Kantor und Lehrer Hochſtein in feinem 
und der ſämmtl. Hinterbliebenen 
Namen. 
— ——— — — 
Amtliche Bekanutmachung. 


1. CLieferungs-Accord betr.) Die Oekono— 


mie⸗ Commiſſion der Königlich Tten Gendarmerie⸗ 
Compagnie befchäftiget am j 
sten Mai 1825 Vormittags 10 Uhr, , 
in Ihrem Bureau, die Verfteigerung.des Bedarfes 
an Monturds Materialien pro 183°, an den 
Wenigſtnehmenden, nach den allgemeinen 
befannten Beftimmungen, und eröffnet bei der 
Verſteigerung ſelbſt Die fpecieffen Bedingniffe. Der 
beitäufige Materialbedarf beträgt: 
800 Ellen ftahlgrünes Tuch 
400: ,,. ‚dunfelgraued ,, 
50° „ fiharlachrothes ,, 
600 ,„, Rutter: Yeinwand. 
Kieferimgsberechtigte werden hiezu eingefabei. 
Würzburg deu 25, Februar 1828. 
‚von. Pigenot, Hauptmann. 
Schneider, Rechnungsführer. 


Mit einer Beilage.) 


* 





“es 


‚ “ae genzblatt 
| en gelzblatt 
F Al a N; — — 







* 


— — — 
N der. Königlichen Kreis: Behörden, 


en 






ni verſchiedenen Fabrikations zweigen betr.) 
ä — Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


| d. M. weiter ergangene allerhöchite Entſchließung 
niß gebracht: 






Miniſterium des Jnnern. 


den durch allerhöchſte Entſchließung vom 21. v. Mte: anzu⸗ 
unt gemachten Prämien und Ermunterungs-Preiſen fir 
Aufgaben auch denjenigen Conkurrenten, weche ſich durch 
Emacht haben, nach Antrag des Preisgerichtes die verdiente 
Mu folle, - Es werben demnach hiemit Die Namen derjenigen ,. 
fünden: worden, angefügt, damit nad) der allerhöchtten Intention 

die angeneffene weitere Verfügung unverweilt getroffen werde,. 
Anſehung der Tuchmacherey. 



























” 





T 





nhau en, Landgerichts Vilsbiburg. 








ot "ed Anbr, Fiſcher u: Carl Martins von Hof. 
ehung der Lederbereitung. 
\ = Il ce ER are 


RR x 
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Andreas und Joſeph Georg Heuſold von Gunzenhauſen. 
Johann Stephan Beer von Nürnberg. a. I 
IM. In Anfehung der Verfertigung wichtiger Maſchiuen. 
Martin Biller, Pechlermeiſter in Eichftädt. 
Micdmer Elias Thom, Gewirzmühls Inhaber zu Wörth bei Nürnberg- 
Heinrich Mohnie, Spinnmeilter in Augsburg. 
Sohann Georg Semler, Medjanifer in München, 
Paul Kalb, Optikus in Nürnberg, dann 
der Oberſtbergrath Jop von Baader, welcher durch Vorlage von Zeichnungen und Modellen 
zweier Dampfmafchinen finnreiche Verbefferungen dargeftellt, und fich dadurch Anfprüdıe auf. 
ehrenvolle Erwähnung erworben hat. 
IV. In Anſehnug der beften Schnellbleiche. 
Franz, Anton Berger zu Haunftetten, Landgerichts Göggingen. 
Tau erwartet, daß die Aufmerkſamkeit, welche jeder verdienſtlichen Lei 
ſelbſt zur Fortſetzung der indufttiöfen Beſtrebungen auffordern werde. 
München am 21. März 1828. 
Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchiten Befehl. 
Graf von Armansperg. 


Durch den Mintfter der Gene 
" F. ©. Kobell. 
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kung gewidmet wird, yon 


i ral⸗ Sekr tã 

Au' die k. Regierung des Rezat— Kreiſes. etär 
" Ansbach, den 27. März 1828. 

Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer 


des Inneru. 
von Mieg, Präfident. 





Ein, Nr. 13867. ai Br. 19708. — — 

Die Anzeigen der Pfarr; Nemter an die Gerichte ven den Geburten außereßelicher Kinder. 3 

j Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. — 

Nach den beſtehenden Vorſchriften find die Pfarrämter verpflichtet, von ben Geburten aufs 
ferehelicher Kinder unverweilt Anzeige an dag Gericht des Bezirks zu erſtatten, in welchem die 
Pfarrey gelegen it, damit von dem Gerichte wegen der Bevormundfdjaft 


—— ſolcher Kinder entwe— 
der unmittelbar Verfügung getroffen , oder in Fällen, wo die Anordnung einem anderıt Gerichte 
zufteht, durch Mittheilung der Anzeige an baffelde, Dazu die Veranlaſſung gegeben werden konne. 

Da zur bieffeitigen Keuntuiß gekommen iſt, daß die obenermähnte Vorſchrift nicht ar- 
Ienthalben im Kreiſe gehörig befolgt: ‚werde; fo werben hiemit die ſaͤmmtlichen Pfarraämter an 
deren Befolgung erinnert, mit dem Bemerken, daß dieſe Anzeigen ledigtich als Amtsſachen su 
behandeln, und dabei weder Stempel zu gebrauchen, noch Gebühren Erhebungen zuläßig find.: . 

Ansbach, den 24. Merz 1828, . 


Königliche Regierung des Nezatkreifed, Kammer des Innern. 
TE Meg, Praſident. 





Einf. Nr. 14027. Erp. Re, 20097, Ä F 
Die ſogenannten Leichentruͤnke und Mablzeiten betr— —* 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Es if wahrgenommen worden, daß im manchen Drten des Rezatkreiſes gegen Die desfalls 
beſtehenden ausdrücklichen Verbote noch -fogenannte Leidens Trünte und Mahlzeiten ſtatt finden. 
Se 


* 


— —— 


— — — 
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. Die ſuntlichen Polizeibchörden des Kreiſes werben daher angewieſen, dieſen Uebelſtand, 
urch ernſtliche Einſchreitungen, unverzüglich abzuſtellen. 
‚ den 24. Merz 1828, 
Königliche Regierung deg Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 
BETTER 
IR Gy, No. 19898. 
(Die Diederbeſe 


ung der Stelle des erſten rechtskundigen Magiſtratsraths in Erlangen betr.) 
Mit ofen; Namen Seiner Dajeftät des Könige, 
FÜ die Wahl erhöchjten Referiptg vom 20. präf. 24. d. M. geruhten Seine Königliche Mas 
trüen Tat, Pte re igen Magiſtratsraths Philipp Heim in Erlangen zur Stelle 
—* undigen Nagiſtratsracho dortſelbſt allergnädigſt zu beſtättigen. 
ach, den 26. Mir 1828, u F 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Praſident. J 


Ei, — 
a en gn 2o8t. 


(Die erfepigte Pfarrei Wallmersbach betr.) 
dns, SM Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
ine derung des Pfarrers Die ii defjen bisherige Stelfe, die Pfarrei Walls 

ae dom Se jährliche Einfünfte und Kafter in der abgefchkoffenen Dienſtes⸗ 

Ai im N chnet find: 

Dias Geht achſtehenden berechnet fin 
* 


var tdanſhlag * 98 al er ben riffen iſt, 
a —5 g der Pr — — 347 fl. 18 fr. 
3.) an 8 anche n 85 Mg. Heer, 22 Tgw. Wiefen, 1 Tgw. 

—— ued, und II Mg. Waldung, 

ke, 1 * . 1 . 
U — von 19 Schfl. Korn und 16 Schfl. 4 Mz. 
De nach den befannten Normalpreijen von — 
u Mk, DE errliche und 20 fl. 462 fr. Handlohnd » Bes 


— 71 fl. 528 fr. 


363 fl. 83 fr. 


) 
5) ihren mn. z gt — Fr 
an rg Siſchluß von 27 fl. Beichtgelder u jr h m 
Rad rer Sss g. 105 I. 
or un der kaſten von Sr, . 86 fl. 105 A 
—A IE. — — 
die *8 Ki; = Steuern enthalten find, betragen die reinen nn 3001. — Mr 
—B binnen 6 Wochen vorfhriftämäßig- einzureichen. 
18 März 1828, 
Königricheg proteftantifches Conſiſtorium. 
“ von Luz. 


n.. . 
34 P 


* 
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Einl. Nr. 2097. Exp. Nr 2089. 
(Die erledigte erſte Pfarrftelle zu Herébruck betr.) 
Im Samen Gemer Majeftät des Könige. 
Durch den Tod des k. Dekans und Stadtpfarrerd-Treiber iſt die erite Pfarritelle zu Herd« 
bruck mit dem damit verbundenen Dijriftsdefanate erledigt worden, deren jährliche Einkünfte 
und Laſten, ausfchließlih des auf die Parrftiftung in Hersbruck angewiefenen Dekanatsfunctiongs 
Gehalts von 150 fl., in ber abgeichloffenen Dienftetertragsfafion vom Jahr 1810 im Nach— 
ftehenden berechnet find: 
1.) an ftändigem Gehalt — F F 2 . A z 553 fl. 358 fr. 
nämlich: 
298 fl 6 Mr. an baarem Geld, 
101 fl. 15_ fe. Geldanſchtag wen To Schfl. 3 Big. Korn a 10 fl. pr. Schfl. 
12 fl. 445 Er. besgl. 33 MP Mz. 1 Vlg. 3 Sdl. Dinkel a 5 A. 
141 fl. 30 desgl.rvg a0 NR Sheithotg und 200 Stüc Wellen. 
mem galt ma Iıh 
553 fl. 357 kr. dd ai ol ' 
2.) am geſtifteten KapiialarBinien . 0.00% j . . r 2 f.40 Me 
3.) aus Realitäten, it außer den Pfarrgebäuden in Tgw. Wiefen und 
3 Mg. Garten beitchen „0 wm, a . . 77 il. 24 Me 
4.) an Stolgebühren einſchliig won. 940 Fb 10 fr. Beichtgeldee. .300 fl. 543 fr. 
A hi. Yıttası“ Sıumma 036 fl. 3441 fr. 
Nach Abzug der Laften, worunter 10 fl. 233 fr. Steuern begriffen find, von 36 |. 143 fr. 
betragen die reinen Cinfünfte De, 00T 198 x. 
Die Bewerber Haben fich binnen 6 Wochen vorfchritsmäßig zu melden. 
Ansbach, den ‘29. März 1828. 
Königliches proteftantifches Gonfiftorium. 
von Luz. 


+ 


Bekanntmachung. wor heute am bei bem unterzeichneten Vorſtande 
Der in dem hiefigen Kreis» Intelligenz « Blatt ſchriftlich anzumelden und zugleich mitteilt glaub⸗ 
No. 17 erfchienenen Verfügung Einer Königlichen  würbiger Atteite auszumiefen : 
Regierung des Rezatkreifes, Kanıner des Innern, a) ſtets phyſiſch und moraliſch gut gelebt, 
vom 22. Febr, dieß Jahre, welcht Kchabnfa die, b) der allgemeinen Prüfung irgend einer Kgl. 
diefem Blatte beigefügte allertjöchy — tig; Schulkommiſſion, fo wie der Prüfung ir— 
von 28. Jar. d. Jahrs grantee gkunlaldie m. gend eines fanctionirten Rabbiners in Bayern 


aiefige feaeirifäge Gemeinde aber eliggond- und u“ ſich bereit3 unterzogen ud welche Reſultate 
Hine ans und augen. Ina, deiaits fie hiebei, fowohl hinfichtlich der Schulfennte 

een veranftalten.t na aa Ar fe als auch der Kenntniffe in der jadiſchen 
—— ag — ——— Religion und Sprache gezeigt, und daß ſte 
obgedachte auer ae. aſung · quf pie endlich 


— ale. cignenben und luſttragenden Schul⸗ = en a a tu 
ee enfgefordegt, fih depfalig  Mnebad), den 26. Merz 1828. 
Vier Mo — Die Vorſteher der hieſigen iſraelitiſchen Gemeinde. 
7 Joſephthal. Marx Wiener. 


erhöchſte Entſchließung die ſich zu 
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getonmen und zur gefalligen Anſich —** 
Ansbach, den, 20. März-iae.. | 

ig 0 Karl: Friede, Strelin. 

En ln 22 Ich habe meine nenen Damenſtrohhute die⸗ 

Br. fer Tage erhalten, die Vorzuglichteit der Qnalir 
tat wird ſolche ſelbſt empfehlen, auch mit neuer 
ühlingehüten, Häubchen, Modeband, hübſhen— 
‚für Steohhüte bin ich beſtens affortirt. ı 

{ ſſe verfichernd bittet um geneigten Zus A 
ht Helene Johl. —4 





* 
"Ar 
NW 


"DE Untterzeichnete macht hiermit einen 
und erehrten Publikum gehorfamft und ers 
alle ft bekannt, daß demnächſt bei günftiger. Witz 
— deſſen Bleichgeſchäft beginnt, und daß nach⸗ 
eyn, um benannte Herren Spediteurs geneigte Aufträge bes L 
8 Befte zu forgen werden, als zu — 
37 Ansbady Herr Kaufmann Auernheinter,, , 
‚Bayreuth ,, mr Fried. Carl Münch, sen A 
Dinkelsbühl Herr Kaufmann Albrecht Gruner, 
Eichyftätt, Herr Kaufmann Eucharius Adam. | 
Marktbreit ,, 7 Georg Günther. 
Nördlingen ,, Magift. Nath Heinrich Eening. 
Nürnberg Herr Kaufmanu €. 9. Hoffmann. 
Rothenburg „, m E. F. Gärtner, 
Uffenheim ,, Georg Michael Feidig. 
Meiffenburg ,, Mufit-Director Winfelmeter. 
& Würzburg ,, Kaufmann Garl Ant. Pfirſching. 
» ee , Zugleich wird bemerkt, daß der gewiß billige 
be Stronfüne Dreh, des Olich > um Mangeriohns aut dies 
* Fahr wieder, gleich frühern Jahren, beibehal⸗ 
a den Ger go wird, und daß ſich der Unterzeichnete deshalb 
geworden find, ſowchl, ald-Kurdh die. bekannte Solibität ſeines 
oollkommen Sf äfts, Woͤdurch er ſich die ungetheilte und 
volltoͤnmenſte Zufriedenheit des hohen und geehr— | 
ten Publikums erwarb, mit allen’ Mexhte ſchmei⸗— 
chelt, mit heurigem Jahr wieder mit recht zahls J 
reichen Aufträgen beehrt zu werden. 
Waſſertrüdingen den 13. März 1828. | 
wNagrau a: Braun et Comp- a 
6. Bey heratmahender Bleichzeit empfehle ich 
wiederum meihe Weiche; ich werde, aud) ke ale 
Zahr, fo wie Feüherhin, mit — = ae 
und Piünktlichfeit, die min anvertrau 
„1 \ 















— — — — 
— — — we 
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behandeln, ohne ihrer Danerhaftigkeit gu ſchaden. 
Der Bleichpreis it von ber Elle 25 fr. und von 
jedem Stüd 5 fr. Mangerlohn.. Für 1 Pfb. Garn 
16 fr. für 1 Pfd. Zwirn und Strümpfgarn 24 fr. 

Die Spedition für meine Bleiche haben derma⸗ 
Sen übernommen: in Ansbadı Hr. Carl Friedrich 
Strelin, Kaufmann; in Dinkelsbühl Hr. Preceps 
tor Bürklein; in. Feuchtwang Hr. Weisgerber 
May, in Fürth Frau Korns Wittwe, in Nürıts 
berg Hr. Kaufmann 5. F. Kollmar im blauen 


Hof, in Dettingen Hr. Gürtler Beyhl, in Nor. 
-thenburg Hr. Friedrich Kohler, in Ufenheim Hr. 


Jobſt Weinreich, in Waffertrüdingen Hr, Martin 
Hauck. — 
Waitzendorf bei Mkt Bechhofen den 12. März 
1828. 

Friedrich Hau, Bleichbeſitzer. 

7. ‚Da der Unterzeichnete vermuthet, daß es 
in den frühern Bekanntmachungen unter No. 23 
und 25 biefed Blattes, von Einigen nicht berück⸗ 
fichtiget wurde, daß er die Spedition für oben ers 
wähnte. Bleiche übernommen hat, indem ihm ſchon 
mehrere Stüde Leinwand auf indirekten Wege zus 
gekommen find, fo erlaubt ſich derſelbe ein hoch⸗ 
zuverehrended Publifum hierauf aufmerffam zu 
machen, umd verfihert zugleich reele und fchnelle 
DBeforgung. Ausbach, den 29. März 1828. 

Carl Friedr. Strelin. 

8. Der Unterzeichnete macht hiemit ergebenit 

befannt, daß er bei herannahender Jahreszeit ges 


fonnen ift, feine Bleiche wieder zu eröffnen und 


verſpricht bei beliebigen Aufträgen die beſte Bes 
dienung. Die mir anvertraute Bleichwaaren wers 
den auf die befte und unfehädlichite Arr behandelt, 
fo daß diefelben auf feinen Fall durch die öfters 
anmendbaren fcharfen Stoffen leiden. Für die Elle 
Tuch berechne ich 2 fr., für das Pfund Garn 
18 fe. und für das Pfund Zwiru 20 fr. Bleicherlohn. 
Der Knopfmachermeifter Herr F. L. Braun auf dem 
obern Markt hat die Spedition übertommen und 
wird diefelbe beftens beforgen. Recht vielen Auf; 
trägen ſehe ich entgegen, und bin ergehenſt, 
Redmann, Bleicher In Heidenheim am 
Huhnenkamm. 


Aus vorſtehender Bekanutmachung des Herrn 
Rebmann, Bleicher in Heidenheim, iſt zu erſehen, 
daß ich die Spedition ſeiner Bleichwaaren über⸗ 
nommen habe. Bei Verſicherung der beſten Be⸗ 
jorguug derſelben kann ich mit Wahrheit die beſte 
Verfahrungsart mit der Bitte, mich recht häufig 
zu beichiftigen, empfehlen. 

Fried, Leonhard Braun, Knopfmacher⸗ 
meifter am obern Marft. 

9. Einem verehrlichen Publikum mache ich 
hiermit befannt, daß meine Bleiche bei günſtiger 
Witterung mit dem Monat April ihren Anfang 
nehmen wird. Sch verſpreche rein ausgebleichte 
und dauerhafte Waare uud wünfche mit recht vies 
fen Aufträgen beehrt zu werden. Der Bleichpreis 
it von der Elle 24 fr. und von jeden Stüd 5 fr. 
Mangerlohn, für 1 Pfd. Garn 16 fr, für 1 Pio, 
Zwirn 20 fr. Die Spedition für meine Bleiche 
haben übernommen in Ansbach Hr. I. H. Deufel, 
Kaufmann; in Rothenburg Hr. G. X. Haag, Ei- 
fenhändfer; in Feuchtwang Hr. J. P. Petſchler, 
Spenglermeiſter; in Dinkelsbühl Hr. Ruttmann, 
Drechslermeiſter. 

Wieſeth im Landgerichte Feuchtwang, den 22. 
März 1828. Johann Bandel. 

Mit der Bitte um viele Aufträge für die vors 
fiehende Bleiche, verbünde ich die Verſicherung, 
dap im vorigen Jahre, ſowohl wegen gut andges 
bfeichter Waare als auch wegen bes billigen Bleich⸗ 
Lohn Jedermann vollkommen zufrieden war, 

% H. Deuffel in Ansbach. 
10. (Schwabacher Bleiche.) Carl Uhl, Eigene 
thilmer der hiefigen Schlefiichen Blei - Anftalt, 


. macht die ergebenjte Anzeige, daß feine Bleiche 


mit dem ftem Fommender Monats April in leinen 
Tüchern, Garn und Zwirn wieder ihren Anfang 
nimmt, wozu er ſich redyt viele Aufträge erbittet. 
Derfelbe wirb auch in diefem Jahr feine Mühe 
fparen, um ſich der vollfommenften Zufriedenheit 
hinfichtlich der Schön» ald Danerhaftigkeit, ſewie 
der promteften Beförderung theilhaft zu machen. 
Die Bleichlöhne find ſchon bekannt, und die Spyos 
dition an ihm beforge Herr ‘oh. Abrah. Kron, 
Kaufmann in Ansbach; Herr). ©, Leipold, Kaufe 


— — — 
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Sirmeifer uf und Herr Melchior Shan” Ning, welche ſich zu einem angenehmen Landauf⸗ 
u ehem. © enthalte, oder zur Anlegung einer Fabrik ꝛc. vor 
! Die at. März 1828, Zzuůͤglich eignet, aus freier Hand zu verkaufern. 
— a Zle iche erfreut ſich Es gehören Dazu: 1) ein maffives Wohnhaus, 
nr wh Jahrhundert eines vorzüg⸗ welches einen geräumigen Saal, 5 heizbare Zims 
Kg der * zu ihren Arbeiten von den Be⸗ mer, 4 Kammern, eine große Küche mit einem 
Srpühngfe a adt und Gegend. Der Pompbronnen, eine Speißfammer, einen Seller, 
" infiefer ben Für dieſelbe die Sammlung 2 Böden und noch andere Bequemlichfeiten enthält; 
" emmofiehfk hierh eichwaaren übernominen 2) zwei Nebengebäude umd ein Stabel, theils Die 
he abe — dieſelbe auch für das Wohnung für einen Pächter, theils die Pferdes 
von fine Sie er und verfichert und Küheſtallungen, Futterlanmern Heuboden, 
Äh um oig * von Seite der Bleich⸗ Wageuremiße ıc, enthaltend; 3) eine Hofraith, 
“1 für Eine Ge g,, Ang, Dep Dleids ein Pompbronnen und ein Hausgärtchen, dana 
 Giftyg 2, einwand glatt Oder getrilcht 4) ‚ein bedeutendeg Waldreht. Kaufsliebhaber 


duu in Roihenbur— 


Knkıfj 


FÜR Gar * angens iR, Rir.ein werden erſucht, ſich entweder perſoönlich oder 
"AMD für ein Pfund Zwirn ſchriftlich in frankirten Briefen an den Patri⸗ 
Sg ⸗ 


9.9; Kane N monialrichter Willer in Nürnberg zu wenden, 
'n 25.1828, 15. In der Wohnung der verstorbenen Geheiz 
gt kLinem verthrig Selzner, debküchner. menräthin Löſch, Lit A. No. 133, werden von 
ku an, das; * uüblikum mache ich Dienſtag, den 8. April a, jedesmal Vormittags 
Ver zu AG Mine mn 2) meine Dleihe von Y hi 12 Uhr, und Nachmittags von .2 bie 
—* Us Ur ;; T Öeichpreig iſt von 5 Ubr, und an den darauf folgenden Tagen meh— 
an in —* Pfund Garn 16 kr. rere Effekten an Gold, Silber, Zinn, Kupfer, 
Hefälig; „Ta n beſorn Wer übrigens Meſſing, Porcellain, Spiegel „Betten, Weiß⸗ 
Po, Lit gen A, befiehe ſolche zeuch, Meubles, Frauenkleidern und verſchiedenen 
ahe fi, i TO. 313, bei den Hausgerättifchaften gegen gleich baare — 
leuten urnitz zu Ausbach verſteigert und Kaufsluſtige davon in Kenntnij 
hauen, benz, gefekt, | | 


* 
⁊* 


A, 0% ⸗ 8 ⸗ r anz 1808, 
li Sohn a3 1828, Asbach, ven 31. März 82 
a, R 3. Dienii en 3. April werden in dem 

Johan O1 den Verfehn Tg Neuſchel. 16. Dienſtags, den 3. Ay 


hieſhe F Georg Od Aaterialienhänd— Hauſe Lit. B, No. 77 auf dem Kronadjere> Bud 

An da fie 3 dahler beſeſſene, in verſchiedene Möbeln, Kleidungsſtücke und .. 
e de wo Ic, ns KL IE . . ahlun 

ei Kan ty Wwei Morgen Acker am die Meiftbietenden gegen gleich baare Zah 9 


Di Pre gen Ei, z* Wer en ang Auftrag verkauft. N 'ei 
— Bien 5 erg, beB Kaufmann 17. 3m Haufe Lit, A. No. 328, en 
Hünmer am 5 Yar- Kaufmanns 17 In H —59— Bebingniffe 
i deg Uhren; vril — Se oder zwei Gymnaſiaſten gegen billige en 
* 5 ne in der Herrieder im Koft und Logis zu nehmen — d zu ver⸗ 
Engerap,, die ihn, an den Meiſtbieten⸗ 18. Mehrere Tagwertk and bei 
ki ha SR JÄN Diefen Grund: a enge , 
lag. —— 19. Am, Oſtermeilag ft Tangmupi” im — 
Adv ——3 —— dbet. I * 
Een green, ge, 4 of Sri ia ——— 
enen ODrte 3,’ usdapraagu ei, i Tanzmuſik be 
= 4 4* a 
ſt eine Beſiz⸗ sn mRd. Am Dflerimont a Mehrer. 
Y u. 


IE L 
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21. Am Oſtermontag iſt Tanzmuſik 


eil. 
92. Dienſtag den 8. April iſt Tanzmuſik anf 
der Winbmühle. Geyer. 


93. Montag, det 7. April ald am Oſter⸗ 
montag, iſt Tanzmuſik im ſchwarzen Adler, wozu 
höflichit einladet. 

Meyer. 

24. Künftigen Oftermontag iſt Tanzmuſik zu 
Neuſes im ſchwarzen Adler, wozu hoͤflichſt einlas 
det. Nüdert. 

25. Von Wickleskreuth bis an das Herrieder 
Thor zu Ansbach wurde am. 28. März ein Paket 
mit.3 3 Ellen hellblauen Tuch und 2 Ellen ſchwar⸗ 
gen, Baumwollenſammt verloren. 
wird erſucht, bafjelbe im weißen Roß zu Ansbach 
gegen gute Belohnung abzugeben. 


- Eommiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach, 


1: Ein mit guten Zengniffen verfehener chirurs 


giſcher Gehülfe, welcher ſich in Rückficht feiner | 


Brauchbarkeit vollftändig ausweiſen kaum, fucht 
in Bälde Condition zu erhalten. 


2) Ein Mädchen and einem hornetten Haufe 


“ bietet ihre Dienfte ald Stubenmädchen vder Jungs 


fer an. 

8) Ein Mann im mittlern Alter fucht alg Bes 
dienter ein Unterfommen, Nähere Auskunft ers 
theilt Friedr. Moſer. 


Zu vermiethende Wohnungen, 
A.Ns. 281 iſt der mittlere Gaben Pi daun 
einen Iedi⸗ 

gen Herru, und im Hinterhaus ein Quartier, , 


in ber Manfarde eine Wohnung fü 


täglich, zu vermiethen. PART 1ww 

C. Ro. 138 iſt ein Quartier auf der Sonimer⸗ 
2 mit oder ohne Möbels bis Walburgi zu bes 
ziehen, 


D. Ro, 47 find mehrere Quartiere mit allen 


Dequemlichkeiten zn vermiethen und Fönnen ſoglelch 


oder bie Laurenti bezogen werden. 

D. Ro. 357 iſt ein Quartier mit. ober ‚ohne 
Mibels mit, aller Bequemlichkeit bis Walburgi 
oder Laurenzi zu vermiechem. 


eV} 


Der Finder, 








Tobtigatiomen mit Coup. #4 8] 96 5 
L. .detto * 5 
gott. Looſe E—M ah 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 24. bie 30. Merz. 


1. Margaretha Barbara, Tochter des Köblerd 


Mifenberger in Mainhardswinden; 2. Georg 

Friedrih, Sohn des B. und Schloſſermeiſters 

Franz. 
Begraben vom 24. bis 39. Merz. 


‚1. Elifabetha Barbara, Ehefrau des vormaligen 


Weinſchenk und Wirths Kündinger, ft. 55 Ir 
4 M. 12 T. alt am Bruftficher; 2. Maria 
Katharina, Tochter ded B., Schneidermei⸗ 
fterd und Zolleinnehmers Nüffelmacher, ſt. 3 
M. 10 T. alt am Gefraifch; 3. Georg Fries 
drich, Sohn des B. u. Schlofermeifters Fraut, 
ſt. 6 T. alt, an Krämpfe. 


St, Gumpertnus-Kirche. 
vom 24. bis 30. März 1828. 


1. Getaufte. 


1. Kunigunda Margaretha, Tochter des B. und 


Wirths Wiesmeier; 2. Friedrich, Sohn bes 

Weinhandlers Herem Vetter; 3. Johann An⸗ 

dreas Peter, Sohn des Zimmergejellen Kery 

dörfer; A. Marig Katharina, Tochter des B. 

und Melbermeiſters Beyer. 
2. Begrabene, . 


Sharlotta Friebrifa, Tochter des B. und Schlofs 


fermeifters Dtto, ſt. 2 M. 1 T. alt, am Ges 
fraiſch. 


——— — — — — — 4— 
Kurs der Bayeriſchen Staats ⸗Papiere. 


2* Augsburg, den 27. März 1828. 
Staats⸗Papiere. PBriefe. (Geld. 


E23 


detto underzinst. af. v0.) 208 
detto u . afl, 35.| vos 


Jette u... ®, af. 500.1;1203 


(Mit einer‘ Beilage) 
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Rear, "re 
\ h, Samſtag den 5, April 1828, 








der Königlichen Kreid- Behörden, 
. T, 


e.N. 5 fol. 204. Lit, A, 
rien fir katholiſche Predigtamts. K 


andidaten betr.) 
Majeſtaͤt des Königs, 
= Ausfchreiben vom 22, deg laufenden Monats 
für katholiſche Predigtamts⸗ ⸗Kandidaten betr., 


{ m Erlaß der königl. Regierung des Der; 
RNaten aus den Diözefen Ba 


mberg und Würzburg 
kai dieſes Jahres 


ee, welche zur Diözefe Bamberg gehören, und 
1 gefonnen find, werden aufgefordert, ihre mit den vor: 
06€ Geſuche längſtens bis zum 20. April, Se, an 


1 —* 
g des Rezattreifes, Kammer des Innern. 
Fon Rn Mieg, Präfident, 
RN; — — 
0. Bir. C. N. 2578. 
des Nezat- Kreifed, Die aͤrarialiſchen Guͤterwagen betr.) 
‚Seiner Majejtit deg Königs — 
er des Rezat⸗ Kreiſes beauftragt, über bie ſich in ihren 
Wagen ein Berzeichnig herzujtellen, welches nachfichende 


se m e iſt, und Zweck derjelben, 
ch = Wage befindet, ob diefe Focalitit dem Königl. 
— Fe tyeldher Miethzins hiefür verabreicht 
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Er I [ j 
Wenn die Lofalität dem Acrar gebörf, fo it unter beit Bemerkungen anzugeben, zu was 
folhe, wenn die Wage hieraus entfernt würde, zu verwenden WATT, ob diefe Lokalität 

vielleicht als entbehrlich veraußert werben fan, und weicher Erlöß hieraus erzielt werden . 

dürfte, A 

3) Ertrag der Waggefälle nach einem 1Ojährigen Durchſchnitte von den Jahren 1S!y bis 1325. 
4) Art der Verwaltung, ob in eigener Regie, oder durch Aufitelung -eires Wagmeiſters. 
Sm erftern Falle iſt der Ablauf der Pachtzeit, im leztern aber die Bedingungen auzu—⸗ 
geben, unter welchen der Wagmeiſter aufgenommen wurde. 
5) Ausgaben auf die Verwaltung der Wage ach ‚oben beuerkten 20jahrigen Durchſchnit te. 
6) Werth des Juventariums. 
7) Bemerkungen. 

Dieſes Verzeichniß iſt bis 1.May d. Js. dahier zur Vorlage zu bringen. 

Ju der Zwiſchenzeit iſt fid jedoch in dieſen Orten, in welchen ſolche Wagen ſind, mit 
den Communen ins Benehmen zu ſetzen, ob dieſe nicht die Wagen und unter welchen Bedinguu— 
gen in Zeitz ober Erbpacht · dder gegen Erlegung ded Kapitals⸗Auſchlags des bisherigen Ertrags, 
und die Inventarienſtücke um den Schätzungswerth käuflich übernehmen wollen. 

‚Die hierwegen einzuholenden Erflärungen find zugleidy mit dem eben abuerlangten Der 
zeichniffe vorzulegen. Ansbach, den 28. März 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer ber Finanzen. 
von Mieg, Präfident. 


von Bever, Direfteor. 


* 





Einl. Nr. 14309. Exp. Nr. 19986. 
(Das patrimonialgericht Zllesbeim betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch ein allerhochſtunmittelbares Reſcript vom 22- d. M. iſt ein Patrimonialgericht zwei— 
ter Klaſſe auf dem Gute Illesheim der Freiherren von Berlichingen genehmigt worden, welches 
zu Windsheim feinen fiändigen Sig ‚hat und won dem freiherrlich von Falkenhauſenſchen Patrie 
monialrichter Speier dafelbjt mit verwaltet Yoirb. 

Ansbach, am 27. März 1828. = 
Königliche Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer bed Innern, 
non Mirg, Präſident. 





Ein. Nr. 12609. Erp. Ar. 20388. 0. 
- (Miederverleibung Ansbachiſcher Maifenpfränden beir.) 

| Im Namen Seiner Majeſtaͤt Des Koͤnigs. 
Vom 1. Sctober 1827 an empfangen Ansbachiſche Waifenpfründen J. Kaffe: 

und HIT. Kl Karoline Marie Sauer zu Niederoberbach, Doppelwaiſe, 

Heide auf ale: Anne Marie Miller zu Fröheftodheim, Doppelwaife, 
auf Vorſchlag der Freiberren von Crailsheim; dann vom 1. Januar 1828 au! 

Waiſenpfruͤnden I. Klaſſe: 


1.) Friedr. * 
rg Theodor Stör zu Pappenheim, Doppelwaiſe, aus der befondern Humſerijchen 


> an Ati bahier, Doypelwaiſez 
ich. Geuder in UttenhofencLandgerichts Uffenheim, Doppelwaiſe; 


8 


J —— dann Vfründen Ir Klaſſe 
! N ” Hildert zu keutershauſen » Dopbehwaife; 
Te dathara Barthel u Solenhofen y Doppelwaiſe; 
Be , dam Pfruͤnden Ir. Klaſſe: 
U nn many Dingpac bei Morſtein, auf Vorſchlag der Freiherren von Crailsheim, 
Eu: — Waſſertrüdingen „Doppelwaiſe 
erner eine Pfrnde IV. Klaſſe: 
ab, Ir vll 
“ij — * — Roßſtall, vaterlos; 
Gang 5 ’ Erziehun shauspfruͤnden au 25 fl.: 
Wollonia mu een, a j | 
u a euchtwangen, vaterlos; 
Moben ieſigen f. Mwinigration der allgemeinen Stiftun 





gen zu erheben 


Kirihihe Yen 28. 
Fiche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 
*Exp. Re 2197. 


u gg; In Namen Co; Majeſtaͤt des Koönias 
an Ara gu, Seiner Maſeſtat des Königs. 


| n J athofen, Decanats Uffenheim, hat zur Anzeige gebracht, daß die 
—* Kirche Mit ei elbſt für die nöthige neue Bekleidung des Altarg und der Kanzel in 
* mp u ande Yon 29 8; im vorigen Jahre geſorgt haben ‚, welches zur 
9 biermie 5 entlich bekannt gemacht wird, 
Reha, den 94, Merz a —— 
Königticyeg proteſtantiſches Conſiſtorium. 
von Luz. 
— —f 
En Verfannem aſch ung. 
E all —— ẽrlebi ekommen, und zu 
—RE Mer Dil, d⸗Kollekte Comtoir No. 411 zur Erledigung ge Sail ib 
Öehärpg, „ fötien, od ag, Bei Fünftiger Verleihung. derfelben auf geeignete Eivi ‚ Un 
hi * Außer —* auf hiche Familien⸗ Väter, welche durch die neue Formation ber 
Yen — I, ber vorzüglichſte Bedadır genommen werben tell, fo —— 
rigen Beeren, ihre diefe erledigte Yotto =. Skollefte aus der bezeichneten Kathegort 


Um 
z RUE Ar ; Ger, ; ne 2 ie früf Funktionen und dermaligen 
Are An che mit Zeugniffen über die truneren Fu Denen —— 
* Vorauf —* belegt, in duplo bei der unterzeichneten Behörde in Minden ein 


— edingniſſe eröffnet werden. 
Min I Drop N Bedingniffe eröffnet — f jährliche 90 fl. 
Bine den. Ian Crträgng beläuft ſich im Durchſchnitt auf jahrlie 


xX ur 4 t3 1828, 4 . 

* konin Bayerifche General: otto: NAdminiftratien. 
2217 Nayer ’ General: Lotto s Adminitrater.. 
“r L — - 


J 
m 
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2: Bekanntmachung. 


Es iſt zur Anzeige gefommen, daß mehrere 
Kehrer bei ihrem Privatunterrihte Schüler von 
den verfchiedenartigften Kenntniffen "und, Alterds 
Hafen in ein und dieſelben Lehrftunden zus 
fammennehmen und dadurch micht blos die Grenz 
finien des Privatunterrichted überjchreiten, fons 
dern auch offenbar ihre Zöglinge in dem richtigen 
Gange ihrer Fortfchritte Hintern. Die Schulcoms 
miſſion fieht ſich deßhalb veranlaßt, hiemit an die 
frühern Verordnungen zu erinnern und überhaupt 


folgende Beſtimmungen zur Nachachtung öffentlich 
befannt zu machen: 


1. Die hier beſtehenden Vorſchulen find nur 
für Kinder beftimmt, welche das Alter der Schuß 
pflichtigfeit noch nicht erreicht und alfo auch das 
fechöte Lebensjahr noch nicht zurückgelegt haben. 
Aeltere Kinder Fönnen nur dann darinnen geduls 


„det werden, went fie wegen laugſamer Entwick 


lung ihrer geiftigen Fähigkeiten den jüngern noch 
beigezählt werden müſſen. Sie bebürfen aber bes 
fonderer Erfaubniß der treffenden Schulbehörde, 


2. Der Privatunterricht ſchulpflichtiger Rinder 
hat fich in der Regel nur auf einzelne Familien zu 
beichränfen , wenigſtens ſollen nicht mehr als 6 
bis 10 Kinder in einer Lehrſtunde vereinigt wer⸗ 
den, und dieſe muſſen ſich an Kenntniſſen und im 
Alter ſo gleich ſeyn, daß der Lehrer höchſtens zwei 


Abtheilungen zu machen hat, um r zweckmaßig 
zu beichäftigen, 


"3. Kinder, welche noch nicht confirmirt find, 
müſſen, wenn ſie die öffentliche Schule wicht bes 
fuchen, täglich wenigſtens zwei Stunden Privat 
unterricht in den vorgefchriebenen Lehrgegenſtän⸗ 
den erhalten, nebenbei den Neligiondimterricht 
der Hrn. Geiftlihen an Merk» und Sonntagen 
bejuchen und den öffentlichen Prüfungen beiwohnen. 

4. Kinder, befonderd Mädchen, welche unter 
dem Vorwande häuslicher Gefchäfte die Schule 
kurz vor der Zeit der Gonfirmation. verlaffen wols 


‚len, können die Erlanbniß hiezu, außer in ganz 


befondern Fällen, nicht erhalten. 


584 


5. Schüfer der höhern Bürgerfchule, der Stus 
dienfchulen und der höhern Töchterfchule, welche 
von einer diefer Lehranitalten vor dem zurückge⸗ 
legten 16. Lebensjahre austreten, werden wieder 
zur Werktags- oder Sonutagsfchule pflichtig. 

6. Sonntagsſchüler, welche Privatunterricht 
nehmen, bedürfen wöchentlich zwei Lehrftunden 
in den vorgefihriebenen Gegenftänden und haben 
ſich jährlich bei der Prüfung einzufinden. Bor 
dem zurücgelegten 18. Lebensjahre oder nad) Bes 
endigung des vierten Lehrcurſes kann den beftchens 
den Verordnungen zu Folge die Entlaffung der 
Sonntagsſchüler nicht erfolgen. Doch will man 
es gefchehen Iaffen, daß diejenigen, welche bei 
einem Handwerke ald Gefellen eingetreten find, 
ſich fonft fortbilden oder befchwerlichen Dieniten 
vorftehen, theilmeife befreit werden, wenn fie ſich 
ausweifen, daß fie bid zum 16. Lebensjahre die 
Schulen unterbrochen fleißig befucht haben, daß 
fie hinreichende Kenntniffe befigen und fich über 
ihren Privatfleiß in der vorgefchriebenen Art aus⸗ 
weijen. 

Ansbach den 28. März 1828, 

Schulcommiſſion der Kreishauptftabt Ansbach. 
Endres. Dr. Faber. 


Die Verwaltung der Unterſtützungskaſſe für die 
Hinterbliebenen der Schullehrer im Rezats Kreife 
macht hiemit befannt, daß zur Erfparung ber Ke⸗ 
ften die ſämmtlichen Bezirköfafftere den Auftrag 
erhalteır haben, die Penfionen der einzelnen Witts 
‚wen und Waiſen, welche fid) in ihrem Diftrikte 
aufhalten, gegen die vorgefchriebene, mit dent ge⸗ 
hörigen Zeugniſſe verfehene Beſcheinigung auszu⸗ 
bezahlen. Die Betheiligten werden hiemit von 
dieſer Einrichtung in Kenntniß geſetzt, die beis 
tragenden Lehrer aber zugleleich aufgeforbert, ihre 
Beiträge um fo mehr zur rechten Zeit und im fafs 
fenmäßigen Gelbe abzuliefern, als ihr Zögern bie 
armen Wittwen und Waifen im richtigen Bezuge 
ihrer fpärlichen Einnahme beeinträchtigt, 

Ansbach, den’ 29. März 1828. 
D. Faber. 


DE heater= In 6.) Um ben hochver⸗ 
—— en) Auch einem verehr⸗ 


hat die Hofſchauſpieter und Regißeur der Hofbühne zu 
NE und München Hr. Hölfer auf mein Anfıchen 3 Gafts 
rollen im Abonnement geben, und zwar den ziweis 
He erfeiertäg zum erſten Mal und den Dies 
a \ darauf zum zweiten Mal auftreten wozu 
if die hoöͤflichſt einfader. 
Fan Ansbach, den 4. April 1828, 
E. Wolter, Direftor. 
all EA N nicht unbedentenden, 2 Stimden 
‘von Nürnberg entlegenen Orte — iſt eine Beſiz⸗ 
zung, welche ſich zu einem angenehmen Landauf⸗ 
enthalte, oder zur Anlegung einer Fabrik sc. vors 
züglic eignet, au freier Hand zu verkaufen. 
Es gehören dazu: 1) ein maſſives Wohnhaus, 
welches einen geräumigen Saal, 5 heizbare Zim⸗ 
mer, 4 Kammern, eine große Küche mir einem 
Pompbronnen, eine Speißfammer, einen Keller, 
din Babern 2 Böden und noch andere Bequemlichkeiten enthaltz 
Reſmnate 2) zwei Nebengebäude und ein Stadel, theils die 
lkennt, Wohnung für einen Pächter, theils die Pferdes 
üdifchen und Kühejtallungen, Futterlammern, en 
Md daß fie Wagenremiße ıc. enthaltend; 3) eine Hofraith, 
erh Pompbronmen und ein Hausgartchen, Dane 
4) ehr bedeutendes Waldrecht. Kaufsliebhaber 
werden erſucht, ſich entweder perſonlich oder 
ſchriftlich in frankirten Briefen an den Putris 
monialrichter Willer in Nürnberg zu wenden. 
Ach gr Die N ördlinger Bleiche erfreut ſich 
ſchon ſeit einem halben Jahrhundert eines — 
lichen Vertrauens zu ihren Arbeiten von den Be⸗ 
wohnern der hieſigen Stadt und Gegend. Der 
Unterzeichnete, welcher für dieſelbe die Sammlung 
und Einlieferung der Bleichwaaren ma 
hat, empfiehlt hierdurch diefelbe auch für ea 
heurige Jahr zu geneigten Zufpricch amd — * 
ſowohl von ſeiner Seite als von Seite der — 
punktliche und ſolide Bedienung: | Der — 
Fon für eine Elle Leimmand giatt oder g 
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Essen] 


mit Einſchluß des Mangens it 24 fr., für ein 
Pfund Gau 15 fr. und für ein Pfund Zwiru 
18 fr. 

Ansbach ven 29. März 1828. 

ZU Belzner, Leblüchner. 

5. Den Reformirten in Ansbach uud Gegend 
zeige ich hiermit an, daß das heil. Abendmahl am 
13. April früh 8% Uhr im Fürftenftande dev 
Stiftötirche daſelbſt werbe gefeiert werben. 

Tribou, Pfarrer der reformirten 
Gemeinde zu Schwabach. 

6. Ich mache hiermit befannt, daß bei mir 
jet, fowie fortwährend alle Sorten gebundene 
Gefangbicher vorräthig zu haben find, und indem 
ic) werfichere bei guter Arbeit möglichit billige 
Prelſe zu machen, empfehle ich mic, zur geneig, 
ten Abnahme. 

Philipp Steinhäußer, Buchbinder, 
wohnhaft bei dem Saifen- u. Lichter 
Fabrifant Heren Birkmeyer. 

7. Aufgemuntert von jo vielen Freunden ber 
Tonkunſt, habe ich die Einrichtung getroffen, daß 
alle in der Muſikhandlung Riegel und Wießner 
zu Nürnberg neu anfommenben Mufifalien des 
Inn⸗ und Auslandes zu gleicher Zeit bei mir eins 
langen, vor denen immer dag Schönſte fofert in 
meine Leih⸗Auſtalt aufgenommen und ausgegeben 
wird. Zur Zeit Liegen vor: die neueſten Oper 
im Kl. A. vollſtimmigd Tanzmuſik, Ouvert. Opern⸗ 

Stücke und Tänze für P. F. nebſt Floͤten- und Vio⸗ 
liuſolos. Da id) von jetzt an ſtets die neuften 
Sachen erhalte nnd durch direften Bezug ans dem 
eriten Vertagshandlungen mehr Vortheile wie bis⸗ 
her gewähren kaun, fo hoffe ich recht viele Theile 
nehmer am meiner Leih⸗ Auſtalt zw fiuden. Ich 
werde allen Forderungen zu genügen ſuchen. 

Friedrich Moſer. 

‚8. Eiteratuer.) Im Selbſtverlage bee £dr 
niglichen Schuliehrer Seminarinms zu Altdorf, 
und in Commiſſion der Riegel und Wiesneriſchen 
Buchhandlung in Nürnberg find erſchienen: 
Mittheilungen über den Auffern und Innern Zu⸗ 


fand des Königl. Bayer. groteſtantiſchen Schul 
Ichrer » Surminarinma zu A 


orf, verbunden mit 


588 
pädagsgijchen Miscellen von Merz und Got. 
1. Heft. Preis 30 Kreuzer. 

9. Ich zeige ergebenft am, daß ich Mädchen 
in Unterricht in allen weiblichen Handarbeiten und 
in Verfertigung von Pugjachen nehme, und bitte 
vn gůtiges Zutranen. 

Thereſe Schuh, Putzmacheriu, 
wohnhaft in der Pfarrgaſſe A. Nr, 
189 im Schuhmacher Heifingert- 
ſchen Haufe. 

10. Ich mache Einem hohen Adel und verchr: 
angswürdigen Publikum ergebenft befannt, das 
mir von dem wohllöblichen Magiſtrat dahier, die 
Conceſſion zum Betrieb der Weber Profeifion ers 
theift worden iſt, ich bitte daher um gütigen und 
geneigten Zuſpruch und verfpredhe gute Arbeit und 
billige Bedienung. Meine Wohnung it im der 
Sonnenſtraße D. No. 285. 

Georg Chriſtoph Wabel, Webermeiſter. 

1%. Ganz ädıter Zwetſchgenbrandwein iſt bei 
Unterzeichnetem für 32 die Maas zu haben. 

Johann Mofer A. 207- 

12. A. Ro. 207 find- gute romanifche Satteit 

angekommen, bitte um geneigten Zufpruc. 


13.. Beim Schreinermeijter Popp in der Schloß⸗ 
vorſtadt find vorräthige Möbels, ſchön lakirt, 
um die billigſten Preiſe zu haben. 

14. Ein Mann, der ald Bedienter ſchon ger 
dient nnd als Särtner auch gebraucht werden kann, 
und einer der ald Kutfcher bei Herrichaften in 
Dienften ftand, werden gefucht in der, Eommif- 
fiond » Anftalt A. No. 113- 

15. Am Oftermentag ift Tanzmuſtk bet 

Döller. 
Zn vermiethende Wohnungen. 


A. Ro. 274 ift par terre eine Stube uebit 
Kammer täglich zu vermiethen. 


Fremden Anzeigen. 
vom 23. big 29. März 132 


Krone, Ihro Hoheit Frau Herzogin Henriette 
von Würtemberg v. Ludwigsburg, Hr. Kfın. Kinn 


—ñ— —— — 


. 


® Werde . 


5 ESachſen Hr. { N * 

—**— — h Lammerhhrr Varon Eugel. A. Schulgehülfe Mondag v. Kloſter 
dran 6 Fr Dr. Kfm. Rudolph Heilsbrenn. | | 

a, Sr Feine Ser ne lanf 23% Strauß, Hr. PITBAE Töne v. Trieadorf 
ler, gr — n pr: N m, Bahr Gruͤne Baum, Die Hrn. Studenten Burger 
lan, SE Rn, Gran der mit Familie und Meier v. ud Klein v. Bamberg, pie Hrn. 


— 


— —— 


* Sr. Kommerken Sara it v. Gerlachs⸗ Gerichtsdiener Kern v. Kadolzburg, Bradel von 
dDin ven m an Aedwitß und Dettingen n. Nies v. Wallerſtein, Hr. Scribent 
— Müler mi Sohn Ex “ Papier Ziegelmeier v. Oettingen. 

Kay alter d. Mrabern, 2 Aheim, Hr. Schwane. Hrn. Kaufleute Gebrüder Reiff v. 
ka ten, D. Kammerferr tler Raſt Fernruth, Hr. Km. Weiskopf mit Familie von 
dan mar v. Strasp 19, a von Türk Würzburg, Hr. Kfm. Hirſch v. Gunzenhauſen, 
Wi enmartin v. ii ofen. Graf von Dr xandtags · Depufirter Stöaer v. Heidenfeld, 


* * 
Sr. Ki ‚Dr Fin. Zeller v. München, Hr. Kfm. Blu⸗ | 
Eee * vo Felhor, WB: Aienthal.v. Gunzenhaufen. — 
Sn, Fi Zaren von Beu r —5 Hr. Baͤren. Hr. Kandidat Mat v. Dettingen. 
—* ayer mit Gattin d. m. eSdorf, Hr. Goldene Kigel. Hr. Schullehrer Schmidt 


> ’ v. urnber “om = 
Kin, gen I Sonden gie d v. Rogeldorf. 
IR Wer; 1) 5 > » N 3 
Veih at. ihöbur - Rünchen, Hr. Eute. Ar. Gerichtsdiener Schonemann von 51 
—82 Sr. Ye RechtBpEAFH Fang Möndysrorh,. i 
—8 — Sm, ae mit Öps Graue Wolf. Die Aru.-Studenten Schmidt N 
Kin — * er Allzger ‚uud Unger v. Neuſtadt a. d. 4, und Möller yon. ; 
Kr hin, Kauflee Laute mit Sohn v.. Neuenkirchen. 


v. doh 
on \ar s ir > T v. Au 
I ig, J Forſtamg Acta ge u. = —— — — 
un! w M. Stud ed rei herr 
v 


chen Ü ‘rer Med, e e . .* 
Vie Being i —* Amtliche Bekanntmachung. 
Ip, * | 
Cohn —8 —E a 2 I. Da mit dem 1. April d. Is. die halbjãh⸗ N 
; Rırufep ten, 3.) Schfenf mit zwei rigen Bodenzinſe von abgelöften Lehen, dann mit | 
3 9, Sr. A Perfiijker Trechſel dem: 15. deſſelben Monate das letzte Ziel der Do- = 
IE, ga, ee ' ee, ⸗ 
Stun, a Fa TOD. Lauf, winikal⸗, Grund⸗ und Haus ⸗nebſt der Familien | 
Elek, 01. ofen; Serig v. Roth Hr.’ Steuer aus jolchen pro 1852 verfallen Hub, fo | 
— CT u % —2 — fiehet man der Berichtigung derjenigen Beträge, 
On "ren, Mg, "ES, 44 Auswärtige Befiger zu dem unterzeichnete, 
„gen, br. Depp; ot. Da Rentamte zu entrichten haben, bis Eide April { 
Sn, Bed Roß RE Schwab Zuverlaäſſig entgegen, und bemerkt nur noch, dag 
—* Hr. —* St ibent 64 Saumige ſich es felbſt beizumeſſen baben, wenn ſie 
Ss —**8 Noſem — Dübfeher bon Durch wiederhofte Anforderungen in Foſten vers 
Bra hoffe ER Igrop Br v. Weiſſen⸗ ſetzt werden. 


& 3 n | 
“a —8* v. Würzp, e Rothenburg, Cadolzburg, den 30. März; 1828. ; 
i Ufenpein,” Dr Meter Königliches Rentamt. 

i » Bleffa, Nentbeanter, 


Fr — — 


MiteinggBejfage,),.. j 





sg 


an 
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Tabelle 
über 
die Toren und reife verichiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbad. 


Am 1. April 1828, 


— Tr — 
Tarirt: 


Rn u nn u 
\ Maas oder Gewichte, je.| «. Gegenftände. | Maas od, Genfe. |tr. 
rn — EEE ig — — 


Ein Pfund 
Kuͤhfleiſch + » D ⸗ 
Kalbfleiſch 


iſ 22 a L 
atmel: u. Schafflifh] » m» 










Gegenftände. 


Roggen s Met Eine .. 1 


5 und ⸗ ⸗ 


. vr r + 






.». er. + 
Pr EL Zur Zu 2 
0 tr, 2⸗ 


% 
2 
» 
. 
° 


8 J * 
— 4 Mittel⸗⸗ u ., I— 33 
chweinefleiſch . + ⸗ a s J Nah .o 0. a 7 3 
Brauned Sommerbier: incl. ı. pf. Lokal⸗ ries. . |» 
a) Ganterpreiß » EinEins lauffchlags. r AS . + , | Ein Pund|— — a 
b) Schentpreiß . |» 


4 25 231—| 12 
a) Ganterpreiß . ⸗ a — eqwatzes nl 2 2 ı2 all 
b) Schentpreiß » s s 
Weißes Bier: 
a) Ganterpreiß 


1 2 uw 
b) Schenfpreiß 


-® —— Kipfe e. 


ee — Pf. Lth. Dr. 
Brauned Winterb ter: 

| ® 

. ⸗ 


m WON 


6 1 
Sermmel 5 ı3,— 


= 


Sicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beftimmt. 
— — — — 7—777 

Gegenſtaͤnde. Maas od. Gewicht] Rita 
EEE ——— — — 


———— — — — ——— — — 
Preib. Gegenſtaͤnde. [Maas od. Gesige] rg 
Er Te ——— 






















. ı ir 
Rohes Unfhlitt | Ein Pfund Buchen Holz . | Eine Klaftr » hr 
Gezogene Lichter | = . Eihen =» ı P . : 
Sum“ Kichter| = ⸗ Weihe ⸗⸗ . » z 
Safe ı» +. ⸗ Harte Stocke. 
. | Eine Maas. + 1 Weihe = » Pr ⸗ 


Schmalz. 
Butter » 
Eier . » 
Karpfen » 
Hehte » 


Süßes Heu + | Ein Eentner 
Saured » . s ⸗ 
Roggenſtroh + s Kentner 
Maizen: und aus 

dered Strob „| " 


+ 


ı Stüd um 
eu Pfund .. 


ER 
200 Städ für 





+ 








.% 





Krebie » 
Zaͤhllrebſe 


— 


IItVP L. V— 


— 2.2 





J 





Stadt» Magiſtrat. 



























4,7 ; Mittwoch den 9. April 1808, 
PR ee ne 


+ 


lihe Artifer 
IE . Te Gi - 

ungen der Königlichen Kreis-Behoͤrden. 

Kun, 

* 5. Nr 

Mactkein Die Tare des Sommerbiers für 1828 betreffend.) 
einer Majeſtaͤt des Königs 

d Rezatkreiſes hiermit eröffnet: daß nach dem Stande der 

e dieſelben auf dem vorgeſchriebenen Wege erhoben wurden, 

Smnmer⸗Bier in den Tax⸗Diſtrikten Ansbach, Dinkelsbuhl, Er⸗ 
Nördlingen, Nürnberg und Rothenburg auf 4 Er, dann in 

13 fr. drei Pfenninge für das gegeuwaärtige Jahr ſich berech⸗ 

Ne feſtgeſetzt wird, 


Ag ach das Geeignete anzuordnen, auf vorſchriftẽmaͤßige tie 

Aberhaupt die Vorschriften der alfferhöhrten Verordnungen sie 

e und 19, May 1805 auf dag Pirnftlichite zu vollziehen, fo 

egierungs⸗ Anschreiben von 27. Jun, 4, Sept. md 8, ft. 
„sah Auf dag genaueſte- zu befplgen, 

il 1825, 


* 





erung des Rezatkreiſes, Kamme 
von Mieg, Präfivent, 


< 


r des Junern. 





















edigte Pfarrey Laubendorf betr.) 
Seiner Miajeftär des Koͤnigs. 
er iſt ‚die Pfarrey Laubendorf, Dekanats Mt. Ertöach 
ünfte und Laſten in der noch nicht abgeſchloſſenen Dieu ſtes⸗ 
achſtehenden berechnet find: 
MUB des Geldanſchlags von 10 Schfl. 
IE SAL M;. 1:Brig. 3 St. Haber, 
> VE a0: , 


4 
u 





8 
Fu 


e. weil, 
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—— 


596 


4 Schbr. 40 Bd. Kornftroh, dann 18 Klftr. weichen Scheitholz und 60 


Stüf Wellen . ° 
2.) Aus Realitäten, welche 


Fifchzehenden . . 


4.) An Stolgebühren einſchlüßlich von 36 fl. Veichtgeldern 


5.) An objervanzmäßigen Gaben ꝛc. 


Nach Abzug der Raften von + 
betragen die reinen Einkünfte 


[2 


Die Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen 


Ansbach, ben 26. Merz 1328. 


* 


außer den Pfarrgebäuden in 1 Tgw. Wieſen 
und Feld Peunt und + Tgw. Garten befichen . 
3) Aus Rechten und zwar an Bezügen von Schmalfant» Hopfer 


293 f. 20 fr. 


er. Bi 
ts Bluts und 
a s .211 fl. 21 kr. 
7606 fl. 48 kr. 
4 fl. 30 Er. 





660 fl. 59 fr. 
. 16 fl. — kr. 


un a TED Mr 
vorihriftsmäßig zw melden, 


Summa 
s [7 » 2) 


Königliche proteftantifches Confiftorium. 


von Luz. 


Polizeiliche Bekanntmachungen, 
Man findet es nothwendig die im Betreff der 
ii Fremden und Reiſenden bereits unter dem 21ten 
März 1816 (Int. Blatt 1816 ©, 380) erlaf 
fene und am 10ten Januar 1824 (Int, Blatt 
1824 Seite 46) in Erinnerung gebrachte Vers 
ordnung, welche wie folgt lautet: 
Die jchon fo oft in Erinnerung gebrachten An 
ordnungen wegen der Sremdenz oder fogenanns 
ten Rachtzettel ſcheinen bei vielen der hieſigen 
Einwohner, ſowohl Gaſtwirthen als übrigen Pri⸗ 
vaten, wieder ganz in Vergeſſenheit gekommen zu 
ſeyn, indem dergleichen Anzeigen entweder gar 


nicht ober doch fehr unvollſtändig und undeutlich 
anher übergeben werben, 


D I - [4 ’ 
a Da nun anf diefen wichtigen Gegenſtand alle 
mh verwendet werden muß, fo wers 
en die früher gegebenen Vorſchriſten hiermit aufs 
Rene wiederholt en 


1.) Alle Fremde, das heißt, jeder der hier 
nicht wohnhaft iſt, worunter auch Verwandte 
Und ſelbſt auswärts wohnende Kinder geho— 
ver, muſſen am Tage ihrer Ankunft muͤtelſt 
Fremdenzettels der Polizei angezeigt werden. 

2.) Diefe Fremdens Anzeigen erſtrecken ſich nicht 


allein auf diejenigen, welche ein und mehrere. 


—— 


Tage hier bleiben ober übernachten, ſondern 
auch auf Durchreifende, welche blog auf 
kurze Zeit oder über Mittag ein Abfteig-Ouars 
tier nehmen. 

3) Muß die Dauer und ber Zweck ded Auf 
enthaltd der Fremden bejtimmt angegeben wers 
den; denn a.) wer länger ald 2 Tage hier 
verbleibt, hat ſich mit einer Aufenthaltsfarte 
zu verfehen und b,) drückt fich der Zweck des 
Aufenthalts durch Amts- oder Familien = oder 
andere Geſchäfte — Befud) — Vergnügung — 
Durchreife sc. au. 

4.) Alle Erforderniffe der FrembensAnzeigen, wo⸗ 
zu die Formulare, wie das hier unten neuer—⸗ 
dings beigedruckte, von hiefiger Kanzleibude 
Druckerei bezogen werben koönnen, müſſen voll 
ftändig angegeben, andy deutlich und Ieferlich 
geſchrieben ſeyn. 

5.) Diejenigen Militairperſonen, welche nicht 
einquartirt find, ſondern nur in eigenen Alte 
gelegenheiten oder auflirlaub hierher kommen, 
müſſen gleichfall® angezeigt werden. Man 
verfiehet fich zu den Hiefigen Einwohnern, daß 
fie diefer wiederholten Anordnung pünktlichft 
nadjfommen werben, und unterliegt, ohne 
Nücficht der Perfon, jeder der ſchon bekaun⸗ 


— 












Afe wende Kinder ter bie Fremden gerehne 
‚ Werden, dann auf die — 3 — 
, derjenige ‚ welcher über zwei Tage dahier verbfeibt 
mit einer Aufenthaltgfarre fich zu verfehen 
Bu > hinzuweiſen. 
Ansbach, am 3. April 1828. 
Stadtmagiftrat, 
Endres, Stirl. 
18 


Dauer 
Reißt der Endzweck 


nad) Jfufenthalts⸗ des 
Zeit. Aufenthalts. 


Dehmhatigteltotaſſe genug von 183%, 
Br) Bor trag. Betrag. 


. — 

——— * + + * . « ’ » 2271 21 
od + * * * 

igfeitg, Stiftungen . ; ; . - 5190 293 


4 





+ . . . . . . . — — 


- 2008 10 
. s ö 3 . +. 5652 57% 
. * r . ’ + 541 — 
En Do 
' i y . 17271 


fentlichen Beluſtigungen. 218 
Sezug von Verlaſſenſchaften ꝛc. ꝛtc. 245 17 
alien Getraid⸗ Kehrigt BE. 
lage . 4483 — 

J— Summa 19967 51 


10511 17 


* * 





— — 
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399 ne 400 


> — Ausgabe. fl. fr 
3) Auf firirte Penflonern — . 376 30 
4) Auf außerordentliche Unterftügungen . ; i . 5 R ; ‚ 1566 34 
5) Auf Unterricht und Bekleidung armer Kinder . J — . 1227 59 
:6) Auf Unterjtügung wandernder Handwerfögefellen . . . . . . 188 56 
7) Auf Medizin und Kurkoſten' armer Verfonen . ; . R ; . 845 24% 
8) An Beerdigungs⸗-Keſteeee. . ä . 228-478 
9) Den Sichhansarnen . . . ‘ R . ‘ . . . 1 13 
10) Auf Negies Koften . . 5856 3 


[2 . 


‚ 11) Auf befondere Polizei» Anftalten, und zwar auf die Berforgungd + Anitalt im Hoſpital 1561 


16 
12) Nachläſſe an Almofens Beiträgen cc — — . 407 55% 
13) An heimgezalten Pafftv-Kapitalien . 16 23 

14). An ausgeliehenen Aktiv-Kapitalien rn 
15) An Zinfen von Paſſiv-Kapitalien 
16) Auf verſchiedene Bedürfniſſe 


. .. . . . — e 


— . 00. . . . 80 45 
.» . . . . Pr s A R 509 272 
-  Summa 17058 34 
— | Abſchluß. * 
Einnahme, 

17658 34% Angabe, . — 

2309 165 Vefland, worunter ſich aber 2020 fl. verzinslicher Vorſchuß aus andern Kaffen bes 
findet, welcher zur Beſtreitung der laufenden Ausgaben entnommen werden mußte. 

j Diefe Ueberſicht wird hierdurd; unter dem Bemerken zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß 
jeder hieſige Einwohner, welcher über ein oder den andern dießfallſigen Punkt nähern Aufſchluß 
wůnſchen folfte, ſolchen in den, gewoͤhnlichen Gefchäftsftunden bei der. Wohlthätigfeits> Kaffe erlane 
ler Ansbach, den 31. März 1828. 

Armen s Pilegfchafts Rath, 
Endres. Stirl. 


y “gefordert, fich bis zu dem erften Mai d. J. bei 
Bekanntmachnug. unterzeichneten Adminiſtration in der Egidien⸗ 
it dem verſtorbenen Commercienrath gaſſe Lit. S. No, 553 anzumelden, daſelbſt bie 
son Seidel zu Sulzbach, im Jahr 1818 wegen Bedingungen des abzufchließenden Contracts zu 
Uebernahme des Drucks und Verliags Des protes vernehmen, und allda ihre Erklärungen abzuges 
ſtant iſchen Geſangbuchs, auf 10 Jahre lang, er» .ben, welche hierauf zur hoͤchſten Genehmigung 
richtete Contract, geht, ‚mit dem lezten Decems vorgelegt. werben füllen. Die Bedingungen kön— 
bet. laufenden Jahres, zu Ende. Sn Gemäsheit nen auch vorläufig in den Negitraturen des Kal. 
ir hiegu erhaltenen höchſten Befehls, wird fol Oberkonftitoriums in München, dann der Königl. 
Ges hieneit oͤffentlich bekannt gemacht, und zus Konſiſtorien zu Ansbach, Baireuth und Speier 
gleich alle diejenigen inlandiſchen Buchhandlungen eingeſehen werden. 

und Buchdruckereien, welche den Druck und Nürnberg den 31. März 1828. 

Verlag des proteſtantiſchen Geſangbuchs vom Köuigl. Bayer. Adminiſtration der allgemeinen 


Der, 


Iten Jamınr 1829 au, auf 10 Sahre, Pfarr» Wittwen » Kaffe. 
gegen binlangliche Bürgfehaft fir Die bes Zmwingel, 
dungenen Leiſtungen, übernehmen wollen, aufs Koͤnigl. Rath und Adminiſtrator. 


— — — — 



















ft Ich hiermit, daß ich, für die auf meinen Namen, 
8, Innern, muug, geborgt- oder entlehnt werdenden Gegen⸗ 
auf, die, - Hände nice bürge, und dergleichen Forderungen, 
ließung wenn ſie auf mich übertragen werden wollten, als 
Ufolge, hat die ungültig zuruckweiſe. 

Religions und 7 Ansbach, den 1. Aprif 1828, 
ud dei Keim, Kreis⸗Baurath. 
— 3. Machruf.) Schmerzlich bedauern wir 
ichen Kenntniß ben Verluſt unfers vielgeehrten Schulverweſers 
ſung auf die Herrn Scherer, welcher unſre Schule 13 Sahr 
3, die ſich zu dt unfrer größten Zufriedenheit verweste, und des—⸗ 
j den Schul, wegen alle Achtung md Liebe durch ein anftans 
ſich deßfalls diges und liebevolles Betragen als Lehrer der Ju⸗ 
— gend, die Liebe der Gemeinde; (noch vielmehr 
der Jugend in vollem Maße ſich erwarb,) daß in 
jeden der Wunſch rege iſt, ihm nicht zu verlieren, 
oder denſelben wieder su erhalten. — Deswegen 
rufen ihn alfe dankend einAerzliches Lebewohl nach. 
Zugleich danft die Schulgemeinde auch deſſen 
g Ud einer Kgl. Herrn Bruder, Friedrich Scherer, welcher zuvor 
2 Prüfung irs durch einen unermüdeten Eifer amd liebreiche Be⸗ 
ers in Bayern handlung der Jugend, den Grund zum raſchen Fort⸗ 

ſche Reſuitate ſchreiten derſelben gelegt hat. 
der Schuikenut, Dank ſey Ihnen daher nochmals geſagt, Un⸗ 
Mder jüdischen vergeBliche!  Miüge ee BEsehtüng, Sie in Sg 
gt, und daß fie rem weirern Wirkungskreiſe ſegnen, Die eonen 

Er Früchte deg Fleißes ENOUERDEEN? — beſte 
Arilı hir, Iohfer: ehen zu geuießen. Oleß wunſel 

J 1. erferut — —— den 30. Marz 1828, 
der Vorſtand der Schulgemeinde. 

4. Gleich-⸗Anzeige.) Die auf Schwei; 
zer Art eingerichtete und mit Serteldern wohl 
verſehene Bleiche in Hohenraunau bei Krumbach, 
wird hiermit dem gechrten Publetam zum Abbleie 
hen aller Arten von Leinen— und Baumwollen⸗ 
Gewebe, Garn und Zwirn, 
und Hausloden beitens empfohlen. — ‚Diele 
Bleiche feit ihrer Entjtehung den By * 
Beifall der Kenner erhalren, und N — 
durch ihre fchöne und unſchaͤdliche En Be 
kommen befriediget hat, fo kann — mens 
die Bufkherung geben, daß alle ihr 
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Gegenſtände zuͤr vollkommenen Zufriedenheit der 
verehrlichen Kunden ausfallen werden. Die 
Bleichgegenftände- beliebe man dem Herrn Joh. 
Juſtus Lofchge in Ansbach, wohnhaft in der Neus 
ſtadt Lit. A. No. 306 zur Beforgung zu überges 
ben, Mufter von ben auf unjerer Bleiche ges 


bleichten Keinen können bei obigen Herrn Loſchge 


täglich befichtiget werden. - 
Die Bleich » Preife find folgende: 
Breite nach Ansbacher Eile | 21313181718 
fr. kr. kr.ifr. |fr. kr. 
Flächſene u. wergene Tücher 132 I24j2312315 
Tifchzench und Handtücher larlaka}ja |sX 
Faden und Garn das Pfund 18 kr. 

Günzburg an der Donan. 

Gebrüder von Rebay’iche Bleich - Verwaltung. 

5. Der Unterzeichnete macht hiemit ergebenit 
bekannt, daß er bei herannahender Jahreszeit ges 
fonnen ift, feine Bleiche wieder zu eröfftten und 
verſpricht bei belichigen Aufträgen die befie Bes 
dienung. Die mir anvertraute Bleichwaaren wers 
den auf bie befte und unſchädlichſte Art behandelt, 
fo daß diefelben auf feinen Fall durch die öfters 
anmendbaren fcharfen Stoffen leiden. Für die Eile 
Tuch berechne ich 2 Er., für das Pfund Garn 
18 fr. und für das Pfund Zwien 20 Er. Bleicherlohn. 
Der Knopfmachermeifter Herr F. L. Braun auf dem 
obern Markt hat die Spedition übernommen und 
wird diejelbe beſtens beforgen. Necht vielen Auf— 
trägen ſehe ich entgegen, und bin ergebenft, 

Rebmann, Bleicher in Heidenheim am 
Hahnenkamm. 

Aus vorſtehender Bekanntmachung des Herrn 
Rebmann, Bleicher in Heidenheim, iſt zu erſehen, 
daß ich die Spedition feiner Bleichwaaren übers 
nommen habe. Bei Verſicherung ber beiten Bes 
ſorgung derſelben kann ich mit Wahrheit die beſte 
Derfahrungsart mit der Bitte, mich recht häufig 
zu beichäftigen, empfehlen. 

Fried. Leonhard Braun, Knopfmacher⸗ 

meifter am oberit Markt, 
. 6. Einem verehrlichen Publikum mache ich 
hiermit befannt, daß meine Bleiche bei günftiger 
Witterung mit dem Monat April ihren Anfang 


nehmen wird. Ich verfpreche rein auggebleichte 
und dauerhafte Waare und wünfche mit recht wies 
len Aufträgen beehrt zu werden. Der Bleichpreid 
it von der Elle 25 fr. und von jedem Stüd 5 fr. 
Maugerlohn, für 1 Pfd. Garn 16 r., für 1 Pd 
Zwirn 20 fr. Die Spedition für meine Bleiche 
haben übernommen in Ausbah Hr. 3. H. Deufel, 
Kaufmannz in Rothenburg Hr. G. 8. Haag, Fi« 
ſenhändler; in Feuchtwang Hr. 3. P. Petfchler, 
Spenglermeiſter; in Dinfelsbühl Hr. Ruttmann, 
Dredislermeifter, 

Wieſeth im Landgerichte Feuchtwang, den 22. 
März 1828. Sohann Bandel. 

Mit der Bitte um viele Aufträge für die vor— 
ftehende Bleiche, verbinde ich die Verfiherung, 
dag im vorigen Jahre, ſowohl wegen gut ausge⸗ 
bleichter Waare als auch wegen deg billigen Bleiche 
Lohns Jedermann vollfommen zufrieden war, 
I 9. Deuflel in Ansbach. 

7. Echwabacher Bleiche.) Carl Uhl, Eigenes 

thümer der hiefigen Schlefifchen Weich = Anftalt, 


macht die ergebenfte Anzeige, daß feine Bleiche 


mit dem 1ten fommenden Monats April in leiten 
Tüchern, Garn und Zwirn wieder ihren Anfang 
nimmt, wozu er fi vecht viele Aufträge erbitter, 
Derfelbe wird auch in diefem Jahr keine Mühe 


fparen, um ſich der vollfommenften Zufriedenheit’ 


hinfichtlich der Schön» als Dauerhaftigfeit, fowie 
der promteften Beförderung theilhaft zu machen, 
Die Bleichlöhne find ſchon befannt, und bie Spe⸗ 
dition an ihn beſorgt Herr Joh. Abrah. Kron, 
Kaufmann in Ansbach; Herr J. ©, Leipold, Kauf— 
mann in Rothenburg und Herr Melchior Scherf, 
Glaſermeiſter in Uffenheim. 

Schwabach, den 21. März 1828. 

8. In der Sammethiſchen Porzellain⸗-Fabrit 
dahier, iſt guter Feldgyps der Metzen um 15 fr. 
zu haben. — Mehrere hundert Fuhren der beſten 
Schlamm⸗Erde, welche zur Düngung und Vers 
befferung fandiger Aecker und fumpfigter Wiefen 
ganz vorzüglich geeignet iſt, wird um fehr billis 
gen Preis dafelbit abgegeben. ö 

9. Gerlooſung.) Bon ber Ausſpielung der 
Steingutfabrit und bes Weingafthaufes zur goldes 
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taten zu Gichftäbt find Looſe zu 1 Gulden des B. und Bäcermeifters Greßz; 3. in 
WEIS dem Deußiien Sejeinfitut, bei betta, Kochter bes Estabrond > Schmicbts im 
PR Kaufmann" Kodter und Hrn. Handelsmann Konigl. Bayer. 2ten Chevaurlegers⸗ egimen 
HN u haben (Fürft von Thurn und Taris,) "Adam. 
, = Be— yene. 
A, 0, 182 it eine fehr gute und fehöne 2. — ek 
fl und eine große Waage mit fteinernen 1. Johann Peter Rhau, Bürtnermeifter in Hen⸗ 
ten zu — — nenbach, ſt. 48 J. 9 M. 18 T. alt, an der 
D. No 300 if eine Bürgerumiform zu Abzehrung; 2. Sriedrifa Barbara, Tochter 
‚nht Karabiner, Kartufch, Säbel, Zaum der Mepggerstochter Elifabetha Barbara Wie, 
& Riemen Schaberaden Bufch Achfelfchnr 1.25, 8 M. 30 T. alt, am der Bruftentzüns 
— dung; 3. Herr Johann Chriſtian Geret, Bürg. 
‚Der Ueberbringer eines von der Neuſtadt Kun, —— ſt. 743. 6 M. 8 T. alt, an 
Mt Krone verloren gegangenen Bracelette er» Entkräftung. b 
\ 1 vatholifhe Stadtpfarrei, 
on der Commifftong + Anſtalt eine Belohnnng Kath 0 fe den 3. Yorif, 
Ju vermiethende Wohnungen. Auguſta Friederika, des Fouriers des Kgl. 2ten 
AR. 150 in dem Mechanifus Schuſterſchen Shevauzlegerd-Negiments CFürft von Thurn 
Sa, "her ganpe mittlere Gaden mit oder ohne Taxis) Hr. Ernſt Tochter, 
* m Haus zu vermiethen und kann bie 
0 Reogen werben, Der Kaufmann Kron Todes⸗Anzeigen. 


Ühunft darüber, | 
—8 234 it den mittlere Gaben und das Geſtern Vormittag um 14 Uhr entfchlief ſanft 
Min mi allen Dequemlichkeiten bis Laus zu einem beſſern Erwachen ‚ an ben Folgen der 
19, m Auskunft erhält man A.No. Entkräftung, mein innigft von mir gelichter Gatte 

D, No Öftne der Saufsaen an ie ar ö ! —* 
— * m er mehrere Wochen ſehr krank darnieder 
——— A je iſt, —— Alter von 74 Jahren und 
—— 6 Deonaten. Indem ich dieſes für mich fo trau 


St Sam. gie, rige Ereigniß ben verehrlichen Verwandten und 


Getauft vom 3 am nie 

» Merz bie i reunden des Seligen hiermit ergebenſt anzeige, 

* darhara, Lochter des hart * ich um ſtille Theilnahme an meinem tiefen 
öhlein, Schmerz, und empfehle mic der Fortdauer Ihrer 


Legraben yon 3 er it augefegentlic 
1. Merr ki } Gewogenheit angelegentlichit. 
1. u er bis 6. April. P ' 
1 Man feinmeg, — Neu⸗ Ansbach, den 8. April 1828. 
16373 alt an eberverhärtung; Wilhelmine Geret, geborne Chur, * 
—— Naria, Ehefray ve, © — zugleich im Namen des hinterbfies 
ni Of, 509, 01 @. ale am benen Tochtermanned und zweyer 
| er; 3, Urſula Barbara Tochter des Enkeln. 
fra, Stil, 19.7 M. alt am Ge⸗ 
J us Fremden Anzeigen. 
t, Bumpertus⸗Kirche. vom 30. März bis 5. April 1828. 
Narz bis 6. 9 — 
In 0 Aprif 1828, Krone, Hr. Pharmazeut Helberling v. Neus 


1, aufte, e J ; 
l. Rhanna Carolina — Andreas, Sohn - burg, Hr. Zollbeamter Glaſer mit Gemahlin von 


— 
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Köttingen, Hr. Fehr. von Halver, Banquier von 
Augsburg, die Hrn. Kaufleute Tauber u. Seidel 
v. Mit. Breit, Klees v. Franffurt a M., dann 
Kleemann v. Schweinfurt und Kolb mit Gemah— 


lin von Koburg, Sr. Durchlaucht Fürft Fugen 
- Wrede v: Ellingen, Frau Generalin Freifrau von 


Sarny mit Zamilie v. Würzburg, die Hrn. Kaufe 
leute Gräbener v. Heidelberg, Jäniſch von Marft 
Breit, dann Weyl von Kempten und.Löper von 
Frankfurth a. M. 

Loͤwe. Hr. Student Hüttinger v. München, 
Hr. Stoß, Kandidat des Predistamtes v. Nofens 
feld, die Hrn. Stud. med Heinrid u. Kroubach 
von Oeſtheim, dann Erhardsleben v. Streitberg, 
die Hru. Lehrer Schuhmann und Stumpuer von 
Nürnberg, Hr. Doktor Hopfer von Uffenheim, 
Hr. Revierförſter Meyer v. Weiltingen, Hr. Zus 
welier Nieländer v. München, die Hrn. Kaufleute 


Wider v. Nürnberg, Schneider v. Kitingen und - 


Örenfing von Ißny, Hr. Student Halling von 
Berlin, Hr. Aſſeſſer Löwel v. Bayreuth, Hr. 
Gaſtwirth Kammerer v. Hilpoltſtein. 

Traube. Die Hrn Kaufleute Strunz mit 
Tochter v. Schwabach, dann Meier und Knauer 
v. Nürnberg und Maier v. Würzburg, Hr. Kane 
tor Huber v. Adorf, Hr. Profeſſor von Staubt 
v. Nürnberg, Hr. Univerſitats⸗Sekretar Pappel⸗ 
lier v. Erlangen. 


Zirkel. Hr. Stud. med. von Wildeiſen v. Erlan⸗ 


gen, Fraulein von Seckendorf und Fraäulein Sons 
mer v. Erlangen, Hr. Handlungs » Commie Krauß 
und Hr. Nentamtspraftitant Schrautte v. Nurns 
berg, die Hrn. Schullehrer Treuheit v. Oberahorn 
und Wemer v. Krapfenau, Hr: Kim. Fried mit 
Schweſter v. Ludwigsburg, · Hr. Maler Laubreis 
v. Wurzburg, Hr. Lehrer Huber v. Windsheim, 
Hr. Studien-Lehrer Sulzberger von Fürth, Hr. 
Seminariſt Böhm v. Nothenburg a. d. 7. 
Weißes Roß. Hr. Kfm. Foger v. München, 
Hr Student Keil von Erlangen, Hr. Müller, 
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Sand. Pharın von Würzburg, Herr Fabrifant 
Schmidt v. Nürnberg, Hr. Kfm. Walther von 
Seegnitz, Hr. Fabrifant Allmer von Augsburg, 
Hr. Weinhändler Heiter v. Winterhaufen. 

Strauß. Hr. Gaſtwirth Schiller und Herr 
Fabritant Goppelt v. Krailsheim. 

Schwarze Adler, Hr. Kaufın. Treger von 
Kulmbach. 

Eraue Wolf, Die Hrn. Studenten Geiger 
und Möller v. Erlangen. 

Goldene Kugel, Hr. Schulkandidat Malder 
v. Erlangen. 

Schwarze Bock. Hr. Rentamtsdiener Fölgel 
von Ipsheim. 





Amtliche Bekanntmachung. 


1. Nächſten Samſtag, den 12. dieß verkauft 
die unterzeichnete Behörde in deſſen Geſchaftszim⸗ 


mer 25 bis 30 Gentner ſehr gut and unberegnet 


eingebrachtes Ornbauer Zehenthen, und ladet 
Kaufsluſtige ein. 
Herrieden, am 5. April 1828. 
Königlihed Nentamt, 


Heim, Rentbeamter. 


Kurs der Bayerifchen Stantd- Papiere. 











Augsburg, den 3. April 1828. 
Staatd-Papiere, Briefe. Geld. J 


Obligationen mit Coup. A4 891 96 | 9 

detto A . a5 104 11205 

Lott. Looſe E—M a4 %| 104% [2043 
detto unverzindt, af. 10.) 106 

* detto - - fl. s5.| 103 

deio- - »  Afl. 200.| 12 


Mit ‚einer Beilage.) 






















gen der Königlichen Kreis-Behoͤrden. 


er ‚20162. 
die, nfe des Müllers Johann Georg Feldner von der obern ; 
Kam ien Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. ma Be 
g haben vermög allerk;öchiten Sigmats vom LI, dieſes Min 
3 Belbner von der obern Aumühle, königl. Landgerichts ne 
durch ſeine multerhafte Uneigennützigkeit und dur — * 
Nothleidende ruhmlichſt ausgezeichnet und vorsah in Se Shan. 
de Unterſtutzung der Hungernden durch unentgeldlicbe nike jr 
% Lebensmitteln ein Die Summe von mehrern Dauſend m 
utlichen Anerkeunung dieſer ſeltenen Verdienſte mm die leidende 
ner Ehrenzeichen huldvollſt zu verleihen, und zugleich zu be— 
nung, ſowie deren Veranlaſſung nicht nur im Roarfreife, wie 
mten Kömgreiche bekannt gemacht werde, = 
a 1528. 
rung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


vou Mieg Praͤſident. 






2 


"20 Ep. fc eu7t 
(Die — der uten Pfarrſtelle im — betr.) 
kr Sind Ye 





ner Majeftät des Könige. i ' 

—*— Sen a des — Fiſcher iſt die 4te EM Schwabach mit 
ea : am dafigen Strofarbeitshaufe erlediget worden, deren jährliche 
in der abgeſchloſſenen Faſſton vom Jahre 1810 im Rachfiehenden berechnet 


re Gear Tue * « = * — 503 g ar u. 
E74 


210 





Digitized by Google 


EEE 


413 


une 412 
namlich Ä B 
330 fl. 10 fr. an baarem Gelbe, ei 
85 fl. 50% fr. Geldänfchlag von 17.81. weichen Scheitholz u. 60 Std. Wellen, 
43 fl. 32% fr. vergl. von 4 Schfl. 1. My. 3 Brig. 3 Edl. Kor uud 
AA fl. 4 Fr. dergl. von 1 Etr, 4 Pfd, Lichter und 12 Pid. Snifen, 
305 fl. 37 kr. w. b. 
2.) An Hauszinsbeitrag ftatt der freien Wohnung — ; : . 44 fl. Mr 
3.) An Stolgebühren mit Einſchluß von 96 fl. 46 fr. Beichtgelder 250 30 m 
Summa 708 fl. 7 Mi. 
Nach Abzug der in . R R ; 


?} + i . 19 fl. r 
REN. 202 BE rs 
beſtehenden Befofdungshofz - Perceptiong - Koften, betragen die reinen Einkünfte 779 fl. au: kr. 
Die Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen vorfchriftsmäßig zu melden, 
Ansbach den 3. April 1828, 


Königliches proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 


Verzeichniß 
der Eingaben an Königl. Regierung im Monat 
März 1828, auf welche wegen Mangel der 
vorgeſchriebenen Erforderniſſe keine Ent— 
ſchließung ertheilt werden kann. 
Vorſtellung des Michael Kranz von Meierndorf 
vom 10. März, 
der Barbara Brunner zu Dinkelsbühl 
vom 18. März, 
Vorfiellung der Marin Hausmann zu Langenzenn 
j vogt 18. März, 
des Franz Gleich zu Absberg vom 18. 
März, 
des Adam Beck zu Aufhauſen vom 
12. März, 
des Lorenz Maul zu Gersbach vom 
19. März, 
Vorſtellung des Michael Hannß zu Schmalen⸗ 
kühl vom 22. März, 
des Klemens Geider zu Lehmingen 
vom 21. Mürz, 
«= des Mathias Bohrer zu Aurach vom 
22. März. 
Ansbach, den 9, April 1828. 


* 


⸗ 





Dienſtes⸗Rachrichten. 


Die von den Herren Grafen Chriſtian Friedrich 
und Friedrich Ludwig von Caſtell für den parts 
amts-Candidaten Friedrich Juſtus Lampert and 
Mainſtockheim ausgeſtellte Präfentation auf die 
Pfarrey Gleißenberg, Dekanais Burghaslach, 
haben Se. Königl. Majeſtät vermög allerhöchſt 
unmittelbarer Entſchließung vom 11. Merz aller⸗ 
gnädigſt genehmigt and derſelben allerhöchſt Dero 
landesfürſtliche Beſtättigung ertheilt. 


Unterm 25. März d. Is. iſt der Schulvers 
wefer Georg Michael Baum in Unternbibert als 
Schullehrer und Kirchendiener in Pflaumfeld ber 
fielit worden. 


Unterm 28. März d. 8, it auf die von dem 
Magiftrat der Stadt Nürnberg gefchehene Präs 
fentation der bisherige Schulamts-Candidat Mi: 
chael Völkel aus Eteinbühl, als Elementarlehrer 
an der Wirthiſchen Armenſchule bejtättiget werben. 

Unterm 27. März d. 3. iſt der Schullehrer 
Johann Michael Hirfehiteiner zu Dettenheim anf 
erfolgte Präfentation des Herrn Grafen von Pap⸗ 
penheim als Schullehrer und Kirchendiener in 
Langenaltheim beſtellt worden. 
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tler" Ben bezahlten Beiträgen koͤnnen nach Belieben von 
hrer den verchrlichen Theinehmern entweder gegenwärs 

tig oder bis zum Schluffe dieſes Jahres bei dem 

Verwalter der Anſtalt in Fabrikaten in Empfang 

genommen werden. : 

Ansbach, den 8. April 1828. 
Die Adminiftration. 

ar, Februar und 2. Donnerflag den 17. diefed Monats, früh 
ende Preiſe vers 9 Uhr werden im biefigen Leihhanfe mehrere Klei— 

AR E dungsſtucke, Weiszeug, Betten ꝛc. gegen gleich 

We boaare Bezahlimg oͤffentlich verſteigert, und Kaufs⸗ 
Re 19 m. 1881, liebhaber hiezu eingeladen. 

76, 448, 1895” Ansbach, am 5. April 1828. 

Rat: ke Leihhausz Verwaltung. 

30: fr. No, 438, DBrendek _ 


‚1909, 2653 u. 
* Nichtamtliche Artikel. 


1. Das ich die Erlaubniß erhalten habe, eine - 
Vorſchule errichten zu durfen, und neben derſel⸗ 
ben den Privat-Unterricht für Schüler von jeden 
Alter, ſelbſt Sonntagsſchüler fortſetzen kann; 
zeige ich verehrten Aeltern, die mir bisher ihr * 
tiges Zutranen ſchentten, oder kunſtig ſchenken 
werden, ergebenſt, doch mit dem Bemerken an, 
daß ich keine Knaben mehr annehmen werde, 

No. 24, 25, Scholler, Pfarrerswittwe. 
169, 191, 2. (ELehrſtundengeſuch.) Zu einigen wohlge⸗ 
329, 350, ſitteten Knaben von honetten Aeltern, werden cd) 
einige beralaichen von 6 — 8 Jahren, gegen ei 


tat. 9 










— 

A J; Lan 

m No. 101, .. , 
669, 782, 813, 








77.558, 695, 
1238, 1333, 
2205, 2274, 


Axt 
9 


U, 425, 428, 


634, 657, billiges Honorar zu einem täglichen tundigen 
869, 1010, Privatunterricht In Den ementarwiſſenſchaften, 


95, 1141, zur Vorbereitung in höhere Lehranſtalten, anzu⸗ 
1359, 1375, El 1201, 1247, 1238,., uchmen geſucht. Ueber des Lehrers Punktlichkeit, 
O1, — 17 (6, 1528, 1529, 1546, Fleiß und Ordnung werden Herr Negierunggs 
1910, 1919, 5 14, 1750, 1838, 1845,NRath. von der Heydte und. Herr Kaufmann König, 
2039, 29 174 0 1936, 1999, 2000, denjenigen Aeltern, welche einen gründlichen Vor— 
2, 23730 199, 2206, 2217, 2249, ...bereitungd > Unterricht für ihre Kinder wünfchen, 
188, 9509, 122, 2427, 9444, 2779, gutevoll Zeugniß gebe. Be 
589, 9095 2506, 2507, 2521, 2587, ‚Berger, Lehrer, . 
2909, 9940 200207 2637, 2681, 2751, 3. Im der Sammethifchen Porzellains Fabrit 

‚3004, 3010, 3013 1.3020. dahier, it guter Feldgyps der Metzen um 15 Er. 
" Preiſe, fo wie die Hälfte von zu haben. — Mehrere hundert Fuhren der beſten 
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Schlamm Erde, welche" zur Düngung und Ders 
beſſerung fanbiger Aecker und ſumpfigter Wieſen 
ganz vorzüglich geeignet üt, wird um ſehr billi⸗ 
gen Preis daſelbſt abgegeben. 

4. . Ein runder Theetiſch, ganz neu, fteht zu 
verkaufen A. Wo. 129. . 

- 5. A. No. 340 iſt ein Vet und auch große 
Bettſtatt zu verkaufen. 

6. A. No. 27 in der Kirchengaffe über zwei 
Stiegen wird eine Preſſe zu kaufen gefucht. 

7. Vergangenen Sonntag wurde von der 
Schloßbrücke bis zur Stiftskirche. ein grün feides 
ner Ridicht verloren. Der rebliche Finder wolle, 
folchen gegen eine Belohnung im Haufe C. Nro. 
189 über eine Stiege abgeben. - 

8. Kiünftigen Sonntag ift Tanzwuſik, wozu, 
einladet, Engelhardt. 


9. Sonntag den 13. April iſt Tanzmuſik a 


der Windmühle, KR 
' Geyer. 


Zu vermiechende Wohnungen. 


A. No. 24 in der Kirchengaſſe, ift am Ziel 
Laurenzi ein Logis mit Lader nebit Übrigen Ber 
auemlichkeiten zu vermiethen. 

A. No. 64 iſt ein Quartier für eine Eleine Fa— 
milie oder einen ledigen Herrn mit oder ohne Mor 
bels zu vermiethen.. A j 

A. No. 121 iſt der obere Gaden bis Laurenzi 
zu vermiethen, beſteht in 8 heitzbaren Stuben, 
Kammern, 2 Küchen, 1 Bodenkammer, Holz⸗ 
lege, Keller, gemeinſchaftliches Waſchhaus, lau⸗ 
fenden Bronnen und allen andern Bequemlich⸗ 
keiten. 

A. Mo: 199 neben dem Schloß it ein Quar⸗ 
tier ſogleich oder bis Laurenzi zu beziehen. 
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A. No. 234 it par terre ein Quartier, beftes 


hend aus 2 heigbaren Zimmern, 3 Kammerit, 


1 Küche, Wafchhaus, Holzlege, Hof und Bros 
nen zu vermiethen. 
C. Ro. 112 üt ein Onartier zu vermiethen. 








Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Königliche Rentamt Gunzenhauſen 
verkauft vorbehaltlich höchſter Ratiſtkation ein 
Quantum ſehr gutes Korn und Huder vom Jahr 
1327 an den Meiſtbietenden, und beſtimmt hie zut 
Termin auf 


— Montag, den 21. d. Mts. 


Gunzenhauſen, am 8. April 1828. 
Koͤnigliches Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 


2. Bon den disponiblen Getraid⸗Vorrüthen 
ber jüngften Erndte werden 
Mondtag,. den 21. dieß früh LO Uhr, 
vom Speicher zu Heidenheim einige Quantitäten 
Waizen, Korn, Dinkel und Haber öffentlich an 
den Meijtbietenden -salva ratificatione verfauft. 
Nach Umftänden werden aud) Früchte von aus⸗ 
wärtigen Speichern, beſonders zu Gnoz⸗ und 
Oſtheim, ſowie älteres Magazins-Korn verkauft. 
Ein ähnlicher Verkauf wird weiters 
Mittwoch, den 7. May h. 38. 
dahier ſtatt finden. 
Heidenheim, am 5. April 1828. 
Kinigliches Rentamt. 
Mozart, Rentbeautter. 
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en Rezat⸗Kreis. 


Untlige Artikel 





gen der Königlichen Kreis - Behörden. 
Bu, 
förden des Rejatfreifes. Die Aufnahme erfrankter beurfaubter Sofdaten in 


Seiner Majeftät des Könige. 

Urlaub erfranfenden Soldaten in die nächſt gelegenen Militär— 
ing vom 5. cur, wird nachjtehend ſämmtlichen Behörden 

eften Befolgung der darin enthaltenen Beſtimmungen mitge⸗ 


da hi tun, 8» Miniferium des JInnern. 

‚ don deren Nachweiſung bie. Aufnahme ber eingereihten und tens 
7. A M die mächfigelegenen Garnifond » Spitäler in der allerhöchſten 
1 fon 0.38, abhängig erklärt worden iſt, Durch amtliche Zeugniffe bes 
— de Königliche Regierung. bed Rezatfreifed ben Auftrag, die tens 
"IL auenweſſn Mihtmiigen Ausftelung diefer Zeugnife in. vorkommenden Fallen . 

‚Minden den 5. April 1828, 9 
Af Seiner Königlichen Majeſtät allerhöchſten Befehl. 


Öraf von. Armansperg. * 
Durch den Miniſter der General: Sefrstär 


Ä bi, Be x F. ©. Kobell 
| Akad 2 Neptheifes, 8... 3, I; 
| * den 10. April 1829, SA dR 

riglice Regierung des Rezattreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
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int. No. 13590. Erp. No. 21196. 
(Die Umfage für die Armenpflege im Landgericht Leutershauſen betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Die in Folge der Verordnung vom 22. Juli 1819 durch Diſtrikts⸗Umlage zu beſtreiten⸗ 


den Koften für die Armenpflege im Landgerichte Lenteröhaufen in ben Jahren 183%, wozu eine 


Umlage von 400 fl. genehmiget worden üft, betragen nach der bechargirten Rechnung 
für 1834. 204 fe 9 Mr 
für 1823. 164 fl. 56% fr. 
für 1838 . 189 f.48Bıkun 


—— 


zuſammen nnoerg88 fl. 502 Fr. 
Zu Dedung biefed Bedarfs wurden Herwenbehanis ’ 
a) obige Umlage u . . nnumod . 400 fl. 
b) der Kaſſenbeſtand für 1832 incl der Erjſatzpoſten mit 41 fl. 115 kr. 
e) an Zufhuß von PolizeisGefälen „nu.  — s 111 f. 64. 


„. 0 Summa 552 fl. 173 fr. 

Ergiebt fi) alfo ein Mehraufwand von. "", R " } 6 fl. 334 fr, 

mit welchem Rendant ber Bezirköfaffe im Vorſchuß fteht. i 

Dies wird nad Art. XII. der oberwähnten Verordnung vom 22. Iuly 1319, hiermit zut 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 
Ansbach, den 6. April 1828. 
Konigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Einl. Nr. 12747. Exp. Nr. 14571. 


(An jämmtlihe allgemeine Königl. Rentimter des Rezatkreiſes. Die Vorlage der Zehntverpadhtungs: 
» Rejultate betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs, 


Da mehrere Zehntgemeinden bis nun noch nicht firxirt haben, ſo hatte man beabſichtigt, ſchon 
für das heurige Erndtejahr eine fachgemäße Inſtruktion wegen ber künftigen Verpachtung und 
Einheimfung der Zehnten zu ertheilen. 

In der Erwartung aber, daß mehrere Gemeinden noch in biefem Sahre dem Beiſpiele der 
900 Gemeinden, welche bereits in dem Bezirfe des Rezatkreiſes fixirt haben, folgen werden, in 
welcher Beziehung auf das Generale vom 24. Zumsit827 N. 17477, Zehntfirirung betr. insbeſondere 
auf Abſchn. 4 hingewieſen wird, und in dert. Erwartung allerhöchſter Beſtimmungen, weiche die 
Firirung ſämmtl. Zehnten herbeiführen werden, AB wird hiermit. nur angeordnet, daß, von nun 
an, an die Stelle des fechsjährigen Durchſchmtt „. weldyer nach dem Ausſchreiben vom 6. Juni 
1824, N. 16,731, rubr. Betreffs in bag bo gſchriebene Formular der Zehnt⸗ Padıt ⸗ Zuſam⸗ 
menſtellung eingetragen werden mußte, bie feftgefe sten Zehntfräftiond = Beträge zu treten has 
ben, wodurch den Aemtern eine nicht unbedeutende Erleichterung gegeben wird. 

In Anfehung. des Hopfenzehnts ‚aber ift, wie biäher, zu verfahren. 

Schlußlich werden die Königl Nentäsgter „wiederholt angemwiefen, die Zufammenftellung für 
alle Arten von Zehnten nad Maaßgabe des Generale vom 1. Juli vor. Jahrs No. 17,864, 
Zehnt » Berpachtung betreffend, um ſo verläffiger anzufertigen, als im entgegengefeßten Falle 





— — 





* Ye Derfanblungen auf Koſten des Beamten noͤthigen Falls geruͤttgegeben 


"Ah, den 11. April 1828. 
> Königliche Regierung des Retatkreiſes, Kammer ber Finanzen. 


von Mieg, Präffdent. 
f von Bever, Direktor. 


GER 10004 Emm. Pr. 14451, 
(Die Beforgung des Taxweſens der K. Regierungs : Finanz » Kammer betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
* Regen Erkranfung 48 — mit dem Tarwefen der unterzeichneten K. Stelle biöher beauf⸗ 
Eweſcuen Regierung Sekretars Stillheimer, iſt die Beſorgung deſſelben dem 
Mean re 8. Rechnungs⸗Commiſſär Stadelmann 
OEM, was wegen der Güliigfeit der von ihm auszufertigenden Zar s Zettel 
Cage hiemit allgemein befannt gemacht wird. a . 
‚ den 10, April 1828. 
Känigliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer ber Finanzen. 
Jin Abweſenheit des K. Negierungs - Präffdenten. 
von Beyer, Direktor. - 





Ol, Ar. | 
AG. Ci. Mr. 90847. Ä 
(Ein Legat dog Bauern Georg Michael Dehm zu Burgbernheim betr.) 
X In Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
OHR Ye, „0 Vauern Georg Michael Dehm zu Burgbernheim in feiner leztwilligen Ver: 
Band al N atteg achtniß i En 
2 En nteshauſe zugedachte Vermächtniß von Ein Tauſend Gulden wird hier— 
gem, üces Beifpief frommer Mitothätigfeit zur gebührenden Anerfennung öffenelid) 


—E den 6. Aprif 1828. 
ygierung des Rezattreiſes, Kammer des Innern, 


Üpefenheit des K. Regierungs⸗-Präſidenten. 
von Bever, Direktor. 





PR, 219475. Aa 
(Die erledigte Schufftelle su Dietersdorf betr.) 
sin Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
ersdorf, . Mi Schullehrers Brunner erledigte Schullehrers⸗ und Kirchendieners⸗ 
ezirle Schwabach), mit dem zu drei hundert zwei und neunzig Gul— 


alte Jur Bewerbung bara big Ende Mais d. 38, hiemit ausgefchrieben. 
1828. ; = 


md. Aprif 1828 
Pirgige Regierung des Nezatkreifes, Kammer bed Innern. 
Su Abtvefenheit des K. Regierung» Präfidenten. 
von Beyer, Direktor. ; 
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Einl. Nr. 12925. Erp. Nr. 20955. 
Im Namen, Gem 
Der Nachtwächter und Flurer 


mug 


org pP 


Zeajeftät des Könige. 
A 


el. zu Schmähingen hat die Iljährige Maria 


Bei alldort, aus dem ausgetretenen Mühlbache mit eigener Lebensgefahr erpettet; weldy eble 


Handlung hiemit öffentlich befannt gemacht wird, 


Ansbach, am A. Aprit 1828. 


Königliche Negierung des Nezatfreifes, Kammer des Junern. 
In Abwefenheit des Königl, Regierungs- Prüfidenten. 
von Bever ,. Direftor, 





NTR ef 

Dienfted - Nachrichten: nz 
Die erledigte Pfarrey Hohenftadt Hl Dekanate 
Hersbruck haben Sr. Könige. Majeſtätbem bis⸗ 
herigen 2ten Pfarrer zu Roßſtall, Dekanats Zirn⸗ 


Zugleich wird für nöthig erachtet, die ber 
reits befichenden Verordnungen über das Dünger: 
fahgen in Erinnerung zu bringeı. 

Es darf näwlich naffer Dünger nur des 


dorf, Stephan Ried, unter beim 23. März dogigtichts und zwar im Winter oder in der Zeit 


38. allergnädigit zu verleihen gerithet. 

Die erledigte Pfarrey Oberhöchſtabt im Deka⸗ 
nate Uehlfeld haben Sr, Könige. Majeftät dem 
bisherigen Pfarrer zu Hagenbüchach, Dekanats 
Mit. Erlbach, Johann Leonhard Maurer unter 
ben 27. März d. 38. alfergnädigft zu verleihen 
geruhet. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 
Neuerliche Erfahrungen haben gezeigt, daß die 
Wagen, mit welchen der Dünger aus ber Stadt 
gefahren wird, größtentheils fo ſchlecht verwahrt 
find, daß durch dag Durchfließen der Jauche und 
durch das Abfallen des Düngers nicht nur die 
Straffe verunreiniget, ſondern aud) die Luft vers 

dorben wird. Ber 
Man ficht ſich hierdnrch veranlaßt, ſämmtliche 
Befiger von Fuhrwerfen, mit welden Dünger 


and dergleichen verfianden werben. 


17290m 1. Dftober bis Iegten März bis Morgens 


9 Uhr, in Sommer jedoch, oder in ber Zeit vom 
1. April bis legten September, nur bis Morgens 
8 Uhr — trofener Dünger aber, zwar aud) 
des Tags über audgefahren — jedoch kann unter 
trockenem Dünger nur reiner, nidyt mit andern 
Dungarten vermijchter Pferdedünger, Kehricht 
Jede Uebers 
Aretung dieſer Verordnung iſt mit einer ‚Strafe 


von 30 Kreugern bedroht, und trifft folche der 


Fuhrmann, welcher zur beftimmten Zeit feinen 
Wagen noch nicht aus der Stadt, oder welcher 
zur verbotenen Zeit gefahren hat. Gleiche Strafe 
trifft den Hauseigenthümer vor deffen Haufe im 
Winter über 9 Uhr, im Sommer über 8 Uhr 
Morgens annoch Dünger auf der Straße ausge 
ſchlagen gefunden wird. - 
Hiernach hat ſich jeder, ben es betrifft, zw 


Hefahren wird, auf dieſen Uebelſtand Aufiterfinag: achten. 
zu machen, und fie aufzufordern, ſich zum Dun⸗— ums Ansbach, den 9. April 1828. 


gerfahren nur wohlgefchloffener Wigag von walrn usa: Der Stadt» Magiftrat. 


hen weder Jauche abfliefen und abtropfen, war mn ı: Endres. Stirl. 
Dünger verloren werben kaun, zu bedienen, unſern⸗f 
“ber Androhung, baß diejenigen, welche dieſer Bekanutmachung. 


Anordnung wicht nachkommen, mit angemeſſener 

Strafe belegt und angehalten werden, die burch —. Die nach S. 3 der .allerhöchften Verordnung 

ihre Nachlaͤßigkeit befleckte Straße üwieder zu vom 16. Dec. 1826 angeordnete Oeconomie⸗Com⸗ 

reinigen. miſſion hat ſich bei dem hieſigen Landwehr⸗Ba⸗ 
taillon aus folgenden Mitgliedern: 






1, f dandelsmann 


ellain⸗Fabrik 
em um 15-Fr. 

en der beften 
ig use 


I Fehde 
Ne 19 ni 
Furt wies 


* J Lager, 


sad Di, had - 


—*2* 


ET, ee 


einem Biertel+ und Stundenfchlagwerke 
' Ne ganz neue Thurmuhr zu verfaufen, wel 
che rückfichtlich ihrer foliben und dauerhaften Bau— 
art der Prüfung eines jeden Sachverſtandigen 
—— und daher täglich, eitgefehen werben 

ann. 

TE, Dienftag den 22, April wirb in dem Haus 
No. 179 Lit, C. in der Schloßvorftadt mehreres 

ansgeräth,; Betten, ‚gebleichte Leinwand ‚ Kleis 

ftucke, ein Schreibtifch von eihen Holz ıe, 

een Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung 
vertkauft. ml 
PIE Beim Könige, Rentamte Dinkelsbühl kann 
dienetledigte 2te Scribenten - Stelle, nad) vor⸗ 
AR egangenen Aualififationg - Ausweiß durch ein 
folides⸗ Individuum täglich angetreten werden. 
7. Mittwoch, den 23. d, Mts, Nachmittags 
von 2 bis 5 Uhr, wird die geſetzliche General⸗ 
Verſammlung des Caſino zur Wahl neuer Direk⸗ 
toren gehalten, wozu die ordentlichen Mitglieder 
hiermit eingeladen werden. 

Ansbach, den 14. April 1828, 

Die Cafino = Direktion. 

8. CHeibdenheimer Bleiche.) Ehriftoph Stocker, 
Dleicher zu Heidenheim macht befannt, daß feine 
Dieiche bei guter Witterung ihren Anfang nimmt, 
mit Tüchern, Zwirn und Garn, welche gut aus⸗ 
gebleicht werden. Sämmtlicdye Waaren übernimmt 

Linſenwäger, im Haufe Lit, D. Io. 50 
in der Feuchtwanger Strajfe. 

9. Bei Unterzeichneten find nachſteheude Sors 
ten Brandwein um beigefegten Preiß zu habe: 
Kirſchgeiſt, die Maas 48 fr., Weingeiit, d. Mi. 
48 fr, Zwetfchgen, d. Me. 2ifr., probmäßiger 
Frucht + Brandwein, d. Ms. 18 und 16 Fr., 
WoiHäte Sorten, d. Ms. 14 und 12 fr. Auch 
empfiehlt er alle feine schon befannten Sorten Li— 
quienv und Roſoli beſtens. 

Andreas Mayer, 
BON in der heiligen Kreutzgaſſe. 
10. A. Ro. 172 ift ein Küchenfchranf zu verfauf. 





N — 


nen — 


—— — 


— 


— — 


— 
— 


gen, 


427 


4. Im Haufe Lit. D. No. 265 über eine 
er — Civil⸗Uniforms⸗Hut nebſt 
fhwargen kurzen Beiulleidern zu verlaufen. 

12. A. No. 44 ſucht man ein Quartier par 

erre zu miethen. Br 
. en. — Popp in der Schloß⸗ 
vorſtadt kann ein Zunge in die Lehre geuommen 
werben, mit oder ohne Lehrgeld. 
14. Am verfloßenen Sonntage wurde von der 
Neuftadt aus bis zur Stiftskirche ein weißes bats 
tiſtenes Sacktuch, mit blaugebrudter Einfaffung, 
und Blumen in den Eden, verloren. Der reds 
liche Finder wird in dem Haufe A. Rr, 277, 
auch ben erfenntlihen Eigenthümer finden. 


Eonmiflions-Anftalt A. 113 in Ansbach, 


1) Die Landtagszeitung von 1819, dann bie 
Iandftändifchen Verhandlungen von 1822 und 
1825, gut gebunden, werben zu billigen Preis 
feir verfauft. 

2). Ein Kenner und Liebhaber von Mineralien, 
im Bayreuthiihen Oberlande, fucht einen bergleis 
en, mit dem er fich in einen für beide Theile 
vortheilhaften Taufchhandel einlaffen könnte, 

Friedrich Mofer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 111 beim Rentamt iſt ein Quartier zu 
vermiethen und kann täglich bezogen werden. 

A. No. 129 neben dem Schloß iſt ein Quars 
tier fogleich oder big Laurenzi zu beziehen. 

A. No. 172 it eine Stiege hoch ein bequemes 
Logis täglich zu vermiethen. 

A. No. 186 if ein Quartier zu vermiethen 
und kaun täglich bezogen werben, 

Ar No, 239 iſt ein Quartier, beftehend im 
Stuben, Kammer, Küche, verichloßuen Gang, 
Vodenkammer und Keller, zu vermiethen und 
kann täglich bezogen werden. nn 

C. No. 14 in der Schloßvorftadt am Schießs 


haus iſt eine fhöne Wohnung, Stube, Kaminer⸗ 


Küche und Holzleg bis Walburgis oder Laurenti 
zu beziehen. 


a28 


C. Ro. 160 in der Schloßvorftabt am Schieß⸗ 
haus find 2 fchöne Wohnungen, 2 Stuben, 2 
Kammern und Küchen. nebit Holzlegen u. Wafde 
‚haus bis Laurenti zu beziehen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 7. bie 13. April. 

1. Eva Eliſabetha, Tochter des B. und Uhrma⸗ 
chermeiſters Hru. Schlemmer; 2. Eva Bars 
bara, Tochter des Taglöhners Siller in Neufeg; 
3. Helene Sybille Augufte, Tochter des Kgl. 

„Regierungs⸗ Raths Herrn Geret. 
erg, Begraben vom 7. bis 13. April. 

A, Sodann Michael, Sohn des Brandweiubrens 

ners Wölzlein in Hennenbach, ft. 11M. 217. 

.. AB, am Gefraiſch, 2. todtgeborner Knabe des 
Aaglöhners Schell dahier. 

St. Gumpertus-Rirde, 

* vom 7. bis 13. April 1828. 

Begrabene. 

1. Sabina, Wittwe des Mühlauffehers Hofmanır, 
ſt. 60 J. 7 M. 16 X. alt, an ber Abzehrung ; 
2. Johann Jakob, Sohn der Fuhrmannstochter 
Regina Müller, ſt. 1M. 5T. alt, am Ga 

fraiſch; 3. Margaretha Sibylla, Wittwe des 
Taglöhners Schmidt, ſt. 425. 1M. 21 T. 
alt, an der Abzehrung; 4. Charlotta Maria 
Friedrika, Tochter des Königl. Poſtſtallmeiſters, 
Gemeindebevollmächtigten und Gaſtgebers zur 
goldnen Krone, Herrn Kober, ſt. 2J. 11 X. 
alt, am Gefraiſch; 5. Johaun Georg Gott⸗ 

fried, Sohn des Konigl. Appellationsgerichts⸗ 
Advokaten Herrn Schamberger, ſt. 4aJ. 10M. 
27 T. alt, an Gehirn-Affektion. 
Katholiſche Stadtpfarrei. 

Begrabeu den 5. und 12. April, 

Zohan Herrmann, Gemeiner deg Königl. 5ten 
Linien s Infanterie Negimentg ».20 Jahr att, 
7 a Vlutfchlag. Johann Eberhard Schwaz - 
boba, Maler, 473.11 M. 24 X, alt, farb 

. gu Eutkräftung. 
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= chwarze Adler, 
mit Sohn v, Heidenheim. 


Kraßfenau, die Hrn. Kaufleute Nuffer v. Günʒ⸗ 
blitg mb Lange v, Schneeberg, Hr. Jörres, Ge, 
Seralbevollmachtigter hej ber Oberzoll⸗ Admini⸗ 
ſtrution Yon Stuttgardt, Hr. Wagner, Stud, 
theol, x, Tübingen, Hr. Bor, Gräflid, Schon⸗ 
borniſcher Verwalter v. Gaibach. 
Weißes Roß. Hr. Rentamts⸗Oberſchreiber 
Künnert v. Winbsbach, Hr. Fabrikant Hofmann 
v. Augsburg. 

Strauß, Hr. Rechtspraktikant Maurer von 
Bamberg, Hr. Student Then v. Lichtenfels. 


Hr. Schullehrer Andrea 


Schwane. Die Hrn. Kaufleute Weißkopf 
mit Familie v. Würzburg und Meier v. Nürnberg, 


‚baun- Bernhard v. Heidenheim, Hr. Lehrer Wurſt 
v. Ellwangen. 


. Wilde Mann. Sr. Papierfabrifant Vogt⸗ 
err v. Georgens⸗— Gemünd. 
Schwarze Bir, Hr. Kandidat Bermind von 
leiſenau. 
Ente. Hr. Schauſpieler Koſteletz mit Frau 
und Kind v. Neuburg. J 
Engel, Hr. Landgerichtsdiener Lazy von Ro⸗ 
thenburg. 


—— — u — 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Die unterzeichnete Behörde verfauft näch⸗ 
ften Freitag den 18. dieß im Kronenwirthshaufe 
zu Orubau Morgens 10 Uhr eine Quantität Korn 
und Haber aus dem Erndte⸗ Jahr 1827 fehr gut 





gung, und ladet Kaufsluſtige ein. 

Herrieden, am 11. April 1828. 
Königl, Bayer. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter, 
2. Am Montag den 21. April früh 9 Uhr 
verkauft dag Koönigl. Rentamt Uffenheim in beffen 
Gefchäftszimmer eine Parthie Waiz — Korn und 
Haber aus der lezten Erndte von ben hieſtgen 


Vorrãthen öffentlich an die Meiftbietenden in ein» 


% 


— — 


en 432 


431 


zelnen Quantitaͤten vorbehaltlich hoͤchſter Negie- deutende Quantität Dinkel, Kern, Korn u. Gerſte 
rungs⸗Ratifikation und ladet hiezu alle Liebhaber 1827er Früchte vorzüglicher Qualität meiſtbietend 





mit der Verſicherung ein, daß ſämmtliche Früchte verkauft und Liebhaber eingeladen. 


von vorzüglicher Beſchaffenheit find. 
Uffenheim den 11. April 1828. 
Königliches Rentamt. 
Poͤhlmann, Rentbeamter. 
3. Das Königliche Rentamt Gungenhanfen 
verkauft vorbehaltlich höchſter Ratififation ein 
Quantum fehr guted Korn und Haber vom Jahr 


76 


We. Burgbernheim, den 8. April 1828. 
Freiherrlich von Greiffenclauiſche 
Renten⸗ Verwaltung. 
Zumpf. 
6. Montage den 28. April 1828 werben 
vorbehaltlich herrfhaftlicher Genehmigung an Weis 
nen verftrichen circa 


1827 an den Meiitbietenden, nnd beftimmt hiezu 12 Fuder 1827er von der ausgezeichneten und 


Termin auf : 
Montag, den 21. d. Mts. 
Gunzenhauſen, am 8. April 1828. 
Königliched Rentamt. 
Braun, Nentbeamter. 
4. Nachdem bie höchſt gnädige Genehmigung 
- zum Verfanf von 34 Handelsſchiff⸗Bauſtämme, 
beftehend in 
a) 15 Eichenplöchern, und zwar 4 erfter, 9 
zweiter und 2 dritter Glaffe, dann 
b) 34 Tamenmaftbäume, nemlich 9 erfler, 
15 zweiter und 10 britter Glaffe, 
ertheilt wurde, und die Abſchätzung derſelben durch 
das Förigliche Forftamt Neuftadt an der Aiſch ers 
folgt ift, fo wird zur öffentlichen Berjleigerung 
dieſes Schiffbauholzes auf 
den 23. April laufenden Jahrs 
Termin anberaumt, zu welchem Endzweck ſich die 
hieſige Magiſtrats⸗Eommiſſion auf dem Weiler 
Haghof zunaͤchſt dem ſtädtiſchen Wald Schosbach 
Morgens 8 Uhr einfinden wird. Hiezu werden 
um zahlungsfähige Liebhaber eingefaden, und 
nachdem bie einzelnen Taren von jenen Bauftäms 
men zur Einſicht vorgelegt, unb bie dabei feſtge⸗ 
ſezten Strichbedingungen zur Kenntniß ber Anwer 
fenden. gebracht ud, wird die Verfleigerung in 
Gemeinfchaft des vorgedachten königlichen Forſt⸗ 
amts in bemeldter Waldung vollzogen. 
Windsheim, den 31. März 1828. 
Der Stabtmagijtrat. 
Ungerfand, Bürgermeiſter. 
5. Mondtag, ben 28. April Nachm. 1 Uhr, 
wird beim Roßwirth Henninger dahier, eine ber 


v 


= befannten Rage Hohnhart, bahier gelagert, 
« 98 Kuder detto, Eafteller Gewaͤchs, dahier ges 
ext, 


PL” ’ 
6, Inder detto, Rübenhäufer Gewaͤchs, zu Ris 
denhauſen gelagert, 
6.Fuder detto, Obereiſenheimer Gült⸗Moſt, 
daſelbſt gelagert, 
14 Fuder 1826er Rudenhäuſer Gewächs, daſelbſt 
gelagert, 
4 Fuder detto, Caſteller Gewächs dahier gelagert. 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich am 
benannten Tage Voxmittags 9 Uhr in dem Ges 
ſchäftszimmer ber unterzeichneten Behörbe einzu⸗ 
finden und die Strihbebingungen zu vernehmen. 
Die Weinproben werben am Strid;- Termin vor⸗ 
geſtellt; bie Weine fönnen aber auch zu beliebiger 
Zeit am Faße verfucht werben. 
Saftel, am 12. April 1828. 
Gräfliched Domainen- Amt. 
Weſternacher. Löblein. 















Augsburg, den 10. April 1828. 
‚Spaatd: Papiere, Briefe, Seld. 
gt — J 
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9, Saunftag den 19, April 18285. 


li wessen 
. . 99 Ä 


ze GER det Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
— ——— 
dvelet Kies Die Difrigs, Umtagen betr.) 
Mm Seiner. eftät des Köıiag, 
rdnung deg kgl. Staats» Miniſterium des Innern vom 8. 
Wind ſammttichen Polizeibehörden de⸗ Rejzatkreiſes zu punkt 
— 
egier des Rezattreiſes, Kammer des Innern. 
Be, Von: Mike » Präffdent, 


t Miniſterium des Innern. 


N rn 
— —— 






1: 
DaB die geſetzlihen Beſtimmungen hinſichtlich der Behand⸗ ah 
A mit gleicher Sorgfalt und Genauigkeit beobachtet werben, 8: N: 

Aimmungen wird daher verfüge wie folgt; Hai 
I eier Diſtritts - Berfemmlung abgehaltene Protokoll hat die 33 
ar von 11. Seht. 1825 gegebenen Vorfchriften vollſtandig hai 
et Betheifigten Hber fämmtliche port bezeichnete Fragepunfte * 
a die nah 532 ‚des erwähnten Geſetzes herzuſtelenben und le 
NE Borarbeiten beizufitgen, ii 
Mengen haben bie Unterbehoͤrden jederzeit neben der einer Bi 

e auch dag iährliche direkte Steuerfontingent derfelben 4 


von den f. Kreisregierungen zu ertheilenden Entſchei⸗ 
f den s jı de Diſtritts-/ Umfagengefegeg vom 11. 
wegen re Bebürfniffes 
ortheils ſtatt gegeben ierbe, 
— 
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435 ner . er 356 
ee er a a 
Dabei ift dem in dem ’s 8, Zif. 2. ebem dieſes Geſetzes den Gemeinden vorbehaltenen Bes 
willigungsrechte hinfichtlich der wirthfhaftlihen Fragen in feiner Weiſe zu nahe zu treten. 
4.) Sämmtliche Diſtriktsumlagen⸗ Rechnungen eines jeden Jahres ſind ſpäteſtens bis zum 
1. März des nächſtfolgenden Jahres, im Gemäßheit der durch den Art. Xli. des Gemeinder Umla⸗ 
gen⸗Geſetzes vom 22. Juli 1819 gegebenen Vorſchrift, durch die ſreis/ Huialigeni⸗ Blau⸗r zur 
are Kenntniß zu bringen, 
Für das Jahr 183% hat diefe Bekanntmachung binnen ſechs Wochen zu geſchehen. 
5.) Der ———— der erwähnten Rechnungen M ahrlich eine tabellariſche Ueberſicht 
beizufügen , welche bei ‚jeder ‚einzelnen Gemeinde A 
A) das direkte Steuerkontingent, — 
B) die Geſammtſumme ihrer Leiſtungen an Diſtriete Amlagen 
a) für nothwendige Zwecke, — 
& b) für mügliche Zwede i = — 
darſtelle. — 
6.) Die voranſtehenden Verfügungen ſind unberzüglich durch die Kreisintelligenz ⸗Blatter bes 
Fannt zu machen. Münden am 8. April 1828, 
Auf, Seiner Königlichen Majeftät, alerhöchften Befehl. 
j Graf von Armansperg. 
Durch den Minijter ber. Genernl »-Vehietäs 
Art die k. Regierung bed Rezatkreiſes, K. I, F. v. Kobell. 





Einl. Nr. 15851. Exp. Nr. 21529. 
(An ſaͤmmtliche ————— des Rezatkreiſes. Die Vergütung der Forderungen an Frankreich — J 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Nachdem nun der Abſchluß des Liquidations-Geſchäfts erfolgt und die Bezahlung der für 
liquid erkannten und in die Zte Klaffe verwiefenen Forderungen au Frankreich, nach dem Vers 
gütungs⸗Quotienten zu 40 pCt. demnächſt zw erwarten iſtz fo werben die fünmtlichen Polizei— 
Behörden des Nezatkreifes hiemit angewiefen, die zur Publifation an die Betheiligten zugefertiget 
erhaltenen Original⸗Erkenntniſſe der K. Minifterial - Liquidatiengs Kommiffion zu München 
nach genommener Abſchrift bis zum 1. Mat d, Is. zuverläßig ander: zurückzugeben, worauf ald« 
dann wegen KHinausvergütung ber treffenden Geldbeträge bie weitern Beftimmungen zu erwartet 

find, Ansbach, den 15. April 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bes, Inner. 
von — Praäſident. 





Einl. Rs. 15706. Ep. No. 21508. — 
(Die Winterbier · Tare zu Hersb rug und Noͤrdlingen Er ee 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Kür die Bräuer zu Hersbruck und Nördlingen üt auf. deren, Antrag die unter dem ten 
Jänner (. 3. im öten Stücke des Kreisintelligenzblattes ausgefchricbene Winterbier -Tare, im Gans 
terpreife um 1 pf. per Maas befonderer ‚örtlicher Verhältniſſe wegen ‚bei tarifmäßiger Paralii 
unter dem Heutigen herabgefezt worden, was hiemit öffentlich bekaunt gemacht wird, 1700 
Ansbach, den 15. April 1828 RT <, 

Konigliche Regierung * Rezatkrelſes, Kammer des Innern, er td 
voyMieg, Präfiten. i 
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Deim Königl, Rentamt Nördlingen erles 


r dad vollfommene 
enritniffe iin reutamtlichen Rechnungsweſen und 
Geſchafts * Routine im firengiten Sinne beſitzt. 

erber um dieſe Stelle, womit ſehr annehm⸗ 
bare Bedingungen verbunden 


find, wollen fich 
daher an den Unterzeichneten wenden. 
. Nördlingen, ben 15. April 1828. 


Der König. Rentbeamte Wiedmanı 
2. Ceb 


send -Berficherungs - Bank.) Die 
mit Geſetzeskraft verſehene Verfaſſung der auf 
genſeitigkeit und öffentliche Verwaltung gegrün⸗ 
deten Febensverficherungs,, Bank in Gotha iſt er- 
fhienen ‚uns bei’ Unterzeicineten unentgeldfich zu 
ben. Mer Verfiherungsanträge machen will, 
der wende fic, gefällig an mich, und nehme Des 
Harationsformufare in Empfang. 
Ansbach, der 16. April 1828, 
ltr W. Ferd. Mackeldey, 
in der Schloßvorſtadt Lit. C. Kr. 119, 
3. Bei Unterzeichneten iſt, nebjt allen Spe⸗ 
zerey- und Farbwaaren, billigſt, ächt und fein, ‚ib 
fähig zu bekommen Monatskleeſaamen, türkiſcher 
Kleeſaamen und dreiblättricher Kleeſaamen. 
on Ay W. Ferd. Mackeldey. 
4° (Berfauf einer nenen Thurmuhr.) 
Mi Bei dem Stadt; Uhrmacher und Mechanikus Haus⸗ 
Zeit feinen leiter in Ansbach iſt eine von ihm ſelbſt gefertigte 4 
7 Oder welcher und mit einen Viertel und a unke 6 
it verſehene ganz melte Thnrmuhr zu verkaufen, we 
chẽ rückſichtlich ihrer ſoliden und dauerhaften Dr ie 
art der Prüfung) eines jeben —— 
anterſtellt und baherıstäglich eingefehen wer 
kan. Ir sin 





ah, \ * 
® 


i 7 rt, 
"15.5 Der grogherzoglich badiſche Hofzahna 
— ———— n, aus Adelsdorf bei Erlangen, 


:459 


madit ben hehen Herrſchalten und eimm hachver⸗ 
ehrlichen Publikum feine Ankunft dahier bekannt, 
und empfiehlt ſich ps genkigtem Zuſpruch. Zugieich 
refommandirt..er auch fee, approbirted Zahnpuls 
ver, welches den üblen Geruch aus dem Munde 
und den Zähnen vertreibt, die Zähne befeftigt und 
das Zahnftiſch eonſervirt, ghne zu befhritgen, daß 
die Glaſur der Zähne Schaben leibet. & logirt 
im goldnen Köwens ©. 
6. Da ich meine rg. weräudert — 
and von dem Säcklermeiſter Vogel aus⸗ und bei der 
Frau Regiſtrators⸗Wittwe Recknagel hinter der 
obern Kirche No, 162 eingezogen bin, fo. bitte. ich 
ein verehrtes Publikum um ferner geneigten ‚Zus 
jpruch, Indem. ih billige und reele Bedienung vers 
fpredje. G. C. Türfe, Schneidermeiſter. 
7 Das 3 Stockwerk hohe, ganz gut gebaute 
Haus, No. 270 D. in der Turnitz, tft aus freier 
Hand zu vetlaufen und kann täglich in er 
ſchein genommen werden. 

8. Am 23. April Vormittags 10 Uhr, ih 
das Anweſen No. A zu Zirndorf, befiehend in eis 
Kent nen gebanten Hand mit trockenem Keller und 

"großem Hofranm, einem Stadel, Brunnen, 1 
Morgen gutem Hausgarten mit verebelten trage 
baren Dbftbäumen nebft Gemeinderecht, entweder 
im Ganzen ober einzeln. verpachtet ‚ober verfauft, 
und das Nähere darüber, ift bei dem Orts⸗Vorſtand 
Herrn Andre daſelbſt zu erfahren, 
9. Freitag den 25. April Morgens 8 Ahr wers 
der des verftorbenen Rauh Haus No, 8 in.Hennens 
Bach, verſchiedene Möbeld, Kleidungsſtücke, Betten 
u. bgl. gegen gleich baare Bezahlung verkauft, 

10. Kunftigen Sonntag iſt Tanzmuf if bei 
! 'Döller. 

11. Sonntag beit 20. iſt —E wozu 
hoͤflichſt einladet, Hällmanı, 


Sommiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach, 
13 Ein Hand im einer frequenten Lage der 
Stadt mit dem Melberei⸗ Geſchäft iſt täglich zu 
verkaufen oder zu vermiethen. 

2) Ein Kinderchaischen, eine Wiege "ein Kin 
derſeſſel und eine ſehr gute golone Uhr find zu vers 
Jaufen durch u Mofer, > 


449 
Wohnungen. 


mverute 

A: Ko. 109 iſt ein Quartier zu vermiethen. 
4. No 415 iſt em Quartier für eine kleine 
Familie ‚gder ‚einen, lebigen Herrn mit oder ohne 
Möbels täglich zu beziehen. 

A. Roc 124 iſt der obere Gaben bie Benrenak 
—— beſteht in 8 heitzbaren Stubenz 
Fame, 2Kuchen, 1 Bodenlaumner, Del 
lege, Keller, gemeinfchaftliches Waſchhaus, kaus 
fenden Bronnen und allen andern Bennenic- 
keiten, 

r N, Ro. 129 neben dem Schloß iſt ein Quar⸗ 
tier ſogleich aber bie. Laurenzi zu beziehen. 

A. No. 178 iſt ein Logis zu vermiethen, 1 Stu⸗ 
Be: KRabinet, 2 Kammern, Küche, Keller, Holzleg. 

A, No. 284 ift der mittlere Gaden und das 
Hinterhane sit allen Bequemliczkeiten bie Lau⸗ 
renzi zu vermiethen. Das Nähere A. No, 189, 
.. D, Re. 148 auf dem Plajter iſt der mittlere 
Gaden zu vermiethen,  bejtcht in 2 Stuben,. Raus 
mer und Bodenfammer, Küche, Keller, Holzleg, 
gemeinfchaftlichen Wafchhaus, laufenden Bros 
nen, iſt täglich zu beziehen. 

Todes - Anzeige, 

Am 14. d. Mts. flarb nach langem Leiden an 
Entkräftung unfere gute Frau und Mutter, Mas 
rin Mori, geborne Appolt aus Nürnberg, im 
Tbten Lebens» Jahre, . 

Indem wir biefed ſchmerzliche Ereigniß — 
nahen und fernen verehrten Verwandten und Be⸗ 
kannten anzeigen, empfehlen wir und Au une 
beftehenden Wohlwollen. 

Ansbach, den 15. April 1828, ; 
soo Andreas Morig, . ehemaliger Sübere 

kämmerer und nunmehriger Schloß⸗ 
verwalter zu Ausbach, als Gatte. 
Wilhelmine Morig. ⸗ 
Johann Friedrich Alerander Mori, 
‚ Königl. Preuß, Major der 
und Landrath des Kreiſes Beh au 
der Moſel. a 
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Amtlihe Areır el. 
“ — J ——— 
nra Hung, 
Mt Bauz und Berfmeifter » Stellen in den Städten ıter Klaffe betr.) 


m des Innern. Section des Bau- Wefeng, 
ung vom 26. Dec. 1825, die Lei 


als Baus 
i niederlaffen, oder im die Füni 
a  eR, am 7, Dftober p, I8. bei der konigl. Meinifterjaf, 
iums des Junern ſtatt. 
„ung beſtehen wollen, haben ſich bei den einſchlägigen fönigr, 
iR + ZU melden und am 6. Dftober deſſelben Jahrs dem 
aufgeſtellten Auffichts ⸗Kommiſſar ihre Zeugniſſe über Sittlich⸗ 
Praftifche Befähigung mit einigen Proben ihrer Zeichnungsfer⸗ 
ben München am 11. April 1828, 
us allerhöchſter Vollmacht, 
iſterial⸗Section des Bauweſens. 
Bürgel. 


Der königl. geheime Secretair SH: 7 
 —— 


2 der Königlichen Kreis» Behörden, 
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Sicherung der Blitzableiter auf Stiftungs⸗ 


Deiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
atkreiſes werden darauf aufmerkſam gemacht, daß es 
Unterhaltung der Blitzableiter, womit Stiftungs⸗ 
4 


und Eommiunat- 
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und Communal⸗Gebaͤude verſehen find, zu haben und daß es in dermaliger Jahreszeit unerläß⸗ 
liche Nothwendigkeit ſeye, die fraglichen Blitzableiter genau beſichtigen und wo ſolche ſchadhaft 
befunden werden ſollten, ohne allen Verzug herſtellen zu laſſen. Neuere Erfahrung, daß nicht 
ca allen Orten genaue Aufſicht auf die Blitzableiter gehalten werde, macht dieſe Weiſung noth⸗ 
wendig.” Ansbach, den 19. April 1828. Zr 
—* Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präffdent. 


Einl, Nr. 14572. Exp. Nr. 21795. . 

(Das Vermähtnig der Johann Georg und Eva Barbara Dietrihifhen Eheleute zn Sauernheim für die Schule 
su Ismannsdorf betr.) " 

Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

Die Johann Georg und Eva Barbara Dietrichifchen Eheleute in Sauernheim Haben im ih⸗ 
rem gegenfeitig errichteten Teſtament ber Schule zu Ismannsdorf ein Kapital von Einhundert 
Gufden unter der Beſtimmung vermacht, daß von den Ziufen müsliche Bücher und Schreibmates 
rialien angefchaft, und ſelbige jährlich am Charfreitage an dortige arme Schulkinder vertheilt 
werben follen. 

Diefe wohlthätige Handlung wird hiemit öffentlich, bekannt gemacht. 

Ansbach den 14. April 1828, 
Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





Ein, Ro. 15608. Exp. No. 21796. 
(Die erfedigte Schul: und Organiften - Stelle zu Gungenbaufen betr.) 


Samen Seiner Majeftir des Königs. 

Die durch die Amtsentſagung des Dberlehrers und Drganijten Büringer zu Gnunzenhauſen 
ſich erledigende Schul» und DOrganiftens Stelle wird mit dem zu fünfhundert fünf und fiebenzig 
Gulden fatirten Gehalte und mit der Bedingung, daß davon dem x. Büringer jährlich fünf und 
fiebenzig Gulden Iebenslang abzureichen find, zur Bewerbung darum binnen 4 Wochen für bie 
jenigen ansgefchrieben,, welche ſowohl im Lehrs als Mufiffache und befonders im Orgelſpiel wes 
nigfteng bie Note „Sehr gut“ haben, 

Ansbach den 15. April 1828, 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer ded Inner. 
von Mieg, Präſident. 


Einf. Nr. 2276. Exp. Nr. 2261. 
(Geſchenke und Stiftungen an vie. Kirchen und Gottesbäufer zu Güſchsbeim und Hemmersheim betr.) 
Im Namen Seiner Minjeftät des Roͤnigs. 
Ein Mitglied der Kirchengemeinde zu Gülchsheim, welches nicht genannt ſeyn will, hat 


zu der höchſt dringenden und dadurch nunmehr möglich gemachten Reparatur der dortigen Pfarx⸗ 


kirche ein Kapital von Ein Hundert und fünfzig Gulden rhn. baar geſchenkt. 

Auch hat in ebeunderſelben Pfarrei der bereits verlebte Bauersmaun Georg Stahl zu Hem⸗ 
mersheim in feiner Ieztwilligen gerichtlichen Vermögens Dispofition vom 3. May 1822 der bor- 
tigen Filial- Kirchen» Stiftung ein Kapital son Ein Hundert Gulden rhn. vermacht, welche 
son den Erben deſſelben nunmehr an die einfchlägige Stiftungspflege ausgehändigt worden find. 


— 
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* 
Hess gen ſtiller Wohlthãtigkeit für kirchliche Zwecke geſchiehet hiemit 
Be — en niß der frommen Abſicht und als Frmunterung «zu gleicher 


Koͤnigliches Pr nee Conſiſtorium. 
29. Ei N gr, N 


45 
he 


(Die V men Tsefegung der rei Aare betr.) 
MN, Öemägpejr m; Nam n Seiner Majeftät des Königs, 
—* Delanates Unfinpen —* Hal» Reſeripts vom 12. d. Mis. wird hierdurch die Pfarrei 
tn; ", im Untermaintreie zur Bmmerbung mit folgendem Ertrag ang; 


N Ränkigen g, 
t 
7 Eulen. 
en act 
aa, . . . . 25 fl. — tr 
fil 
— * Korn à 10 fl.. 38 fl. 388 fr 
2, ⸗ Gerſte ä er 12 fl. 83 fr 
— Haber a 4 f.. 13 fl. 264 & 
Yin Erbſen àᷣ 10 fl.. 1 fl. 322 kr 
— kinſen a 9.  _ f. 418 
—* M baarem Gelde 6s fl. 15 fr 
N zarem Gelde . Sf. — tr 
Un, * —F 194 fl, 363 fr. 
die fe, * Pfarrei geflifteten Kapitalien . . — —— 
orte 
32 —— "rufe en * at der 
* 25 fl. — kr. 
0049 fl 183 Mr. 
BL fL 138 xr. 
, ‚ 1 fl. 254 fr. 
, . 21 fl. 345 fr. 
Rus 118 fl. 315 er. 
j hm 
’ — fl, fr, 
5 1 fl. 30 Er. 
: i 1 fl. 48 Er. 
2fl. — EM 
S fl. 20 Mr. 
— e — t ꝰwt 20 fl. 38 kr. 


* 
= 
°o 
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V. Einnahmen aus beſonders bezalt werdenden Dienſtes⸗ Funktionen. > 30 fl. 36% fr. 
VI, Einnahmen aus obfervanzmäfigen Gaben und Sammlungen » . — ſ ff 
VII. Un freiwilligen Geſchentree... — fſi. — Mr 

Die vollen Ei betragen . 364 fl. 22 fr. 

kl 0. i ä 10 fl. A kr. 


Die reinen Einkünfte beſtehen demmach in 


354 fl. 17} m 


Da die Wiederbefegung dieſer Pfarrei bis zum 1. July Taufenden Jahres zu bewertitellis 


gen ift: fo wirb fir dieſen Fall der Termin von A 


Wochen feitgefegt, innerhalb deſſen die Bes 


werber ihre Geſuche vorfchriftsmäßig einzureichen haben. 


Bayreuth, den 17. April 1828. 


Königlich; proteftantifches Gonflitorium. 
Schunter. 





Dienfted-Nachrichten. 
Die erledigte Pfarrei Rödingen, im Defanat 
Waſſertrüdingen, haben Seine Königliche Mas 
jeftät dem bisherigen Defan und Pfarrer zu Uets 
singen, Johann Sim. Mich, Nörr, unter dem 
23. März l. 58, allergnädigſt zu verleihen ges 
ruht. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


In Folge Befehls der Königlichen Regierung, 
Kammer des Innern vom 9. d. Mts. dürfen in 
dem hieſigen Schießhauſe Uebungen im Schießen 
lediglich nur am Montag und Samſtag jeder 
Woche und zwar Vormittags von 9 bis 12 Uhr, 
und Nachmittags von 1 Uhr bis Abends geſtattet 
werden. Zu jeder andern Zeit iſt das Schießen 
im hieſigen Schießhauſe verboten, nur den Büch⸗ 


ſenmachern iſt es erlaubt, auſſer obigen Tagen 


noch am Mittwoch jeder Woche von 12 bis 2 Uhr 
dad Probieren ber Gewehre vorzunehmen. Dieß 
wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß mit dem Ans 
fügen gebracht, daß jeder, welcher ſich zu einer 
andern als der oben beftimmten zum Schießen ver- 
ſtatteten Zeit, in dem hieſigen Schießhauſe zu 
ſchießen erfauben follte, mit einer Geldftrafe vor 
1 bis 25 Gulden belegt werben wird. 
Ansbach, den 19. April 1828. 
Stadt: Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachung. 

Der Verwaltungs⸗Ausſchuß ber Unterftügungds 
Anfalt für Wittwen und Maifen ber Schullehrer 
im, Rezatkreiſe eröffnet hiermit ben Mitgliedern 
diefer Anftalt, daß die Jahresrechnung pro 1877 
gelegt ift, daß biefelbe während ded Monate May 
bei dem. Kaſſier Herrn Gellinger eingefehen wer⸗ 
den kann, und daß ed Jedem frei fteht, die etwa 
darüber. gemachten: Bemerkungen dem Ausſchuſſe 
zur Berückſichtigung mitzutheilen. Für diejeni⸗ 
gem‘, welche nicht ſelbſt davon Einſicht nehmen 
fönnen ober wollen, dient folgende Ueberſicht: 


I. Einnahme L 8". 
1) Baarer Geldbeitand vom Jahre 
JJ 
2) Eingegangene Reſt . . er sat 
3) An Zinfen: z ER, 
4) An Beiträgen and öffentlichen 

Kaffen » e » Dr 500. — 

i iträgen 

5) An geſetzlichen Beiträg — 


Lehrer . 5 = 
6) An freiwilligen Beiträge - =». 34.27 
7) An Gejchenfen . R — 
8) An Aufnahmsurkunden u.» 685 
Zufammen 4392 1% 


’ 
X 
— 


Yy 
8 














* 9, 
ERM —— find in Kommiffion zu haben bei 3. 5, 
URN. 600° iun Ansbach. 

— u 2 —3. Knochenmehl, der Zentner zu 2, 30 Mr, 
a ie aus ber privilegirten von Rebayichen Knochen 
73200. mehl» Entrepriſe zu Günzburg iſt in Kommiffion 

re — 4384 49  duhaben bei Joh. Juſtus Loſchge in Ansbach. 
Abfahrt ji: * Auch für dieſes Jahr wurde ich mit dem 
ers ne, ;; 18. Spiritus zur Wanzens Bertilgung verfehen. Die 

jan MER ei a Zufriedenheit aller bisherigen refp, Abnehmer darüs 
— er * ber ſpricht für deſſen Güte u. Vorzug: das Glaͤs⸗ 
es ARE, chen foftet 16 fr. — Zugleich empfehle ich mich 
7 = 760,347, mit meinen übrigen führenden ſaͤmmtlichen Spes 

9840 zerey · Waaren, Rauch und Schnupftabacken; 
Je auch Feder, Lücker u. bayer. Sohls Kalbs Schaafs 
Rinds⸗Leder u. f- w eines lebhaften Zuſpruchs ers 
Hebenft. Höger, der Poft gegenüber. 

I. Aufforderung.) Am 1.Aprit 1828 Abende 
wurde auf der Landſtraße von hier nad) Seufenz 
ts dorf ein Sad mit Kleidungsſtücken gefunden. Der 
rechtmäßige Eigenthümer wird daher anmit aufge⸗ 
fordert, ſich binnen 4 Wochen zu melden, mit 
’ dem Bemerfen, daß außerdem diefe Kleidungs⸗ 
Men, ungen ges ſtucke ſammt dem Sad dem Finder überlaffen wers 
a ÜUR Allgemeinen ben. Burgfarrnbach am 18. April 1828, 

DE, daß mein Siebenfäg, Adlerwirth. 

N fre außerhalb 8. Ich ſehe mich veranlaßt, nochmals befannt 

(Meinem Zagds zu machen, daß ic) die Spedition zur Nördlinger 

hießen, Dleiche für Ansbad) und Umgegend übernommen 

ri be. 
er forftmeijter, I. A. Belzner, Lebfüchner, 
Br, ‘9. Unterzeichneter empfiehlt feine neu errichtete 
Mlelung der Defatirmafchine und bemerft, daß die damit de— 
dot Sur Holdes Fätirten Tücher feine Falten oder Brüche erhalten. 
1 Burden ©. 5. Kublan, Tuchfcheerermeifter, 
er ſitut, bei Lit. C. Ro, 10. 

Vandelsma 10. Bei dem Inſtrumentenmacher Safob Kapp⸗ 
Se ler A. No. 25 in der Kirchengaſſe find zwei „neue 

nn.  Maffer- SFortepiano in Tafelform Er a vorrüthig. 

„ ZMgCrEe-N); ür. rbeit wird garantirt. . 
—— jr n a 984 if ein fehr gutes Hubertifches 
ange Klavier zu vermiethen, 


EL un; Rafiermeffer u 48 fr, 
Hl —— Dergleichen für Feder⸗ 
m meer zu 36 fr. R Päte minerale die Büchfe 

in 


— — 


— — 


—— 


1 
f 
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12, Eine einfpännige bedeckte Chaiſe iſt zu ders 
faufen und Auskunft darüber: tm Hauſe No. 160 
Litt. A, hinter der obern Kirche, zu erfahren. 

13. A. Ro. 302 am neuen Thor werben 
900 fl. gegen hinfängliche hypothefarifche Sicher: 
heit auszuleihen gefucht. 

14. Es werben 400 fl. auf: fichere Hypothek 
im Bezitk des Landgerichts Heidenheim zu entneh⸗ 
men geſucht. Näheres iſt in der Kanzleibuchs 
druckerei zu erfahren. 

15. Den 13. April blieb ein neues Gefang- 
buch in der Kirche liegen. 
' Zahn, Kischner. 


Commiſſions⸗Anſtalt A: 113 in Ausbach. 
: 1) Ein Quartier. aus einer großen und Heinen 
heigbaren Stube und Kammer beftehend, in einer 
angenehmen Rage der Stadt, iſt zu vermiethen, 
2) Ein Mädchen, in allen häuslichen Arbeiten 
wohl erfahren, ſucht ein Unterfommen durch 
e . dr. Mofer. 


Zu vermiethende Wohnungen, 
A. No. 14 beim Meſſerſchmiedt EA, ift eine 


Wohnung für einen ledigen Hersm zw vermiethen. 


A. Ro. 95 auf den obern Markt, ift ein Quar⸗ 
tier für eine Feine Familie täglich zu vermiethen. 

A. No. 111 beim Nentamt ift ein Quartier zu 
vermiethen und kann täglich bezogen werden. 

A. Ro. 249 iſt ein Quartier zu vermiethen und 
kann bis Walburgis bezogen ‚werden. h 

A No. 251 find 2 Quartiere zu vermiethen, 
beftehend in 4 und 6 heitzbaren Zimmern und aus 
dern Bequemlichkeiten; auch kann Staflung und 
Garten dazu gegeben ‚werben und find bis Lau⸗ 
renzi zu beziehen. 

A. No. 274 Par terre, ift eine Stube nebft 
Kammer täglich zu vermiethen. 

C. No. 42 in dem Hanfe ded Kaufmanns Gun⸗ 


ther auf dem Schloßberg, ift bis Laurenzi, über | 


zwei Stiegen ein Quartier zu vermiethen, und dag 
Nähere zu erfahren bei König A: No. 203. 

D. No. 60 bei Wittwe Springer in der Kid 
gaſſe iſt ein Quartier zu vermiethen, beſteht in 


— — 
2 Stuben, einer Kammer und einen Laden mit 
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allen Bequemlichkeiten. 

D. Ro. 407. Therefienftrage find bis Laurenti 
folgende Quartiere zu vermieten: 1) im unterm 
Stock: 2 heigbare Zünmer, 1 Kammer, - Küche, 
Bodenkammer, Holzlege, Keller. Dann 2 Heiz 
bare Zimmer, Küche, Keller, Bodenfammer, 
Holzlege. Diefe 2 Quartiere find. einzeln oder 
zufammen zu habe. 2) Im obern Stod: 4 heizs 
bare Zimmer, 1 Vorzimmer, 3 Kammer, 1 Kel 
ler, 2 Holzlegen, 2 Bodenfammern; ferner 3 
heigbare Zimmer, 1 Kammer, Küche, 2 Böden, 
Keller, Holzlege: beide Quartiere gleichfalls eins 
zeln oder zufammen. Auſſerdem find noch beſon⸗ 
ders zu vermiethen: 1 Stall auf 4 Pferde nebit 
Stalboben und ein Garten. Ein laufender Brons 
neu im Hof und ein Wafchhaus find gemeinfchafte 
lich. Auskunft erhält man D. No. 386, wo 
auch ein Weinkeller täglich zu vermiethen ift. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 14. bie 20. April. 

1. Johann Thomas, Sohn des B. u. Schrannendie⸗ 
ners Glanz; 2. Ernft Friedrich, Sohn des vor⸗ 
maligen Zieglerd Däubfer; Anna Margaretha, 
Tochter bed Webermeiſters Hebel in Hennens 
bad). Ä 

Getraut den 20. April, 

1. Herr Johann Georg Scheuerfin, Xehrer das 
hier, mit Jungfer Anna Babetta Wendler; 
2. Johann Martin Däubler, vurmaliger Ziege 
ler, mit Johanna Albertina Steeger; 3. Georg 
Klaus, Flachſs- und Wollenhändier, mit Mar 
ria Barbara Offerdinger; 4. Jacob Anton Hofe 
mann, Schutzverwandter und Kleiderhändier, 
mit Anna Maria Seßler. 

Begraben vom 14. big 20. April. 
1. Georg Thomas Rogner, Köhler in Bernhards⸗ 


winden, ft. 649. 3 M. 22 T. alt, amber 


Abzehrung; 2. Philipp Schäfer, Knopfmacher⸗ 
geſelle, fi: 35 3. alt, am Stidfluß; 3. Jos 
hann Paulus, Sohn ded weyl. Maurergefellen 
Bad, ſt. 24 J. AM. 10T. alt, an der Luu⸗ 


genſucht; 4. Johann Chriſtoph Spengler, 


I 








ae Kr 2 i x 
— rn „ . 

Get Bahtoägser,;. 603; 
 Sumpertus- Kirche, 
ER 20. Myrik a9, 


Sa du fe 







ER, Korte des B. u. Schuh— 
tet One, heine * 
Secin des Konigl. 
Ba, an Silerlammerers Heren 
AT Talt, an Ent 
8 ne lifebetfa Bartara, Tochter des 
&an Onbwacermeiferg Gruber, ft 11 
* SHE, 3, Maria 
—— des Königl, Hoftapeziers a, 
Lak Dem Schlörde, ſt. 403. 4M. 
——— 
E liite ©: 
hen Mayiaian © AR 5, April 
er Sefepf 


: "tg er, Slkribent mit 
8* 







Laroliua 
— 5 
2Chevaurle⸗ 
ya, Bi tn Loy Taris) Geis 
— — — 

2 er. 





NE u eu fi gi om MM. Mit ihr 
it —— ——8 gebro⸗ 
Su Be ——— widme 


mit der Bitte 





a en 


t bie Hru. Kaufleute Rumpen v. Aachen, 


Bartholomä v. Dettingen, 


a54 
Fabrifant Müller mit Sohn v. Mülhenm a. Rhein, 

Brüning 
v. Elberfeld und Ehrle v. Lannſtadt, Fr. Majorin 
von Reitzeuſtein mit Fraͤulein Tochter v. Ludwigs⸗ 
burg, die Hrn. Kaufleute Carlsſon von Bremen, 
Cavalli v: Mannheim, dann Lehritter v. Annaberg 
und Geigb v. München. 


Stern. Freifrau von Tucher mit Familie von 


Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Häcker von Nüru⸗ 


berg und Krätfchmeier v. Augsburg, Hr. Forfts 
meifter Friedel mit Gattin o. Schwarzenberg. 


Loͤwe. Die Hrn. Kaufleute Madert v. Würz⸗ 
burg, Roſcher v, Nürnberg und Bannig v. Bres 
men, die Hrn. Studenten Stahl von Musburg 
und von Sohler v. Schwarzenberg, Hr. Hofrath 
Häuſer v. Karlsruhe, Hr. Pfarrer Königsdörfer 
v. Großlellenfeld, Hr. Lieutenant Raab v. Meifs 
fenburg, die Hr. Kaufleute Sirnotd v. Berlin, 
Lindner v. Nurnberg und Finke v. Bremen, die 
Fränleins Zimmer, Stinzing und Einheller von 
Würzburg, Hr. Oberrechnungs⸗Rath Roth von - 
Ellwangen, Hr. Student Huttinger v. München, 
Hr. Vürgermeifter Butz und Hr. Stadtfchreiber 
Fickenſcher von Spalt, Ir. Kadett Hollter von 
Wemdingen, Hr. Baron von Kreß von Nurn⸗ 
berg. 


Traube. Hr. Tribon, reformirter Geiſtlicher 
v. Schwabach, Sr. Buchhändler Stang v. Stutt⸗ 
gardt, Hr. Konditor Hemmy v. Anſtock, die Hr. 
Kaufleute Scheuerer v Fürth, Staib v. Biberach, 
Heigelein v. Stuttgardt, dann Niederleithner von 
Schwab. Gemund und Seeger v. Berlin, ferner 
Läblein v. Nürnberg uud Maier v. Bayreuth, Hr. 
Rektor Calaminus mit Sohn v. Wãͤchtersbach. 
Zirkel, Fräulein von Knilling v. Munchen, 
Hr. Dbervogtamtg » Adminiftrator Walther mit 
Sohn von Dinfelspüpt, Hr. Pfarrer Zenfer mit 
Fränfein Tochter u, Weiboldshanfen, Hr. Stud, 
theol. von Wildeifen v. Erlangen, Hr. Seiffer, 
Forſtmeiſtersſohn v München, Hr. Stud, theol. 
Hr. Stud, phil. Burs 
ger dv. Nördlingen, Hr, Maler 


Fues mit beiden 
Töchtern v. Nürnberg, die Hrn. Lehrer Schweizer 


— —4 


455 j urn, 


von th, Rotheriach v. Rangenan und Lüher 


p. Rürnberg. — 

Weihes Ro. Hr. Hofmann, Cand. pharm. 
von Rothenburg, Hr. Mevierförfter Morad von 
Krantenberg, Hr. Kantor Hammer mit Frau von 
Windsbach, Hr. Lehrer Hügelmeier v. Burgbern⸗ 


heim. 
Schwane. Herr Schuladſpirant Golz von 
Mürzburg. 
Strauß. Hr. Kaufar. Stern. v. Mit. Erlbach. 
Wauifiſch. Hr Kauf. Kern v. Nürnberg. . 
Engel, Hr. Schullehrer Häffner mit Sohn 
v. Kornberg. , 
Goldne Kugel, Hr. Stubent Biringer von 
Ammelbruch. 
Schwarze Bock. Hr. Kaufm. Seegert von 
Fürth, Hr. Schullehrer Fehr v. Gungenhaufen. 
Rothe Hahn. Hr. Kfm. Ringelein v. Nürn⸗ 


berg. 
Mofeeit. Hr. Wundarzt Kühnlein v. Pom⸗ 
meroͤfelden. 


— — — — —— — 
tmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
— —5 — Inhaltes. 
1. Vom unterzeichneten köriglichen Rentamte 
wird fünftigen | 
Montag den 28. died Monate Vormittags 
10 Uhr 


eine Quantität Roggen aus den Sahren 1819, 
4820 und 1823, dann eine Duantität fehr gus 
ten Roggen und Haber aus dem Jahre 1827, 
auf den hiefigen und Virnsberger Käften aufge 
fpeichert, vorbehaltlich höchfter Genehmigung ver» 
Zauft, und werben Kanfliebhaber eingeladen, ſich 
zur beftimmten Zeit im tentamtlichen Geſchäfts⸗ 
zunmer dahier einzufinben. 
 Ynöbach den 18. April 1828. 
Könige. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 
2. Mit den 15. dieſes Monats iſt das dritte 
Ziel der Grunde⸗ und Haͤuſer⸗ Steuer, fowie die 


| asb 


hieraus ſich berechnende Familien ⸗ Steuer pro 
1827 verfallen; es werben ‚daher fümmtlid, hie⸗ 
fige Steuerpflichtige hiemit woch beſonders aufges 
fordert, folche unverzüglich am das unterzeichnete 
Nentamt zu entrichten. 
Aunsbach, ben 19. April.1828. 

Königl.. Rentamt. 

Recknagel, Rentbeamter. 

3. Die gu dem feither befiundenen Forft-Guthe 
zu Kosbach theils eingehörig geweſenen, theils 
beigebauten walzeuden Grundſtücke im Kosbacher 
und im Groſenſeebacher Flur, ſollen mit einziger 
Ausnahme, der mit Holz beſtolten Stüde, dann 
6 Zauchert Bayer. Felder und Wieſen, weldje 
gu Forfidienftgränden auserfehen worden find, 
nach Vorſchrift der hierüber beftehenden allerhöch⸗ 
ften Verordnungen an die Meiftbietenden einzeln 
verfauft, und in Ermanglung annehmbarer Kaufs⸗ 
angebote, auf mehrere Jahre einzeln ober im Gans 
gen im Pacht hingelaffen werben. Dieſes Ber 
faufd »-und Berpachtungs« Gefchäft foll 

a) zu Kosbach am Mittwoch den 30. April, 

b> zu Grofenfeebad; Dienftag den 29. April d. J. 
vorgenommen werden, und ſind Kaufs⸗ oder Pacht⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, den 14. April 1828. 

Koͤnigliches Rentamt. 
v. Lips, Rentbeamter. 







Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg, den 17- April 1828. 
Staatä⸗Papiere. Briefe. (Geld. 


Obligationen mit Coup. & 4 
— . ? a5 5 


gott. Zoofe E-M dh 
detto unverzindl, a — 10.1 ı 
detto - . afl. ad. 


deito “= = Afl 100. 2032 


Mit einer Beilage) 


| FERNER : 458 
Röniglih Bayeriſches 





a genzblatt 


zat⸗Kreis. 


Mo. 34. Ansbach, Samſtag den 26. April 1828. | 


Untlide Yrtitel 





un. Bekanntmachung. 
—— Em. Nr. 22328. T. C. N. 8. fol. 233. Lit, D 
Eh) ER 


Aattreifes. Die Rechnungs- Abſchluͤſſe der katholiſchen Kultus » Stiftungen für 


eigen u Namen Seiner Maieftät des Königs. 
————— welch 


e mit ber — durch das Ausſchreiben vom 31. Merz 
Yuan ©- bo2 894 anbefohlenen Vorlage der Rechnungs Abſchluſfe der Aatholis 
Sg für 1838 od) im Ruckſtande find, werden hiemit aufgeforbert, 
gabe für Rd big 


dieſen 
zum 15. May bei Vermeidung exekutiver Vorkehrungen zuverläßig 
Ya ah, am 20. April 1828. 
Le Regierung des Nezatfreifes, Kammer deg Junern. 
2 vor Mie Präfivent. 
Eur, Ro, 15995, Bu 


(Die a6 22165. 


. Feullehrerg nd Kirhendienerd » Stelle zu Oeſtheim betr.) 
ing DIE etledigte — men Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
n Bote — Rkantifche Schullehrers⸗ und Kir 
bis 


chendieners ⸗/Stelle in Deftheim, Landge⸗ 
zum Enpe * ut dem faffionsmäßigen Einkommen ‚von 289 fl. 143 Er. zur Bewer 
Ancbach zen. eftigen Monats, andurch ausgefchrichen. 

Yöniar a Abril 1898, 


® Regierung des Rezatkreifes, Kammer bes Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Unten, euſet⸗Nacrricen. Schullehrer und Kirchendiener in Sachsbach be⸗ 
a Yakan al März d * Helle worden. 
Shan Chriſin —* ſt der Schulverwe⸗ 


Se. Königl, Majeftät haben die Pfarrei Schwas 
ildenholz alg ning 


en, Decanats Waſſertrüdingen, dem Ver⸗ 
41 





| 
wefer biefed Decanatd und Pfarrer in Gailsheim, 
Gottlieb Carl Auguſt Löſch am 25. Mr LI 
allergnädigft zu verleihen geruht. 4 M) N } 
Polizeiliche Bekanntmachu . 


: t ı.]I % 1 f} 5 j : . 
blatt für den Rezatkreis unterm 18. Juny vori⸗ 


abo 


gen Jahrs erſchienene Bekanntmachung wird hie⸗ 
ch, um Zweifeln und Misverſtändniſſen zu bes 
J Zur allgemeinen Kenntniß gebracht, daß 
im diesjährigen. Ansbacher Kalender ent⸗ 


gm 
In Folge Befehls der Königlichen Ger? ha Zeit, Beftimmtung der erite Wollenmarft 
* 


Kammer des Innern vom«9. d. Ms; 


dem hieſigen Schießhauſe Uebungen im Schießen 


lediglich nur am Montag und Samſtag jeder 


laufenden Jahre und der zweite am 
deffelben Monats, wie im verfloffenen Jahr, 
# den Hallen des Seipeliſchen Fabrifgebäudes auf 


Woche und zwar Bormittags von 9 bis 19 UNE, Vet Ludwigsplatz bahier abgehalten werben wird. 


und Nachmittags von 1 Uhr bis Abends gejtattet 
werden. Zu jeder ander Zeit ift das Schießen 
im hiefigen Schießhanfe verboten, mir ben Büdy 
fenmachern iſt es erlaubt, aufjer ‚obigen Tagen 
noch am Mittwoch jeder Woche von 12 bis 2 Uhr 
‚das Probieren der Gewehre vorzunchmen. Dieß 


wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß mit dem A ⸗ 
fügen gebracht, daß jeder, welcher fich zu einer ' ' 
andern ald der oben beſtimmten zum Schießen vers 


ftatteten Zeit, in dem hiefigen. Schießhaufe zu 
ſchießen erlauben follte, wit einer Geldſtrafe von 
1 bis 25 Gulden belegt werben wird. 
Ansbach, den 19. April 1828, 
Stadt» Magijtrat. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachungen. 


Seine Königl. Majeſtät von Bayern haben zu 
genehmigen geruhet, daß ber Filial-Bank⸗Kaſ⸗ 


fier, Johann Georg Memminger, ſeiner eiaen⸗ 
Suitie gruuo, in jeine vorige Stelle als Secretär 


des vroteftantifchen Conſiſtoriums dahier zurück⸗ 


trete, und dagegen zum Filial⸗-Bank⸗-Kaſſier in 


der Stadt Ansbach den bisherigen Banks Commis 
Sohann Adam Friedrich Dürnhöfer 


proviſoriſch allergnädigft ernammt, welcher heute 
me: und Ausgabe und das Wirken der Marimis 


- bereit in fein neued Amt eingefeßt worben ift. 


Dies wird hiermit zur Kenntniß des betheilige.. 


ten Bublifung gebradjt.. . 
Ansbach, den 23. April 182838. 
K. Bank⸗Commiſſariat. K. Bank⸗Direction. 
Buſch, v. nm. 


Unter Bezugnahme auf die im Korreſponden⸗ 
ten von und für Deutjchland uud im Jutelligenz⸗ 


Nuůriberg ift im Druck erfchienen. 
dieß Allen, welche fidy auf jo liebevolle Weife für 


Faber 


Es wird zum Beſuch derſelben unter der Ver⸗ 
ſicherung eingeladen, daß die für das vorige Jahr 
ausgeſchriebenen Begünitigungen auch bei ben Died» 
‚Jährigen. Wollmärkten ftatt finden werben. 
Ansbach, den 19. April 1828. 

Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Die diefjährige Schulaufnahme findet am 28. 
April auf dem Rathhaufe und am 29. April in der 
Wohnung des Herrn Pfarrers und Localinſpek⸗ 
tors Model Statt. Die Aeltern jchulpflichtiger, 


d. i. folcher Kinder, welche bis zum 1. Mai dies 


fed Jahres das ſechste Lebensjahr zurücklegen, has 
beit ſich dabei mit den Kindern einzufinden, die 
Impfſcheine and, wenn die Kinder auswärts ges 
boren find, die Tauficheine vorzufegen und die 
weitern Beſtimmungen zu erwarten. 

Zugleich haben ak virsutgeu zrenuern, welche 
ꝓTucunterricht für ihre Kinder ertheifen laſſen, 
bie Erlaubnißſcheine zur Erneuerung beizubringen. 

Ansbach den 19. April 1828. 

Schulcommiſſion. 
Endres. Faber. 


Der vierzehnte Jahresbericht über die Einnah—⸗ 


lians ⸗ Heilungs⸗Anſtalt für arme Augenkranke in 
Wir machen 


dieſe Anſtalt intereſſiren und Ihre menſchenfreund⸗ 


Aiche Güte derſelben fo erfreuend bethätigen, hier 


mit bekannt, indem wir dankvoll alles Gute ers 
kennen, was bem Inſtitute zugewenbet worden 
it, und um Ihre fernere edle Unterftügung im 


— 





——— 


enden Theiles 
freubig bitiem 


eilungsanſtalt 


v. Holſſchuher, 
ngefühter, R 


nz» Bfatt No. 
Einer Königl. 
rt des Innern, 
haufdie, ig 
e Verordrrung 
yat die hiefige 
16 und Volks⸗ 


welche ges 
nen, werden 
n& binnen A 
ſtande fchrifte 
' vollfomntene 
r legaler At 


. 
un Gemeinde⸗ 


Gutmann. 
ter, 


n Herrn. ges 
chen, beſon⸗ 
n herandges 
ungen über: 
mplare um 
Sefretariate 
hſchaftlichen 
1. und kann 
ings⸗Kanz⸗ 
d Ro; 3 l 7, 


ailsheim. 
und Brut⸗ 
rei, außer⸗ 
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halb der Wege herumlaufender Hund, er ſey groß 
ober klein, int den Wäldern oder auf dem Felde, 
nach den beftehenben Kgl. Jagd⸗Verordnungen ges 
duldet werben. Ich bringe dieß zur allgemeinen 
Kennutniß hierdurch, und bemerke dabei, daß mein 
Jager den Auftrag hat, einen jeden frei außerhalb 
ver Wege herumlanfenden Hund auf meinem Jagd⸗ 
Revier ohne Ruͤckſicht todt zu ſchießen. 

Ansbach den 10: April 1828. 

Freih. von Schirnding, K. 3. Oberforſtmeiſter. 
3. Unterzeichneter macht hierburdy befannt, 
daß er dem bisher gegebenen Privatunterricht für 
ſchul⸗ und noch nicht ſchulpflichtige Knaben, im 
täglich 3 und nöthigenfalls auch 4 Stunden, in 
feinem Schul⸗ Locale fortfege unb gegenwärtig im 
Stande fey, noch mehrere folcher Knaben aufzus 
uchmen. Ansbach, d. 26. April 1828. 

Geiz, jr., Lehrer, 
Wohnhaft im Haufe No. 341, Lit, Ay 

4. (Lebend-Berfiheringd- Bank.) Die 
mit Gefegeöfraft verfehene Verfaſſung ber auf 
Gegenfeitigfeit und öffentliche Verwaltung gegrüns 
deten Lebensverficherungss Banf in Gotha ift ers 
ſchienen, und bei Unterzeichneten unentgeldlich zu 
haben. Ber Berficherungsanträge machen will, 
ber wende ſich gefällig an mid), und nehme Des 
EHarationdformulare in Empfang. 

Ansbach, den 16. April 1828. 

W. Ferd. Madeldey, 
in der Schloßvorſtadt Lit, C. Ver. 119 

5. Auch für diefes Jahr wurde ich mit dem 
Spiritus zur Wanzen-Vertilgung verfehen. Die 
Zufriedenheit aller bisherigen refp. Abnehmer darits 
ber fpricht für deffen Güte u. Vorzug: das Gläs—⸗ 
chen kojtet 16 fr. — Zugleich empfehle ich mich 
mit meinen übrigen führenden fünmtlichen Spes 
gereys Waaren, Raudys und Schnupftabaden; 
auch Leder, Lücker u. Bayer. Sohls Kalb» Schaafs 
Rinds⸗Leder u, ſ. w eines Iebhaften Zufpruchd ers 
gebenit. Höger, der Port gegenüber. 

6. LUnterzeichnete it erbötig jungen Frauen— 
zimmern im feinen Nähen und in der Stickerei 
gegen ein billiges monatliches Honorar Unterricht 
zu ertheifen. Fritz Görner, No, 270. A, 


abs 


7. Einem hohen Adel und verehrungswuͤrdi⸗ 
gen Publikum habe ich die Ehre gehorſamſt anzu⸗ 
geigen, daß bei mir wieder alle Gattungen Mo⸗ 
dewaaren angefommen find, als orbinaire und. 
feine Tücher, breite und ſchmale Eircaffias, Kat⸗ 
tun, Merinos, Geftreifts, alle Sorten Seiden⸗ 
waaren, feine Gillet, Morens, Batiſt, Mull, 
Jaconet, DOrgantin, Piques, alle Sorten Spigens 
grund, lange und vieredige Shawls und verſchie⸗ 
dene dergleichen Artikel. Mit dem Verſprechen 
einer reelen Bedienung und fehr billigen Preifen, 
ſchmeichle ich mir mit vielen Aufträgen und Des 
fuchen fortwährend beehrt zu werben. - 

Ansbach den 23: April 1828. 

Loͤb David Steiner, ı 
Haus A.No. 120. 

8. Ich habe die Ehre anzuzeigen, daß ich von 
der jebigen Frankfurther Meſſe ein vollſtändiges 
Affortiment meiner befannten Waarenartikel mits 
gebracht, das ic) ſowohl im Geſchmack als in den 
Preifen Jedem mit Recht empfehlen darf. 

Ansbach, den 21. Aprit 1828. 

Michael Wolfsheimer, 
A. %o. 305 in der Neuſtadt. 

9. Samstag, den 3. May Nachmittags 1 Uhr 
werben aus Huffenederd Gut zu Büſchelbach 33 
Morg. Aecker, 6 Tagw. Wiefen, 8 Morg. Wald, 
nebit Haus, Stabel und Zugehör.öffentlid; vers 
fauft oder auf 3— 6 Jahre verpachtet, im Gan⸗ 
zen oder einzefn. Der Strich hat Statt zu Im⸗ 
meldorf im Leuchsifchen Wirthshauſe. 

10. Aechter Rheinifcher Leinſaamen tft wieder 
frifch angefommen und bei Unterzeichueten um bil⸗ 
ligen Preiß zu haben. Die Aechtheit des Saa⸗ 
mens kann durch ein gerichtliches Zeugniß Jedem 
zur Ueberzeugung vorgelegt werden. 

Gestun, ben 24. April 1828. 

Kurz, Wirth und Bierbräuer. 

11. Beim Seiler Göhre in der Schloßvorfiabt 
am Viehmarft zu Ansbach, iſt ſchöner Rheiniſcher, 
Tyroler und Rießer Reinfaamen um billigen Preiß 
zu haben, deſſen Güte garantirt wird. 


12. Im Haus A. No. 107 wird ein Schreib» 


ſtehpult zu Kaufen gefucht, 


u—— 


aba 


13. Ich habe die Ehre, ſowohl einem hieſigen 


als auswärtigen verehrten Publikum die ergeben⸗ 
ſte Anzeige zu machen, daß mir von einem hochlöb⸗ 
lichen Magiftrate dahier die Gonceffion zum Betrich 
ber Mezgerei ertheilt worden ift, und daß ich das 
Binterifche Haus Lit. D, Ro. 22 in-der Feuchte 
wanger Straſſe käuflich an mic, gebracht, und bes 


reitsbezogen habe, bitte ich unter der Verficherung, 
daß ich Jederzeit fehr gutes Fleiſch zu liefern vers 


ſpreche, um geneigten Zuſpruch. 
Ansbach den 22. April 1828. 
Conrad Salomon Markert 
Mazgermeiſter. 
14. Im Haufe C. Ro. 17 bei dem Schreiner⸗ 


meifter Himmler in der. Schloßvorftadt, iſt ein 


neuer polirter Secretair zu verkaufen. 
15. Künftigen Sonntag iſt Tanzmufit beim 
Engelhardt: ° 


15. Sonntag, ben 27. db. ift Tanzmuſik beim 
Keil, - 


. Zu vermiethende Wohnungen. 

A. No. 121 ift ber obere Gaden bis Laurenzi 
zu vermiethen, befteht in 8 heigbaren Stuben, 
3 Kammern, 2 Küchen, 1 Bodenkammer, Holz, 
lege, Keller, gemeinfhaftlices Waſchhaus, Tas 
fenden Bronnen und allen andern Bequemliche 
feiten. 

A. No. 129 neben beim Schloß ift ein Quar⸗ 
tier ſogleich ober bis Laurenzi zu beziehen. 

A. No. 133 der Krone gegenüber ift ein großes 
ſchönes Quartier auf der Somnterfeite mit allen 
Bequemlichkeiten, Stallung und Ehaifen » Remife 
täglich zu vermiethen. 

A. Ro. 163 iſt ein Quartier für einen ledigen 
Herrn mit ober ohne Meubeln,; mir der Ausficht 
gegen bie Kaferne, täglich zu vermiethen. 

A. No. 2AL find 3 Zimmer, Kammern, Küche, 
Holzleg, gemeinfchaftlicher Hof, Bronnen und 
Wafhhang, täglich. zu beziehen. 

©. Ro. 117 in der Schloßvorftadt ft ein Quar⸗ 
tier täglich zu vermiether. 

Bei Saifenfieder Baumann ift der obere Gaben 
2 Stiegen hoch bis Laurenzi vermiethen. 


Mit einer Beilage.) 
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(1 ER Ä 
en Rezat⸗-Kreis. 
— —— — — — — — 


sbach, Mittwoch den 30. April 1828. 


— — — — — —— 


ttlide Artikel. 





ungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 

700. 

e des Rezatkreiſes. Die Behandlung ber Regie s Bedürfki eb. 

en Seiner Majeſtaͤt des Könige, —— 

ichten des Rezatkreiſes zwar ſchon durch Generale vom 27. 
latt pag. 672) aufgetragen worden ‚ ale Liquidationen über 
a Genehmigung bedürfen, gehörig motivirt und belegt, Fünf 
em einzufenden; demohngeachtet aber laufen dergleichen Anträge 
ner ein, und befhalb wird vorbemerkte Anordnung mit dem 
Berzeichniffen über Anfhaffung neuer Bureau -Requifiten nicht 
1 Etatöpofitionen resp. die noch difponiblen Summen vorge 
auch von ben treffenden Bezirks » Ingenieuren geprüft ſeyn 
bergleichen Anträge unberucffichtiget zu den Heften genommen 
den 23. April 1828, 


tezatfreifed, Kammer bed Junern und ber Finanzen, 
von Mieg, Präfident. 
von Bever, Direktor. 
— 


T. T. C. N. I. fol. 239, 
(Diftriftsumlagen betr. 


) 
Seiner Majeftät des Königs. 

ronung vom 8. d., Kreisblatt Stüc 32, Geite 433, 55, 
® reife, in deren Bezirf Diftrifts-Umlagen zu gemein, 
u haben, hierdurch den Auftrag, bie Primitive Mei on 
erzũglich vorzunehmen, und ſolche ſodann längfteng binnen 

schen 
ſchriebenen Ueberſicht über die 
2 


Repartition der nöthigen und 
4 


— -or 
— — —— 


FIN LISISErE IT Ta 
nözlichen Ausgaben, dann Beifügung des diesfallſigen Mansflabes und bed Nachweiſes Über bie 
gefchehene — in dem Artifel XII. des Gefeges vom 22. July 1819 angeordnete — Einſicht⸗ 
nahme der Vetheiligten, hieher einzureichen. ° Wo Feine Diftriftsumlagen ftatt gefunden haben, 
find. Fehlanzeigen zu eritatten. 
Für die Zukunft hat die Porlage dieſer Rechnungen vder der Fehlanzeigen unerinnert bie 
zum 1. Februar jeden Jahrs zuverläſſig zu erfolgen. en 
Ansbach den 25. April 1828. Er 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
aeg Prüfen 7" 





Einl, No. 16296. Erp. No. 22708. en 
"(Die erledigte Schul und -Rirchendieners + Stefe zu Inſingen betr.) 
u Im Namen Seiner Majeftät des Königs 
wird die erledigte protejtantifche Schullehrers⸗ und ‚Kirchendienerd » Stelle zu Snfingen, Landge— 
richte Nothenburg mit dem Faffondmäpigen Einfogmen von BAR fl. 173 kr. zur Bewerbung bis 
zu Ende ded künftigen Monats andurch ausgefchrieben. 
Ansbach den 22. April 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Einl. Ar. 2246. Exp. Nr. 2330. OR. 
7 Einige Stiftungen zu Weibenzell betr.) ir 

; Im Namen Geiner Majefit, des Königs. 

‚Die Pfarrgemeinde Weihenzell hat durch freiwillige Beiträge, welche beiläufig 150-fl. ans— 
machten, und bei denen ſich einige Gemeindeglieder vorzugsweiſe auszeichneten, es möglich ges 
«macht, mehrere zur würdigen Ffirchlichen Einrichtung ‚gehörige Gegenftände neu anzufchaffen und 
andere zu verbeſſern. 

Dieſe thätige Mitwirkung der Pfarrgemeinde für das Beſte ihrer Kirche erhält hiemit die 
verdiente belobende Anerkennung. SE z 

Ansbach, den 22. April 1828. 
Königliches proteftantifches Conſiſtorium. 
von iz. 


Einf. Nr. 267. Exp. Nr. 2533. \ . 
(Die Erledigung der Pfarrei Koͤditz betr.) 
Inm Samen Seiner Majeftät des Königs, 
‚ „Durd die Beförderung ‚des Pfarrers Mofer auf die Pfarrei Berg bei Memmingen iſt 
die Pfarrei Ködig, im Dekanate Hof in Erledigung gekommen, deren Erträgniffe nach der abs 
geichloffenen Faffıon vom Jahr 1815 folgende find: 
1.) Un ftändigem Gehalte 
1) Aus den Staats» Kaffen 


a) an baarem Gelde , R A R r — 
b) an Naturalien er er 
4 Scheffel 35 Kom a 10 , r E 41 fl. 18 kr 


9 
3 = 33 Gerſte à fl. , . . 21 fl. Ali ir 


— 


u 





ng. : 270 


troh à 5 fl. T Pe 1 ft. mM 
Scheitho  . A “ 6 fl. 133 kr. 3 
t RR 
* x “ 6% fl. 36 fr; 
FE, THE 
a . . . . .. — fl. — kr. 
une Rn . * “ . « — fl. — fr: 
— * 2 * * —— fl. — kr. 
E Partei, geſtifteten Capitalien — fl. — Mm 


Genuſſe ber Oekonomie⸗Gebãude 30 fl. — fr. 
Tagwerk Wiefen, 14 Tag⸗ 


Ruthen Garten . 7 fi. 45 kr. 
— —ñ— —— 
108 fl. 45 fr. 

hten: 

pr . — fl. — fr; 
Henne jährlich — ftt. 15 m 
an Handlöhnern . Sf. 2 fr. 
» .» . * . — fl. — kr. 
th⸗Rechten 12 fl. m 
* *. * — fl. ins te, 


— — — — 


15 fl 17 crr. 
bezahlt werdenden Dienſtes⸗Funktionen 84 fl. 39 fr. 
mäßigen. Gaben. und Sammlungen . 35th 5 m 

; j — r—sz 
Die vollen. Einkünfte betrage 516 fl. 29 . 
Laſten 3 fl. 36 kr. 


— — 30 
nen Einkünfte beſtehen demnach im F 512 fl 53 Mr. 
— Wochen ihre Geſuche vorſchriftsmaßig einzureichen. 
19928, 
glich, proteſtantiſches Conſiſtorimm 
Schunter. 
— —— 
Eine — wegen unerlaubter Gewerbsanmaſ⸗ 
ng ung; 
| ‚ Eine Perſon wegen Aufnahme eines Dienfiboten 
151828 Bet - ohne Dienftbuch ; 
ſuchten und Eine Perſon wegen Defraudation des Pflaſtergelds; 


Zwei Perſone wegen fahrläffiger Behandlung des 
ſtraft· wegen Feuers; 


Eine Perfon wegen Defraudation des Fleiſchauf⸗ 


ſchlags; 

Eine Perſon wegen Defraudation des Getraid⸗ 
aufſchlags; 

Eine Perſon wegen Zueignung und Vorenthaltung 
einer gefundenen Sache; 

Zwei Perſonen wegen Verübung loͤrperlicher Miß⸗ 
handlungen; 

Eine Perſon wegen Mißbrauch ihrer Gewerbsbe⸗ 
fugniſſe durch Ankauf gefundener Sachen; 

Zwei Perſonen wegen Beherbergung auswärtiger 
Individuen ohne Anzeige zu erſtatten; 

Drei Perſonen wegen unterlaſſener Anzeige bei 
Aufnahme von Gewerbsgeſellen und Dienſ⸗ 
mägden; 

Eine Dienfimagd wegen ımterlaffener Vorzeigung 
des Dienftbuches ; 

Drei Perfonen wegen Begünftigung ber Bettelei; 

Sechs Perfonen wegen Zufügung von Sujurien 
an einem öffentlichen Orte; 

Bier Perfonen wegen Uebertretung der Polizeis 
ftunde ; 

Ein auswärtiger Bäder wegen zu leichten Brods 
am Wochenmarkte; 

Sechs Perſonen wegen Verunreiuigung eines öfe 
‚fentlichen Platzes; 

Zwei Perfonen wegen Tabackrauchens auf ber 

Straſſe; 

Eine Perſon wegen Trunkenheit; 

Eine Perſon wegen unanftändigen Betragens vor 
Amt; 

Eine Derfon wegen unanitändigen Benehmens ges 
gen die Polizeiwache ; 

Eine Perfon wegen unterlaifener Anlegung eines 
Maulkorbs bei ihrem Hunde; 

Zwei Perfonen wegen eingegangener Winfefehe ; 

Zwei Weibsyerfonen find wegen fortgefeßter aus⸗ 
fchweifender Cebensweife und 

Eine Mannsperfon wegen Müffiggang und Unges 


horſams gegen Eltern in die Zwangsarbeits⸗ 


anjtalt Plaſſenburg abgeliefert worden, 
Es find demnach beftraft worden 99 Individuen. 
Ansbach den 22, Aprif 1828. 
Magitrat der Koͤnigl. Kreishauptſtadt Ausbach. 
Endres. Stirl. 


472 
Bekanntmachungen. 


Neue Anſtalt zur Beförderung vater⸗ 
laͤndiſcher Pferdezucht. 


Es iſt ein allgemeiner Wunſch der Bayeriſchen 
Nation ſo wie auch der allerhoͤchſte Wille unſeres 
väterlichen Königs, daß die vaterländiſche 
Dferdezucht fo fchnel wie möglich vervoll⸗ 
fommet und für dem Bayerifchen Lanbwirth zu 
einer vorzüglichen Nahrungsquelle, für den Staat 
aber zu einem ber wichtigiten Nationalökonomie⸗ 
Zeige erhoben werde. Um diefen — für Bayern 
höchſt wichtigen Zweck zu erreichen, hat unfere 
landesväterliche Regierung bisher fchon bedeutende 
Aufopferungen und hoͤchſt zweckmäßige Einrichtuns 
gen hinfichtlich des Landesgeſtüts gemacht; als, 
durch Herbeifhaffung edler Zuchthengfte, durch 
Ankauf der Remonten für die Armee im Inlande, 
Preifevertheilungen und andere verſchiedene Ers 
munterungen zur Erhebung der vaterländifchen 
Pferdezucht. 

Es ift aber and für und Unterthanen eine heis 
lige Pflicht die weifen Verfügungen und Anords 
nungen unferer väterlichen Regierung nach affen 
unfern Kräften zu unterflügen, und die Pferdes 
zucht in allen Gegenden nicht nur zu verbreiten, 
fondern auch auf eine vollfommene Stufe zu brin⸗ 
gen zu ſuchen. 


Aus diefem Grunde hat ber nun im Iten Jahre 
hier befichende Induſtrie-und Rultur-Bers 
ein im Jahr 1827 mit allerhöchiter Genehmis 
gung eine Anftalt zur Beförderung vaterländifcher 
Pferdezucht begründet, deſſen vorzüglichiter Zwed, 
Beförderung ded Abſatzes inländijcher Pferde, Arts 
kauf und unentgeldliche Vertheilung fchöner und 
gutgebanter Zuchtfiuten und folcher Stutfohlen, 
Beförderung und Unterftügung aller Landgeftütde 
Anordnungen und Verfügungen, fo wie endlich 
verſchiedene Ermunterungen und Belohnungen der 
fleißigen Pferdezüchter u. f. w. iſt. 

Diefe Anſtalt ift auf Actien begründet, wovon 
eine 11 fl. Foftet, und deren bereits 7 — 800 
an edle Vaterlandöfreunde abgefegt find. 


Actien zurüdbes Wir werden Feine Opfer fcheuen, fo weit es 
— ſtatt in unſern Kräften liegt, dieſe Anſtalt auf die 
tie,. ‚ein ſchoͤnes moglichſte Stufe von Nutzlichkeit und Vollklommen⸗ 
md wenn er aus heit zu bringen, und deshalb auch die in ihren 
iefelbe nicht will, Statuten ausgefprochene vielfeitige Beftimmung, 

Baur und Verbindung mehrerer gemeinnügiger Anſtal⸗ 
alt fohin für das tem in Fürzefter Zeit aufs vollfommenfte zu erreis 
ie für ihre Theile chen fireben. 
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‚Wir glauben deshalb zuverſichtsvoll anf bie 
allergnädigite Unterftigung unferer väterlichen 
Königlichen Regierung und auf eine rege Theil 
nahme recht vieler edler Baterlandöfreunde und 
Mitbürger hoffen zu Dürfen, welche ſich in dieſem 
Falle gefälligft an und wenden wollen. 

Nürnberg, im Monat April 1828, 

Das Directorium des Induſtrie- und Kulturs 
Vereins. 

Zufolge einer im Kreis-⸗Intelligenz-Blatt No, 
17 erfchienenen hohen Eutjchließfung Einer Königl. 
Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Innern, 
vom 22. Februar d. J., melde fid) auf die, in 
biefem Blatte beigefügte allerhöchſte Verordnung 
vom 28. Januar d. 5. gründet, hat die hiefige 
ifraelitifche Gemeinde einen Religiong - und Volkes 
lehrer aufzunehmen. 

‚Diejenigen Schulamtsfandidaten, welche ges 
fonnen find, dieſe Stelle anzunchmen, werben 
hiemit aufgefordert, fih Tängitengs binnen 4 
Wochen bei dem unterzeichneten Vorftande fchrifts 
lic, anzumelden, und fih über ihre vollfommene 
Fähigkeit hiezu mitteljt erforderlicher legaler At⸗ 
teſte auszuweiſen. 

Feuchtwangen den 8. April 1828. 

Der Vorſtand ber iſraelitiſchen Gemeinde- 
Verwaltung. 
Seeligmann G. Gutmann. 


Nichtamtliche Artifel, 


1. Bei der num eingetretenen Sat + und Brute 
zeit aller Wild - Gattungen kann Fein frei, außers 
halb der Wege herumlaufender Hund, er fey groß 
oder Klein, in den Wäldern oder auf dem Felde, 
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Häch den beſtehenben Egl. Sagd-Berorditingen: ges 
onlbet werben. Ich bringe dieß zur affgenteinen 
Kenntniß hierdurch, und benerle dabei, daß mein 
Fager den Auftrag hat, einen jeden frei außerhalb 
der Wege herumlaufenden Hund auf meinem Jagd⸗ 
Revier ohne Ruͤckſicht todt gr ſchießen. 

Ansbach den 10. April 1828. 

Freih. von Schirnding, K. B. Oberforſtmeiſter. 

2. Unterzeichneter macht hierdurch bekannt, 
daß er den bisher gegebenen Privatımterricht für 
ſchut⸗ und noch nicht ſchulpflichtige Knaben, 
taglich Fund nöthigenfalls auch 4 Stunden, 
feinem Schul⸗Locale fortſetze und gegenwärtig J 
Stande ſey, noch mehrere ſolcher Knaben aufzu⸗ 
nehmen. Ansbach, d. 26. Aprit 1828. 

Geiz, jr., Lehrer. 
Wohnhaft im Hanfe No. 341. Lit, A, 

3. Ich mache hiermit bekannt, daß ich mit 
fein Burgunder⸗ Emmenthaler⸗ mittel und ordi⸗ 
ucir Schweizer⸗ fein Limburger » und orbinär Back 
fie, Käfen beſteus verfeher and im Stande bin, 
ſamentlich bei Abnahme won. ganzen und hafben 
Laiben, die billigſten Preije zu machen; bitte das 
her um geneigten Zuſpruch. 

Ansbach, den 26. April 1828. 

Wilhelm Ferdinand Madeldey, 
Schloßvorſtadt Lit, C. No. 119. 

4. Ich mache hiermit bekannt, daß ich für die 
ſchon ſeit einer Reihe von Jahren rühmlichſt bes 
kannte deinwand⸗Bleiche zu Heilbronn aut Neckar 
die Beſorgung der Leinwand übernommen habe. 
Wer dieſe Anſtalt mit ſeinem Zutrauen beehren, 
und ihr durch meine Vermittlung Leinwand zum 
Bleichen zukommen laſſen will, wird ſich überzeu⸗ 
gen, daß wian ſich ſowohl hiuſichtlich der fchönen 
Ausbleichung ald auch der Conſervation der Reitts 
wand auf beite Bedienung verlaſſen darf. 

J. C. M. Lodter, 
nachſt dehr Hertieder Thor. 

5. Meinen hieſigen und auswärtigen Gönner 
und Freunden habe ich die Ehre hiemit anzuzeigen, 
dag ich mein lieherlges Wohnhaus in der Lang⸗ 
weit verlaffen, und die bon der Frau Mittine 
Wagner erfanfte Wixthſchaft No; 184 in der 
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Pfarrgaffe bereits bezogen habe, welche ich am 
2: May antrefe. Indem ich meiner hoch⸗ und 
werthgefchäzten Nachbarfchaft, fo wie einem vers 
ehrungswürdigen Publifum auf das Angelegente 
lichfte empfehle, bitte ich zugleid) um die gütige 
Uebertragung des der Frau Wagner bisher ges 
ſchenkteu Zutrauend auf meine Wirthfchaft, fo 
wie um recht zahlreichen Befuch, welchen ich durch 


promte und reelle Bedienung zu verdienen ſtreben 


werde. Zugleich mache ich hiemit befammt, daß 
id; mein Gefchäft ald Mannskleidermacher wie 
bisher fortſetze. 

Johann Kran. 

6. Unterzeichneter macht hiermit ergebenſt die 
Anzeige, daß er diefe Meffe wieder mit feinen 
ſchon von früherer Zeit her bekannten Meffer- 
fchmiebsarbeiten fich einfinden wird. Er bittet 
Daher um zahlreichen Zuſpruch. Seine Boutique 
ift auf dem untern Marft. 

Johanu Georg Ringel, 
Mefferihmied von Erlang. 

7. Sch Unterzeichnete mache hiermit befannt, 
daß bei mir eine Parthie ganz feine Florentiner 
und Venetianer Damenhüte angefommen find, die 
ich im Stande bin, zu den billigiten Preifen vers 
abfolgen zu laffen. Auch empfehle ich mich in fehr 
Schönen und billigen Mode» Bändern und allen im 
Putz einſchlugenden Artikeln. 

Jette A. Seemann, 
L. A. Ro. 13 in der Kirchengaſſe. 

8. Endes Unterzeichneter giebt ſich die Ehre 
Einem hohen Adel und verehrungswürdigen Pubs 
likum ergebenft anzuzeigen, daß er mit folgenden 
Maaren von der Frautfurther Oſtermeſſe zurück⸗ 
gekommen iſt — nämlich: ein Aſſortiment feiner 
ſedaner, franzöftfcher und niederländer Tücher, 
fowie alle Gattungen mittelfeiner und ordinärer 
Tücher, Billard⸗Tuch, alle Farben Caſimir und 
3 breite Gircaffleng, glatte und geftreifte Cireas⸗ 
ſias, Rouſſel, Trilfe; geftreifte und glatte Raus 
quinette, ächt oftinbifche Nanquins, ganz moberne 
Gilletzeuge, eine bedeutende Auswahl langer nnd 
dieredfichter woflener und feidener Doppel⸗Shawls 
ıc. Herrubinden, ſowohl ſchwarz als in allen Far⸗ 
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ſehr ſchöne Seidenhůte für Herren in Preis von 
3 ſ. As ir bis Afl. 


Nathan Aronſtein, 


A. No. 235, und zur Meſſe iſt meigle 


Boutique am Eingang vom Rathhaus 

412. Nächſtlommenden Freitag den 2. May 

‚werden in dem Haufe in der Schloßvorftadt Lit. 

C. Ro. 119 verfchiedene Effekten an Betten, 

Weiszeuch, Kupfer und dergleichen gegen gleich 
baare Bezahlung verfauft, 

143. Das 3 Stockwerk hohe, ganz gut gebaute 
Haus No. 270 D. in der Turnitz iſt aus freier 
‚Hand zu verfaufen, und kann täglich in Augen 
fchein genommen werden. 

14. Villiged Steingut, z. B. den Teller zu 

5 fr. ift bei Handelemann Deuffel zu haben; fers 

ner Damenftrobhüte und Parfümerie, Bun de 
Cologne das Glas zu-18 bis 48 fr. 

15. Ro. 60 in der Büttengafjfe wird ein Am— 

boß zu Faufen gefucht. 
16. Am fünftigen Sonntag iſt Tanzmuſik bei 
Mehrer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A, Re. 6 im Knopfmacher Braunifihen Hinfers 
haus auf dem obern Markt it für eine Kleine Hause 
haltung bis Laurenzi ein Quartier zu beziehen. 

A: 111 beim Nentamt ift ein Quartier zu vers 
miethen und kann täglich bezugen werden, - 

A. No. 134 ift bis Laureuzi ein bequemes mitt- 
leres Durartier ber Krone gegenüber zu verimicthen, 
wie aud) für einen ledigen Herrn mit 2 Zimmern 
daran. 

N. No. 156 iſt der mittlere Gaden mit allen 
Bequemlichfeiten täglich, zu beziehen. 

N. No. 270 im vormals Göringeriſchen Haufe 
iſt ein Quartier täglich zu vermiethen. 

A. No. 271 ift ein Quartier zu vermieten. 

A. No, 282 im erften Gaden iſt ein Duartier, 
beftehend aus 2 heizbaren Zimmern, 2 Kammern, 
1 Küche, Waſchhaus, Holzlege, Hof u.Bronnen, 
fogleich oder big Laurenzi zu vermiethen. 

A. Ro. 284 ift der mittlere Gaden und dag 
Hinterhaus mit allen Bequemlichkeiten bis Raus 
venzi zu vermiethen. Das Nähere A. No. 182, 
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A. No. 302 beim neuen Chor if ein Quartier 
weit oder ohne Möbels täglich zu beziehen. 

A. No. 341 ift ein Quartier, beftehend in ei⸗ 
ner Stube, Tennenkammer und Küche, nebit Holz 
lege, bie Raurenzi zu vermiethen. 

C. Ro. 113 ift ein Quartier zu vermiethen. 

C. Ro. 117 in ber Schloßvorſtadt iſt ein Quar⸗ 
tier täglich zu vermiethen. 

C.No. 193 ift ein Quartier zu vermiethen. 

D. Ro. 6 ift eine Stiege hoch ein Heined Quar⸗ 
tier und 2 Stiegen had) ber ganze Gaben zu vers 
miethen. 

D. Ro. 357 iſt ein Onartier mit oder ohne 
Moöbels bie Walburgi oder Laurenzi zu vermies 
then. 

Bei Baumeifter in ber Schloßvorſtadt kann taͤg⸗ 
lid ein Quartier bezogen werden. 


St. Kohannid- Kirche, 
Gerraut den 21. April. 

Johann David Kühl, Beſtandwirth dahier, mit 
Kunigunda Sophia Weber. 

Begraben vom 21. bis 27. April, 

4. Anna, Ehefrau des went. Zollbereiterd Hof 
mann, ft. 72 Ir. 7 Mt. 14 Tg. alt, an ber 
Schwind⸗ und Mafferfucht; 2. Anna Barbara, 
Ehefrau des B. und Zeuchmachermeiſters Lan⸗ 
genmeyer, ſt. 2 J. 2M. 19 T. alt, an ber 
Fungenfuchtz 3. Johaun Wolfgaug Berlt, vor⸗ 
maliger B. uud Gutsbefiger, ſt. 68 J. 8 M. 
alt, an Altersſchwäche ʒ 4. Martin Chriſtoph 
Eifäßer, Stadtarmer, ſt. 27 J. alt, an der 
Bruſtentzundung · 

St. Gumpertus-Kirche. 
vom 21. bis 27. April 1828. 
1. Getaufte. 

1. Eba Barbara, Tochter des Bo und Krawaten⸗ 
machers Schreiber; 2. Anna Margaretha, 
Tochter des erſten Wachtmeiſters im Königl. 
Bayer. Aten Ehevaurlegers⸗Regiment Graf; 
J.Soyhia, Tochter bed 3, und Bucbindermeis 
ſtexs Schindler. 

2. Getraute. 

Sohann Karl Bälz, B. und Schloffer, mit Auna 

Dorothea Grin. 


zn 
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3. Begraben. 

Sohann Michael, Sohn bed Tuchmachergeſellen 
Meyerhöfer, R 17 J. 3 M. 18 T. alt, au 
der Schwind⸗ und Waſſerſucht. 

Katholiſche Stadtpfarrei. 

J Kopulirt den 20. April. 

Georg Troſt, Schutzverwandter mit 
chelmeier. 


Maria Ka⸗ 


Todes» Anzeigen. 


Sanft entfchlief heute in der Frühe zu einem 
beſſern Erwachen mein guter Sohn, Ludwig Gott⸗ 
fried Sigmund Friedrich Funk, Scribent im Kgl. 
Landgericht Waſſertrüdingen in dem Alter von 
26 Jahren, an uͤnterleibsbeſchwerden. Er war 
feit vielen Jahren meine und ber hochbejahrten 
Großmutter treue und unvergeßliche Stüge! Die 
zührenden Beweiſe ber thätigen Theilnahme des 
hodjverehrteften Herrn Landgerichts - Phyſikus 
Burthard, welcher alles aufbot, um den Früße 
vollendeten das Leben zu erhalten, und bie zahle 
reiche hochanfehnliche Begleitung, welche bie Leis 
chenfeyer bed Verklärten ſchmückte, fordert mich 
zum öffentlichen Dante auf, ben ich hierdurch mit 
gerührtem Herzen darbringe. 

Waſſertrudingen, ben 17. April 1828. 
Die tiefgebeugte Mutter Regina Funk 


Abermals hat die allgewaltige Hand Gottes 
eine tiefe Wunde meinem Herzen geſchlagen. 
meinen zweiten geliebten Gatten, Herrn Johann 
Michael Strebel, ſeit 21 Jahren Königlicher 
Pfarrer zu Wernsbach, mußte ich Im Legt vergau⸗ 
genen Sountage, den 20. April, Vormittags 
10 Uhr, in feinem 65. Lebens jahre vor mir aus 
dieſer — in jene beffere Welt ſcheiden fehen. Ein 
Schlagfiuß führte zunächſt das Ende ſeines fo fer 
gengreichen Erbenlebend herbei. — 

Diefe Traueranzeige widmet deu Freunden bed 
Hingefchiedenen, 
Wernsbach, den 23. April 1828. 
die trauernde Wittwe, 
Zatobina Margaretha Strebel, 
verwittwere Höppl, geb. Schmid. 
Mit einer — a. 
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für den Rezat-Kreis. 
No, 36, Ansbach, Samftag den 3. May 1928. 
0 ee 








Amtli de Arti⸗kel. 
— — 2 
Velanntmachungen dev Stönigtichen Kreis» Behörden, 
Ro. 15959 $ wu reg 9 
wi “Ro, 23107. Acad. 
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Der Königl. Regierung des Untermainfreifed K. d. F. wird auf die Anfrage s Berichte vom 
11. Juni vorigen und 7. Jänner heurigen Jahres zur Entfchliefung erwiedert, daß die von dem 
Lokal ⸗ Schul: Infpektionen auszuftellenden Zeugniffe über die Entlafung aus den Werks und Sonns 
- tages Schufen dem 15 fr. Kiaffen » Stempel unterliegen, und um fomehr fogleich bei der Ausitels 
Iung auf das normale Stempelpapier zu fchreiben find, als biejen Zeugnifjen zu feiner Zeit eime 
unbedingte Befreiung vom Stempel zugeftanden, ſondern nur fo viel bewilliget war, bei amtlicher 
Vorlage. folher Zeugniffe den betreffenden Stempelbogen beizulegen — welche Bewilligung im 
Allgemeinen durch das Stempelgefeg vom 11. Sept. 1825 aufgehoben wurbe. 

Sn Fällen erwiefener Armuth tritt jene Rückſicht ein, welche aus dieſem Titel wegen Zar 
und Stempelbefreiung gefeglich bewilliget iſt. 

München am 9. April 1828. 
An die Königl, Negierung des Untermainfreifes Kammer der Finanzen aljo ergangen. 


Einf. Nr. 16747. Erp. Nr. 23208: 
(Die Behandlung der Auswandernden bei der Durcreife durch Das Königreih der Niederlande ketr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Könige. 

Die von ber Fönigl. Niederländifchen Regierung unterm 28. Febr. d. J., wegen Behandlung 
der Auswandernden bei der Durchteije durch das Königreich der Niederlande erlaffene Verordnung 
wird in Kolge höchiten Reſcripts vom 48. d. M. nachſtehend zur allgemeinen Kenntniß gebracht, ‚und 
werben die Polizeibehörden angewieſen, bei Ausſtellung von Päffen an Sindividuen und Familien, 
welche bei ihrer Auswanderung durch dad Königreich der Niederlande zu reifen beabfichtigen , jederzeit 
auf der vorausgehenden Beibringung der vorgefchriebenen Ermächtigung von Seite des betreffenden kgl. 
nieberläudifchen Gefandten, Gefchäftsträgerd oder Confuls zu beftehen. 

Ansbach den 28. April 1328. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Praſident. 


Abſchrift 
der Königlichen Niederländiſchen Verordnung vom 28. Febriar 1828. 


1.) Auswanderer, und überhaupt Fremde, welche in Gefellfchaften fich nach den Niederlarts 
den begeben, um fid) in einem ber dortigen Häfen nad) Amerika einzufchiffen, werben auf das Gebiet 
dieſes Königreichs nur dann zugelaſſen werden, wen fie eine Ermächtigung hiezu vorzeigen fünneit , 
welche ihnen anf ihe Anfnchen der in dem Lande, das fie verlaffen, beglaubigte, oder in deffen Er 
manglung der nächte Kgl. Niederländiſche Gefandte, Gefchäftsträger oder Conjul ausgeſtellt hat; 

2.) folche Ermächtigungen werden aur demjenigen ausgeſtellt werben, welche folgende Urfuns 
den vorzulegen im Stande find: 

a) einen Auswanderungs⸗-Erlaubniß⸗ Schein ber zuftändigen Behörde, FAR 
b) eine Erklärung der Obrigkeit des Landes, das fie verlaffen wollen, über die Bors und Zuna⸗ 
mer und Wohnorte der betreffenden Perſonen, über ihr Alter, über den Betrag, ben fie an 

Geld und Geldeswerth befigen, um die Koften ihrer Reife, ihres Aufenthaltes in den Niebers 

landen und ihrer Uiberfahrt bis zum Drt ihrer Beſtimmung zu beftreiten, über den Meg, den 

fie einzufchlagen gedenken, und darüber, daß fle mit den erforderlihen Päffen nach ‘dem Aus⸗ 

{ande werden verfehen werben, ; 


c) eine von einem Notar aufgenommene Erklärung bed Niederlündiſchen Schiffd> Niheders oder Kar 
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pitänd, der die Uiberſchiffung dieſer Perſonen nad Amerika übernimmt, über das zum Trans⸗ 
port beftimmte Schiff, über deſſen Tonnengehalt, über bie Zahl ber Perfonen, die er einſchließ⸗ 
lich der Schiffemannfchaft überzufchiffen oder überfchiffen zu laſſen beabſichtige und über die 
Bürforge, bie er treffen werde, daß jobald die befragten Perfonen in bem zu ihrer Einſchiffung 
beftimmten Nederlandiſchen Hafen angekommen ſeyn werden, das Schiff hiezu bereit, gehörig 
bemannt und mit allem zur Reife Nöthigen verfehen ſeyn werde; 

Deinen durch einen Notar audgefertigten Burgſchaftſchein zweier oder mehrerer bekannter und 

angeſehener Niederlandiſcher Handlungshäuſer, wonach dieſelben für alle Koften ohue Ausnahme 

gut ‚ welche der Aufenthalt der Auswanderer in dem Niederländifchen Gebiete veranlafs 
fen würde, 

3.) Die Oränzbehörben find angewiefen, bei ber Ankunft von dergleichen Auswanderern ſich zu 
wiſern, daß ſie nicht nur Die angeführte Ermächtigung von Geite eined Kgl. Niederländifchen 
Srfantten, Geſchaftsträgers oder Conſuls, fondern auch Reife» Päffe bei ſich haben, beurfundet von 
Ser zufändigen Behörde ded den Niederlanden zunächſt gelegeuen Staats ‚ durch melden fie paffien 
muften und die Weiterreife nur dann zu geftatten, wenn ‚sie von ber Polizeibehörde der Stapt oder 
rs Hafens, wo fih dad audgerüftete Schiff befindet, die, ſchriftliche Verficherung erhaften haben, 
daß ed den erforderlichen Raum für eine zweckmäßige Unterkunft der Auswanderer gewähre, und dag 
18 mit dem erfien günfigen Winde in Ser zu gehen im Stande ſey. — 





Einl, Ar, 2997, Ew, ; 
| — — —— der Pfarrei Wernsbach betr) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
I das Ableben deg Pfarrers Strebel it die Pfarrei Wernsdach, Defanatg Ansbach 
Br on, deren jährliche Einkünfte und Laften in der abgefchloffenen Saffion vom Jahr 
DA au ehenden berechnet find: 


anti Schaft mit Einfchluß des auf 31 fl. 52% fr. berechneten Geld; — 
. a z Schfl 1 Mi. 2 Sdl. Korn 6 148 x 

2 . 3 : ; 22 
3 35 wiſche, außer den Pfarrgebäuden, in 8 Ms. Aecker, 4Z Tgw. 2 


3) Aus Kedten * MN, Maldungen beftehen . . . . . . . 205 98 2 


® . . . . hg = e e> $ ° 220 
— 185 fl, zo k. jehentherrfiche Bezüge und ber Anſchlag bes Forſtrecht ” 
—J un 9 35 Begriffen find. 
uhren + . . 
ae . . . : % . » 47 94x 
I eiſemanzuhihen Gaben und Sammlungee.... 614 2 
* 632 49% 
TC Amg der daten um. = ··· —— a 
* ange ie .. —— 8 
ve Serverber Haben ſich binnen Sechs Wochen vorſchriftsmäßig zu melden, 


Ansbach, den 25, April 1328. 3 ; 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
F von Luz. 


— *as 
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(Die Erledigung der 2ten Pfarrftelle zu Roßſtall betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige, Bu 
Durch die Beförderung des Pfarrers Ried auf die Pfarrei Hohenſtadt ik deffen bisherige 
Stelle, die Kaplaney oder 2te Pfarritelle zu Roßftall, in Erledigung gefommen, deren jährliche 
Einkünfte und Laften in der Dienjteds Ertragsfafften von 1810 im Nachitehenden berechnet find: 


1) An ftändigem Gehalt mit Eiuſchluß des 


1 Big. Korn, dann 7 Klftr. weichen Scheitholz und 35 Stüf Wellen 


Geldanſchlags von 2 Schi. 5 Mz. fl. fr. 
. 118 48% 


2) Aus Realitäten, welche, außer den zu, 40 fl. veranfchlagten Pfarrgebäuden, in 


4 Tgw; Peunt, 3 Tgw. Wiefen und einem Gärtlein beitchen 


* 


. 3) Aus zehentherrlichen Nechten . 


4) An Stolgebühren einſchlüßlich 89 fl. 21 Fr. Beichtgeldern 


5) An obfervanzmäßigen Sammlungen . 


Nach Abzug der Raften von 
ftellen fi; die reinen Einkünfte auf-. A : 
bar. Die Bewerber haben fi binnen, 6 Wochen 

Ansbach, den 25. April 1828, 


Königliched proteitant 


58 20 
. 223 55 
. 204 16% 
— 45 


606 4} 
6 324 - 


. 599 32% 


. . . 


, . . 


* + . + 


. + * . 


+ 


vorſchriftsmäßig zu melden. 


iſches Conſiſtorium. 


von Luz. 





Dienſtes⸗-Nachrichten. 


Unterm 11. April d. J. iſt auf erfolgte Prüs 
fentation ber Freiherrlih von Frankenfteinifchen 
Guteherrjchaft der Schuldienft » Erfpekftant Johann 
Michael Dimmer ald Schullehrer und Kirchendies 
ner in Langenfeld beitellt worden. 

Unterm 21, April d. J. it anf bie von Dem 
Herrn Fürflen von Dettingen: Wallerftein gefche- 
hene Präfentation der bisherige Schulfehrer zu 
Rudelſtetten Johann Georg Philipp Kohl als 
Schullehrer und Kirchendiener zu Mönchsdeggin— 
gen beſtättigt worden. 

Unterm 24. April iſt der bisherige Schullehrer 
und Kirchendiener Johann Chriſtoph Diſtel in 
Jobſtgreuth als Schullehrer in Kleinreuth beſtellt 
worden. 


Bekanntmachungen. 


Seine Majeftät der König, in der landespä- 
terlichen Abficht, dem Iandwirthfchaftlichen Ge— 


werbe bed DVaterlandes durch Einführung vere- 
delten Schafviches einen ftetd fteigenden Um⸗ 
fchwung zu geben, haben der zur wohlfeilen Er⸗ 
werbung hochfeinen Schafviehes im Vaterlande 
anf den föniglichen Staatsgütern Weihenſtephan 
und Schleißheim im Sfarfreife, und dem fönigl. 
Staateguie Waldbrun im Untermainfreije bereit 
beftehenden Gelegenheit, noch dadurch eine Era 
weiterung huldvollſt zu geben beſchloſſen, daß bie 
Oberadminiftration der föniglichen Güter zu Mars 
litſch in Schleſien ermächtiget wurde, alljährig 
eine Quantität von einigen hundert Schafen, um 
einen Preis, der mit Verzichtung auf alle Hans 
delsgewinn blos den eigenen Aufwand zu deden 
im Stande ift, nach Bayern verkaufen zu dürfen. 

1. Die Thiere, welche von dort erhalten wer⸗ 
den fünnen, gehören den beiden Arten, welche dem 
dermaligen Handelsbegehr am meiften entſprechen, 
nämlich dem Elecktoral-Eskurial- und Infantado⸗ 
Negretti - Stamme an. , 

2. Sie werden um ben möglichjt geringen 
Preis, und zwar ein Mutterfchaf aus dem Es⸗ 


——— —— 





1) 


hurials Gtantme um 3 Reichsthaler preuß. Cur⸗ 
runs 5 15, aus dem Negretii- Stamme 
um 2 Neicöthaler: 3 fl. 30 kr., ein ganz tadel⸗ 
frier zweijähriger Bock aber um 20 Reichstha⸗ 
Ins 35 fl abgelaffen, worunter die Transport 
ben 6i8 am die Gränge Bayerns nicht begrif- 
ft fd, deren Betrag fih nach der Größe des 
Turhortes richtet, und wenn derſelbe die Zahl 
40) Stücken erreicht, pr. Stuck über 1 
litshaler⸗/ 1 fl. 45 fr. nicht gehen wird. 

3 Die Mutterthiere, welche um den augefehs 
M geringen Preis abgegeben werben können, 
MR wor feine gang junge, aber doch noch, voll- 
Wrige Thiere, von welchen noch mehrere geſun⸗ 
% lanner zu erwarten find, Der Begehr nach 
Augen Thieren muß eigens angegebeit werden, in 
‚ Melden Falls aber erfi der Preis durch die Fönigl. 

Dberahminifratien der Güter in Schlefien be⸗ 
Kim werden wirt, 

1. Die beſellen Schafe werden an der Grän⸗ 
x dayernd und gar im Orte Waldmünchen in 

"g gaennen, und die Vertheilung der— 
Ai “une dahin gefandte königl. Commiſ—⸗ 

—R — daß einem jeden der 

ber Boni. Cr ontum nach einem von 

fertigten ide  rarion ‚in Malitſch ger 

ben wird. Nmeichniß zugeſtellt wers 
Fall #4 

5. — — im Drte- Waldmůn⸗ 
ge der Cchafe, oder anni dei der Uiber— 
nr DO Vorauitahlungsweiſe 

an die koͤnigl. Staatsſchuldenn⸗ in 
MNinchen. gungs⸗Kaſſe 


2* 


J en gerachte Veſtelngen koͤnnen nicht 
"RUE geuommen werden, und der Beſtel⸗ 


Falle zur ur 
Zehlung verpflichtet, 3 Abnahme und 3 


1. Da di 
— Heede vom Malitſch ſich in Schle⸗ 


Een N ſolchen Ruf erworben hat, 
— welche aus den Heerden abge⸗ 
beſtellt Wi (innen, fon ein Jahr voraus 
in u Mühen, fo iſt für das Jahr 1828 
und * Vayern nicht mehr möglich , 

RR Veinträchtigung des Intereſſe 


u 


— — 
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der genannten königl. Adminiſtration eine Abga- 
be nach Bayern für das nächite Jahr 1829 ſtatt 
finden foll, fo müſſen langitens bis zum 2äten 
Juny dieſes Jahres die Veftellungen bei der königl. 
Adminiſtration in Malitſch eingegangen fegn. 

8. Um Liebhabern auch hiuſichtlich der Beſtel— 
Tungen die möglichfte Erleichterung zu geben, 
haben Se. Majejtät der Konig befohlen, daß zur 
Vormerkung derfelben die königl. Staatsgüter— 
Adminiftration in Schleißheim ermächtiger feyn 
fol, wo fie bis zum Ende May eines jeden 
Sjahred angenommen werden. 

9. Die Zahl der Mutterfchafe, welche füg 
das nächte Jahr 1829 abgelajfen werden kann, 
wird zwifchen 300 bis 400 Kopfe betragen. 
190. Ben der: Beltellung der Böcke muß ber 
merkt werden, ob mehr. die Feinheit, Sanftheit 
und Ansgeglichenheit, oder bei minderer eins 
heit mehr das Gedrängte und die Menge der 
Wollen gewunſchen wird, 

11. Durch die fönigl. Staatsgüter-Adminiſtra— 
tion in Schleißheim, werden die Beſteller von 
den Tage, an welchen in Waldmünchen die 
Schafe übernommen werden können, Kunde er 
halten. 

Schfeifheim, den 23. April 1828, 

Königl. unmittelbare Staatögüter- Adminiftrari ie 
Schleißheim. 
Mar Schönfentner, 
K. Regierungsrath und Director, 


Das Königliche Poſtamt Ansbach bringt 
hiermit vorläufig folgende Veraͤnderungen hiu⸗ 
ſichtlich des Poſtenlaufs zur Kenntniß der Koͤnigl. 
Stellen und Behoͤrden dann des Publikums: 

A) hinſichtlich der fahrenden Poſt: 

1. Der bisher am Donnerſtag Mittags uͤber 
Donauwoͤrth, Nördlingen, Dettingen und Gun: 
zenhaufen eingetroffene Poſtwagen von Augsburg 
nah Würzburg trifft am 1. Mai zum legten: 
male bier ein und geht am Eanıftan d 
den 3. Mai zum Letzt eumale nach Hug 
zuruͤck. 


arauf 
obburg 


ge 


agl 


Dagegen kommt 
2) vom 1. Mai angefangen am Dienftage Mors 
gend 5 Uyr 10 Minuten (alfo zum erftenmal am 


Dieuſtag den 6. Mai) auf direfrem Wege von 


Minden hierher, nämlich über Ingolſtadt, 
Eipfäde, Weiffenburg und Gunzens 
hauſen ein Eilwagen zur Beförderung von 
KReifenden und ihres Gepädes hier an uud geht 
nad) einem Aufenthalte von ı Stunde 50 Minus 
ten, weldyer dem Reifenden zur Einnahme des 
Fruͤhſtuͤcks vergdunt ift, nach) Wuͤrzburg ab, wos 
felbft er Nachmittags 4 Uhr 40 Minuten eintrifft. 

3) Langt ebenfalls am Dienfiage Morgens und 
zwar um 5 Uhr 15 Minuten ein Padwagen von 
Münden auf vorgedachter. Route hier ein, mit 
welchem diejenigen Frachtſtuͤcke, weiche font fir 


Poſtwaͤgen aufgegeben wordeu ſind, hierher vers‘ 
Derfelbe haͤlt ſich bis Abends ı 


fendet werden. 
6 Uhr hier auf und geht fodaun mach. Wuͤrzburg 
ab, wofelbit er am Mittwoch Morgens 7 Uhr 
so Minuten einzutreffen hat, — Damit werden 
Frachtſtuͤcke auf die Route nah Würzburg und 
nach Rothenburg befördert. 

4) Am Dienftag Abends 5 Uhr trifft ein 
foldyer Packwagen von Nürnberg hier ein, 

5) Am Freitage Morgens 5 Uhr so Minu—⸗ 
ten kommt der am Dienftag abgegangene Pad: 
wagen mir Frachtſtuͤcken der Wuͤrzburg-Ansba⸗ 
cher Route und von Rothenburg wieder hierher, 
und geht um 9 Uhr Vormittags uͤber Gunzeu⸗ 
haufen ebenfalls auf direkter Route nach Muͤn⸗ 
en ab, t 


6) Am Freitage Morgens 3 Uhr geht der. 


Packwagen, mir gewdhnlichen Poſtwagensfracht- 
ſtuͤcken beladen, von hier nad) Nürnberg zuruͤck, 
7) Am Freitage Nachmittags 2 Uhr 45 Mir: 
nuten lange ein Eilwagen von Wuͤrzburg bier 
ein und geht nach einem den Neifenden jur Ein: 
nahme des Mittagsmahls gegdunten Aufenthalt 
son einer Stunde um 5} Uhr auf direktem Mege 
nach München weiter, wofelbit er am Samſtag 
Nachmittags 1 Uhr 25 Minuten eintrifft, 
8) Fir diejenigen Perfonen, welche mach Auge: 
burg reifen oder Gegenſtaͤnde fahrender Poſt de: 
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bin verfenden oder von daher empfangen wollen 
dient zur Wiſſenſchaft: 

a) daß am Freitag Nadıtd 9 Uhr 5 Minus 
ten der Eilwagen, welcher Nachmittag 33 Uhr 
bier abgegangen, in Weißenburg eiutreffe, 
woſelbſt die Reifenden auf den allda von Nuͤru⸗ 
eintreffeuden Eilwagen über Donauwdrth nad 
Augsburg abgehen, wo die Aufunft Samftag 
7 Uhr 50 Minuten Morgens Statt hat. 

b) Daß am Sonntag Morgens 6 Uhr eine 
Diligence von Augsburg nady Dinkels buͤhl über 
Donauwdrth und Nördlingen abgehe, welche in 
Dinkelsbühl zu dem am Montag Vormittag hier 
einlangenden Stuttgarder Poftwagen influirt, fo 
daß aljo damit Reifende und Gegenftände fahs 
vender Poft, in&befondere von Dertingen, hieher 
nach Ansbach gelangen konnen. 

Da diefe Diligence von Dinkelsbuͤhl erft Mitt⸗ 
woch auf dem vorgedachten Wege nad) Augsburg 
zuruͤckgeht, wo die Ankunft Donnerftag Nache 
mittags erfolgt, fo ift auch dierdurch dafuͤr ges 
forge, daß Reifende und Frachtſtuͤcke nad) Auges 
burg, auch Dertingen und Nördlingen gelangen 
Finnen, wenn fie Mittwoch) Mittag mit dem 
Nuͤrnberg⸗Stuttgardter Wagen von hier nach Din⸗ 
kelsbuͤhl ab und dort auf die erwähnte Diligence 
nad) Augsburg übergeben. 

c) Mittelft des Packwagens am Dienftag 
fruͤh kdnuen ebenfalls Gegenftände fahrender Poſt 
von Augsburg hiefelbſt einlangen. 

Bei den Poſtwaͤgen bisheriger Art 

am Montag Vormittag nach Nuͤrnberg, 

anı Mittwoch Mittags nady Stuttgardt, 

am Freitag Nachmittags nach Nürnberg, 

und 

am Samftag Abends nach Stuttgardt, 
hat es annoch fein Verbleiben. 

9) Die Taxe für Reifende auf dem Eilmagen 
it auf 32 fr. pro Meile incl. Trankgelds fefts 
geſetzt, für Neifende mit dem Packwagen, wenn 
folcher mit Cabriolet werfehen ift, beträgt fie 24 
fr. ; hinſichtlich legterer beftehen jedoch noch hie 
und da Moderationen des Normalpreifes. 

10) Jeder Eihvagen : Reifende hat bis zu 40 
Pfund Gepär frei. 





q* 


B, Hinfihtfidh der Briefpoft. 

1) Die Briefyoßt nach Wuͤrzburg und Route, 
banıı nach Rochenhurg am Donne rftag Nach⸗ 
Mittag Höre, vom 2, Mai angefangen, auf. 

2) Un Samftage Abends trifft Die bisherige 
PR on Uffenheim und Windsheim nicht 
nin hun ein, wohl aber langt dagegen 

Vi Freitage Morgens eine Briefpoft 
“ober Wirzburg, Gommerhaufen, 

ſuth, Ufenheim, Rothenburg und Ber— 
Ehiſclhſt an. 
N m Samſtage Abends geht die bisherige 
 Briefpoft nad Augsburg, Münden, 

Vngen, Dettingen und Gungenhaufen nicht 

t, dagegen aber 
Ham Freitage Nachmittags 33 Uhr (per 
Elnayen) Driefpoft nach Minchen, Augsburg, 

iherhurg un Gunzenhauſen ab, wozu Auf⸗ 
Babe bis zdnn Rahmittag Statt hat. 

0 Dir Yoftnad Ahrafingen und Derti ngen geht 
deren an Nittwoch Nachmittag ab; Auf: 
Babe hir bis 14 Uhr Vormittags, 

—8 Radlingen und Dettingeun treffen 

alus am Nontag Vormittags hier 

8) dieh 

sen Bennerfag Mittags eins 

Gunzenhaufen * va tlingen, Reniagen 

letztenmale hier en Fee ano pe 2. 

Die noch weiters bearike ba 
gi, namentlich hinfichtlich 

Rordlingen, Dettingen und 

wit Nindepein Werden no 

Lemacht werden, 

Ansbach, am 28, % 
C. J. v. 


der Rerbindung mit 
Ounenpaufen, dann 
D befonders bekannt 


Pril 190g, 
Naͤhldolz „K. Poſtmeiſter. 


Ra ber erfebigten Haupt⸗ 
u Ne USE, Sebald dahier betreffend). 
ann SHTAE der Koöniglichen Bayerifchen Stadt 

3 TUd hiedurch Hekannt gemacht, daß 


A ben od de Ka er 
1 l. r 
bi don demſelben zu Hl. Defans Dr, Veillodte 


leich beglei dis 
—P a ch begleitete ——— 
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Der Betrag berfelben beftehet, mit Ausſchluß 


"ber Defanatsbefoldung von 400 fl. in 1200 fl. 


an firem Gehalt, worunter jedoch die zu 150 fl. 
angefchlagene Wohnung und 12 Klafter Befol 
dungsholz mit 78 fl. begriffen iſt. 

Die Wiederbefegung diefer Stelle erfolgt auf 
Präfentation des Magiftrats und der Gemeindes 
Bevollmächtigten. 

Diejenigen, welche um folche ſich bewerben 
wollen, werden daher hiemit aufgefordert, binnen 
Vier Wochen, von heute an, ihre Geſuche 
einfach mit Angabe ihres Alters und der Dienſt⸗ 
jahre, ihrer Anſtellungsprüfungsnoten und ſonſti⸗ 
gen Zeugniſſe, dann verſchloſſeuer Conſiſtorial⸗ 
Zeugniſſe über Die, für. das laufende Quinquen- 
nium erhaltene: Note: bahier einzureichen. Es 
koͤnnen aber überhaupt nur vorzügliche Kanzelred⸗ 
ner, and demnach nunfolche Bewerber berückſichtigt 
werden, welche wenigſtens die Anſtellungs⸗Note: 
ſehr gut, erhalten, oder in der Folge erworben 
haben. 

Nürnberg, den 25. April 1828. 

Binder. Scharrer. 

Zufolge einer im Kreis⸗Intelligenz⸗Blatt No. 
17 erſchienenen hohen Eutſchließung Einer Königl. 
Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Junern, 
vom 22. Februar d. J., welche ſich auf die, in 
dieſem Blatte beigefügte allerhöchſte Verordnung 
vom 28: Januar d. J. gründet, hat die hieſt ge 
ifraelitifche Gemeinde einen Neligiong z und Volkes 
Schrer aufzunehmen. 

Diejenigen Schulamtskandidaten, welche ge⸗ 
ſonnen find, dieſe Stelle anzunehmen, werden 
hiemit aufgefordert, ſich läugſtens binnen 4 - 
Wochen bei dem unterzeichneten Vorſtande ſchrift⸗ 
lich anzumelden, und ſich über ihre vollkommen— 
Fähigkeit hiezu mittelft erforderlicher legaler Ar, 
tefte auszuweiſen. 

Feuchtwangen den 8. April 1828, 

Der Borftand der ifraelitifchen Gemeindes 
Verwaltung. 
Seeligmann G. Gutmann. 


— 


—— — — 


— 


Preis-Verzeichniß 
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über bie in ber hiefigen Armenbejchäftigungsanftalt vorräthigen Fabrilate. 


Flächſene: 
ae die Ansbacher Elle von 20 fr. bie 26 Fr. 


. dergleichen gebleichten die Elle von 24 fr. bie 36 Er. 

» Bertfederich gebleicht und ungebleicht 1 Elle von 24 bis 30 fr, 
» Bettüberzüge gebleidht und ungebleicht 1 Elle von 37 bie 42 Fr. 
Tiſchzeuch vesp Tafeltücher gebleiht und ungebleicht 1 Elle von 31 bis 42 fr. 
. Handtücher gebleicht und ungebleicht 1 Elle von 15 bie 24 fr. 
. Servietten gebleiht und ungebleiht 1 Stuck von 40 bis 50 fr. 
.Leinwand gebieicht und ungebleiht 1 Elle von 16% bie 50 fr. 

. Sadtücer 1 Stüf von 24 bie 36 Fr, 


Wergene. 


. Zifchrücher gebleichte 1 Ele. 20. fr. 
. Handtücher gebleichte 1 Elle 14 tie 15 fr. 
A Strohfacttuch gebleicht und amgebleicht 1 Eile von 7 bie 13 fr. 


Zwiller von 9 fr. 1 Elle bis 15 fr 


. Fegtuch 1 Elle 5 bis GM 

Gebleichtes flachſenes Garn 1 Pfund von 1 fl. 28 fr. bie 2 fL 
» Gebleichten Zwirn 1 Roth 3 fr. 2 pf. 

. umgebleichten feinen Zwirn 1 Roth 3 fr 2 pf. 

. umgebleichten ordinären Zwirn 1 Roth 2 Er. 1 pf. 


. gebleichtes Striefgarn 1 Pfund 2 fl, 

20. melirted dergl. 1 Pfund 1 fl 12 ir. 

21. ungebleichted dergl. 1 Pfund 1 fl. 4 Er. 

22. feine baummollene Strümpf und Soden 1 Paar 4 Loth No. 30, 50 kr. 

23. mittlere > ⸗ ⸗ s 1 s 4 s Ro. 24, 32 fr. 

24. ordinär( = ⸗ ⸗ ⸗16⸗No. 12, 30 kr. 
1* 4 ⸗No. 12, 20 Er. 

25. feine (hnafinoene Strümpfe ein Soden 1 — 4 Loth No. 5, 27 fr. 


26. ord. ⸗ ⸗ » ‚= Paar 4 Loth No. 3, 18 kr. 
27. melirte Strümpfe und Socken 4 2 54 Loth 21 fr. 

28. ungebleichte = ⸗ „ih, 6.» is 

29. 1 Stüd wollene feine Bettdecken — Ellen lang und 22 Ellen breit 8 fl. 
30.1 » .» mittlere » 4 Ellen lang und Pr Ellen breit 7 fl. 
31.1 s s . rd. dergl. 6 fl. 


35, 


.1⸗ « mittlere Bügeldeden 3 fl. 36 Er. 


1 Elle Fußteppiche 25 Ellen breit 1 fl. 45 Er. 


Flachsgarn. 


Ein Pfund No. 6 zu 6 Schnellern oder Sträng 41 fr. 
⸗ ⸗ ⸗ 6 +» 6% ⸗ s s 42 fr. 1 pf. 


3 ;» 9 s7 ⸗ ⸗ ⸗ 45 fr. 2 pf. 
⸗ er 74 » 72 ⸗ ⸗ » 46 .3 pf. 
⸗ er 28 +8 ⸗ ⸗ :s 48. 


1) 


- Ein dfund Ro, BE gu 8E Schnellern oder Sträng 49 = ; — 
⸗ 3 ⸗ 9 ⸗ 9 ⸗ ⸗ 5 52 r. p 
a 95 s 9Z P) s ⸗ 54 kr.1 pf. 
HERE 660 4 ,» 11.6. 2pf. 
#0 »108# 108 » P ⸗ 11.8 M. 
ai 5 r ;s 18.10 1yf 
„8 sylEsiE » 4 1fl. 11 kr. 3 pf. 
⸗, ⸗ ⸗ 1 fl. 14 fr. 
Sr 122 5 122 ⸗ ⸗ ⸗ 1 fl. 15 fr. 2pf. 
EN ⸗ » 11.173 pf. 
218⸗135⸗ . 1.19%. 1pf. 
» #8 »1j4 »14 £ ⸗ ⸗ Ufl. 21kr. 2pf. 
e414- ⸗ ⸗ t fl. 23 fr. 
In. G (5 Pi 15 ⸗ ⸗ ⸗ 1 fl. 47 fr. 1 pf. 
P , Gin 158 ⸗ ⸗ ⸗ tr — 
A BE Te ⸗ ⸗ 1fl. 51 kr. 
6 EIER ÄDE — » + LH 52 kr. 2 pf. 
U RATE Et 5 ⸗ 2 1 fl. 54 fr. 3 pf. 
s ‚172, 172 ⸗ ⸗ » fl. 56 fr 1 yf 
218 18 ⸗ ⸗ 1 fl. 58 fr. 2 yf. 
er A 182 ⸗ 185 ⸗ ⸗ ⸗ 2 fl. 
: #10 440 .- »  » Afl.2m ip 
eis se» 2.33 pf. 
— * *— — e — und — weiter. 
re td Semerft, daß der Haſpel 2 Ellen weit ift, und ſonach jeder Stra 
" er Ellen langen Faden, mithin von 1 Pfund Ro. 20 der Faden 28500 
as gefottene 2, ; 
aufgeführte often loſtet um ben 8ten Theil per 1 Pfund durchgeheuds mehr als das oben 
— nn rfohie z. B. No. 8, 84 ker, No. 107, 1 LO, No. 12, 1q, 
— Werggarn * RE 
I. Das —— ! Yin 28 kr., mittleres 1 Pfd. 20 fr., orbinäres 1 Pfb. 16 fr, 
ag je abrifate durchgehends von befter Qualität find, dafür bürge 
® I. April 1828, 


Die Adminiſtration. 


| HRmElihe Artikel. 


1 Aufforberun 


—* I) Die iſraelitiſche Ges 


weiche einen Religionsleh⸗ 
Vorfänger ſeyn, und * 
euſtände, die im Intelligenz⸗ 
Mr de J. geſtanden haben, aufs 

 Hichtig und gut befinden 





wurde, fücht; wünſcht, daß fid; ein ſolches Sub— 
jett, welches ſich hierher als Religionslehrer und 
Borfänger begeben will, langſtens binnen 4 Mo, 
hen bei hiefiger Gemeinde einfinde, wo dafs 
felbe die übrigen Bedingniffe erfchöpfen kann. 
Jochsberg den 23. April 1828. 
Samuel Bernheimer, 
Emanuel Ellinger. 
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2. Einladung.) Zu dem in den Statu- 
ten festgesezten Frühlings- Convent des Ver- 
eins für unsere Lieben werden die verehr- 


lichen Mitglieder desselben auf 
den 2. Junius 
hiemit geziemend eiugeladen, 
Rothenburg den 3. May 1328, 
Terd, Lechner, Pfr., 
P. t. Vorstand des Vereins. 


3. CLebens⸗-Verſicherungs-Bauk.) Die 


mit Geſetzeskraft verichene Verfaſſung der 


auf 


Gegenſeitigkeit und öffentliche U erwaltung gegrůn⸗ 


deten Lebensverſicherungs-Bank in Gotha iſt 


er⸗ 


ſchienen, und bei Unterzeichneten unentgeldlich zu 
haben. Wer Verſicherungsanträge machen will, 
der werde ſich geſallig an mich, und nehme De— 


klarationsformulare in Empfang. 
Ansbach, den 16. April 1828. 
W. Ferd. Mackeldeh, 


in der Schloßvorſtadt Lit. C. Nr. 119 


4. Ich mache hiermit bekannt, daß Ich für 
ſchon ſeit einer Reihe von Jaͤhren rühmlichſt 


die 
be⸗ 


Kante Leinwand-Bleiche zu Heilbronn am Neckar 
die Beſorgung der Leinwand überuommen habe. 
Wer dieſe Anſtalt mit feinen Zutrauen beehren, 
und ihr durch meine Vermittlung Leinwand zum 
Bleichen zukommen laſſen will, wird ſich überzeu⸗ 
gen, daß man ſich ſowohl hinſichtlich der fchönen 
Ausbleichung alg auch der Conſervation der Lein— 


wand auf beite Bedienung verlaffen darf. 
J. CM. Yodter, 
näcfi dem Herricder Thor. 
5. Davis und Gumpert ans Offenbach 


am 


Main empfehlen zur bevorfichenden Meife ihr solls 


ſtandig aſſortirtes 


Schnitt- und Mode— Waarensdnger, 


beitehend in folgenden Artikeln: 


Eine große Auswahl feiner Shawls, 
fowohl fang als viereckig; fo wie Merinos⸗Um⸗ 


fdylagetücher in billigeren Preiſen. 
Seidenwaaren: 


Alte Mobdefarben in: Gros de Naples, Satin 
iurc, Gros de Berlin, Marceline, Florence, 
Ordule u. a. m., fo wie feine ſeidene Tichus, 


feidene Sacktücher, Indienne n. d. A. m. 


MWollenwaaren: 


Schwarze Niederländer Doppelcafimir zu 1 fl. 
40 fr. die Elle, ächte Niederländer Tücher in als 


len Modefarben, weldye durchgehende für feitfars 
big garantirt werden, Caſimir, Circaſias, Toi— 
linets und Schwandong zu Weſten, im neuejten 
Geſchmack, Franzöfiiche und englische Merinos, 
Tifchtenpiche, Damentuch u. d. m. 
Baumwollenwaaren: 
Eine große Parthie Vorhangefranzen, engliſche 
und franzöfijche Sallicoed in den nenejten. Defiind 
in ſchmal und breit, Batiſtmouſſelin, Jaconets, 
Vorhangmulls, Piques, Piquedecken, Schnur 
barchend, Satinet, Rips, Strickbaumwolle, fers 
ner Fadenbatiſt und Schottiſchen Halbbatiſt, Yes 
derleinewand, weiße leinene Sacktücher und viele 
andere Artikel. 

Die reellſte Behandlung und billigſten Preiſe 
verſprechend bitten ſie um zahlreichen Beſuch. 

Sie verkaufen in der Krone No: 14. 

6. Unterzeichnete haben die Ehre Einem hohen 
Adel und verehrungswürbigen Publikum ergebenſt 
anzızeigen, daß bei ihnen alle mögliche Modes 
Waaren angekommen find. Sie verjprechen reele 
Bedienung und fehr billige Preife, und bitten ges 
horfamit, fie mit gütigfien Zuſpruch zu beehren. 

Gebrüder Simonis. 

7. J. C. Graf, aus dem Canton St. Gal 
len, empfiehlt fich ‚zu Diefer Meile mir feinen bes 
kannten Schweiger Fabrikaten zu. fehr billigen 
reifen. Die Boutique iſt, wie gewöhnlic , am 
obern Marft an der Kirche. 

8. Endesunterzeichnete machen einem hohen 
Adel und verehrungswürdigen Publikum hiemit ers 
gebenit befannt, daß bei ihnen folgende Waaren 
von der Aranffurther Meſſe angefommen find, 
nämlich: ein Afortiment feiner ſedaner, franzö⸗ 
fifcher und niederländer Tücher, auch 7 breited 
Billardtuch, alle Sorten mittlerer und ordirärer 
Tücher, alle Couleuren Caſimir, Gircafienne, 
Drap Zephir, Kaifertudy und Cammelots, and) 


‚glatte und geitreifte Eircaſſias, Ruſſels, Drill, 


Nanquin, Oſſians, wollene Sating, ferner eine 


Schöne Auswahl in Weitenzeugen, als Pique, Sas 
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fine, Balentind und Tollinets, ferner ein Aſſor— 
fünent in modernen Seiden⸗ und Halbfeidenzeuge, 
als Cote pally, Simuline eccofaife und Oudule, 
eine bedentende Auswahl in fangen und vierecki⸗ 
gen Sharols, alle Gattungen Herrens und Das 
ner Tuchelchen, wie auch Spitzen, Spitzengrund 
un Schleier, franzoöſiſche und ſchottiſche Battiſte, 
Imer eine Auswahl vog Zitz nach dem neueiten 
oma, wie auch alle Sorten glatter und far 
"erer weißer Zeuge nebſt Vorhang + Möufeline 
Er franen, alle Farben Meubles-Morens, Saf- 
fers und Canafas, alle Sorten weiße Leinwand 
und N inne, auch Vique s Deden, alle Farben 
Brummellen-Sammt und Mancheſter nebft feinen 


und erdinären Flanell, wie auch Hemdenflanell. 
n verſerechen reele Vedienung und ſehr billige 
Preiſe, und bitten 


ehorſamſt, und mit gütigem 

Zaſeruch zu — eh * 
sm Am Wilhermdörfer und Söhne. 
A — eines Bauernguts.) 
—* übe Anztachs CH Stunde von der 
ei —— N ein, in fruͤhern Zeiten in 
u in Sgetheit geweſenes Banerngut 
8 Hand Hu verlaufen. Es gehören 
ua a echnfau, Backofen, Stallung 
Fall, eine ad, 1. Remiffe mit Schaf- 
einer Schrpintug. Scheune und einer Schüpfe, 
Brunnen, Hofraith, un D Stücken, 1. Pumps 
müß / und Bent rg, Peunt, 2: Ger 
wert und M N ", dann gegen 67 Tag- 
Witſen — (a. 360 Rheinfändifche ON.) 
Die Ba Ed ſchlaghen Waldung. 
Vega my fern SM Hat Befchaffen, zum 
Bee in Aaufigen ent und die Feldgüter aufs 
—* aulichen Stand geſetzt. 
en . Finnen in Ansbach, Haus— 
theile, pelheni. Adern Bedingniſſe und Vor⸗ 
* — een GuS-Berfaufe — Grunde 
nehmlichen ve und bei nur einigermaffen ans 
leg ya ER fh einee Kilfigen Ranfa-Nbs 


"up — halten. 
ðei Joh. Mi — 


rehe ganz ſchöne und feinſte 
— das pf 


und 40 kr., 
a 86 kr. 


Mittelſorte 
und ordinäre Sorten 
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dergl. das Pfd. a 32 Fr, ganz vortreflichen Am⸗ 
ſterdamer Bonte-Paard-Tabaf, ächter Ganas 
ſter das Pfd. If. 12kr., dergl. Portorico dag 
Pfd. 52 fr. und Fuchs-Tabak dag Pfd. a 40 I. 
Dfener gefihnittener Canaſter das Pd, 1 fl.20 fr., 
Mälzer Rollens Tabak das Pfd. 8 kr., alle übri— 
gen Sorten ächter Holländer und Hamburger 
Tabafe billigt, guter Waizen-Schnupftabak dag 
Pfd. 12 Fr., feinſtes, beſtes Salatöl d. Pſd. 32 Er, 
rafjinirted Lampenöl, fo gut wie Baumöl dag Did, 
20 kr., ächte Englifche Glanzwichſe von Koopſon 
in London, das Glas von 4 Pfd. 15 kr. beſter 
Schweizer Kap das Pd. 16 fr., Limburger Kaß 
das Pfd. 16 kr., feinſte Ulmer Gerſte dag Yo, 
16 Er., nebſt alfe Sorten Einſchuß⸗ und Strick, 
garne, und ganz ächte Türkengare, find zu den 
billigiten Breifen zu haben. 

11. Beim Spezerephändfer Peter Bub am 
Herrieder Thor, iſt ächter Holländer Stadthaus 
das Pfund zu 40 kr. und guter Vanille⸗Schoco⸗ 
lade das Pfd. für 56 fr. zu haben. 

12. Friſches Eger Mineralwa 
Krügen it wieder bei mir an 
ich ven Krug zu 18 fr. erlaffe, 

Joſeph Wengner. 

13. Der Eifenhändfer Johann Schnürtein d 
hier, macht hiedurch ergebenft bekannt, daß ab 
mals alle Sorten enmiflirter eiſerner Kochgeſch 
bei demſelben angekommen ſind. 

14. Der Schloſſermeiſter Hezel in der Büttens 
gaſſe A Nr. 64 emmfichlt zur gefälligen Abnahme 
ein wohl ſortirtes Lager von ſelbſt 
Bratröhren, bie die bekannten ausf 
Mepöfelein an Güte und Schönheit übertreffen, 
im Preife aber denfelben gleich kommen werden ; 
fo wie einen anfehnlichen Vorrath von den Erzeug> 
snijfen feines Gewerbes und einer Menge von 
ten noch brauchbaren dergleichen Gegenftinden, 
unter Verfiherung billiger und reblicher Bedie- 
— Es find 25 — 30 Stück Säcke zu vor: 

kaufen, wo? fagt die Commiffiong » Anftatt. 
16. Bei Andread Eugen Hofmann in Windg- 
heim ift ſchöner reiner Monats- und Wieſenklee, 


fer in halben 
gekommen, wovon 


de 
er⸗ 
irre 


verfertigten 
ändiſchen oder 


> — — — — 
m Denen — 
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wie auch Rigaer oder rußifcher Leinſaamen zu 
billigen Preifen zu haben. 

17. Hang No. 377 D. find 2 Tagw. Wieſen 
am Kafernendamm täglic, zu verpachten. 

18. Da ich mein Wohnhaus A. No. 184 in 
der Pfarrgaffe an Herrn Krauß verkauft habe, fo 
ftatte ich allen reſp. Herren Gäften für das mir 
gefchenkte Wohlwollen den innigiten Danf ab, und 
bemerfe, daß ich mit meinen Kindern ferner nod) 
in demfelben Haufe verbfeibe, mit meinem Sohne 
die Glaſerei-Geſchäfte forrfege und um geneigten 


Zufpruch bitte, 
Helene Wagner. 

19, Unterzeichtteter wuͤnſcht einen, jungen Mens 
ſchen von guter Erziehung gegen ein ſolides Lehr⸗ 
geld in die Lehre zu nehmen. 

Hilpert jun. Büchfenmacher. 


20. Am 29. v. Mts. iſt eine ‚filberne Deuftke 


Dofe verloren worden. Der redliche Finder wird 
erfucht, fie gegen ein, den Werth angemeſſenes 
Douceur im Haufe 339 A. abzugeben; auch wird 
zugleich Jedermann für den Ankauf gewarnt. Sie 
ift guilioſchirt und durdy einen Fall das eine Eck 
eingebogen, fpielt den Vogelfänger und eine Va⸗ 
riation, wird auch gegenwärtig ſchadhaft feyn, 
da fie von einem Fenfter herabfiel. 
21. Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik beim 
Döller. 
22. Sonntag, den 4. May, it Tanzmufik, 
wozu höflichft einladet, 
Wixth Heilmann. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 24 in der Kirchengaffe it am Ziel Lau⸗ 
renzi ein Logis nebſt Laden und andern Bequeme 
lichteiten zu vermiethen. 

A. Ro. 5% iſt ein Quartier zu vermiethen. 

A. Ro. 109 ift ein Quartier zu vermiethen, 

A,No. 121 ift der obere Gaden bis Laurenzi 
zu vermiethen, befteht in 8 heizbaren Stuben, 3 


Kammern, 2 Küchen, 1 Bodenfammer, Holz⸗ 
lege, Keller, gemeinfchaftliches Waſchhaus, Tau 
fenden Bronnen und allen andern Bequemlichkei⸗ 
ten. 

A. No. 133 der Krone gegenüber tft ein großes 
ſchönes Quartier auf der Sommerjeite mit allen 
Bequemlichkeiten, Stallung und Chaifen » Remife 
täglich zu vermiethen. 

A.178 ift ein Logis zu vermiethen, 1 Stube, 
Kabinet, 2 Kammern, Küche, Keller, Holzlege. 

A. No. 183 ift ein ſchönes Quartier mit Mös 
bels, Koſt, Beheizung und Bedienung fir 1 oder 
2 Herren, auch für 2 Schüler, täglich zu vermieth» 

A. No. 299 in der Kronengaffe, ift das obere 
Quartier mit Meubled täglich zu bezichen. 

A, No. 333 find 2 Quartiere zu vermiethen. 

C. No. 119 ift ein Heined Quartier bis Laws 
renzi zu vermiethen. 

O. No. 120 inder Schloßvorſtadt, ift bis Lau⸗ 
renzi ein fchönes Quartier zu vermiethen. 


D. No. 426 ift über eine Stiege ein Quartier 


bis Laurenzi zur bezichen. 
Beim Schuhmacher Beyhl ift der mittlere Gas 
den täglich oder bis Laurenzi zu beziehen, 





Amtliche Bekanntmachung. 


1. Vom denen diedherrfchaftlichen Getraids 
Vorräthen 1827er Erndte, wird eine bebeutende 
Quantität Korn, Dinkel, und Haber, 

Dienftag, den 13. May I. Is. Nadım. 2 Uhr, 
im Zinßerifchen Wirthshaus dahier, öffentlich vers 
firichen. Die Qualität des Getraids iſt ausge⸗ 
zeichnet. 

ME. Ippesheim, am 26. April 1828. 
Freiherrlich v. Wöllwarthifche Rentenverwaltung. 

Schneider. 
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103 Pleinfeld, Logrt. Bez. PVerpflegung ꝛc. in 
den Jahren 1800 U: 


1809. _ 


:294641| 39 [hieran haben zu partizipirens 

d. Gemd. Pleinfeld 20244 72 
„„Hauslach 651 5 
» » Praffenhofen 45 82 
„nn Rob. . » 34 2 
» nn Wörndbadh „ 95 71 
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Zur Beglaubigung. ö ’ 
| Thomaſo, K. wirklicher Rath ır. 


Einf, Nr. 16745. Exp. Nr. 23497. j | 
(An urn Ey re und Rn nn des Kreiies. Die Beförderuug der Dbit: 
F Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs. 


Die unterm 19. d. Mts. ergangene allerhöchſte Entſchließung, di nn: j 
Baums Zucht beir., wird den fämmtlichen Polizeibehörden und Di nn 





, , teifts - Ps { 
Kreiſes zur Wiſſenſchaft und Nachachtung abſchriftlich mitg — Schulen-Inſpektionen des | 


Ansbach, den 29. April 1828, 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer Des 


[> 
: I Innern. 
von Mieg, Praͤſident. 


— 





ms — | 526 
Staats » Miniſterium des Innern. 


Nachdem Se. Majeftät der König durch allerhöchſtes Signat vom 12. d. Mis. zu geneh⸗ 
Aigen 5 » daß zur Unterſtützuug und Beförderung der fo wichtiger und nüglichen Obſtbaum⸗ 
Hit dag von ngelit Fürſt, Borftaud der praftifchen Gartenbau⸗Geſellſchaft zu 

* 0 Bf wecke gewidmete Blatt, welches unter dem Titel „Der Soſtbaum⸗ Freund“ 
eriheint, und ſich hei Ye auf jährl. 2 24 feſtgeſetzten billigen Ankaufspreife, durch eis 
für Po Ehealtwlle und gemeinnützige Auffäge ſehr vortheilhaft auszeichnet, zur Anfchaffung 

un ıben un len werde, fo wird dieß der f. Regierung hiedurch unter 
Überhaype ae, % ungejiumt ben betreffenden Behörden das Angemeſſene zuzufertigen, und 


i i i Sulturs 
{ge Wie A; in zu wirken daß Belehrungen durch welche ſo intereſſante C 
—— *— ſtbaumzucht, nach be von Gr, Majeftät dem König allerhöchit ausgeſproche⸗ 
Ki Veförden und erweitert Werden können, auf jede auläßige Weiſe verbreitet und 
unchen am 19. April 1893, . 


Huf Seiner Königlichen, Majejtät allerhöchſten Befehl. 
Graf von Armansperg. RER 
Durch den Minifter der General: Sgfretäg 
An die g, Reg F. v. Kobell. 


Cul. R, 2369, Ery. No. 2409. 
(Die Trledigun der Pfarrei Hagenbüͤchach betr) 
ih die Ray Romen Ceiner Majeſtaͤt Des Königs. 


i i i ü Deka⸗ 

br Elbach förderung des Pfarrers Maurer it die Pfarrei Hagenbüchad;, efa 

fin vu, ediget Worden, deren jährliche Ei zküufte und Lajten in der Dienfteser: 
1.) an a Jahr 1 — 


U im Rachſtehenden berechnet fd: 
So, ge le mie Einfluß des Geldanſchiags von 7 Sch. 5 Mr ff ir. 
2) — — = 1 Haber, dann 10 Klf. weichem Scheitholz und ei- 
J Real —* 


16 Keafigäy, ae — 223 15 
2) 0 IM. Meg un 1 Uber den arrgehäuden irn Auflage BER 
8) au Sr Kerken irkin bepen . . . 00.2 56 445 
8) an gebühren » 


SUP 15 
Sammy, lg Beichtgelden. 22822 
| Macs U eier — ß — . 1 — 


[> ” + 


Hopp der 623 15 

> balun DE ea, un teren und der Ausgaben für — 

I 1 N . , Pr . — 

* fd die * aldienſpferbs mit F pe 
° Die Beeren "fünfte i , : 


au 4 “ ” ü >» * - j 
Anhach MR binnen 6 Wochen zu melden. 


bri 1998, | . 
“ Köni ches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
von Luz. 

— — 


e46 


—— —— —— 


— — 





Einl. No. 275. Erp. No. 2929. 
«(Die Erledigung der Pfarrei Sondheim betr.) 
| Im Namen Seiner Majeftät des Königs. — 
Durch die Beförderung des Pfarrers Brater iſt die Pfarrei Sondheim im: Grabefelde, 
Delanates Waltershauſen, in Erledigung gekommen, deren Ertrag nad) der Faſſion vom Jahre 
1820 ſich folgendermaßen berechnet. ’ = 
1.) An fändigem Gehalt. fl. kr. fl. Me; 
1) Aus Staats⸗-Kaſſen.. A R » SE — 
2) Aus Stiftingd- Kaffen an baarem Gelde . . 24 51 
3 Meg Z Viert. 1 Dreißig. Kom . » R . 5 28 
3). Aus GemeindesKaffen an baarem Gelde R . 1230 
3 Scheffel 6 Metz FViert. 1 Dreißigl. Korn..38 204 
Il Es Wat . 1630 
I — 5. He Be. 12. 113 
4) Aus andern Pfarreien . N " s ; . — 
). Von Privaten 
10 Scheffel 1 Meg X Viert. 1 Dreißigl. Korn.  - . 102 38 
an baarem Geldd. —23— 
nn 215 73 
IT.) An Zinfen von den zur Pfarrei geftifteten Gapitalien =.» mn 
II) Ertrag aus Realitäten: ° ’ 
freie Wohnung im Pfarrhauſe nebſt dem Genuß der Defonos 
miesGebäude _ . — . 25 — 
184 Ruthen Aecker A 6 — 
1 Morgen 180 Ruthen Wieſen — 28 50 
120 Ruthen Gärten —— 
40 Ruthen Krautgärtenn.. 3— ne 
a us 68 50 
IV, Ertrag aus Rechten: ’ 
I) an grundherrlichen Rechten ; i ; 2:9 
2) an Zehnten N a. 2 il R n — 57 — 
3) an Gemeinde-Rechten. 16 20 
4) an Weide⸗-Rechte ; j i — 
5) an Forſt⸗Rechten: — 
27 Klafter gemiſchtes Laubholz ee: 12 39 
150 Wellen . ; i j R , 736 
2 Klafter Fichtenholz. N; , j . 1er 
20 Wellen, die von diefem Holze abfallen A : os 30" 
6) Für unentgeldliche Fuhren und für. Sth . ,. 005° FE 
— — — — 
V. Einnahmen aus beſonders beza En ER : 114 57 
en J—— — Dienſtes⸗Funktionen 2 * 


aben und Sammlungen 


33 43 


EEE 
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— — 530 
fl. Er. 
- Die vollen Einkünfte betragen . . 469 12 
Die Laften hingegen . - , . . 21:29 
Die Vewerber Bleibt reines Einfommen . « 447 323 


den 28. April 1808, 


Beohyreuth — Püten 6 Wochen ihre Geſache vorſchriftsmaßig einzureichen. 


Konigliches proteſtantiſches Eonſiſtorium. 


RB Pageichten, 


Unt * 
| dab eh Nhrif iſt der bisherige Schullehrer 
Kantor in —— fen als Schullehrer und 
Unterm 22 * befelf worden, — 


rden 
FRE da derche J.iſ AUF geſchehene Pra— 
ber Schulfehrer K 


* afen Earl yon Pappenheim 
ern of Sau * n artin Salfner in Zim⸗ 
* beſtelit Bde Firchendiener in Det 
eee * 
var bei gr Sri * iſt auf erfolgte Prãſen⸗ 
isheri * en Gar von i 

ae 

ver ing; er 8 Schulle ver und Kirchendie- 

Unter "ehe worden. 

TE Zohan gu PT if der bisherige Schulver⸗ 
in aulenberg, als 

irchendiener iu 


RU, 

, as 3 J 

biete ya, Bliche Yo ‚ 
on fig folg on Ansbach bringt 


raͤnderungen hin⸗ 
enntniß der Koͤnigl. 
A) hinſichi KEN es Puplifting ; 
er biehe ſahrenden Poſt: 

rau, N Rena Mittags über 
eigen Üinge ’ Dettingen u Guns 
a Van, Ma Poſtwagen von A ugsburg 
—W ein. yy Pr a zum Lehgten— 

Mam 

teny 


= 


des Poſtem 
Etellen und —* 
| n 


den - 2 
—— dum Der Samſtag darauf 
duruͤck etz e „N: 2 

EN ErMale nach Augsburg 


en 





Schunter. 


| Dagegen kommt 
2) vom 1. Mai angefangen am Dienftage Mor- 


gend 5 Uhr 10 Minuten Calfo zum erftenmal am 


Dienftag den 6. Mai) auf direktem Wege von 
Münden hierher, nämlich über Sngolftadr, 
Eichftäde, Weiſſenburg um Gunzene 
haufen ein Eilwagen zur Beförderung von 
Reifenden und ihres Gepaͤckes hier an und geht 
nad) einem Aufenthalte von 1 Stunde 50 Minus 
ten, weldyer den Reifenden zur Einnahme des 
Fruͤhſtuͤcks vergonnt iſt, nad) Wuͤrzburg ab, wos 
ſelbſt er Nachmittags 4 Uhr 40 Minuten eintrifft. 

5) Langt ebenfalls am Dienjtage Morgens und 
zwar um 5 Uhr 15 Minuten ein Packwagen von 
Muͤnchen auf vorgedachter Route hier ein, mit 
welchem diejenigen Frachtſtuͤcke, welche ſonſt fuͤr 
Poſtwaͤgen aufgegeben worden find, hierher ver⸗ 
ſendet werden. Derſelbe haͤlt ſich bis Abends 
6 Uhr hier auf und geht ſodann nach Wirzburg 
ab, wofelbit er am Mittwoch Morgens 7 uhr 
so Minuten einzutreffen hat. — Damit werben 
Frachtſtuͤcke auf die Route nach Wuͤrzburg und 
burg befordert. 
ar ep Abends 5 Uhr trifft ein 
ſolcher Packwagen von Nürnberg: hier ein. 

5) Am Freitage Morgens 5 Uhr so .. 
ten kommt der am Dienftag abgegangene * 

— Wuͤrzburg⸗Ausb as 
wagen. mit Frachtftücken der ieser bieiden, 
yet Route :und.von — über Gunzen« 
und geht um. 9 Uhr ae nah Muͤn⸗ 
haufen ebenfälls auf direkter 
hen ab. 

6) Am Freitage 


en, mit- gewöhnlichen 
ea von hier nach Nürnberg 


j Uhr. gebt der 
Morgend 8 fracht⸗ 
a ensfrad ⸗ 
Be zuruͤck. 


551. 


7) Am Breitage Nachmittags 2 Uhr 45 Mis 
miten langt ein Eilmagen von Würzburg bier 
ein und geht nach einem-den Neifenden zur Eins 
nahme des Mittagsmahld gegdnnten Aufenthalt 
von einer Stunde um 5} Uhr auf direltem Wege 
nad) Minden weiter, wofelbft er am Samſtag 
Nachmittags ı Uhr 25 Minuten eintrifft. 

8) Fir diejenigen Perfonen, welche nad) Augss 
burg reifen oder Gegenftände fahrender Poſt das 
bin verfenden oder vom daher empfangen wollen 
dient zur Wiſſeuſchaft: 

a) daß am Freitag Nachts 9 Uhr 5 Minus 
ten der Eilwagen, welder Nachmittag 53 Uhr 
dies abgegangen, in Weißenburg eintreffe, 
woſelbſt die Reifenden auf demallda von Nürnberg 
eintreffenden Eilwagen Über Donaumdsth nad) 
Augsburg abgehen, wo die Ankunft Samſtag 
2 Uhr 30 Minuten Morgens Statt hat. 

b) Daß am Sonntag Morgens 6 Uhr eine 
Diligence von Augsburg nah Dinkelsbuͤhl über 
Donauwoͤrth und Nördlingen abgehe, welche in 
Dinkelsbühl zu dem am Montag Vormittag hier 
einlangenden Srurtgarder Poſtwagen influirs, fo 
daß alſo⸗ damit Neifende und Gegenjtäude fah: 
zender Por, insbefondere von Dertingen, hieher 
nad) Ansbach gelangen koͤnnen. 

Da diefe Diligence von Dinkelsbuͤhl erft Mirts 
woch auf dem vorgedachten Wege nach Uugöburg 
zurilefgeht, wo die Ankunfs Donnerftag Nadye 
mittags erfolgt, fo iſt aud) hierdurch dafiir ges 
forgt, daß Reifende uud Frachtſtuͤcke nach Augs⸗ 
Burg, auch Dettingen und Nördlingen gelangen 
tonnen, wenn jie Mittwoch Mittag mit dem 
Nürnberg: Stuttgardter Wagenvon hier nad) Din: 
keltbuͤhl ab und dort auf die erwähnte Diligence 
nach Augsburg übergeheu. | 

c) Mittelſt des Packwagens am Dienfing 

fruͤh fonnen ebenfalls Gegenfläude fahrender Poll 

son Augsburg hieſelbſt einfangen. . 

Bei den Poſtwoͤgen bisheriger ‚Are 
am Montag Vormittag nach Nürnberg, 
am Mittwoch Mittags nach Stuttgardt, 
am dreitag Nachmittags wach Nürnberg, 
und 
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am Samftag Abends nad) Stuttgarbt, 
bat ed annoch fein Verbleiben. 

9) Die Taxe fir Reifende auf dem Eilwagen 
it auf 32 fr. pro Meile incl. Trankgelds feſt⸗ 
geſetzt, für Reifende mir dan Padwagen, wenn 
ſolcher mit. Cabriolet verfchen iſt, beträgt fie 24 
Pr. ; hinfichtlich letzterer beſtehen jedoch noch hie 
und da Modsrationen des Normalpreifes. 

10) Jeder Eilwagen :Reifende har bid zu 4% 
Pfund Gepäd. frei. 

n B. Hinſichtlich der Briefpoft. 

4) Die Briefpoft nach Würzburg und Route, 
dann nach Norhenburg am Donnerftag Nach 
mittag hört, vom 2. Mai angefangen, auf. 

2) Am Samftage Abends trifft die bisherige 
Pot von Uffenpeim und Windsheim nicht 
mehr bier ein, wohl aber langt dagegen 

3) am Freitage Morgens eine Briefpoſt 
von ımd Über Würzburg, Sommerhaufen, 
Ochſeufurth, Uffenheim, Rothenburg und Bess 
gel hieſelbſt an. 

4) Um Sanıjtage Abends geht die biäherige 
direfte Briefpoſt nach Augsburg, Münchens, 
Nörolingen, Dettingen und Gunzeuhanfen nicht 
mehr, dagegen aber 

5) am Freit age Nachmittags 5} Uhr (per 
Eilwagen) Briefpoft nach Miinchen, Augsburg, 
Weißenburg und Gunzenhaufen ab, wozu Auf⸗ 
gabe bis 3 Uhr Nachmittag State hat. 

- 6) Die Poft nad) Nördlingen und Dettingen gebt 
dagegen am Mittwoh Nachmittag ab; Aufe 
gabe hiezu bis 114 Uhr Vormittags. J 

7) Von Noͤrdliugen und Dettingen treffen 
nn am Montag Vormittags hier 

in. 

8) Die Bisher am Donnerftag Mittags eins 
gelangte Briefpoſt von TO Bar z 
Gunzenhaufen har vom 1. Mai am, wo fie zum 

202 ’ zum 
a bier eintrifft/ zu ceffiren. — 

Die noch weiters bevor 
gem, namenetich a — 
Noͤrdlingen, Dettingen und Gun rbindung mit 

zeuhauſen, dauu 


— 
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it Vinbehe in werde u. 
cht werden, "no beſouders befannt 


"ia, am 28, April 1826. 
Mo, g Poſtmeiſter. 
Die Öffentliche Schuz 


— — 


, * Nachmittag um 2 
mit der Bemerkun 

Mile — wird, daß die Eltern im * 

en Kran inder, wenn ſolche allenfalls we⸗ 

—* * ng gebracht wer⸗ 

ermeidung der eſezli 

Mg zu euſſchuldigen ⸗ — 

am May 1826. | 
adtmagi 

- Euren, "gift 


Stirl. 
Die Dicherhern 
Eu, ug der erledigten Haupt: 
* ald dahier betreffend). 
Bird pi gl yerifchen Stadt 
—* urch bekanm gemacht, daß 
9— Delans Dr, Veillodter 
— ee * A begleitete Hauptpredi⸗ 
etrag y 
a a 
-,. Beban Born 400 
vn Shlogene Ip ge je, die zu 15 
obn te zu 150 
Fr mit 7 I 1% after PN 
ne Wiederpge, griffen ; —— 
ni a, © 
mächtigen, a un der Ösmeitdes 


> n i 
den 


dar 


mit, Ausſchluß 
fl. in 1200 fl. 


’ 

Vier 00 Baer ann PÜhe ſich bewerben 
ie Wochen M TUE aufge Ordert, binnen 
— — ihre Geſuche 
und der Dienſt⸗ 
| —— und ſonſti⸗ 

der die zu" Oilener . { 
—— 
* er einzureichen, Es 
ur vorzügliche Kanzelred⸗ 





ee 


534 


ner, unb demnach nur foldhye Bewerber beräcjichtigt 
werden, welche wenigſtens die Auſtellungs⸗ Note: 
ſehr gut, erhalten, oder in der Folge erworben 
haben. 


Nüruberg, den 25, April 1328, 
Binder. Scarrer. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Beim Spezereyhändler Peter Bub am 
Herrieder Thor, iſt ächter Holländer Stadthaus 
das Pfund zu 40 Er. und guter Banilfe- Schoco⸗ 
lade das Pfd. für 56 fr. zu haben. 

2. Ich mache hiermit befaunt, daß ich mit 
fein Burgunder - Einmenthafer s mittel und ordi- 
nair Schweizer: fein Limburger = und ordinär Bad; 
eins äfen befteng verfehen und im Stande bin, 
namentlic bei Abnahme yon ganzen und halber 
Laiben, die billigfien Preife zu machen; bitte das 
her um geneigten Zufpruch. . 

Ansbach, den 26, April 1828, 

Wilhelm Ferdinand Mackeldey, 
Schloßvorſtadt Lit. C. Ro. 119. 

3. Friſches Eger Mineralwaſſer in halben 
Krügen iſt wieder bei mir angefomnen, wovon 
ich den Krug zu 18 fr. erlaſſe. 

Joſeph Wengner. 

4. Die erfte Abtheilung von Polco 
graphifhen Darjtellungen ober Zimmers 
Reifen, bleibt auf Verlangen noch bie zum Otsır 
diefes im Saale zum ſchwarzen Adler zur Schau 
aufgeteilt, worüber die Anſchlagzettel ſchon das 
Nähere geſagt haben. Es iſt zu jeder Stunde, 
ſowohl für eine, als mehrere Perſonen von Mor⸗ 
gend I bis Abends 9 Uhr zu ſehen. Zugleid, dau⸗ 
kend, fowohl für die gütige Aufnahme, 5 
ehrenvollen Befuch, bitte ich mich noch nn: - 
beehren. (Sollte die zweite Abtheilung ei s * 
fo wird das Nähere befannt gemacht.) 


— ). Bohland, 
gebenſte Einladung — aus Hamburg. 


5. Chriſtoph Heinrich Ludwig, een 
weifter von Heilsbronn, empfiehlt fe ers 
Wollentücher von allen Farben zu güfiger 
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ne. Die Boutique tft auf den obern Markt dem 
Nüffershöferfchen Hauſe gegenüber. 

6. H. E, Heimftett, Pfeifenfabrifant aus 
Ulm bezicht die hiefige Meffe mit einem gut affors 
tirten Yager unbeſchlagener maßerner Tabakspfei⸗ 
fenföpfe und Tabaksdoſen. Unter Berficherung 
moͤglichſt billigfter Preife bitter er um geneigten 
Zuſpruch. Seine Boutique ift auf deu unter 
Markt. 


7. In der lithographiſchen Anjtaft des Unter⸗ 


zeidyieten find neue Schlag-Regiſter oder Loos⸗ 
Eintheilungs-Verzeichniſſe vorräthig zu haben, 
Brügel. 

5. Beim Wirth Krauß in ber Pfarrgaffe iſt 
guter Mein, die Maas um 16 fr. und ächter 
Weineſſig, die Mans um 6 fr. zu haben. 

"9 A. 240 in der Kirchengaffe find Klaviere 
gu verkaufen, 

10. Bei Bäder Frieß in der Schloßvorſtadt 
find 2 Tgw. Wiefen unter der Windmühle und 24 
Tgw. ohnweit der Aumühle zu verpachten, leztre 
wird aud in halben Tagwerken abgegeben. 

11. Haus-No. 377 D. find 2 Tagw. Wiefen 
am Kafernendamm täglich zu verpachten. 

12. Einem verehrlichen Publikum zeige ich hie 
mit ergebenft an, daß ich diefe Meſſe und für die 
Folge am grauen Wolf feil habe und bitte um fer⸗ 
nern geneigten Zuſpruch. 

Friederife Kuch, 
aus Dinkelsbühl. 


Commiſſions⸗Auſtalt A. 113 in Ansbach, 


1) Ein Lehrer in der Nähe Nürnbergs ſucht eis 
nen geprüften foliden Schul Gehilfen, welcher 
unter annehmbaren Vedinguiſſen in ſolcher Eigen⸗ 
fchaft fogleich eintreten kanu. 

2) Ein Frauenzimmer, welches mehrere Kitts 
der in weiblichen Arbeiten unterrichtet, ‚woinfcht 
ſolche vermehrt zu ſehen. Näheres bei Fr. Moſer. 


Zu vermierhende Wohnungen. 


A. No. 14 iſt eine Wohnung für einen ledigen 
Herrn zu vermiethen. 


un”, 


Mollenfabrifantin 
täglich ein Quartier bezogen werben. 
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A. Ro. 67 auf ber Schütt ıft bis Laurenzi ein 
Quartier zu vermiethen. 

A. No. 111 beim Rentamt iſt ein Quartier zu 
vermiethen und kann täglich bezogen werden. 

A. No. 166 bei Mesger Meyer in der Laug⸗ 
meile it ein Quartier zu vermiethen. 

A. No. 284 ift der mittlere Gaben und dad 
Hinterhaus mit allen Bequemlichkeiten bis Lau⸗ 
renzi zu vermiethen. Das Nähere A. No. 192. 

NA Ne. 311 zwei Stiegen hoch iſt ein Quar⸗ 
tier: bis auf Raurenzi zu vermiethen. 

A. No. 338 in der Uzenitrafe, find 2 Quar⸗ 
tiere zu vermiethen, wozu aud ein Kaden und 
Stallung für ein Pferd gegeben werben fat. 

B. No. 19 ift ein Meined Quartier zu vermie⸗ 
then. 

C. Re. 120 in der Schloßvorſtadt, tft bis kau⸗ 
renzi ein ſchoͤnes Quartier zu vermiethen. 

C. No. 173 in der Schloßvorftadt ift ein Quar⸗ 
tier bis Laurenzi zu beziehen. 

C. Ro. 193 ift ein Quartier zu beziehen. 

D. Re. 6 ift eine Stiege hoch ein Fleined Quar⸗ 


tier und 2 Stiegen hoch der ganze Gaden zu vers 


miethen. 

D. No. 65 ift bis Laurenzi ein großes Quars 
tier zu vermietheit. 

In der Brudmühle ift täglich ein Quartier zu 
vermiethen. 

Bei Baumeiſter in der Schloßvorſtadt kann 


Beim Schreinermeiſter Popp in der Schloßvor⸗ 
ſtabt iſt ein Quartier zu vermiethen. 

Beim Saifenſieder Baumann in der Schloßvor⸗ 
ſtadt iſt ein Quartier zu vermiethen, beſtehend in 
2 Stuben, 2 Stubenfammern die ein Ofen heizt, 
Küche, Keller und Holzlege. 

Beim Bäder Heubeck, bei der 
im Vorberhaus eine Stiege 
vermiethen. 


St. Johannis Ki 
Rirche. 
Getauft vom 28. April bis iu 
1. Johanna Sophia Maria, Tochter deg 8 und 
Badgerechtigleitsbeſitzers Kellenbenz; 2 0 


Heumwaage, iſt 
hoch ein Onartier zu 





— or 
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— Tochter des B., Wirths und 

— Bircitemmer ; 3. Johann Bal⸗ 

2 : i du des Q, y, Hafnermeifterg Stie⸗ 

4 — a Cohn bed B. und 
ſel; 5. Jo 

— em hann Karl, Sohn 


Hollenbach; 6. Mar 


—ñâr D mnîñ'— — 


„ Tochter des  epermei 

Schi ber in Mainhardswinden. = 
Le Getraut 29, April. 
org Leonhard Heilmaı 


in, 3, u. irt i 
* wien Dalheimer ; . — 
ria Katrin & — Hafnermeiſter mit Ma⸗ 
tröhlein, * 
—E Senn Arab den 2. Mi, 
Sf A Det Banerätahter Vura—- 
fig, RIM IST, at am Ge 


St, Gu | 
Inpertus⸗Ki 
von 28, Yu —* n e 
Baria y, *— I. Getaufte, 


‚X 
riſters Ban des Bn Schuhmacher: 
berg Shi 2. Getrante 
\ * 

N Sch "ber; 2. Johann Frie⸗ 
aria dacaiac — ‚ mit Anna 
‘ Ein — 
hann —— Fe Magiſtratsraths 


1 


„S aumann; 2. Jo⸗ 
un Ama Barbara —* ittermeifterstoc), 
Se IRIMAL, akt 


LM Getrayg SM vorigen — Er FR 
| . a, SA Gage Ste sro in Ki 
} at N} . z 

i far Stadtpfarrei. 
dehann Georg auft den % 


4 * ri May. 
—* —— des Königl. 


en Herrn Faſchiug 





un 


Fremden Anzergen, 
som 27. April bie 3. May 1808, 


Krone, Herr Baron von Redwitz, Kammer: 
err und Freifrau von Groß von Würzburg, Hr. 
Dr. Zung v. Nürnberg, die Hrn. Kaufleute Küm⸗ 
mic, und Fohr v. Frankfurt, a. M. ‚ Kremer von 
Augsburg, Stellwag v. Nürnberg, dann Fürſt 
v. Mkt. Breit und Konig v. Bartenſtein, Fräulein 
Buſch v. Aſchaffenburg, Sr. Hauptmann von Bär 
und Hr. Baron von Hohenberg von Stuttgardt, 
Hr. Baron von Pleßen, Kammerherr und Oberſt 
v. Schmiedeberg. 
tern. Frau Räthin Eyſelein mit Familie 
v· Burghaslach, Hr. Kreis. und Stadtgerichts⸗ 


Kath Eyring von Schweinfurt, Hr. Fandrichter - 
Wuunderer mit Gattin v. Pleinfeld, Hr. Kaufm. 


Kreuger mit Tochter von Würzburg, Hr. Ober 
Tribunal» Rath von Stabelmann v. Stuttgardt. 

Löwe, Die Hrn. Kaufleute Bet und Miülfer 
v. Nürnberg, Mohr v. Dinkelsbihl, Strobelf v. 
Ellingen, dann Bergmann v Elberfeld und Bar- 
thel v. Schwabach ‚ Hr. Rechtspraktikaut Ritter 
v. Schnabelwaid, Hr. Pfarrer Morus v. Heiden 
heim, Hr. Feuerwerker Wirth von Würzburg, 
‘Hr. Patrimoniatrichter Frauenholz v. Sonuners⸗ 
dorf, die Hrn. Kaufleute Paulus v. Schweinfurt, 
Graf v. St. Gallen, Pfand von Nürnberg. und 
Schleusner v. Mft. Breit, Hr. Pharmazeut Jahu 
v. Kulmba 
Traube, Hr. Chirurg Berger v. Schwabach, 
bie Hrn. Kaufl, Meier v. ‚Koburg, Berger von 
Schwäb. Hall, dann Knauer v. Nürnberg und 
Deeb dv. Erlangen. 

Birfel. Hr. Seminarift Böhm v. N 
Hr. Fabrifant Schöneder v. Würzburg, Hr. F 
ver Roſt v. Nürnberg, die Hrn. .. 
feufeld v. Würzburg und en ba 

. 2 err v. Georgen 
gardt, Hr. Papierfahrifant a — m dire 
d, bie Hrn. Stud t Edard v. Nurnberg, 
v · München, Hr. .... 

räulein von Ammon v. j Gel vor 
Goldne Engel, Herr Kaufmann Meißel 
Broberode. 
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Weißes Roß Hr. Weinhhudler Hagelmann 
v. Würzburg, Hr. Technolog Loͤhlein von Koburg, 
Hr. en Daffer v. Alleritadt. 

- Strauß. Heer Kaufmann Grob non Sanıt 
en, 

Schwane. Fran Sacyfemmeier, Ranfınannd 
frau mit Tochter v. Dinketsbüht. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Mit Vorbehalt höchſter Genehmigung wirb 
Freitags den 16. d. Me. Vormittags 10 Uhr in 
dem Bureau der unterzeichueten Amtöſtelle eine 
Parthie Dinkel, Waizen und Hafer yon guter 
Qualität und aus bem ferntigen ——— an 
die Meiftbietenden öffentlich verkauft; was au⸗ 
durch Fiebhabern zur Kenntniß gebracht wird. 

Dinteldbühl am 3. May 1828, 
Köuigl. Bayer. Rentamt. 
Köppel, Renibeamter. 

— Vorbehairiich der Genchwigung verkauft 
Rentamt Mittwoch den 2Wten 
— Vormittags 10 Uhr das früher dem Melber 
Luther gehörige — fpäter ber Creditorſchaft ad⸗ 
jubieivte halbe Wohnhaus im ber obern Schmidt 
gaſſe dahier sub Ro, 338 b. Daffelbe euthält 
tn Souterain einen befondern verfchloffenen, Kel⸗ 
ler, bann zur ebenen Erde 2 Kammern und einen 
Heinen Raum zur Holzlege bei der Stiege. .: Wei, 
ters im zweiten Stock, (weil der erfle zur erſten 
Haushalfte gehört) eine Stube, zwei Kammern, 
fowie einen gemeinfhaftlichen Termen und Gaug 
zum Abtritt, und unter dem Dache die hintere 
Häffte zweier Böden. Ferner gehört hie im 
hintern Bau zur ebenen Erde eine geräumige Rind- 
vieh⸗ Stallung,, nebft 3 Schweinftälfen,,. mit dar⸗ 

au ftoßenden Sommergaͤrtchen, ohngefähr 3OM. 
groß, wit babei befinblicher Dungſtatte und er 
nem Branbweins Zeuche. Gemeinſchaftlich mit 
dem Befiser der erſten Haudhäffte se. Dir, iſt 


N, 


———— 


50 
der Bromuen ud ber Waſchkeſſel. Die Beding⸗ 


ungen bed Verkaufs ſowohl, als die auf dem 


Haufe haftenden Laften, fowie die erhobene Tare, 
können in der ventamtfichen Regiſtratur erfahren 
werben. Kaufstiebhaber werben eingeladen, ſich 


‚zur beftimmten ‚Zeit im rentamtlichen Geſchafts⸗ 


Zimmer -einzufinden. 
Rothenburg am 29. pril 1828. 
- Königl, Rentamt. 
J Rößler, Rentbeamter. 
RE 'CRieferungds Accord.) Die Lieferung bed 
huffigen Bedarfes von 1200 Ellen ungebleid)- 
ten! Leinenzenges (Gradel) zu Hofen, welche 3 
baykriiche Ellen Breite halten muß, dann 300 
Ellen Futterleinewand + Breite, wird, unter ben 


allgemein bekannten Vorſchriften, au den Mins 


definehmenden überlaffen, und hiezu jeder 
gieferungsberechtigte auf 
Mittwoch den 21. Mai d. I. Bormittage 
10 Uhr 
eingeladen, Würzburg den 30. April 1828. 
vor ber Oekonomie⸗ Gommiffion der Königlich 
Tten Gendarmerie + Gompagnie. 
Wegen dienftliher Abwefenheit des Herrn 
Hauptmanııd 
Carl Ad. Lihr, Dberlieuteuaut. 
Komad Schneider, Rechnungefuͤhrer. 


EEE NER VORN. SSR 


Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere: 





1 Wugsburg, den 1. May 1828. _, 
rl Briefe. Geld. 
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über 
die Zaren und Preife verfchiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
| Ansbad. | 
Am I, Mäy’ 1878, |: 
Tariet; 
— Se 
Gegenftände, | Maas oder Gewichte. --[it| fr. I Gegenftände, | Maas od. Gewfl. tr 
Difenfeig. ee Pfund.... 7 Roggen s Mehl Eine Metze | ı]ı8? 
Ki hfleiſch — ⸗ ⸗ — Pre 20 — 15 und s ® 8 Mat I— 6 
Kalbfleiſch . * ee1—5Weißes ⸗ J 14 
am̃el⸗ u. Shaffleiſch s ” — . — — Mittel o 5 e ⸗ — 3: 
chweinefleiſch. e El f} 5: rs — 85 Da E £ s — — 31 
Brauned Sommerbier: inel. 1. pf. Lolal⸗ ries. 12 — 
a) Ganterpreiß . Eine Maas aufge = =iy Sal -. +» . | Ein Pfund! — 
b) Schentpreiß -. |= = : | HA Pf. Kb. Dr. 
Brauned Winterbier; 3: 2 3 — 
a) Ganterpreiß. | = ⸗ Ei Sqhwatzet Vrodſ 2 ı7 — 
b) Scheutpreiß |= = a en lg = & as 
Weißes Bier: z 3 ao 
a) Ganterpreiß .|e = a 2} Kipfe I 3 T 33 — 
b) Schentpreiß .| = > are — 2| Semmel je = 
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Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 
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genzblatt 


— 


at-Kreis. 


Samſtag den 10. May 1828, 


— 


Amtliche Artikel. 


Eu, elanntmachumgen der Königlichen Kreis - Behörden, 
—J——— No. 23498. 


Einführung der Dorpelflachs⸗Spinnerey betr.) 


te Yun | Namen Seiner Majefkie dee Könige, 
— Generals Comite des laudwirthſchaftlichen Vereins wegen Einführung 
Sinn, Pen Flachſes in afalteten Probe hat fi} ergeben, daß aus einem halben Pfunde 
der fen a1 dem Voppefi 213 unden von einer aus Würtemberg nach München beſtellten 
um Sr ang * Pintrade 6 Stränge 55 Faden, und am einfachen Rade von einer 
Pelrade g .9 Aıy F Münden in 255 Stimden 4 Stränge 341 Faden, fohin an Eriteri 
221 Fab ränge 28 Faai gefponnen, daß überhaupt in ungefähr 31 Stunden am Dops 

J — U geliche , am einfachen Rade aber in demſelben Zeitraume nur & Stränge 
Side feinem $r Norden, 


m r am Pfelpapg guter Flachſe und zwar aus gleichem Quantum, wurden in 17 
— efponen & ge, am einfachen Rade aber 27 Stränge, daher am erſteru 
ED dag Dabei entfpricht die Gite des Fadens dem Gewinne der Ouantitär 
riedigerb — alle Anforderungen einer guten Spinnerey. 


gebniß wird hiermit zu dem Ende öffentlich bekannt gemacht, um 





eingeleitet iſt, hinzulenken und bie verdiente rege Theilnahme für 
Vonakbefchäftigung zu weden. 
April 1898, 


egierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


— ñ —ñ— 
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I) 


(Die Somm: erbier s Tare zu Dinkelsbühl betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Für die Bräner zu Dinkelsbühl it auf deren Antrag die.unter dem 8. v. Mts. im 29. 
Stück des KreissIntelligenzblatted ausgeſchriebene SommerbiersTare im Ganters Preife um 1 
_ Pferming per Maas bejonderer örtlicher Verhäftniffe wegen bei tarifmäßiger Qualität unter dem 
Heutigen herabgefegt worden, was hiemit oͤffentlich befannt gemacht wird. 


Ansbach, den 5. May 1828. 


Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
‚von Mieg, Praſideut. 


Polizeiliche Bekanntmachungen. 
Zuſammenſtellung der im Monat April 1828 


bei unterfertigter Polizeibehörde unterſuch⸗ 


ten und beſtraften Uebertretungen: 

Eine Perſon wurde wegen unanſtändigen Beneh— 
mens gegen den Schullehrer beſtraft; 

Acht Perſonen wegen ean zugefügter Verbal⸗ 
Injurien; 

Zwei Perſenen wegen Verlaumdung zum Nach⸗ 
theile eines Mitbürgerd; 

Eine Perfon wegen Aufnahme und Beherbergung 
einer Weibsperſon ohne polizeiliche Erlaubniß; 

Eine Perfon wegen Verlängerung des Aufenthalts 
über die Erlaubnis; 

Ein Handwerkögefele wegen unterlafjener Bor: 
Tage des Dienſtbachs; 

Zwei Perſonen wegen Verunreinigung der Straſ⸗ 
ſen; 

Ein Bäder wegen zu Teicht befundenen Brods; 

Ein Metzger wegen zu leichten Gewichts; 

Eine Perfon wegen unterlaffener Reinigung der 
Straße; 

Ein Meiber wegen unrichtigen Anſchreibens ber 
Mehltare ; 

Eine Perjon wegen Führung zu leichten Gewichts 
auf dem Wochenmarkte; 

Zwei Perfonen wegen Trunkenheit und Verübung 
öffentlichen Unfugs; 

Zwei Perfonen wegen Eingehens einer Winkelehe; 

Eine Perfon wegen Hebertretung der Viehmarks⸗ 
Ordmung ; 


Sieben Perfonen wegen Uebertretung der Pofizei- 

Stunde; 

Eine Perſon wegen Dungausfahrend in verbotes 
ner Zeit; " 

Eine Perfon wegen unanftändigen Benchmend ges 
gen die Volizeiwache ; 

Eine Perfon wegen Diebitahle;; 

Zwei Perfonen wegen Einfangens und Verkaufs 
von Waldvögeln ; 

Drei Perfonen wegen Hauſirens; 

Ein Handwerkögefell wegen Fälſchung des Wan 
derbuchs; 

Eine Perſon wegen betrüglicher Vorgebungen zur 

Erregung des Mitleids; 

Ein und zwanzig Perſonen wegen Bettels und 

Vagirens. 

Es find daher geſtraft worden 64 Individuen. 

Ansbach, den 3. May 1828. 

Magiftrat der Königl. Bayer. Kreishanptfiadt 
Ansbach. 
Endres. Stirl. 

Durch 'die allerhöchſte Verordnung vom 5. July 
1809 GReggsbl. 1809, ©. 1059) find ſämmt⸗ 
liche Polizeidehörden beauftragt, Aufficht dariiber 
zu führen: 

daß die Bligableiter in zweckmäßig brauchbaren 

Zuftande erhalten werben. 
Dem gemäs werben hiemit die Beſitzer oder Vers 


walter der mit Bligableitern verjehenen Gebäude 


aufgefordert, dieſe Abfeiter unterfuchen und allens 
falffige Mängel längftens binnen vier Wochen here 
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lellen zu laſen, i — 
—* indem nach Verlauf dieſer Zeit 


"ung, weig ieri 
Ur sung, e ſich hierinn bei der 
“erfuchung, welche alsbann vorgenommen wird, 
* angemeſſener Strafe geahndet 
5, May 1328. 
—— Magiſtrat. 
Stitl. 


Velamtmachungen. 


Vu Aare 
* ae de Voſtamt Ansbach bringe hier⸗ 
— = % anntmachung vom 28. v. 
na — Retzat⸗ Kreis⸗ In⸗ 
rufe im Öfen en gen {m Pos 


und G 
Dany, unzenhaw 


\ t i 
Mine woch gegen Abend 
Bier een Mrhfinge 
Ge ge OH, 
— gangen 
DR Ari, j 

Bach dan „3 wiſchen Mi 


langt ein Brief: 
welches Tage 
über Nürnberg 


— und Ans⸗ 
€ feſtgeſtellt: 
gef 


bis 5 Uhr. 

u Gelegenheiten nach 

age Nachmittags, 

age, Rothenburg 

age Yen D und zwar resp. 
“und vom Sam⸗ 


in Nats angefangen 
weil eine Retonrnapme 
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dureh ben Gunzenhäufer Poſtillon, welcher den 


Augsburger Poftwagen — und durch den Bir; 
geler Poſtillon, welcher den Würzburger Port 
wagen hieher gebracht, bei dem Aufhören dies 
fer Poſtwaägen, an genannten Tägen nicht 
mehr bejtehen kann, 

Ansbach, am 6. May 1828, 


E. F. v. Müuhlholz, K. Poſtmeiſter. 


Die öffentliche Schuz-Poden- Impfung wird am 
Freitag, den 9. May, 
Freitag, den 16. May, 
Freitag, den 23, May 
Auf dem Rathhauſe, jedesmal Nachmittag um 2 
Uhr vorgetüindien, welches mit ber Bemerkung 
bekannt gemacht wird daß die Eltern im pf⸗ 
pflichtiger Kinder, wenn ſolche allenfalls we— 
gen Krankheit nicht zur Impfung gebracht wer— 
ben können, ſolche bei Vermeidung der geſezlichen 
Strafen gehörig zu entſchuldigen haben. 
Ansbach, am 3. May 1828. 
Stadtmagiſtrat. 
Endres. Stirl. 

Die hieſige Stadtmuftfanten =" und Thurm⸗ 
wächters » Stelle wird mit dem 14. Zuny l. Se. 
erlediget, mit weldyer ein firer Schalt von ‚64 fl. 
30 fr., dann 10 Klafter weiches Scheitholz, 
45 Schäffel Korn und freie Wohnung verbuns 
ben iſt. Die beſonders bezahlt werdenden Funk 
tionen, bereit Ertrag jedoch nicht garantirt wer⸗ 
ben kann, ertragen beifäufig 66 bis SO fl. wor⸗ 
unter die Nebenverdienſte bei Zansgelegenheiteir 
ud Unterrichts-Ertheifung in der Mufif nicht mit 
begriffen find. In dem Mufiffache gut bewanz 
derte Competenten haben ihre Deeldungen nnd 
Zeugniſſe über Geſchicklichkeit und Wohlverhalten 
binuen der nächſten 4 Wochen dahier einzureichen. 


Roth, am 1. May 1828. 
Stadt-Magiſtrat. 
Graff. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Bei dem Unterzeichneten find die neuſten 
Leipziger und Wiener Muſikalien für alle Injtrus 
mente angekommen, die im Abonnement ausgeges 
ben werden. Zugleich empfehle ich geneigter Ab» 
nahme: frifch eingelangtes Damen Wajfer und 
vorzüglich gute Schyreibfedern, jo wie Eiegellade, 
die fihy durch Wohlfeilheit vor Allen auszeichnen. 

Friedrih Mofer A. 113, 

2. (Berkauf eines Bauernguts.) Der 
— im Rezats KreidsIntell, Blatte 1928, Seite 
501, pos 9 befannt gemachte freie Verkauf eines 
— # Stunde von der Stadt Ansbach entfernten 
ganzen Bauernguts, deſſen Gingehörungen an 
Gebäuden und Grundftücen dort näher bezeichnet 
wurden, wird mit dem Beifoge erneuert, daß 
die Kaufsbedingniffe in Ansbach, Haus No. D, 
334 zu erfragen find, und daß ber Gutds Bes 
figer ad) das ganze Inventarium an Vieh und 
Bauereis Geräthfchoften dem Käufer zugleich übers 
laſſen kann. 

3. Im Hs. Ne, 178 Lit. D. auf dem neuen 
Weg iſt eine breimädige Peunt zu verachten, 
auch iſt daſelbſt eine fehr gute Nachtigall zu vers 
kaufen. 

4. Am 29. v. M. iſt eine ſilberne Muſikdoſe 
verloren worden. Der redliche Finder wird erſucht, 
ſie gegen ein dem Werth angemeſſenes Douceur im 
Haufe A. 339 abzugeben. Zugleich wird jedermann 
für den Anfanf gewarnt. Sie iſt guilioſchirt und 
durch einen Fall das eine Eck eingebogen, ſpielt 
den Vogelfänger und eine Variation, wird auch 
gegenwärtig ſchadhaft feyn, da fle von einem 
Fenſter herabfiel. 

5. Nüchiten Sonntag am 11. May, an dem 
Weidenbacher Kirchweihfeſte it bei mir Tanzmu⸗ 
fit. Ich bitte dad verehrte Publitum um zahle 
reichen Zufprud): 

Triesdorf den 5. May 1828. 

Der Gaftgeber Furkel. 


l 


6. Künftigen Sonntag it Tanzmuſik bei. 
Döller, 

7. Künftigen Sonntag iſt Tanzmufif bei 
Eugelharbt. 


Eommiffiond - Anftalt A. 115 in Andbadh, 


1) Ein leinened Sacktuch ift gefunden worbeıt. 

2) 9 Bde Kreis-Jutell. Blätter und 14 Bde 
Erlanger Realzeitungen von 1809 — 1822, dann 

3) das Gonverfationd - Lerifon in 15 Bdn. 

4) Hufelands Lebensverlängerung, 
5) Ein fehr gutes Kochbuch, ferner 

6) Zwei nadı der neuften Facon gefertigte nußs 
baumene Kommode, ein Damen » Arbeitstifch und 
ein mit allen Bequemlichkeiten verfehener Damen⸗ 
Waſchtiſch, find zu verfaufen. 

Das Nähere ift in der Anftalt zu erfahren. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. Ro. 116 ift ein heizbares Stübchen bie Lau⸗ 
renzi zu vermiethen. 

A. No. 148 it ein Quartier täglidy zu beziehen. 

A. N. 154 find 2 Quartiere zu beziehen. 

A. No. 155 beim Hutmacher Lober ift ein ber 
quemes Quartier zu vergeben. 

A. Ro. 166 bei Mezger Meyer in der Lang⸗ 
weile iſt ein Quartier zu vermiethen. 

A. No. 270 im vormals Göringerifchen Haufe 
find 2 Quartiere täglich zu beziehen. 

A. No. 311 zwei Stiegen hoch ift ein Duars 
tier bis auf Faurenzi zu vermiethen. j 

A. No. 313, 2 Stiegen hoch ift bis Laurenzi 
ein Quartier zu vermiethen. 

C. Ro. 12 ift Quartier zu vermiethen, daſſelbe 
kann bis Laurenzigiel bezogen werben. 


— — — — 
Mit einer Beilage.) 


-/ 
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No 39. *— Mittwoch den 14. May 1928, 
a Dr 


tl; e Artikel. 
Am ide 


En Acluntmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
1208. d Bauer zu Nürnberg betr.) 
" Rehanitug dohann Bernhar Bau N betr. 
id Glen... Name iner Majeftdt des Könige i 
en — —* — — daß —* Majeſtät, der König, durch — 
3 D. zu befkimmen geruhet haben, dag dem —— Johann Bern 
Yan, —8 n Sciehung auf din vieljahriges nubliches Wnn Alerhoͤchſt⸗ghrem 
te Belo thei de, . 5 
 , Here pr * ihr diesfalls zu Theil Fee Auf 
Welches die Darftellung anerkannter Vürgertugend gewahrt, 
au, Mai 1828, | 
Vai, Regierung des Nezaffreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg —— Präſident. 
"100 —A ur | 
Die Yapay, 165. nlamfs - Eandidaten Betreffend.) 
Ve y RA Mn Mg Prüfung . —— des Koͤnigs. Jahr am 
eng Seine ird für dag laufende 
L Ang und —— der Volksſchulamts  Candidaten w Gonmiffion dahier von 
— Reden * ſolhenden Tagen von einer eigenen Negierungs a haben fich 
—8 * Diejenigen Candidaren, welche an derfelben Theil nehme 


' ihre Vor⸗ und Zu- 
Th e Zeig OMffe zu verfehenben einfachen ee onfeffion, die Drte 
rer dr Heften, die Zeit md J ee ihrer Geburt, ihre Glaubens + & re 3 
| erwendun und das Datum des — ihre 
Er Mae erlangten Noten he genau und bejtimmt — Religions⸗ Unterricht 
Door, porn EEG, Gange, welche ber jüdifchen 


ichts⸗ Gegen⸗ 
Pröfung m Hinſicht der allgemeinen Elementar » Unterrig) ⸗ 
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ftände, mitzußefichen und werden nad) dem Cchluffe berfelben noch befonbers in der hebräifchen 
Sprache, über den ifraelitifchen Kehrbegriff, über die jüdiſche, beſonders bibliſche Gefchichte, über 
die Auslegung der heiligen Schrift, über die gewöhnlichen Gebete, über die Erläuterung und 
Deutung des. jüdijchen religiöfen Geremonield und Rituals, über den. Talmud und deſſen einzelne 
Theile und über die Verhältmiffe der Juden zum Staate und zu. ‚den Öeheinden wi, Zuziehung 
des hieſigen Rabbiners geprüft werden. ur" 

Sie haben ſich alfo gleichfalls in dem obengefezten Termine ganz auf bie nömlice "Reife 
anzumelden und werden fodann gleich den hriftlichen Gandidaten wegen Zulaſſung zu dieſer 
Anſtellungs⸗Prüfung den erforderlichen Beſcheid erhalten, 

Ansbach, den 9. May 1828.  - Kerr 
Range Regierung bed Nezatkreifes, Kammer des Junern. 
von De Präſident. 


Einl. No. 17621. Erxp. No. 24238. 
(Die Praͤſentation der Königl. Tiſchtitulanten anf Pribat,- Patronatspfründen betr.) 
Im Namen Seiner Mojeftät des Königs. 

Nah einem allerhöchſten Referipte vom 29. v. Mts. kann bei dem bermalen beftehenben 
Prieſtermangel in der Negel nicht gejtattet werben, daß Geiftliche, welche auf ben landesfürſt⸗ 
lichen Tifchtitel ausgeweiht worden find, von Privat» Patronen, denen in dieſer Eigenſchaft 
überlaffen wird, ſich felbft mit Titulanten zu verfehen, auf Privat Patronatspfründen ernannt, 
noch weniger aber, daß junge, für den Seelſorgedienſt noch brauchbare Priefter auf einfache, 
oder Leicht zu verſehende Kurat»Beneftcien präfentirt werden; — was zur Nachachtung hierdurch 

zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Ansbach, den 8. May 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, — des Innern 
von Mieg, Bräfident. 


Einl, No. 17645. Exp. No. 24236. 
(An Sämmtlihe Diftrictspoligeibehörden des Rezatkreifed,. Die fihere Aufbewahrung der Brandverſicherungs⸗ 


efder betr.) 

Im Namen Geiner Majeftät des Könige, 

Ein höchſtes Minifterialrefeript vom 30. v. M. macht aufs neue anf bie genaue Beobach⸗ 
tung des Art. 33 ber Brandverſicherungsorduung vom 23. Jannar 1811 aufmerkſam. Die 
ſämmtlichen Diftrictspoligeibehörden ded Nezatfreifes werden daher an bie genaue Befolgang der 
bieffeitigen Ausſchreiben vom 2. Dec. 1820 (Kr. Int. BL ©. 2169) und 30. Januar 1824 
. dithographirt) hiemit erinnert. 

Ansbach, den 9. May 1828. 

Königliche Regierung ded Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präftdent, 





Einl. No. 2476. Erp. No. 2576. 
Bl mohlthätige Stiftung fir die Kirche zu Nach betr ) 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Rad Anzeige bes Pfarramtes Raſch hat ein DRitgfich der dortigen Kirchengemeinde, wels 
ches wicht genannt fegn wil, zur Anſchaffung eines neuen gut vergoldeten Kronleuchterd nnd 


- 
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med Freud ig die Kirche 50 ff. geftiftet, welches hlemit unter dankbarer Anerkenuung zur 
Nüfnuunug für Andere befanut gemacht wird. 
Wkıh, den 6, May 1828, a 
Königliches protejtantifches Conſiſtorium. 
von Luz. Zu 


Bekanntmachungen. 

hrnis für die Aufnahme von Eleven in die Föniglihe Central: Veterinär Saul ? 
0 Knfars fir die Aufnahme von Eleven in die Königliche Central» Veterinär Schule, hat 
„0 27. Ofober fast, und fängt Früh 8 Uhr an. Diejenigeu, welche biefen — — 
— miflen die in dem organiſchen Ebift über das Veterinärweſen CRegierungsblatt 
a. n — und 19.) vorgeſchriebenen und gehörig geſtempelten nn 
By hein; 9) hie Schulzengniffe ; 3) das gerichtsärztliche Atteſtat; 4) das Sitten⸗ 
chen Sei ihrer ens⸗Zeugniß, entweder noch vor dem 1. Dftober hieher einjenden, oder bie» 

Ding Prfölichen Anmeldung zum Konkurs gehörig beibringen, 
> May 1828, 
Königlich Bayerifche. Gentral» Veterinär» Schule. 

eiherr v. Kesling. 
* — Staabsrath. 


8 de Unterferpi (Den Unterridt für die Hufbeſchlagſchmiede betreffend. ) 
— Stelle macht hiemit bekannt, daß der durch das organiſche Ebift über das 
Def , erunghlatt 1810, Gtücd VII, S. 24.) vorgefchriebene Unterricht für die 
fin Bei "1. November diefes Jahres feinen Anfang nimmt. Alle diejenigen, 
bis a, al feld ebenen Approbation bedürfen, haben bei diefem Kurfe um fo ſicherer zu 
Din U Ben ehe Söffnung des Unterrichts nicht mehr angenommen werden dürfen, ſondern 

ve Ben SmtnetsReßrfurs welcher am 1. April 1829 feinen Anfang nimmt, 

X —J 


en, 
RT j 
ig Bayerifche Central⸗ Beterinär- Schule. 


herr v. Kesling. 
= Weymar, Staaberath. 





Odn’z 
PB A, nn reiht Eingap m Monat Vorſtellung des Wegmachers Volland in Waſſer⸗ 
fe lin⸗ Eur > ofgefchiehen, ——— mungenau vom 21. April, 
ey, iefung ertheilt Erſorder⸗ » bed Martin Lettenmaier und Andreas 
* Georg Ei ei kann. Decker in Langenzenn vom 22. April, 
Ne vom 18, A mai zu Doms ⸗ des Johann David Hanſelmann in Pos 
f * Georg ir thenburg vom 24. April, 
thein dom 18 a mar zu Frans ⸗ der Walburga und Crescentia Vollan⸗ 
TR, bin im Lattenbuch vom 29, April, 
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Vorſtellung des Johann David Hanfelmann in 
Rothenburg s. d. 
Ansbach den 9. Mai 1828. 


Dienfted- Nachrichten. 


Unterm 3. May d. 3. ift die von dem Herrn 
Fürften von Dettingen Wallerftein für den natu⸗ 
salifieten Pfarrer Röttinger zu Nöttingen im Kos 
nigreiche Wirrtemberg ausgeftellte Präfentation auf 
die Pfarrey Birkhauſen, Herrſchaftsgerichts Wals 
lerſtein von der Kgl. Kreis Regierung beftättiget 
worden. 


Polizeiliche Bekanntmachungen. 


‚Durch die allerhöchſte Verorduung vom 5. July 
1809 (Reggsbl. 1809, ©. 1059) find ſaͤmmt⸗ 
fiche Polizeibehörden beauftragt, Aufſicht barüber 
zu führen: 

daß die Bligableiter in zwedmaͤßig brauchbaren 

Zuftande erhalten werben. 

Dem gemäs werben hiemit die Befiter ober Vers 
walter der mit Bligableitern verfehenen Gebäude 
aufgefordert, biefe Ableiter unterſuchen und alles 
fallſige Mängel laängſtens binnen vier Wochen her⸗ 
ſtellen zu laſſen, indem nach Verlauf dieſer Zeit 
jede Bernacläßigung, welche ſich hierinn bei der 
Unterſuchung, welche alödann vorgenommen wird, 
zeigen würde, mit angemeſſener Strafe geahndet 
werden müßte. 

Ansbach, am 5. May 1828. 

Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 

Auf wiederholte Beſchwerden über den uns 
ſtatthaften Hauſir⸗Handel, beſonders mit Band⸗ 
Waaren und ſachſiſchen Spitzen wird an die dage⸗ 
gen ergangenen Verordnungen abermals erinnert 
und por den angebrohten Arreft- u. Conſiskations⸗ 
Strafen, womit die Uebertreter unnachſichlich 
würden befegt werden, nachdrücklichſt verwarnt. 

Ausbach, den 9. May 1828. 

Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachungen. 


Das Königliche Poſtamt Ansbach bringt hier⸗ 
mit nachträglich der Bekanntmachung vom 28. v. 
Mis. (Stüd 36 und 37 des Retzat⸗Kreis⸗RIn⸗ 
telligenzblattes) folgende Veränderungen im Pos 
ftenlaufe zur öffentlichen Kennmiß: 

1) am Dienttag Morgens trifft nunmehr eine 
directe Briefpoft von München, Augs⸗ 


burg, Weifjenburg und Gunzgenhaw 


fen dahier ein. 

2) am Mittwoch gegen Abend Tangt ein Briefe 
poſt⸗ Packet von Nördlingen, welches Tags 
zuvor daſelbſt abgegangen, über Nürnberg 
bierfelbft ein. 

3) Die Berbindung zwifchen Windsheim und And 
bach ift nun nachfolgenderweife feitgeftellt : 

Die Briefpoſt dahin geht ab: 
am Dienftage Abends 6 Uhr — 
am Freitage Abends 5 Uhr ed; 
am Sonntage Morgens 3 Uhr über Rürnberg 
und Neuftadt a. d. A. 

Bon Windsheim kommt fie dahier und zwar im 

mer über Mit. Bergel an: 
am Montag früh 3 bie 4 Uhr, 
am Mittwoch Morgens 4 bis 5 Uhr, 
am Freitag Morgens 5% Uhr, 
am Samftag Morgens 4 bis 5 Uhr. 

4) Die bisherigen Briefpoft » Gelegenheiten nad) 
Gunzenhaufen amDonnerftage Nachmit tags, 
Dettingen an bemfelben Tage, Rothenburg 
am Samftag Abends haben — und zwar FerP- 
vom Donnerftage den 8. und vom San 
ftage den 10. dieſes Monats angefangen, 
deshalb zu ceffiren, weil eine Retournahme 
durch den Gunzenhäufer Poſtillon, welcher den 
Augsburger Poftwagen — und durch den Bür⸗ 
geler Poftillen, welcher der Würzburger Poſt⸗ 
wagen hieher gebracht, bei dem Aufhören die⸗ 
fer Poſtwãgen, an genannten Tägen nicht 
mehr beſtehen kann. 

Ansbach, am 6. May 1828. 
C. F. v. Mühlholz, K. Poſtmeiſter. 
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Die Rechenfhafts- Bericht über 2) auf gerichtliche Schuldurs fl. kr. 
at» Cajfenanftalt der Stadt ee ee A 
eubanjeu pro 1833- 3) auf Haftung von mohlhas 

benden Selbſtſchuldnern neben 


Li Ä 
"Dip 1823, trat diefe Auftalt in das den eigentlicdyen Entnehmern 
auf kurze Friſten von viertels, 


tel Be, 
* die Umſtände waren, als 
errichtet wurde, fo wenig wurden halben und ganzen Jahren » 3880 — 
Keane md deßwegen ſolche als eine — — 
ki den drei Unternehmern gegrüns Sum . . 6119 27£ 
Eigenfhaft dieſelbe big zum 1. Diefen müſſen noch beigefegt 
werben? 
102 14 


71827 fertbeftand, Bom 1. May 1828 an, 
2) die Einnahmerüdftände von 
614 584 


* eo dtiſche Rechnung über. Das erſte 
Mm die — * — 1. May 1827, iſt verfloſſen hy der Kaſſenbeſtand von— 
nn fi tem Recmung werden — — 
) Die Rechnun Leamiß gebracht, Summa..6836 40 
genthält inel des Ueberſchuſſes ld Vermögen der Anſtalt wer⸗ 
pen von dieſen, die Schulden 
6623 56 


Pi 1823 bis 1897 f. Mr. 
Ga a amafee von 11216 525 
Ausgabe von 10601 54} 

abgezogen; fo ergiebt ſich ein 


der Anfialt von » + + 
— — — 


212 44 





Kan ae Raffens Ueberfhuß von + + + 
b) Ferner Weißt din 0 0.614 582 welches das eigentliche Stammvermögen ber Ans 
Yabındrefig ieſelbe Ein⸗ ſtalt bildet. Auſſerdem iſt von dem Ueberſchuß 
Van aka A 102 14E eine Geldfaffe für 32 fl. angefchaft worben. 
F RE 17 21 Möge diefe Anftalt, welche den doppelten 
BL Zweck hat 
a —8 Ang 1. Dienftboten zu Erfparungen aufzumuntern 
ich und 
- 7 Fomilieng, “22755 — ... 2. momentanen Zahlungs » und Gelbverlegens 
ihre Binder heiten, ohne Sporteln und Taren abzu⸗ 
Pe "0.0352 54 helfen, ferner gedeihen! Hiermit wird ges 
Su, en en wiß jeder Gutdenfende einſtimmen. — 
u Gundjenhauſen ben 2. May. 1828. 
ve. 3298 41 Der Stabtmagiftrat. 
& — t — Hezuer, Bürgermeiſter. 
* —— 6606 35 — 
—* die Ausgapgrug, - ; Die öffentliche SchuzPoden-Impfung wird am 
—** * — F Freitag, den 9. May, 
— nl m 
Ati, gegen 5 * 6623 56 auf dem Rathhauſe, jedesmal Rahmittag um 2 
Jan Stift F Uhr vorgenommen, welches mit der Bemerkung 
—9 ſi. Mr. bekannt gemacht wird, daß bie Eltern impf⸗ 
» 439 278 pflichtiger Kinder, wenn ſolche allenfalls wes 
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gen Krankheit nicht zur Impfung gebracht wers 
den können, folche bei Vermeidung der gefezlichen 
Strafen gehörig zu entſchuldigen haben. 

Ansbach, am 3. May 1828, 

Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 

(Die Wiederbeſetzung der erledigten Haupts 
predigeröftelle zu St. Sebald dahier betreffend). 
Dom Magijtrat der Königlichen Bayerifchen Stadt 
Kürnberg wird hiedurch befannt gemacht, daß 
durch den Tod des Königl. Defans Dr. Veilfodter 
die von demfelben zugleich" begleitete Hauptpredi⸗ 
gersftelle erledigt iſt. 

Der Betrag derſelben beſtehet, mit Ausſchluß 
der Dekanatsbeſoldung von 400 fl. in 1200 fl. 
an firem Gehalt, worunter jedoch die zu 150 fl. 
angeſchlagene Wohnung und 12 Klafter Befoß 
dungsholz mit 78 fl. begriffen it. > 

Die Wiederbefegung diefer Stelle erfolgt auf 
Präfentation des Magiſtrats und ber Gemeindes 
Bevollmädtigten. 

Diejenigen, welche um folche ſich bewerben 
wollen, werben daher hiemit aufgefordert, binnen 
Bier Wochen, von heute an, ihre Geſuche 
einfach mit Angabe ihres Alters und ber Dienjt 


jahre, ihrer Anftellungsprüfungsnoten und fonftis . 
gen Zeugnife, dann verfchleffener Confiftorials 


Zengniffe über die für das laufende Quinquen- 
vinm erhaltene Note dahier einzureichen. Es 
tönen aber überhaupt nur vorzügliche Kanzelred« 
ner, und demnach nur folche Bewerber berückſichtigt 
werben, welche wenigſtens die Anftellungs= Note: 
fehr gut, erhalten, ober in der Folge erworben 
haben. 
Nürnberg, ben 25. April 1828. 
Binder. Scharrer. 
Die hieſige Stadtmuſikanten- und Thurm⸗ 
waͤchters⸗Stelle wird mit dem 14. Juny I. Is. 
erlediget, mit welcher ein ſixer Gehalt von 64 ft, 
30 fr., ‚dann 10 Klafter weiches Scheitholz, 
4: Scäffel Korn und freie Wohnung verbuns 
den iſt. Die befonders bezahft werdenden Funk 
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tionen, beren Ertrag jedoch nicht garantirt wer⸗ 
den fann, ertragen beiläuftg 66 bis 80 fl: wors 
unter die Nebenverbienfte bei Tanzgelegenheiten 
und UnterrichtssErtheilung in der Muſik nicht mit 
begriffen find. In dem Mufitfache gut bewans 
derte Sonmetenten haben ihre Meldungen: und 
Zeugnifje über Gefchielichfeit und Wohlverhalten 
Binnen der nächiten 4 Wochen dahier einzureichen. 

Roth, am 1. May 1828. 

Stadt» Magiitrat. 

Graf. 

.„ (Lieferungd » Accord.) Die Pieferung bed 
beiläufigen Bedarfes von 1200 Ellen ungebleich« 
ten Leinenzeuges (Grade) zu Hofen, welche z 
bayerifche Ellen Breite halten nf, dann 300 
Ellen Futterleinewand $ Breite, wird, unter den 
allgemein bekannten Borfchriften, an den Mins 
beitnchmenden überlaffen, und hiezu jeder 
Rieferungsberechtigte auf 

Mittwoch den 24. Maid, J. Vormittags 

109 Uhr 
eingeladen, Würzburg den 30. April 1828: 
von der Oekonomie-Commiſſion der Königlich 
Tten Gendarmerie » Compagnie. 
Wegen dienſtlicher Abwefenheit des Herrn 
Hauptmanns 
Carl Ad. Löhr, Oberlieutenant. 
Konrad Schneider, Rechnungsfuͤhrer. 


Nichtamtliche Artikel 


1. CBerfaufs-Anerbieten verſchiedener 
Sämereien zu ſehr billigen- Preifen zur 
vortheilhafteften Produktion fir deutſche, 
bejonders bayerifche Landwirthe. ) Unter 
allen Produktions» Gegemftänden , welche im ber: 
neuern Zeit ber vorzüglichen Aufınerkfamfeit der 
Landwirthe im Königreic) Bayern, zur Beför⸗ 
berung ber in diefem ande burch bie Begünſtigung 
einer weifen Regierung immer mehr aufbfühenden 
Landwirthſchaft, empfohlen wurden, verdienen 
wohl diejenigen Produkte die größte Beachtung 
und den ausgebreitetſten Anbahr, welche, vermög 


eine 


dlima und Boden bes 
edurfniffen des Vaters 
nicht erſt aufmehrere 
rg gewähren, und 
'f fihere und Iohnende 
Srgebnijje -darbieten. 
Produkte in unferen 
', wie ed noch vor 
r tiefe Stand der 
von Erzengniffe fo 
haft einwirfte, und 
ermehrung und Er⸗ 


ndwirthe zum Ziele | 


chandlung hat ſich 


andwirthſchaft in 
Grundlage ſeines 
zenheiten zur Er⸗ 
ten, nachſtehende 
beziehen, und es 
ür bie angeſezten 
baare Bezah—⸗ 


mfähiger Rigaer 
au dieſes Leinus 
Ivon ber aller⸗ 
da dadurch bie 
außerordentlich 
tur dieſes Ges 
ind Fabrikation 
he Quelle ded 
de, als foldye 
eich geworben 
iefes Leins in 
: folchem kann 

22 fl. 

10 fl. 

. 16 Maas 

2 Becher für 


von welchem 
3echer 30 Fr, 


566 


b) das bayer. Pfund 22 fr. 

fojter. — Die Wichtigkeit des Anbaues dies 

fes Produfts iſt zu fehr, ja ſelbſt von 

Geite der allerhöchiten Regierung anerfannt, | 

als daß ed einer Empfehlung bedürfte. 

3) Hecht. franzöfifcher Saamen von den Webers 
Diftel» Karten ( Dipsacus fulonum ) von 
der größten Art. — Die Borzüge find bes 
fannt, welche die franzöfifchen Karten big 
jest in den Tuch-Fabriken gewährt haben, 
‚und wie fehr fie daher gefucht, theuer bezahlt 
und den beutjchen Karten vorgezogen wurden. 
Die neuefte Erfahrung lehrt, daß fie auch 

in Bayern trefjlich gedeihen, wenn ihr An⸗ 
bau immer wieder durch frifchen franzöſiſchen 
Saamen bewirkt wird, da fie aufferdem bei 
und ausarten. Bei dem Auſſchwung, wel 
den die Tud) = Fabrikation in Bayern erhals 
ten hat und immer mehr erhalten wird, kann 
ber Anbau diefer Karten nur bie größten 
Bortheife gewähren. Bon biefem, Karten⸗ 
Saamen faun gegeben werben: 

a) das bayer. Pfund für 24 fr. 

b) die bayer. Maas zu 2 Becher für 

19 fr. 
4) Accht frangöfifcher Grapp/ Saamen, von 
welchem 

a) das. bayer. Pfund 50 fr. 

h) die bayer, Maas zu 2 Becher 56 fr. 
koſtet. — Die Bortheile feines Anbaues 
find vielfady bewährt, und deſſen Ausdehs 
nung fann für die Lanbwirthfchaft nur von 
hoher Wichtigkeit feyn, da der Färbeftoff, 
den er liefert, fo ſchätzbar iſt. 

5) Vorzüglid) guter franzöfifcher Wau- Saas 
men (Keseda Iuteola ) von welchen 

a) das bayer, Pfund auf 35 fr. 

b) die bayer, Maas zu 2 Becher auf 

42 fr. 

zu fliehen fommt. — Mehrere Landwirthe 

haben die großen Vortheile bereits bewährt 

gefunden, welchen ber Anbau dieſes Ges 


wächſes barbietet. 
Die Preife der vorbenannten Saamen- Arten 
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hat die unterzeichnete Sanmens Handlung fo 
billig geſtellt, als ihr nur immer möglich war; 
diefelbe verbürgt aber auch noch Die Keimfähigkeit 
der genannten SaamensArten ausdrücklich. Briefe 
und Gefder erbittet fie ſich portofrei. 
Uebrigens empftehlt ſich diefelbe auch zu geneigten 
Aufträgen auf alle Arten Gemüßes, Blumen⸗, 
Walde, Grass und Klee-Saamen. 

3,6. Falckſche SaamensHandlung in Nürn⸗ 

berg, Carthäuſer-Gaſſe Nr. 1064. 


2. Die Herren Diſtillateure Karr u. Comp. 
zu Münden, welche ihres vwortrefflichen felbib 


verfertigenden köllnifchen Waſſers (Hau de Car. 


logne) wegen, ein Königl. ausſchließendes Pris 
vilegium für München und Aſchaffenburg erhalten 
haben, errichteten bei mir davon ein Kommiſſions⸗ 
Lager ; es wird daher dieſes Riechwaſſer und 
Heilmittel hier um diefelben Preife wie zu München 
verkauft, nämlich die erfte Qualität zu 86 fr. 
und die zweite für 26 fr. das Glas. Zu gefälliger 
Abnahme empfehle ich mich deshalb gehorſamſt. 
Ansbach, den 14. May 1828. 
Joh. Carl König. 


3. Unterzeichneter empfiehlt einem hieſigen 
und auswärtigen verehrten Publikum, mebſt 
feinem befanuten Suwelen»Bijouteries Uhren umd 
Silberwaren⸗Vorrath, ein neu aſſortirtes Lager, 
in folgenden Gegenſtände; als: Bracelets , 
Colliers, Sevignds, Kreuze, Ohrringe, Cein- 
tures, Schnallen, Nadeln und mehrere andere 
Bijouterien in franzöfifcher und englifcher Bronze⸗ 
Arbeit. Services, Vaſen und feine Taffen in 
pariſer Porzlan; dergleichen ausgezeichnete Gegen⸗ 
ſtände in Kriſtall und Glas, Port-Bijoux, 
Flacons, Montres, Schreibzeuge, Glocken, 
Leuchter, Feuerzeuge in Bronze und berliner 
Gußeiſen. Arbeitsſäcke, dergleichen Käſtchen, 
Attlas⸗Colliers, einige Parfumerien und noch 
ſehr viele in dieſes Fach einſchlagende Artickel. 
Pariſer Stockuhren in Bronze, dergleichen wiener 
in hölzernen Kaſten, Doſen in Horn mit Muſik, 
dergleichen in Blech zu Stockuhren. Billige Preiſe 
ad ree le Bedienung wird zugeſichert. Beſtellungen 
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auf Gegenftände diefer Art, die fich nicht aufs‘ 
Lager befinden, werden beſtens beforgt. 
N. A. Oberndörffer, dahier. 

4. Nach mehrjährigen Verſuchen it es dem 
Unterzeichneten gelungen, viererlei Sorten Copal⸗ 
und Bernſteinlack von vorzüglicher Güte, mit 
welchem man auf Feder, Chaiſen, Blech und die 
feinjten Meubel ladiren kann, deffen Glang dem 
geſchliffenen Glas ähnlich ift, weder fpringt noch 
trübe wird und zu fehr billigem Preis abgegeben 
wird. Diefer Lack wurde auf alle diefe Gegen⸗ 
fände von vielen Kennern erprobt befunden, nur 
muß er ohne allen Zuſatz angewendet werden, da 
er fich mit nichtd andern verträgt. 

Ferdinand Franf, 
in der Garofinenftraße Lit. D. No. 326. 

5. Endesunterzeichneter macht feinen hiefigen 
und auswärtigen reſp. Kunden befannt, daß er 
fein Quartier bei Herrn Golarbeiter Güll verlaf 
fen, und bei Herrn Bäckermeiſter Fries in der 
Neuftadt A. 326 eingezogen it, wobei ſich 9 
horfamjt empfiehlt 

Rupprecht Reifinger junior, 
Damenfleidermacher. 

6. Beim Seiler Göhre in der Schloßvorſtadt 
ift ächter Rheinifcher, Tyroler u. Rieger Leinſaamen 
um billige Preife zu haben, für deſſen Güte ga⸗ 
rantirt wird; auch fchöne gefräufelte Roßhaare 


“find um billige Preife zu haben. 


7. A. No. 129 flieht ein ganz neuer runder 
Tiſch zu verkaufen. i 

8. 300 fl. find auf fichere Hypothek in No. D. 
21 auszuleihen. 

9. D 6 wird ein Behälter mit 2 Thüren zu 
kaufen geſucht, auch iſt daſelbſt der obere Gaben 
täglich zu vermiethen. 

10. Einin Lit D. No. 19 ſtehen gebliebe— 
ner Regenfchirm kann daſelbſt von dem Eigenthüs 
mer abgeholt werben. 

11. Zu den gewöhnlichen Befuchen im Garten 
anf der Windmühle, befonders auch ar Freitagen, 
ladet wieder ein, Geyer. 
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— 
und verehrungswür⸗ B. No, 23 it ein Quartier fir eine ſtille Fa⸗ 
mit an, daß bei mir milie zu vermiethen. 


waaren angekommen 
J — „Cirkas, 

„Seidenwaare, 
ru » Saconet, 
ift und glatte Nan⸗ 
mehrere bergleichen 
reife und bittet um 
!bermeyer 


der Kirchenſtraße. 
113 in Ansbach. 


aber noch gut be⸗ 
en geſucht. 

iſt von der Meſſe 
usgenähtes Sack⸗ 
ie roth eingezeich⸗ 
Der redliche Fin⸗ 
ein Douceur in 
n. 


Inungen, 
terre ein Quar⸗ 


er in der sang, 
en. 

allen Bequem 
zu vermiethen. 
„ Ro, 184 in 


ben, 1 Stube, 
t, Holzleg. 


D. No. 359 iſt ein Quartier zu ae mit 
Stube, Kammer, Küche und Holzleg. 

D. Ro. 401 an der Promenade ijt ber mittlere 
Stod, beſtehend aus 8 heizbaren und 4 nicht heiz« 
baren Piegen, Rüde, Holzleg, Keller, dann 
gleiche Benützung bed Wafchhanjes und geräumi⸗ 
gen Hofes mit den übrigen Bewohnern des Haus 
fes, und allen fonftigen Bequemlichfeiten bis näch⸗ 
fted Ziel Laurenzi zu vermiethen; and) kann Stals 
fung und Wagenremiffe bazu gegeben werben 
Das Nähere hierüber ift im Haufe Lit. D, No. 
399-an der Promenade zu erfahren. 

Bei Kaufmann Madeldey find 2 hübfche Feine 
Quartiere, wovon bad eine fogleih, bas andere 
bis Laurenzi bezogen werden fan, zu vermies 

en. 
Bäder Heube bei der Heuwag iſt im 
Borberhaus eine Stiege hoch ein Quartier zu vers 
miethen. 


St. Fohannis- Kirche, 
Getauft vom 5. bie 11. May. 

1. Maria Chriftianna Regina, Tochter des königl. 
penfionirten Rieutenants Herrn Bolz; 2. Urfula 
Margaretha Liſetta, Tochter des B. und 
Schuhmachermeiſters Kilian ; 3. Johann Georg, 
Sohn des Pflajterergefellen Schübel. 

Getraut den 11. May. 

1. Ferdinand Seidel, 3. und Schuhmachermeiiter, 
mit Anna Maria Katharina Fichtner ; 2. Georg 
Michael Weigel, B. und Tuchmacermeijter, 
mit Zungfer Anna Katharina Hammerbacher. 

Begraben vom 5. bis 11. May. 


4 vermiethen, 1. Frau Anna Katharina Sacobina, Ehefrau des 


kann. 
aden und bad 
ten big Lau⸗ 
A. No, 184. 
ein Quartier 
chen, _ 
ten Quar⸗ 
5 1 


weyl. Stadt und Gtiftsorganiften Herrn 
Möt, fl. 73 5.11 M. 5 T. alt an Alters— 
fhwäce; 2. Friederifa Sophia Lachner, ft. 
19 5. alt. 
St. Gumpertus-Rirde, 
vom 5. bis 11. May 1828. 
1. Öetaufte, 
+ YAuna Margaretha, Tochter des B. und 


50 
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Wirths Doͤller; 2. Johann Michael, Sohn 
des B. und Schuhmachermeiſters Wiedmann; 
3. Johann Peter, Sohn des B. und Mebers 
meiſters Hübſch. 
2. Begrabene. 
1. Ein todtgebornes Mädchen des königl. Poſt⸗ 
erpeditors Heren Drerel; 2. ein todtgeborner 
Knabe des B. Gnfigebers und Mezgermeiſters 
Heren Schmidt. >. - a 
Katholiſche Stadtpfarrei, 
Kopulirt den 4. May, i 
Adam VBrüderlein, Eskadronsſchmied des KRönigl. 
2ten Chevaurlegerd » Regiments (Fürft von 
Thurn Taris) mit Anna, Elifabetya Knarr. 


Todes = Anzeigen, 


Mit tief verwundeten Herzen zeigen wir als 


len unfern verehrten Berwandten,. Gönnern und 
Freunden, das für ung jo ſchmerzliche Dahinfcheis 
den unſers innigit geliebten Gatten und Vaters, 
des Stiftungs-Adminiſtrators Georg Michael 
Hermann an. Er. farb den 29. Aprif 
Abends, am Schlagfluß im feinem 60ten Sahre, 
Sie, die den Entjchylafenen kannten, werden uns 
jern großen Schmerz gerecht finden. 

Bon Ihrer Theilnahme überzeugt, bitten wir 
nur, Ihre fernere Öemogenheit und Freundſchaft 
ung nicht zu entzichen, 

Rothenburg ob der Tauber, den 5. May 1828. 
Louiſe Rofine Hermann, geb. Günther, 
als Gattin, 
Emma, 
Sophie, 
Louiſe, 
Auguſte Hermann, 

Am 7ten dieß Monats, Morgens nach 7 Uhr, 
ſtarb nach 2: monatlichent Kranfenlager an einem 
un Folge von Altersſchwache eingetretenen Schlag- 
fing unſere geltebte Schwejter und Tante, Anna 
Catharina Jacobina Möck, geborne Kittler zu 
Ansbach, an einer gänzlichen Entfräftung in einem 
Aiter von 74 Jahren ihres thärigen Lebens. 


als Töchter, 
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Mer dieſe Reblihe kannte, wirb unfern 
Schmerz über diefen Verluſt gerecht finden. 
Diefes machen wir hiemit unfern nahen und 
fernen Verwandten und Freunden befannt, vers 
bitten uns afle Beileidsbezengungen und empfehlen. 
und zu fernern Wohlwollen ganz -ergebenft. 
Nürnberg und Ansbach, den 8.May 1828. 
Die ſämmtlich Hinterbliebenen. 
Durch viele körperliche Bejchwerden und mehr⸗ 
woöchiges Kranfenlager ganz entfräftet, endete ges 
ftern Abend feine irdifche Laufbahn nach dem Wil⸗ 
len der Vorſehung unſer lieber Gatte, Sohn, 
Bruder und Schwager, der hieſige Marktvorſteher 
Johaun Georg Unger im nicht ganz vollendeten 
40ſten Jahre. z 
Theilnehmenden Freunden und Bekannten wids 
men wir biefe Anzeige und bitten unſern Schmerz 
zu würdigen und durd) ftille Theilnahme und Forts 
fegung Ihrer Gewogenheit zu mildern. . 
Ansbach, den 10. May 1823. 
Die Wittwe Auguſta Unger, 
geborne Keil, 
im Namen der übrigen Verwandten. 
Dieſen Morgen um ein Uhr, farb mein von 
mir innigſt geliebter Gatte Philipp Scherzet 
Stadt und Stiftskantor dahier, im nicht gauz 
vollendeten 53ten Lebensjahre. Set allzufrühes 
Hinſcheiden ſetzt mich in die tiefſte Trauer und 
macht meine beiden minderjährigen Sohue zu 
vaterlofen Waiſen. 
Unſern nahen und fernen Verwandten, Gönnern 
und Freunden, welche den nun Verewigten wegen 
feiner Biederfeit und feiner erprobte Geſchicklich⸗ 
keit in feinem Fache Fichten und achteten, theile 
ich hiedurch Nachricht von dem mich betroffenen, 
unerjeglichen Verluſt mit, und bitte das Wohl 
wollen, das Sie dem treuen Gatten, dem ſorg⸗ 
ſamen Vater und nur feiner Pflicht und Kunſt les 
benden Manne im Leben fchenften, nun auf feine 
tiefgebeugte Wittwe und hiifsbedürftigen Söhne: 
übertragen zu wollen, 
Ansbach den 11. Map 1598, 
Wilhelmine Scherzer, geborne Donner. 


nzeigen. 
Ray 1828. 


ifleute Adelmaun von 
v. Nürnberg, Herr 
id, Hr. Rentbeamter 
= Commifjär Zehler 
Peace mit Gemahlin 
Hr. Kaufm. Leube 
3: Advofat v. Bark— 
Cloyd mit Familie 
Hr. Feder, Pfar— 
im, Hr. von Lips, 
Rentamts⸗-Ober— 
die Hrn. Kaufleute 
Fell mit Gattin v. 

Y von Dürfheimz 
dr. Marquis von 
eſandter in Wien, 

n mit Gemahlin 


von Kirchberg, 
Kfm. Prinzing 
mit Familie von 
elmann v. Alten⸗ 
mit Familie von 
Regierungs⸗ Aſ⸗ 


Hrn. Kanfleute 
tothenburg und 
er Memminger 
farrer Käſtner 


orialrath Eber⸗ 
ifleute Schmidt 
ich und Engel 
un und Herr 
Müůhlhauſen, 
r. Conducteur 
Mack v. Pfo⸗ 
irnberg, Herr 
Hr. Curatus 
S8tud theol. 
Ad. juris von 
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Würzburg, Hr. Künſtler Schlund v, Franffurth 
a. M., die Hra. Kaufleute Kefelring mit Sohn 
v. Hohenfeld und Schwarz v. Miet. Steft, Herr 
Günther, Dr juris und Hr. Günther, Baupraftis 
fant v. Würzburg. 

Traube. Hr. Pfarrer Herbit von Nordheim, 
die Hrn. Kaufleute Dochtermann und Maärfel ver 
Fürth, dann DObermater und Schneider v. Augss 
burg und Billigichlager v. Wien, Hr. Freiherr 
von Wurfter v. Wilherinsborf. 

Zirfel. Hr. Kaufm. Baumann v. Eibenſtock, 
die Kaufmannsfrauen Madam Dämmerid, mit 


Tochter v. Plauen, Mad. Lehmann mit Tochter 


v. Nürnberg und Mad. End mit Tochter v. Fürth, 
die Hrn. Kaufleute Baßler mit Gatrin v. Winds⸗ 
heim und Gärtner v. Nürnberg, die Hrn. Fabri— 
fanten Mezger und Braum von Nürnberg, dann 
Grau v. Dinkelsbühl, Hr. Siudent Cdermd von 
Hannover, Hr. Kfm. Dfanner v. Lindau, Here 
Fabrifant Kraft v. Mürzburg, Hr. Pfarrer und 


Kammerar Binngiefer mit Frau und Tochter von 


Sul;, Hr. Mautbeamter Treiber v. Nördlingen, 
Hr. Stern, Cand. phil. 9. Montabaur, die Hrıt, 
Kanfleute Rädler v. Nördlingen und Stocdheimer 
v. Seegnitz. 

Weißes Roß. Hr. Forſtverwalter Worack 
v. Frankenberg, Hr. Revierförſter Fröhling von 
Treuchtlingen, die Hrn. Kaufleute Lederer mit 
Fran, dann Felbinger und Böhm von Nurnberg, 
Hr. Nentamts » Oberfchreiber Baier v. Uffenheim, 
Hr. Student Kaijer v. Simbredtshanfen, Herr 
Kfm. Solling v. Regensburg, Hr. Schullebrer 
Lauer v. Gräffenbuch, Hr. Gaſtwirth Haße von 
Trautskirchen, Hr. Student Paudt v. Uffenheim, 
Mad. Löhlein, Pfarrersgattin mit Todırer von 
Oberſulzbach, Hr. Yehrer Hügelmaier mir Frau 
v. Burgbernheim, die Hrn. Weinhandler Sommers 
bacher von Würzburg und Heller von Winters 
haufen. 

Strauß. Die Hrn. Kaufleute Reiſch u. Heinz 
rich v. Fürth, Hr. Pfarrer Bäumelburg v. Wei⸗ 
denbadh. 

Schwarze Adler. Die Hrn. Kaufleute Schu⸗ 
bert v. Weißenftadt, Leize v. Ellwangen, dan 
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Schlemann won Dettingen und Funk von Langen⸗ 
zenn. 

Schwane. Die Hrn. Kaufleute Beck von 
Nördlingen, Stoder v. Heidenheim, Blumenſtein 
von Gungenhaufen, ferner Kreher von Münſter, 
Droump von Roth am See, dann Noparth von 
Kronheim und Thom v. Augsburg, Hr. Lehrer 
Felsler v. Augsburg, Hr. Fabrikant Krohnwill 
v. Gunzenhauſen, Hr. Kfm. Hieſinger v. Nörd⸗ 
lingen, Hr. Weiß, Stud. theol v. Mündıen. 

Wallfiſch. Die Hrn. Kaufleute Mamolo mit 
Sohn, dann Kaupert und Kern v. Nürnberg und 
Dtito v. Annaberg. 

Rothe Hahn, Hr. Franz und Mad, Orelli 
Kaufleute v, Nürnberg. 

Grüne Baum. Die Hrn. Forftvraftifanten 
Seifert und Schluper v. Aurach. 

Goldne Kugel, Herr Schuliehrer Schmidt 
Yon Krapfenau. 

Schwarze Bo, Hr. Würfhing von Fürth 
und Mad. Bühler v. Nürnberg, Kaufleute, 

Schluͤſſel. Die Hrn. Kaufleute Gebrüder Bars 
nickel v. Fürth und Spähr v. Schweinau. 

Goldne Sonne. Hr. Pfarrer Gebhard von 
Wernsbach, Hr. Particnlier Streefon v. Leipzig. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


4. Da auf das Jägerhaus zu Kemathen bei 
Kirndberg mit Zugehörungen, wie ſolches bereits 
in der Beilage zum Intelligenzblatt No. 25 u. 26, 
Seite 710 und 741 ausführlich beſchrieben ift, 
am erften Termin kein annehmbares Angebot er⸗ 
folgt ift; fo wird baffelbe hierdurch anberweit zum 
Berfauf oder Verpachtung öffentlich aufgeboten, 
und Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber werben eingela⸗ 
den, ſich hierzu 

Freitags, den 23. May d. Jahre, 
Vormittags 10 Uhr, 


in dem rentamtlichen Gefchäftözimmer dahier eins 
zufinden. 
Ansbach, den 8. May 1828. 
Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 


2. In der Revier Kichtenau wird Montags, 

den 19. d. Mts. dad weiche Brennholz und 
Dienftage, den 20. ejusdem 

das Buchen, Scheit⸗, Ab, Stöd- und Wellholz 

an die Meiftbietenden verfauft, wozu zahlungsfä- 

hige Käufer mit dem Bemerfen, daß die Zufams 

menfunft jedesmal früh 7 Uhr in Wickleskreuth 

ſtatt findet, eingeladen. 

Ansbach, den 10. May 1828. 

Körigliches Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 

3. Das Königl. Rentamt Gunzenhauſen vers 
kauft vorbehaltlich h. Ratifikation, ein Quantum 
ſehr gutes Korn und Haber vom Jahre 1827 an 
den Meiſtbietenden, und beſtimmt hiezu Termin 

auf Freitag, den 30. May 1828. 

Gunzenhauſen, am 7. May 1828. 

Königliches Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 


4. (Liefernugs⸗Accord.) Von ber Oe⸗ 
konomie⸗ Commiſſion der königl. 5ten Gend'arme⸗ 
rie · Compagnie wird am Montag den 30. Juni 
Vormittags 10 Uhr, bie Lieferung des Montur⸗ 
Materialien» Bedarfed pro 1835 , beilänfig 

600 Ellen ſtahlgrünes, 
300 ⸗ dunkelgraues und 
40 pongqeaurothes Tuch, dann 
600 ⸗ ungebleichte Futterleinwand 
an den Wenigſtnehmenden, uach den allgemeinen, 
befannten Beftimmungen, in Accord überlaffen, 
und hiezu Rieferungsberechtigte eingeladen. 

Ansbach am 8. Mai 1828. 

Franz Kaver Frhr. von Hafenbräbf, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rechnungsführer. 


Et 
Mit einer Beilage.) 


vr. # 
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genzblatt: 


den RER 
— 2 


Ansbach, Samftag, den 17, Ming. 1828, — 
ZZ 


Amtliſcche Axrtikel. 


nachungen der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 
— 


d qußerorbentlicher, U kerſt abungen betz.... 
Damen m emp Br des —X 198, 

3. an empfangen ans bachi ſche I ‚Klaffe:. 
Rödingen, 

u Burk, 

J —*x bandger. Lentershauſen, 


dahier, ſamimtlich ehelich geborene Doppelwaiſen; 
IL. Ka affe: 


Haufen, geb. im 3. 1821, Sohn, einer a 25 
UL Blaffe: 


'r Tochter eines verunglüdten Maurergefelfen, 


fe vom Ertrage bes Kreisr Intelligenzblatteg.. ærq, 1827 hiden 
zungen, und zwar 


der hieſigen Waiſen⸗ und Erziehungs Auftakt gebůhrende 
n aus 








den Dir 
dem ehemaligen Sürftenchum Ans bach evangelůſcher Confeiſpa 
ur zu 10 fl. 
wolinberg, 
in Winte 


F hefe bei Bertholbeporf, Landsgerichts Hrilgkeon, 
rampfrag 


— dahi u 
Mi Maria, wet gar fine, 
ae Refmanı u Kelmte 


— 
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8) bie Kinder ber Stabtpfarrerd Wittwe Vogtherr zu Merkendorf, 
9) die Kinder ber Zimmergefellenwittwe Anna Maria Erb zu Burk, 
10) die Kinder ber Stallbedientenwittwe Chriftina Barbara Nonnenmacher zu Triesborf, 
11) die Kinder der verarmten Bauernwittwe Maria Barbara Hermann zu Heidenheim , 
12) die Kinder der verarmten Mezgermeiſterswittwe Auna Dorothen Rummel zu Feuchtwangen, 
13) Georg Michael Landauer in Uffenheim, J 
14) die Kinder ber Taglöhnerdwittiwe Maria Eva Hörauf zu Willendorf bei Merkendorf, 
15) Anna Sabina Haspel dahier, 
16) Wolfgang Weckmann in Uffenheim, 
17) Georg Nikolaus Adelhard zu Mögeldorf, 
18) Georg Adam Weckerlein zu Feuchtwangen, 
19) Anna Margaretha Ohr zu Feuchtwangen, 
20) Joh. Andr. Heinrich Hebel dafelbit, 
91) Joh. Ludw. Liebhard dahier, 
22) die Zimmergeſellenwittwe Eberlein dahier für ige unmändiges Kind, 
93) Joh. Adam Kraus in Unterampfrad) , 
94) Michael Halbmeier zu Bechhofen, 
95) Marin Margaretha Sinfel dahier, 
26) Friederike Kraus von Theilenhofen, 
275 die Kinder der Schullehrerswittwe Helena Marg. Schwab zu Jochsberg, 
28) Katharina Kolb dahier, 
29) Anna Johanna Margaretha Oed zu Feuchtwangen, 
30) Jatob Schindelbauer dahier, 
31) Sibylle Sophie Ehemann dahier, 
32) die Kinder der Wittwe Kunigunde Lang zu Kreffenhof, Landgerichts Feuchtwangen, 
33) Gottfried Kraus, Färbersjohn zu Reutershaufen ; 
b) dann folgende auff erehekich geborne Kinder: 
1) Marin Magdalena Rüd zu Brucdberg, 
2) Georg Chriſtian Guttenbörfer zu Kolmberg, 
3) Johann Michael Sturm dahier, 
Johann Georg Ramminger dahier, 
5) Anton Müller dahier, 
6) Elifabetha Maria Meier dahier, 
7) Anna Maria Winkler dahier, 
8) Heinrich Karl Himmler bahier; 
9) Konrad Köfchel zu Weidenbach, 
10) Anna Maria Straus zu Bergnerzell, Landgerichts Feuchtwang, 
11) Johann Andreas nn ebendafelbit, ur 
12) Anna Margaretha Wenk zu Langenlohe, La ichts Heilsbro 
13) Anna —** Müller bahier — Pe .. f 
14) Anna Maria Korofine Geiger zu Waffertrübingen , 
15) Anna Barbara Schaller zu Glaigendorf, Landgerichtd Ansbach — 
16) die Schweſtern Anna Margaretha Stör und Maria Margaretha Stör u Burk F 
AT) Helena Marg. Barbara Schübel dahier, zuſammen ad A, 500 fl. U 


er hiefigen Waifen« und Erziehungsanftalt gebührenden Drittheils 
jährigen Kreis» Intelligenzblatts,, welche für Waifen aus dem 


igen Rezatkreiſes, ohne Unterſchied des Glaubeng, beftimmt | 


he Unterflügungen: 
fl. 


nu bahier, 

nzidfa Gaft dahier, _ 

ıhier geitorbenen franzöfifchen Hauptmanns, 
u Weinberg, Landgerichts Feuchtwangen, 


110 fl: 
ei Weinberg, 
ef, Landgerichts Herrieben, 
enried, 
iſelbſt, 
i, Landgerichts Herrieden, 
zu Weidenbach, zufammen ad B. 160 fl. 
ıterftügungen wird die tgl. Adminiftration der allgemeinen Stife 
ı die Mütter oder Pflegältern, bei unehelichen Kindern aber an 
t das Geld durch dieſe zur Erziehung der Kinder verwendet werde. 
1828. 
ung bed Rezatkreifed, Kammer bed Junern. 
von Mieg, Präfident. 


>34. 

bfegung der Sommerbier» Taye betr.) _ 

u Seiner Majeſtaͤt des König. 

im 29. Stüde ded Kreisintelligenzblatted ausgefchriebene Soms 

Richael Kammerer, Joſeph Zottmant umd Auguftin Adam zu 

sberg, K. Landgerichts Herrieden um? Pfenninge; ferner für den 

derhoferr, Fürftl. Herrfchaftsgerichtsd Ellingen um 1 Pfenning 

berer örtlicher Verhäftniffe wegen bei tarifmäßiger Qualität 
Brauer unter dem Heutigen herabgefezt worden, was hiemit 


1828. 
ng des Nezatfreifes, Kammer ded Innern. 
von Mieg, Präftvent. 





feriptd vom 19. April d. 3. allergnädigft geneh⸗ 
migte Wollmarktordnung für hiefige Stadt, 
er Stadt nachſtehend zur allgemeinen Kenntuiß gebracht: 
e Königlid) $. 1. Der Wollmarft beginnt am Montag 
son Seiner nach dem 1. Zuly oder am 1. July felbft, wenn 
\öchften Res er — den Montag faͤllt, und dauert drei Tage. Am 
61 


ii en, 


"5 "ai hen Vn 


Mittwoch Abends mit Sonnenuntergang werben 
die Marktgeſchäfte geſchloſſen. 

6. 2. Ausländifhe Kaufer und Verkäufer ges 
nießen auf dieſem Markte mit den Inländern 
gleiche Rechte. 

$. 3. a) Die Wolle wird im innern Verkehr in 

der Eins und Ausfuhr — nicht aber in der - 

Durchfuhr — in’ zolladmiiitrativer Hinſicht 

ale Gegenftand der Landwirthſchaft behandelt. 
b) Der Zoll der von dem Marktplage in das 

Ausland gehenden inländifchen oder zur 

Eonfumtion verzolften Wolle iſt aufden Sag 

von 6° Zr. vom Zentner herabgefeßt jedoch, 

nur auf die Dauer der Marftzeit, und 14 

Tage nach Verfluß des Marktes. 
ce) Der 1. große Boden der ſ. g. großen Waage, an 

‚ ber Königsftraße liegend, tft zu eliter eigenen 

Niederlage für die Marktwolle, 14 Lage 

vorund 14 Tagenach dem Marfte, frei von 

jeder Tagergebühr unter Aufficht und Vers 
waltung des K. Hallamted, eingeräumt. 

d) Auffer diefen von der ’allerhöchiten Stelle 
ausgefprochenen Begünftigungen sub lit, : 

a — c iſt aud die auf dem Marfte eins 

gehende in⸗ und ausländifch Wolle 14 Tage 

vor dem Eintrüte und 14 Tage nadı dem 

Martte, dann während der Marktzeit ſelbſt, 

vom ftädtifchen Pflafterzolle befreit. 

$. 4. Zur Belebung ded Marktsverkehrs und 
zue Erleichterung der ‚Handeldgefchäfte durd) 
Vereinigung der Kinfer und Verkäufer auf einem 
Punkte, muß alle zum Markte beſtimmte Wolle, 
fie ſey in⸗ oder auslaͤndiſch, in die angewieſene 
öffentliche Niederlage gebracht werden, und fo 
lang fie zum Verkaufe beftimmt ift, dort verbleiben. 
Mer feine Wolle zurücknehmen will, Tann fie zu 
jeder Zeit von der Niederlage wegfchaffen Taffen, 
jeboch kann fie dann hier, fo lange der Marft 
dauert, nicht mehr zum Verkaufe ausgeitellt oder 
ditgeboten werben, bei Strafe von fünf bis fünf 
zig’ Gulden. — 

Waͤhrend der Marktzeit darf auſſerhalb der 

Niederlage fein Kauf iind Verkauf von Wolle abs 
veſchtoſſen werden, deßgleichen iſt jeder Auf⸗ ünd 


Vorkauf der zur Zufuhr für den Markt beſtiminten 
Wolle am Tage vor dem Beginnen des Marktes 
and 'währtend der Dauer deſſelben in einem Um⸗ 
reife von 6 Stunden von'der Stadt ,,. in beiden 
Fällen bei Vermeidung der Nichtigkeit des Ges 
ſchäfts und einer - Strafe von fünf bis fünfzig 
Gulden, welche halb dem Ungeber zukommit, vers 

$ 8. Auf jede zum Markt gebrachte Wolle 
wird ein angemeſſener Vorſchuß geleiſtet. Wer 
ſolchen Vorſchüß will, hat ſich an die zum Woll⸗ 
markt aufgeſtellte und dort ſtets anweſende Com⸗ 
miſſion zu wenden. Auſſer der Marktzeit wird der 
Wollmäckler Kio pp jederzeit Nachr cht geben, 400 
Geld auf Wolle zu niedrigen Zinſen hergelichen 


wird. 


$. 6. Als Mädter und zugleich als Woltbe: 
ſchauer und Sortirer find zwei ſachverſtändige 
Individuen aufgeſtellt und verpflichtet. Sie haben 
In Anfehiung ihrer Amtshandlungen die Rechte und 
Pflichten öffentlich -beftellter Senſale. 

$. 7. Die Reparatur der Säcke und das 
Hin⸗ And Herräumen der Wolle zur Beſichtigung 


‚oder zum Verkaufe, oder zum weiteren Grand 


port hat der Eigenthümer felbft zu bezahlen. Den 
Transport der Wolle von der Halle weg, oder in 
diefelbe betreffend, bleibt es bei den beitehenden 


Verordnungeu über den Transport der Güter, ſo 
"wie aud) das Laden der Wolle auf Frachtwaͤgen 


tur den Ladern zukommt. 

8. 8. Die Wolle wird mit Netto Thara und 
auſſerdem noch init Abzug won 2 Prozent Globen⸗ 
"gewicht verkauft. Diefes Globengewicht wird ſo⸗ 
wohl bei offener Wolle, als bei der in Süden 
oder Emballige gegeben, wenn nicht unter ben 
Partheien etwas anderes beſtimmt wird. 


$. 9. a) Die Gebühren für den Abſchluß des 


Gefchäftes ſelbſt, nämlich für Senfarie, 
find im Ganzen 4 Prozent, welches Käufer 
und Verkäufer zu gleichen Theilen zu tragen 
haben; in diefem Falle Darf der Mädler für 
Die Befchauung der Ware, mern fie ver⸗ 
langt wird, eine beſondere Gebühr nicht 
mehr in Anſpruch nehmen. 


Tu 


— 
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‚begriffen find. In dem Mufikfache gut bewan⸗ 
Norte Gompetenten haben ihre Meldungen und 
Zeugniſſe uber Geſchicklichkeit und Wohlverhalten 
binuen der näadyiten 4 Wochen dahier einzureichen. 
Roth, am 1. May 1828. 
Stadt⸗Magiſtrat. 
Graff. 


Nichtamtliche Artikel. 
1. Unſere geſtern ehelich vollzogene Verbindung 
zeigen wir unſern Verwandten und Freunden mit 
der Bitte an, uns Ihre Freundſchaft und Wohl⸗ 
wollen noch ferner zu ſchenken. 
Schillingsfuürſt den 12. Mai 1828. 
Heinrich Wilhelm Bachmann, Hof 

Apothefer. 
Anna Margaretha Bachmann, geb. 

Adler, 

Gerkauf eines Banerngntd.) Der 
— {m Nezats Kreids Intel, Blatte 1828, Seite 
501, pus 9 bekannt gemachte freie Verkauf eines 
— Stunde von der Stadt Ansbach entfernten 
ganzen Bauerngüuts, deffen Eingehörungen an 
Gebäuden und Grundſtücken dort näher bezeichnet 
wurden, wird mit dem Beifage erneuert, dag 
die Kaufsbedingniffe in Ansbach, Haus No. D. 


334 zu erfragen find, und daß der Gutd- Bes 


figer aud) das ganze Inventarium an Vieh und 


Bauerei-Geräthſchaften Dem Käufer zugleich übere 
laſſen kann. 


3. Unterzeichneter empfiehlt einem hieſigen 


und auswärtigen verehrlichen Publikum, nebft 


feinem befannten Juwelen⸗, Bijouterte- ‚ Uhrens u. 


‚Sifberwaren - Vorrath, ein.neu affortirtes Lager, 


in folgenden. Öegenftände ; als: Bravelits, 
Colliers, Sevignds, res, Dhrringe, Gein- 
tures, Schnallen, Nadeln und mehrere andere 
Bijouterien in franzöſiſcher und englifcher Bronzes 
Arbeit. Services, Vaſen ımd feine Taffen in 


‚parifer Porzlan ; ‚dergleichen ausgezeichnete Gegen⸗ 


fände in Kriſtall und Glaͤs, Poit- -Bijoux, 
Flacons „_Montres , Schreibzeuge) „GBGlocken, 
Leuchter, Feuerzeuge in Bronze und berliuer 
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Gußeifen. Arbeitöfäde , dergleichen Käftchen , 
Atlas Colliers, einige Parfumerien und noch 
fehr viele in dieſes Fach einfhlagende Artickel. 
Parifer Stockuhren in Bronze, dergleichen wiener 
in höfgernen Käften, Dofen in Horn mit Mujif, 
dergleichen in Blech zu Stockuhren. Billige Preije 
und reelle Bedienung wird zugefichert. Beitellungen 
auf Gegenftände diefer Art, die ſich nicht auf 
dem Lager befinden, werben beſtens bejorgt. 
N, A. Oberndörffer, dabier. 

4. Im Haus Lit A, Ro. 94 iſt guted Heu 
der Ctr. zu 38 fr. au haben, doch muß bafjelbe 
vom Käufer in der Scheuer abgeholt werben. 

5. Samitag den 24. May Nachmittags 2 
Uhr, werben nachftehende , dem Herrn Hof 
banquier Jacob v. Hirf ch auf Gereuth in 
Münden gehörigen Wicfen; nämlich: 

8 Tagw. die Brennerin bei Than, 

Em Reutiviefen bei Selingsborf, 
12 ,, im Dörrlein bei Felden, 

78 5, die Hegenwiefen bei Niederdombach, 
„Kuhnbergswieſen, 

3 „„LLangmeierin bei Roth, 

im Gaſthof zur goldnen Krone zu Herrieden, an 
don. Meiftbietenden öffentlich verpachtet und Lieb⸗ 
haber hiezu eingeladen. 

6. Beim Obſthaändler Friederih am neuen 
Thor, iſt Warzen - Tinftur zu haben. 

7. Da id; die hohe Erlaubniß erhalten habe, 
mich ald Bürger und Schneidermeiſter zu etabliren, 
{o empfehle ich mid) einem verehrungswürbigen 
Publitum unter Verſicherung billiger und prompter 
Bedienung gehorſamſt. 

Johann Daniel Dihm, 
B. und Mannskleidermacher für Zivil 
und Militar B. Ro. 17. 

8. Verwichenem Sonntag Morgens wurde 
vom Rentamt bis über die Schloßbrüde ein ganz 
neuer vorher wollenzeugener Regenſchirm verloren ; 
der redliche Finder wird erſucht, denfelben gegen 
eine dem Werthe angemeflene Belohnung in A, 
No, 91 am obern Markte abzugeben, 


— 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ausbach. 


1) Ein rothbaumwollner Paraplü ijt vom Markt 
bis zum wilden Mann verlohren gegangen. Der 
Finder wolle ſolchen gegen eine Belchnung in ber 
Anſtalt abgeben. 

9) Ein Sommer: Quartier in Eyb für einen 
ledigen Herrn it zu vermiethen. 

3) Der Korft« und Jagdfalender von Wildun⸗ 
gen, 15 Bde mit Kupf it zu verkaufen. 

4) Von Jerrers Weltgefchichte für die Zugend 
ift der 2te Theil aus einer Privarbibliorhet wege 
geliehen worden. Da er bie jezt nod) nicht zu⸗ 
rüctgegeben wurde, fo wird der Innhaber erfucht, 
foldyen der Auſtalt zu übergeben. 

5) Zwei Pferdgefchirre und eine einfpännige 
offene Ehaife ift zu verfaufen. 

Friedr. Mofer, Verwalter. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

A. 233 ift der mittlere Gaden zu vermiethen, 
welcher bis Qaurenzi bezogen werben fanıt. j 

D, Ro. 258 über zwei Stiegen, if ein 
Duartiet mit der ſchönſten Ausſicht täglich oder 
bis Laurenzi zu beziehen. 

D. No. 358 in der Poftgaffe ift ein Duartier 
mit oder ohne Stallung u. Scheuer zu vermiethen. 

Bei Seifenfieder Baumann in der Schloßvor⸗ 
fladt, it bis Laurengi zwei Stiegen hoch ein 
ſchönes Quartier zu vermiethen. 

Bei Baumeifter in der Schloßvorſtadt kann 
taglich ein Quartier bezogen werben. 


Kurd der Bayerifchen Staatd- Papiere. 





Augsburg, den 8. May 1828. 
Staatd:Papiere Wu 
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Bvehorden 


Remathen bei 
olches bereite 
R0.25u.26, 
ejchrieben iſt, 
Angebot ers 
nderweit zum 
aufgeboten, 
den eingelas 


Jahre, 


r bahier eins 


haufen vers 
in Quantum 
re 1827 an 
Heu Termin 
828. 


* 
3 


wird im 
r zeitherige 
ı der ſoze⸗ 
Ztadtmauer 
verden die 
it gemacht. 
8. 


Borräthen 
salva ra- 
acher Bo⸗ 
; 

hie Waiz, 


ie Haber, 


fünmtliche Früchte vom Jahr 1827 und 
gut erhalten, und 
4) vom Emskirchner Boden, eine Parthie Korn 
vom Frucdtjahr 1827, und eine dergleichen 
vom Jahr 1822 von fehr guter Beſchaffen⸗ 
heit, 
Für die Früchte von den unter No. 1, 2 und 3 
bemerften Böden, wird Stridhtermin auf 
fünft. Donnerstag, den 22. d. Monats 
und für die Korn »Borräthe vom Emskirchner 
Magazin, Termin auf 
Freitag, den 23. d. Monats, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier in Neuftadt a. 
d. A. anberaumt und Strichliebhaber hiezu eins 
geladen. . 
Neuftadt a. d. Y. am 109. May 1828, 
Königl. Bayer. Rentamt. 
Butterd, Nentbenmter. 


5. Borbehaltlich der Genehmigung verkauft 
daß unterzeichnete NRentamt Mittwoch den 28ten 
May Vormittags 10 Uhr das früher dem Melber 
Ruther gehörige — fpäter der Greditorfchaft ads 
judicirte halbe Wohnhaus in der obern Schmidt; 
gaſſe dabier sub No. 338 b. Daffelbe enthält 
im Souterain einen befondern verfchloffenen KRele 
fer, dann zur ebenen Erde 2 Kammern und einen 
kleinen Raum zur Holzlege bei der Stiege. Wei: 
ters im zweiten Stod, (weil der erſte zur erften 
Haushälfte gehört) eine Stube, zwei Kammern, 
fowie einen gemeinfchaftlichen Tennen und Gang 
zum Abtritt, und unter dem Dache bie hintere 
Hälfte zweier Böden. Ferner gehört hiezu- im 
hintern Bau zur ebenen Erde eine geräumige Riuds 
vieh >» Stallung, nebft 3 Schmweinftällen, mit dar⸗ 
an ftoßenden Sommergärtchen, ohngefähr 3 OR. 
groß, mit dabei befindlicher Dungftätte und ei« 
nem BrandweinsZeudye. Gemeinſchaftlich mit 
dem Befiger der erften Haushälfte ꝛc. Dit, iſt 
ver Brounen und der Waſchkeſſel. Die Bebing- 
ungen bed Berfaufs fowohl, als bie auf dem 
Haufe haftende Faften, fowie die erhobene Tare, 


- Bönnen in der rentamtlichen Regiftratur erfahren 


werben. Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich 
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zur beftisumten Zeit im- rentamtlichen Geſchaͤfts⸗ 
Zimmer einzufinden. Ze 
Rothenburg am 29. April 1828. 
Koͤnigl. Rentamt. 

Rößler, Rentbeamter. 

6. Im Folge höchſter Weiſung der Königl. 
Regierung des Nezartreijed, Kammer der Finans 
gen, fol das hiefige Könige. Rentamts» Gebäude 
fammt den, in defjen Hofraum befindlichen 2 Gart⸗ 
chen, dann dem gleichfalls im Hofraum ſtehenden 
Zehend⸗Stadel und Getraid⸗Speicher, unter den 
in den allerhöchiten Verordnungen vom 30. Sept. 
4811 und 27: Sept. 1813, Reg. Bl. 1811 pag. 
1577 und Kreis: mtelligenz+ Blatt 1813, pag. 
1521 ausgefprochenen Bedingungen im öffentlis 
chen Aufftrich verkauft werden. Es wirb daher 
Verkaufstermin auf 

Freitag, den 30. May curr. Vorm. 10 Uhr, 
im Geſchafts⸗Locale des unterfertigten Königl. 
Rentamts anberanmt. Küufttiebhaber Föunen die 
obigen ‚Gebäude jeden Tag zwifchen 1 — 2 Uhr 
einfehen "Die Verfaufsverhaitdlungen werben im 
Termine Mittags 12 Uhr: gefchloffen und fpäter 
ein Nachgebot nicht mehr angenommen. j 

Schwabach, den‘ 26. April 1828. 

Königliches Rentamt. 
Doͤhlemann, Nentbeamter. 

7. Bon der vorhandenen Natural» Vorräthen 
aus dem Erndtejahr 1827 verkauft das unters 
zeichnete Nehteimt, vorbehaltlich der hohen Geneh⸗ 
migung: »7 

1) auf Mittwoch, den 28. May 1828, Bors 
mittags 10 Uhr in dem rentamtlichen Ges 
ſchafis⸗ Tocale eine Quantität Korn und 
Haber vom Kaſten in Eſchenbach, dann eine 
SuanträriKern und. Haber vom Kaften 'zu 
Mertendorf, und .; 

9) auf Donnerstag, den 29. May ebenfalls 

Vormitiags um 10 Uhr in der Poſt zu- Helles 
bronn von’ ben daſigen Speichern eine uam 
be a rar 


———— 
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tität Korn, eine Quantität-Haber unb. eine 
Quantität langes Stroh, 

wozu hiemit Kaufsliebhaber ‚eingeladen werben. 

Windsbach, den 13. Mai 1528. 

Königliches Rentamt. 
Huß, Rentbeamter. 

8 Freitags, den 23. d. Monats wird das 

disponibfe Brennholz in der mittlern und ober 

Feuchtlach und Samftage, den 24. ejusdem int 

der untern Feuchtlach verfanft, welches mit ber 

Bemerkung befannt gemacht wird, daß bie Zus 

fümmenfunft jedesmal früh 8 Uhr beim Wirth 

Krug auf dem neuen Weg dahier ftatt findet. 

Ansbad), den 14. May 1828. 

Königliches Forftamt. 
Pauſch, Foritmeifter. 

9.” Verfchiedene öde Waldgründe auf dei 
Revieren Arberg und Lellenfeld, follen am 24. 
d. M. May, Nachmittag um 2 Unr im Wirth 
haufe zu Röttenbach, zur öffentlichen Verpachtung 
fommen. : 

Gunzenhaufen am 8. May 1828. 

Königlicy Bayeriſches Forftamt. 

Freiherr von der Bord, K. Forftmeifter. 

10. Am 27. d. M. May, foll ein bedeuten 
des Quantum Stodholz auf dem Revier Windes 
bach, öffentlich.verfauft werden. Die Zufammens 
Eunft findet Vormittags um 10 Uhr im Wirths⸗ 
haufe zur Krone daſelbſt, ftatt. en 

Gunzenhaufen am 8, May 1828. 

Königlich Bayriſches Forſtamt. 

Freiherr von der Borch, K. Forſtmeiſter. 

11. Am 22. d. M. May, finder ein Verkauf 
an hartem und weichem Breuuholz, auch. einiges 
Nutzholz auf dem Revier Arberg und die Zus 
fammenkunft Vormittags 9 Uhr im Goldbühl ftatt. 

Gunzenhauſen am:8. May 1828. 
Königlich Bayerifches Forſtamt. | 
Sreihere von der Bord, Forſtmeiſter. 


& 


Wit einer Beilage.) 
. ITY Mt 
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nsbach, Mittwoch den 21. May 1828. 


mtliche Artikel. 





ungen der Koͤniglichen Kreis» Behörden, 

14207. 

ſchen Pfarramtsfandidaten des Rezatkreifes für das Jahr 4897 betr.) 
nen Seiner Majeftät des Könige, 

ſchließung vom 29. v. 


M. beſtättigte Hauptklaſſifikationstabelle 
en katholiſchen Pfarramtskandidaten des Rezatkreiſes wird hier⸗ 
ebracht. 


1828. 


ung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präaſident. 


ſcations⸗Tabelle fiir den Rezat⸗Kreis 

27 geprüften katholiſchen Pfarramts⸗Kandidaten. 
Prüfungs — 

rmalige/Note. Ort der 


* Bemerkungen. 
alaſſe Steie|. Prüfung. 


Ber) K- Regensburg, Seit der Befegung der Stadts 
fingen, Pi | Pfarrei in feine dunftion afg 
2 e : Bamberg, Kooperator orücgetreten. 
in J. 3 Bamberg. 
zu I. | tt Regensburg. 
) 


| 


52 


| 


595 


596 


— — — —— — — — 
Prüfungs 


Name Deffen dermalige] Note. 


= des Kandidaten. Funktion, giaſe Sick 

ES 

5/Anwander, Dominik. | Pfarrverweier zu; 1 

| Maihingen, 

6 Fink, Anton Aloys, Pfarrverweſer zu 16 
Rühlingsftetten, 

7|3iegelmeyer, Joh.|Stadtfaplan in 1. | 19 

Aloys, Dettingen, 

8 Koch, Leonhard, Kuratus zu 1. | 20 

Hirſchbronn, 


9Forſtel, Chriſtian, Kaplan in Spalt, 


10/H0tter, Aloys, Etadtkaplan in 








Ornbau, mu. 
113ipfel, Severin, |Stabtpfarrwerwer| IE 
fer in Nördlingen. * 
121Scheuermann, An⸗ Pfarrverweſer ini 128 
dreas, Rauenzell, 
Dotzer, Joh. Baptift,|I. Stadtkaplan in 32 
Hernieden, ' .: 
14|Roller, Martin, Pfarrkooperator 34 
in Greding, 
15|Wenger, Georg Joſ. Stadtkaplan in 38 
Spalt, 
16/Herrmanndborfer,iKaplan in Ober: 42 
Michael, Eſchenbach, 
17Höger, Auguſtin, Schloßkaplan in 44 
Gansheim, 
18Fink, Joſeph, 


I. Stadtkaplan |. IH. 
in Dinfelsbähl,i: ı; 
Kooperator in-.| TIL 
Stopfenheim, 
Kuratus zu Ap⸗ 
penfelden 
nee ‚Franz Kav.|Kuratug ni Ehin- 
gen, 
Ansbach, den 12. April 1828, 


19\Geißler, Georg, 


20Niklas, Gg. Auguft, 25 


15 |Augsburg. 









49 Regensburg. 


59 Augsburg. 


Drt der 


Bemerkungen. 
Prüfung. 


en 


Augsburg. 
Regensburg. 


Augsburg. 









Negensburg.| Gegenwärtig Pfarrer zu 
Mörsdorf. 
Regensburg. 


Augsburg. 


Regensburg. | Gegenwärtig Pfarrverweſer 


zu Theilenberg. 


Regensburg. | Jetzt Pfarrer in Moͤrſach. 


Regensburg. 


Negenöburg.| Nunmehr Pfarrer in Ober⸗ 


Erlbach. 
Regensburg. 


Augsburg. 


Augsburg. 


Bamberg. 


Königliche Regierung des — Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
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4. 

ute fh den Neuſtaͤdter Armenfonde im Betrage zu 500 fl. betr.) 
Seiner Miajeftär des Könige, 
zu Neuftadt a. d. A, haben dem dortigen ftädtifchen Ars 

gewendet, Dieſe wohlthätige Handlung wird hierdurd; mit 
des Publifums gebracht. 

1828, 


ng des Mezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





5. 
ing der Schufftelle in Job reuth betr. ) 

Seiner Majeftär Des Königs, 

illehrers Diftel erledigte Schul und Kirchnersftelle zu Jobſt⸗ 
»on zwei hundert neun und zwanzig Gulden 553 fr. nad) der 
n bis zum Ende Juny hiemit ausgefchrieben. 

* dortige Schullehrer zugleich Rantor und Organiſt feyn 
© aber noch zur Zeit dem Schullehrer in Linden zu übers 


828. & 


3 des Mezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





2. Mein bei dem Kaufmann Herrn Johaun 
Hullehrer Juſtus Loſchge in Ansbach befindliches Commiſ⸗ 
etten als ſions-Lager, iſt nun wieder mit allen gewöhntis 
igen ber chen Sorten von Kanzleir Konzepts und Poftpas 
pier vollftäudig verfehen. Mit der Bitre um ges 
neigten Zufpruc, beehre ich mich, folches hiermit 
, anzuzeigen. 
Weihenzell, ben 18. May 1828. 


ie Eins Leonhard Volfert, 
aämlich Papier-Fabrikant. 
ıg ber 3. Unterzeichneter macht hiemit befannt, daß 


— er ſein, das ehemalige Recheis ſche Haudiungs— 


haus Lit. A. 272 in der Neuſtadt ſammt Spe⸗ 
4 nn cereihandlungs » Gerechtigkeit aus freier Hand zu 
he verfaufen gefonnen ift. 
e hat, Johann Michael Fritinger. 


4. Unterzeichneter hält für die Folge ſtets 
zu fertige Loöſchmaſchiuen verſchiedener Größe zum 
Verkauf bereit. Da dieſes Unternehmen den Anz 
anf wegen freyer Auswahl fehr erleichtert uud 
52 
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—— 
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die Sprigen nach dem beiten Negeln gebaut find, 
worüber der Verfertiger fih durch Zeugnifle aller 
Gemeinden, an weldye er feit kurzer Zeit mehrere 
derfelben abfieferte, augweiien kann, fo empfiehlt 
ſich folcher hiermit zu gütigen Aufträgen ergebenit. 

Sohann Chriſtoph Buchner, in Kigingen. 

5. Indem Haufe Lit. B. No. 77 auf dem 
Kronachersbuck, find einhalb Dugend Seſſel mit 
lauter Roßhaaren zu verkaufen. 

6. Bei Kaufmann W. F. Mackeldey, iſt ganz 
frifches Selterwaffer in ganzen und halben Krügen 
zu haben. 

7. Im wilden Mann giebt ed Selderd, Fach—⸗ 
inger und Gailnauer Waſſer den. Krug zu 21 fr. 
Seidfhüger und Bilnaner der Krug, zu 40 Er,, 
der halbe zu 22 Er. —— 

8. An der Weiden-Mühle iſt eine dreimädige 
Wieſe zu verpachten und das Nähere dariiber zu 
erfahren in Lit. A. No. 331 dahier. 

9. Einam Kopf und Scweif gelb gezeichne⸗ 
ter, mit einem, an einem grünen Bändchen hän— 
genden Zeichen verjehener, glatter Spighund hat 
ſich verlaufen, wem «er zugelanfen wird erfucht, 
folhen gegen eine Belohnung in D. 363 Crothen 
Hahn) abzuliefern. 

10. Am Pfingftmontag it Tanzmufif im Bad, 
wozu ergebenjt einladet. 

Kleinſchroth. 

11. Am Pfingſtmontag iſt Tanzmuſik bei 

Mehrer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 6 im Knopfmacher Brauniſchen 
Hinterhaus auf dem obern Mark, iſt für eine 
Hleine Haushaltung bis Laurenzi ein Quartier zu 
vermiethen. NER 

A. 56 iſt ein Quartier bis Laurenzi zu ver 
miethen. 

A. N. 284. iſt der mittlere Gaden und das 
Hinterhans mit allen Bequemlichkeiten, bis 
Laurenzi zu vermiethen; das Nähere A. No. 182. 

Bei Kaufmann Mackeldey find 2 hübfche 
feine Quartiere, wovon Das eine fogleic das 


a 
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anderg bis Raurenzi bezogen werben kann, zu 
vermiethen. 


- Lit, D, No. 401 an der Promenade, iſt der 


mittlere Stod, beftehend aus 8 heigbaren und 4 
nicht heitzbaren Piegen, Küche, Holzlege, Keller, 
dann gleiche Benützung des Wajchhaufes und ger 
räumigen Hofes mit den übrigen Bervohnern des 
Haufes und allen fonftigen Bequemlichkeiten bis 
nachſtes Ziel Laurenzi zu vermiethen; auc kann 
Stallung und Wagenremiffe dazu gegeben werden. 
Das Nähere hierüber ift im Hanfe Lit. D. Ro 
399 an der Promenade zu erfahren. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 12. bis 15. May. 


1. Maria Barbara, Tochter des Hirten Brunner 
“in Waſſerzell; 2. Eva Barbara, Tochter des 


"Bu. Wirths Geyer; 3. Emma Margaretha 


j Regina, Tochter des B. u. Kaufmanns Herrn 
Lodter; 4. Johann Shriftian, Sohn des B. 
u. Brandweinbrenners Arnold. 


Getraut den 18. May. 


Johann Georg Geret, DB. a. Nagelſchmiedmeiſtet, 


mit Mina Margaretha Heimſtät. 
Begraben vom 12. bis 18. Map. 


1. Herr Johann Georg Unger, Marktmeiſter, 


fl. 393. 5M. 20 X. alt an Entkräftuug; 
2. Georg Auguſt Johann Leonhard, Sohn = 
3. u. Iuftrumentenmacherg Körner, ſt. © . 
24T. alt am Zahnen; 3. Het Adolph Pins 


—Aipp Scherzer, Stadt- und Stiftskantor, ſt. 
259%, 11 M. 13 T. alt an der Bruſtwaſſer⸗ 


ſucht; 4. Iohann Gottlieb, Sohn des weyl. 
Mauxergeſellen Ziegler, ſt. 4 M. A T. alt am 
Gefraiſch. 
St. Gumpertus-Kirche. 
vom-12. bis 18. May 1828. 
1. Getraut. 


Georg Peter Pfaffenlöhmer, B. rn. Zimmergefell, 


mit Anna Katharina Wittmanıt. 
2. Begrabene.. 


1. Johann Chriftian Weißkopf, Schuzverwand—⸗ 


ter und Kleiderhändler, ſt. 42 J. alt am 
Schleimfieber; 2. Anna Barbara, Tochter der 
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na Margaretha 
caiſch; 3. Herr 
ibrüchel, Kgl. 
J. 2M. 4 T. 


ehung gefallen, 
and meinen drei 
hen Vater, den 
ektor, Friedrich 
Seite zu nehmen. 
Uhr an einer 
be eine Lungen⸗ 
em 58. Lebens⸗ 


wer weiß, wie 


lichen Leben, in 


ür die Seinigen 
nd Vater war, 

gerecht finden‘, 
b harten Schlag, 


bem Hinüber⸗ 
beſſeres Seyn 
ten, ‚Freunden 
itten wir um 
und Ihrer Ges 
ngelegentlichft. 
1828. 

Ey, Wittwe, 


Kinder. 


28, 


; im König. 
irzburg, Hr. 
v. München, 
a. M., Sr. 
v. Sachſen⸗ 
ze v. Alten⸗ 


burg, Herr Kaufmann Herold von Frankfurt 
a. M., Hr. Particulier Buchner mit Sohn v. 
Regensburg, Hr. Regimentsarzt Abelein mit Fa— 
milie v. Eichſtädt, Hr. Baron von Varicourt, 
Kammerherr u, Geheimerrath v. Würzburg, Hr. 
Generals Major u. Brigabier Graf Albert von 
Pappenheim v. Augsburg, Hr. Amts⸗Rath Enslin 
v. Pechhofen, Hr. Hauptmann vom K. Generals 
Quartiermeiſters⸗Stab von der Mark v. Münden, 
Hr. Appellationggerichte-Affeffor Lehner und Hr. 
AppellationsgerichtdsDinrnift Berger vAmberg, Hr. 
Amtmann Baltheifer v. Thürnhofen, Hr. Rents 
amtmann Geigl v. Greding, Hr. Rentamtmann 


Fleſſa v. Kadolzburg, Hr. Baron von der Bord) 
 Kanimerherr und Forjtmeijter v. Gunzenhauſen, 


Hr. Major von der Brouk v. Brüffel, Hr. Appels 
Intionggerichte + Präfident von Mann v. München, 
Hr. Kaufmann Trimpop v. Elberfeld, Hr. Poſt⸗ 
exrveditor Kober v. Uffenheim. 

Stern, Herr Weinhändler Knauer von 
Sommerhaufen, Hr. Stadtfchulcheis Faber und 
Hr. Umgelds-Kommiſſär Grauer v. Krailsheim. 

Drandenburger Haus. Hr. Papierfabri- 
fant Stieber v. Georgens-Gemünd. 

Loͤwe. Hr. Kaufmann Schwarz von Mit. 
Stefft, Hr. Kaufmann Koh v. Rohrdorf, Hr. 
Spindler Apotheker v. Augsburg, Frau Landees 
direltiong- Räthin v. Saufenhofen und Hr. Weines 
wirth Brumbaner mit Familie von Eichſtädt, Hr. 
Kantor Hoff mit Tochter von Pegniß, Hr. Coms 
maudantſchafts-Auditor Freiherr v. Holzfchuher 
md Hr. Regiments-Auditor Reulbach, von 
Nürnberg, Hr. Kaufmann Hannenwader von 
Würzburg, Hr. Kaufmann Poill von Barmen, 
Hr. Kfm, Bruckmann 9. Heilbronn a, N., Or 
Kim. Jaus v. Augsburg, 

Traube, Hr. Stadtfchreider Petzold v. Schwas 
bach, Hr. Rechts-Konſulent Thon mit Scywefter 
v. Schw. Hall, Hr. Actuar Mulzer v. Wiltenjtein, 
Hr. Kim. Remshard mit Schn v.Höppingen Hr. Dr. 
Wolp v. Streitberg, Hr. Kin. Muller v. Mündyen, 

Zirkel. Hr. Kim. Neumark v. Wallerftein, 
Herr Profeffor Pörtlein von Wallerjtein, Herr 
Schullehrer u. Kirdyendiener Vogler v. Ebenried, 


* 
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Fran Stadtſchreiber Kreid von Weinsberg, Hr. 
KRentamtsfchreiber Klein von Nördlingen, Hr. 
Seribent Roth v. Feuchtwangen. 

Weißes Roß. Hr. Forſtverwalter Worack 
v. Frankenberg, Hr. Handlungstemmis Lippert v. 
Augsburg, Hr. App. Gerichts-Actuar Berger v. 
Amberg. 

Strauß. Hr. Schullehrer Neumeiſter von 
Schopfloch. 

Schwane. Hr. Kfır. Wagner v. Neuburg, Hr. 
Handlungscommis Blumenftein v. Gunzenhauſen. 

Schwarze Bock. Herr Poitfonductent 
Gauger v. Nürnberg. 

Schwarze Baͤr. Hr. Handlungsbefliſſener 
Kaſſel von Mainz. 

Graue Wolf. Herr Schulamts/Kandidat 
Schnaß v. Neuſtadt a. A. 

Wilde Mann. Hr. Fabrikant Brunhuber 
von Eſchenbach. 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


4. Die unterzeichnete Behörde verpachtet mit 
Vorbehalt höchfter Genehmigung in den nadıges 
fezten Terminen folgende Staatsreafitäten, als 

Dienftag, den 27. May 1823 Nachm. 2 Uhr 
in dem rentamtlichen Geſchäftszimmer 

25 Tagw. Wieſen die Schlichtenwieſen bei Müuhl⸗ 
bruck, 

4% Tagw. Wieſen ber Kohweiher, 


4: 39 Reh. Wieſen beim Kohweiher, 
os 16% Rth. Wiefen bei dev Fiſchgruben, 
4» MDiefen im Schneckenzirkel bei Neun⸗ 


ſtetten, 
3,4 Reh. Wieſen an ber Kuͤhebergs⸗ 
bergswieſen bei Roth, 


1⸗Wieſe im Brühl No. 1, 
4 „deergl. allda No. 2, 
1 ⸗ No. 3, 
1: e =: Nah, 
1: «es No.d, 
1 ⸗ ⸗ * No. 6, 


* 


ne 
—— 
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1 Tagw. dergf. allda No. 7, 
158 ONth. dergl, allda No. 85 
Mittwoch den 28. May 1828 Nachmittags 
41 Uhr im Kirchdörferifchen Wirchöhaufe zu 
Sommersdorf 
1 Tagw. Wiefe an ber Altmühl, Beſoldungs⸗ 
grumdjtück des Amtsdienerd, 
137 Tagw. Wieſen untere Reichenauer Schaaf 
hofswieſe, 
53 Tagw. 41 Rth. Wieſen, bie Forſtwieſen, 
8% Tagw. 4 Rth. Wieſen bie Schwäbin, eine 
Dhmatwiele, 
85 Tagw. 41 Rth. Wiefen die Melcherin desgl., 
Tagw. 29 Rth. Wieſen die Rohrmiefen, 
63 Tagw. 11 Rth. Wieſen die Bruckbergerin, 
eine Ohmatwieſe, 
113 Tagw. 413 Rth. Wieſen die obere Reichen⸗ 
"arte Schaafhofswieſe, 
Donnerſtag, den 29. May 1828 Nachmittags 
1 Uhr im Kronenwirthshauſe zu Ornbau 
25 Tagw. Wieſen die Arberger Schaäfereiwieſen, 
12 Tagw. Wieſen bie lange Bruckenfundatious⸗ 
Wieſen, 
2E Tagw. 4 Q. Fuß die Winkelſteigwieſen, 
3 Tagw. Wieſen Gemeindetheil im Roßwaaſen, 
1% Tagw. Wieſen am Schießwaaſen, 
47 Tagw. 30 Mth. die Reutwieſen, 
1 Tagw. aufm Anger; 
"Freitag den 30.May 1828 Nachmittags 1 Uhr 
it Zechifchen Wirthshauſe zu Wicfenbrud 
13 Tagw. Wiejen über des Kaffenmisters Abfall, 
2% Tagw, dergl. allda. 
Hierzu werden Pachtluſtige 
eingeladen, daß die — dem Amt unbefannten 
Pachtliebhaber ſich über ihre Zahlungsfähigfeit 
ausweiſen oder ihre im Amt angefejlenen Couſor⸗ 
ten zu benennen haben. 
Herrieden, am 14. May 1828. 
Königl. Bayer. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 


unter der Bemerfnng 


2%. Das Königl. Rentamt Gunzenhauſen vers 


kauft vorbehaltlid h. Ratififation, ein Quantum 


ſehr gutes Korn und Haber von Jahre 1827 an 





— — 606 


hiezu Termin 
1828, 
8 


e öde Wald⸗ 
inter ben ges 
rpachtet. Zus 
rim Wirthes 


3, 


Forftmeifter, 
. Vormittags 
Stiftungsges 


* 


442 


„Ert 

: und, Kaufo⸗ 

ltr 
rl 

warf 


— — 


igen. 


bſtahl⸗Ver⸗ 
vonKräge, 
geſterg auf 
entwichen. 
eben daher, 
ignalement 
uzuordnen, 
nd an dag 
berdonau⸗ 


t. 


gerin- ift 
fchlanfer 
eine ger 


mölbte Stirne, ſchwarze Augen und Augen⸗ 


hen, eine ſtumpfe Nafe, gewöhnlichen Mund, 


fhwarzeu Bart, und zwar einen ſchwachen 
Schnurrbat und kleinen Zwickelbart, rundes 
Kinn, längliches Angeſicht, bleiche Geſichtsfarbe, 
iſt etwas blatternarbig. Er trug bei feiner Ents 
weichung einen dunfelblau tuchenen runden Spenzer 
mit liegenden Kragen und Knöpfen von derſelben 
Farbe, ein weiſſes Halstuch, dunkelblau tuchene 
Ueberhofen mit zwei rothen Streifen auf jeber 
Seite und in der Mitte von beiden Streifen mit 
rothem Borjtoß. Die Hofen find hinten und unten 
bis an die Waden, mit Keder beſetzt, KHalbftiefel, 
einen runden ſchwarzen Filzhut, oben etwas 
weiter ald unten. Um den Hut war ein grün und 
gelbgeblümtes Bändchen geſchlungen und vorne 
hatte er eine weiße Schnalfe, wie fie die Zuhrleute 
tragen. Um den Leib und über bie eine Schulter 
hatte er ein blaues leinenes Tuch geſchlagen, in 
welchem gr, etwas auf dem Rücken zu tragen ſchien. 
An dein vierten Finger der linken Hand hatte er 
3 meffiagene Ringe fteden. 

2. Imder Georg Michael Oſtermeyer⸗ 
fehen Concursſache wird auf den Grund der gütz 
lichen Vereinigung der Intereffenten hierdurch bes 
kannt gemacht, daß die zur Anbringung der Ein⸗ 
reden und zum Scylußverfahren anberaumten Ters 
mine vom 29. May c. 26. Juny und 10. July 
ej. nunmehr als überflüſſig, wegfallen. 

‚Mt, Erlbach am 12. May 1528, 
KB. Landgericht. 
= Wellmer, Landrichter. 
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3. Nach eiter am 23. diefed Monats abges 
fchloffenen Uebereinfunft, dürfen der Bauer Erz 
hard. Weber zu Poppenhof und feine Ehes 
frau Margaretha, ohne Zuſtimmung des Lorenz 
Gebhard in Freyröttenbach, feine Schulden cons 
trahiren, überhaupt feine läſtigen Verträge abs 
ſchließen. Dieß wird hiermit zur algemeinen 
Kenntniß gebracht, 

Lauf den 30. April 1828. 

" Königlich Bayer. Landgericht. 
Zernost, Landrichter. 
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4. Der Taglöhrter Sohann Graspeunther 
in Burgbernheim hat mit Uebereinſtimmung 
feiner Ehefrau Anna Margaretha Graspeun⸗ 
ther, die im Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte 
allgemeine Güthergemeinfchaft ausgefchloffen, was 
hiermit nach Vorfchrift der Gefeße zur öffentlichen 
Keuntniß gebracht wird. 

Windsheim, am 22. April 1828. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Berichtlihe Vorladungen. 


1. Nachdem gegen Michael Bauer, Köbler 
von Titting auf Eröffnung bes Univerfaltons 
kurſes erfannt wurde und dieſes Erfenntnig im 
Rechtskraft übergegangen ift, fo werden die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage ausgefchrieben, wie folgt 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiß auf — 
Montag, den 2. Jung 18285 
2) zur Vorbringung der Einreden auf / 
Mittwoch, den 2. July 18285 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Freitag, den 1. Augujt 1828, 
einfchlüßig läuft. Hiezu werden fänmtlihe Gläu—⸗ 
biger unter Androhung bed Rechtsnachtheils vors 
geladen, daß das Kichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tag den Ausſchluß der Forderung von gegenwärs 
tiger Gantmafe, dad Ausbleiben am den übrigen 
Tagsfahrten aber, den Ausſchluß mit den treffen⸗ 
den Handlungen zur Folge habe. Näch Lage ber 
Akten befichet die Actiomaſſe in 800 fl., die Paſ— 
fiomaffe aber in 1006 fl. Hypothek⸗ Kapitalien 
und Zinsreſten, und es wird am erſten Ediktstage 
eine gütliche Ausgleichung der Sache verſücht 
werden. Zugleich ergehet an alle, welche von 
dem Gemeinſchuldner irgend etwas in Handen has 
ben, unter Androhung doppelter Bezahlung die 
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Aufforderung, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur dem Gantgericht auszuliefern. 
Greding, dei 23. April 1828 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Randrichter. 
2. Das Königl. Landgericht Monheim hat 
über dad Vermögen des Martin Schlund von 
MWempdingen, auf eigenen Antrag deffelben ben 
Univerfal + Ronfurs eröffnet. Es werden daher 
die gefeglichen Ediktstäge, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung 
auf dem 9. Juny; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen Die 
angemeldeten Forderungen 
auf deu 14. July; 
5) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleid) 
"+ für die Replik und Duplik 
n auf den 18. Auguit I. 38. 
jedes Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fernemtfich unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nets hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vöorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Ediktstag, die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Richter 
fheinen am den, übrigen Ediktstägen, bie Aus⸗ 
ſchließung mit den an denſelben vorzumehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben die⸗ 
jenigeit, welche irgend etwas von bem Nachlaß 
gehöriges in Händen haben, aufgefordert, dieſes 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaged bei Ges 
richt zu übergeben. Hiebei wird den Glaubigern 
vorlaufig eröffnet, daß das ganze Vermögen in 
einem baufälligen Wohnhaus und einigen Orund- 
ſtücken beftehe, was zufanmen auf 262 fl. tarırt 
worden, darauf aber 815 fl. im Hypothekenbuch 
eingetragen jteht. 
Monheim, den 19. April 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
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den Kegat-Kreik 


Ansbach, Samſtag den 24, May 1828; 














Amtliche Artikel, 





nadungen der Königlichen Kreis Behörden, 


Ro. 25,064. 

"eiolsirungs » Tabelle zur Berehrung bei Hinausbezahfung der franz. Kriegs: 
etr.) 

Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

luftrags wom 11. pr. 14. d. Mts. wird nachſtehend eine von ber 
fe zu München gefertigte Refolvirungs- Tabelle zur Berechnung bei 
hen Kriegs s Entfchädigungs> Gelder hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 


May 1828. / 
sgierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfident. 


—Reſolvirung 
Yahlung der franzöſiſchen Kriegs ⸗-Entſchädigungs-Gelder nach 
Berorbnung vom 7. April 1828, Regierungs Blatt Stück XIII. 
ſtimmten Quotienten zu 40 Procent. 


dem | Deutjches Geben nad) den | Deutfches 






m | Geld im Fiquibirter Duotienten zu Geld im 
24 fl. Fuße. Betrag. 40 24 fl. Fuße. 
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Nefolvirung der Gentimen. 
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Deutjches . Deutſches 
nzoͤſiſches Gerd im Framoͤſiſches/ Gerd im 
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378. 

den des Rezatkreifes. Die Eataftrirung ber Gewerbe betr.) 

n Seiner Majeftät des Königs, 

welche fich bei Gataftrirung ber realen Gewerbsrechte hinficht- 
an Realität oder BVeräußerlichfeit des Rechts, welche von ben 
fehen wurden, ergeben haben, ift von der alferhöchften Stelle 
ı erfolgt, daß es in Fällen, wo eine wahre, auf privatrecht⸗ 
nicht vorhanden ift, ober von Seite der Gerichtöbehörben bie 
Polizeibehörden als zweifelhaft angefehenen realen und rabis 
ir Zeit hinreichend und auch ganz unpräjubizirlich fey, vorerſt 
e in Beziehung auf einzelne angeblich reale oder rabizirte 
und Anfichten der Polizeibehörben gehörig vorzutragen, wors 


zu ben Gataftern der realen ober rabizirten Gewerbe biers 
en Polizeibehörben, deren Gatafter bereits im Duplifate eins 
“53 
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geſendet worden ſind, unverzüglich Nachtragscataſter anzufertigen und hiemit nad ber für bie 
Hauptcatafter ſelbſt ertheilten Vorſchrift zu verfahren. 
Ansbach, den 19. May 1828. FOR 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident. 





Einl. Nr. 2474. Exp. Nr. 2761. 
(Die Erfedigung der Pfarrey zu Kalchreuth betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Die erledigte Pfarrey Kalchreuth, Defanatd Erlangen, von der nunmehr die bisher damit 
verbundene Schule getrennt worden ift, wird hierdurch zur vorfchriftsmäßigen Bewerbung binnen 
6 Wochen ausgefchrieben. Die Einfünfte und Laften diefer Pfarrey find folgende: fl. fr. 

1) an fländigem Gehalt . — . 229 54% 
fl. m nämlich 

153 — an baarem Gelbe, 

47 50 Geldanſchlag von, 5 Klafter weichem Scheitholz, 200 Stud Wellen und 

5 Rlafter Stöckholz, 
29 4% dergl. von 2 Sch. 5 Mi. 1 Vlg. 3 Sdl. Korn, 


229 545 w. o. 
2) an geftifteten Capitals⸗Zinſen. 4 ⸗- 


3) aus Realitäten, welche blos in den Pfarrgebäuden beſtehen . . . 50 — 
4) an Stolgebühren mit Einſchluß von 49 fl. Veichtgeldern . . . . 145 30 
e e * 9 — 


5) an Neujahrsgeldern . . . . . — 
— 7 

— Summa 438 24% 

Nach Abzug der Holzs Percentionds Koften mit . ö — . 715 
nn 
betragen die reinen Einkünfte . . . . . . R ’ . 431 9% 

Ansbach, ben 17. May 1828. 
Königlicyes proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 





Dienſtes⸗Nachricht. 1) die Vorſchule des Fräͤuleins Seibel vom 1. 
Seine Königliche Majeſtät haben unterm 7. Juni an mit der höhern Töchterfchufe vereinigt, 
dieſes Monats der von bem Freiherrn Friedrih wie bisher aber von dieſer mit Zugiehung 
Kreß von Kreffenftein auf die Pfarrei Dürrens eines Lehrers fortgeführt werden wird; daß 
mungenau, Delanats Windsbach, ausgeitellten 2) diejenigen Mädchen, welche dieſe Borfchule 
Präfentation für, den Pfarramtöfandidaten Georg befuchen wollen, ſich bei dem Unterzeichneten 
Andreas Lauerbach aus Ansbach die landesherrliche zu melden haben ; daß 


Beftätigung allergnädigft zu ertheilen geruht. 3) das Lehrgeld für Schülerinnen unter acht 
Sahren monatlich 1 fl. 21 fr. beträgt and 
Bekanut machung. vorausbezahlungsweiſe zu entrichten iſt; daß, 


Die Koͤnigl. Erziehungs⸗ und Unterrichtsanſtalt 4) fo weit es die Verhältniſſe der höhern Töchter⸗ 
für höhere weibliche Bildung macht hiemit befannt, fchule zulaffen, auch in den übrigen Klaſſen 
daß 
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intreten Kanın, 3. Die Herren Deftillateure Karr u. Comp. 
zur Schule zu Münden, welche ihres vortrefflichen ſelbſt 
ensumftänden verfertigenden Föllnifchen Waſſers ( Eau de Co» 


ir Diejenigen 
nirt find und 
onntagsſchule 
Unterricht in 
den errichtet 
gende Anzahl 
he die Volfde 
guter Forte 
en Betragend 


id) allmählich 
jen Arbeiten, 
rc. getroffen 


ſenern Schü⸗ 
welche ſich 
Zzu erwerben 
N Lehrgegen⸗ 
alten ſollen, 
amer Antheil 


fel, 


ei einem k. 
n Seribent 
ung finden. 
chrift wird 
ver Adreffe 
tion dieſes 


h wünfcht 
ter Gench« 
r Provins 
iſt zu vers 
Commis⸗ 


logne) wegen, ein Königl. ausſchließendes Pris 
vilegium für München und Aſchaffenburg erhalten 
haben, errichteten bei mir davon ein Kommiſſions⸗ 
Lager; es wird daher dieſes Riechwaſſer und 
Heilmittel hier um dieſelben Preiſe wie zu München 
verkauft, nämlich die erſte Qualität zu 36 fr 
nnd bie zweite für 26 Fr. das Glas. Zu ben for 
genannten ftärfenden Bädern find auch Stahlkugeln 
bei mir zu haben. 

Ansbach den 14. May 1828. 

Joh. Carl König. 

4. Unterzeichneter empfiehlt einem hieflgen 
und auswärtigen verehrlichen Publitum, nebfk 
feinem befannten Juwelen⸗, Bijouterie⸗, Uhren⸗ u. 
Silberwaren-Vorrath, ein neu aſſortirtes Lager, 
in folgenden Gegenſtände; als: Bracelets, 
Colliers, Sevignes, Kreuze, Ohrringe, Cein« 
tures, Schnallen, Nadeln und mehrere andere 
Bijouterien in frangöfijcher und engfifcher Bronzes 
Arbeit. Services, Vaſen und feine Taffen in 
partfer Porzları ; dergleichen ausgezeichnete Gegen⸗ 
fände in Kriftall und Glas, Port-Bijoux, 
Flacons ,„ Moutres , Screibzeuge , Gloden, 
Leuchter, Feuerzeuge in Bronze und berliner 
Gußeiſen. Arbeitsſäcke, dergleichen Käftchen , 
Atlas» Colliers, einige Parfumerien und noch 
fehr viele in diefes Fady einſchlagende Articel, 
Parifer Stoduhren in Bronze, dergleichen wiener 
in hölzernen Käften, Dofen in Horn mit Mufik, 
dergleichen in Blech zu Stoduhren. Billige Preife 
und reelle Bedienung wird zugefidyert. Beftellungen 
auf Gegenftände biefer Art, die fih nicht auf 
dem Lager befinden, werden beftend beforgt. 

N. A. Oberndörffer, dahier. 

5. Unterzeichneter hält für bie Folge ſtets 
fertige Löfchmafchinen verfchiedener Größe zum 
Verkauf bereit. Da dieſes Unternehmen den Ans 
fauf wegen freyer Auswahl fehr erleichtert und 
die Sprigen nad) ben beſten Regeln gebaut find, 
worüber der Verfertiger ſich durch Zeugniffe aller 
Gemeinden, au welche er feit Eurger Zeit mehrere 
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derſelben ablieferte, ausweiſen kann, ſo empfiehlt 
ſich ſolcher hiermit zu gütigen Aufträgen ergebenſt. 
: Sohann Chriſtoph Buchner, in Kigingen, 
6. Bei der Unterzeichneten wird Flor, ächte 
und Filetipigen, feidene Strümpfe, Bänder, 
Halstücher, Dül und Frauenzinmer: Hauben ges 
waſchen. Alle diejenigen, welde mir ihr gütiz 
ges Zutrauen fchenfen, werde ich zur Zufrieden⸗ 
heit, gegen billigen Lohn, bedienen. Um recht 
viele Aufträge bittet gehorfamit, 
Sharlotte Zigner, Wittwe, wohnhaft beim 
Bädermeifter Herrn Leibenberger in der 
bern Vorſtadt Haus B. No. 17. 

7. Unterzeichneter macht hiedurch befaunt, daß 
am Pfingitmontag, den 26. Mai, das Wildbad 
bei Burgberuheim, wie gewöhnlich, eröffnet wird 
uünd ladet zugleich unter der Verſicherung promter 
und bilfiger Bedienung zw zahlreichen Beſuche 

während dieſes Sommerhalbjahres ergebenſt ein. 

Thomas Wald. 

3. Bon dem Gorreöpondeiten von und für 
Deutichland, werden vier Jahrgänge, von 1823 
bis 1826 inel. fehr gut confervirt, in viertel- 
jährigen Abtheilungen gebunden und befchnitten, 
um fehr billigen Preis verkäuflich abgegeben; wo, 
iſt dei dem Buchbinder Braunftein zu erfahren. 

9, Eine noch ganz neue gut gearbeitete Wiener 
Tableau⸗Uhr, 3 Schuh hoch, 25 Schuh breit 
die Stephanẽkirche allda vorftellend, mit einem 5 
fachen Lautwerk, welches zur 6. u. 12. Stunde 

zu läuten aufängt, auch zu jedem Biertel, wenn 

man ed haben will die Stunden reperirt, auffer 
deffen, dieſes durch eine Vorrichtung verhindert 
- werben kann, iſt zu verkaufen. Das Gemälde, 
welches mit einem gut vergoldeten Rahmen vers 
ſehen ift, hat noch verſchiedene Figuren , bie ſich 
beim Schlagen bewegen. Das Nähere ift beim 
Uhrmacher uud Mechaniker Heren Hennefelder zu 
erfragen. 

10. Bei Unterzeichnetem iſt frifher Emmen⸗ 
thaler Kräuter Küs zu haben. 

Martin Eibig. 
11. ( MWägelein »Verkauf.) Ein fehr ſchönes 

einfpänniges Wägelein mit zwei Sigen und Stahls 

federn iſt zu verfaufen; bas Nähere hierüber iſt 
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in No. 166 C. beim Wirth Herrn Stellmaag an 
der Eiberitraße und bei Herrn Rohm in Lichtenau 
zu erfahren. 

12. Am vergangenen Mittwoch vor adıt Tas 
gen find auf dem Weg von Eib ohuweit der Kirche 
bis nad) Ansbach durch den Hofgarten, zwei durdhs 
brochen, in Gold gefaßte, ungeitochene Pettfchaft, 
von rothem Achat, von einem Uhrband verlohren 
gegangen. Der reblüche Finder wird erfucht, fie 
bei der Erpedition dieſes Intelligenzblatted gegen 
ein angemefjened Douceur abzugeben. 

13. Am Pfingits Dienftag it Tanzmuſik auf 
dem Nußbaum. 

14. Künftigen Pfingſtmontag ift Tanzmufif bei 

, Döller. 
. 15. Pfingitdienftag den 27. May ift Tanzmuſik 
auf der Windmühle. Geyer. 

16. Künftigen Pfingftmontag iſt Tauzmuſik zu 
Neuſes, wozu höflichit invitirt 

Rückert. 

17. Am Pfingſtmontag iſt Tanzmuſik bei 

Keil. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. 156 iſt der mittlere Gaden mit allen Bes 
quemlichkeiten zu vermiethen und fogleich beziehbar. 

C. No. 12 it ein Quartier zu vermiethen, 
daſſelbe kann bis Laurenzi bezogen werden. 

C. No, 43 ift ein Onartier zu vermiethen. 

©. Ro. 160 am Schießhaus find im mittlern 
Stock 2 ſchöne Stuben auf der Sommerfeite nebft 
2 Kammern, 2 Küchen, Keller, Holzlege, und 
Waſchhaus bis Laurenzi zu vermiethen. 

Lit D. Ro. 401 an der. Promenade, ift der 
mittlere Stod, beſtehend aus 8 heigbaren und 4 
nicht heigbaren Piegen, Küche, Holzlege, Keller, 
dann gleiche Benügung des Wafchhaufes und’ ges 
räumigen Hofes mit den übrigen Bewohnern bed 
Hanfes und allen fonftigen Bequemlichkeiten bie 
nächſtes Ziel Laurenzi zu vermiethen; auch Fanıt 
Stallung und Wagenremiſſe dazu gegeben werbert. 
Das Nähere hierüber ift im Haufe Lit. D, No. 
399 au der Promenade zu erfahren. 

— — 
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Behoͤrden 13 Tagw. Wieſen die lange Bruckenfundations⸗ 


Wieſen, 
23 Tagw. 4 Q. Fuß die Winkelſteigwieſen, 
Tagw. Wieſen Gemeindetheil im Roßwaaſen, 
13 Tagw. Wieſen am Schießwaqſen, 
47 Tagw. 30 Mih. die Reutwieſen, 
1 Tagw. aufm Anger; 
Freitag den 30. May 1828 Nachmittags 1 Uhr 
im Zehiſchen Wirthshauſe zu Wieſenbruck 
13 Tagw. Wieſen über des Waffenmüllers Abfall, 
23 Tagw. dergl. allda. 
Hierzu werden Pachtluſtige unter der Bemerkung 
eingeladen, daß die — dem Amt unbekannten 
Pachtliebhaber ſich über ihre Zahlungsfähigkeit 
ausweiſen oder ihre im Amt angeſeſſenen Conſor⸗ 
ten zu benennen haben. 
Herrieden, am 14. May 1828. 
Königl, Bayer. Rentamt. 
Heim, Rentbeanter. 


2. Das Königliche Rentamt Ansbach verfauft 
in Folge hohen Regierungss Referiptd vom 23, 
vorigen Monats unter den normalmäßigen Bes 
dingungen, ben nur 5 Quadrat⸗Ruthen betras 
genden Ueberreft des am Strürher Buck gelegenen 
Ararialiichen Steinbruchs, und ladet Kaufsluftige 
ein, fid) hiezu Freitag den 30. diefes Monats 
Vormittags 10 Uhr im rentamtlichen Gefchäfts, 
zimmer einzufinben. 
Ansbach den 21. Mai 1828, 
Königl. Rentamt, 
Recknagel, Rentbeamter. 


3. Das unterzeichnete Kgl. Nentamt verkauft 
Donnerftag den 29, dies Monats Bormittags 10 
Uhr vorbehaltlich höchiter Genehmigung, eine 
Quantität Korı aus den Jahren 1820 und 1827, 
dann eine Quantität Haber von den hiefigen 
Speichern, und ladet Kaufsluftige ein ſich zur 
beftimmten Zeit, im rentamtlichen Geſchäfts⸗ 
zimmer dahier, einzufinden. 

Ansbach den 21. May 1828. 

Konigliches Rentamt. 
Reckuagel, Rentbeamter. 


— — ——— ———— — 
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A. Bon ben Amtskaͤſten dahier und zu Leu⸗ 
tershanfen werben verſchiedene Duantitäten 
Korn, Dinkel und Haber, 

Donnerftag den 29. d. Mts. V. M. 10 Uhr, 
im Berfteigerungewege unter Vorbehalt höciter 
Genehmigung verkauft, und hiezu Kaufsluſtige 
it dem Bemerken hierdurch) eingeladen, daß dieſer 
Verkauf wie gewöhnlich in dem Nentamtlichen 
Geſchäfts-Lokale vorgenommen wird, 

Colmberg den 20. May 1828. 

Königl. Nentamt, 
Keyl, Rentbeamter. 

5. (Getraid» Verkauf.) Von bem eingeleg⸗ 
ten Zehenden zu Meinheim im Altmühl- Grunde 
werden 

Freitag den 6. Juny h. Js. früh 10 Uhr 
mit Vorbehalt der höchſten Genehmigung an ben 
Meifibietenden in loco Meinheim öffentlich ver- 
kauft bei RN 

50 Sceffel Waizen, 

10 pr Korn, 

16 „Haber, 
dann mehrere Schober Stroh, ſohin Kaufslieb⸗ 
haber hiezu eingeladen. 

Heidenheim den 16. May 1828. 

Königliches Rentamt. 
Mozart, Rentbeamter. 

6. Am 30. d. M. May findet im Forſtort 
Jungholz auf dem Revier Lellenfeld ein öffent⸗ 
ficher Verkauf von Brenn⸗ und Nutzholz ſtatt. 
Zuſammenkunft Vormittags um 9 Uhr im Wirths⸗ 
hauſe zu Kronheim. Nachmittag deſſelben Tages 
um 2 Uhr, wird eine dergleichen Verſteigerung in 
der Staatswaldung Baudenhard abgehalten. Zus 
fammenfunft im Wirthshauſe zu Altentrübingen. 

Gunzenhauſen am 14. May 1828. 

Königlich Bayeriſches Forſtamt. 
Frhr, von der Bord), Forſtmeiſter. 


7. (RieferungssAccorb.) Bon ber Des 
konomie⸗ Commiſſion der königl. Hten Gend’armes 
ries Compagnie wird am Montag den 30. Juni, 
Vormittags 10 Uhr, die Fieferung des Monturs 
Materialien Bedarfes pro 1838, beiläuftg 

600 Ellen ftahlgrünes, 
300 ⸗ dunkelgraues und 

40 s pongeaurothes Tuch, dann 
600 ⸗ ungebleichte Futterleinwand 


an ben Wenigſtnehmenden, uad) den allgemeinen, 


bekannten Beſtimmungen, in Accord überlaſſen, 
und hiezu Lieferungsberechtigte eingeladen. 
Ansbach am 8. Mai 1828. 
Franz Kaver Frhr. von Hafenbräbl, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rechnungsführer. 


8. Bon ber Freiherrlich von Crailsheim'ſchen 
Rentenadminijtration zu Nügland, wird hiermit 
befannt gemacht, daß zur Wiederverpachtung der 
mit Fichtmeß 1829 pachtlos werdenden Meiereis 
und Schäferei auf dem Ebenhofe bei Rügland, 
mittelft öffentlichen Striche anf 6 Jahre Termin 
am Donnerftage, 

den 5. Juny 1828, 
son Morgens 9 Uhr an, im amtlichen Locale 
abgehalten wird, wozu Pachtliebhaber eingeladen 
werden. Die nähere Bedingniſſe werden denſelben 
im Termine vor dem Striche bekannt gemacht 
werben, worüber inzwiſchen auch täglich in ber 
amtlichen Negiftratur auf Verlangen Auskunft 
ertheilt werden kann. Dabei wird noch bemerkt, 
dag unbekannte Strichluftige fih zur Aufrechte 
machung der erforderlichen Caution über ihr Vers 
mögen, dann über Wirthfcaftöfenntniffe und 
Wohtverhalten im Termine glaubhaft auszumeifen 
haben und die gutsherrfchaftliche Genehmigung 


vorbehalten bleibt. 


Rügland am 9, May 1828. 


ET TE — 


Mit einer Beilage) 
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* FISS genzblatt 
den Keratsrecik, 


—— — — — — 
Ansbach, Mittwoch den 28. May 1828. 
m— — — — — — 


Amtlhiche Artikel. 


achungen der "Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. 
©. 25,832. 
tung für unbemittelte Schüler der biefigen iftaelitiihen Gemeine Betr.) 
men Seiner Majeſtaͤt des Köıigs. 


liche ehrenwerthe Erwähnung, daß ber Handelsmann Oberndörfer 


Schulfommiffion eine Banfonote über dreihundert Gulden, ale 
unbemittelte Schüler ber hiefigen iſraelitiſchen Gemeine überreicht 
23, May 1828. e 


Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
ſenheit des Königlichen Regierungs + Präffdentei. 
v. Bever, Direftor. 





Meigung des Aurat: Benefiziums Bodelsberg betr.) 
Amen Seiner Majeftät des Königs. 


eneftziaten Jeremias Sandihanfer anf die Pfarrey Hawangen, 
Bodelsberg in. der Diözefe Augsburg, im Landgerichts - Bezirke 
hien, 


Seelen, beſchränkt ſich anf dem 
35 fr. and zwar: 
= er £) 


Ort Bodelsberg, und gemährt ein 
u kr. 


. oo. + * . f} . 9 — 

witalien zu . * + + * * 200 — 

J * * RE * * 57 53 

— + “ * . * [ * 2 i — 
les · Verrichtungen 


en ſich an Siaats⸗Auflagen und Abgaben wegen 
Bi, * —* 


* . 2 200 
sa 


— —— 
— 


- — * 
— —— — — 
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Die Unterhaltung; der Gebäude Tiegt der Gemelude ob. 
Vebrigend ift eine Orts: Schule vorhanden. - 
Augsburg den 10. May 1828, a 
Königliche Regierung des Ders Donintreiet, Kammer bed Innern. 
Fürft von Dettingen: Wallerſtein, IE: 


Einf, Pr. 2197. Sep. Nr. 3020. 
(Die BT der zer Pfarrei zu Suftach und des damit verhundenen Dekanates Betr.) 
Namen Seinet Majeitit des Könige, 

Die erfte — uk. das damit verbundene. Dekanat zu Sulzbach ift durch den Tod bes 
Pfarrers und emeritirten Dekans Johaun Chriſtoph Meinel erlediget worden Der Ertrag ift 
nad) der abgefchloffenen Faſſion vom Sale 1827 — 

1. An ſtändigem Gehalt, 

Aus Stiftungs⸗Kaſſen an baarem Gelbe nn 1833. 6. 

An Naturalien: a F— 





2 Scheffel 3 Sechzehntel Korn 20 fl. 183 fr. 

55 Klafter HE - Pe ; 19. fl. 11 m 

23 Klafter weiches Holy. R N . 81 fl. 19 M. 
1% Klafter harte Holz. . . af k. 
308 fl. 25 kr. 
II. An Zinfen von zur Pfarrei geftifteten Eapitalien » 0... 3 — M 


II. Ertrag aus Realitäten: 
_ Wohnung nebft dem Genug der Defonomies Gebäude 75 k.- — fr. 
3 Tag. Aecker, 23 Tagw. Wiefen u. £ Tagw. Garten 76 fk — fr. 


151 . — Fe 
IV. Ertrag aus Rechten: 
1) An grundherrlichen Rechten 
an baarem Gelde 8 fl. 528 fr. 
1 Scheel 15 ðechrehuei Veien. J ar iii 
3 .» > n > 6f. 30 Mr. 
an dandlohnern °, *, . 9 fl. 193 fr. 
9) An Zehnten: 
von großen Fruchtzehnten. er i . ; 616 fl. 40 kr. 
vom Schmalfantzehnten . , .. - , 378 # 153 I 
3) An Waide⸗Rechten. — — 2 fl — r. 
1088 fl: 49%- er. 
J Einnahmen aus beſonders bezahle — Dienſte Funionen 233 fi _8.. fr. 


1. Vnnahmen and obfervanzmäßigen Sammlungen : : 


| Die vollen Ginfünfte beftchen Ben ẽ 
. Die Laſten hingeßrgen. — 
Bleibt zeined Einklommen - - 2699: 2 ws * 
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—— 
ihre Geſuche 


ven 6 
21. May 1828, 





verſchriftam·ſis eianuichen 


Konigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 
— — 


chrichten. 


nerer, General⸗Lieu⸗ 
'anten, Grafen: yon 
Daten und dermali 


NH erfolgter Pra⸗ 
Wohnlich in Augs⸗ 
aut Franz Braun in 
nd Kirchendiener in 


Artikel 


en Mitglieder des 
"geree Zeit, Jour— 
Ind dieſelben noch 
den hiermit erfucht, 
hun, indem ein 
den Gegenſtände 
"fol. Man bittet 
"ad den Gefeten 
ſchon vollkommen 
igſt berückſichtigen 
8. 
ſino⸗Direction. 


die Folge ſiets 


ner Größe zum 
Mmehmen den Aus 
Ir erleichtert und 


Gemeinden, au welche er ſeit kurzer Zeit mehrere 

Derfeiben ablieferte, ausweiſen kann, fo 

ſich ſolcher hiermit zu gütigen Aufträgen ergebenit. 
Johaun Chriftoph Buchner, in Kigingen, 

3. Morgen den 29, d. M. Nachmittags um 
vier Uhr, werden in dem Reitzen ſte in ĩſchen 
Hauſe am Ende der Carls ſtraße dahier, das 
Gartenland ſammt den Obftbäumen, dam bie 
Wieſen und Grasplãtze welche zu dieſem Haufe 
ö Bevollmachtigten der Frei⸗ 
herren v. Reitzenſtein für dieſes Jahr an die Meiſt⸗ 
bietenden verpachtet werden. Zahlungsfähige 
Pachtliebhaber werden mit ben Bemerfen hierzu 
eingeladen, daß der Zuſchlag um fünf Uhr unbe⸗ 
dingt und unwiderruflich erfolgt, 

4. Daß aus freier Hand zu verfaufenbe, für 
3 Familien eingerichtete Wohnhaus, Lit, D. 
No. 270 kann täglich eingeſehen werden, wo auch 
auf Verlangen die Hälfte des Kaufſchillings auf 
erite Hypothek ſtehen bleiben kann. 

5. (Altar-Verkauf.) Ein für eine Lands 
kirche geeigneter, fehr gut confervirter Altar von 
15 Schuh Höhe und 8 Schuh Breite, mit ges 
wundenen hölzernen Säulen, einem gut gemalten 
5 Schuh 2 Zoll hohen und 3 Schuh breiten Aktars 
blatt — die Geiſſelung Ehrijti darftellend — 
dann zweien Altarleuchtern von Möffing, einem 
aus Holz Ffünftlich geſchnitzten Erucifir und ‚ber 
Altardede von rothem Sammet, wird um billigen 
Preis verkauft. Diefer Altar kann in mehrere Theile 
zerlegt nud daher fehr Leicht trausportirt werben, 
Nähere Auskunft hierüber ertheilet auf franfirte 
Briefe Gottfried Kolb, Lohnrößier zu Nurnberg in 
ber Pfannenfchmidtgaffe Haus Lit L.Ro. 632. 
„6. (Wägelein- Verkauf.) Ein fehr fchönes 


einſpänniges Wägelein mit zwei Eigen und Stahls 


geln gebaut Mid, federn ift zu verfaufen; das Nähere hierüber ffk 


ch Zeugniffe:aiker MIND. 166 C. beim Wirsh Herrn Stellwang an 
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der Eiberftraße und bei Herrn Rohm in Lichtenau 
zu erfahren, 

7. Zwei verfchließbare Bücherfchränfe und 
vier offene Repofitorien ftehen zum Verkaufe und 
find in der Redaktion zu erfragen. 

9. Bei Wirth Spiegelberger in der Schloßs 
vorſtadt iſt am Montag und Donnerftag jeder 
Woche friſche Butter und Buttermilch zu haben. 


9. Am künftigen Dienftag geht die Berlon 


fung der Merk. Realitäten ſammt 349 Neben⸗Ge⸗ 
winnften vor fih. Looſe a 40 Er. find bie Sons 
tag früh in der Commiffiond » Anftalt zu haben. 

10. Sch warme hiedurch Jedermann, meinem 
Sohn Georg Leonhard Engelhart aus Unternjenn, 
etwas auf meinen Namen zu borgen oder vorzus 
leihen, indem ich von heute an nie mehr eine 
Zahlung für ihn leiſte. 

Unternzenn den 20. Mai 1828. 

Anna Elifabethr Engelhartin. 

11. Sch made hiermit befannt, daß mein 
Knecht Mofes Hellmann bei mir außer Dienft ger 
treten iſt, und alle Zahlungen müſſen an mich 
ſelbſt geleiftet werden. 

—— den 22. Mai 1828. 
Meyer Colnberger. 

12. Am ten k. Mts. Jung Mittags 11 Uhr 
werben in dem Gafthaufe zur Krone dahier 36% 
Tgw. Altmühls Wiefen verpachtet, und Pachtlu⸗ 
fige eingeladen. 
Odhrnbau den 24. May 1828. 

13. Zum Korrefpondenten, Neckar⸗ Allgemeines 
Erlanger s Dorf» und Abendzeitung, dann Volks⸗ 


freund und Landboten fönnen in der Stadt und - 


denen 3 Vorſtädten noch einige Mitlefer beitreten 
bei 3. 5. Fichtner A. No. 26. 

14, Am Donnerftag den 29. Mai ijt auf dem 
Rupbanın die Ifte Harmonie» Mufit, 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 164 ein Quartier für einen ledigen 
Herrn mit ober ohne Moͤbels täglich zu vermiethen. 
A. No. 340 bei Hutmacher Brandt, iſt ein 
kleines Quartier zu vermietheu. 


&; 
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St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 19. bie 25. May. 


Margaretha Juliane Eva Babetta, Tochter des 
B. u. Wirths Rühl. 


Begraben vom 19. bis 25. Map. 


1. Margaretha Barbara, Ehefrau des weyl. Guts⸗ 
beſitzers Emmert in Neuſes, ft. 845.3 M. 
12T. alt an Altersſchwache; 2. Michael Rühr⸗ 

ſchneck, Militärpenfionift, fi. 72 J. 7 M 
9 T. alt an Leberverhaärtung; 8. Johann Ger 
org, Sohn des Pflafterergefellen Schabel, it. 
10.2. alt an Krämpfen. 


Katholifhe Stadtpfarrei. 
Kopulirt den 19. May. 


Joſeph Sartori, Bürger und Konditor, mit Frau 
Julie Liſette Friederifa Röhm. 


Getauft den 19. May. 


Emilie Thereſſa, ded Herrn en Mond 
en Tochter. 


Zoded > er 


Der göttlichen Borfehung gefiel es, mir bei 
innigft geliebten Gatten und meinen 4 Kindern 
den liebevollen, zärtlichen Vater, deu fönigl. 
Unterauffchläger und penſionirten Feldwaibel 
Michael Müller dahier, am 19ten dich an den 
Folgen einer: ungenjucht in feinent 57. Lebend- 
jahre abzuforbern. 

Wer ih Fannte, weiß, wie treu und eifrig 
er in feinem öffentlichen eben, in feinem Dienfte 
wirkte, und was die Seinigen an ihm verloren 
haben, läßt ſich nur mit größtem Schmerz für 
fie erinnern. 

Indem wir noch vorzüglich denenjenigen unſern 
Danf, die ihm zu Grabe begleitet haben dars 
bringen wollen, verbinden wir auch zugleich die 


"Anzeige von dem Hinübergehen des Verblichenen 
int ein befferes Seyn, 


allen unfern Gönnern, 
Verwandten, Freunden und Bekannten, bitten um 
’ i s R 


* * — 




























mit Tochter 
länder mit 
vom Herzogl. 
hweig Hr. 
ahlin ve Frank, 
konigl. preuß. 
irks⸗Ingenieur 
+90. Di, Frau 
Rd. Nürnberg, 
R fm, Dougue 
ren Kaufleute 
a u Herr 
hn v. München, 
N. Domanial⸗ 
lerſtein, Hr. 
J abrikant chemi- 
er v. Nürnberg, 
Hr. umgeldo 

Hr. Rentamts⸗ 
Mm, Hr. Ingenieur: 
in Hr. Fürſtl. 
ter Baur und 
Näley » Affejjor 
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e A SER Hr Pag Roll, v. 
——————— Zeiller v. München, Herr 
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Würzburg, 
von Met, 

von Sinnbronn. 


„Traube. ‘Hr. Kfm. Erdinger v. ‚Nürnberg, 
Hr. Kfm, Thon v. Hall, Hr. Rentamtsoberfchreis 
ber Schmidt. v. Schwabach, ‚Pr. Ortsvorſtand 


Weheim, Herr Pfarzer Gög 


Rachtzab v, Büchensach, Ä 

Zirkel. Der konigl. Hr. Regierungsrath Riel 
v. Würzburg, Hr. Scribent Esper v. Kipfenberg, 
Hr. Kfm. Zamboni v, Augsburg, Hr. Student 
Rempach v, Erlangen, Hr. Auffchläger Büttner 
4. Hr, Seribent Döhlemann v. Nenslingen, Hr. 
Stud. juris Braut v. Würzburg, Hr. Kfm. 
Schortmann v. Nürnberg. 


Weißes Roß. Hr. Stud, theol. Scher ır. 
Hr. Stud. med, Ball v. Erlangen, Hr. Schul 
Ichrer Schmidt von Erlbach, Herr Pfarrvicar 
Gärth v. Oberntief, Pr. Lieutenant Ruhlon v, 
Miünchen, Hr. Kfm. Rummel v, Augsburg, 
Hr. Fabrifant Schwammer v. Paffan. 


Straus. Hr. Handlungs ⸗GEommis Wolf 
v. Mkt. Erlbach. 
Schwane. Herr Kfm. Sachſenmeier von 


Dinkelsbühl, Hr. Kfm. Walz; v. Gunzenhauſen. 
—— — ——— — 


Bekauntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Nachbezeichnete Staatswaldparzellen wer⸗ 
ben unter den normalmäßigen Bedingungen und 
jivar: 

Samftag den 7. Juny Vormittags 10 Uhr im 
Schilleriſchen Wirthshaufe zu Ampferbad) 
42 Tgw. 15 Dezim. das Nonnenholz bei Am—⸗ 
pferbach und Frenshof, im Revier Burg⸗ 
ebrach, 
8 
Montag den 9. Juny, ebenfalld Vormittag 
40 be im Hanfifchen Wirthshaufe zu Groß- 


1 Tom. 38% Dezim. das Kleinherrnwaldchen 
im Nonnengrund unfern Illmenan, 





a nn — ao, — u. 


—— — —— 
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%) 2 Zw. 975 Desim. bad Kleinhersaggälbchen 
bei Cleinbit kach, 
©) 12 Tgw. 94 Dezim. das © 
bei Großbirkach, 
ſaͤmmtlich im Revier Winkelbach, oͤffentlich am 
die Meiſtbietenden veräußert und hiebei noch dem 
Kanfstiebhabern bemerkt, daß die treffende kgl. 
Revierförfter zur Burgebrach und Winfelhof die 
Objekte auf Verlangen vorher vorzeigen werden. . 
Burgroinbheim ben 23. May 1828. " 
Königliche Reuamt Burgebrach. 
v. Hornberg, Rentbeamter. 
2. Zum öffentlicheu und meiſtbietenden Ver⸗ 


Paz} 
* F 


j 


auf, unter Vorbehalt hörhiter Genehmigung ei⸗ 
ner Quantität Korn, Dinkel und Haber aus dem 


Erndtes Sahr 1827, auf den Magazinen Ips⸗ 
beim, Altheim, Rüdiebronn, Windsheim, Dts 
tenhofen, Dieseuhojen und Neuhof aufgefpeichert, 
iſt Termin auf 
- Freitag den 6. Juny 1828 Bormittags 
10 Uhr 


dahier im Anthaufe anberaumt. Indem dieß zu 


öffentlihen Keuutmiß gebradıt wird, werden 
Kaufstiebhaber hiezu eingeladen. 
Ipsheim den 21. May 1828. 
Königliches Rentamt, 
Gebhard, Rentbeamter. 

3. cGetraidverfauf.) Mit Vorbehalt 
boher Genehmigung werden Donnerftags den 12. 
Suni L. 3. Vormittags 10 Uhr, in dem Bureau 
des unterzeichneten Amicd 31 Schäffel Waizen, 
17 Sch. Korn, 4 Sc. Dinkel und 57 Schäffel 


Haber, vom Aernde⸗Jahr 1827, auf dem Kuften 


zu. Mesheim Tiegend, an Meiftbietende öffent- 
lich verkauft, welches Kaufsliebhabern hierdurch 
zur Kenntniß gebracht wird. 

Pappenheim anı 23. May 1828. 

Gräf. Pappenheimiſches Kammer Amt. 
Bierdimpfel, Kameral-Beamier. 

4. Es fill die 
Meyerei, Fiſcherei und Schäferei, wovon, ſich 
auf fünftige Fichtmes 1829 der bisherige Past, r 


wieder, nicht fowohl auf dem Weg ‚per ‚Vers 


m 


hiefig gutsherrſchaftliche 


+ 


endet, guthöherrfchaftlicher Entfhlichung vengh 
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feigerung, ſendern viefmehr au einen auſtaͤn⸗ 
digen Pacht⸗ Liebhaber, auf Accord, werpachtek 
werden. Indem dieſes hiemit befannt gemacht 
wird, ladet man Padırlufige unter dem Anhang : 
daß fie alle Tage, fi bei der unterzeichneten 
Verwaltung einfinden, die Pachtbedingniſſe vers 
nehmen, die Grundftufe 26. einfchen und dann 
weitere Unterhandlungen beginuen fönnen, aus 
burch ein, und fegt angleich noch bei: daß neben 
ben erforderlichen Decouomie = Gebäuden, die 
verpachtet werdende Gegenjtaude ungefähr in 9 
Tagwerk Gärten, 25} Tagwerk zweimäbigen 
Wiefen, 1093 Morgen Aecker, 12: Tagwerf 
Meyer beftehen, die Schaafhuth aber, ſowohl 
auf die hifig als auf verſchiedene der benachbarten 
Feldfluhren, fidy erjtredt. 

Neuendetteldau deu 24. May 1828. 

Freiherrlich v. Epbiſche Gutsverwaltung. 

Eppliu. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Am 15. d. Mts. wurde aus dem Rebuiße 
fluſſe zwiſchen Fürth und Vach ein männlicher 
Leichnam, ohugefähr 54 Schuhe groß, welcher 
nad, deu äußern Erſcheinungen circa 3 Monate 
lang im Waffer gelegen, und durd; die eingetre⸗ 
zene Verweiung und Fäulniß ganz untennbar iſt, 
gezogen, ohne daß bis jezt über die Perſon befr 
felben etwas Naäheres ausgekuudſchaftet werben 
konnte. Es werden daher alle diejenigen, welche 
über den Verunglüctten nähere Aufſchluſſe geben 
können, hiemit aufgefordert, ſolches jo ſchleunig 
als möglich zu bewerfitelligen. 

Nürnberg den 19. Mui 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

Kleidung des VBerunglücten, Eiue kurze 
tucheue Jade, deren Farbe nicht mehr kenntlich 
it, mit großen weißmetallenen Knöpfen, eine 
wollene weißgejtreifte Wejte mit Perlenmuttere 
fnöpfen, eine wollete geitreifte Halöbinde nit 
eingr weißen leinenen Unterbinde, eine weite 
hellblaue tuchene Hofe mit einem xothen ganz 
ſchuglen Streifen an beiden Seiten, .eine leinene 


j 
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riger, Karöfeberne 
Stiefel sing ypeig, 
;  1IG 342 
Intsbeffgerg hr 
rbach iſt heute 
vſtelle du Jeder⸗ 
rden. 4 
8. — 
k } . Je 
heit behinderten 
fer. PR, 
"urfe über der 
nwirths Sole 
am 12, April 
iſt hente an die 


gericht. 

er. 

angen. 

läubigers wer⸗ 
Reuter zu 
hörige Realis 
Haug No. 4, 
und Schorr⸗ 
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25 Mh. rautfel Sem Pfenen Slünfeie ©, 

an“ 608 Tare 30 fl, mad 

"# Morgen 37 hm. Yder Sei der Mühle €, 
Ro. 609 Tare 36 fl. 


20. Juny Bormit, 2 Ur, 
im Wirthshauſe zu Atmanndhaufen in vim ex. 
eculionis Öffentlich am der Meiſtbietenden ver, 
Fonft. Fremde Kaufsliebhaber Haben fi über ihre 
bs⸗ ‚und Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche 
Zeugniſſe ſogleich anszuweißen. Laſten mb Ab⸗ 
gaben, fo wie die Bedingniffe des Kaufe werben 
vor der Licitation bekam gemacht und wenn die 
Tare erreicht wird ‚ Wird der unbedingte Zufchlag 
ſofort ertheilt werden. 
Dit. Bibart den 3, May 1828. 
Königlicheg Landgericht. 
Fellner, Landrichter, 
2. Im Wege der Huülfsvollſtreckung werden 
von dem unterzeichneten Landgerichte 
am 27. Juny l. J. Vorm. 
Öffentlich am den Meiſtbietenden verkauft, die 
Grundbeſitzungen des Engelhard Fiſcher zu 
Thalheim, beſtehend in 
a) einem halben Wohnhanfe zu Thalheim, In 
gutem baulichen Stande, 
b) einen einen Garten am Haufe, 
c) 13 Tgw. Hopfen» und Grasgarten, der Rohe 
garten genannt, 
Beſt tm yahfängefätige Kaufsliebhaber Haben 
ſich im Bietungstermin bei dem unterzeichneten 


. Kandgerichte dahier einzuftnden und fünnen die 


n Gemeinde 
&N.605, 


eldfeheng zu 


md. Weiher, 


und 

N Gemeindes 
tauf 900. i 
.No. 606 


euen Aeckten 


Tarxe diefer Grundbeſitzungen an jebem Gerichts⸗ 


tage dahier einſehen. 


Hersbruck, den 22. May 1828. 
Könige, Landgericht. 
Öreiner, Landrichter. 
3. Die zum. Nachlaffe Des verftorbenen 
Kurfmanns mıb Tabatfabrifanten Cart Friedrich 
Käftner zu Stadeln gehörigen Mobilien, beſtehend 
in verſchiedenen Pretioſen, als Ringen — 
Uhren uf. w. in Porcellain, Gfläfern, — 
Kupfer, Metall, Meſſing, Bledy — 
waaren, Leinenzeug und Betten, Klei 


— —— 
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ftüden amd vorräthigen Zeugen zu folhen, Mi J Morgen Miefen in der Gollah, Eat. No; 
bels und. Hausgeräthe, Gemälden, Zeichnungen "1238, Gteuers Capital 165 fl-, 


und Kupferftihen, Landkarten, Büchern, Ger % Morgen Ader Gemeindetheil im Gänfewaa- 


wehren, Wagen und Geſchirr, Bauerngeräffen. fentrieb, U. B. NR. 580, Steuer» Capital 
fchaften und Baumaterialien, ferner eine Hause 20 fl. 
orgel und eine Hausfeuerfprige werden auf Antrag Kauffluftige haben ſich deshalb 
der Erbsintereſſenten den 19. Juny 1828 Nachmittags 2 ihr 
Montags den 16. Jung I. 58. _ im Schadtſcheu Wirthshauſe zu Ulfenheim einzus 
dann die fommenden Tage diefer und der nächte finden und den Zufchlag, wenn das Gebot die auf 
folgenden Woche jedesmal Vormittags. von 8 bid 220. fl. gefchöpfte Tare erreicht, zu gewärtigen. 
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5Uhr im Uffenheim, 6. May 1828. E. 


Sterbhanfe zu Stadeln, an die Meijibietenden Königliches Landgericht. 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft und Kauf⸗ | Schubert, Affeflor- 
liebhaber dahin eingeladen. 9 
Nürnberg den 20. May 1828. 5. Am Montag den 2i. Zulius 1828 Vor⸗ 
. Koͤnigl. Landgericht. mittags 9 Uhr wird das ben Anton und Kathar 
v. Kohlhagen, Lanbrichter. tharina Schaffnerifchen Eheleuten zu Abe 


berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelbit und 

4. Auf die dem Kridar Caſpar Mäder in 5 Morgen Hopfengarten, Wiefe und Acker im 
Ulfenheim gehörig gemwefene Güter ift Fein die Mäudgärtchen oder hinter dem Scyloffe an ben 
Taxe erreichended Angebot gelegt worden, und Meiftbietenden bahier verfteigert, zu weichem Vers 


werben deshalb anderweit ausgeboten: kauf Kaufliebhaber andurch vorgeladen werden. 
Ein Hof, befiehend aus einem Haus Ro. 10, Pleinfeld am 16. April 1828. 
einem Hofhaus No. 11, einem Gemeinderecht, K. B. Landgericht. 
einer Scheuer, einer Schüpf, einem Schor⸗ Wunderer, Landrichter. 


gärtchen, 73 Tagwerk Wieſen, 444 Mor⸗ 

“gen Aecker, Cat. No, 115, Steuer⸗ Capital 
4615 fſl. 

14 Morgen Ader und Wieſe in ber Schalfgwiefe, 
Eat. No. 116, Steuer⸗Capital 155 fl., 


Kurs der Bayerifchen Staatd- Papiere 


% Morgen Ader am Pfannenweg, Cat. N. 117, Augsburg, den 22. May 1828. 
Steuer» Enpital 50 fl., Staats:Pa piere. Briefe. Geld. 
24 Morgen Acker im no. Cat. N. 118, | — | 
Steuer» Gapital 220 f., Dbligatiene si 6 5 
14 Morgen Adcer im Kazenzobel, Eat. N.119, garten u a u . 4 8 — 95% 
Steuer» Capital 125 fl., jest. £oofe EM a4 nos} J104} 
3 Morgen Krautgarten im Ried, Eat. N. 120, detto unverziusl. à ſt. 10.| 209 | 


$ Morgen Weinberg im mittlern Berg, Cat. R. 
121, Steuer⸗Capital 50 fl, 


; det a Bi 
Steuer s Gapital 20 fl., . 2 u — — 
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FR für den R z4 teRrei 8. 
| Rn, 44 Ansbach, Samſtag den 31. May 1828, 










Imtlige Artikel. 


Vtutnechungen der Königlichen Kreis» Behörden, 


| Ci, 2, 
i Ban. DT. Ro. 25,904, 

Ahlen der fi arg nfauglih melbenden Landwebrmaͤnner Betr.) 
Im —RX Seiner Majeftät deg Königs, 
| Ya OBER der um mit dem K. Kreis⸗ Commando wird andurch verfügt, daß die ärztlichen 
| W lien Dienfte ſich untauglich meldenden kandwehrmanner an einem für 
J im Monat von dem Landgerichts, Arzt und Candgerichtsmundarge im 
men DI RE ktuars vorzunehmen, und die hier⸗ 
‚Verden wit Ya ergeben Atteſte, die allein nur unter diefer Form als gültig angenoms 
—5 — dieſer vier Individuen gu verſehen find, wobei übrigens noch 
andwehr⸗ Regiments⸗ ober Batail 


— 2 Way 1828, 
Su nierung des Rezattreiſes, Kammer des Innern. 
Homefenpeit des 8. Regierungs-Präffdenten. 

von Bever, Direktor. 


d — — 
- Miichtamtliche Artikel. 


1. Die en Deſtillateure Karr u. Comp. 
— ihres vortrefflichen ſelbſt 


ee ifchen WBaffers ( Bau de Co» 
enden koͤllniſchen 
— wegen, ein Koͤnigl. ausſchließendes Pri⸗ 
vilegium für Wonchen und Aſchaffenburg erhalten 
haben, errichteten sei mir davon ein Konmiſſlons⸗ 
55 





643 — 644 
Lager; es wirb baher dieſes Riechwaſſer und gehörigen, ‚ig, Altmũhlgrund gelegenen Wieſen 
Heilmittel hier um diefelben Preife wie zu Münchens tet, wozu zahlungsfühige Pachtluſtige hies 
verkauft, nämlich die erfte Qualität zu 36 kr. mit eingeladen werben. 


- and die zweite für 26 fr. dad Glas, Zu den ſo⸗ Aunsbach d. 28, May 1828. 


genannten ſtaͤrlenden Bädern find auch Stahlkugeln Margaretha Charlotta Kober, 

bei mir zubaben ° "tt... verwittibte Poſtſtallmeiſterin. 
Ansbach den 14. May 1828. 8. Ein Sattlermeiſter dahier ſucht einen jun⸗ 
Joh. Carl Koͤnig. gen Menſchen von guter Erziehung als Lehrling 


2. Altar» Verkauf.) Ein für eine Rande ausunehmen, Das Nähere Lit. C, No. 3. 
firche geeigneter, fehr gui ‚gonfervirter Altar vor ., EEE 
15 Schuh Höhe und 8 Schuh) Breite, mit ges 5 Zu vermiethende' Wohnungen. 
wurndenen hölzernen Säufen, einem gut gemalten - Ad. ion da ein @unurten Für same l⸗digen 
5 Schul) 2 Zoll hohen nud 3 Schuh; breiten: Altar⸗ Herrn.mitioder ohue Mobel täglich zn vermiethen. 
blatt — die Geiſſelung Ehrifti darftellend — A. Ro. 270 im vormals Göringerifchen Haufe 
dann zweien Altarleuchtern von Möffing, einem find 2 Quartiere täglich zu beziehen. 
aus Holz künſtlich gefchnigten Grucifir und dr | 2 tn © 
Altardecke von rothem Sammet, wird um billigen - ——— — 
Preis verkauft. Dieſer Altar lann in mehrete Theile Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
zerlegt nnd daher ſehr leicht transportirt werden. verichiedenen Inhaltes 
Nähere Auskunft hierüber ertheilet auf frankirte Er 
Briefe Gottfried Kolb, Lohnrößter zu Nürnberg in » "47. Nachbezeichnete Staatöwaldparzeflen wer, 
der Pfannenfhmidtgaffe Haus Lit L. No. 63% ' den unter den normalmäßigen Bedingungen und 

3. (Waͤgelein-Verkauf.) Ein jehr Thöned' zwar; 
einfpänniges Wägelein mit zwei Sitzen imd Stahl⸗ Samftag den 7. Juny Vormittags 10 Uhr im 
federn iſt zu verkaufen; das Nähere hierüber iſt Schilleriſchen Wirchehanfe zu Ampferbach 
in No. 166 C. beim Wirth‘ Herrn Stellwaag an 42 Tgw. 15 Dezim. dag Ronnenhofz bei Am⸗ 
der Eiberfiraße und bei Herrn Rohm in Richtenan pferbach und Srendhof, im Revier Burg⸗ 
zu erfahren. ebrach, *8 
4. D. Ro. 300 iſt ein Bürger-Uniform um Montag den 9. Juny, ebenfalls Vormittags 
billigen Preis zu verfaufen mit Karabiner, Kar⸗ 10 Uhr im Hanfifchen Wirthshauſe zu Groß 
tufch, Säbel, Zaum, Schabrade, Sporn, Hut, birkach 
Buſch, Handſchuh, Achfelfchnüre ei nuhl 9)1 Tgw. 384 Dezim. das Kleinherrnwäldchen 

5. Bei Georg Adam Güllich ſin Ansballh A. = im Nonnengruud unfern Illmenau, 

No. 40 am obern Markt find fürzuses zwei Tag⸗ by 2 Tgw. 973 Dezim. das Kleinherrnwaldchen 


wert Grundwieſen bei Lichtenau zu verpachten. bei Kleinbirkach, i 
6. Am gen k. Mts. Juny Mittags 11 Uhr 12 Tgw. 94 Dezim. dad Großherrnwälbchen 
werben in dem Gafthaufe zur Krome dahier 86 Fr. bei Großbirkach, ne 


Tgw. Altmühl-Wieſen verpachtet 1 ud; Pachtlus, fimmtlich im Revier Winkelbach, öffentlich an 
Rüge eingeladen, *B Ñ die Meiſtbietenden veräußert und hiebri-nod; ben 

Ohrubau den 24. May 1828. 2.1 Kaufsliebhabern bemerkt, daß die treffende kgl. 
7. (Berpadhtung.) Am Montag den 9. Revierförfter- zu Burgebrad; und Winkelhof die 
fünftigen Monats Juny Nachmittags -3. Uhr ‚is Objekte auf Verlangen vorher vorzeigen werben. 
werden in dem Winbmühl ⸗ _... ve — er an 

: a ie ber. Unterzei neten önig e Burgebrach. 

Feuchtwanger — de ae v. Hornberg, Rentbeamter. 


(45 
% Eine fin fi p ie b ‚fo 
gs ef 


u ng 9, k. Mt * 1) i 


oo. 
ten * Auterzeichneten Amts an die Meile 


‚Nac) Gentnern verfauft Y 
—8 einladet. ' is u 
Rd A. am 27, May 1828, ; 
onigliches Kappa, 
f ter, Rentbeamter. 
9, tag den 9, Dienftag den 10, und 


j 11. 
—* —*& Juni LS, werden aus der Re 


an Runen Diſtritien nach⸗ 
[ ” ⸗ 
8 vu rtimente Öffentlich. an die Meiftbies 


nd Zar am 9, Juny Vormittags 


in Foranın . war 
Ru hintern Reisberg 18 eichene 


Bay e : aöprue dergl., 19 Sohrens 
Forte Say. En + Vauſtämme, 8 Stüd 
20 Be Au Toter weiche Sopeipan 
* on Prügelholz, 10 Klafter 
D Im For; eſe 

orig it vordern Reisberg 4 eichene 


SEC erging a, 
—— amme, 2 Fichten⸗ 
2 Mater, (ter veihe Prügelholz u. 
% im —RX Stecholg; 
ee, nen HS 2 Eichen, 
Hy —* 
0 
M ihig Eigen, anneh, Langebũhl und 
Kan ‚ en I Fohren 1 Fichten 
ter Pig, ve harte tangen + Kafe 
und 9 ter weiche Städe; 


ie Omi 

Erem 
len, Welche zir, es attes, Hi Le, 
Ang cht ſchon 


— —— 


berg jedesmal früh 8 Uhr 


" Bayfämme, 2 Fiche 


Betayıtma 


2 Buchen » Bauftämme, 2 3 Klafter Prügelhorz, 

hin 19 Klafter weiches Stockholz; 

7) Im Diſtrikte Oberherrnſchlag und Ruh 7 Ei 

— chen⸗ Bauſtämme, 4 Fohren, 9 Fichten, 7 

Stüůck Hopfenſtangen, 35 Klafter hartes Prü⸗ 
gelholz, 4 Klafter weiches dergl. 12 Klaf⸗ 
ter weiche Stöde; 

'8) in dem Diftriften Königswinter, Windburg 

Heimburg 164 after hartes Prügelholz und 
6; Klafter weiche Ströde, 

Der Anfang wird am 9. Juny früh 8 Uhr im 

hintern Reisberg gemacht und von da fortgefahren 

wie die Diftrifte folgen. Am 10. wird der An⸗ 

fang im Finfterfohe und am Il. im Diftrifr Heinz 


gemacht, wozu Liebhas 
ber eingeladen werden. - 
Nürnberg am 26. May 1828, 


5,0 Königliches Forftamt Sebaldi. 
Ziment, Forſtmeiſter.“ 


* 


ſ⸗4. Zum Verkauf einer modernen Stockuhr, 


welche ein meſſingenes Werk hat, Acht Tage geht, 
Viertel und Stunden ſchlägt und in einen mit 
einer meſſſugenen Gallerie und alabaſternen Ver⸗ 
zierungen verſehenen Gehäuſe von Mahagoniholg 
ſich befinder, auf dem Rarhhaufe, vorbehaltlich 
der Genehmigung der unterfertigten Behörde ‚ik 
anderweiter Termin auf Montag den 9. fünftigen 
Monats Zuny diefeg Jahre Vormittags um 10 
Uhr anberaumt, welches sur Nachricht für Kaufs 
Inftige hiedurch bekannt gemacht wird, 
Wusbach ben 28. May 1828, 
- Der Magiftrat. 
Afndres. Stirl. 


— 


ch umg. 


ng des gr; * au or mit 1 fl. 30 
Dlar Ye, PrÄRUMerationänkeifeg für das zpeite halbe Jahr 1828 mit nu Sa 
dieſes gr prriſ— uni” —— Abonnenten hiermit ein⸗ 


"die, i ben. 
hah den 31. Day ganze Jahr „Die, Borausbezahlung geleiftet ha e 


Koͤbiglich⸗ Redaktion des Kreis⸗Intelligenz⸗Blattes. 
Memminger. 
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45 Ausbach, Mittwoch den 4. Juny 1828. 
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“u, FREE ENGEN de Königlichen, Kreis⸗Behorden 
Exp. N 25,614. 
Zuſtand Voltsſchulweſens für 1826/27. betrefend.y 
Ba Da Zayy Namen ‚Seiner Majeftät des Königs, | 
in * — Soſchaffenheit des Bolfs. Erziehungs» und Unterrichte- 
8 Verde j it ſich im Allgemeinen ein erfreuliches Empor ſteigen deſſelben 
— Zeit ergeben, Der Zube Frankfurter in Thalmeffingen. und. der Mül 


* * * —R dorf haben ihren wohlthätigen Sim gegen die Schulen zu Thalmef: 
eufen,. ’ anderer . bergleichen Gaben nach ausdrücklichem Verlangen nicht 


Hemer gig — Bois laße ſich bei dem Bufammenwirken. der geiftlichen. unbe 
; fen. 
Kal May 1890. . 
* Kegierung des Rezatkreifed, Kammer des Innern. 

* Abweſenheit des M. Regierungs + Präffdenten.. 












SE von Bever, Direltor.. 
* a * Rei 26219, : 
—— Sn yon CUr6 Prüfung: der Fechis Candidaten betr.) 


—VDV eu Seiner Majeſtaͤt deg Konigs. — 
en gung vom. 9, Dez. 1817, bie Concurd» Prüfung der zum Staatte 

is Med EB betr., beſtimmt in den Ss Tu 3, J 

ein "dit Eoncurspruſum welche neueſten allerhoöͤchſten Berordnungen * Bug 

—E Dr 16. - jeden Jahres beginnen fol, ſpäteſteus 8 Wochen 

2 u bei. den betreffenden Kreisreglerungen zu gefchehen — dee 
ef, welches nicht wenigitens 14 Tage vor dem 9 

— 50 


632 


Eoncursprüfung bei dem K. ‚Stand Minifkerium zur Entfchelbung ‚vorgelegt feyn wird, ohne 
Berüdfihtigung gelaffen werden fol. ’ 
Da diefe Betimmungen häufig unbeadhtet geblieben findy ſo werben fämmtliche zum Staatsdienſt 
afpirirenden Rechtöfandidaten darauf aufmerkfam gemacht, bamit fie nicht durch verfpätete Eins 
gabe ihrer Geſuche zur Concurds Prüfung und um Diepenfationen von ein, oder ber fr Ders 
pflichtung dabei — ſich die damit verbundenen Nachtheile zuzichen. 
Ansbach, dem 29.” Map 1828. 2 

Königliche Regierung ded Rezatkreifes, Kammer bes — 

von Mieg, Praͤſident. 
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Ein, Nr. 19614. En. N. 262. T.C.N. 17. fol. 260. Lit. B. 
(An fämmtlihe Gonferiptionsbepörden des Rezatkreiſes. Die Borlage der Verzeichniſſe über die untauglicen 
Eonferibirten der- A. C. 4807 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Sämmtliche Gonferiptiondbehörben bed Kreifed werben andurch beauftraget, bie Verzeich⸗ 
niſſe der untauglichen onferibirten aus der Alters» Claffe 1807 fofort nadı den beftehenden 
Vorſchriften gründlich) anzufertigen und 'binnen fpäteftende 14 Tagen berichtlich zur Vorlage zu 
Bringen. “Ansbach, den 29. May 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. , i 


Einl. No. 18941. Exp. No. 26108. 
* (Die Schufftelle in — betr.) 


| Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Durd; bie Zuruheiegung des Georg Eichmeyer zu Frankenhofen im Landgerichte — 
iſt die Schullehrers⸗- und Kirchendienerds Stelle daſelbſt mit einem zw Ein Hundert Sieben und 
Neunzig Gulden 48 fr. fatirten Gehalte erfedigt, aus’ welchem jedoch 25 fl, jahrlich dent ob⸗ 
gedachten emeritirten Schullehrer lebenslang abzureichen ſind. 

Zur Bewerbung um dieſen Dienſt wird hiermit bis Ende Juny Friſt gegeben. 

Ansbach, am 27. May 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
yon Mieg, Präſtident. 





Dienſtesß / Nachrichten. Michtamtliche Artikel. 


Unterm 20. May iſt der bisherige Schulge⸗ 1. Allen reſpeltiven Herren Scheibeuſchützen 
hilfe Johann Chriſtoph Köchert in Eſchenau als. wird hiermit bekannt gemacht „ baß mit polizei⸗ 
Schullehrer und Kirchendiener in Garten bes licher Bewilligung fünftigen Sonntag d. 8. biefed 
ſtellt worden. auf dent Gaifengeund. ein Scheibenſchießen auf 

Unterm 21. May ift der biäherige Schufgehitfe Rechnung abgehalten, und dazu Höflichkt einge 
Johann David Neumeifter in Schopfloch, 48: laden wird; follte bie Witterimg ungänftig ſeyn, 
Schullehrer und Kirchendiener in orbenbva bes ſo iſt es 8 Tage fpäter. 
ftellt worden. v. Graildheim. Engelhardt. 

— er Br Ich Habe die Wiener Modezeitung "pro 
1828 nad dem Wunfche verehrten Referinnen, 
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BA nn. DAB, worn erpebenft einfader, are 
⏑⏑—— te we Eleinſchroth. 

x hieſtzen Yu REN Rünftigen Sonntag HR: Kangimifte Being | 
nm, baëß— TEE ar DSoꝛ 


NE und ee u b337% EIER > 18 
ET Commiſſions⸗Anſtalt A, 115 in Ausbach. 


— ) Ein hieſtger Schreinermeiſter einen 
Gi — —— er — 
—T SAU an einer ſchonen Lage der Stadt iſt big 

€. Per Haguß ein fcyön 


% ot möblirtes Quartier 
au an, PVerinierhem. 


3) Ein Flüge ehe zum Ausleihen bereit. 
Friedr. Mofer. 


Zuvermiethende Wohnungen. 


A. No. 111 beim Rentamt i 
ein Laden bie 
A. No. 172 ift ei bequemes Logis zu vermier 
then. Das Nähere No. 184 in der Pfarrgajfe, 
D. Ro. 422 in der Carolinenſt 
- Parterre- Quartier mit vielen Be 
für eine ſtille Familie bie nächſtes 
miethen. 


raße, iſt ein 
quemlichkeiten 
Ziel zu vers 


Gt. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 26. May bie 1. Juny. 
1. Liſette Babetta Mathilde, Tochter des 8, 
Schön und Schwarzfärbermeifterg Stör; 2. 
Johann Paulus, Sohn des B. und Nagel 
ſchmidtmeiſters Preiß; 3. Johann Kaspar, 
Sohn des B. und Tagloöhners Nied; 4. For 
hann Chriſtian Karl Wilhelm, Sohn des B. 
im ein hei Schuhmachermeiſters ı. Zolleinnehmers Rögner. 
St Dergle hen ver ie il 7 Getraut am 26. Day. 
Ihe das Shrige Ludwig Andreas Auttmann DB. it. Büchſenmacher⸗ 4 
ſch Allichſt gebe⸗ meiſter, mit — — — gi 
a 11 aben vom 26. Da i —* 
—— 1: © —* Barbara, Tochter des — 
ar a Mriider,’ ft. 24 Ir. 8 M. 27. T. alt an be 
Ban: "56 





Ode 
» 
TE 


655 


Abyehrung; 2. Eliſabetha Cuphroſina, Tochter 
des wepl. B. 

ſt. 42 Ir. EM, alt am der Atzehrungz 
Jobſt, Sohn des weyl. Halbbauern Wellhs ee! 


in Obereichenbach ft. 51. Ir. alt; 4. Johann 


Friedrich Gauckler B. u. MWebermeifter, fl. 
163 Ir. 9 M. 17 Tag aft am Bruftfteber. 
St. Gumpertus-Kirche. 
vom 26. May bis 1. Juni 1828. 
“  Betaufte, 
1. Eva Margaretha Emitie , Tochter des 8. 


Lebküchners und Specereihändlers Grm. Beeg; 
2. Eliſabetha Helena, Tochter.des Tuchmacher⸗ 


geſellen Utting; 3. Adolph Ludwig Ernſt 
Rudolph Auguſt Juſtus, Sohn des Landge⸗ 
richts⸗ Sportel⸗ Rendanten Herrn Grünwedel; 
4. Johann Paulus, Sohn des B. und Schuh⸗ 
machermeiſters Roderus; 5. Anna Dorothea, 
then, Tochter des B. uud Lohnrößlers Enſer. 
Katholiſche Stadtpfarrei. 
Getauft den 27. May. 
Ludwig des Herrn Hauptmannd der Königlichen 
Gensd'armerie Frhr. von Hafenbrädl Sohn. 
Begraben den 29. May. 
Ludwig des Hauptmanns der Gensd'armerie Hrn. 
Freiherrn von Hafenbräbl Sohn, 2 Stunden 
alt, ſtarb an ſchwacher Geburt. 


Fremden Anzeigen. 


Kroue. Herr Banquier Dürnhöfer mit 
Familie v. Nürnberg, Hr. Kfm. Leybold mit 
Familie v. Rothenburg, Hr. Partikulier Blesky 
v. Riga, Hr. Kfm. Becker v. Bamberg, Hr. 
Privatier Korn mit Familie v. Creglingen, Hr. 
‚Kim. Knöllinger von Nürnberg, Hu Gerichts⸗ 
Notar v. Reuß mit Sohn und Hr. Armenverwal⸗ 


ter Bonhoͤfer mit Schweſter v. Schw. Hall, Hr » 


sfarrer Pflaum mit Tochter v. Ahlesheim, Hr. 
Nentamtmann Roßler und Hr. Rittmeifter. Als 
brecht v. Rothenburg, Hr. Rentamtmann Butters 
vr Neuſtadt a. A. und Hr. Amts-Ajfüitent Anke⸗ 


Lin v. daher, Hr. Kim. Blumenfein w — 
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hauſen, Hr. Kfut. Neumann ‚u: Wuͤrzburg, Hr. 
Pfarrer Scheufelhut mir Gemahlin v. Aha, Hr 
fm Beder mit Gattin: v.. — Hr. 5* 
einerth v. Wachenheim. 
Stern. Hr. Finanzrath Frhr. ©. Wernet E 
Neubrunn,, Hr. Königl. Kämmerer Frhr. vom 


Rothenhan, Hr. Fürftl. Wakerjtein. Forſtrathh 


Schr. v. Seckendorf v. Wallerkein, Hrn. Stuben 
ten Gebrüder Haffner v. Kadolzburg, Hr. Rente 
amtmann Mozart v. Heidenheim, Hr. Apotheter 
Haas mit Familie v. Gunzenhauſen. 

Löwe, Hr. Revierförfter Ditt mit Schwefter 
y,Stauf, Hr. Kfm. Mendel v. Mainſtockheim, 
Hr. penflonirter Oberlieutenant vo. Dufresne vor 
München, Hr. Oberjchreiser Bed und Hr. Pfarr 
amts-Karbtdat Schlegel v. Spalt, Br. Kfın. 
Plochmann v. Bamberg, Kr. Papierfabrifant v. 
Meyer v. Wenvelitein, Hr. Kfm. Manheim v. 
Frankfurt a. M., Hr. Magiftratsrarh Böhm mit 
Tochter. v. Weiſſenburg, Hr; Kfm: Schwarz v. 
Mit. Steft, Hr. Dekan Hoffınann mit Familie 
v. Lenteröhanfen, Hr. Pfarrer Berger mit Fa⸗ 
milie v. Oſtheim, Hr. Kfm. Schill v. Würzburg 
Hr. Advofat Auffer v. Schwabach. 

Traube. Hr. v. Staudt v. Nürnserg, Hr. 
Kantor Görner v. Suückershauſen, Hr. Profeſſor 
v. Staud v. Nürnberg, Mad. Arnotd Profeſſors 
Gattiu mit Familie v. Bamberg, Hr. v. Kfm. 
Meyer v. Regensburg. 

Zirkel, Hr. Riel, Kgl. NRegierungsrath von 
Wurzburg, Hr. Kfm. Weilbach von Augsburg, 
Hr. Handlungscommis Singer v. Fürth, Hr. 
Geometer Oftermann mit Familie v. München, 
Hr. Kfın. Heim v. Obemnbreit, Hr. Rechtsprak—⸗ 
titant Hůbel v. Noördlingen, Hr. Stud. med. Geiſt 
und Hr. Stud, jur. Speer v. Erlangen. 

Weißes Roß. Hr. Rentamts-Oberſchrei⸗ 
«ber Kunert v. Windsbach ‚Sr. Kfm. Siesfeld v. 
Heidingsfeld, Hr. Kandidat Kös v. Hersbruck, 
Hr. Landgerichtsdiener Laze v. Rothenburg, Hr. 
Revierförſter Unrein mit Frau v. Unteraltenbern⸗ 
heim, Hr. Bürgermeiſter Fiſcher u. Hr. Gaſt⸗ 
wirth Haßold v. Mit, Breit, Hr. Handlunge- 
Commis Kohl v. Würzburg: 


N ie! 


ei Verkäufer, Käufer und Naturfreunde werben 
nn Fam Vofuch ber Mefe auf Antrag der Gemeinde 
tung gen eingeladen. : =. 
— Waſſertrüdingen, am 21. May 1828. 
iin iur, HER. -Fandgericht. 
—— Seggel, Landrichter. 
— Pt koniglichen Forftorte Stammhötzlef, 
Forjten Hennenbad; werden - Sonnabends der 
drden 7. Yan. J. Nachmittags 2 Uhr, in folder : 
die gefchälten Eichen, Sceitt-, Ab⸗ und Stock⸗ 
Hölzer nebft den davon angefallenen Wellen meiſt⸗ 
en a verkaufe, wozu Kaufsluſtige ſich au 
———— Stelle einfinden können, 
2... Mmebach, den 31, Mai 1828. 
— Neönigliches Forſtamt. 
Vauſch, Forſtmeiſter. 
Ein ſtarkes Quantum Brennholz ſammt 
einigen Bauſtaämmen wird am 11. k. Juny 
auf dem Nevier Arberg verkauft. Zuſammenkunft 
Vormitt. in Georgenhaag um 9 Uhr, Nach— 
mittags in Röttenbach um 2 Uhr, 
Gunzenhauſen, ven 27. May 1828. 
Königlich Bayeriſches Forſtamt. 
gen zu ver⸗ Frhr. von der Bord), Forjimeifter, 
5. In der fogenannten Haid auf dem Revier 
Lelleufeld wird am 9.8. M. Juni ein Quantum 
Brennholz öffentlich verkauft. Zuſammenkuuft um 
rauf nach vorge⸗ 9 Uhr Vormittags im Wirths hauf⸗ zu Dennenlohe. 
Der Materials md Oungenhaufen, den 27. May 1828. 
dei Zuſchlag und Königlich Bayeriſches Forſtamt. 
Ablieferung der Frhr. von der Vor, Forſtmeiſter. 
6. Zum Berfauf einer modernen Stoduhr, 
welche ein meffingenes Wert hat, acht Tage geht, 
des Viertel und Stunden ſchlägt und in einem mit 
einer meffingenen Gallerie ud aladafteruen Vers 
zierungen verfehenen Gehäufe von Mahag oniholʒ 
—— ſich beſindet, auf dem Rathhauſe, vorbehaltlich 
e fängt wie⸗ ber Öenchmigling der unierfertigten Behörde, iñ 
Sonntag war "anderieit er Termin auf Montag den 9, Fünftigen 
und dauert Monats Juny diefes Jahre Vormittags um 10 
x Uhr anberaumt, welches zur Nachricht für Kauf 
3 Injtige hiedurch befamit gemacht wird, ur 
Ansbach, deu 28. May 1828. 
ER Der Magiftrat. 
Endred, Stirl. 
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7. (RLieferumgs» Accord.) Bon der Des 
Sonomie- Commiſſion der fönigl. 5ten Gend'arme⸗ 


rie» Compagnie wird am Montag den 30. Juni, 
Vormittags 10 Uhr, die Lieferung des Montur⸗ 
Materialien sBedarfed pro 1838, beiläufig 
600 Ellen fahlgrüne, 
300 ⸗ bunfelgraues und ER 
40 ⸗ yonseaurothed Tuch, dann 
600 s umgebleichte Futterleinwand 
- an ben Wenigſtnehmenden, uach den allgemeiner, 
befannten Beſtimmungen, im Accord überlaffen, 
und hiezu Lieferungsberechtigte eingeladen. 
Ansbach, am 8. Mai 1828. ®, 
Franz Kaver Frhr. von Hafenbrädl, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rechnungsführer. 
8. (Getraidverfauf.) Mit Vorbehalt 
hoher Genehmigung werden Donnerſtags den’ 12. 
Juni I. 3. Vormittags 10 Uhr, in dem Bureau 
bed unterzeichneten Aintes 31 Schäffel Waizen, 
17 Sch. Korn, 4 Sch. Dinkel und 57 Scäffel 
Haber, vom Aernde-Jahr 1827, auf dem Kaiten 
zu Alesheim liegend, an Meijtbietenbe öffent 
lich verkauft, welches Kaufsliebhabern hierdurch 
zur Kenntniß gebracht wird: 
Pappenheim, am 23. May 1828. 
Gräfl. Panpenheimifihed Kammer : Amt. 
Bierdümpfel, Kanterals Beamter. 
9. Es fell die .hiefig gutsherrfchaftliche 
Meyerei, Ficherei und Schäferei, wovon fich 
auf künftige Lichtmed 1829 der biöherige Pacht 
endet, guthsherrſchaftlicher Entfchliefung gemäß, 
wieber, nicht fowehl auf dem Weg eincr Vers 
fteigerung, ſondern vielmehr an einen anftäns 
digen Pacht Liebhaber auf Accord, verpachtet 
werden. Indem dieſes hiemit befannt gemacht 
wird, ladet man Pachtluftige unter dem Anhang : 
daß fie alle Tage, ſich bei der unterzeichneten 
Verwaltung einfinden,, die Pachtbedingniſſe vers 
nehmen, die Grundftüde ıc. einfchen und dann 
weitere Unrerhandlungen beginnen könnten, dis 
durch) ein, und fetst angleich noch bei: daß neben 
den erforderlihen Deconemie = Gebäuden, die 
verpachtet werdende Gegenftände ungefähr in 9 
Tagwert Gärten, 25% Tagwerk aweimäbigen 
37 


Artunsoeir 
109 64 
Lac 8 
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Birfen, 1095 Morgen Apder, 121 Tatznert 


Weyer beftehen, bie Schaafhuth aber, jowohl 


auf die hiſig als anf verſchiedene der benachbarten 

Feldfluhren, fich ertredt. - 

+. Reuendetteldan, den 24. May 1828. 
Treiherrlic v. Eybiſche Gutsverwaltung. 


Epplim | 

10. Mittwod; den 18. Zuni 1.38. Vormittags 
10. Uhe wird dahier vom Rentamte der dem 
verſtorbenen Reutbeamten Hayn gehörig gewe⸗ 
fene & Zehend zu Keſſelberg, welcher aus 
dem großen und Kleinen Zehenden von, 140% 
Morgen Feldern, dann dem Blutzehenden bes 
feht, und worauf 3 Meg. 23 Sr Kor» 4 
Mes. Haber- Gült, 33 fr. Grundzins zum Rente 
amte, und ein Dominicaljteuer Capital von 
310 fl. haften, verfauft. 

Greding, am 30. Mai 1898. _ 

Königl. Rentamt. 
Geigel, Rentbeamter. 

11. Freitag den 13. Zuny I. 3. werden in ber 
Königlichen Forfirevier Hohenet 5 Kiafter weis 
ches Scheitholz, 19% Kiafter hartes Scheitholz, 
1225 Stüd harte Wellen, 1848 Klafter weihe 
Stöde und 48% Klafter harte Stöde meifibietend 
verkauft. Zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich 
am benannten Tag Morgens 9 Uhr im Wirths⸗ 
haufe zu Walddachsbach einzufinden, vor mo aus 
fie auf die Hiebpläge geführt werber, wo unter 
Eröfftung der allgemeinen Strichbebingniffe der - 
Berfauf vor fid, gehen wirb. 

Neuftadt a. d. A., den 30. May 1828. - 

Königliches Forſtamt. 
Graf von Soden, K. Forftmeifter. 

12. (Moftverteigerung.) Dienflag ben 
17. Juny b. 3. früh, 10 Uhr, werden 10 Fuber 
18277 Möfte, welche im Rathhauskeller dahier 
Aufgelagert find, verjtrichen. 

Iphofen, den 30. May 1828, 
Der Stabtmagiftrat. 
Breunig, Bürgermeifter. 


ı 
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enden Zage diejer und der naͤchſt⸗ 
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En altoaB won 2 Hi8 5 Ur im 
m —— Sterbhauſe zu Gtadeln, ‚ap die Meitpietenden 
ge ſammt⸗ gegen gleich baare Bezahlung verkauft und Kauf⸗ 
u bar Pte Liebhaber dahn eingeladen. * 
—J a Taf, ⸗ „Nürnberg, den 20, May 1828. 

ei Para Te Möbeln, 3, Königl,, Landgericht. 

Mi mr ‚ Dretiofen, a Roblhagen, Landrichter. Pr 
E Den: und Bücher, Kae TR ‚ln Mittwoch 18. Juni 1828 Vormittags 
A x Marimili Hubr «, Orden Dahier. zwe Ochſen umd eine Kuh 
Pa Bezahl UN gegen fofort baare Bezahlung verfieigert, 

us —— Pleinfeld, am 27. Mai 1828, 


Nöoͤnigl. Bayer, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 
5. Der Bauersmann Bernhard Meigand 
von Pofenheim hat fich freiwillig unter Kuratel 
begeben, und es iſt nach ſeinem A 


meindevorſteher Michael Weigand von Poſſenheim 
rn heutigen 
verpflichtet worden, Diejed wird mit dem Anhang 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, daß Bernhard 
Weigand von heute an ohne Zuziehung ſeines 


urators weder einen giltigen Vertrag abſchließen, 
noch Verbindlichkeiten übernehmen, oder Schul⸗ 
den contrahiren kann, und alle Nechtsgefchäfte 
und Handlungen deſſelben ohne Zuſtimmung jeineg 
Kurators ungiltig und unverbindlic, find. 
— Mt. Einersheim, den 22, May 1828, 
” verftorbenen Gräflich Rechterenſches Herrſchaftsgericht. 
» art Friedrich Fritſcher, Herrſchaftsrichter 
Mobili Fir & - 
Be; ih EGcerichtliche Verſteigerungen. 
fern, Zinn, dr Auf Negnifition des fünigl. Kreis— und 
Sech⸗ und Eiſen⸗ Stadtgerichts ‚Ansbach ſollen nachbenannte zur 
Fr, Kleidungs; Kaufmann Braunifcen Konfuremajfe dehier 
al folchen, Mo⸗ gehörige, unter der bieffeitigen Realgerichtsbar⸗ 
den, ichnuugen feit liegenden Grundſtucke im öffentlichen Strich 
"Süden," Ges an den Meiltbietenden verkauft werden. Diefe ' 
Angeräthe „Grund ücke find: . ; — um 
m Pt "53 — der Bergacker im Schallhaãuſer 398 
Flur, St. B. No. 18, von welchem Ader 
ohngefähe 1 Morgen zur Wiefe hergerichtet 


N 
4 


un 
2! wid, Kann 


— —— — 
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iſt, auf 525 fl. gefchägt, und belaſtet mit einem 
jährlichen Erbzind von y 
Handlohn inallen Beränderungsfällen zum 
Gulden und 37% Er. St. ©. zum Rentamt 
Ansbach, dann den Zehenden zur Pfarrey 
Schallhauſen; * 

2) 37 Morgen der Höfelader genannt, geſchaͤtzt 
auf 400 fl. und belaſtet mit dem 35. fl. Hand⸗ 
lohn in allen Beränderungsfäen ‚md giebt 

a) von t Morgen 30 fr. Erbzindj* 1° M 2 
Sechztl. Habergüft, 13 fr. Grliudſteüer auf 
ein Str. S., Kataft. N. 19; den Zehenben 
zur Pfarrey Schalthaufen), I ers 

») von 1 Morgen 30 fr. Erbind,“ t My 
3 Sechztt. Habergült, 15 tr; Grundſteuer, 
K. N. 20, den Zehnten zur Pfarrey Schalt 
haufen, N 

e) von 1 Morgen 30 fr. Erbzins, 11 Fr. SM. 
Grundſteuer, K. N. 25, 

d) von Z Morgen 15 ir. Erbzius, 9 fr. 3 H. 
Grundfteuer, K. N. 22, den Zehenden zur 

Parrey Schaffhaufen; 

3) 1 Morgen Ader im Mirtetfeld, Flur Schall⸗ 
haufen, auf 140 fl. geſchaͤtzt, freieigen und 
giebt nur 13 fr. 7 hl. Str. Spim., St. ®. 


No, 23, den Zehenden zur Pfarrey Schals. 


— haufen; 

4) 2 Morgen Aeder ohmmeit Neuſes im Rüde 
waafen, Str. B. N. 698, freieigen und 
giebt 30 kr. jährliche Stouer auf ein Splm., 
geihätt auf 240 fl. eier, 

Zum öffentlichen Verkauf iſt Termin nf 
den 13. Jung I. 38. Vorm. 9Uhr > 
im königl. Landgerichte auberaumt, zu welchem 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit den 
BSemerken eingeladen werden, Daß bie Kaufsbe⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht werben, 
das Schätungs- Prototoll aber in der Regifiras 
tur des königi. Kreis⸗ und Stadtgerichts dahier 
cingeſehen werben kann. 
Ansbach, am 31. May 1878. 
“ Königl, Landgericht. , 
Lentz, Landrichter. u — 


2 SILi_L 
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2. : Auf Untrag der Bormönber der minder⸗ 


4 30. ft., bein. jährigen, Kinder ber Wittwe Böhringer in 
s Tesheim, werben hiermit. folgenbe zu deren 
.) 


Nachiaß gehörige Immobilien l 
-1y- ein-haldes- Wohnhaus wit Zubehör in Ipde 
. heim; . — 
2) 2 Merg. A. im Sonnenberg; ° \ 


3) 4 Morg. A. in der Eisgrube; 
4) 2 Morg. A. im Lippach; ee 
5) % Viertel Krautbeetlein am Hopfengarten - 
am 13. Juny Nachmittags 2 Uhr . 
—— zu Ipsheim oͤffent⸗ 
ich verkauft, und wird dieß beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähigen Kaufsliebhabern mit ber Eröffnung bes 
kannt gemacht, daß die Tare in ber Regiftratur 
des Gerichts eingefehen werben kann. 
Windsheim, am 28. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
» Engerer, Landrichter. 


Bekanntmachung. 
Eingetretener Hinderniſſe wegen findet die an 


den 12.8. M. dahier anberaumte Getraidverſtei⸗ 


gerung nicht Statt, welches hiermit befannt 94° 
macht wird, 
Poppenheim, am 1. Juny 1828. - 
Graͤflich Pappenheimiſches Kammer «Amt. - 
Bierdümpfel, Kameral» Beamter. - 


Kurs der Bayerifchen Stants- Papiere, 















Augsburg, den 29. May 1828. 


Staats⸗Papiere. Briefe. (Geld. 
Obligationen mit Coup. à 4 
deitso up a5 3 3 
Rott. Looſe E—M a4 2% 1042 104 
detto umverzindl, — 10.1 209 
deꝛio .. afl, 25.1 203 
deuo . AfL 100. 102 


(Mit kiner Beilage.) 


so 164 
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satfreifes. Diſtrikts Umlagen betreffend.) | 
098. 


n Rechnungen über die zu gemeindlichen Zwer— | 


ungerne erfchen, daß bie Vorſchriften deg Art. XN. 


eigener Kaffiere und Hinterleguug 
Einſicht und. aulen 


ider⸗ 
ci 
ern 
Inde 
t 
* 
go⸗ 
har 
us 
Amtliche Artikel. 
= — — 
Eu; Velanutmachuugen der Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. 
ER, 26340. 
f Mimmtliche Volizeipehörpen des Re 
A. Ze Amen Seiner Ma eſtaͤt des Kömas 
en 4 
—8 1815 Een hicher eingereichte i 
da NE Yan Magen wurde 
fg ann Alp {Ag jır Betreff der Mufftelfung 
— — Ne yen Am Hanprorre der verein: 
bez, Song, Yatı efeifigten- nicht, überall befolgt worden 
Neten weſentl heibe hör en des 


"Jung 1828. 


Fnitig, R 


* | von Mieg, 
—* ber Bei der fan 
de 1895 Überreig gl, Regierung im Mo⸗ 
hen Manger i ten Eingasen, auf. wels 


| kn Nager, ' 
| * feine Eur, "Befehrießenen Erfor⸗ 
Ang Bung ertheilt werden 


im 
Reiche na Maria Hag aus 


u vom 
Ne Chin; März 1898, 


ittwe An 


| * Min "al aus Rothenburg 
Man Day“. 
burg, vid Hanſelmann aus 
Nai 1828, 





h Kreiſes werben demnach zur pünftlichen Beob 
Mohah %,lorderniffe-Kiernie Ge: Dienftveran 


egierung des Rezatkreifeg, Kammer. dee Innern. 


achtung der 
twortlichkeit angewieſen. 


Präftdent.. 





Vorftelung des Johann Mang aus Halsbach von: 
14. Mai 1828. 
8 ber. Elifabetha Höflin aus Ansbach 
vom 16. Mai 1328. 
⸗ des Chriſtian Haas und Conſ. aus 
Mit. Dachsbach vom 22. Mai 1828. 
⸗ des Johann Michael Kratzer und. Son], 
aus Wiefeth vom 26. Mai 1828.. 
Ansbach, den 1. Juni. 1828. 


SE: 


bbr 
Dienſtes⸗Nachrichten. 
Unterm 23 May d. J. iſt auf erfolgte Praͤſen⸗ 
tation der Freiherren von Eyb zu Rammersdorf 
der Schuldienſterſpektant Johann ‚Friedrich Karpf 
in Wiedersbach als Schullehrer und Kirchendies 
ner dortſelbſt beftättigt worden. 
Unterm 30. May d. 3. it auf die von dem 
Magiftrate und dem Stadtpfarramte Wemding 
geſchehene Präfentätion der Schulgehilfe Joſeph 
Brunner zu Spalt als Schullehrer und Chorregent 
zu Wemding beſtättigt worden. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Die erſte, 2500 Exemplar ſtarke, Auf 
Tage des von mir früher angekündigten. Predigt 
buchs zur Beförderung der häuslichen Andacht 
über alle fonn⸗, feit- und feiertäglichen Ev ans 
gelten des ganzen Jahres, nebſt einem Anhang, 
beraudgegeben von Heinrich Brandt, :2tem 
Pfarrer zu Roth, ift ſchon Tängit vergriffen und 
die Nachfrage noch fehr bedeutend. :E8 wird das 
her eine Lte Auflage veranitaltet, bei. welcher die 
Zeifen zur Erleichterung des Leſens gefnalten und 
der Rand etwas breiter werden wird. ‘Der Preis 
bleibt für ein ungebundenes Eremplar ein 
Gulden; fir ein gebundenes 1 fl. 24 ft. 
Pfarrer Brandt zu Roth a. Sand u. die Ria w⸗ 
fche Buchhandlung in Nürnberg nehmen Bes 
ſtellungen an; wem aber der Unterzeichnete näher 
wohnt, der wende ſich mit feiner Bejtellung iu 
franfirten Briefen an Dieſen. 

Ansbach, am 2ten Juni 1828. 

De. Hoffman, 
Kgl. Stubienlehrer. 

2. Der Unterzeichnete iſt geſonnen, ſein zu 
Met. Gnotzheim, im k. Landgerichtsbezirke Heis 
denheim, beſitzendes Anweſen, aus freier Hand 
zu verkaufen. Daſſelbe beſtehet: 1) in einem, 
vor ohngefähr 30 Jahren maſſiv gebauten, zwei⸗ 
ſtöckigen Wohnhaus No, 89; 2) einer, ‚ebenfalls 
um biefe Zeit maffiv gebauten Scheune mit 
Bichftall; 3) F Tagwerf Grad und Wurzs 
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garten nebſt Hofraith und einem Pumpbrunnen; 
hiezu gehören: 4) 12 Mg. Acder; 5) 3 Tag. 
Wieſen Gemeindereht; dann 6) die Nutzung des 
Gemeindewalded. Ferner an Grundſtücken frei 
eigen: 1) 1 My Uder, auf dem Peuntlein; 
2) 1 Tag. Wiefe, die Hiewieſe; 37 1 Mo. 
Ader, auf dem Fetten; M £ Mg. Wer hin 
term Rufchgarten. Handlöhnige: 1) 4 Mg. Ader, 
ebendafeldit; 2) 3 Mg. Ader, in der Zwiders 
gafe; HD I Mg. Ader, bei der Damm; 4) 
3 Mg. Ader, auf dem. Weilbach; 5) $ Mg. 
Adler, der Wieſenacker; 6) I Mg. Ader, beim 
‚Herzenlöhlein; 7) Mg. Ader, "bei der Heſſen⸗ 
ſtuth; 3) Z Mg. Ader, bei der eingezäunten 
Miele; 9) F Tag. Wieſe, die Lachwieſe; 10) 
4 Tag. Wiefe, die Lachwieſe, mit Waldvorſaum 
und ‚ladet Kaufsliebhaber für das Ganze, -ald 
"wie zu Theilen, eim, um fi von dem Beſtand 
berfelben zu ‚überzeugen ; das Ganze würde fi 
für einen ‚Gewerbtreibenden fehr wohl eignen. 
Mein Bruder, der Kaufmanı Joſeph Wengner 
zu Ansbach, hat die von mir gemachten Verkaufs⸗ 
‚abfchlüffe, ‚aber zuvor zu genehmigen , ebenjo iſt 
‚derfelbe ermächtigt, mit meinem Vorwiſſen, je 
den Verfauf folbit abzuſchließeu. 

Met. Gnogheim, den 1. Juny 1828. 

_ Johannes Wengner. 

3. Stephan Geißler aus Esbach bei Weidens 
bach iſt gefonnen, fein befigendes Wirthshaus aus 
freier Hand zu verfaufen. ‚Dazu gehört ein mafz 
ſiv gebautes Haus mit 2 Wohnungen, 3 Keller, 


‚eine Scheune .und beſonders ‚erbaute Stallung‘, 3 


Morgen Garten-und Hofraith, dad Gemeindrecht, 


‘Die Bierfchent und die Branbmweinbrennerey, dann 


3 Morgen Aecker und 3 Morgen freieigener Was 
fentheil. .Kanfliebhaber werden eingeladen, am 


‘Mittwoch ben 18. Juny 1828 Bormittag 8 bis 


12 Uhr in meiner Behaufung zu erſcheinen. 
+4 (Altar-Verkauf.) Ein für.eine Land⸗ 


kirche geeigneter, ‚fehr gut cotiferpirter Altar von 


15 Schuh Höhe und 8 Schuh’ Breite, mit ges 


'wunbenen hölzernen Säulen, einem gut gemalten 


5 Schuh 2 Zoll hohen und 3 Schuh) breiten Altarz 
blatt — die Geiſſelung Chriſti darfieflend — 
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er. gu: MAUTE: up . Sen : L- ‚670 es 
» Pine 7 Sihufüiacermeifer Dandonelly in Hens 
ME und der genbach hat 3 Tagwert Viefen im Eglofstwinder 
5 Grund liegend zu verpachten. “ 
tere Theile 6. 34 der Schloßvorſtadt bei Herrn Spiegel⸗ 
rtirt berger ©; Ro. 117 zwei Stiegen hoch werden als 
auf franfirte 'Terlei Sorten Spißen gewafchen und, ausgeftedt, 
“Nürnberg in 9. Br rheinifchen Handlungszeitung , welche 
* VNo. 532, * den Kaufmann wie für den Dekonomen ıc, ꝛc. 
a Slanzwichje yon fehr nützliche Nachrichten enthält, und big Mo— 
BEIDE zu ihrer nat. July in Mainz wöchentlich 2mal erſcheint, 
ch fuche ich: Mitleſer 
Ausbach . 
im 


* 














We F. Maderdey.- 


Zu vermiethende Wohnungen. 
C. No. 112 ift ein Quartier 


zu vermiethen. 
— D —— 


Bekanutmachung. 


1. Für dag unferzeichnete Königl. Oberauf⸗ 
ſchlagamt ſind 14 Klafter Fichten⸗Holz aus dem 
königl. Forſtort Trütinger nächft dem Weiler Bern⸗ 
hardswinden in den hieſigen Kgl. Brennholzgar⸗ 
ten zu führen, zu deren Fuhrlohns-Verleihung 
an den Mindeſtbietenden Termin auf Montag den 
rom 9. d. Mes, Vormittags 10 Uhr feſtgeſezt wird, 
Serjehene Köchin, wozu die Fuhrlohn⸗ Liebhaber hiermit eingeladen 
N Kamm geſucht; werden. 

tzogen werden Ansbach, den 2. Juny 1828. 

—— Konigl. Kreis⸗Oberaufſchlag⸗Amt. 

Ulmer. Dietrich. 
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Sefanntmadung. 


Monspreiſes für das zweite. halbe Sahr 1828 mit 1 fl. 30 Er. 
‚bi 1 tejenige: B hiermit eins 
+ 5i8 416. Juni werden diejenigen Abonnenten h 

anze Jahr die Vorausbezahlung geleiſtet haben. 





* bat on des Kreis⸗ Intelligenz» Blattes. | Ä en 
J— Memminger. 
— —— 
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über 
die Taxen und Preiſe verichiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbach. 
Am 1, Suny 1828, 
Taxirt: 
ae 
Gegeuſtaͤnde. | Maas. oder Berichte, ſa. ir. Gegenſtaͤnde. | Maas od · Gewſſi. He. 
Tr gen 
Ihe +. JjEin eh 721 Roggen⸗Mehl Eine Wiege | ı]23% 
66 .. s > ro + = Bi Mund ey ® 8 Dans — 6 
Kalb fleiſch — ® ® . er ee + 54 Weißes ® ® ® —i 4 
am̃el⸗ u. Schafflelfch ⸗ s I Mittel⸗⸗ 8 ® —| 3 
——e ’ s .ı er. 8 A . s ⸗ — 3 
8 Sommerbier: inet. 1. pf. Lokal⸗ ce. + , . i—| 7 
EN Santerpreiß . Eine Maas / aufſchlags. 4 Salz — — — 
b) Schenfpreiß ie 8 s . 0 00 08 — 4 ” = ae 12 
ee .. 9 eawanzet Do 2 12 3 — 
— ae Te TE GE © Be . s Hl 
ißes Bier: 
5 Santerpreiß Kipfe I= ı 3 


| 
anno 
2680 

N 
222 


c Per vr — 4 
B) Schenkpreiß h⸗⸗ ·1712 Semmel 
öö———— — —— —— — ——— — — 


Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz. beſtimmt. 


Gegenſtaͤnde. Maas od. Gewicht er Gegenftände, [Mo«s se. Bo 5] 57 


Rohes Unfchlitt Ein Pfund 10 | Buchen Holz 


. ine Klafter » 
Gezogene Kite | = -* — : . € : e j = 
Gegoffene Kihter| = © 29 5 Weides ss © x 
Safe oc | 2 O0 0 8 24 | Harte Stöde . ⸗ ⸗ — 
Erbfen + + + | Eine Maas.. al Meihe = . 5 - * 


Linſen. 


Schmalz. +» - ein Pfund. . 17 I Süßes Heu . | Ein Eeutner » 


Ill wsoaoo? 
| 





“ 
+ 
. 
BARURNSSREANE 
m 
ai 






Butt + + + Saured = . ⸗ ⸗ 40 

Er oo. ı Stuͤck um 1 Roggeuſtroh . Centuer. 30 

Karpfen.» . + | Ein Pfund. . | 10 | Waizens und an: 

* tt oo. 9 7 .. 12 deres Stroh a 3 [7 — 28 
eiß fiſche » ⸗ —W— 6 

Krebie » 20 





Zäpltrebfe , | 100 Stiid für” 


Stadt, Masiftrat. 
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ASS genzblatt 


für den Rezat⸗-⸗Kreis— 
d. 47. Ansbach, Mittwoch den 11. Juny 1828. 








Amtliche Artikel. 
— — — 


Lelamninachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


— — Ro. 26,689. 
und Vorfahren —5 — Zzeheeeiſes. Einhaltung der Ordnuñg beim Ausweichen gegen die Poſt⸗ 
Ey, „SM Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤni s. 
Far Ani Einführung der Gilpafen die Entfermn aller Hinderniffe eitter 
üb 4 —* des Weges in Anſpruch nimmt, um ſo dringender iſt die Veranlaſ⸗ 
3 Ya he werden wegen Nichtbeachtung ber bereits beftchenden Vorſchriften 
1) 4 Hefe eu sis e Voſtfuhren überhaupt mit Nachdruck abzuhelfen. 
Fler, * Nachſtehendes verfügt: 
Gab ie und fonftige Anſpänner, welche ſich unter einander im Begegnen 
En haben, ſind verpflichtet, den Eilwagen, Poſtwagen und Extrapo⸗ 
Bay ofen Seite, welche der Poſtillon eithält, auszuweichen uud ſich 
keit Drop Ca M lezten Augenblick des Zufanmentreffeng zu verſpäten. 
fin ‚von der. Verpflichtung, fo weit cg nur immer bie Beſchaffen⸗ 
Renz Dite qye — nicht ausgenommen, und nur gegen leichtes Poſtfuhrwert kön⸗ 
en Pay e, in ſoferne es ohne Hemmung des bequemen Vorüberkom⸗ 
3) Ray zu fe Dr len; fie müſſen jedoch in biefem Falle fo lange ſtille halten, 
lee on, Sea it een. 
X eder Ru her nach einerlei Nichtung fahren, fo muß der Voransfahrende 
um Nachfolgenbe ihm giebt, links ausweichen, und die rechte 
— Vorbeifahren einränmen.. 
wihrenz „Ar — * air Vorſchrift vorzubeugen, iſt der Fuhrmann, Kutſcher oder 
nn ng fetgg Tale Leitung und Beauffichtigung, feiner Pferde, ſomohl 
I, af, N, ats Ührend des Stiffehafteng: on, Wirthshaufern, verbunden 
ua" 6 ia Per Zeit ſich ſelbſt überlaffen bleiben. Wenn daher Fuhr⸗ 
— ER an ihrem Fuhrwerfe, oder ik Geſellſchaft miteinander hin⸗ 
— 58, . 





1) 
de 


. 


SEE Arprın 


— — 
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ter den Wagen herwandernd betxeten werden, ſo ſind dieſelben der Strafe der vernachläfs 

figten öffentlichen Ordnung auf Landſtraſſen für ſchuldig zu erfennen. 
- ,  Gegenwärtige Vorjchrift, zu deren firengen Handhabung alle Polizeibehörden des Rezatkrei⸗ 
ſes hiemit aufgeforbert werden, it in den Gemeinden befannt zu machen, überdieß auch in bens 
jenigen Wirthshäufern, wo Fuhrleute und Kutjcher einzuftellen pflegen, anzuſchlagen, gegen bie 
Uebertreter aber, zu deren Anzeige oder nach Umitänden fogar Arretirung und Einliefer⸗ 
ung an die Polizeibehörde das für öffentliche Ordnung und Sicdyerheit aufgeiteilte Perfonal, und 
inöbefondere die Gensd'armerie, zu veranlaffen ift, mit gemeffenen Strafen wmadyfichtlich einzus 
ſchreiten. Ansbach, am 2. Juni 1828. 

Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Juuern. 
von Mieg, Präfident. 


Einl, No, 19745. Erp. No. 26728. 
(Das erledigte Frühmeß » Benefizium zu Wemding betreffend.) 
Im Ramen Geiner Miajefkär des Könige. 

Durch die Verfeßung=des- bisherigen Frühmeß-Benefiziaten Prieiter Blaſius Fleiſchmann in 
die temporäre Quiescenz ãſt das Frühmeß⸗ Beneftzium zu Wemding, königl. Landgerichts Monheim 
und der Diözefe Eichſtadt — in Erledigung gekommen. — Der Bau Benefiziat. hat die 
Verbindlichkeit na yon 

1) für ven Stifter wöchentlich drei Meffen zu apliciren; 

2) für den Stifter des Reichallmofenzehents au jedem Donnerftage das Engelamt zu halten; dann 

3) für einen andern Stifter alle Quatember eine Meffe zu leſen. Demfelben liegt überdies ob 

4) bei epidemifchen Krankheiten den Kranken im Kranfenhaufe beizuftchen ; ferner 

5) manchmal in der Seeljorge und insbefondere bei größeren gostesdienjtliden Verſammlungen im 
Beichtſtuhle Aushülfe zu leiſten; und endlid) 

6) alle Wochen zweimal die Frühmeffe, an Sonn: und Feſttagen aber die letzte Dei e zu Mr 
Die Erträgniffe diefes Beuefiziums nn ſich m 386 — 15 kr. u. z. fl. kr. 


an ſtändigem Gehalte —J 29 10 

„Realitäten — ee r ’ 9 . 101 24 

” Rechten z , . . a r . 210 43% 
44 44 


„beſonders bezahften Dienftoerrichtungen ö i A R . 


wogegen deffen. Falten 16 fl. 52%, fr, betragen. , u 
Das Patronats-Recht, ſtehet Seiner Majeftät dem Könige zu. Bewerber um diefe Pfründe has 


‚ben ihre vorſchriftsmãßig belegten Geſuche hinnen 4 Wochen bei unterzeichneter Stelle a 


Ansbach, am Juny 1828... 
Königrishe, — big Rejattreiſes Kammer bed Innern. 


ee 7 Mieg/ Präfidens. 


id „Por — 7 


Dienfet- Nachrichten. REN auf bie Pfarrey Henfenfelb, Detanate Hersbrach 
fur den bisherigen Pfarrer zu Behringersdorf 
Seine Majeſtät der König haben vermöge ale. Defanats Nürnberg, Johann Pant, Qmpis, aus⸗ 

lerhöchſter Entſchließung yom 21. Mai d. J. ber, - geftellten. Präjentatipn. die Jandesfür liche Defätis 
von ber von Scwarz'ichen, Besgeapisherref gung zu ertheilen allexgnaͤdigſt Bert 


3 ” 
‚Ä 
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Umarkteg unter 
der Verficherung verbunden, daß die fur Das 
‚‚ vorige Jahr verheiferen Vegünftigungen hinſicht⸗ 

lich der Befreiung’ von Niederlagsgebühren und 

von dein ſadtiſchen Piläftergerg owie in Bezie⸗ 
hung auf Geldvbrſchuͤſe auch Bei Dem zweiten 
farrei dießjahrigen ae ſtatt finden werden, - 
dem geprü Ansbach den Juny 1898, 
Aigen Erpoſitus RR “I Magiftrat, 

ed Endree, Stirl. 

Nach einer Venachrichtigung des königlichen 
Landgerichts Hebrieben, kann die yon Großenried 
nach Kleinried fiper die Altmuͤhl führende Brücke 


am 13. und 14, d. Mts., weil eine Reparatur 
ion werden muß, nicht 


befahren werden, was hiemit sur Kenntniß des 
Publikums gebracht wird, 
nebach, den 7. Juni 1828, 
Der Magiftrat. 
Endres, Stür. 

E,: (Die Wiederbefegung der erledigten Leh— 
Sherige Schul, rersſtelle an ber Mittelflaffe der Jacober Mad⸗ 
uhn in Sol Henfchule daher betreffend.) Vom Magiftrat 
in Thalneffin, der Koͤniglich Bayeriſchen Stadt Nürnberg wird 
er hiedurch bekaum gemacht, daß durch Beförderung 

9 Dolzhofen, des kehr ers Büchner, bie Lehrersſtelle an der 
veruehenen Mitteltlaſſe der Jacober Madchenſchule dahier er; 

AR: Guotiſtabt ledigt iſt. Mit diefer Stelfe iſt eine fire Beſol⸗ 

„em b cherigen dung vom 500 fl. verbunden. Die Wiederbe⸗ 
riſtoph Wolfe fesung erfolgt auf Präfentation des Magiſtrats 

—* nit Zuſtimmung der Herren oeme indebevollmach⸗ 
tigten. Diejenigen, welche um dieſe Stelle ſich 

au bewerben gedenken, werden daher aufgefordert, 8 

binnen: 4. Wochen von Heute an, ihre Gefuche | 
einfach, mit Migabe ihrer perfönlichen und SET 

Disneboerhäiife, Üres tes, van mie 


ii 
IJ. a 
"53 
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gung und Sittlichkeit, dahier einzureichen. Es. 


koͤnnen jeboch nur folche Bewerber berüdfichtiget 
werden, welche bei ber Anſtellungs » Prüfung 
wenigſtens bie Note „ſehr gut,, erlangt oder 
iu der Folge erworben haben, und verheirathet 
Pub. © 
. Nürnberg, den 2. Juny 1828. 
Binder, Bürgermeifter. 

Die noch ungelöften Pfänder von No, 743 
bis 1929 einichlüßig, welde in den Monaten 
März, April und May 1827 bei hieftger Leih⸗ 
Anftalt in Verfaz gegeben wurden Ind langſtens 
His 30. dieſes Monats aus zuld I ber durch 
Berzinfung zu erneuern, * u hiefelben nach 
6. 20 der Statuten öffentlich derfauff werben. 

Ansbad), am 7. Zuny 1828. 
Leihhaus⸗ Berwalfung. 
Brendel.— 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Uuterzeichnete haben die Ehre anzuzeigen, 
Daß bei ihnen alle Medefarben von ganz. feinen 
fevaner, franzöſiſchen und niederländiſchen Tür 
chern, Weftenzeuge, Gattun und Shawls, fers 
ner ein Sortiment Regeuſchirme und Parafols 
a la Navarin, alle Farben Wachs⸗ und and 
gemalte Tiſchwachstücher mit Landidaften u. dgl. 
mehreres angefommen, und bitten gehorſamſt, 
und mit gürigem Zufpruch zu beehren. 

Gebrüder Simonis. 

2. Der Unterzeichnete ift gefeittten ‚ feinsgn 
Mkt. Gnotzheim, im k. Landgerichtsbe irke Hei⸗ 
denheim, beſitzendes Auweſen, aus freier Hand 
zu. verkaufen. Daſſelbe beitcher: 8“ im. einem, 
vor ohngefahr 30, Jahreu maſſiv gebadten, zwei⸗ 
ſtocligen Wohnhaus No. 895 2). einer, ebenfülls. 
um dieſe Zeit maſſiv gebauten Scheune mit 
Viehſtall; 35 5 -Tagwerf. Grad und Wurz 
garten nebit Hofraich und einem Pumpbrunnen; 
hiezu gehören: 4) 12 Mg. Meder; 5) 3: Tag. 
Wieſen Gemeinderedt; dann 6) die Nutzung deg 


* 
“ir 


sp 


—— 


ähern Bedingniſſe erfahren. 
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eigen: 1) 1 Mg. Ader, auf dem Peunilein; 
2) 1 Tag. Wiefe, die Hiewiefe; 3) 1 My 
Ader, auf dem Letten; 4 4 Mg. Ader Hin 
term Rufchgarten. Handlöhnige: 13 4 Mg. Ader, 
ebendafelbit; 2) 3 Mg. Acker, in der Zwiders 
gaſſe; 3) 3 My. Ader, bei der Damm; %) 
3 Mg. Ader, auf dem Weilbach; 5) 3 Mg. 
Ader, der Wiefenader; 67 3 Mg. Ader, beim 
Herzentöhlein; 7) 3 Mg. Ader, bei der Heſſen⸗ 
ſtuth; 8) £ Mg. Adler, bei der eingezäunten 
Wieſe; 9) Z Tag. Wiefe, die Lachwieſe; 10) 
1 Tag. Wiefe, die Lachwiefe, mit Waldvorfaum 
und ladet’ Kaufsliebhaber für das Ganze, als 
wie zu Theilen, ein, um fich von dem Beftand 
derfelben zu überzeugen; das Ganze würde ſich 
für einen Gewerbtreibenden fehr wohl eignen. 
ein Bruder, der Kaufmann Joſeph Wengner 
zu Ansbach, hat die von mir gemachten Verkaufs⸗ 


abſchlüſſe, aber zuvor zu genehmigen, ebenfo iſt 
. berfelbe ermächtigt, mit meinem Vorwiſſen, je 


ben Verkauf ſelbſt abzufchließen. 
. Mit. Gnogheim, ben 1. Juny 1828. 
Johaunes Wengner- 

3. Montag den 16. Juni d. J., werben im 
Hanfe A. No. 39 Früh 8 und Nachmittags 2 
Uhr, gegen ſogleich baare Bezahlung verſchiedene 
Gegenſtände als: Mannskleiber, Gewehre, 
Sagdgeräthichaften, Gemälde, Betten und afs 
dere Effeften, fo wie auch ein fehr gut breffirter 
Hühnerhund verfauft. Kaufsliebhaber werben 

 Höflichft eingeladen, 

“4. Im ber Freiherrl. von Seefriediſchen 
Scheune zu Neufeg find 5 Pläge zur Aufbewahe 
—rung des Futters zu vergeben. Liebhaber hiezu 
können bei dem dortigen Pächter Ganzmanu die 


5... Unterzeichneter. verpachtet 13. Tagwerk 
Wieſen am Zeitberg Mondtag den 16. Juni Nach⸗ 
mittag. 3 Uhr im Schwarzbedifchen Wirthshauſe 
zu Schallhanfen und ladet Pachtluſtige ein, 

Hörber, Stiftungspfleger in Schallhanfen. 
6. DBädermeifter Pfeiffer verpachtet täglich 


„18 Tgwk. Wiefen 
Örmeinbewaldes. Ferner an Grundſtücken free 


684 
2. Zuei Buchbinder ſuchen dehr | ) 

i ! ungen; dag 

FE — indler ri 1 ee 

Ü Bägerteifer hiefiger Stadt iſt ge 


SM, fügen Lehrjun 
. gen aufzunehmen. Das 
wi Saufe No. 165 D, zu erfahren, 


Re Ya A. 113 in Ansbach. 1. 
) 


Ban Pen, ann nebſt Haus und 
Yo ſud aus freier Hand zu verkaufen. 

Pre — Huhnerhund männlichen Ge⸗ 
—* u gerähr : ” Alt, von brauner 
a 3 weißen Pfoten, gaj s 
Ihr * * geſtellten ride und has 
Mg, (rider ment, weicher ein fh z'?R 
a, Ha trägt, iſt hut⸗ 
Ber —* ugelaufen ip, er irgend zu 
wſen Gy —* wird hiermi⸗ gegen ange⸗ 
IM Gafkuy,,, "et . gefälfige Rücgabe ' 


Friedr. Mofer, 


ii Wohnum gen.” 
ih bejuenes Quartter — 

Gr: — — 
iis⸗Kirche. 
"ri, ., Nung. —* 
te Zac nn 
de Sa König; 3. Gemgnii; 


BEIDE 
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retha Gundader. 


Georg Simon » Sohn. der 
Tochter Sohanna Margaretha Arold, ft. 8, Ir. 
6,, Melk ah. der Schwind⸗ und Waſſerſucht. 


wen dahier, höflichſt Johann Adler, Kanzleidiener 
Regierung dahier, in einem Alter von nicht 


Aund Taglshnerẽ Krone. 
A, d I 
Lin.⸗ Snfanteric- Regiment v. Ingolſtadt, Herr 
Kfm. Becker 
Poſterveditor 
Kirchner v. Uffenheim, Hr. Kfm. Rugendas v, 


Angsburg; 
"Eryellen; * Graf von Einſiedel, 
rmal. Sächſiſcher Geſandter ın München, Hr. Baron v. 


; ftuar Holz 
zehrung; An Kammerherr und Hr. A . 
3 ee rm Hrn. Kaufl- Hoffmann v. Sproe 


J. 7 . 2 57} 


nn. 


032 


St. Zumpertus⸗Kirche. 
vom 2. big g, Juni 18928, 
1. Getauft, 


Sohann Georg, Sohn des 8, und Taglöhnerg 


Wittmann, 
2. Getraute. 


Georg Mathias Zenfer Sund Schloſſer⸗ 


meiſter mit Jungfer Anna Margaretha Schme⸗ 


ger; 2. Johann Georg Sauertheimer, B. 
und Metzgermeiſter mir Jungfer Eya Margas 


3. Begraben. 


dr of „ind . 
ug DEIULODER = Anzeige, 


* red)“ ; 
Heute Morgens um 5 Uhr flarb mein Gatte, 


Verewigten wohlwollenden Gonnern und Freunden 


der Nähe und Ferne, überzeitgt, daß mein 


Schmerz nicht ohne herzliche Theilnahme bleiben 
ird. 


Aushach, den 7. Juni 1828, 
— 4 Babette Adler, geborne Pfeiffer. 
den Anzeigen. 

vom 1. 618 7. Zuny 1808, 
Hr. Kfm. Oppenheim v, Frankfurt 
MM... Hr. Hauptmann Dobel im Königl. 7, 


mit Gattin v. Bamberg, Herr 
Kober ınit Frau und Fräulein 


fm. Rehm v. Rotterdam, Sr. 
—— Koniglich 


Hofzimmergefelfens 


bei Königlicher 


— — 


mhsliu, — 
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u. Rümm v. Nürnberg, Ihro Kaiferliche Hoheit 
die Frau Großfürftin Helene v. Rußland, Herr 
Oberſthofmeiſter Gcheimer Rath v. Opotſchnonin, 
Staatsdame Gräfin Aprarin, Hofdame Gräfin 
Toldtoy und Euite v. Petersburg, Hr. Kfın. 
Blank v. Würzburg, Sr. Durchlaucht Herr Fürft 
Heinrich von Hohenlohe Kirchberg, Königlich 
Wuͤrtemberg. General v. Kirchberg, Hr. Domä⸗ 
nenrath Schorn mit Gattin v. Gaitel, Hr. Hütten⸗ 
beamter Mayer v. Waſſeralfingen, Hr. Akade⸗ 
micker Baron Carron du Val v. Münhen, Hr. 
Banquier Springer v. Frankfurt a. M., Herren 
Kauf. Weyermann von Brüſſel, Deiorn von 
Karlsruhe und Träger v. Schweinfurt. 

‚Stern. Herren Buchhändler Bayer yon 
Nürnberg und Franfe v. Stuttgard, Hr. Ober 
Appellationsrarh Müller mit Familie v. Jena, 
My Lady Ersfine mit Tochter von München, 
Freifrau v. Tucher mit Familie v. Nürnberg, 
Hr. Rentamtmann Werner mit Fräufein Tochter, 
und Hr. RentamtdsOberfchreiber Eiſenleiter v. 
Hipoitftein, Herr Nentamtmann Bram von 
Gunzenhaufen, Hr Pfarrer Lampert mit Familie 
v. Mainſtockheim, Hr. Appellations⸗Gerichts⸗ 
Advokat Kiterlein mit Familie v. Kulmbach, 

Löwe, Herren Kaufl. Böſchel v. Nürnberg 
u. Auer v. Mkt. Breit, Hr. Dr. Maier von 
Ellingen, Hr. Kfm. Knoll mit Familie v. Wieſen⸗ 
broun, Fräulein Lug von Würzburg, Herr 
Stadtfchreiber Franf v. Monheim, Hr. Kfm. 
Engelhard v. Erlangen, Hr. dezuſamteOber⸗ 
ſchreiber Meyer v. Altdorf. 

Traube. Hr. Apotheker Krauß mt Frau v. 
Regensburg, Hr. Pfarrer Großmann v. Rüglaud, 


Hr. Student Flöfer v. Erlangen. Hr, Muſſk⸗ 


Divektor Boöhner mit Gattin und Herr Kfın. 
Knauer v. Nürnberg. 

Zirkel, Hr. Obervogtamts « Abminiſtratvr 
Walther v. Dinkelsbühl, Herren Handelsleute 
Ulmen 0, Fürth u. Helbing v. Wallerftein, 
Hr. Kfm: von Henkel v. Allerdberg, Hrn. Stu: 
denten Better und Welſch v. Erlangen, Here 


Geometer Doifl mit Familie v. Münden, Hr. 


Dr. Zehler v. Nürnberg, Hr. Lehrer Steiger v. 


—ͥ ç — 
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Dettingen, Hr. Kfm. Hamburger v. Mit. Breit, 
Hr. Baron v. Hafeubrädl v. Eifenftein, Hrn. 
Geometer Händel und Huber v. München, Herr 
Student Rempach v. Erlangen, Hrn. Handelds 
leute Adelödorfer, Sulzbacher und Rindskopf v. 
Furth, Hrn. Geometer v. Oehlmayer, Plecher, 
Wegmann und Meggendörfer v. Münden, Hr. 
Kfm. Sulbeck v. Mainbernheim. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Amerikaner von 
Ikelheim, Hr. Handlungs⸗Commis Hirſch v. Würze 
burg, Hr. Fabrikant Schmidt v. Nürnberg, Hr. 
Wegmeifter Müller v. Weiffenburg, Hr. Praftifant 
Stiuheimer v. Bamberg, Hr. Kandidat Wunſch 
v. Wurzburg. 


Goldene Engel. Hr. Kfm. Meifel von 


Broderode, Hr. Architekt Debentheifer v. Sachſen⸗ 


Meiningen. 
Strauß. Herren Schullehrer Ningler von 


Farnbach, Schneider v. Eſchenau und Neumeijter 


v. Schopfloch. 

Schwane. 
burg. 

—— Bock. Hr. Poſtkonducteur Erhard 
von Nürnberg. 

Wuallfiſch. Here Weinhändfer Röder von 
Schweinfurt, Hr. Geometer Beyhl v. München, 
Hr. Student Daudt v. Bamberg. 

Graue Wolf, Hr. Lehrer en von 
Rothenburg, 


Hr. Scribent Roth v. Weiſſen⸗ 


—— ———— — — 
Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Zum Eimb ind en von Hypothelenbůchern 
find circa 
700 Stuck tro ckene Kalbfelle 
erforderlich, welche auf höchſten Befehl Königl. 
Regierung des Rezat⸗Kreiſes, Kammer der Fir 
nanzen, von Mindeſtnehmenden angekauft werden 
ſollen. Qualifizirte Lieferungsluſtige werden da⸗ 
her eingeladen, am Lizitationstermine 
Mondtag den 23. Juny d. J. Borm. 10 Uhr 

im Gefchäftszimmer No. 27 im dritten Stod bed 
hiefig Königl. Regierungslokals, mit hiezu taug⸗ 


— — 
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Mn Rare entweder Perfönfich zu ers sur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, daß 
u br näheren Bedingungen zu ver⸗ Mur die von den genannten Amesgehilfen über 
* * dergleichen elle unter Adreſſe? die bezeichneten Staats⸗ Gefälle ausgeſtellten 
ngOfHANzFoinmer » Erpehirrs, Quittungen von dem Amts» Vorftand als gültig 
—J fa el ummung deg niedrigften anerfannt, von diefem aber alle übrigen hier 
a einzuſenden, worauf nach vorge⸗ Nicht genannten Rändigen und unftändigen Eins 
5 es leder⸗Materials und nahmen an Geld und Naturalien unmittelbar pers 
—* euehmigung per Zuſchlag und zipirt werden. 
—E ruction wegen Ablieferung der Colmberg, den 6. Juny 1828. 
dag, „folgen wird. Königl. Rentamt, 
Datatgen Ih Mai 1828, Keyl, Nentbeamter. 
"Praltung der Königr, Regierung deg 5. Vom Königlichen Rentamt Dinkelsbühl, 
RI Rrefeg, wird vorbehaltlich höchſter Genehmigung ein 
— die Raab, Quautum Waitzen, Korn, Dinkel und Hafer 
übe 4 Mm Großenried nach Kleinried aus dem erntigen Erndejahr, Freitags den 20. 
ka fi "rende große Brücke finer nächſten Lonats Juny, Vormittags 10 Uhr in 


Ar, und felbige deßhalb dem Ars? Büren, an die Meiftbietenden öffent⸗ 
nint — und 14. dieſcs ih verkütft, wozu Liebhaber anmit eingeladen | 
win Big un, geihloffen iſt, ſo werden 
Sei, Öffentlich befannt gemacht. ! ” Dinkelsbuhl am 30ſten May 1828. | 
"6 Yang 1828, re} König, Rentamt, — 
une Landgericht, nu NE e— Koppel, Nentbeanrter, 
—* x — kandrichter 6. Montag am 16. Juni L Is. werden in 


3 4 / 1 5 öck 

Rei Heſſelberge fängt wies ber £. Forſtrevier Neuhof 94 Klafter weiche Stöd, 

—2 Alle Sabre, am 4, — nah 30 Kft. Abholz, 350 Stück buchene Wellen, 

zung, %- Yung an und dauert 13 Kit. weiches LBerkhofz und 5 Stüc weiche 

it derſehe  Sunn an an, Pr i erkauft. Zahlungsfahige 

verhun LT —— laden, ſich am benann⸗ 

——— den eingelade 

hate mM, Veen liche Rindviehmarkt Kaufsluſtige werden san > ii Be 
über Meng den 26 Juny ten Tage Morgens 8 UN 


Verkäufe, r Zu: 
of einzufürden. , Ä 
FE Pf Bi nn  Kahpfreunbe erben £ Neuftadt a. d. A. ‚am 1. Juni 1823, | 
lag Rod NE a Ye der Gemeinde: Königliches Forſtamt. 
in IE Eitgefaen Graf von Soden, Forſtmeiſter. 
Pat a, May 1898 Re, Montag den 16. dieß Vormittags nr = 2 
eh gericht, u werden v der offenen Reitbahne Aue Beat: | 
I 1 a lite herrſchaftliche Pferde gegen gleich ban \ 
bie * hat ber 


= ee : welches hies 
Make dog Mterzeichneten  Tuntg’att den Meiftbietenden verkauft; welches h 
Pe Amtögep; i it bekannt macht, £ 

Anfle,, "on u hilfe Mandel mit befa 

* an, ati ireften Staates  IAnehad), ben 8. Jun — Konigl. 2ten 

a e die ndi, Ben, und der jweite die — nie 

Ind % fig 'gen Gerd, dann die uns eat Thurn Tarie.) ; 

— > Pe au ie Umſchreib⸗ Ä een, Major. it 
Vorferig . stheben, was hier eupinen, Reg. Quartiermeifter. 

aͤß mit dem Bemerken 


| 
N 
' 


— ES — — — — — — 
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- 8. Samftag den 14. laufenden Monats Bors 
mittagd 8 Uhr werden in dem Ablerwirthähaufe: 
dahier, von dem innerhalb des Parks liegenden 
Wiefen 23 Tagwerf an 8 Stüden in Her und 
Grummet mit. Vorbehalt höchfter Genehmigung 
meiftbietend verpachtet und zahlungsfähige Pacht⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 
Triesdorf, den 7. Juny 1828. 
Könige. Dekönomie- Verwaltung. 
Gutmann. Uhde. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
1. Der Bauer Peter Hiltner von Ruͤ— 


dern hat auf den Antrag feiner nächften Vers 


wandten ſich der Verwaltung feines Vermögens 
begeben und eingewilligt, daß er ynigr Curatel 
gefegt werde. Ed wirb daher öffentlich bekanut 
gemacht, daß dem ıc. Hiltner die Verfügung, über 
fein Vermögen entzogen it und baß alle Ges 


ſchäfte und Verträge welche er ohne Beiziehung 


und Zuftimmung feines Curators und Bruders 
Sohann Peter Hiltner zu Neuhof abſchließt, 
ungültig und unverbindlich find. 

Ansbach, am 22. May 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Sn der Georg Adam Schwarzifchen 
Concursſache von Untermichelbad; wird ſaͤmmt⸗ 
lichen Gläubigern befannt gemacht, daß das 
hente publicirte Erkenntuiß vom 26. April 1828 
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zur Wiffenfhaft an das Gerichtöbrett heute ges 
heftet wurde. 
Dinkelsbühl, am-21. Mai 1828. 
Königliches Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
3. Am 17. Juni Nachmittags 1 Uhr, werben 
im Kronenwirthshaus zu Neuhof, t Paar ſchwarz⸗ 
ſcheckigte Ochſen, 1 Paar ſchwarzſcheckigte Kühe, 


1 rothbläßigte Kuh, 2 rothe Kühe, 5 Stüd 


Schaafe und einige Bettſtücke und einiger Hause 
rath Öffentlich gegen baare Bezahlung meiftbietend 
verfauft. 

Met. Erlbach, am A. Juni 1828. 

8. 3. Landgericht. _ 

F Wellmer, Landrichter. 

4. Der Bauersmann Bernhard Weigand 
von Poſſenheim hat fich freiwillig ıumter Kuratel 


begeben, und es iſt nad; feinem Antrag ber Ge⸗ 
meindevorſteher Michael Weigand von Poflenheim 


als deſſen Kurator aufgeftellt und untern heutigen 
verpflichtet worben. Diefes wird mit dem. Anhang 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, daß Bernhard 
Weigand von heute an ohne Zuziehung feines 
Kurators weder einen giftigen Vertrag abſchließen, 
noch Berbindlichfeiten übernehmen, oder Schul 
ben contrahiren kann, und alle Rechtsgeſchäfte 
und Handlungen beffelben ohne Zuſtimmung feines 
Kuratord ungiltig und unverbindlich find. 

Mt. Einersheim, ben 22. May 1828. 

Gräflich Rechterenfches Herrfchaftögericht. 

Sritfcher, Herrfänftsrichter. 


Belanntmahung. 


Zur Entridtung des Prännmeratisnspreijed für, dag zweite halbe Jahr 1828 mit 1 fl. 30kr. 
für ein Exemplar diefes Blattes, bis 16. Juni werden diejenigen Abounenten hiermit eins 


— 


geladen, welche ni 
Anebach den 31. May 1828. 


ht ſchon für das’ gange Jahr. die, Vorausbezahlung geleiftet haben. 


Königliche Redaktion des Kreis + Intelligenz Blatteg. 
Memminger. 
N m —t 


Mit einer Beilage.) 








et 2,2 
" iche Artirtel 


| MM R gen dee Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 









des Ne; erätfteifeg, Die Verde, Muſterung und Fräimiens Bertgeitung betr, 
Seiner Majeftär deg Königs; 

ters Stab im oben: bemerftem: Betreff anher ergangene 
i izeibehörden des Kreiſes und insbeſondere der 
itgetheilt, den Inßan deſſelben 
ehrung der Pferdeeigenthümer genau zu befolgen 
Wirkſamteit der auf den fo ſehr nützlichen Zweck hinführens 
gg 

28 





















erung des Rezatfreifes, Kaniiner‘ des Innern. 
von Mieg, Präffdent. 









r Be Berernung vom 18. Juny 1318, im Bezug auf bie’ SteL 
ae. in biefent: Fahre gbermals eine Kandgeftüt = Kommiffon 
"4eden erhobenen Beſchälſtation und nimmt die Muſterung 
I der Prämien vor. . 


am 28. Yuguft, 












und hätt Meuſterung und SrationdePreife | 


% de ein am 30. Auguft und häre Mufterung und- Siationg, 
f & feſelbe am 1. 
eptember, 










Septeniber ein und hält Mufterung und 


am 3 September und Hält Muſterung und Stationg 
Br >; 








ut 
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In Sunzenhaufen; trifft dieſelbe ein am 5. — muſtert die Mutterpferde, und 
vertheilt die Stations⸗Preiſe am 6. September, und am 7. September findet dafelbit Die Kreiss 
PreijesVertheilung der nunmehrigen 5 Stationen, ald Greding, Heidenheim, Waffertrüdingen, 
Uffenheim und. Öungenhaufen ftatt. 

Wir ke hievon eine königliche Regierung in Kenntniß, und ftellen das Anſinnen, die 
Lolal⸗ Behörden © geeignetem. Wege, die Unterthanen durch die Kreis⸗— und Zeitungsblätter und 
die entlegenen 28 und Höfe durch zweckmäßige Verfündungen ſowohl von den Stations⸗ 
als Kreiſe⸗Prämien zu unterrichten, und aufmerkſam zu ‚machen, daß für den Rezat⸗ Kreis am 
7. September, nach der allegirten Verordnung Lit. b, die Kreis Preije - Bertheilung in Gunzens 
haufen, wozu alle Stationen des Kreiſes zu konkurriren haben, in Vollzug gefegt wird. 

Man fügt übrigens noch bie Bemerkung bey, daß nadı "dem Inhalte der erwähnten aller⸗ 
höchſten Verordnung $ 14 zur jedesmal ſtatt findenden Muſterung alle jene Mutterpferde, deren 
Bedeckung durch die Landbeſchäler gewunſchen wird, ſo wie auch die Hengſte der ſogenannten 
Gaureiter nach $ 17 zahlreicher, wie ‚bisher, vorzuführen find, 

Münden, ben 4. Jung, 1828. 
. Freiherr von" Kesling. 
Weymar, Staabe Rath. 





Einl, Nr. 321. Erp. Nr. 3426, 
(Die Erledigung und Wiederbefegung der Pfarrei Thierftein, im Defanate Wuhfiedel betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Da nad einer Entſchließung bed Königlich proteftantifchen Ober⸗Conſiſtoriums vom 27. v. 
Mis. die Pfarrei Thierftein im Dekauats⸗Diſtrikte Wunfiedel nunmehr wieder befezt werden fol: 


fo wird diefelbe hierdurd; zum Goncurd ausgefchrieben, und der jährliche Ertrag nach der abge 
ſchloſſenen Faſſion vom Jahr 1815 re angegeben : 








1.) An ftändigem Gehalt, baar R ; A 19 f. 15 Er. 
an 88 Klafter Holz ee ae a er 21 fl. 555 kr. 
4 19 Megen Korn . . . . . 7.39 kr. 
48 fl. 495 fr 
2.) Aus Capitals s Zinfen . . . . A R , i — fl. — fr. 
3.) Ertrag aus Realitäten: j 
freyge Wohnung . . 50 fl. m 
154 Tagwerk Aecker und 87 riden Wieſen . 194 fl. — kr. 
Gärten . - s A ; 10 fl. — fr. 
3 Klafter Holz aus dem pfarrwald — 7 fl. 52 kr. 
| 261 fl. 52 Mr. 
4.) Ertrag and Rechten: 
an Geld . s . . ä u 1 & 
Groß und Meine Fruchtzehend 341 fl. 483 ir 
Bluts und Rüfeichende = = tk Am. 
an WalderRechten . & — . ; st. — kr. 
— — — — 


354 fl. 568 fr. 
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) Einmapımen aus beſonders bejahlt werdenden. Dienſtesfunktionen 155 fl 36% gu, 

ee Summa 821 fl. 143 fr. 

gaften . . 5 fl. 20 Er 

Yı Baer , Betragen bie reinen Einfünfte 815 gl, 543 fr. 
Um diefe Pfarrſtell⸗ haben ſich binnen 6 Wochen vorſchriftsmäßig du melden, 

dayreuth, den 9. Juny 1828. 
Konigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 


— 


dag, Saunrmachungen. konnen jedoch nur ſolche Bewerber berücjichtiger 
—* kur Bergefe Bernhard Wieland von werden, welche bei der Anſtellungs Prüfung 
ki am 29. April d. gs. einen Kuaben, wenigſtens die Note „, fehr gut „ erlangt ober 
—* ki erg in die Neſat gefallen war, in der Folge erworben haben, und verheirathet 
dahlen vdu wnment Hülfe, ohnfehlbar er⸗ find. 
gg! ME Gefahr feines eigenen Lebens Nürnberg, den 2. Juny 1828. 
Dr —R und geretter, X Binder, Bürgermeiſter. 
Senat Drag ded Fierdurch, zur Öffentlichen | 
GE Kay A de Vieland, aus Yuf- Nichtamtliche Artikel. 
Kot Re . Regierung deg Rezatkreiſes, 
ass, an r dag gebührende Lob ertheilt. 1. Indem ich anzeige, daß ich meine bishe⸗ 
— 1828, rige Wohnung verlaffen habe und jegt bei Herrn ° 
* Andgericht, Magiſtratsrach Scheuing über eine Stiege wohne, 
8, kaudtichen empfehle ich mich zu allen Pußarbeiten im neueften 
— nt Geſchmack. Ansbach, den 12. Juny 1828. 
"elle qy * ug der erfedigten Leh⸗ Lonife Diemminger, 
* dahier Inn fe der Zacpber Mi» 2, Die lateiniſche Rede des Herrn Recktor 
ihlich —E Vom Magiſtrat und Profeſſor Bomhard bei der 50jährigen Dienfis 
F se kelaum⸗ * a Stadt Nürnberg wird Subiläumg - Feyer des Herru Sonfütoriat ⸗Naths 
Mi — id, R durch Beförderung Prof. Di, Schafer dahier, iſt jo eben im Drug 
= age der * r, Üe Cehpergfeffe an der (drei große Quartbogen ſtark) erſchienen und 
Si, Mit bie ML penfchyge dahier ers für 18 fr. bei mir zu Haben. Dei Beſtellungen 
* EN 599 71T Ste iſt eine fire Beſol⸗ von 10 Erpl. und darüber, erlajje ich das Erpr, 
Mi M folge auf uber, Die Wiederbe⸗ ; 12 Fr. Auch find noch einige Erpl, auf 
ig a Pe, deg Magiftratg Schreibp. a 24 I; parthienweiſe a, 18 kr. zu 
3, ie, * Vemeifdeheppffmiig, haben. Zu Aufträgen un — Gaſſert 
e um dieſe — 
iz x * werden daher — 3. Die ungeänderte wahre 4 ugsburg iſche 
Vie, nl Angap Deut ""r ihre Geſuche Gonfe fon mit ihren Schriftgrunden und bie 
Sag Sorten —— dr 
ee 0, ter, Yayın mit brauch für Kirchen un ana, 
tlg, eugniſſe fiber Befähiz reitung auf bie subelfeger * — — 
ahier einzureichen Gg teſtantiſchen Kirche im Jahr 
* 59 





ET une Dans N; 


RE FTEWNEITTE wenige 


meer 
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hermißgegeben. XIT. u. 124 & in S. Pr. 18 In auftunehmen geſucht; das Nähere iſt Haus No. 


iſt fo eben erſchienen und in dee Walthr’jchen 


Buchhandlung in Dinkelsbühl und dur die 
Raw'ſche Buchhandlung in Nürnberg zu haben. 


4. Bon bente am, und fofort in drei nach eins 
ander folgenden Wochen verkaufe ich im Einzel 
nen mein fchon befannted Waaren-Lager, welches 
in Baumwollens Wollen» und Leinen» Waaren 
beiteht, zu den Einfaufs Preifen, gegen’ fogleich 
baare Bezahlung, ohne melche nichtg yerabfolgt 
wird. Zu geneigten Zuſpruch empfehle ich mic) 
beſtens. ara 

Ansbach, den 16. Zuny 1828... 


A. 17. zu erfahren. 


9. Derrebliche Finder eines fpanifchen Rohre, 
das auf der Chauffee nach KL. Heilsbronn, Sons 
tag8 den 1. d. M. Nachmittags verloren worden 
it, wird um baldgefällige Ueberbringung in das 
Hand No. 94 A., gegen hinlängl. Belohnnug 
dringend gebeten. 


10. Sonntag den 15. d. M. it Fiſchſchmaus 
und Tanzmuſik in Dautenwinden. 
Hanf. 


Joh. Chriſtian Geret feel, Wittib Commiffiond-Anftalt A. 113 in Andbadı. 


Lit. A.Ro. 33% 50. mg 


5. Im Haufe C. Ro 120 in der Schloßvors. 
ſtadt, eine Stiege hoc werben Montag den 23. 
d. M. von früh 8 Uhr an, verſchiedene Hausgeräthe, 
Zinn, Kupfer, Meffing, Schreinzeuch u. d. gl. 
gegen fogleid baare Bezahlung, ohne welche 
nichts verabfolgt wird, öffentlich verfteigert. 


6. Nachdem ich mich als bisheriger Aſſocio 
der Gebrüder Nenburger zu Heidenheim von dies 


‚ fen getrennt, mein «igened Haus, dem Störls 


ſchen Brauhaus gegenüber, bezogen habe, und 
um mein eigenes Gefhäft im Verkauf von Ellen⸗ 


waaren, Steinguth ıc, betreibe; fo, empfehle ich... 


mic; dem -hiefigen als auswärtigen verehrlichen 
Publikum beſtens, mit dem Berfprechen der billige 
ften Preife und prompter Bedienung. : 
Heidenheim, den 4. Juni 18328. 
Simon Neuburger. 


7. Bei Kaufmann Löw David Steiner ſind 
feideneSpigengrumd » Streifen liegen geblieben; 
ver Eigenthumer derfelben kann fie gegen Vergüs 
kung der Einrüßungsgebühren wieder. abholen in 
Lit, A. Ro. 120. 


8. Kr Fl werden auf gang fichere Hypofhet 


‚Eine ſilberne Uhrkette nebſt meffingenen Uhr 
fchlüffel ift verforen worden, der redliche Finder 
wird höflichit erfncht, folche gegen ein angemreffened 
Doucenr in der Conmiffiong » Anftalt abzugeben. 

Zwei ganz men gearbeitet fchöne Kommoden 
von. Nußbaumholz, nach der neueften Façon, ein 
fehr fchöner Damen: Arbeitgtifch ebenfalls von 
Nußbaumholz, wie auch ein mit allen Bequem 
lichkeiten verſehener Damen» WBafchrijch, find zu 
verkaufen. 

Frieder. Mofer. 


- Zu vermiethende Wohnungen. 


„A No. 14 in der Kirchengaffe ift ein Quartier 
für einen ledigen Herrn zu beziehen. 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Juhaltes. 


‚I. Auſſer den beiden Diligengen die von 
hier am Samſtag und Mittwoch nad) Ansbach abr 
sehen, ınid am Montag und Freitag von baher 
anfonmen, beiteht zwifchen hier und Ansbach noch 
eine weitere fahrende Poftgelegenheit für Neifende 
mittelſt des Fourgons, welcher am Dienftag 





’ —— = 

ufbergerin, mit of; 

118 Tagw die obere Hei enauer = 

hofg »Wiefen, mit 951; s — 

2) Dienſtags d, 17, Juny 1898 Mittags 11 

Uhr im Bro CHE zu Drymbau, 

8 25° Tagke, Arberger Scäferey ; Wiefen, 
mit 196 fl; 


„29 13. Xgm. Tange Brüctenfundationg , 
MALE Tapw. pie Winfelfkeig- 
17 fl; 


Li 


En; Wiefenz 
Are Wiefen, mit 
r 7 
k) 14 Tagw. ber Schieswafen ‚mit 17 fl; 
l) 42 Tagw. 30 Rth die Reutwiefen, 


74 fl.; 
m) £ Tagw, 
RER fl; 


mit 
Gemeindtheil im Noßwaſen, mit 


) 1 Tag, Wieſen auf der Ley. 
Zahlungsfahige Pachtliebhaber werden daher ein⸗ 
geladen, ſich an den beſtimmten Terminen einzu⸗ 
finden, ihre Angebote zu Protokoll zu geben, 
und des alsbaldigen Zuſchlags zu gewärtigen. 
Herrieden, am 19, Juny 1823, 
RKeönigliches Rentamt. 
— Heim, RMentbeamter. 
“tot 4. In den föniglichen Waldungen Hesberg 
ingungen wer⸗ und Zimmerlach, Forſtreviers Flachslanden, wer⸗ 
“aan gemacht wer⸗ den Mittwochs d. 18, Juni J. 5, Fichten⸗Scheit⸗ 
DB, chen fichtene Sag⸗ 
Indem dieſes hier⸗ 
N . mit befannt gemacht wird ‚ Wird zugleich bemerkt, 
ende eingelaufe⸗ daß die Zuſammenkunft Vormittags 8 Uhr zu Bir 
NT. diep, ſollen kenfels beſtimmt worden tft. 
een, bei Mech, den 1. Jani 1908. 


fchröte Meijtbietend verkauft. 


Ede zum anders Königliches Forſtamt. 
— und werden Pauſch, Forſtmeiſter. 
Sr ale: 5 Zur Verpadjtung des Fands auf 4 Tag- j 

eh 10 uhr wert Herbfimühlwiefe bei Irrabach wird Termin f 
ba) inter, - auf 
wöhweiher, mit Dienftag, den 17. dieſes Monate 





Vormittag 11 Uhr 
bei der Stiftungsrentantur anberanmit. 
Ansbach, den 10. Zuny 1898, 

z x Stabtmagiftrah e 
Endred, Stirl. 
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6. Montag den 16. dieß Vormittags 9 Uhr 
werden auf der offenen Reitbahne dahier mehrere 
herrjchaftliche Pferde gegen gleich) baare Bezah— 
lung an den Meijtbietenden verkauft; welches hies 
mit befannt macht, 

Ansbach, den 8. Juny 1828, 

‚die Oekonomie-Commiſſion des Königl. 2ten 
Chevauxlegers⸗Regiments 
( Fürſt von Thurn Taxis.) 
Hertlein, Major. 
Mußinan, Reg. Quartiermeiſter. 


Bee Freitag den 20. dieß, Vor⸗ 


— 10 Uhr wird die unterfertigte Detonomie⸗ 
Commiſſion das Färben der wollenen Kasquet⸗ 


Schweife an den Wenigſtnehmenden im Akkord 
geben, welches hiemit bekannt macht, 
Ansbach, den 12. Juni 1828. 
Die Oeconomie-Commiſſion des Königl. 2ten 
Shevanzlegerd- Regiment? C Fürft von 
Thurn Taxis.) 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 
Mufinan, Reg. Quartiermeiſter. 


8 Mittwoch ben 18. Taufenden Monats Vor⸗ 
mittag 10 Uhr wird aus hiefig herrichaftlicher 
Schweizerei 1 gölte ſchwere Kuh meiftbietend sal- 


tificatione verkauft uud dies andurch sp’ 
— j a Die Bildung der Finger ſchien zart wie ſie bei 


fentlich bekannt gemacht. — 
Triesdorf, den 11. Juny 1828. une 7 
König. Oekonomie⸗-Verwaltung. 
Gutmann. Uhde. 


9. Die Pachtzeit der zum hieſigen Ritterguth 
gehörigen Schäferei, welche für 5— 700 Stück 
Schaafe Unterhalt, die erforderlichen Wohn und 
andern Gebäude und eine vorzügliche und gefunde 
Weide gewähret, endigt ſich mit Michaelis h. 38. 
and wird diefelbe 

Montag den 14. July d. 38, 
auf 3 oder 6 Jahre anderweit verpachtet. Pacht⸗ 
Inftige, welche hinlängliches Vermögen haben und 
Kaution leiſten können, werden zu Diefer Ver⸗ 
pachtung mit dem Bemerfen eingeladen, daß in 
dieſen Pacht Verlangen auch eine beliebige 


— —— 


Tagwerks⸗Zahl Wäſſer⸗ Wieſen gegeben werden 
laun. 
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Oberndorf bei Erlangen, den 7. Juni 1828. 


Adelich von Lipsiſche Ritterguth⸗ Adminiſtration. 


Lröder. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. (Aufforderung) Am 1. Juuy d. 
Re wurde aufferhalb des Ortes Sugeirheim in 
einem Bronnen ein todter Menfch gefunden. Die 
bisherigen Nachforfchungen über die perfönlichen 
Verhaltniſſe des Verunglüdten waren ohne Erfolg 
Nach der vorgenommenen gerichtlichen Unterfus 


chuug wegte'der Leichnam ſchon einige Wochen in 


dem ‚Bronnen ‚gelegen ſeyn, und iſt zu vernmthen, 
daß. hier eine Gewaltihat obgewaltet habe. Der 
Leichnam war bis auf das Hemd entfleidet und 
können bei der ſchon im hohen Grade eingetretenen 
Fäulniß nur folgende Kennzeichen angegeben 
werden. Der Verunglüdte war männlichen Ges 
ſchlechts, ohngefähr etliche und 20 Jahre alt, 
hatte eine Größe von 5 Schuh 1 Zoll, dunkel⸗ 
braun ausſehende 25 Zoll lange Haupthaare, 
eine ungewöhnlich fleine und fpigige Nafe, voll 
komuen gute Zähne. Unter der-Lippe einen kleinen 
Knebelbart von braunen Z Zoll langen Haare. 


Menfchen zu feyn pflegt, die feine ſchwere Hands 
arbeit verrichten, die Nägel waren kurz abges — 
ſchnitten. Auf der rechten Seite des Kopfes brei 
Zell wog Ohr entfernt in einer etwas ſchiefen 
Richtung nad) aufwärts eine quer. überlaufende 
1 Zoll lange ganz feft vernarbte Stelle. Sämmt⸗ 
liche Gerichtds und Polizeybehörden werben ers 


ſucht, Falls ſich über die Perfon des Verunglüds 


ten etwas veroffenbaren follte, gefällige Nachricht 
hieher gelangen zu laſſen. 
Windsheim, am 4, Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
2. Im Brendelfhen Wirthshauſe zw 
Unterreihenbac, follem 
am 16, Juni Vormittags 8 Uhr 










—— ee: 


> Schaaf wand er Mkung feines Vermögens), 
enden begeben und ein B er unter Guratef- 


gewilligt, da 
Lei r Die Verfügung über 


439 Wirt 
nn, gemacht, Sa dem 1c. Hiltie 

er fein % ögen entzogen iſt und daß alle Ges ' 
—— ſchäfte und Verträge welche er ohne Beiziehung 
GR und Zuſtimmung feines Curators und Bruders 
Skhanu Beter Hiltner zu Neuhof abſchließt, 
Ra ungültig und unverbindfich find. 

Simon Ansbach, am 22, May 1828,, 

or Königlich Bayerifcheg Landgericht. 
nit rück, ; ; . . 
NIE — rien eng, Sanbeichter, 
BRB. Aura * ‚Gerichtlicye Berfteigerung, 
— APR: ie dem Johann Georg Hoffmann zu 
Dane) 13 Ben orf bisher zugehörig angeweſenen 


at agwerf Peunt am Haufe; | 
b) ı Tagw. Wiefe die tiefe oder ſauere Wieſe | 
genanıt, am Sommerfelter ; 
%) 2 Morgen Ader, der tiefe Acer am Vogts⸗ 
reichenbacher Wege, ſämmtlich aus dem 
Buche No. 10 zu Deberndorf gezogen, 
werdeu 
am 26. Juny a. e, Nachmitt. 2 — 5 Ur 
im Lösleiniſchen Wirthshauſe zu Deberndorf ‚in 
fo weit ſolche zur Tilgung der treffenden Sululd 
nöthig find, an die Meijtbietenden öffentlich ver 
kauft. -Befik- und sahlungsfähige Kaufluftige wers 
“ den hiezu vorgeladen. 
wi Kabolzburg, am 23. May 1828, 
des Königl. Landgericht, 
Sonas Gutmann gu Vertretung des durch Krankheit behinderten 
a Heutigen RKönigl. Landrichters. 
| ZT Sichart, Verweſer. 


— 


| reibfehler-Berichti ung.) In den Beilagen 
Sg a > nn nn und No. — 

1265. Zeile 11. fol es ftatt des Namens Birn 
heißen Börner, 





Beborts at 


des Getraid⸗ Verkaufs und der Getraid⸗ Preife in den Schrannen 


des Rezars Kreifes, 
für den Monat May 1828. 
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49 Ansbach, Mittwoch dem 18; Tiny: 1828, 





Imtlide Urtifer 
Ä gr Orr ER 
a menge der Königlichen Kreis ⸗Behoöͤrden 


Ro. 97344. ' 
'* Diäten, dep, Perfonafe; bei er auts berrlichen Gerichten betr.) 


Amhhe eg, Ra einer- jeftät des. Koͤni 8. 
un — —— vom — hinſichtlich der —e des Perſonals 
eee beſtimmt worden, daß mit Rückſichtnahme auf die beſtehenden Dienſt⸗ 


2) den gun." rien die Diäten der- kandrichter 
— ** 
8) —— erſter und zweiter Klaſſe, dann: den rechtslundigen Herrſchafts⸗ 
— — Taggefper.der- Fandgerichts «A ffefforen = — 
4) — far RT aftBGerichtgakhyapen und. den: Patrimonialgerichtsſchrelbern die 
Dee a Ge. fee endlich. — nn 
"rien fepen,; Alrionfafgericifgpfenern bie Diäten der- kandgerichtsdiener, 
konigig R Ansbach, am 11. Juny 1828, i 
des Rezatkreiſes Kammer des Innern und ber: Finanzen. 


von: Mieg, Praͤſident. 
— von Bever, Direktor. 
W 









den des Rezatkreiſes Das Vermögen deſertirter Einſteher betr.) 
en Seiner Majeſtaͤt des Könige, nf Lägigen Werfägung 
eript yom 3. eurr. zur Darnadjachtung und einſchlägigen — 
ER de gr, Megterung: des‘ Segenkreifes, das a * * 
che, EEE Madkftefenp, fünmtlichen —— —— ni — 
betr verlunden, ohne” dieſſeiige ——— (is 
SR, Fein, Verinögem amd tel Einftandsfapital entwichener Einfieher we⸗ 
60, j 


— 
un 
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der ganz, noch zum Theil “ar die Kögigb- Mikär Fond sComtkiffion antzuantworten, ſondern 
bei jedem einzelnen Fall mit gründlicher Erläuterung aller hierunter zu bemerfenden Verhältniſſe 
befonderd zu berichten und fodann nad) der hierauf zu erfolgenden Entfchließung zu —— 
Ansbach, den 13. Juny 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des praern. Ä 
von Mieg, Präjident. 

Nachdem ber k. Militarfoubs -Gommmiſſon unterm 16. v. M. bie Beifung gugegangen iſt, 
von weiteren Anſprüchen auf das Vermögen bed deferfirten Einjteherd -Mathiad Auer, welcher 
Die nad) feiner Miederaufgreifung ernegerte Kapitulatĩon ut hat, ;; ‚Umgang zu stehmen; 
fo wird diefes der k. Regierung ded Negenkreifed 8. d. I. auf ben Bericht vom 21. April l. 
I. unter Rückſchluß der einbeförberten Aften zur weiteren geeigneten Berfügung eröffnet. 

Zugleid) iii ‘die f. Militärfonde » Kommiffton zur Befeitigung der Anftände, welche ſich aus 
der Verbindung der Artikel 83 und 187 des Conſcriptions-Geſetzes fernerhin ergeben könnten, 
im Mlgemeinen angewiefen morden, die militärfiskaliſchen Anforüche. hinfichtlich des Patrimonials 
Vermögens der ald Einftcher entwichenen Deferteuts auf den Artifel- 83 zu befchränfen, wie bier 
fed bereits in der Entſchließung vom 12. May 1828, den Deferteur Michael Wernberger bett., 
in der Art vorgefchrieben worden iſt, daß in Folge des eben. angezogenen Artikels das Vermö— 
gen eines defertirten Einſtehers vor allem für den Aerarials Schaden haftet, und: fohin dieſes 
Vermögen außer dem Einſtands⸗Kapitale, welch Tegteres «gefeglich dem Invalidenfonde zugewen⸗ 
det iſt, uur pro rata des durch Die Entweichung dem Aerar verurfachten Schadens angeſprochen 
werden kann. Die k. Regierung des Regenkreijed hat hienach ‚die. unterhabenben Sonferiplunt” 
Vehoͤrden geeignet ONE: München, ven 8. — 1628. 





Einl. No. 20095. Exp. No. 27247, " 
. . (Die erledigte Schulſtelle zu Heuberg'setr.) 


Im Yiamen Seiner Majeſtaͤt des Könige 
wird die durch den Tod des Schullehrers und Moßners Böjel am 15. Naril d. J. exrledigte 
tatholiſche Schul ⸗und Meßners⸗Stelle zu Heuberg im Bezirke Hilpoltſtein mit dem nach Der 
Faſſion zu einhundert und fünfzig Gulden ergänzten Gehalte zur Bewerbung bie Lö- Sr d. * 
hiermit ausgeſchrieben. Ausbach, am 9. Juny 1828. 

aaa Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des unern, 
von Mieg, — 


v4 





Einl. Nr. 265700. Em. Rr. 27429, 
(Die erledigte Schulftelle-zu Rohr betr. 
Im Namen einer une des Konigs 
wird die durch den am 28. April dieſes Jahres erfolgten Tod des Schullehrers und ——— 
Schoͤpf zu Rohr im Bezirke Schwabad) erledigte Schul⸗ und Kirchendieners⸗ Stelle mit einem nach 
Abzug von 150 fl. für einen Gehilfen zu 338 fl. 38% fr. fatirten jahrlichen — zur 
Bewerbuug darum bis Ende des nächſten Monats Juli hiemit Ausgefcheeben. ’ 
Ausbach, am 13. Juny 1828. 
Konigliche Regierung des Rezatkreiſes, — des Innern, 
von Ries, Praſident. oa 


Then Reſerinta yayı y, diefes 
Commandam der. 5tem. 


a 
cn der Sten I det, ud zum Com⸗ 
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eig Velauntmachung | 
LEE — E 
Bee Pte de argl Bayer, Rreig, 
SE Hu lere RC nd, Monat Mail 
g.g e 
A am Bra DER und eff ung, 
K, 3 Nerfonen, v. Bettels uud 
tei 


—X ——— 
ei vi a, öͤffentlich zugefügter Be⸗ 


weiſe Send Vegem boshafte Handf 
 , Be ef r Handlungs⸗ 


Cie * en, gung eines Baums 
agd 

Po den Darye  onahe von Maas 

fü m lenſtherrſchaft ohne 
—X 

und 9 TR von Schülern des 

ax Abrei Getränks an 


Dom zu 
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Acht Perfortem wegen. Zufügung, geringer Förperz 
lichen Mißhandlungen, 

Zwei Perfonen wegen Frevelg. im Räbdtifchen Forfte: 
Zeilberg, 

Eine Perfon wegen miorbentlichen arbeitsloſen 
Lebens, 

Zwei Wirthe wegen Uebertretung der Polizei⸗ 
ſtunde, K 

Aht Perfonen wegen unterfaffener Abftellung 

' fenergefährlicher Einrichtungen. in ihren Woh⸗ 

nungen, 

Zwei. und zwanzig 

Aufenthalts in 
ſtunde, 

Zwei Perſonen wegen unterlaſſener Anzeige bei 
Annahme von Dienſtboten, 

Drei Perſonen wegen unterlaffener Reinigung 
der Straße ‚ 

Eine Perfon. wegen unanftäudigen Betragens vor 

Amt, 

Eine Perſon wegen Aufenthalts in 
ohne polizeiliche Erlaubniß, 
ei Perſonen wegen Führung zu leichten Ge⸗ 
wichts auf. dem Wochenmarkte, 

Fünf Perfonen wegen Hauſirens, 

Eine Perfon wegen Diebftahlg;, 

Eine Perfon wegen Trunfenheit und Verübung- 

‚ don Unfug, j 

Eine Perfon wegen Verfälfchung des Reiſepaſſes, 

Drei Wirthe wegen Kegelſchiebens während des‘ 

Gottesdienſtes am Sonntage, 

Ein Handelsmann wegen unterlaſſener Schlie—⸗ 
ßung des Ladens zur Zeit des Sonntags⸗ 
Gottesdienſtes, 

Zwei. Perfonen. wegen Tabakrauchens auf der 
Straße, 

Zwei Metzger wegen unterlaffener Anlegung 
des Maulkorbs bei ihren Hunden, 

Zwei: Perſonen wegen: eingegangener Winkelehe, 

Fünf Perſonen wegen Verunreinigung der Straße, 

Es ſind daher beftraft: worden 122 Individnen. 


Perſonen wegen verlängerten 
Wirthshauſern über die Polizei⸗ 


hieſiger Stadt 


Auſſer dieſen ſind drei Weibeperfonen wegen 


arbeitsloſen, lüderlichen Wandels und-ein “ande: 
* 00. 
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flreicher in bie Zwangsarbeits AAnſtalt Plaſſen⸗ 
burg abgeliefert worden. 
Ansbach, den 13. Juni 1828. 
Magiftrat der K. Kreishauptſtadt Ansbach 
Polizeibehörbe. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachungen. 


Es wird hiedurch wiederholt zur allgemeinen 
Kenutniß gebracht, daß ber dießjährige zweite 
Wollmarkt am 30. des laufenden Monats Juny 
und den darauf folgenden 2, Tagen, wie im vers 
floffenen Jahr, in den Hallen des Seipelifchen 
Tabakfabritgebäudes auf dem Ludwigsplatz dahier 
abgehalten werben wird. Mit Diefer Bekannt⸗ 
mashung wird die Einladung zum zahlreichen Bes 
ſuch dieſes ausgefhriebenen Wollmarfsed unter 
der Verficherung verbunden, daß bie für das 
vorige Zahr werheifenen Begünftigungen hinſicht⸗ 
fich der Befreiung von Riederkigsgebühren und 
von dem ftädtifchen Pflaftergeld ſowie in Bezie⸗ 
hung auf Geldvorfchüffe, auch bei dem zweiten 
dießjährigen Wollmarkt ftatt finden werden. 

Ansbach, den 7. Zuny 1828. 
Der Magiſttat. 
Endres. Stirl. 


(Die Wiederbeſetzung der erledigten Leh—⸗ 
rersſtelle an der Mittelklaſſe der Jacober Mäd⸗ 
chenſchule dahier betreffend.) Dom Magiſtrat 
der Königlich, Bayeriſchen Stadt Nürnberg wird. 
hiedurch befannt gemacht, daß durch Beförderung 
bes Lehrers Büchner, die Lehrersfielle an der 
Mittelflaffe der Sacober Mädchenſchule dahier ers 
ledigt if, Mit dieſer Stelle it eine fire Beſol⸗ 
dung von 500 fl. verbunden. Die Wiederbes 
fegung erfolgt auf Präfentation des Magiſtrats 
mit Zuftimmung der Herren Bemeindebevollmädh- 
tigten. Diejenigen, welche um biefe Stelle ſich 
zu bewerben gedenken, werben baher aufgeforbert, 
binnen 4 Wochen von heute an, ihre Gefuche 
einfach, mit Angabe ihrer perfönlicyen und 
Dienftesverhältniffe, ihres Alters, daun mit 
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Beifügung verfchloffener Zeugniffe Aber Befähis 
gung und Sittlichfeit, dahier einzureichen. Es 
fönnen jedoch nur ſolche Bewerber berückſichtiget 
werden, welche bei der Anſtellungs « Prüfung 
wenigftend die Note „ſe hr gut,, erlangt oder 
in der Folge erworben haben, und verheitathet 
find. 
Nürnberg, den 2. Juny 1828. 
Binder, Bürgermeifter. 


Den allerhöchſten Berorbnungen zu Folge, 
ſucht die hiefige ifraefitifche "Gemeinde zinen ges 
prüften Religionsichser: 

Diejenigen, die gefonnen find, dieſe Stelle 
anzunehmen, werden hiermit aufgefordert, ſich 
baldigſt bei dem unterzeichneten Vorſtand anzu⸗ 
melden, und fich. über ihre erforderliche Tüchtige 
feit üerzu Durch geſetzliche Zengriffe auszuweiſen. 

Welbhauſen, den 12. Junius 1828. 
Der Borftand der ifraelitifchen Gemeinde. 
Jakob Moſes Oſtheimer. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. uUnterzeichneter madt hiermit betannt, daB 
am 22. Juni das Johannisfeſt im Wildbad bei 
Burgbernheim wie gewoͤhnlich gefeiert wird, ſollte 
‚aber ungünftige Witterung eintreten, fo wird ” 
auf ben 29. verlegt. ; 

T. Wald, Traitenr, 

%.. Einem hohen Adel und verehrlichen Pubs 
fitum mache ich hiermit umterfhänig und geder 
famft befannt, dag mir von dem Hochwohllöbli⸗ 
hen Magiftrat dahier die Erlaubniß zum Verfer⸗ 
tigen von Seife und Lichtern ertheilt worden iſt. 
Indem ich hiermit gute und preißwürdige Waare 
verſpreche, empfehie ich mich zur geneigten Ab⸗ 
nahme angelegentlichſt. 

Ansbach, den 43. Iuny 1828. 

Joſeph Rupp, u 
Wirth, Seifenfieder und Fichterzieher. 

3. Unterzeichneter giebt ſich die Ehre anzuzeis- 
gen, baß bei ihm chemifhe Feilen zum 
fiherften und unfchmerzhaften Vertilgen der fo bes 
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v ter bed Konigl. Kreis, KRaffa » Dffieianteh Herrn 
Bayerleiuz 2. Johann Martin Sohn des 
Taglohners Beyer 

St. Gumpertus-⸗Kirche. 

vom 9. bis 15. Juni 1828, 
1. Getaufte. 

1. Johann Leouhard, Sohn des B. u. Schuh⸗ 
machermeiſters Gruber; 2. Maria Carolina A 
Tochter des 8. und Bãckermeiſters Dorner; 
3. Johann Leonhard Neudeckerʒ 4. Anna Bars 
bara Manrer. 


227; ls, 


2. Begrabene. 

4. Herr Johann Adler, iten Kanzleidiener bei 
der. Königl. Regierung des Rezatkreifes, ft. 
66 J. 7 M. 16 T.altan Entkräftung; 2. Jos, 
hann Georg, Dürr, B. n. Zaglöhner, ft, 74 3 
B6 M. 8 T. altan Altersfchwäche; 3. Marga⸗ 
retha Barbara, Ehefrau des B. und Schuh⸗ 
machermeiſters Baumann „ſt. 39 J. 7M. 
BR. alt am Zehrfieber. 


Fremden Anzeigen. 
vom 8. big’14. Juny 1898, 


Krone, Hr. Kfm. Stöber von Bamberg, 
Dr. Gerteral»- Major und Brigadier Freiherr von 
Dies und Hr. Keutenant und Brigade» Adjutant 
erg v. Nürnberg, Hr. Herrs 
Schillingsfürſt, Hr. 


Die Ges 


ſchaftsrichter Rummel von 
Pfarrer. Selmes v. Bajtenfelden, Hr. Haupts 
mann v. Schenk v. Weifferiburg, Hr. Banquier v. 
Hirſch v. München, Hr. Privatier Maier von 
Würzburg, Hrn. Kaufleute Haußmann mit Gattin 
v. Coburg, Helbing mit Gattin v. München u. 
Gießing v. Nürnberg, Hr. Landgerichts⸗Phyſikus 
Dr. Diez v. Leutershauſen, Hr. Oberſtlieutenant 
in Königl. Preuß, Dieniten v. Springer v. Trier, 
Hr, Kammerherr und Forftmeilter Baron von der 
Bor v. Gunzenhaufen, Hr. Kfm. Dreer von 
burg. i 
— Herr Lieutenant v. Tonegil von 
Münden, Hr. v. Grundner und Baronin v. Had⸗ 
mit Fräulein Tochter v. Neuburg, Hr. Dr. Jäger 
v. Pföring, Hr. Kfm. Krieger v. Nürnberg, Sr 
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8; 8. Klmmerer Baron v. Drechſel v. München, 
Hr, Optitus Rüg mit Gattin v. Münden - 

Löwe, Hr. Kfm. Koch v. Frankfurt a. M., 
Herr Patrimonialrichter Henkel von Nürnberg, 
Hr. Maler Schöpfer v. Volkach, He Rechtsge⸗ 
Ichrter Treppner nuud Hr. Kamerafpraftifant. 
Schwaͤblein 5 Würzburg, Hr. Kfm. Hornſchuh 
v. Rudenhauſen, Hr. Fabrikbeſitzer Scheibe von 
Lauf, Hr. Steuer⸗Peräquator Sieger v. Aſchaf⸗ 
fenburg, Hr. Kfm. Sieger v. Frankfurt a. M. 

Traube. Hr. Kfm. Rath v. Creuſſen, Hr. 
Student Rath v. Krailsheim. 

:- Zirkel, Hm. Geometer Schledyt und Reis 
gel v. München, Hrm. Geometer Ficher, Wöhr 
und Mayer v. München, Hr. Oberlientenant von 
Gruber. v. Freyſing, Hr. . Geometer Fodermaier 
v. München. Be 
Weißes Roß. Hr. Kfm. Gracco v. Augs⸗ 
burg, Hr. Landgerichts⸗Aſſeſſor mit Gattin v. 
Heidenab und Hr. Landgerichtöſchteiber Gernbauer 
v. Ingolſtadt, Hr. Student Keil v. Erlangen, 
Hr. Verwalter Kieskalt v. Trautskirchen. 

Schwaue. Hr. Kfu. Feinauer mit Frau 
v. Dinkelsbühl, 

Schwarze Bock Hr uPoſtkonduktenr Mater 
v. Nurnberg 

Rothe Hahn. Hr. Landgerichtsdiener Klein 
von Erlangen. 


—— — — — — — — 


Kurs der Bayeriſchen Stantd-Paptere. 





Augsburg, den 12. Juny 1828. 


Staats⸗Papiere. Briefe, Geld. 
Obligativnen mit Coup. ® A 96# | 96 
detto ee a5 8] 10% j105$ 
Rott. Looſe EM & 4 5 305% Jıoö 
detto unverziusl. Afl. ı0, 109 
deito — afl. 25.| 102 
deuo . = &fl. 100.) 102 
— — — 
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Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Am Samſtag den 28. dies Monats, 
Vormittags 11 Uhr, wird zu Rot h das Hein 
und Krumet von 1. Tagwerk Wieſe gegen ſofort 
baare: Zahlung für dieſes Jahr verpachtet, wozu 
Pachtliebhaber hiermit geladen find. 
Pleinfeld, den 7. Juny 8828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


2. Am Freitag den 20. dieſes Monats Borz, 
mittags 9 Uhr werden an Korn, Dinkel und Has 
ber. 1827er Gewächs und bahier fo wie zu Klos 
fter Sulz aufgefpeichert, verſchiedene Quantitäten. 
meiſtbietend unter Vorbehalt hoͤchſter Genehmi⸗ 
gung, im Lokale des unterzeichneten Rent-⸗Auts 
verkauft. er 

Feuchtwang, am 12. Juny 1828. 

K. B. Renfant, 
Fiſcher, Reutbeamter. 


3. Bor den 1827. Getraid⸗Vorräthen des 
unterfertigten Amts werden hiemit ferner salva 
ratificatione zum öffentlicher Verkauf gebracht, 

+) vom Birkenfelders und Dachsbacher Boden 

eine Parthie Korn und Haber, 
2) vom Emskirchner und Munchauracher Boten: 
eine Parthie Korn, ——— 
3) vom Müunchſteinacher Boden eine Parthie 
Waiz und Haber, und 
4) vom Neuſtädter Boden eine Parthie Haber. 
Sämmtliche Früchte find von guter Qualität, 
und wird Strichtermin auf künftigen Mittwoch 
den 25. d. Mts. Vorm. 10 Uhr 
dahier anberanmt. Kaufsliebhaber haben ſich im 
Rentamilichen Geſchäftszimmer einzufinden: 
Neuſtadt a. A., am ti. Juny 1828. 
Königl. Rentamt. 
Butters, Rentbeamter. 


4. Am 25. d. M. Inny, wird ein Quantum 
weiches Brennholz aus der Kammeralwaldung 
Spengelhelz auf dem Revier Lellenfeld öffeuttich 


ö———— — 
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einem Bronnen ein tobter Menſch gefunden, Die 
bisherigen Nachforſchungen über bie: perfünkichen 
Berhältniffe des Berunglüdten. waren ohue Erfolg, 
Rad; der vorgenommenen gerichtliche Unterfus 
hung mogte der Leichnam ſchon einige Wachen ir 
dem Bronnen gelegen-feyn „ und iſt zu vermuthen, 

daß. hier eine Gewaltthat obgewalter habe. Der 
Leichnam: war bis auf. dad Hemd. entkleidet und- 
Können bei der ſchon im hohen: Grade eingetretenen 
Fäulniß nur folgende Kennzeichen angegeber 
werben. Der Berungfürfte war männlichen. Ge⸗ 
ſchlechts, ohngefähe etliche und® 20 Jahre alt, 
hatte eine Größe von 5 Schuh, 4 Zoll, dunkel⸗ 
braun angehende 2 Zoll lange Hauptimare, 
eine ungewöhnlich; Eleine und: fpigige Rafe,. volle 
kommen gute Zähne: Unter der Lippe eines Heinen 
Kuebelbart vorm braunen # Zoll langer Haarem 
Die Bildung, der Finger ſchien zart wie fie bet 
Menfchen zu. ſeyn pflegt, die feine ſchwere Hand⸗ 
arbeit: verrichten, die Nägel warem kurz abge 
ſchnitten. Auf der rechten Seite des Kopfes drei; 
Zoll von: Ohr entfernt im einer etwas ſchiefen 
Richtung: nad: auftwärts eine: quer überlaufende: 
1 Zolk lange gang feſt vernarbte.Stelle: Sämmt⸗ 
Tiche- Gerichtö» und: Poligeghehörden, werden er⸗ 
ſucht, Falle: ſich über die Perſon des Verunglück⸗ 
ten etwas veroffenbaren ſollte, gefällige Nachricht 
hieher gelangem zu fafleım. 

Windsheim, am: 4. Juny 1826. 

Konigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

2. Der auf den ik. Mi. anberaumte Ler⸗ 
min zur Subhaſtation des Gutes ee bei 
Emskirchen, ift aufgehoben worden. 

Mit. Erlbach, am 9. Juni 1828. 

Konigl. Landgericht: 
Wellmer, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 
L. Auf Antrag der Kreditorſchaft ſollen die 
zur Concursmaſſe des verlebten Advolaten Franz 


— it einer Veilage U... 
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se Mempingen gehörigen Realitaͤten, neulich 
ein bürgerlihe& Wohnhaus, wozu blos dad Ge⸗ 
meinde« und Waldrecht gehört. ferner: zwei Ges 
meindetheile, 5 Zagmwerk Wieſen an zwei Stüden 
und ein Tagw. Gras = und Baumgarten, öffents 
lich. verlauft werden, und es it zu dieſem Zwed 
Termin: auf 
den. 20. Zuny Vormittags 9 — 17 Uhr 
zu Wembingemanberaums warden. Kaufsliebhas 
ber werde eingeladen mit der Bemerkung, daß 
die auf den Verkaufs ⸗Objekten haftendem Laſten 
und: Abgaben, fo wie die gejchöpfte Taxe in ber 
ei Regiſtratur eingeſehen werben 
am. 
Monheim anr 1. Zunm 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
FSörg, Landrichter. 


2. Auf dem Antrag, eines Realgläubigers ſol⸗ 
len folgende Grundbeſitzungen des Konrad Fuch o⸗ 
bauer zw Kleinſte inach dem öffentlichen: Bern 
kauf audgefezt werden, als: 

a% ein. Guthlein H. No: 10: zu Kleinſteinach mit- 
fämmtliden Ein⸗ und Zugehörungen, taxirt 
auf 835. fl... 

b> 4 Tgmw. Wieſen in der Lach, tarirt auf. L5-fh, 

Mg: Felde in. der Hermersbach, tarirt auf 
15-f., 

d) 2 Mg: Felt am Stübadjer Weg, tarirt auf 
10 fl. 

Da: nun: hiezir Tagsfahrt auf 

‚der 8. July Vormitt. 10 — 12 Uhr 
an Ort und: Stelle feftgefegt iſt; fo werben beſitz⸗ 
und zahlungsfahige Strichliebhaber unter Hinwei⸗ 


ſung auf die im Termin bekaunnt zu machenden 


Strichbedingungen eingeladen. 
Neuſtadt a..d. Aiſch, den. t.. Juny 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


Amtlide 
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Artikel. 


Seluuutmachungen. der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


er Stadt Dettingen betreffend.) 
Könige, 


Vogt zum Bür- 
Kreis: Stelfe ers 


atfreifeg, Kammer des Innern. 
gl. Regierungspräffdenten, 
Direktor. 

— — 


Abends beginnt, und werden die verehrlichen Mit, 
glieder der Geſellſchaft Hiezu eingeladen, 

Ausbach, am 15. uni 1828, 

Das Direktorin. 

2. Man wünfcht einige Mitlefer für den 
Korrespondenten v. u. f. Teutſchlaud. Näheres 
in der Kanzleibuchdruckerei. 

3. Dem Königl. Schloſſe gegenüber, in der 
offenen Reitbahne, find täglich, von Morgens 8 
Uhr bie Sonnenuntergang fehr jhöne Darſtellun⸗ 
gen von verſchiedenen Hauptſtädten in Naturgröße 
zu. fehen. Da der Befuch zu 12 Er. fo ſtill geht, 
ohngeachtet bie Anfihten mehr Werth hätten; fo 
iſt von heute den 21. bis Montag den 23. Zuny 
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7123 ——— 728 
an welcher Tagen fie zum Letztenmal zu ſehen find, heiſchig alle andere Hausarbeiten zu verſehen, 

der Eintrittspreis 6 fr., für Kinder 3 fr. Es wenn ed verlangt wird. 

empfiehlt ſich mir Hochachtung Friede. Mofer. 


Sofeph Ruüß, Bürger u. Inhaber der 
optifchen Daritellungen a. Munchen. 

4. Im Haufe Lit. B Ro. 12 ift ein außerſt 

wenig gebrauchter, großer tupferner Waſchkeſſel 
zu verkaufen. 

5. Es hat ſich von Lichtenau ein kleiner 
ſchwarzer Mopshund mit weißer Bruſt verlaufen. 
Dem folder zugelaufen, beliebe ihn gegen Erſtat⸗ 
tung des Futtergeld und angemeſſenen Douceur 
nach Lichtenau oder dent Wirth Stellwaag zu And 
bach abzntiefern oder Nachricht zů geben. 

6. Sonntag den 22. d. M:; iſt die erite 
Harmonie⸗-Muſik auf dem Meinberg und wird 
alfe 14 Tage am Sonntag fortgefegt. 

.7. Sonntag den 29. d. M. it, went es bie 
Witterung erlaubt. Gartenmuſik, andy giebt ber 
Unterzeichnete an felbem Tage ein Kegelſchieben zu 
6 Gewinniten, das Loos zu 3 fr. und bittet ttırt ges 
neigten Zufprud). 

Kühl, Wirth am Gang nad) dem Eiſenhammer. 
8. Sonntag dem 22. iſt Tanzmuſik, wozu 


hoͤflichſt einladet, Heilmann. 
9, Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik dei 
Doͤller. 


10. Künftigen Sonntag am 22. 
bei 


it Tanzmuſſk 
Wellhoͤfer. 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


Auf dem Wege som Herrieder- Thor bie 
zum Nußbaume, wurbe am Sortutage der untere 
Theil einer Lorgnette verloren; der redliche 
Kinder wird höflichit erfucht foldyen gegen ein ante 
gemeſſenes Douceur in der oben genannten Anftalt 
abzugeben. 

In einer angenehmen Lage it ein Quartier 
bis Laurenzi ober auch fogleic mit oder ohne 
Möbel zu vermiethert. 

Ein Mädchen, welches mit guten Zeugniffen 
verſehen, wünjcht hier in der Stadt einen Dienft 
als Stubenmadchen, macht ſich aber auch an⸗ 


Zu vermietheude Wohnungen. 


Ar Ro. 88 find taglich 2 Quartiere für ledige 
Herren zu beziehen. 
Das Gerſiſche Wohnhaus A. No. 316 iſt im 
Ganzen zu vermiethen. Das Kähere A. No. 85. 
C. Ro. 183 iſt der mittlere und obere Gaben 
„bie Laurenzi zu vermiethen. 


en nie ee 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 


verfchiedenen Juhaltes. 


1. Da der — höchſten Orts anbefohlene 
Bau der Birinalftraffe von der Hohenfichte über 
Burgoberbach und nach Groſenried, im heurigen 
Sahre noch von der Kohenfichte bis Niederobers 
bach hergeitellt werden foll; fo wird zur Veraccor⸗ 
dirung an ben Wenigſtnehmenden, jedech salva 
ratılralione 
1d des Setzens der Leiſtenſteine, 

2) der Setzung des Grundbaues, 

3) Anfertigung der Schotterdecke mit ber gehoͤ⸗ 

tigen Wölbung , 

4) Unfcylageng der 3 Schuhe breiten Fußbante 

und 

5) Ziehung ber Seitengraͤbenn 
hiemit auf 

den 26. Juny Morgens 8 Uhr 
dahier Termin angeſetzt, und Accordoluſtige dazu 
eingeladen. Die nähern Pachtbediugungen wer⸗ 
den im Termine felbft noch bekannt gemacht wer⸗ 
den. Herrieden, den 4. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Bor dem unterzeichneten Nentamte werben 
Donnerſtag den 26. d. Mts. Vorm. 10 Uhr 
mehrere Qunntitäten Roggen aus den Jahren 
1820 und 1827 von den hiefigen Speichern, 
dann 18277. Haber auf den hiefigen und Virns⸗ 
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eichert, oͤffentlich verkauft. Pflaſtergeld bereits bezahlt werben And, bei 
t aingeladen, ſich zur pe dem Auspaffiren mir mehr ale & Salztonnen 
ilamtlichen Geſchaͤftslotai⸗ beladen, fo find yon jedem Stück Anfpann noch 
2 Kreutzer du entrichten, 
* 1898, Dieje Normen werden mit dem Bemerfen zur all⸗ 
Nentamt. gemeinen Kenntniß gebracht, daß .die Einnehmer 
Rentbeamter, des ſtädtiſchen Weg⸗ und Pllaftergelds dapier zur 
"25. Juny Nachmittago punktlichen Beobachtung berfeiben angewiefen wer. 
ROMEO Uffemen U den find, 
 Gafhaufe öffentfid) qy Ansbach, den 15, Juni 1828, 
einzelnen Partien eine Magiſtrat der Kgl. Kreis⸗Haupt⸗Stadt Ansbach 
Dintel und Haber von Endrẽs. Stirf, 
ich hier Aufgefpeicherten 5. Donnerſtags den 26. laufenden Monats 
oͤchſter A erungs = Ge, Vormittage 10 Uhr, wird eine ausgepfändete 
Malle Kan fogenannte Spri 


Ntbeamter, 
des ſtãdtiſchen Weg⸗ 
Stadt vom Salzfuhr⸗ 


gKgl. Regierung des 
un 


en: 

Salz beladen, wel. 
der auspaſſirt, ſind 
einem jeden Stück 


ereits für den Ein⸗ 
er Pflaſtergeid yoı 
ben worden, ſo iſt 
N weiterer Zollent. 


Stennholz, Her, 

TER, und wofür 

eutzer Pflaſtergeld 

zahlt worden ſind, 
mehr zu bezah⸗ 
Stück Sar z⸗ 

jeladen ſind; 

den bei dem Ein⸗ 

ſpann 2 Kreube 


nguhr mit filbernem Gehäufe und 


eiferner YUmbängfette auf dem Rathhaufe babier 
öffentlich verſteigert, welches hiedurch bekaum 
macht. 


Ansbach, den 16. Juny 1828. 
Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Bekanntmachungen 
1. Im Bezirke des unterfertigten kandgerichts, 
in der Nahe da K. Würitembergiſchen Gränge, 
wurde Durch. die Gendarmerie am 27. vorigen 
Monate, eine taubſtumme und aller Wahrſchein⸗ 
lichkeit nach zugleich bloͤdſinnige Weibsperſon auf⸗ 
gegriffen , deren perfönliche Verhältniſſe und 
Deimath aller bisherigen Nachforſchungen ohnge⸗ 
achtet, um ſo weniger bis jetzt haben ausgemittelt 
werden konnen, als Yon ihr auf keine Weiſe ir⸗ 
gend eine Mittheilung zu erlangen iſt. Es wird 
daher ihr Signalement unten öffentlich unter dem 
Erfuchen an ſammtliche Polizeibehörden um bald⸗ 
gefällige Mittheilung der ſich über dieſe Perſon 
auf gepflogene Nachforſchungen etwa ergebenden 
Auskunft oder ſonſtigen ſachdienlichen Notizen bei⸗ 
gefügt. 

Dinkelsbühl, den 43, Juni 1828. 

K. B. Landgericht; 
Forſter, Landrichter. 
CSignalement.) Die eingelieferte taubſtumme 
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MWeibäperfon ift 36 bis 40 Jahre alt, von Heiner 
hagerer Statur, hat eine braunliche Geſichts⸗ 


farbe, braune Haare, biaue Augen, propors 


tionirten Mund, große Nafe, einen ftieren Blick 
ud iſt ohne befondere Kennzeichen. Sie trägt 
eine alte mit ſchwarzen Bändern verfehene runde 
Bauernhaube , einen dunfelgrauen zerriffenen 
Mannsbilderkittel von Zwiller mit runden weißen 
Metallknöpfen, einen dunfelbrannen faltigen 
feinenen Weiberrock, eine weiße leinene Schürze, 
blaue Strümpfe von Baumwolle mit weißen 
Zwideln und afte fehwarzlederne Schule mit 
ledernen Bändeln, 


%, (Aufforderung) Am 1. Juny d. 
Is. wurde aufferhalb des Ortes Sugenheim in 
einem‘ Bronnen ein todter Menfch gefunden. Die 
bisherigen Nachforſchungen über die perfönlichen 
Berhältniffe des Verunglückten waren ohne Erfolg 
Nach der vorgenommenen gerichtlichen Unterfus 
hung mogte der Leichnam fchen einige Wochen in 
dem Bronnen gelegen feyn, und iſt zu vermuthen, 
daß hier. eine Gewaltthat obgewaltet habe. Der 
Leichnam war bis auf dad Hemd entfleidet und 
können bei der fchon im hohen Grade eingetretenen 
Fäulniß nur folgende Kennzeichen angegeben 
werden, Der Verunglüdte war männlichen Ges 
ſchlechts, ohngefahr etliche und 20 Jahre alt, 
hatte eine Größe von 5 Schuh 1 Zoll, dunfels 
braun ausfehende 2 Zoll lange Haupthaare, 
eine ungewoͤhnlich Heine und ſpitzige Naſe, voll 
kommen gute Zähne. Unter der Lippe einen feinen 
Knebelbart von braunen Z Zol langen Haaren. 
Die Bildung der Finger ſchien zart wie fie bei 
Menfchen zu fey pflegt ,. die keine fdiwere Hand» 
arbeit verrichten, die Nägel waren kurz abge 
fehnitten, Auf der rechten Seite des Kopfes drei 


Zoll vom Ohr entfernt in einer etwas ſchiefen 


Richtung nach aufwärts eine quer überlaufeude 
1 Zoll lange ganz feſt vernarbte Stelle. Sämmt> 
liche Gerichts: und Polizeybehörden werden ers 
fucht, Falls ſich über die Perfon des Verunglück⸗ 


—— — 


ten etwas veroffenbaren ſollte, gefällige Nachricht 


hieher gelangen zu laffen. 


Windsheim, am 4. Jung 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Yandrichter. 

3. In der Gantfache de Joſeph Baber, 
Krämer zu Wemding wird hiemit zur öffents 
lichen Kenntniß gebracht, daß das Prioritäte-Ers 
kenntniß unterm 4. Jung I. 3. am Gerichtöbrett 
angefchlagen worben iſt. 

Monheim, am 5 Juny 1828, 

K. 3. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

4. Der Schmidtfohn Johann Jakob Kreifel 
maier von Katthobſtadt und bie Bauer 
tochter Maria Margaretha Krebs vom Kröttene 
bach, haben durch gerichtlichen Erbvertrag vom 
16. May d. 8. die ehelihe Gütergemeinfchaft 
unter ſich ausgefchloffen , was hiermir zur öffent 
lichen Kenntniß gebracht wird. 

Waſſertrüdingen, den 16. Juny 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Seggel, Kandrichter. 

5. (Todes » Erkiärungs » Erfenntniß. ) Ju 
Sachen des Bauers Kaspar Dornberger von Ezel⸗ 
heim, Provokanten, wieder Joh. Leonhard Dornbers 
ger von dort, Provofanten, Todeserflärung erfennt 
das Freiherlih von Sedenderffiche Patrimonial⸗ 
Gericht iſter Klaſſe Mkt. Sugenheim für Recht: 

1) daß Johann Leonhard Dornberger von 
Ezelheim, ehemals Soldat des Königl. B. 
9. Linien⸗Infanterie⸗Regiments, geboren 31. 
May 1783 und ſeit dem 21. Oktober 1812 
vermißt, wie hiemit geſchieht für tobt zu 
erklären ; 

2) daß auf ihn bei Vertheifung des väterlichen 
Vermögens Feine Nückficht zu nehmen, und 

3) die Koften des Verfahrens aus der Maffe 

zu zalen feyen. V. R. W. 

Mit. Sugenheim, den 8. May 1828. - 

Schr, von, —— Patrimonialgericht 

Klaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


(Mit einer Beilage.) 


4 Ba 





Ansbach, Mittwoch den 25. Juny 1828. 
"mtlide Yreiper 
— 1 


tmachungen der König 


No. 27809, 
Fee > Zuflufe der Firchenſtiftung in Met 
amen Seiner 


J u dajeſtaͤt des Koͤnigs. 
riechbaum yo 


lichen Kreis⸗Behoͤrden. 


tendorf betr.) 


oh Mettendorf und ber Austrägier Joſeph Fuchs daſelbſt 
den, der leztere aber Fünfzig Gulden Napital der dor⸗ 
lle Veſchränkung ſchaukun 


gsweiſe überlaſſen, was mit 
utlichen Kenntniß i 


dankbarer An⸗ 
gebracht wird, 
Juny 1828 


Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


— — 


lage über die Vermendung der Kreisumlage für den Straßenbau 

im Verwaltungs » Zapr 1826/27 Setr. ) ’ 
men Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
duung vom 25. Juny 1819 zu Folge, wird über die Verwendung 
hre 1835 für den Straßenbau erhobenen Kreis» Umlage folgender 
chem durch alerhöchftes Reſtript yom 11. Sup 1.9. No, 6951 
den iſt, ‚sur Öffentlichen Kenntnig gebracht. 


Geld » Betrag. 
ben. „A Einnahme, fe Er. 
em Rehnungsberkanp voriger Jahre 
5 1833 inel, « 


. en eo S548 393 
bi ahres 1835 ‘ ’ . + + . 544 30 — 
is 1835 , , i ‚ j ; 152 22% 
Seite 1249 33 
62 


21 


es ee Be — —J— Geld⸗Betrag. 
fl. kr. 


Uebertrag 1240 33 
9) Ordentliche Einnahmen im Laufe des Jahres 1834 


a. bie für 183$ in Folge allerhöchſter Genehmigung vom 17. September _ 

1827 Regierungeblatt 1827 pag. 629 erhobene Kreis⸗Umlage zu ° 

3 fr. vom StenersGulden, beträgt nach den vorliegenden Rechnungen — 

der Kgl. Rentämter, welche primitiv geprüft ſind u. 50722 — 
b. nach dem Rechnungs-Ausweiß des vorigen Jahrs 1835 Kreis » Ins 

telligenzblatt "für 1897 No. AT pag. 3073 blieb ein Activ-Beitand 

der auf 183$ übergeht udn ai vu men eo «+ 1647 253 


Eunma der Einnatme . . 53009 58% 
B. Ausgabe und Verweudung. ft. MM 


1) Auf den Rechnungsbeſtand der Vorjahre 
a. Perzeptionskoſten 


* + +. . * s 3— . 5 57% 
b, Rüdvergütungen . . ; . ; . F ; 42 595 
e.Nachla9ſſfſfſc.. 9 423 
d. Ausſtande an früherer Umlage, welche auf das nächſte Jahr 1835 als — 
Soll⸗Einnahme übergehen 689 43: 
. 2) Andgaben im Jahre 183% 
a. Perzeptiongkoften i ’ : , . j j R 355 382 
b. Nachlaſſe ° ® . . . * 9 1% 
c. Ausftände, welche ald Soll»Einnahme auf 1837 überzutragen 
HE 5— 
d. die wirkliche Verwendung im Laufe des Etatsjahrs 183% beträgt nach 
beigefügter Ueberſicht ee en 
— Summa der. Ausgaben . .. 36850 24 
, eichung. 
Die Einnahme beträgt . A 3 N 3 , : 53609 58% 
„Ausgabe iſt . . 36868850 24 
folglich beſteht 
J — — — —7 — 
©. ein Activ⸗-Reſt von 16759 34% 


I aiw et iſt zur Vollendung ‚des ng zum Theil ausgeführten Neubaues der 

Sue 1. Key Nürnberg nad) Sulzeächı amd zwar von Nürnberg bis aufferhalb Erlenſtegen, 

u u Be — von Erleuſtegen bis Behringersdorf, wie aus dem vorallegir⸗ 
ich ha | ' 

— arg — — nud konmmt im nächſten Jahre 1835 nach vollendeter 

Ausbach, am 18. Juny 1828. J 


Koͤnigli F 
— * Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern und ber Finanzen. 
Don Meg, Pete | 
wiäckpon Bever, Direktor. 
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N ch e ti 
er Kreids Uiefäge für den Straßenbau im —— —— Jahre 182; 

ST T— [ET 1 
-faller Fuhten und — 5 
: fen, welche aus der fiir 1835] Koften: [Summa. 22 Ih®emerfun: 
; erhobenen Sreisumlage bez Betrag. EI gen, 
3alt worden find, =® 

Ai Dremm fl. i fl. FT u a 1. 





a) 14— 
2056 Haufen Orunbfleineg 
1045 Haufen Decfiteine und 
33 —*—— Schuh Leiſten— 


Reine b ihren ..»- + 1.415741 — 
ya Arbeiten. 
Di Steinmaffen zu bre: 


hen, 521% Murhen Decflage 
zu „eerrigen und 1045 Ruthen 
täben und Bankers zu ma⸗ 

ar rer | 288 472] 2362| 47 


Heidenheim 


Diefe Um: 
wandlungs— 
Arbeiten find 


vollenden, 


| 







a) Fuhren: 
560 Haufen Grundjteine , 
4000 Haufen Dediteine bei. 
in hren F 
b) Dandarbeiren: 
Die obigen Steinmaffen. zn 
teen und zu verwenden, 
dann die Bankers und Gr: 
ben durchaus neu berzujtel: 
len, oder auszubeſſern . . 


— — 
— 


5003| 24]15063 | 
a) TESTS ae ea — hren: 

87 Haufen Grundſteine, 
540 laufende Schuh Yeilten: 
eine, 1369 Haufen Kiee 
Nd Deefteine, fo wie die er- 
rderlichen Quader zur Erz] 
nfteger Straffenbr | 
"noch andern 2 großen und 
em | NL —— 


— nam —— |17426| 15 


a1 


uſtadt an der Aiſch. 


Me 


— 


Ad 2 


Wie ad 1. 


— —— —— 


Ad 3 
Dieſe rl Ba 
konnte der 
vielen und 
grofen Pins 
derniſſe we 
gen, beſte⸗ 
hend in den 
Zeitverluſt 


—nrO“ 


736 
FM: 51 













































































Ss 
Benennung der | Länge. Aufzählung 2.5 
traſſenſtrecken, aller Fuhren und Handarbei— * 5 = 1Bemerküis 
Bere ie 2 ‚Iten, in aus der für 1835] Koften | Summa | = > ® gen. 
neu chauffire oder] 2 || = erhobenen Kreisumlage bes | Berrag Eu 
umgearbeitet |=|2| S zalt worden find, 28 
worden find. 1518| E 55 
— 
fl. te] A. jr Bar — 
2 Uebertragus- us | | miao 15 — 
| : — ER deffelben, in 
om 790 07 0 verweigerter 
Läffen, ſo wie zur Skutz mauern Grundabtre⸗ 
am Imhofſchen Garten ge tung und in 
Stunden weit, und endlichhe & langfamer 
noch viele andere Juhren zuth „ | Beifuhr der 
Ausbeſſerung der Nebenweg w — 
während des Baues der neue = {nicht zur®ol: 
Straßenanlage zu leiften „ | 855020 2 ee 
= | bra ⸗ 
b) Handarbeiten: = |den u.werden 
186900 0° Aufdamungen oder & 15. Baufoften, 
Abgrabungen herzuſtellen, welche an 
obenangeführte Maſſen von dem Schluff 
Grund» und Dediteinen ıc. unse 
zu graben, 317 Ruthen Ded: v.183 zn 
lage zu fertigen und 634 Fallen 1m * 
Ruthen Gräben und Ban: 1535 verre 
fers herzuftellen n 4175 18 125253 ner werden. 
4. En a) Suhren: Ad 4: 
Fir Vollendung 2866 Haufen Grund = und Iſt der — 
des Chauſſeebau 1596 Haufen Deckſteine mit vollendet. 
es auf der vorfte: 5520 laufenden Schuh Lei— ’ 
henden Straffe ſtenſteinen, im Durchſchnitt 8 
von Erlenſtegen genommen 3 Stunden weit ı= 
nad) Behringers: beizufabren J . | 1616140 * 
dorf .. IMAbzosl BI Handarbeiten: = 
79800 c' Aufdammungen oder = 
Abgrabungen herzuftelten, die = 
obengenannten Maffen von ja 
aufteinen zu graben, 2001, 
Ruthen Decklage zu fertigen! 
und 552 Ruthen Gräben und 
1 1 Banters ns wat B10o!—] >; 101 2a20la0l 1 
Subrens 7 SL. 'T 1% air Ad 
Herkkellung eines Kr EIN; doppelte MWendel- 5 |DiefeStrede 
Steindammes Keiner Pflafteritäide, 220 S 4% ift, weil fie 
auf der Straße Haufen Kiefe oder Deekfteine = Ibei den Hoch: 
d. Ellingen nach und 721 ———— Fuß Ql © I wäflern: 
Nürnberg bey = Ola — 6l1557] ENT ga ——— 


— Aꝛiaſog iden Eisgaͤnu⸗ 










funden beizufapren AR 5506| 4 
11* 
b) andarbeiten: 
0490 Kubiffuß aufzudaͤm⸗ 
Men, 362 Kuchen Decklage 
u fertigen, obige Stein: 
"affen zu fdrdern u, 77 Ru: . 
hen Lei enfteine zu feßen, > 
d wie die Zußbiinfe auf glei: & 
de Länge perzuftelfen 2z8| 2] 054! 6 
— 
— 
— 
4a) Führen: l 
Han DR ATIETERE 440 8 
— Kieſe und Deckſteine, 3 
1600 laufende Buß Lei: 2 
eine 3 Stunden weit 4 
ig 84928 
Laus .. , ] 1 Hoo212lorJ 


Aufzägt ung ® 35 
aller Fuhren und Arie & — 
» Welde aus der fir 4a 27] Koften ISumma. SSBemerkun— 

erhobenen Kreisumlage be: Betrag. 5* gen. 

zalt worden find, 57 

E — — 

en ee nn Pr 
Hebertrag „ 9— I | bröroßs 
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gen der Red 
" jederzeit 
ſtark über, 
ſchwemmt 
wird, zweck⸗ 
mäßig ge: 
pflaſtert und 


eeiftenjteine 
MIE großen 
Quadern ver: 
fehen wor: 
den. Der 
ganze Bau 
konnte bis 
zum Rech— 
nungsichluß 
des J. 1833 
nicht vollen: 
det werden, 
wer wegen 
die ſich hier: 
auf ergeben: 
den weitern 
Koilen im J 


5 werden 
verrechnet 
I ven, wo 


bin auch der 
Ueberreſt der 
Genehmi— 
gungs ſum ne 
tranaferivt 
wurde, 


Ad 6. 
Auch diefer 
Bau konnte 
bis zumRech 
nungefchluffe 

von 18? 
nicht vollen: 



































— 
Yo ——— tıhr 
win yraızd 55 
Benennung der | Länge. Yufzäolung 2 8 
Strafienftreden, | ____ Faller uhren und Handarbei- a‘ 
welche gänzlic) =| | ten, welche aus der für 1838] Koſten- Summa. [25] Bemerkun: 
nen hauffirroderf 3 |_ | Z |erhobenen Kreis sumlage bes | DBerrag. 58* gen. 
a Hi SiS.$ zalt worden find, ES 
worden find, 15 = 5 
Y)55 & 5 
4* — 
2| 7:40 fl. fr. det werden, 
zwifchen Schwas] _ WUebertrag . . er ——— weswegen | « 
bach u, Kammer: | b) Handarbeiten: 3 [Per Ueberreit N 
fein 0... IV 80 [67200 e* — odgr E der Genehmi⸗ 
abzugraben, obige Ereh hl. * gung auf 
maſſen zu forderu, 80 Ruthen 3 1836 zur 
Dedlage mit 160 Ruthen WBerwendung 
Gräben und Sußbänfen ber: transferirt 
zuſtellen — 4241 44] 1774 ]12 worden If. 
7 a) Au — 1 u | Ad 7. 
Erweiterung der 500 Haufen Grundſteine, 200 Hiezu wurde 
- m. d 
Strafe 1. Klaſſe Kaufen Deckſteine und 1800 sub No. 
von Nördlingen laufende Schuh Peiftenjteine . 15592 am 
nach Neresheim beizufahren . .. , 274136 2 Isa. Dctober 
in der 12. Stunde b) Hand arbeiten. = f4g26 die al: 
zußtleinerdlingen.J—|— 90 . sie Dedlage zu ferti: * lerhoͤchſte 
gen, en 3 | Genehmi 
j die Leiftenfteine auf eine Länge S gung ertheilt. 
4 von 900 Schuh rechts und Der Bau if 
links zu fegen und auf die vollendet 
| nämfiche Lange die Bankers worden. 
berzuftellen . 2 2... 156—] 41056 
Totalsumma . | — loder 3351 Ruthen. 1 — - 1154397 125] | 


Ansbach, am 15° Juny 1828. 
Königliche Regierung, des Rezatkreiſes, Kammer des Innern und der Finanzen. 
von Mieg, Praͤſident. 
von Bever, Direktor. 


— 


Einl, Nr. 21008. Exp. Nr. 28004. 
(Die Erhebrmg der Kreisumfage zum Straßenbau für ıs27fa8 betr.) R 
Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 
Bermöge allerhöchiten Referipts des Könige. Staats: Mintifteriumg des Innern vom 11. d. M. 


No. 6951 wurde genehmigt: 
m Rad der beigefügten Ueberſicht beträgt der Voranſchlag der nach der allerhöchften Verord⸗ 


nung vom 6. April 1818 im Etatd- Jahr 1837 - durch die Kreis» » Umlage zu deckenden Straßenbau 


ER re 


Koften im Nezatkreig 81 987 fl. 40 fr. 
wovon jedoch durch den Activ⸗Reſt bed vorigen Jahres bereits 16759 fl. 343 kr. 
gedeckt find. Das eigentliche Bedürfniß beſteht demnach noch in 68228 fl. 54 fr. 


wofür ein Veiſchlag vondreiKreuzetn von jedem Gulden ber Grund⸗ and Hapöftener zu erhebei 


nn 
| —— 742 
lichen Kenntni nd Wobei zugleich bemerft wird, daß die Königl, 
on Diefer Kreigl; Umlage heure angewiejen worden find, 
18. Juny 1898, KIIEER, 
rung deg Rezatkreifeg , Kammer des Innern und der Finanzen, 
von Mieg, Präfident, 
von Bever, Direftor, 


Verzei chenmi 
g Durch Kreisumlage gu de 4 


enden Stra enbauf, tkreiſe. 
S ſſen aukoſten im Reza kreiſe 


Straffen | 














j Hievon 
; Be ET Cinge | Yoranfchtag IM durch 
; —V =} der | Rreicums 
der Bau hiekte, “rer || = | Gefanme: lage zu 
LETEITE E ES foften decken 
Ö8'g | 
’2,85 fl. Ion 








rg nach Sulzbach 
mes bei Rednitzhembad auf der 
Nuͤrnberg — 

aſſenbaues 


zwiſchen Echwabach 
Strafe II. Kl. von 


| 


= 
2 
3 
> 
— 
= 
- 
= 
m 
53 
S 
2 
= 
=: 
— 
= 
> 
— 
= 
A 
Z 
rm. 
* 
“ 


| 


| 


— 4 
[3 + [7 [2 101 1650 48 
pro ‚1837 genehmiger, 
eln big Schlungenhof bei Gun— | 
Inden nach Ansbach 1/ 1 10 


i 5 | 31524! 13 J 
gonnenen Strede von Triesdorf 
"Route , i ; mio | 2988| 34 

zwiſchen Schwabach und Haag | 

N balbfertigen Strecke auf ver | 

Mördlingen 5, . . 1 31106 0345| 34 

ſenſtrecke zwiſchen I 

der Bamberger Noure 2) 62 | 135631 55 


ennenlohe 
en Dammdurchſtich bei Fuͤrth 
ger Srrafie , F « I—l—] ı3 8874| 42 
allerhoͤchſten Reſcripts vom 
Idreier Sgndſtrecken bei Mer: 
8 arte Minbher: Ein l 
tröfkchr 153% 60ir den Finanz— 

14 >27 unrao- 

b Rare. von 1835 vorge: 
5 AMHRHRSG bon 1935, vorg ala — 

BGeſammtbetrag 1212] 67 | — | 81987|40 

:8139, 


N Dienft eines Patrimonial: Richters zweiter Klaſſe betr.) 

nen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. — 
en Allgemeinen Prüfung für diejenigen, welche ale Patrimonio ⸗ 
Werden re, iſ auf Montag den 18. Auguſt dieſes Jahres 
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feftgefegt. Die Anmeldung dazu muß mitteld einer an bie unterzeichneten beiden Kreisſtellen geriche: 
teten doppelten Vorſtellung fpäteiteng vier Wochen vor dem obigen Termin gefchehen und in Gemäßheit 
des Edikts über Die gutsherrliche Gerichtsbarkeit vom 26. Mai 1818 $. 48 wenigitens die vollens 
beten Gymnaſialſtudien durch ein förmliches Abfolutorium und eine gerichtliche Praris von drei Sahren 


durch amtliche Zeugniffe nachweifen. 
Ausbach, den 19, Juny 1828, 
Kl. Regierung Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


Kgl. Appellationsgericht für den Rezatkreis. 
von Feuerbach, Prüfident, 





Ent, Ro. — Exp. No. 19662. 


Im Namen Seifer.. 


Mojetät des Könige, 


‚ Unterm 16. d. Mts. hat die Kgl.Regiermig bes-Rezatkreifes, veranlaßt durch allerhöchites 
Refeript vom 17. May l. J., ben Kgl. Raths-Aeceſſiſteri Hopp, als Functionär bei dem K. Kreis— 


Fiskalate aufgeftellt und verpflichtet. 


en, den 20. Juny 1828, 


Königliche Regierung weg; Rezattreiſes, Kammer der Finanzen. 
von Mieg/ Prüjident. 


Dienfted - Nachricht. 
Seine Majeftät der König haben in Gemäss 


"heit allerhöchſter Entfchließung vom 9. Juny d. J. 


zu genehmigen geruhet, daß die Kuratie auf der 
Veſte Wuͤlzburg dem geprüften Pfarramtefandis 
daten und dermaligen Pfarr» Berwefer, Priefter 
Andreas Scheuermann in Theilenberg übertragen 
werde, 


Bekanntmachungen. 


Die Konkurs Prüfung um Aufnahme in das 
toͤnigliche Schullehrerfeminar beginnt für das 
Schuljahr 1838 am 19ten und endigt am 22ten 
Auguſt l. I. 

Vor Allem wird auf den Grund der Allerhöch⸗ 


ſten Entfchließung vom Aten September 1823, 


und in Folge derfelden laut höchſten Regierungs⸗ 


Reſtriptes vom 4. Mai d. J. bemerkt: daß kein 


Schulamtsaſpirant zur Aufnahmsprüfung zugelaſ⸗ 
fen werden darf, der fidy nicht durch ein Zeugniß 
von einer der im Kreife beftehenden Präparandens 
Schulen, oder durch ein von ber einfchlägigen 
Schnlaufſichts⸗ Behörde beftättigted Atteft eines 
andern zum Pröparanden - Unterricht anthorifirten 


uitz, Weismain und Waſſchenfeid 


vor Bever, Director, 


Lehrers über folgende Punkte volftändig legitimi⸗ 
ren kann, daß er 
1) ſich wenigftend 3 Jahre ang auf eben an 
gegebene Weiſe vorbereitet, 
2) fid auch im Unterrichtgeben geübt, 
3) im Orgelfpiel, Gefang und Violin gute 
Fortichritte gemacht und 
4) n eine gute fittliche Aufführung gepflogen 
at. 


Nebit diefen allgemeinen unerläßfichen Beftims 
mungen hat ein fo qualificirter Gompetent feinem 
Bittgeſuche an die Fönigliche Regierung noch beis 
zufügen 

5) cin legales Zeugniß über fein Alter von 17 

Jahren, insbeſondere aber 


G6) ein obrigkeitfiched Zeugniß über die wahren 


Vermögensumftände feiner Aeltern. 
Die aufnahmsfahigen Competenten werben in 


- folgender Ordnung geprüft: 


Am 19ten Auguſt: die aus ben Landgerichten 
Bamberg I.1i., Burgebrach, Vorchheim, 
Ebermanftadt, Gräfenberg, Hoͤchſtadt, 
Scheßlitz. 

Am 20ten Auguft: die aus den Landgerichten 
Seßlach, Lichtenfels, Kronach, Lane 
ſtein, Pottenſtein, Stadtfteinach, Teuſch⸗ 


nn | 


Auguſt: die aus ÖL, Ja dem Haufe Lit. D. No, 337 find 
utheile und dem Re⸗ 150 4, gegen Verzinnſung zu 5 y. H . und gegen 
ägtie fe. z hinlangliche hypothetariſchẽ Sicherheit zu verleihen. 
mino * uhr. 5. Bon ber Traube an big am Kammerfor⸗ 
Schullehrer⸗Seminars ſter Berg iſt ein kleiner Theil von einer Klarinette 

Boll, . verloren gegangen; der redliche Finder möge es 


derholt zur. allgemeinen, 


der diefjährige zweite 
ifenden Monate Juny 


ollmarktes unter 
Zaß die für ba 
anſtigungen hinfichts 
etlagsgebühren und 

ſowie in Bezie⸗ 
ch bei dem zweiten 
* werden. 


t. 
ztirl. 


Irtifer, 


neindeverwaltung 
t, daß ber hieſige 
vird. 


1828. 

ber Ramler. 

d den folgenden 

o. 81 Hei Metz 

ttags 9 bis 12 
ii, Silber, 

Weißzeuch, 

"gerärkfchafter 

verkauft, und 


Peſſet zu tau⸗ 3 
de 


1. Johann Andreas, 


gegen ein Doucenr in O, No, 183 abgeben. 


Commifftond -Anftalt A. 113 in Ansbach. 


Im Koͤnigl. Landgericht Pleinfeld wird auf 
ein Bräumefen von 7200 fl. im Werth, ein 
Kapital von 2509 fl. zur erften Steife gefucht, 
Friedr. Moſer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No: 135 iſt bis Martini der mittlere 
den mit oder ohne Stallung zu vermiethen. 


A. No. 302 beim neuen Thor iſt ein 
mit oder ohne Moͤbeis täglich zu beziehen. 


B. No. 72 it ein Quartier für eine ſtille Haug, 
haltung zu vermiethen, 


C. Ro. 160 am Schießhaus find im mittlern 
Stock 2 ſchöne Quartiere auf der Sonmerfeite 
nebft 2 Kammern, 2 Küchen, Keller, Holzleg 
und Waſchhaus bis Laurenti zu vermiethen. 


Ga⸗ 


Quartier 


St. Johannis⸗Kirche. 

Getaufte vom 16. bis 22. Juny. 

Sohn des Koͤblers Rogner 

in Vernharbswinden ; 2. Johann Leonhard, 
Sohn des Halbbauern Meyer in Pfaffenkreurh ; 
3. Johann Levnhard, Sohn des B. u. Buch⸗ 
bindermeiſters Koſchwitz; 4. Urſula Margare⸗ 
tha, Tochter des Taglöhners Denhoͤfer; 5. Ge⸗ 
org Ferdinand, Sohn des B. u. Wirths Däubs 
ler. 


Getraut den 22. Juny. 


dweinbren⸗ 
ohann Leonhard Meier B. und Bran 
ner mit Jungfer Urſula Margaretha Köhler, 
62 





Begrabene vom.16. bis Q%: Jung 
1. Chriſtina Sophia, Ehefrau des · B. und Schuh⸗ 
machermeiſters Würth, fl: 53 Ir. OM. 7 T. 
alt ander Abzehrung; 2. Margarerha Barbara, 

Tochter des weyl. Schmidtmeiſters Hippelein 
in Dorfgütingen ſt. 71 Ir. 4 M. alt an ber 

Waſſerſucht; 3. Johann Schmidt Stabtarmer, 

fl. 62 3. alt an der Fungenfucht. 

St GumpertusKirche. 
vom 26. bis 22. Juni 1828: 
1. Getaufte. 
1. Sultana,, Chriftiana, Maria, Albertina, 
‚Tochter des B, u. Melbermeiſters Dietrich; 

2. Eva, Maria, Margaretha, Tochter des 

B. u. Wirths Förg; 3. Anna Barbara, Tod) 

ter des bürgerlichen ISnwohnerse Dehm; 4. 5. 

Johann Leonhard und Georg Friedrih, Zwils 
lingsſöhne des 8. und Melbermeijterd Moſer. 

. 2. Begrabene. 
1. Elifabetha, Wittwe des B. Schuhmader: 
mieiſters u. Wirths Schmeger, ft. 58 Ir. 9. 

M. 21T. alt an Entträftung; 2. Johann 

Leonhard, Sohn der Schuhmachermeiſterstochter 

Maria Neudeder, ft. 3 Tag alt an Strämpfen ; 

3. Anna. Barbara, Tochter des B. und Tags 

loͤhners Dehm, ſt. 3 Tag alt.am Stiefluß. 


“0 Fremden Anzeigen. 
vom 15. bis 21. Juny 1828. 
Krone, Hr. Kim. Klein und Hr. VBuchhänd- 
Ver Eichhorn v.. Nürnberg, Hrn. Kaufl. Knapp 
v. Frankfurt a. M., Hecht v. Nürnberg, Hr. 
Banquier Mayer 9. Würzburg, Hr. Garbes Aus 
ditor Römer v. Stuttgardt, Hrn, Kaufl. Schultes 
v. Ulm und. Brandenburg v. Wundfiedel, Hr. 
Patrimoniafrichter Brürner v. Heroldsberg, Hr. 
Salinen » Direktor Thon und Hr. Kim. Sandel v. 
Schw. Hall, Frau Poithalterin Kober und Fräus 
fein Kirchner v. Uffenheim, Hrn. Ki. Budde v. 
Schwelm, Hochwind v. Augsburg, Lowenſtein v. 
Frankfurt a. M., Hr. Gaſtwirth Amon v. Er—⸗ 
langen, Hr. Güterbeftätter Eifenbach v. Nürns 
berg, Hr. Dechant Tregel mit Familie v. Feuchte 
wangen , Herr Kfm. Stirner von Regensburg, 
Hr. Oberſt md Commandaut bed 3. Chev. leg. 
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Regiments Baron v. Sedendorf v. Bamberg, Hr. 
‚Kim, Dörflnger v. Frankfurt, Hr. Baron». 
Künsberg von Schmalzdorf, Herr Weinhänbler 
Bubeleber mit Familie v. Nüruberg. 
Stern. Hr. App. Gerichts-Advofat- Kiders 
fein mit Familie v. Culubach, Hr. Präſident 
Frhr. von Werne v. Triesdorf, Hr. Hammers 
werföbefiger Löwel v. Hof, Hr. Pferdarzt Epplin 
v. Baireuth, Hr, Kim. Meifter v. Nürnberg 
Löwe. „Hr. Kfu. Wächter ‚von Stuttgardt, 


Hr. Pfarrer Pohlmann v. Oſtheim, Hr. Kfm. 
Bücher.vBarmen, Hrn. Kaufl. Döderleim mit 


‚Frau u Dinkelsbühl, Geſchwind v. Pforzheim, 
Weghorn Nürnberg, Hr. - Maler Levinger 
v. Harlem, Hr. Bürgermeiſter Hezner, Herr 
Stadtſchroiber Frauenkneht, Hr. Kfm. Faulstig 
und Hr. Fabrikant Henſold ſämmtlich v. Gunzen⸗ 


ha.fen, ‚Herr Gaſtwirth Zeiller von München, 


Fran Landesdireftiongräthin v. Saufenhofen v. 


Eichſtadt, Frau Kaufmannsgattin Neumeyer nit 
Familie v. Nürnberg, Hr. Oberlehrer Aecker von 
Neuſtadt. 


Traube. Herr Cand. theol, Richter von 


Friedersdorf, Hr. Konſulent Mulzer v. Wilten⸗ 


ſtein, Hr. Kfm. Eckſtein v. Weiſſenburg, Hr. 


‚Hr. Chemiker Brückner v. Hof, Hr. Kfm. Meier 


v. Regensburg. 

Zirkel. Hr. Student Rau v. Münden, Hr. 
Fabrikannt Lebreohl v. Rothenburg, Hr. Pfarrer 
Holzhey mit Familie v. Kohlberg, Hr. Bartholomä 
Stad. théeol. v. Erlangen, „DI Pharmazeut 
Schäffer v. Nürnberg, Hr. Buchhandiumgöreifene 
‚ber Soyter Vächingen, Herr Lehrer Kohl von 
Wetringen, Frau Magiſtratsrathsgattiu Glaſer v. 
Berueck. 

Weißes Roß. Herr Rentamtsgehülfe Kü— 
nert v. Windsbah, Hr. Weinhändler Döderlein 
v. Mft, Breit, Hr. Stadtjchreiber Bodenſtapt ». 
Maindernpeim, Hru. Kaufl. Stückelmann von 
Straßburg und Reinhard v. Künzelsau, Herr 

Fabrikant Goller v. Regensburg, Hr Praftifant 
Bauer a, Würzburg. 

Strauß. Hr. Kfm. Zerndörfer von Fürth. 
Schwarze Bor, Hr. Poſtkonducteur Krieger 
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llehrer Spies von 


3. Am 9, k. M. Juli wird ein Quantum 
weiches Brenholz auf dem Revier Weingarten 


ndfer Völker. yon 
Schullehrer Köchert 


Uer mit Tochter v. 


— 
rs —1 


licher: Behoͤrden 
ihaltes. 


eßung Königl. Mes 
asbach, vom 8, 1. 
krenzwirth Krügler 
mehr herrenloſen 
ich, im Flur und 
elegen, 

einem Stein 
iezu wird Termin 
der Ladung aller 
dem Bemerken ans 
eher Märtisbauer 
ähern Bezeichnung 


28, 
mt, 
n 2 
orbehältlich höhes 
'd unterzeichnete 


nitt. 10 Uhr 
von deu dortis 
orn und Haber, 
am 
onats July 
hen Geſchäfts⸗ 
\ au Eſchenbach 
antitat Korn 
’ macht dieſes 


28. 


öffentlich verkauft. Zufanmenfunft im Wirths⸗ 
hauſe bei Heiligenblut Vormittags um 10 Uhr. 
Gunzenhauſen, am 18. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 


Gerichtliche Bekanntmachnugen. 


1. Im Bezirke des unterfertigten Landgerichts, 
in der Nähe der 8, Württembergifchen Gränze, 
wurde duch die Gendarmerie am 97. vorigen 
Monats, eine taubſtumme und aller Wahrſchein⸗ 
lichkeit nach zugleich blödſinnige Weibsperſon auf⸗ 
gegriffen, deren perſönliche Verhältniſſe und 
Heimath aller bisherigen Nachforſchungen ohnge⸗ 
achtet, um ſo weniger bis jetzt haben ausgemittelt 
werden koönnen, als von ihr auf Feine Weiſe ir 
gend eine Mittheilung zu erlangen ift. Es wird 
daher ihr Signalement unten öffentlich unter dem 
Erfuchen an ſämmtliche Polizeibehörden um bald⸗ 
gefällige Mittheifung der ſich über diefe Perfon 
auf gewflogene Nachforſchungen etwa ergebenden 
Auskunft oder ſonſtigen ſachdieulichen Notizen bei⸗ 
gefügt. 

Dinfelsbühl, den 13. Juni 1828, 

K. B. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


C Signalement. ) Die eingelieferte taubftumme 
Weibsperſon it 36 bis 40 Jahre alt, von Fleiner 
hagerer Statur, hat eine bräunliche Geſichts⸗ 
farbe, braune Haare, blaue Augen, yropors 
tionirten Mund, große Nafe, einen tieren Blick 
und iſt ohne befondere Kennzeichen. Sie arägt 
eine alte mit ſchwarzen Bändern verfehene runde 
Bauernhaube , einen dunfelgranen zerriſſenen 
Mannsbilderkittel von Zwiller mit runden weißen 
Metallfnöpfen ,- einen bunfelbraunen faltigen 
feinenen Weiberrock, eine weiße leinene Schürze, 
blaue Strümpfe von Baumwolle mit weißen 


Zwickeln und alte fhwarzlederne Schuhe mit 
ledernen Bändeln. 
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2. (Steckbrief.) Die untenfignalifirte Köb⸗ 
lers Wittwe Anna Marg. Langfelvder von 
Urphertshofen, hat fih am Dienftag nad) 
Pfingften d. 38. von Haufe entfernt, ohne bie 
jest zurücgefehrt zu fein. Es werden daher 
fämmtliche Poligeybehörden auf den Antrag eines 
Sohnes der ꝛc. Langfelder erfucht, auf dieſe 
Weibsperſon welche ihren Aufenthalt in den aus⸗ 
wärtigen Orten durch die Verficherung zu rechts 


fertigen fucht, daß fie auf Jemand warten müſſe, 


und hierdurch die Ortsvorſteher käufcht, vigiliren 
und folche im Vetretungdfalle hieher liefern zu 
laffen. 

( Signalement.) Alter 46 Jahre, mittlerer 
Größe, hagern Körpers, blaſſen Angeſichts, 
fchwarze Haare mit etwas grau vermifcht, Tpigige 
Nafe. Es fehlen ihr beinahe alle Zähne und fpricht 
den Dialcct der hiefigen Gegend, befondere Kenn 
zeihen, hat eine jedoch nicht fehr auffallende 
Narbe von dem Stich einer Dunggabel durch die 
Wange, bei ihrer Entfernung trug fie eine mit 
Perlen geftihte Backenhaube, ein baumwollenes 
Halstuch mit braunem Grund und rothen Streifen, 
einen braun zeuchenen Rod, eine blau und weiß 
geftreifte leinene Schürze und fogenannte Schlei⸗ 
cherſchuhe. 

Leutershauſen, den 20. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
In Abwefenheit des Gerichtevoritand. 
Fürſt, Aſſeſſor. 


3. Das Prioritäts-Erkenntniß in dem Con⸗ 
curs über dag Vermögen des Gaſtwirths Wendes 
lin Schaller von Wemding, if am 30. 
April 1828 an die Gerichtötafel ftatt der Publis 
fation angefhlagen worden, mas hiermit zur 
Kenntniß der Betheiligten gebracht wird, 


4. Daß dad Prioritäts⸗Erkenntniß in ber 
Sch. Friedrich Roftifchen Concursſache zu ME. 
Dachs bach, Behufs ded Publication an das 
Gerichtöbrett angejchlagen worden fey, wird hiers 
mit bekannt gemacht. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, am 6. Mai 1828. 

Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
5 Dad Vorzugs⸗ und Ausfchliefungs +» Ers 


kenntuiß in dex Gantfache über das Vermögen des 


Johann Jacob Seizvon Dambadı, wird am 
27. dieſes Monats an das hiefige Gerichtsbrett 
ftatt der Publikation angeſchlagen, und ſolches 
den Sntereffenten hiemit öffenttich bekannt gemacht. 

Waffertrüdingen, den 13. Junius 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

6. Das Vorzugs- und Ausſchließungs⸗Er⸗ 
kenntni in der Gantſache über dad Vermögen bed 
Söfdners Johann Adam, Luz zu Ehingen am 
Heffelberg, wird am 27, diefes Monats an dad 
hiefige Gerichtöbrett ſtatt der Publifation anges 
geſchlagen, und foldyes den Interefjenten hieruiit 
öffentlich befannt gemacht. 

Waffertrüdingen, den 13. Junius 1823 

Königl, Landgericht, 
Seggel, Landridıter. 


Kurs der Bayerifchen Staats» Papiere. 





Augsburg, den 19. Juny 1828. 
Staatd- Papiere Briefe. ‚Geld. 
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den Rezat⸗Kreis. 


Ansbach, Samſtag den 28, Juuy 1328, 

















Imtlide Artikel. 





dungen der Königlichen Kreis-Behoͤrden. 

c. 28256, 

ie Abgabe des Lagerbiers unter der Tare betr.) 

amen Seiner Majeität des Königs, 

neffingen und Alfershaufen iſt auf ihr Anfuchen unter dem Vorbe— 
eute die Erlaubuiß ertheilt worden, ihr ſelbſterzeugtes Lagerbier um 
Ganterpreiſe abgeben zu dürfen, da in dem angrenzenden Landge⸗ 


erlaufspreis des Lagerbiers auf A fr. Rehet, und die obgedachten 
gehindert find. _ Ei 


Jung 1828. 
Regierung des Rezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 





28315. T. C. N. 7. fol. 281. Li, D. 
Pofigeibehörden des Rezatkreiſes. Diftrifts « Umfagen betr.) 
men Seiner Meajeftät des Königs, 
dorbemerften Betreff unterm 25, April diefes Jahre erlaffene Aus—⸗ 
) werden bie ſämmtlichen Polizeibehörden des Rezatkreiſes, welche 
n Anzeigen noch im Rückſtande ſind, hiemit aufgefordert, dieſen 
6. July l. J. Bei Vermeidung exekntiver Vorkehrungen zuverläßig 
h, den 28. Juni 1828, 
Verung des Mezatkreifed.. Kammer des Innern. 

von Mieg, Präfvdent, \w 





326, : 
der Wirth Woͤllmer iſchen Eheleute zu Ettenftadt betr.) 
en Seiner Majeftät deg Königs 


gemacht, daß die Wirch Wömeriichen Eheleute zu Ettenſtadt 
64 
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fünfzig Gulden für die dortige Kirche und Schule aus frommen Sinne geftifrer haben, 


Ansbach, am 21. Juny 1828. 


Königliches proteftantiiches Conſiſtorium. 
von Luz. 





Bekanntmachung. 


Die Konfurds Prüfung um Aufnahme in das 
koͤnigliche Schullehrerfeminar beginnt für das 
Schuljahr 1833 am 19ten und endigt am 22ten 
Auguſt 1.5. 

Vor Alleın wird auf den Grund der Allerhoͤch⸗ 
ſten Entfchliefung vom Aten September 1823, 
und in Folge derfelben Sant höchſten Negierungss 


Reſkriptes vom 4. Mai d. 3. bemerkt: Daß fein , 


Sculamtsafpirant zur Aufnahmesprüfung zugelafs 
fen werden darf, der ſich nicht durch ein Zeugniß 
von einer der im Kreife bejtehenden Praparanden⸗ 
Schulen, oder durch ein von der einſchlägigen 
Schulaufſichts- Behörde beſtättigtes Atreft eines 
andern zum Präparanden-Unterricht authoriſirten 
Lehrers über folgende Punkte vollſtändig legitimi— 
ren kann, daß er 

1) ſich wenigſtens 3 Jahre lang auf eben an— 

gegebene Weiſe vorbereitet, 

9) ſich auch im Unterrichtgeben geübt, 

3) im Orgelſpiel, Geſang und Violin gute 

Fortſchritte gemacht und . 

4) ſtets eine gute ſittliche Aufführung gepflogen 

hat. 

Nebſt dieſen allgemeinen unerläßlichen Beſtim— 
mungen hat ein fo qualiftcirter Competent ſeinem 
Birtgefuche an bie königliche Regierung noch beis 
zufügen 

5) ein legales Zeugniß über fein Alter von 17 

Jahren, indbefondere aber 
6) ein obrigkeitliches Zeugniß übwoie währen 
Vermögensuamftände feiner Neltern. 
Die aufnakmsfähigen Gompetenten werben in 
folgender Ordnung geprüft: \ 
Am 19ten Auguit: die aus den Landgerichten 


Bamberg I. 11., Burgebrach, Vorchheim, 


Ehermanfiadt, Graͤfenberg, Hoͤchſtadt, 
Scheßlitz... 3653 

Am 20ten Auguſt: die aus den Landgerichten 
Seßlach, Lichteufels,Krouach, Lauen— 
ſtein, Pottenſtein, Stadtſteinach, Teuſch— 
nitz, Weismain und Waiſchenfeld. 

Am 2ten und 22ren Auguſt: vie and Dem 
oberpfaͤlziſchen Kreisantheile und dem Nez 
zatkreiſe. 

‚Die Prüfung beginnt täglich früh um 8 Uhr. 

Vamberg, den 18. Innins 1828. 
Sufpeftorat des_füniglichen Schullehrer⸗Seminars. 
Schatt. Voll. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Sch habe in meiner Anzeige des Predigt⸗ 
buch3 zur Beförderung haͤuslicher An⸗ 
dacht, herausgegeben vom Pfarrer Braudt, 
den Preis eines ungebundenen Erpl. aus Verſehen 
falſch angegeben. Daſſelbe koſtet 1fl. 15 fr. und 
ich wiederhole dabei meine Bereitwilligkeit, Bes 
Rellungen hierauf gerne zu beforgen. - - PIERRE 

Ansbach. Dr. Hoffman, 

Lit A. Ro. 275. 

2. Zu dem auf ven 7. kommenden Monats 
Juli veranstalteten Feſt der, Einweihung des neu⸗ 
erbauten Schießhauſes und dem, ‚damit verbun⸗ 
Denen ſollennen Freiſchießen laden bie Unterzeich⸗ 
neten alle Fremde dieſes Vergnuͤgens in Alufs 
trag der Schutzen-Geſellſchaft hiemit ergeben 
ein. 

Windsheim, am 20. Juni 1828. 

... Die» Sdyigemtehter. 
Lunifenbein. Weißmann. 

3. (Belanntmachung und Einladung.) Da 

die Abhaltung eines ſolennen Freiſchießens ger 


des ner erbauten⸗ 
s. ſtatt finder, fo ” 


diefes Vergnügens 
einzuladen, daß 
Speifen und Ges 
pte Bedienung bes 


1828. 
iefhauswirth und 
n Adler dahier, 


» No. 337 find 
v. H. umd gegen 
erheit zu verleihen. 
July fährt ber 
leeren Chaiſe nach 
iſſiugen. 

und darum, wert 
14 Tage it Gar⸗ 
iſpruch bittet, 
allopp, Wirth. 


13 in Ansbach. 


rd ind Landgericht 
3 zur erften Stelle 
miſſions⸗Anſtalt. 

einen Jungen in 


der Luſt hat, 
kehre zu nehmen, 
riedr. Moſer. 


— —ñ— = ß 
er Behoͤrden 
— hoͤrden 


Is. wird von 
N auf dem hies 
eine Quantität 
® ber Licitation 
aufs⸗Geſchãft 
vorgen ommen, 


UV PER 
0° Vormittags 10 Uhr, 

wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben. 

Colmberg, den 23. Juny 1923. 

Königl. Rentamt. 
Keyl, Rentbeanter. 

2. Das Königl. Rentamt Gunzenhanfen vers 
fanft ein Quantum fehr gutes Korn und Haber 
aus dem Jahre 1527, theils vom Speicher zu 
Gunzenhaufen, theils zu Absberg, au den Meijt- 
bietenden, woza Termin 

am Mittwoch den 2. Inly d. rs. 
im Rentamtslofale dahter, abgehalten werden 
wird.. 

— am 21. Inny 1828. 

rer), Königl. Reutamt. 

Braun, Rentbeamter. 

3. Die hierorts noch aufliegenden Getratdts 
vorräthe werden ganz oder theilweife an nachfol— 
geuden Tagen mit Borbebalt der höchſten Geneh— 
migung offentlich verjteigert: 

1) zu Heidenheim Dienſtag den 1. JZuli l. Is. 

von den hieſigen Speie chern; 

2) zu Berolzheim, Dienſtag den 8. Juli vom 

Speicher zu Berolzheim und Meinheim; 

3) zu Treuchtlingen, Freitag den 18. Juli vom 

Speicher zn augen u. Wettelsheim amd 

4) zu Gnozheim, Dienftag den 5. Auguſt l. J. 

von den Speichern zu Gnozheim und Oſtheim. 
Die Getraidfrüchte find von vorzüglich guter 
Qualilat und werden Kaufsliebhaber hiemit ein⸗ 
geladen. 

Heidenheim, den 20. Juni 1828. 

K. B. Rentamt. 
Mozart, Rentbeamter. 

4.* Königl. Rentamt Monheim verkauft auf 
erhalterre Weiſung von 7. Februar l. Is. in den 
Schallerichen Wirthshauſe zur Sonne in Wemding, 

Freitags den 4. Inly d. 38 Vormitt. 10 Uhr— 

1) das vormals Thereje Fiſcheriſche Wohnhaus 

No, 30 zu Wemding, mit dem Waldrecht 

von jährl. 1 Klftr. Holz an. 50 Wellen; 

3 Morgen Gemeindetheil anf der Schwal- 
berhaid; und 

3) $ Morgen Gcmeindetheilauf ver alten Nacht 

waid; 
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unter den in der Verordnung vom 30. September 


1811 Cfelhjahriges Regieruugsblatt pag. 1551) WI 


und 15. Jany 1527 (Kreis-Intelligenzblatt ©. 
2067) enthaltenen Bedingungen, ladet Liebhaber 
hiezu ein, bemerkt, daß die Einſehung der Rea— 
üütäten zu jeder Tagszeit erfolgen kann, und der 
Steuervorgeher Werfer zu dieſem Behuſe Aus⸗ 
kunft giebt. 

Monheim, am 24. Juny 1828. 

Königl. Rentamt. 
Hofmann, Rentbeamter. 

5. Nach höciter Eutſchließuug Königl. Re⸗ 

gierungs⸗Finanzlammer zu Ansbach, vom 8. l. 


Mis. ſollen die ehemals dem Krruzwirth Kragler 


dahier gehörig geweſenen, nunmehr herrenloſen 
Morgen Ackers im Staidich, im Flur und 
Steuer⸗Diſtrikt Ehingen gelegen, 


3 
z 


entweder verpachtet oder zu einem Stein. 


bruche verkauft werden, Hiezu wird Termin 
auf den 30. Juli d. Is., unter ber Ladung aller 
Pacht» ober Kaufsluftigen, mit dem Bemerfen ans 
beraumt, daß ber Steuervorgeher Märtisbauer 
in Ehingen den Auftrag zur nähern Bezeichnung 
des Ackers erhalten hat. 

Dettingen, am 18. Sunt 1828. 

Königliches Rentamt. 
Erb, Neutbeamter. 

6. Sämmtliche Einwohner hiefiger Stadt wer 
den hierdurd) aufgefordert, Die Armenunter⸗ 
ftügungsbeiträge für das zweite Semeſter 1877 
innerhalb 3 Kochen uud zwar in den Vormittags⸗ 
ſtunden unter Angabe der Buchſtaben und neuen 
Nummern ihrer Wohnhänfer zu | berichtigen , und 
ihre Quittungsbücher mit zur Stelle zu bringen. 
Kür die erſt hieher gekommenen ober diejenigen 
Einwohner, welche ſich neu anſaßig gemacht 
haben, wird bemerkt, daß ſie die doppelte Jami⸗ 
lienſteuer als jahrlichen Beitrag zu entrichten 
haben. 

Ansbach, den 25. Juny 1828. 
Der Magiſtrat. 
Eudres. Stirl. 
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7. Dienſttag den 15. Juli Vormittags 10 Uhr 
ird die unterfertigte Defonomie » Sommiffton - 
ein Taufend Eden grunes Tuch, 
zwei Taufend Ellen Heinder- und 
zwei Taufend Ellen Futter » Leinwand, 
zwei Hundert Paar Sporn, 
drei Hundert Paar lederne Handſchuh, 
fünf und vierzig Pfund Leder ſämiſchgar 
an den Menigituchmenden in Xieferung geben ; 
welches hiemit befaunt gemacht wird, 
Ansbach, am 20. Juni 1825, 
von der Defonomier Sommifften des Königl. 2ten 
Shev. leg.⸗Regts. (Fürft v. Thurn Taxis.) 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 
Yıupınan, RNeg. Kilartierstetfter. 
8 Am 1. July 1. Is., Dienſtags Vormit⸗ 
tags 10 Uhr wird im Beſchaͤftigungshauſe B. 49 
am Spitalweg die dritte Vertheilung der Preiſe 
durch das Loos Statt finden. Den Armenbeſchäf— 
tigungefreunden wird biefeg bekanut gemadjt, um 
zahlreich) ſich eiufinden und ihre Gewinne aus den 
vorliegenden Erzeugniffen der Anſtalt angmählen 
zu Fönnen. 
Ansbach, den 23. Juny 1828. 
Adminiſtration der Armeabeſchaftigungsanſtalt. 


Gerichtliche Bekanntmachuug ˖ 


1. Der vormalige Oberlieutenant Friedrich 
Chriſtoph Rech zu Ziegelſtein, hat ſich am 
9. April l. Is. freiwillig der Adminiſtration des 
Vermoͤgens begeben und kann ohne Wiſſen und 
Zuſtimmen ſeiner Gattin Barbara Sabina Maria 
Rech geborne von Imhof, durchaus feine Ver⸗ 
träge mit rechtlicher Wirkung abſchließen. Dieß 
zur Nachricht fir dag Publikum. ’ 

Nürnberg, den 12. May 1828. 

SKönigl. Bayer. Fandgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


(Mit einer Beilage) 
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hungen der Koͤniglichen Freis⸗Behoͤrden. 
28559. T. ©. N. 6. Fol. 298. Lit. D. 


afts » Gerichte dann unmittelbare Magiftrate des Kreiſes. Die Rechnungs 
ben Kultus » Stiftungen betr. ) 


men Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

nd Herrſchafts⸗Gerichte dann unntitteibaren Magiſtrate des Krelſes 
enigen proteftantifchen Kultus » Stiftungen, welche nach der legten 
Jefländer abfchliefien , in einer darüber vorzulegenden tabellarifchen 
ven . 


ſtellung dieſes Konfpeftg durchgehends Gleichförmigkeit beobachtet 
ubtiken zu eröffnen: 


and, 


ige Darftellung der vorhandenen bisponibeln Renten⸗Ueberſchüſſe 
daranf aufmerkam gemacht wird, daß von den Activ⸗Beſtaͤnden, 
ger, 

alter, 


'te Realitaten oder Rechte, 
* 
kchnungsjahres entnommenen Paſſiv⸗ Borfchäffe und Kapitalien, 


24. k. M. unfehl ‚genügen. 
1828, “ — * 


"ng des Rejzatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 
65 
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Einl. Nr. 21497. Exp. Nr. 28566. 

(An fämmtlihe Land» und Herrſchaftsgerichte des Rezatkreiſeß. Die Beſchlagnahme der Abſolutorien verſchul⸗ 
deter Studenten betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

In Folge allerhöchſter Anordnung vom 27,März. 1824, befannt gemacht durch bad Kreids 
Intell. Blatt am 9. April deffelden Jahrs Seite/709 foll Fein Rechts» Gändidat, der fein Univerfitätd« 
Abſolutorium nicht aufzuweiſen vermag, bei irgend einer Behörde zur Praxis zugelaffen werben. 

Die fümmtlihen Lande und Herrſchafts⸗Gerichte des Nezarkreifes werden gemäß allerhöchſten 
Neferiptg vom 19. d. Mes. wiederholt zum genauen Vollzug jener Anordnung angewiefen. 
Ansbach, den 25. Juni 1828. ’ 
Königliche Negierung des Nezatkreifes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präſident. 


\ J 
* —ñ—Nñ — 


Einl. Nr. 21397. Exp. Nr. 28615. 
(Die erledigte Schullehrerd: und Kirchendieners⸗Stelle zu Uttenbofen betr.) 
Im Namen Geiner Majeſtaͤt des Königs. 

Die erledigte Schullehrer- und Kirchendieners Stelle zu Uttenhofen in ber Diſtriktsſchulen⸗ 
Sufpektion Uffenheim, wird’ mit dem fafftionsnräßigen Einfommen von 216 fl. 5% fr. zur Bewer 
bung bis zum Ende des künftigen Monats andurch ausgefchrieben, 

.. Ansbach, den 24. Juni 1825 u. rn 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
nee VOR Mieg, Präfident. 


* 





sr — — :*4 
Einl. No. 21628. Erp. No 28616. 
— nz (Den Sat des braunen Biers betr. ) 
Im Namen Eeiner Majeſtaͤt des Könige, 

Dem Brauer Georg Wolfgang Roſenbauer zu Egenhanfen im Landgericht Leutershauſen, 
iſt bei nachgewieſener tarifmäßigen Qualität zur Erleichterung des Abſatzes geſtattet worden, da 
von ihm erzeugte braune Bier um zwei Pfenning unter dem Ganterpreis abzugeben. , .. 

Ansbach, den 26. Juni 1828. —88 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern _ - 
von Mieg, Präſident. Fi Be" 
Ex oflicio, 
(Die diesjährige Concurdprufung der Rechts» Eandidaten betr.) 
Im Namen Geiner Majeftit. des Königs, 
Die Concursprufung für die Adjpiranten zum Staatsdienfte wird auch in biefem Jahre am 
15. September bahier beginnen, worauf die in ber Vorbereitunge- Praxis ſich befindenden Rechts⸗ 
Gandidaten, welche derfelben beimohnen wollen, noch bejonders mit dem Bemerfen aufmerkfam 
gemacht werden, daß fie fi, hinfichtlic ihrer Anmeldungsgefuche genaueft nach dem Inhalte ber 
Ausfhreibung vom 9. Juli v. J. (Kreis- Intelligenz Blatt N. 29, S. 2277) und befonders in 
Anfehung des peremtorifchen Termins zur Anmeldung nad) dem Publifandum vom 29. u. M. 
(8.3.8. N. 45. ©. 649) zu achten haben. Ansbach, ven 30. Juni 1828, 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präffdent. 
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richten. 


ig geruhten am 31. 
mehmigen, daß ber 
en, Defanats Waſ⸗ 
| Simon Nörr, den’ 
m Titel und Rang 


t haben vnterm 10. 
tagüfräte der Stadt 
mt den Gemeindes 
Pfarrftelle bei Sr. 
3 gebrachten drei 
deiten Pfarrer an 
in Michahelles, die 
ertheilen allergnä⸗ 


Iben vermoge aller⸗ 
5. Juni von dem 
Nürnberg im Ein⸗ 
“Bevollmächtigten, 
Kirche zum heit. 
rachten drei Geiſt⸗ 
rer an berfelben 
‚die landesfürſt⸗ 
rgnäbigft gerußt. 
Schulamts⸗Cau⸗ 
Min Schopfloch 
we in Firnheim 


Ir 


afuahme in das 
Junt für das 
digt am 22ten 


der Allerhöch⸗ 
ember 1823, 
Regierungs⸗ 
t: daß Fein 
fung zugelafs _ 
ein Zeugniß 
rãparanden⸗ 


Schulen, ober durch ein von der einfchlägigen 
Schulauffichtd s Behörde beftättigtes Atteft eines 
audern zum Präparanden = Unterricht authorifirtert 
Lehrers über folgende Punkte vollftändig Iegitimis 
ren kann, daß er i 

1) ſich wenigftend 3 Jahre lang auf eben an⸗ 

gegebene Weiſe vorbereitet, 

. 2) fi auch im. Unterrichtgeben geübt, 

‚3, im Orgelfpiel, Gefang und Violin gute 

Fortſchritte gemadyt und 

4) ftets eine gute fittliche Aufführung gepflogen 

: dat Er 

Nebit diefen allgemeinen unerläßfichen Beſtim— 
mungen hat ein fo qualificirter Competent feinem 
Bittgefuche an die Fönigliche Regierung noch beis 
äufügen 

5) ein legales Zeugniß über fein Alter von 17 

Sahren, insbefondere aber 
6) ein obrigfeitliches Zeugniß über die wahren 
Vermögensumftände feiner Aeltern. 

Die aufnahmsfähigen Gompetenten werden in 
folgender Ordnung geprüft: 

Am 19ten Auguit: die aus den Landgerichten 
Bamberg 1. 11., Burgebrach, Vorchheim, 
Ebermanftadt, Gräfenberg, Hoͤchſtadt, 
Scheßlitz. 

Am 20ten Auguſt: die aus den Landgerichten 
Seßlach, Lichtenfeld, Kronach, Lauen— 
ſtein, Pottenſtein, Stadtſteinach, Teuſch— 
nitz, Weismain und Waiſcheufeld. 

Am Qiten und 22ten Auguft: die aud dem 
oberpfälzifchen Kreisautheile und dem Ne: 
zatfreife. 

Die Prüfung beginnt täglich früh um 8 Uhr. 

Bamberg, ben 18. Junius 1828. 
Inſpektorat des föniglichen Schulfehrer- Seminars. 
Schatt. Voll. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. (Abſchied.) Wenn ich auch mit inniger 
Freude dem Orte züeile, wohin ich als Schullchs 
ter verfegt zus werben fo glüdlich war, fo feheide 
ich Doch nicht ohne Nührung des Herzens von 
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meinem bermaligen Orte; deun während meiner 
15jährigen Wirkfamfeit ats Schullehrer dahier iſt 
mir von vielen hochverehrten Goͤnnern und Freun⸗ 
den biefiger Gegend, befonderd von meinen, mir 
nächiten vorgefegten Behörden, und von den biedern 
und braven Einwohnern biefelbit ſehr viel Gutes ges 
fchehen. Allen und jeden möchte ich gerne dieſe 
Gefühle und die des innigiten Danfes perſönlich 
darbringen; da dieſes aber außerhalb der Mög— 
lichkeit gelegen ift, fo empfangen Sie daͤfur aus 
der Fülle meines Herzens den öffentlichen Dank 
mit dem Wunſche für ihr beitindines Wohlergehn. 
Laſſen Sie mich auch in der Kerne Ihrer Güteund Lies 
be empfohlen ſeyn, fo wie ich Sie ftetd mir Hochach⸗ 
tung, Verehrung und Liebe im Herzen tragen 
werde. 

Uttenhofen, den 24. Juni 1828. 

Fang, defignirter Lehrer an ber Schule 
zu Gnottſtadt. 

2%. Daß ich wiederum eine frifche Sendung 
ächter Mailänder wafferdichter Seiden-Hüte im 
Preiß von 3 il. 30 fr. bis 5 fl. 30 fr. in Kom⸗ 
miſſion erhalten habe, dient befonders für diejenta 


gen Herren zur Nachricht, „welche fürzlich wegen’ 


mangelnder Answahl nicht befriedigt werden fonns 
tet. Ansbach, den 29. Juny 1328. 

Joh. Inſtus Lofchge, 

3. (Bekanntmachung und Eiuladang. ) Da 
die Abhaltung eines ſolennen Freiſchießens vers 
bunden mit der Einweihung Bis neu erbauten 
Schießhauſes am 7. Inly I. Jẽ. ſtatt findet, fo 
erlanbe ich mir, alle Freunde dieſes Vergnügens 
mit der Verſicherung ergebenſt Azuladen, daß 
für gut beſetzte Muſik, gute Freier und Ser 
trinke, fo wie billige und prompte Bedienung bes 
ſteus geforge iſt. 

Windsheim, den 22. Juny 1828. 

| 8, Menfel, Schießhauswirth und 
Gaſtwirth zum Adler dabier. 

4. Die fovorteefflihe und allgemein belichte 
ächt engliſche Univerſal-Glanzwichſe des Herrn 
James Koorſon in London, iſt Herrn Auguſt 
Klein in Ansbach zum dortigen Verbrauch in 
Kommiſſion übergeben worden, woſelbſt yon nun 


an, die Glasbüchſe von Pſfund ſchweren Ges 
wichts⸗-Inhalt zu 13 fr. abgegeben wird, Die 


Nachricht und Gebrauchs⸗Auweiſung iſt gratis zu 


haben. Dieſe Glanzwichſe bedarf zu ihrer Ems 


pfehlung nichts mehr. indem fie ſich aller Orten 
Deutſchlands ſchou als die ſolideſte, feinite und 
beſte Wichſe erwieſen hat, Die dem Leder wahrs 
haft nützt, und ganz unſchädlich iſt, dabei aber 
fo ſtarken Glanz mitcheilt, wie er zur Zeit noch 
von einer andern nie erreicht werden fonnte, 
wovon man fi durch einen Verſuch fogleid üben 
zeugen fann. 

Murnberg, 10. Junt 1828. 

Julius Krieg, Inhaber der Hanpts 
Niederlage von J. Koopfou's Glanz⸗ 
wichſe. 

Vorſtehende Glanzwichſe, die ſich durch ihre 
Vorzüge von ſelbſt empfiehlt, it um bemerkten 
Preis bei mir zu haben. 

Ansbach, 20. Juny 1828. 

Auguft Mein, 
dem Rathhanfe gegenüber. 

5. Das chemald Wilhelm Zeilingerfhe 
Guth zu Ebersdorf, wird entweder IM 
ganzen oder getheilt, aus freier Hand verfauit, 
auch wenn fidy kein Kaufsliebbaber finden ſollte 
in dieſer Art auf 6 bis 9 Jahren verpachten 
Derjenige, welcher Luft hat, dieſes in einer 
fruchtbaren Crgend gelegene Guth. anf die eine 
oder andere Art an fich zu bringen, bellebe — 
nähere Anskunft hierüber bei dem Wirth Hundel 
auf dem Nojenberg und dem AdlerwirtheAhlert 1 
Neuſes zu echolen. 

6. In A. 287 ift ein ſchönes Gewehr für 
einen Landwehrmann zu verkaufen. , 

7. Bei Jakob Lamperti u. Comp. iſt wieder 
frifches Ragozzi, A 15 fr. der Krug, zu haben. 

8. Ich wünfchte noch mehrere Stunden des 
Tages mit Unterrichts Ertheilung im gemeinen 
und Faufmännifchen Rechnen, im Buchhalten, Im 
deutfchen Styl und in der kanfmänniſchen Korres⸗ 
pondenz zu befegen, und ich würde mich Dabei, 
wie immer mit einem billigen Honorar begmügeit. 


a} 


Der Kaufmann Herr J. C. König allhier wird 


ber ed verlangt, 
ertheilem. 
heim A, No, 45, 
atszeitung werden 
A, No. 26. 
D. No. 337 find 
5 v. 9. und gegen 
herheit zu verleihen, 
den 6. u. 7. Juli, 
iſt Tanzmuſik zu 
hit einladet 
Kaspar Wagler. 
ſt Tanzmuſik bei 
Döller. 


113 in Ansbach. 


Geräthſchaften und 
rennerey iſt zu vers 


8, im Werth von 
eſucht. Das Näs 
Friedr. Mofer. 


zohnungen. 


tet für eine ledige 
18 Nähere ift No. 


2 Sinartiere, mit 
zu vermiethen, 
En, das andere 
er Ausſicht auf 
beziehen. 

wi, Conditor. 


dirche. 
3. Juny. 
andweinbrenners 


iny. 
Eu. Schnei⸗ 
doffmann. 


Begrabene vom 23. bis 29. Juny 

1. Joham Peter Nelb, Schrannengehülfe dahier, 
ſt. 52 J. 2M. 20 T. alt am Suicklluß; 2. Jo⸗ 
hann Andreas Mid, penſionirter markgräfl. 
Haſar, ſt. 78 J. 2 M. 23 T. alt an Alters⸗ 
ſchwaͤche; 3. Jobann Michael, Sohn des Tage 
löhners Ströhlein in Neuſes, ſt. 32 J. 3 M. 
11 T. alt an der Abzehrung. 

St. Gumpertus-Kirche. 
vom 23. bis 29. Juni 1525. 
. 1. Getaufte. 

1. Kunigunda Babetta Yaura, Tochter des B, u. 
Bierbrauermtiſters Herren Siebenfäß; 2. Georg 
Leonhard Wilhelm, Sohn des Kaufmanns 
Herrn Bub, 

2. Begraben. 

Jeremias Albrecht, B. u. Schreinermeifter, fl. 

72 J. 2 M. altan Altersſchwäche. 


Todes = Anzeige, 


Alen unfern Freunden und Befasmten zeigen 
wir hiemit an, daß es Gott gefallen, unfern Gatz 
ten, Bater, Groß- und Schwiegervater, beit 
Schreinermeiiter Jeremias Albredt aus diefem 
zeitlichen in ein beiferes Leben abzurufen. Ein 
5tägiges Kramenlager machte feinem thärigen 
Wirken ein Ende. Er flarb in einem Alter von 
72 Jahren und 2 Monaten. 
ten kaunte, wird unſern Schmer gerecht finden, 

Zugleich danfen wir dur Freuuden ded Wer, 
blichenen für die durch die zahlreiche Leichenbe— 
gleitung erwirfene lezte Ehre, nad empfehlen ung 
zu fernerer Freundſchaft und Woltwollen. 

Sabina Albrecht, als Gatrin, tur ihe 
rem, der Kinder uud Schwieger⸗ 
föhne Namen. 


Fremden Anzeigen. 
vom 22, bis 28. Juny 1828. 
Krone. Herr Kfm. Glaſer von Frankfurt 


a.M., Hr. Dr. Tiſchinger Herrſchaftsgerichtsaktuar 
ur Hr. Nentenverwalter Rattelmäller v. Schillings⸗ 


er den Beremigt 
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fürſt, Hr. Kfm. v. Stadler von Schweinfurt, 
Freifrau v. Hersdorf mit Familie v. München, 
Fran Regierungsräthin Geier mit Familie von 
Würzburg, Hr. Kfm. Schlenk von Baireuth, 
Frau Pofthalterin Rupprecht mit Familie von 
Kl. Heilbronn, Sr. Durchlaucht der Herr Erb 
prinz v. Hohenlohe Rangenburg mit Gemahlin u. 
Dienerfhaft von Langenburg, Here Ritter von 
Fontenay Königl Franzöf. Gefandter in Stutte 
gurdt, Hr. Kfm. König v. Bartenflein, Herr 
Kim. Kreihauf v. Regensburg, Hr. Konfulent 
Ninger mit Familie von Rügland, Herr Kfm. 
Wolf von Eßlingen. 

Stern. Hr. J. B. Mannhart Gouverneur 
bei dem Königl. Niederländiſchen Hrn. Miniſter 
Baron v. Mollerus v. München, Hr. Rittmeiſter 
Irhr. v. Itzſtein v. Triesdorf, Hr. Landrichter 
Sammelmann mit Familie v. Hollfeld, Herr 
Satrimonialrichter Geiger mit Gattin v. Dennen⸗ 
lohe. 

Loͤwe. Hr. Lehrer Zumpf v. München, Hr. 
Kfm. Neumeyer, Hr. Kaſſier Huber und Herr 
Zufpeftor Martin v. Nürnberg, Hrit. Kaufleute 
Neunerdt v. Met. Breit, Bertſch'v. Stuttgart 
ind Schipper v. St. Gallen, Hru. Kaufleute 


Braun v. Elberfeld, Wünſch v. Mkt. Breit und 


Vornberger v. Würzburg, Hrn. Kaufl. Reinhard 
», Lohr und Auer v. Mit, Breit, Hr. Hofrath 
Weber von Künzelsau, Hern Kaufl. Würzs 
bach v. Aſchaffenburg u, Maierhöfer v. Langenau. 

Traube. Hr. Dr. Reuther v. Leipzig, Ar. 
Bomhart 8. Kreis und Stadtgerichts » Kanzellift 


mit Familie. v. Bamberg, Fräufein Förſter von. 


Regensburg, Hr. Kfm. Big v. Erlangen. 
Zirkel. Hr. Baron v. Langen, Königl. Preup. 
Lieutenant von Meklenburg, Herr Partikulier 
Rumf v. Eihftädt, Hr. Mufikichrer Erdmannds 
dörfer v. Nürnberg, Hr. Fabrifant Meinetöberger 
v. Nümberg, Hr. Nectöpraftifant Hagen von 
Herzogenaurady, Hr. Sıud. pharm. Riedl v. Dins 
kelsbühl, Hrn. Kaufl. Herold v. Stützengrün und 
Weſter v. Sohlingen, Hr. Frhr. v. Meifina 


K. K. Hauptmann v. Neuhaus, Frau Advofaten⸗ 


A 
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wittwe Reinhold v. Fürth, Frau Bermwalterin 
Storch u. H. Fabrifant Scheidig von Nürnberg. 
Weißes Noß. Herr Kfm. Sollter von 
Dresden, Hr. Fabrifant Hanspach v. Bernitabt, 
Hr. Dr. Heller v. Stuttgard, Hr. Kfm Mems 
minger v. Schweinfurt, Hr. Wegmeifter Müller v. 
Weiſſenburg u.Hr. Rentatsd. Bauffinger v. Ellingen, 
Strauß. Hr. Kfm. Stern mit Sohn von 
Mergentheim. - nn 
Falken. Hr. Schullchrer Seelig v. Lehrberg. 
Hr. Dr. Reuther v. Leipzig, Hr. K. Kreide und 
Stadtgerichts⸗Kanzelliſt Bomhard mit Familie v. 
Bamberg, Fräulein Förfter v. Regensburg, Hr. 
Kfm. Bätz v. Erlangen, 
Schwarze Bock. Hr. Poftfonduftenr Bär 
v. Nürnberg. 
Gruͤne Baum, 
Ensheim, , 
Graue Wolf. Hr. Magiftratsrath Friedrich 
v. Neuſtadt a. 9. i 
Goldne Kugel, Hr. Schullehrer Heinlein 
v. Oberasbach. — 
rt . 
Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verjchiedenen Inhaltes. 


1. Da mit dem 15. Julyd. Is. bie zweite 
Hälfte der-Gewerbftener fo wie die Familienſteuer 
pro 1837 verfalfen ift, fo werden ſammtliche 
hiefige Einwohner hiemit aufgefordert, ſolche 
unverzüglich hieher zu entrichten, weil nach deffen 
Verlauf die Säumigen mit Forbergebühr. dazu 
angehalten werden müßten. Zugleich werben ſaͤmmt⸗ 
liche Steuerpflichtige aufgefordert, die durch allers 
hoͤchſtes Nefeript vom 18. Zuny d. Is. ausge⸗ 
fchriebene Kreisunlage zum Straßenbau pro 
1837 a 3 Kreuger von jedem Gulden Grunde 
und Hausſteuer baldigit hieher zu bezahlen. 

Ansbach), den 28, Juny 1828. 

Königl. Nentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 

2. Die hierortd noch aufliegenden Getraidt- 

vorräthe werben gang oder theilweife an nachfol⸗ 


Hr. Kantor Warmuth von 





De en 2 


der höchften Geneh⸗ 


den 1. Juli 1,38. 
134 
‚den 8. Juli vom 
ad Meinheim; 
den 18. Juli vom 
u. Wettelsheim und 
en S. Auguſt l. J. 
zheim · und Dfthehie, 
vorzũglich guter 
bhaber hiemit ein⸗ 


1828. 

t/ . En 5 Rx) 
mter· Se 2) 
irde verfauft ©: - 
Rorgens 10 Uhr 
nde fehr gut gehal⸗ 
vom hieſigen md 
peicher· und ladet 


328. 

ti, 

ti: 

amt verkauft von 
vithen aus dem 
tät Korn; "Dinkel 
Ipsheim, Alt—⸗ 
„Ottenhofen und 
orbehalt höchſter 


Yun 
mie. 10 Uhr 
tKaufliebhaber 


or 5; 


* 


ig Koönigl. Re 
ch, weh 8.1. 
zwirth Krůgler 
r herrenloſen 
im Flur und 
— 
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entweber verpachtet oder zu einem Stein 
bruche verkauft werden. Hiezu wird Termin 
auf den 30. Juli d. Is., unter der Ladung aller 
Padıt» oder Kaufsluftigen, mit dem Bemerken ans 
beraumt, daß der Steuervorgeher Märtisbauer 
in Ehingen den Auftrag zur nähern Bezeichnung 
des Aders erhalten hat. 
Dettingen, am 18. Juni 1828. 
" Königliches Rentamt. 
Erb, Rentbeamter, 


y' :c 1La93I Pr RP F — 

6. Künftigen Freitag:ben 4. July d. J. Bors 
mittags 10 Uhr wird in der Kanzlei bed unters 
zeichneten Rentamts salva, ratificatione eine 
Quantität Korn und Haber aus dem Nerndte-Fahr 
1527 ‚meiftbietend ‚verkauft und Liebhaber hiezu 
eingeladen. 2% 0... ® ee 

Schwabach, bey. 25. Juny 18285. . 
0 Königliche NRentamt. -- 

5 Döhlemam, Rentbeamter. 


533 


vr . 


F . 
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7. Sämmtliche Einwohner hieſiger Stadt wer⸗ 
ben hierdurch aufgefordert, Die Armenunter⸗ 
fügungsbeiträge für das zyeite Semeſter 183% 
innerhalb 3 Wochen uyd zwar in den Vormittagss 
finden’ unter Angabe der Buchſtaben und, neugn 
Nummern ihrer Wohnhänfer zu berichtigen , und 
ihre Onittungsbücher mit zur Stelle zu bringen, 
Für die erſt hieher gefommenen ober. diejenigen 
Einwohner, welche fi peu anſaͤßig gemacht 
haben, wird beierft, daß fie die doppelte Fami⸗ 


‚Kienfteuer als jährlichen Beitrag zu entrichten 


„u murt 


haben. . EEE 
‚Ansbach, den 25. Junh 1828, 

TE Der’ Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


8. Dienſttag den 15. Juli Vormittags 10 Uhr 
wird die unterfertigte Dekonomie⸗-Commiſſion 

ein Tauſend Ellen grünes Tuch, 

zwei Tauſend Ellen Hemder- und 

zwei Taufend Ellen Futter » Leinwand, 

zwei Hundert Paar Sporn, 

drei: Hundert Paar lederne Handfchuh, 

fünf und vierzig Pfund Leder fämifchgar 


— — — 


— — 
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sr den Wenigiinehmenden in Rieferung geben; 
Meiches hiemit defannt gemacht wird, 
Ansbach, am 20. Juni 1528, . 
von der Dekonomie⸗ Commiſſion des Königl. Zten 
Chen. leg.⸗Regts. (Fürſt v. Thurn Taris.) 
von der Mark, Oberitlieutenant. 
Mufinan, Reg. Quartiermeifter. 


Gerkäriche Bekannrmadjungen, 


1. (Stabrief.) Die wgrenfignalifirte- Röbe 
Ierd Wirwe Anna Marg, Langfelder von 
Urpherighofen, har ſich am Dienitag nach 
Pfingften d. I. von Yir entfernt, ohne big 
jegt furädigefehrt gu fen, © Es werden daher 
fammtliche Poligeny erden quf den Antrag eines 
Eohnes- der ic. Yangfelder erſucht, auf bieje 
Seibsperfon "weiche ihrea geschäft in den aus⸗ 
swärtigen Orten durd) die Desfilhierung: zu rechts 
Fertigen fuhrt, dar fie auf Jemand warten müſſe, 
uud hierdurch die Ortsvorſteher taucht, vigiliren 
wid ſolche im Betretungsfalle hieher liefern zu 
laſſen. 
(Signalement.) Alter 46 Fahre, mittlerer 
Größe, Fagern Körpers, blaſſen Angeſichts, 
ſchwarze Haare mit etwas grau vermifcht, ſpitzige 
Naſe. Es fehlen ihr beinahe alle Zähne und ſpricht 
den Dialect der hiefigen Gegend, befundere Kenu⸗ 
zeichen, hat cine jedoch nicht fehr auffallende 
Narbe von dem Stich einer Dunghabel durch die 
Wange, bei ihrer Untjernung trug fie eine mit 
Perlen geſtickte Badenhaube, eu baummollenes 
Halstuch mit braunen Grund und rothen Streifen, 
einen braun zeuchenen Rod, eine blau und weiß 
geftreifte Seinene Schürze und fogenaunte Schleis 
cherſchuhe. 

Lentershauſett, den 20. Juny 1828. 

Koönigl. Bayer. Landgericht. 
In Abwefenheit ded Gerichtsvorftand. 
Fürſt, Affeffor. 


6. Am Montag, den 7. Julius 1828 Nach⸗ 
mittags 3 Uhr werden zu Spalt einige Mobilien 


Mit einer Beilage.) 
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und eine Kuh gegen fofort baare Zahlung vers 


fteigert. 
Pleinfeld, den 7. Junius 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Yandricter. 

5. Das Borzugss and Ausfihließungs » Ers 
kenntuiß in der Gautfache über das Vermögen ded 
Johann Jacob Seizven Dambach, wird am 
27. diefes Monats an Das hiefige Gerichtsbrett 
ſtatt der Publikation angeſchlagen, und ſolches 
den Intereſſenten hiemit öffentlich bekannt gemacht. 

Waſſertrudingen, den 13. Junius 1828. 

Konigl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

6. Das Vorzugs⸗ und Ausſchließungs + Er⸗ 
feuntniß in der Bantfache über das Vermögen bed 
Soldnerd Johann Adam Luz zu Ehingen am 
Heffelderg, wird am 27. Drews Donate Ak dad 
hiefige Gerichtöbrett ſtatt der Publikation ange 
geſchlagen, und ſolches den Intereſſenten hiermit 
öffentlich bekannt gemacht. 

Waffertrüdingen, den 13, Junius 1828. 

Königl. Landgericht. 
Geggel, Landrickter. 

6. Der aufden 2. Juli cur, ausgeſcht 
Verkauf der Döh leri ſchen Grundſtade zu 
bernheim, it aufgehoben worden, was zur 
niß gebracht wird, 

Windsheim, am 24. Juni 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


time 


Kents 


Kurs der Bayerifchen Stantd- Papiere. 













Augsburg, den 26. Juny 1828. 
Öraatss Papiere. Briefe. (Geld. 





Obligationen mit Coup. & 4 8] 96% 
detto . . ı6b 105 
Lotts Looſe E—M & 4 3] 100% J# 
deito unverzinsl, Afl. 10. 120 
detto - -  Rfl. a. 
detio 5 ufl. 100 
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Ansbach, Samſtag den 5. July 1828. 














Amtlide Artikel. 





machungen der Königlichen Kreis- Behörden. 


a Kreifes. Eine unbefannte fumme Weibsperfon betr.) 
Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

2. 38. iſt im Landgerichtsbezirke Erding die unten näher beſchriebene 
Jefannter Herkunft aufgegriffen worben. 

jibchörden des Kreifes erhalten daher ben Auftrag, desfalls in ihren 


en Nachforſchungen anzuftellen und die fid) etwa ergebenden Notizen dem 
'elbar mitzutheilen. 


dJuny 1828, 
Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer ded Innern. 
vor Mieg, Präfident. 


Perfonalbefhreibung. 


Anſehen nad) etliche 30 Fahre alt, fleinee, unterſetzter Statue — 
Öffnet ihre Heinen Augen nicht gerne, war bei ihrer Einlieferung im 
ich und ſchlecht gelleidet, und ganz vernachläßiget, — muß überhaupt 
kann nur unverftändliche Laute ausſtoßen. 


3703. 


Mans Der Pfarrei Unfinden im Untermaiufreife betr.) 


* Seiner Majeftat des Könige. 
* und Defanats- Verweſers Saur iſt die Pfarrei Unfinden, Sands 
°, erlediget worden ‚ beren jährlicder Ertrag ſich nad) ber abge⸗ 
21 folgendermaßen berechnet: - 


0 IE Mm 
66 





—. —— — 


—) — 


— — — 
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an Naturalien: 
1 Scheffel 1 Megen 3 Maad Kom . 
A Scheffel 1 Megen 15 Mans Haber ; ; 
5 Klafter Scheitholg ; : 
75 Wellen . ; ; ’ j i A 


9) Ar Zinfen ans Stiftungs s Gapitalien . 
3% Ertrag aus Realitäten: 
Mohnung . . . . . . 
2 Tagwerk 60 Ruthen Aecker, Tagwertk 20 Ruthen 
Wieſen, 280 Ruthen Weinberg in der Unfinder 
Marlung -» . . . . . 
3 Tagwert 280 Ruthen Aecker, 1 Tagwerk 80 Rth. 
Tiefen in der Junkersdorfer Marfung . . 
der Ertrag bed Frühmeßgütleins, beitehend aus 9 Tags 
wert 240 Ruthen Aecker, 2 Tagwerk 180 Ruth. 


Wieſen 


* 


4) Ertrag and Rechten ; 
5) Ertrag aus 


Beftchen die reinen Einfünfte in 651 
nen 6 Wochen vorfchriftsmäßig zu melden. 


Die Bewerber um biefe Pfarrſtelle haben ſich bin 
Bayreuth, den 28. Juni 1823. 


1780 


12, 2 Mm 
16 fl. 545 fr. 
20 fl. — kr. 
1L 30 Mm 


— — — — — 
203 fl. 394 Mr. 


* 


befonders bezahlt werdenden Dienfteöfunftionen j . 


2f.55 kr. 


Sh— FM 


65 fl. 30 Me. 
90 fl. — Me. 


170 f. 24 kr. 
350 fl. 54 fr 


p} 9 fl. 337 kr. 
90 f. 9 fr 

Summ>» cn fr 444 —* 
raſten. 12 Mr. 
1 25 


Königliches proteftantifches Conſiſtorium. 


Schunter. 


— —— 


Anf nachſtehe 
gangenen Monat Juni eingekommenen Bors 


ſtellungen, kann wegen Mangel der vorge⸗ 
ſchriebenen Erforderniſſe feine Verfügung er⸗ 
Iaffen werden. * 
Vorſiellung der Burger Kandel und Steigmann 
in Roßſtall vom 26. Mai, 
des Michael Namler vom Absberg 
d. d. 2. Juni, 
des Johan Roth von Klofter Heilds 
bronn vom 2. Juni, 
des Andreas Binder und Maria 
Margarerha MWünfchin 9, Nieder 
oberbach vom 2. Juni, 


„ 


nde bei der Kgl. Regierung im vers Vor ſtellung 


des Laurenzius Stoͤrzer von Ansbach 
vom 4. Juni, 

des Johann Andreas Koch aus Er⸗ 
langen vom 4. Juni, 
des Georg Arnold aus 
vom 8. Juni, 

des Johann Ulrich Pfahler zu Me⸗ 
genau, s. d. et praes. den 9. Juni, 
des Conrad Leitner aus Stein vom 
10. Juni, 
ded Johann Antoni Ludwig aus 
Pleinfeld vom 12. Juni, 

der Margaretha Geisler von Esbach 
vom 15. Juni, 


Siglizhof 
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mann aus Langen⸗ 
R, praes. den: 18. 


rd Geiſſelbrecht zu 
Junty 

ra Obüſchtzin ohne 
„praes. den. 21. 


mel Blümlein zu 
22. Juni, 
von Herrieden vom 


ger aus Pfäfflins 
iedel von Absberg 


aus Ansbach vom 


3 


ung. 


Stelle.) Zufol 
ſſchliezung vom 16 
ige Stadtfchreibers 
Mund foll deren 
eſchrieben werden. 
ter Genehmigung. 
®d hiebei ausdrück⸗ 
n dieſe Stelle ſich 
mntniffe and Ges 
ungs⸗Rechnungs⸗ 
niſſe auszuweiſen 
erhalb 
to 


ir. 


tikel. 


heilingerfche 
entweder im 


ganzen ober getheilt, aus freier Hanb verkauft, 
auch wenn fid) fein Kaufsliebhaber finden follte, 
in dieſer Art auf 6 bie 9 Jahre verpachtet. 
Derjenige, welder Luft hat, dieſes im einer 
frudytbaren Gegeud gelegene Guth auf die eine 
oder andere Art an fich zu bringen, beiiebe ſich 
nähere Ausfunft hieruber bei dem Wirth Gundel 
auf dem Rofenberg und dem Adlerwirch Nüfert in 
Neufes zu erholen. » 

2. Zum Behufe der Erweiterung ber Seiden⸗ 
zucht in hiefiger Stadt ſowohl, als auch in ber 
Umgegend, bringe ich zur Kenntniß, daß meine 


dießjährigen. Seidenraupen (circa 10,000 Srüd) - 


nunmehr jo weit herangewachſen find, daß fi 
biefelben in Zeit von 14 Tagen einfpinmen were 
den. Wem ed Vergnügen macht, diefeiben zu 
befichtigen, oder zur fernern Zucht Eyer zu ers 
halten, lade ic) hiemit ein. 

Ansbach, den 3. July 1828. 

Schnürlein, Rednungsführer und Vers 
walter in der hiefigen Befchäftis 
gungsanftalt, 

‚3. Qiteratur.) Ueber Gymnafien, ihre 
eigentliche Beſtimmung und zweckmaͤßigſte 
Einrichtung, von Dr. Heinrich Stephaͤni. 
Erlangen in der Palm’fchen Verlags Buchhands 
lung 1828, und bei Herrn Gaffert in Ansbach. 
Preiß 45 fr. Auf den Inhalt diefer Schrift müfe 
fen wir nicht blos Pädagogen, fondern aud) alle 
denfende Staatsmänner und Staatsbürger aufs 
smerkfam machen, weil von ber darin nachgewie— 
fenen nothwendigen Reform unferer Gymnaſien 
Das höhere geiftige Leben jedes Volkes und damit 
feine fünftige Stellung auf dem Schauplatze der 
Welt bedingt ift. 

Palmifche Verlagshandlung in Erlangen. 

4. Donneritag den 10 July Nachmittags 1 

Uhr, wird im fchmarzen Adler in Neufes, eine 

Quantität eichenes Scheitholz und drgl. Stöcke 

an ben Meiſtbietenden verkauft; Kaufsliebhaber 
werben hie zu höflichit eingeladen. 

Ansbach, den 2. July 1828. 

5. Montag den 7. EM. Vormittags 8 Uhr, 
werben in dem Jägerhaus bahier, verfihiedene 


nen u — 


— 


— — — 


— 
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Effelten als: Betten, weißes Zeuch, Zinn und 
Schreinzeug, meiſtbietend gegen gleich baare Be⸗ 
zahlung verfauft, und Kaufsliebhaber hiezu eins 
geladen, 

Xriesdorf, ben 1. Juli 1828, 

6. Lit A. 199 ſind 800 fl. augzuleihent. 

7. Sonntag den 6. ds. M. it Tanzmuſik, 
auch giebt Unterzeichneter am felben Tage. ein 
Kegelfchieben zu 6 Gewiniten dad Loos zu 3 fr., 
wozu um geneigten Zufprud, bittet. Wellhöfer. 


Zu vermierhende Wohnungen. 
A, No. 14 ift ein großes und ein fleined Quar⸗ 
tier zu vermiethen und fogleich zu beziehen. 
D. No. 65. iſt ein großes Quartier zu 


vermiethen. 


Todes - Anzeige. 


Unfere geliebte zweitältefte Tochter Lonif e 
jit ihrer vor zwey Jahren verſtorbenen ältejten 
Scwejter am geftrigen Sonntag Nachts um 9 
Uns in eine bejjere Welt nachgefolgt. Sie ftarb 
nach 1 2tägigem ſchmerzensvollen Leiden am Krampf 
und Nervenſchlag in einem Alter von 28 Jahren. 
Der Herr nahm aus dem Kreife unferer geliebten 
ſechs erwachfenen Kinder ung die beiden Aelteſten. 
Seine Hand liegt ſchwer auf und. Er, der All 
gütige, wolle ung troͤſten. Gefühlvolle Seelen 
erden die Größe unfered Schmerzed ermeſſen. 
Shnen und befonderd unſern werthen Anverwan⸗ 


den und Freunden it diefe Anzeige gewidmet, 


und wir bitten um ihre forfgefegte theilnchmende 


reundfehaft und Liebe. 
Feuchtwang, den 30. Juni 1828. 
Der Königl. Revierförſter Ott und 


und feine Gattin, geb. Wolff. 
— ———— —— — 


— — 
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d. Is. folk auch das hiefige Rentamts⸗ Ge⸗ 
bäude am. Weiſenburger Thore liegend, nach den 
Normalbedingnien vom Jahr 1811 vorbehaltlich 
allerhöchſter Ratifitation im Wege der Verjteiges 
rung an den Meijtbietenden verfauft werben. 
Das Hauptgebäude iſt theils von Steinen, theild 
von Fachwerk erbaut, 

1) und hat im Souterrain 3 Keller  Wbtheis 
lungen, 

2) zur ebenen Erde 3 Zimmer, 1 Waſchküche, 
2 Kämmerlein, Höflein mit laufendem Waſ⸗ 
fer, 

3) im zweiten Stock 4 heizbare Zimmer,_3 
Kämmerlein nebit Küche, 

4) in der Manfarde 3 heizbare Zimmer und 2 
Kammern, 

5) im Nebengebäude ift die Einfuhr, 1 Pferde 
ſtall auf 5 Stück und 1 Remife, dann un⸗ 
term Dach 3 Stüblein und 1 Küche. 

Zu dieyen beiden Gebäuden gehört noch der dop⸗ 
pelte Antheil an. den unvertheilten Gemeinde⸗Grün⸗ 
den und das doppelte Recht zur Viehtrift. Der 
Termin zum Verkauf iſt auf 
Mittwoch den 30. July d. Js. 

beſtimmt, an welchem Tag früh um 8 Uhr ſich 
Kaufsliebhaber bei dem Rentamte einfinden, bis 
dahin aber täglich ſowohl das Gebäude, als auch 
die Verfaufs- Bebingniffe bei demſelben einfehen 
können. 

Gungenhanfer am 30. Juny 1828. 

Königfiches Rentamt. 
Braun, NRentbeamter. 

2. Montag, ben 7. dieſes Monats früh 9 Uhr 
werben im biefigen Leihhaufe mehrere Betten ı 
Weißzeug, Kleidungsftüde, Uhren 2c. gegen gleich 
haare Bezahlung öffentlid) verfteigert, und Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Ansbach, am 2. July 1828. 


Amtliche Bekanntmachungen. Leinhaus » Verwaltung. 
4, Btants , Realitäten » Berfauf.) Brendel. 
Wermöge allerhöchſten Befehls vom 14. May 
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r den RetKreis. 


Ausbach, Mittwoch den 9. July 1828. 











Amtliche Artikel. 





itmachungen der Koͤniglichen Kreis- Behörden, 


No. 29317. 

des Rezatkreiſes. Auslaͤndiſche — nicht nad; dem Ennventions : Minz: Fuße aus⸗ 
beſondere die fählfd »polniichen: 1/3 Thaler und 1/6 Thaler betr.). 

Namen Seiner Majeftit des Koͤnigs. 

Kenntniß getommen, daß feir geraumer Zeit mit und neben bei conven⸗ 
hafern: zır 36 fr; , auch bie ihnen ähnlichen, aber nicht im Gonventionds 
fähfifyen: Thaler und Thaler im bedeutenden. Maffen und zu großem 
ich gewiſſe Spekulationen: in Umlauf gefegt werben, weshalb zu Verhüs 
igen die Unterfcheidunggzeichen beider erwähnten Geldforten, und ber 
achſtehendermaßen befannt gemacht werben. 

urfürſtlich⸗Sächſiſchen 3 Thaler-Stüde haben auf ihrer Gegenfeite bie 
* Rautens Krone in. einem: mit dem Chur⸗Hute bedeckten Schilde, die 
"te königliche Wappen, die Nauten- Krone allein, die in einem ovalen 
eften Schilde; auf beiden Gattungen fteht ihre Würdigung: 40 eine 
löthig, und ein Stück iſt nach dem Conventions⸗-Muünz⸗ Fuße 36 fr. 


den 4 Thaler» Stüden giebt es ältere und neuere; jene find unter 
m Friedrich Auguft von Sachſen ald Königs von Polen, diefe unter 
Inige vor Sachfen ald Herzogs von Warfchau ausgeprägt worden; bie 
geihliffenen Münzen find 12 löthig; fle haben auf der Hauptfeite des 
I» und auf der Gegenfeite in zwei neben einander fiehenden, mit ber 
Een Schilder die polnifcher und fächfifchen Wappen, und unter den⸗ 
"gung 5; ein Stüd iſt werth 33 kr.; die neuern polniſchen 3 Thaler 
er Hauptſeite das Bruſt⸗Bild des Könige mit gebundenen langen 
h Sachſiſchen Z Stücke, und mit dem Beiſatze in dem Titel des 
67 
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„Könige: DUX VARSOVIENSIS; anf der Gegen⸗Seite aber, ift in einem ovalen, mit ber 
„Königs-⸗Krone bedeften Schilde, rechts die ſächſiſche Nauten „Krone, und links der polnifche Adler; 
„unten jtcht mit nterflich großen Buchitaben ihre Würdigung 3 TALARaA; fie haben verſchiedene 
„Jahrzahlen von 1710 bis 1814 und ein Stück iſt werth 33 kr.“ 

„Die polniſchen mit einem dieſen vorbeſchriebenen FJ Stücken ganz ähnlichen Gepräge vers 
„ſehenen F* Thaler haben in der Mark an feinem Silber 8 Loth 4 Gran, auf ihrer Gegen - Seite 
„ſteht, * mit größern Buchſtaben, $ TALARA, und ein Stück iſt werth 16#. Fr. 

Die Polizeibehörden werden angewiefen, diefe Belehrung über den wahren Werth fraglicher 
Münzen möglichit zu verbreiten und zu diefem Ende Sorge zu tragen, daß die Unterthauen allenthäls 
ben dur«) befondere — ı den Drtsvorftänden aufzugebende Bekanntmachung gegen Mebervortheilung bei 
Annahme diefer Münzen gewarnt und ihnen bemerklich gemacht werde, daß diefelben bei Feiner königl. 
Kaffe angenommen werden 

Ansbach, den 4. July 1828. 
un Regierung des Nezatkreifed, Kammer des Innern. 
von Mieg, Praſi dent. 


Einl. No. 22188. Exp. No. 29123. 
(Die Abgabe des Lagerbiers unter der Taxe betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

Den Bierbrauern zu Merkendorf iſt auf ihre Gefuch unterm Heutigen gejtattet worben, ihr 
ſelbſt erzeugted braunes Sommerbier um 2 pf. unter dem gefezten Ganterpreife abgeben zu bürfen, 
da die tarifmäßige Qualität nachgewieſen it, und ihnen aufferdem der erforderliche Abſatz mangeln 
wiirde. - Ansbach, am 2. July 1828. 

URN Regierung ded Nezatfreifeg, Kammer des Innern 
von Mieg, Präfident. 





Ein. Ar — . Em Nr. 29400. 
(Die Lieferung ded Papierbedarfs für die kgl. Regierung für ıs28lag Betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
Zu Erzielung einer möglichen Gleichheit in der Güte der verfchiedenen Yarier» Sorten findet 
fich die fgl. Regierung veranlaßt, die Lieferung ihres Papierbedarfs für das Jahr 1835 8 auszufchreiben. 
Diefer Bedarf kann approrimativ beftehen in 
30 Rip fein weiß Kanzlei, 
154 Riß ordinär Kanzlei, 
62 Riß Concept, 
15 Riß groß Pack⸗ 
20 Rip Kein Dad - 
8 Riß Aktendedel- Papier. 
Die Papiers Fabrifanten werden daher aufgefordert, von diefen Papierſorten Mufter mit — der 
billigſten Preiſe anher einzuſenden, worauf das Weitere zu erwarten ſtehet. Zur vorläufigen Nady 
richt wird bemerkt, daß das in normalmäßigen Format zu liefernde Kanzlei- und Konzept⸗Papier 
weiß und nicht bläuficht, auch gut geleimt ſeyn muß, daß bie Lieferungen ganz frey an die hieſige 
Schreib - Materialien Verwaltung erfolgen müffen — daß bie dießfallſigen Beftellungen der fegtern 
prompt zu vollziehen find, und daß die MTAME Duantitäter genan ben vorgelegten und biefjeitd 
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hi kommen müffen, widrigenfalls ſolche zurückgeſchickt und auf Koſten des 
zriken angeſchaft werden. 
geleiſteten Lieferung wird für ſolche ber bedungene Preiß ſogleich berich⸗ 
„den 4. July 1828. 
Königliche Regierung bed Rezatkreifed.- 
von Mieg,. Präfldent.- 


’. 





No. 28753. - .. * 
Griedigung der erften Schufftelfe zu Wendelſtein betr.) 
Namen Seiner Majeftät ded Königs 
des Gantord Enzenberg erledigte erfte Schulftele zu Mendelftein im 
em zu vierhundert funfzehen Gulden fatirten Gehalte, wovon jedoch 
ur Bewerbung barım bis Ende Augufts ausgeſchrieben. : 
. Juny 1828. 4 
Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präfident. 





1. 29097. 
- (Die Schulſtelle zu Pfäflingen betr.) , , FE Sc 
Ramen einer‘ Majeftät des Könige 
8 Lehrers Neiger erledigte Schullehrerd » und Kirchendienersſtelle zu 
tördfingen mit "einem zu zweihundert fünf und dreifig Gulden 9 kr. 
ng darum bis in die Mitte Augufts hiermit ausgeſchrieben. 
July 1828. — —— 
Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präſident. 


755, | a 
ng der erften Pfarrey eaniz, im Defanat Greuffen, im DHbermainfreife btr.) 


amen Seiner Majeität des Könige. \ 
thüchfter Entfcjliefung vom 13. Detober v. I. Die erſte Pfarrey 
Verwaltuugsjahres 1835 wieder beſezt werden ſoll: ſo wird x 
berconfiftorial »Referiptd vom 25, Juny CUrT. hierdurch zum Con⸗ 
rlicher Ertrag ſich uach der noch wicht abgeſchloſſenen Fafſion vom 
ı 6b ne ® 

— as il. 48 ie 


* 3 fl. — er, 
D * 50 fl. — kr. 
TIL 45 Me 
. : : ö 3a. — kx; 
8fiU. — kr. 

— 253 fl. 48 kr. 
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an Einen 2 oe La“ 3 A. 45 kr. 
Gülten 82 fl. 39% fr. 
Handlöhner ‘ . 2 5 D D 30 fl. — ft 
Zehenden . . . . ’ \ . 128 fi 10% fr. 
Frohndienfte D . » » . , — fl, 45 fr. 
Gemeind» und Waidrechten » . “ ⸗ 5 fl. — kr. 


5.) Einnahmen ans beſonders bezahlt werdenden Dienftesfuntionen - 


® . ® ’ 
verbleibt ein reines Einkommen von 779 fl. 513 fr. 





250 fl. 193 kr. 
250 fl. 20 Mr. 

Summa 836 fl. 93 f. 
Ren 56 fl. 18 MR. 


Die Bewerber um diefe Pfarrſtelle haben ſich binnen Sechs Wochen vorſchriftsmäßig zu melden. 


Bayreuth, den 1. July 1828, 


Königliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 





Dienſtes⸗Nachrichten. 


Unterm 22ten Juni U Is. haben Seine 
Majejtät der König zu genehmigen geruhet, daß 
die Pfarrei Altmannshauſen Kol. Landgerichtd 
Met, Bihart, von dem Herrn Erzbiſchofe zu 
Bamberg, dem im vorigen Jahre dafeldft geprüfs 
ten PfarramteKandidaten und dermaligen Stadt⸗ 
Kaplan Prieſter Joſeph Straffer zu Baireuth 
verliehen werde. 

Unterm 30. Juny it der bisherige Schule 
verweſer Sohann Georg Philipp Wenbler in 
Hagenbüchad; ale Nebenfchullehrer in Keinsbach 
heftellt worden. 


“ Bekanntmachungen. 
Das ſtädtiſche Weg⸗ und Pflaſtergelb, deſſen 
Pachtzeit ſich mit dem letzten September d. Irs. 


endiget, wird 
Freitags d. 18. d. M. Vormitt. von 8 Uhr an 


auf dem hieſigen Rathhauſe anderweit meiftbietenb _ 
verpachtet. Diefed wird hiermit unter dem Ber _ 


merten befannt gemacht, daß die Verpachtung 
nad} den einzelnen acht Einnahmsftationen, unter 


Den, den Pachtliebhabern im Termin eröffnet 
werdenden Bedingungen, gefchehen wird. 
Ansbach, den 5. July 1828. 
Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


( Erledigte Stadtſchreiber⸗Stelle.) Zufol⸗ 
ge königlicher Regierungs⸗Entſchließung vom 1 
praes. 24. d. Mts, iſt die hieſige Stadiſchreiber⸗ 
Stelle in Erledigung gekommen und ſoll deren 
Wiederbeſetzung öffentlich ausgeſchrieben werden. 
Der Gehalt iſt vorbehaltlich höchſter Genehmigung, 
auf 500 fl. feftgefegt, und wird hiebei ausdrück⸗ 
Sich bemertt, daß Bewerber am dieſe Stelle ſich 
Ansbefonbere über genügende Kenntniffe und Ge 
wandheit im Communal- u. Stiftungs⸗Rechnungs⸗ 
weſen durch glaubwürdige Zeugniſſe auszuweiſen 
amd ihre ſchriftliche Meldung innerhalb 

vier Wochen a dato 


hierorts einzureichen haben. 


Roth, am 29. Juny 1828. 
Stabtmagiftrat. 
Graff, Bürgermeifter. 


Bei der am 1. Zufi in der Armenbeſchaͤf⸗ 
tigungs + Anftalt dahier ſtattgehabten Ziehung 


Mat und Juni Jl. IJs. 
ummern nachitehende 
ertheilt werden: 

to. 308 und 2835, 
37, 1645, 1896 


fr. Ro. 76, 603, 
1560, 1703 und 


15 fr. No, 129, 
641, 704, 867, 
: 1557, 1767, 
r : 

No. 25, 154, 
35, 703, 734, 
‚ 1666, 2199, 


b No, 50, 87, 
462, 556, 576, 
’, 1169, 1209, 
1329, 1607, 
1833, 1870, 
1552, 2621 amd 


gebracht, Daß die 
d September durch 
Sichtner von hier, 


Einfammeln fofort 


8, 
nbefchäft igungs⸗ 


rtikel. 


Zeil ing erſche 
d entweder im 
Hand verkauft, 
ber finden ſollte, 
ahre verpachtet. 
dieſes in einer 
ith auf die eine 
gen, beliebe ſich 
RB Wirth Gundel 
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auf dem NRofenberg und dem Adlerwirth Rüfert in 
Neuſes zu erholen. 

2. Am Dienftag den 15. d. Mts. werben im 
Königl. Schloffe dahier, im Flügelbau beim kgl. 
Landgericht, Zimmer Ro. 69 verſchiedene Meublen, 
Betten und Manns» Kleider, dann eine Wäſch⸗ 
mange, gegen gleich baare Bezalung an den Meifts 
bietenden verkauft und Kaufslujtige Hiezu einges 
laden. 

3. Die ſo vortreffliche und allgemein beliebte 
Acht engliſche Univerſal-Glanzwichſe des Herrn 
James Koopſon in London, iſt Herrn Auguſt 
Klein in Ausbach zum dortigen Verbrauch in 
Kommiſſion übergeben worden, woſelbſt von nun 
an, bie Glasbüchſe von $ Pfund ſchweren Ges 
wichtds Inhalt zu 143 fr. abgegeben wird. Die 
Nachricht und Gebrauch» Anweifung ift gratis zit 
haben. Dieſe Glanzwichſe bedarf zu ihrer Ems 
pfehlung nichts mehr, indem fie ſich aller Orten 
Deutſchlands ſchou als die folidefte, feinfte und 
beite Wichfe ermwiefen hat, die dem Leber wahr⸗ 
haft nügt, und ganz unſchädlich ift, dabei aber 
fo ftarten Glanz mittheilt, wie ergur Zeit noch 
von einer andern nie erreicht werden fonnte, 
wovon .man ſich durd) einen Verſuch fogleich übers 
zeugen kann. 

Rürnberg, 10. Juni 1828. 

Sulins Krieg, Inhaber der Haupts 
Niederlage von J. Koopfon’s Glanz⸗ 
wichfe. 

Borftehende Glanzwichfe, die fi; durch ihre 
Vorzüge von ſelbſt empfiehlt, iſt um bemerften 
Preis bei mir zu haben. _ 

Ansbah, 26. Juny 1828. 

Auguft Klein, 
dem Rathhaufe gegenüber, 


Zu vermiethende Wohnungen, 
A, Ro. 2 neben dem Rathhaus, iſt der obere 
Gaden u. noch ein kleines Quartier zu vermiethen. 


St. Johannis-Kirche. 
-Betauft vom 30. Juny bie 6. July. 
4. Sohann, ‚Sohn des Koeblers Wittmann in 
Dombach; 2. Katharina Dorsthen, Tochter 
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des penſionirten Unterofficiers Breit; 3. Johann 
Georg Stephan, Sohn des Comisbaͤckers 
Hoffmann; 4. Sohann Bernhard, Sohn des 
3. u. Taglöhnerd Bogelhuber; 5. Friedrich) 
Shriftian, Sohn des B. u. Schneidermeifterd 
Krauß; 6 Zohan Caspar, Sohn des Bauern 
Vogel in Kurzendorf, 
Getraut den 1. July. 

Johann Georg Bolſter B. u. Meibermeifter, mit 
Anna Barbara Lang. 

Begraben den 1. July. 

Hr. Konrad Breither, Hauptmann bei dem Lands 
wehrbataillen des K. Landgerichts Ansbach, 
Siebner, Taxator u. Gaſtgeber zur goldnen 
Krone in Neuſes, ſt. 53 Ir. 4 M. 18. 8. 
alt am Verhärtung der Organe des Unters 
leibes. 

St. Gumpertus-Kirche. 
vom 30. Juni bis 6. Juli 1828. 
1. Getaufte. 

Sohann Georg Chriſtoph Leonhard, Sohn bes 
Schullehres Herrn Seiz. 

2. Begraben. 

Johann Mathias, Sohn des verſtorbenen Schuh⸗ 
imacherd Rögner, ſt. 7 Ir. 4 M. 7 T. alt 
an der Abzeyrung. 
Katholifhe Stadtpfarrei. 

Getauft den 30. Juny. 

Amalie Leuiſe Wilhelmine des Königl. Appellas 

tionsgerichts⸗Raths Herrn Endres Tochter. 


Todes = Anzeige. 

Am 28. vorigen Monats entfchlief unfere ges 
liebte Tochter und Schwefter Maria Katharina 
Z&mid, hinterfaffene Wittwe des Seniors und 
Marrerd Schmid zu Nödingen, eine geborene 
Moll, im 53. Jahr ihres Alters. Bei einer bes 
reit? im dritten Jahre, wiederkehrenden Waſſer⸗ 
fucht vermochte weder bed Arztes bewährte Kunſt, 
noch die forgfältigite häusliche Pflege ein Leben 
zu friften, das uns ſo unausſprechlich theuer war. 
In unſerem tiefen Schmerze tröſtet uns der Glau⸗ 
he, der die Eutſchlafene in langen Leiden bis zum 
Tode getröſtet, und ihr guter Name, der bei al⸗ 
fer, die fir kaunten, im Segen bleibt. Indem 
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wir diefen Trauerfall unfern verehrten Bermands 
ten und Freunden gehorfamft anzeigen, bitten wir 
um ftille Theilnahme und fortdauernde Freundfchaft 
und Gewogenheit. 
Waffertrüdingen, den 2. Juli 1828. 
Margaretha Mol, verwittwete Fon⸗ 
ragecommiffärin von Triesdorf. 
Babette Moll. 
Julie Moll, 


Fremden Anzeigen. 
vom 29, bid 3. July 1828. 


Krone. Hr. Kfıne Reuter v. Schweinfurth, 
Hr. Kfın. Zünginger u. Hr. Stallmeifter Gloßner 
v. Nürnberg, Hr. Hauptmann und Kommandant 
der 5. Gend. Compagnie Baron v. Frays von 
Münden, Hr. Kfm. Rehm v. Rotterdan, Hr 
Kanfl. Schnabel v. Düffeldorf und Schmidt vou 
Franffurt a. M., Hr. Kfm. Nathan v. Fran 
furt a. M., Hr. Hofrath v. Dannecker mit Gattin 
v. Stuttgardt, Hr. Kfm. Fiſcher von gütrig, 
Ihre Durdjlauchten drei Prinzefinnen v. Sachſen⸗ 
Altenburg mit Gefolge v. Altenburg, HM. Kaufl. 
Kraus dv. Nürnberg u. Scheurer v. Pforzheim. 
Hru. Kaufl. Körner u. Bolongaro v. Münden, 

Stern. Hr. Freiherr v. Itzſtein K. Bayer 
Rittmeifter v. Triesdorf, Hr. Dr. v. Mannert 
auf Neuenburg mit Gattin v. Nürnberg, Herr 
Landrichter Forfter v. Dinkelsbühl, Hr. Kaffter 
Müller mit Gattin v. Nüruberg, Hr. Defan 
Hofmann mit Familie v. Lentershaufen, Madame 
Walz mit Familie .v. Würzburg. 

Löwe, Mad. Neumeyer Kaufmannsgattin u. 
Hr. Kfm. Rofcher v. Nürnberg, Hr. Stabtfhreis . 
ber Fickenſcher v. Spalt, Hr. Kanzelliſt Henne 
berg v. Meiningen, Hr. Kaufl. Wolpert von 
Würzburg, Gülden u. Neumeyer v. Nürnberg u. 
Sleifchmann v. Erlangen, Hr. Kuratud Hepp % 
Virnsberg, Hr. Gutsbefiger Geisler mit Frau von 
Eibelftadt, Herr Stud, juris von Kahlhofen von 
Trier, Herr Stud. med. Nöthenbacdher von 
Heidelberg, Hr Pfarrer Bucher v. Franfenheim. 

Traube. Hru. Kaufl. Knauer v. Nürnberg 
und Meyer v. Erlangen. 


Be 
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oth v. Feuchtwangen, 
von Zirudorf, Hrn, 
u. Jsrael v. Goͤrlitz, 
*benrieb, Hr. Wein⸗ 
reit, Herren Lehrer 
Hd v. Röttenbach. 

teftor Drechſel von 
nhard v. Künzelsau, 
Rothenburg, Herren 
heim v. Heidiugsfeld. 
Motzſchenbacher von 


Fabrikant Richter p. 
llehrer Meyer von 


rSchullehrer Wer⸗ 


Kammeramtmanns⸗ 


Frau Schullehrers⸗ 
Steinbach. 


Poſtkondukteur Er⸗ 


tr Lehner K. Stadts 
ürth. 


chullehrer Boxberger 
Schullehrer Meier 


aufmann Dreyer v. 
— — 
taats⸗ Papiere. 


July 1828. 
Briefe. (Geld. 
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Amtliche Defanntmachung. 


1. Das fette Angebot auf 12 Fohren 
Stämme in ber Forſtrevier Lindenbühl, hat, da 
folhes dem wahren Werthe dieſer vorzüglicd) 
fchönen und ausgefuchten Commerzialholzföhren 
noch wicht angemefjen ift, die Genehmigung der 
Königl. Regierung abermals nicht erhalten, und 
foffen daher. ſolche einer nochmaligen öffentlichen 
Derjteigerung an den Meijtbietenden unterjiellt 
werden. Sie find mit ben Nummern 5, 10, 11, 
12, 13, 15, 16, 18, 19, 20, 22 und 23 
bezeichnet, und werden den Kaufsltebhabern von 
dem NRevierperfonale zu Lindenbühl auf Bers 
langen eingewiefen. Strichtermin ift auf 

Samitag den 19. Zuly d. Irs 
anberaumt, an welchem Tage früh um 9 Uhr 
Kaufsliebhaber fich bei dem Rentamte dahier ein» 
zufinden haben. 

Öunzenhaufen ,. am 30. Juni 1828. 

Königl. Bayer. Rente und Forftamt. 
Braun, Frhr. v. der Bord), 
Rentbeamter. Forftneifter. 


Eommiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach, 

1) In einer ſchönen Lage der Stadt üt ein 
Quartier für einen ledigen Herrn mit Meubles 
zu vermicthen. 

2) Montag vor 8 Tagen iſt ein roth einges 
wirktes Shawl don bier bis Lehrberg verlohren 
gegangen, wer ed zurückbringt, erhält ein anges 
meſſenes Douceur. 3 

3) Zu einem Gymnaftajten werden noch mehs 
rere in Koft und Logis zu nehmen gefitcht. 

4) Ein Flügel ift täglich zu vermiethen. 

5) Es wird eine Dienftmagd gefncyt, die gute 
Zeugniffe aufweiſen kaun. 

Friebr. Moſer. 


1. Zu dem am 13. u. 14. Julius in Unter 
ſulzbach gefeiert werdenden Kirchweihfeſte macht 
der Unterzeichnete ſeine ergebenſte Einladung. 

Wirth Kleeflügel. 

2. Der Lohnkutſcher Schmidt fährt am 16. oder 

17. Juli mit einer leeren Chaiſe nach Mündjei. 


Mit einer Beilage.) 
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Tabelle 
über 
die Zaren und Preife verſchiedener Kebensbedürfniffe in der Stade 
Ansbad. 


füe den Monat July 3828, 
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genzblatt 


at⸗Kreis. 


J, Ansbach, Samſtag den 12. July 1828, 
ern > ee 


Amtliche Artifel, 
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Befanutmadhung, 


HE mittelbaren Befehls Seiner Majeität des Königs vom 30. v. Ms. barf 
M zu Ingolſi 


ld) ube noch wine Anzuhl von Maurers und Steinmetz-Geſellen 
* auf Anmelden bei der dortigen Feſtungs-Bau⸗Direktion Beſchäftigung 
© 7 July 1898, 


lliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





"lungen, Sn die 1. Klaffe werden Individuen aufge 

auf du REIN: nommen, deren Bildungszwek fich auf bie empis 

he landwirthſchaft⸗ riſche Aneignung der Gewerbsgeſchicklichkeit in 

‘im betreffend.) Der einem oder mehreren Zweigen des landwirth— 

na Obvirthfchafelichen lichen Betriebe für den Beruf von Aufjchern,, 
Mt dem 15. No⸗ Vorarbeitern, Feldbaumeiſtern ıc. befchränft, 


lfnahaisgeſuche iſt wie Die Zöglinge werden nach Maaßgabe ihrer 
dJuli bis Ende Sep⸗ künftigen Beſtimmung für den Ackerbau, für die 
Viehzucht oder für die landwirthſchaftlichen Neben⸗ 
er die beſtehenden gewerbe, im wirklichen Betriebe dieſer Zweige 
éednen. werden bei ber Königl. Staatsgüter-Adminiſtration zur 
lolgende Aufſchlüſſe wirklichen Dienſtleiſtung verwendet, und bleiben 
nſtalt theilen ſich nun hinſichtlich der erklärenden Nachhülfe in die— 
fen Fächern, des fortgeſetzten Elementar-Unter⸗ 
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richt? und der häuslichen Diecipfin in einer 
Klaſſe des Inititutes vereiniget. 

Bei der Aufnahme in diefe Klaffe wird neben 
bem Zeugniffe guter Sittlichfeit , nur ausgebildete 
Körperkraft und genügender Unterricht der Lands 
Schulen bedungen. 

Die Gebühr für den einjährigen Unterricht 
der Zöglinge der erften Klaſſe und für eine ihrem 
Berufe entfprechende Verpflegung iſt auf 60 fl. 
feigefegt. 

Die 2. Klaffe der Anftalt hat die Aufgabe 
ausübende Landwirthe oder Sandwirthichaftliche 
Gejhäftsführer zu bilden, die bei der Aufnahme 
ein Lebensalter von wenigſt 16 Jahren und den 
Beſitz derjenigen Vorkenntniſſe durch Zeugniffe 
öffentlicher Lehranſtalten vder durch vorlaufige 
Prüfung nachzuweiſen haben, welde für den 
Uebertritt ing Gymnaſium vorgefchrieben find. 

Der Unterricht für diefe Klaſſe it in zwei 
Jahres-Curſe fo abgerheilt, daß den Zöglingen 
im 1. Jahr die allgemeinen fandwirthfchaftlichen 
Borbegriffe, Die erforderliche Förperliche Einübung 
und das Nöthige ans den Hülfsfächern, nämlich 
der Diathematif, Naturfehre, Botanik und Zoo⸗ 
logie, beigebracht; im 2. Jahr aber denſelben 
die Lehre iner das landwirthſchaftliche Gewerb in 
technifcher und öfonomifcher Beziehung nach dem 
gegenwärtigen Standpunkte feines vationellen Bes 
triebes, insbeſondere in Hinficht auf die geogras 
phifchen, klimatiſchen und bürgerlichen Verhält— 
niffe des Vaterlandes, und in fortwährender 
Verbindung mit eigener Anſchauung ſowohl auf 
dem Verfuchefelde der Anſtalt, ald and) bei den 
verschiedenen Vetrichgzweigen der Königl. Staates 
güter⸗Adminiſtration, vorgetragen wird, 

Einige freie Erholungsſtunden ausgenommen 
fichen die Zögfinge unter immerwährender Yrfe 
ficht und geregelter zwekmäßiger Beſchäftigung. 

Kür Koſt, Wohnung und Unterricht hat ein 
Zögling diefer Klaſſe jährlich 150 fl. halbjährig 
voraus zu bezahlen. 

Eine beftimmte Zahl vermoͤgensloſer Zöglinge 
diefer Klaſſe wird mit Königl. Stipendien zu 
100 fl. unterſtützt, wenn fie neben der Erfüllung 
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der Aufnahms⸗Bedingniſſe ihre Meittellofigkeit 
nachweijen. ° 

Der Zwed der 3. Klaffe beiteht in der Aus 
bildung wrffenfchaftlicher Yandmwirtbe. Zur Bors 
bedingung des Gintritted wird bier die Vollen— 
dung der Lyzealſtudien niit guter Note, vorziglicd) 
aus den mathematischen und naturhiſtoriſchen 
Tchrgegenitanden geſetzt, da fich der Unterricht 
für die Zoglinge diefer Klaſſe nur auf die Haupt⸗ 
jweige der Landwirthſchafts-Wiſſenſchaft, mans 
lid) auf die Theorie des Aderbaues, der Vieh— 
zucht und Oekonomie des landwirthichaftlichen 
Gewerbes, beichrantt. - 

Die Gebühr für Wohnung, Verpflegung und 
den einjährigen Unterricht beſteht in 250 fl. 

In fo ferne Männer reiferen Alters, welche 
entweder fchon felbjt ausübende Landwirthe find, 
oder eine mit landwirthfchaftlicher Gewerbodirek— 
tion verbundene Geſchaftsſtelle befisen oder über 
nehmen jolen, nach Masgabe ihrer Borbildung 
an den Unterricht der 9. oder 3. Klaſſe Antheil 
nehmen wollen, iſt es ihnen ohne Einreihung in 
den Inſtituts⸗-Verband, alſo in der Cigenſchaft 
als Hospitanten unentgeldlich geſtattet. Sie haben 
übrigens für alle ihre Bedurfniſſe ſelbſt zu ſorgen. 

Ausländer genießen, fie mögen als Zoglinge 
oder ald Hospitanten aufgenommen zu werben 
wünfchen, diefelben Nechte und Begünſtigungen, 
wie die Inländer. 

Anmeldungen zur Aufnahme in die Anſtalt, 
noch) mehr aber Gefuche um Stipendien, find mit 
den bezeichneten Zeugniffen verfehen längſtens did 
zum Sestember dieſes Jahres bei der unterzeich— 
sieten Könige. Iufpeftion einzureichen, 

Schleißheim, am 26. Juni 1828. 

Königl. Inſpektion der landwirthſchaftlichen 
Lehranſtalt Schleißheim. 
Schönlentner, Direltor. 

Das ſtädtiſche Weg- und Pflaſtergeld, deſſen 
Pachtzeit ſich mit dem letzten September d. Irs. 
endiget, wird 

Freitags d. 18. d. M. Vormitt. von 8 Uhr an 

auf dem hieſigen Rathhauſe anderweit meiſtbietend 


iermit unter dem Bes 
aß die Verpachtung 
ahmsſtationen, unter 
im Termin eröffnet 
ſchehen wird. 

328, 

trat. 

Stirl. 


er⸗Stelle.)  Zufols 
utſchließung vom 16 
ieſige Stadtſchreiber⸗ 
men und ſoll deren 
Sgefchrieben werden, 
öchiter Genehmigung, 
wird hiebei ausdrück⸗ 
um diefe Steffe ſich 
meinde-Edikts vom 
Erforderniſſe und 
Kenntniſſe und Ge⸗ 
iftungs⸗Rechnungs⸗ 
eugniſſe auszuweiſen 
inuerhalb 

dato 


3. 
t. 


eiſter. 


Artikel. 


ergymnaſiaſten zu 
Friedrich Schmie⸗ 
mats ihren Kame⸗ 
uſtav, von der 
Ertrinkens beim 

U errettet und das 
esgegenwart und 

d gelegt. Sie was 
Serfzeug zur abers 
ings feyn zu dürs 


Me willige Voll⸗ 


durch ihr ganzes 


Leben begleiten! Dies wünſcht mit dankbar wohl⸗ 
wollenden Herzen der erfreute Vater 
Gunzenhauſen, 7. July 1828. 
Rentamtmann Braun. 


2. Wer an mich oder meinen feel. Gatten 
noch etwas zu fordern haben follte, der wolle mir 
darüber innerhalb 14 Tagen Rechnung ftellen, 
nach welcher Zeit ich nichts mehr bezale. Zugleich 
erfuche ich Diejenigen Verfonen, welche noch in 
meine Handlung Zalungen zu machen haben, fel- 
bige ebenfalls binnen 14 QTagen zu leiften, indem 
ich nach Ablauf dieſer Friſt die unbezalt gebliebes 
nen Rechuungen einem Herrn Advokaten zur Elite 
klage übergeben werde. 

Ansbach, den 12. July 1828. 

Joh. Chriſtian Gerets feel. Wittwe. 

3. Unterzeichnete macht hierdurch bekaunt, 
daß ſie ihre bisherige Wohnung verlaſſen hat und 
nun im Hauſe A. No. 102 in der Utzenſtraße bei 
Hrn Bäckermeiſter Pfeiffer wohnt, empfiehlt ſich 
zugleich mit allen zum Schnitt-Waaren- und 
Modes Handel geeigneten Artikeln, verfpricht 
billige Preife und bittet um gütigen Zufpruch. 

Babette Würzburger Wittib. 

4 Beim Bärenwirth Schmidt ift Selter und 
Beilnaner Waſſer zu haben den Krug zu 20 fr. 

5. Im Haufe A. No. 125 am unters Marft 
iſt ein Laden zu vermiethen. 

6. Künftigen Sonntag den 13, iſt die zweite 
Harmoniemuſik auf dem Weinberg, und wird alle 
14 Tage fortgefeßt. 

7. Am Sonntag vor act Tagen, wurde 
vom Schloßberg bis Kammerforſt ein roſenfarbenes 
Eircasſhwal verloren; der redliche Finder wird 
erſucht, ed gegen ein angemeifenes Dougeur in 
ber Kanzleibuchdruckerei abzugebei. 


Zu vermiethende NBohmungen, 


A. No. 13 in der Kirchenfirafe find 2 große 
Quartiere erfter und zweiter Stock mit allen Ber 
quemlichfeiten bis Martins zu bezichen, 


007 


D. Ro. 60 bei Wittwe Springer it bi Mars 
tini eine Stiege hoch ein Quartier mit allen Bes 
quemlichfeiten zu vermiethen. 


Todes - Anzeigen, 


Sanft entfchlummerte den 283. Juni an den 
Folgen einer Verbärtung der Organe des Unters 
leibes, unfer innigſt geliebter Gatte und Vater, 
der Wirth und Guftgeber zur Krone zu Neuſes, 
Konrad Breither, in feinem erit 54ten Jahre feines 
thätigen Lebens, Er lebte 24 Jahre mit mir 
tieftrauernden Wittwe in der glüdlichiten Che. 
Seinen zurückgelaſſenen 3 Töchtern war er der 
forgfamite Vater, 

Groß it unfer Schmerz und wer den Thätigen 
fannte, wird den großen Berluft mir ung fühlen, 
Zugleich fagen wir allen denen den herzlichiten 
Dank, welche ihn noch die lezte Ehre erwiefen 
und ihn zu Grabe begleiteten. Indem id) Diefeg 
traurige Ereigniß meinen verehrten Freunden und 
Anverwandten befannt mache, verbinde ich zu— 
gleich die Bitte: da ich die Gaſtwirthſchaft forte 
führe, dad meinem feeligen Gatten biöher ges 
ſchenkte Zutrauen auch auf mid überzutragen, ins 
dem ich mich deſſelben durch reele Bedienung wür- 
dig zu machen beitreben werde. 

Reuſes bei Ansbach, den 7. Jull 1828. 

Die Hinterbliebenen. 

Der göttlichen Vorſehung hat es gefallen , 
unſern innigſt gelitbten Gatten, Bruder und 
Schwager, den Bierbrauerei- und Tabernwirth— 
jchafts = Befiger Georg Friedrih Gebhard zu 
Ursheim, in das beffern Jenſeits abzurufen. 

Er ſtarb geftern Morgens um 2 Uhr an 5 
Wochen lang erlittenen Krämpfen im Unterleibe 
und hiezu getretenen Nervenfchlage, in feinem 
45 Lebensjahre. 

Wer den Neblichen fannte, wer weiß, wie 
teen und eifrig er fein ganzed Leben hindurch 
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Gutes zu wirfen fuchte, wie er und und alle 
feine Freunde und Bekannten herzlich liebte und 


ſchäzte, wird den tiefen Schmerz gerecht finden, 
den wir über deſſen zu frühes Dahinjcheiden, 


empfinden. 


Diefe Anzeige widmen wir unfern entfernten 


fhäsbaren Freunden und Verwandten, und bitten 
zugleid) um deren ſtilles Mitleid. 
Ursheim bei Heidenheim, Ansbad) u. Gunzen⸗ 
haufen, den 9. July 1828. 
Die hinterbliebene Gattin, zwei 
Schweſtern u. Schwäger. 





Auntliche Bekanntmachungen. | 


1. Das unterzeichnete Rentamt verfauft 
Dienftags den 15. dies Monats Vormittags 10 
Uhr, eine Quantität Roggen und Haber ad 
dem Jahre 1827 auf hiefigen Käften aufgeſpei⸗ 
chert, ladet Kaufsliebhaber hiemit ein, ſich am 
gedachten Termin im amtlichen Gefdjäftsgimmer 
dahier einzufinden. 

Ansbach, am 10. Juli 1828. 

Königl. Nentamt. 
Recknagel, NReutbeamter. , 

2. Auf den Grund der hohen Entfchließung 
Königl, Regierung des Rezatkreiſes, Kammer der 
Finanzen d. d. Ansbach den 19. v. M. Juny, 
werben die bisher auf Negie befchoffenen zwei 
Jagdboöͤgen der Altdorfer Jagd, nach den vorher 
bekannt gemacht werdenden allgemeinen Pacht 
Bedingniffen veorbehaftlich der höchitef Genehmi⸗ 
gung verpachtet. Pachrfähige Jagdliebhaber haben 
fich daher am 

18.9, M. July Vormittags 9 Uhr 
im Zierer’ichen Gaſthauſe zu Greding einzufinden, 
und ihre Angebote zu Protocoll zu geben. 
Hilpoltſtein, am 7. Zuly 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Forftamt. 
Hueber, Forftmeijter. 


EN nn 
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No. 57, 


Ansba , Mittwoch den 16, July 1908, 
ne ra, Mittwoch July 1928 


Amtliche Artikel. 


Ei Velauntmachungen der Königlichen Kreis⸗B 
a, gu Rs. 30051. 


An fh; 
nmtliche Volizerbehoͤrden des Rezatkreiſes. Die Zollaufſichts⸗Stellen betreffend. 
Ba in Gy, m Samen Seiner Majeftit des Könige 
un, open wie Ne Polizeybehorden aufgefordert, den nunmehr in Thätigfeit 
\ —R reſelben im 25. Stück des dies jahrigen Regierungsbfattg nad) ihren Bezirken 
— ſud, und deren jede die im 23. Stück deg erwähnten Regierungsblattes aufges 
| iſes, in welchem fie gelegen find, zu tejpiziren hat, in 
ge yj, h aftigſte amtliche Unterſtützung zu gewähren und ein gleiches dienſtliches 
Meha ar Unter⸗Inſpektoren zu beobachten. 
Kriyi, Sud 1828, 


egierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern 
von Mieg, Präfident. 
—— — 


ehoͤrden. 


getretenen acht 


Schullehrers, und Kirchendieners⸗Stelle zu Stetten betr.) 

— Sn men Seiner Majeſtaͤt des Königs 

lichen u diſtrin * des Schullehrers Dürring erledigte Schullehrers⸗ und Lirchendienersſtelle 
8 unzenhauſen mit dem zu drei hundert und vierzig Gulden 8 fr. fatirten jähre 

“ag, ang ° Mitte Auguſts ausgefchrieben, 
20. 9 j ı 

Vnigtig, — Rezatkreiſes, Kammer des Innern. ii 

von Mieg, Präfident. j 
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Em. Nr. 3545. 
(Kirchenſtiftung zu Bettwar betr.) ; 
Am Namen Setuer Majeſtät des Königs. 

Der Müllermeitter Johann Michael Förfter auf der Boßens Mühle bei Bettwar, hat die Kirche 
zu Bettwar nicht allein vollftäudig repariren und im Innern und Aeuſſern verfchönern, ſondern auch 
in derſelben einen neuen Altar errichten laſſen, welches nach eingegangener Anzeige des Dekanats Ros 
thenburg und des Pfarramts einen Koftenbetrag von mehreren Hundert Gulden verurfachte, ‚Die det 
Müllermeifter Förfter aus eigenen Mitteln aufgewendet hat. Diefe löbliche Handlung, in der fid 
ein unverfennbarer Antheil für Beförderung öffentlicher Gotteöverehrung und für Belebung religiöfer 
Geſinnungen ausdrüdt, wird hiedurch, als ehrende Anerkennung derfeiben, öffentlich befannt gemacht. 

Ansbach, den 12. Julii 1828, 
Königlich proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 


Bekanntmachung. 


In Folge Allerhöchſt unmittelbaren Befehls Seiner Majeſtat des Königs vom 30. v. Ms. darf 
bei ben Feſtungs-Bauten zu Ingolſtadt noch eine Anzahl von Maurers und Steinmep » Gejellen 
verwendet werden, welche auf Anmelden bei der dortigen Fejtungs + Bau + Direktion Beſchaftigung 


und Verdienft finden können, 
Ansbad), den 7. Zuly 1828. 


Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer ded Innern. 
"von Mieg, Präfldent. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Unterm 26. Juny d. J. iſt der bisherige 
erſte Mädchenlehrer und Cantor Wilhelm Krauß 
zu Gunzenhauſen, als Oberlehrer und Organiſt 
daſelbſt beſtellt worden. 

Unterm 2. July d. J. iſt der bisherige 
Schulverweſer Georg Heinrich Salomon Koch 
in Kattenhochſtadt als Schullehrer und Kirchen⸗ 
diener daſelbſt beſtellt worden. 


Bekanntmachungen. 


Das ſtaͤdtiſche Weg⸗ und Pflaſtergeld, deſſen 
Pachtzeit ſich mit dem legten September d. Irs. 
endiget, wird 

Freitags d. 18. d. M. Vormitt. von 8 Uhr an 
auf dem hieſigen Rathhauſe anderweit meiſtbietend 
verpachtet. Dieſes wird hiermit unter dem Ber 


t 


merfen befannt gemacht, daß die Verpachtung 
nach den einzelnen acht Einnahmöftationen, unter 
den, den Vachtliebyabern im Termin eröffnet 
werdenden Bedingungen, gefchehen wird. 
Ansbach, den 5. July 1828. 
Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. In der Gaſſertſchen Buchhandlung iſt wie— 
det Makulaturpapier und zwar in ganzen Bögen 
dad Nies zu 1 fl., und das Buch zu 3 Er. fort 
während zu haben. . 

2. Im Haufe C. No. 136 ift ein neuer Lehn⸗ 
feffel zu verfaufen. 

3. A. No. 199 find 1000 fl. zu 4 pCi* auszul. 

4. Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik bei 

Döller. 


—RB 


Kirch 


ta Rs 
bie det 
er fh 
‚giöfet 
mußt. 


— 


J Ein noch brauchbares Wiegenpferd Tochter des B. und Nagelſchmidtmeiſters 
* he wırd zu faufen gefucht,, Lit. u, Dietridh; 3. Maria Louiſa, Tochter des B. 
Ya ne Suiege. und Seuchmadjermeuierg Bad). 
hair 4 Sun fährt- per Lohnkutſcher Getraut deu 13. July. 
Ü einer leer Johann Georg Hofmockel, 


Ba en Chaiſe Bet Wurzburg 
ar den 20. Julius if bei Unter⸗ 
—* Selfchiehen von zwei Stockuhren, 
* de auf Federn Ihläge und eine 
— nn NO zwei Gedgeminus 
6 Kreuzer. 

‚dm Gaſttauſe — Wirth, ’ 
Gar, Ei Hoidnen Adler dahier 
Minen "an dem daſelbſt Nachts ſtatt 
ea kopfeife verlohren, des 
dniß der Sängerin 
* der uckſeite deren Na⸗ 
em ie grünen Bandchen an ein 
ht beſeſigt ih selben Neifchen verjeheneg. 
feiſ 1 Ser if zu vermuthen, daß 
He en don itgend Jemand mit: 
r genwartige Innhaber 


i , fie veg 

N Me hier 7 It bald dem 
are, Ye bi zuzuſenden. 

8. Juli 1828. 


vermi 
Ag; i ki Wohnungen. 
a, 
den zu, UM ein Quartier mit 
Spar. = 115 ‚dem en 
gartier ..- IM der e. 
in ter Mf der ER — Nieffengaſſe iſt ein 
"ee ausholn ſut in die Neuſtabt für 
TUE oder * ir für einen febi. en 
f ie glich zu — 
ittlere Gaden zu vers 
*5 Werden, . 
"een. ;, ME ag „tiere Gaden und dag 
— Mn erfäfr un Mchfeige zu ver 
No. 182, 


Ania... 
1. Ya, af dom „ u 18 ⸗ K r ch e. 
Meta 


bis 13 





Hirt zu Strüth, mit 
Auna Oodrothea Bergtold. 
Begraben den 7. bis 13. July. 
1. Georg Kaopar Schwenold, K. B. penfionirter 
Soldat, ft, 46. In 4 T. alt an der 
Abzehrung; 2. Andreas Ruf, Dienſtknecht 
dahier, ſt. 38. Ir. alt an der Langenlahmung. 
St. Gumpertns-Kırde, 
vom 7. bis 13, Juli 1828, 
1. Getaufte, 
Eohn des 8. u. Zimmermeis 
2. Heinrich Chriſtoph Ludwig 
Sohn des Leihbibliothekars Herrun 


1. Johann Karl, 
fters Bachmann ; 

.. Albert, 
Wolff. 

2. Begrabene. 

1. Juliana Chriſtiana Maria Albertina, Tochter 
des B. u. Melbermeiſters Dietrich, fi. 27 Zag 
alt an Krämpfen; 2. Johann Dionyfiug, Sohn 
ber Katharina Vieyer, fi. 2 I 1M.23 X, 

alt an der Abzehrung. i 

Katholifche Stadtpfarrei. 
Kopulirt den 10. July. 

Johann Carl Wurzinger, B. und Wirth mit der 
Wittwe Francisca Hilter. 

Getauft den 6. July. F 

Maria Babette Johanna Amalia Wilhelmina, des 

B. und Gaſtgebers Kern Tochter, 

Begraben den 6. July 

Johann Bühler, Gemeiner des Kgl. 5. Linien⸗ 
InfanterierRegiments , 26.5. alt ftarb an der 
Schwindſucht der Unterleibg - Eingeweide. 


Fremden⸗Anzeigen. 
von 8. bis 12. Zum 1828. 


Hr. Profeſſor Kühlenthal und gr. 
Kfın. Banane v. Karlsruhe, Hr. Kfm, Hin⸗ 
drichs v. Elberfeld, Hr. Baron v. Hanſtein v. 
Koburg, Hr. Kfm. Kraus v. Nürnberg F 
Kfm. Spaltmann v. Stuttgardt, Hr. Particuüe 


Krone. 


— 
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Polchau v. Berlin, Frevfrau Eder v. Eckhoffen 
v. Bamberg, Hr. Major Zitzmann mit Gattin 
v. Kempten, Hr. Kfm. Heßling v. Regensburg, 
Frau Gramm von Lodron Schlüſſeldame Ihrer 
Majeſtãt der verwittweten Königin v. Bayern und 
Frau Baronin v. Gebſattel v. Wurzburg, Hr. 
Profeſſor Allmitz und Hr. K. Hofbaumeiſter Heß 
v. München, Hr. Negociant Yabaume v. Beaune. 
Stern. Hr. Regierungs-Acceſſiſt Dr, Pöhls 
mann von Baireuth, Herr Freiberr von Itzſtein 
K. B. Rittmeiſter, Hr. v. Fiſcher Oberlieutenant 
u. Hr. Baron v. Diez K. B. Junker v. Triesdorf, 
Hr. Freiherr v. Reitzenſtein K. Kammerherr und 
Hall⸗Oberbeamte fommt v. Weiden, Hr. Baron 
v. Dankelmann u. Hr. Baron v. Hohenhaufen von 
Alten» Muhr, Hr. Kfm. Krätjchmaier v. Auges 
burg, Hrn. Kaufl. Hofner und Schmidt von 
Nürnberg, Hr. Kfm. Würſch, Hr. Gutsbeſitzer Beck 
u. Hr. Magiitratsrash Neumayer v. Nördlingen. 
Loͤwe. Hr. Kfu. Kogler v. Bamberg, Hr. 
Auditor im 6. Chev. leg. Regiment Reulbach und 
Hr. Auditor im 5. Infanterie -Regiment Segin 
v. Nürnberg, Hr. Kfm. Bird v. Frankfurt a. M., 
Frau Magiſtratsrathin Ziegler uud Fräulein 
Wahler v. Würzbnrg, Hr. Kfm. Bauer v. Nürn⸗ 
berg, Hr. Regiments = Auditor im 9. Snfanteries 
Regiment Wolf von Bamberg, Herr Nittmeijter 
Baron von der Runeck v. Um, Hr. Dr, Zinds 
meifter v. München, Hr. Zollbeamter Barth v, 
Würzburg, Hr. Kantor Bauſenwein mit Familie 
v. Nürnberg, Hrn. Kanfl. Votteler und Lurpp v. 
Reutlingen und Woͤrner mit Sohn v. Stuttgardt, 
Herr Juwelier Sommer von Hamburg, Herr 
Hferdhändler Heymann von Gtuttgardt, Herr 
Mater: Kreul v. Nürnberg, Hr. Pfarrer Nos 
pitſch von Buch am Wuld, Hr. Funftionär Dr. 
Harl v, Mit. Erlbach, Hr. Kfm. Tröger von 
Chemnitz, Frau Profeſſorsgattin v. Seuffert v. 
Wuͤrzburg, Hr. Kfm. Günther v. Mit, Stefft, 
Hr. Revierförſter Rau v. Prunn, Hr. Unterauf⸗ 
ſchläger Düfflipp mit Sohn und Tochter von 
Meinfeld, Hr. Kammer: Sekretär Benz v. Ell⸗ 
wangen, Hr. Kfm. Kögler v. Bamberg. 
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Zirkel. Hr. Partikulier Schutzverwand v. 
Munchen, Hr. Mauſſer, K. Waagmeiſter mit Fa⸗ 
milie von Hof, Hr. Föriter, X. Waagmeiſter mit 
Frau und Tochter vu; Munchen, Hr. Sind, juris 
Schuhmann v. Würzburg, Hr. Kunſtler Jahrei⸗ 
fen v. Nürnberg, Frau geheime Regiſtratorswitt⸗ 
we v. Neisnecker mit zwei. Niecen v. München, 
Hr. Kim. Hartwig v. Mainitodheiu, Hr. Kam⸗ 
mer-Offtziant Hunger von Münden, Herr Lehrer 
Barſchmitt v. Schwabah, Hrn. Kandıdaten der 
Theologie Wachter und Bauer v. Riedheim, Hr. 
Fabrikant Zacher v. Oberelichbach. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Stückelmann von 
Straßburg, Hr. Fabrifant Soco v. Paſſau, Hr. 
Mediciner Wirth v. München, Fr. Michtin Kfm. 
Gattin v. Ufenheim, Hr. Pfarrer Gaillwitz mit 
Tochter v. Gattenhofen, Hr. Handlungscommis 
Prlaumer v. Bamberg, Hr. Kandidat Högner 9 
Nürnberg, Hr. Rentamtsdiener Bauſchinger v. 
Ellingen. 

Strauß. Hrn. Fabrifanten Gebrüder Goppel 
v. Krailsheim. 

Schwane, Hr. Papierfabrifant Pfiſterer v. 
Wolfsbronn. 

Wilde Mann, Hr. Student Schneberger 
v. Winklarn. , 

Rothe Hahn. Herr Laudgerichtsdiener 
Klein von Nördlingen. 

Graue Wolf. 
K. B. 5. Chev. leg. 


Herr Brandt Kadett im 
egiment zu Dillingen. 






Kurs der Bayer ſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg, den 10. July 1828. 
Staats-⸗Papiere. Briefe. Geld. 


Obligationen mit Coup. &4 2 975 
us s 2 ? a5 2 1043 s043 
Rott. Looſe E—M a4 2| 107 |r06% 
detto unverzinäl, äfl. 10. 114 
detto afl. 26. 1038 
detto - . à fi. 200. 105 


(Mit einer Beilage.) 
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für den Rezat⸗Kreis. 


No, 58, Ansbach, Samſtag den 19. July 1828. 


Amtliche Artikel. 
——— 


—F Welauntmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
(Ei fir u Er. Ro. 31078. 

linde Sorkurg Fa einafemiten su Bamberg und Münden im laufenden Jahre 16 
Mh 


on Dei; DM Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
—8 * * alerhochſten Reſcripts vom 8. d. M. wird hiemit befannt gemacht, dag 
A er en  Medizinals Romiteen zu Bamberg und München eine Ärztliche Kon— 
an Ya, ai oöftichen Weife abgehalten werben wird, und daß die hiezu a8pirirenden 
m a ig an eine der beiden genannten Komiteen zu wenden, und den Vorſchrif⸗ 
—2 * ung vom g. Dezbr. 1808 eg. Blatt vom Jahre 1808, St. 72,5, 2, 
Ansha — — — haben. 


Kin Juli 1028. 
egierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
* ALdeſenhen des Königl. Regierungs = Präfidenten, 
&i von Bever, Direktor. 
TR aogı, — 
A 3589, 
Die Grfepigun der Pfarrei Geilspeim betr.) 
Eile dun de PR Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 
7 Gert des farrerg Löſch auf die Pfarrei Schwaningen iſt deſſen bisherige 
ichuet Pak UN der ab : Dekanats Waſſertrüdingen, erledigt worden, deren jährliche Ein. 
IE heſchlo enen Dienſtesertragsfafſton vom Jahr 1822 im Nachſtehenden be⸗ 
Cehalt en. 
* —* * mit Einſchluß des Geldanſchlags von 5 Schfl. Dinkel und — — 
X clitg J * + * 
Rüge u, LA der zu 50 fl. veranfchlagten Pfarrgebäube „. 458 554 
— —E Taw. Garten, 29 Mg. Adern, 7 Tgw. Wieſen 


28 abzuhal⸗ 
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J — — — — 
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— . 


3. Ertrag aus Rechten, worunter 549 fl. 543% 


4. An Stolgehühren . 


. E 


Nach Abzug der daſten mit . . 


welche unter andern 50 fl. Canon und 117 
die reinen Einkünfte auf ö 
dar. 


Ansbach, den 14. July 1828. 


— 820 
FE Eu Pr fl kr. 
fr. zehentherrTiche Bezüge begriffen find?‘ 573 19 
. * . 118 85 
1224 34 
. . . . . . . 172 35 
fl. 17 Er. Steuer enthalten, ftellen ſich 
.1051 59 


Die Bewerber Haben ſich binnen 6 Wochen vorfchetftsmaßig zu melden. 


Königlich proteftantifches Conſiſtorinm. 
von Luz. 





Dienfted-Nachricht. 

Der Patrimonialrichter Kuger von Niegelftein 
iſt von den Freiherren von Lochner aud als Vers 
walter des Patrimonialgerichts Hüttenbach zweis 
ter Klaſſe vorgeſchlagen und landesherrlich beftäs 
tigt worden, am 4. Juny 1828. 


Polizeiliche Bekauntmachung. 


Vom Magiſtrat der Koͤnigl. Bayer. Kreishaupt⸗ 
ſtadt Ansbach find im Monat Juni l. Is. zur 
Unterſuchung gezogen und beſtraft worden: 

Drei Perſonen wegen Verübung körperlicher Miß⸗ 

handluugen. 

Fünf Perſonen wegen öffentlicher Beſchimpfungen. 


Ein Mesgerögefelle wegen unbefugten Viehſchlach⸗ 


tens und defraudation des Fleifhauffchlags. 

Ein Mezger wegen defraudation des Fleiihauf 
ſchlags. 

Ein Wirth wegen Verleitgebung trüben Biers. 

Eine Perfon wegen Beherbergung einer Dienſt⸗ 
magb ohne erftattete Anzeige, 

Eine Perfon wegen Gewerbsanmaffung. 

Ein Wirth wegen Aufnahme von Gymnaſial⸗ 
Schůͤlern. 


Eine Weibsperſon wegen unbefugten Aufenthalts 
* 


hier. 


Eine Perſon wegen Trunkenheit und oͤffentlich 
verübten Unfugs. 


Ein Volksͤſchuler wegen wiederholter Schulvers 
ſäumniſſe. 

Zwei Perſonen wegen Fälſchung des Wanderbuchs. 

Zwei Perſonen wegen eingegangener Winkelehe. 

Drei Perſonen wegen unterlaſſener Straßenrew 
nigung. 

Vier Bäder wegen zu leicht gebackenen Brods. 

Ein Bäcker wegen Mangels an Brodvorrath. 

Zwei Gewerbsmeiſter wegen unterlaſſener Ans 
zeige bei Annahme von Geſellen. 

Eine Perfon wegen Diebſtahls. 

Eine Perfon wegen Anfaufs geftohlener Waare. 

Eine Perfon wegen unterlaffener Aufſicht beim 
Laufenlaſſen des Federviehs. 

Zwei Perſonen wegen Hauſirens. 

Vier Perfonen ke a ber Straße 
beim Dungaugfahren. ‚ 

Eine Perfon wegen verbotenen Orafend im Zorfte 
Zeilberg. 

Vier Perfonen wegen Uebertretung 
funde im Wirthshanfe. — 

Ein Wirth wegen Uebertretung der Polizeiſtunde. 

Eine Perſon wegen Tabakrauchens auf der Straße. 

Fünf Perſonen wegen Bettels und Vagirens. 

In das hieſige Beſchäftigungshaus iſt ein en 
als Zwangsarbeiter eingefchaft und ein ver 
wahrloſter Knabe daſelbſt zur Aufſicht aufges 
nommen worden. 


Wegen Diebſtahls ift eine Perfon an dad Koͤnigl. 


der Polizei⸗ 
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Kreide und Stadtgericht dahier zur Unter 
a 4 abgegeben worden. 
. 'eroffenen Momat⸗ find demm figeis 
Di Yin * 54 Individuen. — 
„den 14, guli 1898, Bi 
— Königl, Kreiehanptſtadt Ansbach. 
dres. Stirl. 


Velamunnachung. 


Nermipg, eefung der erfehfaten weiten 
—* der Kirche zu St, Shah Daher 
Eid A ” Nagiſtrat der Königl. Bayer. 
" * —* wird hierdurch bekannt gemacht, 
Im 5 a a des zweiten Pfarrers an 
eedige in, * Sehald dahier, diefe Stelle 
hen Goa FÜ, mit Yagfehfg per iu: 
EM Veichefkunf ii Ganzen 
104, mig doo A. firen Gehalt 

gebühren un en Wohnung, 175 fl. Stol, 


Bein, an unſichern Acci— 


De Wine 
— dieſer Stelle erfolgt auf 
—E Nagi ats mit Zuſtimmung 

— ———— 

— Nejenigen, welche darum 

— 55 un eforbert, ihre Geſuche 
4 Nfter * * An, einfach, mit 

ef; —D Verhäftniffe ‚ ber fe 
J UGS, up * dan Beifügung legaler 

hf egeffen Con u Kugniffe, namentlich 
ei More a Mi 
Ten, ie en 


fi rn 
I Deren Mei, ſolche Bewerber berück⸗ 


Saben i erhalten, oder in 
en 


Öoder, NE 189g, 


Scharrer, 
| ann, 


GE iche Artikel. 

tel, 

Diet Und, Bey. eben ſind nun im Druck 
en. darauf eingelaufenen 
rum bei mir zu has 


ofen a Ofen die Ynfteffunges - 


ben. Ebenfo kann auch eine zweite Anflage meis 


‚ner Choral s Vorfpiele su 48 kr., Poftludien, zum 
fogenannten Ausfpielen, für 1 fe, und 1 Heft 


Tänze, fürs. Klavier, 30 fr., aus meinem 
Selbftverlage, bezogen werden. — Die ebenfalls 
von mir gefegten Trauerchöre befinden ſich im Vers 
lage der Claſſ'ſchen Buchhandlung dahier, u. 
foften 1 fl. 48 Er. 

Rothenburg, a. d, T., im Juli, 1828, 

Gackſtatter, Stadt⸗Organiſt ꝛc. ıc. 

2. Unterzeichneter macht hiemit bekannt, 
daß Sonntags den 27. July das Jacobifeſt im 
Wildbad bei Burgbernheim gefeiert wird, ſollte 
aber ſchlechte Witterung eintreten, ſo wird es 
den nächſtfolgenden Sonntag gehalten, hiezu bittet 
um zahlreichen Zuſpruch. 

Thomas Wald, Traiteur. 

3. Sonntags, den 20. Julius iſt bei Unter⸗ 
zeichneten ein Kegelſchieben von zwei Stockuhren, 
nämlich eine, welche auf Federn ſchlägt und eine 
kleine nichtſchlagende mit noch zwei Geldgewinn⸗ 
ſten. Das Loos zu 6 Kreuzer. 

Weidemann, Wirth. 

4. Der Tuchmacher⸗ Meiſter Chriſtian Hetzel 
in Gunzenhauſen ſucht einen jungen Menſchen in 
die Lehre zu nehmen. 

5. Auf Grundbefisungen von breifachem 
Steuerfapitalswerthe im hiefigen Stadt» oder 
Landgerichtsbezirk, find gegen hypothefarifche Vers 
fiherung zur erſten Stelle 300 fl. verzinglich 
auszuleihen; das Nähere ift A, No. 129 zu 
erfragen. 


Todes Anzeige, 


(Trauer: Fal) Sanft und ruhig ents 
ſchlief zu einem befferen Erwachen Montags den 
14. Juli Morgeng 10 Uhr, nad) einem 6 Wochen 
langen Leiden im 79. Lebensjahr unfere gute und 
unvergeßliche Mutter, Schwieger- und Großmutter 
Frau Anna Barbara Reuter, geborne Kündinger, 
Wittib des fchon vor 23 Sahren verftorbenen 
Amtsrichterd und Zolleinnehmerg Herrn Abraham 
Reuter zu Großhabersborf. Wer die Selige kannte, 


— — — 


823 — 824 
wird nuuſern Schmerz gerecht finden und mit die Verkaufs Bebingniffe bei demfelben einfehen 
uns fagen können, des Herrn Rath iſt zwar fönnen. 
wunderbar, aber er führt alles herrlich hinaus... ggumsenhaufen am 30. Jung 1828. 
Schenken fle und verehrte Verwandte und Freunde“ Konigliches Rentamt. 
Ihre ſtille Theilnahme. u * Braun, Rentbeamter. 
Ansbach, den 14. Juli 1828. 222. Zur Verpachtung der Pflafter «Arbeiten 
En Die Hinterbliebenen. um Herftellung einer nenen Pflafter » Strede an 
den Wenigftinejmenden im hiefigen Marktfleden, 
2... stehet auf den 28. dies Nachmittags 1 Uhr Ters 
: on an, wozu erprobte Pflafterer auf hi 
Amtliche Befannpmachungen, Rathhaus ſich einfinden wollen und bie — 
1. (Staats-Realitäten-Verkauf) Etchbedingniſſe zu gewärtigen haben. 
Vermöge allerhöchſten Befehls vom 14. May) kt. Emskirchen, am 12. Juli 1828. 
d. 38. fol auch das hieſige Rentamts⸗Ge⸗·tſ Der Magiſtrat. 
bäude am Weiſenburger Thore liegend, nach den 5 Hayd, Bürgermeifter. 
Normalbedingniffen vom Jahr 1811 vorbehaltlich 3. Da der bisherige Gartenpächter in Laus 
aferhöchiter Natififation im Wege der Berfeiger-- fenbürg den feftgefegten Pachtbedingungen nicht 
rung an ben Meiftbietenden verkauft werben. exſprechen konnte, fo muß er nad) Inhalt $. 8 
Das Hauptgebäude it theild von Steinen, theils des Pactvertrags diefen Pacht verlaffen und es 





von Fachwerk erbaut, wird zur anderweiten Verpachtung der Gärten 
1) und hat im Sonterrain 3 Keller Abtheis und ber Dbitbaumgärten in Raufenbürg, ver 
fungen, bunden mit der Wohnung, Termin auf 


9) zur ebenen Erbe 3 Zimmer, 1 Waſchküche, Mittwoch den 23. dieſes Nachmitt. 2 Uhr 
2 Kammerlein, Höflein mit laufendem Waſ- anberaumt, und es fönnen ſich zahlungsfähige 
ſer, Pachtliebhaber im Päãchtershaus zu Laufenbürg 
3) im zweiten Stock 4 heizbare Zimmer, 83 einfinden, und bie näheren Bedingungen im Ter⸗ 
Kammerlein nebſt Küche, mine erfahren. Die Pachtzeit kann auf 3 oder 6 
4) in der Manſarde 3/heizbare Zimmer und 2 Jahre erfolgen, auch für heuer das Obſt allein 
Kammern, verpachtet werden, 
5) im Nebengebäude iſt bie Einfuhr, 1 Pferb- Wald, den 12. Suli 1828:  ,  , 
ſtall auf 5 Stüd und 1 Remiſe, dann uns Frhrl. v. Falfenhaufen’fches Adminiſtrationsamt. 
term Dach 3 Stüblein und 1 Küche, Frauenknecht. 
Zu dieſen beiden Gebäuden gehört noch der op A, Die Befhäftigungs + Anftalt bahier , hat 
pelte Antheil an den unvertheiften Gemeinde⸗Grün⸗nunmehr eine ziemliche Duantität feine gebleichte 
den und das doppelte Necht zur Viehtrift. Der Leiuwand, Tiſchzeuch, Handtücher und Sad» 
Termin zum Verkauf it auf tücher ic. von der Bleiche erhalten, und bringt 
Mittwoch den 30. July d. 38. folches der häufigen Nachfrage wegen hiermit zur 
beſtimmt, an welchem Tag früh um 8 Uhr ſich Kenntniß. 
Kaufsliebhaber bei dem Nentamte einfinden, bis Ansbach, den 9. Zuli 1828. 
dahin aber täglich ſowohl das Gebäude, ald auch Adminiſtration der Armenbefchäftigungsanftalt, 
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Mit einer Verlage.) 
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— u) ' 
für den Rezat⸗Kreis. 
| Do, 59 Ansbach, Mittwoch den 23, July 1828. 
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Ve 


lauutmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


it 0, 31321. 
(Die erledigte Schullehrero und Kicchendienerg - Stelle in Wendelſtein betr. 





un de Jin nen Seiner Majeftät des Könige, f 
** Tod des Schullehrers Georg Martin Gögelein in Wendelſtein erledigte zweite 
u he neröftelle daſelbſt wird mit dem faffionsmäßigen Einkommen von 303 fl, 

— * darum bis Ende Auguſts, auögefchrieben, 
15. Juli 1898, 
kihlih⸗ Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern 
von Mieg, Präfident, 
Rr, 2lim, & — 
Yan 91386. i ter der Tare betr.) 
erleitgebung des Sommerbiers unter are betr. 
Sn A I Mammen Srinamä unter 3 Könige —— 
——— Georg Gempel yon Wettelsheim K. Landgerichts Heidenheim iſt bei nachge⸗ 
in, ie onmerbig Aitat zur Erleichterung des Abſatzes geſtattet worden, das von ihm erzeugte 
Höhe ri Ps anterpreiſe um 33 fr. und im Schenkpreiſe um 4 Er. die Mans abzuges 
Öniatis 18. Juli 1998, 
Fönigtig, Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 
Di 
en, Unterm 4. Zuli 1828 iſt ber Schullehrer Mari, 
Kon, SS 189g milian Kalb in Röthenbach auf erfolgte Präſen⸗ 
un Adam & ander Diöherige Schul⸗ tation der Freihrl. = — 
Dir eiber in Bran e als Schullehrer und Kirchendiener in 
— een in Den zum Herrſchaft, ch 


ach er⸗ Eſchenbach beſtättiget worden. 
71 


—h II. —— 
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Seine Königliche Majeſtät haben die Pfarrei 
Walmersbach, Defanats Uffenbeim, dem bisheris 
gen Pfarrer Wilhelm Friedrich Zierlein zu Tauber 
zell, Defanats Rothenburg, am 4. Juli d. Is. 
allergnädigft zu verleihen geruht. 


Bekauntmachungen. 

( Die Wiederbeſetzung der erledigten zweiten 
Pfarrersſtelle an der Kirche zu St. Sebald dahier, 
betreffend.) Vom Magiitrat der Königl, Bayer. 
Stadt Nürnberg wird hierdurd) befannt gemadht , 
daß durch Beförderung des zweiten Pfarrers an 
der Kirche zu St. Sebald dahier, dieſe Stelle 
erledigt it. Sie erträgt, mit Ausſchluß der zus 
fälligen - Gebühren vom Beichtſtuhl im Ganzen 
811 fl 18 Er. nämlih 500 fl. firen Gehalt, 
100 fl. Anfchlag der Wohnung, 175 fl. Stoll: 
gebühren und 36 fl. 13 Fr. an unſichern Acci- 
denzien. 

Die Wicderbefegung diefer Stelfe erfolgt auf 
die Bräfentation des Magiftratd mit Zuftimmung 
der Herren Gemeindebevollmädhtigten. 

Es werden demnach diejenigen, welche darum 
fich bewerben wollen, aufgefordert, ihre Gefuche 
binnen 4 Wochen, von heute an, einfach, mit 
Angabe ihrer perſönlichen Verhältniſſe, der Le 
bens⸗ und Dienftesjahre, dann Beifügung legaler 
Befähigungs- und Leumundszeugniſſe, namentlich 
eines verfegelten Conſiſtorialzeugniſſes über Wür— 
digfeit, hieher einzureichen. 

Es Fünnen aber nur folche Bewerber berücs 
fichtiget werden, welche wenigſtens die Auſtellungs⸗ 
erüfungd- Note „ehr gut” erhalten, ober" in 
der Folge erworben haben. 

Nürnberg, den 14. Juli 1828, 

Binder, Scharrer. 

Mittelſt hoher Entſchließung Einer Königl. 
Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern 
vom 2. d. Mts. wurde die Aufnahme eines eiges 
nen proftifchen Arztes dahier, mit einer firen Res 
muneration von jährlich 165 fl. für die, den Ars 
men der Stadt unentgeldlich zu leijtende benöthigte 
arztliche Hülfe, genehmigt. 
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Es wird daher diefe Stelle hiemit ausgeſchrie— 
ben und die Bewerber um diefelbe aufgefordert, 
ihre Meldungen mit der Prüfungsnote und den 
übrigen vorgejchriebenen Nachweiſen belegt, bite 
nen vier Wochen dahier zu übergeben. 

Roth, am 18. Juli 1825. 

Stadt » Magiffat. 
Müller, 
rechtskundiger Rath. 


Graff, 
Bürgermeiſter. 


Nichtamtliche Artikel. 


I. Das Haus A. Ro, 40 am ober Markt 
nut einem Laden it aus freier Hand zu verkaufen. 


2. Bei Schreinermeiiter Popp in der Schloß⸗ 
vorſtadt it ein ganz moderner Sefretär u. alle Art 
Möbels ſchön lakirt um billige Preife zu habem 


3. Domnerftag den 24. Julius Nachmittags 
1 Uhr, werden in dem Haufe No. 183 Lit. C 
in der Schloßvorſtadt, mehrere Kleidungsitüde, 
Wäfche, Bücher und 2 Flöten, ein Stehpult 
nebit einem mit Leder bezogenen Stuhl, gegen 
gleich baare Bezahlung öffentfich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft. 


4. Beim Wirth Krauß in der Pfarrgafle, 
ift guter Wein die Maas zu 16 1.8 Er. zu haben. 

5. Im weißen Roß dahier it guter Weichſel⸗ 
wein die Maaß für 24 fr. zuhaben. 

6. Schenk, Bäder, verfauft zwei trächtige 
Mutterfchweine, 

7. Im Haufe C, No. 11 in der Schloßvors 
findt, find zwei ganz moderne Kommode und ein 
Sekretär von Kirſchbaumholz zu verkaufen. 

8 Zur Gaifengrunder Nachkirchweih, 
ladet auf Sonntag den 27. und wenn at diefem 
Tage die Witterung ungünftig it, auf Montag 
den 28. d. hoͤflichſt ein. Wägler. 

9. Mittwoch den 16. July Mittags iſt ein 
ſchwarzer Budelyund von mittlerer Größe und unter 
der Bruft mit einem weißen Fleden verfehen, abs 
handen gefommen. Wem folcher zugelaufen, bes 
beliebe folchen gegen ein Douceur in Lit, C. Re, 
143 in ber Schloßvorfiadt abzugeben. 
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10, Am vergangenen Mittw Juli 
Me och den 16, Juli 
2* Hefe Dienfmagh auf dem Obftmarfte 
* ii Regenfchirm ſtehen gefaffen, 

en gefunden har beliebe ihn in 
— "D, abzugeben, Pam se * 


4 ü D 

tine Shi, ein * untere Quartier und über 

A.No —* oe ſogleich zu beziehen. 

a Stufen * gi au vermiethen, befteht 
1 ler, Siege ammern „K 


üche, Kü— 
— Keller, kann big Mars 


sg Ma KR efın Kfz 
— * Zrandt, iſt ein kleines 
— Martini zu vergeben, 

Ler — „eier Zrampfer an 
a FM, * ſchöne Quartiere mit 
No. 3; eu ind zu bezichen, 

lites Zimmer zu vers 
de Mittag, — 
tig y, „tier der Stiftskirche 


ich zu de nat bi 
FE ee; wo⸗ jagt die 


* 


dJo 
| 26 

Hg, N, Sohn . Duty, 

9 ddp des B. und Gärtners 

N, Sohn des B. u. 


* er; 2. rau Anna 
u, fa: de P z 
Sein, ODE dru Amtsrich⸗ 
ers Reute in ienpı 
roßhabers⸗ 


dorf, ſt. 78 Ir Am, 18. T. alt an Alters 
ſchwäche; 3, Chriſtina Barbara, Tochter des 
weyl. Büttnermeifterg Rauh in Hennenbach, 
ſt. 18. Ir. M. T. alt an der Abzehrung; 
4. Anna Katharina, Ehefrau des B. u. Tags 
öhmerd Broffel, f 41 gr j M. 21T alt 
an der Wafferfucht, 

t. Bumpertus-Kirche. 

vom 14. bis 20. Juli 1828. 

+» Geraufte, 

1. Sohann Michael, Sohn des 8, und Gärtners 
Loſcher; 2. Johann Karl Leonhard, Sohn 
des B. Zeuchmachermeiſters und Handelsmanu 
Herrn Böringer. 

2. Getraute. 

Chriſtian Auguſt Göbel B. und Schuhmacher⸗ 

meiſter mit Johanna Margaretha Winterroth. 


Todes⸗ Anzeige. 

Tief gebeugt vom harten Schlage des Schick⸗ 
ſals, bringe ich Ihnen Freunde und Anverwandte 
die ſchmerzliche Anzeige daß es dem Herrn über 
Tod und Leben gefallen hat, meiner innigſt ge⸗ 
liebten Gatten, den Gantor und Jubelgreis 
Leonhard Dietrich Rauwolf in Unter- Schwanin⸗ 
gen, nach einem halbjährigen Kraukenlager jur 
fich im fein ewiges Neich einzurufen. Er entſchlief 
fanft Donnerfiags den 10. d, M. im 76. Sahıre 


. feines thätigen Lebens, im 57, Ciues Berufes, 


und int 13, unferer glürflichen Ehe. Mer der 
Verewigten kaunte, wird ihm das Lob eines eif⸗ 
rigen Lehrers, liebevollen Gatten? treuen Vaters 
und wohlmeinenden Nathgebers zuerkennen. 
Weihen Sie ihm daher mit mir eine Thräne des 
Dankes und der Liebe. Zugleich bitte ich Sie, 
Ihre ihm bisher erwieſene Liebe und Freundſchaft 
nun auf mich und meinen unmündigen Sohn 


überzutragen. NRuhbe und Friede ſchwebe über der 
uns aber tröſte 


Aſche des Dahingeſchiedenen; is — 
Vot Mit ber Hoffnung eines jenfeitigen Micders 
ſehens. 


Schwaningen, den 10. Juli 1828. F 
Johanng Margaretha Rauwolf, 


geb. Vruuer. 


* 271 


J 
em 
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Fremden Anzeigen. 
vom 13. bid 19. July 1828. 
Krone, Frau Gräfin von Deroy Generals 


lieutenantsgattin v. München, Hr. Graf 9. Deroy 


Lieutenant v. Triesdorf, Hr. Baron v. Hertling, Res 


Hierungs » Affeffor v. Augsburg, Hr. Kim. Haller 
v. Sannftadt, Hr. Baron v. Pleffen Kammerherr 
und Dberft v. Schmiedefeld, Hr. Kfm Dödem 
Iein mit Gattin v. Nürnberg, Hrn. Kaufl, Ort 
v. Kaiferslautern und Kürfchner v. Nürnberg, 
Hr. Baron von Priufi "gl. Kammerherr von 
München, Hr. Particulier Baron von Nerganov 
v. Kiel, Kran Landräthin Vogel mit Schweſter 
v. München, Fräulein Buſch Pushändferin von 
Aſchaffenburg, Herren Kaufl. Steiner v. Hohens 
ems, Fiſcher mit Frau v. Reutlingen und Ges 
. brüder Oppenheimer v. Frankfurt a, M., Herr 
Baron v. Seckendorf Oberft und Gommandant bed 
3. Chev. leg. Regiments v. Bamberg, Hr. Graf 
von BenzelsSternau Landtagds Deputirter von 
Münden, Hr. v. Tannftein Oberſtlieutenant v. 
Neuburg, Hr. Hauptmann Nömer v. Stuttgard, 
Hr. Stud, juris Müller and Mandel v. Berlin, 

Stern. Hr. Kfm. Weiß v. Thüngersheim, 
Hr. Helgert 8. Kammer »Dffiziant v. Würzburg, 
Mad. Rohnſter v. Frankfurt a M., Hr. Dr. 
Säger v. Pöring, Hr. Maco 8. B. Hiftoriens 
Mater v. Münden, Hr. Frhr. v. Danfelmann 
mit Familie von Ultenmuhr. 

Loͤwe. Hr. Kfm. Lauter v. Augsburg, Her 
ren Vikare Burkhard v. Wieſet, Dolwezel von 
Stübach u. Schmidt v. Neuſtadt a. d. A, Hr. Pfarr⸗ 
verweſer Ammon v. Burghaslach, Hr. Kandidat 
Cramer v. Nürnberg, Hr. Leiblaquai Schönecker, 
Mad. Krug, Rerny und Kratzer, in Dienſten bei 
Ihrer Majeſtät der Königin von Bayern v. Würz⸗ 
burg, Hrn. Gebrüder Schülein K. B. Hofmufici 
v. Münden, Hr. Landrichter Lang mit Familie 
v. Lauf, Hrn. Lehrer Hader u. Wolf v. Nüru⸗ 
berg, Hr. Kfm. Langholz v. Würzburg, Herr 
Lehrer Leidner v. Rentershaufen, Hr. Baron von 
Scheckelberg angeſtellt bei der General-:Salinen-Ads 
miniftration mit ran v. München, Hr, Landrichter 
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Kleinfchrod mit Gattin u. Hr. Direktor Kleinſchrod 
von Würzburg, Hr. Pfarrverweſer Friedmann 
v. Zrabelsdorf, Hrn. Kandidaten Wagenfeil v. 
Augsburg und Zom v. Krautheim, Hr. Kfın 
Diehl v. Frankfurt a, M.. 

Traube. Hr. Cand, theol, Deter v. Erlins 
gen, Hr. Kfm. Maurer mit Familie v. Krailds 
heim, Hr. Fabrifant Müller v. Nürnberg, Hr. 
Rechtspraktikant Engelhard v. Windsheim, Hr. 
Fabrifant Kron mit Tochter v. Nürnberg, Hr 
Sad, Freiherrl. von Hallerifcher Amtmanıı von ' 
Nürnberg, Hr. Kfm. Baumann von Witrzburg, 
Hr. Kfm. Seutel v. Met. Breit, Hr. Fabrifant 
Dezel und Hr. Gaitwirth Weser v. Nürnberg, 
Hr. Cand. theol. Kalb v. Baireuth. 

Zirkel, Frau von Schaumberg v. Nürnberg, 
Hr. Pfarrvifar Lebender v. Zirndorf, Hrn. Kaufl. 
Gugler von Nürnberg, Grünwald von Fulda, 
Stücelmann v. Dettweil und Steiner v. Dünds 
bach, Hr. Fabrikant Vogtherr v. GeorgendGes 
mind, Hr. Kaufl. Lehmann v. Augsburg und 
.. v. Auerbach, Hr, Kfm. Weil v. Hütten⸗ 

ach. 

Weißes Roß. Herr Fabrikant Helzmann 
v. Munchen, Hr. Kfm. Faͤßer v. Wernield, Hr. 
Praktikant Burkmann und Hr. Architekt Betz⸗ 
wieſer v. Wůzburg. 

Strauß. Hr. Kfm Wuünſch v. Nürnberg, 
Hrn. Kaufl. Plebſt mit Sohn v. Memmingen und 
Büchler v. Nürnberg. 

Schwarze Adler, Hr. Weinhändler Keis 
nath v. Mainbernheim, Hr. Schullehrer v. Dorn⸗ 
ftadt, Md. Schmidt mit einer Kunjtreiter » Gefells 


ſchaft v. Rothenburg fommend, Hr. Sprachlehrer 


Löw v. Baireuth, 

Schwarze Bo, Hr. Poſtkondukteur Mäzs 
ner von Nürnberg, Herr Schulchrer Fehr von 
Gunzenhauſen. 


Schwane. Herr Pfarrer Woort von Auf 


haufen. 


Wilde Manıt, 


Hr. Fabrifant Brunhuber 
v. Eſchenbach. 
Goldne Kugel. 


Herr Fabrikant Richter 
von Gunzenhauſen. 
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3 h 
— Ehen, Und fan Zualität und dahier aufs 
Ur alle Kaufsliebhaber 
ir Juli 1826. 
m 


V 3 entbeamter. 
Kepler dohe höchſter 
—* Peg "Whliefung ber Kgl. 
di unteneihe ammer der Finan⸗ 
uſtegs —* T Behörde 


hey M offentlichen Verkauf 
Ange, „ge Forfip; 
—* beſteen ein Moog zu Schwa⸗ 


kin, hebauten qm Meigädigen, durchs 
Ting, * Hand —— einem Neben⸗ 
— nd, ioeln 7 einem Nebenbau 
n Voden —* letzterm unten Ställe 

+ einem kleinen 


nn 
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Lelantnachungen Öffentlicher Behörden Gärthen, x Morgen groß am Haus und 2 
vetſchiedenen Inhaltes Krautbeeten; 
EN 91, Mg. 20 OR. 80 Dog. Wiefen im un⸗ 
| ung un le höchſten Auftrags werden die tern Arrabach, 
(ra ü * der Zehnten entbehrlichen Zehnt- 3) 14 NE 58 ON. gg OF. Wiefen im Weis 
Ya, ee un erzogenaurad) bem herbronn , 
ing, —— der allerhoͤchſten Geneh⸗ 4) 14 Mg. 26 Rth. 30 OfF. Acker die Pfah⸗ 
—** t, Es wrd daher zum Verkauf letswieſe, 
—* en Lermin auf der 5) 17 Mg. 34 DON. 64 DF. Ader beim Kraut⸗ 
—J * Vormitt. von 10 big 12 Uhr garten, 
Mit, u net der Anterfertigten Könige, 6) & 79. 36 OR. 70 DE. Acker die Schmal⸗ 
RG Zn ————— zu miele, 
H. Yfefgn ER Auf den 7) 2 2g. ber fogenannte Fohlengarten, 
N Feigen Nonats Nachmitt. 2 Uhr 8) + Mg. 30 OR, neuer Gemeindetheif auf der 
— —* m Bertholdiſchen Gaſthauſe Dühren, 
Erlangen, . 17 Niebhaber einfinden können. 9) 834 ON. dergleichen im öden Waafen, 
—* 1828. welche ſämmtliche Grundſtücke im Steuerdiſtrikte 
v2 entamt. Schwaningen belegen find, Kaufstiebhabern wird 
9; Mg; Rentbenmter = — — dem Beifügen befannt gemacht, 
Derfanjgy,n 63 den 28. Juli daß der Zu hlag unter ausdrücklichem Vorbehalt 
Gen A, Rentamt —E u ber hödyjten Katifikation geſchiehet, die Verkaufs⸗ 
Si, Syn er dahi ais eine Oyantır je verhandlungen im Termine Mittags 12 Uhr ges 
— Dinle aber aud der y * ſchloſſen werden und fpäter ein Nachgebot nicht 
ih, befer gu, ne Mehr angenommen wird, 


Warfertrüdingen, am 14. July 1828, 
Könige. Rentamt. 
Steinhäufer, Rentbeamter, 

4. Unter Bezug auf Die Aufforderung vom 
25. v. Mts. (Ser. Int, BL, Pag. 759 und 774) 
wird die Berichtigung der Armen-Unterſtützungs— 
Beiträge nochmals in Erinnerung gebracht, und 
haben ſich Diejenigen, welche wider Vermuthen, 
biefe Zahlung binnen acht Tagen nicht leiſten folls 
ten, ſich es ſelbſt zuzuſchreiben, wenn ſie gegen 
die geſezlichen Gebühren an die Erfüllung ihrer 
Obliegenheit gemahnt werden muſſen. Es wird 
hiebei bemerkt, daß dieſe Aufforderung jeder Bei⸗ 
tragspflichtige ohne alle Ausnahme auf ſich zu be⸗ 
ziehen hat, und daß ſie alſo auch diejenigen an⸗ 
geht, welche es bisher auf eine beſondere ſchrift⸗ 
liche Aufforderung oder auf Zuſendung der Quits 
tung durch Die Polizeidiener haben ankommen laſ⸗ 
ſen, da dieſe beſonderen Aufforderungen und Zu⸗ 
ſendungen, inden fie zu zeitraubend ſind, und 
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die Polizeidiener ihrem eigentlichen Dienfte ents 
ziehen, nicht mehr verfügt werden können. 
Ansbach, den 17. July 1828. 
Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am Montag den 28. July und die folgen⸗ 
den Tage jedesmal von 8 bis 12 Uhr Vormittags 
und von 2 big 6 Uhr Nachmittags werden in dem 
Wohnhaus No. 3 zu Roth die zur Verlaſſenſchafts⸗ 
maſſe der Freyin Wilhelmine Johanna von Wal 
brunn gehörigen Effecten, bejtchend In Pretio- 
fen, Silber, Weiszeuch, Betten, Kleider, Sei 
denwaaren, vorzüglich ſchöne Spiten, Kupfer, 
Zinn und andere viele Hausgeräthjchaften an ven 
Meijtbietenden gegen gleich baare Zahlung vers 
fauft, wozu Kauflujtige eingeladen werden, 

PM einfeld, den 21. Juny 1828, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

9%, Am Mitltwoch den 30. July 1828 Bor: 
mittags 9 Uhr, werden dahier Pferde, Ochfen, 
Kühe und Kalber öffentlich an die Meijisietenden 
gegen gleich haare Zahlung verkauft, wozu Kaufe 
luſtige eingeladen werbeit. 

Pleinfeld, den 26. Juny 1823, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter 
\ 


Berichtliche Verſteigerungen. 

1. In dem zum Verkaufe der Immobilien des 
verſtorbenen Wirte und Brandweindremners Se— 
baſtian Köslein, 
anbergumt gewefenen Termin fand ſich abermals 
fein Kaufsliebhaber ein. Auf Antrag ber Interef- 
ſenten wird nunmehr anderweiter Subhaſtatious⸗ 
Termin anf 

dei 11. Auguſt V. M. 10 Uhr 
anberaumt, und hiezn beſiz- und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige, Die ſich hierüber auszuweiſen vers 
mögen, eingeladen. Die Verkaufs-Objekte ſind: 
1) ein Wohnhaus in der Rednizgaſſe dahier, 
beſtehend aus dem Haupthaus, Hofhaus, 


auf den 3. July anderweit, 
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Schüpf, Schweinftall, Hofraith mit Abtritt, 
Dungftätte, Pompbronnen, tarirt auf 4043 fl, 
2) 3. Mg. Ader im Landgraben, tarirt auf 
75 fl. 
Fürth, den 11. July 1828. 
Königl. Kreiss und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 
2 


am 4. Auguft d, 3. früh 9 bis 12 Uhr 


im Gaſthoſe zum Kreuz zu Wemding zum zweitens 
mahl feilgeboten, und beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber mit dem Bemerken hievon in 


Da ſich in dem am 7. v. M. abgehaltenen 
Berfaufs-Termin zu den Traubenwirth Sebaftian 
Banerifcen Realitäten Fein Käufer gefunden 
hat, fo werden diefelben 


Kenntniß gejeßt, daß der Zufchlag unverzüglich, 


erfolgen werde , 


Immobilien erreicht haben wird, 
Monheim, den 3. July 1828. 
Königliches Landgericht. 
Dentharter, Landrichter. Pa 
3. Zum wiederholten Verkauf der bereits I 
dem Oettingenſchen Wochenblatte sub No. 21, 


22, 23, in dem Kreis-Jutelligenzblatte Beilagen 
ad No. 41, 43 und 44, dann in dem Juteil 
genzblatte der Stadt Nördlingen sub No. 21,22, 
dann der Beilage ad No. 20 ausgeſchriebenen 
Mühle des Bernhard Gutmann zu Ehingen 


wird Tagesfahrt auf 
Dienftag den 5. Anguſt d. 38. 


angeſezt. Kaufs? und zahlungsfähige Liebhaber, 
welche ſich zugleich über guten Leumund auszus 
weiſen haben, werden hiezu eingeladen. 


Dettingen, am 19. July 1528. 
Fürſtliches Stadtz und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrigter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In der bei dem unterfertigten Königl. 
Landgericht anhäugigen Rechtsſache der ledigen 
Bauerutochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Nittersbach, gegen Den ledigen Wirthſohn Jo— 
hann Michael Schweigert von Nittersbach, 


ſobald das Meiſtgebot den 
Schätzungöpreis der auf 1288 fl, gewürdigten 


f 
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Po Sosjkaftung, Erſatz der Niederkunfts⸗ Bekan utmachun g. 
en, Yaterfchafe und Kindesernährun werden 
Ö Part zur Verkündung eineg ———— 1. Der am 26. v. Mts, ſtattgehabte Vieh⸗ 
ten auf markt auf dem Heſſelberge, zeichnete ſich nicht 
—X d. 31. July 1828 Vormitt. 9 Uhr nur durch die Menge des zu Markt getriebenen 
Meg vorgeladen, Viehs, fondern auch vorzůglich durch die Schön— 
Mei, den 17, Suly 1898, u beit und Größe deffelben aus und war abermalg 
Königficheg Landgericht, fehr bedeutend, Es wurden 2069 Stüd Zul zu 
j underer, kandrichter. Markt gebracht und davon 301 Stück Schfen, 
Bir Sf Antrag der naächſten Anverwandten 105 Stiere, 99 Kühe und 3 Kälber, Summa 
j de DEN die Ypyyefeyberg I Stück Beh für die Summa yon 22470 fl 
ige 


i betrug die. 
eva Margaretha irth von Get 5 verkauft, Im vorigen Sahre 
tbeim, welche ſich zur eh des Ausmar⸗ Anzahl des verkauften Viehs 388 Stuck und der 
Me ig Preuſſiſchen Huſaren⸗Es⸗ Erlöß aus demſelben 19259 fl. 57 fr. Dieſes 
Ton in Uffen 


I) der kein „heim mie diefer entferne hat, Nefultat wird hierdurch ur Öffentlichen Kenntniß 
fan König neriföen 12 Einiens gebracht 
aufterie iment geſtandene Soldat Jo⸗ Waſſertrüdingen, den 4. July 1828. 
* Deinfer von Erg ersheim, Königl, Landgericht, 
den it ® iufſchen Feldzuge vermißt wor: Seggel, Landrichter. 
RD ofen. j 
—J er Zeit Nichtg mehr yon fich —— — 
Gi Mit üre uruagelaſſenen Gr- Kurs der Bayerifchen Staatö- Papiere, 
a a Def Öffentlich vorgela⸗ — * 
au; 


age, ” Monaten und fängfteng {m | —— 
—— ormittags 8 Uhr Augsburg, den 17. July 18 


29, Briefe, Geld. 
hf wohnlichen landgerichtli⸗ Staats: Papiere, 
und —* chriftlich oder perſönlich — 


i | 988 | 08: 

— 95 u lung zu gen, I npggtionen mir ee 9 

1, Mer für guy „1 Iwärtigen haben, detto E-M, ı 43 1065 J106} 

— — up ihr ſaͤmmtlich ILott. Looſe — Var 115 

ſih ar, Mögen ihren mx detto unverzingl, 1087 

A ſoſche legitinNen nächſten Erben, — — affl. 36. 
te werden ren Können, werde aus: deito 5 . fl, 100, 1 


Ran Den 188, _ 
3 Sieg Mdgerfche 
rn, landrihteg 


— — — 


Mit zwei Beilagen.) 





Ueberfidt 


bes Getraids Verkaufs und der Getraid: Preife in den Schrannen 
des Mezas: Kreifes, 


fir den Monat Juny 1828. 





Kerm Waizen. Korn. 
Preis p. Schaͤffel. Preis p· Schäffel, Preis p. Schaͤffel. 


Schrannen⸗ |< ee 
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5 | fter rn drigs | fter a drige tauft ter T drig⸗ 
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Schf fl. Ikr. fl.) kr. fl. ir Saf fees. er) fliee 
Ansbach . + 809 15 38! 14!55)15 — — — i— — 272:10 16 053 9 34 
Dinkelsbühl . _ i-|-1—1- 1-1 406115135114 52/13j154 216 11l— 1024| 9155 
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2 Preis p. Scyäffel. Preis p. Schäffel. Preis p. Schäffel. 
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für den Rezat⸗Kreis. 


— —— — — ———7— 
Ro, 60, Ansbach, Samſtag den 26, July 1828, 


Amtliche Artikel. 


* Velauntmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
RR 29pgr, 


CU Fü, Ep Nr. 31550, P. ©. N. 1. Fol. 328, Lit, B. 
SE ua Iefong Kehren des Rezat- reife. Die Faͤllung der Widerfpenftigkeitserfenntnife gegen 
N Eonferisirten per A. ©. 1807 betr. ) 
fü „ach berei Ba Kamen Seiner Majeftät des Königs, 
ii in udigter Erfegung der abweienden Gonferibirten aus ber Alters» Claffe 1 807, 
Se iu ‚u M6licjer Form die Widerfpentigfeits > Erfenntniffe gegen alle die unfolgſamen 
Pl, FR ug 2, Delche ihrer 8008 + Nummer nach zur Einreihung beitimmt waren, aber nicht 
feyn —* du "Aug den nadjfolgenden Nummern. erjeßet werden mußten. Diefe Erfenntniffe 
.. f) voyj 
fie gu Buben nn gen aufzuftellenden Mandatarien mit Belehrung über die Recursfriſt ges 
fi ep, ; herauf vidimirte Abfchrifter ber Publifationd = Protofolle und der Widers 
” "erkarg dem * zuſt dem in der vorgeſchriebenen Weiſe anzufertigenden Verzeichniſſen ſpäte⸗ 

Anbbach, —* 4 Wochen berichtlich zur Vorlage zu bringen. 

0,0% Juli 
kiniich Regierung bes Rezatkreifes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Präfident, 





Einr, Pr, 23208, & 
Ana, „RT, 31616. « 
Pisten des Rezatkreiſes. Die Beichlagnabme einer Druckſchrift betreffend.) 
Lig, hen die yo Namen Seiner Majeſtat des Königs. 
’ om Kal, Stadt» Eommiffariate zu Würzburg gegen die Drudfchrift unter dem 
‘9 mm j 3 
Set hung der unſehlbaren Natur s Wahrheit in der Welt; Regierung ber Sou⸗ 
Mi, und d — N, nach der Ausfage der zehn Gebote Gottes, ber heiligen Schrift Jeſu 
der geoffenbarten Haupt/ Geſchichten des Revolutions ⸗ Befreiungs ⸗Krieges in den 
22 


tern oder nächſten Verwandten berfelben, und wenn beide nicht vorhanden 


ö— c — — 
— — — —— 
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Gahren 1811, 12, 13, 14, 15, 16 und 17 zur Begründung einer glüdfeligen Zeit und 


Ewigkeit der Unfterblichen auf ber Erbe. 


Würzburg 1828, gebrudt bei Johann Stephan Richter. 
„verfügte Befchlagnahme, deren Fortfegung won ber Kgl. Kreiss Regierung befchloffen wurde, durch 
allerhöchftes Nefeript vom ten dieſes beſtätiget, und zugleich ausgefprochen wurbe, daß die Cous 
fiscation biefer Schrift einzutreten habe, fo. werden Die Polizeibehörden des Kreiſes hievon in 
Kenutniß gefegt, um hienach das Weitere zu verfügen. 


Ansbach, den 21. Zuli 1828. 


Königliche Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 


won Mieg, 


Präfinent 





Dienſtes⸗Nachricht. 


Unterm 16. Juli 1828 iſt der bisherige katho⸗ 
liſche Schullehrer Andreas Kerling in Hofſtetten, 
als Schullehrer und Kirchendiener in Meckenhau⸗ 
ſen ernannt worden. 


Bekanntmachung. 


(Die Wiederbeſetzung der erledigten zweiten 
Pfarrersſtelle an der Kirche zu St. Sebald dahier, 
betreffend.) Vom Magiſtrat der Königl. Bayer, 
Stadt Nürnberg wird hierdurch bekannt gemacht, 
daß durch Beförderung des zweiten Pfarrers an 
der Kirche zu St. Sebald dahier, dieſe Stelle 
erle digt iſt. Sie erträgt, mit Ausſchluß der zu⸗ 
fälligen Gebühren vom Beichtſtuhl im Ganzen 
811 fl. 18 ir. nämlich 500 fl. firen Gehalt, 
100 fl. Anſchlag der Wohnung, 175 fl. Stoll⸗ 
gebühren und 36 fl. 18 fr. an unſichern Acci⸗ 
denzien. 

Die Wiederbeſetzung dieſer Stelle erfolgt auf 
bie Präfentation des Magiſtrats mit Zuſtimmung 
der Herren Gemeinbebevollmächtigten. 

Es werben demnach diejenigen, welche darum 
ji; bewerben wollen, aufgeforbert, ihre Geſuche 
binnen 4 Wochen, vor heute an, einfach, mit 
Angabe ihrer perſönlichen Verhältniffe, der Res 
bend- und Dienftesjahre, dann Beifügung legaler 
Befähigungs⸗ und Leumundszeugniſſe, namentlich 
eines verſiegelten Conſiſtorialzeugniſſes über Wür⸗ 
digkeit, hieher einzureichen. 


Es fönnen aber nur ſolche Bewerber berück⸗ 
fichtiget werden, welche wenigiteng die Anſtellungs⸗ 
prüfungs⸗ Note „fehr gut“ erhalten, oder in 
der Folge erworben haben. . 

Nürnberg, den 14. Juli 1828. 

Binder, Scharrer. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Eine Anzahl von 50 religiöfen Lies 
dern und Gedichten, welche mic und Andere 
ſchon vielfältig erbaut und erquickt haben, bie 
aber nicht im bayerifchen Gefangbuch, fondern 
allenthalben zerftreut fih finden, habe ich zu 
ſammengeſtellt, fo daß fie eine Art Ganzes bil 
den und will fie nun miteinander abdruckru laſſen. 
Wer ein Explr., das etma 15 fr. koſten wird, zu 
befigen wünfcht, der wolle mid; mündlich oder 
fehriftlich innerhalb 4 Wochen davon in Kenntniß 
fegen, weil ich nicht viel mehr Explre. werde abs 
giehen laffen, als beftellt find. 

Ansbach, am 21, Zuli 1828. 

Dr. Ludwig Hoffmann, 
Lit A. 275. 

2. (Bitte) Diejenigen Herren, welche noch 
Aus meinem vormaligen Refeverein Bücher und ein, 
zelne Theile und Stüde von nachbenannten Wer⸗ 
ken in Hänben haben, wollen folche baldgefälligſt 
par Couvert md franfirt an mid) gelangen laffen. 
Don Köppens vertraut. Briefen Thl 2. Bon 
Stäudlins und Tzſchirners Archiv f. d. K. 
Geſchichte 1. Stück. Bon Tzſchirners Mas 


rs 


v5 eo 7 


gain 9 Ride Won Schuderoffs Jahrbü⸗ 
ern 1. St Weir der Cräfin yon Geritis Dies 
weisen Ed 5. Band, Auch find zu mir von 
RENTE Pater »Bibtisthet drei Quartalhokee ge⸗ 
fernen, wie mir nicht zugehösen und deren 
| Vyrtun Higher nicht erfragt werben konnte. 
Cmlıfh daher verfelbe melden, und Die, ihm 
| Sina, Ende benennen. 
\ Ecnniag, Pfarrer zu Ammerndorf. 
3 Rei dein Materinliften König dahier find 
Rtofpen und Stahlkugeln zu haben. 
4 Am 6. Auguf d. %. vormittag 8 bis 12 
— im Schloſſe Hoheneck bei Ivsheim an 
B Raſtitienden Kleidungsſtücke, Hausgeräth⸗ 
‚ Dit, Kupferwaaren, Gewehre, Bü— 
Get, Betten, dam Wagen, Pflüge, Eggen, 
Me, Chlitten, Herbgefhirre, Sättel und 
— w gegen gleich baare Zahlung oͤf⸗ 
md ladet Kaufliebhaber hiezu 
a a an, daß von heute an 
N Roche Gef ontag und Donnerstag jes 
—— ſud. Mein Logis iſt zu Ans⸗ 
Prien, — — in der Uzenſtraße. 
— 

6. Eike nr Adam Kunzmanıt, 
fibernen Daten 8 Schlüffelchen mit einem 
Finder wird. worden; der redliche 
* 9* ang a De Lit. A. Ro. 

Kirchw cenr abzugeben. 

", Sg Seht der Uittergeiäiete 
SE, Übre un a Geninnfen und zwar in 
Bela; das Rahn Silber beichlagenen Tabaks⸗ 
iR guter * Auſchlagzettel enthal⸗ 
— 

—*3 N ; en i emp 

den au d Nach dem Gi 
4 em Eiſenhammer. 
Über ein⸗ Stiege, — 


BERN. 


— — — 
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Conmiiſſions⸗ Anſtalt A. 113 in Ansbach, 


1, Ein Frauenzimmer Yon Bildung, ſucht 


eine Stelfe ald Haushälterin oder Jungfer, am 


liebften wäre fie auf dem Lande bei einem Herr 
‚Pfarrer. Sie ift mit allen Arbeiten vollkommen 
befannt. 

22. Eim gut erhaltenes Reißzeng und eine 14 
Tage gehende Stockuhr mit Viertel» und Stundens 
Perf, ift zu verkaufen bei Friebe, Mofer. 





Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. h 


1. In Folge höchſten Auftrags werden die 
durch die Fixirung der Zehnten entbehrlichen Zehnt⸗ 
ſcheunen zu Erlangen und Herzogenaurach dem 
Verkaufe, vorbehältlich der allerhöchften Geneh— 
migung, unterſtellt. Es wird daher zum Verfauf 
der Zehntfcheune dahier, Termin auf den 

13. Auguft d. 38. Vormitt. von 10 bis 12 Uhr 
im Gefhäftszimmer ber unterfertigten Königl. 
Behörde, und zum Verkauf der Zehntfcheune zu 
Herzogenaurach Termin auf den 

14, dejjelben Monats Nachmitt. 2 Uhr 
zu Herzogenaurach im Bertholdiſchen Gaſthauſe 
angeſetzt, wozu ſich Kaufliebhaber einfinden können. 

Erlangen, am 17. Juli 1828. 

Königl. Rentamt. 
v. Lips, Rentbeamter. 

2. Zum Verkauf eines Theils der vom Jahr 
1827 aufgeſpeicherten Früchte, als: eine Parthie 
Haber und etwas wenige Gerſten ſtehet auf 

Freitag den 1. Auguſt d. Is. Vormitt. 8 Uhr 
im diesamtlichen Geſchäftslokale Termin an, wo⸗ 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

Feuchtwangen, am 23. July 1328, 

Königl. Bayer. Nentamt. 
Fischer, Rentbeamter. 

3. Zur Bezahlung der Kreis— 
Straßenbau pro 1837 
Gulden ift, 
Termin auf 


\ 


Umfage zum 
ro a 3 fr. vom Steuer, 
für die aufferamtlichen Grundbeſitzer 
Samſtag den % Auguſt d. J. ber 


a 


— — — 
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ſtimmt, am weichem Tage fi die betreffenden 
Grunddefiger aus den K. Rentämtern Winds⸗ 
bach, Herrieden, Weiſenburg, Spalt, Helms 
heim,Waſſertrüdingen und Ansbach dahier ſich 
einzufinden haben,. Zugleich find auch die noch 
rückſtandigen Grundſteuern und Forſtgefälle zu bes 
richtigen. Nach Verfluß dieſes Termins werden 
die treffenden Rentämter zur executiven Beitrei⸗ 
buug der Reſte requirirt. 
Gunzenhanſen, den 19. July 1828, 
Königl. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 


Gerichtliche Bekanutmachungen. 


1. Die taubſtumme unten näher beſchriebene 
Pfründterin Katharina Neu aus Wettringen, 
dieffeitigen Bezirks, entfernte ſich am 15, v. Mts. 
mit ihrem Bruder dem ebenfalls taubjiummen 
Pfründter Reu aus dem hiefigen Spital, um fid) 
nad) Wettringen zu begeben. Letterer Fam am 
17.9 Mts. ohne feine Schweiter zurück, Bei 
der erſten Nachforfchung ergab fich ſchon, daß 

die Katharina Neu mit ihrem Bruder gar nicht 
nach Wettringen kam, aber auch durch bie feit- 
dem auf die umherliegenden in⸗ und ausländifchen 
Polizey⸗Bezirke ausgedehnten Forſchungen erhielt 
man feine Anzeige über ben Aufenthalt oder dag 
Schickſal der Vermiften, und ed werben daher 
alle Gerichts und Polizeibehörden erfucht, Spähe 
anzuorbuen, und, wenn fie von ‚Erfolg iſt, 
hieher Anzeige zu machen. 
Rothenburg a. d. Tauber, d. 19. July 1828, 
Königl, Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 
(Signalement.) Die Ren ift 52 Jahre alt, 
ohngefaͤhr 4 Schuh 5 Zoll groß, hat ſchwarze 
Haare, runzlichte Stirne braune Augen, ſchwarze 
Angenbraunen, ſtumpfe Naſe, proportionirten 
Mund, ſchlechte Zähne, rundes Kinn, breiteg Ge⸗ 
fit, einen unterjegten Körperbau und feine bes 
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fondere Kennzeichen. Bei ihrem Abgange trug 
fie eine niedere Bandhaube, ein roth und grün 
gefteintes Halstuch, ein roth geblumtes Fattunened 


Kirtolcin, einen blau und weiß gefireiften bars 
cheutnen Rot, eine dunfelblaue Schürze und 
niedere Schuhe, alle diefe Kleider jo gemacht, 
wie man fie hier herum träge 

2. Es wird hiemit auf den Grund des Allg. 
Landrechts Theil II. Cap. 1. $. 422 zue allges 
meinen Nachachtung öffentlich befannt gemacht, 
dag zwifchen Johann Friedrih Wehr zu Pep— 
penhöchſtett und ber Marg. Füller aus 
Oberhöchſtett, zu Folge des am 13. I. M. 
errichteten Ehevertraged die Dahier übliche Güters 
gemeinfchaft ausgefchloffen wurde. 

Neuſtadt a. d. A., am 21. May 1828, 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

3. Das Prioritätserkenutniß in den Concurs 
über das Vermögen des Eöldners Georg Michael 
Hahn von Langenaltheinr ift am 17. Jul 
1828 an die Gerichtstafel ſtatt der Publication 
angejchlagen worden, was hiermit zur Kenutniß 
der Vetheiligten gebracht wird. 

Monheim, ben 6. Zuly 1828. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. A Montag den 28. Juty und bie folgen⸗ 

den Tage jedesmal von 8 big 12 Uhr Vormittags 


und von 2 big 6 Uhr Nachmittags werden in bem 
Wohnhaus No. 3 zu Roh die zur Verlaſſenſchafts⸗ 
maſſe der Freyin Wilhelmine Johanna von Wals 
brunn gehörigen Effecten, beitehend in Pretios 
fen, Silber, Weiszeuch, Betten, Kleider, Sei⸗ 
denwaaren, vorzüglich ſchöne Spigen, Kupfer, 
Zum und andere viele Hansgeräthichaften an ben 
Meijibietenden gegen gleich baare Zahlung ver 
kauft, wozu Kaufluftige eingeladen werben. 


Dleinfeld, den 21. Juny 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter 


—e ee * ⸗— — 
Mit einer Beilage.) 
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für den Rezat⸗-Kreis. 
— —— — — — — — 
N, 61, Ansbach, Mittwoch den 50. July 1828, 


ee A ee 
Ten 


Amtliche Artikel, 
Belanntmachungen der Königlichen Kreis- Behörden, 


FI, Ew. No. 31967. 
(Die Erfedigung der erften Maͤdchenlehrers ſtelle zu Gunzenbauſen betr.) 
wird ded m Namen Seiner Majeftät des Könige 
* TE dad Vorrucen des Cantors Krauß erledigte erſte Mädchenlchreröftefle 








| erledi ſammt Can 
—* ec zu vierhundert Gulden fatirten Gehalte zur Bewerbung darım —* 


ı den 24 July 1828. 
Wiglihe Negierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
, von Mieg, Präfident. 
EL A. za, g — 
MR 4218. 








(Die Erledigung der Pfarrei Tauberzell betr.) 
| Ye de Re Namen Seiner Majeftär des Königs, 
* * erledig urn, rung des Pfarrers Zierlein iſt die 
m 


Ä Pfarrei Tauberzel, D 
1. —S J deren jährliche Einkünfte und Laſten in zell, Delanats Ro⸗ 


der berichtigten 
gem Gehatr dahr 1810 in Nachſtehenden berechnet find chtigten aber * — 


* 


a Er oe 
2 A gt Del, 23 Sdl. Haber, dann 10 Kl. gemifchtem Scheithoi⸗ 

ALeder en, wo 

43 zu außer p 

7 %oam = Tagen en zu 40 fl. veranfchlagten Pfarrgeb X 
1, ana Miefen, 7 arrgebäuden, 2% Mg. 

* Sg en \ n Garten, 25 Krautbert, 3% Wafen und 

kız —— — 236 
* Handloöhne und i76 9. 1 — 


8, Mr. zehentherrliche Bezüge bes 220 a7 
73 


[m 


851 ———— 85? 
a a er . . fl. fr. 
4. An Stolgebühren mit Einſchluß von 35 fl. 36 fr. Veichtgeldern . ; R 117 53 er 
825 14 
Nach Abzug ber Raften vom 2 O2 64 217 
fiellen fid; die reinen Einfimfte auf er er — 760 524 
bar. " 


Bemerkt wird, daß die Getraidbefolbung nach den befannten Normalpreifen von 1814 und das Bes 
ſoldungsholz zu 10 fl, per Klftr. veranſchlagt it, und daß ſich der Ertrag der Grundſtücke auf die 
Verpachtungs⸗ Refultate von 1804 und 1813 gründet. 
Die Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen vorſchriftsmäßig zu melden. 
Ansbach, den 26, July 1828, _ 
Königliches proteftantifches Conſiſtorium. 
von Luz. 
Einl, Nr. — Exp. — 
(Die Erledigung der Pfarrei Holzhauſen, Dekanats Rügbeim, im Untermainkrein 2 
Sim Kamen Geiner- Maieftär des Koͤuigs. en 
Durd; den Tod des Pfarrerd imd Seniors Glericug it die Pfarrei Holzhaufen, Defanats 
Ruͤgheim, im Untermainfreije erlediget worden, deren jährlicher Ertrag ſich nad).der abgeſchloſſenen 
Dienſtertrags⸗Faſſion vom 30. Nov. 1819 folgendermaßen berschnet: 
1.) An ftindigem Gehalt baar . s . ; 82. 27% fr 
an Naturalien: re 
1Scheffel 5 Metzen Waizen — 22 fl. — kr. 
3 Scheffel 4 Metzen Korn . wi 56 fl. 40 kr. 
3 Scheffel 4 Metzen Haber . . : . . 5. — kr. 
8 Klafter hartes , E —— i j 24 fl. — Mr 
9,5 Klafter weiches Ho; .  . — 21 fl. 14 fr. 
9,5 Klafter Wellen a 1 fl. 40 Fr. ; : } 15 fl. 10 kr. 





216 fl. 31# Er. 
2.) An Zinfen aus geflifteten Capitalien . . : . ; . — EM 
3.) Ertrag aus Realitäten: , . 
Wohn . ; . ; ; ; N 
7 Tagwerk Aecker und 1 Tagwerk Wieſen ae 24 fl. Mr 





J 49 fl. — kr. 
4.) Ertrag aus Rechten u. . A — oe, 81 fl. 18# fr. 
5.) Einnahmen aus befonders bezahlt werdenden Dienſtesfunetionen . 68 fl. 44 fr. 


Summa ‚415 fl. 34 kr. 
Lafen . 18 fl. 495 fr. 
er ; verbleiben reine Einkünfte 396 -fl. 443 Ir. 
Die Bewerber um biefe Pfarrfiche haben ſich binnen 6 Wo en vorſchriftsmäßig zu wi 
Bayreuth, den 22. Zuly 1828, 9 rſchrif «or rg “ meldeun. 
Koͤnigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Schunter. 


— 
% 


— — 








Dienſtes⸗ Nachricht. 


Seine Königliche Majeſtät haben unterm 8. 
SÄRL die Pfarrei Lauben dorf, Deka 
MB NE Grfpach, dem biöherigen Pfarrer Jos 
van barig Barthe zu Eaubenzedel, Defas 
a rahnfen, allergnädigit zu verleihen 

’ 


ri 


Ielizeiliche Verordnungen. 


„Sr Wrichenbe Verordnung, nach welcher bei 
ae don 30 fr, Mittwochs amd Samſtags in 
tr Voche, die Strafen zu. reinigen find und 
tedner Witterung vor dem Kehren Waſſer 
na werben foll, findet man für näthig 
— Dr bringen, und da man.bemerfen 
= * das Reinigen vor mehreren Häufern 
* A ergeeummen und.nicht feinem Zwecke 
Rah u * gen wird, fo daß häufig noch 
a Bet * legen und an dem Pflaſter Kos 
* 2 Verden die Hausbeſitzer hiemit aufs 
Bar zu fehen, daß diefe Reiniguug 
hitze 4, el ſondern gründlich und im ges 
Reinigen „gen und namentfich auch dem 
Haͤuſern, vn ten und Abzugsrinnen vor den 
und Sand, yie derinn anſetzenden Unrath 
inden ge Aufmerkſamkeit gewids 
fachlich vollzogene Nicht vollſtändig und ober⸗ 
Zu. achtet und — als gar nicht ge⸗ 
a wind Siege a Ps beſtraft werben wird. 
. doheibehörde, euntniß gebracht, daß 
en Reinigun * gar oder nicht gehörig 
PET haltend Ned nur an den Hands 
BE ragen OB Diefen zur Maren 
—8 ih Stehen Wird. x: erantwortung 


"Rz ſic mie’ dieſem aber es überlafs 
. it fer A 
" Paten —* ſeinen iethsleuten desfalls 
, am 


r 
alt — zu ſichern. 
Enden. Et 
— = + Stiel 
ne 
Hupe gegen * haben bisher im Win⸗ 
Eindringen der. Kälte, 
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vor bie auf die Straffe herausgehenden Kellersff- 
nungen Dinger gelegt. Da diefes aber den os 
derungen der Öffentlichen Neinlichkeit ganz entge 
gen läuft, einen widerlichen, Eckel erregenden 
Anblick gewährt imd auch auf die Gefundheit nady 
theifig einwirkt, fo kann folches fernerhin nicht 
mehr geduldet werden, und ed wird daher hiemit 
verboten, in Zukunft Kelleröffnungen durch Vor⸗ 
legen von Dünger gegen das Eindringen der Kälte 
zu verwahren. Die Hausbewohner können die 
nöthigen Verwahrungen innen mit Stroh, Moos 
und dergleichen anbringen, auffen aber darf in 
diefen Fällen hievon nichts fichtbar feyn, und müſ⸗ 
ſen, um dieſes zu vermeiden, die Oeffnungen von 
außen durch Läden geſchloſſen werden. 

Wer dieſem Verbote entgegen handelt, unter— 
liegt polizeilicher Strafe, und wird angehalten 
werden, der Dünger wegzuſchaffen und den ey 


forderlichen Verſchluß zu beforgen, 


Damit aber jeder, welchen es angeht, bei Zei⸗ 
ten die hiezu etwa nöthigen Einrichtungen treffen 
fönne, wird diefe Verordnung jest fihon zur alk 
gemeinen Kenntniß gebracht, 

Ansbach, den 25. July 1828, 

Etadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 

Es iſt beſchwerend vorgebracht worden, daß bei 
denn Beſuche des Badplatzes häufig dev Weg über die 
am linken Ufer der Rezat oberhalb der Voggen— 
mühle Fiegenden Miefen genommen werde, 1006 
durch das Gras diefer Wiefen zuſammengetreten 
und den Beſitzern Nachtheil zugefügt wird, 

Dieſe Beeinträchtigung hat künftig zu unters 
bleiben und wird mit Androhung von Geld oder 


angemefjener Arreftitrafe unters 


agt, über Die ges 
nannten Wiefen den Weg zur Rezat zu nehmen; 


Zugleich findet mar für nöthig aufmerkſam zu 
machen, daß das Baden im Rezatfluſſe mit. Vers 
meidung aller die Sittlichkeit verlegenden Hands 
lungen und alles Unfugs zu gefchehen hat, und 
daß die Polizeiwache angewiejen worben if, 


Vebertreter zurechtzuweiſen md im Weigerungds 
falle zu verhaften, 


u 
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Mit der Königl. Kommandantfchaft dahier ift 
in biefem Betreffe in Communikation getreten und 
das Königl. Landgericht Andbad) zur Theilnahme 
wirkſammer Maßregeln für deſſen anftoßenden Bes 
zirf eingeladen worden, 
Ansbach, den 24. Juli 1828, 
Magiftrat der Kgl. Kreishauptitadt Ansbach. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachung, 


Mittelft hoher Entfchließfung Einer Königl. 
Regierung ded Nezatfreifes, Kammer des Innern 
vom 2. d. Mts. wurde die Aufnahme eines eiges 
nen praftifchen Arztes dahier, mit einer firen Res 
anuneration von jährlich 165 fl. für die, den Arz 
men der Stadt unentgeldlich zu leiſtende benöthigte 
ärztliche Hülfe, genehmigt. - 

Es wird daher diefe Stelle hiemit andgefchries 
‚ben und bie Bewerber um diefelbe aufgefordert, 
ihre Meldungen mit der Prüfungenote und den 
‚übrigen vorgefchriebenen Nachweifen belegt, bin 
nen vier Wochen dahier zu übergeben. 

Roth, am 18. Juli 1828. 


Stadt »Magiitrat. 
Graf, Müller, 
Bürgermeifter. rechtskundiger Rath. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. (Nachruf) Die vielen Beweife ber Adys 
tung und des Wohlwollens, weldye ich während 
meines fünfjährigen Wirkens an der Volksſchule 
zu Hechlingen von den achtbaren Einwohnern dies 
fer Gemeinde erhalten habe, fordern mic auf, 
bei meinem Abzug von hier nach Seegringen, ben 
inuigften Dank dafür öffentlich auszuſprechen. 
Ich ſcheide mit demjenigen Gefühlen, welche bie 
Trennung von der Heimath aufpringt. Nie wird 
das Andenken an Hechlingen, auf deſſen Fried» 
bofe meine fel, Aeltern begraben liegen, in mir 
erföfhen! — Mit der vollkommenſten Hochach⸗ 
tung verehre ich aber auch die huldvolle Gewogen⸗ 
heit, deren mic; dev hochwürdige Herr Pfarrer 
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Münfch und deſſen hochgeſchaͤzte Familie ftetd wür⸗ 
bigte. Für alle mir gefchenften Beweife Ihrer 
väterlichen Gewogenheit und Güte lege ich Ihnen 
hiermit den aufrichtigiten und gehorfamiten Danf 
dar. Zugleich; verbinde ich den herzlichiten Wunfch 
für das ungeftörte Lebensglück diefer hochverehr⸗ 
lichen Familie und füge die angelegentlichte Bitte 
um ben Fortbeftand Ihrer Geneigtheit umd Liebe 
ehrerbietigft an. 

Hedlingen, det 22. Juni 1828, 

Soh. Chriſt. Braut, 
Hilfslehrer in Seegringent. 

2. Bei einem Königlichen Rentamt des Re⸗ 
zatkreiſes 1. Klaſſe wird ein fähiges Subject ges 
fucht, welchem vorzüglich die Perception der dir 
recten Gtaatds Auflagen übertragen würde, und 
welches deshalb die erforderliche Bürgschaft leiſten 
kann. Die Bedingungen, unter welchen diefe 
Stelle angenommen werden will, find an bie K. 
Nedaction des Nezats Kreis: Blattes unter ber 
Addreſſe A. R. portofrei einzufenden. , 

3.* CRocalveränderung.) Die unterzeichnete 
Buchhandlung giebt ſich die Ehre einem hochzu⸗ 
verehrenden Publikum ergebenit anzuzeigen, daß 
ſie ihr Geſchäft aus dem Hauſe des Herrn Magi⸗ 
ſtrats⸗Raths Valentin in dag ber Frau Aſſeſſorin 
Pürkhaner an der Stadtkirche verlegt hat. Zi 
gleich haften wir e8 für unfere Pflicht, dem Hrn. 
Valentin für viefjährige Treue und gute Ders 
waltung deffelden unfern Danf hiemit öffentlidy 
auszuſprechen, indem wir bitten, das demſelben 
gütigit gefchenkte Zutrauen auf den jegigen Bes 
ſitzer & F. Deubold zu übertragen, welder 
mit bedeutender Erweiterung und unter direften 
Berbindungen-daffelbe fortführt, und dadurch im 
Stande iſt, alle Beftellungen auf dem Fürzeiten 
Wege fchnellitend auszuführen, weßhalb wir unter 
Verſicherung der prompteften Bedienung und zu 
recht vielen gütigen Aufträgen ergebenft empfehlen. 

Rothenburg a. d. Tauber, den 25. Juli 1828. 

I D. Claß'ſche Buchhandlung. 

4. Unuterzeichneter beziehet die bevorftehende 
Ansbacher Sommermeffe mit einem Affortiment 
Tiſch⸗ und Fußteppiche nach dem neueſten Geſchmack, 


. 
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Pa 
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fe wollenfärbige Tücher in verſchiedenen Far⸗ 
ber. Mor (Biber) geföpperte und verkauft zu 
dem fülien Fabrifpreis, und zwar Biber per 
le ui bie zu d fl 15 fr., in der Wolle 
Frirkt Riter per Elle zu 3 fl 15 kr., 3 fl. 
EA 5 Ferner nicht P laffenburs 
kr Feine Kattune (3ig) in den neue: 
 gihmacvollfien Muftern welche fich 
inf Ne faltbarefte Farben und billige Preife 
> aeidnen werden, Seidene Regenfchirm, 
TER zenhene Sonuenfchirm, Herrn Sommer: 
en Fiſhbein und Rohr, Kaffeetaffen und 
ve fein pariſer Porzellain. Das Lager 
n Eofkang zum Brandenburger Haus über ” 
at Eticte Fo, : 
Ih. Baptiit Lehnert, Kommiſſionär 
EG der . Manufactut Plaſſenburg 
mie; * Sehen Adel und verehrten Publikum 
ihn belaunt, dag ich mit meinen . 
tem, —— Waaren neuer Sor⸗ 
icio an De Preiſe zu haben find, wies 
> fee amd bitte um geneigten Zus 
FG Zufrauen, Mein Stand iſt auf dem 
bei ng, Ar heiapothete gegenüber, Hie⸗ 
aͤndert hate zu > daß ich meinen Stand vers 
ihr an Yen yoei ’ 
Richt mehr fh 0. vorigen Namen Wetzſtein 
Mann von Rh, Sophia Dorothen Boch⸗ 


* 


“ Uhtterzei 
ade Üchtt fich den zur Meſſe 
Ken ter Zähne, M Reinigen und Eins 


E 77 

| milie anna C..Rs. 4 vor dem 

eben ig ru Thor, 
er 2 “ihienen Hammelburger 
Cap, Sur, Singen aus dem deben des 
ng SUNOr zu Hammelburg , 
ra Mack, in der Gaſſert ſchen Bud)» 
Ey mn ana 
= * it Sub jan. in der Uzeu⸗ 
en — feinſte rohe Baum⸗ 
fein; ir., alten b De Schweizerfäg dag 
8 das Min eſten Limburger oder Back⸗ 
Te Pfand Se, feinfte Ulmer Berls 
"er beften Mail, Neig dag 


ort 
t N 
gi ‚6 f einſten 
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Pfund 14 Fr., feinftes Salat⸗Oehl das Pfund 
52 Er. ächte engl, Glanzwichſe in F Pfundtöpfen 
12 fr., alle” Sorten befte ächte holländer und 
hamburger Tabafe billigft, fchönftes ächtes Türs 
fengarn alle Sorten, zu jeto ſehr billigen Prei⸗ 
ſen, wobei für die ächte Qualität nebſt Haltbar⸗ 
keit der Farbe garantirt wird. Alle Sorten 
ſchönſte Barchend⸗Baumwollen⸗-Garne zu ſehr 
billigen Preiſen, fo wie feinere Sorten Baum— 
molleugarne nebit alle Sorten gebleichte und: uns 
gebleichte Stridgarne und gefärbte Garne bon 
allen Farben zu haben. 

9. Unterzeichnete empfiehlt fih, alle Arten 
von guten Gebackenen um bie billigften Preife auf 
Beſtellung zu fertigen. 

Catharina Wagner, Haus No. 167 Lit, A. 

10. Die Befiser des Haufes Lit. D No, 47 
an der Feuchtwanger Straße, find gefonnen, den 
bei dieſem Haufe befindlichen großen Garten im 
Ganzen oder Theilweife zu verfaufen. Liebhaber 
hiezu werden auf den 2. Auguft Nachmittags 3 
Uhr in diefem Haufe eingeladen. Sollie ‘es 
mand vor dem Termin genauere Auskunft wine 
jhen, der wende fih an den Seifenfieder Birg 
meyer. ' 

14. Haus No. B. 67 in der oberıt Vorſtadt 
beim Hafnermeifter Bonn, find alle Sorten 
Wafferalfinger, eiferne Defen angekommen, und 
um ben billigiten Preis zu haben. 

12. Neuerdings mit ächten. Mailänder waſſer⸗ 
dichten Hüten verſehen, empfiehlt ſolche zur be— 
vorſtehenden Meſſe beſtens. 

J. C. Brandt, Hutmachermeiſter. 

13. Hand Ro. 27 Lit. G. in der Schönfarb 
bei Gärtner und Saamenhändfer Erdmaunsdorffer, 
find alle Sorten Tulpen⸗ und Hyazinthen⸗Zwiebel 
von ausgezeichnet fchönen Farbeu um die billigſten 
Preiſe zu haben, Fürgute und ſchöne Waare wird 
garantirt. 

14. Bei Ferdinand Frank an der Schranne 

ſind wieder alle vier Sorten Lack zu haben. 
16. (Warnung.) Ich warne hiermit Jeder⸗ 

mann, meinem Sohne Heinrich S 


en tahl aus Un⸗ 
terickelsheim nichts mehr zu borgen, indem ich 
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nichts mehr fr derfelben bezahle, und folder 
‚auch dereinft nichts von mir zu hoffen hat.. 
Unterickelsheim, bei. Uffenheim, den. 5. July 
1828, 3— 
Georg Barthel Stahl. 
16. Am Kirchweih⸗Montag als am 4. Auguſt 
wird eine mit Silber beſchlagene Tabakspfeife 
nebſt 12 Geldgewinnſten herausgekugelt, wozu 
höflich einladet Crallopp, Wirth, 
17. Auf dem Nußbaum iſt Donnerſtags den 
31. dieſes Mouats keine Harmoniemuſik, ſondern 
Sonntags den 3. und Donnerſtags den 7. Auguſt. 
18. Am Kirchweih⸗Sonntag iſt Tanzunuſik im 
Bad, wozu ergebenſt einladet 
Kleinſchroth. 
19. Am Kirchweih-Mittwoch wird der Unter⸗ 
zeichnete einen Ball im Saale des Bades geben, 
hie zu macht feine ergebenſte Einladung. 
Kleinſchroth. 
20. Kirchweih⸗Sonntag, Dienſtag und Don 
nerstag iſt Tanzmuſik auf dem Nußbaum. 
94. Am Kirchweih⸗Sonutag iſt Tanzmuſik bei 
Doͤller. 
22. Am Kirchweih⸗Montag iſt Tanzmuſik bei 
Mehrer. 
23. Künftigen Sonntag an der Kirchweih it 
Tanzmuſik zu Hennenbach , wozu ergebenſt einfas 
det Schack. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


-A. 156 ift der mittlere Gaden mit allen Bes 
quemlichkeiten täglich beziehen. 
A. 163 iſt ein ſchoͤnes Quartier für einen 
ledigen Herrn, die Ausſicht auf die Kaſerne 
hinaus, mit oder ohne Möbel täglich zu vermiethen. 

A. No. 185 in der Pfarrgaffe iſt der obere 
Gaben ganz oder getheilt bis Martini zu beziehen, 

A, No. 284 it der mittlere Gaden und das 
Hinterhaus mit allen Bequemlichfeiten zu vers 
nicthen; Auskunft erhält man A, No. 152. 

As No. 333 ift ein Quartier zu vermiethen, 

C. No. 111 in der Schloßvoritadt iſt bis auf 
Laurenzi ein Quartier zu vermiethen. 
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D. Ro, 375 in der Maximiliansſtraße an ber 


Promenade iſt ein möblirted Quartier für einen 


ledigen Heren vom Monat September an zu vers 
miethen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getraut vom 21. bis 27. July. 

1. Johann Georg Meck, B. u. Metzgermeiſter, 
mit Jungfer Maria Chriſtina Kirchdörfer; 
2. Johaun Schmidt, B. u Schuhmachermei⸗ 
ſter, mit Roſiua Margaretha Fiſcher. 

Begraben den 21. July. 
Todtgeborner Knabe des B. und Zimmergefellen 
Gering. i 
St Öumpertus- Kirche. 
vom 21. bis 27. Juli 1828. 
1. Getaufte. 

1. Georg Konrad, Sohn des B. u. Fuhrmanns 
Wirsmeier; 2. Martin Leonhard Hui; 
3. Gcorg Adam, Sohn des. B. u, Bronnen⸗ 
meiſters Dederz 4. Maria Margarerha Bars 
bara Eder. — 

2. Getraute. 5* 

1. Herr Johann Wilhelm Oeſtreich, Herzoglich 
Braunſchweigiſcher Oberlandesgerichtsprokura⸗ 
tor und Advodat zu Wolfenbuttel, mit Frau⸗ 
ein Wilhelmine Sophie Henriette Natalie De 
defind; 2. Johann Ghrifteph Zimmerer, Zim⸗ 
mergeſell, mit Margaretha Barbara Maͤhren⸗ 
ſinger. a Bas 

3. Begraben 

Frau Anna Eliſabetha, Gatrin des Herrit Kauf 
manns Burkas, ſe 65 J. 7 M. 17 T. alt, at 
Entfräftung. u. 309 = 

— Katholiſche Stadtpfarrei. 

Begraben den 23. July. — 

Barbara, des Schutverwandten und Schneiders⸗ 
geſellen Heilmann Ehefrau, 57 J. 7 M. 15% 
alt, farb an der Abzehrung. 


Todes⸗Anzeigen. 
Unfere gute Mutter die ehemalige Kauf—⸗ 


moͤnnin Anna Elifabetha Burfas geb. Birnbaum, 


— * 
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Nam 20. d. Monatg nach Katgein Nervenleiden 
den 65. Jahre Ihres Lebens an gänzficher Ent⸗ 
aſtung ſanft entſchlummert. Tief betrübt aber 
n Wilen Gottes demüthig verehrend, bringen 


NOT Kein ſchmerzlichen Verluſt hiemit zur Rente 
erwandten und Fremde und 


kl V 
m ſille Theilnahme, fo wie wir Uebers 


an des vielfältig der Enlſchlafenen bewicfenen 
Velatn⸗ auf uns. = 
M, den 24, Juli 1828, 


Die Hinterbliebenen: 
Ftiedrike Heberrer geb. Burkas, vers 
witlibte Regimentsquartiermeiſterin 
Karolina Burkag 

uguſta Barkas. 


— 


Rn, a Abrigem Leiden entſchlummerte heute 
— > am früheften Morgen um halb 
fürzer un oder druder, der Königl. Bayer, 
Same! r nanesaurach, Chriſtoph Konrad 
"TE, in feinem böſten Lebensjahre 
inuigſt geliebt von mir und 
Bear en, tief betrauert yon feiner Ge 
zeigt mi, u Ur mic, jo betrübende Ereigniß 
Verwandee „Ne um file Theifnahme werthen 
ÜN Yon 
Port ae ergebenft an, 


24, Juli 1828, 


RR Sophia Vogtherr. 
TO de 
; — zeigen, 
| Julh 1828 
Ton, 5 


“ Kfm, Ort v. rslautern 
Eh E — 


URL, fie nit Familie won 
Madrid, Kim Sommer y. Affalterır, 
Ran, Sr f 


ner mit Familie v, Ingofs 
dr Here gr — öder wit Familie von 
Born Mader a: TAB: v Räcnberg, Herr 

en p at v München, Hr. 
ſthofmeiſter Ihrer 

gi v. MWirtem- 
und a Singer mit 


— Bau une satt Gig vor 


v. Mit, Breit und 


"Würzburg, Hr. Stud. juris St 
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RYtemann mit Gattin v, Nürnberg, Hr, Dr. 
an . Limbach, Hr. Apoihefer Siegel 
nit Familie v. Braunau. 
— Hr. Kfm. Mad v. Augsburg, Hr 
Juſtitzrath v. Zipf mit Gattin v. Frantfurt, Hr. 
Stadtgerichts-Aſſeſſor v. Wiuterbach v. Banıcerz, 
Hr. Kim. Beſtelmayer mit Familie y, Naruber g. 

Brandenburger Hans. Hr. penſionirter 
Hauptmann v. Hüttlinger v. Nürnberg, 

Loͤwe. Herr Bürgermeijter Klimer, Here 
Stadtſchreiber Fröhlig und Herren Gaſtibirthe 
Braun und Mott fünmef 


Mundfod Gig mir Frau und Dem Eichhorn v. 


uhmann v. zürz⸗ 
rda, Hr. Fabrikant 
Wurzburg, Hr. Lieute⸗ 
affenburg, Hrn. Stud jur, 
München, Ara, Kaufleute 


burg, Hr, Vikar Schniden, Dalhe 
Schuchbauer mit Frau v 
naut Rauner v. Aſch 
Kern und Müller v. 
Dederlein und Singe 


r v. Nürnberg, Hr. Ne 
"vierförfter Schmidt v 


Schwanfeld Hr. Diehl 
K. B. Stallmeiſter mit Dienerſchaft v. München, 
Hr. Staatsrath v. Szwykowti mit S 
Petersburg, Hr Kfu. Roth v, Augs 
Dr, Zinsmeiſter von Aſchaffenburg, Herr Kfm. 
Weiß v. Thüngersheim, Hr. Cand jur, Trepp⸗ 
ner u. Hr. Kfm, Foörtſch v. Würzburg, Hr. Mayer, 
Leibkutſcher Ihrer Majeſtat der verwittweten 
oͤnigin v. Bayern mit Gefolge v. Wuͤrzburg, 
Hr. Lientenant Lenz v. Würzburg, Hr. 
Rühr v. Kuͤps, Hr. Kaudidat Wild y. Nür ( 
Traube. Dr. Cand. theol, Schwarz v. Mem⸗ 
mingen, Hr. Kfm. Lindner v. Nürnberg » Bere 
Fabrikant Run v. Speyer, Hrn. Kaufl. Kan 
duer v. Kempten und Mayer v. Baireuth. 
Zirkel. Hr. Cand. theol, Karrer v. Ke 
ten, Hrn. Kauſl. Weſter v. Sohlin 
Stöhzel v. Eibenſtock, Hr. Kim B 
Hersbruck, Hr, Stud, med, Endreg 
Hr. Dr, Eocin v. Baſel, Hr. 
Plochingen, Hr. Pfarrvikat 
Hr. Pfarramts⸗Kaudiogt Frommel v. Au 
Hr. Kfm. Herold v. Stützengrün. 
Weißes Roß. Hr. Fabrikant Lochner v. 
Gensburg, Hr, Gꝛomen Schüllein v. Augsburg, 


Vikar 
iberg. 


mp⸗ 
gran my 
aum von 
v. Augsburg, 
Wundarzt Lütze v. 


Cellöw v. Brunn, 


burg, . 
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Hr. Weinhändler Lauk v. Seegnitz, Hr. Hands 
lungs⸗Commis Kohler v. Regensburg, Hr. Weins 
händfer Fifcher v. Mit. Breit, Hr. Kfm. Fäffer v. 
MWernfeld, Hr. Pfarrer Lampert mit Frau von 
Burgbernheim, Hr. Kfm. Amerfaner von Ikel⸗ 
heim, Hr. Theolog Loger v. Dresden, Herr 
Weinhändler Arnold v. Thüngersheim. 





Bekanntmachungen öffentlicher- Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Das Fönigliche Nentamt Ansbach verpadhs 
tet Freitags den 1. Auguſt diefes Jahre Bormits 
tags 10 Uhr in feinem Geſchäftszimmer unter Bors 
behalt der hödhiten Genehmigung, das Obſt von 
den Biumen an der Nürnberger Strafe bis Ende 
der Külbinger Markung, fo wie dad Obſt von 
den Bäumen am Schleßbud "zu Dornberg, und 
ladet hiezu zahlungsfähige Pachtluſtige ein. 

Ansbach, am 26. Juli 1828. 

Koͤnigl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 

2. Sm Folge höchſten Auftrags werben die 
durch die Firirung der Zehnten entbehrlichen Zehnts 
ſcheunen zu Erlangen und Herzogenaurady dem 
Verkaufe, vorbehältlih der allerhöchſten Geneh— 
migung, unterftellt. Es wird baher zum Verkauf 
der Zehntſcheune dahier, Termin auf den 

13. Auguit d. Is. Vormitt. von 10 bis 12 Uhr 
im Gefchäftgzimmer der unterfertigten Königl. 
Behörde, und zum Verkauf der Zehntfcheune zu 
Herzogenaurach Termin auf den 

14. deffelben Monats Nachmitt. 2 Uhr 
zu Herzogenaurach im Berthofdifchen Gaſthauſe 
angefegt, wozu ſich Raufliebhaber einfinden können. 

Erlangen, am 17. Juli 1828. 

Königl. Rentamt, 
v. Lips, Rentbeamter. 

3. Zur Bezahlung der Kreis» Umlage zum 
Strafiendau pro 8337 iſt, für Die außeramtlichen 
Grundbeſitzer, Termin auf 
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Samftag, den 9. Auguft d. 38. 


beftimmt, au welchem Tage ſich die treffenden. 


Grimdbefiser aus den Königl. Rentämtern Windes 
bad, Herrieden, Weiffenburg, Spalt, Heidens 
heim, Waffertrüdingen und Ansbach dahier fich 
einzufinden haben, um ſich die unverzügliche Eins 
forderung durch ihre K. Amtsbehörde, und die 
damit verbundene Forbergebühr zu erfpareı. 

Ounzenhaufen, am 25. July 1828, 

Königl. Nentamt, 
Braun, Rentbeamter, 

4. Höchftverehrlihem Negierungsbefehl ges 
mäß werden übermorgenden Freitag über 8 Tage 
den 1. Auguft h. 38. früh 9 Uhr 
in dem Rentamtlichen Geſchäftszimmer nachftes 
hende Schmalfaatzehnten, wegen nicht erreichten 
CS chätungss Summen mit den darauf gelegten 

Angeboten, als! 
Bammersdarf mt . ..5 fl 
Kolmſchneitbach -» . . 21 u 
Meidenbad) ie 
Wiefntuf „, ...1% 
Neunftetten » 3.054109 
öffentlich verfteigert, der alsbaldige Zufchlag zus 
gefihert und zahlungsfähige Pachtliebhaber dazu 
eingeladen. 

Herrieden, am 24. Zuly 1828. 

Koͤnigl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 

5. Vom 1. October d. J. bis zum 1. Dftos 
ber 1829 wird die Ausbeute an Wüldpret aus der 
auf Fönigl. Regie befchoffenen königl. Jagd- Res 
vier Treuchtlingen an den Meiftbietenden unter 
Borbehalt höchſter Genehmigung überlaffen. Pacht 
Iuftige werden daher eingeladen, 

Donnerftag den 14. Auguſt früh 8 Uhr 
fid) in der Wohnung des koͤnigl. Revierförfterd 
Fröhlich in Treuchtlingen einzufinden, und die 
nähern Bedingungen zu vernehmen. 

Mending, am 23. July 1828. - 

König. Bayer. Forſtamt. 
Martin, Forſtmeiſter. 


Mit einer Beilage.) 
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Amtliche Artikel. 


Belanntmachungen der Königlichen Kreis⸗Be 

Cal, gr, ; . F 

u TER, ne Das Eentral : Landwirthichafts: Feſt in’ der 
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Refiden; : Stapt | 
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g einer Majeftit des Könige, 

— hhlehender — des von dem General⸗Comit des landwirt 
| Nine * vun hieher mitgetheilten Oktober d. J. auf 


„ESEammſtag den 2, Auguſt 1808, 








hörden, 


Jahr 1898 
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hſchaftlichen 
rı rammd N über dag am 5. : ber Therefiens 
de Reytheig "I fepernde en Ennbwinthfhafite eg, erhalten fämmtliche Polizeibehörden 
i ve Beifun [2 4 ’ 
a fen “a in alen Orten ihred Bezirks zur Öffentlichen Kenntniß zu bringen; 
Zeugni a kandwirthe befonders auf die genaue 
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Beobachtung der Formulare der 
i ttungen nach Anleitung des im 
a he Biehgattung 
ſelben 3 


34. Stüde des 
vom te 1822 enthaltenen Ausſchreibens vom 17, Auguft deſ⸗ 
| Ad auf die — bes $ X des gedachten Programm aufmerkſam 
| * it nicht Preisbewilligungen wegen — — zurückgewieſen wer⸗ 
i Atteſte weder Stempe 
* erden rigeng bürfen für dergleichen ſt mpelg 
FE, den ag, July 1828, 
Knigge 9 


egierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
\ I i von 9 ieg, Praſident. 







m 


mm, terſtuͤtzung in den Stand geſetzt, auch in dieſem 
Jahre die Feier dieſes Feſtes anorduen * 
Ihafts. oder mit ausschreiben zu koͤnnen. Von den un hie: 
4 ren 1828, fentlidyen Derfammlung des 
BZ e Nig haben das 
418 haben 


h Tdf: 
£ Landwirt! 
hen Vereins am 3. April 1820 Bere Vaftlis 
des ANbwirtg. ſchen, In einer g 


h und hiernach entei Sılıız 
hige in: Sigung mit einey Abordnung don Seine klicen 
4 h ih. 
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niglichen Afademie der Wiſſenſchaften, des Stadt⸗ 
magiftratd von Miinchen, des polytechnifchen Vers 
eins ꝛc bearbeiteten Vorfchlägen, die Vereinls 
— Preisvertheilungen, ſowohl 
n Anfehung der Landwirthſchaft, als der Jndu⸗ 
ſtrie, Wiſſenſchaften und bildenden Kuͤnſte, ſo— 
bald als moͤglich hergeſtellt, und dieſes große 
Natiounalfeſt in ſeiner vollen Aus bildnug bezweckt 
zu ſehen, kann auch heuer noch nicht das Voll—⸗ 
endete erſcheinen. 


J. Dieſes Feſt wird in dieſem Jahre am 5. Ok⸗ 


tober, als am erſten Sonntag in dieſem Monate, 


auf der Thereſienwieſe bei Muͤnchen gefeiert. 
II. Die zu vertheilenden Preiſe find: 


A. Fuͤr die beften alährigen Zucht— 


hengfte. 
a) Sche Hauptpreife mir Fahnen. 
after Preis . . . 50 bayer. Thaler, 
238 ⸗ 50 


. er. s * 
5.» sis 201.93 9 ⸗ 
4 2 oe + «. 20 ⸗ ⸗ 
5⸗ s . 0. 35 3 s 
6 ... 10 2 2 


z . = 
b) 17 Nachpreife. Jeder befteht in der Ver: 
einsdenkmuͤnze famt Fahne und einem Buche, 
Diefe Nachpreife werden ohne Entgang der fir 
die Hauptpreife bisher beſtimmten Summe er: 
theilt, und zwar für diejenigen Laudwirthe, die 
fonft.fiie ihre preiswärdigen Viehſtuͤcke feine Prei⸗ 
fe erhalten würden, die man alfo nicht unbelohne 
davon ziehen laſſen will. Auch erjieht das Ge: 
neral-Comité dabei die günftige Gelegenheit, 
nuͤtzliche landwirthſchaftliche Schriften unter die 
Randlente zu bringen. Solche Bücher werden ſich 
mit der Jahresreihe in den Dörfern häufen, und 
einen Samen audftreuen, der die ſchoͤnſte Aern— 
te erwarten laßt. 
B, Fuͤr die beften Ajährigen Zudt: 
ſtuten. 
a) Sechs Hauptpreiſe mit Fahnen. 


after Preis . . 55 bayer. Thaler, 
⸗ 2 20 ⸗ 


2 . ‘ * z * 
9 2 ⸗ “ 48 2 
4 5 ve. i2 = . 
52 ⸗ 10 2 
6 z s Fr z 


* [2 8 
— 12 a Feder in der Vereinädent: 
wine, einer Sahne und einem Buche beitchend, 
O. — beſten ein einhalb und 
jahrigen, zur Zu ⸗ 
hen Stiere, i PIE 
a) Vier Hanptpreife mit Fahnen. 


e 
’ 
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after Preis . . 20 bayer, Thaler. 


23 s » *. . 12 z F 
8-2 « + + 10 e s 
42 ⸗ — 82 sg 
b) 8 Nachpreife auf obige Art. E 
D. Für die beften Zuchtkuͤhe mitdem 
eriten Kalb. ; : 
a) Vier Hauptpreife mir Fahnen. 
after Preis . . .» 20.bayers Xhahler. 
29 


s ee. . 12 8 s 
58 s ee . 10 s ⸗ 
- : s 


4 8 2 8 ⸗ 
b) 8 Nachpreiſe auf obige Art. 
E. Bür die Zucht der feinwolligen 
Schafe im Alter von 2—4 Zahrem 
a) Bier Hauptpreife mit Fahnen, 
fer Preis . 2. . 25 baver, Thaler: 
. 5 20 2 ⸗ 
* De 15 2 ẽ⸗ 


1 
2 
8 
4 ⸗ 


2 
2 


10 ⸗ 
b) 4 Nachpreiſe auf obige Art: 
F. Fuͤr die Schweinszucht. 
a) Vier Hauptpreife fan Zabnen. 
after Preis . . . 12 Vayer. Thaler. 
* * e [2 E 8 . e 
E [7 — 6 a 


5 s . . . 4 z , * Ri 
b) 4 Nachpreife auf obige Weile. Die nn 
ne famt den Zungen muͤſſen auch auf den Platz 
geführt werden, undes reichen nicht Die nur vorges 
zeigten obrigfeirfichen Zeugniſſe zu. Es ge = 
Daher die Haupt und Nebenpreije auch nur fi 
die er tegi — 
uͤr die edke Zieg t. 
Da * Zeit die edlen Ziegen noch, ——— 
im Reiche eingefuͤhrt find, fo bleiben diefe Pr 
fe einjtweilen zurdd. | 
‚ H. um auch die fo wichtige Maftung zu ee 
tern, werden heuer umd. in 
Füuftige Jahre folgende Preife Da 
angeordner. 


6 DD 
» wa 
ws 


N Shfen s 
Die nämlich im Fürzefter Zeit und — 
wohlfeilſte Art am ſchwerſten gemacht find. is 
Tharbeitand hierüber muß auf die richtigen a 
gaben des Gemeinde- Voritebers und Eigen . e 
mers des Maftviehes ein obrigkeitliches EA 
niß nachweifen, welches auch auf Die a 
Schafe, Schweine und Kaͤlber Bezug lat: 5 
ſes — ne demnach bei I 
dem Stuͤcke genau ausweiten; 
1) Farbe Des Thieres, 2) Höhe und Länge, 


A 


<> 


— — 
6) ter, 4) Gewicht vor der Maik, 5) ges 
rt ei 


Dauer der; 


on München, 
ung de aftvieheg no 
Maſtvieh, das 


Laſto 
He Birge ofen der Land⸗ 


ee 
45 2 15 z 2 


— Das Dh, * 
H ‚tin; 
ffehenp, 3°» king, fu iedet aus der Vereins, 
Bei dee Pr = und einem Buche be: 
Un) Mich en eiſen — 
BEL nt 
„fe Flr y;, a ttiren, 
don 1e j 
ten, Inden un, Den der Me ger 
Der hre Afigen Bora 


3. : " bayer. Thaler. 
* RN 2 . 
fan; z k ° 6 z z 
di dehnen tn) ER ⸗ 
Pr ae reife wie oben 
ung Überaug PPochfen find von der 
MM R tgeſchioſti 
—6 | 
9 Bi i % bayer, Thaler, 
4 E - — 8 ‘ 3 
— een 
T ö * 2 2 2 





ſt, 


i, i Ipt der Fin⸗ Ing, 6) Koſten der Mas 
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Dier Nacppreife wie ofen. 


Bloße Kalben koͤnnen bei den Maſtkuͤhen nicht 
ſind die Metzger von Muͤn⸗ 
n und Vorftädren ‚bier von der Preisbewers 


concurriren. Auch 


bung ausgeſchloſſen. 
Mal Schwein; 
after Preis , , 6 bayer. Thaler. 
4 5 ⸗ 


2 3 5 en 38 56 z 
ö = = %. ı 5: 5 ⸗ 
4 = s — 2 ⸗ ⸗ 
5 2 ⸗ CE WERT. | ⸗ ⸗ 
„Samt Fahnen, 
Vier Nachpreife wie oben, 
aſt⸗Kaͤlb er; 

after Preis * * * bayer. Thaler, 
2 = s — 4 2 2 
5. ⸗ ei ——— = 
43 8 Bi 2 ⸗ ⸗ 
5⸗ 2 1 ⸗ 3 


famt Bahnen, 
Dier Nachpreife wie oben. eu 
Die Maftkälber dürfen nicht Älter alg 5 Mo⸗ 
hate feyn, um einen Preis erhalten zu koͤnnen. 
Malt: dafe, 
after Preis “0 6 
23 s 


6 bayer, Thaler. 
* > [ ' . 4 2 2 
3 z . * . 2 = s s 
4: = 1 g 


fammt Fahnen, | 
Und vier Nacdıpreife wie oben, h 
Uebrigeng verſteht ſich von ſelbſt, daß alle diefe 
Thiere auch preiswuͤrdig, dag iſt in ihrer Art 
auegezeichnere Thiere und gegenwärtig feyn muͤſ⸗ 
x außerdefjen bleiben die treffenden Preife 
Zurich, 


IN. Weitere Preife find noch für Diejenigen 
Landwirthe beſtinmt, die im Jahr 1827 — und 
war nur für d eſes Jahr allein das 
Ausgezeſchnetſte in der Landwirthfchaft ge⸗ 
leifter, 5.9, große dde Streden kultivirt — 
maͤhdige Wieſen zweimaͤbdig gemacht, große Die 
ten, Obftbaunı:Alfeen oder andere nüß'iche Ho 3⸗ 
arten gepflanzt, naſſe Wieſen durch Gräbenziehen 
verbeflerr, Waͤſſerungen hergeſteut — 
dirungen bezweckt, den Brachanbau und zwe 

ßige Rotation oder Fruͤchtenwechſel — hrt, 
ar, Durd) die beſte Zelobenibeitung die jch nic 
Fluren erlangt, die Reinlicyfeie und Verſchoͤne⸗ 


rung eines Dorfes bezweckt, einen Schulz und 


ins £ ruf eStallfuͤtte⸗ 
fsgarten ins Leben gerufen, volle Sta 
fans Kine die der Schafe, eingeleiter, folyin den 
74 *® 


—— 
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ganzen Nomabenftand verbannt, durch einen vers 
mehrten Zurterbau den Viehftand anfehnlidy vers 
mehrt umd verbeffert,, angemefjenere Stallungen 
und landwirthfchaftlide Gebäude, beffere, auch 
warme Futterungsiweife und volle Reinhaltung 
des Viehes, Reinhaltung und Kultur der Alpen 
zuftandegebracht,, einen ſchoͤnen reinlichen Hof⸗ 
vi und ordentliche Düngerftärte nach dchren 

rundfügen geregelt, dazu die geruchloſen, bes 
weglichen Abtritte eingeführt, eine foͤrmliche, als 
len Korb und Mift umfaffende , Diingerbereirung 
und geeignete Benuͤtzung felbft in Auſehung des 
Ausfuͤhrens und der Unterbringung in den Ader 
beforgt, Compoſt Dinger oder Dingermagazine 
Eimer, die Gülle oder Brabanter Dinger: 

ereitung , fo wie uͤberhaupt den Gebrauch des 


fluͤſſigen und auch griinen, des Anochenmehld und» 


Salzduͤngers, fo wie anderer verſchiedener Dins 
ermittel eingeführt, gute Dorf: und Felowege zus 
andegebracht, neue naͤtzliche Ackerwerkzeuge oder 

Mafchinen in Anwendung gefegt, Kulturs-Kon⸗— 

greffe geftifter, die Abcheilung der Gemeindewei⸗ 

den oder Gemeindewaldungen, oder die volle Ar⸗ 
tondirung der Gemeindeflur, dann Die Abldſung 
der Feudallaften, Zehenden ıc. veranlaßt, Suͤmpfe 
audgetrodinet, neue große Ziegel:, Alay:, Kalfz, 
Mergel: und Gipsbrennereien, Gips» oder Kuo⸗ 
cheumuͤhlen errichtet. Torf und Steinkohlen in 
große Benigung gebracht, den Anbau der Oel⸗ 
und Handlungspflangen vermehrt und veredelt, 
auch vorzuͤgliche Dels und derlei Mühlen herges 
ſtellt, eben fo den Hopfenbau, ferner die Bienen⸗ 
zucht, den Hanfs und Flahöbau, ihre Zubeneis 
tung, dann die Leinwand: Spinne und WBebereien 
verbeffert, nicht minder den Weinbau gehoben, 
die Räucherungen gegen Reife in Wein- und Dbits 
gärten mit Erfolg eingeführt, diefe auch gegen In⸗ 
fetten geſchuͤtzt vorzoͤglich auch für die, welche 
fich in Pflanzung und Pflege der Maulbeerbäume, 
dann in ber Seidenzucht * ausgezeichnet ha⸗ 
ben; ferner die dad Mile, Butter⸗ und Käfe: 
wefen in einen erhöhten Zuftand gebracht, die neue 

Schuellraͤucheruugs: Methode des Fleifhes, dann 

die der Käfe in Anwendung gebracht, neue edle 

ThiersRagen oder neuen Fruͤchtenbau, befoubers 

ben der Handlungs: Pflanzen eingefuͤhrt, oder was 

Großes in diefer Art in ihrem Dorfe, Gegend ers 

richtet, oder Aberhaupt wichtige Entdeckungen 

und Erfindungen gemacht haben u. dgl. Die Mits 
bewerber muͤſſen das Geleiftete Durch obrigkeitliche 

Zeugniffe nachweifen, welde Zeugniffe bis zum 

10. September fiher an das Generals Eomite 


u 
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des landwirthſchaftlichen Vereins eingefchict 
ſeyn muͤſſen. Ein vom General: Eomitd aufges 


ftelltes Preiögericht wird dann daräben entjcheis 


den. 

Es verſteht fi, daß, wie überhaupt, auch 
bier alle Bewohner des Reichs um dieſe Preife 
fi) bewerben Fonnen, und es thut nichts zur 
Sache, wenn felbe bei den Kreisfeften oder auf 
andere Weife, das Dfroberfeft in Anfehung bed 
nämlichen Gegenftandes,, allein ausgenommen, 
für ihre Auszeichnung ꝛtc. ſchon Preife oder Des 
lohnungen erhalten haben. 

Als die erften acht Preife werden nebft Vers 
einsdentminzen vorzigliche landwirthſchaftliche 
Maſchinen gegeben, um diefe nach und nach uns 
ter die Landwirche verbreiten zu konnen 

4. Preis, Der neue ſchottiſche Pflug ſamt 
Ege mir einer doppelten filbernen 
Vereinsdenkmuͤnze. 

Die Eoof'fhe Hand⸗ Saͤemaſchi⸗ 
ne mit der doppelten ſilbernen Ber⸗ 
eine denkmuͤnze. 

Der Niederländer Guͤllekarrn mit 
der filberuen Vereinedenkmuͤnze. 
Der KartoffeleHäufel: und Schau⸗ 
felpflug famt der filbernen Ders 
ein uͤuze. 
— — "Brod ⸗ Knetmaſchine 
famt der fidernen Vereinsdenk⸗ 


muͤnze. 

6. Preis. Du neue Dop elfpinnrad mit 
2.⸗ dem neuen Haſpel dann eine 

8. = 3 filderne Vereinedenkmuͤnze. 

Dann 30 Nachpreiſe von Buͤchern mir der fil: 
bernen Vereinsdenkmuͤnze. 

Auch das übrige Geleiftete fol noch ehrenvoll 
erwähnt werden, 

Kınfriges Fahr wird das für 1828 Geleiftete 
zur Wirdigung kommen, und damit jedes Jahr 
ivmigetabeen werden, 

‚IV. Da Heuer die Preife für die beften inläns 
difchen landwirthſchaftlichen Schriften von 1818 
bis 1823 incl. verrheilt werden, wenn bis dahin 
die Urtheile der gewählten Richter eintreten, 
fo geſchleht die weirere Ausſchre bung erft im kuͤnf⸗ 
tigen- Jahre. 

V. Die übrigen auögefegten Preife koͤnnen 
nicht estheilt werden „ da/die Preisaufgaben nicht 
geldfer wurden. 

.„YI. Das General-Comite bes landwirthſchaft⸗ 
lihen Vereins har ferner erwogen, wie viel zur 
Befdrderung landwirthſchaftlichet Iwecke won der 


2. 6 


3. s 


4 s 


5 s 


————üü⏑ü⏑——— 
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Einf, dem Zeige und ber Thaͤtigkeit der Narr Randwirtäfchaft, der Vollsgaͤrten in Städten u. 
feher — —— fühle ſich fos Slecken, der Pilanzung von Mantbeerbäunten 
N derpfichter, diefe auch jaͤhrlich durch Preife und Einführung der Seidenzuchr, einer genauen 
— hnen zu mibffen, E6 wer⸗ ——— en elung — 
aber au i rdigten Feiertage, o 
ea ie, —8 A Biete tage, der — — — 
ehbet veheit € N durch obrigkeir: ellofigkeit der Dien otben; die Errichtung 
N eugui aueweiſen — im Fahre = Dienftbothen : Spartajjen, zweckmaͤßiger Ars 
WAL) Vorziglicdes sum Frommen menverforgung mit voll.r Abftellung des Bettels, 
der Eandiwirrhfcpajr in Ihrem Bezirke geleifter, Miep: Aſſekuranzen, und mehrere andere berlei 
in mon) beſonders mitgewirkt "haben 3.8 wohlchätige Anftaiten und Vorkehrungen. Die 
N" dejielung don Kulrurg, Kongreffen, der Ab: Herren Gemeindevorfteher, die ſohin als Preis⸗ 
— emeinde eiden und Wald⸗ erber auftreten wollen, muͤſſen die die falfigen 
Brände , der genäuen Aufrechrpaftung der beſteh⸗ eugniffe bis 10. September an dad Generals 
enden Kulturge e der Kultur von Suͤmpfen Komire übermachen. Auch diefe Preiſeverthei⸗ 
* — reden, in der'Einle fung zur Aung wird jedes Fahr Statt haben, und von al 
—R einmaͤhdiger Bien der lem vo rzuͤglich Geleiſteten. ſelbſt derjenigen, 
* dung der Veidenfcpafren und Schaftriften die feine Preife mehr empfangen konnten, ruͤhm⸗ 
det ide Grün en, ſohin voller Vertilgung liche Erwaͤhnung geſchehen. 
Sin, Madenzı andes, des Brachanbaues in Es wird zugleich verfünder, dag heuer 1828 
erg der Huren ohne Verzäunungen "der weitere 12 große filberne Derdienftmedaillen an 
nd FA N Inſcihen, des vollen Schu diejenigen —— ur a 
ku Si a Segen Baum: Öarten:, "welche durch obrigkeitliche Zeugniſſe dar egen | 


I 
daß fie im Dorfe die Benigung des Odels, 
Pd —66 ver (ae fang we EN Seen der Gülle, —— 
8 —5 dandwirthfſchafto fohin den Mıpftand, daß der del vor 


A ; d ſchaͤnd⸗ 
Ad ieher: die Befdrs fern und in den Dorfgajjen unniß, un 
—R daſedeiungen —— Ir ia umherfließt, beſeitiget Haben, 
ER, a que der Gürer, Arromdiruns Sur feine und gure Flachs⸗ und — 
Fee at De udallaften ehenden ꝛc. fpinnfte dann —— — 
Mei; dien; = der r Sp: auptpreife, jeder 
— —— — — Daft —— 
Halı ichern Ri, og: ; ille — dann 4 Na preife in 
——— A Bar © —— 
ijte, en, ar, ? ich- werden zur Ermu di : 
Sale polen Reina —— — aulbeerbaum-Pflanzung — — 
fung, Unter. un ter angem Ten 2 — — Jahre die 12 Preiſe an > an 
Kant, der — ns Normal Dorfe im 2 großen goldenen 2’Heinen Ye 
ae und —— der cin filberuen, R — a 
ti » der h Medaillen faın . 
ia Bay — — die “in Leiſtungen hiebei follen ehrenvol ex» 
uf die rg Ordnun b ud t werden. . 
N r S kierg Birne 
Saale, \ deruchioſente der Feuer erungds welche ein preistragendes — PIC ihres 
Din Rei; — Wiefemwälenmue. » wird eine befondere Denkminze zu 
2 äen Dei berdorgependen ordenrlihen Fieißes zuaeftellt it® wuͤnſcht die Vers 
j ‚gter un) a ingerereig. d Benz: VIN. Das General:Comite wil Viehftide 
—— —8 Dorf; und ed »  anlaffung treffen zu tunen, daß die öfehen bie 
+ der Den, Und Stege, mehren, —E welche bei deu a —— 
tl Day log Überhau a ahl⸗ erften Preife erhielten, wenigfteng na aa 
(ar, der —8 en, wie auch Sir * bei dem Centralfefte —— erh aan 
| Ugdrten mir Unrerridht in der letztere feinem Zwecke als Gen 


u" 
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entfprechen würde, Nachdem es aber. an Mit; 
teln um die hiezu noͤthigen Entſchaͤdigungen bes 
freiten zu können, zur Zeit noch fehler‘; fo wer— 
den, wie bisher, die Veſitzer von preiswerben⸗ 
den Pferden, welche wenigſtens 25, und vou 
Stieren, Kuͤhen, Schweinen und Schafen, die 
wenigftens 15 Stunden weit herbeigeführt wers 
den, infoferne die Viehſtuͤcke übrigens zur Preis 
febewerbung geeignet find, fogenannte Weit: 
preife erhalten, und zwar ſelbſt dann, wenn ih: 
neu einer der vorausgeſetzten Preife zu Theil ge: 
worden if. Vielleicht möchte diefes noch. deu 
Ehrgeig fo manches entfernten Landwirthes auf⸗ 
reitzen. —— 

Die größern Entfernungen, welche nach den 
an den Yandftraßen befindlichen Stundenftulen 
anf dem Fürzeften Wege nad Münden berech⸗ 
net werden, und welche in den beizubringenden 
Zeugniffen genau bemerkt feyn muͤſſen — beftim: 
men den Vorzug; fo wie unter einer Entfernung 
für die andern Viehgattungen Fein Anſpruch auf 
einen foldyen Preis Starr finden kann. * 

Weitpreiſe für Hengſteſund Stuten. 

after Preis . . . 12 bayer. Thaler. 


33 2 · + AO > s ß 
5: s .» oe» B = z 
4 2 2 6 2 


Fuͤr die Stiere Kühe, Schweine. und 
afe. 

after Preis. 0. 8 bayern, Thaler. 
23 3 0. 6 : 


4 s 


oa 


un 


nn 
“io 


. 2 : 


® 


4 B 
Weitpreiſe für die Maftohfen und ' 


Maſtkuͤhen. 
after Preis 2. . 6 bayer. Thaler. — 
2: s — 4 s 
3 s s . + 2 2 z 
4: > ı > 


ann für Maftfchweine, Maſtkaͤlber 
» j und Majtichafe, ; 
after Preis . » %» 5 bayer. Thaler. 
2: z 0. 2 -®. z 
ö, * 2 
Zu jedem 
Inſchrift: Weitfahne des Centralfeſtes 
1828. 
IX. Fuͤr die Wertheilung der Preife werben 
folgende Beſtimmungen feſtgeſetzt — 2 
1) Um alle Preife konnen nur inländifche 
Landwirthe, jedod aus allen Gegenden 
des Königreichs, und zwar vorzüglich ſelbſt 


0m 3,8. * 
ſolchen Preife eine Fahne mit der 


jene werben, welche bei irgend einem Kreis⸗ 
feſte ſchon Preiſe erhaiten haben. J 
2) Zur Uuswahl und Prüfung dey Viehſtucke 
md Zuerkennung. detz Preije, mind. - eig 
Schieds gericht von ſachverſtaͤudigen und 
unpartheyiſchen Männer beiielit- u... 
Das General: Comire, wm.den ensfernteiken 
Anſchein einer Parsheilichfeice und dießfallſige 
Klagen zu beſeitigen, ‚will, ‚daß hieruͤber eine 
foͤrmliche Zury beftebe, und daß feiner davon 
ein Mitglied ſeyn koͤnne, welcher felbjt ein Preiße 
werbersifke Zur fchnellern und beſſern Beurtheis 
lung. der Viehſtuͤcke wird eine ſolche Jury oder 
Preisgericht: aAſtens für: Hengite und Stuten, 
2fend ‚für: Sriere, ‚Kühe, uud Schweine, Steus 
für. die feinwoligen Schafe, uud endlich tens 
fuͤr das Maſtvieh aufgeſtellt. Erſteres beſteht 
ans a Richtern, von den übrigen 5 jedes aus 6 
Richtern , wovon: überalf. das General:Comitd 
die Hälfte der Richter, die andere Haͤlfte der hie⸗ 
ſige Magiftvar wähle: Jedes fplcye Preisgericht 
erhält zugleich ein Ieitendes Mitglied des; Genes 
ral⸗Comitẽ weiches auch) das Protokoll zu fuͤh⸗ 
ven, und, von den Richtern die Erklaͤrung abzus 
nehmen hat, daß fie mach ihrer beften Uebers 
Zuzuns ganz unpartheyiſch ihr Urtheil ausſpre⸗ 
hen. De Br Hı’ ..,5 . “ m 
8) ZAr Preifewwerbung konnen nur ſolche Vieh⸗ 
ffcuͤcke konkurriren deren Beſitzer durch ers 
fforderliche Zeugniſſe nachweiſen? 
9 daß fie ſelbſt aus ͤbende Landwirthe find, 
daß fie": > ns 
b) dad preiswerbende Vieh entweder bis zu 
dem bedingten Alter der Preiswuͤrdigkeit 
ſelbſt erzogen, oder Die Erziehung wenlg⸗ 
keus ſeſt der orſten Hälfte diefes Alters 
Aberuomnien haben, md daß die naͤmlichen 
Viehſtuͤcke beim Central⸗Feſte noch nicht 
dreiſſe erhietten. on. 
Da bisher in Anſehuugdes preiswuͤrdigen 
Rindvieheg viele Mifbrsuche vorkamen ſo 
avurde beftiurhit, daß alle Stiere und Kaͤht 
welche Preife exhielien, wenigſtens noch 
ein. Jahr. zur. Zucht verwendet werden 
miljen, wenn Nicht ‚andere Umſtaͤnde 
das Schlachten unvermeidlich erfordern. 
Ein ſolcher Eingentyämer und Preisem⸗ 
: ‚pfänger hat demnach nach Verlauf eines 
Jahres ſich mit einem obrigkeltlichen Zeugs 
De Ayszuweifen, daß. fein ‚Stier oder 


Wine Kuh noch sin. Jahr zür Zucht dien⸗ 


ten; auſſerdeſſen muß ber ganze Preis 
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tler Sünletgegeben werden · Es ver⸗ 
vꝛeiſicht fi, dap eß den Eigenthuͤmern uns 
vewihn dleibt, dieſes Preisvieh an Ges 
men oder Defonomeh inner dieſer Zeit 
wider Zucht zu verkaufen. - 
3 Dujtesefonöinien der Eigenthuͤmer über: 
An beſtellt, und «das preiswerbende 
* nicht nit Vernachlaßigung der übe 

a kiſenders gepflegt worden feyı i - 

‘ dr bei dem Daftsich oder Maitgefchäft 
Kir Eigenſchaft eines -wirktichen Land⸗ 
aches nicht erfotderlich, weil bei- jedem, 
"len, und zwar von wem immer, „Der 


durd der Landwirthſchaft erreicht pird. 
Dh Tann nur derjenige einen: Preis EiDals 
ten, der fih ausweifer, das Maſtgeſchaͤft 


febft auögeführe zu Haben. . eh 
„Ale diefe und; alle andern Zeugniffe muͤßen 
'# jum 10, 
fe eingefchidt werden, 
X Vie die Zeuguiſe fr das Zucht = und 
rn hu di — br geben 
J * vouahthen Intelligenzblaͤttern bekannt 
* dormularien genaue Auskunft, und 
Etelien —* den Yreiswerbern, wie von den 
4 Lintuich hiernach gerichtet werden. CB 
Rh de Viehgattung ein eigenes folches 
bayır, „usefhict werden, Die von der Fonigl. 
niffe fin, Comm fion ausgeſtellten zeug: 
oben —* Iueichend, ſondern ur die nach 
aͤltig anzujeken  nularien ausgefertigten als 
nor) *3 Den Atteſtaten für die Schafe 
weil die Feinkeit Vollenmuſter beizufügen, 
ibt, Die Ze ‚ar Sole den Hauptansfchlag 
Serfteher * fe Milen affe von dem Drtd- 
einfhlägigen — AM außgefteffe, und von der 
and legalifirr tigkeit über den ganze Thafbe⸗ 
inntlihe Fa Nebenbei werden Aber 
ganne Einficr  ücht, über die Thatſachen 
PEN Anje zu Nehmen, teil nach vorgefonz 
eingetreten find ereits mehrere ünterſchleife 
tl Seren m gleich werden auch. dieſeni⸗ 
Leiswerber, die mit Patrimo⸗ 


Aetichten y 
do Ya EN ſind, erfucht Die Zeügs - 


N 
la n 'barten GerichtesSteilen ans 
nen 9 26 auch auf Gurer-Mds 
Kater ip nochn ng hat. Wegen dieſen At: 
Diederhoft, 1y; h u. die geſehliche Verfügung 
— an der vorjährigen Feſtbe⸗ 
Bu nehm dran ka halte vorfdimmes ,;Schr 
tung auf, — ud) heute. wieder Die Be⸗ 
Me Ausftefluug. der 


September zum General: Comis , 


ieinamiffe, fowohl in Unfehung der; Viehzucht 
nd Maftung, als der Kultur-Leiſtungen nnd 
Befoͤrderungen, die Sache noch nicht in gehdriz 
ger Ordnung ift, und dadurch die Preisgerichte 
in große DVerlegenbeit gerathen, auch aus Man: 
el vollftäindiger Zeugniffe manche Preiswerber 
unfchuldig zw leiden haben. Es find doch durch 
die Intelligenzblaͤtter der k. Kreis- Regierungen 
die Formulare für die Zeugniffe, genau vorges 
fchrieben worden, umd wenn bei jeder Gerichts: 
Stelle die Formularbächer, wie e8 die Ordnung 
mit fi) bringt, vorhanden find, fo können für 
diefe Zeuguiſſe alle: Fahre die Rubriken genau 
ausgefülle, und fo alles berichrigt werden. Die 
Vorſteher der Gemeinden mögen auf diefe Art 
nicht fehlen bei diefen Ausfertigungen, und fo 
anch die Gerichtöftellen nicht, welche nicht bloß 


die Unterfihrife des Vorſtehers, fondern fters 


ven Fuhale des Zeugniffes zu beftäti- 
geit, ind dadurch den Akt zu Tegalifiren haben, 
weil außerdem jede Preiswerbung zuricgewiefen 
wird. Es iſt auch fchon wiederholt bemerkt worz 
den, daß im Anfehung der Pferde die Zeugniſſe 
der F. Landgeſtuͤts-Konmiſſion nicht zureichen, 
ſondern auch noch die ordentlich vorgeſchriebenen 
Zeugniſſe mit uͤbergeben werden muͤßen, auch fuͤr 
ſedes Viehſtuͤck nach den Gattungen abgeſonderte 
Zeugniſſe erforderlich find. Einzelne und zwar 
nur wenige Stellen erlaubten ſich bei dieſen Zeug⸗ 
niffen auch Zaren zu nehmen, und Stempelboͤ— 
gen zu fordern. ' Es kann dieſes nur, dem Irr— 
thume zugefchrieben werden, Indem aus ber Was 
fur der Sache für ſolche Faͤlle feine Zaren, wie 
feine Stempelboͤgen zuläßig find, vielmehr Alles 
zufammenvirfen muß, um eine fo wichtige Anz 
gelegenheit, wie die Ermunterung der Landwirthe 
fehaft des Reichs vorteile. möglichit zu erleichz 
‚tern und zu befordern, wie auch nur fo der als 


Terhöchiten Regierungs-Abſicht bei diefem Feſte 


entſprochen werden kann.“ 
4) Landwirthſchafts-Auſtalten des Staates be: 
geben ſich der Bewerbung um die Preiſe in 
dem Maße, daß fie zwar an ihrem Orte ge— 
naunt werden. wenn ihnen ein Preis gebuͤhrt, 
“der Preis felbft aber dem naͤchſtfolgenden Pris 
vat:Defonomen zu Iheil wird. 
5) Keiner kann mehr als einen Preis für Diefelbe 
Biel: Gartung erbalten ; wenn Daher Jemand 
mehrere der folgenden Preife wirdige Stikfe 
zurAusftellung gebracht haben foilte, fo wird 
die Preiswirdigfeit der uͤbrigen Eriide unds«- 
der ihnen gebührende Platz ausgefprochen, 
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auch dem Eigenthuͤmer die sreffende Denls- 
muͤnze zugeftellt, der Geldpreis aber und die 
Sahne dem nächftfolgenden ſchoͤnſten Stuͤcke 
eines andern Landwirthes zuerkannt. 
Die Auswahl der preiswerbenden Hengſte, 
Stuten, Stiere und Schafe, wie aller ans 
dern Thiere geihieht am Tage vor der 
Hreisvertheilung auf dem Zeughaus⸗ 
plage naͤchſt der neuen Reitſchule; fie.fänge 
früh um 7 Uhr an, und diejenigen Stuͤcke, 
welche um 10 Uhr Morgend no nicht 
eingetroffen ſeyn follen, tunen nicht mehr 
zur Konkurrenz gelaſſen werden. Weil aber 
die vielen Pferde die meiſten Geſchaͤfte ver⸗ 
anlaſſen, und daher bisher oft Verzögerung... 
und Verwirrung entftanden, fo ift zugleich 
feftgefegt worden, daß fi) dad Preisgericht... 
für die Pferde ſchon Freitags Nachmittags 
um 5 Uhr verfammelt, damit die fchön vor⸗ 
handenen Pferde um diefe Stunde fogleich. 
auf den neuen Reitſchulplatz geführt und bes 
fihtigt werden können, um fo eine Vorar⸗ 
beit fir den Samıftag Morgens zu bezwecken. 
7) Am Feſttage ſelbſt Vormittags gegen 9 Uhr 
werben die Freitag n. —— ei auf dem 
befagten Zeughausplage zur bejtimmten Zeit 
erich enenen und von den Richtern beſchrie⸗ 
benen Stuͤcke auf die Therefienwiete 
ebracht, und in die für die verſchiedenen 
Biehgartungen beftimmten Abrheilungen ges 
fuͤhrt, worein nur diejenigen gelafien werden, 
deren Beſitzer fi) durch die auf dem Zeugs 
bausplage erhaltenen Zeichen legitimiren 
fonnen. 


XI Sollten einige Landwirthe das Feft durch 
Auöftellung neuerfundener Wcergeräthe oder 
durch Vorzeigung ſodner Mufter befonders wohl: 
gerathetter Erzeugnifle erhöhen wollen; fo werden 
zur Nufnahme diefer Gegenftände zweddientiche 
Vorbereitungen Statt finden. Auch Das Generals 
Eomite wird, wie mir fo gutem Erfolge vers 
anaene Jahre, befondere neue Adergerärhe, 

Kuinen Sämereien, fo anders, zur Schau 


6 


es 


* 
—2 


a 
und Beurtheilung bringen. 
KU, Nachdem Seine Majeftär der Abs 
nig das Feſt nach allergnädigfter Zufage durd) 
sure Gegenwart begluͤcken, ſo werden Aller: 


vöchſt diefelden bei Fhrer Ankunft von einer 


befondern Abordnung, dann von den gewählten 
Schiedsrichtern ehrerbietigft empfangen. 

KU, Nah der von Seiner Majeftät 
dem Kodnig gepflogenen Beſichtigung der durd) 


En 


ſſchen 
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gedachtes Schiedsgericht getroffenen Wahl bes 
inne die feierliche, von Muſikchoͤren begleitete 
— aus der Hand Gr. € xc el⸗ 
enzdes Herrn Staats-Miniſters des 
Innern. J 
XIV. Sowohl für die Beſetzung des Platzes 
durch Wachen, und fir andere gewdhnliche 
Sicherheitsmaßregelu, als für den Zrobfinn 
und die Bequemlichkeit der Zuſeher, wird von 
den einſchlaͤgigen Behoͤrden alle nöthige Fuͤrſorge 
getroffen werden. 
XV. Nach der Preiſevertheilung ſchließt ſich 
ferde: Rennen an. Yu den im Eingange bes 
merkten Vorſchlaͤgen ift zwar audy auf eine zweck⸗ 


waͤßigere Einrichtung diefer Nennen, auf höhere 


Preiſe befouders anf einen bedentenden koͤnig⸗ 
preis für den erften Nenner angetragen, 

m diefe Rennen ihrer erften Abſicht, zur 
eredlung der Pferdezucht, immer mehr ent 


fprecyen. Allein es konnte auch für heuer noch 


nichts Weiteres gefchehen. Daber wird das 
Rennen in Anfehung der Preife en ewoͤhn⸗ 
liche Weiſe gehalten, wofuͤr der Magiſtrat der 
Fonigl. Haupt: und Reſidenzſtadt Minden fo 
wie für ade andere et: Bereitungen, Spiele, 
fo anders, Sorge und Koften übernommen bat. 

Unterdeffen bleibe fergefegt, und 
wird Hiemir im Voraus verfändet, 1) 
daßheuer 1828 und weiter fort bei dem 
HaupteRennennur inländifde Rene 
ner, das ift Pferde, welde im Lande 
geworfen und erzogen wurden, gleide 
viel von weld ausländifhber oder ins 
ländifher Rage fie ftammen, zunfs 
laffen werden; 2) jedod wird das Nachz 
vennen — den Sonntag darauf ſtets 
aufigemwdhnliche Meife, mie biöber, 
fr ausländifche u. inländifche Pferde 
aller Art gehalten. 

XV. Den andern Tag — Montag den 
6ten, beginnt des Morgens der Viehmarkt. 
Diefer a — wviehmarkt wird finftig alles 
zeit. am Montag nach dem erften Sonntage im 
Oktober gehalten, weßwegen die Kalender des 


Reichs auch diefen Marittag fietd anzuzeigen _ 


haben. 

Diefer Markttag dient nebenbei filr alle Saͤ⸗ 
mereien, Pflanzen, landwirtbfchaftliche Bücher, 
Geräthe und Mafchinen, wofür auch die nörhis 
gen Boutiken aufgefchlagen werden. 

‚ Zugleich dffnen ſich an dieſem Tage bie Vo⸗ 
gels, Hirſch und "Scheiben Schießen, und ans 


— — 


Bu — — 802 
en Vollzug des 


dere Epiele, mie nicht minder. der gewöhnliche... XX. Uebrigens wird uͤber d 
Eul: Glicihafen und ein Gluͤkshafen von, Feftes ein umftändlicher Bericht, wie biöher im: 


landwitthſchaftichen Gegenſtaͤnden, mer geſchehen, erſtattet, und in ſelbem neben 
XxVI. obigen Individuen auch die Zirl Herren 


Auch an den übrigen Tagen biefer 

Bode dauern obige Spiele fort, fo wie vers. Benmren genau angefuͤhrt, welchen, im Laufe 
ichiedene Huuaſtiſche Uebungen der Juͤnglinge. des Jahres, in Anſehung der eingeſchickten Be— 
I Die ganze Woche hindurcy ‚bleibe: Lege und Xerichte, für. ihre au fferordenrs: 
Much das loſale des landwirtſch. Vereins in der Lichen feiftungen zu Gu nftender Laud— 
ultnaße Nr. 342 Jedermann geöffnet, um waärthſchaft, die großen Bereinsdenkfmängen, 

5 —5 landwirthſchaftlicher Mafchis. oder audere Auszeichuungen zuerkannt find. 
ein Geräthichaften, die Modelle, Bücher... i 
kireien ee ind man wird. fi XXI. Diefes Programm foll in allen Kreis 
Mike geben, über Alles, befondere Auskunft zus“ ſem durch die Intelligenz- und andere Öffentliche 
rn. ‘ BE . ‚Blärten., an ale "od genaueft bee 
IX, Da die Di dwirth⸗/kannt gemacht werden. Eben fo werden alle 
haften, die fich —— fire den: Ortsvorſtaͤnde erfucht, fir die Befanntmachung 
Brrichiedenen Kreis: Zeften die Dienft: Mevdails: in':ihres» Gegend, befonders auch in den Ddrz 
„. "alten, fo ommen hier nur diegenigen des: fern „ beſtens zu forgen, J 

Shartreifes vor, welche aljo hier am erften Tage... + pinden, den 2. Julius 1528, 


gdachte Dienſibothen Meb illen empfangen. Es 24 
Age ——— ee bis Das Generals Comite bed landwirth— 
n 1. Eaptmbe dad Generals Comite ſchaftlichen Bereins in Bayern, 

ingufenden, 





Ein. Mr, 23998, " 

(Die —* — —— vei dem Brauhauspaͤchter Anton Seitz in Kleinerdlingen betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, EN 

Am Vrauhauspãchter Anton Seitz in Kleinerdlingen wurde erlaubt, ſein tarifmãßig befunde⸗ 

— Pt Förderung eines beſſern Abſatzes um 4 Fr. per Maas verleitgeben zu dürfen, 


er 
was hiemit öfemı: 
9 Kimi Fenlic Hefant gemacht wird. 


Anzkac den s 
‚ dm 24, July 1828. 
Srigfiche la des Nezatfreifes, Kammer bes Innern. 


von Mieg, Präfident, 





kinl. No, 23465 Cum a — 
—*. 32150. | i — 
Verleihung Mhan enpfründen und auſerordentlicher Unterſtuͤtzungen betr.) 
Im Namen Criher Dajeitdr Des Königs, 
1. Dom td. 9, an empfangen Ansbach iſche Waifenpfründen 1. Rlaffe 
2 30h. Got, Krumrein zu Mertendorf, Doppelwaiſe; 
22 Höfer Klaſſe. on , 
*) Darin Schubert, Sohn des Imkärgft geſtorbenen Schullehrers in Ippesheim; 
Uil. Klaſſe. 
) Sal Vihler zu kangfurt, — ** Waſſertrüdingen, Doppelwaiſe; 
* Georg Kipf zu Hechlingen,Landgerichts Heidenheim, Doppelwaiſe; 
Eeorg Martin Kühne au Meinberg ‚ Sandgerihtd Feuchtwangen, Sohn eines ver 
r 6; In J— 


Mr te dann Erzi dd .'. 

ma Don. stehungsgangpfränden: - — nn 

ns te Cöfchef u ke wu, Locher eines unlängft verftorbenen armen Tagloͤhners 
55 76 


Bin 


— — — — 
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7) Anna — Pau von Hennenbach, Doppelwaife ‚ eine Pfründe zu 25 fl.; ſämmtlich eher 

liche Kinder, 
II. Aus den eingegangenen Ausftänden vom Ertrage bed Kreis Inteligenzblatte pro 1827 
empfangen aufferordentlihe Unterftügungen zu 10 fl. 

1) Die Taglöhnerswittwe Anna Katharina Rummel von Dombach, jegt dahier, für ihre 4 
Heinen Kinder. 

2) Die Krämerswittwe Apollonia Meierhöfer zu Lehrberg, für ihre 6 meift noch unmündigen 
Kinder. 

3) Die Maurerswittwe Jujtina Barbara Sad zu Lehrberg für eines ihrer 6 Kinder. 

4) Die Doppelwaife Anna Marg. Bayer aufıder, Metlahsmühle, Landgerichts Ansbach. 

5) Die Uhrgehäusmacherswittwe Maria Stark zu- für.ihre 6, zum Theile noch 
unmündigen Kinder. 


- 6) Die Taglöhnerswittwe Apollonia Böhmländer zu "Serufegen, Landgerichts Kabolzburg für 


ihre 3 Heinen Kinder. 
7) Die Maurerswittwe Anna Apollonia Rofınanı zu Kolmberg für ihre 7 unverforgten Kinder. 
8) Die 11jährige Lifette Müller dahier, Tochter eines verſtorbenen Appellationsgerichts- 
kanzelliſten. 
9) Die Poſtpackerswittwe Anna Katharina Möhring dahier für ihre 8, meiſtens noch unmün⸗ 
digen Kinder, 
10) Die Schuhmacherswittwe Helena Marg. Scherer zu Feuchtwangen für ihre 3 unmünbdigen 
Kinder. 
11) Die 6 unmündigen Kinder des verſtorbenen Pfarrers Vogtherr zu Merkendorf. 
12) Die 3 unmündigen Kinder des verſtorbenen Pfarrers Seger zu Veſtenberg, Landgerichts 
Ansbach. 
13) Die Zimmergeſellenwittwe Anna Maria Erb zu Burk, Landgerichts Waſſertrüdingen, für 
ihre 3 unmündigen Kinder. 
14) Die arme Bürgerswittwe Maria Eliſabeth Seiz in Waffertrübingen für ihre 5 unmünbdigen 
Kinder. 
15) Die Taglöhneröwittwe Maria Eva Höranf zu Willendorf Landgerichts Herrieden, für ihre 
4 Heinen Kinder. 
16) Die Regimentoͤſchneideroͤwittwe Johanna Helena Müller dahier, für ihre 4 meiſt noch u 
mündigen Kinder. 
17) Die verwaiſten Tagloͤhneroͤlinder Joh. Konrad Schwab und Roſina Marg. Schwab dahier. 
18) Der ganz verwaiste Georg Michael Gruber zu Oberdachſtetten, Landgerichts Leutershauſen, 
geb. im Jahr 1819. 
19) Die hinterlaſſenen 3 unmündigen Kinder ber verſtorbenen Maria Chriſtina Fried zu Alten— 
trüdingen. 
20) Die verwaiſte Anna Marg. Löſchel zu Bauzenwejler, Landgerichts Leutershauſen. 
Dieſe Pfründen und auſſerordentliche Unterſtützungen wird die hiefige 8. Stiftungsabminijtrationt 
gegen Veſcheinigung an die Mütter oder Pflegeltern, nach Umſtänden an die Polizeibehörden auszahlen. 
Ansbach, den 26. July 1828, 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
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Ei 9. 23215. Erp. No. 32360. as 
(Die Talmudfhule in Fürth betr. - 

Im Namen Seiner Majeitit des Königs, 
Nachdem nunmehr die Talmudfchule in Fürch mit einem neuen Studien Plane, welcher die 
nelhwendig dorbildung für dieſelbe mit auffaßt, verſehen worden iſt; ſo erhalten diejenigen Polizei⸗ 
Arber, fehal- Schul» Sommiffariate und Diſtrikts-Inſpeltionen, in beren Bezirken ſich jüdiſche 
befinden, Eremplare davou von kurzer Hand mit dem Auftrage, bie darin genau vorges 
Midure dadildung durch die treffenden Rabbiner und ifrnelitifchen Religiondlehrer anzuordnen und 
"hehe, bis Ende Septemberd anzuzeigen. Zugleich wird befannt gemacht, daß diejenigen, 
EN figiondfehrer niedern Grades werden wollen, ſich bie zum 18ten Lebensjahre nad) einem bes 
au Name für das Schullehrer «Seminar vorzubereiten, in biefem zwei Jahre lang ihre alfges 
2a Sildıng und dann wenigitens ein Jahr lang in der Talmudſchule ihre Religiondfenntniffe fo zu 
det haben, daß fie nad) einer etlichjährigen Uebung ſich der Anſtellungsprüfung mit Erfolg unter⸗ 
dafen und einer öffentlichen Schule mit Nutzen vorftehen können. Diejenigen aber, welche Rabbi— 
Mir eder höhere Talmudlehrer werden wollen, müffen die Gymnaſialſtudien vollendet, zwei Fahre lang 


“ einer Univerfität den philofophifchen Curfus gemacht und wenigſtens eben fo lange die TZalmuds 
Male in Fürth befncht haben, ehe fie nach einer etlidyjährigen Yebung in eigentlichen Dernfsgefchäfs 


ien zur Anfellungs Prüfung zugelaffen werben können. 


Angbach, den 24, Juli 1828. ; J 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Praäſident. 





Dienſtes⸗Nachricht. hofen, als Schullehrer und Kirchendiener in 
Cap Ai Jobſtgreuth — — 
ee Majeſtat haben unterm 8. Unterm 15. July d. 3. if ber von dem Herrn 
ei eedige ı —* zu Schwa⸗ Fürften von Hohenlohe-Schilingsfürft für den Ex⸗ 
— * er bunt verbundenen Seelforge im  franziefaner und dermaligen Pfarrverwefer, Prie⸗ 
rigen 9) raorbes ng Irrenhaufe dem bisher ſter Bruno Scheller aus Unterleichters— 
Pi farrer Eudiig Werdor Müller zu Rohr, bach, k. Landgerichts Brückenau, ausgeſtellten 
Eu a1 Schwabach, Allergnäpigjt zu verleihen Präfentation auf bie neuerrichtete Fatholifche Pfar⸗ 
Haken ’ rei Schilingsfürft die Veflättigung ertheilt wors 
ilät der PR Sul) d. 5, haben fic Seine Ma den. 
Ey, en gefunden, dem Gefuche — 
ER Dean ya, fer Pfker zu Nürnberg Polizeiliche Verordnungen, 
Daten von dem Antritte der ihm zuges 
beim, Königl. Landgerichts Die beſtehende Verordnung, nach welcher bei 
— naden zu willfahren, und dieſe Strafe von 30 fr. Mittwochs und Samftags in 
— vorigen Jahre geprüften Pfarr⸗ jeder Woche, die Straſſen zu reinigen ſind und 
drieſter — N und dermaligen Stadtfaplan, bei trodener Witterung vor dem Kchren Waffer 
Aldreicht — Ziegelmeyer zu Dettingen aufgeſprengt werden ſoll, findet man für noͤthig 
Unterm 99, Auen, — in Erinnerung zu bringen, und da man bemerten 
lehrer Gy Say 1828 iſt der bisherige mußte, daß das Reinigen vor mehreren Häuſern 
8 Friedrich Vogtherr in Weigen⸗ nur flüchtig vorgenommen und nicht ſeinem Zwecke 
*6 
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entiprechend vollzogen wird, fo daß häufig noch 
Koth und Unrath liegen und an deu Pflafter kle— 
ben bleibt, fo werden die Hausbefiger hiemit aufs 
gefordert, darauf zu fchen, daß diefe Reinigung 
sicht oberflächlich, fondern gründlich und in ges 
höriger Art vollzogen und namentlich auch dem 
Reinigen der Flößgräben und Abzugsrinnen vor den 
Häufern, von dem ſich darinn anfegenden Unrath 
und Sand, die gehörige Aufmerkfamfeit gewids 
met werde, indem jede nicht vollftändig und obers 
flächlich wollzogene Reinigung als gar nicht ges 
fchehen erachtet und hiernach beftraft werben wird. 

Zugleich wird hiemit zur Kenntniß gebracht, daß 
die Polizeibehörde, wegen gar oder nicht gehörig 

vollzogener Reinigung fich ftetd nur an den Hands 

befiger halten und diefen zur Verantwortung 

und Strafe ziehen wird, dieſem aber es überlafs 

fen bleibt, fich mit feinen Miethsleuten desfalls 
zu benehmen und etwa durch Vertrag zu ſichern. 

Ansbach, am 25. Juli 1828, 

Stabtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 

Sehr viele Hansbewohner haben bisher im Wins 
ter zum Schutze gegen das Eindringen der Kälte, 
vor die auf die Strafe herausgehenden Kelleröff- 
nungen Dünger gelegt. Da diefes aber deu 50% 
derungen der öffentlichen Reinlichkeit ganz entges 
gen läuft, einen widerlichen, Eckel erregenden 
Anblick gewährt und auch anf die Sefundheit nach: 
theifig einwirkt, fo kann ſolches fernerhin nicht 
mehr geduldet werden, und es wird daher hiemit 
verboten, in Zukunft Kelleröffnungen durch Vor⸗ 
legen von Dünger gegen das Eindringen der Kälte 

zu verwahren. Die Hausbewohner können die 
nöthigen Verwahrungen innen mit Stroh, Moog 
und dergleichen anbringen, auſſen aber darf in 
diefen Fällen hievon nichts fichtbar feyn, und müfs 
fen, um dieſes zu vermeiden, die Deffnungen von 
außen durch Läden gejchloffen werben. 
Mer diefem Verbote entgegen handelt, unters 

Tiegt polizeilicher Strafe, und wird angehalten 

werden, den Dünger wegzuſchaffen und den ers 

forderlichen Berfchluß zu beforgen. 


Damit aber jeder, welchen ed angeht, bei Zei⸗ 
ten die hiezu etwa nöthigen Einrichtungen treffen 
fönne, wird diefe Verordnung jezt ſchon zur alle 
gemeinen Kenntniß gebracht. 

Ausbach, den 25. July 1828. 

Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. \ 


Bekanntmachung. 


Mittelft hoher Entfchliefung Einer Königl, 
Regierung hes Nezatkreifes, Kammer des Innern 
vom 2. d. Mts. wurde die Aufnahme eines eiges 
nen praftifchen Arztes dahier, mit einer firen Res 
muneration von jährlich 165 fl. für die, den Ars 
men der Stadt unentgeldlich zu leiſtende benöthigte 
ärztliche Hülfe, genchmigt. 

Es wird daher diefe Stelfe hiemit ausgeſchrie— 
ben und die Bewerber um diefelbe aufgefordert, 
ihre Meldungen mit der Prüfungsnote und den 
übrigen vorgefchriebenen Nachweifen belegt, bins 
nen vier Wochen dahier zu übergeben. 

Roth, am 18. Juli 1828. 


Stadt » Magiftrat. 
Graf, Müller, 
Bürgermeijter, rechtskundiger Rath. 


Nihtamtlihe Artikel. 


1. (Entbindung) Die heute erfolgte glückliche 
Entbindung meiner lieben Frau, einer gebornen 
Lezius, von einem gefunden Mädchen zeige ich 
meinen verehrten Verwartbten und Freunden erge— 
benft an, und empfehle mich und die Meinigen 
zu fernerer Liebe und Gewogenheit beitend. 

Rothenburg ob der Tauber, d. 28. July 1828. 

Fr. Weiß, Kaufmann, 

2. So eben ift von mir ein Schriften, 
unter dem Titel „, die allerneueften Waſſerkuren, 
gedruckt erfchienen und auch bei mir broſch. um 
12 Er. zu haben. 

Profeffor Dertel in Ansbach. 

3. Eine Anzahl von 50 religiöfen Lie 

dern und Gedichten, welche mic) und Andere 
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(don velfäg erbaut und erquickt haben, bie 
Aber nicht im baheriſchen Gefangbuch ‚fondern 
Wwndalben erfirent‘fich finden, Habe ich zus 
fammengefft, ſo daß fie eine Art Ganzes bik 
den Id wil ſe Min miteinander abbrUden la ſen. 
Ur en Erpfr,, das etwa 15 kr. foften wird, zu 
been mänfcht, der wolle mich mündlich oder 
Keriti imerhafb 4 Wochen davon in Kenntniß 
Net, vel ich nicht pief mehr Exrplre. werde ab» 
Velen, alg beftellt find, 
\ Rd, am 21, Juli 1828. 
Dr. Ludwig Hofmann, 
. Lit. A. 275. 
4 Davis m) Gumpert aus Offen: 
fh), empfehlen zur bevorjtehenden Meſſe wieder 
a hr Voländig aſſortirtes Schnitt und 
"Ode Waarenager, beſtehend in einem voll⸗ 
en Sortiment der moberniten Geibenzeuge 
Shawls durten, vorzüglich fhönen und billigen 
i, Con er geſchnackvollen Auswahl von 
ande >“ pally, Indienne, Navarinos und 
* (iberzengen, ächte niederländer Wollen⸗ 
ri ſo feine Damentücher in allen 
Der, gu. Tete franzöffche Merinos, engl. 
niederläng > Cafimir, morunter ſchwarzer 
feilen Yreig vn „oe leafimir zu dem wohl- 
Salsbinden, 8 a 40 fr, per Elfe, Weiten, 
und eine Darthie So ngSjaconet ja 13 fr. 
fü, pie pi Hftanzen zu 1 fl. 40 Fr. 
hattit, Pine SM Sacktucher, Faden⸗ 
liche Enid . er Schnurbarchend, eng⸗ 
"net, en — * "allen Nummern, Sar⸗ 
tief I nenn und viele andere Ars 
Öiten fie m * Vehandlung verſprechend, 
Bir gewöhnlich ; (chen Veſuch/ und verfaufen 
3. Chrif s der Krone No, 14. 
beilsbron an Deinrich Ludwig von Kloſter 
5; * mit feinen und ordi⸗ 
Eike um gütigen Zufpruch ; 
Pe — Pe dem obern Markt am 
PR ae ee empftehlt ſich zur Meſſe 
—E ohlaſſortitten Lager von’ Diss und 
m na dem Henefte Pubs 
n Geſchmack. Auch 


u 


werben alte Federn und Seidenlocken billigſt wies 
ber- hergerichtet. Seine Boutique iſt an ber: 


obern Kirche. 
Adam Loch, aus Nürnberg. 

7. Die Armenbeſchäftigungs-Anſtalt bahier 
bringt hiemit zur Kenntniß, daß deren Boutique 
für die eintretende Laurenzi-Meſſe und fünftige 
Meffen, dem Rathhaufe gegenüber fi) befindet. - 

Ansbach, den 31: Juli 1828. 

8. Indem ich zur bevorjtehenden Meffe mein 
ſortirtes Waaren- Langer zu fehr billigen Preis 
fen empfehle, zeige hiermit ergebenft an daß 
ich eine Seidewatt-Fabrik errichtet habe, und 
es iſt mir gelungen die Größe von 22, Z und $ 
und in der Breite 14 €. in einer gleichen Lage, 
und nicht in zufammengefegten Eleinen Kardetſchen⸗ 
blätchen wodurch ſelbe ſehr ungleich aufgelegt 
werben, in Preis von 9 bis 18 Fr. dag Blatt zu 
liefern, und en gros per Dzd. noch Rabatt 
billige Meine Boutique iſt vis a vis dem 
Brandenburgerhaufe beim Eingang in dag Rath⸗ 
haus. Nathan Aronſtein, Lit. A, No, 235 

in der Rofenbadgaffe, 

9. Ein neuer Katalog (No. III.) gebundner 
mwohlfeifer Bücher tft fo eben fertig geworden, 


und ift bei mir gratis zu haben. 
W. ©. Gaſſert. 


10. Zur gefälligen Abnahme empfehie ich 
meine befannteı , reingehaltene Wirzburgers — 
Werthheimer⸗ und Rheinbayer ſche Weine, Zus 
gleich verbinde damit die Anzeige, daß id) auch 
Franfenweine aus ben Jahrgängen 1826 und 
1827 von 6 bis 8 fl. per Eymer, und auch zır 
höheren Preifen, fowohl in größeren als Fleineren 
Parthieen verkaufe. Es iſt auch guter Weichyfel 
wein a 24 fr. per Maas bei mir zu haben, 

Erhard Hofzinger, 
an ber obern Kirche. 

11. Beim Weinhändler Nikolaus Holzinger 
am ober Thor ift guter Weichfelwein zu haben, 
die Maas zu 24 Fr. 

12. In der Dollfuß ſchen Leſeanſtalt find anges 
fommen: Les Memoires du Duc de Rorvigo. 


4 Tomes, 
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13. Der Unterzeichtete hat die Gafts und Biers, 
wirthfhaft zum rothen Hahn in der alten Polls, 
firaße dahier bezogen, und empfiehlt fich andurch 


geneigteſtem Zuſpruche ergebenſt: durch gute billige 
Mittags: und Abendkoſt in⸗ und auſſer dem Haufe, 
wird ſich derfelbe insbefondere zu empfehlen trach⸗ 
ten. Es wird fortwährend Maas» Bier auch auf 
Krüge brauns und weißes Bier zu haben ſeyn. 

Ansbach, den 1. Auguſt 1828. 

Georg Friedrich Pfiſter. 

14. Einem verchrungswürdigen Publikum zei⸗ 
ge ich hiermit ar, daß ich zur nächkommenden 
Ansbacher Meffe schon am Sonntag den 3. Auguſt 
nad; Ansbach, und am Montag retour fahren 
werde. Auffer diefem bleibt es wir gewöhnlich, 
nämlich: Montag und Donnerſtag nach Ansbach, 


"Mittwoch nach Weiſenburg. 


Gunzenhauſen, am 27. July 1828. 

Heymann Noah Steinhard, Ord. Bote. 

15. (Academie der höhern Reitkunſt.) Die 

hier anweſende Kunſtreiter⸗Geſellſchaft der Frau 
Eliſabetha Schmidt, welche aus 20 Perſonen be⸗ 
ſteht und 15 dreſſirte Pferde nebſt einem Hirſch 
mit ſich führt, wird fommenden Sonntag ale 
den 3. Auguſt, und die beiden folgenden Tage 
noch die allerletzten Vorstellungen in ihrem Circus 
auf dem Exercier⸗Platze geben; biefeiben werden 
immer präcis um 4 Uhr Nachmittags anfangen 
‚and um 6 Uhr endigen. 

46. A. No. 26 iſt ein guted wohl konditionir⸗ 
tes Fortepiano won Biber in Ellingen zu verkau⸗ 
fen; auch iſt daſelbſt ein Quartier für einen ledi⸗ 
gen Herrn mit ober ohne Möbeln tägl. zu verm. 

17. In der Ugenftraße bei Unger, iſt Weich— 
jel- Saft zu haben. 

48. Ein Landgetitlicher auf einer fehr ruhigen 
Pfarrſtelle im Rezatkreiſe, wünſcht während feiner 
Krankheit zur Aushülfe einen foliden Bicar auf 
das ſchleunigſte gegen gute Honorirung anzu⸗ 
nehmen. Das Nähere kann bei der Redaktion 
dieſes Blattes entnommen werben. 

19. Für die Dauer der Laurenzl- Meffe ift 
ein Laden auf dem untern Markt A, No. 125 zu 
vermielhen. 
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20. Am Kirchweih /Montag ald am A, Auguft 
wird eine mit Silber beſchlagene Tabakspfeife 
nebſt 12 Geldgewinnſten herausgekugelt, und am, 
Dienitag den 5. Machmitt. iſt zugleich Harmoniemu⸗ 
fit, wozu höflich einladet, Grallopp, Wirth. 

21. Am Kirchweih⸗ Sonntag und Dienffag iſt 
Tanzmufit bei t 

| no. i Keil. 

92. Am Kirchweih⸗Sonntag und Mittwoch iſt 
Tanzmufit, wozu höflich einladet = 

Mellhöfer. 

23. Dienſtag den 5. Auguft it Tanzmufif auf 
der Windmühle. Geyer. 

24. Künftigen Montag und Dienftag ift Tanz⸗ 
muſik auf der Ziegelhütte, wozu höflichſt einladet, 

| Zimmermann. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 89 ift über eine Stiege der vorbere 
Gaden täglich zu vermiethen. a 

A. 111 beim Rentami ift ein Quartier mit 
einem Laden zu vermiethent. 

A. 121 ift der obere Gaden zu vermiethert. 

A. Ro. 233 ift der mittlere Gaden täglich oder 
bis Martini zu beziehen. 

A. No. 249 ift ein Quartier täglich zw vers 
miethen und zu beziehen. 

C. No. 12 ift ein Quartier zu vermiethen , 
daffelbe beftehet ang einer Stube, Kanımer, Kuche, 
Keller, Holzleg, u. kann täglich bezogen werben. 


— — —— — — 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Das Köoͤnigliche Rentamt Ansbach vers 
kauft nächſten Dienſtag den 5. Auguſt dies 
Jahrs, Vormittags 10 Uhr, mehrere Quantitä⸗ 
ten Noggen aus ben Jahren 1820 uub 1825 
dann 1827, ‚deögleichen 1827r Haber, fümmt- 
lich auf den hieſigen Speichern, wozu ſich Kaufs⸗ 
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luſtige in dem rentamtfichen Gefchäftszimmer pas 
hier zur beftimmten Zeit eiufinden wollen. 
Ansbach, am 28. Juli 1828, j 
Königl, Rentamt. 
Rednagel, Rentbeamter. 
% Dad in den hiefigen ſtaͤdtiſchen Anlagen 
befindliche Obſt foll 
am 5. Auguſt d. J. Nachmittags 2 Uhr 
Mt Meitbietenden öffentlich verpachtet wers 
vn, wozu Pachtluſtige eingeladen werben. 
Fuhhmangen, am 28. July 1828, | 
Örmeindes Verwaltung. 
Schäfer, 


Gerichtliche Belauntmachungen. = 


= Die taubſtumme unten näher befchriebene 
— Kathatina Ne u aus Wettringen, 
J * Bir, entfernte ſich am 15. v. Mts. 
——— dem ebenfalls taubſtummen 
Mac Mer; aus dem hiefigen Spital, um ſich 
Mr a zu begeben, Letzterer fan am 
ie > ohne feine Schweſter zurück. Bei 
bie Katarn. orfung ergab fich ſchon, daß 
Mach Metting,, „it ihrem Bruder gar nicht 
em auf die = am, aber auch durch die feite 
Polizei, legenden ine und auslandiſchen 
man feine Anje— Weg ebehnten Forfchungen erhielt 
Schicſo / der 14. * Über den Arfenthalt ober das 
alle Gerichte, a. N, und es werben baher 
anzuordnen Poligeibeförpen erfucht, Spähe 
eher Anz, ud, Heim fie yon Erfolg it, 
0. 9e ZU machen, 
i db. 19, July 1828. 
Konigl. —* en 

gan ht , dandrichter. 
ohrgefaht — Die Reu iſt 52 Jahre alt, 
Star, runzlichte € 5 Zoll groß, hat fihmarze 
Krpenkpa ö — braune Augen, ſchwarze 
Vud, Schlechte au zıpfe Nafe, proportionirten 
inen Unte ah, rundes Kinn, breites Ges 
hen Körperbau und Feine bes 


ei 
hadere 

.* Kennjei Ba 

Üe eine nied Men, Bei Ihrem Abgange trug 


* 


ere dandhaube, ein roth und grün 


294 


gefteintes Halstuch, ein roth geblumtes Fattuneneg 
Kittelein, einen blau und weiß geftreiften bars 
chentnen Rock, eine bunfelblaue Schürze - und 
niedere Schuhe, alle biefe Kleider fo gemacht,. 
wie man fie. hier herum trägt. 

2. Es wird hiemit auf den Grund des Allg. 
Landrechts Theil II. Gap. 1. $. 422 zur allges 
meinen Nachachtung öffentlic befannt gemacht, 
daß zwiſchen Johann Friedrid Wehr zu Peps 
penhöchſtett und, der Marg. Füller aug 
Oberhöchſtett, zu Folge des am 13.1, M. 


errichteten Ehevertrages die bahier übliche Güters 


gemeinfchaft ausgeſchloſſen wurde. 
Neujtadt a, d. A., am 21. May 1828, 
Königl, Landgericht. 
Heffeld, Laudrichter, 


3. In der Gantfache bed Tagloͤhners Conrad 
Förfter zu Beerbad, ift dad Priorität, 
Erfenntniß vom 16. [. Mts. heute an das hiefige 
Gerichtöbrett in vim publicationis angefchlagen 
worden. 

Neuftadt a. W., den 24. Zuly 1828, 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. In der Gantſache des Georg Konrad 
Pfeiffer zu Dachsbach wurde heute das 
Prioritäts⸗Erkenntniß d. d. 26. [. Mes. in vim 
publicationis an bie hiefige Gerichtstafel anges 
fchlagen. 

Nenftadt a. A., den 28. July 1828, 

Königl Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Es wird anmit öffentlich befannt gemacht, 

daß im Termin 

ben 4. Auguft V. M. 8. Uhr 

mehrere zur Debitmaffe des Kaufmanns Johann 
Friedrich Fifcher dahier gehörige Sorten von 
Tabak, an Kanafter, Quak, Portorico, Louis 
fiana und bergfeichen, Ellenwaaren und mehrere 
andere Faufmännijche Gegenftände, gegen gleich 
baare Bezahlung öffentlich verkauft werden follen, 
Kaufsliebhaber fid) daher in dem Haufe des Bier: 
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bräuerd Johann Leonhard Fifcher dahier, einzu 
finden haben. ; ; 
Schwabach, den 25. Juli 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Könige Kreis- und Stadtgericht 
Fürth wird hiemit das Wohnhans des verſtorbe⸗ 
nen Taglöhners Paulus Nie dermann dem öfs 
fentlichen Verkauf unterſtellt, und Subhaftationg- 
Termin auf 
den 12. Auguft Vormitt. 10 Uhr 

anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige, die ſich als ſolche auszuweiſen vers 
mögen, eingeladen werden. Das Haus onthält 

3 Stuben, 3 Kammern, 3 Küchen, dann mit 

den Nebenhanfe gemeinfchaftlic einen Abtritt, 

Dungftätte und Hofraith, uud iſt auf 500 fl. ges 

würdigt. 

Fürth, am 11. July 1828. 

Lehmann, Direktor. 
9. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigers werden die vom Handelsmann Kolb aus 
der Mezger Bertholdfchen Subhaftationg - Maffe 
erfirichenen Beſitzungen nemlid) 
1) das halbe untere Wohnhaus No. 86 dahier, 
Beſ. No, 42a edit einer halben Scheuer, 
einem Schweinftall, ber halben Hofraith, 
ZZ Morg. Schorgarten, 2 Gemeinde» und 
X * 
Waldrecht, taxirt auf 750 fl., 

2) Tagw. Wieſe und 3 Mg. Acker in ber 
Strieth, Beſ Nr. 1044, Zare 50 fl, 

3) 5 Ng- Reuthitict im obern neuen Weiher, 
Bef. Nr. 1048, tarirt um 30 fl., 

4) 1 Mg. Ader im Oberulſenbacher Weg, Bel. 
Mr. 1046, um 100 fl. und 

5) & Mg. Ader am Scjleifweg, B. N. 1047, 
um 50 fl., 

wiederhoft öffentlich feilgeboten. Der Strichters 

min wird auf 


Mit einer Beilage.) 


den 22. Auguft d. I. Vormittags 

u 9— 12 Uhr 
dahier anberaumt, und werden die Kaufsliebha⸗ 
ber, welche ſich über Befigs und Zahlungsfähige 
feit ausweiſen fönnen, dazu vorgelaben. 

Mt. Erlbady, am 26. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 

3. Dom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit .befannt gemacht, daß folgende zur 
Webermeiſter Martin Chrijt’jchen Gantmaſſa in 
Aurach gehörigen Immobilien, 

1) ein Haus mit Tgw. Schorrgarten und 
3 Zagm. einvererbte Wiefe im Ochſenwaa⸗ 
fen, Taxe 500 fl., 

2) $ Tom. Gemeindetheifwiefe im Gänswaaſen, 
Tare 70fl., und 

3) $ Mrg. Gemeindetheil in ber Aura, Tare 
40 fl., auf den 

23. Auguft Nachmitt. 2 bis 5 Uhr 
in dem Rummeriſchen Wirthehaufe zu Aurach 
meiſtbietend verkauft werden ſollen, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zah⸗ 
lungsfaͤhigkeit auszuweiſen haben, hiemit einge⸗ 
laden werden. 

Herrieden, den 18. July 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 





Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 










Augsburg, ben 24. July 1828. 
Briefe. Geld. 


Staats⸗Papiere. 

Hbligationen mit Coup. 2481 98% | 99% 
Er i — p a5 8 104+ |104 
gott. Looſe EM 4 2| 1064 1065 
detto unverzinsl. Afl. 20. 217 
detto . - Afl, 25. 106 


detto . “ afl, 100.| 105 


— ——— 


6: | von Mieg, Praſident. 
Inf, Mr, 4417 * * | 





Rezat-Kreis— 


| Mittnooc) den 6, Auguft 1828, 





Amtliſche Ar 
— — 


tikel. 
Velanutmachuugen der Koͤni 
Inf, 2 * — J & 
1306 Erp. Nr. 31478, T. QN. 16. Fol. 316, Lit, B, 
Pofheisengepen und Gerichtsaͤrzte des Kreiſes. Die Dießjährige Shusporfenimpfung betr.) gr 
‚Sm Namen iner Majeftär des Könige, 
Krien oh Dolieibefärpen und Öerichtsärgte, Welche pen Bericht fiber 
—R On  Sanpfung noch nicht eingefajickt haben, werden angewiefer 
Sr einzufenden, Ä 
n 


Königliche R 


glichen Kreis⸗Behoͤrden. 


diejen 


den Vollzug der dieß⸗ 
ihn ohnfehlbar bis 


egierung des Rezatkreiſes, K 
von Mieg, Präfidenr, 


—_ 
33080, 


(Ein woblt I . 
Gt, Un ngg z In Namen Seiner Majeftär deg Königs 
„un 


Morbene E Shanfen hat virch bine Teztwillige 
N Witt März dr J. pie Sunime vor 300 fl. zur Unterſtutzung würdiger und dürftiger 
teren, 5m, Öoftiger Stade geftifter Diefes wohlthätige Bermächtnig wird hiemit unter banfender 
En entlich bekannt gemacht. ar gie 
4b, dm Sul, u 
onigliche egierung des Rezatkreiſes, Kamm 


ammer des Innern. 
Cinr, Nr, 


16303 
%. Ep. Nr; 


er bes Innern. 
ER Ir. 33081 


1* yı ‚2 er 
Bi . 


Die Schufdienfadfpiranten getr,) 
1. Um be , Im Pa 5 
Anglinge, ae achtheilen men 


lche nicht nie für einzelne deni Schuldienſte ſich wid 
ulweſen im Allgemeinen d 
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einer Majeſtaͤt des Könige. 
v 
ndern auch für ang een J 


ntende 
araus entſtehen, daß das im Kreis⸗ 
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blatte vom Jahre 1823 ©. 2325 ff! abgebrutkte Ausfchreiben in Betreff der Schuldienitadfpiranten 
von 2, Dftober 1823 nicht überall ganz genau befolgt wird, wird diefed Ausfchreiben hiemit in 
Erinnerung gebracht und gewärtigt, daß ſolche Zünglinge nach ihrem Austritte aus ber Volksſchule 
‚bie vorgefchriebene dreijährige Vorbereitung für ein Seminarium von einem dazu tüchtigen Geiftlichen 
ober Schullehrer empfangen, fofort den zweijährigen feminariftifchen Unterricht genießen unb dann nad) 
einer zweijährigen weitern Hebung bie Anftellungsprüfung eritehen. Diejenigen, welche ſolche Bors 
fchriften nicht genau erfüllen, haben ed ihrer eigenen Schuld zuzufchreiben, wenn fle weder in cin 
Schullehrer » Seminarium aufgenommen, noch} fpäter zu der Auftellungsprüfung zugelaffen werbeıt. 
Ansbach, den 31: Juli 1828. 
Königliche Regierung ded Nezatkreifes, Kammer ded Innern. 
von Mieg, Präfident. 


8 ( Die Erledigung, der Pfarrei Laubenzedel betr. ) 


Im Namen Seiner Majeftit des Königs. 

Durch die Weiterbeförderung des Pfarrerd Barthe it die Pfarrei Laubenzedel, Dekanats 

Gunzenhaufen, erlediget worben, deren jährliche Einkünfte und Laſten in der abgefchloffenen Dienſtes⸗ 
ertragsfaffion vom Jahr 1810 im Nachſtehenden berechnet find:  .. 

1) an fländigem Gehalt, beftehend in 68 fl. 56% fr. an baarem Gelde und 5 Schi. fl Mr 

5 M;. 3 Big. Korn, dann 12 Kl. weichem Scheitholz und 60 Stk, Wellen . 177 253 

2) Ertrag aus Realitäten, wozu auffer den zu 50 fl. veranfchlagten Pfarrgebänden 


13 Mrg. Aecker und 44 Tagw. Wiefen gehören ae i 204 47 
3) Ertrag aus zehentherrlichen Rechten i — . 57 2 
4) an Stolgebühren, worunter 17 fl. 31 Er. Beichtgelber begriffen find . . 85 377 
5) an Sammelfladye — — 
Summ . .. 545 50% 


Nach Abzug der Laflen mit . . . . 0 VVVV— 
ſtellen ſich die reinen Einklünfte auüff 


Die Bewerber haben ſich binnen 6 Wochen vorſchrifts maßig gu melden. 
Ansbach, den 31. Juli 1828. 
Koͤnigliches Proteftantifches Konftftorium. 
von Luz. 





Einf, Nr. 3559. Exp. Nr. 43085. 
(Die Erledigung der Pfarrei Barthelmefaurad betr. ) 


Im Namen Geiner Majeftät des Könige. 

Durch das Ahfterben des Pfarrers Vogtherr ift die Pfarrei Barthelmeßaurach, Dekanats 
Windsbach, erlediget worden, beren jährliche Einfünfte und Laften in der noch nicht abgeſchloſſenen 
Faffion vom Jahr 1810 im Nachſtehendeu berechnet find : 

1) anftändigem Gehalt, beftehend in 105 fl. 37% fr. an banrem Gelde,n. 2 Schffl.5 Mz. 1 Vlg. fl. fr. 
Korn, danu 12 RI. weihen Scheitholz, 60 St. Wellenu. 1 halbfüdr. Schleißfohre 198 17 
2) and Realitäten, wozu auſſer den Pfarrgebänben auch F Tgw. Objtgarten und 1 
Mg. der gehoͤren 


— — 


— 


REES 

901 — 902 
J kr. 
un geben! % uͤgen . . . e . . . * — A 18 
an tolgehühren mit Einſchluß von 60 fl. 3 1 t eldern * 158 — 
Da Samen ge * ng . . ’ * * 9 — 
Summma 473 35 

. . . . . 10 3£ 

463 31% 


VE Yhyug der daſten mit 
% Einkünfte IE NE FR Gin nn: 
er Haben ſich binnen 6 Wochen vorſchriftsmaͤßig u melden, 
Ausbach dep 30. Juli 1828, 


Königlicheg Proteſtantiſches Konſiſtorium. 
von Luz. 


* 


volizelliche Verordndng. den = von demſelben die weitere Anweifung gu 
erwar 
bet eg für no n Längft Ansbach, am 1. Auguft 1828, 
durma anf: LT — F— = eis Das Fönigliche Studienrektorat. 
rin nur bei Berm Bomhard iederi 
Nafe an folgenden Feſttagen, omhard. Friederich. 
) Am Zug, . 
Dana tg, Nichtamtliche Artikel. 


Dan , 
Nm an Dferag, 1. CEinfadung. ) Zur Feier des Geburts⸗ 
I) RR Pf gef ’ und Namens. Feſtes Sr, Majeftät, unferes allere 
N ER Erf "öftoge, gnaͤdigſten Königs giebt 

) am eren am 25. des laufenden Monats 

Tarp ht, die unterzeichnete Geſellſchaft ein Freifchießen aus 


Be, auentlic —* Geraͤuſch verbundene freier Hand auf deu iaufenben Hirſch, und 


Fa Nerem.lſpiele, ſan finden dür⸗ — hizn ale Freunde diefeg Vergnügeng ers 

2 Aug 1898, —— den 1. Anguſt 1828. 
End * giftear, Die Schügen » Gefeltschaft, 

* Stirt. 2. Nachdem ich meine bisher in Pacht gege⸗ 

bene Wirthſchaft zum Brandenburger Haufe feibjt 

FE wieder übernommen habe und von heute an ſelbſt 

20. ind 27, % 9 wieder betreiben werde ‚ fete . Ps eo 
ende Aeſes Mon die ſige Publikum ald auch, Fremde um 

ff — A in der Segen dl. Se ne in Kenntnig und enpfehle mic; zum 2 

ten So Diejenigen hiefigen oder neigten Zufpruch, unter dem Berfprechen rceler 


Ka v Welche ige ' dienun 
ine der Vorbe⸗ und billiger Bedienung. 

Aue —* Pe ge mafiatlaffen  Snösach, den 1. Mıguf Am Beyerlein. 

— * — aa —J— zuvor bei dem 3. Die Armenbefchäftigungd» Ynflalt bahier 
en der Big ; 


eis . r 
gen Lehrer — bringt hiemit zur Kenntniß, daß deren Boutique 


und künftige Bannig'ſchen Haus bei Bäckermeifter Dürner iſt bis 
Martini der mittlere u. obere Baden zu vermiethen. . 


003 
für. die eintretende daurenzi⸗Meſſe 


Meſſen, dem Rathhauſe gegenüber ſich befindet. 


Ansbach, den 31. Juli 1828. 

4. B. N. 51 in der obern Vorſtadt beim Haf⸗ 
nermeiſter Abel find wieder alle Sorten neue 
Obereichſtadter Platten⸗Oefen angekommen, auch 
dergleichen alte und beide um billige Preife zu 
habe Se x 

5. A. No. 340 in ber Kirchengaſſe iſt ein 
Foriepiano zu verkaufen oder zu vermiethen. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 2 neben dem Rathhaus it ber obere 
Gaden mit 2 Stuben bis Martini zu beziehen. 

A. No. 25 it bis Martini ein Quartier mit 
Stall und Heuboden auch ein großer Keller zu 
vermiethen. 

A, Ro, 41 iſt ein Quartier zu vermiethen und 
bis Martini zu beziehen. 

A. 124 ift der obere Gaben zu vermiethen. 

A. No. 233 ift der mittlere Gaben täglich oder 
bis Martini zu begiehen. — 
A. No. 190 am Obſtmarkt iſt ein ſchönes und 
bequemes Logis bis kommendes Martini⸗Ziel zu 


vermiethen. 

A. No. 2 
über eine Stiege und ein 
lich zu beziehen. 

A. No. 284 iſt der mittlere Gaben und bad 
Hinterhaus mit alfen Bequemlichfeiten zu vermie- 
then, Auskunft erhält man A, No. 182. 
No. 333 iſt ein Qurartier zu vermiethen. 

.B. No. 24 in der Würzburger Straße if ein 
bequemes Quartier zu vermiethen. 

D. No; 24 in ber Feuchtwanger Straffe ift ein 
Quartier zu vermiethe 
Martini bezogen werben. 

D. No. 60 bei 
hoch ein Quartier bis Martini zu beziehen mit 4 
Stube, Kammer, Küche u. allen Bequemlicjfeiten. 

D. Ro. 292 ift zwei Stiegen ber ganze Gaden 
bis Martini zu vermiethen. 

D, Ro. 389 in der Karlsſtraſſe hr dem ehmals 


70 in ber Neuſtadt ift ein Quartier 
e kleine Wohnung täg⸗ 


n und kann ſogleich ober bis 


Wittwe Springer iſt eine Stiege 


—A 
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Sn dem von Reigeniteinifchen Haufe, am Cube 
der Garlöftraffe gelegen, find, zwei ‚Wohnnngen 
zu vermiethen und Fonnen ftündlich bezogen. wers 
den. Nähere Auskunft erteilt Advocat Künps 


berg. 


= ST, Zohannis-Kirde, | 


Getauft vom 28. Suly-bis 3. Auguſt. 

1. Sohann Georg, Sohn bes Gemeindehirteit 
Krebs in Hennenbach; 2. Anna Margaretha 
Friederike Louiſe, Tochter des B. und Kauf 
mannd Hrru Rehm; 3. Karl Friedrich Mil 
heim, Sohn des Lohnbedienten Sommer. 

Getraut den 3. Auguſt. 

Johann Martin Wießmeier, Porcellainarbeiter 
mit Johanna Sabina Sperber. 

Begraben vom 28. July bis 3. Auguſt. 

1. Anna Margaretha Seßner, ſt. 24 T. alt am 
Stickfluß; 2. Johann Friedrich Ling, Sırumpf 
wirfergefelle u. Hospitglpfründiter bahier, ſt. 
88 Ir. 13 T. alt au Alteroſchwäche. 

St. Gumpertus-⸗Kirche. 
vom 28, Zuli dig 3. Auguſt 1828. ı 
Begraben. 2 

Johann Georg Hofmockel, B. und Fuhrmann, 
ſt. 66 Ir. 4 M. 7 T. alt an Gicht 

RKatholifche Stadtpfarre!. 

Begraben den 30. July. 

Georg Felſam, Poſtillon, 50.3 alt, ſtarb an 


der Waſſerſucht. 
Kurs der Bayeriſchen Staats - Papiere. 










Augsburg, den 51. July 1828- 
f Briefe. ‚Geld. 


Staatd: Papiere 


Dbligatisnen mit Crüp. a 48] 984 | 94 

detto R u x 5 2| 104% j104 

Bott oofe E-M ; A448] 2065 jr0d. 
„ detto unverziusl. Afl. 20.5 229. 
detto 0. afl. 25. 005 
deito 0. "Afl. 100. 106 


(Mir einer Beilage.) 


ee u 
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für den Rezat⸗Kreis. 
No, 


64, Ausbach, Samſtag den 9. Anguſt 1828,' 
Amtlide UrtikeL 
— —— 


eu Feamntimaghungen der Königlichen Kreig- Behörden, 
rg, Pr. 33149 | | 


Gemeindewahl zu Schnaittach betr.) 
Unter Im Namen jeſte oͤnigs. 
San, a See —— Seiner Maſeſtat deg König 


in er Eintritt des Gfafermeifterg Michael Lindner zu Schnaittach als 

Uitid, — des bisherigen bürgerlichen Magiſtratsraths Mehlinger genehmiget. 

onnn uguſt 1828, 
liche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
Ent, von Mieg; Präſident. 
24695, & WEN. 
"8 
0 (die . — 

Bird y; Jedigte katholiſche Schulſtelle zu Breitenfobe betr.) 
üie Pe — Namen einer Majeſtaͤt deg Königs. 
lehten N TED a dem 9 de dehrers Thomas erledigte fatholifche Schuljtelfe zu Dreitenlohe im Yes 
Be —* Monarg finde 163 (1. 98 er. fatirten Gehalte zur Bewerbun 


g darnm fpätejteng bie zum 


Pr gen Fayr ir Befchrieben, nachdem die sräflich Kaſtelliſche Patronatsherrſchaft für 
ac, den pr 


aſentationsrecht unausgeübt laſſen will, 
Könige * Augu 1828, 
"che Regierung bes Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
8 
Ep, Ar 3 


; enfiftung der Sabina Hierer betr. ) E 
Yu * En men Geier. Majeſtaͤt deg Königs, 
—* in “ige Geha, Der verſtorbene Suſane Sabine Hierer, Camorstochter aus Hersbruck 
” geffifter om 26, Auguſt 1895 die Summe von 150 fl. für die Aruten ihrer 
; + daß die infen dazu verwendet werben follen, jährlich an dem Tage, 
77 





007 — 0908 
an welchem ihr verſtorbener Vater fein Dienftjubläun gefei 
Armen vertheilen zu laſſen. Dieſes von wohlthätigem Sinne 
Liebe zeugende Vermächtniß wird zus Erwedung und Nährung ähnlicher guter 
öffentlich befannt gemacht. 


Ansbach, den 31. July 1828. 
Könige. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 


von Mieg, Präftdent. 


ert hatte, Vrod baden und unter bie 
und zugleich von dauernder findlicher 
Gefinnungen hiemit 





Einl. Nr. 24923. Exp. Nr. 33357. » 
Berleitgebung des Sommerbiers unter ber Taxe betr. ) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt ded Königs 
wird der Vräuhausbefigerin Walburga Netter zu Titting auf deren Anfuchen verwilligt, ihre 
tarifmäßig gebräuten Vorräthe des diesjährigen Sommerbierd um 2 Pfenuinge ‚unter dem beſtehenden 
Ganterpreiſe zur Erzielung eines beſſern Abſatzes verleitgeben zu dürfen. 


Ansbach, den 4. Auguſt 1828. 
Konigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Praſident. 





Einl. No. 387. Exp. No. 4063. 
(Die Wiederbeſetzung der 1. Pfarrſtelle zu Lindenhardt betr.) j 
Sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Nach eirtem Nefeript bed Königlichen Oberconſiſtoriums vom 21. d. Mes. fol die 1. Pfarrfielle 
zu Lindenhardt, Defanats Ereuffen nunmehr wieder befegt und ſolche zur Bewerbung ausgeſchrieben 
werden, und wird deren jährlicher Ertrag nach der abgeſchloſſenen Dienſtertragsfaſſion vom, 1. July 
1815 folgendermaffen angegeben: 

I., An fändigen Gehalt 
baar . & . . 
ein Schleißbaum > » j s 
6 ft. 85 


. 1 fı 15 kr. 


II. , aus Kapitalziunſen : z 
II, Ertrag aus Realitäten 
Gebäube, . . . . : 5 sy — 
138 Tagwerf Aeder ; : ; 96 „ Br 
9 „  Wiefen . . BO u —n 
Gärten . . . . . 10 „ —n 
Waldung 4 2 2* 7) 
240 fe 375 fr. 
IV., Ertrag aus Rechten 
ftändige Gefälle 
“ an Geld : . ; ; j 33 „Im 
an Naturalien ’ 
6 Sceffel Korn . . 60 „34 » 
Seite 118 „ 43 7) 


— — — ——— 
246 fl. 522 fr. 
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IT, Ertrag aus Rechten | Uebertrag 246 fe 525 fr. 
Transport } . . . 118 „43 ” 
2 Scheffel 3 Me Haber 30 — 35 ” 
an Handlöhnern R ä ; . 43. ” F 
vom großen Fruchtzehenten 550 21 7 
vom kleinen Fruchtzehenten 0. 19 „— ,„ 
Heuzehenden 9 7) 47: ” 
Blutzehnten ER ER . 22 „ei, 
von 2 kleinen Sehenden bei Brunnersfeld 1 „— ,„ 
en aidrechten en * 7 — ” 
Eraantehaug 85 after weiches Scheithof; nebſt 
Sloden und Spizenholz > ie 38 „15 „ 
—— Streu : 7 412 „ 
re peiches Scheitholg 93 „20 „ 
3 „Stöck 0 . 2 ,„ 135 
abfallendes Spizenhorz . A R 1 „35 ” 


0. 


1064 fl. 498 xr. 
V., Einnahme aus beſonders bezahlt 


werdenden Dienſtesfunktionen Ur 204, 4 . HL 
| 1385 „ 2 


Summ . .., ” 
ent 230 „368 „ 


Raften 
beſtehen die reinen Einkünfte jährkich 
“ in, 1154 „ 258, 
Fa N dieſe Pfarrſtelle haben ſich binnen 6 Wochen vorfchriftgmißig BT, 
U, den 30, July 1828, 


Königlich Proteftantifcheg Eonſiſtorium. 


uuf Schunter. 
ia , ——— 
in fe bei der 8 Regierung dahier Vorſtellung des Daniel Wolf aus Langenzenn 
ee, lann pe ige Sig eingekbumen Vorſtel vom 8. v. M., 
ig * Nang⸗ der dorgefchriebenen „ Des Wilhelm Kern aus Ansbach vom 
ag Ba ng ertheilt werden Mm, 
land Üurge rescentia Vol⸗ der Chriſtina Stöbler unge 
8. zu Cotton, } vom 29 Zum u. berg vom 18. v. M. ; VJ 
* — * der Sophia Hofmann von Königs⸗ 
idteas a. 19. v. M. 
b Veierf hofen vom 
n —8 Su, AN von Obererl⸗ Ansbach den 1. Yuguf 1828, 
} . 
manns ugendobler aus Rott⸗ 
* Juny, Dienſtes⸗Nachrichten. 
lerwur konhard Ortner aus Rescripts vom 
"es —* — —— — — —— 


any. a ; big 
alt : , . Sut ift Dem : te 
keuau Dom 5, — Din * zu Herzogenaurach die erledig 
* 


77 


x 
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Stadtphyſilats⸗Stelle zu Erlangen verliehen, 
und demſelben zugleich die 


viſoriſch übertragen worden. 
Unterm 31. July iſt der bieherige Schulgehilfe 


Georg Eppenauer zu Mitteleſchenbach als.katho⸗ 
liſcher Schullehrer und Meßner an dem Filialorte 


Heuberg beſtellt worden. 


Polizeiliche Verordnung. 


Man findet es für nothwendig, die ſchon längſt 
beſtehende Verordnung, nach welcher bei Vermei⸗ 
dung polizeilicher Strafe an folgenden Feſttagen, 
als: 

1) am Buß⸗ und Bettag, 

2) am Charfreitag, 

3) am erſten Oftertag, 

4) am Himmelfahrtsfefte, 

5) am eriten Pfingfttage, 

6) am Erndtefefie, 

7) am exften Weihnachtstage, 
weder Tanzmufifen noch mit Geräufch verbundene 
Spiele, namentlich Kegelfpiele, ftatt finden dürs 
fen, zu erneuern. 

Ansbach, den 1. Auguft 1828. 

Der Stadtmagiitrat. 
Eudres, Stirl. 


Bekanntmachungen. 


Die Abfolntorialprüfungen bei hieſiger Stus 
dienanſtalt werden vom 20. Auguſt big 2. Septems 
ber jtatt finden, wovon Auswärtige, bie an ders 
felben Theil nehmen wollen, hiemit benachrich⸗ 
tigt werden, damit fie ſich ſpäteſtens bis 28. Aus 
guft mit diefem ihrem Vorhaben bei dem unters 
zeichneten Kgl. Studienreftorate melden können, 

Nürnberg, am 7. Aug. 1828. 
Königliches Studienreftorat. 
In legaler Abweſenheit des Kgl. Studienrektors, 
Dr. Fabri, Kgl. Prof. 


fernere Verwaltung 
des Landgerichts⸗Phyſikates Herzogenaurach pro⸗ 
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Da die Feyer des Geburts + und Namens⸗ 
feſtes unſers allergnädigſten Königs zur Zeit des 
Bartholomäis Jahrmarkts in hieſiger Stadt ein⸗ 


tritt, fo wird derſelbe mit höchiter Regierungss 


genehmtigung vom 31. vorigen Monats verlegt, 
und an folgenden Tagen dahier abgehalten werden, 
näwlich: 

Samſtags den 16. Auguſt Hafenmarkt, 

Sonntags den 17. Auguſt für die Handelsleute 

und Krämer, dann 

Montags den 18. Auguft Nach» und Viehmarkt. 
Died wird dem hiefigen und auswärtigen Publikum 
zur Darnachachtung hiemit öffentlich befannt ges 
macht. 

Dinkelsbühl, den 3. Auguſt 1828. 

Stadtmagiſtrat. 
Döderlein, Burgermeiſter. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Man bittet um Zurückgabe fol gender aus⸗ 
geliehener Bücher: Brügels Realinder der in — 
Intell. BI. erſchienenen Verordnungen 18195 
dv. Gemündens chronologiſche Daritellung , das 
dann Ueberficht der bayeriſchen Geſchichte 180%; 
das Coldmacherderf. Karau 1817, Hobler über 
Banfanftalten, Klotz. Beiträge zur Geſchichte 
des Geſchmackes und der Kunſt aus Münzen. 
Altenburg 1767; Einf. zur Munzwiſſenſchaft 
Leipzig 1718; Martins deutſch. franz. Taſchen⸗ 
lexikon; Organ des deutſchen Handels⸗ und Ge⸗ 
werbſtandes, eine Zeitſchrift; Dinglers polytech⸗ 
niſches Journal, mebrere Hefte von 1826 
u. 1827. allgem. Anzeiger der Deutſchen 1822, 
11tes Heft. 

Ansbach, 5. Auguſt 1828. 

Die Geſellſchaft für vaterländiſchen Kunſt⸗ und 
Gewerbfleiß. 

2. Ich Unterzeichneter bin gewiſſer Verhälts 
niſſe wegen genöthigt, hiemit Jedermann aufzu— 
fordern, ſich innerhalb 14 Tagen von heute an 
gerechnet, bei mir zu melden, wenn etwa ein 
oder der andere an mir und meinen Söhnen eine 
Sorderung geltend zu machen hätte, worauf for 
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hen e ehigung erfolgen wird. Nach Verlauf 6. Ein junger Menſch von guter Erziehung 
wins — weder ich noch meine kann von einem hieſigen Schreinermeifter im 
Ute For 


ung honoriren und ans Hauſe C, Nr. 137 in der Schloßvorſtadt in die 


Lehre genommen werden. 
rim Vald, kandgerichts keutershaufen 7. Es hat ſich Mittwoch den 6. Auguſt ein 
Auguſt 1898, ſch wa rzer Metzgerhund verlaufen, männlichen 


Di dag Johann Michael Rogner. Geſchlechts und weißer Bruſt; derjenige dem er 
— Erklärung unſers Vaters ſind zugelaufen iſt, wird gebeten ihn um ein gutes Dou⸗ 
allꝛmmen ein anden. 


Rberft sem in Haus Nr. 335 A, in Ansbach abzugeben, 

ann Michael Rogner, 8. Da bei dem Wirth Kuhlmann dag Spiel 

I Ar tg Rogner, auf die Muſikdoſe bis nächſten Sonntag bald ge⸗ 
FE) Bine bedeutende Auswahl endet iſt, fo wird noch ein anderes nur Yon 11 


Auge 
I Kan er wi zur weißen Stickerei, Gulden baar, zu 4 Gewinnſten abgehalten wer⸗ 
eh ih “> find bei mir zu haben und den, wozu höflichſt eingeladen wird, 
*ufträgen ö 9» A. Nr. 183 wird ein Raffe- oder Wirths⸗ 
4, Für den W. G. Gaſſert. haus zu pachten geſucht, es kann auch nöthigen- 
themali dm Verfanfe ausgeſchriebenen ſalls Kaution geſtelit werden. 
hier, in Bereit = Viſchoff ſchen Garten da⸗ 
GM Die aus Gebot von 3000 fl. gefchlas . 4 
. ” Bere Saben fü, Kar a er Zu vermiethende — | | 
GO Beufegn beit Hp einen 1 4tägigen Termin A. 111 beim Rentamt, iſt ein Quartier mit 
—8 ‚nt, Kaufslufiigen pird fo einem Paben zu vermiethen, 
—8 u "a Erſuchen eröffnet, ihre A No. 135 iſt big Martini der mittlere | 
—— zum 15. dies Monats, Gaden zu vermiethen, es kann auch Stallung da⸗ 
fen Daufı ih, "1 Behr ehemaligen Biſchoff/ zu gegeben werden. 
Anchi * Aubringen. A. 178 iſt der mittlere Gaden zu vermiethen 
d Da —J Aa 1828, und kann täglich, bezogen werden. , 
M Gert ieh gele ai Frohnveſtgaſſe A. No. 186 iſt ein Quartier zit vermiethen. 
ED fie Pig — "tr. 105 fammt ©. Me, 117 in der — iſt ein 
"Om den BREH {u a Tagwetk groß, kleines Quartier zu vermiethen, =. 
— ——— Au Be C. Nr. 174 in der Schloßvorſtadt, iſt ein 
Ma ar Bat, aaffto, mb  Ouartier nebſt Stuben, Kammer bis Martini zu 
nt, Kͤche Men Stoe rıttiethen. i ’ 
Pie * a auf ee "D. * 398 an der Promeuade int Lur'ſchen 
Ni, dann * . Abe, Küche und 3 Kam Hanfe, ift ber zweite Gaden zu vermiethen und 
u, Der daft ach eine ätmigen bie Martini zu beziehen. : 
Ge eh Barygarren Ip em ve 455 find 1 Stiege hoch mehrere Quartier | 
ie Selfeipe 208 Hang kan auch in zwei Bis Martini zu bezichen. - 
dap werden, je na cd in 3 
em, fi : Kau tige em ſich Liebhaber : .. . 4 R 
—* — — — ange Todes - Anzeigen, 
Gen ufe Nr ‚Ct Dem : — ® AN J., Morgens um halb 6 Uhr, 
a näher — — a Feben und Tod meine herzlich 


en Kaufsbedẽ 
9 ae geliebte Mutter, Margaretha Barbara Heller, 


*9. July 1828, 
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hinterlaffene Wittwe des im Jahre 1811 zu Mers | 


Zendorf verfiorbenen Gerichtöfchreiberd, Chriſtoph 
Daniel Heller , im 69. Jahre ihres Lebens in 
das Land bed ewigen Friedeng abgerufen. 

Unterfeiböbefdnverden und eine dazu gefommente 
Entkräftung haben das Leben ber, ſeit vielen 
Sahren durch förperliche Leiden ſchwer geprüften, 
frommen Dulderin geenbet, 

Das fchönfte Lob folgt ihr nad) in des Grabes 
Nacht; unermüdete Thätigkeit,  aufopfernde 
Mutterliebe und ein durchaus bewährter. wahrs 
haft hriftlicher Sinn fegen der Seeligvollendeten 
ein Dentmahl, ehrender, den Deuffchrift und 
Marmorftein. 

Indem ich von dieſem, mir fo fchmerzlichen 
Todesfall verehrte Verwandte und Freunde hie— 
mit in Kenntuiß feße, bitte ich eben fo angelegent⸗ 
lich, als ergebenft, um deren ftille Theilnahme 
und Fortdauer Ihrer wohlwollenden Gefinunngen. 

Wilhermsdorf, den 2. Augnſt 1828. 

Ludwig Friedrich Heller, zweiter Pfarrer 


in Wilhermsdorf u. Pfarrer in Neids 


hardswinden. 





— * 


Bekanntmachungen Öffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Da der Vieinalſtraßenbau von der Hohen⸗ 
fichte bis Groſenried bereits begonnen hat, und 
nicht unterbrochen werden darf, ſo wird hiemit 
zur Wiſſenſchaft des Publikums gebracht, daß die⸗ 
fe Straße längere Zeit und bis auf weitere Be 
kauntmachung, nicht befahren werben kann, und 
daher von Kleinried aus der Weg über Irrebach 
und Leidendorf einzufchlagen iſt. ’ 

Herrisden, den 3. Auguſt 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Da ſich am 30. v. Mts. kein Kaufs⸗Li⸗— 
zitant zu dem allhieſigen Rentamts-Gebäude eins 
gefunden hat; ſo wurde, vermöge höchſten Re— 
gierungs⸗Neſkripts vom 4. hj: beſohlen, einen 
wiederhollen Derlaufse Verfuch zu veranſtalten. 


man 
Unter Beziehung auf bie im Nr. 54 56 58 biefed 
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Blattes enthaltene Beſchreibung diefes Gebäudes 
wird daher auf 

Freytag den 22. d. Mts. 
anderweiter Termin zu Diefem Bertauf anberaumt, 
an welchem Tage, früh um 9 Uhr, Kaufsliebs 
haber fih im Rentamte einfinden, inzwifchen aber 
fowohl das Gebäude als aud) die Verkaufsbedings 
niße täglidy einfehen konnen; wobey bemerkt wird, 
daß feine. Nachgebote angenommen werben, und 
der Zuſchlag vorbehaltlich höchiter Genehmigung. 
Mittags erfolgen wird, — Zur Berichtigung 
der obwohl dankbar anerfannten, jedoch irrigen 
Meynung der hiefigen Einwohnerfchaft, daß der 
dermalige Bewohner dieſes Gebäudes feldft Eigen⸗ 
thünmer deifelben zu werden wünjche, wird hiermit 
erklärt, daß derjelbe weder mittel. — noch unmit⸗ 
telbar hierauf zu Ligitiren gefonnen iſt. 

Gunzenhauſen, am 5. Auguft 1828. 
Königl. Reutamt. 
Braun, Nentbeamter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen: 


1. Da ber auögediente Soldat Johann Ge⸗ 
org Ettmayer aus Eichholz, welcher in der 
gegen ihn geführten Unterſuchung wegen Körper 
verlegung gegen das Uxtheil bed Kgl. Appella⸗ 
tionsgerichts für dem Nezatfreis, als Eivilſtraf⸗ 
gericht J. Inſtanz, das Rechtsmittel der weitern 
Vertheidigung eingewendet, und ſich während 
Acta bei dem königi. Civilſtrafgerichte II. Inſtanz 
vorlagen, eigenmächtig aus dieſſeitigem Landges 
richtsbezirke entfernt hat, fo wird auf dem Grunde 
der allerhöchften Verorbinmg vom 3. Dctober 


1815 das Urtheil des kgl. Appellationsgerichts 


für den Nezatkreis, als Eivilftrafgericht II, Ju⸗ 
ftanz dd. 18. et pr, 28. v. Mis. andurd öffent 
lic, bekannt gemacht. Es wurde nemlich vom ges 
dachten hohen Gerichtshofe dahin erfannt: „Ge⸗ 
„org Michael Ettmayer von Eichholz fei zweier 
„feſtgeſezter Vergehen der Körperverfegung mit 
„Waffen bei mangelhaften Thatbeftande ſchuldig, 
„daher zu einer Gefängnißftvafe von brei Mos 


| 
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„naten, geſchaͤrft durch Anweiſung der Lager⸗ 


aſtatte auf bloßen Brettern und Entziehung aller 


„warmen Spefen jeden dritten Tag gu verurtheis 
"N Die auf die I Inſtanz erlaufenen baaren 


Auilagen ſeien der tgl. Staatskaſſe zu überbür⸗ 


J "gleich ſteilt man an ſämmtliche Ge 
den das 


Polizeibehör nſuchen, den 
—* IE deſſen Verſonalbeſchreibn 
SG iſt, au Betreten arretiren und 


kunſen den 1. Auguſt 1828 


Be N Pöltig, Lanbrichter. 
& nalbeſchref ung.) Iopanın Georg 


taten ga hol it 5, Schuh 11.300 grog, . 
es, hat Blaue‘ Yugen, eine - 


Mine Naſe up 

en Mund b 
fine def 
En, Geſicht 


„(Rei 
Fihhut mi u Derſelbe tragt einen runden 
Wollenez Dan lee Schnalle, ein baums 
e Mficten * Na + grünen zerriſſenen 
+- geflickte 
—— — doſen wollene 


londe Haare, gute Zähne, 
Farbe und iſt etwas bfatters 


Dir 
— Daniel Schuſter von 
* für einen „ deſſen freiwillige Unter, 
er Curat wend 4 
1 eg ga * —* — hie 
* ferne Hei gi; : — dem gedach⸗ 
„am 15 heilt werde. 
Konigt ꝑ 28. 4 


Breite 

Öreitagg d 
— in dem ai uguſt Mittags 12 Uhr, 
ee 2 eröräuer Öfenederifcen 
Mr Sormerfje, an deim, beiläufig 120 
ae ey n den ei ietenden gegen 
g verkau t, und Kaufslůſge 


zu Erſcheinen an dem anberaumten Termin hier⸗ 
mit eingeladen, 
“Heidenheim, ben 2. Auguſt 189g, 
Königr. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

4. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
Bag, in der Altſiger Johann Conrab Höllis 
chen Concursjache „Yon -Meinpeim heute gefülfte 
Pripritätg - Erfenntniß anjtatt der Eröffnung, 
beim: hiefigen Landgericht Öffentlich angeſchlagen 
worden: ijt,, - 

Heidenheim, 29, Suly 1898, 

Königlicheg Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Die zur Coneursmaſſe des Zieglers Leon⸗ 
hard Friedrich von Kleinſeebaqh gehörigen 
Immobilien, beſtehend in: 

1) der Biegelhütte zu Stleinfeebad; nebſt einge⸗ 
gehörigem Wohnhaus No, + Badofen, Hofs 
raith, I Morgen Feld und Garten, 4 Mors 
gen Feld, Gemeinde⸗ und Waldrecht, Mor⸗ 
gen Grasfleck von den vertheilten Gemeinde⸗ 
gründen, gerichtlich tarire für 1655 fi, 

2) ız Morgen Feld ün Bockſtall, tarirt für 
111 fl. 30 fr., und 

3) 2 Tagw. Wiefen bei der Baiersdorfer Mühle, 
tarirt für 140 fl., 

follen wegen Mangeld eines Kaufliebhaberg im 
erſten Bietungstermin anderweit dem öffentlichen 
Verlkauf ausgeſtellt werden. Es iſt daher 2ter 
Licitationstermin auf 

den 18. Auguſt d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Mülleriſchen Wirthshauſe gu Kleinſeebach an⸗ 


fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, 
Erlangen, den 14." Juli 1828, 

— Königl. Landgericht, 

Puchta, Landrichter. 


Mit einer Beilage.) 


nn 
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Tabelte 


über 
die Zaren und Preiſe verfchiedener Lebensbeduͤrfuiſſe in der Stadt 
AUnsba ch. 


fuͤr den Monat Auguſt 1828. 





Taxirt: 

Gegenſtaͤnde. Maas oder Gewichte. je]. Gegenftände. Maas od. Gewicht. ſi. I. 
———————— —— ———— —— — — — m en | TEE — 
—— .EEin Pfund) — 7 Noggen s Mehl Eine Mege ® 1 23} 
Pa sehe 5 | einfhränig | 57] Mund s » . Mais 1-6 

en 9 des Coral I—| 53] Weißes ⸗ ‚ n 15 eig 
ak ðS dajſeeiſch en | autihlage. IT. 64] Mittel⸗⸗⸗ J 3 
chweinefleiſch. + [2 ss) — 857 un P * — Bir 
Brauned Sommerbier: 1SGries.2 . (50-17 
a) a . Eine Maas | 43 \’F = — sEl- : 
b entpre ⸗23 1 — 
— Winterbier:] A nf ai — —A 
a) Ganterpreiß . = 3 Letalauf I — x 6.1} 8817 
b) Schentpeeiß . |s  ® ſchlagss. II: — ' 2 5 2/S82|7[ 
m. — Kipfe — — 
a) Ganterpreiß .  # | a1 Semmel = le: 1 
ae u —— — 2il Salz. . | Ein und” I—| 


Nicht. taxirt, ſohin durch: die freie Konkurrenz beftimmt. 


— — — —— 577 — 


Begenftände. | Maas od. Gewicht] "yue | Gegenfände, [mans > Sewigt] Bee 
EEE —— — —— — 











reiß 
48 fr. — 
Moped Unſchlitt Ein Pfund | 10 .. Holz: . F Eine Klafter » 10 
Gezogene Lichter | = ® . —) 16.) Eiche⸗ » +1 6 30 
Genofene Lichter = ⸗ —| 19 | Weihe » hs . 15115 
Safe...) 20 8 . —| 14 | Harte Stbde . ...0 1 4|1— 
Erbfen . +... Eine — — — Weiche 2 s f} . 3 30 
Rinfen. » » +» — — U 
eg .. Ein Bund. och — 15 I Sißes Heu . Fein Eentner . E | 49 
[2 MT u Ze 2 — og enitro — 
in | ** ·6 —| 12 Malehr und ans ’ — * 
843 re eo cu —| 14 1 dere Stop . ⸗ .1214126 
— 2 3 . 4 — — 
e . — .». —| IO 
— ebfe » 200 Srid für —! 16 





Stadt» Mägiftrat, 
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u Königlich Bayeriſches 
F Ä ' 

ERER: AR 

— 

— J—— "Sen 

FERNE 

; —IJ — h\ 

* 


Jutelli. gensblatt 


> — — — 


für den Rezat⸗Kreis. 
Ro, 65, Ausbach, Mittwoch den 15. Auguſt 1928, 








Amtliche Urtifel 


Velanntmachungen der Königlichen Kreis- Behörden, 


Ein, Pr, 25102, Erp. Ar. 33489. 
Zierer u. Eonf. von Greding um Erlaubnis zur Abgabe des Biers unter dem Gan⸗ 


ajeſtaͤt des Koͤnigs 
r zu Greding auf deren Anſuchen be⸗ 


ier zur Erzielung eines beſſern Ab⸗ 





* ji Feire 

Ü Im Namen Seiner M 

— Anton Zierer, Michael Bauer und Joſeph Meie 

mg Sen vollkommen tarifmaßig befundenes Sommerb 

—E Unter dem Ganterpreis abgeben zu Dürfen. 
den 7. Auguſt 1828. 

krigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Brüfldent, 


6 
MR. 24538. En. Mr, 33506 
7 erledigte proteftantüche Schullebrers delle zu Röttenbach betr.) 


sm Kamen Seiuner Meajeſtat Des Koͤnigs. 
dienersſtelle zu Roͤthenbach bei Sr. 


Lleſtantiſche Schuulehrers » und Kirchen 
fr. im 85 Bezirf Schwabach wird mit dem feffionsmäpigen Einkommen von 
Ausbaqh ewerbuug darum big zum 15. k. Ms. andurch ausgeſchrieben. 

en 7. Auguſt 1828. 

ouigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Präjldent. 


Die erlehig 


kiul 
Ir, 24659, Ey, * — 
(Die Schul⸗ Brand betr.) J 
— oͤnigs. 


die ailcdihte g, SM Namen Seuer Majeliär des K 
 Peftereg qy ber Nebenfchule ae Landgerichts Erlangen, wird ms dem 
N 


i 78 


— — 


— — 


923 


faffiongmäfigen Einfommen von 170 fl. 12 fr. zur Bewerbung darum bis zum 15. k. M. anburd) 
Ansbach, den 6. Anguft 1828. 


ausgeſchrieben. 
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Königliche Regierung des Rezatkreifed, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Bom Magiftrat der Königl. Bayer. Kreids 
Hauptſtadt Ansbach find im Monat Juli l. J. 
zur Unterſuchung gezogen und beſtraft worden: 
Drei Perſonen wegen Verübung körperlicher 

Mißhandlungen, 

Vier Perſonen wegen oͤffentlicher Beſchimpfungen, 
Eine Perſon wegen Befahrens eines Fußwegs, 
Eine Perſon wegen Ankaufs geſtohlener Sachen, 
Drei Perſonen wegen Hauſirens, 

Eine Perſon wegen Fahrens durch die Promenade, 
Zwei Perſonen wegen unterlaſſener Anzeige bei 
geſtattetem Aufenthalte und Beherbergung, 
Eine Perſon wegen Aufenthaltes ohne polizeiliche 

Erlaubniß, 

Eine Weibsperſon wegen lüderlichen Lebens, 

Eine Perſon wegen nächtlichen Vagirens, 

Eine Perſon wegen Winkelehe, 

Eine Perſon, deßwegen, daß fie ihre Kinder 
zum Betteln anhält, 

Drei und zwanzig Kaufleute und Hanbelsfeite, 
wegen unrichtiger Waagen, ungeftempelten, 
leichten Gewichts, unrichtiger Maaſe und Ellen, 

Eine Perfon wegen Tabakrauchens im Stalle, 

Ein Wirth; wegen Nichteinhaltung der Polizels 
ftunde, 

Sieben Perfonen wegen Uebertretung ber Polis 
zeiſtunde, 

Drei Perſonen wegen Tabakrauchens auf der 

Straße, 

Ein Gewerbsmeiſter wegen unterlaſſener Anzeige 
bei Annahme eines Geſellen, 

Ein Bäcker wegen Abgabe warmen Brods, 

Ein Bäder wegen Verkaufs von nicht gewichti⸗ 
gem Brod, ” 

Bier Bäder wegen Mangels an Brodvorrath,, 

Ein Lehrjunge wegen Geld » Unterfchlagung, 


Acht Perfonen wegen Verunreinigung der Straße 
beim Düngerausfahren, 

Zwei Mezger wegen Führung eines leichten Ge 
wichts, 

Eilf Perſonen wegen unterlaſſener Straßenreini⸗ 
gung, 

Zwei Mädchen wegen verſäumten Beſuchs der 
Sonntagoͤſchule, 

Vier Perſonen wegen Raufhändel, 

Zwei Perſonen wegen Frevels im Forſte Zeilberg, 

Eine Perſon wegen unterlaſſener Schließung des 
Ladens zur Zeit des Gottesdienſtes, 

Zwei Perſonen wegen unterlaſſener Anlegung 
eines Maulkorbs bei ihrem Hunde, 

Eine Perſon wegen Unterſchlagung anverfraufen 
Gute, 

Ein Handwerkögefelle wegen Fälſchung des Tan 
derbuchs, 

Sechzehn Perſonen wegen Bettels und Vagirens, 

Es ſind demnach polizeilich beſtraft worden 113 
Individuen. 

Auſſerdem ſind 

zwei Perſonen wegen fortgeſetzten 
die Beſchäftigungs-Anſtalt als 
ter eingeſchafft worden; 

zwei, Perfonen find wegen fortgeſetzter unordent⸗ 
licher Lebensweiſe, Unmäßigfeit und Störung 
ber allgemeinen Ruhe durch Verübung öffent 
lichen Unfugs in die Zwangsarbeits⸗ Anftals 
Plaſſenburg abgeliefert worden ; 

zwei Perfonen find wegen Widerfegungen und 

eine Perfon wegen Diebitahld an bad Koͤnigl. 
Kreis⸗ und Stadtgericht dahier zur Unterſu⸗ 
chung abgegeben worden. 
Ansbach, den 7. Auguſt 1828. 0005 
Magiſtrat der Kgl. Kreishauptſtadt Ansbach. 

Endres. Stirl. 


Vagirens in 
Zwangsarbei⸗ 
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025 
Nichtamtliche Artikel. 


I. Ich beehre mich hiemit, einem verehrlichen 
Pablkm die Anzeige zu machen, daß ich mit 
heutigen %ap unter meinem Namen und für meine 
eig gahnung eine Schaafwollen-Garn-Mas 
Me Spinner errichtet habe und alle Sorten 

m und gefämmtes Wirk » Stid » nnd 

far “Or ſowohl en gros und en detail vers 

. um Lohn fpinnen laſſe. 

—* ich mich zu geneigter Abnahme unter 
2 g teeller, forgfältiger und billiger Bes 
ih > — empfehle, ſchmeichle ich mir, daß 
* 8 Vertrauen und die vollfommene Zus 

in "einer verehrlichen Herren Abnehmer, 
—— in meiner bisher geführten Baum⸗ 

u eh 26 Jahre lang zu erfreuen 
nen wiſſen wewe em neuen Geſchäft zu verdie⸗ 

RG, de. Yıyup 1828. 

8, j J. N. Bürger. 
Yen rn md; ergangene Girculaire von 
—8B Sufus-in Hamburg, im Monat 

Sie enthält, unter Auderm, folgendes: 
Anreigem mich, Ihnen die ergebene 
Reh über 1, daß ich durch bad, immer 
or Kabadtg sy; "efmende Nachmachen meiner 
” Aufforderugen a, durch die häufigen 
wo möglich, @ Teunde, dieſem Unwe⸗ 
vlaßt worden hin, m zu ſetzen, veran⸗ 
/Ctiquettes a7 lwohl meine fänmtlichen 
REDEN apjeren auch dag Wafferzeichen in 
h . ‚d 
‚oh, und auf ‚om 1. July d. 5. an, 
—8 laͤßt, fe . zu verändern, die 
vr rälfhen Meiner Pie uch mein Zweck, 
— Mir, „quetes zu verhindern, 
a OE e  e bePhalh 
vg ge Ihre Yufırz „orhaben in Keuntniß, 
437 Dig zum 4, = fo einrichten können, 

Mn geräumt — Sry ML ec 
n ſicht ; 

— * — ſelbſt einleuchten 
le, feine Verf vor dem erwähnten 
endung von Tabacken 


„machen, welche mit dem neuen Zeichen verſehen 


z, find. 

Bon dem aus biefer Fabrif beliebten Loubs 
flana, mit dem neuen Etiquette und Wafferzeis 
chen, habe ich fo eben die erite Sendung erhalten, 
welches id; meinen hiefigen ald auswärtigen Abs 
nehmern, mit dem Bemerfen anzeige, daß ich, 
auch noch ziemlichen Borrath, im alten Etiquette, 
als abgelegene Waare, befige, und daher 
die Wahl in beiden Sorten freigeftellt iſt. Der 
Preis 13 fr. a Paquet en detail, bleibt unver 


änbert. 
Ansbach, im Auguft 1828. 

Ergebenft 
| Joſeph Wengner. 
3. Haupt» Quittungen für Penfionäre find zu 


haben beim Portier Martin, 

4. Sonntag ben 17. Auguſt werden zwei 
Schweine herausgefugelt. Um zahlreichen Zuſpruch 
bittet, Wirth Krauß in der Marimiliangjtraffe, 

5. Sonntag den 17. d. M. an der Nachkirch- 
weih iſt bei Unterzeichneten Fiſchſchmaus, wozu der⸗ 
ſelbe höflichſt einladet. Sollte aber an dieſem Tage 
die Witterung ungünſtig ſeyn, ſo findet ſolcher 
am Montag den 18. d. M. ſtatt. 

Rupp. 

6. Sonntag den 17. an ber Nachkirchweih ift 


Tanzmuſik im Bad; hiezu ladet ergebenft ein, 
Kleinfchroth, 


7. Künftigen Sonntag ift Nachkirchweih und 


Zanzmufif in Neufes, wozu höflich invitirt, 
Rückert. 


Commiſſions⸗ Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


Man wuͤnſcht einen jungen Menſchen, welcher 
ſchon 3 Jahre bei der Handlung zugebracht, um 
vollends auszulernen, bei einer Specerei⸗Hand⸗ 
fung en gros oder en detail, unter billigen Bes 
dingungen, unterzubringen. 

Adreſſe A. X. Z. beforgt die Commiſſions⸗Anſtalt. 

Ein junger Menfch von angefehenen Eltern 
wünfcht bei einem Gonditor oder Buchbinder, auch 
Golbſchlager oder Gold» und Silberarbeiter, in 
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Briefe unter ber 
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eine der größern Previnzialr Städte des Rezat⸗ 
Kreifed unter angemeffenen Bedingungen in die 
Lehre zu treten, "Briefe unter der Adreſſe J. P. 
W, bejorg: die Eommiffiond « Anitalt. 

Friedrich Moſer. 


Zu vermiethende Wohnungen, | 


A. No. 2 neben dem Rathhaus ift der obere 
Baden mit 2. Stuben bis Martini zu bezichen. 

A. No. At iſt ein Quartier zu vermiethen und 
bis Martini zu beziehen. - :.. ei 

A. No. 59 iſt ein Quartier zu vermiethen und 
täglich) zu beziehen. 

A, No. 117 hinten hinaus über 3 Stiegen ift 
ein Quartier, beitehend aus einer großen Stube, 
Kammer, Küche und fonftigen Bequemlichkeiten 
bis Ziel Martini zu vermiethen, 

A. 121 ift der obere Gaden zn vermiethen. 

A. No, 249 find zwei Quartiere, beftehend in 
6 und A Zimmern, nebit allen. Bequemlichleiten, 
täglich oder bis Martini zu beziehen. 

A; Ne. 272 in der Neujtadt iſt ein Onartier zu 
vermiethen und kann täglich bezogen werden. 

A. No. 284 if der mittlere Gaden und das 
Hinterhangd mit allen Bequemlichfeiten zu vermie⸗ 
then. Auskunft erhält man A, No. 182. 

B. Ro. 24 im der Würzburger Strafe find 
2 Quartiere zu vermiethen. 

C. No. 43 iſt bis Martini ein unteres großes 
Quartier zu vermiethen. 

D. Ro. 271 in der Zurniz iſt ein Quartier zu 
vermiethen, 


% 


St. Johanuis-Kirche. 
Getauft vom 4. bis 10. Auguſt. 

4. Johan Adam, Schn ded Muſitus Stöckel; 
2. Maria Eliſabetha, Techter bes B. u. Tage 
löhners Efchenbacher, 3. Johann Martin Urs 
Huf, Sohn ded B. u. Bäckermeiſters Hrn. Doks 
fuß; 4. Scorg Michael, Sohn des B. u. Tags 
löhners Scheuerlein; 5. Johauna Jacobina, 
Tochter des 2. u. Tagloͤhners Meyer 

Getraut vom 4. big 10. Auguſt. 

1. Herr Johann Chrifttan Lang, B. u. Conditor, 


mit Frau Sybilla Magdalena Bed; 2. Jo⸗ 


hann Leonhard, Pfeiffer, Taglähner, mit Auua 
Urſula Meyer. 


Begraben vom 4. bis 10. Auguſt. 


1. Juſtina, Ehefrau des weyl. Umgelds + Control⸗ 


leurs Lovhagen, ſt. 54 J. alt an der Abzehr⸗ 
ung; 2. Eva Regina, Tochter des weyl. Lohn⸗ 
bedienten Brandes, ſt. 24 J. alt. 
St. Gumpertus-Kirche. 
dom 4. dis 10. Anguſt 1828. 
Getaufte. J 


1. Johann Gottlieb, Sohn des B. und Knopf—⸗ 


machetmeiſters Hönig; 2. Johann Gottlieb, 
Sohn des B. und Schuhmachermeiſters Bub⸗ 
mann; 3. Loniſa Garolina Alexandrina, Toch⸗ 
ter dr& Kommandantjchaftss Aktuard im K. Di 
2. Shevaustegers + Regiment Fürft von Thurn 
Taris Herrn: Fir. 


Fremden: Anzeigen 
vom 3. bis 8. Augſt 1823. 
Krone. Sr: Forftmeijter Martin 9. Wem⸗ 


ding, Hr. Kreis und Stadrgerichterath ae . 
Hofmann und Profeſſor Dis Schoͤnlein v. Bi 4 
burg, Hrn. Kaufl. Graf u. Platter v. Nüůrn⸗ 
berz u. Kobbe v. Frankfurt a nn 
font Ringer mit Familie v. Nügland, Hr. Kauf⸗ 
mann Gumpert von Offenbach, Herr Kreieforits 
Inſpektor Luz von Augsburg, Herr Particuliet 
Rodde mit Gaͤttin v. Nürnberg, Fräulein Beul⸗ 
ber von daher, Hr. Kaufl. Herforth v. Elber. 
feld, Walk und Wiedmann v. Kaufbenren und 
Strauß v. Augsburg, Hr. v. Fremery, Haurt⸗ 
mann im K. 3. Fin. Sufant. Regiment v. Augs⸗ 
burg, Hr. Kfm. Werthemann mit Familie von 
Herenhut, Hr. Volkel Hofſekretar und Kaffier 
Shrer Majeitat dev verwittweten Königin von 
Bayern mit Fräuf. Schweiter v. Würzburg, Hr. 
Mihlbefiger Forſter v. Schnigling, Hr. Rektor 
u. Magiſter Römer mit Gattin ds Krailsheim, 
Hr. Senior und Pfarrer Feder v. Weimersheim, 
Hr. Dechant Hofmann- mit Gattin v. Leuters⸗ 
haufen, Hru. Kaufl. Klees v. Frankfurt a. M. 
u. Kurſchner v. Nurnberg, Hr. Kfur. Chun von 


Mi, Hr Konſu—⸗ 


— —⸗ — 
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u) ’ 
Beänffit a Wi, Funt 0. Bodenlus mil Schwe⸗ 
Ier 8 Nürnberg, Ht Kangleydiretktor ©’ Piſto⸗ 
rius mit Gattin v. Stuttgarde, De Kfm. Zi 

nich v. Mt Brei. - - 
* Hert Dr. Steinlein von Erlangen, 
a. v Reichenbach, Hr. Rentamt⸗ 
. * v. Önnzenhatfen, Ht. Kfm Bannig 
* 9, Hr. Forſtrath Frhr. v. Seckendorf 
ee Hr Kfm. Sonnert mit Gattin u, 
A 5, Hr Major Riedel v. Dinkelsbühl; 
Natgerichte-fefforagattin Nies v. Rothen⸗ 
1,9" Patrineialrichte Geiger mir Gattin 
* —*— Hr. Maco 8. B. Hiſtorienmaler 
— * Hr. Kim. Träger von Frankfurt 
we 2. Baron v. Danfelmatın mit Familie 
—e Fr. Baron von Seckendorf ‚von 
* Bf, m — Baron v. Beuſt von 
Matrtkuratus Hey. Virnsberg, 
An, Wiek — v. Triesdorf, Hr. 
Rondenbutge⸗ Sort RER 
elong y, Bein 184 Herveit Kaufleitte 
B, Seren Kan 93 md Lehnert’; Würzʒ⸗ 
a el, Obethan und 
J a — 
Ertangen, — Wander u. Gökel u 
Men 9, Randy, "hrteifter Kreß mit 14 Hor⸗ 
burg, Hrn. fi * Hm Wackert v. Würz⸗ 
und Rönh id y, gun Zehel v. Uehl ſeld, Todt 
und Nenner v. NM Ft, Kolb v. Neuſtãdlein 
N Fanle y, Gig d. Ht. Pfarrer Barnifep 
"ißberg v. Min Meinberg, ‚Hr. Vartifulter 
— v. rg Sr: Hoflaquai Kubſch mit 
Sutttgardt, Ir FH Hr. Kanzleiratiy; König 
R, Hr. Her none von Heiden 
Rs s enlee, HT. Der tadfkmüller mit Familie 
FEAT · Dolle v. Röſch und Fr. Ser 
— v. Stuttgardt/⸗ 
Def ——— Beck v. Gunzenhaus 
örſter ET Meter y, Reuar v. Haundorf, Hr. 
Funk m; ae : A, Hr. Neviers 
task a v. erg ae 
1 — Trautwein v Nürn⸗ 
v. Nürnberg, Fran 


Renibeamkin Buchhern v. Nürnberg, Hr. Fabri⸗ 
kant Pftiter von Schwabach, Hr. v. Brumenmeyer, 
Hauptinann im 13. Lin. Infant. Regiment yon 
Baireuth, Hr Fabtikant Ebensberger ve Nürn⸗ 
berg, Hr, Geſanglehrer Thomas und Hr. Lehrer 
Thäter v. Nürnberg, Hr. Hülfslehrer Ebensber⸗ 
ger v. Altdorf. 
Zirkel. Hr. Pfarramtskandidat Schilling v. 
Nürnberg, Hr. Kaufl. Kraus v. Nürnberg, Kern 
v. Abenzell, Hoch: v. Ochſenfurt, Baumann v. 
Eibenſtock und Dämerich v. Plauen, Hr. Kfm. 
Zismund u. Hr Fabrikant Metzger v. Nürnberg, 
Hr. Rietzſchell K. Stallmeijter und Hr. Hofoffis 
ziant Spett von Würzburg, Hr. Cand, theol, 
Glaſer v. Nirnderg,, Hr. Sportelrentant Retter 
v. Meinfeld, Hr. Kfm. Stern v. Harburg, Hr. 
Kaufl.“ Egg v. Nördlingen und Bonfett v, Main 
bernheint, Hr. Kfm. Bilfinger v. Nördlingen 
Sr. Lehrer Huber v. Windsheim. d 
Weißes Roß. Hr. Verwalter Kieskalt v 
Trautslirchen, Hrn. Kaufl. Müller v. Bamberg, 
Lederer, Felbinger und Boͤhm von Nürnberg, 
Schnes,. Simpn und Baldiy, Würzburg, Ar 
Fabrifanten Gebrüder Schloß, von K önigshofen, 
Hre Ru: Wagner v. Ehingen, Fr. Kfm. Gaß— 
ner mit Schweſter v. Windsbach, Herr Pfarrer 
Oerter v. Saamenheim, Hr. Schullehrer Dietrich 
v. Birkingen, Hen, Schulverweſer Vudwig von 
Peuſtadt und Jigen v. Met. Erlbach, 
EGStrauß. Hr. Fabrikanten Gebrüder Gop⸗ 


pel v. Nrailsheim, Hr. Sim. Grob v. St. Gallen, 


Ht. Revierförſter Straus v. Dinkesbühl, Hr. 
Schallehrer Schuſter v. Möndisrerh, Hrn. Kauf. 
Gittkermann und Werthheimer v. Mittwitz und 
Loch v. Nürnberg, Hr Schullehrer Neumeiſter 
v. Gräfenbuch, Hrn.’ Lehrer Reuberger, NRiemer 
und Braumann v. Oetkingen— 
Schwarze Adler. Hru. Kauf Leitzl von 
Ellwangen u. Schubert v. Weiſenſtadt. 
»Schwarze Bock. Hr. Kandidat Kloſer v. 
Nürnberg, Hr. Kfm. Wüuͤrſching v. Fürth, Hr. 
Poſtkondukeur Scheberseht von Nürnberg. 
Schwarze Bir, Hm Kaufl. Willer von 
Emskirchen und Schlegel von Sparneck. 
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Rothe Hahn. Kaufmannsfrau Drelli von 
Nürnberg, 

Schwane. Herren Kaufl. Hetſch und Käß— 
bohrer v. Nördlingen und Blumenſtein v. Guns 
zenhaufen, Hr. Mechanikus Schmidt v. Krailds 
heim, Hr. Fabrikant Fang v. Dinkelsbühl, Herr 
Kfm. Rieß v. Nürnberg, Hrn. Kauf. Haud u. 
Bachmann v. Gunzenhaufen, Hr. Bürgermeifter 
Auguftin v. Efhenbah, Hrn. Kaufl. Beck von 
Nördlingen, Fauſtinger v. Dinkelsbühl, Nobarth 
v. Kronheim, Hirſchinger v. Gunzenhaufen, Brens 
ner u. Dörr v. Heidenheim, 

Soldne Kugel. Herr Revierförfter Plug 
mit Frau v. Wolfsau. 
Wilde Man, 
von Leonberg. 

Wallfiſch. Herr Geometer Greiner mit 
Sohn v. Münden, Hr. Papierfabrifant Pfiſter 
v. Schwabach, Hrn. Kaufl, Mamolo, Kaupert 
und Kern v. Nürnberg, Dtto v. Anmaberg und 
Berthold v. Emskirchen, Hr. Schullehrer Rein 
wald v. Peterdaurad). 


Hr. Baron v. Schlimbach 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Da der Vicinalftraßenban von ber Hohen⸗ 
fihte bis Grofenried bereitd begonnen hat, und 
nicht unterbrochen werden darf, fo wird hiemit 
zue Wiffenfchaft des Publikums gebracht, daß dies 
fe Straße längere Zeit und bis auf weitere Bes 
kanntmachung, nicht befahren werden fan, und 
daher von Kleinried aus der Weg über Irrebach 
und Leidendorf einzufchlagen ift. 

Herrieden, den 3. Auguſt 1328. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Dienſtag den 19. l. Mts. Vormittags 10 
Uhr wird in dem Amtslokale der unterfertigten 
Stelle eine Quantität ſehr gut gehaltene Getrais 
der von Waigen, Korn, Dinkel und Haber aus 
ben ferntigen Erndte-Jahr, fo wie Dad noch vor⸗ 
räthige disponible Korn and den Jahren 1835 
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und 183$ zum öffentlichen Aufftrich gebracht, 
was Kiebhabern hiermit befannt gemacht wird, _ 

Dinkelsbühl, am 9. Augufi 1828. 

K. B. Rentamt. 
Köppel, Rentbeamter. 

3. Da ſich am 30. v. Mts. fein Kaufs⸗ Li⸗ 
zitant zu dem allhieſigen Rentamts⸗Gebäude ein⸗ 
gefunden hat; ſo wurde, vermöge höchſten Re⸗ 
gierungs⸗Reſkripts vom 4. Ij: befohlen, einen 
wiederholten Verkaufs⸗ Verſuch zu veranſtalten. 
Unter Beziehung auf die in Nr. 54 56 58 dieſes 
Blattes enthaltene Beſchreibung diefes Gebaͤudes 
wird daher auf 

Freytag den 22. d. Mts. 
anderweiter Termin zu dieſem Verkauf anberaumt, 
an welchem Tage, früh um 9 Uhr, Kaufsliebe 
haber ſich im Rentamte einfinden, inzwifchen aber 
fowohl das Gebäude ald auch die Berfaufsbedinge 
niße täglich einfehen können; wobey bemerkt wird, 
daß feine Nachgebote angenommen werben, und 
der Zufchlag vorbehaltlich höchfter Genehmigung 
Mittags erfolgen wird, — Zur Berichfigung 
der obwohl dankbar anerkannten, jedoch rigen 
Meynung der hiefigen Einwohnerſchaft, daß ber 
dermalige Bewohner dieſes Gebäudes felbit Eigem 
thümer defelben zu werben wünfche, wird hiermit 
ertlärt, daß derſelbe weder mittel — noch ummih 
telbar hierauf zu lizitiren gefonnen iſt. 

Gunzenhauſen, am 5. Auguft 1828. 

Königl. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 

4 Ein Dvantum fehr guter Noggenfrucht 
aus dem fetten Zahr 1827 auf ben Speichern zu 
Öunzenhaufen liegend, wird am - 

Montag den 25. Auguft d. I. 
salva ratif. an den Meijtbietenden verkauft, wo⸗ 
zu Kaufliebhaber eingeladen werben. 

Öunzenhaufen , den 6. Auguft 1828. 

Königl. Rentamt. 

Braun, Neutbeamter. 

35. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenmbe 
niß gebracht, daß der Nentamtsfchreider Seidel, 
zur Perzeption nachfiehender Gefälle ale: 

1) der ſtändigen grundherrlichen Gefälle in Geld, 
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Fohlen diesjährige und bis ins A. Fahr alte Pferde 
zu verſtehen find, übrigens auch ältere Pferde 


wollen, nicht zurückgewieſen werden. 
Uffenheim, dem 6. Auguſt 1828, 
Stadt⸗ Magiſtrat. 
Schubert, Bürgermeifter, 


min 9. Der diepjährige Barthofomä- Matt 1 
ED. Mrs. Bormittang Ar. Sonntag den 24. Auguft, das Kirchweihfer 
m 8° aber wird am 31.1. Mts gehalten, Dien m: 
jeichnete Nentamt in - Nash gehalten. Dieß wird 
a rfitätorn U Beſeitigung allenfallfiger Mißverſtandniſſe hie⸗ 


ronn ein mit öffentlich bekannt gemacht 
— ’ 4 } * 
en Windsheim, am 4. Auguft 1828, 
es en, hate Stadtmagiftrat. _ 
en se H Ungerland, DBürgermeifter, 


10. Freitag den 12, Septbr. 
Uhr, wird die unterfertigte Dekon 
ſion den nöthigen Bedarf von Sattleren- i 
ER lien an den Wenigftnehmenden in a 

1) In Folge hoher De, und am. 15. deſſelben Monats werden mehrere 
bie am 25:10. M. Starr alte Kleidungsſtücke und Satteleguipagentheife 
bogend. Dintelsbünt wollene Decken 1c. ıc. von Vormittags 8 Uhr ans 
md wird ein weis gefangen, in der Eaferne Nr, 1 dahier verfteigert 
em ; Ansbach, den 7. Auguft 1828, — 
AFeuh 10 Uhr Die Defonomie-Conmiffion des König. B 
ht, wozu bie 2 Chevaulegers⸗ Regiments 

* ER (Fürſt v. Thurn u. Taxis.) 
Hertlein, Major. 
Muſſinan, Reg. Quartiermeiſter. 
| 10. Bon der Deconomie » Commiffion der Kal, 
As der Könige 5. Gendarmerie - Compagnie, werden am 27. 
ejeniber-v. I, 1. Mid, Vormittags 19 Uhr, nicht unbedeutende 
ſrliche Abhaltung Duantitäten ansgetanfchtes, ſchwarzes Armatus 
ageigeilattet wor⸗ Lederwerk, fowohl für: die Infanterie als Gaval, 
ferie, ferner mehrere große und Kleine Padvers 
ſchläge, dann ohngefähr 12 bis 15 Gentner vew 
brauchte Patrouillens Büchlein in groß Octav, jes 
doch blos zum Einſtampfen, gegen gleich baare 
Bezahlung aw die Meiſtbietenden verkauft und hies 
u Liebhaber eingeladen. 
Rumt⸗ Asbach am 10. Auguſt 1828. 
ei Dem Be⸗Greiherr von Frays, Hauptmann. 
jet, daß ner 0 Wild Pfeiffer Rechnungsfuhrer. 


löbronn befindet, Vormittags 9, 


omie x Commifs 


ayer. 


„gie 


wenn ſolche zum Verkauf hieher gebracht werden » 
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11. Vorbehaltlich k. landgerichtlicher Geneh⸗ 
migung wird die hieſige Gemeinpefihmiede ofeut⸗ 
lich an den Meiſtbietenden auf. weitere 6. Jahre vers 
yadıtet. Sie beficht aus einem Wohnhauſe nebit 
eingerichteter Schmiede in ſehr gutem baulichen 
Zuſtande, aus einer Beſchlagſchmiede und einigen 
Gemeinde» Grunditügen nebſt kom, halben Holz 
vechte aus dem hiefigen Gemeindewald · Termin 
zue Verpachtung iſt af SER 

Samitag den 30.9. Mis. Vormitt. Uhr 
im Hertleiniſchen Wirthshauſe dahier feſtgeſetzt, 
wozu jedoch wur ſolche Individuen zuy Pachtung 
zugelaſſen werden, welche ſich durch gerichtliche 
Arteite über Leumund und Zahlungsfähigkeit ſo⸗ 
wie durch hinlaugliche Cautiondleiſtung ausweiſen 
fönnen. Die Bedingungen ſelbſt werden beim 
Strich, eröfftret, Be va 

Schauerheim, Landgerichts Neuſtadt a. d. A. 

den 6. Auguſt 1828. — 
Die allhieſige Gemeindeverwaltang. 
Datz Vorſtand. Engelhardt, Pfundt, 
Deputirte. 


12. Nachdem ſich Die unterzeichnete Vormund⸗ 
ſchaft bewogelt gefunden hat, die Rentenver⸗ 
waltung der Rittergüter Unternzenn und Unter⸗ 
altenbernheim, von der Patrimonialgerichts⸗Ver⸗ 
waltung zu treuuen, ſomit dem nunmehrigen Herrn 
Rentenverwalter Heinrich Nittinger zu übertragen, 
ſo wird ſolches hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, zugleich jeder Zahlunganflichtige.anges 
Jieſen, die in gedachte Rentenverwaltung ſchul⸗ 
digen Leiſtungen jeder Art, nunmehr an den ‚ber 
genamtten Herra Rorftenvermalter · Heiurich Rit⸗ 
iger zu entrichten; wibrigenfalls re ade nicht 
gefchehen betrachtet werden mirden. 1.1 ol 

Unmernzenn, bon 20. July 18287 2,51 
- Die Sreiherrlich Franz von Seckendorf ſche 
Vormundſchaft. 

v. Sedendorff, Oberſt. 


Mit einer Meilage) 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


4. : In Conewebfache der Wittwe Auna Bar⸗ 
bara Müller von laubendorf- it heute das 
Praͤcluſions · Erkenutuiß gefällt and an bie - Ger 
yichtetafel angefchlagen worben. 

Kadolzburg, den 24. July 1828, 

Königl, Bayer. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
tal. Kandrichtere, 
Sichart, Berweier, 

9, Bom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht , daß Das 
in der Schreinermehter Aloys Steizerifheh 
Konfursjache von Ornbau ergangene, Priori⸗ 
tätssrfenunuiß am Das Gerichtsbrett ‚angeichler 
gen worden iſt. 3,8 

Herrieden, den 1. Auguſt 1828. 

Konigliches Yandgericht. 
2: Merz, Landrichter. 

93; Die in Ne. 60 m. 62 bed Kreisintellis 
genzblatts ausgeſchriebene tanbitnminte. Katharina 
Neu von Wertringen it in Sommerhaußen anf 
gegriffen, und heute hieher eingeliefert worden. 

Norhenburg, am 9. Auguſt 1828 

Königl. Laudgericht. 
Pundter, Laudrichter. 


Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 










Augsburg, den 7. Auguſt 1828. 
Staats-Papäiere. Briefe. Geld, 
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f achungen der Königlichen Kreis- Behörden, 


Nr. 33904. T. C. N. 1. Fol. 92. Lit. A. 


ae untergeordneten Magiftrate, die Landgerichte, die 2 
Di Köln bei Negtöftreiten der Pfarrer Be Herrſchaftsgerichte und 


Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

5 1827 wegen der Koſten bei Nechtöftreiten der Pfarrer 
wird nachſtehend den der Regierung unmittelbar unfergeordnet 
en und den Herrichaftögerichten mit dem Auftrage bekannt gemad e 
ie früheren gefeglihen und techtlichen Verhältniffe (BO. v. 29 a 
Bl. 1519. ©. 86 u. 87) nach Anleitung dieſes Normativs . 
begründete Herkommen über die Verbindlichkeit zur ai ie 
eiten über das Pfarr Vermögen in ben betreffenden Amtsbezirken 


ergangene 


Mandrecht gilt, iſt darauf zu fehen, ob die Vorfchrift deſſelben Thl. U. 
Mfüffieienz des Kirchenvermögens der Grundſatz des 5. 406 a. a. ©, 
Anwendung gebracht worden iſt. 

mb anzuzeigen, aus welchen Mitteln die zur Führung der Nechte, 
ährend der Proceßführung betritten worden find. 

u angewiefen, bie in ben Pfarr: Acten Tiegenden Materialien zur 
md dasjenige, was bie Kirchen: Redyuungen darüber enthalten, 
ftzutheifen, welchen zur Erftattung der Anzeige über das Ergebniß 
e geräumige Frift bis zum legten December d. 5. in ber Erwars 


viſchenzeit zu deſto ſorgfältigerer Nachforſchung und Sammlung 


m 


r x t 1828. 

. ü Ang des Nezatfreifes, Kammer des Immer. 
von Mieg, Praſideut. 

UHR 79 
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EStaats ⸗Miniſteriim des Junern. 5 


Es iſt die Wahrnehmung gemacht worden, daß bei der Entſcheidung der Frage — wer 
die Koſten der über das Stamm-Vermoögen, über bleibende Rechte und Renten der Pfarreyen 
zu führenden Procefje vorzufchiegen und zu tragen habe? bisher die werfchiedenften Anfichten gels 
tend gemacht worben find, - 

Zur Herftellung eines gleihförmigen Verfahrens werden daher den K. Kreis-Regiernngen 
8. d. 3. hierüber folgende inftrnctive Normen ertheilt: 

1) Wo über die Verbindlichkeit zur Tragung der Proceßfoften bei den Nechtejtreitigfeiten über 
das Pfarr» Vermögen ein gefeglid begründeted Herkommen beftcht, da it dieſes als erfte 
Duelle der Entſcheidung zu beachten. Bei dem Mangel eines ſolchen Herkommens find 

2) die Verbindlichfeiten der Pfarrer, die ſich ohne Vorwiſſen und Zuitimmung der zuftändigen 
Auffichtsbchörde: im einem Proceß über das Pfarr Vermögen ‚eingelaffen haben, hinfichtlich 
der dabei erlaufenden Koften nad) den gefeglichen Vorfchriften über die Gefchäftsführung 
“(negoliorum gestio) zu beftimmen. 

3) Die Beitreibung laufender Renten liegt dem Pfarrer ald Nugnießer des Pfarr + Vermögens 
auf eigene Koften ob. 

4) Die Koften der Prozeſſe über dad Stamm-Vermögen und über jara perpetua ber Pfars 
reien, die mit Cimvilligung der fompetenten Kuratelbebörde geführt werden, find prima- 
rio aus dem Vermögen der Pfarreiftiftung felbit zu entnehmen, und foweit es erforderlich 
und thunfich durch -die Annahme von Darlehen aufzubringen, zu deren Verzinſung und 
fuccefiiven Heimzahlung die Pfarr» Renten mit jährlichen Augfisfriften beſchwert werden 
können. 

5) Wenn durch die Koſten des Proceſſes der Zweck der Stiftung ſelbſt zerſtört — hier alſo 
die Congrua des Pfarrers beeinträchtiget werden würde, fo find diefelben von denjenigen 
vorzuſchießen und zu beftreiten, denen eine gejegliche Verbindlichkeit zur Ergänzung Der 
Pfarr: Renten obliegt, 

6) Das Kirchens Vermögen als foldhes hat nur da, wo dem Pfarrer beftimmte Bezüge aud 
demſelben zugewiefen find, die Koſten der hierüber entjtchenden Prozeffe zu übernehmen. 

7) Im Nothfalle können jedody, nad) $. 48. lit, b, des Ediktes II. zur Verfaſſungs⸗ Urkun⸗ 
de, die Ueberſchüſſe des Kirchen-Vermögens zu den in Frage ſtehenden, mie zu als 
dern Laften des Pfarr: Vermögens in Anſpruch genommen, und zur. Leitung verzinglicher 
oder unverzinglicher Vorſchüſſe und feldft zu Beiträgen ohne Nücferfag verwendet werben. 

München, den 25. Juny 1827. 
j Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchften Befehl. 
Graf von Armangperg. 
Durch den Minifter, der Generals Sefretär 
An die k. Negierung des Nezat- Kreifed. 5. v. Kobell. 


Ein. Nr. 25365. Erp. Nr. 33806. 
(Die fernere Erhebung des Aufſchlages vom Würtembergiihen Mal; und Bi ö ie verboten bleibende 
Einfuhr des Wirtembergiihen Salzes betr.) alz und Bier, dann d : : 


j Im Kamen Seiner Majeftit des Königs. 
Gemäß Art, 32 des mit der Krone Würtemberg über die gegenfeitigen Zollverhäftniffe abs 
geſchloſſenen Vertrages, if von dem aus Würtemberg eingehenden Malz und Bier die befondere 


Confuntiendahgnbe Cber Aufichlag:) fortzuerheben, und nah Art. 35 c. desſelben Vertrages bleibt 
die Einfuhr des Würtembergifchen, wie alles ausländifchen Salzes in der Regel verboten, 

Sämtliche Unterauffchläger an der Würtembergiſchen Graͤnze find zu Verhinderung und 
Entdedung nicht nur allenfallſiger Auffchlagsdefrandatisuen , ſondern and) der Salzeinfchwärzungen 
atgenieſen, wozu auch ‚die an biefer Gränze verbleibenden Hallämter und Weggeldeinnehmer,, dann 
De für fie efigeiliche Sicherheit aufgeitellten Gendarmen mitzuwirken haben. 

Auf wird in Folge allerhöchſten Auftrages hiemit öffeutlich bekannt gemacht und ed werden 
Kunde Polizeybehörden des Nezatkreifes zugleich hiemit aufgefordert, zur Verhinderung und Ent 
hin der Malzaufſchlagsdefraudationen und Salzeinfchwärzungen gehörig mitzuwirken und den 
Alien und Weggeld⸗ Einnehmern die nöthige Aſſiſtenz zu leiten. 

Ansbach, den 9. Auguft 1828. 

Königliche Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Cal. Pr. 25045. Erp. Nr. 33585. | 
(Die Befegung der katholiſchen Stadtpfarrey zu Nördlingen betreffend.) 
Im Namen Semer Majeſtaͤt des Koͤuigs. 

Erine Majeſtãt der König Haben zu beſchließen geruht, daß in der Stadt Nördlingen 
ahelihe Pfarrey errichtet werde. g 
Diefelbe legt im Bezirke des Stabtmagiftrats zu Nördlingen, des Dekanats Donauwoͤrth 
und der Diücefe Augsburg, zählt ohngefähr 300 Seelen, eine Filiale, zwei Schulen MD wird | 
von dem Stadtpfarrer allein paſtorirt. | 

She Grträgnife beftehen gun Zeit in dem Bezuge eines firen Geldgehaltes von 600 H 
ind der Sole, dann im den Genuffe der freien Wohnung und eine, um 1000 fl, angefayften | 
tteng, 
mM Ve danit verbundenen Laſten, welche jedoch gleichfalls nicht bedeutend ſeyn werben, laſſen | 

—* * Nicht genau beſtimmen. u | 

Da mm tirecht ſtehet Seiner Majeftit dem Könige zu. | u 
ber um dieſl Fir Moreftelfe demmächft befezt werden foll, fo werben die alfenfalliigen Bewer— 
Aerläni eſ feierten, ihre vorſchriftsmäßig belegten Geſuche binnen 4 Wochen 

aßig bei der terzeichneten Kreisitelle einzureichen. Ausbach, den 7. Auguft 1828, 

oͤnigl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer ded Innern. 

von Mieg, Präſident. 


Ct. Nr, 25599 
Erp. Nr. 33968. 
(Ueber Werwiftung der Obſtbaͤume durch Raupenfraß.) 
Die K. Narr Im —X "Seiner Majeſtaͤt des Könige. — 
Belehrung ynn „sterung glaube nachitehende Anzeige eines patriotiſch geſinnten D6j aumfreinbes zur 
fl x 2 Sarnung mit der dringenden Aufforderung an bie Polizeibchörben befannt machen zu 
—* dieſelben, die Schonung nützlicher Waldvögel, welche die Naupen und ihre Neſter zer⸗ 
ie Gem, den Mögliche Weiſe, wie ſchon in frühen Verordnungen befohfen HE PADIELCH; 2) 
“ Raupen ſorgfaltigen Aufmerkfamkeit auf Reinigung der Bäume und rechtzeitige Vertilgung 
— Ansbach, den 12. Anguſt 1828. z 
Kouigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


von Mieg, Präfbent. 


eine | 





943 


Ein weiter Strich ber hiefigen Umgegend, 
weit hinein in den Obers Donaufreid, den Mäls 
dern nahe gelegene Orte ausgenommen, hat durch 
anßerorbentlichen Raupenfraß, bis auf die Sauers 
Kirchen, fein Obſt verloren. \ 

Obgleich eine Menge ber fichtbaren und ers 
reichbaren Nefter des Baum» Weißlings 
(Papilio erataegi Linn.) zerſtört worden find, 
waren jene Verwüſtungen Theilweiſe doch fehr 

roß. 

Aber allen Glauben üÜberfteigen die Zerſtoͤ⸗ 
zungen einer Heinen grünen Raupe, ber Widel- 
Raupe (Phalaena prumata. Linn.) die ſchon 
feit zwei Jahren außer dem Früh-Obfte, das 
ſich ſehr ſchnell entwidelte, ungefehen und unbes 
merft in ihrem Anfange, aber fürchterlich in ihrem 
Fortgange die Fruchtaugen verklebte, die Ges 
fchlehtstheile der Blüchen ausfraß, und zuletzt 
auch die Laubs Augen verzehrte. 

Die prächtigiten Gärten flunden zu Anfang 
des Monats Juny wie verdorrete Bejen! Erft im 
Sufy nach Entfernung der Raupen fchoben bie 
Bäume größeften Theils neue Augen aus ber 
Rinde, 

Gleiches Unheil ift fürs nächte Jahr zu bes 
fürchten, und gering berechnet kann ber Schade 
für meine Gemeinde auf ein taufend Gulden an 
gefhlagen werben. 

Ich ſchiebe die Schuld auf die außerordentliche 
Verminderung der Meifen im Jahre 1855 und 
zwar aus allen wohlthätigen einheimifhen Gat⸗ 
tungen, als: 

a. Parus major, bie Kohlmeife, 
b. Parus coeruleus, die Blaumeiſe, 
c. Parus ater, die Tannenmeife, 

Alle diefe Gattungen haben früher zur Herbit- 
und Winterszeit, zuerft in Menge und fpäter 
paarweiſe die Gärten durchſtreift, die Nefter bes 
Baumweißlings ausgefreffen, und bie zerftreut 
gelegten Heinen Eyer ber Widelranpe aus beit 
Fiechtengebilden und den Kuospens Winkeln der 
Zweige hervorgefucht, und den großen Nutzen an 
den Waldungen, befonderd an Bertilgung der 
Fichten»Raupe (P’halaena noctua piniperda) 
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ungerechnet, unausſprechlichen Segen bereitet. 

Ein feltener Eisduft im Winter 1835 der 3 
Wochen fingersdid auf allen Laub» Bäumen ber 
Wälder lag, und der dadurch bereitete Hunger, 
hat diefe edeln Vögel in Menge getödet, oder in 
Städte und Dörfer geführt, wo fle in der Ges 
fangenfchaft auch das Leben, oder doc ihre nütz⸗ 
liche Bejtimmung verlohren haben. 

Sch irre mich nicht, wenn ich dieſen Vögeln 


‚das erwähnte Niglich feyn nachrühme. 


MWührend 38 Jahren habe ich jährlich 
im September beim Aufange des Striches viele 
ber in den benachbarten Wäldern ausgebrüteten 
gefangen, und ihnen die 4 bis 5 erjten Schwung⸗ 
federn aus dem rechten Flügel abgefchnitten uud 
fie dann wieder entlaffen. 

Hierdurch wurden fie am Fluge in entfernte 
Orte gehindert, in denen fie gefangen worben, 
und umgefommen wären. 

Sie hielten fi nun im Pfarrdorfe auf, und 
reinigten die Objigärten, und wurden im harten 
Winter auf meinen Blumen» Brettern mit für fie 
aufgefparter angenagelter Speckſchwarte, abgäns 
gigem Licht-Talg und Futter von meinen Sing 
vögeln, als meine Wohlthäter verpfleg 

Zu Ende des Winters fing ich fie wieder, 
309 ihnen zur Beförderung der Nachzucht die 
Federftümpchen zum Nenwuchſe aus, und fein 
Mal hat mein Pfarrdorf durch Raupenfraß ger 
litten. 

In diefem Jahre hat in meinem Pfarr ‚Ges 
meinde nur ein Ort Obft, wo ich im Garten des 
Bauerd Caspar Löw nahe am Walde, zu Ende 
May eine Heine Meifen: Colonie mit ausgefloge⸗ 
nen Jungen antraf. 

Eben fo ift es es auf einer 1809 von hier 
ausgepfarrten Einöde, wo ſich im Garten bed 
Bauers Fofeph Turner ein Meifenpaar in 
einem hohfen Apfelbaume anfiedelte, und zwei 
Mal 9 bis 14 Zungen zug, bie ben Kindern des 
Haufes vom Vater bey Beobachtung ihres Thuns 
und Treibens, zu befonderem Schuge empfohlen 
wurden. 

Der Baumweißling hat in hiefiger Gegend 


= — — um 
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tine ſo große Menge Schmetterlinge produrirt, 
daß die Bäume auf die fie fich Abende fammelten, 
Weißen Tüchern glichen. Die Menge Eyer, die 
fe beiunterd auf bie Aepfel⸗ und Pflaumen⸗Baäu⸗ 
we ken, it nun ausgekrochen. ER 
Mm iten dürrgefreifenen Laube Tiegen die 
Dem München zu Hundert taufenden, und 
Me ihre Rich» Gefpinfte eingehüllt zum 
ehe und zu neuen Verherungen an. 
 Difelraupen haben ſich zahllos bey ihrer 
25 jun Berpuppen an Seidenfäden auf die 
er Algen, in deren Ritzen fie liegen, 
"ein der zweiten Hälfte bed Septembers ald 
— zu erneuerten Beſchaͤdigungen her⸗ 
werden. 


Si habe ſolche Raupen in Glaͤſern gefüttert, 


und ſich verpuppen laſſen, um die Zeit ihres Aus⸗ 
kriechens zu erfahren, und dann im Pfarrdorfe 
wenigitend an ben jungen Bäumen das Auffries 
chen bed ungeflügelten Weibchens, durch geeignete 
‚Mittel, zu verbinden ° 

Diefe gehorfamfte Anzeige habe ich aus reinem 
Pflichtdrange erflatten wollen, bamit eine Kgl. 
Regierung etwa gnäbige Veranlaßung nehme z 
gelehrte Kenner und vorurtheilsfreye Beobachter 
der Natur, über biefe wichtige Sache zu hör 
ren, und bie Schonung ber fo fehr nüglichen, im 
faft gar keinem Falle ſchädlichen Meifen, von 
denen eine Unfumme durch Knaben und Vogels 
fänger um das Leben kommt, noch vor dem Ein⸗ 
tritte der Strichzeit, dem Schuge der Polizei, 
ſtellen zu empfehlen. 





Cal, Ir, Ria. Ew. Mr. 33752. 


(Bir ekdige proteftantifhe Schulfehrerd » und Kirhendieneräftelle zu Wettringen Befre 
Sei nd, 
Die rein Im Yamen Seiner Majeſtaͤt des Könige. ffend.) i 
TÜR Marken 5 roteftantifche Schullehrers⸗ und Kirchenbieneröftele zu Wettringen, — 


en Echuf 
‚ den 8. Auguſt 1828. 


Menburg, wird mit dem faffiongmäfigen Einkommen von 490 fl. 3 fr, ‚ Wovon jed 
x 3 halten it, zur Bewerbung darum bis zum 15. k. M. andurd ausgeſchrieben 


Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Einl. 
FEAR, Eu, Ar, 33807. 





(Verleitgebung des Sommerbiers unter der Tare betr.) 


ü den Wirth 
ken 
m tarifmäpig — 


m Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs 
id Klee zu Rügland auf beffen Antrag bewilligt worden, feine PVorräthe 
MM Sommerbier zur Erzielung eines beſſern Abſatzes unter der Taxe und 


e Maas verleitgeben zu dürfen. 
Ansbach, * g 5 


1. YAuguft 1828. 


Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfdent, 


El ge 
a Gy. Vo. A418, 





(Die Erledigung der Pfarrei Rohr betr.) 


Im Namen 


einer Majeſtaͤt ded Könige; 


4, a Beteefingn des Pfarrers Müller ift die Pfarrei Rohr, Defanats Schwa⸗ 


Im Pig gun berechnet find: 


t, in 3 Kl. weichen Scheitholz beftchend - r 





Ye 1824 in —* deren jährliche Einfünfte and Laſten in der abgefchloffenen en > 


13 12 


Pi 


——- 0... 
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2) aus Realitäten, wozu außer den zit 50 fl. seranfchlagten Pfarr und Dekor 


somie- Gebäuden, 36 Tgw. Aeder und 
3) aud Rechten, 


Nach Abzug der orbinären Steuern und eined 


betragen die reinen Einkünfte R 


Die Bewerber 


Ansbach, den 11. Auguft 1828. 


nn 


werunter 533 fl 14 kr. ze 
4) an Stofgebühren mit Einſchluß von 90 fl. 9 kr. Beichtgeldern . A . 


haben fich binnen 6 Wochen vorfhriftsmäßig zu melden. 
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\ E kr. 

5 Tgw. Wieſen gehören = » . 244 50 
hentherrl. Bezüge begriffen find . 539 51% 
219 39 

. . * 5 — 

Summa 1022 325 
Erbzinfes von 225 fr. mit j 66 28% 
956 44 


Königliches Proteſtantiſches Konſiſtorium. 
von Luz. 


— — — 


Dienſtes⸗Nachricht. 

Unterm 5. Auguſt d. I. ift die von dem Herrn 
Fürften vor Schwarzenberg für den dermaligen 
fönigl. Pfarrer Arnet zu Dornheim, fürſtl. Herrs 
ſchaftsgerichts Hohenlandsberg ausgeſtellte Präſen⸗ 
tation auf die durch die Refignation resp. Quies⸗ 
cirung des bisherigen fönigl. Pfarrers Kritzner in 
Erledigung gekommene Pfarrey Met. Seinsheim 
des namlichen Herrſchaftsgerichts, beitätiget wor⸗ 


den. 
Bekanntmachungen. 


Kom 16. d. M. a beträgt die Tare bed 
Hammelfleiſcheo 6 Kreuzer. 
Ansbach, den 14. Auguſt 1828. 
Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Die oͤffentlichen Prüfungen der Gymnaſial⸗ 
und Vorbereitungsklaſſen dahier werden in folgen⸗ 
der Ordnung ſtatt finden: 

Am 28. Auguſt Vormittags die erſte (unterſte) 
und Nachmittags die weite Gymuaſialklaſſe. 

Am 29. Vormittags die dritte, Nachmittags 
die vierte Klaſſe. : 

Am 30. Auguft und 1. September die Ober⸗ 

flaffe fhriftlich und mündlich. Bei biefer 
Prüfung werden auch frembe Studirenbe zur 


Erlangung eines Gymnaſial⸗ Abfolutoriumd 
fonfurriren. 
Am 2. September Bormittags die Unter» Vor 
bereitungsfchule, Nachmittags die Dbers 
Borbereitungsfchule. 
Am 5. September iſt öffentliche Preifevertheils 
ung im Hörfnale des Gymnaſialgebaudes. 
Ansbach, am 14. Auguft 1828. 
Das königliche Studienrektorat. 
Bomhard. Friederich. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Montags, den 25. d. Mts., als at dem 
Namens: und Geburtsfeſte Seiner Ma jeität 
des Koͤnigs iſt großer Ball im Caſino, wel⸗ 
her mit 84 Uhr Abends beginnt. Dieß wird 
hiemit zur Kenntniß der verehrlichen Mitglieder 
der Gefellfchaft gebracht. 

Ansbach, am 13. Auguſt 1828. 

Die Kaſinodirektiou. 

2. (Verſteigerung.) Mondtag am 18.1. M. 
Vormittags 9 Uhr werden in dem Haufe Lit. D. 
No. 408 in ber Iherefienftrafle oder ehemaligen 
alten Sägergaffe, der Kaſerne gegenüber über eine 
Stiege verſchiedene Hausgeräthſchaften gegen 
gleich baare Bezahlung vwerfteigeri 

3. Das preußiſche Landrecht wird von dir 
Dollfuß ſchen Leſeauſtalt zu kaufen geſucht. 


ya 


Vu 


950 


3, BETRITT in der Langweit ſend > 300 fE-fint zur erſten Stelle auszuleihen. 


ſiſhe Effgfimmerlinge das Hundert für.. 45; Ft 
N] kuaben, i 


5 AR 25 find 1300 fl. auf erfte Hypo⸗ 
{het in da Stadt oder hiefiges Landgericht aus⸗ 
zuleiben, j 

6. A944 iſt die auf dem Hans haftende 

Geisha auf Martini zu verpachten. 

“ade Nußbaum it Sountag, den 17. 

m der Nachlirchweih Harmoniemuſik. 

$ Ennntag den 17, Auguſt werben bei dem 

" Kurfenberger D, No, 258 am neuen Weg 
I flbee Saduhren und ein ſchönes Lamın 
Mruägekupet, 

* Erunteg den 17. d. M. ift bei Unterzeich⸗ 
"m Rahtirhweih, bei welcher Gelegenheit ein 
Sem derauigelanſ wird, und ladet hiezu erge— 
“kein, ik, Wirth zum blauen Karpfen, 

4 am Bang nach dem Eifenhammer. 
a. Senteg den 17, iſt Tanzmuſik; zugleich 
re Sammel herausgetanzt, wozu höflichft 

ty 2 Heilmann. 
ka ak Sonntag if Tanzmuſik, wozu erge⸗ 

u a, - Engelhardt. 
Kara de 17. an der Nachkirchweih iſt 


Keil. 
en A. 113 in Ansbach, 
ten 3 — jngen Menſchen, welcher 
Kan vollends aus ul denlung zugebracht hat, 
ng en gros ob TEN, bei einer Spezereihand⸗ 
gungen unten on delail unter. billigen Bes 
fe A, X zo orügen, Briefe unter der Ads 

Ch junge 7 orzt die Commiſſions⸗ Anitalt. 
ht bei einem aid von angejehenen Eltern 
eh fäager ’ onditor oder Buchbinder, auch 
der größer lb s und Silberarbeiter in 
— unter Provinziaf · Stadie des Rezat⸗ 
ehe toten, Sneffenen Bedingimgen, in bie 
ringe die AO der Addreſſe J. P. 


* 


Anter bitligen Bedingungen wünſcht ein Scri⸗ 


bent feine gegenwärtige Stelle zu vertauſchen, und 


ſucht deshalb bei einemn königl. Lands Herrſchafts⸗ 


oder Patrimonialgerichte Unterkunft. Ueber Ges 
fchäftsfenutniffe, wie über fittliches Betragen ıc. 


kann er fich durch Zeugniſſe hinlänglich ausweifen, 


Nähere Nachricht ertheilt die Commiſſions⸗Anſtalt. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 44 iſt eine Stiege hoc) ein Quartier 
bis Martini zu. vermiethen. 


‚A, No. 270 in der Neuftadt iſt über eine 


Stiege ein Quartier täglich zu vermiethen. 


A. NE. 313 iſt täglich oder bis Martini ein 
Quartier zu vermiethen. 

A. No. 333 iſt ein Quartier zu vermiethen. 

No. 353 iſt ein Logie zu vermiethen. 
ein Quartier zu vermiethen. 

C. 117 iſt der Schloßvorſtadt 
Quartier zu vermiethen. 

O. No. 192 iſt ein Duartier big Martini‘ zu 

vermiethen. 
D. 79 iſt im mittleren Gaben ein Quartier 
mit vier zu beheigenden Zimmern und den darzu 
benöthigten Bequemlichkeiten zu vermiethen; das 
Nähere par terre D. 78. 

D. No. 389 beim Bäckermeiſter Dürner in dem 
ehemaligen Bannigſchen Haufe ift der mittfere und 
obere Gaben bis Martini zu vermiethen, 

Bei J. M. Bub jün, Mt der Uzenſtraße iſt der 
ganze 2te Gaden zu vermiethen, auch im 3ten 
Gaden iſt ein fchönes Quartier für eine einzelne 
Perſon zu vergeben und auch fogleich zu beziehen. 

Ber Wirth Wörlein in der Langweil find zwei 
Quartiere big Martini: zu beziehen. 


iſt ein kleines 


— — — ⸗ * 
Mit einer Beilage.) 





051 — — 953 






Veberfidt 


des Getraid⸗Verkaufs und der Getraid: Preife in den Schrannen 
des Rezat⸗Kreiſes, 


für den Monat July 1828. 













u 7 Waizen 


Preis p. Schäffel, Preis p. Schaͤffel. 













Preis p. Schäffel. 











































































































































Schrannen⸗ |< Schaͤffel. | 
berechtigte Orte. = * hoͤch⸗ mitt⸗nie⸗ uft höc)= | mitte] nie: 2. hoͤch⸗ mitt: nie⸗ 
= = fter je drig Jtauft fer | drige auft ter | Terer | drig- 
fter | fter | er 
— u UL ul. „LEER 
Schf fl. Ir. I fl. A. kr. ISchfefl.kr. fi. Er. ‚f kr. Echf fl. ir. ſi ir. ſi. kr. 
Ansbach .. 15156|14151J15 1469| — — — — — —— — 255 1020 10| 4| 9144 
Dinkelsbähl I I — ——— ——— 496115]51]14 Fri 13.188 287111.30 10 39| 9|47 
Ellingen . _ 11-17] =1—-1 — 11-11 —1- oem 
Erlangen .. — ——— l—l1—J] 440/18/—116|50 15 — 445 11 — 10 9,50 
Feuchtwangen 81'!15150/ 15115115 || — |— — | — || — | a m 9150 
Sit) 2 0 + _ 111-111 1025/16 11/15/49 15 28] 3653!10/30!20/10| 9151 
Hilpoltftein » _ — — ——— — ——— = = de I 
Nördlingen » 558/15 59118 1zlaalar) — = — — — — 248/11 6,10,4 gr 7 
Nürnberg .» - 1-1 — — 12701 1215 5,10 4851660'11'12 10, 1 9) 
Dettingen „ « [si . 42,14| 9 15128,12|48) 244 15| 6/15|42'12j10] 125 11 19/10 27] 9,50 
Rothenburg + [Sf 275114151, 14,55 [15147] — | —|— — 255 10'25| 0/50! 9]23 
Schwabadd « 1” 575116 ı1slaslasla2'aol 77 15!30 14\22!13130 2001918 0135| 8I— 
Ufenheim . » Is] — > m _ ni — —— = = Be Er 1 an en 
Weiſſenburg + J— — 17j11j16 166 10|45[10]15| 9110 
— Dinkel | Gerj ) Haben 
— — — — —— — — — 
Preisp. Schäfel. | —— Schaͤffel. eh p. Schäffel. 
Ber: böch: mitt: | nie: a ir hoch: mitt⸗] nie: Der: höch: | mitt: mitte] alles 
= kauft fter * drig⸗ ſeauftſter ie drig: kauft ſter — drig⸗ 
| jr | | mu ft 
2 — —— — 
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für den Nezat-Kreig 
A, 67, Ansbach, Mittwoch den 20. Auguſt 1308, 












Amtliche Artikel. 
⸗ —ñN ——— 


— launtmachungen der Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. 
10834, ’ 


atli Genf; ED Nr. 34541, 
KL He des Rezatkreiſes. Den Vollzug der Artikel 83, 85, 66 und 197 des Con⸗ 
h & 


E über ze, Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
ur Bi bezeichneten Gegenſtand rfolgte allerhöchjte Refeript Yon 27. May et praes. 
—8 —* achſtehend ſämmtlichen Conferiptiongpehörpen ded Kreiſes unter dem Auftrag 

PL Die ’ jeden einzelnen Fall die Verhältniffe gründlich und volliiändig zu eritis 
I Ren * Rubriken eines Verzeichniſſes, worüber das Schema hier folgt, einzutragen 
—8 den desfalls erwachſenen Aften berichtlich zur Vorlage zu bringen, 

— Auguſt 1828, 
i egierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





— e — 
SH Ki 9, | n . 5 f 
ene heinn, 4 Srund des An⸗Anſprüche dritter Stand der Sache Bemer ung 
ig, 16, Yon dem ſpruchs der Son⸗Perſonen auf überhaupt mit der 
— hit ern fccation des Ein⸗das Einſtandska⸗ den dazu geeigne⸗ Königtichen 
Mana —* deg ’ Sei ale von pital. ten Bemerkungen. Regierung. 
Nandapn., Oe⸗ eite des K. 
me ilitärfiscus. 


Sir defiig, Staats . Miniſterinm des Innern. 
btng der Ye Anfänge r Welche fid, zwiſchen ben Konſcriptions⸗ und Militärs Behörden 
I) ii 83, 85, 86 und 187. des Conſcriptionsgeſetzes ergeben haben, were 
angen ertheilt. 
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1) Menn ber Einſteher, welcher defertirt ;, binnen 5 Wochen nicht freywillig zurücfehrt, forte 
dern während dieſes Zeitraums aufgegriffen wird, ‚fo uuterliegt deſſen Einſtandskapital der Konfiska⸗ 
tion, welcher auf die jedesmalige Einleitiingjder Militärfonds⸗Commiſſion ohne weiters ſtatt gegeben 
werden fann ; ni 

2) dagegen follen ö rg 
a. alle jene Fälle, in welchen die Rückkehr des befertirten Einſtehers binnen 6 Wochen nach der Abs 

führung beffelben in den Liſten als Deferteur freywillig erfolgt, und im Hinblicke auf den’ Artikel 187 
des Conſcriptions⸗Geſetzes die Konftsfation des Einſtaunds⸗Kapitals beanftänder worden ift; dann aud 
b. die in ben Artikeln 85 und 86 des angezogenen Geſetzes bezeichneten Fälle in welchen feit dem 
Beftehen der Berfafungs - Urfumde nad der im Titel VIII SG 6 enthaltenen Beſtimmung die Zus 
läßigfeit der Konfiskation der Einſtands-Kapitalien in Zweifel gezogen worden ift, mit befonderer 
Bemerkung des Betrages, ber hierauf allenfalls von britten Perfonen erhobenen Anfprüche, forte 
des dermaligen Standed ber Sache Überhaupt in ein Verzeichniß zufammengeftellt, ımd bei jedem 
einzelnen Fall unter Anfügung der darüber verhandelten Aften die angemefien erachteten gutächt⸗ 
fichen Anträge beigefügt werden. _ K62L. 
München, am 27. Mai 1828,  H4 ze 
| Auf Seiner Königlichen. Majeftitrakkerhöchften Befehl. 
Graf von Armansperg. 
Durch den Minifter, der General: Gefretär 
An die k. Regierung des Rezat⸗Kreiſes. F. v. Kobell. 


Einl. Nr. 25594. Exp. Nr. a P — 
i e Gunzenhauſen, Hersbruck, ‚Si : im, waba 
= ufenseim; 2) am Ir bereimaftägeriht Snilimefkeh: 9) er —— A — und Ro⸗ 
thenburg. Die Rechnungs : Abshlüfe für die proteſtantiſchen Kuftuss Stiftungen beir.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Mit Bezug auf das im vorbemerkten Betreff unterm 24. Juni d. Is. erlaſſene Ausfchreis 
ben (Kr. Int. Bl. Num. 53. ©. 76%) werden die oben benannten Landgerichte, Herrſchaftsge⸗ 
richte und Magiftrate hiemit erinnert, diefen Gefchäfts- Gegenftand bie zum 24. Auguſſt bei 
Vermeidung erefutiver Vorkehrungen zuverläßig einzubefördern. 

Ansbach, den 19. Auguit 1828. — 
Koͤnigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
Einl. Nr. 25768. Exp. Nr. 34525. 
(an ſammtliche Polizeibehoͤrden des Kreiſes. Die Prüfung der Maurer: und Zimmer > Gefellen dinſichtlich der 
Erwerbung des Meifterred,ts betr.) , 
Im Namen Geiner Majeftät des Königs 
wird der fänmtlichen Polizeibehörden des Kreifes hiemit bekannt gemacht, daß nach der allerhoͤchſten 
Verordnung vom 28. Dec. 1825, Regierungsblatt 1826, Nr. 4, $. 61, den Vollzug der geſetz⸗ 
lichen Grundbeſtimmungen für das Gewerbeweien betreffend, bie Prüfung der Gefellen ded Maurer 
und Zimmergewerbed, welche dad Meifterrecht zu erlangen wünſchen, 
den 14. October d. Js. 

dahier vorgenommen werden wird. 

Dieſe Beſtimmuug iſt den Betheiligten, unter Eröffnung der in oben angezogenem 5. ber gedach⸗ 


| 
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Fe allerföchfi Derordnung enthaltenen Vorbedingniffen, kund zu machen, auch find ſolche anuwei⸗ 

ft, fi den 13. Oetober 2.306 bei dene Brei un Ba dahier zu melden, und ihre Bulaßzeugs 

fe und fonftige Erforderniffe vorzuzeigen. | 
Ansbach, den 12, Anguft 1898. 

Königliche Regierung des Resatkreifeg 

von Mieg, i 
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‚ Kammer bes Innern. 
äfibent. 


be Poligeipepärpg, des Rezatkteiſes. Einen in Monheim aufgegriffenen taubſtummen Mann betr. ) 
—— amen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
6. d. M. iſt in Monheim der nachſtehend bezeichnete Taubſtumme aufgegriffen worden. 


Paßt, vermißt werde,’ und im Bejahungsfalle ſich ſogleich mit dem Landgerichte 
Mn Zuri e deſſelben hus Benehmen zu ſetzen. 
nthach den 13. Auguſ 1828. no 

Königlich⸗ Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

| von Mieg Präffbent, 

u Le, Gl eff, Des "eingefieferten taubftummer Menfchen. y Alter beilaͤufig 

Age 6 57.24 244, Haare ſchwarzbraune, Stier hohe, Augenbraunen braun und 
— glg U, Nafe ſpitzig und [ , Mund gewöhnlich, Bart braun, Kinn ſtumpfes, 
VWagn amd rn, ötEfarbe braum, Körperbun ſchwach befondere Kennzeichen; eingefalfen. 


fr., beſtehend {m ſechs, drei und £ Fr. Münzen, dann einiger 
ns —* * Alte Blafe, ——— eine Anz abgebrochene koͤllniſche Tabalspfeife 
I Hit ap a ein . Meffer, zwei Stice yor einem beittenen Tabafsrohr, sehe 


"23301 


u € —— 
für, Etp. No. cn | 
aumntlich ieitehrren e byſikate des Kreiſes. Die Tau 


fe zur Winterszeit betr. J 

Dur Mm Na Majeſtaͤt des Königs, 

* — Refcripg oe — d. J. iſt wegen der Haustaufen verordnet worden, 
— Ahr⸗ a g rei dem 3 ? 1802 in der Diöcefe Bamberg bereits genügende Borfchrift befteht, 
rn „orhayn, > für zirk des Bisthums Regensburg von der fichlichen Dberbehörde er, 
—8 Gef, abe auſſer den Fällen , wo wegen Schwäche oder Sränklichfeit ber — 
—* bom ; “ii hme von der Regel ſchon geſtattet iſt überhaupt während der rauher 


” is | icht zu ers 
ehe „Mh N ber dis Um Ende May, dfe Haustaufe von ben Pfarrern nid 
—8— 8 denſelben Tea hierüber, durch ie 2 > 
Rd; UF die Bezirke der Bis ümer Eichſtaͤdt und Augsburg ausgede 
in dieſem Sinne —— * die Pfarrämter von den firchlichen Oberbehörben erlaffen 


"30 
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Dagegen: joll;bei Haustaufen auf entfernten Filialen beit, Geiſtlichen und Meßnern erlaukt 
ſeyn, von bemittelten Eltern eine‘ mäßig erhöhte: Stolgebühr zu erheben, deren Feſtſetung,ſofern 
darüber eine Differenz obwaltet, die Regierung vorzunehmen ermächtiget ibn... — 

Die Phyſikate follen nicht allein darüber wachen, daß die: aus Sanitäte-Rinkfichten getroffene 
Anordnung allerwärts ‚beobachtet werde, foudern auch aus den Geburts⸗ und Sterb-Regiftern als 
jährlich Notizen darüber ſammeln und. vorlegen, ob fich.ein Unterſchied in den Verhältniffen der Sterbs 
Tichkeit zwifchen den in den Kirchen, zumal im Winter, getauften Kindern und den in den Häuſern 
getauften ausmitteln laſſe. Sie haben in den Jahresberichten ihre ‚Beoledptungen! Waxüber — 
legen. 
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Die Poligeibehörden und bie. Phpfifate werden von dieſen Brlimpeungen Gertund zur geeig⸗ 
neten Nachachtung in Kenntniß geſetzt. 
Ansbach, den 14. Auguſt 1828... 
Rönigl, Regierung bed Rezatkreifes, Kammer des Zanem. 
von Mieg, le oe, 





Einl. Nr. 25516. Exp. Nr. 34097. 
(An ſaͤmmtliche Poligeibebörben des Rezatkreiſes. Die —— Katharina Ren aus: — betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die in ber öffentlichen Anzeige und Aufforderung des Landgerichts Rothenburg vom 19. v. 
Mes. (Ar. Intel, Bl. Stüd 60) bezeichnete ne en Ren aus —— „iſt nun 
aufgefunden und zuxuͤckgebracht worden, 

Ansbach, den 13. Auguſt 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
| von Mieg, Präfivent, 


ein Nr, 25496. Exp. Nr. 34533. 
‚„(Dig erledigte katholiſche Schullehrers⸗ und Mefnerh- Gtelle in dem zilial⸗ Dorfe nefüetten betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. 

R "Die aatholiſche Schullehrers⸗ und Meßnersſtelle in dem Filialdorfe Hofſtetten, ———— 
Hilpoltſtein, wird mit dem faſſionsmäßigen Einkommen von 150 fl. 46 fr. zur Bewerbung darum bis 
zum 15, künftigen Monats andurd) ausgeſchrieben. 

Ansbach, den 14. Augnſt 1828. R Te 
Königl. Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Imern re 
von Mieg, Präſident 





Einl. Nr. 25027. Exp. Nr. 33723. Eh 
Die katholiſche Pfarrey Obereſchenbach betreffend.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Durch die» Beförberung bes bisherigen Stadtpfarrers, Priefter Reitmeyer -ift bie katholiſche 
Stadtpfarrey Obereſchenbach in Erledigung gekommen. 
Dieſelbe liegt in dem Bezirke des königl. Landgerichts Kloſter Heilsbronn, des Dekanats 
Oenbau und der Diözefe Eichſtädt, zählt ohngefähr 1300 Seelen, zwei Schulen, Feine Filiale 
und wird von dem Pfarrer und eitem Kooperator paſtorirt. 


0. 


— — — — 
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"Ihre. fundationsmaßigen Einkünfte 
an ſtandigem Gehalte 


betragen 864 fe 583 kr. und zwar 


eye. * 634 133 fr, 
au Realitaten u Te en ie. 
am Rechten =, ED u 4ife— m. 
an beſonders bezahlten Dienſtverrichtungen . 170 fl. 13 m 
Mpeg Serfömmlichen Gaben .,. R ; 13. — kr. 
"fh ihre Raften auf 85 fl. 


He, 375 fr. berechnen. Ä 
— wird zugleich bemerkt, daß der bisherige Stadtpfarrer feit einigen 3 
hi, Be And, Stiftung eine Außerordentliche Ge 
Me VLewerber um dieſe Pfarrftelfe haben 
d fine 4 Wochen zuverlaſſig 

"ind, den 8, Auguft 1828 — — 
Königliche Regierung des Nezatkreiſes, Kammer d 
von Mieg, Präaſtdent. 
- 24001, ste 
taͤmter des Rezatkreiſes. 


igt werden wird. 
ge ausgeübt. 


ihre mit den vorſchriftsmäßigen Zeugniſſen beleg⸗ 
hierorts einzureichen. 


es Innern. 
kinl Nr 

It 9007 

fing Ep. Nr “dh Tat KIZ “ ; . ie 
| Im betr," Nen Die, für 1828/29 zum Verkaufe disponibfen Staats» Nenlitä: 


I ep yo Namen Seiner Maiefkdt dea Königs 
1 in hoffen g men Seiner Majeft 9 


führfig + Rentämtern aufgetragen, die — nad; dem Generale vom 9. Juni 
ten —E angeordnete Vorlage einer Ueberſicht der entbehrlichen und zum Verkaufe geeig⸗ 
Hi, täten für das Jahr 18375 Iängftene 

ieh 


legen bis 15. k. M. 
Ka auſſerdem ein Wartbote abgeſendet werden müßte, 
* en 15. Auguſt 1828, 
auliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen. J 
von Mie räſident. 
ar. r von Bever, Direktor. 


(m, 12066, NT EZ, 
(die Ein : Rep, I r nit) ; 

ſendun — Adv — ee — fuͤr den Zeitraum von 33 bis 1828 betreffend.) 
Eh Vorftänp. „Men Seiner Miyeftit des Konigs von Bayern, 


hiermi * ai ariglichen Kandgerichte des Nezatkreifes, fo wie die Derrfihaftögerichte 


key, h ene Aufforderung ; unverzüglich, und fpäteftens in, 
fen... drei Tagen * — 
— re Sg, Tabelle, — BTL, von 1823 big 1828 umfaffend, nach 
* Nwoonnn Sri ausgefüllt, und mit Vormerfung der im diefem Zeitabfchnitt anges 
⸗ Stra eng . e 
Ansbach, den 15 "her einzufenden 


” uguſt 1828. fa 
Königr, Appellationsgericht für den Rezatkreis. — 
von Feuerbach, Präffdent, Trifchel, Gecretär, 
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Polizeiliche Bekanntmachung. 

Bei Amiäherung ber Jahreszeit, mo der Ges 
brauch der Feuerwerle zur Zimmerbeheitung ftatt fire 
bet, wird am die Reinigung der Fenermauern von 
dem fogenannten Glanzpech und an die Reparatur 
ber Schlörhe, dann an das Anweißen derſelben, 
befonderd innerhalb der Böden, unter Berwars 
kung vor Verantwortung und Strafe hiedurch ers 
innert. 

Ansbach, den 16. Auguft 1828. 

Der Magiftrat. 
Endred. Stirl. 


Bekanntmachung. 


Die katholiſche Schulſtelle zu Ruͤhlingſtetten, 
Fuͤrſtlich Oettingen⸗Spielbergiſchen Herrſchaftsge⸗ 
richte Moͤnchsroth, iſt gegenwärtig erlediget. Nach 
der vorliegenden Faſſion vom 11. Juny 1826 be⸗ 
ſteht das jährliche Einkommen derſelben in 151 fl. 
Bewerber. um dieſe Stelle können ſich unter Vor⸗ 
legung der vorfhriftsmäßigen Zeugnife, Binnen 
14 Tagen bei der Fürftlichen Standesherrfchaft 
zu Dettingen fehriftfich melden und bei dem Aus» 
weife ihrer Dienftfähigkeit, die Präfentation bei 
Königlicher Kreids Regierung erwarten. 

Dettingen im Nezatkreife, 12. Auguft 1828. 

Fürſtl. Dett. Sp. Domainens Kanzlei. 

‚ Zöller. 


Nichtamtliche Artikel... 


"4, Ich beehre.mich hiemit, einem verehrlichen 
Publikum die. Anzeige zu machen, daß id; mit 
heutigem Tag unter meinem Namen und für meine 
alleinige Rechnung eine Schaafwollen-Garn-Mas 
fhinen-Spinnerey errichtet habe und alle Sorten 
geftrichened und gelämmtes Wirk » Stid » nnd 
Strid-Garn ſowohl en gros und en detail ver- 
taufe, als auch um Kohn fpinnen faffe. 

Indem ich mich zu geneigter Abnahme unter 
Verfiherung reeller, forgfältiger und billiger Bes 
bienung beftens empfehle, fchmeichle ich mir, dag 
ich mir dad Vertrauen und bie vollfommene Zus. 
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friebenheit meiner werehrlichen Herren Abnehmer, 
deren ich mic, in meiner bisher geführten Baum⸗ 
wollengarns Spinnerey 26 Jahre lang zu erfreuen 
hatte, auch in meinem neuen Gefchäft zu verdies 
nen wiffen werde. 
Ausbach, den 1. Auguft 1828. 
J. A. Bürger. 


2. (Wiederlegung) Es geht das Ge 
rücht, ald wären meine Vermögend » Berhältniffe 
zu dem nahen, faft unausweichlichen Ausbruche 
eined Fallimentd herabgefunten. — 

Daß dieſe Sage nicht im eutfernteften Sinne 
begründet ift, Zaun mir ſelbſt und den Meinigen 
zunaͤchſt die größte Beruhigung »gewähren, und 
für, anpöthig würde ich es halten, meinen Freuns 
den zund wohlmeinenden Bekannten hierüber eine 
Yufflärung zu geben und gegen jenes öffentliche 
Geſpräch eine Widerlegung zur allgemeinen Kennts 
niß gelangen zu laſſen; indeffen — nicht gleidy» 
gültig kann es mir ſeyn, in den Augen Fremder 
und aller derjenigen, die mich weniger kennen, 
meine Ehre auf eine fo Fränfende Weiſe angegrifs 
fen zu fehen, weshalb ich Veranlaffung nehme , 
jene mir gemachte Befchuldigung hiermit ald 
gänzlih unwahr und erdichtet zu erfläs 
ren. 

Nur aus dem Junern boshafter und mißgäns 
fliger Menfchen kann diefe Verläumbung gequollen 
ſeyn, ‚und ich fordere jeden gegen mic auf, der 
im Stande ift, während meines hiefigen Domi⸗ 
cils — ſeit bereits 34 Jahren — mid, einer 
unreblihen Handlung zu beſchuldigen, oder mir 
den. Beweis zu liefern, daß ich von Jemand auch 
nur einmal gerichtlich befangt worden ſey?! — 

Mögen alle, die glauben, an mir eine rechts 
liche Forderung machen zu können, ſich von dem 
Stand der Sache näher überzeugen, die Urheber 
jenes boshaften Gerüchte ſelbſt aber in dem Schooße 
ihrer häußlichen Verhältniſſe diefelbe Zufrieden- 
heit genießen, als ich mich zu erfreuen habe. 

Ansbach, den 15. Auguft 1828. 

Ludwig Sohann Neumeyer, 
Gaſtwirth zum geldnen Löwen. 


— — 
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3. Mit obrigkeitlicher Bewilli | 
will 
ietzeichnete die Ehre haben, ar — * 
a tag den 24. Auguſt 1898 
—E des allerhöchſten Geburts⸗ und 
Ya Seiner Majeftät des Königs Yon 
—* — und Luſtfeuerwert, der 
—8 "uber, darzuſtellen , wozu höfs 


. Gebrüder Zopf, 

in unftfeuerwerfer, 
—8 Volff ſchen Schreibmaterialien⸗ 
 Raeayı, ſchenes raſtrirtes und unraſtrir⸗ 
ii * rothe Tinte, ro⸗ 
rieſpapier, Schrbibpa⸗ 
* * Fabriken, Regalpaplere 
iid alle in AL Federmeſſer, Schteren⸗ 
Iaben, und * Handel einfchlägigen Artibe gi 
als deren {hr Ki ch die Güte feiner Waäten 
Ma Oma ef geneigtefien Zupprug 
wird am L. u ‚ Landgerichis Nürnberg, 
Sucſhe ut Vormittags um 9 Uhr, 
2 Gier, Kaufe daſelbſt, ein Bauerngut 
Kate, 1 Garten, ı Brunnen, 48 
—8** A nund 5 Tagmerfen Irre 
a sen % ſtückweiſe verkauft, 
‚> Sabre verpadhtet. Be: 
7 ie Käufer oder Pächter wer- 
Ma Per ne. 
ee und ie eine neue Halbchatſe mit 
ih * h Mache Pa ock zu verkaufe zu 
* en ung A ergebenſt befannt," va 

lehige A, R * 


den bi 
6. 


M der Kirchenſtraße iſt. 
4, 
—* Leni, ; Kammachermeiffer. 
kin U Uhr, Ge 26. dies Monate Nach⸗ 
—TE N zu Reuftetten {m Heus 
* Tom, Ref on M Buckeliſchen Hof, 
Mm romath, und Aecker 
Verde, Hiet, wozu achtliebhaber ein⸗ 
auf , Eng (9, { 
—* hieſge Sans nd 1000 fl. zu 4 pCt. 
Hehe, Per in das hiefige Landges 


- 





200 243 verlaffeit, irid 


Zu vermiethende Wohnungen, 


Im Hintergebäude des Haufes A. No.9 auf 
dem obern Markt ‚ Äft ein Quartier mit allen Bes 
quemlichkeiten für ein ſtilles Haushalten bie Mar; 
tini d. J. zu verniethen. 

A. No. 41 ift ein Quartier zu vermiethen und 
bis Martini zu beziehen, 

A. No. 73 ift ein Quartier zu vermiethen. 

A. 111 beim Rentam iſt ein Weinkeller zu 
vermiethen. 

Lit A. No. 120 iſt bis kommenden Martini 
der mittlere Gaden zu vermiethen, beſtehend in 
4 Zimmer wovon 3 heitzbar find und noch eine 
Heine Kammer, dann auf dem Tennen eine Stube 
und Kabinet, Küche, Keller, Waſchhans, Holz 
lege und einen laufenden Brummen; es kann auch 
auf Verlangen Stallung dazu gegeben werden 

A. 163 iſt ein Quartier für einen ledigen Herrn 
mit der Ausficht gegen die Caſerne zu vermiether. 

A, No. 183 ift ein Quartier zu vermiethen. 
Das Nähere bei Buchbinder Braunſtein. 

B. No. 19 iſt ein Quartier zu vermiethen. 

Lit, B. No. 24 in der Würzburger Straße, 
find 2 Quartiere zu vermiethen. 

D. 271 ift das mittlere und obere Quartier 
zu vermiethen. 

D. 402 im Caſino iſt der obere Gaben, be; 
ſtehend in 4. heitzbaren Zimmern, 1 Kammer, 1 
Küche ıc. bis Martini u verniethen. 

Beim Bäder Heubeck it im Hinterhaug ein 
Feines Quartier zu vermiethen. 

Bei Bäder Schenf, ift big Martini ein Feines 
Logis zu vermiethen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getraut vom 11. bie 17. Auguſt. 

1. Herr Georg Michael Hauf, B. u. Bierlrauer⸗ 
meiſter, mit Frau Margaretha Heilmann; 
2. Herr Johann Georg Theodor Gemeiner, 
Großhändler in Regensburg, mit Fränlein 
Anna Louiſa Auguſta Stiel ; 3. Johann Georg 
Brobſt, Schloffergefelle, mit Sungfer Anna 

Margaretha Streng. 


Begraben vom 11. bis 17. Auguſt. ben und Auverwandten erteilen, bitten wir Sie 

1. Johann Georg Schöneder, B. und Taglöhner, zugleih, die dem Verewigten gefchenkte Freund 

ſt. 54. 5.10 M. 13 T. alt am Nervenfchlag; ſchaft und Gewogenheit aud) auf ung gütigft zu 
2. Johann Jacob Albrecht, B. u. vormaliger übertragen. 


herrſchaftlicher Kutfcher, f. 77%. 1 MIR, ; Amberg und Ansbach, den RR 1828. 
alt an Altersfchwäche. i ö Die verwittibte Verwalterin Better, 
St. Gumpertus-Kirche. geb. Ernit, Schweiter. 
vom 11. did 17. Auguft 1828, Der Commiſſär Ernſt in Amberg und 


1. Getaufte. der Nentbeamte Recknagel in Ands 
1. Katharina Charlotta, Tochter des Königl. Zten bach, Neffen des Berewigten. 


Hfarrerd an der St. Gumpertusfirche Herrn — 

Fuhrmann; 2. Georg Friedrich, Sohn des Bd. ___ Dem Allmächtigen gefiel ed, meinen Gatten, 
u. Wirths Kuhlmann, 3. Anna Maria, Tode unfern guten Vater, den k. Kreis- und Stadt 
ter ded Taglöhners Ittner; 4, Johanne Fries gttichts-Protokolliſten Friedrich Hauenſtein das 
drife, Tochter des B. und Hutmachermeiterg _ hier nur zu früh für ung, in eine beſſere Welt 


c Winter, , 30 pufen, Er entſchlummerte am 12. dieſes Mos 
2. Begrabene. a UT, Vormittags 11 Uhr in feinem 64ten Lebend> 
1. Frau Anna Katharina, Wittwe bes Kirchners jahre nad) einem Smwöcentlichen. Kranfenlager. 


Herrn Kreutmeier, ſt. 83 I. EM. 5 T. alt So wie fein Leben war, fo war aud) ‚fein Ende. 
an Entkräftung; 2. Johann Michael Eder, Wer den Verblichenen kannte, wird ihm gewiß 
Schneidergeſell, H.2IT.AM. ST. alt an eine gerechte Thräne nicht verſagen. Indem — 
der Abzehrung; 3. Herr Georg Friedrich Hauens dieſes für und höchſt traurige Ereigniß A 
ftein, König, Kreis s und Stadtgerichti-Pros Verwandten und Freunden befaumt machen, 
tokolliſt, ſt. 03 I. 6 M. 22%. alt am der ten wir zugleich um ſtille Theilnahme an nr 
Lungenlähmung; 4. Maria Margaretha, Witt tiefen Schmerz. Zugleich verbinden wir — 
we des B. und Riemermeiſters Scheuermann, denjenigen, welche den Verblichenen zu ſeiner 
ſt. 46 J. 5 M. 14 T. alt an der Abzehrung. hejtätte begleiteten, unſern ganz gehorſamſten un 
Katholiſche Stadtpfarrei. verbiudlichſten Dant. 
Begraben den 17. Auguſt. a "Ansbach, am 16. Aug. 1828. — 
Crescentia, des Buchdruckerei⸗ Gehilfen Sommer ER Die tiefgebeugte Wittwe und vier Kinder. 
Ehefrau, 30 J. 1M. alt ft. am Schleimſchlag. 








Todes - Anzeigen. Murs der Bayerifchen Stantd- Papiere. 

Diefen Morgen um 4 Uhr endigte in Eyb ums 
fer * —— und Onkel, der Königl. Bayer. Augsburg, den 14. Auguſt 1828. 
penfionirte Herr Kammeramtmann Ludwig Adam Staats: Papiere Briefe. Geld. 
Ernſt, fein wohlthätiges Leben fanft und ruhig, BER 
an einer Entfräftung und in einem Alter von 86 . 
Jahren und 3 Monaten. Wer den edeln und wu * — ne “ 
menfchenfreundfichen Charakter diefed Mannes und fRott. Looſe E—M 248 1053 
befonders feine Wohfchätigkeit gegen Arme und detto unverzinsl, af. zo. 110 
Nothleidende kannte, der wird ihm gemiß auch deito - - Afl, 25. 10% 
ein dankbares Andenken fchenfen. Indem wir detto "= Afl. 100. 109 
diefe Nachricht feinen und unfern verehrten Freun⸗ 


Mit einer Beilage.) 
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Amtlige Artiter 


0 Bea ———— | 
a, Amachungen der Königlichen Kreis. Bepsrden, 
a = ST Vs | | 
ae. Im Die theologiſche Aufnahmspruͤfung Betr.) , 
Ba ae eier Majeftär, des Könige. 
Mr —X Diejenigen —* nfang nehme und in. drei bis vier woͤchentlichen — 
dere, Im —8 zu — ‚deren geſebliche Studienzeit vollendet 7 | 
a entf in duplo, auf Sim DER, und hasen hicht akein ihr Laufen 
die Etutt empelpapier einzureichen, ſondern zugleich "nad % mA 
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teligenz⸗ Bla 
fönen 3 Blatts für den Rezatkreis bekannt gemacht J 
— —— 
Yale, zu enmartet. — hierauf die nähere Entfeiepung, zu welchem Zers 
Pin 1825, 00. Er 
igliches Proteſtantiſches Konſtſtorium. 
pon ku. 4 





a 
i Monheim, in Gtaden zu bien 
öhel | ER ‚ zu bfäpenflren, und frag⸗ 
—8* — .—— 
Ef dun haben Gen ae Ente ıfıb dermaligen Seabitaplam- Priefter Aoys Hot | 
DR Ag ne Mafeftät ter in Drnbau, fgl. Landgerichts Herrieben aber | 
gedachte, Fra en Yon a Priefter huldreichſt ar übertragen gerupt.‘ > * Pi 
— in PR _ Unterm 9. Aiguſt d. J. if der bisherige Schut⸗ 
ee kandgerlchts lehrer Johann Micwek Reinwalh in etersaurach 
81 > 


ein Fohlen nnd Fahne. 


als Schullehrer, Garitor‘ und iichendlentt in 


Feucht beſtellt worden. % 
Bekanntmachuug. 


7 Ei 
Jr fur Beförderung: vaterlandiſcher Pfers 
bezucht.) Da im Monat September 1. I. am 


gten Stiftungsfefte des Induftries und Kufturs 
Vereins zu Nürnberg, die erjte ActiensZichung 
der Anftalt zur Beförderung vetterländtfcher Pers - 


dezucht ftatt findet, und obiger Verein, obgleich 
noch nicht alle Aetien zu dieſer Anſtalt abgefegt 
ſind, ſohin auch in dieſem Jahr noch die Mittel 
zur Erreichung obiger Zwecke nicht fo bedeutend 
vorhanden find, wie fie in,deg nachfolgende 
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Zoo Zag der’ Preißevettheilung und Actien⸗ 

Ziehung wird noch oöffentlich befaunt gemacht wer⸗ 
den. 


Nurndberg, am 15. Auguſt 1828. 

Das Directorium a wu tur⸗ Lereins. 
Dr. Weidenkeller ws Imhof." 

r Millberger, Stcretär. 


Nichtamtliche Artikel, 


t:- (Bürcher-Katalog.) Mein ates Bücher- 
Verzeichnißs, welchesianßı Weike aus ver- 
schiedenen Fächern der W issenschaften, be· 
sonders aber vitie ‘schöne mathemarische 
wnd seltene französische und “ilaliänische 


Sahren verwendet werben fönnen, demnach nach Merke enthält, hat so eben die Presse ver- 


Möglichkeit feiner Krffte obigen, patrlotifchen 


lassen und steht Bücherfreunden, Auswär- 


Zweck zu befördernerticjtoffen iſt fo Bejchloß ' tigen auf frankirte Briefe, bei mir gratis zu 


derfelbe, daß bei der obigen Aftienziehung von 
ihm nachfolgende Preife ertheilt werben follen. 


1.) Derjenige inlandiſche Landwirth, welcher : 
ide Zengniffe beweißt, daß er ſich 


durch: gericht! niſſe b 
ſchon feit vielen Jahren mit der Pferdezucht‘ bes 
ſchäftigt, and zur Verbeſſerung der varerländis 
ſchen Pferdezucht mitwirkte, erhält zum Preiß, 
eine ſchöne Zuchtſtute nebſt Fohlen und einer Fahne. 
FE ER ER I N Fat. De Mer ats tı, 
2.ber zweite Preiß für denfelben Zweck it, 
ein ſchoͤnes veredeltes Fohlen und eine Fahne. 
3 Ber dritte Preiß fur gleichen Zweck ift, 


wirthe und Pferdezuchter, welche Anfprüche an 
diefe Preiße zu machen glauben können, aufgefors 


- best, ihre Fingaben,nebil dem gerichtlichen ‚Zeuge 
. ip, Gorin ausgeſprochen jeyn muß wie lange, 


fish Dex, Kandpeirth ſchoen mit, ber Pferdezucht bes, 

LE PER rat gegenwärtig ‚nach, beirgibt,, 

und in wie ferne, fh, Derjslhe „in; &jejer „Kisher, 

N A längitgus, bis au D-,Spptem: 

DS DEN MURAU Mi mau 
| ” 


: win. pn. „. Agbadh,. am 20. Auguſt 
Es werden hiemit ſaͤmmtliche inländiſche Lan „, — 


Diensten. Be 
Ausbach, ı8. August 1828. 
-, August Kleie, Bücher- Antiquar 


‚r 


24 —5 FR, IH händler 
ae 5 ‚uud Schreibuneter iglien a ’ 
a — dem Rai hhause gegenüber. .. „. 
2. ‚Der Unterzeichnete macht hiedurch „ee 


verehrlichen Publikum ergebenſt bekannt, daß er, 
kommenden Sonntag als den 24. dieſes Monatd 
in feinem nenerfauften Haufe A. No. 292 der, 
‚Kronengafe, feine Bierſchenk und ‚Speifewipthz, 

{haft eröfften und ſich ſtets becijeru wird, Sürd, 
probipte Bedienung und Abreichung guter Spoſſen 

und Getränfe gegen möglichſt billige Bezahlung Die 
Zufriedenheit feiner Gäfte zu erwerben. ' 
| 1828. 

4 Johann Seybold. 
_.3, Einem hochverehrungẽ würdigen Publikum 
zeige ich ergebenſt an, daß ich alle Sorten und 
Couleuren waſchledorne Herrn⸗ und Damen Hands 
ſchuhe ohne Nith mit elaſtiſchen Federn verfertige, 
welche Sehr poſſtud ſtud, um den gehmlichen Preis 
TEN 4.08. mon prall 

> SERIE 
"2 J RER MEER Ne * raus 
fi . e, Ind 
— —— 


Tal 


gr 


Aclien⸗ 
dt wer 


Amir. 


icher« 
‚ve 


1." 

isch?” 
jsche 
rel 
wit 


sa 


tn De —— 


\ ta 
— eeumege Zabgfäpfeife nenn 


R 5. Mofa lnfberg; wohnt jet fh dem 
Pr !em Kaufmann Braun gehörig geweſenen 
nfe Ro. 1’ vor dem Herrieder Khoy  .t 

6... Eonntag” den 24. De ai 


Tare and 


Mis., wird eine 
Geldgewinns 
i einladet. Crallopp,, 
ſi den 24: A Haan ufie 
ie Meinberg, wozu hoflichſt — * 


auegekugelt, wozu, hoͤflich 
1 


Das Vor 


untag afı 4. 
weih in Eyb, wozu höflich invitirt 


No — Braumeiſter. 4 Kamm 
Ta a ar Beer, iR Eid 
— DEAL: : 161g 
a Wohingen, "Sc 
Paltng Ober fhrgrinn Legis fur eine ſtill⸗ Haus⸗ 
Re (ebigen Hertn zu vermiethen. 
Oatier ,, behis Warzburger Straße iſt ein: 
Dee UT pop der ſog 


var 





’ im } = 
Benin n Sf ere Gader ein Quartier 
{ tt “ kitlenden ER — 
ei 6 mmern und den darzu 
3 D it lerre D iten zu vermiethen; Bas. 
ah nm 
FT er he ger he 
Kern 2 De ung 2. Zur 
Bekan 5 in, Be Fi rt 
umachuug 8 Vea 3 139 
EM Öffonarı a i:ndam gran tan 
erfchian LAfent 
erſchege r Behotdeun Bormittags 
Kin frag — anberaumt. 


ihre Gebote zu. Protokoll 
nigen Kaufsliebhaber ’ 
' dem Amte nicht ſchon ohn 


mit einer Dbftbörre A 
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zu geben haben, Diejes 
beren Zahlungsfähigfeit 
edies befannt iſt, haben. 
gerichtliche Zeugniffe au lbegitimiren. Die 
‚die näheren Bedingniſfe können in ber, 
Regiſtratur vernommen werben. 
und Beftandtheife der zu veräußernden Realität: 
der «Gchänbkr iſt Maffiv, das Hinters 
Gebäude berief, haib von Fachw 
Daſſelbe enthlalt in erften S 
2 Kammern; 12Tennen, 
im zweiten Stock 


heigbare 


’ rüber befinbkichen Boden unterm; Dache. Ferner’ 
“gehört hiezue ein Hof, mir Bronnen, eine, Werde 
ieh⸗ Staffung mit 1 Bufterremife, 1 

Holzremiſe mit 2 Schweinſtaällen, ei 


nannten Burggaſſe geht. 


‚ Rothenburg,,: am 48.: Yuguf 1828. - f' 


K B. Mentant, 


Statt; des Dura) Krankheit verhindeiti gt. 


Rentpramten. 


entamts⸗ Dberfchreiber, -Denner, N iM 


Veraccor dirung der Lieferung bes Jur 


Straſſenbeleuchtung < für 1833. ‚erforderlichen 
Breunöls ift: auf Donnerflag ben 18, September 


19 Uhr in dem Rathhauſe Termin 
Lieferungsluſtigen mird ſolches mit 


der Bewmerkuug eräffpep, daß der Beparf;auf 60° 
eiſes, Rammer Ceutner augenomman iſt, daß auswärtige Liefer⸗ 


—* ungsluſtige ſich durch amtliche Zeugniſſe über ihre 
in | Drfühigung zum Aceorde zu Tealinggen, haben, 
fenepi — 83 Affe daher, unter mnd.baß- die ſonſtigen Bebingungen ‚im Termin 
—D een ge" Rhede: erden eröffnet werden. — 
Dita Müller 3. EEE werden Hie Ansbach, den 16. Auguſt 182838. 
LE De Eur ‚Der —— — 
oe E ndred, 1... . Gkir 
Be, Er 3. Die — der diesherrſchaftlichen Schaͤ⸗ 


ſch Fe a john 
iebhaber einzufinden, ‚md ren Trockau, 





welche dad Treib⸗Recht in den Flu⸗ 
puttlach „Vorderkleebach und Ge⸗ 


Beſchreibung 


erk. 
od und, Erdgeſchoße 
3 Gewölhe, 3 Keller, 
6. heighare Zimmer, 2 Küchen, 
ern, 1 geräumigen. Tennen, im, dritten 
Zimmer, ‚1.-Borzimmer, 2 
Kammern, 1. Küche uud-4 Tennen nedſt dem das 


n Waſchhaus 
45 68.48.00, Gemußgar⸗ 
ten und eine Scheune, .gu;:;melcher bie Einfartf” 


— — — 


— —— “ 


— — ——— 


975 Er 
renth auszuüben‘ hat, und zu. welcher nebſt 2 
Klafter Scheibtholz, 22 Tagw. Felder und 14 
Lage Wiefen 1c. geſchlagen find; ‚läuft Martini 
1828: aus. Im Folge guthsherrlichen Befehls. 
wiirh fragliche Schäferey auf weitere 6: ober $ 
Jahre mieber verpachtet, wozu bad unterzeichnete 
Imt anf Monta mr © 
* — September — J — 
fans 10 Uhr im feinem Geſchaäfts-Locale 
la antik anberaumt. Pachtliebhaber haben 
fi; benmach "am beftimmten Tage hei: der unters 
fertigfeit Behörde zu melden, die Pachtbebinguns 
gen zu vernehmen und dem Hinſchlag vorbehaltlich 
hoher Genehwmigung zu gemärtigen. Pexſonen, 
welche dem Amte nicht bekannt find, Haben ſich über 
mögen und 

— ſie vom Striche auẽgeſchloſſen werden. 
Dieß bringt zur oͤffentlichen Kenntniß, 
—— —— 

errlich von Großi | 

Martit, Amtmann. F 5 

A. Die gutsherrſchaftlichen Maiereigüter: zu 
Unternzenn und Egenhauſen „ wovon ſich die bis⸗ 
herige Pachtzeit mit Lichteß 1829 endiget, ſol⸗ 
fen anderweit verpachtet werden, und wirb hiera 

min anf 
* — den 18. Sept. d. J. 
anberanmt, in welchem ſich Pachtliebhaber dahier 
einfinden, vorher aber und zu jeder Zeit die nähe⸗ 
ven Verhaltniſſe bei unter zeichneter Stelle erfahren 
tönnen. . Unterngenn, den 17. Auguft 1828... 
Freiherrlich "yon Seckendorffiſche ODekonomie⸗ und 
Rentenverwaltung. — 

5. 1800 fl. find im ganzen vder theilweife,, 
gegen hypothelariſche Verſicherung dahier auszu⸗ 
— am 20. Auguſt 1828. 

Lotal⸗ Schul» Kaffas Berwaltung. 
ae Ruppredit. — 


Mit einer Beilage) 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. 
u "Hm: Donnerfiag den ‘acht; und zwangig ⸗ 


ften Auguft 1828 Nachmittags vier Uhr; 
wird gu Spalt der diesjährige Hopfen ven’ des 


Schneidermeiſter Nikolaus Bug zu Spalt. 


Morgen Hopfengarten in der Leimgruben und 2 
Morgen: Hopfengarten im Maſſenberg, an den 
Meiſtbieteuden verpacdhtet, wozu Pachtliebhaben: 


hiemit "eingeladen find, 


Pleinfeld, dem 15. Wuguft 1828, - 
Königlicheg. Landgericht. 
Wunderer Landrichter. 


2... Der diesjährige Hopfen von dem zur Kotte 


kursmaſſe ded Schneidermeiſters Willibald Stau⸗ 


Lenmund gerichtlich auszuweiſen, dinger zu Spalt, gehörigen 1 Mrg. Hopfen⸗ | 


garten im Irlaweg, wrbam 
Donneritag 28. Auguſt 1823 N. M. 2 Uhr 
zu Spalt an ben Meiftbietenden: (verſteigert) ver⸗ 
pachtet, wozu Pachtliebhaber hiermit eingeleden. 
fund. | aan Fe 
Pleinfeld, am 15. Auguſt 1823. od 
RB Landgerich. 
Wunderer, Landrichter. FR 
3. Am Montag dem erſten September 1828 
Nachmittags 3 Uhr wird zu Spalt ber diesjährige 
Hopfen von des Blutnermeiſters Joſeph Grete 
wein daſelbſt Hopfengärten an die Meiftbietens 
ben verpachtef, wozu Pachtliebhaber hiermit eins 
geladen werden. ur — 
Pleinfeld, am 15. Auguſt 1828. 
Königk Landgericht 
Wunderer, Landrihter.. 7; 
4. Bei unterzeichneter Behorde finb pwei file 
berne Sackuhren hiuterlegt, welche ben Umſtän⸗ 
ben beime vargehabten. Verkauf nad; zu ſchliehen, 
entwendet worden find. Wer an ſolche Auſpruch 
machen zu kõunen glaubt „ hat ſich binnen, 14 Tas 
gen bahier. zu meiden... 
Neuftadt a. d. Aiſch, am 15. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Land s und Unterfuchungsgericht. 
Heffels, Landrichter. — 


nn 
9 r j . 


Königlig Bayerifhes 
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rm « 
69, Ansbach, Mittwocden 27, 


No, 


Auguſt 1828. 





Amtliche Artikel. 


Ci Velanntmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
RM, gr, Nr.. 34998, | 


wicd ſi Die erledigte Schulſtelle in Abenberg Betr. ) j 
Yan Arie, DT Namen Seiner Majeftit des Königs | 
ne Etell⸗ " ir e tung des Schullehrers Böckale erledigte katholiſche Schullehrers/ und Kirchen⸗ 
gef" Meta jede “berg im Diſtrikt Peinfeld, mit dem faßlonsmäßigen Einfommen von 526 fl, 
Allen Vz F ch dem emeritirten Schullehrer lebenslaug jährlich 75 fl. und dem Rändigen Schul 
Kan ſind, zur Bewerbung bis Eude des fünftigen 
! 


Monats ausgeſchrieben. 
16. Auguſt 1828. 


königl Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
Ss” Abwefenheit des Königl, Regierungspräftbenten, 


von Bever, Direktor. 








x Bratter Dorner gejtattete Bierausſchenke unter ber Tare betr.) 
— — — A . hd 
Ba de, gem Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Bene dohier. Dierbrauer ruer auf fein Anfuchen und nad) dem berichtlichen Antrag des 
—* Tare und. . geflattet worden, die Vorräthe feines diesjährigen Sommerbierg, unter 
ualitz & war die Maag su 3Fr. im Ganter fohin yın 4 Er, Schenfpreig bei tarif⸗ 
Uichah den Gterung Ben Windes abgeben zu dürfen, . 


Köniar, Fuge 18 | 
* egierung deg Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
Abweſenhen peg Königl. Regierungspräfidenten, 


don DVever „. Divektor.- 
—— — 1.24% 


82. 
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Einl. Nr. 20458. Exp. Nr. 24877. 
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Can fämmtlihe König. Landgerichte, Rent: und Forftämter, dann Herrichafts » und Patrimonial » Gerichte des 


Rezatkreiſes. Rüdftändige Taren betr.) 


Im 


Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 


Sämmtliche Königliche Landgerichte, Rent⸗ und Forſtämter, dann Herrſchafts⸗ und Par 
trimonial» Gerichte werden aufgefordert, die auf fulche controlirten Taren ıc. der Königlichen 
Finanz Kammer, an dad Taramt derfelben, bi zum 


ohnfehlbar einzuſenden. 
Ansbach, den 22. Auguſt 1828. 


15. September laufenden Jahre 


2 


Königliche Regierung des Nezattreiſes, Kammer der Finanzen. 
In Abweſenheit des König, Negierungd s Präffdenten, 
x‘ von Bever, Direftor. 


Nagler, Regierungsrath. 





Polizeiliche Bekanntmachung. 


Mit Bezugnahme auf die unter dem 3. April 
d. 58. in Erinnerung gebrachte Verordnung im 
Betreff der Neifenden und Fremden (Kreisintellis 
genzblatt 1828. ©. 395) bringt man hiemit zur 
Kenntniß, daß ed ee 

1) einer Anzeige bei der Polizei über 
diejenigen Fremden, welche nicht dahier 
übernachten, fondern nur über Mit: 
tag in Privatwohnungen ihr Abſteig— 
quartier nehmen, nicht bebürfe; 

2) daß die Löſung von Aufenthalts 
farten für Fremde, welche bei ihren Aiıs 
verwandten dahier einen vorüberge« 
henden Aufenthalt nehmen, nicht erforder; 
lich fey. 

In allen übrigen hier nicht nuchgelaffenen Punk 
tem verbleibt ed bei der unter dem 3. April befannt 
gemachten Verordnung, 
Ansbach, den 21. Auguft 1828, 
Stabtntagiftrat. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel.— 


1. Ich beehre mich hiemit, einem verehrlichen 


Publilum die Anzeige zu machen, daß ich. mit 
heutigem Tag unter meinem Namen und für meine 


alleinige Rechnung eine Schaafwollen-Garı-Ma 
fhinensSpinnerey errichtet habe und alle Sorten 
geſtrichenes und gefämmtes Wirk» Stid » nnd 
Strid Garn ſowohl en gros und en detail vers 
faufe, als auch um Lohn fpinnen laſſe. 

Zudem ich mich zu geneigter Abnahme unter 
Verſicherung reeller, forgfältiger und billiger Bes 
dienung. beftens empfehfe, ſchmeichle ich mir, daß 
ich mir das Vertrauen und die vollfommene Zus 
friedenheit meiner verehrfichen Herren Abnehmer, 
deren ich mich in meiner bisher geführten Baumes 
wollengarn⸗Spinnerey 26 Jahre lang zu erfreuen 
hatte, auch in meinem neuen Gefchäft zu verbies 
nen willen werde. 

Ansbach, den 1. Augujt 1828. 

% A. Bürger. 

2. (Bücher-Katalog.) Mein ates Bücher-. 
Verzeichnifs, welches 1161 Werke aus ver: 
schiedenen Fächern.der Wissenschaften, be- 
sonders aber 'viele schöne ınathematische 
und seltene. französische und itäliänische 


- Werke enthält, hat so eben die Presse ver- 


lassen und steht Bücherfreunden, Auswär- 
tigen auf frankirte Briefe, bei mir gratis zu 
Diensten, 
' Ansbach, ı8. August 1808, 
August Klein, Bücher- Antiquar 
und Schreibmaterialienhändler, 
dem Ratlshause gegenüber, 
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ienung und Abreichung Speiſt 
2 SUNG guter Speiſen 
Bei nn gegen woglichſt billige Bezahlung die 
“it feiner Gaſe zu erwerben, 
‚ram 20, Auguſt 1828. 

—E Johann Seybold. 
Br — macht einem verehrungs⸗ 
—* a hiemit befanıtt, daß er ſein 
hae er verlaſſen und nunmehr im berg 

ht, neben der g 
neigten —D ich zugleich zu ferner ge⸗ 

Eier für * si iſt bei Unterzeichneten ein 
digen Herrn zu vermiethen, 
“ — Seidel, 
Der m uhmachermeiſter. 
* — Zap nf mit 10- Morgen Aecker 
rich Vünfgaien? liegt bei-Dürrwang im 
— N ‚ iſt aus freier Hand zu 
Hälfte des Kaufſchillings 
das Nähere iſt bei dem 
ach zu erfragen. 
u) 3 

ladier Und in der Neuftadt iſt ein fehr 
n hreib⸗Commod einer 
Bei Conditor MET verfanfen.: 
ed Gogelfopg TO iſt tͤglich Gebacke- 

’_ 10 wie Zwetfchgen = und 

ucken zu haben. 
9 —* a bei Vüttrtermeifter 
Biken No. 360 a 
1 ht hat, dieg hut Man einen Lehrling, der 
"Suter — ‚profeffion zu erlernen, 


i iſt. 
Ki gay den 
* ehe ei I, Auguſt ji — 
Ara Sonm uͤhl, Wirth. 
Hu in Samen 31, d. M., ale an der Nach⸗ 
Gen fd bi R Tarmpmufik, wo auch 


Üneg N 
‚ raus 
leigten Zuſpruch — 


— 


öwen⸗Apotheke 


12. Kuͤnftigen Sonntag iſt Tanzmuſtk bei 
Döller. 
13. Sonntag den 31. Auguft,.. hält der Unter: 
jeichnete einen Fiſchſchmaus und Tanzmufif , wos 
zu höflichſt einlader, Wißmeier, im weißen 
Adler an der Nürnberger Strafe, 
14. Sonntag den 31. ift Tanzmuſik u. Fiſch⸗ 
ſchmaus, wozu hoöͤflich einladet, 
Heilmann. 
15. Künftigen Samſtag fährt Unterzeichneter 
mit einer leeren Chaiſe nad Straßburg, und 


ſucht Baſſagiere. 
Koͤhler, Wirth. 


Commiffiond- Anffalt A. 113 in Ansbach, 


1) Zur Reife nach München am 1. Sept. d. J. 
wird Geſellſchaft von einer oder 2 Perfonen ga 
t, 


2) Unter billigen Vedingungen wünfcht ein 
Ecribent feine gegenwärtige Stelle zu vertaufchen 
und ſucht beshalb bei einem Königl. Land» Herr⸗ 
ſchafts⸗ oder Patrimonials Gericht Unterfunft. 
Ueber gute Geſchäftskenntniſſe und fittliches Bes 
fragen ꝛc. kann er fich durch Zeugniffe hinläuglich 
ausweifen. Nihere Nachricht ertheilt 

Friedr. Mofer, Verwalter. 


Zu vermiethende Wohnungen. 
A Ro. 231 eine Stiege hoch bei Büttnermeis 
fter Hirfch ift ein großes Quartier bis Martini 
oder Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 284 iſt der mittlere Gaben und dag 
Hinterhaus mit allen Bequemlichfeiten zu vermies 
then. Auskunft erhält man A. No. 182. en 

-B, Ro, 79 auf dem SKronadersbud if ein 
Quartier. zu vermiethen. 

D. No. 6 eine Treppe hoch ‚ ift ein Quartier 
zu vermiethen und fogleich zu beziehen. EN 

D Ro. 24 in der Feuchtwariger Straffe ift ein 
Quartier zu vermiethen und kann ſogleich oder bie 

ini ‚werben. 
u — Gaden ein Quartier 


mit vier zu beheitzenden Zimmern und den darzu 


benöthigten Bequemlichkeiten zu vermiethen; das 
Nähere par terre D. 78. 


D. No. 325 tft ein möblirted Zimmer zu vers 
micthen. 
Bei Gonditor Sartori ift ein Logis im zweiten 
Gaden dem Schloßplatz gegenüber: bis Martini 
zu vermiethen. ne; 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 18. bis 24. Auguſt. 

1. Johann Georg, Sohn des B. und Schneider⸗ 

meiſters Geret; 2. Louiſa Margaretha, Toch⸗ 
ter des B. Lebküchners und Spezereihänd— 
lers Herrn Belzner; 3. Friederita Louiſa, 
Tochter des Oekonomie-Beſizers und Weis 
haͤndlers Herrn Boß; 4. Maria Margaretha, 

Tochter des Maurergeſellen Buͤchler; 5. Anna 
Maria, Tochter des Gutsbeſitzers Kromeder 
in Kurzendorf; 6. Johann Wilhelm, Sohn 
bes 3. und Inwohners Schwegler, 

Getränte den 24. Auguſt. 

1. Michael Schwarzbeck Pflafterergefel, mit Eli» 

ſabetha Winckler; 2. Andreas Grauf Tags 
löhner, mit Anna Margaretha Reidelshöfer; 

3, Zohan Georg Schwab, Köbler in Bernhardes 

vpinden, mit Ya Margaretha Geiſſelſöder. 

Begraben vom 18. did 24. Auguſt 

1. Johann Markin Fleiſchner, B. und Gärtner, 
ſt. 73 Ir. 5 M. 8 T. alt an der Abzehrung; 

2. Johann Martin Beringer, B. und Zeudhs 

ſchmidtmeiſter, ft. 74.30 6. M. 8. T. alt an 

Altersſchwãche. 

St, Gumpertnus-Kirche. 
vom?18. bis 24. Auguſt. 
1. Getaufte. 

1. Fricderila Marin Magdalena , Tochter bes 
8; und Melbermeiſters Raab; 2. Maria Eli 
ſabetha, Tochter des Taglöhners Siebert. 

J 22. Gettaute. 

Herr Andreas Wilhelm Heinrich Langenfaß quies⸗ 
eirter erſter Landgerichts⸗Aſſeſſor, mit Bräus 
fein Anna Margaretha Müftendörfer. » 

3. Begrabene. ji FJ 
1. Johaun Michael Auernheimer, B. Maurer⸗ 


geſell und Braudweinbrenner, ſt. 65 Ir. 6 
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M. 28. T. alt an der Abzehrung; 2. Ein tobs 
* geborner Knabe des Zimmergeſellen Zimmerer. 
Katholiſche Stadtpfarrei. 

Getraut den 19. Auguſt. 


Herr Friedrich Loreuz Nepomuck von Itzſtein, 


Rittmeiſter im K. 2. Chevauxlegers⸗-Regiment 
cZürft von Thurn Taxis), mit Fräulein Cas 
rolina Auguſta Henriette von Röder, 


Todes⸗Anzeige. 


Der ſchmerzvolle Tag nahete ſich heute früh 
um { Uhr, an welchen meine Frau, Mar. Kas 
tharina Eliſabetha, eine geborne Leidnerin aus 
Sachſen, an den Folgen nervöſer Schwächen, 
womit ſich eine Art von Abzehrig vereinigte, 
durch den Tod von mir genommen wurde. Sie 
ſtarb in dem 5iten Jahre ihres Lebens und im 
15ten unferer zufriedenen Ehe, und folgte ihrem 
vorigen Gatten, meinem Bruder, und breien uns 
ferer fchon verewigten Kinder in das Land ded 
Friedens nach. Diefeg zeige ich meinen entferu⸗ 
ten. Anverwandten, Freunden und Bekannten hie⸗ 
durch an, und empfehle mich nebit meinem Sohne 
Ihrer fernern Freundſchaft und Güte augelegent⸗ 
lichſt. Brodswinden, den 23. Aug. 1828. 

Schönamsgruber, Schullehrer. 


Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 











Augsburg, den 21. Auguſt 1828. 
Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 


IObligationen mit Coup. ⁊ 4 


3 
detto a5 8 1003 os 
Rott. Looſe EAM 28 10F 
‚pi detto “unverzinsl. a fl. 10. 20% 
detto - - afl, 35. 104 
detto . . hfl, 100.) 100 j 


dur ri — —— 


(Mit einer Beilage.) 
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für den 9 sat-Kreig, 
No. 70. Ausbach, Samſtag deu 30. Anguſt 1828, 





Amtliche Artikel. 
— —⸗ 
* Velanntmachungen ber Königlichen Kreis» Behörden, 
"A 20959 Ep. Nr. 35434, | | 


In liumtlich⸗ Polizeibehoͤrden des Rezatkreiſes. Die f. 3. Ruͤckzugs-Atteſte betr.) 
Da og; SM Ramen Seiner Majeftät des Königs, 


Mer Nichugen ie und da Gemeinden und ſelbſt Polizeibehörden auf Beibringung ſoge⸗ 
En © fie oder Heimathsvorbehalte beſtehen, ehe ſie ſolchen Inländern, welche an 


J ee, rs ath haben, .den zeitlichen Aufenthalt geſtatten; ſo wird hiemit allgemein 
Alndem Pa daß nach dem Heimathegefege vom 11. Sept. 1825 8. 16 von 
riun Hufen, math mzweifelhaft iſt, durchaus Feine Ruckzugsatteſts⸗Beibringung zum tem⸗ | 
der erh gehie, Wehr gefordert werden bürfe wogegen fich conjeribirte Arme nach Urt. 49 f) 
Uter Obrit au ung über dag Armenwefen vom 17. Nev. 1816 nicht ohne Erlaubniß 
Meho b ihres eigentlichen Wohnorts aufhalten dürfen. 
65 73, Angaſ 1828. 

onliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präſident. 





— 26447 


(Die die Em. Kr, 35536, 
A Häprigen Aufgaben und Prämien für berſchiedene Fabritationszweige Betr, ) 
10, Sg Im Namen Seiner Majeftät des Koͤnigs. | 
dehr Stun, die nn diesjährigen Kreis⸗Intelligenz⸗Blat tes ſind mittelſt Belanntmachnng vom 
I82g, dur öfeftänbe der Preifebewerbung aus verfchiedenen Sabrifationszweigen für dag | 
FR meh —8 Kenntniß gebracht worden. 
Aunahendem Zeitpuukte der Vorlage der einzelnen keiſtungen wird nunmehr Hi 


es vom 29, d. M. weiter befannt gemacht, daß 
delle ıc. laͤngſtens big zum 5. Oktober 


3 ber Fabrikate Mafchinen oder ‚Mo 
lauf ein Anſpruch auf Beurtheilung eines fpäter eingefenbeten Gegenftandes 
. 83 
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nicht mehr begründet werben kann) zu geſchehen habe, jede Sendung aber an die Kgl. Negies 
rung des Ifarkreifes, Kammer des Innern, und zwar in der Negel koſtenfrei, zu rich⸗ 
ten ſey; 

2) daß auch diefegmal wie im vorigen Jahre, von der genannten Königl. Kreisregierung 
eine Kommiſſion zur Empfangnahme und Unterbringung gedachter Fabrifate, Majchinen ꝛc. in einer 
fihern und bequemen Lofalität, dann zur Aufzeichnung derfelben, Ausfertigung der Empfangsbefcheint 
gung, fo wie für dereinftige Zurücitellung diefer Gegenftände , angeordnet worden fey; daß endlich 

3) zur technifchen Prüfung und Beurtheilung der induftriöten Leitungen ein Preisgericht 
werbe gebildet werden, wozu die Königl, Regierung des Ifarkreifes im Benehmen mit dem General 
Comite des landwirthſchaftlichen Vereins und mit dem Gentrafverwaltungs» Ausfchuffe des polytechni⸗ 
fchen Vereins, zwölf Individuen zu bezeichnen hat. 

Ansbach, den 25. Auguſt 1828. * ae 
Königl, Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. . 
von Mieg, Präſident. 


» 





Einl. Nr. 26335. Erp. Nr. 35538. 
(An fämmtlihe Conjtriptiond » Behörden des Rezatkreifed. Die Militär: Eonfeription der A. C. 1808 betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs. j 

Sämmtliche Conferiptiond» Behörden des Rezatkreifed werden andurch benachricdhtiget, daß 
nach einem allerhöchiten Refeript vom 19, curr. die Gonferibieung der Alters-⸗Claſſe 1808 im 

laufenden Sahre zu unterbleiben habe. 
Ansbach, den 26. Auguft 1828. 
Königliche Regierung ded Rezatkreiſes, Kammer des. Innern 

von Mieg, Präfident. 





Einf. No. 26446. Erp. No. 35537. 
(An ſaͤmmtliche Polizeivehörden des Kreiſes. Die Errichtung eines zweiten Fohlenmarkte; zu Hofheim betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Sn einer mit allerhöchitem Refeript vom 20. curr, abſchriftlich herausgeſchloſſenen Ent⸗ 
fchliefung an die Königl. Regierung des Unter-Main-Kreiſes iſt die Genehmigung enthalten, 
daß zu Hofheim ein zweiter jährlicher Fohlenmarkt, und zwar jedesmal im Frühjahr 8 Tage 
nach dem Ansbacher Pferdemarkt gehalten werden dürfe, als wovon die Polizeibehörden des 
Kreiſes die in ihren Bezirken beſindlichen Pferdeeigenthümer gehörig in Kenntniß zu ſetzen haben. 

Ansbach, den 26. Auguft 1828, _ . 
Königl, Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Intern. 
von Mieg, Präfivent, 


Polizeiliche Bekanntmachung. 17. Februar 1813 befannt gemachten Viehmarkts⸗ 
Ordnung vom 12. Jänner vorgedaihten Jahre 
Zur Abftellung verfchiedener „ Unordrungen beſonders hinfichtlich der. in den.s. $ 6. und 7 
wird, auf die von der Viehmaktkis-Inſpektion enthalteuen Beſtimmungen, nach. weldyen 
bahier hievon erfiattete Anzeige, an die feit einte 1. von jedem ohne Anzeige verfauften und vom 
ger Zeit unterlaſſene genaue Beobachtung der, Durch Marfte getriebenen Stüd fünf Thaler Strafe 
eine Beilage zum SKreids Intelligenzblatt vom feftgefett find und 


‚ Stälfen ıc von Biehhä 
Veranda Perfonen weder einzeln — 
ku; yahı verkauft oder erfauft oder übers 
hend ein Handel vor befuchtem Markt: 
Er it getrieben werden darf ‚ und zwar 
* fe für jedes. Stüc, Bien, 
: * ig von. dem Käufer und halb⸗ 
ir, Kr h M Verkäufer erhoben werden 
Verwarnung daß in Uebertre, 
Ä den Angedrohten Strafen un—⸗ 
dan Werden würde, eri 
a ae 
Am Zu — gebrachte Vieh einzeln 
le Pre zutreiben und die gewoͤhn⸗ 
* ur mit einem Kreutzer vom 
Pan ei g, DU bezahlen habe, Hei Vermei⸗ 
nah, TAfe yon 15 fr. 
"Dun 26. Auguſt 1828. 
—* Negitrat 
Stirl. 


ati, Artikel, 


Die 


a ea. 
She gig am © Prüfung, der höheren Bür⸗ 


mwittag 


8 „OARahı 
w * bon end d. 6. September 


I Cympaz, " M, im dem Auditorium 
Sad, den 27. a erigft einladet. 
1828. 
diheni eg, Reallehrer Strebel. 
fon, Welche von * pielberg.) Alle 


di feellſchaft nun aufgelögten Gas 
re Händen ba erg noch ‚unbezahlte 
ar Can N umd darauf Anfprüche 


St, (arg, FE bien aufgefordert, 

ALIEN die > eunigſt gehörig beſcheint, 

aſnenrzeichnete vormalige Ob⸗ 

Ce iithn die dacheſelſchaft Spielber eins 
A Ann darauf 

Önnen, ober, effenden Raten ausbe⸗ 

ei bemerkt wird, daß nach 
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der gefertigten — und von den Mitgliedſchaften 
Heidenheim, Dettingen und Waffertrüdingen an 


de bisher geführten Beiträge abgezogen werden. 
Heidenheim, am 29, Auguft. 1528, 
Die bisherige Dbmannfchaft der num 
aufgelößten Caſinogeſellſchaft Spiel⸗ 
berg. 


3. Um der boshaften Verläumbung zu begeg⸗ 
nen, geht meine Erklärung dahin: „daß ich im 
„entfernteſten Sinne nie eine Veranlaſſung zu der 
„geitellten ‚Klage des Bierbrauers Sammieth zu 
„Weidenbach gegen den Penſionär Schleiß dahier, 
„noch weniger Rathſchläge dazu gegeben habe.“ 

Triesdorf, den 23, Aug. 1828, 0. 

Nepomnk Bleibnichtlang. 

4. Indem mir auch dieſes Jahr das Lokale 
im Koͤnigl. Orangerie⸗Hauſe höchſten Orts, 
zum Gebrauch gnädigſt zugeſtanden worden iſt, 
ſo werde ich Sonntags. den 31ten dieſes Monats, 
Abends 5 Uhr, mir meinen Schüfern auf 10 Pias 
noforts eine muſikaliſche Unterhaltung geben, wos 
zu ich ſämmtliche Muſikfreunde zu einem geneig⸗ 
ten Beſuch hiemit gehorſamſt einlade. Billete 
um den Subffriptiong s Preig find in der Mufifas 
lien» Handlung bei Herrn Mofer zu haben, an 
der Kaffe koſtet das Billet 24 Er. 

Ansbach, den 27, Auguſt 1828. 

Adolph Schüler. 

5. Sch mache hiemit befaunt, daß ic) meine 
Wohnung im dien Thurm verlaffen habe, und 
bei Wittwe Springer in der Kühsaffe D. No. 60 
eingezogen bin, mit der Bemerfung, daß bei mir 
allerlei Sorten Geſtreiftes zu haben iſt, worauf 
auch Veſtellungen gemacht werden können. Die 
Kunden⸗Arbeit führe ich, wie bisher ‚fort und bitte 
um. geneigten Zuſpruch. 
ie Sg. Simon Koch, 

Webermeiiter in Ansbach. 

6. A. Ro. 135 find 400 fl. auf dreifache 

Verficherung zu 4% Prozent zu verleihen. 


Zu vermiethende Wohntngen. 


. Im Haus No. A. 328 iſt ein ſchönes menbs 


lirtes Logis für einen ledigen Herren täglich zu 
beziehen. Auch werden ebendajelbit 1 ‚oder 2 
Gymnafiaften in Koft und Logis zu nehmen geſucht. 

B. Ro. 19 ift ein Quartier zu vermiethen. 

D, 83 it der mittlere Gaden, and) die Mars 
farde bis Martini zufammen oder getheilt zu vers 
geben; Näheres bei Kaufmann Höger. 

D. No. 149 if eine Wohnung zu vermiethen. 
Sie enthält 2 Stuben nebit einer Küche, 2 Kan 
mern, ein Waſchhaus und einen Keller. 


ZTodes- Anzeige. j 
Am 24.9. M. nachmittags halb zwei Uhr far 
unfere innig geliebte Mutter und Schwiegermuts 
ter, Saurenzin Friederifa Jundheim, geborne 
Beh, Wittwe des bereits im Jahre 1790 vers 
ſtorbenen Markgräflichen Conſiſtorialrathes, Ober⸗ 
hofpredigers und Generalſuperintendenten Junck⸗ 
heim, in ihrem 86ten Lebensjahre ganz ſanft an 
Altersſchwaͤche. T— 


Allen unſern hochgeſchäzten Freunden und Ver⸗ 


wandten machen wir dieſen Todesfall mit der 


Bitte um ſtille Theilnahme bekaunt, und enpfeh⸗ 


len uns zu fernerem Wohlwollen. 
Ausbach, den 26. Auguſt 1828. 
Sophie Charlotte Geßuer, geborne 
Junckheim. 
Dr. Geßner, köonigl. Regierungs⸗ 
Medizinalrath. | 


En — 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. EStaats⸗Realitäten Verkauf.) Mit Bor⸗ 
behalt höchſter Ratifikation wird vom unterzeich⸗ 
neten Rentamt 

am Moutag det 29. künftigen Monats 
September Vormittags, 


das alte vormalige Rentamtsgebäude 
dahier, amı Eingang der Schloßgaſſe gelegen, 
unter den Normalbedingniſſen vom Jahr 1811 
und 1813 im Wege. der Verfteigerung am den 
Meiftbietenden öffentlich verkauft werden. Das 
Hauptgebäude ift 
a, theild von Stein, theild von Fachwerk er 
baut, und der Anbau an der Stadtmauer, 
worin 1 Wafchküche mit kupfernem Keſſel, 
eimn oberes Stubchen, eine Holzlage und ein 
Stall für zwei Pferde, nebſt Heuboden ſich 
befinden von Holz, und diefer wie jener mit 
Ziegeln gedeft, 

b. im Sontervain find 2 Kelferabtheilungen ; 

c. zur gbenen Erbe, rechts der Einfahrt, 3. 
heigbare Zimmer und links derfelben, ein 
drgl. mit Kamin, Holzkammer und Abtritt, 
über eine Treppe 4 heigbare Zimmer, 1 
Kammer, 1 Kuüche, Hausplag und Abtritt, 
. im zweiten Stock 2 heitbare Zimmer und 

4 Kammern, 

. im maffiven Treppenthurn ein nicht heitzbares 
Feines Zimmer, und unter dem Dad; des 
Hauſes 2)Böben , —— 

in dem hintern Hof ein Röhrenbronnen, wor 
von zu den Unterhaltungsfoiten der Pühlheimer 
Nöhrenfahrt pro rato beizutragen iſt; auch 
* biegen am Haufe 

h. ein Blumengarren Fz Morgen und Z Merg. 

Grabgarten, ver Graͤbenantheil. Den Kaufs⸗ 
liebhabern, welche ſich im oben beſtimmten Termin 
den 29. fünftigen Monats beim Rentamt eiufin⸗ 
den wollen, werben die Verkaufobediugniſſe be 
fannt gemacht werden, fo. wie ihnen, hieran und 
— die Einſicht der Verkaufsgegenſtände frei 

eh er 

Altdorf, am 22, Auguſt 1828. 

Königl, Rentamt. 
v. Ammon, Nentbeamter, 


— 
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enzblatt 
eir or Er teKreis. 


Mo. 71 Ansbach, Mittwoch · den 5. September 1828. 
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Belauntmachungen der Königlichen Kreis⸗ Behörden, 


Fl Ir. 25489, Erp. Nr. 35604, u 
cdie — katholiſche Schul und Meßnerðſtelle zu — betr.) 
m Namen Geiner Majeftät ded Könige, | — 
Da zu Nördlingen eine katholiſche Schule und Meßnerey neu errichtet und damit ein jährlicher 
Et Yan drei hundert Gulden an Gelde nebft dem Genuffe einer freien Wohnung und der Stolge⸗ 
m m worden Hk; fo wird die Anmeldung darum bis zum Ende des Fünftigen Monarg 


Rahm, den 97 * 28. F 
.Auguſt 1828, 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
in von Mirg, Präſident. 





974. g 

j —S — es errfhafts» oder Patrimonial⸗ Gerichte, dann Magiſtrate des 
die — der RR eh betr.) — — — es 

Nach alle haue Im Namen Seiner. Majeſtaͤt des Koͤnigs. | 

in den Händen öfter Entfhliegüng vom 6. dieſes Monate fol der Umſturz ſaͤmmtlicher 

bieren, er kotto⸗ Collecteurs ſich befindenden Material Vorraͤthe an gedruckten Lotto⸗Pa⸗ 

der aiſtern Being, ". Zagen des Monats Detober heurigen Jahrs durch die — in der- 9 

Pi... N Diñticts Ppliei, Behörden oder Könige. Nentämter wieder vorgenommen 


E haben Kennen ng re > AA eperin- er n 
MR derfapyen  Diefelen Ufo auf Anmelden ber treffenden Colletteurs ———— 
v r Welche Kiss ee ganz nach jener V 
ben ig, a “rüber am 28. Aug. 1826 A Rreids Inteligeng- Blair yo 36) j — 
aerigticehebaden 15. Aug. 1808. Znteutgenz -Blatt ne Adele 
giche Regierung des: Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen. 
— von Mieg, Präſiden. — — 


Den 


u, —von Bever, Director, 
1 ug 


—8X 


% 





Einf. Nr. 26448. Erp Nr. :35766.. T. CN. 1,:Fol. 6. Lit. A. 


(An fämmtlihe Land» und Herrſchaftsgerichte, dann mnnttewd ar⸗ Magiſtrate des Kreifes. Die Beftellung der 
Regierungsblätter für das Jahr 1829 betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Mit Bezug auf das erlaffene Ausſchreihen vom 14. Oct. 1326 folhjährigem Kreisblatt 
S. 2673, dann auf das lithographirte Generale vom .26. Januar v. J. werden fämmtliche Lands 
und Herrſchaftsgerichte, dann unmittelbare Magiſtrate des Kreiſes angewieſen, über den Bedarf 
der in ihren Bezirken gegen Bezahlung abzugebenden Negierungsblätter für das Jahr 1329 ges 
naue Verzeichniffe nach dem hier unten folgenden Formular herzuftellen, Bee fpätefteng bie 
zum 6. October d. J. in triplo hieher vorzulegen: find. , 2 

Die Behörden, welche · das Regierungsblatt gegen Bezahlung erhalten, And in dem erſt ers 
wähnten Ausichreiben, Abtheilung 3 bereitd bezeichnet, und es wird hier nur noch bemerkt, daß 
außer diefen and), die Studiens Reftorate, Uuiverfitäts- Dnäftorate, - Schullehrer⸗Seminarien und 
die Bank-Anſtalten die Bezahlung hiefür zu Teiften haben. 

Bel der Mangelhaftigkeit, mit welcher die vorjährigen Bedarfs: “Anzeigen zum Theil her⸗ 
geſtellt worden find, wird den ſämmtlichen and und Herrſchaftsgerichten, dann unmittelbaren 
Magiſtraten des Kreiſes hiemit wiederholt zus: beſondern Pflicht gemacht, der Fertigung dieſer 
Verzeichniſſe, für deren. Richtigkeit die Amts + Vorſtande verantwortlich erflärt werden, eine vor 
zügliche Aufmerffamteit zu widmen, und in ſolchen Die — in der Zwifchenzeit ſich allenfalls ers 
gebenen Veränderungen mit Pfarreien, Patrimonial: » Öerichten 2% genan anzugeben, £ 

Dabei verſteht ‚fich übrigens von felbit, daß in die erwähnten. Berzeichniffe nur diejenigen 
Behörden aufzunehmen. feyen,. welche. einem Palizeibezirfe würffich. einverleibt find. 

Jene Polizeibehörden, deren Bezirfe ſich in verſchiedene Rentamter theilen, haben für jedes 
Rentamt geſonderte Verzeichniſſe zu übergebeit. 

Schlüußlich wird die. pünktliche Einhaltung des gegebenen. Termind um fo mehr empfohlen; 
als nach Ablauf deſſelben, die noch fehlenden Anzeigen, ne weitere — en durch 
expreſſe Wartboten abgeholt werden müßten. ri 

Ansbach, am 27. Augufl:1828. = „ 
Königliche Regierung bes NRereittreiſes, Banner bed Innern 
von Mieg, Präſident. 


Berseiänfg: =; ° | 
der — an bie Behörden gegen — ee Re Seriinggbtälter a das Jahr DE 
um a. DB 2% hen —— —. 
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Üheraifegung et Gomtmerbiertate bei der graͤflich Bär Zuitheint Montmartinichen Zrau · Verwaltuag zu Then: 


dbbjen dett.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 


irfheim, Montmarzinfhen Brau-Verwaltung zu Thůrnhofen auf 


Ansbach, am, 30. Auguſt 1828. 


Ph zur Erleichterung des Abſatzes abgeben zu harſen. 


Big Güte, am zwei Pfennige für die Maas unter den, bisher feſtgeſezt geweſenen Ganters 


443, 


Be j des Junern. 
öniali rung bed Nezatfreifed, Kammer 


Sri der bei der kgl. Regierung im Monat 
Ayuf 1828 überreichten. Eingaben, auf 
Beide wegen Mangel der vorgefchriebenen Er⸗ 

‚Teenie feine. Eutſchließung ertheilt werden 

Run: | | 


Berfelnng deb-Lennkarb: Werlein und Lindner 
| 06 Sdalhauſen vom 9-Auguft 1828, 
m DE Antoni Bogelfang aus Heiners⸗ 
en vom 30, Juli 1878 , 
ds Ökeeitmeffers Klein aus Waffer- 
früdingen vom 8, Auguft 1828, 
des Johann Schalt aus Unterbreitens 
N vom {2, Auguft 1828, 
, kam Georg Loacher aus Ober⸗ 
“im vom 12, Auguft 1828, 
ve Nilolaug Schneid aus Wemding 
NN ET 
3 a Suber aus Pappenheim 
* 28, 
— Koppel Iſaak aus Dletenhofen vom 
6, Auguſt 1 828, - 


alburga Crescentia — 


bara Boffanp | 
in aus Lattenbuch vom 
"gap gang, Lattenbuch 


D ienſteg⸗N Di 
a ht e achrichten. 


* Yu i 
naeire Sohn fe 1828 1 







Din ft der bisherige 
Em Sup. Wilhelm Schitffarth 
Me worden und Kirchendiener in 


Au 
zuſt d. Is. iſt der bisherige 


das Regeunwaſſer auf die Fußw 





Schulverweſer Johann Matthias Horn in Lan⸗ 
dersdorf als Schullehrer und Kirchendiener in 
Frankenhofen beſtellt worden. 

Die Königl. Regierung hat am 25, Auguſt d, 
J. der, von dem Herrn Fürften von Dettingens 
Spielberg, für den geprüften Pfarramts, Kandis 
daten und dermaligen Kuratus, Prieiter Leonhard 
Koch in Hirſchbroun, fürſtlichen Herrſchaftsge⸗ 
richts Oettingen, ausgeſtellten Präfentation auf 
die Pfarrei Megesheint des nämlichen Herrſchafts⸗ 
gerichts die Beſtättigung ertheilt. 

Am 25. Anguſt l. J. iſt die von dem Herrn 
Fürſten von Oettingen⸗Spielberg für den bie, 
herigen Pfarrer in Megesheim „Fürſtlich Herr; 
fchaftsgerihtd Dettingen, ‚Priefter Sebaftian 
Hach, ausgeftellte Präfentation auf die erledigte 
Pfarrey Guotzheim Königl. Landgerichts Heiden⸗ 
heim, beſtättiget worden. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 
Der Uebelſtand welcher durch vorſchießende, 


ege und Straßen 
leitende Dachrinnen veranlaßt wird, indem da⸗ 


durch nicht allein dag Steinpflaſter leidet, fon 
dern auch die Vorübergehenden beläſtiget werden, 
bewog bereits im Jahr 1797 den Magiſtrat der 
Stadt Ansbach zur Bekanntmachung einer polizei⸗ 
lichen Verordnung, durch welche nicht allein die 
Anlegung neuer folcher Dachrinnen verboten 
wurde, ſondern auch Anordnungen getroffen wor⸗ 


den find, um die bereitg vorhandenen allmählig abs 
84 


999 Falken 
zuſchaffen. Die zur Entfernung deſſelben Wibels 


De 2 
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an alle diejenigen. Hansbeſitzer, " bereit Hauſer 


ſtandes von dem vormaligen Königl. General noch ſolche vorragende Dachrinneu haben, hie⸗ 


Commifjariat des Nezatkreifes auf Veranlaffıng 


ber 1811 erlaffene Verfügung vom 6. Dftober 
1811 L-Kreid-Intelligenzblatt 1811 Seite 2053 ) 
verordnete,’ unter Bezugnahme auf die von der 
ehemaligen Landesdirektion in Bayern unter dem’ 
15. Juni 1804 (Regierungsblatt 1804 ©. 596) 
erlaffene Bekanntmachung wiederholt, daß ber in 
mehreren Städten und Märkten noch beftehende 


Mißbrauch, das Negenwafler von den Dächern 


in vorſchießenden Rinnen auf die Straßen her» 
abjtürzen zu laſſen nach und nach abgeftelkt 
werden folle, und wies fünmtliche Polizeibehörs 
den an, die allmähliche Abfchaffung diefes Uebel⸗ 
fianded und die allgemeine Einführung der fie 
henden Abzugsrinnen ſich möglichft angelegen feyn 
zu laſſen. Durch eine Befanutmachung des vor 
maligen Polizeikommiſſariats vom 14. März 
1812 ( Kreis-Intelligenz Blatt 1812 ©. 336) 
wurden diejenigen Hauseigenthümer, deren Häus 
fer noch vorragende Dacrinnen haben, an. 
deren Abſchaffung erinnert und ein gleiched ger 
fchah auf DVeranlaffung ‚einer von der König. 
Negierung Kammer des Innern erlaffenen Vers 
fügung durch die Bekanntmachung von 26, 
März 1824 Kreis-Intell. Bl. 1824 ©, 581) 
und zwar das Legtemal mit dem Bemerfen, daß 
ſolches wenigitend bei Hauptreparaturen an Häu⸗ 
fern oder deren Nenovationen nicht mehr unters 
Iajjen werben dürfe, 

Allein, wenn gleich inzwifchen manche Haus⸗ 
beſitzer ſenkrechte Abzugerinnen haben anbringen 
laſſen, fo findet man doch, diefer wiederholten 
Apordnungen und Erinnerungen ungeachtet in 


hieſiger Stadt noch viele Häuſer mit vorſchießen⸗ 


„ den Dachrinnen. Es bleibt daher der Polizeibe— 
hörde um endlich den Zweck zu erreichen, nichts 
anderd übrig als, wie dieß bereits auch in ars 
dern Sräoten gejchehen iſt, einen beflimmten 
Termin zur Entfernang dev vorſchießenden Dach— 
rinnen zu ſezeu, WS diefer Termin wird der, 
1. Oktober 1330, beſtimut, und ergehet Daher: 


‚mit die Weifung, dieſe längitens bis zum 1. 
eines allerhöchften Refcriptes vom 21. Septem⸗ 


Oktober 18307 zw entfernen, widrigenfalls von 
Amtswegen auf Koften der Säumigen ſolches bes 
wirkt werden wird: Der Magiitrat hat ‘and 
ſchonenden Nückfichten auf die Auslagen, welche 
mit der anbefohfenen Aenderung verbinden ſind, 
eine fo geräumige Friſt geſetzt; er hofft aber 


auch daß die Hauseigenthümer welche es betrifft, 
nunmehr mit Ernft auf die Megnahme der vors 


ragenden Rinnen und Umwandlung derfelben in 
ſenkrechte Abzugerinnen bedacht ſeyn und zur 
Entfernung eines Uebelftandes beitragen werben, 
welcher bisher der hiefigen Stadt mit Recht zum 
Bormurf gereicht hat, und in anderen Stäbten 
ſchon Tange nicht mehr herrfcht. u 

Uebrigens verbleibt es wen in ber Zwifchenz 
zeit an Häufern Hauptreparaturen: oder Renova⸗ 
tionen vorgenommen werden follten, ‚bei ber Ders 
ordnung vom 26. März 1824 und müſſen demnach 
die vorjcjießenden Dachrinnen ſchon bei Voruahme 
diefer Reparatur oder Renovation bei Vermeidung 
der Anordnung ihrer Wegnahme auf Koften des 
Hauseigenthümerd entfernt ‚werben. 

Ansbach, am 27. Auguft 1828. 
Der Stadtmagiftrat. 


Endres. Stil: \ 
Bekanntmachung. 


Der unterzeichnete Magiſtrat ſieht fich vow 


anlaßt, bekannt zu machen: 


"daR dahier ein, — nad) Umftänden.aber auch ein 
zweiter Zimmergefelle, welcher dem geſetzlichen 
Vorſchriften hinſichtlich feiner Prüfung in ber 
Baufunde und den übrigen, in fein Fach ein 
fchlägigen Kenntniſſen Genüge geleiftet hat, 
als Meiſter die Aufnahme finden wird. 

Selbſt Meifter würden bei der, auf 3 Individuen 

fich - befauufenden nunmehrigen Zahl der. hiefigen 

Zimmermeifter ihren. Nahrungsftaıd dahier beſſer 
begründen können, ald an machen andern -Ork, 
was der Umſtand bemeißt: daß früher 5 Zimmer 
meijter diesorts etablirt waren. 





wo 


DU der Anmeldung gewrtiget man karl Nach⸗ 
weiß über die, am Sihe einer Königlichen Kreis⸗ 
Sg efnbere fing, ° 9° 1 

‚Semabadh ; den: 29. Mnguipk 1828," 
Der Stadk⸗Magiſtrate 

Martini, Bärgermeifter.“ || 


nigtamtliche Artikel. 


D ſich init dem 30. Sept. d. Jahrs bie 
Padtyit der hiefigen  KRirdjenftiftung® » Güther‘, 
Erde in 6 Morgen Meer und in 12 Tagwerk 
Hat Miefen beftehen, enbiget und folhe, un⸗ 
Mr Borbehaft höherer Genehmigung , wieder auf 
5 Jahre, vom 1, Det,’ 1828 His dahlıt 1834 
Ferpachtet werden follen; fo'tft Freitag der 19. 
Sort, Rachmittag, in dem Strebelfchen Wirths⸗ 
8 daher, ur Verpachtung beſtimmt worden. 
Dorn Pachtliehaher tingefaben werben. ° Die Bes 
Öingife werden am Tage der Verpachtung noch 
vorher belannt gemacht werden. Se 
Eyb, den 28. Auguft-1828, , . ' 
Kirchenftiftungg Pfleger Stamminger. 
| * * Spejereihändfer Bub am Herrieber 
56 Er, Yan Lenile-Thocolade dad Pfd. für 
kr, em Schroth, das PR- Le 

12 fr, und n merlinge bad Hun t für 
16 Fr. zu fafen, Suweijer Kas das Pfund für 


3. 2 j ur , 
Ehre, * Kart giebt ſich hiermit Die 
gm, daß ein deteheichen Publitum anzuzeis 
Generic — nhan g zu feinem Bis 
Haben if, —— — und gratis bei ihm zu 
eig ut ſich ſchmeichelt, daß ein 
Alikum 
iuſicht oa; 
Bi, von feinem Beitreben überzeus 
— ſchnell " Neueften Produkte der jhönen 
anzuſchaffen hofft ex auf zahle 
PD empfiehlt ſih N 
Rum D gehor ſamſt. 
Der zu Wlff, keihbibliothetar. 


Aa Lippert wünscht 
Muls, ah met, der braye 
** auch sogleich auf 








- Haufe ded Herrn Glaſermeiſters 


"ad gefalligſt genom⸗wuůnſchen. 
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einez seiner Bräuchbarkeit angemiesseur Res 
minheralion mechnen kann u 47 0 

5. LUnterzeichnete verfauft aus freier Haud 
ihr Oekonomie⸗Gut, die ehemalige konigl. Plan⸗ 
tage. Dieſes Gut liegt eine Heine Viertelſtunde 
vom fönigl, Park in Triesdorf, und beficht aus 
15 Morgen urbares Feld, wit Inbegriff 3 Mor- 
gen Wieſen und aus.500 tragbaren Obſtbäumen 
zc. Ueber die Hälfte ded Guts (als vorderer Gars 
ten genannt): iſt mit einem eichenen Zaun umges 
ben, und worinn ſich außerder Hälfte der ange⸗ 
gebenen Obfibäume, das zweiſtöckige Wohnhaus z 


ur.“ 


nebſt Stakung, ' Hofraith und Scheuer, und eis 


wen Bronnen vorm Haus befindet... Die übrige 
Morgenzahl gränzt oberhalb des zugemächten Guts, 
an. Dieſes Gut entſpricht allen Erforderniſſen 
eines: Oekonomen, and kann überdieß noch, we— 
gen feiner romantiſchen Lage, und hinſichtlich der 
Bauart bed zweitöcigen, und in fehr gutem Zu⸗ 
ftand befindlichen Wohnhauſe, als Sommer ⸗Auf⸗ 
enthalt für. eine herrſchaftliche Familie befteng es 


pfohlen werden. — Auch iſt noch befonders. zu 


berũcſichtigen, daß dieſes Gut — welches nur 
eine Heine Viertelſtunde von der Hauptſtraße ent» 
fernt iſt — hinfichtlich der Obftfrüchte ıc, die nur 
drei kleine Poſtſtunden davon liegende Kreis⸗Haupt⸗ 
Stadt Ansbach den beſten Vortheil gewährt, 
Weidenbach, den 28, Auguſt 1828, 

Shriftina Hartmanır. 
6; Daß ich mich nach den Wun ſch meines Schs 
nes, des Appellationg = Gerichte » Secretairg Tri⸗ 


ſchel, nicht mehr bei Ihm befinde, ſondern im 


Schübel in der 
Schloßvorſtadt ©. No; 12 wohne, thue ich den⸗ 
jenigen wiſſend, welche mich allenfalls zu ſprechen 
Ansbach, den 28. Aug. 1828. 

J. M. Triſchlin, Regiſtrators-Wittwe. 
7. Beim Metzger Weber auf der Schutt iſt 
neues Sauerkraut zu haben. 

8. 0. 137 in der Schloßvorfiadt i 
und Bernſtein⸗Lack dag Loth um 4 fr, zu 

9. In neu angefauften und mit 
ten Handſchuhen hat ſich fo eben 
Ring, in Werth tarirt auf ufl 


ſt Kopal⸗ 
haben. 

Pelz gefütter⸗ 
ein goldener 
185 kr. gefunden. 
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Der rechtmaßige Eigenthärter kann folchen gegen 
Erfah der Einrücungsgebühren im Haufe Lit, 
A. No. 49 zurücherhalten. 0 ul 

10, Auf den: 9: Sept. führt Lohnkutſcher Lei⸗ 
geber mit einer. Teeren Chaife uach Baireuth und 
Alerandersbad. * 

11. Künftigen Sonntag als den 7. September 
wird bei mir die Nachkirchweihe gehalten, wozu 
hoͤflichſt einladet — 
Daniel Bürger, Bierbräuer] in 

Alberndorf bei: Steinbach. 


Sommifliond-Anftalt A. 113 in Ansbadh,; 

1). Ein goldenes Medaillon mit einem Vande 
in einer papiernen Kapfel gieng von der Schütt 
bi auf den untern Markt verlohren. Dem Fin 
der wird der volle Werth deffelben bei deffen Zus 
rückgabe an Untergeichneten erſetzt. 

2) Eine Münzſammlung and 192 alten und 
neuen Stücen betehend, worunter fidy viele feltne 
Münzen befinden, ift billig zu verfaufen. 

3) 204 Stück Landcharten, meiftend Homan⸗ 
niſche und zum - Theil fehr feltme, werben gleiche 
falls billig verkauft. 

4) Bis zum 1. Oft. iſt in der Nähe des Gym⸗ 
naſiums ein fhöned Quartier für 2 Gymnaſiaſten 
zu vermiethen. 

5) Ein Haus mit ber Spezereihanblungs «Ges 
rechtigfeit fammt Vorräthen, ift zu verfaufen. 

6) Ein Manıt in den beiten Jahreu, der ſchon 
mehrere Jahre als Bedienter gedient hat, ſucht 
ein ähnliches Unterkommen. 

> Ein Flügel und ein Pianoforte ſtehen zu 
vermiethen, fowie ein ganz gutes Krautfaß zit 
verkaufen. 

8) Unter billigen Bedingungen wünfcht eitt 
Scribent ſeine gegenwärtige Stelle zu verändern, 
and ſucht deßhalb ein Unterfommen bei einem Kal. 


Lands, Herrſchafts⸗ oder Patrimonialgericht. _ 


Ueber Treue und fittliches Betragen kann er fich 
durch Zeugniffe ausweißen. Das Nähere theift 
mit, Friedr. Mofer, 


* 


—————— 
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u. Bu vermiethende Wohnungen. 
» gt u.) © RR PR FE A ı& | 
A. Ro. 156 iſt der mittlere Baden mit allen 
Bequemlichkeiten täglich. zu he ziehen. 
A. 183 iſt ein Zimmer mit Bett und Möbels 
für 1 oder 2 fedige Herren täglich zu vermiethen. 
D. 271 ift das mittlere und obere Quartier 
zu vermiethen. * Te 
D, Nr. 345 if ein Quartier bis Marfini zu 
vermiethen, . befteht ‚aus. 4 Stube, „Kammer, 
Küche, Holzleg yud Keller... nr! 
D. Ro. ‚402 .im Gafino, find 2 Quartiere 
eines mit 2 und eines mit 4 heigbaren Zimmern, 
Kammern u. Küchen bis Martini zu vermiethen, 
D. No. 446, ift ein. Quartier ‚mit .2 heiße 
baren Stuben, einer,großen Küche und Holzlege 
täglic zu vermieten, a 
Ein ſchönes Zimmer mit und. ohne Meubles, 
kann mit Fünftigen Martini an einen ledigen Maun 
oder zwei Gymnaſiaſten vermiethet werben ;.nähere 
Auskunft hierüber it im Haufe. Lit. D. Ro. 83 
im zweiten Stock zuerfahren. . 0: 
Ju der Beilſchmiede ift täglich ein Quartier zu 
vermiethen. eo 


- - St. Zohannis- Kirche. 
Getauft vom 25. bis.31. Auguſt. 
1. Johann Georg Auguft, Sohn des B. u. Scnels 
dermeifterd Schletterer; 2. Friederike Kofure 
Margaretha, Tochter bes Schneidermeiſters 
Burger; 3. Anna Sophia, Tochter des Mas 
rergefellen-Reingruber; 4. Johann Leonhard, 
"Sohn des Taglöhners Hilyertz 5. Georg Wolfe 
gang, Sohn des Pflafterergefelfen Bürger; 6. 
Augufe Roſetta Marin Babetta, Tochter. des 
Lehrers der englifchen u. franzöfifchen Sprache 
Herrn Wetzel; 7. Maria Sobilla Chriſtiang, 
Tochter des B. und Schneidermeiſters Türke; 
8. Johann Stephan, Sohn des Bauern Schlets 
terer in MWengenftabt; 9. Georg Michael, 
Sohn des Taglöhners Böckler in Hennenbach. 

Begraben vom 25. bis 31. Auguſt 
1. Frau Laurentia Friederifa, Gattin bed weyl. 
Herrn Generals Superintendenten Junckheim, 


ET alt au Entkraͤftung; 
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aurach und Zeiner Dinkelsbühl, Hr. Kreis⸗ und 


2. Anna Chriſina⸗ Tochter des weyl. B. uud. Stadtgerichtsrath Stolle mit Sohn v. Schwein, 


Sofhutmadhers Wintter, ſt. FEB. 158, 'alt 
ander Abjehtnug; g. todtgebornes Mädchen 
des Taglöhners Geret in. Bernhardswiuden. 
St. Gumpertus⸗Kirche. 
| vom 25. 6i8-31.-Hüguft. 
Pe Gekauft d 

1. Friedtich Anguſt, Sohn des K. ‚Finanz: Rech⸗ 

nungesCommiffaire Herrn Röslingz 2. Mas 
ti Carolina, Tochter des B. u. Schloſſermei⸗ 
fers Bar; 3. Rudolph, Sohn des Königl. 

Diſtrits⸗Schul ⸗Inſpektors und Stadtpfar⸗ 
she Dabei... E es 
Oel, oo 
Sehr Aänefer 7"; u. Haffiermetet mit 3% 
hanna Margarethe Katharina‘ Sprugel. * 

Br Begtaben. * a 
Pin Eliſabeha Kodter des Taglöhners Sie⸗ 
bert, FAT, alt am Stiaflpii "m 
Geemden: Anzeigen. hr, 
2830er. 
mie, Dan Öräfin von Victor mit Fa⸗ 

Schlag 5, din waftsni hter — 

furt a. M ‚du h . Kfini Pruckner vr Fra 

Rentamtmann Geigl Vvoller v/ Nürnberg, Dr. 

Hr: Km, Amofb; A: Familie von Örebing, 

Baron. y, Seefrid FR von Gotha; Hr 

Ku, Türe y, Den "don Nürnberg, Hert 

pr Comer» Pr — Hr. Fürſtlich Oettingi⸗ 

et Bau um net, ferner Hr. Men 
nen, Ar; Veutenaar = Kfın. Günßler v. Dei 

A Aunıyen Yan SÜlkr 6: Ktiesvorf, Hr, 

— —** Hr. Kfm. Prielmeyer 

GM. Steuern xawis v. Sttenhofen, 

"ade, s Elingen, gr. Kfm, Ehrle 


DER. NERIEICRIN 
Se ei Serie 
Ray ’ . Pfau inettenant v. Spieß J 


—* mit 
AR fangen r — v. Gnod⸗ 





Hm. Lehrer Miülfer und Köchert y, 8 


furt ; Frau Hpfrathegattin Örieninger mit. Toch⸗ 
ter v. Berlin. a 
Loͤwe. Hr. Pfarrverivefer Eckard v. Nürn⸗ 
berg, Hru. Partikulier Ackermann und Wiefer v. 
Würzburg, Herr Partikulier Hauſſermann von 
Eannjtadt, Freyfrauın, Gebfattel v. Heidingsfeld, 
Hr. Gutsbeſitzer Krör v. Altenhan,Hr. Kfm. 
Eſchmehe v. Frantfurt, Hr. Wolf, Auditor im 
K. 9. Lin. Infant. Regiment v. Bamberg, Hr. 
Reulbach, Auditor im K. 6 Chev. leg. Regiment 
v. Nürnberg, Hr. Kfm. Schneider y. Kitzingen, 
Hr. Kfm. Schill v. Würzburg, Hrn. Profeſſoren 
Richarz und Röoſch/ v. Würzburg, Hr. Funktio⸗ 
när Stobäus v. Heidenheim, Hr. Quartiermei⸗ 
ſer Kunſtuann München ‚'iHr, Kfm. Koch v. 
Rohrdorf, Herr Papierfabrikam von Meyer von 
Wendeliten ‚Hr. Kfm! Sattes v. Mainftoccheim, 
gr. Schulamtstandidat Schwab v. Heidingsfeld, 
Hr. Advokat Nuſſer v. Schwabach, Hr, Kfm. 
Hannenwacker v. Würzburg.. 
Traube. Hr. Baron von. Crailsheim v. Rüg⸗ 
land, Hr. Kfm. Herrmann v. Wachbach, Hr. 
Kaufmann Kleinkuecht v. Nürnberg. — 
Zirkel. Hr: von /Wildeifen v. Erlangen und 
Hr, Weingärtner v. Wurzburg vr "Stud. med,., 
Hr Sud, juris Dunchvoff von Würzburg, pe 
stud; cheol, Hubermeyer von Erfangen, gr, 
Kauf. Tängenbösfer eng, 7; Het 
sig und Zürndörfer v. Fürth, Hr, Landgerichts 
Aſſeſſor Drittler mit Sohn von Nördlingen, Hr, 
Fabrikant Kronlein v. Neuſtadt Hr. Stud, med. 
Schmidt v. Würzburg, Hr. Student Roſenbauer 
v · Dettingen, Fra kandrichter Brfegfeh y, Er⸗ 
langen, Frau Doktorin Göbel mir Sohn v. Er 
gen, Fran Meifert amd Kay Pfahle 
ninnen v. Heilbronn a, N, ; 
Degger, Adler, Süſſer, i 
Italien, Hr Kfm, Kaindl, 9,97 
Cändi theel; Schmidt: v. Kar; 
Weſter mit Gattin von Gr 


äfnatt 
gerichts⸗ Aſſeſſor Brebiſius y Matt, 


on Nördfi 
alldo Hr. 


— ——— 


— — 
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Kommiſſaͤr Sigler von Dehringen, Hr. Kunſt⸗ 
händler Pickert v. Fürth, Hrn. Schauſpieler des 
vormaligen Theaterd zu Bamberg — u 
Sponagel v. Bamberg. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Kochenbörfer v. 
Frankfurt a. M., Hr. Student Meier v. Wurz⸗ 
burg, Hr. Pfarrer Löhlein mit. Sohn. v. Ober⸗ 
ſulzbach, Here Weinhändler Kiginger won Mftl 
Breit, Hrn. Dr. medic. Baron v. Sturzenneck u. 
9. Weber aus ber Schweig, Hr. Eanbibat Müller 
2. Würzburg. 

Schwane. Herren Kaufl. Stettheimer von 
Gunzenhaufen, Kaßbohrer von Nördlingen und 
Reinhard v. Ingelfingen, Hr. Fabrikant Feis 
nauer v. Dinkelsbühl, Hr. Stud.. theal. Sum 
9. München, 

: Wilde Mann. Hr. Yapierfabriant Bags... 
herr v. Georgens Gemůnd. 

Goldue Kugel. Hr. Rabbiner. Schulz von 
Treuchtlingen, Hr. Student Bürner v. Erlangen. 

‚Schwarze Bol, . Herr PORleriu 
Zeiler v. RU 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


4. Nach höchſtem Regierungsbefehle vom 14. 
b. Mtis. werden die pachtlos gewordenen koͤnig⸗ 
lichen Jagd⸗Bezirke, und zwar: der Ite und Ilte 
Engelthaler Jagd⸗ Diſtrikt, der ilte Altdorfer, 
und die Ite Abtheilung des III. Mögeldorfer 
Jagd⸗Diſtrikts weitere öffentlich verpachtet. Jagd⸗ 
pachtfähige eiebhaben werden deshalb — 


ſich 
den 17. September db. Js. 

als dem hiezu ‚anberaumten Termine im Königh 
Nentamte bahier, Vormittags 10 Uhr einzufinden. 

Altdorf, den 25. Auguſt 1828. Er 

Königliches Forſtamt. 

v. Egloffitein, Forſtmeiſter. 
Vom unterfertigten Amte, wird im Orte 
Be F ; ‘ 


tt 2 






: (Mit einer — N tig \ li 


1008 


.. Dienftag ben 17. Septbr. d. J. 

der. — delendi übernommene ſogenannte 5* 
Schwimmerhof des Georg Mat daſelbſt, welcher 
in Haus, Stadl und -377 Tagw. Aecker⸗ Wieſen⸗ 
und Gartengrund beſtehet, und wozu jährlich 10 
Klafter Forſtrechtholz und der Nutzantheil an der 
noch unvertheilten Gemeinde » Waldung und 
Weyde gehören, mit dem diesjährigen Frucht⸗ 
fande und mit dem vorhandenen Vieh, dann 
Hands und Baumansfahrniſſen, an den Meiſt⸗ 
bietenden im Einzelnen oder im Ganzen öffentlich 
verkauft oder verpachtet , jedenfalls aber die Ges 
nehmigung der Königlichen Regierung des Regen⸗ 
kreiſes vorbehalten. Diefer Halbhof reicht zum 
Koͤnigl. Rentamte Greding jährlich 3 fl. 45 Fr 
Steuerſimplum, 5 fl .22 fr, 2 pf. Herbſtge⸗ 
fälle. und eime jährliche Gult von 3 Sch, 2 My 
1 Sdl. Korn, 1 Sch. 2% Sdl. Dinkel, 5 Mi 
18 ©. Gerſte, 5 Sch. 3 Del, 3 3 ©, Haber und ift 
dahin handlöhnig uud zehntbar. Kaufe und Pacht⸗ 
liebhaber werden hiezu mit der Bemerkung ein⸗ 
geladen, daß fie: von Diefem Anweſen täglich 
Einfiht nehmen fönnen, und bei ber Berhands 
fung ihre Beſitz⸗ und BeblengiiaWalei legal 
nachzuweiſen haben. | 
Eichſtädt, den 29. Auguft 1828. _ 
Konigl. Admſt. der allgem, Stiftngen. —D 
Glony, — RL NR 


Kurs der Bayerifchen Staats Papiere. 








Augsburg, _den 28, August 1828. 





StauissPapiena Briefe. Geld⸗ 
Obtigattshen mit ice a 48) 99% | 998 
detio x 104& 10% 
eort. Loofe E_M. 106/206. 
„dekg.  unberzinsl.:.ä 4 

5—— * J ee "106. * 
"ee " ar si — 200.“ N ae 
ne RER nn Ind — * Er 
m vn‘ jynr’? Er zu * 
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No, 72. Ansbach, Samſtag den 6. September 1808, 








Amtliche Artikel 





Belanntmachungen der Königlichen Kreis Behörden. 


Einl. Pr. 27144, erp. Ar. 36131. T. C. N. 5. Fol, 361. Lit. A. 
_ CA fimmttihhe Votizeibehörden. Die Ginfendung der Taxrückſtände betr.) 
ge Seiner Majeſtat des Könige, 
da hinſichtlich der Targefalle ber Rechnungsſchluß bereits eingetreten iſt, ſo erhalten die 
gbehörben hiemit den Auftrag, ſammtliche Tarrüditände, ober in Armuthefählen die Ars 
NE md Gmupfceine bis 
an das Nina zum 25. dies Monats 
Tie Taramt bei Vermeidung eines Wartbotens einzuſenden. 
Auciath Yen 9, September 1828. 
Kiglihe Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
son Mieg, Präfident. 
Ent N. 
} Seien arg ER Nr. 36012. 





Nnerbiers verſchiedener Brauer in Dinfelsbühl um eine herakgefejte S . 
Es iſt sch ho sm Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. a 
| 2. nachbenaunten Bräuern und Schenkwirthen zu Dinfersbüht 
1.) Goldenhirſchwirth Johann Grafer, 
| 2) Schwanenwirch Carl Seyringer, 
* Pi Roßleinswirth Michael Hahn, 
Be ag * — Heinrich Boſch 
Km e in Nagiſtrats geftattet worden, ihre ſelb f 
Rang & = — tarifmatiger Güte befunden — 2 aten Somnerbieryerri, 


Kar, — Kreuzer, ausſchenken zu dürſen. — en 
Knie, September 1828. eG 
e Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfibent, 
— 85 





* 


Einl. Nr. 21106. Erp. Nr. 26080803.. Lt 
(An ſaͤmmtliche allgemeine Rentaͤmter des Rehatkreiſes Die PRIHEN — —* für das diesjährige 
Geſetz-Blatt betreffend. ) 
Im Namen Seiner Majeftät. des Königs 
wird fännmelicheh allgemeinen König. Nentämtern eröffnet, "daß nach Er Anzeige des Kgl. Ober 
poſtamts München, der Preis des diesjährigen Gejegblattg auf 2 fl. 36. 1290 per Exemplar feftgetellt, 
und noch bis Ende dieſes Monats dahin zu berichtigen iſt. 

E3 werden die Königl. Nentämter unter Beziehung auf das lith ographirte Generale vom 1. 
Dftober 1826, und das dabei befindliche allerhöchite Nefcript de 25. Sept. ejusd. ai. $. 9 daher 
angewiefen, von jenen Behörden, welche_die Bezahlung der Res egierungs⸗ und Geſetz-Blätter zu leiſten 

haben, guf den Grund der bereits gefertigten Verzeichniſſe die treffende Geldbetyage für das Geſetz⸗ 
blatt zu erheben, und längſtens bis 24. dieſes Monats am das Königl. Oberpoſtamt München unter 
Beifügung doppelter Verzeichniſſe, bei Vermeidung eines Wartboten abzuſenden auch wie geſchehen, 
auber anzuzeigen. 
Ansbach, den 3. Ssytemter 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkxeiſes, Kammer ber Finanzen. 
RE x von Dieg, Praſident. 
. x. ee 8 ‚yon a Director... 
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en 
Nicht amtliche A rtitel. 2. calttienrückzahlung von Spielberg) Alle 
1. c Belanntmachung der Lebensverſicherungs⸗ Diejenigen „welche von der nun aufgelößten Cas 
Bank in Gotha.) Da die vorläufigen Anmels ſino-Geſellſchaft zu Spielberg noch unbezahlte 
dungen bei der Lebens s Verficherumgebanf für "Aktien in Händen haben und darauf Auſprüche 
Dentſchland in Gotha, bis jegt die Summa von begründen köunen, menden hiemit ‚aufgefordert, 
einer Million dreizchn taufend ſechs -Amd-erfucht, ſolche ſchleunigſt gehörig et 
hundert Thalern erreicht haben, fo bringt der Portofrei am bie umserzeichniete vormalige Ob 
uͤnterzeichnete proviſoriſche Ausſchuß hiermit zur maunſchaft der Caſino⸗-Geſellſchaft Spielberg eins 
öffentlichen Kenntniß, daß die’ Anſtalt zum wirk- zuſenden, um die darauf treffenden Raten ausbe— 
lichen Abſchluß von ———— un an ‚zahlen zu können, wobei bemerkt wird, daß nach 
dem Tage fü reiten wird, wo die Taufe und Ger—dergefortigten — und von den Mitgfiedfchaften 
fundheitd» Zen aniffe ber nitgemeldsten Verjonen Heidenheim, Dettingen und Ünffertrüdingen alte 
eingegangen und geprüft ſeyn werten. Mit der, erkannten Schluß rechnung auf 5 fl. Aftie ohnge⸗ 
Eröffnung wird zugleich bekannt gemacht, bis fähr S fl. 54 Er. treffen und an den treffenden Nas 
zu welcher Summa Verſicherungen auf ein Lebeu ten Die noch vom einigen Mitgliedern im Rückſtan— 





angenommen werden können. i . de bisher geführten unge abgezogen werden. 
Gotha, den 15. Auguſt 1828. u * Heidenheim, am? V-Anguft 1828. 
Drau, Vuddeus. " Freing, Roſt. Stieler.“ Die visherigen Obmannſchaft der nun 
Thienemaun. Waitz. Raufgeievren Caſinogeſellſchaft Spiel⸗ 
Unterzeichneter * um baldmöglichſte Eis . - berg. 
fendung der oben erwähnten Ziugniffe, mit ben 3. Ser Dite Nennjtetten, Landgerichts Her⸗ 


Bemerken, das Di eſelben bei allen "Tiinftigen Anz rieden, wird ang freier Hand verkauft, ein Back⸗ 
meldaugen nach Vorſchr ift der Verfaſſung, jeder — mit der Einrichtung, zum Betribb der Brand- 
Deklaratiou gleich” "bei gefügt ſeyn müſſe en — weiib breunerei, nebit 23 Mrg. Gruudſtücke, 3 
Ansbach, den 30. Auguſt. 1828. 1 Men. Waldung und den Antheil an dem Gemeinde⸗ 
Wilh. Ferd. Madeldey, Banfagent, Walde: auch können noch einige Mrg. Grund—⸗ 


015 


— — — 


ſtücke dazu gegeben werden; das Nähere) iſt ‚B er⸗ . 


fahren in Haus Nr. 34 zu Neunftetten. 


4. Zur 1241. Munchner Lotto » Ziehung kann ? " 


Anmtliche Bekanntmachuugen. 


J. Sämtliche Königl. Kreis— und Stadt⸗ 


ih nur bis nächten Montag Wachmittag vier dann Land⸗ Herrſchafts⸗ und- Patrſmonialgerichte 


Uhr Cinſatze annehmen, Joſephthal. 
Eonntag den 7. September iſt Fiſchſchmaus 
Ya dwmiſtk, wozu höflich einladet, Höfer. 
Somntag den 7. Septeniber ———— 
Keil. 
4 Rünftigen Sonntag den 7. iſt Fiſchſchmaus 
Ed da muſtt auf · der Zicgelhutie, wozu höfz. 
——A —— 
CLetlaufener Ahnerhund.) Auf „ber 
fe von Weiſenhurg nach Schambadı hat fich 
Mm dienege den 26. Auguſt d. 5, ein Hühnerhund 
EI wenigen braunen Alten und ganz braunen 
anſe Yerfanfeh, Ehngegandenen Nachrichten 


ERBE Kgl. Nentamt, Ansba 


die noch rückſtändigen Appellations⸗Gerichts 
Zaren bis zum 
| „30. dieſes Monate _ u 
zu erledigen. Wenn diefem Anſuchen nicht ent⸗ 
ſprochen werden ſollte, ſo iſt das unterzeichnete 
Amt genoͤthigt, Erpreſſe abzuordnen. 

Ansbach, am 4. Sept. 1898, * 

Koͤnigl. Appellatious— Gerichts» Zar Ant, 
Frank. 


1r Claſſe des Rezatkreiſes werden hiemit erſucht, 


En — ch verpachtet 
Freitag Roh 12. dieſes Monats Vormittags 10 


DB dow hat er feinen Beg gegen Guͤnzenhauſen hr/“in ſelnem Geſchaͤfté zimmer, die 2 Keller in 


in feine, Seimarı genemmen 
derſelben nich el 
ber Wege ingend 

e, dem er nut 


Da er indeß Aır. ' 
getroffen iſt: fo muß cr ſich un⸗ 
wo eingeſtellt haben, Derjeni⸗ 
zuügelaufen iſt, wird dringeudſt 
Ye, ihn gegen Erſtattung aller Auslagen, 
* „olden gegen fin.angemeifenes on 
Dingen —* oigcher Stöhr in Waſſertrli⸗ 


Zu vermi 


ade Wohuungen. * 
* ai 99 it Mglkcr her» efıte- Stiege hoch 
N vordere Gaden qu verniethen. a; 
1% SE Quartier zu wermiethen... 
nin FÜ ein Onapfier mit Stube, 2 Kam 
er . s Martini zu beziehen. 
iſt der mittlere Gaden, auch die Man— 
Sn: y; anini zufammen,oßer getheift zu ver⸗ 
ee bei Kaufmann Höger. - u 
VEN der-Proneitabe „iſt der ee 
3 Oder theilweiſe zu vermiethen 
un A 
a, Sn 3 beziehen, auch kann Stallung und - 


s 
AN 


iſt her ge en. Das Nähere 
id eG Gern zn gegeben werden. D 


Doltor Zeufferheld zu erfragen. 


——— 4 






dern hieſigru Buttenhaus, nämlich: 
a. den fogenannteu langen Gang > Keller und 
b, den Seller liuker Hand an der Staffer 
auf 3 Sahre, ‚und; ladet Pachfluſtige hiezu ein. 
Ansbach, den 2. September 1828, 
RKoöonigl. Rentamt. 


Recknagel, Rentbeamter. 


3. Nach höchſtem Regierungsbefehle vom 14. 
d. Mid, werden die pachtlos gewordenen koni 
lichen Jagd-Bezirke, und zwar: der Ite und Ite 
Engeithaler Jagd-Diſtrikt, Der Ate Altdorfer 
uud tie Ite Abtheilung des IM, Mẽgeldorfe⸗ 
Jagd⸗Diſtritts weiters öffentlich verpachtet. Jagd⸗ 
pachtfahige Liebhaber werden Deshalb eingeladen, 
ich Fa . * 
f a den 17. September d. Is. 
als dem hiezu anberaumten Termine im 
Nentamte dahier, Vormittags 10 Uhr 
Altdorf, den 25. Auguſt 1828,, 
BKönigliches Forſtamt. 
v. Egloffſtein, Forſtmeiſter. 


u K önigl. 
einzufiuden 
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1015 ee 
Tabelle 
- über 
die Taxen und Preife verfchiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbad. 
für den Monat September 1828, 









| Tarxirt: 
Gegenſtaͤnde. [Maas oder Gewichte. [r. ir. 


Gegenfiände. ¶ Maes od.@emichr.|f. |. 
ee 


















Ochſenfleiſch. . . Ein Pfund) 4m Roggen s Mehl Eine Metze F 23 
Kuͤhfleiſchh 6einſchliſſis I— Mund⸗⸗5wÊmůaaaas & 
Kalbfleiſch +» - -» . 0.0 tet Yoratz I— MWeißed ⸗ — . IE. j 
amel:u.Schaffleifh| » = | aufiniags. || 6 | Mittels » |» . IZ221—| 3 
chweine fleiſch .. ⸗ ⸗ 111244 Nach⸗ ⸗ J E23 3 
Braunes Sommerbier: ) — 2 Sid. . .| es . 1801-17 
a) en . ee — F El , 
b) Schenfpreiß » s N + ein, Io [28 
— Binterbier: 4— hr Din. Schwarzes Brod, 2 ı2 3} Er — 
a) Ganterpreiß „ | = Lotalaufe I— ı 6 ıj sı- 
b) Schentpreiß » |= 8 ichlags. 3 I u 
13% — Kipfe _ 27 3 s _ 
a) Ganterpreiß In 8 nn — — ir we 
. — — 5 m. 
ma 0... 2; Salz 0. | Ein Mund|” — 4 
— — — —— 
Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurrenz beſtimmt. 
— — — — 
Wirtel⸗ 
Gegenkände Maas od. Gewicht Ko Gegenfände. [Maas od. Gemigi| Wirte 
” r, 
Robes Unſchlitt Ein Pfund | —l ‘10 f Buchen Holz . r f , 
es gichter ⸗ ⸗ s — ı$ Eichen u 5 eu K 
— Lichter⸗⸗ ·1 -410 — — RE re : 
Saife Pr vu s s . bu) Bu 7. arte t €, 2 
Erbſen Pe u — Eine Mass. N} — — Weiche 2 a J 
Binfen. » » «+ $ „20. —4 
Schmalz. . . | Ein Pfund. -J — 451) Süßes Hrn . Ein Eentuer . 
Butt oo «| f ee .+I1 — 4 — .15 — 
Eier 1 um — oggen Pi hi 
Karpfen +) Ein Pfund. .E — 10 | Walzen: und an- - Ems 
Hechte | $ ;s ch —| ıı deres Strob . Ei ⸗ 
nr .0. . « .. — — 
€ e “ . — c ® . * — 10 
Zähifsehfe .e+ 200 Stuͤck fuͤr — 20 





Stadt⸗ Magifrar. 
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für den Rezat⸗Kreis. 
NO. 73, Ansbach, Mittwoch den 10, September 1998, 





eng nuzeen 
Amtlichee Araitel. 











Velauntmachungen der Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


Ent, Ar, m. I Nr. 36448. - ins 

ie erledigte Schul» und ‚Kirchendienersftelle zu eterdaurad) betr, 
Die duch 8 * amen Seiner — Koͤnigs 

orderung bes Schullehrers Reinwald erledigte Schuls und 

R nd Ki 
be er deren Gehalt zu zweihundert neun und neunzig Gulden 20 senbieneräfine 
— bis Ende dieſes Monats hiemit ausgeſchrieben. 3 m. fatirt je , 

Mad, den 5. September 1328. 
konigliche Megierung des Nezatkreifed, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





= EN km Nr. 86447. 
FRI Schulleprerd « und Kirchendieners ſtege gu. Unterſchwaningen betr. 

ME Die durch der In Namen Seiner MR ſtaͤt des Könige 
Äele zu Um ef Zod des Schullehrers Rauwol erledigte Schullehrers⸗ und Kir 

t jur Bee gen mit einem zu dreihundert nier und dreifig Gulden 15 fr, 

—*6 bis Ende dieſes Monats hiemit ausgeſchrieben. 
ch, den 5, September 1823... 10 „Em“ 
Konigl. Regierung des Rezalkreiſes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfibent. 


chendieners. 
fatirten Ge 





Ki, y 
CR Um am duo ber Pfarrey Wirbenz betr.) 

( Die Erfebigung ber Prarrey Wirbenz betr.) 
Im Namen einer Majeftät des Königs, 


d m 
di urch die Veförderung des Pfarrers Hedel auf bie Ite Pfarrey Cufnbach ; 


3, Srfangt ; — ſt die 
um Saga, erlediget worden, deren jährlicher Ertrag ſich nad, br —— 


on vom 21. Juny 1815 folgendermaßen berechnet: 
6 : 


— 
—⸗ 


24 
je 193 2 
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1) An ſtändigem Gehalt a 3% 
* * 4* 7 fl. 30 kr. 
4 Sceffel 43 Mezen Korn . . 47 fl. 55 kr. 
4% Klafter Holz ; ; ; ; n 13 fl. 44 fr. 
109 f. 9 Mi 
2) Aus Capitalzinſen . . “ . 3 fl. — kr. 
3) Ertrag aus Realitäten: 
freie Wohnung . . R R A r 3. — kr. 
9 Tagwerk Felder . . . . » 85 fl. 18 Mr. 
63 Tagwerk Wien... 0, ee 7 fi. — tr. 
Gärten Az Tagwert. J 2 fl. — kr. 
13 Tagwerk Weiher .. . 9 fl. — kr. 
—W ——tßitei —— — — 
a 161 fl. 18 kr. 
4) Ertrag aus Rechten: — 
am ſtaͤndigen Abgabe 3. 3. 1: fr. 


an unftändigen Abgaben — . 


5) Einnahmen aus befonderg bezahlt werdenden Dienfteöfunctionen 
6) Aus Sammlungen und obfervanzmäßigen Gaben . 


s. . 


— fi kr. 


0,3 Ari kr 

: f33 fl. 16% fr. 

® . + 28 fl. 24 fr. 
Summa 443 fl. 493 fr. 


1 fl. 142 Er. 
442 fl. 35 kr. 





Laſton 


reines Einkommen 


Die Bewerber um dieſe Pfarrſtelle haben ſich binnen 6 Wochen vorſchriftsmäßig zu melden. 


Bayreuth, den 3. September 1828, 


Königlicheg proteftantifches Conſiſtorium. 
Schunter, 





Dienſtes-Nachricht. 


Seine Königliche Majeſtät haben die erledigte 
2te Pfarrſtelle zu Roßſtall, im Dekanate Zirndorf, 
dem bisherigen Pfarrer Friedrich Heinrich Groß— 
maun zu Rugland, Dekanats Ansbach, am 21. 
Ang. d. Js. allergnädigſt zu verleihen geruht, 


Polizeiliche Bekanutmachung. 


Der Uebelſtand, welcher durch vorſchießende, 
das Regenwaſſer auf die Fußwege und Straßen 
leitende Dachrinnen veranlaßt wird, indem da⸗ 
durch nicht allein das Steinpflaſter leidet, ſon⸗ 
dern auch bie Borübergehenden beläjtiget werden, 


“ 


bewog bereitd im Jahr 1797 den Magiftrat der 
Stadt Ansbach zur Bekanntmachung einer polizeis 
lichen Verordnung, durch welche nicht allein die 
Anlegung neuer folder Dadhrinnen verboten 
wurde, fondern auch, Anordnungen getroffen wor« 
den find, um Die bereits vorhandenen allmählig abs 
zuſchaffen. Die zur Entfernung deffelben Uibel— 
ſtandes von dem vormaligen Könige. Generals 
Commiſſariat des Rezatkreiſes auf Veranlaſſung 
eines allerhöchiten Reſcriptes vom 21. Septem⸗ 
ber 1811 erlaſſene Verfügung vom 6. Oktober 
1811 CKreis-Intelligenzblatt 1811 Seite 2053 ) 
verordnete, unter Bezugnahme anf die von ber 
ehemaligen Landesbireftion in Bayern unter bem 


on 


) 


= 


em 


J 
4— 


1021 


15. Juni 1804 (Regierungöblatt 1804.S. 506) 
eilaſene Bekanatmachung wiederholt, daß der in 
mehreren Städten und Märkten. noch ;bejtehende 
Rijtrauch, dad Regenwaſſer non den Dächern 
® veridiefenden Riunen auf die Straßen her 
ira zu laſſen nah und nach abgeftellt 
ve ili, uud wies fämmtliche Polizeibehörs 
Yan, di alfmähliche Yofchaffung dieſes Uebels 
ud die allgemeine Einführung der ſte⸗ 

Ne Ahpıgerinnen ſich möglichft angelegen feyn 
Ak Durch eine Bekanntmachung des vor⸗ 
Polizeitommiffariats . vom 14. März 
Sreid-Sntelligeng Blatt 1812 ©. 336) 
— Hauseigenthümer, deren Häu⸗ 
otagende Dachrinnen haben, an 

u af erinnert und ein gleiches ges 
—* Poli, einer von der Königl. 
figung. dur n * Innern erlaffenen Vers 
Dir 1824 Rrig,Yup ee = r 2 
MOD gr Dad Feten ell. Bl. 1824 ©. 551) 
foldeg — * — dem Bemerken, daß 
idet deren en e. uptreparaturen an Hau⸗ 
Werden Ye ovationen nicht mehr unters 
— geich inwiſchen manche Haus⸗ 
Inffen, ſo — Abzugsrinnen haben anbringen 
Anordnungen var doch, dieſer wieberholten 
biefiger Stadt nochd nerungen ungead)tet in 
Dachrinnen. Häufer mit vorſchießen⸗ 

© m endich den Pi daher ber Polizeibe⸗ 
übrig al⸗ J = zu erreichen F nichts 
Städten dieg bereits auch in ans 
Tomi jur Er en iſt, einen beftinmten 
Den 99 fepen "Ung.der vorſchießenden Dach⸗ 
1. dieber 193 — Termin wird * 
an ale pi mm, und ergehet daher 
6 Ki te Hausbeſitzer, * Hauſer 
—* gende Dacrinnen haben, hies 
Dliober 1830 . * längſtens bis zum 1. 
Atzwegen auf — widrigenfalls von 
wilt werden en der Säumigen folches be; 
Manenten Rücfich Der Magiſtrat hat aus 
MI der Anbefohte en auf die Auslagen, welche 
nen Aenderung verbunden find, 


I 
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eine/ fo geräumige Friſt geſetztz ten:hofft aber 
aud daß die Hauseigenthümer welche es betrifft, 
nunmehr mit Ernft auf die Wegnahme der vor: 
ragenden Rinnen und Umwandlung derfelben in 
ſentrechte Abzugsrinnen bedacht ſeyn und zur 
Entfernung eines Uebelſtandes beitragen werden, 
welcher bisher der hieſigen Stadt mit Recht zum 
Vorwurf gereicht hat, und in anderen Städten 
ſchon lange nicht mehr herrſcht. 

Uebrigens verbleibt es wenn in der Zwiſchen⸗ 
zeit an Hänfern Hauptreparaturen oder Renova⸗ 
tionen vorgenommen werden ſollten, bei der Vers 
orbanng vom 26. März 1824 und müffen demnach 
die vorſchießenden Dachrinnen ſchon bei Vornahme 
dieſer Reparatur oder Renovation bei Vermeidung 
der Anordnung ihrer Wegnahme auf Koſten des 
Hanseigenthünters entfernt werden. 
Ausbach, am 27. Auguft 1828. 
z Der Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1.Die von mir angefündigte kleine 
lung von 50 hriftlihen Liedern — 
dichten iſt erſchienen, und es find Erpl. zu 
18. fr. bei mir zu haben. — 

Ausbach. 

Dr. Hoffmann, Lit. A. Nr. 275 

2. Beim Spezereihandler Bub am Herrieder 
Thor üt-Feifcher Banilles Chscotade dag Po, fü 
56 fr., dann alle Sorten Schroth dag Die ’ 
16 fr., große Ejfigfinmerlinge das Hundert m 
12 fr. und guter Schweizer Käs das Pfund * 
{6 Mr. zu hadben. für 

re Bei Gärtner. Pfeiffer beim h 
nened Sauerkraut zu haben, ° 

4. Dei dem Melbermeiſter Lodter iſt 
grüner Kern zu haben. 

5, Künftigen Sonntag tft Tanzunıfik. hei 


eil. Kreuz, iſt 


friſcher 


Döller 

6. Der Lohnkutfcher Schmidtkuuſt — 
den 14. September nach Frankfurth nd. 
noch einige Perſonen. 


auf 
nicht 
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futfcher Schmidt mit einer leeren Chaiſe nach 
Bayreuth. 


8. Ant Sonntag den 7. Sept. d. find gi 


Gunzenhaufen auf dem Weg von dem Pofthaufe 
um die Stadt big zur Straße nach Unterasbach 
und auf derfelben vor dem Magazinds Gebäude 
vorbei, bis zur Vorſtadt hinaus, zwei in Gold 
gefaßte Pettfchaft von rothem Achat an einem gold» 
nen Ring hängend, verlohren gegangen, .. Der 
redliche Finder wird erſucht, ſie gegen sine ange 
meſſene Belohnung S. T. Herrn Laudrichter Klinger 
ohr dafelbft zu überbringen, oder.an die Rebaction 
des Ansbacher Intelligenzblattes einzufenden. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 5. bei Knopfmacher Braun auf dem 
obern Markt iſt im Vorderhaus über zwei Sties 
gen ein ſchönes Quartier vom 1. Oct. an täglich 
für eine kleine Haushaltung oder ledige Perſon 
mit oder ohne Möbels zu vermuethen. 

Auf dem obern Markt in A. No. 10, iſt dad 
mittlere Quartier bis Martini oder Lichtmeß zu 
vermiethen, . 

A, No. 328 iſt ein fchönes menblirtes Logis 
für einen ledigen Herrn täglich zu beziehen, 

D. Ro. 76 auf dem Pflafter it 1. Stiege hoch 
ein Quartier bis Martini zu beziehen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 1. bis 7. Sept. ' 

1. Katharina Barbara Rofina, Tochter ded B., 
Wirths u. Schneidermeifterd Kraußz.,% Ios 
hann Matthäus, „Sohn des B. und Wirths 
Crallopp; 3. Anna Maria, Tochter des B. u. 
Büttnermeiiterd Burckas; 4. Maria Sophia, 
Tochter des weyl. Unteraufichlägere Müller ; 


5. Anna Margaretha, Tochter des B. u. Ins 
wohners Luis, 


Begraben vom 1. bis 7. Sept. 
1. Michael Winckler, Bund Webermeiſter, ſt. 


— 


RE u 


7. Am 14. dieſes Monats führt der Lohn 
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69% 5M. 12T alt an Altersſchwaͤche; 
2. Zohann Matthäus, Sohn des B. u. Wirths 
Grallopp, ſt. 19 T. alt am Schleimſchlag ⸗ 
St Gumpertus-Kirche. 
vom 1. bis 7. Sept. 
1. Getaufte. 
1. Eucharius Ferdinand Chriftian, Sohn des Kgl. 
Oberaufſchlags⸗Controlleurs Herrn Dietrich; 
2. Chriſtiana Dorothea Juliana, Tochter des 
Königl. Staatsbuchhalters Herrn Koͤppel; 
3. Johann Friedrich, Sohn des B. u. Kirſch⸗ 
nermeiſters Lippacher; A. Chriftian Ernſt, Sohn 
des Stadtſoldaten Stör; 5. Georg Michael, 
Sohn des B. u. Fuhrmanns Stadtler; 6. Eva 
Margaretha, Tochter des Zimmergeſellen Eich⸗ 
ner. 
— 22. Getraut. 
Herr Chriſtian Daniel Triſchel, Koͤnigl. Appel⸗ 
lationsgerichtsſecretair, mit Jungfer Maria 
Helena Engelhard. 


Todes-Anzeige. F 

Nach 6jãhrigen mannigfaltigen und — 
lich ſchweren deiden, bedingt durch — 
Deformität am Rückgrat, Vereiterung einer * J 
geſchwulſt, Knochengeſchwuüre und a 
entjchlief am 25. dieſes Monats an Ent ie 4; 
unfer geliebter und verftändiger Bernhard, a 
Sahre alt. 

Eine folche Reihenfolge von Krankheiten “nz 
eigenen Kinde mit vorzüglichen Oeifteat MR 
beobachten und von ihrer —— 
mehr und mehr ſich überzeugen zu müuͤſſen⸗ 
gehört unter die ſchmerzlichſten — 
Welchen großen Kummer über dieſes traurige 


haängniß wir fühlen, läßt ſich nicht ſagen! 


Unſern theilnehmenden Verwandten und Freun⸗ 
den widmen wir dieſe Todesanzeige mit Reit waͤrm⸗ 
ſten Danke für Ihre Theilnahme an den langen 
Leiden unſers Kindes und empfehlen uns Ihrer 
Freundſchaft. 

Windsbach, den 26. Auguſt 1828. 

Der Landarzt Kriegbanm u, ſeine Gran. 


Mit einer Beilage.) 


nn — — 


Königlich Bayeriſches 


Intelli. A genzblatt 
für den Rezat⸗Kreis. 


Nro. 74. Aus dach, Samiſtag den 13. September 1828. 
Amtliche Artikel, 


Bekanntmachungen der Koniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 


Un Fette 8. Sri, md Stadt, dann Lands, Herrſchafts⸗ und Patrimoriafgerichte, Die 
Dr Mataten: Wittwenz Kafle-! Un. -, 
„In Namen Seiner Majeſtaͤt bes Königs von Bayern, 
‚ De finmtfichen Königlichen Kreis⸗ uud Stadt⸗ und Lands, dann Herrſchafts⸗ und Patrimonial⸗ 
— 2, West angewieſen, bie Beiträge mb Strafen zur een Bieten Kaffe fammmt veet 
Tram Keen MU einigen Fehlanzeigen langſtens dis Ende dieſes Nenas Mr das Erpeditiong, 


etzeichneten Stelle einzuſenden. td 
wenn fle nicht genägeny 











i : 
Beiträge und 


molibirt —8 noch bemerkt, daß SUR nicht paffiet werben, 
ARE, en 9. September 1828835. ; 
Fnigt, Bayer. Uppellationdgerfcht für den Rezatkreis. 
von Fegerbach, Praͤſident. 
* Se . v. Schelhaß, Serretär, 
Ri tomtlia. 2) eine doppelte große Scheune 
t . ntliche Artikel. 37 ine ganz maſſive neue Sdaafſcheune, wor⸗ 
bin Fi Defjer dng kehntfreien gefchfoffenen - Kun 20 Seuc Sqhaale ausgewintert ers 
Menke denhof, Welches, eine Stunde von No⸗ —* — 
| Ahr ber Straße von da nach Leu⸗ las vage. Gratgarien ag Nothenburger 
IE, ſuid gefonnen., daffelbe Licht —— 
100 Bde an et . = : 3) ein großer und zwei Meine Schor⸗ mp Kraut: 
ge ie feige Machtzeit des 6iR> „GER, z er 
Ga Our ig, Ju ifem verpachtens 0, ac Kapehen Danke SE 108 Tag, 
ng: Fhoren fopgenp btöele: 0 a hperiichen Macs, Bu et 
19) Ein Wopg Ka Beſtandtheile en 22 29 Lügio, had Rochenburger 
IST bi A H z Kerr ß d 1% $ ! 
Röder, ——— Fer nach dayerifchem as 3 Be ME Tag⸗ 
HA Saat RT Sc rı 87 437: Bw 


li; 


“ 
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che befonderd zur Schaafweide ſehr gerignet 

find. sa 
Ueber die Pachtbedingniffe felbiten kann jeder 
Pachtluſtige beim Herm Hauptmann v. Staudt 
und Herrit Adopfaten Raab zu Rothenburg das 
Nähere erfahren. Pachtliebhaber, welche ſich 
über ihre Pacht⸗ und Zahlungsfähigfeiten auswei⸗ 
fen fönnen,. werben demnach hiermit eingeladen, 
ſich bei diefen beiden benannten Guts» Mitinterefs - 
fenten allfobald entweder fchriftlich oder mündlich) 
zu melden. _ Rothenburg, den 6. Sept. 1828. 

2. Eine Wirthichaft, worauf auch Weinſchenk 
und Mebelgerechtigkeit haftet, ift aus freyer 


Hand täglich zu verkaufen; Näheres iſt A. 208 


über eine Stiege bei Tarator Lehmann zu erfragen. 
3. Bei Schreinermeifter Fillifch in der Ro— 


fengaffe Haus Lit- A. No, 42 ift ein kirſchbaume⸗ 


ner, gut gearbeiteter Secretär zu verkaufen. 

4. Dom Kammerforfter Berg bis zur Krone 
ift am Montag ein Braßelet init Mufcheln. und 
Goldperlen verloren gegangen. : Der Finder wolle 
folches gegen ein Douceur in A. No. 129 abgeben. 


5. Unterzeichneter macht bekännt, daß am . - 


Montag den 15. früh 8 Uhr, in ſeinem großen 
Weiher an der Feuchtlach geſiſcht wird, und am 
nämlichen Abend Fiſchſchmauß und Tanzmuſik bei 
ihm iſt, wozu höflichſt einladet, Keil. 





\ 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


1. (Staatö-Realitäten Verkauf.) Mit Vors 
behalt höchſter Ratifitation wird vom unterzeichs 
neten Rentamt 

am Montag den 29: Fünftigen Monats 
September Bormittagg, 
das alte vormalige Rentamtögebäubde 
dahier, am Snugang der Schloßgaffe gelegen, 
unter den Normalbedingniffen vom Sahr 1811 
und 1813 im Mege ver Verfteigerung an den 


Meittbietenden Hffentlich Ye in ‚d 
verkau 
Hauptgebäude iſt q. uft werden. Das 


8) Al Tagwerf Oebungen unb Hukhfchaft) wel⸗ 


8. in dem hintern Hof ein 
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a. theils von Stein, theild von Fachwerk ers 
bant, und der Anbau an der Stadtmauer, 
worin 1 Wafchfüche mit kupfernem Keſſel, 
ein oberes Stübchen, eine Holzlage und ein 
Stall für zwei Pferde, nebſt Heuboden ſich 
befinden von Holz, uud dieſer wie jener mit 
Ziegeln gebeft, 

b. im Sonterrain find 2 Rellerabtheilungen, 

c. zur ebenen Erde, rechtd der Einfahrt, 3 
heigbare Zummer und links derfelben, ein 
drgl. mit Kamin, Holzfammer und Abtritt, 

d. über eine Treppe: 4 heigbare Zimmer, 1 
Kammer, 1 Küche, Hausplag und Abtritt, 

e. im zweiten Stod 2 heigbare Zimmer und 
4 Kammern, 

f. im majfiven Treppenthurm ein nicht 
Hleined Zimmer, und unter Dem 

Hauſes 2 Böden, 


heigbared 
Dad) ded 


Röhrenbronnen , wo⸗ 
von zu den Unterhaltungsfoften der a 
Röhrenfahrt pro rata beizutragen iſt; au 
liegen am Haufe x ' 

hir ein Blnmengarten ; Morgen unN 3 er 

Grasgarten, der ‚Srabenanrgeit. eis 

liebhabern, welche ſich im oben beſtimmten — 

den 29. Füuftigen Monats beim Rentamt 1 bes 

den wollen, werden die Berkaufäbebingnifie 7 

kannt gemacht werden, fo wie ähnen , — frei 

früher, die Einſicht der Vertaufsgegenſtaͤn 


ſteht. 
Altdorf, am 22. Auguſt 1828. 


König. Rentamt. 
v. Ammon, Nentbeamter. 

2. Das unterzeichnete K. Rentamt re 
tet Mittwoch dert 17. September laufenden — = 
unter Vorbehalt höchfter Genehmigung 1 gen! 
Fiſchwaſſer auf’ 3 oder 6 Sabre und zwar 
- a. das Rezatfiſchwaſſer bei der Rohrmühle, 

b. ⸗Fiſchwaſſer zu Brudberg, 
es Fiihwafler zn Razenwinden und Broddr 
winben, ö 4 

d. + Eggelmweiherlein Z-Tgm. 3 Rth. groß⸗ 
hm Forhort Rathenberg bei Neudorf, ’ 
und ladet Pachtluftige Hiemit ein, fich recht sah 
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veich An. obigen Termin · im rentamllichen Ge⸗ andere Quittungen zurück und an ben unbefugten 


fhäfteyimmer dahier einzufinden, Er 


Andkah, am 9, Septembet 1628. 
Koͤnigl. Reutamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 


J. Dr Verkauf des allhieſigen Rentamts⸗ 


FÜR fat wegen zu geringen Angebotes die 
Nihie Fuintation nicht erhalten, weshalb auf 
Hbf eierungabefeht vom 1. Septbr. d. Is. 


te Rerfteigerung Damit vorgenommen» 


Pr ſl. Hiezu wird Termin auf 
Montag den 29. Septbr. d. Is. 
an. An demfelben Tag wird auch die for 
rannte Ottsſcheune am Kirchhof, welche ganz 
| e Sudwert erbaut üt, und 4 Tenne mit 2 
* hat, salra ratiſeatione aut den Meijts 
= . vertauft, Kaufsliebhaber zu ein oder 
Tg —— haben ſich an benanntem 
nnd nt im Rentamte einzufinden. 
enhufen, am 6. Septbr. 1828. 
‚onigl. Rentamt. | 
—V * Rentbeamter. N 
N Vemſann * er Vorſchrift bringt das Königs 
niß, da henburg zur allgemeinen Kenuts 
1) — 
br» vratuitant Rittmeiſter Al⸗ 
a ds Haus⸗Dominikal ⸗ Ges 
Umlage, Yan feuer, die Straßenbaus 
Os — * grund und zehntherrlichen 
a antb Gffeggg recht die grunds 
3) der gi en Umfcreibgebühren, 
fälle um obherr die Natural » Ge⸗ 


Ver Cr; 
357 Rohr die Forſtgefälle, Kaps 
cigelͤft er das nad) dem Rormai- Preiß 
werderde Getraid und ältere Aus— 
N dercipiren hat. 
icht herannten unſtändigen Gefälle wer⸗ 
terzeichneten felbft erhoben und 
R den obenbenannten Individuen 
den Quittungen über die bemerk⸗ 


Rchtigfei > * daher das Anerkenntniß der 


Die hier * 
von 


Revierförſter Schepper in Regling oder 


nehmen. 
lungs⸗ Fähigkeit durch beglaubigte Atteſte 


trettung, dagegen werben alle 


Ausſteller verwieſen werben, 

Rothenburg, am 5. Sept. 1828. 

Königl. Rentamt. BETT. 

Denner, Rentamtss Berwefer. 

5. Auf den 16. d. M. Nachmittags 2 Uhr 
werden in dem Bureau des unterzeichneten Forſt⸗ 
amts «mehrere alte unbrauchbare Akten an die 
Meiſtbietenden verfauft. 

Ansbach, den 8. September 1828. 

- Königl. Bayer, Forftamt. 
x Baufch, Forſtmeiſter. 

6. In der Königl, Forjtrevier Ensfeld Forſt⸗ 
‘ort Taubenloh, zunächſt dem Orte Amerfeld an 
der Straße welche von Monheim nach Neuburg 
führt, werben nach Beſtimmung Königl. Regie⸗ 
rung 


Mittwoch den 17. d. Mts., 
161 Stück Eichen von verſchiedener Stärke auf 
dem Stocke verkauft. Wegen bequemer Abfuhr 
und Nähe von Ingolſtadt eignet ſich das größtens 
theils aus Bau⸗ und Nutzholz beſtehende Material 
vorzüglich zur Verwendung bei dem Feſtungsba 

daſelbſt. Kaufsliebhaber welche vor dem —* 
ſelbſt noch die Eichen in Augenſchein zu —— 
Willens ſind, haben ſich deßfalls an den Rat. 
en 5 — am ben 
Stations⸗Gehülfen Schröter in Ammerfeld zu 
wenden, und an dem zum Verkauf beſtimmten 
Tag früh 9 Uhr in loco eitato zu erſcheinen 
und hie näheren Verkaufs-Bedingungen zu Vers 


Auswärtige haben ſich über ihre Zah⸗ 


timiren. —— 
Wemding, am 6. Septbr. 1828. 
Königl. Bayer. Forſtamt. 
Martin, Forſtmeiſter. 

7. Das — der von Neuhausſchen Stift 
gehörende Ziegelhüttengut bei Forndorf, na 
hend in . 

1) dem Wohnhaufe, der Scheune und her Ara. 
gelhüutte, u 
. AZ Mg. Ader im Gaislohe, 

3) 2’Mg. Ader, dem Rübenader, 


un ee are 
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4) 1 Mg. Acker im Roth, R nr; 
5) E Mg. Ader bei bem Krummweiher, 
6) 4 Mg: Acker im untern Můhlfelde und 
7)1 Mg. Acker, dem Steinleinsacker am Defs 
fersdörfer Wege, 7 
auf welches 40 fL Pachigelb für jebed der. ſechs 
:Sahre 1835 geboten wurden, wird am 
Mondtage den 22, September.d. I. 


in dem Gefchäftszimmer bed unterzeichneten Ans. 
tes unter Vorbehalt der höheen Genehmigung tm ; 


Ganzen ober Einzelnen an ben Meiftbietenden vers 
kauft oder anf drei Jahre verpadjtet, wozu die 
Liebhaber unter dem Beiſatz hierdurch eingeladen 
werden, daß bei der Veräußerung die Hälfte des 
Kaufſchillings gegen Verpfandung des Gegenſtan⸗ 
des zur erſten Stelle und gegen. Verzinſung nach 
fünf Gulden v. H. in halbjährigen Theilen zu Ca⸗ 
pital überlaffen werben Fanıt. 
Aunsbach, am 7. September 1828. ' 
"Königliche Aominiftration der unmittelbaren 
Stiftungen. 
Wünſch. 
8. Das der hieſigen Waiſenpflege gehörende 
vormals Schneider Kirſchner'ſche Haus in dem 
Schloßviertel hinter der Sohannisficche dahier — 
mit A. 179 bezeichnet — wird 
am. Mondtage den 22. September d. J. 
in dem -Gefchäftgzimmer bed ‚unterzeichneten Am⸗ 
tes unter Vorbehalt der höhern Genehmigung au 
den Mesftbietenden verkauft, wozu bie. Liebhaber 
unter dem Beifage hierdurch eingeladen werden, 
daß die Hälfte des Kaufſchillings gegen Verpfän— 
dung des Haufes zur erfien Stelle und gegen Vers 
infung nach fünf Gulden v. H. in halbjührigen 
Theilen zu Capital überlafen werden. kanu. 
Ansbach, „am 7. September 1828, 5 
Königliche Adminiſtration der unmittelbaren 
—— Stiftungen. 
Ei ” Wünfh. ER 
I. Im Beg der öffentlichen Herabfteigerun 
wird Saustag den 11, —— — 


— x — — 


U 002 


n Ahr der Bebasf ‚für die Straf Auftalt pro 182 


— wird Mittwoch den 8. 


R Mit: einer ‚Beiloge> e 
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von 
200 Paar wollenen Soden, . , 
20 Paar dergleichen Strümpfe 
angekauft und hiezu inkändijche Fabrikanten und 
Gewerbsleute unter Hinweifung auf die allerhoͤch⸗ 


fie Verordnung vom 10. Nov. 1822 eingeladen. 


Lichtenau, den 22. Auguſt 1828. 
Konigliches Polizei» Commiſſariat. 
— Engerer. 


10. Der Bedarf der Strafanſtalt an Leinwand 
und Zwiller für das Jahr 1825 von 
-50 Elfen flächjenen Tuch, 
rn 800 Ellen wergenen bergl., 
., 609 Ellen Kleider» und 
400 Ellen Strohfadzwiller 
October Vormittags 10 


Uhr von den Wenigitnehmenden angefauft und IM 
ländifche Fabrifanten uud Gewerböleute unter 
Hinweiſung auf die allerhöchſte Verordnung vom 
10. November 1822 hiezu eingeladen. 
Lichtenau, den 22. Auguſt 1828. 
Konigliches Polizei⸗ Commiſſariat. 
Engerer. 













Kurs der Bayeriſchen Staats⸗ Papiere 








Augsburg, den 4. Sept. 1828 · 

a Briefe. Geld. 

Staatös Papiere 

Obligationen mit Coup. d4 99% 
— . M J 1044 49 

Lott. Looſe E—M a4 | 2068 
detto unverzinst. Afl. 20.) 
detto 4 a fl. 26.06 
detle . .  Afl, 100. 106 
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genzblatt 


| für den — —— 
| No, 


—6 Ansbach, Mittwoch den 17. September 1998, | | 


| 
Amtlide Artikel. 
— — 


is. eomtmacyungen der Königlichen Kreis. Behörden, 
ra, Ei. Nr. 36603. : 


G 5 ir r 
(Den Verkauf des Som bier6 unter der Tare betr, ) 

an Biuıt Namen Geiner Mean dr 2 Könige, | 
Vote, den ung, A de Geo etſch in Weiltingen, iſt auf ſein Anſuchen sub hod, Heftattet J 

te Kar „Serben Vorrach felöft und tarifmäpig gebrauten dießjährigen Summerbiers, 

PTR Ye; Arır,, FAT die Maas um Ef im Ganterpreig und 4 Er. im Scheufpreig dur Erleich⸗ 

— * en zu dürfen. 3 
u 9. September 1898. 
Köniarr 

"liche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
Oi % 27519, | " 


— 36895. Schulſtelle zu Solenhofen betr.) 
ie erledigte Schu zu tr.) 
—* Burg Ber Im Namen Sauer Majeſtaͤt des Königs, 
dee, FU bier ern “de Schullehrers Kühn erledigte Schuiſtelle zu Solenhofen wird 
—8 In ben und vier Gulden 32 kr. fatirten Gehalte, welcher jedoch unbefchabet 
8 in die M en eines Gehilfen nöthigen Falls mitzuverwenden iſt, zur Bewerbung 
Antuchnne Dftperg ferne ausgefchrieben. 
10, Septemp 1828 
Koni eptember — 
gl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
Mr A0Bg, | 22) u 
Ei St, 4336, i 
(Die Erfedigun der Marrei Burgfarrnbach betr.) 
einer Maena des Koͤnigs. 
Deere Bi Pfarrei Burgfarrnbach, Defanats Zirn⸗ 
88 
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dorf, erlediget worbet, deren ‚Jährliche. Einkunfte und Laften in ber noch nicht MIR 
Dienftesertragsfaffon vom Jahr 1810 im: Ng tehanben beredjnet find, 
1) an ftändigem Gehalt und zwar an ‚banremGelde .. » ; ; = 358 
2) aus Realitäten, wozu außer den zu 50..f. veranfchlagten Pfarr ». und Des 
fonomiegebäuben 35 Mrg. Meder, , se Fam; Wiefen und 75 > Gars 
fen gehören . 109 40 
3) aus Rechten, welch in 68 fl. 464 fr. Geid ⸗ und Gelraibgülten, 18 A. 
27% kr, Laudemialgefällen und 800 fl. zehentherrlichen Bezügen Rn . 887 13% 


4) an Stofgebühren mit Innbegriff von 125 re Seichtgewern . 353 — 
5) an Sammelflachs - R R . . F — 9 — 
1441 29% 
Nach Abzug der Steuern mit FE — ——— 92 395 
A u 
ftelfen ſich die reinen Einfünfte uf . z R R ; j . 1348 50 
dar. 


Die Bewerber haben fih binnen 6 Wochen vorfhriftsmäßig zu melden. 
Ansbach, den 12. Sept. 1828. 
“  Königliches Proteftantifches Konfiftorium. 
— von Luz! 


1— io TTTIR3% 


den 


Ei. Nr. 4045. Erp. Nr. 4819, 2 
(Die Erledigung ber Pfarrei —— betr.)- 
Im Namen Geiner Majeftät des Könige. 
Durch dag Abiterben des Seniors und Pfarrerd Binder, iſt die Pfarrei Dberferrieden, De 
kanats Altdorf erledigt worden , deren jährliche Einfünfte und Raften in der noch nicht abgeſchloſen enen 
Dienſtesertragsfaſſion vom Safe 1815 im Nachfolgenden berechnet find: # * 


1) an ftändigem Gehalt, beftehend in 15 Klftr. weichen Sceits und 11 Klitr. 
Std 63 30 


2) aus Realitäten, wozu, auſſer den in 5fl. deranſchlagten Pfarr⸗ und Oekonomie⸗ 
Gebäuden, 3 Tgw. Garten und 13 Morgen Holz gehören . . : 50: — 
3) an gehentfeerlichen Bezügen . j ‚ 1101 20% 
4) an Stolgebühren mit Einfchluß von 13 A. 50% tr, Beichtgeldern ur . 108.2 
i 1338: 53% ° 
Nach Abzug der Kalten, worunter 74 4. 3 fr. Steuern und 30 fl. Canon zur 
Pfarrunterſtũtzungsanſtalt begriffen find, mit N ; 1833 282° 
betragen die reinen Einkünfte . 1185 243 


Die Bewerber haben ſich binnen 5 Woche vor ri t 
Ansbach, den 11. Septbr. ns je — emisis e en 
Königliches proteſtamiſches Conſiſtorium. 
I Luz. 
1 u ai 
ou solang 
„88 
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jene 


354 


— — 
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Einf, Mr, 494, Erp. Nr. 4459, 


(Die Erfedigung der "ie fierftelfe dabier betr.) 


3m Namen Seiner" 


D — 
urch 2 Deförberung des Pfarrers Gofant Friedtidy Geigfer 


kelle dahier erlediget worbeipy . 


135 Klaftern Holz 


: . Lapitallinſen 
"rag aus Realitäten: j z 
3 ohnung 
H Einrag aug m, 
g aus R 
a Ger "ten 
vom . + * . 
dom —5 — e . . 


zehenden zu Eſchen Y I. 


Dear 


nnahm — 
Yan Mn befonderg bezaft werdenden 
Die 


September 1828. 


MR Dien i 
I — * * . July 18155 folgendermaßen berechnet: 


$ e.. 3 fl. — fr 
betragen die reinen Einfünfte 1001 fl. 193 


114 Um A: 
Song, 5, Marie haben fich binnen 6 Wochen vorſchriftsmãßig zu melden. 


ajeſtaͤt des Königs, 
beren Sährlicher Ertrag 


94 fl. 57E Mm, 
127 fl. 40 Mi. 


“r + 


| 222 fl. 372 1. 

+ + ‘ ® ® 1 fl. 15 fr, 
2} . 100 fl, — ⸗ kr. 
. . 30 fl. — kr. 

130 fl. — 
— 17 fl. 223 fr. 
[} " * 385 fl. — kr. 
7 fl. 30 kr. 

409. fl. 525 Mr, 

Dienftesfunctionen . 325 fl. 35 m, 


Summa der Einnahme 1004 fl. 193 fr, 
fafen . ., 


z fr. 


Konigliches proteſtantiſches Conſtſtorium. 


Krauſe, 


Stellvertreter, 


— — — 


Au 
— d. 36,, Haben Seine 
kn, u zu Geider, er —8 Fruhmeß⸗ 
Key, Srüften „= Lan gerichts Hilpolt⸗ 
gen Li ———— und 
er Pa Veneficiums Prie⸗ 


igſt zu übertragen 


ſ 
werbes deg Meg lhe zu Ausübung 


und Gewichtes des 


dürfen, ſcheinen in der Meinung zu ſtehen, als 
ob ſie wegen Unrichtigkeit der Maaſe und Gewich⸗ 


gezogen werden könnten. 


Allein jeder Gewerbsmann iſt vervflichtet, nicht 


nur mit dem vorgeſchriebenen Stempel bezeichne⸗ 
tes, ſondern zugleich auch richtiges Maag und 
Gewicht zu führen, da die Stempelung Feine ges 
nügende Gewähr giebt, 
Veränderungen an dem Maafe und Gewichte yors 
‘fällen fönnen und es 
den Gewerbsmaines, 
welche er führe, 
38 


daß nicht nach derſelben 
iſt Daher Pflicht eines jes 
die Maafe und Gewichte, 
von Zeit zu Zeit zu unterfuchen 


[4 
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: i : ne U 
und wenn fic eine Unrichtigfeit an benfelben ers 


—8 
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Zwei Perſonen wegen Uebertretung ber Poligeis 


geben ſollte, ſolche berichtigen zu laſſen. 3 aftunde 
Es werben demnach ſaͤmmtliche reed I ehe Perfon wegen heimlichen Aufenthalts dahier. 


de Bürger, welche der Maaſe und Gewichte deu Fine 


dürfen, hierauf aufmerkfam gemacht, mit dem 
Aufügen, daß wenn bei ihnen imrichtige PR 
uud Gewichte vorgefunden werden, der Umftand, 
daß folche mit dem vorgefchriebenen Stempel vers 
fehen find, fie von der Strafe nicht befreien kann. 
Zugleich wird denjenigen, welche fih von den 
Gebühren, die verorbnungsmäßig für dad Eicher 
der Maaſe nnd Gewichte gefordert werden Füns 
en, in Kenntniß fegen wollen, eröffnet, daß 
fie ſolche aus ber Heute an die Gerichtstafel anges 
chlagenen Bekanntmachung erfehen können. 
Ansbach, am 12. September 1828. 
Der Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 


nf 
anchtt 
16. uul 


Sufammenftellung ber im Monat Auguſt 1828 


bei unterfertigter Polizeibehörde unterfuchten 


und beftraften Uebertretungen. 

Zwei und zwanzig Perfonen wurden beftraft wer 
gen Betteld und Vagirens. 

Eine Perfon wegen nnanftändigen Betragend ges 
gen den Schullehrer. 

Zwei Perfonen wegen eingegangener Winkelehe. 


Fünf Perſonen wegen Verübung körperlicher Miß⸗ 


handlungen. 

Eine Perſon wegen öffentlicher Beſchimpfungen. 
Zwei Perfonen. wegen Truntenheit und öffent⸗ 
lichen Unfugs. 

Eine Perfon wegen Winfelagentie. 
Fünf Perfonen wegen Frevels im ſtädtiſchen Forfte 
Zeilberg. j — — 

Drei Perſonen wegen Diebſtahls. 
Eine Perſon wegen Begünſtigung des Diebſtahls. 
Eine Perſon wegen Entwendung und Fälſchung 
des Dienſtbotenbuchss. 25 
Eine Perſon wegen Hülfeleiſtung bei betrügexi⸗ 
ſcher Herausnahme von Waaren. m 
Drei Perſonen wegen Defraudation des Getraid⸗ 
aufſchlags. ee 
Eine Perjon wegen Tabakrauchens auf der Straße. 


rn 


afe) 


Perfon wegen Beherbergung Fremder ohne 
erftattete Anzeige. 

&ne Perfon wegen unterlaffener Vorzeigung bed 

Dienſtbotenbuchs. 

Vier Perſonen wegen Verunreinigung der Straße 
bei Dungausfahren. 

Zwei Perſonen wegen Verunreinigung eines Schil⸗ 
derhauſes am Schloßgebüude, , 

Eine Perfon wegen. fhnellen Fahrens durch ein 

EStadtthor. 

Eine Perſon wegen unterlaſſener Anlegung eines 
Maulkorbs bei ihrem Hunde. 

Zwei Mezger wegen Schlachten von kranken Dich. 

Eine Perfon wegen verbotenen Handels mit Arz 
neien. 

Aline Perfon wegen Haufirend. 

äh Bäder wegen Mangels an Brodvorrath. 

Drei Bäder wegen Mangeld an ſchwarzem alt⸗ 

or gebadenen Brod. 

Ein Handelsmann wegen Deffnen des Ladens zur 
Zeit des Sonntags⸗ Gottesdienſtes. 

Acht Perſonen ſind in die hieſige Beſchaͤftigunge⸗ 
Anſtalt zur Gewöhnung an Arbeit und Ord⸗ 
nung aufgenommen worden. N * 

Fünf Perfonen find in die Zwangsarbeitsanſtalt 
nach Plaſſenburg abgeliefert worden. 

Es find demnach polijzeilich beſtraft worden 84 In⸗ 

dividuen. 
Außerdem ſind 

> Perſonen wegen Diebſtahls, 

2 Perfonen wegen Widerſetzuugg 
an das Königl Kreis⸗ und Stadtgericht bahler 
zur Unterfuchung abgegeben worden. ä 

Ansbach, den 9. September 1828. 

Magiftrat der Königt. Kreishauptftadt Ausbach. 

Endres. Stirl. 


Bekanntmachungen. | 


RS 
oh, Musdorff, Ober Amts Gerabrom, Mos⸗ 
wieſe⸗ Meß s Anzeige. Die obigen Orts laͤngſt 
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üͤhtlich 


v1 


a ſogenannte Moswieſen / Meſſe 
Dienſtag den 7, Der 

zit E ’ . 

m and ns Pferds Rindvieh⸗ Scagk 

— — 

—V Bra 

an ae und Profefffoniften ze, ıc, be 


diman di — 
rap m N dies nun hier urch zur alfgem 
—* ngt, * erholt man die ferndige 


lee Gigay Verordming Affe auslänp: 
—* * Träger und dergl. nn 
ee gnieen fe fidj der Gefahr über 
mini g 5, Werden, ausſetzen, alle 
Vunhaber diefer Art aber, 
gegen richtung einer tä 
‚Und dieß ohne Reduction 
nen vollen Tag, "zur 


j Emma > En 
uf Die Angeſon un, insbeſondere in Beziehung. 


dr Me ÖnigreichE Bayern, zu 


m Ber 
Rhei Kg ing veranlaßt, daß ik 
Majeir et Entfehg ß 


Bet Mu 8 


h a des — ausweiſen werden, zu 
J —— en Staaten abgefchloffes 
ar Mslam der dieffeits im Allgemeis 

Werden, 9 ten: arkt⸗Acciſe, befreit 


Ki —— den 1 1. 
"I Ci il Oberst 
Actuar Cunradi. — 


Viederkre,, — 

Her ig, OR Debug, NG ber erfebigten dritten 
Kl To Min um heiligen Geiſt da; 
Mad tadt 7— m Königlich Baye- 


> Daß vird Hey; 
Perg rd: emit bekannt ges 
te N" der Seförderung des dritten Pfar⸗ 


iM heif, Gelſt dahierdieſe 
gen ha agt mit Ausſchluß 








—— firen Gehalt, 100 
RP 150 fr Stolgebühren. 


nn 


Marks, fo wie dann die folgenken. 
€, zur Waar Auslegung für 


gung, daß zu Folge bes 


Flachsgarn zum Verkaufe vorräthia, - 
F Fir, Gr. Königlichen e 
Mara ne We “ale Kaufs und Hans 
ER Say nF AIG, Untertanen dag 


en SHE, A Saız 


—— 


Die Wiederbefegung erfolgt auf bie Yräfenta, 
des Magiftrats mit Zuftimmung der Gemein, 


’ And bebevollmächtigten. 


Es erben demnach diejenigen, welche 
darim bewerben wollen, aufgefordert, ihre m 
ſuche binnen 4 Wochen; yon heute an, einfa ch, 


mit Angabe ihrer perfoönlichen Verhältniffe, der 


Lebens⸗ und Dienſtes jahre, dann Beifügung le⸗ 
galer Befaͤhigungs⸗ und Leumundszeugniſſe, nas 
mentlich eines verſiegelten Conſiſtorialzeugniſſes 
über Würdigkeit, hieher einzureichen. Es koͤn⸗ 
nen aber nur ſolche Bewerber berückſichtiget wer⸗ 
den, welche wenigſtens die Anſtellungsprüfungs⸗ 
note „ſehr gut” erhalten, ober in ber Folge ers 
mworben haben. J 
Rürnberg, den 4. September 1828. 
Scharrer, Bürgermeiſter. 


MNichtamtliche Artikel, 


1. In der Armenbeſchaͤftigungsanſtalt dahier 
find gegenwärtig mehrere Sorten gebfeichteg 


Ansbach, den 12. Sept. 1828, 
- Der Berwaltungsausfchuß. 
2. ‚Den in Ansbach und in ber Gegend fich 
befindlichen Reformirten, mache ich hierdurch bes 
kannt, daß das heil, Abendmahl am 28, Septbr. 


um 8 Uhr Morgens im Fürſtenſtaude der Stifte, 


kirche bafelbft gehalten werben folf. 
Tribou, Pfarrer der reformirten 


Gemeinde zu Schwabach 
3. Donnerftag den 25. d. M. Nachmittags 
2 Uhr ift Generalverfammlung ber Kaſinogoſell⸗ 


ſchaft, zu weicher die verehrlichen ordentlichen 


Mitglieder eingeladen werben, 

Ansbach, am 12. Septbr. 1828. 

Das Direktorium. 

4.  Unterzeichneter macht hiemit befannt ‘daß 
Sonntags ben 21. d. Mts. das Kirchweihfeft zu 
Neunſtetten abgehalten werben wird, acht Tage 
feäter aber, nämlich Sonntag ben 28. wird bie 
Nachfirchweih oder fogenannte Hahnentanz flatt 
finder. > Zu biefen Vergnügungen macht unter 
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Verſicherung prompter und billiger Bedienung ſilbernen Ketten und mehrern Geldgewinnſten het 
feine ergebenſte Einladung, ausgekugelt. Da ich bis zum Ziel Martini bie 
J. 8. Arnold, Gaſtwirth zur Krone, Wirthſchaft zum blauen Karpfen, und zwar ges 

zu Neunjtetten. 2,7 gen meinem Willen, wieder verlaffe, fo erfuche 

5. (Eheliche Verbindung.) Allen Verwaud⸗ ich meine Gönner und Freunde, mir das biäher 
ten und Freunden widmen wir hiemit die. Anzeige, ‚geichenfte Wohlwollen abermals zu erneuern ud 
von unferer ehelichen Verbindung , uud bitten um‘, mich mit zahlreichen Zufpruch zu bechven.. Uebri⸗ 
die Fortdauer Ihrer Freundſchaft. =... gend bin ich mit Hochachtung meiner Gönner und 
Ansbach, den 44. September 1828. ‚ + Freunde ergebener 


J 


> 


J. Alois Klein, Schreibmaterialien⸗ 
händler, Cecilia Klein, geborne 
Tochtermann aus Krumbach. 


15. Es iſt geſtern den 14. Sept. nach dem 
Markt in Obernzenn, ein flaches Kiſtchen an 
jedem Eck mit Blech beſchlagen, mit einem deut⸗ 


6. Beim Spegereihändler Bub am Herrieder ſchen Vorlegſchloß, nahe am Haufe des Herrn 
Thor iſt friſcher Banilles Chocolade das Pfd. für Amtmann Schumann ftehen geblieben, follte Je⸗ 
56 kr., dann alle Sorten Schroth das Pfo. zu mand Wiffenfchaft davon haben, fo werden felbige 
16 kr., ‚große Effigkimmerlinge das Hundert für höflihft gebeten, ed dem Nageljchmidtmeilter 
12 fr. und guter Schweizer Käs das Pfund für Seiz am obern Thor in Ansbach gegen Erkenntlich⸗ 
16 Fr. zu haben. keit zw überliefern oder Nachricht Davon zu gebe. 


7. C. No. 3 ſteht eine neue einfpännige 
Ghaife um billigen Preis zu verfaufen. 

8. Eine Wirthfchaft, worauf auch Weinſchenk 
und Megelgerechtigkeit haftet, ift aus freier Hand 
täglich zu verkaufen. Näheres it A. 208 über 
eine Stiege bei Tarator Lehmann zu erfragen, 

9. Wer bei der Anna Chrijtina Winkferifchen 
Nachlaßmaſſe noch Verfüge hat, wolle fid) längs 
ſtens binnen 4 Wochen bei dem Schuhmachermei⸗ 
ſter Beyhl A. 224 melden. 

‘41% A, 141 beim Rentamt, iſt täglich ein 
Weinkeller zu vermiethen. 

11. Auf ein Guth, welches einen vierfachen 
Werth enthält, wird ein Darlehen von 300 fl. zur 
erften Hypothek aufzunehmen gefucht, dad Nähere 
zu erfragen in der Schloßvorftadt C. No. 187. 

12. Künftigen Sonntag it Fiſchſchmaus und 
Zanzmufif, wozu einladet, Eugelharbt. 

13. Sonntag den 21. September häft ber 
Anterzeichnete einen Fiſchſchnaus und Tanzmufif, 
wozn hoͤflichſt einladet, 

Wißmeier im weißen Adler an der 
Muürunberger Straße. 

14. Sonntag den 21. d. M. iſt Fiſchſchmaus, 
Negelſchieben und Gartenmuſik. Es werben näm⸗ 

lich 4 mit Silber beſchlagene Tabakspfeifen, mit 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 233 iſt ein Quartier eine Stiege hoch 
zu vermiethen und bis Martini zu beziehen. 

B. No. 24 in der obern Vorſtadt find 2 ber . 
queme Quartiere zu vermiethen. J 

D. Ro. 407 ift ein Quartier mit 3 Stuben,. 
1 Kammer, 1 Küche, 2 Böden, Holzleg und 
Keller, auch ein Stall für 4 Pferde täglich zu 
vermiethen. 


St. Johannis-Kirche. 
Getanft vom 8, bis 14. Sept. 
Johann Jacob, Sohn des B. u. Gärtners Pretß. 
Setraut den 14. Sept. 
Jacob Fifcher, B. u. Taglöhner, mit Eva Bars 
bara Bogelhuber. 

Begraben vom 8. bis 14. Sept. 
Sohann Schlatterer, Allmofenempfänger, ſt. 
46 J. 1M. 24T. alt, an der Abzehrung; 
2. Johann Michael, Sohn des Pflaftererges 
ſellen Seßfer, fi. 9 M. 20 T. alt, am Ge 

fraiſch; 3. Anna Katharina, Ehefrau ded Tags 
loͤhners Gere in Bernharbswinden, ft, 36 J. 
AM 17 T. alt, an der Abzehruug. 


1. 


- .. 
> 






pertus⸗ Kirche 
wnn 8.6i8 44, Sept. = 
ca, fr Getaufte, rhj 
3 4 Yehann Michael, Sohn des B. ır. Zinmethe 
len Pfaffenlohner; 2: Sohann Matthaus 
WB. 1. Inwohners Oberſeider. * 
09, Getrinit. HER: 
Man Datior Ernſt, Bu. Schloffermeifter, 
"fo Anna Eva Mofer. 


* 3. Begraben. 
a ati Struller, B. u. Schneidermei— 
I IM 108, alt, an Alters: 


Sorholifcie Stadtpfarrei, 
2 * Getauft den 11: September. 


toren, des Bürgers und Tapezierers 
Hohwald Sohn. 


— = me a == 2 
KERZEILLITLELREES zE 3 


Geemden Anzeigen. 

FT 13, September 1828. 7. 
Krone, St Kımmerhere Baron von Wölk 
—** Pelfingen Dr Regiments Arzt Dr. 
3 = tn v Wurzburg, Herr sein. 
= ı Hr Kin. Sordan v. Elber⸗ 

echtsrathin Körner mit 

2 Körner v; Würzburg, Herr 
tG I Erlangen, Herr Kin. 
—* Bit vn Riingen , Herr Kfm. 

* Wafemnn dr Kfm. Aichinger v. 
— Mr Prediger Sabfongti mit Familie 
28 dtt gin. Jung aus Frankfurth 

— * Lavalle v. Monheim Herr 
NEM Cr mit Gattin y, Stuttgardt, Hr. 

* nit Familie v. Verlin, Hr. 
Def, eye a Walther mit Familie von 
—E Goller yon Nürnberg, Herr 
my, aut y, aumler v. Speyer, Hr. Kſm. 
v ringen, Are Gaſtgeber Erdmanusdörfer 












1 

EN Meer Nieß v. Rothenburg, 
Sf Sp, WHr. Dr. Weidentelik 

i * Präfdent Feyher v. Werneck 


105 - ee zZ 


Fiſchbach v. Menmmigen und Schmauß v. 
or, Kim. Spanier aus Nürnberg, 


5 Memminger von Nürnberg, Hr. Pfarrer 
x Magiſter Jelin v. Reinsbronn, Hr. Gaſtwirih 


an OT Miior Riedel v. Dinkelsbühl, , maun v. Baireuth, Hr. Kfm. Witiem 
n audgeri⸗ eh? 81 
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vi Triesborf, Hr. Frhr. v. König mit Gattin v. 


Hal, Hr. Pfarrer Bed v. Aufftetten. 

Foͤwe. „Hr. Cand. jur, v. Pfotho v. Bruck⸗ 
berg, Hr. Cand. jur. 9, Langen v. Wallerſtein, 
Sr. Kfın. Erimm v. Oberftein, Hr. Sorfkcandidat 
Wlesler v. Pappenheim, Hr. Dr, Carl v. 
gen, Hr. Kin, Neunert yon Met, 
Particulier Höfling v. Würzburg, Hr. 
Lieutenant v. Pigenot von da, Hr. 
u. Hr. Profeffor Stödel yon Erail 
med. Burckhardt v. Miinchen, 
Bart) v. Pegnis, Hr. Bauinſpektions⸗ 
Papilion mit Gattin v. Neuburg, Hr. Kaufmann 
Helfferich v. Stuttgardt, Hr. Kfm, €. v. Maiern 
v. Würzburg, Hrn. Kaufl. Boller v. Nürnberg, 
Kitzingen, 


⸗ RR Sräufein Geh» 
fereli aus München, Fräulein Fleckenſtein aus 


Würzburg, Hr, Cand, jur, Grundler a. Erlangen, 
Herr Oberzollinſpektor Braun und Herr Actuar 


Ingenieurs 
Kfm. Wünſch 
Sheim, H. Cand, 


‚Rapp v., Nürnberg, Hr. Pfarrer Dorfmüller y, 


Weiden, Hr. v. Kleuden mit Familie v. Gaibach, 
Hr. Staatsrath v. Buſchmann v. Stuttgarde, 
Hr. Rechtskandidat Brandt v. Schwarzenberg, 
Hr. Kfm. Elch und Tochter v. Kaufbeuern, Hr. 
Studienlehrer Stahl v. Augsburg. 

Strauß. Hr. Student Denzer v. Nürnberg, 

Traube. Hr. Pfarrer Knopf mit Sattin 
von Farrieden, Hr. Kin. Maurer v, Wien, Hr. 
Rechtspraktikant Schumann aus Welbhaufen, Fr. 
v. Scheuerl nebſt zwei Söhnen aus Nürnberg. 

Zirkel. Hr. Stud. pharm. v. Schenck von 
Erlangen, Hr. Fabritant Krönfein y, Keuftadt 
a. d. A., Herr Mechanikus Bernhardt v. Oelsnitz, 
Hr. Profeſſor Hocheder nebſt Familie v. Aſchaffen⸗ 
burg, Herr Studienlehrer Arnold von da, Hr. 


Amtefchreiber Lybonyky von Prag, Hr. Kfm. 


und 


„Engelhardt von Nürnberg, Hr. Apotheker Heu⸗ 


Nörl vor 
‚Amerika, Hr. Fabrilant Grau v, Dinckelsbühl, 
Hr. Lehrer Werner v. Widenhorz, Hr. Sur. 
amtsadfpectant Gordt v. Nüruberg „Hru. Stu 


— 


Meinin⸗ 
Breit, Herr 


Hr. Sportelrentant 
Scribent 


——— 
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denten Müller, Herrmann und Arnold von 


Aſchaffenberg, Hr. Rechtspraktitant Hebel von 
Nördlingen, Hr. Student Mebold v. Dettingen. 
Weißes Roß. Hr. Cand. iheol. Schmidt 
v. Münden, Hr. Student Hollenſtein v. Würz⸗ 
burg, Herr Kfm. Frenkel von Würzburg, Herr 
Cand. Med, Wurzer von da, Hr. Kfm. Zentner 
v. Frankfurt) a. M., Frau Pfarrerin Loͤhlein m. 
Hr. Cand. theol. Löhlein v. Oberſulzbach, Hr. 
Meinhändfer Höfer v. Wiefentbronn, Hr. Hands 
Inngsreifender Schauer v. Bamberg, Hr. Guts⸗ 
beſitzer Schoxr v. Weſtheim. 
Rothe, Hahn. Hr. Kfm. Saum v. Inſſiugen. 
Schwarze Adler. Hr. Weinhändler Keh—⸗ 
fer von Kisingen, Herr Stadtgerichtöfchreiber 
Pragt v. Eichfätt. a 
Schwarze Bär Hr. Student Willibald u, 
Eihfätt, 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden, 


verjchiedenen Inhaltes. 


4. Sämmtliche Königl. Kreis» und Stadte 


dann Lands Herrſchafts⸗ und Patrimonialgerichte 
1r Claſſe des Nezatfreifed werben hiemit erfucht, 
die noch rückſtändigen Appellationd » Gerichts⸗ 
Taren bie zum » 
30. diefed Monats 
zu erledigen. Wenn dieſem Anfuchen sticht ent⸗ 
fprochen werden follte, fo iſt das unterzeichnete 
Amt genöthigt, Expreſſe abzuorbnen. 
Ansbach, am 1. Sept. 1828. 
Königl. Appellations⸗Gerichts⸗Tax⸗Amt. 
Franf. 
2, Am 1. Oftober 1. Is., wird im Königl. 
Rentamts⸗Lokale zu Ipsheim, fänmtliches. im 
Laufe des Etats-Jahrs 1845 erobert werbendes 
Wildpret des Ipsheimer Jagddiſtrikts öffentlich 
salya ratif, verpachtet, wozu Pachtluſtige einge⸗ 
laden werden. 


Neuſtadt a. A., am 9. September; 1828, „ FR 


Königl. Forftamt. N 
Graf von Soden, Forftmeilter. Ga 49 


D 






m — 


AAeuo oe 


* 


x 
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3. Nach Ablauf der dreijährigen Pachtzeit 
“fol ein weiterer Verſuch zum Berkauf ber dem 
Käl. Stante-Aerar heimfällig gewordenen 3 Tgw. 
Wieſen, im Sandanger zwifchen Brand und 
Steinbach gelegen, und wenn die Tare nicht ers 
—— werden ſollte, die weitere Verpachtung auf 
Jahre Mittwoch den 8. Oktober dies Irs. 
im Rentamtslofale ſtatt finden, und werden kauf⸗ 
und pachtfühige Perfonen eingeladen. 
Erlangen, am 6. September 1828. 
Königl. Rentamt. 
v. Lips, Nentbeamter, 
4. Kür die Nevierftellen zu Aböberg, Weit 
garten, und Obererlbah, wird am 27. d. M. 
September von 9 Uhr V. M. an, der Holzſchreib— 
tag auf dem Straßenwirthshauſe bei Obererlbach 
Bro 1835 abgehalten. 
Gunzenhauſen, am 9. September 1828. 
— Königl. Bayer. Forſtamt. 
* Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 
"5. Vöochſten Auftrags zu Folge ſoll bie Burgs 


bernheimer Jagd nebſt den dazu gehörigen abge⸗ 
theilien Jagobogen öffentlich. 


verpachtet werden. 
Machtfähige Liebhaber werben eingeladen, ſich am 
i. Oktober l. 38. im Reutamts⸗Lokale zu Ips heim 
einzufinden, wo unter den. normalmäßigen 
dingungen die Verpachtung vor ſich gehen wird. 
Ipsheim u. Neuftadt a. d. A., am 22. Aug. 1828. 
Königl. Rentamt. Königl.. Foritamt. 
Gebhard, Nentbeamter. Gr. v. Soden, Forſtmeiſter. 





Kurs der Bayerifchen Staatö- Papiere: 





Augsburg, den 11. Sept. 1828. 







Staatds Papiere, Briefe. Belt; 
Dbligationen mit Coup. & 4 9 
i detto a5 1043 }104 
gott. Looſe EM a4 2 106} j106 
— unverzinsl. Afl. 10. 115; 
etto we afl, a5.| 206 
à fi. 100.| 106 


= = 
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Ro. 76, unenac, Camfag den a0. September 100, 
— — — 
Amtliche Artikel. 











Vaanntmachungen der Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. 


Ent, Ro. g7n3g, Er. No. 36946. N 


(An Fümmmtlice Poldeikchörden des Nejzatkreiſes. Herumziehende Gaukler, Kunſtreiter und Taſchenſpieler betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Et wurde — — cht, daß an verſchiedenen Orten im Rezatkreiſe den auf 
Erwerb herumzieheuden, von ber Zerſtrenungsſucht und dem Hauge zu mi Bigem 
— Perſonen, als Seiltänzern, Kunſtreitern, Taſchen ſpielern wandernden hene, 
ORTE U daehen J den Polizeibehörden eine allzubereitwillige Aufnahme gewährt tverde, 
woraus imttnn für die Jugend entſchiedene Nachtheile entſtehen und woran wohl auch 
og, als ob den mit legalen Päffen ankommenden Geſellſchaften diefer Ar 

"Production ter Spiefe nicht wohl verwehrt werden köune, großen Autheil hat. 
dem Crwerbe ſolcher imfändifchen Individuen und ganzer Geſellſchaften, wenn 
ſe ſich Über guten feumınd und die nöthigen Neifemittel gehörig ausweiſen können, mit einem 
ale ein diel ſeben zu wollen macht die unterfertigte Stelle gleichwohl auf die den Beduͤrfniſſen 
der Zei feinedtvegg angenieffenen Kolgen einer minder erwogenen Geneigtheit zu Seftattung ges - 
un Prodactionen de erwähnten Art anfmerffam, und verfieht fich zu den Polizeibehörden 


nach längerer 
auch nur bei 


s eilen werben, 
et Auslander wird auf bie ohnehin beſtehenden ftrengeren Verordnungen hin⸗ 


da are t werdenden Bewilligungen nur 
Bei ang nn die bei ihnen madıgefuch änftere Zahl von Vorſtellunge 
Vorzugg vonm mir auf eine a * Jahrmarktszeit * 
zugeweiſe ühli heiten z. B. eiten er 
Hufe a üblichen Gelegenheiten 3 

m. 


Br 


und auch 


Autbach, den 198 A 
« September 1828: 
Königlicye — des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Königl. Regierungspräſidenten. 
von Bever, Direktor. 





9 


ee, — 
220; HAIE 
7 stfbreersenlens 
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Einl. Nr. 28241. Erp. Mr. 3749d. - ,. 77 | 

(An die fämmtlihen Local. Schul» Commiffiöneh und Diftrifts: Schulen: Infpectionen des Rezatkreiſes. Den 

Jahresbericht betr.) . 

Im Namen Seiner!‘ Majeftät ded Königs, | 

werben die fänmtlichen Local Schuls Sommiffionen und Diftricts- Schulen » Infpectionen ded Res 

zatfreifed hiermit angewieſen, den Jahresbericht über die Befchaffenheit der Volksſchulen für 1837 
‚ im Laufe ded Monats Dftober unfehlbar zu eritntten und dabei die am 15. September vorigen 

Jahres ausgefchriebene Form forgfältig zu beobachten, die Riquidationen der Gebühren für die 

im Jahre 1837 vorgenemmenen Vifitationen der Schulen aber wegen des Redynungs> Schluffed 

noch in diefem Monate einzujenden. 

Ansbach), am 17. September 1828. 
Königliche Negierung des Nezatkreifed, Kammer ded Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Ein. Nr. 28013. Exp. Nr. 37398,“ 
(Die Nebemikdılehter » Stelle zu Weigenhofen betr. ) 
Im Namen Bewer Majeſtaͤt des Königs 
wird die burd Beförderung bed Lehrers Vogtherr erledigte Nebenfchule zu Weigenhofen im Lands 
gerichte Lauf mit-dem zu einhundert; acht und. fechzig Gulden fünfzehn tr. fatirtem Gehalte zur - 
Bewerbung bis in die Mitte Oktobers hiermit. ausgejchrieben. 
Ansbach, den 16. Sepfember 1828. \ 
Könige. Regierung ded Rezatkreiſes. Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfiben. 





Dienfted » Nachricht. allerhöchfteigene Perſon ftatt. Diefe Havblung, 

Eine der merfwürdigiten der Negierung unfered 

Die Königliche Kreis-Regierung hat unter erhabenen Königs, bleibt auch ewig denfwirdig 

dem 1. September d. 3. der — von dem Herrn für ganz Bayern. Oder welcher Bayer, der fein 

Zürften von Dettingen Wallerftein für den ges Vaterland liebt, nimmt nicht Antheil an einem 

grüften Pfarramts » Kandidaten und bisherigen Werke, das, hervorgegangen and der Weisheit 

Pfarrverweſer, Prieſter Dominifus Anwander, des Königs, nur das Geſammtwohl des ganzen 
ausgeſtellte Präfentation auf die erledigte Pfarrei Vaterlandes bezmedt. 


Maihingen, fürftl. Herrſchaftsgerichts Waller: Gewiß nimmt daher auch jeder Bayer ter 
ſtein, die Beftättigung ertheilt. innigften Antheil an allen den Verauſtaltungen, 


. Unterm 2. September ift der bisherige Schul feierlichen Neden und andern Feſtlichkeiten, die 
Ichrer Johann Michael Böttler zu Deutlein als bei diefer merkwürdigen Gelegenheit ſtatt fauden. 
Schullehrer und Kirchendiener in Oeſtheim beſtellt „Die unterzeichnete Redaktion glaubt daher 
—— Ba, E gewiß, daß fie nur Der Vaterlandsliebe ihrer 

— bayeriſchen Mitbürger entgegen komme, wenn fie 
Bekanntmachung. — alle jene Verauſtaltungen, Reden und andere 
Feſtlichkeiten nebſt den Hauptmomenten dieſer 
Am 24. Auguſt dieſes Jahres hatte dahier Feſtungsſtadt zu einem 
auf höchſt feierliche Weiſe die Grundſteinlegung „Geédenkbuche fir Bayern“ 
zur Landesfeſtung durch Sr. Könige. Majeſtät ſammelt und hiemit auf ſelbes Subſcription eröffnet. 
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* 


Zu. 


Niht Gewinnſucht Teitet die Redaktion, ſou⸗ 
ern lediglch mur jene Liebe zum Vaterlande, 
an die fe hiemit auch wicht umfonft appelliven zu 
dürfen deſchert iſt. zei 

Yu fell daher dag höfiche Anſuchen, beiges 
h PU Leſcriptioneliſte nach gefälliger Unter» 
U an die Attenkoverfche Buchhandlung in 

SÜR, welche die Kommiffion übernommen 

(uno) einzufenden. 

bange erſcheint in 8. mit fchönen Letter 
md in farbigem Umfchlage, auch werben 
"Ariher Subſtriptions · Teilnahme die durch 
Nineur⸗Hauptmann Hildebrand ſo herrlich 
führten Triumphbogen in Kupfer geſtochen 
Benfclken beigegeben. 
Sutieriptionds Preiß: Drudpapier 30 kr., 
Mpapier 28 fr, 
| Sngelfaht, im Seytember 4828. 
4 Die Reaktion da Erinnerungsbuches über 
die Feierlichleit bei der Grundſteinlegung 
der Feſung dugolſtadi. 
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Weeiliche Bekanntmachung. 


Ina dr Se, welche zur Aushbung 
dürfen, ſchem \ Maaſes nnd Gewichtes bes 
06 fie wegen u ie Meiming zu fiehen, als 
te, Bat me ottfeit der Maafe und Gewich- 
a aan felhe mit dem vorgefchriebenen 
MD, nicht zue Verantwortung 
en könuten. 
" Önperbmann iſt verpflichtet, nicht 

| ſchriebenen Stempel bezeichnes 
Ren Seid and richtiges Maas uud 

| N + da die Stempelung feine ge 
| — St, daß nicht nach derſelben 
Ey m Maaſe und Gewichte vor⸗ 

* 8 iſt daher Pilicht eines je⸗ 
Rlce er fi “ mes, die Marie und Gewichte, 
ic ei * Zeit zu Zeit zu unterſuchen 
* Uhr ichtigkeit an denſelben er 


oe berichtigen. zu laſſen 
nad gen zu Taf 
d 


dein jede 








füllen fin 


N 
= ſollle 
wer 
dr Lingen, wa ſammtliche gewerbtreiben⸗ 
eder Maaſe und Gewichte ber 
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dürfen, hierauf aufmerkſam gemacht, mit dem 


„Anfägen, daß wenn .bei ihnen unvichtige Maaſe 


und Gewichte vorgefunden werden, der Umftand, 


+ daß folche zuit dem vorgefchriebenen Stempel vers . 


fehen find, .fie von der Strafe nicht befreieu kann. 
Zugleich wird denjenigen, welche ſich von den 
Gebühren, die verorduungsmäßig für das Eichen 
der Maafe und Gewichte gefordert werden fün- 
nen, in Kenntniß fegen wollen, eröffnet, bag 
fie ſolche aus der heute an die Gerichtstafel anges 
fchlagenen Bekanntmachung erfehen können. 
Ansbach, am 12. Septentber 1828, 
Der Stadtmagijtrar. 
Endres. Stirl. 


Der Privatſcribent Ferdinand Herbſt dahier, 
wird als Winfelfchriftfteller zur Warnung deg- 
Publikums hiermit öffentlich befannt gemacht, 
Ansbach ‚am 15. September 1828, 
Stadtmagiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Da durch den Tod des Herrn Schullehrer 
Rauwolff zu Schwaningen die Beiträge des hie⸗ 
ſigen Unterſtützungsvereins für Schullehrer, Witt, 
wen und Waiſen in Erledigung gekommen ſind, 
und der bei der Königl. Bank zu Ausbach nieders 
gelegt gewefene Betrag derſelben an die Wittpe 
Rauwolff angewieſen worden iſt, fo werden ans 
mit die Herren Schullehrer, welche Mitglieder 
diefeg Vereins find, oder werben wollen, anfge⸗ 
fordert, ihre Geſuche und Beiträge a 0 fl. 
für den nächſten Todesfall baldigft an Unterzeiche _ 
neten frauto einzufenden, Damit ber ganze Zus 
ſammenſchuß wieder bei der Könige. Bank nieders 
gelezt⸗wethen könne. Zugleich wird bemerkt: 
das nach der bekaunt gemachten Beſtimmung vom 
13. Jannar 1826 Niemand Auſprüche auf Un— 
terſſktzung dieſes Vereins machen kaun deſſen 


Beitraͤge nicht pränumerirt ſind. Mer ſeinen Bei⸗ 


trag einſendet, erhält dagegen eine Vefcheinigung 
vom Vorſtand und von zwei dem Vorftand zu⸗ 
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nächft wohnenden Mitgliedern unterzeichnet ‚und. 
fihert dadurch feinen Relicten die Wohlthat ber _ 


Unterftügung. 
Krautgfirchen, ben 16. Septbr. 1828. 
Fügelberger, Vorftand ded Trantöfirchener 
Unterftügungs s Vereind für Schullehrers⸗ 
Witwen und Waiſen. 

2. LEntbindungsanzeige.) Theilnehmenden 
Arverwandten und Freunden widme ic, die Ans 
zeige, daß heute meine Liebe Frau von einem 
gefunden Mädchen glücklich entbunden wurde, 

Feuchtwangen, ben 13. September 1828. 

% 8 Küppel. 

3. J. C. M. Lodter dahier verkauft: ächten 
Louiſiana von Friedr. Juſtus in Hamburg mit dem 
neuen Zeichen dad Pfund für 48 Fr. oder dad Pa⸗ 
quet für 12 kr., Ementhaler Käfe beße Sorte 


hei Abnahme von mehrern Pfunden dag Pfund für. 


ar e en 

4. Bei Unterzeichneten find friſche Hollaãndi⸗ 
eVoll⸗Haringe augekommen. 

ee u Martin Eidig. 
5. Es iſt ein Keller zu verpachten, und bas 

Nahere beim Zeugſchmidt Schüttler zu erfahren. 


6. Ich warne hiemit Jedermann, meinem lieder⸗ 


fichen Sohn Joh. Martin Belſtner Etwas zu leihen 
oder zu bergen, indem ich nichts mehr für ihn 
bezahle. Leutershauſen, ben 16. Sept. 1828. 
Joh. Georg Belſtner. 

7. Kommenden Montag als am 22. Sep⸗ 
tember ift Fiſchſchmaus bei gutem alten braunen 
Bier, wozu ergebenſt einladet 

Pfiſter, zum Rothen Hahn. 

6. Sonmtag den 21. iſt Tanzmuſik 
eil. 


Commiſſions⸗Auſtalt A. 113 in Ansbach. 


17 Arm Sonntag den 14. Sept. gieng auf dem 
Woge von Neufes bis zur obern Borftabt ein veile 
chenblau ſeidnes Kinderhütchen mit Maſchen und 
Bändern von ſchottiſchem Taffet verloren. Der 
Finder wird gebeten, es gegen angemeffene Belohe 
nung in ber Löwen» Apothefe abzugeben. 


find zu verkaufen, 
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2) In einer fchönen Lage am Gpmnafium it 
ein Quartier für einen Herrn zu vermiethen. 
‚ 3 Die Stunden der Andacht, Prachtansgabe, 
Frieder. Mofer. . 


Zu vermiethende Wohnungen. 
A. No. 2 neben dem Rathhaufe ift der obere Gas 
den mit 2 Stuben tägl. oder bis Mastini beziehbar. 
D. Ro. 401 an der Promenade ift ber mitt⸗ 
lere Stock ganz oder theilweife zu vermiethen und 
täglich zu beziehen, auch klann Stallung und Wa⸗ 
genremije dazu gegeben werden. Das Nähere ik 
bei Herrn Doktor Seufferheld zu erfragen. 





Bekauntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


- 4. Donnerftag den 25. biefed, Vormittags 
9 Uhr, werden von der unterfertigten Commifften 
auf der offenen Reitbahn dahier mehrere Königl. 
Dienftpferde gegen gleich baare Bezahlung an ven 
Meiftbietenden verkauft, weiches hiermit befanns 
macht. 
Ansbach, den 16. September 1828. 
Die Dekonomies Sommiffion des Königl. Bayer. 
2. Shevaurlegeröregiments 
CFürft von Thurn Taxis.) 
Bar. Seefried, Ritimeiſter als Vorſtand. 
Mußinan, Rey. Quartiermeiſter. 
2. Samſtag den 27. dieſes, Vormittags 10 
Uhr, verpachtet die unterfertigte Commiſſion deu 
in den hieſigen Militärſtallungen anfallenden 
Dünger an den Meifibietenden, gleiches gefchicht 
Montag den 29. dieſes Vormittags 10 Uhr zu 
Xriesdorf für die dortige Garnifon. Die nähere 
Bedingniffe werden den Steichern bei diefen Ders 
handlungen befannt gemacht werben. 
Ausbach, den 16. Septbr. 1828. 
Die, Defonomie- Gommiffion des Königl. Bayer. 
2. Chevaurlegersregimentd 
(Fürſt son Thurn Taxis.) 
Bar. Seefried, Nittmeifter ald Vorſtand. 
Mupinan, Reg. Quartiermeiſter. 


Mir einer Beilage.) 


I c 
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für den Kezat-Rreig, - 
Neo 77. Ansbach, Mittwoch den 24, September 1828. 


J Amtliche Artikel. 
| : 





Belanntmachungen der Königlichen Kreis -Behoͤrden. 
| 


N Ent, Sr, 


CA En. Nr. 37747. - 


iſſari 8 Rezatkreiſes. 
De n Stadtkommiſſariate be 

ignite daur, afts⸗Gerichte, dan 

a Häfen) mn hertſch 


Vifirung der 


iner Majeftät des Könige, 
Im Namen Geiner Betreffe erlaffenen Präfbiaf » Augfchreiben vom 
— in obenbemerftem 
wa in dem — in 0 
Bi 


dag bie. Einfendung der Reifepäffe 3 
182 Iten iſt ß bie 
J T auidruclich entha ’ 


We 


ur Beiſetzung deg 


M hieher zu gefchehen habe, fo muß doch wahrgenommen werden , 
dab vi mſchlag hieher 
B die Rerihrife Ang 


Nteriegenng 3 


t 


| Die Ri 

Bringen und 

ER en 

— ‚5 Knufenden find, 


Made vn der 
| chabnlm en. 


König 






„ei Velanntmachung. 
is —* inde— unterm 28. Februar 
* BR, * bolcga ige Kreis⸗Intelligenz⸗ 
J an ſammtliche Beſitzer 


indem viele g 
ö nicht befolgt wird, in 
H ge vorgelegt werben, wodurch u 
mehrumg —* mt bef 


dung in Erinnerun 
veranfaßt, jene Anor 

u Berg fiudet ſich nn Neifepäffe, bei welchen — — 

ken, daß — unter bloßen Umſchlag an die xpedition der 
alle übrigen —** ſind auch die erforderlichen Pap- 
häufig eichehen dr befonbern — ei en nn 

ten —* unter a en 
. Sept. 1828. 
— — Rezattrriſes Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


— — 


ar keinem Arftand 
nnöthige Geſchaäfts⸗ 


g zu 
Iten, 
Kgl. 
Formularien 
eten Stelle, 

unmittelbar 


von Grüften und Erbbegräbniſſen anf dem Altern 
Kirchhof zu Veranſtaltung der nothwendigen Re⸗ 
paraturen ergangenen Aufforderung im Allgemei⸗ 
nen ſchon ausdrücklich bemerkt, daß nach frucht⸗ 


loſen Verlauf des hiezu beſtimmten Termins von 
90 


- 
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zwei Monaten bie vernachläßigten Grufth und J 


Erbbegräbniſſe als erlediget würden betrachtet 
und in dieſer Hinſicht die erforderlichen Anord⸗ 
nungen würden getroffen werden. Demohnge⸗ 
achtet werden alle Diejenigen, welche an folgen⸗ 
de nach einer vorliegenden neuerlichen Anzeige, 
ſich ebenfalls in fehr baufälligem Zuſtande beſin⸗ 
denden Grüfte auf dem vorerwähnten ältern Kirch⸗ 
hof dahier, ale: 
1) an die von Platen’fche Nr. 2, . 


9) » s Scueider/fh Nr. 22, 

3) ⸗ s Senft oder Burkhart'ſche Nr. 47, 

4) +» » v. Eib u. Metſch'ſche Nr. 88 u. 87, 
5) 5 s Bifhofffche Nr. 88 a., 

6) = » von Freudenberg’sche Nr. 88 e., 

7) ⸗ s Bernhold’sche Nr. 96, ' 

87 5 s von Altenfteinfche Nr. 98, . -.i -- 
9) ⸗2 Landgerichtsaſſeſſor Benz’iche W.127,.- 
10) s s Dr. Meyer'ſche Nr. 138, 


Eigenthumdanfprüche zu formiren gedenken follten, 


nochmals aufgefordert, ſich hierüber fo wie über 
die ſchleunige Neparatur der erwähnten Grüfte 
binnen einem unerftredlichen Termin ‚von aber 
mald zwei Monaten zu erklären, widrigenfalld 
hierüber ald über — der betreffenden Stiftung 
heimgefallenen Gegenftände fobann weiters vers 
fügt werben würbe. 
Ansbach den 17. September 1828. 
Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Bekanntmachungen. 
(Die Wiederbeſetzung der erledigten dritten 


Pfarrſtelle an der Kirche zum heiligen Geiſt da⸗ 
Vom Magiſtrat der Königlich Baye⸗ 
riſchen Stadt Nürnberg wird hiemit befannt ge⸗ 


hier betr.) 


macht, daß durch Beförderung des dritten Pfar⸗ 
rers an der Kirche zum heil. Geiſt dahier dieſe 
Stelle erledigt iſ. Sie erträgt, mit Ausſchluß 
der zufälligen Gebühren vom VBeichtftuhl, im Gans 
zen 650 fl., nämlich 400 fl. firen Gehalt, 100 fl. 
Anschlag der Wohnung und 150 fl. Stolgebühren. 

Die Wiederbefegung erfolgt auf die Präfenta- 


tu 
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ER Magiſtrats mit Zuftimmung ber Gemein 
bebevollmächtigten. 

Es werden demnach diejenigen, welche ſich 
darum bewerben wollen, aufgefordert, ihre Ges 
fuche binnen 4 Wochen, von heute an, einfach, 
mit Angabe ihrer perfönlichen Berhältniffe, der 
Lebends und Dienftesjahre, dann Beifügung Te 
galer Befähigungds und Leumundszeugniffe, nar 
mentlih eines verfiegelten Conſiſtorialzeugniſſes 
über Würdiäfeit, hieher einzureichen. Es fürs 
nen aber. nur foldhe Bewerber berücfichtiget wers 
ben, welche wenigftend die Auſtellungsprüfungs⸗ 
note „‚jehr gut“ erhalten, oder in ber Folge er 
worben haben. —8 

Nürnberg, den 4. September 1828. 

Scharrer, Bürgermeiſter. 


F Diejenigen Perſonen, welche am Quartal 
Allerheiligen curr. der dieſſeitigen Penſions-An⸗ 
‚Salt ald Mitglieder beitretten wollen, werden 


biequt aufgefordert, -ihre belegten Gefuche binnen 
4 Wochen einzufenden. 


Nürnberg, am 20° Sept. 1828. 


‚Die Abminiftration der allgemeinen Penfiond: 
Anſtalt für Wittwen und Waifen and allen 
Ständen. 
Wagler, Kaffier. 


Nichtamtliche Artifel. 


1. Da heuer an dem Sonntag vor Maximi⸗ 
Kan, wo hier Markt gehalten werben follte, das 
Erndtefeft gefeiert wird, fo wird hiermit befannt 
gemacht, daß biefer Markt für heuer anf den ers 
ſten Sonntag nach Marimilian verlegt iſt. 

Lichtenau, den 16. Sept. 1828. 
Drtd ⸗Vorſtand. 

2. Wir bringen unfere, am 14. d. Mte. 
gefchloffene eheliche Verbindung zur gehorfamiten 
Anzeige, mit der gehorfamften Bitte, unferen 
Gefchäft fortwährend gütiges Zutrauen zu ſchenken. 

Melchtor Ernft, Schloffermeifter, 
Eva Ernft, verwittibt geweſene 
Mofer. 


a2 a ee 
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3. Nitwoch den 1. Oktober I. 3. ſtubet wie 
Aufnafme neuer Schüler in die höhere. Knaben⸗ 
ſchule dahier Statt, 

Scheibner, Lehrer. 

4. Die Aachener Feuer » Berfiherungs + Geſell⸗ 
oft, welche durch ihr Grund» Kapital, durch 
Ipale Verficherungd + Bedingungen md mäßige 
Prämien gerechte Anfprüche auf das Zutrauen des 
Pulitumd hat, empfiehtt fich zu Verficherungen 

die unterzeichnete angeflelfte Agentur; 

Fnltadı, den 18. Sept. 1828. 

Agentur Ansbach 
| J. C. M. Lobter. 

5. (Mobehandlang von J. d’Eslon.): Allen 

m hieſtgen und answärtigen geneigten Abs 

ern zeige ich hiemit ergebenft an, daß ich 
sen Franffart zurückgefommen bir, die hübfchefte 
und neuefte Auswahl in Kopfputz aller Art, ‘in 

en, Binden, Blumen, Spitzen, Spitzen⸗ 
SU, Frangſſhen Handſchuhen für" Herren 
Damen, Seifen, Pomaden u. f. we mitge⸗ 
bracht hobe und Gitte unter Zufiherung des billig⸗ 
iu ſreiſcs, am geneigten Zuſpruch. 
or MR Pidel, Gefſchaftsführerin. 
Ste m Montag den 29. ftattfindenden 
Prien ichiefen, ladet die Schügenges 
ein, % . Refrlichen Schügenfreunde ergebenft 

Amchet, m, September 1828. 

Engelhart, OR 
en der alten Poftgaffe ift ein 
, “ifpänmige Chaife mit ee und 

‚ 12 dem neneften. Geſchmack ver⸗ 
’ r — u 7 
ade MO 2 eiſene noch brauichbare 
ir NM Fufenier Sefig sit, zu verkanfen. 
Eu  fggurten das Hundert zu 10 Er. und 
das Hundert ben 
fi ert zu 16 kr. find zu ha 

VB N —— Martin. 

i vermieihene ME täglich ein großer Keller 

u, 

Sub 100 fl zu 4 pCt. auf ein 
—* u Ay find auf gute Verſich⸗ 
EU HL hen hh ya 
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. D. Ro. 386 iſt ein Fortepiano zu ver⸗ 
miethen. 


14. Künftigen Montag iſt Tanzmufik und 
Fiſchſchmaus wozu höflich einladet, Doller. 

16. Sonntag den 28, Sept. ift Tanzmuſit und 
Fiſchſchmaus, wozu hoͤflichſt einlader, - 
Heilmann. 
16. Von ber Thurniz big im die Pfarrgaſſe 
wurde ein grau tuchener Kutſchersmantel verloren. 
Der Finder wolle ſolchen Haus Lit, A, Num. 186 
gegen angemeffene Belohnung abgeben, 


Zu vermiethende Wohnungen, 


A. 156 iſt der mittlere Gaben mit allen Bes 
quemlichkeiten zu vermiethen und ſogleich zu be— 
ziehen. : 

"D! No. 401 an der Promenade iſt der Mitte 
Iere Stod ganz oder theifweife zu ve 


N Tmiethen und 
täglich zu beziehen, auch kann Stallung und Was 


Das Nähere iſt 
erfragen. 

in der Neuſtadt, 
ermiethen. 


St. Johaunis-Kirche. 
Getauft vom 15. bis 21. Sept. 
1. Johann Georg, Sohn des Gutsbeſitzers und 
Webermeiſters Hildner in Kurzendorf ; 2. An— 
na Emile, Tochter des Herrn Schullehrers 
Scheuerlein. 
Getraut vom 15. big 21. Auguft, 
1. Heer Carl Ludwig Friedrich Düll, 
Pfarrer zu Mittelſinn, mit Fräulein 
rina Anna Sophia Chriſtianna Sieb 


2. Georg Jacob Thomas Oberhäußer, 8, u. 
Webermeiſter, mit Jungfer Urſula Barbara 
Danner. 


Begraben vom 15. bie 21. Sept. 
1. Margaretha Barbara, Ehefrau des weyl. 8, 
uud Rothgerbermeifters Zirkler, ſt. 85 J. alt 


an Altersſchwäche; 2, Maria Margaretha 
Quebecktine, geb. Walt ſt. 44 J. alt an 


der Waſſerſucht; 3. Georg Michael, Sohn 


bei Herrn Doktor Seufferheld zu 
Beim Strumpfitrider Wanner 
iſt bis Martini ein Quartier zu v 


königt. 
Katha⸗ 
enkees; 


2 


min; 


mb 


—⸗ 
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des Taglöͤhners Beckler in Hennenbach, ſt. 


15 T. alt am Gefraiſch; A. Maria Barbara, 
Ehefrau des weyl. Köblerd KReitel in Kurzendorf, 
fl. 67 3. 227. alt am Schleimſchlag; 5. An⸗ 
na Maria, Tochter des Maurergeſellen Dürr, 
ſt. 11J. 7 M. alt an der Abzehrung; 6. Anna 
Margaretha, Tochter des Siegellat» Fabrifans 
ten Dannhorn, ſt. 8 J. 11 M. alt an der 


Abzehrung. 
St, Gumpertus-Kirche. 
vom 15. bis 21. Sept. 
1. Getaufte. 
Anna Margaretha, Tochter des B. u. Buch⸗ 
bindermeiſters Herrn Braunſtein; 2. Andreas 
Leonhard Albrecht Ernſt, Sohn bes Magi 
ftratörathd und Lederhändlerd Herrn Scheuing; 
3, Babetta Margaretha Ornber; 4. Sohann 


Georg Meyer. 
2. Begrabene, 


Johann Chriſtian Schmeßer, B. u. Bäckermei⸗ 
meifter, ſt. 86 J. 3 M. 18 T. alt; 2. Frau 
Katharina Barbara, Gattin des B., Seifen⸗ 
u. Fichterfabrifanten Herrn Stadler, fl. 245. 
AM. alt an Unterleiböverhärtung; 3. Here 
Sohann Michael Schwarz, Königl. Negiers 
unge» Kanzlift, f. 609: 7M. 20 X. alt an 
der Abzehrungz A. ein tobfgebornes Mädchen 
des Mufitdienerd Müller. 
Katholifhe Stadtpfarrei. 
Kopulirt den 14. September. 
Joachim Alois Klein, Bürger and Handeldmann 
mit Zungfer Cäcilia Tochtermann, 
Getanft den 14. September. 


Nanette Joſepha Carolina, bes Bürgerd und 


Schuhmachermeiſters Burger Tochter. 
Begraben den 19. September. 

Maria Babette Johanna Amalia Wilhelmina, 

des B. und Gaftwirths Kern Tochter, 2 M. 

18 T. alt ftarb am Gefräiſch. 
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Todes» Anzeigen. 


Sanft — wie ber Rebliche es nur kann — 
entfchlummerte am 16. dieſes, nach langem 
fchmerzhaften Kranfenlager an der Abzehrung, 
unfer guter Gatte, Vater, Schwieger⸗ und 
Großvater der Kgl. Regierungsfanzlift, Herr 
Sohann Michael Schwarz im 60. Jahre feines 
Alters, und 43. Jahre treu geleifteter Dienſte. 
Ruhe feiner Aſche! 

Die tranernden Hinterbliebenen. 

. Dem Allmächtigen gefiel ed, meine innigſt 
geliebte Tochter Margarerha in einem Alter von 
nicht vollen neun Jahren an den Folgen einer Abs 
zehrung in feine Vaters Arme aufzunehmen. er 
das geliebte Kind kannte, wird meinen Schmerz 
nicht verfennen. Mit den beten Gaben ausge⸗ 
fhmüdt, verbunden mit der größten kindlichen 
Folgfamfeit und regem Eifer erwarb fie ſich ftetd 
die. Liebe und das Wohlwollen ihrer geehrten Lehr 
ser und Lehrerinnen. 

Vorzüglich Diefen erflatte ich meine ergeben 
ſten Dank für ihre vielen und unverfennbaren Bes 
mühungen, und wibme anbei diefe Anzeige meinen 
wertheiten Freunden und Theilnehmern. 

Heinrich Danhorn mebjt Frau und zwei 
Töchtern. 








Kurs der Bayerifchen Staats⸗Papiere. 


Augsburg, den 13. Sept, 1828. 
Staats: Papiere, Briefe, Geld. 
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genzblatt 
für den Keya u. 


at Kreis, 
Nie, J 


ee 78, Ausbad, Samſtag den az. September 1828, 
Amtlide Urtifen | 


— — —— 


en Vlauntmachuugen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
IR 99, 


CA Gang, vn Mr 38048, 
ei + Den Bezirk der Commandantſchaft Landshut betr.) 

, & h q 

de mie og, DM. Namen Seiner Majeftät dee Königs, 

Unter dem ethöchſtem Reſcript vom 16. curr. in Abſchrift 


ag, © ejusd. rückſichtlich deg neugebilbeten Bezirks d 
% pr gu DL Armee, en 


. mmando ergangen iſt, wird ya fiche 
wu * gangen iſt, chſteh 


* herausgeſchloſſene Verfügung 
er Commandantfchaft Landes 
ab ben Polizeibehörben deg 


Frei 


N 29, 
Sig September 1328, 


® Regierung des Rejzatkreiſes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präfident, 


Kriegs-Miniſterium. 


wird auf Bericht vom 2. May d. J. Nachſtehendes zur weitern 


ine ber Entſchließung vom 29. Februar d. J. der Kommandant des Aten 
h andehut die Kommandantſchaft dafelbjt nunmehr 


übernommen hat, fo bil 

ut öchſte Verorduung vom 31. Jänner 1820 der Kommandante 

* spe, WE nachbenanmen Diſtrikten, als: 
5 


2 big jezt zum Kommandantſchafts⸗Bezirt Freyſing gehörig, 
4 > Bezirke Paſſau, 


Regenoburg. — 
9 
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In Folge diefer Beſtimmungen finden noch nachftehende Modiffationen im ber Bezirks» Eintheil 
ung. der Bezirfs- Kommandantichaften ftatt: 
a. Das Landgericht Viechtach geht vom Bezirke der Kommanbantfchaft Paffau in jenen der 
Kommandantfchaft Regensburg über, dagegen 
b. das Landgericht Niedenburg vom Bezirke Negensburg in jenen der Kommandantfchaft Im 
golſtadt, 
© die Landgerichte Pleinfeld und Hilpoltſtein vom KommandantfcaftsBezirfe Wülzburg kom ⸗ 
men zu jenem von Nürnberg, dagegen aber kommt 
d. das Herrſchaftsgericht Pappenheim vom Bezirke Eichſtãdt zu jenem der Kommandantſchaft 
Wülzburg. 
Münden, ben 7. September 1828. 
Auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchſten Befehl. 
An dad Armee» Kommando aljo ergangen. 


Einl. No. 28129. Erp. No. 37322, 


(An fammtlihe Polizeibehörden des Rezatkreiſeb. Die Beſeitigung einiger Inconvenienzen in Bezug auf den 
Landwehrdienſt betr.) 


Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


Das in rubro ergangene allerhöchſte Refcript wird nachftehend fänmtlichen Polizeibehorden 
des Kreiſes mit dem Auftrag befannt gemacht, den Inhalt deſſelben durch zweckgemäße Commu— 
nifation mit den betreffenden Landwehr» Regiments » oder Bataillons⸗Commandos gehörig zu ent. 
fprechen und etwa nöthigen Falls zeitig hierunter zu berichten. 

"Ansbach, den 20. September 1828. 
. Königl, Regierung des Rezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Staats » Minifterinm des Innern. 


Sn der Kammer ber Abgeordneten ift unter Andern der Antrag geftellt worden: . 
daß die zur Kirchens Duft beftimmten Individuen nicht mehr durch Dienftleiftung in ber Lands 
wehr gehindert — 
daß die Scullehrer dadurch nicht vom Schulhalten abgehalten — endlich 
daß bei Kirchenparaden in ber Kirche das Exerziren, laute Commandiren und Trommeln 26. I. 
unterlaffen werben follten. 
Indem die Kgl. Negierung bed Rezatkreiſes hierauf aufmerkfam gemacht wird, glaubt man ſich 
dem Vertrauen üÜberlaffen zu dürfen, daß Ddiefelbe eben fo, wie das Kreis Commando überall, 
wo es nothwenbig ift, auf die Abftelung aller Inconvenienzen bei der Landwehr pflichtmäßigen 
Bedacht nehmen und die unterhabenden Behörden resp. Kommandos geeiguet- anweifen werde. 
München, den 11. September 1828. 
auf Seiner Königlichen Majeftät allerhöchften Befehl. 
von Schenk. 
Durch den Minifter der General » Sekretär 
5 v. Kobell. 
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Sal & 87. Em. N, 37316 b. 
(Ds ORG Umfagen » Recpnun sweien im K. Landgerichte Nürnberg für 1826/27 betr.) 
Yin Namen. Seiner Majeftät des Könige, 
woeun he Unlagen- Rechnung des K. Lanbgerichts Nürnberg für 1825 bat nach voll⸗ 
Non und Verbeſcheidung in Einnahme wie in Ausgabe 
Yield y, Kofi 4883 fl. 4 fr, rhu. F 
Cena a - Gemeinden deg Gerichts, Bezirke für bie nothmenbigen Auslagen durch 
iin In u racht haben, was in Folge deg Öefeges vom 22, Juli 1819, dann der alfers 
—* om 8. April 1828 hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird. 
"ah, am 17. Sept, 1828, 
„Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern, 
von Mieg, Präſident. 
“gr 13615, 


de Nr. 38033, | 
ie R nungen uͤber den Rothenburger Viʒinal > Straßenbau für 1821f26 befr,) 
Auf SM Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 


TR, Kandaerin der vorliegenden allerhöchften Beſtimmungen werden pie Refultate 
Sika, „orte Nür i i 


der von 
dieJ 


J r ben Rothenburger Vizinal⸗ 
E haben —* 182, — 1825 uachſtehend zur Öffentlichen Kenntnig gebracht. 
für (99x Die Einnahmen, Die Ausgaben, . 

‘ 1893 * 58 ⸗26— ⸗ 35. 830 — ⸗ 

1894 1299. 90, 3» 286 =» 47: _, 

ae 17:7 ⸗ 34115 593. 9, 
Ziſunmen .; 357 5» 56, ⸗ ⸗ — ⸗ 

2 


⸗ 


2 
— 3191 4» 
Hieron g; Ki 38. 3 on 
Ver bfeipe, 6790 .„ _ 22 
bauren dennn 35.3 4 und nad; Abzug ber übertragenen 
m Finde ꝛ 160 , 3» 3 5 
Ni ME den Yu * 384 5 3 ev — baar in Caſſa, 
lünden Mg; sähe zu 110 fl. 49 Fr. 2 pf. und ben Zahlungs, Retardaten iu 
fl. 21 kr. in die Rechnung für 1825 übertragen werden, 
’ 
Köniagr September 1928, x 
gliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


2 





r 849 
= Nmaufig, _ Ep, Mr, 37782. 2 
belizeibe Den und Gorftämter des Rezakfreifes.  Straffenbau - Polizei: Verordnung Betr.) 
sm Namen Seiner Majeftät des Königs, — 
dan ac © POTfehriftömäßige Auölichtung. der ben Ranbffrafen zu m vo 
» dann p bſtutzen oder Hinwegfchaffen der Heden und Schlammdämm 
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: 
Simmtliche k. Polizeißehörben und Forſtämter bed Rezatkreiſes empfangen daher die Weis 
- fung, auf den Grund der allerhöchſt beftehenden Straffendau- Polizeis Verordnung vom 16. Aus 

guft 1805 wegen Hebung der ihnen durch die k. Bezirks-Bau-Ingenieure zur Anzeige gebracht 


werbenden. Mängel fefort gehörig einzufchreiten. 
Ansbach, den 19. September 1828, 


’ 


Königliche Regierung des Nezatfreifes, Kammer des Innern und der Finanzen. 
von Mieg, Präfldent. 





Dienftes Nachrichten. 


Seine Königl. Majeſtät haben unterm 31. 

Auguſt d. Is. die Pfarrey Eckarsmühlen im Des 
fanate Roth wem. bisherigen: Pfarramtskandidaten 
Carl Julius Juſtus Bed aus Oberhochſtadt, aller 
gnüdigſt zu verleihen geruht. 

Seine: Koͤnigl. Majeftät haben unterm 31. 
Auguſt d. Is. die Pfarrey Jochsberg im Dekanat 
Leutershauſen, den bisherigen Pfarramtskandida⸗ 
ten Chriſtian Wilhelm Adolph Redenbacher aus 
Pappenheim, allergnüdigft zu verleihen geruht. 

Unterm 13; Sept. 1828 ift der bisherige 
Scullehren Conrad Heinrich Müller zu Linden, 
als Schullehrer und Kirchendierer zu Dietersdorf 
ernannt worden. 

Vermöge allerhöchſten Reſeripts vom 21: b. 
Mon. ift dem bisherigen Commandanten ber 5ten. 
Gendarmerie Compagnie, Hauptmann Auguſt 
Freyherrn von Frayß, das Commando der Gen- 


darmerie» Compagnie für die Haupts und Reſi⸗ 


denzftadt, und dagegen dem neu angeftellten Haupt⸗ 
uam. Wilhelm von Imhof’ jenes der 5ten Com⸗ 
pagnie übertragen worden. 


Nichtamtliche Artikel, 


1. In dem Haufe des Conrad Aßenbaum 
No. 47 zu Eyb, werden nächſtkommenden Mitt 
woc den, 1. October Iaufenden Jahres und den 
2 folgenden Tägen, mehrere zum Nachlaß des 
daſelbſt verfiorbenen Heren. Kammer s Umtmanı 
Exuſt gehörigen Effekten, an .Silber, Zinn, 
Gemälden, Betten, Uhren, Schreinzeug, leiuen 


von Beyer, Director, 


Zeug, Küchengeräthichaften, 2 Flimten u. ſ. m, 
2 Klafter Buchenholz, einige Zentner grünes 
Futter, deögleihen 1 Schober 12 Garb uraud- 
getrofchener Waizen, und endlich, auch 3 Mrg. 
eigener Ader in der Marter nächft am Dorfe 
Eyb gefegen, gegen gleich baldige baare Bezah—⸗ 
hung an die Meiftbietenden verkauft, welches mit 
* Bemerken öffentlich bekannt gemacht wird, 
daß 
a. zu dem Verkaufe des genannten Ackers, 
dann des grünen Futters, des Holzes und 
des Waizen, Mittwoch der 1. October lau— 
fenden Jahres Vormittags 8 Uhr, und zu 
den Gemälden, Nachmittags 2 Uhr, dann 
b. su dem Verkaufe der’ übrigen Gegenflände, 

Donnerftag der 2. und der darauf folgende 

Freitag, jedesmal Vormittags von 8 bie 12 

Ur und Nachmittags von 2 bie 5 Uhr feſtge⸗ 
fegt. if. 

Ansbach, den 23. September 1828. 

% In der Galanterie- und Silberwaaren⸗ 
handiung des Unterzeichneteit, find neuerdings 
wieder nachitchende Gegenftände von ber Frank⸗ 
furter Meſſe angekommen, als: ächt variſer Por 
cellain⸗ Service, Blumenvaſen, einzelne Taſſen 
mit und ohne Deviſen im Preis von 22 fl. bis 
herunter anf 45 fr., Asderallampen, Portemon⸗ 
tres, Portbijon , Glocden , Schreibzeuge , 
Bronzer und Stahlbraßletten à la. Tastare, 
Bronzes Leuchter , gemalte Gürtelbänder , le— 
derne Damengüggel, Damentafhen Aa 1’Osage 
und & la Dame blanche, Gürtelſchnallen, 
Haarſchnällchen, Diademkämme, Kreutze, Ohr 
ringe, Uhrbänder, lakirte Kaffeebretter, Brod⸗ 


u 


Mi; 


—⸗ 





0 zu dürfen omg fchmeichelnd 
— 5 ieſelben Imit der —— 
= Überaug billiger Bedienung, zur ge⸗ 
J Hanz gehorſamſt. 
— rudorffer, Lit, A, No. 20. 
In kur Lit, A, No, 116 find verſchie⸗ 
* ſer zu dem billigſten Preis zu ver⸗ 


zur “ 
An Aüherger Ziehung fan ich - 


ein * — — 
—E am Montag den 29, flatt fürdens 
—** — laufenden Hirſchen ladet 
Renate —* a die verehrlichen Schügen, 


dmg, September 1828, 

N 5 are m gelharbt, Hilpert. 
Mg gg gun ebermann auf meinen 

Sahlung Saft, 9, indem ih vor feine 


\ vihenn Chriftoph Pin, 
* * dl Marn "ger und Maurergefell, 
se * * 600 fl. auszuleihen 
tern ne in ge 
ihr edient ku = ſchon lange als Hanshäl⸗ 
Hi Oder auch als N wieder in dieſer Eigen 
* ie Nachti * — —— 

m Lit, ©, No. 


a 7 
ditorez R einer Bapne- 
* auf den einen Lebküchner und Con⸗ 
A ad ude unweit der Königlichen 
Ri ia Pi Wird ei Lehrling, 
dung, Piber giebt pr ? — 
m die Redaltion dieſes 
Kin Rontag d 
lichſt ei 


29. iſt Fiſchſchmaus wo 
’ l i zu 
Br Virth Krauß in der Marie 


Sontag ift | 

Tan und 

12 A fe, A 

en Sonntag iſt Tanzmſik bei 
Mehrer. 


beſteht in 4 Zimmer , 





1974. 


13. Sonntag · am 28, Sept; giebt Unterzeich⸗ 
neter eine Fiſchmahlzeit und ladet ergebenſt ein, 
Mi Loba. 
14 Künftigen Mittwoch den 1. Det. iſt Fiſch⸗ 
ſchmaus, wozu hoͤflichſt einladet, Knieſel. 
15. Sonntag den 28. d. Mts. iſt Fiſchſchmaus 
und Tanzmuſik, wozu höflichſt einladet ,. 
Wirth Nun in ber Schloßvorſtadt. 


Zu vermiethende Wohnungen, 


D. Ro. 290 in dem ehemals von Reizenfteis 
nifchen Haufe par terre ift ein großes Quartier, 
Küche, gemeinfchaftlicheg. 
Waſchhaus und Waſchboden, dann andern be⸗ 
nöthigten Bequemlichkeiten täglich zu vermiethen. 
Auch in der Manſarde iſt ein ſchönes Logis für 
einen ledigen Herrn täglich zu vermiethen. 

D. No. 360 in der alten Poſtſtraße find täg⸗ 
lich zwei Quartiere zu vergeben. 


Todes⸗Anzeige. 


Nach dem unerforſchlichen Rathſchluſſe des 


Allmächtigen wurde mir heute meine Innigftgefichte 


Gattin Wilhelmine e. g. Must aus Ansbach, in 
ihrem 30. Lebensjahre und im noch nicht vollen 
beten 3. Jahre unſerer höchſt glücklichen und zus 
friedenen Ehe durch den Tod entriffen. Kaum 
einige Tage von einem Mädchen glücklich entbunden, _ 
eudete ein Stickfluß ihr ſchönes Leben. Unerjegs 
lich it mein Verluſt, gränzenlos mein Schmerz! 
— Diefes fir mid) und meine 2 unmündigen 
Kinder ſo höchſt traurige Ereigniß zeige ich mei— 
nen theuern Anwerwandten und Freunden mit 
der Bitte um ſtille Theilnahme und fernere Wohl: 
gewogenheit an. | 
Feuchtwangen, den 21, September 1828. 
Gantor Käppel. 


Fremden⸗ Anzeigen. 
vom 14: bis 20. September 1828. 
rong, Hr. Partifulier Neubeder v. Schwa⸗ 
— Hr. Kfin. Habel mit Familie v. Berlin 


SL 


— ——— — — 
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Hr. Eonfulent Ringer mit Familie v. Ruͤgland, 
Hr. General» Major und Brigadier Frhr. von 


Dietz und Hr, Lieutenant und Brigadier Adjutant 
Baron v. Gumppenberg v. Nürnberg, Hr Ban⸗ 


quier v. Hirſch mit Familie v. Munchen, Herr 


Kfm. Pend’homme ». Curſy, Hr Profeſſor 
Goöpp pon Schleſien, Hr. Poſterpeditor Haſſelt 
mit Frau v. Mkt. Bergel, Hr. Kfm. Rehm von 
Rotterdam, Hr. Kfm. Rücke mit Familie von 
Hamburg, Hr. Kim. Rodde mit Familie von 
Hamburg, Hr. Landrichter Vogel mit Schweiter 
und Fr. Pushändferin Bush v. Afchaffenburg, 
Hrn. Kaufl. Harreis v. Hamburg und Buſch von 
Frankfurt a. M. 

Stern. Hr. Frhr. v. König mit Gattin und 
Schwiegermutter v. Hal, Hr. Geheim. Hofrath 
Breffandt mir Familie v. Stuttgardt, Hr. Rechtes 
praftifant Reber v. Neuburg, Hr. Student Nar 
v. Winderhof. 

Brandenburger. Haus. Hr. Litterator v. 
Buchau v. Breflan, Hr. Maler Thiele v. Dets 
tingen. 

Löwe, Herr Kfm. Solge mit Familie von 
Nürnberg, Hr. Kfiu. Adam v. Eichſtätt, Hr 
Rechtspraktikauten Schr. Tautphäus, v. Grundherr 
und Frhr. v. Buirette v. Nürnberg, Schmidt u, 
Korte von Lauf— und Neuper von Creußen, Herr 
Handelögerichtds Protocolift und Stabdtgerichtes 
Accefit Hütter und Hr. Stabtgerichtes Accefift 
Dr. jur, Zehler v. Nüruberg, Hr. Stud. pharm. 
Nopitſch v. Nördlingen, Hr. Rechtspraktikant 
Meyer v. Heidenheim, Hr, Kfm. Kathan mit 
Frau v. Augsburg, Hr. Kfm. Köſtner v. Nürn⸗ 
berg, Herr Pfarrer Gerhardt von Klein, Herr 
Kfm. Wagner v. Leipzig, Hr. Revierfoͤrſter Funck 
v. Neuhof, Hr. Kfm. Wünfd v. Met. Breit, 
Hr. Pfarrer Langheinrich v. Oberhöchſtätt, Hr. 
Kfın. Jaus von Augsburg, Herr Buchhändler 
Kuodi u. Münden, Hr, Seribent Sperl von 
Schweinfurth. 

Traube, Hr. Kfm. Kleinknecht v. Nürnberg, 
Herr Student Flaußer von Cadolzburg, Herren 
Kaufl. Rewshardt nebſt Sohn v. Göppingen, 
und Moſer mit Familie v. Nümberg, Hr. Kfm, 


Rue 
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Seträs v. Regensburg, Hr. Kfın. Lauffer von 
Gmünd,. Hr. Gutsbefiger Baron v. Eckardſtein 
v. Greißen, Hr. Kfm. Engelhardt v. Erlangen, 
Hr. Kim. Jiorio v. Schwebingen. 

Zirkel, Here Particutier Weidner und Herr 
Negotiant Schrenfer v, Weimar, Hr. Frhr: v. 
Muſſenbach v. Protor, Hr. Pfarrer Magifter 
Jelin v. Reinsbronn, Hr. Forſtgehülfe Kublan 
v. Wittelsbah, Fr. Kaufmaͤnnin Prampain de 
Boulan v. Erlangen, Hr. Kfm. Steine v. Dürs⸗ 
bach, Hr. Weinhändler Brückner v. Meinſtockheim, 
Hr. Stud. jur. Steurer v. München, Hr. Wein⸗ 
händler Köhler v. Würzburg, Hr. Kfm. Wag⸗ 
ner von Ehingen, Herren Studenten Gebrüder 
— v. Munchen, Hr. Kfm. Schock v. Augoͤ⸗ 

urg. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Gouva v. Würʒ⸗ 
burg, Hr. Weinhändler Hornſchuh v. Abſchwindt, 
Hrn, Studenten der Theologie Scheo und Dienſt, 
v. Erlangen, Hr. Actuar Fund v. München, 
Hr. Kantor Scueider mit Sohn v. Mft. Erlbach, 
Hr. Schullehrer Wöhrlein v. Weihenzell, Herr 
Handlungscommis Hofmann v. Augsburg. 

‚Schwarze Bir. Hr. Schullehrer Schluß 
v. Nürnberg, 

Goldene Apfel, Herr Schullehrer Ludwig 
von Haundorf. 

Weißes Lamm. Herr Schullchrer Helluer 
von Schillingsfürft. “ 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Juhaltes. 


1. Bei dem unterzeichneten Landgerichte wer⸗ 
den in jeder Woche am Mondtag Gelder ad De- 
positum eingenommen und auch ansbezalt, was 
hiermit öffentlich zur Darnachachtung bekannt ges 
macht wird. Derlei Gelder werben übrigens nur 
son dem Kal. Landrichter und dem Il. Landge⸗ 
richts⸗Aſſeſſor Knab in Empfang genommen und 
von dieſen ſogleich die Quittung ausgeſtellt. 

Lauf, am 16. Sept. 1828. 

K. B. Laudgericht. 
Lang, Landrichter. 


10m 
2. Bei dem unterzeichneten Landgerichte iſt 
t Eimafme aller und jeder Sportein dem Ren— 
danten důedrich Wilhelm Lofchge übertragen, 
" ditungen nur allein von dem Anıtevors 
hüemteten werben, Dies wird hiermit dem 
ar Darnachachtung bekannt gemacht. 
WU, den 16. Sept, 1828. 
Könige, Landgericht. 
fang, Landrichter. 
‚> An 1. October Bormittags 10 Uhr fiubet 
. enbeſchaftigungshauſe dahier die Ate Preis⸗ 
“lang durch Loosziehung Statt. Indem 
RA ſaumtliche Theilnehmer hievon in Kenntniß 
MD dam einladet, wird zugleich gebeten, 
ihe nicht abgehofte Gewinne bie zum Jah⸗ 





be Etatuten gemäß der Anftalt heimfallen. 
Nah, den 24, Sept. 1828. 


Veſchaftigungsanſtalt. 


| Gerichtliche Bekanntmachungen. 


L. Suꝛrdbrief) Der wegen Vegehens ded 
Bid in Unterſuchuug und im Unterfuche 
* — geweſene Schmidtgeſelle Chris 


— Höfen it aus dem Arreſte 


erfucht Pelipeißshörden werben an⸗ 
heit gefährfign 1 Yin ber öffentlichen Sicher— 
n. ka ichen, Unſen ſignaliſirten Menſchen 
| Bermahrt ei and ihn im Betrettungsfall wohl⸗ 
— laſſen. | 
| , BU22. September 1898. 
3 Vayer. Landgericht. 
fon 95 Landrichter. 
nen) Größe, 5 100 40; 
* aungelockt a 1a Titus; Stirme, flach; 
Un; Augen, granz Nafe, 
Ewoͤhnlich; Kinn, ſpibig; Bart, 
20 Gfü r langlich Gefichtsfarbe, braun 
Kihen: hi Alter, 27 Jahre; beſondere Kenn⸗ 
tee FEN Backerbart 
Ar ine Haube von dunkelblauem 
ein dunkelblaues Zäckchen mit 





fe in Empfang yu nehmen, isdem fie fonft - 


im Fabrifgebäude zu Brudberg anb 
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Viegenbem Kragen, und Knöpfen vom nämlichen 
Tuche überzogen, eine ſchwarzſeidene Halsbinde, 
eine geſtreifte Weſte, geſtreifte Sommer » Beitts 
kleider von Baumwollenzeuch von blauem Grund 
und ſchwarzen Streifen » 1 paar Falbfederne 
Stiefel, u 

Das in dem Konfurfe über d 
bed Bauerd Georg Ammon 


auftragten Behörde, 


fällte Prioritats⸗ Erfenntniß wurde * 
am 3. September J. J. 
an dem Gerichtsbrette augeſchlagen, wovon man 
die geſammten betheiligten Perſonen benadjrichtis 
get. Fürth, am 10, Sept. 1828, 
Königl. Kreis- und Stadtgericht, 
Lehmann, Direktor, 

3 Die zum Nachlaſſe der verfforbenen Fa⸗ 

brikbeſitzerin Löwe zu Bruckberg gehoöͤrigen 


Grundſtücke, beſtehend in 174 
Tagwerk Wieſen, 13 
entweder im Ganzen od 


Morgen Feid 4m 
Zagwert Weiher, fon 
er theilweife im Me 


e de 
Öffentlichen Striche derpachtet werden, Se 
ſich Pächter finden, welche die Güter im Ganzen 
erpachten wollen; ſo kann 


Ihnen Wohnung und 
Hiezu iſt Termin auf 
Vormittags 9 Uhr 

eraumt, in 
aber über 
nsleiſtung, 


Stall ꝛc. überlaſſen werden, 
den 10. October I. Is. 


welchem ſich Pachtiuftige einzufinden, 
Zahlungsfähigkeit, allenfalis Cautio 
auszuweifen haben. Die Pachtbediugungen ſollen 
im Termin eröffnet werden, MÜenfalg konm 
dem Pächter auch die Wirthſchaft in der Fabrif 
mit überlaffen werben, Das zum Nachlaß gehös 
rige Dich, 7 fchöne Kühe, 2 Kälber, 6 Schweine 
6 Sänfe, 11 Enten, 19 Pipe, 49 Hühner > 
MWagenfahrt, Stadel- und Stallgeräthe, 
rath an Heu und Grumet, Waigen, Korn, 
Miden, Erdäpfel, dann einige Eymer Königer 
thaler Wein im Faſſe, zwei Ieere Säffer, 162 
Bouteillen, 68 fteinerne Srüge, Werden 

am 13. October Vormittags 9 Uhr 
im Wege des öffentlichen Striche gegen gleich baare 
Bezahlung; das übrige Mobiliar, aig Silber, 
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Leinenzeuch, Betten, Haudgerhthe, Meubels, ein 
Flugelfortepiano und Stockuhr, einige ſchöne Oel⸗ 
gemalde und Kupferſtiche, Küchengefhirt, Por⸗ 
Jellain, ſo weit ſolches zum Hausgebrauch gehörte, 
Kupfer, Meſſing rd. , Manus⸗ und Frauenklei⸗ 
der, Gewehr, Degen und Auszeichnung für ei⸗ 
nen Landwehroffizier, 

am 16. October Vormittags 8:Uhr 
und die folgenden Tage im Wege des öffentlichen 
Striche gegen baare Bezahlung vertauft, und 
Kaufsluſtige hiezu eingeladen. 
Ansbach, am 21. Septenber 1828. 
Koͤniglich Bayer. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Bon dem Kgl. Landgericht Erlangen, 
wird auf den Grund des vor demſeiben heute aufs 
genommenen ‚Eher und Erbvertrags zwiſchen dem 
Bauern Gregorius Gechter von Brud und 
deſſen Verlobten, der ledigen Barbara Rörhel 
won Eltersdorf hiemit zur allgemeinen Kenutniß 
gebracht, daß dieſelben die hierorts beſtehende all⸗ 
gemeine Gütergemeinfhaft unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
ſen haben. 


Erlangen, am 29. Juli 1828. 


Koͤnigl. Landgericht, 
Gaſt, Aſſeſſor. 
abs. leg. Dirig. 
z. Es ſollen am 8. October Mittags 1 Uhr 


jm Kronenwirthehaufe zu Neuhof mehreve Stüde 
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Nindvieh, Getraide, Bauneveizeng, Hausgeraͤthe 
und weißes Zeug an die Meiſtbietenden gegen 


gleich baare Zahlung oͤffentlich verkanft werden, 
wozu Kaufeliebhaber eingeladen werden. 


Mt. Erlbach, am 19. September 1828. 
Königl, Eanbgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


6. Die beiden Eheleute Johann Georg Hw 
ber und Anna Maria geborne Hirſchmaun aus 


Dachsbach, haben bei ihrer Verehelichung ver⸗ 


möge gerichtlichen Vertrags die in hieſiger Pro⸗ 
ping geltende allgemeine Gütergemeinſchaft aus⸗ 


deſchloffen. Dieſes wird gemäß Theit IL. Tit. T. 


5. 422 des Preuß, 8. R. hiemit zur öffentlichen 
Kenutniß gebracht, 
Nenftadt a. d. A., den 6. July 1823. 
Königl. Landgericht. 
. Heffeld, Landrichter. 


7. Am 9. October diefes Jahres Nachmittags 
2 Uhr. werden im Georg Michael Schmiteri 
fchen Ganthaufe zu Beierberg 5 Scheffel. Wai⸗ 
gen und 4 Scheffel Geriten gegen gleich baare 
Bezahlung öffentlich meiſtbietend verkauft und 


‚Kaufsliebhaber hiermit eingeladen. 


TWaffertrüdingen, den 20. Sept. 1828. 
Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 





Bekanntmachung. 
(Die Einſendung ruͤckſtaͤndiger Inſertions⸗ Gebůhren vom Jahre 1819 bis 1898 incl. betr.) 
Da die Einbringung der aͤltern und neuern Rücftände an Infertiongs, Gebühren höchfter 


Beſtimmung gemäs, nit alleu Eifer 


finmtliche 


Gerichte und übrigen Behörden, jene Rückſtande bie 


betrieben werben fol, ſo erſuche die unterzeichnete Nebaktion 


zur Mitte des Fünftigen Mor 


hats Dftober entweder baar zit berichtigen, ober wegen deren Uneinbringbarteit die erforder⸗ 


lichen Zeugniſſe mitzutheilen. 
An dbbach, 
Königl, Redaktion des 


dem 23. Genteniber 182838. ee 
Kreis Zntelligengs Blatted, 
Pfordten, Verweſer. Me ee 


(Mit einer Bellage. 
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NO 79, Ansbach, Mittwod) den 1. Oktober 1828, 


U 
Amtliche Artikel. 





Bekanntmachungen der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 
ER 25hhs 
. At. 38315. 
un = Abſchaffung der Windfahnen betr.) 
, DR anfängt wieder ein mit einer Wind» oder Wetterfahne verfeheneg Haus unt 
Umftänden vom Blitze getroffen und entzündet worden iſt, Daß man annehmen muß, 
—8 dieſe 


er ſolchen 
etalſſange angezogen worden, fo werden bie Hausei 


& der Blitz 
genthümer und Insbefondere 
feinem * Volizeibehörden auf die Gefahr aufmerkfam gemacht, weiche Windfahnen, die mit 
wulitie in Verbindung ſtehen, den Gebäuden bringen können. 

‚am 24, September 1828. 

Krigliche Negierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
N In Abwefenheit des kgl. Regierungs- Präfidenten, 
i von Bever, Direktor, 
| . 
| Et, Ar, 4231, Ep. Nr, 5038. j — 

i igte Pfarrer Burgfarrnbach betr.) 

Nachtränne Im Samen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
\ kg mal M der am 12. d. ME. erfolgten Ausſchreibung der erlebigten Pfarrei Burg⸗ 
ng . Fe Zirndorf, wird benterft, daß auf diefer Pfarrei eine jährliche Abgase yon 
Srtenderf nn 4 Sra. 8 Mz. Korn im Geldanfchlage zu 61 fl. 30 fr. an die Pfarrei 
vemindenant, wodurch der reine Pfarrertrag von 1348 fl. 50 fr. ſich auf 1227 fl. 20 fr. 







em Pa ifgefretenen Bewerber haben ihre deshalb geänderte Geſinnung zu melden 
* Vorſchlag kommen wollen. | — 
den 27. Sept. 1828. 
Koͤnigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
Bei Verhinderung des Vorſtandes, 
v. Wunſch. 
92 
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Bekanntmachungen. 


Die katholiſche Schulſtelle zu Riehlingſtetten, 
Fürſtlich Oettingen Spielbergiſchen Herrſchafts⸗ 
Gerichts Moͤnchsroth, iſt gegenwärtig erledigt, 
Nach der vorliegenden Faſſion vom 11. Junius 
1826 beſteht das jährliche Einkommen derſelben 
in 151. fl. Bewerber um dieſe Stelle können ſich 
unter Vorlegung der vorſchriftsmäßigen Zeugniffe, 
binnen 14 Tagen bei der Fürftlichen Standesherr⸗ 

ſchaft zn Dettingen fchriftlich melden und bei dem 

Ausweiſe ihrer Dienftfähigfeit, die Präfentation 

bei Königlicher Kreisregierung erwarten, 
Dettingen, im Rezatfreife, den 20. Sept. 1828. 

Fürſtl. Dettingen Spielbergijhe Domainenkanzlei. 
Zoͤller. 


Die Aufnahmsprüfungen in die unterſte 
Klaſſe des Gymnaſiums und in die Vorbereitungs⸗ 
ſchulen find auf Freitag den 17. October feſtge⸗ 
fest. Die reſp. Eltern ıc. ic. welche ihre Söhne 
zu denfelben zu ftellen gebenten, werben aufgefors 
dert, fih vor diefem Termin fehriftlich oder 
mündlich deßhalb beim König. Studien »Neftos 
rat anzumelden, 

Erlangen, den 26. September 1828, 

Das Königliche Studien» Rectorat. 

Dr. Döverlein. 


—— 


Den 15. Dftober 1828 beginnt der A. Jahr⸗ 
gang ber Freiherrlic von Cloſeuſchen landwirth⸗ 
ſchaftlichen Erziehungsanſtalt im Gern, Landge—⸗ 
richts Eggenfelden. —— 

Auch für dieſen Jahrgang finden neue Auf— 
nahmen armer Knaben von mindeſtens 10 und 
höchſtens 15 Jahren unter den bisherigen Be— 
dingungen fatt, nämlic gegen einen Beitrag 
vor 30 fl. beim Eintritt für die erfte Kleidung, 
ſedann ein jährliches Koſtgeld von 50 fl. für 
Kleidung, Verpflegung im gefunden und franfen 

Zuſtand, und für Unterricht jeder Art. Die Zeit 
de Aufenthalts ift, jenacd dem Grab der kör⸗ 
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perlichen und geiftigen Entwiklung des eintretens 
den Zöglinge 3 bis 5 Jahr. 

Aufnahmsgeſuche find gefälligft an bie unters 
zeichnete Direktion zu adreſſiren. 

"Die Direftion der landwirthfchaftlichen 

Erzichungsanftalt in Gern. 

Ehen feit längerer Zeit beſteht dahier ein 
Leichenverein von Staatsdienern gebildet, deſſen 
Zwef ift, bei dem Ableben eines Vereinds Mit 
gliedes, zur Erleichterung feiner Hinterblicbenen, 
einen beftimmten Theil der Beerdigungsfoften des 
verftorbenen Mitgliedes zu übernehmen. 

Jedes Bereinds Mitglied zahlt zu dem Ende 
am Tage der Beerdigung eines verſtorbenen 
Theilnehmers, ald Beitrag zu den Koften für 
dejfen Beerdigung 32 fr. und Die aus diefen Zus 
fhüffen gewonnene Beitrags» Summe, erhalten 
die Hinterbliebenen nach Abzug der geringen Eins 
forderungsfoften, ſogleich haar. 

Die Wohlthätigfeit eines ſolchen Zufchnffes zu 
einer Zeit, wo Ausgaben aller Art, Die von 
Schmerz gebeugten Hinterbliebenen oft noch bes 
fonders beläjtigen, darf wohl nicht erft aus⸗ 
einander gefegt werben. 

Diefer Verein wird freilich nur dann erheblich 
wohlshätig, wenn die Anzahl der theifnehuenden 
Mitglieder groß genug iſt, um eine erklekliche 
Beitrags-Eumme aufbringen und die vollen Ber 
erdigungd = Koften damit bejtreifen zu könnten, 
Da nun durch das in diefem Jahre erfolgte Hin⸗ 
ſcheiden einiger Vereius-Mitglieder die Zahl der 
Theilnehmer ſich verminderte,. fo erfcheint ber 
Beitritt nener Mitglieder wünſchenswerth um 
diejen Verein möglichit wohlthätig zu erhalteit, 
und es wird daher dag Beſtehen deſſelben hier⸗ 
mir zur öffentlichen Kenntniß gebracht und zu dem 
Beitritt Dazu eingeladen. , 

Befondere Verrechnungen und Kaffe Mant 
yulationen kommen bei dem Verein nicht vor, fr 
nach ift aud) feine Gefährbe, irgend’ einer Art 
möglich und die Sicherheit der Empfangs-GSumme 
ift durch die fünmtfichen Theilnehmer um. fo 
mehr gedeft, ald eine fo geringe Beitragsquote 


— 
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in feinem Fake, auch bei dem unbemitteliten 
Mitglied neakringtich erfcheint. Daher glauben 
de unterihnten Vorftände, den Wunſch neue 
Deren iglider an die Stelle der abgegange⸗ 
"en U alien, leicht erreicht zu ſehen, ſobald 
7 N dicken des Vereins allgemein bekannt 


wiuheiſahig in dieſen Verein iſt übrigens 
IR re Nann, fo fang er nicht das 55. 
Mir überfcheitten hat und fo ferne er nicht 
“ar Ienögeführfichen Krankheit leidet. Die 
aerfände werben zwar diejenigen, welche 
‚ra Verdigungs + Verein beizutreten geneigt 
ſellen, mit den kurgen Vereinsfagungen ber 
Kt nahen und die Anmeldungen zum Veitrit 
3 ſcuijtlich bie einem der unterzeichneten Vor⸗ 
Finde übergeben werden. 
Anehat, den 20. September 1828. 
Die Vorſtande des Beerdigungs⸗Vereius. 
Rome, Regierungs⸗ Moͤgelin, 
Secretar. Rechnungs⸗Kommiſſär. 


Richtaͤmtliche Artikel. 


Curwohlh Vei meiner Abreiſe nach 
J a ih mic meinen hochverehrten 
nen re deren Zufriedenheit ich im ſelte⸗ 
wie Le Pe in haben mir ſchmeichle — 10 

nn Örenaden, Sönnern und Bekannten, 
beſonders der verchrlicen Yfarrgemeinde Peters 
Sea zum geneigten Andenken. Die vielen Ber 
weiſe dhrer Freundſchaf⸗ und Güte, — die mic) 
— Danfe verpflichten, den ich Ihnen 
m led > Foffen mich Ihre Verzeihung hof? 
eig t & x it die herbe Minute des Scheidend 
„€ und Ihnen hiemir ſchriftlich ein Lebewohl 
den 30. Sept. 1828. 
Reinwald, Schullehrer. 
= har bie Anfündigung vom 16. Sept. 
tage als * * wird heuer am Maximiliaus⸗ 
es hiermit * October dahier abgehalten, wel⸗ 
lichten DE Kenntniß bringt, 
"A, am 27. Sept. 1828. 


der Orts⸗ Vorſtand. 
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8. Ich wünſche in meinen Berufsgeſchäften 
die Beihilfe eines bewährten Geſchäftsmanns. Ein 
ſolcher Herr Gehilfe könnte feinen Wohnort auch 
in Ansbach haben oder nehmen, da ich obwalterts 
der Verhältniffe wegen in jeder Woche an beſtimm⸗ 
ten Tagen mid; in Ansbach aufhalte. Anfragen 
über die Bedingungen bitte ich tm meinem Hang 
it Ansbach Lit, A, No. 160 franfirt abgeben zu 
faffen. Ansbach, am 27. Gent. 1898, 

Medel, k. Appell. Ger. Advocat in G. 

4. Der Unterzeichnete ladet zum Abonnement 
für die 18297 Wiener Allmanache und Taſchen⸗ 
bücher zu 1 fl. 30 fr, höflichſt ein. 

i L. Wolff, Leihbibliothekar. 

5. Da ich Muſterhüte und Hauben im neue⸗ 
ſten Pariſer Geſchmack, ferner ganz moderne 
Seidenzeuche und Bänder erhalten habe, fo zeige 
ich dieß meineu hieſigen und auswärtigen Abneh⸗ 
mern ergebenſt an, und bitte um Ihr ferneres 
Wohlwollen. 

Ansbach, den 27. September 1828. 

Louiſe Memminger, 
A. 125 am unteruͤ Markt. 

6. Rothenburg a. d. Tauber. (Rene Lands 
harten.) In der Claß'ſchen Buchhandlung ſind 
folgende Charten auf herlich weißem Papier mit 
ſehr deutlichen Stich und richtiger Greuzenein⸗ 
theilung für beigeſetzte Preiſe billig zu haben, 
als: das Osmaniſche Europa oder die Guropäls 
fche Türkey, entworfen von. F. Weiland 20 fr. 
Diefelbe in größerem Format 36 Er, Deßgleichen: 
Charte von Deutſchland, vom Königreiche Bayern, 
Wurtemberg, von Europa, Aſien, Africa, Ye, 
rica und Auſtralien, ebenfalls von G, F. Weiland 
a 36 fr. Für den Stab zum aufrolfen bitter 
wir 3 fr, beizufügen. 

7. Rothenburg a. d. Tauber. (Neues Buch.) 
Die J. D. Caßfſche Buchhaudlung nimmt auf 
folgendes, höchſt intereſſante Werk Beſtellungen 
an, als: Supplementband zum Couverſatious⸗ 
Lexikon für die Beſitzer der festen und frühern 
Anlagen und. der neue Folge. Enthaltend die 
neuen und umgearbeiteten Artikel und die wichtig⸗ 
ſten Zuſätze der fiebenten Auflage. Der Drust 

* 92 
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8 
dieſes Supplementbandes, der ſich im Aeußern 
an die frühern Auflagen und bie neue Folge ans 
ſchließen wird, hat begonnen. Man wird wohl 
thun, recht zeitig feine Aufträge abzugeben, da 
bie Auflage nicht ſtark gemacht und feine neue je 
wieder veranjtaltet wird, Es erfcheinen davon 
3 Ausgaben, ald: No. 1. auf gutem Drudpas 
pier in ord. 8. No. 2. auf feinem Schreibpapier 
in gr. 8. mit erweiterten Stegen (zu allen Auds 
. gaben in gr. 8. paffend.) Umfang und Preis 

laſſen ſich noch nicht genau beftimmen, 
8. Rothenburg a. d. Tauber. (Neue Bücher.) 


In der Claß'ſchen Buchhandlung find folgende .. 
‚Univerfitätgzeit und bei dem Gintritte in das 


neue Schriften für beigefegte Preife zurerhalten, 
ald: Martin Luthers Werke, In eimer das Bes 
dürfniß der Zeit berückſichtigendenAluswahl. 


Zweite vermehrte Aufl. 10 Thede 7 Hambr.“ 


1833 6 fl. — Neander, Dr. Aug⸗rallgemeine 


Geschichte der hrift. Religion und’ Kirche. 4 
9. gr. 8. Hambr. 1826. 3 fl. 36 fi — Gems 


berg, die Schottifche Nationalficche, nach ihrer 
gegenwärtigen innern and äußern Verfaſſung. gr. 
8. Hambr. 18283. 2 fl. — Leben des Erasmus 
von Rotterdam. Mit einleitenden Betrachtungen 
über die analoge Entwidelung der Menjchheit 


und des einzelnen Denfchen. Bon Adolph Müls - 


ler. Eine gefeönte Preisjhrift. gr. 8. Hambr, 
1828. 3 fl. 18 fr. Gefchichte Alfred des Großen, 
übertragen ans Görnerd' Gefchichte der Ungelſach— 
fen, nebjt der Lodbrockar⸗Quida in dem Urtert 
und einer metrifchen Ueberfegung; von Dr. Fr. 
Lorentz. gr. 8. Hambr. 1825. 2 fl. 24 fr. — 
Kent, hemifetifches Magazin über. Die evangeli⸗ 
fchen Terte des ganzen Jahres. 1. Theil. gr. 8. 
Haubr. 1523. 3 fl. 9 fr. — Icken, ‚Ktojtbibel 
für Kranfe und Leidende in einem paffendeu Aus⸗ 
zuge aus den Pfalmen mit erflärenden Aumer— 
tigen, gr. 8. Hambr. 1827. 1 1.48. fr. — 
Waͤhrnehmungen einer Scherin. Heransgegeben 
von J. F. von Meyer. 1. Theil. gr. 8. Hambr. 
. 1897. 3. fl. 36. — Heife und Eröpp'ſche juris 
ſtiſche Abhandlungen mit Entſcheidungen des 
Dberapvellationsgerichtd der vier freien Städte 
Deutſchlands. 1. Band. gr. 8. Hambr. 1827, 


ri 
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5 fl. Theologiſche Studien und Kritiden. Eine 
Zeitjchrift für das geſammte Gebiete der Theor 
logie, in Verbindung mit Dr. Giefeler, Dr. 
Lücke und Dr. Nitzſch, herausgegeben von Dr. 
C. Ulmam und Dr. F. W. E. Umbreit für 
1828. 9. fl. — Grebig Hulfsbuch für Küche 
und Haushaltung, Feld» und Gartenbau ꝛc. ꝛc. 
gr. 8. geh, Berlin 1828. 1 fl. 21 fr. — Spren⸗ 
gel's allgemeine Chirurgie. 1. Band, gr. 8. Halle 
1828. 5 fl. 24 Er. — Thomas Rehdiger und 
feine Bücherſammlung in Breslau. gr. 8. Breslau 
1828. 1 fl. 12 fr. — Tittmann, Handbuch für 
angehende Juriften zum Gebrauch während der 


Gefchäftsleben. gr. 8. Halle. 1828, 5 fl. 24 fr. 
Stratings chemifches Handbuch. fir SProbirer, 
Gods und Silberarbeiter ıc. ıc. Aus dem Hole 
ländifchen überfegt- v. Schuftes, gr. 8. Augsb. 
1828, 3 fl. 36 fr. — Naumann, Lehrbuch der 
Mineralogie. Mit einem Atlas von 26 Tafeln. 
8. Berlin. 1828. 5 fl. 24 fr. — Gebfer, ber 
Brief des Jakobus. gr. 8. Berlin. 1828. 2 fl. 
42 fr. — Gammerer , das Königreid) Bayerıt, 
in feiner neueſten Geftalt, für die Schulen und 
für jeden Freund des Vaterlanded. 5. Aufl, 24 fr. 
9. Am Montag den 6. Dftober d. Is. und 

an den folgenden Tagen, werden im Haufe Lit 

A. No. 10 auf dem obern Marfte über ee 
Stiege, Vormittags von 9 bie 12 Uhr und 

Nachmittags von 2 bis 5 Uhr verfchiedene Effel⸗ 
ten, nämlich: Schreinzeug, weißes Zeug, Bet 
ten, ſilberne, zinnene, kupferne und andere 
Hausgerithfchaften ꝛc. ar die Meiftbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft. Zu biefer 
Berfteigerung werden Kaufsliebhaber hiemit ein 
geladen. j 


10. Ich habe die Ehre anzuzeigen, daß ich von 


- ber jekigen Franffurther Meſſe ein vollſtändiges 


Affertiment meiner befannten Waarenartikel mit 
gebracht, das ich ſowohl im Geſchmack als in den 


Preiſen Jedem mit Necht enıpfehlen darf. 


Michael Wolfshetmer A. No. 305 In 
der Neuftadt, - - 
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10) Oper Weinfaß gut gehalten in 
Een haar pr, Stüd, 12 bis 16 Eymer 
ad zu snkafen, wo iſt ini Hans Lit. -D. 69 in 

kr Borftadt zu erfahren. . 

1 de unterhaftene Fäffer, 3 bis 5 Eimer 
bald, derimen fich theild weißer, theils vor 
CB kan, im alle beiläufig, 30 Eimer, 
Mlanen oder einzeln um ſehr billigen Preiß 
m bei der Rebaction dieſes Blattes 

on, j 


Bei Püttnermeifter Schwendner in ber als 
Pelkafle Lit, D, No. 359 it Sauerkraut zu 
auch Meineffig die Ms. zu 6 u. 8, Frucht 
Mai .. 


ie 


1% Inder Geheune neben dem goldenen Löwen 
MB yoci Betritböben zu vermiethen. Das Nä⸗ 
ER in Haufe Lit, D. No, 12 zu erfahrent. 

An 25. Sept. iſt auf dem Wege von Dach⸗ 
hen nad Anzbach ein ſchwarzſeidener Riditül 
edler worden, worin ſich befanden: 1 weißes 
Brieftaſche, in welcher ſich ein Brief, 
Papiere und ein Taſchenmeſſerchen 
ein elfenbeinernes — —— 

derwein mit Perlen geſtrickter Geldbeute 
De eg und ein nn Gulden Münze. 
gegen 1" Side biefes wird erſucht, ſolches 
der K I Siantigten Hei Seren Kober in 
— mn Anka abzugeben. 

"eat, da 2. Sept, 1998. 


Conniſſont⸗Aufalt A. 113 in Ansbach. 


gangene Woche von der R 
Radt auf — romenade ein großer franzöſiſcher 
ren 


o i egen eine 9 
eng in pr welchen der Finder geg 


ſuht wird Haufe AR: 113 Be ers 


2) Ehen 5 ur Rs 
beiger —** iſt eine neue Lieferung Ars 


angekommen, deſſen Preiße ſehr 
gen die frähern ’ nn. 
er Man gez fd. Die 


annt⸗ 

K he vermiethende Wohnungen. 

a eu sr erh Markt iſt ein Quartier 
Rammer und Kuͤche nebſt Hölzlege 
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über zwei, Stiegen hoch bis Martini gu. bezies 
ven, 5 
A. Io; 258. ift der mittlere Caden mit allen 
Bequemlichkeiten zu vermiethen. 

A. No 284 iſt ein Quartier 
Auskunft erhält man A. No. 182, 

A. No. 302 beim neuen Thor, ift ein Quar— 
tier mit Möbels täglich zu beziehen, 

C No. 3 in der Schloßvorſtadt, fteht eine 
neue moderne Cchaiſe mit eifernen Achſen und > 
Stahlfedern, dann fligende Brude um billigen 
Preis zu verkaufen, 


D. No. 65. if ein. Schönes meublirtes Zimmer 


für einen ledigen Herrn täglich zu vermiethen, 
D. Ro. 345 iR ein Quartier zu vermiethen, 


befteht in einer Stube, Kammer , 


zu vermiethen ; 


Küche, Holz⸗ 
leg und Keller. 
‚Ein: moͤblirtes Zimmer iſt auf Monate oder 
halbjährig zu verleihen 


wo fagt"die Redaktion. 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 22. bis 28. &e t. 
1. Anna Margaretha, Tochter des B. und 
Bücdermeiltere Seypoldt; 2. Margaretha, 
Tochter bed B. und Wirths Dürr; 3, Georg 
Leonhard Sohndes B. und Tuchmachermeifterg 
Weigel; 4. Eliſabetha Jacobina, Tochter des 
Sulzmagazind » Arbeiters Erdmansdorfer; 5. 
Johann Sebaſtian, Sohn des Bauern und 
Diſtriktsvorſteher Ott in Strüth. 
Begrabeu vom 22. bis 28. Se t. 
. Anna Kathariua, Ehefrau des wey. Weber⸗ 
meiſters Breith in Meinhardswinden, ſt. 78 
J.1 M. 25 T. alt an Altersſchwaͤche; 2. 
ein todtgebornes Mädchen des K. Polizei⸗ 
Offieianten Herrn Eckart. 
St. Gumperrus- Kirche, 
vom 22, bie 28. Sept. 
1. Getaufte, 
Johanna Benediktina, Tochter des B. 
Metzgermeiſters Meyer; 2. Eva 
Tochter des Schuhmachers Krafft. 
2. Begrabene. 
1. Herr Johann Friedrich Memminger, Redal— 


vn 


— 
* 


und 
Friederika, 
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. prot@ftantifchen Pfarrer dahier, 


en — gen — — — — — 


teur des Kreis⸗Intelligenzblattes, ſt. 37 Ir. 
Ir. 6 M. 1 T. alt an der Bruſtwaſſerſücht; 
2. Frau Anna Margaretha, Wittwe des Marks 
graͤflichen Hofkutſchers Birkmann, fl. 78 9. 
7.M: 25 X. alt an Altersſchwäche; 3. Jungs 


frau Johanua Barbara, Tochter des verftors - 


benen Markgräflichen Jagdzeuchmeifterd Herrn 
Schmoll, ſt. 81 Ir 9-M. 10 Tag alt an 
Altersſchwäche; A. Herr Sohann Matthias 
Adler, Senator, Beleuchtungs-⸗Inſpektor und 
Glaſermeiſter, f. 76 I. 2M. 1 T. alt an 
Altersfhwäche; 5. ein todtgebornes Zwillings⸗ 
Mädchen des Schuhmachers Kraft. 


Todes» Anzeigen. 


Es hat dem allmächtigen Herrn des Lebens 
und des Todes gefallen, unſern innigſt geliebten 
Bater, Großvater und Schwiegervater, den Ks 
niglichen Oberconſiſtorialrath, Dekan und eriten 
Dr Heinrich 
Theodor Stiller, von dem irdiſchen Schauplatze 
abzurufen. 

Er endigte geſtern Abends um 8 Uhr in einem 
Alter von 63 Jahren, 6 Monaten ſein vielge— 
prüftes Leben an wiederholten Schlagflüffen und 
Lahmungen, ergeben in den heiligen Willen des 
Herrn und geſtärkt durch die Tröſtungen feiner 
Religion. 

So groß feine Liebe und zärtliche Sorgfalt 
für unfere Wohlfahrt bis zum lezten Lebenshauche 
war, fo groß it auch unfer Schmerz um feinen 
und unerjeglichen Verluſt. 

Wir widmen diefe Anzeige allen unfern Freuns 
den und Gönnern, mit der Bitte um Ihre ftille 
Theilnahme. 

München, den 25. September 1828. 

Karl Stiller, Pfarrer in Untermagerbein. 
Robert Stiller, Mechanikus dahier, 
Heinrich Stiller, Cameralpraktikant dahier. 
Erich Stiller, Pfarrer in Balgheim, 
Mithelmine Hopf, geb. Schnell. 
Br. Theodor Hopf, 'f. Regierungsaſſeſſor. 
Seanette Stiller, geb, Vorbrugg. 
Maria Stiller, geb. Schnell, 

und die hinteröliebeuen Eukel. 





” 
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Nach mehrjährigen Leiden verſchiedener Art, 
ftarb heute mein Gatte, ber penfionivte Kammers 
Amtmanı Johann Eruſt Mauriti, im 72jten 
Lebensjahre. Bei Bekanntmachung diefed für mid 
noch immer zu frühen Hintritts, entledige ich mich 
bed von dem Berftorbenen erhaltenen Auftrags, 
allen feinen Gönnern, Verwandten, Freunden 
und Bekannten, für die ihm ermwiefene Güte, 
Liebe und Wohlthaten, den berzlichiten Danf zu 
fügen, und empfehle midy zugleich, nebft meiner 
einzigen Tochter, der verehlichten Rentamtmann 
Hoffmann in Monheim, zu fortdauernder Gewo⸗ 
genheit und Freunbfchaft ganz gehorfamit 
Feuchtwang, den 26. Sept. 1828. 
Julie Mauritü, 
geb. Zenfer aus Schwaningen. 


15. Wir erfüllen die traurige Pflicht, unſte 
auswärtigen Verwandte und Freunde hiemit zu 
benachrichtigen, daß unfer gefiebter Gatte, Vater 
und Schwiegervater der ehemalige Senator und 
Gflafermeifter Johann Mathias Adler, geftern 
Abends um zehn Uhr im 77. Jahr feines. uner⸗ 


‚ mübder thätigen Lebens an Altersſchwäche fanft 


verfchieden iſt. Seine treue Sorge für uns und 
fein vedliches Beſtreben für das Beſte feiner Mit 
bürger wird Gott ihm ewig lohnen. Wir ber 
trauern feinen Verluſt tief; wir werben. nicht 
aufhören, ihn zu Lieben und ihm zu danken und 


es steht und nächit dem Glauben an Gott jegt 


Krone. Herr Bauquier 
wilie von Nürnberg und H 


nur die Überzeugung, daß fein Andeuken bei vier 
len gefegnet bleiben wird und daß wir und Ihrer 
fillen Theilnahme, verehrte Verwandte und 
Freunde, erfreuen dürfen. 
Ansbach, den 26. September 1828. 
Ara Barbara Adler geb. Heilmann in 
ihrem und im Ramen ihrer Töchter, 
Söhne uud Schwiegerſöhne. 


Fremden⸗Anzeigen. 
vom 21. bis 27. September 1828. 


Durnhoͤfer mit Fa⸗ 
ext Stabsarzt Dr. 


Be ur 


burg, Hr. Kfm Pachter mit Gattin v. Goblenz, 
Sr Redtöpntifung Wilhelm mit Schwefter von 
Wink, Ye Herren Grafen Gebrüder Carl 
m {uud ». Pidler Limpurg ©. Burgfarnbach, 
gt Senf Ringer v. Rügland, Hr. Bazile 
Pay * Öiypres, Hr, Appellationd » Gerichts⸗ 
SCH kudahl, ferner Hr. Oberzoll⸗Inſpek⸗ 

‚Far ad Hr. Zollams / Aetuar Rapp von 
* Hr. Profeſſot Döderlein v. Erlangen, 

Ablnt Fran, mit Familie v. Pamplora, 
Zubren-⸗Veſiter Schmidt von Nürnberg , 
‚teÖteusrrath Daffner v. Münden, Hr. 
 Rogufeil o, Kaufbenern, Hr. Kfm. von 
ut Kamille v. Nürnberg, Hr. Gutsbe⸗ 

{ein v. da, ; 


» 


za zu mo — — — — 


— 
— 


Seen, . 
Birifion, a Öeneral » Lieutenant und Herr 


Mandant Frhr. de Lamotie, Hr. 
ae * v. Lindpaintner, Hr 
m sr von hoffmann, Herr 8. 2. 
ke * atal Quartiermeirtere Stab 
Kmmiirn a am, Hr. Adminiſtrations⸗ 
Naar Shader, $r, Dieifions-Momini 
Mfg hoffmann, Hr, Stabs⸗Auditor v. 
keller —* Kegiments-Pferbarzt Dr. Weiden, 
von. Ütnberg, Hr. S. B. Käm⸗ 
Fahter mie ga, ed. Throl, Hr. Kfm 
Vrechöfer y, Fi . Coblenz, Hr. Stud. jur. 
tmann v. Ik . K. B. Gendarmerie 
ta +9 Kürnberg. 
t * turger Haus. Herr Student 
dieſlau, St Relı Ht. Kunſiler Bernhardt von. 
i Le, ; * Stengel v. rofieiingen. 


2* 










9 
R * im, Haaß Sch u hrer 
N trer v. E und Hr. Schulleh 
a erhal, Hr. Ffm. Gais v. Auge 
4 gartı 9 atsrath .y, Buſchmann v. Stutt—⸗ 


£ 

dr —* ae Vonzellius v. Schweinfurth, 
dormann — v. Münden, Hr. Kaufl. 
nweinſurn ME, Breit und Hünreich von 
FM, Cheu, rofeffor Dr. Weidmann u. 
Delbron 5 N  Bürzpurg, Hr. Kfm. Kurr v. 
M Gräfin gu >ud. med. Hehf v. Augsburg, 
Prfefor p "SET mit Töchter v. München 1. 

MUS von da) Hr, Kfm. Koch von 





Sem von da, Hr. Graf v Butler v. Würz⸗ 
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Sommerhanfen, Hr. Kfın. Helm v. Lahr, Hr. 
Oberfnaben ‚Lehrer Heller v. Herzogenaurad), 
Hr. Muſikus Sanf mit Familie v. Padua. 
Traube, Hr. Kfm. Eberlein v. Nüruberg, 
Frau Affefforin Richter von Dinkelsbühl, Her 
Pfarrer Enapf mit Gattin von Larieben, Herr 
Schullehrer Bald v. Weißendron, Frau v. Muͤh⸗— 
benfeld und Fräulein Baier v. Strahffund. 
Zirkel, Herren Studenten der Theologie 
Touiſſer, Engelhard, Scauenburg und Tiarfe, 
ferner Stud. med. Hirfchhof v. Jever, Hr. Kfm, 
Schumm von Ellingen, Herr Vikar Gruber von 
Emsfichen, Hr. Pfarrer Wucherer v. Steinhaydt, 
Herr Doktor Seiner Majeftät des Kaiſers von 
Rußland v. Roos v. St. Petersburg, Hr. Docter 
und Lehrer Tondy v. Nürnberg, Hr. Patrimo- 
nialgerichtshalter Riedinger v. Georgensgmünd, 
Hr. Geometer Meggendörfer v. München, Herren 
Kaufl. Wagner v. Oehringen und Herrmann v. 
Wertheim, Hr. Organift Wicht v. Rothenburg, 
Hr. Schufdienfterpectant Albrecht v. Wefferndorf, 
Hr. Profeffor v. Standt v. Nürnberg, Hr Kans 
didat der Rechte und der Staats - Wirthfchaft 
Dambacher v. Dettingen, Hr. Fabrifant Mayer 
v. Nürnberg, Hr. Gaſtwirth Engelhardt von da, 
Hr. Atademiker Schönlein v. Bayreuth, Herr 
Cand. theol. Lechner v. München. 
Weißes Roß. Hr. Forſtverwalter Worack 
v. Frankenberg, Hr. Fabrikant Baumann von 
Würzburg, Hr. Student Demmi v. München. 
Strauß. Hr. Schullehrer Ritz v. Seehaus. 
Goldene Apfel, Herr Schullehrer Hof 
mann v. Munchaurach. un 
Goldne Butte, 
wetter v. Dftenburg. 
Wallfiſch. Hr. Kfm. Wingenden v. Cobfenz, 
Ar. Weinhändfer Röder v. Schweinfurch, Mahler 
Schüler mit Fran v. Augsburg, Hr. Lithograph 
$ a. 
— Bock. Herr Kfm. Seger von 
Nürnberg, Hr. Apotheler Scheefer v. Hamm. 
Schwane. Hr. Kfm. Katterly v. Bourgau. 


Herr Schauſpieler Kieſe⸗ 


— —— ni 
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Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 4. Wegen bes Srndtefeftes] am 5. Detuber 
verichiedenen Juhaltes. ann 


m ber auf dieſen Tag fallende vierte hiefige 


Jahrmarkt erft nach dem Eichftäbter Maximilians⸗ 
4. Bei dem unterzeichneten Landgerichte wer⸗ Markt 


den in jeder Woche am Mondtag Gelder äd De- 
positum eingenommen und auch ausbezält, was 


hiermit öffentlich zur Darnahachtung befannt ge Pappenheim, am 24. Sept. 1828. 
macht wird. Derlei Gelder werben übrigens nur 


Der Stabtmagiftrat. 
von dem Kgl. Landrichter und dem II. Landges Seybold, Bürgermeiſter. 
richts⸗Aſſeſſor Knab in Empfang genommen und Weiß, Stadtſchreiber. 
von dieſen ſogleich die Quittung ausgeſtellt. 

Lauf, am 16. Sept. 1828. 

8. 3. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

2. Bei dem unterzeichneten Landgerichte iſt 
die Einnahme aller und jeder Sporteln dem Ren⸗ 
danten Friedrich Wilhelm Loſ chge übertragen, 
deſſen Quittungen nur allein von dem Amtsvvor⸗ 
ſtande vertreten werden. Dies wird hiermit dem 


Sonntags den 19. October 1828 
abgehalten werben. 






Kurs der Bayerifchen Staatö- Papiere 





Augsburg, den 25, Sept, 1828. 
Staatd: Papiere Briefe. Geld. 


O i 3 
Yublikum zur Darnachachtung bekannt gemacht. a ee — nn : : 8 of = 
Kauf, den 16. Sept. 1828. %ott. Looſe E—M ah 8 106% 206 

König. Landgericht. — unverziusl. r “4 108 
Lang, Landrichter. — = gr 108 
3, Eine Pilugfäge wurde gefunden und hin⸗ 


terlegt. Welcher ſich als rechtmäßiger Eigenthü⸗ 
mer auszuweiſen vermag, kann ſolche auf dem 
Polizeibureau in Empfang nehmen. 
Ausbach, am 24. September 1828. 
Stadtmagiſtrat. 
Endres. Stirl. 


Bekauntmachung. 


(Die Einſendung rüͤcſtaͤndiger Inſertions-Gebuͤhren vom Jahre 1919 bis 1826 incl. betr.) | 
Da die Einbringung der ältern und neuern Rückſtände an Infertiong - Gebühren höchfter 
Beſtimmung gemäs, mit allem Eifer betrieben werden foll, fo erfucht Die unterzeichnete Redaktion 
fnmtiche Gerichte und .. Behörden, jene Nücjtände bis zur Mitte des künftigen Mo 
nats Detober entweder baar zu berichtigen, ober wegen deren Uneinbri it bi P 
lichen Zeugnife mitzutheilen. £ 8 Uneinbringbarfeit die erforder: 
Andbadı, den 23. September 1828. 


Königl, Redaktion des Kreis⸗Intelli 
genzs Blattes. 
Pfordten, Verweſer. s 2 


Mit einer Beilage.) 









für den Rezgat-RKRreis, 


Ans bach, Samftag den a, Dftober 1828, 





Ede Kriikel, 


















achungen der Königlichen Kreis- Behörden, 





ha ip > Be Das —— Schuldenweſen betr.) 
NVamen Seiner Majeftät des Königs, 

‚sanerl, königl. Gubernium für Tyrol und Vorarlberg unterm 9 
Mguidation der ſtaͤndiſchen Aerarial-Schuld betr, un 
en allenfalls betheiligten Angehörig 


„wird für die bei dem 
n des Nezatkreifeg nachſtehend zur of 


'« September 1328. 
Regierung bes Nezatfreifes, Kammer des Innern. 


Abwefenheit des Könige. Regierungspräfidenten. 
von Bever, Director. 













et 
Ad 
* sau 
f LImRLN, 
€ ur — 
SEINE 
TRGLTT 
m 4 
* f f 


x are ſtimmungen, welch noch von der hierüber zu ers 
on der £, bite rifchen Re⸗ wartenden allerhochſten Entſchließung abhängig 
auib befundenen, ober" — nachträglich erfolgen, und kundgemacht 
gem würden. 

Fre Se. Majefttt haben nunmehr nad) Eröffnung 
7 der hohen FF. allgemeinen Hoffammer vom 20. 
Zuli d. J., Zahl 27216, allergnädigit zu ge ſtat⸗ 
ten geruhet, daß jene Gläubiger, deren Forde⸗ 
rungen von der k. baieriſchen Regierung nicht aus 


I 


t, daß in Air 


t erkanut wurden, weil fie auſſer dem Konigreiche 
tungen eutweder Baiern domizilirten, fo wie jene Gläubiger, 


| denfelben Hicht welche ſich bei der k. baieriſchen Liquidirungs⸗ 
die weitern Be⸗ it on nicht "gemeldet haben, in fo ferne 
w ; 93 z 
Bu Genen‘. — $ 
DEE rind Arena 





mern me 
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fih die Hypothek diefer Schuldkapi— 
tale nicht indenvormals öfterreihis 
fhen Borlanden befindet, zu einer neuen 
Liquidazion zuzulaffen ſeyen, wobei die als liquid 
anerkannten Forderungen fo zu behandeln jenen, als 
ob fie von der k. baterifchen Regierung anerfannt 
worben wären. 

Die Befiser folder tiroliſchen Schuldfapita- 
lien, welche entweder von der k. baieriſchen Res 
gierung nicht anerfannt, oder bei ber k. baieris 
ſchen Liquidazions⸗Kommiſſion nicht angemeldet 
wurden, werden demnach, in fo ferne’ fid; die 
Hypothek ihrer Schuldfapitale nicht in den vor⸗ 
mals öfterreichifchen Vorlanden befindet; aufges 
fordert, innerhalb ſechs Monaten ihre Originals 
Schuldbriefe, „der in deren Ermanglung die 
hierauf ſich beziehenden Amortifationd » Urkunden 
mie einem unterfertigten Verzeichniffe, welches 
die Nummer der Obligazion, dad Datum ihrer 
Ausfertigung, den Namen, auf den fie lautet, 
das Perzenten: Ausmaß und den Kapitalsbetrag 
zu enthalten, und ald Gegenfchein zu dienen hat, 


1080 


an die hiefür aufgeftellte Schulden⸗Liquidazions⸗ 
Kommiffton in Innsbruck gegen eine ämtlich ge 
fertigte Empfaugs-Beſtätigung zu überreichen 
oder einzufenden. 

Die ausgeftellten neuen Schuldverfchreibungen 
werden den Gläubigern auf dem Wege, durd) 
welchen die alten Schuldurfunden zur Liquidazion 
gebracht worden find, gegen Rückſtellung bed ers 
haltenen Empfangsfcheine® zugeftellet werben. 

Uebrigens ift die Liquidationd s Kommifton 
angewiefen, bei ber gegenwärtig angeordneten 
Liquidazion fih) nad) den Beftimmungen bed Gus 
bernialsGirculare vom 4. Auguft 1823, 3. 2220, 
und den nachträglich diesfalls erfloffenen Bors 
fohriften zu benehmen. 

Insbruck, den 29. Auguſt 1828. 

Dom k. k. Gubernium für Tirol und Vorarlberg. 
In Abwefenheit Sr. Ercellenz des Herrn 
Landes » Gouverneurs. 

Robert Benz, k. k. Hofrath. 

Anton v. Gafteiger, k. k. 
Gubernial⸗-Rath. 





int, Nr. 28972. Exp. Nr. 33529. 


. (Die Schufftelle zu Landersdorf betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Königs 


wirb der durch Beförderung bed Lehrers Horn erledigte Schufdienft zw Landersdorf, im Bezirke 
Thalmeffingen, mit dem zu Einhundert Drey und Fünfjig Gulden 28 fr. fatirten Gehalte zur 


Bewerbung bis Ende Detober hiemit ausgefchrieben. | 


Ansbach, am 29. September 1828. 


* 


Koͤnigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 


In Abweſenheit des kgl. 


Regierungs⸗-Präſidenten, 


von Bever, Direktor. 


Dienſtes-Nachrichten. 


Unterm 12. September d. J. haben Sich Seine 
Majeſtät der König bewogen gefunden, den Stadt⸗ 
kaplau Franz Melchior Hotzelt in Ansbach von 
den Antritte der ihm zugedachten Pfarrei Gebfats 
tet, königl. Landgerichts Nothendurg in Gnaden 
zu dispenfiren, und diefelbe dem geprüften Pfarre 


amtefandidaten und bermaligen Stadtkaplan 
Priefter Martin Koller in Greding alferhuldreichtt 
zu übertragen. 

Durch allerhöchftes Neicript vom 21. Septör. 
1828 it genehmigt worden, daß eine ſtändige 


‚ Genbarmerie » Station in Rothenftein, Herr⸗ 


ſchaftsgerichts Pappenheim, errichtet. 
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ſterten Meubles ſowohl, als auch Batiſt, Batiſt— 
Bekanutmachung. mouslin, Franzen, alle Arten Vorhangsverziers 
1. Mf den Grund der Beſchwerde mehrerer ungen, Klodenzüge und ale in mein Fach ſchla⸗ 
Grmeinden und Bewohner des Landes, daß fi gende Artitel zu den billigſten Preifen. Ferner 
Vewohner ber Stadt und fremde Gemeinden ers empfehle ich mich mit einem Commiffionslager von 
Insßen, die auf dem Gemeinde» und Privateigens Wollenzeuch zu Meubels Ueberzügen und verſpreche 
um fehenden Maiden ohne Erlaubniß zu fchneis eine prompte und billige Bedienung, wie bisher, 
da md zu entwenden, wird hierdurch befannt Leonhard Hohwald, Tapezier. 
Fat, daß die Flurwäͤchter, Gemeindediener, 4. Von dem hieſigen hochlöblichen Magis 
ithdiener und Gendarmerie angewieſen ſind, ſtrate wurde mir die Erlaubniß ertheilt, lithogra⸗ 
Rem, der ſich auf dergleichen Frevel betreten phirte Spielfarten fertigen zu dürfen, Bereits 
1 Alten und zur Beftrafung hieher zu find folgende Sorten fertig geworben. 1) Deuts 


ſche Spielkarten, wie fie in Ansbach gefwielt 

Möbach, am 17, September 1828. werden; :2) diefelben, ‚wie fie meiftentheils in 
Königlicheg Randgericht. ber Umgegend gefpielt werden ; 3) dergleichen mit 

kentz, Landrichter. ganz neuen modiſchen Figuren. Das Dutzend von 


1 und 2koſtet nicht mehr ale 1 fl. 48 kr., von 
Nichtamtliche Artikel. 3, 2 fl. 24 Er. und empfehle dieſelben zur gefäl, 
— ligen Abnahme. Denjenigen, welche groͤßere 

— ei wir unſere, den 22. d. M. vol Beftellungen machen, werden diefelbe noch wohl⸗ 

erbindung unfern fernen Berwandten feiler abgelaſſen. 

ai —— hiedurch bekannt machen, fügen Ansbach, im September 1828. 

Kon h Unfere gehorfamfte Bitte um Ihre Dettel Lithograph. 

in. * Sreamdfchaft und Gewogenheit hin 5. Sn der Galanterie⸗ und Silberwaaren⸗ 

Roth den handlung des Unterzeichneten, ſind neuerdings 
den W. Septhr. 1828. wieder nachſtehende Gegenſtände von der Frank⸗ 
Hallſtadt, Mädchenlehrer, furter Meſſe angekommen, als: ächt pariſer Por⸗ 

Friderika Haltftädt geborne cellain⸗Service, Blumenvaſen, einzelne Taſſen 

2 Dur Veißer. * ‚mit and ohne Deviſen im Preis von 22 fl, big 
tin Neuer * er Mitte des Monats October herunter anf 45 kr., Asderallampen, Portemon⸗ 
aerrictsanſus in unſerer Norbereis tres, Portbijour, Glocken Schreit zeuge, 

** le für fünftige Schul: Seminäriften Bronze und Stahlbraßletten a la Tastare, 

Landen. "mi ieſes denjenigen Schuifptäpae Bronzes Leuchter, gemalte Gürtelöänder — 

* uf welche ſich in gedachte Anſtalt aufneh⸗ derne Damengürtel, Damentaſchen a l'Osage 

win wollen, hiemit zur alsbaldigen Ans und ä la Dame blanche, Gürtelfchnalfen , 

| ie * gemacht, Haarſchnallchen, —— —— 

im Laudgeri inge, Uhrbänder, lakirte Kaſſeebretter, Brod⸗ 

eptemfer Den udgerichte Uffenheim den 20. —— — mehrere Parfünterie u. f. p. 

— D Die Modernität und Eleganz dieſer Waaren mit 

m mad Mu Ayo Ya Me, an u Dr, mir Mn, 

‚ ine fir ich die ; N ehle ich dieſelben, vw! 

—8 —————— — = überaus billiger Bedienung, zur ges 
ſhen open am Herrieder Thore bezogen neigten Abnahme, ganz gehorfamft. 
"3 empfehte daher Br * — ren. N. A. Oberndoͤrffer, Lit. A. No. 20. 





. 
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6. Entesunterzeichneter giebt ſich hiemit die 
Ehre einem hohen Adel und verehrungswürbigen 
Publikum ergebemft anzuzeigen, daß er mit fol 
genden Waaren von ber Frankfurter Herbſtmeſſe 
zurüdgefommen ift, nämlich: ein Affortiment 
feiner ſedaner, franzöſiſcher und niederländer 
Tücher, fo wie alle Gattungen mittelfeiner und 
ordinärer Tücher, Billard» Tuch, alle Farben 
Caſimier, Circaſſien, Damentuch und Circas, 
alle Farben croiſirte und glatte Bieber, Kalmuck, 
ganz moderne Gilletzeuge, eine bedeutende Aus⸗ 
wahl in Seidenzeuge, als: Gros de Berlin, 
Gros de Royal, Satin Turk, Gros de Na- 
ple , vorzüglich ſchwere ſchwarze Marcelline, 
franzöftjche und englifche Merinos in allen, Fars 
ber, lange und vwieredichte wollene und feiderte 
Doppel: Shwald, weiße Waaren, feine Leins 
wand, Samt, Mancheſter nebit mehreren in 
died Fach einfchlagenden Artikeln, er verfpricht 
vorzüglich gute und moberne Waaren, fo wie 
äuſerſt billige Preiſe und ſchmeichelt ſich Ihrer 
werthen Beſuche, denen er mit reeller Bedienung 
begegnen wird. 

Marx Berliner, 

7. Am Montag den 6. Oktober d. Is. und 
an den folgenden Tagen, werden im Hauſe Lit. 
A: No. 10 auf dem obern Marfte über eine 
Stiege, Vormittags von 9 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 5 Uhr verſchiedene Effef» 
ten, nämlich: Schreinzeug , 
ten, ſilberne, zinnene, kupferne und andere 
Hausgeräthſchaften ꝛc. 
gegen gleich baare Bezahlung verkauft. Zu dieſer 
Verſteigerung werden Kaufsliebhaber hiemit ein⸗ 
geladen. 

8. Ein ordentlicher Rentamtsbothengehilfe, 
der eine leſerliche Hand ſchreibt und zu dieſen 
Dienftleiftungen befähigt iſt, ſich auch über Treue 
und ordentliches Betragen auszuweiſen vermag, 
kann water ſehr annehmbaren Bedingungen bei 
. Königfiiben Nentamte von großem Umfange 


en 
Wo ohyerlnz Urtertunſt ſinden. Veſonders 


—— 


weißes Zeug, Bet⸗ 


an die Meiſtbietenden 
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wäre diefer Dienft für einen noch rüftigen Milis 
tair s Penfloniften geeignet. Meldungen hierum 
beforgt die Redaktion dieſes Blattes. 

9. Bei dem Kleidermachermeiiter R. Hülle am 
Herrieder Thor werben von dem feinften Baum 
wollentuch, Staub und Morgenmäntel für Dw 
men zu 4 bis 5 fl. und Reife» Gewänder für Her 
ren um die billigften Preife nach nenefter Art ges 
fertigt. 

10. Montag den 6. Oftober it Fiſchſchmaus 
im Küchengarten, wozu ergebenft einlabet, 

Birner. 

11. Sonntag den 5. dieſes iſt Fiſchmaus, wo⸗ 
zu hoͤflichſt einladet, der Wirth 
Summa. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. 121 iſt der obere Gaden mit oder ohne 
Stallung zu vermiethen und kann täglich bezogen 
werben. 

A. No. 258 ift der mittlere Gaben mit allen 
Bequemlichfeiten zu vermiethen. 

— — „ren mm 

Amtlihe Bekanntmachung. 

1. Am Donnerftag den 23. d. Mts. October 
Vormittags verfauft das unterzeichnete Rentamt 
in feinem Geſchäfts-Lokale unter den normalmäs 
figen Bedingungen und vorbehältlich höherer Ge⸗ 
nehmigung das fogenannte Hebammen Haus zu 
Lichtenau, wozu ein Heiner, ohngefähr 4 DON. 
haltender Garten und ein in bemfelben befindlicher 
Keller gehört. Das bemerkte Gebäube beſtehet 
übrigeng: a) in der erffen Etage in einer Stube, 
einer Syeisfammer und einer Küche; b) in ber 
2ten Etage in einer Stube, einer Kammer und 
einer Küche. Die Kaufsliebhaber fönnen täglich) 
von diefem Hans Einficht nehmen. 

Windsbad;, den 29. September 1828. 

Königl. Nentamt. 
Huß, Rentbeamter, 


— 
— —— — 
nn 


(Mit einer Beilage.) 
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N, 81, Ansbach, Mittwoch den 8, Oktober 192g, 






Antlide Artitek 





Belanntmachungen der Königlichen Kreis- Behörden, 
ER ET, a a gl, ee 


—— —— (Amtliche —— des Ayers ig a ürförage * 
vahein KL En Seiler; Majeftät ve ir s. 
Mad ag ich Mn her i ind 


on gur Sehanbr; 

my, an ung. er BR 
— p t gemad)t. 
„2 October 1828. 
giche Regierung des Nezattreifes, Kammer de Innern. 
Abweſenheit bes kgi. Regierungs⸗ Praͤſidenten, 
— von Bever, Direktor. 
—Sornular I. fir die Ueberſichten. 

u, er. ’ 


u; Kapital Sue in 3 Des Anlehens 


age zu Nr. 79 des a Bl. abgedruckten alt | 
— wird das, den Polizeibehorden nothwendige — 
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Einl. Nr. 81. Ep Re. 207. , T. C. N. 14. Fol: 81. Lit. ‚A, 
(An die ſammtlichen Difritts » Polizei» Behörden des Rezatkreiſes. Die Rechnungen der allgemeinen Brand: 

Berfiherungs » Anftalt für 1827/28 beir.) i j 

Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. 

Da die Rechnung der Brands Verfiherungds Antalt für dad Verwaltungs » Jahr 1835 mit 
den dazu gehörigen Ergänzungätheilen einem fo eben eingelangten allerhoͤchſten Refcripte vom 
27. des‘ abgewichenen Monats gemäß, bis zum 1. Dec. I. I. dem: K. Gtagts» Minifterium des 
Innern vorzulegen iſt; fo ergeht an ſaͤmmtliche Difteiftd » Polizeis Behörden des Rezatkreifes, wel 
che die Materialien zue Ablegung dieſer Rechnung noch nicht eingereicht haben, hiermit die ges 
meflene Weifung : j 

die Jahres-eberſichter) und Rechnungen mit allen dazu ‚gehörigen Belegen in den bereits vors 
längft beftimmten Friften, fpäteftend. aber bis zum 1..& M. Rovember einzureichen und hiers 
unter feine Erinnerungen durch Wartboten zu veranlaffen. 
Ansbach, den 3. October 1828. — 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
Sn Abweſenheit des Königl. Regierungspraͤſidenten. 
von Bever, Director. 


Einl, Nr. 29173. Ep Nr. -43.. - A 
C Sommerbier : Ausichenfung unter der Tare betr.) 


Im Namen Geiner Majeſtaͤt des Könige. 
Dem Wildemannwirih und Braͤuer Johann Caspar Schmidt zu Rothenburg, iſt auf fein 
Anſuchen geftattet worden, feinen felbftgebräuten diesjährigen Sommerbier- Vorrath in sarifmäßig 
befundener- Güte um den herabgefegten Schenfpreis von. 4 fr. für die Maas zur Erleichterung 
des Abſatzes verleitgeben zu dürfen. Eee | | 
Ansbach, den 30. September 1828. | iu 
Könige. Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Junern. 
In Abweſenheit des K. Regierungspräffdenten. 
v. Bever, Direftor. 


Eiul. No. 29008. Exp. No. 4. j EEE ae 
( Sommerbier » Ausihenfung unter der pferfaen Tage betr.) — 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 

Es It sub hodierno ben Bräuern und Wirthen I 

Pflugwirth, Friedrid Bold), 

Ganswirth, Carl Schwarz, - 

Löwenwirth, Wilhelm Schwarz, — F | 
zu Dinfelsbühl verflastet- worden, ihre diesjährigen felbſtgebräuten tarifmäßigen Sommerbiers 
Vorräthe, um bei herabgefegten Preis von vier Kreuzer für. die Maas zur Beförderung des 
Abſatzes ausſchenken zu dürfen. 

Ansbach, den 80. September 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed‘ Innern. 
In Abweſenheit des K. Regierungspräſidenten. 
v. Bever, Direftor. 


— 


—— 


— 
or 


— 


N 
X 
J 


— 
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(HR die Kreis: und Gtabt: Sand» Herrſchafts + und ae Rejatkreiſes.) 
Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs von ayern. 
nen bes on werben hiermit gemeffen aufgefordert, 
Iafenfhaftg, und Mlegfhafts, Tabellen pro 183% fofort, und fpäteftend im Laufe der erften 
Hälfte di Monats, um fo gewiffer. zur Revifion an die unterfertigte Stelle einzufenden, als 
die beſchleunigte Vorlegung derſelben allerhoͤchſten Orts mit dem Anhauge befohlen ift, hie Uns 
wie nöhigen Falls durch: „Strafen hierzu anzuhalten, was auch gegen die fänntigen Ge, 
"iR mmahfihtlich heſchehen wird. | 
Andbah, am 3. October 1828. | 
Königl. Bayer. Appellationdgericht für den Rezatfreig, 
von Feuerbach, Präfldent. 


die Vers 





Triſchel Secretair. 


— Mitglieder groß genug iſt, um ein : 
Dienftes Nachricht. Na Beitrags + Summe aufbringen und — 
Seine Königliche Majeftät Haben unterm 13. erdigungs » Koften damit beſtreiten zu Kom 
Ent.n.g, die Pfatrei Hagenbücach, im Deka⸗ Da nun durch dag in diefem J Fig 
Dar Dt. Erlbach, den bisherigen Pfarrer Chris ſcheiden einiger Vereins⸗ Mitglieder p 
2 Phi Aus 
’ 


Konmn, Delanats Reuftabt Xheinehmer ſich verminderte, fo eint 
du verleihen geruht. Beitritt neuer Mitglieder —E z 
dieſen Verein möglichft wohlthätig zu erhaften 
' [4 
Belanntmachung. d wird baher das Beftshen defferper hier, 
En een nrentichen Rennzuip gefrade any a, 
Feichenger ea teen Zeit befteht dahier eis Beitritt dazu eingeladerr. 


iR, kein, MMatödieneen gebildet, deffere Defondere Verrechnungen und K 
F — dem Ablebn — — pulationen kommen bei dem Verein Ber — 
einen Sf rung feiner Hinterbliebenen, nach iſt auch Feine Gefährbe, ; — 
—* Fr Seerdigungsloſten bes ee en. der Empfange-Sypme 

I u ie ſämmtli i 

* —— * dem Enbe F gedekt, —— — um 
—5 — eines verſtorbenen in feinem Falle, auch bei dem —* 
—E— ag au den Koften für Mitglied uneinbringlic, erſcheint Daper A 
Mifen gewonnene u. MD bie aus dieſen Zu⸗ bie unterzeichtteten Vorftände, der Bunfd) n 
dit Sinferkti Summe, erhalten Vereins⸗Mitglieder an die Stelle der ab = 
Be —8 der geringen Eins men zu erhalten , Teiche erreicht zu —— 
De Wohipig, Sich haar. Zur das Beſtehen des Bereing game. 
"Ur Zei Seit eines ſolchen Zuſchuſſes zu iſt gemein bekannt 
’ We Aus se > 
Shnaer, 8 * * aller Art, die von Aufnahmefähig in dieſem Verein iſt Über 
belaſigen liebenen oft noch ber jeder rechtliche Mann, ſo lan er ni — 
et wohl nicht erſt aus⸗ Lebensjahr üherrnr 3 Er naht das 55, 

* Er, 


. an eiuer Iebendgefänrf; 
N, 8* ilic nur dann erheblich —— i 
zahl der theilnehmenden dieſem Beerdigun 
% 
94 
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ſeyn follten,; mit; den kurzen Vereinsſatzungen bes 
fannt machen und die Anmeldungen zum Beitrit 


ftände übergeben. werden. 
Ausbach, den 20. September 1828. 
Die Borjtände des Beerdigungd+ Vereind. — 
Donner, Regierungs·⸗· Mogelin, 
Secretär. Rechnungs⸗Kommiſſär. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Am Montag den 13. Oft. Vormittag um 

8 Uhr findet eine Prüfung für diejenigen Statt, 
welche in die höhere Bürgerfchule aufgenommen 
zu werden wünjchen. Dieſelben haben ſich zu ber 
beftimmten Zeit" mit ihren Schulzeugniffen und 
Schreißmaterialien verfehen, in dem Lehrzimmer 
der Anſtalt einzufinden. Bin 

Ansbach, den 5. OF. 1828. . 

a ee Reallehrer Strebel. 

2. Ein Bauerngut in der Gegend. von Feud)ts 
wang iſt aus freier Hand zu verkaufen. Nähere 
Auskunft giebt Wirth Kupfberger am neuen Weg 
zu Ansbach. 

3. Ber dem Büttnermeiiter Hedenberger im 
Ansbach ſind neue Bierfäſſer zu verkaufen. 

4. Im Hauſe No. 258 D. eine Stiege hoch, 
werden Montag den 13. Dftober von Nachmits 
fage 1 Uhr an mehrere Kleidungsſtücke und Ges 
säthichaften an den Meiftbietenden gegen. gleich 
baare Bezahlung verkauft. | 

5. Montag den 13. d, Mts. ift Fiſchſchme 

wozu höflich, einladet, a 5 

6. Sonntag den 12. Oft, iſt Fiſchſchmaus u. 

Tanzmuſik im ſchwarzen Adler, wozu höflichit ins 

vitirt, Meyer. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 809 über eine Stiege i 
No. ge iſt der vorder 
den taglich zu vermiethen. . 


ING. 235 iſt ein Quartier mi 
uartier mit 2 St 
2 Stubenkammern‘, Küche, za 


Küchenkammer 
Holzleg zu vermiethen und kann bis Dar- 


Keller, 


109% 
tini bezogen werden. "Mich Fühten ' Meubel für 


ledige Herren bazu gegeben werden. 
mögen ſchriftlich bie einem der unterzeichneten Vor⸗ 


D. 183 it bie Martini 1 Quartier gu vermieth. 

D. No; A51 in der Thereſienſtraße find "zwei 
meublirte. Zimmer täglich zu vermiethen / 
Ein menblirted Zimmer it auf Monate oder 


* halbjahrig gu verleihen ; wo? ſagt die — 


StaJohannis-Kirche. 
Getauft vom 29. Sept. bis 5. Okt. 
1. Anna Barbara, Tochter des Tagloͤhners Huf— 
nagel; 2. Johann Konrad, Sohn des Halb⸗ 
bauern Sichermann in Bernhardswinden. 
Begraben vom 29. Sept. bis 28. Oft. 
1. Johann Martiv Belz, B. u. Zimmermeiſter, 
ſt. 57 J. M. 168. alt am Schleimſchlag; 
2. Johann Andreas, Sohn des weyl. Korde⸗ 
niſten Nonnenmacher in. Kl. Heilsbronn, * 
25.J. alt am der: Lungenſacht ·.. 
+: Bti.Gnmpertus- Kirche. ,_ 
2: 00 29. Sept bis 8. DA 
Getraut. kit, Bil 
err Franz Herterich, B. u. Drnamenitit, ⸗ 
® en —— mit Jungfrau Anna Dias 
IR. 7.6 Wetzel OO Pack ee ne 


. . 


ei. J 
CTodes⸗Anzeige. 

Unſern Freunden und Verwandten ha 
wir hiedurch zur Nachricht, daß am 28 ke e und 
Nachmittags A Uhr; mufer geliebter Va er 
Schwiegervater, der Königl⸗⸗Dekan und th 
Stadtpfarrer Jo ha un Albrecht Frie ur, 
Zend, im 75ten Jahre feines ‚Alters 9 a 
ben if: ‚Ein.Cihleimfehlag enbete fein DA 
leicht und: ſanft. Ob wir gleich mit en 
barer Ergebung den Rath Gottes ehren, J 
den hartgeprüften Dulder ſeinen Site 
ſpielloſen Leiden enthoben.und Jeine müde © ai 
endlich dahin geführt hat, wohin fein Bid SORT 
fo lange ſehnſuchtsvoll gerühtet wär, ſo — 
wir doch die Gefühle des tiefen Schmerzes * 
unterdrucken, womit bie Trennung von in n 
erfüllt, am den, je mehr er litt, unſte Herze 
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durch Mitgefühl und Verehrung nur um je -feiter 
gehatden worden waren. - Seine Freunde und 
Neite Gemeinde, für deren Wohl er. bis an fein 
Ende fit oft unter einer. für ihn qualvoilen 
Anfagung forgte und der er im Leiden zum bes 
Murterinirigen Vorbild ward, werden mit 
2 ki-Oachtniß heilig ‘halten, bis wir einft 
eafıben, wie der Herr ihn auf dieſem 
Der ſt auserwahlet hät. 
fttridingen, den: 30. Septbr. 1828. 
Friederila Edelmann, geb. Fend, 
5 & Edelmann, Pfarrer 


Fremden» Anzeigen. 
vom 23. Sept, bis 4. Det. 1828. 


Kon, Hr deldmarſchall Fürft von Wrede 
9 Elingen, ge. Kımmerherr und Forſtmeiſter 
don der vorch und Fräufein yon Näsfeld v. Guns 
genbanfen, Sr. A. Schlör y. Sandan, Hr. Pri⸗ 
ei Sporgui v Genf, Hr. Generals Lotto» Ads 
DR v. Mayer mit Familie v. Münden, 
2 din. Vinller v. Frankfurth.n. M., Kran 
Schmidt mit Familie v. Egenhaufen, 

a dd. Mildegg, Hr. Amtöfecretär 
fi 2 " Sdweſier v. Marienberg, Hr. Ju⸗ 
a Marco y. Ufenheim, Hr. Kfu. 
F arihm Hr. Maler Kreul v. Rürn⸗ 
— Den. Prinen Peter und Alerander von 

it Hm, Staatsrath von Buſchmann 

de d. Obenbung, Hr. Kfın. Martin v. 
$. Henke " Poflerpeditor Kober v. Uffenhetn, 
ent — Egelhaf v. Hengſtfeld, Hr. 
* lad von Dlanfelden, Hr. Major 
edendorf v. Obernzenn, die Hrn. Stus 
hey. Au oim u. Forfimann v. Lubeck und 
hiſn mie F möurg, Frau Banfodirectorin Dürn⸗ 
ochter v. Nürnberg, 
err Konſulent der Königl. Bank 
© Lehrern nn eitmeper mit 4 Söhne und 
Man it ann erg, Hr. Elementarlehrer 
B = er vr München, 

" Haus. Here Papierfa⸗ 

u ———— i . 
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Loͤwe Hr. Dr. juris v. Wehn v. Berlin, 
Hr. Kfm. Gröbiter v. Heidelberg, Hr. Aufſchlags⸗ 
Untereinehmer Düfflipp von Pleinfeld, Herren 
Kaufl. Schöpf v. Nürnberg, Keller und Brug 
v. Frankfurt a. M., Hr. Kammandantfchafte: 
auditor v. Holzſchuher u. Hr. Regiments » Auditor 
Segin von Nürnberg, Herr Kanzleys Direktor 
Brandt mit Gattin v. Schwarzenberg, Hr. Cand. 
theol. Kraus v, Remliugen, Hrn. Kaufl. Trelier 
v. Heilbronn a. N. und Wolpert won Wurzburg 
Traube. Hr. Kaufmann Monat mit Gat 
tim von Nürnberg, Hr. Pfarrer Tribou yon 
Schwabach, Hr. Aetnar Müller v. Hüttenlach, 
Hr. Kfm. Wanderer mit Gattin v. Rothenburg, 
Herr Kfm. Knauer v. Nürnberg, Herren Kauf. 
Ludwig von Nürnberg, Graun von Fürth und 
Meyer dv. Regensburg, Hr. Fabrifant Stattler 
von Brucberg, Herren Studenten der Theologie 
Burth v. Berlin und Bheimald v. Naſſau. 
Zirkel. Hr. Kfm. Löbenherz v. Freiſtadt; 
Hr. Küchemeifter Peter v. Würzburg, Hr. Seri— 
bent Weiß v. Herriedan, Hr. Baron v. Stettner 
v. Bayreuth, Hr. Schuldentilgungskaffe Dffiziant 
Lehner v. Nürnberg, Hr. Fabrifant Krönlein pi 
Neuftadt, Frau v. Sedendorf vor Nürnberg, 
Hr. Cand. jur. Schiulge ©. Herfordt, Herr 
Cand. theol, Lechner v. München uud Hr. Stu—⸗ 
dent Aub von da, Hr. Obervogtamts-Ndminifkrator 
Walther v. Dinkelsbühl, Hr. Mahler Roth vor 
München, Hr. Apothefer Viſcher v. Nürnberg, 
Herr Forfteleve Kod) von Hanover, Herr Kantor 
Schneider v. Schweinfurt) und Hr. Kfm. Schufer 
von da, Hr. Kfım Karl v. Dollenjtein, Herr 
Weinhändler Köhler nebſt Frau v, Mürzburg, 
Strauß, Hr. Kfım Bühler v. Nürnberg. 
Weißes Roß. Herr Weinhändler Fiſchet 
v. Mkt. Breit, Hrn. Stundenten Scherrer von 
Geißlingen, Kahr v. Trautskirchen und Rabus 
v. Obernzenn, Hr Kfm. Foſter von München, 
Hr. Geometer Kuhl v. Neuburg, Hr. Student 
ber Medicin Schmidt v. Würzburg, Hr. Schul⸗ 
lehrer Liſt v. Buchen. 
Goldne Kugel. Hr. 
bauer v. Pufchendorf, Hr, 
Münden. 


Schullehrer Damnen⸗ 
Student Withalm v, 


* 
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Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Juhaltes. 


1. In Folge einer ergangenen hödften Koͤ⸗ 
niglichen Regierungs » Entfchließung verkauft das 
unterzeichnete Reutamt von feinen bieponibeln Ges 
traid⸗ Borräthen aus dem ErndtesJahr 1827 uns 
ter Vorbehalt hödfter Genehmigung eine Quantis 
tit Korn, Dinkel und Haber, auf den Magazis 
nen zu Ipsheim, Altheim, Rüdisbronn, Diten⸗ 
hofen, Windsheim und Neuhof aufgefpeichert, am 

Freitag den 17. October Vormittags 10 Uhr 
dahier in Amthaufe, welches zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, und wozu Kaufsliebha⸗ 
ber eingeladen werben. 

Spöheim, den 1. October 1828. 

Königl. Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 

2. Höchften Auftrags zu Kolge foll der Lens 
kersheimer, Kaubenheimer, Kilsheimer und Linde 
ner Jagdbogen öffentlic, verpachtet werden. Pacht⸗ 
fühige Liebhaber werden eingeladen, fich am 

Donnerftag den 16. Det. Vormittags 9 Uhr 
im Kol. Rentamte zu Ipsheim einzufinden, wo 
unter den normalmäßigen Bedingungen die Vers 
pachtung vor fic gehen wird. 

Ipsheim u. Neuſtadt a. d. A., ben 28. Sept. 
1828. 


Königl. Rentamt. Koͤnigl. Forſtamt. 
Gebhard, Graf v. Soden. 
Rentbeamter. Forftmeiiter. 


3. In Folge höchiten Neffripts vom 13. d. 
Mis. foll die Kirchfembacher Jagd wiederholt der 
Öffentlichen Verpachtung unter ben normalmäßigen 
Bedingungen unterftellt werben. Termin hiezu 
iſt auf 

Dienftags den 7. October d. 38. 
Vormittags im Bureau des hiefigen Nentamts arts 
gefezt, und werden hiezu jagbpachtfähige Liebha⸗ 
ber eingeladen. 

Neuſtadt a. d. A., am 24. September 1828, 

Königl. Rentamt. Königl. Forſtamt. 
Butters, Rentbeamter, Graf von Soden, 


8, Forſtmeiſter. 
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4. a Gemäsheit hoher Eutſchließung der 1ds 
niglichen Regierung des Rejatkreiſes, Kammer 
der Finanzen vom 14ten vorigen Monats wird 
das bisherige Kottogebäude Lit. L. No. 333 in 
ber Karolinenftraße unter den normalmäßigen Bes 
dingungen vom Jahre 1811 und 1813 dem öfs 
fentlichen Verkaufe an den Meitbietenden audges 
fegt, und Termin auf 
Freitag deu 10. Oftober,d. 38. 

Vormittags 10 Uhr im rentamtlichen Gefchäftslos 
tale anberaumt. Daffelbe ift maffiv von Steinen 
erbaut, und zertheilt ſich a) in das Hauptgebäude, 
b) in zwei Seitengebäude. 

1) Das Hauptgebäude enthält einen Souterain, 
4 Etagen und A aufeinander ftchende Böden; im 
Souterain befinden fih 2 Keller. Die erfte Eta⸗ 
ge oder par terre enthält 1 Stube, 1 Kammer, 
1 Küche, 1 Tennen, 1 großes Gewölbe, 1 Kaͤm⸗ 
merlein unter der Stiege; die zweite Etage 3 Zims 
mer, 2 Kammern, Vorplatz und Gang; bie dritte 
Etage 4 Zimmer, 1 Kammer, fo heizbar gemacht 
werden kann, 1 Küche, Vorplag und Gang; 
die vierte Etage 2 Zimmer, 4 Kammern, Bots 
plag. 

2) Das rechtöftehende Seitengebäude enthält 
1 Souterain, 1 Keller und A Etagen; im der er⸗ 
ften Etage befindet ſich 1 Gewölbe mit 2 Abtheil⸗ 
ungen; in der 2ten 1 Stube, 1 Kammer; in ber 
ten 1 Stube, 1 Kammer; in der Aten 2 Kam⸗ 
mern, 1 Boden. 

3). Das links ſtehende Seitengebäube hat 3 
Etagen; die ifte Etage enthält 1 Hpfraith mit 
Waſchſtube, Eupfernen Kefiel, Pumpbrunnen, 
ſteinernen Trog, dann s v. Abtritt; die, 2teEtas 
ge 2 Heine Kammern, Borplag und Abtritt; die 
Ste Etage 2 Heine Kammern, Borplag und Abs 
tritt, 

Indem daher Kaufliebhaber hiemit eingeladen 
werden, wird zugleich bemerkt, daß ſich biejenis 
gen, deren Zahlungsfähigkeit dem Amte nicht bes 
kannt iſt, bei ihrem Erfcheinen durch gerichtliche 
Zeugniffe über ihre Bermögensverhältniffe auszu⸗ 
weifen haben, und daß bag Gebäude in den Nach⸗ 
mittags» Stunden von 2— 5 Uhr täglich einge 
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hha merden lann, zu welchem Behufe mit dem 
ande Ver koniglichen gFilial s Lotto» Nhminis 
en erreiche Einleitung getroffen wors 


Airken, am 18. September 1828. 
Königl. Rentamt. 
Krämer, Rentbeamter, 
> Mag, £ M. Dftober von V. M. 9 
IR &, fübet der ffentliche Merfauf eines 
Qanteng drenntolz aus der Staatswaldung 
Üikking dep Rebieng Eindenbühl Statt. Zufams 
we in Micthähaufe ju Stadeln. 
‚am 29, September 1828. ’ 
Konigl. Bayer, Forſtamt. 
Ihr. von ber Bord Forfimeifter. j 
5. In der Staatswaldung Haid-ded Reviers 
Whauſen, befindet fh ein Vorrath am wei⸗ 
Sen trank, gringer Qualität in verſchiede⸗ 
aM. Oktober 
* finden, Di Infommenkunft will man V. 
Era Mangan nächft der Nürnberger 
| "oda ma Dftober 1828. 
gl. Forſtamt. 
%: eu V d Borh, Forfkmeifter. 
gu —S “ned neuen Schulhauſes 
und dag Banner Mächten Srühjahr beginnen, 
Neiſter Pia MlbR an den Wenigſtnehmen 
fg 9, allen erden, Zur Beraktordirung 
Niwo — daher Tagsfahrt auf 
2 Bepeichen mp. Aopeiber Früh 10 Uhr 
Karat, und bei ‚th 8hanfe zu Ziegenbach bes 
N ef AOte Meter Mit dem Anhange 
— und N, daß ich dieſelben über ihre Bes 
an) ——— haben, 
geſchieht. 
Cräpig —E September 1828. 


1098 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Die zum Nachlaſſe der derftorbenen Fa⸗ 
brifbefigerin Röwe zn Brudberg gehörigen 
Grundſtücke, beftehend in 173 Morgen Feld, 4X 
Tagwerk Wiefen, 1% Tagwerk Weiher, follen 
entweder im Ganzen oder theilweife im Wege des 
öffentlichen Striche verpachtet werben, Solften 
ſich Pächter finden, welche die Güter {m Ganzen 
erpachten wollen; fo fann ihnen Wohnung und 
Stall ıc. überlaffen werden, Hiezu ift Termin auf 

den 10. October I, Is. Vormittags 9 Uhr 
im Fabrifgebäube zu Bruckberg anderaumt ‚ in 
welchem ſich Pachtluſtige einzufinden, aber über 
Zahlungsfähigkeit, allenfalls Eautiondleiftung ; 
audsumeifen haben. Die Pachtbedingungen ſollen 
im Termin eröffnet werden. Allenfailg fönnte 
dem Pächter auch die Wirthſchaft in der Fabrik 
mit überlaffen werden. Das zum Nachlaß gehö⸗ 
rige Vieh, 7 ſchöne Kühe, 2 Kälber, 6 Schweine, 
6 Gänfe, 11 Enten, 10 Pipen, 40 Hühner, 
Wagenfahrt, Stadels und Stallgeräthe, der Bors 
rath an Heu und Grumet , Waigen, Korn, 
Widen, Erbäpfel, dann einige Eymer Könige, 
thaler Wein im Faffe, zwei leere Säffer, 162 
Bonteillen, 68 fteinerne Krüge, werden 

am 13. October Vormittags g Uhr 
im Wege des öffentlichen Striche gegen gleich baare 
Bezahlung; das übrige Mobiliar, als Silber, 
Teinenzeuch, Betten, Hausgeräthe, Meubelg, ein 
Flügelfortepiano und Stoduhr, einige ſchöne Def 
gemälbe und Kupferftiche, Küchengefchirr, Por⸗ 
zellain, ſo weit ſolches zum Hausgebrauch gehörte, 
Kupfer, Meffing ıb., Mannds und Franenkleis 
der, Gewehr, Degen md Auszeichnung für eis 
nen Landwehroffizier, 
am 16. October Vormittags 8 Uhr 
und die folgenden Tage im Wege des Öffentlichen 
Strichs gegen baare Bezahlung verkauft, 
Kaufsluſtige hiezu eingeladen, 
Ansbach, am 21. Septeniber 1828, 
Königlich Bayer, Landgericht, 
Lentz, Landrichter 
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2. In ber Johann Am mer iſchen Gantſache 
von hier wird ſaͤmmtlichen Intereſſenten eröffnet, 
daß das gefällte Prioritaͤts⸗ Exkenntuiß am 8, Ok⸗ 
ober d. J. am Gerichtsbrett angeheftet werden 
wird. oo: v 
‚ Monheim, ben 18. Sept. 1828, - 

K. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. n- 

3, In der Bernhard Kühnifchen Gautſache 
yon Gundelsheim wird ſaͤmmtlichen Intereſ⸗ 
fenten eröffnet, daß das gefallte Prioritätd» Urs 
theiß am 25. d. M. am ber Gerichtstafel angehef⸗ 
tet werden wird. 

Monheim, den 10. Sept. 1828. 

Königl. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 
4. Das gefällte Prioritãts⸗Erkenntniß in ber 
Kranz Bauer ſchen Gantſache von Wembing 
ift ſtatt der Publikation am 26. September d. I. 
an die Gerichtötafel angefchlagen worden, was 
hiermit zur Kenntniß der Betheiligten gebracht 
wird. 

Monheim, den 14. Sept. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Dembarter, Randrichter. 

3, Es gelangt zur öffentlichen Kenutniß, daß 
der Bauer Johanu Stephan Schrödel zu Groß⸗ 
f dhwarzenlohe nach dem vorliegenden Erfennts 
niſſe für einen Verſchwender erklärt, und daher 


ſein Vermögen unter vormundſchaftlicher Aufſicht 


geſtellt worden it; wer demnach ſich mit ſolchem 
ohne Wiſenſchaft und Einwilligung des befiellten 
Guratord Bauern Wolfgang Reck in Leerſtet—⸗ 
ten in Verträge einlaßt, hat zu gewärtigen, 
daß ſolche für ungültig erklärt werben, und feing 
Entichädigung geleiftst wird, 
Schwabach, ben 18. Sept. 1828, 
DR Kinigl. Landgericht, 


En 


12 dr 1 


v. Troͤliſch, Landrichter. — 
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6. Es wird hiermit zur. öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebraht, daß das Priorität » Erkennt 
niß in der Concursſache über, dad Vermögen des 
Johann Leonhard Leipold von Geilsheim, 
flatt der Verkündung, heute an bad Gerichtöbrett 
angeheftet worden ift. 

Waffertrüdingen, ben 24. Sept. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. | 


7. Rach einer am 25. Juli d. Is. abge⸗ 
ſchloſſenen, und am 17. September beftätige 
ten Uebereinfunft, dürfen: der Bauer Jakob 
Simon zu Freirötten bach uud feine Che 
frau Eunigunde, ohne Zuftimmung dev beftellten 
Euratoren Leonhard Baier und. Georg, Weber 
dafelbft weder Schulden contrahiren, noch ‚von 
ihrem unbeweglichen Vermögen etwas verfaufen, 
oder auf andere Weiße veräußern. Dieß wirb 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Lauf, am 20. September 1828... 7: JF 

Koönigl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 





Kurs der Bayeriſchen Staats⸗ Papiere. 





Augsburg, den 2. Oft, 1828. ,, J 
Staats Papiere. . art 





detto ı; » ; a 


Obligationen mit Eonp. a4 % 
Ä a5 
Rott. Looſe E-M dh 





detto unverzinsl. & .| 130 

detto = : - 3% 25 * 

det. map ook Fog 
PER WEN iktrds: 


ET nn 


Mir einer Beilage) — 
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Iutelli— genzblatt 


für den ReJtKreis. 
Ein) 82 Ausbach, Samſtag den 11. Oktober 1828. 


— —— —— —— 


Autlide Artikel, 











Bet — der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 
un 
| R thenkurg von feiner Stelle betr.) 
in —S ir erf in Ma — den. in Ro 6 
— zu Rothenburg pe — 
alt — — N Samuel Kre € 
der r 
AH eigeräch, 


Kuh, am A, Detober 1828. — — 
erung zatkreiſes, Kammer 
— — — Mieg, Präſident. 


de ze 494. 


8: Beiträge betr. ) 
Br Regie: und — 
(Die Pete —** kg er Diajeftä — > — — 
Krei 

ſich Mehrere Polizeibehörben bes en, auch mandje Behörben 
Ban ie er — — ——— welche * 
be rien "einliefern ; ichen künftig feine Veran aſſung mehr 

TE mi aufge a 

‚ Am 6. Dftober Es Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
ſongiiche a Mieg, Präfdent, 





«Regie und 
öfters nicht 
Bemerkungen 
zu geben. 





kil ae. 499; 
Ex. No. 68. e zu a erpappenpeim betr. ) 
DE Hrtmännig Stiftung für die nn z Königs von Bayer, 
Den Im 7 Aamen einer Ninjeftät 


en m — vorigen Jahre geftorbene Anna Ottmann, 
—— rg geftiftet, damit am 6, dJanuar jedes Jahrs ein 
a. ! 95 ı 
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Predigt» Gottesbienft An der Kirche zw Niederpappenheim geiplten und aus ben Zinfen des ger 
fifteten Kapitald die Koften für die Abhaltung des Gottesdienſtes gedeckt werben. 

Seine Majeftät der König haben die Annahme diefer Stiftung genehmigt und befohlen, 


daß dieſer Beweis eines frommen firhlichen Sinnes, wie hiemit re , auf — * 
befannt gemacht werde. 


Anebach, den 7. Oktober 1828. F J 
— Roͤnigliched proteſtantiſches Cinſſſorie— = me Tr 
von Luz. 





Einl. Ar. 4143. Exp. Nr. 4. > ) 1a 
z (Den Eantorddienft bei den ——— Stadttirchen in Andkac betr. ) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königgs. —6 
Durch den Tod des Stadt» und Stifts⸗Cantors Scherzer iſt das Santorat bei den ewangelifchen 
Kirchen der Stadt Ansbach erfebigt worden. Mit diefem Kirchendienſte iſt der Muſſk- und Sing⸗ 
Unterricht für das hieſige Gymnaſium berbunden, wofir nach einem höchſten Reſcript vom 31. July 
1825 eine jährliche Remuneration von Einhundert Gulden ‚verbunden if. Die freie Amtswohnung, 


welche der Cantor Scherzer im Guymnaſalgebaude genyſſen hat 2 ‚tan aber jeinem Nachfolger nicht 
mehr eingeräumt werben. ‘ “ 


Die Befoldungsbezüge, welche mit diefem vereinigten 


Bien merbupben ſud. ‚ cbeftshen nah 
— Zuſammenſtellung: = in. u =; ya ha AT 

om Königlichen Stantd: Aetar aus Der hieft igen Rain Reittamtäfa fe fl kr. 
1) an Geld, ftatt fonft in natura‘ erhaltenen 4 San — A er ES ie 48 — 
9) an Naturalien, und zwar neigt nz νν 
a) an 9 Schfl. 4 Mz. 1 Vierl. Roggen . . Vꝛ. iiαν 18.08 
d) an 10 Sch. AMy. 3 Viel. Haber Aietinya2 bumariduis 38 "54 

c) 4 Klft! weiches Sr Kührtofnefrt ande — Su zus 
geführt . : i FT, NEE 4 s 
— , Summa, 185 22 
1. Aus Stiftungen und zwar aus ber ‚hiefigen Stt. „Sofaumispfisge, > a rt : 


a) ale Stifts⸗Cantors⸗ Beſoldung ; TA M, * Jo — 
b) für die Muſik am Namengfefte Sr. Maiekit, RS Königsßs. 1228 — 


c) ſtandige Vergütung zur Beſtreitung, dex Muſttloſten ara Be N: Ar 7 
d) as Geni, von, dem nn — gatn 





Aus re 


at mei Rt adioionten bil Bemmna" 150 n 
11. Aus der — altaſe, e, wie bben ſhen ermihnt ur . Remuneratich: für! 
den Singunterricht . . rag .. . 100 — 


IV. An Accidentien von Leichen, Sergei — — wie = von dem Stadtpfarr⸗ 


amte, nach Vernehmung der Wittwe, m Durchſchnitt angeſchlagen ſind, 221 * 
Hiernach ergiebt ſich alſo ein Geſammtbetrag des Einkommens von 656 fl. A2kr. 2* —— 
Hinſichtlich der Befahigung des Stadtkantors können hit bie Bewerbuugen ſolcher * 


berüctfichtiget werden, die ſich durch vollgültige Zeugniffe oder auf andere genugende Art ausweiſen, 
daß ſie in theoretiſcher wie in praktiſcher Hiuſicht ſehr gute muſtkaliſche Keuntniſſe und Fertigkeiten 
beſitzen, um ſowohl in der Singkunſt, wie in dem Violinſpielen einen zweckmäßigen Unterricht zw er⸗ 


| 


len, a8 and den Kirchengeſang gut a feiten und bei Feierlichkeit | ' 
Chen oder bei jenen des Pen, Fe — fen Stapetir 


de fig 1 gig g die Sormpofitionen vorgäglücher Meifter Aueguführen und dag Or⸗ 
ſech eſenigen Bewerber, welche gefonnen find, fich um dieſen Dienft gu melden, "Haben ihre Ges 
kei en erforderlichen ugniſſen üher ihre Geſchicklichkeit und Aufführung binnen vier Wochen 
Felt in Ahneten:@ e areichen, womit man noch Die Beiuerkung verbindet, daß nach er⸗ 

ne, die ausführlich⸗ Dienſtes + Juſtruction dem Vetheiligten zugefteltt und derſelbe anf 


i u Konigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 
De . ; von buj. J oo. 


ST Tal 


Anbach⸗ den 6. October 1828; — 


X TE u en, 
—* m Laufe des vergangenen 781,940, 994, 1152, 1645, 1647, 
Fer gef Konigl. RIES, N egterung das 1748, 1942 und 2044, 
ihrer y ötign,  Rellungen , kann wegen 32, big 40. Preis inel, à 45 Mr. No. 9, 235, 
erfolgen. ee ag, Entſchließung nicht 400, 642, 676, 1082, 1087, 1270 
Born. ae oe: 
Mi En RE ge 41. big incl, 60. Preis a 30 fr. No, 114 
arga * 
Bir „7 Barbara — 2017 306, 313, 316, 318, 342, 
Mm "Geb pr., den 12, 433, 559, 577, 689, 695, 806, 
des mi | 1255, 1649, 2023, 2199, 2388, 
2 Sue GügpenSerger et Coms, 2422 und 2711. 


dej Geon ——— Dieſes wird hiedurch mit dem Bemerken zur 

N ie Schnri aus Beer⸗ öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Samm— 
be —— 1, lung pro Oftober, November und Dezember 

Mehoch berg dom 26 Pr aus Bei⸗ durch den Drechslermeiſter Friedrich Fichtner ſo⸗ 
* * 


26 
da gleich wieder beginnt; daß die gewonnenen Preife 
ober 1828. ſowohl als die Hälfte der Beiträge von den Theil 
Bekan ET nehmer ub Gewinnern in Empfang genommen | 
Bu Ma nn, te  yerbe können, und daß den Statuten gemäß alle ; 
— bis zum 31. Dezember d. Js. nicht erhobenen Bei⸗ 


ed, 6.23 
Kg ug be 0. I. über biefigen- träge der Anſtal sufalfen: 
"Mfg Grein Rattgehabsen Zies Ansbach, den 6. October 1808, 


I, f r m * ⸗* 
% näg — * r ransgefonmmen : Die Adminiſtration ber Beſchäftigungsanſtalt. 
"Eye, No. 19. | 
4, FR Tora ü * A zn — 
bi Meg * — 154 und 416. Borbereitumgsſchule fiir Schulprãparanden 


Dr EN 196, 285,' in Rürnserg.y Bersugeit durd; ben — 
ine], 5 in , 72 einer Königl, Regierung des Rezatkreifes vom 22, 
RT "0. 329, Muguft 1828, dem „auf einen fehr guten 
ger, 1696, 1789, 1818, Zwed abgielenden Verein un 
MB *40, f zu fehen‘ fordern wir Diejenigen Präparans 
125. Preis & 115. 22, den, welche unſere Anſtalt befuchen wollen, — 
144, 300, 303, 431, Anmeldung bei dem Lehrer Büchner jun. 8. Ne. 
* 95 
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478 bis Ende Oktobers hiermit auf, und bes 
merken, daß nur ſolche berücfichtigt werben kön⸗ 
nen, welche allen Forderungen an den Schüler 
einer tüchtigen Volksͤſchule entſprechen. 
Nürnberg, den 9. Oktober 1828. 
Die Lehrer der Vorbereitungsanſtalt für 
Schulpräparanden, 


Nichtamtliche Artikel, 


1. (Nachruf) Nicht einer eingeriffenen Ges 
wohnheit,, fondern dem unmiderftehlichen Drange 
der Herzen folgend, fagt der unterzeichnete Vor⸗ 
ftand im Namen der Gemeinde Pfofeld dem bis⸗ 
herigen Herrn Vicarius Beck, welcher, mit Gas 
ben des Geiſtes reichlich ausgerüftet, 5 Jahre 
lang unter und das hriftliche Predigramt mit als 
Ier Treue eines rechtichaffenen Haushalters über 
Gottes Geheimnifje verwaltete, bei feinem heutis 
gen Abzug auf die ihm verlichene Pfarrei Eckers⸗ 
mühlen unfern tiefgefühlteften Dank für alles Gus 
te, welches er durch den reinen und lautern Vor⸗ 
trag des Evangeliums, fo wie burd) feinen mu⸗ 
fterhaften Wandel an und und unfern Kindern 
wirfte, j 

Möge der allgütige Vergelter ihm Altes ſchen⸗ 
fer, was ihn hier zeitlich und dort ewig erquicken 
fan, möge er fegnen alle feine Wege; und da 
es und nicht vergannt war, dieſen gelichten Mann 
jegt ſchon für immer bei und zu behalten, fo 
forechen wir nur noch den Wunſch öffentlich 
aus: möchte er eint und ald Seelforger wiebers 
gegeben werben und dann nichts, als ein fpäter 
Tod ihn von und reißen! 

Pfofeld, am 6. Detober 1828, 

Tafchner, Gemeinde s Vorfteher. 

2%. Die Leipziger Feuers Verficherungds Arts 
ſtalt hat fich ſchon feit einer Reihe von zehn Jah—⸗ 
ven des vollfonmenften Vertrauens des Publitums 
zu erfreuen, fie hat einen urfprünglicen Fond 
von Einer Million fächftfchen Thalern, und 
ftellt aud) eben fo niedrige Prämien, als irgend 


eine andere Kompagnie, weldye ber Art Gefchäfte 
macht, 


. tre8”, 
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Zu Aufträgen für diefe Anftalt empfiehlt ſich, 
ihrer Orbre zu Folge, 
Ansbach, den 11. Det. 1828, ihr Agent 

Joh. Earl König. 

3. Im der -Galanteries und Silberwaaren⸗ 
handlung des Unterzeichteten, find neuerdings: 
wieder nachſtehende Gegenftände von ber Frank⸗ 
furter Meffe angekommen, ald: ächt parifer Por 
cellains Service, Blumenvafen, einzelne Taſſen 
mit und ohne Devifen im Preis von 22 fl. bi 
herunter auf 45 kr., Aftrallampen, Portemons 
Portbijour, Glocken, Schreibzenge , 
Bronze und Stahlbraßletten a la Tastare, 
Bronjes Reuchter , gemalte Gürtelbänber , le⸗ 
derne Damengürtel, Damentafhen a 1’Osage 
und a la Dame blanche, Gürtelfchnallen, 
Haarſchnaͤllchen, Diademtämme, Kreuge, Ohr 


xinge, Uhrbänder, lakirte Kaffeebretter, Brod⸗ 


körbe, Tafelleuchter, mehrere Parfümerie u. ſ. w. 
Die Modernität und Eleganz dieſer Waaren mit 
Recht anpreifen zu dürfen mir fchmeichelnd, 
empfehle ich diefelben , mit ‚der Berficherung 
prompter und überaus billiger Bedienung, zur ges 
neigten Abnahme ganz gehorfamft. 

N. A. Oberndörffer, Lit. A. No. 20. 

4. Beim Spezereyhändler Peter Bub an 
Herrieberthor, find frifche Holländer Vollhäringe, 
das Stüd zu 6 Fr. zu haben, 

5. Bei J. M. Bub jor. in der Ügenftrafe, 
find ganz neue holländifche Bollhäringe zum billige 
ften Preis zu haben. 

6. Bei Kaufmann Schlichting in ber Obern⸗ 
vorſtadt, find neue holländifche Vollhäringe ars 
gekommen. 


7. A. 251 iſt täglich ein ſehr trockner 
Keller zu vermiethen. 

8. Joſeph Adler aus Lonnerſtadt iſt aus 
meinen Dienſten getreten, was ich mit der War⸗ 
nung, daß Niemand demſelben auf meine Rech⸗ 
nung Zahlungen leifte oder fonftige Gefchäfte mit 
ihm abjchließe, zur öffentlichen Kunde bringe 

Mit. Erlbach, den 6. Dftober 1828. 


Mayer Kohn. 
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Belanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 


‚9 Es iſt hon Weidenbach bis Desmannsdorf 
lagene Tabakspfeife Ulmer Kopf, 
DU und einer fülbernen Erbfenfette 


en Ae gegen ein angemeffenes Donceur 
Hi Gaſtgeber Furkel in Triesdorf abzu⸗ 


ni ben 17, Oktober Vormittags, 
— * rertegfer geffcht,, wobei Fifche in 
a und kleinern Parthieen billigſt verkauft 


to 
tyherz iſt Fiſchſchmaus Hei - 
Wirth Hauf in Schallhᷣu 


13, Ant Wei 
Bi u Sornntag iſt enenn PUR 
14, Sonata Wellhöfer. 
op fig — Oktober iſt Fiſchſchmaus 


15, Mont Woͤrlein. 
—TX ag, 13, iſt Fiſchſchmaus wozu 


Wi 
6,2, irth Krauß in der Pfarrgaſſe. 
Ol, iſt —* a 13. . 
Anker + Wozu ergebenft einladet, AR 
* Sonn * — Schloßvorftahf,,, 


E10 Guy, 12 IR Fifehfamaug, 
b 


wo⸗ 


ab er giebt. 
Virth Heim Schießhaufe, 


5 e bermiethende Wohnungen. 
Ei, e s kichtmeß mehrere Quartier 
A 


1 M. —— 
6 ines — . in der Utzenſtraße, iſt 
deben und tub aden mit großer 


enkamme i 
und ſoang "mebft Küchen zu vers 
Nogleic m, BU begin, ei 


—— 


* 


Der redliche Finder wird ge⸗ 


a> 
RO 


8 4.8 
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verſchiedenen Inhaltes. 


1. Bei dem hieſigen königlichen Landgerichte 
werden am 
Dienſtag den 21. October d. Is. früh 8 Uhr 

circa 12 bis 15 Centner alte unbrauchbare After, 
welche von ber Föniglichen Kreids Regierung zum 
Verkaufe genehmigt worden ſind, öffentlich an den 
Meiftbietenden, entweder theilweife oder im Sana 
ge nach, dem Zentner, gegen gleic, haare Bezah⸗ 
lung" salva ratificatione verkauft,  ypozu ſich 


en Rige einzufinden haben, 
(2, Bon —— BER" am 27. Sept. 1898, 
Lonniag den 19. ift Tanzmuſit pr > ® 
Y 4 


9 
r 


Hrn Königl. Landgericht, 
— N * Seiz, Landrichter. 
a Zur Verpachtung des zweiten Riedfelder 


Jagdbogens ift Termin auf 


den 21. Oct. 1. 98, Vormittags 10 Uhr 


im biefigen Königl, Rentamte anberaumt, wozu 


pachtfähige Liebhaber eingeladen werden. 


Neuftadt a. d. A., am 7. October 1828, 
Königl. Rentamt, Könige. Forſtamt. 
Butters, Graf von Soden, 
Renutbeamter. Forſtmeiſter. 
Da bei der letzten Dung » Verſteigerung 
der Preig fün.jenen, welcher in der Baraque ans 
fält, im Mexhältniß zu den andern nicht entſpre⸗ 
hend befunden worden ift, 
14. digſt Iochmals eine Verfleigerung gehalten ‚ 
weiches hlemit befannt macht, 


2, Mhac, den 6. Detober 1828, 


die Defonomiez Commiſſion des 8. 2. Chevaur⸗ 
legers⸗Regiments (Fürſt von Thurn Taxis.) 
Hertlein, Major. 
Mußinan, Reg. Quartiermei ſter. 
4. Die Erbauung eines neuen Schulhauſes 
zu Ziegenbach ſoll im nächſten Frůhjahr beginnen, 
und das Bauweſen ſelbſt an den wenigſtnehmenden 
Meiſter überlaſſen werden. Zur Verakkordirung 
dieſes Bauweſens wird daher Tagsfahrt auf 
— ittwoch den 5. November Früh 10 Uhr 
im Beyeriſchen Wirthshauſe zu Ziegenbach be⸗ 
ſtimmt, und befähigte Meiſter mit dem Anhange 


EEE 


fo wird Dienftag den 


— — 


— — 


| — 


REEEEEER 


yııı 


hiezu eingelabeit , daß ſich dieſelben fiber ihre Be⸗ 
fahigung und Vermoͤgen legal aus zuweiſen haben, 
und der Ackord im Ganzen geſchieht. 
Radenhauſen, den 24 September 1828. 
Gräaflich Caſtelliſches Herrſchafts⸗ Gericht. 
BB d 


5, Im hieſigen Reihhanfe werden Montags 
den 13. dieſes Monats fruh 9 Uhr mehrere Klei⸗ 
dungsſtücke, 
baare Bezahlung meiftbtetend verfauft, und. Kanfd- 
Liebhaber hiezu eingelaben. In sts; 

Ansbach, am 8. Oktober 1828. 

Leihhaus » Verwaltung. & 
Brendel, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
1. Bon den Königl. Vayer. Kreis⸗ und Stadt: 
richt Ansbach wird hiemit bekannt gemacht , 
Schuhmachermeiſter Johann Gottfried 
hier, durch Erkenntniß vom 8. 
8. für einen Verſchwender 


ge 
daß der 
Flurer von 
uh. 10. Septbr. h. J 
erflärt wurde. 
Angbach, am 30. Sept. 1829. 
Könige. Kreide md Stadtgericht. 
(5. L.) Buſch, Direktor. 
2. Es wird zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß heute das, im 
Mullermeiſter Johann Georg Geiſſelbrecht 
yon Kehlmünz gefällte Klaſſen⸗Erkenutniß at 


der Gerichtsſtatte ausgehängt worden iſt. 

Heilsbbroun, am 30. Sept. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

3. Es gelangt zur öffentlichen Kenntniß, daß 
der Bauer Johann Stephan Schröd el zu Groß⸗ 
ſchwar zenlohe nach dem vorliegenden Erkennt⸗ 
nie für einen Verſchwender erklärt, 


geſtellt worden iſt; wer demnach ſich mit ſolchem 
eine Wiſſenſchaft amd Einwilligung des beſtellten 


Betten, Weiszeug ꝛc. gegen gleich 


Kontursverfahren gegen den 


und daher 
ſein Vermögen? unter hormundſchaftlicher Aufſicht 
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Eurators Bauern Wolfgang Ned in Leerftets 
ten in Verträge einläßt, hat zu gewärtigen, 
daß ſolche für ungültig erklärt werben ,. und feine: 
Entjchädigung geleiftet wird. a 
Schwabach, den 18. Set: 1828. 
. Konigl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

4. Am 7. Nov. d. Is. Morgens 9 Uhr wer⸗ 
den im Gefchäftszimmer No. 2 hieſigen Gerichts: 
1 Tafeltuch mit doppelter Breite, 4 bayerifche‘ 
Ellen lang, 3 dergleichen breit, und mit 18 
Servietten, 1 Tafeltuch ohne Naht, 63 baheri⸗ 
ſche Ellen lang, 2% dergleichen breit, fammt 24 
Servietten, ganz neu und ungebraucdht, 1 Tafels 
tuch ohne Naht, 42. bayeriſche Ellen lang, 2: 
dergleuhen breit, fammt 12 Servietten, noch 
ganz unbefchädigt , 1 Tafeltuch ohne Nath, 8 
bayerifche Eilen lang, 24 dergleichen breit, mit 
12 Servietten, noch ganz nen und ungebraucht, 
6 Stüd noch ungemachte, fomit ganz neue ordi⸗ 
näre Tiſchtücher, das Stück ohngefähr 2 bayeris 
ſche Ellen lang, 12 Stück feine Damen⸗-Hemden, 
1 Tiſchtuch mit einer Nath, 4% bayerifche Ellen: 
fang und. 6 Servietten, 1 Tifchtuch mit einer 
Naht, 2 bayerifche Ellen lang fammt 6 Serviet⸗ 
ten, 1 paar goldene Ohrenringe von 14faräthir 
gem Gofd und mit Perlen befegt, 1 filberne Fiſch⸗ 
fchaufel, 1 Theefeiher von Silber, mit ſchwarz⸗ 
hötzernem Stiel, 6 filberne Eßloͤffel von gewöhn⸗ 
licher Fagon, 1 ſilbernes Kleines Liqueur⸗Becher⸗ 
lein, ſilberne Zuckerzange, 2 Satzfäfer mit 2 
roͤffelchen, alles von Silber und Löffelchen ſammt 
Satzfüffern innen vergoldet, und 1 Feines Thee⸗ 
Seiherlein von Silber, öffentlich meiſtbietend ge⸗ 
gen gleich baare Bezahlung in Fa ſſenmäßiger Münze 
forte verkauft. Kaufsließhaber werden zu dtefem 
en mit dem Bemerfen eingeladen, daß ffe die 
Verkaufsgegenſtaͤnde zu jeder Gerichtszeit dahier 
einſehen koͤnnen. 

Waſſertrüdingen, den 3. October 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


Mit einer Beilage.) 
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* — — nenn 
Veberfidht 
des Gerald» Verkaufs und der Getraids Preife in den Schrannen 
des Mezat: Kreifes, 
für den Monat Auguft 1308. 
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gobelte 

über hen 

die Taxen und Preiſe verſchiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbad. 
fie den Monat Sktober 1828. (i 
IE 
Taxirt: 

— — ne 1asso.@esihti# |. 
Gegenſtaͤnde. Maas oder Gewichte. Ir. |*- Gegenftände, | Maas od. Gewicht. Ig. [fr. 
Ochſenfleiſch + + Ein Pfund) 75] Roggen s Meil|Eine Mebe > I lag en 
CRY Pit u u EL einſchliſi ü5 Maas 5 26 
Ralbfleih + 42827 des Lokal⸗ 81 Weißes ⸗ — —— J 
am̃el⸗ u.Schafflefh] » » | aufſchlags. sl Mittels » - —— 
qhweinefleiſch · 83 Rad R x Ess Q 
Braunes Sommerbier: id. 5 | .s 1801-17 } 

a Ganterpiein . |EineMaasd H * — z5 
Schentpreiß·* it Ein: el 
2 Winterbier: — pre. Schwarzes Brod, 2 = AlSEıT S; 
a Ganterpreiß . ⸗ ⸗ Lokalauf⸗ — 1 1 4 58 — 
b) Schentpreiiß » | ® ⸗ ſchlags. ı 3 3}i8=1- 
Weißes Bier: Kipfe - zı 35 1- 
a Santerpreiß Ir 3 Sam > — Fi * 
p) Scyentpreiß + |, ⸗ 231 — fun⸗ — 
Nicht taxirt, ſohin durch die freie Konkurtenz beſtimmt. 
Gegenſtaͤude. Maas od. Gewicht] Deck. Gegenſtaͤnde. Maas od. Gewicht —5— 
fi. ı GE — fr 
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Lin it, » + + * ⸗ — ud 4 . J 
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Kar fen. + | Ein lin IT a 9 — ARE Eentner » 28 
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are) ——— Dr th — 
Zaͤh rebſe 2 100 Stuͤck fuͤr — 
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— 6niglich Bayerifded 









für den Rezat⸗Kreis. 
Mo. 83. Ausbach, Mittwoch den 15. Dftober 1828, 


Ymtlide Artikel 








— 
— 
— 





Belanntmachungen der Königlichen SKreis- Behörden. 
Ex officio, Einf, Pr, 853, Die Verwaltung der Hitfer 
(An ſammlliche Yolizei- Behörden des Kreifed. Die Verwaltung ver Hilfskaſſen betr.) 
"m Pumen Seiner Majeftät des Königs, 
Da fih in den der Nr. 79 des Intel. Blatts ald Ertras Beilage angefügten Abdruck der 
b Juſtruction jur Verwaltung ber Hilfskaſſen mehrere Sinn entſtellende Druckfehler befinden, 
han dife Juttuctien im nachnehendem neuen Abdrucke ſamt den Beilagen I. und II. wieder, 
X iß und Nachachtung gebracht 
N den 8. October 1828. F 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Juſtection zur Behandlung und Verwaltung der Hilfskaſſen. 


I. Von denjeni Iche nicht fowohl zur Erhal 

jenigen weiche ein Anler b. alfe, welch V sl rhaltung als 
en aus der 38 1 vielmehr zur Erweiterung ihrer Erwerbsfaͤ— 
Malie rHilfskaſſe aufnehme 


higkeit Unterſtützung ſuchen. 
Se Der Artikel N. des Stiftungs » Briefed Nach — a des Stiftungsbriefes find 
SDR im Aldemine, che ferner ausgeſchloſſen 
Min erden — ha "dba c. alle, welche den Vorwurf der Unthätigkeit, 


irtlichkeit, der Unrechtlichkeit 
I, un af zu ofen — daraus = * ſteit, ) — gegen 
*allt, melde fich a E einem es d. diejenigen, denen noch andere Mittel, ihrer 
Onderen Ungfärtsfatle sefnben- ala viele ⸗ Noth abzuhelfen, entgegenftehen, daher alle, 
Mehr durch unkfuge Richt ha Spekula⸗ welche noch im Stande ſind, Anleihen im ge⸗ 


Nonen, pi öhnli zege zu erhalten. 
de allgemeinen Zeitumftände, D» möhnlichen Wege ar E17) 


in Vermo §. 2. Die Unglüctzfälle, welche einen Anforuc) 
Kommen Brian und Mangel ge⸗ anf Muterftügung begründen, ſollen nicht im Wege 
“= ; 
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der gewöhnlichen Atteftate, ſondern, foweit ims 
mer möglich durch Notorietät dargethan werben, 
wie denn überhaupt ein eigentl. Unglüdefall, 
z. B. Brand, Wetterſchlag, Viehfall u. dgl. der 
Notorietät nie entgehen Tann, — Auf bloßen 
Zeugniffen begründete Angaben von Unglücksfäl⸗ 
ten, ſollen nicht berücfichtiget, doch koͤnnen ein» 
zelne Nebenumftände eined übrigend notoriſchen 
Unglüds, z. B. der Betrag ber Beſchädigung 
von Häufern u. dgl. durch Atteſtate dargethau 
werben, wenn ed auf diefelben anzukommen hat, 
$. 3. Auch das weitere Erforderniß der Sitte 
fichkeit, Rechtlichkeit und Thätigkeit fol mehr ua 
dem allgemeinen Rufe eines Maunes bemeſſen, 
als durch Zeugniffe einzelner dargethan werben, 
einzelne Thatfachen jedoch, welche nur deu Bes 
hörden nach ihrer Natur bekannt fepn Fönnen, ſol⸗ 
fen von diefen im Laufe der Suftruftion eines Ge» 
ſuches gewiffenhaft beigefügt werben. 
IL, Bon ber Juſtruction ber Gefuhe 
um ein Anlehen. 

8, 4. Geber, ber ein Anlchen aus der Hilfs⸗ 
Kaffe fucht, hat fein desfallſiges Gefuch bei Dem 
ArmenpflegeRathe der Gemeinde, oder in Städ⸗ 
ten des Diftrifted, wozu er gehört, im Rhein⸗ 
reife bei dem Bürgermeifter vorzubringen. Hie⸗ 
bei ift der veranlaffende Unglücksfall anzuführen, 
daß durch ein Anlehen geholfen werben föune, 
und wie — auseinander zu fegen, bie Rückzah⸗ 
Iungöfriften zu beſtimmen, die zur leiftende Sicher» 
heit zu benennen. Nach Abtritt des Bittſtellers hat 
der Armenpfleg-Rath — ob wirklich Hilfe nöthig 
feg, ob der Fall fir bie Hilfskaſſe geeignet, bie 
Sicherheit hinreichend, won Seite der Rechtlichs 
feit und Sittlichkeit des Bittfiellerd fein Anſtand 
vorhanden ſey, — au berathen, und wenn alles 
gegründet, bie Hilfe durch ein Anlehen für nöthig 
und möglich erachtet wird, ein Protokoll darüber, 
und zwar ald Armenfache tar » und ſtempelfrei 
aufzunehmen, und ſolches unterzeichnet und bes 
fiegelt, jedoch offen bem Bittſteller einzuhändis 


gen. 
$. 5. Findet aber ber Armenpfleg-Rath den 
Antrag aus irgend einem Grunde ungeeignet, fo 
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ift der Birtfteller ohne Schreiberei nur muͤndlich 
abzumweifen, biefem fteht aber frei, zu verlangen, 
daß fein Gefuch nebft dem abweifenden Beſchluſſe 
des Pfiegrathes und deffen Gründen zu Protofoll 
gebracht, und ihm baffelbe zur etwaigen Führung 
einer Befchwerde eingehändigt werde. Solche 
Protokolle find jedoch nicht, wie die $. 4 bemerkt 
ten tars und ftempelfrei. 

$. 6. Die ArmenPflegräthe find für die Rich 
tigkeit diefer Protokolle in der Art verantwortlich, 
daß, wenn fich entbeden follte, daß in denfelben 
etwas Unmwahres angegeben, ober etwas Wahres 
gerfchwiegen würde, das auf ein folched Pros 
tokoll etwa audgelichene Kapital nebit Zinfen ohne 
weitered erhoben, und denfelben der Regreß am 
ben eigentlichen Schuldner überlaffen werben fol. 

57. Das nad $. 4 ausgefertigte Protokoll 
des Armen» Pfleg-Rathes ift dem Randgerichte, in 
Städten ir Klaffe dem Magiftrate, im Rheim 
kreife dem Landlommiffariate vorzulegen, welches, 
wenn wegen ber Sittlichkeit und Rechtlichkeit des 
Bittfiellers aus Akten etwas zu erinnern, ober 
in Beziehung auf bie zu leiftende Sicherheit auf 
den Grund des Hypotheken⸗Buches ober andere 
amtliche Erfahrungen etwas zu bemerken ift, bie 
obwaltenden Anftände, durch ein kurzes mind 
fic)es Bereben mit dem Bittfteller, wo möglich 
gu befeitigen, aufferdem aber bem Protofolle ſol⸗ 
che zu inferibivest, und diefes jeden Falles zu Der 
glaubigen hat. 

$. 8. Sämmtliche Protokolle ber Art werden 
jedesmal am 10ten, 20ten und 30ten jebed Mor 
natd von den Unterbehörben an bie Kreiöregies 
rung mit einer doppelt gefertigten Ueberficht nad) 
bem Formular Ar. 1 vorgelegt. 


UL Von der Würdigung der einfom 
menden Anträge durch die Kreid 
Regierungen. 

5. 9. Die ſammtlichen ſolchergeſtalt eingekom⸗ 
menen Anträge müſſen innerhalb der nächſten 10 
Tage von den Kreis⸗Regierungen geprüft und ver⸗ 
beſchieden werden. Hiebei ſollen dieſelben im Auge 


behalten: 
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a Dehtere Heine Aulehen find größeren, wenn 

— die Umftände gleich find, vorzuziehen, 

Wk, ro die Hilfe durch ein Anlehen ges 

Wh, follen vor jenen, wo Zweifel 
Narr chwaltet, berüdfichtiget. werben; 

ER ühigeng gleichen Umftänden iſt anf 
“ie Familien, vorzüglich, wenn noch 
ar merzogene Kinder vorhanden find, 

Et al anf minder zahlreiche zu fehen, vors 
Blh, wenn letztere von der Art ſind, daß 
” Mitglieder derfelben ſich allenfalls durch 

‚ uihliefen as andere Familien u. 

Il helfen önnen, j 

‚Serunglücte Familien, die ſchon früher ihre 

ermerbjamfeit dadurch erwiefen haben, daß 

Me durch eigene Emfigkeit ſich zu ihrem Aus⸗ 

MR, oder gar einigem Wohlſtande auf 

bwungen haben, follen wor folchen, welche 

BAR erbte, erheppathete u ſ. m. aurerhalten 
den, Gerkdfihtiget werben. | 

gi 0 Die gefften Eutfchließungen werden 

Regler in die von ben Kanbgerichtert 

— Utherſichten eingetragen, bie eine Das 

trbehörde nebft denjenigen Gefuchen , 
die unten eaiiget bleiben, zurückgeſchloſſen, 

Bentanten ven beiilligten Gefschen dem Kaſſa⸗ 

felt, 2 Mr Wghlung des Anlehens zuge⸗ 

Fa Ki ar Range an dondo abgewie 

DE uubtienmen ihr Gefuch auf dieſel⸗ 
ben Protololl⸗ DR erneuern 

— — den Regierungen Beſchwerden 

%, welche nach $. 5. gefaßt find, 

8 FO Ad dieſeiben zu prüfen, bie unges 

* ve, Koſten des Returrenten alsbald ab⸗ 


„die gegründeten aber allenfalls auf Ko⸗ 


N ” 
* u egrathe, wenn derſelbe pflichts 


. R ——— haben ſollte, zur gehöri⸗ 
W, — zuruckzuſenden. 
on * zu leiſtenden Sicherheit 
ie keiſtende Sicherheit kann 
in mitticen Sppothet, 

in Gaufkyfande, 


urgſchaft — beſtehen. 


Fund Wiedervorlage in ben näch⸗ 


1132 


$. 13. Bei Beftellung einer Hypothek iſt wicht 
auf die Sicherheit bed Kapitals, fondern der jährs 
licyen Rente zu fehen, baher können Objekte, wels 
che den Kapitalwerth auch nicht decken, angenom⸗ 
men werben, wenn dieſelben nur die Rente ſichern, 
desgleichen follen Gegenflände angenemmen wers 
den, welche übrigens zu einer Hypothek nicht ges 
eignet wären, wenn mir dieſelben eine Rente abs 
werfen, bie genüget. 

$. 44. Fauftpfänder können mr dann ange⸗ 
nommen werden, wenn ſolche dem Verderben oder 
einer allzuſchnellen Werthsabnahme nicht audger 
feßt find, und den vollen Werth der zu zahlenden 
Renten-Summe decken. 

S. 15. Burgſchaften, welche nach den geſetz⸗ 
lichen Vorſchriften beſtellt werden, find in alten 
Fällen genügend, und es wird befonderg bemerkt, 
daß aud) die Hilfsvereine, wen fich folche bilden, 
Bürgſchaften zu übernehmen befugt find, 

V. Bon den auszufertigenden Ur 
kunden. 
$. 16. Sobald die Entſchließungen der Kreide 
vegierung am bie betreffende Unterbehörde gefans 
gen, hat diefe die Schuldurkunde ſogleich abzufaſ⸗ 
fen, reſp. deren Abfaſſung und Ausfertigung zur 
veranlaffen, fo daß Diefelbe innerhalb der erften 


10 Tagen bei der Rentantur der Hilfskaſſe eins 


treffen könne, welche foäteftend drei Tage, nach— 
dem derfelben die Schuldurkunde präfentivt if, 
die Zahlung zu Teilten hat. Die Schuldurfunden 
werben bei der Nentantur aufbewahrt, darüber 
ein Inventar nach Formular Nr. 11, gehalten, 


und machen einen vorzügfichen Gegenftand der 
viſitation der Rentantur aus. 


$..17. Die Ausfertigung der Urkunden ges 
ſchieht tar⸗ und fiegelfrey. 
— ———— der Zahlungen. 
$. 18. Daß bie Zahlung ber ſtipulirten Rente 
jedesmal in den beſtimmten Vierteljahrs⸗ Friſten ges 
ſchehe, darauf muß unnachſichtlich beſtanden wer⸗ 
den. Es ſoll daher innerhalb der erſten acht Tage 
nach Ablauf des Termins auch ohne vorgängige 
beſondere Mahnung Die Erecntion gegen den Zah⸗ 
lungsſaäumigen eingeleitet werden. 
* 96 


— — 
— —— 


— — — — — — — 
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$: 19. Damit aber hiebet jede Weitläufigkeit, 
und ſoviel möglich alle Schreiberei vermieden 
werde, follen die Unterbehörben, welche die Ges 
ſuche inftruirt haben, die Erefution, wenn nicht 
binnen der erjten acht Tage die Zahlung an fie 
ſelbſt gefchieht, oder der Zahlungsjcein produs 
zirt wird, ungefänmt einleiten, 
$. 20. Die Erefution gejchieht nach den Ge: 
fegen, der Natur der beitellten Sicherheit, und 
der obwaltenden übrigen Berhältniffe auf die 
promteſte Weiſe und die vollziehenden Behörden 
bleiben der Kaffe dafür verantwortlich. Die Bürs 
gen follen daher ſogleich adeittet, und keinem dop— 
pelten Verfahren ftatt gegeben werden. Muß ein 
Fauſtpfand dietrahirt werden, fo it dad ganze 
Kapital ‚zugleich mit abzutragen. Die gerichtl. 
Verhandlungen unterliegen den gewöhnt, Taren 
und Stempelgebühren, 
$. 21. Wer bei drei Zahlungsfriften fich ſäu— 
mig bezeigt, gegen den iſt auf Abtragung des Ka— 
pitals oder Kapitalreſtes zu beitehen. 
VL Von der Auffiht über die Ber 
wendung der gegebenen Anlehen. 
$. 22. Die aus der Hilfsfaffe gegebenen Ars 
lehen ſollen beſtimmt und ausſchließlich zu dem 
Zwecke, wozu dieſelben gegeben wurden, verwen⸗ 
det werden. Die Empfänger ſollen zwar in der 
Art der Verwendung zu dem beſtimmten Zwecke 
nicht beichränfet, wohl aber darin, daß nicht ans 
dere fremdartige Ausgaben von den Anlehensgel⸗ 
dern beitritten werden, kontrollirt werben. Diefe 
Anfſicht ſteht den Armen⸗Pflegräthen Cim Rheins 
kreiſe den Bürgermeiſtern) zu. 
. 23. Diefe Aufſichts-Behörden ſollen ben 
Hilfsbedürftigen bei Verwendung der Gelder mit 
Nath und That au die Hand gehen, Die möge 
licht wohffeititen und beiten Materialien im Eins 
kanfe u. ſ. im, denfelben zu verfchaffen, und fol 
che überhaupt fo zu unterjlügen fuchen, daß dies 
felgen von den Anfchend- Summen ben möglich 
größten Nuten. ziehen, 
vi. Von den Hilfsvereinen. 
5. 24. Wenn ſich Hilfsvereine bilden, fo foll 
benjelben die in $. 9 angeordnete Würdigung der 
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Gefuche überlaffen werden; biefelben find aber 
ſchuldig, ihre Berathungs s Protokolle der Negies 
rung vorzulegen, welche die Entjchliefungen er- 
theilt und ausfchreibt. 

$. 25. Bei Viſitation der Nentanturen has 
ben die Hilfsvereine das Necht, zwei Mitglieder 
aus ihrer Mitte abzuordnen, welche dem Ges 
ſchäfte beiwohnen, und ihre Erinnerungen dabei 
abgeben. Eben fo find die Rechnungen vor ber 
Revifion den Hilfsvereinen zur Einficht und Mor 
nirung vorzulegen. 

Bleiben ihre Erinnerungen in einer ober ber 
andern Beziehung unberücjichtiget, fo fteht dens 
felden der Rekurs an das Staatsminifterium des 
Innern frei. 

$. 26. Aufferdem gehört zur Befugniß der 
Hitfövereine alles, was die Vergrößerung und 
zwedmaͤßigere Verwendung der Fonds fo wie 
alles, was die Erleichterung der Unterſtützten 
in zweckmäßigerer Verwendung der Anlchnds 
Summen u. f. w. betrifft. Im eriterer Bezichs 
ung handeln diefelben als beratbende Bchörden, 
und die Entfcheidung kommt den Kreisregierungen 
zit, in der zweiten Eigenſchaft handeln diefelben 
als Beyſtände der Unterſtützten, zeigen denfelden 
die Gelegenheiten zu den wohlfeiften Einkäufen, 
zweckmaßigſten Einrichtungen, ſchicklichen Gewerbs⸗ 
Verbeſſerungen u. ſ. w. an. Die Unterſtützten find 
zwar an folche Andeutungen nicht gebunden, wenn 
jedoch dieſelben dem Zwede geradehit zuwider 
handeln, ſo ſind die Hilfsvereine ermächtiget und 
verbunden, den Kreis-Regierungen Anzeige zu er— 
ſtatten, Damit diefe eine engere Aufficht anordnen. 


IX. Bon den Rentanten der Hilfs— 
faffen 


$. 27. Die Rentanten der Hilfskaffen mer 
den auf Ruf und Widerruf angeftellt, von ben 
Kreisregierungen vorgefchlagen, von dem Könige 
beftättiget, und haben weder auf eine Perpetuität 
ihres Dienjtes noch auf pragmatijche Rechte einen 
Anſpruch. Dieſelben haben aber eben darum die 
Befugniß, ihr Amt nach Belieben niederzulegen, 
müßen jedoch ſo lange, bis ein neuer Rentant an⸗ 


—— 


15 





⸗ 


— titgewieſen iſt, ihre Funttion fort 


d B. dr Rentanten Können nur ganz unbe⸗ 
fen 1a Rechnen wohlerfahrne mit hinreichens 
. angefeffene Männer ernannt wer⸗ 
diſcben ſollen Cantion Teiften, Können je» 

a ka Falle davon befreit werden, wenn 
nat einem befonders bedeutenden Vermö⸗ 
ei find, and ihr Amt unentgeldlich 


+2. Diefelben find verbunden, alle Gelder 
7 zu erhalten; daher diejenigen, 
wer auögelichen werden Fünnen, entwes 

ibeihlaſſen oder den Schuldentilgungsfaffen: 
"ED ueruingen. u 
— Üeber alle Einnahmen und Ausgaben 
Tach Dance nach Formular Nr. FIT. und ein 
weile — No. IV. zu halten und 

m ſtete “io r i 

—B t Vollſtandigkeit zu führen, 


ſeſtand ner jeben Augenblick ben Kaſ⸗ 


— die Rechnungen werben nach Formits 
« Angefertiget, 


uk, ; und müßen unfehlbar am 1. 

& 

2* Sahred geſtellt feyn. Diefelben 
a raum vom 1. Okt. des Jahres 
a nember des folgenden, im gegen⸗ 

wartigen Yakı folgenden, im geg 

September he vom 25.. Auguſt bis 30. 

Ne Keen der Rechnungen geſchieht 

Tung der air Betungen nach vorheriger Monte 
über einfg, Üoerein, Der Neutant erhalt das 

RU Abſolutorium, wenn die Rech⸗ 


2 


Formular für 





— — — 


— 
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nung richtig befunden wird, auſſerdem find die Ans 


ftände im kuͤrzeſten Wege zu heben. 

$. 33. Die Vifltätion der Kreishilfsfaffen fol 
dreimal im Jahre nach eben den Normen, welche 
bei andern verrechnenden Aenttern flatt finden, 
vorgenommen werben. : 

934 Damit die-Kreiöregierungin ſteter Kennt⸗ 
niß, welce Anleihen gegeben werben können, 
bleibe, find derfelben von 10 zu 10 Tagen Auge 
züge nach Formular VI. vorzulegen. 

$. 35. Als Regie⸗Ausgaben dürfen nur folgen: 
de und zwar. in befenderd zu genchmigenden Bes 
tragen vcxrechnet werben. 

a: Beſoldung des Rentanten, wenn ihm eine 

bewilligt iſt, 

b. die Miethe, Beleuchtung und Beheitzung des 
Lokals, wenn nicht die Gemeinde der Kreis— 
hauptſtadt oder der Hilfsverein ein folches 
unentgeldlich überläßt. 

c, Die Anfchaffung der nöthigen Schreibmate— 
rialien und Utenſilien. 

Da der Rentant am Sitze der Kreisregierung 
wohnt, mit den Unterbehörden aber nur im Fall 
der Zahlungsſäumigkeit der Unterftütten korreſpon— 
dirt, welches auf Koften der Säumigen zu ge 
fchehen hat, die Geldverſendungen auf Koften der 
Unterjtüsten geicheben, fo können feine Botheu— 
noch Poſtgelder verrechnet werden. 

Ein Diener wird fürs Erſte nicht erfordert 
werden, zumal wenn die Geſchäfte in den Ge— 
meinbehänfern-verrichtet werben, 

3 München am 20. Auguft 1828. 

ii (L. 8.) 
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die Ueberfichten. 
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Formuları I. für das Juventar. 
— Datum der Des 
— — — 
—AA— Namen, Stand und | Gerichtes | Größe | Dauer Zins⸗ 
87 = & 5 Wohnort. | Stelle. Zweit. | | fuß. 
————— — ——— — — — — —— — — 
— — — — — — — — — — — — — 
EEE: 
Het der geleifteten Sicherheit. „ser Diumtgablung. |_ ber Bätzablung Benrerfung 
&|2|o| gmeis. |el&2|o 
E 3 &|s|8 Beweis. 























Als Beweis wird 
daB Tagbuch und 
Folium deſſelben 
allegirt, wo die 
Hinauszahlung, 
die Rückzahlung 
——— der letzten Friſt 
vorgetragen iſt. 
Einl, Nr. 28735. Erp. Ir. 2 
(Die Difriftö- Umlagen · Rechnung bes k. Landgerichts Heidenheim, fü 
m Namen Seiner Miajefidt de8 Könige, 1826/27 betr.) 
Ueber die im Jahre 1835 durch Umlagen in den Bezirken der Landgerichte Heidenheim 
und Monheim, dan bem Herrſchaftsgericht Dettingen aufgebrachten Koften für die Herftellung 
der Brüce bei Kronhof, hat das k. Landgericht Heidenheim die Umlagen Rechnung vorgelegt, 


— 352 fl. 40 fr. in Einnah 
5 . in Einnahme und Ausgabe bilanzi . 
und nach gefchehener Prüfung für richtig befunden — a 
Zu vorſtehender Sunme haben beigetragen: 
125 fl. 18 fr. bie Gemeinden des Landgerichts Heidenheim, 
140 fl. 5 fr. die Öemeinden des Landgerichts Monheim und 
87 fl. 17 kr. bie des Herrſchaftsgerichts Dettingen, 


352 fl. 40 fr. wie vorher. 
Diefed wird in Folge bed Gefeged vom 22. Sulyg 1819, dam ber alfer en Verord⸗ 
nung vom 8. April l. 3. hiedurch öffentlich bekanut gemacht. ® act 
Aunsbach, ben 8. October 1828. 
Konigl. Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 





Einl. Ar. le Ery. Nr. 330. 
(Die frommen Vermaͤchtniſſe der Kricderifa Richter, geborne Werner in Augsburg ketr. 
ze Im Ranen Geimr Majeftät des Könige. — 
Die verſtorbene Gattin des Bürgers und Belzumllers Richter zu Augsburg, Margaretha 
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Ficdeiln geborne Werner aus Hohentruͤdingen ‚hat durch legtwillige Erflärung 200 fl. dem 
Gonetan daſelbſt, ud 100 fl. der Kirche in Haundorf als fromme Vermächtniſſe zugewendet. 
Vf wird hierdurch mit daukbarer Anerkennung öffentlich bekaunt gemacht. 
Atah, den A. Ottober 1828. 


Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Raumes bed Innern. 
yon Mieg, Präfibent, 





Ei ae, Erp. Nr. 921. 


Cu fentige Yofieikehörden des Areifes, Die jährlichen eherfihten Fiber bie Befekung katholiſcher ſubal. 
Amer Kitchendienſi⸗ betr.) 


m Namen Seiner Majeftät ded Königs, 

di md) RE Unzeigen über die Befepung-Fathofifcher ſuͤbalterner Kirchendienſte 
mt werden, fo fiehet ſich die k. Regierung veranlaßt, die fämmtlichen Polizeibehörden deg 
Kid auf dad dieffeitige Kreis,Ansfcreiben vom 30. November 1827 (Kr. Int. BL y, 3 
MT, Sin 3676) aufmerffam zu machen, und Diefelben gu beifen Befolgung anzuweiſen. 

Audbach, den 9, Oftober 1828. | | 
Königl, Regierung des Rezatkreifes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präflbent, 





Cl, Ro. 27254, Em. mr. 
— — — son Hammer wegen Lebendrettung betr.) 
N Im Namen Seiner Mäjeſtaͤt des Königs, 
Sani F Lorfperzer Heinrich Schindelbauer zu Hammer, Landgerichts Nürnberg, Hat am 21. 
eigener ya, „cr Ruaben Albrecht Endres von Lauf am Holz vom Tode des Ertrinfene mie 
Bürgers —* abe ertettet. Diefe edle Handlung wird zum Ruhme bes erſtgenaunten Wadern 
1 Üentig, beianm gemacht. 
‚den 10, Detober 1828. ae 
iche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer Innern. 
— * Mieg, Praͤſident. 





HONG — 854 
(En fürmnttige Yoligeibepörben des Rejatkreiſes. Die Eonfsfation einer Drudſchrift betr.) 


iner Majeſtaͤt des Königs, 
Derfügung — — rd weiche die Fortſetung ber von der £, 
Brit. Wanchen angeordneten Beſchlagnahme der Drudichrift: u 
adrief M Meine Kinder über meine Bekehrung zur wahren chriſtlichen Religion bon Peter 
Ka re AS dem Framſiſchen überfegt.) Leipzig bei Joh. Fried. — 
Barden Murde, if durch allerhochſite Entſchließung vom 2ten diefed mit dem Beiſatze beitätige 
IE die Gonfikgarign einzutreten habe, wonad bad Weitere zu verfügen iſt. 
» den 10. October 1828. 
önigliche Megierung des Negatkreifed, Kammer bed Jauern. 
von Mieg, Präfdent, 
— 
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Dienſtes⸗Rachrichten. 


Unterm 13. September d. Is. haben Seine 
Majeſtät der König das erledigte Frühmeß⸗Bene⸗ 
fieium zu Wemding K. Landgerichts Monheim, dem 
dermaligen Beneficiums Verweſer in Altendorf , 
Herrſchaftsgerichts » Eichftädt , Priefter Franz 
Joſeph Bengel allergnädigft zu übertragen geruht, 

Das Königliche Conſiſtorium hat unter den 
von Magiftrat in Vorſchlag gebrachten Indivi⸗ 
duen für den Kirchnersdienft in Weiffenburg dem 
Shaun Michael Huß am 10. Det. 1828 die nach⸗ 
gefuchte Beſtätigung ae 


Polizeiliche Belanutimachuug 


Auf Antrag der Conditoren hieſiger Stadt wird 
die Bekanntmachung der Tedigen Catharina Wag⸗ 
ner im Kreisintelligenzblatt 1828, No. 61, 
Seite 858 von Amtswegen dahin berichtigt: 
dar die ac. Wagner befugt fei, verfchiedenes Bad- 
werk mit Butter, 
Verkauf zu verfertigen. 

Ansbach, ben 9. October 1828. 

Magiſtrat der Koͤnigl. Kreishauptſtadt Ansbach. 
Endres. Stirl. 
Zuſammenſtellung der im Monat September 
1828 bei unterfertigter Polizeibehörde unterſuchten 
und beſtraften Uebertretungen: 
Zwei und zwanzig Perſonen wurden beſtraft we⸗ 
gen Bettels und Vagirens. 


Eine Perſen wegen ordnungswidrigen — 


im Beſchaͤftigungshauſe. 

Zwei Perſonen wegen Diebſtahls. 
Zwei Perſonen wegen Begunſtigung bed Dieb⸗ 

ſahls. 
Zwei Weibsperſonen wegen lüderlichen Wandels. 
Bier Perſonen wegen Tabakrauchens auf ber 

Strafe. 
Sieben Perſonen wegen Verübung von Injurien. 
Zwei Perſonen wegen. Trunkenheit und öffent⸗ 

lichen Unfugs. 


Fünf Perſouen un Verunreinig ung der Straße, 


Eine Perfon wegen Verunreinigung eines Hauſes. 


Hefe oder Schmalz auf den 


1132 


Fünf Perfonen wegen eingegangener Winkelehe. 

Zwei Perfonen wegen Werfens auf der Promenade 

Drei Wirthe wegen Uebertretung ber Polizeiftunde. 

Sieben Gäfte wegen Ueberteetung der Polizeis 
ſtunde. 

Ein Metzger wegen unterlaſſener Anlegung des 

Mauikorbs bei feinem Hunde. 

Zwei Perfonen wegen genommenen Aufenthalte 
in hiefiger Stadt ohne polizeiliche Erlaubniß. 

Zwei Perjonen wegen Beeinträchtigung der Bo⸗ 
ten. 


Br Perſon wegen Vefchäbigung bei dem Biefr 

üten, 

Eine Perfon wegen Hauſirens mit Vietualien, 

Drei Perfonen wegen Führung unrichtigen Ge 
wichts auf dem Wochenmarkte. 

— — wegen Verkaufs von nicht gewichtigem 

rod. 

Zwei Metzger wegen Führung unrichtigen Ger 
wichts. 

Vier Bäcker wegen Mangels an ſchwarzem altge⸗ 
backenen Brod. 

Zehn Perſonen wegen Defraudation des Weg 
und Pflaſtergelds. 


Eine Perſon wegen unterlaſſener Vorlegung des 


Dienſtbuchs. 

Zwei Perſonen wegen unterlaſſener Anzeige von 
Annahme eines Dienſtknechts. 

Zwei Perſonen wegen Verſaͤumniß der Sonnings- 
ſchule. 

Ein - -Raternenanzünder wegen Nachlaͤſſi * im 
Dienſte. 

Vier Mannsperſouen und 

Eine Weibsperſon ſind in das Beſchaãftigungs⸗ 
haus als Zwangsarbeiter aufgeuommen worden. 

Eine Weibsperſon iſt wegen gefährlichen Hange 
zu unrechtlichent Erwerbe und - 

Eine Mannsperfon wegen ſortgeſetzt fhlechten 
Lebenswandeld in die Zwaugoarbeitban tau 

Plaſſenburg abgeliefert worden. 


Es ſind daher polizeilich beſtraft worden 105 Im 


dividuen. 
Ausbach, bet 10. October 1828. 
Magiftrat der Kreishauptſtadt Ausbach. 
Endres. Stirl. 
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Bekanntmachungen. 


su dem Verwaltungsjahr 183 find bei dem 
Wethneten Königlichen Oberauffchlagamt fol 
— wegen Uebertretung der Auf⸗ 
Eeſetze, geſtraft worden, welches vor⸗ >. z j 
Me ———— gemadjt wird, Aus dem Königl. Landgericht Monheim: 


gm 
16 
is 
al: 
— Koͤnigl. Landgericht Altdo rf: 

I in Bräuer um 100 fl., 
“u Brandiveinbrenner um 15 fl. | 
I König! Landgericht Ead olgburg: 
Hein Bräuer um 75 fl, 

ein Braͤuer um 50 fl. 


König, Randgericht Dinkelsbühl: 
of. 


räner um 10 


nd 


Aus dem Könige, Landgericht Hilpoltftein: 
1) ein Bräuer um 75 fl., 
2) ein Bräuer um 200 fl., 
3) ein Müller um 15 fl. 

Aus dem Königl Landgericht Fanf: 
ein Müller um 15 fl. 


1) ein Bräuer um 50 fl, 

2) ein Müller um 10 fl., 

3) ein Bräuer um 50 fl., 

4) ein Müller um 15 fl. 

Aus dem Königl. Landgericht Neuſtadt: 

1) ein Bräuer um: 50 fl., 

2) ein Bräuer um 100 fl., 

3) ein Müller um 30 fl., 
4) ein Bräufnecht um 15 fl. 


Bud der Siadi Erlangen und aus dem bortis Aus dem Königl. Landgericht Nördlingen: 


I) ein Bräyer u n A 
9) ein Bräuer um 3004; ’ 
0) fin Mer um 39 

4) ein Zraͤuer um 75 fl, 


AUG den Königt, kandgericht Feuchtwang: 
Miller um 15 
All Landgericht Herzogenaurach: 
> tin Wrauer um 95 fl, 
2) din Vräuer um 50 fl., 
ein Bräuer um 50 fl. 
in Müler um 20 f., 
ein Bräuer um 150 i, 
en Bräuer um 100 Fl,, 
D) ein Mühffuecht um 10 A, 
9) ein Bräper um ho fl. 


1) ein Bräuer um 150 fl, 
2) ein Müller um 30 fl., 
3) ein Bräuer um 100 fl, und 
4) ein Müller um 15 fl, 
Aus der Stadt Nürnberg: 
ein Bräuer um 15 fl. 
Aus dem Königl, Landgericht Plein feld: 
" 1) ein Bräuer um 100 fl., 
2) ein Müller um 10 fl., 
3) ein Bräuer um 50 fl., 
4) ein Müller um 15 fl., 
5) ein Bräuer um 100 fl. 
Aus dem Königl. Landgericht Rothenburg: 
ein Bräuer um 150 fl. \ 
Aus den Kgl. Landgericht Waffertrüding en: 
1) ein Bräuer um 50 fl., und 
2) ein Müller um 15 ft, 
Aus dem Königl. Landgericht Schwa bad: 
ein Mühlfnecht um 3 ft, 
Aus dem Königl. Landgericht Windsheim: 
1) ein Bräuer um 50 fl., 
2) ein Müller um 10 fl. 
Aus dem Königl. Landgericht Weiſſenb urg, 
ein Bräuer um 50 fl. ; 
s dem Fürſtl. Schwarzenbergifchen Her 
* Hohenlandsberg: ® rſchafte⸗ 
ein Müller um 20 fl. 
9 
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Aus dem Fürftlich Dettingen Spielbergifchen Hetrs 
fhaftögeriht Dettingen: ; tun, 
1) ein Müller um 15 fl., 
2) ein Mühlknecht um 3 fl. 

Aus dem Gräflih Rechtern Limpurg Spedfeldis 

[hen Herrfchaftögericht Mit, Einersheim: 
1) ein Bräuer um 180 fl, 
2) ein Müller um 30 fl., und 
3) ein Müller um 10 fl. 

Aus den Fürftl. Dettingen Wallerjteinifchen Herr⸗ 
fhaftsgerichten Wallerftein und Har⸗ 
burg: 

1) ein Bräuer um 50 fl, _ 3 1. men) 

2) eine Bränerswittwe um 50 fl.,. 

3) ein Bräuer um 300 fl., 

4) ein Müller um 60 fl., und 

5) ein Bräuer um 75 fl. 

Ansbach, den 30, Sept. 1828. 
Königliches Oberaufichlagamt des Rezatkreiſes. 
Ulmer. Dietrich. 


Die Aufnahmsprüfung In bie hiefige lateini⸗ 
ſche Vorbereitungsſchule ift auf Mondtag ben 
20. October feſtgeſezt. 

Die reſp. Aeltern ꝛc., welche ihre Söhne zu 
derſelben ftellen wollen, werben bemnach zu dem 
Ende hievon in Kenntniß geſezt, um fi vor dies 
fent Termin, ſchriftlich oder mündlich, bei ber 
unterzeichneten koͤnigl. Locals Schuls JInſpection 
deßfalls anmelden zu können. 

Ellingen, am 9. October 1828. 
Die Königl. Local» Schul» Infpection. . 
Seit, Bſtr. Sales, 


Durd) die Beförderung bes Schulfehrers Fifens - 


{her auf die Schulftele nad, Obernzenn ift die 
zweite KnabensLehrerds Stelle dahier mit einem 
jährlichen Dienfteinfommen von 251 fl. rhn. an 
baarem Gelde, 1 Klafter eichenen und 2 Klafter 
reichen Scheibholz, dann der freien Dieuſtwoh⸗ 
mung, in Erledigung gekonmen. 

In Folge des — dem Magiſtrate ber hiefigen 
Stadt zufommenden Präfentationd - Nechtes, wers 
den nun Diejenigen, welche ſich um dieſe Stelfe 
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bewerben wollen , ‚hiermit :aufgeforbert, ſich bin⸗ 
nen vier Wochen, unter Beifügung der geſetzlich 
erforderlichen Attefte, bei dem Magiftrate zu 
melden. 

Uebrigens ift hier noch zu bemerken, daß ber 
angeitellt ‚werdende Volksſchullehrer auch wieder 
die Verbindlichkeit zu übernehmen hat, den Schü⸗ 
lern der hiefigen Studien Anjtalt in wöchentlichen 
zwei Stunden den Unterricht in der Kalligraphie 
unentgeldlich zu ertheilen. 

Neuftadt an der Aiſch, den 6. Oftober 1823. 

Magiftrat. " 
Engelharbt, Bürgermeiſter. 


Bon den Unterzeicneten werben hiemit alle 
Diejenigen, welche an die Pfarrer Bangold'ſche 
Erbfchaftss Maffe zu Pleinfeld rechtliche Anſprüche 
zu haben glauben, aufgefordert , 

binnen 4 Wochen — 
ihre Forderungen, mit den Belegen zu notifizi⸗ 
ven; indem man fie fpäter nicht mehr berückfichtis 
gen wird. 
Pleinfeld, am 7. October 1828. 
Die Teftaments » Erefutoren 
Haunſchild, Strobel. 


Nihtamtliche Artikel. 


1. Unfere am 6. db, M. vollgogene eheliche Ver⸗ 
bindung machen wir ‚unfern theifnehmendeu Ders 
wandten und Freunden hiermit ergebenft bekannt. 

Buchloe, am 8. October 1828. 

Louis Holfelder, königl. Straf⸗Ar—⸗ 
beitshaus⸗Inſpector. un 
Katharina Holfelder, geb. Bittlinger- 

2.. (Warnung) Ic) wiederhofe meine vor. 
jährige Warnung CR. 3. Bl. N. 48. ©, 3682) 
irgend Jemanden auf meinen Namen Etwas zu 
borgen, weil ic, fonft für Feine Bezahlung ſtehe. 

Ansbach, den 11. Oct. 1828. 

Prof. Dr. Jordan. 

3. Es iſt bei der Unterzeichneten wieder 
friſches Maccaſſar⸗Oel angekommen, welches 
das Ausfallen der Haare verhindert und beit 
Wachsthum derſelben auf das Schönfte befördert. 
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1137 
Das Glas Foftet 1. fl, 30. fr. Briefe und Gelber 


erhittet mau ſich frei, 
Mütter, H. No. 270. 
Vei der Wittwe des veritorbenen Hofe 
gartuert Ströbel zu Unterfchwaningen, kann man 
258 300 Stüd hochftämmige ſtarke Aepfel und 
Biken, jebod; unfortirt, diefen Herbſt oder 
N Frühjahr um billigfte Preife haben. 
> Haus No. 17 in der Kirchengaffe, find 
hi dapvert Wieſe in der Külbinger Markung 
v u vemaufen ‚ ober zu verpachten, wer 
Plfte des Kaufsſchillings fogleich bezahlt, 
Sf die andere Hälfte Fritenweis. mit 25 fl. 
ri, oder halbjährlich nachbezahlen. 

Beim Spezereyhändler Peter Bub am 
Serrieberthor, find frifche Holländer Vollhäringe, 
Stüc u 6 fr. zu haben, J 
in . — wſephthalſche Handlung empfiehlt ſich 
—* uder, Gewürze und abgelegenen 
Hoften * Rauch⸗ und Schnupftabaken zu bil⸗ 
—2* ſen und Vedienung. Auch verkauft 
von Juſtus abgelegenen Louiſiana, neu 

am, a Beichen zu 12 fr. das Paquet, [und 
Tr felben zu 20 Er. das Paquet, 
* Pe zu 6 kr. das Pfund, dann 


8. Einfapıy 
ft 9) Unterzeichnete iſt geſon⸗ 
ie — m 18. October d. Is. einen for 
gehene du geben, Wozu alle geehrte Gäſte ers 
— werden. Der Anfang iſt Abends 
ce 36 fr 
Mehah den 19 October 1828. j 
Margaretha Beyerlein, Gaftwirthin 
zum Brandenburger Haus. 
3 Sanſug den 18. Oft, it Tangmufik Im 
hozu ergebenft einladet, 
Kleinſchroth. 


10. An 18.0. iſt Fiſchſchmans und Lanze. 
it, Wozu ergebenft einladet, 
Engelhardt. 


IM. Künftigen Sonntag i f und 
g iſt Tanzmuſik 

Öl, Moog höflich einfadet, Doller. 

i 12. Am Sonntag Abend ift vom Obernthor 

® nach Eyb ein porzellainener Pfeifenkopf mit 


Nchnwerigren worden, ber rebliche Finder wird 
erfucht, benfelben gegen ein gutes Douceur bei 
Herrn Raminfeger Scheitberger abzugeben. 

13. Vom 8. auf ben 9. October, hat ſich ein 
großer ſchwarzer Hund weiblichen Geſchlechts 
verlaufen, ift mit halbem Schweif, weißen Pfo⸗ 
ten und weißer Kehle bezeichnet, wen foldyer zu: 
gelaufen ift, möchte ihn an Rothgerber Gaßner 
in Wilherinsdorf oder an Bierbrauer Gaßner in 
Ansbach, gegen ein angemeffened Douceur über 


ſchicken. 
Eommiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach. 


1) Ein’ Ecribent, welcher Tängere Zeit in ei- 
nem ber bedeutendften Mentämter beſchäftiget ges 
weſen, und fid; über Brauchbarkeit und fittliches 
Betragen auszumelfen vermag, auch Caution lets 
ſten kann, ſucht entweder in einem Rentamte oder 
irgend einem Amte wieder unterzufommen, 

2) Es fucht Jemand im Notenfchreiben Beſchäf⸗ 
tigung, ber eben fo correft als billig arbeiter. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No, 5. auf dem obern Markt, ift bei 
Knopfmacher Braun über zwei Stiege ein ſchönes 
Quartier für eine ledige Perfon mit oder ohne 
Möbels bis Martini zu vermiethen. 

‚A. Ro. 25 ift ein Quartier bis Martini oder 
Lichtmeß mit Stall und Heuboden zu vermicthen. 

D. Ro. 290 in dem ehemals von Reitzenſieini⸗ 
fchen Haufe par terre iſt ein großes Quartier A 
beftehend in 4 Zimmer, Kuͤche, gemeinſchaftliches 
Waſchhaus u. Waſchboden, dann andere benöthigs 
ten Bequemlichfeiten täglicy zu vermiethen, des⸗ 
gleichen im mittlern Gaben 4 Zimmer, ein Saal, 
Küche, Stallung für 6 Pferde, Remiß ı. Boden, 


| In der Manfarbe ift ein fchönes Logis fir 1 oder 


2 ledige Herren täglich zu vermiethen. Auch it 
daſelbſt ein. großer Weinkeller zu verpachten. 
D. No. 326 find einige Quartier mit und 
ohne Meubeld an ledige Herren zu vermiethen, 
welche täglich bezogen werden können. 
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St Johannis-Kirche. 
Getauft vom 6. bie 12. Dft. 

. Maria Barbara, Tochter des B. u. Bädermeis 
ſters Stürmerz 2. Maria Katharina, Tochter 
des Bauern Pfeiffer in Waſſerzell; 3. Johann 
Thomas, Sohn ded B. und Fuhrmanns Bas 
ler; 4. Johann Friedrich, Karl, Sohn des B. 
u. Brandweinbrenners Naßer; 5. Sohann Tho⸗ 
mias, Sohn des B. u. Maurergefellen Franck; 
6. Margaretha Friederika Emilie Sophie, Toch⸗ 
ter des B. u. Zimmermeiſters Windiſch. 

Getraut den 12. October. 

Karl Friedrich Daniel Meerwitz, B. u. Schuhs 
machermeiſter, mit Jungfer Maria Margares 
tha Katenfeder; 2. Johann Georg Hufnagel, 
Taglöhner, mit Anna Regina Schielein. 

Begraben vom 6. bis 12. October. 

Sohann Peter Engerer, Schneidergeſelle in Hen⸗ 

nenbach, ſt. 27.97 M. 9 T. alt an der Ab⸗ 


— 


— 


zehrung. 
St. Gumpertus-Kirche. 
vom 6. bis 12. Okt. 
Getauft. 


Johann Leonhard, Sohn des B. und Zimmerge⸗ 
ſellen Schmidt. 
Katholiſche Stadtpfarrei. 
Begraben den 11. October. 
Johann Georg Hauck, Gemeiner des Königl. 11. 
Linien⸗ Infanterie-⸗Regiments, 38 I. alt, 
ft. an ber Lungenſucht. 


— — — — — — 
Kurs der Bayeriſchen Staats⸗Papiere. 





Augsburg, den 9. Dit, 1828. 

Staats⸗Papiere. Briefe. Seld. 
Obligationen mit Coup. & 4 

Gate . r ? r r 
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Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 


verſchiedenen Inhaltes. 


1. Zu Folge höchſten Reſcripts vom 19. Sept. 
laufenden Jahre werden 

Dienftag den 21. died Monats Bormittagd 

10 Uhr 
9 Bände Ältere, in Leder gebundene Hypotheken⸗ 
bücher, welche noch fehr gut erhalten, und das 
Formular eines der größten und ftärkiten Papiere 
haben, öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
Kaufsliebhaber wollen ſich daher recht zahlreich an 
obigem Termine im Geſchäftslokale des unterzeiche 
neten Rentamts einfinden. 

Ansbach, am 11. October 1828. 

Königl. Rentamt. 
Rednagel , Rentbeamter. 

2. _Meierei » Verpachtung. ) Diejenigen , 
welche die diesherrſchaftliche Meierei zu Buchbach 
mit Lichtmeß 1829 zu erpachten geneigt find, ſich 
als felide Landwirthe ausweifen, Gaution leiften 
und fonfige gute Zeugniffe beibringen können, 
haben ſich jegt ſchon, und fpäteftens bis zum 

, 1. Dezember, 
bei dem unterzeichneten Amte einzufinden, ſich von 
der Beichaffenheit der Meierei gehörig zu unters 
richten, die Conditionen bei der neuen Verpach—⸗ 
tung zu vernehmen, ihre Angebote abzugeben, 
und das Weitere von herrſchaftlicher Entſchließung 
zu erwarten. 

Burghaslach ‚ ben 9. October 1828. 

. Gräflid; Saftellifches Domainenamt. 
Eyſelein. 

3. Mittwoch den 

22. dieſes Monats Nachmittags 1 Uhr, 
werden auf dem hieſigen Rathhauſe ſechs Cents 


ner entbehrliche Ältere, gut conferwirte Aften an 


ben Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verfauft. 
Leuteröhaufen, ben 8. October 1828. 
Gemeinde» Verwaltung. 
Gabler, Gemeinde sBorftcher. 


(Mit einer Zeilage,) 


53 
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Intelli— 


für den Rezat⸗-Kreis. 
Nro. 84. Ansbach, Samſtag den 18. Oktober 1828. 
Amtliche Artikel. 


Bekauntmachungen der Königlichen Kreis» Behörden, 














Ca 782, CS. 026. 
Bin, Im, Namen "Geiner Majeftit des Könige. 

diſe en dierbräuern Johann Oſtertag und Johann Jakob Oſtertag, Jakob Beiſchlag, Ferdinaud 

„Mer, dann der Ludwig Beifchlags Wittwe zu Nördlingen wurde unter dem Heutigen gejiarter, 


X 203 ‚ - 
ih. „näitigee Sommerbier zur Erzielung eines beſſern Abſatzes unter der Tare und zwar um 
Mans Verleitgeben zu dürfen, welches hiemit öffentlich befannt gemacht wird, 


“dh, am 10. Dftober 1828. 
s Nozatfreifes, Kammer des Innern. 


Königliche Regierung de — 
In Abweſenheit des K. Regierungspräſidenten. 
yon Bever, Director, 


— — — 


a — Ei. Nr. 1028. s Bu * dahier unter der Taxe bet 
etleitget aterbiers des Brauers Wurzi apre unte e betr.) 
di m Damen Seiner Majeftät des Könige, Ä 
rd dem Vierbrãuer Simon Wurzinger dahier auf deſſen Auſuchen iemit geſtattet, fein derma⸗ 
auiniſg befundeneg Wimerdier um 2 Pfenninge unter ber Tare, naͤmlich um 4 fr. per 
= — zu dürfen. 
"bad, den 13, Dctober 1828. | 
Königliche Regterung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Koͤnigl. Regierungspraͤſidenten. 
v. Bever, Direktor. 
— 
nberger zu Nördlingen unter der Taxe betr.) 


Einf, Ro ẽ 
Ao. —. Vxp. No. 1012. 
Verleil Winerbi ierbrauers Rotten i 
eilgebung des Sn Namen Seiner Majeftir des Koͤnigs. 
derger zu Nördlingen wurde verwilliget, fein noch vor— 

8 i 


Dem Vierbräuer Michael Rotten 


* 


’ 
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handenes Sommerbier 
ver Maas verleitgeben 


Ansbach, den 13. October 1828, 
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zur Erzielung eines beffern Abſatzes unter der Tare und jwar um 3 fr. 
zu dürfen, welches hiermit befannt gemacht wird. 


Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer bed Innern. 
In Abwefenheit des K. Negierungspräfidenten. 
v. Bever, Direktor. 


Bekanntmachungen. 


Die Prüfung derer, welche in die unterſte 
Klaſſe des hieſigen Gymnaſiums aufgenommen zu 
werden wünſchen, wird am 27. October Statt 
finden. Tages zuvor haben dieſelben ſich bei dem 
Studien-Vorſtande zu melden und ihre Zeugniſſe 
vorzulegen. 

Ansbach, am 13. October 1828. 
Königliches Studienreftorat. 
Bomhard. Friederich. 

Worbereitungsſchule für Schulpraparanden in 
Nürnberg.) Bewogen durch den hohen Wunſch 
einer Königlichen Regierung des Rezatkreiſes vom 
22, Auguft 1828, den „auf einen fehr gu— 
ten Zwed abzielenden Verein fort 
dauern zu ſehen“ fordern wir diejenigen 
Präyaranden, welde unfere Anfialt befuchen 
wollen, zur Anmeldung bei bem Lehrer Büchner 
jun. 8. Ro. 478 bis Ende Oktobers hiermit auf, 

und bemerken, daß nur folche berückſichtigt werden 
können, welche allen Forderungen an den Schüler 
einer tüchtigen Volksfchule entforechen. Für ben 
Unterricht wird jährlich ber Betrag von 12 fl. 
entrichtet, 
Die Lehrer der Vorbereitungsanftalt 
für Schul Präparanden, 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Die Leipziger Feuers Berfiherungss Art 
ftalt hat ficy ſchon feit einer Reihe von zehn Jah— 
ren des volltommenften Vertrauens des Publikums 
zu erfreuen, fie hat einen urfpränglichen Fond 
von Einer Million fühfichen Thalern, und 


ftellt auch eben fo niebrige Prämien, als irgend 
eine andere Kompagnie, welche der Art Gefchäfte 
macht. 

Zu Aufträgen für dieſe Anftalt empfiehlt ſich, 
ihrer Ordre zu Folge, 

Ansbach, den 11. Oet. 1828, ihr Agent 
oh. Earl König. 


2. Die Goldarbeiterd- Wittwe Johanna Weid⸗ 
mann {ft gefonnen, ihr in der Sonnenftraße das 
bier gelegenes, mit Lit. D, No. 284 bezeichttes 
tes zweiftöciges Wohnhaus nebſt Zubehör aus 
freier Hand zu verkaufen. Kaufsliebhaber, mel 
he gedachtes Haus täglich einfehen können, haben 
ſich wegen der Kaufsbedingungen an ben unters 
zeichneten, zu gedachtem Verkaufsgeſchäfte bevoll- 
mächtigten Anwalt der ıc. Weidmann zu wendet. 

Ansbach, den 7. October 1328. 

Faſching, K. Advolat. 


3. Der vollftäindige und an neuern Erzeug⸗ 
niffen der ernften und ſchönen Litteratur fehr reich⸗ 
haltige Katalog der Journal -Leſeanſtalt und 
Leihbibliothek des Unterzeichneten hat jo eben bie 
Preffe verlaffen, und kann täglich abverlangt 
werben. Die Almanache pro 1829 können ſo⸗ 
wohl im Abbonnement für 1 fl. 30 kr., als auch 
gegen ein tägl. Leſegeld von 2 Er. gelefen werben. 
Auch werden die Stunden der Andacht, neuefte 
Ausgabe, gegen ein tägl, Leſegeld von 1 fr. P- 
Band ausgelichen. 

Dollfuß. 


4. Einem hohen Adel und verehrenden Goͤn⸗ 
nern zeige ich hiermit ergebenft an, daß id) mich 
mit hoher Erlaubniß hier etabfirt habe, und 
mache nun, unter Verſicherung guter und billiger 
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Arbeit, meine unter 
Indung, 


Franz Herterich, 
Drmmentijk, Bildhauer und Vergolder. 
kirladung.) Unterzeichnete iſt geſon⸗ 
* Gaming am 18, October d. 38, einen fos 
del zu geben, wozu alle geehrte Gäfte er- 
SC iugeladen werden. Der Anfang ift Abende 
8 uf, Eutree 36 Mr, 

9, ben 12, October 1828, 

Margaretha Beyerlein, Gaſtwirthin 
zum Brandenburger Hand, 

ei ‚don einem Patrimonialgerichte 1. Claſſe 
M ein Seribent geſucht, der dietando fertig 
deutlich zu freien verſtehet, nicht Arbeits 
AR, auch zum Regiſtriren und Führen ber 
on. neo Tarbüchern gebraucht werden kann, 
J — aniadelhaſten Lebenswandel füh— 
uftatig ſuittiden Nachweiſe über dieſe Quas 
ung herz ird bie Ommifiong + Anfalt zur Prits 
3 fördern und deren Reſultat mittheilen. 


e Cini in ben Dienk Kann ſogleich erfolgen. 
3004. 3007 daus Po. 12 D, find 500 ff, 


1 "and 290 ſi gegen fihere Hypo⸗ 
ahaueuleihen 
Ho find bis Martini 1828 
400 A, fund big Martin 
Pr Fran pc, auf erſte Hypothek auszu⸗ 
9% In hieſſger Siodt 
fer ei wünfcht ein Schloffers 
Meier einen Sungen mit en Behrgelb im 
uslunft in ber Redaktion. 


Todes⸗ Anzeige. 


der hoͤttlichen Vorſe ung gefiel es geſtern, 
mie Gattin, —* 2 und —* 
66 te Rẽoſel Hochheimer, in einem-After von 
ing TR, an Raturmadjlaß, des iebifihen Les 
u entheben, und. fie in ein fchöneres zu 
hen, Gef ff der Schmerz, ben wir empfinden, 
andiich der Verluſt, den wir erlitten. Sle hing 
waugſprechuiher Biehe an Gatte unb Kinder; 
Dar Stutze der Armen, Mutter der Waifen. 
Der die Gäfe nur kannte, wird ihrer Aſche eine 


fänigjt und gehorfamfte Eins ſtille Thräne weihen, 


und unſren Schmerz gerecht 
finden, der nur durch das Bewuſtſein gelindert 
wird, daß der Verklärten dort reichlich vergolten 
werde, was ſie hienieden Gutes vollbrachte. In⸗ 
dem wir unſren werthen Bekannten und Freunden 
für die Ihr beim Leichenbegängniſſe erwieſenen 
Ehrenbezeigungen gehorſamſt danfen, bitten wir 
um Ihr ferneres geneigtes Wohlwollen. 
Ansbach, den 12. October 1828. 
Moſes Hochheimer, Stabt— und Di⸗ 
ſtrikts ⸗Rabbiner. 
Iſaac Hochheimer, Rabbiner zu Ichen⸗ 
haufen im Oberdonaufreig ‚ und im 
Namen feiner Schweſtern, Schwã⸗ 
ger und Kinder. 


ö— —————— — 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Herr Johann Georg Müller 
von dem unterzeichneten Amts vorſtande zur Ein⸗ 
hebung der beim hieſigen Kgl. Landgerichte ans 
fallenden Sporteln aufgeſtellt worden iſt. 

Mit, Erlbach, am 10. Dftober 1828, 

Könige. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 

2. Sonnabend den 25. Oftober d. 5, wird 
das aus dem Nevier Lindenbühl pro 18 23 abzu⸗ 
gebende Baus und Nutzholz verzeichnet. Kauf⸗ 
luſtige haben ſich zu dieſen Zweck 

Vormittags um 8 Uhr 
im Wirthshauſe zu Stadeln einzufinden, 
Gunzenhauſen, am 10, October 1828. 
Königl, Bayer. Forſtamt. 
von der Borch, Forſtmeiſter. 

3. Freitag den 31.Okt. 1898 wird von dem 
unterzeichneten Mägiftrat die Schaafwaide auf 
3 Jahre, nemlid pro 1829, 1939 u. 1831 
an den Meiftgebenden im Wege der Öffentlichen 
Verſteigerung in der Art verpachter, dag für pas 
erfte Jahr 1829 wegen dem Eleinen Felde big auf 
Jakobi für 600 Stüd Schaafe, nad) Jakobi aber 
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für 1200 Stück, in den übrigen zwei Jahren 
aber für 800 Stück Schaafe, welde auch im 
zwei gleiche Haufen getrieben werben fönnen, Die 
Waide garantirt werde. Pachtluftige wollen das 
hero an oben anberaumten Tage früh 9 Uhr auf 
den hiefigen Nathhanfe erfcheinen, ihr Angeboth 
zu Protokoll gelangen laſſen, und das Weitere 
vernehmen. 
Wemding, den 11. Oft. 1528. 
Der Magiitrat der königl. Stadt Wemding. 
Rebay, Bürgermeiſter. 
4. Kommenden 5. Nov. Vormittags 9 Uhr 
"wird die unterfertigte Oekonomie-Kommiſſion 
1500 Ellen grünes Tuch, 
1500 Ellen Hemder, 
1000 Ellen Futter, 
800 Ellen + breiten Gradl 
an den Wenigſtnehmenden in Lieferuug geben. 
Hierauf werden auch die im Etats jahr 1835 
anfallenden Heublumen verfteigert, welches hies 
it befannt macht, 
en, den 14. Detober 1928. 
die Detonomie⸗ Commiſſion des K. 2. Ehevaur⸗ 
legers⸗Regiments Füůrſt von Thurn Taxis.) 
Hertlein, Major. BR 
Mußinan, Reg. Quartiermeiſter. 
5. (Haaſen-Verkauf.) Montag, den 
3. November Vormittags ¶ uhr werden von dem 
unterzeichneten Amte die Haaſen, welche nach 
Martini am Treibjagen und — der dies⸗ 
jährigen Schußzeit anf den Burghasladıer Jagd⸗ 
icen geſchoſſen werben, In einem öffentlichen 
Striche an ben Meiftbietenden verkauft. Hievon 
werben Kauſliebhaber in Kenntniß geieht. 

Burghaslach, den 9. October 1828. 

Sräflich Caſtellſches Domainen⸗ Amt. 
Eyſelein. 

6. Wegen des am 2. November einfallenden 
Reformalions⸗ Feſtes wird ber hieſige Herbſt⸗ 
Martt 8 Tage vorher gleich ſonſten, als den 26. 
Dctober abgehalten, welches den Handelsleuten 


und andern Verfonen, welche diefen Markt bes 
fuchen wollen, bekannt gemacht wird. 
Flachslanden, den 10. October 1825. 
Gemeinde » Verwaltung. 
F Neumeyer," Boriteher. 
7. Mittwoch den 
22. diefed Monats Nachmittags 1 Uhr, 
werden auf dem hiefigen Rathhauſe ſechs Cent 
ner entbehrliche ältere, gut conſervirte Akten au 
den Meifibietenden gegen gleich baare Bezahlung 
verkauft. 
Leutershauſen, den 8. October 1828. 
Gemeinde Verwaltinig. 
Gabler, Gemeinde Borjicher. 


Berichtlihe Bekanntmachungen. 

1. Es ſind 73 Pfund Boͤhmiſches Bleierz in 
Erlangen zum Verkauf ausgeboten worden, wels 
ches ein unbekannter Menfch, der von dickſtockig⸗ 
ter Statur, von ſchwarzen Haaren und bereitd 
betagt, mit einem Schaft von weißen Tuch, ei— 
nem dreiſpitzigen Hut, Furzen ledernen Hofer, 
wollenen Strumpfen und Schuhen bekleidet gewe— 
ſen, auf der von Weiſſenburg nach Erlangen füh⸗ 
renden Vieinalſtraße um Pfingſtwoche d. Is. her⸗ 
um gefunden haben ſoll. Da nun zu vermuthen 
iſt, daß dieſes Erz entwendet worden; jo wers 
den fänmtliche Polizeibehörden erfucht, wo mog⸗ 
lich deu Eigenthümer diefed Erzes zu erforſchen 
und im Fall einer ſachdienlichen Entdeckuug An⸗ 
zeige hieher zu erſtatten. 

Herzogenaurach, den 4. October 1828. 

Koönigliches Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

2. Vom Konigl. Landgericht Herrieden wird 
befannt gemacht, daß das in der Krätzeriſchen 
Konkursſache von Brünſt beſchloſſene Erkennt 
niß an die Gerichtstafel angefchlagen worden ſey. 

Herrieden, den 29. Septenber 1828. 

Könige. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 
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, SITZ 
für den Rezat-KRreig 


De m — 
No, 85, Ansbach, Mittwoch den 22, Oktober 1828, 
Me Der a = 


Amtlide Artikel. 


Vekauntmachungen der Königlichen Kreis. Behörden, 


Ce | 
(Au a, 1 En, Mr. 1159. T. C. N. 14. Fol. 32. Lit. B. 


Safe ee Benferiptiong: Behörden des Rezatfreifes, Die Abrechnung mit der Konferiptiong, 


tgl Hin SM Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Sin weiſung Auf das Generale vom 10. April 1826 (Kreis⸗Intelligenz ⸗Blatt S. 
Mit auf, v ven die ſaͤmmtlichen Vilitaãͤr ⸗Konſcriptions⸗Behorben des Nezatfreifeg * 
— deſuiit⸗ nt ber Konſcriptions ⸗Kaſſe längſtens bis zum lezten dieſes Monats um ſo 
Boten dur Abkay Abrechnung zu pflegen, als außerdem auf Koften der Säumigen Erekutiongs 
—8 der Rückſtãnde abgeſchickt werden. 
oT 8. Delober 1828, 
"igliche Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer des Innern, 
M Abweſenheit des König, Regierungs » Präfidenten, 
Don Bever, Direktor. 








“ En Er N, 1399 
Ba dien — ne bes Nesalfreifes. Transport» und Merpflegungsfoffen ger Kefruten, 
, : e Ährfegefder der zur Confertption commandirten Affiziere betr,) 
—8 mit Ale Namen Seiner Dajeftät des Königs, 
— Regler, N Schftemn Reſcript vom 8. cum. in Abfchrift anher erlaffene Entfchliegung an 
ki ab, wird nA es Rheinfreifeg, Transport» und Berpflegungsfoften der Conferibirten ꝛc. bes 
Yeteig, Öftehenp fümmtlichen Conferiptiond» Behörden zur Kenntniß und Darnachachtung 


u Sbach, den 16, Dftober 1828. 
onigliche Regierung des Rezattreiſes, Kammer des Innern, 
* af die Ber: von Mieg, Präffdent. 
14, Unguſ Re ber K. Regierung im oben bezeichneten Betreff vom 20. April, dann 13, 
ird unter Mücfhlug der Beilagen nachſtehende Entſchliegung ertheilt: 
99 
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1) Sobald die Gonferibirten durch den Conſcriptions-Rath auf dem Grund der Beitimmungen 
des Gonfcriptionds Gefeged und der Vorfchriften zur Anwendung und Vollziehung beffelben 
dem Militär zugewiejen, und förmlich übergeben find, müſſen diefelben ald wirklich in das 
Militär eingereiht betrachtet, in den Militärkiiten zugeführt, und auf Koften der betreffens 
den Regimenter uud, Bataillons, welchen fie zugetheilt find, ſowohl für die Tage ihres et⸗ 
waigen weiteren Aufenthalts am Sitze des Conſcriptions-Rathes, als auch auf dem Marfche 
zu ihren Regimentern durchaus nad dem Militärs Berpflegungs + Reglement verpffegt und 
behandelt werben. 

Da die veglementmäßige Militärverpflegung genüget; fo haben die Conferibirten mit 
dem Tage der Uebergabe ein Verpflegägeld oder eine Zulage aus der Gonfcriptiond- Kaffe 
nicht mehr anzuſprechen. 

Auf gleiche Weiſe find zwar aud die Koften für diejenigen zur Einreifung übergebes 
nen Gonferidirten, welche auf dem Marfche zu den Negimentern und Bataillons unter 
Wegs erkranken, von dem Militär zu beftreiten umd zu verrechnen, im Gemädheit Ziffer 
5 des Artifels 141 im Conſcriptions-Geſetze, jedoch den Militärs Kaffen bis auf weiterd 
aus der Gonfcriptionskaffe ‚wieder zu erfegen. 


Zur Beſeitigung aller weitläufigen —— ſoll jeder Veryſlegẽtag dieſer Erkrank⸗ 
ten mit 40 fr. vergütet werden. 

2) In denjenigen Fällen, im welchen bei, dem Marſche der Sonferibirten zu ihren Negimen 
tern und Bataillond ben zum Transporte der Gonferibirten kommandirten Dffizieren Bor 
ſpann zu bewilligen für nöthig erachtet wird, find Diefe Borfpannds Koften eben fo, wie 
die unter Ziffer 3 im Artikel 141 des Conſcriptions-Geſetzes zugeficherten befonderen Tage 
gelder aus * ——— e zu berichtigen, und den Marſchkommiſſariaten zu ver⸗ 
güten. 

Die Worſpann⸗ Vewiligung muß jedoch auf das unabweisbare Bedurfniß befchränft, und 

bey transportirende Offizier oder Unteroffizier darf nur auf Dad) und Fach ohne ſonſtige Der 

pflegung einquartiert werden. 
In der einen, wie in der andern Beziehung muß in der Marſchroute des Transport- kom⸗ 
mandanten jedesmal ausdrückliche Vormerkung geſchehen. 
Die K. Regierung hat hiernach das Geeignete zu verfügen. 
Münden, 3. October 1828. 


Einl. No. 515. =” No. 1041. 
(Die Schulviſitation betr.) 
Im Namen Seiner Majeftit des Könige. 


Die höchſt noͤthige Vereinſachung der Gefchäfte, welche in mehreren Ausſchreiben empfohr 
fen worden iſt, verlangt zwar von felbit, dag kein befonderer Vifitationdbericht über. Die Schn⸗ 
seit erſtattet, ſondern dieſer mit dem Jahresberichte verbunden werde Gleichwohl iſt yon meh 
teren Sculbehörden zum Zwecke der Gebührenliquidation, welche durch das Publifat vom 17. 
v. M. gefordert worden üt, jener Bericht befonders eingefommen, an Statt deffen zum Beweife 
der wirklich geſchehenen Viſitation die einfache Vorlegung der Protokolle darüber. oder auch nur 
eine von den treffenden Lokalinſpektionen und Ortsvorſtänden atteftirte Präfenztabelle ‘genügt hätte, 

Um Wiederholungen, welche folhen Falls nothwendig in’ dem Jahresberichte geſchehen müſ⸗ 
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fen, gu vermeiden, wird biefes ‚zur. Nachachtung für die Zukunft ‚den fänmtlichen Schulbehörben 
hiermit. eröffnet, Ansbach, am 13. Detober 1828. . 
Königliche Negierung bed Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Königl. Regierungs⸗ Präfidenten, 
von Bever, Direktor. 





Ein, Ar, 2 
= a, Pfarrei Mauern, Kgl. Landgerichts Monheim betr. ) 
Im Hramen Seiner Majeität des Könige, | 
he Dark) dad am 11. v. M. erfolgte Ableben bes bisherigen Pfarrers Michael Bieber, iſt 
Nerei Mauern in Erledigung gekommen. 
Dieſelbe gt im ar * Kgl. Landgerichts Monheim, des Ruraldekanats Burkheim 
DU Nr Diojeſe Augsburg, zählt in vier DOrtfchaften 350 Seelen, eine Filiale, eine Schule 
und wird von dem zeitlichen Pfarrer allein paſtorirt. Ihre Erträgniſſe betragen nach der bereits 


Seihlofenen und fuperrevidirten Pfarrfaſſion 1498 fl. 27% fr. und zwar; fl. Mu; 
a Rändigem Gehalte . 0 ._ “ f} + j . j .. f} j — — 
» Realitäten ae 24:98 
» Rehten , , N er . . . J 1390 153 
bſonderg beyahften Dienſtesverrichtungen i823 42 


+ 


und Herkiummiichen Gaben I a 
wogegen ſich ihre Laſten exclusive eined mit jährlich 50 fl. abzufigenden Bauſchillin 98 
nege m goz A 51 fe. auf 154 Fl. 73 Mr. berechnen. 0 

Das Patronatörecht ftehet Seiner Majeftät dem Könige zu. — 
u werber um dieſe Stelle haben-ihre vorſchriftsmäſig belegten Geſuche innerhalb A Wochen 
Hrn Kid, a 
Mh, den-g, Drtuber 182 7 N | : 
Königliche Regierung des Nezatfreifed, Kammer bes Innern. 
In Abweſenheit des‘ Königl. Regierungs⸗ Praſidenten. 
von Bever‘, Direktor, ' 


20. 
im Bes 


y 





ER EN, Mm sie ne 
= Die Eollete für die durd) Hageli fag beihädigte Gemeinde Unterneſſelbach betr.) 
N Im Homen. Sejuer Majelaͤt des Könige uni nn 
" ‚Die am 16. July 1826 im Kreiss Intelligenzblatte. Seite: 1866 ausgeſchriebene Goflöete 
U DE in drei ‚aufeinander gefofgten Jahren durch Hagelſchlag, Ueberſchwemmung ‚und: Spärfroft 
I Hart befchädt Gempinde Unterneffelbad, Landgerichts Neuſtadt a. d. A., hat 3247 fl. 
a und an Naturalien 1010 fl. Werthd, mithin zufammen 4257 fl. eingetragen, welche 
Nrkge unter der Leitung des Landgerichts Neuftadt, und Oberleitung ber unterzeichneten Stelfe 
e Unterflägung: der shefchädigren  "Eigenthiuner der in Unterneſſelbacher Far, liegenden Srunds. 
J — nach Maaßgabe DE Schadens. md: Bedürfniſſes, dann zur Unkerſtützung - der bei Bein“ Una 
Yan Degüterten mitleidenden Armen diefes Brtes, endlich zu dei durg die Mholung. der 
ralien Can verſchiedenen Getraidforten)- und ſonſt veranlaßten Ausgaben, gemäß vorliegender 
a erreviirter Rechnungen, — — — — 
fer Gelegenheit hat ſich der wohlthatige Sinn der Bewohner des Rezatkreiſes, gu, 
Fonderg der Stadt —2 In in hohem Grade bewährt, und nachdem die — 


"99 


gegen . 
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Verwaltung von Unterneſſelbach ſchon ſelbſt ihren Dank dafür oͤffentlich ausgeſprochen hat, (Kreis⸗ 
Intelligenzblatt 1827, ©. 2481) fo bleibt der unterzeichneten Stelle nur die vorſtehende Bes 


kanntmachung des Rechnungs-Reſultats und der Ausdruck ihrer Zufriedenheit mit dieſen reich⸗ 
lichen Spenden zur Rinderung bes Unglüds übrig. 


Ansbach, am 14. Oktober 1828. 
Königliche Regierung ded Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Ein. Ar, 162%. Exp. Nr. 156. 
(Die Erledigung der Pfarrei Himmelfron im Defanat Berned betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 
Durch den Tob bed Pfarrers Kraufold ift die Pfarrei Himmeltron, Dekanats Berne erle⸗ 
digt worden, deren jährlicher Ertrag ſich nach der abgeſchloſſenen Faffion vom Jahr 1815 folgender 
maſſen berechnet: - 
1) An Rändigem Gehalt; 
|. 7 Be En Zee SE 110 fl. 228 fr. 
. an Naturalien und zwar 
3 Megen 2, Waizen. s 


[3 + . 6 fl. 15 fr. 

9 Sceffel 3 Megen Kon . ö . s 95 fl. 59% fr. 

- I Sceffel 5 Metzen Gerfe . R . . 69 fl. 14 kr. 
2 Sceffel 5 Meten Haber ; . I 11 fl. 572 ir. 

1 Klafter Buchen h . . — 4 fl. 55 kr. 
143 Klafter weiches, Holz . ; R R 51 fl. 218 Er. 

350 fl. 4! 
9) An Kapitals Zinfen . + . * {} . . . . — fl. — kr. 

3) Ertrag aus Realitäten: | 
freie Wohnung » . . . . . 30 fl. — kr. 

7 Tagwerk Aecker. W 140 fl. — tr. 

38 Tagwerk Wiefen . . . . . 99 f. 30 kr. 

& Tagmwert Garten nebft $ Tagwerk Feb . . 17 fl. — kr. 


286 fl. 30 Mr. 

4) Ertrag aus Rechten — iM 
5) Einnahmen aus befonders bezahlt werdenden Dienfted s Functionen 135 57 fe 
.6) Einnahmen aus Sammlungen . ; . 12 fl. 45 Mr. 
j 2 . Summa 784 fl. 255 fi 
Laſten 5 
befichen bie reinen Einfünfte in. 769 fi. 233 ir. 
Die Bewerber um. biefe Pfarrſtelle haben fich binnen 6 Wochen vorſchriftsmäßig zu melden. 

Bayreuth, den 15. October 1828. i 

Königliches proteſtantiſches Conſiſtorium. 

Schunter. 


e « . . 
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Volizeiliche Bekanntmachung, 

& if zwar in der — unterm 28. Februar 
182 Yard das folhjährige Kreis Intelligenz, 
Bat par. 374 — 372 an ſammtliche Befiger 
von Cräften und Erbbegräbniffen auf dem ältern 

a Beranftaltung der nothwendigen Res 

MET ergangenen Aufforderung im Allgemei⸗ 

in fen ansdrüclich bemerkt, daß nach frucht⸗ 

 Berlauf des hiezu beitimmten Termins von 

PO Monaten die vernachläßigten Grüfte und 

"räbnifie ald erlediget würben betrachtet 
wa dieſer Hinfiht die erforderlichen Anords 
M würden getroffen werben. Demohnges 

It werden alle Diejenigen, welche an folgens 

"ah einer vorliegenden neuerlichen Anzeige, 
A ebenfalle in ſehe banfälligem Zuftande befin⸗ 


denden Gruſte auf dem vorerwähnten ältern Kirche 
hef dahier, ald 


An die von Platenſche Mr, 2, 
⸗2 Schneider ſche Nr. 22, 
1 Senſt oder Burkhart'ſche Nr. 47, 
2m Weiſchſche Ar. 88 u. 87, 
6) p Biſchoſfſche Ay, gg a, 
7) 5, on Grendenberg'iche Nr. 88 er, 
— ⸗ Dernholdſche Nr. 96, 
J ⸗von Ültenfteinfche Nr. 98, 
ie : Candgerictgaffefor Benzihe N. 127, 
Egentfumganfe aan Sr. 138, 
ne ſprüche zu formiren gedenken ſollten, 
ie ſchl aufgefordert, fic, hierüber jo wie über 
x Khleunige Reparatur der erwähnten Grüfte 
s“ einem merfreflichen Termin von abers 
Knie a nen zu erffüren, widrigenfalls 
—ES — der betreffenden Stiftung 


MM den 1, September 1828. 
Der Magiftrat.. 
Endet, Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. In dem 
is diefigen Schulhaus fichen hber 
*8 um Bertauf, * deren ſich Flo⸗ 


egenſtaͤnde eiters ver⸗ 
Fig werden würde, Hände ſodann meiterd ver⸗ 
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rinis kluger und vechtöverflänbiger Hausvater in 
2 Fol. Bänden, v. Fallenitein’d Antiquitäten 
des Nordgau's, 3 Fol, Bände in Pergament mit 
vielen Kupfer und ausgemahlten Wappen gräfl. 
u. adel. Familien bed Nordgau's, 13. Bünde 
vom Journal v. u. f. Deutfchland und Meiners 
Briefe über die Schweiz, 4 Theile in 2 Bänden 
ıc. nebft einem gefchriebenen Katalog, befinden 


und wo fie täglich eingefehen werden füunen, Wer . 


bis Ende November, für das Ganze das hödhite 
Angebot legt, erhält fie. Zwei Drittel des Er⸗ 
168 iſt durch ein Vermächtniß für die hiefige Ars 
menkaſſe beftimmt, 

Eyb, den 17. October 1828, 

Kamerar und Pfarrer Steinhäufer. 

2. Die Goldarbeiters-Wittwe Johanna Weibs 
mann {ft gefonnen, ihr in der Sonnenitraße das 
hier gelegenes, mit Lit. D, Ro. 284 bezeichne⸗ 
tes zweiſtöckiges Wohnhaus nebſt Zubehör aus 
freier Hand zu verkaufen. Kaufsliebhaber, weis 
che gedachtes Haus täglich einfehen können, haben 
fi wegen ber Kaufsbebingungen an den unters 
zeichneten, zu gebachtem Verfaufsgefchäfte bevoll⸗ 
mäctigten Anwalt der zc. Weidmann zu wenden, 

Ansbach, den 7. October 1823, 

-: Faſching, K. Advokat. 

3. Im Haufe No, 46 in der Stadtmüht, . 
werben Donnerftag den 23. früh 9 Uhr verfauft: 
Kleidungsſtucke, Betten, Weißzeich, zwei Kaps 
ferne Keſſel nebſt Stenter, Silber, Zinn, 
Schreinwaare, ein Werkſtandt und 3 Werkkaͤſten 
und ein Zeuchmacher Handwerkzeuch nnd allerlei 
Hansgeräthfchaften gegen gleich haare Bezahlung, 

. Der von einer K. B. FilinlsPottos Ad 
miniftration zu Nürnberg am ſaͤmmtliche Lottos 
Komptoird dahier ergangenen Weifung zu Folge, 
follen von der nächiten 1243. Münchner Ziehung 
an, immer zwei Tage vor jeder Ziehung, die 
Einnahmen geſchloſſen und die Spiefliften na 
Nürnberg eingeſandt werden, welches hierdurch 
nachrichtlich mit dem Erſuchen bekannt gemacht 
wird, daß gefällige Spiele immer je einen Tag 
früher als bisher‘ angegeben werben möchten, 
Einer gleihmäpigen Bekanntmachung zu Folge, 


# 
— — — — — 
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werben bei Anfang bed Fünftigen Jahres feine 
Ziehungss Tabellen mehr ausgegeben, dagegen 
aber Kottos Kalender zn dem befannten Preis. zu 
6 und 4 fr., welche aber nur gegen Einſendung 
des baaren Betrags an die Comptoirs oder Pris 
vaten überfchift werden, daher die Unterzeichnes 
ten um baldige Beftellung derjelben bitten. 

Ansbach, den 17. Detober 1328. 

Sämmtliche Lotterie-Tinnehmer bahier, 
Eompt. No. 381, 382, 401, 
402, 403 und 20o7. 

5. Knochenmehl, der Zentner zu 2 fl. 30 fr. 
aus der privilegirten Knochenmehl + Entreprife der 
Herren Gebrüder von Rebay in Günzburg iſt zu 
haben bei Joh. Juſtus Loſchge in Ansbach. 

6. Der von der Frau von Schütz in Nürn⸗ 
berg zubereitete, gegen Gicht, Podagra und- 
rheumatiſche Schmerzen fängit bewährte Geſund⸗ 
heits⸗Taffet iſt fortwährend in Kommiſſion zu 
haben bei Joh. Juſtus Rofchge in Ansbach. 

7. Zu den in Kommiſſion habenden und al 
gemeinen Beifall findenden achten Mailänder Seis 
den, Hüten für Herren und jüngere Perfonen zu 
verfchiedenen Preiſen, hat ber Unterzeichnete auch; 
noch ein Sortiment jarbiger Damen⸗ Hüte yon 
gleichem Stoff im Preis von 6 fl. 30 fr. p. Stüd 

‚halten. a A — 
Run Joh. Juſtus Lofchge in Ansbach. 
8, Ich bringe hiermit zur Anzeige, daß-mir 
von dem wohllöblichen Siadtmagiſtrat dahier die 
Goncefflon als Metzgermeiſter ertheilt worden ;, 
wegwegen Ich bem verehrungswurdigen Publikum 
hremit vbetannt mache, daß ich mich werde jeder⸗ 
zeit mit gutem Küh— Kalb⸗ und Hammelſleiſch 
befteng werjehen, und bitte dahero um geueigten 
— Johann Michael Blümlein 98. No. 137, 

am heitigem-Rrengwege » in. um 
9. In der Erhard Holzingerſchen Weinhand⸗e 
fung. it füßer Traubenmoſt pı M. um 5 fr. zu haben» 
10. In dem Haug D. No. :296:Jjk ein ſchönes 
Bert um billigen Preis zu haben. — 

11. Lit. D. Ro. 821 iſt,ein eichner Schreib⸗ 
kommod mit Aufſatz und ein blau tuchener Herrn 
Mantel zu verkaufen. j 
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12. Lit, B. No. 68 bei Tuchmachermeiſter 
Weigel iſt ein ſehr guter Keller zu verpachten. 

13. No. 129 ſind 200 fl. auszuleihen. 

14. Sonntag den 26. October hält der unter⸗ 
zeichnete einen Fiſchſchmaus und Tanzmuſik, mo’ 
zu. höflichit einladet, Wißmeier im weißen Adler 
an der Nürnbergetitraße. 

15. Künftigen Sonntag tft Fiſchſchmaus und 
Tanzmuſik, wozu einlader, Schmidt im Bären. 

16. Ein ſchwarzer Spighund mit“ 4 weißen 
Pfoten und weißer Bruſt hat ſich "verlaufen. 
Wem diefer Hund zugelanfen ift, der wolle ihn 
gegen ein Trinfgeld Lit, C. No, 119 m ber 
Schloßvorftadt abgeben. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. No. 82 ift ein Quartier mit Meubeld für, 
einen ledigen Herrn zu vermiethen und fan 
täglich bezogen’werbert. J 

A. No. 231° {ft bis Martini oder Lichtmeß ein 
großes Quartier zu vermiethen, es kann auch ein 
Laden dazu gegeben werden. 

A. No. 317 it ein Quartier zu vermiethen 


‚und kann bis Lichtmeß bezogen werben. 


D. No. 270 ik cin bequemes Quartier im 
untern Etotf zu dermiethen und ‘kann taͤglich oder 
bis Martini bezogen werden. 9 J 

D. 353 it ein Logis zu vermiethen und kaun 
auf Martini oder Lichtmeß bezogen werben. 


U TUN DT... ’ ‘ 2 

are ER 7: ut 

Ein kn Johaunis-Kirche. 
Gelguft won 13. sig 10. Oft. | 

1) Gohantı Michael, Sohn des Bauern Leidens 
berger — — ; 2). Ehrlſtian Friedrich, 
Sohn des Muͤſttics Herru Fra) Johann 
Matthias, Silin BB“ Taylähuers Krauß; 
4) Georg Ferdinand, Ebhi des Zolleineh⸗ 
mers Bogel. „ —— 

Getralt⸗den 14. Dkiober. 

Johann Herrlein Polizeiſoldat dahier, mit Fries 

derika Wilhelmina Sophia Bist. 


4 
9 


* 


ku 


u 


A 


aid m 


WBegraben den 13. bis 19: Oktober: = 

1) Anna Barbara Dürr, fl. 19 X. alt am Ge 
Mal, 9) Georg Andreas Schwarzbeck, 

Sichutt nd Millermeiiter in Hennenbach, ft. 
14 HM 14T. alt an Ältersſchwäche. 


Er Gumpertus-⸗Kirche. 
tm13. bi8 19. Dft. 1828. 


1. Getaufte, A 


2 Yun deonhatd, Sohn des B. und Schrei 
Miles Bölz; 2) Johann Michael, Sohn 
dei Taglöhnets Binder; 3) Maria. Babette, 
Schter des B. und Drechslermeiſters Steurer. 

— 4. Getraute. 

) Ian Konrad Frendel, Schutzverwander 
und Taglöhner, mit Ana Barbara Ebel; 
2) Georg Cimon Hübner, Maurer und Steins 

. Sanergeiell, mit Anna Barbara Springer 

[a > Vegraben | ’ 

Daria Regina, Tochter deg verſtorbenen Bier— 

| —— Metzgermeiſters und Wirths 


and zu Rönigehofen, ſt.73 Ir. 7 M. 14 
alt an der Abzehrung.- es 


Todrd- Anzeigen, ' 

Am 15. d. ME in der 5. Nachmittage- 
Munde entſchlummen ſanft nach — 
Gottes unſer guter, durch mehrjähriges Leiden 
— Gite, Dater, Schwiegers und Groß 
5 ei der 8, Delan Diſtrikts⸗Schulen⸗In⸗ 

or und Gtadtpfarrer Johann Simon Rehm 
y a benfurg im 66, Jahre ſeines tätigen te 
inte Ri kungenlahmung nahm ihn ſchnell aus 
ef J LTiefgebeugt widmen dieſe Anzeige 
ia en Verwandten und Freunden. 

In tg; Ederheim und Büttelbronn , am 
Otober 1828. 


Die Hinterbliebenen. 
nit — und Freunden widmen wir hie⸗ 
„ge Anzeige, daß uns heute Morgens 
wulter anſere geliebte Mutter und Schwieger⸗ 
die Regierungs ⸗Kangliſten Wittwe Ju⸗ 
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liana Louiſe Walther durch den Tod entriſſen 
wurde. 
Ansbach, am 18. October 1828. 
Die Hinterbliebenen 


: Fremden» Anzeigen. 
vom 12. bis 18. Dit. 1828. 


Krone, Hr. Könige. Staats⸗Guts-⸗Inſpek⸗ 
tor v. Enslein, Frau Baronin 9. Boineburg ». 
Eichſtätt, Herr. Kfm. Rodde mit Familie von 
Nürnberg, Hr. Herrfchaftsrichter Rummel von 
Schillingsfürſt, Hr, Kfm. Seidel v. Mit. Breit, 
Hr. Papierfabrifant Müller v. Mühlheim, Hrn. 
Kaufl. Bolderi von Petersburg, Ebermeyer von 
Nürnberg, Gebrüder Lippmann v, Würzburg, 
Fiſcher v. Beaune, Heller von Stuttgardt, Duͤ— 
bel v. Nürnberg, Schwab v. Scerhaufen und 
Gebrüder Kuhn v. Stuttgardt, Hr. Gaſtgeber 
Fleck mit Gattin von Mergentheim, Hrn. Kaufl. 
Kuhn und Stauch v. Stuttgardt, Schill v. Coln, 
Hr. Kreis und Stadtgerichts⸗-Rath Lauterweg 
mit Familie v. Würzburg, Hr. Hauptmann von 


. der. Mart im - Öeneral» Quartiermeiftergjtabe v. 


München, Hr. Kfm. Ziegler v. Glauchau 
Stern. Hr. Präſident Freiherr v. Werneck 
v. Triesdorf, Freifrau v. Kreß mit Tochter v. 
Nürnberg. - 
Loͤwe. Hr Stud juris Fetzer v, Tübingen, 
Hr. Stud, theol, Holzmann v. Hall, Hr. Made 
fer -Mutterheimer v. Bamberg, Hr. Stud, jur. 
Schrodt v. Nürnberg, Hr. Baron v. Schend y. 
Syburg, Hr Privanıd Webinger v. Hamb 
Stud, med. Schmidt v. Ulm, Hrn. Studenten 
der Medizin Lodter und Gunrabi v. Augsburg, 
Hr. Forſtgehulfe Fleischer v. Dinfelsbühl, Hr, 
Revierföriter. Griesmeyer von Sachsbach, Herr 
Doctor Ruß von Neuſtadt an der isch, Herr 
Kaufmann Mohr von Dinkelsbühl , Fräufein 
von Mathoildt von Münden, Hr. Handelömann 


Stern von Sommerhaufen, Herr Handelsmann 


Levi. v. Ehlingen, Hr. Kfın. Dicht v. Frank 
furth a. M., Hr. Königl. Bayer. Hauptmann 
Schr. v. Gebſattel v. München, Hrn, Handelgs 


— — — — — 
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leute Kreibig und Bitterlich v. Boͤhmen, Herr —— — — — — — 





| I; 
Cand .. chirur. Stiefel v. Met. Dierenhofen. — Kurs der Bayeri chen Staatd «Papiere 
Brandenburger. Haus. Herr Gaftgeber f 
errmaun v. Dettingen. 
2 Traube. Hr. Kandidat Däger v. Erlangen, Augsburg, den 16. Okt. 1828. 
Hr. Kfın. Meier v. Würzburg, Hr. Randgerichtds Staatd: Papiere. Briefe. |Beld. N 
-getuar Meyer mit Sohn v. Landshut und Herr — 
Kfm. Kramer von da „Hr. Kfın. Bauer v. Meus Obligationen mit Coup. ab 99 
ding, Frau Kaufmännin Reinhardt v. Nürnberg, detto z . a5 1045 [204 
Hr. Kfm. Schmidt v. Erlangen, Hr. Fabritant jLott. Looſe EM a4 2| 106% |206 }, 
Zuiſchiy v. Nürnberg; Hr. Kfm. Remshardt von — unverziusl. t — N 
Göppingen. R detto . = Afl. 100.| 209 E: 
Zirkel, Herren Studenten Kelch, Schmitt . | F 
und Müller von Halle, Herr Laudgerichts⸗ _ x 
Regiſtrator Pfeffer v. Pleinfeld ‚, Hr. Unteraufs — 


ſchlager Büttner v. Nennslingen, Herren Kaufl. den 
Herrmann v. Frankfurt a. M. und Johannes von Bekanntmachungen öffentlicher Behoͤr 


Wurzburg, Hr. Fabrikant Kraft v. Würzburg, verſchiedenen Inhaltes. 
Hr. Student Aub von München, Here Student 1. Es wird hiemit befannt gemacht, daß a 
Hübermeier von Erlangen, Here Kfın. Wüftens bei unterzeichneten Nentamte ber Scribent Frie⸗ 
feld v. Würzburg, Hr. Kfm. Schruder v. Fab dric Alt mit der Einhebung und Quittirung der 
kenftein, Hr. Aademifer Hüttinger v. Münden, Steuern und fländigen grundherrlichen Gelds 
Hr. Student Hübermeyer v. Erlangen, Hr. Ram gefälle beauftragt ift, und mur die Quittungen 


tor und Lehrer Schneider v. Mit. Erlbach, Hrn. von dieſem ald gültig anerfannt werben. 
Fabritanten Vogtherr von Georgeusgemünd und Greding, am 14. Oktober 1828. 
Kraft v. Würzburg. Könige Nentamt. 
Weißes Roß. Hr. Kfm. Schletz v. Ipe⸗ Geigel, NRentbeamter. 
heim, Hr. Cand. theol. Rückert v. Erlangen, 1 
Hr. Kfm. Röſch v. Freyfing, Stud, theol, Uns 2. Inden Staatswalddiſtrikten ber nn 
ger v. Erlangen. berg und Höchbergerrangen auf bei Rem je 
‚Goldener Engel, Herr Doctor Bland v. erlbach befinden ſich 66 Klafter weiche Stö@t, 
ler He. Pfarrer Burdhard mit Familie o. die am 31. d. Mes. Detober. öffentlih) vertaun 
a Herr Student Hochftetter and der werden follen. Zufammenkunft Im Wirthohauſe 


zu Haundorf V. M. 9 Uhr. 
— Kugel, Hr. Thlerarzt Trömel vom Gunzenhauſen, ben or October 1828- 
i i —— Königl. Bayer, Forſtamt . 
— oͤnig. Hr Cutv. kescrinsly von ehr. von der Vorch, Forſtweiſter. 


— — — — 
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für den Rezat⸗Kreis. 
No, 86, Ansbadı, Samſtag den 25. Oktober 1908, 















Amtliche Arfüken 
h re 
Bekanutmachungen ber Königliche Kreis» Behörden, 
Ent. Pr, 1506, Erp. Nr. 1521. “ 


(Berleitgebung des Sommerdiers unter der Tase betr.) 
— m Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
— Dierbraͤuern Philipp Matthäus Beiſchlag, Michaet Rehlan und Johann Kaſpar Pie 
* ie Rordlingen wurde unter dem Heutigen geſtattet, ihr noch vorräthiges Sommerbier 
| ui, ee been Abſatzes, — — zwar das Bier des erſtgenannten im 
FAR tigen 3 

a on Bee I ck a Be m 
» den 18. October 1828. 

Kinigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer ded Junern. 

von Mieg, Präſident. 


Ep. Re. 1611. sr 


€ Die Säutviengäßfrttähten beteeffend. >: 

Bid mit 8 Im Namen Seinet Majeftät des Königs 
8, 99 * dad Ausſchreiben vom glelguly d. I., die Schuldienſtadſpiranten betreffend 
Bären. Kreis ,Jute ligenhbiatres, hiemit weiters zur allgemeinen Rachachtung öffentfich ang, 
, D Jeder dem BR ; 
die A Schuldienſte ſich widmende Timgling muß in Anfe der Anne 
tober —— die Adfpisanten ſich genau nach Der Vorſchrift en — un 
Ceiffiheg Ar e und darf während der breijährigen Vorbereitungszeit ben Unterricht Bi DL 
den Sante fi Aulichrer, welchen er nad) feiner freien Wahl unter mehreren, welche senigen 
dung da Rönigt. 38 anerkannt find, von ber Königl. Diftrikts-Infpektion mit “riechen, 

; etiernug zugewieſen worben iſt, ohne befondere Erlaubniß ni mi⸗ 
VOR gauz auf diefe Berufsart verzichten will, niß nicht verlaſſen, 


200 


I er 





Cl, Ar, 776, 
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2) Die Gegenſtände bed Unterrichts, welcher ſtufenweiſe zu ertheilen if, find in dem ange: 
zogenen Publifate vom Jahre 1823 angepeaitetzrugb barf feiner derſelben verabfänmt werden. 
Daraus folgt von felbit, daß ein tüchtiger Geiftlicher zur Erfüllung des Ganzen jederzeit beizus 
wirken hat. 

3) Die Koͤnigl. Diſtriktsſchuleninſpektionen oder die an beren Stelle tretenden Local⸗ Schuls 
Commiſſionen haben fih wenigftens alle halbe Jahre durch eine kurze Prüfung von den ftufens 
weifen Fortſchritten der Adſpiranten zu überzeugen, darüber bie nöthigent Erinnerungen zu ertheis 
fen und wenn ſich Unfleiß oder Unfittfichfeit bei denfelben ungeachtet ernjtliher Warnung vers 
offenbaren follte, die Zurückweiſung berfelben von dieſem Berufe, welcher muiterhaften Wandel 
fordert, rechtzeitig ohne die geringfte Schonung bei eigener“ Berantwortlichfeit zu verfügen. 

Ansbach, den 20. Dftober 1828. 
Königliche Regierung bes Rezatkreifed, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Dienſtes⸗Nachrichten. 


Unterm 14. Oktober iſt auf Präfentation der. 


gräfl. pappenheimiſchen Patronatsherrfhaft der 
bisherige Schulamts⸗Candidat Georg Leonhard 
Lang zu Pappenheim als Lehrer an der untern 
Knabenſchule daſelbſt beſtellt worden. 


Unterm 15. Oktober iſt der bisherige Schulges 
hilfe Joſeph Warmuth zu Bühl ale Schullehrer 
und Meßner in dem Filialdorfe Hofſtetten bes 
ſtellt worden. 


Unterm 15. Oltober ift der biäherige Schul⸗ 
amts⸗ Candidat Joh. Georg Wilhelm Roth zu Eib 
als Schullehrer und Kirchendiener zu Uttenhofen 
ernannt worden. 


Bekanntwmachungeu. 


Auf den Grund der Beſchwerde mehrerer 
Gemeinden und Bewohner des Landes, daß ſich⸗ 
Bewohner der Stadt und fremde Gemeinden er⸗ 
lanben, die anf dem Gemeinde » nnd Privateigens 
chum ſtehenden Waiden ohne Erlaubniß zu ſchnei⸗ 
den und zu entwenden, 
gemacht, daß die Flurwächter, Gemeindediener, 
Gerichtsdiener nd Gendarmerie angewieſen ſind, 

jeden, der ſich auf dergleichen Frevel betreten 


wird hierdurch bekannt 


lãßt, anzuhalten und zur Beſtrafung hieher zu 
liefern. 
Ansbach, am 17. September 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


(Die Ausſtattungsanſtalt betr.) 

Die Fiften der Anſtalt werden am 16. Ne 
vember gefchloffen, und ale Nummern, für welche 
die Beiträge nicht geleiſtet find, geſtrichen. 

Die Zalung der Beiträge wird vuher In Er 
innerung gebracht. : “ 

Loofe find übrigens noch bis zum 15. Nov. 
bet dem Kaffier der Anſtalt Hri. Meinhändler 
Schick zu haben. Die Herren Filial⸗Einnehmer 
werben hiebei erſucht, ihre. Abrechnungen bis zum 
15. November einzufenden. 

Andsbach, am 20.. October 1828. 
Im Namen der Adminiftration der 
Ausſtattungs⸗Anſtalt. 
Buſch, Vorſtand. 
Rupprecht, Adminiſtrator, 
q. Sekr. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Niederländiſche u — 
db S 
mittlere und ordinaire 8, 9 Scleſiſche feine, 


40 \ 
8 ; ar %, "a Xücher, Biber 
3 und Diimen-Biber I, mi nn 
Ta, wie and in allen Modes 


ug 


Daaren if eine Parthie augekommen, 


ne 


au ſeht niedrigen Preifen und bitten um geneigfellüguenilächleiten HB Ziel. Lichtmeß zu beziehen. 


nahme ergebenſt 
Gebrüder Simonis. 


%. De Coldarbeiters Wittwe Johanna Weib 
TR ij geſonnen, ihr in der Sonnenftraße das 
bir gigmeg, mit Lit. D, No. 284 begeichnes 
2 peiſtzciges Wohnhaus nebſt Zubehör and 

"hund zu verfaufen. Kaufsliebhaber, wels 

* aeg Haus täglich einfehen fönnen, haben 
Pd age der Kaufsbedingungen an den unters 
Möiten, zu gedachtem Verkaufsgeſchäfte bevoll- 
"öl Anwalt der ie. MWeidmann zu wenden. 

Ätach, den 7. Detober 1828. 

Faſching, K. Advokat. 


mad C. 113 iſt ein Quartier zu vermiethen. 
HR Bei Scheelnen Bälz in der Bittengaffe, iſt das 


obere Quartier täglich zu beziehen. 
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verkaufen 2 Kammer, Küche, Holzlege und fonftigen Bes 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 


verichiedenen Inhaltes. 


1. Die unterzeichnete Behörde verkauft in 
Folge höchftverehrlicher Regierung Finanz Kams 


ers &ntfchließung vom 15. et pr. 18. Died 
Freitag den 31. dies früh 10 Uhr 


iR deffen Geſchäftszimmer ohngefähr 160 bis 
‚ ner one gutes und unberegnet einges 


3 Man wänfht einen 13jährigen Knaben angkimftes Pferdfinier mit Vorbehalt höchſter Geneh— 
bi cine herrn Schullehrer auf dem Lande, DER amigung, an den Meiſtbietenden, und ladet Kaufs⸗ 
Dt wegen des eigenen Karakterd des Kuabendr uftige unter, der Bemerkung ein, daß das Heu 


ſehr ſuenge ſehn muß, gegen Koſt⸗ und Lehrgeld 
A Horgen, Der Unterricht für den Knaben 
el AUF gamgeinfach ſeyn. Das Nähere ift bei 
| m seren Mebermeifter Brechtelsbauer, wohn⸗ 

SR lit h. Ro 203 zu Ansbach zu erfragen. 
Pd den 18. Oft. Abends hat ſich ein 
eden in Ansbach verlaufen, mit braunen 
Heine br m behängt, an den Räufen mehrere 
De ent Dwfen und männfichen Geſchlechts. 
er zugelanfen if, wolfe ihn gegen ein gutes 


Deuceur ing Haug A. No. 244 in Ansbach bringen. 


in der hiefig herrfchaftlichen Zehentfcheune I 


iegt, 


und täglich in Augenfchein genommen werden 


kann . 
Herrieden, am 20. Oktober 1828. 
Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 


2. Freitag den 31. dieſes Monats, 


früh 


10 Uhr, werden bei unterzeichnetem Amte 30 
Stück Hirſch⸗, Thier⸗ und Kalbhäute, dann 30 
Rehefelle salva ratificatione öffentlich verkauft, 


und Kaufsliebhaber eingeladen. 


5. Sonntag den us iüchs Ellingen, den 16. October 1828, 
ſtmaus bei jan ——— —— Furſtlich von Wredeſches Rentamt. 
"ladet, Wirth Am in n & hloßvorftadt. erun Prieſter, Heuber, 

b. Sonntag den 26. iſt Fiſchſchmaus im Kia" Rentbeamter. Controlleur. 
chengarten, top ergebenft einfabet,  ZBirnerit N Mittwoch den 29. Laufenden Monats 
na nottag den 27, Dft, ift: Zifchfchmand, »Wormistags Ohr, wird aus hiefig herrſchaft⸗ 

DU hoſicht einfader, Schreiner. 2Aäher. Samweizerei folgendes entbehrtiche Vieh, 

Sonntag den 26,ift Tanzuufit bei iumiulich: 

in Keil.  " 4 Stüuck 6Gjähr. Ochfen, 
1 


Zu vermiethende Wohnungen. 


Lit, 
hech, * Ion 117 Hinten ‚hinaus 2 Stiegen 


uartier, beftehend aus einer Stube, 


s  12jähe. güfte Kuh, 
Hjähr: trächtige Kuh, 
Zjähr. trächtige Kalben, 
1sjähr. Kalben und 
2jähr. Bull, 


* 
* 
8 
⸗ 


[erg ze Se Zu 
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im Wege der öffentlichen Licitation mit Vorbehalt 
der höchften Genehmigung verkauft und Liebhaber 
hiezu in die hieſige Adler wirthſchaft pingelaben. 
Triesdorf, den 20. October 1528. 
Könige. ‚Dekonomies Verwaltung. - 
Gutmann. Uhde. 
4. Da die am 13. ds. dahier vorgenommene 
Verpachtung der hieſigen 6 Gemeindeweiher circa 
2 Morg. haltend, die Genehmigung ber Euras 
tel» Behörde nicht erhalten hat, fo wird zur 
nochmaligen Verpachtung derſelben, Termin auf 
Dienſtag den 11. Novb. d. Is. V. M. 9 Uhr 
auf dem Nathhaufe dahier angefegt, und Pacht⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. in?» 
Abenberg, am 17. October 1828. 
Stadtgemeinde » Verwaltung... . 1, 
Meyer. Bachmann. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Koͤniglich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadt» Gericht Ansbach wird hiemit befaunt ges 
macht, daß im dieffeitigen Gerichts⸗ Lokale am 

97. Detober d. 3. Vormittags 9 Uhr 
mehrere Gegenftände , als Meubles, Betten, 
Hausgeräthfhaften, Kleidungsſtücke ſo anders 
or dem Commiſſario, Kreiss und Stadtgerichts⸗ 
Protokolliſten Bſcherer gegen gleich baare Bezah⸗ 
fung an ben Meiſtbietenden öffentlich veräußert 
werbeit- Kaufsluſtige werben hiezu eingelabeıt. 

Ansbach, am 30- Sept. 1828. 

Buſch, Direktor. 

2. Von dem Konigl. Bayer. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gerichte Ansbach wird bekanut gemacht , daß das 
heute gefüllte Lotations⸗ Erkenntniß in der Con⸗ 
curöfache des verlebten Sekretär Peterſen \ 13) 

aut 21. Oftober 1828 
ftatt ber Verfündung au bie Gerichtötafel , et 
tet werben wird. se 

Ansbach, den 30. Gent. 1828. 
Bush, Direktor. 


* 
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3. (Ausſchluß ehelicher Gutergemeinſchaft.) 
Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß der Diſtrikts⸗Rabbiner Dr. Lövi zu Uehlfeld 
und ſeine Braut Roſalia Kohm von hier in dem 


heute gerichtlich verlautbarten Ehevertrage die 


cheliche Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben. 
Mkt. Erlbach, den 6. Oktober 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


5. Am 31. Oktober Mittags 1 Uhr ſollen in 
der Krone zu Neuhof mehrere Bettwaaren und 
leinenes Zeuch, Hausgeräthſchaften, Vieh, Fut⸗ 
ter, Getraide, Zinn⸗ und Bleachwaurc und eine 
Wanduhr an die Meijtbietenden gegen gleich 
baare Zahlung öffentlich verfauft werben, wozu 
Kaufsliebhaber vorgeladen werden. 

Mtt. Erlbach, den 17. Oktober 1828. 
Königl: Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


5. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
it der Bauer Georg Michael Rot hiſch en Gaut⸗ 
ſache von Oberheumödern am 8. curr. 97 
fällte Prioritäts⸗Erkenntuiß an Statt der Eröff⸗ 
nung, bei dem hieſigen K. Landgericht oͤffentlich 
angeſchlagen worden iſt. 

Heidenheim, am 8. Oktober 1828. 

K. B. Laudgericht. 
Seiz, Landrichter. 


6. Zur Johann Michael Dommelſchen 
Concursmaſſe in Altentrüdingen werden noch 
verfchiedene Gegenſtande, als 1 Ziegenbot, AI 
Hühner, einige Bauereigeräshfhaften, ohngefähr 
15 Eentner Heu und Gromet nachholend am 

30. diefes Monats Nachmittags 2 Uhr 
Ga dem Beyerifchen Wirthehanfe zu Altentrübins 


&. „38 öffentlich an den Meiftbietenden, gegen gleich 


baare Bezahlung, verkauft werden. 
Waſſertrüdingen, den 16. Oltober 1828. 
Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


ET —— 


(Mit eitter Beilage.) 


.) 
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R für den Rezat⸗Kreis. 
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| No, 87. Ausbach, Mittwoch den 29. Oktober 1828. 
It Parma am. Dronn n  — 
Amtlide Artifen 
TE — 


* Velauntmachungen der Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. 
N, No. 1836, Erp. No. 1939. 


( Die weiblichen Zuchthaus Straͤflinge Betr. 
Sanntlie u Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
— —* uterſuchungsgerichte im Nezatkreife werben hiemit an bie allerhöchſte Ent 
W Auguſt 1825, ausgeſchrieben {m ſolchjährigen Kreis Intelligenz - Batte 


road Sırafı see fernere vorſchriftswidrige Einlieferung ſolcher Verbrecherinnen zum 
den nach nrbeitshauſ⸗ würde die Folge haben daß die Koſten des Transportes von 
Müße Burg dem diefelbe veranlaffenden Unterfuchungsgerichte heimgewieſen wer- 
Ang, 
"G, da October 1828. 
ouigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 


— — — 


Bein SR doh | Bekanntmachung. 
leißeg ge all emei “ a & es 
A iner Allerhöchſter Befehle, welche Ermunterung des inländiſchen ewerbs⸗ 
PL im Eofate ger? haben, wird der Papierbedarf ber kgl. Lotto » Anſtalt für das Etatsjahr 
helaſt 6. fünfgin., " Generar Lotto, Aminiftration, Promenade» Straße No. 1507 in Müne 
hoeden Er Monarg ovember an die Wenigfinehmenden licitando zur Lieferung an⸗ 

“erg, 
2 fr 160 ehe für heuer, wo ſchon BVorräthe vorhanden find, beiläufig 

dallen weißen Kanzleipapiers, einerfei Format, 
101 
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2) in 40 Ballen Konzeptpapier zweierlei Format und 
3) in 9 Ballen theild ſchwarzem theild weißen Druckpapier. 
Ueber jede Papiergattung und nach Umftänden aud; über einzelne Parthien wird man bes 


ſonders abitreichen laſſen. 


Das Protokoll, welches Morgens 9 Uhr geöffnet und Schlag 4 Uhr Abends geſchloſſen 
werden wird, ſoll Eingangs zu Jedermanns Ueberzeugung die nähern Bedingungen enthalten, 
unter denen überhaupt Aubote angenommen werden können. 


Porto⸗ und koſtenfreie Lieferung an Ort und Stelle in beſtimmten Terminen wird 


unter die erſten dieſer Bedingungen gehören. 


Die Lizitanten haben ihre beigebrachten Muſter vor der Kommiſſion öffentlich aufzulegen, 
damit ſie ſich wechſelſeitig überzeugen können, wie bloß der Güte und Wohlfeilheit der Vorzug 


gegeben werde. 


Wer nun an dieſem Abſteigerungs⸗Geſchäfte Theil zu nehmen Luft trägt, wird in den bes 
ſtimmten Stunden dazu eingeladen, und ſchlüßlich noch bemerkt, daß, obwohl in der Regel in 
landiſches Fabrikat bevorzugt ſeyn fol, ausländiſches demohngeachtet nicht ansgefchloffen werde, 
wenn es jened an Qualität und geringen Preis übertrifft. 


München, ben 14. Oftober 1828. 


Königliche General = Lotto » Adminiitration. 
Mayer, General: Lotto: Adminiftrator. 





Bekanntmachungen. 


Die hieſige zweite Knabenlehrers-Stelle der 
zweiten Abtheilung iſt durch das Ableben des 
Lehrers Hornung zur Erledigung gelangt. 

Obſchon der Wittwe des Letztern ein halb⸗ 
jähriger Nachſitz, höhern Orts, gnädigſt bewil⸗ 
liget worden iſt; ſo ſoll gleichwohl ‚in Folge 
einer Entſchließung der Kgl. Regierung bed 
Rezat⸗Kreiſes, Kammer des Innern, dd. 14 
ds. Mis., binnen der verordnungsmäſigen Fruit 
yon 2 Monaten, ein gehörig qualifteirtes. Indi— 
viduum auf diefe Stelle prüfentirt werben. 

Mit derfelben it übrigens ein firer Gehalt 
von 260 fl. inch, der Miethzind + Entfhäbigung 
verbunden. 

Bewerber um diefe Stelle, weldje im Lehr 
fache die Note vorzüglic), oder ehr gut erlangt 
haben, müffen ihr Geſuch innerhalb 4 Wochen 
diedorts übergeben. 

Schwabach, den 22. Sictober 1828, 

Der Stadt» Magiitrat. 
Martini, Bürgermeiſter. 


Am 2ten November d. Is., ale dem Re 
formationgfeite, feiert der hiefige Lofals Bibel 
Verein nad) geendigtem Nacmittagsgetted’ 
diente in dem Fürftenftande der Stift 
kürche fein Jahresfeſt. Da hierbei Rechenschaft 
von dem diesjährigen Leiftungen des Vereins abz 
gelegt ımd die Wahl neuer Verwaltungs⸗ und 
Ausfchußmitglieder vorgenommen werben full, 
fo laden die derzeitigen Vorſtände alle Diejenigen, 
welche durch geleiftete Beiträge und auf andere 
Art ſich für die Sache der Bibelverbreitung 
thätig bewiefen haben, zur Anhörung bes 
Jahresberichts und zur Theilnahme an 
der vorzunehmenden Wahl gegiemend ein. 

Ansbach), am 24. October 1828. 

Die Vorftände, 
von der Heyde. Lehmus, 


— (Die Ausſtattungsanſtalt betr.) 

te Tüften der Anftalt werden am 16. No— 

— geſchloſſen, und alle Nummern, für welche 
ie Beiträge nicht geleiſtet ſind, geſtrichen. 


| 


umbe : 


def 


nilten, 
| 


mit \ 


ech, 


— — 


Die Zalung der Beiträge wird daher in Er⸗ 
nerung gebracht. 
leoſe ſind übrigeng noch big sum 15. Nov. 
. der Anſtalt Hrn. Weinhändfer 
En Ken en. Die Herren Filial; Einnehmer 
3 Roven erſucht, ihre Abrechnungen big zum 
er einzufenden, 
"bach, am 20, October 1828, 
Im Namen der Aminiftration ‚der 
Ausſtattungo » Anftalt, 
Buſch, Vorftand, 
Rupprecht, Nminiftrater, 
g. Ser, \ 


Nichtamtliche Artikel. 


l. 
den —* ander dieſes Jahres an wer» 
im Rofaf, * Saft >onntage Damengefelffchaften 
vember iſt zu (ef habe Statt finden. Am 2, No⸗ 
6 Uhr gleich Harmoniemuſit, welche um 
Anshach Innen wird, 
Die —8 25, October 1828. 
Ein—⸗ * — Caſino-Geſellſchaft. 
ſeh Gone autende Anzahl vorzüglicher neuer, 
Piloten; r Undener 1 ganz gut erhaltener 
letriſiſhe * thoologiſcher, pädagogiſcher, bel⸗ 
fen zu Verkaufen erfe find zu annehmbaren Preis 
gefehen Werden, ann dag Verzeichniß ein- 


i 
3 Seugfämin Dollfuß ſchen Leſeanſtalt. 
Nontag den Wiaren Lagers Berfauf) 
Ss 19 Une amp ebenen Vormittag von 9 
and die —8* mittags von 2 Uhr an 
Li B. No. Felgenben Tage wird im Haufe 
Feng hin obern Vorſtadt ein volß 

‚ilbie, renlager gegen ſo⸗ 
fen, dert: Ri > den Meijthietenden öf⸗ 
deuten Deffing gg 008 beſteht in Stahl» Cie 

fenden Vo “aren, Vorzüglich einen be; 


at 
te, Stro — Tafel: und Sad» Meffer, 
* Schreiner id Wetzſteine, Werkzeuge 
Öter üchenwaaren, mehrere 


öſlichn m. Hiezu werden 
Merk Ic, —* eingeladen. Zugleich be⸗ 
n noch jemand eine Forderung 


a | 
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an mich zu machen hat, ſolches längſtens in 14 
Tagen anzubringen. 

Joh. Mart. Beringers senior feel. Wittwe. 

4. Endesunterzeichneter macht einem hoben 

Adel und verehrungswürdigen Publikum gehor⸗ 

ſamſt bekannt, daß bei ihm folgende Waaren an⸗ 

gekommen ſind: feine und ordinäre Wollentücher, 

Caſimir, Zirkas, Flanell, Merino, MWertenzeuch, 

Baummollenfammt, Saffenet, Seidenzeuch, Bas 

tiſtmouslin, Mull, Gaze, Jaconets, Spitzen⸗ 

grund, Kattun, Geſtreiftes, Shawls und ſei⸗ 

dene Halstücher, leinene Sacktücher. Er ver⸗ 

ſpricht billige Preife und bitter um geneigten Zus 

ſpruch. 
M. J. Obermeyer, 
No. 26 in der Kirchengaſſe. 

5. Meinen verehrten Abnehmern zeige {cd} 

hiemit gehorfamit an, daß ich wieder mit einem 

affortirten Waarenlager angefommen bin, be; 


ſtehend: in Tuch, alle Farben breite und fchmale 


Merinos, alle Sorten Sei> 
denzeug, Batijt, Jaconets, Moll, Piques, 
Flanell, Geſtreiftes, Rips, Toilinetts, Gaze, 
Sarſſenet, Morens, lange und viereckiche Shmals, 
Örepp omhré und Örepp de chien Tücher, 
Spigengrund und Spigenftreifen, Galicöd, Dre 
gentin und mehrere in Diejeg Fach einfchlagende 
Artifel. Mit Ber Verfiherung billiger Preiſe 
und reeller Bedienung hoffe ich mit zahlreichen 
Beſuch beehrt zu werden. 


Ansbach, 22. October 1898. s 
Löb David Steiner. 


6. In der Salomen’fchen Weinhandlung iſt 
ſüßer Weinmoſt die Ms. für 8 fr. zu haben. 

7. Eine vierfigige Chaife ſteht zu verfaufen; 
wo? fagt die Redaktion. 

8. Mittwoch den 29. Detober iſt Fifche 


8 bei gutem Lagerbier, wozu höflich eins 
re . j - — Woͤrlein. 
Commiſſions⸗Anſtalt A. 113 in Ansbach. 


1) Ein menblirtes Quartier iſt täglich zu vers 
miethen. 


Eircaſias, Biber, 


— 


—ñiA 


2) Eine Viola und zwei Violinen von Mau 
fielle, ferner mehrere Mufifalien, worunter ganze 
Goncerten, fowohl für Flügel, ald aud) für Vios 
Loncelle, find um billigen Preiß zu verkaufen. 

3) Ein Kühlfap iſt zu verfaufen und ein eifers 
ned Oefelein wird gefucht. 

4) Ein Kinderwägelchen wird zu faufen gefucht. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


Lit. A: 174 bei Tuchmachermeifter Meigel 
in der Langweil ift eine Werfitadt für einen Feuers 
Arbeiter täglich zu vermiethen. 

A. Ne. 302 beim neuen Thor, iſt ein Quars 
tier mit oder ohne Moͤbels zu vermiethen. 

B. No. 79 auf dem Kronackersbuck, iſt ein 
Quartier zu vermiethen. 

Ho.236 it eine Wohnung für einen ledigen 
Herrn, beſtehend aus einem heizbaren Zimmer u. 
2 Kammern, und in dent dazu gehörigen Hinterhaufe 
find 2 Wohnungen für ledige Herren zu vermie⸗ 
then, ſaͤmmtlich mit oder ohne Meubles. 


St. Johaunis-Kirch«. 

Getauft vom 20. bis 26. Okt. 
Georg Heinrich, Sof des Taubſtummen⸗ u. 
Hauptlehrers an den hieſigen Volksſchulen 
Herrn Roſenkranz; 2. Margaretha Barbara J 
Tochter des B. N. Brandweinbrenners Körber; 
3, Johann Simen, Sohn des Taglöhners 
Scheyn; 4. Margaretha Affra, Tochter des 
Tagloͤhners Stahl. 

Getraut vom 20. bis 20. Oktober. 
Johann Michael Blümlein, B. u Metzger⸗ 
meifter , mit Anna Maria Meier ; 2. Georg 
Andreas Walz, Schueidermeiſter in Kammer⸗ 
forſt, mit Auna Barbara Winterroth. 

Begraben vom 20. bis 26. DOftober. 


— 


— 


1. gran Juliaua Louiſe Nenara, Ehefrau bes 
weyl. Kal. Kegierungs Kanzliften Herrn Wal⸗ 


ri 


ther, ft. 71% 6M. 26 X. alt an Alters⸗ 
ſchwache; 2. Sophia Elifabetha, Tochter bes 
Halbbauern Bogel. in Bernharbswinden, fl. 
173. 5M. 5 T. an der Abzehrung; 3. Ja 
hann Georg Bogenmeyer, Taglöhner dahier, 
fl. 95. 1M. 7%. alt an Altersſchwäche; 
4. Chriſtina Barbara, Ehefrau des weyl. B. 
u. Maurersgeſellen Kirſchner, ft. 76 J. 24%. 
alt an Alterefhwäde; 5) ein tobtgeborner 
Knabe des Juweliers und Goldarbeiterd Herrn 
Rupp sen. 
St. Gumpertud- Kirche. 
vom 20. big 26. Okt. 1823. 
1. Getaufte. 


1) Johann Wilhelm, Sohn des B. und Bäcker⸗ 


meiſiers Ziel; 2) Marin Margaretha Auguſta, 
Tochter des B. und Metzgermeiſters dann 
Wirths Birnbaum; 3) Anna Margaretha, 
Tochter des B. und Metzgers Stürmer. 

2. Begrabeue. 


Margaretha Barbara, Wittwe des Schuhmacher⸗ 


meiſters Leidel in Windsbach, fl. 72 It. 8 
M. 16 T. alt am Schleimſchlag. 
Kaͤtholiſche Stadtpfarrei. 
Getauft den 19. bis 23 October. 


Chriſtian, des Schutzverwandten und Schreiner⸗ 


geſellen Troſt Sohn. Johann Georg, des 
Schuhmachers Ziſchefsky Sohn. 


Kurs der Bayeriſchen Staats. Papiere. 





Augsburg, den 23. Dit. 1828. 
Staatd: Papiere, Briefe. ‚Geld. 





Obligationen mit Coup. & 4 3] 99% | 99 
u Looſe E—M ah 8 1067 |1063 
.. unverzinsl. Afl. ı0.| 119 
- . afl, sd.) 10 
ıletto . . Afl. 200. * 
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Nro. 88. Ansbach, Samſtag den 1. November 1828, 
dr 
rn Amtlide Artikel. 
. | 
— — 

Beklanntmachungen der Koͤniglichen Kreis⸗Behoͤrden. 

Ro 23it. Ep. No, 2303, 
f (Die neuerte Wahl eineg Bürgermeifters der Stadt Dinkelsbuͤhl betr.) 
\ Die Wahl y, YM Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
| den S —* es quieseirenden Stadt⸗ Commiffaria‘s Offlianta und bisherigen functioniren⸗ 
| fg auf die — —— Auguſt Raab zum Bürgermeiſter der Stadt Dinkelsbühl kat vor, 


on 3 Fahren die Betätigung erhalten. 
Antbach Yen 28. Dftober 1928, 


Königliche Regierung des M 
9 


ezatkreiſes, Kammer des Junern. 
n 


weſenheit deg Königt, Regierungs s Präfidenten, | 
von Bever, Direktor, 


»; Im Namen Seiner Majeftät des Könige. N 
„enlag y 


By 1. November d. 3. Morgens 9 Uhr werden bie von der aufgelößten | 
Fabri "late U Buchloe herrührenden, nachſtehend verzeichneten Quantitäten an feinen; 
; don der Regie diefer Anſtalt übergebliebenen Naturalien, vor dem Kal. 
dem ſich —* ẽan den Meiſtbietenden gegen gleich baare Bezahlung, und zwar, je nach⸗ 
. 9) Rein, "gen, im größern oder kieinern Loofen Öffentlich verfteigert erden, nemlich 
Zwirn, * N: Fabri ate: 57 Zentier 213 Pfund ungefotteneg Werggarn, 105 Pfund 
250 fen gebt 63 Pfund gefottenes feines Werggarn, 7 Zeutner 81 Pfund dergl. grobes, 
indamg Achte und y gebleichte Wergs Leinwand, 571 Ellen Rupfen (Pads oder Strohſack⸗ 
37 ar fathee Dlen Zwinge 6895 Elfen Gradl, 219 Paar Weiber Strümpfe yon Werggarn, 
37 Stuͤck —* Eoden, 253 Paar werggarnene dergl., 1238 Elfen Schũrzbändel yon Werggarn, 
berg, Korferen Sanfer, 38 Stück zwildsene Hefen, 52 Stüg leinene Weiber Hauben, 5 Stüc 
für Männer 6: 16 Stiege dergl. Ride, 11 Stüt dergl. Haldtücher, 21 Stück dergl. Schürgen 
’ 55 Sie dergl. für Weiber, 6 Stück Mannshemder, 12 Stück Weiberhemder, 2 
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Stuͤck Strohſacke, 2 Stüd Kopfpolſter, 5 Stüd zwilchene Spreuerfüde, 343 Stüd Getraibfüde ; 
b) Die Naturalien beitehen in 59 Klafter weiches (Fichten) Holz, 1 Zentner 6% Pro. 
Salz, 53 Pfo. Leinöhl, 1 Metzen Wachholderbeeren, hiebei noch 32 Stück Befen. 
Die Proben der Leinen s Fabrifate können vom 1. bis zum 10. fünftigen Monats, die Sonus 
tage ausgenommen, bei dem f. Nentamt Buchloe eingefehen werden. 


Augsburg, den 20. Dftober 1828.” 


Königliche Negierung des Oberdonau⸗Kreiſes. 
Fürſt von Oettingen-Wallerſtein, Präſident. 





Dienſtes-Nachrichten. 

Unterm 17. Oktober iſt der bisherige Schul⸗ 
fehrer Johann Gottfried Greiner in Steinhard 
als Schullehrer und Kirchendiener in Stetten bes 
ſtellt worden, 

Unterm 21. Dftober 1928 ift der bisherige 
Schullehrer und Organift Franz Kaver Veith in 
Heide zum katholiſchen Schuflehrer, Organiſten 
und Kirchendiener in Nördlingen ernannt worden. 


Bekanntmachung. 


(Die Ausſtattungsanſtalt betr.) 


Die Liſten der Anſtalt werden am 16. No 
vember geſchloſſen, und alle Nummern, für welche 
die Beiträge nicht geleiſtet find, geitrichen. 

Die Zalung der Beiträge wird daher in Ers 
innerung gebracht. 

Looſe ſind übrigens noch bis zum 15. Nov. 
Hei dent Kaſſier der Auſtalt Hrn. Weinhändler 
Schick zu haben. Die Herren Filinl- Einnehmer 
werden hiebei erfucht, ihre Abrechnungen bis zum 
45. November einzufenden. 

Ausbach, am 20. October 1828. 
Sm Namen der Adminiftration der 
Ausſtattungs-Anſtalt. 
Buſch, Vorſtand. 
Rupprecht, Adminiſtrator, 
q. Sekr. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Wer noch etwas an die Nachlaßmaſſa 
der verſtorbenen Mundkoch Merkleiniſchen Eheleute 


zu fordern hat, beliebe die Rechnungen binnen 
12 Tagen abzugeben bei dem Materialiſten 

Ansbach, den 1. Novbr. 1828. 

Joh. Carl König. 

2. (Promeſſen- und Loofe-Verfauf.) 
Zur dritten am 2. Januar 1829 ſtatt habenden 
Ziehung der Großherzoglichen Heſſiſchen Anlehens⸗ 
Looſe d. d. Darmſtadt den 25. Aug. 1825, wor⸗ 
inn die Preiße von 60000 fl., 20000 fl., 
10000 fl., 5000 fl. und abwärts bis 60 fl. 
incl. gewonnen werden, find bei Unterzeichnetent 
zu haben: 1) Driginal-Promejfen a 5 fl. im 24 fl. 


Fuß p. Stück, und 2) Anlehens-Looſe in Na- 


tara zu den bilfigitmöglichiten Preißen, bei wel 
hen Keptern den Käufern noch der Vortheil ein? 
geräumt wird, daß folche auf deren Verlangen 
nad) der Ziehung, jedoch nur im Laufe des Mor 
nats Januar 1829 mit 4 fl. unter dem Ankaufs⸗ 
Preiße gegen baar an mich zurückgegeben werden 
können, Briefe und Gelder erbittet ſich portofret 
N. A. Oberndörffer dahier. 

3. (Zeugſchmidts- Waaren-⸗Lager⸗ Berfauf.). 
Montag den 3. November Kormitrag von 9 
bis 12 Uhr und Nachmittags von 2 Uhr an 
uud die darauf folgenden Tage wird Im Haufe 
Lit. B. Ro. 12 in der obern Voritadt ein voll 
ſtandiges Zeugfchmidtg- Wanrenlager gegen fe 
gleich baare, Bezahlung an den Meiftbietenden öf⸗ 
fentlich verſteigert; ſolches beſteht in Stahl⸗ Ci 
ſen⸗ und Meſfing⸗Waaren, vorzuglich einen bes 
deutenden Vorrath von Tafel- und Sack⸗-Meſſer, 
Senſen, Strohmeſſer und Wetzſteine, Werkzeuge 
für Schreiner ꝛc. ıc., Küchenwaaren, mehrere 
Leuchter, Beſchläge u. dgl. m. Hiezu werden 


ıde; 
AM. 


Zens 


— — 


le höflichſt eingeladen. Zugleich be⸗ 
an nic s enn noch jemand eine Forderung 


"chen hat, joy ä 
Tagen —* ſolches längitens in 14 


f “ Dart, Beringers senior ſeel. Wittwe. 
N % J er ermenbefchäftigungsanatt dahier, 
y *8 wollene Fußteppiche zıı verfaufen, 
* 5. October 1823. 
un Atergeichneten find friſche italieniſche 
"A oder Kaſtanien angekommen. 


Martin Eidig. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


Re, 
Eu Oyarı 214 beim Schuhmacher Beyhl it 


—R vermiethen und ſogleich oder 
nebſt —* ziehen, beſtehend in 1 Zimmer 
AN, 333 et Küche, Holzleg u, Keller. 
welches agi — — zu vermiethen, 
„SER werden kam. 

. m ehemals Yon Reizenit. 
ein großeg Quartier im 
e mit affen Bequemlichkeiten 
desgleichen in der Man⸗ 
Herr, Auch ia „98 für ein oder zwei ledige 
pachten. "gro einfefler zu vers 


Beim Bit ; 
erm 
den zu Bere, Fechter iſt der mittlere Ga⸗ 
Ir 


Sta ’ kann 
9 dazu ge auch auf vier Pferde 

Oder bie o: 9 geben wer Be 
ig Cicprmeg —* — Es kann täglich 


Velan 
Anntma 
ven gen Öffentlicher Behörden 
hichenen Inhaltes 
bon DR Nach m 
fripg der —8 ſo eben eingelangten Ne- 


Der h 
. — Ausbach ———— Ram 


kin Yusd, d. «No. 1016 der 
en —E Abgehaftene Verkauf des 
nenſtrahe daher "bes 8 9, 3 in der Ka⸗ 


’ Wegen zu geringen Ange 


— — — 
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bots nicht genehmiget worden iſt, ſo wird in Ge⸗ 
mãßheit deſſelben nochmaliger Verſteigerungs⸗ Ter 
min auf 

Donnerſtag, den 6. November d. Is. 

Vormittags 11 Uhr 
im rentamtlichen Geſchäftslokale anberaumt und 
werden hiezu Kaufsluſtige hiemit eingeladen. Mies 
gen der nähern Beſtaudtheile dieſes Gebäudeg wird 
fih auf die im Korrefpondenten von und für - 
Deutfchland, No, 267, 271 u. 276, Rezatkreis— 
Intelligenz - Blatt 79, 80 und 81, Nürnberger 
Anzeigblatt No, 114, 116 und 117 enthaltene 
Diedamtliche Bekanntmachung vom 18. voriger 
Monate bezogen, und bemerkt, daß den Kaufe. 
liebhabern die Vefichtigung des Gebäudeg in den 

Nachmittagsſtunden von 2 big 4 Uhr frei ſteht. 
Ruͤrnberg, am 21. Oct. 1828. 
Königl. Rentamt. 
Krämer, Rentbeamter. 

2. Zum Verkauf der bereits vorhandenen hart 
und weichen Brennhoͤlzer im Forſtrevier Schall⸗ 
hauſen werden Termine 

a) für die im Forſtort Schönfeld und Bocksberg 
Mittwochs den 5. Nov. d. J. » Bufammens 
kunft in Schallhauſen; 

b) für die im Forſtort Rothenberg den 6. Nov. 
d. J., Zuſammenkunft in Dornberg, 

jedesmal früh 9 Uhr anberaumt; wozu zahlungs⸗ 
fähige Liebhaber eingeladen werden. 

Ansbach, den 29. Det. 1 828. 

Königl. Forjtamt, 
Paufch, Forftmeifter, 

3. Sm Forftrevier Arberg ift ein Onantım 

weiches Brennholz Disponibel , welches am 

6. 8. M. November j 
öffentlich verkauft werben ſoll. Zufammenfunft 
Vormittag um 10 Uhr im Wirthegaufe zu Rötz 
tenbach. 

Gunzenhaufen, den 26. Dct. 1828. 

Königl. Bayer. Forſtamt. 

Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 
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; Veberfidt 
des Getraids Verkaufs und der Getraids Preife in den Schrannen 
des Mezar: Kreifes, 








BR. für den Monat September 1828. 
Kgerm Maizem Korm 
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De fü 4 d en R ja t⸗Krei b. . “ 
Nro, 89, Ansbach, 






Mittwoch den 5. November 1828, 
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Amtliche Artiken 


| Belangen der Königlichen Kreis-Vehörden. 


(4 LTM Rgt Erp. Nr. 2339; , Sr ig 
erhalt und Patrimoniar⸗ Gerichte Des Rezat⸗Kreiſes. Die Veſcht antuns der. 
ia the gu , DM Maren Seiner“ Majeſtaͤt des Koͤnigs. | 
ws lichen 8 den Fängften Amtövifitationen, ald aus den gerichtlichen Befanttmachungen 
Reigen, ai em. iſt wahrgenowmen worden, daß zur gerichtlichen Abſchãtzung und Ver⸗ 
H ſegenedeutender Dauerngüter, Wirthshäufer » Achtelshöfe ꝛc. befondere Land⸗ und 
Aruftig „ride Commiſſionen an den Ort der treffenden Objekte abgeſendet, ja ſelbſt ns 
——ni— wegen einzelnen Schuld⸗ Forderungen », Nachlaß » Verhandlungen und 
bedeutenbe Fr None in Wohnfig des Schufdnerg vorgenommen und hierdurch den Partheyen 
De Gepichnz beßay Tlfacht. ———— End,-während in der Regel alle fold;e Gejhüfte mu Sig 
theile UM ‚füg, pi, arten follen, theilg um unnöthige Kommiffions > Gebühren zu erſparen, 
Un dien Morgen tsgeſchaͤfte Zeit, zu behalte, u; NR 
nit Kane, Mel sed —— — zu erreichen, wird in Uebereinfimmung 
ay I lotiong,, Gerjgh: dahier, die allerhöͤchſte Juſtiz⸗ Miniferiaf Entſchließung 
c 5 und 17. December 1819, 
Aut dem Zelſz erat Sammlung 3b. 13. pag. 55. und B. 9. | 
ru —— oöͤffentlich in Erinnerung gebracht, daß von obengedachter Regel nur dann 
er aud bergfeichen Termine aufferhalb des Gerichts. Siges abgehalten werden 
—V e Vefchaffenpeie der treffenden Immobilien es durchaus erfordert und deren 
"landen. Safe Gulden beträgt, auch die Detheiligten mit ber Konmiſſions⸗ Abordnung 


In an ; 
—8 —* 8 foldjen Fällen. dann mit weiterer Ausırahme 
Paten Vollzogen Mobilienverfkeigerungen , wo das Gefcäft 
Werden muß, follen die hiefür anfgerechneten Kom 

103 


Pag. 789.7 


von Zeflamentss Aufnahmen 
nothwendig im Haus der 
miſſtons⸗ Koſten geſtrichen, 





resp. beit Serichtövorftänben heimgetyiefen werden, wenn auch im den Protofollen vorſorglich 
bemerft würde, daß von den Partheyen auf Commiffiond « Abordnung angetragen worben feye: 
denn eine foldhe Gefchäftds Behandlung kann nicht blos von dem Privarwillen abhängig ſeyn, 
befonberd weil dadurch unnöthigerweife die Gerichtsmitglieder ihren wichtigern Gefchäften zu 
Haufe entzogen, und ihnen felbit oft größere Auslagen verurjacht werden, * ſe für dergleichen 
anwärtige Gefchäfte regulariomäflg vergütet erhalten. 

Aus ſammtlichen vorbemerften Gründen wird daher auf Abſtellung er unnöthigen den 
Gerichten zeitraubenden, und den Partheyen koſtſpieligen Gefchäftsreifen, allenthalben mit rück⸗ 
fihtlofem Ernfte gehalten, und auch hierdurch ber allerhöchſte Wille erfüllt werden. 

Ansbach, den 26. Detober 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern und ber — 
In Abweſenheit des Königl. Regierungs » Präft identen. 
nom Bever, Direktor. 


Einl. No, 1471. Erp. No. 2649. 
— anebachiſcher Waifenpfrünben betr) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 
Vom 1. Juli d. J. an empfangen nachträglich ansbachiſche Waiſenpfründen 
I. Klaſſe: Anna Marie Scherzer v. Roſenberg bei Rügland, Doppelwaife, auf Praſentation 
der Freiherren von Crailsheim; 
II. Elaſſe: Iohanne, Katharine Schober zw Sommersborf;, auf Präfentation derſelben; 
II. Klaffe: Regine Chriftiane Fried. Nögner, Tochter eines verftorbenen N dahier. 
Bom 1. Detober an empfangen Feime Picheden: 
IL. Kaffe: 
1. Marie Wilhelmine Margarete Jafobine Sartorius, Toser eines vertornen advotaten bahiet; 
eine Humbferifche FZamilienpfründe ; 
2. Katharine Apollonie Spörlein in Uffenheim;; Doppelwaiſe 
3. Johann Te Sägmäller in Gunzenhauſen, Doppelwaiſe. 
11. Klaſſe: 
Johann Andreas — zu Weidenbach, Doppelwaiſe. J 
III. Klaſſe: 
1. Johann Michael Link von Wotfrtäwinde bei‘ Ansbach/ Snterefener Sch "eined eigen 
Banern ; e 
9, Marimilian Hammerfchmibt zu Bruckberg, Sohn eines verftorbenen Poreellandreherd ;. 5 
3, Chriſtine Barbara Margarete Seiz In Waffertrüdingen, Tochter eines verftorbenen Taglöhrers; 
4. Friedrich Sindel aus Weidenbach, * eines verſtorbenen Todtengtaͤbers. 
IV. Kaffe: 
Anna Barbara Schuh von Großhadlach, Zochter eines verſtorbenen Taglöhners; 
endlich Erziehungshauspfründen: 
4. Johann Georg Reibenwein zu Oberſulzbach, Sohn eines verſtorbenen Tagloͤhners, gu 25 &; ; 
2. Anna Margareta Rummel von Dombach bei Ansbach, Tochter eines verfiorbenen Taglöͤhners, zu 
20 fl.; 
3. Georg Friedrich Geudenberger zu Ehingen, Sohn eines verfiorbenen Schreinermeifterd,; zu 20 fl-; 
ſaͤmmtlich eheliche Kinder, 
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ad, den 30, Dftober 18238, 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
In Abweſenheit des Königl. Regierungs, Präfidenten. 
von Bever, Direktor, 
a En. ge 7 a 5 
(Die Erledi ung ber Yfarrei Kirnderg Betr.) u 
Im Namen einer Majeftdr des Königs, 
Und; die 3 rderung deg Pfarrers Lips iſt die Pfarrei Kirnberg, Defanats Rothenburg 
Era * Fhrliche Einkünfte und Saften in der noch nicht abgefchloffenen Dienfteg, 
Om Ja r * ae , . 
N —* us im Nachftehenden berechnet ſind: MR 


Dede, Yan der Gefangen uam wien 300 A0E 
IM ln 85 fl. an baarem Gelde, dann der Geldanſchlag von 5 Schfl. 
2ESdl Korn, 11 Schfl. 2 Big. 23 SD. Dinkel und 8 Schi. 2 m;. 
: —* bon 15 Klftr. gemiſchten Scheitholz und 675 Stück Wellen bes 
N, Realitäten, welche außer der zu 42 fl, Nugungswerth veranſchlag⸗ 
tem fg en In 2 Xgm. TEE Rth. Wiefen und 3 Ti. 745 Rh, Gare 
3 . x v . .. . . .e . . . 75 30 
& wel m Waidrechts ® " . . . . [1 . . 3 m 
"ehren mi Einſchluß von 18 fl Beichtgefdern .  ) Ei 62. 36 
| 501 46£ 
yy der SefOdungähoLzs Perceptfongfoffen mit W Si 
LE “ Tr ee i 495 468 
ich binnen 6 Wochen vor ifts u melben. 
Andbach, den 1. Nov. 1828. * — 
Königliches proteſtantiſches Conſiſtorium 
von Luz. 
FU open, (me | ae ” — 
bei der Cigrig, Aoflenen Monat October Dienſtes Nachrichten. 


uitetommen reis⸗Negierung dahier ar ; 
un rg lungen, kann wegen ie Selne Koͤnigliche Majeſtät haben an 16. Det 


Pi erfügung nicht erfol⸗ d. J. die erledigte Pfarrei Wernsbach ‚ im Deka⸗ 
eng d 


es We nat Ansbach, dem bisherigen Pfarrer Magnus 
Sp ebermeifkerg Georg Michael Alerander kips zu Kirnberg, Defanats Rothen⸗ 
de Veerbach vom 16. Octbr., Burg, allergnädigft zu verleihen geruht. 

mann borrmeiſters Leonhard Hof⸗ Unterm 17. October d. 3. ift der bisherige 
deg Mi Erlangen vom 8, October, Schullehrer Johann Gottfried Dewald in Geor⸗ 


Re Kor von Hegl Mädchen! und Gantor 
e au vom gensgmünd ale erſter Mädchen ehrer 
Anthach, Detober, in Gunzenhaufen beftellt worden. j 
- November 1828, Unterm 18. October b. 9. iſt der biöherige 
” 105 
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Schullehrer Johaun Abam Lilly in Diebach ‚ale 
Schullehrer und Kirchendiener in Wettringen be⸗ 
ſtellt worden. 

Unterm 20. October d. J. iſt der bisherige 
Schullehrer Johann Georg Schoͤnamsgruber in 
Brodswinden als Schullehrer und Kirchendiener 
in Rohr beſtellt worden. J 

Unterm 2iften October iſt der bisherige 
Schullehrer Jobſt Ultſch zu Rudolzhofen als 


Schullehrer und Kirchendiener in Dietersdorf bes 


ſtellt worden. 
] : i 
VPolizeiliche Bekanntmachung. 
Vonm Magiſtrat der Kgl. Bayer. Kreishaupt⸗ 
ſtadt Ansbach, wird auf Antrag der Pächter bed 
ftäbtifchen Getraid⸗ oder Mehl⸗Aufſchlags mit 
Abänderung der frühern Bekanntmachung vom 
6. Februar 1828 unter Rp. 1 hiermit verordnet: 
daß jeder auswärtige Müller und jeder. Fuhr⸗ 
werföbefiger, welcher für einen hieffgen Fins 
wohrer ſelbſt oder durch feine Dienftleute Mehl 
oder Schrot zur Stadt bringt, gehalten ſeyn 
fol, an der treffenden Eingangsſtation hiefiger 
Stadt die Pollette über den entrichteten Auf 
ſchlag vorguzeigen, und daß das Vorüberfahs 
zen an der Station ohne Vorzeigung oder ſchon 
vorher gefchehene Niederlegung der Pollette als 
Defraudation betrachtet und mit ber orbent- 
lichen Strafe geahndet werben wird. 
Die No. 2 bis 7 ber angeführten Bekanntmach⸗ 
ung vom 6. Februar I. 3. im Kreisiutelligenz⸗ 
blatt 1828 No. 12, Seite 131 u. 132 beftchen 
als Verordnungen im Betreff bes Getraid» oder 
Mehl: Aufſchlags dahier giltig fort und wird das 
auffchlagspflichtige Publikum zu deren Befolgung 
bei Vermeidung der orbnungsmäßigen Strafe hier- 
mit angewiefen. 
Ansbach, den 28. Oftober 1828. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Um dem Wunſche mehrerer ſehr geehrten 
Freunde meiner Leſeanſtalt zu entſprechen, habe 
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ich mich eutſchloſſen, für das. Jahr 1829 die 
Anzahl der bisher gehaltenen gelehr—⸗ 
ten Blätter und Zeitſchriften durch 
ben Anlauf vieler Anderer zu ver 
mehren, Indem ic, diejes mein Vorhaben zur 


‚öffentlichen Kenntniß bringe, erlaube ich mir, zur 
Theilnahme gehorfamft einzuladen und die Bitte 


‚an bie einzelnen Litergturfreunde zu Rellen, mit 


‚ihre etwaigen Wünfche durch Benennung der Zeits 


ſchriften möglichſt bald zu erfennen zu geben, das 
mit ich das Vergnügen haben kann, ſolche recht 
bald in Umlauf zu fegen. , EL 
8. Wolff, Leihbibliothelar. 
2. Johaun Jakob Rehbach, Bleiſtift⸗ 
Fabrikant in Regensburg, giebt ſich die Ehre, 
fein Fabrikat höflich anzubieten und die ſchäzbaren 
Abnehmer über die Qualität deſſelben durch nach⸗ 
ftchendes Zeugnig im Kunft- und Gewerbe, Blatt 
des ‚politechnijchen, Vereins für das .. Königreich) 
Bayern, No. 18. Munchen, ben 3. May 1828 


Seite 273 ficher zu ftellen; 


„CBleitift - Fabrikation.) Auch in diefem Arts 
fel wurde nur von einem ausgezeichneten Fabris 
Fanten, Herrn 5. J. Rehbach in Regen 
burg, Proben vorgelegt, womit ſtrenge Unter 
fuchungen gegen Acht Engliſche angeftellt, und 
die Fabrifate Herrn Rehbach's den beſten Eng 
liſchen beinahe gleich befunden wurden, wiewohl 
demſelben nicht die feinen Graphit⸗Sorten zu 
Gebote ſtehen, wie den Engländern, hier alſo 
durch die Kunſt die Natur erfegt werden muß! — 


Das Preisgeticht hat deßhalb auch biefem vers 


dienftvollen Fabrifanten, deſſen Ruf im Ju⸗ wie 
im Auslande bereits gegründet iſt, einſtimmig 
die goldene Vereinsdenfmünge zuerkannt.” — 

Von diefen Bleiftiften befindet ſich beftändig 
ein wohl affortirtes Lager in der Kunſt- und 
Manufaktur - Waaren- Handlung von J. M. & 
Hollenbach, im Laden zwifchen ben. beiden Trep⸗ 
pen der St. Johannis⸗Kirche No, 93 in And 
bad), wo diefelben en gros zu ben Fabrifpreifen, 
en detail billigft abgegeben werden. ° Alle resp: 
Civil» und Militair- Stellen, Jubuftries Zeiche 
nungs> and Volksschulen des Kreifes, fo wie bad 


„29 die 
jelehn 
durd 
u ver⸗ 
an je 
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verchtliche Jublilkum werden geziemend ein i i | 
dubl eingela⸗ 11. Ein Bãcermeiſter ſi t einen 
den, fih mit ihrem Bebarfe an; oben genannte die Lehre zu nehmen, * —— 


= Und, welche zugleich ihre Vorrãthe deutſch⸗ 
er und englifcher Öalanterie- und Quins 
J * en, frangöfifcyen Porzellains, ſo 
—* : ders Teiche Auswahl in» und ausläm 

TA pfe zu geneigter 
und ber. beiten 


unfche meiner derehrlichen Abs 
pe M entfprechen, habe ich zu meinem Koms 
* eger von vorzůglichen Pfeiffenrohren und 
id) ein | flortiment Bruckberger 
beigelegt, welches ich hiermit zur 
St. Hoffmann, 
ei fih mit feinen 
Ra “aren für Herren und Das 
—8 beſonders befinden ſich ſehr billige 
die um den Fabrikpreis abgeſezt 
Gönyer - dem unfche feiner verehrten 
erg, reele und prompte Bedienung zu 


86. Nedarsulmer, wohnhaft auf der 
No. 212. 


t 
Ka anlommen 


d. — 
—E neter fauft Haafenz Ziegen» und 
Unten vr eiſe. Da mein Abs 
EEE ſo bin ich im Stans 
any Dafür zu bezahlen ; auch find 

Feiſt Pap⸗ zu haben 

Gengafe giant, wohnhaft fit der Kir⸗ 
————— 
Ober Lg —* Ndfer ilolaus Holzinger am 
em, te" ſußer Traubenmoſt zu haben 


“ Beimgr... j 
Vorfapı find Er Beher inder Schloßs 
U Serpetär nie neue moderne Commobe u 
reilauſen von Kirſchbaumhon zu 


ð Yen 
in Haus N Vor⸗ oder Winterfenſter ſind 
ſch Veim *. — verlaufen. 
10, ig — Ballenberger iſt fri⸗ 
— R 
tidenhen i Ki bergen Stelle zu 


4 


ereits 


— 


Das Nähere in der Com 
miſſtons⸗ Anſtalt. — 


A. No. 186 iſt ein Quartier zn vermiethen 
A. 199 if ein Quartier it Bett und Meu— 
bels bis 1. December su beziehen, en 
A. No. 326 im erften Stock iſt ein Quartier 
zu bermiethen, 
B. No. 24 in ber Würzburger Straße find 2 
bequeme Quartiere zu vermiethen. 
©. Ro. 113 iſt ein Duartier 
Beim Schuhmacher Beyhl am 
iſt ein Quartier im beften Zuftande zu vermiethen, 
welches täglich 
kann. nf 
Beim Bädermeifter Fechter im ber Marimilis 
andftraffe {ft der mittlere Gaden zu vermiethen, 
fann auch auf vier Pferde Stalluug dazu gegeben 
werden. Er kann täglich oder bis Lichtmeß bezo⸗ 
gen werden. 


1 Johannis-Kirche. 
Getauft vom 27.Okt. bis 2. Novbr. 1828, 
1) Leonhard Auguſt, Sohn des B. u. Handels⸗ 
mannd Roth; 2) Babetta Chriſtina Maria, 
Tochter des Bädermeijters Lotter in Hennens 
bad; 3) Anna Margaretha, ‚Tochter des 
Schloſſermeiſters Körner in Virnsberg; 4) 
Margaretha Urfula, Tochter bes litographi⸗ 
ſchen Druckers Hirl; 5) Johann Jakob, 
Sohn des Stadtbachfegers Bümlein wurde 
Jach getauft. 
Getraut den 2. Novbr. 
Johann Leonhard Gromeder, Maurergeſell, mit 
Anna Apollonia Schmidt. GE 
Begraben den 27. Dctbr. | 
Rofina Wolfin, Almofenempfängerin ft. 77 I 
alt am Schlagfluß, 


Zu bermiethende Wohmi gen. 
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St, Gumpertus⸗Kirche. 
vom 27. Oft, bis 2. Novbr. 1828. 


1. Getaufte. 
1) Sophia Carolina, Tochter des B. Wirths u. 
Mesgermeifterd König; 2) Johann Ludwig 
2. Begraben. 
Marin Babetta, Tochter ded vormaligen Wirths 
Zembſch, ft. 26 Ir. IM. 25. T. alt an ber 
Abzehrung. 


Fremden- Anzeigen. 
vom 26. Det. bis 1. Novbr. 1828, 


Krone, Here Profeffor der Königl. Pagerie 
Münz von Münden, Herr Doctor Pfeufler von 
Ludwigsburg, Hrn. Kaufl. Grieninger und Naff 
mit Frau v. Uffenheim, Hr. Gymmaflals Lehrer 
Blumenftetter v. Gemimb, Hr. Kfın. Bloß von 
Leichenbach, Hr. Geheimes Haus Archivar und 
wirklicher Rath Döllinger v. Münden, Hr. Res 
gierungss Direktor Dr. Freudel von Bayreuth, 
Hr. Kgl. Staats» Gutd- Infpeftor v. Enslin v. 
Würzburg, Hr. Kfm. Möller v. Beaune, Herr 
Polizei s Kommiffar Schlegel mit Familie von 
Heilbron a. N., Hr. Kammerherr und Oberforfts 
meifter Graf v. Pickler Limburg mit Familie und 
Dienerſchaft v. Gaildorf, Hr. Eonfulent Ringer 
9. Rügland, Hr. Artillerie sFientenant Lindhamer 
6, Ingolftadt, Hr. Kfm. Tauber v. Mit. Breit, 
dr. Rentbeamter Krämer v. Nürnberg. 

" Stern. Hr. Freiherr v. Welfer v. Bellenberg, 
Hr. Kfm. Kraͤtſchmaier v. Augsburg, Fran, Hoftä⸗ 
chin Kornader v. Dettingen. 

Köwe. Hr. Cand, theol. Bäumler v. Nürn⸗ 
berg, Hr. Dberlientenant Fifcher und Hr. Lieu⸗ 
tenant: Zeller v. Triesdorf, Hr. Baron Schend 
v. Geyern, Hr. Studienreftor u. Profeffor Eiſen⸗ 
hofer mit Familie v. Würzburg, Hr. Fabrikant 
Käftner v. Nürnberg, Hr. Stud. theol, Ebers 
meyer v. Dittenheim, Hr. Kfm. Hübner v. Frank⸗ 
furt a. M., Hr. Geometer Duval de Navarre 
v. München, Hr, Weinhändfer Mendel v. Main⸗ 


me 
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Rodheim, Sr. Cand. theol. Tretzel v. Uhlfeld, 
Hr. Handeldmann Kaſtner v. Spalt. 
Zirkel, Herren Studenten ber Theolog 
Blent u. Therin v. Augsburg, Hru. Studenten 
der Medizin Appenheim v. Fürth zu. Wildeiſſen 
v. Erlang, Hr. Profeffor Hocheder v. Aſchaffen⸗ 
burg, Hr. Apotheter Bed v. Met. Bürgel, Hr 
Kaufl, Ulmann und Zirndorf von Fürth, Hert 
Kfm. Schmitt von Nürnberg, Herr Fabrifant 
Störfe v. Düffeldorf, Hr. Wundarzt Hummel v. 
Maffertrüdingen, Hr. Obervogtamts⸗Adminiſtra⸗ 
tor Walther mit Sohn von Dinkelsbühl, Herr 
Kfm. Jäger v. Mittenberg, Hrn. Kaufl. Schreyer 
9. Regensburg, Gebrüder Neumarkt v. Wallerftein, 
Hr. Kfm. Speifer mit Familie von da, Hr. Fabri⸗ 
font Honig v. Roth, Hr. Profeffor v. Staudt v. 
Nürnberg, Hr. Cand. iheol. Bomhard v. Gum 
zenhauſen. 

Traube, Hr. Kfm. Knauer und Frau Amtmaͤn⸗ 
nin Köfter v. Nürnberg, Hr. Fabrifant Meyer 
mit Frau von da, Hr. Buchhalter Biefenz % 
Brucdberg, Hrn. Kaufl. Hartmann von Sch 
nau und Fried v. Nürnberg. 

Weißed Roß. Hr. Handlungs Reifender 
Klett v. Aruftein. 

; Engel, Hr. Zeichnungslchrer Zick v. Rothen⸗ 
urg. 





Befanntmadhungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


1. Da gegenwärtig die Visinalitraße über‘ 
die Heßelmühle auf Niederoberbach zu gebaut 
wird, wo nicht ausgefahren werben fan, fo iſt 
ber Weg gleich von Kleinried aus über Irrebach 
md Leidendorf mach der Hohenfichte bis auf 
weitere Bekanntmachung einzufchlagen, mad ans 
durch allgemein zur Kenntniß gebracht wird, - 
Herrieben, den 29. October 1828. 
Kgl. Landgericht. Zr 
v. Merz, Lanbrichter. 
2. Da nach einem fo eben eingelangten Res 
feripte ber Königlichen Regierungs⸗ Finanz Kam⸗ 


— Sehr 
EP an ar * 


— 






regel». Mi, Met zu Anakad, Jg — 
— * * Ro. 7938 der 1) über Befähigung zu Führung einer vorzügs 
der Kheni hiefigen Rote, es * ene Verkauf des lichen Gaſtwirthſchaft * 
Hrn. Sn tolinenfhrg be 333 in der Ra 2) über untadelhaften kebenswandel, 
1 u. Bibafe bots nicht —** 7— zu geringen Ange⸗ 3) über Leiſtung einer Caution von 1000 fl. 
der o, Adufer mãßhei — orden iſt, fo wird in Ges ausweiſen Fönnen, 
1 Bir, — nin uf ¶ uuochmaliger Perfteigerunggs zer, DE. Zurgbernheim, den 29, Dur, 1828, 
n Fürth, Magiſtrat. 
hen Gab "er, be 4 Hobember d. 38, Hartner, Vürgermeifter, 
ar jun! fi, 3 A r 5. Donnerſtag den 13. laufenden Monats 
uiid Bere Kg, Kaufe fine orale anderaumt, und PVormittag 9 Uhr werden die mit Ausgang dieſes 
—* * Beni ps gaben. > van enber Jahre pachtlos werdenden beeden Gars 
ar" 7 * 55 ronbenten von mid "fir * er außerhalb ber Schloßhofimaner u. 
99 en. j nn u. 276, Rezatkreigs b) der Garten innerhalb derfelben, 
hGSuen: Lillat —8 J * » Nürnberger auf bie 3 Kalender » Jahre 1829, 1830 u, 1831 
Kun c⸗ 2 tie Bofannfı und 117 enthaltene meiftbietend salva ralificatione verpachtet und 
Nonarg Bejogen Ra ung vom 18, vorigen Liebhaber hiezu eingeladen, 
BR a er bi Ber unit, daß den Kauf, Trießdorf, den 1. November 1828. - 
in 9 one . ug de Gebäudes in den Königr. Defonomie » Berwaltung. 
‚ga! Rimnben * 1* bis 4 Uhr frei ſteht. Guthmann. uhde. 
mi | Rönigf, ra 28, 6. Da mit Ablauf deg gegenwärtigen Ras 
| i Krämer 9 — lender Jahrs der Pacht der Hofgärtnerey s Ges 
1, | ns Jen Berfan * eamter. bäude und Örundftüde zu Ende geher, fo werden 
Bien Änder Hol, meinen, 00 Stämme Eichen hödjter Verordnung gemäß die zum älteru Pachts - 
ME Zi auf gen Rap, —* 40° lang, aus dem Gompler gehörigen Objekte, arg: ' 
N entlichen Strich iſt Termin ) Das Dofgärtnereys Gebäude mit Hofraum 
Pan onnerbiag den und Nebengebäuden, 
| ii or, „oember dieſes Fahre 2) ber große mit einer Mauer umfaßte Kuchen⸗ 
m * 'gen Wildgay n 98 9 Uhr garten, mit Ausflug derjenigen Hälfte deſ⸗ 
Dr laden wen beraumt, wozu Kauflieb⸗ ſelben, welche zu einer Baumſchule Behufs 
r„ 0 durghe * m der Straßenbepflanzung verwendet wird, nebſt 
m —* 29. Oct. 1828. der in obigen Nebengebäuden befindlichen ehe⸗ 
* —J—— — aligen Gaͤrtnergeſellen Stube — 
3 Rio Weiter 2 ermeifter, 3 ber feine Garten neben dem Gebäude, - | 
ge (hafıg, "9 Mit. de, Daran tung des hieſigen 4) ber ehemalige Gemüßgarten jezt Acer hinter 
ve | in ze, — * haftenden Gaſtwirth⸗ der Gartenmauer und 
Fa ud übrigen Beſtandtheilen, 5) Die Heufchenern Wiefe 3 Tagwerk Haltend, 
iſt Termin am auf 83 Fahre für die Kalender » Fahre 1829, 
November diefes Jahre - 1830 und 1831 meiftbietend verpachtet. u 
umg 5 9 Uhr | Es wollen ſich daher bie allenlallſigen Pachtlieb⸗ 
wen welches mit der haber in dem auf | 


gemacht wird, daß Donnerſtag den 13. laufenden Monats 
Strich zugelaſſen wer⸗ Vormittags 9 Uhr 


anſtehenden Termin in der hieſigen Marketende⸗ 


al ki 
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rey einfunben , die Pachtbedingniffe in Erfahrung 
bringen und ſodann den Zuſchlag auf höchſte Ges 

nehmigung gewärtigen. 


Triesdorf, den L. November 1828. 
Koͤnigl. Defonomie » Verwaltung. 
Guthmann. Uhde. 

7. Die Freiherrl. von Crailsheimiſche Ritter⸗ 
gutho⸗ Herrſchaft beabſichtigt, von dem alten rui⸗ 
nöſen Schloß in Thanu ben bußwürbigen Dachſtuhl 
und das Mauerwerk, fo weit es fehadhaft iſt, 
abnehmen zu laſſen. Es foll diefe Arbeit am die 
Wenigſtnehmenden verſtiftet werden, wozu Ter⸗ 
in auf 

den 17. November d. I. Nachmittags 2 Uhr 
im Schufterifchen Wirthshauſe in Thann anfteht, 
yub Accordanten hiermit eingeladen werben. 

Sommerdborf, am 28. Dctober 1828. 

Freiherr. von Grailsheimifches Amt. 
E Frauenholz. 


Gerichtiche Bekanntmachungen. 


1. Am Mittwoch den 12. November biejed 
Jahres Vormittags 10 Uhr werden im Heckeliſchen 
Wirthshauſe in Absberg etwa 30 Eentner heuris 
ger Abeberger Hopfen von Gerichtöwegen gegen 
gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden ver⸗ 
Jauft. Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden zu 
dieſem Termine vor dent Rechtspraktikanten Nigel 
yon Senger vorgelaben. 

- Gungenhanfen, am 28. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

2.. Vermöge landgerichtlichen Erteuntniffes 
d. d. 3. publ. 29. v. Ms., wurde bie ledige 
Dorothea Windsheimer bahier für blödfinnig 
erfläxt, und folche unter öffentliche Kuratel ges 
— was hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge⸗ 

racht wird. 
Windsheim, am 13. October 1828. 
“  Königl. Landgericht. 
Engerer , Laubrichter. 


— — 
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3. Der Sahmiedmeiſter Johann Jatob N 
benſtein In Ber gel und deſſen verlobte Anna 
Margaretha Ofti von Ermezhof, haben in dem 
heute gerichtlich geſchloſſenen Ehegelöbniß die im 
Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine 
Gůtergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hiermu 
geſetzlicher Vorſchrift gemäß zur öffentlichen * 
Kenntuiß gebracht wird. u. (| 

Windsheim, den 2. April 1828. 

Königliches Landgericht, 
Eugerer, Landrichter, 

4. Der Lottofollecteur Lippmann Bonn da⸗ u 
bier und feine Braut Nauette Neckersulmer 
aus Ansbach, haben in dem heute gerichtlich ver⸗ 1* 
lautbarten Ehevertrage bie eheliche Gütergemein⸗ 
ſchaft ausgeſchloſſen, welches hiermit zur öffent 
lichen Kenutniß gebracht wird. Re 

Dettingen, den 21. Oftober 1828. 
iR Fürftliches Stabt- und Herrſchaftsgericht. 

Bauer, Stadt und Herrſchaftsrichter. 

5. CPräckufions »Erfenntnig.) Ju ber 
chael Göͤtz iſchen Konkursfache zu Detten⸗ 
dorf, wurde das Präacluſions-Erkenntniß AM 
die Gerichtötafel affigirt, was andurch befannt 
gemacht wird. 

Brunn, den 28. Dftober 1828. 
Gräflih v. Pücler Limpurgifches 

Gericht 1. Klafle. 
Weitermann, Patrimoninlrichter. 


Patrimonial⸗ 









eriſchen Staats⸗Papiere. 





Kurs der Bay 





Augsburg, den zo. Oft. 1828. 


Staats: Papiere Briefe Geld. 
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für den Rezat⸗Kreis. 


Nro. 90, Ansbach, »Samfag den 8. November 1828. 
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Beranntmachungen der Königlichen Kreis» Behörden. ' 
El Nr. 17904. EN IR. 3 PR A Bas A 
Rezat⸗Kreiſes. Die Beſchraͤnkung der 


CA ſanntiche gol. Land-⸗ Herrſchafta und Patrimoniaf- Geridite des 
Geriöts: Sommiifionen betr. ) — 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 

Erwehl beiden jungſten Amtsviſitationen, als aus ben gerichtlichen Bekanntmachungen 
IM ventichen Blatiern it wahrgeuvmmen worden, daß zur gerichtlichen Abſchätzung und Merz 
ligerng minderbedeutender Bauernguter, Wirthshäuſer, Achtelshöfe ze... beſondere Land— und 
Herrſhaftegencuih Commiſſionen an ben Ort der treffenden Objekte abgeſendet, ja ſelbſt Zus 
ſautions Tagiaheſen wegen ‚einzelner: Schuld ⸗Forderungen, Nachlaß » Verhandlungen und 
Schulden Eiguiatinen, {m Wohufs: des Schuldners vorgenommen und hierdurch den Partheyer 
bedeutende Koften verurſacht worden find, während in ber Kegel alle foldye Geſchäfte am Sig 
unffiond> Gebühren zu erſparen A 


ea ende mn: fol „them ne 
FETT die übrigen imtsgeſchäfte Beitigw behalten = nu ' 
Um dieſe — — ne fünftig ſicherer zu erreichen, wird ir Uebereinfimmung 
at dem; Lonigl. Apigelkatiomg - Gericht; daher, . bie allerhochſte Juſtiz⸗Miniſterial⸗Entſchließung 
—⏑⏑⏑————— 55. und Bb. 9. pag: 789.3 
Geist Sammlung. Bo. :18.. pag. 56 . ee Bon 
— Beifügen: öffentlich; en gebracht, daß von obengedachter Regel nur dann 
mhnen ‚Geutache ‚ind; dergleichen. Termine aufferhalb des Gerichts⸗Sitzes abgehalten werden 
Befch affenheit s:ber »neffenden Summobilien "cd durchaus "erfordert und deren 


a, wen bie: ' 
eve tanfend Gulden. betragt,auth Die Berheiligtem: mit ber Kenmiffions - Abordnung. 


eh 
einverſtanden Find, . i⸗ 
‚In andern als —— it weiterer Ausnahme von Teſtaments-Aufnah 
N äffen , banı mit weiter 2 — — 
* Perſonen, — nverfteigerungen ‚ wo bad Gefchäft nothwendig im Haus der 
en vollzogen werden stußz ſollen die hiefür a... ann geftrichen „ 
en. 08°: 


| 
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resp. den Gerichtsvorſiänden heimgewiefen ‚werben, wenn auch in den Protofollen vorforglich 
bemerft würde, daß von den Parıheyen auf GommifjiondsAbordnung angetragen worben feye: 
denn eine ſolche Gefchäfts Behandlung kann nicht blos von dem Privarmwillen abhängig ſeyn, 
befonderd weil dadurch unnöthigerweife die Gerichtömitglieder ihren wichtigern Gefchäften zw 
Haufe entzogen, und ihnen felbit oft größere Auslagen verurſacht werben, als fie für dergleichen 
auswärtige Gefhäfte regulatiomäfig vergütet erhalten. 

Aus fünmtlichen vorbemerkten Gründen wird daher auf Abſtellung der unnöthigen dem 
Gerichten geitraubenden, und den Partheyen koſtſpieligen Gefchäftsreifen, allenthalben mit rück⸗ 
fichtlofem Ernite gehalten, und auch hierdurch der allerhöchſte Wille erfüllt werden. 

Ansbach, den 26. Detober 1828. 
Königliche Regierung ded Rezatkreifes, Kammer ded Innern und der Finanzen. 
ü In Abwefenheit ded Königl, Regierungss Präfidenten. 
von Bever, Direltor. 





Einl. Nr, 21044, Exp. Nr. 2920. 
(Die geprüften Rechtspraftitanten betr. 
Im Namen Seiner Wiajeftät des Könige, 

Behufs der Evidenthaltung des Zuftandes der im Iſarkreiſe geprüften Nechtöpraktifanten 
findet ſich die unterfertigte Fönigliche Kreis» Regierung veranlaßt, die königliche Minifterial» Ents 
ſchließung vom 3. Dftober 1821 (Negierungsblatt Stüd 35, pag. 939 bis 942) rubrizirten 
Betreffs, deren Anordnung bisher allenthalben unbeachtet geblieben ift, hierdurd in Erinnerung 
zu bringen, wobei übrigens Nachſtehendes beſtimmt wird: 

1.) Die Vorlage bed bereitd in ber allerhöchften Verordnung vom 9. Dezember 1817, 
(Regierungsblatt Stück XXXII. pag. 1011) anbefohlenen jährlichen Beſchäftigungszeugniſſes der 
geprüften Nectöpraftifanten, worinn namentlich der jedeömalige Wohnort und die Beſchäftigung 
derfelben, fowie die Angabe ded Jahres der beftandenen Konkurs» Prüfung enthalten feyn muß, 
hat längſtens bis zum 31. Dftober eined jeden Jahres um fo gemwiffer zu gefchehen, als ſich die 
Siumigen die angedrohten nachtheiligen Folgen ſelbſt zugufchreiben haben. 

2.) Ald Termin zur Borlage für das Sanfende Jahr wirb der 15te des Fünftigen Monatd 
November fejtgejegt. 5 u 

3.) Von biefer Vorlage find diejenigen geprüften Nechtspraktifanten befreit, welche bei eis 
ner Polizeibehörde des Sfarkreifed verwendet, und in ber von ber Letztern der unterfertigten 
Stelle vorzulegenden Qualififationglifte vorgetragen find, 

4.) Hieraus geht hervor, daß alle jene Rechtspraktikanten, welche die Kohfurspräfung bes 
flanden haben, und ſich außer dem Sfarkreife befhäftigt befinden, dann die Afzeffiiten bei ben 
Appellationd s und Kreis» und Stabtgerihten, dann diejenigen, welche bei andern Stellen und 
Behörden verwendet werben, zur Vorlage bed vorſchriftsmäßigen Zeugniffed verbunden feyen. 

5.) Bon denjenigen, welche fi) aufferhalb des unmittelbaren Staatsdienſtes, z. B- als 
Herrſchafts⸗ Patrimonialrichter, Magiſtratsräthe, Stabt» oder Marktſchreiber u. ſ. w. verwen⸗ 
den laſſen, und das vorgeſchriebene Zeugniß innerhalb des feſtgeſezten Termins nicht vorlegen, 
wird angenommen, daß fie ſich nm eine Anſtellung im unmittelbaren Staatsdienſte nicht ferner 
zu bewerben gebenfen, und fie werben ſonach in ber Lifte der Staatsbienft- Adfpiranten geftrichen. 

6.) Uebrigens verficht es ſich von felbft, daß diejenigen geprüften Rechtepraftifanten, 
welche bei ber unterfertigten Kreisregierung als Atzeſſiſten oder Praktifanten befchäftiget. find, 
von der Vorlage des Zeugniffeg befreit feyen. 
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E werben ſich daher ſammtliche Betheiligte nach ben vorhandenen Anordnungen zu achten, 
md vor den durch Verſäumniß derſelben entſtehenden Nachtheile zu ſichern wiſſen. 
Minden, den 15. Oktober 1828. 
Königliche Regierung des Sfarkreifes, Kammer bed Innern. 
Sn Abwefenheit des fönigl. Präfidenten, 
Graf von Seinsheim. 





BR A EEE Sädjfifgen Gebiete 5 
ie Erledigung der Pfarrei Krebes, Kal. Bayer. Patronats, — en Sebiete betr, 
Im Namen Geiner‘ Majeftär des Könige, ? 

Die Pfarrei Krebes, Kgl. Bayer. Patronats im Kgl. Sächſiſchen Gebiete iſt durch den Tod 


bb pfarrers Johann Gottlob Haafe am 22. d. Mts. erledigt worden, deren Erträgniffe in der 
Diaffoffion vom 8. d. Mrs, ſich folgendermaffen berechnen: 
1) In ſtandigem Gehalt 
baa af 7 


[7 + . » 


14 ) + . 
on Scheitholz . . ° . 2 4 90 * 
wre ne | 
— — — ó — — 
100 f. ↄ7ĩ pr, 


> ® ’ ® . — fl — rxr. 





2) Zinfen . . .. “ * 
3) An Ertrag der Realitäten : 
freie Wohnung nebft Defonomies Gebäuden! +. «+ UL — F 
24 Jauchert Aderland, 30 Tagw. Wiefe, 12 Q. Ruthen 
Gemüßs Garten ° P . . . D 230 fl. 30 kr. 
250 fl. 30 r. 
©) And dem Ertrag der Rechter 
—— DS SS af 24 Mr. 
a er N f a z 2 . f} f} 20 fl. 48 fr. 
an Zehnten * ; — BI Mr 
am Lehngelb af. 2 Mr 
64 fl 45 tr. 


5) Für befonderg bezahlt werbende Dienft » Verrichtungen a s F 174 fL 18 M 
Die vollen Einkünfte betragen 590 fl, — X fr. 


Laſten 3 fl. 36 kr. 
Die reinen Einkünfte beſtehen alfo in 586 fl, 248 Fr. 
Die dewerber haben ihre Gefuche binnen 6 Wochen vorfhriftemäßig einzureichen, zu 
Bayreuth, ben 31. October 1828. 
antifches Conſtiſtorium. 


Koͤnigliches protefl 
Schunter. 


Belanntmachung. bed Rejattreiſes von jest an alhährig in Wege 
der öffentlichen Berfteigerung beigeſchaft, und 


—8* allerhoͤchſt Koͤniglicher Befehle der jede Hauptgattung deſſelben einzeln verſteigert 
rbedarf für die Königliche Regierung werben foll, fo wirb für das Jahr 1835 ber 
*104 


| 
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Termin hiezu auf Fa BE ET ur u 
Dienftag den 18. 1.M. Novbr. früh. 9. Uhr 
im dahieſigen Königl, Schloſſe mit dem Beifügen 
bezielt, daß bei der Verfteigernug von. den Lizi⸗ 
tanten die Papiermuſter öffentlich aufgelegt. wers 
den müfjen, damit Jeder ſich überzeugen. könne, 


wie nur der Güte und Mohlfeilheit der Vorzug — - 


gegeben und daß hiebei im der Negel zwar in⸗ 
laͤndiſches Fabrikat bevorzuge werde, ausländi- 
ſches aber nicht ausgefchloffen eye, wenn foldyes 
thut. — 
der erforderlichen Quantität für das Kgl. Ober⸗ 
Aufſchlag⸗- Amt und für die Kgl. Kreis» Kaffe da— 
hier iſt bereits durch. das Regierungs-Musſchrei⸗ 
ben von 4. July 1828 fm 55. Stüc des Rezat⸗ 
freig -Sutelligenz » Blatts Seite 787 den Stei⸗ 
gerangeluiigen bekantt gemacht worden, weß⸗ 
halben dieſelben unter den ſchon dortmals eroͤffne⸗ 
ten Bedingungen zu obigen WLizitationsgeſchäfte 
beſonders zahlreich eingeladen werden. — 27* 
Ansbach, den 4. November 1828. 
Kgl. Regierung Regtes Berwattung. 


Polizeiliche Verordnung. 


Bereits unter dem 25. Juli d. 98. hat ber 


Stadtmagiſtrat folgende polizeiliche Verordnung 
erlaſſen: Di - F 
Sehr viele Hausbewohner haben bisher im 


Minter zum Schutze gegen dad Eindringen ber. 
Kälte,‘ ver die auf die Straſſe heransgehenden 


Kelleröffnungen Dünger gelegt. .  ° 


Da diefed aber den Forderungen der öffent 
lichen NReinlichfeit ganz entgegenlänft, einen wis . 


derlichen, Edel erregenden Aublick geroährt uud 
auch auf Die Gejundheit machtheilig einwirft, fo 
kann ſolches fernerhin nicht mehr geduldet werden, 


und es wird daher hiemit verboten, in Zukunft 


Kelleröffnungen durch Vorlegen von Dünger ger 
gen das Eindringen ber Kälte zu verwahren, 

Die Hausbewohner können die nöthigen Ders 
wahrungen imten mit Stroh, Mond. und bergfeis 
chen anbringen, auſſen aber darf in diefen Fällen 
Lievon nichts fichtbar feyn, und müffen, um die 


dem inländijchen an Güte und im Preife e8 zuvor 


Der diefjährige ganze Bedarf mit Ausſchluß— 
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ſes zu vermeiden, bie Deffnungen von auſſen durch 
Läden geſchloſſen werben, Zu 
Wer dieſem Verbote entgegenhandelt, unter 
liegt polizeilicher Strafe, und wird angehalten 
werden, den-Düuͤnger wegzuſchaffen und den ers 
forderlichen Verſchluß zu beſorgen. 
Damit aber jeder, welchen es angeht, bei 
Zeiten die hiezu etiva noͤthigen Einrichtungen tref—⸗ 
fon könne, wird dieſe Verordnung jezt ſchon zur 
allgemeinen Keuntniß gebracht. 
Es iſt für zweckmaßig erachtet worden, dieſe 


Verordnung nunmehr bei dem Beginnen des Win⸗ 


ters in Erinnerung zu bringen. 
Ansbach, am 4. November 1828. _ 
z Doer Stadtmagiſtrat. 
Endres. .  Etir. 


Polizeilihe Bekanntmachung. 


Vom Magiträt der Kol. Baher. Kreishaupt⸗ 
ftadt Ansbach, wird auf Antrag der Pächter des 
ſtädtiſchen Getraid⸗ oder Mehl-Aufſchlags mit 
Abänderung der fruͤhern Bekanntmachung vom 
6. Februar 1523 unter No. 1 hiermit verordnet: 
daß jeder. auswärsige Mülfer und jeder Fuhr⸗ 
werksbheſitzer, welcher für einen hiefigen Ein, 
‚wohner felojt oder durch feine Dienſtleute Mehl 
„oder Schrot, zur Stadt bringt, ‚gehalten ſeyn 
ſoll, an der, treffenden Eingangsſtation hiefiger 
Stadt die Pollette über den entrichteten Auf 
ſchlag  vorzuzeigen, und daß das Vorüberlah⸗ 
ren an der Stalion ohne Vorzeigimg oder ſchon 
vorher geſchehene Niederlegung der Pollette als 
Defraudation betrachtet und mit der ordent⸗ 
lichen Strafe geahndet werden wird. 

Die No. :2-bi8 7. der angeführten Bekauntmach⸗ 
ung vom; 6. Februar L. Is. im, Kreisintelligenz⸗ 


‚blatt, 1828 No. 12, Seite 131 u. 132 beſtehen 


als Verordnungen im Betreff des Getraids oder 
Mehls Aufichlags dahier giltig fort und wird das 
aufjchlagepflichtige Publikum zu deren Befolgung 
bei Vermeidung der ordnungsmäßigen Strafe hier 
mit angewiefen. ang Bin 
Ansbach, den 28. DOftober 1828. 
Endres. Stirl. 
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3. Sohım Jakob Nehbad), leiſtift— 
Jebüitan in Pegensburg, giebt ſich die Ehre, 
fein Fahrer höpich’ anzubieten und die fchäzbaren 
Ankh ser die Dualität deſſelben durch nach⸗ 
ſteherdes Zergnig im Kunſt⸗ und Gewerbe⸗Blatt 
Dr poftehnihen Vereins für das Königreich 
Say, 3.18. Minden, den 3. May 1828 
Erit 273 fiher zu felfen; 
„itft Fabrifation.) Auch in diefem Artis 
Rare nr yon einem ausgezeichneten Fabri⸗ 
Ruta, Serrn I. J. Rehbach in Regens— 
furg, Proben vorgefegt, womit ftrenge Unter 
ungen gegen ädht Engliſche augeſtellt, und 
di dabrikate Herrn Rehbach's den beiten Eng: 
lichen beinahe gleich befunden wurden, wiewohl 
demſelben nicht die feinen Graphit» Sorten zu 
Gebete ſehen, wie den Engländern, hier alſo 
durch Die Kunſt die Natur erfest werben muß! — 
Das Preißgericht hat deßhalb auch dieſem vers 
dienwollen Fabrikamen, deffen Nuf im In⸗ wie 
im Auslande bereits gegründet iſt, einſtimmig 
die ‚elbene Vereingdenkiniinge zuerkaunt.“ 
Von dieſen Bleiſtiften befindet ſich beſtändig 
ein wehl aſſortiries Lager in der Kunſt⸗ und 
Donufaltır-Rooren; Haudfung von J. M. 6. 
Hollenbach, im daden wiſchen den beiden Trep⸗ 
pen der St. Jehanniz · Kirche No, 93 in And 
bad, Ivo diefelßen en gros zu den Fabrikpreiſen, 
„u —— abgegeben werden. Alle resp. 
Civil⸗ und Militair⸗ Etelen Induſtrie⸗ Zeich⸗ 
Mm und Volkoſchulen des Kreifes, fo wie das 
or Publikum werben gezlemend eingelas 
wär anf ihrem Bedarfe an oben genannte 
* welche zugleich ihre Vorräthe deutſch⸗ 
ei englüiher Galanſerie⸗ und Quin-⸗ 
ie eye N frangöfifchen Porzelläins, ſo 
Bilder * nders reiche Auswahl in = und ausläns 
—** ud Weſten-Knöpfe zu geneigter 
eh zu wenden und ber beften 
I derfichert zn ſeyn. 
kei —*— und Gumpert aus Offenbach 
Kam Main, Rehen in bevorftehender. 


* 
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Meſſe wieder tn der Krone No. 14. und empfehlen 
ihr / vouſtaͤndiges, in allen Ärtikein ganz nen 
aſſortirtes Schnitt-⸗ und Mode-Waarenlager, be 
ſtehend in einer großen Auswahl von Shawls 
und Umſchlagetüchern in allen Gattungen. 
Seidenwaaren: Gros de Nables, Gros 
de Berlin, Gros Royal, Satin ture, Mar- 
celline, ‘duble Florence, Navarinos, in 
allen Modefarben, Ganz ſchwere ſchwarzſeidene 
Halsbinden in allen Größen, kleine Halstlicher, 
lithographirte Fichus, oſtindiſch⸗ſeidene Sad; 
tücher, und ma. A. 
Wollenwaren: Ertra feine niederfänder 
Tücher aus den beſten Fabrifen Drap Zephir, 
breite und ſchmale Zircaſſias, Toilinets zu Wer 
fien, eine große Auswahl deutfche und franzoͤſſ⸗ 
ſche Merinos ſchmal und breit in allen Farben, 
ächte Finets und Geſundheits— Flanelle, Mol« 
tongs elc, ee. 

Leinenwagren: Feine Ceinewand; die. fo 
belichte Lederleinewand in verſchiedenen Qualiz 
täten zu 18, 21 und 27 fr. ver Elle, weiße 
und fürbige Sacktücher von verfchtedener Größe 
und Qualität, Organdi, Cotte- pally, und 
mad. 

Banmwollenwaren: Die neueften Des. 
sins franzöfifcher und englifcher Cattune, ſchmal 
und breit, weiße und Cunte Piquer Werten, eine 
große Auswahl glatte und wattirte Piques und 
Pique⸗Decken, englifche Strickbaumwolle in allen 
Nummern, eine große Parthie Borhangsfranzen, 
alle Gattungen weiße Waaren, Batiſtmouſſelin, 
Jaconets, Mull und Mouſſeline zu Vorhängen, 
weiße Halsbinden für Herren, und noch ſehr 
viele in dieſes Fach einſchlagende Artikel. Sie 
bitten um zahlreichen Beſuch. 

3. Unterzeichneter "giebt fich die Ehre, einem 
hohen Adel und verehrungswürdigen Publikum ers 
gebenft anzuzeigen, daß ich bereits von meinen 
Einfaufe zurücgefommen bin mit einem vollſtän— 
dig affortirten Waarenlager, beſtehend aus Wol⸗ 
len⸗Baumwollen- Seiden⸗ und Leinen⸗ Waaren/⸗ 
beſonders bemerke ich, in Tuch, “Futter Ind Sei⸗ 
benzeuge einen Vortheil gehabt zu’haben, wodurch 


Aa 
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ich unter dem Kabrifpreis verkaufen kann. Ich 
verfpreche billige und promte Bedienung und bitte 
um geneigten Zuſpruch. f 
G. Röder, Kaufmann, auf dem 
obern Markt. 
4 Sophie Ruttmann von Dinkelsbühl ems 


pfiehlt fic mit Tiſchtücher und Handtücher, Gers 


vietten, feiner und orbinärer Tücher, leinener 
Tücher, Leinwand, Parchent, Zwiller zu Betten, 
feines roth und blau Geftreifted. Ihr Stand iſt 
gegen der Hofapothete neben den Nagelſchmieden. 

5. ‚Unterzeichneter bezieht die hiefige Meffe 
zum Erftenmal mit feinem vollfommen affortirten 
Waarenlager von ertrafeinen und mitteln Wollens 
tuchen aller Farben und Melaugen, Gafimird, 
Moltons und Tinetd, Weſtenzeuge neuefter Art, 
Sammeten, Sarönets, Ginkams, Schirtings, 
Merinos, Corſetzeugen ꝛc. Er verkauft fowohl 
Stüds ald Ellenweife und labet einen hohen Adel 
und verehrungswerthed Publifum zw geneigtem 
Zuſpruch unter der Verfiherung ein, daß er ſich 
durch gute Waaren und billige Preife auszeichnen 
wird, und empfiehlt ſich ergebenſt. Sein Ges 
wölbe ift Haus No. 3 auf dem obern Markt. 

M. Feuchtenaner 
aus Fürth. 

6. Ich mach hiermit ergebeuft die Anzeige, 
daß bei mir wiederum fehr ſchöne Maaren zu bils 
Higen Preifen angefommen find. Meine Boutis 
que zur Meffe it am Eingang vom Rathhaus. 
Zugleich empfehle ich ergebenit meine felbit fabri⸗ 
zirte Seidewatt in gleuher Rage von —, 4, * 
breit. 

Nathan Aronftein A, No. 235 in ber 
Rofenbadgaffe. 

7. Kriegsmann, Optitus dahier, empfiehlt 
ſich zur kommenden Mefje mit einen vollftändigen 
Lager aller Arten von ihm felbit verfertigter und 
von den berühmteſten Augenärzten geprüfter optis 
fcher Fabrifate, als Lorgnetten in allen Faſſungen, 
Microfcope, Telefcope, Perfpective u. ſ. w. Vor⸗ 
züglich aber macht er auf feine aus Krons u, Flint⸗ 
glas achromatiſch zufammengefezten Brillen aufs 
merjam, welche Fein anderer Optifer Deutſchlands 


verfertigt. Auch find bei ihm die beliebten Sem⸗ 
Ser’fchen Patentgalochen zu haben, wie aud) von 
die berühmte Difpederifhe Schnellzünder bad 
Srüd u 12 — 18 fr. Die Boutique ift am un⸗ 
tern Markt bei Herrn Schwarzländer. 

Ansbach, den 5. Nov. 1828. 

8. Die Fabrifate der Armenbeſchäftigungs⸗ 
Anftalt hiefiger Stadt, als: ungebleichte und 
gebleichte lächfene Leinwand , Tiſchzeug, Hands 
tücher, Bettingefutter, Hofenzeuge, Servietten, 
Sacktücher, ferner Flachsgarn und Zwirn, dann 
melirte aus gebleihtem und ungebleichtem Gars 
gefertigte Waaren, wergene Leinwand, Stroh—⸗ 
fattudy, Fegtuch, Zwiller, hänfenes Tuch, 
endlich Stridereien von Baumwolle, Schaaf 
wolle, gebleichtem und ungebleichtem leinenen und 
melirten Garn auch wollene Bettdecken und Fuße 
teppiche, werden an bevorſtehender Martinimeffe 
in einer Boutique auf dem obern Marfte dem 
Rathhaufe gegenüber zum Verkaufe ausgeftellt. 

Ansbach, den 5. November 1828. 

9. In einem Landftädtchen des Rezatkreiſes 
wo der Sig eined Königl. Landgerichts und 
Rentamts ſich befindet, iſt eine reale Badgerech⸗ 
tigkeit für einen Chirurgen, der als folder abs 


fotoirt hat, aus freier Hand zu verkaufen. Fran⸗ 


kirte Briefe unter ber Adreffe M. S. beforgt Die 
Redaktion. 

10. Da ich nad) allerhöchſter Beſtimmung ald 
Landgerichtsdiener nach Gunzenhauſen verſetzt 
worden bin, ſo ſage ich und meine Frau allen 
unſern verehrteſten Gönnern und Freunden bei 
unferer heutigen Abreife hiemit ein herzliches Lebe⸗ 
wohl, danken ihnen für alle, während meines 


glücklich verlebten 33jährigen Hierfeyns, uns er⸗ 


zeigte Güte und Freundſchaft, und empfehlen 
und zum fernen wohlmollenden und geneigten 
Andenfen. 
Beit Weihermüler. 

11. Unterzeichneter macht hiemit dem hiefigen 
und auswärtigen Publifum befannt, daß mehrere 
Uhrenhändler unter meinem Namen, ald wären 
fie meine Söhne, verkaufen, und fagen, die Uhr 
ven wären von mir. Beides iſt nicht an dem, fon 


x AEG * 
— 


7 u 
been ez ſud Unwahrheiten, indem sur ich allein aungsweſen ꝛc. bearbeitete, wuͤnſcht auf das 
meine ſelbſt gefertigten Uhren verkaufe. Baldigite Befchäftigung zu erhalten. 
Ansbach, den 3, Nov. 1828. 3) Gegen hinlängliche Sicherheit Eönnen 550 fl. 
untergebracht werben. j 


Müller, j , 
Uhrmacher aus Schwarzwald, 4) In ben Gerichten Heibenheim ober Gunzen⸗ 

1% Die Gebrüder Mohr, Nicolaus Conrad haufen wünfdt man 3000 fl. zur erften Hypo⸗ 
Def, Meyermeifer zu Windsheim und Megger thef auf einem Play anzulegen, 

"r Andreas Mohr zu Gugenheim, bringen 5) Es übernimmt Jemand ‚ ber eine fchöne 
MB uu Öffentlichen Kenntniß, daß fie bei ihrem und forrefte Handſchrift fchreibt, Arbeiten zur 
und dem Verkaufe ihrer Schweine Mundasion. 
fit Gesihrichafe irgend einer Art Ieiften. Zus 6) Ein in jeder Geſchaͤftsbranche geübter Seri⸗ 
ME chehet die Bitte an die Herren Ortsvor- bent mit vortheilhaften Zeugnifen und einer 
“, Ihre Gemeinden auch von obiger Belannts ſchnellen und fhönen Handſchrift, wünſcht eine 

4 in Kenntniß zu fegen. Condition zu erhalten. 

Dindsheim u. Sugenheim, am 1. Nov. 1828. Das Nähere bei Frdr. Moſer. 
13, Reue holl. Vollhäringe find angefommen 


— u vermiethende Wo 
14. A, 90. 166 bei Mezger Meyer in der 3 | hmngen. 
bangweil if friſches Beckelfleiſch zu haben. A. a 111 beim Rentamt ift ber 2. Gaben zu 
ermielhen. 


15. No, 16 bei Me i es v 
Bedelfleiſch zu nn om Bagmer e ſriſch A. Ne. 183 iſt ein Quartier zu vermiethen 
16. Im Haufe Lit. A, Ro. 116 find mehrere beſtehend in 2 Stuben, 1. Kammer, Küche, 
Krantfäffer dilligſt zu verfaufen, Holzleg und Keller; das Nähere beim Buchbin, 
11. Vuchtinderueiſter Aunhmann in Herrieden der Braunſtein zu erfragen. 
a en. 
n gut : re zu heijbar uben ammern ' 
Er Huf Ei a und Küchenfammer zu beziehen. "OR Rüde 
. Künftigen Son ienftag it A. No. 241 beim Weinhändler Schid 
Fanymuft, wopn —— ——— über 2 Gtigen 3 Zimmer, Kammer, Sicen, 
19. Sonntag den dien iR Tanzmuſik bei Holzlege uud Keller, dann gemeinfchaftiicher 
Keil, Boden, Waſchhaus, Hof und Bronnen täglich 
beim ober bis Lichtmeß zu vermiethen, 
ölfer.  D.Ro. 272 ift das mittlere Quartier bis Lichts 


1, Sonntag den HN j eß zu vermiethen. 
0 0 den 9, November ift Tanzmuſik, meß 3 
vu heſlichſt einfader, Wirth Heilmann. 
Katholifhe Stadtpfarrei. 


ermiflond np A. 113 in Ansbad). Getauft den 2. November. 
Find zu Yerfanfen: ier, 1 Spiel Ernſt Ehriftian des Könige. Salzbeamten Her 
hei, ee 7 — 
„ Scribent, welch lang in ei⸗ 
Ren ‚ weicher 7 Fahre Tang in 
PH. Ranbgeriche up Aenramt das Nedhs 


—— —⸗— ⸗ 


Mit einer Beilage.) 


20, Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik 
D 
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Tabelle 
über 
die Taren und Preiſe verſchiedener Lebensbeduͤrfniſſe in der Stadt 
Ansbach. 


fuͤr den Monat November 1828. 


\ 


Taxirt: J 





=" Gegenftände, | Maas oder Gewichte. Ir. k. Gegenftände, | Maas od.Gewicht.]R. [fr. 
Dre | Eee Enunpe) (f— - 
| Dörte. . + [Ein Pfund) 


—| 7E| Roggen: Mehl|eine Metze \> | 2148 
| 32einſchliiſſig | 55 Mund s © s Maas | | 6 
| — u: 0 des Lokal- A| GA Weißes ⸗ ı os lis-- 
gan u. Sdhajfleiſchſ ⸗083 | aufihlage. I_| 6 F Mittels » a ⸗ 5 — 
chwtiuefleiſch V ⸗⸗ — 81 Nach ⸗ ⸗ ⸗ ⸗ BE — 
Braunes Sommerbier: Sri.» . 8 
va) su. Eine Mans! —| 4 ” = = 5 
b enfpreiß - |= = _ — 
— MWinterbier:; „unit N MR a Schwargeößrod, ı 28 a} Se 
a) Ganterpreiß . ⸗ ⸗ Lokalauf· 4 — 30 15— 52 = 
db) Schenkpreiß  |= = ſclass. (fa: ı ı 28 * 
Weißes Bier: 2 Kipfe (= ı6 2; Een 
a) a 0: AR — Semmel 1 28 er 
BI ZU DE SE x 2i] a ...| Ein Pfund] —| 4 












Nicht tariet, ſohin durch die freie Konkurrenz beftimmt. 


REDET EEE: BEREITET ur ara m — — ——— 
Gegenſtaͤude. Maas od. Gewicht Zuub Gegenſtaͤnde. Maas od. Gewicht] Be 
u STETS mn 









kr. A. ſtr. 
Rohes unſchltt Ein % | 11 got 505 . | Eine Ktafter «| 9 |< 
Gezogene Kidter ! = - . | 17Eichen = en „ti 5130 
Gegoſſene Lichter, = ⸗ . j.20 Meiched ⸗ ⸗ ⸗ . 530 
Saife — * — 15 — Stoͤcke — — 4 |ır 
Erhfen » » a Mas. . — 4 Weiche ⸗ — 3, 
Rinfet» » +» — 5 br & " 
Schmalz. » » Ein Pfund. nr 15 Sußes Hen En Eentner 
Butter 4» » s. Erd .. — — De u 
er. eh St um I. — dggenficoh - sh = Pe 
Karpfen. . . ; En Pfnd. „J: — |; 9 Waizen- und an: un £ u 3r 
Side... ⸗ e .. — 10 derfs Stroh | 4. pr 4— 
Weißfiſche ⸗ e >| 3 — — DR 
freie: . >» . ⸗ u nt: ee .. 11 
| Zaͤhlkrebſe . . 7 Stuͤck fuͤr — | | 
— EEE EEE RE HAT —— Tr — 
Stadt» Magiſtrat. 
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Ansbach, Mittwoch den 12. November 1828, 





Neo. 9L, 











Amtliche Artifel 


Bekanntmachungen der Königlichen Kreis- Behörden, 





Ei. Mr, 1791. Erp. Nr. 2339. . 
(Mn ſinntige gol. Yan» Herrfhafts: und Patrimonial: Gerichte des Nezat-reifes. Die Beihränkung der 


Gericti: Commiffionen betr. } : 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
‚ . Gomohl bei den jüngften Ymtsvifitationen, als aus den gerichtlichen Bekanntmachungen 
0 Genticen Blättern ik wahrgenommen worben, Daß zur gerichtlichen Abfchägung und er. 
Reigerung Minderbedeutender Bauerngüter, Wirthshäuſer, Achtelshöfe ꝛc. beſondere Land⸗ und 
Gerrfchaftsperigitige Gommiffionen an den Ort ber treffenden Objekte abgefendet, ja: ſelbſt In 
MEÄONG + Rapöfkeen. yyegen einzelner "Schuld » Forderungen, Nachlaß » Verhandlungen und 
Schulden Piguidatignen 2 —*2 — des Schuldners vorgenommen und hierdurch ben Partheyen 
bedeutende Koften verurſacht worden find, während in ber Regel alle foldhe Gefcyäfte am Siy 
. Gerichts Beßanbeit werden folfen, theile um unnöthige Konmifftong- Gebühren zu erſparen, 
Neid um für die übe e Zeit zu behalten. u 
life Dome Sick mm änfeg ierer zu erriien, wirb in —— 
vom König, ppellationg- Gericht dahier, die allerhöͤchſte Juſtig-Miniſterial-Entſchließung 
27. Day 1815 uud 17. 19. | | 
| 17. December 18 

* (Geret Sammlung Bd. 13. pag: 55. und Bd. 9. pag.. 739.) . 
—* Sem Beifügen Öffentlich in Erinnerung gebraht, daß von obengebachter Regel nur daum 
Na gemacht, und dergleichen Termine auferhalb bed Gerichts-Sitzes abgehalten werden 
Ban wenn die Befcaffenheit ber treffenden Immobilien es durchaus erfordert und deren 
9 Mehrere ie Betheiligten mit der Kommilfiong - Aborduumg: 
“ara — Gulden beträgt, auch DI eilig 8 

N andern als : mit weiterer Ausnahme vor Tefiaments Aufnahmen: 
hr ſolchen Fällen, dann mit w z — 
F en, oder en, wo das Gefchäft nothweudig im Haus ber 


Privat Pesfon 
en vollzogen werden muß, ſollen bie hiefür aufgerechneten Kommiſſtons-Koſten geſtrichen, 
105 


J 
PN 4 Ar Pi 5. * | 
U hd Bi * k 
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vesp. ben Gerichtsvorſtänden heimgewieſen werden, wenn auch in deu Protofollen vorſorglich 
bemerft würde, daß von den Partheyen auf Commiſſions-Abordnung angetragen worben feye: 
deun eine ſolche Gefchäfts Behandlung kann nicht blos von dem Privatwillen abhängig ſeyn, 
befonderd weil dadurch unnöthigerweife die Gerichtsmitglieder ihren wichtigern Gefchäften zu 
Haufe entzogen, und ihnen felbft oft größere Auslagen vernrfacht werden ‚»ald fie für dergleichen 
auswärtige Gefchäfte regulativmäfig vergütet erhalten. \ 

Aug fänmtlichen borbemerften Gründen wird daher auf Abjtellung der unnöthigen den 
Gerichten zeitraubenden, und den Partheyen koſtſpieligen Geſchäftsreiſen, allenthalben mit rück 
fihtlofem Ernite gehalten, und auch hierdurch der allerhöchſte Wilfe erfüllt werben. 

Ansbach, den 26. October 1828. ee “ 
Königliche Negierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern und der Finanzen. 
In Abwefenheit des Könige. Regierungs- Präfdenten. 
von Bever, Direktor. 


Ein. Nr, 2532. Exp. Nr. 3281. 
(Die Geſuche um medizinifhe Reifeftipendien hetr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, 

In Folge eined aferhöchiten Referipts vom 25. v. M. wird denjenigen Aerzten, welche 
fich um ein mebizinijches Reifeftipendium bewerben wollen, befannt gemacht, dag fie ihre Geſuche 
längſtens bis 10. September eines jeden Jahre bei dem Königl. Staats- Minijterium bes In⸗ 
nern einzureichen, und ihren Geſuchen 

a) ein volljtändiges Gyumaflals und 

b) Univerftätd- Abſolutorium, mit der Note der Promotion, 

c) das Diplom über die etwa beftandene Proberelation und 

ch die etwaigen Zeugniffe über die practifche Ausbildung, 
in beglaubten Abfchriften um fo gewiſſer beizulegen haben, als widrigenfalls auf ſolche werfmätete 
und unbelegte Geſuche durchaus keine Rückſicht genommen werden wird. 

Ansbach, den 5. November 1828. 
Königlicye. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Inner. 
von Mieg, Präfident. 





Einl, Nr. 2405. Erp. Nr. 3360. 
(Außerordentfihe Unterſtützungen aus dem bieflgen Waifenfonds betr. 
Im Samen Seiner Majeftät "des Könige. u 
Aus ben ferner eingegangenen Ausſtänden vom Ertrage de Kreis Antell, Blatts für 1827, 
fo weit biefelben ftiftungsmäßig zum hiefigen Waifen » und Erziehungshausfonds gefloflen find, 
empfangen außerordentliche Unterftügungen zu 10 fl.: 
1) die verarmte Bäderswittwe Eva Margareta Stümpfig zu Burk, Landger. Waſſertrůdingen/ 
für ihren 8jährigen Knaben Georg Friedrich Stümpfig; 
9) die Taglöhnerewittwe Apollonia Bauer dahier für ihre 2 unmündigen Kinder; 
3) die Mezgerswittwe Anna Dorothen Rummel zu Feuchtwangen für ihre 3 Kinder; 
4) die Schneiderswittwe Magdalena Liebharb dahier für ihre 2 Kinder; . , 
5) bie rn Ehriſtine Barbara Nonnenmacher zu Triesborf für ihre 4 minderjaͤhri⸗ 
gen Rinder; 


2 


en yorfergl n 
worden TA: 
Shängig TH 
Germhäften # 


für Den 


mothigen 
hen mit M 


tzen. 


mi 


‚pe 


r 4925 m 1226 


O die ganz verwaifte Anna Apollonia Daum zu Kadolzburg, welche bei dem dortigen Nachtwäch⸗ 
ter Schindler erzogen wird; 

7) bie Ajährige Katharina Bickel zu Beierberg, Landgerichts Waſſertrüdingen, welche ſich bei ihrem 
Oheim Bickel daſelbſt befindet; 

Nder verwaiſte Georg Leonhard Hüttinger zu Gunzenhauſen; 

Hier bjahrige Knabe Chriftian Gottlieb Kienaſt in Bechhofen, Landg. Herrieden, welcher ſich bei 
ſeinen Großvater, dem Büttnermeiſter Kienaſt daſelbſt befindet; 

10) ber hlindgeborene 11 jährige Knabe Georg Ludwig Schwenold dahier, deſſen Mutter Almoſen 


ih die areis⸗Ingenieurs Wittwe Anna Barbara Joſepha Philer dahier, als Zulage zu einer 
Minde für ihre 4 minderjährigen Kinder; 
ı) Die ganz verwaiite Ojährige Cornelia Rickei zu Virnsberg 20 fl. 
Diefe außerordentlichen Unterftügungen wird bie hiefige Fönigl. Stiftungsabminiſtration fofort 

einigung an die oben genannten Mütter ober Pfleg- Eltern, nad; Umjtänden aber an die 
menpegräthe auszahlen, 

Ansbach, ben 6. November 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 

von Mieg, Präftdent. 


Einl. Ar, 2685, En Nr. 3280, : er 
ie Verwaltung des Patrimonialgerichts ater Claſſe zu Zell Befr.) 
De y 3m Namen Seiner Majeikit des Königs, 
fe dem Freiherrn von Nordegg zu Rabenau und Zeil zum Patrimonialrichter weiter 


Cent At genannte bisherige Landgerichtsſchreiber zu Hilpoltſtein, Conrad Hautſch, 
ſãtiget, verpflichtet und eingewieſen worden. 
‚ ben 5. November 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
kinl. — 
POP Erp. Ro. 3279. | 
Bung der Lebrersſtelle an der Mittelvorbereitungs· Claſſe am Nürnberger Opmnafium betr. ) 
Durch die gun Namen Geiner Majeität des Königs, \ 
räitungolehr⸗ ef * Orderung des Mittelvorbereitungslehrers Gemmerli zu Nürnberg als Obervorbe⸗ 
—* "geburg iſt bie Lehritelle an der Mittelvorbereitungs + Claffe am Nürnberger Gym⸗ 
Ung binnen zu räfigen Gehalte von ſechshundert Gulden erlediget, welche hiermit jur Ber 
— * ochen ausgeſchrieben wir. 
den 6. November 1828. 
Königliche RNegierung des Mezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


iſt in diefer 


kil Nr 
a 3 
— — Erp. Nr. 3379. T. C.-N..4. Fol. 49. Lit. A, 
Andgerichte und Herrfhaftsgerichte des Kreiſes. Perfonafverä 


: nderungen fü 
Diejenigen 9, d, Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, gen für 1827/95 betr) 
Rem Etarsjap, 17 * und Herrſchaftsgerichte des Kreifes, welche die bei ihnen im verfloſſe⸗ 


® vorge ä : aut : 
gefallenen en se — nicht angezeigt oder eine Fehlans 
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zeige hierfier erſtattet haben, werben an bie unfehlbare Erledigung dieſes Näditandes binnen 
8 Tagen hiedurch erinnert, 
*  Andbach, den 8. November 1828. 
Königl. Regierung des Rezatkreifed, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 


= 


Ein. No, 28. Exp. No. 345. 
(Die erledigte Defanatd- und erfte Pfarrſtelle zu Sulzbach Betr. ) 
Km Namen Seiner Majeftit des Könige. 

In Gemäsheit Oberkonſiſtorial⸗Reſcripts vom 29. ©. Mis. wird hierdurd; die erledigte 
Defanatds und erite Pfarrftelle zu Sulzbach mit dem Bemerken nochmals ausgefchrieben, daß 
die erſte Bekanntmachung zur Bewerbung nicht den erwarteten Erfolg gehabt hatte, indem auf 
fallend wenige Bewerber um biefelbe aufgetreten find. Der Ertrag iſt folgendermaffen berechnet : 

1. An fländigem Gehalt — 
1) Aus Stiftungskaſſen: von der allgemeinen Stiftungs⸗Adminiſtration 
Amberg, baar 183 fl. 68 fr. 
An Naturalien 2 Schfl. 3 Sechz. Korn. 20 fl. 183 fr. 








53 Klafır. Holz, à g8 fl. 258 kr.. 19 fl. 11 m 
23} Klftr. weiches Holz 81 fl. 19 kr. 
13 Klftr. hartes Holz a 3 fl. 123 kr. . A fl. 293 fr. 
308 fl. 25 kr. 
41. An Zinfen von den zur Pfarrei geftifteten Kapitalien » ; .3 fll. — kr. 
II. Ertrag aus Realitäten: freie Wohnung im Pfarr 
haufe mit dem Genuſſe ber Defonomie» Gebäude 75 fl. — Fr. 
e 3 Tagwerf Aecker, 235 Tagwerl Wiefen, Tag⸗ 
werk Gärten - Pr R . . 76 fl. — kr. 
ul 
10 — r. 
1V. Ertrag aus Rechten: an grundherrlichen Rechten. 36 fl.. 538 fr. 
an Zehenben . » . . . 996 fl. 553 fr. 
V. Einnahmen and befonders bezahlt werdenden Dienftfunktionen : 233 fl. 8 Mm 
— — 7 
Summa 1759 fr 223 fr. 
Laften 60 A 10, kr. 


— ——7 
Bleibt reines Einkommen 1690 fl. 113 fe 
Die Bewerber haben binnen ſechs Wochen ihre Gefuche vorfhriftsmäßig einzureichen. 
Bayreuth , den 3. November 1828. 
‚Königliches proteftantifches Eonfiftorium. 
Schunter. 


Die Erledigung der Pfarrei Erckheim, Dekanats Memmingen im Oberdonau-Kreiſe beir.) 
Im Kamen Seiner Majeftät Des Königs, 
Durch Gen Tob bei Pfarrers Sptanger ift die Pfarrei Erdheim, Defanats Memmingen 


120 
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im Oberbonaufreife erledigt worben, deren jährlicher . ſich si ber ſuperrevidirten Dienfts 
faffion vom 11. October 1810 folgendermaßen — —— = 


1) An ſtändigem Gehalt, baar . . 
an Naturalien: 6 Schfl, 1 Meben , Kern, s —— 
¶Metzen Roggen, 1 Schfl. 2 Metzen Gerſte, — 
2Megen Feeſen, 5 Metzen — . A — 4 
34 Schober Feefenftroh, D 
ri Mi Sfr Buchen» 4 Klafter Fichtenholz 282 fl. 118 fr. 


9) In Zinfen von geftifteten Gapitalien . 
9) Etrag and Realitäten: 
Vohnung und DefunomiesGebäundte - 
14 Tagwerk Wieſen ec 
Gemeindtheile 33 Jauchert.  -» 


4) Ertrag aus Rechten: 
feine Zehenden . . 
Heuehenden . : 


» 


aus Forftrechten 6 Kiafter Fichtenholz, 2 


Duchenholʒ 


Eimahmen aus beſonders bezahlt 
© Ans Sammlungen. : 





561 fl. 29 Fr. 
f\ * * + 4 fl, and fr, 
. 30 fl. — fr. 
r r 10 fE — MM 
. ’ 20 fl. ee fr. 
60 fl. Fr 
J 6 fl. — kr. 
. + 30 fl. — fr. 
Klafter . 
+ j * 19 fl. — fr. 
55 fl — FA 
verdende Dienſtesfunktione 16 fl 36 Er 
: N ; : . 4f 4 fr 
Summa 738 f. 9 fr. 
Laſten 1 fi. — FM. 


Beſtehen bie reinen Ginfünfte in 737 #9 fr. 


Die Bewerber um dieſe Stelle haben ſich binnen S 
Bayreuth, dem 3. November 1828. 


echs Wochen vorfchriftsmäßig zu melben, 


Königliches proteftantifches Gonffftorium. 


Schunter. 


Dienſtes⸗Nachricht. 


a Rönigliche Majeftät haben unter bem 
. r biöherigen Pfarrer zu Berg, 

i ndreas Gottlieb Sittia, aller 
PÖR Zu Verleihen geruhe: N 


. Volizeiliche Verordnung. 
—E unter dem 25. Juli d. 38. hat ber 
rat folgende polizeiliche Verordnung 





Sehr viele Hausbewohner haben bisher im 
Winter zum Schutze gegen das Eindringen der 
Kalte, vor die auf die Straſſe herausgehenden 
Kelleröffnungen Dünger gelegt. 

Da dieſes aber den Forderungen ber öffents 
lichen Reinlichkeit ganz entgegenläuft, einen wis 
derlichen, Edel erregenden Anblick gewährt und 
auch auf die Getundheit nachtheilig einwirkt, ſo 
kann ſolches fernerhin nicht mehr geduldet werden, 
und es wird daher hiemit verboten, in Zufunfs 
Kelleröffnungen durch Vorlegen von Dünger ge 
gen das Eindringen ber Kälte zu verwahren. 


1231 


Die Hausbewohner koͤnnen die nöthigen Ver⸗ 
wahrungen innen mit Stroh, Moos und derglei⸗ 
chen anbringen, auſſen aber darf in dieſen Fällen 
hievon nichts ſichtbar ſeyn, und müſſen, um die⸗ 
ſes zu vermeiden, die Deffnungen von auſſen durch 
Läden geſchloſſen werden. 

Mer dieſem Verbote entgegenhandelt, unter 
liegt polizeilicher Strafe, und wird angehalten 
werden, den Dünger wegzufchaffen und den er 
forderlichen Verſchluß zu beforgen. 

Damit aber jeder, welchen ed angeht, bei 
Zeiten die hiezu etwa nöthigen Einrichtungen trefs 
fen könne, wird diefe Verordnung jezt fchon zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Es ift für zweckmäßig erachtet worden, dieſe 
Verordnung nunmehr bei dem Beginnen ded Wins 
ters in Erinnerung zu bringen. 

Ansbach, am 4. November 1828. 
Der Stadtmagiftrat. 
Endres. Stirl. 


Polizeiliche Bekanntmachung. 


Vom Magiſtrat der Kgl. Bayer. Kreishaupt⸗ 
ſtadt Ansbach, wird auf Antrag der Pächter des 
ftädtifchen Getraid⸗ oder Mehls Aufichlags mit 
Abänderung der frühern Bekanntmachung vom 
6. Februar 1828 unter No. 1 hiermit verorbnet: 

daß jeder auswärtige Müller und jeder Fuhrs 
werföbefiger,, welcher für einen hiefigen Eins 
wohner ſelbſt oder durch feine Dienftleute Mehl 
oder Schrot zur Stadt bringt, gehalten feyn 
ſoll, an ber treffenden Eingangöſtation hiefiger 
Stadt die Pollette über den entrichteten Aufs 
ſchlag vorzuzeigen, und daß das Vorüberfah— 
reu an der Station ohne Borzeigung oder fchon 
vorher gejchehene Niederlegung der Pollette als 
Defraudatien betrachtet und, mit der ordent⸗ 
lichen Strafe geahndet werden wird. 
Die To. 2 bis 7 der angefirhrten Bekanntmach⸗ 
ung vom 6. Februar 1.38. im Kreisintelligenzs 
Hlatt 1823 No. 12, Seite 131 u. 132 bejtchen 
als Verordnungen im Betreff des Getraid- oder 
Mehl⸗Aufſchlags dahier giltig fort und wird bag 
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anffchlagspflichtige Publikum zu deren Befolgung. 
bei Vermeidung der ordnungswmäßigen Strafe hier 
mit angewiejen. 
Ansbach, den 28. Dftober 1828. 
Endres, Stirl. 


Nihtamtlihe Artikel. 


1. Der unterzeichnete Borftand bes hiefigen 
Locals Bibel» Vereins macht hiemit befannt, daß 
einer neuerdings getroffenen Einrichtung zu Folge 
alle Diejenigen, die fich fchriftlich an den Verein 
wenden wollen, dieß unter folgender Auffchrift 
gefälligft thun möchten: 

„An den Local-Bibel-Berein Ansbach abzuges 
ben bei dem Dr. Hoffmann zu Ansbach, 
Lit, A. N. 275.% 

Ansbach, am 5. November 1828. 

Der Vorſtand. 
von ber Heydte. 

2. Ich bringe hiermit zur öffentlichen Kennts 
niß, daß ic; das Gefchäft der verftorbenen Früus 
lein Kronacher, welches ich mit derfelben 7 Fahre 
geführt habe, nunmehr auf eigene Rechnung fort 
führe, Mit der Verficherung, diejelbe Reinlich⸗ 
keit und Pünktlichkeit, wie bisher, beizubehalten, 
verbinde ich die ergebenfte Bitte, mir ferner das 
Zutrauen zu fchenfen. 

Friederika Keim. 

3. Die Fabrifate der Armenbefhäftigunge 
Anftalt hiefiger Stadt, als: ungebleihte und 
gebleichte fläͤchſene Leinwand, Tiſchzeug, Hand⸗ 
tücher, Bettingefutter, Hoſenzeuge, Servietten, 
Sacktücher, ferner Flachsgarn und Zwirn, daun 
melirte aus gebleichtem und ungebleichtem Garn 
gefertigte Waaren, wergene Leinwand, Stroh⸗ 
ſacktuch, Fegtuch, Zwiller, haänfenes Tuch, 
endlich Strickereien von Baumwolle, Schaaf⸗ 
wolle, gebleichtem und ungebleichtem leinenen und 
melirten Garn auch wollene Bettdecken und Fuß— 
teppiche, werden an bevorſtehender Martinimeſſe 
in einer Boutique auf dem obern Markte dem 
Rathhauſe gegenüber zum Verkaufe ausgeſtellt. 

Ansbach, den 5. November 1828, 
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4. Mmanadie für dad Yahr 1829, welche 
in der Gaſſertſchen Buchhandlung bahier um beige 
fegte Preiſe zu haben find: Glauren Vergifmeinnicht, 
43 fr; Cornelia Taſchenbuch für deutfche 
Frauen, 4 f, 3 Pr; Frauentaſchenbuch Nürnberg, 
Shi; Minerva, 3 fl. 36 ir; Orphea, 
3#.36 Mr; Penelope von Theodor Hell, 3 fl.; 
Leſtenbuch zum geſelligen Vergnügen, 3 fl. 36 fr.; 
! aus Stalien und Griechenland, 3 fl. 
18 6; Urania, 4 fl. 3 fr; Vielliebchen, hiftos 
"lbsromantifches Taſchenbuch von Tromlitz, 3 fl. 
5; Ihe british Wreath, al.iterary Al- 
"m and Christmas and new Year’, 3 fl; 
are Vollslalender pro 1829, München, 


>» In einem Landſtädtchen bed Rejzatkreiſes 
— Sißz eines Königl, Landgerichts und 
af fh befindet, iſt eine reale Badgerech⸗ 
fofbirt ie nen Chirurgen, der als folder ab- 
Rirte rl aus freier Hand zu verfaufen. Frans 
—** unter der Adreſſe M. 8. beſorgt bie 
„e Neue hop, Vollhäringe find angefommen 
7. Beim I. ©. M. Potter. 

ton ale Ferdinand Mackeldey in der 
iſche holl find neue fchöne Stodfifche und 

8. Die ® * ne angekommen. 
Mohr, —* Mohr, Nicolaus Conrad 
meiſter Andreas * zu Windsheim und Mesger- 
amit zur oöffen ti ohr zu Sugenheim, bringen 
Schteinkander * Kenntuiß / daß fie bei ihrem 
fine Gerpährfeh "nd dem Verkaufe ihrer Schweine 
Di enger pi SEND einer Art Teijten. Bus 
t, ihre G; " Ditte an die Herren Ortsvor⸗ 
Schande auch Yon obiger Befannts 
q J in euntniß zu ſetzen. 
—* „genheim, am 1. Nov. 1828. 
Mär an Gönner und Freunde bahier und 
Before zu ni gebe [mir die Ehre ihnen hiemit 
Haren — daß ich die Wirthſchaft zum 
ingegen die * an der Hanmerfchmiebe verließ, 
Pad om Backermeiſters Herrn Stoll in 
dieſelben zu en habe, Ich erlaube mir baher 
N Berta hen, mir auch hier wie bioher 
en zu ſchenken und mich mit ihrem 


Beſuche zu beehrem Zugleich verbinde ich die 
Anzeige, daß ich Mittag- und Abend⸗Koſt für 
moöglichſt billige Preife verabreichen werbe. Si 
fonderheit mache ich. meinen verehrten Landleuten 
befannt, daß ich auch für bequeme. und warme 
Stallungen zur Unterbringung ded Anſpans ge⸗ 
forgt habe, und bin mit Hocachtung, meiner 


Freunde bienjtergebener 
Joh. D. Rühl. 


10. Einem verehrlichen Publikum mache ich 
hiermit bekannt, daß ich die Wirthſchaft zum 
Blumenſtrauß in der heiligen Kreutzgaſſe erkauft, 
und ſeit geſtern bezogen habe. Indem ich nun 
mit dieſer Anzeige die Verſicherung ſchueller und 
guter Bedienung verbinde, bitte ich zugleich, mich 
mit zahlreichen Beſuchen zu beehren. 

Ansbach, am 12. November 1828. 

Thomas Großer, Wirth. 

11. Es werben 600 fl. auf erſte Stelle aufs 
zunehmen gefucht auf ein Guth 22 Stund von 
Ansbach, mit einem Werth von 3600 fl. Das 
Nähere ift Lit. C. No. 187 zu erfahren. 

12. Es find täglich 2000 fl. in hiefige Stadt 
oder ins hiefige Landgericht im Ganzen oder theils 
weis zu 4 Prozent zu verleihen. Das Nähere 
ift in Lit, ©. Ro, 187 in der Schloßvorſtadt zu 


erfahren. 
Zu vermiethende Wohnungen. 
A. No. 2 neben dem Rathhaus iſt der obere 
Gaden mit 2 Stuben gleidy ober big Lichtmeg zu 


beziehen. 

A. No. 72 in der Büttengaffe iſt ein mittleres 
Quartier für eine ftilfe Haushaltung zu vermie⸗ 
then, aud) könnte ber Garten dazu gegeben werben. 

A, No. 123 ift im Hofgebände ein Quartier zu 
vermiethen, und kann täglich bezogen werben. 

A. No. 199 ift ein Quartier mit Bett und 
Meubles bis 1. Dec, zu beziehen. 

A. No. 251 iſt ein Quartier mit 6 Zimmern tägs 
lich zu vermiethen, auch fann Stallung dazugege⸗ 
ben werden. 

A No. 302 beim neuen Thor iſt ein 
mit oder ohne Moöbels zu beziehen, ie 
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A. No. 326 im erften Stock iſt ein Quartier 
zu vermiethen. 

B. Ro. 20 in der Würzburger Straffe ift ein 
Duartier nebit allen Bequemlichkeiten bis Lichts 
meß zır beziehen. 

B. No. 24 in ber obern Borftabt ift ein beque⸗ 
med Quartier täglich zu beziehen. 

B. Ro. 68 in der Würzburger Straße ift ber 
mittlere Gaben zu vermiethen. 

B. No. 285 ift ein Quartier zu vermiethen 
und bis Lichtmeß zu "beziehen, beim Strumpfs 
ftrider Wanner. 

D. No. 183 ift bis Martini oder Lichtmeß ein 
fchönes Quartier zu vermiethen. 

D. No. 353 if ein Logis täglich oder auf 
Lichtmeß zu beziehen. 

In der Beilſchmiede ift ein bequemes, in 2 
Zimmern und 2 Kammern beftehended Quartier 
zu vermiethen. 


St Johannis-Kirche. 
Getauft vom 3. bis 9. November 1828. 

17 Marin Felicitas, Tochter des B. u. Bäaͤcker⸗ 
meiſters Wolff; 2) Georg Leonhard, Sohn 
des Bauern Vogel in Kurzendorf. 

Begraben vom 3. bis 9. Novbr, 

1) Friederika Dorothea, Tochter des Webers 
geſellen Winckler, ſt. 9. M. 10 T. alt am 
Gefraiſch; 2) Johann Jacob, Sohn bed 
Stadtbachfegers Bümlein, ſt. 2 St. alt an 
zw früher Geburt; 3) Maria Margaretha, 
Ehefrau des weyl. Hafnermeiſters Kolb, ſt. 
59 Ir. 5. M. 23 T. alt an der Abzehrung; 
3) Fraulein Karolina Helena, Tochter des weyl. 
Maͤrkgräfl. Wildmeütere Herren Cronacher, fi. 
53. Ir. 5 M. 20 7. alt an der Abzehrung. 

St. Gumpertus-Kirche. 
vom 3. bis 9. Novbr. 1828. 
1. Getraut. 

Johann Leonhard Pfeiffer, Maurer und Stein⸗ 
hauergeſell mit Vabetta Margaretha Emmert. 
2. Begraben. 

Marin Barbara, Wittwe bes Königl. Kreis: 


——ñ— —— 
Mit einer Beilage.) 
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teiterd Weiß, fl. 73 Ir. 10 T. altan ber 

Waſſerſucht. 

Katholiſche Stadtpfarrei. 
Getauft den 4. November. 

Caroline Marie Joſephine, des Königl. Kammer⸗ 
junkers Herrn Freiherrn von Cöſter Tochter. 
Begraben den 7. Novbr. 

Jacob Dezotti, penſionirter Mautamtsdiener, 

68 J. alt, ſtarb am Schlagfluſſe. 


Todes⸗Anzeige. 


Es hat Gott gefallen, meine treue, ſorg⸗ 
ſame, geliebte Lebensgefährtin Margaretha 
Suffanna, geborne Lieberich aus Ansbach, von 
meiner Seite zunehmen. Sie ftarb nach 7mos 
natlichem qualvollen Leiden, in ihrem 48. Lebende 
jahr an Wafferfucht und Abzehrung. 

Nach einer 23jährigen zwar kinderlofen, aber 
äufferft glüclichen Verbindung, ftehe ich nun in 
meinem herannahenden Alter allein im der 
Welt, und mir bleibt nur der Troſt und die 
Hoffnung einer baldigen Wiedervereinigung. 

Meine verehrten Freunde und Verwandte 
wollen diefe Nachricht mit ſtiller Theilnahme gü⸗ 
tig aufnehmen und mir ihr fchäßbares Wohlwollen 
ferner fchenfen und erhalteır. 

Münden, den 3. Novbr. 1828. 
Heinrich Kiginger, 
quieszirter Kol. Polijey ⸗ Gommiſſar. 


Am 3. d. M. Abends 7 Uhr vollendete hieſelbſt 
meine Tante, Fräulein Caroline Helena Krou⸗ 
acher, im 63. Lebensjahre fanft und ruhig ihre 
irdifche Laufbahn in Folge einer Abzehrung. Wer 
die Verblichene kannte, wird ihr bad Zeugniß eis 
ned frommen, tugendhaften und rechtfchaffenen 
Lebenswandels nicht verfagen und den Schmerz 
gerecht finden, den ic) als ihr hinterbliebener naͤch⸗ 
iter Verwandter, welchen fie mit wahrer Mutter 
liebe zugethan war, über diefen Berluft empfinde. 

Ansbach, am 5. Rovember 1828. e 

Ludwig Burdhardt, Oberlieutenant im 
tgl. 9. Lin. Inf. Regimente, 


7 


f 1332 1238 





. — 

& 
a) 

> ur 


—— 






* 
— 
Er * 
ne, ’£& 3 
LG 9 
—* 






für den Rezat-Kreiß, 
Nro, 92, Ansbach, Samſtag den 15, November 1928, 








Ymtlide Artikel. 





Bekanntmachungen der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 


il A. —. Er Nr. 3683.. 
(Das Tarwefen der Königl., Regierung betr.) 
— Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
= — dem die Kaſſen⸗ und Rechnungs⸗Geſchäfte in Beziehung auf das Tarweſen der Bei- 
da in. 1.198 Kammern nunmehr vereinigt und dem funftionirenden Rechnungskommiſſar Schumm 
ade EB s Grigenz + Kaffe ber Stiftungen und Communen aber dem Rednungsfemmife 
und Sndiyiäye, übertragen worden, fo wirb dieſes zur Wiffenfchaft der betheiligten Behörden 
—* mit bekannt gemacht. 
—2 den 11. November 1828. 
gie Regierung bed Rezatkreiſes, Kammer bes Innern und ber Finanzen. 
von Mieg, Präffdent, 
von Beyer, Direftor. 





kinl. No. 76. Erp. N —— 


(Die Befoͤrderung der Seidenzucht in Nuͤrnberg betreffend.) 

Aus eiuer Ameia, In Kamen Seiner Majeftit des Könige, | Ä 
"fehen, dag mehr "eige des Seidenzuchtvereins in Nürnberg hat die KH Regierung mit Wohlgefallen 
— * ko; — Individuen und Behörden dortiger Stadt und der Umgegend die dort beginnende 
Indem unt gabe von Maulbeerblättern unterftüzt haben, 

Dr guten Sad Belhnete Gtelfe Diefe Mimik 

nah Ar Fortſebung ihres gemeinmiigh 
2, ben 12. November 1a — 
Förlgliche Regierung des See! des. Gunern,; u 
TEE, Prafident, : 







Seuf anerkennt, werben diefe Beförderer 
; „ur noch befonders aufgeforbert, 
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Polizeiliche Bekanntmachung. 


Die Eigenthümer oder Adminiftratoren 
der Gebäude unter den Nummern Lit. A. 2, 
13, 19, 23, 24, 40, 62, 67, 70, 84, 
106, 120, 122, 123, 142, 147, 150, 
151, 167, 179, 185, 186, 200, 208, 
214, 240, 277, 279, 284, 313, 324, 
339, Lit. B. 46, 87, Lit. C, 3, 6, 17, 
32, 36, 42, 45, 53, 55, 56, 68,69, 
70, 73, 78, 90, 94, 95, 98, 122, 155, 
172, 187, Lit. D. 5, 8, 17, 31, 32, 
36, 39, 42, 69, 8%, 110,' 117, 
118, 123, 164, 170, 174, 186, 187, 
180, 220, 231, 253, 261, 285. 294, 
311, 316, 341, 355, 359, 360, 394, 
402, 431, in welchen bei der diesjährigen 


Feuerſchau Mängel oder fonftige Feuergefährlich⸗ 


feiten gefunden worden, werden hiedurd) an die, 
fhon durch die Feuerſchau-Commiſſion aufgeges 
benen Reparaturen unter dem Bemerfen erinnert, 
das wenn ſolche nicht binnen 14 Tagen hergeftellt 
werden, jede Unterlafjung welche fich bei der 
Nachviſitation ergiebt, unnadyfichtlich mit einer 
verhältnißmäſigen Geld» oder Gefängnigitrafe bes 
legt werben würde. 0 
Zugleich wird allen Hausvätern und Dienft- 
herrſchaften, Hauseigenthümern, Gafhpirrhen 


und Handwerksmeiſtern die ſtrengſte Aufſicht we⸗ 


gen behutfamen Verhaltens mit Feuer und Licht 
binfichtlich ihrer Familien und Gefinde, Miethe- 


Iente, oder Fremden und Durchreifenden dann 


der Geſellen und Lehrlinge bei eigener, Berants 
wortlichfeit zur Pflicht gemacht und beſonders an 
die Beobadjtung der Verordnungen wegen Unters 
lafjung des. änfferit -fenergefährlichen Lackſiedens 
in Hänfern, wegen des verbotenen Tabackrauchens 
auf der Straße und an Orten, wo ſolches ge- 


faͤhrlich iſt, zumal in. Stälfen wo auch und auf. 


Dahböden dann beim Düngerausraumm dir GW 


brauch des bloſen Lichtes ohur Laterur nachdrück⸗ 


lichſt unterſagt iſt, ſowie wegen des Anfbewchr 
rens zu großer Vorräthe von Heu und Stroh 
nicht minder wegen des Anhäufens übermäſiger 
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Holzvorräthe in den Häufern und Höfen, hiedurch 
wiederholt unter Verwarnung vor unausbleibs 
licher Alyndung erinnert. 

Nicht minder wird auch hieburch wiederhoft 
auf die. forgfältige Aufbewahrung der Afche unter 
der Verwarnung aufmerkſam gemadjt , daß jede 
BVernachläßigung der hiebei zu beobachtetder Vors 
ficht und beſonders das Aufbewahren der Afche in 
hölzernen Gefäſſen auf das nachdrücklichſte bes 

ſtraft werden wird. — 

Ansbah, den 8. November 1828. 
Der Magiitrat. 
Endres. Stirl. 
In den Statnten der Sparkaſſe für die hies 
fige Stadt vom 9. Dezember 1822 iſt $. 5. ber 
hoͤchſte Betrag aller Einlagen einer Perfon in eis 
nem ganzen Jahr auf 100 fl. feftgefegt. 

Bei der öffentlichen Rechnungsablage unterm 
20. Februar 1524 durdy das folchjährtge Kreis⸗ 

‚ Sntelligenzblatt pag. 342 big 345 iſt aber be 
kannt gemacht worden, daß nicht allein die be⸗ 
merfre Erhöhung des Zinsfuffes ſtatt finden 
werde, fondern auch die Abänderung getroffen 

worden feh, daß jede Perfor 200 fl. ftatt 100 fl. 
während eines Jahres einlegen dürfe. t 

, Per erhöhte Zinsfuß iſt zwar allerdings 9% 
eignet. auch Dienſtboten ıc, zu Einlagen bei der 
Sparkaſſe noch mehr aufzumuntern, bie Beobach⸗ 
tungen ſeit der unterm 27. Jänner vorigen Jahrs 
durch dad Kreis-Intelligenzblatt pn. 288 — 
289 bekannt gemachten Uebernahme der Spar— 
kaſſe haben aber zur Ueberzeugung geführt, daß 
die hierauf gegründete Anſtalt nur dann inuer⸗ 

„halb ‚der. Oränzen, ihres. wohlthätigen: Wirkens 
nad) dem in den vorerwähnten Statuten $. 2 aus⸗ 
gefprochenen Zweck, „erhalten werden könne, 
wenn die Einlagen wieder auf den urſprünglichen 
Betrag von jahrlich 100fl. von einer Perſon bes 

ſchränkt werdenn. mr. 2 

. Mit Genehmhaltung Könige. Regierung, 

Kammer des Innern, welche unterm 50. vori⸗ 

gen Monats erfolgt ift, wird daher hiedurch 

öffentlid, bekannt gemacht, daß vom 20. laufen 


⸗ 


den Monats an, wieder nichtmehr als 100 fl. 
jährlich von einer Perfon ‘oder auf den Nanten 
einer Perfon entweder auf einmal oder nach und 
nach bei der Sparkaſſe angenommen werden, 
daß ed aber bei der bisherigen Verzinſung ſowohl 
von hen eingefegten als künftig eingelegt wer 
— denragen dis auf weiters fein Verbleiben 
habe. 


Ansbach, den 11. Nodember 1828. 
Der Magiftrat. 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


I Zur Nachricht.) Bon Herrn Wilhelm 
Serfard Friedrich, von Eſenwein habe ich das 
eng und Oekdnomie⸗Gut Virnsberg nach freis 
mi her Iebereinfunft wieder zur ückgenommen und 
wich in Veſth deſſelben heute bereits geſetzt. Dies 


zur Nadyicht fu ieieni Iche ſolches 
Ken für alle diejenigen ‚ welche ſolch 


Nrnberg, dem 11. November 1928, 


Johann Georg Eberhard Faber , 
K. B. Stadt-Commiſſär und 
2. Pramsr Bankdirektor. 

Zur Dritten u ots und Looſe-Verkauf) 
Ziehung d N 2. Januar 1829 Statt habenden 
Looſe J * Sohhengicten Heſſiſchen Anlehens⸗ 
a tat den 25. Aug. 1825, wor 
von 60900 fl., 20000 fl., 

i ’ 
—* ——— abwärts bie 60 fl. 
N; wi werden, find bei Unterzeichnetent 
Inka Mal Promeſſen a 5 fL im 24 fl. 
* — und 2) — 328 80 NEN. 
Gen Pepe - Sg EnrÖgtichften Preißen BIER wels 
nen Käufern noch der Vortheil eins 
PR der ai £ daß ſolche auf deren Verlangen 
Datz —— och nur im Laufe des Mo⸗ 
Pi gegen f > ig 4 ſth meer dene Ankalifs⸗ 
danen. gi oa au mich: zruckgeeben worden 
riefe u d 4 N 
ARD Gelder erbittet ſich portofrei 
0% Die G * N. A. Oberndörffer dahier. 
Mohr, der Mohr, Nicolaus Conrad 


Ä Pegermeifter zu Windsheim und Mezgers 


"allgemeine Geiſtesbildung, 
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meiſter Andreas Mohr zu Sugenheim, bringen 
anmit zur Öffentlichen Kenntniß daß fie bei ihrem 
Schweinhandel und dem Verkaufe ihrer Schweine 
feine Geroährfchaft irgend einer Art leiſten. Zu⸗ 
gleich ergehet die Bitte an die Herren Ortsvor⸗ 
ſteher, ihre Gemeinden auch von obiger Bekannt⸗ 
machung in Kenntniß zu fegem, et 
Windsheim u. Sugenheim, am 1. Nov. 1828 
4. In einem Randftädtchen des Rezatfreifes 
wo der Sit eined Könige. Landgerichts ind 
Rentamts ſich befindet, iſt eine renle Badgerech⸗ 
tigkeit für einen Chirurgen, der als ſolcher ab⸗ 
ſolvirt hat, aus freier Hand zu verkaufen. Frans 
Eirte Briefe unter der Adreſſe M. 8. beforgt die 
Redaktion. 2 
5. (Riterarifche Anzeige) Ueber 
die Wichtigfeit bed Studiume der Nas 
turmwiffenfhaften in Lehranſtalten für 
nebit Be 
fimmung einer genetifden Fehrme: 
thode derfelben von Dr. 9, R. J. Kö— 
nig, zweitem Lehrer an der höhern 
Bürgerfhule in Nürnberg, Nürnberg, 
bei I. L. Schrag. 8. ©. 64. Preis 97 Kreuzer. 
Der Verfaſſer ſuchte zuerſt im Allgemeinen zu er— 
weiſen, daß dem Studium der Naturwiſſenſchaf⸗ 
ten nebſt der Mathematik gleicher Rang neben 
der Philologie in Lehranſtalten für allgemeine Bil 
dung des Geiſtes und Herzens gebühre; ſodann 
befliß er ſich in der Aufſtellung einer genetiſchen 
Lehrmethode der Naturwiſſenſchaften den Vortrag 
der Lehrenden zu erleichtern, und die Lernenden 
für das Studium derſelben zu begeiſtern. "Möge 
bes Verfaſſers Stimme bei Lehrern, welchen die 
fer Unterricht obliegt, und bei Männern von 
Einfluß anf Erziehung und Unterricht nicht unge: 
hört verbalen. — Von demſelben Verfaffer iſt 
fchon früher erſchienen: 1) Leber die Entftehung 
und Einrichtung höherer Bürgerfchufen im Allge⸗ 
meinen, und über Die höhere Dürgerfchule zu 
Nürnberg insbefondere. Nürnberg’ 1826, Preis 
24 Kreuzer; 2) Lehrbuch der Arithmetik für hör 
here Bürgerſchulen und zum Selbſtunterrichte, 
2 Theile, Nürnberg 1827 u. 1828, bei gr. 
Schrag, Preis 1 fl. 48 Kreuzer. j 
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6. Montag den 17. iſt Fiſchſchnaus bei Jede Hauptgattung biefer Papierforten wird ein⸗ 


gutem Lagerbier, wozu höflid, einladet - 
Wirth Krauß in der Pfarrgaffe. 

7. Künftigen Sonntag ift Tanzmuſik bei 
Döller. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A.No. 202 in ber Uzenſtraße iſt ein Quartier 
eine Stiege hoch nebft Stubenfammer, Küche, Kel- 
ler, Holzleg u. ein gemeinfchaftliches Waſchhaus 
mit und ohne Laden bis Lichtmeß zu bezichen. 

A. No. 111 beim Rentamt, ift der zweite 
Gaden nnd ein Fleined Quartier zu vermiethen. 

Lit. A. No, 234 iſt par terre ein Quarticr, 
beftehend aus einer Stube und Stubenfammer mit 
oder ohne Meubles täglich zu vermiethen. 

Lit. B. Ro. 57 ift bis Lichtmeß ein Quartier 
zu beziehen. _ 

Lit. B. No. 79 auf den Kronaderöbuf, find 
2 Quartier zu vermiethen. 

C. No. 113 iſt ein Quartier zu vermiethen. 

Beim Schreiner Belz in der Büttengaß, iſt 
ein Quartier zu vermiethen, 





Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Nach einem allerhöchlten Nefeript vom 7. 


Dctober d. Is. foll der Papierbebarf für das Kl. 
Appellationsgericht des Rezatkreiſes, won jezt an, 
altjährlih, auf dem Wege der öffentlichen Vers 
Reigerung beigefhafft werben. Diefer Bedarf 
befteht für das Jahr 1855 in noch 
circa 5 Bud) Velinpapier, 
⸗ 4 Riß fein Kanzleipapier, 


» 100 » ordin. Kanzleipapier, 
» 35 s Gotceptpapier, 

⸗ 10 = Packpapier 

⸗ A ⸗Tecturpapier, 

⸗ 2 = Sließpapier. 


zeln veriteigert, und der Termin hierzu auf 
Freitag den 21. November Vormittags 9 Uhr 
in dem Locale des unterzeichneten Amtes feſtge⸗ 
fezt. Bei der Berfteigerung müffen die Muſter 
Öffentlich aufgelegt werden, damit Jeder ſich übers 
zeugen könne, wie blos der Güte und Wohlfeik 
heit der Vorzug gegeben werde und in der Negel 
wird inlandiſches Fabrikat bevorzugt, ausläns 
difches aber nicht ausgefchloffen werden, wenn 
daſſelbe dem inländifchen an Güte uud im Preiſe 
ed zuvorthut. Steigerungsluſtige, welchen im 
Lizitationstermin die nähern Bedingniſſe, hinſicht⸗ 
lich der Lieferung ſelbſt, noch beſonders bekannt 
gemacht werden ſollen, werden hiezu eingeladen. 
Ausbach, am 8. November 1828. 
Königl. Appellationsgerichtsexpeditionsamt. 
Frank. 

2. Montag den 17. dies Monats, DBormits 
tags 9 bis 12 Uhr werden bei der unterzeichneten 
Behörde beiläufig 14 Gentner von den Materinb 
Vorräthen einzelner Nummern bes Rezatkreis⸗Ju⸗ 
telligenzblatts für die Jahre 1823 bis 1826 incl. 
an den Meiftbietenden unter Vorbehalt höchiter 
Genehmigung verkauft und Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. 

Ansbach, den 7. November 1828. 

"gl. Redaction ded Rezatkreis-Jutelligenzblatts. 
Pfordten, Berwefer. 









Kurs der Bayerifchen Stantd» Papiere. 





‚„WügBburg, den 6. Nov. 1828. 
Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 


04% 1104 
107 i 106 


Obligationen mit Coup. & 4 2 
detto F a5 
Lott. Looſe E-M a4 


. detto unverzinsl, _äfl, io, 120} 
detto afl. 25. 110 
dette “ . à fi. 100.| rı0 


— 


Mit einer Beilage) 


* ——⸗ 


— — — 


. 
8 — 5 


Pr” 
* 
_ 


— 


h 


— 
— — 
ee 
Pd - 
— 


EEE: 


Pd 


Uhr 


feige 


—W— 


‚het 


Nleib 


Hd 
zlag⸗ 
vca 
gear 
ya in 
unfih® 
pefanat 


| 








Een Knni —— ef — — — 
itelli- RR SEN sentatt. 


mE namen 





* TU 7. 089 * 


* uͤr ven: Be 
Be: Yusnac,.Mithwogh den. 19;. November 19984. u « 








ee ee a ai RR 
a Bekannimachungen ber Königlichen: — a , 
Fl. 979, Gy. Nr. 3615. een Sm Br Se 


a —— —— — 
duch de yet Namen kamen ei —* des es Könige. 
Ve Refignation des biäßerigen ae ift die Pfarrey Raitenbuch in Erle 


ber Pi a imsfoh faubarn Aife @rebing, im Ruraldtlabate gleiches Namens, und im 
9. —— enfhäft.dn,gingmthfreife von 23 Stunden 1071 Seelen, vier Filialen, 
Knfte, —* So. ir 25* dem; Pa ar naud einem · ſtahllen ——ñ—n— Paforrt Ihre Ein 





| —“ von: RB. Junp * —AJ 1014 fl — t 
an ſtaͤndi up 613 Sp Son anzu 37 
NEE. Ring ka, in 1748 1% lee yı 50 Ei: —“ — A IR ku Ca = 


: * "nt er wur; 813 fl, 46}. kr. — SL 

Mn RR * — 4 374 fl. 20 kr. 
iR: fl., 325 Mi 
‚Nefen. TE . 8 of = kr. 
——— ————— Jahrtags ⸗ ee mit 87 — 33 fr. vo 

ba —* Mehr bezahit werben können, fo wird ſich waheſcheinuich — A 
DR Aafeg,p W562 fl: 11 kr. verxingern. 

ie en fü, dermalen / auf 262 fl. 18 Fr., werben. * mit den: — 

* —— angemeſſeue Redultion erleiden. Auſſerdem iſt der zeitliche Pfar⸗ 
—* (tung den-M farmgehäude, ſo wie zur Konkurrenz bei den Reparaturen ‚ber 
* Meier verpflichtet, und hat desfalls bereits. einen noch auf näherer Berech⸗ 

auf He m an — nicht genau zu beftimmenden u. von einigen hundert 


naterecht ſtehet Seiner Majeftät: dem Könige zu. 
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Berwerber um dieſe; Stelle haben ihg vorſchriftamaͤtig befeaten: Chfußke binnen 4 Wochen 


hierorts einzureichen. wir 
Ansbach, am 8. November 1828. ‚ 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes > Kammer ded Innern. 
—F J | von Mieg, Praͤſider a er 
2 ⸗ -$ % en , an. vi Ps 

Cial. i E18. ehe ar 54 # 

(Die Bermächtnife der Wittwer Vetter in Dorabeim zu frommen Zwecken betr.) 
Im Namen Seiner :Majeftät des Könige, _ 

Die Wittwe;ArtayDoerii/Bettet gm, Dornpeinn vermndne dh ihrer leztwilligen Berorbnung 


„ vom 20. Februar 1826 


1) zur Pfarrkirche Dornheim 50 fl u Achatf 9 eines hrta es, —XC 

2) in dad Gotteshaus daſeibſt Lon P je a — — — ——— 
Loca daſelbſt 10 fl. und ut Vertheitung die Armen-mtr-Sıhuftinger ein 

Achtel Korn und : 18 


ae a am 
4) in die daſige Schule TO N. zum Autaufe vor Buchern and!Schreibmaterialien für arme 


Schulkinder, * 
was zum Beweiſe hanfbager Auerfenaung und zum unternden Beiſriel⸗ fig Andere hierdurch 
öffentlich bekannt gemacht wird, er —— RIO 


Ausbach, ben 11. November 1928, TIOE AR id are 
Königliche Megierang: des Rejattreiſes Kammer Bediännern. 
nah bug won Mich, Peäffdent. ml an?) 


EEE dk an IE ai Bl —XR 


„hin 


| Beförderung des Wafferabzugd‘ ſtets ofeit iutd 
Dienſtes- Machrict;/ u: .3:'shbom>efer een een fe bat, 
I BEN LE: 303 nfrell et tbere 3 — 
Der⸗zum Scullehrer in Nordlingen ernanm⸗ 3 Wenn bei eintvetendem Thauwetter burch die 
Zaver Veith in Heideck, iſt auf fein" Linſuchentun Porhzelbehorde die Entferiniitg des · Eiſes und 
von dem Antritt dieſer Stelle entbunden und ſel⸗ des Schnees aus der Stadt angeorbnet wird, 
bige am 8. November) dem bisherigen Schullehrer fo hat jeder Hauseigenthitmer, ſo Bald die Auf 
Sofeph Huber in Halsbach verliehen worden. _ . forberung hiezu an ihn ergeht, anf ber Strafe, 
ME fo weik ihm die Reinigung sOfägR) — 

Polizeilice Weroröfing, ihre 
.. . u laſſen. — 
Beii dem Eintritte des Winters weiben fol ' 9 Een ſo find" alsbann Bir: Hoͤfe! ur Winta 
gende Vorſchriften in Erinnerung gebracht: von Eis and Schnee zu reim gen Z jedoch darf 
1) Jeder Hauseigenthümer hat die Veranftals -. das Eie und det Schneen nicht atif! Die Strafe 
Aung zu treffen, daß, wenn Glattels eutſteht, geworfen, ſondern/miß von dem Hauseigen⸗ 


yne Vergug die Fußwege, ſo welt fich folhe... thilmermf xRtgene Nechmingiaus / der · Siuvi 
— 


san. feinem Seſitzung hinziehen, ‚mit Aſche, Holzes.  - gefchafferwerßends ui... tz zig be" 
exde, Sand oder mit Sägfpänen beffretet wers - } 5) Der. Gbbrauch der Nollen ber dem Fahren mit 


den . —* nn Schlitten, Chaiſen und Wagen aſt niche zu un⸗ 
2) Eben fo hat er dafür zu forgen, daß bie terlaſſen. ni DI "un Br 


Waſſerrinnen und Goſſen vor ſeinem Haufe zur 6) Das Schleifen, Schlitten und Sqhlittſchuh⸗ 


\ 
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ichten der dugend auf öͤffentlichen Strafen: 


iſt unterjagt, 24 
Die bihernetung der Dorfichenden unter ben Num⸗ 
mern 168 5 bezeichneten Vorſchriften zieht, ‚eine 
Strafen If. 30 fr. nad) ſich und. wird. man 
die uutetkſene Handlung auf Koſten der Saͤumi⸗ 

IR venmen laſſen; diejenigen aber, welche 
ſch geen de Beſtimmung unter ber. Nummier 6 
hen, werben mit Gefänguiß-beftvaft,: much 

„mM die Aeltern, welche, bie ihnen obliegande 
Nit der Auffiht üben. ihre: Kinder vennachasi⸗ 
Mr u Berantportung uud Strafe gezogen wer⸗ 
d Deibalb fe. hiemit die Aufforderung: exhel⸗ 
"2, Ihe Kinder ftrenge hiernach anzuweiſen. 

ch, am 12. November 1823...— 

Siadtwagiſtrat. 
Eundres. 


Be 
Polijelliche Bekanntmachung. a 

der Die Cigenthünner oder Abminiſtratoren 
Gebäude unter den Nummern Lit. A. 2, 
9 23,2, 40,69, 67,70, 84, 
11.10 199,193, 7A2, 147, 150, 
| 185,186, 200, 2308, 
339, Lan 170979 5: 284, .313,, BR%r 
3, AR Lie 04 37 64:17, 
„0, 78, ar db, 53, 55, 56, 68, .69, 
178, dan 5490,94, 95, 98,129, 155, 
27 187, Lit, D, 5, 8,.17, 31, -32, 

’ 68, 82 rs 119 fi 44%, 
» MR, 470, ‚174, 1862.,887, 
Ül, 306, g 1,258, 961, 285, 29%, 
a2 e | 
— + M welchen ek der“ diesjährigen 
eg ge, Angel vder fonftige Feuerge fährlich⸗ 
— worden, werben. hiedurch au bie, 
henen R die Feuerſchau⸗ Commiſſion aufgege⸗ 
daß — ONFER unter dem Bemerten erinnert, 
daten, je Mühe Gen 14, Tagen hergefiel 
Badfii, ‚uaterfafjung welche fidy bei ber 


giebt, unnachſichtlich mit einer 


legt Werben Kan Örfängniöfirafe bes 


1, 355, 359, 360, 394, » 
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1. "Zugleich wird allen Hausvätern und Dienſt⸗ 
herrſchaften,  Hauseigenthünern „+ Gaftwirthen 
und Handwerksmeiltern die. firengite Aufficht: we⸗ 
gen behutjamen Verhaltens mit Feuer und. Licht 
hinſichtlich ihrer Familien und Geſinde, Miethe 
leute, ‚ober Fremden und Durchreiſenden dann 
‚ber Geſellen und Lehrlinge bei seigener ‚Verant- 
wortlichkeit zur Pflicht gemacht: und befonderg an 
die Beobachtung der Verordnungen wegen Unters 
laſſung des auſſerſt feuergefährlichen Lackſiedens 


a, Hanfern, wegen des verbotenen, Tabackrauchens 


auf ber Straße amd an Oyten, wo ſolches ge⸗ 


fahtlich iſt, zumal in Ställen wo auch und auf 
Dachböden dann beim Düngerausraumen der Ge— 
brauch des bloſen Lichtes‘ ohne Laterne nachdruck⸗ 


lichſt unterfagt iſt, ſowie wegen des Aufbewah⸗ 
rens zu. großer: Vorräthe von Sen und Stroh 
nicht minder wegen des Anhäufens übermäfiger 
Holzvorrathe jn den Hauſern und Höfen, hiedurd) 
‚wieberholt unter, Verwarnung vor unausbleie- 
licher Ahndung erinnert, | er 
Nicht minder wird auch hiedurch wiederhoft 
auf die forgfältige Aufbewahrung der Afche unter 
der Verwarnung. anfmerkjam gemacht, daß jede 
Bernadjläßigung: der hiebei zu beobachtenden Vor— 
ſicht uud befouders Das Aufbewahren der Aſche in 
hölzernen Gefäßen auf das nachdrücklichſte be— 
firaft werben wird. 
Ansbach, den 8. November 1828. 
Der Magifirat. 
Endres. Stirl. 


Bebkanntmachung. 


In den nächſten Tagen veranſtaltet der Aug. 
ſchuß des hiefigen Local Bibel + Vereiug die Samm⸗ 
fung der Beiträge für dag bereits begonnene Bers 
‚waltungejahr. Indem cr davon die Bewohner 
der hiefigen Stabt in Keuntuiß fegt, fügt er de 
Bitte an, durch reichlihe Gabenf die Sache 
der Bibelverbreitung mitzufördern und benterkt, 
daß nad) dem Vorgange des Gentral: Bibel- Bers 
eins zu Nüruberg alle diejenigen, die wenigſtens 
einen jährlichen Beitrag von 1 fl. 30 Er. Seife, 
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werben und die in den Statuten veſtgeſetzten Rechte 
genießen ſollen, jede andere, noch ſo geringe 
Gabe aber zu treuer Verwendung init beim gebühs 
wenden Danke angeiönmen werden wird. Zu⸗ 
gteid wird bemerkt, daß der letzte Jahresbericht 
des Vereins, ſammt vem Abdrude der Statuten 
von dem zur Sammlung beauftragten Diener er⸗ 
halten werben könne. 
Ansbach , am 16. Nov. 1828. 
— Namen der ee Arad ber Born. 
‚bon Heyde. ⸗ 
Hoffmann, Setretat. 


Nichtamtliche Artikel, 


1. Am 14. künftigen Monatd‘wirb von ots 
mittags 8 Uhr bis 12-Uhr und von Nachinittags 
1 Uhr bis 5Uhr in dem Saale zur Krone dahier 
die Einſammlung und Ausſtellung der Gaben zum 
Frauen⸗ Berein für die zweite Hälfte des Jahres 
1828 und am nächftfolgenden Tage von Vormits 
tags 9 Uhr bis 12 Uhr und von Nachmittags 
2 Uhr an die Verfteigerung derſelben ftatt finben. 
Diefes zur öffentlichen Kenntniß bringend, wünjcht 
man recht fehr, daß am diefen beiden Tagen, vors 
züglidy an dem zweiten, recht viele Kaufsliebha⸗ 
ber zum allgemeinen Beſten biefed gewiß fehr 
wohlthätigen Inftituts ſich einfinden möchten, 

Ansbach, den 12. Nov. 1828. 

Die Voriteherinnen ded Frauen» Vereins, 

J. v. Freyberg. C. Beckh. C. v. Dietrich. 
Muſſinan. 

2. Da Seine königl. Majeftät von — 
zu genehmigen geruhten, meinen bisherigen 
Wohnſitz zu Schwabach in bie Nezat-Kreids 
Hauptftabt zu vertaufchen, fo bringe ich hiemit 
zur öffentlichen Kenntniß, daß ich dahier ale dem 
Drt meiner gegenwärtigen Beſtimmung einge⸗ 
troffen bin, und meine Wohnung in dem Kauf—⸗ 
mann Hauber'ſchen Haufe auf dem Marftplage 
nächſt dem Rathhaufe, bereits bezogen habe, 

Ansbach, den 11. November 1828. 

G. Nuffer, K. Appellations⸗Gerichts⸗ 
Advocat. 


a 


als ordentliche Mitglieder bed Vereind augeſehen 
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3 Ak 21.9 M von 2 Uhr Nachmittags 
an, werben in dem vorderen Pocale der Caſino⸗ 
Geſellſchaft dahier verfchiedene Zeitungen uud 
Zeitſchriften aus früheren und letztverfloſſenen 
Sahrgängen , dann mehrere Broſchuren und an⸗ 
dere politiſche oder wiſſenſchaftliche Werke, end⸗ 
lich duch vier ſogenannte Liverpol⸗Lampen oͤffent⸗ 
lich an die Meiſtbietenden gegen fofortige baare 
Bezahlung verkauft werben, — en 
- hierzu eingeladen. 

Ansbach, am LT. Nobenber 1826. 

4 Bei Speʒereihandler Beeg find- —— 
Bollhäringe andekommen, auch ad Serie 
dad -100 zu 12 kr. zu haben, 

5. Ein Keller Sowohl zum Bier ald Wein ges 
eignet und ungefähr'200-Eimer verwahrend, if 
um billigen‘ Preis zu vermiethen. Das Nähere 
fagt die Redaktion. 

6. Sonntag den 23. Nov. iſt Fiſchſchmaus U 
Tanzmuſik im ſchwarzen Adler, wozu höflichit ins 
vitirt, Meyer. 


Coninifions-Ynfalt A in du Ansbach. 


15) Ein Klavier und 2% Yan innere Gene 
‘den ‘werden zu faufem geſucht. 
. en Ein hieſiger Schtfermeir pt einen 
ehrling. 
“ 3) Ünfiein 4 Stunden von fier liehendes Bar 
ernguth im Werth von 4400 4 ee wman 
1700 fl. aufzunehmen. dA 
Auslunft ertheilt Feier, Bf | Y 


uks ‚3. 


Zu vermieidende Wehnnngen. 


A. No. 2 neben dem Rathhaus iſt der obere 
Gaden mit 2 Stuben gleich oder bis eichtmeß di 
beziehen. 

Al! No. 22 in der Kirchengaſſe bei Sqhnier⸗ 
meiſter Biebelt iſt ein Quartier bis kichtmeß ai 
vermiethen. 

A. No. 121 ift der obere Gaben in ganzen 


ober auch abgetheilt mit oder ohne Stallung täg⸗ 
Sich zu vermiethen. 


8 


‘ 


— 


BEI — 


—⸗ 
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A. Re. 202 in der Upenftraße iſt ein Quartier 
eine Stiege hoch, mebft Kammer, Küche, Holz 


leg, Keller und ein gemeinfchaftliches Waſchhaus 


mit und that daden bis Lichtmeß zu beziehen. 

- A 3251 iſt ein Quartier befiehend in 6 
Fra, auch lann Stallung und Garten bazus 
deythen werden und ifk täglich oder bie Kichtmeß 
du dejchen. u 
‚886.985 bei Strumpfſtricker Wanner ift 
— zu vermiethen und bis Lichtmeß zu 


. %. 308 in der Neuftadt beim Schneider 
rn iſt bis Lichtmeß ein oberes Quartier . 


A bergeben, “ 

A, Ro. 338 in der Uzenſtraße iſt ein Raben 
Mb Quartier bis Lichtmeß zu beziehen. 

B Ro, 68 in der Wuͤrzburgerſtraße, iſt der 


nr Ro. 193 if ein Quartier zu vermiethen. 
Su * un in der Maximiliansſtraße ift ein 
San e mit drei heizbaren Zimmern mud zwei 

eng täglich zu beziehen. 
“tier ti * iſt das mittlere und obere Quar⸗ 
ie bis Lichtmeß zu beziehen. , 
ſchen Haufe 90 in dem ehemals von Reitzenſteini⸗ 
‘Zimmern, * kerro iſt ein bequemes, in zwei 
lich ober auf bi — 
im Lten — je vermiethen, desgleichen 


1- Zimmer, 1 Kammer. Auch iſt 
Bei Condit — 


or Sartori iſt ein Quartier mit der 
He Aue dad Schloß, für einen ledigen 
a . Heine Familie Yagtich gu beziehen. 
Sn a ; n 
Une im Hintern Haus ein Quartier mit 
Scheuer, Stallung zu vermiethen. 
S 


Set s Johannis⸗Kirche. 
1. Yabann mann 10. biß 16. Rovember. 
Mer in nr Sohn des: Webermeiſters Hild⸗ 
Tochter daB tirben; 2. Anna Barbara, 
des bürgerlichen Inwohners Kurtz; 


bed bei der Heuwag, iſt aufs . 


f 
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3. Johann Maithiad, Sohn des B. und Spe⸗ 
cereihändferd Burckas; 4. Anna Margaretha, 
Tochter des Halbbauern Scheiderer in Eglofs⸗ 
winden. 

Begraben vom 10. bis 16. November. 


1. Johann Georg, Sohn des B. u. Goldarbeiters 


Sinfel, fl. 6 M. 18 T. alt am Schleimſchlag; 
2. Zohann Andreas Leonhard Haußelt, Tags 
Iöhner, ſt. 433. 2M. 19 T. alt an ber Brufts 
waſſerſucht; 3. Magdalena, Ehefrau des weyl. 
Salcanten Diner, ft. 653. 7 M. 23 8. alt 
an der Abzehrung ; 4. Here Friedrich Albrecht 
Martin, Sohn des Kgl. Wildmeifterd Herrn 
Gornd in Hennenbach, ft. 305. 8M. 97. 
alt an ber Luftröhren Schwindfudyt; 5. Jos 
Hann Michael Kohn, B. u. Strumpfitriders 
meifter, fi. 81 I. 2 M. 18 X. alt an Alters⸗ 
ſchwäche. 
St. Gumpertus-Kirche. 
1. Getaufte. 


1. Chriſtian Theodor, Sohn des Herrn Magiſters 


Krafft; 2. Johann Michael Dehm; 3. Georg 
Leonhard, Sohn des B. und Wirths Herbſt. 
2. Begraben. 


1. Roſine, Ehefrau des B. u. Roſolideſtillateurs 


immer beſtehendes Quartier füge 


Haßelbacher, ft. 78 J. 4 M. 23 T. alt an der 
Mafferfucht; 2. Johann Peter, Sohn des 2. 
u. Webermeiſters Hübſch, ſt. 6M. 9 T. alt am 
Gefraiſch; 3. Joh. Wilhelm, Sohn des verſtor⸗ 
benen B. u. Gaſtgebers Herrn Holzheimer, ſt. 
53 J. alt an der Abzehrung; 4. ein todtgeborner 
Knabe des B. u. Brandweinbrennerd Herbft; 
5, ein todtgeborned Mäbchen des B. u. Schuh⸗ 
machermeifterd Göbel; 6. Johann Adam Haßel⸗ 
bacher, 3. und Rofoliveftilateur, fl. 77 3. 
EM. 18 T alt an Altersſchwäche; 7. Babetta 
Margareta, Tochter der Flachshändlerstoch⸗ 
ter Katharina Gruber, fl. 2 M. 6%. alt am 
Schlagfluß. 


Katholiſche Stadtpfarrei. 
Begraben den 12. Novbr. 


Frau Maria Anna Freifrau von Boineburg, 64 


J. 1M. 17 T. alt ſtarb am Nervenſchlag. 
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Mebem mit Dienerfhaft v. Mitau in Curland, 
Miladi Schmits von London, Herr Kämmerer 
Graf v. Kayſerling v. Dresden, Hr. Kfm. Heuß 
v. Frankfurth. 2 


Todes Anzeige, 


Wenn gleich im 77. Jahr, fo endete für und 
alle dod) noch immer zu früh heute Mittags gegen 


11 Uhr unfer guter innigſt geliebter Vater und 
Großvater, der quiescirte Kammerregiſtrator 
Troeticher, an mehrjährigen fchmerzhaften Leiden 
fein Leben im chriftlichen Vertrauen der beffern 
Zukunft. 

Durch diefen ſchmerzlichen Todesfatt haben) wir 
in unſerer gewohnten Einfamfeit den treniten 


Stern. Herr Stadtkommiſſär Faber und 
Hr. Konſulent der K. Bank und Adv. Dr. Kreit⸗ 
meyer dv. Nürnberg, Hr. Baron v. Sturmfeder 
mit Familie v. Böhmen, Hr. Kfm. Weller v. 
Augsburg. 

Loͤwe. Hrn. Kaufl. Günther v. Mit. Breit 
und Freudenthal v. Frankfurth a. M., Herren 


Freund verloren; nur ber Troft feye nnd noch Candidali thcologiae Nüdel und Zahner von 
zur Seite, die Fortdauer wohlwollender Gönner Erlangen, Hr. Stud. jur. v. Kirchbauer von da, 


und Freunde, 
Ansbach, am 15. November 1828. 
Die Hinterbliebenen. 


Sremden- Anzeigen. 
vom 9. bis 15. Novbr. 1828, 


° Krone. Hr. Baron von Imhoff mit Familie 
v. Nürnberg, Hr. Kfm. Sulzer von Frankfurt 
a. M., Hr. Kfm, Gumpert v. Offenbach, Zr. 
Freifrau von Boyneburg v. Eichſtädt und Herr 
Kammerherr Baron v. Riedheim von da, Herr 
Bangier Dürnhöfer mit Familie von Nürnberg, 
Hr. Geheimer- Hofrat) Glück mit Familie von 
Erlangen, Herren Kauf. Fürth v. Mit. Breit, 
Graf mit Sohn v. Nürnberg, Wertheimer von 
Eichterfchein und Krümmich v. Frankfurt a. M., 
Hr: Eonfulent Ringer mit Gattin v. Rügland, 
Hr. Partifulier v. Riethaler v. Schweinfurth, 
— Hr. Kfm. Büchner von Coburg, Herr Pfarrer 
Hoͤppel v. Großhabersdorf, Fräulein v. Wild 
v. Eichſtadt, Fräulein Brayer v. Würzburg, 
Hr. Student Freiherr v. Merz v. Rothenbach, 
Hrn. Kaufl. Tauber v. Markt Breit und Blei⸗ 
porn v..Galgruhe, Hr. Kfın. Rößner v. Nürnberg, 
Hr. Kfm. Mamelo, Kaupert und Kern v. Nürn⸗ 
berg, Schweigerb v. Peteröburg und Berdold v. 
Emoskirchen, Hr. Doctor Jamin v. Trieddorf, 
Hr. Cand: theologiae Heining v. Weißenburg, 
Hr. Gaftwirth Hoffman v. Spalt, Hr. Bin- 
germeifter Gruber v. Pleinfeld, Fran Gräfin v, 


Leutershauſen, 


Hr. Kin. Raab v. Nürnberg, Hrn. Cand iheo- 
logiae Weber von Fürth und Huber v. Augsburg, 
Hr. Direktor Stepped mit Tochter v. Amorbach, 


Hr. Kfm. Bed v. Nürnberg, Hr. Kfm. Schafe 


ner v. Nürnberg, Hr. Geometer Oftermann mut 
Familie von München, Hrn. Kaufl. Mohr von 
Dinkelsbühl und Arnftein von Sulzbach, Herr 
Scribent Reiner von Dinkelsbühl, Herr Acceſſiſt 
Greffer und Herr Sportelrendant Barth von 
Waſſertrüding, Hr. Kfm, Landauer v. Kempten, 
Hr. Student Kraus v. Erlangen. 

Traube. Hr. Baron v. Wettberg v. Peters⸗ 
burg, Herren: Kaufl. Bander von Degernfet, 
Kreuth v. Deggendorf und Bauer v. Leipzig 
Fr. Kfm. Merkel v. Fürth, Hr. Kfm. Lindner 
v. Nürnberg, Hr. Kfm. Meyer v. Erlangen 

Zirkel, Hr. Hauptmann beim K. ® 1% 
‚Regiment, $reihere von Pur; von Würzburg, 
Hr. Kfm. Reichel von da, Hr. Mufts Direktor 
Röhrer mit Gattin v. Nürnberg, HM. Handels⸗ 
leute Zismund von Nürnberg, Herr Panzer von 


Auerbach und Baumann nd Unger v. Eybenſtod 


und End mit Tochter v. Fürth, Hrn. Fabrikau⸗ 


«sen Metzger und Braun v. Nürnberg, Hr. 


Krauß von da, Hrnu. Frbrifanten Tochtermann 
v. Fürth und Meißner v. Dinkelsbühl, Hr. Kfm. 
Epp dv. Nördlingen, Hr. Geometer Pledjer von 
Münden, Hr. Fabrifant Grau v. Dinfelsbühl, 
Hr. Stadtfantor Mlärlein und :Lehrer Leidner v. 


Herr Handelsmann Baum von 
Hersbrud. 
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Steanh. «fr. Schullehrer Salfner-v. Frit⸗ 
lenjelden, Sn, Zabrifant Henſolt v. Gunzenhau⸗ 
fen, Hr. Re, Glück v. Waſſertrüdingen, Herr 
Haodelimn Lehmann v. Egenhanfen, Herren 
Handeliinte Obermeyer v. Hainsfarth und Ges 
Wrüher Ga 9, Drttingen. v 


Kudenburger Haus. Hr. Kfm, Stelle 
wo ai Sohn v. Rothenburg, Hr. Kfm. Lan⸗ 
r. Deitingen. es. Ar 
Ries Roß. Ken. Kaufl Lederer von 
ine, Schnes, Simon und Camgie von 
fer und Adermann mit Frau von Gans 
N, Hip. Fabrifanten Gebrüder Sthloß von 
Kirgökfen Handelsleute Gefchwifterte Gaßner 
en Windsbach, Hr. Faäbrikant Röder v. No 
Kabırg, Hrn. Kauf, Feibinger und Böhm v. 
Rürnberg, Here Rentamtsſcribdent Knuͤnert von 
indötad, Fran Afeforin Leipold v. Winds⸗ 
hin un Her Gaſtwirth Greifelmeier von da. 
‚ fhyane, Kaufleute Bradtenhöferin, Hetſch 
un Bögbohrer mit Familie v. Nördlingen und 
Yu wart Walther v. Eronheim, Hrn. Kaufl. 
—S und Lohmann von da. 
Samen Hr. Hr. Mediziner, Weber von 
bung, Sr an Zheotog Wilzbach,p. Sbern— 
Sandefimann zart Ghlget., Sparnel , 1, 
tus Kintel % A —R Hr. Mechani⸗ 


uͤrnber — 
ki v. Fuͤrth Soße ran Kaufennin Sl 
ee, Hr. 
Belebung, oonbelemann Rauenduſch 


9 Ale: 

* nnmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 

J verſchie denen Inhaltes 

hs allerhachſt Koniglicher Befehle fol 
EEE Seapf für. bir Kämigtichen Krsid 

von ride Mit dem EintsrSahe; 1823 

—— dem Wege der öffent 

Bedarf für . helgeſchaft werben. Dieſer 

Und nn Kgl. Kreis und Stadtgericht 
ch wird pro. 


1835 ohngefähr beſtehen in 
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hd 


40. fein weiß. anf, 
56,,.,  orbinair. Kanzlei, 


_ 36 ⸗Concept⸗, 
3⸗Aultttendeckel⸗, 
3 ⸗8lrroß Pads, 


1,6, # Hein Pack⸗Papier. 
Zur Verſteigerung dieſer Lieferung iſt Termin 


quf 


Freitag den 21, Novenber 1828 DM. 
11 Uhr — 
{m hieſigen Kreis⸗ und Stadtgerichtslokale anbe⸗ 
raumt, ‚wozu die Lizitanten mit, dem Bemerfent 
eingeladen. werden, Mufter. von obenbezeichtieteit 
Papier »Battungen. vor, dem Termin rechtzeitig 
einzuſenden, um folche öffentlich. auflegen und 
Seden Überzeugen zu können, wie blog der Güte 
und Wohlfeilheit der Vorzug gegeben werde, Die 
Lieferung. geſchieht theilweiſe und hiernach auch 
die Bezahlunung. Kur: 
Ansbach, am 8. November 1828. "+ 
Könige, Bayer, Kreis und Stadtgericht 
" Bush, Direktor. , 

2. Am 28. d. Mid, November. V. M. um 
10 Uhr. wird ein ſtarkes Quantum Sköcke "und 
einiges Abholz auf dem Revier Absberg öffentlich 
verkauft. Zufammenfunft um 9 Uhr V, M. auf 
der Neuenherhergegege. 

Gunzenhauſen, den. 13. November. 1828. 

RER. Porftamt. 

von der Borch, Forſtmeiſter. 1— 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Vom Montag den 10. di Mts. Abends 
bis zum 12. d. find dem Taglöhner Valentin 
Dorſch zu Herzogenaurach beifänfig 630 fl., 
welche er in einer Stubenkammer in feinem Bett: 
firoh aufbewahrt hatte, entwendet worden. Dies 
fe. Geldſumme beſtand aus verſchiedenen Geldſor⸗ 
ten, nämlich: 80 Stück bayer. und öſterreichi⸗ 
ſchen Kronenthalern, 1 Raubthaler, 73 halben 
Kronenthalern,, 45 Stück, Kronewierteln, 99 
Stuck Vier und Zwanzigern, 128. 12 fr. Stücken, 
24 Stück preuß. Thalern, 75 Stüct bayerifche 
Sechſern, 35 Stüf bayer. halben Gulden, 3 


i 
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bayer. Thalern. Die Geldſorten waren ſeparirt 
und in Papiere verſchiedener Art, zwey davon 
aber in Tabaksetiquetten gepadt, auf deren einer 
ein Löwe mıt rother Farbe, auf der andern ein 
Reiter mit ſchwarzer Farbe abgebildet war. 
Simmtliche Geldpagnette befanden fid in einem 
leinenen haib gebleichten Säckchen, welches mit 
entweudet, wurde. Sammiliche Polizeibehörden 
werden daher erſucht, auf den zur Zeit unbefans 
* tem, Thäter und bie entwendeten Münzforten zu 
pigiliren, und im Fall einer ſachdienlichen Ents 
dedung, ſchleunig Anzeige hieher zu erftatten. 
gerzogenaurach, dei 13: Novbr. 1828. 
Me Köunigl. Landgericht. 
le Müller, Landrichter. 
2. Das Locationd-Erfenntniß in der Gant 
bed Bärfermeifterd Georg Dietrih Röfel zu 
Altdorff, wurde heute am ſchwarzen Brette 
dahier angeläingef: Dieſes zur Nachricht. 
Altdorf, am 28. September 1828. 
TR. B. Landgericht. 
sie —— Zernott, Landrichter. 2 
"2 Kolge, der. Verordnung der Kgl. Rer 
gierung vom 26. Detober d. J. wird der zum 
Berfaufe der Johanıt Me tz'ſchen Mühle bei 
Willanjheim, aufden u 0. 
31 ..d» Dechr., früh 9 uber 
angejegte Licitationstermine nicht In Willanzheim, 
ſondern am Sitze des Landgerichts abgehalten 
werden, was hiermit bekannt gemacht wird. 
Met; Bibart, den 10. November 1828. 
' Koͤnigl. Londgericht. 
ce Kellner ‚. Tandrichter. ER 
"4 Das Priorität Ertenntrüß In bem Köns 
hrs über das Vermögen des Schuhmadhermeifterd 
Alois Fakler von Wemding if 
am 28. Auguft 1828 
an die Gerichtstafel ſtatt der Publikation ange⸗ 
ſchlagen worden, was hiemit zur Kenntniß ber 
Betheiligten gebracht wird. 
Monheim, den 26. Juli 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


bin 
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5. In dem gerichtlichen Eleverbräge! Dom 
heutiger zwiſchen dem Katfmann Johann Pautus 
Rupprecht mid der Magdalena Maria Mei 
aus Nürnberg , wurde die hierorts geltende ehe⸗ 
liche Gutergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was nad} 
Th. I, Tit. 1. & 422 des -allg.preuß. Lan 
hiemit zut allgemeinen ‚Kenntniß ‚gebracht 
wir. “. . I, I”. v J Te ; 
Neuftadt a. d. W., am 17.,Oftober 1828. 
Königlich Bayer. Landgericht, - 
Heffels, Landrichter. 
6. Im der Gantſache des Haͤckers Bartholo⸗ 
maus Großbeuntner zu Beerbach wurde 
heute das am 8, l. Mts. ergangene Prioritäts⸗ 
Erlenntniß in vim publicat, an die hieſige Ges 
richtstafel angefchlagen — 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 10. Nov. 1828. 
Königl. Landgericht. 
33. Heffeld, Landrichter. : 
7. Aus der Johann Michael Prob fkifchen 
Eonenrömaffe von Schob dach, werben 42 
Schober Geriten an den Meiftbietenben offentlich 
verkauft, wozu Steigerungsluſtige auf den 
21. November Nachmittags 2 Uhr 
in das Rofenbauerifche Wirthshaus bafelbſt ein⸗ 
geladen werden. Re 
Waffertrüdingen, der 1 1."Növember 18284 
Königliches Landhericht ade Br 
Seggel, Landrichter 


J 
„»s 


Kurs der Bayerifchen Staats Papiere, 





Augsburg, den 6. Nov, 1828. 
Staats-— Papiere ent Brietz · Geld⸗ 


Lott. Looſe EM Trage 
detro u unverzinsl. Afl. 2 
detto . — Tudfbej 
detto — 
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— Königlig Bayeriſches 
Mi Ruf 5 Sr ze m, 
I er f — 
mad v r 7 PR An NS . 
= Mi EN) gengblatt. 
= ME Agenzblatt 
Pr | — | 

für den Rezat⸗Kreis. 
karte N 
* ro. 94. Ansbach, Samſtag deu 22. November 1828. 
ir 

ü Amtlide Artikel. 
3 — — 
Eu y, Bekanntmachungen der Königlichen Kreis» Behörden, 

# «194g, 
J A Em Nr. 3044. 


ung über den Allersberger Vicinal⸗Straſſenbau für 1822/26 Betr.) 
ber die gun Namen Seiner Majeftät deg Könige. - 

Kun % Koften des Allersberger Vicinalſtraſſenbau fig dag Jahr 1822 beſonders ge 
tg. Keiner, . es tgl, Landgerichte Nürnberg ift gehörig geprüft und von der unterfertigten 
in Gin ſieden worden. ie enthält durch Konkurrenz aufgebracht 

ee 
fomit 17 ve fl. 50 fr. 
oͤchſten Verordun, Veſtand, was in Folge des Geſetzes vom 22. Juli 1819, dann der aller— 
Anein vom 8. April 1828 hiermit bekannt gemacht wird, 
den 31. Detober 1828, 
Lonigich⸗ Regierung bed Nezatfreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Bl, Sr, 
(das —5— Erp. Nr. 4146. | . 
darf betr.) in Eyb verſtorbenen Kammeramtmanns Ludwig Adam Ernſt zur Kirche in Merken— 


der IM Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
der ige —5 Kammerammann Ludwig Adam Ernſt zu Eyb hat in feinem Teſtamente 
Anden dermadyy dor + Wo er gefauft und confirmirt wurde, einhundert Gulden zum 

Di . 
—E * frommen Geſinnungen zeugende loͤbliche Handlung wird hierdurch mit dankbarer 

ti belannt gemacht. - 
u m 16, November 2828. J 
Fönigtiche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
son Mieg, Präſident. 


— 
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Einl. No, 413. Exp. No. 448. 
(Die Erledigung der aten Pfarrey Berg betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs. 

Durch die Beförderung ded Pfarrers Sittig auf die Pfarrey Kalchreuth, Dekanats Ers 
fangen, ift die zweite Pfarrey Berg, Defanats Hof, mit dem im Königlich Preußifchen Gebiet 
befindlichen Ordinariat zu Sparnberg erlediget worden, beren jährlicher Ertrag fich nach der 
noch nicht abgefchloffenen Dienftertragd + Faffion vom 24. April 1815 folgendermaßen berechnet: 

1) An ftändigem Gehalt baar : j . 273 fl. 26% fr. 

77 Klfte Holz, 65 Kite. Stöckk. o. 58 fl. 253 fr. 





— 331 fl. 525 fr. 

9%) Aud Kapitalzinfen » } ; W — 5 fl. — kr. 
3) Ertrag aus Realitäten: Wohnung . ö ’ 25 fl. — kr. 
Garten 1 fl. 30 kr. 

26 fl. 30 Mr. 

4) Ertrag aus Rechten . . r A : — J. — fr. 


5) Einnahmen aus beſonders bezahlt werdenden Dienftfunftionen 


» ® 214 fl. 313 fr. 
6) Aus Sammlungen » 


D . ._ . . . 16 fl. m fr. 
De Summa 593 fl. 533 fr 
Laſten 31 fl. 5 M 
verbleiben reine Einkünfte 562 fl. 482 fr 
Die Bewerber um biefe Pfarrftelle haben fi binnen Schs Wochen vorſchriftsmäßig zu melden. 
Bayreuth, den 14. November 1828. 
Koͤnigliches proteſtantiſches Conſiſtorium. ee 
Schunter. —— 


— 





Einl. Nr. 41. Exp. Nr. 462. 
(Die Beſetzung der Pfarrey Untermerzbady, im Dekanate Memmelsdorf betr.) 
Im Namen Seiner Majeftät des Königs, , 
Die proteftantifche Pfarrei Untermerzbach, Dekanates Memmeldorf wird MIC folgendem 
Dienftertrag, und exclusive freiwilliger Beiträge bed Gutsherrn hierdurch ausgeſchrieben: 
1) An ftändigem Gehalt baar R . . 4 — Mi 
an Naturalien: 


1 Metzen 5 Maas Walzen — 2 fl. 372 fe. 
1 Sceffel 3 Mans Kor . — mo. 10] 183 kr. 
| u " 56 fl. 564. fr 
9) An Zinfen von dem zur Pfarrei gefüifteten Kapitalien . . . » a — M 
3) Ertrag aus Realitäten: m een 
freie Wohnung nebft Genuß der Defonomie + Gebäude 40 fl. — kr. 
132 Tagwerk Aecker 119 fl. 30 fr. 
38 Tagwerk Wiefen 00 ; 105 fe. — FM. 
3 Tagwert Waldung > . . . . — 30 Mi. 
— 265 fl. _M 


29 BT 
Latus 341 fl. 564 Mr 
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Uebertrag 341 fl. 56% fr; 
4 Ertrag au Rechten — fl 51} Fr 


im + + “ « , [2 24 [ ” 
nutz Ci 6) —* — Whndert bezahlt werdenden Dienſtfunktionen Bl 2 HM 


ı Get Deren ammlungen - r ; . . . . 8 fl 24 fr. 
nah det Summa 449 fl. 14 
hm: Laſten — fl. — kr. 


Dan u verbleiben reine Einfünfte 449 fl, 14 Fr. 
wwerher haben binnen Sechs Wochen ihre Gefuche vorſchrifsmaßig einzureichen. 


ih Sapreuth, den 15, November 1828. 
6 Konigliches Proteſtantiſches Konſiſtorium. 
Schunter. 
— — — 
0 $ Er | 
* Volizeili 5) Der Gebrauch der Rollen bei dem Fahren mit 
je in He Verordnung, —— Schlitten, Chaiſen und Wägen it nicht zu un⸗ 
J gebe Yun Fintritte des Winters werden fol⸗terlaſſen. 
F y6 riſten in Erinnerung gebrait: . 6) Das Schleifen, Schlitten: und Schlittſchuh⸗ 
y tung zu ee hat die Veranſtal⸗ fahren der Jugend auf öffentlichen ‚Strafen 
— Ohne Zur Ur Daß, n Ölatteis entſteht, iſt unterfagt. 


an fine ke Ubiwege, fo weit fid) folhe ‚Die Uibertretung der vorfichenden unter ben Nums 
eide, * itzung hinziehen, mit Aſche, Holz⸗ mern 1 bie 5 bezeichneten Vorſchriften zieht eine 
den. "er mit Sägfpänen beſtreuet wer⸗ Strafe von 1 fl. 30 fr. nach ic) und wirb man 
2) f die unterlaffene Handlung auf Koften der ee 
- ; biejeni ber, welche 
Waſen hat er dafür zu ſorgen daß die Len vornehmen laſſen; diejenigen a er, 
a je Beſt ter ber Kummer -6 
Befinden Goſſen vor feinem Haufe zur ſich gegen die Beſtimmung unter ber ı 


iſ verfehlen, werben mit Gefängniß beſtraft, auch 
* Eiſe, welched ſeatnige ſtets offen und werben die Aeltern, welche die ihnen obliegende 
erhalten Werden, aufhacken u laſſen hat, Pflicht der Aufficht über ihre Kinder vernadyläßis 


) enn ber eintt gen, zur Verantwortung und Strafe gezogen wer⸗ 
lieibehat br dem Thauwetter durch die den, weshalb ſie hiemit die Aufforderung erhal⸗ 
des Schneeg ang 1. "fernung des Eiſes und ten, ihre Kinder ſtreuge hiermach. anzuweijen, 


I far jeder den Stadt angeordnet wird, - Ansbach, am 12. November 1828, 
— Key an Seiümer, fo Safd bie Yıf Stadtmagifirat. 
AT ibm pi hr ergefı, auf der Strafe, Endreg, Stirl. 


Rad dag Gig = vun obliegt, aufeiſen 


1 Mafen, chnee auf Haufen brin⸗ Nichtamtliche Artikel. 
) Ein: u 


 Müb 23. November iſt Meiner 
don Gig alsdann die Höfe und Winkel 1. Sonntag. den 23. November ; 
das ig F Shnee zu —* jedoch darf Ball im Caſino. Anfang um 6 Uhr, 
a orfen Schnee nicht auf die Straffe Ansbach, den : z nn . — 
ümer VEN mug y N Die Cafino + Direction, 
ff eigene —* = wo 2. Durch allerhöchfte Kgl. Gnade, iſt dem 
erden, Müller Brimmer zu Bettenfeld geftattet worden, 


| J * 
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fein Mühlgut ausjpielen laſſen zu dürfen, wofür 
6000 fl. Ablöfung geboten werden. Dev. Unters 
zeichnete hat gerichtliche Bürgfchaft geleittet, und 
das Kal. Landgericht Rothenburg führt die obere 
Leitung. Da durchaus Feine gewinnſüchtigen 
Abſichten hinter dieſer Lotterie verſteckt liegen, 
und Sr. Majeſtät der König ſelbſt die Ausſpie⸗ 
lung, als durch eine unverſchuldet mißliche Lage 
herbeigeführt , auggefprochen haben, fo kann 
man diefes Unternehmen auch wegen der damit 
verknüpften wohlthätigen Zwecke, mit Rechte 
empfehlen. Die ſchon gemachten Loosbeſtellungen 
laſſen den Ziehungstag als nicht ſehr ferne er⸗ 
ſcheinen, das Loos koſtet 36 fr, und bei größern 
Abnahmen werden 10 pCt. rabatt bewilligt. Die 
Beftellungen ergehen am 
Friedt. Mofer, Verwalter ber Comiſſ. 
Anſtalt in Ansbach Lit. A. 113. 


3. Montag den 24. Nov. d. J. werden im 


Hauſe Lit. A. Nr. 313 Nachmittags i Uhr vers 
fäyiedene Hausgeräthſchaften gegen gleich baare 
Bezahlung an ben Meiftbietenden verkauft. 
4. Zu meinen ſchon früher befannten Zeitz 
tungen und Unterhaltungsblättern lege ich mir im 
erſten halben Jahr pro 1829 bei, Kriege, uub 
Fiiedenslurier ſonſt Peterleinzeitung genannt, 
den Schwäbiſchen Merkur, die Flora, den Teut⸗ 
ſchen Michel, wie auch Licht und Schatten. Auf 
obige Blätter wie auf meine feühern befannten 
Zeitungen nehme ich noch Mitlefer auf, nur 
wünfchte ich wegen ber bequemen Eintheilung bie 
erſten December zu wiſſen, wer gefonnen ift Au⸗ 
il zu nehmen. 
te gu ei J. F. Fichtner, A, No. 26. 
“5, Ich habe die Ehre hierdurch) anzuzeigen, 
daß ich meine bisherige Wohrung- bei Herrn 
Fries verlaſſen, und — Herrn Bãckermei⸗ 
ollfuß A. No. 114 wohne. 
a " Brendel Dfer, Putzmacherin. 
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6. D. 345 ift eine fehe gute Guitarre zu 
verkaufen. 

7. Beim Hutmacher Dietrich iſt Haafen- Wild 
pret zu haben das Stüd zu 24 fr. 

8. Schlußtag der 203. Nürnberger Ziehung 
it am nächſten Donnerſtag. Joſephthal. 

9. Es find 7 — 8000 fl. in einzelnen Par⸗ 
thien auf 1te Hypothek gegen Zfache Werthver⸗ 
ſicherung und dprocentige Verzinſung auszuleihen. 
Nähere Auskunft giebt die k. Redaktion. 

10. Sonntag den 23. ift Fiſchſchmaus, wozu 
ergebent einlabet, 

Kupfenberger, Wirth am neuen Weg. 

11. Sonntag den 23. ift Tanzmuſik bei 

Keil. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A. Ro, 77 in ber Büttengaffe iſt ein Quartier 
bis Lichtmeß zu beziehen. 

A. No. 261 ift ein Quartier über einen oder 
zwei Stod hoch mit allen Bequemlichkeiten taͤg⸗ 
Lich zu beziehen, kann auch Stallung Dazu gege⸗ 
ben werben. 


A. No. 292 in der Kronengaffe it die ganze. 


Etage über eine Stiege mit allen möglichen Der 
quemlichfeiten zu vermiethen, welde täglih oder 
bis Richtmeß bezogen werden fann. Desgleichen 
auch die Manfarde über drei Stiegen, welche im 
Ganzen oder theilweife abgegeben wird. 

No. 285 in der Sonnenftraße, ift der mitt 
lere Gaden im ganzen oder vertheilt zu vergeben. 

D. Ro. 345 ift ein Quartier bie Lichtmeß zu 
vergeben, befteht in 2 Stuben, einer Kammer, 
Küche, Keller und Holzleg. 


nt 


Mit einer Beilage.) 
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yerifhes Zur 





genzblatt 
für den Kebatonreie 


No, 95, Ansbach, Mittwoch den 26. November 1828, 


Ymtlide Artikel. 


2 Betanutmachungen dor Königlichen Kreis: Behörden, >; 
Sr 


im 80, N 
A ſimnn . Nr. 4403, j . 
Bein — —— dann die Landgerichte des ———— * Actuare bei den Datrk 
Ä | des Koͤuigs 
Auf y Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤuigs. — 
—E ufrage ob die Actuare bei den Patrimonialgerichten zu felbftftändiger Aufnahme 
FIN er Han lungen befühige feyen, iſt unterm 13. Sept. d. J. die nachſtehende Entſchlis⸗ 
cheien jün eG elihe, Nett” fümmptichen  Untergericyts-Bchörpen zur Nachachtung und den Par⸗ 


— ————— 
c den 17. November 1828. un, 
königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer. des Innern 


von Mieg, Präſident. 
—— alt [4 ehl IC ar i z a F — + nr 
Rache, des bditts V uf 2 werden bie atrimonialgerichte mit einem 
ii its VT; ber Verfafirngsst! ; i ib 
* ter befege bei welchem die Stelle des Actuars durch einen verpflichteten Schreiber 
um, B . 7 7 


.; ri ’ B ’ => 8 
Velen ap; er Gericht iſt demnach der eigentliche Beamte des Patrimonialgericht r 
in Sig Me a befugt iſt, und für Serankheirs, . 
\ e * — >» 2 F { 

* —B erichtshalters iſt in ben ſ. $. 44 und 45 des erwähnten 

NG y hieraus 


i udivid be mag den Titel 
AUS ergiebt , Daß. das actuirende Jndividuum, baffe e m 
ines BE ‚führen, nicht befuge, iſt, ‚gerichtliche, Berhande 


Aſtand i ien iſt bei einem, Patri⸗ 
Pr — Men... Die, Analogie der Landgerichts» Ackuarien iſt be 


‘ r N 1 DdE » 8: 
i die Landgerichts actuarien vermöge des Geſetze 
De Achten, nt anwendbar, Zune bie, Sanbgerid ichts⸗ Actnarien nirgend ande 

Barden je Ferfonen find, weldjes bei ben Patrimonialgerichtd - 

iuchen den 13. Er 
» September. 1828. N . 
Yu dag K. —— des Rezatkreiſes alſo ergangen, 
109 
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Einl. Nr. 2230. Exp. Nr. 4053. 


(Die Diſtrikts-Umlagen-Rechnung des k. Landgerichts — für 1826/27 betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige, 
Die Diftriftö-Umlagen» Rechnung des kgl. Landgerichts Ansbach für 1835 weifet nach ges 
fehehener Superrevifion und Beſcheidung 
in Einnahme nn» 2681 d. 347 kr. 
in Ausgabe . 0% ‘ 2214 fl. 11% fr. 
folglich . R N * 467 fl. 234 fr. 
Aftivbeftand nach, und es find zur Beſtreitung der Ausgaben für die Erfüllung nothwendiger 
Zwede von den Gemeinden des Amtsbezirkes 1510 fl, 46% Fr. durch Umlagen beigetragen worden. 
Diefed wird nad) Vorſchrift des Gefeged vom 22. July 1819 und der allerhöchiten Ber 
ordnung vom 8. Aprif heurigen Jahre hierdurd zur öffentlichen Kenntniß gebracht. 
Ansbach, am 15. November 1828. 3 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


Einl. Nr. — . Exp. Nr. 4525. 
An fämmtlihe Pol. Polizeibebörden und Rentämter des kreiſes. i imathlor 
Can fi - Fe gel ibehoͤrden e er Rezatkreifes. Die Koften der Verpflegung heimathlo 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 
Mit Bezug auf die an fämmtliche Polizeibehörden des Rezatkreifes ergangenen Ausſchrei⸗ 
ben vom 21. Juni 1826 (Kreis⸗-Int. Blatt Seite 1634) und 26. Februar 1828 (Kreis⸗Jut. 
Blatt Seite 243) dann auf das noch beſonders an bie f. Nentämter am 27. Dez. 1827 litho⸗ 
graphirt erlaſſene Ausſchreiben, die Koſten der Verpflegung heimathloſer Perſonen betr., werden 
alle dieſe Behörden hiemit angewieſen, die in Folge des Heimathsgeſetzes vom 11. Sept. 1825, 
$. 5. N. 1. zum Grfage aus Kreidslimlagen geeigneten Koften der Verpflegung heimathlofer 
Perfonen, fo weit dieß nicht ſchon von einzelnen Behörden gefchehen tt, unfehlbar bie zum 10ten 
EMS. förmlich und mit den Belegen verfehen zu liquidiren, die Polizeibehörben jedoch nur foweit 
ihre Gemeinden dieſe Koften nicht fchon von den k. Rentämtern erfegt erhalten, und dieſe pp 
weit fie folhe Koften vorgefchoffen haben. “r 

Ansbach, den 20. November 1828, 

Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer bed Innern und ber Finanzen. 
von Mieg, Präfident. 
von Bever, Direktor. 





Einl. No. 3051. Erp. No. 4339. 
(Die Verwaltung des Patrimoniafgerihtd zweiter Klaſſe zu Dtting betr.) 


Sm Namen Geiner Majeftit des Königs. 

Auf die von der Gutöherrfchaft gefchehene Präfentation ift der Zofeph Anton Zanfinger in 
der Eigenſchaft als Patrimonialrichter zweiter Claſſe für das Patrimonialgericht Otting von den 
Kreisſtellen beſtätigt, und daraufhin verpflichtet und eingewieſen worden. 

Ansbach, den 17. November 1828. 
Königl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präftdent, 





\ 
fg 
Hr, 


an | 


peifet mach gp 


nolhwendi⸗ 
tragen werke 
rhöchfen BP 


Cal, A. y795, Erp. Nr. 4516, 


Im Namen Seiner Majeftkt des Könige, 


8 Burg die Beförderung des Schullehrers 


Dewald nach Gunzenhauſen iſt die Schul⸗ und 


—* ‚Stelle zu Georgensgmünd bei Roh mit einem — nad) Apzug von 150 fl. für 
m — zu dier hundert und acht Gulden 327 fr. fatirten, meiſt aug Schulgelde ber 


Neben 


Wii Einkommen erledigt und wird gur Bewerbung darım hiemit eine vierwörjige Friſt ber 


Ansbach, am 19. November 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreifes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 
y—— 


D ieuſtes⸗Nachrichten. 


* Liniglice Majeftät gaben vermög als 
Herrfefe Reſcripto vom 6. Nov. d. J. die erſte 
* Adorf nnd das damit verbundene 
Sudelman ne Johann Wilhelm Friedrich 
allegudee duſſingen, Defanarg Dittenheim, 
—* verleihen gerypt, 
aena der König haben unterm 
f lardgerigh dir Stadtpfarrei Obereſchenbach, 
lan Gcho in zilöbronn, bem Pfarrer Seba⸗ 
Eau ale, Kronheim, k. Landgerichts Guns 
huidigſt zu Übertgagen geruhet, 


Zu "he Vekanntmachung. 
DM pfegjgen 0 Der fi Monat Olibr. 1828 
Sfraften Une aunterfuchten und 
sehn 9) Ä 
—* Yoga Wurden beſtraft wegen Bet- 
— ‚vrgen genommenen Aufenthalts 
Ka Perfon — Erlaubniß, 
ame Reader gunerafene Anzeige. bei 
ei N wegen Eingeganı . 
Cine —* Dip u 
Fi Sache, erſchlagung einer gefun⸗ 


on 
ug, "gen Verübung Eörperlicher Miß⸗ 


in, Wegen Öffentlich verübter Ber 


Drei Burſche wegen Verũbung öffentlichen Uns, 

fugs, 

Ein Burſche wegen Werfens auf ber Promenade, 

Fünf Perfonen wegen Verunreinigung ber Straße 
bei dem Dungausfahren, 

Drei Perfonen wegen Tabafraucheng auf ber 
Straße, 

Bwanzig Perfonen wegen Uebertretung der Poli⸗ 
zeiſtunde, 

Zwei Perſonen wegen unanſtändigen Benehmens 
vor Amt, 

Ein Pflaſterzollpächter wegen Ueberſchreitung des 
Hebungsſatzes in der Einnahme des Pflaſter. 
olls 

&ire derfon wegen bes Unternehmend einer Ber 

loſung ohne polizeit. Erlaubniß, j 

Eine Perfon wegen mebizinifcher Pfufcherei r 

Eine Perfon wegen Alleinhüteng des Viehs, 

Ein Wirth wegen unterlaſſener Beleuchtung eines 
zur Nachtzeit auf der Straße ſtehenden Wa⸗ 

ens, 

— Perfonen wegen Winfelagentie, 

Eine Perfon wegen betrüglicher Verfertigung von 
Päſſen, 

Eine Perſon wegen Hilfeleiſtung dabei, 

Zwei Perſonen wegen Fälfhung von ‚Zeugniffen, 

Ein Hedenwirth wegen Schlachten eines franfen 
Schweins, — 
ine Perſon wegen Hilfeleiſtung, 

— — Führung leichten Gewichts 

auf dem Markte, 

Vier Bäcker wegen Verkaufs von nicht gewich⸗ 

tigem Brob, 
*109 
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Drei Bäder wegen Mangels an Brodvorrath, Prüfung die Rote jehr gut erhalten, vber ſſch 


Fünf Bäder wegen zu geringen Vorraths von 
ſchwarzem Brod, 

Ein Bäder wegen’Berfaufd von warmen Brod, 

In dis Befchäfrigungehaus find als Zwangsars 

beiter aufgenommen worden vier Manrepers 
fonen, drei Weibsperſonen. . 
Es find daher polizeilich beſtraft worden 111 

Individuen. 
Ansbach, den 15. November 1828. 

Magiſtrat der Kgl. Kreishauptſtadt Ansbach. 


Endres. Stirl. 


Bekauntmachungen. 


Huf den Grund der Beſchwerde mehrerer 
Gemeinden und Bewohner des Landes, daß ſich 
Beroohner ‚der. Stadt: und fremde Gemeinden ers 
lauben, die auf dem Gemeinde » und Privateigen⸗ 
thum ſtehenden Walden ohne Erlaubniß zu ſchnei⸗ 
pen und zu entwenden, wird hierdurch bekannt 
gemacht, daß die Flutwächter, Gemeindediener, 
Gerichtsdiener amd Gendarnterie angewiefen find, 
jeden, der ſich anf dergleichen Frevel betreten 
füßt, anzuhalten and jur. Beſtrafung hieher zu 
liefern. a DE 

Ansbach, am 17. September 1828. 

Koͤnigliches Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 

Durch den Tod des Schullehrers und Orga⸗ 
niſteu Bartholomä Lacher iſt die hieſige Organi⸗ 
ften= und Lehrer-Stelle des 1. Kurſes erledigt 
und wird auf Präſentation des unterzeichneten 
Magiſtrats wieder beſezt. 

Dieſe beiden vereinten Stellen werfen ein 
jaͤhrliches Einkommen von 342 fl 54 kr. /ab, 
und diejenigen, die ſich darum bewerben wollen, 
haben ‚ihre Gefuche mit den noͤthigen Zeugniſſen 
binnen 4 Wochen vom Tag der Einrüdungran, 

hier einzureichen, wobei noch bemerft wird, daß 
zur folche darum nachſuchen koͤnnen, die bei der 


felbeifpäter erworben haben. 


Wemding, den 19. November 1828. 
Magiftrat der K. Stadt Wemding— 

Rebay, Bürgermeiſter. 
Nichtamtliche Artikel. 
1. Freunden und Bekannten zeigen wir Is 

fere, am heutigen gefchloffene eheliche Verbindung 
an, und bitten um Ihr ferneres Wohlwollen. 
Ansbach, 23. November 1828. 

Friedrich Heinlein, Melbermeilter. 

Margaretha Heinlein. geborne Zeltner. 

2. : Die unterzeichnete Saamenhandhung fucht 
fchönen heilen rothen Iblättrigen: Kleeſaamen 
billigſt zu kaufen, und bittet unter Einſendung 
von Muftern, um Anzeige der äußerſten Preiſe 
und Quantitäten in franfirten Briefen. 
J. G. Falck'ſche Saamenhanblung in 

Nürnberg , Carthäuſſergaſſe Nr 
1064. - 

3. Sch habe die Ehre anzuzeigen, daß mir 
som hochlöblichen Magiftrate die Erlaubniß et 
theift wurde, fogenannten deutfchen Caffee zu der 
fertigen und zu verfaufen. Durch meine 12jÄle 
tige Befanntichaft mit meiner verſtorbenen Freun⸗ 
din Cronacher und durch mein und meiner zo 
ter Öftered Mitwirken bei ihrem Gefhäfte erwar⸗ 
ben wir und genaue Kenneniß der Fertigung dies 

ſes Kaffes. Ich verforeche die größte Reinlichteit 
und erlaube mir noch zu bemerlen/ daß ich Dad 
Pfund bayerifchen Gewichts zu 12 kr. abgebe. 
Sch empfehle mich zu gütigem Zutrauen, welches 
ich durch die größte Pünktlichkeit vechtfertigen wer⸗ 
de. Ansbach, den 20. Nov. 1828. 
Chriſtiane Servatus, wohnhaft in der 

Tabakfabrik inder Gegend der Kaſerne. 

4. Daß der Gärtnerswittwe Meyer: zu Ans⸗ 
bach gehörige zweiſtöckige Wohnhans LH.C. 169 
an der Eiber-Straffe ‚mit Staflungi; Hofreuth, 
Scheune, nebft 14 Morgen Garten, dann 2 
Morgen Acker am Pfäffentreuther Berg, 2 Mor 
gen Acker über dem Schießhaus gegen Kammer 


ad 
or 


I 


wir 
‚binden, 
fen, 


alt 

uf 
„ —— 
Re 


di 


a7 — — 


Perf im Dolfethal genannt und 1. Tagwerk drei⸗ 
m * Wieſen am Sampaafen am Schallhäuſer 
dr ſird entweder „im Ganzen oder theil weis 
“Sand zu verkau fen oder zu verpachten 
nd Far aͤglich eingeſehen werden. 
deiVuchbinder Schindler ſind folgende ges 
4 "* Bücher zu haben: Stihjers Predigtbuch 
le für 1 A 36 fr, Schillers .Herichte 2 
Pen ——— Schnerrs Gedichte für 30 kr., 
"7 Gedichte für 40 fr, Almanach -der Rd, 
Vorimiliong Uniyerfifäe 1828 für 54 fr, 
ee = 55 iſt ein Garten {m Ganzen ‚oder 
fh * erpachten und kann taglich einge 
. D. 9, 421 wird ein un rauchbarer 
ferner Ofen zu Faufen Hefucht, N 
— igen Freitag den 28. d. M. iſt bei 
ymy * Kr Einweihung feineg neue Schil⸗ 
Enlder, So Fiſchſchmaus mwozm nörfichr 
eu Seibold, Wirth, 


Su ermiethende Wohnungen. 


A.N 
Gaden die > Üf; Über ‚eine Stiege der vordere 
Aue IM bermierken. Sute 
Dein Yigg „RM Rerkame iſt der 2te Gaden 
A Ro, 117 Zerüier bis Lichtmeß zu. beziehen. 
1 Onartier * hinaus 2 Stiegen hoch. ift 
benlammern kehend Us eier Stube ‚2 Stw 
ſonſtigen —* + Keller, Holzlege und allen 
diehen. Meike bis Ziel Lichtmeß zu be⸗ 
na 166 —C —8 
BVNo. 2 5.if ben Obere Gaden gu vermiethen, 


Stiege hoch * uraburger Strafe iſt eine 


EN, 43 j nartier zu vermiethen. 
we iſt ein großes Quartier zu ver⸗ 


D, Ro, a. J 
fie fi 08 iſt ein Logis an einer fehönen Yus- 

Bein Bir > "1 Lichtmeß, zu beziehen, - ; 
vetmiethen und eier Süttner iſt ein Quartier zu 
lann bis kichtmeß bezogen werden. 


— 


— 
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St. Johannis-Kirche— 

Getauft vom. 17. bis 23. November. 
Julius Georg Friedrich Garl, Sohn des Kgl. 
Pelizeiofſtzianten Herrn Höppl; 2. Anna Mage 


dalena, Tochter des Tagloöhners Bickel. 


1. 


Getraut vom 17. bie 23, November, 
Konrad Salomon Marckert, B. u. Metsgers 
meiſter, mit Maria Dorothea Streng; 2. Jo— 
hann Leonhard Heylmann, Schutzverwandter, 
mit Maria Margaretha Bald; 3. Georg Adam 
Meidlein, B. u. Schuhmachermeiſter, mit Jo⸗ 


hanna Maria Kaatz. 


1. 


Begraben vom 17. bie 23: November 
Regina Eliſabetha, Ehefrau des weyl. Hoch⸗ 
zeitladers und Leichenbitters Rüdinger dahier ’ 
ſt. 77 J. 6 M. 187, alt an der Abzehrung; 
2. Johann Adam, Sohn des MWebermeijterg 
Hildner in Mainhardswinden ‚KALT. al 
an. Krämpfen. — 

St. Gumpertus⸗Kirche— 

‚vom, 17. bis 23, November 1828. 

1. Getaufte. 


1. Friedrika Magdalene Louiſe, Tochter des B. 


und Kaufmanns Herrn Moſer; 2, Eliſabetha 
Barbara Wöhr; 3. Johanna Eliſabetha, Toch⸗ 
ter des B. u. Nirſchuermeiſters Spriegel. 

2. Getraut. 


Johann Friedrich Heinlein „B. u. Melbermeiſter, 


1. 


mit Jungfer Urfula Margaretha Zeltner. 
3. Begrabeue. 

Regina Sophia, Tochter des verſtorbenen 
Markgräfl. Sergeanten-Binzet, ft. 70:9, 8 M. 
13 8. alt an, Altersfhwär;e 2: Suſſanna, 
Wittwe des B, u. Webermeiſter Hübfch, ſt 
77 Ir. 6 M. 6 ZT alt an der Abzehrung; 3. 
Herr Johann Georg Trötſcher, Kgl. quies⸗ 
cirter Kammerregiftrator ,: ſt. 75 Ir. 21 T. 
alt an Unterleibskrankheitz4. Johann Leon⸗ 


hard, Meyer, 8, und Gärtner; ſt. 74 Ir, 


AM 4 T. altan Altersſchwäche; 5: Johann 
Friedrich Joß, Taglöhner, .ft, 20 Ir. 9. M. 
alt an der Abzehrung; 6. Johann Martin 
Lochmüller, Taglöhner, ſt. 66 Ir. 7 M. 
23 T. alt an Bruſtfieber; 7. Johann Georg 
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Leuchs, Raternanzänder und Zaglöhner, fi, 
72 Jr. 2M. 23, T. alt an der Abzehrung. 
Katholiſche Stad tpfarrei, 
Kopulirt den 16. November, 

Andreas Wich, Bürger und Scyueidermeifter, 

mit Sabina Babetta Summe, 


Tremden- Anzeigen. 
vom 17. bis 22. Novbr. 1828, 


Krone, Se. Durchlaucht Fürft Franz zu 
Hohenlohe Schillingsfürft v. Schillingsfürſt, und 
Hr. Gerichtsactuar Dr. Tiſchinger von de, Hr. 
Kfm. Sommer v. Affaltern, Hr. Kfm. Rottig v. 
Frankfurth a. M., Hrn. Kaufl. Reck v. Schwein⸗ 


furth, Büſch v. Neuenrade und Vayhinger von, 


Coͤln, Hr. Kammerherr und Forſtmeiſter Baron 
von der Borch v. Gunzenhauſen, Hr. Kaufmann 
Raithel v. Schwabach, Hr. Rechtspractikant 
Häfer v. Burgebrach, Hr. Kfm. Hornſchuh und 
Hr. Kfm. Beck v. Kitzingen, Hr. Partikulier Ba⸗ 
von v. Waldmünch v. Augsburg. 

Stern. Herr Rentbeamter Wittmann von 
Noͤrdlingen, Hr. Dekan Hoffmann mit Gattin v. 
Leutershauſen, Hr. Kfın. Wagner mit Tochter 


v. Nürnberg, Hr. Landgerichts» Aſſeſſor Roth v. 
Dinkelsbühl. 


Loͤwe. Herr Actuar Abel von Reimlingen, 
Fräulein v. Lamy v. Münden, Hr. Pfarrer Ad⸗ 
ler v. Heuberg, Frau Patrimonialrichterswittwe 
Fick v. Neuhaus. 

Traube. ‚Hrn. Kaufl. Schmidt v. Nürnberg 
und Wagner von da, Hrn. Kaufl. Müller von 
Nürnberg und Mathes v. Schwabach, Hr. Kfm. 
Scheuer v. Fürth, Hrn. Kunftmahler Guther v. 
Stuttgardt und Sternlinger v. Reichenbach, Hr, 
Fabrikant Stattler v. Bruckberg. 

Zirkel. Hr. Actuar Geauler v. Nürnberg, 
Hr. Kfm. Lind. v. Nürnberg, Hr. Scaufpieler 
Hasper v. Königäberg, Scaufpielerin Minter 
v. Altenburg, Hr. Kfm. Uhlmann v. Augsburg, 
Grau Hoffamerräthin und Forftmeifterin v, Fuchs 
v. Augsburg, Hr. Student Vollmer v. Göttingen, 
Hrn. Handeldlente Grünewald von Zulda und 


u, 
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Herrmann von Wachtbach, Herr Revierföriter 
Bol; v. Grümfhwinden, Hr. Kfm. Khantt von 
Frankfurth a. M. 

Strauß, Herr Schullehrer Bald von Holp 
wang. i 
Weißes Roß. Hr. Kfm. Kod) von Som 
merhaufen, Hr. Schulichrer Rıngleb v. Obern⸗ 
breit, Hr. Schulpräparant Schmetzer v. Schweinde 
dorf, Hr. Actuar Großmann v. Würzburg, Hr 
Kfm. Edenfeld von Würzburg, Herr Fabrifant 
Harding v. Uffenheim, Hr. Kim. Koch v. Som 
merhauffen, Hr. Privat» Gecretär Degrave, fer 
ner Actuar Schuapp und Lehrer Schmibt von 
Nürnberg. 
» Schwarze Bär. 
farth v. Rothenburg. 

Schwarze Adler. Hr. Pfarrer Ebenauer 
v. Langenzenn. 


Silberne Kanne, 
v. Eckartsberga. 
Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 

verſchiedenen Zuhaltes. 


1. Das Königlich, Bayerifche Poftamt Ansbach 
macht, in Bezichung auf die öffentliche Betnt® 
mahung vom 28. April d, 36. € —— 
No. 36, pag. 490 seg ) den Königlichen Ste 
fen und Behörden, fo wie dem Publihum folgens 
de — vom 4. fommenden Monate December eins 
vetenbe — Veränderungen, hinfichtlich der Ans 
funft und des Abgangs der fahrenden Poſten, ber 
kannt: 

1) Am Dienftag Morgens trift der Packwa⸗ 
wagen von Augsburg zwar wie bisher um 

4 Uhr hierfelbft ein, berfelbe wird jedoch nach 

einem Aufenthalte yon 1. Stunde fofort had 
Würzburg und Route weiter befördert. Die 
Zeit der Aufgabe für diefe Route, welche 
biöher bis Dienfkag Abende A Uhr am 
dauern fonnte, weil der Wagen bie Anfunft 
bed Nürnberger Packwagens abwarten mußte, 


Herr Schullehrer Schil⸗ 


Hr. Schauſpieler Edart 


— 
— 


— 
EL 


— 


— 


— — 
u ———— 
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eoiefüren | Wwlicit ſch ſonach ſchon Montag Abends Mittwoch den 17. Dezember d. J. 
lhanu 0 5 U, i im Mapdr’fchen Gaſthauſe zu Grosdechſendorf feſt, 
2) I Dien ſtag Abende trifft von Nürnberg und Iader Kaufsliebhaber hiemit ein, 
von heh⸗ ” gen nicht mehr ein, aus welchem Erlangen, am 13, Nov. 1828, 
— die Zte wochentliche Gelegenheit zur K. B. Reutamt. 
von Sn Mrmung fahrender Poftgegenftände vor v. Lips, Rentbeamter. 
1 "Der Üürnherg " ſ. w. hieher nach Ansbach 3. Donuerſtags dei 27. November Nachmit⸗ 
zawei⸗ „il tage 3 Uhr wird der zweite Boden auf dem Schran⸗ 
ung, I agree ag Morgens 7 Uhr geht ein Poſt⸗ nengebäubde in der Stadtfämmerei an den Meiſt⸗ 
Faber Peosgen von bier nach Nürnberg nicht bietenben verpachtet. ‘ 
I —— dieſe bisher befkaudene ste Gelegen⸗ Ansbach, den 22. November 1828. 
n, 9 Mr örderung fahrender Poftgegenjtäude Stadtmagiftrat, 
J Nürnberg x. ceſſirt fonach, wogegen Endres. Stirl. 
h elle Mat F 4. Die neuern allerhoͤchſten Beſtimmungen 
Bern tenniche zweite Gelegenheit dur machen es nothwendig, daß zur Auszahlung der 
bie —* fahrender Poſt Begenjtände auf Fourage täglich 2 Stunden ( und zwar Vormits 
Pr Für 9 Würzpurg er Rote, über tags 11 bie 1 Uhr und Nachmittags von 3 bie 
. ‚Sarrn ch, Emskirchen, Neüſtadt m 4 Uhr) beſtimmt worden. Die Verkäufer wers 
y Aud) qm * hergeſtellt iſt, daß von Nürnberg pen hierauf aufınerffam gemacht, damit fie trady 


* ‚Mag 19 Uhr Mittags ein Pack⸗ ten mögen, recht bald hier einzutreffen. Bei 
diglich « hin abgeht, mwährend dieß bisher le⸗ dieſer Gelegenheit wiederholt man neuerdings, 
damit * amſtag Morgens der Fall WAR, daß die unterfertigte Sommiffion zu jeder Stunde, 

ier — aur die am Freitag Mittags Korn, Haber, Heu, Stroh, um die laufenden 
Route ki "genen Sendungen auf genannte Marktpreife anfaufe, 


Die Aujga * eden Fonnten, — Ansbach, den 11. Novbr. 1828. 
And am —** (elelbe fönnen am Montag Die Dekonomie-Commiffton bes Söniglichen 9, 
Ruben; noͤthi .I Uhr Vormittags ftatt Chevaurleger » Regiments 
Stelfen, u iſt eg ber, daß die Königlichen CFürft von Thurn Taris. ) 
Öelegeneir 5 * Kaſſen dieſe zweimalige von der Mark, Oberſtlieutenant. 
it einen gu, ben, Und ihre Sendungen nicht Muſſinan, Reg. Quartiermeiſter. 
auhenugt — * Ten, während, der andere 
— ge gu fonach eine Ueberta Gerichtliche Bekanntmachungen. 
Mühe wird Pilger Vorfpann des 2ten herbeis = 
ah, a 17.7 —— — a re sg een 
“0b, 1808, bis zum 12. d. fin hi 
* u Dühfpor;, Poftmeifter, Dorf zu derzogenaura ch beiläufig 630 fl, 


ber ug . OroSdehfenpgr elegene, bids welche er in einer Stubenfammer in feinem Bett⸗ 
— ee — Tiefe, fol froh aufbewahrt hatte, entwendet worden. Die⸗ 
Berti Age, unter den für bergleis fe Geldſumme beftand er tg — 
Rormen und Bo rifs tem, nämlich: 80 GStüd bayer. un 
erden, Verkauf AN den Meiftfetenden — —* Kronenthalern, 1 kLaubthaler, 73 halben 
Fern; Indem diefeg Hipp N 45 Stüd Kronenvierteln, 99 
—* bebracht wird — Er Is einen Si dia 128. 12 fr. Stücen, 
Au t i Stück Vier un ‚12 fr. Stüc 
Fauf + feg man Termin zum 24 Stüd preuß. Thalern, 75 Stück Daperifäje 


in 
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Sechfern, 35 Stück bayer. halben Gulden, 3 
bayer. Thalern. Die Geldforten waren feparirt 
und in Papiere verfchiedener Art, zwey davon 
aber in Tabaksetiquetten gepadt, auf deren einer 
ein Pöwe mit rotber Farbe, auf der andern ein 
Reiter mit ſchwarzer Farbe abgebildet war. 
Sämmtliche Geldpaquette "befanden fich. in einem 
leinenen halb gebleichten Säckchen, weldes mir 
entwendet wurde. Sämmiliche Polizeibehörden 
werben daher erfucht, auf den zur Zeit unbefan- 
ten Thäter uud. die entwendeten Münzforten zu 
vigiliren, und im. Fall einer ſachdienlichen Ent⸗ 
deckung, ſchleunig Anzeige hieher zu erftatten, 

Herzogenaurach, ben ‘13. Novbr. 1828. . 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

2. Scloffermeifter Georg Konrad Neitem 
fpieß aus Altdorf und Maria Chriftina 
Schwab in Feucht haben bei ihrer Verchelis 
dung die in Feucht bei Eheleuten erfter Ehe nach 
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Nürnberger Necht geltende allgemeine Güterges 
meinfchaft in bem unterm heutigen beftättigten 
Ehevertrag. ausgefchloffen, was zu Jedermanns 
Wiſſenſchaft hiemit befannt gemacht wird. 
‚Altdorf, am 8. Dftober 1828. 
= . K. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 





Kurs der Bayerifchen Staats - Papiere. 





J Augsburg, den 20. Nov, 1828, 
Staats⸗Papiere. Briefe. Geld. 


Obligationen mit Eoup. a 4 
Getto . s e a5 a 
Rott. Loosſe EM Au 


detto, unverzindl.. Afl, 10.1 ı213 
detto . . à fi. 25.| 11% 
dio  » =»  äfl. ı00.| 110 


Bekanntmachung. 


Das Rezatkreis⸗Intelligenzblatt erſcheint in dem nächſten Jahr ebenfalls wieder woͤchentlich 
zweinal und der Praänumerationspreis deſſelben it durch höchſtes Regierungsreſcript vom 16. 


dies Monats auf 


- Drey Salden, 
ffir die durch die Poſt zu verfendenden Eremplarien aber auf 


jährlich feftgefejt worden. 


Sämmtliche Koönigl. und andere Behörden, ſowie die übrigen resp. 


Vier Gulden 


Abonnenten wollen das 


her die Bejtellungen anf dieſes Blatt für das Jahr 1829, unter Beiſchließung des Pränumeras 


tionsyreißed , ohne welchen Feine Abgabe erfolgt, 


bis zum: 15. Dezember d. 5. machen. 


Hiebey wird ausbrüctich bemerkt, daß das Intelligenzblatt auf allen Poſtrouten nicht durd) 
pie Revaction, fordern durch das K. Poltamt bahier fpedirt wird und daher bey der treffenden 


Yofibehörbe zu beftellen und zu bezalen if. 


An. diejenigen auswärtigen Abonnenten aber, melde dad Blatt nicht durch die Por bezle⸗ 
hen können und es daher bisher bey dev Nedaction durch Boten abholen ließen, wird es auch 


ferner in diefer Art abgegeben werben. 
Ansbach, den 20. November 1828. 


Kgl. Redaction des Rezatkreis /Intell igeniblatts. 


von der Pfordten, Verweſer. 


Mit einer Beilage.) 
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terge⸗ 
tigtes 





— 3. No, iſt ber 


Landid⸗ 


Barden, 
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Amtliche Artikel. 


—i—— 


deet-Nachrichten. 


bisherige Schulamts⸗ 


Jehann Adam ⸗ 2 
Schuleſra und — m Fürth zum 


in Brand ernannt 


Unt 
tiſh fm 15, November iſt der bisherige katho⸗ 
= An e Sa Anton Reiner in Belz⸗ 


‚em 17. — 
ſentation der fi Nobbr. iſt 


vd 
Gulamız 


$ erapgr — Kirchendiener in 


der auf erfolgte pra⸗ 


Nanialfanzlei in Schwar⸗ 
As 8; candidat Max Conrad 

Sälp,c, henbag 

ur Schul⸗ ug r dum. Schullehrer an ber 


warzenberg ernannm wor⸗ 


* — * i 
Bodum „chung qy d 
Do, vom 45 


ſo wie 


de 


vom t. * 


— 


Ten un pag. 49 
en und Behiehe, Peg) p 


¶Bꝛyerlſche poſtamt Ansbach 


ie Öffentliche Befannts 
I8. € Intelligenzblatt 
en Königlichen Stel⸗ 


dem Publikun folgen⸗ 
lzetende Din 
u? Veräupe ie 


gen 


onats December eins 
hinſichtlich der Yıs 


Zeit der Aufgabe, für Diefe Route, 


zunfe und des Abgange der fahrenden ofen, 3 
lannt: 
1) Am Di enſtag, Morgens trift der Padwas 


wagen von Yug burg zwar wie bisher um 
4 Uhr hierſelbſt ein, berfelbe wird jedoch nad 


einem Aufenthalte ‚von. 1. Stunde fofort nady 
Würzburg und Route weiter befördert, Die 


bisher Sig Dienflag. Abends 4 Uhr an⸗ 
dauern Fonnte, weil ber Wagen die Ankunft 
des Nürnberger Packwagens abwarten mußte, 
ſchließt ſich ſonach ſchon Montag Abends 
5 Uhr, 


2) Am Dienftag Abende trifft von Nürnberg 


ein Packwagen nicht mehr ein, aug welchem 
Grunde die Ste wöchentliche Gefegenheit zur 
Beförderung fahrender Poſtgegenſtände vor 
Nürnberg u. ſ. w. hieher nad) Ansbach 
wegfällt, 


3) Am Freitag Morgens 7 Uhr geht ein Poſt⸗ 


packwagen von hier nah Nürnberg nicht 
mehr ab; Diefe bisher beitandene te Gelegen⸗ 
heit zur Beförderung fahrender Poftgegenftände 
nah Nü ru berg x. ceſſirt ſonach, wogegen 
aber 
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4) eine wöchentliche‘ zwekte Gelögenheit zur 
Berfendung fahrender Poſt⸗ Gegenftände auf 
bie Nürnbergr Würzburger Route, über 
Fürth, Farrnbach, Emskirchen, Neuſtadt u. 
ſ. w. dadurch hergeſtellt iſt, daß von Nürnberg 
auch am Dienſtag 12 Uhr Mittags ein Pads 
Magen dahin abgeht, während dieß biöher le⸗ 
diglich am Samſtag Morgens der Fall war, 
damit ſonach nur die am Freitag Mittags 
hier abgegangenen Sendungen auf genannte 
Route befördert werben fonnten. — 

Die Aufgaben für diefelbe können am Montag 
und am Freitag bie 10 Uhr Vormittags ftatt 
farben; nörhig iſt es aber, daß die Königlichen 

Stellen, Behörden und Kaſſen diefe zweimalige 

Gelegenheit benützen, und ihre Sendungen nicht 

für einen Wagen verſparen, während, der andere 

unbenüzt. gelaffen, dadurch ſonach eine Ueberla⸗ 
dung und koſtſpieliger Vorſpann des 2ten herbei⸗ 
geführt wird. EEE u, 
Ansbach, den 17. Nov, 1828, j 
€. 5. v. Mühlholz, Poftmeifter, 


Nichtamtliche Artikel. 


1. (Für israelit. Lehramts/-Candidaten.) 
Die israelit. Gemeinde zu Wallerſtein iſt ents 
ſchloſſen, einen Lehrer für den vereinigten Eie— 
mentar⸗ und PReligiondunterricht aufzunehmen, 
Bewerber um biefe Stelle wenden ſich beliebig 
mit Einfendung ber Zeugniffe a, ihrer Fähigfeis 
ten in ben allgemeinen Lehrgegenftänden, der 
ebräifhen Sprache und dem Talmud, b. ihres 
religiöſen und ſittlichen Wandels an den 

Vorſtand der israelit, Gemeinde, 

2. (Promeffens und LoofesBerkauf.) 
Zur dritten an 2. Jannar 1829 ftatt habenden 
Ziehung der Großherzoglichen Heſſiſchen Anlehens⸗ 
Loofe d. d. Darmſtadt den 25. Aug. 1825, wors 
Inn bie Preiße von 60000 fl., 20000 fl., 
10000 fl., 5000 fl. und abwärts bis 60 fl. 
inel, gewonnen werben, find bei Unterzeichnetem 
zu haben: 1) DriginalsPromeffen a 5 fl, im 24 fl. 
Fuß p. Stüd, und 2) Anlchens + Loofe in Na- 


un 
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ura zu den billigſtmoͤglichſten Preißen, bei wel, 
hen Letztern den Käufern noch der Bortheil eins 
geräumt wird, Daß ſolche auf deren Berlangen 
nad) ber Ziehung, jedoch nur im Laufe des Mor 
nats Januar 1829, mit 4 fl. unter dem Ankauf 
Preiße gegen baar an nich zurüdgegeden werben 
Können. Briefe und Gelber erbitter fich portofrei 
N. A. Oberndörffer dahier. 

I. Der Eifenhändler Johann Schnürlein in 
Ansbach macht hiemit ergebenſt befannt, daß alle 
Sorten Obereichflädter und Wafferalfinger Defen 
angefommen find wovon der Bayer. Centner um 
8 fl. 30 fr. erlaffen wird, zugleich findet derfelbe 
für nöthig zu bemerken, daß die an den letztern 
Defen fihtbaren Zahlen, nicht Bayer. fondert 
MWürtenberger Gewicht ift, wovon fich der Cent⸗ 
ner nur auf 7 fl. 24 fr. berechnet. 

4. Die unterzeichnete Saamenhandlung fucht 
ſchönen heilen rothen 3blättrigen Kleeſaamen 
billigſt zu kaufen⸗ und hitter unter Einſendung 
don Muſtern, um Auzeige der äußerſten Preiſe 
und Quantitäten in frankirten Briefen. 

3. ©. Falck'ſche Saamenhandlung In 
Rürnberg, Garthäuffergafe Nro. 
1064. — 


6. Unterzeichneter bringt hiermit zur Kennts 
niß des hochgeehrten Publikums in und um = 
bach⸗ daß er feine bisherige Mierhwohnung 2 
No. 82 am obern Thor verlaffen und — 
das Haus A. No. 168 im ber kangweile — " 
an ſich gebracht und daſſelbe bereits mit der von 
ſeiner "vorigen Mietwohnung dahin ae 
Weinhandlungs « und Weinfchent» Gerechtigt 
bezogen hat, wonach alfo die Weinfchent » Gerede 
tigkeit auf dem Haufe A. No. 82 am obern Thore 
nicht mehr betrieben wird. 

Ich empfehle mich daher in meiner neuen Woh⸗ 
nung meinen bisherigen refp. Herren Gäften und 
Abnehmern nrit meinen ſchon befannten ächten ros 
then weißen Franfens md Rheinweinen, welche 
erſt neuerdings wieder angefommen find, zu ge 
Heigtefter Abnahme auf das Angelegentlichfte, vers 
ſpreche folide Bedienung und die bilfigften Preife. 


—— 
0 
” PL 
7 Ber 


— 
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barſchaſt bins 
bh, dem 26. Nov. 1828. 
Georg Nikolaus Holzinger. 


* Oetonomiegur + Verfauf.) Ein 
Ed Weyherhaus bei Katzwang, 1% 
—* ggelegen, enthaltend: 1 )ein 
—* maſſives Wohnhaus mit den nöthigen 
in, Öebäuden, 4 Tagw. Obſt⸗ ynd Ges 
50 Tagw. Wiefen, 
Wald, und Hutrecht im Lauren, 
. Sn Fee Wohnhaus mit Stals 
Ri = eune, 15 Tagw. Feld und 23 Tagw. 
rd hiemit zum Berfauf audgeboten.- 


Non Nürnber 


ran 40 Tagın, Gert, 


, 


dus * find zehent⸗ und gültfrei und geben 
Iohn, ‚raufsliebhaber werben ers 
* dem Fönigt, Forſtmeiſter 
—R hwabach zu erfragen. 
Sa gefang,, ( artnerswittwe Meyer zu Ans⸗ 

4 hd Aniſcaig. MW ehnkaud Ton 169 
raffe mit Stalung, Hofreuth, 
der qm $ Morgen Garten, dann 2 
gen dan ip, Paffenkreuthe⸗ Berg, 2 Mors 
Schießhaus gegen Kammer⸗ 
annt und 1 Tagwerk dreis 
8, find Em aafen am Scallhäufer 

AN Hr nzen oder theilweig 
und kann laͤglich — oder zu — 
Seit ungers, den werben, 

— Lagen iſt ‚dem Unter» 
re biermig Ger „terfund äugelaufen, es 
—8 ſolchen a gemacht, damit der 

m bholen fat, ezahlung des Futter⸗ 
ittelbach 


ſtett 
Geo den 25. November 1828, 


— daft, har Heilmann, Wirth 
En gpyy,, hangenen S 

dba tag Nachmittags gi 
Ed en, Mu) berloren, 2 ern in 


t 
Mgernerten, 7. Toldyen in d 
ſſene Crfenpuri * 3 — gegen 


— 


— 
— Zolleic empfehle ich mich und meine Familie 
MEINER votigen und gegenwärtigen verehrten Nach⸗ 
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Zu" serntiethende Wohnungen. 


A. No. 308 in der Neuſtadt iſt bis Lichtmeß 
der obere Gaden du vermiethen, . 

D. Ro. 6 ift.ein kleines Quartier big Zief Lichte 
meß zu vermiethen, 


| Todes. Anzeige. 


Heute Nachts um zwei Uhr entfchlief in fanfs 
tem Frieden eine fromme. Dulderin +» Fräulein Ras 
roline Better, Archiv » Sefretairstochter aus Ans⸗ 
bach, ihrer am 10. März laufenden Zahres vor⸗ 
Angegangenen Schweſter Wilhelmine, meiner ins 
nigftgeliebten Gattin ‚ ins beffere Reben folgend, 
Sie farb an einem Schleimfieber in einem After 
von 43 Jahren, 2 Monaten und 9 Tagen. Shre 
vieljährigen Leiden trug fie gottergeben, mit res 
gem Eifer Gutes wirkend, fo viel fie vermochte, 

München, am 23. November 1828. 

B Friedrich Schamberger, 
Ron. Vder⸗ Ricchenr und Studien⸗Rath. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Schloſſermeiſter Georg Konrad Reitem 
fpieß aus Altdor f und Maria Chrifting 
Schwab in Feudt haben bei ihrer Berehelis 
Hung die in Feucht bei Eheleuten erfter Che nad 
Nürnberger Recht geltende allgemeine Güterges 
meinfhaft in dem unterm heutigen beftättigten 
Ehevertrag ausgeſchloſſen, was su Gedermanng 
Wiffenfhaft hiemit befannt gemacht wird, 

Altdorf, am 8. Dftober 1828, 

K. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. In der Konfursfache über bag Vermögen 
des Johann Georg Hofmann su Deberndorf 
werben alle diejenigen unbekannten Gläubiger, 
welche ſich in den — am 8. Oet. curr. anges 
flandenen erften Ediktstage nicht gemeldet haben, 
von der gegenwärtigen Maſſe hiermit audgefchlofs 
fen. Eadolzburg, am 19. Nov. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 


—— 
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Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Auf den Antrag der Erbes, Jutereſſenten 
werden die zur Verlaſſenſchaft der verſtorbenen 
Wittwe Margaretha Buchmayer zuH nis heim 
gehörigen Immobilien, nämlich? der ſogenannte 
FJubelhof Hs. Ne 27 zu Huisheim nebſt Zuge⸗ 
hör i _. 


—— s * 


amt hieſigen Gerichtsſihe den 

Is. December d. J. früh 9 Uhr 
vorbehaltlich der Genehmigung der vormundſchaft⸗ 
lichen Behörde an den Meiſtbietenden öffentlich 
verfleigert , wovon beſitz⸗ und zahfungsfähige 
Sanfstiebhaber mit dem Bemerken in Kenntniß 
geſetzt werden, daß die nähere Befchreibung der 
Immobilien, die Belaftung und Tare derſelben 
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Morgen dir im Hünleds Stüd, 


auf der obern Haid, - werden: Fre. 


pr ⸗ 

2 u auf der Viehwaid, MWonheim den 13. September 1828. 

⸗allda, J — * B. Landgericht. 
allda, Demhartet, Landrichter. 


3 Krautbrethe im Krantgarten, a 4 


— — — 





Belanntmadung 


Das MRezettreis ⸗ Inteligenzblatt erſcheint in dem naͤchſten Jahr ehenfalls wieder wochentlich 
imal und der Yränmerationdproid deſſ⸗ iben iſt buy yore Regierungsreſeript vom 16. 


dies Monats auf 
Drey Gulden, 
für die durch die Poſt zu verſendenden Eremplarien aber auf 


Bier Gulden 

jährlich f ſtgeſezt worden. 

Sannuiche Königl. und andere Behörten, fowie die Übrigen resp. Abonneuten wollen da⸗ 
her die Beſtellungen auf dieſes Blatt für das Jahr 1829, unter Beiſchließung des Praͤnumera⸗ 
tiongpreißes , ohne melchen feine Abgabe erfolgt, bis zum 15. Dezember d. J. machen. 
Hiebey wirb augdrüctfich bemerkt, daß Das Intelligenzblatt auf allen Poſtrouten nicht durch 
die Nedaction, ſondern durch das K. Poftamt bahier fpebirt wird und baher bey der treffenden 
Poſtbehörde zu beſtellen und zu bezafen iſt. — 

An diejenigen auswärtigen Abonnenten aber, welche bad Blatt nicht durch die Poſt beste 
hen können und 03 daher bisher bey der Nedaction durch Boten abholen Ließen, wirb es auch 
ferner in diefer Art abgegeben werben. ; 

Ausbach, den 20. November 1828. 
Kgl. Rebaction bed Nezatfreis - Intelligenzblatts. 
von ber Pfordten, Verweſer. 


—— — 


Mit einer Beilage.) 


in hiefiger Regiftentur and den Alten eingeſehen 


Pu u 
——— 
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für den Nezat-Rreis 


Neo. 97. Ansbach, Mittwoch den 3. December 1928, 


en — — 
m——————— 


Ymtlide Artikel. 











Belauntmachungen der Königlichen Kreis Behörden, 


Kinl. ⸗ 
Da ig ee und die Einführung gleihförmiger Dienſtbothenbuͤcher betr.) 
Am Namen Seiner. Majeſtaͤt des Königs, 

dur Erleichterung der Ueberſicht und des Vollzugs jener Beſtimmungen, weldye bie allerhoͤch⸗ 

fen Berorbnungen und die verfchtebenen Provinzial» und örtlichen Statuten bed Rezatkreifeg über die 

wiſſe der Dienftbothen enthalten, hat bie Königl. Regierung beſchloſſen nachſtehende Zuſam— 

„Meng dep wefentlichften Vorſchriften, welche allenthalben im Kreife zu beobachten find, den 

Dienſtbe üchern vordrucken und auch dem Kreis⸗Intelligenzblatte mit der Bemerkung einverleiben 

daß ſih nach einzelnen Anordnungen örtlicher Statuten, welche mit dieſen Vorſchriften nicht 
fehen, da, wo folche bisher gegolten haben, auch fortan zu achten fey. | 


1828. 
on — des Rezatkreiſes, Kammer des Junern. 


Königliche Regi 
nigliche Regi fung de Mieg, Präffdent. | 
. $.2. Ein Dienftbothe, welder fein Dienfts 
buch durch Nachläffigfeit verliert, abſichtlich be 
fchädiget, ober Einträge unleferlich macht, wirb 
poligeitich beftraft, und muß die erforderlichen 
Nachträge in fein. neues Dienſtbuch auf feine Ko⸗ 
fien bewirken, : Fälfchungen an amtlich ausgefer⸗ 
tigten Dienftbüchern werden nach dem ee vom 
11. September 1825 6eſezblatt N. 25, Seite 
51) geahndet, oe Sr 
$. 3, Gleich beim Eintritte in den Dienft har 
ber Dienftherr das Dienſtbothenbuch in Berwahrs 
ung zunehmen, Jahr, Monat und Tag des Eins 
111 


Sorten über die Verhaͤltniſſe der 
Dienftbothen, 


EL, Jeder Dienſtbothe in Städten ſowohl 
* sem une —* in das obrigfeitliche 
init — Derxeichniß eintragen zu laſſen, und 
fen, 1 u Abriftsmäßigen Dienftbuche zu vers 
—* n von der dazu berechtigten Polizei 
arg en fepn muß, und ofme welches 
Verden darf, # Riemanden in Dienft genommen 
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tritts mit anggefchriebeneg Worten, ſo wie die 


Eigenſchaft des Dienſtbothen darin einzutragen, 
und ed beim Austritt, nachdem er auch die übri— 
gen Fächer ausgefüllt und mit feiner Namends 
Unterſchrift bekräftiget hat, dem Dienſtbothen 
wieder zujuffellen. Iſt der Dienſtherr des Schrei⸗ 
bens unkundig, ſo wird das Einſchreiben bei der 
Orts⸗Obrigkeit unentgeldlich beſorgt. 

$. 4. Jeder Dienſtherr iſt bei Vermeidung ei⸗ 
ner Strafe von 1 fl. 30 fr. verbunden, von der 
Annahme eined Dienftbothen männlichen oder 
weiblichen Geſchlechtz, and) wenn folder nur 
aushülfsweife dienen follte, innerhalb 24 Stunden 
bei-der DOrtös Poligeibehörde Anzeige zu eritatten. 

$. 5. Alle Dienjtbothen beiderlei Geſchlechts 
auf dem Rande, wie auch jene in dem Städten, 
wenn ſie landwirthſchaftliche Dienfte vers 
richten, find in der Regel verbunden, ſich wenig⸗ 
ftens auf ein Zahr zu verdingen, vor deſſen Abs 
lauf fie ohne Einwilligung der Dienjtherrfchaft, 


und ohne erhebliche Gründe nicht aus dem Dienite- 


treten dürfen. Verläßt ein Dienftbote dieſer Vor⸗ 
ſchrift zuwider eigenwillig den Dienft, fo tft die 
Dienftherrfchaft verpflichtet, hievon ungefäumt 
Anzeige bei der Obrigkeit zu erfiatten, welche 
ſolche Dienftbothen zur angemteffenen Strafe zu 
ziehen und zum Ausharren während der bebunges 
nen Zeit auf’ Verlangen Anzuhalten hat. 

$. 6. Für fünmtlihe Tandwirthfchaftliche 
Dienftbothen find die im Nezatkreife gewöhnlichen 
Aus und Eintrittäziele - Lichtmeß und Michaelis. 
Rur an diefen Zielen follen, wo nicht andere vet 
ordnet find‘, “alle Dienftwechfel folder Dienftbos 
then vorgehen, und dagegen feine andere. Ent: 
ſchuldigung geften, als wenn etwa wegen weiter 
Entfernung des Orts, wo der Dienftbothe- ands 
fteht, ber Antritt des neuen Dienſtes am beſtimmi⸗ 
son Tage ganz unthunlich wäre, mo dann die ge⸗ 
rade nöthige Friſt Zugegeben werden mag. 3 
. 7. Dienfibothen in den Städten, welche 
zu feiner landwirthſchaftlichen Arbeit beſtimmt 
find, koͤunen ſich mach örtlichen Herkommen auf 
ehr halbes oder Vierteljahr verdingen, Die Aug: 
tritts⸗ und Eintrittsziele bleiben die bisher Orts⸗ 
üblichen. 
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55,8: Dig, heiderſeitige Auffünbigung des 
Dienjted var fowohl in Städten ald auf dem 
Rande, wo nicht aaddrüdliche örtliche Verord⸗ 
nungen fürzere Friſten verftatten, nicht fpäter 
als in der fechdten Woche vor dem Ziele gefchehen. 
So lange feine Auffündigung erfolgt, geht der 
Dienft von einem Ziele zum andern durch ſtillſchwei⸗ 
gende Hebereinfunft fort. 

$. 9, Die in Livree ftehenden oder biefen 
gleich zu achtenden Diener können monatweife 
gedungen werden, und ed kömmt deßhalb auf 
die zwijchen ihnen und ihren Dienftherrfchaften 
errichtefen Berträge am. . - = — 
"8 10.. Durch das Geber und die Annahme 
des Mierhgelds Cfonft auch Dinggeld, Mieths 
Pfennig, Hafıgeld, Weinfauf genannt) wird ber 
Miethvertrag zwifchen der Dienjtherrfchaft und bem 


‚Diegfibothen als gefchloffen: angenomnten; dad 
‚Mierhgeld wird der Negel nah, auf den Lohn 


abgerechnet. Mo diefes- nicht der Fall ift, barf 
daſſelbe bei Vermeidung yofizeilicher Strafe dei 
zehnten Theil des Jahres⸗Lohnes nicht überſteigen. 
$. 11. Jeder Dienftbothe der ſich einma 
verdungen und dag Dinggeld angenommen hats 
iſt ſchuldig am bedungenen Ziefe einzutreten und 
die verfprochene Zeit auszudienen. 

‚Er ſoll dazu durch obrigfeiffichen Zwang AN 
gehalten und wegen Webertretung dieſer Vor⸗ 
ſchrift heſtraft werden. 

Die vorige Dienſtherrſchaft iſt nicht beredj 
tigt, ihm nad) vorgegatigener gehöriger Auflündi⸗ 
guͤng den Austritt zu verweigern, ſondern der 
Dienſtbothe it gegen allen umrehtmäffigen Zwang 
folder Art zu ſchützen, und’ ihn. der gebuůhren⸗ 
de Schaden und Koſtenerſatz zit berſchaffen. 

Dagegen darf ſich auch Fein Dienftbothe ohne 
rechtzeitige Auffündigung weiter verbingen: Er 
ift vielmehr. in ſolchem Falle im alten Dienfte, 
wenn. ihn:die Dienftherrfcjaft nicht freiwillig ent⸗ 
Täßt „von Obrigkeit wegen zuriick zu halfen, und 
nach Unmftänden zu beftrafen. N 
6. 12. Nur wegen Krankheit oder anderen 
erheblichen und zureichend erwiefenen Hinderniffen, 


worüber die Ortsobrigkeit nöthigen Falls zu 
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alennen hat, konnen verdungene Dienſtbothen 
vom Antritte des Dienſtes losgezählt werden; 
doch muſſen fie in ſolchem Falle das empfangene 
Dinggeld urückgeben, und bie Anzeige zeitlich 
machen. 


B. Dienſtbothen, welche fi an mehrere 
Dinfierfaften zugleich. verdingen, Herrfchafs 
"“, mühe” einen anderewo ſchon verdungenen 
Linken wifentlich für ſich diugen, Perfos 
rrelhe wortbrüchigen Dienftbothen Unter 
Mefgen, ſind ftrafbar, 

De Erſteren follen nach Verluſt aller empfan⸗ 
Ra Dinggelder, geleiteten Erſatz allenfallſigen 

das, und erſtandener Strafe zu jener Herr⸗ 
af, der fie ſh morſt verbungen, hingewieſen, 
deſch verfehlenden Dienſtherrſchaften und Unter⸗ 
ſcleigebet aber. mit angemeffener Strafe für je⸗ 
ben Fall belegt werben. 


s 14 Dagegen ſind auch Dienftherrfchafe _ 


Een von melden ein Dinggeld angenommen 
MÄR, fhufdig, den gedungenen Dienjibos 
en Anweigerlich in ihrem Dienft aufzunehmen 
and his zur beftiummten Zeit darin zu behalten. 
Ben ber eiſten Verbindlichkeit können nur . 
32 bee Mangel des unumgänglich vorgeſchrie⸗ 
M Dienſtbuches > 
> Berheintigyung ober Täuſchung in Hinſicht 
erheblicher Öehrehen ober fonftiger Umjtände, 
Dee die Zufage dee Dienftes verhindert 
Den Mirden, und worüber bie Obrigfeit 
nöthigen Falls zu erkennen hat, die Dienſt⸗ 
herrſchaft defreien welcher in ſolchen Fällen 
auch dad Di ggeld zurüc' zu ſtellen iſt. 
S. 85. - Gründe, welche zur Auflöfung des 
ertrages vor dem Ziele berechtigen, und 
Über deren Statthaftifkeit die Obrigkeit auf Ans 
ofen ffheidet, finh fofgenbe: . 
"auf Seite per Dienjtherrfchaft: anbauernde 
Sranfheir, Untreue, Truntenheft; ausgelaſ⸗ 
der. Wandel Auffallende Unvrrtraͤglichkeit, 
ſnwſchhir Unfeig, Gprgfofigksit und Unger 
u, endlich eigenmächtiges: ober heimliches 
Cutlaufen des Dienfbpthen, . 32 : 
Dieſer ketztere ſoll wenn ihm eine der ange⸗ 
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gebenen Pflicht »Verleßungen zur Laſt liegt, 
— mebft angemeſſener Strafe zum Erſatz des 
Dinggeldes und allenfallſigen Schadens ange⸗ 
halten, und ihm bis dahin weder kiedlohn noch 
fonftiger Unterhalt welcher in folchen Fällen 
mit Ausnahme bes zuerſtgenannten ohnehin 
nur bis zum Tage des Austritts läuft) noch 
Abſchied (Dienſtbuch) verabfolgt werben. 
b. Auf Seite der Dienſtbothen: Gele⸗ 
genheit zu einer anſtändigen Heirath oder blei— 
benden Verſorgung, Uebernahme deg älterli⸗ 
chen Guts oder Gewerbes, (in welchen fünmt: 
lichen Fällen jedoch der Auskretenbe verbunden 
iſt, der Dienſtherrſchaft wenigſtens 14 Tage 
vor ſeinem Austritte aufzukündigen) andauern⸗ 
de Krankheit, Bedrückung, unſittliche Zumu⸗ 
thung ober Mißhandlung von Geite der Dienſt⸗ 
herrfchaft oder ihrer Angehörigen, In letztetn 
drei Fällen iſt dieſe dem Dienſtbothen den 
ganzen Lohn mit Koſtgeld bis zum Ablanfe 
der bedungenen Zeit zu bezahlen, und ſonſti⸗ 
gen Schaden zu erſetzen ſchuldig. 
$. 16. Entlaufene Dienftbothen find- jeder 
Zeit ber polizeilichen Obrigfeit anzuzeigen, von 
dieſer aufzugreifen, zu beſtrafen und zur Rück⸗ 
kehr in den Dienſt, wenn biefe verlangt wird, 
ſonſt aber zur Wieberverdingung, ‚oder gehörigen 
Befhäftigung anzuhalten. | 
Wer dergleichen entlaufenen: Dienſtbothen 
ohne Anzeige bei der Obrigkeit öffentlich oder 
heimlich Aufenthalt gewährt, unterliegt einer 
nachdrücklichen polizeilichen Strafe vorbehaltlich 
ber Verbindlichkeit zur Eutſchaͤdigung nad, den 
bürgerlichen Gefegen, 
$. 17. Wenn ein Dienftherr einen Dienſt⸗ 
bothen auſſer dem Ziele anzunehmen vrranlaſſet 
wäre, fo ſoll zur Bermeidung.alfer Unordirungen, 
wenn nichts anderes eigens bedungen ft, die 
Dienfizeit wenigſtens bie zum zweitnachſten Ziefr 
fürtgefeßt werden. 
& 18. .Der Dienſtlohn hängt von der wech 
felfeitigen Ueberrinkunft ab. * 
Geſchenke und Trinfgelber, 
ausdrücklich bedungen worden, 
*111 


Über Welche nichts 
können auch nicht 


‚ ternheit und Gehorfem. zu beobachten. 
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geforbert werben und hängen Tebiglich vom Wohl⸗ 
verhalten des Gefindes, und dem freundlichen 
Willen der Dienftherrfchaft ab. 

Bei Beftimmung des Liedlohnes find alle 
überfpannten und ungewöhnlichen Korberungen 
und Zugeitändniffe zu vermeiden. Unanftändige, 
einer guten Haugzucht zuwider laufende oder ws 
fittliche Bedingungen follen nebſtdem, daß fie als 
nichtig anzufehen find, noch mit angemefjenen 
Polizeiftrafen gegen Dienftherrfchaft und Dienſt⸗ 
bothen unnachfichtlich geahndet werden. 

$. 19. Ruckſichtlich der Koſt muß ſich das 
Geſinde wit dem was billig und was üblich iſt, 
begnügen, und jeder üppigen Anforderung ents 
fügen. Daſſelbe darf nicht auſſer dem Haufe der 
Dienitherrfchaft wohnen. 

$. 20. Keine Dienftherrfchaft foll ohne der 
guten Anwendung. verfichert zu ſeyn, einen Vor⸗ 
fhuß auf den Liedlohn machen, auf jeden Fall 
aber zur Dedung ihrer allenfallfigen Forderungen 
an die Dienftbothen vom Lohn den Betrag für 
6 Wochen in Handen behalten. 

. 21. Den Dienitbothen iſt das fogenannte 
Aufborgen auf die Dienftherrfihaft firengiteng 
verboten, fo zwar, daß. diejenigen, die einem 
Dienftbethen auf deffen. Herrichaft ohne deren ers 
flärted Vorwiſſen geborgt haben, des Ausgeborgten 
in Anfehung der Herrfchaft gänzlich verlujtig 
find, und ſich hinfichtlich ihrer Forderungen nur 
an die Dienftbothen halten können. 

$. 22. Der Dienftbothe hat gegen. feine 
Dienftherrfchaft Treue, Fleiß, Ehrbarkeit, Nüch⸗ 
Er darf 
ſich feiner ihm aufgetragenen erlaubten und übkts 
chen Verrichtung,, inebefondere nicht ber Arbeit an 
abgewürbigten Feiertagen entziehen. 
Er iſt ſchuldig, die eingeführte Hausorbnuung 
zu beobachten, and mit feinem, Mitgefiube ver⸗ 
träglich zufammen zu leben, ; or 

$. 23. Kein Dienfibothe ſoll insbeſondere 
an Sonn⸗ und Feiertagen ohne Erlaubniß der 
Dienſtherrſchaft ausgehen, oder bei erhaltener 
Erlaubniß über die beſtimmte Zeit ausbleiben. 

$. 24. Ohne Erlaubniß ber Dienſtherr⸗ 
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fchaft dürfen die Dienfthothen feine Befuche am 
nehmen, noch irgend jemand beherbergen. Im 
legten Fall ift die Dienftherrfchaft berechtigt, den 
Dienſtbothen alsbald zu emtlaffen. Zugleich ift 
der Obrigfeit die Uebertretung zur befonderen Bes 
ſtrafuug anzuzeigen. 

$. 25. Nächtliches Schwärmen, Beſuch der 
Wirthshäuſer, Tanzböden und Beluftigungsorte 
zu unerlaubten Stunden, fo wie an Werks und 
abgewürdigten Feiertagen, Cpielen um Geld 
oder Geldeswerth, Schuldenmacen, Umgang 
mit böfer oder verdächtiger Geſellſchaft, una 
ſtändiger Verkehr beider Gefczlechter find jedem 
Dienjtbothen auf dag fchärfite unterfagt, und fol 
len durch alle der polizeilichen Gewalt zu Gebet 
ftehende geſetzmäſſige Mittel verhindert werden, 
fie berechtigen die Dienftherrfchaft zu dem in $ 
15. angezeigten Verfahren. 

Wirthe, Schenfberechtigte und ſonſtige Par 
theien, welche eine Uebertretung dieſer Anord 
hungen bei fi} geftatten, Dienftherrfchaften, welche 
dergleichen durch ungeeignete Nachſicht und un— 
terlaffene Anzeige bei der Obrigkeit begin ſtigen/ 
folfen mit angemeffener Strafe befegt und erſtere 
nach Umftänden-der Ausübung ihres Gewerbed 
verluftig erflärt werden, 


$.26. So fehr Neinlichkeit des Körpers und 
ber Kleidung in der Regel zu den empfehlenswur⸗ 
bigen Eigenschaften der Dienjtbothen gehört, 
follen ſich diefe doch eines ihren Berhäftniffen nicht 
angemefjenen Aufwandes in der Kleidung enthals 
ten, da biefer,.ohne (cjlimmere Folgen zu erwähr 
nen, Über die Mittel, ihm zu beitreiten, nicht 
felten: ungünftige Vorurtheile, wenigſtens Zmeifeh 
über bie hei Geftattung,der Verehelichung befom 
ders zu berücfichtigende Sparfamteit erregt, und 
bag nöthige Vertrauen zwifchen Dienſtherrſchaft 
md, Dienftbothen ſchwächt. un 1.0. 


$. 27. Dietfibothen ſollen ihrer: Diemihers 
ſchaft mit ſchuldiger Achtung begegnen, und ſich 
ſowohl in als außer dem Haufe aller Schmähun⸗ 
gen gegen dieſelbe, aller Aufwieglung und Klatſche⸗ 
rey bei nachdrücklicher Ahndung enthalten. 
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- "5.98. Den Nutzen ber Dienftherrfchaft, fols, 


fen die Dienftbothen alle Sorgfalt widmen, und . 
ihren Schaden zu verhüten fuchen. 


Snöhiendere muß das Eigenthum ber Dienfts 


berrituft don Dienftbothen unverlezlich ſeyn. Jede 
Veeiträhtigung beffelben durch Veruntreuung, 
(tem auch aus uneigennütziger Abſicht oder aus 
Sfr Gmäfchigfeitan Eß⸗ und Trink Waaren) 
Re Jeeignung eines nicht bedungenen Bortheiles, 
Nr ebjt ben im $. 15 angegebenen Folgen 
He Strafen nach den Vorfchriften bes Strafs 
behhuces. Werden einem Dienftbothen Gegens 
R whe beſonders ſolche von Werth) zu befonderer 
Sicht anvertraut, fo’ kann derfelbe verlangen, 
Bu fie ihm ordentlich vorgezähft, und übergeben 
werden, iſt aber auch fhuldig, den Empfang auf 
Begehren zu befcheinigen. — 
5. 29. Die Dienſtherrſchaft iſt ihrer Seits 
wetbunden, alles was fie den Dienſtbothen an 
Koſt, Lehn und ſonſtigen Vortheilen zugeſichert 
Mat, genan und rechtzeitig zu leiſten. Sie foll 
* Forderungen an dag Geſinde nicht überfpans 
0, Mind ühren Hausgenoffen im allen billigen 
Gelegenfeiten Beiftand und Vertretung leiſten. 
„30:1. Da Recht der häuslichen Zurecht— 
en feht ber Dienftherrfchaft zu; daſſelbe ſoll 
ae 2 Srtitänbiger Schonung des Ehrgefühls, 
mb gie Vermeidung jeder wörtlichen oder thäts 
- Pan Lug ausgeübt werben, und ers 
— ji aicht auf die Befugniß zur Einfperrung, 
zur eigenmaͤchtigen Schmälerung der Koſt, oder 
des bohnes oder zu koͤrperlicher Züchtigung. Der⸗ 
gleichen Ueberſchreitungen der häuflichen Gewalt 
fllen auf Anzeige vorbehaltlich eines allenfalls 
gebührenden Schaden + Erfages mit angemefjener 
Geld oder anderer Strafe geahndet werden 
S 3. Die Dienftherrfchaft hat die pflicht, 
MD ſohin auch dag Recht, auf das fittliche Ber 
wagen ihres Geſindes, welchem ſie ſelbſt mit gutem 
Atpiele dorangehen fol, zu wachen, daffelbe 
an Sonne und Feiertagen zum regelmäjfigen Bes 
* * Pfarr⸗Gottesdienſtes, auch der Sonn⸗ 
* Feiertage Schufe bei noch ſchulpflich⸗ 
sem Alter anzuhalten, und bemfelben nicht 


nur keinerlei Ausſchweifung zu geſtatten, ſon⸗ 


dern auch dann, went fie Unordnungen von 


folcher Art bemerft, welche die Aufmerkſamkeit 


ber Obrigfeit, ober die Ahndung der Gefeße vers 


bienen, unverzüglich bei eigener Verantwortlich 
feit die Anzeige Davon zu machen. 

$. 32. ErfranfendenDienftbothen fol von der 
Dienftherrfchaft forglihe Pflege widerfahren, 
und ärztliche Hülfe verfchafft werden. 

Wo öffentliche Anftalten für franfe Dienftbos 
then bejtehen, find die Dienftherrfchaften ſchuldig, 
nicht zu unterlaffen, was ben erftern die Auf 
nahme im eintretenden Falle fichern kann. 

Einem erfranfenden Dienftbothen muß ber 

Wiedereintritt in feinen Dienft bis zum bedunges 
nen Ziele offen belaſſen, oder bei unvermeidfichen 
Ausnahmen ſich nach obrigkeitlicher Entſcheidung 
gefügt, insbeſondere der Lohn vom Tage der Wie— 
deranmeldung zum Dienſte bis zum Ziele bezahlt 
werden. 
Der wieder geneſene Dienſtbothe iſt (auch 
wenn er ſich der Krankheit willen anders wohin 
begeben hätte) ſchuldig, auf Verlangen der Dienſt⸗ 
herrfchaft den Dienft bis zum bedungenen Ziele ım= 
weigerlich fortzufegen. 

$. 33. Es verfteht ſich von ſelbſt, daß Dienſt⸗ 
bothen, welche um die Entlaſſung aus einem 
Dienſte vor abgelaufener Zeit zu bewirken, eine 
Krankheit vorſchützen, ober ihre Dienſtherrſchaft 
durch abfichtlich übled Betragen zum Unwillen reis 
zen, eine nachdrückliche polizeiliche Strafe zu er- 
warten haben. 

$. 34, Weder Dienftherrfchaften noch drit- 
te Perſonen ſollen ſich erlauben, Dienſtbothen 
durch Zureden, Verſprechungen oder bösliche 
Aufwieglung zur Verlaſſung ihrer Dienſte zu ver⸗ 
leiten. Jeder Schritt dieſer Art zieht im Ent: 


deckungsfalle nebft der Verbindlichkeit zum Scha⸗ 
den⸗Erſatze eine angemeſſene Polizeiſtrafe nach 


ſich. 
$. 35. Geſchwiſter und Verwandte, welche 


als Dienjtbothen bei den Ihrigen angenommen 
werben, haben ſich durchaus nach den für Dienit- 
bothen überhaupt gegebenen Borfchriften zu achte 


w 


$ 36. Keinem', Dienitbothen ſoll ohne bie, 
erheblichiten Gründe, geitattet ſeyn, länger als 
hoöchſtens vier Wochen auffer Dienſt zu bleiben. 

Findet derjelbe feinen. Dienft, fo hat er zeits 
lich bei der Obrigkeit die Anzeige davon zu mas 
chen. Gleiche Verbindlichkeit hat jeder, bei wel⸗ 
chem fih ein Dienftbothe während feiner Dienſt⸗ 
fofigfeit aufhält, bei verhältnigmäffiger Strafe 

Wiederholtes jelbit verſchuldetes Betreten ohne 
Dienft fett dem herrenlofen Dieuftbothen der Ges 
fahr aus, nad) den Gefegen über Landſtreicher 
behandelt zu werden. 

$. 37... Die fogenannten Geſinde⸗Mäkler oder 
Verdingerinnen find unter der firengiten obrigs 
feitlichen Auffiht zu haften, und ift dieſes Ges 
werb Niemanden zu geitatten, der nicht von an⸗ 
erfannt gutem Leumunde, und mit einer fchrifte 
lichen Erlaubniß der dazu berechtigten Polizeibes 
hoͤrde verfehen tft. 

5. 38. Jede Dienjtherrfchaft it ſchuldig, 
einem audtretenden Dienftbothen ein mit ſtrenger 
Wahrheit abgefaßted Zeugniß über fein Bers 
halten in deſſen Dienſtbuch zu fchreiben, ober 
nad $. 3. fchreiben zu laſſen. Für die Wahrs 
heit dieſes Zeugniſſes ift der Ausſteller verant⸗ 
wortlich. Wiſſentlich falſche Angaben machen 
ihn ſtrafbar. 

$. 39. Dienſtbothen, welche ſich über Treue 
und gutes Betragen während ihrer Dienſtzeit durch 
ihr Dienſtbuch, welches zu diefem Ende vorgelegt 


———— 
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werden muß, ausweiſen können, haben gerechten 
Auſpruch auf ergiebige Unteritügung in Dürftigg 
keit und Alter, und auf den Genuß der bejichen- 
den Wohlthätigfeitd> Anftalten. 

Sie koönnen verfichert ſeyn, daf ihre erworz 
benen Verdienſte in folchen Fällen nie unberüds 
ſichtiget und fle felbit nie hilflos bleiben werben. 

Kängere Dienitzeit, bei wenigen Dienitherrs 
ſchaften zugebracht, ift ein gefetslicher Empfeh— 
lungsgrund zur Geſtattung der Anſäſſigmachuug 
und wird vor oftmaligem Dienſtwechſel billi 
allenthalben den Vorzug erhalten. * 

$. 40. In allen auf dad Verhältniß zwi 
ſchen Dienſtherrſchaften und Dienſtbothen Bezug 
habenden Angelegenheiten ſind die Localpolizei⸗ 
Obrigkeiten die geſetzlich befugten Amts-Behoͤr⸗ 
den. Alle Zwiſtigkeiten in Geſinde-Sachen 
haben fie auf das ſchleunigſte, kürzeſte, ohne 
Tarbezug und in. der Regel auch ohne Berufung 
zu jchlichten. Nur wenn einem oder dem andern 
Theile durch die Entfcheidung der Unterbehörde 
ein beträchtliher Schaden zugienge, welcher bet 
Anbringung der Befchwerde gleich hinfänglich bes 
fcheiniget werben kann, mag eine Berufung au 
die unmittelbar höhere Behörde jedoch ohne aufs 
haltende Wirkung ftatt finden. 

Bon allen in Dienftbothen Sachen anfallen 
den geeigneten Orts zu verrechnenden Geldſtrafen 
gebührt geſetzlich der Armen = Cafe des Orts der 
dritte Theil, 


en gerechten 

in Durftigg 
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Ent, N, 4393. Erp. Nr, 4881. 2 Ta . : 
(Die Wahl eines zweiten rechtskundigen Magiftratsrathes ber Stadt Erlangen betr.) 


Im Namen einer Majeſtaͤt des Königs. = 
Seine Majeftät der König geruhten vermöge Nnllerhöcyfter Entſchließung die Wahl bes 
bieherigen Rechtspraktikanten Julius Chriſtian Friedrich Killinger von Goldfronady zum zweiten ' 
rechtͤtundien Magijtrats »Rathe der Stadt Erlangen allergnädigft zu beftätigen. — 
Ansbach, den 24. November 1828. 
Königl. Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern, 
von Mieg, Präfident. 


El 9 4997. Erp. No. 5039. 
(Die erledigte Schul» und Kirhendieners: Stelle zu Rubdolzhofen betr.) 


. Im Namen Seiner Maäjeſtaͤt des Könige. | | 
ID ie durch Beförderung des Schullehrere Ultfcy..,erledigte Schuls und Kirchendienerg » Stelle 
A Iolehhofen im Bezirke Uffenheim mit dem zu ‚einhundert vier und fiebenzig Gulden fieben 
Arayer fatirten Gehalte zur Bewerbung barum Bis Ende dieſes ‚Kalenderjahres hiemit ausge: 
Brise, Ansbach, am 26. November 1823... — 

Königliche Negierung des Rezatkreiſeq, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfldent, , 


ı 





Offizielle Nachricht. 


— Da ſich in mehreren Theilen des Königreiches bed Gerücht wegen bevorſtehender Auflöfung 
an Sendarmerie» Corp verbreitet hat, fo bin ich in Folge allerhöchiten Reftripts vom 20, dieß 
die — ermächtigt, diefes Gerücht hiemit offiziel als falſch mit dem Zuſatze zu erklären, bag 
habe nn die allerhöchſte Zufriedenheit Seiner Majeſtãt des Könige zu genießen dag Glück 
J ville: daß jeder, der in das Corps eintreten will, und bie nöthigen Eigenfchaften Yazı 
ben ra vermag, fich unbedenklich bei den refpectiven Compagnie» Commandos darum bewers 
j München, am 24, November 1828. 
Der Corpo ⸗ Commandant der f. Gendarmerie und, Generals Lieutenant 
Freiherr v. Berger. 


Dienſtes⸗Nachricht. Schule, woſelbſt ich die harten Schläge von der 

ER Hand ber Prilfung vielfeitig fchmerzhaft fühlen 

13 * "ne Königliche Majeſtät haben unter dem mußte, verlaſſe ich heute dieſelbe, und gehe muns 
if br. d. 38. bie erfedigte Pfarrey Weihen- mehr demDrt meiner neuen Veſtimmung mit ges 
— Ansbach, dem bisherigen Pfar⸗ troſtem Muthe zu, wobei ich allen meinen Be- 
i * Friedrich Martius zu Oberkotzau, kannten, Verwandten und Freunden das Lebe— 
rats Hof, allergnädigſt zu verleihen geruht, wohl inmiglic zurufe. In Diefen Zuruf ver; 
ni en binde ich infonberheit meine bisherige Schulge⸗ 
ichtamtli che Artikel. meinde, und bringe ihr für die vielen Beiveife 
BR von Achtung J Liebe urd Vertrauen zu mir zu⸗ 
Ka Nach nicht ganz vollende- gleich. ben unngfien und wärmſten Dan öffene 
gem Wirken als Lehrer an der hiefigen Hd; hiemit dar. Möge ber Himmel auch, Fünftigs 


sovt 


hin ſchuzend und ſegnend Über fie und ihre Zus 
gend walten: 

Brodswinden, ben 1. Dez. 1828. 

Joh, Gg. Schönamsgruber, nunmehr 
riger Schullehrer zu Rohr. 

2, Bon ber Regierungspräfident von Stuart 
fhen Stiftungsverwaltung dahier find 375 fl. 
rhn. gegen hypothekarifche Sicherheit auszuleihen. 

Schillingsfürſt, den 27. Nov. 1828. j 

Rattelmüller. 

3. Es find dahier zehn taufend Gulden auf 
hinreichende Hypothek, im ganzen oder parthieens 
weife und gegen 5 pCt. jährlihen Verzinfung, 
auszuleihen. Wer dergleichen Anlehen ſucht, 
wolle ſich mit Nachweiſung des auf der zu unters 
ftellenden Hypothek haftenden Steuerfapitals, 
an den Unterzeichneten wenden, und dad Nähere 
vernehmen. 

Dinkelsbühl, am 25. November 1828. 

Der Stadtkaſſier Mebger. 

4. Bei dem Bezug meines Haufes Lit, A. 
N. 155 empfehle ich mich und die Meinigen ber 
hochverehrten Nachbarſchaft ganz ergebenft. 

Ansbach, den 1. December 1828. 

Trifchel, kgl. Appellations⸗Gerichts⸗ 
Secretär. 

5. (Dekonomiegut⸗-Verkauf.) - Ein 
Dekonomiegut zu Weyherhaus bei Katzwang, 15 
Stunden von Nürnberg gelegen, enthaltend: 1) ein 
zweiftöciged maſſives Wohnhaus mit den nöthigen 
Defonomies Gebäuden, 1 Tagw. Dbits und Ges 
mifegarten, 40 Tagw. Feld, 50 Tag. Wiefen, 
34 Tag. Holz, Wald⸗ und Hutrecht im Lauren, 
zer Wald; 2) ein kleineres Wohnhaus mit Stals 
Iung and Scheune, 15 Tagw. Feld und 2: Tagw. 
Wieſen, — wird hiemit zum Verkauf ausgeboten. 
Beide Güter find zehents und gültfrei und geben 
das Meine Handlohn. Kaufsliebhaber werden er 
fücht, das Nähere bei dem koͤnigl. Forſtmeiſter 
von Oelhaven in Shmwabad zu erfragen. 

6. Das ber Gärtnerdwittwe Meyer zu Andr 
bad) gehörige zweiftödige Wohnhaus Lit. C. 169 
an ber Eiber Straffe mit Stallung, Hofreuth, 
Scheune, mebft 14 Morgen Garten, dann 2 
Morgen Ader am Pfaffentreuther Berg, 2 Mors 





gen Ader über bem. Schießhaus gegen Kammer 
forkt im Wolfsthal genannt und 1 Tagwerk dreis 
mädige Wiefen am Sauwaaſen am Schallhäufer 
Meg, find entweder im Ganzen oder theilweiß 


aus freier Hand zu verkaufen oder zu verpadhten 


und kann täglic, eingefehen werden. 

T. In allen Buchhandfungen Bayerns Cin And 
bad} in der Gaflertihen Buchhandlung) ift ſogleich 
zu befommen: Kiliani, Dr. 3. J., (Profeſſot 
der Rechte in Würzburg) Betrachtungen über dad 
3Ate Kapitel von der Erecution im revidirten Ente 
wurfe der Prozeßordnung in bürgerlichen Rechtd 
ftreitigfeiten für das Koͤnigreich Bayern, geheftet 
48 fr. 

8. Dem hiefigen und auswärtigen hohen und 
verehrungsmwürdigen Publikum zeige ich hiermit 
geziemend an, daß ich die Spielwaren für bie 
herannahende Weihnachten in meinem Raben ber 
reits ausgelegt habe, wozu ic; um gürigen ZW 
fpruche gehorfamft bitte. 

Ansbach, am 3. Dec. 1828. 

I. Alois Klein jun. Lit. A. Ro, 191 
dem Kgl. Kanzleigebäude gegenüber 
wohnend. 

9. Bei Friedrich Frank der Kgl. Hauptwache 
gegenüber ſtehen zwei ſchon gebrauchte aber noch 
in beſtem Zuftande fid) befindliche vierfigige Halbe 
chaiſen, wovon eine mir fliegendem Bock und 
Schwanenhals um billigen Preis zu verlaufen. 

10. Ein noch ſehr guter Windofen iſt um bi 
ligen Preis in A, No. 182 zu verfaufen A 

11. 2000 fl. zu 4 pCt. find oben in Det 
goldenen Glocke auszufeihen. 

‚ 12. A. Ro. 199 find 1200 
in hiefige Stadt augzuleihen. 


fl. zu 4 pro Cent 


Commiſſions⸗Anſtalt A. 115 in Ansbach. 


1) In einen ſchoͤnen Lage der. Stadt iſt eig 
Wohnhaus, Scheuer, mit Stallung auf 18 Pfer⸗ 
de, Remiffen und einen großen Hofraum zu ver⸗ 
faufen. 

2) Ein neues Pianoforte mit 6 Octaven wird 
um billigen Preis abgegeben. 


auug | 
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naper ja laufen gefucht. 
| 0: Fr. Mofer. 


In vermiethende Wohnungen, 


Rs. 111 beim Nentamt iſt ein kleines 


“ er hie Lichtmeß zu beziehen, 
Ye 199 iſt ein Quartier mit Bett und 
Drabels täglich zu bezichen. 


A, No. 302 beim neuen Thor iſt ein Quartier 


ri Mobels zaglich zu beziehen. — 
D. R0."285 beim Spambalg iſt der mittlere 
biden bis Lichtmeß· zit · vermiethen. -- 
D. Ro. 417 iſt eine Wohnung aus 2 Zims 
km, 2 Kammern, Theilnahme au Keller und 
andern Bequemlichkeiten beftchend, zu vermiethen 
und lann ſogleich begogen werben. 
. Im dem ehemblß von Reizenfteinifchen Haufe iſt 
in wittiern Gaden ein großes Quartier, befteht 
in a Heiparen Sititmer‘, "einen Saat, Kilche, Kei⸗ 
Le, gmeinfhaftlices Lhfchhand und Boden, 
Gtallung aufs Perde,) Wagens Remiß, Heu 
rn, big’ aufo Ziel Picytmeß gu ber 


„St Sohannis-Kirche. 

u vom 24. NN vember. 

1, Anna Maria, oo. ner Herds 

lein; 2, Katharina Kara, Tochter ded Maus 
rergeſellen Keinert;., Maria Eliſabetha, Toch⸗ 
—* Wire g oo 
0 Draden vom 24, 59.30, November. : 
oben Martin Rofa, Bierbrauer und Buͤtt⸗ 
Aahet,.R 759, 49M..20.%, alt jan 
. —— Eva Eliſabetha, Ehefrau 
a De % Scumagpermeifters: Held, ſt. 
* a, 
Bumpertus⸗Kirche. 
Im 24.008750. Novenber 1828. 
1 Roma Be 1. Getaufte, 

ſchuidimeiſt 


«Hs 
Inn 


m / Sohn des Bi und Kupfer 
RN z. 2. Johann Balthafar, 


3) Es wich ein kehnſeſſel, ober ein kleines Ru 
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Sohn bed B. und Schmidtmeiſters Gruber; 
3. Johann Georg Griger, 

2. Begrabene. 

4. Georg Friedrih, Sohn des B, und Wirths 
Kuhlmann, ſt. 3 M. 14 T. alt an der Abzeh⸗ 
sung; 2. Margaretha, Wittwe des Taglsh—⸗ 

ners Wagner, ft. 68 $. alt am Schlagfluß; 
2. Maria Sibylla, Wittwe des B. u. Schuh⸗ 
machermeiſters Krauß, ft. 73 I. 7 M. 15%, 
alt an Altersfhwäche; 4. Johann Leonhard 
Hauf, B. u. Brandweinbrenner, fl. 62 5, 

AM. alt an der Abzchrung, ' 
Katholifhe Stadtpfarrei, 

2 Kopulirt den 24. November, 

Herr Michael Waltenmair, König, Kreis s und 

Stadtgerichts⸗ Aſſeſſor, mit Fräulein Wilhel⸗ 

mine Neumeyer. 


CTodes⸗Anzeige. 


Sanft entſchlief am 28ten dieſes unſere 
geliebte Mutter und Schwiegermutter, die ver⸗ 
wittwete Fön. preuß. Hof⸗ und Regierungsrathin 
Amalie Roſe, geborne Meyer zu Ansbach, im 
79ten Jahre ihres ung fo theuren Lebens. 

Unſern Verwandten und Freunden machen wir 
dieſes traurige Ereigniß bekannt und empfehlen 
und und unſere Kiuder Ihrem fernern Wohl⸗ 
wollen. 

Baireuth und Ansbach, am 30. Nob. 1828. 

Die hinterlaſſene Tochter, Schwieger⸗ 
ſohn und Schwiegertochter. 


Fremden⸗Anzeigen. 
vom 23. bis 29. Novbr. 1828. 


Krone. Hr. Kfın, Neumann v. Würzburg, 


Hr. Forſtmeiſter v. Herder v. Dinfelsbühr, Hr, 
Kfm. Riedel v. Mannheim, Hr: 
Schmalkalden, Hr. Dechant Tregef v. Feucht: 
Wangen, Hr. Forſtmeiſter Martin v. Wemdingen 
Hr. Forſtmeiſter Graf v. Soden 
d. A., Sr. Hoheit Herr Herzog 
Bayern mit Gemahlin kgl. Hoheit, 


Kfm Poh von 


v. Nenſtadt a. 

Marximilian in 
dann den Kam⸗ 

112 — J 
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merdamen Gräfin Rothenhau und Freyin v. Gump⸗ 
penberg, ferner mit den Kammerherren und Hofs 
cavalieren Baron Freyberg und Graf Larofe nebſt 
Gefolge v. Bamberg kommend. 

Stern. Hr. Advofat Nar mit Sohn v. Eiche 
ftädt, Frau Gafhwirthin Jammerthal von Nürns 
berg. 

Loͤwe. Hr. Forſtmeiſter Kühlwein v. Rothen⸗ 
burg, Hr. Rechtspraktikant Stöcklein v. Höchſtadt 
Hr. Kfm. Neumeier v. Nürnberg, Hr. Pfarrer 
Goß mit Gattin v. Stetten, Hr. Kfm. Wächter 
v. Stuttgardt, Hr. Fabrifant Roſenau v. Guns 
zenhaufen, Hrn. Geometer Pfiſterer und Hölle 
v. Münden und Beyhl von da, Hr. Student 
Hoffmann v. Münden, Hrn. Kaufl Flersheim 
v. Frankfurth a. M. und Schill v. Würzburg, 
Hr. Forftmeifter Hueber von Hilpoltflein, Herr 
Rechtspraktikant Korte v. Nürnberg, Hr. Kfm. 
Boͤſchel v. Nürnberg. 

Brandenburger Hand Herr Kfm. Uhl: 
mann v. Nürnberg, Hrn. Gaſtgebers Haſſold v. 
Schwabach und Herrmann v. Dettingen. 

Straͤuß. Hr. Gaſtwirth Herrlein v. Langen⸗ 
feld, Hr. Handelsmann Lehmann v. Egenhaufen , 
Hrn, Handelölente Gluck v. Walfertrüding und 
Guthmann v. Feuchtwangen. 

Traube, Hrn. Kan, Monat, Siedmund 
Keinhardtin und Orelli v. Nürnberg, Hr. Fabris 
fant Stattler v. Brucberg. 

Zirkel, Hrn. Pfarrer Amon von Echſen⸗ 
ftatel und Amon .v. ‚Ammlishagen, Hru. Geomes 
ter Dofel mit Familie und Leber mit Familie 
v. München, Hrn. Handelsleute Greusnig von 
Jsny und Beyſchlag v. Nördlingen, Hr. Han⸗ 
delsmann Neumark v. Wallerſtein, Hr. Func⸗ 
tionär Rotter v. München, Hr. Weinhändler 
Hamburger v. Mkt. Breit, Hr. Kim. Ullmann 
v. Fürth, Hr Weinhändter Hartwig v. Rothens 
burg, Hr. Handelsmann Held v. Lauf, 

Weißes Noß Herr Handlungs, Commig 
Hofmann v. Würzbueg, Hrnu. Butsbefiger Esper 
und Hertlein v. Altheim, Hr. Gaftwirth Keitel 
v. Rothenburg, Hr. Praftifant Mög v. Würz⸗ 
burg, Hr. Weinhändler Hailer v. Würzburg, 
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Hr. Kfm. Meier v. Lindau, Hr. Handlungs 
Commis Stillermann v. Ludwigsburg. 
Schwarze Bir. Hr. Schulichrer Bald v. 
Adelsnofen. 
Engel, - Hr. Kfm. Schwarzkopf v. Broderode 
Hr. Pfarrer Burkhardt v. Ebenried. 
Waͤllfiſch. Hrn. Kaufl. Mamelo v. Nürn 
berg und Sapetti v. Dinkelsbühl und Schweigert 
v. Peterdburg, Hr. Doctor Jamin v. Trieddorf 
Hr. Geometer Ulmer v. Münden, Hr. Schub 
Ichrer Veit v. Weindingen. ., . , Er 
‚Ente... ‚Hr. Jäger Kleinlein v, Dambad) 





Bekanntmachung. 

1. Auf allerhoöͤchſte Anordnung ſoll der Papier⸗ 
bedarf. für, das: hieſige kgl. Kreis, und Stadtge⸗ 
richt auf das laufende -Etatd, Jahr 1835 am den 
Benigitnehmenden oͤffentſich verfteigert werdet 
Hiezu wird Termin auf - - .. er 

den 10. December e. Bormitt. 9 Uhr‘ 
Im Directorials Zimmer anberaumt, Der Papiers 
bebarf beftehet für heuriges Jahr annoch in 
22 Ried Mittellanzleys 
25 Ried fein Concepts 
13 Ried rothen Teftims und _ 
3 Ries blauen: Tektur⸗ Papier, feruer in 
1 Ries großen und : 
‚. 1 Ried Heinen Realpadpapier- 
Diejenigen, welche dieſes Papier Liefert wollen, 
haben ſich daher in dieſem Termin rinufinden. 
Jede Hauptgattung dieſer Papiere wird Einzeln 
verfteigert, "wid müffen bei · ber Verfeigerug bie 
Mufter öffentlich aufgelegt werden, damit jeder 
ſich überzeugen könne/ daß. blos der Güte ‚and 
Mohkfeitheit der Vorzug gegeben wird: Ju der 
Regel wird innländifchem Fabrikat der Vorzug 
gegeben, ausländifches ‚aber nicht ausgeſchloſſen, 
wenn baffelbe ‚dem innlandiſchen an Gute und 
Preife es zuvorthut, u 
Fürth, am 18. November 1828, FR 
Directorium ded Kreis, und Stadt» Gerihtd. 
Lehmann, Director. 


ugs 


Sul | 


er dal h 


„Brsben 


Lit) 


\,  Gerichtliche Bekanntmachung. 


„I Dernachftehend fignalifiete Taubſtumme ift 
‚In der Jatt yon geftern auf heute auf einen vom 
Kglı Rgrrichte Monheim zur Ausmittelung feis 
er each angeordneten Transporte, in uͤlſen⸗ 
bein, lieſeitigen Gerichtsbezirks, entwichen und 
fd durch die zum Entfommen aus feiner fes 
Orsaefame angewendete Lift und Gewalt 


OB Kae gefährlichen, Menfchen gezeigt. Sämmts 


üh Pligeibehjörden werden daher erſucht, die 
— Vigilanp zur Habhaftwerdung deſſelben 


Mperdnen, und im Betretensfalle ihn wohlver⸗ 
Bit am dad Kgl. Landgericht Monheim ablies 
fin zu laſſen. 
Ufenhein, am 24. November 1828. 
Königl, Landgericht. 
r Boveri, Landrichter. 
Signalemente Alter, 48 bis 51 Jahre; 
Tepe, dr gu yun; 
Stirn, hohe; Augenbraunen, braun u, ſchwarz; 
Fıgen, Bau; Nafe, foipig und lang; Mund, 
— Vart, braun; Kinn, ſtumpfes; Ges 
änglicht: . — 

an. Peg, Geſichtsfarbe, — — 
ſoncere Kennzeichen: Eingefallene 
ein * und rhangenden Gang und Stellung, 
Oi, dan blatternarbigt im Geſicht. 
Schreibt feinen Namen: „Dillm.“ 
9. Eine ſchwarzlederne Kappe, 
worznolene, ‚alte — Halabinde, eine 
Rei nu gröber ungebleidhter Leinwand mit ber 
nen fünfloͤcherigen Knöpfen, eine dergleichen 
J und darüber eine weiß und blau geftreifte 
15 EINE neue (ange grauzwillichene Hofe mit 
Yotnöger von Tuchend, ein neues wergenes 
* ſlberfarbene neue wollene gewalfte Strüm⸗ 
"Ne kalblederne durchgenähte Bändelſchuhe. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


* Da in dem am 12. d. M. zum Verkauf 
chann und Walburga Wieland ifchen Ho⸗ 


Haare, ſchwarzbraun; 
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fes N. 7 zu Untererlbach anberaumten Ter⸗ 
mine kein annehmbares Gebot gelegt wurde, ſo 
wird dieſer Hof, wie ſolcher in der Bekanntmach⸗ 
ung vom 12. Juny d. J. beſchrieben iſt, dem ans 
derweiten Verkauf auf 
Dienſtag ben 23. December 1828 
Vormittags 9 Uhr 
bähier ausgeſezt, wozu Kaufsliebhaber, bie ſich 
über ihr Vermögen gehörig ausweifen fönnen, 
eingeladen werben. I, 
Pleinfeld, den 22. September 2828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
2. Zum wiederholten Verkauf der in dem 


Correspondenten von und für Teutſchland sub 
No. 282, 297, 313, in dem Ansbacher Kreids 


Inntelligenzblatt No. 82, 83 ‚ 84, dann in dem 


Dettinger Wochenblatte No. 41 ‚42, 44 und 
in bem Nördlinger Iutelligenzblatte No. 41 ‚ 
"42 und 47 ausgefchriebenen Wirthſchaft deg Arts 
dreas Herrle von Anhaufen mit Zugehör und 
eigenen Grundſtücken wird Termin auf 
Dienftag den 23, Der. d. J. Vormittags 
9 — 12 Uhr und N. M. 1 — 5 Uhr 
und zwar im Orte Anhauſen ſelbſt feſtgeſetzt. 
Kaͤufs⸗ und zahlungsfähige Liebhaber, weiche 
über ‚guten Leumund und ſonſtige Erfoderniffe 
ſich ausmweifen fönnen, werben hiezu eingeladen, 
Dettingen, am 28. Nov. 1828, 
Fürftlihes Stadt: und Herrfchäftägericht, 
Baur, Stadt und Herrſchaftsrichter. 


3. Von dem Kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiermit befannt gemacht, daß auf Antrag der 
Gläubiger zum öffentlichen Verfauf der zum Nach⸗ 
laſſe des Bauers Johann Geyer zu Unter⸗ 
ſchöllenbach gehörigen Immobilien, als: 

1) des Gutes Hs. No. 11 mit Stadel „Back⸗ 
ofen, FMorgen Hofraum, £ Tagw. Peunt⸗ 
wieſe, 3 Morgen. Feld, Gemeinde: und 

Waldrecht, geſchätzt auf 800 fl., 

2) 2 Tagwerk Wieſen, die Straßengraben⸗ 
wieſe, tarirt auf 200 fl,, und 


— — — — ⸗ 


Termin mit dem bekannten Präjudiz hiermit an⸗ 


3) AR Morgen Feld und Miefe bei ber Sen 
pelbaher Brücke, auf 150 fl.gewürbigt, 


: Kurs der Bayerifchen Staats» A iere. 
wegen Mangeld eines, annehmbaren Aufgebotes yeriſch Pap 












Augsburg, den 27. Nov, 1828. 
StaatösPapiere, Briefe, [Geld 


u — 


auf J 
Montag den 22. Dechr. d. IE. N. M. 2 Uhr 
im Drte Unterfchällenbad) dritter Subhaftationds 


heraumt wird, wozu befigs und zahlungsfähige- | Obligationen mit Coup k 4.8 9920 
Kaufluſtige eingeladen werben. dtto . _ ...&5 8] 204% [204 
Erlangen , den 12. Dftober 1828. gott. Looſe E—M WA 107 106 
Kal. Bayer. Landgericht, — unverziusl. Er . 191 
i Sn a.» fl 25.] 119 
Puchta, Landrichter. detto 2 F 100. 140 


> mm 





Bekanntmachung. 


Das Rejatkreis⸗ Intelllgenzblatt erſcheint in dem nächſten Jahr ebenfalls wieder woͤchentlich 
zweimal und der Pranumerationspreis deſſelben iſt durch hoͤchſtes Regierungsreſcript vom 16. 


jes Monats auf * 
= i wi Bulden, 

die durch bie Poft zu verſendenden Eremplarien aber au 
mr Bier Gulden 


; eſezt worden. 
Te Königl. und andere Behörben, ſowie bie übrigen resp. Abonnenten wollen das 
ger Die Dofellungen auf biefed Blatt für das Jaht 1820, unter Beifäliefung bes Pränumerts 
tionöpreißes , ohne welchen Feine Abgabe erfolgt, bie zum 15. Dezember d. J. machen. 

Hiebey wird ausdrücklich bemerft, daß das Intelligenzblatt auf allen Poſtrouten nicht durch 
die Rebaction, ſondern durch — — dahier ſpedirt wird und daher bey der trefleuben 

sehe zu beftellen und zu bezalen iſt. 1. — 
en —— auswärtigen Abonnenten aber, welche das Blatt nicht durch bie port beales 
gen können und ed daher biöher bey den Redaction durch Boten abholen ließen, wird ed auch 
fernes in biefer Art abgegeben werben. : ur . — 

Ansbach, den 20. November 1628. 
Kgl. Redaction des Rezatkreis⸗Intelligenzblatts. 
von der Pfordten, Verweſer. —F 


— —— — 
Mit einer Beilage.) 
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or genzblatt 


für den Refat⸗Kreis. 


NO, 98. Ans bach, Samſtag den 6. December 1828. 
m 
Amtliche Artikel. 











ni Bekanntmachungen der Königlichen Kreis» Behörden, 
* Ent. Dr. 418, Gy. Nr. 4697. 2 


(Die Verotdnun en ienſtbothenweſen und die Einführung gleich Örmiger Dienſtbothenbüůcher hetr. 

Damen Seiner Majeftät des Koͤnigs. ) 

Zur Erleichterung der Meberficht und des Vollzugs jener Beftimmungen, welche die alerhoͤch⸗ 

—R und die verſchiedenen Provinzial» uud örtlichen Statuten des Rezatkreiſes über die 

abe der Dienftbotfen enthalten, hat die Könige. Regierung beſchloſſen, nachſtehende Zuſam⸗ 

Denſtelung da weſentlichſten Vorſchriften, welche allenthalben im Kreiſe zu beobachten find, ben 
Dienſthothen vordrucken und auch dem Kreis⸗Intelligenzblatte mit der Demerkung ejtverfeißen 
zu laſſen, daß fc, Yadı einzelnen Anordnungen oͤrtlicher Statuten, welche mit dieſen Vorſchriften nicht 
im Widerſporuch Neben, da, wo ſolche biefer gegolten haben, auch fortan zu achten fey, 

9, den 22, Movember 1828. 

Koͤigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 


= 
= 


N 


= 


son Mieg, 


Lorſhriſten über die Verhaltniſſe der 
Dienſtbothen. 


ug Seber Dienſtbethe in Städten ſowohi 
* dem Lande hat ſih in das obrigfeitliche 

 Nbothen  Berzeichnig eintragen zu faffen, und 
at einem vorihriftsmäßigen Dienftbuche zu ver 
Beh welches von der dagu berechtigten Polizei⸗ 
er un el fg muß, und ohne: — 

on i { om 

erden darf, N in Dienſt gen 


Präffdent. 
.. 92. Ein Dienfbothe, welcher fein Dienſt⸗ 
buch durch Nachlaͤſſigkeit verliert, abſichtlich be⸗ 
ſchädiget, oder Einträge unleſerlich macht, wird 
polize ich beſtraft, und muß die erforderlichen 
Nachtrãge in ſein neues Dienſibuch auf feine Ko. 
ſten bewirken. Falſchungen an amtlich ausge⸗ 
fertigten Dienſtbüchern werden nach dem Geſetze 
vom 11. September 1825 (Geſezblatt N. 25, 
Seite 51) geahndet. 

$. 3. Gleich beim Eintritte in den Dienft hat 
der Dienſtherr dad Dienſtbothenbuch in Berwahrs 
ung zu nehmen, Jahr, Monat und Tag des Ein 

111 
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tritt3 mit ausgeſchriehenen Worten, fo, wie bie | 
Eizenfchaft des Dienftbothen darin einzutragen, 
amd es beim Austritt, nachdem er auch die übri- 
gen Fächer ausgefüllt und mit feiner Namends 
Unterſchrift befräftiget hat, dem Dienftbothen 
wieder zugujtellen. Iſt den Dienitherr des Schreis 
bend unkundig; ſo wird das Einſchreiben bei der 
Orts⸗Obrigkeit unentgeldlich beſorgt. 

$. 4. Jeder Dienſtherr iſt bei Vermeidung eis 


ner Strafe von 1l. 30 kr. verbunden, von der 


Annahme eines Dienftbothen männlichen oder. 
weiblichen Geſchlechts, auch wenn folcher nur 
aushülfsmweife dienen follte, innerhalb 24 Stunden 
ber der Orts⸗-Polizeibehörde Anzeige zu erftatter. 
85. Me Dienftbothen beiderlei Geſchlechts 
auf dem Lande, wie aud) jene in den Staͤdten, 
wenn fie landwirthſchaftliche Dienfte ver; 
richten, find in der Negel verbunden, ſich wenig⸗ 
ftens auf ein Jahr zu verdingen, vor deſſen Abs 
lauf fie ohne Einwilligung der Dienftherrfchaft, 
uud ohne erhebliche Gründe nicht aus dem Dienite 
treten dürfen. Verläßt ein Dienſtbote dieſer Vor⸗ 
ſchrift zuwider eigenwillig den Dienſt, ſo iſt die 
Dienſtherrſchaft verpflichtet, hievon ungeſaumt 
Anzeige bei der Obrigkeit zit erſtatten, "welche 
ſokhe Dienftbothen. zur sangemefjonent Strafe zu‘ 
ziehen und: zum, Ausharren während ber bedunge⸗ 
nenn Zeit auf Verlangen -anzuhälten hat. — 
$. 6. Für ſämmtliche landwirthſchaftliche 
Dienfibsthen find die im Rezatkreiſe gewöhnlichen 
Muss und Eintrittögiefe -Lichtmeß und Michrelis. 
Nur an biefen Zielen follen, wo nicht andere vers 
ordnet, find, „alle Dienſtwechſel folder Dienſtbo⸗ 
then vorgehen, und bagegen Feine andere Ent 
fdsuldigung gelten, ald wenn etwa wegen weiter 
Entfernung des Orts, wo der Dienftbothe aud- 
ficht, der Antritt ded neuen Dienſtes am beſtimm⸗ 
ten Tage ganz uuthunlich wäre, mo bat Die ges 
rade nöthige Früt zugegeben werben mag. - 
8.7. , Dienfibothen in den Stäbten, welche 
zit feier Tandwirthfchaftlichen Arbeit beſtimmt 
find, können ſich nach örtlichem Herkommen auf 
ein halbes oder Vierteljahr verdingen. Die Aus—⸗ 
tritts⸗ und Eintrittsziele bleiben bie bisher Ortes 
ůͤblichen. 


“tigt, in hd) vorgegangener gehöriger 
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%& Die beiherfeitige Auffünbigung des 
Dienſtes darf fowohl in Städten ald auf dem 
Lande, wo nicht ausdrückliche örtliche Verord⸗ 
nungen fürzere Friſten verftatten, nicht fpäter 
als in der fechöten Woche vor deut Ziele gefhehen. 
So lange keine» Apfkündigung erfolgt, geht der 
Dienft von einem Ziele jum andern durch ſtill ſchwei⸗ 
gende Uebereinkunft fort. 

& 9. Die in Livree ftchenden oder biefen 
gleich zu achterfden Diener, fönnen monatweife 
gedungen werden, und es kömmt deßhalb auf 
die zwijchen ihnen und, ihren Dieuſtherrſchaften 
“errichteten Berträge am * 

— S. 10. Durch das Geben und. die Mirnähine 
bed, Miethgelds Cjonft auch Dinggeld, Mieth⸗ 
Pfenntg/Haftgeld, Weinkauf genannt) wird der 
Miethvertrag zwiſchen der Dienſtherrſchaft und dem 


Dienſtbothen als geſchloſſen augenommen; das 


Miethgeld wird der Regel nach, auf den Lohn 
abgerechnet. Wo dieſes nicht der Fall iſt darf 
daſſelbe bei Vermeidung polizeilicher Strafe dei 
zehnten Theil des Jahres⸗Lohnes nicht überfleigen. 

$. 11. Ieder Dienſtbothe der ih einmal 
verdungen · und das Dinggeld angenommen hat 
iſt ſchuldig am bedungenen Ziele einzutreten und 
die verſprochene Zeit auszudienen. 


Er'ſoll dazu durch obrigkeitlichen Zwang an 
gehalten md, wegen. Uebertretung dieſer ge 


ſchrift Beftraft werde a ai era 

Die voͤrige Di iſt ni 

vorige Dienſtherrſchaft iſ —58— 

gung deit· Austritt zu verweigern, ſondern der 
Dienſtbothe iſt gegen allen unrechtmäffigen Zwang 
ſolcher Art zu ſchützen, und ihm der gebühren⸗ 
de Schaden und Koſteuerſatz zu verſchaffen. 

Dagegen darf fich auch Fein Dienftbothe ohne 
rechtzeitige Auffündigung weiter verbingen. 
ift vielmehr ‚in ſolchem Falle im alten Dienite, 
wenn ihn die Dienftherrfchaft nicht freiwillig ent⸗ 
läßt, von Obrigkeit wegen zurück zu halten,’ und 
nady Umſtänden zu beftrafen. 

$. 12. - Nur wegen Krankheit ober anderen 
erheblichen und zureichend erwiefenen Hinberniffen, 
worüber die Ortsobrigkeit nöthigen Falls zu 


5 
zZ 


J 


m 8 


je 77 


zu 


w| 


send | 
ji 
het 
141% 
dm 


— — — v 


uri 


u 


eilennen Int, Ken verdungene Dienftbothen 
vom Antritt des Dienfteg Sosgezählt werben; 
dech wife fe in ſolchem Falle das empfangene 


Dinghih pwidgeben, und die Anzeige zeitlich 
wachen 


‚HB. Dienftbothen, welche ſich an mehrere 
"fhoften zugleich verbingen, Herrichafr 
IM, wihe einen anderdimo fhon verbungenen 
oben wiſſentlich fur ſich dingen, Perſo⸗ 
un Bde wortbrüchigen Dienfthothen Unters 
ghen, find ſtrafbar. 
Le Crfteren ſollen nad; Verluſt alter empfan⸗ 
En Linggeider, geleiteten Erſatz allenfallfigen 
6, und erftandener Strafe zu jener Herr⸗ 
Ka, der fie ſich zuerft verdungen, hing wieſen, 
. N verfehfenden Dienfiherrfchaften und Unters 
Mleifgeher aber mit angemeffener Strafe fir, je 
ben dall belegt werden, eh 
18 Dagegen find auch Dienftherrfchafs 
" "len ein Dinggelb Angenommen 
ER, ſhuldig den ae Dienjtbos 
weigerlich in ihrem Dienft aufzunehmen 
und bis zur befimmten Zeit darin zu behalten, 
re tiſten Verbindlichteit können nur 
Dangel des unumgänglich vorgeſchrie⸗ 
uche 


a oder Tauſchung in Hinſicht 
erheblicher Bebrechen —— Umftände , 
welche. die Zuſagt des Dienfted verhindert 
haben würden, urd worliber die Ohrigleit 
nöthigen Falle zu etkennen hat, die Dienſt⸗ 
berrfchaft- befreien, welcher in ſolchen Hüllen 
auch dag Dinggeld zurück zu ftellen iR. 
ir 15. Gründe, welche zur Auflöfung des 
ſattages Yor dem Ziefe berechtigen, und 
nen Etattfaftigteit bie Obrigkeit auf An 
ntfcheider » find folgende: — 
Af Seite der Dienſtherrſchaft: andauernde 
ultheit, Untreue, Trunkenheit, ausgelaſ⸗ 
Mer Wandel, duffallende nneriraguaceit, 
hottgeſetter Unfleig, Sorglofigteit und Unge⸗ 
ſam, endlich eigenmaͤchtiges oder heimliches 
Haufen des Dienſtbothen. 
Dieſet Lehter ſoll, wenn ihm eine der ange⸗ 
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gebenen Pflicht» Verlegungen zur Laft liegt, 

nebſt angemeſſener Strafe. zum Erſatz bed 

Dinggeldes und allenfallfigen Schadens ange⸗ 

halten, und ihm bis dahin weder Liedlohn noch 

ſonſtiger Unterhalt (welcher in ſolchen Fällen 
mit Ausnahme des zuerſtgenannten ohnehin 
„nur. bis zum Tage des Austrittg läuft) noch 

Abſchied (Dienſtbuch) verabfolgt werden 
b. Auf Seite der Dienfibothen: Gele - 

genheit. zu einer. anftändigen Heirath oder bleis 

benden Berforgung, Uebernahme deg älterfis 
hen Guts ober Gewerbes, Cin welchen fänmt- 
lichen Fällen jedoch, der Austretende verbunden 
iſt, der Dienſtherrſchaft wenigfteng 14 Tage 
vor feinem Austritte aufzufündigen ) andaueru⸗ 
de Kraukheit, Bedrückung, unſittliche Zumu⸗ 
thung ober Mißhandlung von Seite der Dienſi⸗ 

herrſchaft oder ihrer Angehörigen. In letztern 
drei Fällen iſt dieſe dem Dienſtbothen den 
ganzen Lohn mit Koſtgeld bis zum Ablaufe 
der bedungenen Zeit zu bezahlen, uud ſonſti⸗ 
gen Schaden zu erſetzen ſchuldig. 

$. 16. Entlaufene Dieuſtbothen ſind jeder 
Zeit der polizeilichen Obrigkeit anzuzeigen, Yon 
dieſer aufzugreifen, zu beſtrafen und zur Ruͤck⸗ 
kehr in den Dienſt, wenn dieſe verlangt wird, 
fonft aber zur Wiederverdingung, oder Schörigen 
Beichäftigung anzuhalten. 

- Mer: dergleichen eutlaufenen Dienſtbothen 
ohne. Anzeige bei der Obrigkeit öffentlich, ober 
heimlich Aufenthalt gewährt, “unterliegt einer 
unachdrücklichen polizeilichen „Strafe vorbehaftlich 
dev Verbindlichkeit zur Entfchädigung nach den 
bürgerlichen Geſetzen. 

8. 47. Wenn ein Dienfherr einen Dienſt⸗ 
bothen auſſer dem Ziele anzunehmen veranlaſſet 
wäre, fo fell zur Vermeidung alfer Unorönungen, 
wenn nichts anderes eigens bedingen ift, die 
Dienftzeit wenigſtens bie zum zweitnaͤchſten Ziefe 
fortgefegt werben. . 

$ 18. Der Dienftlohn hängt von ber wech⸗ 
ſelſeitigen Uebereinfunft ab. 

Gefchenfe und Triufgelder, über welche nichte 
ausdrücklich bedingen worden, können auch wicht 

® 133 
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geforbert werden und hängen Iebiglich vom Wohl⸗ 
verhalten des Gefinded, und dem freundlichen 
Willen der Dienftherrfchaft ab. 

Bei Beltimmung des Liedlohnes find alle 
überfpannten und ungewöhnlichen Forderungen 
undZugeftändniffe zu vermeiden. Unanftändige, 
einer guten Hauszucht zuwider Iaufende oder uns 
fittliche Bedingungen follen nebitvem, daß fie als 
nichtig anzufehen find, noch mit angemeffenen 
Polizeiftrafen gegen Dienftherrfchaft und Dienſt⸗ 
bothen unnachfichtlich geahndet werben. 

$. 19, Rücfichtlic der Koft muß ſich das 
Gefinde mit dem was billig und was üblich iſt, 
begnügen, und jeder uppigen Anforderung. ents 
fagen. Daffelbe darf nicht auffer dem Haufe ber 
Dienſtherrſchaft wohnen, 

S. 20. Keine Dienftherrfchaft foll ohne ber 
guten Anwendung verfihert zu ſeyn, einen Vor⸗ 
ſchuß auf den Liedlohn machen, auf jeden Fall 
aber zur Dedung ihrer allenfallfigen Forberungen 
an die Dienftbothen vom Lohn den Betrag für 
6 Wochen in Handen behalten. 

$. 21. Den Dienftbothen ift dad fogenannte 
Aufborgen auf bie Dienftherrfchaft ftrengiteng 
verboten, fo zwar, daß diejenigen, die einem 
Dienftbothen auf deſſen Herrichaft ohne deren ers 
klärtes Vorwiſſen geborgt haben, des ausgeborgten 
in Anfehung der Herrſchaft gänzlich verluftig 
find, und ſich hinſichtlich ihrer Forderungen nur 
an die Dienftbothen Halten können. m; 


$. 22. Der Dienftbothe hat gegen feine“ 


Dienftherrfhaft Treue, Fleiß, Ehrbarkeit, Nüch⸗ 
ternheit und. Gehorſam zu beobachten. Er darf 
ſich feiner ihm aufgetragenen erlaubten und üblis 
chen Verrichtung, insbefondere nicht ber Arbeit an 
abgewürbigten Feiertagen entziehen. 

Er ift fchuldig, die eingeführte Hausordnung 
zu beobachten, und mit feinem Mitgefinde vers 
träglich zufammen zu leben. 

$. 23. Kein Dienftbothe ſoll insbefondere 
an Sonn⸗ und Feiertagen ohne Erlaubniß der 
Dientherrfchaft ausgehen, ober bei erhaltener 
Erlaubniß über die beftimmte Zeit ausbleiben. 

Ss. 24. Ohne Erlaubniß der Dienfiherrs 
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{haft dürfen die Dienſtbothen keine Beſuche ans 
nehmen, noch irgend jemand beherbergen. Im 
letzten Fall it die Dienitherrfchaft berechtigt, den 
Dienſtbothen alsbald zw entlaffen. Zugleich iſt 
der Obrigkeit die Webertretung zur befonderen Bes 
ftrafung anzuzeigen. 

$. 25. Naͤchtliches Schwärmen, Befuch der 
Wirthähäufer, Tanzböden und Beluftigungsorte 
zu unerlaubten Stunden, fo wie an Werks und 
abgewürdigten Feiertagen, Spielen um Geld 
oder Geldeswerth, Schuldenmachen, Umgang 
mit böfer oder verdädhtiger Gefellfchaft, unans 
ftändiger Verkehr beider Geſchlechter find jedem 
Dienftbothen auf das fhärfite unterfagt, und ſol⸗ 
len durch alle der polizeilichen Gewalt zu Gebot 
ſtehende geſetzmaͤſſige Mittel verhindert werden, 
fie berechtigen die Dienſtherrſchaft zu dem in $- 
15. angezeigten Verfahren. 

Wirthe, Schenfberechtigte und fonitige Par’ 
theien, welche eine Mebertretung dieſer Anord⸗ 
nungen bei ſich geftatten, Dienftherrfchaften, welche 
dergleichen durch ungeeignete Nachſicht und un— 
terlaffene Anzeige bei der Obrigfeit begünſtigen, 
follen mit angemeffener Strafe belegt und eritere 
nad) Umftänden der Ausübung ihres Gewerbed 
verluftig erflärt werden, 


6. 26. So fehr Reinlichkeit des Körpers und 
ber Kfeidung in der Negel zu ben empfehlenswürs 
digen Eigenſchaften der Dienjtbothen gehört, ſo 
ſollen ſich dieſe doch eines ihren Verhaltuiſſen nicht 
augemeſſenen Aufwandes in der. Kleidung enthals 
ten, da dieſer, ohne fajlimmere Folgen zu exwaͤh⸗ 
nen, über die Mittel, ihn zu beitreiten, nicht 
felten ungünftige Vorurtheile, wenigftend Zweifel 
über die bei Geftattung der Verehelichung beſon⸗ 
ders zu berückfichtigende Sparfamfeit erregt, umd 
das nöthige Vertrauen zwijchen Dienftgerrichaft 
und Dienftbothen ſchwächt. 


$. 27. Dienftbothen follen ihrer Dienftherr: 
ſchaft mit ſchuldiger Achtung begegnen, und ſich 
fowohl in als außer dem Haufe aller Schmähunz 
gen gegen dieſelbe, aller Aufwieglung und Klatſche⸗ 


* bei nachdrücklicher Ahndung enthalten. 
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LER. Dom Nuten ber. Dienftherefchaft -fol« 
Ten die Dienſhothen alle Sorgfalt widmen, unb 
ihren Schadın zu verhüten ſuchen. 

Indriondere muß das. Eigenthum ber Dienſt⸗ 
heriſten ten Dieuſtbothen unverleglich ſeyn. Jede 
ctiunicigung deſſelben durch. Veruntreuung, 

Ga auch aus uneigennütziger Abficht oder aus 

Nuke Senifhigkeit an Eß⸗ und Trink» Waaren) 

Baipmmg eines nicht bebungenen Vortheiles, 
int nebt den im $. 15 angegebenen Folgen 

“r Strafen nach den Vorfchriften des Straf 

Crördes, Merden einem Dienſibothen Gegen, 

Für hefonders ſolche von Wertt) zu befonberer 

Öt anvertraut, fo kann derfelbe verlangen, 

fe ihn ordentlich vorgezähft, und übergeben 
den, it aber auch jhuldig, den Empfang auf 
deythren zu befcheinigen, asp 


$ 2. Die Dienftherefchaft iſt ihter Geits 
verbunden, alles mag fie den Dienſtbothen an 
Ref, Lohn and fonitigen Vortheilen zugeſichert 
t, genau und rechtzeitig zu leiſten. Sie ſoll 
ihre Forderungen an dag Gefinde nicht überſpan⸗ 
Ms ud ihren Hausgenoſſen in allen billigen 

eyrrhhüten Veiſand und Vertretung Teiften. 


„SD DaB Re t der häuslichen Zurecht» 
weiſung ſeht der — zu; daſſelbe ſoll 
BE vntammite Schonung bed Chroefuhls, 
und. mit Vermeidung jeder wörtlichen gder, thäts 
lichen Mißhandlung ausgeübt werden, und er⸗ 
Rredt ſich nicht auf Vie Vefugniß zut Emfperrung, 
zur eigenmächtigen Schmalerung der Koſt, oder 
*eohned, oder zu förperficher Züchtigung, Der: 
gleichen Ucberfchreitungen der haͤußlichen Gewalt 
Men auf Anzeige vorbehaftlid; eines allenfald 
ihrenben Schaden, Erfageg mit: angemeffener 
Geld: oder anderer Strafe geahndet werden. 

> 31. Die Dienſtherrſchaft hat die Pflicht, 
und ſohin auch das nn ki 22 fittliche Bes 
open ihres Gefinbes, welchem fie felbft mit gutem 
Beifpiefe voraugehen full, zu wachen, daſſelbe 

MM Und Feiertagen zum regeimäſſigen Bes 
ſuhe de Pfarr⸗Gottesdienſtes, auch der Sonn⸗ 
Rd Feientags Schule bBeinoch fchulpfliche 


‚se* 
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tigem Alter anzuhalten, und demſelben nicht 
nur keinerlei Ausfchweifung zu geftatten, ſon⸗ 
dern auch dann, wein fie Unorbnungen von 
ſolcher Art bemerkt, welche die Aufmerkſamkeit 
der Obrigkeit, oder die Ahnbung der Geſetze vers’ 
dienen, unverzüglich bei eigener Verantwortlich⸗ 
keit Die Anzeige davon zu. machen. 

$.32. ErkranfendenDienftbothen fol von der 
Dienftherrfchaft. forgliche Pflege widerfahren, 
und Ärztliche Hülfe verfchafft werben. 

Wo öffentliche Anftalten für krauke Dienſtbo⸗ 
then beftehen, find die Dienftherrfchaften ſchuldig, 
nichts zu unterlaſſen, was den erſtern die Auf⸗ 
nahme im eintretenden Falle ſichern kaun. 

Einem erfranfenden Dienftbothen. muß der - 


Wiedereintritt in feinen Dienft big zum bedunges 
‚nen «Ziele offen belaffen,, ober bei unvermeibfichen 
Ausnahmen ſich nach obrigkeitlicher Entfcheidung 


gefügt, insbeſondere der Lohn vom Tage der Mies 
deranmeldung zum Dienfte bis zum Ziele & egahfe 
werben. 

Der wieder genefene Dienſtbothe ift (au ri 
wenn er fi der Krankheit. willen anderg wohin 
begeben hätte) fhuldig, auf Verlangen der Dienſt⸗ 
herrſchaft den Dienſt bis zum bedungenen Ziefe uns 
weigerlich fortzuſetzen. 

§. 33. Es verſteht ſich von ſelbſt, daß Dient⸗ 
bothen, welche um bie Entlaſſung aus einem 
Dienfte vor abgelaufener Zeit- zu bewirken, eine 
Krankheit vorſchützen, oder ihre Dienſtherrſchaft 
durch abſichtlich übled Betragen zum Unmwillen reis 
zen, eine nachdrůckliche polizeifiche Strafe du \ers 
warten haben. 

$. 34. Weber Dienſtherrſchaften noch drit— 
te Perionen follen ſich erlauben, Dienftbothen 
durch Zureben, Verſprechungen oder Bögliche 


Aufwieglung zur Verlaſſung ihrer Dichte zu ver, 


leiten. Jeder Schritt dieſer Art! zieht ine Ent— 
deckungsfalle nebſt der Verbindlichkeit zum Schr 
den⸗ Erfage eine angemeſſene Polijzelſtrafe nach 


ih. 

nn 35. Gefchwilter und Verwandte, welche 
als Dienftbothen bei den Ihrigen angenommen 
werben, haben ſich durchaus nach den für Dienit- 
bothen überhaupt gegebenen Vorfchriften zu achten. 


Pe 
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. 36.Keinem Dienſtbothen ſoll ohne Die 


erheblichſten Gründe geſtattet ſeyn, länger als 
höchſtens vier Wochen auſſer Dienſt zu bleiben. 
Findet derſelbe feinen Dienſt, fo hat er zeit⸗ 
lich bei der Obrigkeit Die Anzeige davon zu ma⸗ 
chen”: Gleiche Verbindlichkeit hat: jeder, bei: wel⸗ 
chem fid ein Dienſtbothe wahrend feiner Dienſt⸗ 
toſigkeit aufhält, bei verhaͤltnißmüſſiger Strafe. 
Miederholtes felbft verſchuldetes Betreten ohne 
Dienst fett den herrenlofen Dienftbothen ver. Ges 
fahr aus, nach den Geſetzen über Landitreicher 
behandelt gu werden. cr ini 
$..37. Die fogenannten Gefinde-Mäflen oder 
Verdingerinnen find unter der ſtrengſten obrig⸗ 
feitlichen Aufficht zu halten, und ift dieſes Ges 
werb Niemanden zu geſtatten, den nicht von ‚ar 
erfannt. gutem. Leumunde, und ‚mit einer fchrifte 
fichen :Erlanbniß. der dazu berechtigten Polizeibes 
hörde verfehen iſt. PR ei 
5.38... Jede Dienfiherrfhaft iſt schuldig, 
einem audtretenden Dienftbothen ein mit firenger 
Wahrheit abgefaßtes Zeugniß über fein Ders 
halten in beffen Dienftbud zu ſchreiben, oder 
nad) 8. 3. fehreiben zu laſſen. Für die Wahrs 
heit dieſes Zeugniſſes ift der Ausſteller verant⸗ 
wortlich. Wiſſentlich falſche Angaben machen 
ihn ſtrafbar. 
. 39. Dienſtbothen, welche ſich über Treue 
und gutes Betragen während ihrer Dienſtzeit durch 
ihr Dienſtbuch, welches zu dieſem Ende vorgelegt 


Einl. Nr. 3576. Exp. Rr. 4786. 


zu fehlichten. 
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werden.mmıß , ausweiſen Können , ‚haben gerechten 


Anſpruch auf ergiebige Unterftügung in Dürftige 
feit und Alter, und auf den Genuß der beſtehen⸗ 
den MWohlshätigkeits » Auftalten. 

Sig⸗ koͤnen verſichert ſeyn, daß ihre, erwor⸗ 
benen Verdienſte in ſolchen Füllen. nie unberüds 
ſichtiget und ſie ſelbſt nie hilflos bleiben werden. 
Läangere Dieuſtzeit, bei wenigen Dienſtherr⸗ 
ſchaften, zugebracht, iſt ein geſetzlicher Empfeh⸗ 
lungsgrund zur Geſtattung der Anſäſſigmachung 
und wird- vor voftmaligem Dienſtwechſel billig 
allenthalben den Vorzug erhalten. 

12.9 40. In allen auf das Verhältniß mob 
ſchen Dienfihesrfchaften und Dienftbothen Bezug 
habenden Angelegenheiten. find die Localpolizei⸗ 
Obrigkeiten die gefeglich befngten Amts Behöw 
den. __ Alle Zwiftigfeiten in Geſinde-Sachen 
haben fie ‚auf, das fchleunigite, kürzeſte, ohne 
Taxbezug und in der Regel auch ohne Berufung 
Nur wenn ginem ober dem andern 
Xheile durch die Entſcheidung der Unterbehörbe 
ein beträchtlicher Schaden zugienge, welder 
Anbringung der Befchwerbe gleich hintänglich be⸗ 
ſcheiniget werden kann, mag eine Berufung AM 
die unmittelbar höhere Behörde jedoch ohne auf⸗ 
haltende Wirkung ftatt finden. — 
Von allen in Dienſtbothen ⸗Sachen anfallen⸗ 
den geeigneten Orts zu verrechnenden Geldſtrafen 
gebührt · geſetzlich der Armen⸗-Caſſe des Orts * 
dritte Theil. 

oe ut 





(Bierserfeitgebumg unter dem Satze bett.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des "Könige. Sr 
Den Bierbrauern und Schenkwirthen Matthäus. Büchler und Sohann Andreas Haßold, 
daun dem Gaſtwirthe Ehriſtian Schleich zu, Schwabach wurde auf deren Anſuchen geſtattet, ihre 
derwaligen Borräthe von Winterbier bei nachgewieſener tarifmäßiger Qualität. derfelben. bie auf 


Weiteres um zwei, Pfenninge per Mans 
biemit öffentlich bekannt gemacht wird, 
Aunsbach, den 24, November 1828. 


Königliche Negierimg des Rezatkreiſes, Kamm 
| von. Mieg, Präftbent, 


inter det dortigen Taxe verleitgeben zu dürfen, was 


er des Innern. 


Van 


ine w 
K 


3 1329 er 1350 
iu | El Ar. MB. Er. Mr. 5192. — — — 352—2 
* Ragiſteate, wie a i 
J en Be Kae Die Werkeyitene bes vom quieenirten Seelen 
A vnd ieitſchulrathe Grafen in Bayreuth geichriebenen Merfeg uber den Tautffummen = Unterricht betr.) 
ea Si Hank, Ceiner Mojeikt des Shniae. Fin dir) 
* e wieſurte € Megterungdr ind Fteisſchulrath ¶ Graſer⸗ zu uth hat cin, Werk uber 
sei En Algemein — ————— angetundigt UND will daſfelbe im Wege der 
ua Eifrptien, welche big zum Schluffe des fünftigen Monats Zäntiek offes bleibt, für die Ey, 
— la de duiandes ihn Wey Thaler rhn. und’ bey einem zahlreichen Abſahe mit 30 Pit, Rabat 
nr "in Gulden 6 ir. das Eremplar Abgeben. Ra er . 
* de Sands und Hetrſchaftogerichte dann unmittelbaren Magiſtrate, wie auch die Diſtriets⸗ 


eſeectienen ind Lacaltommiſſſonen des’ Rezatkreiſes werden auf dieſes Erbieten Aufmerk, 
ſedacht im davon für die Schulen nutzlichen Gebrauch zu machen, 
sp Ansbah, am 29. November 1828. . . . Mn In <Q 
— Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Inner. So ur rn 
Me) 12 5 BE « von Mieg Präfident. z " ' TE 





* 2* Ne | Zu Bu \ a 

* Cl, Pr. 4662. Erp. Ne 3316. ii — — — 

⸗ Die Erledigung der Schul⸗ ih rchendie Seblle zu Halsbach betr Ane 

— "RENT — —————— Majeſtaͤt des Königs, 

el wird Biene Deförderung des Lehrers Huber erledigte Fatholifche Schul- und Kirchendieners⸗ 
m tele zu Saldbadı im Besirfe Dinkelsbühl mit dem zu dreihundert jinb fieben Gulden. 26 fr, 
f fatisten Gehafre zur. Vewerbung darum bis Ende diefes Monats ausgefchrießen, 

| usbach, am 1. December 1828. ee 

| Kiniglicne Regierung des Nezatkreifeg, Kammer deg Smmerm, 

1 = — 


von Mieg, Präſident. 


Nie *. 1814, 65 Kor ferien An"; a ann 
eine an DÜHISAEUT Suetiunen bes Nezatfreifesi Die Aleinkinder 
tat, ) — 
einer Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Die gute Eu en a ber Armen, welche öfters ſchon früßer, als fie ir 
bie Lollsſchulen aufgenommen werden, ganz, verdorben find, ik für den Staat von der größten 
Mi keit. und in dieſem Betrachte werben die fünmmtlichen Local» Schulfommiffisnen nub Dir 
ſriltz⸗Inſellivnen des Re atkreifes auf die in England und mehreren: Staaten, beſtehenden An⸗ 
halten aufmerkſam N che den Namen: Kleinkinderſchulen: führen und in nachbemerftem 

E umtändfich befchrieben find: 

Unber die frühzeitige Erziehung der Kinder und bie engliſchen Kleinkinderfchufen oder Be— 

merkungen über die Wichtigkeit, die kleinen Kinder der Armen, im Alter von anderthalb 

x fiben Sahten zu erziehen‘; - vor S. Wilderſpin, Vorſteher der Londner Central⸗Klein⸗ 

liüder ⸗Schn⸗ ꝛc. mit’ zwei Kupfertafeln. Aus dem Engliſchen von Joſeph Wertheimer. 


ten 1828, 8. Gedruckt und im Verlage ber: Carl“ Gerolbe i PR j 
Dieſe in das allgemeine Leben: einen tiefer Blick gewährende Druckſchrift wird beſonders zir 
Hung in dem Seminar und in den Fortbildungsanſtalten für Schulfchrer empfohlen. 
"bad, am 1. Decbr. 1828. IE FIN 
| "Königliche Regierung des Rezatkreifes, "Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 


— — 
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Einf. Ar. 60. Exp. Nr. 642. | 
(Die Erledigung der Pfarrei Ruggendorf, -Dekanats Seibelsdorf betr.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 

Durch die Weiterbeförderung ded Pfarrers Hartung auf bie erfte Pfarrei Pegniz ift die 
Pfarrei Ruggendorf, Dekanats Geibelöborf, erledigt worden, deren jährlicher Ertrag ſich nad 
der abgeſchloſſenen Faſſion vom Jahr 1816 folgendermaßen berechnet: 

1) An fändigen Gehalt baar r A 8 28 fl. 7i fr 


11 Klaftr Hol,» . » R . s m 26 fl. 10 fr. 
2 Schäffel 32, Mezen Kom & . . + 25 fl. 3 kr. 
2 Schäffel 433 Mezen Haber . 11 il. 175% 
a Men Erbſee. — f.50 kr. 


——— —— — 
| 91 A. 272 fi. 


9) An Eopitalinfen a ae 40 fi. 373 ir 


3) Ertrag aus Realitäten: 


Wohnung - . . . * er 25 fl. — kr 
A Tagwerk Aecker. 75f.56 fr 
3 Tagwerk Miefen ee. . 56 f. 45 kr 
3 Tagwert Garten — 6 fl. 15 kr. 
— 163 fl. 66 k. 
4) Ertrag aus Rechten: 
MM a a ft. 95 fr 
Handlöhner . . . . . R 11 fi. — kr 
Zehenden . . . . . . 1 f. 50 Mr. 
Waid⸗Recht . . . . . j — if. 30 kr. 
— ——— 


5) Einnahmen aus beſonders bezalt werdenden Dienſtes⸗Functione 92 A. 11 6. 
6) Einnahmen aus Sammlungen. zur 5 6.. 


—— —7 
Summa 459 8. 36: F— 
Laſten 1 fl. 42 r 


Beſtehen bie reinen Einkünfte in 458 f 24; Fi 
Die Bewerber um biefe Pfarrftelle haben fich binnen Sehe Wochen vorfariftemäßig zu melden, 
Bayreuth, den 27. November 1828. 


Königliched proteftantifches Conſiſtorium. 
Schunter. 


Dienfted-Nachricht. Johann Friedrich Döberlein and Holzlirchen, aus⸗ 


u eftellten Präfentation di öchite Genehmigung 
Seine Königliche Majeftät haben vermög aller, 9 Präfentation die allerhöchſt h 


: und Iandesherrli äti u ertheilen aller⸗ 
hoöchſter Entſchließung vom 20. Novbr. I. I. ber gnadigſt — Beſtaͤtigung zu erth 


von dem Heren Fürſien von Dettingen-Waller⸗ Unterm 27. Nov. d. 38 iſt die von dem Hertn 
ftein auf die Pfarrei Dürrenzimmern im Deka⸗ Kürften von Dettingen Spielberg für ben geprüf⸗ 
nat Dettingen für ben Pfarramts⸗Candidaten, ten Pfarrverweſer, Prieſter Anton Aloys Fink 


3 
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— i .B. Verwandtſchaft, 
äſentati i i Rühlings» einzelne Nebenvortheile,; 
J Wohlfeilheit des Unterrichtes ꝛtc. ıc. für fie ſprächen. 


ür diejenigen Adſpiranten, welche den öffent, 
ih) mn — Unterricht dem Privatunterrichte vorziehen, 
ih Yofzeifich e Bekanntm achung. wird mit Genehmigung der Kgl. Regierung am 


4. Januar 1829 eine Borbereitungsanftalt aufs 
2 i der Leitung des Unterzeichneten 
ä ie lebergabe der für das ablaufende Jahr Seminar anter un 
tn —* s und ee und unter gefälliger Mitwirkung des Herrn Stus 
Mt Smlafung der Erneuerung für das Fünf dienlehrers D. Hoffmann, des Herrn Neallehrexd 
fge Jahr werden die Befiger unter dem Bemerfen Strebel fo wie der Hilfölehrer Hrn. Enderlein und 
art, daß ſolche in Unterlafungsfall gegen Scheuerlin eröffnet werben. 


Die Adfpiranten er- 

J für melihinche Gebühr von 15 fr. würben abs halten in dieſer Anſtalt täglich 3 Stunden Unter⸗ 

Unerden, wen die Uebergabe nicht bis zum richt nach — — Plane; ihr 

—* U. December d. J. erfolgt ſeyn ſollte. Privatſtudium wird dabei regelmäßig geleitet und 

—E 29. November 1829." 7 ithr Wandel möglichit beauffichtigt werden. Sie 

Der Magifirat, a bezahlen für die Unterrichteftunde einen Kreuzer 

Endres. Stift. oder monatlich 1 fl. 30 fr. zur Kaffe; verpflich⸗ 

uhr); ten fidy, ohne gemügenden Grund den Lehrgang 

ETSTTTEE; ‚nicht zu unterbrechen und unterwerfen fich übers 

s | Bekanntmachungen. haupt den Geſetzen der. Anſtalt. — Auch Aus⸗ 
| —* deſſen, was die Königl. Regierung wärtige können daran Theil nehmen. 


Hin Kreidintelligenzblatte über den Vor⸗ Ansbach, den 1. Dechr. 1898. 
Vereitunge 


Unterricht fünftiger Schullehrer anges Königl. Diftricts- Schulen » Inſpection. 
—* werden hiemit alle im Schulbezirke D. Faber. 
In —* pi Schuldienſtadſpiranten 


7 — am 15. December perſonlich Nichtamtliche Artifel 
neten Königl. Diffrictsinfpector 

zur Aufnahme ne — ans, ..1. (Nachruf.) Wir halten es für Pflicht, 
aumelden, ſich j ihre erlangten Schuͤlkenntniſſe -unferm bisherigen Schullehrer, Herrn Lilly bei 
auszuweiſen und ſich darüner ha erffäte,ibei wen feiner Beförderung nad) Wettringen öffentlich 

nach chem Plane ke ben Volt mägie den innigften und herzlichiter Dank nachzurufen 
gen Deijährigen Unterricht hmen gFedenken. für die Treue und dem unermüdeten Eifer, wo: 

ie ſind in der Baht ihrer en befäjräntt, mit er während feines 18jährigen Hierfeing feine . 

ke fen dieſelben entweder von der Kgl. Re⸗ Beruföpflichten , ale Schullehrer erfüllt ‚u jeder 
kn 2 die Erla niß zu dieſem Geſchafte erhal⸗ Hinſicht nützlich und ſeegensreich gewirkt und 
a Oder ſich durch ihre Kenntniſſe, durch ſich um unſere Jugend verdient gemacht hat. 
u Mn e zum Schulweſen und durch Emporbring⸗ Sein Andenfen wird in-ben Herzen ber Mitglie⸗ 
Sau Drtöfchufe ſo wie dur ch ihren firtlichen der feiner geweſenen Schulgemeinde nie erloͤſchen. 

en heilhaft Auszeichnen. Immer werden fie ſich feiner in Seegen erinnern. 
SR Daunen > inge, die ſelbſt erft fernen müffen Wir wünfchen ihm ftets das beſte Wohlergehn 
deworden Pi ſchon durch das Alter ſumpf Glüd und Seegen. 
CN über Ye 33 fh, ſelbſt in ihrem Berufe 


wie vw 


Diebach, den 1. December 1828. . 
fh or 9 elmäßigkeit erheb ionen Im Namen der Gemeinde: 
Üd ae yeben, eign 
u wagen and nftiger Volksſchullehrer nicht - Laukemann, Ortövorfteher 


erworfen werden, wenn auch 114 
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2. (Weihnachtoͤgeſchenke.) Unterzeichneter 
macht hiermit ergebenſt bekannt, daß er ſich auf 
die bevorfiche.ide Weihnachten, nachbenannte 
Artikel ſeines bisherigen Waarenlagers neu eta⸗ 
blirte, als: 

1) ein anfehnlihes Sortiment ber ges 
ſchmakvollſten Galanteries Waaren in 14 und 
18farätigem Golde, darnnter auc Herrn und 
Damenuhren fich befinden; 

2) ein deßgleichen moderner Silberwaaren Augss 
burger Probe; 

3) einen zahlreichen Borrath eleganter und ger 
fälliger Bronzer, Kriſtall- und Porzellains 
Waare, ald: Kümme mit Steinen a Diadem, 
Brasletten, Toilettſpiegel, Portebijonx , 
Necessaires, Blumenvafen, Caffee- und Thee⸗ 
fervice, einzelne Taffen mit und ohne Devifen, 
Theefäften von Kriſtall und Opalglas, Bromzes 
und Kriftalls Leuchter, Schreibzeuge, Brief 
befchtwärer, Nachtlampen, Gartenagen, Kits 
dertafchen, Bifitenfarten » Etuis, Damentas 
fchen aux papillons und aux Osages, u. ſ. w. 

Reelle und fehr billige Bedienung verfihernd, Bits 

tet um geneigten und zahlreichen Zuſpruch gehor⸗ 

famit. 

Ansbach, ‚den 1. Dec, 1828. 

N. A. Obernbörffer. 

3, Meinen verehrten Gäften und Freunden 
erfiatte ich hiermit die gehorfamft ergebenfte Ans 
zeige, daß ich aus meiner bisherigen Micthewohs 


nung dahier No. 82 am obern Thor ausgezogen 
bin und daß meine Weinfchenfe und Handlung‘ 


von mir nunmehr in meinem neuen Haufe No, 167 
in der Langeweile betrieben wird, Gegen Diefe 
meine Gäſte zu fichern wird ftet3 mein eifrigites 
Beitreben feyn und indem ich mich bei diefer Woh— 
nungsveränderung meiner bisherigen lieben Nachs 
barfchaft beftens empfehle, bitte ich zugleich in 
meinem neneingerichteten Lokal um ferneren ges 
neigten Zuſpruch. 

Ansbach, den 25. November 1828. 

j Nicolaus Holzinger. 

4. Einem hohen Adel und verehrungswirdis 

gen Publitum mache ich die ergebenfte Angeige, 
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daß ich die Gonceffion zur Ausübung meines Ges 
ſchafts erhalten habe, und fchmeichle mir durd 
Arbeiten nach dem neueſten Gefhmad.und billige 
Bedienung das Zutranen meiner gefchäzten Göns 
ner zu gerinnen und erhalten zu fuchen. Meine 
Wohnung ift bei Herrn Bäder Wellhöfer in der 
Neuſtadt. 

Joh. Mathias Zancker, Kleidermacher. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


C. Ro. 43 bei. Bäckerswittwe Pfeiffer iſt das 
untere Quartier zu vermiethen. 

‚D. No. 272 iſt das mittlere Quartier zu ver⸗ 
miethen und bis Lichtmeß zu beziehen. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


1. Das Königliche Rentamt Gunzenhaufen 

verfauft dahier im Amtslokale 

Mondtag den 8. Dechr. d. I% 
ohngefähr 80 Pfund diesjährigen Hopfen an * 
Meiſtbietenden salva ratilicatione, und ladet 
Kaufsliebhaber hiezu ein. 
Gunzenhauſen, am 27. Novbr. 1828. 
Kgl. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 

2. Am Pittwoc; den 10. December — 
werden in dem Heckl iſchen Wirthshauſe — fen 
berg ohngefähr 54 Zentner diesjahriger 
von der Absberger Flur an den Meinbieten M 
gegen gleich baare Bezahlung verfanft, woz 
Kaufslichhaber eingeladen werden. 

Yunzenhaufen, am 27. November 1828. 

Königl. Nentamt. 
Braun, Rentbeamter. , 

3. Von dem eingelegte Zehenten zu Ditten⸗ 
heim und Windefeld werden circa 80 und 60 
Schaͤffel Gerfte nebit dem hievon abgefallenen Süd 
und After, dann dem Stroh 

. Freitag den 19ten dieß 
früh, nad; vorher genommener Einfiht an Ort 


5 
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und Stelle, mit Vorbehalt ber höchiten Genehmi⸗ 
gung an den Meiſtbietenden verfteigert. 

Heidenhein, am 1. Dezember 1828. 

K. DB. Reutamt. 
"Mozart, Rentbeamter. 

Ind unterzeichnete Rentamt verkauft 

Venfag den 16. d. Med. V. M. 10 Uhr 
Inter Oertehaft höchfter Genehmigung eine Quan⸗ 
hut Core und ladet Kaufsluftige hiezu im ſein 


Grfhäftkfefnfe ein. 


Peötrnt, den 1. Deccxber 1828. 
Kgl. Rentamt. 
Heyde, Nentbramter. FR: 
.. m 14. December l. J. V. M. um 10 Uhr 
FR der Helfchreibtag für das Forftrevier Weins 
satten abgchalten. Die Preife des Materials 
MRd derabgeſetzt worden und für annehmliche Zah⸗ 
lungerermine dind gehörig geſorgt. m triann 
Gurgerhauſen, am 29. November 1828. 
Konigl. Bayer. Forſtamt. 
Seht, von der Borch, Forſtmeiſter. 
Ö Veilinfg 8 gi. 9000.M. Gtiftungsfapie 
me fönnen 68 zu 1. Merz fünftigen Jahrs ges 
—R— Sicherheit ausgeliehen werden 
Rentamm ehr ee 


Da ga 


Stadimagi 
Eudres agiſtrat. 


— Shih... 
Crite Her 2 In dem 74, SntentanBläte zut 
dut der g, 9 efchtichene Forndorfer Ziegelhütten⸗ 
ig Gulden uhaus’ichen Stiftung find nun fed)s 
Ü es Pachtgeld geboten. - Wer 
» Der dag Gut zu kaufen ges 
Monte in dem Steichtermine 
übri ge den 15, December d. J. u 
gen Pacht und Kaufsluſtigen bieten 


* 


am 


nin dn 
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und ſich des Abſchluſſes mit dem Meiſtbietenden 
verſichert halten. 
Lee am 2. December 1828. 
Königliche Adininiftration der unmittelbaren 
Stiftungen. 
Wünſch. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 10. Dezember Nachmittags 2 Uhr, 
werden in der Wohnung des Johann Georg Ro: 
derus zu Emskirchen im Wege der Hilfs— 
vollſtreckung 2 Kühe, 1 gericteter Wagen, 1 
Plug, verfchiedenes Hausgeräthe, Betten und 
Kleidungsſtücke gegen gleich baare Dezahlung 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft nnd 
Kaufsliebhaber dazu hierdurch eingeladen. 

‚ Met. Erlbach, am 21. Nov. 1828. 
Kgl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 1 

2. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
das in der Johann Kreßiſchen Gantfache vor 
Megesheim heute gefällte Prioritätgerfennts 
niß anitatt der Eröffnung bei hiefigem Gericht öf⸗ 
fentlich angefchlagen worden iſt. 

Heidenheim, am 9. Novbr. 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
3. In ber Konkursſache des Michael H o⸗ 
fer. auf dem Spielhof wurde am 13, Septb. 
d. J. das Prioritätserfenntniß erlaffen, und 
heute deſſen Affigirung an der Gerichtstafel vers 
fügt. Solches wird andurd zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 
Monheim, den 29. Nov, 1828. 
8.2. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


—— — — 


(Mit einer Beilage.) 
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für den Rezat⸗Kreis. 
Neo. 99, Ansbach, Mittwod) den 10. December 1828, 


ee vzcsz —— — 


Amtliche Artikel. — 


Bekanntmachungen der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 


Exp. Nr. 5608. 

(Die Bekanntmachung der Erfedigung son Phyſikaten betr.) 
ira, Im Namen Seiner Majeſtat des Königs, | | 
Vachachtun * rubrizitten Betreffe unter dem 22. v. M. ‚erlaffene allerhöchſte Reſkript wird zur 
Hei 5 für diejenigen Merzte, welche ſich um ein Phyſikat bewerben wollen, nachſtehend 

annt gemacht. Ansbach, am 4. December 1828. 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer des Junern. 
yon Mieg, Präſident. 





Et, Ar. Argg. 


— N Bayerm 
Seite dnnn, Staats- iniſterium des Innern, 
—D Mojeftät Haben allergnaͤdigſt zu genehmigen geruht, daß künftig, fo lange 
uteligenbian en nicht anders verfügen werben, jede Erledigung eines Phyſikates durch dieſtreig 
ie pr befannt gemacht werbeis..hürfe,. Die königl. Regierung des Rezatkreiſes hat 
| — abe Erledigung. eines Phyfifated-  alleır Kreisregierungen anzeigen. Und zus 
alt Ger > nordnung mit. dem Bemerken zur öffentlicher Keuntnig zw bringen, -baß fünf 
Bei der Aaniat Verleihung eines erledigten ¶ Phyſikates jedesmal mit den erforderlichen: Beles 
ke dieſelbe * Regierung, im deren Kreis dieſes Phyſikat gehört, eingereicht werden müffen, 
kom he. ann zu würdigen und mit den geeigneten gutachtlichen Anträgen: hieher vorzu⸗ 
Minden, den 22. November 1828. 
las) Auf Seiner, Königlichen Majeſtaät allerhöchften Befehl. 

a.B von Schenk. — — 
Mr EEE Durch den Minifter der Geyerals Serretär 
N Vönigt, Regi Ko. 

Regierung des Rejatkteiſes, a. v. J. a meh 
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Einl. No. 4683. Exp. No. 5437. ° 
(Die erledigte proteftantiihe Schulehrerd : und Kirhpendieners : Stelle zu Hobentrüdingen, Landgerichts Hei 


denheim betr.) R . 

Im Namen Seiner Majeftät ded Könige. 
Die erledigte proteſtantiſche Schullehrers s und Kirchendieners s Stelle zu Hohentrüdingen, 
.. Heidenheim, wird mit dem fajftonsmäßigen Ginfommen von 240 fl, 264 fr. zur 

emerbung bis zu Ende dieſes Jahre hiermit ausgeſchrieben. 
Ansbach, am 1. December 1828. . 
Königliche Regierung des Nezatkreifes, Kammer ded Innern. 
von Mieg, Präfident. 


Ein, Nr. 4554 Exp. Nu 4975. 
(Bierverleitgebung unter der proviforifchen Tare betr.) 
Im Kamen Seiner Majeſtat des Könige. 

Dem Bierbrauer Johann Baurigdel zu, Schwabach wurde auf deſſen Antrag geftattet, fein 
tarifmäßig befundenes Winterbier um & fr, pr; Maas unter der dortigen Tare verleitgeben zu 
dürfen, was hiemit öffentlich befannt gemacht wird... 

Ansbach, ben 28. November 4823. .; 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident. 





Einl. Nr. 4908. er = — > R 
inen Beitrag jur Dotirung der Kreishülfskaſſe 
Im Namen Seiner Üajeftit des Aurog, | 

Don einem ungenannten Fatholifchen Geijtlichen find 33 A, ale Beitrag zur Dotirung 
der Kreishülfskaſſe eingeſandt worden. Dieſe wohlthätige Handlung wird hiemit zum öffentlichen 
Anerkenntniffe und ald nachahmungswürdiges Beiſpiel befannt gemacht. 

Ansbach, den 3. Dezember 1828. e 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präfident, 





Einl. Pr. n. Erp. Nr. 5681. — 
(Die Bewilligung eines niedern Bierſatzes fir das noch vorraͤtbi rbier betr. 

m Namen Seiner Maieftät des nie 
Der Bräuhansverwaltung Bertoldeheim wurde auf deren Geſuch erlaubt, ihr noch vorha 
denes Karifimäßig und gut befundenes Sommerbier unter der Tare und zwar um. brei Kreuzer 
‚per Maas‘ verleitgeben zu bürfen, welches hiemit befannt gemacht wird. 

Ansbach, ben 6. Dezember 1828, 
« Königliche Regierung bes Nezatfreifed, Kammer de Innern. 
vor Mieg, Präffdent. 


— — une, 


Auf nachſtehende im Laufe des vergangenen Mo⸗ Vorſtellung des Joſeph Goͤttler aus Wieſenbruck 


nats bei der Kgl. Kreisregierung dahier einge⸗ ⸗ vom 2. v. M., 
kommene Vorſtellungen kann wegen Mangel der ⸗ des Georg Michael Weber et Cons 
vorgefchriebenen Erforberniffe Feine Entſchlie⸗ von Gebfattel vom 3. v. M., 


bung erfolgen: 


9— 


agent e 


enträbing? 
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Borfeflung des Ulrich Schöppler aus Erlabrunn 66%, 712, 715, 730, 739, 751, 793, 846, 
867, 882, 883, 886, 887, 902, 903, 930, 


vom 4, Septbr. praes. ben 5.0. M., 
’ Maria Stüber aus Beerbad) vom 


IM, 
"di Joh. Gg. Frank aus Untermichel 


‚hd vom 11.0. M., 
* Ki David Boͤßner aus Ohrenbau vom 


2.0.M., 
des Joh. Gg. Roth zu Wallersborf 


vom 13.0. M., 
des Michael Dorfner aus Spalt vom 

14.0. M. Zu 
des Michael Hörauf zu Leipersloh“ 

vom 23. v. M., Br I 
des Conrad Finfaus Roöͤttenbach vom” 
24. v. M. 
Anökach, den 4. Dezember 1828. 


Dienfted-Nachrichten. 
e Intern 15, Noyember ift der bisherige Schub 
h 16 Candiat Sch. Michael Hofmann in Münch⸗ 
a al Schullehrer und Kirchendiener in 
Maafflingen beſtellt worden. 
— Kit November ift der bisherige 
darf ig * Friedrich Ludwig in Haun⸗ 
qullehret i i len⸗ 
—— u Kirchendiener in So 


Bekanntmachung. 


(Ziehung der ’ 
" rnkal.) Öewinnfte ter Angpacher Musftattungs- 


Für heuer werden ei R — 
gesogen, neilf Looſe, jedes zu nr fe: 
& chung erfolgt am 
Denſtag den 16, Dezember Vormittags 
J— 
ann aufs, wobei Federmann der Zus 
' Hratter iſt. 
Arin 
u — find wegen Abſterbens der Theilneh- 
leape 0 elaffener Zalung der Beiträge nach⸗ 
37, 38 a gekrichen worden: 18, 30, 3%, 
169 * 50, 58, 90, 94, 139, 152, 156, 
* *9 199, 202, 238, 239, 240, 295, 
100. 401 2097 421, 433, 466, 471, 489, 
! ! 492, 494, 513, 527, 545, 582, 


932, 944, 950, 953, 954, 972, 988, 998, 
1002, 1005, 1006, 1009, 1027, 1028, 1033, 
1036, 1037,1047, 1077, 1097, 1104, 1116,, 
1117, 1132,1158, 1159, 1160, 1166, 1178, 
1192, 1207, 1210, 1213,1214,1215, 1222, 
1224, 1283, 1298, 1332, 1377, 1411, 1436, 
1442, 1486, 1489, 1498, 1501, 1502, 1507, 
1527, 1529, 1533, 1550. 1555, 1560, 1579, 
1629, 1638, 1697, 1703, 1706, 1719, 1739, 


1746,'1773, 1782,1789,1790, 1866, 1896, 
1943, 1944, 1950, 1952,1953, 1960, 1967, 


1981. 

‚2 Bei diefer Öelegenheit werben jene Perfonen, 
welche Zinnfen aus gemachten Gewinnften zu ers 
halten haben, aufgefordert, ſolche noch im Laufe 
diefes Monats zu erheben. 


Ansbach, am 6. Dez. 1828. 
Die Adminiftratoren der Ausftattungs-Anftalt, 


Buſch, Vorſtand. 
Rupprecht, Adm., d. z. Secr. 


Nichtamtliche Artikel. 

1. Sämmtliche verehrliche Mitglieder des 
Frauen-Vereins dahier werden noch einmal höfs 
lichſt gebeten, die von ihnen für die zweite Hälfte 
dieſes Jahres zum Vereine beſtimmten Gaben an 
die Vorſteherinnen in ver Art gefalligſt abliefern 
zu wollen, daß am 14. dies die Ausſtellung und 
am 15.-bie Verfteigerung im Saale zur Krone 


dahier ſtatt finden könne. 


Ansbach, den 7. Dezember 1828. 

Sofephine v. Freyberg. Caroline Beh. Garoline 
von Dietrich. 
Mupinan, Secretair. 

2. Am 16. und 17. December d. 5, Mors 
gens um 9 Uhr anfangend, werden in bem hie⸗ 
figen Schloß in der Wohnung des verlebten 
Kgl. Herrn Landrichtere von der Pfordten meh⸗ 


rere Gegenſtände, an Kleidern, feiner Lei wäſche 


und andern dergl. weißen Zeuch, dann Commode, 
Schreibſecretair, Kanapee, Seſſel, Spiegel, 
und mehrere Hausgeräthſchaften, Betten, ingleis 
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ben eine gut erhaltene zweiſpännige vierſitzige 
Ehaiſe mit Sprigledern, und endlih 43 Mäs 
kleingeſpaltenes dürres Scheit und Stöckholz, an 
den Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahlung 
öffentlich verfauft. Kaufsliebhaber werden hiezu 
eingeladen. 

Kadolzburg, am 3. December 1828. 


en ne = 
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i chirurgiſche Schriften: 1) Hnfeland's Journal 


u. Bibliothek. M Henkes Ztſchrft f. d. Staats⸗ 
arzneifunde, 3) Frorieps Notitzen a. d. Gebiete 
d. Naturs u, Heilkunde, 4) Journal d. Chirurgie 
u. Augenheiltunde v. Walther u, Gräfe 5) 
Neue Jahrb. d. deutſch. Medicin u. Chirurgie 
herausg. v. Harleß, Chelius ꝛc. 6) Archiv f. 


Aus Auftrag, der Sportelrendant medicin. Erfahrung herausg. v. Horn, Naſſe, 


Henke ꝛc., 7) Gemeinſame deutſche Zeitſchrift 


3. In der lithographiſchen Anſtalt des Unter⸗ f. d. Geburtskunde. 8) Bibliothek d. d. Medicin 
zeichneten find kirchlich⸗ſtatiſtiſche Tabellen nach u. Chirurgie h. v. Friederich u. Heſſelbach. 9 


der neueſten Einrichtung vorräthig zu haben. 


Ansbach, am 6. Dez. 1828. — u 
Brügel. 

I 4. CWeihnachtsgeſchenke.) 
macht hiermit ergebenjt befannt , daß er ſich auf 
die bevorſtehende Weihnachten, 
Artikel feines bisherigen Waarenlagers neu etas 
blirte, al: 

1) ein anfehnlihes Sortiment ber ge 
ſchmakvollſten Galanterie- Waaren in 14 und 
18farätigem Golde, darunter auch Herrn⸗ und 
Damenuhren ſich befinden; 

2) ein begleichen moderner Silberwaaren Augs⸗ 
burger Probe; 

3) einen zahlreichen Vorrath eleganter und ges 
fälliger Bronze Kriftalls und Porzellain⸗ 
MWaare, als: Kämme mit Steinen a Diadem, 
Brasletten, Zoilettfpiegel, Portebijonx , 
Necessaires, Blumenvafen, Caffee⸗ und Thee⸗ 
ſervice, einzelne Taſſen mit und ohıre Devifen, 
Theefäften von Kriftall und Opalglas, Bronze 
und Kriftallz Peuchter, Schreibzeuge, Brief 

befchwärer, Nachtlampen, Gartonagen, Kit: 

dertafchen, Bifitenfarten » Etuis, Damenta- 

fchen aux papillons uud aux Osages, u. ſ. w. 

Reelle und fehr billige Bedienung verfichernd, bite 

tet um geneigten und zahlreichen Zufpruch gehorz 

ſamſt. 

Ansbach, den 1. Dec. 1828. 

N. A. Oberndoͤrffer. 

5. (An die hieſigen und auswärtigen Herrn 

Aerzte und Chirurgen.) Die unterzeichnete Lefes 

anftalt hält pro 1829 nachſtehende medicinifche 


Unterzeichneter 


nachbenannte 


Breitſchrift f. d. Anthropologie h. v. Naſſe xc. 
Der .Leſepreis für dieſelben ift jaͤhrlich 7 fl. halbe 
jährl. 4 fl. praenumerando, 

= Die Dolfuß’fche Leſeanſtalt in Andbach. 

6. Freitag den 12. Dezbr. Vormittags 9 Uhr 
werben zu Kurgendorf die zum Nachlaß ber vers 
jterbenen Web, Keitel gehörigen Mobilien, Belt 
und Kleidungsſtücke 2c. meiftbietend verkauft. 

Mittelbach, am 6. Dezbr. 1828. 

Precht, Diſtrikts-Vorſteher. 

7. Lithographirte Formulare zu 
Vormerkungsbüchern über zwei Jalir alte 
Gefällrückstände und deren Eintragung im 
Ziypothekenbuch ſind zu haben bei 

Gg. Sahwarz, Lithograph in Aus“ 
bach H.N, A, 163. 

8. Bei bevorfichender Weihnachten und bem 
neuen Jahr empfichlt ſich einem ſowohl hiefig als 
auswärtigen hohen Adel und verehrungstmärbigen 
Publikum mit feinen 14 md 18karäthigen Gold⸗ 

waaren, ferner 13Töthige Süberwaaren nad) bem 
neueſten Geſchmack; bittet um gütigen Zufpruch 
und verfpricht promte und billige Bedienung. 

Ansbach, den 6. Dec. 1828. ; 

Herrmann, Gold» und Sifberarbeiter 
Haus No. 129 neben der Haupts 
wache. 

9. Bei herannahender Weihnacht empfiehlt 
Unterzeichnteter feine Gonditorei Waaren fo mie 


en 


fein Lager von Achten braunen Nürnberger Leb- 
fuchen von der dortigen beften Fabrik. 


Ansbach, ben-10. Dechr. 1828. 
Ehriftian Lang, Gonditor am obern 
Markt. 
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10. Untergeichtteter macht hfemit bekannt 


er wieder fein Waarenlager im 14Faräthigeit@old 


al auch ir sföthigem-Silber zu Wehnachts⸗ 


und Neiıhrögefchenken auch in Bronce- Arbei: 


sen berfinft hat und bittet gegen äußerſt billigen 


Pre m zahlreichen Zufpruch. .· 
F Güll, Gold⸗ und Silberarbeiter. 
Kinem geehrten Publikum dient zur Nach⸗ 


Mit: N ich Unterricht in der höhern Tanzkunſt 


rn befellſchafts⸗Tanzen ertheile. Die. Pers 
—* ! für 16 Billet des Monate 2 fl. Wer 
* aehmen will, beliebe ſich gefälligſt zu mel⸗ 

NNein Logis iſt Lit. A, 105. 4 

o Mori Henze, Tänzer and Vleeden. 
—* IM. €. Hollenbach in Ansbach im Laden 
ind wiſchen den beiden Treppen ber Gt. Joh. 
* na andurch einem hohen hochverehr⸗ 
fein w — bei herangenaheter Weihnachtszeit 
— ſorttes Lager aus⸗ und inländiſcher 
ten qu —— duincaillerie⸗ und Manufaktur⸗Waa⸗ 
und ——— Abnahme ganz ergebenft, 
—— mit beſonderer Hinweiſung auf eine 
ſchen * geſchmackvolle Auswahl franzöſi⸗ 
foiel I vllaing, lackirter Blech⸗ auch Kinder⸗ 
—— riain Rock⸗ u. 
Preiſen. en Verlauf zu moͤglichſt billigen 
13. Das Hang A EIER 
aud freier Hand qu on auf der Schütt iſt 


14. A. No. 230 {fein neuer ſeidner Dans 


tel zu verfaufen, 

15, A, No 2ER er 2 ag 

u Ad. 28 iſt ein brauchbarer eng? 
Ir Zinnfeffel zu Verkaufen, — — 
— Farber Lehrling kann mit oder ohne 

aufgenommen werben; wo? iſt im Haufe 

F 51 zu erfragen. 

en I Shawl wurde gefunden; wer ſich als 
Pe hy davon ausweifen kann / kann ed In 
Mer 62 in der Büttengaffe eine Stiege hoch 

ie Einrückungsgebühren abholen laſſen. 


p Zu vermiethende Wohnungen. 
ae No. 272 ift das mittlere Duartier zu ver⸗ 
und big Lichtmeß zu Beziehen. 


Abuß un. 


t. Ibhanuis⸗Kirche.“ 
Getauft vom 1. bis 7. December. 

1. han Michael, Cofn des B.u. Brands 
weinbrenners Näher; 2. Jakob, Sohn des 
Webermeiſters Horn in Hennenbach; 3. Mar⸗ 
garetha Chriſtina, Tochter des 3, u. Schmidt⸗ 
meifterd Maurer; 4. Eva Johanna, Tochter 
des B. u. Nagelfchmidtmeilters Seif. 

Getraut vom 1. bie 7. Dechr. 

1. Sohann Georg Diner B. u. Schumachermei⸗ 

ſter mit Anna Barbara Bob; 2. Sohann 

Thomas Groſſer B. u. Wirth dahier, mit 

Jungfer Maria Sibilla Rühl. 

"E37 Begraben vom 1. bis 7. Decbr. 
1. na Barbara, Ehefrau des Gemeinde Stifr 
N tungspflegers u. Gutsbeſitzers Schufter in 

Manmerforſt, fl. 59 Ir. 9 M. 26 T. alt an 

per Leberentzündung; 2. Frau Chriſtianna 

Wilhelmina, Ehefrau des weyl. Rechnungẽ⸗ 
NRath Herrn Schreiber ft. 76 Ir. 10 M. alt 
an Altersſchwäche; 3. Sophia Friederifa, 
Tochter des DB. und Stadtpflafterermeiftere 
Springer, ft. 18 Ir. 20 X. alt an ber Brufts 
mwafferfuht; 4. Anna Barbara, Tochter des 

.weyl. B. u. Hofwagnermeiſters Städler, ſt. 

70 Ir 3 M. 26 T. alt an Nervenkrankheit. 

St Gumpertud- Kirche. | 
vom 1. — 7. Decbr. 1828. 


- 1. Getaufte. 
Ottilie Marie, Tochter des B. Diſtriktsvor⸗ 
cklermeiſters Herrit Vogel; 2, 


ſtehers und SA 
‚ 9mma Margaretha, Tochter des Kutſchers 


Spifowofefy; 3- Maria Margaretha, Toch—⸗ 
ter des Zimmergefellen Kattenſeder. 
‚2. Begrabene. ne 

1, Frau Anna Amalie, Wittwe des K. preuß. 
Hofregierungs und Juſtitz ⸗ Raths Herrn Roſe, 
ft. 78 Ir. alt an ber Lungenlähmung; 2. Ans 
nd Margaretha, abgeſchiedne Ehefran des 
Soldaten Zahn, eine geborne Hübel, ft. 82 
Ir. 2 M. alt am Schlagfluß; 3. Fräulein” 
Anna Margarerha Fuß, wenfionirte Sprach⸗ 
Ichrerin, ft. 82 Ir. 2 M. 29 X, alt am 


Schlagfluß. 
BT 
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Katholifhe Stadtpfarrei. 


Getauft den 4. December RR 
-Anguftine , Atbertine Marie Anne, des Herrn 
Regiſtrators Leger Tochter. 


Fremden Anzeigen. 
vom 30. Novbr. bis 6. December 1828, 


Krone, Hr. Forſtmeiſter Ziment v. Nürn— 
berg, Hr. Großherrzegl. Badifcher Inſpektor Pas 
riſel mit Gattin v. Brüfenau, Hr. Kfm. Scher⸗ 
zer v. Coburg, Hr. Kfm. Waguer v. Nürnberg, 
Hr. Dberftener- Rath Daffner v. München, Hr. 


Kgl. Bonitirungss Geometer v. Mondorf von da, 


Hr. Kfm. Eyrich v. Nürnberg, Hr. Kfm. v. 
Stadler v. Nürnberg, Hr. Baron Friedrich und 


Hr. Baron Carl v. Buſeck v. Bamberg, Hr. Fürit 
Adolph v. Wrede, Kaiferl. Oeſtereich. Dragoner⸗ 


Lieutenant v. Ellingen, Hr. Majer Freiherr v. 
Aſcheberg und Hr. Profeffor Zleifchmann v. Ers 
langen. 

Stern. Herr Geheimer Hofrath Dr. von 
Wendt v. Erlangen, Hr. Kim. Krieger v. Nürn- 
berg, Hr. Horiimeifter Freiherr v. Egloffeitein 
v. Altdorf, Hr. Forfimeifter Herrmann mit Gat⸗ 
tin v. Nürnberg, Hr. Kfm. Ludwig v. Malen ,, 
Hr. Freiherr v. Daufelmann v. Alten Muhr, 
Hr. Papierfabrifant Müller v. Erlangen. 

Löwe. Hr. Poſthalter Heimbucher v. Diet 


furth, Hr. Geometer Leipoldt mit Familie von Tafchendorf, werden am 


nn — 
Mc 5 
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Zirkel. Hr. Kfın. Zamponi v. Augdburg, 
Hr. Maler Fiſcher v. Nürnberg, Hr. Kfm. Lohs 
maun. v. Baiersdorf, Hr. Kfm. Kramer von 
Nürnberg, Hr. Handelemann Grünewald von 
Fulda, Herr Appellationg s Gerichts, Serretair 
Söllner nebit Tochter v. Würzburg, Hr. Kfm. 
Ullmann v. Augsburg. 

Strauß. Hr. Kfm. Leppert v. Bielefeld, 
Hrn. Fabrifanten Beker und Neumeger v. Bile⸗ 
feid. 

Weißes Roß. Herr Regiftrater Hahn' v. 
Windsheim, Hr. Student Conrad v. Würzburg, 
Hr. Carl, Iheols Rückert v. Ergeröheim, Hr. 
Handelsmann Armerkaner von Ickelheim, Herr 
Gaſtwirth Haafe v. Trautsfichen, Hr. Revier⸗ 
förſter Fund, mit Sohn v. Burck. 

Goldeue Kugel, Herr Student Bühringer 
v. Ammelbruch. u 

Gruͤne Baum, Herr Fabrifant Gremer v. 
Fürth. = 

Schwarze Bo. Hr. Oberlientenant Wir 
germann v. Kempten, Hr. Kfm. Blumreder vor 
Nürnberg. 


Schwane. Hr. Kfm. Beyer v. Regensburg. 


— — — — 


Amtliche Bekanntmachungen. 


Aus den Staatswaldungen der ah 
7. Jannar 1829 8 


1. 


München, Hr. Forſtamts-Actuar v. Dehlhafen Stämme Fichten und Fohren-Bauholz auf dem 


v. Erlangen, Hr. Kfm. Bauer v. Nüruherg/ 
Hr. Kim. Dürr v. Mit. Breit, Hr. Handels⸗ 
mann Stahl und Frau von- Dinfelsbühl, Herr 
Pfarrer Bucher v. Frankenheim. 

Brandenburger Haus. Herr Partikulier 
Herrlein v. Mit. Sugenheim, Herr Poſthalter 
Stoͤcker v. Langenfeld. — 

Traube. Hr. Kſm. Monat v. Nürnberg, 
Hr. Amtmann Büttner v. Unternzenn, Hr, K. B. 
Oberlieutenant de la Pan von Münden, Herr 
Pfarrvikar Müller v. Cadolzburg, Hr. Kaufmann 
Knauer v. Nürnberg, Hr. Handelsmann Schlend 
v. Neukirchen an Sand, 


—T —ñ— 


Stock oͤffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. 


Die Zujammenfunft it Morgens 9 Uhr im 
Wirthsͤhaus zu Homber. Kaufsliebhaber, * 
che auſſer den Bezirk des Rentamts Iphofen woh⸗ 
nen, haben ſich über ihre Zahlungsfähigfeit durch 
amtliche Attefte gehörig auszuweißen. 

Kgl. Forſtamt Neuſtadt a. d. Aiſch. 

Graf v. Soden, Forſtmeiſter. 

2. Montag und Dienſtag den 29. nnd 30. 
Dec. 1828 werden aus den Staatswaltungen 
der Forfirevier Münchfteinad; circa 400 Stämme 
weiches Bauholz, meiſt Dreiling, halbfüdrige und 
füdrige, — auf dem Styck öffentlich an den 
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Meifbietenben verſteigert. Bahtuhngsfähige Kiufes 
liethabet werden mit dem Bemerken eingeladeit, 


daß die Zufammenfunft jedesmat Morgens HD Uhr, 


im Vittchuſe zu Neuebersbach ſtatt findet, von 
* “fe auf die Hiebsſchlage geführt and ihnen 
" Kaſthedingniſſe eröffnet werden. 


FKril, Forſtamt Neuftadt an-der Ah." 


Ef von Soden, k. Forſtmeiſter. 
N. Fur dad in dem 74. Intelligenzblatre auf 
ai 1030 beſchriebene Forndorfer Ziegelhüttens 
Fr O, Neuhaus ſchen Stiftung find nun ſech⸗— 
29 Cuben jahrliches Pachtgeld geboten, Ka 
Pia u erhöhen, oder dag Gut zu kaufen ge⸗ 
"MR it, kann in dem Strichtermine 


"ge den 15. Dede & 8,” 1“ 
den übrigen, Pacht und Kaufs luſtigen bieten 


AMD ſih des Abſ iitbieten 
Bere ——— mit dem Meijtbietenden 
** am 2. December 1828. 
ge Adminiſtrativn der unmittelbaren 
Stiftungen. 


BWünfd,, 
in a ontag ben 22. dies Vormittags 10 Uhr 
biefigen an. terfertigten Commiſſion der in ben 
an den linat⸗Stallungen anfallende Dinger 
ſchieht Di —— verpachtet; gleiches ge⸗ 
zu — den 23. dies Vormittags 10 Uhr 
lesdorf für die dortige Garnifon.. Die nä⸗ 


bern Bebingnife werden den Pächtern bei diefen 


erhandlungen befannt gemacht werben. 
Nöbach, sam 7, De. 1898. — 


—— — des 8. 8. ten’ Fi 
2 Paurleger » Regimentg (Fürft von Thurn 4 


Ber » Karla) a 
9 der Mark, Oberſtlieutenant. 
Mußinan, Reg, Quartlermeiſter. 


F Gerichtlice Bekanntmachung. 


—— zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht; 

vlursverfahren gegen den Grundeigen⸗ 

haun Georg Kolb yon Unterefchens 
DE 


bach das gefälfte Klaffen » Erfenistniß heute an 
der Gerichtsſtätte ausgehängt worden iſt. 
Heilsbronn, am 2, Dec. 1828. 
“ Konigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladung. 

1. Georg Lang, Bauersſohn von Blo⸗ 
ſenau, der unterm’ 21: May 1809 als kon⸗ 
ſcribirt bei dem K. B. 5. Linien⸗Infanterie⸗-Re⸗— 
gimente zugegangen iſt, und am 1. Januar 


‚1813 „ ‚als vormißt im rußiſchen Feldzuge, ab⸗ 


geſchrieben wurde, hat ſeit dieſer Zeit von ſeinem 
Leben, und Auffenthalt nichts mehr hören laſſen, 
Auf Antrag der nächſten Verwandten wird das 
„ber Georg Lang oder feine allenfallſigen Descen— 
‚denten hiemit öffentlich vorgeladen, fic, binnen 
drei Monaten bei dem unterfextigten, Gerichte 
entweder perfönlich oder ſchriftlich zu melden . 
als aufjer deffen: berfelbe für verschollen erklärt, 
und fein in 186 fl. 47: Er, bejtehender mütter 


licher Erbtheil an feine nächſten Verwandten ges 


gen Sicherheitsleiftung : ausgeantwortet werden 


wird. 
Tagmersheim, am 2. Dechr, 1828. 


KR Frhr. v. Wohnlichfches Patrimonialgericht 
—1. Klafe, ' 


Annethan, Patrimonialrichter. 





durs der Bayerifchen Staats⸗Papiere. 






Augsburg, den 4. Der, 1828. 
Staatö:Papiere, . Ki 
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für den Rezat⸗Kreis. 


Nro. 100 Ansbach Samſtag den 13. December 1828. 


Amtliche Artipen 





— | Bekauntmachungen der Koͤniglichen Kreis» Behörden, 
R, — 


2492. Etp. N, 5998, 


(An die Diſtrikts olizeibehoͤrden. Die Schuſenvorthoile betr.) 
— amen Ce Majeftät. des Königs, | 
Beten her —— welche ſich noch mit Erftattung "des. ſchon am 1. v. M. 
innere Schigenpoptpejg, abgeforderten Berichts im Rückſtande befinden, werden hierdurch ers 
Volimeen A Age binnen 8 Zagen bei Vermeidung von MWartboten mir der erforderfichen 
des yon — und Grundlichkeit nachzukommen, um dadurch dar königl. Regierung in Fertigung 
⸗ echten Stelle hierüber verlangten Vortrages nicht länger hinderlich zu feyn 
a, den 8. Dezeutber 1828, 
KWrgliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 





* 


€ 4 von Mieg, Präfident 
inf, Nr 53 i — —— 
93 j 
(Ay mm ©“ Erp, Nr, ; 
—* —— Org Kreifts. Die ſchleimige Etledigung der von den 
gehenden i 


koͤnigl. Regiments: 
equifitionen betr.) z . 
ajeftdt des Königs, 
Bene alt durch * Sen ao e Rönig, da die Eonferiptiongs 
innert, in kr AU fie erg enden. Pequifitionen nicht gehörig entfprecheg, werben dieſelben andurch 
‚fer Hinſicht Fein at bringen, fondern bey leihen Requiſttionen 
gl yoga 0*. Feine. aumniß zu Schulden zu bringen, 9 1 
A ändig zu erledigen nud aud) davon, wie ſolches geſchehen ohne Verzug die ers 
In * in Kenutuiß zu ſetzen. 
9, am 8. December 1828. 
gliche Regierung: dee Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 
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Einf, Nr. 5385. Erp. Nr. 6010. u ) — 
(Die katholiſche Stadtpfarrey Anebach betr) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Koͤnigs. 

Durch die Beförderung des bisherigen Stadtpfarrers Sammüller zum Kanonikus bei dem bis 
ſchoͤſlichen Kapitel zu Eichftädt iſt die Fatholifhe Stadtpfarrey Ansbach in Erledigung gekommen. 

Diefelbe liegt im Defanate Gebfattel und in ber Erzdiögefe Bamberg „ zählt. mit Einjchluß ber 
Garnifon und der, ig 19 — #.6i8 24 Stunden entfernten Dörfern, zerſtreut wohnenden Katholi⸗ 
ken, gegen 1300 Seelen, eine Schule in zwei Abtheilungen, keine Filiale, und wird von dem 
Pfarrer und einem Kaplan paſtorirt. 

Ihre Erträgniffe belaufen ſich auf 1484 fl. 8 fr., nämlich: 


an ſtändigem Gehalte 1000 fl. — fr. 
an befonders bezahlten Dienftverrichtungen . i 84 il. Ss 
und an Nebenbezügen für den Hilfsprieiter, ».. 400 fl. — Fr. 


wogegen ſich ihre Laſten, inclusive der baaren Abgaben an den Kaplan, jedoch exclusive der freien 
Wohnung, die diefer bei dem Stabtpfarrer zu genießen hat, auf 432 A. 247 fr. berechnen. 

Hiebei wird noch bemerft, daß der Stabtpfarrer überdies auch den katholiſchen Schülern des 
Lyceums und Gymnaſiums in beſonders hiefür beſtimmten Stunden Religions-Unterricht zu ertheilen 
habe. 


Das Befegungd-Necht ſtehet feiner Majeſtät dem Könige'zu. 


Bewerber um diefe Stelle haben ihre vorfchriftsmäßig belegten Geſuche laͤngſtens binnen 4 De. 


chen, von bem heutigen Tage an gerechnet, hierorts einzureichen. 
Ansbach), am 9. December. 1828. . ar 
Königlice Regierung des Rezatkreifed, Kammer des Innern. 
von Mieg, - Präfibent. a 





Ein, No. 4701. Erp No, 5935. - 
(Die erledigte _Schulftelle zu Brodswinden betr.) 

Am Namen Seiner Majeftär des Königs. —— 
wird die erledigte proteſtantiſche Schullehrersſtelle in Brodswinden, Landgerichts Ansbach, ehe fie 
faffiongmäßigen Einfommen von 344 fl. 28 kr., wovon jedoch unbefchadet der Congrua ein 
einen etwa nothwendigen Gehilfen zu verwenden ift, zur Bewerbung bie zum 15. fünfrigen 
hiemit ausgeſchrieben. Ansbach, am 6. December 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bes Innern. 
von Mieg, Präfident. 





| ic — ung. 
Dienſtes⸗Nachricht. Bekanntmachnung 
Unterm A. Dezember iſt auf erfolgte Praͤſen⸗ 


iation des Herrn Fürſten von Dettingen Waller⸗ Für heuer werden eilf Looſe, jedes zu 200 fl. 


fein der Schullehrer Michael Dauſer aus Mais gezogen. 
hingen ald Schulichrer und Kirchendiener in Höps Die Ziehung erfolgt am 
pingen beftättiget worden. Dienftag den 16. Dezember Vormittags 
— gegen 11 Uhr 
auf dem Rathhäufe, wobei Jedermann der Zu—⸗ 
tritt geftattet iſt. 


Monats 


(Ziehung der Gewinnfte der Ansbacher Ausſtattungs⸗ 
Anſtalt.) 


Fi 


j u 


1361 ng 


Verrgens find wegen Abſterbens ber Theilneh⸗ 
Mer oder nuterlaffener Zalung ber Beiträge nach⸗ 
ſiehende kooſe geſtrichen worden: 18, 30, 32, 
7, 88,41, 50, 58, 90, 94, 130, 152, 156, 
199, 179,199, 202, 238, 239, 240, 293, 

327, 400, 419, 421, 433, 466, 471, 489, 

Ad, 491, 492, 494, 513, 527, 545, 582, 

N, 715, 730, 739, 751, 793, 846, 

ST, 082, 983, ggg, 887, 902, 903930, 

1094, 950, 953, 954, 972, 988, 908, 

10% 1005, 1006, 1009, 1027, 1028, 1033, 

1090, 1037, 1047, 1077, 1097, 1104, 1116, 

11,139, 1158, 1159, 1160, 1166, 1178, 

119, 1207, 1210, 1213,1244,1215, 1272, 

1n 128% 1208, 133%, 1377/1411, 1436, 
tar 1190,1489, 1498, 1501, 1502, 1507. 

27, 1599, 1533, 1550. 1555, 1560, 1579, 
* 1638, 1697, 1703, 1706, 1719, 1739, 
1033 1119 1782, 1789, 1790, 1866, 1896, 

joa, 1,1950, 1952,1953, 1960, 1967, 

di dieſet Gele 

Be Zinn en e 

* — aufg 


heit werden jene Perſonen, 
gemachten Gewinnſten zu er⸗ 
fordert, ſolche noch im Laufe 
And — 
fe Migab. Dez. 1828. 
Die FO ber Ausſtattungs⸗Anſtalt. 
Vorſtand. 
nyyrecht, Adm., d. z. Secr. 


Nichtamtlict Artikel. 
— — mir die Ehte, anzuzeigen, 
Ansbach „, "einer Abreise von hier über 
ütch q en, Und mich 6— 7 Tage hin- 
ten “selbst im Gasthöfe zur Krone anf- 
Werde jun, ° Meine Ankunft daselbst 

Boch besonders bekannt machen, 

“8 den 9. December 1808. 

E Ringelmann, königl. bayer. 
2 ( app arzt und oh 
iermi ung.) Unterzeichneter bri 
an mm ergebenften Anzeige, daß er ein Com⸗ 

her ürnberger Lebkuchen errichtet 


und nun alle Sorten dieſes Artikels, ſo 
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pie bie dahin einfchläglichen Zuckerwaaren, 
en billigſten Preiſen verkauft. 
nahme hoͤfligſt bittend, 
Bedienung. 
Leutershauſen, am 10. Dezember 1828. 
Joh. Jacob Wellhöffer. 
3. Bei herannahender Weihnachten empfiehlt 
wu. feine 14faräthigen Gold > und 
13löthigen Silberwaaren nad) dem neujten Ges 
ſchmack zur gefälligen Abnahme beftens, „und vers 


zu 
Um geneigte Ab 
verfichert er die befte 


. fiyert die billigften Preife, 


a 
Georg Rupp junior, Sumelier und 
— wohnhaft auf dem 
Maͤrkte No. 101. ® 

4. Santtel Hönig in der Uzenſtraſſe empfiehlt 
feine durch Güte und Billigkeit fchon befannte und 
neu angefommene verſchiedene, zu Mei chts⸗ 
und Neujahrs⸗Geſchenken geeignete Wa ge⸗ 
horſamſt. Zeigt zugleich an, daß ein Regenſchirm 
nebſt ein Paar Handſchuh bei ihm liegen geblieben 
ſind, welche gegen die Einrücdungsgebühren ab⸗ 
geholt werden können, . 

5. Gonditor Bogel, am Obſtmarkt wohnhaft, 
empfiehlt ſich zu bevorftehender heil. Zeit mit feis 
nen Gonditoreis Waaren und allen Gattungen 
Lebkuchen in ſchönſt⸗ und befter Qualität zu ges 
neigtem Zufpruch ergebenft. 5 

6. In der Dolfuß’fchen keihbibliothet dahier 
ſind ſo eben angekommen: Sean. Paul's ſämmt⸗ 
liche Werke. Neueſte Ausgabe. 1826— 18 

7. Bei Metzgermeiſter Markert Lit, D, Ne. 


"22 in der Kühgaffe ift frifcheg Boͤckelfleiſch zu ha⸗ 


ben das Pfund für 8 fr. 

8. Eine fehr gute alte ausgefpielte Violine von 
Steiner ift um billigen Preig zu verfaufen, Wo? 
ſagt die Redaktion dieſes Blattes. 

9. In Neuſes bei Ansbach it vom Gute N. 4 
ber Garten mit anftoßendem 1 Morgen Artfeldes 
und bequenter Gärtnerd- Wohnung auf Mehrere 
Jahre zu verpachten; 

10. Ein Färber s Lehrjung kann mit oder ohne 
Lehrgeld aufgenommmen werden. Das Nähere 
ift zu erfahren Haus A, No, 51, 

11. Den 22.0. M. Nachts ift 


Unterzeichues 
tem ein ſchwarzgrauer Schaafhund 


mit ſammt der 
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Kette geftohfen worden; man bittet, wenn der⸗ 
ſelbe audgemittelt werben fann, Nachricht gegen? 
ein Trinkgeld zu geben. Burgoberbad) den 8. Dej. 
1828. Jacob Lechner. 


Zu vermiethende Wohnungen. 

D. Ro. 326 iſt tägfich über 2 Stiegen ein 
Zimmer nebſt 2 Kammern mit oder ne Meubels 
zu vermiethen. In dem dazu gehörigen Hinters 
hanfe ift ein Quartier für eine ſtille Haushaltung, 
beftehend Aus 2 heigbaren Zimmern, 3 Kaumern, 
Küche, 2 Bodenkammert täglich zu begichen. Es 
kann noch eine Stube und Kammer dazu gegeben 
werden. ei en: 

Toded- Anzeigen. 

Wir erfüllen hiemit bie traurige Pflicht, un⸗ 
nern, Freunden und Verwandten den 
erfolgten Hintritt unferer unvergeßlichen Mutter, 
per Prodechant unb Pfarrer Burkhardtin, gebor⸗ 
nen Meyer zu Gnodftabt, am Naturnachlaß ge⸗ 
horſamſt anzuzeigen, fie verſchied am 15. Non. 
d. 3. in ihrem 7 Oten Jahre. 

Der Dank, der ihr für ihre Sorgfalt und rafts 
loſes Wirken für unſer Wohl dieſſeits zu Theil 
wurde, folgt ihr auch jenſeits nad, von 

ihren 3 hinterbliebenen Kindern. 


fern 


Ynfer guter Sohn); Bruder und Schwager, 
N huhehrer gu Wilhermsdorf, Johaun 
Georz Meyer, iſt heute in einem Alter von 24 
Armen ſeiner tiefgebeugten Aeltern 


Jahren in den 
an der Auszehrung verschieden,“ betrauert von Al⸗ 


len, die ihn näher kannten. 
Kolmberg, den 6. Dezember 1828. 
Georg Chriſtian Meyer, Schullehrer. 


- ——— 
Amtliche Bekanntmachungen. 


4. Aus den Staatswaldungen ber Wartey 
Taſchendorf, werden am 7. Immar 1829 80 
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Stämme -Fichten und Fohren⸗ Bauholz auf bem 
Stock öffentlich am den Meiftbietenden verfauft. 
Die Zufammenkunft iſt Morgens 9 Uhr im 
Wirthshaus zu Homber. Kaufsliebhaber , wels 
che auffer den Bezirk des Rentamts Iphofen wohr 
nen, ‚haben fich über ihre Zahlungsfähigfeit durch 
amtliche Attefte gehörig auszumweißen. 

Kgl. Forſtamt Neuftadt a. d. Aiſch. 

4 Graf v. Soden, Forſtmeiſter. 


2. Montag und Dienftag ben 29. und 30. 
Dec. 1828 werben aus den Staatswaltungen 
ber Forſtrevier Münchfteinach circa 400 Stämme 
weiches Bauholz. meift Dreiing, halbfübrige und 
füdrige, lauf dem Stock öffentlidy an ben 


Meiſ bietenden verfteigert. Zahlungsfähige Kauf 


liebhaber werden mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die Zuſammenkunft jedesmal Morgens g Uhr 
im Wir hshauſe zu Neuebersbach ftatt findet, von 
mo aus fie auf die Hiebsſchlage geführt und ihnen 
bie Kaufsbebingnife eröffnet werben. 
Königl. Forftamt Neuftadt an der Aiſch. 
Graf von Soden, k. Forfimeifter- 


3. Donmerſtag den 8. Januar 1829 Bor 
mittags 9 Uhr wirb die unterfertigte Defonomier 
Commiſſion 

1000 Ellen grünes Tuch und 
2000 Ellen Futter⸗Leinwaud 


an beit Wenigſtnehmenden unter beit am Tage der 
Verfteigemamg ‚befannt gemacht werbenben Beding⸗ 


niffen in Lieferung geben. 
Ansbach, den 11. Dezember 1828. 
Die Dekonemie- Sonmiffion des K. B. 2ten 
Chevaurleger «Regiments Fürft von Thurn 
Taxis.) 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 


Mußinan, Reg. Quartiermeiſter. 


Mit einer Beilage.) 


J 


| 


ur 


. 
_—— 


— 


=» euurn 


— — > U 





Ent. Mr, ange, 
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SH seh 
8 


EZ en 


2 > 
für den Rezat⸗-⸗Kreis. 





to, 101. Ansbach, Mittwoch, den 17, December 1928, 


Ymtlidhe Artikel 
: —r — — 
Bekanntmachungen der Königlichen Kreis⸗Behoͤrden. . 


. Erp. Nr. 5684. RER LIE ER RR 

e dung de bei Unterftüßungs - ejuhen au z er Kreis⸗ » Kaffe Betr.) 
* Ss rg Seiner Majeftär des Könige, 

—* den Grund einer allerhöchſten Entſchließung vom 6. d. Mis. wird Folgendes jur 
ng belannt gemacht: — 

Der j — zni ifteten Gwnistärperaen liegt im öffentli 
Suter, ua N von Seiner a ao ————— nicht br eu 
fällen unterliegen, und fofort. dem Publikum zur Laft fallen Es ift daher dem $. 100 der pro, 
viſoriſchen Laraidiung von 1810 und dem IV. Abſchnitt Lit a. des Stempel Mandate Yon 
1612 angemefen, daß nicht nur die. Angelegenheiten dieſer Hülfskaſſen ſeibſt, fondern auch die 
amtlichen Verhandlungen bei Inſtruirung von Anſuchen um Unterſtützung aus denſelben yon Taren 
und Stempel frei Bleiben, Fe 
— ſollen auch die, son dem öffentlichen Behörden in biefer Abfiht aus 

ME tar⸗ und (em ilt werben. ö 
* agegen I en — um dergleichen Unterſtützungen der Gebrauch des Drey⸗ 
* Stempels nicht nachgelaſſen werben, ed wäre denn, daß ſich der Bittſteller Hereitg in bie 

ſe der Armen nach Abſchnite IV. Lit. hi deg Stempel Mandats eigete, 
fh, on den bewilligten Darleihen muß für le errichtenden Schuldbriefe oder Hypotheken⸗ 
die treffende Zar, und Siempelgebuhr, ie ſu andern Fällen entrichtet werben. 
de i 1828. : j 
König —— Rezatkreiſes, Kammer der Finanzen. 
In Abwefenheit des Konigl. Regierungs⸗Präaͤſidenten. 
von Bever⸗ Bireftor. 
Nagler, Regierungsrath, 


(Ri 


zuſtellenden 
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en X 
Einl. Nr. 5443. Exp. Nr. 6107. none re: S) sit 
(Die erledigte Schul ⸗ u weimhersitee" ji Belzheim betr.) 
| Im Namen Seine Mftageſtat des Könige. 
wird ber erledigte katholiſche Schullehrerds und Meßnersdienſt zu Belzheim im Diſtrikt Kleinerd⸗ 
lingen mit dem faſſionsmaäßigen Einkommen von 253 fl. 12 Er. zur Bewerbung bid zum 18. Ja⸗ 
nuar F. 58. hiemit ausgefchrieben. 
Ansbach, den 10. Dezember 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präfibent. 





Einf. Nr. 5457. Erp. Nr. 6144, 
Im Namen Seiner Majeftät des Könige. 

Auf Autrag des Fürſtl. Wallerfteinifhen Domainen/-Verwalters Schmidt wurde. geitattel, 
Haß die bei den fürftfichen Domainen zu Wallerftein und Maihingen noch vorhandenen — uud 
im guten Zuftande ſich befinbenden SommerbiersBorräthe unter ber Taxe und zwar um 4 fr. 
pr. Mans ausgefchenft werden bürfen, welche? Biemitıssgfenttih bekannt gemacht wird. 

Ansbach, am 12. December 1828. a 1 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer bed Innern. 
von Mieg, Präſident. 





Einf. Nr. 843. Erp. Nr. 867. 
(Die Erledigung der Pfarrei Hüffingen, Dekanats Dittenbeim betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät des Könige, 
Durch die Beförderung veo 87 eich ift un Häffingen Im Dekanate 
Dittenheim erlediget worden, deren jährliche Eintunſte und Taſten in ver wogegen ZIEH 
ftegertragsfaffton vom Jahr 1810 im Nachitehenden berechnet find: 
1) an fändigem Gchalt, worunter 74 fl. 47% an baarem Gelde, dann bie Geld 
anfchläge von 7 Schfl. 1 Mz. 3 Mg. Korn, 7 Schfl. 3 My. 18 Big. Dinkel, fd Mr 
2Schbr. Koruſtroh, 12 Klftr. Scheitholz und 600 Std. Wellen begriffen find 944 31% 
9) ad Realitäten, wozu auffer den zu 50 fl. veranfhlagten Pfarrgebäuden, 16% 


Tgw. Acer, und 83 Tgw. Wieſen gehören . ‚wo 4 


3) aus Rechten, in Michaelis⸗-Zinſen, zehentherrlichen Bezügen, dann Waid⸗ und 

Forſtrechtsgenuß beſtehend . A — 41 97% 
4) an Stolgebühren . . . : 
5) an unbeftimmten Neujahrsgeldern 


en ea < 36 44 

Minguteut din Sm - . . . 10 — 
= . — — — — 
— aa Ann dns: 532 474 
Nach Abzug der Paffiv- Reichniffe und Peret ionskoſtet anig an. 
ſtellen fidy die reiten Einfünfte dar auf U dohogi Rue m 308 

Die Bewerber haben fich binnen 6 Wochlanberſcheifdsmagiag au melden 
Ansbach, den 30. November 1928,12] ruritke raͤßig zu melden. 
Königlichen. proieſiutiſches Konſtſtorium. 
Ntvon Luz. 





—— 33 168 


Lou 


—— 
308 469 


&ul, Kt. 188. Erp. Nr. 861. — 
ie Tledi Befertrüdingen mit dem damit verbundenen Dekanate betr.) 
es namen einer Majeſtaͤt des Königs, 
| Dart den Tod des Dekan und Stadtglarrexns Fent iſt bie erfte Pfarrſtelle in Waſſer⸗ 
sus ine mit d u verbundenen Difriftda Dekanat erledigt worden, deren jährliche Gins 
z.3 Unſte up — der dm Sahr 1816 abgeſchloſſenen Dienftedertragsfaffton im Nachſtehenden 
barhutt find; 
I) m fändi inſchlüßig bed Geld⸗Anſchlags von 2 Sch. 5 My. 3 2. 
—— ur 4 28. 3 Sdl. Dinkel, 12 Kffte. Holz und f. kr. 
[4 
160 Stud Wellen . ü 
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f r . . . . 267 55% 
28 Realitäten, wozu auffer beit zu A veranſchlagten Pfarrgebäuden — 
A Mg. Aecker und 123 Tagwerk Wieſen she 
Yan ——— in Selbe und Getraidtgülten, danu Handlohns⸗ Zehents — 
und Gemeindrechts ⸗Bezügen beſtehen U nn 
54 9 an Stofgebühren . et 7 uebh. . ” D " : s 
2 3) an obfervangmäßigen Gaben te ea © \ . . 
nn N TR RA 1 ae 175 16h Pr 1054 27 
Rad Abzug der Paſſtivreichniſſe Steuern und Perzeptlonskoſten mit Sn “ 62 35 
ſuln ſch die reinen Eintünfte dar fe. ee 99 82 
Dayı kommen ee 


°) an Defanatäbezügen . . 5 s . . 5 ‘ =. 30 
b) die Defanatöfunctiond -Bulae > nn 


- — — — ñꝰt 
in Summa 1117 22 
g) DI Bene Kt fidh binnen 6 Wochen vorfhriftsmäßig zu melden. 
⸗ dl . November 1828. . 
4, den 30 Königliched zeetefanfühes Eonſiſtorium. 
von Luz. 


— — — 


— 


‘ licher, und endlich auch im politifcher Beziehung 
Tun nbignng. = biefen letzten Ausdruc in feinen engern Sinne 
Das Inland Ein X iv das öͤffent⸗ men — geroibmet ſeyn. Was dem Raum ı 
s . agblatt für da genommen — * 
liche Reden in Zentfcland mit vorzäglicher nad; darin nicht ange f ührt werde 
Rüdficht auf Bayerı ſoll wenigftend nad Möglichkeit Angezeigt oder 
{ Eine —* henden Titel angedeutet werden; die Gegenwart, ſo wie 
J— on dem vorſte voß Quart⸗ fie in den eingelhen Erfcheinungen bes Tages frage 
i nn — ale ni eh einen umb — nun fol — hiſtoriſche Zus 
T d ver⸗ gabe Leben und Bedeutung erha ten. 
| a 06 Ihre Aueochmung AB; DR Greicung cnc o vufhenöwertgen 
| — Schilderung des öffentlichen Zweges zu fihern, hat eine {con jezt bedeutende 
droduttio⸗Lebens unſered Vaterlandes in legislg ı Anzahl der a ae Gelehrten und Kunſt⸗ 
tier und ſtaatswirthſchaftlicher, wiſſenſchaftlicher, Terz — z tätiger a — unſeres 
* A N er, wi 4 e itwirkun i & 
auſleriſcher, ſulicher und veligiöfer gewerb⸗ rer A i 8 ſich vereis 


n kaun, 
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i Es 
niget, hat die höchfte Königlich Bayerifche Staates 
vegierung dem Unternehmen jede mögliche Mit 
gabe aus dem Schatze des bet ihr — 
und fortwährend eingehenden Materiales zug 9 
befriedigende Ausbeute iſt daher dem Leſer vers 
bürgt, der in gebrängter Zufammenftellung die 
wichtigften Intereſſen des Vaterlandes verfolgen, 
zu lebendiger Theilnahme an denſelben Stoff und 
Anregung finden will. — Wer immer in dem Ge⸗ 
biete feiner geiſtigen oder praktiſchen Thätigkeit 
zur öffentlichen Mittheilung geeignetes und plans 
gemäßes findet, möge ferner dem Vereine, gleich 
bercchtet , ſich anfchlieffen. — 

Der Äußeren Form nach fol das Blatt in drei 
ungleiche Beftandtheile zerfallen, 


unter den folgenden Rubriken enthalten, dig Jubris 
gend ſelbſt redend nur in einem ausgedehntern 
Cyclus fich wiederholen Finnen: SE 
A) Gefezgebung; Anzeige und furger In—⸗ 
‚halt der ſaͤmmtlichen alterhöchten Föniglichen Vers 
ordnungen im hiitorifchen und materiellen Zufams 
menhange gegeben und injofern erläutert, ähns 
fiche jedoch kürzere Anzeige der wichtigften legis— 
Jativen Erzeugniffe des Auslandes; Verhandlun— 
gen der Stände ebenſo zunächit der bayerischen 
uud dann auch derjenigen anderer Foufitntionet 
fer Staaten; Allgemeine Staats » Einrichtungen 
und Anorduungen in größerem Zufammenhange 
nach Wefen, Zwed und Erfolg überſichtlich dars 
geſtelltz “wichtige noch ſchwebende Fragen wifjens 
ſchaftlich erörtert. — 
B) Staatswirthſchaft; ihre bedeutend⸗ 
ſten Intereſſen den Layen nahe gebracht, ihre 
» Zwede und Beftrebungen erflärt, ihre Nefultate 
angezeigt. — Fu 
0) Wiſſenſchaft; ihre wichtigften Erzeng⸗ 
niſſe im Vaterlande, ihre Pflege auf unſexen Unis 


verfitäten und anderen höheren Unterrichtsanjtals. 


"ten, fo wie auch inöbefondere durch Big hieſige 
Akademie, die Tagedgefchichte dieſer Snfttute> 
D) Kunftz eben fo nad) allen ihren Zweigen; 


zunächſt die bildende mit fpezieller fortwährens" 77 


der Ruckſicht auf die Königliche Kunſtakademie 


— 
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und deren Toͤchter ⸗Anſtalten, dam auf öffent 


liche Werfe des Landes und endlich auf Private 
— jſſe jder Art; Kunſtſammlungen; Thea⸗ 
er dae Reich der Töne. 

E) Sittlihes Leben der Nation; 
Volksſchulen nad) ihrer Beitimmung und Ride 
tung, ihre einzelnen und Oefammt + Refultate, 
auch von ihnen je zuweilen das Wichtigite ihrer 
Tagsgeſchichte; National s Vergnügungen und Fe⸗ 
fie; Eigenthumlichkeiten der Volksſtamme. 

I Religion; nur in Beziehung zu dem 
Staate und in ihrem allgemeinen Gharafter. 
G) Gewerbe; komerzielle und technifche Ins 


j buftrie, insbefondere aud) Landwirthſchaft in vers 
wandlet Bezichung; das Wichtige des Neuen IM 
Der erfte wird gedrängte Original-Aufſätze 


Vaterlande mit dem uns Wilfensmwerthejten und 
Anwendbarſten des Auslandes. , 

Dieſem erften größten. Theile der Zeitfhrift 
foll ſich in jedem Blatte ein zweiter fleineret 
Abſchnitt anſchlieſſen, einer höchjtgedrängten Auf⸗ 


zaͤhlung der wichtigſten fogenaunten politiſchen 


Tagesneuigkeiten im überſichtlichen Zuſammen⸗ 
hange gewidinet, wo nöthig mit Hinweiſung auf 
die Quellen und mit Andentungen über den Geiſt 
und Zuſammenhang der politifchen Journaliſtik. 

Endlich wird ein dritter nicht zu entbehrens 
der Tyrit vie ſogenannten Intelligenz > Artifel aufs 
nchmen, Notizen verfcjiedener Art, Anſtellungen, 
Beförderungen und Sterbefälle der Staatsbeam⸗ 
ten, Zuſammenſtellung der Vittualienpreiſe, Geld⸗ 
und Wechſelkurſe u. fr w. und dann ‚namentlich 
auch, da das Blatt von München ausgeht, bie 
Sreridenverzeichniffe, die Theater » Auzeigen und 
andere ähnliche Novitäten diefer Hauptitadt. 

‚Der Jahrespreis der Zeitfchrift hier am Drte 
it auf 12 Gulden ‚ viertefjährig zahlbar, bes 
ſtimmt. Den auswärtigen Debir übernehmen une 
ter den billigſten Bedingungen bie ſaͤmmtlichen res 
freftiven Poſtämter und Buchhandlungen. — 


nr änchen, Den 12. Novembrr 1328. 


> Litterarifch sartiftifche Anftalt der J. 
©. Cotta'ſchen Buchhandlung. 


| 


- 
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fern gewiß nicht 


Fa Mictamtliche Arkikel. ben /Wwelche den vetehrlichen Le 


J ——— . unangenehm waren. Sie wird auch fernerhin 
Mi "LRhruf)‘ Wir Härten es für Pflicht, yzbei der Auswahl der nicht politiſchen Gegenjtände 
J Arten beherigen Schullehrer Heren Schonams⸗allen Fleig und Aufmerkſamkeit anwenden 

vi geuber dei feiner Beförderung , ach Mohr äffent- Der Unterzeidmete macht Vorfiehendes einem 
* Ih der innigfien and herzlichiten Dank hadızurus hochverehrten Publikum zur gefälligen .VBerückfich« 
ey ‚fen für die Treue und den unermüdeten Eifer, tigung hiermit bekannt amd empfiehlt die angefüns 
gr Konit g wahrend feiner 15jährigen Dienftzeit in dete Zeitung zur geneigten Abnahme beftend. Mit 
nö ice die Berufspfichten als Cchullehrer Verehrung. : — 

frühe, in jeder Hinficht nügfich und ſegensreich Erlangen, am 22%. Nov. 1823, 

an Fett und ſich um unſere Jugend verdient ges % Hilpert, 

* aut fat. Sein Andenfen wird in den Herzen Eigenthümer und verantwortlicher Verleger 
u) " Mitglieder feiner geweſenen Schulgemeinde — der Erlanger Zeitung. 

R — öfhen, immer werben ſie ſich feiner Im 3, (Promeſſen- und Looſe⸗Verkauf) 
„ onen Wir wünſchen ihm ſtets das Zur druten am 2. Januar 1829 ſtatt habenden 
* Ne Vehlergehen, Glůck und Segen, 4 


N Ziehung der Großherzoglichen Heſſiſchen Anlehens— 
heim, den 1%; Dec, 1828, . 4540 Looſe d. d. Darmftadı den 25. Aug. 1825, wors 
3 Im Namen der. Gemeinde inn „die Preiße von 60000 fl., 20000 fl, 
— Mn tler, Orts -Vorſtehez. 10009 fl., -5000 fl. und abwärts bis 60 fl 
Name Anündigung und Einladung ZUM jnel. gewonnen werden, find bei Unterzeichnetem 
Zeitun 


j ment der Erlauger Zeitung.) Diele zu haben: 1) Driginal-Promeffen a 5 fl. im 24 fl. 
4 — auch im nächſten Jahre, Es Fuß p. Stuck, und 2) Anlehens ⸗ Loofe in c 
af öchentli 


—W ch Blatter zu einem halben Bor Jara zu den billigſtmöglichſten Preißen, bei wel⸗ 
Ber inn eg nothwendig tft, auch Ertry-Bläts hen Letztern den Käufern noch der Bortheil eins 
Migreich Süß, Der Preiß ift durch Das ganze Kö⸗ geraͤumt wird, daß ſolche auf deren Verlangen 
J holt jãhri I WGulden, die Abonnementszeit nad) der Ziehung, jedoch nur im Laufe des Wio- 
zweiten —R wird weint‘ Abonnenten IM unr2 Daunen 1000 wie + ſt. wer dem Ankaufs— 


n eine ioch eintreten i en baar an mich zurückgegeber 
Wollen, für diefegz, 8 Semejterd noch eintreten Preiße gegen baı zurückgegeben werden 


ee duartal eine vierteljährigeZahe Tannen. Briefe und Gelder erbitter ſich portofrei 
Im gencmm M. Nie Bertellungen tönnen bei NA. Dberndörffer dahier. 
len resp, fönigt, Poſtamtern gemacht werden. 


Amtliche war \ 4 Einem hohen Adel und verehruugswuͤrdigen 

je und Privat ckanntmachumgen — Publikum habe ich die Ehre anzuzeigen, dag ich 

Aingerüct Ay je gegen 3 tr. für ze a . wieder mit den wodernſten Waaren von 14karä⸗ 

* Händen — dieſer — tigem Gold und 13Löthigen Silber verſehen bir, 
annes, der fich dem Geſchaͤſte, : f % 

J beſonderet Neigung, . a und Liebe wide Ich bitte um geneigten Zufpruc) und verfpreche 


er die billigften Preife. 
dam erforderlichen Hilfsmittel find 


Jacob R lier u. @ 
: Die Redaktion Hat, fich disher Mühe 5 * ng — 
re 4 politiſcher Beziehung immer bie Ins No. QAS. vieder Thor 
nteften Begebenheiten und Nachrichten aus⸗ 
Wählen und fo — * als —** mitzgäßettetg 5. J. J a — empfiehlt ſich 
Od auch in Zukunft mit Eifer darin fortfahren. zu herannahende Weihnachten mit 


GSondiruen  VOrZüglic 
SM nicht politiſcher Hinſicht ſchmeichelt ſich ſchoͤnen und guten onditoreiwaaren und Feb, 
deebe, gleichfang Mittheitungen gemacht zuhe Fuhen 


— — — — — — — — — — 
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6. (Papiermuͤhleverkauf) Die Pas 
piermühle bei Egenhaufen zwifchen Ansbach und 


;&326 


here Auskunft iſt bei Bierbrauer Geispärfer iu 
Neuftadt a. d. Aiſch zu erlangen. 


Windsheim ift aus freier Hand zu verlaufen, Sie0p—2. Ein Seilermeifter in der Gegend von Waſ⸗ 


beiteht a. aus 1 Hans, worin 2 Stuben, 2 Küs 
hen, 3 Kammern, 1 Werfftatt mit 1 Bütte 
i Prefie, 1 Holländer und dem übrigen Fabrik⸗ 
seräthe, 2 Böden, 1 Stall, i Keller, 1 Bads 
ofen; b. aus 1 Schüpfe, worin Wagen und Aders 
geräthe, 1 Schweinftall; c. aus 1 Stampfmühle 
mit 2 Loch Gefchirr; d. aus 14 Mg. Gartenland 
mit 150 DObftbäumen und 14 Mg. Ader. Las 
fen: 20 fl. Steuer; handlohnbar zum 15. fl. 
Ein Theil des Kaufſchillings kann auf der Mühle 
ſtehen bleiben, baher zum Behaupten derfelben 
nur an 1500 fl. baares Gelbvermögen erforder, 


Weiherzell bei Ansbach. 
7. Wahler'ſcher Froſt⸗Balſam, welcher die 
Kraft hat, erfrorene Leibestheife fchnell, fanft 


lich. Auskunft ertheilt Schullehrer Wörlein in,g tier zu vermierhen, 


und dauerhaft zu heifen, it im Schächtelchen zis:: 


8 und 16 Kreuzer zu haben, bei Joh, Zuftus 
Lofchge in Ansbach. 

8. In der Commiffions«Anftalt iſt ein ganz 
teuer moberner Secretär zu verkaufen. 

9, Zn Neufes bei Ansbach iſt vom Gute N. 4 
der arten mit anftopendem 1 Morgen Artfeldeg 
und begucnter Fra auf mehrere 
Jahre zu verpadhteit. 

5 n: Ein, in allen gerichtlichen Geſchäften, ſo 
wie im Rechnungsweſen und Concipiren geübter 
Scribent, welcher ſich über Qualiſikation und 
moraliſchen Lebenswandel ıc. mit vortheilhaften 
Zeugniſſen legilimiren kann, wünſcht bis 1. Fe⸗ 
bruar 1829 bei einem Königl. Land⸗ Herrſchafts⸗ 
oder Patrimonial⸗Gericht oder auch bei einem 
König. Herrn Advokaten unter billigen Bedingun⸗ 
gen in Dienſte zu treten. Gefällige portofreie 
Nachfragen sub Lit. G. H. M. befördert Die 
Redaktion diefed Blatts. 


11. Zu zwei Banernhoͤfe, wozu man nmehr 


vder weniger Feld und Wieſen geben kann, nahe 


am Aiſchgrund gelegen, werden Pächter oder 


Sackauern, welche eine angemeffene Caution fiels 
ten können, bis zu Lichtmeß 1829 geſucht. Nä— 


fertrüdingen, israelitifcher Eonfeffion, nimmt ges 
gen annehmbare Bedingnife einen Lehrjungen auf. 
an die Redaction dieſes Blattes. 


13. Ein Färber - Lehrjung kann mit oder ohme - 


Lehrgeld aufgenommmen werden. Das Nähere 
it zu erfahren Haus A. No. 51. 


Zu vermiethende Wohnungen. 


A No, 183 iſt täglich ein Quartier zu ver 
miethen. 
D. Ro. 271 iſt das mittlere und obere Quar⸗ 


„St Sohannis-Kirde 
Getanft vom 8. bis 14. December. 

f. Michael Chritoph, Sohn des Koͤtlers 
Blank in Eglofewinden; 2. Johann Chriſtian, 
Sohn ded B. u. Gärtners Bogenreither 

Getraut den 14, Dechr. 

Sohann Georg Pfeiffer, Gütler In Bernhard 

winden, mit Ana Barbara Blümlein. 
Begraben vom 8. bis 14. Decbr. 


X. um UFURTA, Eqreſrau deo wepl marfe 
geäfl. Stalldieners Knoͤrr, fl. 86 I. 5 M. alt 
an Altersſchwäche; 2. Johann Martin Bach, B. 
u. Zeuchmadhermeljter, ft. 80 3. 2M. 16 7. alt 
an Altersſchwaͤche; 3. Helena Margaratha, Todye 
tes des wepl.B. u. Wirtje Lang bahier, ft. 58. 
alt am Schlagflußs 4. Sohanna Carolina Seifs 
fert, f. 8 M. 20 T. alt am Schleimſchlag; 
5. Johann Georg Kaftner, Schutzverwandter, ſt 
bo J. 1M. 15T. alt an den Folgen eines um 
glüflichen Falles, 

St. Gumpertus-Kirche. 
vom 8. — 14. Deebr. 1828. 
1. Getaufte. 
1. Sohann Michael, Sohn des B. u. Schrel⸗ 


'wermeilters Krauß; 2. Anna Margaretha Eifetta, 
Kochteꝛ des B. u. Weißgerbermeiſters Kolb. 


u 
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Scham Georg Wendt, Tagloͤhner, mit. May: 
oaretha Barbara Feinauer. os 
3. Begraben. 
Anna Bertrand, Ehefrau des geweſenen Sol 


dam Shi, 613. 3M. AT. alt an ber 
Mischt, ia 


7470) u" 


tun; 


Sremden- Anzeigen. 
tom 7.618 13, December 1828. 


Kt, Hr. Kaufmann Paulus v. Schweintn 
— Ht. Kfm. Ecart v. Bw: ir Em: 
Ins, Aſchaffenburg, Frau von Stodum und 
ir Daumer v. Nürnberg, Hr. Forſtmei⸗ 
Pi Fvon Soden v. Nenftadt a: d.A., »Hr. 
ten Knger mebft Gattin v. Rügland, Hr 


{er Kieul y, 7 


—* Kfın. Bannig v. Nürnberg. 
enburger Haus. Hr. Privatier Herr⸗ 
lein v. Mi. aD — 


we. Hr. Kim. Fauler v. Augsburg, Hr. 
— Brand, eier — — 30 
fie a, Hr, Geometer Meßmer mi 
— Diadıen Hr. Aufſchlags⸗-Practikant 
von Kro Virkurg, Hr. Forſtamts⸗ Actuar 
v. — * dach, Hr. Fabrikant Kaͤſtner 
genaurach — ng Helderich v. 2. 
ae rad, ne von Um, 6 
Aee Roß. Gr. Schullehrer Oſtermann v. 
Sr Handelon⸗ Kfın. Wolf v. Rotheuburg, 
7 mann Reiber v. Tuͤbingen. 
u he Bl Pfarramtscandidat Schluchten 
ne die Ken, Kaufleute Nüdlas ge 
Mer — v. Schwabach, Hr. Guisbeſitzer 
Mm - Kroörentf, Hr. Wildmeien Nakuir 
engen, Sr. Ammann Büttner v. Mit 


aufleute Briegleb von Schweiufurth und 
Mann v. Mt. Stefft, Hr. Nevierförter Bolz 
cimſchwinden, Hr. Handelsmann Heinz von 
leindetteldau, Hr. Mahler Frör v. Nürnberg, 


aubner v. Frankfurth a. M., Hr. Mas = 
ürnber 


= Sanft, wozu Kaufsliebhaber eingel 


tr 3 17m 22. d. Mts. December 
i fzwerfauf, vorzüglich rem 

Fuͤzei omdeutender Holz Tr, Vorzüglich an Brennma— 
* irdel. Hr. Kfm Wnnann . Ang a Rat ſtatt, derſelbe ift im Revier Rindeng; 


—  ———— 
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Hr. Fabrifant Neber v. Bruck, Fr. Kfm. Forſter 
v. Nürnberg, Hr. Handelsmann Baumann von 
Eybenſtock, Hr. theatraliſcher Künſtler Kling⸗ 
mann von Coblenz, Hr. Kaufmann Sulbeck von 
Mainbernheim, Hr. Weinhändfer Heim v. Obern⸗ 
breit. 

Schwane. Hr. Papierfabrifant Pfiſter von 


Wolfsbronn, Hr. Handlungs» Commig Schwei⸗ 
gert v. Augsburg. 


nn... 
Bekanntmachungen öffentlicher Behörd 
verfchiedenen Inhaltes. hörben 


f: Am Montag, den 29. December b. 38, 
werden salv. ralif, an den Meiſtbietenden ver⸗ 


kauft: 
2 Sch 13 Mz. Walzen, 
17. 32 = Kom, 
1 ⸗ 44 ⸗ Gerſte, 
3 # 23 s Haber, dann 


24 Schober 49 Bd. Tanges und 
3 #17 s kurzes Stroh, 
wozu ſich Kaufsliebhaber am gedachten Tage, 
früh um 9 Uhr im Scöneggerifchen Wirthönzufe 
zu Wald einzufinden haben. 

Gunzenhaufen, am 11. Dec. 1828, 

Königl, Rentamt. 
Braun, Nentbeamter, 

2. Der diesjährige Gerftens Vorrath won ohn⸗ 
gefähr 80 Schaͤffeln, dann 1 Etr. Hopfen wirp 
am Montag den 22. Dezember d, ig, vorbehalt⸗ 
lich h. Genehmigung an den Meiſtbietenden ver⸗ 
aden werden. 
Gunzenhauſen, am 11. Dec, 1828. 

yür Kol. Rentamt. 

y. Braun, Rentbeamter. 


findet ein be— 


ihl vor: 

rathig. Zuſammenkunft ſoll im wihne, 

Stadeln ſtatt finden und zwar un 9 Uhr Mon 

Gunzenhauſen, den 9, December 1825, u 
orſtamt. 


K. B. 
Schr. von der Borch, Forſtmeiſter 
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4. Donnerſtag den 8. Januar 1829 Bor CB Dad Königl. Landgericht Monheim bringt 
mittags 9 Uhr wird die:unterfertigte Defonomies . hiermit zur allgemeinen Kenntniß, daß das Lofas 


Commiſſion iinns⸗ Erkenntniß in der Martin Sch lund' ſchen 
1000 Ellen grünes Tuch und Concursſache von Wemdingen 
2000 Ellen Futter⸗Leinwaud am.2. Des, di J. 


an den Wenigitnehmenden unter den am Tage bey. an ‚bad Gerichtsbrett ſtatt der Publifation ange 
Verſteigerung bekannt gemacht werdenden Beding⸗ heftet werden wird. 


niſſen in Lieferung geben. Monheim, am 12. Nov. 1828. 
Ansbach, den 11. Dezember 1828. Konigi. Landgericht, 
Die Oekonomie-Commiſſion des K. B. 2ten Demhatier, Laudrichter. 
Chevaurleger Regiments (Furſt von Thurn 3. Daß das Prioritätd-Erfenntniß in ber 
nn "Margaretha. Schmidrihen Concursſache zu 
von der Mark, Oberftlieutenant. !Dberhöcd ſtã dt Behufs der Publikation an dad 


Mufinan, Reg. Quartiermeifter, Gerichtsbrett angefchlagen worden ſey, wird hies 
5. Die Unterzeichnete verkauft, vorbehaltlich mit befannt gemadht. FR 
gutöherrichaftlicher Genehmigung, und unter Auf — "Neuftadt a. d. A., den 4. December 1828. 
hebung der Nachgebote, ihre 1828er Gültfrucht, Königl. Landgericht... 
in ohngefähr 9 Sa, Haber und 9 Ga. Dinfel vom Heffels, Landrichter. 
Auerbacher, und 5 Sa, Korn, 2 Ga. Haber 4. In Sachen, die Auflöfung und Vertheil⸗ 
vom hieſigen obern Boden, beſtehend, am bie ung der ältern vormundamilichen Sommunmafle 


Meiftbietenden auf ER. zu Rothenburg betreffend, iſt heute dad gefältte 
den 24. Dec. d. 34. V. M. 9 Uhr Urtheil Iter Inftanz an der ‚hiefigen Gerichtötafel 
im goldenen Eugel zu Ansbach. ſtatt der Publikation affigirt worden. 
Frohnhof, ‚den 18. December 1828. Rothenburg, am 11. Dezember 1828. 
Freyherrl. v Eyb⸗Eyerloheſche Reutenverwaltung. Königliches Landgericht. 
v. Epyb. — —Puͤndter, Landrichter. 
— — — — J 
Gerichtliche Bekauntmachungen. 






Kurs der Bayeriſchen Staats Papiere. 





1. Dad Königl. Landgericht Monheim bringt 


iermit zur allgemeinen Kenntniß, daß das Loka⸗ 
—— — in der Concursſache über den Augsburg, den 11. Dec. 1828. 
Rachlaß des K. Advokaten Franz von Wen Staatds Papiere Briefe. Geld. 
bing — 

am 5. Dec. d. I. Obligationen mit a — 
an das Gerichtsbrett ſtatt der Publikation auge⸗ dei . zu a 2 8 105 1104 
heftet wird. ERS kott. Looſe E— M PA 107 |106 









Monheim, am 12. Nov. 1828. 
Königl, Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


„desto unverzinsl. Afl. 10.) 122 | vr 
detto - . afl, 35.| 112 in 


detto . - afl. 100.| ıı | 
BUSFO 


(Mit seiner‘ Beilage.) 
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für den Rezat⸗Kreis. 


Nro. 102, Ansbach, Samſtag den 20. December 1828. 








mg 








Ymtlide Artilel. 





Bekanntmachungen der Königlichen Kreiö- Behörden. 


Ein. Ir, 4572. Exp. Nr. 6471. — iſe ü 
— Polizeibehoͤrden des Mezatkreifes- Die Segitimationd » Ausweiſe über vaterl andiſche Truppen, 
cpflegungs, Koſten betr.) { 
Im Namen Geiner Mojefidt des König, 

Neben die von den Marfch, Commiffarinten des Rezatkreiſes für 1837 aufgerechneten 
—ã Vorſpannsloſten für vaterländiſche Truppen, vermöge allerhöͤchſten Reſcripts 
nn Bab. Ran Zahlung auf bie K. Militärs Haupt-Gaſſe zu München angewiefen worden 
ſund, ſo erhalten denmach die treffenden Marſchz Commiſſariate den Auftrag, die Hinaus-Ver— 
CEÄUMGE Ausweſt nad, den Morichriiten vom 30. Juli 1816 (Kreis-Int. BL. ©t. 32) gefer- 
get, bis en 15.4, M. zur Vorlage zu bringen, . ü | 

"ba, am 5, Dezember 1828. 
| Lit —— Rezattreiſes, „Rammer des Innern, 


1”. 
yon Mieg, Präſident. 





Polizeili kums vor gleichmäßiger Strafe oͤffentli werd 
j Folie Velanutmachung. bekanut gemacht werden. ch 
Auf Aunregang durch die conceſſionirten Leb ⸗ Ausbach, ben 15. December 1828. 
Ficer und Gonpitogen dahier wird hiedurch wie SEtiadtmagiſtrat. 
* mlamt gemacht, daß air dieſen die Der ⸗ Endres. Stirl. 
‚VAN und der PN on⸗ — 
ie Zuderk Fe Einladung an die Herrn Nerzte nud 
guten Perjonen aber bei Gonfisfasion der Veterinaͤraͤrzte des Koͤnigreichs Bayerns. 
*8 des Zuckerbackwerls verboten ſey Auf unfere im Lauſfe dieſes Jahres gemachte 
Bde Uehertroter zur Warnung des Publi- Einladung zur Begründung eines Jahrbnch g 
118 
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der praftifchen und gerichtlichen Thierarze 
neykunde vom Königreich Bayern find bes 
reits mehrere fehr fchöne und wichtige Beiträge 
einge,endet worden. Es werden daher ‚noch eins 
mal fümmtliche Herten Gerichte> und praftizirende 
Aerzte und DVeterinärärzte hiemit ergebenit einges 
laden, ihre Abhandlungen oder andere Veterinärs 
Arztlihe Mittheilungen längftend bis zum 2Sten 
Februar 1829 an und einzufenden, wornach durch 
eine unpartheyifche Kommiſſion die Preije beſtimmt 
das Nefultat bekannt gemacht und für jeden „Herrn 
Einſender einer Mitthelung, ein Eremplar des 
Jahrbuchs unentgeldlich überfandt werden 
wird. Wir wiederholen unfern Wunſch, daß 
diefed gewiß nüglicye Unternehmen noch recht viele 
Theilnehmer finden möge. 
Nürnberg, am 12. Dezember 1828. 
Das Direktorium, ded Induſtrie- und Kulturs 
Vereins zu Nürnberg. 


Bekanntinachung. 


In Gemäsheit der Statuten für die Gefellfchaft 
der Armenbefhäftigungs-Freunde dahier vom 24. 
November 1827 5 13 wird am Schluffe laufen⸗ 
ben Jahres die Vertheilung der Preife an die be; 


fonders fleißigen und rechtfchaffenen Arbeiter vor 


genommen werden. Zu biefer Vertheilung der 
Belohnungen werden die Armenbeſchäftigungs⸗ 
Freunde auf 

Mittwoch den 24: Dez. Nachmittags 1 Uhr 
im Befhäftigungehaufe ſich einzufinden hiermit 
ergebenjt eingeladen. 

Fa am 2. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Saale des Berhäftigungshaufes für die Mo— 
nate Dftober, November und Dezember I. I die 
Ziehung Statt finden wird, fo wird auch dieſes 
zur allgemeinen Kenntniß ber Armenbeſchaftigungs⸗ 
Freunde gebracht. — 

Ansbach, den 8. Dezember 1828. e 
Adminiftration ber Armenbeſchaͤftigungs⸗Anſtalt. 


— 


nun 


1584 
Nihtamtlihe Artikel. 


1. (Eheliche Verbindung und Ems 
pfehlung.) Indem wir unfern werthen Freunden 
und Anverwandten hiermit die Nachricht von un⸗ 
ferer ehelichen Verbindung ertheilen, bitten wir 
zugleich ung in unferm nenerfauften Haufe L.. Rr. 
1022 zu den vier goldenen Eicheln genannt, in der 
Entengaße an der Jakobsſtraſſe, die Ehre und 


‚das Vergnügen Ihres werthen Zufpruchs zu ſchen⸗ 


fen, indem wir beftändig mit guten Speifen und 
Getränken verſehen find. 
Nürnberg, am 4. Nov. 1828. , 
Friedrich Knoblauch, Wirth 
uud Garkoch. 
Margareta Knoblauch, geb. 
Häger ang Mtt. Erlbach. 
2. Bei Johann Mich. Bub jun. in der Ugem 
firaße, iſt ganz ſchöne und feinfte rohe Baum 
Wolle das Pfd. 40 fr., ganz vortref. Amſterdamet 
Bonte Part Taback, ächter Kanaſter das pr. 
1 fl 12 fr., ganz ächter alter Louiſiana von 
Juſtus in Hamburg das Pfd. 48 kr., raffinirtes 
beſtes Lampenöl fo gut wie Baumoͤl das pro 2of. 
beiten Schweizers und Limburger⸗Kaͤß dav le 
16 fr:, ganz große hoff. Boll- Häringe das a. 
6 — 7 fr. nebft alle Sorten Einſchuß und . 
garne und ganz ächte QTürfengarne, ſind 3 i 
biffigften Preißen zu haben. — 
3. (Em p f — l ie 9.) Unterzeichneter bringe 


iexmi in Com⸗ 
hiermit zur ergebenften Anzeige, daß er ein 


nn 
miſſtondiager von Nürnberger Lebkuchen errichte 


haf, und nun alle Sorten dieſes Artitels, 
wie die dahin einſchläglichen — Rn 
ben billigſten Preifen verkauft. Um gene J fe 
nahme Höfligft bittend, verſichert er De = 
Bedienung. u; in 
Lentershauſen, am 10. Dezember 1828, 
— Joh. Jacob Wellhoͤffer. 

HR Wolff, Bibliothekar in der akteie WoR, 
bieter einem höchſt verehrlichen Publikum eine fehr 
große Anzahl verſchiedener Sorten Neujahr 
Sche zu äuferft billigen Preißen gehorſaurſt air a 
nahme an. = 


= 


es 


vd 
Lg 
L. >} 
‚gi 
mw 
„ 

ind 


u u Em 
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d. Durch herannahende Weihnachten finde ich 
mich veranlaßt, meine Lebkuchen Niederinge von 
Herru G. M. Reinhardt in Nüruberg zu empfeh⸗ 
fen, Indem ich dafür forgen werde, mit allen 
Sortmkehtuhen ſtets gut verfehen zu feyn, vers 
ſetece ich gang zu denfeiben Preifen zu verkaufen, 
Di hen Reinhardt während ber Meife hier. 

J. CM. Lodter. 


5. ch habe die Ehre zur Anzeige zu bringen, 
brach Vewilligung des hohen Magiſtrats der 
Kl. NRejat reis Hanpiſtadt Ansbach, ich Uns 
Mmridmerer die Genehmigung erhalten habe, eine 
Aderlage von. verſchiedener Gattung faquirter 
Jecwaaren, beimir-errichten zu dürfen, näms 
Ih gan feine ſchöne Kaffebretter, Zuckerdoſen, 
keuchter, Lichtſcheerenteller, Spielteller, Stu 

dirlmpe. 36. Sch bitte um geneigten Zuſpruch 
und Ahnahne, wobei auch die billigſten Preiße zus 
geihert werden. Zugleich wird auch zur Kenuts 
MB gebracht, daß bei mir das Münchner Schön⸗ 
ſeis Waſer die Flaſche erſter Qualität zu 36 fr. 
U jene der zweiten Qualitat zu 20 Er. zu haben 

Yusbah, am 15, Dezb. 1828. 

doſepyh Kriegsmann, Opticus, 
wohnhaft Lit. A. Nr. 245. 


u, O0 dendat der Theologie wünſcht ein 
Vicariat bald moglichſt zu — und bietet 
deshalb ſehr annehnbate Bedingungen. — 
Anfragen mit G.G bezeichnet wird die Redaktion 
dieſes Blattes gůtigſt befördern. 


de dem Unterzeichneten iſt frijcher Frans 
rl Senft inZöpfen, auch franzöfijches Genft- 
thl, grünes, und gelbes, und ganz ächter 
Bataria angekommen und zu dem bil- 

haben, » . 


Martin Eidig. 


9. Lei Unterzeichnetem ift guter Frankenwein 
nefommen und die Maas . — ‚16, 12 
8 Rreuger zu haben, auch guter Weineſſig um 
enger; er bitter um geneigte Abnahme. 
Krauß, Wirth in der Pfarrgaſſe A. 
No. 184, 
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10. Bey Conditor Sartori ift Punſch⸗Eſſenz, 
und Ächter Rum, in Bonteilfen oder Schoppen 
weis, zu billigen Preis zu haben, 

11. 4. No. 28 iſt ein ganz brauchbarer engs 
liſcher Zinufeffel zu verfaufen, 

12. Künftigen Freitag als am Stephanstag 
it Tanzmufif beim Döler. 


Zoded - Anzeige, 


Nach fünftägigen Leiden entſchlief ſanft und 
ruhig, wie fein Leben war, am 7. d. Monate, 
Nachts 12 Uhr der königl. Pfarrer und Kapitels 
fenior Herr Friedrich Chriftoph Spieß dahier ; im 
ſechs und fechzigften Jahre feines Alterd, an einer 
Unterfeibsentzündung, — Er war ein Maun nach 
dem Herzen Gotted. Bier und dreißig Jahre 
feines rajtlofen Wirkens im Weinberge des Herrn, 
zeugen herrlich für ihm am Throne: deffen, dem 
er Iebte, dem er ſtarb. Nur in feinem heiligen 
Berufe die fchöniten Blüthen ſeines Dafeing findend 
ward er auch mit ſchon bebender Zunge noch nicht 
müde denſelben zu üben. Der Gattin, die er 
erſt ſeit kaum zwei Jahren ſich zur Pflegerin ſeines 
Alters gewählt hatte, geht in ihm der treufte, 
ebeljte Freund und Führer zu Grabe. Ihren bit 
tern Schmerz theiten tiefgebeugt ein Bruder und 
eine Schwefter, theilen Verwandte und Freunde, mit 
welchen er es fo redlich gemeint. Segnend und 
danfend folgten Arme dem Sarge ihres flilfe ge 
benden Berforgers. Ach fie werden ihn mit ung 
Allen fchmerzlich vernüfen! Eine verlafjene Ge; 
meinde Hagt laut um den verlornen treuen Hirten, 
der drei und zwanzig Jahrg hindurch ihr Einziges 
und Alles war. Sein Denfmal ziert ein reicher 
Kranz von Tugenden, die der fromme, gewiſſen⸗ 
hafte, biedere Mann fo anſpruchslos Abte, — 
Ihn vergeffen wir nimmer. 

Gewißh lebt er auch in Ihrem Andenken, there 
Verwandte und Freunde, denen wir dieſe Trauer⸗ 
kunde bringen. Weihen Sie ihm eine ſtille Ihräne, 
— fie ift ja gerecht. 

Mag der Tod auch an feiner Hülle jeht die 
ſchauerlichen Rechte üben, wir find getroft in der 


— m 22 ne —— — 
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Zuverfiht, einſt mit dem Theuern ewig vereint 
daheim zu ſeyn bei dem, deſſen Namen fein ganzes 
Leben verherrlichte. 
Meigenkirchberg in der Prunt, am 12. Dibr. 
1828. 
Die tiefgebeugte Wittwe Marie Sibyl—⸗ 
fe Spieß, geborne Fidel, in ihrem 
und fämmtlicher Verwandten Namen. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


4. Da für dieſes Jahr dev Bau der Bizinals 
Strafe von der Hohenfichte nad) Großenried ge⸗ 
ſchloſſen iſt, und die Straſſe demnach wieder un⸗ 
gehindert befahren werden kann; ſo wird dieß an⸗ 
durch allgemein bekannt gemacht. 
Herrieden, den 13. Dezbr. 1828. 

Konigl. Bayer. Landgericht. 

von Merz, Landrichter. 

9, Die unter ben Schaafen zu Großenried und 
Kleinried im Monate September d. I. ausgebro⸗ 
chene Raude war beinahe ſchon ganz gehoben, iſt 
aber ſeit einigen Tagen durch die Unvorſichtigkeit 
einiger Schaafbeſitzer aufs Neue ausgebrochen. 
Dieß wird andurd; oͤffentlich bekannt gemacht mit 
dem Bemerken, daß aller Schaaf⸗ Nauf⸗ und Ver⸗ 
tauf in ee ak Orten, bis aufs 

itere, aufgehoben iſt. TREE 
En den 14. Dezbr. 1528. 

Koͤnigliches Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 

3. Zu Folge hohen Regierungebefehls fol die 
8. Müncanracer Jagdrevier wiederholt, unter 
den beſteheuden Verordnungen, der öffentlichen 
Vervachtung ausgeſetzt werden. Hiezu hat man 


min 
* „auf Montag den 5. künftigen Monats 


| — 
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beftimmt und ladet padhtfähige Jagdliebhaber ei, 
Morgens 10 Uhr im Bureau des unterzeichneten 
K. Rentamts zu erfcheinen. 
Erlangen, den 13. December 1828. 
Kgl. Foritamt. Kgl. Rentamt. 
v. Paſchwitz, Forſtmeiſter. v. Lips, Reutbeamter. 


4. Hoͤchſten Auftrags gemäs ſoll dad anf der 
Weihenzeller Jagdrevier pro 1838 eroberte Wild⸗ 
pret an die Meiſtbietenden verpachtet werden; 
wozu man auf de@24. d. M. Vormittags 9 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Forſtamts Termin 
auseraumt und zahlungsfähige Liebhaber einladet. 

Ansbach, den 17. Dec. 1828. ° 

Königl. Forstamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 


5. Da von der Koͤnigl. Regierung des Rezat⸗ 
Kreiſes, K. d. F., die Verſteigerung der Brei 
holz» Lieferung zum dieſſeitigen Bedarf für 1835 
von 

150 Klafter buchen und 

450 Klafter weiches Scheitholz 
als zu thener und mit den gegenwärtigen Holy 
preifen in feinem Verhältniſſe ſtehend, nicht geneh⸗ 
migt, ſondern vielmehr die unterfertigte Admini⸗ 
ſtration beauftragt worden iſt, eine wiederholte 
Lizitation zu Erzielung billigerer Offerte, zu ven 
fuchen; fo wird diefeg den Steigerungsluſtigen mit 
dein Bemerken bekannt gemacht, daß zur — 
weiten Verſteigerung der obengenanuten ‚Sole 
Duantitäten an den Wenigſtnehmenden Termin anf 
x Dienſtag den 30. dieſes Monatd 
Vormittags 10 Uhr anberamnt wurde, wozu dies 
feiben hiemit eingeladen werden. 

Nürnberg, am 15. Dez. 1823 j 

Koͤnigl. Waizeubierbrau » Adminiflratiom 
Kühnfetu. Bed. 


ii —ñ———— —— 
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sntelli- GERN 
für den Rezat⸗Kreis. 


No, 103, Ausbach, Mittwoch den 24, December 1828 








Amtliſche irtifel 
Bekanntmachungen: der Königlichen Kreis⸗Behoͤr den. 


Cl. Pr. 5110. Erp. Rr.. 6184. a 
(An —* Gerichtebehörden des Rezatkreiſes. Poſtporto⸗ Entrihtung: für Die Verſendung von Depoſi⸗ 
en betr 


itt.) 
Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Könige. 
Uaul den Grm; einer: allerhöchſten Entſchließung vom: 11. d. Mid. wird Folgendes. zur 
achachtung befannt gemacht: u | 
addem die Verſendung von Pupillengelder zur Königl.. Staats Schuldentilgungs = Kate 
feine D jalſache iſt, fo kann hiefür die Poſtwagens⸗Porto⸗ Freiheit auch nicht angeſprochen 
werden, um ſo weniger, ald den Vormündern frey ſteht, die Gelder ihrer Pflegbefohlenen gegen 
Ayrothefarijche Sicherheit auch anderwarts iss end‘ anzulegen. R 
Ueberhaupt Geyueten derlei RapitabdDepofitlone nicht bie Dotirung: ber Königl. Staats: 
Ehuldentilgungs-Rafe, (andern. Lediglich; die: Sicherheit der Betheiligten, daher: alfo der Staat 
ü feiner — verbunen it, die Toanspoetkoſten zu übernehmen. . 
nsbach, den: 16. December 1828. , 
— —— des Rezatlreiſes Kamner ber Finanzen. 
von Mieg, Praͤſident. 
von Bever, Direktor. 





LI. 627, Ep Ne. 6707. ee he 
(Bier Verleitgabe unter: dem tarifmäßigen Satze betr.) 


Tr Namen. Seiner Majeftit des Koͤnigs. Zu 


Den Vierbrcurrn Ge „Egidius Reinholt und Mid, X — jr 
org Chriſtyph Vorbruggr TON dichael Foxſter su: 
— wurde auf: a. geftattet : tarifmaͤßig gebrautes gutes Winterbier „für . 3, 
— 1825. infoferne die demmächft: erfiheinende definitive Winterbiertare nicht uiedriger aus 
bite, um.4te. per Maas: einfhlüifig, des Lotalaufſchlags. and des Schenfowihene,.,. joe 
1363 — 119 — 
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mit um zwei Pfenninge unter der zur Zeit in Schwabach beſtehenden Minterbiertare zur Erzie 
lung eines beſſern Abſatzes verleitgeben zu dürfen, welches hiemit öffentlich befannt gemacht wird. 


Ansbach, den 19. Dezember 1828. 


Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Junern. 
von Mieg, Präfident. 





Polizeiliche Bekanntmachungen, 


Zufammenftelung der im Monat November 
1828 bei unterfertigter Polizeibehörbe unters 
fuchten und beitraften Uebertretungen: 

Zwanzig Perfonen wurden beftraft wegen Betteld 
und Bagirend. 

Zwei Perfonen wegen eigenmächtiger Entfernung 
aus dem Befhäftigungshaufe; 
Drei Perfonen wegen Störung ber Öffentlichen 
Ruhe durch verübten Unfug. 

Zwei Perſonen wegen Verläumbung. 

Acht Perfonen wegen öffentlich zugefügter Bes 
fhimpfungen. 

Drei Perfonen wegen Berübung körperlicher Miß⸗ 
handlungen. 

Eine Perfon wegen Diebſtahls. 

Zwei Perfonen wegen Fahrläffigfeit in ber Bes 
handlung bed Feuers. 

Zwei Perfonen wegen Tabakrauchens auf ber 


Straffe. ö 
Ein Wirth wegen unterlaffener Beleuchtung eined 


zur Nachtzeit auf der Straffe iehenden Wagens. 


Drei Verjonen wegen Verunreinigung von Ges 
bäubden. ., 

Vier Perſonen wegen Verunreinigung der Straße 

Zwei Perfonen wegen Anhäufend von Unrath vor 
ihren Häuſern. 

Eine Perfon wegen unanfländigen Benehmend vor 
Amt. 

Eine Perfon wegen unanftändigen Benehmens ges 
gen einen Polizeifoldaten. | 
Vier Mezger wegen Weidens ber Schaafe an vers 

botenen Plägen. J 
Eln Burſche wegen Vernichtuug eines ausgeſteck⸗ 
ten Pfandpfahls. 
Vier Perſonen wegen unterlaſſener Aufſicht bei 
ihrem Vieh. * 


Eine Perſon wegen Haltens eines biſſigen Hunds. 

Zwei Perſonen wegen unterlaſſener Anzeige bei 
Annahme von Dienſtboten. 

Eine Dienſtmagd wegen unterlaffener Loͤſung ei⸗ 
nes Dienſtbotenbuchs. 

Eine Perſon wegen Defraudation des Fleiſchauf⸗ 
ſchlags. 

Zwei Perſonen wegen Hauſirens. 


„ Eine Perſon wegen unbefugten Handels mit Feuer 
werten. 
Zwei Perſonen wegen Führung zu leichten Ge⸗ 


wichts auf dem Wochen⸗-Markt. 
Zwei Melber wegen Viktualien-Aufkaufs auf dem 
Wochenmarkte. 
Ein Müller wegen Lieferung eines ſandigen Mehls. 
Ein Bäder wegen Verkaufs davon gebackenen 
Brods. 

Ein Bäcker wegen Abgabe warmen Brodss. 

Ein Bäder wegen Verkaufs von nicht gewichn⸗ 
gen Brods. 

Neun Megger wegen Führung zu leichten OP 
wicht. 

Drei Wirthe wegen Ausſchenkens unſchmachhaften 


SBiers. 
"Fünf Wirthe wegen Uibertretung der Polizeiſtunde: 


Sieben Perſonen wegen Aufenthalts un 

b Schenke nad) dem Eintritt der Polizeiſtunde. 

wei Mannsperfonen und ‚ 

Drei MWeibsperfonen find in das Beſchaͤftigungs⸗ 
haus als Zwangsarbeiter aufgenommen worben. 

Drei Perfonen find in die Zwangsarbeits / Auftalt 
Plaſſenburg eingeliefert worden. 

Es ſind daher polizeilich beſtraft worden 112 In⸗ 
dividuen, außerdem iſt eine Perſon wegen 
Diebſtahis an das zuſtändige Etiminalgericht 
abgegeben worden. ee 

Ansbach, den 13. Dezember 1828, 

WMagiſtrat der Kreishauptftadt Ansbach. 

Endres. Stirl. 


ul # 
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Auf Anregung durch bie conceſſionirten deb⸗ dahier wird als unbefugter Schriftenfeꝛtiger hie⸗ 
füchner un) Gonvitoren dahier wird hiedurch wie⸗ mit befannt gemacht. 
derholt befaunt gemacht, daß mur diefen bie Ders Ansbach, den 18. December 1828. 


fertigung und der Verkauf der Lebkuchen oder ſon⸗ Stadtmagiijtrut. 
fligen zucerbackwerks zuftehe, allen übrigen uns Endres. Stirl. 
berechtigten Perſonen aber bei Gonftsfation der 

Bebfuhen oder des Zuckerbackwerks verboten ſey Bekanntmachung. 


m bij die lebertreter zur Warnung des Publi⸗ 


und dor gleichhäßiger Strafe öffentlich werben Sn Gemädheit der Statuten für die Gefellfchaft 


bekannt gemacht werden. ber Armenbefhäftigungs- Freunde dahier vom 24, 
ih, den 15, December 1828. November 1827 $ 13 wird am Schluſſe laufen⸗ 
Stadtmagiſtrat. den Jahres die Vertheilung der Preiſe an die be⸗ 

Endres. Stirl. EL fonders fleißigen und rechtſchaffenen Arbeiter vor⸗ 


genommen „werben. Zu diefer DVertheilung der 
2 Belohnungen werben die Armenbefchäftigungss 

Dad vetteln am beugrfichenden Neujahrstage, Freunde auf 

Borunter auch das unbefugte fogenante Nenjahrts  pittwoch den 24. Dez. Nachmittags 1 Uhr 

ſanmeln begriffen ift, wird, da ſolches gleich im Beſchäftigungshauſe fich einzufinden hiermit 

dem Ketteln überhaupt verboten iſt, nach DEM ergebenſt eingeladen, 

Refimmungen der allerhöchſten Verordnung vom Da am 2. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 

28, November 1816, die Bettler und Landſtrei⸗ im Saale des Befchäftigungshaufes für Die Mos 

her beir., mit körperlicher Züchtigung und im nate Dftober, November und Dezember I. 5. die 

Falle der Unanwendbarkeit derſelben mit Arreſt⸗ Ziehung Statt finden wird, fo wird auch dieſes 

hafe geahndet werden, zur allgemeinen Kenntniß der Armenbeſchäftigungs⸗ 

Def wird zur Warnung hiemit bekannt ge⸗ Freunde gebracht. 
** Ansbach, den 8. Dezember 1828. 


— [E14 


Ansbach, am 20. Dez. 1828. Adminiſtration der Armenbeſchäftigungs-Auſtalt. 
Stadtmagiſtrat. 
Dre, Stil. Nichtamtliche Artikel. 


— $ 


* 545 Aufforderung an Freunde der Lands 
= — * — — wirthſchaft A betreffend ‚bie vierte Ausgabe von 
langſt beſtehende Bero — Strafe verbo⸗ 5. &, von — Ritter von Kleefeld, Sach⸗ 
tm. Mat findet ; i nungen nehia, diefe Bes fen Eoburg’ichen Geheimen-Rathe, auf Würchwig, 

— — och für * dag die Pobles x. otonomiſch⸗ lameraliſtiſchen Schriften ꝛtc.) 
——e— — — Ge gan Während die Landwirthfchaft in Deutſchlaud fi 
—** —2* iche Bewohn ——— immer höherer Beachtung erfreut, während den. 
fh, ür ihre Säfte veran fende Männer der höchften Stände wie die eigents 


_ lichen Landwirthe, ihrer Vollkommnung die vollſte 
ch, am 20. December 1828 Aufmerkfamfeit zuwenden, während Deutfchlanbe 
Stabtmagiftrat. erhabene Fürſten ihr Fraftige Stüppunkte zu vers 

Endres, Stirl. leihen ſtreben, ſo wird die Anzeige ciner vierten 

— Auflage der Schriften meines ſeligen Vaters, — 


Dr Prloatſcribent Johann Friedrich Maſt welcher diefem Zweige menfchlicher Betrichfamfeit 
on .2:,9 339 
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den groͤßten Theil ſeines thätigen Kebens hingab, 
nicht als unwillkommen betrachtet werben. Sie 
bilden mit Kupfern ıc. 6 Bände oͤkonomiſch⸗kame⸗ 
raliſtiſche Schriften, A Hefte Briefwechfel und 
ungefähr 2 Binde find den Bemerfungen mehrerer 
würdiger Männer ded Fachs über die von ihnen 
gejammelten Erfahrungen gewidmet, wozu id) 
meine eigenen Wahrnehmungen im Gebiete der 
Landwirthſchaft ald Fortſetzung ded Syftenid mei⸗ 
nes Vaters auf den Gütern Pobled und Größgörs 
ſchen bei Lügen und Leipzig, fo wie anf Reifen 
durch Deiterreich, Ungarn u. f. w. beifügen, und 
auf diefe Weiſe jene Schriften ſelbſt gleicyfam big 
anf unſere Zeit fortgefegt dem Publifum übergeben 
werde, Der f.würtembergifche Direftor der Ver- 
ſuchs und Unterrichts-Anftalt für den Landbau J. 
N. v. Schwerz zu Hohenheim bei Stuttgart wird 
fein gediegenes Wort über das Ganze in «einer 
Einleitung niederlegen. Durch dieſe Einridytung 
wird der Freund der Landwirthſchaft ein Handbuch 
erhalten, daß den Wünſchen der vielen Freunde 
und Gönner, welche mich zu dieſem Unternehmen, 
dir ſeit langer Zeit die dritte Auflage völlig ver: 
griffen, und durch den Buchhandel nicht mehr zu 
haben ift — auffordirten, entfprechen wird. Mein 
Pater war es, ber die fandwirthfchaft nach durd)- 
dachtem Syſtem eigentlich reformirte und durch 
einen richtigen Turnus des Feldbaues, durch Auf 
hebung der Brache, den Bau der Zutterfräuter, 
beſenders aber des Klees und des Anbaues deſ— 
ſelben in der Brache, des Rapſes oder der engli⸗ 
ſchen Kohlſaat, der Runkelrüben, durch Einfüh⸗ 
rung der Wechſelwirthſchaft und Stallfütterung 
2c., der Landwirthſchaft eine neue Epoge öffnete. 
Das von ihm erzeugte und ſtatthaft gemachte 


rn: 


Gutes — fagt Pohl in dem Archiv der deutjchen 
Landwirthſchaft, October 1520 und September 
41893 — it nach und nach in aller Stille in die 
Wirthſchaften übergegangen, aber die allerwenig- 
ten, welche von feinem Wirthſchaftsſyſtem reden, 
oder durch dasſelbe wohlhabend geworden find, has 
ken defen Schriften in Häuden gehabt, vielwe— 
ner gelefen, wert fie im Buchhandel fehlen.” Er 
ar ed, der ächt deutſchen Siuneg lebte und wirk⸗ 


asuh 
te, der bei tauſend Anfeindungen doch bed: Guten 
nie [aß wurde, den die ebeliten des deutſchen Bok 
fed, und Engländer wie Ungarn, Böhmen wie 
Dänen: mit ihrer Achtung perfönlih zu großem 
Theil beehrten, den Kaiſer Joſeph der Zmeite 
feiner VBerdienfte wegen um den Bau bed Landes 
mit Erhebung in den Reichgritteritand ehrte, der 
von Oeſterreich, Rußland und Preußen ber die 
bedeutenditen Anträge erhielt, atnd dennoch immer 
treu und beftändig fich auf fein Eigenthum und 
fein freies Wirfen beſchränkte. Erzeigte und’ lehrte 
praftijch, wie einzeln der Werth eines Gutesdurh 
richtige Behandlung unglaublich erhöhet werdet 
kann, und überall finder man die Spuren feine 
freinärchigen und fräftigen allgemeinen Wirfend 
„für dis, Intereſſen der Merfchheit. Seine Schrifs 

:, ten, bleiben ihrer innern Gediegenheit und ihrer 

die ganze Landwirthſchaft umfaſſenden lichtvollen 
und praktiſchen Darſtellung wegen eine nimmer ver? 
fiegbare Duelle für Theorie und thätige Anwen— 
dung. Jedem nun, der Autheil nimmt an dem 
Grundpfeiler der National: Wohlfahrt; jedem, dem 
Landwirthichaft Fein leeres Wort ift und der ernſt⸗ 
lich ſich des Beſitzthums werth zu machen ſtrebt; 
jedem, der fein Gut verbeffern und deſſen Ertrag 
vermehren will; jedem Beamten, ber Kenntniſſe 
dieſes Fachs ſucht und za verbreiten ſtrebt; jedem 
ber. im Volke lebt und ſich und Andern Nutzen zu 
ſchaffen ſucht, wird dieſes Unternehmen ange 

mehm ſeyn, und er witd ihm feine Theilnahme 
nicht verſagen. Der Preis dieſes nun in LO Bänden 
beftchenden Werke iſt auf 4 Kronthaler Für Sub⸗ 
ſeribenten und auf 3 Kronthaler für Praͤnumerau⸗ 
tem feſtgeſezt. Der Druck beginnt, fo wie noͤthige 
Anzahl von Beftellungen eingefommen fein wird, 
um deren Ertheilung an mich oder Die Adreſſen, 
welche zur Sammlung derſelben ſich öffentlich ans 
bieten, ergebenjt angeficcht wird. Die Pränumes 
ranten und Subfcribenten werdeu. bem Werfe vors 
gedrudt, und deshalb um deutliche Bezeichnung” 
der Namen gebeten. 

Schloß Fünfftetten, im Nezatkreis des König: 

reichs Bayern und Landgerichts Monheim, im 
Dezember 1828. 

R. ©. Schubart von Kleefeld. 
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Driefe und Gelder erbitter fich, portoßyer,., haben bei 
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Öfeheride zur Kicche Neunfketten geh 


en 4 r N ! 
cunſtetten, ben — eingeladen. 


heiten auf * Fällen uud örtlichen Hauts 
halten, e; 
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2 Eten eſſe n⸗und Loof e⸗Verkauſy 5 Meinem bisherigen Arrac zu th. 12 fe 
Run dritten am 2. Januar 1829 ſtatt habenden habe ich neuerdings eine ganz vorzügliche Sorte 
Kiehung der Grokherzoglichen Heſſiſchen Anlehens⸗ zu 1 fl. 24 Pr. d. Bout. beigelegt. Dergleichen 


ſtadt⸗ den:25,Aug.:1825, wor⸗ werden auch in halben Bout. u. kleinern Quanti⸗ 


Feige ‚von. 60000-fL,, 20000 fl, täten ‚abgegeben. ‚Bei Herannahung der Feier 

k, 5000 fl. und abwärts big 60 ‚fl. tage. empfehle ich mid) Damit, fo wie nit meinen 

MWeornen werden, ſind bei Unterzeichnetem übrigen Spezereyen, Nauch⸗ u. Schnupftabaken 

Original⸗Promeſſen a õ fl. im 24 fl. u. ſ. w. eines lebhaften Zuſpruchs ergebenik, 
"et, und 2) Anlehens⸗ Looſe in Na- Höger, Spezereiz u. Lederhändler. 

M ben billigmoöͤglichſten Preißen, bei wel⸗6. Bei mir iſt ädhter Arrac de Batayja an⸗ 


N den Käufern noch der Vortheil ein⸗ Hefonmen, wovon id) die Bouteille au 1fl. 24 fr. 
d, daß ſolche auf deren Verlangen verlaufe. 
iehung, jedoch nur im Laufe des Mo- Erhard Holzinger, Lit. A. 161. 


tiög gen 1929 mit. 4 Fl. unter dem Ankaufs⸗ 7. Guter Arrac ‚de Batavia iſt zu billigen 
be gegen baar an mich zurückgegeben Menden Preiſen in Bonteillen u, Eleinern Quantitäten zu 


Joſephthal. 


N. A. Oberndörffer dahiex u 
8. Am Stephanstag d. 26, iſt Tauzmuſik im 


Rd LET ae SE Be 
)s 


Andftüde werden auf Fünftigen Dienſtag Bad, wozu ergebenſt einladet, Kleinſchroth. 
—8 Jahrs Mittags uach 12 Uhr 9. Künftigen Freitag als am Stephanstag iſt 
34: Jahre Yon Michaelis 1828 big das Tanzmuſik ‚Im. ſchwarzen Adler ‚, wozu höflichit 

m ngelhardtiſchen Wirthshauſe da⸗ invitirt, Meyer. 
na Me Geuebhmigung verpachtet, als: 10. Am zweiten Weihnachtsfeiertag iſt Tanz⸗ 
en die Müderin, 3 Tag, Wie⸗ mufif, wozu ergebenft einladet, Wellhöfer. 


1 Zagtv, die obere Kühbrück— 11. Es wird in einem Königl, Nentamt ein 
SAW. die untere Kühbrückleings Gehilfe gefucht, der die Perzeption der Staats 


er Rufen die Hezenwieſe, Tagmw Wiefe Gefälle: fchon beforgt hat und ſich darüber fowie | 


wäh, Tagw. die Weihekwieſe, über Fleiß und Treue ausweiſen kann. Belegte | 


N bnigwieſe 1 Morg After im Anmeldungen befördert die Commiſſions⸗Anſtalt 
laduichhan 14 Morg Acker im Kronberg. © A, 113 in Ansbach. 


27; 


De. sag, 0 Zu vermiethende Wohnungen. j 


... Gtiftunge.g) andt. 
— Der nn tem D. 325 iſt ein meublirtes Zimmer zu vermiethen. 
3 r 
—* tel von Schü in Nürnberg — | 
en  Öefundheitg, Taffent, wels i j 
Aa den Zeugniſſen vieler berühmter Her⸗ St. Johan uis-Kirche. 
* und na jenem des königl. Kreis- und Getauft vom 15. bis 21. December. 
ds m polizei⸗ Ppyfarg in München 1. Sohann ‚Michael, Sohn des Metzgermei⸗ 


* 


ing großen Nutzens in rheumatifch sars ſters Engerer in Hennenbad); 2. Johann Berns 


hard, Sohn des Taglöhnerg Schäfer in Strüth; 
ag Vorzügfichite bewährt, it dar 3. Maria Barbara » Tochter deg bürgerl. Inwoh⸗ 
zig und allein bei ners Röfcinger, 
.Dee. 1828, 


+ den gg 
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Getraut den 21. Dechr. i 

Sohann Zacharias Herbſt, Bauer im Kammers 
forft, mit Margaretha Yarbara Fifcher. 

Begraben vom 15, bie 21. Dechr. 

Sohann Lorenz, Sohn ded B. u. Fuhrmannd 
Baßler, 1.8.3. 6 M. 14T. alt am Frieſel. 
St. Gumpertus-Kirche. 

vom 15. — 21. Decbr. 1828. 
1. Getaufte. 

1. Chriſtian Ernſt, Sohn des 2ten Pfarrers 
an der St. Gumpertuskirche Herrn Schnizlein; 
2. Karl Julius, Sohn des B. und Schloſſermei⸗ 


ſters Biſchoff; 3. Johanne Caroline Mathilde, ſ 


Tochter des Königl. Rechnungskommiſſars Herrn 
Schwarz. 
2. Begraben. a 
Shrifian Eruft, Sohn des Stadtſoldaten Stör, 
fr 4M. 1 T. alt am Zehrfieber. — 


Katholiſche Stadtpfarrei. 
Begraben den 14. December. 


Sohanıt Georg Gunkel, Königl. Weggeldseinneh⸗ 
mer, 68 I. alt, ft. am Schlagfluſſe. 


Todes⸗Anzeige. 


Den 19. Dez. verſchied unſre gute unvergeß— 
liche Mutter, 
richts⸗Kanzliſtin, Frau Johanna Drechſel, nad) 
glücklich überftandner Operation, am Brand; kurz 
aber groß war ihr Kampf. Denn nach ‚zwei 
ſchmerzenvollen Tagen fahen wir und durch den 
Tod unfrer fetten Stüge beraubt, Allen unſern 


theuern Verwandten und Freunden widmen wir 


diefe Trauerkunde mit ber gehorfamften Bitte um 


Ihr ferneres Wohlwollen. 
Die hinterbliebenen Töchter 
Seanette, Caroline und Jette Drechſel. 


Fremder Anzeigen. 
vom 14. big 20. December 1828, 
Krone. Hr. Kfm. Wohlmann v. Regensburg, 


Hr. Kfm. Seidel v. Mit. Breit, Hr. Kfm, Zais v. 
Kanftadt, Hr. Kfın. Gutmann v. Frankfurts a. D., 


—t(— 


die verwittwete Appellationg Ges , he 
‚„Plauter Löhlein v. Oberſulzbach, Hr. Gutsbefiger 
„Schere, v. Weitheim, Hr. Handlungs Commis 
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Hr. Kfm. Bayer v. Coburg, Hr: Ford Willmerod 
mit Familie v. Effer, verwittibte Frau Gräfin & 
Pickler Limpurg v. Nurnberg, Hr. Graf Louis v. 
Pickler Limpurg v. Burgfarrubach, Hr. Baron v. 
Süßkind mit Gattin v. Denneulohe, Hr. Kfm. 


Kobbe v. Frankfurt a. M., Hr. Kim. Herold v. 


Regensburg, Hr. Kfm. Frank v. Frankfurt a. M. 

Stern. Hr. v. Hartmann, K. B. Hauptmann 
im General» Quartiermeiiterd » Stabe der Armee, 
v. Nürnberg, Hr. Kim. Reinhard v. Würzburg, 
Hr. Kandrichter Lindig v. C. Heilbronn, PR 
Schubart v. Kieefeld und deffen Nichte v. Sach⸗ 


en. 

Löwe. Die Hrn. Kaufl. von Mülach v. Aug 
burg und Levi v. EBlingen, die Hru. Handels⸗ 
feufe Higinger und Kohn v. Met. Erlbach, Pr 


; N Bee v. Deitelfchwang, die Hrn. Kaufl 


>. Lahr, dann Schäfer u. Kern v. Nürn⸗ 
berg, die Hrn. Fabrifanten Paul Städler u. Joh. 
Städler v. Nürnberg, Hr. Gaſtwirth Holzinger 
v. Nürnberg, Hr. Freiherr v. Hertlein v. Fran 
furth a. M., Hr. Kfm. Hannewacker v. Wiry 
burg, Hr. Kſm. Sad) nebft Sohn v. Ulfeld, Hr 
Handelsmann Ziegler v. Göningen. 

Weißes Roß. Hr. Handelsmann Reiber % 
Tübingen, Hr. Weinhändter Arnold v. Tüngers⸗ 
heim, Hr. Fabrikant Schmidt v. Nürnberg, Pr 


„‚Dilerwann v. Münden, Hr. Srudent Gaillwitzer 
v, Sartenhofen. 

„Traube, Die Hrn. Fabritanten Löw v. Brud⸗ 
berg, und Bayer u. Mayer v. Nürnberg, Hr 
Wıldmeifter Rabus v. Obernzenn, Hr. Rechts⸗ 
praktikant von Falkenhauſen von Weiſſmain, Hr. 
Regiments-Auditor Büttner und Hr. Bataillonde 
Auditor Bitthäufer von Bayreuth, Hr. Auditor 
Kratzer u. Frau v. Vaſold v. Bamberg, Hr. Fa⸗ 
brikant Fleiſchmann v. Lauf, die Hrn. Studenten 
der Theologie Paul von Kauf und Hartmann von 
Schönberg, Hr. Landgerichts, Apeffor v. Scheuerl 
v. Schwabach. 

Zirkel, Hr. Kfm. Hoffmann v. Hildburghau⸗ 
In, Hr. Zabrifant Honig v. Roth, Hr. Kfm 
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SHE v. Augcburg, Hr. Privatier v. Voller v. 
oͤhren, Im. Studiosi med Schwarzer, Bas 
fetel und Hui v. Münden, Hr. Rechts» Rath, 
nie Difelobüy, Hrn. Stud, theol. Tregel 
x » Stumpf v. ir leus und Schön 
thal h Birzburg, a ” 
Pin Dr. Lehrer Bingmann v. Dettingen, 


N D . S 
Terre Dr. Schullehrer Zeller mit 


: Oraue Wolf, Hr. 
ty, Neuftadt a. d. 


ranz. Hr, 


Schulamts⸗ Kandidat 
— A. 

Ned 
Im, / Hr. 


Fabrikant Bauereiß v. 
Schullehrer Bauereiß v. Gleißen⸗ 
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delamtnachum a8 
gen Öffentlicher Be örden 
Berhledenen Sicher ’ 


l. Lin 
finder Ai J aniglich Bayeriſche Poſtamt Ansbach 
Minden. ig, ‚Penjenigen K. Behörden, Ges 
welche bei 
Rezatkreis = Sntellis 
Machen, 1 en und beziehen, bekannt zu 
für dag Couvert, gleich wie im 
1829 17, ne für das nächftfommende Jahr 
ſch Ührigeng * A berichtigen fey und bezieht 
ec 1827 (age Bekanntmachung dd. 22. 
FANE pro 1997. 32 des Mepat - Kreis Gitelli 
Mer mu gm...’ Dip. 3838) nad) weldyer im⸗ 
U entrichten ; Aahrlich⸗ Gebühr für das Couvert 
templarten = daffelbe ein oder mehr 
Ausbach var. De Aigeng6lattes enthalten, 


. % Nuhlhoiz Yoftmeifer, 


® Da für, 

— von * ef Jahr der Bau der Vizinal⸗ 
— iſt, in Venfichte nach Großenried ges 
üdert —* Straſſe demnach wieder un⸗ 
* en kann; fo wird dieß an⸗ 
ertie N gemacht... 

a den 35 Deißr. 1898, 

ayer. kandgericht. 
von Merz, Landrichter. 


Tr 


erledigten Patrimonialrichtersſtelle I; 


Verpachtung ausgefeßt werden, 
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3. Die unter den Scaafen zu Großenried und 
Kleinried im Monate September d. 5, ausgebros 
chene Raude war beinahe ſchon ganz gehoben, iſt 
aber feit einigen Tagen durch die Unvorfichtigfeit 
einiger Schaafbeſitzer aufs Neue ausgebrochen. 
Dieß wird andurch öffentlich bekannt gemacht mit 
dem Bemerken, daß aller Schaaf⸗Kauf⸗ und Bers 
fauf in vorbenannten beiden Orten, big aufge 
Weitere, verboten iſt. 

Herrieden, den 14. Dezbr. 1828. 

Königliches Landgericht. 
von Merz, Landrichter. 


4. Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß auf Befehl der Kgl. hohen Kreis, 
Regierung in Ansbach bie zur Wiederbefegung der 
: Claſſe in 
Neuhaus die Verwaltung diefeg Gerichts vom hie, 
figen Königı. Landgericht beforgt wird. 

Herzogenaurach, den 19. Dezember 1828, 

Könige, Landgericht, 
Müller, Landrichter, 


5. Zu Folge hohen Regierungsbefehls ſoll die 
K. Mündauracher Jagdrevier wiederholt, unter 
den beſtehenden Verordnungen, der öffentlichen 
Hiezu hat man 
Termin 

auf Montag ben 5. fünftigen Monate 
beftimmt und ladet pachtfähige Jagdliebhaber ein, 
Morgens 10 Uhr im Bureau des unterzeichneten 
K. Rentamts zu erfcheinen, 

Erlangen, den 13. December 1928, 

Kgl. Forftamt. Kgl. Rentamt. 
v. Paſchwitz, Forſtmeiſter. v. Lips, Rentbeamter. 


6. Künftigen Freitag über 8 Tage ben 2. Gas 
nuar 1829 Mittags 12 Uhr wird im Heubeckſchen 
Wirthshauſe zu Neunſtetten eine Quantität Wai⸗ 
zen⸗Korn⸗ Gerſten⸗ und Wirr⸗ Stroh, ſodann 
eine Parthie Aftergetraidt mit Vorbehalt höchſter 
Genehmigung an den Meiſtbietenden öffentlich vers 
fauft, und Raufsliebhaber hiezu eingeladen , wo⸗ 
bei bemerkt wird, daß das Stroh in der Zwiſchen⸗ 
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zeit von dem Wirth Heubeck vorgezeigt werben 
taun. 
Herrieden, am 20. Dez. 1828. 
Königl. Rentamt. 

Heim, Rentbeamter. 
7. Zur abermaligen Verpachtung der Burg⸗ 
bernheimer, Lenkersheimer und Kaubenheimer 
toͤnigl. ararialiſchen Jagden, unter den allgemei⸗ 
sen Jagdpachtbedingungen, wird Tagsfahrt auf 

Freitag den 2. Januar 182% 
Bormittags 10 Uhr im k. Rentamtds Gebäude zu 
Ipsheim feitgefeßt, wozu Sagdpachtfähige, hiemit 
eingeladen werden. 

Et. Ipsheim und Neuſtadt a, d. Y, den 9. Des 

gember 1828. 


Kgl. Rentamt. Kol. Forſtamt. 
Gebhard, Graf von Soden, 
Mentbeamter. Forftmeifter. 


8. Am 30. d. Mt. Dezember findet im Re⸗ 
vier Arberg der Verkauf von weichen Abſtandholz 
nebſt Wellen ſtatt. Zuſammenkunft im Wirths⸗ 
hauſe zu Dennenlohe V. M. 10 Uhr, 

Gunzenhauſen, den 17. December 1828. 

Köoͤnigl. Bayer, Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

9. Bei den vier gemeiuſchaftlichen Stiftungen 
zu Rothenburg können 3 bis 4000 fl. in Poſten 
"zu 1 bis 500 ff. ausgeliehen werden. Diejenigen. 
Capitalſucher in oder anfer dem: hiefigen Landge⸗ 
richtsbezirk, welche bie hinreichende Sicherheit, 
innerhalb ber eriten Hälfte des Steuer » Sapitald 
zu Teiften im Stande find, wollen baher die vor⸗ 
gefchriebene gerichtliche Anlehend Tabelle bei der 
Aominiftration vorlegen, weldje dann die erfors 
gerfiche höchſte Natification einholen wird. 

Rothenburg, den 18. December 1828. 

Königlich Bayerſche Adminiftration der gemein— 
ſchaftlichen Stiftungen, 
Sutor, Berwefer- 


# 
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Gerichtliche Bekanntmachungen. J 


1. Montag den 29. dies Monats werben it 
dem vormald Steinbreherifhen Wirthshaufe zu 
Neunftetten nachbenannte Gegenftände,. aldi 7 
Säcke alter Hopfen, 29 Eimer brauned Winters 


bier, 28 Schäffel Malz, 24 Klafter Scheitholz, 


24 Geniner Heu und Grumeth, 14 Schober Sttoh, 
2 Pferde und ein dopvelter eichener Kleiderbehäl⸗ 
ter gegen gleich baare Bezahlung öffentlich an den 
Meijtbietenden vwerfteigert, und Kaufsluſtige hier 
zu eingeladen. 
Herrieden, am 19. December 1828- 
Königl. Landgericht. 
| v. Merz, Landrichter. 
1%; E8 wird andurch zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß ber abwefende Johann Georg Ot⸗ 
tinger durch Erkenntniß vom 29. v. Mis. für 
verſchollen erklärt worden iſt, und deſſen Vermö—⸗ 
gen ſeinen nächſten Verwandten, welche ſich als 
folche legitimiren, gegen Kaution ausgehändiget 
werden wird. 
Monheim, den 1, Dez, 1828. 
Königliches Landgericht: 
Demharter, Landrichter. 










Augsburg, den 18. Dee 1828. 
Staats: Papiere Briefe. Geld. 
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für den Neiat-Rreig, | 
Rio, 104. Ans bach, Samftag den 27. December ig2853 
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Amtlide Aetiken 
— rr — 


Ne Bet anntmachungen der Koͤniglichen Kreis-Behoͤrden. 
A. ei 


Ben Im Namen Seiner Majepiär bet a 


Burg ya 1,5. Sleich bei den Haren Vefimmungen der $$. 14 u. 62 der alerhöchften Veran 


bei der er gas per 1825 feinem Zweifel unterliegen Founte, daß Yon, der 8 


gl. Regierung 


a ds Mis im 97. u. 98, Stücke des Kreis ⸗ Intellgenzblatts erfaffenen Bes 
Gef, ber, das Dienfibothenwefen- weder eine Abänderung der 


— ſich doch an ein Eiugriff in die richteramtliche Competenz begbfichtige. wurde, fo. findet man N 


beftehenden bürgerlichen 


ZU erklaren die von einzelnen Unterbehörden erhobenen Zweifel veranlaßt, hiemit ausdrücklich 
gierum dem die ‚pbenerwähnte Bekanntmachung ſich der organiſchen Stellung der 
un 


dan pi, * erpolize behörde gemäß blos auf bie polizeilichen Verhäftmife der Dienftboten 
A 


2 Bfehenpen Ade Einmaigfung der einföhlägigen Dbrigfeiten bezieht, durch Diefelke nirgende 
mihn — burgeruchen Gefegen Derogirt ‚snod) — dürch ben $. 40 jener Befannts 
Mei, —* ramt jn den ‚gu deſſen Serfaflängsmäfigem Wirlungstreiſe geſeblich gehörigen 


Dirnag j; den. Gerintgächtige feyn je. 
— HR ſich allenthalben. auf das Gen — 
ach, den 20. Dezember 1828. ee ee 
Königliche Regierung des Nezatkreifeg, Kammer, ded Innern, — 
ee a von, Mieg, Präſident. 


eo...) 3 “pr LEI er 


in, 


Band La FR Ai wo TH 
de zu achten. ee ie 





a u 3⏑—8 . 


SrsFreng 


— a dern a ee, >. 7... 
l% Dienſtes paper. Tee Koͤnigliche Majeftät haben amszg, Die, 
h . 38 die erlediate. i elf, Di 
— * ei 8. Dejemger db. Is. die erledigte. Pfarrei Zauberzelf; Defh- 


A gend Shi: ver 


didat 2* der bisherige Schul: nats Rothenburg, dem zweiten Perrer Johan 
N) kr in Dorfgü⸗ Friedrich Merz. zu ‚Kafendorf, Dekariats' Kukıtrs 


d 
Forf Gar nn Kirchendiener in ganz — sergnäbigft zu verleihen gerne 


— 
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Polizeilihe Bekanntmachungen. 

Das Betteln am bevorſtehenden Neujahrstage, 
worunter auch das unbefugte ſogenannte Neujahr⸗ 
ſammeln begriffen iſt, wird, da ſolches gleich 
dem Betteln überhaupt verboten iſt, nach den 
Beſtimmungen der allethöchſten Verordnung vom 
28. November 1816, die Bettler und Randftreis 
cher betr,, mit förperlicher Züchtigung und im 
Falle der Unanwendbarkeit derfelben mit Arrefts 
ftrafe geahndet werben, 

Die wird zur Warnung. hiemit befannt ges 
macht. 

Ansbach, am 20. Dez. 1828. , 

Stabtmagiftrat, = - 
Enbred. Sitirl. 

Das Schießen in der Neujahrsnacht, Werfen 
von Schwärmern und dergleichen iſt durch ſchon 
laͤngſt beſtehende Verordnungen bei Strafe verbo⸗ 
ten. Man findet jedoch für nöthig, dieſe Bes 
flimmungen zu erneuern und bemerkt, daß die 
Hausbefiger für fämmtliche Bewohner ihres Haus 
ſes und die Wirthe für ihre Gäſte verantwortlich 


d. 
si, am 20. December 1828, 
Stabtmagiftrat: 
Endres. Stirl. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. CEntbindungs- Anzeige) Mel 


am 20. d. M, erfolgte glückliche Entbindung mei⸗ 
ner Frau von einem gefunden Mädchen meldet 
feinen theifnehmenden Freunden und Verwandten, 
Lichtenau, am 23: December 1828. | 
Engerer, Pfarter, 
2. Bel dem Materialiiten König dahier find 
nachbenannte Waaren in den beften Qualitäten 
und zu den. biffigften Preifen zu haben, als: äch⸗ 
ter Batavia⸗ Arrac und Jamaica⸗Rhum in I u. 
3 Bonteillen, Biſchoff⸗ und Punſch⸗Eſſenz, Tho⸗ 
solade wit und ohne Vanille, feine runde Ulmer 
Gerfte, grünes Korn, Koͤlniſches Waſſer vom 
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RKommiſſionslager der Herxen Karr u. Comp. zu 


München dad Glas für 36, 30 und 26 kr., vor 
trefflicher DOpodeldoe, Dfenlaf, ganz feines Ber 
liner Rauchpulver und Rauchkerzchen, feiniter 
Thee Blöm in 4 Pfdꝛ Büchfen und auch ‚offen, 
forte feinfter ſtaubfreier Perl⸗ Hayſant⸗ und Boy 
Thee, Vanille, Münchner franzöf. Spielfarten, 
ächter Weineffig für 8 fr. die Maas, nebſt allen 
Material » Begetabiliens und Spezerei» Waaren. 
3. Eine friſche Sendung: von ächten Mailäns 
der wafjerbichten Seidenhüten für Herren und Da 


men in verfchiedenen Farben it angekommen bei 


oh. Juſtus Loſchge in Ansbach. 

4 CEmpfehlung.) Unterzeichneter. bringt 
hiermit zur ergebenften Anzeige, daß er ein Cum 
miffionslager von Nürnberger Lebkuchen errichtet 
hät, und nun alle Sorten diefes Artikels, ſo 


wie die dahin einfchläglichen Zucerwaaren, zu 


den billigſten Preiſen verkauft. Um geneigte 
nahme hoͤfligſt bittend, verſichert er bie beilt 
Bedienung. 
Leutershauſen, am 10. Dezember 1828. 
Joh. Jacob Wellhoͤffer. 
5. Am 31. December iſt im Caſino Ball. 


Aunfang Abends um acht Uhr. 


6. Am 1. Jannar 1829 iſt Ball im Bram 


denburger Haus: Der Anfang iſt Abends 8 Uhr. 
“ Entree 36 fr. , wozu ergebenjt einlabet, 


Beyerlein. 


fs: 7. AmN eni Tan mufif bei 
ER I har Be a 


“8 Montag ben 29. dieſes Monats werden 


im Hauſe No. 398 Lit. D. einige gut konſervirte 


Meubels aus freier Hand gegen baare Berahluug 
derfauft. Ber 


Eommifflond- Anftalt A. 113 in Ansbach. 


1) Es wird eine in ben Jahren vorgerüdte 
Dienftmagd, welche etwas kochen kann, geſucht. 
2) Zwei aufgefegte ſchoͤne Spiegel ftehen zu ver⸗ 
kaufen, desgl. 
3) die Stunden der Andacht, ſauber erhalten. 
Friedr. Moſer. 
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verichiedenen Inhaites. 


1. Da Konigl. Bayer, Wechfelgericht Ans⸗ 
* Neh fc, veranlaſ durch erhobene Anftände 
denef der Vedfelfähigkeit feiner Gerichtsan, 
Förigen Solgendeg befannt du machen: 
Ü) Rad der Verordnung vom 29. Det, 1825 . 
rede ſch Die Competenz des Wechfelgerichtg 
q über alle wechfelfähige Perfonen in jes 
Örbietätpeifen des Rejzatkreiſes, in wel⸗ 
4 der das preuſſiſche kandrecht, noch das 
in * Wechſelrecht eingeführt iſt, z 
deg 


die Vechjetfähigkeit allen berechtigten 
ten un 


d in eine echſelmatrikel ein⸗ | 
d Bildung biefes Wechſelma⸗ 
er der durch das Geſetz 
Bed —* — singefüßrten „bayerifchen 


(4 . 0 ' 
ah ne und Handelsfeute ‚mit: Außs 
NG hate, un, Dorföftämer, fie mögen für 
und fonpyg' oder in Societãt ſtehen, fammt 
Heichthajy, “ohnden ſeyn ſollen, bei fünfzig 
7 ab afe ihre Kamen anzugeben, 
irma franco einzufenden, - 


9) Da fe y nd Motocoffiren zu laſſen. erg #0: 


r Gerichtsbarfeit des unters 
* herichts ſtehenden Hanbeies 
dieſer Oblie "anten bisher unterlaſſen haben, 
wird Denjetk pet gehörig nachzukommen; fo: 
en hier urch eröffner, daß derje⸗ 
—— binnen vier Wochen vom 
teigj s Fung dieſer Bekanntmachung 
anelligenzblatt an ſeine Hanbels 
OR Mehpen, m Ramen, der die 
die fämmer; A s Genoſſen unter fic, begreift, 
wo die Amen derfelben, dann ben 
hörig Sega Handlung geführt wird, in ge⸗ 
annachſagpter FM Angezeigt haben follte, 
! Fe Strafe yon fünf u 
genommen Werben würde, 


— 
Delamtnachungen oͤffentlicher Behoͤrden 


Heſthes dom 11. Gept.1895 im 


nd 
— 


anfängt; fo iſ gleichfalls. bei fünfzig Thaler 
Strafe binnen Drei Monaten, bom Tage der 
Veränderung ober Errichtung an, auf die oben 
angegebene Art bierortg Anzeige zu erftatten. 
Ansbach, am 18, December 1828 


Königl, Wechſelgericht Ansbach. 
en: Buſch. 
2. Da für dieſes Jahr der Bau der Bizinal 
Straffe von Der Dohenfichte nach Großenried ges 


ch allgemein befannt. gemacht 
Herrieden, den 13. Dezbr. 1828. 


d Fabritanten zu, welche des⸗·⸗· Koͤnigl. Bayer, Landgericht. 
$. 4 der Baper. Wechſelordnng 


u Yon Merz, Fandrichter. 
3. * Die unter den Schaafen au Öroßenried und 
Kleinried im Donate September d, 5. ausgebros 
war beinahe.fchon ganz gehoben, iſt 


Dieß wird andurch öffentlich befannt gemacht mit 
dem Bemerken, daß aller Schaaf⸗Kauf⸗ und Ver⸗ 
kauf in. vorbenannten ‚beiden Orten, ‚bie aufs 
Weitere, verboten ift, 
Herrieden, den 14. Desbr. 1898, 

Königlicheg Landgericht. 

von Merz, Landrichter. 
Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß auf Befehl der Kgl. hohen Kreis— 
Regierung in Ansbach bis zur Wiederbefegung der 
erledigten Patrimonialrichtersftelle 1. Glaffe in 
Neuhaus: die Verwaltung diefeg Gerichts vom hies . 
figen Königt. Landgericht beſorgt wird. 

Herzogenaurach, den 19, Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 

Muüll⸗er Landrichter. 

5... Am. Montag deu 5 Januar 1829 Mits 
tags 1 Uhr verkauft das Königl. Rentamt Uffen⸗ 
heim zu Ergersheim im Fluhreriſchen Gaſthauſe 
10 Schfl. Erbſen, 23 Schfl. Linſen, 8 Schfi. 
Wicken, 134 Schfl. Gerſte, dann 29 Schober 
Erbſen⸗ Widens und Öerften » fo wie auch 
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eine Quantität langes Stroh im öffentlichen Auf⸗ 
firich an die Meiftbietenden in einzelnen Parthien 
vorbehättlih höchſter Regierungs » Genehmigung 
und ladet hiezu alle Liebhaber ein. Gämmtliche 
Früchte, fü wie das Stroh, liegen theild in der 
Zehentfchente zu Ergerdheim, theild auch in der 
zu Buchheim und können allda täglich fo wie am 
Verſteigerungstag ſelbſt eimgefehen werden, 
Ufenheim, ben 23. December 1828, 
Kgl. Rentamt, 

Poͤhlmann, Rentbeanter.: 

6. Der öffentlihe Berfauf eines ſtarken 
Quantums Nubs und Brennholz wird am 6:8 
Mid. Januar auf dem Revier Absbärg:ftatt fire 
den. Zuſammenkunft auf der Neuenherberg Vor⸗ 
mittags 9 Uhr. a 

Ounzenhanfen,' ben 23. December 11828, 

FE REBE Forſtamt. - — 
Frhr. Von der Borch, Forftmeifter. 

7. Zur: aberıtaligen Verpachtung der Burg 
bernheimer, Lenkersheimer und Kaubenheimer 
fönigl. aärarialiſchen Jagden, unter den allgemeis 
sten Fagdpachtbedingungen, wird Tagsfahrt auf 

“ Freitag dem 2. Januar 1829 
Vormittags ID Uhr’ int 'f. Rentamts-Gebãaude zu 
Irsheim feſtgeſetzt, wozu Jagdpachtfähige hiemit 
eingeladen werden. * 

Mkt. Ipsheim und Neuſtadt a. d. A. den 9. De⸗ 
zember 1828. 


Kgl. Rentamt. Kgl. Forſtamt. 
Gebhard, Graf von Soden, 
Rentbeamter. Forſtmeiſter. zoo 


8. Das Königlich Bayeriſche Poſtamt Ausbach 
findet für nöthig, denjenigen K. Behörden, "Ges 
meinden, Pfarreien und Privaten, welche bei 
deffen Zeitungs s Erpedition Rezatkreis » Intellis 
genzblätter beitellen und beziehen, befannt zu 
machen, daß für das Couvert, gleich wie im 
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5329: 1: jährlich: zu berichtigen Fey und bezieht 
ſich übrigens auf ſeine "Bekanntmachung dd. 22. 
Dec. 1827 (Stüd 5% des Nezat » Kreids Intellis 
blatts pro .1827., pag. 3838) nad) welcher ims 
mer nur 1 fl. jährliche Gebühr für das Gonvert 
zu entrichten /iſt, es mag daſſelbe ein oder me h⸗ 
tere Exemplarien des Intelligenzblattes enthalten, 
Aunsbach, am4. Dec. 1828. 
C. F. v. Muhlholz, Poſtmeiſter. 


9. Von der Freiherrlichen von Crailsheimi⸗ 
ſchen Rittergutsherrſchaft iſt Das unterzeichnete 
Amt beauftragt, vor dem alten rninsfen Schloß 
zu Lima den baufälligen Dachſtuhl und das 
ſchadhafte Mauerwerk mic allen, was an Zies 
gen, Holz, Steinen und Eifenwerf daraus er 
langt werden kann, auf den Abbruch im Wege 
der Verſteigerung an den: Meiſtbietenden zu 
verkaufen. Hiezu werden Kaufliebhaber 

auf den 7. Januar 1829. Nachmittags 2 Uhr 
in das Schuſteriſche Wirthehaus zu Thann eins 
geladen, wo die Verkaufbedingniſfe eröffnet wer⸗ 
den follen. —— 

Fremde oder umbekannte Strichluſtige haben 
ſich uͤber ihre Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. 

Sommersdorf, am 28. ‚Dezember 1828. 

Freiherrl. von Erailsheimiſches Amt. 
Frauenholz. 


20. Zur Vermeidung von Unannehmilichteiten 
Weird hiemit bekannt gemacht, daß fih bie Aufs 
Tage von der erften Nummer des Kreis > Intellts 
genzblatts für 1829 Außer den Freieremplarıen 
nur auf diejenigen Erempfare befhränft, welde 
Bis zum lezten dies Monats bejtelt — resp. be⸗ 


zahlt feyn werden. . 


Ansbach, den 24. Dezember 1828. 


Koͤnigl. Redaction des Kreis⸗Intelligenzblatts. 
Jahre 1828, auch für das nächſtkommende Jahr = - 


vd, Pfordten, Verweſer. 


Mit | einer Beilage.) — 
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} für den Rezat⸗Kreis. 
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— Nro. 105. Ans bach, Mittwoch den 31. December 1828. 
mv u Pr es : 
PN m ———— — 
Amtliche Artikel. 
1 - 
ey Bekanntmachungen der Königlichen Kreis» Behörden, 
F Cal. z103. Erp. Nr. 6600. 
5 (indie g, Gorft» und Rentämter des Rezatkreiſes. Die Hilfstafeln des K. Salinen⸗ For ſtinſpectors Huber 
für das dorſt und Bauperfonale betr.) , , : 
; Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
gı die Königl, Forfts und Rentämter werden auf den Grund eines bahier unterm 15, 5, 
⸗ * aingegangenen höchſten Neferipts d. d. 12. b. Mes. Nr. 4641 hiermit ermächtiget, die 
N dem Kir Salinen» Forfts Infpector zu Reichenhal Franz Zaver Huber herausgegebenen 
* fötfen I lichten und ſchnellen Berechnung des Maſſengehalts roher Holzkänme ıc. u 
Ründen 1993, gedruckt bei Ernſt Auguſt Fleiſchmann) aus dem in dem Forftetat der Iaufens 
1 OMAN» pemide unter ber Rubrik ,„‚Bureau» Kofen des Sorfiperfonals” im Allgemeinen be, 
willigten Betrage, und zwar ein Exemplat anſchaffen und dem Inventar einverleiben zu laſſen, 
Vorandgefet edoch, daß jener Etatsbetrag Überhaupt nicht überfchritten werde. 
I mn PB eines Cyemplare auf Schreibpapier it 1 f., auf weißem Drudyapier 48 fr, 
b ond. M. — 1828. 
urız „.nöbad), den 18. Dec. — 
7 Wniglide Megierung Des Rezattreiſes Kammer der Finanzen. 


äfident, 
n Mieg, Präfidene 
* von Bever, Direktor. 





A Ar 6700, ‚Ein. Sr. 7863. ur 
n finmtige Polizeisepörben des Rezatkreiſes. Berihtlihe Anzeigen von wichtigen Ergebniſſen betr.) 
Am Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs, 
€ iſt durch mehrere allerhochſte Reſcripte ſowohl, als dieſſeitige Verordnungen beſtimmt, 
IE ce Erpenifee yop auffalender Widjtigfeit, ober von bedeutenden Folgen, befonders die jf, 
f3 de Sicherheit bete ohne Aufenthalt bei der unterfertigten Kreis⸗ Regierung zur Anzeige 
Fracht werden follen, m | 


za16 
Don vielen Pohizeibehärben des Rezatkreiſes wird ſich hiernach nahtigeachtet und nur ſel⸗ 


ten gelangt die Kol. Kreis » Regierung auf offiziellen Wege zur Kenntniß folcher Ergebniſſe. 
Deshalb werben ſämmtliche Polizeibehörden des Rezatkreiſes erneuert angewiefen, genau fid; hier 
uach ben bejtehenden Verordnungen zu achten und won jedem befonderd wichtigen Ergebniß, feye 
es Störung der öffentlichen Sicherheit oder Folge eined befondern Natur⸗Ereigniſſes, ober fonit 

auffaflenden Unglückes, ungefdinnfe Anzeige anher zu eritatten. EIN IE, 
i ° Ansbach, den 23. December 1828. en 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des 

von Mieg, Präſident. 


1915 


0: pin. 


Innern. 





Einl. Nr. 6267. Exp. Nr. 6888. — — 
(Die erledigte Schulſtelle zu Haundorf betr ) .2 ; 

Im Namen Seiner Majeſtaͤt des Königs. 
wird die durch Beförderung des Schullehrers Ludwig erledigte Schulſteile zu Haundorf im Di⸗ 
ſtricte Feuchtwangen, mit welcher ein Einkommen von Einhundert und Sechzig Gulden nad) der 
Faſſion verbunden tft, zur Bewerbung darum bis zum 20. Jänner künftigen Jahrs hiemit aus⸗ 
geſchrieben. Ansbach, am 20. December 1828. 

Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 

u von Mieg, Praͤſident. 


Bekauntmachuug. Nummer, Name und Wohnort der Ge⸗ 
«Ansbaher Ausſtattungs-Anſtalt betr.) winnenden. 


530, Friedrika Julianna Louiſa Wilhelmina 


Bei ber am 16. dieſes Monats ſtatt gefunde— 
nen öffentlichen Ziehung fielen die eilf Gewinnfte 


jeder zu 200 fl, auf nachſtehende Nummern und 


Derfonen: 


Immer, Name und Wohnort der Ge— 


winnenden. 
1811, Friedrich Mark, Schreinergeſell zu Her⸗ 
rieden, 


1806, Regina Catharina Wilhelmine Bader, 


Gürtlernieifterstochter zu Uffenheim, 
1573, Elifabetha Winkter, Dienſtmagd bahier, 
1259, Anna Sabina Bufch, Dienftmagd bahier, 
594, Karolina Schilfart, Cantorstochter zu 
Emskirchen, 


1957, Eva Roſina Schuh, Stadtthürmers⸗ 


wittwe zu Roth, 
305, Johann Reonhard- Haberkorn, Nagel⸗ 
ſchmidtgeſell dahier, 
4597, Catharina Jacobina Schlicht, Stall⸗ 
meiſterstochter zu Röshof, 


Schumann, Rendantentochter dahier, 


79, Suſanna Barbara Staat, Forſtton— 
ducteurs⸗ Wittwe dahier, und woch⸗ 
376, Alla Barbara Schuiter, Buttnerstoc⸗ 

ter zu Rugland. 

Diefes —— * Bemerkung hierdurqh * 
kannt gemacht, daß diejenigen Individuen, in 

fatutenmäfig ihre Gewinnfte ausbezalt hi rn 

bie vorgefchrießenen Nachweiſe vorzulegen — 


und daß für die übrigen, die vorſchriftoͤmaͤßigen 


Schuld⸗ Urkunden ſogleich ausgefertiget * 
ſollen, ſobald fie ſich über ihr Eigenthums⸗ Rech 

auf die treffenden Looſe ausgewieſen haben. 
Ansbach, am 25. Dez. 1828... ., 
Die Adminiftration der Ausſtaͤttungs-⸗ Anjtalt. 

Buſch, Borftand, 
Rupprecht, Adminiſtrator, 
3. 3. Secretär. 
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Rtämerihe Artikel. 


te Weine eigene; fortwahrende Kranklichkeit 


net mich genöthigt, die ärztliche Praxis ganz auf⸗ 
Ark: Ich mache dieß zu Vermeidung moög⸗ 
len Nißverſtändniſſe hiemit öffentlich bekannt. 
Andtach, ben 27: Dezeinber 1828. 
er Dr. Geßner, I 


koͤnigl. Regierungs» Mebizinalrath. 


3 (Zur Nachrieht) Ich gebe mir die 
Bire, anzuzeigen, dass ich mich.5— 6 Ta- 
$® hindurch-im Gasthofe - zur. Krone‘ aufs 


halten: werde ‚ wo:mich.Jene, die mich Wee, 


gen Mund. und Zahmübel zu sprechch —J 


| schen, in Nro, 33 und 33 treflen können, 


Bestellungen bitte ich, um allen Irrumgen 
ZU begeguen , schriftlich an mich gelangen 
zu ässen, on 
Ansbach , den.31..December 1828. 
"0 m. 1De Ringelmann, 
königl, bayer. Leibzahnarzt und 
Professor, L 
3. (An hieſtge u. auswärtige Freunde ber Eis 
wmatut.) Zum Abonnement auf 32 Journale, 
Morunter fi q1 wiſſenſchaftliche, 9 zur literari⸗ 


Pisa Unterhaltung, 9 Beikeriftifche, dag dour- 
nal des Dames et des Modes; bie Leipziget 


Mobenztg, und die, wegen ihred Inhalts und ihr 
ausgezeichnet fchönen Kupfer, ſehr gefhäßte 
vener Modenztg befindet, iaden pro 1829 mit: 
ber Semerlung ergebenft ein, ‚daß auch auf jedes 
airzelne Joutnal abonnirt werben kann. Bi 
Die Dollfuß ſche Journal⸗ Lefeanftalt 

MB. Leihbibliothek in Aus bach. 

4 Das Haus Lin A, No. 225 iſt aus freier 

Hand zu verkaufen und das Nähere bei dem Ei 
zü erfahren, 
 Lit.A, No. 235 if ein kupferner Keſſel 
son 23 Pfd, und 2 fupferne. Farbreibſchaalen zui 
billgen Preis zu verkaufen. 

6. In A. No. 302 über 2 Stiegen find mehr 
ine Mobels gegen baare Bezahlung zu verkaufen. 
Ein — in allen gerichtlichen Gefchäften, 
fie im Recnungswefen und Goncipiren geübter 


ar WERE ZEIT 
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Scribent, welcher ſich über Qualifikation und 
morakifchen: Lebenswandel ꝛc. mit vortheilhaften 
Zeugniſſen legitimiren kann, wünſcht bis 1. Fe 
bruar 1620 bei einem Koönigl. Land⸗Herrſchafts⸗ 
ober‘ Patrimsnial s Gericht oder‘ auch. bei. einem 
Konigl. Herrn Abvofaten unter billigeit Beding- 
ungen in Dienfte zu treten. Gefällige portofreie 
Nachfragen sub Lit.G. H! M. befördert die Re- 
dactıon diefes Blattes. 

8. .1400.fl. find im Ganzen ober theilmeife 
täglich) auszuleihen. Wo? fagt die Redaktion. 

9. 3.000, fh ‚find auf. ſichere Hypothek bie 
Lichtmeß auszuleihen und das Nähere im Haus 


"Lit, A. 00.12 zu erfahren, 


10. Es wird bis Lichtmeß ein Logis gefucht, 
von 2—3 heizbaren Zimmern und 1 oder 2 Kam⸗ 
mern, Parterre ober eine Stiege hoch, wo möge 
lic in der Stadt und.in einer guter Tage. An⸗ 
zeige hierauf beliede man im Haufe Lit, A. No, 
130 zu machen. 

11. Eine braune Heine Hühnerhündin hat ſich 
verlaufen, welche in das Haus A. N. 173 gegen 
eine Erfenntlichkeit zurücdgebracht werben wolle," 

12. Am. 1. Januar.1829 tft Ball im Bran⸗ 
benburger Haus. Der Anfang ift Abends 8 Uhr, 
Entrde:36.fr., wozu ergebeuft einlader, 
enge . Beyerlein. 
13. An Neujahrstag iſt Tanzmuſik im Bad, 
wozu ergebenſt einladet, Kleinſchroth. 

14. Kunftigen Donnerſtag als am Neujahr iſt 
Tanzmuſik bei Döller. 

15. Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik, wozu 
höflichſt einladet, Engelhardt. 

16. Am Neujahrstag iſt Tanzmuſit bei 
Keil. 


Commiſſious⸗ Anſtalt A. 113 in Ansbach 


1) Durch allerhöchſt Fönigl.. Gnade wurde dem 
Müller Brimmer zu Bettenfelb geftatter, fein 
Mühlgut verloofen zu dürfen. Es wurde deshalb 
vom Unterzeichneten Bürgfchaft geleiftet, und uns 
ter ber Leitung des Eönigl, Landgerichts Rothens 
burg geht bie Berloofung vor ſich. Für die Mühle 


” 121 
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wird dem Gewinner wine Wölöfimgöfunme won 
6000 fl. geboten, und 26 ſiud nod) 366 Geldge⸗ 
winnfte von 300 fl. bis za 1.4. herab damit vers 
bunden. Looſe & 36 fr. ſind bei Unttergeichneten, 
fo wie bei dem Müller Brimmer in Bettenfeld zu 
haben, Bei Abnahme von 40 Stück wird bad 

eilfte unentgelblich abgegeben, 
2). Es wird. ein Scribent mit einer fchönen 
forreften Hand geſucht. 
a ——— Friedrich Moſer. 


Zu vermierhende Wohnungen. 


D. 325 iſt ein meublirtes Zimmer gu vermiethen. 

D. No. 345 beim Herrn Mezger Stiegler ges 
genüber if ein Quartier zu vermiethen, befteht 
in zwei Stuben, welche ein Dfen heizt, Kammer, 
Küche, Keller und Holzlege. 


—— 


St. Johannis-Kirche. 
Getauft vom 22. bis 28. December. 

1. Johann Michael, Sohn bed B. u. Melber⸗ 
meifterd Bolſter; 2. Eva Sufanna, Tochter bes 
3. u. Mepgermeifter Wolf; 3. Charlotte Fries 
derife Karoline, Tochter des Kgl. Appellationgs 
Gerichtds Advofaten Herrn Model; 4, Anna So⸗ 
phia Elifabetha Karolina, Tochter des Fabrik⸗ 
und Hammerwerfbefigerd Herrn Sammeth; 5.30 
hann Adam Ludwig Karl, Sohn des B. und 
Schuhmachermeiſters Botz; 6. Johann Adam, 
Sohn des Herrn Liedl, Meiſters der künftlichen 
Haarandbildung. 

Getraut vom 22. bid 28. Dechr. 

1. Georg Michael Kramer, B. u. Brandwein⸗ 
breuner, mit Katharina Roſina Stör; 2. Jos 
hann Scorr, Maurergefell, mit Anna Marge 
retha Hennberger. 

Begraben vom 22. bis 28. Decbr. 

1. Katharina Suſanne, Tochter des weyl. B. 
u. Geometers Herpichbehm, ſt. 2J. 7 M. 23 T. 
alt am Schleimſchlag; 2. Johann Heinrich Büm⸗ 
fein, Stadtbachfeger, ft. 68 I. SM. 23 T. 
alt an ber Waſſerſucht; 3. Maria Sibilla Eleo⸗ 
yora Barthel, ſt. 23. 21 T. alt am Gefraiſch; 
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4. Herr Ichann Wilhelm Hofmockel, B. 1. Gaſt⸗ 
wirth zum weißen Roß, ſt. 549. 3 M. 15% 
alt au der Abzehrung; 5. ein todtgebornes Maͤd⸗ 
hen des B. n. Glafermeifterd Herrn Schnürlein. 
St Gumpertus⸗Kirche. 
vom 22, — 28. Decbr. 1828. 
1. Getaufte. 

1. Maria Margaretha, Tochter ded Maurers 
gefelten Kneulein; 2. Georg Michael, Sohn de 
Taglöhnerd Richter; 3. Johann Georg, Sohn 
des Bi u, Schuhmadhermeifterd Meyer; 4. Georg 
Michael, Sohn des Taglöhners IWenf ;. 5. Georg, 
Sohn. des Taglöhners Schmidt; 6. Katharina 
Barbara Wegmann. 
iR 2. Getraut. 

Herr Johaun Adam Stadtler, B., Seifen⸗ 
und Lichterfabrifant, mit Maria Anna Detten⸗ 
thaler. 

8. Begraben. . 

1. Frau Johanna Ehriftiana Concordia, Witt 
we des Kgl. Apnellationd s Gerichts« Kanzlüten 
Heren Drechſel, f 60 J. alt an Unterleibseut⸗ 
zündung; 2. Maria Babetta, Tochier bed B. I. 
Schuhmachermeiſters Baumann, fr SM. 3T- 
alt an der Abzehrung. ® 
xr tauo 

c 


ie Todes: Anzeigen. 


— 


Mit tief verwundeten Herzen zeigen wir allen 


unſern verehrten Bermandten, Gönnen und 
Freunden das für ung fo ſamerztiche Dabinfihrt 
den unferer geliebten Tochter, Schweſter. und 
Schwageriu, Regina Albrecht, A: 
Sie farb am 18. d. Mon. früh 5 Uhr an Ma⸗ 
genverhärnmg im ihrem 21. Lebensjähr. 
Bon Ihrer Theilnahme überzeugt r 


nicht zu entziehen. 
Schwabach, den 20. Dec. 1828.. 
Albrecht, Landgerichtsdiener, im Na⸗ 
wen der übrigen Hinterbliebenen. 


Ergriffem von innigſtem Schmerz zeigen 2 
allen unfern theuern Verwandten und Freun 


bitten wir, 
uns Ihre fernere Gewogenheit und Freunbſchaft 


8.1.0 
2.15% 


Su. iz 
xæ = 


* 


= 
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8) Der Eilwagen von München und Nugss 
burg trifft am Dienftage Bormittags 10 
Uhr 20 Minuten hier in Ansbach ein und geht 
nach einem Aufenthalte von 5: Minuten weiter 
nach Würzburg ab. 

‚Die Briefpoft nach Nördlingen und Det 

fingen wird Mit two ch Mittags nicht mehr abs 
gehen, eben fo von daher am Mondtag Vormittags 
nicht mehr ankommen, Dagegen wird nad) ger 
Nanaten Orten eine neue Briefpoftgelegenheit bes 
fehen am Sonntag und Mittwod früh, 
wozu Aufgabe bis zum Schalterſchluß Tags zu⸗ 
dor (Abends 7 Uhr) ftatt hat. 

DR es aufferdem: bei der biöherig zweimaligen 
Briefpoft nach gedachten Orten und zwar am Diens 
ſtag und Samſtag früh Morgens fein Vers 
bleiben haben wird, fo ift hierdurch eine wöchent 
lich vier malige Briefbeförderungs » Gelegenheit 
dergefteitt, _ 


emo Nördlingen hieher nad; Ansbach wird 
Indeffen dor der Hand nur eine breimalig wöch⸗ 
liche Briefpoft beſtehen, welhe Dienitag 
und Donnerftag Abende, dann Freitag 
Mittage ankommen wird. Bon Dettingen wirb 
fie am Dien Rag and Freitag Abends gegen 
* Uhr hierfelbg ankommen 
c) Start der disher am Mittwoch Mittags 
— Nerdlingen und Oettingen beſtandenen Ge⸗ 
legenheit zur Berferdung fahrender Poll» Ges 
SCURÄnde, wird dieſche bon genannten Zeitpunfte 
an am Freitage früg Morgens beitehen, fo 
daß die Aufgabe big Donnerftag Abende ge 
ſchehen ſeyn muß, * u — 
— — Drten: werden — 
i off lediglich € 8 Abends hier 
eintreffen Können, iglich Samſtag 
ch, am 25. Deceraber 1828. 
E50 Mipigotz, Popmeifer- 


3. - Von ber Freiherrlicher von Crailsheimi⸗ 
ſchen Rittergutöherrfhaft ift das unterzeichnete 
Ant beauftragt, von dem alten ruinöſen Schloß 
zu Thann den baufälligen Dachſtuhl und dag 
ſchabhafte Mauerwerk mit allen, was au Zies 
geln, Holz, Steinen und Eifenwerf daraus ers 
langt werden fann, auf den Abbruch im Wege 
ber DVerfteigerung an den Meütbierenden- zu 
‚verkaufen. Hiezu werben Kaufliebhaber 

anf den 7. Januar 1829. Nachmittags 2 Uhr 
in das Schufterifche Wirthehaus zu Thann eins 
geladen, wo die Berfaufbedingniffe eröffnet wers 
ben ſollen. 

Fremde ober unbefannte Strichluſtige haben 
ſich über ihre Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. 

Sommeredorf, am 23. Dezember 1328, 

Sreiherrl. von Graitsheimifches Amt, 

Frauenholz. 


4. Aus dem diesherrſchaftlichen Keller ſollen 
circa 44 Eymer 18257 Weinmoſt 
Montag den 5. Jenner 1829 Nachm. 1 Uhr 
im Zinßerfchen Wirthshauſe dahier parthieuweiſe 
oͤffentlich verkauft werben, wozu Käufer einladet, 
Diet. Ippesheim, 23. Dez. 1828. 
bie Freiherrl. v. Wöllwarthfche Rentenverwaltung. 
Schneider. Mi 
5. Es wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß 
gebracht, daß auf Befehl der Kgl. hohen Kreis 
Regierung in Ansbach bis zur Wieberbefegung der 
eriedigten Patrimonialrichteräftelle 1. Glaffe in 
Neuhaus bie Verwaltung dieſes Gerichte von hies 
figen KönigL Landgericht beforgt wird, 
Herzogenaurach, dem 19. Dezember 1828, 
Königl. Landgericht, 
Müller, Londrichter, 


! 


——— —⸗—ñ—— 
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das: heute erfolgte Hinſcheiden unſers geliebten 
Gatten und Vaters, des Gaſtwirths zum weißen 
Roß, Wilhelm Hofmockel dahier nad) einer drei⸗ 
jahrigen Bruſtkraukheit in feinem 55. Lebensjahre 
ergebenſt an, ‚und bitten um Ihre ſtille Theils 
nahme und empfehlen und Ihrer ſernern Gewos 
genbeit und Freundſchaft. 
Ansbach, am 25. Dez. 1828. 
Die tiefgebengte Wittwe 
Maria Hofmockel, geb. Wieſſinger. 
Chriſtoph ) 
Sriedrid ) Hofmockel. —* 
Fremden⸗Anzeigen. 
vom 21. bis 27. December 1828. 


Krone, Hr Graf. Auguſt von Drechſel von 
Regensburg, Hr. Kim. Bergmann v. E.berfeld, 
Hr. Konſulent Ringer v. Rügland, Hr. Gaſtge⸗ 
ber Fleck von; Mergentheim, Hr Kfm. Bird von 
Frankfurth a. M., Frau Gräfin von Dürckheim 
Montmartin und Fräulein v. Strauß v. Thürn⸗ 
hofen, Hr: Conſulent Ringer nebſt Gattin von 
Rügland;, Hr. Kim: Spanier. v. Nürnberg, Hr. 
Kfm. Rheineck v. Un, Hr. Kfm. Flachfeld v. 
Für © a e 

Stern. Hr. Baron». Dankelmann v. Alten⸗ 

muhr. 
Löwe. Hr. Kfm. Rofcher:v. Nürnberg, Hr. 
Kfm. Hebensberger v. Aſchaffeuburg, Hr. Stus 
Hort: Schönauer und H. Kameral⸗ Beamte Engnier 
9. Schwarzenberg, Hr. Babrifant 9. Meyer v. 
Wendelſtein, Hr. Kfmi Kämpt v. Zforzheim, Hr. 
Mechanikus Pauli v. Hamburg, Hr. Student 
Grieshammer v. Mit. Stefft, Hr Rentbeamte 
Kiskalt v. Kolmberg, "" 

Weißes Roß. Hr. Kfm. Baumeier v. Lud⸗ 
wigsburg, Hr. Handlungs-Commis Hubert von 
Nürnberg, Hr. Weinhändler Wenner v. Würz⸗ 
burg. 


Traube. Die Hrit. Kaufl. Sandel-und Nück⸗ 


laus von Nürnberg, Hr. Profeffor Linski mit Fa⸗ 
milie v. Paſſau, Hr. Medanifus Pauli v. Ham⸗ 
burg. 
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Zirkel. Hr. Rechts, Kandidat Rumpf v. Eiche 
ſtädt, Hr, Stud. theol, Hofmann v. Regensburg, 
Hr. Architect Hafmann v. Zürich, Hr. Akademis 
ter Hüttlinger v. Münden, Hr. Stud. jur. von 
Heßling von Negeneburg, Hr. Forfipraftifant 
Schüler von Wallerftein, Hr. Kfm. Pascewiz 
nebſt Schweter v. Caunſtadt, Hr. Violoncelliſt 
an der Prager Metropolidankapelle Schlegel von 
Prag, Hr. Forſtpraktikant Fuchs v. Aurach, Hr. 
Weinhändler Hartwig v. Rothenburg. 

Strap. ‚Hr. Lieutenant Baron yon Fuchs 
von Xriesdorf, die Hrn. Fabrifanten Gebrüder 
Sitte v. Erlingshaufen, | ae 

Schwane. Hr, Kfm. Krauß v. Weiltingen. 

Falke. Hr. Schulverwefer Salfner v. Fricken⸗ 
felden, Hr. Schullehrer Hirſchmauu mit; Gattin 
9. Schweinau, F 

Schwarze Bock. Hr. Kfm. Blumenreder v. 
Nürnberg. 





Amtliche Bekanntmachungen. 


4. Das Königlich Bayeriſche Poſtamt Ansbach 
findet für nöthig, denjenigen K. Behörden, Ge 
meinden, Pfarreien und Privaten, ‚welche bri 
deſſen Zeitungs⸗ Expedition NRezattreis » Intelli⸗ 
genzblätter beftellen und beziehen, befannt zu 
machen, daß fir dag Gouvert, gleich mie im 
Jahre 1828, auch fur das näcfkfommeube Jahr 
1829 .1 fl. jährlich zu berichtigen: fey uud: bezieht 
fi) ‚übrigens auf feine. Bekanntmachung dd. 22. 
Der. 1827 (Stüd 52 des Rezat «Kreis, Jutelli⸗ 
blatts pro 1827, pag. 8838) nach weldyer im⸗ 
met nur 1 fl. jährliche Gebühr für das Gouvert 


zu entrichten ifi, es mag daffelbe.ein oder mel 


tere Exemplarien des Intelligenzblattedenthalteit: 
Ansbach, am 21. Dee. 1628. 


2. Das Königlich Bayeriſche Poflamt Ansbach 
bringt hiermit folgende vom 1. Januar 1829 
an einfretende Veränderungen im Poftenlaufe zur 


öffentlichen Kenntniß: ; 


Fr. ih 
genebun, | 


Aladem⸗ 


jur. v8 
oft 
para | 
eh 


al w 


a, N " 


Beilage 


sum 


Sutellig 


enz3:Blatt 


für den Nezat: Kreis. 





Nro. 1. Ansbah, Mittwoch den 2. Januar 1828, 





Amtliche Artikel. 


Gerichtliche Verfteigerungen, 

1. Auf dem Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 

ben nachbenannte Immobilien der Johann Conrad 

und Chrifine, Margaretha Meumeyerifchen 

Eheleute zu Rofenbad) im öffentlichen Strich 
Au den Meiftbietenden verfauft, nemlich 

1) das dem Freiherrn von Secdendorf zu Untern⸗ 

sem grundbare Guth, beſtehend aus dem Haufe 

Re. 8 zu Rofenbach „Scheuer, Stallung und 

heſtaith und 1 Mg: + Viertel 5 OR. Garten, 

q Di. 1} Viertel 10 Ruth. Wiefen, 41 Mg. 

4 Viertel 13 Ruth, Aecker, 1 Mg. an eige⸗ 

Ren Sol, dann dem Antheil an unvertheilten 

Öemeindegrüiden und Gemeinde + Nußungen 

mit dem 5ten Antheil, insbeſondere an bem 

Hol; von 40 Morgen resp. Waldboden und 

dem 10ten Theil an den unvertheilten Waaſen 


und Gemeindegründen Diefes Guth iſt unterm 


1. November 1, J. auf 4591 fl. gerichtlich 
tarirt worden; 


24 Viertel Morgen vom Gemeindebühlwaa⸗ 
3 


!, freieigen, h >31. 20 kr 
N gen, gefchägt auf 53 fl — 


I Zagw. 4 Viertel die Buͤhlwieſe, dem 
hern von Seckendorf zu Unternzenn grundbar, 
Um geihägt auf 250 fl. 
Zum Berfauf felbit wird Termin auf 
Donnerflag, den 31. Januar 1828 
Vormittag 11 Uhr > 
atberaumt, an welchem ic befig » und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber im landgerichtlichen Com⸗ 
miſſonzinnuer dahier einzufinven, und bei Al 


nehmbaren Angeboten Mittags 12 Uhr den Zur 
ſchlag zu gewärtigen haben. Die auf dem Guthe 
und den Grundjtücen haftenden Laiten können 
täglich in ber landgerichtlichen Regiſtratur in Er⸗ 
fahrung gebracht werden. 
Ansbach, den 24. Dezember 1827, 
Könige. Landgericht. 
Feng, Landrichter. 
2. Sm Wege der Erefution werben den 
31. Januar 1828 Nachmittags 2 Uhr 
im Schwauenwirthshauſe zu Willanzheim dag 
dem Soham Met bisher zugehörige Mühl: 
gut, bejtehend in einer Deuhle, die Waidenmühle 
genannt, wozu ein Wohnhaus Wo 69, eine 
Scheuer und Stallung, Hofraith und 2 Mahl: 
gänge, z Mg. 20 Rth. Krautfeld und 15 Mg. 
Wieſen geheren, No. 861, giebt zum Königl. 
Rentamt Sphofen, 25 fr. Grundzins, 5 Schef: 
fet 523 Mezen Korngült und 5 p. Ct. Handlchn 
in Kanfsfällen, tarirt auf 1500 fl, öffentlich 
an ben Meiftbietenden verfauft, und Kaufsfich- 
haber mit dem Bemerken eingeladen, daß bei ers 
reichter Tare der unbedingte Zufchlag nach $. 64 
des Hypothefengefeges fofort werde ertheilt wers 
den. Unbekannte Käufer haben fid) durd) legale 
Zengniffe. über ihre Erwerbs und Zahlungsfähige 
feit jogleich auszuweiſen. 
Mt. Bibart den 17. Dez. 1827. 
. Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter, * 
3. Auf Antrag der Bormünder werden bie 
der Gatharina- Bollandifchen Euratel an Zah⸗ 


1 “ , 


! 


2 — 


lungoͤſtatt heimgefallene Realitäten, nämlich: zu Eſchenau, He. No. 37 dalelbſt, mit = 
a) das Wohnhaus Num. 50 zu Cadolzburg mit gehdrigen Etadel, Hofraum, nn. 
sugehörigen Garten und Gemeinderedht, und Waldrecht, 3 Gemeinderheilen und 17 Mer. 


b) 35 Morgen Acer in den Femelſtöcken, Str. Zeld und ein Baumgarten auf 1400 fl. gerichts 


Cat. No. 206, und zwar diefer in verſchie⸗ 
denen Abtheilungen, 

‚an den Meiftbietenden öffentlich verkauft. Xers 
min hiezu fteht auf den 

30. Januar 1828 Vormitt. 9 Uhr 

an, wo ſich beſiz- und zahlungsfähige Kaufelich- 

haber vor Gericht einzufinden haben. Der Zus 

fchlag erfolgt an den Meiftbietenden vorbehältlich 


der obervormundjchaftlichen Genehmigung, und 


lich gefhägt, in Ermanglung eines im erſten 
Termin gefallenen annehmbaren Gebots 


am ı12. Febr. k. 38. Nachm. a Uhr 


in dem Orte Eſchenau zum zweiten Mal zum dfs 
fentlichen Aufftrih gebracht werden wird. 


Erlangen am. 28. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
6. Auf den Autrag eines Glaͤubigers werden 


wird mur noch bemerkt, daß die Halbſcheid des die nachbenannten Realitäten des Metzgermeiſters 
Kaufſchillings auf Verlangen gegen Verzinſung Georg Leonhard Bertholdt dahier, nämlid: 


geflundet werden kann. 
Cadolzburg am 19. Dec. 1897. 
Königl, Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

4. Da In dem Licitationstermin vom 8. d. 
Ws. zum dffentlichen Verkauf der zur Schuldens 
maſſe des Sreiherrlic von Kreßifchen Grundhol⸗ 
ben Johann Körber von Kraftshof gehds 
rigen Immobilien ein annehmbares Gebot nicht 
erfolgt ift, fo werben auf den Untrag der Glaͤu⸗ 
biger diefe Immobtlien, beftehend in 
1) elnem Guͤtlein Haus No. 48 zu Kraftößof, 


nebft eingehdrigen Stadel, Schdpfbrunuen, ” 


15 Tagw. Feld, F Tagw. Wieſen, Gemein— 
des und Waldrecht, tarlrt für 550 fl. und 
2) 17 Mg. Feld, der Mosader, Im Neuhdfer 
Flur, tarirt für 150 fl., 
anderweit dem dffentlichen Verkauf ausgeſtellt, 
und iſt Bletungstermin auf 
ben 10. Januar 1826 Vormitt. g Uhr 
Im Sattmannfchen Wirthöhaufe zu Kraftshof ans 
beraumt worden, wozu befig= und sahlungsfäs 
bige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden, 
Erlaugen ben a4. Nov. 1837. 
8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
5. Bon dem Kbuigl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß das Soͤlden⸗ 


gut des verflorbenen Schneidermeiſters Woͤlfel Th 


a) das halbe Wohnhaus No. 86 dahler, Beſ. 
No. 10420, wozu J Scheune nebſt Stol⸗ | 


lung, Schweinſtall, die Hälfte der Hof⸗ 
ralth, „3, Mg. Schorrgarten, I Gemeindes 
recht und J Waldrecht gehdren, taxirt auf 
730 fl; | der 

b) 26 Tai. Wieſe und Z Morg. Ader In de 
Strüch, B. No. ı o44, tarirt auf 90 F 

c) 2 Mg. Renthſtuck im obern neuen Weiher, 
St. B. No. 1048, auf 30 fl.;_ 

d) 2 Mg. Acker im Vlehtrieb oder im Reifad, 
B. N. 1045, auf 50 23 

e) 1 Mg. Acker im Oberalfenbager Dig, ®- 
No. 1046, Au ı00fl., 

Ff) 4 Mg. Uder J Steine ENT 
auf So fl. und ER 


8) 3 Tgw. Wiefe im Ilgengaͤttlein, B. Ro 


2026, auf 350 fl. tarirt; 


im Wege der Huͤlfsvouſtekung dem gerichtlichen 
Verkauf unterftelle, 


Der Strichtermin wird 
_ * 21. Ian. Vorm. 9 — 13 Uhr, 


im Schoͤlleriſchen Wirthshaufe dahler —“ 
bis wohin den Kaufsliebhabern die Einficht — 
Zarationspretofolls dahier bei Gericht geftatt 
if. Mit. Erlbach, den 5. Nov. 1837. 


K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


7. Das in Konkurs verfallene ge 
omas Rener von Hagenich wird auf fün 


- 
— 


.. 





3) ſammtlich vorhundnes Dich und 
ſolen — | 


tigen Mittwod; den 30. Januar 1828 zum öffent 
lichen Vertaufe im Verſteigerungswege ausgefchries 
ben, Kfm Echätzungswerth beträgt 900 fl. Die 
nahere deſhreibung kann bei dieffeitigen Aften 


eingeſchn werden. - Kaufsliebhaber haben ſich an 


obizen dage zu melden, und wenn fie nicht Amts⸗ 
einseifene fd, über DBermögen, Tadelloſigkeit 
m drikfähigfeit auszuweiſen. 
Greting den 21. Dec. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

d. Das in Konkurs verfallene Anweſen des 
Lanhad Brodwotf von Thalmeſſing wird 
“uf künftigen 
Mittpod, den 23. Januar 1828 
zum öffentlichen Verkaufe im Verſteigerungswege 
ausgeſchrieben, deſſen Schägungswerth beträgt 
Of. Die nähere Befchreibung kann bei Died 
feitigen Aten eingefehen werden Kaufsliebha⸗ 
ber haben ſich an obigem Tage zu melden, und 
wenn fie nicht Amtseingeſeſſene find, über Ver— 
* Radellofigfeit und Beſitzfähigkeit auszu⸗ 

tiſen. | 


Grediug den 21. Der, 1827. 
8. B. Landgericht. - 
Hertlein, Landrichter. | 
9. Am Freitag den 25. Januar 1828 von 
Morgens 9 üht wird das Soldengut des Bäderd 
Georg Bochert on Thalmansfetd, beſte 
hend aus Haus » Scheuer, —z M- Garten und 


25 Mg. Gemeindetheif und gerhägt auf 262 N. 


30 fr, an den Meiftbietenden dahier verkauft 
werden. 


Greding den 21, Dec. 1827. 
8. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
10. Die Immobilien des Georg - 
a a. W., ale — 
en Gut, beſtehend in Haus, Stadel, ẽ 
— 5 Aalen Forſtrecht und Geweind⸗ 
en, 


2) 20 wal eibe eldſtücke, 30 M. haltend, 
— Adergeräthe, 


Ströler 


nn 


Mittwoch den 16. Januar Borm. 9 Uhr 
in Reuth am Wald öffentlid; an den Meiftbieten- 
den verfauft werben. 
. Greding den 18. Dez. 1827. 
K. 3. Kandgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

14. Aufden Antrag eined Realgläubigers wers 
den die Grundbeftgungen bed Joh, Michael Hoͤr— 
auf zu Gräfenfteinberg, bejichend aus 
Haus, Scheuer, J Tgw. Obftgarten und 83 Tgw. 


Acer und Wiefe, gerichtlich tarirt auf 1400 fl. 


ferner 1 Mg. Ader im Loheh, auf 75 fl, tarirt, 
1 Mg. Ader im Hagenau, auf 50 fl. gefchätt, 
— ⸗im Tennig, 15 fl. werth und 

⸗ ⸗RKalbenſteinberger Weg, auf 25 fl. 
gerichtlich gefchägt 

am 21. Januar 1828, Borm. 9 Uhr _ 
im Sauerifchen Wirthshaufe zu Gräfenfteinberg 
öffentlich an ben Meiftbietenben verkauft. Es 
werben hiezu befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerfen eingeladen, daß die 
Laſten und Abgaben der Immobilien, ſo wie bie 
Kaufgbedingniffe, werben im Verkaufstermine be- 
kannt gemacht werben. 

Gungenhaufen, am 17. Dechr. 1827. 

Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

12. Auf eigenen Antrag der Bauerswittwe 
Maria Barbara Kirfc von Stetten, wer: 
den deren Grundbefigungen, nämlich 

1) das Gut, Ziffer 17 in Stetten, beſtehend 
aus Haus, Scheune, 25 Mg. 202 OXth, 

Aecker, geſchäzt auf 450 fl., 

2) 2 Mg. Weiherader auf 75 fl. tarirt, 
3) 13 Mg. Ader im Mittelfeld auf 35 fl, taxirt, 
4) 3 Mg. Ader in der Leiten auf 30 fl. tariye, 
5) 2 Tagw. freieigene Herbſtwieſe auf 150 fl, 
tarirt, 
6) 3 Mg. Ader hinterm Brühl auf 33 fl. taxirt, 
⸗ im Mittelfeld auf 5 fl. taxirt, 


RIM Dim 


nz ° h 
31 » ⸗ vu Wiesmath auf 88 fl. tarirt, 
> s im der Hirtengaffe auf 33 fl. 
taxirt, 
zum öffentlichen Berfaufe ausgeboten, und hier⸗ 
”q | 


7 “ 8 


zu auf 

den 10. Januar 1828 Vorm. 9 Uhr - 
in Stetten Tagesfahrt bezielt, wozu befizs und 
zahlungsfähige Kaufsliebyaber eingeladen werben. 

Gunzenhaufen am 10. Nov. 1827, 

Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

13. Auf wiederholten Antrag einer Realgläus 
bigerin werden die Immobilien der Bauersfran 
Anna Barbara Grünwedel in Theilenhos 
fen, beitehend aus 

1) dem Wohnhaus, Schenern, 3 Mg. Hand 

garten, 4 Tag. Wieſe und 10. Mg. Acer, 
gerichtlich gewürdigt auf 2600 fl., dann 

2) 4 Tagw. eigene handlohnbare Wiefe in der 

Bittersbach, tarirt auf 80 fl., 

3) z Tagw. eigene Wieje in der Affing, tarirt 

auf 150 fl., 

4) 1 Tagw. eigene Wiefe auf der Streng, tarirt 
auf 150 fl., endlich 
5) 3 Pig. Acker im Mittel» Eapan, geſchäzt auf 

20 fl, 
am 

Montag den 14. Januar Vormittags 10 Uhr 
abermals im Wagnerifchen Wirthshauſe zu Thei⸗ 
Ienhofen zum öffentlichen Verkauf ausgeiteltt, hier: 
zu aber befig= und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die auf den 
Smmobilien baftenden Laſten und Abgaben, fo 
wie Die Kaufsbedingniffe, im Termin werden bes 
kannt gemacht werbeit. 

Gunzenhaufen am 6. Dec. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

14. Die zur Johann Georg Leidelifchen 
Concursmaſſe zu Berolzheim gehörigen Im— 
mobilien, beitehend: 

j.) aus einem Güthlein B. R. 651, wozu 

a) an Gebäuden ein Haus No. 75 mit ges 

wöhnlicher Banereis Einrichtung, eingädig 
von Riegeljady erbaut, und im mittelmäßts 
gen Zuftand, auf 400 fl., dann eine Scheuer, 
auf 100 fl. tarirt, 

b) am Gerechtigfeiten, bad Wald» und Gi 


meinderecht, dann das Necht zur Viehtrift, 
tarirt auf 150 fl., 
©) an Aeckern oder alt vertheilten Gemeind⸗ 
gründen, 
1) 5 Mg. an 2 Krautbeeten, tarirt auf 
10. fl., 
2) 4 Mg. Espantheil, in der Au, tarirt auf 
5 . ’ 
gehört; 
11.) aus nachftchenden walzenden Grundſtücken: 
1) # Mg. neuvertheilten Gemeindetheil Im 
Buhlespyan, tarirt auf 20 fl., 
2) 2 Mg, dergl. im Odyfenespan, tarirt auf 
20 fl., 
3) 4 Mg. Ader im Hagenbach, tarirt auf 
45 fl., . 
4) 4 Mg. Ader in der Straffe, tarirt auf 
60 fl., er 
5) 3 Mg. Ader aufn Rain, tarirt auf 30 fr 
6) 4 Tgw. Wiefen bei der Treibgafe, tarirt 
auf 100 fl., En ng 
TIMg. Ader im Hafnersweg, tarirt anf 


75 fl, & 
8) 3Mg. Ader im Langenlohe, tarirt auf 
45 fl., 


9) I Mg. Acker gegen das Rohr, tarirt auf 
55 fl, ’ 
10) 4 Mg. Ader im Lacherweg, kaxirt auf 
25%, ; 
werden dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt. Hie⸗ 
zu wird 
auf-den 10. Januar 1828 Vorm.9 Uhr 
britter Bietungstermin im Böfenederigchen Wirthös 
haus zu Berolzheim bezieft, in welchem beſiz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliephaber mit der Bemerkung 
vorgeladen werden, daß das Berzeichniß ber La⸗ 
* in der Gerichtsregiſtratur eingeſehen werden 
ann. 
Heidenheim, am 15. Nov. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


15. Auf Anſuchen eines Realgläubigers wer 
den die, den Gutsbeſitzer und Bäckermeiſter Joh. 
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Peter Burger zu Petersaurad gehörigen zu A rberg bisher befeffene, und vor 5 Jahren 


Grundbeſhungen 
I ein Guth deſ. No. 65, beſtehend 
8) in m Haus mit DBadgerechtigkeit, Scheuern 
und Ecweinſtall, tarirt um 415 fl., 
) in 31 Mg. Feld, tarirt um 520 fl., 
Im Rahten: dag Waldrecht in jährl. 4 Klft. 
Hoh beſtehend, tarirt um 200 fl., 
3 Ader hinter dem Diebslohe oder im 
* eſ. No. 66, taxirt um 200 fl.; 

* . Acker an der Altendettelgauer Gaſſe, 
4 * Ro. 67, tarirk um 75 fl. 

EM. Ader qm Altendettelganer Weg, tas 
Ar um 150 J 
hie Theil yon 8 Morg. Heiligenweiher 

9: ieſe aptirt, Vf. No. 49, tarirt um 275fl, 
Norg. F 
— No. 120, tarirt um 175 fl., 

Dayı in Tem rien Verkaufe ausgeſetzt. 


den 18.8 
er TOT t. IE, Vorm. 10 Uhr 


ähine 07 an welchem fich beſitz⸗ und 
fn Kaufsliebhaber im Rudelsbergeri⸗ 
die —EW M Petersaurach einzufinden und 

Heil gungen gu vernehmen haben, 

"W Am.6, Dechr, 1897. 
rip, Randgericht. 

16, Der vun kandrichter. 
Bünthuer ug, geweſenen Wirth Matthias 
12 Mn, * urgoberbach bisher beſeſſene 
I der Flu gene Ader und Wieſe im Eſpelein 
dor. Mr, auf affheim, welcher unterm Zten 


nach denn fl. gerichtlich tarirt wurde, foll 

eetignj 3 einer Realgläubigerin in vim 

Ü Brenn. OMentfich verfauft werben. Hiezu 
n 


an or Januar 1828, Vorm. 9 Uhr 
Mofefz ſich Hi Öerichteftere dahier begielt worden, 
Errieden vr Kaufsluſtige einzuſinden haben. 
"den 7, Derhr, 1827. 
Konigliche Landgericht. 
17. Mappen etz, Ranbrichter. 
das yon Antrag eineg Realglaubigers fol 
tt Wittwe Maria Barbara Göttler 


— 


ed und Wieſe am Ziegendorfer 


neu erbaute Wohnhaus N, 98h daſelbſt mebft 1 
Morgen zehend⸗ gültz und handlohnbaren Acer ‚ 
der Sandader in der Flur - von Arberg, im Wege 
der Hülfsvollitreung öffentlich verfauft werden. 
Hiezu ift Dietungstermin auf 

den 4. Februar Vormitt, von 8 bis 12 Uhr 
im Prünftnerifchen Wirthshauſe zu Arberg bezielt 
worden, wohin daher beſiz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werben, 

Herrieden am 18, Dec. 1827. 

A Königl. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

18. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß auf 
Antrag eineg Realgläubigerd die dem Wirth Jo— 
hann Georg Kratzer in Irrenbach gehörige 
1 Zagwerf große Wiefe in der weiten Aub, wel 
che auf 300 fl. gerichtlich geſchäzt worden ift, auf 

den 13. Februar 1928 Vormittag 
9 bie 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtöftelfe meiftbietend ver⸗ 
fauft werden foll, wozu zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber hiemit vorgeladen werben. 

Herrieden, den 19, Des. 1827, 

Könige. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

19. Da auf die zur Annaftafia Raabifchen 
Schuldenmaſſe von Raue uzell gehörigen Renz 
litäten, namentlic, 

1) das Wohnhaus No, 2 daſelbſt, wozũ ſonſt 
nichts als 1. Gärtlein und eine Scheune nebſt 
dem Gemeindrechte gehört, taxirt auf 250 fl.; 

2) die walzende Stücke: 

a) 2 Mg. Acker der tiefe Acer, taxirt auf 

Töfl., 
b) 3 Mg.. Gemeindetheilader im Kühnberg, 
tarirt auf 100 fl., 
©) 8 Tagw. Gemeindetheilwieſe auf der Waid, 
taxirt auf 125 fl., 
- I. Tagw. Gemeindetheitwiefe im weiten Weg, 
tarirt auf 25 fl., 
©) 1 Dig. Gemeindetheifader 


Im Roßfeld, tarirt 
auf 75 fl., j 


— — 
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H 3 Mg. Gemeindetheilacker in der Weiher 
deuchten, tarirt auf 55 fl., 
8) ZMg. Gemeindetheilwieſe im Schugrangen, 
tarirt auf 15 fl; 
bh) 4 Mg. Gemeinderheilader im Rother Wald, 
oder im Gigert, tarirt auf 75 fl., 


in dem angeftandenen erften Bietungetermin gar 


feine, und theild feine annehmbare Angebote ge 
legt worden find, fo werbeu jolche zum 2tenmale 
am 7. Februar Vormittags 8— 12 Uhr 
im Binderifchen Wirthshaufe zu Rauenzell öffent 
lich feilgeboten, und hiezu befizs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber wiederholt eingeladen. 
Herrieden am 21. Dec. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 
20. Auf Antrag eines Realgläubigerd werben 


die dem Schreinermeifter Martin Kolb zu Bars 


thelmeßaurad; gehörigen 2 Morgen Weder 
auf der Haid, Barthelmefauradyer Markung, 
welche aber 25 Morgen halten follen, und zu 
132 fl. 30 fr. gerichtlich. tarirt find, 

Mittwoch den 23. Januar 1823 V. M. 


im Landgerichtslokaele dahier öffentlich an den 


Meiſtbietenden verkauft werben, wozu Kaufslich- 


haber eingeladen werben. 


Heilsbronn, den 27. Nob. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

91, Da ſich an dem lezten Termin zum Pers 
fauf des Mathias Stengelifchen Anweſens 
in Laibſtadt am 14. Auguſt fein Kaufsliebhaber 
erſchien, fo wird auf Antrag eines Hypothek 
Gläubiger nochmals Verfaufstermin auf 

ser 14. Januar Mittags 1 Uhr 
im Wittmannfchen Wirthöhaufe zu Laibftabt an 
beraumt, und Kaufsliebhabern dies mit dem Bes 
merken eröffnet, fich am Verkaufstermin einzufins 
den, und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 
Das Stengeliche Anmefen befteht in einem gebuns 
denen Gütlein mit Wohnhaus, Städel, 3 Tgw. 
Garten, 34 Icht. Aecker, 2 Tagw. Wiefen und 
Nutzantheil an noch unvertheilten Gemeind - Grüns 
pen, 5 Jancht. Gelb, 15 Tagm. Wiefen, eigene 
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Grundftüde auf 11 Poſten. Die barauf ruhen 
den Laften und Abgaben könnten beim Amt einge 
fehen werden. 

Hitpoltftein den 14. Dec. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Klüg, Aſſeſſor, v. n, 

22. Die in No. 326, 336 und 344 des Kor⸗ 
refpondenten v. u. f. Deutjchland, dann No. 47 
bis 49 des Kreis = Intelligenz + Vlatteg befchriebes 
nen Grundbefizungen der Köbler Johann und Bars 
bara Engelhardtijchen Eheleute zu Neunho 
werden, da ſich im heutigen Werjteigerungstermit 
ein Käufer nicht fand, auderweit feilgeboten. 
Diefes wird unter dem Bemerfen befannt gemacht, 
daß der Verfteigerumgstermin am 

Mittwoch den 23. Sanuar 1828 Vormitt. 

9 — 12 Uhr ’ 
dahier abgehalten werden fol. Sollte aud an 
diefem Tage der Hinfchlag gefezlic noch nicht 6° 
folgen können, fo werden die weitern Aufgebote 

am Dienjtag den 26. Februar Vormittags 

9 — 12 Uhr 
angenommen. 

Lauf am 19. December 1827. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

23. Auf den Antrag eines Hypothekar-Glaͤu— 
bigerd wird das — dem Johann Weiß in 
Rodenbach gehörige Güthlein Hs. N 18 zu 
Rodenbach nebit ſämmtlichen Eins und Zugehörs 
ungen und gerichtlich gewürdigt auf 765 fl.,. am 
Dienftag den . 

8. Januar 1828 Vorm. 9 — 12 Uhr 

im Orte Rodenbach zum öffentlichen Verkauf ger 
bracht. Unter Hinweifung auf $ 64 des Hypo 
theken⸗Geſetzes vom 1. Juny 1822 rückſichtlich 
des Zuſchlages werben deshalb beſiz⸗ und zah—⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, mit dem 
Bemerken, daß die auf biefer Realität haftenben 
Laſten und Abgaben täglich in der Regiftratur bed 
unterzeichneten Gerichtes erfragt werden Fönnen. 

Neuſtadt a. d. A., am 4. Dez. 1827. 

Königl, Landgericht. 
Heffeld, Landrichter, 
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— den Antrag eines Hypothefengläubi- 
ger wid das Anweſen der Nefikten des Johann 
Peter dandleitnen in Wilmersbach, als 

a) — Soldenguth zu Wilmersbach mit Ein- 

* Zugehörungen, taxirt auf 385 fl. und 


2. Feld in der Grabenwieſe, tarirt 
us, . j 


sul h $ 4 4 ’ ‚ 

7 ge Da nun Bietungstermin auf 

tar 1828 Nachm. 1 3 Uhr 

* wimiſchen Wirthshauſe zu Gerhards⸗ 
beſetzt iſt, fo werden beſig⸗ und zahl: 


Wefohi ß 
— Kaufsliebhaber mit dem Anhange ein⸗ 


— Zuſchlag nicht unter der Tare 
An Baftenp e — auf. den einzelnen Realitäs 
ter kaſten und Abgaben täglich in der 
tur erfragt werden önnen. 
d. U den 20. Dec. 1827, 
König, Landgericht. 
23. Auf wel, kandrichter. 
richts Cadol cquiſitlon des Koͤniglichen Landge⸗ 
"rg wird die zur Mdöner'fchen 
— gehdrige ein Tagwerk große 
oezogen, In Veſold ſchen Hofe zu Dombach 
gewardigt, daher Flur, auf 600 fl. thu. 
0 
ntags den ?. Säner 1828 Vormittags 
im Meinleingg MI rg uhr 
den Meifkpier ea uthhauſe zu Dombach an 
5 len derfauft und werden befißs 
laden, , bige Kaufliebhaber dahin einge⸗ 
Nimberg den 8. Dec. 8er. 
* D. Landgericht, 
W. Bin Seoblhagen, Laudrichter. 
—X ve Tentlicpen Verkauf der zur Eons 
f Büttner Joſeph und Zofepha 


S — Eheleute zu Spalt gehbris 


da 
—* —8 No. 24 im J. Vlertel der 
vado Palt, mir Nebenyaus, KHofraith, 
Ausgaͤrtchen und Gemeinderecht, 
u opfengarten am Teautenfur⸗ 
x0. 106, . 


| 
2 — 14 


3) ein Tagwerk Wieſe in der alten Buͤrg 8, 
No. 107, und 
4) 3 Mg: Hopfengarten im Meiftersboden mit 
Gartenrecht, K. No, 327, 
wird hiermit dritter Verkaufstermin auf 
Mondtag den 7. Januar ı828 
Vormittags ı0 Uhr 
anberaumt, und auf auddrädliches Verlangen 
zu Spalt abgehalten, wovon beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit dem Bemerten 
in Kenntniß gefegt werden, daß der ad 3) aufs 
geführte Acker und Hopfengarten am Zrautens 
further Weg auch getheilt veräußert werden Fann, 
ber Plan im Termin vorgelegt werden wird. 
Die Hälfte des Kaufſchillings für die Wiefe ad 
3) fann auf Verlangen hypothekariſch gefichert 
fiehen bleiben, - 
Pleinfeld, am 13. Nov. ı827, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


27. Auf den Grund der Uebereinfunft deg 
Brühmüllers Friedrich Reif von W ettringen 
mit fei Glaäubigern werden die Realitäten deg 
erſtern, demlich 

1) das Mühlguth zu Wettringen Haus No. 44, 

K. N. 277, die Brühmühle genannt, beſte— 

hend a. „einem 2itöcigen Wohnhauſe, welches 

auch dapetraidmühle mit 2 Mahl⸗ und einem 

Gerbgang enthält, und woran die Schneid⸗ 

mühle angebaut iſt, Scheune, Keller, Keller⸗ 

haus, Stallung, Hofraith, 3 Mg. Obſt⸗ Gras 
und Gemüsgarten, 23 Mg. Aeder, 1 Tagw. 

Tiefen, 34 Mg. Holz,» 2 Mg. Gemeindtheife 

‚und ganzem Gemeindrecht, Ichnbar dem igl. 

Rentamt Rothenburg, tarirt auf 1925 fl., 

2) ein Feldlehn K. No. 278, ‚enthaltend Az 

Mg. Heer und 1 Tagw. Wiefe, tarirt zu 

550 fl., 

3) 1 Tagw. Magenwiefe K. Wo. 291, taxirt um 

100 fl. 

-4)3 a Laubholz in der Haardt K. N. 295, 
tarirt zu 75 fl., 

5) 4 Mg. Mühlader K. N. 284, tarirt zu 50 fl, 


n ö———— 6 F 
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6) 14. Mg. der große und Fleine Schaufelader 
K. N. 17, tarirt zu 100 fl., 
TIE Tagw. Seewiefe K. N. 340, tarirt zu 
100 fl., 
8) 4 Mg. Baumgarten K. N. 378, tarirt zu 
40 fl, 
9) 1 Mg. Ader der Geigvogel K. No. 280, 
tarirt zu 50 fl., 
10) 3 Mg. Teichleind- ober Reiernagelader K. 
N. 283, tarirt zu 50 fl, 
11) I Mg. Hellerader K. No. 235, tarirt zu 
100 fl., 
12) 3 Mg. Straßenader K. N. 288, tarirt zu 
20 fl., ; 
13) $ Tagw. Burfiswiefe K. N. 292, tarirt zu 
100 fl., J 

14) J Mg. Kreuzſteinacker K. N. 17, taxirt zu 
40 flo, u . 

15) 4 Mg. dergl. K. N. 289, tarirt zu 30 fl, 


hiemit zum öffentlichen Verkauf ausgefchrieben, 


und befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken auf den Zr 
16. Januar 1828 Vormittag 9 Uhr 
in die Wirth Flurerfche Behaufung zu Murringen 
eingeladen, daß bei erreichter Taxe der Zuſchlag 
Mittag 12 Uhr unbedingt erfolgt. 
Rothenburg am 19. Dez. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 
28. Im Wege der Hilfevollfire@ung ſollen 


die Beſitzungen des Meſſerſchuidtmeiſters Joh. 


Chriſtian Maur er zu Wendelſtein, als: 

1) ein Wohnhaus No. 86 mit Stallung, Hdf: 
fein und Kohlenkammer, z Mg. Held im Kobls 
ſchlag⸗ Gemeludetheil de anno 1797, nebſt 
Gemeiudes und Laurenzer Waldrecht, tarirt 
um goofl.5 

a) ZTgmw. Wiefe im Kohlſchlag, Wendelfteiner 
Martung, Gemelnderheil No. 52, tarirt um 

. Sof; 

3) ds. Mald Im Dberreigen, Duͤrrenhem⸗ 
bacher Markung, Wendelfteiner Gemeinderheil 
Mo. 17, taxirt um so fl.; 

4) 15 Mg. Wald im Hebenbach, Sperbersloher 
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Markung, Wendelſteiner Gemeiudethell No, 
292, taxitt um 50 fl. und 
5) 4 Morg. Holy im Nohhbach, Wendelſteiner 
Markung, Gemeindetheil No. ab, taxitt um 
6 fl.; 
zum oͤffentlichen Verkauf audgeboten werben, ber 
fig s und zablungefähige Kaufsluftige haben ſich 
demnach im Termine 
den 10. Fan. Nachmittags ı Uhr 


im Maureriſchen Haufe zu Wendelftein treffen 
zu laffen, und wird anbei bemerkt, daß der . 


Meiftviereude den Zuſchlag, wenn dad Angebot 


den Schaͤtzungswerth wenigftend erreicht, zu et⸗ 


warten babe, 
Schwabad, den 11. Dec, 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤliſch, Landrichter. 

29. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
die Immobilien der Chriftoph und Eunigunda 
Höllfritziſchen Zimmergefeilen Eheleute von 
Sperberslohe dem. öffentlichen Verkauf aus 
geſtellt. Solche bejtehen in 
-a) den Köblers- Güthlein No. 12 in Sperberds 

Iche, enthaltend ein Wohnhaus nebit angebans 
ten Badofen, die Hofraith, 4 Tag. 2ma⸗ 
dige Wieſe, und es gehört das Recht zur Vieh⸗ 
trift und der Antheil an den unvertheilten Ges 
nteindegründen dazu, tarirt für 300 fl, R 
= 1: Morgen Holzplag am Moos, tarit FÜR 
fl, 

c) 3 Tgw. Amädige Wiefen und Feld No. 7 am 
der Alleröberger Straffe, tarirt- für 40 fl, 
d) dem Gemeindetheit No. 5, 12 Mg. Buſch— 
und Saam:- Bäume am Pyrbaumer Weg ent 

haltend,, tarirt für 12 fl., 


IA Mg. Buſchhoiz No. 2 am Dürrenhenbacher 


Weg, tarirt für 66 fl., u, 
f) 1} und 5 Tagw. Zmädige Wiefe am Mühls 
graben No, 8 in 2 Stücken, tariet für 16 fl 
ED) 14 Tagw. 2mädige Wieſe am Birkleiten, 
No. 11. tarirt für 40 fl. 
Sr und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich 
aber 
Montags den 14, Januar Nachmitt. 2 Uhr 
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Gi dem Horigſchen Wirthshauſe zu Sperberslohe 
enufuden, und wenn der Schäßungspreiß wer: 
wgfiend erridhe wird, ben Zufchlag zu erwarten. 
‚den. 11. Dec;. 1827.. 
Konigl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

Inder Metzgermeiſter Marin: Ballen⸗ 
dergetihen Concursſache zu. Gerolfingen: 
MR Auf den Antrag, der Creditorſchaft nache- 
Mn Örundkiäce, nemlich: 

12, Acker in der Raingaffe,. 

’ Im der Tazen, 
Im.obern Rdeinger Weg... 
belm Graben, r 
In der Tagen, 
im Rotbfelbr, 
am 16. Jannar ı 828: Wormittagd 9: Uhr 
bm- Kaltheiifcpen- Gaſthauſe zu. Gerolfingen attı 

Deißdietenden dffentlich verkauft‘, moon. 
Nd+ und japlungsfähige Kaufdliehtraber. mit: 
" Omerten in Kenntniß-gefeige: werden, daft: 

de Zare und Belaſtung der. Grundftüde in hie⸗ 
—RX aus dei Acten erſehen werben: 


* , 9» 


A A 


Veſtintuingen den 1. Dex 1027. 
* Landgericht. 
el, Landrichter. 
SL. Auf —* u. 
werden das Bobnhau⸗ des- Webermeiſters Georg 
rhard Zollen zw Meierndorf,. das auf’ 
3 Morgen Yder erbaut, und. der Ueberreſt Gat⸗ 
End ohre Gemeindereche if, dann: deſſen 2 
"gen In Btaͤndlein, am 
17. Januat Vormittags ı s. Uhr: . 
— hehauſe zu Meirrndorf zum Itenmal 
A ienmichen Verkaufe: ausgeboten, woron⸗ 
bs und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber * 
2m Bemerken in Kenntnig geſezt werden. daß 
die Tut und Belaſtung der Grundſtuͤcke In hie⸗ 
lon Regiftarır au: den: Uerem erfehen- werden 
Bauen, | 
Mofterträdingen, den... Dec. 1827;- 
Königh Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


32. Da für die aus der Fohanı- Michael 
Burkhar diſchen Concursmaſſe zu Dpfeuried 
fellgebotenen liegenden. Gruͤnde, naͤmlich: 

x. Guͤtleln Nor 12 bdafelbft, 

3 Zeldleben, beftehend- aus 18 Morg Aecker 

und Wieſen, 

Z Mg. Acker im Muͤhlweg, 

Mg · Acker bei Opfeuried und: 

3% im Hohbuck, 

Im; erſten Subhaftarionertermin kein Kaͤufer fi 
eingefunden hat, fo werden diefe- Immobilien: 


. nebfl deu davon elngeaͤrndteten Fruͤchten an Korn, 


Walzen, Gerſten, Mafer und Bohnen zum zwel⸗ 
tenmal dem Verkauf an den Meiſtbietenden wit: 
dem Bemerken ausgeſezt, daß die Früchte beſon⸗ 
ders oder als Beilaß verkauft werden, und. Tags⸗ 
fahrt. auf dan. 
7. Januar Mahn; 1. — 6 Uhr: 
im Ganthaufe zu Opfenried angefezt: worden iſt, 
wohin beſiz⸗ und zahluugsfähige Liebhaber, zur: 
Licitation eingeladen werden, 
Waſſertruͤdingen 6: Dr. ı 8a 7;. 
König. Landgericht; 
Seggel, Landrichter:. 
33.. Da ſich in dem am’ 29; Suni d. $ abges- 
haltenen Subhaſtationstermin zu den Johaun Mi. 
chael u. Catharina Margaretha Siebadymeier-. 
ischen Grundftücden zu Ammelbrnd kein Käufer- 
gefunden hat, fo. werben dieſe Grundſtücke, wie- 
ſolche in dem dieſſeitigen Ausſchreiben vom.5. Mai: 
d. Is. (Kreisintelligengblatt. vom: Jahr: 1897 ve 
No. 21,.22 1.23): aufgeführt. worden, auf: Ayo. 
trag der Gläubiger zum zweitenmal,. und zwar ame 
5. Febrnar. 1823. Vormittiags- 10 Uhr. 
dahier- zum.öffentfichen Verkauf gebracht, wovont 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Raufgliebhaber. mit dem: 
Bemerken in: Kenntuiß gefezt. werden, daß. die: 
Belaftung. und: Tare. der- Grundſtücke in- hiefiger; 
Regiſtratur aus- den. Acten erfehen werben 
Waſſertrüdingen, den’ 9. Dec: 1897, 
Konigl. Landgericht, 
Seggel;, Kandrichter,. 
34. Im Wege der Huͤtfe oollſtreckung werdem 
auf den 3. Januar. 1888. Nachm. ı Uhr 
2 


fönne,, 


185 
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dm Hartmännifchen Wirthehaufe zu Ruͤdlabronuu 
folgende der Wittwe Eliſabetha Barbara Tras 
best gehdrigen Immobilien, als: 
a Morg. Ader, die Poppenleithen, tarint 
auf 65 f.; 
8 Morg. Acer Im Zweifelhof, gewuͤrdigt auf 


48 fl; 
a Mg. Acer, halb Weinberg bald Nadelholz 
am alten Berg, geſchaͤtzt auf 5ofl.; 
* dffentlich verſtelgert, wozu Kanfsliebhaber ein 
geladen werden. Zuglelch werden unbekannte 
Real s Praͤtendenten aufgefordert, allenfallſige 
Anſpruͤche an diefe Grundftäde bis zum Licita⸗ 
tionstermin geltend zu machen, widrigenfalls auf 
fie hei Verthellung der Mafia feine Ruͤckſicht ger 
uommen werden wird. 
Windsheim, den 3. December 1827. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


35, Das unter dem 13. November auf ben 
18. Dez. 1. 3. zum Verkaufe Cim Dettinger Wos 
henblatt vid. St. 47, 48 u. 49, Kr. Jut. Bl. 
47 u. 48) feilgebotene Anweſen des Wirths Jo⸗ 
ſeph Hönle zu Am merbach, beſtehend aus ei— 


nem Haus, Stadel, neuerbautem Hofhaufe und. 


4 Tagwerf haltenden Garten nebit Gemeindeges 
vechtigfeit, wird wiederholt dem öffentlichen Bers 
taufe unterftellt, and hierzu Bietungstermin auf 
Dienftag ben 15. Januar 1828 
Morgens 9 Uhr 

anberaumt. Kaufs⸗ und zahlungsfähige Liebha⸗ 
her werden zu dieſem Termine in Das dieſſeitige 
Amtslokale vorgeladen. 

Dettingen am 18. Dez. 1827. 

Fürftfiches Stadt> und Herrichaftsgericht. 

Baur, Stadtrichter. 

36. Nachbezeichnete zue Gantmaſſe der Weber 
Valentin und Barbara Krauß iſchen Eheleute zu 
Bellershaufen gehörige Smmobitien, ale: 

1) ein Wohnhaus No, 35 mit dein dritten Theil 
einer Scheune, einem kleinen Schoorgärtdyen 
vor dem Haus, und einem Grasgärtchen nes 
Hen der Scheune, dann halben Gemeindrecht , 


2) 22 OR. das Meine Brühlwiedlein, 
3) 1 Mg. Ader in der alten Bürg, 
4) 3 Tagm. die Froſchwieſe, 
5) 1 Mg. der Loheader im Schäferdgrund, 
6) 4 Mg. Ader der Tief oder Forlesader, 
7) 4 Mg. das Broumen + oder Haftenäderlein, . 
8) 4 Tom. die Wohnbaches oder Schwarzwicit, 
9) 3 Mg. der Kazendorfsacker, 
10) 4 Mg. der Seeader, 
11) 3 Tgw. Wiefe in der untern Söld, 
14 + s im äußern Brühl, 
13) $ Mg. der Söldader, und 
14) das. Schaafhaltungsrecht auf ein Stud Mut 
terfchaaf, 
werden am 
Donnerstag den 24. Jänner 1823 
Vormittags 19 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr 
in dem Aufmuthiſchen Wirthshauſe zu Bellers⸗ 
hauſen öffentlich an den Meiſtbietenden verlauft, 
wo dann Kaufsliebhaber die Belaſtung der Reali⸗ 
täten und die Bedingniſſe des Verkaufs vernehmen 
fönnen, fofort den Zufchläg nach Maasgabe dei 
Hypothekengeſetzes $. 64 zu gewärtigen haben. 
Schillingefürft am 21. Dez. 1827. 
Fürftlicy Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


37. Das zur Gantmaſſe des Häckers Georg 
Krämer zu Seinsheim gehörige Anweſen, 
beſtehend aus einem Wohnhauſe ſammt Ein⸗ und 
Zugehör, einem gebundenen. aber unbezimmerten 
Gütchen, 103 Mg. Aecker und 2 ı Mg. Weine 
berg enthaltend, und 83 Mg. walzenden Grund⸗ 
Rüden, fol auf Antrag der Gläubiger meiftbies 
tend verkauft werde. Es wird daher Strich 
termin auf 


Montag den 14. Januar 1828 Morgens 


— um 

im Michael Erharbfchen Gafthaufe zu Mt. Seins⸗ 
heim anberaumt und werden befiz- und zahlungs⸗ 
fühtge Strichsluſtige hiezu mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen, daß die Beſtandtheile und die Grundbar— 
keits⸗ Berhäftniffe der zu veraͤußernden Realitäten 
im Termin eingefehen werden können, und daß 


{nit 


mit 
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der zuſchlag nach Maasgabe des Hppethefen : Ge- 
ey 64 erfolge. 
Sethau am 18. Dez. 1827. 
Tori Echwarzendergiſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlanbsberg. 
Ehwingenftein, Herrſchaftsrichter. 
36. Da der Söldner Mathias Schröppel 
Yalgv Zucherfe in Forheim in dem ſich erbetes 
"main feine Söfde ſammt Zugehör p. 770 
ud; Tag, Garten pag. 850, nicht verkauft 
|! wird zum gerichtlichen Verkauf derfelben 
Pöriten, und hiezu Termin anf 
Dienftag den 22. Jänner 1828 
* aumt, as welchem Beſitz⸗ uud Zahlungs: 
ig iu Legung ihrer Aırgebote in Die hiefige Ges 
"tsfanzlei hiemit eingeladen werben. 
Wallerſtein am 14, De. 1827. 
Fürfliches Herrſchaftsgericht. 
son Sangen, Herrichaftsrühter. 
39, Ueber das Verrudgen der Hirſcheuwirthin 
me Barbara Srießin von Gollhofen 
* Unterm heutigen Tag ver Unlverſal⸗Kou⸗— 
ud eitannt, Im deſſen Folge: 
Fin . Verkaufe des gefammten beweglichen 
u RE, beſtehend In Hausgeraͤth, Berten, 
etgeraͤthſchften, Fuhrwaͤgen, Pferden, Rinds 
— Auliidus · Terme 
auf Donneretag den a7. d. M. Morgens 
in - und folgenden Top ; — 
aufe richt 
Befhaften, "f der hieher gerich | 
N) des grundbaren Wirthſchaftsguthes, fammt 
en Liagerichteten Bräuhaus hund Brandwein⸗ 
brennend sub No, '1 0 zu Gollhofen. Dies 
ft Dit, an einer fehr gangbasen Landſtraße/ 
voh Wirzburg nach Anebach, gelegen, giebt 


Karlndere Hoffnung, doß mis dem beften Er 


lg die Gaſtwirihſchaft und das Brauweſen 
tuuchen werden koͤnne; 
am fogenannten Scharrenguth‘, eirea 55 
. 9 Aecet haltend, Gar. No, 9 a 
ar 


2) 


a Mg Ader am uffenhelmer Wut, Cat, 
Ro. 18a, grunbbar, 


4) 4 Mg. 10 Rth. Acker Bei der Herrumuͤhle, 
« Eat. No, 183, gültbar, 
5) 2 Mg. 85 Rth. Acker auf dem Saͤubuck, 
Cat. No. 185, grundbar, 
6) Mg. 24Rth. Acker daſelbſt, Gar. No. 
186, grundbar, 
7 à Ms. 105 Kth. Acer bei den alten Wein⸗ 
bergen, Eat. No. 187, grundbar, 
8) 13 Mg. Acker auf dem Moaͤhnbuͤhl, Cat. 
No. 189, zindeigen, 
Taxwerih ad 1. »g900fl., ad a, 270fl., ad3, 
bofl,, ad 4. 40 fl., ad5. 55 fl., ad 6. 45 fi., 
ad 7. aöfl, adß, 1ao fl. Eubhaftationgs 
Termin auf 
Montag den as, Jenner 1828 Morgens 
9 Uhr 
andurch, unter dem Bemerken anberaumt wird, 
daß der Hinſchlag der Liegenſchaften nach Anlaut 
$$. 64 u. 69 des Hypothekengeſetzes ſtatt finde, 
und unbelannte Käufer über Zahlungs, Faͤhig⸗ 
kelt und über die geſezlichen Erforderniffe zum 
Anſiz ſich legal auszuweiſen haben, Beide Ter⸗ 
mine werden im Hirſchenwirthöhauſe zu Gollho⸗ 
fen abgehalten. 
Mkt. Ippesheim 13. Dez. 1827. 
Fuͤrſtlich Lowenſteln Mertheim Freudenberg 


Limpurgſches Patrimonialgericht 1. Gollhofen. 


Schneider, Parrimonialsichter, 


40. In dem Äber das Vermoͤgen des Georg 
Adam Wießner, Hs. No. 14 zu Mir. Ippes— 
heim ausgebrocheuen Univerfalfonfurg , werben 
die anhero gerichtsbaren Liegenſchaften: 
1) das grundbare häusliche Auweſen sich Ro, 14 
dahier, Schägungswerth 925 fl. Cat. Ro. 114 
2) zZ Niedſchen Hof, aus 943 Mg. Ader md 
Wieſen beitehend, grundbar, Schaͤtzungswerih 
525 fl. Cat. Wo. 115, 
3) z Streiherögüthlein, 18%, Merg. Acer und 
Wiefen haltend, grundbar, Sd atzungswerih 
. 1075, Cat. 116, 
4) 4 Mg. zinsbaren Meinberg im 
Cat. No. 132, Schägungswertp —— 
die 3 Gemeindetheile, kanor i 
heile, kanonbar zur hieſigen 
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Gemeindekaſſa, Tarwerth 10 fl. Berloofungss 
Nro. 37, 3,87. g 
Dienftag, den 22. Jenner 1828, 
Morgens 9 — 12 Uhr, 
im Zinßerifchen Wirthshaufe dahier nach Maas⸗ 
gabe der Executionsordnung, Sodann der $$. 64 


und.69 des Hypothekengeſetzes, zum gerichtlichen ‘ 


Verkauf gebracht. Fremde Käufer haben fich 
Über Zahlungss und Anſitzfähigkeit auszuweiſen. 
Mit. Ippesheim, am 20. Dezember 1827. 
Freiherrlich v. Wöllwarthiſches Patrimonialgericht 
veriter Klaſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

Al. Auf Antrag ded Koͤnigl. Rentamtd Ips⸗ 
‚heim wegen ‚mehrjähriger -rücdftäudiger Gefälle, 
‚werden folgende dem Bürger .und Handelsmann 
Johann Nitolaus Zrifh mann dahier gehdri⸗ 
‚gen Beſitzungen, als 

1) eine Obſtdoͤrre vor dem obern Thor dahler 
gelegen, durchaus von ‚Steinen erbaut, le⸗ 
diglich mit a a kr. Zins zur Gemeinde belaſtet, 
taxirt für Sorfl.., 

9) 14 Mg. sehendfreier Ader am Espenloher 
Meg, biefiger Markung, handlohubar mit 
dem aoten.fl., taxirt für 35 fl., 

3) 2 Mr. ı4 Ruth. zebendfreier Acker jezt 
‚Hopfengarten beim Loh, Ezelheimet Markung, 
handlohnbar ‚mit dem soren fl., -tarirt fuͤr 


Sort, i 
der — Verkaufe unterworfen. Wietungds 
Termin wurde auf 

Mittwoch den 23. Jannar 1648 
Vormitt. q — 12 Uhr 
dahler anberaumt, wozu Kaufsluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß fobald bie 
Taxe erreicht iſt, der Zuſchlag erfolge. 
Mit. Sugenheim, den 5. Dez. 1837. 


Srcelhertl. von Seckendorffches Patrimonlalgericht 


3. Rlaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


— — 


binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
brigens wird den Betheiligten noch eröffttet , daß 


wovon 5020 fl. Hypothekſchulden find. 
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Berichtliche Borladungen. 


1. Bon dem Königlich Baierifchert Landgericht 
Erlangen wird hiermit .befannt gemacht, daß über 
dad Vermögen ded Freiherrfih von Kreßiſchen 
Grundholden Peter Knott von Neuhof unter 


dem 7. d. Mte. der Concurs ‚eröffnet worden. 


Es werden daher alle diejenigen, ‚welche an. bei 


‚Gemeinfchuldner Forderungen "haben, hierdurch 
‚aufgefordert, ‚in den gejeglichen 3 Ediktstagen, 
‚wovon 


der erfte zur Liquidation der Anfprüche auf den 
23. Januar, 

der zweite zur Anbringung ‘der Einreden auf 
den 27. Februar, 

und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 31. März, 

und zur Duplif.auf den 14. April 1828, 


‚jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 


‚entweder perſönlich ‚oder durch ‚gehörig Bevol⸗ 


‚mächtigte vor dem hieſigen Landgericht zu erſchei⸗ 


nen, und alles was zur Liquidmachung der Bo 


derung erforderlich it, im erften Termin bei Ver— 


meidung der Präckufion vorzulegen und anzuzeis 


‚gen; in dem zweiten und dritten Termin it bet 


Nachtheil des Ausſchluſſes mit ‚der geeigneten 


Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
‚Zugleich werden alle diejenigen , 


welche von beim 
Gemeinſchuldner Vermögensſtücke, es ſey — 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in un 
den oder am denſelben etwas zu bezahfen haben, 


bei Verluft ihrer Rechte daran, ober bei nochma⸗ 


liger Zahlung, aufgefordert, dem — 
es 
das Aftiv- Vermögen des Gemeinſchuldners nad 
ber Schätzung auf 3800 fl. bis jezt erhoben iſt, 
die angezeigten Schulden aber 8642 fl. — 
or⸗ 
nach ſich zu achten. 

Erlangen, den 30. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 


it 
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2. Ven dem Kgl. Randgericht Erlangen wird 
hiermit bekannt gemacht, daß über das Vermögen 
des Bauern Gonead Meyer sen. zu Neuhof 
unter dem 7.9. Mts. der Kounkurs eröffnet worden, 


8 werden daher alle diejenigen, welche an den 


Genriſudnet Forderungen haben, hierdurch aufs 
Rerdett, in den gefeglichen 3 Ediktstagen, wo⸗ 
ven de er zur Liquidation der Anfprüche 
auf den 21. Jannarz 

® Gore zur Anbriägung der Einreden 

auf ben 25. Februar und 

drite fm Schlußverfahren and zwar zur Re⸗ 

plit auf den 26. März, 

. M zur Duplit auf den 9. April f. 38. 
einmal Vormitiags 9 Uhr anberanmt worden, 
awedet perſonlich oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
hte vor dem hiefigen Landgericht zu erſcheinen, 
und alles, was zur Liquidmachung der Forderung 
dbrderich it, im erſten Termin bei Vermeidung 

Präclnffion sorzulegen und anzuzeigen; in dem 
HDeiten und-dritten Termin ift der Nachtheil des 
Ausickufee mit der geeigneten Handlung im Fall 

Aucbleibeng zu gewärtigen. Zugleich werben 
— welche von dem Gemeinſchuldner 

. Semältice, eg andweife oder aus einem 
fenftigen — ehe aber an benjels 
den ewas zu beyahfen haben, bei. Verluſt ihrer 
Rechte daran, ober bei nochmaliger Zahlung, aufs 
sriordert, dem Laudgericht binnen 4 Wochen hies 
vom Üinzeige zu machen. Uebrigend wird den 
Vetheligten noch eröffnet „daß das Aktiv » Ber 


Mögen des Gemeinſchuldners nach der Schätzung 


Sf 5A, bis jegt erhoben it, Die angezeigten 


den aber 4363 A, betragen, „wovon 3000fl. 
Hrrotteleuſſchulden ſind. Wornach ſich zu achten. 
gen, den 1. Dechr. 1827. 
Koönigl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3 Der Backermeiſter Heinrich Holzinger 
ven Dombühl und feine Ehefrau, Eva Maria, 
Aen laut de vor Kurzem aufgenommenen Gants 
Irentars 2292 fl. 8 fr. Schulden, worunier 
Äh 1995 A. bevorzugte Poſten befinden. IH 
Lermögen ift dagegen nur auf 1453 fl. 17° Mr. 


26 


geſchaͤtzt. Es wird daher Über das Vermögen der 
gedachten Holzingerifchen Eheleute der Univerſal— 
Coucurs der Gläubiger eröffnet und werden die 
Ediktstage und zwar 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 
derungen auf 
Mondtag den 21. Januar 1828, 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Donnerftag ben 21. Febr. 1828 und 
<<) zur Schluß =» Verhandlung auf 
Mondtag den 24. März 1828 
anberaumt: An den erwähnten Ediftstagen has 
ben ſich alle Diejenigen, die an den Holzingerifchen 
Eheleuten etwas zu fordern haben, jedesmal Vor⸗ 
mittagd 9 Uhr vor dem unterzeichneten Soncurg- 
‚Gerichte einzufinden und ihre Rechte zu wahren, 
außerdem zu gewärtigen ift, daß das Ausbleiben 


am eriten Ediktstage den Ausfchluß von der ges 


genwärtigen Concurdmaffe, das Ausbleiben an 
den weitern Ediftötagen aber den Ausschluß mit 
der einfchlägigen Prozeßhandlung zur Folge hat, 

Feuchtwang am 42. Dez. 1827. 

Königl, Landgericht. 
Leidner, Landrichter, 

4. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß über dag Per: 
mögen des Unterthans Nicolaus Schufter von 
Eltersdorf, unter dem Heutigen der Goncurg 
eröffnet worden. Es werden Daher alle diejenis 
‚gen, welche an den Gemeinſchuldner Forderungen 
haben, hierdurch aufgefordert, in den geſetzlichen 
3 Ediktstagen, wovon der erſte zur Liquidation 
der Anſpruche auf 

den 6. Februar; 
per zweite zur Anbringung der Einreden auf 
den 10. März; 


und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 


zur Replik auf 
den 21. April, 
und zur Duplik anf 
den 7. May 1828, 
jebeemal Bormittagd 9 Uhr anberaumt worden, 


entweder perfönlich oder durch gehörig Bevollmäch« 
tigte vor dem hieſigen Landgericht zu erfiheisten, 
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und alles was. zur Liquidmachung der Forderung 
erforderlich ift, im erften Termin bei Vermeidung 
der Prächufion vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
zweiten und britten Termin ift ber Nachtheil des 
Ausfchluffed mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibend zu gewärtigen. Zugleich werden 


alle diejenigen, welche von dem Gemeinfdjuldner 


Bermögengftüce,, ed ſey pfandweife oder aug eis 
nem fonftigen Nechtstitel in Handen oder an den⸗ 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Verluft ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, aufs 
gefordert, dem Landgericht binuen 4 Wochen hies 
von Anzeige zu machen. Uebrigens wird den Bes 
theiligten noch eröffnet, daß bad Activ- Vermögen 
des Gemeinfchuldners nach der Schägung auf 
1006 fl. — bis jegt erhoben iſt, die angezeigten 
Schulden aber 1999 fl. — betragen, wovon 
1475 fl. Hypothekſchulden find. Wornach fich 
zu adıten. 

Erlangen, den 5. Dechr. 1827. 

Konigliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Das Königl. Landgericht Greding hat in 
dem Schuldenwefen des Georg Bochert von 
Thalmansfeld auf eigenen Antrag deſſelben 
den Univerſalkonkurs erkamt. Es werden daher 
die geſetzlichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Aumeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag, den 25. Januar 1825; 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 26. Februar 15285 
3) zur Schlußverhandlung anf 
Freitag, den 28. Merz 1828, 
fo daß der Termin zur Replit bis 11ten und zur 
Duplit bid 24. April einſchlüßig läuft, jedesmal 
Vormittags 9 Uhr dahier anberaumt. Hiezu wer⸗ 
den ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners 
kiemit öffentlich unter Androhung bes Rechtsnach—⸗ 
{heile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er- 
ſten Eviftstage, den Ausschluß der Forderung von 
per gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichterfchei- 
zen an ben ubrigen Ediktstagen, den Ausſchluß 
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mit der betreffenden Handlung zur Folge habe. 


‚ Zugleich werden alle diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermögen des Gemeinjculdnerd 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Bers 
meidung des nochmaligen Erfages, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gerücht zu übergeben. 
Greding, den 21. Nov. 1827. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


6. Nachdem fih Georg Schmaußer von. 
Thalmansfeld für zahlungsunfähig erklärt und 
dem Gantverfahren unterworfen hat, fo werben 
die gefeglichen Ediktstage ausgefchrieben wie folgt: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der For 

derungen auf 
Freitag, den 25. Jänner 1828; 
2) zur Angabe der Einreden auf 
Montag, den 25. Februar 18285 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch, den 26. März 1828, 
jedesmaf Morgens 9 Uhr. , 
Hiezu werden ſämmtliche Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners öffentlich unter Androhung des Rechts⸗ 
nachtheiles vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edittstag, den Ausſchluß der Forderung 
von gegenwärtiger Gantmaſſe, das Ausbleiben an 
den übrigen Ediftötagen aber, den Ausfhluß SF 
den treffenden Handlungen zur Folge haben MU! 
Die Aktiomaffe beträgt 413 fl., die — 
hingegen iſt zu 1505 fl. angegeben, woruuter ſich 
550 fl. Hypothekſchulden befinden. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas in Handenhaben, aufgefordert, bei Vermei— 
dung des nochmaligen Erfages ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu Gerichtshanden zu übergeben. 

Greding, den 18. Dechr, 1827. 

Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


7. Nach vorliegenden rechtöfräftigen Erfennts 
niß wird über das Vermögen des Färbermeifterd 
Leonhard Brodwolf von Thalmeſſing der Uni⸗ 
verfalfonfurd audgefchrieben und werben bem ge 
mäß die nachſtehenden Ediktstage angefegt, als: 

















t 23. Jan. 1928; 
ig der Einreden gegen die 
Forderungen auf 
22. Febr. 18285 - 
erhandlung auf 
den 24. Merz 1828, 
zxil excl. zur Replik und bie 
Duplik läuft, jedesmal Vormit⸗ 
r anberaumt. Hiezu werben 
ger des Gemeinſchuldners hies 
x Androhung des Rechtsnach⸗ 
daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
e Ausſchließung der Forderung 
r Konkursmaſſe, das Nichters 
übrigen Ediktstagen, den Ausſchluß 
Rdreſſenden Handlung zur Folge habe. 
en alle diejenigen, welche irgend 
Inga dem Vermögen des Gemeinfchuldnerd 
ae: haben, aufgefordert, ſolches bei Ders 
R Pike: de wdmaligen Erſatzes unter Vorbehalt 
m Sa dei Gericht zu übergeben. 
⸗ ug den 21. Dechr. 1027. 
duigl. Landgericht. 
6 denlein, dandrichter. 
— den Bayer Johann Weigl von 
Käfig u en Univerſalkonkurs — 
ei 
biltetage und zwar Wetten daher bie geſetlich 
a dur Anmeldung der Forderungen und bereit 
gehörigen Nahweifung auf 
N Derneiſtag den 24. Januar 1828, 
ur Vorbringung der Einrede gegen bie ans 
Smeldeten Forderungen auf 
enſtag den 26. Februar 1828, 
im —— auf 
teitag den 28. Merz 1828, 
—T der Termin zur —* bis 10. und zur 
Dulit big 95, Apıil 1898 einſchlüßig läuft, je 
"al Vormittag 9 Uhr dahier anberaumt. Hie⸗ 
MM werden fünmtliche Gläubiger des Gemeinfchuld- 
"rd hiemit öffegtlich unter Androhung des Rechts? 
ilz vorgeladen, daß das Richterſcheinen 
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am eriten Ebiftötage den Ausſchluß der Forderun⸗ 
gen von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen den Aus— 
ſchluß mit den betreffenden Handkungen zur Folge 
habe. Zugleich werden alfe diejenigen, weiche 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemein- 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Grebing den 17. Dec. 1827. 
K. 3. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

9. Gegen den Hafner Georg Sei; von 
Groshebing ik der Univerfaltonkurg rechts⸗ 
kräftig erkannt. Es werden daher die geſezlichen 
Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Dounerſtag den 24. Januar 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Samjtag den 23. Febr. 1828, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag den 24. Merz 1828, 
fo daß ber Termin zur Replik bis 5. und zur Du⸗ 
plif bis 19. April 1828 einfchlüßig läuft, jedegs 
mal Bormittags 9 Uhr dahier anberaumt. Diezu 
werden fünmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlic, unter Androhung des Rechts⸗ 
nachtheild vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erfien Ediftstage den Ausſchluß der Fordere 
ung von gegenmwärtiger Konkursmaſſe, dag Nicht 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen den Aus⸗ 
ſchluß mit ben betreffenden Handlungen zur Folge 
haben. Zugleich werden alfe Diejenigen, welche 
irgend etrwad von dem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unser 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigens wird noch beigefügt, daß die Aktivmaſſe 
725 fl., bie Paſſivmaſſe aber 1188 AL betrage, 
Greding am 18. De). 1827. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Randrichter. 


— —— 


— —— ——— 


— E 


öl 


10. Nachdem dunch Erkenntniß von 1. pub, 
6. d. Mts. der Uuinerfalfonkurs über das gefammte 
‚Bermögen des Thomas Rener von Hagenich 
auögefprochet worden üt, fo werden nunmehr bie 
Eviftötage auögefchrieben, wie folgt: 


1) zur Anmeldung ber Korderungen: und bereit. 


gehörige Nachweiſung auf. 
Mittwoch, den: 30. Jan. 18285 
2) zur Vorbringung der Eiureden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag, den 29. Febr. 1928; 
3) zur Schiußverhandlung auf, 
Montag, den 31. Merz 18235 
und zwar bis 15. April excl. zur Replik und. bie 
30. ejusdem zur Duplik. Hiezu werden alle 
unbefannte Gläubiger des Gantirers vorgelaben, 
und zwar unter dem Rechtsnachtheil „ daß das 
Nichterſcheinen im erſten Ediktstage, den Ausſchluß 
der Forderung von dem Kounkurſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den andern aber, die Präcluſſion mit 
der an denfelben vorzunehmenden Handlung. zur 
Folge haben wird. . Zugfeich. werben alle biejes 
unigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gantirers in. Händen haben, aufgefordert, 
daſſelbe unter Vorbehalt ihrer Rechte bei. Vermei⸗ 
duug bed. nochmaligen Erfages. dem Konkursge⸗ 
gichte zurückzugeben. 

Greding, den 21. Dezember 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

11. Nachdem das Konigliche Landgericht Hei⸗ 
denheim in dem Schuldenweſen der Bauerngutho⸗ 
befiger Johann Michael und Maria Margaretha 

aa ß iſchen Eheleute von hier den Univerſal⸗Con⸗ 
ers erkaunt hat; fo werden die geſezlichen Edikts⸗ 
sage, nemlich: 

4) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

‚gehörigen Nachweiſung 

auf den 17. Januar 1828, 
9) zur Borbringung der Einreden gegen die alte 
geweldeten Forderungen 
auf den 18. Februar 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Neplit 
auf den 30. Merz 1828, und 
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h) für die Duplik 
= auf, den. 3.. April 1828,. 
jedesmal. Morgens. 9 Uhr feitgefegt, und hiezw 
fänmtliche Gläubiger der Gemeinſchuldner Haaßi⸗ 
ſchen Eheleute hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nacıtheile vorgeladen, daß. das Nichterſcheinen am 
eriten Eviftötage die Ausſchließung ber. Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an dem übrigen. Ediftstagen aber: 
die Ausfchliefung mit den ‚an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Felge hat. Zaugleich 
werden diejenigen, „ welche. irgend etwas. von dem: 
Vermögen ber Gemeinſchuldner in: Händen. haben, 
bei Vermeidung des nocdymaligen Erſatzes, aufge 
fordert , ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. Nach Maasgabe des $- 
32 des. Prioritäts« Geſetzes wird noch ſchlüslich 
bemerkt, daß der Aftivftand 3442 fl- 8 her 
der Paffivftand hingegen 4293 fl. 55 fr. wor⸗ 
unter 4008 fl. 45 fr. privilegirte Forderungen. 
begriffen: find, beträgt. 
Heidenheim am 1. Nov. 1827. — 
Konigl. Landgericht. 
Geiz, Landrichter: 
12. Das Königliche Landgerichts Neuſtedt 
an der Nſch hat in dem Echuidenweſen des Jod⸗ 
Ernſt Hoffmann vom Gutenflerte", m 
deffen Antrag durch Entfchließung vom heutigen 
Tag, den Univerſalkoukurs erkanut. Es werden. 
daher die gefeglichen Eovitisrage, nämlich : 
2) zur Anmeldung der Zurderungen und deren 
gehdrigen Nachweiſuug auf 
den 7. Zanmar »Bad, 
2) zur Vorbringung der Einrebew gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 7. Februar 1838; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) fir die Replit auf den 10. März 1028, 
b) für die Dupuit auf den zo. April 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hlezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeine 
ſchulduers hiemit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Edilistage, die Ausſchließung der dor⸗ 
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berumg von ber gegenwärtigen Konkuremaffe, das 
Abrerfoeinen an den Übrigen Ediktstagen aber, 
de Ausfchtiefung mit den au denfelben vorzus 
achmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von Dem 
Bermbgen des Gemeinſchuldners In Händen has 
ben, ki Wermeidung des wochmaligen Erſatzes 

Mfrfrtert, ſolches unter Worbehalt- Ihrer Rechte 

Guich zu übergeben. Schluͤßlich dient zur 
adidt. daß die dem Gerichte bereits befanns 

Ma kquden, die Summe von 3735. fl. betra⸗ 

BA, dagegen der Schaͤtzungswerth der Activ⸗ 

2 fih) nicht höher als auf-a0a0fl. berechnet. 

rufadı a. d A., am a8, November 1827. 

Kdnigliches Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 

13. Das Bntgliche Landgericht Neuſtadt a. 
UA) Hat in dem. Schuldenmefen des Nagel: 
ſchuiedmeiſters Andreas Friedrich Schaufler 
um, dachsbach, auf deſſen eigenen: Ans 
Mag, durch Entihliegung vom heutigen Tag den 

Werfal- Goncurs erkannt, Es werden daher 
Vi gefeglichen Grifteräge, nämlich 

Y) ar Anmeldung der Forderungen und deren 

Wäbtlgn Nachwelſung auf 
din 10. Yanuar 1828, 
2) m Vorbringung der Einreden gegen die 
Angemelderen dorderungen auf 
5, Man. Febr, 1.808-, 

3) zur Sclaß · Paryanpfung und zwar: 

a). für die Replit duf ven ı2. März » 898, 
by file die Duplif auf. den »». April 1828, 
deimal Morgens 9 Uhr. feftgefest, und hle zu 

fünniliche unbefanne Glaͤubiger des Gemeiu⸗ 

Muldners hlemit dffenrficy unter. dem Recht enach⸗ 
N vorgeladen,. daß das Nichterſcheinen am er: 
Eiltetage die Ausſchließung der Forberung 
"gegenwärtigen Concutsmaſſe, dad Nicht⸗ 

an den übrigen Ediktstagen aber bie 

Ariſchleſueg mit den an denſelben vorzuueh⸗ 

menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 

Rerden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
tumdgen des Gemeinſchuldners in Handen has 

ken, dei Rırmeidung. des nochmaligen Erſatzes 


ben vielmehr hierdurch bei Vermeidung des 
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aufgeforvert, ſolches unter Vorbehalt ifrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Echlüglich wird noch 
hieher bemerkt, dag nach der vorliegenden Schaͤtz⸗ 
ung die Activmaſſe 1020 fl. beträgt, Die bereits 
befannten Schulden aber ohne Einschnung der 
Zinfen ih auf 3:4 fl. 36 Fr. belaufen. 
Neuftadı a. d. Alfch den 37. Nov. 1807, 

Königl. Landgericht, 

Heffels, Landrichter. 

14. Ueber dad Vermögen des Wagnermeiſters 
Johaun Friedrich Roſt zu Mer. Dachsbach 
wird hiemit auf deſſen eigenen. Antrag der Univer— 
ſal⸗Concurs ausgeſchrieben. Die ſammtlichen 
Gläubiger deſſelben werden daher aufgefordert, 
in den geſetzlichen 4 Ediktstägen jedesmal früh 
9 Uhr ſich perſönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor Gericht einzuſtnden, und jwar: 

1) am 11. Januar 1828 zur Anmeldung der 
Forderungen und deren gehörige Nachwei⸗ 
fung. 

2) am 11. Februar 1828. zur Vorbringung, 
ber Einreden, 

3) am 11. Merz 1828 zur Abgabe ver Replik, 

4) am 22. Merz 1828 zur Abgabe der Duplif, 
Das Nichterfcheinen am erften Ediltstage hat die 


Ausſchließung der Forderung an der gegenwarti⸗ 


gen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den 
übrigen Ediktetagen aber die Ausſchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werden alle diejenigen weiche 
dem Gemeinſchuldner etwas fchulden , Fauſtpſan 
der oder irgend etwas in Handen haben, gewarnt, 
ihm hievon irgend etwas auszuhändigen , dieſel⸗ 
= noch⸗ 
maligen Erſatzes aufgefordert, Geld und Effekten 
vorbehältiic, ihrer Auſprüche daran in dag biefige 
Inndgerichtlige Depofiterium einzufisicnn, 

Neuſtadt a, d. Aiſch den. 12, Der, 1527, 

Königl. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 

15. Ueber das Bermögen der Banerır 
Suſanna Schleenfein von Rockeuba 
hiemit anf deren eigenen Antrag. der 
Konkurs ausgefchrieben, Die 

3 


Mit oe 
ch wird 
Uniner ſab⸗ 
ſaͤmmt licher G Line 
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biger werden daher aufgefordert, in ben geſetzli⸗ 

chen ‚Ediftstägen, jedeemal früh 9 Uhr fich ver 

fönlich oder durch gehörig Bevollmachtigte dahier 
vor Gericht. einzufinden, und zwar: 

; ,a) am 29. Jan. 1828, zur Anmeldung ber 
Forderungen, und deren gehörigen Nach— 
weifung; . 

"b) am 29. Februar 1828, zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten Fors 
derungen; 

. Jam 29. März 1828, zur Schlußverhandlung. 

Das Nichterfcheinen am erſten Ediktstag hat die 

Ausfchließung der Forderung von der gegenwärti⸗ 


gen Konkursmaſſe, das ‚Nichterjcheinen an den 


übrigen Eoiftötagen aber, die Ausjchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
der Gemeinfchuldnerin Etwas dulden, Fauſt⸗ 
pfänder ‚oder irgend Etwas von dem Dermögen 
derfelben in Handen haben, gewarnt, ihr hievon 
irgend Etwas auszuhändigen, diefelben vielmehr 
hiedurd; bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
‚aufgefordert, Geld und Effeften, vorbehaltlidy ih— 
rer Anfprüche daran, in das biefige gerichtliche 
Depofitorium einzuliefern. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 4. Dezember 1827. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 
16. Auf eigenen Antrag der Valentin um 
Barbara Kraußifchen Eheleute zu Bellers- 
haufen iſt ‚über deren Vermögen ber Univerfals 
Konkurs erfannt worden. Es werden daher die 
‚gefepfichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen and deren 
gehörigen Nachweiſung 
auf Freitag, den 25, Jänner 1828; 
2) zur VBorbringung ber Einreden gegen Die 
angemeldeten Forderungen 
auf Dienftag, den 26. Februar 1828; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf Donnerfing, den 13. März 
und für die Dupfif auf 
Mondtag, den 31. März 1828, _ 
zedesmal früh 9 Uhr fefigefegt und hiezu fümmt- 
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liche inbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 


hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor 
geladen, daß das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tage, die Ausfchliefung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Maſſe, das Nichterſcheinen an ben 
übrigen Ediftstagen aber, den Ausfchluß mit ben 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fob 
‚ge hat. Zugleich werden diejenigen, welche ir 
gend Etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, aufgefordert, foldye unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Bermeidung des nodw 
maligen Erjages.bei Gericht zu übergeben. Hebrr 
geus wird bemerkt, daß Die Aktivmaſſe nach dem 
Schätzungswerthe in 1355 fl. beitcht, und die zur 
Zeit befannten Paffiven 2324 fl. betragen, wor 
unter fidy 600 fl. Hypothekenſchulden bemden. 

Scdillingsfürft, am 21. Dezember 1827. 

Fürftlich Hohenlohefches Herrſchafts- Gericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

17. Das Fuͤrſtlich Lowenſtein Wertheim ren 
‚denberg Limpurgifche Patrimonial⸗-Gericht Al 
Gollhofen hat in Dem Scyuldenwefen ‚der abges 
ſchiedenen Anna Barbara Frieß, gebohrnen 
Fiſcherin von Gollhofen, «uf eigenen Antrag 
derfelben, und nachdem fich deren Ueberſchuldung 
Far ausgeworfen hat, den Univerfals Konkurd 
unterm Heutigen erfannt. Es werben baher DIE 
geſezlichen Ediktstage, nemlih? 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 18. Zenner ı828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 18, Februar ı828, 
3) zur Schlußverhandlung , und zwar 
a) für die Replik auf 
Montag den 17. Merz 1628 und 
ib) für die Duplif auf 
Montag den 3ı. Merz 1828, 
debeömaf Morgens 9 Uhr fefigefegt, und hiezu 
fänumslihe unbefannte Gläubiger der Gemein 
fhulduerin hiemit dffemtlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das. Nichterfcheinen 
am erſten Edilistage, die Ausfchließung der Fer⸗ 


’ 


Mchterſcheinen au ven Nbrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchllegung mir denen an denfelßen: vorzu 
nehmenden Handlungen zur Folge habe: Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas: von dem 
Vermögen der Gemeilnſchulduerin in Danden ba: 
den, bi Vermeidung. des nochmaligen Erſatzes, 
aufgefordert, ſolches unser. Borbehalsihren Rechte’ 
bei Gnicht zuruͤbergeben. um eigenen; Bemeſ⸗ 
fen dahlibiger wird bemerkt, daß das inventa⸗ 
UÜfrte gmeiufcgulonerifche Wermidgen iu 5733 fl.- 
Buick, Mogegen fih-8070 fl.. dem Gerichte bes 
"U helannte Schulden darſtellen, unter. denem 
60331, Hopothekenſchulden ſich befinden: 
Un. Jppetheim, am: 13. Dec. 1837: 





Unpurgiſches Patrimonialgericht erfter Klaſſe, 


| \ Gollyofer;. 
⸗ Schnelder; Parrimonialrichter;- 

15, Das Frelherrlich von Wöllwarthifche Par 
Pi teimenialgeriägr- erfter Klaſſe Markt Ippeeheim⸗ 
„it at In. dam Schuldenweſen des Georg. Adam 
‚F Dieöner, He. No. 14 zu Mit: Ippesbelm;. 
⸗ “Antrag, der Gläubiger, durch Entſchlleßung 
yon * id. Sept. l. Js. den: Univerſalkonkurd er⸗ 
N MU, Es werden daher, nachdem zufolge Er⸗ 
gi Härung des gemeinſchuldueriſchen Mandatars, 
J unnerm Heuilgen praͤſentitet, die eingereichte Ups 


Pelatlon tldgenommen: mwurde,.. bie: gefeglichen: 
4 CEdiltotge, naͤmlich: 
) dur Ummeldung der Forderungen und: deren: 
gehörigen Nachneiſung auf: 
i Mitwod, den 16, Senner 1828; 
2) zur Vorbringung- der. Einreden gegen bie: 
Ange melderen Zorderumgen: auf- 
f damſtag, den 16; $ebr. 1828; 
) jur- Schlußverhandlung, und. zwar:: 
für. die Replik auf- 
i Samnflag, ven 15. Maͤrz 1838;. 
) fir die Düplit: auf: Ä 
. allg. den’ a9. März: ı828,. 
: edesmal Morgens. 9. Uhr . 
gef 8% und hiezu a Glaͤu⸗ 
Han. meinfhuldners. hiemis dffentlich uns. 


Eric ebwenftein,. Wertheim ,. Freudenberg⸗ 
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u ' . 
derung don der gegenwärtigen Konkursmaſſa, das ter dem’ Mechtsnachtheile vorgeladen;,. dap das‘ 


Nichterfcheinen am erſten Ediktetage, die Nuss 
ſchließung der Forderung. von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſa, das Nichterſcheinen an den: Übris 
gem: Ediktstaͤgen aber,. bie Ausſchließung mit des 
nen: an denfelben: vorzunehmenden Handlungen: 
zur Holge babe; Zugleich werden diejenigen, 
welche irgemd etwas vom dem’ Vermögen des Ge⸗ 
meinfdimtdnerd: in: Handen haben, bei: Wermeis. 
bung: nochmaligen Erſatzes, aufgefordert,. folches- , 
unter. Vorbehalt ihrer Rechte bei. Gericht zu Übers 
geben: Die. genaue Nacdweifung des Aktiv:- 
und Paſſivſtandes wird im erſten Ediktstage ers- 
folgen, vosläufig dient: zur Nachricht, daß die 
vorhandene Hypotheken» Schulten» Maffe von 
a396 fl. exclus, der Zinfen, boͤchſt wabrfchein: 
lich das ganze: gemeinſchuldneriſche Vermögen: in: 
Unfpruch nehme: 
Min Ippeſheim, am 13. Dec. 1857; 
Freiherrlich von: WBdllmareh, Parrimonialgericht: 
esiter Klaſſe. - 
Schneider, Pattimonlalrichter 

19. Nach dem: Antrage der. Pfarrers ; Witwe 
Henriette. Hornſchuh zu Krautofthein, dermalen 
zu⸗ Atzendorf, wird derſelben im Jahre 1791 zu 
Bimbach geborne Sohn Johann Andreas Fugen 
Hornſchuh, welder als Kellerer auf Wander— 
ung gegangen iſt, und jeit dene Jahre 1816 feine 
Nachricht: mehr. von-feinen Leber: und Aufenthalte 
gegeben hat, nebſt feinen etwa zurückgelaſſenen Er— 
ben und Erbnehmern hiemit öffentlich vorgeladen, 
ſich binnen 9 Monaten, und längſtens in dem auf 

den 28. Dftober. 1828, Borm. 9 Uhr 

auberaumten. Termine bei - deut Kgl. Landgerichte 
dahier entweder perſonlich oder ſchriftlich zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewaͤrti⸗ 
gen, widrigenfalls er für tod’ erflärt,, md fein 
ſammtlich zuücfgelaffenes Vermögen feinen fich fe. 
gitimirenden Erben ohne. Kaution ausgeantwortet 
werden. wird, 

Mkt. Bibart im. Rejatkreife, 
1827. 


ben: 18, Dezentber 
Koͤnigl. Landgericht.— 
Fellner, Laudrichter. 

— 


)) 


N. Für den Johann Kafpar Keller von 
‚Harburg, welcher in dem Jahre 1780 in Kol. 
Preuſſiſche Militärdienite trat, wird feit dem 
Ssahre 1800 ein von feinem Vater ihm angefalle- 
ned Vermögen dahier verwaitet. Da von dem 
ſolben feit dem, Jahre 1791, zu welcher Zeit er 
bei dem Königl, Preuſſiſchen Füfllier Bataillon 
von Thabden, nachher von Rabenau, zu Sauer 
in Schleſien ftand, Feine Nachricht eingegangen 
it, und fein Bruder um Verabfolglaffung des in 
Berwaltung ftehenden Vermögens gebeten hat, fo 
wird der Johann Kafpar Keller, oder feine etwais 
gen Descendenten hiermit aufgefordert, - binnen 
einer peremtorifchen Friſt von 
6 Monaten 
und längjtend 
bis zum 20, July 1823 
ſich dahier zu ſtellen, und das bisher verwaltete 
Bermögen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls 
‚aber zu gewärtigen, daß bafjelbe, in Gemäsheit 
der Partifular- Berordnung vom 17. Dec. 1756 
feinen nächjten Berwandten zum vollen Eigenthum 
werde überlaffen, und er oder fee Descendens 
ten mit weitern Anfprüchen an dieſes Vermögen 
zuicht werden gehört werden. 
Harburg den 18. Dec. 1827. 
Furſtlich Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachung. 


Durch die menſchenfreundliche Theilnahme ber 
hieſigen Einwohner ift ed der Verwaltung der Ars 
menbefhäftignugs » Unftalt möglich geworden, im 
Monate December 3000 einzelne Beiträge zum 
Behuf bes Abſatzes der Erzeugniſſe zu ſammeln und 
am 24. d. die erſte Preisvertiwiung vorzunehmen. 

Diefe Preife find auf folgende Nunnnern der 
Beitrttöicheine gefallen: j 
17 1 Preis zu 29 fl auf Nr. 969; 
2) 2.0. 3. Preis a 10 fl. auf Wr. 1181 m. 
3) 4. — 7. Preis a 5 fl. auf Mr. 
321, 1617 


282; 
112, 126, 





ad 


4) 8.— 15. Preis a2 H. 30 kr. auf Nr. 93, 


622, 1198, 1338, 1533, 2169, 2432, 
2689675 
5) 16.— 31. Preis a Ufl. 15 fr, anf Nr. 136, 
\ 182, 201, 247, 251, 366, 486, 585, 
1004, 1407, 1607, 1611, 1754, 1946, 
2022, 23845 
6) 32. — 490. Preis a 45 fr. auf Ar. 152, 2957 
851, 913, 1738, 1827, 2189, 2449, 
29555 
7) 41.— 102 Preis à 30 fr. auf Nr. 81, 209 
256, 320, 355, 414, 441, 472, 48% 
542, 702, 717, 739, 817, 848, 871, 
1131, 1217, 1298, 1455, 1502, 1514, 
1603, 1646, 1659, 1712, 1721, 1726, 
1777, 1781,1836, 1841, 1922, 1929 
1942, 1959, 1963, 2057, 2002, 2104 
2122, 2132, 2149, 2203, 2233, 224% 
2292, 2339, 2474, 2,79, 2497, 2517, 
2613, 2672, 2693, 2719, 2741, 2807; 
2320, 2348, 2963, 3000. : 
Die Inhaber diefer Scheine werden hierburd in 
Kenntniß gefegt, daß fie gewonnen haben, und er⸗ 
fucht die Summe in Waaren, welde fle ſelbſt 
auswählen Fönten, in Empfang zu nehmen. Eben 
fo wird den übrigen Theilnehmern die Häffte ihred 
geleifteten Beitrags von dem Verwalter ber Anftalt 
durch freigewählte Waaren zurückbezahlt. Doch 
ſteht es ihren ſowohl als den Preisempfängern 
frei, die Zurückerſtattung zu einer andern Ihnen 
befichigen Zeit im Jahre 1898 zu verlangen. 
Ansbach, den 28. Dec. 1827. Ä 
“ Die Miminiftration der Armenbefhäftigungss 
Anſtalt. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Der Unterzeichnete macht hiemit and Auf⸗ 
mag des Würtembergiſchen Creditver⸗ 
eins bekannt, daß alle diejenigen Bayeriſchen 
Gemeinden und Gutsbeſitzer, welche von dem 


Wirtembergifchen Greditverein Anle⸗ 


ben zu erhalten wünfchen ‚ wenn fie fich unmittel⸗ 
bar an denfelben wenden, bie serwilligten Aule⸗ 





H 


ben in Cemusheit der Statuten vollzaͤhlig, “ohne 
irgend eine Provifion, jedoch mach Abzug der für 
de Berwaltung und Berfendung der Gelder nach 
Bayern nöthigen Koften , welche 
bei Anlehen unter 20,000 fl. — 1 p. Ct. 
‚bei Anlehen über 20,000 fl. —  p. Cl. 
nicht überkeigen dürfen, und deren etwaige Ue⸗ 
berfhüffe dem Reſervefonds zu gut kommen, von 
m Unterzeichneten baar ausbezahlt werben. 
* Unser die Grundfäge, nach welchen audgelies 
Ku mid, und nach welchen unter Berückſichti⸗ 
sun nd Beobachtung der Gefege des Königreich 
dem die Pfand⸗ und Nentenverfchreibungen 
wcenſtelen find, behäft fich derfelbe weitere Bes 
machung vor, : 
München den 21, Dezember 1827. 
C. 3. Spittler, Gaffier ded Würtems 
bergiſchen Credit⸗ Vereins, Straſſe 
Brienne No. 1660. 


2. Um Sonntag den 6. Januar 1828 iſt 


Heiner Ball im Gafino, welcher Abende 6 Uhr 
beginnt, 
Ansbach, den 28. Dez 1827. 
Die Gaftng = Directiog, 
j 3. Unterzeichneter macht hiemit ergebenft bes 
Tun, daB ihm yon der Koͤnigl. Kreis-Regier⸗ 
wg Die Anſaſſigmachung als Bortenmacher in 
— guͤdigſ bewilligt worden. Indem er 
ch num einem höhftverehriichen Publikum zur ge? 
veigteften Abnahme yon Barden und Bändern 26. 
. beſtens empfichlt, zeigt er zugleich auch an, 
Fr die fogenannten Wiener Hals- Eravatten 
——— und unter Einſendung portofreier 
"ee Veſtellungen hierauf annimmt. 
brud den 28. Dec. 1827. 
— Chriſtoph Schmidt, Bortenmacher. 
* Während wir unfere ehelich vollzogene Vers 
nis * gehorſamſt zur allgeweinen Kenut⸗ 
en und unferer verehrten Nachbarſchaft 
wenlich empfehlen, mache ich zugleich bes 
Be daß ich mich als Schuhmacher Meifter 
Yrnagnnoez gie und möglich billige Arbeit 
— prechend, bitte id) um recht vielen Zuſpruch 
hebeuſt. Unſere Wohnung iſt bei Herrn Weigel, 
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Tuchmacher ⸗Meiſter in ber obern Vorſtadt Lit. 


B. No. 68. 
Johann Adam Wünſch, Schuhmacher⸗ 
Meiſter. 
Chriſtina Wünſch, geborne Schencke. 

5. Bei Unterzeichnetem ſind neue moderne Da⸗ 
mentücher Z breit, von verſchiedenen Farben und 
zu billigen Preifen angefommen. 

Michael Wolfsheimer, 
Lit. A. Ro. 305 -in der Neuſtadt. 

6. Eine nach dem neueften Gefchmad gebaute 
ganz neue, mit eifernen Achfen und möffiugenen 
Büchfen verfehene, ſowohl zum Einſpännig- als 
Zweifpännigfahren eingerichtete Ghaife ftehet zu 
verkaufen im Haufe C. No, 20. 

7. Es find 800 und 1800fl. auf gute Vers 
ſicherung täglich zu verleihen. Das Nähere ift 
C. No. 187 in der Schloßvorftadt zu erfahren, 

8. Künftigen Sonntag ift Tanzmuſik bei 

Engelharbt. 


er 


Zn vermiethende Wohnungen. 


A. No. 302 beim neuen Thor ift ein. Quartier 
mit Möbels täglicdy zu beziehen. 

B. No. 1 ift ein Quartier für eine Feine Haus 
haltung zu vermiethen. 

B. Ro. 68 find 2 Logis nebſt allen Bequem⸗ 
lichkeiten bis Lichtmeß zu beziehen. 

C. No. 172 an der Eyber Straße, if parterre 
ein kleines und über eine Stiege ein großes Quar« 
tier täglid; oder bis Lichtmeß zu beziehen. Auf 
Berlangen kann aud) ein Stüd Garten Dazu ge⸗ 
geben werben. — 

In der Nähe des Rathhauſes iſt ein Quartier 
für eine ledige Perſon oder für eine kleine Fam 
lie bis Lichtmeß zu beziehen. Das Nähere kann 
in ber Commiſſions⸗Auſtalt erfahren werden, 


Fremden Anzeigen, 
vom 23. Bid 29. December 1827, 


Krone, Herr Graf von Gaftef . 
zu Gafter 
Hru. Kaufleute Bähr mit Gemahlin v. —* 


—n 
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und Bonencluft von der Schweiß, Hr. Oberamts 
mann Ströhlin und Hr. Stiftungsverwalter Breis 
tenbacd von Mergentheint, Hr. General » Major 
Frhr. von Saruy, Kommandant ber Stadt Würze 
burg und Feſtung Marienburg v. München, Hr. 
Kammerherr Fhr. von Welden aus Kleinnördlins 
gen, Hr. von Bacomin, Kaif, Ruß. Yegationds 
Secretair und Hr. Oberlieutenant Weinig vom 
Münden, Hr. Foritmeiter Ziment v. Nürnberg, 
Hr. Forſtmeiſter Frhr. von Pafchwis v. Erlaugen, 
Hr. Lieutenant. Sutofov mit Schweiter v. Mainz, 
die Hrn. Kaufl.. Moppert v. Nuitz, Nathan von 
Frankfurth a. M. und Fürst v. Mit. Breir. 

Sterm Die Hrn. Kaufl.. Brinfe mit. Gattin 
v. Um, Holzer. v. Wien und König v. Bamberg, 
Hr. Pfarrer Cuopf nebit Gattin v. Yarrieden.. 

Brandenburger Hand, Herr Weinhändfer- 
Lehmann v. Fürth. 

Loͤwe. Hr. Oberzollamts + Gontrolleur - Beut⸗ 
haufer v. München, Hr. Redytövraftifant Engerer 

v. Windsheim, die Hrn. Handelsleute Roſenau 
ie Dowſchön von Gunzenhauſen, Hr. Sänger 
Roͤber von. Dresden, Hr. Acceſſiſt Helderich von 
Hürnberg, die Hrn. Kanfl. Eppelin u. Fleiſchmann 
v. Erlangen, Frau Hofräthin Schubert mit. Toch— 
ter v. Bayreuth. 

Traube. Hr. Miunkt Müller und Hr.. Nctuar- 
Müller v. Yauf, Hr. Kim. Meter von Vlünchen, 
Hr. Fabrifant Seitz v. Würzburg. 

Zirkel. Hr. Kaufm. Leih v. Nürnberg, Frau 
Kaufmannin Grünwald mit Tochter v. Mührinaen, 
Hr. Student Mezie: Biringer v. Erlangen, Herr 
Ecribeut Rothev. Feuchtwaug. 

Weißes Roß. Hr. Reutamts-Oberſchreiber 
Beier, von Uffenheim, Hr. Praktikant Jung von, 
Bayreuth, Hr. Student Keil von Erlangen, die 
Hrn. Kaufleute von Crompton v. Frankfurth und 
Sallinger v. Heidingsfeld, Hr. Student Wünfc 
von Würzburg. 

Strauß. Hr Lehrer Leibolt von Georgen 
Gemünd, die Hrn. Kaufleute Gebrüder Schütte 
von Bielefeld, Hr. Handlungs > Conmmis Hobach 
von Guuzenhauſen, die Hrn. Kaufleute Becker 

und Lillmann v. Detmold in Weſtphalen. 
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Schwarze Adler. Hr. Schaufpieler Meriau 
von Munchen. 

Ente. Hr. —— Laſſemeier mit Ser, 
von Altdorf. 





Gerichtliche Verfteigerungen: 


1. Die zur Konfursmafje des. Konrad Heff: 
ner von. Schmwarzenbady gehörigen. Juntos' 
bilien, wie ſie bereits in No. 20 pag. 1557, 
No. 6, dann No. 29, pag: 2285, Ro: 6 bed 
Intelligenzbiatted für den Nezatfreis pro 1827 
beſchrieben ſind, werden hiermit, da das im zweis 
ten. Termin. gelegte- Gebot den Schägungspreis 
nicht erlangte, hiermit: zum. drittenmal aufgebo⸗ 
ten... Termin hierzu wird auf: 

den. 10: Januar Nachmitt. 2 Uhr‘ 
in dem Wirthöhaufe zu Schwarzenbach anberaumf, 
wohn Kaufsliebhaber. geladen werben. 

Altdorf am 20. Dezember 1827. 

Koönigl. * Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Auf Requiſition des Fürſtlich Werthheim⸗ 
ſchen Patrimonialgerichts 1. Klaſſe zu Gollhofen 
werden die. im diesſeitigen Gerichtsbezirke gelege— 
nen, zur. Anna Barbara Frikeß iſchen Gantmaſſe 
in Gollhofen gehörigen Grundſtücke: 

a) 3 Mg. Aecker neben der Wieſe Cat. N. 6708, 
b) 3 Mg. Aecer allda Cat. N. 6705, 
IF Mg: 73 Reh. Acer. am mittlern Anwand⸗ 
ten St. B. Cat. N. 670 6, 
A) 24 Mg. Wiefe: oben neben dem Feld Eat. 
* 67 RBa und b an zwei Stücken, 
e) I Mg. Wieſe allda Eat. N. 672, 
HAI Mg. ſogenaunte Etzwieſe Cat. N. 6664, 
auf Welbhäufer Markung r. 
am Freitag den 18. Januar 1828 
im Döppertfchen- Wirthsheufe dortſelbſt öffentlich 
verſteigert, wovon alle Strichluſtige in Kenntniß 
geſetzt werden. 

Uffenheim den 28. Dez. 1827. * 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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3. Die Befikungen der Michael Niersber- 
getiſchen Eheleute in Erlabrunn, als 
das Wohnhans No. 30 daſelbſt mit Zugehör, 
2 Mg. Feld bei den Häufern, 
3 Mg. Feld am Hünerader, 
den am 


25. Januar 1828 Vormittag 


ir Erlabrunn ſchuldenhalber öffentlich verfteigert, 


und konnen annehmbare Käufer den Zuſchlag nad) 
6 des Hypothekengeſetzes gewärtigen. 
ktlabrunn, den 27. Dec. 1827. 
Steiberrf, v. Habermänniſches Patrimonialgericht. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 
Auf Anrufen eines Realglaubigers wird 
die kchmidtſtatte der Johann Leonhard Günther 
ſchen Eheleute in Mt. TZafhendorf, Haus 
No. 40 mit dem Handwerkszeuch 
am 4. Februar 1828 
m Foͤrtnerſchen Wirthshauſe daſelbſt, Vormittags 
9 Uhr an, im Exekutionswege verkauft. Die 
Lerlaufs⸗Vediugungen werden vor dem Verſtrich 
eröffnet werden, und beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Käufer fönnen des Zufchlage nach $. 64 des Hy⸗ 
Pethefens Geſetzes gewärtig ſeyn. 
erfteinkad; den 27. Dec. 1827. u 
grehhent v. Künßbergſches Patrimonial⸗ Gericht. 
Schmidt, hatrimonialrichter. 


Gerichtlihe Vorladungen. 


‚Bon dem Koniglich Bayeriſchen Landge 
richt Erlangen wird — — gemacht, daß 
ort das Bermögen bes Adelig von Scheurlſchen 
Grundholden Conrad Meyer II. zu Neuhof 
nt dem 6. vorigen Monats der Goncurs eroff⸗ 
Mr worden. Es werben daher ‚alle diejenigen, 
ie an den Gemeinfchulpner Forderungen has 


20 Ferturd aufgefordert, in den gefeßlichen 


‚ tagen, wovon 
Fre zur Liquidation der Anfprüche auf ben 
h j 28. Januar, 
T weite zur Anbringung der Einreden auf 
ben 5, März, 
Ad der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf ben 16. April, 


und zur Dupfif auf den 5. May 18928, - 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiejigen Landgericht zıl erfchei- 
nen, und alles was zur Liquidmachung der For⸗ 


derung erforderlich ift, im eriten Termin bei Ver- 


meidung der Präclufion vorzulegeit und anzuzei- 
en; in dem zweiten und dritten Termin it der 


9 h j 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 


"Handlung im Falle desAusbleibend zu gewärtigem, 


Zugleich werden alle Diejenigen, welche von dem Ges 
meinfchuldner Vermögensſtücke, es ſey pfandweiſe 
oder aus einem ſouſtigen Rechtstitel in Handen 
oder an denſelben etwas zu bezahlen haben, bei 
Verluſt ihrer Rechte daran, oder bei nochmaliger 
Zahlung, aufgeferdert, dem Landgericht binnen 
4 Wochen hievon Anzeige zu machen. Uebrigens 
wird den Betheiligten noch eröffnet, daß dag At: 
tiv» Bermögen des Gemeinſchuldners nach der 
Schaͤtzung auf 2189 fl. bis jezt erhoben ift, die 
angezeigten Schulden aber 3653 fl. betragen, wo— 
von-2928 fl. Hypothekſchulden find. Wornach 
ſich zu achten. 

Erlangen, der 3. Dec. 1827. 

K. B. Landgericht, 
Puchta, Pandrichter. 

2. Ueber das Vermögen der Adam Kapizs 
fa’fchen Eheleute in Gnodſtadt iſt auf deren 
felbftigen Anzeige der Bermögens > Fufufficienz der 
Univerfalfonfurd eröffner worden. Die gefepfi; 
hen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

geſetzlichen Nachweiſung wird auf 
Mittwoch, den 30. Januar 1828; 
2) zur Dorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf: 
Dienftag, den 4. Merz 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich Replit 
nnd Duplik auf 
Mittwoch, den 2. April 1828, 
jebtömal Vormittags um 8 Uhr feftgefegt, und 
hierzu ſaͤmmtliche befannte und unbekannte Släm 
biger des Gemeinſchuldners unter dem Rechte: 
nachtheile vorgelaben, baß das Nich en ie 


— —— 


— 
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erften Ediktstage, die Ausfchliefung der Forder⸗ 
ungen von der jeßigen Konkursmaſſe, dad Nicht 
erſcheinen in dem übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausfchliefung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat, Zus 
gleich wer... dieienigen, welche etwas von Ver⸗ 
mögen des Gemeinfaidnerd in Händen haben, 
bei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Nechte dem 
unterzeichdeten Gerichte zu übergeben. . 
Uffenheim, den 13. Dezember. 1827. - 
Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


ft. Es wird hiermit bekaunt gemacht, daß das 
Beute gefüllte Prioriräts > Erkenntuiß in der Konz 
kursſache des verjtorbenen. Bürgers Johann Mats 
thias Schmidt von hier; an Statt der Eröffnung 
an das Gerichtöbvett angeſchlagen worden ift, 

Heidenheim, am 2. Dezember 1827. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Amtliche Bekauntmachungen. 


f. Das Königl. Rentamt Nördlingen vers 
kauft kommenden Sametag, den 12. Jänner 1828 
Nachmittags 3 Uhr in ſeinem Geſchäfts-Locale, 
vorbehaltlich höchſter Genehmiaung, verſchiedene 
Quantitäten mr Kern und Gerſte diesjähriger 
Frucht und ladet dazu Kaufsliebhaber ein. 

Nördlingen, am 28. Decbr. 1827. 

Koͤnigl. Nentamt, 
Wiedmann, Nentbeamter. 

7. Am Donnerfiag, den ı0. Jannar 1828, 

werben bei der Freiherrlich von Crailsheimiſchen 


Mentewabininiftration zu Rügland im Umtözims 
mer folgende Gegenftände vorbehältlic der Ras 
tification an ben Meiftbietenden verpachtet: 

I. die Meyerei zu Rofenberg, von Lichtmeß 
1839 an auf 6. Fahre, beftebend in ohmgefähr 
343 Tgw. Wiefen, 1584 Mg. Aecker u. 6 Klft. 
jaͤhrlich Waldrechtholz, wozu 400 Er. Futter, 
784 Schober Stroh, das bemdthigte Es» und 
Saamgetraid, beim Antritte des Pachtes gege⸗ 
ben und ein betraͤchtliches Inventarium an Rind⸗ 
vieh und Baumannefahrsiß zum Gebrauce übers 
laſſen wisd ; 

II. die Schäferei dortfelbft vom Michaelis 
1828 au auf 6 Fahre, bei welcher ſich das bes 
ndthigte Gefchirr befindet und wozu 207 Stuͤck 
Tragſchaafe, 8 Bocke und bg Laͤmmer gegen Bers 
tretung ded Uebernahmswerthes auf die Dauer 
der Pachtzeit überlaffen werden, ferner an Grunds 
ſtucken: ein Gras: und Schorgarten am Haufe, 
17 Mg. Acker und 164 Taw. Wieſen. Bent 
bie Schäferei abgefondert von der Meyerei ger 
pachtet wird, fo find aus letzterer an den Schaͤ⸗ 
fereipächter alljaͤhrlich unentgeldlich abzureichen: 
8 Simra Korn, ⁊ Sina Walgen, 2 Metzzen 
Erbſen, ı Meg Liuſen, 15 Schober Stroh. 

Judem biezu Strichllebhaber eingeladen wer⸗ 
den, bemerkt man, daß unbelannts Streicher 
fi durch gerichrfiche Atteſte über ihr Herkommen 
und Vermögen auszumelfen haben und von dem 
Meiftbierenden eine dem Jahrepacht gleichhobe 
Summe als Caution baar zu beſtellen if. Die 
nähern Bedingniffe kdnnen täglich dahler In Erz 
fahrung gebracht werden. 

Rilglaud, den a6. Nov. 1827. 

Freiherrlich von Grailsbeimifche Renten⸗ 
Adminiſtratlou. 
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Neo. 2... Ansbach, Samftag ven 5. Januar 1828. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


I Auf dem Antrag ei änbi 
Br g eined Gläubigers und 
Tgerhtlihen-Grfenntmig werden folgende Im⸗ 
hiermit öffentlich. zum: Verkauf audger 


1) ix 
das Gut No. 15, 516 Breitenbrunn, beſtehend 


Wohnhaus Stadel und Nebengebäude, 


EB. Sepfengasten,, 3 Ing. Aderland, 3 Mg. 
= * dem Gemeinderecht und 8: Mg. älterer 
indetheile; 
“4 An ke, das Silberberglein; 
—* bi 10: dortſelbſt, beftchend aus 
4 Mg. Gurte 7 Shanfe und Schweinftall, 
Wieſen Hg. Aecker, 15 Tagw. 
Lemeinderecht und 8 Mg. älterer 
Werheile;.. ;. 
{1 . * — 
ie ad 1. und 2, find dem. Köhler 
kart —* dia ad 3 bis 5, dem Weber ter 
hiemit uf MRänhig.., Bietungstermiu wird 
in ei. Jomngy Bora 9 bis 1% Uhr, 
ie a ttenbrangn aurgefeiit, im wel⸗ 
nacht "bedingungen werben. befanut ‚ger 
Ehaber ne oefike und zahlungsfaͤhige Naufs⸗ 
Bare un “ch er. bezw geladen, und koͤnnen die 
Beirhreikung, biefer, Immobilicar 


in der Regiſtratur des ımterfertigten. Gerichts ein⸗ 
fehen. 
Althorf, den 22. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichten 
2. Auf den Antrag eined Realgläubigers wer⸗ 
den nachbenannte Immobilien der Johan Gonrad- 
und Ehriftine Margaretha Neumeyeriſchen 
Eheleute zu Ro ſenb ach im öffentlichen Strich 
an den Meiftbietenden verkauft, nemlich 
4): das dem Freiherrn von Sedendorf zu Untern⸗ 
zenn grundbare Gurh,bejtehend aus dein Haufe 
Ro; 8:5u Roſenbach, Scheuer, Stallung ımd 
: Hofraith und 1 Mg. z. Viertel 5 OR. Garten, 
5 Mg. 1} Viertel 10 Ruth. Wiefen,. AL Me. 
24 Viertel 13, Ruth, Aecker, 2 Dig. an eige- 
nen Holz, dann dem Antheil an unvertheilter 
Gemeindegrünben und Gemeinde + Nugungen 
mit. ben 5ten Antheil, insbejondere, an den 
Holz von 46. Morgen resp. Waldboden und 
dem 10tem Theil an ben nuvertheilten Waaſen 
und Gemeindegründents, Dieſes Guth iſt unterne 
13. November; I. J. auf 4591. fl. gerichtlich 
taxirt worden; 
- 23.2 5 Biertel Morgen, vom Gemeindebühlwaa⸗ 
ſen, freieigen, gefhägt auf 53. |. 20. kr.; 
3) 1 Tagw. 5 Viertel die Bühlwiefe, bem reis 
herrn von Seckendorf zu Unternzenn grundbar, 
und geſchätzt auf. 250 fl. 
Zum Verkauf ſelbſt wird. Termin auf 
Donnerſtag, den 31. Januar 1828 
Vormittag 11 Uhr 
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anberaumt, an welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


faͤhige Kaufsliebhaber im landgerichtlichen Com⸗ 
miſſions zimmer dahier einzufinden, und bei am 
nehmbaren Angeboten Mittags 12 Uhr den Zus 
ſchlag zu gewärtigen haben. . Die auf dem Guthe 
‚und den Grundjtüden haftenden Laften können 
täglich in der landgerichtlichen Regiftratur in Er⸗ 
fahrung gebracht werden. 
Ansbach, den 24. Dezember 1827. 
Könige. Landgericht, 
Leng, Landrichter = «« 
3. Auf eigenen Antrag der Bauerswittwe 
Maria Barbara Kirfch von Stetten, wer⸗ 
Den deren Grundbefigungen, nämlich 
1) das Gut, Ziffer 17 m Stetten, beitehen 
and Haus, Scheme, 23 Mg. 204 ORth. 
Aeder; gefchäzt auf 450, 
Y2AMg. MWeiherader auf 75 fl. taxirt, 


3) 13 Mg. Ader im Mittelfeld auf 35 fl taxirt, 


4) 4 Mg. Ader in der Reiten auf 30 fl. tarirt, 

5) 3 Tagw. freieigene Herbfhviefe auf 150 fh 
tarirt, 

67 4 Mg. Ader hinterm Brühl auf 33 Sl. tariet, 


Dis = im Mittelfeld auf 5 fl. tarirt, 

Hi : im Wiesmath auf BF fl, tarirt, 

Es > in ber Hirtendaſſe auf 33 fl 
taxirt, Dr 


zum öffentlichen Verkaufe angeboten, und hiers 
zu auf 

den 10. Januar 1328 Vorm. 9Uhr 
in Stetten Tagesfahrt bezielt, wozu beflz- und 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Gunzenhauſen am 10. Now 1827, 7 

Königl. Landgericht. 9° 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Auf wiederholten Antrag einer Realgläu⸗ 
Higerin werben bie Immobilien der Bauersfrau 
Anna Barbara Grünmedel in Cheilenhos 
fen, beſtehend aus u Ei \ 

1) dem Wohnhaus, Scheuern, 4 Mg. Haus 

garten, 5 Tagw. Wiefe und 10. Mg. Weder, 

gexichtlich gewürdigt anf 2500 fl., dann 

3) 4 Tag. eigene handlohnbare Wiefe in der 

Bittersbach, taxixt anf 80 fl., 


rn 
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37,4 Tagw. eigene Wiefe in der Affing, tarirt 
auf 150 fl., 
: 4) 1 Tagw. eigene Wiefe auf der Streng, tarist 
auf 450 ‚fl. „endlich 


; 554 Mg. Ackhr im Mittel: Espan, geſchäzt auf 
— 

am er J 

Montag den 14. Januar Vormittags 10 Uhr 


abermals im Wagnerifchen Wirthshaufe zu Thei⸗ 


lenhofen zum öffentlichen Vertauf ausgeſtellt, hier⸗ 


‚zu aber beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsluſtige 
mit dem Bemerken eingeladen, daß die auf den 
Immobilien haftenden Laſten und Abgaben, fo 
wie die Kaufsbedingniffe, im Termin werben bes 
kannt gemacht werben. 
Bunzenhaufen am 6. Dec. 1827. 
Kömigl. Landgericht. 
Klingsohr, Randrichter. 


15. - Huf Antrag eines Renfgläubigerd werden 
die dem Schreinermeifter Martin Kolb zu Bar 
thelmeßaurach gehörigen 2 Morgen Yeder 
auf der Haid, Barthelmeßauracher Markung, 
weldye aber 24 Morgen halten follen, und gu 
132 fl. 30 fr. gerichtlich -tarirt find, 
Mittwoch den 23. Januar 1828 V. M. 
im Landgerichtslokale dahier öffentlich an ben 
Meiftbietenden verfauft werden, wozu Kaufsliebe 
haber eingeladen werden. 
Heilbronn, den 27. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


6. Im Wege der’ Hülfsvollſtreckung wird 
das, dem Webermeiſter Martin Schnappauf 
zu Unternzenn gehörige Guth dortſelbſt, ber 
ſtehend in Haus, Scheune, 4. Mg. 12Rth. Hofe 
raith, Garten und Peunt, 13 Viertel 21Ruth. 
Wieſe,“ Mg. AU Nurh, Aecker und dem Gemein⸗ 
derechte zum gerichtlichen Verkaufe ausgeſetztund 
Bietungstermin auf 55 

den 21. Januar 1828, Vormittags ' 

von 9 bis 12 Uhr : 


zu Unternzenn bezielet, an welchen fich Kaufblleb⸗ 


Fr RR 


mM, 


— — — — 
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xeichniß der Gruß 
veſehen werden. 






ſaber eingufinden haben. Auswärtige haben fich 


oͤber ihre Zahlungsfähigfeit genügend aus zuweiſen. 


keuſerbhauſen/ den 19. Dechrs 1827. 
| Königl. Landgericht. NT 
v. Polinitz, Landrichter. — 
7. Die zur Gantmaſſe des Krämers Joſeph 
Bader zu Wemding gehörigen Immobilien 
werden hiemit zum; zweitenmale zum Verkaufe 
U oſentlicher Versteigerung ausgeboten, und 
uur Aıltung derfelben Tagsfahrt auf. 7 
dennerſtag, den 40. Jänner 1328. - 
atgitiags dahier im. Auutsgebäude angeſetzt. 
Dieſe Immobilien heſtehen :, 
Dans dem Wehnhauſe im ſogenannten Katzen⸗ 
jattel, No. 109, zweiſtöckig, mit Scheune und 
. Stallung ; u 
9) dem dazu gehörigen Gemeinderechte, Recht 
zur Viehtrift und AÄntheil an unvertheilter Ger 
mendehuthung und MWaldungen, von welchen 
legteru jährlich 2 Klafter Holz und 100 Wel⸗ 
en waldtarfrei bezogen werden, und 
9 ſeben und dreißig verſchiedene und in der 
-mdirger Flur Jerſtreut liegenden Grund⸗ 
rin Gärten, Feldern, Wieſen Kraut—⸗ 
Beſ “rund Semeindetheifen. 


- elatın > Rlfüngsfähige: Kaufsluſtige find eins 
geladen, ſich am bezeichneten. Tage dahier einzu⸗ 


Faden, wo man die nähern, Raufsbebingungen mit 


nen reguliren wird, Bis. dahin dam das Ber 
lie dahier in der Kanzlei ein⸗ 
Monheim, den 4. Dechr. 1827. 
FÜGE Landgericht. 
org, Landrichter. 
vn gan ge der Hulfsvollſtreckung wird dad 
— — Catharina Haas iſch en Ehe 
—* egtenhof zugehörige Gut No. 7 
Siadel — fehend aus einem Wohnbaus, einem 
einem — Schweinſtall, einem Backofen, 
rin Mofbrunnen, einem Keller, einer Hof 


. Miefen 
Wache wovon 1 Tagwerk zu Feld ge 
— Be auf 3450 fl... dem öffentlichen 
MEERE, und wird Termin hiezu 


En arten, 94 Mg. Feld und 10 - 


auf Mittwoch ben 16. Januar 1828 
Nachmittags 1 — A Uhr, h 

im Loyiſchen Wirthshauſe zu Lichtenhof anberaumt, 
wohin beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. Der Zuſchlag erfolgt ſofort, 
wenn ein Gebot gelegt wird, welches den Schaͤtz⸗ 
uugspreiß ermeicht , oder überſteigt. 
Nurnberg den 13. Dec. 1827. 
e BKönigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter.. 


9. Auf den | Grund der Uebereinfunft des 
Brühmuüllers Friedrich Reid von Wettringen 


‚mit feinen Gläubigern werden die Realitäten des 


erſtern, nemlich 
1) das Mühlguth zu Wettringen Haus No. 44, 
K. N. 277, die Brühmühle genannt, beſte⸗ 
hend aus einem 2ſtöckigen Wohnhauſe, welches 
auch die Getraidmühle mit 2 Mahl und einem 
Gerbgang enthält, und woran die Schneide 
mühle angebaut iſt, Scheune, Keller, Keller 


haus, Stallung, Hofraith, 4 Mg. Obit- Gras, 


und Gemüsgarten, 25 Mg. Acer, 1 Tag, 
Miefen, 35 Dig. Hol, 2 Mg. Gemeindtheite 
und ganzem Öemeindrecht, lehndar dem Eaf, 
Nentamt Rothenburg, tarirt auf 1995 fl., 

2) ein Foldlehn K. No. 278, enthaltend 43 
Mg. Aecker und 1 Tagw. Wieſe, tarirt zur 

"550 fl., ; 

3) 1 Tagw. Mageuwiefe K. No. 291, tarirt ur 
100 fl, 

43 Mg. Laubholz in der Haardt K. N. 295, 
tarirt zu 75 fl., 
5) 4Mg. Mühlacker K. N. 284, tarirt zu 50 fl., 
6) 14 Mg. ber große und kleine Schaufelacker 
K. N. 17, taxirt zu 100 fl., 
7) 4 Tag. Seewieſe K. N. 340, safe zu 
100 fl., 

8) 3 Mg. Baumgarten K. N. 378, tarirt zu 
40 fl., 

9) 1. Mg. Acker der Geigvogel K. Ro. 280 F 
taxirt zu 60 fl., 

10) 3 Mg. Teichleins- oder Leiernagelacker K. 
Na2883, taxirt zu 50 fl. 

* 4 
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11) 3 Mg. Helleracker K. No. 285, tüuxirt zu 
12) 2:Mg. Straßenader K. N. 288, taxirt zu 
of, 
13) 5 Tagw, Burliöwiefe K. N. 292, tariet zu 
. 100, J 
14) 3 Mg. Kreuzſteinacker K. N. 17, tarirt zu 
40 fl, . 
15) 4 Mg. dergl. K. N. 289, tarirt zu 30 fl, 
hiemit zum öffentlichen Verkauf ausgefchrieben, 
und befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen auf den 
16. Januar 1828 Vormittag 9 Uhr 
in die Wirth Flurerfche Behaufung zu Wettringen 
eingeladen, daß hei erreichter Tare der Zufchlag 
Mittag 12 Uhr unbedingt erfolgt. 
Rothenburg am 19. Dez. 1827. 
Koönigl. Landgericht. 
Dündter, Landrichter. 
10. Auf Requiſition des Fürſtlich Werthheim'⸗ 


ſchen Patrimonialgerichts 1. Klaſſe zu Gollhofen 


werden die im diesſeitigen Gerichtsbezirke gelege⸗ 
uen, zur Anna Barbara Früſe ß iſchen Gantmaſſe 
in Gollhofen gehörigen Grundſtücke: 
a) 3 Mg. Aecker neben der Wieſe Cat. N. 6708, 
b) 3 Mg. Aecker allda Cat. R. 6705, 
c) & Mg. 73 Reh. Acker am mittlern Auwand⸗ 
ten St. B. Cat. R. 670, 
d) 23 Mg. Wieſe oben neben bem Feld Eat. 
N. 671 a und b-an zwei Stüden, 
e) 4 Mg. Wiefe allda Eat. R. 672, 
> 1. Mg. fogenannte Etzwieſe Cat. R. 666 a, 
auf Welbhäufer Marfung, 
am Freitag den 18. Sanıar 1828 
ine Döppertfchen Wirthshauſe dortſelbſt öffentlich 
verjteigert, wovon alle Strichluſtige in Kenntniß 
gefegt werben. \ 
Uffenheim den 28. Dez. 1827. _ 
Königl. Rardgericht. 
Boveri, Landrichter. 
tt. Das unter dem 13. November auf den 
15. Der. 6. I. zum Verkaufe (un Dettinger Wo⸗ 
enblatt wid St. 47, 48 u. 49, Kr. Int. Bl. 
47 u. 48) feilgebotene Anweſen des Wirths Jo⸗ 


ſeph Hönle zu Ammerbach, beſtehend aus ei⸗ 
mu Haus, Stadel, weuerbautem Hofhauſe und 
1 Tagwerk haltenden Garten nebſt Gemeindege⸗ 
rechtigkeit, wird wiederholt dem oͤffentlichen Vers 
kaufe unterſtellt, and hierzu Bietungstermin auf 
Dieuſtag den 15. Jaunar 1828 
Morgens 9 Uhr 
anberaumt. Kaufs- und zallungsfähige Liebha⸗ 
ber werben zu biefem Termine in das bieffeitige 
Amtslokale vorgelaben. 
Dettingen am 18. Dez. 1827. 
Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 
12. Das zur Gantmaffe des Hädters Georg 
Krämer zu Seinsheim gehörige Anweſen, 
beitchend aus einem Mohnhaufe ſammt Eins und 
Zugehör, einem gebundenen aber unbezimmerten 
Gütchen, 103 Mg. Aecker und 2 Mg. Wein 
berg enthaltend, amd 85 Mg. walzenden Grund 
früden, fol auf Antrag der Gläubiger meiſtbie⸗ 
tend verkauft werden. Es wird daher Striche 
termin auf 


Mentag den-14. Januar 1823 Morgens 


9 Uhr 
im Michael Erhardfchen — zu Mt. Seins⸗ 
heim anberaumt und werben beſiz⸗ und sahlungd 
fähige Strichsluſtige hiezu mit dem Bemerfen eine 
geladen, daß die Beſtandtheile und die Grumdbnt- 
Feitö» Berhäftniffe der zu veräußernben Realitäten 
in Termin eingefchen werben können, un daß 
der! Zuſchlag nady Diaasgabe des Hypothelen · Ge⸗ 
ſetzes $. 64 erfolge, i — 

Seehaus am 18. Dez. 1827. 
Furſtlich Schwargendergiſches Derrſchaftsgericht 

0 Hohenlandsberg. — 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

13. In dem über das Vermögen des Georg 
Adam Wießner, Hs. No. 14 zu Mkt. Ippes⸗ 
heim ausgebrochenen Univerſaltonkurs, werben 
bie anhero gerichtsbaren Liegenſchaften:; 
1) das grundbare häusliche Anweſen sub So. {A 

Amer, Schaãtzungswerth 925 fl, Cat. No, 144, 
2 75 Niedfhen Hof, ans 942 Mg, Mer und 


Wieſen beftohend grundbar, Schaͤtzungswerth 
525 fl. Cat. Ro. 115, j 


— 
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3) Etreichersgůthlein, 18,9, Deorg. Acker und 

Wieſen haltend, grandbar, Schatzungswerth 
1075,. Cat. 116, 

4) Mg zinsbaren Weinberg im Galgenberg, 

" N 132, Schägungewerth 30 fl., 


5) de 3 Gemeindetheite, kanoubar zur hiefigen 


Örmeindefaffa, Taxwerth 10 fl. Verlooſungs⸗ 
A, 37, 3, 87. " 
Dienſtag, den 22. Jenner 1828, 
# Morgens 9. —. 12 Uhr, 
in Zitheriſchen Wirthshauſe dahier nad) Maas 
SR der Erecutionsorduuug, ſodann der $$. 64 
169 des Hypothekengeſebes, zum gerichtlichen 
Sertouf gebracht. Fremde Käufer haben ſich 
Über Zahlungs + und Anfisfähigfeit auszuweiſen. 
Det. Zppesheim, am 20. Dezember 1827. 
Freherrlich v. Woölhwarthifches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 
14. In Wege der Crekution werden am 
‚ 18, Febr. 1828 Nachmittags 2 Uhr 
in biefigen gutöherrlichen Brauhaus folgende Im⸗ 
. lien des Bürgers Andreas Lotter bahier ges 
ENIA verlauft werden: 
N da obere halbe Wohnhaus Hs. No. 12 da⸗ 
— Zubehör von 625 fl. Schätzungs⸗ 


2144 Mg. 30 Ruthen Hopfengarten auf dem 


vaEeaſterg dahier yon 330 fl. Tarwerth. 
„Deflg und zahlungefahige Kaufsluſtige werden 
— hiermit eingeladen. 
erusdotf, den 27, Dec. 1827. 
"Bl. Bayer, Freiherriich von Wurſterſches 
atrimonial⸗Gericht eriter Klaffe- 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Von dem — 2324 icht 
& dem Königlich Baierifchen Laudgerich 
Sunn vird — befaunt gemacht, daß * 

Freiherrlich von Kreßiſchen 
— Peter Knotte von Reuhof unter 
Gb Merten re. der Coucuts eröffnet worden, 

daher alle Diejenigen, welde an ben 





Gemeinfchuldner Forderungen haben, hierdurch 
aufgefordert, in den gefeplichen 3 Ediktstagen, 
wovon 
ber erſte zur Liquidation der Anfprüche auf den 
23. Januar, 
ber zweite zur Anbringung der Einveden auf 
deu 27. Februar, 
und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 31. März, - | 
und zur Dupfif auf den 14, April 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönlic oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mädhtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erſchei⸗ 


nen, und alles was zur Liquidmachung ber For⸗ 


derung erforderlich ift, im erften Termin bei Ber- 
meidung der. Präcluſion vorzulegen und anzuzei 


gen; in bem zweiten und britten Termin ift der 


Nachtheil des Ansſchluſſes mit der geeigueten 
Haudlnug ım Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Zugleich werben alle Diejenigen, welche von dem 
Gemeinfhuldner Vermögendftüde, es ſey pfand⸗ 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Han⸗ 
den oder an denſelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. Ue- 
brigend wird ben Betheiligten noch eröffnet, daß 
Dad Aftio- Vermögen des Gemeinfchuldners nach 
ber Schägung auf 3800 fl. bis. jezt erhoben ift, 
die angezeigten Schulden aber 8642 fl. betragen, 
wovon 5020 fl. Hypothekſchulden find, Mor 
nad) ſich zu achten. 
Erlangen, den 30. Row. 1827. 
K. B. Laudgericht. 
Puchta, Landrichter. 


2. Das Koͤnigl. Landgericht Greding hat in 
dem Schuldenweſen des Georg Bochert vum 
Thalmansfeld auf eigenen Antrag deſſelben 
den Univerfalfonfurd erkannut. Es werben daher 
Die geſetzlichen Epiktötage, und zwar: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und Deren 

gehörigen Rachweiſuns nf ——— 
Frritag, den 25. Jauuar 1828; ' 
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2) zur Borbtingung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 26. Februar 1828; 
+3) zur Schlußverhandlung auf : 
Freitag, den 28. Merz. 1828, 
fo daß der Termin zur Replik bis 11ten und zur 
Duptif big 24. April einfchlüßig Läuft, jedesmal 
Bormittags 9 Uhr dahier anberanmt. Hiezu wer 
den fämmtlicte Gtänbiger des Gemeinſchuldners 
hiemit öffentlich unter Androhung des Rechtsnach⸗ 
theils vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am-er- 
fen Epiftötage, den Ausſchluß der Forderung von 
der gegemvärtigen Konkursmaſſe, dad Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediktstagen, den. Ausſchluß 
mit der betreffenden Handlung zur Folge habe. 
Zugleid, werden alle diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Ver⸗ 
meidung des nochmaligen Erſatzes, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Greding, den 24. Nov. 1827. 
Königliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
3. Nachdem fih Georg Schmaußer von 
Thalmansfeld für zahlungsunfähig erklärt uud 
dem Gantverfahren unterworfen. hat, fo werben 


die gefegfichen Ediktstage ausgeſchrieben wie folgt: 


1) zur. Anmeldung und Nachmeifung der For⸗ 
derungen auf | 
Freitag, ben 25. Jänner 1828; 
2) zur Angabe der Einreben auf 
Montag, den 25. Februar 1828; 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch, den 26. März 1828, 
jedesmal Morgens 9.Uhr. 
jegu werbett fänmtliche Gläubiger des Gemein: 
Schuloners öffentlich unter Androhung des Nechtes 
nachiheiles vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erfien Ediktstag, den Ausfchluß der Forderung 
von gegenwärtiger Gantmaffe, Das Ausbleiben au 
den übrigen Ediktstagen aber, den Ausſchluß von 
‚pen treffenden Handlungen zur. Folge haben wird, 
Die Aktivmaſſe ‚beträgt 413 fl., die Paſſivmaſſe 
hingegen iſt zu 1505 fl. angegeben, worunter ſich 
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550 fl. Hypothekſchulden beſinden. Zugleich wer⸗ 


den diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
etwas in Handen haben, aufgefordert, bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes ſolches unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu Gerichtshanden zu übergeben. 

Greding, den 18. Decbr. 1827. .* 

Königl. Landgericht, 
Herrlein, Randrichter. 

4. Nach vorliegenden rechtskräftigen Erkennt 
niß wird über das Vermögen des Färbermetfterd 
Leonhard Brodwolf von Thalmeſſing der Uni⸗ 
verfaltonfurd auegefchrieben und werden dem ges 
mäß die nachitehenden Ediktstage angefegt, als: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mittwoch, der 23. Jar. 18285 

2) zur Vorbringung der Ginreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 

Freitag, den 22. Fehr. 1823; 

3) zur Schlußverhandfung auf “ 
Montag, den 24. Merz 1823, 
und zwar bis 8. April excl. zur Replik und bis 


22. cjusdens zur Duplif länft, jedesmal Vormit⸗ 


tags 9 Uhr dahier anberaumt. Hiczu werben 
fan mtliche Glaubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit öffentlich unter Androhung dei Rechtsnach— 
theils vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 
fen Ediftstage, die Ausfchließung der Forderung 
von gegenmwärtiger Konkursmaſſe, das Richters 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen, det Ausſchluß 


mit der betreffenden Handlung zur Folge habe. 


Zugleich werden alle diejenigen, welche irgend 
etwas non dem Vermögen bed Gemeinfchulbners 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meidung des nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergebert. 
Öreding, den 21. Dechr. 1827. 
Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


5. Gegen ben Bauer Johann Weigl von 
Mettendorf iſt ber Univerſalkonkurs rechts⸗ 
kraͤſtig erlanut. Es werden daher die geſetzlichen 


Ediktstage und zwar 
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1) zur Anmelbung der Korderungen und beren 
gehörigen Nachwelfung auf 
Donnerftag ben 24. Januar 1828, 
2) jur Vorbringung der Einrede gegen bie an⸗ 
: ‚gemeldeten Forderungen auf ⸗ 
Dienſtag den 26. Februar 1828, 
3) jur Schlußverhandlung auf 
Freitag den. 28. Merz 1828, 
fe dab der Termin zur Replik bis 10. und zur 
Auplit big 25, April 1828 einfchlüßig Läuft, je⸗ 
deimal Bormittag 9 Uhr dahier anberaumt. Hie⸗ 
Mnerden ſammtliche Hläubiger des Grmeinfchulds 
ver8 hiemit öffentlich unter Androhung des Rechts⸗ 
Metheils vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediltstage den Ausſchluß der Forderuns 
gen von gegenwärtiger Koukursmaſſe, das Nichts 
 iheinen an den übrigen Ediktstagen den Aus 
ſchluß mit den betreffenden Handlungen zur. Folge 
habe, Zugleich werben alle diejenigen, welche 
gend ewas von dem Vermögen bed: Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Votwehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Greding den 17. Der. 1827. 
8 B. Landgericht. 
6:9 Hertlein, Landrichter. 
Grodhehen den Hafner Georg Seiz von 
kraftig ee, ne — — 
iktstage und zwar 
zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf ” | 
20 erfag den 24. danuar 1828, | 
Ur Borbeingung der Einreden gegen bie ans 
ne Forderungen auf 0 
mag den 23, Febr. 1828, 
3) ur —— auf 
ſo daß Montag den, 24. Merz 1828, 
plik dig ker sur Replit bis 5. und, zur Du⸗ 
La Apr aT LSRB einfchlüßig Läuft, jedes⸗ 
Werden Pe Me baler anberaumt. Hiezu 
BET hien e laubiger des Gemeinſchuld⸗ 
t ofentlich unter Androhung des Rechtes 
. . Pesgeloben‘, dag has, Richtericheinen 


am erften Ediktstage ben Ausſchluß der Forder⸗ 
ung von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen den Aus— 
ſchluß ‚mit den betveffenden Handlungen zur Folge 
haben. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
irgenb etwas von dem Vermögen bed Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, folches 
bei Vermeidung bed nocmaligen Erfaged. unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigens wird noch beigefügt, daß die Aktivmaſſe 
725 fl., die Paffivmafje aber 1188 fl. betrage. 
Greding am 18. Dez. 1827. 

Königl. Landgericht. 

‚Herrlein, Landrichter. 

7. Nachdem durch Erfzantnig vom 1. pub, 
6. d. Mts. der Univerſalkoakurs über das gefammte 
Vermögen des Thomas Nener von Hagenic 
ausgefprochen worben ift, fo werden nunmehr, bie 
Ediktstage ausgefihrieben, wie folgt; 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 30. Jan. 1828; 
2) zur Vorbringung der Cinreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf ü 
Freitag, den 29. Febr. 1828; 
3) zur Schlußverhandlung anf 
Montag, den 31. Merz 1828; 
und zwar bis 15. April excl. zur Replik und big 
30. ejusdem zur Duplik. Hiezu werden alle 
unbefannte Gläubiger des Gantirers vorgelaben, 
und zwar unter dem Rechtsnachtheil, dag dag 
Nichterfcheinen im erften Ediktstage, den Ausſchluß 
ber. Forderung von dem Konkurſe, dad, Nichter⸗ 
fheinen.an den andern aber, die Prächffion, mit 
der. an denſelben vorzunehmenden Hanbfung ‚zur 
Folge haben wird. Zugleich werben alle dieje- 
nigen, welche irgend etwas vor ‚dem Bermögen 
des Gantivers in Händen haben, aufgefordert, 
daffelde unter Vorbehalt ihrer. Rechte bei Vermei⸗ 
dung. des nochmaligen Erjages ‚dem Konlursge⸗ 


richte zurückzugeben. on, 

Greding, den 21. Dezember. 1827. 
er Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 





8. Der Gütler Anton Saalded von Oben 
aribach hat feine Ueberſchuldung vor Gericht an⸗ 
— und um Eröffnung des Univerſalkonkurſes 

er fein Vermögen gebeten, biefe wurde auch vom 
Berichte beſchloſſen, da es ſich bei der gerichtlichen 
Inventariſation des Mo⸗ und Immobiliar⸗ Bew 
Ahens bed Gemeinſchuldners gezeigt hat, daß fein 
actived Vermögen blos 170 fl. 18 Er. betrage, 
während feine befannten Schulden fich anf 443 fl. 
befaufen. Es werben demnach die geſetzlichen 
Ediktstage, und zwar: 

a) zur Anmeidung ber Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 2. Januar 1628; 

b) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 

.. Mittwoch, den 6. Februar 1828; 

oO zum Schlußverfahren, nämlich zur Abgabe 

der Neplif auf 

Mittwoch, den 5. März 1828, 

und zur Abgabe der Duplif auf 

Mittwoch, der 12. Mürz 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt und hiezu 
fänmtliche unbefannte Gläubiger ded Saalbeck un- 
ter Androhung des Rechtsnachtheiles vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am erften Ediftötage, die Aus⸗ 
fehliegung von ber Konkursmaſſa, das an deu 
übrigen Epiftstagen aber, ben Verluſt ber am 
ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur unnach⸗ 
ſichtlichen Folge hat. Zugleich werden alle jene, 
welche von des Gemeinſchuldners Bermögen irgend 


Vorbehalt ihrer Rechte, bei- Vermeidung nochma⸗ 
liger Zahlung dem Konkursgerichte zu übergeben 
Gunzenhauſen, am 9 Nov. 1827. 
Könige: Landgericht: 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Das Kdnigliche Landgericht Gunzenhau⸗ 
fen hat auf eigenen Antrag des Guͤtlers Nicolaus 
Eder In Ababerg über deffen Vetmdgen den 
Univerfal s Concurs erdffuet, weähalb die gefeßs 
lichen Ediksstage 

zur Anmeldung. und Nachweiſung der Forders 

ungen auf ee e 


. den 29. Nob cuber, 
zur Vorbringung der Eimseden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 22. Dezember, . 
zur Schlußverpandlung, newlich zur Replil 
auf deu 34. Januar, 
und zur Duplit auf ven 
35. Januar ıBaß, 


jedesmal früh 8 Uhr anberaume worden find, 
wozu faͤmmtliche Ederiſche Glänbiger unter dem 


Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß die uns 
terlaſſene Anmeldung am erflen Ediltstage den 
Ausfchlug von der Gantmaffe, das Nichterſchei⸗ 
nen au dem Übrigen Sdiktoragen aber den Hub 
ſchluß mit der an diefen Tagen vorzunehmenden 
Handlung nach fich zieht. Nach dem $. 35 der 
Prioritätd » Ordnong,. vom ». Juni »Bas wird 
fammilichen Glaͤubigern jugleich erbffnet, daB 
— — Veitag der Ailtivmaſſe auf 685 fl. 33 Ir. 
u., jewer der Paſſivmaſſe aber auf 1410 1° 
33 fe, beläuft, ° — en £ 
Bunzenhaufen am a2. Oct. 1827. 
Kdnigl. Landgericht. 
Kliugsohr, Landrichter. 

10. Ueber das Vermögen des Wagnermeiſters 
Johann Friedrich Roſt zu Mt Dach sbach 
wird hiemit auf deſſen eigenen Antrag der Univer⸗ 
fül + Concurs ausheſchrieben. Die fämmtlichen 
Gläubiger deffelben werden daher aufgefordert, 
in beit gefeglichen A Ediktstägen jebeomal * 
9- Uhr ſich herſonlich oder durch gehörig Bevolls 
maãchtigte vor Gericht einzuſinden, und zwar 

1) am 11. Zanımr 1928 zur Anmeldung ber 

— und: besen gehörige Nachwel⸗ 
ung, " 


2) am. 11. Februar 1828 zur Borbringung 


der Einreden, 
3) am 11. Merz 1828: zum Abgabe: ber Replit, 
4) am 22. Merz.1528 zur Abgabe der Dupliki 
Das Nichterfheinen am erften Ediktstage hat die 
Ausſchließung der Farderung an der grgenwarti⸗ 


gen. Concursmaſſe, "Dass Richterſcheinen um den 


uͤbrigen · Ediktstagen aber die Ansſchließung mit 
den an denſelben norzunchmenden Haudlungen zur 


\ 
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Folge. Zugleich werden alfe Diejenigen, welche 
dem Gemeinſchuldner etwas ſchulden, Fauſtpfän⸗ 
der oder irgend etwas in Handen haben, gewarnt, 
ihm hievon irgend etwa auszuhändigen, diefels 
ben vielnmehr hierdurch bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erjapes aufgefordert, Geld und Effelten 
vortehalich ihrer Anſpruche daran in dag hieſige 
landgerichtliche Depoſitorium einzuliefern. 
Refatt a, d. Ach den 12. Dec. 1827. 
Konigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
‚ das Korigl. Landgericht Schwabach hat 
a Ehuldenſachen des Bauern Johaun Leonhard 
at von Kottensdorf auf ſeinen und ſeiner 
lutiger Antrag, da dag Vermoͤgen auf 1300 fl, 
MD die Schulden fih auf 2922 fl. gezeigt, den 
Univerſalkonturs ertannt. Es werden demnach 
die geſehlichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen unb beren 
gehörigen Nachweiſung auf - 
den 21. Januar 1823; 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
20. Februar; 
handlung, und zwar: 
* ie Replik auf den 21. März, 
’ Duplit auf den 21. April, 
jedesmal Bormittng 9 n fefigefegt, =. hiezu 
ſanmtliche unbefange Gläubiger des Gemein- 
ſtudners hiemi Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
mchtheit vorgeladen, daß das Nichterſcheinen im 
erſten Ediktstage, die Ausſchließung der Forder⸗ 
ungen von der © Kup kurs ſſe das 
Richterfcheinen > genwärtigen Konkursmaſſe, J 
bie NEN an den übrigen Ediftstägen aber, 
Wwiſchliefung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
er Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
ale diejenigen, welche irgend etwas von 
cneinſchuldner in Händen haben, aufgefors 
belches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge⸗ 
richt anzugeben. 


Scwabach, 


u 
9) Mr Schlußv 


den 15. Dechr. 1827. 
K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Laudrichter. 


i2. Na — 
a) Klemeng raunte Berfchoflene als: 


"Ber vom Urphertöhofen feit dem 
daht idoh vermißt; 


2) Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Cadolzhofen, welcher ſich im Jahr 1801 zu 
Rothenburg bei den Kaiſerlich Deitereihifchen 
Truppen anwerben ließ und mit ſolchen fort⸗ 
gegangen iſt; 

3) Michael Karg aus Buch, Legioniſt, wel⸗ 

cher ſeit der Schlacht bei Hanau vermißt wire; 

oder auch deren etwaige zur Zeit unbekannte Er⸗ 
ben oder Erbnehmer werden hiemit auf den An⸗ 
trag der nächften Verwandten der Verſchollenen 
aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten und längs 
ſtens in dem anf 

ben a». July 1828 

angeſetzten Termin bei unterfertigtem Landgericht 

entweder perſoͤnlich oder durch hinreichend Bevoll⸗ 

maͤchtigte zu melden und dann weitere Anweiſun 
zu gewaͤrtigen, widrigenfals die drei genannten 
ten Berfcholfenen für todr erflärt und deren unter 
vormund ſchaftlicher Verwaltung ſtehendes Vers 
mögen deren nächfien Erben, welche ſich alg fols 
che legitimiren werden, ohne Caution ausgehaͤn⸗ 
digt werden wuͤrde. 


Leutershauſen, den 15. September 1627. 
Konigl. Landgericht. 
v. Poͤllnitz, Landrichter. 

13. Auf den Antrag ihrer nächſten V 
ten und resp. Kuratoren werden folgende abwe⸗ 
ſende Perſonen, die von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich: 
1) Georg Nicolaus Schwa 35, geboren am 17, 
März; 1753, Sohn des verſtorbenen Mülfermei- 
ſters Johann Georg Schwarz dahier, der in den 
1770ger Jahren bei ver K. K. Deſterreich ſchen 
Armee als Proviant⸗Bäcker zugegangen ſeyn ſoll, 
2) die Kinder des dahier verftorbenen Schmich; 
Meifters Johann Jakob Kleinfein, a) Wolfgang 
Kleinlein, geboren am 11. Januar 1765, 
der Plantagen» Direktor in Surinam gewesen feyn 
fol, b) Margaretha Barbara Kleinfein ge⸗ 
boren am 6. Febr. 1779, die ſich mit einem K. 
K. Oeſterreichiſchen Unterofficier Hecht aus Der, 
Steft verehlichte und im Jahre 1805 mit ihrem 
Manne ſich in dag Deiterreichifche begeben haben 
fol; 3) Audreas Schlitter, 

5 


— 
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von hier, geboren am 18. Novbr. 1767, der ſich 
vor circa 36 Jahren in die Fremde begeben und 
zufest in Wien aufgehalten haben fell; 4) Kons 
rad Doßler, geboren dahier am 21. Jun 1780, 
der als Scmeidergefell in den 1790ger Jahren 
in Die Fremde gieng, und zulegt aus Hamburg 
ſchrieb; 5) Paul Ammon, Mengers: Sohn von 
hier, geboren am 17. März 1785, ber als Kgl. 
Bayer'ſcher Soldat in den Feldzug von 1814 
nach Frankreich marfchirte, und die von ihren 
etwa zurücgefaffenen unbekannten Erben und Erb⸗ 
nehmer hiedurd; öffentlich vorgeladen, ſich binnen 
neun Monaten und längftens in dem auf 

den 29. Sept. 1828, Vorm. 9 Uhr, 
anberaumten Termine bei dem unterzeichneten Ges 
richte fchriftlich oder perſönlich zu melden, und 
daſelbſt weitere Amweifung zu gewärtigen. Soll⸗ 


ten ſich biefelben aber weder ſelbſt, noch fonft Je⸗ 


mand in ihrem Namen, vor oder in dem Termine 
gielden, fo haben fie alsdann zu gewärtigen, daß 
fie fir todt erflärt werden und ihr Vermögen dene 
jenigen zufälft, welche ſich als die nächjten Erben 
legitimiren. 

Burgfarrnbach, am 9. Nov. 1827. 
Königlich Bayer'ſches Gräflich Pückler'ſches 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Bandel, Patrimonialrichter. 

14. Bon dem Kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiermit bekanut gemacht, daß über dad Vermögen 
des Bauern Conrad Meyer sen, zu Neuhof 
unter dem 7. v. Mts. der Konkurs eröffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an den 
Gemeinſchuldner Forderungen haben, hierdurch aufs 
gefordert, in den gefeglichen 3 Ediktstagen, wos 
von der erjte zur Kianidation dev Anſprüche 

auf den 21. Januar; 
der zweite zur Anbringung der Einreden 
auf den 25. Februar und 
der dritte zum Schlußverjahren und zwar zur Ner 
ylif auf den 26. März, 
und zur Duplik auf den 9. April E, Je. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfünlich ober durch gehörig Bevollmach⸗ 
tige vor dem hiefigen Landgericht zu erfcheinen, 
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und alles, was zur Prquidmachung der Forderung 
erforderlich it, im eriten Termin bei Vermeidung 
der Prächuffion vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
zweiten und dritten Termin it der Nachtheil des 
Ausfchluffes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibeng zu gewärtigen. Zugleich werden 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinfchuldner 
Vermögensitücde, ed ſey pfandweife oder aus einem 
fonftigen Rechtstitel in Handen oder an denſel— 
ben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, anf 
gefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen bie: 
von Anzeige zu machen. Uebrigens wird ben 
Betheiligten noch eröffnet, daß das Aftiv - Ters 
mögen des Gemeinſchuldners nach der Schätzung 
auf 2415 Fl. bis jegt erhoben ift, Die angezeigten 
Schulden aber 4363 fl. betragen, wovon 3000. 
Hypothekenſchulden find. Wornach ſich zu achten. 
Erlangen, den 1. Decbr. 1827. _ 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Pucta, Landridıter. 

15. Auf den Grund des mittelſt einer hoͤchſten 
Entfchliefung des Koͤnigl. Appellationsgerichts 
für den Rezatkreis, als proteſtantiſches Ehege⸗ 
richt vom 6. November curr, erhaltenen Auf 
tragd, wird der Muͤhlknecht Johann Leonhard 
Wurzer aus Kornburg hiemit vorgeladen, 
ſich dahier binnen 3 Monaten und zwar längfien 

bis den 5. März Vorm. »» Ubr 
bei Gericht dahier zur Werantwortung auf die, 
von feiner Ehefrau Catharina Wurzer wider ihn 
angebrachte Ehefcheivungs : Klage zu ſtellen, Ins 
dem nad) fruchtlofen Werftreichen diefed Termins 
in der Sache in contumaciam weiter wird vers 
fahren werben, 

Schwabach, den 24. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Trodltſch, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Erefution werden ben 
31. Sanırar 1828 Nachmittags 2 Uhr 
m Schwanenwirthshauſe zu Willanzdcim das 


dem Johan Met bisher zugehörige Mühle 
get, befehend in einer Mühle, die Waidenmühle 
genannt, won ein Mohnhaus No. 69, eine 
Schener und Stalung, Hofraith und 2 Mahl 
Rauge, IMg. 20 Rth. Krautfeld und 15 Mo. 
Vielen gehören, Ne. 861, giebt zum Königl. 
Neutamt Sphefen, 2 fr. Grundzins, 5 Scef- 


KU 33} Meen Korngült und 5 p. Cr, Handlohn 


in Kuffällen, tarirt auf 1500 fl., öffentlich) 
an den Meitbietenden verfauft, und Kaufslich- 
"rnit dem Bemerken eingeladen, daß bei ers 
tüßter Tare der unbedingte Zufchlag nad) $. 64 
8 Sppothefengefeßes fofort werde ertheift wer 
Unbekannte Käufer haben ſich durch legale 
Zuiſe über ihre Erwerbo und Zahlungsfähige 
kit ſogleich aus zuweiſen. 

M, Vibart den 17. Dez. 1827. 

Königl, Randgericht. 

. Fellner, Landrichter. 


> Aufden Antrag eines Realgläubigers wer: 
den die Örundbefigungen des Joh. Michael Hörs 
anf zu Öräfenfteinberg, beftehend aus 
SAU, Scheuer, 4 Koi, Obſtgarten und 83 Tam. 

Wieſe, gerichtlich tarirt auf 1400 fl. 
9 der im Lohen, auf 75 fl. tarirt, 


: Mi. Ader im Hagenau, auf 50 fl. gefchäst, 
H j - m Tennig, 15 fl. werch und 


 ülbenfteinberger Weg, auf 25 fl. 
gerichtlich gefchägt 
, QM 21. Januar 1828, Vorm. 9 Uhr 
In Sauerifchen Wirthshaufe zu Gräfenſteinberg 
Öffentlich ‚m den Meiftbietenden verkauft. Es 
— hiezu befig- und zahlungsfähige Kaufe 
Kai ser mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
— und Abgaben der Immobilien, fo wie bie 
= dingniffe, werden im Berfaufgtermine bes 
gemacht werben, 
enhaufen, am 17. Dechr. 1827. - 
Königliches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


3 Auf Anſuchen eines Nealgläubigerd wer: 
die, den Guiobeſitzer und Backermeiſter Ich, 


“ 


Peter Burger zu Vetersaurach gehörigen 
Grundbeſitzungen: 
1) ein Guth Def. No. 65, beſtehend 
a) in einem Haus mit Backgerechtigkeit, Scheuer 
und Schweinftall, tarirt um 415 fl., 
b) in 55 Mg. Feld, taxirt um 520 ſi., 
ce) an Rechten: das Waldrecht in jährl. 4 Klft. 
Holz beſtehend, taxirt um Wafl., 
2) 3 Mg. Acker hinter dem Diebslohe oder im 
Melm Ber. No. 66, tarirt um 200 fl; 
3) 1 Mg. Ader an der Altendettelsauer Gaſſe, 
Beſ. No. 67, taxirt um T5 fl., 
4) 2 Mg. Ader am Alteudettelsauer Leg, ta 
rirt um 150 fl, 
5) der dritte Theil von 8 Morg. Heiligenweiher 
zur Wiefe aptirt, Beſ. No. 49, tarirt um 975 fl., 
6) 13 Morg. Feld und Wieſe am Ztegendorfer 
eg, Bel. No. 120, tarirt um 17556, 
anderweit zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Dazu iſt Termin auf 
den 18. Januar E. Is. Vorm. 10 Uhr 
anberaunmt worden, am welchem ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebyaber im Aubelöbergeri- 
chen Wirthshaus zu Petersaurach einzufinden und 
die Kaufsbedingungen zu vernehmen haben, 
Heilsbronn, am 6. Dechr. 1827, 
Koͤnigl. Yandgericht. 
india, Landrichter. 


4. Diein Re. 326, 336 und 344 des Kor: 
refpondenten v. u. f. Deutſchland, dann No. 47 
bis 49 des Kreis: Intelligenz - Bfatteg beſchriebe⸗ 
nen Grundbeſizungen der Köbler Johann und Yar- 
bara Engelhardtiſchen Ehelente zu Neunhof 
werden, da ſich im heutigen Verſteigerungstermin 
ein Käufer nicht fand, andermeit feilgebsten. 
Diefed wird unter dem Bemerken befannt gemacht, 
daß der Verfteigerungstermin am 

Mittwoch den 25. Januar 1828 Vormitt. 
9 — 12 Uhr 
dahier abgehalten werden ſoll. Sollte auch an 
dieſem Tage der Hinſchlag geſezlich noch nicht er⸗ 
folgen können, ſo werden die weitern Aufgebote 


* 
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am Dienſtag den 26. Februar Vormittags 
9 — 12 Uhr 
angenommen. 
Lauf am 19. December 1827. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


5. Nachbezeichnete zur Gantmaſſe der Weber 
Valentin und Barbara Krauſßiſchen Eheleute zu 
Bellershbaufen gehörige Immobilien, ale: 

1) ein Wohnhaus No. 35 mit dem dritten Theil 
einer Scheune, einem Fleinen Schoorgärtchen 
vor dem Haus, und einem Grasgärtchen nes 
ben der Scheune, dann halbem Gemeindrecht, 

2) 22 OR, das eine Brühlwieslein, 

3) A Mg. Ader in der alten Bürg, 

4) 3 Tagw. die Froſchwieſe, 

5) 1 Mg. der Loheacker im Schäfersgrund, 

6) E Mg. Ader der Tiefs oder Forledader, 

732 Mg. das Bronnen - oder Haltenäderlein, 

8) 3 Tgw. die Wohnbadıs- oder Schwarzwiefe, 

9) 4 Mg. der Kazendorfeader, 

10) 4 Mg. der Seeacker, 

11) # Tgw. Wiefe in der untern Söld, 

1D# > s im äußern Brühl, 

13) $ Mg. der Söldader, und . 

14) dad Schaafhaltungsrecht auf ein Stud Mut: 
terfchaaf, 


werben am R 
Donnerstag den 24. Jänner 1828 


Vormittags 10 Uhr bis Nachmitiags 3 Uhr 
in dem Aufmuthifchen Wirths hauſe zu Bellers⸗ 
haufen öffentlich an deu Meiftbietenden verfauft, 
wo dann Kaufsliebhaber die Belaftung der Reali- 
täten und die Bebingniffe des Verkaufs vernehmen 
‚ können, fofort den Zuſchlag nad) Maasgabe des 
Hypothekengeſetzes $. 64 zu gewärtigen haben. 

Schillingsfürſt am 21. Dez. 1827. 

Fürftlic, Hohenichefches Herrfchaftägericht. 

Rummel, Herrfcaftsrichter. 


Tr 
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Nichtamtliche Artikel. 


1. Ich fühle mich bewogen, dem Herrn Can⸗ 
didaten der Medicin G. Vogel aus Mkt. Burg 
bernheim für die ſchnelle und menſchenfreundliche 
Rettung meines Sohnes, der in Gefahr war zu 
ertrinken, hier öffentlich meinen aufrichtigſten 
Danf darzubringen, 

Steinach an der Ens den 26. Dec. 1827. 

J. M. Mahlein. 

2. (Aufruf) Wer irgend eine Forderung 
an die bahier verjiorbene Geheime Rarbin Löſch 
noch zu machen hat, beliche feine Forderung bür 
nen vier Wochen in dem Hanſe Lit. A, No. 133 
zu machen, indem nach Verfluß diefer Zeit nichts 
mehr angenommen werden wird. 

Ansbach den 3. Januar 1828. 

3. (Gartens Berfauf.) Ein gut erhal 
tener Garten, nächit dem Königlichen Hofgarten 
gelegen, worinnen zwei Gartenhäuschen, laufen 
des Waffer, mehrere Obſtbäume und ſchöne Blur 
men» Gewächfe befindlich find, iſt nebſt dem Dazu 
gehörigen Gras-Platz aus freier Hand zu verfaus 
fen. Das Nähere darüber ijt ebenfalls in dem 
Haufe Lit. A, No. 133 täglid) zu erfahren. 

Ausbach den 3. Januar 1828, 

4. Das Haus auf der Schütt A. No. 65 iſt 
aus freier Hand zu verkaufen. 

5. Am Nemjahrstage Mittage wurde eine 
Schnalle von Verlenmutter und Geld mit einent 
weiß, roth und grünlicht geftreiften Band verlor, 
ven. Der redliche Finder wolle fte gegen eine gute 
Belohnung im Haufe A. No. 330 abgeben. 


D. No. 148 beim Seifenfieder Brenner auf 
dem Pflafter ift der mittlere Gaden zu vergeben, 
befteht in 2 Stuben, einer Kammer und Boden⸗ 
fammer, Küche, Holzlege, Keller, gemeinſchaft⸗ 
lichem Waſchhaus, laufenden Bronnen, und bis 
Walburgi zu beziehen. 
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Beilage 


Sntelligenz: Blatt 


für den Rezat⸗Kreis. 





Rro. 3. 





Ansbach, Mittwoch den 9. Januar 1828. 


Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 
Auf den Antrag eines Glaͤubigers und 
udeerichtliches Erkenntniß werden folgende Im⸗ 
— hiermit öffentlich zum Vertauf ausges 
em: x 
1) das Gut No. 15 zu Breitenbrunn, beſtehend 
aus Wohnhaus, Stadet und Nebengebäude, 
v% Hopfengarten, 3 Mg. Aderland, 2 Mg. 
ieſe, dem Gemeinderecht und 8 Mg. älterer 
* neuerer Gemeindetheile ; 
> 3 DM, Ader, dag Silberberglein; 
— Suth N, 10 dortfelbſt, beſtehend aus 
Wohnhaus, Stadel, Schaaf und Schweinſtall, 
% Mg. Garten, 9 3 g. Acker, 13 Tagw, 
ieſen, dem Öemeinderecht und 8 Dig. älterer 
und neuerer Gemeindetheile; 
I Meng, der, der Lungenader ; 
* = im Buchig. . 
“ mmobilien ad 1 und 2, find dem „Köbler 
* Endres, die ad 3 bis 5, dem Weber Los 
* d zuſtandig. Bietungstermin. wird 


. Mid, Januar Vorm. 9 bis 12 Uhr, 

* Vithehaus HU Breitenbrunn angefegt, in wel 
en die Kaufebedingungen werden befannt ger 
* Werden, Befig uud zahlungsfahige Kaufe- 
haben werden hiezu geladen und künnen bie 
are und nahere Veſchreibung dieſer Immobilien 


in der Regiſtratur des unterfertigten Gerichts ein⸗ 
ſehen. 

Altdorf, den 22. Dezember 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
2. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den nachbenannte Immobilien der Johann Conrad 
und Chriſtine Margaretha Neumeyerifch er 
Eheleute zu Roſenbach im öffentlichen Strich 
an den Meiſtbietenden verkauft, nemlich 
1) das dem Freiherrn von Seckendorf zu Untern⸗ 
zenn grundbare Guth, beſtehend aus dem Hauſe 
No. 8 zu Roſenbach, Scheuer Stallnng und 
Hofraith und 1 Mg. 3 Viertel 5 Om, Garten, 
5 Mg. 13 Viertel 10 Ruth. Wieſen, 44 Mg. 
23 Viertel 13 Nur, Aecker, 1 Me. an eige⸗ 
nem Holz, dann dem Autheil an unvertheilten 
Gemeindegründen und Gemeinde + Nutzungen 
mit dem Sten Antheil, insbeſondere an dem 
Holz von 40 Morgen resp, Waldboden und 
dem 10ten Theil an den unvertheilten Waaſen 
und Gemeindegründen. Dieſes Guth iſt unterm 
13. November l. J. auf 4591 fl. gerichtlich 
taxirt worden; 

2) 23 Viertel Morgen vom Gemeindebühlwaa⸗ 
fen, freieigen, geſchätzt auf 53 A. 20 fr; 

3) 1 Tagw. 4 Viertel die Bühlwiefe, dem Freis 
herra von Sedenderf zu Unternzenn grundbar, 
und geſchätzt auf 250 fl, 

Zum Verkauf ſelbſt wird Termin auf 
Donnerſtag, den 31. Januar 1828- 
zormittag 11 Uhr 

6 | 
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anberaumt, an welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber im landgerichtlichen Cams 
miſſionszimmer dahier einzufinden, nnd bei ats 
nehmbaren Angeboten Mittags -12 Uhr den Zur 
fchlag zu gewärtigen haben. Die auf dem Guthe 
und den Grundſtücken haftenden Laſten können 
täglich in der Iandgerichtlichen Regiſtratur in Er⸗ 
fahrung gebradyt werden. 

Ansbach), den 24. Dezember 1827. 

Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 
3. Im Wege der Exekution werden den 
31. Januar 1828 Nachmittags 2 Uhr 

im Schwanenwirthshauſe zu Willanzheim das 
dem. Johann Metz bisher zugehörige Mühls 
gut, beitchend in einer Mühle, die Waidenmühle 
genannt, wozu ein Wohnhaus No. 69, eine 
Scheuer und Stallung, Hofraith und 2 Mahl⸗ 
gänge, Mg. 20 Rth. Krautfeld und 13 Mg, 
Wieſen gehören, No. 861, giebt zum Königl. 
Rentamt Sphofen, 2: fr. Grundzins, 5 Schef⸗ 
fel 533 Mezen Korngült und 5 pCt, Handlohn 
in Kaufsfällen, tarirt auf 1500 fl., öffentlich 
an den Meijtbietenden verfauft, und Kaufsliebs 
haber mit dem Bemerfen eingeladen, daß bei ers 
reichter Tare der unbedingte Zuſchlag nach $. 64 
des Hypothekengeſetzes fofort werde ertheilt wers 
den. Unbekannte Käufer haben fich durch legale 
Zeugniſſe über ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähig- 
feit fogleich auszuweiſen. 

Mt. Bibart den 17. Dez. 1827. 

König. Landgericht. 

Fellner, Laudrichter. 

4. Auf Antrag ber Vormünder werben bie 
der Catharina Vollan d iſchen Euratel an Zahs 
lungsſtatt heimgefallene Realitäten, nämlich: 

a) dad Wohnhaus Num. 50 zu Cadolzburg mit 
zugehörigen Garten und Gemeinderecht, und 
1) 3% Morgen Ader in den Femelitöden , Str. 
Eat, No. 206, und zwar biefer in verſchie⸗ 
denen Abtheilungen, 
an den Meiitbietenden öffentlich verkauft. Ter⸗ 
min hiezu fteht auf den 
30. Jannar 1828 Vormitt. 9 Uhr 


an, wo ſich beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber vor Gericht einzufinden haben. Der Zw 
fchlag erfolgt an den Meijtbietenden vorbehältlich 
der obernormundfchaftlichen Genehmigung, und 
wird nur noch bemerft, daß die Halbicheid des 
Kaufſchillings auf Verlangen gegen Berzinfung 
geftundet werden kaun. 

Cadolzburg am 19. Dec. 1827. 

Königl. Landgericht. 

v. d. Pfordten, Landrichter. 

5. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befant gemacht, daß zum öffentlichen 
Berfauf des zur Gantmaffe des Bauern Sonrad 
Flohrer von Steinad; gehörigen Gutes Hs. 
No. 5 daſelbſt, nebſt eingehörigen Stadel, Neben 
haus, Keller, Backofen, Ziehbronnen und Hof 
raith, Pflanzgärtlein, 22 Morg. Feld, 7 Tagw. 
Wieſen, Gemeinde» und Walbdrecht, gerichtlich 
tarirt für 2200 1. — eriter Bietungstermin auf 

den 31. Jan. 1828, Nachm. 2 Uhr 
in dem Wirthshauſe zu Steinach anberaumt wor, 
den ift, wozu beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufde 
liebhaber hierdurch) eingeladen werden. 

Erlangen, am 4. Dezember 1827. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landricter. , 

6° Auftrag eines Glaubigers find bie nach⸗ 
benannten Realitäten des Maurergefellen Rico⸗ 
laus Schauffler zu Faltendorf dem ge 
richtlichen Verkauf unterftelft worden, nämlich: 

a) das Trüpfgütlein Hs. No. 20, St. D- Ro. 
318, beſtehend aus einem eingädigen Wohn 
haus, einer nenerbauten Scheune, 3 Schwein 
fällen, einem Badofen, 34 Tag. Hofraith, 
# Tagw. Schorrgarten und 1 Gemeindereht‘, 
tarırt auf 410 fl., 

b) 1 Mg. Feld, der lange Ader, ober dem 
dem Schlüffelader, St. B. Ro. 319, tarirt 
auf 40 fl., 


c) 3,09. Geld am Kühberg, St. B. No. 320, 
— auf 15 fl., 
I der dritte Theil vom Scyulantheil aus dem 
vertheilten Gemeindewald ‚ tarirt auf 25 fl, 
6)5Myg. Gemeindetheil, wovon 2 My. Stans 
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gea⸗ ind Buſchholz, 2. Mg. Anflug und- 1 Mo. 
Dedung, tarirt anf 95 fl., 


19, Öemeindetheil an 4 Stüden, tarirt 
NIETE4 


Der Stricteffti. wird 
80 Februar 1828 Vorm. 9— 12 Uhr 
m Dietſehaus zu Falkendorf abgehalten, bis 
wehinr den Anufsliehhabern die Einſicht ded Taras 
Von / rotofolls daher freiſteht. 
Erlbach, am 6. Dec. 1897, 
Konigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
‚> Auf Antrag eines Reälgläubigerd werben 
nt den Schreinermeifter Martin RoLb zu Bars 
elmeßaurac gehörigen 2 Morgen Aeder 
uf der Haid, Barthelmeßauracher Markung, 
Welche aber 2x Morgen halten follen, und zu 
132 A 30 M. gerichtlich tarirt find, 
Rimeth den 23, Iamuar 1825 8. M, 
im Fanbgerichtäfgkafe dahier öffentlih an den 
Deifbietenpen verfanft werben, wozu Kaufslieb⸗ 
Voher engefaen Iperben. 
om, den 27, Nov. 1827. 
Königl, Randgericht, 
Kudig, dandrichter. 
Gin Ton dem geweienen Wirth Matthias 
1 athner zu Burgoberbach bisher beſeſſene 
nen, Meiigene Yger ump YBiefe Im Chpefein 
der Blur Yon Elaffheim, welcher umerm ten 
ver, Mis. auf 65 fl. gerichtfich tarirt wurde, fol 
anc bem Antruge einer Realgläubigerin in vim 
in OS Sfenpig yenfauft werden, Hiegu 
N Bierungetermin auf. N 
a 22. Salat 1898, Vorm. 9 uhr 
—— Geriqhtsſtelie dahier bezielt worden, 
DR fh daher Kanfsluſtige einzufinden haben. 
deriden den De 
* Landgericht. | 
.. 9 Merz, Landrichter 
* Auf M Autrag eines Realglaͤubigers ſoll 
ny Vittwe Maria Barbara Göttler 
eu "berg bicher befeffehe, und vor 5 Jahren 
te Mohnfaing Nr, 98h dafelbft niebft 1 
Er zehend⸗ güft, amd Handfohnbaren Ader, 
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ber Sandacker in der Flur von Arberg, im Wege 


ber Hülfsvollſtreckung öffentlich verfauft werben, - 


Hiezu iſt Bletungstermin auf 
den 4. Februar Bormitt. von 8 big 12 Uhr 


dm Prünfinerifchen MWicthehanfe zu Arber beyieft 


worden, wohnt daher beſiz⸗ umd Hahlungsfahige 
Kaufsliebhaber hiemit eingelaben werden. 
Herrieden am 18. Dec, 1897, 
- Königl. Landgericht. 
v. Merz, Randrichter, 

10. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß auf 
Antrag eines Realgläubigerd die dem Wirth Jo— 
hann Georg Krager in Irrenbach Schörige 
1 Tagwerk große Wieſe if der weiten Aub 


wels , 
che auf 300 fl. gerichtlich geſchäzt worden if 


ſt, auf 
den 13. Februar 1828 i 


9 bis 12 Uhr 
an gewöhnlicher Gerichtäftelfe meiſtbietend ver— 
kauft werden ſoll, wozu sahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber hiemit vorgeladen werden, 

Hereieden, den 19, De: 1897, 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

11. Auf wiederholten Antrag eines Hypothe. 
fen» Gläubigerd werden nachbenannte, der Ger 
meinde Weidenbach gehörigen Grundſtücke, arg 

1) zwey Tagwerk Wiefen in ber Dörlach, auf 
350 fl. tarirt, ö 

2) 3 Mg. theils Adler, theilg Wieſen, 
Maulwurfsacker genannt 
geſchazt, 

3) ein auf 75 fl, 
Seefeld; 

4) ein Tagwerk Wieſen auf 175 fl, taxirt , die 

Sauwieſen genannt, 

5) ein Tagwert Wieſen, ver Eſpelein geuannt, 
und auf 290 . gefchägt, und 
67 vier bis fünf Morgen theils Wieſen, theils 

Aecker, auf 500 fl. taxirt, 
in vim executionis öffentlich an ber Meiftbies 
tenden verfauft. Hiezu ift Termin auf 

den 13. Februar 1828 Morgens 8 Uhr 
in dem Sammetſchen Gaſthauſe zu Weidenbach 
*6 


Vormittag 


der 
und auf 228 fl. 


gefchäztes Tagwerk Wieſen im 


up De a nz gr 3 N 7 
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anberaumt, wozu zahlungsfihige Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die 
Laſten und Abgaben diefer Realitäten täglich, mit 
Ausnahme der Sonn + und Feyertäge, in ber lands 
gerichtlichen Regiſtratur eingejehen werden können. 

Herrieden, den 30. Nov. 1827. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

12. Die zur Konkursmaſſe des Johann Georg 
Hallmann id Mos bach gehörigen Gaut » Im 
mobilien, ald: 


1) das Söldenguth No. 22 in Mosbach, beftes 


hend aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, 
>g Tag. Garteit, Tagw. Dhmat « Wiefen, 
Zi Kagm. Krautgarten und 2 Morg, Holz, 
ch einer Kuh und den vorhandenen Bauerei⸗ 
Geraͤthſchaften; 2... 
2) 13 Morg. ältere Gemeinbetheife an 5 Stücken; 
3) 8; Tgw. 19 Rth. Gemeindetheile in 8 Stucken; 
4) ein unbezimmertes Lehen, das fogenannte Zer 


chelbacher Lehen, beitehend in 5 Tgm. Penn. 


und 23 Tgw. Aecker; 
5) 3 Morg. Ader im Kirchbuck; 
6) 1 org. der Schmibtsader ; 
7) 3 Tagw. Wieſe im Seitzbach; 
6) ZMorg. Acker im Kirchbuck; 
9 4 Morg. Acker in ber Ladıen ; 
werden wiederholt zum öffentlichen Verkauf aus⸗ 
geboten und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen, ſich zur Steigerung 
Freitags, den 18. Januar 1528 
Nachmittags 2 Uhr 
in Gafthanfe ig Mosadı einzuſinden. 
Feuchtwang, am 24. Dez. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Laudrichter. 

13. Die zur Concursmaſſe des Landmanns Jos 
Hann Michael Schmidt von Guuzendorf 
gehörigen Realitäten, als JF 

ih der Gutscomplex, befichend in Haus, Scheu⸗ 
we, Hofraich, 5 Mg. Öarten, 13 Mg. Ges 
meindetheile, 7x Mg. Acer, 34 Tgw. Wie 

fon, 23 Tom. Holz und dem Gemeinderecht a: 

2) vie walzenden Grnndjlüde, ale 


& 


a) 13 Mg. Adler in der Wolfing und 

b) 1 Mg. Kleeader, 
werben zum Kaufe ausgeboten, und Bietungs⸗ 
Termin auf 

den 14. Februar 1828 

Vormittags von 9 — 12 Uhr zu Gungenborf bes 
zielet, wozu Kaufsluftige mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen werden, daß Auswärtige ſich über ihre 
Zahlungsfähigkest Legal auszuweiſen haben, dann 
dag die Laſten und Taxe der Berfaufs » Objefre 
täglich in der Pandgeridits » Kanzley eingeſehen 
werden können. 

Leutershauſen, den 21. Dez. 1827. 

BR. B Landgericht. 
Fehr, von Pöllnitz, Landrichter. 
14. Zum Verkaufe des Georg Voit ſcheu 
Guts Ne. 8 zu Weikershof, beitehend and 
einem Wohnhaufe, der Hälfte eines Stadels, ⸗ 
nem doppelten Schweinſtalle, einem Backofen, 
3 Rubengrube, einem Pumpbrunnen, 21 2 ng 
Feid 34 Tagm. Wiefe, 4 Mg. Gemife- Gar 
ten, 1 Mg. Bufıhs und Eichenholz, daun dent 
Gemeindes md Waldrecht, tarirt auf 2978 fl. 
45 fr., wird auf — 
Freitag den 25. Januur 1828 Nachm. 
2 big 4 Uhr j 

im Rögnerifchen Wirthshauſe zu Weikershof dril⸗ 
ter und lezter Termin anberaumt, wohin beſttz⸗ 
und zahlungsfahige Kaufsliebhaber unter dem Ber 
merteu eingeladen werden, daß der Zuſchlag ohne 
Rücficht auf den Schaͤtzungspreiß erfolgt, vorbe⸗ 
haltlich des den Hopothetarglaubigern geſetzlich zu⸗ 
ſtohenden Einlöſungsrechtes. 

Nuruberg den 28. Dec; 6827. 

ee. K. B. Landgericht. 

v. Kohlhagen, Landrichter. 
15. Auf Requiſition des Fürjtlich Wetthheim⸗ 


ſchen Patrimonialgerichts 1. Kiaſfe zu Gollhofen 


werden die im diesſeitigen Gerichtsbezirke gelege⸗ 
wen, zur Anna Barbara Frih iſchen Gantmaſſe 
in Gollhofen geh ösvigen Grundſtücke:: 
2) 3 Mig, Aecker neben der Wieſe Cat. N. 670 8, 

o — — allda Cat. 6706, J 
) y. Mg· 74 Rth. Acker am mi 
ten St. B. Cat. R, 670 — — 
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YIEMg Wieſe oben neben. den Feld Cat. 


N. 671 a und b an zwei Stüden, 
3 Mg Diefe allda Cat. N. 672, 
DIMg fogenannte Ehwieſe Cat. N. 6668, 

auf Welbhauſer Marfung , 

, „Mm Freirag den 25. Januar 1828 
in Dihmertfchen Wirthshauſe dortſelbſt öffentlich 
"feiert, wovon alle Strichluſtige in Kenntnißß 
veſeht werden, 

Ufnhein den 28. Dei. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

‚6. Die liegenden Güther in der Adam Ka⸗ 
!jfaifhen Concursſache, bejtehend ‚aus einem 
Haus und 9 Gutherſtücken, follen den 
, 7, Februar 1828 früh 9 Uhr 
In Ömodtftadt an den Meijibietenden öffentlich ver⸗ 
Fanft werden.  Befiz« und zahlungsfähige Kauf 


uſtige werden dazu eingeladen. 


Uffenhein, den 22, Dec. 1827. 
Konigl. Landgericht. 


Doveri, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


Ekel Qeermeifler Michael Emm ex tifchen 
*heleute daher, haken dießſeits ihre Zahlungsuns 
fihigfeit Angezeigt, weshalb gegen dieſelben bad 
Konfursverfähren eröffnet umd folgende Edikts⸗ 
age, naͤmlich 
1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 
Lachweiſungen auf 
Mittwoch, den 23. Januar 1828, 
On welchen Tage zugleich eine gütfiche Aus⸗ 
Bleihung unter den Betheiligten verſucht 
werden fol; 


9) zur Vorbringung der Einreden gegen die 


emeldeten Forderungen, auf 
Montag, den 25. Februar 1828; 
): m Schlußverhandlung und zwar: 
8) für die Replik, auf. 
* Montag, den 10. Merz, 
) für die Duplit, auf 
Mirnwoch, den 26. Merz 1828, 


jedesmal Vormittags 9 Uhr hiemit feftgefegt wers 
ben. Sämmtliche Gläubiger der Michael Fi 
mertifchen Eheleute werben hiezu unter dem Rechts⸗ 
nadhtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediftötag, Die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, das Nicht⸗ 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber, bie 
Ausjchließung mit den an benfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge haben würde. Zugleich 
werben diejenigen, welche etwas von dem Vers 
inögen ber Öemeinfchuldner in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes, bei 
bießfeitigem Gerichte zu übergeben. Schlußlich 


wird noch bofannt gemacht, daß nach ben bisheri- 


gen Erhebungen, der Aftivftand inclusive von 
177 fl. 13 Er. zweifelhafter Aftivausftände 2162 fl, 
24 fr., dagegen ber Paffivftand 3355 fl. 30; fr. 
wovon 1900 fl hypothefarifch gefichert find, bes 
trage. Erlangen, am 21. Dechr. 1827. 
Königl. Kreiss und Stadtgericht. 
Gareis, Direktor. ’ 

2. Bon bem Königlich Bayerifchen Fandges 
richt Erlangen wirb hiermit befannt gemacht, dag 
über das Vermögen des Adelig von Scheurffchen 
Grundholden Conrad Meyer I. zu Neuhof 
unter dem 6. vorigen Monats der Concurs eröff- 
net worden. Es werben daher alle diejenige, 
welche an ben Gemeinfchulduer Forderungen has 
ben, hierdurch aufgefordert, in den geſetzlichen 
3 Ediktstagen, wovon 

der erfte zur Liquidation ber Anfprüche auf dei 

28. Januar, 
ber zweite zur Anbringung der Einreden auf 
ben 5. März, 
und ber britte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 16. April, 

und zur Duplik auf den 5. May 1828, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt mworben , 
entweder perfönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mädjfigte vor dem hiefigen Landgericht gu erſchei⸗ 
Ken, und alled was zur Liquidmachung ber For⸗ 
derung erforderlich iſt, im erſten Termin bei Ver⸗ 


meibung ber Präcluſion vorzulegen und anzuzei 
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gen; in dem zweiten und britten Termin iſt ber 


Nachtheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 


Handlung im Falle des Ausbleiben zu gewärtigen, 
Zugleich werben alle diejenigen, welche von dem Ges 
meinfchuldner Vermogensſtücke, es fey pfanbweije 
oder aus einem fonftigen Nechtötitel in Handen 
vder an benfelden etwas zu bezahlen haben, bei 
Verluſt ihrer Rechte daran, oder bei nochmaliger 
Zahlung, aufgefordert, dem Lanbgericht binnen 
4 Wochen hievon Anzeige zu machen. Uebrigens 
wird den Betheiligten noch eröffnet, daß das At: 
kiv- Vermögen ded Gemeinfchuldnerd nach ber 
Scägung auf 2189 fl. bis jest erhoben it, Die 
angezeigten Schulden aber 3653 fl. betragen, wos 
von 2928 fl. Hypotheffchulden find, Wornach 
ſich zu achten. 
Erlangen, den 3. Dec. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Bon dem Königl, Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß über das Vers 
mögen bed Unterthang Nicolaus Schuſter von 
Eltersdorf, unter dem Heutigen der Concurs 
eröffnet worden. Es werben daher alle diejenis 
gen, welche an den Gemeinfchuldner Forderungen 
haben, hierdurch anfgefordert, in den gefeglichen 
3 Ediktstagen, wovon der erſte zur Liquidation 
der Anfprüche auf 

den 6. Februar; 
der zweite zur Anbringung der. Einreden auf 
j ben 10. März; 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replit auf 
den 21. April, 
und zur Duplif auf 
den 7. May 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfünlic; oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte wor dem hiefigen Landgericht zu erfcheinen, 
und alles was zur Liquidmachung der Forderung 
erforderlich ift, im erften Termin bei Vermeidung 
per Präckufion verzulegen und anzuzeigen; in dem 
zweiten und dritten Termin iſt der Nachtheif des 


Ausſchluſſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibend zu gewärtigen. Zugleicd werben 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
Vermögensjtüde, es fey pfandweife oder aus eis 
nem fonftigen Nechtötitel in Handen oder an den⸗ 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, aufs 
gefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen hie 
von Anzeige zu machen. Uebrigens wird den Bes 
theiligten noch eröffnet, daß das Activ = Vermögen 


des Gemeinfchuldnere nad) der Scägung auf 


1006 fl. — bis jest erhoben if, die angezeigten 
Schulden aber 1999 fl. — betragen, wovon 
1475 fl. Hypotheffchulden find. Wornach ſich 
zu achten. 
Erlangen, den 5. Dechr. 1827. 
Königliches Landgericht. 
Puchta, Kandrichter. 


4. Der Bädermeifter Heinrich Holzinger 
von Dombühl und feine Ehefrau, Eva Marla, 
haben laut des vor Kurzem aufgenommenen Gant⸗ 
Inventars 2292. fl, 8 Er. Schulden, worunter 
fi) 1995 fl. bevorzugte Poften befinden. Ihr 
Vermögen iſt dagegen nur auf 1453 fl. 17 fr. 
gefhägt: Es wird daher über das Vermögen ber 
gedachten Holzingerifchen Eheleute der Univerfals 
Concurs der Gläubiger eröffnet und werben bie 
Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf | 
Mondtag den 21. Januar 1828, 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Donnerftag den 21. Febr. 1828 und 
©) zur Schluß » Verhandlung auf 
; Mondtag den 24. März 1828 
anberaumt: . An den erwähnten Ediktstagen has 
ben ſich alle biejenigen, die an den Helzingerifchen 
Eheleuten etwas zu fordern haben, jedesmal Vor⸗ 
mittags. 9 Uhr vor dem unterzeichneten Concurs⸗ 
Gerichte einzufinden und ihre Rechte zu wahren, 
außerdem zu gewärtigen it, - daß dad Ausbleiben 
am erjten Ediftstage den Ausfchluß von ber ges 
genwärtigen. Eoncursmaffe, das Ausbleiben an 
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bet weitern Edilktstagen aber den Ausſchluß mit 


der einschlägigen 
deuchtwang am 12, Dez. 1827. 
Konigl. Landgericht. 
-feidner, Landrichter. 

5. Mehdem dus Königliche Landgericht Heis 
denhein in dem Schuldenweſen der Bauernguths⸗ 
beſtder Sosanm Michael und Maria Margaretha 
daahiſhen Ehefente yon hier den Univerfal&ons 
— ſo werden die geſezlichen Edikts⸗ 

/ acmlich: 


Dr Anmeldung ber Forderungen und deren 
achorigen Nachweifung 
- Qufben 17. Januar 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 18. Februar 1828, 
3) Dur Schlußverhandfung , und zwar: 
2) für die Replit 
anf den 30. Merz 1828, und 
h) für die Dupi⸗ 
ufden 3, April 1828, 
— Dergens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
Sehen Fr Gläubiger der Gemeinfchuldner Haaßi⸗ 
machtheife un hiemit Öffentfich unter dem Rechts 
J elle vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
J Ediltstage die Ausſchließung der Forder⸗ 
—* der gegenwärtigen Goncurdmaffe, dad 
die % — den übrigen Ediktstagen aber 
usſchliegung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
* Dandhmgen. jur. Folge hat. Zugleich 
8 u tjenigen, welche irgend etwas von dem 
* der Gemeinſchuldner in Händen haben, 
fe og de nochmaligen Erfatzes, aufge⸗ 
deit ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
38 dep N übergeben, Nach Waasgabe bes $. 
erh OrÜtÄLB» Gefepeg wird noch ſchlaßich 
der Say aß ber Aftioftand 3442 fl. 48 Fre, 
ter — hingegen 4293 fl. 55 kr., wor⸗ 
Papa N. 45 tr. privilegirte Forderungen 
a Mb, Beträge, 
beiderhein am 1. Roy. 1897. 
Königl, Landgericht. 
Seiz, kandrichter. 
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6. Das Königl. Landgericht Leutershauſen 
Prozeßhandlung zur Folge hat. hat in dem Schuldenweſen des Johann Michael 


Schmidt zu Gunzendorf auf eigenen Antrag 
deſſelben durch Beſchluß vom Heutigen den Uni— 
verfalfonfurd erlaunt. Es werden daher die ges 
jeglichen Ediftstäge, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderwmgen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
ben 12. Februar 1828; 
2) zur Vorbringunng der Einreden gegen die 
angemeldeten „Forderungen auf 
deu 17. Mer; 1828; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 2. April 1828, 
und für Die Duplik auf 
ben 18. April 1828, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläybiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediftötage, die Ausfchließung der For 
derung von der gegenwärtigen Konlursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchließung mit den am benfelben verzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben biejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeiuſchuldners in Händen haz' 
ben, bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Noch wird bemerkt, 
daß der Vermögens-Stand 1186 fl. 12 Fr, der 
Schulden: Stand aber 2431 fl. — beträgt und 
bierunter 1475 fl. — Hypothekenſchulden begrif⸗ 
fen ſeyen. 

Leutershauſen, den 21. Dez. 1827. 

Königl, Landgericht, 
v. Pölluitz, Landrichter. 

7. Das Königl. Yandgericht Schwabach hat 
in Schuldenſachen des Bauern Johann Leonhard 
Rük von Kottensdorf auf ſeinen und ſeiner 
Gläubiger Antrag, da dad Vermögen auf 1300 fl. 
und die Schulden fid) auf 2922 fl. gezeigt, den 
Univerfalfonfurd erfannt. Es werben demnach 
die geſetzlichen Ediktstäge, nämlich: 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 21. Januar 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
den 20, Februar; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
für die Replik auf den 21. März, 
für die Duplik auf den 21. April, 
jebedmal Vormittags 9 Uhr feftgefeßt, und hiezu 
fümmtlihe unbekannte Gläubiger - des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit ffentlic, unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen im 
eriten Ediftötage, die Ausſchließung der Forders 
ungen von ber gegenwärtigen Konfursmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstägen aber, 
die Ausfchließung mit den an benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Gemeinfchufdner in Händen haben, aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt anzugeben. 

Schwabad, den 15. Techr. 1827. 

K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

8. Ueber das Vermögen der Adam Kapiz— 
ta’fchen Eheleute in Gnodtſtadt ift auf deren 
ſelbſtigen Anzeige der Vermögens - Infufficienz der 
Univerfalfenfurg eröffnet worden. Die gefeklis 
chen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

geſetzlichen Nachweiſung wird auf 

Mittwoch, den 30. Januar 15255 
9) que Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 4. Merz 1528; 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich Replik 
und Duplik auf — 
Mittwech, den 2. April 1828, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr jeitgefegt, und 
hierzu ſaͤmmtliche befannte und unbekannte Gläu—⸗ 
tiger bes Gemeinſchuldners unter dem Rechts— 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen im 
erſten Ediftstage, die Ausſchließung der Forder— 
ungen von Der jesigen Konkursmaße, das Nicht⸗ 
erſcheinen in den übrigen Cdiktstagen aber, die 
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Ausſchließung mit den am denſelben vorzuneh—⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zu 
gleich werden diejenigen, welche etwas vom Bers 
mögen des Gemeinfchuldners in Häuden haben, 
bei Vermeidinng des nodmaligen Erfaßes aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
unterzeichneten Gerichte zu übergeben. 
Uffenheim, den 13. Dezember, 1827. 
nn) Königl. Landgericht. 
nu. Boveri, Landrichter. ’ 
9. Auf eigenen Antrag der Valentin und 
Barbara, Krauß iſchen Eheleute zu Belleroͤ— 
haufen ift über deren Vermögen der Univerfal 
. Konkurs erfannt worden. Es werben daher bie 
gejeglichen Ediftstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und. bereit 
gehörigen Nachweiſung 
auf Freitag, den 25. Jänner 18285 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf Dienftag, den 26. Februar 18285 
3) zer Schlußverhandlung und zwar fir Die 
Replik auf Donuerſtag, den 13. März 
und für die Duplik auf 
Mondtag, den 31. März 1828, 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edilts⸗ 
tage, die Ausſchließung der Forderung don ber 
gegenwärtigen Maffe, das Nichteriheinen an den 
Übrigen Ediktstagen aber, den Ausfchluß mit Sen 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Fol⸗ 
ge hat, Zugleich werden diejenigen, welche its 
gend Etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
werd in: Handen haben,- aufgefordert, ſolche unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung des noch⸗ 
matign Erfages bei Bericht zu übergeben. Uebris 
gens wird bemerkt, daß die Aktivmaſſe nad) dem 
Schägungswerthe in 1355 fl. beiteht, und bie zur 
Zeit bekaunten Paffiven 2324 fl, betragen, wor⸗ 
miter fih 606 1 Hypothekenſchulden befinden, 
Schillingsfürſt, am 21. Dezember 1827. 
dürſtlich Hoheuloheſches Hexrſchafts = Gericht. 
Rummel, Herrſchaſisrichter. 
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10. Folgende Abweſende, als: 

4) Geotg Philipp Rüdinger, Sohn des ver 

" ſtorbenen Webermeiſters Georg Leonhard Rü⸗ 
dinger von kipprichhauſen, geboren den 15ten 
September 1792, Soldat beim Königl. Bayer. 
7, Üinien Zufanteries Regiment, feit den 26. 


Rt, 1813, vermißt; 
2) org Martin Weigand von Gülchsheim, 
Sohn des Bauern Lorenz Weigand v. Gollhofen, 
Seoren den 10. May 1787, Soldat beim Kgl. 
10. Lin. Infanterie⸗Regimente, ſeit 

ka 1. Jan. 1813 vermißt; De 

) aria Appollonia Sch ühlein von Ermez⸗ 
bofen, [edige „Tochter des verftorbenen Schneis 
dermeifters Sohann Wilhelm Schühlein bort, 
geboren den 30. Novbr. 1749, feit 50 Jahren 
vermißt ; . 

H Andreas Herrmann von Robheim, Sohn 
des verſtorbenen Schäfers Adam Herrmann 
dort; geboren den 27. December 1770, feit 
38 Jahren vermißt; 

5) Johann Georg Reifer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
ven dort, geboren den 21. San. 1788, Soldat 
* it Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 

mi, i eldzuge 
—* Nov, 1812 im rußiſchen Feldzug 

6) Georg Merz Reifer von Enheim, Sohn 
ded verflorbenen Vauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 18, Zuly 1790, Soldat 
Beim Konigl. Baper, 13. Pin. Huf. Regimente, 
er dem 23, Jan. 1813 zu Tilſit im Spitale 
vermißt; 

7) Johann Adam Sprabler von Ergerdheim, 
Cohn des Bauern Wilhelm Sprabler von dort, 
Sooren den 13. Muguft 1790, Soldat beim 
Figl, Bayer, 11. Fin. Inf. Regimente, feit 

19. Dftober 1812 im rußiſcheu Feldzuge 


7 
8) Veham Georg Brummer von Ergersheim, 
Bruder des Schneidermeifterd Johaln Adam 
Zrummer in Ermezhofen, geboren den Töten 
Erht. 1792, Soldat. beim ehemaligen National 
Geld s Bafgiffgn Ansbach, feit dem 15. Nov. 
813 vermißt; 


werden ſammt ihren etwaigen zur Zeit unbekann⸗ 
ten Erben oder Erbnehmern hiemit auf Antrag 


ihrer nächiten Verwandten und Vormünder aufs 
gefordert, ſich binnen der ausſchließenden Frift 
von 9 Monaten und längitens in bem auf 
Mittwoch, ben 15. October 1828, 
Bormittags 9.Uhr 
angefegtem Termine bei unterzeichnetem Königl. 
Landgericht entweder perfünlich zu erfcheinen oder 
auf legale Weife fidy jchriftlich zu meiden und. fps 
dann weitere Anweifung zu gewärtigen, widris 
genfalls die 8 genannten Provofaten für tobt er: 
klärt und deren unter vormundfchaftlicher Verwal⸗ 
tung ftehended Vermögen den nächften Erben, 
welche ſich als ſolche legitimiren werden, ohne 
Eaution ausgehändigt werden würde, 
Uffenheim,. am 19. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königlic; Bayer. Kreis» und 
Stadtgericht Ansbach wird hiermit befannt ge: 
macht, daß die zur Nachlaßmaſſe des verftorbe- 
nen Nendanten Schuhmacher gehörigen Effer- 
ten, bejtehend in Meublen, verfchiedenem Haus— 
und Küchengeräthe, dann einigen Stleidungsjtük- 
fen und Büchern in No, 138 C. 

ben 10. Januar 1828, Borm. 9 — 12 Uhr 

und Nachmittagg 2 — 5 Uhr, 
gegen gleich baare Bezahiung öffentlich verſteigert 
werden. Kaufsluſtige werden hiezu eingeladen, 

Ansbach, am 3. Januar 1828, 

Bufch, Direktor, 

2. Der unverheirathete Zimmermann Michael 
Förg,. fogenaunter Zimmerendermichel Yon 
Buch dor f im Königl. Kandgerichte Donauwoͤrth, 


wurde angejchuldiget, Mitglied einer zu Buchdorf 


und in der umliegenden Gegend beftandenen Diebg- 
bande gewefen zu jeyn, und er wurde Deswegen 
von dem unterzeichneten, hierzu befonderg beaufs 
tragten Criminal » Unterfuchungsgeridhte zur Un⸗ 
terfuchung gezogen, Dieſe hat jedoch gezeigt, 
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daß die erwähnte Beihnfbigung unbegrlindet fep, 
und. don dem Königl. Appellationdgericht für den 
Rezatkreis wurde daher am 8. November 1897 
erfanut, daß. Michael Förg wegen der Anſchul⸗ 
digung, Mitglied einer zu Buchdorf und in der 
Gegend beftandenen Diebebande gewefen- zu feyn, 
für vollkommen unſchuldig erklärt werde, — 
‚Dem Antrage des Zimmermannd Förg und der 
Vorſchrift des Strafgeſetzbuches ch. II. Art. 386 
gemäß, wird dieſes Urtheil öffentlich bekannt ges 
macht, 
Fürth, den 31. December 1897, 
Konigl. Kreis⸗ und. Stadtgericht, 
Lehmann ,. Direktor 


3. Der Webermeifter Andreas Stumpf zu 
Emefirhen und deſſen Verlobte, die ledige 
Bäderktochter Anna Margareıha Kolb von da, 
haben in ihrem heute gerichtlich verlautbarten 
Ehevertrag, die in den Piovluzialrechten begruͤu⸗ 
dete allgemeine Sitergemeinfhart ausgeſchloſſen, 
welches hiermit zur allgemeinen Kenniniß ges 
bracht wird, 

Mir. Erlbach, am 4. Dechr. 1827, 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


4. Am 22. Januar 1828 Nachmittags 1 Uhr 
follen in Neuhof mehreres Pferd» und Rinde 
vich, 1 Wagen mit Zubehör, eine Quantität 
Kor, Stroh und Futter gegen gleich baare Zah⸗ 
fung öffentlich verkauft werden. 

Mt. Erlbach am 26. Dec, 1827. 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter, 


5. Im Konfurdverfahren gegen den Weber⸗ 
meifter und Örundeigenthümer Georg Stephan 
Treiber auf dem Birkenhofe, ift das von 
dem muterzeichneten Gerichte gefällte Klaffen - Erz 
fenntuiß heute an ber Gerichtsſtätte anggehängt 
worben, welches zur öffentlichen Keuntniß ges 
bracht wird. - 

Heilsbronn, am 28. Dec. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, € 


, 
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6. Der in ber Bekanutmachung vom: 28. Dez. 
v. Is. auf den 18. Januar d. 38, anberaumte 
Strich der zur Anna Barbara FrieBifchen Gant⸗ 
maffe gehörigen Grundftüde auf Welbhaußer Mars 


kung wird auf ° } 


Freitag den 25: Januar I, 3 -: 
verlegt, wo fid) die Strächluftigen Mittag. 12 Uhr 
im Döppertichen Wirthshauſe einzufinden. haben. 

Uffenheim den 3. Januar 1828. 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 

7. Vom unterzeicdineten Gerichte werben für 
bie Gläubiger des Chriſtoph Jar o b von Rödim 
gen, mehrere der Konkursmaſſe des Kegtern vor⸗ 
entbalten gewefene Mobilien an Wagen mit Zus 
gehör, Plügen, Egge und anderm Bauereizeuch, 
Betten, Bettftellen, dann ein Pferd, im -öffentlis 
hen Aufitrich an den Meifibietenden einzeln ver 
kauft. Tagsfahrt hiezu -wird auf 

- den 16.d. Mts. Nadım. 1 Uhr, 
in dem Georg Adam Schmwarzländerifchen Mohr: 


hauſe zu Röcingen angefegt, wohin Liebhaber 


eingeladen werden. 
Waffertrüdingen, den 3 Zar. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

8. In dem — 18. Oktober dies Jahrs 
wwiſchen der Stadtſchäferswittwe Sara Bed hier 
felbit und dem Schaffnecht Martin Krämer von 
Hilpertshof gefchloffenen und gerichtlid vers 
lautbarten Ehe und Erb Vertrag wurde die, in 
hiefiger Stadt hergebrad;te allgemeine Guterge⸗ 
meinſchaft ausgeſchloſſen, was hiermit geſetzlicher 
Vorſchrift gemäß zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Windsheim, den 7. Nov. 1827. 
" K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Bekanntmachungen oͤffeutlicher Behörden 


verſchiedenen Juhaltes. 


1. Die unterzeichnete Behörde verkauft aller⸗ 
höchſter Anordnung gemäß, von denen anf dem 
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u Drnbauer Speicher gelagerten: 18237 fehr gut 
. gehaltenen Korg s Borräthen ohngefähr 219 Schfl. 
rn Korn und 56 Pfund Hopfen vom Jahr 1827, 
A ‚ Dienfag den 15. dieſes Mittags 11 Uhr 

: in dem Kronenwirthshaufe zu Orubau mit Vorbes 


halt holer Genehmigung „ und ladet Kaufsluſtige 
al Dayueit, um das Getraidt auf dem Lager beſich⸗ 
* tigen zu können. * 
Re hentichen am 4. Januat 1827. .; 
Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeanter.. 
; 2 Bor dem Koͤnigl. Rentamt dahier werden 
1 M Meifbietende, unter Vorbehalt höchfter Ges 
j AWigung verfauft: am 16. Januar c. 5 
J Danlitãten Waiz, Kern, Gerſte und Mifchger 
Made im Rentamts⸗ Locais und am 17. Jan. 
Au Belgbeim im dortigen Wirthshauſe eine Quan⸗ 
j hät Gerſte, Atergetraidt, Süd und 50 Schober 
(ugs Stroh. Es wollen ſich an dieſen Ter- 
| nen Kaufsluſtige jebeamal Vormittags 10 Uhr 
einfinden. 


Dettingen, am 3. Jan. 1828. 
Königl. Rentamt. 
. Erb, Rentbeamter. 

3. In dem Lokale des unterzeichneten Rent⸗ 
. werden am Montag den 14. Januar Bor: 
age 10 Uhr 124 Scheffel 5 Mez Waiz von 
deu hiefigen Getraid⸗Speicher mit Vorbehalt höch⸗ 
fer Genehmigung meitbietend verkauft, uud hier 
zu Raufslicbhaber eingeladen 

badoliburg den 4, Januar 1828. 
Konigl. Rentamt. 
4 Fleſſa, Rentbeamter. — 
m ki anfigen Donnerftag den 17. dieß früh 
x Werben in der hiefigen Rentamte » Kanz 
* den Früchten der jüngſten Erndte mit Vor⸗ 

J höchſten Genehmigung verkauft: 

so Schfl. Korn und 

)beig Mez Erbſen. 

Heidenheim den 2, Januar 1828. 


’ Mozart) Rentbeamter. h 
in Ki Am 15. Januar Vormittags 10 Uhr wird 
Wathehauſe zu Vuchtlingen die bortige guths⸗ 


herrliche. Maperey, deren Pacht ſich mit näͤchſtem 

Lichtmeßziel endigt, und eventuell mit jener auch 

die dortige gutheherrliche Schäferey, deren Pacht 

zit Michaelis 1823 zu Ende geht, neuerdings 
auf 6 bis 12 Jahre meiftbietenb verpachtet wers 
den. Pachtluftige werben zum Termin eingela« 
den, und ba benfelben frei fteht, fich über die Bea 
fchaffenbeit Der Grgenftände der Verpachtung, die 

Padytbedingungen ze, täglich bei dem unterfertige 

ten Amte nähere Auskunft zu verfchaffen, fü wird 

hier nur bemerkt, i 

1) daß zu der verpadhtet werdenden Mayerey uns 
ter andern nebjt den Gebäuden 3 Dig. Gärten, 
44 Tagw. Wiefen und. 186 Morg. Aecker 
gehören; 

2) daß verpachtender Seits zur Schäferey unter 
andern 240 GStüde Schaafpvieh übergeben 

. werben; 

3) daß der Pächter für die Meyerey eine fichere 
Kaution von 800 fl., für die Schäferey aber 
eine dergl. Kaution von 400 fl. aufredjt zu 

machen hat. 
Wilhermsdorf, ben 27. Dec. 1827. 

Freyherrlich von Wurſteriſches DOekonomie⸗Amt. 

Wunder. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. (Nachruf.) Dem unvergeßlichen Herrn 
M. Grimmer, Pfarrer und Lokal⸗ Schulinſpektor 
zu Oberhoͤchſtadt, ſagen wir bei Seinem Abzuge 
nach Frauenaurach ein herzliches Lebewohl! Sei⸗ 
nen raſtloſen Eifer um Schule und Schuljugend 
wird noch ſpät das Andenken ſegnen! 

Oberhochſtadt und Naufcenderg, den 3, Jan. 
1828. 

Die Schullchrer 
Buſch und Paulus, 
2., Zur, Vorbereitung auf eine Studien - An⸗ 


ſtalt wünſcht der Unterzeichnete zu feinen 2 Züge " 


lingen nad} einige in Koft, Logis und Unterricht 


Königl. E u. 2 — 
—— jr zu nehmen, welde ın einem Alter von 10 — 12 


Sazren jtchen, Um Eltern in den Staud zu fegen, 


ohne weitere Aufragen beurtheilen zu können, was 
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fie für bie Vildung ihrer Kinder zu erwarten und 
zu leiften haben, bemerft derjelbe, daß der Unter 
sicht, neben der lateiniſcheu, griechifchen und 
franzöffchen Sprache auch Religion, Geſchichte, 
Geographie und die Anfangsgründe in den mathes 
matiſchen Mifienfchaften umfaßt, fid dem Lehr⸗ 
plane auf ben Vorbereitungs » und Gymnaſialklaſ⸗ 
ſen genau auſchließt und mit Einfluß von Koſt, 
Logis ıc. ic. 2. mit 175 fl. jährlich honorirt wird. 
Daß diefe äußerſt mäßige Forderung jede Vermu⸗ 


thung auf beabſichtigten Gewinn aueſchließe und 
nur deßwegen ſo billig geſtellt ſey, um durch eine 


größere Schülerzahl der Nacheiferung ein weiteres 
Feld zu eröffnen, bedarf gewiß Feiner Verficyer: 
ung. 

Immeldorf bei Ansbach, den 3. Januar 1828; 

Der Königliche Pfarrer Stierlein. 

3. Ich Endes Unterzeichneter biete hiemit an: 
Feine rohe Baumwolle den Etr. zu 58 fl. — den 
3 Er. zu 29. — das Pfd. zu 36 fr. Feines 
Dleierz, das Fäßchen von 104 Pfd. 125. — das 
Pfd. zu sfr. Guten Senft, die Maas zu 40 fr. 
Neue Stockfiſche, Häringe, Sardellen, Kappen, 
Eifiggurfen, friſche Zitronen nebſt allen andern 
Spezerei: Waaren zu billigiten Preifen. 

W. Ferd. Mackeldey. 

4. Bei dem Unterzeichneten ſind neue Wiener 
Muſikalien, beſtehend aus Opern, Duvertüren, 
Sonaten, Variat. Tänze, Märfche, von den 
beiten Componiſten, wie Czerny, Beethoven, Mor 
ſcheles, Pipis, dann für Flöten und Violin, mehs 
rere Opern, jowie für Clarinette und ganze Mus 
fit, Tänze angekommen, welche zur Anficht und 
Auswahl bereit liegen. 

Friedrich; Mofer. 

5. Vergangenen Neujahrstag wurde ein gols 
derer Fingerring mit ben Buchftaben. S. A. S, 
bezeichnet, verloren. Der rebliche Finder wird 
erfucht, folchen in der Commifions » Anftalt gegen 
ein Douceur abzugeben. 


Zu vermiethende Wohnungen: 


A. No. 182, find 4 heikbare Zimmer, Alkov, 
Kichen, Kammern, Keller, Holzlege nebſt Faden, 
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gemeinfchaftlichen Boden und Waſchhaus, in gan⸗ 
zen oder vertheilt zu vermiethen, 


St, Johannis-Kirche. 
Getauft vom 31. Dec. 1827 bis 6. Jan. 1828. 

1. Adolphine Eliſe Henriette Louiſe, Tochter des 
Königl. Appellationd » Gerichts » Affefford Herrn 
Glück; 2. Georg Leonhard, Sohn bed Kib- 
lers Scheuerpflug in Kurzendorf; 3. Appollos 
nia Maria, Tochter des B. u. Metzgermeiſters 
Meyer. 

Getraut den 6, Januar. 

Herr Johann Leonhard Beer, Kgl. Baus Kom 
dukteur in Bayreuth, mit Fräulein Juliana 
Katharina Martini. - 

Begraben ben 2. Januar. 


Maria Margaretha Wiepmeier, ſt. 4 J. 2M 
alt an der Ruftröhrenentzündung. 


St, Gumpertus-Kirde 
vom 31. Dec, 1827 big 6. Januar 1923. 


1. Getauft. 


Ehriftian Georg, Sohn des Gemeindebevollmãch⸗ 
tigten und Seifenfiedermeifterd Herrn Haubold. 


2. Getraut. 
Martin Hauf,TB. und Fuhrmann, mit Jungfer 
Anna Urfula Ehemamı. 


3. Begraben. 
Georg Michael, Sohn der Taglöhnerdtochter 
Anna Sophia Buckel, . 2 IHM 137. 
alt am Gefraiſch. 


Tode =» Anzeigen. 


Am vorgeftrigen heiligen Weihnachtsabend ent—⸗ 
ſchlief an gänzlicher Entkräftung in einem Alter 
son 66 Jahren 1 Monat, nachdem kaum 3 Mes 
nate vorher feine gute Gattin ihm vorangegangen 
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war, mei lieber mir unvergeßlicher Onfel, Herr 
dohann Jacob Friedrich Treiber, 8. B. Decan 
und Stadwfarrer zu Hersbruc, zum beffern Les 
ben abgerufen vom Herrn, dem er fo treu gedient, 
tief beirauert von feiner ehrenwerthen Gemeinde, 
Khmerzlih hellagt von feinen ihm wahrhaft vereh⸗ 
wohn Diöcefanen, innig beweint von benen, 
Welchen er gütiger Freund und Wohlthäter war. 
dur fillen Theiinahme widmet diefe Trauers 
Anpeige de vielen Freunden des Vollendeten, 
benbnich am 26. December 1827. ; 
Friedrich Wilhelm von Haas, «.. 
Marrvicar, im Namen ber fünmtli- 
dien Verwandten, 


Mit tiefer Trauer und mit ber Bitte um ſtille 
Inahme machen wir gebeugte Aeltern unſern 
eatfernten Verwandten und Freunden die Anzeige 
hiedurch, dag unfer ältejter Sohn Wilhelm Hein⸗ 
Eh Ferdinand Jacob Ludwig Muck, uns und 
—* drei Schweſtern und zwei Brüdern heute 
Tormittage um 10 Uhr nad} einem 14 wöchigen 
nn einer Bruftfranfheit in einem 
tOorden if, Jahren durch den Tod entriffen 

Anebach, den 5, Januar 1828. 
Der Advokat Muck und ſeine 

Ehefrau geborne Keil. 


Fremden Anzeigen. 
vom 30. December 1897 bis 5. Januar 1828. 


a rone. Die Hrn. Kaufleute Nißl von Lahr, 
* Sgenheim, Frank und Hartlieb v. Frank⸗ 
v m DR, ferner Maurer v. Nürnberg, Türot 
* — und Bchm v. Würzburg, Hr. Ge⸗ 

t „ar Ruchs v. Hall, Hr. Kammerdireltor 
ned. Amorbach, die Hrn. Landtags Depus 
—— — Würzburg, Gehauf v. Ipsheim, 

nn hard Kißingen, dann Flurſchütz v. Maid⸗ 
Ping Steinacher von Neuftadt, bie, Hen. 
er © Hoffmann v. Elberfeld, Sinn v. Fraul⸗ 
nt M. und Dietz v. Kitzingen, Hr. Baren 
"He, kLandtagsabgeordneter v. Wetzhauſen. 


Stern. Hr. Hauptmann Baron von Schenck 
v. Spburg, Hr. Forjtmeifter Baron v. Egloffitein 
v. Altdorf, Hr. Forſtmeiſter Herrmann mit Gattin 
v. Rürnberg, bie Hrn. Kaufleute Kraus v. Frank⸗ 
furth, Keifer v. Dresden und Krätfch von Ham⸗ 
burg, Hr. Cirilly, chemifcher Präparate» Fabri⸗ 
fant mit 2 Töchter v. Nürnberg. 

Loͤwe. Hr. Mefferfabritant Schuhbauer mit 
Tochter von Würzburg, Hr. Optifus Franf mit 
Frau v. Fürth, Hr Privatlehrer Roth v. Neus 
burg, die Hrn. Kaufl. Melzer v. Nürnberg, Auez 
v. Mkt. Breit und Reinhardt v. Lohr a. M,, dann 
Weghorn von Nürnberg, Hr. Student Heinrich— 
meyer v. Grlangen, Hr. Lehrer Neuburger von 


Dettingen, Hr. Weinhändler Heusler mit Sohn 


v. Thüngersheim. 

Traube. Hr. Werkmeifter Jordan v. Zirndorf, 
Hr. Rechtspraktikant Wechter v. Rothenburg, Hr, 
Scribent Meijel v. Zirndorf. 

Zirkel, Die Kaufmannsfrauen Forfter und 
Meinberger von Nürnberg, Hr. Kaufm. Kunge 
von Dinkelsbühl. 

Weißes Roß. Hr. Kfm. von Crompton von 
Frankfurt) a. M., die Hr. Weinhändfer Gebrü- 
der Rojenheim v. Heidingsfeld und Höffer von 
Wieſentbrunn, Hr. Student Keil v. Kolmberg, 
Hr. Fabrifant Schloß von Königshofen, Herr 
Student Budner von Würzburg. 

Strauß. Hr. Lehrer Engelhard von Rau— 


fetten. 
Goldne Kugel, Hr. Student Bürner von 


Erlangen, Hr. Schullehrer Wurzer von Hirſch⸗ 


neuſes. 
Ente. Hr. Scribent Stieber v. Hilpoltſtein. 


—— — — 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nachſtehende zur Concursmaſſe des Johann 
Wilhelm Maurer von Mosbach gehörigen 
Gant⸗Immobilien, als: 

1) ein⸗Viertelshof No. 26 in Mosbach, beſte— 

hend aus einem Wohnhaus, einer . halben 

Scheuer, „einer halben Hofraith mit einem 
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Yumpbronnen, $ Tagw. Gärten und Peunten, 
io Mg. Aecern, 3% Tqgw Wieſen, einem 
halben Gemeinderecht, 4 Gemeindeholz 
und 14 Mg. ältern Gemeindtheilen, nebſt Zus 
gehörungen; 
2) 3 Mg. 30 Ruthen Wiefen im Kreutzesbach; 
5 33 Mg. 19 Ruthen Acker im Sowmerauer 


4) 2, Mg: 135 Ruthen Acer im hintern Stell 
waaſen; * 
5) Mg. 115 Ruthen Acker im vordern Stell⸗ 
waaſen; 
6) X& Mg. 21 Ruthen Ader im Rothwaafen ;... 
7) 75 Ng. 17 Ruthen Ader im Kohlrangen ; 
8) zig Mg. 13 Nushen Acer im Vogelbuck; 
9) ein Feldlehen, beftehend aus 3% Mg. Aeder 
und 1 Tagw. Brunnenwieſe; 
10) 14 Mg. Ader im hohlen Stein, 
werben 
Mittwochs, den 23. d. Mid. Nachmittags 
2 Uhr 
an den Meijtbietenden öffentlich verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungefähige Kaufsliechaber werben einge 
* Jaden, fid) am erwähnten Termine im Maureris 
fchen Wirthehaufe einzufinden. Die Tare, fo 
wie die Faften und Abgaben können dahier täglich 
lich in-Erfahrung gebradıt werden. 
Feuchtwang am 2. Jan. 1827. 
Königliched Randgericht. 
Reidner , Landrichter. 


2. Zum öffentlichen Verkauf der zur Joſeph 
Hertleinifchen Goncursmaffe von Filchen⸗ 
Hardt gehörigen Realitäten, beftehend aus 

1) einem Gut, wozu gehörig ein Haus, eine 

Scheuer, ein Schweinftall, ein Hofraum, —! 

— — „J Tagw. Peunt, 16 Mg. 

ee,‘ agw. Wi 1 
ie , * — eſen und dem Gemein⸗ 


2) AMg. freiei | 
0 * freieigener Acker in der Hardt, für 


3) 14 Mg. Acker im 


per, für Liolh, fogenannten großen Mei, 


— 


und Abgaben können täglich in 
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9 13 Mg. Lehenader im Wurmlohe, Fir 
133 4, 
5) z Mg. freieigener Ader in der langen Laͤng, 
für 50 fl und ‘ ur 
6) 4 Tagw. freieigene Wiefe {fl der Oberwurm⸗ 
bach, für 175 fl. gerichtlich tarirt, 
wird Termin zu Filhenharbt in der Hertleinifchen 
Wohnung auf den 
25. Februar Vormittags 9 Uhr 
bezielt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber andurch eingeladen werden. Die auf 
den voraufgeführten Realitäten haftenden Laften 
der laudgericht⸗ 
lichen Regijtratur eingefehen werben. 

Gunzenhauſen am 24. Dec. 1827. 

Königl. Landgericht. . 
Klingsohr, Landrichter. 

3. Auf wiederholten Antrag eines Realglaͤu⸗ 
bigers foll das Guth der Bauernwittwe Ana Mars 
garetha Huffenöder zu Büſchel bach, be⸗ 
ſtehend aus Haus No. 1, Scheune, 64 Tagqw. 
Wieſen, 20 4 Mg. Aecker und 9 Mg Holz, mil 
dem 10ten Gulden handlöhnig, gült⸗ und zehent⸗ 
bar, wiederholt öffentlich feilgeboten werden . 
Subhaſtationstermin iſt auf 

den 29. Januar 1828 
im Wirthshauſe zu Buſchelbach 
chem die Kaufsbedingungen bekannt De uge 
Kaufstiebhaber ihre Angebote zu Prorofol-3 
ben , aufgefordert werben. 

Heilsbronn am 22. Nov. 1827. 

Königl. Re 
Eindig, Landrichten ird 

4. Auf dem 324 der richterlichen Safe © 
das dahier unter No. 42 gelegene Vi 
Zeuchmachermeiſters Georg Adam 
dahier 

Donnerſtag den 


Bormitt.'9 Uhr 


eſetzt in wel⸗ 
angeſetzt, — 


14. Februar 1828 

Morgens 9 bie 12 uhr 13, UP 
vor dem Kommiſſarius, erſten Lan — 
ſeſſor Heuber, an ordentlicher et a 
hier, ‚mit dem gerichtlich gefhöpften tout 
werthe von 450 fl., zum öffentlichen 


MM, 


Ser, und werden 
Raufelichhaher hierzu eingefaden 
Heilsbronn, am 27,.Dee.. 1827. 
König,” Landgericht, 
indig, Landrichter. 


| Oerichliche Vorladungen. 


Maurer von Mos bach hat 

m . 

* wihhnelen Landgerichte ſeine Ueberſchul⸗ 

fen — und es iſt über dag Vermögen des⸗ 
3. Dejbr. v. Is. ein Gantinventaͤr 


1. Dr ermei 
ia Biken iſter und Braudweinbrenner 


2 any deſen Schufden auf 4646 fl. 45 fr. 
bevorzugte Poften ange- 
Maurer vird daher ii er das Vermögen beg 
oncurs⸗Verfahren eingeleitet und 


Werden di 
a) m gr en Ediktstage, und zwar: 
—* ur Nachweiſung der Bor 


by ade Den 4, gebruar 1.98, 

Dom Abe inreben, auf 

Dome, u verhandlung ‚auf 

a. den 10. April [. gg, 

Alter diejenigen, welche an dem Joh. 
ernäh, 8 zu fordern haben, haben 
wmittags g Uhr rem Edittstagen jedesmal Vor⸗ 
MI wahren, * * nzufinden und ihre Rechte 
> Ausbleiben a genats aber zu gewärtigen, daß 
on r e Klye 
bleiben Rn Nuwartige 
Vertup d 
hat. 


* 
vſich an de 


Übrigen Edikts⸗T ber, den 
DH “zagen aber, de 
Beucgtang, oe Verhandlung zur Folge 

eg, gliches Landgericht, 

| eiduer, Landrichter. 


Das 


2 
—ã nnerieichnete Landgericht hat im’ 


—— ir ilhelm ehnerzu@rfens 
in UF eigenen Antrag defielben 
dom Heutigen ‚den Univer- 


— 
beſitz⸗ und zahlungsfähige ſalkonkurs erkannt. Esawerden daher die gefetz⸗ 


n Iſten Ediktstag, den Ausſchluß 
n oneursmaſſe, das Aus⸗ 


- Januar 1828, u 


nn) 
102 


lichen Ediftstäge, nämli X 
1) zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehörigen Nachweifung, auf 
‚den 14, debruar; 
2) zur Vorbringung der Einrebden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 
den 18, März; : 
3) zur Schlußhandlung und zwar für bie Re 
plif auf den 21, April, 
und für die QDuplif, auf 


‚ben. 30. April 1828, 
ar Vormittags 9 Uhr fefigefegt und hiezu 
fanmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage, die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dag Richters 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber, die Aus⸗ 
ſchließung mit den an denfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat, Zugleich werben 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermö- 
gen bes Gemeinfchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfaßes aufgefordert, 


ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 


übergeben. Schlußlich wird zum Benehmen ‘der 
Gläubiger beigefügt, daß die Activmaſſe nad) ges 
richtlicher Schätzung 2625 fl. ‚ der Schuldenjtand 
nach eigener Angabe des Schuldnerg 3950fl. bes 
frage, unter welchen fich 2300 fl. als hypotheka⸗ 
riſch gefichert vorfinden. 
Windsheim, den 29. Dechr. 1897, 
Königl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
3. Zum Nachlaß ber, am 3. Januar dieſes 
Jahrs ohne Hinterlaſſung von Leibeerben oder 
einer leztwilligen Dispoſition verſtorbenen Wittwe 


‚Katharina Kiener, geborne Trauner von Groß⸗ 
en Jellenfeld, haben ſich bisher der Drechslermeiſter 


Andreas Dambacher und ſeine fedige Schweſter 
Maria Magdalena Dambacher zu Pleinfeld als 
Kinder der Schweſter des Vaters der Verſtorbe⸗ 
nen, und als einzige nächſte Erben derſelben durch 
pfarramtliche Zuſammeuſtellung und Atteſte legiti⸗ 


= — ng 
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mirt. Die pfarramtfche 
giebt gleichzeitig , daß voſeph Kiener, geboren 
den 23. May 1766 zu Großlellenfeld, ein Bru⸗ 
der der Verſtorbenen iſt, der auf der Wander⸗ 
ſchaft in Insbruck, wahrſcheinlich in den Jahren 
1803 oder 1804, geſtorben und namentlich er⸗ 
trunken ſeyn ſoll. Auf Antrag der genannten 
Dambacheriſchen Geſchwiſter wird dieſer Joſeph 
Kiener nebſt den von ihm etwa zurückgelaſſenen 
Erben oder Erbnehmern hiemit öffentlich vorgela⸗ 
den, ſich binnen 9 Monaten, und längſtens am 
5, Detober 1828 Morgens 9Uhr .. - 
beim königlichen Landgericht dahier por dem De 
putirten Aſſeſſor 
Fich zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſung 
zu gewärtigen. Sollte ſich Joſeph Kiener weder 
ſelbſt, noch ſich ſowohl Jemand in ſeinem Namen 
vor oder im Termine melden, 
tigen, daß er werde für tobt erflärt und bad Ders 
mögen ber verjtorbenen Wittwe Katharina Kiener, 
geborne Trauner, deren bereits geſetzmäßig fegitis 
mirten, einzigen nächiten Erben und Seitenver- 
wandten, nemlicd; den bereitd genannten Drechs⸗ 
fermeifter Andreas Dambacher und deſſen lebige 
Schweſter Maria Magdalena Dambacher zu Plein⸗ 
feld zuerkannt werben wird. Bemerkt wird da⸗ 
bei, daß das Nachlaß⸗Vermoͤgen jezt ohngefähr 

400 fl. betrage. 
Waſſertrudingen pen 1. Nov. 1827. ! 

König. Landgericht. _ 
Seggel, I Landrichter. 


Gerichtliche Bekamntmachungen. 


1. Im dem Hauſe No. 7 des Johann Michael 
Donmel in Altentrüdingen werben für 
die Concursmaſſe deſſelben an den Meiſtbietenden 
3 Pferde, 1 Kuh, 2 Kalben, 2 Stiere, 1Kalb 
und ein vollſtändiger Holzwagen einzeln verkauft, 
oozu man Kaufsliebhaber auf den 


De — — — 


Zuſammenſtellung er⸗ 


Ehrlicher ſchriftlich oder perſön⸗ 


fo hat er zu gewaͤr⸗ 
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24. d. Monats Nachm. 2 Uhr 
einladet. J 
Waſſertrüdingen, den 5. Senner.1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


9. Ju Gantfache der Michael und Kuni⸗ 
ganda Fink iſchen Eheleute zu Hauptendorf, 
wird befannt gemacht, daß das Claſſifications⸗ 
Erkenntniß durch Affigirung an das Gerichtöbrett 
heute publigirt worden iſt. 

Kadolzburg, am 4. Januar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


3. Die ledige Dorothea Winds heimer 


von hier, 72 Jahre alt, hat ſich freiwillig bed 
Rechtes, über ihr Vermögen zu disponiren und 
ſonſtige Verträge zu ſchließen, begeben, und un⸗ 
ter Vormundſchaft des Metzgermeiſters Mohr hier⸗ 
ſelbſt geſtellt, was hiermit zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird. 
Windsheim am 10. Dec. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


— 


Der zweite Band des von dem „Pfarrer 
Brandt herausgegebenen Predigtbuchs anıt 
von den Unterzeichnern bei mir abge 

Ausbach am 5. Jenner 1828. 
Dr, Hoffmann/ 


Lit, A. No. 275. 


— 


(Berichtigung) Bei der am 2. Dez. v. 36. im ber 

Armenbeihäftigungsanftalt dahier ſtatt gehadten 

Preisvertheifung, iſt No. 1637 und nit 1697- 

wie im Intelligenzblatte befannt gemacht wurde, 

zu den 4. bis 7, Preid mit 5 fi. Wertho gezogen 
worden. 


— —— 


u ar 


Benin 
⸗ 


— ⸗ 


nn | 
105 —— 106 
Beilage 


sum 


Futelligenz-Blatt 


fuͤr den Rezat⸗Kreis. 


Nro. 4. Ansbach, Samſtag den 12. Januar 1828. 


ſoph Muller iſchen Eheleuten zu Hemmers⸗ 
heim gehörigen Güter: 

1) das Hofgut mit Brau- und Wirthſchaftsge⸗ 
rechtigkeit K.N. 1851 dazu gehören: Wohn⸗ 
haus No. 10 mit Scheune und Gemeinderecht, 
dann 18 Mg. Ackerland und Wieſen. Die 
Gebäude find mit 1300 fl. affekurirt. Auf 
dem Hofgute haftet 1 fl. 40 Er. Grunbzing 

Viefen, 9 1, Sceme, 63 Tagw. und das Handlohn zum kgl. Rentamt Uffen 
dem ten an 5. Meder und 9 Me. Holz, mit heim. Die Örundftüce- ſind zehentpflichtig; 
bar, wiederho⸗ " handloöhnig gült⸗ und zehente 2) 15 Mg. 13 Ruth. Acker im Lipprichhäufer 
hang oͤffentlich feilgeboten werben. Weg K. N. 1852, darauf haftet eine Ge, 
. den — iſt au traid⸗ resp. Korngült von 1 Meg und die 
im Wirthhengenuar 1828 Vormitt. 9 Uhr Behentpflicht ; 
Gem die Raufepn Vuſchelbach angefegt, inwels 3) 3 29. Ader im Seelein 2. 1. 1853, giebt 
Saufeliebhu dingungen befannt gemacht und 13; Maas Korngült, ift zehentfrei ; 

’ ge fore angebote zu Protokoll iu ge⸗ A)1 Mg. Acker iur Zeufelshof K. R, 1855, 


Autliche Artikel. 
— — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


 Bigeng Du wide holten Antrag eines Realgläus 
—* * ct Bauernwittwe Anna Mars 
aͤchen J er Büſchelbach, be⸗ 


giebt 2 Mez Korngült, iſt übrigens zehentfrei; 


Heilsbr 
| onn Pr, Nov. 1827. 5) 5 Mg. 9 Rth. Krautader am Auber Weg, 
el Landgericht, K. N. 1856, gehentbar; 
q indig, kLandrichen 6) 4 Mg. 3 Rth. Acker im Ried, ER. 1857; 


. Oas 
m Tiueh Dohnhans des Joſeph Harburgen, 


AM Frei hät auf 312fL. 30. wird 
— lag, den 25. Jã 
an ‚00 ‚Auer 1828, i 
Werden, den Meiftbietenpen bahier verfauft 


Gredin 
9» den gg, 
Kin Dezember 1827. 


sagt, Landgericht. 
- Derrlein, Sandrichter., 
Anu 
latel au tg der Friedelſchen Kinder⸗Ku⸗ 
9 Werden nachſtehende, den Chrir 


7744 Mg. 85 Rth. Ader im Raunſchab KR. 

1858, gehentfrei; . 

8) 2 Mg. 21 Rth. in den Pflaumenädern KR. 
N. 1859, sehentbar; 

9) 1 Mg. im Simmershöfer Feld, zehentbar, 
K. N. 1860, 

10) 3 Mg. Acker, ſtößt auf bie Straße, K. NR. 
1861, zehentbar; 

11) 3 Mg. desgl. an ber Strafe EN. 1862, 
sehentbar ; 


8 
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12) 135 Mg. 15 Rth. Acker ober det Leimengrube 
C. No. 1863, zehentbar ; 

13) & Mg. Feld im Auber Weg, zehentbar, K. 
N. 1864; 

14) 3 Mg. 65 Rth. Ader beim Wörtlein K. N. 
1865, zehentbar; 

15) EMg. Acker in der Tanne E. N. 1866, 
jehentbar ; 


16) 18. Mg. Ader im Kiefhaber K. N. 1867, 


zehentbar ; 
1) MI 9% Rth. Acker im Tenfeldhof K. N. 
1868 , zehentbar; 
18) $ Mg. 11. Reh. Acker im Ripprichhäufer Weg, 
zehentbar; 
19) 3 Mg. der untere Schwarze Bühlader , liegt 
im zehentbaren Diftrifte, 
zum drittenmale am Donnerftage 
den 14. Februar 1.38. Mittags 12 Uhr 
im Herrleinſchen Wirthshauſe zu Hemmersheim 
unter den bei bem Termine zu eröffuenden Beding⸗ 
ungen dem öffentlichen Striche ausgeſetzt. Wo⸗ 
von alle Strichluſtige in Kenntniß geſetzt werben. 
Uffenheim den 2. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


4. Da ſich in dem am 29. Juni d. J. abges 
haltenen Subhaftationstermin zu den Zohann Dis 
chael u. Gatharina Margaretha Sie bachm e ie r⸗ 
iſchen Grundſtücken zu Ammelbruch fein Käufer 
gefunden hat, fo werben dieſe Grundſtücke, wie 
ſolche in dem dieffeitigen Ausichreiben vom 5. Mai 
d. 38. (Kreisintelligenzblatt vom Jahr 1827, 
No. 21, 22. 23) aufgeführt worden, auf An⸗ 
trag der Gläubiger zum zweitenmal, und zwar am 

5. Kebrnar 1828 Vormittags 10 Uhr 
dahier zum öffentlichen Verkauf gebracht, wovon 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauföliebhaber mit dem 
Bemerken in Kenntniß geſezt werden, daß die 
Zelaſtung und Taxe der Grundſtüde in hieſiger 
Regiſtratur aus den Aeten erſehen werden könne. 

MWaffertrübingen, den 9. Der. 1827. 

Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


5. In dem dahier anhängigen Schuldenweſen 


ded Bürgers und Handelsmanns Leonhard Roth 
von hier, follen auf Antrag der Kreditorfchaft 
nadyftehende Realitäten, ale: j 


I. Ay Gebäuden, 


die Behaufung No. 323 in der Vorftabt nächſt 
dem Spital, beftehend in 6 heigbaren Zimmern, 


5 Kammern, 1 Verfchlag, 1 Kaufladen, einen 


befondern Raum zu 5 bis 6 Klafterü Holz im 


unten, Stod, 2 große Böden, einen Hof nebſt 
einer geoßen Holzfcüpfe ſammt dem Wald» und 
Gemeinderecht. | 
J „11. An Grundſtücken: 
14 Morg. Wiesgrund am Rohrberg, öffentlich 
zum Verkauf gebracht werden, wozu man 
Donnerſtag, den 24. Jenner d. Jahrs 
frühe 9 Uhr 
Strichtermin anberaumt hat, und Käufer zur An⸗ 
bringung ihrer Angebote und Gewärtigung des 
Zuſchlags unter Vorbehalt kreditorſchaftlicher Ges 
nehmigung mit dem Beifügen eingeladen werbeit, 
daß die anf diefen Realitäten haftenden Yajten und 
beitehenden Kaufbedingniffe hierorts jederzeit ein⸗ 
gejehen werben können. 
Weiſſenburg, Ben 4. Jenner 1528. 
K. 3. Landgericht. _ 
Müller, Landrichter. 
6. Bon den Inmeobilien des Johaun Georg 
MWerlein zu Rüdisbronn, werdet 
a) das Guth, das achte große Viertel mit Fans, 
Scheune, Gärten, i. Tow. Wieſen, 8 Mg . 
Aeckern, dem Gemeinde⸗ und Oſigrecht, bela— 
ftet mit 15 fr. Sozins, 61 Me. Korngült, 
den. 15. fl. Handlohn uud 1150 fl. Steuer 
acın Kapital, geſchatzt auf 925 fl.; 
9) 1. Mg. Ader im Eigelfer, befaftet mit 1 fr. 
Erbzins, 14 Mi. Korngütt, ven 15. ſi. Hands 


Kohn und 155 fl. Stenerfapital, geſchätzt auf - 


Tun. 

©) E Dig. Weinberg nun Acker im Herrnberg, bes 
laſtet mit. 15 fr. Erbzins, den 15. fl. Hands 
lohn und 45 fl. Steuerfavital, gefhägt auf 
25 fl.; 


hiermit mn zum dritten und letzten Male zum 


100. | F 
ee 


—— und es iſt hierzu Termin auf 
———— Fe ruar Nachm. 2 Uhr 
ki ‚in welchem ſich beſitz⸗ und 
a * ge Kaufsliebhaber im Hartmänniſchen 
— zu Rüdisbronn einzufinden haben. 
heim, am 2. Januar 1828. 
König. Landgericht. 
es Engerer, Landrichter. 
aka achbezeichnete zur Gantmaffe ber Weber 
* und Barbara Krauß iſchen Eheleute zu 
etshauſen gehörige Immobilien, al: 
ein Wohnhaus No. 35 mit dem dritten Theil 
iner Scheune, einem Heinen Schoorgättchen 
vor dem Hang, und einem Grasgärtchen nes 
ben der Scheune, dan halbem Gemeindrecht, 


9 22 ON. das fleine Brühlwieslein, 
3) i Mg. Acker in der alten Bürg, 
4) 3 Tagı. die Froſchwieſe, 
5) Vyʒ ber koheader im Schäferegrund , 
9: Mg. Ader der Tief» oder Forlesacker, 
n H Mg. das Bronnen⸗ oder Haltenäderlein, 
8) z Tg, die Wohnbachs⸗ oder Schwarzwieſe, 
J 1 Ng. der Kazendorfsacker, 
2 FMp. der Gender, 
1 Ai ’ Um. Wieſe in der untern Soͤld, 
— . 
De 
aaf ei ; 
— ——— 


werden am 
— Donnerstag den 24. Jänner 1828 
a eu 10 Uhr bis Nachmittags 3 Uhr 
haufen 5 ufmuthiſchen Wirthshauſe zu Bellerds 
. — an den Meiſibietenden vertauft, 
täten Kaufslicbhaber. die Belaſtung ber Realis 
und bie Bedingniffe des Verkaufs vernehmen 
Gprotkr fofort den Zuſchlag nach Maasgabe ıded 
—— $. 64 zu gewärtigen haben. 
* ingsfürſt am 21. Dez. 1827. 
ürſtlich Hohenloheſches herrſchaftsgericht. 
8, — Herrſchaftsrichter. 
* ege der Exekution werden am 
Febr. 1828 Nachmittags 2 Uhr 


in . 
Difgen guteherrlichen Bräuhans folgende Im⸗ 
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mobifien des Bürgerd Andreas Lotter dahier 507 


richtlich verfanft werden: 
1) das obere halbe Wohnhaus Hs. No. 12 da⸗ 
hier nebſt Zubehör von 625 fl. Schätzungs⸗ 


werth und 
2) 15 Mg. 30 Ruthen Hopfengarten auf dem 


Schaafberg dahier, von 330 fl. Tarwerth. 
Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige werden 
zum Termine hiermit eingeladen. 

Wilhermsdorf, den 27. Dec. 1827. 
Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurſterſches 
Patrimonial⸗ Gericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Von dem Königlich Baieriſchen Landgericht 
Erlangen wird hiermit bekannt gemacht, daß über 
das Vermoͤgen des Freiherrlich von Kreßiſchen 
Grundholden Peter Knott von Neuhof unter 
dem 7. db. Mts. der Concurs eröffnet worden. 
Es werben daher alle diejenigen, welche an ben 
Gemeinfhufdner Forderungen haben, hierburdy 
aufgefordert, im den gefeglichen 3 Ebdiftstagen, 


wovon 
der erfte zur Liquidation der Auſprüche auf ben 


23. Januar, 
ber zweite zur Anbringung ber Einreden auf 


den 27. Februar, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 31. März, 
und zur Duplif auf den 14. April. 1828, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perſönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zu erſchei⸗ 
nen, und alles was zur Liquidmachung der For⸗ 
derung erforderlich ift, im erften Termin bei Vers 
meidung der Präckufion vorzulegen und anzuzeis 
gen; in bem zweiten und dritten Termin ift ber 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit ber geeigneten 
Handlung im Fall bes Ausbleibend zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von bem 
Gemeinfchuldner Vermögensftüde, es ſey pfand⸗ 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Han⸗ 
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— — 
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den oder am benjelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Berluft ihrer Nechte daran, oder bei nochmas 
Tiger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. Ue⸗ 
brigens wirb den Betheiligten noch eröffnet, daß 
dad Aftiv- Vermögen des Gemeinfchuldners nach 
der Schägutg auf 3800 fl. bis jezt erhoben iſt, 
die angezeigten Schulden aber 8642 fl. betragen, 
wovon 5020 fl. Hppothetjchulden find. Wor⸗ 
nad; fich zu achten. 

Erlangen, den 30. Nov, 1827. 

8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. h 

2%. Bon dem Kal. Landgericht Erlangen wirb 
hiermit befannt gemacht, daß über dad Vermögen 
des Bauern Conrad Meyer sen. zu Neuhof 
unter dem 7. v. Mts. der Konkurs eröffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an den 
Gemeinfchuldner Forderungen haben, hierdurch aufs 
gefordert, in den gefeglichen 3 Ediftötagen, wo⸗ 
von der erfte zur Liquidation der Anfprüche 

auf den 21. Januar; 

der zweite zur Anbringung der Eiureben 

auf den 25. Februar und 
der dritte zum Schlußverfahren und zwar zur Res 

plik auf den 26. März, 
und zur Duplik auf den 9. April f. 38. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönfich oder durch gehörig Bevollmäch—⸗ 
tigte vor best hiefigen Landgericht zu erfcheinen, 
und alles, was zur Liquidmachung ber Forderung 
erforderlich ifi, im erften Termin bei Vermeidung 
der Prächuffion vorzulegen and anzuzeigen; in bem 
zweiten und dritten Termin -ift der Nachtheil bed 
Ausfchluffes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibeng zu gewärtigen. Zugleid; werben: 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
Vermögensitüde, ed fey pfandweiſe vder aus einem 
fonftigen Nechtstitel in Hauden oder an benfels 
ben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, auf 
gefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen hie⸗ 
vor Anzeige zu machen. MUebrigens wird ben 
Beteiligten noch eröffnet, daß das Aftiv » Ber 





mögen des Gemeinſchuldners nach ber Schägung 
auf 2415 fl. bis jest erhoben ift, die angezeigten 
Schulden aber 4363 fl. betragen, wovon 3000f. 
Hypothefeufchulden find. Wornach fich zu achten. 
Erlangen, den 1, Dechr. 1827. 
Königl. Bayer. Fandgericht. 
Puchta, Landrichter. 
3. Der Webermeiſter Johann Georg Jung 
von Unterampfrach hat laut des über ſein 
Bermögen am 15. Dezember v. Is. aufgenomme⸗ 


nen Gant⸗ Inventars mehr nicht als 348 fl. 46 kr. 
ji im Vermögen; feine Schulden dagegen betragen 
ſeinet Angabe nach 670 fl. 23 fr., worunter fih 


eine bevorzugte Poft von 375 fl. befindet. Es 
wird baher über das Bermögen des Jung bad Con 
curds Verfahren eröffnet und werden die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For—⸗ 
derungen auf 
Mittwoch, den 6. Februar I. Js., 
b) zur Abgabe ber Einreden auf 
Mondtag, den 10, März I. Js., 
ec) zur Schluß Berhandlung auf 
Freitag, den 11. April l. 38. 
ankeraumt. Wer am gedachten Jung etwas zu 
fordern hat, hat ſich an den gedachten Ediktsta⸗ 
gen jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier einzufin⸗ 
den und ſeine Rechte zu wahren, außerdem aber 
zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am erſten 
Edittstage den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Ausbleiben am ben weiter 
Ediftötagen aber den Verluſt der einfchlägigen 
Verhandlung zur Folge hat. 
Feuchtwang am 2. Januar 1828. 
Könige. Landgericht. 
5 } Leidner, Landrichter. 
Al Das Köonigl. Landgericht Greding hat in 
dem Schuldeuweſen des Georg Bochert von 
Thalmansfeld auf eigenen Antrag deſſelben 
ben Univerfaltonfurs erfannt. Es werben baher 
die gefeglichen Ediktstage, und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nadyweifung auf 
Freitag, den. 25. Januar 1828; 


u 
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tis 
pn 
2) jur Vorbrin er G ben. Zugleich wer⸗ 
gung ber Einreden gegen bie 550 fl Hypothekſchulben befin SU 
Angemeldeten: Forderungen auf * den diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
Dienſtag, den 26. Februar 1828; etwas in Handen haben, aufgefordert, bei Vermei⸗ 
9 m Echlußverhandlung auf dung bed nochmaligen Erſatzes ſolches unter Bors 
Breitag, den 28. Merz 1828, behalt ihrer Rechte gu Gerichtshanden zu übergeben. 
Dun Termin zur Replik bis 11ten und zur Greding, ben 18. — — 
"DB 24. April einſchlüßig läuft, jedesmal Konigl. Landgericht. 
era Herrlein, Landrichter. 


—5 Uhr dahier anberaumt. Hiezu wer⸗ 
m nme Gläubiger des Gemeinſchulduers 
Bi Öffentlich unter Androhung des Rechtsnach⸗ 
Heiß vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am, tere 
fen Geitttage, den Ausfchluß der Forderung pm; 
ber gegempärtigen Konkursmaffe, das Nichterfchektis? 
er an den übrigen Ediftstagen, den Ausfchluß:i- 
Mit der betreffenden Handiung zur Folge habe. 
Zugleich; werben alle diejenigen, welche irgend 
Dad von dem Vermögen des Gemeinfchuldnere 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Vers 
Meidung des nochmaligen Erfages, unter Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben 

Öreding, den 21. Nov, 1827. 

Königliches Landgericht. 
Herrlein, Randrichter. 

5. Nachdem fich Georg Schmaußer von 
Thalmangferp für zahlungsunfähig erklärt und. 
dem Öantverfahren unterrorfen hat, fo werben 
die gefeglichen Eviftötage ausgeſchrieben wie folgt: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 

. — auf 

tag, ben 25. Jänner 18285 
2) zur Angabe der Einveden auf 
Montag, den 25, Februar 1828; 
3) zur Schlußverhandtung auf 
Mittwoch, den 26. März 1828, 
Hy jedesmal Morgens 9 Uhr. 
— ſammtliche Gläubiger: bes Gemeins 
achte Öffentlich unter Androhung des Rechts⸗ 
an erf 5 vorgeladen, daß das Nichterſcheineu 
2 Edittstag, den Msſchluß der Forderung 

u märtiger Gantmaffe, das Ausbleiben an 

— Ediltstagen aber, den Ausſchluß von 
Die Akon Handlungen zur Folge haben wird. 
Bingegen ; affe beträgt 413 fl., die Paffivmaffe 

Ru 1505 FL angegeben, worunter ſich 


6. Nach vorliegenden rechtöfräftigen Erfennt- 
niß wird über das Vermögen bed Färbermeifters 


‘Leonhard Brod wolf von Thalmeffing der Unis 
verfalfonfurd ausgefchrieben und werden dem ges 


mäß die nachitehenben Ediktstage angeſetzt, als: 
4) zur Anmeldung der Forderungen und. deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 23. Jan, 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag, ben 22. Febr. 1829; 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Montag, den 24. Merz 1828, 
und zwar bis 8. April excl. zur Replik und bie 
22. ejusdem zur Duplif läuft, jedesmal Bormits 
tage 9 Uhr dahier anberaumt. Hiezu werden 
fämmtliche Glänbiger des Gemeinfchuldnerg hie 
mit öffentlich unter Androhung des Rechtsnach⸗ 
theils vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am er⸗ 
ften Ediktstage, die Ausfchliefung der Forderung 
von gegenwärtiger Konfursmaffe, das Nichterz 
fcheinen an ben übrigen Ebdiftötagen, den Ausſchluß 
mit der betreffenden Handlung zur Folge habe, 
Zugleich werben alle diejenigen, welche irgend 
etwas von bem DBermögen des Gemeinfchulönerg 
in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei Wer: 
meidung bed nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Greding, den 21. Dechr. 1827. 
Könige. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


7. ©egen den Bauer Johann Weigl von 


Mettendorf ik der Univerfalfonfurs rechte: 


fräftig.erfanut. Es werden daher die gefeglichen 
GSdittstage und zwar i 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und. deren 
gehörigen Nachweiſung anf : 
Donnerftag den 24. Januar 1823, 

2) zur Bordringung der Einrede gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen anf 
Dienſtag den 26. Februar 1828, -: 
3) zur Schlußverhandlung auf ' 
- Freitag den 28. Merz 1828, 
fo daß der Termin zur Neplit bis 10. und zur 
Duplik bis 25. April 1828 einſchlüßig läuft, jes 
desmal Vormittag 9 Uhr dahier anberaumt. Hie⸗ 
zu werben ſammtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlid, unter Androhung ded Rechts⸗ 


nachtheils vorgeladen, daß das Nichtericheinen 


an erften Ediktstage ben Ausſchluß der Forderun⸗ 
gen von gegenwärtiger Konkursmaffe, das Nid)ts 
erſcheinen an ben übrigen Ediktstagen den Aus⸗ 
ſchluß mit den betreffenden Handlungen zur Folge 
habe. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 


bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 


Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Greding den 17. Dec. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

8. Gegen den Hafner Georg Seiz von 
Groshebing iſt der Univerſalkonkurs rechts⸗ 
fräftig erlanut. Es werben daher die geſezlichen 
Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf, 
Donnerftag den 24. Januar 1828, 
2) zus Vorbringung der Einreben gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Samftag den 23. Febr. 1828, 
3) zur Scylußverhandlung auf 
Montag den 24. Merz 1828, 
fo daß ber Termin zur Replik bis 5. und zur Dus 
tie bis 19. April 1929 einfchlüßig läuft, jedes 
mal Vormittags 9 Uhr dahier anberaumt. Hiezu 
werden fämmtfiche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 


nerd hiemit öffentlich unter Androhung bed Rechtes. 


nachtheils vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
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am erſten Ediktstage den Ausſchluß der Forder⸗ 
ung von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nicht⸗ 
erſcheinen am den übrigen Ediktstagen den Aus— 
fhluß mit den betreffenden Handlungen zur Folge 
haben. ‚Zugleich werben alle Diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemein 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Uebrigens wird noch beigefügt, daß die Aktivmaſſe 
7251., die Paſſivmaſſe aber 1188 fl. betrage. 
Greding am 18. Dez. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
9. Nachdem durch Erkeantniß vom 1. pub, 
6. d. Mts. der Univerfalfonfurs über dad gefammte 
Vermögen des Thomas Rener von Hagenid 
ausgeſprochen worden ift, fo werden nummehr bie 
Ediktstage ausgefchrieben, wie folgt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 30. San. 1828; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag, den 29. Febr. 18285 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Montag, den 31. Merz 1823; , 
und zwar bis 15. April excl, zur. Replif und bis 
30. ejusdem zur Duplik. Hiezu werben „alle 
unbekannte Gläubiger ded Gantirerd vorgelaben, 
und zwar unter dem Rechtenachtheil, daß das 
Nichterſcheinen im erfien Ediktstage, ben Ausſchluß 
der Forderung von dem Konkurfe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an ben ander aber, die Präclufſion mit 
der an benfelden vorzunehmenden Handlung zur 
Folge haben wird. Zugleich werben alle dieje⸗ 
nigen, welche irgend etwas won beit Vermögen 


. des Gantirers in Händen haben, aufgefordert, 


daſſelbe unter Vorbehakt ihrer Rechte bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes dem Konkursge⸗ 
richte zurückzugeben. 
Greding, den 21. Dezember 1827. 
Konigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
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’ a Rönigl Bayer.. Landgericht Heiden- 
Eh em Schuldenwefen des Krämers und 
lers Alois Th or von Gnozhe im auf ei⸗ 
genen Antrag deſſelben den Univerfalfonfurd ers 
fanıt. € werden daher die gefeglichen Epiftes 
dage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forberungen und deren 
gehörigen. Nachweiſung, anf 
den 19. Februar 1828; 
9 zur Borbringung der Einreben gegenübie 
gemeldeten Forderungen, auf : : 0 
ben 21. März 1823; u 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die, Replik 
auf den 21. April 1828 
b) für die Dupfik, 

auf den 7. May 1828, . 

jedezmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 

Kamtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners hie 
mt öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
Inden, daß das Nichterfcheinen am erjten Ebiftd- 
tage, die Ausſchließung der: Forderung von der 
ggenwartigen Konkuremaffe, das Nichterfheinen 
an den übrigen Goiktötagen aber, die Ausfchlief 
fung mit den an denfelben: vorzunehmenden Hands 
Jungen zur olge hatı . ‚Zugleich wird demerklich 

gemacht, daß beiläufig dag Vermögen 900 fl.. ber 

fragt, Thor hingegen 2097 fl. Schulden angezeigt 

Mat, werunter ſich 819fl. privilegirte Forderun⸗ 

gen befinden, und diejenigen, welche irgend etwas 

von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Hanu⸗ 
den Inben, werden bei Vermeidung des nochma⸗ 

Ügen Erſatzes aufgefordert, folches unter: Borber 
fl her Rechte bei Gericht zu übergeben. » 
bedenheim, am 29, Nov. 1827: ° : 0. 
s Konigl. Landgericht. war 

* — Landrichter. 

Barkın, 1 eigenen Antrag der Valentin zund 
anf Krautziſchen Eheleute zu Weilers- 
_ MAR über deren Vermögen der Univerfal- 

—2* erkannt worden. Es werden daher die 
a dittstage, namuch , 
at Anmeldung der Forberungen und deren 

ocherigen doachweiſum * 


„I 2980 
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aauf Freitag, ben 25. Jänner 18283 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forderungen 

auf Dienftag, den 26. Februar 1828; 

3) zur. Schlußverhandlung und zwar für bie 

Replik auf. Dommerftag, den 13. März 

und für die Duplik anf 
. Mondtag, ben 31. März 1828, 
jedesmal früh 9.Uhr feftgefegt und hiezu ſämmt⸗ 
tiche unbefannte Gläubiger bes Gemeinſchuldners 
hiermit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage, bie Ausfchliefung der Fordernug von ber 
gegenwärtigen Maſſe, das. Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediftötagen aber, den Ausſchluß mit den 
an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Fols 
ge hat. . Zugleich werden diejenigen, welche irs 
gend Etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, aufgefordert, folche unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes bei Gericht zu übergoben. Uebri- 
gend wird bemerkt, daß bie Aftiomaffe nach bein 
Schätzungswerthe tn 1355 fl. bejteht, und die zur 
Zeit befannten Paffiven 2324 fl, betragen, wors 
unter fih 600 fl. Hypothekenſchulden befinden. 

Schilfingefürft, am 21. Dezember 1827. 
Fürſtlich Hohenloheſches Hersjchafts = Gericht, 

PF Rummel, Herrſchaftsrichter. 

12. Auf den Grund des mittelſt einer höchſten 
Entſchließung des Königl. Appellations-Gerichts 
für den Rezatkreis, als proteſtantiſches Ehegericht 
vom 23. Novbr. d. Is. erhaltenen Auftrags, wird 
ber Strumpfwirkergeſelle Johanun Bauer von 
hier vorgeladen, ſich dahier binnen 3 Monaten, 


und zwar längftend bis 


ben 12. März Vormittags 11 Uhr 
bei Gericht dahier zu der Verantwortung auf die, 


von feiner Ehefrau Anna Catharina Bauer wider‘ 


ihn, wegen böslicher Verlaſſung angebrackte Ehee 
ſcheidungs⸗ Kinge zu ſtellen, indem nach fruchtie- 
fen Berfireichen dieſes Termin, in der Sadje in 
contumaciam, weiter wird Verfahren werben 
Schwabach, ben 4. Dechr. 1827. 
K. B. Landgericht, 
v. Zröltfch, Landrichter. 
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13. Auf den Antrag der Euratoren und näd 


fin Berwandten, werden nachbenannte abwefende 
Perfonen : 


1) Leonhard Etzel von Flachslanden, geboren 
am 1. Febr. 1782. Soldat im 5. Ehevaurs 
legerd « Regiment 

Y Johann Michael Ströhlein von Schmas 
lach, geboren am 23. März 1788, Soldat 
im 6. Lin. Infant. Regiment; 

3) Ehriftian Käfer, geboren zu Lengenfelb 
am 16. Novbr. 1785, Soldat bed 5; Che⸗ 
vaurlegerd » Regiments; 

4) Michael Leouhard Dürr von Lengenfeld, 
geboren am 23. Novbr. 1789, Soldat bes 
11. Lin. Infant. Regiments ; 

5) Georg Leonhard Arnold aus Petersborf, 
geboren am 17. July 1784, Soldat bes 5. 
Chevaurlegerd » Regiments; 

6) Johann Leonhard Grammel von Morat⸗ 
nteuftetten, geboren ant 9. Aug. 1782, Sol 
dat des ehemaligen 5. leichten Infanterie 
Bataillons; 

7) Georg Jakob Meyer aus Kurzendorf, geb. 
am 12. April 1790, Solvat im 1. Chevaur- 
legerd- Regiment, ſämmtlich feit dem Feld⸗ 
zuge gegen Rußland vermißt ; i 

87 Johaun Michael Pfeiffer, geborem zu 
Dberdombad; am 26. Septbr. 1791, al 

Soldat des ehemaligen 14. National # Felds 
Bataillons, feit dem franzöftichen Feldzuge 
vermißt; 

9 Johann Martin Grauf von Hürbel, geb. 
am 12. März 1791, ale Soldat des ehema⸗ 
figen 5. leichten Sinfanterie- Bataillond,, feit 
der Schlacht bei Jütterbock vermißt; 

10) eine gewiſſe Burger, geborne Hüftlein von 
Dautenwinden, von deren Leben und Aufent⸗ 
haft ſchon ſeit 1775 feine Nachricht mehr 
eingegangen, j 

nebft ihren etwa zurüdgelaffenen Erben und Erb⸗ 

nehmern hiemit öffentlich vorgeladen, ſich Binnen 

9 Monaten und längſtens ür dem auf 

den 10. April 1828 Bora 9 Uhr 
anberaumten Termine, bei dem königl. Lanbges 
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richte dahier entweder perfönlich oder ſchriftlich zu 
melden und dafelbit weitere Anweifung zu gewärs 
tigen, widrigenfalls fie für tobt erklärt und ihe 
ſaumitliches zurückgelaſſenes Vermögen ihren ſich 
legitimirenden Erben ohne Caution ausgeantwortet 
werden wird. 
Ansbach, am 30. May 1827. 
Konigl. Laudgericht. 
— Lens, Landrichter. 
444. Auf Autrag des Kurators und ber Ver⸗ 
wandten werben ber bei dem Königl. Bayer. 6. 


Hinien⸗Infanterie⸗ Regimente geitandene, feit bem 


Ruſſiſchen Feldzuge vermißte Soldat Joh. Leonh. 
Baumann aus Großenharbach, oder die von 
ihn etwa zurüctgefaffenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer dergeitalt öffentlich vorgeladen, daß 
fie ſich biimen einer Frift von neun Monaten und 
längftens bis zu dem anf de 

15. Auguft 1828 
anberaumten Termine bei dem unterzeichıteten Ges 
richte fchriftlich oder ‚perfönlich zu melden und Das 
feldft weitere Anmeifung zu erwarten haben, wis 
drigen Falls der verfchollene Zoh. Leonh. Bam 
mann für todt erflärt, und fein Vermögen au 
feine näͤchſten Verwandte, welche ſich als ſolche 
legitimiren, hinausgegeben würde. 
Rothenburg ob der Zauber Ain 29. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

15. Vom Königlichen Landgerichte Herrleden 
im Rezatkreiſe des Adnigreichs Bayern. Lorenz 
Hofmann, am 23. May 1766 zu Aurach 
geboren, ein Sohn des Halbbauern Martin Hofs 
mann dortſelbſt und deffen Eheweibes Magdalena 

‚einer gebornen Seißin, iſt unterm ıB. Auguft 
1809 als fonferibirt bei dem Kgl' Bayer. voten 

Rinien = Infanterie. Regimente zugegangen und, 
wurde am ı. Januar ı8:3° ald vermißt Im rufe 
fiſchen Feldzuge in den Liften abgefhrieben. Bel 
dem Mangel aller Nachrichten uͤber den Aufents 
halt des gedachten Lorenz Hofmann, iſt gegen 
ihn auf dffentliche Borladung und Todeserklaͤr⸗ 
ung angetragen: und diefem Autrage als geſetzlich 
begründet, Statt gegeben: worden... E86 werben 


zz m» un 1 
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5) Johann Leonhard Höger, Webersſohn von 


” 
4 — dieſer Lorenz Hofmann aus Au⸗ 
belannte € alle deffen etwa zuruͤckgelaſſene uns 
dorgeladen = Erbnehmer hiemit dffentlich 

8 zu den * a aufgegeben, ſich laͤngſtens 
den 4. Auguſt 1828 Mo 
rmittags 
—— Termin bei dem konigl Laudgerichte 
den r entweder ſchriftlich oder muͤndlich zu mel⸗ 
and daſelbſt weitere Unmeifung zu gewärtigen. 


Wide ſih bie zu dem obigen Termin: bver in 


denfelben Niemand melden, fo wird deitiferenz 


Hofmann für todt erklärt, die über denfelbanleins 


a. Vormundſchaft aufgehoben, und’fein 
„arlgen denjenigen zugefprocyen, welchen «8 
ah der gefeglichen Erbfolge gebührt, 

Herrieben, den 29. Sept. 1837. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

16. Bon dem Freiherrlich von Graifsheimifchen 
sn rimeniaf, Gericht 1. Sommersdorf werden auf 
ei, ihrer Verwandten und Curatoren nachbe⸗ 
Han feit längerer Zeit abwefende Perfonen, 


n Sehım Leonhard Chrift, Bauernſohn von 
— geboren Ao. 1787, welcher als 
torte... Anigt, Bayer. 10. Cinien» Jufans 
1814 — gedient hat, und ſeit dem Jahre 
45 conhard Dommel, Bauernſohn aus 
— » geboren Ao. 1787, der als Sol 
2 n Königt. Bayer. 16. Finien = Infanterie 
in neitd feit dem Jahre 1313 als im ruſſi⸗ 
en Feldzug vermißt abgeſchrieben wurde und 
in Polozf geftorben feyn foll;, 


3) Melkinr 4 
I Melchior Eder, Wirthsſohn von Thann, Ao. 
Suldat ;- 


. 
— der im Jahr 1813 als ul 
ginene — 13. Linien⸗ Snfanfegerdtr: 
rathen, ind a au in bie Gefangenſchaft ge 

I Sobhann — en Liſten abgeſchrieben wurde; 
von Sonn — Hechtel, —Schuſtersſohn 
ehenialigen ge Ao. 1733 geboren, der lüt 
terie⸗Batail N Bayer. 5. leichten Infan⸗ 
ton fand, und feit dem Jahr 1807 


abgekomnien iſt; 
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Niederoberbach, im Jahr 1792 geboren, wel⸗ 
cher Soldat im Königl. Bayer. 2. Chev. leg. 
Regiment war, und Ao. 1844 von ſolchem 


entfommen ift; 


6) Johann Gafpar Huber, im Jahr 1757 zu 


Niederoberbach geboren, welcher feit mehr ald 
25 Sahren ſchon als Schneider in die Freu 
be gieng, und feitdem Feine Nachricht von fich 


ab; 


8 
7) Georg Friedrih Klauß, Bauernfohn von 


Steindah, im Jahr 1779 geboren, mweldyer 


als Soldat des Königl. Bayer. 5. Chev. -Ieg. 
Regiments Yo. 1812 in Eefangenfchaft gera— 


then ift; 


8) Johann Andreas Krauß, MWebersfohn von 


Sachsbach, im Jahr 1754 geborn, iſt feit ef» 
lichen und 40 Jahren als Bäckergeſelle abwes 
fend, und unbekannten Nufenthalteg ; 


9) Johann Rupertus (nach dem Taufbuch Johann 


Antonius) Lug von Velden, geborn Ao. 1784 
und ald Soldat bed Königl. Bayer. ehemaligen 
5. leichten Infanterie: Batailons, feit 1809 


vermißt; 


10) Johann Michael Mack, außerehelicher Sohn 


der Maria Margaretha Schumann zu Nieder— 
oberbach, Ao. 1789 geborn, und ſeit 1813 
als Soldat des Königl. Bayer. 11, Linien-In— 
fanterie⸗Regiments vermißt; 


11) Georg Simon Reuter, außerehel. Sohn 


der Catharina Barbara Huber von Niederober⸗ 
bach, nachher verehel. Steinbaueriu, geborn 
Ao. 1787, ſeit 12 Zahren als Bauernknecht 
abweſend und unbekannten Aufenthalts; 


12) Leonhard Michael Tröſter, Ao. 1774 zu 


Niederoberbach geborn, und ſeit dem Jahr 
1791 als Schneidergeſelle abweſend, ohne 


Nachricht von ſich zu geben; 


13) Georg Leonhard Walther aus Than, 


As. 1769 geborn, feit langer Zeit ſchon ale 
Mesgergefelle in. ber Fremde, und feit 1805 
unbefannten Aufenthalts; 


14) Maria Margareta Waltberin, Auto 


1766 zu Thannu geborn, fell an einen Königl. 


9 
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Preuß. Soldaten Namens Luff verheirathet der Berechnung bed inventariſirten Activ⸗ und 
geweſen, und in Magdeburg geſtorben ſeyn, Paſſivſtandes erſterer 1066 fl. 58 fr. und letzterer 
dann resp. 2 angebliche Söhne derſelben, Chrir 2636 fl. 31 fr. beträgt. Unter dieſem find ein⸗ 
fin und Heinrich Luff genannt, welche im fchlüßig des eingetragenen SHeirathguted der Frau 


Zahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gewe⸗ 

fen ſeyn ſollen; dann 
15) Georg Andreas Welfer von Laubenzeddel, 

Ao. 1783 geboren, und ſchon mehr ald 20 

Schre als Bädergefelle abwefend und unbes 

kannten Aufenthalts, 
and deren etwaigen Nachkommen und unbefannten 
Erben hiermit öffentlidy vorgeladen, und aufges 
fordert, fich binnen Neun Monaten und längitend 
in dent auf 

den 23. Auguft 1828 
anberaumten Termin vor hiefigem Gericht perfüns 
lich oder fchriftlich zu melden, und daſelbſt weitere 
Anweifung, im Falle ihres Ausbleibend aber zu 
'gewärtigen, daß fie werden für todt erflärt, und 
ihr Vermögen ihren nächften Erben, die als folche 
ſich gehörig ausweiſen, oder wer font rechtlichen 
Anſpruch darauf zu machen hat, werde zugeeig- 
net werden. 
Sommersdorf, am 1. October 1827. 
Frauenholz. 
17. Auf eigenen Antrag des Halbhofbeſitzers 

Georg Kolb von Mü ncheribach, welcher ſeine 


Unfähigfeit zu zahlen angezeigt hat, wird über das 


Vermögen deſſelben ber Univerfaffonfurs eröffnet. 
Es werben baher bie Ediktstage ausgefchrieben, 
und zwar: , 
{) zur Anmelonng und Nachweiß der Fors 
derung, anf Dienstag, den 5. Februar 
9) zur Borbringung der Einreden, 
auf Dienstag, den 4. März; 
3) zur fehlüßfichen Berhandlung, 
auf Mittwoch, den 2. April 18285 
jedesmal Vormittags 8 Uhr, wozu bie ſämmtli⸗ 
Ken, fowohl befannten ald unbefannten- Glaubi⸗ 
ger unter der Androhung vorgeladen werden, daß 
das Ausbleiben im erſten Termine, den Ausſchluß 
von der Maſſe, das in den beiden folgenden aber, 
ten Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur 
Folge haben würde. Bemerkt wird, daß nad, 


fammt Ausfertigung zu 1068 fl. zufammen 1568 fl. 
Hypothefforderungen enthalten, ferner 3fl. Steu⸗ 
ern, 53 fl. grundherrliche Gefälle, von ben legt 
verfloffenen 2 Jahren und 52. 15 fr. Gült und 


Erbzins vom laufenden Fahr, vom Gemeinſchuld⸗ 


ner ſelbſt angegeben, was befonderd den nicht 
privilegirten Gläubigern zur Nachricht dient. 
Heilsbronn, den 5. Novbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


18. Gegen die Weißgerber Andread und Jos 
ferha Heubufhifchen Eheleute zu Spalt 
wurde rechtöfräftig der Konkurs erkannt. Es 
werben daher bie gefeglichen Ediftstage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Freitag den 8. Februar 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
Freitag den 14. Merz 18258, 
3) zur Abgabe der Replik 
Freitag den 18. April 1828, 
4) zur Abgabe ver Dupfif ’ 
Freitag den 9. May 1828, 


jedesmal Morgens um 9 Uhr feiigefest, und hies 


zu ſammtliche unbefannte Gläubiger bed Öemein, 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, dag das Nichterſcheinen am er⸗ 
fien Ediftötage die Ausſchließung ber Forderung 
an der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehmen 
ben. Handlungen zur Folge hat. Die, welche ir 
gend etwas von dem Vermögen bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd in Handen haben, werben bei Vermeibung 
bes nochmaligen Erfages anfgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer echte bei Gericht zu über: 
geben. Zugleich wird hiermit die Anzeige verbun⸗ 
ben, daß das inventarifirte Dermögen in 2200 fl. 


— 


M 


SPATZ SET a3 


5° 
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— die bekannten Schulden 4987 fl., wor⸗ 
er 3005 fl. Hypotheken, betragen. 
Pleinfeld am 2g, Dee. 1827. 
8. 3, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Verfteigerungen, 


‚ Af Antrag eined Hypotheken⸗Glaubigers 
wird And dauernguth des Michael Paulus Me tz⸗ 
IT Rappoldshofen, wozu gehorte ein 
8 Ro. 5, eine Scheune, Schweinftälte, Hof 
"ib, Schorrgärtlein, Badofen, 83 Mg. Feld, 
?7 Tım. Wiefen, tarirt auf 1165 fl., am 
‚. 24 Januar 1828 Vormittags 10 Uhr 
dem dampeliſchen Wirthehaufe zu Rappoldsho⸗ 
fen öffentlich verfauft, wozu befiß = und zahlungs⸗ 
fühige Raufsliebhaber eingeladen werben. 

Reufadt a, d. A. den 5. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

2. Der zur Concursmaſſe ded Bauern Leon⸗ 
hard Rüf zu Kotteng dorf gehörige Hof, bes 
Rehend and einem Wohnhaufe, Scheuer, zwei 
Schweinftälten, Backofen, Schneilbronnen, % 
— orgen arten, 24 Morgen Feld, Ars 
agiert Wieien, 123 Morgen Holz, dann dem 
Oemeinberechte, geihäzt zu 1775 fl., ſoll öffent 
lich verlauft werden Beſitz ⸗und zahlungsfahige 
Kaufsliebhaber haben ſich demnach im Rüfijchen 
Paufe zu Rottendorf, im Termine 

ben 31. Januar Nachm. 2 Uhr 
fen zu laſen. Der Meiftbietende hat, wenn 
das Angebot den Schägungsreerth wenigſtens er⸗ 
"üht, ben Zuſchlag zu erwarten. ‚3 
Schwabach den 2. Januar 1828. nt 
8. 3. Landgericht, var. 
v. Tröltſch, Landrichter. 
* * Ermanglung eines zureichenden Ange⸗ 
das zur A erſten Steigerungstermine, wird 
Bertarn Affe des Wilhelm Fre y mann von 
— — gehörige Hofgut Beſ. Nro. 
ren ohnhaus und Eingehörungen, tarirt 
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Montags, den 11. Febr, I, 38. Morg. 9uhr 
in der Gerichtöfanzfei dahier zum 2ten Mal öffent: 
lich an den Meiftbietenden verjteigert, und ber 
Zuſchlag nad) $. 64 u. 69 bed Hypothelengefetzes 
ertheilt. 

Sceinfeld, am 5. Jänner 1828, 
Fürftliches Herrfhaftsgeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftsrichter. 


4.  AufRequifition des Freiherrlich von Woͤll⸗ 
warthfchen Patrimonials Gerichts 1. Kl. zu Mt. 
Sppesheim werben ‚bie zur Georg Adam Wies- 
nerifchen Konfursmaffe von Mt. Ippesheim 
gehörigen und auf Gollhöfer Markung liegenden, 
hieher gerichtsbaren Grundſtücke, 

2) 2 Mg. 14 Rth. Ader am breiten Asbach, 

Gat. No. 58, und 
b) 3 Mg. 17 Rth. Acker in der Hauslachen, 
Cat. Wo. 69, ä 
am Donnerdtag den 14. Februar d. Je. 
Vormittags 10 Uhr ’ 
auf dem Rathhaufe zu Gollhofen öffentlich verfteis 
gert, wozu Strichluſtige eingeladen werden. 

Met. Einersheim, den 4. Jenner 1828. 

Gräflich Rechteren Limpurg Speckfeld'ſches 

Hersfhaftg- Gericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

5. Auf Requiſition des Fürſtlich Wertheimi— 
ſchen Patrimonialgerichts erſter Klaſſe Gollhofen, 
werben bie zur Anna Barbara Frieß iſchen Kon: 
fursmaffa von GolIhofen gehörigen hieher ges 
richtebaren Immobilien auf Gollhofer Marfung, 


ale: 


1) ein Feldgütlein, Catafter No, 264, tarirt 
auf 925 fl.; 
2) z Hub, Cat. No. 606, tarivt auf 875 fl.; 
3) 3 Morg. 13 Rth. Garten in der Gaſſen, Gat. 
No. 924, tarirt auf 100 fl. und 
4) 107 Rth. Garten wieder allda, Umſchreib— 
Buch No. 1009, tarirt auf 10 fl. 
am Donnerdtag, ben 14. Februar d, 28. 
Vormittags 9 Uhr, 
auf dem Rathhaufe zu Gollhofen öffentlich vers 
firihen, wozu man Strichlujtige mit dem Bes 


nn 
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merken einlabet, daß ber Zufchlag nad Vorfchrift 
des Hupothefengefeges 8. 64 erfolgt. 

Mit. Eineröheim, den A. Jänner 1828. 
Gräſlich Rechteren Limpurg Speckfeldſches 
Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftorichter. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Bei dem Königl. Nentamte Iphofen kann 
ein gut erzogener und die noͤthigen Vorkenntniſſe 
beſitzender Jungling als Inzipient gegen billige 
Bedingniſſe Unterkunft finden. 


J J 1828. 
Iphofen, am 4. Januar 
: Zinn, Nentbeamter. 


2, . Dem verehrlichen hiefigen und augwärtis 
gen Publikum bringe ich hiemit zur Kenntniß, daß 
ich das bisher von mir in Gefellichaft der Herren, 
Stadtrath Dieterich, Braumeiſter Rüffershöfer 
und Großhändler Nathan Salmitein dahier unter 
meiner Firma betriebene Baumwollengarn⸗ Fa⸗ 
brikationsgeſchäft, durch Vertrag ſeit 1. October 
1827 an die genannten Mitgeſellſchafter übers 
laſſen habe, und danke ergebenft für das mir ges 

enkte Zutrauen. 
—— den 31. Drecbr. 1827. 

J. A. Bürger. 

3. Unterzeichneter hat die Original-Liſte ders 
jenigen Darnıftädter 50 fl. Looſe, welche bei der 
am 2ten d. Mies. ftattgehadten %ten Ziehung mit 
Gewinnſten herauskamen, erhalten, Am es kön⸗ 
nen Betheiligte das Schickſal ihrer rooſe ſowohl 
als Promeſſen, — den Samſtag ausgenom⸗ 

Di inſehen. 
nen be Dberndörhfer. 

4. Es wird ein Erſatzmann zu dem — 
zdahere iſt zu erfragen bei 
Eu a ivig. 

5. Uuterzeicneter hat nunmehr feine Werk⸗ 
ſtadt eröffnet und empfiehlt ſich daher einen hoben 
und verehrlichen Publikum zu geneigteſtem Zu⸗ 
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ſpruch gehorſamſt, unter Zuſicherung promter und 
billiger Bedienung. 


Ansbach, am 8. Jenner 1828. 
Georg Matthias Zenfer, 
Scyloffermeifter, Hs. D No. 272 in 
der Turnitz, ohnfern des Wallfifches. 
6. LUnterzeichneter hat vom Königl. Kreide 
und Stadtgericht dahier, mit Uebereinjtimmung 
feiner Miterben, alle jene Mfänder ausgehändigt 
erhalten,‘ welche fidy bei der Inventarifation der 
Mobiliarſchaft feiner veriterbenen Mutter vorges 
funden haben. Er beehrt ſich daher, dieſes den 
reſpectiven Interefienten mit dem Beifügen bes 
fannt zu machen, daß wenn dieje Pfänder binnen 
4 Wochen nicht eingelößt, felbe verfauft werdet. 
Ansbach den 5. Jan. 1828. 
Mayer Pappenheimer, 
wohnt in der Uzeuſtraße No. 197- 


Zu vermiethende Wohnungen. 

C. Ro. 178 eine Stiege hoch if ein ganzer 
Gaben, beiteht in zwei Stuben, zwei Gtubene 
fanımern, zwei Kücen, eine Speislammer, zwei 
Bodenkammern, zwei Keller, zwei Holzlegen, 
gemeinfchaftlichem Wajchhaus, einer Waſchgele⸗ 
genheit im Garten nebſt Durchgang, datt drei 
Stiegen hoch eine Dachſtube, Stubenfammer, 
Küche, Bodenkammer, Keller, Holgzleg/ auf 
Walburgi zu beziehen. 


Todes = Anzeige 


Bott hat meine innig geliebte Tochter Luiſe, 


nach einem harten Krankenlager, heute Morgens 
im 23. Jahre ihres tugenbhaften Lebens zu ſich 
genommen. Mit ihr iſt wieder eine Freude und 
Stütze meines Lebens gebrochen. Meinen Freun⸗ 
den und Verwandten widme ich dieſe ſchmerzens⸗ 
volle Anzeige, mit der Bitte um ihre ſtille Theil 
yahnte. 
Ansbach, den 11. Januar 1828. 
von Luz, Regierungs -Director. 


— — — 
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9. _ 


Beilage 


zum 


Sutelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Neo. 5. Ansbah, Mittwoch den 16. Januar 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerihtliche Verſteigerungen. 
1. Am 31. Januar 1828 Nachmittags 2 Uhr 


werden in dem Weinwirth Hellebachiſchen ‚Haufe 
Mm tangenzenn nachfolgende, zur Eliſabeth 
Bohneriſchen Debitmaffe gehörige Realitäten 


an den Meiftbietenden verlauft, und bei erreichter 


Ober überbotener Tare ſogleich hingefchlagen, ale’: 
DL Morgen Hopfengarten und Wiefe am Ars 
er Str. Nr. 414, Str 

7 Morgen a e 


I 3 Dorgen Wieſen am See, Str. Nr. 417, 
2 4 — der am Schleifweg, Str. Nr. 
4 . 
I 7 Morgen IYfer 
Em. Nr. 956, _ 
D) 17 Morgen Acker an 4 Gemeindefulturtheis 
2 (en im Ruttenbach, Str. Nr. 418. 
— werden eingeladen, ſich dabei einzu⸗ 
jn * ie Tare fo wie bie Berlaufebebignilt 
— i tofo 
DB erfliyen, und ihre Angebote zum * 
cbohturg, am 27. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht. 
2 v. d. Pfordten Landrichter. 
ligez Auf wiederholten Antrag eines Realglaͤu⸗ 
DI das Guth der Bauernwittwe Anna Mars 


am Stingenborfer Weg, 


Meg Suffengper zu Büfhelbady, ber 


fiehend aus Haus No. 1, Scheune, 63 Tagw. 


Wieſen, 20 5 Mg. Aecker und 9 Mg. Holz, nit 


dem 10ten Gulden handlöhnig, gült⸗ und zehente 
bar, wiederholt öffentlid;  feilgeboten werde. 
Subhaſtationstermin ift auf 
ben 29. Jamiar 1828 Vormitt. 9 Uhr 

im Wirthehaufe zu Büfchelbach angefegt, in wel⸗ 
chent die Kaufsbedingungen befannt gemacht und 
Kaufsliebhaber ihre Angebote zu Protofoll zu ges 
ben, aufgefordert werden. 

Heilsbronn am 22. Nov. 1827. 

Könige. Landgericht. 
Lindig, Randrichter. 

3. Auf den Antrag eines Stealgläubigerg fon 
das von der Wittwe Maria Barbara Göttler 
zu Arberg bisher befeffene, und vor 5 Jahren 
neu erbaute Wohnhaus N. 98 b daſelbſt nebſt 1 
Morgen zehends gült- und handlohnbaren Ader, 
der Sandader in der Flur von Arberg, im Wege 
ber Hülfsvollſtreckung öffentlich verkauft werden. 
Hiezu ift Bietungstermin auf 

ben 4. Februar Vormitt. vor 8 big 12 Uhr 
im Prünfinerifhen Wirthshauſe zu Arberg bezieft 
worben, wohl baher befiz= und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Herrieden am 18. Dec. 1827. , 

Könige Laudgericht. 2 
v. Merz, Landrichter. 

4. Bons Königlich, Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, dag auf 
Antrag eines Nealgläubigerd bie dem Wirth Jos 
hann Georg Kraper in Irrenbach gehörige 
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4 Tagwerk große Wiefe in ber weitet Uub, wel 
de auf 300 fl. gerichtlid, geſchäzt worben iſt, auf 
den 13. Februar 1828 Vormittag 
9 bis 12 Uhr 

an gewöhnlicher Gerichtöftelle meiftbietenb ver⸗ 
auft werben fol, wozu zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber hiemit vorgeladen werben. 
Herrieden, den 19. Dez. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


5. Auf den Antrag bet Betheiligten werben 
Yiernit folgende Immobilien, welche zur Nachlaß⸗ 
maſſe des Johann Georg Belzner, Gaſtwirths 
zu Rüdersdorf und feiner Ehefrau gehören, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgejegt. 

4) das Wirthfchaftöguth zum grünen Baum in 

Rüdersdorf mit einem Wohnhaufe Ro. 16, 

Hofraith, Pumpbrunnen, Pferdeſchwemme, 

3 Stallungen, 3 vom Stadel, 3 vom Tag 
föhnershaufe, 1 Holz und Kutfchen» dann 
1 Streufdjupfe, Gemeinde s und Waldrechte; 
2) 22 Mg. Feld und Wiefe, die Entenfeeäder 
genannt; 
3) 42 Mg. Feld und Mg. Wald, der Stod⸗ 
Ader genannt; Ä 
4) ein Felſenkeller an ber Staatswaldung, Se 
baldi genannt, nebit einer daneben befindkis 
chen Wieſe; 
5) 14 Mg. Hopfengarten im Schmailsberg; 
6) 1I. Mg. Ader unter dieſem Berge; 
7) 34 Mg. Wiefe ebenbafelbft; 
8) 5 Mg. Ader, der Ainsader genannt; 
9) TEMg. Ader, die Zizwieſe genannt. 
Kaufsiuſtige haben ſich in dem auf 
Mittwoch, den 13. Febr. ©. 
in dem Belzneriſchen Gafthanfe zu Rüdersdorf 
anberaumten Termine einzufinben , ihre Angebote 
zu Protokoll gu geben und den Zufchlag vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung ber Intereſſenten zu 
gewärtigen. 

Lauf, am A. Januar 1828. 

Königl. Randgericht, 
Zernott, Landrichter. 
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6. Die zur Georg Hopfiſchen (vulgo 
Hartlesbauer) Gant » Activmaſſa gehörigen Im⸗ 
mobilien, als: ein Hofguth mit Zubehör No. 30 
in Möttingen, beſtehend aus Haus, Scheune, 
Schaafſtall, 21 Morg. Acker, 44 Tgw. Wieſen, 
1 Morg. ludeigenen Acker in der Moll, 4 Morg. 
im Grund, werden andurch zum Lten Mal dem 


öffentlichen Verkauf ausgeſtellt und Bietungstermin 


auf den 7. Febr. Vorm. 9— 12 Uhr 
im Sandgerichtlichen Bureau feftgefegt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufstiebhaber eingeladen 
werben. 

Nördlingen, den 10. Januar 1828, 

Koͤnigl. Kandgericht... 
Poͤlzl, Landrichter. 

7. Der zur Concursmaſſe des Bauern Leon⸗ 
hard Rük zu Kottens dor f gehörige Hof, bw 
fiehend aus einem Wohnhauſe, Scheuer, zwei 
Schweinftällen, Backofen, Schnellbronnen, % 
Moigen Garten, 24,5; Morgen Feld, Ars 
Tagwerk Wiefen, 123 Morgen Holz, dann bem 
Gemeinderechte, gefchäzt zu 1775 fl., ſoll öffente 
lich verkauft werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 


Kaufsfiebhaber haben fich demnach im Rüliſchen 


Hanfe zu Kottensborf, im Termine 

| den 31. Januar Nam. 2 Uhr 

treffen zu laffen. Der Meiftbietende hat, weit 
das Angebot den Schägungewerth wenigſtens er 
reicht, den Zufchlag zu erwarten. 

Schwabach den 2. Januar 1828. 

z K. 8. Landgericht. 

v. Tröltſch, Landrichter. 

8. Die liegenden Güther in der Abam "Km 
pizfaifchen Coneursſache, beſtehend and einem 
Haus und 9 Gutherſtücken, follen den 
7. Februar 1828 früh 9 Uhr 
in Gnodtſtadt an den Meiftbietenden öffentlich ver 
kauft werben. Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauf 
luſtige werden dazu eingeladen. 

Uffenheim, den 22. Der. 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

9. Auf Antrag der Friedelſchen Kinder KR 

ratel zu Würzburg werben nachſtehende, ben Chris 
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Koh Mitferifchen Eheleuten zu Hemmers⸗ 19) 2 Mg. ber untere ſchwarze Bühlader, . liege 
im zehentbaren Diſtrikte, 


heim gehörigen Güter : 

1) das Heſgut mit Brass nud Wirthfchaftäger zum drittenmale am Donnerftage 
rechtigleit A. N 1851, dazu gehören: Wohn den 14. Februar 1. Is. Mittags 12 Ihr 
haus Ro. 10 mit Scheune und Gemeinderedjt, im Herrleinfchen Wirthöhaufe zu Hemmersheim 

‚dam 18 Mg. Nderland und Wieſen. Die unter den bei dem Termine zu eröffnenden Beding⸗ 

Gebäude find mit 1300 fl. aſſekurirt. Auf ungen dem öffentlichen Striche ausgefegt. Wo⸗ 
dem Hofgute haftet 1 fl. 40 kr. Grundzins von alle Strichluſtige in Kenntniß geſetzt werden, 
ard das Handlohun zum kgl. "Nentamt Uffene Uffenheim den 2. Januar 1828. 

kin Die Grundjiiste ſind zehentpflichtig; Königl. Landgericht. 

215g. 13 Ruth. Acker im Lipprichhäuſer Boveri, Landrichter. 
MEN 1852, darauf haftet eine Ge 10. Don ben Immobilien des Johann Georg 
ds resp. Korngült von 1 Meg und die Werrlein zu Nübisbronn, werden  - 
jentpflicht; - a) das Guth, das achte große Viertel mit Haus, 

IMG. Ader im Seelein K. N. 1853, giebt Scheune, Gärtchen, 14 Tgw. Wiefen, 5 Mg. 
137 Maas Korngült, iſt gehentfrei; Aeckern, dem Gemeinde» und Dfigrecht, bela⸗ 

91 My. Acker im Teufelshof K. N. 1855, fiet mit 15Fr. Erbzins, 65 Me. Korngült, 
sieht 2 Mey Korngütt, iſt übrigens zehentfrei; den 15. fl. Handlohn und 1180 fl. Steuem 

DEMINH Krautader am Auber rg, Kapital, gefhäßt auf 925 fl.; 

RM 1856, zehentbar; b6) 1 Mg. Acker im Eigelſee, befaftet mit 1 fr. 

0; Mg. 3 Rth. Ader im Ried, K. N. 18575 Erbzins, 15 Mtz. Korngült, den 15. fl, Hand⸗ 

Een 3 Mg, 84 Rth, Acker im Rannſchab K. N. und 155 fh. Steuerfapital, gefhägt auf 

58, jehentfrei; J 706; 
IM 2 * in den Pflaumenädern K. Mg. Weinberg unn Acker im Herruberg, be 
R. 1859, zehenthar: laftet mit 15 Er. Erbzins, den 15. fl. Hand⸗ 
a Pr im Simmerdhöfer geld, zehentbar, ep und 45. fl. Steuerfapital, gefchägt anf 
" R. 1860, 25 fl.; 
20) 3 Mg. Ader, fo Bi K. R. hiermit nun zum dritter und festen Male zum 
M ' f 6 — Praha auf die Straße, — und . —— Auf 
7 Dig. desgl. a „NR. 1862 der 6. Februar Nachm. 2 Uhr 
13) er dar; — — anberiunst — ri ſich beſitz⸗ zb 
NG. 15 Rth. imengruße zahlungefähige Kaufsliebhader um Hartmännifchen 
u 0, Mile a Mbienn cab Se 
7 Mg. b indsheim, - Januar % 
a im Yuber Weg, zehentbar, K. Königl. Landgericht. 
Eugerer, Randrichter. 


ı iM jr i 

g. 6 Rt Acke t K. N. A Ä 
r IB65, eo. BD TREE. 11. Auf Requifttion bed Fürſtlich Wertheimis 
DEM; er in der Tante C. N. 1866, ſchen Patrimonialgerichts erſter Klaſſe Gollhofen, 
werben bie zur Anna Barbara Frieß iſchen Kon— 


deentbar : 
16) 5: / = x & 
91: Di. Acker {m Kiefhaber K. R. 1867, kursmaſſa von Golihofen gehörigen hieher ges 
May r; richtsbaren Immobilien anf Gollhofer Marlung, 
ange 7 Rh. Ufer im Teufelshof K-N. als: u i 
1) ein Zeldgütlein, Entafter No. 264, tarirt 


18) Im deentbar; ’ s 
— * Ath. Acer im Lipprichhäuſer Weg, * 925 fl; 


a 
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2) J Hub, Cat. No. 606, tarirt auf 875 fl; 
3) $ Morg. 13. Rth. Garten in der Gaffen, Cat. 
No, 924, tarirt auf 100 fl. uud \ 
4) 105 Rth. Garten wieder allda, Umfchreibs 
Bud No. 1009, tarirt auf 10 fl. 
am Donnerstag, den. 14. Februar d. Se. 
Vormittags 9 Uhr, 
auf dem Rathhaufe zu Gollhofen öffentlich vers 
ſtrichen, wozu man Stridluitige mit dem Bes 
merfen einladet, daß der Zufchlag nad) Vorfchrift 
des Hypothekengeſetzes $. 64 erfolgt. 

Mit. Einersheim, den. 4. Jänner 1828. 
Gräflich Rechteren Limpurg Speckfeldſches 
Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

12. Auf Requiſition des Freiherrlich von Wöll⸗ 
warthſchen Patrimonial⸗Gerichts 1. Kl. zu Mt. 
Ippesheim werden die zur Georg Adam Wies⸗ 
nerifchen Konkurömafje von Mt. ISppesheim 


‚ gehörigen und auf Gollhöfer Markung liegenden, 


hieher gerichtsbaren Grundſtücke, 

a) 3 Mg. 14 Rth. Acker am breiten Asbach, 
Gat. No. 58, und 

b) 3 Mg. 173 Rth. Ader in der Hauslachen, 
Eat, No. 69, 

am Donnerstag den 14. Februar d, 38, 
Vormittags 10 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Gollhofen öffentlich verfteis 
gert, wozu Strichluftige eingeladen werden. 

Het. Einersheim, den 4, Jenner 1828. 
Graͤflich Rechteren Limpurg Speckfeld'ſches 
Herrſchafts⸗Gericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

13. Auf eigenen Antrag der Johann Stich— 
Leiterifchen Relicten zu Wechingen follen die 
von benfelben bisher befigende Realitäten, beftes 
ſtehend 

a) aus einer Soͤlde mit Haus, Stadel, einem 
Viertel Tagw. Garten uud ganzer Gemeinds⸗ 
gerechtigkeit, 

b) einem, Viertel Feldhof, das Brucklehen ge⸗ 
nannt, worin 11 Morgen Aecker und 23 
Tagw. Wiefen gehören, 

ey ein Achtel Maierhof zu Feld, weldyer aus 


103 Morgen Aecker, 13 Tagw. Wieſen und 
1 Morgen Holz beſtehet, dann 
d) an eigenen Gütern: 
1) 4 Tagw. Wiefen in den Waiden, und 
2) 3 Tagw. Wiefen auf dem Mühlfteig, 
in vim executionis öffentlic) verkauft. werden, 
wozu Termin auf 
Dienftag den 26. Februar d. Js. 
Morgens 9 Uhr 


angefezt wird. Kaufs⸗ ımd zahlungsfähige Lieb⸗ 


haber, welche fic übrigens über die zur Ueber⸗ 
nahme eines Anweſens, noch fonft erforderliche 


Eigenjchaften anszuweifen haben, werden hiezu 
vorgeladen. 
Dettingen ben 10. Jänner 1828. 
Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 


14. In Ermangfung eines zureichenden Auges 
botes bei dem erſten Steigerungstermine, wird 
das zur Gantmaffe des Wilhelm Frey mann vol 
Obertaſcheudorf gehörige Hofgut Beſ. Nre- 
192, mit Wohnhaus und Eingehörangen, taxirt 
au 1450 fl. 

Montags, den 11. Febr. 1.38. Morg. 9 Uhr 
in ber Gerichtöfanglei dahier zum 2teh Mal öffent 


lic an den Meiftbietenden verjteigert, und der 


Zufchlag nach $. 64 u. 69 des Hypothekengeſetzes 
ertheilt. 
Scheinfeld, am 5. Jänner 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg, 
Rebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Landge⸗ 
richt Erlangen wird hiermit bekannt gemacht, daß 
über das Vermögen des Adelig von Scheurlſchen 
Grundholden Conrad Meyer I. zu Neuhof 
unter dem 6. vorigen Monats der Concurs eröfs 
net worden. Es werben daher alle diejenigen, 
weldye an den Gemeinfchuldner Forderungen has 
ben, hierdurch aufgefordert, im den gefetlichen 
3 Ediftötagen, wovon 
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der erfle zur Liquidation ber Anfprüche auf deu‘ 
‚28. Januar, 
Anbringung der Einreben auf 
ben 5. Mär, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 

Kur Replik auf den 16. April, j 

und zur Dupfif auf ben 5. May 1828, 
jeeimal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
ondwedet perfönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 


der zweite zur 


mädtigte vor dem hieſigen Landgericht zu erfcheis 


N, und alles was zur Liquidmachung ber. Fors 
Peru erforderlich ift, im erften Termin bei Vers 
Madung der Yrächufton vorzulegen und anzuzei⸗ 
zen; in dem zweiten und dritten Zermig il ber 
Aactheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 
dlung im Falle des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Bugleich werden alfe diejenigen, welche von bem Ges 
meinfhuldner Bermögengjtüce, es fen pfanbweife 
de aus einem ſonſtigen Nechtötitel in Handen 
oder an denfelben etwas zu bezahfen haben, bei 
Derhift ihxer Rechte baran ‚, oder bei nochmaliger 
Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht binnen 
4 Wochen hievon Anzeige zu machen. Uebrigens 
wird den Betheiligten noch eröffnet, daß das Al⸗ 
Nd  Perniögen des Gemeinſchuldners nad ber 
Scähung auf 2139 fl. bis jest erhoben ift, bie 
ee aber 3653 fl. betragen, wo» 
rofl 9 . Worna 
fich zu achten. ypothekſchulden ſind. Wornach 
Erlangen, den 3, Dee, 1827. 
. B. Landgericht. 
d Puchta, Landrichter. 
Bird ‚oo dem Könige, Landgericht Erlangen 
m hiermit befannt gemachr, daß über das Ver⸗ 
Pa des Unterthang Nicofaug Schufter von 
he unter dem Heutigen ber Concurd 
gen, — Es werden daher alle diejeni⸗ 
aben a an ben Gemeinſchuldner Forderungen 
3 it, * ¶heſordert in ben gefeslichen 
der Anſpruhe — der erſte zur Liquida 
et 6. Februar; 
— Ar Anbringung der Einreden auf 
den 10. März; 


und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replif auf 
i ben 21. April, 
und zur Duplif auf 
den 7. May 1828, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweber perfönlich oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfcheinen, 
umd alled. was zur Liquibmachung der Forderung 
erforderlich iſt, im erften Termin bei Vermeidung 
der Präclufion vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
zweiten und dritten Termin it ber Nachtheil des 
Ausjchluffes mit ber geeigneten Handlung im Fall 
bes Ausbleibens zu gewärtigen. Zugleich werden 
alle diejenigen, weld;e von dem Gemeinſchuldner 
Bermögensjtücke, es fey pfandweife oder aus eis 
nem fonfligen NRechtstitel in Handen oder an den—⸗ 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, auf- 
gefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen hies 


von Anzeige zu madjen. Uebrigeng wird den Be: 


theiligten noch eröffnet, daß bag Activ- Vermögen 
des Gemeinfchuldnerd nach der Schätzung auf 
1006 fl. — bis jest erhoben iſt, die angezeigten 
Schulden aber 1999 fl. — betragen, wovon 
1475 fl. Hypothelſchulden find. Wornach ſich 


zu achten. 
Erlangen, ben 5. Decbr. 1827. 


Königlicdyed Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Der Bäckermeiſter und Brandweinbrenner 
Johann Wilhelm Maurer von Mosbach hat 
beim unterzeichneten Landgerichte feine Ueberſchul⸗ 
dung angezeigt und es iſt über das Vermögen des⸗ 
ſelben am 13. Dezbr. v. Is. ein Gantinventar 
hergeſtellt worden, wobei das Activ = Vermögen 


des Maurer auf 2724 fl, 34 Er. geſchätzt wurde. 


Dagegen find deffen Schulden auf 4646 fl. 45 Fr. 
und darunter 4150 fl. bevorzugte Poſten anges 
geben. Es wird daher über dag Dermögen deg 
Maurer das Goncurd- Verfahren eingeleitet und 
werben bie gefeglichen Eviktstage, und zwar: 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 


derungen, auf 
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Monbtag, den 4. Februar I. 38, 
b) zur Abgabe der Einreden, auf 
Donnerstag, den 6. März I. Id. 
c) zur Schlußverhandlung, auf 
Donnerstag, ben 10. April I. 38, 
anberaumt. Alle diejenigen, welche an dem Joh. 
Wilhelm Maurer etwas zu fordern haben, haben 
ſich an den erwähnten Ediktstagen jedesmal Vors 
mittags 9 Uhr dahier einzufinden und. ihre Rechte 
- zu wahren, widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß 
das Ausbleiben am Iften Ediktstag, den Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Coneursmaſſe, dad Auds 
bfeiben an den übrigen Edifts» Tagen aber, ben 
Berluft der einfchlägigen Berhandlung zur Folge 


bat. Feuchtwang, am 2. Januar 1528 


Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

4. Ueber das Vermögen der Bauern⸗Wittwe 
Suſanna Schleenſtein von Rocken bach wird 
hiemit auf deren eigenen Antrag der Univerſal⸗ 
Konkurs ausgeſchrieben. Die ſammtlichen Gläus 
biger werden daher aufgefordert, im den gefeglis 
hen Ediktstägen, jedesmal früh 9 Uhr ſich pers 
fönlic) oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier 


vor Gericht einzuftnden, und zwar: 


3) am 29. Jan. 1828, zur Anmeldung ber 
Forderungen, uud deren gehörigen Nach—⸗ 
weifung,; 

b) am 29. Kebruar 1828, zur Vorbringung 
der Einreden gegen bie angemeldeten For⸗ 
derungen ; 

ch am 29. März 1828, zur Schlußverhandlung. 

Das Nichterſcheinen amt erfien Ediktstag hat. die 
AYusfihließung der Forderung von der gegemwärtis 
gen Konkursmaſſe, das Richterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber, bie Ausſchließuug mit 
den an benfelberr vorzunehmenben Handlungen zur 
Folge. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
der Gemeinſchuldnerin Etwas ſchulden, Fauſt⸗ 
pfander ober irgend Etwas von dem Vermoͤgen 
derfelden in Handen haben, gewarnt, ihr hievon 
irgend Etwas auszuhimdigen, diefelben vielmehr 
hiedurch bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, Geld aund Eifeften, vorbehaltlich ih⸗ 


rer Anfprüce daran, in das hieſige gerichtliche 
Depofitorium einzuliefern. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am A. Dezember 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


5. Ueber das Vermögen der Adam Kapi 
ta’ chen Eheleute in Gnodtftadt ift auf deren 
feldftigen Anzeige der Vermögens a’nfufftcieng der 
Univerfalfonfurg eröffnet worden. Die geſetzlj⸗ 
chen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
geſetzlichen Nachweiſung wird auf 
Mittwoch, den 30. Januar 1828; 

2) zur Vorbriugung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 

Dienfag, den 4. Merz 18285 
3) zus Schiußverhandlung, nämlich Replll 
und Duplif auf 

Mittwoch, den 2. April 1828, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr feftgefegt, und 
hierzu ſämmtliche befannte und unbekaunte Gläus 
biger des Gemeinfchuldnerd unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen im 
erſten Ediftstage, die Augfchließung ber Forder- 
ungen vom der jeßigen Konfursmaffe, das Nichte 
erfcheinen in ben übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausfchliefung mit-den am denfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat. Zu— 
gleich werben diejenigen, welche etwas vom Bew 
mögen ded Gemeinfchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſases aufge 
fordert, folches unter Worbehalt ihrer Rechte dem 
unterzeichneten Gerichte zu übergeben. 

Uffenheim, den 13. Dezember. 1827. 

Konigl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiermit öffentlich. befannt ges 
macht, daß der Zeuchmachermeifter Chriftian 
Schmidt und die ledige Katharina. Nuſſer 
sen hier in ihrem miteinander abgefchloffenen Ehe 


— 
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vertrag bie hier ald Regel geltende allgemeine Git- 
Lergemeinſchaft ausgefchloffen Haben. - 
Herpogenaurach, den 21. Dec, 1827. 
Konigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


2 Da ber Muſikus and Schneidermeiſter 
Netrhörnlein bahier und feine Verlobte Mars 
gareiia Geeberger aus Hammerbady bie. lans 
bröißfice Gütergemeinfchaft ausgefchloffen haben, 
fo mind diefeg hiermit befannt gemacht. 

herncgenaurach, den 20. Nov. 1827. 

Königl, Landgericht. 
Müller, Eandrichter. 


% Der.in der Bekanntmachung vom 28. Des. 
#3 auf den 18. Januar d, 38. anberaumte 
Etrich der zur Anna Barbara Frießiſchen Gant⸗ 
naſſe gehörigen Grundſtücke auf Welbhaußer Mar⸗ 
hung wird auf . 
Freitag ben 25. Januar I. 38. 

Verlegt, wo fich die Strichluftigen Mittag 12 Uhr 
Im Döppertfchen Wirthshauſe einzufinden haben. 
Ufenheim den 3, Januar 1823 
. Könige, Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 


% Dei der Schuttzude Sußmann Künftlet 
in Kauben heim in dem unterm 5. November 
dieſes Fahre mit der ledigen Schngjuden » Tochter 
Blum Fofeph Kohl von da, gefchloffenen und ges 
richtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbvertrag die/ 
" Sürfienthum Bayreuth hergebrachte, allgemeine 
Gitergemeinfejafe ausgefchloffen hat, wird hier 
pi eeglicher Vorſchrift gemäß zur öffentlichen 

ung gebracht, - 

Vadsfeim, am 5. Nov. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


a Die ledige Dorothea Windsheimer 
—* er, 72 Jahre alt, hat ſich freiwillig des 
buſige 8 r Vermögen zu disponiren und 
ter erttäge zu fchließen, begeben, und un⸗ 

mundſchaft dos Mesgermeißiers Mohr hier⸗ 


ſelbſt geſtelt, was hlermit zur offentlichen Ken 


niß gebracht wird. 
Windsheim am 10. Dec. 1827. 
88. Landgericht. 
Engerer, Randrichter 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Montags ben 21. dieſes Monats, Dow 
mittags 10 Uhr wird auf dem Rathhaufe der Er⸗ 
trag bed ftädtifchen Getraibauffchlage auf die 23 
Monate vom erften Februar 1828 bie lezten Des 
zember 1829 an ben Meiftbietenden verpachtet, 
und können die Bedingungen bei ber Kämmerer 
vorher ſchon in Erfahrung gebracht werden. Es 
wirb dabei bemerkt, daß ber Zuſchlag an ben 
Meiftbietenden von ben Erklärungen des gegen 
wärtigen Pachters nicht abhängig iſt. 

Ansbach, am 12. Januar 1828. 

Der Magiftrat, 


Endres. Stirl. 


Michtamtliche Artikel. 


1. Der Unterzeichnete macht hiemit aus Auf 
trag des Würtembergiſchen Creditven 
eins bekannt, daß alle diejenigen Bayeriſchen 
Gemeinden und Gutsbeſitzer, welche von dem 
Würtembergiſchen Creditverein Anle— 
ben zu erhalten wünſchen, wenn ſie ſich unmittel⸗ 
bar an denſelben wenden, bie verwilligten Anle 
hen in Gemäsheit ber Statuten vollzählig, ohne 
irgend eine Provifton, jedoch nach Abzug der für. 
die Verwaltung und Verfendung ber Gelder nach 
Bayern nöthigen Koften, welche 

bei Anfehen unter 20,000 f. — 1 p- Ot. 

bei Anlehen über 20,000 fl — Ep. Qt. 
nicht überfleigen dürfen, und beren etwaige He. 
berfchüffe dem Refervefonde zu gut fommen, von 
dem Unterzeichneten baar ausbezahlt werden. 

Ueber bie Grundfäge, nach welchen ausgelle⸗ 
hen wirb, und wach welchen unter Berlickfichti⸗ 
gung mb Beobachtung der Geſetze bes Königreichs 


— — 


— — 
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Bayern bie Pfand⸗ und Reutenverſchreibungen 
auszuftellen find, behält ſich derfelbe weitere Bes 
kanntmachung vor, 

München den 21. Dezember 1827. 

C. 8. Spittler, Gaffier des Würtem⸗ 
bergifchen Credit-⸗Vereins, Straffe 
Brienne No. 1660. 

2. Bei ihrem Abzuge nach Eichſtädt empfeh—⸗ 
len ſich ihren Freunden und Bekannten in Ansbach 
zum fernern wohlwollenden Andenken. 

Stiftungs⸗Adminiſtrator 

Glony und feine Frau. 

3. Dem verehrlichen hieſigen und auswärti⸗ 
gen Publikum bringe ich hiemit zur Kenntniß, daß 
ich das bisher von mir in Gefellfchaft der Herren, 
Stadtrath Dieterih, Braumeifter Rüffershöfer 
und Großhändler Nathan Salmftein dahier unter 
meiner Firma betriebene .Baunmwollengarı + Fas 
brifationsgefhäft, durch Vertrag feit 1. October 
1827 an die genannten Mitgefellfchafter über⸗ 
laſſen habe, und danke ergẽebenſt für das mir ger 
ſchenkte Zutrauen. 

Ansbach, den 31. Decbr. 1827. 
5. U. Bürger, 

4. Bon der Regierungs⸗Präſident v. Stuart 
ſchen Stiftungdverwaltung bahier, find 550 fl. 
rhu. gegen hypothefarifche Sicherheit auszuleihen. 

Scyillingsfürft, den 10. Januar 1828. 

Rattelmüller. 

5. C. Ro. 114 in der Nürnberger Straße 
bei Gärtner und Saamenhändler Erbmansdorffer, 
find alle Sorten felbft gezogene Gartengemüpßes und 
Blumenſamereien, auch ein Sortiment audges 
zeichnete gefüllte Sommer > und Winter ; Levkoien 
von 274 Farben mit grün und matten Blatt, um 
die billigſten Preife zu haben Für Güte und 
Keimtraft kann derfelbe bürgen und bittet jeden 
Gartenfrennd um gemeigten Zuſpruch. 

6. Der Bekanntmachung wide hiermit zwei 

Sorten Portorico zu LfL Ar. und 1 fl. 24 fr. 
d. bayer. Pid., welche ihres reinen Geruchs und 


Leichtigkeit wegen Anſpruch zu gefälliger Beachtung 
verdienen. Ich empfehle mich der gütigen Er⸗ 
probung ergebenft. Höger. 
7. Kunftigen Sonntag iſt Tanzmuſik beim 
Doller. 
8. Künftigen Sonntag iſt Tanzmuſik beim 
Engelhardt. 


Conmiffiond-Anftalt A. 113 in Ansbach. 


1) Auf ein im Landgericht Neuftadt liegendes 
Bauernguth im Werthe von 13,030 fl. werben 
6000 fl. aufzunehmen gefucht. ) 

2) Ein großed Spezereis Nepofitorium ſteht zit 
verkaufen. 

3) Für einer ledigen Herrn ift ein meublirted 
Zimmer im einer fchönen Lage der Stadt täglich 
zu vermiethen. , 

4) Fin flein gebauter Flügel fteht zur Vermie⸗ 
thung bereit. Das Nähere in der Antale- 


Zu verntiethende Wohnungen. 
(Großes Quartier zu vermiethen.) Lit. A. No. 


133 ift bis 1. May diefes Jahrs ein großes, fehr . 


ſchönes und bequemes Quartier zu vermiethen. 
Diefes befteht aus 5 heitzbaren Zimmern, 3 Cabie 
nets, ber Garderobe, dem Dienftbotenzinmer, heiß 
bar, mit dabei befindlichen Kammern, ber Speifes 
kammer, Küche, Holzlege zu 30 bis 40 Klafter, 
dem Keller nebſt 2 ober dem Eingang befindlichen 
trodenen Kammern, ber Bobenfammer und Mit 
gebrauch; des Wafchhaufes, Hausbronnend und ber 
Mange zur Wäfche. Nähere Auskunft im Haufe 
A, Nro. 133. 

A. Ro. 186 iſt ein Quartier zu vermisther und 
kann täglich bezogen werben. 

D. No. 455 ift ein Quartier, beftehend in 2 
Stuben, 4 Kammern, 2 Küchen bis Walburgi 
zu vermiethen. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 


wird hiermit bekant gemacht, daß zum öffentlichen 
Verkauf des zur Gantmaffe des Bauern Conrad 
Flohrert yon Steinad gehörigen Gutes Hs. 
0.5 bafelf, heſt eingehörigen Stadel, Nebens 
us, Keller, Badofen, Ziehbronnen und Hof 
Eu, Plamgärkfein, 22 Morg. Feb, 7 Tagw. 
für 999 
den 31. Jan. 1828, Machın. 2 Uhr 


Schlüffelader, St. 8. No. 319, farirt auf. 


40 fl, 
I ¶ Mg. Feld am Kühberg, St. B. No. 320, 


tarirt auf 15 fl., 

d) der dritte Theil vom Schulantheil aus dem 
vertheilten Gemeindewald, tarirt auf 25 fl., 
0) 5 Mg. Gemeindetheil, wovon 2 Mg. Stan— 
gen⸗ und Buſchholz, 2 Mg. Anflug und 1 Mg. 

Oedung, tarirt auf 95 fl., 
M) 1 Mg. Gemeindetheil an 4 Stüden, tarirt 
auf 50 fl 


Der Strichtermin wirb 


am 20. Februar 1828 Born, 9— 12 Uhr 


gen, Gemeinde und Waldrecht gerichtlich . 
1 erſter Bietungstermin auf im Wirthshaus zu Fallendorf abgehalten, bis 
wohin ben Kaufsliebhabern die Einſicht des Tara— 


in dem Wirchöhaufe zu Steinach anberaumt wor⸗ tions⸗Protokolls dahier freiſteht. 


den iſt, wozu beſitz⸗ und ihige Kaufs⸗ 
und zahlungsfahige Kau 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 


Erlangen, am 4. Dejember 1827. 
— kandgericht. 
uchta, Landrichter. 
Auf Antrag eines Glaubigers find die nach⸗ 
ealitäten des Maurergefellen Nico⸗ 


Verlauf unterſteil⸗ worden, nãntlich: 
" Trüpfgütlein Hs, No, 20, St. B. No. 


Dit. Erlbadı, am 6. Dec. 1897, 
Königl, Landgericht, 
Wellmer, Landrichter, 
3. Auf Antrag des Königlichen Landgerichts 


Heilsbronn, wird das den Schuiter iſchen She, 
leuten in Sallmannshof gehörige und in der 
Flur von Neuenmuhr in der fogenannten Kreut 
liegende 1 Tgw. Wiefe, welches auf 160 fl, gerichts 
lich gefchäst wurde, in dem am 


4. Februar Vormittags 10 Uhr 


anberaumten Termine, im Churifchen Wirthshauſe 


hend a nr - einaädiaen Wohns Ba 
„9, einer ginge: Schweine zu Neuenmuhr an ben Meitbietenben gegen gleich 
flä m, einen Badofen . — Hofraith, baare Bezahlung öffentlich verkauft, wozu zahl⸗ 
— oſen, yy * ungefähige Kaufsliebhaber eing.faden werben. 


ragw. Schorr, inderecht 
ri auf gun — und 1 Gemeinderecht, 


[4 
" Dp.- Ge, der, lange Ader, ober bem 


Öunzenhaufen, am 5. Januar 1828, 
König. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 
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4. Der zur Concursmaſſe bed Bauern Leon⸗ 
hard Rük zu Kottens dor f gehörige Hof, bes 
ftehend aus einem Wohnhauſe, Scheuer, zwei 
Schmeinftälen, Backofen, Schnellbronnen, J 
Morgen Garten, 24.2; Morgen Feld, Aiz 
Tagwerk Wiefen, 12% Morgen Holz, dann dem 
Gemeinderechte, gefchäzt zu 1775 fl., fol öffent 
lich verfauft werben. Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber haben ſich demnach im Rükiſchen 
Häufe zu Kottenddorf, im Termine 

den 31. Januar Nachm. 2 Uhr 
treffen zu laffen. Der Meifibietende-hat, wenn 
das Angebot den Schägungswerth wenigſtens er⸗ 
reicht, den Zufchlag zu erwarten. 

Schwabach den 2. Januar 1828. 

K. 3. Landgericht. 
v. Tröltfh, Landrichter. 

5. Zum öffentlichen Verkaufe der zur Got; 
tursmaſſe des Johann Leonhard Haud senior 
zu Altentrübingen gehörigen Immobilien, 
nämlich: 

1) ein Wohnhaus No. 34 zu Altentrübingen mit 
3 Graögarten am Haufe, 4 Gemeinbetheil 
und dem unvertheilten Gemeinderecht; 

2) 1 Morg. vertheilte Gemeindetheile in fieben 
verfchiedenen Stüden ; 

3) 1 Tagm. bie Kreugwiefe ; 

4) 3 Mg. Ader, genannt der Kofengarten ; 


532 +»  » beim Hemath; 
6) 16 = Holz, wovon jedoch 15 Morgen 
öde liegen; 


wird Termin auf 
. 27. Februar d. 38. Morgend 9 Uhr, 

im Wirthehaufe zu Altentrüdingen anberaumt, wor 
von beſitz⸗ und zahtungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken in Kenntniß gefeist werden, daß 
die nähere Befchreibung der Jmmobilten , die Bes 
laſtung und die Tare derfelben in hiefiger Regi⸗ 
firatur aus den Acten erjehen werden fönne. 

Waſſertrüdingen, ben 5. Januar 1828, 

Königl, Landgericht. 

a.“ Seggel, Landrichter. 

6. Da in der Mam Pflügerifchen Eoıt- 
cursfache auf das zur Maffe gehörige - Bauerngur 
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fein Gebot gelegt wurbe, fo wird baffelbe anders 
weit öffentlich feilgeboten. Das in Oberntief 
gelegene Bauerngut befteht aus dem Wohnhaus 
mit eingebauter Stallung, Scheuer, Hofraith, 
Scyoorgärtlein, gemeinſchaftlichen Bronnen und 
Grasgärtchen, wozu 13 Mg. 2! Aeder, 2 Tgw. 
14 Viertel Wiefen, 2 Krautbeet, 2 Gert Holz, 
die Gemeindetheile und das Baurecht gehören, 
taxirt auf 1550 fl. Ingleichen werben 1 Tgw. 
-MWiefe, die Kräuterwiefe, Tare 80 fl. zum legten“ 
Mal fubhaftirt. Kaufsliebhaber haben ſich in dem 
auf den 6. Febr. e. Nachm. 1 Uhr 
im Döllgaftifchen Wirthshaus zu Oberntief anbes 
raumten Termin einzufinden und ihre Gebote zu 
legen. Windsheim, den 5. Jänner. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

7. Nochbenannte Realitäten des Bauerdmannd 
Georg Benfert zu Wäfferndorf, ald ein 
Wohnhaus von Holz nebit Zus und Cingehör, eine 
Biertelshube in 6 Morg. bejtehend, 1 Mg. Ader 
im Regenthale, eine Achtelöhube 3 Mg. haltend, 
ferner eine Achtelshube von 3 Mg., 1 Mg. Acker 
am Alfelbronn, 4 Mg. Ader beim Regenthal und 
3 Mg. Ader ober dem Brücklein, zuſammen tarirt 
auf 1245 fl. — werben auf Antrag mehrerer Real⸗ 
gläubiger und unter Zuftimmung des Schuionerd 

am Montage, den 4. Februar 

Morgens 9 — 12 Uhr, 

in der Wohnung des Gemeinde Borfteherd Mars 
ſchall zu Wäfferndorf gerichtlich verfauft. Dieſes 
wird beſitz⸗ und zahlungsfähigen Strichsluſtigen 
mit dem Bemerken andurch eröffnet, daß der 
Zufchlag nach Anlaut des $. 64 des Hypotheken, 
Geſetzes erfolge. 

Seehaus, am 3. Jenner 1828. 

Furſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftd «Gericht 

Sohenlanbeberg. 

Schwingenftein, Herrfchaftsrichter. 

8. Zu der den Andreas Buſchneriſchen 
Ehelenten zu Thurn zugehörigen Söfde, mie 
ſolche in den Sereis+ Intelligenz » Blättern No. 49, 
50, 51, v. 38. näher befchrieben ift, ‚hat fich am 


Bietungstermine fein Kaufsliebhaber eingefunden. 


| ; 
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Auf Antrag eineg Bopothelarglaͤubigers wird ſol⸗ 
che wiederhol⸗ dem Öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt 


un Vietungstermin auf 
tod, dem 6; Februar Vormittags 


—3 wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kauf. 

m erfung eingeladen werden, 
- Lare in hieſiger Gerichte ; Regiftratur 
ngefehen wer kann, ’ 


NM, den 8. Janıar 189g, 

ni Bayer. Freiherrlich von Hornedfcheg 
wonialgericht Ifter Klaſſe. 
Aoſtermeier Patrimonialrichter. 

Im Wege der Exekution werden am 
‚18, 8 Nachmittags 2 Uhr 
—* butsherrlichen —** folgende Im⸗ 

5 Bürgers Andreas Lotter dahier ge⸗ 
AUFL werden 


be Wohnhaus Hs. No. 19 da⸗ 
hier ur Subeför von 625 fl. Schägunge- 


21: 

San, 30 Ruthen Hopfengarten auf dem 

veſz. ia 118 Dahier, von 330 fl. Tarıwerth, 

zum Termi hlungsfahige Kaufsluſtige werden 
Wilken Siermit eingeladen, 

Konigl. ur den 27. Dec. 1827. 


Datei, geeiherrlich von Wurſterſches 


bericht erſter Klaſſe. 
Wunde, Gerrfchaftgpichter. 


’ Das hi Vorladungen, 

Milere, — ſerliche Erbe des verſtor⸗ 
Berngp. ers Jo an Friedrich Winfler 
Big fg Gap der Ebſchaft entſagt, uber⸗ 


er 
* * über * “uf Eröffnung des Univerfals 


., nm Nacht d 
er Buch hei de chlaß angetragen, un 


t, da xAufnahm⸗ des Gantinventars 
2 bie Sayype, dieſes Nachlaffes 
Mr, ‚Tagen, Worunter 7,382 ft. 

wehrend —** Forderungen begriffen find, 
are nur in.7,5 * nach der erhobenen 
— Hehtipn, 0 fl. 472, befteht, fo wurde 
— * Hung vom Heutigen die beantragte 
den das. Ach y;, ONCHTfeg Gefchfoffen, Ge 
ne * gefezlichen Ediftstage, und 


=) 
2 
= 





1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoriger Nachweiſung 


[4 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen pie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 15, Aprit, 
3) zur Schhußverhandkung, und zwar für die 
Repiif 


auf den 13, May, 
und für die Duplif 
“auf den 29. May, - 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gfäy iger des verſtorbenen 
Müllermeifterg Winkler andurch öffentlich unter 
dem Rechtönachtheife vorgeladen, daß dag Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstage den gänzlichen 
Ausſchluß von der Ma jenes an ben übrigen 
Ediftstagen aber den Verluft der an denfelbeu vor; 
sunehmenden Handlungen dur Folge hat. Zugleich 
werden Diejenigen, welche irgend etwas von dem 


fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte be 
Gericht zu übergeben, 
Ansbach; am 11. Januar 1828, 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Der Webermeiſter Johann Georg Sun 3 
von Unterampfrad; hat Taut des über fein 
Vermögen am 15. Dezember v. 3g, aufgenomme- 
nen Gant⸗Inventars mehr nicht alg 348 fl. 46 fr. 
im Vermögen; feine Schulden Dagegen betragen 
feiner Angabe nach 670 fl. 23 fr., worunter ſich 
eine bevorzugte Poft von 375 fl. befinber. Es 
wirb daher über dag Vermögen des Jung das Con» 
curds Verfahren eröffner und werden die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage 

2) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen auf 
Mittwoch, den 6. Februar I, IJs., 
b) zur Abgabe der Einreven auf 
Mondtag, den 10. März ı. Is., 
e) zur Schluß » Berhandfung auf 
Sreitag, den 11. Aprit I, Se, 
11 
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anberaumt, Wer am gedachten Jung etwas zu 
fordern hat, hat ſich an den gedadıten Ediktsta⸗ 
gen jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier einzufin⸗ 
den und feine Rechte zu wahren, außerdem aber 
zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Goncurömaffe, das Ausbleiben an den weitern 
Eviftötagen aber den Verluſt der einfchlägigen 
Verhandlung zur Folge hut. 
Feuchtwang am 2. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 

Leidner, Landrichter. 

3. Das Königl. Bayer. Landgericht Heiden⸗ 
heim hat in dem Schuldenweſen bed Krämers und 
Schuſters Acid Thor von Gnozheim auf ei 
genen Antrag deſſelben den Univerfaltonfurd ers 
kannt. Es werben Daher die gefetzlichen Edikts⸗ 
tage, nämlich: \ 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung, auf 
den 19. Februar 1828; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf 
den 21. März 1523; 
3) zur Scylußverhandlung, und zwar: 
9) für die Replik 
anf den 21. April 1828, 
b) für die Duplif 
auf den 7. May 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgejegt, und hiezu 
fünmtliche Gläubiger des Gemeiuſchuldners hie— 
mit öffentlich unter dem Nechtönachtheile vorges 
faden, daß das Nichterjcheinen am erſten Ediftd- 
tage, die Ausihließung der Forderung bon der 
gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchlieſ—⸗ 
fimg mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich wird bemerflich 
gemacht, daß beiläufig das Vermögen 900 fl. bes 
trägt, Thor hingegen 2007 fl. Schulden angezeigt 
hat, worunter ſich S19 FL. privilegirte Forderun⸗ 
gen befinden, und diejenigen, welche irgend etwas 
won dem Bermögen bed Gemeinfchuldners in Hän⸗ 
den haben, werden bei Vermeidung des nochma⸗ 


ligen Erſatzes aufgefordert, ſolches imter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, am 29. Nov. 1827. 
x Königl, Landgericht. “ 
Seiz, Laudrichter. 
4. Auf eigenen Antrag des Halbhofbefizerd 
Georg Kolb von Müncher bach, welcher feine 
Unfähigfeit zu zahlen angezeigt hat, wird über dag 


Dermögen deffelben der Univerſalkonkurs eröffnet. 


Es werden daher die Ediktstage ausgefchrieben, 
und zwar: 

1) zur Anmeloung und Nachweiß der For 

deruug, auf Dienstag, den 5. Februar 
2) zur Vorbringung der Einreden, 
auf Dienstag, den 4. März; 
37 zur ſchlüßlichen Verhandlung, 
auf Mittwoch, den 2. April 18285 

jedesmal Vormittags 8 Uhr, wozu die ſämmtli— 
chen, ſowohl bekannten ald unbekannten Gläubi— 
ger unter der Androhung vorgeladen werben, daf 
das Ausbleiben im erften Termine, den Ausſchluß 
von der Maffe, das in ben beiden folgenden aber, 
den Ausſchluß mit der treffenden Handlung zur 
Folge haben würde. Bemerkt wird, daß nach 
der Berechnung des inventariſirten, Activ- und 
Paſſivſtandes erſterer 1066 fl. 58 Fr. und letzterer 
2636 fl. 31 Er. beträgt. Unter dieſem find eitts 
ſchlüßig des eingetragenen Heirathgutes der Frau 
ſammt Ausfertigung zu 1068 fl. zufammen 1568 fl, 
Hypothekforderungen enthalten, ferner 3fl. Steu⸗ 
ern, 53 fl. grundherrliche Gefälle, von den letzt 
verjloffenen 2 Jahren and 52 fl. 15 fr. Gült und 
Erbzing vom laufenden Jahr, vom Gemeinſchuld⸗ 
ser felbft angegeben, was befonders den nicht 
privilegirten Gläubigern zur Nachricht dient, 

Heilsbroun, den 5. Novbr. 1827, 

. Königl. Landgericht. R 

Lindig, Landrichter, 

5. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenfachen ded Bauern Johann Lö h⸗ 
fein von Wolkersdorf auf feinen und feiner 
GTärfbiger Antrag da das Vermögen auf 2536 fl. 
und die Schulden fih auf 3799 fl. gezeigt, der 
Univerſal⸗Concurs erlannt. Es werden demmach 


d 


* 
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die geſehlichen Edittstaͤge, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweifung auf 
den 11. Februar 1828; 
2) jur Vorbringung ber Einreden auf 
ben 13: März; i 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replif auf den 11. April, 
‚,, fir die Duplik auf den 12. May, 
beim! Vormittags 9 Uhr feftgefegt und hiezu 
finmtiche unbekannte Gläubiger des Gemein 
Muldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach- 
teil geladen, daß das Nichterfiheinen im erjten 
hihötäg, die Ausſchließung ber Forderungen von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichters 
ſheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die Aus— 
 fliefung mit den an denfelden vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben alte 
Lüenigen, welche irgend etwas von dem Gemeins 
ſhuldner im Handerr haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer echte bei Gericht anzu⸗ 
Kben. Schwabach, den 17. Decbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Randrichter. 
8. Das. Fürflid Dettingen Spielbergiſche 
Stadt⸗ und Herrſchaftsgericht Oettingen hat in 
dem Schuldenweien der Leonhard Büttn er iſchen 
Eheleute von Heuberg durch Entfchließung vom 
8. dies ben Univerfalfonkurg erkannt, welche, 
da ſch bie gedachten Eheleute dabei beruhigten , 
die Nechtöfraft befchritten hat, Es werben nuu 
die gefeglichen Ediftstage, nemlich 
I zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 11. Februar d. I. , , 
9 zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag ben 11. März d. 38, i 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar für die 
Repfif auf 
Freitag den 11. April I. J., 
und für die Duplik auf 
Mittwoch, den 30. April d. 38, 


jededmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
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ſämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldner hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleid werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤ⸗ 
gen der Gemeinfchuldner in Händen haben, bei 
Vermeidung des ‚nochmaligen Erſatzes aufgefors 
bert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Weiter wird bemerkt, baß 
die Hypothefenfchulden bereitd 2880 fl. 40 fr. 
betragen, während ber ganze Aftivftand fich nach 
dem Juventar nur auf 1451 fl. 39 fr. beläuft. 

Dettingen den 10. Jänner 1828. 

Fürftlich Dettingen Spielbergfihes Stadt- und 
Herrfihafts » Gericht. 
Baur, Stadtrichter. 

7. Bon dem Königl. Bayerischen Kreis und 
Stadtgericht Ausbach. Der Kaufmann Johann 
Georg Bäumler zu Ansbach hinterließ alg 
einzigen Intejtaterben feiern Bruder, den vormas 
ligen Unterchirurgen Wolfgang Bäumler zu Wien, 
Diefer hat, um den Paſſivſtand deg Nachlaſſes, 
den er angetreten, deſto ſchneller kennen zur fernen, 
bie Bitte gejtellt, fänmtliche Gläubiger des Nach— 
laſſes, welche fid bisher noch nicht gemeldet ha- 
ben, zur Anmeldung ihrer Forderungen vorzula⸗ 
den. Es wurde daher auf 

den 6. März 1825, Vorm. 9 Uhr 
vor dem Kreis: und Stadtgerichtsrath Gombart 
zu dieſem Ende Termin anberaumt, an welchem 
die Gläubiger ihre Forderungen anzumelden haben 
Nach Ablauf diefes Termins wird der Nachlag 
dem int Auslande Iebenden Erben verabfofgt, 

Ansbach), deu 29. Dechr. 1827, 

Buſch, Direktor, 

8. Der bermalige Beſitzer des f, g. > 
[hen Stiftungsgartend. zu ma a a 
deffen Verkauf; und es werben, wegen der bie 
bei obwaltenden Umftände, Insbefondere weil ra 
fer Sarten. in der Familie des Hand Jacob von 
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bier feit 1505 als Fideicommiß fortvererbt wurs 
de, hiemit alle diejenigen, welche ein Eigens 
thums- oder fonftiges dingliches Recht bieran zu 
haben vermeinen, aufgefordert, ihre Anſpruͤche 
binnen . 

6 Monaten peremtorlicher Frift von heute an, 
dabier um fo gewiſſer gehdrig anzumelden, als 
fie fonften den Ausſchluß derfelben und die Bes 
ſtaͤtigung des Verkaufs zu gewärtigen haben. 

Rothenburg am 7. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter. 

9. 1) Der Unterthausfohn Johann Alols 
Windifch von Fremdingen, geboren in Jahre 
1766 , {ft bereitö vor 40 Fahren in die Fremde 
als Schneider gegangen, und hat über 31 Jahre 
nichts mehr von ſich hören laffen. Derfelbe oder 
deffen allenfallfige Lelbeserben werden daher hier 
mir Öffentlich vorgeladen, binnen 6 Monas 
ten von heute an, bei dem unterzeichneten Ges 
richte zu erfchelnen und dad vorhandene Vermd⸗ 
gen in Empfang zu nehmen, als außerdem %os 


hann Alois Windifch für verfchollen erHlärt, und. 


deffen Bermögen an feine naͤchſte Verwandte ohne 
Gautlon ausgeantwortet werden wird. 

a) Johaun Leonhard Windiſch, der ans 
“der dritten Ehe des Gallus Windifh in Frems 
dingen abſtammt, uud im Jahre 1776 geboren 
ift, Hat fi vor ohngefaͤhr 20 Fahren bei der 
frandfiihen Armee ald Hufſchmidt engagiren, 
und feit diefer Zeit von fi nit das Minvefte 
hören laſſen. Derfelde oder feine allenfallfige 
Relbes » Erben werden Daher dffeutlich vorgeladen, 
Binnen 6 Monaten bei dem unterzeichneten 
Gerichte um fo gewiffer gu erfchelnen, und das 
vorhandene Wermdgen in Empfang zu nehmen, 
als außerdem daſſelbe feinen nächften Verwand— 

ten gegen Caut ion verabfolgt werden wird, 

Dettingen, den ıa. Dctober 1827, 
Zuͤrſtlich Oettingen Spielbergifches Stadt s and 
Hertſchafts-Gericht. 
Baur, Stadtrichter. 

10. Georg Michael Hafner von Sulz 
burg In der oben Pfalz gebärtig, feines Ges 
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werbes ein Haͤfuer, ift für die Geineinde Ullſtadt 
im Fahre 1795 gegen ein Einftandsfapiral zu 
200 fl. bei der damaligen Reichs armee auf 6 
Fahre ald Soldat eingeftauden. Da diefes Kas 
pital bei der dahleſigen Gemeinde uoch ausfteht , 
and hierauf bereits mehrere Anſpruͤche geltend ges 
macht warden, Georg Michael Hafner aber feit 
3o Yahren abweiend ift, ohne daß man von ſei⸗ 
nem Anfenthalte, Leben oder Tode Nachricht ers 
halten hätte, fo werden derfelbe oder beffen et» 
waige Leibeserben hiemit aufgefordert, 
binnen 9 Monaten und längftens bis 
zum a6. May ıBaß 

vor dahiefigem Gerichte zu erfcheinen, und weis 
tere Anweiſung gewärtigen, widrigen Zalld über 
das Einſtandskapltal nach Vorſchrift ber Geſetze 
verfügt werden wird. 

Ullſtadt im Mezarkreife, den 26. Aug. 1827. 
Kgl. Bayer. Freiperrlih von Frankenſtelniſches 
Patrimonlal⸗Gericht erſter Klaffe. 
Bauer, Patrimonial⸗Richter. 

11. Adam Gundermann von Ullſtadt, ge 
boren im Jahre 1778, ift feit 33 Sahren abıves 
fend, ohne daß man vom befjen Aufenthalte, Les 
ben oder Tode einige Nachricht erhalten hat. Da 
deffen bei feinem Bruder, dem Krämer Leonhard 
Gundermann dahjer, ausgeftandener Vermögends 
Theil zu 80. fl. — bei dem gegen Letzteren einge: 
leiteten und beendeten Gantverfahren bisponibel 
geworben ift, fo wird auf Antrag ded Vormun⸗ 
ders dieſer Adam Gundermann von Ullftadt 
oder deſſen etwaigen Leibeserben hiemit aufgefor: 
dert, fich in 9 Monaten a dato und längſtens big 

zum 30. Geptember 1828, 
vor unterzeichnetem Gerichte zur Gewärtigung 
weiterer Anweifung zu ſtellen, widrigenfalls er 
für todt erflärt und oben erwähnter Vermögens 
Theil an feine nächiten Verwandten wird ausge⸗ 
händiget werden. — F 

Ullſtadt im Rezatkreiſe bes Koͤnigreichs 

den 20. Nov. 1827. RED, 
reiherrl. v. Franfenfteinifches Patrimoniafaeri 
e eriter Klaſſe. En 
Baner, -Patrimonialrichter 
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12. Johann Leonhard Dornberger, Altes 
ſter Sohn des Bauers Kafpar Dornberger zu 
Ezelbeim, geboren am 3ı. März 1783, hat 
old Soldat des Koniglichen Bayeriſchen g Li⸗ 
wien: Infanterie - Regiments (Herzog Mar) den 
Beljug gegen Rußland mitgemacht, und wurbe 
Am 31, October 1612 als vermißt in den Liften 
des ßgiments abgeführt. Derfelbe hat feitdem, 
9 ile uͤerhaupt feit feinem Ausmarſche aus der 
Oarnifon, Feine Nachricht von fich gegeben, und 
auf Antrag feines obengenannten B3jährigen Bas 
Ind, der fein Wermdgen unter feine Kinder vers 
thelin will, wird num diefer 

Johann Leonhard Dornberger 
der deſſen etwa zuruͤckgelaſſenen unbekannten 
Erben und Erhnehmer hiemit aufgefordert, 
in neun Monaten 
und laͤngſtenz bis zum 1. April ı838 Wormits 
1agE 9 Uhr ſich ſchriftlich oder perfdnlich dahler 
Ju melden, wldrigenfalls derfelbe für todt erflärt, 
und auf ihn, Het Wertheilung des vaͤterlichen 
V keine Ruͤckſicht genommen werben 
de, 


: as abenbeim, im Rezatkreiſe des Koͤnig⸗ 
A Q 
Freiben vera, den 8, Juni 1827. 
ıter Klaffe. 
Nager Patrimoulalrichter. 

13. Die im nachfolgenden Derzeichniffe bes 
rannte Perfonen ſind (ho Länger ald 10 Jahre 
abwejend, ohne daß von ihrem Leben oder Tode 
Rachrichten eingelangt find, Auf Antrag ihrer 
achten Verwandten und Bormünder werben bas 
der diefelben- und ihre Erben aufgeforbert, ſich 

men 9 Monaten und längitens in dem auf 
nn 28. May 1828 Vormittags 8 Uhr 
gtsten Termin, bei hiefigem Gericht perſön— 
“6 ober ftiftlich zu melden, wibrigenfaßs fe 
" getvätigen Haben, daß fie für tobt erflärt 
und ihr Vermögen an ihre mächften Ans 
verwandte hinansgegeben werben foll. 

Die Abweſenden find: 

1) Georg Wagner, Bauernfohn von ber Hub, 
geboren am 19, März 1793 ,, Soldat ım 


‚Brett verfügt. 


ü v Sekendorffibes Patrimonlalgericht 


Könige. Bayer. 2. Cheyaurlegerg- Regiment; 
welcher in der Schlacht bei Hanau am 31. 
Oft. 1813 vor dem Feinde vermißt und in deu 
Grundliſten abgefchrieben wurde; 

2) Conrad Schorr, aus Neunhof bei Nürnberg, 
Köblersfohn, geboren am 27. Mai 1792, 
welcher am 1. April 1813 als krank im Spi⸗ 
tal zu Thorn und dann als vermifit bei dem 
K. 3. 15ten Linien» Infanterie Regiment in 
den Grundliſten bemerkt ift; 

3) die beiden ledigen Judenjühne Wolf und Hirfch 
Aron Veiſt aus Baiersdorf. 

Erlangen im Rezatkreiſe des Königreichs 

Bayern am 16. July 1827. 

Königl. Landgerichts » Berwefung. 
Gaft, Landger. Verweſer. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Lokations-Erkenntniß in der Kon— 
kursſache über das Vermögen der Eheleute Konrad 
und Anna Margaretha März dahier, wurde 
heute gefällt und deſſen Auſchlag am ſchwarzen 
Dieſes zur Nachricht. 

Altdorf, den 12. Jannar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Laudrichter. 

2. Das in der Eva Margaretha Schwan 
zer’ihen Gantfache von Oftheim gefällte Priv: 
ritäts » Erfenntniß ift an Statt der Publikation 
heute an bad Gerichtsbrett angefchlagen worden. 

Heidenheim, am 6. Januar 1828. 

j K. B. Landgericht, 

Seiz, Landrichter. 

3. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß in 
dem Concursprozeſſe wider ben Gütler Johann 
Conrad Staudader von Kiliansdorf um 
term Heutigen das Klaſſenurtheil an dag Gerichte 
Brett ſtatt der Publikaation angefchlagen wurd : 

Pleinfeld, am 28. Dechr. 1897. = 

Königl, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 
nF Franz Michael Ditiſchen Ko 
kur emaſſe gehörigen noch vorhandenen — * 
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und Mobilien, beſtehend in 2 Kühen, Heu, Stroh, 
Zinn, Kupfer, Weißzeuch und Schreinzeuch, wers 
den Donnerstags, den 31. diefed Monats Vor⸗ 
mittagg von 8 Uhr an, gegen baare Bezahlung 
an den Meiftbietenden verfauft und Kaufslich- 
haber dazu eingeladen, 
Schillingsfürſt, am 14, Januar 1828, 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchafts-Gericht. 
Rummel, Herrſchaftérichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verjchiedenen Inhaltes. 

1. Das Königl. Rentamt dahier verpachtet 

Donnerſtag, den 24. Januar d. Is. Vormittags 

10 Uhr in ſeinem Geſchäftszimmer den, unter der 


hieſigen Stiftstirchen⸗Sakriſtei befindlichen Keller 


auf mehrere Jahre, und ladet Pachtluſtige hiezu 

ein. Ansbach, den 14. Januar 1828, 
Königliches Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter. 

2. Am Freitag, den 25. Januar Vormittags 
10 Uhr, wird im Locale des unterzeichneten Kgl. 
Rentamts eine Quantität ſehr gut erhaltenes auf 
dem hieſigen Getraidſpeicher beſindliches Korn 
aus dem Jahrgang 1822, unter Vorbehalt höch⸗ 
fier Genehmigung meiftbietend verfanft, und hie 
zu Kaufgliebhaber eingeladen. 

Gadolzburg, den 14. Januar 1828, 

Könige. Rentamt. 
Fleffa, Rentbeamter. 

3. Bon den diefantlichen Naturalbeftänden 
aus dem Erndtejahr 1827, werben unter Vor—⸗ 
behalt höchfter Genehmigung 14 Schäffel Kern 
anf dem hiefigen Kaften und 22 Schäffel Waitzen 
auf dem Kaften zu Leuterdhaufen gelagert, dann 
57 Schober lauged Stroh und 3 Schober Schlag⸗ 
büjc;el, in dem Zehentitadel dafelbft, verkauft und 
hiemit -Kaufsliebhader eingeladen, ſich an dem 
Berfaufstermin, 

Montag, den 28. Jan. d. 38, Borm. 9 Uhr, 
in dem Gaſthauſe zum goldnen Hirfchen zu Leuters⸗ 

haufen einzufinden. 
Eolmberg, den 15. Januar 1828, 
Konigl. Nentamt. 
Keyl, Rentbeamter, 


4. Nach allerhöchiter Entfchliegung vom Item 
October v. Is. fol das Revierförfters Haus in 
der obern Borftadt dahier an der Ansbacher und 
Nürnberger Ehanffeg,. der Poft gegenüber gelegeit, 
ſammt Eingehörungen, unter den Normalbebings 
niffen vom 30. Sept. 1811, öffentlich an ben 
Meiftbietenden verkauft werden. Das Wohnhaus 
iſt Aſtöckig, theils von Steinen, theils von Fade 


‚werk erbaut; daſſelbe hat 1 Keller, 4 heigbare 


Zimmer, 1 Alkoven, 3 Kammern, 1 Küche, 2 
Böden. Im Hof 1 Badofen, Holzlege, Pump⸗ 
bronnen, Wajchfüche, Pferd» und Schaafftall. 
In der dazu gehörigen, anftoßenden Scheuer be: 
findet fid ein Rindviehftall und Tennen. Bor 


dem Haufe find 2 Meine Blumengärtlein und hin⸗ 


ter dem Haufe ein Gras⸗ und Schorrgarten, ohn⸗ 
gefähr Z Morgen groß. Außerdem gehört noch 
zum Haufe das Recht zum Viehtrieb und Antheil 
ar den unvertheiften Gemeindegründen. Zu dies 


. fem Berfaufe wird Termin auf 


Freitag, den 15. Februar d. Js. 
anberaumt, an welchem Tage früh um 9 Uhr be 
fie und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, welche 
bis dahin den Verkaufs» Gegenftand täglich eins 
fehen Lönnen, fic im Amts s Locale einfinden 
wollen. 

Ounzenhaufen, am 11. Januar 1828- 
Königl. Rentamt. 
Braun, Nentbeanter. 


5. Donnerstags ben 24. diefed Monats Mit: 
tag nach 12 Uhr verfauft das unterzeichnete Rent⸗ 
amt, in dem Schmidtifchen Wirthehanfe zu Ins 
fingen, unter Vorbehalt der Genehmigung von 
dem eingelegten Zehenten daſelbſt: 3 Mezen Ger 
fie, 4 Mezen Erbjen, 1 Schfl. 3 Mezen Wicken, 
5 Mezen Yinfen, dann 14 Schober 5 Bund Korn 
42 Schober 5 Bund Dinkels 6 Schober Wirk 
28 Bund Gerſten⸗ 18.Scheber 30 Bund Habers 
1 Schober 30 Bund Erbfens 2 Schober 30 Bund 
Wicken⸗ 1 Schober 15 Bund Kinfen: Stroh, fo 
wie die vorhandenen Spitzen, das Aefterig und 
ben übrigen Getraid» Abgang, Kaufsliebhaber 
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©. Merben zu dieſer Verſteigerung hiemit. einge 
Inden. 


Rotbenburg-den 14. Januar 1828. 
Königliches Rentamt. 
ößler; Reutbeamter. 

A den 11. Februar d. J. Vorm. 10 Uhr 

e in der Regiſtratur der unterfertigten Be⸗ 
. hörde Mehrere Zentner ältere Aften zum Eim 

Fampfen gegen gleich banre Bezalung verkauft, 

BON Kanföliebhaber eingeladen werben. 

Venteröhnufen den 8. Januar 1828. 

R. B. Landgericht. 
FIrhr. v. Pöllnig, Landrichter. 

. Montags den 21. dieſes Monate, Bors 
Mogs 10 Uhr wird auf dem Rathhanfe der Er⸗ 
og des ſtadtiſchen Getraidaufſchlags auf bie 23 
Monate vom eriten Februar 1828 bie lezten De 
Finder 1829 an den Meijkbietenden verpachtet, 
und Ennen die Bedingungen bei ber Kaͤmmerei 
vorher ſchon in Erfahrung gebracht werden, Es 
wind dabei Gemerkt, daß der Zuſchlag am den 
Meifhietenden von den Erklärungen des gegen 
irtigen Pächters nicht abhängig iſt. 

‚am 12, Januar 1828. 
Der Magijtrat. 
Endres. Stirl. 

8. it beſchloſſen worden, das Reinigen 
der Öffentlichen viahe der Stadt, welches biäher 
durch Lohnarbeite verrichtet worden iſt, nun an 
den Venigftnehmenden, und zwar vorläufig auf 


ein Jahr, zu verpachten, Zum. Strichtermin hat _ 


van Freitags, den 25, Januar Vorm. 9 Uhr, 
“uf dem biefigen Rathhaus in der Kämmerei ber 
Kmmt, und werden diejenigen, welche Luft zum 
Püchten haben, eingeladen, ſich ein zufinden. 

* ffentlichen Plätze, deren Reinigung ver⸗ 
iß * wird, ingleichen die Pachtbedingungen 
en taglich in der Regiſtratut des Magiſtrats 
Erfahrung gebracht werben, 

ach, den 13. Jannar 182% 
Stadtmagiſtrat. 
dres Stirl. 
Vom Seite der unterfertigten Direction. 
Ei der Umg 


\ 








egend von Jungolſtadt mehrere” 
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fehr bebeutenbe Steinbrüche zum Bchufe des Fe⸗ 


ſtungsbaues bahier in Akkord abgegeben, und wer 


den die Mauerjteine nach Cubic-Ruthen, die Par 
remente und Duader aber nach den Cubic⸗Schuhen, 
oder auch nad) den laufenden Klafter der Schich⸗ 
ten nad) Verhältniß ihrer Höhe bezahlt, wobei 
bemerkt wird, daß dieſe Steinbrüche ſchon fo im 
Betriebe find, daß mit den Steinbrechen ſogleich 
begonnen werben fönne, und andı auf Verlangen 


tkann der Unternehmer ſämmtliche Arbeitsrequifiten 


erhaften. — Diejenigen, welche einen ſolchen 


Steinbruch übernehmen wollen und die allenfallg 


nöthige Vürgfchaft legal nachweiſen koͤnnen, has 
ben ſich bei der unterfertigten Direction bls zur 
Hälfte des Monard Februar d. 38. entweder mind: - 
lich oder fchriftlich anzumelden, wo ihnen die näs 
hern Bedingniſſe befannt gegeben werden. 

Sngolftadt, den 12, Sanıar 1828, 

Königl. Dirertion des Feftungsbaues Ingolſtadt. 

(L. 8) Streiter, Ingenieur - Oberft, 

10. Domnerflag ben 24. laufenden Monate 
Vormittags 10 Uhr werben die auf dem hieſigen 
Fruchtſpeicher befindlichen disponiblen Getraid⸗ 
Vorräthe von 34 Scheffel 4 Mz. Korn und 60 
Scheffel Gerſte, in Parthieen an die Meiſtbieten⸗ 
den mit Vorbehalt höchſter Genehmigung ver 
wozu Liebhaber in die hieſige Adlerwirthſchaft ein 
geladen werben, 

Triegborf, ben 15. Januar 1828, 

Koͤnigl. Oekonomie⸗ Verwaltung. 
Gutmann. Uhde. 
11. Das Gräflich von Ottingſche Oekonomie⸗ 


gut zu Henthal, oder der ſogenaunte Henthalhof, 


welcher z Stunde vom Schloffe Otting entlegen 

iſt, wird salva ratilicalione auf mehrere Jahre 

in Pacht gegeben werden. Die Veſtanbcheit deſ⸗ 

ſelben ſind folgende: 

A. An Gebäuden 

1) ein gut gemauertes Haus, 

2) ein Stadel, 

3) ein befondered gut gebautes Schaafhaus 

9 bie dem Haufe angebaute Skafungen yap 
raumiget Hofraithe. re 
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B) An Gründen: 


genden Frankens, ift ein ganz handlohn⸗ und theils 


1) 85 M. Aecker in 3 Feldern, ſaͤmmtlich rings -zehentfreied Gut, wezu außer den Wohns und 


um den Hof, _ . 
2) 25 Tagw. Wiesgründe, ſaͤmmtlich beim Hof 
gelegen, 
3) 5 Tagw. Gärten an 3 Stüden. 

Zu diefem Hofe gehört dad Waidrecht auf den 
Gründen der benachbarten Gemeinden Meilheis 
merbach, Dattenbron und Dtting für 750 Stüd 
Schaafe. Der Verpachtungstermin wird hiermit 

auf Donneritag den 20. Merz d. J. 
feſtgeſezt; aa welchem Tage auch die nähern Bes 
dingniſſe von ber unterzeichneten Verwaltung bes 
kannt gemacht werden, Pachtluſtige können das 
her am obigen Tage unter Vorlage der Vermös 
gend» und Leumundsgeugniffe ihre Angebote zu 
Protokoll geben. 

Dtting am 7. Zäner 1828. 

Gräflich von Ottingſche Defonomie-Berwaltung. 
Ft Hirſchbeck. 

12. Da mit Lichtmeß 1828 das ſehr bedeuten⸗ 
de Oekonomiegut Laufenbürg ſammt der dazu ge⸗ 
hörigen Schäferei pachtlos werden; ſo wird zur 
bjährigen Verpachtung derſelben Termin auf 

Samftag, den 2. Februar, 
Vormittags 9 Uhr anberaumt und es koͤnnen ſich 
die Pachtliebhaber in dem Schöneckeriſchen Gaft 
wirthehaufe. in Wald einfinden. Hinſichtlich der 
einzelnen Bejtandtheile dieſes Gutes wird ſich auf 
die in N. 38, 39 und 40 dieſes Blatted vom 
Sahre 1826 euthaltene Bekanntmachung bezogen 
und es fönnen dieſelben, fo wie die näheren Be: 
dingungen, auch täglich bei dem unterzeichneten 
Amte erfragt werben, 

Wald, den 15. Januar 1828. 

Freiherrlich von Falkenhauſeniſches 

Adminiſtrationsamt. 
Frauenknecht. 


Nichtamtliche Artikel. 


1. Zu Markt Einersheim, dem Site eines 
Graͤflich Rechteren, Limpurgiſchen Herrſchaftsge⸗ 
richtes, an der Nürnberg» Würzburgiſchen Haupt⸗ 
ſtraße, in einer der ſchönſten und geſeguetſten Ge— 


Wirthſchaftsgebauden, dann der realen Gaſtwirths⸗ 
und Bierbrauerei-Gerechtigkeit etlidye und 50 Mg. 
Aecker, Wieſen und Weinberge, Kraut» und 
Kleefelder gehören, die jedoch zum größten Theile 
herangezogen werden können, fammt eben foviel 
walzenden meift zehentfreien Grundftücen aus freier 
Hand unter vortheilhaften Bedingniffen ftündlich 
zu verfaufen, ober auch zu verpachten. Kaufe 
oder Pachtliebhaber hiezu belicben ſich wegen Mits 
theilung der nähern Eröffnungen zu wenden an den 
; Königlih Bayerıfchen Rentbeamten 
Zinn zu Sphofen. 

2. Mittwoch, den 23. d. M. ift Eleiner Ball 
im Safino und defjen Anfang um 6 Uhr Abende. 

Ansbach, den 15. Jan. 1828. 

Die Gafino » Direktion. 

3. Dem hiefig verehrfichen Publifum wird hiem 
mit befannt gemacht, daß die hiefigen Stadtuhren 
von heute an, 3 Tage lang, täglich um 5 Mi 
nuten zurüdfgerichtet werden. R 

Hausleiter, 
Stadtuhrmacher und Mechanifug, 

4. Dem Unterzeichneten iſt vom hodhlößfichen 
Magiftrat hiefiger Stadt die. Erlaubniß ertheilt 
worben, in der Buchhaltung, kaufmännischen Kors 
refpondenz ꝛc. zu ugterrichten; und derfelbe will 
fi; hierzu fo wie zur Verfertigung von Rechnun⸗ 
gen und fonjtigen Privat » Scripturen einem geehrs 
ten Publifum beſtens empfohlen haben. 

Bernhard S. Wolfsheim, 
bei Hrn. Hutmachermeiſter Raffer 
A. No. 45. 

5. Der Bekanntmachung widme hiermit zwei 
Sorten Portorico zu 1 fl. A Fr. und 1fl. Afrp. 
d. bayer. Pfd., welche ihres reinen Geruchg und 
Leichtigkeit wegen Anfpruch zu gefälliger Beachtung 
verdienen. Ich empfehle mich der gütigen Ew 
probung ergebenft. Höger. 

6. Beim Sattlermeifter Hofzinger find 3 fchöne 
Rennſchlitten und 3 andere boppelfikige, verfchie 
dene ſchöne Rolriemen zu vermiethen und zu ver- 
taufen, besgleichen werden ſowohl Schlitten als 


Er ar 
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Rollriemen laquirt und reparirt, auch ſind neue 
Sättel und plattirte Geſchirre um billige Preife 
zu haben, 


7. Das Haus auf der Schütt No. 65 iſt aus 
Freier hand zu verfaufen, 

8. A.Ro. 302 wird das Geſetz⸗ und Regie⸗ 
argellatt yom Jahr 1825 zu kaufen gefucht, 


du vermiethende Wohnungen. 


„6 Ro. 119 if ein Quartier, beftehenb aus 
“ur Gtube nebſt Kammer, Küche, Holzlege, 
Balburgi zu vermiethen. 


Fremden Anzeigen. 
vom 6, bid 12. Sanıtar. 1828, 


Krone, Hr. Fabrifant Reif von Carlsruhe, 
De Röder, Gemeinde sVerfteher und Landtages 
Depntirter v. Lautenbach, Hr. Kammerherr und 
‚ Gerfimeifter Baron von der Bord) von Gunzen⸗ 

haufen, Hr. Banquier Dürnhöfer mit Familie v. 
Rürnberg, Hr. Oberhofmeifter Graf von Wittgenz 
n ®- Neuburg a, d. Donau ‚ Hr. Pofterpeditor 

ober, Lardiags⸗ Deputirter von Uffenheim, Hr. 
Serichtznotat yon Reuß v. Hall, Frau Staats⸗ 
Nuathin von Reuß v. Stuttgardt, Frau von Ried 
von Nũrnberg, Hr, Baron von Priuti, Königl. 
Kammerherr v, Münden, Hr. Graf v. Dürkheim 
Nontmartin Yon Zhürnhofen, Hr. Nentbeamter 
Gerlach v. Klingenberg, Hr. Korftmeifter Schmitt 
„ Afhaffenburg, bie Hm. Kaufleute Kohn von 

Erlbach und kerg v. Trier. 

Stern. Hr. Baron von Egloffitein v. Arberg, 

Km, Hennes v. Düren. 

3 Si, Hr. Baron von Crailsheim, Cadet im 

; Staurfegera Regiment v. Rügland, die Hrit. 

ıfeute Fotſter 6, Augsburg, Rofcher mit Ges 
— Nürnberg, dann Unna v. Mit. Breit 
UND Kiginger v. Rit. Erlbach, Hr. Maler von 

Ohm Yon Düffeldorf,: Hr. Rechtsprattikant 
oe » Herrieden, Hr. Raufm. Böhlen mit 

Pu und Tochter y. Kirchberg, Hr. Weinhändler 


ler mit Sohn v. Thüngersheim. 
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Traube. Die Hru. Kaufleute Knauer und 
Sehmann von. Nürnberg. 

Zirkel. Die Hrn. Kaufleute Höppel; Ullmann 
und Affelder v. Fürth, dann Döring v. St. Gal⸗ 
len, Hr. Artilleries Cadet Vetter von Würzburg, 
Hr. Wundarzt Holz v. Sachfenfeld bei Aalen, Hr. 
Particulier Ekard und Hr. Gaftwirch Krako von 
Nürnberg. 

Weißes Roß. Hr. Fabrifant Almer von 


. Augsburg, Hr. Kandidat Hofmann v. Regensburg, 


Hr. Rentamtss Scribent Ebersberger v. Dinkels⸗ 
bühl, Hr. Rechts⸗Kandidat Hollerbuſch v. Wurz⸗ 
burg, Hr. Student med Gero v. München. 

Strauß. Hr. Revierförfter Strauß v. Gun: 
zenhaufen, Hr. Pferdarzt Thoeni von Triesdorf. 

Schwane. Hr. Kauf. Käsbohrer und Hr. 
Eommis Hanmermeyer v. Nördlingen. 

Srine Baum. Hr. Fieutenant Wanner vor 
München, Hr. Forſtpraktikant Schlupper von 
Windsheim, Hr. Fabrifant Krebner yon Fürth, 
Hr. Negiftrator Weiß v. Bayreuth. 

Schwarze Bär, Hr. Maler Gerlach vor 
Brucdberg. 

Goldne Kugel, Hr. Student Bünner von 
Amelbruch. 

Schwarze Bock. Hr. Schauſpiel-Direktor 


Weinmüller von Regensburg. 





UNE nn WERE — nn 
Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
dem Häcker Johann Krempel su Sphofen 
zugehörige Wohnhaus zu Iphofen No, 282 mit 
Scorrgärtlein, 1 Morg unvermeffene Holzwiefe 
und 66 Ruthen jährl. Laubholzrecht aug den Ge 
meinbewald, tariet zu 600 fl., an den Meike 
tenden Öffentlich verkauft. Hiezu ift Kern es 
den 9. Febr. 1828 Nachm. 2 Uhr auf 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen Angefegt, in wel 
chem Kaufsliebhaber zu erfcheinen, i En Be p 
abzugeben, und wein die Tare erreicht Be > 
Zufchlag ſogleich zu gewärtigen hafem,. wird, den 

Mt. Bibart ben 14, Dec, 1827, 

Königl. Landgericht. 
Sellner, Landrichter, 
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2. Die zur Concursmaſſe des Bauern und Sai— 
fenfieders Chrifteph Reft von Frauenaurach 
gehörigen Immobilien, namentlich: 

1) das Gütlein Haus No. 35 zu Frauenaurach 
Nnebſt eingehörigem Stadel, Badofen, Schweins 
fall, 3 Morgen Feld, 1 Tagwerf Wiefen, 
gerichtlich tarirt für. 1851 fl. 40 kr.; 
2) 14 Morgen Feld am Kriegenbronner Weg, 
tarirt für 125 fl; 
3) 2 Morgen Feld auf dem Geisberg, tarirt 
. für 498 fl. 20 ir; 
4) 1 Tagwerf Wiefen, die tiefe Wiefe, tarirt 
‚für 300 fl., 
werden, da ſich im erften Licttationdtermin vom 
13. d. Mts. ein Kaufsliebhaber nicht gemeldet hat, 
anberweit dem öffentlichen Verkauf ausgefegt, und 
wird’ 2ter Bieiungstermin auf 
ben 7. Februar 1823 Nachmitt. 2 Uhr 
im Habelfchen Wirthshauſe zu Frauenaurach ans 
beraumt, wozu befig= und zahlungsfähige Kaufs— 
fiebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen den 22. Dec. 1527. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Laudrichter. — 

3. Auf den Antrag der Betheiligten werb 
‚hiermit folgende JImmobilien, welche zur Nachlaßs 
maffe des Johaun Georg Belzner, Gaſtwirths 
zu Rüdersdorf und feiner Ehefrau gehören, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefest. 

1) das Wirthſchaftsguth zum grünem Baum in 

NRückersdorf mit einem Wohnhaufe No. 16, 

Hofraith, Pumgbrunnen, Pferdeſchwemme, 

3 Stallungen, 2 vom Stadel, 3 vom Tag⸗ 

löhuershauſe, 1 Holzs und Kutfchen » bamm 

1 Streufchupfe, Gemeinde und Waldrechte; 

2) 22 Mg. Feld und Wiefe, die Entenfeeäder 
genamt; 

3) 43 Mg. Feld und 3 Mg. Wald, der Stock⸗ 

>, der genannt; | | 

47 ein Felfenfeller an der Staatswaldung, Se 

» baldi genannt, web einer baneben befindli- 
chen Wieſe; 


5) J Mg. Hopfengarten im Schmailsberg; 


6) 13 Mg. Acker unter dieſem Berge; 
7) 35 Mg. Wiefe ebendafelbit; 
8) 5 Mg. Acker, der Aliusacker genannt; 
9) 74 Mg. Acker, die Zizwiefe genannt. 
Kaufsluſtige haben fih in dem auf 

Mittwoch, den 13. Febr. . 
in dem Belzneriſchen Gaſthauſe zu Rückersdorf 
anberaumten Termine einzufinden, ihre Angebote 
zu Proͤtokoll zu geben und den Zuſchlag vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung ber Intereſſenten zw 
gewärtigen. 

Lauf, am 4. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Die liegenden Güther in der Adam Ras 
pizfaifchen Goncursfache, beftehend aus einem 
Haus und 9 Gütherſtücken, follen den , 

7. Februar 1828 früh 9 Uhr 
in Gnodtſtadt an den Meiftbistenden öffentlich vers 
kauft werden. Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauf 
luſtige werden dazu eingeladen. 

Uffenheim, den 22. Dec. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

5. Auf Andringen mehrerer Gläubiger wird 
das Hofgut des Mathäus Pflauz von Wörnips 
oftheim, befiehend in Haus, Stadel, Hofraith, 
Hofhäuschen ſammt Bronnen, 3 Tagıd. Garten, 
ein Wurzgärtchen, Oemeinderecht, 303 Morg. 
Ader, 63 Tgw. Wiefen, handlohnig, Gült, Grunds 
zind und dieuftbar, nad) Maasgab des $: 64 deg 
Hypothefengefeges an den Meifibietenden öffentfich 
feilgeboten, und zwar am 

Mondtag, den 28. Jänner 1828, 
Vormittags 11 Uhr, 
im Königl. Landgerichtsgebäude, wozu kauf und 
zahlungsfähige Liebhaber eingeladen werden. 
Nörbling, den 15. Jänner 1828. 
Köuigl. Landgericht. 
Polzl, Landrichter. 
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Amtliche Artikel, 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


I. Die zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
donhand Gruber von Flachslanden gehir 
Aigen Immobilien - 

1) der Complex eines jerichlagenen Halbhofs 
“ud Ro. 52, wozu ein Hans, eine Scheune, 
Hofraith, 13 Tgw. Garten, 7 Mg. Aecker, 
% Tom. Wiefen, dann ein Doppeltes Gemeine 
dee und Schaafrecht gehört; 

2) 5% Morg, Holztheil; 

55 Nerg. dergl. Gemeindeholztheil; 

4) 3 Zagn, Wiefen, die Peunt genannt; 

5) 1 Morg, der Sekret: Acer im Gründlein un 

6) 2; Morg. Acker auf der Neuſtetter Höhe; 

Werden am 
200 Februar 1898 Vormittags 9 Uhr, 

m Streugiſchen Wirthshauſe zu Flachslanden au 
den Meiſbietendn oͤſſentlich verkauft. Beſitz⸗ und 





Nungsfühige Kaufelicbhaber werben daher gu 


Km Termine mit dem Bedeutett vorgelaben, 

ei das Verzeichniß der Gutsdareingaben / beun 
IE auf den gedachten Realitäten hafscıde Falten 

Ed Agaben, fo wie dag. über die gerigitfihe 
gung abgehaltene Protokoll im der landges 
Khtlichen Regiftratur täglicy eingeſehen werben 
anen, und im Verſteigerungstermin noch beſon⸗ 

aunt gemacht werben, ferner daß der Zur 

nach den Beſtimmungen $. 64 des Hypothe⸗ 
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kengeſetzes vom 1. Juny 1822 erfolgt. 
Ansbach, am 7. Januar 1828. 
Königliches. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 

2. Im Wege der Hüi fsvollſtreckung wird dag 
dem Häcker Johann Krempel zu Iphofen 
zugehörige Wohnhaus zu Iphofen No, 282 mit 
Scorrgärtlein, 1 Morg. unvermeffene Holzwieſe 
und 66 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus dem Go⸗ 
meindewald, taxirt zu 600 fl., an den Meiſtbie⸗ 
tenden öffentlich verkauft. Hiezu iſt Termin auf 

den 9. Febr. 1828 Nachm. 2 Uhr 

auf dem Rathhaufe zu Iphofen angefezt, im wet 
chem Kaufsliebhaber zu erfcheinen,, ihre Angebote 
abzugeben, und wenn die Tare erreicht wird, dem 
Zuſchlag fogleich zu gewärtigen haben, 

Mt. Bibart ben 14. Dec. 1827, 

Königl. Landgericht, 

Fellner, Landrichter, 

3. Die zur Concursmaſſe des Delmälferg Rue 
renz Mac von der unfinnigen Mühle ger 
hörigen Realitäten, nämlich; 

* die Oel⸗ oder unſinnige Mühle am Schleiß⸗ 
weiher, an der Straße von Dinkelsbuhl nach 
Fluchtwang, Str. Gat. No. 1804, beftchend 
& einem einſtöckigen Wohnhanſe, dem Mihn 
werke, einer Scheune, Hofraith mit Schorr⸗ 
gärtlein und 4 Tagwerk Wieswachs; ) 
2) 5 Morgen Ader am Schleifweiher Str. Ne 
12895 ” 
3) 3 Tag. Wiefe am Gaisbuck Str. No. 240 
* 


15 
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4) J Tag. Wörnizwfefe beim Schleifhaͤnslein 
Etr. No. 20775 

5) E Mg. Ader, ber Dreiangel, St. No.2068, 

folleu am 
Mondtag ben 14. Februar I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 

auf ber Oelmühle bei Dinkelsbühl ‚öffentlich vers 
kauft werden, wozu beſitz⸗ und zahfungsfähige 
Liebhaber geladen werden. Die Kaufsbedingun⸗ 
gen werben im Termin befannt gemacht werben.‘ 


\ 
1 { Pr 


Dinkelsbühl am 12. Januar 1828. s \© 


4. Die zur Concursmaſſe des Bauern und Gar 
fenfieders Chriſtohh Roft von Frauenaurach 
gehörigen Immobilien, namentlich: 

4) das Gütlein Haus No. 35 zu Fraueunaurach 
nebſt eingehörigem Stabel, Badofen, Schmeit- 
ſtall, 3 Morgen Feld, 1 Tagwerk MWicfen, 
gerichtlich tarirt für 1851 fl. 40 kr.; 

2) 14, Morgen Feld am Kriegenbronner Weg, 
tarirt für 125 fl; 

3) 2 Morgen Feld auf dem Geisberg, tarirt 
für 498 fl. 20 kr.; 
4) 1 Tagwerk Wieſeu, 

für 300 fl., 
werden, da ſich im erſten Licitationstermin vom 

13; d. Mts. ein Kaufsliebhaber nicht gemeldet hat, 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und 
wird Ater Bietungstermin auf 
den 7. Februar 1825 Nachmitt. 2 Uhr 
kn Habelſchen Wirthshauſe zu Frauenaurach ans 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufö— 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Grlangen ben 22. Der. 1827. 
K. 8. Landaericht. 


die tiefe Wieſe, tarirt 


1 ’ 
196 


Puchta, Landrichter. 1 
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2) 5 My. 58 Decim. Wiefe, bie Weiherwiele 
tarirt für 600 fl, 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgefezt wers 
den, da im zweiten Bietungstermin vom 26. Nov. 
curr, ein annehmbares Gebot nicht. gelegt wors 
de iſt. Es iſt daher auch Zter Kcitationstermin 
auf den 
11. Februar k. J. Nachmitt. 2 Uhr 

in dem Wirthshauſe zuWeiher anberaumt worden, 
wozu befigs und zahlungs fähige Kaufsliebhaber hier⸗ 


er dutch eingeladen werben. 
Königl. Landgericht. vr. 
Foriter, Landrichter. J 2 2 


am 24. Dec. 1827. 
Königl. Landgericht: 
Puchta, Landrichter. 

6. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, ‚daß der 
zur Nicolaus Seiß iſchen Debitmaffe von © dy önz 
am gehörige Bauernhof zu Schönan, beitchend in 
einem Wohnhaus nebit angebauter Stallung, einer 
Scheune, einem Schaafſtall, drei Schweinftällen, 
einem Korbhaus und einem in ber Hofraith befind⸗ 
lichen Brummen; ferner in 23 Tagwerk Peunt, 
14: Tagw. Wirfen, 372 Morg. Acker, den 
envertheilten Gemernderecht und dem Forſtrecht 
ans dem Stadler Wald, banı 5 Tgw. walzende 
Gemeindetheilwiefe bei Stadel, anderweit meift 
bietend verkauft werden full, da das im letzten 
Berfteigerungstermin gelegte Angebot von 4200 fl. 
nicht genehmigt worden iſt. Bietungstermin ift 

auf den 23. Februar Nachm. 1 bis 5 Uhr, 
in Schönau anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, 
welche fich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfühigkeit 
angweifen können, mit dem Bemerken vorge— 
laden werden, daß der oben befchriebene Bauern. 
hof mebft dem Vieh und der Baumaunsfahruiß 


Erlangen 


; Aid dem heurigen Fand auf 5094 fl. 34 fr, md 


die walzende Wieſe auf 60 fl. gerichtlich abge- 


5. Auf den Antrag bed erſten Realgläubigerzo ſchot worden ſeyen. 


"Hoffen die der Margaretha Reuſch von Weiher}; ( 


zugehörigen Immobilien, namentich 
1) das Sütlein Haus No. 5 zu Weiher, nebſt 
eingehörigem Stadel, Hofraith, Schoorgärt⸗ 
lein, 10 Morgen 73 Decimalen Feld, Ges 
meinde⸗ md Waldrecht, tarirt für 1750 fl. 
und 


Herrieden, den 11. Januar 1828, 
K. B. Landgericht, 

v. Merz, Landrichter. 
7. Vom Königlich Bayeriſchen Landgerichte 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
zur Willibald Koheubauer iſchen Debitmaſſe 
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von Rense bei Vurgoberbach gehörige Anweſen, 3) 7 Morg. 24 9, Ruth. 223 Fuß Waldung 
beſeſend im Kohlholz, 

II 8 einen, Ohtlein, wozu Haus, Scheune, 4) 3 Tgm, Garten im Krechelberger Viertel, 

‚1 Tag, arten, 45 Mo. Meder, 11 Tgm. oder bei den Hefelbeeten, 

— Morg. Holz und dag unvertheilte 5) 3 Morg. Ader bei dem Barlee auf dem Buck, 
einderecht gehören und welches zuſammen Au: ⸗der Steigacker, 


af 799g, taxirt worden ft; oo Dadarıs im Siegkorb, 
1 Morg, Heer im Reuthfeld, Tare 38 fe s DE.» Ader am Berofzheimer Weg, 


Rn 


en : ne im Wirthẽfeid, Tare a DE nr. je Saubronnen, 
% N Na, der Pfeifferifche der, Tare 10) „, = im hohen Bühl, 
Sf; MYEoe” . heim Sceuergarten, 
9 2 Morg, Acer und 7 Morg. Holz in der 23.2 im Haidespan, 
6) 1m’ Kate 95 fl. ; 13) 3 „ =. dm Rammergbühf, | 
a EB, Die Peiferifche Wiefe, Tare 45 fl; 19) „ pe Ballenader, | 
ur dergleichen, Tur⸗ 401; 15) 2 # der, der Glaskopf, | 
eier I. Februar Bor. 10 Uhr, 16) +». „ m Spittelweg, | 
min if 10 verlauft werden ſollen. Bietungster- 17) Em. allda, 
Kaufafier em Orte Neuſes anberaumt, wozu Id)E ss . im Fuchsloch, öde liegend, | 
Zahn * ber + Welche ſich über ihre Beſiz⸗ und 19) Es im ben langen Beeten, f 
geladen, "ähigfeit auszuweiſen haben, hiemit ein, 20) 5 » Yder Mm ber Nachtwaid, | 
„ verden, 2DE ss im Schildsgrund, 
en, den 44, Januar 1828. 22) *  » im langen Fetten, , 
Königt, Landgericht, 2I FE: auf dem Geisberglein, 
8. 9 N ® Merz, Landrichter, r 24) ⸗ — Im Rappenbuck, 
Ad Mari B Concursſach⸗ der Johann Michael 25). 1 Tom, Wicfe in der Stockach, 


⸗in der Federwieſen, 
Ein So die Loh⸗ oder Stickelwieſe, | 
lung, — dahier No. 162, mit Stal- 20) Wieſe im Waſſerſack, 


del, inem Gä 0 Morg, Neubruch, 
B. Ro. 2887, Hofraith und Meinem Gärtchen, % - Fr ——— Wanche 
1J 


", werden deren Immobilien, 27) 
I 


7 
X 
2 
x 
* 
8 . D s 
von hen argaretha Haas iſchen Ehelem⸗ 26) 3 » Mieje in ber Radıtwaib, 
als; Deiden Im ur 
[2 = ” 
Ps 
z 
x 


9 An Cemeindetheil en: — Rohlholz mit rauhen Schlag bewadhjen, 
2. Very. Krautgarc Id) 2 Moyg. Neubruch, 
a, sr, u Srfelkert ne der auf dem Rappenbuck nebſt 
* 7 4 * > 94 sr 7 ⁊ 
N Vollniſch Man * BAUR? eünem Auwander, = 
» ; im Reihen ei 24) Mor. Adler im Trog, 
9: im Vergacter. 35) ⸗ ⸗in der Ste lueggerten, 
at ie der Rule erten, 36) Z Tgw. Wieſen, die Neuwieſen, mit Hk 
9 4 Acker auf'm angeflogen, 
hy. He EEE Viehtrife 37) J Morg. Ader im Eetten, u. 
1) In genden Grundſti cken: 38)34 ⸗ 34 Rth. Semeindelaubhelztheil, in 
* Tg, Acker im Vorder Letten, aus dem der Ureggerten, Klaſſe 1. No. 15, f 
2) Uni hen Eitfehen, . 39) 2 Morg. 35 Rth. Ösmeindefichthofztgeig Im 
Merg. Acker am Berofghefmer Reg, Probftlofe, Kaffe I, Ro, 51, 
- 5 
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zum Kauf öffentlich andgeboten und iſt Bietungs⸗ 
Termin auf 
ven 7. März 1828, früh 9 — 12 Uhr 
angefegt worden, wo fi Kaufsluftige dahier im 
Fandgerichtögebäude einzufinden haben. - Die Bes 
fchreibung der Güter und deren Abgaben können 
täglich in hiefiger Regiftratur eingefehen werden. 
Heidenheim, den 22. Dechr. 1827. ınt 
König, Landgericht, ©” = ch 
Seiz, Landrichter. 77.5 
9. Auf Antrag der Gläubiger ber im Concurs 
gerathenen Wittwe Anna Maria Held von Be 
rolzheim, werden deren Immobilien, als: 
1) 3 Morg. Ader im feinen Feldlein, taxirt 
auf 250 fl, 
2) 1 Tagw. Wiefe, die Brucwiefe genannt, 
tarirt auf 375 fl., 
3) 7 Morg. Ader in ber langen Aderlänge, 
tarirt auf 150 fl., 
4) 25 Morg. Ader in der Peunt, tarirt auf 
175 fl.; 
5) J Tagw. Wieſe die Rohrwiefe, tarirt auf 
100 fl., 
6) 4 Mg. Ader in der Leimgruben, tarirt auf 
200, 
7) 3 Tgw. Wiefe, die Grumehwiefe, tarirt 
auf 150 fl, 
8) 3 Tagw. Wiefe ebendafelbft, tarirt auf 
250 fl., 
9) £ Mg. Acer in der langen Ackerläng, tarirt 
auf 125 fl., 
10) 3 Mg. Acker wor Lengenfeld, taxirt au 


150 fl., A 
10 3 Mg. Acker beim Kreuzſtein/⸗taxirt auf 
115 fl, un 


anderweit zum Kauf öffentlich ausgeboten, und 
ift Termin zum Berfauf diefer Güter auf den 
5. März d. J. Vorm. 9 bis 12 Uhr 

im Böfeneferifchen Wirthshauſe zu Berolzheim 
angefezt worden, in weldyem Termin fich Kaufs⸗ 
luſtige einzufinden haben. : Die Beſchreibung der 
Güter, ihrer Tare und Abgaben, kann jedesmal 
in hiefiger Regütratur eingefehen werben. 

Heidenheim den 11. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Auf Requiſition des K. Landgerichts Her⸗ 
gogenaurach werden nach dem Autrage eines Neals 
gläubigers folgende Immobilien der Johann und 
Barbara Friedrich'ſchen Eheleute zu Klein 
ſeebach an die Meijtbietenden verfauft: 

1) eın Wohnhaus zu Bullad) Hs. No. 23, tarirt 
auf 200 fl., 
2) 1 Morgen Feld, die Hirtenwiefe genannt, 
gefchäzt auf 125 fl. 
Kaufsliebhaber haben ſich 
Mondtag ben 18. Febr. c. Vorm. 9 Uhr 
in dem Gerichtszimmer dahier einzufinden und bei 
erreichter Tare fofort den Hinſchlag zu gewärtigen. 

Lauf am 16. Januar 1828, 

Königl, Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 

11. Vom Königlid Bayeriihen Randgerichte 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß fols 
gende den Johannes Buckel iſchen Eheleuten in 
Neunſtetten gehörige Immobilien auf Antrag 
eined Neafgläubigers öffentlich verkauft werden 
ſollen, nemlich 

1) der Bauernhof No. 52, wozu außer der 
‚Gebäuden und ber verzännten Hofraith, 23 x 


12) 3 Mg. Ader in der Peunt, tank auf ·Morgen Heer, z Tagwerf Pennt, 44 Tag 


175 fl., " 
13) 3 Mg. Holz im Hagenbach, taxirt auf 120 fl., 
14) 2 Mg. 115 OR. Holz im Hagenbach, taxirt 

auf 132 fl., 

15) 3 Mg. Ader in den Krenzädern, tarirt 
auf 125 fl., 
16) Z Mg Ader vor Langenfeld i 
30 t g fi ‚ tarırt auf 


[4 


wert Ohmat⸗ 13% Tagwerk Herbftwiefen und 
das Gemeinderecht gehören. Die gerichtliche 
Taxe biefed Gutöfompleres beträgt 2800 fl.; 
2) ein Kaftenlehen, beitehend aus 4 Morgen 
Acker nnd 65 Tagwerf MWiefen, taxirt auf 
1400 fl; | 
3) eine auf 170 fl. gewürbigte J Tagım große 
Gemeindetheilwiefe im Bachwaaſen; 


EI —— Pr 


ie 


nn | 
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2) En Senriudetheil Io, 14, beſtehend aus 
Ram. 13 OR, Mi 
Wieſen vom Furthwaaſen, 


OEM DM, Acer im Kalchofen No. 130 u. 


| 2 OR. Acker im Erlachsbuck No. 174, 
"Ger Gemeindechei sufammen auf 165 fl, 
— worden it, Endlich 
— am Rothenberger Holz, ohnge⸗ 
orgen gro 

Aka 998 een A 

ketungetermin iſt auf 3J 
den 5. März. Nachmittag 1 bie 5 Uhr 
e Neuuſtetten im Buckeliſchen Wohnhauſe 


mt, woz Kaufsliebhab welche ſich 

ihre Zahlun EHE q er, De e fi 
F fähigkeit aus i 
mit gj in —— usweiſen konnen, hie⸗ 


errieden, den 19. Januar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


419, 2 
—* Grundbeſtbungen der Wittiß Sophia 
a) dag Gin Virnbaum, nämlich: 

ein Fe 98. No. 41,8. No. 169, wos 
8 * wos, maſſiv gebautes Wohns 
Feld und 3 heuer, ein Keller, 3 Morg. 
ae 1005 gw. Wieſen gehören, gejchägt 


Ya, 
® Geb am Hallerweg, B. No. 17, 
) $Morgı ga fl; 
B.No. PER Rth. Feld an der Nutzleithen, 
d) J * heſchãtzt auf 40 fl; 
eck in. * au der Kappel, das Kappel⸗ 
auf 25 Fi "ann, 3, No, 1282, gefchägt 


Werben . 
ae * zu Folge im Marriſchen 
rnbaum 7 
am 27. 
a ea ya — Vorm. 9 Uhr 
in An ie 
U dieſem 9 zur öffentlichen Keuntniß, daß 
aahme des äh Zufchlag ohne Ruckſichts⸗ 
564 de Synan "8Epreifeg mach Borfhrift des 
Ready a) hetengeſebes ſofort erfolgt. 
* aiſch am 12. Januar 1828, 
onigl. Landgericht. 
R . 


ER 


Man bringt dieſes 


13. Nachgenannte zur Garttmaffe des Johann 
Ernſt Hofmann zu Öntenftetten gehörige 
Realitäten: 

a) 3 Mg. Feld in der Rothgaſſe, B. Nr. 13, 
taxirt auf 30 fl., 

b) 4 Mg. Feld am Kuhwaaſen, 2, Nr. 14, 
tarirt auf 40 fl., 

AMFRTgWw. Wiefe am Weidenbaum, 8, N. 15, 
tarirt auf 350 fl. 

d) 5 Mg. Fed in der Rothgaſſe in zwei Stücken, 
B. Nr. 1204 U. B. Nr. 420, tarirt auf 

200 fl., 

©) J Tgw. Wieſe am Heinen Eheſteg, B. No. 
991, tarirt auf 400 fl., } 

F) der vierte Theil von 514 Mg. Wald mit et 
was SHopfenfeld im Biegengraben, Xar 
1000 fl., 

werben 
am 6. Febr. 1, 5, Nachmittags 1 Uhr 
in dem Höhnifchen Wirthshauſe zu Guttenftetten 
gerichtlich verftrichen, und beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber in Kenniniß geſezt. . 
Neuftadt a. d. A. am 7. Januar 1828, 
Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter, 

14. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
bie den Paul Ludwig und Eliſabetha W ol fifchen 
Eheleuten zu Mögeldorf zugehörigen A Mors 
gen Feld im- Erlenfteger Flur gelegen, gefchägt 
auf 800 fl., dem öffentlichen Derfaufe unterſtellt, 
und wird Bietungstermin auf 

Freitag den 8. Febr. Nachm. 2 big 4 Uhr 
im Gebhardijchen Wirthehaufe zu St. Jobſt am 
beraumt, wohin beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


liebhaber unter dem Bemerken eingeladen werben, 


daß ber Zufchlag fofort erfolgt, wenn ein Gebot 
gebegt wird, welches den Schäßungspreis erreicht 
oder überjteigt. 

Nürnberg den 10. Januar 1828, 

i Königl. Landgericht. 

In leg. Abw. des Fgl. Landrichters 
ber kgl. erfte Affeffor Häckl v. n, 

45. Da fih zu dem Mühlgute und den übri⸗ 

gen Realitäten des Brühlmüllers Friedrich Reiß 


* 
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von Wettringen, welche in No. 2 und 10 
des Gorrefpondenten, No. 1 und 2 des Rezats 
freisbfattes näher befcjrieben find, Fein Käufer ges 
meldet hat, fo werden diefelben anderweit auf den 
13. Februar d. 38. 
Bormittagd von 9 bis 12 Uhr dem Sffentlichen 
Verkaufe ausgefezt und Liebhaber in die Wirth 
Fluhrerische Behanfung zu Wettringen eingeladen. 
Rothenburg am 17. Januar 1828. ar 
König. Landgericht. 7 N 
Pundter, Landrichter in 

16. Der zur Concursmaſſe des Bayern Johann 
Cöhlein zu Wolfersdorf gehörige Hof, be 
fichend aus einem Wohnhanfe, Scheuer, Schwein« 
fall, Backoſen, Hofraith, Brennen, 18 Morg. 
Feld, 3 Tagw. Wieſen, 25 Mg. Holzplag und 
dem’ Gemeinderecht, taxirt um 2600 fl., wird 
annit zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten. Bes 
ſitz⸗ u. zahlungsfähige Kaufsluſtige haben fid) dent 
nad im Termine 

den 7. Februar Nachm. 2 Uhr, 
in dem Löhleinifchen Haufe zu Wolkersdorf treffen 
zu laffen, und wird anbei bemerkt, daß ber Meijt 
“ bietende den Zufchlag, wenn das Angebot dert 
Schätzungswerth wenigitend erreicht, zu erwars 
ten habe. ; 

Schwabach, den 7. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
v. Tröftfch, Landrichter. 

17. Nach dem Antrag der Erben der Ama 
Marggretha Heydter von Bühenbach wer 
den folgende, zu ihrem Nachlaß gehörige Immto— 
bilien, als: 

1) das Wohnhaus No, 31 in Büchenbady,; woͤzu 
eine Badofenshälfte gehört, taxirt für oo fl, 
2) 25Mg. Feld im Stökidy, tarirt für 128f1.3 
3) 4 7 dm Mezenreuth, tar. für 3; 
4) 5 Mg. Feld dafelbit, tarirt fir A0fl.;' 
34° Holz daſelbſt, tarirt für 15 fl; 
63 Holz im Birkich, auf Walpersdorfer 
, Markung, tarirt für 215 fl.; 
im Ganzen oder einzeln, an die Meiſtbletenden 


verfauft, daher ſich befik z f Ei 
Kauföinfige der fh, beſiz- und zahlungsfägige 


sche und jährlich 12 Gert Schlagholz. 
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Montags, den 11. Febr. Nachtiſch 1 Uhr, - 
in dem Sterbhang zu Büchenbach einzufinden, und 
wenn dad Angebot den Schäsungspreiß wenige 
ftend erreicht, den Zujchlag, ohne daß ein weites 
rer Subhaftationdgs Termin Statt findet, zu er⸗ 
warten haben. In dieſem Termin wird auch 
eine Kuh mit Vauerei-Geräthſchaften, Meublen 
und, Kleivern ic. gegen fofortige Bezahlung ver 
kauſt. Schwabach, der 10. Jan. 1828. 

K. B. Landgericht. 

I. v. Troͤltſch, Landrichter. 

18. Vom Königlichen Bayeriſchen Landgericht 
Windsheim wird in der Stadtgerichts-Aſſeſ⸗ 
ford » Wittwe Sofephine Stielerifchen Concurs⸗ 
Sache das zur Maffe gehörige Schloßguth ander⸗ 
weit öffentlich veriteigert. Daffelbe bejtcht in dem 
Schloßgebäude zu Ickelheim, dem ehemaligen Arts 


Haus, 84 Tang 42° breit, 3 Stockwerk body mis . 


‚einem Manfardendah, dad Gebäude iſt maffis 


von Duatern erbant und hat unter der Erden cie 
nen fehr fchönen hohen geräumigen Kelfer von 784 
Känge und 32° Breite. Zur ebenen Erde befim 
den fich eine eingerichtete Kapelle nit einem Altars 
blatt, Decken und vier andern Delgemälden, — 
Chriſtus am Kreuß, die heil. Dreifaltigkeit, dic h. 
Maria und den h. Moifius vorſtellend. Meiter 
befinden ſich par terre, Geſindſtuben, Kammern 
und Stallungen auf 8 Pferde, Der zweite Stock 
enthält 6 heigbare Zimmer, -1 große Küche, 3 
Kammern und Borplag. Der dritte Stoch 5 Zim⸗ 
mer, 4 Küche, Speißkammer und Saal. Auſſer⸗ 
dem find noch ſehr gute Böden vorhauden und der 
Bauſtand gut Hiezu gehören eine Scheune, 
Holzrenipe, Stallgesäude, Wafdıs und Backhaus, 
Brounen und Hofraith, ein ſchöner auliegender 
Mors · großer Obſt⸗ und Gemüßgarten mit Gars 
nh ochen, ein bedeutendes Wald» und Banhol 
id Dieſer 
ganze Kompler iſt auf 3300 fl. fpecif, ohne die 
Einrichtung in der Kapelle tarixt, und wird bes 
merkt, daß die innere Einrichtung ſammt Semäl 
den der Käufer zu erhält. Das Schloß Lüge in 
einer der ſchoͤnſten Gegenden 4 Stunde von Winds⸗ 
bein und 5 Stunden von Ausbach, in einem ber 


3 


beutenden Pfarrdorf und kann zu einer herrſchaft⸗ 
lihen Vohnung, fo wie and) zu jeder andern Ein⸗ 
richtung oben dabrik verwendet werden. Strich⸗ 
Termin iſt auf 
da 11. Februar cur, Mittags 1 Uhr, 
vor de Deputicten Nechtöpraftifaut Engelhardt 
in daderiſchen Wirthshaus zu Ickelheim anbe⸗ 
Fan, Naczu beſtz und zahfungsfähige Kaufslieb⸗ 
inter dem Eröffnen eingeladen werden, daß 
Aber orbaffenheit und Laſten in der Regiſtratur 
I ilaluctunſt ertheilt, vom Guth felbft auch 
— genommen werben kann. 
hen, den 9. Jannar 1828. 
Koͤnigliches Landgeridht. 
Engerer, Landrichter. 

(9. Da der Söldner und Weber Johann Jakob 
Noͤhnle yon Grosforheim fi dem Unis 
verjaltonfurg mnterworfen hat, fo werden deffen 
Beſthungen, beſtehend in einem Wohnhaus mit 
Sudel, Garten und Gemeindsgerechtigkeit zu 
Groſorh im, dann 125 Morgen Aecker, öffent 
lid) an —— verkauft, und hierzu 

in au 

Winvoch den 13. Februar 1828 früh 8 Uhr 
NEE. Werts und jahfungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber werten daher aufgefordert, fich an dem ger 
dachten Tage in hiefiger Amtskanzlei einzufinden , 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg den 31. December 1827. 

Herrſchaftsgericht. 
‚Schmid, Hertfhaftorichter. 

20. Die Beſitzungen des in die Gant verfalle⸗ 
nen Vanersmannes Georg Röſch zu Unter“ 
lainbach werden gi 

Dounerotags der 14. Fehr. l. GB. 
Morgens 9 Uhr 


ı M 


in deu 
Meifticknpen 

aagabe des 
GE ertheilt. 


verſteigert, und der Zuſchlag nach 
d64 und 69 des Hypotheken⸗-Ge⸗ 
an Die Nentitäten beſtehen in : } 
Gitlein zu Unterlaindach Beſ. No, 1261 mit 
FA, Hofraith, "Scheuer, Gemeinderecht 
ud 5 Morgen alt Mans eingehörigen Aek⸗ 
ken und Wieſen, taxirt auf 1539 1er 


* 
4 
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5 Mg. 8 Rth. neu Mans Acker am Grotthol; 
Def. No. 1262, tarirt anf 25 fl., 

z Mg. 10 Rth. nen Mans Ader am Reutfeld 
Def. No. 1263, tarirt auf 15 fl, 

4 Dig. 295 Rth. nen Maas Meinberg und 
Banmfeld am Sontaberg Bei. No. 1264, 

“f irt auf 35 fl., 

one Maas Ader ober Reutfeld bei der 

hohen Strafe am Föhrenbufch B. No, 1265 
auf Ruttmannsweiler Markung, tarirt auf 
3%... 

N Ar nen Mans Ader allda B. R, 
1266, tarirt auf 18 fl., 

7 Mg. 15 Reh. nen Maas Ader am Gebersberg 
B. No. 1267, auf Hohlweiler Markung, 
taxirt auf 105 fl, 

Z Mg 38 NH neu Maas in den Krautädern 
D. No. 1268, auf Unterlainbacher Markung, 
farirt auf 30 fl., 


33 Mg. neun Maas Ader in ber Pauzerleithen 


B. No. 386, auf Lachheimer Markung, taxirt 

auf 38 fl. j 

Scheinfeld, am 5. Sanııar 1828. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

21. Zu ber ben Andreas Buſchneriſchen 
Eheleuten zu Thurn zugehörigen Sölde, wie 
foldye in den Kreis Intelligenz » Blättern No, 49, 
50, 51, v. 38. näher befchrieben ift, hat fich aın 
Bietungstermine Fein Kaufsliebhaber eingefunden, 
Auf Antrag eines Hypothefargläubigerg wird fol 
che wiederholt den Öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt 
und Bietungstermin auf 

-  Mitnpady„ben 6. Februar Vormittags 


edgeſetzt/ wodn befig- und schlungsfägige Kauf, 


"Hepyäber, mie der Bemerkung eingeladen werben, 


Gerichtszinmer dabier öffentlich aut den baß ‚Die'Tare in hiefiger Gerichts⸗Regiſtrarut 


eingeſehen werden kann. 
Thunt, den 8. Januar 1827. 
Koͤnigl. Bayer. Freiherrlich von Hornediſches 
Patrimonialgericht Liter Klaſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialvichter, 


— 
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Gerichtliche Borladungen. 


f. Nachdem der gefezliche Erbe des verftors 
benen Müllermeifters Johann Friedrih Winkler 
yon Wernsbach der Erbicaft entjagt, über 
died ald Gläubiger auf Eröffnung. des Univerfal- 
concurſes über diefen Nachlaß angetragen, und 


eö ſich auch bei der Aufnahme des Gautinventars 


ergeben hat, daß die Schulden dieſes Nachlaſſes 


23,575 fl. 35 fr. betragen, worunter 7,382 fl. 


39 Er. bevorzugte Forderungen begriffen find, 
während der Activ⸗Nachlaß nad der erhobenen 
Tare nur in 7,570 fl. 47% Er. befteht, fo wurde 
durch Eutfchliefung vom Heutigen die beantragte 
Eröffnung des Univerfalconcurjes befchloffen. Es 
werden daher auch die gefezlichen Ediktstage, und 
war: 
j {) zur Anmeldung ber Forderungen und derem 
gehöriger Nachweiſung 
auf den 3. März, 
2) zur Borbringung. der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 15. April, 
3) zur Schlußverhandlung, und: zwar für bie 
Replik 
auf ben 13. May, 
und für die Duplik 
auf den 29. May, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr fetgefezt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des verjiorbenen 
Müllermeifterd Winkler andurch öffentlich unter 
dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das Nicht- 
erscheinen am erſten Ediktstage den gänzlichen 
Ausſchluß von der Maſſe, jenes an den übrigen 
Ediktstagen aber den Verluſt der an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 


werben diejenigen, weldye irgend etwag von dent - 


Vermögen des Verflorbenen in Handen haben, 
bei Vermeidung bed nochmaligen Erfages aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ausbach am 14. Januar 1828. 
Königl, Bayer, Landgericht. 
Lentz, Ranbrichter, 


mn 
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2, Der Webermeifter Johann Georg Jung 
von Unterampfrach hat laut des über ſein 
Vermögen am 15. Dezember v. Is. aufgenommes 
nen Gant= Iuventard mehr nicht als 348 fl. 46kr. 
im Vermögen; feine Schulden dagegen betragen 
feiner Augabe nach 670 fl. 23 fr., woruuter ſich 
eine bevorzugte Poſt von 375 fl. befinde. Es 
wird daher über das Vermögen des Jung das Con⸗ 
eurds Verfahren eröffnet und werden die gefeße 
lichen Ediktstage 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derungen auf 
Mittwoch, den 6. Februar I. Js., 
b) zus Abgabe der Einreden auf 
Mondtag, dem 10. März 1. Js., 
% zur Schluß-Berhandlung auf 
Freitag, den. 11. April l. 38. 
ankeraim. Wer am gedadhten Jung etwas zu 
fordern hat, hat fich an den gedachten Ediktsta⸗ 
gen jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier einzufin⸗ 
den und feine Rechte zu wahren, außerdem aber 
zu gewärtigen, daß. das Ausbleiben am erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Goncursmaffe, das Ausbleiben an den 'weitern 
Ediktstagen aber den Verluſt ber einfchlägigen 
Berhandiung zur Folge hat. 
Feuchtwang am 2. Januar 1828, 
Königl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. ö 

3. Das Königl. Bayer. Landgericht Heidene 
heim hat in dem Schuldenweſen des Krämers und 
Scyufterd Alois Thor von Gnozheim auf eis 
genen Antrag defjelben den Univerſalkonkurs ers 
kannt. Es werden daher die gefeglichen Edikts— 
tage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Deren 

gehörigen Nadweifung, auf 
den 19. Februar 1828; 
9). zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 
den 21. März 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: , 
a) für die RNeplif 
auf den 21. April 1828, 
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it mmt Ausfertigung zu 1068 fl. zuſammen 1568 fl. 
— — May 1828, ruhe enthalten, ferner If. Steus 
dedmal Morgens - 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ern, 53 fl. grundherrliche Gefälle, von den letzt 
ſaumtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hie verfloffenen 2 Jahren * 527. 15 fr. Gült und 
N mit öffentlich unter dem Redytsnachtheile vorge Erbzins vom laufenden Jahr, vom Gemeinſchuld⸗ 
Inden, daß dus Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ ner ſelbſt angegeben, was beſonders den nicht 
tage, die Ausfchließung. den Forderung von der Frtyllegirten Gläubigern zur Nachricht dient, 
gegenwartigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheigen Heilebronn, den 5. Novbr. 1827. 
An den übrigen Evifretagen aber, die Ausichliefe Ps — Koͤnigl. Landgericht. 
ſung mit den an denfefben vorzumehmenden Halbe "> . ELindig, Landrichter. 
langen zus Folge hat. Zugleich wird bemerklich 5. Gegen die Weißgerber Andreas und Jo⸗ 
gaat has beilanfig das Vermögen 900 ſt. be⸗ ſepha Heubuſchiſchen Eheleute zu Spalt 
rägt, Thor hingegen. 2007 fl. Schulden angezeigt wurde rechtöfräftig der Konkurs erfamt. Es 
', Worinter ſich 319 fl. privilegirte Forderuns werben daher die geſetzlichen Ediktstage und zwar: 
gen befinden, jmd diejenigen, welche irgend etwas 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


vn dem Vermögen deg Gemeinſchuldners in Häns gehörigen Nachweifung auf - 
den Haben, werden bei Vermeidung des nochmas Sreitag den 8. Februar 1828, 
lhen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 2) zur-Borbringung der Einreden gegen bie 
halt ihret Rechte bei. Gericht zu übergeben. angemeldeten Forderungen 
Heidenheim, am 29. Nov. 1827. Freitag den 14. Merz 1828, 
» Konigl. Landgericht. 3) zur Abgabe der Replik 
Seiz, Landrichter. Freitag den 18. April 1828, 
4. Auf eigenen Antrag des Halbhofbeſitzers 4) zur Abgabe der Duplik 
Cry star vr Müncheribad, welcher feine Freitag den 9. May 1828, 
Unfähigteir MW zahlen augezeigt hat, wird über das jedesmal Morgens um 9 Uhr feitgefest, und hier 
Derinögen deffelben der Univerfalfonkurs eröffnet. zu ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
Es werden dab 


er die Ediktstage ansgefchrieden, ſchuldners hiermit öffentiih unter dem Rechtsnach⸗ 
und. zwar: theil vorgeladen, daß das Nichterfdjeinen anı ers 
0) zur Anmeldung und Nachweiß der For⸗ ſten Ediktstage die Ausſchlicßung der Forderung 


derung, auf Dienstag, den 5. Februar an der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicht: 
2) zur Vorbringung der 


9 der Einreden, erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 

auf Dienstag, den A, März; Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen: 

3) zur ſchlüßlichen Berhaudlung, i tem Handlungen zur Folge hat. Die + welche ir- 

* * Mittwoch, den 2. April 1828; gend etwas von dem Vermögen deg Gemeinſchuld⸗ 
ma 


Vormittags 8 Uhr, wozu die faͤmmtli⸗ ars uni Handen haben, werben bei Vermeidung 
“r, ſowohl befannten als unbefannten Gäu; des succhmaligen Erfages aufgefordert „ſolches 
—— der Androhung vorgeladen werden, daß - unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über: 
_ — im erſten Termine, den Ausſchluß geben. Zugleich wird hiermit die Anzeige verbun⸗ 
den Maſſe, das in den beiden folgenden aber, den, daß das inventariſirte Vermögen in 2200 51. 
Eu uoͤſchluß mit der treffenden Handlung zur beſtehe, die bekannten Schulden 4987 fi, wor: 
h ge haben Würde, Bemerkt wird, daß nad unter 3005 fl. Hypotheken, betragen. ® 
af 8 des inventarifirten Activ + und Peinfeld am 28. Der, 1827. 
2835 ir erſterer 1066 fl. 58 Er. und letzterer K. B. Laudgericht. 
Gig. fr, beträgt, Unter diefem find eins Wunderer, Landrichter. 

Id Angetragenen Heivathgutes der Frau 16 
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6. Das Königl. Bayer. Landgericht Pleinfeld 
hat in dem Schuldenweſen des Stadtthürmers Jos 
feph Haunreuter und defien Ehefrau Elifaber 
tha Haunrenter zu Spalt den Univerfal 
Konkurs erfamt. Es werden daher bie gefet« 
lichen Ediltstage, nämlid) 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beyem 

gehörigen Nachweiſung ‚Dig 


Montag der 18. Februar 1828,19 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ; 


angemelbeten Forderungen di 
Mondtag der 31. März 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
9) für die Replif u 
Mondtag der 28. April 1828, 
b) für die Duplif 

Mittwoc) der 14. May 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefezt, und 
Hierzu fünmtliche unbekannte Gläubiger der Ges 
meinſchuldner öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausſchließung ber Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dad Nichter- 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausſchließung mit beu an denfelben vorzunehmens 
den Handfungei zur Folge hat. Zugleidy werden 
Diejenigen, welche irgend etwas von bem Bermös 
gen der Gemeinfchulbner in Handen haben, aufs 
gefordert, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
fatzes, ſolches, unter Borbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. Vorſchriftsgemäß wirb 
hiebei bemerkt, daß das Aktiv s Vermögen auf 


2100 fl. gewürdigt fey, und daß 4104 5 Er. - 


Schulden, unter leztern 2700 fl. Hypothekſchul⸗ 


Univerfal» Goncurd erfannt. Es werben demmadı 
die gefeglichen Ediktstäge, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 11. Februar. 18285 
9) zur Vorbringung der Einreden auf 
j den 13. März; 
3) zur Schlußverhandlung, und war für bie 


ee auf den 11. April, 


39 „fük.die Duplit auf den 12. May, 


jedesmal ‚ Vormittags 9 Uhr feftgefegt und hiezu 
ſammtliche unbekanute Gläubiger ded Gemeine 


ſchuldners hiemit öffentlicd, unter dem Rechtsnach⸗ 
tbeil geladen, daß das Nichterfcheinen im erften 
Ediktstag, die Ausfchließung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Richter⸗ 
fcheinen an ben übrigen Ediftstagen aber, Die Aus⸗ 
ſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben alle 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Gemein 
ſchuldner in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht anzus 
geben. Schwabach, ben 17. Dechr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

8. Der Shlöner und Weber Johann Jakob 
Möhnle von Großforheim hat fi dem Unis 
verſalkonkurs unterworfen, und es werden das 
her folgende geſetzliche Termine ausgefchrieben: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Horderungen 

Mittwoch der 15. Februar 1828 früh s Uhr 

2). zur Vorbringung der Einreden dagegen 


2... Gpeitag der 14. März 1628 fruͤh 9 Uhr 


den zur Anzeige gekommen. iR AR 


Pleinfeld am 28. Dec. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landridıter. 


7. Das Königliche Landgericht Schwabach 
bat in Schuldenfachen des Banern Johann Lö h⸗ 
lein von Wolkersdorf auf feinen. und feiner 
Gläubiger Antrag, da dad Vermögen auf 2536 fl. 
und die Schulden ſich auf 3799 fl, gezeigt, ben 


nII7sa1 zur Angabe der Replit 


Dienſtag der 15. April 1828 

und zur Angabe der Duplik 

Dieuſtag der 29. April 1828 früh 8 Uhr, 
Saͤmmtliche bekanute und unbekannte Gläubis 
ger werden baher aufgefordert, an dem genanns 
ten Edittötagen fih in biefiger Amtskauzlei eiu⸗ 
zufinden, widrigenfalls fie bei Verſaͤumniß des 
erften Termins den Ausſchluß mit ihrer Forde⸗ 


a on 


in 
Be — —4 


— num 


di 
dir gefeglichen Goiftötage, nemlich 


a — 


zung, bei Verfdunmiß der übrigen Ediktstage 
aber den Ausſchluß mit der einzelnen treffenden 
Handlung zu geivärtigen haben. Zugleich wird 
belannt gemacht, daß die eingetragenen Hypo⸗ 
thelen fih auf 2912 fl. belaufen, während bie 
vorhandenen Aktiven auf 2294 fl. tarirt find. 
Jarburg den 31. December 1827. 
Herrfchaftögericht. 
Schmid, U. a 
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befragen, mwährenb ber ganze Aftivftand ſich nach 
dem Inventar nur auf 1451 fl. 39 fr. beläuft. 
‚Dettingen ben 10. Jänner 1828. 
Fürſtlich Dettingen Spielbergfches. Stadt und 
Herrfchafts - Gericht. 
Baur, Gtabtriditer. 
10. Das Fürftliche Herrſchaftsgericht Schwar⸗ 
zenberg hat in beim Schuldenweſen des Bauers⸗ 
Umanns Georg Röfc zu Unterlainbach, vuf 
eigenen Antrag beffelben unterm 22. v. Mts. auf 


9. Dad Fürſtlich Dettingen Sptelbergifche Eröffnung des Univerfaltonfurfes erfannt ; es wer» 
= und Herrſchaftsgericht Oetti den hat in den Ither bie gefeglichen Ediftstage, und zwar : 


Schuldenweſen der Leonhard Bittnerifeen 
fute von Heuberg durch Eutſchließung vom 
8. dies den Univerſalkonkurs erkanut, welche, 
da fih die gedachten Eheleute dabei beruhigten, 
eRechtöfraft beſchritten hat. Es werben nun 


U) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
eehörigen Nachweifung auf 

Montag den 11. Februar d. J., 
zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 

Dienftag den-11. März d. 36, 


I mm —— und zwar für bie 


03) 


Replit au 
Breitog den 14. April L J., 
für die duplit auf 


; Vitwoch dep 30, Aprit d. 38, 

Kbeimal Morgens 9 Uhr —*8 und hiezu 
ſumtiche undetannte Ghäubiger der Gemeint 
Khaloner hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
Heil vorgelaben, daß das Nichterfcjeinen am 
Eoiktötage die Ansſchließang det Forderung 


1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Vorzugsrechte auf 
. Donnerdtag, den 7. Febr. 1. Js.; 
2) zur Verhandlung der Einreden dagegen auf 
Montag, ben 10. März I. Se,; 
3) zum Schlißverfahren und zwar zur Replik 
auf Donnerstag, den 27. März, und 
zur Duplik auf Montag, den 14. April l. Js. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein—⸗ 
ſchuldners mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage, den Aus— 
ſchluß der Forderung von der Konkursmaſſe, dag 
Nichtesfcheinen an den übrigen Tagen aber, den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge Habe, 
Zugleich werben diejenigen, welche etwas vor 
dem Bermögen bed Gemeinfchuldners in Händen 
haben aufgefordert, ſolches bei Vermeidung uoch⸗ 
maligen Erfages mit Vorbehalt ihrer Nechte das 
hier zu hinterlegen und wirb den Betheiligten uch 
Kenutniß gegeben, daß ſich der bis jetzt bekannte 
Schuldenſtand auf 3518 fl 433 fr., das ers 


d gegemärtiger SRonkuremafie, das Richt - Mögen aber nur auf 1910 ff. 6 fr. beläuft. 


m an ben übrigen Edittotagen aber Vie‘ 
— mit den —— — — 
vu hunger zur Folge hat, Zingeäld; werden 
ger, welche irgend etwas won dem Vermös 
nu Örnteinfernftmer in Syimden haben, bei 
A tung des nochmaligen GErfaged aufgeforr 
? foldhes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
er DM Übergeben. Weiter wird bemerkt, daß 
rrothelenfchutben Gereitd 2880 f. AO Ir. 


lgcheinfeld, am 5. Jänner 1898, 
Zürkliched Herrichaftsgericht Schwarzenberg, 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


11. (Urkunden⸗ Amortifationg 
Antrag der Intereffenten werben alle diejenigen 
welche ar nachbenannten verloren gegangenen 
Briefereien — ald Eigenthümer, Ceffionarien 
Be oder aus irgend einem Neihrgr 

i } 


⸗ Edikt.) Auf 


⸗ ut 
— — 


2 — 
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grunde Anſpruch machen zu koͤnnen glauben, hie⸗ 
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den 1. Juli 1828 Vormittags 9 Uhr: 


mit aufgefordert, binnen 6 Monaten und länge angeſetzten Termine bei bem unterzeichneten „tgl 


ſtens in dem auf 





Bezeichnung der Urkunden, 


Fortlaufen: 
de Nummer 








1 Obligations-Inſtrument undı15. Now. 1815 


> „yporhelenicheine dl 


» |Obligationd : Inftrument und] 15. 
5 Hypothekenſcheine, 16 


5 Obligationd- u. Nusnahmein-| 8 
firument mit Dyporbetenfch. 

4 Obligations Inſtrument nebit 10 
Hypothekenſchein, 

5 Obligation nebſt Hypotheken- 12 


ſchein, | 
6 Hypotheken-Protokoll, | 


1. 
25. 
30. 


Ceſſiousprotokoll, 
7 Conſensurkunde, 


8 Schuldurkunde und Hypothe- 22 
kenſchein, 

|Opligartonsurfunde mit Hy⸗- 26. 
pothekenſchein, | 


12. (Amortifationd-Edift.) Die nachbenann⸗ | benen Handels⸗ 
Hofwebers — > von an ihren Stiefvater, den verfior 


ten Kinder deg 
bier, nämlich: 
1) Philipp Ernſt 
2) Georg Friedrich 
3) Philipp Kart Klein 
4) Georg Leonhard und | 


5) Maria Kathari 
haben bet Ueb — 


„eberlaffung der, zur mütterlichen Ber- 
laſſenſchaft gehörigen, Immobilien ; rg 
ohnhauſes No. 26, nebſt Garten, 5 


» eines W 
1 Tagm. Wieſen beim Galg 


April 1810. Johann Leonhard 
. Januar 1818. Landwehrmajor 


1; e 2 
Dec. 1816 |Dr. Juris Karl Jahn, 
i 2 | 


enberg, 
A r am Ratzenburger See, 
—E aus Langes. Guth zu 


Landgerichte ſich zu melden, die Urkunden an 
Vrerzeichniß der zu amortiſirenden 


! i 
a Gläubiger, auf den die Urkunde verlauter. 


Documente, 


— — = 
Dr. Juris Earl Jahn ‘ . 
30 Pr —3* 


Nov. 1815. |Dr. Juris Carl Jahn . . 


. Febr. 1016. 


und Margaretha Schultz . 


heiß, Freiherr von⸗ Günther, 


3 Irth,, 
Det. 1802. zu Burth, _ uhr zu. Dfternob, 
April 1795. Bauer Kafpar EP | 


i Zahn 
. Januar 1817. Dr. Juris Carl Jahn, 


; * 
datbatina Laͤmmermann, 
Det. 1911. Konrad und Kathe 


e) 1 Morg. Ackers bei der eriien Kapelle, 


mann Johann Michael Wald, —— 
Kontractprotokolles vom 15. März. ——— 
a) bis zur vollſtäudigen Bezahlung der Lebe 
ee Beſiher und deſ⸗ 
hy fü gedachter Beſitzer und 
“by, für — SE anftige Ghefran ——— 
* er ehefeiblichen Kindern veriter — 
— te Beſitzungen in fremde Hände kommen 
* das Anelooſungsrecht, und Di ia. 
ü Krantheitsfälte und Tage der Di — 
— J den unentgeldlichen Aufenthalt im Alte 





fl. das Unterpfand&g 


5 — 22b 
zeigen, und ihre Anſprüche geltend zu machen, ges Stillſchweigen auferlegt werben würbe. 
widrigenſalls das Dokument für kraftlos erklart,Nurnberg den 20. Row. 1827. 

und jenen rüfichtlieh ihrer Anfprüche Daran, ewis Königl. Landgericht, 


| v. Kohlhagen, Ranbrichter, 
verloren gegangenen Urkunden. 
— — — — 


ne ii: EEE EEE Tepe 








Kapital: Pro⸗ — 
Derag cent Bezelchnung des verpfaͤndeten Grundftuͤcks. Ausſteller der Urkunde. 
f. "all i 
900 ; „Die drei halben Morgen Ger) - 
. 2. — —— Bauersmann Joh. Friedrich Romiug 
2 Mg. Feld, das Gaͤrtles⸗Aeckerlein, zu Stadeln. ’ 
I Mg. Seld, der Meverles: Ader auf Stab: 
380 linger Slur, 


' 5-[2 Zagw. Keld, der Judenacker, } 
1 Tagw. Wiefe, die Holziwiefe, ' derſelbe. 
ein Gewaͤudlein ungefähr d Morgen auf Stad⸗ 





f} { s J : 
urfpränget — 1, 9 und 10 zu Manuhof, |Bauerömann Johann Schulthelß zu 
ich 3200 - Mannhof. Ne J 
aoo ief ſbacher Flur, Bauersmann Conra eiler senior 
= Tagw. Wieſen in der Dombacher 8 son Domibach. 
151 Tagwerk Wieſe aus dem Gute Nr. 4 zu] Joh. Georg Ruͤll in Obermichelbach. 
100 | 4 — zu Atzenhof, a Nicolaus Schultheiß zu 
Ben Atzenhof. 
2000 


_ ih Gut Haus Nr. 1 nebft Eingehdrungen) Banersmann Joh. Adam Roth von 


Schaafhof: Schaafhof, 
a1 |; N dem dismembrirten Gute] Konrad Schweiger von Goftenhof. 
soo |, tr — unterfarrnbach, Bauersmaun Georg Andreas Lämmer: 





| mann zu Unterfarrnbach. 


lichen Hauſe vorbehalten; Sowohl beinerfte Berechnung, fo wie durch die vorliegenden amt: 


BVeſchränkung der 


i Vor⸗ lichen Curatelrechnungen beſcheiniget haben, und 
behalt des rear = * Woh⸗ da dieſelben ihr Beſitzthum veräußern wollen, fo 
"ng iſt auf bezeichnete Immobilien im Hypo⸗ werden die genannten Kleiniſchen Kinder und 
thelenbuche für die Kleiniſchen Kinder, welche reſp. deren Erben und Erbnehmer hiermit öffent: 
Feßtentheils unpetannt wo? abweſend find, lich aufgefordert, binnen 6 Monaten, vom Tage 
getragen. dieſer Ediktalladung an, 

Da nun 


nun aber die purücfgefaffene Ehefrau bed 
gedachten Michael Walch ‚und deſſen Ehenach⸗ 
* ve Sanbelömann. Phitipp Unger. bahier, 
volflänbige Abbezahlung des Uebernahms⸗ 


a) das Auslooſungsrecht um ſo gewiſſer geltend - 
zu machen, als aufferbem daſſelbe für erfos 
ſchen erHlärt, und die befagten Objecte an den 


* behaupten. und ſolche auch durch eine, 
a Vormündern, der Kieinifchen Kinder un⸗ 
25. Sppt. 1786, auffergerichtich gepflagene 


» ihre alenfallfige Forderung anzumelben 


neuen Käufer frei überjchrieben werden wür- 
den, fo wie 

' wi⸗ 
drigenfalls bie Abtragung bes Kaufpreiſes und 
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die Erloͤſchung der hiefür reſervirten Hypothek 
für zugeflanden erachtet werben würbe, und 
nicht minder 
c) ſich über den fernen Wohnungsvorbehalt, 
welcher nach Angabe des gegenwärtigen Haus⸗ 
befigers bei anderwärtd.erlangtem Domizil aufs 
gehört hat, zu erklären, welcher im Ausblei⸗ 
bungsfalle gleichfalls gelöjcht werden würbe. 
Schillingsfürſt, am 29. Aug. 1897; 


Fürjtliches Herrſchaftsgericht. 131 2 
Leg alıs. Dir, ; f ” R = 
Tiſchinger. J 
13. Der im Jahr 1757 geborene und bereits 


Aber 25 Jahre unbekannten Aufenthaltes abwe⸗ 
ſende Bauernknecht Joh. Nikolaus Mayer von 
Gebſattel, wird hiemit auf geſtelltes Anfuchen 
feiner nächften Verwandten ſammt ſeinen etwa zus 
rücfgelaffenen Leibes⸗ oder Teſtaments⸗Erben öfs 
fentlich vorgeladen, ſich binnen 6 Monaten, und 
längſtens bis zu dem auf 
Mittwoch, den 18. Inny k. Js. 
Vormittags 10 Uhr 
anberanmten Termin perfänlich oder ſchriftlich zu 
melden, und das bisher vormundſchaftlich verwal- 
tete Vermögen im Betrage zu 85 fl. 3E fr. im 
Empfang zu nehmen, außerdem, und wenn Ries 
mand- in dem fürgefeßten Termin erjcheint, gedach⸗ 
ter Mayer für todt erflärt, und deſſen Vermögen 
den Iegitimirten nächſten Anverwandten ohne Cau⸗ 
tion verabfolgt werden foll. 
Rothenburg, am 3. Deebr. 1827. 
Königliches Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 
14. Der Unterthan Johann Georg Scherer 
ven Seiderzekl und feine Ehefrau Anni Ma⸗ 


indem fant ded am 22. und 23. Auguſt v. Jahre 
aufgenommenen Gantinventard das Geſammtver⸗ 
mögen der Schererifchen Eheleute nur auf 2333 fl. 
Arte. geſchätzt wurde, ihre Schulden aber vors 
käufig auf 3310. 409 kr. angegeben find, wor⸗ 
unter ſich 330 f.— bevorzugte Poften befinden. 
Vom unterzeichneten Landgerichte ift daher die 
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Eröffnung des Goncurd » Verfahrend über daß 
Bermögen der Schererijchen Eheleute mittelft Der 
tretd vom 21. Sept. publ. 9. Dftober v. Jahrs 
beichloffen worden, und werben hiemit die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, unb zwar: 
a) zur Anmeldung und Nachweifung ber For⸗ 
derungen, auf . 
Mittwoch, den 27. Februar l. 34.5 
b) zur Abgabe der Einreben, auf 
— Mittwoch, den 2. April I. Js.; 
Sie Schlußverhandlung, auf 
Mondtag, ber 5. May I. Js. 
anberannt. Sämmtliche Gläubiger der Scherer 
ifchen Eheleute oder wur bed einen oder andern 
derfelben haben ſich an ‚den erwähnten Ediktsta⸗ 
gen, jebeömal Vormittags 9 Uhr vor bem unters 
zeichneten Gonsurg « Gerichte einzufinden und ihre 
Rechte zu wahren, im Fall des Unterkaffens aber 
zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am eriten 
Ediktstag den Ausichlug von ber gegenmärtigen 
Concursmaſſe, das Ausbleiben an den . weiter 
Ediktstagen aber, ben Verluft der eiuſchlägigen 
Berhandlung zur Felge hat. 
Feuchtwang, am 12. Sanıar 1828. 
Koͤnigl. Landgeridıt. 
Leidner, Landrichter. j 
15. Der Halbbauer Gg. Michael Mo eg el zu 
Ungetsheim hat laut des aufgenommenen Gant⸗ 
Inventars 3844 fl. Schulden, worunter ſich der 
vorläufigen Angabe nad) 2180 fl. bevorzugte Po⸗ 
ſten befinden. Sein Vermögen aber iſt nur auf 
2393 fl. 12 kr. geſchätzt. Es wird daher über 
Bas Vermögen deſſelben bad Coneurs⸗Verfahren 
eingeleitet und werben die gefeglishen Ediftötage, 


„9 


al zwar: 
rin, haben fo viele Schulden, daß iht Vermoͤgen 
zur Berichtigung derfelben nicht mehr hinreicht ⸗ 


04) zus Anmeldung und Nahweifung der For 
derung, anf 
Mondtag, den 3. März I. Is.; 
b) zur Abgabe der Einreden, auf 
Donnerstag, den 3. April T. Js.; 
e) zur Scyinßverhandfung , auf 
Mondtag, der 5. May F. 98: 
anberaumt. An den eben beftiimmten Tagen 
Haben ſich fümmtliche Gläubiger des Moegel jer 


22) 


desmal Vormittags 9 Uhr bahier einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, wibrigenfalls aber zu ges 
' wärfigen, dag das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
age, den Ausſchluß von der gegenwärtigen Con⸗ 
eurömafe, das Ausbleiben an den wehtern Edikts⸗ 
Sagen aber, den Verluſt der einjchlägigen Ber 
handlung zum Folge hat. 

denchtwang, am 17. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

16. Ueber das Anmwejen des verſtorbenen 
Eamiedmeiſters Peter Bad von Absberg iſt 
CT en Autrag der Gläubiger und ber. Baciſchen 

Acten vom unterzeichneten Königl. Landgerichte 

Univerſal⸗Conncurs eröffnet worden. Es wer⸗ 
den daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

I) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

ſofortige Nachweiſung, anf 
den 20. Febrnar 1828; 

2) zu Anbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, auf 

z den 20. März; 

> yum Schlußverfahren, und zwar zur An⸗ 

Örüngung der Repfit, auf den 22. April, 
0 Duplif, auf den 7. May, 
jedemal Porpittagg g Uhr feftgefegt und hiezu 
ſanmilice unbelannte Glaͤubiger der Peter Bad 
ıidıen Nachlaßmaſſe unter dem Rechtsnachtheile 
eergeladen, dap deren Nichterfcheinen am erſten 
Köiftötage, die Ausſchließung ihrer Forderung 


(d 


ven gegenwärtigem Goncurg « Proceffe, das Nichts 


ii einen u den beiden fegten Edittstagen aber, 
it Ausſchließung von den an denſelben vorzuneh⸗ 


en Handlungen zur g Din Be. ns 

i gen zur Folge haben wird, SUR. y 3 
ao werden diejenigen, welche von. Dem; Berg werhent 
are 
*, aufgefordert, dafjelbe bei Vermeidung Def yayır 
Fon. ka ‚, vorbehaltlich ihrer Rechte 
0" bei unterzeichneten Gerichte niederzufegeit- 


TÜGEN des ec. Back irgend etwas in Händen 


Graligen Erfapes 


unzenhanſen, am 6. Novbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſor 


— 
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Gerichtliche Verſteigernngen. 


1. Dem Antrage eines Hypothekengläubigers 
zu Zolge wird das Wohnhaus des hiefigen Drechs⸗ 
lermeiſters Haubner, welches mit der Nr. 560 
bezeichnet, und in der Schwabacher Straffe gele⸗ 
gen iſt, öffentlich an den Meiſtbietenden veräußert 
„werben. “Hierzu wirb Termin auf den 
AR 723. Febr. d. 38. Vormitt. 9 Uhr 
angefeff,« wovon zahlungsfähige Kaufluftige un. 
ter der Bemerkung benachrichtiget werden, bag 
fie über die näheren Verhältniffe diefed Haufes bei 
dem Hypothefenamte bes unterzeichneten Gerich⸗ 
te8 Auskunft erhalten können. 

Fürth am 11. Januar 1828. 

Königl. Kreis» und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Vachſtehende zur Concursmaffe der Johann 
Georg Scyererifchen Eheleute in Se iderzell 
gehoͤrigen Grundbeſitzungen, als 

a) das Köblersgut Haus No. 18 in Seiderzelt, 

beitehend aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, 
3 Tagiverf Schoorgarten und Peunt, 10F 
Morgen Aedern, 34 Tagwerk Wiefen 2 
Morgen Nadelholz, einem ganzen Gemeinde: 
recht und 33 Morgen älter Oemeindetheifen ; 

b) 3 Morgen der Spedader, 

©) Zr Morgen Adergemeindtheif, 

d) 1 Morgen 43 Ruthen Acer an der Gemeind⸗ 

eigenhut, halb öd, 
e) 3 Morgen 7 Ruthen Oedung allda, 

D 3 Morgen 63 Ruthen desgleichen allda , 

8) 3 Tagwert 6 Ruthen Wieſen in der Bron⸗ 
aenmiefen ‚ 


Donnerdtags ‚ den 7. Februar I. Se, 

. Vormittags 9 Uhr 

im Schererifchen Wohnhaufe in Seiderzell an den 

Meiſtbietenden öffentlich verkauft, wozu beſitz⸗ 

und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit einge 

laden werden. Die Laſten und Abgaben können 

dahier täglich in Erfahrung gebracht werden. 
Feuchtwang am 12. Januar 1828, 

K. 8. Landgericht. 

Leider, Randrichter. 
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3. Die nadıftehenden zur Concursmaſſe des 
Georg Michael Mögel von Ungetsheim ge 
‚ hörigen Grundbefigungen, als 

» ber Halbhof Haus No. 22 in Ungetöheim, 
beftehend in einem Wohnhaus mit Badofen, 
Scheune und Hofraith, einem Schoorgärt- 
lein, 143 Morgen Aecker, 3,5 Tagwerf 
Wieſen n 3 Mg. Krautgarten * 13 Ms 

Holz im Bergmann, 


2) 4 Morgen Acker in der Schwärz, m — u 


3) i Tagwerk Wiefen in der Dürrlachem. | 
4) z Morgen Gemeindtheil⸗Acker i ine Ochſen⸗ 
feden, 
5) 4 Morgen Gemeindtheils Ader im Kirche 
fteig und 
6) JTagwerk Wiefen im Weiher, 
werden 
Mondtags den 11. Februar l. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
im Mögelfchen Haufe an den Meijtbietenden öf- 
fentlich verfauft, wozu befig> und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden, Die 
Laſten und Abgaben Fönnen dahier täglich in Erz 
fahrung gebracht werden, 
Feuchtwang am 17. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Vom Königlidyen Landgericht Ansbach 
wir hiermit dffentlich bekannt gemacht, daß ſich 
der Bauer Johann Georg Schuldenzuder 
von Obereithenbach freiwillig unter Curatel 
geſetzt, und ſich jeder Diepofition über fein Vers 
moͤgen begeben hat, und daß fomit alle mit ihin 
ohne Beiziehung feiner Ehefrau Maria Barbara 
Schuldenzuder und feines aufgeftellren Cu: ' 
ratord ded Bauern Johann Georg Sturm von 
Obereiche nbach abgefchloffenen Rechtsge— 
ſchaͤfte, dann die von ihm contrahirten Schul⸗ 


den von heute an für unverbindlich und ungils 
tig erklärt werben. 
Ansbach „ den 14. Januar 1828. 
Kduigliches Landgericht, 
Lenz, Laudrichter. 


2. Die Befigungen des Gütlers Michael 
Zottmann au Örosweingarten beſte⸗ 
hend i in 
1) dem Lehen⸗Gut No. 26 dortſelbſt; 

Dan ledigen Stücken: 


13 Morgen Hopfengarten und Wieſe, die 


"Brannöwiee a 
3 Morgen Hopfengarten im ober Rohe, 
H Morgen Hopfengarteu im Boden, 
4 Morgen Ader im See, 
werden ftüchweife, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Kreditorjchaft, hinſichtlich der zu ermwartenz 
ben Angebote, am 
Dienfttag den 4. Merz 1825 Vorm. 10 Uhr 
in Orte Grodweingarten; für die Dauer von drei 
Sahren, verpachtet, wozu VDachtliebhaber, welche 
fi ber das nöthige Vermögen fofort auszuwei— 
fen haben, hiermit eingeladen find. 
Pleinfeld am 21. Jannar 1828. - 
Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 


3, Die zur Franz Michael Ottiſchen Kons 
kursmaſſe gehörigen noch vorhandenen Moventien 
und Mobilien, beſtehend in 2 Kühen, Heu, Stroh, 


Zum, Kupfer, Weißzeuch und Screinzeuch, wer: 


den Donnerstags, den 34. diefes Monats Borz 
mittags von 8 Uhr an, gegen-baare Bezahlung 
an den Meijibierenden verkauft und. Kaufslich- 
} haber dazu eingeladen. 
Schillingsfürſt, am 14. Januar 1828. 
Furfllich Hohenloheſches Herrſchafts-Gericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 
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Beilage 


Intelligenz-Blatt 


für den RNezat:Kreis. \ 








N. 9 Ansbach, Mittwoh den 30. Januar 1828. 





Amtliche Artikel, naulich | F | 
— en an gebundenen Güthern, 1 Soͤldenguth, be 





Gerichtliche Verſteiae. J 2 14Mg . Acer und Gemeinderedht wozu au als 
chtlich erfieigerungen ten abgetheilten Gemeindegründen gehsren: 


L.. Die zur Concursmaſſe des Delmüllerd Los 3 Morg. Acer im Hoͤhenried, 
“Mad von der unfinnigen Mühle ge Par « im Berg, 
hörigen Renfitäten , nämlich: MER Tagw. Wieſe im Lohe, 

1) die Del⸗ oder unſinnige Mühle am Schleife ‚th Erobirns und 1 Krautbeet, 

Weiher, an der Straße von Dinkelsbühl nad 2) an walzenden Grundſtücken: 


Feuchtwang , Str. Cat. No. 1804, beftehend 3 Morg. freieigener Acer in der Leimgrube, 
Seinem einſtöckigen Wohnhauſe, dem Mühe. dergl. beim Ziegelweiher⸗ 
werte, einer Scheune, Hofraith mit Schorr⸗ 4 Morg. dergl. im Laſterfeld, 
gartlein und Tagwerk Wieswache ; 4° »s im Sanpdfeld 
2 5 Morgen Yıber am Schleifweiher Sr. N. 4% + . in der Straße, 
1289; 5 >» « im Berg, 
3) 2 Tag. Wieſe am Gaisbuck Str. Nv.2405  F - neuer Gemeinderheil im Lohe, 
4) 5 Tag, Wornizwieſe beim Schleifhäuslein Tagw. Wieſe in der Denzenwieſe, 
Str. No. 2077; +»  ebenbafelbit, 
7 + Miefe beim Abfall; 


5) 3 Mg. Acker der D F A 
Dreiangel,. St. No. 2068, 3 x 
ſollen am ’ ‚ gel, dem öffentlichen Verkauf an den Meiſtbietenden 
Mondtag den 14. Februar I, IE... ausdeſetzt werden. Hiezu if Termin auf 
Nachmittags 2 Uhr den 11. Februar Nachmittags 2 Uhr, 


ul Delmühle bei Dinkelsbühl öffentlich ver im Schmidtiſchen Wirthshauſe zu Wittelshofen 


uff werden, wozu masfähige bezielt. Dieß wird für Kaufslichhaber mit 
kiebhabe geladen — a, Bemerken bekannt gemacht: — ER 
Verden im Termin bekanm gemacht werbeit; 1) daß Taxe und Belaftung der Güther, ſowie 
Dinkelsbühl am 19. Sanudr 1828. 2) die Berfaufsbedingungen 
ui Konigl. Landgericht. F im Termine werben eröffnet werben, 34 
— ‚Korfer, gaudrichter. BE Dinkelsbühl „beit 10. Jannar 1828, 
Ren gi Antrag der Intoftaterben des Bauern „ Königl, Landgericht, 
(gene ash; au Mittelahofen,. film u. _ ‚Bere, Kandrichter 
zu deſſen Nachlaß gehörige Immobilien, 17 


ſtehend aus Haus, Scheuer, dTgw. Garten, 


— —— 
— — —————————— AED BE — —— 
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3. Auf den Antrag eines Realglägbiges ſoll 
das dem Freiherrlich von Hallerſchen Grundholden 
-Sohann Daniel Luger zu Neuhof zugehörige: 
But dafeldft H8. No. 10, nebit eingehörigen Stas 
del, Schöpfbroimen, Hofraith, 2 Scheorgärtleit, 
8 Mg. Feld, 35 Tgw. Wieſen, 15 Mg. Holz, 
Gemeindes und Waldrecht, gerichtlich. tarirt für. 
1050 fl. — in vim exeeutionis öffentlich an ben 
Meijtbietenden verkauft werben. Der Bietungs⸗ 
Termin iſt auf 

den 14. Februar 1828 Nachm. 2 Uhr 

in dem Böhmfchen Wirthshaufe zu Neuhof anbes 


raumt, wozu befig- und zahlungsfähige  Kanfes ' 


liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 24 Dechr. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. — 
4. Auf den Antrag des erſten Realglaͤubigers 
follen die der Margaretha Reufch von Weiher 
zugehörigen Immobilien, namentlich, : N 
1) das Gütlein Haus Ne. 5 zu Weiher, nebſt 
eingehörigem Stadel, Hofraith, Schoorgärt- 
fein, 10 Morgen 73 Decimalen Feld, Ges 
meinde > und Waldrecht, tarirt für 1750 fl. 
und 
%) 5 Mg. 58 Decim. Wiefe, die Wetherwiefe 
tarirt für 600 fi, 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ausgefezt wers 
den, ba im zweiten Bietungstermin vom 26. Nov, 
curr. ein annehmbared Gebot nicht gelege wors 
den ift. Es ift daher auch Iter Licitationstermin 
auf den 
11. Februar k. J. Nachmitt. 2 Ühr 
in dent Wirthähanfe zu Weiher anberaumt worden, 
wozu befigsund zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiers 
durch eingeladen werden. 

Erlangen am 24. Dec. 1827. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Glänbigers ſind die nach⸗ 
benannten Realitaten des Maurergeſellen Nitos 
laus Schauffler zu Falkendorf dem ges 
richtlichen Verkauf uuterſtellt worden, nämlich: 

a) dad Trüpfgätlein Ho. No. 20, St. B. No. 


736: 


: 3485 Beffehend aus einem eingäbigen Wohn 
haus; einer neuerbanten Scheune, 2 Schwein 
: ftälfen, einem Badofen, —z Tagw. Hofraith, 
= Tagw.- Schorrgarten und 1 Gemeindereht, 
tarirt. auf. 410 fh, 
’b) 1 Mg. Feld, der lange Adler, ober dem 
Schlüſſelacker, St. B. No. 319, tarirt auf 
40 fl., 


c) 3 Mg. Feld am Kühberg, St. B. No. 320, 
taxirt auf 15 fl., 

d) der dritte. Theil vom- Schulantheil aus dem 
vertheilten Gemeindewald, tarirt auf 25 fl., 
e) 5 Mg. Gemeindetheil, wovon 2 Mg. Stans 

gens und Buſchholz, 2 Mg. Anflug und 1 Mg. 

Dedung, tarirt auf 95 fl., j 

HA Mg. Gemeinderheil an 4 Stüden, tarirt 
auf 50 fl. 
Der Strichtermin wird A 
am 20. Februar 1828 Borm. 9 — 12 Uhr 
im Wirthshaus zu Falfendorf abgehalten, bis 
wohin den Kaufsliebhabern die Einficht des Taras 
tiond + Protokolls dahier freiftcht. 

Mt. Erlbach, am 6. Dec. 1827. 

Königl: Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

6. Aus dem Nachlaß des Bonifazius Kern 
m Windshofen, wird hiemit auf den Antrag 
der beiden Vormünder 

a) der Ztels Hof No: 5 daſelbſt, beitchend in 
1 Hans, 1 Scherer, Schüpfe, Badofen, 
Stallung und Hofraum, dann Schoͤpfbron⸗ 
nen, 33 Tgw. Garten und Peunth, 295 Mg. 
Acer, 10£ Tgw. Wiefen, 36 My: Holy, 
einem ganzen Gemeinderecht und-& Tgw. 26 
O. Rth. alten Gemeindetheil, mit sm. f 
g: Kleewieſen⸗ Ader und Dreingaben, wor⸗ 

"auf nun zufammen 5000 fl. Augebot fichen, 

und 

b) ar wertern eigenen Grundftüdden: 1 Morg. 
der Winkelacker, F MI. Adler beim Häfners⸗ 
Bud, 4 Morg. Ader am neuen Weiher und 
2 Morg. 2% Biertel ZN. Rth. neuen Ges 
meind theil No. 14, 

auderweit ſubhaſtirt. Beſitz ⸗ und zahlungsfähige 
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Kaufsliehhaber wollen ſich alſo zur Lizitation 
hierüber am ee. 

11, Februar dieß Jahrs, 

im Kern'ihen Haufe zu Windshofen entfinden und 
indefien die Tare mit beit Laſten und Abgaben 
don diefen Immobilien aus den vorliegenden Sub⸗ 
hafationg -Neten in der Sache bei Gericht dahter 
erjchen,. 


denchtwang, den 24. Januar 1828. 
’ K. B. Landgericht. 
Leidner, Laudrichter. 
7. Auf den Antrag der Johann Georg und 
Era Rofina Lechne v’fchen Nachlaß-Konkurs⸗ 
Gläubiger , wird hiemit das hiezu gehörige Im⸗ 
nebiliar⸗Anweſen in Bortenb erg, beſtehend in 
M einem Köblersgut No. 4, mit 1 Wohnhaus, 
1 Ehenern, 1 Hofhäuslein, z Tow. Peunth 
und Hofraith, 3 Morg. Aeder, 15 Tagw. 
ieſen, 3 Morg. alten Gemeindetheil und 
43 Morg. Holz, wovon J Morg Ader, und 
h) 2 Mg. neuen Gemeindetheil an 5 Stüucken, 
worauf im letzten Eisitationstermin 595 fl. gebos 
sen wurden, zum Atenmal fubhajtirt. Beſiz⸗ und 
3hlungsfähige Kaufsliebhaber wollon ſich zur an⸗ 
derweilen Kittign hierbe 
4, 018, Februar dieß Jahrs 
— — ——— Bortenberg ein⸗ 


Feuchtwang/ den 18. Januar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
„ feiner, Ranbrichter. 
8. Die zur Concursmaſſe der Gůtlerswittwe 
1190 Rentenberger zu Steindach bei 
Si gehörigen Immobilien ‚als: J 
eblersguth No, 2 daſelbſt, wozu ein 
die iges mit Stroh gebeates Wohnhaus, 
uſate mit Straf) gebedte Scheuer 
RNorg. Aeck ieſen, 3— mw. 
—* er, 1 Tgw. Wieſen, F Tg 
er = Gemeinderecht gehören, tarirt auf 
3 
der Valdtheil No, 12, von dem Esbach⸗ 
Steindacher Gemeindeholz zu 9 Mg. 166 ON. 
auf 290 fl; 


beim Haufe und F Morg. Debung . 


sg 


858 
3) ein ſogenanntes Voitslehen in ber Fler von 
Esbath, welches dermalen aus 23 Morgen 

Aeckern in 2 Stücken beſteht, tarirt auf 128 fl, 
ſollen am 

3. März Vormittags 8 — 12 Uhr, 

in dem Hauſe der Bemeinſchuldnerin zu Steinbach 
öffentlich an den Meiftbieterden verkauft werben, 
wozit man beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsluſtige 
hiermit einladet. 

Herrieden, am 23. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Lanmdrichter. 

9. Vom Köuigl. Bayer. Landgerichte Kauf 
werden am 

Montag den 18. Fehr. J. gs. Vorm. 10 Uhr 
auf Antrag eines Glaubigers das den Taglöhner 
Georg Pritting zu Schnaittach zugehörige 
Wohnhaus No. 20 dortſelbſt, welches am 13. 
Juni v. 38. um 400 fl. tarirt wurde und mit 
456 fl. zur Steuer eingewerthet iſt, mit dem 
Nutzantheile der unvertheilten Gemeinde - Gründe 
und ein achtels Morgen Gemeindegrund in der 
Mesan mit einen Steuerfapital von 30 fl. belegt, 
nad; Maasgabe des $. 64 deg Hypothekengeſetzes 
verſteigert, und Käufer, weiche die Taxations 
Berhandkung dahier einſehen können, hiezu unter 
dem Bemerken eingeladen, daß wenn an dieſem 
Tage der Hinſchlag geſetzlich nicht erfolgen könnte, 
die weitern Aufgebote am Montag, den 17, März 
db. 58. angenommen werden, 

Lauf, den 14. Januar 18328, 

Königl, Landgericht, 
Zernmott, Rarbrichter, 

10. Auf Reguifition des K. Landgerichts Her⸗ 
zogenaurach werden nach dem Antrage eines Real⸗ 
gläubigers folgende Immobilien der Johann und 
Barbara Frie drich'ſchen Ehelente zu Kleine 
feebad) an die Meiftbietenden verfauft: 

1) ein Wohnhaus zu Bullach Hs.No. 23 
auf 900 fi., | - 
2) 1 Morgen Feld, die 
geſchäzt auf 125 fl, 
Kaufslicbhaber haben ſich 
Mondtag den 18, Febr, c, Vorm. 
*17 >» 


tarirt 


Hirtenwieſe genannt, 


9 Uhr 


. 
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in dem Gerichts zimmer bahier einzufinden und bet 
erreichter Taxe fofort den Hinfchlag zu gewärtigen. 

Lauf am 16. Januar 1525. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 
11. Nachſtehende Grundſtücke des Bauern Arts 
dreas Bezold von Siegerddorf: » 

1) ein Bauerngut zu Siegersdorf mit einem 
neugebauten Wohnhauſe, einer Scheune, 
Scymeinftällen, ein Badofen, 5 Mg. Garten, 
23 Mg. Aderlaud, erbzins⸗ und handlohubar 
zu 10 pro Gent zum Koönigl. Rentamt Here 

brud, Tare 1105 fl.; 

2) 3 Mora. die fogenannte Steigwiefe in. ber 
Kersbacher Flur, erbzins⸗ und zu 10pro Gt, 
handiohnbar, Taxe 250|l.; : 22. au 


3) 4 Morg. der Weiheracker mit einem Stück 


Wieſe, handlohnbar, Tare 250 flug 
4) 3 Morg. der große Bergacker in Siegers⸗ 
dorfer Merkung, handlohubar, Tare 1251.35 
5) 2 Morg. Ader, der Steinweckacker, erbzings 
und zu 5pro Gent haudlohnbar, Tare 400 fl.; 
werden zum zweitenmal dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt und haben Kaufsluſtige ſich 
Mondtag, den 25. Febr. Vorm. 9 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Landgericht einzufinden, 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, auch, 
wenn die Tare erreicht wird, den Hiuſchlag ſofort 
zu erwarten. 
Lauf, den 21. Januar 1828. 
Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
12. Da fich zu dem Mühlgute und den übri— 


gen Realitäten ded Brühlmüllers Friedrich Reif — 


von Wettringen, welche in No. 2 uud 10 
des Gorrefpondenten, No. 1 und 2 bes Rezat— 
freisblattes näher befchrieben find, fein Käufer ges 
meldet hat, fo werden diefelben anderweit auf den 
13. Februar d. Is. 
Vormittagd von 9 bis 12 Uhr dem öffentlichen 
Verkaufe ausgefezt und Liebhaber in die Wirth 
Stubrerifche Behauſung zu Wettringen eingeladen. 
Rothenburg am 17. Januar 1828. . — 
Königl. Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 


— — 
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13. Nach bem- Antrag der Erben ber Anna 
Margaretha Heydter von Büchen bach mew 
den folgende, zu ihrem Nachlaß gehörige Immo⸗ 
bilien, als: 

1) das Wohnhaus No. 31 in Bichenbach, wozu 

eine Badofenshälfte gehört, tarirt für 300 ff; 
2) 24 Mg. Feld im Stöfich, tarirt für 125 fl; 
3) 4 =. dm Mezenreuth, tar. für 30 f.5 
4) Mg. Feld dafelbit, tarirt für A0fl.5 
5) & + Holz dafelbit, tarirt für 15fl.; 
693 + Holzim Birfich, auf Walpersdorfer 
Markung, tarirt für 215 fl; 
im Ganzen oder einzeln, an die Meiſtbietenden 
verfauft, daher fich befig- und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige 
Montags, den 11. Febr. Nachtiſch1 Uhr, 
in dem Sterbhaus zu Büchenbach einzufinden, und 
wenn. das Angebot den Schägungspreiß wenig. 
ſtens erreicht, den Zufchlag, ohne daß ein weites 
ver Subhaftationd «Termin Statt findet, zu er— 
warten haben. In biefem Termin wird auch 
eine Kuh mit Bauerei-Geräthſchaften, Meublen 
und Kleidern ꝛc. gegen ſofortige Bezahlung ver⸗ 
kauft. Schwabach, den 10. Jan. 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

14. Auf ſelbſt geſtellten Antrag des Defonos 
nen Michael Kauzmann und des Wagnermeis 
ſters Georg Friedrih Meyer von hier, follen des 
ren Befigungen in Leidelshof, als 

1) das Wohuhaus No. 17 mit einem Stübelein 

unter einem Dad) erbaut, auf 3 Morgen Feld 
der Kirſchacker nebft Feiner Hofraith, tarirt 
um 600 fl., 
2) 43 Morgen Feld der Bodenader auf Leidels⸗ 
höfer Marfung, tarirt um 275 fl., 
3) 3 Morgen Feld im Orte Leidelshof, jegt 
Sbſtgarten am Haufe, tarirt um 100 fl, 
4) J Morgen Holz im öben Stall, Leidelshöfer 

Marfung, tarirt um 100 fl., 

5) 2 Tagwerf Wiefen im Weyher, auf Lenp 
dorfer Markung, taxirt um 250 fl., 

6) 5% Morgen Acker im Flecken auf Kottens— 
dorfer Markung im Birkenfeld, taxirxt um 

250 fl., 
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öfentfich verfanft werden. Beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber haben ſich demnach im Haufe 
zu Leidelshof im Termine 
den 21. Febr. Nachm. 2 Uhr 
treffen zu laſſen, und den Zufchlag mit Geneh—⸗ 
Mgung der Intereffenten zu gewärtigen. 
Schwabach den 19. Januar 1828. 
Königl, Landgericht. 
v. Troöltſch, Landrichter. 

15. Huf Antrag eiues Realgläubigers wird 
dad dan Schloſſermeiſter Schäfer zugehörige 
Wehnhaus dahier, welches aus einer Stube, 
Mer Küche und 1 Stall befteht, und wozu bie 
alten und neuch Gemeindetheile gehören, an den 

“ibietenden öffentlich verkauft. Es wird hier⸗ 
du Bietungstermin auf 
, den 20. Febr. d. 38. Vorm. 9 — 12 Uhr, . 

im Gerichtähaufe dahier bezielt, und Kaufsluſtige 
werden mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
auf dieſem Immobile haftenden Laſten, ſowie bie 
II geſchopfte Tare derſelben täglich in der 
cgiſtratur dahier eingeſehen werden fünnen. Les 
brigeng hat ſich jeder dem Gerichte unbekannte 
Lujslielhaber über feine Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
Fähigfeit durch legale Zeugniffe auszuweiſen. 

Vafltridingen, den 9. Jar. 1828. 

— Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

16. Vom —* — Landgericht 
Vindsheim wird in der Stadtgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
118 Wiemwe Sofephine S tielerifchen Concurs⸗ 
Sache das zur Maffe gehörige Schloßguth anders 
weit Öffentlich verſteigert. Daffelbe bejtcht in dent 
Schloßgebäue zu Ickelheim, dem ehemaligen Amt 
DUB, 84° fang 49° breit, 3 Stoawert hoch mit 
am Manſardendach „das Gebände iſt maſſiv 
J Quntern erbaut und hat unter der Erben e 
ß; he fchönen hohen geräumigen Keller von. 78 
* und 32° Breite, Zur ebenen Erde befin⸗ 
1 fd} eine eingerichtete Kapelle mit einem Altars 

a, Deden und vier anderi Delgemälden, — 
US am Kreutz, die heil, Dreifaltigkeit, die he 
=> "nd den h. Aloiſius vorſtellend. Weiter 
en ſich par terre, Geſindſtuben, Kammern 


und Stallungen auf 8 Pferde. Der zweite Stod 
enthält 6 heigbare Zimmer, 1 große Küche, 3 
Kammern und Vorplag, Der dritte Stud 5 Zim⸗ 
mer, 1 Küche, Speißfammer und Saal. Auffers 
dem find noch jehr gute Böden vorhanden und der 
Bauftand gut. Hiezu gehören eine Scheune, 
Holzremiße, Stallgebäude, Waſch- und Backhaus, 
Bronnen und Hofraith, ein ſchöner anliegender 
3 Morg. großer Obft- und Gemüßgarten mit Gars 
tenhauschen, ein bedeutendes Wald⸗ und Bauholz 
Recht und jährlich 12 Gert Schlagholz. Dieſer 
ganze Komplex ift auf 3300 fl. fpecif. ohne Die 
Einrichtung in der. Kapelle tarirt, und wird bes 
merkt, daß die innere Einrichtung fammt Gemäls 
den der Kaufer zu erhält. Das Schloß liegt in 
enierderfchönften Gegenden } Stunde von Winds⸗ 
heim und 5 Stunden von Ansbach, in einem ber 
deutenden: Pfarrdorf und kann zu einer herrfchafte 
lichen Wohnung, ſo wie aud) zu jeder andern Ein— 
richtung oder Fabrik verwendet werden. Strich⸗ 
Termin iſt auf 
den 11. Februar cur, Mittags 1 Uhr, 
vor dem Deputirten Rechtspraktikant Engelhardt 
im Baderifchen Wirtshaus zu Ickelheim anbe— 
raumt, wozu befißs und zahlungsfühige Kaufslieb⸗ 
haber unter dem Eröffuen eingeladen werden, daß 
über Beſchaffenheit und Laſten in der Regiſtratur 
jeder Zeit Auskunft ertheilt, vom Guth. felbjt auch 
Einficht genommen werden fann. 
Windsheim, ben 9. Sanıar 1828, 
Königliches Randgericht, 
Engerer, Landrichter. 


17. Da ber Söldner und Weber Johann Jakob 
Möhnte von Grosforheim ſich dem Uni 
verfalfonfurd unterworfen hat, fo werden deffert 
Beſitzungen, beftehend in einem Wohnhaus mit 
Stadel, Garten und Gemeindsgerechtigkeit zu 
Grosſorheim, dann 125 Morgen Aecker, öffente 
lich an den Meiſtbietenden verkauft, und hierzu 
Termin auf 

Mittwoch; ben 13. Februar 1898 feäh 8 Uhr 
angefegt. Beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufelieb⸗ 
haber werden daher aufgefordert, ſich an dem gu 
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dachten Tage in hiefiger Amtslanzlei einzufinden i 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Harburg den 31. December 1827, 

Herrfchaftegericht. 
. Schmid, Herrfchaftsrichter.. 

18. Auf eigenen Antrag der Johann Stid- 
leit er iſchen Relieten zu Wechingen ſollen die 
von denſelben bisher beſitzende Realitäten , beſte⸗ 
ſtehend 

a) and einer Sölde mit Haus, Stadel, "einem 
Viertel Tagw. Garten und ganzer Gemeinde, 
gerechtigkeit, 

b) einem, Biertel Feldhof, das Brucklehen ger 
nannte, worin 11 Morgen Aecker und 234 
Tagw. Wieſen gehören, . E 

c) ein Achtel Maierhof zu Feld, welcher aus 


103 Morgen Aecker, 13 Tag, Wieſen und” 


1 Morgen Holz befichet, dann de 
J) an eigenen. Gütern: . 
1) J Tagw. Wiefen in den Waiden, 
2) 3 Tag, Wieſen auf dem Mühlfteig, " 
in vim executionis Öffentlich verkauft werden, 
wozu Termin auf ’ 
Dienftag ben 26. Februar-d. 38. 
Morgens 9 Uhr 
angefegt wird. Kaufe + und zahlungefähige Lieb 
haber, weldje ſich übrigens über bie zur Ueber 
nahme eines Anweſens, noch fonjt erforderliche 
Eigenfchaften auszumweifen haben, werben hiezu 
vorgeladen. 
Dettingen ben 10, Jänner 1828. 2; 
Fürfliches Stadt⸗ und Herrfchaftsgericht, 
Baur, Stadtrichter. - 
19, Die Befigungen des in die Gant verfälles 
nen Bauersmanned Georg Röfch zu Unter: 
inbach werben 
> ben 14. Febr. I. Is. 
i Morgens 9 Uhr i 
in dem Gerichtögimmer dahier öffentlich an den 
Meiftbietenden verfteigert, und der Zufchlag nach 


cf 
’ 


Maasgabe des $ 64 und 69 bed Hppothefen- Ges 


feges ertheilt. Die Nealitäten befichen in: 
1 Gütfein zu Unterlainbach Bef. No. 1261 mit 


"bot gelegt. 


amd 5 Morgen alt Maas eingehörigen Aeb⸗ 
Feen und Wiefen, tarirt auf I 


ZMI. 8 Rth. nen Maas Ader am Grottholz 


| Bel. No. 126%, taript anf 25 fl., 

3 Mg. 10 Rth. neu Mans Aker am Meutfeld 
Def. No, 1263, taxirt auf 15 fl., 

1 Mg. 29% Reh. neu Maas Weinberg und 
Baumfeld am Sontaberg Bel. No. 1264, 
tarırt auf 35 fl., 

23 Mg. neu Maas Acker ober Reutfeld bei der 
hohen Straffe am Söhrenbufch B. No. 1265 
auf Ruttmannsweiler Marfung, tarirt auf 
32 fl, 

1 Mg. 32 Rth. nen Maas Ader allda B. N. 
1266, tarirt auf 18 fl., EN 

7 Mg. 15 Rth. nen Maas Ader am Gebersberg 
B. No. 1267, auf Hohlweiler Markung, 
taxirt auf 105 fl., 

ZMg 38 Rth. neu Maas in den Krautäckern 


B. No. 1268, auf Unterlainbacher Markung, 


taxirt auf 30 fl., 

37 Mg. neu Maad Acker in der Panzerleithen 
3. N0.386, anf Lachheimer Markung, tarirt 
auf 35 fl. 

Sceinfeld, am 5. Januar 1828, s 
Fürftliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

20. Auf das ben Johann Georg Fifcher iſchen 
Eheleuten zu Thurn zugehörige Haus und 
Gruudſtück wurde am Bietüngstermine Fein Aufges 
Hiezu wird num weiterer Bietungs⸗ 


termin auf Mittwoch 
ben 13. Februar Vormittags 


am Gerichtsfige dahier anberaumt, und befit- 
und zahlungsfähige Kaufslichhaber hiezu einge 
laden. 


Thurn, am 14. Januar 1828. 


Konigl. Bayer. Freiherrlich Yon Horneckſches 


Patrimonials Gericht erſter Klaſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Nachdem uͤber das Vermögen der Gebruͤ⸗ 


Haus, Hofraith, Scheuer, Gemeinderecht der Leonhardt, Conrad und Johann Conrad 
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Volland zu Rothenberg der univerſal⸗ Con⸗ 


curs rechtstraͤftig erkannt worden iſt, fo werden 
hiedurch die geſetzlichen Ediktstage und zwar 
7) yar Liquidation und zum Nachweis der 
derderangen 
der 22. Februar 1828, 
2) zur Zorbringung der Einreden 
der 25. März 1928, 
3) zur Abgabe der Replic 
der 29. Npril 1826, und 
#) 30 Duplic : Abgabe 
der 16. May 1828' 
Mentic bekannt gemacht, an welchen Tagen 
id ſämmtliche Glaͤnbiger vor unterzeichneter Ge⸗ 
nidiebehdrde bei Vermeidung der gerichtsord⸗ 
Mnpemäpigen Nachtheile mir ihrem Vortrage 
zu Melden haben, Es wird jedoch benfelben 
auch zugleich der gefetzlichen Vorſchrift gemäß 
öffne: daß der Aetivſtand nach der Schätung 
von März und April v. Is. 8498 fl., Dagegen 
"8 Capital der Hypothekenforderungen bereits 
886 fl. 45 fr, beträgt, mithin — ſoferne die 
Gläubiger der beiden erften Klaffen am erften 
Fittttage verglichen werden würden, die mins 
derpriviegisten Gläubiger das Concuräverfahren 
ut auf ähre Koften und nach Borgängiger Des 
pouttung eints Koſtenvorſchuſſes fortſetzen koͤn⸗ 
nen. Zugleich werden folgende von den Schuld⸗ 
nern theils kaͤuflich thells erbrechtlich erworbene 
Realitäten, nämlig;: | 
1) Ein Dreyadtels: Hof Nr. 4 zu Rothenberg 
Sit. Cat. Ar. 69 wozu gehoͤrt: ein Wohn⸗ 
haus, ein Siadei, ein Backofen, ein Pomp⸗ 
btonnen, zwey Schweinftälle, ein viertel 
Morgen Hofraity, ein Schorgärtlein, ein 
halber Morgen Banmgarten, zwanzig Mors 
gm Feld, ein und fünf achtel Tagwerk 
Vieſen, zivey und fünf achtel Morgen 
Qutbung, 4 Morgen Wald, ein halber Morz 
y gen Weiher und das Gemeinderecht. 
Zuel Jagwert Wiefen, die Zielwiefe, auch 
ZU: und Zedpwiefe, Steuer Befi Ni. 704 


» = vierte Theil von z Fiſchwaſſern in der 
n, 


4) Ein Gut zu Obermichelbach aus dem Conrad 


Laͤmmermanniſchen Gute gebildet, Str. Eat. 
Nr. 22 beftehend aus einem Hof: u.Badhaus, 
drei Morgen Aecker am Kriegenbronn, ein 
Morgen vergl. der lange. Acer, ein Mor: 
geu dergl. am Niederndorfer Weeg, ein Mors 

‚ gen dergl. des Brandenburger Weiher, und 
ſechs Morgen dad Hoffeld. 

5) Drey Morgen der Woͤlfleins⸗Acker Ste. Beſ. 
Nr. 2. 

6) 13 Morgen ber lange Acker aus dem Schwars 
ziſchen Gute zu Untermichelbach Nr, 10 hers 
ausgezogen Str. Cat, Nr.58. 

7) 123 Morgen Bergfeld die Herzeeleithen, aus 
demfelben. 

9) 4 Morgen Feld am Rorhenberger Weeg aus 
eben diefem. 

9);15: Morgen Acer, das Gemeindefeld, oder 
der hohe Straß: Acer in Niederndorfer Flur, 
Str. Sat. Nr. 24. 

10) ı Morgen Uder das Zolltafel Aeckerlein oder. 
am Niederndorfer Weeg. 

11) 5 Morgen Hoffmännifche Weder oder ı Mora 
gen Steinader und 2 Morgen Erzenleithen, 
Str. Cat. Nr. 72. dem öffentlichen Verkaufe 

ausgeſetzt. Hiezu wird Termin auf 

den 21. Februar 1825. Vormittags 

an Drt und Stelle zu Rothenberg anberaumt, 

und werden Kauföliebhaber mit dem Bemerken 


eingeladen, daß die Laften und Zaren der ges ' 


nannten Realitäten in der Umtöregiftratur taͤg⸗ 
lich eingefehen werden fonnen, und auch an dem 
anberaumten. Subhaftationds Termine noch bes 
fonders erdffnet werden follen, 

Kapolzburg den 8. Januar 1828, 

Königlicyes Landgericht, 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Das Königl, Landgericht Dinfelsbühl Hat 
auf ben eigenen Antrag bed Oelmüllers Lorenz 
Mad von der unfinnigen Mühle bei Din— 
felöbühl den Univerfaltonkurs erkannt, weshalb 
die geſetzlichen Ediktstage 

auf Mondtag, den 18. Februar 1. Is. 
Frühe 8 Uhr, 
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zur Anmeldung und Nachweiſung ber Forderungen; 
‘auf Dienftag, den 18. März I, Ze 
Frühe 8 Uhr, - 
zur Vorbringung der Einreden gegen die: anges 
meldeten Forderungen; 
‚uf Dienftag, den 22. April I. Se. 
Frühe 8 Uhr, 
zum Schlußverfahren, nämlich zur Abgabe ber 
“der Gegeneinreden, und 
auf Dienftag, den 6. May I. 38. 
Frühe 8 Uhr, 
zur Abgabe der Schlußeinreden anberaumt worden 
find. Hiezu werden ſämmtliche Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheile geladen, daß das Nichter: 
fcheinen am erften Ediktstage den Ausſchluß von 
der gegenwärtigen Goncnrömaffe, jenes can beit 
übrigen Ediktstagen, den Ausfchluß der an Diejen 
Tägen vorzunehmenden Handlungen nad) fich zieht. 
Nach $. 32 der Prior. Ordg. vom 4. Humiı1822, 
wird den Gläubigern zugleich befannt gemadht, 
daß nach Rage der Akten der Vermögensſtand in 
beiläuftg 2426 fl. beſteht, wogegen fich die’ bes 
Kanten Schulden auf 3418 fl. belaufen. Zus 
gleich werben alle jene Verfonen, welche Vermö⸗ 
gensftüde des Gemeinſchuldners befigen, aufges 
fordert, folche bis zum erſten Ediktstage, unter 
Rorbehalt ihrer Nechte bei dem Concursgerichte zu 
übergeben, meil fie im Entſtehungsfalle den noch⸗ 
maligen Erſatz hiefür zu leiten haben. 
Dinkelsbühl, am 12. Sanınr 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. - 
3. Im Schuldweſen des Joſeph Rotter 
won Keſſelberg werden nach vorliegendem 
rechtskraͤftigen Ertenntniffe die Edikltstage aus— 
geſchrieben, wie folgt: 
3) zur Anmeldung der Foderungen und deren 
Nachweis 
Freitag den 22. Februar 1228, 
2) zur Vorbringuug der Einreden gegen die an⸗ 
gebrachten Koverungenr 
Montag den 75. Maͤrz 1828, — 
5) zur Schtitß handlung a — 
Mittwoch den 25 April 1928 
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und zwar bis 6. May zur Replif und bis 20. 
Mai zur Duplif, 
jedesmal um 9 Uhr. Hiezu werden hiemit ſaͤmt⸗ 
liche unbetannte Gläubiger vorgeladen, und zwar 
unter dem Kechtsnachtheile, Daß das Ausbleiben 
am 1 Ediktstag den Ausfihluß der Foderung von 
gegemwärtiger Waffe, das Nichrerfcheinen an dem 
Übrigen Edifröragen ven Auefchluf von den trefs 
fenden Handlungen zur Folge haben wird. Waͤh⸗ 
rend der Taxwerth 1125 fl. berrägt, erlaufen 
fid) die Hypothekſchulden auf 2525 fl. Zugleich 
werden alle, welche von des Eridard Vermoͤgen 
in Befig haben, biemir unter dem Rechtsnach⸗ 
theile aufgefodert, felbes bei Vermeidung dops _ 
pelten Erſatzes dem werichre zu übergeben. 
Grediug den 5. Jaͤnner 182% j 

Königl. Landgericht. 

Heislem, Xaundrichter. 

4, In dem Echuldenwefen bes. Georg 
Meindl von Reuth a. W. werden nad) bors 
liegeudem rechtskräftigen Erkenntniſſe die Edikts— 
tage ausgeſchrieben, wie folgt: 

2) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweis auf 

Montag den 18. Februar 1828, 
2) zur Vorbiingung Der Einreden gegen die 
angebrachten Forderungen 
Dounnerſtag den 20. Merz 1828, 
3) zur Schlufverhandlung auf 
j Montag ven 21. April 1829, 
und zwar bis 5 May zur Keplif, und bis 19, 
Mai zur Duplik, jedesmal Vormittags 9 Uhr, 
Hiezu werden hiemtt ſaͤmmtliche unbefaunte 
Glaͤubiger vorgeladen, und zwar unter dem 
Rechtsnachtheil, daß das Ausbleiben am erften 
Ediktstage den Aue fchluß der Forderung von gez 


genwaͤrtiger Maffe, das Nichterſcheinen an den 


übrigen Edifrstagen den Ausſchluß von den trefe 
fenden Handlungen zur Folge haben wird. Zu 
gleich werden alle, welche von des Cridars Merz 
mögen in Beſitz haben, hiemit unter dem Rechtes 
nachtheile aufgefordert, ſelbes bei Vermeidung 
doppelten Erſatzes dem Gericht zur übergeben, 
Greding den 9 ‚Jänner 1828. ©; Ri 
Königl B. Landgericht. 
Herrlein, Laudeſchter. *2 
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5 Bon dem Königlichen Lanbgerichte zu 
Heilsbrom ift über das Vermögen des Müller: 
meiſters Georg Michaet Weeger auf der Ho 
pienmühle bei Sauernheim, der Konkurs ers 
aim worden, und werden die gefeßlichen Edikts⸗ 

age 

I zur Anmeldung der Forderungen der Gläu—⸗ 

biger und zur Borlegung ber Beweismittel 
Kerüber, auf 
Dienitag, deu 26. Februar ; 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 
Freitag, den 28. März; 
3) zum Schlußverfahren, auf 
Dienfag, den 29. April 1828, 
Ketedmal Vormittags 9 Uhr, vor dem Kommiſſa⸗ 
MUS, erften Kandgerichts = Affeffor Heuber anbes 
rum, Sammiliche Gläubiger des Gemeiüfchuld- 
DS werden hiezu unter dev Warnung vorgeladen, 
daß dad Ausbleiben am erften Ediktstage, die 
Inöfhliefung von der Maffı, und das Ausbleis 
en An den übrigen Ediktstagen, die Ausſchließung 
wit den an deuſelben vorzunehmenden Handlungen 
Dr tehtlihen Folge habe. Hierbei wird beit 
Öläubigern eröfftet, daß in Folge der gerichtlid 
gelÄchenen Aufnahme deg Activvermögenszuſtan⸗ 
* dieſet zu 646 fl. AL kr. in Anſchlag gebracht 
worden iſt, wogegen die ‚ auf den, die Activ⸗ 
Naſſa beinahe allein umfaſſenden Grundbeſitzun⸗ 
2 getragenen Hypothekenſchulden 1000 fh 
—— ſo daß alle minder bevorzugten Glas 

'ger keine Hoffnung haben, nur die mindeſte Ber 
etigung zu erlangen. Zugleidy werden alle 
sjenigen, weldie von den Gemeinfchuldner 

Der andere Gegenftände in Händen has 

ein. ABefordert dieſelben vorbehältlich ihrer 

aufn 008 Devoſitorium des unterzeichneten 
“gerichtes bei Vermeidung des doppelten 
abes abzuliefern. 
ilsbronn, am 23. Dechr. 1827. 
K. B. Landgericht. 

44 Lindig, Landrichter. 

Here as Königlich Wayerifche Landgericht 
FR hat auf eigenen Antrag des Schrei: 
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ugrmeifterd Alovs Stelzer von Drenbau 
über dejfen Vermögen den Univerſalkonkurs bee 
ſchloſſen und zur Inſtruktion des Prozeſſes fols 
gende Ediktstage jeden auf Vormittag 9 Uhr 
anberaumt; naͤmlich: —— 
1) zum Anbringen und Nachweis der Forbes 
rungen 
auf den 10. März 

2) zur Eiurede gegen die angemeldeten Kordes 
rungen 

auf den 14. April 
zur .Widerlegung der vorgebrachten Einre— 
Den 2% 
» m auf den 1. May 

und Hl 

4) zum Schlußverfahren 

» v auf den 19. May. 
Ale Gläubiger des Schreinermeifkerg Stelzer 
werden zu diefen Termin hiemit vorgeladen und 
Ihnen dabei eröffnet, daß das Ausbleiben aus 
dem erften Ediftörage den Ausfchluß der Fordes 
rungen bon der Maja, das Michrerfcheinen an 
ben übrigen Terminen aber den Verluſt der in 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. Uebrigens wird allen aufgegeben, das⸗ 
jenige bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei 
Gericht zu hinterlegen, was ſie ohngefaͤhr von 
dem Stelzer in Handen oder au diejen zu bes 
zahlen haben. Zur Darnachachtung fir die ge⸗ 
ſammte Kreditorſchaft wird endlich noch hieher be⸗ 
merkt, daß die Schulden des Stelzer 573fl.24 Er, 
betragen, deſſen Dermögen aber auf 450 fl, u 
kr. gerichtlich gewärdige worden fey. 

Herrieden, den 21. Januar 1328, 
Koͤniglich Bayerifches Landgericht, 
v. Merz, Landrichter, 


5) 


7. Das Königlicy Bayerifche Land 
Herrieden hat durch Eutſchließung vom 
Mes. in dem Schuldenwefen dee Haudelsman— 
nes Thomas Maurer von Bechhofen über 
deffen Vermögen den Univerfalfonkurg befchtoßs 
fen. Die Gauttage find jedesinal Vormittags 


g Uhr wie folgt anberaume, nimlich 
18 


gericht 
12. v. 
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1) zur. Anmeldung, der: Forderungen umd ber 
gehbriger Nachweifung ei “ 
auf den 10. März 
2) zum Vorbringen der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
auf den 15. Aprif 
5) zur Widerrede auf die vorgefchäßten Eins 
werdungen 
auf den 2. May. 
Endli 


4) zum Schlußverfahren 
auf den za. Man. 

Mit der Bekanntmachung, daf das Ausbleiben 
aus dem erften Ediktstag den Ausfchluß der 
Forderungen von der Maffe, dad Nichtahmwar- 
ten der übrigen Termine aber den Verluſt der 
an denſelben vorzunehmenden Handlüngen jur 
Folge habe, werden alle Gläubiger des Mau: 
ser zu den oben angefegten Tagesfahrten hie— 
mit vorgeladen: und jenen wird noch zur Nach: 
richt mirgerheilt, daß Maurer feine Schulden 
auf 1873 fl. angegeben habe, während fein Ber: 
mögen nur auf 390 fl. gefhägt worden ift, An 
ben Maurer darf übrigens bei Vermeidung 
sıochmaligen Erfaßes von denjenigen, welche et: 
was von ihm in Handen haben oder an ihn 
ſchulden, nichtd mehr verabfolgt oder gezahlt, 
fondern alles muß bei dem hiefigen Landgerichte 
berichtigt werden. 

Herrieden, den 22. Januar 1323. 

Kbuiglich Bayerifches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

8. Das Königliche Landgericht Herrieden 
hat in dem Schuldenweien der Bauerd - Mittwe 
Walburga Rentenberger zu Esbach bei 
Steinbach auf eigenen Antrag derfelben den Uni- 
verjals Concurs erkannt. Es werben daher bie 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

4) zur Aumeldung ber Forderungen und deren‘ 

gehörige Nadyweifung auf ben 4. März, 

2) zur Vorbringung der Einreden auf dem 

8: April, 
3) zur Schlußverhandlun ir di 
— *— Duplik anf ei a Baal 


jedesmal Vormittags 3 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
ben, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktds 
Sage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Maffe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen die Ausſchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Hiebei wird noch bemerkt, daß fic die Ak 
tiomaffe nad ihrem dermaligen Stande auf 
1126 fl. belauft, wogegen die Schulden 1153 fl. 
betragen, worunter 837 fl. Hypothekenſchulden 
inel, der privilegirten Zinfenrücdjtände begriffen 
find. 

Herrieden am 23. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 

9. Ueber das Vermögen ber Bauern » Wittwe 
Sufanna Schleenjtein von Rodenbach wird 
hiemit auf deren eigener Antrag der Univerfal- 
Konkurs ausgefchrieben. Die ſaͤmmtlichen Glau⸗ 
biger werben daher aufgefordert, in ben gefeßlis 
den Goiftstägen, jebesmal früh 9 Uhr fich pers 
fönfich oder durch gehörig Bevollmächtigte dahier 
por Gericht einzuftnden, und zwar: 

a) am 29. Jam. 1828, zur Anmeldung der 
Forderungen, und beren gehörigen Nach— 
weifung; Be 

b) am 29. Febrnar' 1828, zur Vorbringung 
der Einreden gegen die angemeldeten For 
derungen ; 

©) am 29. März 1828, zur Schlußverhanblung. 

Ders Nichterfcheinen am erjten Ediftötag hat die 


Ausſchließung der Forderung von der gegenwärtie . 


gen Konfursmaffe, Das Nichterfcheinen an ben 
übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchließung mit 
den au denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werden alle diejenigen welche 
der Gemeinſchuldnerin Etwas ſchulden, Fauſt⸗ 
pfänder oder irgend Etwas vor dem Vermögen 
derfelben in Handen haben, gewarnt, ihr hievon 
irgend Etwas auszuhändigen, diefelben vielmehr 
hiedurch bei Vermeidung bes nochmaligen Erfageg 
aufgefordert, Geld und Effekten, vorbehattlich:iße 
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ver Auſprüche daran, in das hieſige gerichtliche 
Depoſitorium einzuliefern. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 4. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


10. Das. Königl. Bayer. Landgericht Pleinfeld 
hat in dem Schuldenwefen ded Stadtthürmers For 
ah haunre uter und deſſen Ehefrau Eliſabe⸗ 
tha haunreuter zu Spalt den Univerſal⸗ 
enns erfannt.- Es werden daher die gefetz⸗ 
Yen Eoiftätage, nänlich 

d zur Anmeldung der Forberungen und deren 

gehörigen Nachweifung 
Montag der 18. Februar 1828, i 
9 zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Mondtag der 31, Mürz 1828, 
3) zu Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Repiik 
Mondtag der 28, April 1828, 
b) für die Duplit 
’ Mittwoch der 14. May 1828, 
— Norgens 9 Uhr dahier feſigeſezt, und 
enn ſnmiliche unbekannte Gläubiger der Ge 
meinſchuldner Mentfich unter dem Rechtsnachtheil 
BEER, Dog dag Micterkfieinen am erfien 
Ehiktötage die Auſchließung der Forderung von 
0. BEGENMÄREIgen Konfursmaffe, bag Nichter: 
einen am den übrigen Eoittötagen aber, die 
ung mit den an denfelben vorzunchmens 
Nee ohmgen zur goige hat. Zugleich werden 
IM, welche irgend etwas von dem Berind 
— einfhafdner in Handen haben, auf 
(abe «Di Vermeidung des nochmaligen Ers 


ſelches, unter Borbehalt ihrer Rechte, bei. 


eig. Übergeben Vorſchriftsgemaß wird 

— * igt ſey, und daß 4104 fl. 6 J 
unter legern 27 — m 

NE Arge en 00 Kt HR 


ekommen. 
Meinferp an 28. Dec, 1827. 


Konigl. Landgericht. 
— Randrichter. 
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"11. Ueber dad Bermögen des vormaligen Stifs 
tungs » Abminiftratord und nachherigen Bürger» 
meiſters Geß ner dahier, ift wegen vorliegender 
Ueberfchnloung der Konkurs erfannt worden. Es 
werden baher Die gefeglichen Ediktstäge und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und deren 

‚gehörigen Nadyweifung , auf 
Mondtag, den 24. März d. 3a; 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 
Donnerfiag, den 24. Aprilz 
3) zur Schlußverhandlung, md zwar: 
a) zur Abgabe der Replik, auf 
WMondtag, den 12, May, 
by zur Abgabe der Duplik, auf 
Mittwoch, den 28. May, 
jedesmak Vormittags 9 Uhr anberammt, und hier 


‚ du, fümpitliche unbekannte Gläubiger des Geßner 


unter bem Rechtsnachtheile vorgeladen, Daß Buß 
Richterfcheinen am erften Ediktstage, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Koukursmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktsagen aber, die Ausfchliefung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. Zugleich werben biejenigen, welche etwag 
von bem Vermögen.des Genteinfchulduerg in Häns 
ben haben, bei Vermeidung des uochmaligen Er⸗ 


ſatzes aufgefordert, ſolches wmiter Vorbehalt ihrer 


Moechte bei Gericht zu übergeben. Hiebei dient 
vorläufig zur Nachricht, daß ber Vermögens⸗ 
ſtand des Gemeinſchuldners ſich auf 4629 f. —, 
die bis jetzt anusgemittelten Schulden Dagegen, 
worunter bedeutende Rezeſſe aus Kirchen- und 
Stiftungd- Rechnungen begriffen find, ſich Gereitg 
über 46,000 fl. — belaufen, 

Rothenburg, den 5. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
Pundter, Landrichter, 

12. Der Shlönes und Weber Johann Jakod 
Möhnle von Großſorheim bar fi) dem Unis 
verfaltonturd unterworfen, und es werden das 
ber folgende gefegliche Termine ausgefchriehen: 

4) zur Anmeldung amd gehdrigen Nachwe iſuug 
der Forderungen 

“18. | 
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Mittwoch der 15. Kebruar 1828 friih 8 Uhr 
®) zur Vorbringung der Einrevden Dagegen 

Freitag der 14. März 1028 fruͤh 9 Uhr 

5) und zwar 
zur Angabe der Replik 
Dienftag der 15. April 1828 

und zur Angabe der Duplik 

Dienftag der 29. April 1823 fruͤh 8 Uhr, 
Saͤmmtliche befannte und unbekannte Glaͤubi— 
ger werden daher aufgefordert, an den genanns 
sen Ediktstagen fich im hiefiger Amtskanzlei ein: 
zufinden, widrigenfalls fie bei Verſaͤumniß deg 
erfien Zermins den Ausfchluß mir ihrer Forde— 
rung, bei Verfäumniß der übrigen Ediktstage 
aber den Ausichluß mit der einzelnen treffenden 
Handlung zu gewärtigen haben. Zugleich wird 
befannt gemacht, daß die eingetrageneh Hypo— 
theken fich auf 2912 fl. belaufen, wähtend die 
vorhandenen Aktiven auf 2794 fl. tarirt find. 

Harburg den 51. December 1827. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herfbafrsrichter. 

13. Das Fürſtlich Oettingen-Spielbergiſche 
Stadt- und Herrſchaftsgericht Dettingen hat in 
dem Schulden » Wefen des ledigen Bäcker Jakob 
‘ Rechner von Megesheim, auf deſſen eigenen 
Antrag den Univerjalfonfurd erkannt. Es werden 
daher die gejeglichen Ediftötage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 

gehörige Nachweifung, auf 
Mentag, den 25. Februar d. Is.; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, auf 
Mittwoch, den 26. März d. Is.; 

3) zur Echinfverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Freitag, den 25. April b. 38. 
und für die Duplif auf 

Donnerftag, ben 1. May d. 58. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
om erſten Ediktstage, die Ausſchließung der Fors 
derung von ber gegenwärtigen Konfursmaffe, das 
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Nichterfcheinen am den Übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehe 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werden Diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Geminſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Bemerkt wird, daß bie 
Hypothekenſchulden 1614 fl., der ganze Activs 
fand aber nur 1355 fl. 10 fr. betrage. 

Dettingen, den 23. Jänner 1828. 

Fürfttiches Stadt» und Herrfihaftsgericht. 
Baur, Herrichaftsrichter. 

14. Das Fürftliche Herrfchaftsgericht Schwars 
zenberg hat in dem Schuldenweſen des Bauerd- 
manns Georg Röſch zu Unterlainbach, auf 
eigenen Antrag deſſelben unterm 22. v. Mts. auf 
Eröffnung des Univerſalkonkurſes erlannt; ed wers 
den daher die geſetzlichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Nady 

weifung der Vorzugsrechte auf 
Donnerdtag, den 7. Febr. I. Is.; _ 
2) zur Verhandlung der Einreden dagegen auf 
Montag, den 10. März 1. Is.; 
3) zum Schlußverfahren und zwar zur Replik 
auf Donnerstag, den 27. März, -und 
zur Duplif auf Montag, ben 14. Aprill. Sg, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und hiezu 
fänmeliche unbekannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners mit dem Bemerken vorgeladen, daß 
Das Nichterfcheinen am erften Ediftdtage, den Aus— 
fehluß der Forderung von der Konkursmaffe, dag 
Nichterfcheinen an den übrigen Tagen aber, den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge habe, _ 
Zugleich werden Diejenigen, welche etwas yon 
dem Vermögen des Gemeinfchuldners iu Händen 
haben aufgefordert, folches bei Vermeidung noch⸗ 
maligen Erſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte da⸗ 
hier zu hinterlegen und wird den Betheiligten noch 
Kenntniß gegeben, daß ſich der bis jetzt befannte 
Schuldenſtand auf 3518 fl. 434 fr., dag Rers 
mögen aber nur auf 1910 fl. 6 fr. beläuft, 
Scheinfeld, am 5. Jänner 1828, 
Furſtliches Herrfchaftögericht Schwarzenberg, 
gebenber, Herrſchaftsrichter. 
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15. Der Soldat Joſeph Anton Eichelmann 
aus Schnelldorf, Königlich Bayer. Landger 
richte Feuchtwangen, it am 12. Novbr. v. 5b. 
ohne Hinterlaffung eines legten Willens im Urlaub 
verfiorden Es werden daher alle. diejenigen, 
welche an den Nachlaß des Soldaten Joſeph Ans 
ten Eichelmann aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anfprüche machen zu können vermeinen, andurch 
aufgeſerdert, dieſe Auſprüche 

binnen 60 Tagen, 
em Tage der öffentlichen Bekanntmachung anges 
rahret, hierorts geltend zu machen, widrigen⸗ 
Als mach Ablauf diefer Frift in diefer Nachlaß⸗ 
übe weiters verfahren und folche beendiget wird, 
Amberg, den 22. Zänner 1828. 
gl, Bayer. 15. Linien» Infanterie» Megiment, 
Vogt, Oberſt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


‚> Dom Königlichen Landgericht Ansbach 
wir hiermit Öffentlich befannt gemacht, daß fi 
Bauer Johaun Georg Schuldenzuder 
* dbereicheubach freiwillig unter Curatel 
SEE, und ſich jeder Diepofirion über fein Vers 
mögen begeben hat, und dag fomit alle mir ihm 
ohne Beiziehung ſeiner Ehefrau Maria Barbara 
uldenzuder und feines aufgeitellten Eus 
tators des Bauern Johann Georg Sturm von 
dbereihhenbach abgeſchloſſenen Rechtsge— 
Wifte, dann die von ihm contrahirten Schule 
den von heute an fir unverbindlich und ungils 
Ng erklärt werden, 2 
usbach, den 14. Januar 1828», 
Königliches Landgericht. 
w Lenz, Landrichter. — 
Es wird hiermit öffentlich bekaunt— 
macht, daß — oc. Ehriſtiau 
Schmidt und die ledige Katharina Muffe? 
ovn hier in ihrem miteinander abgefchloffenen ehe 
vertrag bie hier als Regel geltende allgemeine © 
‘ergemeinfchaft ausgefchloffen haben. 
erzegenaurach, ben 21. Dec. 1827. 
Königl, Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
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1; 3, Da ber. Mufikus und Schneidermeliter 
Peter Hörnlein dahier und feine Verlobte Mare 
garetha Seeberger aus Hammerbach die lan— 
desübliche Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen haben, 
fo wird diefes hiermit befannt gemacht. 

Herzogenaurach, den 20. Nov. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 

4. E83 wird hiermit öffentlich befannt gemacht, 
daß in der in Güte beigelegten Heinrich Gumberte 
ifchen Konkurgfache von Untermemba ch, dies 
jenigen Gläubiger, weldye ſich am erften Edikts— 
tage nicht gemeldet haben, durch Erkenntniß vom 
18. d. Mts. von der gegenwärtigen Konkursmaſſe 
ausgeſchloſſen worden ſind. 

Herzogenaurach, den 18. Janıar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Randrichter, 

5. Daß der Schugjude Sußmann Kin ftler 
in Kaubenheim in dem unterm 5. November 
diefes Jahre mit der ledigen Schugjuden » Tochter 
Blum Joſeph Kohl von da, gefchloffenen und ge⸗ 
richtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbvertrag die, 
im Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte, allgemeine 
Gütergemeinſchaft ausgeſchloſſen hat, wird hier—⸗ 
mit geſetzlicher Vorſchrift gemäß zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Windsheim, am 5. Nov. 1827, 

Königl. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 

6. (Urteldserbffnung.) Das Königliche 
Landgericht Neuftadt a. d. U. macht hiemit be: 
kannt, daß unter dem heutigen das Todeser— 
klaͤrungs-Erkenutniß gegen die Abweſenden Ans 
dreas Teſchner, Georg Schaub, Johann 
Hrievrib Brand und Jacob Greifenftein 
erlaffen uud ad valvas angehefter worden fey, 

Heuftadt a. d. U. dem 11. Januar 1928, 

Koͤnigliches Landgericht, 
Heffeld, Landrichter, 


achungen öffentlicher Behörden 
iedenen Inhaltes. 


1. Vorbehaltlich höchſter Genehmigurg wird 
eite Quantitat Waizen und Dinkel vom Jahr 


— 
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1827 an ben Meiſtbietenden verfanft, und hiezu 
Termin auf 

Montag den 11. Februar d. 58. 
anbernunt. 

Ounzenhaufen, am 25. Januar 1828. 

Könige. Neutamt, 
Braun, Rentbeamter. 

2. Hoͤchſter Anordnung gemäß werben Freis 
tag, den 1, kommenden Monats Vormittags 10 
Uhr in Hiefiger Amtskanzlei 3 Morgen Feld bei 
Altenheidek, vormals Forftdienftgründe, unter dem 
vorgefchriebenen allgemeinen Bedingniſſen öffents 
lich an den Meljtbietenden verkauft, wozu geeigr 
uete Liebhaber eingeladen werben. 

Hilpoltftein, am 23. Januar 1828, 

König. Rentamt., 
Merner, Rentbeamter, 

3. Bei dem Königl. Rentamte Spalt, find 
shugeführ noch 7 Eine. Hopfen Spalter Landgut 
1827er Gewächs vorhanden, welche 

den 5. k. Mts. Vormittage 10 Uhr, 
vorbehaltlich höchſter Geuehmigung an deu Meiſt⸗ 
bietenden zur Verſteigerung gebracht werden, wozu 
man Kaufsliebhaber hiermit einladet. 

Spalt, am 21. Januar 1828. 

Königl. Rentamt. 
Föttinger, Rentbeamter. 


— — — — — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Unterthand Nis 
eolaus Schufter von Eltersdorf gehörigen 
Immobilien, namentlich: 

1) das Gut Haus Ro, 


i 42 
eingehörigem Ctadef, Horn Eiteröborf nebft 


s Hofraith, Schöpfbrens 
—— Fa) Morgen Feld, 14 
— Wieſen, Gemeindes und Waldrecht, 
im tarirt für 685 fl., 
fer Kur Feld im Hühnerfleck Eltersdor⸗ 
4 Mer tarirt für 90 fl, 
für Geld am alten Kuhtrieb, tarirt 
1 Morgen Ä 
En, OR Krohenhetz, tarirt für 


5) 4 Morgen Feld im Hafelhof, Eiteröderfer 
x, taxirt für 80 fl.,. 
— an den Meiftbietenden verkauft 


werben. Der Bietungstermin iſt auf den 


21. Febr. 1828 Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Hormeßfchen Wirthshaufe zu Elterdborf 
anberaumt worden, und werben befig+ und zah⸗ 
lungs fahige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen am 20. Dec. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Auf Requiſition des K. Kreis⸗ und — 
Gerichts Nurnberg, ſollen die zur Nachlapına r 
der Gartnerswittwe Barbara Kiestal a F 
Wöhrd gehörigen 3 Morgen Feld und * 7 
am Bucher Eſpan im ſ. 9- Huckenlohe ou * 
Kaufbriefs vom 15. April 1794 für 80 Alice 
lic) acquivirt worden find, und deren ge z 
Abſchatzung auf Verlangen unterblieben iſt, 


* n 
dem Antrag der Intereſſenten öffentlich an de 


ietungs⸗ 
Meiſtbietenden verkauft werden. Der Bietung 


iſchen Gaſtwi u? 
ee und zahlungsfähige Kaufe 
Liebhaber hiedurch eingeladen werden. 

Erlangen am 21. Jan. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


des 
3. . Da am geſtrigen Tage Re i 
den Georg Leonhard wei Snfes alle, 
Seubers dorf zugehörigen ha ko if auf ger 
ſich fein Käufer eingefanden hat, kätermin auf 
fiellten Antrag — der zweite Verkau * 
den 19. Merz Vorm. 9 — _ — * 
anberaumt worden, an wein | Dt — 
zahfungsfähige Käufer in Sen ee 
fönnen. Uebrigens wird fich da = cm 
Ausſchreiben vom 3. Nov. v. W. 
en. 
—— — 24. Januar 1828. 
— ‚Königl. Landgericht. 
Wellner, Landrichter. 
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4. Auf ben Antrag eines Realglaͤubigers 
werden bie Immobilien des Joſeph Geruer von 
Petersbuch, nämlich: 

1) dad ſogenannte Schuſtermeßnergutlein, beſte⸗ 
hend aus Haus, Stadel, 5 Mg. Gemeinde⸗ 
heftkeilen und bem Weidrecht; 

2) 33 Mg. eigene Aecker in 4 Siucken, 

am Dienftag, den 19. Febr: Borm. 9 Uhr, 
dahier an den Meiſtbietenden verkauft werden. 

Grding, den 18. Jamar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

5. Die Immobilien des Georg Strößler 
ven Reuth, nämlich: 

‚D das Gut, beſtehend in Haus, Stadel, 20. 

Öarten, 5 Klafter Foritrecht und Gemeinde 

ußen; 


2 20 Stüc Feld 30 Morgen haltend, 
werden 


, Mitch, den 27. Febr. Vorm. 9 Uhr, 

m Wirthehauſe zu Reuth verkauft. 

Ong, den 20. Jaͤnner 1828, 
Königliches Landgericht. 
j Herrlein, Landrichter. ‚ 

0 SM Verkauf deg Mirths Elterfeins 

iſchen Racfafeg Yahier, peftehend aus dem 

> Wehrhaus Zifer 95 umd 26 in der um 

tern Borftadt dahier, wozu gehören Z Tgw. 
arten und „5 Gemeindewöhr, taxirt auf 
18004, das im Garten fichende Kegels und 
kehballenhaus, befonders tarirt auf 400; 
nem Felſenkeller auf 100 Eimer Bier am 
Keitberge, geſchaht auf 75 fl.5 

9 ih Ader am Burgſtall mit Obſtbaumen 
RE, auf 300 fl. gefchätt; 2: 

% EM. Ader of nit Döfkäumen, — 
af 300 AL; 

932m. Miefe am Mönhötud, tarirt auf 
Sf; 

N in Wirthſchaftogerathen jeder Art, etwas 
Silber, Zinn, Kupfer, Eiſen, Betten, Weiß⸗ 
zeuch, Tiſchen, Stühlen, Kieidumgsſtücken; 

O Vieh; nämlich eine Kuh, Schaake, Schwer 
N, Gänfe; 
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iſt Termin auf den j 
18. Februar, Vormittags 9 Uhr 
angefegt worden. Indem zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu in das Elterleiniſche Wirthshaus 
eingeladen werden, bemerkt man, daß am erſten 
Tage die Angebote auf die Grundbeſitzungen an⸗ 
genommen und am folgenden Tage die beweglichen 
Gegenſtände gegen gleich baare Bezahlung wer⸗ 
den abgegeben werden, auch iſt man nicht abge⸗ 
neigt ein Angebot auf den ganzen Nachlaß anzu⸗ 

nehmen. 

Gunzenhauſen, am 18. Dechr. 1827. 

K. B. Landgericht 
Klingsohr, Landrichter. 

7. Das den Joh. Michael Hayn zu B urg⸗ 
bernhe im gehörige halbe Wohnhaus Nro. 83, 
mit Stallung, halber Scheuer, Hofraith und 
Schsorgärtchen, dem halben Wald: und Gemeinde⸗ 
Recht, belaſtet mit 124 Er. Geldgült, 30 fr. Haug; 
fteuer und 26% fr. Örundfteuer » Simpkum , ges 
ſchatzt auf 545 fl, fol im Wege der Hulfsvoll 
ſtreckung meiſtbietend verkauft werben, und es iſt 
hiezu Termin auf 

den 13. Febrnar, Nachmittags 2 Uhr, 
im Fluhreriſchen Gaſthauſe zu Burgberuheim ans 
beraumt, was Kaufsliebhabern andurch bekaunt 
gemacht wird. 

Windsheim, am 9. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

8. Die nachſtehenden zur Concursmaſſe des 
Johaun Georg Hallmann von Mos bach, ge⸗ 
hörigen Grundbeſitzungen, als: 

a) das Söldengüthlein Hs. No. 22 in Mosbach, 
beſtehend aus einem Wohnhaus, Scheuer, 
Hofraum, 3 Tgw. Gärten und Peunt, 4 Tg. 
Wieſen, 2 Morg. Holz und 13 Mord: alten 
Gemeindtheilen in 5 Stüden; 

b) 5 Tgw. 19 Rth. Gemeindtheile in 8 Stür⸗ 
fen von der anuo 1812 vorgenommenen Ge; 

meinheitstheilung; 


erden 
” Donnerstags, dar 14. Febritat- l. Jb. 
Nachmittags 2 Uhr, 


— —— 
— — 


Te U — 
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im Hallmanniſchen Hauſe an. den Meiſtbietenden 
öffentlich verkauft, wozu befig- und zahlungsfäs 
hige Kaufstiebhaber hiemit eingeladen. werben. 
Feuchtwang, am 24. Januar 1828. . 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
9. Auf eigenen Antrag des Mathes Bißin⸗ 
ger, Schreiners von Hohenaltheim, werden 
83 Morg. Acker in den langen Strichen, 
1» s auf der Nenne, und 
3 in den Nägeln, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeboten. Kaufslu—⸗ 
flige werden eingeladen an bem Berfaufstermine, 
Montag, den 4. Februar 1. Jahre, 
Morgens 10 Uhr, 
in hiefiger Gerichtöfanzlei zu erfcheinen, wo fle 
das Meitere zu gewärtigen haben; 
Biffingen, den 22. Jenner 1828. 
Fürftlich Dettingen, Wallerfteinifches 
Herrfchaftsgericht. 
v. Ellenrieder, Herrichaftsrichter. 
10. Auf geftellten Antrag der Thum ifchen 
Erben von Niederaltheim, werben 
3 Morg Ader, der Ammwander, 


3 * 


1 + ;s im Winfel, 
3 6 = auf den Bürgen und 
a ⸗ s. auf den Nettenbühl, 


Montag, den A. Februar d. Jahre, 
u Vormittags 9 Uhr, 
in hiefiger Gerichtskauzlei zum öffentlichen "Vers 
kaufe ausgeboten. Kaufsluſtige werden einges 
Inden an diefem Tage dahier zu erjcheitten, wo 


fie ihre Angebote legen förmen, und das Weitere 
U gewärtigen haben. 


Diffingen, den 22. Tenmer 1828. 
Fürftlich Dettingen, Wallerſteiniſches 
, Herrichafte » Gericht. 
Ellenrieder, Herrfchaftsrichter: 


. M. Di 
in — ee des Bauern Mars 

j on Kan ſtei I 100 
geu Immobilien, Heimfich genfteinbach gehöris 


D ei N 
I ein Hofguth No. 22, befichenb aus Haug 
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und Scheuer aneinander gebaut, 3 Tagwerf 
Garten am Haus, 1 Tagwerf Ohmatwiefen, 
6 Morgen Ader und Gemeinderecht, 

2) ein neben dem Hofguthe aufgebautes Korb⸗ 

haus, 

3) 3 Tagw. freieigene Wieſe im Flohbuck, 
ſollen dem oͤffentlichen Verkauf an den Meiſtbie⸗ 
tenden unterworfen werden. Hiezu ift Termin auf 

den 15. Februar 1828 Nachmitt. 1 Uhr 
im Beylifchen Wirchshaufe zu Langenſteinbach ans 
beraumt, Dieß wird für Kaufsliebhaber mit dem 
Beifügen bekannt gemacht, daß Tare und Bela⸗ 
ſtung der Immobilien, ſowie die Verkaufsbeding⸗ 
ungen im Termine eröffnet werden. 

"Dinkelsbühl den 10. Jannar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Foriter, Landrichter- 


Amtliche Bekanutmachung. 


1. c Gerraid + Verkauf.) Da bie — bei dem 
jüngiten Gerraid s Verkauf erhaltenen Angebote - 
den Kern die Genehmigung Der föniglichen e⸗ 
gierung des Rezatkreiſes, Kammer ber Finanzen, 
nicht erhalten haben, jo wird der — bis je 
bejtehende Vorrath von 150 Schaffeln wiederholt 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und hiezu 

min auf 
” Samftag den 9. Februar 1. 5% — 
anberaumt. Hiebei werden auch noch 100 — 
fel disponible Gerſte, ſehr guter Br n 
behaltlich höchſter Genehmigung ee . 
Kaufsliebhaber für peide Fruchtgattunger 3 

en. 
lad hlingen am 24. Januar 1828. 
Könige. Rentamt. 
Wiedmaun, Rentbeamter. 


ruulare zu beit pfarramtlichen Mit⸗ 
die Gerichtsärzte itber Die Geborneu, 
Getrauten und Geſtorbenen ſind in der — 
phiſchen Anſtalt des Unterzeichneten — hig 3 

haben. Ansbach, am. 28. Januar 18 8. 


Neue Fo 
theilungen an 


— — — ⸗ 


lermeiſters 
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niarhtägte 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 10. Ansbah, Samftag den 2. Februar 1828, 





Amtliche Artikel 


* 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


. Dem Antrage eines Hypothekengläubigers 
DU Felge wird dad Wohnhaus des hiefigen Drechs⸗ 
: Haubner, welches mit der Nr. 560 
bezeichnet, und in der Schwabacher Straffe gele- 
gu iſt, öffentlich an den Meiftbietenden veräußert 
werden. Hierzu wird Termirt auf den 
28. Febr, d. Is. Vormitt. 9 Uhr 
angeſen, wovon zahlungsfähige Kaufluſtige uns 
“En der Bemerkung benachrichtiget werben, daß 
fie über die näheren Verhältniffe dieſes Haufes bei 
dem Hppothefenamte dag unterzeichneten Gerich⸗ 
tes Auskunft erhalien können. 

Jurth am 11. Jannr 1828. 

Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Da in dem am 31. December 1827 abs 
gehaltenen Verfaufstermine der Immobilien ber 
Witte Varbara Hupfer von Dberrieden, 
nut auf 


ſo wenen hiernit von dieſen Immobilien: 

3 Tag, Wieſe die Ziegehwiefe, 

3 Da, Acker in der Feilenricht, 

? °  s  bortfelbit, ch 
NTagw. Acer in der Hintern Feilenricht, 

Wieſe im Landgraben, 2 

bernalz öfenttih ausgeboten, und zum Derkauf 
Tamin auf 


ein einziges Stück ein Gebot gelegt wurde, - 


‚nen 12. Februar, Vormittags 9 Uhr, 
im Wirthshaus zu Unterrieden bezielt, wohin 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber geladen 
werben, i 

Altdorf, den 22. Jänner 1828, 

Koͤnigliches Landgericht, 
Dembarter, Sandrichter. 

3. Die zur Concuremaffg ded Bauern Johann 
Leonhard Gruber von Flachslanden gehö⸗ 
rigen Immobilien: 

1) der Complex eines zerſchlagenen Halbhofs 
sub No, 52, wozu ein Haus, eine Scheune, 
Hofraith, 14 Tgw. Garten, 7 Mg. Aecker, 
2 Tgw. Wiefen, dann ein doppeltes Gemein 
des und Schaafredjt gehört; 

2) 5% Morg. Holztheil; 

3) 55 Morg. dergl. Gemeindehofztheif; 

4) 3 Tagw. Wiefen, die Peunt genannt; 

5) 1 Morg. der Gehret-Acer im Gründfein yub 


63.28 Morg. Acker auf ber Neuftetter Höhe; 


werben am 2 j 
‚48. Febrnar 1328 Vormittags 9 Uhr, 
im Strengiichen Wirthshauſe zit Flachslanden au 
den Meiſtbietenden öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber werden daher zu 
dieſem Termine mit dem Bedeuten vorgeladen, 
daß das Verzeichniß der Gutsdareingaben dann 
die auf den gedachten Realitäten haftende Laſten 
und Abgaben, ſo wie das über die gerichtliche 
Schätzung abgehaltene Protokoll in der laudge— 
richtlihen Regiſtratur taäglich eingefehen werden 
tan und im Verſteigerungstermin noch befons 
Mihu 72456 





— 


— e 
— — 
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az Mil, 3. 
ders bekannt gemacht werben,nferner daß ber Zit⸗ 
ſchlag nad) den Beftunmungei' gi 64 des Hypothe⸗ 
tengefeged vom 1. Zuny 182 2:xrfolgt, 8* 

Ansbach, am 7. Januar 1828. 

Königliches Landgericht. 
Lenk, Landrichter. - 

4 ‚Nachdem das im zweiten Termine zum öfs 
fentlichen gerichtlichen Verkauf des zur Kroms 
berg er ſchen Konkursmaſſe gehörigen Hofs No. 
6 zu Wippendorf auf diefen Hofigelegte Ger 
z hs —— der betheiliglen Glůnbiger 

erhalten hat, fo wird a AR 
weiterer Termin uf F * — 
den 25. Februar I. Is. Vorm. 9 Uhr; 
zum Verkaufe diefed Hofs anberaumt, und wird 
auf die Bekanntmachung und dort ‚bewirkte Be⸗ 
ſchreibung des Hofs in dem Entelligenzblatte No. 
25, 26 u. 27, vom 8. Juny v. 58 hingewiefen. 
— ſich über Befig- und Zahlungs⸗ 
{ wei ö i 
— — können, ale ihre Gebote zu 
Ansbach, am 25. Januar 1828, 
Könige. Landgericht. 
Lentz, Randrichter. 
— * ——— des Bauern Mar⸗ 
* — — 
gen Smmobien, Ai aa ch gehöris 
1) ein Hofguth No. 22, beftchend aus Hans 
= Scheuer aneinander gebaut; Tagwerk 
5 am Haus, 1 Tagwerk Ohmatwieſen, 

— — Acker und Gemeinderecht, 

Se en dem Sofaihe aufgebantes Korb⸗ 


Sans, # et 
i Zuge frieigene Wiche n Blahbund 1. 
Ber Öffentlichen Verkauf sam den Meiſtbie⸗ 
de — werden. Hiezu iſt Termin auf 
— ruar 1828 Nachmitt. 1 Uhr 
beraumt, Dieß irthohau ſe zu Langenſteinbach ans 
Beiftgen wird für Kaufsliebhaber mit dem 


bekannt 
—8t — daß Taxe und Bela⸗ 


aan fowie die Verkaufsbedin 
— ermine werben erö 
Dinlelsbuhl den 19. en 

Ei = Landgericht. gt 
riter, Laudrichter. 


6. Auf Requiſition des K. Kreis, und Stabts 
Gerichts Nürnberg, ſollen die zur Nachlaßmaſſe 
der Gaärtnerswittwe Barbara Kieskalt von 
Wöhrd gehörigen 3 Morgen Feld und Wieſen 
amı Bucher Eſpan im ſ. g. Huckenlohe, welche It. 
Kaufbriefs vom 15. April 1794 für 800 fl. kauf⸗ 
lich acquirirt werden find, und deren gerichtliche 
Abſchãtzung anf Verlangen unterblieben ift, nad) 
dem Antrag der Interefienten öffentlich an ben 
Meiftbietenden verkauft werbeit. Der Bietungd 
termin iſt auf 

den 14. Februar d. J. Bormitt. 9 Uhr 
im Scufterifchen Gaſtwirthshauſe zu Bud) anbe⸗ 
raumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiedurch eingeladen werden. 

Erlangen am 21. Jan. 1828. 

Königl. Landgericht. 
ichta, Landrichter. — 

7. Auf — des erſten Nealgläubigerd 

ſollen die der Margaretha Reu f — Weiher 

"ine Immobilien, namentli h: 

—— Hand No. 5 zu Weiher, nebſt 
eingehörigem Stadel, Hofraith, Scheorgärts 
Iein, 10 Morgen 73 Decimalen Feld, Ger 
meinde > und Waldrecht, taritt für 1750 fl. 

— 58 Decim. Wieſe, die Weiherwieſe 

taxirt für 600 7 

— = öffentlichen Berfauf audgefegt ag 

den, da im zweiten Bietungstetmin vom — — 

curr. ein annehmbares Gebot nicht ge — 

den iſt. Es iſt daher auch Zter Licitation 
den 

Pr 11. Februar k. J. Nachmitt. 2 Uhr — 

in dem Wirthshauſe zuWeiher — — 

wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufliebha 


durch eingeladen werden. 
Erlangen am 24. Der. 1827. 

RKöonigl. gandgericht. 

Puchta, Landrichter. 


öni tamtd 
8. Auf den Antrag des Königl. = 


Ipsheim, foll das Anweſen bed Johann e 
Schuh zu Leonro 
tionis verkauft werden. 


-— a new 
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kaufstermin auf 
den 15. Merz Vormittags 8 Uhr, 
am Gerichtsſitze anberaumt worden, an welchem 
age beũte und zahlungsfähige Kanfslichhaber ſich 
hier Linfinden können. Dieſes Anweſen beſteht 
1) * einem Eöldengut mit Wohnhaus, Hofraith, 
Im. Örasgarten hinter dem Haus, Mg. 
der, das Gemeinde ; Aeckerlein, J Morg. 
&er und Paumgarten, und dem Gemeindes 
Ü, Tare.245 q, 30 fr. ; 


r.3 

einem walzenden Lehen, namlich1 Morg. 

TON Neudorfer Markung, der Holleracker, 
ar 201 


% "ins Höchite Gebot in dieſem Termin die 
”e erreiche, Wird mit dem Zufchlage an ben 

wietenden verfahren werden. 

4 den 21. Dezember 1827. 

K. B. Landgericht. 

9. 2, Amer, Laudrichter. 

heln sy, I Concursmaſſe des Johann Wils 

Zumbnnenter von Mosbach gehörigen Gant⸗ 

3, Me * ſich am Sicitationstermin am 

dat, und tar. aufsliebhaber nicht eingefunden 


—1 ar 
a Sertfäßof No. 26 in Mosbach, beſte⸗ 
Scheu Ne Wohnhaus, einer halben 
Pumpe alben Hofraith mit einem 
org a Tgw. Gärten und Peunten, 
halben Gem — Tgw. Wieſen, einem 
und ı : n acht, 1 Mg. Gemeindeholz 
behorungen ern Gemeindiheilen nebſt Zu⸗ 


55 229. 30 Rt, Wieſe im Kreuzesbach; 
18 : 19 P . d: 
22 2 es Fer im Sommeraner Bu ; 
13, .* im hintern Gtall . 
5).4 Waaſen; 
77 Mg. 11x 


Waaſen Rth. Acker im vordern Stall⸗ 
Hs I: 


7) rd 921 Rth. Acker im Nothwaaſen; 


8) 5 . r ⸗ :» _im Kohlrangen ; 
9) ein Ferpy is , im. Vogelbuck; 
und | ehen, beſtehend aug 3 Mg. Nedern 


10) 119 gi. unnenwieſe; 
Acker im hohlen Stein; 





werben hiermit zum zweitenmal zum Öffentlichen 
Verlaufausgebeeen RBeſitz⸗ und zahlungsfahige 
ſolzelhaber merpen eingeladen, ſich zur Sei, 
gerung Freitags, den 15, Februar 1, Se, 
Nachmittags 2 Uhr, 
im Maurer’fchen Haufe einzufinden, 
Feuchtwang, am 24. Januar 1828, 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


10. Zum Verkauf des Wirths Elterlein, 
iſchen Nuchtaſſes dahler beſtehend aus dem 

ay⸗· Wohnhaus Ziffer: 25 und 26 in der u 
tern Borjtadt dahier, wozu schören z Tom, 
Garten und 78 Gemeindewöhr, tarirt auf 
1800 fl; , das im Garten ftchende Kegel⸗ und 
Lohballenhaus, befonderg tarirt auf 400 fl; 

) einem Felſenkeller auf 100 Eimer Bier am 
Reitberge, geſchätzt auf 75 fl.; 

I Mg. Acker am Burgſtall mit Obſtbãumen 
beſetzt, auf 300 fl. geſchätzt; 

d) zZ Mg. Ader dafelbjt mit Obſtbäumen, tarirt 
anf 300 5 

e) z Tom. Wiefe am Moͤnchsbuck, tarire auf 
150 fl.; 

N in J— jeder Art, etwas 
Silber, Zinn, Kupfer, Eifen, Betten, Del 
zeuch, Tiſchen, Stühlen, Kleidungsftücken ; 

8) Dich, nämlich eine Kuh, Schaafe, Schweis 
ne, a, Pen; 

i in auf den 

— 8; Februar, Vormittags 9 Uhr 
angeſetzt worden... Zudem sahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu in das Elterleiniſche Wirthepaug 
eingelaben werben, bemerlt man, daß am erfien 
Tage: be Angehote auf die Örundbefigungen alte 
genommen und am folgenden Tage die beweglichen 
Gegenſtände gegen gleich baare Bezahlung wer⸗ 
den abgegeben werden, auch iſt man nicht abge⸗ 
neigt ein Angebot auf den ganzen Nachlaß anju⸗ 
nehmen. 

Gunzenhauſen, am 18. Decbr. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

‚ie 

and 
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11. In der Concursfachen der Johann Michael 


und Marin Margaretha H wawtfihen: Eheleute 


von Heidenheim, werben:beren Vumobilien, 
als: und‘ 
I, Ein Söldenhaus dahier No. 162, mit Stals 
ı Img, Stadel, Hofraith und Heinem Gärtchen, 
B. No. 2887. 
An Gemeindetheilen: 
1) 2, Morg. Krautgarten, 


Di im SHefelbeet, 
325 +, im Polnisch Preußen, „1... 
4) J⸗ im Weiher, 5 car 
53% = im Bergaden, 

6) + = in der Nuhreggerten, 

DE =: Ader auf'm Kohlberg, 


8) das Necht zur Viehtrift. 
1, An walzgenden Grundſtücken: 
1) 4 Morg. Ader im vordern Lekten, aus bem 
Haasiſchen Marftiehen, 
2) 1 Morg. Ader am Berolzheimer Meg, 
3) J Morg. 24 Q. Rth. 2230. Fuß Waldung 
im Kohlhofz, 
4) 3 Tgw. Garten im Krechelberger Viertel, 
oder bei den Hefelbeeten, 
5) 3 Morg. Ader bei dem Barlee auf dem Bud, 


6)% =: » der Steigader, 

Nn1 = im GSiegkorb, 

8) 3 + Ader am Berolzheimer Weg, 
95 = + im Saubronnen, 
1%,» im hohen Bühl,‘ 
1) % ⸗ «beim Scheuergarten, 
12) 3 2 im Haidespan, 
II = im NRammersbühl, 

14) 5 = der Ballenacker, 

* % * Uder, ber Glastopf⸗ . Hay 
= H ’ ; 9 Spittelweg, 
B)E , — 
19% i _ im Fuchsloch, öde liegend, 
31 n den langen Beeten, 

ro Ader in der Nachtwaid, 

29) i “ e im Schildsgrund, 

a3) & s» im — Letten, 

24) Ä ö im dem Geisberglein, 


Rappenbuch wu . 


25) 1 Tgw. Wieſe in der Stockach, 


26) s Miefe in der Nachtwaid, 
27) 3* * in der Federwieſen, 
28) ĩ. ⸗die Loh⸗ ober Stickelwieſe, 
29) 43.⸗Wieſe im Waſſerſack, 


307  Morg. Neubruch, we: 
31) = 24 Rth. 20% Fuß Waldtheil im 
Kohlholz mit rauhen Schlag bewachſen, 

39) Z, Morg. Neubruch, 
33) F Accker auf dem Rappenbuck nebit 
einem Anwander, : : 
34) 2 Morg. Ader im Trog, 
i ‚ 3 s in der Steineggertent, 
36) 4 Tgw. Wiefen, die Neuwieſen, mit Holz 
angeflogen, — 
7 ‚Ader im Le Bu 
3 — 34 Rth. Gemeindelaubhofztheif in 
der Ureggerten, Klafie I No. 15, teil im 
39) 2 Morg. 35 Rth. Gemeinderechthotgth 
Probitlohe, Klaffe I. No. 51, — 
zum Kauf öffentlich ausgeboten und if 


ermin auf — 
— 7. min * — im 
angefegt worden, w A 


ä inzufi haben. Die Be 
Ge ern "Abgaben fönnen 
nn: hiefiger Regiftratur eingejehen werden. . 
. Heidenheim, den 22. Decbr. 1327. 

Königl. Landgericht. 

Seiz, Landrichter. 


i i vd 
42. Auf Antrag ber Gläubiger F — rs . 
erathenen Witwe Anna Marta 2 BR 
: (sheim, werben deren Immobilien, ar 
u R 3 Morg Acer im feinen Feldlein, 
zZ ” 
50 “ 5 
— die Bruckwieſe genannt, 
irt auf 375 flv = 
— Acer in der langen Aderlänge, 
tarirt auf 150 fl., 
4) 2, Morg. Acer in der Per 
175 fl.; 
5) nn Wieſe die Rohrwieſe, 
100 fl, 


nt, tarirt auf 


tarirt anf 
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6) 4 Mg. Ader in der Leimgruben, tarirt auf 
200, 
7) % Tom. Wiefe, 'die Grumetwieſe, tarirt 
auf 150 fl., 
u Tagw. Wiefe ebendafelbft, tarirt auf 
50 fl. - 
NYAMg. Ader in der langen Aderläng, tarirt 
uuf 128 fl., | 
I) IMg. Ader vor Lengenfeld, taxirt anf 
150 f, 
NEM. Ader beim Kreuzſtein, taxirt auf 
MR, er: 
) IMg. Ader in der Peunt, tarirt auf 
sh, 
13) IMG. Holz im Hagenbach, tarirt auf 120 fl, 
142 Mg. 115 OR, Holz im Hagenbad), tarirt 
auf 132 fl., 
15) 4 Mg. Ader in den Krenzädern, taritt 
uf 128 fl., 
16) Myq. Acker vor Lengenfeld, tarirt auf 
1304, 
anderweit zum Kauf öffentlich ausgeboten, und 
Ü Termin zum Verfauf diefer Gitter auf. den, 
. 5 Mär d. 9. Vorm. 9 bis 12 Uhr 
m Voſcneceriſchen Wirthshauſe zu Berolzheim 
augeſen werden, in welchem Termin ſich Kaufs⸗ 
luſtige einzufinden haben. Die Beſchreibung der 


Clter, ihrer Tare ud Abgaben, Tann jedesmal 


in hiefiger Regiftratur eingefehen werben. 
Heidenheim den 11. — 1828. 
— Landgericht. 
eiz, Landrichter. 
13. Tom Königlich Landgericht 
een wird hiemit- bekannt gemacht, daß ber 
Be Riefaus Sei ifchen Debitmaffe von S h ö1r 
en ige Bauernhof zu Schönan, beftchend It 
Deohndaus nebſt angebauter — * 
0, einem Schaaſſtall, drei Schweinſtällen, 
* —— und einem in ber Hofraith befind- 
141g runnen; ferner in 24 Tagwerk Peunt, 
—— Wieſen, 373 Morg. Aecker, dem 
—8* eilten Gemeinderecht und dem Forſtrecht 
em Stadler, Wald, dam J Tgw. walzende 
kindetheilwieſe bei Stavet, anderweit meiſt⸗ 


en 
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f “4 

bietenb verkauft werben foll, da das im legten 
Verſteigerungstermin gelegte Angebot von 4200 fl. 
nichtgenehmigt worden iſt. Bietungstermin iſt 

auf den 23. Februar Nachm. 1 bis 5 Uhr, 

in Schönau anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, 
welche fich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit 
ausweiſen können, mit bem Bemerfen vorge: 
Yaden werden, daß ber oben befcriebene Bauern 
hof nebſt dem Vieh und ber Baumanns fahrniß 
und dem heurigen Fand auf 5094 fl. 34 kr. und 
die walzende Wieſe auf 60 fl. gerichtlich abge⸗ 
ſchätzt worden‘ feyen. 

Herrieden, den 11. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

14. Vom Königlich Bayeriſchen Landgerichte 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß das 
zur Willibald Kotzen bau er iſchen Debitmaffe 
von Neu ſes bei Burgoberbach gehörige Anweſen, 
beſtehend: 

1) aus einem Gütlein, wozu Haus, Scheune, 
1 Tagw. Garten, 45 Mg. Ueder, 13 Tom. 
Wieſen, 1 Morg. Holz und das umvertheilte 
Gemeinderecht gehören und welches zuſammen 
anf 780 fl. tarirt worden ift; 

2) 1 Morg. Ader im Reuthfeld, Tare 35 fl.z 

931 > » im Wirthöfeld, Tare 25 fh; 

4% + s der Pfeifferifche Acker, Taxe 

30 fl.; 
5): 2 Morg. Ader und J Morg. Holz in ber 
Leſtöck, Tare' 25 fl.; 

4 Tgm. die Pfeifferifche Wiefe, Tare 45 fl.; 

2. ‚bergfeichen, Tare 40 fl.; 

auf den 21. Febrnar Borm. 10 Uhr, 

meiftbietend verkauft werben follen. Bietungster- 
min ift in dem Orte Neufes anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre Beftz= und 
Zahlungsfähigkeit auszuweiſen haben, hiemit eins 
gelaben werben. 

Herrieden, den 14. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 

9. Merz, Landrichter. 
- 15, Vom Königlich Bayeriſchen Landgerichte 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß fols 


6) 
7) 
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gende den Johannes Buckel iſchen Eheleute‘ in 
Neunftetten gehörige Im bilien auf. Aufrag 
eines Realgläubigers öffentlid „verkaufe ygrden 
Amne 39179 
ſollen, nemlich Ben 
1) der Bauernhof No. 52, wozu außer ben 
. Gebäuden und der verzäunten Hofraith, 23 4 

Morgen Aecker, J Tagwerk Peunt, 4% Tags 

wert Ohmat- 1% Tagwerk Herbitwiefen und 

das Gemeinderecht gehören. Die gerichtliche 

Tare dieſes Gutskomplexes beträgt 2300 fl.; 
2) ein Kaftenlehen, beftchend "aus 4 Morgen 

Acker und 6 Tagwerk Wieſeu, tatitt auf 

1400 fl.; lee 
3) eine auf 170 fl. gewirbigte J Tagw. große 

Gemeindetheilwieſe im Bachwaaſen; 
4) ein Gemeindetheil No. 14, beſtehend ang’ 

3 Tagw. 13 OR. Wieſen vom Furthwaaſen, 

Z Mg. 5 OR. Acker im Kalchofen No, 130 u. 

zZ Mg. 6 ON. Ader im Erlachsbuck No. 174 — 

welcher Gemeindetheil zuſammen auf 165 fl. 
geſchäzt worden iſt. Endlich 

5) ein Antheil am Rothenberger Holz, ohnge— 
fähr 3 Morgen groß, deſſen Werth ſich auf 

60 fl. belauft. 

Bietungstermin it anf 

den 5. März Nachmittag 1 bis 5 Uhr 
im Orte Neunftetten im Buckeliſchen Wohnhaufe 
anbermumt, wozu Kaufsliebhaber, welche fich 
über ihre Zahlungsfähigkeit ausweifen können, hies 
mit eingeladen werden. 7". 

Herrieden, den 19. Jamtar 1928. 

Könige. Landgericht. 
v. Merz, Landtichter. . 

16. Auf Requifition des, K. Lndgerichte Her 
zogenaurach werden nach bein Menge eine Real⸗ 
gläubigerd folgende Immobilien der Sohanı und 
Barbara Friedrich'ſchen Eheleute zu Klein 
ſeebach an die Meiftbietenden verkauft: 

1) ein Wohnhaus zu Bullach Hs. No. 23, tarirt 

auf 900 fl., 

2) 1 Morgen Feld, die Hirtemwiefe genannt, 

geihäzt auf 125 fl. 
Kaufsliebhaber haben ſich 


Mondtag den 18. Febr. c, Vorm. 9,Uhr 
Mühe tunım 
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in dem Gerichtögimmer dahier einzufinden und bei 
erreichter Tare fofort den Hinfchlag zu gewärtigen. 

fauf am 16. Januar 1828. 

Könige. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

17. Seftellten Antrage zu Folge werben bie 
Grundbefigungen des Sebaftian Fuchs, Johann 
Friedrichs Fuchs und Michael Fuchs zu Tras 
gelhöchſtädt, beſtehend: 

a) in dem halben Gütlein Nro. 8a dortſelbſt, 
mit Ein- und Zugehörungen, B. Ro. 975 a, 
tarirt auf 531fl. 30 kr.; 

b) in dem halben Gütlein No. 8b mit Einge⸗ 
hörungen, B. No. 975 b, gefchägt auf 736 J.- 
30 kr.; 

c) 2 Morg. Feld am Raufchenberger Weg, ber 
Seeader, B. No. 912, gefchägt auf 25 fl.; 

d) 1 Morg. Feld im Steinlohe, B. No, 976, 
geſchätzt auf 18 fl.; 

am 18. Febr. l. Is. Vorm. 9 — 12 Uhr, 
im Deiningerifhen Wirthshaus zu Uehlfeld zum 
drittenmale verftrichen, welches mar mit dem Anz 
hange zur allgemeinen Kenntniß bringt, daß in 
diefem Termine der Zufchlag fofort für das Meift 
gebot ohne Ruͤckſicht des Schägungspreifeg erfol- 
gen wird. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, am 3. Januar 1898, 

Königl. Kandgericht, 
Heffels, Landrichter. 

18. Zum’ öffentlichen Verkaufe der zur Jere⸗ 
mias Elias Federleinifchen Gantmaffe zu Mö— 
geldorf gehörigen Immobilien, beftchend aus: 

a) dem Gute No. 46 zu Mögelborf, wozu ein 

ı Wohnhaus, auf welchem bisher die Gaſtwirth⸗ 

ſchaft betrieben wurde, ein Rebenhaus mit 
angebautem Kuhſtall, ein Stallgebäude ‚ein 
Stabel, 3 Morg. Ader, der Geisberg⸗Acker 
genannt, 1 Tgw. Wieſe, bie Porzeterin, dag 
Waldrecht und Gemeinderecht gehört, geſchãtzt 


auf 6810 fl.; 
b) 2% Morg, Feld, der Stedfel, oder Schuſters⸗ 
geldorfer Flur ge⸗ 


Acker genannt, in Moͤ 
ſchätzt auf 600 fl.; 

%) 2 Tgw. Wieſe, das Velgengärtlein genannt 
in Mögeldorfer Flur, geſchaͤtzt anf 560 i, | 
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02 Tag. Wiefe, die Bruckwiefe, in Mögels 
derier Flur, geſchätzt auf 625 fl.; 

II Morg, Feld, der Mögeldorfer Ader, in 
Zerjabeleshͤfer Flur, geſchätzt auf 400 fl; 

IM Norg. Feld, in drei Stucken in Jobſter 

, dur, gefchägt auf 660 fl.; 
wird auf Montag, den 25. Februar d. 38. 

, Nachmittags 2 bis 5 Uhr, 
m Itdaleiniſchen Wirthshauſe zu Mögeldorf 

m anberaumt, wohin befig> und zahlungs⸗ 

ühige Kaufsliebhaber unter vem Bemerken einges 

M werden, daß der Zuſchlag fofort erfolgt, 
‚ Fenm Gebote gelegt werben, welche bie Taxen 
maden oder überfteigen. 

Rürnberg, den 15. San. 1828. 

a Könige. Landgericht. 

In legal, Abweſ. des Könige. Landrichters. 

Der Kol. erſte Affeffor Häckl. 

19%: Der dem Schuhmachermeiſter Leonhard 
Zahn M Spalt gehörige halbe Morgen Hopfen⸗ 
garten im Hammersbuhl wird am 

Mondtag den 24. März 1828 Vormitt. 
daher verſtei — i 

NT verſteigert, wozu beſitzfähige Kaufliebhaber 
von uachenem Vermögen hiermit geladen ſind. 

Pleinjeld am 22, Jannar 1828. 

K. B. Landgericht. 
re Wundeter, Landrichter. 

> uf ſelbſt geſtelten Antrag des Ockono— 

men Michael Kauzmann und des Magnermeis 

— Georg Friedrich Meyer von hier, ſollen des 
1 Öefitungen in deidelshof, ala 

) das Wohnhaus No. 17 mit einem Städelein 

unter einem Dach erbaut, auf 2 Morgen Feld 


der Kirſchack . : irt 
um Fan er nebft Heiner Hofraith, tar 


’ 
. 1} Morgen Feld der Bodenacker auf Leidels⸗ 


ji Markung, tarirt um 275 fl., 
a tgen Feld im Orte Leidelshof, jest 
n ai am Haufe, tarirt um 100 fl, 
m. get Holz im üben Sta, Keibelshöfer 
darf, Dort MWiefen im Weyher, auf Lay 
 Markung, tarirt um 250 fl, 


—— 
m — 
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"O5 E Morgen Hder im Flecken auf Kottens⸗ 

porfer Mackung im Birkenfeld, tarirt um 

250 fl., . 
öffentlich verkauft werden. Beflz= und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsfiebhaber haben fih demuad; im Haufe 
zu Leidelshof im Termine 
den 21. Febr. Nachm. 2 Uhr 

treffen zu faffen, und ben Zufchlag mit. Genehs 
migung.der Intereſſenten zu gewärtigen. 

Schwabach den 49. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 

F v. Tröltſch, Landrichter. 

21. Zum. öffentlichen Verkaufe der zur Con⸗ 
cursmaſſe des Johann Leonhard Hauck senior 
nämlich: u 4.5. 

1) ein Wohnhaus No. 34 zu Altentrüdirngen mit 
+ Örasgarten am Haufe, 4 Genteindetheil 
und dem unvertheilten Gemeinderecht ; 

2) 1 Morg. vertheilte Gemeindetheile in fleben 
verſchiedenen Stüden ; 

3) 1 Tagw. die Kreugwiefe; 

4) 3 Mg. Ader, genannt der Kofengarten; 

5) 2 ⸗ = beim Hemath; 

6) 16 » Helz, wovon jeboh 15 Morgen 

öde liegen; 
wird Termin auf 

27. Februar d. Is. Morgens 9 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Altentrüdingen anberaumt, wo⸗ 
von beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken in, Kennmiß gefest werden, daß 
die nähere Beſchreibuung ‚der Immobilien, die Be— 
Iaftung und die, Taxe, berfelben in hiefiger Regi⸗ 
ſtratlir aus ben Acten erfehen werden könne. 

Kaffertrlidiugen, deu 5. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

22. Das ben Joh. Michael Hayn zu Burg 
bernheim gehörige halbe Wohnhaus Nro. 83, 
mit Stallung, halber Scheuer, Hofraith und 
Scoorgärtchen, dem halben Walds und Gemeinpe- 
Recht, belaftet mit 124 fr. Geldgült, 30 fr, Haus 
ſteuer⸗ und 265 fr. Örundftener  Simpfum, ges 
ſchatzt auf 545 f-, fol im Wege der Hürfevols 


ü—— 





’ 
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fire£ung meiſtbietend verklauft werden, und md iſt 
hiezu Termin auf el; 
den 13. Februar, Nachmittags 2 Uhr, 
im Fluhrerifchen Gafthaufe zu Burgbernheim ans 
beraumt, was Kaufsliebhabern audurch bekannt 
gemacht wird. 
Windsheim, am 9. Januar 1828. 
RK. B. Landgericht. 
Engerer, Landrihter . , u 

23. In dem Schuldenweſen des Ramumvirthe 
Adam Boſch von Baldingen, hat ſich zu dem 
auf Freitag, den 9. Novbr, v. 38. angeſetzt ges 
wefenen Berfaufstermin deſſen Anweſens, beites 
hend in einer Wirthſchaft ſammt Yräuftatt,, dann 
der dazu gehörigen Gemeindegerechtigfeit zu Dorf 
und Feld, Strb. pag 73 ü. 5305, dann am eis 
genen Gütern 33 Mgr1 Vrtl. 3 Achtel Acker in 
43 Stüf und 10 Tagw. Wiefen an 14 Stüd, 
abermals kein Kaufsliebhaber eingefunden, es 
wirb daher zu ſolchem Endzweck wiederhoft und 
zum dritten und legtenmal Bierungstermin auf 

Freitag, den 22. Februar I. IJs. 

angeſetzt, an welchem befig- und zahlungsfähige 
Liebhaber, Auswärtige mit Leumundgzeugniffen 
verfehen, hieher zu Legung ihrer Angebote einges 
laden werben. 

Waillerſtein, am 16. Jänner 1828. 
FKürftliches Herrſchaftsgericht. 
Linfenmeier, Aſſeſſor. 

94. Auf das den Johann Georg Fiſcher iſchen 
Ehefeuten zu Thurn, zugehörige Haus, und 
Grumditint wurde am Biesungstermine kein Aufge⸗ 
bot gelegt. Hiezu wird Mu, weiterer, Birtungse 
termin auf Mittwoch az nis 

den 13. Februar Vormittags 
am Gerichtsſitze dahier anberaumt, und befiß- 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiezu einge 
loben, 
Thurn, am 14. Januar 1828. 
Königl. Bayer: Freiherrlih von Horneckſches 
Patrimonial⸗ Gericht erſter Klaſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialrichter. 


— main 
0: 


Gerichtliche Borladungen, 


1. Nachdem der gefezliche Erbe des verſtor⸗ 
benen Müllermeifterd Johann Friedrich Winkler 
von Werus bach der Erbfchaft entfagt, übers 
died als Gläubiger auf Eröffnung des Univerfals 
concurfed über dieſen Nachlaß angetragen, und 
e3 ſich auch bei der Aufnahme des Gantinventard 
ergeben hat, daß die Schulden dieſes Nachlaſſes 
23,575 fl. 35 Er. betragen, worunter 7,382 fl. 
39 kr. bevorzugte Forderungen begriffen find, 
während der Activ- Nachlaß nad) der erhobenen 
Tare nur in 7,570 fl. 474 Er. bejteht, fo wurde 
durch Entfchliefung vom Heutigen die beantragte 
Eröffnung des Univerfalconcurfes befchloffen. Es 
werden daher and) die gefezlichen Ediktstage, und 
jwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehöriger Nachweiſung 
auf den 3. März, 

2) zur Dorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen 

_ auf den 15. April, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar fir die 

Replik 
auf den 13. May, 
und für die Duplik 
auf den 29. May, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger des verſtorbenen 
Mütlermeiftere Winkler andurch öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfheinen am erften Ediktstage den gänzlichen 
Ausschluß von der Maſſe, jened an den übrigen 
Ediktstagen aber den Berluft der an benjelbeu vor: 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgendetwas von dem 
Vermögen des Derftorbeuen in Handen haben, 
bei Vermeidung. des nodmaligen Erſatzes aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. . 
Ansbach am. 11. Januar 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 


— — 
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2. Ueber das Berntögen bed Bauern Martin Ai Fr. geſchaͤzt wurde, ihre Schulden aber vor⸗ 
Hofmann von Langenſſteinbach iſt burdi Auuſitzt B3TOR. 49 Er. angegeben find, wor⸗ 


Eitihliefung won 14. Dezember 1827 der Unis 
verſal⸗ Konkurs eröffnet worden. Es werben 
demnach die gefezlichen Ediktstage und zwar 
I) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 
derungen auf. 
den 3. März, , 
9 zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen anf 
den 3. April, 
Ir Schlußverhandlung und zwar 
0) zur Abgabe der Replik auf 
| den 5. Mist, 
b) zur Abgabe der Duplik auf 
den 19. Mail. J. 
dor dem unterfertigten Landgerichte jedesmal Vor⸗ 
wittags 9 Uhr anberaumt und hiezu bie unbekann⸗ 
ten Gläubiger des Martin Hofmann unter dem 
Rechtenachiheile vorgeladen, daß das Ausbleiben 
Au erſten Edittätage den Ausſchluß der Forderung 
vonder gegenwärtigen Gantmaſſe, das Nichter⸗ 
(einen am hiten und Illten Ediktstag aber ben 
Ansihlug mit den an diefen Tagen vorzunehmen⸗ 
de, a olungen zur rechtlichen Folge haben würs 
e. werben alle diejenigen, welche se 
"ag in Händen haben, aufgefor⸗ 
de, foldhes unter en * Rechte, bei 
Vermeidung nochmaligen Erſatzes, an das Gant⸗ 
—— Auch wird hiemit zur oͤffent⸗ 


mi gebr is jezt bekannte 
Paſſivſtan gebracht, daß der bis jez 


d 1157 ſl 30 fr., worunter 755 fl. 
enrethefenfhufden, beträgt . der Activſtand aber 
” auf eirca 850 fl. befäuft. 
Dilelcbuht den 10. Januar 1828. 
Königl, Landgericht. 
3. D orſter, Landrichter. 
von Seide Unterthan Johann Georg Scherer 
ria, habe er zell und feine Ehefrau Auna Mar 
ur ſo viele Schulden, daß ihr Vermögen 
— ichtigung derſelben nicht mehr hinreicht, 


aufgeng ut des am 29, und. 23, Auguſt v. Jahrs 


— Gantinventars das Geſammtver⸗ 
et Scheteriſchen Ehelente mir auf 2333 f- 


— 


EEE ae in, auf 


unter ſich 3130 fl. — bevorzugte Poften befindeit. 
Ben Anterzeichneten - Kandgerichte ift daher die 
Eröffnung des Goncurd - Verfahrens über das 
Vermögen der Schererifchen Eheleute mittelit De: 
krets vom 21. Sept. publ, 9, Dftober v. Jahrs 
beichloffen worden, und werden hiemit die geje- 
lichen Ediktstage, und zwar: 


a) zur Agmeldung und Nachweiſung der For⸗ 


3 
r 


b9 zur Abgabe der Einreden, auf 
Mittwoch, den 2. April I. Se; 

© zur Schlußverhandlung, auf 
Mondiag, den 5. May l. 38, 


a Miltſwo I set 27. Februar I. 38; 


anberaumt. Sämmtliche Glaäubiger der Scherer⸗ 
iſchen Eheleute oder nur des einen oder andern 
derſelben haben ſich an den erwähnten Ediktsta— 
gen, jedesmal Vormittags 9 Uhr wor dem unter— 
zeichneten Concurs-Gerichte einzufinden und ihre 
Rechte zu wahren, im Fall des Unterlaſſens aber 
zu gewärtigen, daß das Ausbleiben am erſten 
Ediktstag den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Ausbleiben an den weitern 
Ediktstagen aber, den Verluſt der einfchlägigen 
Verhandlung zur Folge hat. 


Feuchtwang, am 12. Januar 1828. 
Roͤkigl. Landgericht. 
Leibner, Pandrichter, 
4. Der Halbbauer Gg. Michael Moegel zu 


Ungetsheim hat kaut des aufgenommenen Sant. 
Inventars 3844|. Schulden, worunter fich der 
workätiftgen Angabe Nach 2130 fl. bevorzugte Po⸗ 
ſten befinden. 
2393 fl. 12 fr. geſchätzt. 
dad Vermögen beffelben das Concurs⸗ Verfahren 
eingeleitet und werden big gefeglichen Edikto 
unb zwar: 


Sein Vermögen aber ift nur auf 
Es wird daher über 


tage, 


a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derung, auf 

Mondtag, den 3. März 1.3 — 
b) zur Abgabe ber Einreden, auf 


Donnerstag, den 3. April [. 38.5 
20 


— — 
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e) zur Schlufverhandlung , auf jun} 
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6. Das Fürſtlich Dettingen Spielbergifche 


Mondtag, den 5. Mayel Js.“ 60 Stadt⸗ und Herrfchaftögericht Dettingen hat in 
anberaumt. An den eben beitimmerh "Tiger" dem Schuldenwefen der Leonhard Büttner iſchen 


haben fich fämmtlidye Gläubiger des Moegel jes 
desmal Vormittags 9 Uhr dahier einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, widrigenfalls aber zu ges 
wärtigen, daß das Ausbleiben am erjten Edikts⸗ 
tage, den Ausſchluß von ber gegenwärtigen Sons 
cursmaſſe, dad Ausbleiben an den weitern Edikts⸗ 
tagen aber, den Verluſt der einfchlägigen Ders 
handlung zur Folge hat. nd 

Feuchtwang, am 17. Januar 1828. ch S 

Königl. Landgericht: 
Leidner, Landrichter. 

5. Das Königlihe Landgeriht Schwabach 
kat in Schuldenfachen des Bauern Johann Löh— 
lein von Wolkersdorf auf feinen und feiner 
Gläubiger Antrag, da das Vermögen auf 2536 fl. 
und die Schulden ſich auf 3799 fl. gezeigt, den 
Univerfals Goncurd erfannt. Es werden demnach 
die gefelichen Eviftötäge, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
den 11. Februar 18285 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
den 13. März; 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar für die 
Replik auf den 11. April, 
für die Dupfit auf den 12. May, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefetst und hiezu 
fünnntfiche. unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dent Rechtsnach⸗ 
theil geladen, daß das Nichterſcheinen im erſten 
Edittstag, die Ansfchließung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Goncuremäffe, das’ Michter⸗ 
fcheinen an den übrigen Ediftstagen aber, Die Aus⸗ 
fdhließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben alle 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Gemein⸗ 
ſchuldner in Handen haben, aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht anzu: 

geben. Schwabach, den 17. Decbr. 1827. 

Koͤnigl. Landgericht, 
v. Tröltſch, Landrichter, 


Eheleute von Heuberg durch Entſchließung vom 
8. died den. Univerſalkonkurs erfannt, welce, 
da ſich die gedachten Eheleute dabei beruhigten, 
die Rechtöfraft befihritten hat. 
die gejezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 11. Februar d. J., 
2) zur. Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienjtag den 11. März d. 58, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
Freitag den 11. April I. J., 
und für die Duplik auf 
Mittwoch den 30. April d. 38, 
jebesmal Morgens 9 Uhr fefigefezt, und hiezu 
fünmtliche unbefannte Gläubiger der Gemetus 
ſchuldner hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausfchliefumg der Forderung 
von ber gegenwärtigen Ronfursmaffe, das Nicht: 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausichließung mit den an denfelben vorgunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend. etwas von dem Vermö⸗ 
gen der Gemeinſchuldner in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfased aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Weiter wird bemerft, daß 
die Hypothekenſchulden bereitd 2880 fl. 40 Fr. 
betragen, während der ganze Aftivftand fich nach 
dem Inventar nur auf 1451 fl. 39 fr. beläuft. 

Dettingen den 10. Jänner 1828. 

Fürſtlich Dettingen Spielbergfched Stadt- und 
Herrichafte s Gericht. 
Baur, Stadtrichter. 

7. Das in der Konkursſache ded gemwefenen 
Schultheißen Johann Georg Honig von Gas 
ftenfelden, nöd) von dem vormaligen Ober⸗ 
ame dahier, unterm 16. May 1788 gefällte 


Es werden mın 
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Prlorktätd: und Praͤcluſtons⸗ Erkenntniß iſt heute 
Kart der Yublifation am das Werichröbrest gehef⸗ 
tet worden, was hiermit unter dem Anhange bew 
tannt grmadı wird, daß fobald ſolches die Rechts⸗ 
teaft defhrinten hat, auch die Ausſchüttung det 
Vaſe, welche groͤßtentheils in Baarſchaft und 
einigen iliquiden Activauoſtaͤnden befteht, erfols 
gen fol, Da jedoch ſchon die wosliegenden 
ten über dem Aufenthalt der darin locirten 
Oläubiger keinen Auffchluß geben, und deren 
n chenfalls unbekannt find, fo wird ein Bers 
viduß der Erſtern beigefügt und am Leßtere 
It die Öffentliche Aufforderung erlaffen, ihre 
riche auf die treffenden Raten binnen 9 Mor 
Bien, und fpäreftens 
am 5. Yuny 828 
geltend zu machen und ſich zu legitimiren, widris 
genfald vach dem Verlauf der gefetzren Grit die 
befagte Maſſe unter diejenigen, welche ſich mel 
_ dertbeilt, und das, was nach Befriedigung 
eielden übrig bleibt, dem Flocus als herrms 
guerlaung und ausgehändigt werben 


Shllingefärk, am ı Oltober 1837. 
Furftie Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
leg. abs Dir. 

Tiſchinger. 

erzei i 
br Eutin jeihniß 


oni it » Gläubiger? 
1) Reizrdnerfce 


2) Balthaſar K 
3) Stadtſchrel 
8) Katharina 
5) Marein 9 


Erben von Schbubronn, 
auf zu Bocenfeld, 
er Poley von bier, 
— von Rothenburg, 
aßlinger zu Frankenheim, 
— Wießner zu Frankenheim, 
— Korberiſche Erben dahier, 
Ch ottholdſche Erben von da, 
20) Scha na Nafer von: Ansbach, 
tı) . Relitten von Schhnbronn, 
a): Mil. ler Hopf bei Gaftenfelden, 
13) —* Erben von der Beſtleinsmuͤhle, 
* Benz Dirings Erben. zu Schoͤn⸗ 


9. 
Eugen den Grund des mittelſt einer hochſten 
ung des Königl, Appellatlonsgerichts 


richt vom b. Nypember curr, erhaltenen Auf⸗ 
tragö, wird, der, Mühlknechr Zohann Leonhard 
Wurzer and, Kara burg hiemit vorgeladen, 
ſich dahier binnen 3 Monaren und zwar längftens 
bis den 5. März Vorm. ss Uhr 
bei Gericht dabler zur Verantwortung auf bie, 
von feiner Ehefrau Catharina Wurzer wider ihn 
angebrachte Eheſcheidungs-Klage zu ftellen, ins 
dem nach fruchrlofen Verſtreichen dieſes Termins 
in der Sarhe,in;gontumaciam weiter wird ver⸗ 
fahren werden. 
Schwabach, ben ‚a4. Nov. ıBa7, 
RB. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Vom Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadt-Gericht Nürnberg wird bekannt gemacht, 
daß die im Kreis > Intelligenz = Blatt vom Jahr 
1827, No. 37 zur Verantwortung, wegen eines 
ihr angefchuldigten Diebftahls öffentlich vorgela- 
dene Kunigunda Kleinlein. von Sünderss 
bühl aufgefunden und verhaftet, jedoch bereits 
wieder in Freiheit gejezt, und Die vorwürfige Uns 
terjuchung auf Deu Grund eines vorliegenden hödız 
ken Erkenntniſſes, der Polizeis Behörde überges 
ben worden tl, 

Nürnberg den 18, Jenner 1828. 

A ‚Hör, Direktor. 

2. Dom Königl, Kreids und Stadt Gericht 
Nuruberg wird. bekannt gemacht, daß in dem auf 
Anirag des. Gutsbeſitzers Carl von Delhafen zu 
Weiherhaus md, des Senfals Johann Jakob Kinds 
fett Dahier-eingelsiteten Urkunden » Amorrifationg- 


Prozuſſe durch, ‚erftrichterliches Erkenntniß vom 


Heutigen, welches an" das Gerichtsbrett ange⸗ 
ſchlagen wurde, 

1) der von dem ehemaligen Nuͤrnbergiſchen Ron: 
fungd-Amt über dad Amtd-Vorlehen deg Münze 
meiſters Nieder zu 240 fl. zu 3 pro Ct. uns 
term 5. Dft. 1765 dahier ausgeſtellte Schein r 

2) ber über das Amts⸗Vorlehen des verſtorbe⸗ 
nen Wechfelfenfals Ehrift. Wilhelm Lindſtatt 


Sn 
rk, 


286. 
Für den Rezotkrels, ala proteſtantiſches Ehrge⸗ 
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gleichfalls auf 240 fl. zu‘3 pro Ct. unterm 

16. Jenner 4765 dahier ausgefteikte — 
für kraftlos erklärt worden find. 

Nürnberg den 19. Jänner 1828. 

Merz, Diretor. it 

3. Die: VBefigungen. ded Gütlers Michael 
Zottmann zw Brasmeingasten r belle 
hend.in 
1) dem Lehen- Gut Ro 26 dortjelbii ; 

2) an ledigen Stüden: 
14 Mergen Hopfeugarten und Pf: * 
Braunswieſe, 
4 Morgen Hopfengarten im obern Rohe, P 

3 8 Morgen Hopfengarten im Boden, 

i Morgen Ader im See, 
werben ſtuckweiſe, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Kreditorfchaft, hinſi ichtlich ber zu erwarten; 
den Angebote, am er 

Dienfttag den 4 Merz 1828 Vorm. 10 Uhr 
im Orte Grosweingarten, für die Dauer von drei 
Sahren, verpachtet, wozu Pachtliebhaber, welche 
fich iiber das nöthige Vermögen jofort auszumeis 
fen haben, hiermit eingelaben find. 

Pleinfeld am 21. Januar 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Das Königliche Landgericht Windsheim 
bringt in den bei demſelben anhangigen Provofas 
tionöprezelen, und zwar 

a) Daumenlaug contra Daumenlaug, 

by Sdinnerer conira Seiß/ 

e) Höfer contwa Möferz -; 

dy Stein . contra Stein, . 
Kodegerflärung betrefiend andurch zur äffent⸗ 
ichen Kenntniß: daß die in dan genannten Rechts⸗ 

ſachen gefällten Erfenntnifje unteryp Rd. dr Mis. 
und Jahrs fatt beſonderer Verkundung dem Ges 
richtoͤbrette angeheftet worden find, 
Windsheim am 29: Jauuar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 
5. Durch Erkenntniß vom heutigen Tagı wur⸗ 
den die in dem Amortiſations⸗Edikt vom 9. Jung, 
18%7 Beypitreid sJutel, Blatt No. 27, 31 u..35, 


— 
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und Nordlinger Intelligengblatt No. 27, 33 und 
50 ausführlich befchriebenen 22: Stüct Obligatios 
nen für Fraftlos, und die.bisher verſetzt geweſe⸗ 
nen Grunditüde für frei von den darauf gebafie 
ten Hypotheken erflärt, welches — — 
lich befannt gemacht wird. 

Harburg den 23. Januar 1838: 9 

Fürſtliches Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Amtliche Bekanutmachung. 


1. Das Gräßflich von Ottingſche Oekonomie⸗ 
gut zu Henthal, oder der ſogenannte Henthalhof, 
welcher 4 Stunde vom Schloſſe Otting entlegen 
it, wird salva ratiticalione auf mehrere Jahre 
in Pacht gegeben werden. Die Beftandtheile bes 
felbew find folgende: 

A. An-Gebäuden ° 
t) ein: gut gemauerted Hand, 

2) ein Stabel, 

3) ein befonberes gut: gebauted — 

4) die dem Hauſe angebaute Stallungen und s“ 
räumiger Sofraithe. 

B. An Gründen: 

1) 85 M. Aecker in 3 Feldern, ſaͤmmtlich rings 
um den Hof, 

2) 25 Tagw. Wiesgründe, ſanmtich beim Hof 
gelegen, 

3) 5 Tagw. Gärten an 3 Siucen. 

Zu dieſem Hofe gehört das Waidrecht auf den 
Gründen der benachbarten Gemeinden Weilhei⸗ 
merbach, Dattenbron und, Otting für 750 Stück 
Schaafe. Der Berpachtungstermin wird hiermit 

auf Donnerftag den 20. Merz d. J. 
feftgefezt; an welchem Tage and) die nähern Be; 
dinguifje von der unterzeichneten Berwaltung ix 
fannt gemacht werden, Pachtluſtige können ta; 
her am obigen Tage unter Vorlage der Bern; 
gende: und Leumundszeugniſſe — Angebote zu 
Protofoll geben. 

‚Diting am 7: Jäner 1828. 

Graflich von Ottingſche Dekonomie⸗Verwaltung. 
Hirſchbeck. 


— ⸗— — 
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Intellig 


Beilage 


zum 


en z- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Neo. 11. Ansbah, Mittwoch den 6. Februar 1828, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Realgläubigers follen die 

em Handelsmann Georg Bauer dahier zuge 
dirigen beiden Mohnhäufer Ro. 778u. 779, ger 
Sehtlich tatirt für 3024 F. 17 kr. im Wege der 
Pülfsvolftretung öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft werden. Der Bietungstermin ift auf 

Mittwoch den 12. März 1828 
Vormittags 9 Uhr ° 
in dem Lolale des Mer Gerichts anbe⸗ 
Fa „Dorden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
aufdliethabet Hierdurch eingeladen werden. Die 
nähere chteibung dieſer Häuſer iſt täglich) in 
dieſſeitiger Regiſtratur zu erſehen, die Kaufsbe— 
dingungen werben im Termine Bekannt gemacht. 
Erlangen den 18, Jannar 1828. 
Konigl. Kreis. und Stabtgericht. 

—VF Gareis, Direktor. 
Gurk urüg- der Erben des verſtorbenen 
inzi bers Georg Michael Sackenreuther 

; eſenthal werden die zu deſſen Nachkaß ge⸗ 

—S—— — beſtehend aus einem Wohns 
AU Tiefenthal, Echener, 4 Tagw. 
— ee 3 H Tagw. Wie⸗ 
Ri —* einem Gemeinderecht ‚ dann Tagwerk 
ei Rauhenbucher Markung, Laudgerichts 
hauſen an den Meiſtbietenden von Gerichts⸗ 
vertauft. Hieu wird Termin auf 


Montag, den 10. März 1.9. Vorm. 11 Uhr 
anberanmt „au welchem ſich befig- und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber bei dem unterfertigten Land⸗ 
gerishte einzufinden, und bei annehmbaren Anges 


boten Mittags 12 Uhr dem Zufchlag zu gewärti⸗ 


gen haben. Die Immobilien find am 2. Novbr. 
v. J. auf 1100 fl, gerichtlich gefchägt worden, 
und die auf denfelben laſtenden Abgaben können 
täglich, in der landgerichtlichen Regiſtratur in Er⸗ 
fahrung gebracht und werben andy, ſo wie die 
Kaufsbedingungen, vor der Verfeigerung noch 
beſonderd befumit gemacht werben. Ferner wers 
den auf den Antrag der Erben Fünftigen 

Dienftag ben 19, Febr. L. J. Vorm. 10 Uhr 
in dem Sadenreutherifchen Wohnhaufe zu Tiefenz 
thal 1 Paar ſchwarzſcheckigte Ochfen, 1 ſchwarz⸗ 
fehedige Kuh, 1 rothſcheckige Kuh, 2 zweijährige 
Stier, 1.Kalbe, 1 Geis, 1 paar Schweine, 
6 Stück Schaafe, die Vorräthe au Kom, Haber, 
Her, Stroh und Flachs, die vorhandenen Deko— 
nomie⸗ und Bauereigeräthfchaften, an den Meift- 
bietenden. gegen ſogleich zu leiftende baare Bezah⸗ 
tung verfanfts wozu Kaufsliebhaber nach Tiefen- 
that- eingeladen werben. 

Ansbach, den 30. Januar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Lentz, Yandrichter. 

3. Sm Wege ber Hulfsvollſtreckung und dem 
rechtskräftigen Erkenutuiße de publ. 17, Novbr. 
v. Is. gemäs werben dem Bãckermeiſter Georg 
Roth zu Feucht 

1) das Gut Haus No. 48 u Feucht mit Stadel, 

21 
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J 
2% Morgen theild Feld, t 
ten, 3 Tagm. Wiefe, dem Wald s.y 
meinderecht, tarirt um 2200 fl., 

2) ein Tagwerf Wiefe, die Rofenthalerin, auf 
Burgthanner Flur, handlohnbar, eingefhäzt 
um 640 fl., 

auf den 18. März Vorm. 9 Uhr 
an ben Meiftbietenden dahier verkauft. werben, 
Kaufsliebhaber Haben ſich einzufinden. - J 
Altdorf den 24. Januar 1828... en 
Königl. Sandgericht, Mer 
Demharter, Landrichter.”, 
4. Auf Antrag‘ ehıed Reafgtanbiärts bes 
Vauers Georg Frank von Untermihieldag 
KU defien halbes Hofguth dafelbft, beſtehen Aus 
1 Haus, 1 Stadel und Hofraith, 3 Tgw. Garten 
am Haus, 21 Morg. Aecker, 3 Tag. Ohmat⸗ 
Wieſen, 15 Tgw. Herbitwiefen und Gemeindes 
recht, zu welchem an alten abgetheilten Gemeindes 
gründen gehören: F Morg. Ader im Höhenrieb, 
1 Krauts und 1 Erbbirnbeet, dem öffentlichen 
Verkauf an den Meiftbietenden ausgefeßt werden. 
Hiezu ift Termin auf 
beu 18. Februar l. Is. Nam. 2 line 
im Probſtiſchen Wirthshauſe zu Untermichelbad; 
anberammt. Dieß wird für Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß Tare und Belaftung ded Guths, fowie die 
Verkanfsbedingungen im Termin werden eröffttet 
averbeit. 
Dinfelsbühl, den 10. Jänner 1828-n 
Könige. Randgerihty ,. 40 4.46 
Forſter, Randrichtepe. nee nie on 
5. Die zur Concursmaſſe dei. texthaug Ni⸗ 
colaus Schufer von Eltersdorf. gehorigen 
Immobilien, namentlich : re 

1) das Gut Haus No. 42 zu Eltersdorf mebft 
eingehörigem Stadel, Hofraith, Schoͤpfbron⸗ 
von, Hausgärthen, 2 Morgen Feld, 1E 
Tagw. Wieſen, Gemeinde» und Waldrecht, 
gerichtlich taxirt für 685 A., 

2) 1% Morgen Feld im F 


dühnerfleck, Eltersdor⸗ 
fer Flur, tarirt für 99 2% 


3) 1 Morgen Feld am a en i i 
—* ben Kuhtrich, tariet 


97 


*80 


tun — 


2 ꝛ 


ai Morgen Feld im Krohenholz, tarirt {hr 
„il 65 fl., und 
5) 1 Morgen Feld im Hafelhof, 
‚ Flur, tariet für 80 fl., 
ſollen öffentlich an den Meiſtbietenden verfanf 
werben. Der Bietungstermin it auf den 
24. Febr. 1828 Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Hormeßſchen Wirthöhaufe zu Eltersdorf 
auberaumt worden, und werden beſitz⸗ und zah⸗ 
Aungsfähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen am 20. Dec. 1827. 
K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Das dem Freiherrlich von Haller'ſchen 
Grundholden Conrad Fleiſchmanmn von 
Braunusbach zugehörige Gut daſelbſt, Hands 
No. 8, nebſt eingehörigen Nebenhaus, Stadel, 
Hofraith, J Mg. Gewendfeld, Z Mg. Gärtlein, 
27 Morg. 79 Deeim. Feld, A Morg. 57 Decim.. 
MWiefen, 2 Morg. 60 Derim. Buſchholz, Gemein 
des und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 3500 fl. 
foll nad) dem Antrag der Ereditorſchaft anderweit 
zum öffentlichen Verkauf ausgeitellt werden, weit 
ſich im Kieitationstermin vom 27. 9. Mts. und 
Jaͤhrs ein Kaufsliebhaber hiezu nicht eingefunden 
hat. Es ift daher 2ter Vietungstermin auf 

den 28. Februar d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
in dem Wirthshauſe zu Braunsbach anberaumt 
worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufe 
liebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 5. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Zum öffentlichen Verkauf der zur Joſerh 
Hertleinifhen Concutsmaſſe von Filchen— 
hardt gehörigen Realitäten, beftchend aus 

1) einem Gut, wozu gehörig ein Haus, eine 

Scheuer, ein Schweinſtall, ein Hofraum, S 

Tagw. Garten,.% Tagw. Pant, 16 Din. 

Acker, 23 Tagw. Wiefen und dem Gemein 

berecht, für 1500 fl., , 

2) 1 Mg. freieigener Ader in der Hardt, für 
100 fl., 


3) 13 Mg. Ader im fogenannten aroßen Wei 
her, für 115 fl, — 


Eltersdorfer 


PA = 
f = 
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.. dehenacker im Wurmlohe, 

+ 

DE DMg frrieigeneg Acer { 

fg ae ‚Ader in der fangen Küng, 

9) 3 Kaps, freieigene Wiefe in der Oberwurm⸗ 

* fir 175 fl. gerichtlich tarirt, 

i — Fichenhardi in der Hertleiniſchen 

1 2 Februar Vormitt 

* rmiltags 9 Uhr 

öl, My 37 und zahlungsfähige Kaufe 

—* andurch eingefaden werden. Die auf 

Re "ufgeführten Realitäten haftenden Raiten 
fürmen. taglich in der Landgerichts 

ne AR eingefehen werden. 

nhaufe am 24, Der, 1827, 


Kouigl. Laudgevicht. 

8. 8 klingsohr Landrichter. . 
—E öniglich, Bayerifchen Landgericht 
die ze an wird anmit bekannt gemacht, daß 
—E e der Bauerswittwe · Anna 
gehöri emann zu Oberwurmbach 

ci gungen 

1) ein g 9 


r beftchend aus einem Haus‘ md 
—7 Tag. Garten, 3 Morgen Aek 
für 7a * Wieſe und dem Gemeinderecht, 


23 — 
Lagu kehnwieſe die Schmalwieſe, für 


fl, 
2X 

4) ke im Deunenberg, für 70 fl, 
4 gear Sb, jegt Ader, für 40 fl., 


für  Ehomer Yger im Eronheimer Weg, 


er 

1 pe See fi Gögferp für a0 , 

ti Haie Haartuhl für 25 fr, 
—* augen für 30 fl. tarirt, 
, den ie Termin hiezu iſt auf 
in dem vomai *% Vormittags 9 Uhr 
aumt gg Ten Lleemãnniſchen Hauſe anbe⸗ 
+. wog befig, und zahlungsfähige 


v 


m e f 
fir. Naufsliebhaber andurch eingeladen werden. 
den voraufgefuͤhrten Realitäten haftenden 


ſten und 


nn | 
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‚gaben koͤnnen täglich. in der Re iſtra⸗ 
heiten : 


“Brätjenfäitfen am 26. Januar 1928, 


jur ni 
’ 


 Rönigl; Landgericht, 


Kliugsohr, Landrichter. 


9. Die zur Coneursmaſſe der Gütlerswittive 
Walburga Rentenberger zu S teinbach bei 
Esbach gehörigen Immobilien, als: 


1) dag 


einftöcigeg mit Stroh 


eine 


7 Morg. Meder, 


2 dafelbit, wozu ein 
gedecktes Wohnhaus, 
ebenfalls mit Stroh gedeckte Schemte, - 
1 Tgw. Wieſen, 4 Tgw. 


Köblersguih Ne. 


bh, beim, Hanfe uud 3 Morg. Dedung 


7 
95 Den u tz, 
= aM dein emeinderecht gehören, tarirt anf 
ee 50 EN j 3 


He 
By 
Steinbacher Gemeindeholz 


fl 


‚2° S 
Waldtheil Mo. 12, von dem Esbach⸗ 


zu 9 Mg. 166QOR. 


tarirt auf 200 fl.; 
3) ein fogenanntes Veitslehen in ber Flur von 


Esbach, 
Aeckern in 


ſollen am 
3. 


welches dermalen aus 25 Morgen 
2 Stüden beitcht, tarirt auf125 fl. 


März Vormittagg 8 — 12 Uhr, 


in dem Haufe ber Gemeinfchufdnerin zu Steinbach 
öffentkidr an den Meiſtbietenden verfauft werben, 


wozu man befiß « und 


zahlungsfähige Kanfsluſtige 


hiermit einladet. 
Herrieden, anr 23. Januar 1828. 


Könige. Landgericht. 
v. Merz, Laudrichter. 


. gu 10 pro Gent 


10. Nachſteheude Grundſtücke des Bauern An⸗ 


dreas Bezold'von Siegersdorf: 


1) ‚ein, Baugrrigut zu Siegersdorf mit eincm 


neugebanuten Wohnhauſe, einer Scheune, 
Schwein ſtaͤllen, ein Badofen, 


Mg. Garten, 
25 Mg. Aderland, erbzius⸗ und handlohubar 
zum Koͤnigl. Neutant Herd 


bruck, Taxe 1105 fl; 


2) 2 Morg. die ſogenannte Ste igwieſe in der 


Keröbacher Flur, erbzins- und zu 10 pro Er, 
handlohnbar, Tarı 250f,; 
"a 
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3) J Morg. der Weiheracker mit einem Stud 
Wieſe, handlohnbar, Tare- 250 Hz) 
4) 3 Morg. der große Bergacket in Sieger 
dorfer Markung, handlohnbar; Tare 125 f:5 


5) 2 Morg. Ader, der Steinweckadker, erbzind- 


und zu 5pro Cent handlohnbar, Tare 400fl;, 
werben zum zweitenmal dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt und haben Kaufsluſtige fich 
WMondtag, den 25. Febr. Vorm. 9 Uhr, 
vor dem unterzeichneten Landgericht einzufinden, 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, auch, 
wenn die Tare erreicht wird, den Hinfchlag fofort 
zu erwarten. 

Lauf, den 21. Januar 1828, 
Königliches Landgefiht. 
Zernott, Landrichter. 

11. Auf wiederholten Antrag eines Hypothe⸗ 
fen» Gläubigerd werben nachbenannte, der Ges 
meinde Weidenbach gehörigen Grundftüce, als 

1) zwey Tagwerk Wieſen in der Doͤrlach, auf 

350 fl. tarirt, 

2) Mg. theild Acker, theils Wieſen, der 

Mauhvurfsader genannt, und auf 225 fl. 

geichägt, 


3) ein auf 75 fl. geſchäztas Tagwerk Wiefen im - 


Seefeld, 
4) ein Tagwerk Wiefen auf 175 fl. tarirt, bie 
Sauwieſen genannt, 


5) ein Tagwerk Wiefen, der Efpelein genannt, 


und auf 290 fl. gefchäzt, und 
6) vier bis fünf Morgen theild Wieſen, theils 
Aecker, auf 500 fl. tarirt, 
in vim execulionis öffentlich an ben Meijtbies 
senden verkauft.  Hiezu ift Termin auf’ 
den 13. Febrnar 1823 Morgens’ 8 Uhr 
in dem Sammetſchen Gaſthauſe zu Weidenbach 
anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die 
Laſten und Abgaben dieſer Realitäten täglich, mit 
Ausnahme der Sonn⸗ und Feyertäge, in der land⸗ 
gerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werden können. 
Herrieden, den 30. Nov. 1827. 
Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
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12. Im Mege der Hülfsvollſtreckung werben 
nachgenannte Grundbefigungen der Mülfermeifter - 
Taglauerifchen Eheleute dahier, und zwar: 
1) die an der hiefigen Stadt gelegene Waaſen⸗ 
mühle, wozu auſſer den Wohns und Oekono⸗ 
miegebänden, eine Mahlmühle mit 4 Mahls 
gängen und einen Gerbgang, dann eine Walk⸗ 
mühle, ferner 3 Tgw. Garten, 3 Tgw. Feld 
auf dem Eichelberg, 3 Tgw. Wicjen unter 
der Leithen, danı das Wald» und Gemeinde⸗, 
dann Schaaf s Recht gehören, geſchätzt auf 
7900 fl.; 
2) 1 Morg. Feld ober dem Buch bei der Brott- 
nenftuben, BNr. 997, gefhägt auf 150f.5 
3) 3 Morg. Feld am MWeiherhöfer Weg, Wr. 
963, geſchätzt auf 80 fl.; 
4) 1 Morg. Feld am Stöckacher Weg, Bir. 
969, gefhäst auf 90 fl; 
5) $ Morg. Feld unter der Leithen, BNr. 961, 
gefhägt auf 160 fl.; 
6) 3 Morg. Feld unter der Leithen, BNr. 062, 
geſchatzt auf 60 fl.; 
7) I Morg. Feld unter der Leithen, BNr. 968, 
mit 200 Stöd Hopfen, gefhäst auf 160 fl.; 
8) 1 Morg. Feld ober den Lehenhof, BNr. 906, 
tarirt auf 225 fl.; 
97 1 Morg. Feld ober der hohen Straße, BRr. 
964, geihägt auf 100 fl; 
10). 1-Morg. Feld ober der hohen Straße, BNr. 
965, tarirt auf 100fl.; 
am 3. März l. 38. Vorm. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht öffentlich verftrichen, wovon 
man beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufsliebhaber in 
Kenntniß ſetzt. 
Neuſtadt a. d. A. am 14. Jan. 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Heffels Landrichter. 


13. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
am 25. Februar d. Is. Nachm. 2 Uhr, 

in den Deiningerifchen Wirthshauſe zu Uhlfeld, 

die dem Johann Leonhard Deininger dafelbit 

gehörigen 2 Mg. No: 5, vom Faſtnachts-Holz, 

BR. 15754, UBNr. 1395, tarirt auf 175fl., 
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dan nachgenannte zwei Grundſtũcke des Heinrich 4:16. Das ben Joh. Michael 


Wilheln Deininger von da, 3 
9.4 Morg. Feld im Gutthale, BNT. 1366, 
MENT. 777, geſchätzt auf 275 fl., ' 
13 Morg. Feld, der Grünbleinsader, BNr. 
1365, UBNE. 875, gefhägt auf 400 fl., 
gerichtlich Yerftrichen. 
Reuſtadt a, d. A. am 25. Jenner 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Randrichter. 


1 Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird am 
. 26. Februar 1. 38. Vormitt. 9 Uhr, 
M Leiningerifchen Wirthshauſe zu Uhlfeld 
©) dad den Chriftoph Wegmerifchen Neliften 
uNRohenfang gehörige Wohnhaus nebft 
3 Mg Feld, der Spigader genannt, tarirt 
auf 200 fl. nebſt 
b) 2Mg. deld, die Eggerten, im Nohenſaaſer 
00%, farirt auf 50 fl., 
grichtich verſtrichen, und dieſes hiemit bekanut 
gemacht. 


Peufiadt a,b. Aiſch, ben 23. Januat 1828. 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


* Antrag eiues Realgläubigers wird 
= em Choffermeifter Shi fer zugehörige 
7 Wohnhaus dahier, welches aus einer Stube, 
einer Küche und 1 Stall beftcht, und wozu die 
Alten und neuen Gemeindetheile gehören, an den 

en Öffentlich verkauft. Es wird hier— 

u Vietungstermin auf \ 
* . 20. Febr. d. Is. Borm. 9-18 Uhr, 
ern, Atöhaufe dahier bezielt, und Kaufsluftige 
auf in mit dem Bemerken eingeladen, daß die 
— Immobile haftenden Laſten, ſowie die 
—* gefthöpfte Tare derfelben täglich in ber 

its 0, dahier eingefchen werden koͤnnen. Mes 
un hat ich jeder dem Gerichte unbetannte 
ahigt iebhaber Über feine Beſitz⸗ und Zahlungs ; 
angteit durch; legale Zengniffe aus uweiſen 
Vertrüdingen, den 9. Jan. 1828, ’ ' 
Königt, Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 





‚BR.985,,I Mg. d 
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Hayınzu Burg 


bernheim gehörige halte Wohnhaus Nro. 83, 


mit Stalking, halber Scheuer, Hofraith und 
Schoorgartchen, dem halben Wald⸗ und Gemeinde, 
Rache, belaſtet mit 125 fr, Geldgäft, 30 Er, Haus- 
Keuers und 26; fr. Grunditener- Simplum, ges 
Thägt auf 545 fl., fell im Wege ver Hülfsvoll⸗ 
ſtreckung meiſtbietend verkauft werden, und es iſt 
hiezu Termin auf 
den 13. Februar, Nachmittags 2 Uhr, 

im Fluhreriſchen Gaſthauſe zu Burgbernheim an⸗ 
beraumt, was Kaufsliebhabern andurch bekannt 
gemacht wird. 

Windsheim, am 9. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Eñgerer, Landrichter. 

17. Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des Bauer, 
mans Joh. Michael May von Weigenheim 
gehörigen Immobilien, als 
B.N. 874, ein Wohnhaus ſammt Eingehör, nem⸗ 

lich Gemeinde > und Schaafrecht, Zar 700 fl. 
B.N. 876, A Mg. Acker im Waſſerlohe, frei⸗ 

eigen, Taxe 35 fl., 


z Mg. 8 Rth. dgl. im langen Waſen, in 3° 


Stüden, Tare 12 fl, 
B.N. 378, Mg. 8 Rth. bgl. von ber breiten 
Strafe an 3 Stüden, Tare 15 fl., 
B.N. 880, 3 Mg. Acer von der Krär 
2 Lehen, Zare 30 fl., 
B. N. 881, ZMg. Acker in der Wafferrungel ; 
Tare 30 fl., 
DB. N. 882, 4 
Tare 15 fl., 
B. N. 883,.4 Mg. dgl, am Auerloch, 
B. N. 8834, 3. Mg. dgl. am Langenbe 


Mg. dgl. Hinter dem Pfenning, 


Tare 5 fl. 
ig, 20 fl., 
gl. allda an 2 Stucken Sof, 
B.N 386, 3 Myg. Ader im Paradies, 29 fl. 
B.N. 887,2 Mg. dergl. in ber Wafferrmer, 
Tare 25 fl. ’ . 
B.N. 888, 3 Mg. dgl. unterm Ka 
BR. 889, Mg. Acker im reich 
B. N. 890, Myg. Acer noch allda, T 
B.N. 799, FM. dgl. beim untern Wafen so r 
an vertheilten Gemeindgränden: i 


Ppelberg 20 HL, 
en Bach 154, 


nerin, an 


— — u 
— — 


— — —— 
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U. S. B. N. 27, 28 Rth 69 Schuh oberm Mühle 


18. Un dem auf den 23. Nov. v. J. angeſezt 


bachswaſen, No. 28, T. 254. eweſenen Bietungstermin zum Berfaufe der Cu 


19 Rth. 5 Schuh unterm Mühl 
boachswaſen, Au 61,58 fl, 
28, 1 Mg. Schindersrangen Sof; 
» 16 Rh 72 Schuh langen Was 

ſen, KareBfl, -:ı hr 
e Mg. 15Rth. 72 Schuh unte 

Krumjteiggrund und Gollers⸗ 

brunn, Taxe 12 L, 

⸗3Mgg . 29 Rth. 61 Schuh obern 

Vogelheerd, Taxe 30 I. 
1Mg. 32 Rth. 68 Schuh mitte 

lern Krumſteiggrund, T. 20 fl., 
⸗29 Rth. 20 Schäh langen 

fen, Taxe 15 R.asiunnit 3 
e 14Mg. 26 Reh. 71 Schuh Her“ 


bolgheimer Strafe, .:30.L, |, 


B. N. 232, Mg. 20 Rth. Ader in der Krä⸗ 
merin, Taxe 15 fl., 
B.N. 233, 3 Mg. 20 Rth Ader daſ. T. 15-fl., 
B.N. 1577, ZMg. Ader im Mühlbach 25 fl, 
B.N. 1578, EMg. Ader am Kappelberg 12 j., 
B.N. 2228, 3 Mg. dgl. im Kapnelberg 10 fl, 
B.N. 2229, Z Meg. dgl noch allda, Tar Sfl., 
B. N. 176m, 3 Mg. 54 Ruth. Ader in der 
Hundswiefen, Tare 20 fl., 
B.N. 1592, 3 Mg. Weinberg am Kappelberg, 
Taxe 15 fl, 
Mg, 2 Grt. vertheilten Eichen⸗ 
waldstheil, Tare 5 fl., 
Z Mg. 14 Grt. im Erunmmen Steig, 
Tare 10 fl., Pur 
werden am 27. Februar 


Abends 4 Uhr in- bein Wirfchingifchen: Wirtha⸗ 2 


haufe allda an den Meiſtbietenden verſttichen, uud 
fogleich zugefchlagen, wenn bie Angebote bie Tare 
erreichen. Zahlungsfähige Kaufliebhaber werden 
hiezu eingeladen, Ze F 
Seehaus den 14. Jenner 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Schwiugenſtein, Herrfchaftsrichter. 


zichtödiener Manermeierifhen Beſitzungen 
dahier, beſtehend in einem Haus jezt Stabel pag- 
296, dann in 20 Morgen Aecker und Wiejen an 
32 Stüden, hat fid) fein Kaufsliebhaber einge 
funden ; es wird daher zum dritten⸗ und leztenmal 
zu gleichem Endo eine Tagsfahrt auf 
Donnerstag deu 21. Febr. 1. J. 

angefezt, und hiezu Kaufsluſtige vor» und einge 
laden , um ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Walterftein am 19. Jänner 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

"29. Auf Requiſition des Königl. Landgerichtes 
Eadolzburg wird das hieher gerichtsbare zur Con⸗ 
cursmaſſe der Gebrüder Volland zu Rothen⸗ 
berg gehörige Feld, beſtehend in 6 Merg. die 
Herzleiten genannt, in der Untermichelbacher Flur 
liegend, dem öffentlichen Verkaufe unterftellt und 
hierzu Termin auf . 

den 26. Februar d. 38. Vorm. 9 Uhr, 

in der Laͤmmermänniſchen Gaftwirthöbehanfung zu 
Obermichelbach auberanınt, wozu beſitz⸗ und zahl- 
ungsfähige Kaufsluftige eingeladen werben. Dies 
fes Feldſtück iſt gerichtlich auf 396 fl. geſchaͤtzt 
und außer ber Handfohnbarfeit zu 10 pro Uent 
mit der jährlichen Abgabe von Z Simmra Gült 
Korn und einen jährlichen Erbzins von 3 fl. bela⸗ 
Ret. Sollte an dieſem Tage das höchſte Angebot 
die Taxe erreichen, jo erfolgt auch fogleich nad) 
Maasgabe des $. 64, ded Hypothekengeſetzes bie 
Adjudifation nad) den weiters in folchen enthal⸗ 
tenen geſetzlichen Beftimmungen. 

Nürnberg, deu 25. Januar 1828. 

Königlich Bayer. Freigerrlich von Tucheriſches 
Patrimoninigericht Lohe erſter Claffe 
älterer Linie. 
von Praun, Patrimontalricter. 

20. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
das den Schuhmacher Heinrich Hapelmänıs 
ifchen Eheleuten dahier zugehörige Wohnhaus Ko, 
53, mif einem am Haufz liegenden ohngefähr 
* Mg. großen Schorrgärtlein, unter Berbehaft 


_—— 
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der Genehmigung ber Intereſſenten an den Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich werfauft werden. Hiezu iſt 
Zagefahrt auf 
Freitag, den 28. März d. Is. Vorm. 9 Uhr 
angefept worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfählge 
Zautlicthaber hiermit eingefaden werden. Die 
Zalauſcebedingungen, ſowie die Taxe der Rea⸗ 
"at und die auf derſelben ruhenden Laſten und 
ben lömmen den Kaufsluſtigen hei dem unter⸗ 
ten Gerichte jederzeit bekannt gemacht werben. 
Viſerdorf, den 11. Jamnar 1828. 
tiſenlich v Guttenbergiſches Patrimonialgericht 
erfier Glaffe, > 
Raab, Patrimonialrichter. 


au #} 
He 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. 
1827 derftorbenen Altfigerd Johann Leonhard 
titel MAurzendorf wird auf Antrag der 
fah — ‚Degen Ueberſchulduug das Concurs⸗Ver⸗ 
en hiermit eröffnet, und werben die geſetzlichen 
diltstage namilich 
RE Anmeldung der Forderungen und deren . 
— Nacweifung, fo wie auch zum 
eich licher Auseinanderfegung auf 
Ries: den 11. März 1828, 
eingung der Einreden gegen bie 
en Gorberungen auf 
Rg den 11, April 1828, 
9 ur 6 Hufverkanptung und zwar 
a) für die Replik auf 
w Dienſtag den 13, M 
ar, - May 1328 
b) für die Duptif auf 9 ’ 
i onnerſtag der 29 M 
AT Mor 8 Is ay 1823 ’ 
=. gend 9 Uhr hiemi ö 
die jeigen —*— hr hiemit feſtgeſetzt 
PDS Altſit 
en 


HK 


Alle 


Smafe, im 
der frätern 0) 


alle des N 
Ediltstage 





Ueber den Nachlaß des am 12. November 


MAMiWinao di. 
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use ermisse dan 
ar; denſelben norzunchmenden Handlungen zu ers 
soärten Hakgupı' Die Aktiomaffe beträgt nach dem 
hergeſtellzen Inventarium 861 fl. 42 kr., die Paſ⸗ 


ſivmaſſe 1591 fl. 385 fr. Diejenigen, meldye 


irgend etwas von dem Vermögen bed Erblaffere 

In Händen haben, werben ahfgeforbert, folcheg 

bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, inter 

Vorbehalt ihrer Rechte, bem unterfertigten Ges 

richte zu äbergeben. 

Maar am 17. Januar 1828. 

„Ber .E . KWöntgl. Landgericht. 

ea, Landrichter. 
2. Nachdem-Über das Vermibgen der Gebriis 


der Leruhardt⸗ Conrad und Johann Conrad 


Voll aud zu Rothenberg der Unlverſal⸗Con⸗ 
cuts rechts kraͤftig erklannt worden iſt, fo werben 
hiedurch die geſetzlichen Ediktstage und zwar 
1) zur Liquidation und zum Nachweis der 
Forderungen 
ber 22. Februar 1828, 
2) zur Vorbringung' der Elnteden 
: der 25. März 1828, 
5) zur Abgabe der Replie 
der 29. April 1828, und 
4) zur Duplic « Abgabe . 
der 16. May 1928 


bffentlich befaunt gemacht, an welchen Tagen 
ſich ſaͤmmtliche Gläubiger vor unterzeichneter Gies 
richsöbehbrde bei Vermeidung der gerichtsord— 


nungsmaͤßigen Nachtheile mit ihrem Vortrage 
„zu melden haben. 


Ed wird jedoch denfelben 


auchzwätenp tür gefeglichen Vorſchrift gemäß 
user Activſtand nach der Sch 
vom Mär and Mpril v. Is. 
dasr Capitabo der Hypothekenforderungen bereits 
14,860 fl. 45 kr. beträgt, mithin — ſoferne die 
n Gläubiger, welche an den Gläubiger der beiden erften Klaffen am erften 
ers Keitel eitten Anſpruch zu Ediltstage verglichen werden würden, die mins 
‚ Werben hiemit Sffentlich unter dem derprivilegirten Glänbi 
heit vorgeladen, daß ſie im Falle des nur auf ihre Koften und nach vor 
—* * im erſten Edikttag die gänzliche ponirung eines Koſtenvorſchu 
a NG mit ihrer Forderung von ber Rad» nen. Zugleich werden folgen 
ichterfcheinens an einem nern theils kaͤuflich theils er 
die Ausfchließung mit den Menlitäten, nämlich: 


aͤtzung 
8498 fl., Dagegen 


ger das Concursverfahren 
gängiger "Des 
ſſes fortſetzen Fons 
de von den Schuld⸗ 
brechtlich erworbene 


— —— 
ge 
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3) Ein Dreyachtels⸗Hof Nr. & zu Mothenberg . 
Etr. Eat. Nr. 69 wozu gebdrr : ein Bohne 
haus, ein Stadel, ein Badofen, ein Pomps 
bronnen ,„ zwey Scmeinftälle, ein en 
Morgen Hofraith, ein Schorgärtlein, 
halber Morgen Baumgarten, zwauzig More 
gen Feld, ein und fünf achtel Tagwerk 
Miefen, zwey und fünf achtel Morgen 
Huthung, + Morgen Wald, ein halber Mor⸗ 
gen Weiher und dad Gemeinderecht. 

2) Zwei Tagwerk Wiefen, die Zielwiefe, auch 
Zoll: und Zechwiefe, Eteuer:Befig Nr, 70. 

5) Der vierte Theil von 2 Fiſchwaſſern in der 
Zenu, 

4) Ein Gut zu Obermichelbach ans dein Conrad 
Laͤmmerwanniſchen Gute gebilder, Str.Cat. 
Nr. 22 beftehend aus einem Hof: u. Backhaus, 

drei Morgen Aecker am Kriegenbronn, ein 
Morgen dergl. der lange Acker, ein Mor: 
gen dergl. am Nieberndorfer Weeg, ein Mor: 
gem dergl. der Brandenburger Weiher, und 
ſechs Morgen das Hoffeld, 

5) Drey Morgen der Woͤlfleins⸗Acker Str. Beſ. 
Nr. 23. 

6) 17 Morgen ber lange Acer aus dem Schwars 
zifchen Gute zu Untermichelbach Nr, 10 here 
ausgezogen Str. Cat. Nr. 58. 

7) 13 Morgen Bergfeld die NHerzeeleithen, aus 
deimfelben. 

8) A Morgen Feld am Rothenberger Weeg aus 
eben diefem. 

9) 1% Morgen Acker, das Gemweindefeld, oder 
der hohe Straß⸗Acker in — Flur, 
Str. Cat. Nr. 24. eg 

+0) 1 Morgen Uder dad BottafelUeerleim oder 
am Niederndorfer Weeg. 

21) & Morgen Hoffmännifche Weder oder 1 Mors 
gen Steinader und 2 Morgen Erzenleithen, 
Str. Car. Nr. 7z. bemsdffentlihen Verkaufe 

ausgeſetzt. KHiezu wird Termin auf 

den 21. Februar 1528, Vormittags 

au Dre und Stelle zu Rorhenderg anberaumt, 

and werden Kaufzlichhaber mit dem Bemerken 

eingeladen, daß die Kaften und Zaren ben ges 
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nannten Realitäten in ber Amtsregiſtratur taͤg⸗ 
lidy eingefehen werden koͤnnen, und auch an dem 
anberaumten Subhaftariond: Termine noch ber 
fonders erdfiner werben ſollen. 
SKadolzburg den 8, Januar 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter 
3. Das gl. Landgericht Neuſtadt ar ber Aiſch 
hat in dem Schuldenweſen des Georg Konrad 
Förfter zu Beerbac auf beffen eigenen An⸗ 
trag beit Univerfalfonkurd erfaunt. Es werben 
daher die gefezlichen Ediktstage, nemlich 
a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweifung auf 
den 21. Febr: I. Is., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 24. März I. 38, 
c) zur Schlufverhandlung, und zwar 
1) für Die Replik auf den 24. April L Js., 
2) für die Duplik auf den 24. May I. 38, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſämmtliche unbefaunte Gläubiger bed Gemein⸗ 


ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 


theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, dag Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediktstägen aber die 
Ausſchließung mit den — an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgenb etwas von deut 
Bermögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Bermeibung des. nochmaligen Erfaged aufge: 


fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei, 


Gericht zu übergeben. Die bereits befamuten 
Schulden des Gemeinſchuldners belaufen fih auf 
863 fl. und das Vermögen deffelben ift auf. 545 fl. 
gefchägt. 
Neuftadt a. b. A. am 18. Januar 1828. 
" Königliches Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 
4. Das Königl. Landgericht. Dinkelsbühl hat 
anf den. eigenen Antrag des Delmüllerd Lorenz 
Mad von der unfinnigen Mühle bei Dim 


—— 
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telßbihl: ben Univerſallonkurs erfannt, 
die gefetlichen Ediktötage -:- : ° >. 
auf Montag, den 18. Februar: E I: 
Brühe 8 Uhr, 2, 
auf Dienſtag, den 18. März & Is. 
Frühe: 8 Uhr, * 


um Berbringung: der. Eiureden gegen: bie: ange⸗ 


weldeten Fe 


rderungen z 
uf Dienfag; den 22. April L I. 


| Frühe 8 Uhr, 
pm Echlußverfahren, nämlich zur Abgabe der: 


der Gegeneinreben, und 23 
auf Dienftag, den 6. May. Je. .. 
Frühe. 8 Uhr, 


wexthalb 2) zur Vorbringung ber Einreden: gegen die an⸗ 


’ 


Rechtsnachtheile geladen, daß. das Nichter⸗ 
ſheinen am erſten Ediftstage- ben Ausſchlußß von 


übri 
Tägen vorzunehmenben Handlungen nach ſich zieht: 
Rad 5. 32 der Prier Org: von L. Funi 1822, 
vnd den Gläubigen: zugleich” befannt gemacht, 
—— Nage‘ der Alten der Bermögenäftand it 
— zung 226 . beſteht, wogegen: ſich die bes 
ER Ser auf 3A4B.Ah. belaufen . Zus 
gleich werden alfe jene: Perfonen, welche. Vermö⸗ 
a des Gemeinfchufpnens: beſtben, aufge⸗ 
Aa ſolche bis zum erſten Ediktstage, unter 
über * —— bei dem Concursgerichte zu 


waligen Erſatz * im Entſtehungsfalle. den uioch⸗ 


fire. zuileiſten haben. 
 Dinkelsbäpt;, am 19, Jartuar: 1828.- 
Königl; Lanbgericht · 
Torfter ,, Ldandrichter | 
— Sir Schuldweſen des. Joſeph Motten 
— werden. nach, vorliegende: 
‘gar 


€ ia. m 
Hihrichen, ei die @diltörage"auds 


Un Knmefdu 
d 
Nachweg 5 ven Foderungen und: deren 


deeitag den ·ꝛe. Februar 1828, 


| > 





der gegenwärtigen: Eoneursmaſſe, jenes: an den 
gen Ediltgtagen, den Ausfchluß der an dieſen 


reg ben. 2a. April: 1urg,. 


Mai zn Duplik jedesanal‘ Vermittags:g Uber. 
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 ' gebrachten: Foderungen. » 
mM PRtag den. 24. März 1826, 


. 5) zur, Schlughandlung- 
zur Aumeldung und Nachweiſung ber Forderungen 


Mittwoch den 23. April 1928 


und zwar bis 6. May. zur Replik und. bis 20. 


Mai. zur Duplik, 

jedesmal um-g Uhr. Hiezu werben: hiemit fArnıts- 
liche unbekauute Gläubiger vorgeladen, und zwar 
unter. dem Rechtsnachtheile, daß das Ausbleiben 
an 1Ediktstag den Ausſchluß der Foderung bon 
gegenwuͤrtiger Maffe, das Nichterfcheinen: au ben 
übrigen Ediktötagen den Ausſchluſt von den trefe 
fenden. Yayblungen- zur Folge haben wird. Mäg- 


rend Der. Taxwerth 2125. fl: beträgt, erlaufen 
ii Abgabe der. Schlußeinreben anberaumt: worbeit: 
ſad. Sie werden ſammtliche Blänbiger unter 


ſich die Hypothekſchulden aufi 2625 fl, Zugleich 
werden alle, welche von: des Cridars Vermögen 
in. Beſitz habem, hiemit; unter dem. Rechtsnach⸗ 
theile.aufgefodert,, felbes: bei Vermeidung dop⸗ 
pelten Erſatzes dem. Gerichte zu übergeben, 
Greding den 5: Jaͤnner 1828.. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter 
6. In: dem Schuldenweſen, bes; 
Meindl von Reuth a. Wi werben nach vor 
liegeudem rechtößräftigen Erkenutniffedie@bikea; 
tage ausgefchrieben,. wie folgrz: 
2) zur: Unmeldung ber Forderungen: und deren 
Nachweis. auf 
Montag. ben. 18; Februar: 1828; 
2): zum Morbringung: der. Eiureden gegen die 
angebrachten: Gorberungen 
Donuerſtag/ den 20, Merz: 1923; 
5 zun Sphlußverhandlung auf; 


— 


und zwar bis 5: May zur Neplit; und: big di. 
Hiezu werden: hiemit ſaͤmmtliche unbefannte 
Gtäubigen: vorgelaben;,. und. zwar: unser dene 
Kechtönachtheit, daßß das Ausbleiben qm erſten 
Ediktstagee den / Aus ſchluß̃ der: Jorderung von ger 
genwärtiger Maffe;, das· Nichterſcheinen am den 
übrigen Ediktstagenden Ausſchluß von den teefk 
fenden Handlungen zur Joige haben wird, Zi 
72 
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gleich werden alle, welche von bed Cridars Ver⸗Exntursgerichtes . bei —— des en 


mögen in Befis baben, hiemit unter dem Rechts⸗ 
nachtheile aufgefordert, 'felbes Bed: caueldung 


doppelten Erſatzes dem Gericht —— — 


Greding den 9. Jaͤnner 1828. 1,744 SW) 
Konigl B. Landgerichts 
Herrlein, Landrichter. 

7. "Bon dem Königlichen — zu 
Heilsbronn iſt über dad Vermögen des Müller— 
meiſters Georg Michael Weeger anf der Ho— 
pfenmühle bei Sauernheim, der Konkürs ere 
öffnet werden, und werben die —— — 
Tage 


1) zur Anmeldung der Forderungen der Glau⸗ 9* 


biger und zur Vorlegung der Seweiomickel 
hierüber, auf 
Dienſtag, den 26. ——— 


Erſatzes abzuliefern. 
Heilsbronn, am 28. dechr. 1827. 
K. B. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

8. Das Königliche. Landgericht Herrieden 
hat in dem Schuldenweſen der Bauers-Wittwe 
Walburga Rentenberger zu Esbach bei 
Steinbach. auf eigenen Antrag derſelben ben Unis 
verfals Eoncurs erkannt, Es werden daher bie 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen; und, beren 

‚gehörigen Nachweifung auf den 4 März, 

Y),zur Vorbringung ber Einreden auf ben 

8. April, 
3), zur Schlußverhandlung , und zwar für bie 
Neplit und Duplif auf den S. May, + 


2) zur BVorbringung der Einreden gegen‘ die: jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 


angemeldeten Forderungen, auf 
Freitag, den 28. März; 
3) zum Schlußverfahren, anf 
Dienjtag, den 29. April 1828, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr, vor dem Kommifjas 
rius, erſten Landgerichtd -Aſſeſſor Heuber anbes 
raumt. Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchnuld⸗ 
ners werben, hiezu unter der Warnung vorgeladen, 
daß das Ausbleiben am erſten Ediktstage, Die 
Ansfchliefung von der Maffa, und das Ausbleis 
ben an den übrigen Ediftstagen, die Ausichließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur rechtlichen Folge habe. Hierbei wird‘ ben 
Gläubigern eröffttet, Daß in Folge der gerichtlich 
gefchehenen Aufnahme des Activvermögengzuftens 
des, diefer zu 646 fl. Al fr. in Anfchlag gebracht 
worden it, wogegen die, auf ben, die Active 
Maſſa beinahe allein umfaſſenden Grundbefiguns 
gen eingetragenen Hypothekenſchulden 1000 fl. 
betragen, fo daß alle minder bevorzugten Gläu—⸗ 
biger Seine Hoffnung haben, nur die mindeite Ber 
friedigung zu erlangen. Zugleich werden alle 
diejenigen, toeldfe Yon dem Gemeinfchuldner 
‚ Geld oder andere Gegenftände in Händen has 
ben, aufgefordert, diefelben vorbehättlich ihrer 
Neshte, in das Depofitorium bed unterzeichneten 


ſammtliche unbefannte Gläubiger der Gemeine 
fchuldnerin unter dem Rechtsnachtheile vorgelns 
den, daß dad Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausfchließung der Forderungen von der 
egenwärtiger Maſſe, das Nichterjcheinen an den 
übrigen Eoiftötagen die Ausſchließung mit den an 
denjelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Hiebei wird noch bemerkt, daß ſich die As 
tiomaffe nach ihrem Ddermaligen Stande .auf 
41126 fl. belauft, ‚wogegen die Schulden 1153 fl, 
betragen, worunter 887 fl. Hypothekenſchulden 
inel. der privilegivten Zinſenruckſtände begriffen 
find. 

“ Herrieden am 23; Januar 1828. 

Königl.; Landgericht. 

7 9.Merz, Landrichter. 

9. Ueber dad. Vermögen. ded vormaligen Stif⸗ 
tige ⸗Adminiſtrators und nachherigen Bürger 
meiſters Geß ner dahier, iſt wegen vorliegender 
Ueberſchuldung der Konkurs erkannt worden. Es 
weeden daher die geſetzlichen Edittstage und zwar; 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung, auf 
. Mondtag, ven 24. März d. Is.; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen, auf 
Donnerſtag, den 24, April; ” ° 


ut ur 


— — 
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9 zur Schlußverhanblutg, und mar: · 
9) zur. Abgabe der Replik, auf: 
Mondtag ,; den 12. May, 
b) zar Abgabe der Duplik, auf 
Mitwoch, den 28. May, 
jedesual Vormittags 9 Uhr anberaumt, und hie⸗ 
zu ſammtliche unbekanute Gläubiger des Geßuer 
unter dem Rechtsnachtheile voxgeladen, daß das 
Richterichtinen: am erften; Eviktstage, die Aus⸗ 
ſhliegung der Forderung von der gegenwärtigen 
Korlyrsmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ldilgagen aber, die Ausſchließung mit den 3 
derſelden vorzunehmenden Handlungen zur Folg 
hab. Zugleich werden diejenigen, welche etwa, 
von dem Vermögen des. Gemeinfihuldsers in Hän⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 


eantrz 


aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 


Rechte bei Gericht zu übergeben. Hiebei dient 
SOrläufg zur Nachricht, daß der Vermögend« 
Rand des Gemeiufchuldnere ſich auf 4629 fl. —, 
die dis jett ausgemitteiten Schulden dagegen, 
Worunter - bedeutende Rezeffe aus Kirchens und 
Stiftungs - Rechnungen begriffen find, fich bereits 
DE AAO, Selaufar, 

enburg, ben 5. Jamar 1828. 

Konigl. Landgericht. 

1% Pündter, Landrichter. 
N as Furſilich ‚Dettingen s Spielbergiſche 
be . und Herrſchaſtsgerich Dettingen hat in 

m Schulden: Wejen yeg Iepigen Bäder Jakob 
— von Megesheim, auf defien eigenen 
ri, den Univerfalfonturg extannt. 8 werdeu 

Die geſetzlichen Ediltstage, nämlich: 

1) ur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung, auf 
ag, ben 25, Bebruar d. Js.; 

I im Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen, auf 
3) Mittwoch), den 26. März d. Js.; 
sur Schlußverhandiung, unb zwar für bie 
gr auf Freitag, den 25. April b. Se. 

| * Dupuit auf 

3 "lag... den 1. May d. 38. ’ 
icheimal PINS. 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
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fümmtliche: anbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechter 
uachtheife vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage, die Ausſchließung der For⸗ 


derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 


Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausfchließung mit den an denfelben . vor zuneh⸗ 
wenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vexyrgen des Gemeinſchuldners in Händen, haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſabes aufge: 
fordert; nfelches. unter Vorbehalt ihres Rechte bei 
Geright azu übergeben. Bemerft wird, daß die 
Hypothekenſchulden 1614 fl., der ganze Activ⸗ 
ſtand aber nur 1355 fL 10kr. betrage. 
SDettingen, ben 23. Jänner 1828, 
Fürſtliches Stadt uud Herrfcaftsgerichte 
Baur, Stadtriditer. 
11. Der Soldat Jofeph Anton Eid efmanı 
aus Schnelldorf, Königlich Bayer. Landge⸗ 
richts Feuchtwangen, iſt am 12. Novbr. v. Is. 
ohne Hinterlaſſung eines letzten Willens im Urlaub 
verſtorben. Es werden daher alle diejenigen, 
welche an den Nachlaß des Soldaten Joſeph An— 
ton Eichelmann aus irgend einem Rechtsgrunde 
Anſpruche machen zu koͤnnen vermeinen, audurch 
aufgefordert, dieſe Auſprüche 
binnen 60 Tagen, 
vom Tage der öffentlichen Bekanatmachung ange⸗ 
rechnet hierorts geltend zu machen, widrigen⸗ 
falles nad Ablauf dieſer Friſt in dieſer Nachlaß⸗ 
ſache weiters perfahren und ſolche beendiget wird. 
Amboerg, den⸗22. Jänner 1828, 
Konigl. Bayer: “153 Kinien- Infauterie⸗ 
* FE Vogt, Oberſt. 


2. Nachfichende Verſchollene oder deren Gr, 
ben hund Erbnehmer Werden hienuit Auf Antrag der 
betheiligten Inteftät= Erben aufgefordert, Amers 
halb 9 Monaten und längſteus in den 
auf den 23. Aug. 1878 
angefezten Termin vor dem unterzeichneten Ge⸗ 
richte zu erfcheinen und ihr Vermögen im Empfi 
zu nehmen, wibrigenfalls dieſelben für todt er. 

* 22 


Regiment. 
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Härt, und das Vermoͤgen den ſich meldenden In· 

teſtat⸗ Erben werde ausgehändigt werden ·. 

1) Georg Leonhard Keim: von Weiſenbronn, 
geboron den 14. April 1791, wolcher im Jahre 
4812 als Soldat des K. 2ten Chevauxlegers⸗ 

Megiments aus dem Spitale zu Ettenheimmün⸗ 
Fer, während des erſten franzöſiſchen Feldzugs 
„eittlaffen wurde, mund ſeitdem keine Nachricht 

Won ſich gab. 

2) Zohann Wilhelm Bol z von Petersaurach, ge⸗ 
doren ben 10. Januar 1797, Soldat im kgl 
Qten Chevduxlegers⸗ Regimente, welcher "die 

lezte Nachricht ans Moskau gabzrund am 22, 


Oktober 1812 in ber ruſſiſchen Campagne als 


vermißt in den Liſten aufgeführt suurde, 

3) Johann Martin Simon von Eſchenbach, ge 
bören ben :19. ‚Februar 1768, welcher in 
oͤſterreichiſche Kriegsdienſte gegangen feyn ſoll, 

amd feit, 43 Jahren ohne Nachricht abweſend 
if, 


-4) Johann Conrad Unger von Bartelmepaurach, 
ohngefähr 46 Jahre alt, feit mehr als 10 Jahs 
ren ohne Nachricht abweſend, "welcher fich in 
der lezten Zeit zu Lyon aufgehalten hat. 

5) Georg Leonhard Miehling von Mittefefchens 
bach, geboren ven 6. Suny 1774, welcher ale 
Zimmergefelle in Die Fremde gieng, und Krieger 
dienfte genommen haben foll, 

Heilsbronn, im Rezat⸗Kreis des Königreichs 

Bayern den 30. Sept, 1827. 

ir K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichten. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1... Zu Jedermanns Nachacht wird hiermit 
bekannt gemacht, daß der Melbermeiſter Martin 
Georg Scheuenpflug zu Emskirchen und 
deffen Verlobte, Anna Barbara Noth zu Ems— 
ficchen, Laut Chevertrage vom 30. Mart. curr, 
die cheliche Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen Haben; 

Mtt. Erlbach, am 28, Dechr. 1827, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


und Tags darauf werben in 
verſtorbenen Lob Abraham Marr Fetzbur ger zu 


2. Es⸗wirduhiermit zur allgemeinen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß das Vorzugderfenntnig in der 
Wirth Sebaſtiau Ulrich iſchen Concursſache zu 


Ramsberi gefäkt, und ſtakit der Publikation 


‚and Gerichtsbrett angeſchlagen worden iſt. 

Gunzenhanſen am 12. Decenber 1807. - 

WMäönigl. Landtzericht; 1! 
MRKlingsohr, Landrichter.. 
3. Es wĩtd hiermit öffentlich bekamt gemacht, 
daß in der, in Güte beigelegten Heinrich Gumbert⸗ 
iſchen Konkursſache von Untermembach, die 
jenigen Glaͤubiger, welche ſich am erſten Edikts⸗ 
tage nicht. gemeldet "haben, durch Erkenntniß vom 
18. d. Mis. von der. gegenwartigen Konkursmaſſe 
dusgeſchloſſen worden ſind. 

Herzogenaurach, den 16. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
"Miller, Landrichter. 

4. Daß der Wittwer Georg Zent in Han 
ßen und ſeine Verlobte, idie Wittwe Margaretha 
Dietrich daſelbſt, "die eheliche allgemeine Gi: 
tergemeinfchaft ausgeſchloſſen haben, wird hier; 

mit befanht gemacht. 

Herzogenaurach, ben 22. Januar 1828, 

Königfiches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Am Montag’ den 18. Februar dieſes Fahre 

der Wohnung des 


Schnaittach, allerlei Schnittwaaren, Haus⸗ 
geräthſchaften, Kleidungsſtücke, Zinn, Kupfer, 
Meſſing u. d. gl. , dann hebräiſche Gebetbücher, 


12 Bände Talmud und bie 5 Bücher Mofts öffent⸗ 
lich an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Zah⸗ 
lung verkauft und Käufer hiezu ninter dem Bemer- 
ken eingefädent, daß die BVerfteigermig am 18ten 


Februar Vormittags 9 Uhr beginnt. 

Lauf, amt 30. Januar 1828, 

Konigl. "Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

6. Es wird hiermit brkannt gemacht, daß 
diejenigen Gläubiger der Johann Georg Pfeuf⸗ 
ferifchen Gantmaſſe zu Unterfaitbarh, wels 
che ihre Forderungen in: Folge der ithteru 6. Sum 
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BI foren Erttalladeng Meſatkrels nel, v0, 9,19, 13; 18, 16, 18,19, 20,89, 23 
—— 36; Pe 34, EToyeTa nee" Eonhmerpiakhefg:s Stämme aus Bir 


461, Ru. 32, ©, 25108,9 amt erſten Edikts⸗ 
EI RAR adgemelder· haben durch Präichiflvers 
Euer. geſeigen "mit denfeiben "Son Der 
Vanaſe aisgeſchivſfen wotden feien · 
EEE am DDr. 

BEER Kerrihkrfedäertäht Schwarzenberg . 
Ku! Vechender rfchaftsrichter. 

TE De Witwe Aima Katherina Mautlin 
ven RNen en he im, geborne Reizlein, hat ſich 
ſtewillig der Diepofttin Aber ihr Vermogen des 
Foen und inter Vormunbſchaft geſtellt. Gemäß 
5.34, Tr. 38, 4.8. DO. wird ſommit bekannt 


N madht, dap jedes Gefchäft, ohne Genehmigung 
dei Wantliſchen Wormundes, Johann Michael 


Schneider Yon Nenzenheim, eingegangen, bezüge 


lich der Wittde Mantel null And nichtig fey- 


Mt, Ippeöheim, am 29. Januar 1828. 

drihemich v Woͤllwarthiſches Patrimonialgericht 

erſter Claſſe. 

Schneider, Patrimonialrichter. 

8. Das Prioritäts⸗Erkenntniß im der Jo⸗ 
bamn Matthing Gerlachſchen Konknrsſache 
* Heiſſelsberg iſt gefaͤllt, und ſtatt der 

Publilation ang Gerichtabrett angeſchlagen wor⸗ 
den, was zur allgeme inen Kenntnh hebracht wird. 

Gunzoihauſen vn iD, Dei, 1827. 

Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 

9. Es wird hierneit öffentlich bekannt gemacht, 
deh in der Vräuet Konrab G ort ner iſchen Kon⸗ 
Eursfache von Herzogennwridh, dad Präclu⸗ 
Fond, und Prigrttärs- Erteuntnitz heute ſiatt der 

blilatien an die Gerichtstafel angeſchlagen 
worden iſt. 2 u ZZ 

Herzogenaurach, der 28. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 

Maller, Landrichter. — 
Velauntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
bverſchiedenen Inhaltes. 

1 Die am 28. Dec. wor. Fahres dahiet zum 


Lenauf ausgeſtenen den Kummer 5, 


eſtrevier Lindenbühl, dieBamktl; Bezirks, follen 
—— dee; wegen zu geringen Angebots, 
efiter abermaligen öffentlichen Werfteigering aus 
ttrworfen werden, wozu Termin auf 
reitag den 29. Febrmard.yuıl ı' 
aicherdumt wird. ° Kaufsluſtige wollen fich daher 
im benannten Tage früh 9 Uhr dahier im Rent⸗ 
amte einfinden,, nachdem fie Tags vorher Bie ver⸗ 
Fänflichen Stämme auf dem Stock eingefehen has 
ben, welche durch das Revier» Perfonat zu kin⸗ 


venbůũhl angeiviefen werden 


Gunzenhauſen, am 30: Jannar 18928. 
Königl. Rent⸗- und Forſtamt. 
Braut, Frhr. von der Bor, 
"K:Renibeamte Forftmeifter. 


Bir Zum Verkauf der in der Revier Ansbach 


vorrãthigen weichen und in der Revier Schau— 
haufen hart und weichen Schröte, hat war Für 


eritere, Mittwoch, den 13. d. Mts. Zuſammen⸗ 
rkunft beim Wirth Krng dahier und für letztere 
Donnerſtag, ben 14. d. Mts. Zuſammenkunft im 
Schallhauſen, jebesmal früh 9 Uhr feſtgefetzt, 
welches hiermit zur oͤffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird, 

Ansbach, ven 2. Fehrımr 1398, 

K. B. Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 

3. Vom Königl. Forſtamt Ansbach wird hie 
mit befannt gemacht, daß zum Verkauf bes in der 
Revier Hennendach vorräthigen Brennholzes der 
Hte d. Mts. und die Zuſammenkunft in Hennen⸗ 
bach früh 9 Uhr beſtimmt wurbe. 

Aunsbach, den 2. Februar 1828. 

Königliches Forſtamt. 

Paufch, Forftmeifter. 
4. Mittwoch am 13, Febritat 1828, werben 


in ver Könige, Forſtrevier Munchſteinach nach⸗ 
ſtehende Stamm⸗ und Kleinnutzhoͤlzer meiſibicren⸗ 


verlauft. Zahlungẽfahlge Kaufskuftige werben 
it Dein Bemerken hiezu elngeladen, fi am 
benannten Tage Morgens 9 Uhr im Wirihohaufe 
iu Reuebersbach einzufinden, von wo Aid fre auf 
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die Hieböpläte geführt und ihnen daſelbſt Die naͤ⸗ 

bern Bedingungen befannt gemacht werben. 

1) Im Forftort Roßenteich 2 füdrige Fichten, 
3 halbfüdrige Fichten, 17 Sparreis⸗ Fichten, 
10 Halbreis Fichten, 2 halbjüdrige: dohren, 
38 Sparreis⸗Fohren, 62 Halbreis ⸗ wähfen, 
16 Brudreiss Fohren. 

2) Im Forſtort Weißtanne 2 5 Achtine: Boh⸗ 

nenſtecken, 250 fichtene on 50 
fohreue Hopfenſtangen. 

3) Im Forſtort Neuebersbacher Muhlweeg 
1106 fichtene Bohnenſtecken, 175 fohrene Bohs 
neuſtecken, 100 fohrene Hopfenſtangen, 150 
fichtene Hopfenftangen. 


PA: a. d. Aiſch, am 36, Janua⸗ v0 


K. B. Foritamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſer. 


5. Mondtag.ben;tk. Februar l. Is, werden 


im Revier Schnaittach und nachfolgenden Diſtrik⸗ 


ten, beigeſetzte Holzſortimente öffentlich verſtei⸗ 

gert, als: 

31) im Forſtdiſtrikt Finſterlohe 32 Klafter. haw 
tes Scheitholz, 12 Klafter weiches Prügelholz, 
10 Stamme harted. Baus und Nutzholz, 10 
Stämme weiches Bauholz; 

9) im Forſidiſtrikt Großheillohe 1141 Klafter 
weiches Prügelhol;, 42 Etüc weiche Bauholz 
Stamme; 

3) im Diſtrikt Grundweg 1% hartes Scheit⸗ 

olz; 

4) er Forſtdiſtrikt aleinheillohe 55 Klafter weis 
ches Prügelholz, 33 Stüd weiche Bauholz⸗ 
Stämme. Der Anfang iſt früh 8 Uhr um 

Forſtdiſtrikt Finſterlohe, wogu —— enger 

laden werben. er 

Nürnberg, am 26. Jamıar 1828. ; 

Königl. Forſtamt Schaldi. 
Ziment, Forſtmeiſter. 

6. 
ſchlag, weldien. der Bürger und Säcklermeiſter 
Nittelmeier auf die -drei Kalenderjahre ; 4827, 
1528 und 1829 erpachtet hat,. iſt auf ben. drei 
vdpbenzig monatlühen Reſt dieſer Pachtzeit, näms 
lich ya 4. Februar 1828 big Iekten December 


Der fadtijche Getraid- ober Mehlaufs : 


sı6 
1822, auf. Keſten and Gefahr des genannten 


Maͤchters, an das Baͤcker⸗ und Melbergewerb an⸗ 


derweit verpachtet werben. : 

MHie Aufſchlagspflichtigen werden augewieien; 
übte Schuldigkeit vom morgeuben Tage, den 46. 
Februar au, an den Bädernreifter Michael Doll⸗ 
‚Fuß in deſſen Laden im Glaſer Adleriſchen Kaufe 
am untern Markt, Ar. A 104, Morgens un 
9 Uhr bie 12 Uhr und Nachmittage von 2 Uhr 
bis 6 Uhr zu entrichten, welcher die. Polleten dar⸗ 
über außfteller, and beide. Gewerbe. ald Pächter 
überhaupt vertreten wird, und wird hiebei bemerkt; 
dag Defraudationen au dieſen Aufſchlag im er⸗ 
ſien Fall mit deſſen zehufachen, — und im zwei⸗ 
ten Fall mit deſſen zwanzigfachen Betrage, im 
britten und in weiteren Fällen: aber, jedesmal mit 


dem ganzen Werthe des nicht veraufichlagten Ges 


traids, Mehls, oder Brods, verordnungsmaäßig 
werden beſtraft werden. 

Vorläufig werden auch die Perſonen benannt, 
welche aufgeftellt find, die Polleten über hereins 
kommende Mehlfuhren abzunehmen : 

1) für die Nürnberger- und Eiber Straße: 

Bädermeijter Schmezer, 

2) für den Weg von: der Weidenmühle her: 

Buãckermeiſter Heuberf, 

3) für die Triesdorfer Straße: 
Bädermeifter Adam Fechter, 

4) für die Feuchtwanger Strafe: 

Bädermeifter Spas, 
5) für den Schallhäuſer Weg: 
Bädermeifter Tobias Ziel, 
6) für die obere Vorſtadt: 
Bäckermeiſter Leypold und 
7) für den Hennenbacher und Kammerforſter 
Weg: Bäckermeiſter Schenk. 
Ausbach ‚ ben. 31. Januar 1828. 
Der Magijtrat. 
Endres. Stirl. 

7. Die herrſchaftliche Schäferey dahier mit 
einigen dazu geſchlagenen Grundſtücken ſoll von 
kommenden Michaelis au auf weitere 6 Jahre in 
Pacht. gegeben worden. Pachtluſtige werden ein⸗ 
geladen , fi) bie zum 
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ik an a7 a — 
a Das: Weidenglit Bhger. Maas und den 


BaR ER. > >.) 7 d. Izßzßzß. 
bei, dem mtergeichneten Amte zu melben, wel 


ihnen die Pachtbehingungen eröffnen und ihre An?“ — 
* guus "an den Meiſtbietenden verkauft und Kaufsliebhas 


gebote zn Protokoll nehmen wird. Guten Leis 
mund aud annehmliche Caution für das, Pacht⸗ 
85 Bid Jafneh mugen Pachtlufige wachneeifen 
Diinen, 
Reuhaus bei Erlangen am ‚28. San. 1828. 
dreih. v. Crailshe imi ſches Adminiftrationg Amt. 


di ae ee - 
‚» Bon Magiftratswegen wird eine beträcht⸗ 
liche Quantität Korn, Dinkel und Haber vorbes 
“lich der Ratififation meiftbietend zum Aufftrich 
skradht und anf Montag den  - 
‚18. Februar l. Is. Vormittag 9’ Uhr 
mn anberaumt, wozu ftrichhuftige und zah⸗ 
langejahige Perſonen eingeladen werben. 
indͤheim, den 28. Januar 1828. 
Stadtmagiſtrat. 
Ungerland, Bürgermeiſter. 
. Von dem auf dem hieſigen guthsherrlichen 
Laſten befindlichen Getraid⸗Borraih, wird. 
mid und;25,f Mid, Februar md 
su am 10. März d. Is., jedesmal Nachmit. 
35 iX, * — von 56 Schfl. — und 
yhaber, im hieſigen gutsherrlichen Bräu⸗ 
aus Öffentlich —— er werben, was 
Kaufslufigen hiermit bekannt gemacht. wird. 
Wihermödorf, den 29. Jannar 1828. ” 
griherrlich yon Wurſteriſches Dekonomie- At, 
Wunder. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 
it? U Tune , 
i. a Wege der Exekution werden Freitags 
0 22, Febr. Nachm. 2 Uhr 
0 Seifen Pfepfapaufe zu: Willanzheim nachbe⸗ 
ER 
| 1 AR, Acker am Oedenhuhl, ER 
80, Iehentbar zum tgl, Rentann Zphofen/ 
1 Auf 95 FL und ne Ze 
on 32 Ruth. Acker am Kitzinger unb 
ainbernheimer Meg, €. N. 4375; giebt 
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Zehent zuunägl: Rentamt Iphofen, tarxirt auf 
Ar a hiysah: ir I 





ber mit⸗dem Bemerken eingeladen, daß bei erreiche 

ter Tare der unbedingte Zuſchlag ſofort wird er⸗ 
theilt werben. . Ale? > 

Mt. Bibart deu 23, Januar 1828, } 

Koöͤnigl. Landgericht, 

SFellner, Randrichter. x 

2 Das dem Unterthan Johann Leonhard 

’ Spie aabr Kreümgründlach zugehörige Gut 

daſelbſt, Hs. No. 7, nebſt eingehörigen Stadel, 


& Saͤweinſtall, Backofen/ Hofraith, Schöpfbrunnen, 


"Haudgündgeny! 59; Tgw. 41 Dec. Feld und Mies 
fen, „enteisibes Ad Waldrecht, gerichtlich tarirt 
für 35044, ſoll auf den Antrag des eriten Re— 
alglänbigerd- in vim exeeutionis öffentlich an dert 
Meiſtbietenden verkauft werden. Der Bietungbs 
Termin it auf 
den März d. Is. Nachm. 2 Uhr, 

im Wirthshaufe zu Kleingruͤudlach anberaumt, 
mozu befigs und zahfungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 12. Jannar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Auf den eigenen Autrag des Webermei— 
ſters Johann Georg Herzog zu Pufhendorf 
folfen deſſen nachbrnannte Realitäten, nämlich 
a), dg4& Gütlein No. 13 bafelbit, beſtehend aus 


Ad Wohnhaus, 1 Scheuer, Badofen, u 


Tagw. Garten, 13 Mg. Adler, J Tagw. 


+ MWiejen, 1 Gemeinderecht und 2 Tgw. Huth, ° 


ohne das darauf fechende Stangenholz, tarirt 
anf 792 fe, ui‘ 


b) J Tagım: Gemeisdtheif im Kirchberg, tarirt 


af25f, 
©) 5 Tagw. vergl. auf ber Bloͤße, auf 5 
taxirt, 


fubhaftirt werden, und es iſt Strichtermin anf 


den 26. März Vormitt, 9 Uhe 
im Wirthöhaufe zu Puſchendorf anberammt. 


—* 


— — 
— — —— 
— 


BR 
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aAaufsliebhabern woirb bis dorthin bie Einſicht des 
Taxationsprototolls dahier bei Gericht geſtattet. 
Mt. Erlbach, am 17. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 

4. Auf Antrag eines ——— — 
wird das Mühlgut der Neumüller Stephan und 
Shritina Strobelifchen Eheleute, beſtehend aus 
Haus, Scheuer, Hofraith, dem ehemaligen Korb, 
4 Schweinftällen und einer Schüpfe, ferner 41 
Morg. Ackexfeld, 1 Moxg. Hopfengarten, 413% 
Tagw. Wieſe und Weiher, endlich 10% Morg, 
Holz, nad; der jüngfle ‚gerichtlichen Taxe. auf 
4825 fl. geihägt, am :..-,. 

Mortag, den 24. März, Früh, {0 Ur, 
auf der Neumühfe bei Absberg, vor dem Kommifr 
ſaxius, Rehtspraftifanten Nigel v. Gerger, dem 
öffentlichen Verlauf ausgeſtellt. Die — 

ungen werden im Bietungstermine eröffnet, 
die Laſten des Gutes können taglich im Gerichte 
Locale eingefehen werden. Kaufsliebhaber, wel- 
che ſſich über Beſſtz⸗ und Zahlungsfühigkeit aus⸗ 
zuweiſen vermögen,, werben. zu. biefew Zermint 
hiermit vorgeladen. 

Gunzenhabfen , am 24. Januar 1828. 

Re 3, Laudgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

5. Auf erneuerten Antrag eines Realgläubis 
ers. wird das halbe Haus. der Wittive Anna Mas 

aRothgangel No, 125b bahier, mit zur 
gchjeigen halben Krautbeet, halben Erbbirnen⸗ 
Beet und. 2 halben Gemeindethetlen in öffeutlicher 
Eubbaftation an ben Meiſtbietenden werkauft. 

Daſſelbe ift.auf 17.5 fl. geſchaäͤzr, und es /haben 
fich beſlz ⸗ umd zahlungsfahige Kaufsliebhaber anf 
"Ken 29, Februdr d. %. Borttittagei 9 
als dem Licitationstermin hierorta dmzufürdem. 
Waſſextrũdingen, beu 30. Fenner 7828, 
Konigl. Landgericht, 
Seggel, Lanbrichter. 
6. Auf Antrag eines Realglänbigers:fod dad 
Betuhand des .—.—.— Thomas, zu 
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Burgbernheim R.AOT mit Hofhaus, Scheuer, 
Hoftaith mit Sommergärschen,:$; ago. Gras⸗ 
und Baumgarten und dem Wald» md. Gemeinde 
recht, belaftet mit 274 Ir. Zins und 900 fl Steuer⸗ 
Kapital, gefhägt auf 2250 fl. meiftbietend- ver⸗ 
kauft werden, mid es iſt zu dieſom venv⸗ * 
min auf 
"ver 5: Maͤrz Nachmittags 2 uhen 
im Fubperifcen Gaſthauſe zu Burgbernheim an⸗ 
beraumt, woſelbſt ſich rn —— 
wollen · 
Windahehm, den 1. Gebr. 182868. 
Nẽönigl. Landgericht. a 
Engerer; Landrichter. 

7. : Die zur Kontursmaſſe des; Bauersmannes 
Georg Erhardt in Wäſſerndorf gehörigen 
nachbenannten: Nealitäten, als! ein Haus von 
Holz nebſt Eins und Zugehör, die Hätfte von 
einer Viertelshube, ein Viertel‘ von einer halben 
Hube und 17° wälzende Aecker, ſollen auf Antrag 
der. Gläubiger. meiſtbietend verlauft werben... Zi. 
dieſem Behufe ift auf 

Freitag den 29. Februar RUE 
9 bis 12 Uhr, 


im Gemtinbeborftcher: Marſchalliſchen Wohnhanſe 


zu Wäſſerndorf Termin anberaumt, und werden 
beſitz ⸗ und zahlungsfahige Kaufsliebhaber mit der 
Bemerkung eingeladen, daß: der Zuſchlag nach 
Vorſchrift des: Hyothekengeſetzes geſchehe unb-baß 
die nähere- Bezeichnung der Realitäten: in ber Ge⸗ 
richts⸗Regiſtratur eigefehen werden fönnen. 
Seehaus, am 25. Jänner, 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
Oehenlaudsberg·.. 
Schwingenftein, Herrihaftörichter. 
: ‚Be dem Hauſe Isit, Di No. BIO ib vine große 
eiſerne Pfanne mit einem Stiel, welche noch · gang 
gut war⸗ eutwendet worden. Mori davon Rad 


richt geben: kann, wird ein: verhaltnißmiahiges 
Soucenr erhalten. 


Pr 
I — 


—⸗ 
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Drilage 
Futelligenz-Blatt 


für den Rezat⸗Kreis. 





Nro. 12. Ansbach, Samftag. dem q. Februar 1828.. 





Amtlihe Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Dem Autrage eines‘ Hypothekenglãubigers 
ir Gele wirb das Wofnfans des hiefigen Drechös 


tiſters Haubn er, welches mit der. Nr. 560 


Begeichnet » Mud- in der. Schwabacher Straffe gele⸗ 


gen if, öffentlich an den Meiftbietenden. veräußert- 
* Hierzu: wird Termin.auf. den 
23. Febr. dꝛ Is. Börmitt.. 9 Uhr 

nett, wibon zahlungsfähige Kaufluftige uns: 
nn ‚ benachzichtiget: werden, daß: 
fe Über Die näheren Verhäftniffe dieſes Hauſes bei 
dem Hypothelenamt⸗ des unterzeichneten Gerich⸗ 
tes Auskunft erhalten komen. 

Bing am 11. Januar 1828. 

Konigl. Kreis, und. Stadtgericht.- 

2 Lehmann, Direktor. 
fen Nachdem das im.zweiten Termine zum öͤf⸗ 
— gerichtlichen Verkauf des zur. 8 rofne 
6 zer ſchen Konkursmaſſe gehörigen Hofs No. 
Ki aippend orf auf.diefen Hof; gelegte Ge⸗ 
Richt chmigung der. betheiligten Gläubiger 

. alten hat, fo wird. auf Antrag, derſelben 

terer Termin au 
ame ben 25, Februar 1. 38, Borm. 9 Uhr, _ 
auf di Haufe dieſes Hofe anberaumt, und wird: 
ei anntmachman und dort bewirkte Ber 
23,9 ig des Hofs dem Intelligenzblatte No. 

‚70.27, vom 6. Juny v. 38 hingewieſen. 


Kanfsluftige, weldje ſich über Beſitz⸗ und Zahlungs⸗ 
fähigfeit ausweiſen können, haben ihre Gebote zu 
Protokoll zu gebem:. 

Ansbach, am. 25. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

3. Auf Antrag der: Erben. des verſto rbenen 
Gutsbeſitzers Georg Michael Sackenreuther 
in Tie fent hal werden die zu deſſen Nachlaß ge⸗ 
hörigen: Immobilien, beſtehend gus einem: Wohn⸗ 
haus. No, 11 zu Tiefenthal, Scheuer, # Tagw. 
Hofraith, 115 Morgen Aecker, 13 Tagw. Wie 
ſen und einem Gemeinderecht, dann 3 Tagwerf 
Wieſe in Rauhenbucher Marfung, Landgerichts 
Leutershauſen an den Meiſtbietenden von. Gerichts⸗ 
wegen verkauft. Hiezu wird Termin auf 

Montag, den 10. März L-F-Vorar 11 Uhr 
anberaumt, an welchem ſich beſitz⸗ und zahlunggs 
fühige Kaufsliebhaber bei dem unterfertigten Land. 
gerichte einzufinden,. und bei annehmbaren Anger 
boten: Mittags 12 Uhr dem Zufchlag zu: gewärtie 
ger haben. Die Immobilien find am 2. Novbr. 
v. J. auf 1100 fl. gerichtlich gefchaätzt worden, 
und bie auf: denſelben laſtenden Abgaben. können 
täglich in der landgerichtlichen Regiſtratur in Er⸗ 
fahrung ‚gebracht und werben auch, ſo wie die 
Kaufsbedingungen, vor ber Verfteigerung noch 
beſonders bekannt gemacht werden. Ferner were 
den auf ben Autrag der Erben künftigen 

Dienflag den 19. Febr. 1. J. Borm. 0 Uhr 
im dem Sackenreutheriſchen Wohrhauſe zit Tieſen⸗ 


that 1 Paar ſchwarzſcheckige Ochſen, 1 fhwarze . 


23 
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ſcheckige Kuh, 1 rothſcheckige Kuh, 2 zweijährige 
Stier, 1 Kalbe, 1 Geis, 1 paar Echweine, 
6 Stück Schaafe, die Borräthe an Korn, Haber, 
Heu, Etreh. und Flachs, die vorhandenen Defos 
nomie= und Bauereigerathichaften,, ar den Metjts 
„bietenden gegen ſogleich zu Leiftende baare Bezah— 
lung verkauft, wozu Kaufsliebhaber nad) Tiefens 
thal eingeladen werben. 

Ansbach, den 30. Januar 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Da das gelegte Gebot in dem zweiten Ters 
min, weldyer zum Verkauf des Guts der Sophia 
Birkſtemmer zu Schallhauſen, jo wie das— 
felbe in der Bekanntmachung vom 27. November 
und 21. Dezember 1827, Kreis + Intelligenzblatt 
49, 50 u. 51, v. Is. und Stüd 2, 1828, nä⸗ 

- ber befchrieben ift, von den Glaäubigern nicht ger 
nehmigt wurde, fo wird auf Autrag der Inter 
effenten der dritte und Irste Termin auf 

den 18. Februar 1.38. Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, und Kaufslieohaber unter dem Bemer⸗ 
fen vor Gerichtsitelle geladen, daß der Hinfchlag 
an den Meiftbietenden ohne Ruckſicht auf den 

Schägungswerth nad) $. 64 des Hypothefenges 
feed vom 1. Juny 1822, erfolgen wird, 

Ausbach, am 31. Januar 1828. 
Königl. Landgericht, 
Lentz, Landrichter. 


5. Im Wege ber Erefution werden Freitags 
den 22. Febr. Nachm. 2 Uhr 
im Heinfchen Wirthshauſe zu Willanzheim nachbes 
nannte Realitäten, als 
3 Morgen 42 Rth. Ader am Debenbühl, ER. 
3280, zehentbar zum kgl. Rentamt Iphofen, 
tarirt auf 95 fl. und 
1 Morgen 32 Ruth. Acker am Kitzinger und 
Mainbernheimer eg, C. N. 4375, giebt 
7 Maas Waitzengült bayer. Mans und den 
Zehent zum kgl. Rentauit Iphofen, taxirt auf 
75 fl., 
an den Meibietenden verfauft und Kaufsliebha⸗ 


ber mit dem Bemerken eingelaben, daß bei erreiche werben. 
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ter Tare der unbedingte Zufchlag fofort wird er 
theilt werden. 

Mt. Bibart den 23. Janıtar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Auf Antrag eined Renlgläubigerd des 
Bauerd Georg Frank von Untermidhelbad 
fol deſſen halbes Hofguth daſelbſt, beſtehend aus 
1 Hang, 1 Stadel und Hofraith, zTgw. Garten 
am Haus, 21 Morg. Aecker, 3 Tagw. Ohmats 
Wieſen, 14 Tom. Herbſtwiefen und Gemeinde⸗ 
recht, zu welchem an alten abgetheilten Gemeinde⸗ 
gründen gehören: ZMorg. Acker im Höhenried, 
1 Kraut» und 1. Erdbirndeet, dem öffentlichen 
Derfauf au den Meiftbietenden ausgeſetzt werden. 
Hiezu it Termin auf 

den 18. Februar I. Is. Nachm. 2 Uhr 

im Probjtifchen Wirthshauſe zu Untermichelbach 

anberaumt. Died wird für Kaufsliebhaber mit 

dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß gebradıt, 
daß Tare und Belaftung des Guths, fowie die 

Berfaufsbedingungen im Termin werden eröffnet 

werbeit. 

Dinfelsbühl, den 10. Jänner 1828, 

Königl. Landgericht, 
Forſter, Randrichter. 

7. Die zur Goncurdmaffe des Unterthang Nis 
eolaus Schufter von Eltersdorf gehörigen 
Immobilien, namentlich : 

1) dad Gut Haus No, 42 zu Eltersdorf nebſt 
eingehörigem Stadel, Hofraith, Schöpfbron⸗ 
nen, Hansgärtchen, 2 Morgen Feld, 14 
Tagw. Wiefen, Gemeindes und Balzreit, 
gerichtlich tarirt für 685 fl., 

2) 14 Morgen Feld im Hühnerfled, Elterödor⸗ 
fer; Flur, tarirt für 90 fl., 

3) 1 Morgen Feld am alten Kuhtrieb, tarirt 
für 65 fl, 

4) 1 Morgen Feld im — tarirt für 
65fl., und 

5) 1 Morgen Feld Im Haſelhof „Eltersdorfer 

Flur, taxirt für 80 fl., 

ſollen öffentlich an den Meiftbietenben verkauft 
Der Bietungstermin ift auf den 
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21. Febr. 1808 Nachmitt. 2 Uhr fern Vorſtadt bahier, wozu gehören 2 Tgw. 
in dem Hormeßſchen Wirthshauſe zu Eltersdorf Garten und — Gemeindewöhr, farirt auf 
auberaumt worden, und werden beſitz⸗ ud zah⸗ 1800 fl., das im Garten ſteheude Kegel⸗ und 
ungsfähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. Lohballeahaus, beſonders tarirt auf 400 fl; 
"In am 20; Dec, 1527. ) einem Felſenkeller auf 100 Eimer Vier am 
8 B. Landgericht, Neitberge, gejchägt auf 75 ft; 
Puchta, Landrichter. ) EMg. Acker am Burgſtall mit Obſtbäumen 
Ge m geſtrigen Tage sum Verkaufe des Kejept, auf 300 fl. geſchagt; 
den Georg Leonhard Weißiſchen Eheleuten u 93 Mg. Acker daſelbſt mit Obſtbäumen, tarirt 
utersdorf zugehörigen halben Hofes allda, auf 300 fl.; 
fi} fein Käufer eingefunden hat, fo it aufge ©) 3 Tgw, Wicfe am Monchsbuck, tarirt auf 
een Antrag — ber zweite Verfaufetermin auf 150 fl.; , 
den 19, Merz Borm. I— 12 Uhr N) in Wirthſchaftsgeräthen jeder Art, etwas 
heraumt worden, an welchem ſich befigz und Silber, Zinn, Kupfer, Eifen, Betten, Weiß, 
ungefahige äufer in Seubersdorf einſinden zeuch, Tiſchen, Stühlen, SKleidungejticen ; 
füunen, Uebrigens wird ſich dabei noch auf das g) Vieh, nämlich eine Kuh, Schaafe, Schwei— 
Aeſhreiben vom 3. Nov. v. Is. in No. 48 Seite ne, Gänſe; 
328 sg. bezogen, iſt Termin auf den 
N Erlbach am 24, Januar 1828, 15. Februar, Vormittags 9 Upr 
Königl. Landgericht. angefetzt worden. Indem ad ungofabige Kaufs⸗ 
ellmer, Landrichier. liebhaber hiezu in das Elterleiniſche Wirthshaus 


— Auf den Antrag der Johann Georg und eingeladen werden, benerkt man, daß am erſten 

ne in echner ſchen Nachlaß⸗ Konkurs: Tage die Angebote auf die Örundbeftgungen an⸗ 

mobile ird hiemit das hiezu gehörige Im⸗ genommen und am felgenden Tage die beweglichen 

a) Fi eu in Vortenderg, beftchend in Gegenjtäide gegen gleich baare Bezahlung wer⸗ 

em Ko lersgut No. 4 mit 1 Wohnhaus, den abgegeben werden, auch iſt man nicht abge⸗ 

1 Scheuer 4 Hofhäugfeng 3 Tom, Peunth neigt ein Angebot auf den ganzen Nachlaß anzu 
eu Hofraith/ 3 Morg. Yeder, 13 Tagw. nehmen, 


. a 3 Meng, apeen Gemeinderheit und  „Cungenhaufen, am 18. Dechr. 1827. 
7,8. Nee Gemein Zen Stücken Rliugsohr, 
worau t h Ne emeindetheil an 5 Gtüc z XP Bfache der Jo ann Michael 
ten — ſ t gitationstermin 595 fl. gebo⸗ 11. In der Concur ſe ch I h ch 


ur gu { F d Maria Margaretha Haas iſchen Eheleute 
Mlungapig: u * — ſubhaſtirt. Beſiz⸗ und um 


deryeir., ge Kau iebhaber wollen ſich zur an⸗ von. Heidenheim ‚ werben deren Immobilien, 
uen Üiitapign pie, "ale: 
vo der am 18., —— Jahrs a J. Ein Soldenhaus dahier No. 162, Stat 
Öerichta,g iffion i i lung, Stadel, Hofraith und kleinem ärtchen, 
Anden, ommiſſion im Bortenberg eins = n 2827. | 
diuchtwang, den 18. Januar 1828 An Gemeindetheilen; 
önigl. Landgericht. 1) Morg. ——— 
Leidner, Landriche I —— im Heſelbeet, 
en ya Verfauf deg Birne Elterleins, 3 is» im — Preußen, 
achlaſſes dahier, beſtehend aus dem 4) 53⸗im Mei her, 


a) : 
Tofapang fer 25 up 26 in ber um DE im Dergader, z 
2 


Ban 


— — — 
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6).4 Morg. in der Nuhreggerten, 
7% +» Ader aufm Kohlberg, 
8) das Recht zur Biehtrift. 
U, An walzgenden Grundftüden: 
1) 4 Morg. Ader im vorbern Ketten, ‚aus bem 
Haasifchen Marktlehen, 
2) 1 Morg. Ader am Berolzheimer Weg, - 
3) JMorg. 24 O. Rth. 223 O. Fuß Waldung 
im Kohlholz, 
4) 3 Tgw. Garten im Krechelberger Viertel, 
ber bei den Hefelbeeten, 
5) 4 Morg. Ader bei dem Barlee auf dem Bud, 
4% + » ‘ber Steigader, 


741 » im Giegforb, 

8) 4 > Ader am Berolzheimer Weg, 

93 ⸗ s im Saubronnen, 
1)% , ⸗im hohen Bühl, 

11) ı »  .* beim Scheuergarten, 
DE + s im Haibespart, 

15) 5 ⸗ ⸗im Rammersbühl, 
14) 53 der Ballenacker, 

15) # = Nder, ber Glaskopf, 

1) + » im GSpittelmeg, 

ID + s .allda, 

13 4» + dm Fuchsloch, öde liegend, 
19) Z = im dem fangen Beeten, 

20) + Ader in der Nachtwaid, 
21) 4 = >» im Schildögrund, 
22) s «im langen Vetten, 

23) 4 = «anf dem Geisberglein, 
2 Z sim Rappenbud,, 

25) 1. Tgw. Wiefe in der Stockach, 
26) 3 = Miefe in der Nachtwaid, 
DE + s in der Federmiefen, 
28) H ⸗die koh⸗ oder Stickelwieſe, 
29) 2 = Wiefe im Waſſerſack, 


30) Ya Morg. Neubruc, 
oͤhlholz mit rauhen — en 

32) zz Morg. Neubruch, 

33) 4 °  Ader auf dem Rappenbuck nebſt 
einem Anwander, 

34) % * Morg. Ader im Trog, 

35) 4 + » in der Steineggerten, 
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36) 4 Tgw. Wiefen, die Neuwiefen, mit Holz 
angeflogen, 
37) 3 Morg. Ader im Letten, 
38) 34 » .34 Rth. Gemeindelaubholztheil, in 
‚ber Ureggerten, Klaſſe I. No. 15, 
39) 2 Morg. 35 Rth. Gemeindefichthofztheil im 
Probftiohe, Klaffe I. No. 51, 
zum Kauf öffentlid) .ausgeboten und iſt Bietungs⸗ 
‚Termin auf 
‚ ben 7. März 1828, früh 9 — 12 Uhr 
‚angefeßt worben, wo ſich Kaufsluſtige dahier im 
‚Landgerichtögebäude einzufinden ‚haben. Die Bes 
‚fhreibung der Güter und deren Abgaben können 


‚täglich in hiefiger Regiftratur eingefehen werben. 


‚Heidenheim, den 22. Decbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Geiz, Landrichter. 

12. Auf Antrag der Oläubiger der in Goncurd 
-gerathenen Wittwe Anna Maria Held von Be 
rolzheim, werden beren Immobilien, als: 

1) 2 Morg. Acker im feinen Feldlein, tarirt 

anf 250 fl., 

2) 1 Tagw. Wieſe, die Bruckwieſe genannt, 

tarirt auf 375 fl., 

:3) 4 Morg. Ader in der langen Ackerlänge, 

toxirt auf 150 fl., 


4) 25 Morg. Ader in der Peunt, tarirt auf 
175 fl; 
5) 3 Tagw. Wiefe die Rohrwiefe, tarirt auf 
100 fl., 
6) 3 Mg. Acker in ber‘ Leimgruben, tarirt auf 
‚200 fl., 
73 Tom. Wieſe, die Grumetwieſe, tarirt 
auf 150 fl., 
8) 2 Tagw. Wiefe ebendaſelbſt, tarirt auf 
20 fl., 
9) J Mg. Acker in der langen Ackerläng, tarirt 
auf 125 fl, 
10) 5 Mg. Acker vor Lengenfeld, tarirt auf. 
150 fl., 
11) 3 Me. aAder beim Kreuzſtein, tarirt auf 
115 fl., 
. 12) 2 Mg. Ader in der Peunt, tarirt auf 
175 fl. ’ 
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13) 3Mg, Holz im Hagenbach, taxirt auf 120 fl., 
14) 2 Mg. 115 OR. Holz im Hagenbach, tarirt 
auf 132 fl., 
15) 4 Mg. Ader in den Kreuzaͤckern, tarirt 
auf 125 fl., 
16) HMg. Ader vor Lengenfeld, tarirt auf 
1304, 
auderweit zum Kauf öffentlich ausgeboten, und 
IR Termin zum Verkauf dieſer Güter auf den, 
5. März d. I. Vorm. 9 bie 12 Uhr 
in Bifenederifchen Wirthshauſe zu Berolzheim 
Mehr worden, in welchem Termin ſich Kaufds 
Infige einzufinden haben. Die Beſchreibung ber 
Öter, ihrer Tare und Abgaben, kann jedesmal 
in Biefiger Regiitratur eingefehen werben. 
Heidenheim den 11. Januar 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Seiz, Landrichter, 
‚AI Am 12. Merz früh 9 bis 12 Uhr follen 
m Aurnhammeriſchen Wirthshauſe zu Au ern⸗ 
ee die — dem in Concurs gekommenen Halb 
der Johann Chriftoph Löffler dafelbit zus 
vehorig gewefenen Grundftücde, von: 
vb &iner halben Sölde Ro. 56 b nebt Zubehör, 
tarict auf 500 fl, 
— Aber im Degersheimer Feld, von 
3) — Voden, taxirt auf 10 fl., 
Lagw. Wieſe jezt Acker auf dem Jaubron⸗ 
“en, don mittlerm Boden, tarirt auf 30 fl, 
s 9-.Ader beider Auwieſen, von mittlern 
1) Soet, Harirt auf 20 f., 
— Acker bei der Steinbreitung, von 
* ver Qualitat, taxirt anf 30 fl, 
N g. Ader aufm Berg, von mittlerm Bo— 
Gemeindtheil auf der Freihard, von 
altem Boden . — nn j 
J 8. Gemeindetheil auf der Nachtwaid, 
x uttlerm Boden, tarirt auf 10 fl, 
von fehle Gemeindtheil in der Winterleithen, 
10) 4 ayrem Boden, taxirt auf 5 flo, 
en, * — in der Sommerleithen, 
1 echtem Boden, tarirt auf 5 fl., 


Boden 5 Ager im Wildbaad ‚ von ſchlechtem 
taxirt auf 5 fl., 


De 
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öffentlich an ben Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu ſich Kaufsliebhaber einzufinden haben. In 
diefem Termin werden auc mehrere Guthsinven⸗ 
tarienftüce an Bauernzeuch, eine Kuh und fo weis 
ter, an den Meiftbietenden verauctionirt werden. 
Die Befchreibung der Güter und deren Laſten, 
kann täglich in hiefiger Regiſtratur eingefehen 
werben. 


Heidenheim, 22. Januar 1828. 


K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


14. Auf Anſuchen der Realgläubiger werben 
die dem Guthöbefiger und Bäckermeiſter Johann 
Peter Bürger zu Petersaurach, gehörigen 
Grundbeſitzungen: 

1) ein Guth Beſ. No. 65, beſtehend, 

a) in einem Haufe mit Backgerechtigkeit, Scheu⸗ 
ern und Schweinftall, tarirt um 4185 fl., 

b) in 55 Morg. Feld, taxirt um 520 fl., 

©) an Rechten: das Waldrecht in jährlich 4 Klft. 

Holz beftehend, tarirt um 200 fl.; 

2) 3 Morg. Ader hinter dem Diebslohe oder im 
Melm, Bel. No. 66, tarirt um 200 fl; 
3) 1 Morg. Ader an der Altendetteldauer Gaffe, 

Ro. 67, tarirt um 75 fl; 

4) 2 Morg. Ader am Aftendetteldaner Weg, tas 
rirt um 150 fl.; 

5) der dritte Theil von 8 Morg. Heiligenmweiher, 
zur Wiefe aptirt, Beſitz⸗No. 49, tarirt um 
275fl.; 

6) 14 Morg. Feld und Miefe am Ziegenborfer 
Weg, Bel. No. 120, tarirt um 175 fl; 
zum dritten und legtenmale zum öffentlichen Vers 

kauf ausgefegt. Dazu iſt Termin auf 

ben A. März d. Is. Vorm. 10 Uhr 
anberanmt worden, in welchem ſich befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Rudelsbergeri⸗ 
ſchen Wirthshanfe zu Petersaurach einzufinden, 
ihre Angebote abzugeben und den Zuſchlag zu ge⸗ 
wärtigen haben. ; 

Heilsbronn, aut 23. Januar 1828, 

Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


— — — —— 
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15. Vom Königlich Bayerischen Landgerichte 
Sperrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß fol⸗ 
gende den Johannes Buckel iſchen' Eheleuten in 
Neunſtet ten gehörige Jmmebilien auf Antrag 
eines Realgläubigers öffentlich verkauft werden 
ſollen, nemlich 

1) der Bauernhof No. 52, wozu außer den 


Gebäuden und der verzäunten Hofraith, 23. a 
Morgen Aecker, F Tagwerf Peunt, 4 3, Tags: 


wert Ohmat-13 Tagwerk Herbjiwiefen und 
das Oemeinderecht gehören _ Die gerichtliche 
Tare dieſes Gutöfompieres beträgt 2800 fl.; 

2) ein Kajtenlchen, bejtehend aus 4 Morgen 
Leder und 65 Tagwerk Wiefen, taxirt auf 
1400 fl.; 


3) eine auf 170 fl. gewürdigte Z Tagw, große 


Gemeindetheilwieſe im Badımaafen; 
4) ein Gemeindetheil No. 14, beitchend aug 
5 Tagw. 13 OR. Wieſen vom Furthwaaſen, 
3 19.5 OR. Ader im Kalchofen No. 130 u. 
5 Mg. 6 OR. Ader im Erlachsbuck No. 174, 
welcher Gemeindetheil zuſammen auf 165 fl. 
gefchäzt worden iſt. Endlich 
5) ein Antheil am Nothenberger Holz, ohnges 
fahr 3 Morgen groß, deſſen Werth ſich auf 
60 fl. belanft. 
Bietungstermin iſt auf 
ben 5. März Nachmittag 1 big 5 Uhr 
im Drte Neunſtetten im Buckeliſchen MWohnhaufe 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich 
über ihre Zahluugsfähigkeit ausweijen könnau, hie⸗ 
mit eingeladen werden. ak 
Herrieden, den 19. Januar 1828. 2 ou 
Konigl. Landgericht, u u- 


v. Merz, Landrichte. 80 5; 


16. Der dem Schuhmachermeiſter Leonhard 


öffentfich verfauft werden. 


17. Die ben Scuhmachermeifter Jakob und. 


Therefia Schieleinifchen Eheleuten von Spalt 
gehörige Immobilien : 

4) das Wohnhaus No, 216 in Spalt, fammt 

Zubehör, 

2) 15 Tagw. Wiefe in der langen Gafje, 

3) 15 Tagw. Hopfengarten im Stadtgraben, 
werden zum drittenmal bem öffentlichen Verkauf 
ausgeſtellt, und zu dem auf 

Mondtag den 25, Februar 1828 
. Vormittags 11 Uhr 
dahier anberaumten Verkaufss Termin beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufslichhaber eingeladen, 

Peinfeld am 19. Januar 1328. 

K. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

18. Auf ſelbſt geſtellten Autrag des Ockono—⸗ 
men Michael Kauzmann und des Wagnermei⸗ 
ſters Georg Friedrich Meyer von hier, ſollen des 
ven Befigungen iu Leidelshof, als 

1) dad Wohnhaus No, 17 mit einen Städeleiu 

unfer einem Dach erbaut, auf 3 Morgen Feld 

der Kirſchacker nebſt Heiner Hofraith, tarirt 
um 600 fl., 

2) 47 Morgen Feld der Bodenacker auf Leidels⸗ 

höfer Markung, tarirt um 275 fl., 

3) 3 Morgen Feld im Orte Leidelshof, jezt 
Obſtgarten am Haufe, tarirt um 100 fl, 
4) z Morgen Holz im öden Stall, Leidelöhöfer 

Marfung, tarirt um 100 fl., 


* 53:2, Tagwerk Wieſen im Weyher, auf Leuz⸗ 


dorfer Markung, tarirt um 250 fl., 

6) 54 Morgen Acker im Flecken auf Kottens⸗ 
doxfer Markung im Birkenfeld, taxirt um 
25Oifl., 

Beſiz⸗ und zahlungs⸗ 


Jahn zu Spalt gehörige halbe Morgen Hopfen- fähige Kaufsliebhaber haben ſich demnach im Hauſe 


garten im Hammersbühl wird am 
Mondtag den 24. März 1828 Vormitt. 
9 Uhr 
dahier verſteigert, wozu beſitzfähige Kaufliebhaber 
von zureichendem Dermögen hiermit geladen find, 
Pleinfeld aın 22, Januar 1828, 
K. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter, 


zu Leidelshof im Termine 


ben 21. Febr. Nachm. 2 Uhr 


treffen zu laſſen, und den Zuſchlag mit Geueh⸗ 
migung der Intereſſenten zu gewärtigen. 


Schwabach den 19. Januar 1928. 
Königl. Landgericht, 
v. Tröltſch, Landrichter, 


— 


—— — * 


— —— 


355 


19. Auf erneuerten Nutrag eines Realglänbi⸗ 
Herd wird das halbe Haus der Wittwe Anna Mas 
ein Rothgangel Ko. 125b dahier, mit zu—⸗ 
gehörigem hafken Krantbeet, halben Erbbirnen« 
Bent 2 halben Genteindetheifen in öffentlicher 
Erbañation an den Meiſtbietenden verkauft. 
zu 175 fl. geſchäzt, und es haben 
RE beſz⸗ und zahfungsfähige Kaufsliebhaber auf 

den 29, Februar d. J. Vormittags 


| als dem fiitationstermin hierorts einzufinden. 


aſtrtrüdingen, den 30, Jenner 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Randrichter. 
0. Auf Antrag eined Nealglänbigers foll das 
Vehnhaus des Gefäll-Rendanten Thomas zu 
durgbernheim N. 107 mit Hefhaug, Scheuer, 
Fofraith; mit Sommergärtchen, 3 Tagm.. Gras 
und Vaumgarten und dem Wald + und Genteindes 
tcäht, belaſet mit 273 fr. Zing ur. 1900 fl. Steuer, 
Kapital, geſhaht auf 2250 fl. meiftbietend ver⸗ 
Kauf werden, und es ift zu diefem Verkauf Ter⸗ 
min auf 
In gu Mg, Nachmittags 2 Uhr, 
Gera rm Gaſthauſe zu Burgbernheim an⸗ 
wollen. woſelbſt ſich Kaufsliebhaber einfinden 


Windsheim, den 1. Febr. 1828. 
König, Landgericht. t 

4. Di Engerer, Randrichter. : 
— ie zur Konkursmaſſe des Bauersmannes 
— in Wäaäſſerndorf gehörigen 
Holz ge Realitäten, ald: ein Haus von 
Einer Bien he und Zugehör, die Hälfte don 
dibe n — ein Viertel von einer halben 
der Glaubi walzende Aecker, ſollen auf. Antrag 
'ger meiſtbietend verkauft werden. gZu 
auf * 


hufe iſt 
"tag, den 29. Februar Morgens 
im Gemeindey 9 bis 12 Uhr, 
Er Wafene ane Darthaltifchen Wohnfaufe 


itz⸗ und a Termin anberammt, und werben 
Bemerkung fähige Kaufetiebhaber mit ber 
Vorfcrigg ug laden, daß ber Zufchlag nad) 

Hyotheleugeſetzes gefchehe und daß 


— — 


die naͤhere Bezeichnung der Realitäten in der Ge 
richts-Regiſtratur eigeſehen werden können. 

Seehaus, am 25. Sammer 1828. 

Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hoheniandäberg. 
Schwingenftein, Herrſchaftsrichter. 

22. Die zur Berlaffenihaftsmaffe des Bauers- 
mannes Joh. Michael May von Weigenheim 
gehörige Immobilien, als 
B. N. 874, ein Wohnhaus fammt Eingehör, nems 


lich Gemeinde» und Schaafrecht, Tar 700 fl, 


B.N. 876, 45 Mg. Ader im Waſſerlohe, freis 
- eigen, Tare 35 fl, 

EMg. 8 Rth. dgl. im Fangen Wafen, in 3 
Stücken, QTare 12 fl, 
B.N. 878, 2 Mg. 8 Rth. dgl. von der breiten 

Straffe an 3 Stüden, Tare 15 fl., 
B. N. 880, 3 Mg. Ader von der Kränterin, an 
2 Lehen, Tare 30 fl., 
BR. 881, ZMg. Ader in ber Wafferrungel, 
Tare 30 fl. ’ 
B. N. 882, 4 My. dgl. hinter dem Pfenning, 
Tare 15 fl., 
B. N. 883, 4 Mg. dgl. am Auerloch, Taxe 5 fl., 
B. N. 884, 3 Mg. dgl. am Langenberg, 20 fl., 
B.N. 885, 3 Mg. dgl. allda an 2 Stüden 30 fl., 
B. N. 836, 4 Dig. Ader im Paradies, 20 fl, 
B.N. 887, 2 Mg. dergl, in der Waſſerrunzel, 
Tare 25 fl, 
BR. 888, I Mg. dal. unterm Kappelberg 20 fl., 
BR. 83%, Z My. Ader im reichen Bach 15 fl, 
B. N. 890, 3 Mg. Ader noch allda, Tare 5 fl, 
B.N. 799, FMg. dgl. beim untern Wafen 30 fl., 
an vertheilten Gemeindgründen : 
U.S. B. N. 27, 28 Rth 69 Schuh oberm Mühl: 
Be bachswaſen, No. 28, T. 28 fl. 
19 Rth. 5 Schuh unterm Muhl⸗ 
bachswaſen, No. 67, T. 18 fl., 
28, 1 Mg. Schindersraugen 30fl. 
is Rih. 72 Schuh langen Was 
fen, Taxe 8 fl. 
⸗Mg. 18 Rth. 72 Schuh unterm 
Krumſteiggrund und Gollers⸗ 
brunn, Taxe 12 fl, 


554 


N om 


ar 
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1.S.B.R. 28, 3 Mg. 29 Rih. 61 Schuh obern 
Bogelheerd, Tare 30:fk, 
s 1Mg. 32 Rth. 68 Schuh mitts 


fern Krumfteiggrund, T. 20 fl, - 


s INH. 20 Schuh langen Was 
fen, Taxe 15 fl., 
s 14Mg. 26 Rih. 71 Schuß Hers 
bolzheimer Strafe, T. 30 fl., 
B.N. 232, Mg. 20 Rth. Ader im der Krüs 
merin, Taxe 15 fl., 
B.N. 233, 3 Me 20 Rth Ader baf. T. 15 k, 
BR. 1577, EMg. Ader im Mühlbach, 25 fl., 
B.N. 1578, ä Mg- Adler am Kappelberg 12 fl., 
BR. 2228, 3 Mg. dal. im Kappelberg 10ff., 
B.N. 2229, Z Mg. dgl. noch allda, Tar Sfl,, 
B. N. 1761m, F Mg. 5% Ruth. Ader in der 
Hundswiefen, Tare 20 fl., 
B.N. 1592, $ Mg. Weinberg am Kappelberg, 
Taxe 15 fl., 
ZMg 2 Grt. vertheilten Eicher 
waldstheil, Tare 5 fl., 
3 Mg. 14 Grt. im frummen Steig, 
Zare 10 fl, 
werben am 27. Februar 
Kends A Uhr in dem Wirfchingifchen Wirths⸗ 
haufe alda an ben Meijtbietenden verftrichen, und 
fogleich zugefehlagen, wenn die Angebote die Tare 
erreichen. Zahlungsfähige BREI werden: 
hiezu eingelabeır. 
Sechaus den 14. Jenner 1878. 
Furſtlich Schwarzenbergiſches tChafigericht 
Hohenlandsberg. 
. Schwingenftein, Herrfhaftstichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bon dem Königl. B. Landgericht Erlan⸗ 
gen wird hiermit bekanut gemacht, daß über das 
Vermögen. des Bauern Conrad Flohrer von 
Ste ina ch unter dem Heutigen der Concurs ers 
oͤffnet worden. Es werben daher alle diejenigen, 
welche an den Gemeinſchuldner Forderungen has 
ben, hierdurch aufgeferdert, in den geſetzlichen 
3 Ediktstägen, wovon 
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ber erſte zur Liquidation der Anfprüche auf 
den 12. März, 


. des ee zur Anbringung der Einreben auf 


F den 14. April, 

md ber dritte zum Schlußverfahren und zwar: 

zur Replik auf den 14. Mayı 
und zur Duzlif auf den 2. Juni 1828, 

‚jebedmal Vormittags 9 Uhr anbefaumt worden, 
entweder perfönlich oder burch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Randgericht zu erjcheis 
nen, und alled was zur Liquidmachung ber For 
derung erforderlich iſt, im erften Termin bei Ber: 
meldung der Präclufion vorzulegen und anzuzei⸗ 
gen; in dem zweiten und britter Termin ift ber 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinſchuldner Vermögensſtücke, es ſey pfand⸗ 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Han⸗ 
den. ober am denſelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Verluſt ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigens wird den Betheiligten nod) eröffnet, daß 
das Aktiv⸗Vermögen des Gemeinſchuldners nad 
der Schägung auf 2224 fl. bis jezt erhoben it, 
bie angezeigten Schulden aber 4222 fl. betragen, 
wovon 3447 fl. Hypothekfchufden find. Wornach 
fi zu achten. 

Erlangen, den 4. December 1827. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 

3. Ben dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß über das Vers 
mögen ber verehelichten Weber Barbara Lober 
von Frauenaunrach unter dem 5. d. Monats 
ber Goncurd eröffnet worden. Es werden balyer 
alle diejenigen, welche an die Gemeinſchuldnerin 
Forderungen haben, hierdurch aufgefordert , in 
den gefeglichen 3 Ediktstagen, wovon 

ber erſte zun Liquidation ber Anjprüche auf 
den 17. März; 
ber zweite zur Anbringung ber Einreben auf 
ben 23. April; 
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zut Replif auf den 28. May, 
und zur Duplif auf den 16. Juny 1828, 
jedesmal Bormittage 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönfich oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
igte vor dem hieſigen Landgerichte zn ericheinen, 
Und alled, was zur Liquidmachung der Forderung 
eierderlich ift, im erften Termin bei Bermeidung 
der Prkchfion vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
Datten und dritten Termin ijt der Nadıtheil des 
aluſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
Xusbleibeng zu gewärtigen. Zugleich werden 
de ijenigen, welche von dem Gemeinſchulduer 
Vermögenstücte, ed ſey pfandweiſe oder aus eis 
“m ſonſtigen Rechtstitel in Handen oder am beit 
lben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Sehe daran, oder bei nochmaliger Zahlung, aufs 
gelordert, dem Randgerichte binnen 4 Wochen 
On Anzeige zu machen. Uebrigens wird ben 
Betheiligten noch eröffnet, daß das Astiv » Ders 
mogen des Gemeinſchuldners nach der Schägung 
auf 42785. 39fr, bis jest erhoben iſt, die aus 
VRxigten Schulden aber 5557 fl. 45 fr. betragen, 
voor 4642 A. Hopothetſchuiden find. Wor—⸗ 
nad, fih zu achten. 
Erlangen, den 31. Dechr. 1827. 
Koͤigl. Landgericht. 
3,2 Dachte, Laubrichter. 
von & er Unterthan Johann Georg Scherer 
——— ell und feine Ehefrau Anua Mas 
fo viele Schulden, daß ihr Vermögen 
Ändern tigung derfelben nicht mehr hinreicht, 
Aufgenonnn des am 22, und 23. Auguſt v. Jahrs 
mogen ar Santinventars das Geſammtver⸗ 
At, ? Schererifchen Eheleute nur auf 2333 fl. 
Kauf — wurde, ihre Schulden aber vor⸗ 
ter ſich — Ne 40 kr. angegeben find, wer⸗ 
Som — —e bevorzugte Poſten befinden. 
Etofmng deg on Landgerichte it daher die 
Vermögen vera te + Verfahrens über das 
rets yon, ererifchen Ehefeute mittelit Der 
ept. publ; 9, Oktober v. Jahre 


kichen ie, uud werben hiemit die geſetz⸗ 
age, und zwar: 


and der dritte zum Schlußverfahren und zwar | 
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derungen, auf 
Mittwoch, ben 27. Februar 1. 38.5 
b)· zur Abgabe der Einreden, auf 
02.3 Mittwoch, den 2. April l. Js.; 
e)rzur Schlußverhandlung, auf 
Mondtag, den 5. May I. Is. 
anberaumt. Sämmtliche Gläubiger der Scherer 
iſchen Eheleute ober nur des einen oder ander 
berfelben Haben ſich an den erwähnten Ediktsta— 
gen, jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem unters 
zeichneten Goncurd » Gericyte einzufinden und ihre 
Rechte zu wahren, im Fall des Unterlaffens aber 
zu gewärtigen, baß dad Ausbleiben am erften 
Ediktstag den Ausſchluß von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Ausbleiben an den weitern 
Ediftstagen aber, ben Berluft der einfchlägigen 
Verhandlung zur Folge hat. 
Feuchtwang, am 12. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

4. Der Halbbauer Gg. Michael Moeg el zu 
Ung etsheim hat laut des aufgenommenen Gant⸗ 
Inventars 3844 fl. Schulden, worunter ſich der 
vorläufigen Augabe nach 2130 fl. bevorzugte Pos 
ften befinden. Sein Bermögen aber it nur auf 
2393 fl. 12 fr. gefhägt. Es wird daher über 
dad Vermögen befjelben das Goncurd » Verfahren 
eingeleitet und werben bie gejeglichen Ediktötage, 
und zwar: 

‚ 2) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

. derung, auf 

Mondtag, ben 3. März I. 3e,; 

b) zur Abgabe der Einreden, auf 

Donnerötag, den 3. April I. 38.5 

c) zur Schlußverhandlung, auf 
„Mondtag, den 5. May I. 38, 
anberaumt. An ben eben beſtimmten Tagen 
haben ſich ſämmtliche Gtäubiger des Moegel jes 
desmal Vormittags 9 Uhr dahier einzufinden und 
ihre Rechte zu wahren, widrigenfalls aber zu ges 
wärtigen, daß das Ausbleiben am eriten Edikis⸗ 
tage, den Ausſchluß von ber gegemvärtigen Con⸗ 
cursmaſſe, das Ausbleiben an dem weitern Editts⸗ 

24 


a) zur Anmeldung und Nachweiſung der Bure 


‚ö 


Sarg 


5359 
tagen aber, den Verluſt ber enfhlähtgen Bers 
handlung zur Folge hat. 
Feuchtwang, am 17. Januar 1823. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


5. Das fol, Landgericht Neuſtadt an der Aifch 
bat in dem Schuldenweien des Georg Konrad 
Föriter. zu Beerbac auf deffen eigenen An— 
trag den Univerſalkonkurs erkannt. Eswerden 
daher die geſezlichen Ediktstage, nemlich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf 

den 21. Febr. l. Is., ’ 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen anf 
den 24. März l. Is., 
<) zur Schlußverhandlung, und zwar 

1) für bie Replik auf den 24. April L. Js., 

2) für die Dupfif auf den 24. May l. Se, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und Biezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hiemit öffentlich nuter dem Rechtsuach— 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er— 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
ericheinen an ben übrigen Ediktstägen aber die 
Ausſchließung mit den — au denfelben worzuneh- 
menden Handlungen zur Felge bat. Zugleich 
werben Diejenigen, welche irgend etwag von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. Die bereits bekannten 
Schulden des Gemeinfchuldnerd belaufen ſich auf 
863 fl. und dad Vermögen deffelben iſt auf 545 fl. 
geſchãzt. 

Neuſtadt a. d. A. am 18. Januar 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


6. Das königliche Laudgericht Neuſtadt a. d. 
Aiſch hat in dem Schuldenwefen de3 Iohann Ans 
Srrad Öcuder von Schellert, auf eigenen 


E 
f 


—i ti 


Antrag deſſelben den Univerſal⸗Coneurs erkannt. 
Es werben daher die gefestichen Coiktötfige, nem⸗ 


lich 


— —— 





340 


2) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 21. Februar 1828, 
b) zur Borbringung der. Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den-24. März 1828, 
c) zur Schlußverhandlung, und zivar 
1) zur Replik auf den 24. Mpril-1828 und 
2) zur Duplif-auf den 9. May 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtlich unbekannte Gläubiger des Geweinſchuld⸗ 
uers hiemit ‚öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß Das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktoͤtage die Ausſchließung der Forderung aus 
Der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicters 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus— 
ſchließung mit den — art denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Gemein⸗ 
ſchuldner in Händen haben, bei Vermeidung bes 
nochmaligen Erſatzes angewieſen, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Neuſtadt a. d. A., den 31. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter, 


7. (Amortiſations-Edikt.) Auf den Antrag 
der untenbenaunten Schuldner resp. Gläubiger 
werben die unbekannten Innhaber ber nachſtehend 
aufgeführten, angeblich verloren gegangenen, Urs 
Kunden hiermit aufgefordert, diefe langſtens bis 

29. Juli diefes Jahre 


bei. dem unterfertigten koͤniglichen Landgerichte 


vorzuzeigen, widrigenfallg die Urkunden für Frafte 


188 erklärt und bie Löfchungen der Forderungen 


im Hypothekenbuche werben bewürkt werden. 
Mt, Erlbad) den 15. Ianuar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Lanbrichter, 


— j 
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8. Auf den Grund des mittelft einer höchſten 2: Der auf den 11. d. Mts. zum Berftrich 
Entjchliedung des Königl, Appellationd + Gerichts, “der von der, Eva Barbara Hummel dahier, an 
für den Nogatfreis, ald proteftantifches Ehegericht: die Eva Rupprecht zu Fürth veränßerten Rea⸗ 
vom 23. Rovbr. d. Is. erhaltenen Auftrags, wir’ litaten · aAnſtehende Termin wird hiemit wieder 
der Etrunpfwirkergeſelle Johann Bauer. von... auf 


bier vorgelaben, ſich dahier binnen 3 Monaten, 
und poar laͤngſtens bie 

‚012, März Vormittags 11 Uhr 

bei Örricht dahier zu der Verantwortung auf bie, 
von ſeiner Ehefrau Anna Catharina Bauer wider 
Ühn, megen bösticher Verlaſſung angebrachte Ehe— 
ſedungs⸗Klage zu ſtellen, indem nad) fruchtlos 

Örrftreichen diefed Termin, in der Sache im 

Conlumaciam, weiter wird verfahren werben.‘ 

Schwabach, den 4. Dechr. 1827. 

8. B. Landgericht. 
v. Troöftfch, Landrichter. 

d. Vom Kduigl. Bayer, Landgericht Wffens 
beim wird auf Auſuchen der hinterbliedenen 
Zohtet de felt 1800 abmwefenden hiefigen Hlr⸗ 
ſchenwirths Genrg Leonhard Strebel, diefer Hirs 
ſchennitth neh feinen etwa fonft noch zuruͤckge⸗ 
lafenen Erben und Erbnehmern binnen g Mona⸗ 
— in dem auf den 7. Juny 18208 

ans m 
Erf — I Uhr in Hiefiger Gerichtöftärte zu 


geſetzten in vorgeladen, unter 
der a nr tale 8 


‚ dap, lich 
noch ſchriftlid 3. daß, wenn er weder perſdulich 


Äh weldet, er für tobt erklärt, 
en. fein fämmttiches zuruͤckgelaſſenes Wermbdgen 
Yun nächfen Erben zugeeignet werden wird, 

Ufenheim, den 8, Yu 3047, 
K. B. Landgericht. 
Boverl, Landrichter. 


Lerichtliche Bekanntmachungen. "u. 
1, 


B 
daß in F wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
Eure vaner Konrad Göllnerifchen Kons 

‚ —— Herzogenaurach, dad Präclu— 
dublitatiea Prioritätg Ertenntniß heute ſtatt der 
worden iſi. an bie Gerichtstafel angeſchlagen 


Herzo 
jogenaurach, den 28. Januar 1828. 
. B. Landgericht. 
uͤller, Landrichter. 


Neuſtadt a. d. Aiſch, am 4. Febr. 1828. 
RKoͤnigl. Landgericht. 
.Weingartner. v, n, 

8. Mehrere Quantitäten Hopfen, Spalter 
Guts, vorjährigen Gewächſes, werden am 
Diemnſtag, ben 19. Februar 1823, 

Vormittags 9 Uhr, 
auf dem Rathhauſe zu Spalt öffentlich an. bie 
‚Meijtbietenden gegen gleich baare Zahlung vers 
fauft und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, 

Pleinfeld, am 16. Januar 1828, 

Königl, Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

4. Die Befigungen des Gütlers Michael 
Zottmann zu Örosweingarten, beites 
hend in - 
1) dem Lehen» Out No. 26 dortſelbſt; 

2) an ledigen Stüden: 
1% Morgen Hopfengarten und Wiefe, die 
Braundwiefe, 

J Morgen Hopfengarten im obern Tohe, 

3 Morgen Hopfengarten im Boden, 

4 Morgen Ader im See, 
werden ſtückweiſe, vorbehaltlich der Genehmigung 
der Kreditorfchaft, Hinfichtlic der zu erwartens 
dem Angebote, am 

Dienſttag den 4. Merz 1828 Vorm. 10 Uhr 
im Drte Grosweingarten, für die Dauer von drei 
Jahren, verpachtet, wozu Pachtliebhaber, welche 
ſich über das, nöthige Vermögen fofort auszuwei⸗ 
fen haben, hiermit eingeladen find, 

Pleinfeld am 21. Januar 1828. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

5. Es wird hiermit bekannt gemacht, dag 
diejenigen Gläubiger der Johann Georg Pfeuf 
ferifchen Gantmaſſe zu Unter la in bach, wels 
che ihre Forderungen in Folge der unterm 6. Juni 
l. Is. erlaſſenen Ediktalladung (Rezatkreis Intel. 


— — — —— 
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Blatt 1827, No. 30, Seite 2398, No. 31, ©. 
2491, No. 32, ©. 2543,) am eriten Edikts⸗ 
tage, nicht angemeldet haben, durd, Präckufivers 
keuntniß vom geftrigen mit denfelben von der 
Gantmaffe ausgefihloffen worden feiert. 

Scheinfeld, am 22, Dezbr. 18527. 

Fürftliches Herrfchaftsgerict Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfchaftsrichter. 

6. Die Wittwe Anna Katharinı Mantlin 
von Nenzenheim, geborne Neizlein, hat ſich 
freiwillig der Dispefition über ihr Vermögen bes 
geben und unter Bormundichaft geitellt. Gemäß 
F. 34, Tit. 38, 4. ©. O. wird fomit bekannt 
gemacht, daß jedes Gefchäft, ohne Genehmigung 
des Mantlifhen Vormundes, Johann Michael 
Schneider von Nenzenheim, eingegangen, bezüg- 
Sich der Wittwe Mantel null und nichtig fey, 

Met. Ippesheim, am 29. Sanıtar 1828, 
Freiherrlich v. Wöllwarthiſches Patrimonialgericht 

erſter Claſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Belauutmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Da die Verpachtung des Keilers unter der 

hiefigen Stiftskirchen-Sakriſtei wegen zu geringen 

Angebots, die Genehmigung der Königlichen Nes 
gierung richt erhalten hat, fo wird auf 

Donnerſtag, den 14. d. M. Vorm. 10 Uhr, 
in dem Gefihäftszimmer des unterzeichteten Nents 
Amts anderweiter Termin anberaumt, und Pachte 
luſtige mit dem Bemerken eingeladen, daß bie Vers 
yacıtung auf mehrere Jahre erfolge, . 

Ansbach, den 6. Februar 1828. 

König. Rentamt. 
Necknagel, Reutbeamter. 

2. Die am 28. Dec. vor. Jahres dahier zum 
Verkauf ausgefichten — mit den Nummern 5, 
10, 11, 12, 13, 15, 16, 18, 19, 20, 22, 23 
bezeichneten Gommerzialholz = Stämme aus der 
Korftrevier Lindenbühl, diesamtf. Bezirks, follen 
h. Befehls gemäß, wegen zu geringen Angebots, 
einer abermaligen öffentlichen Verſteigerung un— 
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terivorfert werden, wozu Termin auf 
Freitag den 29. Februar d. J. 
anberaumt wird. Kaufsluſtige wollen ſich daher 
am benannten Tage früh 9 Uhr dahier im Rentz 
amte einfinden, nachdem fie Tags vorher die vers 
käuflichen Stänmne auf dem Stod eingefehen has 
ben, welche durch das Revier» Perfonal zu Line 
denbühl angewieſen werben. 
Gunzenhaufen, am 30. Januar 1828. 
Könige. Rent⸗ und Forſtamt. 


Braun, Sehr. von der Bord, 
K. Rentbeamte. Forſtmeiſter. 
3. Das unterzeichnete Rentamt verkauft mit 


Vorbehalt höchſter Genehmigung 

Montag, den 18. Februar Vorm. LO Uhr, 
bahier im Nentamte 

152 Sch. Korn vom Grudtejahr 1827, 

170 Schfl. Korn aus dem Erndtejahr 1820, 
auf den Magazinen, Ipsheim, Windsheim und 
Dtrenhofen aufgefpeichert, dann 

Dienfiag, den 19. Februar Vorm. 11 Uhr, 
im Drte Neuhof im Kronenwirth Nileliſchen 
Wirthshauſe 30 Schfl. Gerſte, auf dem dortigen 
Magazin aufgeſpeichert, dann an erlangten Früch⸗ 
ten von ſelbſt geſammelten Zehenten dortſelbſt: 
I Schfl. 34 Dis. Gerſte, 1Schfl. 55 Me. Hül⸗ 
fenfrüchte, 2 Sch. 54 Mg. Aeftxig, 2 Schober 
14 Bund langes, 30 Schober 58 Bund kurzes 
Stroh, welches hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebradyt wird, und wozu Kaufsliebhaber einges 
Inden werden. 

Ipsheim, dem 1. Februar 1828: 

Königlidyes Rentamt. 
Gebhard, Nentbeamter. 

4 Mittwoch am 13. Februar 18283, werden 

in der Königl. Forfirevier Münchiteinach nadıs 


-fiehende Stamm > und Kleinnutzhölzer meijtbietend 


verkauft. Zahlungsfähige Kaufslnftige werben 
mit dem Bemerken hiezu eingeladen, ſich am 
bennunten Tage Morgens 9 Uhr im Wirthehaufe 
zu Neuebersbach einzufinden, von. wo aus fie auf 
die Hiebsplätze geführt und ihnen bafeldft die nä⸗ 
bern Bedingungen befannt gemacht werden. 

1) Im Forſtort Roßenteich 2 füdrige Fichten, 


nn | 


— Fichten, 17 Sparreis-Fichten 7, Die herefchaftliche Schäferey dahier mit 
J 7— eis⸗Fichten, 2 halbfudrige Fohren, einigen dazu geſchlagenen Grundſtücken ſoll von 
side r az Fohren, 62 .Halbreis - Fohren, kommenden Michaelis an auf weitere 6 Jahre in 
au ei Audi» Fohren. Pacht gegeben werden. Pachtluſtige werden ein⸗ 
ws = erfiort Weißtanne 2175 fichtene Bobs geladen, ſich bis zum 
wi — 250 ſichtene Hopfenſtangen, 50 1. Mai d. Is. 
al⸗ zone Hopfenſtangen. bei dem unterzeichneten Amte zu melden, welches 


I rort Neuebersbacher Mühlweeg 
an Bohnenſtecken, 175 fohrene Bohs 
en, 100 fohrene Hopfenſtangen, 150 
od) "ne Hopfenſtangen. 
ladt a. d. Aiſch, am 30. 
. B. Forſtamt. 
af von Soden, Forſtmeiſter. 
n utwoch den 20. Februar l. Is. werden 
—E Munchſteinach, Forſtwartei Markt 
eichener ar der Haard - Waldung, 5 fohrene, 
Nm . ee Ndjtene Blöcher, 7 Klft. Eichenz 
toeidhe WKlftr. weiches Scheit⸗ und 10 Klft. 
15 %, 1325 fichtene Bohnenfteden, 
ee Hopfenſtangen u. 250 biskene Neif, 
* al Zahlungsfähige Kaufslu— 
in Som am benannten Tage Morgens 
— einzufinden, von wo aus ſie 
Neuftap „8° geführt werben, 
a N. am 5. Februar 1828. 
R a Forſtamt. 
8 . den, Forſtmeiſter. 

Stelle —* Fin Magiſtrats⸗Raths⸗ 
„m hieſtgen Magiſtrat wird bis zum 
onats Merz l. J. die Stelle 
agiſtrats⸗Raths, mit wel⸗ 
ehalt von 600 fl. verbunden 
Evwerber um dieſe Stelle werden 
‚ Are ſchriftlichen Meldungen, mit 
—* vollendete akademiſche Studien 
ME, unter 8 onkurs⸗Prüfung für den Staats⸗ 
wie duch 9; a Dng der erhaltenen Noten, 
bihengend eiügung amtlicher Zeugniſſe ihrer 

renſtleiſtungen, a dato binnen 

dahier einzurei Ai Wochen 


Rot 
1a 30. Jenner 1898, j 
ſtrat der föniglichen Stadt Roth. 
+ Bürgermeifter, 


Januar 1828, 


a 


ihnen die. Pachtbedingungen eröffnen und ihre Anz 
gebote zu Protokoll nehmen wird. Guten Leus 
amd, und. aunehmliche Gaution für das Pacht⸗ 
geld eines Jahres müſſen Pachtluſtige nachweiſen 
köunen. 

Neuhaus bei Erlangen am 28. Jan. 1828. 
Freih. v. Grailsheimifches Adminiftrationg «Amt. 
Fi. 

8. Von dem auf dem hiefigen guthäherrlichen 
Karten befindlichen Getraid-Vorrath, wird 

am 13. und 25. k. Mts. Februar und 
am 10. März d. Is., jedesmal Nachmit. 

2 Uhr, eine Quantität von 56 Schil. Korn und 
35 Schfl. Haber, im hiefigen gutSherrlichen Bräus 
haus öffentlic; meiſtbietend verkauft werden, was 
den Kaufshuftigen hiermit befannt gemacht wird. 

Wilhermsborf, den 29. Januar 1828, 
Freiherrlich von Wurſteriſches Oekonomie-Amt. 

Wunder. 

9. Am 20. d. M. Februar l. J. Vorm. um 
9 Uhr wird ein Quantum von einigen 50 Klaf— 
ter des beften Eichenholzes in der Staatswaltung 
Burgſtall zunächſt Gunzenhauſen öffentlich ver— 
kauft. Die Zuſammenkunft findet am- Schanfs 
trieb ſtatt. 

Gunzenhaufen am 6. Februar 1828. 

K. B. Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 


Fremden Anzeigen. 
von 27. Januar big 2. Februar 1828. 
Krone. Hr. Kaufm. von Heufer v. Augsburg, 
Hr. Fabrifbefiger Stöber v. Fürth, Hr. Künftler 
Naft v. Münden, Hr. von Speth, Kgl. Würt. 
Major von Ludwigsburg, Hr. Major Graf von 


J 


Seckendorff v. Obernzenn, Hr. Kfm. Ebermayer 


v. Nürnberg, Hr. Banguier de la Camp von 


rn sn 
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Hamburg, zwei Fräulein von Mees und Herx bilien gelegte Meiſtgebot vom Käufer nicht gehal⸗ 


Particulier Bach v. Würzburg. 

Stern. Hr. Rechtspraktiklant Röckelein von 
Heilsbronn, die Hrn. Kaufleute Glaſer v. Bam⸗ 
berg und Bauer v. Nuͤrnberg, Hr, Stadt⸗ Eom⸗ 
miſſair Faber und Hr. Stadtgerichts-Rath Dr. 
Kreitmaier von Nürnberg, Hr. Kfm. Geieweilert 
v. Nuig, Hr. Hofapotheker Großkopf von Det⸗ 
tingen. 

Löwe. Herr Bezirks⸗Ingenier Baron wor 


Pechmann v. Nördlingen, Hr. Ferfigehulf Heide 


rich von Lindenbühl, Hr. Graf von Puckler von 
Farnbach, Hr. Banquier Meyer Fälflein vor 
Würzburg, die Hrn. Kaufleute Steinle v. Nürns 
berg, Kigünger v. Mt. Erlbach, dam Butter 
von Gera und Spohn v. Augsburg, Ar Buche 
händler Schmibmer v. Nürnberg. 

Traube. Hf. Landarzt Dauner v. Obernzenn, 
Hr. Kantor Freimann v. Freiberg, Hr. Kaufm. 
Schuhmann und Hr. Gaftwirth Brandt v. Nurn⸗ 
berg, Hr. Fabrifant Dötterlein v. Regensburg. 

Zirkel, Die Hr. Kaufleute Neumark vor 
Mallerftein, dann Adlerſteit und Rauch vor 
Bamberg. 

Weißes Roß. Herr Fabrifant Gleis vor 
München, Hr. Kfm. Müller v. Mkt. Steft, Hr. 
Gutsbeſitzer Winkler v. Mkt. Bürgel. 

Strauß. Die Herren Kaufleute Gebrüder 
Schütte v. Bielefeld, dann Roffelbauer mit Sohn 
v. Bodenwieſen. 

Schwane. Die Hrn. Kaufleute Blummeuthal 
und Stettheimer v. Gunzenhauſen. 

Goldne Kugel. Here Schaufpieler Garry 
v. Negensburg. 





— — — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nachdem das im Bietungstermin vom 10. 
d. M. auf die zur Gantmaſſe des Konrad Heffs 
ner vu Schwarzenbach gehörigen Immo— 


ten werden fan, fo werben hiermit diefe Immo⸗ 
bitten, fo wie fie in Ro. 20 p. 1557, dann No. 
29 p. 2285 des nt. Bf. f. d. Rezatkreis beſchrie⸗ 
ben find, abermals zum öffentlichen Verkauf aus⸗ 
'gefezt. Hiezu wird Termin auf 
den 21. Februar Nachm. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Schwarzenbach angefeßt, wo⸗ 
hin Kaufsliebhaber geladen werden. 
Altdorf, den 22. Januar 1828. 
Königliches Landgericht. 
Demharter, Randrichter. 


2. Unter Beziehung auf die Publicanda vom 
22. Auguſt und 5. Nov. v. 38. nad) den Num⸗ 
mern 36, 37,38, 46, 47 und 48 des Intelli⸗ 
genzblattes für den Rezatkreis pro 1827 wird 
befannt gemacht, ba der dritte Termin zur Sub⸗ 
haſtation der Georg Marxiſchen Realitäten, 
beftchend in einem Halbhofe zu Kind, auf 

den 3. März 1828 Nachm. 2 bie 4 Uhr 


anftehe, wozu Kaufsluftige, die ſich auf Verlan⸗ 


gen über ihre Zahlungsfähigfeit fofort auszuweiſen 
haben, mit dem Bemerken in bie Wohnung des 
Sohann Wolfgang Schopper zu Lind vorgelaben 
werben, daß der Zufchlag ohne Berückſichtigung 
der Taxe erfolgen wird. 

Kadolzburg am 23. Jannar 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

3. Der dem Gütler Zohann Mederer zu 
Mauk gehörige Halbhof No. 16 daſelbſt wird im 
Wege der Erekution dem öffentlichen Verkauf hier 
mit unterftelft und ijt Berfaufstermin auf 

Mondtag, ben 25. Februar 1828 
Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befigfähige Kaufliebhar 
ber hiemit eingeladen find. 

Pleinfeld, den 20. December 1827. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 


U —ñ—— 
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Beilage 


Jutelligenz-Blatt 


fuͤr den Rezat-Kreis. 


Nro. 15. Ansbach, Mittwoch den 13. Februar 1928, 


Amtliche Artikel. 
— — —ñ 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


ei Som Königlichen Bayerischen Kreig- und 
mad ot ! uruberg wird hiermit bekannt ges 
ce das ittergut Trautskirchen und De⸗ 


Ben ammt . 
> Öl: Erben N Zubehör auf Antrag der Benefi⸗ 


Freiherrn Wilhelm von Falken⸗ 
der öffentlichen Verſteigerung 
en Hiezu iſt Termin auf 


* Geihin, Februar J. Is. Vorm. 10 Uhr, 


erichts fe Timer No. 6, dee unterfertigteir 
Kaufslieb ber Qefegt worden, in welchen die 
Vrotokoll zu N erſcheinen, ihre Angebote zu 
Zuſchlag nach en, und der Meiſtbietende den 
Ge zu dem E, ernehmung der Intereſſenten, wel⸗ 
Verhanbfun . chufs ihrer Erklärung zu der 
Haben, je eben worden find, zu gewärtigen 
L Veſi eſtandtheile des Guts find folgende: 
AR FURgen, amp zwar: 
FAuſticalien. 
Öebäupe, 


je hertſchaftliche Schloß von Quadern 
a » gebaut, und gut erhalten, 135 Schuh 

h) y 55 breit, 

aufgefap Dienershang, maffiv von Brocden 
breit 39; Schuh Lang und 203 Sch. 

©) dag Amthaus ET 
Ei ine," EC Tre im a 


qh große Getraidſcheuer mit allen nöthigen 


Vorrichtungen — 
e) Biehſtallungen ſammt Futterboden, 
f) eine große Schaafſcheuer, 
8) eine kleine Getraidſcheuer, 
h) Geflügelſtallung 
i) Schupfe. 


Diefe ſaämmtlichen Gebäude find mit 14190 fl. in 
der Brand» Affefuranz verfichert. 


2) Sechs Gärten mit einem Flächenraum von 
35 Tagwerk, 

3) Aecker in 15 Stüden 695 Morgen, 

4) vier Wiefen mit Öartenredht, in 7 Stücken 
27% Zagwerf, ’ 

5) Wiefen in 13 Stücken 22 Tagwerk, 

6) Hopfengärten, fonjt Weinberge, 5 Morgen, 

7) drei Weiher, wovon aber 2 in Wiefen vers 
wandelt find, \ 

8) Waldungen 1355 Morgen. 

B. Dominicalien, 

1) von confolidirtem Lehen, die Grundbarkeit 
über 70 Grundholden zu Trautskirchen, De⸗ 
genbach, Einersdorf und Stöckach, 

2) von fliegenden Lehen, die Grundbarkeit 
über 60 Grundholden, ſoweit ſie walzen⸗ 
de Stücke beſitzen. 


II. Renten. 
A, die Patrimonialgerichtsbarkeit zweiter Klaſſe 


über alle Grundholden; 


B die niedere Polizeigewalt; 


CH die hoch und niedere Jagd; 


D. die Fifcherey im Zenufluß; 
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E. dad Zehentrecht, 

a) über einen Theil der Trautskirchner Flur, 

und zwar den großen Getraitzehent, 

db) den Heinen Zehent über Die-ganze Trautds 

tirchner Flur, 

O auf der Flur von Degenbach den großen 
und Kleinen Zehent, 

d) der Heuzehent zu Trautsficchen und Deg- 
genbach. 

F. die Huthgerechtigkeit, und zwar: 

a) die Rindviehhuth-Gerechtigkeit auf ber 
Trantöfirchner Markung uud in Hohenrä⸗ 
therholz und mehreren andern Dijtrikten, 

db) die Schaafhuthgerechtigfeit auf der Trauts⸗ 
firchner and Hohenräther Flur und anf eis 
nem Theil der Seligenbadyer Markung. 

G. das Entſchaͤdigungsrecht wegen des veriors 
nen Umgeldes. 

III, Die zum Betriebe der Landwirthſchaft gehö— 
rigen Moventien und Mobilien, woruber ein 
eigenes Inventarium vorliegt. 

LKaufsliebhaber haben fich über ihre Beſiz⸗- und 

Zahlungsfahigkeit durch gerichtliche Zeugniſſe ges 

hörig auszuweiſen, und können ſich um nähere 

Aufſchluſſe über die zu verkaufenden Objecte zu 

erhalten, an Ort und Stelle an Den Nentenvers 

walter Kiesfalt wenden; fo wie es ihnen freiſteht 
die Tarationd- Protokolle, welche eine Summe von 

66,669 fl. 25 fr. 2pf. ergeben, und das Gutes 

nventarium im ber Regiſtratur des Gerichte 

einzuſehen. 

Nürnberg, den 23. Jänner 1828. 

von Merz, Director. 

2. Auf Antrag der Erben des verſtorbenen 
Gutsbeſſtzers Georg Michael Sackenreuther 
in Tiefenthal werden die zu deſſen Nachlaß ge⸗ 
hörigen Immobilien, beſtehend ang einem Wohn⸗ 
haus No, 11 zu Tiefenthal, Scheuer, 4 Tagw. 
Hofraith, 114 Morgen Aeder, 15 Tagw. Ries 
ſen und einem Gemeinderecht, dann Z Tagwerf 
Wieſe in Rauhenbucher Markung, Landgerichts 
Leutershauſen an ben Meiſtbietenden von Gerichts— 
wegen verlauft. Hiezu wird Termin auf 

Montag, den 10. März l. J. Vorm. 11 Uhr 
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anberaumt, an welchen ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kanfsliebhaber bei dem unterfertigten Lands 
gerichte einzufinden, und bei annehnibaren Anges 
boten Mittags 12 Uhr den Zufchlag zu gewärti⸗ 
gen haben. . Die Immobilien find am.2. Novbr, 
v. 5. auf 1100 fl. gerichtlich gejchägt worden, 
and die auf denjelben laſtenden Abgaben können 
täglich in der landgerichtlichen Regiftratur in Ers 
fahrung gebracht und werben auch, fo wie bie 
Kaufsbedingungen, vor der Verfteigerung noch 
bejonders bekannt gemacht werben. "Ferner wer 
den auf den Antrag der Erben fünftigen 
Dienftag den 19. Febr. I. 3. Borm. 10 Uhr 
in dem Sacdenreutherifchen Wohnhauſe zu Tiefen 
thal 1 Paar ſchwarzſcheckige Ochſen, 1 ſchwarz⸗ 
ſcheckige Kuh, 1 rothfchedige Kuh, 2 zweijährige 
Stier, 1 Kalbe, 1,Geid, 1 paar Schweine, 
6 Stüc Schaafe, die Vorrärhe an Korn, Haber, 
Heu, Stroh und Flachs, die vorhandenen Delos 
nomie= und Bautereigeräthichaften, an den Meiſi- 
bietenden gegen ſogleich zu leiftende baare Bezah— 
Jung verkauft, wozu Kaufsliebhaber nad) Tiefen⸗ 
thal eingeladen werden. 
Ansbach, den 30. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
3. Im Wege der Exekution werden Freitags 
den 22, Febr. Nachm. 2 Uhr 
im Heinfchen Wirthshauſe zu Willangheim nadıbes 
nannte Realitäten, als 
3 Morgen 42 Rth. Acer am Dedenbühl, ER. 
3280, zehentbar zum fgl, Rentamt Iphofen, 
tarirt auf 95 fl. und 
1 Morgen” 32 Ruth. Acer am Kiginger und 
Maurbernheimer Weg, C. N. 4375, giebt 
7 Maas Waigengüft bayer: Maas und den 
Zehent zum Fgl. Rentamt Iphofen, taxirt auf 
T5fl, 
an den Meijtbiefenden verkruft und Kanfsliebha⸗ 
ber mit dem Bemerken eingeladen, daß bei erreich⸗ 
ter Tare der unbedingte Zuſchlag ſofort wird ers 
theilt werben. 
Mt. Bibart den 23. Januar 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Fellner, Laubrichter. 
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Fr Das bem Unterthan Johann Leonhard 
Spteß zu Kleingründlah zugehörige Gut 
daſelbſt, Hs. No. 7, nebſt eingehörigen Stadel, 
Schweinſtal Backofen, Hofraith, Schopfbrunnen, 
Du Arte, 55 Tgw. 41 Dec. Feld und Mies 
— und Waldrecht, gerichtlich taxirt 
— J ſoll auf den Antrag des erſten Re— 
— * In vim execulionis Öffentlich an ben 
* Re werden. Der Bietungs⸗ 
im men 6. März d. Is. Nachm.2 Uhr, 
—— zu Kleingrüudlach anberaumt, 
rd itz- und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
gr, eingeladen werden. 

tlangen, den. 12. Januar 1828. 

Königs, Landgericht, 

duf when, Landrichter. 
Baur J utrag eines Realgläubigers des 
erden im a Probſt von Do'rffemathen 
gende * ege der Erelutiousvollſtrecung fol⸗ 

iq, : tüdte deſſelben, als 

erk Wieſe beim Froſchholz, 

im Wieſe die Rothwieſe, 

Ye der im Hahnenberg , 
3 Re dergl. über der Brüde, 


im — ‚ud Wicfen -Gemeindtheil 


ben } entli 
—* — Dertaufe an den. Meiftbietenden 
29, IE dritter und fester Termin auf 
ÄM Polfifchen * I 3. Nachmittags 2 Uhr 
MINE, Dien rthehauſe zu Dorfkemathen an⸗ 
fügen due off ird für Kaufsliebhaber mit dem 
die Kap he — en Kenntniß gebracht, daß 
die Lehinguyy, RUNg der Grundjtüce, fo wie 
öffnet werden des Verkaufs im Zermin werben 
Pier den 29. Jänner 1828. 
König, Landgericht, 
KEN netter, Landrichter, 
die Realität erten Suphaftationg ‚Termin auf 
Zweif ** ig Johann Peter Röfchlein zu 
heim ein annehmliches Gebot nicht 
erſten Hy —— ſo wird auf den Antrag des 
ochelenglanbigere hiermit anderweiter 


Strichtermin auf 
den 2. März Born. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, »weldher in der Röfchleinifchen Mohr 
nung abgewartet werden ſoll, und dieß unter Hin⸗ 
weiſung auf die Bekanntmachung vom 2. Oktober 
vorigen Jahrs (Kreis-⸗Intell. Blatt 1827 Seite 
3321) hiermit befannt gemacht. 
Mt. Erlbach am 29, Januar 1828, 
Koͤnigl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 
7. Auf Antrag eines Hypothekar⸗Glaubigers 
wird das Mühlgut der Neumülier Stephan und 
Chriſtina Strobe liſchen Eheleute, beſtehend aus 
Haus, Scheuer, Hofraith, dem ehemaligen Korb, 
4 Schweinſtällen und einer Schüpfe, ferner 41 
Morg. Ackerfeld, 1 Morg. Hopfengarten, 13# 
Tagw. Wiefe und Weiher, endlich 105 Morg. 
Holz, nach der jüngften gerichtlichen Zare auf 
4825 fl. gefchäßt, am 
Montag, den 24. März, Früh 10 Uhr, 
auf der Neumiühle bei Absberg, vor dem Kommifs 
ſarius, Nechtepraftifanten Rigel v. Serger, dem 
öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Die Kaufsbes 
dingungen werden im Bietungstermine eröffnet, 
die Laſten des Gutes können tãglich im Gerichtde 
Locale eingefehen werden, Kaufsliebhaber, wel 
che fich über Befigz und Zahlungsfühigfeit aus⸗ 
zuweiſen vermögen, werden zu dieſem Termine 
hiermit vorgeladen. 
Gunzenhaufen, am 24. Januar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Ländrichter. 
8. Auf Anſuchen der Realgläubiger werden 
bie dem Guthsbefiker und Bäckermeiſter Johann 
Peter Bürger zu Petersaurach, gehörigen 
Grundbeſitzungen: 
1) ein Guth Beſ. No. 65, beſtehend, 
a) in einem Haufe mit Backgerechtigkeit, Scheu⸗ 
ern und Schweinſtall, taxirt um 415 fl., 
b) in 55 Morg. Feld, taxirt um 520 f., 
ec) an Rechten: das Waldrecht in jährlich 4 Klft. 
Hoiz beſtehend, taxirt um 200 fl.; 
2) 3 Morg. Acker hinter ben Diebslohe oder im 
Melm, Bef. Ko. 66, tarirt um 200 fl.; 
"25 
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3) 1 Morg. Ader an ber Altendetteldauer Gaffe, 
No, 67, tarirt um 75 fl; 
4) 2 Morg. Ader am Altendettelsauer Weg, tas 
zirt um 150 fl; 
5) der dritte Theil von 8 Morg. Heiligenweiher, 
zur Wiefe aptirt, Beſitz⸗No. 49, tarirt um 

275 1; 

6) 15 Morg. Feld und Wiefe am Ziegendorfer 
Weg, Bei. No. 120, tarirt um 175 fl; 
zum dritten und feßtenmale zum öffentlichen Vers 

kauf ausgeſetzt. Dazu it Termin auf 

den 4. März d. Is. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchen ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im NRudelsbergeris 
fhen Wirthshauſe zu Petersaurach einzufinden, 
ihre Angebote abzugeben und den Zufchlag zu ges 
wärtigen haben. 

Helisbronn, am 23. Samıar 1828, 

Königliche Landgericht. 
Lindig, Randrichter. 

9. Die zur Concursmaſſe der Gütlerswittwe 
MWalburga Rentenberger zu Steinbach bei 
Esbach gehörigen Immobilien, als: 

1) das Köblersguth No. 2 dafelbit, wozu ein 
einftöciges mit Stroh gededtes Wohnhaus, 
eine ebenfalls mit Sttoh gedeckte Scheune, 
7 Morg. Aeder, 1 Tom. Wiefen, 4 Tgw. 
Peunth, beim Haufe und 3 Morg. Oedung 
nebſt dem Gemeinderecht gehören, tarirt auf 
750 fl; 

9) der Waldtheil No. 12, von dem Esbach—⸗ 
Steinbacher Gemeindeholz zu 9 Mg. 166 OR. 
tarirt auf 200.5 

3) ein ſogenanntes Veitslehen in der Flur von 
Esbach, weiches dermalen aud 24 Morgen 
Aeckern in 2 Stüden befteht, tarirt auf 125 fl. 

ſollen am 

3. März Vormittags 8 — 12 Uhr, 
in dem Haufe der Gemeinfchuldnerin zu Steinbach 
öffenthich an den Meiftbietenden verfauft werden, 
wozu man befig- und zahlungsfähige Kaufsluſtige 
hiermit einladet. 
Kerrieden, am 23. Januar 1828. 
Koͤnigl. Laudgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


10. Auf Antrag der Gläubiger wird die, dem 
Adam Schmidt von Großſeebach gehörige 
1 Tgw. Wieſe am Bach, die Weiherwieſe genannt, 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. Hiezu 
ift Termin auf 

Freitag, den 29. Februar von Früh 
9 bie 12 Uhr 5 
angeſetzt, und haben fich befisz und zahlungsfäs 
hige KRaufsliebhaber im Leupoldiſchen Wirthshauſe 
zu Großfecbach vor dem Commiſſario Recteprafs 
tifanten Häußler einzufinden. Die Tare und 
Belaitung des Grundſtücks kann täglid in der 
Regiſtratur eingefehen werden. 
Herzogenaurach, den 2. Fehr. 1828. - 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

11. In Kraft der Hülfsvollſtreckung wird im 
Geſchäftslokale des unterfertigten Kgl. Landge⸗ 
richts am 

Donnerstag den 6. März l. 58. 
Vormittags 9 Uhr 

ber dem Köbler Georg Zitzmann zu Schön— 
berg zugehörige Stadel, welder am 22. Nor 
vember v. Is. um 300 fl. tarirt wurbe, öffent: 
lih an den Meiftbierenden nah Maasgabe der 
Erefutiong- Ordnung verkauft. Käufer, welde 
die Tarationg > Verhandlung dahier einfehen Föns 
nen, werden hiezu eingeladen. 

Lauf am 2. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

12. Im Wege der Hiffsvollitrefung werden 
nachgenannte Grundbefigungen der Müllermeiter 
TZaglauerifchen Eheleute dahier, und zwar: 

1) die an der hiefigen Stadt gelegene Waafens 
mühle, wozu auffer den Wohns und Defonos 
miegebäuden, eine Mahlmühle mit 4 Mahl⸗ 
gängen und einen Gerbgang, dann eine Walk 
mühle, ferner $ Tgw. Garten, 3 Tgw. Feld 
auf dem Eichelberg, 3 Tgw. Miefen unter 
der Leithen, dann das Mald- und Gemeindes, 


dann Schaaf > Necht gehören, gefchägt auf _ 


7900 fl; 
2) 1 Morg. Feld uber dem Buch bei der Bron⸗ 
nenftuben, BNr. 997, gefchägt auf 150 fl; 


1? 
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3).3 Morg. Feld am Wetherhöfer Weg, BNr. 
963, geihägt auf 80 fl; 
M 1 Meng. Feld am Stockacher Weg, BNr. 
969, geſchätzt auf 90 fl.; 
5) 5 Morg. Feld unter der Leithen, BNr. 961, 
geſchazt auf 160 fl.; 
6) 7 Merg, Feld unter der Keithen, BNr. 962, 
geihägt auf 60 fl.; 
7) 2 Dorg. Feld unter der Leithen, BNr. 968, 
nit 200 Stöt Hopfen, geſchätzt auf 160 fl.; 
8) 1 Morg. Feld ober den Lehenhof, BNr. 966, 
. hie auf 225 fl.; 
9) 1 Morg. Feld ober der hohen Straße, BRr. 
964,-gefhägt auf 100 fl.; 
10) 1 Morg. Feld ober der hohen Strafe, BNr. 
965, tarirt uf 100 fl.; 
am 3. März l. 38. Vorm. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht offentlich verftrichen, wovon 
man beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber ht 
Kennmiß fekt, 
Neuſtadt a. d. A. am 14. San. 18283. 
Königliches Landgericht. 
Heffels Yandrichter. 
13. Die den Schuhmachermeiſter Jakob und 
Therefia Schielein iſchen Eheleute von Spalt 
gehörigen Immobilien : 
1) das Wehnhaus No, 216 in Spalt, ſammt 
Zubehör, 


2) 13 Tag. Wiefe in der langen Gaſſe, 


4 
912 Tagw. Hopfengarten im Stabtgrabeit, 


werden zum drittenmaf dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſtellt, und zu dem auf 
ee den 25. Februar 1828 
\ ormittags 11 Uhr 
—S Verfaufss Termin beſitz⸗ und 
He \ühige Kaufsliebhaber eingeladen. 
einfeld am 19. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
u — Landrichter. 
Maut gehärien Gütler Johann Mederer zu 
we der Greg Halbhof No. 16 bafelbit wird im 
ML unterftefft ution dem öffentlichen Verkauf hies 
* und iſt Vertaufstermin auf 
tag, den 25. Februar 1828 
Vormittags 9 Uhr 
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dahier anberaumt, wozu. befitfähige Kaufliebha⸗ 


ber hiemit eingeladen ſind. 
Pleinfeld, den 20. December 1827, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


15. Zum öffentlichen Verkaufe der zur Gons ' 


tursmaſſe des Johann Leonhard Hauck senior 
zu Alrentrüdingen gehörigen Immobilien, 
nämlich: . 

1) ein Wohnhaus No. 34 zu Altentrüdingen mit 
4 Grasgarten am Haufe, 3 Gemeindetheil 
and dem unvertheilten Gemeinderecht; 

2) 1 Morg. vertheilte Gemeindetheile in fieben 
verfchledenen Stüden ; 

3) 1 Tagw: die Kreutzwieſe; 

4) 3 Mg. Ader, genannt der Kofengarten; 

5) 2 #» = beim Hemath; 

6) 16 — Holz, wovon jedoch 15 Morgen 

öde liegen; 
wird Termin auf 

27. Februar d. Is. Morgens 9 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Altentrüdingen anberaumt, wo⸗ 
von beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken in Kenntniß geſetzt werden, daß 
die nähere Beſchreibung der Immobilien, die Bes 
laſtuug und die Tare derſelben in hiefiger Regi— 
ftratur aus den Acten evjehen werden könune. 

Waſſertrüdingen, den 5. Januar 1828, 

König. Landgericht. _ 
Seggel, Landrichter. 

16. Das dem Freiherrlich von Haller'ſchen 
Gruͤndholden Conrad Fleiſſchmann von 
Braunsbach zugehörige Gut daſelbſt, Haus: 
No. 8, nebit eingehörigen Nebenhaus, Stadel, 
Hofraith, 3 Mg. Gewendfeld, z Mg. Gärtlein, 
97 Morg. 79 Decim, Feld, 4 Morg. 57 Decim. 
Wieſen, 2 Morg. 60 Decim. Buſchhelz, Gemein⸗ 
de⸗ und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 3500 fl. 
foll nach dem Antrag der Ereditorſchaft anderweit 
zum öffentlichen Vertauf ausgeſtellt werden, weil 
ſich im Licitationstermin vom 27. v. Mts. und 
Jahrs ein Kaufsliebhaber hiezu nicht eingefunden 
hat. Es iſt daher 2ter Bietungstermin auf 

den 28. Februar d. Js. Nachm. 2 Uhr, 
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in dem MWirthöhaufe zw Braunsbach anberaumt 
worden, wozu befits uud zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber hierdurch eingeladen werben, 
Erlangen, den 5. Jaunar 1828. 
K. DB. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


17. Die Grundbeſitzungen des Webermeiſters 
Michael Stadelbauer zu Büttelbronn, 
beſtehend in dem Söldenhauſe No. 39, wobei 4 
Tagwerk Garten, das Gemeinderecht und die bes 
treffenden vertheilten Neder und Wiesgründe, aus 
der Gemeinde, werden auf den Antrag eines Ner 
algläubigerg, zum öffentlichen Verkaufe ausgeſezt. 
Es wird hiezu Termin auf 

Mondtag den 25. Februar h. 5. Borm, 
2 9 Uhr anfangen, 

im Zohfnhoferifchen Wirthshauſe zu Büttelbronn 
anberaumt; wozu beſitz⸗ und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden Sm Allge⸗ 
meinen erfolgt der Zufchlag nach den im Hypothe⸗ 

kengeſetze $. 64 gegebenen Veftimmungen, die 


nähern Bedingnngen werden am Stridytermine bes 


kannt gemacht werben. 
Pappenheim, am 7. Januar 1828. 
Gräflich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 


18. Wegen Nichterfüllung der feſigeſetzten 
Strichöbedingniffe werben nachſtehende, dem Mül- 
fer: Meifter Kaspar Stödinger zu Öeifels 


wind zugehörige, ans der Gantmaffe des Fried⸗ 


rich Horcher in Geifehoind erjtrichene 
24 Morg. 32 Ruth. neuen Maajes Ader am 
Hungersbühl, der untere Theil, Beſ. N. 31 ke, 
anderweit dem öffentlichen Verkaufe von Gerichts⸗ 
wegen andgefegt, und it hiezu Termin auf 
Mittwoch, den 5. März l. Ge. 
Morgens 9 Uhr, 
im Orte Geifelwind im Ottilia Mülferifchen 


Wirthohauſe feitgefett, wozu man Strichslieb⸗ 


haber einladet. 
Scheinfeld, am 1. Februar 1828. 
Furſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


19. Wegen Nichterfüllung ber Strichsbeding⸗ 
niffe werden nachftehende dem ifraelitifchen Hans 
defsmann Lazarıs Vogelbaum zu Geifel 
wind gehörige, aus der Gantmaſſe des Friedrich 
Horcher allda erftrichene zwei Grundftüde, nems 
lic) 

15 Mg. neuen Maaſes Wald am Ebersbrünner 

Weg und Rohrenfee der Theil nach der Länge, 

fo an Michael Fichtel anitoßet, Beſ. N. 311 h, 

13 Mg. neuen Maaſes Wald eben alloa, fo an 

Grimenau anftoßet, Bel. N. 3111i, 
anderweitig dem öffentlichen Verkaufe von. Ge 
richtswegen ausgefezt, und ift hiezu Termin auf 

Mittwoch, den 5. März l. Is. Morgens 9 Uhr 
im Orte Geifehwind im Ottilia Müllerifchen 
Wirthshaufe feftgefezt, wozu man Strichsliebhaber 
einladet. Scheinfeld, am 1. Febr. 1828. 

Fürſtliches Herrfchaftsgeriht Schwarzenberg. 

ELebender, Herrichaftsrichter. 

20. Wegen Nichterfüllung der Strichsbeding⸗ 
niffe werden nachſtehende dem ifraelitiichen Metz⸗ 
germeifter Pfeifel Nadytigal zu Geifelwind 
zugehörige, aus der Gantmafe des Friedrich 
Horcher allda erjteigerte walzende Grundſtücke, 
ale: 

25 Mg. 18 Ruthen Ader und Wald am Eberds 

brunner Weg, Be. N. 189 und 

23 Mg. 18 Nuthen Wald eben allda, Beſ. R. 

190, 
anderweitig dem öffentlichen Verkaufe von Ge 
vichtöwegen ausgeſezt, und ift hiezu Termin auf 

Mittwoch den 5. März 1.3. Mergens guhe 
im Drte Geifelwind im Ottilia Mülleriſchen 
Wirthshauſe fefigefezt, wozu man Strichsliebha⸗ 
ber einlader, 2 

Scheinfeld, am 1. Febr. 1828. 

Furſtliches Herrichaftsgeriht Schwarzenberg: 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 

21, Die zur Konkursmaſſe des Bauersmannes 
Georg Erhardt in Wäfferndorf gehörigen 
nachbenannten Realitäten, als: ein Haus von 
Holz nebſt Eins und Zugehör, die Hälfte von 
einer Biertelehube, ein Viertel von einer halben 
Hube und 17 walgende Meder, follen auf Antrag 
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ber Öffubiger meiftbietenb verkauft werbet. Zu 
diefem Behufe iſt auf 
Freitag, den 29. Februar Morgens 
9 bis 12 Uhr, 
Am Öeneinkzrorftcher Marfchaltifchen Wohnhanfe 
’ du Wifenndorf Termin anberaumt, und werben 
bei» und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der 
rung eingeladen, daß der Zufchlag nach 
Serfchrift des Hyothekengeſetzes gefchehe und daß 
die nähere Beeichnung der Realitäten in der Ge⸗ 
richa/ Repifratun eigefehen werben konnen. 
‚Orkus, am 25. Jänner 1828. 
Gert, Schwarzenbergiſches Herrfchaftögericht 
Hohenlandsberg. 
Ehwingenftein, Herrfchaftsrichter. 
K 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber dad Vermögen bed Backermeiſters 
19 Dietrid, Röfel von hier wurde ber Kon— 
* erfannt, Es werben baher alle Diejenigen, 
an ihn eine Forderung zu machen haben, 
dm pe is und Nachweifung berjelben 
uf den 25. Februar 9 Uhr, 
2 pr Abgabe der Erinnerungen gegen bie an⸗ 
RO Forberungen 
auf ben 97, Märı 9 Uhr, 
9) dum Schlußverfahren * zwar 
zur Abgabe der Repfif 
auf den 14, Apri 
zur Abgabe der . I 
ug auf den 1. My 9 Uhr, 
an Sega, Wer am erften Ediftstage 
in — wird mit ſeiner Forderung, wer 
wit der due n der folgenden Ediktstage ausbleibt, 
Kommen den Handlung, bie jedesmal vorge: 
Zugleich — von der Maſſe ausgeſchloſſen. 
Mein diejenigen, welche vom Ger 
ungen an ihn Sachen in Verwahrung oder Zah⸗ 
felben bei —* machen haben, aufgefordert, die— 
Mr bei Seric, % eidung des nochmaligen Erſatzes 
bekannt z zu erlegen. Endlich wird uoch 
dir Zinſen 340: daß bie Hypothekenſchulden ohne 


00 FL betragen, dagegen das vor 


& 


"jedesmal Morgens 9 Uhr hiemit feftgefegt. 
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handene Vermögen um 3412 fl, 15 fr. gerichtlich 
eingefchägt wurde. 
Altdorf den 13. Januar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2. Ueber den Nachlaß bes am 12. November 
1827 verſtorbenen Altſitzers Johann Leonhard 
Keitel zu Kurzendorf wird auf Antrag der 
Erben, wegen Ueberſchuldung das Concurs-Ver—⸗ 
fahren hiermit eröffnet, und werben bie gefeglichen 
Ediktstäge, nämlich Zu 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und bereit 
gehörigen Nachweifung, fo wie auch zum 
Verſuch gütlicher Auseinanderſetzung auf 

Dienftag den 11. März 1828, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 11. April 1828, 
3) zur Schlußverhandfung und zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 13. May 1828, 
b) für die Duplik auf 
Donnerjtag den 29. May 1828, 

Alle 
diejenigen unbekannten Gläubiger, welche an den 
Nachlaß des Altfigerd Keitel einen Anſpruch zur 
machen haben, werben hiemit öffentlich unter dem 
Nechtönachtheil vorgeladen, daß fie im Falle des 
Nichterfcheinens im erften Ediktstag die gänzliche 
Ausſchließung mit ihrer Forderung von der Nach 
laßmaſſe, tm Falle des Nichterfcheineus an einem 
der ſpätern Ediktstage die Ausſchließung mit den 
an benfelben vorzuncehmenden Handlumgen zu ers 
warten haben. Die Aftiomaffe beträgt nach dene 
hergeftellten Inventarium 861 fl. 42 kr., die Paſ— 
ſomaſſe 1591 fl. 384 fr. Diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen bes Erblaſſers 
in Händen haben, werben aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfases, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, dem unterfertigten Ges 
richte zu übergeben. 

Ansbach, am 17. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lenk, Landrichter. 
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3. Dad Königliche Landgericht Herrieden 
hat in dem Schuldenwefen ber Bauerd - Wittwe 
Walburga Nentenberger zu Esbach bei 
Sieinbach auf eigenen Antrag derſelben ben Unis 
verfals Concurs erkannt. Es werden daher die 
gefezlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadyweifung auf den 4. März, 

2) zur Vorbringung der Cinveden auf dert 

8. April, 
3) zur Schlußverhandlung , und zwar für die 
Replit und Duplif auf den 8. May, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fünmtliche unbefannte Gläubiger der Gemein— 
ſchuldnerin unter deut Rechtsnachtheile vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Mafje, das Nichterfcheinen an den 


übrigen Ediltstagen die Ausſchließung mit ben an 


denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Hiebei wird nody bemerkt, daß fich die Ak⸗ 
tivmaffe nad ihrem dermaligen Stande auf 
1126 fl. belauft, wogegen die Schulden 1153 fl. 
betragen, worunter 887 fl. Hyvothekenſchulden 
inel. der privilegirten Zinſenruckſtande begriffen 
ſind. 

Herrieden am 23. Januar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

4. Das Königl. Landgericht Neuſtadt a. d. U. 
hat in dem Schuldenweſen des Nageljchmidtmeis 
ſters Johann Georg Huber in Mit. Dach s⸗ 
badı, zu Folge eigenen Antrages der Univerfals 
Concurs erkannt und dem gemaß die geſetzlichen 
Ediktotage folgendermaſſen feſtgeſetzt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

gehörige Nachweiſung auf 
j den 19. Februar 1928; 
2 un der Einrede gegen die 
— bone 
3) Dor Schlußoerhandl : 
aan, nd na: 
ven 21. April 1828, une 


b) für die Duplif auf 

den 7. May 1828, ° 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu fünnmtliche inte 
befannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediktstage, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Soncursmaffe, Dad Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Ausſchließung mit den, an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
habe. Zugleidy werden diejenigen, weldhe irgend 
Etwas von dem Gemeinſchuldner in Handen ha⸗ 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 


aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 


bei Gericht zu übergeben. _ 
Neuſtadt a. d. Aid), dei 95. Dechg, 1827- 
K. B. Landgericht. | 
effels, Landrichter. , 
5. Weber ya Nermögen des vormaligen Sti* 
tungs ⸗ Adminiſtrators und nachherigen — 
meiſters Geßner dahier, iſt wegen — 
Ueberſchuldung der Konkurs erkannt — — 
werden daher die geſetzlichen Ediltstãge — * 
1) zur Anmeldung der — und deren. 
ehörigen Nachweiſung 
——— pen 24. Mars d. 38.5 
2) zur Vorbringung der Einreden gege 
angemeldeten Forderungen, auf 
Donnerſtag, den 24vril, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) zur Abgabe der Repiit, auf 
Mondtag, den 12, Mayr 
by zur Abgabe der Duplit, auf 
Mitiwoch, den 28- Dar ib hier 
jedesmal Vormittags 9 Uhr erg . . 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger de 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, J 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage/ — 
ſchließung der Forderung von ber — 
Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an et 
Edittstagen aber, dir Ausſchliegung mit den 
denſelben vorgunehmenber ee 
4 eich werden diejenigen, N He 
= — ——— des Gomeinſchuldnero in Han⸗ 
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den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſabes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Hiebei dient 
vorläufig zur Nachricht, daß der Vermögens 
Fund des Gemeinſchuldners ſich auf 4629 fl. —, 
die bis jept audgemittelten Schulden dagegen, 
Worunter debeutende Nezeffe aus Kirchen⸗ und 
Stiſtungs⸗Rechnungen begriffen ſind, ſich bereits 
über 36,0004. — belaufen. 

Rothenbutg, den 5. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

6. Auf eigenen Antrag des Taglöhners Joh. 
Akt Rreugberger von Gollahoftheim, 
Bird über dag Vermögen befielden der Univerſal⸗ 
koncurg der Gläubiger eröffnet, und werben bie 
eieslihen Ediftötage: 

I) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 

derungen auf 
Mittwoch, den 12. Mär; - 
2) zur Vorbringung der Einwendungen: wie 
der dieſelben auf 
Sonnabend; der 11. Aprif, und 
Dom Schlußverhandluug anf 
Sornabend, den 10. Map d. IE, 
Iebeömat Vormittag. 9 Uhr anberaumt. Hiezu 
werden fhmmtliche unbekannte Gläubiger des Ger 
—* Jehann Jakob Kreuzberger unter 
Rechtönachtheite vorgeladen, daß das Aus⸗ 
eiben am erſten Edittstage, die Ausſchließung 
—— don der Concursmaſſe, und am den 
* Ldittstagen, die Ausſchließung mit der 
udlung zur Folge hat, Zugleich 
ne diejenigen, welche irgend etwas von 
haben rmögen des Gemeinfchuloners im Händen 
— ſolches bei Vermeidung noh⸗ 
dem Serie ma unter Vorbehalt. ihrer Rechte 

Ufenheing Aus zuantworten.. 

» deu 31, Jannar 1828. 
— Landgericht. 

7. er, Randrichter. 

Sun, u Sürftlich. Dettingen + Spielbergiſche 
dem Schulde Hertſchaftsgerich Oettingen hat in 
EN: Weſen des ledigen Bäcker Jakob 
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Lechner von Megesheim, auf deſſen eigenen 
Antrag den Univerſalkonkurs erfannt. Es werden 
daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Aumeldung dee Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung, auf 

Montag, den 25. Februar d. Ze, ; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen, auf 
Mittwoch, den 26. März d. 38, ; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf Freitag, den 25. April d. Jg, 
und für die Duplik auf 

Donnerflag, den 1. May d. Is. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 


ſannntliche unbekannte Gläubiger des Gemein. 


ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechte 
nachtheile vorgefaden, daß das N hterfcheinen 
am erſten Ediftstage, die Ausſchließung der Kor 
berung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an ben übrigen Ediftötagen aber, 
die Ausſchließung mit den am deuſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugiei J 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners im Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Bemerkt wird, daß die 
Hypothekenſchulden 1618 fl., der ganze Activ⸗ 
fand aber mur 1355 fl. 10 fr. betrage, 

Dertingen, ben 23. Sammer 1828. 

Fürſtliches Stadt: und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Etadtrichter. 

8. Von dem Königlich Bayerfchen Kreis und 
Stadt» Gericht Ansbach ift über den Nachlaß des 
verſtorbenen Diurniften bei der föniglichen Regie— 
rung, Kammer der Finanzen, Johann Chriſtian 
Stephan Hilpert, auf Anſuchen deffen Erben, 
der erbichaftliche Liquidationsproceß eröffnet wor⸗ 
den. Es werden daher alle diejenigen, weiche 
an dem Radılaffe des gedachten Hilpert Forderun- 
gem oder Anfprüche zu haben vereinen, hiedurch 
aufgefordert, ſich am dem auf | 

den 21. März 1628 Vormittags 9 Uhr 
cor dent Kommiſſair Kreis⸗ und Stadtgerichtsac⸗ 
2b 
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ceſſiſten Kayſer bezielten Liquidationstermine per⸗ 
fönfich oder durch zuläſſige Bevollmächtigte einzus 
finden und ihre Forderungen und Anfprüche gehö— 
tig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer et 
waigen Vorrechte für verluitig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nad 
Befriedigung der fi meldenden Gläubiger von der 
Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwiefen wers 
den follen. 
Ansbach am 14. Januar 1328. 
Riedel. 9 
9, Nach dem Autrage der Pfarrers-⸗Wittwe 
Henriette Hornſchuh zu Krautoftheim, dermalen 
zu Agenderf, wird bderjelben im Jahre 1791 zu 
Bimbach geborne Sohn Johann Andreas Eugen 
Hornſchuh, welcher ald Kellerer auf Wanders 
ung geg ift, und feit dem Jahre 1816 feine 
Nachricht mehr von feinem Leben und Aufenthalte 
gegeben hat, nebſt feinen etwa zurückgelaſſenen Ers 
ben und Erbnehmern hiemit öffentlich vorgelaben, 
fich binnen 9 Monaten, und längſtens in dem auf 
den 28. Oftober 1828, Vorm. 9 Uhr 


anberaumten Termine bei dem Kgl. Kandgerichte 


dahier entweber perjönlich oder fchriftlich zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewärtis 
gen, wibrigenfall® er für tod erklärt, und fein 
fammtlich zuückgelaffeied Vermögen feinen ſich Tes 
gitimirenden Erben ohne Kaution ausgeantwortet 
werben wird. 
Met. Bibaͤrt im Nezatkreife, den 18, Dezember 
1527. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Daß der Wittwer Georg Zenk in Haute 
ßen und ſeine Verlobte, die Wittwe Margaretha 
Dietrich daſelbſt, die eheliche allgemeine Gü— 
tergemeinſchaft ausgeſchloſſen haben, wird hier⸗ 
mit belannt gemacht. 

Herzogenaurach, den 22. Januar 1828, 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
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2. Am 25. Februar Vormittags 9 Uhr follen 
in dem Kronenwirthehanfe zu ‚Neuhof Mannds 
und MWeiberfleider, weiße Wäfche und Bettwaare, 
Hausgeräthfihaften, Pferdegefchirr, :1 Reutfattel, 
1 Paar Dinfengarne, eine Hundshaut, ein Büdy 
ſenſack und ein Hirichfänger ıc. an die Meiftbies 
tenden gegen ‚gleich baare Zahlung öffentlich vers 
kauft werden. 

Mt. Erlbady am 15. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntuif 
gebracht, daß in Goncurds Sachen des Wirths 
Johann Georg Schübel von Sllenfhwang 
das unterm Heutigen erlaffene Präcluſions⸗ und 
Prioritäds Erfenntniß iu vim pubhlicati an das 
Gerichtsbrett angefchlagen worden ift. 

Dinkelsbühl, am 26. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

4. Mehrere Ouantitäten Hopfen, Spalter 

Guts, vorjährigen Gewächfes, werden am 
Dienjtag, den 19, Februar 1828, 
Vormittags 9 Uhr, 
auf dem Rathhauſe zu Spalt öffentlich an bie 
Meiftbietenden gegen gleich baare Zahlung vers . 

fauft und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Peinfeld, am 16. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Munderer, Landrichter. j 

5. Die Witwe Anna Katharina Mantlin 
von Nenzenheim, geborne Neizlein, hat fi 
freiwillig der Dispofition über ihr. Vermögen ber 
geben und unter Vormundſchaft geſtellt. Gemäß 
8. 34, Tit. 38, 9. ©. O. wird fomit bekaum 
gemacht, daß jedes Gefhäft, ohne Genehmigung 
des Mantlifcyen Bormundes, Johann Michael 
Schneider von Nenzenheim, eingegangen, bezüge 
fich ‚der Wittwe Mantel null und nichtig ſey. 

Met. Ippesheim, am 29. Januar 1828, 
Freiherrlich v. Wöllwarthifches Patrimonialgericht 

z erſter Claſſe. Pi 
Scheider, Patrimonialrichter. 
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6. Die alten abjtänbigen Eichen und ber fon 
fige Beitand des Diespefer Gemeindewaldes, das 
Steinloh genannt, 14 Morgen enthaltend, wird 
nunmeht nach erfangter höchfter Genehmigung 
Einer Konigl. Regierung des Rezatfreifes 

am 25, diefeg Monats Vormittags 9 Uhr 
an die Meiftbietenden an Ort und Steile veriteis 
gert und gleich haare Bezahlung und die Abholzs 
ung nadı Anweiſung des Königl. Forſtamtes zur 
Bedingung gemacht. 
Neuftadt an der Aiſch, am 7. Febr. 1828. 
RKönigl. Landgericht. 
Heffeld, Laudrichter. 


” — — —— — — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1... Zu den zur Concursmaſſe des Bauern 
Seonhard Biſchoff von Kriegenbronn ges 
horigen Immobilien, namentlich dem Gut Haus 
Ro. 37 zu Kriegenbronn nebſt eingehörigen Sta⸗ 
de, Edmweinftall, Backofen, Brunnen, Hof⸗ 
wauh, Pflanzgartlein, 5£ Morgen Feld, 2 Tag⸗ 
Viren, Gemeinde: und Waldrecht, tarirt 
I 1306 R 50 fr. und neun, zuſammen 75 
— deld und Wieſen haltende walzende 

d er De uſammen für 687 fl. 20 kr. tarirt 
find, wegen deren näherer Beſchreibung fich auf 
die Bekanntmachung vom 5. Nov. v. 38. (Kreis 
— * No. 48, 49 u. 50) bezogen wird, 
- a. Vietungstermin vom 19. v. Mid. u. 

- Raufstichhaber nicht gemeldet. Ed wer, 

— ſelbige hiermit anderweit dem öffent, 
iin * auf ausgeſtellt und 2ter Licitationster⸗ 


— März d. I. Nachmitt. 2 Uhr 
Bon hehe zu Kriegenbronn anberaumf , 
hierdurch und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 
angen den 11. Januar 1828. 
K. B. Landgericht. 
2. Auf — Landrichter. u 
Eadorzpy utrag des Königl. Ratrdgerichtd 


"9 follen die“ zur Concursmaſſe der Ge⸗ 


374 


brüder Leonhard, ‚Konrad und Johann Conrad 


Bolland von Rothenberg gehörige, im diede 


ſeitigen Gerichsbezirk gelegenen Grundſtücke, nas 

mentlid): 

1) 4 7gw. Wiefen an der Eltersdorfer Brüde, 
Adelig von Volkameriſches Erbzinsiehen, ge 
richtlich tariet für 1200 fl und 

2) 3 Tgw. Wiefen, das Wöhr oder Neubedfers 
ſche Fiſchwaſſer in Bruder Flur, taxirt für 
800 fl; j 

öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 


Der Bietungstermin ift auf - 


den 10. März d. 38. Nachm. 2 Uhr, 
im Bertholdiſchen Wirthehaufe zu Bruck anbes 
raumt, wozu befigs und zahlungefihige Kaufes 
Liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 25. Januar 1828, 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Die zur Concursmaſſe des Bauern Peter 
Knott von Neuhof gehörigen Immobilien, na 
mentlich: 

1) das Gut Haus No. 29 nebit eingehörigen 
Stadel, Pumpbronmen, Hofraith, 4 Morg. 
Pflanzgärtlein, 8 Morg. Feld, 13 Tagwerk 
Miefen, Gemeindes und Waldrecht, tarirt 
für 1800 fl; 

2) dag Gut H8. No. 30 nebft gleichen Einges 
hörungen wie ad 1, tarirt für 1700 fl. und 

3) 3: Morg. Feld im Neuhofer Flur, tarirt 
für 725 fl; 

folleu anderweit dem öffentlichen Verkauf audges 

fegt werden. Es üt daher 2ter Bietungstermin 
anf den 13. März d. Is. Nachm. 2 Uhr, 

im Böhmifhen Wirthshauſe zu Neuhof anberanmt 

worden, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufe 

fiebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Erkangen, am 28. Januar 1828. 

Königl. Landgericht, 
. Puchta, Landrichter. 


4 Nachſtehende zur Konfurdmaffe ded ver⸗ 
ftorbenen Wirth Johann Hörndler zu Ebert 
bach gehörige Immobilien ; 


I 


1) ein Wirthſchaftsgut, beſtehend aus Haus, 

Scheune, Scherrgärtchen und Gemeinderecht, 
9) 1 Morgen Ader und 1 Tagwerk Wieſe in 

der Kopffichte, 

3) 5 Morgen Lehenacker im Bloͤſig, 
4) 18 Morgen Aecker und Holzwachs, zum 

Theil Dedung in verfchiedenen Sagen, 

5) 8% Morgen Holz und Dedung im Landöfnecht, 
uebft # Tagwerf Wiefe, 
6) 1 Tagwert Wieſe von 2 Tagwert Wieſen 

das Mezgerengerlein, J 
ſammt Zugehörungen alt Vieh u. |. w., ſo wie 
mehrere Mobilien follen zum öffentlichen Verkaufe 
ausgefezt werben. Hiezu iſt Termin auf 

den 29. Februar Vormittags 
in Ebersbach im Hörbler’fchen Wirthshauſe am 
geſezt, wozu Kanfslichhaber eingeladen werden. 

Heilbronn, den 15. Degember 1827. 

Königlihes Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Der zur Georg Kolbiſchen Coneursmaſſe 
gehörige halbe Bauernhof zu Münderibad, 
befichend aus einem Haus, Nro, 2, Hofraithe, 
Scheune mit Schüpfe, Badofen, Schweinftall, 
Pumpbronnen, 34 Mg. Aeckern, 3 Zgw. Wieſen 
und J Mg. Holz, deffen Laſten im Termine fammt 
den Kaufsbedingungen befannt gemacht werben, 
welcher unterm 7. Dezbr. v. Se. auf 1000 fl. 
gerichtlich taxirt wurde, ſoll an den Meiſtbietenden 
öffentlich verkauft werden. Hiezu iſt Termin 

auf · Mon dtag, den 3. März db. Se. Borm. 
im Staubigerifhen Wirthshauſe zu Mincherlbach 
angeſetzt, wozu Kanfaliebhaber eingeladen werben. 

Heilsbronn, ben 7. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


Amtliche Bekanutmachung. 

1. Vorbehaltlich hoher Genehmigung der Eds 
niglichen Kreis⸗Regierung verfauft das unters 
geichnete Amt von dem — im Jahr 1827 einge 
legten Zehenden zu Juſingen Donnerſtag den. 21. 


diefet Monats Mittags nach j12 Uhr 48 SchHl. 
5 Me; Korn, 75 Sch. 1 Me; Dinkel, 33 
Schi. 3 Mez Haber. 


Kaufsliebhaber werden 
eingeläden, fich zur bejtimmten Zeit im Schmibtis 
fhen Wirthshauſe zu Infingen einzufinden. 
Rothenburg, am 5. Fehruar 1823. 
Königl Nentamt. 
Roͤßler, Rentheamter. 


Fremden Anzeiger. 
vom 5. bis 11. Februar 1828. 


Krone. Here Baron von Raßler v. Lindau, 
Hr. Graf Adolph von Wolfseck, K. Kammerherr 
und Hr. von Gebfattel, Hauptmann im Konigl. 
Leibregiment v. München, Hr. Kfm. Torleg von 
Remſcheit. 

Stern. H. Kfm. Bauer von Thümgersheim, 
Hr. Buchhändler Ambroſi v. Nürnberg, Hr. von 
Landgraf, Appel. Gerichts-Acceſſiſt v. Bayreuth, 
Hr. Kin, Maf v. Augsburg. 

Löwe. Hr. Gerichtshalter Speier v, Wind 
heim, Madam Körner v. Münden, bie Herren 
Kaufleute Seibel v. Lyon, Kornberger und Hau⸗ 
newader v. Würzburg, dann Vogler von Main, 
ſtockheim und Kögfer v. Bamberg, ferner Nürw 
berger v. Grailsheim, Graf und Schipper von 
St. Gallen, Hr. Pfarramtd + Kaubibat Lindner 
v. Nürnberg. 

Traube. Hr. Kaufm. Knauer von Nürnberg, 
Hr. Lehrer Königshöfer v, Ermreuth. 
Zitrkel. Herr Fabrifant Streng von Fürth, 
Ht. Mediziner Nügo v. Plochingen, Hr. Fürgabg, 
Pharmazeut v. Aalen, Hr. Kameraliſt Better von 
Würzburg. 

Weißes Roß. Herr Student Ludwig von 
Würzburg, Hr. Kim. Herrmann v. Würzburg, 
Hr. Gaſtwirth Meifter v. Toͤrzbach. 

Strauß. Hr. » Landgraf, Appel. Gerichts 
Acceſſiſt v. Bayreuth, die Hru. Kaufleute Beder 
und Neumeier v. Bielefeld. 

Schwarze Aler. Hr. Kaufm. Roſche von 
Paris. 
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Nro. 14. Ansbach, Samftag den 16. Februar 1828. 





Amtlihe Artifel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


"kr Unter Beziehung auf die Publicanda vom 
2%. Auguſt und 5. Rov. v. Is. nad) den Nums 
men 36, 37,38, 46, 47 und 8 bed Jutelli⸗ 
genztlattes für dem. Rezatfreis pro 1827 wird 
befannt gemacht, daß der dritte Termin zur Sube 

Raosion der. Georg Marrifchen Realitäten, 
beſtthend in einem Haidhofe zu Kind, auf 

den 3. Mrz 1828 Nacm. 2 bie 4 Uhr - 


gen 


aufehe, wog Kaufsluſtige, die fich auf Verlan⸗ 
ihre Yahlungefähigeit fofort aus zuweiſen 


haben, wit dem Bemerfen in die Wohnung des 
Idhann Wolfgang Shopper zu Lind worgeladen 


werben, 


daß der Zuſchlag ohne Berückſichtigung 


der Tare erſolgen wird, 
Kadolzburg am 28, Januar 1828. 


Koͤnigl. 


Landgericht. 


v. d. Pfordten, Landrichter. 


Bauerg 


2 Auf Antrag eines Reaigiaubigers des 
Dial Prod von Dorcftemathen 
* m Wege der Exekutionsvollſtreckung fol⸗ 


Grundſtucke deſſelben 

A en, als 

2 Tagwert Wieſe beim Froſchholz, 
Wwert Wieſe die Rothwieſe 

i —* Ader im Hahnenberg, 

3 * rtgen dergl. über der Brucke, 


orgen Acker⸗ 


Himmelreich 


und Wieſen⸗ Gemeindtheil 


' 


dem öffentlichen Verkaufe an den Meiſtbietenden 
ausgeſezt. Hiezu if britter und lezter Termin auf 
den 29. Febr. L J. Nachmittags 2 Uhr 
im Bolkifchen Wirthshauſe zu Dorfkemathen aus 
bergumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber mit dem 
Beifügen zur öffentlichen Keuntniß gebracht, daß 
die Tare und Belaftung ber Grundftüde, fo wie 
die Bedingungen des Berfaufs im Termin werben 
eröffnet werben. 
Dinkelsbühl den 29. Jänner 1828. 
u Königl, Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 


3. Die zur Eoncurdmaffe bed bahier verſtor⸗ 
benen Fifchers Conrad Bühl meier gehörige 
Realitäten, follen nach $. 64 des Hypoth. Geſetzes 
vom 1. Juni 1822, nunmehr in folgenden Ter⸗ 
mine dene öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werden 
uud zwar: 
1) am Dienftag, den 4. März 1825, früh 10 
bis 12 Uhr, in der Landgerichtskanzlei, 
2) das Wohnhaus No. 668 dahier-im Nörblins 
ger Viertel, Steuer» Cat. No. 1608, taxirt 
auf 550 fl., 
b) eine Scheune am ee Str. Wo. 
1609, tarirt, auf 175 fr 
.,e) ein Krautbeet bei St. Leonhard, Str. Cat, 
Re. 1610, taxirt auf 60 fe, j 
qh 14 Mg. Acker im Gaisfeld, Str. Eat. Av. 
1611, taxirt auf. 256 fl., 
e) ber Ite Theil, der ſ. g. Felden, beſtehend — 
23Mg · Ader, 1 Tgw. Wieſen und $ vo 
27 
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4 Tgw. ber Straßenweiher, Str. Eat. No. 
1612, tarirt auf 666 fl. 40 kr. ; 

2) am Mondtag, den 3. März 1528, Nacmits 
tags 2 Uhr ım Orte Kuitielsbach im Lehriſchen 
MWirthehaufe, „der Ite Theil von folgenden 
Weihern: 

a) 15 Tgw. der Rappenweiher, St. C. No. 329, 

by 10 Tgw. der Thiergartenweiher, St. N. 330, 


OD 4 ⸗ ber Krumweiher, Str. No. 331, 
d) 3 + der Reuterweiher Str. Ro. 967, 
& 2 > der Schneiderdweiher, Er. N0:969, 
fJ) % + der Säugtuchweiher, Str. Wo. 971, 
gQ 1 + ber Bilditöcleinsweiher, St. N. 973, 
h) 1% >» beruntere Almofenweiher, » + 974, 
i) 3% = der Erbfens und Pfaffenmweiher, St. 
No. 970 und 972, 


ſaämmtlich zwifchen dem Brennhof und Wildburg⸗ 

fetten gelegen, auf 536 fl. taxirt; 

3) am Donnerftag, ben 6. März 1828, Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im Orte Burgſtall im Heißiſchen 
Wirthshauſe dajelbit, folgende Realitäten: 

3) die Hälfte von 2 Tgw. der Huzels oder Las 
bertöwender Weiher im Steuerdiſtrikte Dürrs 
wang, Str. Cat. No. 876, taxirt auf 50 fl., 

b) der 3te Theil von 2 Tgw. die 3 Mepgerds 
Weiher, im Steuerdiftrifte Sinbronn, Str. 
Eat. Nv. 1290, tarirt auf 26 fl. 40 fr., 

©) der 3te Theil von 253 Tgw. die 2 Burgitallds 
Weiher im Steuerbiftritte Weidelbach, Gr. 
Gat. Ro. 541, taxirt auf 33 fl. 20 fr. 

d) der Zte Theil von 25 Tagw. Fiſchgruben 
fammt dem Fifchhaus bei‘ der Maulmacherin, 
nebſt der Hälfte des Graſes auf den Weihern 
und in den Teichen, Str, Gat. No. 1964, 
taxirt auf 100 fl., 

e) eine Oedung ‚von det vormaligen Dintels⸗ 
bühler Huthungen bei der Maulmacherin am 
Weg nach Larrieden, taxirt auf 7 fl.— 

Hiezu werden Kaufsliebhaber geladen, welchen die 

Kaufsbedingungen in den Terminen bekannt ge⸗ 

macht werben ſollen. 

Dinkelsbühl, am 2. Februar 1828, 
K. B. Landgericht, 
Roth, Alefor, 


4» 


4. Auf den Antrag des Königl. Rentamts 
Ipoͤheim, ſod dag Anweſen des Johann Sebaſtian 
Schuh zu Leonrod öffentlich in vim execu- 
tionis verkauft werden. Zu dem Ende iſt Vers 
kaufstermin uf 
den 15. Merz Bormittage 8 Uhr, 
am Gerichtsfige. anberaumt worden, an welchem 
Tage beſitz⸗ und zahlungsfäbige Kaufeliebhaber ſich 
bier einfinden können. Dieſes Anweſen bejtcht 
4) In einem Söldengut mit Wohnhaus, Hofraith, 
# Tg: Gradgarten hinter-Dem — Mg. 
Ader, dad Gemeinde » Aederlein, 4 Morg. 
Acer und Baumgarten, und. dem Gemeindes 
Recht, Tare 246 fl. 30 kr.; 
2° if einem walzenden Lehen, nämlich 1 Morg. 
Acker in Neudorfer Markung, der Hollerader, 
Zare 20. — 
Wenn das höchfte Gebot in biefem - Termin’ bie 
Taxe erreicht, wird mit dem Zufchkige an vn 
Meiftbietenden verfahren: werden. 
Mtt. Erlbach, den 21. Dezember 1827. 
K. B. Landgericht. - 
Wellmer, Landrichter, 
5. Da im erſten Subhaſtations Xeeni- auf 
die Realitäten des Zohann Peter Röfchleim zu 
Bweifelsheim ein annchmliched Gebot nicht 
gelegt worden iſt; fo wird auf den Antrag de 
erſten Hypothekengläubigers hiermit anberweiter 
Strichtermin auf 
ben 2. März Borm. 9 — 12 Uhr 


“ 
t 


Aanberaumt , welcher in der Roͤſchleiniſchen Woh—⸗ 


“ig abgewartet werben foll, und dieß unter Hin⸗ 


‘17 


" weifung g auf die Befanntmachung vom 2. Dftober 


vorigen Jahre (Kreis-Üntell. Blatt 1827 Seite 
3321) Hiermit befannt gemacht. 
Mi. Erlbach am 29. Januar 1828, 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landridyter, 

6. Die Immobilien, weldye zur Santımaffe 
des Johann Weigl' von Mettendorf gehör 
ren, nämlich: 

1) ein Gütlein, befichend aus Haus, Stadel 
und Z Morgen Garten, 
2) 12 Tagwert Aderfeld im 11 Parzellen, 


= 


ar u x 


— — cc 


rer am 
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32% Tagwert Wieſen an 2 Plägen, 
ie einiges Vieh und verfchiedene Adergeräths 
Aften werden am . — 
Donnerſtag den 6. Merz Nachm. 2 Uhr nr 
de Wohnung dee Weigl öffentlich an den Meiſt⸗ 
Men verkauft werden. 
Öreding den 26, Januar 1828, 
Königl. kandgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


Dienſtag den 4. Marz h. J. werden 


7. Am 
die Jumobilien des Backers Georg Bochert von 
aAmannsfel d, beſtehend aus Haus, Scheuer, 
. Garten und 73 Me. Gemeindetheil und 
heſchãtzt auf 262.f. 30 fr,, wieberhsit dahier 
den Neiſtbietenden verkauft werden. ni 
Feding den 26. Januar 1828, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
ve Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
N aufen wird anmit befannt gemacht, daß 
zur Nach aßmaſſe der Bauerswittwe Anna 


Örigen 
D . Oramdbefigungen: 


Bu s "tr : beftchend aus einem Haus und 


— Tagw. Garten, 3 Morgen Aeks 
für 7 Soon Wiefe und dem Gemeinderecht, 


. E hnmife, die Schmalwieſe, für 


)2% es, 
4) 1 47,9-Cefnfotz {m Denuenberg, für 70.f., 
DU. eh. Hof, jet Yeter, für 40 fl, 
für — Acker im Cronheimer Weg, 
6) ı 4 — or; Gele 
N : 10 Acer der Erlacker für 55 für, 
91 3* el. auf der Ehen für 50 fen, 
92 RO, im Hrfleisach für 160 fl, 
10) R a Öarten für 25 fl., 
11) NY — eiher für-35 fl., Fe 
12} * > Im Högfeld für 20 fl, 


1 ae m Haarbühl, für 25 fa, 


Üenefig, € Paidftangeır für 30 fl. tarirt, 
a verfauft Verden. 


ie “n 6, Merz Vormittags 9 Uhr 


| dem vormaligen Kleemnun chen Hauſe anbe⸗ 


leemann zu Oberwurmbach 


in hiezu iſt auf 
Termin um ſtorbenen Wirths Johann Hörndler zu Ebers⸗ 


raume worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werden. Die 


Gunzenhauſen am 16. Januar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


9. Auf Anſuchen der Realgläubiger werden 
die dem Guthsbeſitzer und Bãckermeiſter Johann 
Peter Bürger zu Peterdaurad, Sehörigen 
Grundbefigungen : j 
3) ein Guth Bef. No. 65, beftehend, 

a) in einem Haufe mit Backgerechtigkeit, Scheu⸗ 

ern und Schweinſtall, tarirt um 418 fl., 
bin 55 Morg. Feld, tarirt um 520 fl, 
ec) an Nechten: dag Waldrecht in jährlich 4 Rift, 

Holz beftehend, tarirt um 200 fl; 

2) 3 Morg. Acer hinter dem Diebslohe oder im 
Melm, Be, No, 66, tarirt um 200 fl.3 
3) 1 Morg. Acker an der Altendetteldauer Gaffe, 

No. 67, tarirt um 75 fi. 

4) 2 Morg. Acker am Altendeitelsauer Weg, ta 
zirt. um 150 fl.; 

5) ber dritte Theil von 8 Morg. Heiligenweiher, 
zur Wieſe aptirt, Beſitz⸗No. 49, tarirt um 
275 fl; 

6) 14 Morg. Feld und Wieſe am Riegenborfer 
Weg, Bel. Ro. 120, tarirt um 175 f.; 

zum dritten und leßtenmale zum öffentlichen Were 

fauf ausgeſetzt. Dazu iſt Termin anf 

ben 4. März d. 58. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchem fidy Gefigz und 
jahlungsfähige Kaufsliebhaber im Rudelsbergeri⸗ 


ſchen Wirthshauſe zu Petersaurach einzufinden, 


ihre Angebote abzugeben und den Zuſchlag zu ges 


"wärtigen haben, 
Heilbronn, am 23. Jamar 1828. 


Königliches Landgericht, 
Lindig, Laudrichter. 


10. Nachſteheude zur Konkursmaſſe des ver 


bach gehörige Immobilien: 
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1) ein Mirthfchaftögut , beſtehend aus Haus, 

Scheune, Schorrgärtchen und Gemeinderecht, 
2 1 Morgen Acker und 1 Tagwerk Wieſe in 

der Kopffichte, 

3) 5 Morgen Lehenadter im Bloͤſig, 
4) 18 Morgen Aecker und Holzwachs, zum 

Theil Dedung in verfchiedenen Lagen, 

5) 84 Morgen Holz und Debung im Landsfnecht, 
nebft Z Tagwert Wieſe, 
6) 1 Tagwert Wiefe von 2 Tagwerk Wieſen 
das Mezgerengerlein, 
ſammt Zugehörungen au Vieh n. fe tm, ſo wie 
mehrere Mobilien ſollen zum öffentlichen Verkaufe 
ausgeſezt werden. Hiezu iſt Termin auf 
den 29. Februar Vormittags 
in Ebersbach im Hoͤrdler'ſchen Wirthshanſe ans 
geſezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, den 15. Dezember 1827. 
Konigliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

11. Der zur Georg Kolbiſchen Concursmaſſe 
gehörige halbe Bauernhof zu Müncherlbach, 
beſtehend aus einem Haus, Nro. 2, Hofraithe, 
Scheune mit Schüpfe, Backofen, Schweinſtall, 
Pumpbronnen, 34 Mg. Aeckern, 3 Tgw. Wiefen 
und Z Mg. Holz, deſſen Lajten im Termine ſammt 
den Kaufsbedingungen befannt gemacht werben, 
welcher unterm 7. Dezbr. v. Is. auf 1000 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, ſoll an den Meiftbietenden 
öffentlich verkauft werben. Hiezu ift Termin 

auf Mondtag, den 3. März d. Is. Vorm.- 
im Staubizerifchen Wirthshnufe zu Müncherlbach 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Heilbronn, den 7. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Pandrichter. : 

12. Auf Antrag eines Neal» und eines andern 
Gfäubigers ſollen nachfolgende Immobilien‘ des 
Bauern Johann Michael Sels zu Neufes b. 
W. dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt werden : 

1) deffen Gut Neufes, beitehend aus Haus, 

— J — Meder 3 Morgen Stans 

en » und Buſchhol I — 

Een ARE Wieſen und 

27 18 Morgen Holz im Gemeindehofg, - 


3) 1 Morgen Ader hinter dem Herrnhoͤlzchen, 
4) 18 Morgen Ader in der hohen Gafle, 

5) 3 Mg. Wolfiſche Lehenäder auf dem Berge, 
6) £ Morgen in Beiersbach, 
7) 2 Mg. Holz dafeldft, 
8) IMg. Holz u. Feld am Nenfefer Gemeinde 

holz. Hiezu tft Termin auf 
den 7. Merz Vorm. 9 — 12 Uhr 

im Wirthshauſe zu Neuſes b. MW. angeſezt, und 
es können die nähere Beſchreibung als die Laſten 


und Tare ſowohl im Termine als vorher bei Ge⸗ 


richt eingefehen werben. 
Heilsbronn, den 4. Febr. 1823. 
Königl. Landgericht. 


Lindig, Landrichte. 


13. Auf Antrag der Gläubiger ſollen die zur 
Georg Heubeckiſchen Konkursmaſſe von Her 
persdorf gehörigen Immobilien wiederholt dem 
öffentlichen Verkaufe ausgefezt werden. Die Im⸗ 
mobilien find folgende: er en, 

1) ein gebundenes Gut zu Herpersdorf, mit 

Wohnhaus, Scheine, Backofenn, Schorr⸗ 
gärtchen,; FTagwerk Peunt, 12 Morgek 
Aeckern, 3 Tagwerk Wiefen und 5 Morgen 
Holzboden, 

2) 4 Morgen Ader am kichtenauer Weg; 

3) 2 Morgen Acer die Steinleithe, 
4) 2 Morgen Acker der lange Strom, 

5) $ Morgen das Stockäckerlein, 

6) 13 Morgen der obere Hutader, 

7) 1 Morgen der untere Hutacke,, 

8) 1 Morgen Ader am Immeldorfer Weg die 

Leimleite, jezt Wieſe, 

9) 3 Tagwerk — | 
10) 4 Tagmerf Weihermiefe, — 
11) 1 Tagwert Wiefe am Lichtenauer Meg, ' 
12) 1 Morgen Ader hinter dem Stumpfholz, 
13) 14 Morgen Eggeten und Buſchholz. 
Hiezu it Termin auf F 

den 14. Merz d. J. Vormittags 


1, 


An Herpersdorf angefegt,. wozu Kaufaliebhaber 
eingeladen werden. 


Heilsbronn, ben 7. Febr. 1828. 
ia Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
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14. Am 19, Merz früh 9 bis 12 Uhr ſollen 
m Aurnhanmeriſchen Wirthshauſe zu Au erns 
heim die — Yen fr Concurs gefommenen Halb: 
ölbner Johann Ehriftoph Löffler dafeldft zus 
SET hencſenen Grundfkücke von: GH 
Deiter halben Sölde No. 56 b nebſt Zubehör, 
rauf 500.f., BR 


) 2.Mg. Ader im Digeröfeimer Feld, von 


j Heätem Boden, taritt auf 10 fl, 
Lagw. Wieſe jezt Acker auf dem Jaubron⸗ 
> von mittlerm Boden, tarirt auf 30 fl, 
v4 Mg. Ader bet ber Aumiefen, von mittlern 
j Soden, tat, 
PD. Ader bei der Steinbreitung, Yon 
„ „rer Qualitat tarirf auf 30 fl,, 


I: Mg. Acker aufn Berg, von mittlerm Bo⸗ 


ne farirt auf 30 fL, 
Hi ð Gemeindsheil auf der Freiharb, von 
ten; Boden, karirt nf, > 


' $ Gemeindetheif auf der Nachtwaid, 


* m Term Boden, tarirt aufiofl,. 

don * Semeindtheil in der Winterleithen, 
107 — Boden, tarirt auf 6 fl., 

ER, Yon emeindetheil in der Sommerleithen, 
161398 hlechtein Boden, tarirt auf 5 fl, 
Boden er im Wildbaab, bon ſchlechtem 


wo —— eiſtbietenven verkauft werden, 

2* Kaufsliebhabe einzufinden — In 
" werden auch mehrere Guthsinven⸗ 
an den Sei Vernzeuch,- ein: Kuh und fo teis 
Die Bofchra: eiſtbietenden verauctionirt werden. 


lann rs ng der Güter und deren Laſten, 
Werben, hieſtger Regiſtratur eingeſehen 


Hei J 
derhein, 22. Januar 1828, 
a . B. ‚Landgericht, 

15, 9, eiz, Landrichter. 
a nk einer Gläubigerin wirb die, 
tige 1X Hmide von Großfeebach geh 
genannt, öffentl; ieſe am Bach, die Weiherwieſe 
Hlezu Zei Meiftbietenden vertait 

"9, den 99, Sebruar von Früh 
9 bis 12 uhr 


nn | 


engefest, unb haben ſich Befig- und zahlungsfa⸗ 
hige Kaufsliebhaber im Eenpoldifchen Wirths hauſe 
zu Großſeebach vor dem Commiſſario Rechtsprak⸗ 
tikanten Häußler einzufinden Die Tare und 
Belaftung bes Grundſtücks kann täglich in der 
Regiftratur eingefehen erben. ' 

Herzogenaurach, den 2. Febr. 1828, 

8. 3. Landgericht. 

z Müller, Landrichter, j 

16. Auf Anrufen eines Gläubigers werden 
hiemit nadhftehende Grundbeſitzungen des hiefigen 
Bürgers Georg Fürfattel: 

1) das Wohnhaus No. 307 vor dem Waſſer⸗ 
thore gelegen, Zate 1000 fl., 

2) eine Scheune bei dieſem Haufe, Tare 400 fl., ' 
3) Mg: Hopfengarten am Schönberger Wege, 

Zare 100 fl., 

4) 2 Mg. dergl. am Heimenborfer Weg, tarirt 
auf 100 fl., 
6) Myg. Waldtheif im Waſach, tarirt anf 

‚4000|, 

6) Mg. dergl. im Niſchel, Tare 200 fL., 
7) 2 Mg. Feld im hintern Boden, geſchäzt auf 
4508, 
bem. öffentlichen Verkaufe audgeftelt. Als Ver: 
ſteigerungstermine werden hiemit nad) $ 64 bes 
‚Hppothefengefeßes feftgefezt: | 
“ Freitag der 18. Januar 1828, 
Wittwoch der 20. Februar e. a, 
Mittwod; der 19. März e. a. 
jebesmal Vormittags 9 Uhr umd wird in ben bei- 
ben erften Terminen der Zufchlag fogleih, wenn 
die Tare erreicht wird, in dem Testen Termine 
aber ohne Rückſicht auf den Schägungspreig er: 
folgen. Kaufsluſtige werden zu dieſen Terminen, 
welche in dem Gerichtslokale abgehalten werden 
hiemit vorgeladen. 

Lauf am 17. Dec. 1827. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

17. Auf Antrag bed Hppöthefargläubigers 
wird das der Schuhmachere - Wittwe Margares 
tha Krämer in Heide zugehörige Orunds 
ftüf, ein gutes Tagwerk haltend, außerhalb Hei⸗ 


Pu 
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deck am Laffenauer Weg am ‚sogenannten Gans⸗ 
espan liegend, mit beilaufig ein paar Tauſend 
Hopfenſtoͤcken und einem Wiesflecklein zum Ver⸗ 
lauf ausgeſtellt. Der Licitationstermin wird auf 
den 26. Februar Nachmittag I Uhr 
im Schieicherſchen Wirthshauſe zu Heideck feſtge⸗ 
ſezt, und haben ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber an demſelben einzufinden, und 
ihre Anbothe zu Protokoll zu geben. Die auf dem 
Gruudſtück ruheuden Laſten und Abgaben können 
im Amte eingeſehen werden. 
Hilpoltſtein den 4. Febr. 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Laug, Landrichter. 

18. Huf den Antrag von Hypothekar-Gläubi⸗ 
gern werben folgende Grunditüde des Schneiders 
meiſters Georg Hammer dahier: 

1) 3 Morgen Hopfengarten: im keltenwege, 
tarirt auf 200 fl., 
: 2) 3 Morgen Gemeindetheil am Ditenfoofer 

Bege, taxirt auf 100 fl., 

3) pvei Waldtheife im Saygarten, jeder z I Mors 
gen groß, geſchäzt auf-150 fl., 
an die Meiitdietenden verfauft. Kaufsluſtige has 
Sen ſich deßhalb 
Freitag den 7. März d. Se. Vormittags 
bei dem unterzeichtteten Landgerichte einzufinden, 
ihre Angebote. zu Protokoll zu geben und bei ers 
zeihter Zare fofort den Zufchlag zu erwarten. 
Kauf deu 5. Februar 1828. - 
Königl, Landgericht. 
Zernott, Landrichter. \ 
19. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
nachgenannte Grundbeſitzungen der Müllermeiſter 
Taglauer iſchen Eheleute dahier, und zwar: 
‚IR die au ber hiefigen Stadt gelegene Waaſen⸗ 
wiühle, wozu auſſer den Wohn und Oekono— 
miegebãuden, eine Mahlmühle mit 4 Mahl⸗ 
gäugen und einen Gerbgang, danır eine Walk⸗ 
möühle, ferner $ Tgw. Önrten, 3 Tgw. Feld 
auf dene Eichelberg, 3 Tgw. Wiefen unter 
dcr Leühen, daun dag Wald und; Gemeinde-, 


Bas Schaaf⸗ Recht ören, gefhägt a 
Ba; —* geſchätzt auf 
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u Dog. Feld ober dem Buch bei der Bron⸗ 
ugnſtaben, ‚Br. 997, geſchabl auf 150 13 
37 Morg. Feld am Weiherhöfer Weg, BNr. 

963, geihaßt auf 30 fl; f 
4) 1 Morg, Feld. am Stockacher Weg, VBNr. 
969, gejchäst auf 90 u 

5) 3 Morg. Feid unter der Leichen, Bir. 961, 

gefchägt auf 160; : 

6) | Morg, Feld unter der Leithen, INT. 962, 

geſchätzt auf 60.5; _ 

7) 3 Morg. Feld unter der Leithen, BNr. 968, 
mit 200 Stöck Hopfen, geſchatzt auf 160fl.ʒ 
8) 1 Morg . Feld ober deu Cehenhot, VNE. 966, 

tarirt auf 225 fl; 

951 Morg. Felt ober der hohen Straße, BRr. 

"964, gefhägt auf 100 fl.; 

10) 1 Morg. Feld ober der hohen Strafe, En. 

* 968, taxirt auf 100 — 

am 3. März Is. Borm. 9 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht oöffentlich verſtrichen, wovon 
man beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber in 

Kenntniß fegt. 

Neuſtadt a, d. 9. am 14. Jan. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Heffels Landrichter. 


20. Am 11. März 1.38. Nachmittags 1 bi 
4 Uhr wird in dem Hertingifchen Wirthshauſe zu 
Dachsbach das zur Gantmaffe des Nagelſchmiede 
meiſters Andreas Friedrich Schaufler daſelbſt 
gehörige Wohnhaus No. 10 nebſt Scheuer, 
Schwrinftälten, Scyerrgärtchen und dem: Ge 
meinderecht, tarirt auf 935 fl., gerichtlich vor P- 
ſtrichen. 
Neuſtadt a. d. a. am 10. Sebr. 1828, - 
Königl. Landgericht. 
Heffels Laudrichter. 


21. Im Wege der Hũlfsvollſtreckung wird dae 
dem Schuhmacher Johann Rackel maun it 
Beerbach gehörige Anweſen, als: 

a) das Güthlein au Beerbach mit Fürs und ‚Zw 
behörungen, Tax 211 fl, 

5) *Tagw. Wiejen am Schwemebach, Tr 
100 f.. . 


| 
—— | 
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or an DR. gen am Kloſterwald, Tar dahier anberaumt, wozu befikfähtge Kaufllebha⸗ 


sul) hasta geffaßg . x FR ap 

J agsfahrt 
— anf den | 8 fahr zum Ausgebote 
* Februar 1ERE Nam. 1 bis 3 Uhr 
* oͤriſchen Wirthshauſe zu Beerbach feſtge⸗ 
— es it dem Anhange bieprit- befannt 

— daß die auf den einzelnen Objekten 
Hifkratır — und Abgaben Kiglich in der Mes 
den Haag, ünterfertigten au erfragt Were 
" Prade a d. A.am 4, Januar 1828, 

K. B. Landgericht. 

* Heffels, Landrichter. 
don It Sachen des hieſtgen Drechslermeiſters 
meint ——— wider den Schihmacher⸗ 
leiſter äriederich Behert dahier, müffen uun⸗ 
die Befteten Antrag vom 16, November v, 
a) aus einen biingen des Letztern, beſtehend: 
auf 409 on Wohnhaus No, 168, tarird 
I aus ein 
” Mfg ; 

aus ei 
Re * halben Gemeind⸗ Wald» u, Schaaf⸗ 
d) aus zit auf 75 .r 
grund, Kat ac engarten im Hampfer- 


) aus x; 
2 Morgen Gopfenfeld ober dem Hampfers 
irt auf 150 fl, 


pi Hintern einftöcfigen Bau, tarirt 


En ano7 far 
offentlichen 
Vernahm⸗ — Verftrice ausgefest werben. Zur 
‚den o & an ihricheg hat man Termin auf 
dahier angefet. Tl. Is. Bormitt, 9 une 
finde, 97 wog man Kaufluftige 'hiemik 
net 1. Februar 1828," 

Keonigliches Landgericht. 

Heffels kandrichter. 


3. d — 
auf —* Gůtler Johann Mederer zu 
vet DASHOF Na, 16 Hafelbjt wirb im 
mit Unterfteig Non dem Öffentlichen Verkauf hie 
und iſt Verfaufstermin auf 
den 25. Februar 1828, , 
Vorwittage Yu 5 Ta 
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ber hiemit eingeladen find, 
Pleinfeld, den 20. December 1827, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer , Landrichter. 
24. Der dem Schuhmachermeiſter Leonharb 
Jahn zu Spalt gehörige halbe Morgen Hopfen⸗ 
garten im Hammersbühl wird am I 
Mondtag den 24. März 1828 Vormitt. 
* Uhr 


dahier verſteigert, wozu beſitzfähige Kaufliebhaber 
von zureichendem Vermögen hiermit geladen find, 
° Pleinfeld am 22. Januar 1828. -: : 
; K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

25. Auf erneuerten Antrag eines Realgläubie 
gers wird das halbe Haus der Wittwe Auna Dias 
ria Rpthgangel Wo. 125 b dahier, mit zu⸗ 
gehörigem halben Krautbeet, halben Erdbirnens 
bret und 2 halben Gemeindetheilen in öffentlicher 
Subhaftation an den Meiftbietenden verfauft. 
Daffelbe ijt auf 175 fl. gefchägt, und eg haben 
ſich beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber auf 

den 29. Februar d. J. Vormittags 
ald dem Licitationstermin hierorts einzufinden. 
Waſſertrüdingen, den 30. Jenner 1828. 
J Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

26. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll bag, 
Wohnhaus deg GefällsRendanten Thomas zu 
Burgbernheim R. 107 mit Hofhaug, Scheuer, 
Hofraith mit Sommergärtchen, 3 Tagw. Grass 
amd Baumgarten und dem Wald s und Geneinde⸗ 
recht, belaſtet mit 274 fr. Zins u, 1900 fl. Steuers 
Kapital, gefchägt auf 2250 fl. meiftbietend ver⸗ 
fauft werden, und es ijt zu dieſem Verkauf Tess 
min auf 
ben 5. März, Nadimittags 2 Uhr, 

im Fluhreriſchen Gafhaufe zu Burgbernheim am 
beraumt, woſelbſt ſich Kaufsliebhaber einfinben 
wollen. 

Windsheim, den 1. Febr. 1828. 

Konigl. Landgericht. 
— Engerer, Landrichted. 


—— 


391 Ze 


: 97, Da ber. Johann‘ Georg Drummer im 
Rüdisbronn, ohmgeachtet öfterer Nachficht, 
für das erftrichene Reiſiſche Gütlein ben Kauf⸗ 


ſchilling nur theilweiſe erlegt hat, ſo wird zu 


Folge des angedrohten Prajudizes dieſes Soͤlden⸗ 
gut No. 35 zu Rüdisbronn, beftehend aus beim 


Wohnhaus mit Stallang, Schener und VBadofen, 


dann einer Hofraith und 1 Mg. Ader nebſt Ge⸗ 
meinde⸗ und Oſſigrecht, taxirt anf 500 fl., aus 
derweit öffentlich; verſteigert. Bietungstermin iſt 


auf den 

5. Merz Mittag 1 Uhr Ze 
im Hartmännifhen Wirthshauſe zu Rudisbro 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber geladen werben. 

Windsheim am 5. Februar 1828. | 
2 Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichte. 

28. Anf Antrag eines Realgläubigers ſoll die 
dem Johann Georg Trabert zu Rüdisbronn 
gehörige halbe Hube mit. dem Haus Ro. 20, Stal⸗ 
lung, Scheuer, Schüpfe, Hofraith, 2 Gärt- 
dyen, dem Geineinbes und Dfigredit, 15 Tagw. 
Wieſen und 9 Mg. Aeckern, belaſtet mit 4 fl. 
22 kr. Zins, 1 Malter 5 Mez Korugält, dem 
15ten Gulden Handlohn zum Königl. Rentamt 
und 2100 fl. Steuerfapitäl, gefhägt auf 1400 fl, 
öffentlich verkauft werden, und zu diefem Berfauf 
it Termin auf ben 

"740, Merz Nachmittag 1 Uhr 
anberaumt, in welchem fich Kaufsluſtige im Harts 
männifhen Wirthähanfe zu Rüdisbronn einzuſin⸗ 
den haben. 

Windsheim am 5. Februar 1828. 

—— Konigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


29. Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des Bauers⸗ 


mannes Joh. Michael May von Weigenheim 
gehörigen Immobilien, als 
B.N, 874, ein Wohnhaus ſammt Eingehör, nem⸗ 
lich Gemeinde » und Schnafreht, Tar 700 fl., 
BR. 876, AH Mg. Ader im Waſſerlohe, frei 
eigen, Taxe 35 fl., 
Mg. 8 Rth. dal. im Fangen Wafen, in 3 
Stüden, Tom ir, 


B.R..878; 4.Mg: 8 Nih.. dgl. von ber breiten 
Straife an 3 Stüden, Tare 15 fee 


4 


392 


BR. 880, 3 Mg. Acker von der Krämerin, an 
2 Lehen, Tare 30 fl., 2 
BR. 881, I Mg. Acer in der Wafferzungel, 
Tare 30h, :; va 
B. N. 882, Z Mg. dol. hinter dem Pfenning; 
Taxe 18 fl.. 7. als 
B. N. 883, 3 My: dgl, am Auerloch, Tare Bf.» 
B.N. 884, I Mg. dgl. am Langenberg, 20 fl; 
B.N. 885, I Mg. dgl. allda an 2 Stüden 80 ſt⸗ 
B.N. 886, J Mg. Acker im Paradies, 20f., 
B.N. 887, J. Mg. dergl. in der Waſſerrunzel, 
Taxe 25 15: rt 
BR. 888, 3Mg . dgl. unterm Kappelberg 20 fl., 
B.N..889, Z Mg. Acker im reichen Bach 151 
B.N..890, I Mg. Ader noch allda, Tare 5 fr 
B.N.799, Z Mg. dgl. beim untern Waſen 30 fr 
an vertheilten Gemeindgründen: - 
U.S. B. N. 27, 28 Rth 69 Schuh oberm Mühl 
bachswaſen, No. 287 T. 25 fl. 
19.Nth. 5 Schuh unterm Mubl⸗ 
badowaſen, No. 67, T. 18 fr 
28, 1 Mg. Schinberdrangen Sof, 
is Ric. 72 Schub langen Wa⸗ 
0. fen, Taxe Bf, ‚ 
» 2Mg. 16 Kth. 72 Schuh unterm 
Krumſteiggrund und Gollerds 
brunn, Zare 12 l., 
U.S. B. R. 28, 2 Mg. Rth. 61 Schuh obern 
i Vogelheerd, Taxe 30 fr ;;. 
„1 Mg. 32 Rth. 68 Schuh mitts 
lern Kerumfteiggrund, T. 20 fly 
= 29 Rth.’20 Schuh Tangen Br 
f fen, Taxe 15 fl, - 
. 14 Mg. 26 Reh. 71 Schuh Her 
bolzheimer Steaffe, T. 30 fl., 
B. N. 232, 5Mg. 20 Reh, Ader in der Krüs 
merin, Taxe 15 fl., 
B.N. 233, 4 Mg. 20 Nih-Ader daf. T. 15 ML, 
BR. 1577, 5 Mg. Adler im Mühlbach 25 fl, 
B.N. 1578, 3 Mg. Adler am Kappelberg 12 fl, 
B.R.,222B, Mg. dgl. im Kappelberg. 10fl., 
BR 2229, Z.Mg- dol. noch allda, Zar Sf, 


—— a : or 
BR 176m, & Mg. 5 Ruth, Acker in der | 15 Mg. neuen Maaſes Wald eben allda, fo an 
Punböwiefen; Taxe 20 fl., — Grimenau anſtoget, Veſ. N. tti, 

BR. 1599, I Mg. Weinberg am Rappelberg, ‚anderweitig dem öffentlichen, Berfaufe von Ger 


: Zare 16. fl, ; trichtswegen ausgeſezt, und if hiezu Termin auf 
ÄMMg 2 Grt. vertheilten Eichen, . , Mittwoch ben. 5. März 1.38, Morgens 9 Uhr 
walbätheit, Tare d  ., {m Drte: Geiſelwind im Detiin Miüherifchen 
3 Mg. 14 Grt. im krununen Bteig, Wirthöhaufe feitgefezt, wozu man Strühslichhaber 
Rare 10.5 ; eeiuladet. Scheiufeld, am 1. Fehr. 1828, 
werben am 27, Febrnar Vürſtliches Hexrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Wena 4 Ye in dem: Wirſchingiſchen Wirther © .- Lebender, Herrſchaftsrichter 


hauſe alda an den Meiſthietenden verjtrichen, und . 32. Wegen RNichterfüllung ber Strichsbeding⸗ 
zugeſchlagen, wenn bie Angebote die Taxe niſſe werden: nachſtehende dem iſraelitiſchen Meh⸗ 


oben, Zahlungsfahige Kaufliebhaber werden germeiſter Pfeifel Nachtigall zu Geifelwind 

hen eiugeladeee uuugehörige, aus. der Gantmaffe des Friedrich 

Sthaue dem 14. Jenner 1828. ESexrcher allda erſteigerte walzende Grundftüde,, 
4 Schwar zenbergiſches Herrſchaftsgericht als: ER 

> Hohenlanbäberg. | 25 Mg.18 Ruthen Acer und Wald am Ebers- 


Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. brunner Weg, Beſ. N. 189 und 
30. Wegen Nichterfüllung. der feſtgeſetzten 23 Mg. 18 Ruthen Wald eben allda Bei. m. 
Etrichöbehinguige: syerban nashitekende, dem Mul⸗ 190, 
let » Meifter Kaspar Stöckinger zu Geifel- anderweitig. dem öffentlichen Verkaufe von Ger 
ni o Müehötige, aus. der Gammiaſfe bed Friede richtswegen ausgefegt, und it hiezu Termin auf 
rich Horchet in Geifelwind erſtrichene Mittwoch den 5. März LS. Morgens 9 Uhr 
7 Morg. 32 Huth, wenen Dasjes ter am im Orte Geifefioinb im Derife Müllerifchen 
PMGErSbähf, der untere Theil, Bei. N. 311e, MWirthehaufe feftgefezt, wozu man Strichötiehhar 
auderweit dem Öffentlichen Verkaufe von Gerichts⸗ ber einladet. 


Wegen ausgeſetzt und iſt hiezu Termin auf Scheiufeld, am L. Febr. 1828. 
mach, den 5, März d. 36. Bürftliches: Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Morgens 9 Uhr, Lebender, Herrſchaftsrichter. 
im Orte Geiſelwind im Ottilia Mülleriſchen. 33. Die zum verganteten Berlaffenfchaft des 


Virthohauſe fe ichslieb⸗ ¶dahier verſtorbenen Maurer⸗Geſellen Johann 
aber — — end. wern wan Strich Hofmann gehörigen Immobilien — 
feld, amt 1. r 8. zwar * 
Fürfticheg Herr — ER 1) dad Wohnhäuslein Hs. No. 122 nebſt Hei. 
.._ Rebender, Herefchaftärichter. ner Hofraith, Stall uud anderer Zubehör A 
Aal weder uacfiehende dem ifraslitifchen Han 2) 4 Mg. Ader am tiefen Weiher, um 25 fl. 
— Lazarus Vogelbaum zu Geifel taxirt; 


wind gehörige, aus der Gantmaffe des Friedrich I 2 Tgw. Wiefe und Krautfeld dei Ulſenba 4. 
uͤch r alba erſtrichene zwei Grundftüde, nem⸗ am 50 fl. geſchäzt; 
15 Ay A Mg. Ader an ber Eſchenbacher Strafe, 
: * 


29 n Maaſes Wald am Ebersbrünner von 68 fl. Taxwerth; 

Weg und Kohrenfer der Theis mach der Länge, ' 5) 2 Zienberg-Antheil in 2 Stücken 
e an Digaet Fichtel anftoget, Be. R-Iiih, Schätzungswerth, 
28 
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follen am 
26. März d. Se. Nachm. 2Uhr 


im hieſigen gutsherrlichen Bräuhaufe —— 
richtlich verlauft werden, und die Kaufsluſtigen 


‚welche die nähere Beſchreibung und die Belaſiüng 


ber Berfaufsobjecte in der Amts⸗-Regiſtratur tige 
‚dich einfehen können, werben zum Termin ui 
eingeladen. ° 
. Wilhermeborf, den 7. Febr. 1828. 
Könige. Bayer. Freiherrlich von Wurſterſches 
Patrimonial » Gericht eriter Klaffe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Bon dem Königl. B. Landgericht Etlin⸗ 
gen wird hiermit bekannt gemacht, daß über "das 
Vermoͤgen ded Bauern Conrad Flohrer' vhn 
Steinach unter dem Heutigen der Concurs er⸗ 
vffnet worden. Es werden daher alle diejenigen, 
welche an den Gemeinſchuldner Forderungen has 
ben, hierdurch aufgefordert, in den gefeglichen 
3 Ediftstagen, wovon 
‚ber erite zur Liquidation der Anfprüche auf 

den 12. März, 
der zweite zur Anbringung der Einreden anf 
ben 14. April, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 14. May 
und zur Duplik auf den 2. Juni 1825, 


* 


entweder perſönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 


mächtigte vor dem hieſigen Landgericht zu erſchei⸗ 


nen, und alles was zur Liquidmachung der For⸗ 
derung erforderlich it, im erſten Termin bei Ber: 
meidung ber Präcluſion vorzulegen und anzuzei— 
gen; in dem zweiten und dritten Termin iſt der 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit der geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
Zugleich werden alle Diejenigen, welche von dem 
Gemeinſchuldner Vermögensitüde, es fey pfands 
weife oder aus einem fonftigen Nechtetitel in Hans 
ben oder an denſelben etwas zu bezahlen haben, 


bei Verluſt ihrer. Rechte daran, oder bei nochma⸗ 


nn. 


Men Zahlung, aufgefordert, bem Landgericht 
binnen⸗ Acchen hievon Anzeige zu machen, 
Mhligen&siwird den Berheiligten noch eröffnet, daß 
bag Aktiv» Vermögen des Gemeinſchuldners nad 
der Schatzung auf 2224 fl. bis jezt erhoben iR, 
die angezeigten Schulden aber 4222 fl. betrageit, 
wovon 3447 fl: Hypothet ſchulden ſind. Wornach 
ſich zu achten. 
Erlangen, den 4. December 1827. 
Königl.. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Yandrichter. 
- Bon dem König. Landgericht Erlangen 
—* hiermit befannt gemacht, daß über das Ders 
mogen der verehelichten Weber Barbara Lober 
von Fraurenaur ach unter dem 5. d. Monate 
der Concurs eröffnet worden. Es werden daher 
allebbi Hhenigen, welche an die Gemeinſchuldnerin 
Forderungen haben, hierdurch aufgefordert, in 
den geſeblichen 3 Ediktstagen, wovon 
der erſte zur Liquidation der Anfprüche auf 
den 17. März; 
der zweite zur Anbringung ber Einreden auf 
den 23. April; 
und der britte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf den 28. May, 
und zur Duplik auf den 16. Juny 1898, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt wordeit, 
entweder perſonlich oder durch gehörig Bevollurich⸗ 
tigte vor dem hieſi igen Landgerichte zu erſcheinen, 


‚und “alles, was zur Liquidmachung der Forderung 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, % 


erförberlich iſt, im erjten Termin bei Vermeidung 


der Pratluſi io vorzulegen und auzuzeigen; in bet" 


zweiten ind dritten Termin. üt der Nachtheil des 
diudfchtaſſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibens zu gewärtigen. Zugleich werden 


Alie diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 


Vermoͤgensſtürke, es ſey pfandweiſe oder aus ei⸗ 
nem ſonſtigen Rechtstitel in Handen oder an dert 
ſelben etwas zu bezahlen haben, bei. Verluſt ihrer 
HRechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, aufs 
gefordert, dem Landgerichte binnen 4 Wochen 
hievon Anzeige zu machen. Uebrigens wird den 


Betheiligten noch eröffnet, daß das Activ + Vers 


mögen dis Gemeinſchuldners nach der Schägung 
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auf 4278.39 Mr. bis jetzt erhobenuifgdiegee 
geseigten Schulden aber 5557 fl. 45 kro betragen, 
wovon 4632 fl. Hypothekſchulden finds... ne 
und) ſich zu achten. le 209 
. Erlangen, den 31. Decbe. 1827. mu 
Königl. Laudgericht. 
Puchta, Landrichter. — 
Vom Königlich Bayeriſchen Laudgerichte 
Herticden wird .hiemir befaunt gemacht, daß. auf 
“gend Verlangen des Johann Kratzeer von 
Brünſt über ſeiu Vermögen der Konkurs ers 
et werden folk, obgleich dieſes auf 1177 fl. 
gerihrlic geichägt worden it, während bie Schufs 
den ſch wur auf: 1152 fl.. belaufen. ; Zr dem 
Altstagen,, welche. wie folgt, auberaunt ſind, 
namlich; u BEE LTVI LK 17 Be ch 
* B. zum. ‚Anbringen und gehörigen, Nahmeiß, 
der Forderurfien auf Kuryayu 
den 31. März Bormittage 9 Uhrz 
. 9 zum Vorbringen der Einreden auf 
„den 9. May Vormittags 9 Uhr; 
. D que DVertheidigung der Forderungen gegen 
die Einreden auf 
den 27, May Vormittags 9 Uhr; 
I um Schlißverfahren auf 
den 12. Jung Vormittage 9 Uhr; 
werden fomtlihe Gläubiger des. Krager mit der 
Eröffnung vorgeladen, daß bag Ausbleiben aus 
ven erſten Termin, den Augfchluß der Auſprüche 
vn der Maſſe, dag Verſaumen der übrigen Edilts⸗ 
tage aber, den Verluſt mit der an denſelben ‚vor 
Sinehnenden Handlung ‚zur. Folge ‚hat... Was 
brigeng Andere noch von dem Vermögen des 
Kratzer in Handen haben, iſt bei Vermeidung 
nochmaligen Erſatzes nicht an 
sen, ſondern hei dem, unterzeichneten Landge⸗ 
Me zu hinterlegen, — 
Neben, den 12. Februar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
| v. Merz, Landrichter. 
Ser. Königlich Bayeriſchen Fandgerichte 
" in de . wird hiemit befanmt gemacht; daß es 
ip Guldenwefen des Johannes, Seiß von 
2 den Univerfattonturg beſchloffen habe, 


an dieſen zurückzu⸗ 
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nachdem ſich ergeben hat, daß die Paſſtven ſich 
auf 5011 fl. 19 Er. belaufen, während der Schäge 
Zungswerth nur 3116 fl. 3 Ex. beträgt. Zur Vers 
‚handlung über dieſen Gantproceß find folgende 
Ediltstage beſtimmt: 
19) zum Anmelden und 
ber Forderungen 
ber 26, März; . 
zum Vorbringen ber Einreden 
der 7. May; 
3) zur Bertheidigung der angefschterten 
‚ derungen ber 23. May; 
4) zur Schlußrede der 9. Zuny. 
Alle Gläubiger haben, in diefen Terminen deren 
jebeömaliger Aufang auf Vormittag 9 Uhr feſt⸗ 


St 


"gehörigen Nachweiß 


For⸗ 


geſetzt wird; ohnfehlbar zu erſcheinen, weil dag 


Ausbleiben aus dem. erften Ediltstage, den Aus: 
’ ſchluß mit ber Forderung von der Maffa, das 
„Ausbleiben aber .aus deu übrigen Terminen, den 
Verluſt der in deuſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur nachtheiligen Folge hat. Sollte übri⸗ 
gend noch irgend Jemand etwas zum Vermögen 
des Gemeinſchuldners gehöriges in Handen haben, . 
jo iſt folches nicht dem Letztern, fondern bei Vers 
meidung nochmaligen.Erfaßes dem unterzeichneten 
Konkursgerichte zu übergeben. 
Herrieden, den 10. Februari828, 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
5. Das fgl. Landgericht Neuſtadt an der Aiſch 
hat in dem Schuldenweſen des Georg Konrad 
Förſter zu Beerbad auf deffen eigenen Ars 
trag den Univerfalfonfurs erkannt. Es werden 
daher die geſezlichen Ediktstage, nemlich 
) zur Anmeldung Der Forderungen und deren 
gehörige Nadyweifung auf 
der 21. Feör. l. Is., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie au⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
den 24. März I. Js., 
e) zur Schlußverhandlung, nud zwar 
4) für die Replik anf den 24. April L, Is., 
2) für die Duplik auf den 24. May l. Is, 
jedesmal Morgens. 9 Uhe feſtgeſezt, uud Kiez 
”28 
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ſammtliche unbefatnte Gläubiger bed Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage bie Ausfchliefung ber Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheines an den übrigen Ediftätägen aber die 
Ausfchliefung mit den — an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge bat. Zugleich 
werben diejenigen, ‚welche irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchnidners in Handen haben, 
bei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 


» fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 


Gericht zu übergeben, Die bereits befannten 
Schulden des Gemeinſchuldners belaufen ſich auf 
863 fl. und das Vermögen deſſelben üt auf 545 fl. 
‚gefcyägt. 
Neuſtadt a. d. A. am 18. Januar 1828, 
‚Königliched Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


6. Ueber bie Verlaffenfchaft des dahier vers _ 


ftorbenen Maurer » Gefellen Johann Jobſt Ho f⸗ 
mann, it auf den Antrag ber Witwe Diefes 
Erblafferd und nach Vernehmung des Vormunds 
der hinterbliebenen Kinder der Univerſal⸗Concurs 
eröffnet worden. Die gefeglichen ‚Edifts- Tage 
werden nun a 
1) zur Anmeldung nud ‚gehörigen Nachweis 
fung des Forderungen an bie Gantmaſſe auf 
den 2. April d. Is.; 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen die 
Jiquidirten Forderungen auf 
ben 5. Map d. Is. und- 
3) zur Schluß» Verhandlung ‚auf 
‚ben 9. Juny d. Ie.; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr beſtimmt, und hiezu 
die betheiligten Gläubiger öffentlich ‚unter dem 


Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 


nen am erſten Ediktstage, die Ausſchließung der 
Fordernngen von der Concursmaſſe, die Berfüns 
mung der andern Ediktstage aber, Die Ausſchlieſ— 
fung mit den an denſelben vorzunehmenden Haud⸗ 
kungen zur Folge habe, Diejenigen, welche ir: 
gend etwas zu dem Vermögen der Jehann Zobft 
Hofmanniſchen Verlaſſenſchaft Gehöriges in Häns 


ben haben, werden hiermit anfgefordert, daſſelbt 


bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes ımter 


Vorhehalt ihrer Rechte unverzüglich hierorts zu 
übergeben. Zugleich wird den Coneurs / Glau⸗ 
bigern eröffnet, daft} bie Activ⸗Gammaſſe anf eis 
nen Werth ven 427 fl. 51 Pr. geichäge if, und 
die auf.den, zu dieſer gehörtgen Immobilien eüts 


‚getragenen Hypothek⸗Kapitalien fchon die Summe 


l 


von 500 fl. "betragen. 
Wilhermedorf, den 7. Februar 1828. 

Königlich Bayer. Freiherriich von Wurſteriſches 

Patrimonialgericht erſter Klaffe. 

Wunder, Herrſchaftsrichter. 
Tr Nachbenannte Verſchollene als: 

u) Klemens Ungerwon Urphettshoͤfen ſelt dem 
Jahr 1806 vermißt; 

2) Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Cadolzhofen, welcher ſich im Jahr 1601 du 
Rothenburg bei den Kaiſetlich Oeſteteichiſchen 
Truppen anwerben ließ und mit ſolchen forts 
‚gegangen :ift;; 

3) Michael Karg aus Buch, Leglonlſt, wels 
cher feit:der Schlacht bei Hanau vermißt wird; 

:oder auch deren etwaige zur Zeit unbekannte Ers 

‚ben oder ‚Erbnehmer ‚werden hiemlt auf den Uns 

‚trag der nächften Verwandten der Verfchollenen 

aufgefordert, ſich binnen q Monaten und längs 

ſtens in dem auf 
den an. July 1838 


‚angefetsten Termin bei unterfertigtem Landgericht 


entweder perfonlich oder durch hinreichend Bevoll⸗ 


maͤchtigtezu melden und dann weitere Anwelfuug 


zu gewärrigen, ‚widrigenfallß die drei genannten 


ten Verſchollenen für-sodt erflärt und deren unter 
ssormumdfchafrlicher Verwaltung ſtehendes Merk 


andgen deren mächften Erben, welche ſich als ſol⸗ 


che legitimiren werden, ohne Kaution ausgehaͤn⸗ 


digt werden würde. x 
Leutershauſen, den 5. September i847. 
Kdulgl. Landgericht. 

v. Podllaitz, Landelchter, 
8. Für die abiwefende Chriftina Leitner von 
Harburg wird feit dem Jahr 1817 eim ihr am 
gefallenes Bermögen dahier verwaltet. Da die 


— 
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Tele feit mehr als 30 Jahten abwefend it, öhne 
Yachricht von ihrem Reben gegeben zu habe und 
ihre Vervandten um Verabfolgung ihres’ Vermõ⸗ 
gend gebeten haben, ‘fo wird die Chriftina?eit- 
ner ober deren etwaige Descendenten hietnrit 
“aufgefordert, binnen einer peremtorifchen Frift 
don ð Nonaten und zwar längſtens bis 
zum 3. Auguft 1828 
ſch dabier zum Empfang des verwalteten Vermoͤ⸗ 
gend zu elle , widrigenfalls aber zu gewärtigen, 
deß daſelbe in Gemüßheit der Partitular + Verord⸗ 
Mg vom 15. Dechr. 1756 ihren nächften Vers 
"ordten zum vollen Eigenthum werbe überlaſſen 
ind fie mit ihren Anfprüchen an diefes Vermögen 
nicht werde gehört werben. —F 
Harburg den 1. Februar 1828. int 
Fürftliches Herrfhafts » Gericht 
Schmid, Herrihaftsrichter 2%" 

% Auf den Antrag ihrer nächſten Verwand⸗ 
ten und resp. Kuratoren werden folgende abwe⸗ 
ſende Perfonen, die von ihrem Leben und Aufents 
halt feine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich : 
1) Georg Nieolaus Schwarz, geboren am 17. 

dry 1733, Sohn bed verftorbenen Müllermei⸗ 
Rere Yhaın Georg Schwarz bahier, ber im den 
A77Oger Jahren hei der 8. KR. Deſterreich ſchen 
Armee als Moviants Bäcker zugegangen ſeyn fol, 
2) bie Kinder ded dahier yerftorbenen Schmied: 


Meifters Scham Jakob Kleinlein, a) Wolfgang 
‚Kleinlein 


» gebsren am 11. Januar 1766, 
der Plantagen ⸗ Direktor in Surinam geweſen ſeyn 
bt; b) Margaretha Barbara Kleinlein, ge 
a „m 6. Febr. 1779, die fich mit einem R- 

‚ Defterreichifchen Unterofficier Hecht: and Mit. 
richte und im Jahre 1805: mit ihren 
fr: eſich in dag Deiterreichifche begeben haben 
vo Aubrend Schlitter, Drechelersſohn 
hir, geboren am 18. Novbr. 1767, der ſich 

Crea 36 Jahren in die Fremde begeben und 


zulett in Wi 
tod Op a anfgehatten haben follz A) Kon 


der ai %, geboren dahier am 21. Juni 1780, 
in * neidergeſell in den 1790ger —— 

ish eg nıbur 
Mrich; 5) ging, und zuletzt aus’ Hamburg 


Pan! Ammon, Metzgers Sohn von 


hier, geboren am 17. Märy 1788, ber ala Kgl. 
Bayer'ſcher Soldat in ben Feldzug von 1814 
nach Frankreich marfchtrte, und die von ihren 
“etwa zürlichgelaffenen ımbefannten Erben und Erb» 
nehmer hiedurch öffentlich; vorgelaben, ſich binnen 
neun Monaten und längftend in den auf 

den 29. Sept. 1828, Borm. 9 Uhr, 
anberaumten Termine bei dem unterzeichneten Ges 


‚richte fchriftlich oder perfönlich zıt melden, und 


dafelbft weitere Ammeifung zu gewärtigen. Soll⸗ 
ten fich dieſelben aber weder felbft, noch ſonſt Ges 
mand in ihrem Namen, vor oder in dem Termine 
melden, fo haben fle alsdann zu gewärtigen, daß 


‚fie für tobt erflärt werben und ihr Vermögen den⸗ 


jenigen zufällt, welche fich als die nächſten Erben 
fegitimiren. 
Burgfarrnbadı, am 9. Nov, 1827. 
Königlich Bayer'ſches Gräflih Pückler'ſches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 
Bandel, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
1. In der Konkursfache über das Vermögen 


des Joſeyh Däumler zu Laubendorf wird 


der Beſtimmung der Gerichtsordnung Cap. XIX, 
$. 15. No. 3. zu Folge hiedurch Öffentlich bekannt 
gemacht, daß das Lofationd =» Erfenntniß an dag 


Gerichtöbrett angeheftet wınde, 


Cadolzburg, am 9. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Es wird hiermit bekannt gemacht, daß 
diejenigen Gläubiger der Johann Georg Pfeuf— 
ferifchen Gantmaſſe zu Unter la in bach, wel 
che ihre Forderungen in Folge der unterm 6. Juni 
1. Is. erlaſſenen Ediktalladung (Rezatkreis Intell. 
Blatt 1827, No. 30, Seite 2398, Ro. 31,6, 
2461, No. 32, S. 2543,) am erften Edikts— 
tage nicht angemeldet haben, durch Präcluſiver— 
kenntniß vom geftrigen mit denſelben von der 
Gantmaffe ausgefchloffen worden ſeien. 

Scheinfeld, am 22. Dezbr. 1827. 
Fürftliches Serrfchaftögericht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrichaftsrichter. 
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Nichtamtliche Bekanntmachungen: 


1. Unterzeichneter bezieht für ———— * 


Koͤnigl. Bayer. Tuch⸗ und Teppich ⸗Mauufaltur 


Plaſſenburg die bevorſtehende Ansbacher Faſt— 
nachtsmeſſe mit einem Aſſortiment Tiſch⸗ Sopha⸗ 
und Fußteppiche nach dem neueſten Geſchmack, und 


verkauft ſolche zu dem billigſten Fabrik -Preis. 


Zugleich mit einem vollſtaͤndig fertirten Tuchlager, 
ſaͤmmtliche Tücher find wollefärbig und werden zu 
den billigiten Preifen. abgegeben, und war die 
Elle zu 3fl., 3. 30 kr., Afl., fl. 30 fr. und 
5 fl. . Ferner befigt er für.eigene Rechnung ein 
ausgezeichnet vollſtändiges Lager feiner Kattune, 
Gitz), welche ſich durch Feinheit, ſowie auch ſchö— 
ne und haltbare Farben nad) der neueſten ‚Made 
und fehr billige Preife auszeichnen werben. ‚Sein 
Lager it im Gafthaus zum Braudenburger ei 
über eine Stiege, Zimmer-No, 6 
Joh. B. Lehnert, 


Commiſſionair der Königl. Mauufaktur 


Plaſſenburg, 
2. J. C. Graf ans dem Kauton St. Gallen 


empfiehlt zu dieſer Meſſe feine ſchon ſehr befanute- 
Schweizer Mouffelin « Waaren zu dem billigſten 


Preiſen, ale: 


Zu Borhängen, Jacquonete und glatte. 


Mouffelin £ bis % breit, von 14 Ei 56 fr. die 
Elle, Batiſtmouſſelin $ bis 2,5 breit, die Eke von 
15 fr, bie 1. fl., feine Sacguoneis uund glatte 
Molls, $ bis $ breit, von 24 fr. bis Lfl. 30 Mr. 
die Sie, Ein Gaces, Englifchen und Schweiger 
Drgandi 8 Ellen breit, fehr guten leinwandarsigen 
Hemden-Vercal 3 breit, zu 24 bis 30 fr. die Elle, 
achten. Fadenbatiſt, auch jchottijchen ‚oder halbfei= 
nenen Batiſt, feine brochirte Molls zum Garniren, 
eine große Auswahl weißer glatter Herrenhalstü— 
Sir in allen gewöhnlichen Groͤßen, das Dutzend 
vor 5 $- bis 1256, ſehr ſchöne, geſchmackvolle, 
fürbige Herreuhalstücher. 

In Stickereien: Hauben in Moll, Gace u. 
Joecqueuet. Rinderhäubshen, Garnirungen, breite 
Ve daus. Eirfagiiweifen, einfache und doppelte Aus— 
segfeigen und, alten Seyrüten, große Peilerinkrärz, 
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= an Bein Krägen für Maͤdchen, Kiuperjüttche, | 
Kugbenfräigen, Fichus, Mollhalstuchlʒ eine Aus⸗ 


mahk in geſtickten Kleibern in Moll-und Jacauos. - 
Heart — und VBorbüren; ; Krägen und Klei⸗ 
der mit Volans — in Organdı mit. einer Stickerei; 
DanıensÖberröde ; geſtickte Sacktücher in Jaeguonet 
und Fadenbatift; halbe und ganze geſtickte Herreue 
Halotucher; Herren» Chemiſetten mit feitgenähter 
— ; Herren⸗Halskragen; geſtickte Molls 
Jacquonets am Stück; glatte Mollreſten zum 
ea eine fehr große Auswahl. breiter enge _ 
liſcher ächter Faden-Tüll's oder. Spigengruud’s. 
ar, außerſt billigen Prriſen, als 7 bis 20. von Li 
‚sh, —X big 5 fl. u. dgl. Außerdem werden „wie - 
in audern Städten, Beſtellungen in allen Gat⸗ 


tungen „von Stickereien, nach beigegebenen Mu⸗ 
ſtexg odeg orliegender Stickmuſter⸗Rarte angenom⸗ 


un ynd ſehr ſchnell und billig. geliefert. Die 


Brei Rd, um auch dem Nichtkenner dad. Eine 


kaufen zu erleichtern durchaus feligefetst. Verkauft. 
wie font, in einer Boutique am ober. Markt, an 
ber, er 

Gintzen, Kabritant'von S Stickereien aus 
— beſucht die hieſige Meſſe mir einer ſchönen 
Auswahl von Sticfereien.in Spitzen, Percal und 
Muſſeliu, ale: Chemiſettes, Hauben, Kleider 
und Schleier, fo wie von batiſtenen Tüchern und 
Allem, was zur ſchönen Leinwand gehört Er 
hat ausgeiegt im Gaſthauſe jun Krone bei Herun 
Kober eine Stiege hoch. 
A. DM Lehmaier, Tuchſe zörttant ans 5 Baiers⸗ 
dorf hei Erlangen, macht hiemit die ergebenſte Au⸗ 


zeige, daB er, bevorſtehende Meſſe mit einem wehl 


aſſortirten Tuch = und Wolleuwaaren = Lager, ſo⸗ 
wohl eigener als auch ſächſiſcher urd niederlaͤndi⸗ 


ſcher Fabrikation bezieht, verſpricht die billigſten 


Preiſe uud reelſte Bedienung. 
Seine Boutique iſt vor dem Braudenburger 
auſe. 
er J. Riudskopf feel. Wittwe aus Fürth, 
Gezicht zum erſtenmal die hiefige Meſſe -mit einem 
volliiin dig affortirten Waarenlager, beftehend im 


Meriuos, Caſſimir, Tuch, Damentuch, Batiſt 


le Moll, Jaconetts, Shawls, Wejlenzeu ge, 


N u 


Bandanos, lelnene und ſeidene Tucher 


EStricknadeln 
bader Steckna 


ſie nie pr 


deit⸗ und S 


F 
* 
* 
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Blinell und noch vielen andern Artifel Waitoß 
Catton), werden, ba ich. Damit aufzurält } 
{md bin, aious prix abgegeben. BERrHAr eh 
Eros und en detail. -- Verjpricht bitkigite’Prötfe 
möTecle Ledienung. Hat fein Gewölbe, "hänt- 
lich das etſte rechto am Eingang im Brandenburs 


ger Haus. 


6. Cht. H. Ludwig, Tuchmachermeiſter 
von Kloſtet Heilsbronn, empfiehlt -fich mit allen 
ten feiner und ordinarer Tücher zu den billig⸗ 
fen reifen, und bitter um gütigen Zuſpruch. 
7. Hiermit habe ich die Ehre, einem hohen 
und verehrungswürdigen Publikum ergebenft 
ezeigen, daß ich wieder ‘die hieſige Meſſe be⸗ 


digen habe. Wohl aſſortirt in Waarknvon den 


verʒüglichſten Fabriken, verſichere ich die Kuſſbrſt 


lilligen Preie, und verkaufe insbeſondetẽ Foigen⸗ 


de Artitel, alas Aecht engliſche Nadeih"Hor’R. 
Fmiring und Sohn in London, das Hurldett’zum 
herabgefeten preis zu 18.M. Mer über a 
"mm, bekommt das Hundert zu 16 fr, folglich 
300 für 48 fr, Defgfeichen mit filbernen Dets 
ven, dig Viertelhundert zu 9 kr., mit goldenen 
Dehren das Viertelhundert zu 12 fr. Sen, 
Tambour⸗, Sttamin Itabeln und Schnür⸗Etiften. 
dos Geſtrick 4 fr. Borzügliche Carls⸗ 
deln oder Klufen den Bricf von 400 
Ctüd zu 16, 18, 21,24, 28 und 30 fr, die 
Größe unterſcheidel den Preis: Goldne Repetir⸗ 
Uhren, auch geldne DanienzUhren, alte’teitt abge⸗ 
zogen, wofür garantirt wird. Muſtk⸗ Doſen 2 
1 Stack fpielend, Das achte devfen -Dihl 
— Imverfälfcht,; den Flacun zur je, HT 


* 


An, Seine engliſche Raſir⸗Vieeſſer, mit dem 
in gehörigen Mineralteig, welcher den Raſir⸗ 
* cdermeſſern eine feine Schneide macht daß 
qrauchen geſchliffen zu werden. Extrafeine 
gu heeren von. Stahl zu herabgefegtem Preis. 
noiſches Zahnpulver und Zahubürſten, mo keine 

and vonögchen. Windſor umd Rofen⸗Seife, 
Bedenfeife, um aus Seiden und Welle alle 
Farb ehifleden rein auszumachen, ohne der 
„Midaden  Berfister Rareipufver,, beite 


ur an ität Havannah⸗Cigarren, das Dutzend zu 


—8 ů 
ps rare 


Leyantin, 


Da bei den feinſten Waͤgren die Preife 
ſetzt find, fo. ſchmeichle ich mir wie im 


18 fr., in Käftchen von 250 Stüd billiger. ers 


ner die berühmten Gefundheits » Fußjohlen und: 


Leibbinden von Herr Gobin in Berlin, mit ben 


Argtlichen Atteiten,. welche vor Verfältung und. 


Unterteibd » Bejchwerben fchügen, auch Reumatis⸗ 


ütkd vertreiben, dann die berühmten Hühnerau⸗ 


genfeilen, vom Wundarzt Willer aus der Schweiz, 
deren Nutzen ‚von den berühmteiten Aerzte allges 
mein anerkannt iſt. Durch Die leichtefte Reibung 
diefer Beite, was öfters zu gefchehen hat, kann 
das Hühnerauge fammt der Wurzel herausgenom⸗ 


. men werben, ohne dabei Schmerzen zu empfinden, 
und ohne daß ber mindefte Nachtheil zu befürdhe .. 
ten iſt. Bei jeder Feile ift eine Anweiſung und 


ein amtliches Atteſt. Das Stück koſtet bei herab⸗ 
gejegtem Preiſe 24 fr. Mundharfen oder Har⸗ 
totlica, Extra gute Bfeiftifte in Cedernholz, wel⸗ 
che wie eine Nabel gefpist werden fünnen, bie 
Spitze halten und nicht brechen, das Dusgend zu 
24 kr., 36 und 1.fl. 12 Er, Chemiſche Feuer 
zeuge, welche gut und dauerhaft find, das Stück 
kojtet 24 fr. Ferner das ächt kölniſche Waſſer 
von Jean Maria Farina, dem älteſten Deſtilla— 
teur. Proben davon ſind (um ſich von der Aecht⸗ 
heit zu überzeugen) gratis zu haben. Franzöfifcher 
Tafel Senft. Chineſiſche Schminfe; Macassar- 
yndChahu - Haar» Dete; Meliſſengeiſt; feine Pos 
maden; Handteige; Rauber⸗Eſſig Vinnigre à 
qualre voleurs) Bau de Lavande, simple et 
double, ombre; Raſſirſeifenpulver; alle wohl⸗ 


riechenden Bxtraits und Bau de senture ete, 


Für die feinfte und befte Waare wird garantiert, 


herabges 
1er einen 
zahlreichen Zuſpruch. Ich habe ausgelegt bei 
Herrn Kober in der Krone eine Stiege hoch, wie 
voriges Jahr. 
. Joh, Weyrauch aus Srankfurth a. M. 
8. Daß ich meine Wohnung am obern Markt 
verlaffen, und mein eigenes (das vormals Jsrael 
Rochmanniſche) Wohnhaus A, No. 26 in der Kir⸗ 
henftraße bezogen habe, und niein Schnittwaaren⸗ 
Lager gegenwärtig aufs Beſte aſſortirt iſt, zeige 
ich Einem hohen Adel und verehrungswürdigen 


* 
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Publikum hiermit ergebenſt au, mit ber Bitte, mir 
das bisherige Zutranen ferner zu fchenfen. 
M. 3. Obrmeyer. 

9. Den fümmtlich hier eingezünfteten. Laud⸗ 
fihuhmacher »Meiftern wird befannt gemacht, daß 
Montag den 25. Februar die Jahresrechnung das 
bier im ſchwarzen Bären abgehalten wird. Soll⸗ 
ten einige nicht perfönlich erſcheinen koͤnuen, fo 
ift die dießjährige Auflage mit 30 fr. bei Unters 


zeichneten im Haus Lit. A, 315 in ber Schwa⸗ 


nengaffe zu entrichten.  Zugleid; werben ſaumt⸗ 
fiche Neftanten aufgefordert, binnen 4 Wochen 
zu bezahlen, widrigenfalls werben fie gerichtlich. 
dazu angehalten werben. 
Ansbadı den 1A. Februar 1828. 
Joh. Georg Amersbörfer, 
Vorſteher bes Schuhmacher⸗ Gewerbe. 





Gerichtliche Berfteigerungen. 

1. Das dem Freiferrlih von Haller'ſchen 
Grundholden Conrad Kleifhmann vor 
Brauns bach zugehörige Gut daſelbſt, Hause 
No. 8, nebſt elngehörigen Nebenhans, Stadel, 
Hofraith, 3 Mg. Gewendfeld, 3 Mg. Gärtlein, 
97 Morg: 79 Decim. Feld, 4 Morg. 57 Decim. 
Briefen, 2 Morg. 60 Decim. Buſchholz, Gemein⸗ 
de» und Waldrecht, gerichtlich taxirt für 3500 fl. 
foll nach dem Antrag der Erediterfhaft audermeit 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt werden, weil 
fi im ecitationdtermin vom 27. v. Mid. und 
Jahrs ein Kaufsliebhaber hiezu nicht eingefunden 
hat. Es iſt daher 2ter Bietungsternin auf 

den 28. Februar d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
in dem Wirthähanfe zu Braunsbach anberaumt 
worden, wozu befig= und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
tiebhaber hierdurch eingeladen werben. 

Erlangen, den 5. Januar 18283. 

8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Zu den zur Concursmaſſe ded Bauer 
Leonhard Bifhoff von Kriegen bronn ge 
börigen Immobilien, namentlich dem Gut Haus 
20.37 zu Kriegenbronn nebſt eingehörigen Sta 
dei, Scweinfial, Badofen, Brunnen, Hofe 
sach, Pflanzgärkfein, 5& Morgen Feld, 2 Zage 
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wert Wiefen, Gemeinde» und Waldrecht, tarirt 
für 1566 M. 50 kr. umb neun, gufammen 7 5. 


Tagwert Feld und Wieſen haftende walzende 


Stüde, die zufamnien für 687 fl. 20 kr. taxirt 


find, wegen deren näherer Befchreibung ſich auf 
die Bekanntmachung. vom 5. Now. v. Is. (Kreide 


Intell. Blatt No. 48, A9 u. 50) begogen wird, 


hat fich im Bietungstermin- vom 19. v. Mts. u. 
Is. ein Kaufsliebhaber nicht gemelbet. 


lichen Verkauf auögeftellt und 2ter Licitationster⸗ 
min. auf ° 
den 3. März d. J. Nachmitt: 2 Uhr 

im Wirthshauſe zu Kriegenbronn anberaumt, 
won beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen: werden. 

Erlangen den 11. Januar 1828, 

—— K. B. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

3. Auf Requifition des Königl. Laudgerichtesz 
Cadolzburg wirb das hieher gerichtsbare zur Con⸗ 
cursmaſſe der Gebrüder Bollaud zu Rothen 


berg gehörige Feld, beſtehend in 6 Morg. bie 


Herzleiten genannt, in ber Unterueichefbacher Flur 
liegend, dem öffentlichen Verlaufe unterſtellt und 
hierzu Termin auf 

den 26. Februar d. Is. Vorm. 9 Uhr, 


in ber Lämmermänniſchen Gaftwirtköbehaufung a ' 


Obermichelbach anberanmt, wozu befig- und zahl» 
ungefähige Kaufsluſtige eingeladen werben. Dies 
fes Feldſtück ift gerichtlich auf 396 fl. geſchãtzt 
and außer ber Handlohnbarfeit zu 10 pro Cent 
mit ber jährlichen Abgabe von 4 Simmra Gult⸗ 


Korn und einen jährlichen Erbzins wor 3 FL belas 


ftet. Sollte an biefem Tage das höchſte Augebot 

die Tare erreichen, fo erfolgt auch ſogleich nad 

Magsgabe des $. 64, bed Hypothekeugeſetzes die 

Adjudifation nach ben weiters in ſolchen enthal⸗ 
tenen geſetzlichen Beſtimmungen. 

Nürnberg, deu * Januar 1828. 

Koniglich Bayer. Freiherrlich von Tucheriſches 

Patrimonialgericht Lohe erſter Elaffe 
aͤlterer Linie. 


von Praun, Patrimonialrichter. 
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Gerichtliche Verfteigerungen; © 


1. Auf Antrag eined Realgläubigers follen bie 
dem Handelsmann Georg Bauer bahier zuge 
hörigen beiden Wohnhäufer No, 778 u. 779, ges 
Ahtlich tarirt für 3021 fl. 17 kr., im Wege der 
Hülfevolftsetung öffentlich an den Meiftbietenden 





bverlauft werden. Der Bietungstermin iſt auf 


Mittwoch den 12. Mürz 1828 
Bormittage 9 Uhr 
— des unterzeichneten Gerichts — 
worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
— —* — — Die 
d eſhretind Yefer Häufer iſt täglich i 
diefeifiger Regiftratır in erfehen, bie Kaufab 
ingungen werben im Kermine betannt gemcht. 
Grlangen den 18. Jannar 1828. 2 
König, Kreis und Stadtgericht. 
Gareis, Direktor. ac 


N ! 
. > u der Erecution wird Samſtags, 

in Min 29. März Nachmit. 2 Uhr, 
nn ehöhaufe zu Altmannshauſen, ein Wohn⸗ 
54 Rder Straße No. 15, mit einem Schorr⸗ 
= N, Cat. No. 686, dem Friederid) Mehns 
fr an mannöhaufen bisher gehörig; giebt 
auf 375 udzins, 8 pCEt. Handlohn und iſt taxirt 
t ; öffentlich an den Meiftbietenden vers 
und Kaufsliebhaber werden wit dem Bei⸗ 


46;“Mittwoch den 20, Februar 1828, 
Neo. 15, Ungtah, M ) — 


ſatze hiezu eingeladen, daß bei erreichter Taxe der 
unbedingte Zuſchlag werde ertheilt werden. 
in, Met. Bibart, den 8. Februar 1828. 
— Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Unter Beziehung auf die Publicanda vom 
22. Auguſt und 5. Nov. v. Is. nach den Num⸗ 
mern 36, 37, 38, 46, AT -und 48 des Intelli⸗ 
genzblattes für ben Rezatkreis pro 1827 wird 
befannt gemacht, daß der dritte Termin zur Sub- 
haftation der Georg Marrifchen Realitäten P 
beftchend in einem Halbhofe zu Lind, auf 

ben 3. März 1828 Nachm. 2 bis 4 Uhr 
anftcehe, wozu Raufsluftige, die fi auf Verlan- 
gen über ihre Zahlungsfähigfeit fofort auszuweiſen 
haben, mit dem Bemerfen in die Wohnung des 
Sohamm Wolfgang Scopper zu Lind vorgeladen 
werben, daß ber Zufchlag ohne Berüdfichtigung 
Ber Tare erfolgen wird, 


sr Kadolzburg am 28. Januar 1828, 


Königl. Landgericht, 
9b. Pfordten, Landrichter. 


4. Die zur Concursmaffe des bahier verſtor⸗ 
benen Fiſchers Conrad Bühlmeier gehoͤrige 
Realitäten, follen nad) $. 64 des Hypoth. Gefcheg 
vom 1. Juni 1822, nunmehr in folgenden Terz 
minen bem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werden 
und zwar: 

1) am Dienftag, den 4. März 1805 
bis 12 Uhr, in ber — 
a) das Wohnhaus No. 668 dahier im Rördline 
29 


— — — 


ati 


‚ger Viertel, Steuer⸗Cat. Ro. 1608, tarirt 
auf 550 f., 
b) eine Scheune am Mudenbrönnlein, Str. Re. 
1609, tarirt auf. 175 fl; - 
"Hein Krautbeet bei St. Leonhard, Str. Cat. 
No, 1610, tarirt auf 60 fl, 
d) 14 Mg. Ader im Gaisfeld, Str. Cat. No. 
1611, tarist auf 250 fl, 
e) der 3te Theil der ſ. g. Felden, beitchend in 
2 Mg. Adler, 13 Tgw. Wiefen und J ug 
4 Tgw. der Straßenweiher, Str. Eat, No. 
1612, tarirt auf 666 fl. 40 kr.; Be 
2) am Monbtag, den 3. März 1828, Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr im Orte Knittelsbach im Lehriichen 
Mirthöhaufe, der Ite Theil von folgenden 
Weihern: | 
‚ 3) 15 Tgmw. der Rappenweiher, St. C. No. 329, 
by 10 Tgw. der Thiergartenweiher, St. R.330, 


0). 4 s ber Krunmelher, Str. No. 331, 
d). 3 -s der Reuterweiher, Str. No. 967, 
6) 2% = der Schneidersweiher, St. No.969, 

2% > der Säugtuchweiher, Str. No.971, 

8) 1 s ber Bilditöckleinsweiher, St.N.973, 
h) 1 » deruntere Allmofenweiher, » » 074, 
i) 38 s ber Erbfens und Pfaffenweiher, St. 


No. 970 und 972, 
ſammtlich zwiſchen dem Brennhof und Wildburge 
ſtetten gelegen, auf 536 fl. taxirt5 
3) am Donnerftag, den 6. März 1888, Nach⸗ 
mittags 2 Uhr im Orte Burgitall um Heißifchen 
Wirthshauſe daſelbſt, folgende Reglitaͤten * 
a) die Hälfte von 2 Tgw. der Huzel- oder Las 
bertswender Weiher im Stenerdiftrifte Düres 


wang, Etr. Cat. No. 876, tarirt auf 50fl., 


b) ber 3te Theil von 2 Tom. die 3 Metzgers⸗ 
MWeiher, im Steuerdifirifte Sinbronn, Er. 

- Cat. Ne, 1290, tarirt auf 26 fl. 40 f., 

e) der Ite Theil.von 25 Tgw. die 2 Burgſtalls⸗ 
Weiher im Steuerdiſtrikte Weidelbach, Str. 
Eat, Ro. 541, tarirt auf 53 fl. 20 Ir. 

9) der Ste Theil von 2% Tagw. Fiſchgruben 
ſammt bene Fiſchhans beider Maulmacherin, 
nebſt ber Hälfte des Graſes anf ben Weihern 


und in ten Teichen, Sir. Sat. Ro, 4 
axirt auf 190 fL, j rn 


g1? 


e) eine Dedung von ben wormaligen Dinfelde 


bühler Huthungen bei der Maulmacherin am 

Meg nad) Larrieden, tarirt auf 7 fl. 
Hiezu werden Kaufsliebhaher geladen, welchen bie 
Kaufsbedingungen in deu Terminen bekannt ge 
macht werden follen. 

Dinkelsbühl, am 2. Februar 1828. 
ee K. B. Landgericht. 

J Roth, Aſſeſſor. 

Yragıpn) 


2er 
tim Bias. bent Unterthan Johann Leonhard 
Spieß zu Kleingründlach zugehörige Gut 


«EL Mr [3 IJ 


Brit No. 7, nebſt eingehoͤrigen Stadel, 


Eee, Badofen, Hofraith, Schöpfbrumen, 

Hapgartchen, 55 Tgw. 41 Der, Felb und Wie 

fen, Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich tarirt 

für 3500 fl., fol auf den Antrag des erſten Re 
algläubigers in vim execulionis öffentlich an den 

Meiftbietenden verkauft werden, Der Bictunge⸗ 

Termin iſt auf 

ben 6. März d. 38. Nachm. 2 Uhr, 
im Wirthöhaufe zu Kleingrüudlach anberaumt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhabet 
hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 12. Januar 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landricher. 

FE Auf den Antrag des Königl. Laudgerichtb 

Gadpfjburg follen die zur Concursmaſſe der Ge— 

„erüpgr Leouhard, Conrad und Johann Conrad 

Re And von Rothemberg gehörige, im diede 

—— Seriäjtbegirf gelegenen Grundſtücke, na⸗ 

di: 

A A Tgmw. Wiefen an der Eltersdorfer Bräde, 
Adelig von Volkamerifches Erbzinsichen, ge 
richtlich tarirt für 1200 fl, und _ 

2) 3 Tgw. Wiefen, das Wöhr oder Reudecker⸗ 
ſche Fiſchwaſſer in Bruder Flur, tarirt für 
800 fl. 

öffenslich an den Meiftbiefenden verkauft werden. 

Der Bietungstermin tft auf 

den 10. März d. Js. Nachm. 2 Uhr, 
im Bertholdiſchen Wirchöhanfe zu Bruck ante 
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raumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, am 25. Januar 1828. 

SR. B. Landgericht. 

Puchta, Ranbrichter. _ 

7. Die zur Concursmaſſe des Banern Peter 
Kurt von Neuhof gehörigen Immobilien, na⸗ 
wenlich: 

1) das Gut Haus⸗No. 29 nebſt eingehörigen 

Stadel, Pumpbronnen, Hofraith, 3 Morg- 

. Mangärtfein, 8 Morg. Feld, 12 Tagwerf 

Birfen, Gemeinde: und Waldkecht, tarirt 

für 1800 fl; ee 

V das Cut 98. No. 30 nebſt gleichen Einge— 

hörungen wie ad 1, taxirt für 1700 mtb 

3) 35 Morg. Feld im Nenhofer Flur, taritt 

für 725 fl.; 
jellen anderweit dene öffentlichen Verkauf auöges 
fegt werden. Es iſt daher 2ter Bietungätermin 
uf den 13. März d. 36. Nachm. 2 Uhr, 

in Voͤhmiſchen Wirthshauſe zu Reuhor anberaumt 
worden, wozn beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufe 

ber Hierdurch eingeladen werden. 

Clangen, am 28. Januar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
uchta, Landrichter. 

8. Zur — —— Peter Butt⸗ 
RBerfchen Relitten grUnterulſen bach zuge: 
* Gutes Ro. 7 it zum drittenmal und zwar 
[41 R 


den 9. April Vormittags 9 bis 12 IE’ 
Aremin anberaumt, — im Wirchshähfe u 
Unterulſenbach abgehaften vwoirb, und wae hiermit 
unter Beziehung auf die Bekanntmachung Holt ?. 
Septbr. v. 38, (Seite 3092 des Kreis, Hill 
IN} · Vlattes y.%.) ausgefchrieben wird- 
M. Erlbach am 31. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. j 
9. ‚Auf den eigenen Antrag des Webermeis 
Kerd Johann Georg Herzog zu Pufchendorf 
folfen deſſen nachbenannte Realitäten, nämlich 
2 das Gutlein No. 13 dafelbit, beiichend aus 


Wohnhaus, 1 Schener, Padofen, # 


v4 
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Tagw. Garten, 13 Mg. Acker, FTagw. 
Wieſen, 1 Gemeinderecht und 2 Tgw. Huth, 
ohne das darauf ſtehende Stangenholz, tarirt 
auf 792 fl., 
b) $ Tagw. Gemeindtheil im Kirchberg, taxirt 
auf 25 fl., 
©) F Tagm, dergl. auf der Blöße, auf 5 fl, 
tarirt, 
fubhaftirt werben, und es iſt Strichtermin auf 
den 26. März Bormitt, 9 Uhr 
im Wirthshaufe zu Puſchendorf anberaumt. 
Käufsliebhabern wird bis dorthin die Einficht de 
Tarationsprotofolls dahier bei Gericht geftatter, 
Mt. Erlbach, am 17. Januar 1828, 
wel Königl. re. ah 
ne Wellmer, Landrichter, 
10. Auf den Antrag der Gläubiger des übers 
ſchuldeten Köblerd Johannes Friedel in Lats 
tenbuch, wird hiemit deffen Köblersgut daſelbſt, 
beſtehend in einem Haus No. 9, mit der Scheune 
unter einem Dad, Z Mg. Hofraith und Garten, 
104 Mg. Aecker, 45 Tgw. Wiefen und ein Ges 
meinbereht mit Ay Morg. Holz im gerichtlichen 
Tarwerth von 650 fl. nach Abzug der Laſten und 
Abgaben, den 15. fl. Handlohn in lebendigen und 
20. fl. Handlohn in Todesfällen, daun 1 fl. 20 fr. 
jährliche Gefälle — ſubhaſtirt. Befig- und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich demnach jur 
„Fieitation, hierüber 
Ba am 20. März: bied Jahrs, 


"ihr Frlebeffchen Haufe daſelbſt einfinden. 


= Feuchtwang, den 4. Februar 1828. 
nn ‚ Königl. Landgericht, 

Yu Keidner, Landrichter. 
11. Auf Antrag eines Hypothekar⸗ 


| Glãubigers 
wird das Mühlgut der Neumüller Stephan und 
Ehriftina Strobelijchen Eheleute, beitehend aus 


Haus, Scheuer, Hofraith, dem ehemaligen Korb 
4 Schweinſtällen und einer Schüpfe, ferner 41 
Morg. Aderfeld, 1 Morg. Hopfengarten, 


ty! 


# - 8 1 
Tagw. Wieſe und Weiher, endlich 19: Dorn 
od, nach der Jangſten gerichtfichen Tare auf 
4825 fl. gefhägt, am 


Montag, 


den 24,9 i 
— en it Früh 10 Uhr, 
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auf der Neumühle bei Absberg, vor dem Kommiſ⸗ 
ſarius, Rechtspraktilanten Rigel v. Serger, dem 
öffentlichen Verkauf ausgeftellt. Die Kaufsbe— 
dingungen werden im Bietungstermine eröffnet, 
die Laften ded Gutes fönnen täglich im Gerichts; 
Locale eingefehen werben. Kaufsliebhaber, wels 
he ſich über Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit aus⸗ 
zumeifen vermögen, werben zu diefen Termine 
hiermit vorgeladen. j 
Öunzenhaufen, am 24. Januar 1828. 
8. B. Landgericht, 
Klingsohr, Kandrichter, a 
12. Nachftchende zur Konkursmaſſe deg vers . 


ftorbenen Wirth Johann Hörudler zn € ber 


bach gehörige Immobilien: 
1) ein Wirthſchaftsgut, beſtehend aus Haus, 
Scheune, Schorrgärtchen und Gemeinderecht, 
2) 1 Morgen Acker und 1 Tagwerk Wieſe in 
der Kopfjichte, 
3) 5 Morgen Lehenacker im Bloͤſig, 
4) 18 Morgen Aecker und Holzwachs, zum 
Theil Dedung in verfchiederen Tagen, 
5) 83 Morgen Holz ımd Dedung im Landsknecht, 
nebſt Z Tagwerk Wieſe, 
6) 1 Tagwerk Wieſe von 2 Tagwerk Wieſen 
das Mezgerengerlein, 
famnt Zugehörungen an Vieh u. ſ. w., fo wie 


ausgeſezt werben. Hiezu iſt Termin auf... 
ben 29. Februar Vormittag h 
in Ebersbach im Hoͤrdler'ſchen MWirthshaufe ale” 


öffentlich verkauft werben. Hiegn iſt · Termin 


auf Mondtag, den 3. März d. Is. Vorm. 


im Staubizerifchen Wirthöhaufe zu Müncherlbach 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werben. 


Heildbronn, den 7. Februar 1828. 
Könige. Landgericht, 
Lindig, Landrichter.- 
14, Auf Antrag eined Real» und eined andern 


Gläubigers follen nachfolgende Immobilien des 
Baurmisehenn Michael Sels zu Neufes b. 
MW. dem öffentlichen Berfaufe ausgeſezt werben: 


1) deſſen Gut Nenfes, beitchend aus Haus, 
Scyeune, 7 Morgen Acer, 3 Morgen Stam 
gen/ und Buſchholz, 14 Tagw. Wiefen und 
Gemeinderecht, 


2)1 Morgen Holz im Gemeindeholz, 
3) 1 Morgen Ader hinter dem Herrnhoͤlzchen, 


4) 13 Morgen Ader in der hohen Gaffe, 
HI IMg. Wolfifche Lehenäcder auf dem Berge, 


6) 3 Morgen in Beiersbach, 


7) 2 Mg. Holz dafelbit, | 
8 EMI. Holz u. Feld am Neufefer Gemeinde 
holz. Hiezu iſt Termin auf 
ben 7. Merz Borm. 9 — 12 Uhr 


im Wirthshauſe zu Neufes b. W. angefezt, und 
es können die nähere Beſchreibung als die kaſten 


J ——— und Taxe ſowohl im Termine als vorher hei Ge 
mehrere Mobilien follen zum öffentlichen Verlaufe ‚ sicht — — h 
# 9 


Heilsbroun, den 4. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 


geſezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. F —— ———— 
Heilsbroun, den 15. Dezember 1827, A 5 ‚Auf den Antrag des Schufdnerg und der 
Königliches Landgericht. i Hlkholefengfäubiger werben die Realitäten des 


Lindig, Landrichter. 

13. Der zur Georg Kol biſchen Coneursmaſſe 
gehoͤrige halbe Bauernhof zu Müncherlbach, 
beſtehend aus einem Haus, Nro. 2, Hofraithe, 
Scheune mit Scüpfe, Backofen, Schweinſtall, 
Pumpbronnen, 34 Mg. Aeckern, 8 Tgw. Wieſen 
und z Dig. Holz, deſſen Laſten im Termine fammt 
der Kaufebedingungen befannt gemacht werden, 
welcher unterm 7. Dezbr. v. 38. auf 1000 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, ſoll an den Meiftbietenden 


penſſonirten Jägers Andreas Krapp zn Rot— 
tenbach, nämlich: : 
1) das Gut No. 21, beftehend aus einem Wohn⸗ 


haus, einer Scheuer, 1Nebenhaus, 1 Schöpf: 
brunnen, 1 Hofraith, bem Gemeinde⸗ und 
Waldrechte, welches leztere jahrlich 18 Klaf⸗ 
ter Scheitholz, 1 Klafter Stöcke, das Abfallholz, 
dad nöthige Bauholz ud die nöthige Rechftreit 
abwirft, der Realbãckergerechtigkeit, 13 Mo. 
Feld und Wiefen am Hemhofer Weg, 72 Mg. 


u — 


417 
Led dem Stenbacher Wegacker, Tar 2380 fl. 


* 
— — Gartenfeld hinter dem Hauſe, 
’ 
3) 1 Morgen Feld am Hannberger Weg, ober 
Bedteindader , Tax 125 fl.; 
24 ee Feld an dem Kutfcherögarten, 
: 1 ‚ : 
3) 12 Tagivert MWiefe und Weiher, die Täu⸗ 
chetlein, Tar 185 fl., —* 
©) agwerk Wieſen am obern Seeweiher, 
Tr 110 fl, ‚ta nid 
7) z Morgen Feld am Lindacher Weg Jiiober‘ 
: ” Bäcdenäderlein, Tax 25 fl., = 
Feld am Poppenmwinder Weg, Tor 


' —M 
MLagwerk Wieſen oder Grasgarten am Hau⸗ 
k, Zar 100 fl., 
1 1EMG. Feld und Weiher am Möhrenborfer 
" De, oder das Krötenftüd, Tar 70 fl, 
a Wiefe, die Steinersmwiefe, Tar 


mi Lagmert Wi 
Tar 150 fl, iefen am Poppenwinder Meg, 


’ 
= „ Mg, nach Angabe der Taratoren 1 3 
en Umfeld in der Mühlgaffe, Tar 260 fl. 


14) 4 Morgen W 
“ fer Weg, er 
am 


jezt Feld am Dechſendor⸗ 
Tar 2, 


— 


J 


en; den 4. May dieſes Jahres, 
— 9 bis Nachmittags 1 Uhr 
— Wirthshauſe zu Röttenbach, dt 
eſitz⸗ “ den Meütbietenden verkauft, und hiezu 
a. zahlungsfaͤige Käufer andurch ein⸗ 


herzogenaurach, den 7. Februar 1828. 
8. 8. Landgericht. 

u Müller, Landrihter. 
dem dida uf Antrag einer Gläubigerin wirb bie, 
* MSchmidt von Grodkeebach gehö— 
* Tagw. Wieſe am Bach, die Weiherwieſe 
Si nt, Öffentlich an den Meiftbietenden verlauft. 

iezu iſt Termin anf N 
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Freitag, ben 29. Februar von Fruͤh 
9 bis 12 Uhr 
angefegt, und haben ſich befig- und zahlungsfä⸗ 
hige Raufdliebhaber im Leupoldiſchen Wirthshaufe 
zu Großſeebach vor dem Sommiffario Rechtsprak⸗ 
tifanten Häußler einzuftnden. Die Tare und 
Belaftung bed Grundſtücks kann täglich in der 
Regiftratur eingefehen. werben. 
Herzogenaurach), den 2. Febr. 1828, 
K. 3. Landgericht. 
- Müller, Landrichter. 
17. In Kraft der Hüulfsvollſtreckung wird im 


Geſchäftslokale des unterfertigten Kgl. Landge⸗ 


richts am 
Donnerstag den 6. März I, Is. 
Vormittags 9 Uhr 

der dem Köbler Georg Zigmann zu Schön—⸗ 
berg zugehörige Stadel, weldjer am 22. No⸗ 
vember v. 33. um 300 fl. tarirt wurde, öffents 
fich an den Meiftbietenden nach Maasgabe ber 
Erefutionds Ordnung verfauft. Käufer, welche 
die Tarationd- Verhandlung dahier einfehen Füns 
zen, werden hiezu eingeladen. 

Lauf am 2. Februar 1828. 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

18. Anf den Grund eines zwifchen bem Müller 
Joh. Friedrich) Kuanfenberger von Wilden, 
hof und defen Gläubigern heute abgefchloffenen 
Vergleiche werben bie Befigungen des erſteren, 
nemlich 

15 das Mühlgut zu Wildenhof, beſtehend aus 
Wohnhaus No, 1 nebſt dem Miühlwert mit 
einem Mahl⸗- und nem Gerbgang, einer dar 
an gebauten Scheune und Stallung, 1 Mors 
gen Garten und Peunt, grundbar den Wilden⸗ 
hofsbeſitzern, tarirt zu 1200 fl, 

-2).3 Mg. den Buchbinder Merzifchen Relikten 
zu Rothenburg grundbarer Hedenader, Kat. 
No. 22, taxirt zw 70 f., u 

3) & Mg. denfelben grundbarer Bohnenacker, 
Kat. No. 23, tarist zu 50fl., ' 
43 3 Morgen eben denfelben grundbarer Spitz⸗ 
acker, Kat. Ro, 24, tarirt zu 75 fl, 


1 


| 


I ' E 


; 
5) Mg. aus ber Hollenbachiſchen Gantmaſſe Wirthshauſe feſtgeſetzt, wozu man Gtrichsliche 
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erkaufter freieigener Ader, an ben Spigader haber einladet, 


anftoßend, 
am Mittwoch den 5. Merz 1. 3. 


Vormittags von 9 bis 12 Uhr meiltbietend vers 
tauft, und Liebhaber mit bem Bemerken in die 
Knauſenbergeriſche Behauſung zu Wildenhof bei 
Kirnberg eingeladen, daß bei erreichter oder übers 
boteuer Tare der Zuſchlag fofort erfolgt, und die 
Rechte und Laſten der Grundſtücke im Zerming 
befannt gemacht werden. * 
Rothenburg den 12. Febr. 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Püͤndter, Laudrichter. 


19. Da der Johann Georg Brummer in 
Rüdisbronn, ohngeachtet öfterer Nachſicht, 
für das erſtrichene Reifiſche Gütlein den Kauf⸗ 
ſchilling nur theilweiſe erlegt hat, ſo wird zu 
Folge bed angebrohten Präjudizes dieſes Soͤlden⸗ 
gut No. 35 zu Rüdisbronn, beſtehend aus dem 
Wohnhaus mit Stallung, Scheuer und Backofen, 
dann einer Hofraith und 1 Mg. Acker nebſt Ge⸗ 
meinde⸗ und Oſſigrecht, tarirt auf 500 fl., am 
derweit oͤffentlich verſteigert. Bietungstermin iſt 


auf den 
5. Merz Mittag 1 Uhr 
im Hartminnifchen Wirthshauſe zu Rüdisbroun 
auberaumt, wozu Kaufsliebhaber geladen werben. 
Windsheim am 5. Februar 1828. ve 
Konigl. Landgericht. 0 
Engerer, Landrichte. 


20. Wegen Nichterfüllung der feſtgeſetzten 
Etrichsbedingniſſe werben nachſtehende, dem Mül⸗ 
ler⸗Meiſter Kaspar Stödinger zu Geifel⸗ 
wind zugehörige, aus der Gantmaffe des Friede. 
rich Horcher in Geiſelwind erſtrichene 

23 Morg. 32 Ruth. neuen Maaſes Acker am 

Hnngersbühf, der untere Theil, Bef. N. 31 ic, 
anderweit dem öffentlichen Verkaufe von Gerichts⸗ 
sorgen anegefegt, und iſt hiezu Termin anf 

Mittwoch, deu 5. März I. Js. 
Morgens 9 Uhr, 
im Orte Geiſelwind im Ottiiia Mülerifchen 


Scyeinfeld, am 1. Februar 1828. 


Varſiliches Herrfcjaftsgericht Schwargenberge 


Lebender, Herrichaftsrichter. 
‚21. Wegen Nichterfüllung der Strichsbeding⸗ 
nie werben nachſtehende dem ifraslitifchen Han⸗ 
delömann Lazarus Bogelbaum zu Beifel 
wind gehörige, and ber Gantwaſſe bes Friedrich 
Af hi auva erſtrichene zwei Gruudſtücke, nem⸗ 
i 


‚LE, Mg, neuen Maaſes Wald am Eheröbrämer 

eg und Rohrenfee der Theil nach ber Ränge, 
5 Rp Michael Fichtel anftoßet, Beſ. N. 311 h, 
18 ig. neuen Maaſes Wald eben allda, fo an 
„Orimenau anſtoßet, Bef. R. 3111, 
anderweitig dem öffentlichen Verkaufe von Ge 
richtswegen ausgeſezt, und ift hiezu Termin auf 

Mittwoch den 5. März 1.58. Morgens 9 Uhr 


im Drte Geifelmind im Ottilia Miüllerifhen . 


Wirthöhaufe feſtgeſezt, wozu man Strichsliebhaber 
einladet. Scheinfeld, am 1. Febr. 1828. 


Fůrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 


Lebender, Herrſchaftsrichter. 

22. Das zum Nachlaß der verſtorbenen Wittwe 
Kunigunda Zißlerin gehörige Haus in Burg 
haßlach, welches Aftödig gebauet und gut ein⸗ 
gerichtet ift, und wozu ein Anbau mit einer Stal⸗ 
lung, Garten und Gemeindrecht gehört, wird 
auf Antrag der Erben zum öffentlichen Strich 
außgeſezt, und Bietungstagfahrt.auf 

spjdr, Pen 12. März 1. I. Vormittags 

in ieſigen Gerichtslokale anderaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werben, Der Zuſchlag lanu 
nach ertheilter Genchmigung der Erben fogleich 
erfolgen. 

Burghaßlach ben 12. Febr. 1828, 

Gräflich Eaftelffcheg Herrſchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

23. Das Gantanweſen des Leonhard Büttner 
zu Heuberg, beſtehend in 
einem gemauerten Soldhauſe, Stadel, Hofraithe, 

Gartlein und ganzen Gemeindegerechtigkeit, 
13 Mg. freieigenen der im Stadelſee, ber Zi 

ſcherleinsacker genannt, . 


4 
Ad! 


—— 


au 


ZMg. von Mg. freieigenen Acker und Wieſe, 
gi der Möder, 
3 Mg freieigenen Acker im Stabelfee, 
5 s tens Mg. freieigenen Acer im Stabelfee, 
x’ von $ Mg, freieigenen Acker im Stabelfer, 
is’ benz Mg. freieigeuen Acer alla, 
2 von IMg. freieigenen Acker in diefer Rage, 
1 +» vn 2Mg. freieigenen Ader und W. am 
Kinzlein in der Klingen fammt Fürfchwell, - 


IM. freieigener Acker im Stadelſee ober Il ber, 


ech, 
30. von { Morg. freieigenen Ader inf’ vom 
Eſpau — J A 


’ 
un. freieigenen Ader an 10 Beeten, dr Hea⸗ 
der genannt, EN A 
+ Im. freieigene Wieſe, das Weiglein geitirhnt, 
auf der Hand, ka 
: My. eigenen Acker an 7 Beeten auf bem Gigert, 
3° freieigenen Acker an 3 Beeten fanumt eis 

s uem důͤeſchwell am kleinen Berg, 
3 05. freielgenen Acker in der Fegerin zwiſchen 
den Furſchwellen, | 
‚ feieigener Acker und Wiefe auf dee Moͤder, 
% * freieigener Acer im Stadelfee, 
ee von {4 Mg. freieigenen Her im Stadel⸗ 
„cr der Kreupaster genannt, 
I freieigenen Acer hinten am obern Berg, 
vird nach dem Antrage der Gläubiger 
Moutag, den 10. März d. 98. Vormittagd 
ki von 9— 12 n. Nachm. von 2—4 Uhr, 
— Gerichte öffentlich verhält‘ 
» Wozu man beſitz⸗ und zahlungefä * 
—R—— mit —— 
ensgenguifien verſehen, einladet. . 
Pr vgen, den 12. Februar 1828. uhr 
liches Stadt und Herrfchaftögericht- 
F Baur, Stadtrichter. 
uf den Antrag eines Realgläubigers ſoll 
— eu Schuhmacher Heinrich Hapelmän n⸗ 
33 Ehefeuten dahier zugehörige Wohnhaus No. 
MR einem am Haufe. liegenden ohngefähr 
28 5. großen Schorrgärtfein, unter Vorbehalt 
.. enehnigung der’ Intereffenten an dei Meiſt⸗ 


bielenden fentlich verkauft werben. Hiezu iſt 


chou 


Tagsfahrt auf 

Freitag, den 28. März d. Is. Vorm. 9 Uhr 
angefegt worben, wozu befl&> und zahlungsfähige 
Raufsliebhaber hiermit eingeladen werden. Die 
Verfaufsbedingungen, fowie bie Tare ber Rea⸗ 
fität und Die auf derfelben ruhenden Laften und 
Abgaben können den Kaufsluſtigen bei dem unters 
fertigten Gerichte jederzeit befannt gemacht werden. 
Weiſendorf, den 11. Januar 1828. 
Freiherrlich v. Guttenbergiſches Patrimomialgericht 

eriter Claſſe. 
Raab, Patrimonialrichter. 


re Gerichtliche Vorladungen. 


Ax nUeber den Nachlaß des am 12. November 
1827" verftorbenen Altſitzers Johann Leonhard 
Keitel zu Kurzendorf wird auf Antrag der 
Erben, wegen Ueberfchuldung bad Eoncurd > Bew 
fahren hiermit eröffnet, und werden die gefeglichen 
Ediktstäge, naͤmlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung, fo wie andy zum 
Verſuch gütlicher Auseinanderfegung anf 
Dienftag den 11. März 1828, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 11. April 1828, 
3) zur Schlußverhanblung und zwar 
a) für die Replik auf ’ 
Dienftäg den 13. May 1828, 
h) für die Duplik auf 

 Dommertag den 29. May 1828, 
jedeamal Morgens 9 Uhr hiemit feſtgeſetzt. Alle 
digjenigen unbetannten Gläubiger, welche an bei 


Mahlaß des "Altfigerd Keitel einen Anfpruch zw 
“ machen haben, werben hiemit öffentlich unter dem 


Nechtsnachtheil vorgeladen, daß fle im Falle des 
Nichterfcheinend im erften Ediktstag die gänzliche 
Ausſchließung mit ihrer Forderung von der Nüc- 
laßmaſſe, im Falle ded Nichterſcheinens an einen 
der fpätern Ediftötage die Ausfchließung mit den 
an denfelben vorzunchmenden Handlungen zu er⸗ 
warten haben, Die Aktivmaſſe beträgt nach dem 
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hergeſtellten Inventarium 861 f. 42 kr., die Paſ- ber erſten Eiuruckung biefer Ladung angerechnet, 


fiomaffe 1591 fl. 38% fr. Diejenigen, welde 
irgend etwas von dem Vermögen des Erblaffers 
in Händen haben, werden aufgefordert, foldyes 
bei Vermeidung ded nochmaligen Erfaged,; unter 

Vorbehalt ihrer Rechte, dem unterfertigten Ges 
richte zu übergeben. 

Ansbach, am 17. Zanuar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Leng, Landrichter. 

2. Auf eigenen Antrag des Taglöhnere Joh. 
Satob Krenzberger von Gollachoſtheim, 
wird über das Vermögen befjelben der Univerfal- 
Concurs der Gläubiger eröffnet, und werden die 
gefeglichen Ediktstage: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derungen auf 

j Mittwoch, den 12. März; 
2) zur DVorbringung der Einwendungen wi⸗ 
der biefelben auf 
Sonnabend, den 12. April, und 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Sonnabend, den 10. May d. Is., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt. Hiezu 
werben fänmtliche unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners Johaun Jakob Kreuzberger unter 
bem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Aus⸗ 
bfeiben am erfien Ediktstage, die Ausſchließung 
der Forderung von ber Eoncursmaffe, und au den 
übrigen Ediftstagen, die Ausſchließung mit der 
treffenden Handlung zur Folge hat, - Zugleich, 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Bermögen bed Gemeinfchuloners in Händen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung noch⸗ 
maligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem Gerichte auszuantworten. " 

Uffenheim, den 31. Januar 1828, 

Königl. Landgericht. 
Boveri, kandrichter, 

3. Dom Königlich Baperiſchen Kreis + und 
— — ** werden auf Antrag ber 
ſonen und ihre etwa Sutereffenten folgende Ders 

wa zurädgelaffenen Erben hier- 


und Sängftens in dem uf  _ . 

den 9. December 1828 
anberaumten Termine in der Negiftratur des uns 
terzeichneten Berichtes fchriftlich oder mündlich fich 
zu melden und bafelbit weisere Anweifung zu ges 
wärtigen. - Wird diefer Ladung nicht Folge ges 


leiftet, fo wirb der Vermißte für todt erflärt und 


fein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
fich als feine nächften Erben Tegitimirt haben oder 
legitimiren werden. Dieſe hiermit vorgelabenen 
Perfsnen find folgende: . : 


‚> Auton Adler, geboren'den 13. Mai 1795 


ald Sohn des am 19. April 1798 zu Prag 
«;genftorbenen.. öftreichifchen Fouriers Bernhard 
Adler, gieng im September 1806 mit feiner 
Mutter Veronifa, welche ſich zum zweitenmal 
an einem gewiffen Schufter Joſeph Debeour 
verehlicht und in Krakau niedergelaffen- hatte, 
von Ansbach fort in feine neue Heimat. Aller 
Nahforfhungen, auch bei ben Behörben zu 
Krafau unerachtet, hat man feit der Zeit nichts 
mehr vort ihm in Erfahrung bringen fönnen ; 
2) Georg Chriſtoph Förfter, geboren ben 5. 


September 1785 als ehelicher Sohn des Wirths 


Georg Leonhard Förfter zu Ansbach, wurde 
am 30. Auguft 1809 Soldat und ift feit dem 

1. Sanuar 1813 in bem xuffifchen Feldzug 

f vermißt; 

3) Johann Conrad Häberlein, Sohn bed Kur 
—ſchmieds Häberlein von Ausbach, iſt bereitd 
si. jet dem Jahre 1806, wo er die Volljährige 

keit bereits erreicht hatte, von hier abwefend; 
4) Sohann Heinrich Treiber, Sohn bei Me 
ſiklehrers Treiber, iſt geboren am 4. Septems 
ber 1796, und wurde in bem ruſſiſchen Felde 


zug am 18. Januar 1813 in Rußland als ver - 


mißt in Abgang gebracht; 

5) Wilhelm Saugenfinger, Sohn des Feld 
webels Jacob Sangenfinger dahier, iſt geboren 
1795 und im vuffifchen Feldzug am 4. Decem⸗ 


ber 1812 bei dem Regimente Kinfel ald ver - 


mißt abgefhrieben worden; 


mit vorgeladen,, binnen neun Mon aten von 6) Johann Wilhelm Lehr, Sohn des Brando 


— — 


* 


DT 


ee 


a” 
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weinbrenners und Wirths Johann Conrad Lehr, 


geboren den 25. April 1793, reifte vor circa 
? Jahren als Schuhmachergeſelle von hier 
fert über Augsburg, feit der Zeit hat man 
nichtz mehr von ihm gehört. 

Ansbach, am 9. Februar 1828, 
Buſch, Direktor. 
4. Folgende Abweſende, als: 

1) Georg Philipp Nüdinger, Sohn des ver 
ſtorbenen Webermeiſters Georg Leonhard: Rü⸗ 
dinger von Lipprichhauſen, geboren denulaen 
September 1792, Soldat beim KönigluBnyer. 
7. Riniens Infanterie - Regiment, ſeitodell 26. 
Nov. 1813 vermißt; > &in 

2 Georg Martin Weigand von Ginchsheim, 
Sohn des Bauern Lorenz Weigand v. Gollhbfen, 
geboren den 10. May 1787, Soldat bein Kl. 
Lager. 10. Lin. Infanterie » Negimente, feit 

dem 1. Jar. 1813 vermißt; 

Maria Appollonia Schühlein von Ermez⸗ 
hofen, ledige Tochter des verſtorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Johann Wilhelm Schühlein dort, 
geboren den 30, Novbr. 1749, ſeit 50 Jahren 
vermißt; 

3) Andreas Herrmann von Rodheim, Sohn 

des verſtorbenen Schäfers Adam Herrmann 


* geboren den 27. December 1770, ſeit 
38 Jahren vermißt 


Vohann Georg Reifer von Enheim, Sohn 
des verſtorbene 


N Bauers Georg Adam Relſer 
or dort, geboren den 21. Jan. 1788, Soldat 
beim König, Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 
feit beim 15, Noy, {812 im rußiſchen gerrhuge 

vermißt; * | 
— Moritz Reiſer von Enheim, Sohn 
verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 


— geboren den 18. July 1790, Soldat 


ſeit dem 
„, rnißt; 
I Jehann Adam Spradler von Ergersheim, 
Sehn des Bauern Wilhelm Spradler von dort, 
— den 13. Auguſt 1790, Soldat beim 
onigl. Bayer. 11. Kin, Inf. Regimente, feit 


23. Jam. 1813 zu Tilſit im Spitale 


% 


oͤuigl. Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 
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dem 19. Oktober 1812 im rußiſchen Feldzuge 
vermißt; 
8) Johann Georg Brummer von Ergersheim, 


Bruder des Schneidermeiſters Johann Adam 


Brummer in Ermezhofen, "geboren deu 15ten 
Sept. 1792, Soldat beim ehemaligen National⸗ 
Feld » Bataillon Ansbach, feit den 15. Rev, 
1813 vermißt; 
werben fammt ihren etwaigen zur Zeit unbekann⸗ 
ten Erben oder Erbnehmern hiemit auf Antrag 
ihrer mächften Verwandten und Vormunder aufs 
‚gefordert, ſich binnen der ausſchließenden Frift 
von 9 Monaten und längitens in dem auf 
sw, den 15. October 1828, 
: Vormitiags 9 Uhr 
‚angefestem Termine bei unterzeichneten Koͤnigl. 
Landgericht entweder perjünlich zu erſcheinen oder 
auf legale Weife fich ſchriftlich zu melden und fos 
dann weitere Anmwelfung zu gewärtigen, widris 
genfalls die 8 genannten Provotaten für todt ers 
Elärt und deren unter vornundfchaftficher Verwal: 
tung ſtehendes Vermögen den nächiten Erben, 
welche ſich als ſolche Tegitimiren werden, ohne 
Saution ausgehändigt werden würde. 
Uffenheim, am 19. Dezember 1827, 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 


we BZum Nachlaß der, am 3. Januar dieſes 
Falırs ohne Hinterlaffung von Leibeserben oder 
einbr leztwilligen Dispoſition verftorbenen Wittwe 
Katharina Kiener, geborne Trauner von Gros 
letllenfeld, haben ſich bisher der Drechslermeiſter 
Endreas Daubacher und feine ledige Schweſter 
Maria Magdalena Dambacher zu Pleinfeld als 
Kinder der Schweſter des Vaters der Verſtorbe— 
nen, und als einzige nächite Erben derfelben durch 
pfarramtliche Zufammenjtellung und Attefie legiti⸗ 
mirt. Die pfarramtliche Zuſammenſtellung er⸗ 
giebt gleichzeitig, daß Joſeph Kiener, geboren 
ben 23. May 1766 zu Großlellenfeld, ein Bru— 
der der Verſtorbenen it, ber -auf der Wander 
ſchaft in Insbruck, wahrſcheinlich in den Jahren 
1803 oder 1804, geſtorben und namentlich er— 
30 
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trunken ſeyn ſoll. Auf Antrag der genannten 
Dambacheriſchen Geſchwiſter wird dieſer Joſeph 
Kiener nebſt den von ihm etwa zurückgelaſſenen 
Erben oder Erbnehmern hiemit öffentlich vorgelaz 
den, fid binnen 9 Monaten, und längiteng am 
5. October 1823 Morgens 9 Uhr 
beim königlichen Landgericht dahier vor dem Des 
putirten Affeffor Ehrlicher fchriftlich oder perfüns 
lid} zu melden, und dajelbit weitere Anweifung 
zu gewärtigen. Sollte ſich Joſeph Kiener weder 
ſelbſt, noch ſich ſowohl Jemand ur feinen Namen 
vor oder ine Termine melden, fo hat er zu gewär⸗ 
tigen, baf er werde für tobt erklärt und das Ders 
mögen ber verftorbenen Wittwe Katharina Kiener, 


geborne Trauner, deren bereits gejegmäßig Tegikis: 


mirten, einzigen nächſten Erben und Seitenver— 
wandten, nemlic den bereits genannten Drechs⸗ 
Iermeifter Andreas Dambacher und deſſen ledige 
Schweſter Maria Magdalena Dambicher zu Plein- 
feld zuerfannt werben wird. Bemerkt wird das 
bei, daß das Nacjlaß » Vermögen jezt ohngefähr 
400 fl. betrage. 
MWaffertrüdingen den 1. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
- GSeggel, k. Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Inder Nacht vom I1ten des vorigen auf 
den Iten dieſes Monats wurden in einen Hape 
zu Mainbernheim mittelft ausgezeichneten Dichs, 
ſtahls folgende Gegenftände entwendet: 

1) ein großes ſchwarzſeidenes Halstuch mit 3 ro⸗ 
then Streifen, 

2) ein großes carmoijinrothes ſeidenes Halstuch 
mit 3 weißen Streifen, . 

3) ein veilchenblaues feidened Halstuch, auf der 
einen Seite mit einem hellblauen Steifen, auf 
der andern mit einem blaufarbigen Kranze, 

4) ein türfifchrothes baumwollenes Halstuch mit 
blauen, grün und gelben Blumen und mit ei- 
nem Kranze eingefaßt, 

5) ee — Halstuch mit 

ſchiedenen Farben, 
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6) ein baumwollenes Halstuch mit gelben Boden 
und bunten Blumen und einem Kranze, 
Diefer That hat fich der untenbefihriebene Dienſt⸗ 
tnecht Johann Kaltenbeck von Marfttas 
ſchendorf höchſt verdächtig gemacht, und da 
ſich derſelbe entfernt und der Unterſuchung entzo⸗ 
gen hat, jo werden ſämmtliche Behörden erincht, 
zur Habhaftwerdung des Thäters und zur Aude 
mittlung der geitohlenen Gegenſtände mitzuwirken. 
Markt Steft am 11. Februar 1828. 
Königl, Lands und Eriminafs Unterfuchungsgericht. 
Hauf, vn. 
Perfonal»-Befhreibung. Johann Kal 
tenbeck it ohngefähr 30 Jahre alt, etwa 5 
Schuh groß, umterfegter Statur, hat ein längs 
liches Angeficht, bleiche Gefichtöfarbe, blonde 
Haare, blaue Augen, proportionirten Mund und 
ift befonders durd; feinen bis an das Kinn gehenz 
ben, röthlichen Badenbart kenntlich. Er it bes 
Hleidet mit einem Mantel von grünem Tuche mit 
Kragen, langen, grauen, mit Leder und mit me⸗ 
tallenen Knöpfen beſetzten oder auch blau tuchenen 
Beinkleidern, einer mancheſternen gelblichen Weſte, 
einen dunkelblauen tuchenen Ueberrock mit übers 
ſponnenen Köpfen, einem runden Fuhrmanns⸗ 
hut mit einem Sammtbande und einer metallenen 
Schnalle. 

2. Das untermt 26. Januar d. Is. in dem 

. Gpncursprogeffe über dag Vermögen des Johanır 
Michael Berger zu Hirfchbronn gefaßte Lo— 
kations⸗-Erkenutniß iſt durch Anfchlag an das Ges 
richtgbrett zur öffentlichen Kenntniß gebracht, wel⸗ 
ches hierdurch zur Achtung der Betheiligten bes 
fannt gemadjt wird. 

Ausbach am 2. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
Kent, Randrichter, 

3. Daßder Wittwer Georg Zenk in Hau 
fen und feine Verlobte, die Wittwe Margaretha 
Dietrich daſelbſt, die eheliche allgemeine Gü⸗ 
tergemeinſchaft ausgefchloffen haben, wird hier- 
mit bekannt gemacht. 

Herzogenaurach, ben 22. Januar 1828, 

Königlicyes Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


——. 
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4. Dir ledige Georg Leonhard Meyber von 
Dttenhofen im 39. Lebensjahr ftehend, hat 
ſich wegen erheblicher Gemüthsſchwäche des Rech⸗ 
tes über fein Vermögen zu disponiren begeben, 
und unter Pflegſchaft der imterferfigten Behörde 
geiellet, was hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, 

Windsheim, am 10. Dechr. 1827. 
Könige, Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


7 Jah 3 
Amtliche Bekanntmachungen. 194 


1. Behufs der Verwerthung des in ber Forſt⸗ 
Revier Neuhof angefallenen Stamm - "nk 
Ruphofzes, als: 4 eichene Biöcher, 25 Kifti 

Buchen» Felgenholz, 44 Klft. Buchen + Achjens 
haft, und 1 Kıft. fihtenes Werkholz. 
Breunholz: 60 Klft. Buchen Scheit⸗ und Ab⸗ 
holz, 1960 buchene Wellen, 524 Klafter 
weiches Scheit⸗ und Abholz, 154 Klftr. dis 
hend Scheitholz, 175 eichene und 2350 
lan Wellen und 3E Kifte. Stöd. 
a 3: 72 Reiter» und Landerſtangen 
iſt rn Menfterten und 1275 Hopfenftangen, 
worden an den 3. März 18283 anberaumf 
am be Hlungefähige" Kaufetuftige haben ſich 
fhen — Tage Morgens 9 Rhr im Rückel⸗ 
ang fie rhshauſe zu Neuhof einzufinden, von mo’ 
nähern a die Hiebsvlahe geführt und ihnen DR” 
iR edingungen bekannt gemacht werben." 
euabt.a, d. A., am 14. Februar 1828" 
Königl. Forſtamt. 544 — 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. une 
Benin Jagddiſtrikt No. 1, Enbolzburger 
udo⸗ un linken Ufer des Zennflußes von der 

— bis Kreppendorf, gegen den Hardhof, 
egen Tuchenbach und Veitsbronn hin ges 
fentiger gemäß höchſter Weifung neuerdings 
min — unterworfen, wozu Ter⸗ 
Und ya od}, ben 27. dieß beſtimmt ift, 


—— Liebhaber eingeladen, 


kaboiburg Uhr im Locale des Königl. Reutamts 


einzufinben, wofelbft die Bedingniſſe 


⸗ 


ſich Vor⸗ 


eroͤffnet werben, ber Zuſchlag an deu Meiſtbieten⸗ 
den aber salva ratificatione erfolgen wird, 

Schwabach, am 12. Februar 1828. 

K. B. Forſtamt. 
v. Delhafen, Forſtmeiſter. 

3. Das der evangeliſchen Kirchenpflege dahier 
an Zahlungsſtatt zugefallene Anweſen des Bauern 
Friedrich Wilhelm Wirth in Hirſchbach, bes 
ftehend in 

1) einem halben Hofgut, wozu 1 Haus No, 1, 
1 Stadel, 4 Tgw. Örasgarten, 144 Morgen 
Aecker, 43 Tgw. Wiefen und dad Gemeinde 
recht gehört, 
2) 2 Tagwerf freieigene Peunt, 
ſoll nach ‚einem vorliegenden Beſchluſſe öffentlich 
auꝰden Meiftbietenden verfauft, oder fir den Fall, 
dag fich ein annehmbarer Käufer nicht vorfinden 
follte, anf mehrere Jahre verpachtet werben. Hie⸗ 
zu wird Termin auf 
dep 14. März Nachmittags 2 — 5 Uhr 
bezielt, und Kaufs⸗ ober Pachtliebhaber eingela⸗ 
den, fid am gedachten Tage im Orte Hirſchbach 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben. Die Tare und die Laſten der Immobilien, 
fo wie bie Bedingniffe werben im Termin befanut 
gemacht werben. 
Dinkelsbühl am 11. Februar 1828. 
Stadtmagiitrat. 
bins Döderlein, Bürgermeiiter. 
a, Die diesjährigen Vich- Märkte der hiefi- 
gen’ Stabt werden an folgenden Tagen abgehalten ; 
der erite am 6. May, 
‘ der gweite am 27. May, 
der dritte am 17. Juny, 
jeder 3 Tage lang, welches hiermit zur allgemei⸗ 
nen Kenntuiß des Publikums gebracht wird, 

Uffenheim, den 9. Febr. 1828, 

Stadt: Magiftrat. 
5. Dienftag, den 4. März d. J. Vormittags 


10 Uhr werden zu Mt. Breit, in dem Gafthaufe‘ 


zum Schiff 9 Fuder Zehend-Moſt mit Vorbehalt 
herrfchaftlicher Genehmigung aufgeftrichen und 
Liebhaber dazu eingeladen. 
Caſtell, den 16. Febr. 1828. 
Gräflic) Enftellfche Nent » Verwaltung. 
Meufchel. 
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Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Das zur Oantmafje der Wittwe Mak zu 
Bechthall gehörige Gut, beitchend aus Wohn⸗ 
hans, Stadel,, 8 Tagw. Baumgarten, 294 Jaus 
chert Aecker, 3 Tagw. Wieſe und 10 Klafter 
Waldrechtholz nebit dem Mobiliare, beitchend aus 
Vieh und Acergeräthichaften, werben am 

Montag den 25. Februar 1828 
Vormittag 9 Uhr 
öffentlich an den Meifibierenden in der Wohnung 
der Mad verkauft. 

Greding den 4. Januar. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

2.. Auf Antrag der Erbsintereſſenten ſollen 
die zur Berlaffenjchaft ded verlebten Mor Hol 
lederer, Maurerögefellen in Lauf gehörigen 

"Immobilien, nämlich: 

1) ein einftöciges Wohnhaus vor dem Waffer- 
tbor No. 303, von Fachwerk aufgeführt, 
welches um 400 fl. gerichtlich geſchäzt worden, 

2) eine nengebaute Scheune, ein Stockwerk hoch, 
sieben dem Haufe angebaut, um 250 fl. ges 
würdigt, 

3) ein Drittel Morgen Gemeindetheil in ber 
Frofchleiten, um 100 fl. tarirt, 

4) ein Viertel Morgen Gemeindetheil im Fetten, 
um 80 fl. geſchaͤzt, 

5) drei Viertel Morgen Waldtheil im Keffel, 
gefchäzt auf 75 fl., 

6) drei Viertel Morgen Watdtheil im Rothſchlag, 
eingewerthet um 75 fl., 

7) ein Morgen Acker im Schr, um 100 fl. ges 

ſchäzt, 

8) ein halber Morgen Acker im hintern Boden, 
um 60 fl. eingewerthet, 
9) drpi Morgen Wiefen im Kehr um 500 fl. 
geſchazt, 
ſämmtlich in ber Stadt Laufer Flurmarkung bele⸗ 
gen, an den Meiſtbietenden gegen gleich baare Be- 
ahlung, allenfalls auch gegen zu leiftende hypo⸗ 


thekariſche Sichereit mit Stündung ded Kauf 
ſchillings, öffentlich fubhaftirt werben. - Shiezu iſt 
Termin auf 

Freitag den 7. Merz Vormittags 9 Uhr 
bezielt worden, in welchem ſich Kaufsliebhaber in 
dem amtlichen Lokale einzufinden, ihre Gebote abs 
zugeben und den Zufchlag nad) ertheilter obervors 
mundfcaftfchaftlicher Genehmigung zu gewärtis 
gen haben. 

Lauf den 15. Februar 1828. 

Könige. Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

3. Die zur Concursmaffe des Untertharen 
Michael Schmidt von hier gehörigen Immobis 
lien, befichend aus 

1) dem Gute No, 27, wozu Haus, Scheuer, 
3 Tagw. Obſt- und Grasgarten,. 53 Mg. 
Acker und Wiefen, zufammen tarirt auf 
900 fl., ferner i 

2) 2 Mg. Ader im Wörth, gefchägt auf 100 fl., 

3) 14 Mg. Acer hinter Steinabühl, tarirt auf 
50 fl., 

4) 3 Tgw. Eichwiefe, gefchäzt auf 100 fl., 

werden aut . 

Mondtag den 3. Merz d. J. Vorm. 10 Uhr 
dahier öffenslich an den Meiftbietenden verfauft, 
wozu befig = und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. Die Kaufsbedingniſſe, ſo 

„wie die auf diefen Immobilien haftenden Lajten 
ud Abgaben werden im Verkaufstermin befannt 
gemacht werden. 

Wald; am 5. Febr. 1828. 

Freiherrl. v. Falfenhaufenfches Patrimonialgericht 
erjter Klaffe. 
Enslin, Patrumoiialrichter. 


— 


(Schreißfehfer « Berichtigung. Im Röſchleiniſchen Sub: 
baftationss Proclama Mo. 13 u. 14, ©. 357 und. 
380 .diefer Blätter) muß es beißen ſtatt Termin auf 

den 2. März — Terminauf den a April d 


S8. 1€. 
Mt. Erlbach, den 14. Febr. 1808. 
nn Landgericht. 
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Nro. 16. Ansbach, Samſtag den 23. Februar 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


Im Wege der Erekution werben ben 
u 1. Aprif früh 9 Uhr 
nn Söanenmirthehaufe zu Willanzheim nachbe⸗ 


1. 


"ne, dem Heinrich Mauderer dortſelbſt bis⸗ 


' Möchörige Realitäten, ad  . 
ein Wohnhaus Ro, 133 mit Scheuer und Schorr⸗ 
Krtlein C. No. 1598, Tare 400 fl., 
gen 32 Rth. Acker am Boden C. N. 1543, 
farirt auf 50 ſi 
—* Wieſen und Krautfeld in der Efels 
u Ro. 3972, tarirt auf 35 fl., 
— orgen 11Rth. Acker am Iphofer Weg 6. 
ai 0. 22, tarirt auf 60 fl, 
Mg. 25 Rth. Meinberg im Greuth, C. Ro 
1536, tarirt auf 40 fi., 
Morgen 40 Rih. Acker am Steinberg, C. No. 
TE, uarirt auf 15 fl, 
Mg. 32 Rih. Nter im Pfannenmaas CE. N. 
263, tarirt auf 20 fl, 
um: im in der Brechhütte C. N. 3840, 
r auf 30 fl., 
SRG. Acer in der Sommerleiten &. N. 3841, 
g — xt auf 35 fl., 
55 10 th. Acker am Hüttenheimer eg 
38 3842, tarirt auf 35 fl., 
g. 16 Rth. Acker am Hagen C. N. 1478, 
auf 16 fl., 


IMg. 6 Rth. Ader im mittlern Hagen C. N. 
41479, tarirt auf 30 fl., 
EZ Mg. 7 Rth. Krautfeld im Prühl C. N. 1481, 
tarirt auf 10 fl., 
1 Mg. 29 Rth. Ader am Herrngraben, © N. 
1521, taxirt auf 70 fl, 
2 Mg. 7 Rth. Acker am Eliengern C. N. 1529, 
tarirt auf 40 fl., 
13 Mg. 25 Rth. Ader am Zinfenbud €, N. 
862, tarirt auf 50 fl., 
Mg. 10 Rth. Ader am Bromberg E. N. 4306, 
tasirt auf 15 fl., und 
Z 1Mg. Ader im Bud, C. R. 4226, tarirt auf 
25 fl, 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, und bes 
fig» und zahlungsfähige Kaufsluftige mit dem Beis 
fage hiegu eingeladen, daß die Laften und Abga- 
ben von vorbenannten Immobilien im Verkaufs⸗ 
termist werden befannt gemacht und bei erreichter 
Taxe der unbebingte Zufajlag nach $ 64 des Hy⸗ 
pothekengeſetzes werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart den 9. Febr. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2.Die zur Eoncursmaſſe des dahier verſtor⸗ 
benen Fiſchers Contad Bühlmeier gehörige 
Realitäten, ſollen nad) d. 64 des Hypoth. Geſetzes 
vom 1. Juni 1822, nunmehr is folgenden Ter⸗ 
minen bem öffentlichen Berfaufe audgefegt werben 
‚amd zwar: 
1) am Dienftag, den A. März 1824, früh in 
bis 12 Uhr, in der Landgerichtskanzlei, 
52 
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3) das Wohnhaus No, 668 dahier im Nörbluns 
ger Viertel, Steuer Eat, No. 1608, taxirt 
auf 550 fl., 

b) eine Scheune am Mudenbrönnlein, Str. No. 
1609, tarirt auf 175 fl, 

e) ein Krautbeet bei St. Leonhard, Str. Cat. 
Ro. 1610, tarirt auf 60 fl, 

A) IEMg. Ader im Gaisfeld, Str. Cat. Ro. 
1611, tarirt auf 250 fl, _ I 

ey‘ der Zte Theil der |. g. Felden, beſtehend in 
21Mg. Acker, 14 Tgw. Wieſen und I von 
4 Tgw. der Straßenweiher, Str. Cat, Wo. 
1612, tarirt auf 666 fl. 40 Fr, . 

9) am Mondtag, den 3. März 1825, Nadymits 
tags 2 Uhr um Orte Knittelsbach im Lehriſchen 
Wirthshauſe, der Ite Theil von folgenden 
Weihern: 

a) 15 Tom, der Rappenweiher, St. C. No. 329, 

b) 10 Tgw. der Thiergartenweiher, St. N. 330, 


ce) 4 = ber Krumweiher, Str. No. 331, 

d3 3 e ber NReuterweiher, Str. Ro. 967, 

e) 2 z der Schneiveröweiher, St. No. 969, 
fJ 2 = ber Säugtuchweiher, Str. No. 971, 
g) 1 der Bildfiäckleinsweiher, SEN.973, 
hy IE s der untere Affınofenweiher, + = 974, 
i) 3 » ber Erbfen- und Pfaffemveiher, St. 


To. 970 uud 972, 

fämmefich zwiſchen dem Brennhof und Wildburg⸗ 

ſtetten gelegen, auf 536 fl. tarirt; 

3) am Donnerfag, ben 6. März 1828, Nach— 
mittags 2 Uhr im Orte Burgſtall im Heißifchen 
Wirthshauſe dafelbit, folgende Realitäten: 

ar die Hälfte von 2 Tgw. der Huzel- ober Las 
vertöwender Weiher Ant Stenerbiftrifte Dürr⸗ 
wang, Str. Cat. Ne 676, tarirt auf 50 fl, 

b).der Ste Theil von ah ’die 3 Metzgers⸗ 
Weiher, im Steuerdiſtrikte Sinbronn, Str. 
Gar. Ne. 1290, taxirt auf 26 FL 40 fr, 

ec) der Ste Theil von 25 Tgw. die 2 Burgſtalls⸗ 
Weiber tin Steuerdiftrifte Weidelbach, Str. 
Eat. No. 541, taxirt auf 33 fl 20 fr. 

d) der äte Theil von 25 Tagw. Fifchgraben 
amt Tem Fiſchbaus bei der Maulmacherin, 
wet der Hältte des Orafes auf den Weihern 


je πσσ. ⸗ 
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und in den Teichen, Str. Cat. No. 1964, 
taxirt auf 100 fl., 

e) eine Oedung vor den vormaligen Dinkels⸗ 
bühler Huthungen bei dex Maulmacherin am 
Weg nach Larrieden, tarirt-auf 7 fl. 

Hiezu werben Kaufsliebhaber geladen, welchen die 
Kaufsbedingungen in den Terminen bekannt ge⸗ 
macht werden ſollen. 
Dinkelsbuhl, am 2. Februar 1828. 
RB. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor. 
3. Auf den Antrag des Königl. Landgerichts 

Cadolzburg jolken Die 'zum- Concursmaſſe ber Ge⸗ 

brüder Leonhard, Courad und Johann Gonrab 


Bolland von Rothenberg gehörige, im bieder 


feitigen Gerichebezirf gelegenen Grundſtucke, na⸗ 


mentlich: 


1) 4 Tgw. Wieſen an ber Eltersdorfer Brücke, 
Adelig von Volkameriſches Erbzinslehen, ge⸗ 
richtlich taxirt für 1200 fl. und 

2) 3 Tgw. Wieſen, das Woͤhr oder Neudecker⸗ 


ſche Fiſchwaſſer in Brucker Flur, tarirt für 


800 fl.; 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft werben, 
Der Bietungstermin iſt auf 
den 10. März d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
im Bertholdiſchen Wirthshauſe zu Bruck ande 
raumt, wozu befiti- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fieehaber hierburd eingeladen werben. 

Erlangen, am 25. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Zu den zur Concursmaſſe des Bauern 
Leonhard Biſchoff von Kriegenbronn ge 
hörigen Immobilien, namentlich dein Gut Haus 
Ne. 37 zu Kriegenbronn nebſt eingehörigen Sta 
del, Schweinftall, Backofen, Brummen, Hofe 
raith, Pflanzgärtlein, 53 Morgen Feld, 2 Tage 
werk Wiefen, Gemeinde- und Waldrecht, tarirt 


für 1866 fl. 50 fr. und neu, zuſammen 75 ü 
Tagwerk Feld und Wieſen haltende "walzende 


Stücke, ‚die zuſammen fir 687 fl. 20 fr. taxirt 
find, wegen deren näherer Befchreibiing ſich auf 
die Bekanntmachung vem 5: Nov. v. Ge. (Kreis— 


le +; 
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Mi Blatt No: 48, 49 u. 50) bezogen wid, 
hat ſich im Vietungstermin vom 19. v. Mid. ı. 
38. ein Kaufeliebhaber nicht gemeldet. Es wers 
den daher felbige hiermit anderweit bem öffent, 
lichen Verkauf ausgeſtellt und ter Licitationsters 
min af GE 

den 3. März d. J. Machmitt. 2 Uhr 
Im Wirthehauſe zu Kriegenbronn anberauint, 

wozu beſtz- und zahlungsfahige "Kanfeliehhaber 

hierdurch eingeladen verben. 
Erlangen ben 11. Januar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


5. Da am geſtrigen Tage zum Verkaufe des 


den Georg Leonhard Weigifchen Eheleuten zu 
Seubersdorf zugehörigen halden Hofes alltn, 
ch kein Käufer eingefunden hat, fo it auf ges 
Reiten Antrag — ber zweite Berfanfsternin auf 
dan 19. Merz Born, 9— 12 Uhr 
anberaumt worden, am welchen ſich beſitz⸗ und 
lungöfahige Käufer in Seubersdorf einfinden 
Fönnen, Uebrigens wird.fich dabei noch auf das 
ZAusſchreiben vom 3. Nov, v. Is. in No, 48 Seite 
8 seq, bezogen, ’ 
ME. Erlbach am 24, Januar 1828. 
Königl, Landgericht. 
Welmer , Landrichter. 
6. Auf Antrag eines Glänbigers ſollen die 
nadıgenannten Realitäten des Mullermeiſters Joh. 
Brett Bäder auf der Finfenmühle, 
namlich 
— Mihlgut, die fogenannte Finfenmühle 
unterhalb Neidhardswinden arm rechten Ufer 
28 Aurachfluhes gefegen, B. No. 1026, ber 
ſtehend in einem jmeigädigen Wohnhaus wos 
rum dag Mühlwerf mit 2 Gängen, eine 
Schneidſage, ern Scheune, ein Stallgebius 
de, ein Badofen, IE Tgw. Miefe, 511g. 
Feld, 1. Schorrgärtlein und Tagw. Hof⸗ 
"ah, tarirt inelusive der Mühlgerechtigkeit 
„ul 59934. 30; 
> 2 Tom. Wirfe, die Klüpfelwieſe auf Neid 
hardewiudener Flur, Ber. No. 1029, taxirt 
anf S59 N; _ . 


EM: walzendes Fed am Holzanzkerdrane 
gen, B. No. 1027, auf 350 fl.; 
d) 3 Mg. Ader, vormalg Kloſter Birfenfelder 

Lehen, B. No. 1031, unf AO ft. ; 

e) 1 Tagw. Echeuerwiefe, die Schmiedswieſe, 

B. Ro. 1028, auf 300 fl; 

f) 3 Morg. Spatenäderlein, B. No. 1030, 
auf 75 fl.; 
8) 44 Mg. walzendes Wurſter von Kreuzburg. 

Echenfeld, B. Ro. 191, auf 200 fl.; 

I) 3. Mg. Feld jetzt Buſchholz aus dem Hell⸗ 
muthiſchen Gute, gezogen, B. Wo, 1032, anf 
28 fl ud, 
i53 Mg. Acker aug dem Binderiſchen Gut, B. 
„No. 893° auf Ib fl. taritt; 
‚an den Meiftbieteuden gerichtlich verfauft werden, 
wozu Termin auf 
den 12. April Borm. 9 bie 12 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Neidhardswinden anſteht. 
Kaufsliebhabern ſteht Gig zum Termin pie Einſicht 
des Tarationsprotofolles dahier frei, 

Mit, Erlbach am 28, Januatr 1828, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Die Gantrealitäten des Soferh Hil de⸗ 
braud von Lohen, ale: 

1) der Halbhof mit Haus, Stadel, 1 Morg. 

Garten, 1555 Mg. Feld, 5 Me. Wieſe, 
1 Mg. Holz, 3 Mg. alte Gemeinde; Theite 
und Genteinde- Recht; 

2) 3 Dig. neue Genteindetheife ; 

3) gs Acker bei der Zeit und 

4)4 = Holz auf ben Aderberg; 
werben hiemit zum. öffentlichen Verkaufe feilge; 
boten. Strichstermin <ift auf 
Dienſtag, den 18. Marz 1825, Vormittags 
9 Uhr, dahier auberaumt. 

Greding, den 11. Februar 1828. 

Kouigl. Landgericht, 

Herrlein, Landrichter. 

3. Vom Königlich Bayeriſchen Laudgericht 
Gunzenhauſen wird anmit bekann gemacht dag 
bie zur Nachlaßufaffe der Vanersmirive 2 
Margaretba Kleemann zu Dberwyrn —* 
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gehörigen Grundbeftgungen: 

1) ein Gut, beitehend aus einem Haus und 

Scheuer, 4 Zagw. Garten, 3 Morgen Aek—⸗ 
fer, 3 Tagw. Wieſe und dem Gemeinderecht, 

für 750 fl., 

2) 3 Tagmw. Lehnwieſe, die Schmalwiefe, für 

.. 90, 

3) 23 Mg. Lehnholz im Dennenberg, für 70 fL., 

4) 1 Mg. eigenes, Holz, jezt Acer, für 40 fl., 

5) 1 Mg. eigener Acer im Cronheimer Weg, 

für 130 fl., 

6) 4 Mg. Ader der Erlader für 55 fl., 

7)’ Mg. vergl. auf der Eben für 50 fl., 

8) 1 Mg. dergl. im Heſſelbach für 160 fl., 

9) 3 Mg. dergl. in Garten für 25 fl., en 
10) 35 Tagwerk Weiher für 35 fh, 

11) 2: Mg. Ader im Högfeld für 20 fl, 

12) 3 Mg. Ader im Haarbühl für 25 fl, 

13) 7 Stud Haldjtangen für 30.fl. tarirt, 
öffentlid; verkauft werden. Termin hiezu ift auf 
den 6. Merz Vormittags 9 Uhr 
in dem vormaligen Kleemänniſchen Haufe anbes 
raumt worden, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurd) eingeladen werden, Die 
auf ben voraufgeführten Realitäten haftenden Las 
ften und Abgaben können täglich in ber Negiftras 

tur eingefehen werden. 

Gunzenhaufen am 16. Januar 1828. 

Königl. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Huf Antrag der Hypothefargläubiger und 
der Wittwe des Verftorbenen Söldners und Mes 
germeifterd Johann Georg Hubel zu Dödingen, 
Anna Maria Hubel von dort, ſollen die Rea— 
fitäten des Letztern, beſtehend: EURE, 

1) in einer Sölde, wozu ein eingädiges Wohn⸗ 
haus und eine Scheune, dann 2, Tgw. Gars 
ten, 3 Tgw. Krautgaren, dam A altver⸗ 
theilte Gemeindethäile zufanmen 1 Morgen 
Ader und Wießgrund gehören, tarirt auf 
775 fl.; > 

2) z Mg. nen vertheilter Gemeindegrumd, auf 
der Haydt, tarirt auf B5fl.; 

dergl. aufn Bockelweg, tarirt auf 

’ 


5 

4) 2 Mg. bergl. im Grüb, tariet auf 25 fi, 

D)4 + s im Polfingerberg, tarirt auf 
25 fl; 

6) 4 Mg. der Storrenader, tarirt auf 15 fl; 

7) » der Mehnetader, tarirt. auf 25 fl; 

8) 4 » Ader, das Badäck rlein (oder im Heis 
benheimer), tarirt auf 45 fl.; 

9) Mg. Ader in der Steineggerten, tarirt 
auf 35 fl; 

10) 4 My. in der Steineggerten, tar. auf 35 fl.; 


11) 3 » SHagauerthalader, tar. auf 30 fl; 
12) 5 » Scmalwiefenader im Storren, tar. 
auf 20 fl; 


13) 3 Mg. der Kohlblattenader, tar. auf 60fl.; 
14) F s 


ber Lachacker, tarirt auf 5 fl.; 

15)$ » 
tarirt auf 45 fl; 

16) 5 Mg. die Breiteggerten im Ameifenbühl, 
tarirt auf 20 fl; 

17) 3 Mg. der Langenellenader, tarirt auf 10 fl; 

18) 3 ⸗ ber Auernheimerwegader, tarirt auf 
55 fl; 

19) z Mg. hungriger Bergader, tar. auf 15 fl.; 
20)5 = NAder, der Hungerberg, tar. auf 15 fl; 
auf Freitag, den 14. März Vorm. 11 Uhr 
in loco Dödingen öffentlich verfteigert werden. 
Zu dieſem Verfaufstermin werden Kaufsluſtige, 
bie fidy über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit 
auszuweijen im Stande find, eingeladen und füns 
nen die auf vorftchenden Realitäten haftenden Abs 
gaben un Laſten in der landgerichtlichen Regiſtra⸗ 

tur ſtündlich einſehen. 

Heidenheim, am 16. Februar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Auf Antrag eines Real⸗ und eines andern 
Gläubigers ſollen nachfolgende Immobilien des 
Bauern Johann Michael Sels zu Neuſes b. 
MW. dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt werben: 
. 1) deffen Gut Neufes, beitehend aus Haus, 

Scheune, 7 Morgen Weder, 3 Morgen Stans 

gen. und Buſchholz, 14 Tag. Wieſen und 

Gemeinderecht, 

2) 15 Morgen Holz; im Gemeindeholz, 


der Seinmelader, aufm Heidenheimer, 
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3) 1 Morgen Ader hinter bem Herrnhoͤlzchen, 
4) 15 Morgen Ader in der hohen Gnffey= 
5) I Mg. Wolfiſche Lehenäcker auf dent Berge, 
6) Z Morgen in Beierdbach, 
79 Mg. Holz dafelbit, 
I) IMG. Holz u. Feld am Neufefer Gemeindes 
holz. Hiezu ift Termin auf 
, den 7. Merz Borm. 9 — 12 Uhr 
im Mirthehaufe zu Neuſes b. MW. angefezt, und 
es koͤnnen die nähere Beſchreibung als die Falten 
und Zare fowohl im Termine ald vorher bei Ges 
richt eingefehen werben. 
Heilsbronn, den 4, Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Pandrichter. 
11. Auf Antrag der Gläubiger follen die 


Perödorf gehörigen Immobilien wiederholt bene 


Öffentlichen Verkaufe ausgefezt werden. Die Im 


mobilien find folgende: 


1) ein gebundenes Gut zu Herpersborf, mit 


Wohnhaus, Scheune, Backofen, Schorr⸗ 
Härten, F Tagwerk Peunt, 12 Morgen 
Aedern, 3 Tagwerk Wieſen und 5 Morgen 
Holteden, 
2) % Morgen Acker am Richtenauer Weg, 
3) z Morgen Ader die Steinleithe, 
4) 2 Morgen Ader der lange Strom, 
5) 2 Morgen dad Stocäderlein, 
6) 15 Morgen der obere Hutader, 
TAI Morgen der untere Hutader,, f 
8) 1 Morgen Ader am Summeldorfer Weg, bie 
teimleite, jezt Wieſe, 
9) Tagwerk Hutwiefe, 
10) 4 Zagwert Weiherwiefe, 
11) Zagwerk Wiefe am Fichtenauer Weg, 


. 1 Morgen Acer hinter dem Stuinpfholg, '’ " 
3) 13 Morgen Eggeten und Buſchhoiz. an 


Hiezu iſt Termin auf 


in Herperoderf an „Kaufe 
eingeladen — zuge a ® 
u. Geildbronn, den 7. Febr. 1828. 
Königf. Landgericht, 
Eindig, Landrichter. 


gun 
Georg Heubeck i fchen Konfursmaffe von Here 
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den 14. Merz d. 3. Vormittags: | 


12. Am 12. Merz früh 9 bis 12 Uhr follen 
im Aurnhammerifchen Wirthehaufe zu Auerns 
heim die — bem in Goncurs gefommenen Halbs 
fötdner Johann Chriſtoph Löffler daſelbſt zus 
gehörig gewefenen Grundftüde, von: 

1) einer halben Sölde No. 56 b_nebit Zubehör, 
tarirt auf 500 fl., 

2) Z Mg. Ader im Degerdheimer Feld, von 
ſchlechtem Boden, tarirt auf 10 fl, 

3)  Tagw. Wiefe jezt Ader auf dem Jaubron⸗ 
nen, von mittlerm Boden, tarirt auf 30 fl, 

4) 4 Mg. Ader bei der Auwieſen, von mittlern 

Boden, taxirt auf 20 fl., 

5) 3 Mg. Ader bei der Steinbreitung, von 

‚+ mittlerer Qualität, tarirt auf 30 fl, ' 

6):4 Mg. Ader aufm Berg, von mittlerm Bos 

den, tarirt auf 30 fl., 

7) Mg. Gemeindtheil auf der Freihardb, von 
ſchlechtem Boden, tarirt auf 5 fl., 

8) 4 Mg. Gemeindetheil auf der Nachtwaid, 

von mittlerm Boden, tarirt auf 10 fl., 

9) 4 Mg. Gemeindtheißsin der Winterleithen, 

von fchlechtem Boden, tarirt auf 5 fl., 
10) Mg. Gemeindetheil in der Sommerleichen, 
ten, von fchlechtem Boden, tarirt auf 5 fl., 


41) 1# Mg. Ader im Wildbaad, von ſchlechtem 


Boden, tarirt auf 5 fl., 
öffentlich an den Meijtoietenden verkauft werben, 
wozu ſich Kaufsliebhaber einzufinden haben. In 
diefem Termin werden auch mehrere Guthsinvens 
tarienftüce an Bauernzeuch, eine Kuh und fo wei— 
ter, an ben Meijtbietenden veranctionirt werden. 
Die Beſchreibung der Güter und deren Laſten, 
kann täglid) in hiefiger Regiſtratur eingefchen 


werden. 


„. „Heidenheim, 22. Januar 1828. 


K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


1 


[44 . 
‚43. Auf wiederholten Antrag werden machbe, 


nannte ber Gemeinde Weidenbach gehörigen Rea— 
litãten, ald: 


1) 2 Tgw. Wiefen in ber Dorlach, auf 350 fl 
tasirt; 
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2) 5 Mg. theild Ader theis Miefen, ber Mauls 
‚wurfsader genannt, und auf 225 fl. gefhägt; 

3) ein auf 75 fl, gefhättes u Wiefen, 
im Seefeld; 

4) 1 Tagw. Wiefen, auf 175 fe tarirt, die 
Sauwiefen genannt; 

5) 1 Tagwerk Wiefen; 

6) 4 bie 5 Morg. theild Wieſen theils 20 


- auf 500 fl. tarirt; 
in vim execulionis an den Meifibietenden vers 
kauft. Hiezu üt uun der dritte und legte Termin 


auf den 3 April 8 Uhr, 


in dem Sammetijhen Gaſthaus zu Weidenbach 


anberaumt, wozu zahlungsfähige Kaufsliebhaber 

mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß die 

Laſten und Abgaben dieſer Realitäten täglich mit 

Ausnahme der Sonn / und Feyertage in der and⸗ 

gerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werden koͤnnen 

und ber Zufchlag nach $. 64 des ppothetene⸗ 
ſetzes vom 1. Juny 1822 erfolgt. 

Herrieden, den 17. Febr. 1828. 

Köonigl⸗Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

14. Auf Antrag der Erbsintereſſenten ſollen 
die zur Verlaſſeuſchaft des verlebten Mori; Hol 
leberer, Maurersgefellen in Lauf gehörigen 
Immobilien, nämlich: 

1) ein einſtöckiges Wohnhaus vor den Waſſer⸗ 
thor No. 303, von Fachwerk aufgeführt, 
weld;es um 400 fl. gerichtlich geſchäzt werden, 

2) eite neugebaute Scheune, ein Stockwerk hoc, 
neben dem Haufe angebaut, um 250 fl. ges 
würdigt, 

3) ein Drittel Morgen Gemeindetheil in der 
Froſchleiten, um 100 ſt. tarirt, 


4 rin Viertel Morgen Gemei ndetheil im Vetter, . 
ji 


um 80 fl. geſchäzt, 
5) drei Diertel Morgen Waldiheil im 4 deſet, 


geſchẽ zt auf 15 i. 


u) drei Viertel M Rorgen Waldtheil im Denfägtet“ 
eingewerther um 75 fl., cf 


7) ein Morgen Acker im 8 Ar, um 100 fl. 3er 
ſchazt, 
83 ein halber Morgen Acke 
ber Mergen Acer im hintern Boden, 
Bun cn, cangewerthet, 


ww | 
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9) drei Morgen Wiefen im Kehr um 500 fl. 
geſchaʒt, 


fammtlich iu der Stadt Laufer Flurmarkung bele⸗ 
gen, an den Meiſtbietenden gegeu gleich baare Be⸗ 


zahlung, allenfalls auch gegen zu leiſtende hypo⸗ 
thefarifche Sicherheit mit Stündung des Kauf 
ſchillings, öffentlich) ‚fubhaftiet werden. Hiezn iſt 
Termin auf 
Freitag den 7. Merz Vormittags 9 Uhr 

bezielt worden, in welchem ſich Kaufstiebhaber in 
dem amtlichen Lokale einzufinden, ihre Gebote abs 
zugeben und den Zuſchlag nach ertheilter obervor⸗ 
mundſchaftſchaftlicher Genehmigung zu gewärtis 
gen habeır. :, 


Lauf den 15. Februar 1828. 


Koͤnigl. Laudgericht. 
Zernott, Landrichter. 


18. Auf Antrag ber Realglaubiger werben 
‚nunmehr. die Grundbefigungen ber ſich in Concurs 


begebenen Bauern» Wittwe Sufanna Schleem 
fein von Rockenbach, beftehend: 
1) 2) aud dem Schleenfteinifchen Guth Haus No. 1, 
tarirt auf 275 fl., 
b) aus einer Scheune, tarirt auf 100 fl., 
ec) aus vier Fach Schweinſtällen, tarirt auf 
25 fl, 
d) aus einem im Hof befindlichen Pompbron⸗ 
nen, taxirt auf 5 fl; 
2) aus ben zum Guthe gehörenden Grundftiden, 
als: 
a) aus z Morgen Gorten beim ‚Hand 11,2. 
A., — auf 10 fl., 
b) aus 12 Morgen Aecker am Schorweiſacher 
Weg in einem Stück II u. 11.8 A., 
Zar 250 |, 
c«Rans 3 Tagw. Wieſen II, 
Taxre 140 fL, 


— 9) aus dent Gemeinderecht nebit Huth und Wei⸗ 


derecht und den 17. Theil von dei zerfchlas 
genen Hofbanftücen in der Rockenbacher Ge⸗ 
meinde, Taxe 105 fl.; 


. aus den walzenden Realitäten, als 9,7 von 
8 Diorgen vom Stengachwald 8, —* 123, 
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dem Bffenifichen Berftriche audgefest. Zur Bor 
. ‚nahme biefes Verftriches hat mar Termin auf den 


97.1. Mts. von 10 — 1 Uhr 
in loco Nockenbach anberaumt, wozu man zah⸗ 
Inngöfähige Kaufluſtige hiemit einlabet. 
. Reuftadt a. di A. den 2. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
i Heffels, Landrichter. 
16. Auf den Grund eines zwifchen dem Müller 


hof und deſſen Gläubigern heute abgeſchloſſenen 
Vergleichs werden "die Vefigungen des erſteren 
N 


nemlich 
das Mühfgut zu Wildenhof, beſtehend and 


Wohnhaus No. 1. nebſt dem Mahlwerk mit 
‚mem Mahl+ und einem Gerbgang ‚. eiiter dar» 


An gebauten Scheune*und Stallung, A Mor⸗ 
gen Garten und Peunt, grundbar den Wilden. 
boiöbefigerm, taxirt zu 1200 fl., 
YAM den Buchbinder Merzifchen Nelikten 
zu Rothenburg grundbarer Heckenacker, Kat. 
Ro. 22, tarixt zu 70 fl, 
"D : Mg. denfelben grundbarer Bohnenader , 
Kat, Re. 23, tarirt zu 50 fl., 
4) 3 Morgen eben denfelben grundbarer Spitz⸗ 
8er, Rat Ro. 24, laxirt zu 75 fl., 
SIEMg. aus der Hollenbachiſchen Gantmafſe 
erfaufter freieigener Ader, an ben Spitzacer 
anſtoßend, 

„m Mittwoch den 5. Merz 1. J. 
Vormittags bon 9 bis 12 Uhr meijibierend vers 
fuft, und Fieshäber mit dem Bemerten in bie 
Zauſenbergeriſch⸗ Behauſung zu Wildenhof bei 
irerg eiugeladen, daß bei erreichter oder übers 
‚eter Tare der Zufchlag fofort erfolgt, und die 


Zechte und Laften der Grundftüce im Termine 


UNE gemacht werden. 
Nothenburg den 12. Febr. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. , 
17, Da der Johann Georg Brummer in 
Fädisbronn, ohngeachtet oͤfterer Nachſicht, 
fir das erſtrichene Reififche Gütlein den Kauf 
ſchiliug ur theilweiſe erlegt hat, fo wird zu 
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"Folge bes augebrohten Präjubized biefes Sölden. 
gut No. 35 zu Rüdisbronn, beftehend. aus dem 
Wohnhaus mit Stallung, Scheuer und Backofen, 
dann einer Hofraith und 1 Mg. Ader nebft. Ges 
meinde » und Dffigrecht, tarirt auf 500 fl., ans 
derweit Öffentlich verfleigert. Bietungstermin iſt 


auf den 
5. Merz Mittag 1 Uhr 
im Hartmännifchen Wirthshauſe zu Rüdisbronn 


Job. Friedrih Snaufenberger von Wild en⸗ anberaumt, wozu Kaufsliebhaber geladen werden, 


Windsheim am 5. Februar 1828. 
„id Konigl. Landgericht. 
Ian Engerer, Yandrichter. —I 
16.Auf Autrag eines Realglaubigers ſoll die 
dent Johann Georg Trabert zu Riidiebronn 
gehötige halte Hube mit dem Haus No, 20, Stals 
lung, Scheuer; Schüpfe, Hofraith, 2 Gärts 
chen, bem Gemeinde- und Oſigrecht, 18 Tagw. 
Wiejen und I, Mg. Aedern, belaflet mit 4 fl. 
22 Er. Zins, 1 Malter 5 Mez Korngült,. dem 
15ten Gulden Handlohn zum Königl, Rentamt 
und 2100 fl. Steuerfapital, gefchägt auf 1400 fl., 
öffentlich verkauft werden, und zu dieſem Verkauf 
ift Termin auf ben 

10. Merz Nachmittag 1 Uhr 
anberannt, in welchem fich Kaufsluftige im Hart 
maãnniſchen Wirthshaufe zu Rüdisbronn einzufin- 
ben haben. 

Windsheim am 5. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 

. Engerer, Landrichter. . 

19. Da das bei dem zweiten Steigerungster⸗ 
mine gelegte Gebot abermals unter der Tare ge 
blieben; fo. wird bag zur. Gantmaffe des Wilhelkt 
Freimaun zu Obertaſchendorf gehoͤrige 
Hofgut Beſ. No. 192 mit Wohnhaus und Einge⸗ 
hörungen, taxirt zu 1450 fl., zum drittenmafe- 

Montags ben 17. März 1.5. Morgens 4 Uhr 
in der Gerichtsfanzlei an den Meiftbietcuden vers 


fieigert, wobei der Zuſchlag nach $ 64 und 69 


des Hypothekengeſetzes erfolgen wird, 
Steinfeld, am 11, Schr. 1828. 
Fuͤrſtliches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Hervfchaftsrichter, 


20. Auf Antrag eines Neälgläubigers werden 
Hachitehende, dem Söldner Heinrich Glüd von 
Ebermergen gehörige Neulitäten, als 

die Söldenbehauſung mit Zugehör, bann 4 MI. 

Al Nuthen Aecker, 
in vim execulionis dahier öffentlich verkauft, 
und hiezu Bietungstermin auf 

Domerftag der 20 März I. J. Vormittags 

von 8 — 12 Uhr 
angeſetzt. 
mögens⸗ und Leumuths⸗ Zeugniſſen verſehen, wer⸗ 
den hiezu eingeladen. OEILEE 

Harburg den 13. Febr. 1828. 

Herrichafts s Gericht. 


anf das Johann Georg Fifherifhe Haug und 
Grundſtück zu Thurn fein Aufgebot gelegt wurde, 
fo wird zum Zten Bietungstermin hierauf 

Donnerftag, der 20. März Vormittags 
anberaumt, und bemerfet, daß der Hinfchlag nad) 
$. 64 des k. Hppothekengeſetzes geſchieht. 

Thurn, am 14. Febr. 1828. 

Königl. Bayer. Freiherrlich von Horneckſches 
Patrimonial » Gericht erſter Klaſſe. 
Kloftermeier, Patr. Richter. 

22. Die zur verganteren Verlaffenfhaft bed 
dahier verftorbenen Maurer-Gefellen Johann Zobft 
® Be Immobilien bahier, und 

1) das Wohnhäuslein Hs. No. 122 nebſt klei⸗ 

ar Hofraith, Stall und anderer Zubehör, 
von 220 fl. Schägungewerth; 


* 


2) 1 Mg. Ad * mark £ u 
nn en Ne fe 2 @erichtlihe Vorladungen. 


3) * Tgw. Wieſe und K ) 312 7 
„um 50 fl. geſchäzt; a si. Uhenhns ’ 


HAM. Adler an d 2. 12 
N er E r of 
von 68 fl. Tarwerth; ſchenbacher Saale, 


SI L Zirnberg- Ant m er Ar 


Schi heil in 2 Stüden, von 8 fl« 
tollem —— | * 
26. März d 
im hießgen —— Ben este 


Kaufstiebhaber , Auswärtige mit Ders 


er 


8 
21 


"sichtlich, verkauft werben, und bie. Kaufsluſtigen, 


welche die nähere Beſchreibung und die Belaftung 
der Verfaufsohjecte im ber Amts⸗ Regiſtratur täge 
lich einfehen können, werben zum Termin hiermit 
eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 7. Febr. 1828. 


Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurſterſches 


Patrimonial⸗ Gericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


e 


.. 23. Die zur Concursmaſſe des Unterthanen 


Michael Schmidt von hier gehörigen Jmmobi⸗ 
ien /Vbeſtchend aus 

u, 1.11) dem Gute No. 27, wozu Hans, Scheuer, 

Nat ih 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 9 7 

91. Da aud) in dem zweiten Bietungeterinine 


I Aagw. Obſt⸗ und Grasgarten, 53 MI- 

Herten ind MWiefen, zuſammen taxirt auf 

ı 900.R), ferner 

2) LING. Ader im Wörth, gefchägt anf 100 fl, 

3) 14 Mg. Ader hinter Steinabühf, taxirt auf 
50 fl., Ä 

4) 3 Tgm. Eichwieſe, geihäsf auf 100 fl» 

werden am ’ 

Mondtag den 3. Merz d. J. Vorm. 10 Uhr 
dahier öffentlich an ben Meiftbietenden vertauft » 
wozu .befig » und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. Die Kanfsbedingmifle, ſo 
wie die auf dieſen Immobilien haftenden kaſ 
und Abgaben werden im Verkaufstermin 
gemacht werden. — 

Wald, am 5. Febr. a a 
Freiherrl. v. Faltenhauſenſches patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 
Enslin, Patrimonialrichtet . 


r. Bon dene Königl. 3. Landgericht Erlau⸗ 
gen wird hiermit bekannt gemacht, daß über ber 
"Mermögen des Banerit Gonrad: Flohrer © 

teinach unter dem Heutigemw ber Concurs er⸗ 
Arc worden. Es werben daher alle diejenigen, 
weldye an beit Gemeiuſchuldner Forderungen 1 


ben , hierdurch) aufgefordert, in ben geſetzlichen 
3 Ediktstagen, wovon 


ufe Öffentlich geege der erſte zur Liquidation ber Anſprůche auf 


den 12. März, 


u: F — —* 


— — 
Fra > 
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© ber zweite zur Anbringung ber Einreden auf 
— den 14. April, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
ur Replik auf den 14. May 
md zur Duplik auf den 2. Juni 1823, 
'‚Bormittage 9 Uhr anberaumt worben, 
Aweder perfönlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
aachtigte vor dem hiefigen Randgericht zu erfcheis 
Ben, und alles was zur Liquidmachung ber For⸗ 
derung erforderlich ift, im erften Termin bei Vers 
meldung der Prächufion vorzulegen und anzuzei⸗ 


9; in dem zweiten und dritten Termin iſt der 


Aedtheil des Yusfchluffes mit ber geeigneten 

ung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigen. 
duglei werden alle diejenigen, welche von beim 
Gemeinfuipner Bermögensftüce, es ſey pfand⸗ 


Deife oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Han⸗ 


den oder an denfelben etwas zu bezahlen’ haben‘, 
bei Verla ihrer Rechte baran, oder bei nochmas 
user ng, aufgefordert, dem Landgericht 
* 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Hebrigeng wird den Betheiligten noch eröffnet, daß 
der Atio » Bermögen des Gemeinſchuldners nach 

Sbing auf 2224 fl. bis jezt erhoben iſt, 
N Schulden aber. 4222 fl. betragen, 
fi zu acht," Protheffchulben find 

Erlangen, den 4, December 1827. 

König, Bayer. Landgericht. 
Vauchta, Landrichter. 

‚> Don dem König, Landgericht Erlangen 
vird hiermit bekannt gemacht, daß über das Vers 
mögen ber verehelichten Weber Barbara Lober 
= Örauenaurag unter dem 5. d. Monats 

‚ Eoneurg eröffnet worden, Es werden Daher 


AÜE Diejenigen, welche an bie Gemeinſchuldnerin 
"derungen haben, hierdurch aufgefordert, un 


Pen gefeplichen 3 Ediftötagen, wovon - 


der erſte zur Liquidation der Aufprüdje auf‘ 5 


r zweite zur Anbringung ‚ver Eiureden auf 

; den 23. April; 
and der dritte zum Schlußverfahren uud zwar 
aur Replit auf den 28. May, ,⸗ 


Wornach 
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rd zur Duplik auf ben 16. Juny 1828, 


‚ jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
_ entweder perſönlich oder Durch gehörig Bevollmäch⸗ 


tigte vor dem hiefigen Landgerichte zu erfcheinen, 
und alles, was zur Fiquidmachung der Forderung 
erforberlich ift, im-erften Termin bei Vermeidung 
ber Präcluflon vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
weiten und dritten Termin ift der Nachtheil des 
Ausſchluſſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
bed Ausbleibend zu gewärtigen, Zugleich werden 
alle diejenigen, weldye von dem Genteinfchuldner 


{ Bermögensjtüde, ed fey pfandweife oder aus ei- 


nem fonjtigen Rechtstitel in Handen vder an den⸗ 
‚ ‚felben etwas zu bezahlen haben, bei Berluft ihrer 
Rechte daran, . oder bei nochmaliger Zahlung, auf 
gefordert, dem Landgerichte binnen 4 Wochen 
hievon Anzeige zu machen. Uebrigens wird den 
Betheiligten noch eröffnet, daß das Activ + Vers 
mögen / des Gemeinſchuldners nach der Schägung 
auf 4278fl. 39 fr. bis jetzt erhoben iſt, die an— 
gezeigten Schulden aber 5557 fl. 45 fr. betragen, 
wovon 4632 fl. Hypothekſchulden find, Wor— 
nach ſich zu achten. ’ 
Erlangen, den 31. Dechr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Nachdem gegen den Halbbauer Joſeph 
Hildebrand von Lohen der Univerſalkonkurs 
sechtöfräftig erfannt ift, werben bie Ediftstage 
ausgefchrieben, wie folgt: 

1) zur Vorbringung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweis 

Dienſtag, ben 18, März. 1828; 

2y'zir“ Anbringung der Einreden gegen- die 

vorgebradhten Forderungen 

« Doniterftag, den 17. Aprif 1828; 
23) zur. Schlußhandlung . 
MEganmtag, den 17. Day 1828; 
fo daß der Termin zur Replif bis 30, May, der 
ber Duplik bis 13. Juny lauft.- Hiezu werden 
ſammtliche Gläubiger unter Androhung des Rechts 
Nachtheiles eingeladen, daß das Ausbleiben am 
erſten Ediltstag, ben Ausſchluß ber der Forderung 


322 wWihe , 


von gegenwärtiger Gantmaffe, bad Nichterſchei⸗ 
nen an den übrigen Ediktstagen aber, den Auss 
ihluß von den treffenden Handlungen zur Folge 
hat. Indem man am erften Ediktstage eine 
gütliche Uebereinfunft verfuchen wird, fo eröffnet 
man den Gläubigern, daß die Sant s Maffe an 
"2149|. tarirt ift, die Schulden 3951 fl. betragen 
und darunter 2925 fl. Hypothekenſchulden find, 
Zugfeich werben alle, weiche von des Gantirerd 
Vermögen etwas in Handen haben hiemit aufges 
fordert, foldyed unter Vermeidung doppelten Exrs 
ſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte dem Gantgerichte 
zu übergeben. mp er 
Greding, den 14. Februar 1328. 
Königl, Landgericht. AT 57% 
Herrlein, Randrichter. 


4. Ueber dad Anweſen des verſtorbenen 


Schmiebmeifterd Peter Bad von Abs ber g iſt 
anf den Antrag der Gläubiger und der Badifchen 
Nelicten vom unterzeichneten Königl. Landgerichte 
der Univerfal » Goncurs eröffnet worden. Es wers 
den daher die gefeglichen Ediftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
fofortige Nachweiſung, auf 

den 20. Februar 1828; 

2) zur Anbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 

den 20. März; 

3) zum Schlußverfahren, und zwar zur Aus 
bringung der Neplif, auf den 22. April, 
ber Duplif, auf den 7. May, 

jedesmal Bormittage 8 Uhr fefigefegt. und: hiezu 
fümmtliche unbefannte Gläubiger der Peter Bad 
iſchen Nachlaßmaſſe unter dem Mechtönachtheile 
vorgelaben, daß deren Nichterſcheinen sam. erſten 


Ediftötage, die Ausſchließung ihrens Forderung 


von gegenwärtigem Goncurds Proceffe,das Nichts 
erfcheinen an den beiden letzten Ediktstagen aber, 
bie Ausſchließung von den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
alcich werben diejenigen, welche von dem Ber 
» mögen bed sc. Back irgend etwas fm Händen has 

ben, aufgefordert, daſſelbe bei Vermeidung bes 

, un 9 


Au 


‚nochmaligen Erſatzes, vorbehaltlich ihrer. Rechte. 


daran, bei unterzeichwetene Gerichte niederzulegen. 
Gunzenhaufen, am 6. Novbr. 1827... 
Koͤnigl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 


5 Das Königlich Bayeriſche Landgericht 
Herrieden hat in dem Schuldenweſen bed korent 
Pfitzer von Esbach bei Steinbach den Unis 
verfaltonfurs erfannt und zu deſſen Inſtruktion 
folgende Termine anberaumt: " 

1) zur Anmeldung der Forderungen und gehds 
rigen Nachweis auf 
A den 8. April, E 

° 9) Zinn Vorbringen der Einreden gegen die an⸗ 
7 "inggmeldeten Forderungen auf 
din : den 14. May, a 

)Rgzar Erwieberung auf die vorgebrachten Eins 
wendungen auf 
ben 30. May, 
4) zum Schlußverfahren auf’ 
den 16. Juny, 
jedesmal Vormittag 9-Uhr. 
Alle Gläubiger des Pfiger werden zu dieſen Tages 
fahrten hiemit unter der Verwarnung vorgeladen, 
daß nämlich dag Ausbleiben aus dem eriten Edikls⸗ 
tag den Verluſt der Anfprüche au die Maffe, dad 
Ausbleiben aber aus den übrigen Ediktstagen aber 
den Verluft der an denfelben vorzunehmenden Bers 
handlungen zur Folge habe. Wer endlich von 
dem Vermögen des Pfiger, das auf 1564 fl. 
59 fr. gefchägt worden ift und von den Schulden 


' am 818 fl. 45 fr. überftiegen wird, noch etwas 


in Handen hat, wird aufgefordert, daſſelbe bei 
Vermeidung nochmaligen Erfages bei dem untırs 
zeichneten Landgericht abzuliefern. 
Herrieden, den 17. Februar 1828, 
0% 8. 2. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 


6. Auf eigenen Antrag des Taglöhners Joh. 
Jakob Kreuzberger von Gollahoftheim, 
wird über das Vermögen beffelben ber Univerſal⸗ 
Eoncurd der Gläubiger eröffnet, und werben die 
gefeglichen Ediktstage: 
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1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf 
Mittwoch, den 12. März; 
9 ur Vorbringung der Einwendungen wi⸗ 
? ber diefelben auf 
Sonnabend, den 12. April, und 
3) me Schlußverhandlung auf 
1a Sonnabend, den 10. May d. IJs., 27 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt. Hiezu 
werden ſammtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
3* meinſchuldners Johann Jakob Kreuzberger unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Aus⸗ 
| am erſten Ediktstage, bie Ausſchließung 
der Forderung von der Concursmaſſe, und an den 
übrigen Ediktstagen, die Ausſchließung mit ber 
effenden Handlung zur Folge hat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinfchuldnere in Händen 
haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung noch⸗ 


— er — 


maligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte 


dem Gerichte ausznantworten. 
Uffenheim, den 31. Januar 1828. 
Könige. Landgericht. 
ge Boveri, Sandrichter. > 
7. Nachdem der Unterthan Michael Schmidt 
* Wald, freiwillig auf Eroffnung des Kon⸗ 
Furfes über fein Vermögen augetragen und fi ein 
Activbeſtand von 2059 fl. 12 fr., ein Paffivbes 
fand von 3707 fl. Asr,, mithin eine Webers 
Khuldung von 1655.33 fr. ergeben hat; fo 
werden hiermit die gefeglichen Ediktstage folgen⸗ 
dermaſſen feftgefegt : 
. Daur Anmeldung der Forderungen unb deren 
Nachweiſung it Termin auf 
Mittwoch, den 5. März d. Jahre, 
Vormittags 9 Uhr; 
* ur Aubringung der Einreden gegen die 
- Tignidirten Forderungen auf . 
q och, den 2, April d. J. Vorm. 9 Uhr; 
zum Schlußverfahren, und zwar zur An⸗ 
gabe der = 
VNeplit auf Mittwoch, ben 7. May d. Jö. 
m Vormittags 9 Uhr, 
zur Duplik auf Mittwoch, den 21. May 
d. 58, Vormittags 9 Uhr 


anberaumt, Es werben hiezu alle unbefannten 
Gläubiger unter Androhung des Rechtenachtheiles 
vorgeladen, daß das Ausbleiben am erften Edikts⸗ 
tage, den Ausſchluß mit ihrer Forderung von der 
gegenwärtigen Konkurdmaffe, das Richterfcheinen 
an ben übrigen Ediktstagen aber, die Ausfchliefz 
fung von den an biefen Tagen vorzunehmenden 
Handlungen zu Folge habe. Zugleich werden alte 
biejeuigen, welche etwas von bem Vermögen bes 
Gemeinſchuldners in Händen haben, hiermit auf- 
gefordert, folches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 
Wald, am 5. Februar 1828. 
Sreiherrl. v. Fallenhauſen'ſches Patrimonialgeriht . 
eriter Klaſſe. . 
Euslin, Patrimonialrichter. 
Be WBom Königlichen Landgerichte Herrieben 
im Rezatlreife des Königreichs Bayern. korenz 
Hofmann, am 23. May 1788 zu Aurach 
geboren, ein Sohn des Halbbauern Mariin Hof⸗ 
mann dortſelbſt und deſſen Eheweibes Magdalena - 
einer gebornen Selßiu, iſt unterm 16. Auguſt 
»Bug als kouſcribirt bei dem Kgl Bayer. voten 
Linien s Infanterie » Regimente zugegangen und 
wurde am ı. Januar 1813 ale vermißt im rufe 
ſiſchen Feldzuge in den Liften abgefchrieben, Bei 
dem Mangel aller Nachrichten über den Yufents 
bali des gedachten Lorenz Hofmann, iſt gegen 
ihn auf Öffentliche Vorladung und Zodeserklärs 
ung angetragen und biefem Antrage als geſetzlich 
begruͤndet, Statt gegeben worden. Es werden 
daher, nicht nur dieſer Lorenz Hofmann aus Au— 
sach; ſondern alle deſſen etwa zu uͤckgelaſſene une 
bekannte Erben und Erbnehmer hiemit oͤffent lich 


vorgeladen, und ihnen aufgegeben, ſich laͤngſtens 
bis zu den; auf 


erde Auguſt 1858 Vorniittags 
anberaumten Termin bei dem koͤnigl Landgerichte 


dahies entweder ſchriftlich oder muͤndlich zu mel⸗ 


ven und daſelbſt weitere Anweifung zu gewäntigen. 
Wuͤrde fich. bis zu dem obigen Termin oder in 
deinfelben Niemand melden, fo wird der Lorenz 
Hofmann für todt erflär;, Die Über denſelben sins 


f 
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"geleitete Vormundfchaft aufgehoben, und fein 9. CUrkunden⸗ Amortifationd + Edift) Auf 


Vermdgen denjenigen zugefprochen, welchen ed Antrag ber Intereffenten werden alle diejenigen, 


nad) der gefeglichen Erbfolge gebührt. welche an nachbenannten verloren gegangenent 
Hertieden, den ay. Sept. 1837. Briefereien — als Eigenthümer, Geffionarien, 
Königl. Bayer. Laudgericht. Pfandgläubiger oder aus irgenb einem Rechte⸗ 

v. Merz, Laudrichter. grunde Anſpruch machen zu können glauben, hie⸗ 

5 Berzeichniß der zu amortifirenden 


- 
z 


Datum 


Bezeichnung der Urkunden, der Gläubiger, auf den die Urkunde verlautet, 
Documente, RN 


Obligations-Juſtrument und 15. Nov. 1815 | Dr. Juris Carl Baba“. 7.2, u Pam 


3 Hypothelenſcheine U. März-ass 


Fortlaufen 
de Numer 





* 





* 


Obligations⸗Inſtrument und!as. Not. 4845. 1 DR. Juris Carl Ja: are 
3 Hypothekenſcheine, 10. Febt. 1016. \ 


5 (Obligationd= u. Nusnahmeins| 0. April 1310. |Yohann Leonhard und Margarethe Schulte 


ſtrument mit Hyporbefenfch. heiß, 
Dbligations Inſtrument nebft 10. Januar 1818, Landwehrmajor Freiherr von Günther, 
Hypothekenſchein, 
Obligation nebſt Hppothefenel12. Dec, 1816. 
| fein, 


* 


a 


Dr. Juris Karl Zahn, 





6 Hypotheken-Protokoll, A. Juni 1706. |Die Marga etha Gießuͤbliſche er 
Ceſſſonsprotokoll, 25. Det. 1802. zu ach y ßuͤbliſche Vormundſchaft 
Eonſencurtanse 50. April 1705. Bauer Kafpar Sperber zu Oſiernoh, 


o 


Schuldurfunde und Hypothe 
keuſchein, 

»Obligationsurkunde mir Hy: 
pothekenſchein, 

10. Auf Antrag des Kurators und ber Ver⸗ felbit weitere Anweiſung zu erwarten haben, wis 

wandten werben der bei dem Königl. Bayer. 6. drigen Falle ber verfchollene Joh. Leonh. Bam 

Linien Infanterie» Negimente geſtandene, feit dem mann für todt erflärt, und ſein Vermögen an 

Ruſſiſchen Feldzuge vermißte Soldat Sof, Leonh. ſeine nächſten Verwandte, welche ſich als ſolche 

Baumann aus Großenharbach, oder die von legitimiren, hinausgegeben würde, 

ihm etwa zurücgelaffenen unbekanuten Erben iind" Rothenburg ob der Tauber am 29. Sept. 1827 

Erbuchmer dergeitalt öffentlich vorgeladen, daß. K. B. Landgericht. — 

fie fih binnen einer Friſt von neun Monaten und Pündter, Landrichter. 

laͤngſtens bis zu dem auf den 7 11. Von dem Freiherrlid, von Erailsheimiſchen 


22. Januar 1817. Dr. Juris Garl Jahn, 


ES 





* Det, 1911. Konrad und Katharina Lämmermant, 


15. Auguft 1828 Patrimonial» Gericht 1. Sommersdorf werden auf 


anberaumten Termine bei bem unterzeichtteten Ges Antrag ihrer Verwandten und Guratoren nadıbes 


richte ſchriftlich oder perfönfich zu melden und das nannte » feit längerer Zeit abweſende Prefowen, 
| : say, männlich: ne 


= Eins RI Fir 


— — 7 
— 


De — 


— — — — 


— 
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mit aufgefordert, binnen 6 Monaten und länge widrigenfalls dad Dofument für fraftlod erklärt, 

ſtens in dem auf und jenen rüdfichtlich ihrer Anfprüche daran, ewis 
den 1. Juli 1828 Vormittags 9 Uhr ges Stillfchweigen auferlegt werden würde. ; 

angefehten Termine bei dem unterzeichneten Kg. Nürnberg den 29. Nov. 1327. 

kandgerichte ſich zu melden, die Urkunden vorzu⸗ Königl. Randgericht. 

wigen, und ihre Anfprüche geltend zu machen, v. Kohlhagen, kandrichter. 


verloren gegangenen Urkunden. 

— EEE — — —— —— ——— 
Kapital; Pro: r 

Betrag | cent | Bezeichnung des verpfändeten Orundftäds. | Ausſteller der Urkunde, 


fl. 
2 . ‚die drei halben Morgen Gez) 
5/1} ang: dein die drei 5 9 | Bauersmann Joh. Friedrich Roming 
3 Mg. Feld, das Gfrtleds Aederlein, > 


zu Stadeln. 


ING. Feld, der Mederled: ieh @. 

linger Zlur, J 

50 | 5 (3 Tagm. Feid, der Judenacker, | 
1 Tagw. Wiefe, die Holzwieſe, derfelbe, 
ein Gewändlein ungefähr $ Morgen auf Stade 


— 


Bauersmann Johann Schultheiß zu 
Mannhof. 

Bauersmann Conrad Weiler senior 
von Dombach. 

Georg Ruͤll in Obermichelbach. 


linger Flur, 


urſpruͤng⸗ u 
U a der Bauernhof 9 und 10 zu Mannhof, 


800 | — i Tagw. Wiefen in der Dombacher Flur, 





533 5 la Tagwerk MWiefe aus dem Gute Nr. 4 zu Joh. 


|; — Apenhof, — — Nicolaus Schultheiß zu 
Atzenhof. 

2000 — ein Gut Haus Nr. ı nebſt Eingehdrungen| Bauersinann Joh. Adam Roth von 
zu Schaafhof, } Schaafhof, 

2118 23 Mg, Feld aus dem dismembrirten Gute Konrad Schweiger von Goſtenhof. 
Sandreuth 

5500 4 arınba | Bauerdömann Georg Andreas Laͤmmer⸗ 

* 190F Mr. 54 u, 35 zu Unterf 9 | mann zu Unterfarrnbad. 


1) Johann Leon ; oh von _. 1790 geboren, der im Jahr 1813 ald Soldat 
Beidendorf, — Dun SL * ald "bes Koͤnigl. Baver. 13. Linien - Infanteric- dre⸗ 
Soldat im Königl, Bayer. 10. Linten⸗Infan-giments bei. Kabian in die Gefangenſchaft ges 
terie „Regiment gedient hat, und ſeit bem Jahre rathen, in hen; Riten abgefchrieben wurde; 

1814 als Eapareter vermißt iſt; 4) Zohann ‚Leonhard Hechtel, Schufterdfoh 

2) Johann Leonhard Domme [, Bauernfohn aus von Spmmeräderf, Ao. 1783 geboren, der im 

ttenbach, geboren No. 1787, ber ald Sol ehemaligen: Königl. Bayer. 5. leichten Infan⸗ 
dat des Königl, Bayer. 16. Linien Infanterie terie» Bataillon ſtand, und feit dem Jahr 1807 
Regiments feit dem Fahre 1813 als im rufe _ abgefommen ift; 
Feldzug vermißt adgefchrieben wurde und 5) Johann Leonhard Höger, Webersſohn von 
Niederoberbach, im Jahr 1792 geboren, wel⸗ 


in Polozf a; & 
s —— — "her Soldat im Konigi. Bayer. 2. Chev. hg, 


Eder, Wirthsſohn von Thann, We. 


Regtinent war, und Ao. — von ſolchem 
entkommen iſt; 

6) Johann Caſrat Huber, im Jahr 1757 zu 
Niederoberbach geboren, welcher ſeit mehr als 
25 Jahren fhon als Schneider in die Frem⸗ 
de gieng; ; und ſeitdem Feine Nachricht von ſich 
gab; 

7) Georg Friedrich Klauß, Bauernſohn von 
Steinbach, im Jahr 1779 geboren, welcher 
als Soldat des Konigl. Bayer. 5. Chev. leg. 
Regiments Ao. 1812 in Gefangenſchaft geras 
then iſt; 

8) Sohanr Andreas Krauß, Mebersfohn von 
Sachsbach, im Jahr 1754 geborit, iſt feit ets 
fichen und 40 Jahren Als Backergeſelle abwe⸗ 
- fend, und unbekannten Aufenthaktes ; 

9) Johann Rupertus (nach dem Zaufbach Johann 
Antonius) Lug von Velden, geborn Yo. 1784 
und ald Soldat des Königl. Bayer. ehemaligen 


5. leichten Infanteries Bataillong, feit 1809 


vermißt; 

10) Johann Michael Mack, außerehelicher Sohn 
der Maria Margaretha Schumann zu Nieder⸗ 
oberbach, Ao. 1789 geborn, und feit 1813 
als Soldat ded Königl. Bayer. 11. Linien » Ins 
fanterie- Regiments vermißt; 

11) Georg Simon Reuter, außerehel. Sohu 
der Catharina Barbara Huber von Niederobers 
bad, nachher verehel. Steinbauetin, geborn 
Av. 1787, ſeit 12 Jahren als Bauernknecht 
abweſend und unbekannten Aufenthalte ; 

123 Leonhard Michael Tröfter, Yo. 1774 zu 

‚ Nieveroberbach geborn, und feit dem Jahr 

. 1791 als Schneidergeſelle abwefend, ohne 
Nachricht von ſich zu geben; 


137 Georg Leonhard Waltber aus Chan, 


. A, 1769 geborn, ſeit langer Zeit ſchon als 
Metzgergeſelle in der Fremde, und ſeit 1805 
unbekanuten Aufenthalts; 

14) Marin Margaretha Waltherim, Anno 
1766 zu Thaun geborn, ſoll an einen Königt, 
Preuß. Soldaten Namens Luff verkeiräthet 

geweſen, und in Magdeburg geſtorben ſeyn, 
dann xesp. 2 angebliche Söhne derjelben, Chris 


ſtian und Heinrich Tuff genannt, welche im 
Jahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gewe⸗ 
fen ſeyn follen ; dann 
15) Georg Andreas Welfer von Laubenjeddel, 
Ao. 1783 geboren, und ſchon mehr als 20 
Jahre als Backergeſelle abweſend und unbe⸗ 
kannten Aufenthalte, 
und deren etwaigen Nachkommen und unbekannten 
Erben hiermit öffentlich vorgeladen, und aufge⸗ 
fordert, ſich binnen Neun Monaten und langſtens 
in dem auf 
ben 23. Auguft 1898 


"anberaumten Termin vor hiefigem Gericht perfön 


lich oder fchriftlich zu melden, und dafelbft weitere 
Anweiſung, im Falle ihres Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie werben für todt erflärt, und 
ihr Vermögen ihren nächften Erben, die ald folche 
fich gehörig ausweiſen, oder wer fonft rechtlichen 
Anfpruch darauf zu machen hat, werde zugeeig⸗ 
tet werben. 
Sommersborf, am 1. October 1827. 
Frauenholz. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Nachſtehendes Präcluſionserkenntniß, wel⸗ 
ches auch unterm Heutigen am Gerichtsbrette an⸗ 
gefchlageu wordeu iſt: 

| Präclufious - Erkenutniß. 

In Provocationsfachen wegen einiger ältern 
Depofiten des vormaligen Kellereiamted Iphofen, 
erkennt das königliche Fandgericht Mr. Bibart nad} 
erlaffenen Edictalien hiermit zu Recht: 


1) daß nachbenannte -ältere Depofiten des vormas 


kigen Sellereiamts Iphofen, ale 
‚37h. 272 fr von Johann Kafpar K. N. 261, 
14 fl. 303 tr. für ein wildes Schwein N. 262, 
120 fl. 29 fr. von Franz Auton Math R.263, 
44 fl. 3; Er. von Jakob Schlichtner N. 264, 
30 fl. — kr. Zentkoſten eines fremden Krüs 
mers N. 265, und 
36 36h. 395 Er. von Andreas Maier N. 266, 


283 83 fl. 10 Er. in Sa. 





Wwie ·hiermit geſchieht, als —— Guth zu 


erklären, und deut kgl. Fiskus zuzuweiſen feyen; 


Per 


— 


861 
2) die Koſten des Prozeſſes bis auf die baaren 


Auslagen außer Aufag zu belaſſen, dieſe aber 


vom tgl. Figkus-zu bezahlen resp, von den zus 
ertanıtten Geldern in Abzug zu bringen feyen. 
V. R. W. 
M. Bibart den 12. Febr. 1828. 
Königl, Landgericht. 

j Fellner, Landrichter, , 
wird hiermit publ.loco öffentlich befannt gemacht, 
Nt dibart den 12. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
7 Fellner, Landrichter. 

‚> m Freitag den 14, März 1828 Vor—⸗ 


Mittags 9 Uhr wird dahier eine Kuh gegen fofort 


are Zahlung verfauft. 

Pleinfeld, den 21. Januar 1828. 
Köðnigliches Landgericht, 

- Wunderer, Lanbdrichter. 
Vom hiefigen. Gericht werben im Haufe 
des Gemeindevorſtehers Leuchs in Obermögerds 
beim, 7 Schäffel Waizen, 3 Schäffel Gerften, 
30 Schaffel Hafer, 17 Schober Waizenftroh, 
e Schober Gerfienftroh, 19 Schober Haferitroh, 
ehngefahr 50 er. Heu und 40 Etr. Grummet — 
alles zur Iohann Leonhard Gmählingifchen Con⸗ 
eurömaffe gehörig — im öffentlicher Verfleigerung 
parthienmeig verkauft, wozu Diejenigen, welche 
_ nt Luft Haben, auf 
en 6. £, . 

— nn März Borm. 9 Uhr, 

Vafertrüdingen, ben 16. Februar 1828. 

Königliches Landgericht. 

4 Seggel, Landrichter. , 
kenn Atem unterm 7. Gebr, d. 38. zwifchen 
und ber 1, oefellen Georg Leonhard Himmler 
hier ledigen Sufanna Margaretha Bop von 
* &eiötoffenen Ehegelöbmig wurde die in hiefls 
fehaft tadt hergebrachte allgemeine Gütergemein⸗ 
fhrife ausgeſchloſſen, was hiermit gefeglicher Vor⸗ 
wirp, gemas zur öffentlichen Kenntnig gebrant 

Dindeheim den 8. Gebr. 1828. 

Königl, Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 
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— 58. (Todeserklärung.) Da ſich weder 


Kaſpar Poſt von Köhler, welcher qm 4. Fe⸗ 
bruar 1744 geboren und ſeit etwa 65 Jahren 
abweſend iſt, noch Leibeserben deſſelben auf die 
gerichtliche Ediktalladung vom 5. Aprif 1827 in 
dem darin gefeßten Termine geſtellt oder gemel⸗ 
bet haben; fo wird biefer Kaſpar Poſt für todt 
erklärt und deſſen Bermögen, beftehend in 138 fl, 
an feine bereits legitimirten, nächſten Verwand⸗ 
ten hinausgegeben. - 
Ullſtadt, deu 25. Januar 1828, 
Freiherrl. 9. Sranfenfteinifches Pätrimonialgericht 
erſter Klaje. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Befanntinadyrüngen öffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Behufs der Verwerthung des in der Forſt⸗ 
Revier Neuhof angefallenen Stamm⸗ und 
Nutzholzes, ald: A eichene Blöder, 25 Kift. 

Buchen⸗Felgenholz, 45 Kift. Buchen » Achfen- 
holz, und 1 Kıft. fichtenes Werkholz. 
Brennholz: 60 Kift. Buchen Scheit⸗ und Ab⸗ 
holz, 1060 buchene Wellen, 52% Klafter 
weiches Scheit⸗ und Abholz, 153 Kiftr. ei- 

chenes Sceitholz, 175 eichene und 2350 

weiche Wellen und 3%. Kiftr, Stöd. 
Kleinnugholz: 72 Reiters und Landerſtangen 

150 Bohnenfteden und 1275 Hopfenfkangen, 
ift Termin auf den 3. März 1828 anberaunt 
worden BZahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich 
am benannten Tage Morgens 9 Uhr im Rückel— 
ſchen Wirchshaufe zu Neuhof einzufinden, von wo 
aus fie auf die Hiebspläge geführt und ihnen die 
nähern Bedingungen befannt gemacht werden. 

Neuſtadt a. d. Y., am 14. Februar 1828, 

Königl. Forſtamt. er 
Graf von Soden, Forfimeifter. 

2. Zur Wiederverpadhtung des Kirchfenba- . 
cher Jagdbogens ift Termin auf den 13, März 
1828 anberaumt worden, Pachtfähige Liebha— 
ber haben fih am benannten Tage Nachmit. 2 Uhr 
in Hagenbüchach einzufinben, wo uunter Dem now 


TEE nn — 


ren 


malmäßigen dort befannt gemacht werdenden Be 
dingungen der Aufſtrich vor ſich gehen wird. 
Neuſtadt a. d. A. am 19. Febr. 1528. 


Königl. Forſtamt. Königt. Rentamt. 
Graf von Soben, Buttters, 
Forftmeifter. Rentbeanmter. 


3. Die den creditirenden Stiftungen adjudi⸗ 
eirten Immobilien des vormaligen Schafhoibefigerd 
Johann Caſpar Weinmann zu Birkenfels, beites 
hend aus 

1) dem ſogenannten Schafhof zu Birkenfels, wo⸗ 

zu ein Wohnhaus, 1. Holzſchüpfe, 1. Schaafs 


und 1. Getraidt» Scheer, Howaith;TliRTags \ 


wert Garten, 3 Morgen Acer, 3 QTagwert 
Wieſen, das Gemeinderecht ‚Dale % Klafter 

. Brennholz, 2 Kiafter Stöd, Und 10 Std 
Mellen, Waldrecht aus berrichäfkt. Forſtei 
dann nad; Angabe des jegigen Beflgers die 
Schaafhnthgerechtigfeit mit 150 Stüd auf beit 
eigenen Feldern nnd in den herrſchaftl. Wals 
dungen Haag und Bergichlag, ferner in den 
Borfänmen der übrigen herrfchaftlichen Wal⸗ 
dungen, und das Huthrecht mir dem Nindvich 
in den herrfchaftl. Wäldern Zimmerlach, Brands 
holz und Hesberg gehört, 

2) 64 Mg. 39 ON. Ziegelader, ein eigenes 

Grundſtück, 

3) 1 Mg. Hirſchgartenacker, 

4) 18 Tagw. Hühnerwieſe, 

5) 42 Tgw. 6 ON. Wieſen bei der Leimgruben, 

6) 4 Tgw. 20 OR. fogenannte Brunnenwiefe, 

7) 8 Tgmw. Wiefen der Ochſenbuck, 


8) 95 Tg. 9 OR. an 10 Stüdten, ber Strafe 


fenader, RE 
9 14 Mg. Ader in der langen Ling, 7 (ı 
10) 13 Mg. Ader zwifchen dem Brandhalz,” > 
117 33 Mg. 36 OR. Ader ar A Stüden von 
der langen Käng, Eng 
127 35 Mg. 15 OR. dergleichen an 4 Stüden 
vor der langen Läng, ueitns 
13) ein Gütchen, wozu + Wohnhaus, 1. Scheuer, 
Stallung and Badofen, 3°, Tagw. Garten 
und dad Bemeinderecht gehört , 
147 Tagw. Wurz= und Baumgarter, - 


15) 3 Tagw. Büttnerdiviefe gemanmt, jezt Feld, 


1694 Tg 5 Rth. Wiefen oder dem Mühlvans 


gen, wovon aber im Jahre 1815, 7 Ruthen 
weggekommen ſind, worauf ein Brechhaus 
gebaut wurde, 

17) 4 Tagw. Wieſe im Mühlrangen, 

18) 2 Mg. Acker in der Bronnleithen, 

19) 14 Mg. 30 Rth. vom Ziegelacker, 

20) 4 Mg. Ader von der Bromnenleithen, 

21) 1% Mg. 12 Ruth, Ader der Ochjenrangen 
genannt, 

22) 3 Tgw. 36 Rth. der fogenannte Lottenkauzen⸗ 
Meiper, jet Wiefe, 

2371 Tgw. Wiefe in der Mais an der Baalſtad⸗ 

ter Huthgränge, 

-247°84 Mg. Ader die Schmidtleithen genannt, 


”25) 15, Mg. Ader an der langen Lüng beim 


Brandholz, 

26) 3 Dig. 28 Rth. Acker, dad Aeckerlein hinter 
der Amtknechtswie en an der Brunfter Läm⸗ 
merwiefe, 

2. Mg. Acker au 6 Stücken an der kıngen 

Ang, 

28) 1 Dig. Ader am Hesberg, Bohrsbacher Maw 
fung, 

folfen in dem auf 

Montag den 10.März dieſes Fahre 
Bormittags 10 Uhr 

anberanmten Termin an den Meiftbietenden vers 

kauft oder auch auf 3 oder 6 Jahre verpachtet wer⸗ 

den. Kaufs- oder Pachtliebhaber, welche ſich 
über Befiz» und Zahlungsfahigkeit auszuweiſen 
vermögen, wollen baher ihre Anbote an dem ges 


‚U Inamntes Tag im Rathhaufe zu Protokoll geben, 


Bemerkt wird hiebei noch, daß die Immobilien 
auch zum Verkauf oder zur Verpachtung in zwei 
Hälften getheilt werben können, und daß auch 
Gebote auf die einzelnen Grundftüge angenommen 
werben. Wer die Gutsbeftandtheile der Die wal⸗ 
genden Grundftüce einzufehen wüuſcht, wende ſich 
an den Sequeftervogt Rauh zu Birkenfels. f 
Ansbach, der 15. Februar 1828; 
Kgl. Abminiftration ver Stadtntagiftrat, als 
laudesherrl. Stiftungen.  Stiftungs-Verwaltung, 
Wuünſch. Stirl. 


— — —— 


#65 — abb 
U. Das den ‚hieftgeit paritatiſchen Wohltha⸗ hr 8: „Die Beifuhr der pro 1855 aus herrſchaft⸗ 
gkeitäftiftungen an Zahlungsftatt: zugefallene Hofe lichen Waldimgen erhaltenen Bauftämme und 
zut des Bauers Chriſtoph Lehr von Haslach, Schröthe, werden vorbehaltlich höchſter Geneh⸗ 
beſtthend ug einem: Wohnhauſe Io 24 im Has⸗ migung, Samſtag, den 1. März Borm, 10 Uhr, 
9» 3 Scheuer, 3 Hofraith, 3 Ragwert Gar im herrſchaftlichen Vauhof dahier, au den We⸗ 
ten am Haus Tagwert Peunt, 5 3: Tagwerf nigitnehmenden veraffordirt, wozu Pachtliebhaber 
Dieſen, 9 Morgen. Aecker, 14 Tagwerk Wei⸗ eingeladen werden. 
In mb 53 Morgen Hokz, und befafter mit 3 fl. . Ansbach, den 21. Februar 1828, 
3 Gefdgige,,g Viertel-Korngült, 10 p Cr, Der Königl, Bezirts⸗Ingenieur 
reß⸗ und . p. Ct. Kleinhandlohn zur. Siechen⸗ Nußbammer. 
28, Ban 15 fr, Pfingſtdienſt und 1 fl. 572. — — — — 
nelum zum Eöniglichen Rentamte Dahier, ; 
2 uach eiuem vorliegenden Beſchluſſe öffentlich 


— — ——— 
Meiſtbietenden verfauft, und falls ſich ein Geriehiliche Verſteigerungen. 
Unehmbarer Ka 


auf Raufsliebhaber nicht vorfinden folltg, * Das; P Encursmaſſe des Abdelich von 
* Pos verpachtet werden. Zur Vore eScheurlſchen Oro Conrad Meyer Ir, 
a 


HAfts wird hiemit auf dem fögrige Gut. dafelbft Haus Ro, 37 


. cu Neuhe ß 
18, Merz dies Jahrs Nachmittags von —— Badofen, Keller, Schöpfbronnen, 
i lanzgärtlei Id, 4 
Tr anberaumt bis 5 Uhr Hofraith, Pflanzgärilein, 75 Morgen Feld, 4£ 


haber md Kaufs⸗ oder Pachtlieb⸗ Tagwerk Wieſen, Gemeindes und Waldrecht 
Ei Aden » fid). anc gedachten Tage im ‚gerichtlich tarirt für 2000 f., wird wegen Man 
Aufinden, erifchen Wirthepanfe in. Haslach eins gel eineg Kaufliebhabere im Iten Bietungstermine 
ungen wer ie Tare, Laſten und nähern Beding⸗ hiermit andermeit dem öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
Aintefgigg Termine befannt gemad)t werben. fegt und Aer Licitationstermir auf 
Pu! 


m 16. Febr. 1828, ben 20. März d. J. Rachmitt. 2 Uhr 
Stadtmagiftrat, im Böhmfchen Wirthshauſe zu Neuhof anberammt, 
Doderlein, Burgermeiſter. wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 


Dienſtaa hun hierdurch eingeladen werden. 
8 den 26 dieß Monats werden: Erlangen den 14. Januar 1828, 
bein, Rofioiren Henninger — und zwar K. B. Landgericht. 
Vormitt gu Puchta, Landrichter. 
6: Schober er ht 


1 : , & 
r Dinkel. 2. Die zur Concurömaffe des Untertfang vu⸗ 
. 984 Schober * — rad Meyer I. von Neuhof gehörigen Immo⸗ 

? Schoßer eriten = Stroh; bilien, namentlich 

on Nadfmittagg 2 Uhr: ” 8) bad Gütlein Haus Ro. 16 zu Neuhof » mebfe 
m Schaf Dinker eingehörigen € tadel, Stallung, Schweinſtall, 
BT; Haber und Bacofen Schoͤpfbrunnen, Hofraith, Pflanz⸗ 
Ir fan Schaff Gerfte aͤrtchen, 3 Morgen Feld, 14 Tagiverf 
Genehnnigy, Varthieen unter Vorbehalt hochſter Wieſen, Geuieinde und Waldrecht, tarirt 

i ug meiſtbietenb iebhaber - für 1450 fl., 
* — ——— — 2) 53 Morgen 41 Onabrat Ruthen Feld Im 

* Zurgbernheim dem 26. Febr. 1828.- Neuhöfer Flur, tarirt für 950 fl, 


Öreiffenefa, fhe Reutenverwaltung. 3) + Tagwerf Wiefen in der Coog ‚ Neuhöfer 
Zumpf. Flur, taxirt für 58 fl., und — 
53 


4) 22 Morgen Feld, der Strafferrader, im 

Bordorfer Flur, tarirt für 400-fl., - 
werben wegen Mangels eines Kaufliebhabers im 
ititationstermin vom 10. d. Mies. hiermit anders 
weit bem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, und wird 
Bier Bietungstermin auf 

den 27. Marz d. I. Nachmitt, 2 Uhr 
im Böhmfchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt, 
wozu befüs = nnd zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurdy eingeladen werden. 

Erlangen deu 23. Januar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Auf Antrag der Glaubiger werden die zu 
dem Nachlaß des Bauers Johjauu Geyer zu Un⸗ 
terſchöllenbach gehörigen Immobilien, als: 
1) das Gut Haus No, 11 mit Stadel, Vackofen, 
ENMg. Hofraum, + Tagw. Peuntwieſe, .3 Mg. 
Feld, Gemeinde- und Waldrecht, gerichtlich ge— 
ſchäzt auf 800 1.5 9) 2 Tagw., die Saſſengra— 
benwieſe, tarirt auf 200 f., und 3) 43 Mg. 
Feld und Wieſe bei der Sendelbacher Brücke, auf 
150 fl. geſchazt, 

am 24. März Morgens 9 Uhr 
im Orte Unterſchellenbach in vim exeenlionis 
Sfentlich verkauft werden, welches hiermit bes 
konnt gemacht wird. 

Erlangen am 6. Febr. 1828. 

K. B. Landgericht. 

Puchta, Landcichter. 

4. Die zur Schuldenmaſſe des Freiherrlich 
von Kreßiſchen Grundholden Johann Körber 
von Kraftshof gehörigen Immobilien, bes 
fieyend in 

1) einem Gütlein Hans No, 43 zu Kraftshof 
neo einzehörigen Stadel, Schöpfbrunnen, 
14 Morgen Feld, FTagwerk Wieſen, Ges 
.. and Waldrecht, tarirt für 550 fl, 
ur 
2) 15 Morgen Feld, der Moodacker im Nee 
höfer Shir, tarirt für 150 fl., 
ſollen wegen Mangel eines annehmbaren Gebots 
im 2ten xicitationstermin, dem Antrag der Eres 


ditorſchaft gemäß, uochmals dem öffentlichen Ver⸗ 


fauf dusgeſetzt werden. Es iſt daher Zter Ble⸗ 
tungstermin auf | 
- den 20. Märzd. J. Bormitt. 9 Uhr 
im Sattmannfchen Wirthshauſe zu Kraftähof an⸗ 
beramut, wozu beſitz⸗ und zahlungafähige Kaufde 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen den 7. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
5. Zum öffentlichen Verkaufe des den Friede 
rich und Gatharinı Haasifchen Eheleuten zu 
Lichtenhof gehörigen Gutes No. 7 dortſelbſt, 
befichend aus einem Mohnhaufe, einem Stadel, 
einen Scweinjtalle, einem Backofen, einem 
Schöpfbrunnen, einem Keller, einer Hofraith, 
2 Mg. Garten, 9; Mg. Feld, 10 Tgw. Wiefen, 
wovon 1 Tgw. zu Feld gemacht iſt, geſchätzt auf 
5450 fl. — mird 
auf Freitag, den 14. März d. Is. 
Nachmittags 2 bis 4 Uhr, 
Im Logifchen Wirthshauſe zu Lichtenhof anderwei⸗ 
ter Termin bezielt, wohn beſitz⸗ atud zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken ein⸗ 


[2 


geladen werden, daß . 


1) der Zuſchlag fofort erfolgt, wenn "ein Gebot 
gelegt wird, welches den Schätzungspreiß er 
reicht, oder überjteigt, und u 

2) der Käufer erſt an Michaeli d. 38. in ben 
Befig und Genuß der Realirit treten kaun, zu 
welcher Zeit auch der Kaufſchilling zu erlegen 
iſt. Nürnberg, den 28. Januar 1828. 

Könige. Landgericht. 
Sn leg. Abweſ. des Königl. Fandrichtere. 
Der König 1, Aſſeſſor Hidl, v. n. 


6. Zum öffentlichen Verkaufe der den Ludwig 
und Elifabetha Wolfiihen Eheleuten zu Mir 
geldorf zugehörigen 4 Mg. großen Gartenfeldes, 
in Erlenſteger Flur gelegen, gefhjägt auf 800 fl, 

wird auf Montag, den 10. März d. 3. 
im Gebhardifhen Wirthshauſe zu Sanct Jobſt 
Nachmittags 2 bis 4 Uhr anderweiter Termin 
anberaumt, wohin befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
tiebhaber eingeladen werden. Der Zufchlag er⸗ 


> 
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HG, wenn ein Gebot gelegt wird, Welches die 
€ erreicht oder überfteigt. 
Nürnberg, den 9. Februar 1828, 

Königt. Fandgericht, 
Steg. Honpef, des Kgl. Landrichters, 
der Kor. 1. Aſſeſſor Häicl, vIn. 

In Wege der Hulfsvollſtreckung ſollen die 
„Algen des Bauer Veiyacl Hartmanı 
ietergporf, ale; 

Hof, beſtehend aus einem Wohnhauſe 

NI, und einer halben Scheuer, F Morg. 

rien, 29 Morg. Feld, 32 Tgw. Wiefe, 

2 org, Holz und Geneinderccht, Harktt 
„n 1800 ſ. und 2214 

Worg. haltender mit einer Hecke umgebe⸗ 


M = f z f 
er Obſtgarten nahe am Haufe, tarxirt um 


150 

4 tn 3 : 

* verkauft werden, Veſitz⸗ und Zahlungs⸗ 

ben ſich demnach im Termine 
20, März, Nachmittags 2 Uhr, 


r j e j 
iu (fen ifchen Hauſe zu Dietersdorf treffen 
gebot dh — Meiſtbietende hat, wenn das An⸗ 


Schätzungswert weni; eicht 
esta au ennsarten * * — 
dabach, den g, Februar 1828. 
Königs, Landgericht. 
Tro ch, Landrichter. 


8. IN 
Im Wege der Erecution wird Samſtags, 


fm Wirthsha⸗ Mar Nachmit. 2 Uhr, 
ba fe au Altmanushanſen, ein Wohn⸗ 
— te. 45, mit einem Schorr⸗ 
Raps .806, dem Friederid) Mehn⸗ 
Sfr, i a RAS fen biöher gehörig; giebt 
uf 5 pCt, Haudlohn und iſt tarirt 
uft, un Rath an den Meijtaietenden ver⸗ 
be hiezu ei tebhaber werden mit dem Bei⸗ 
bedin te, — daß bei erreichter Tare der 

Mr, * "Ag werde ertheift werden, 
8. Febrnar 1828, 
Königt, Landgericht, 
9 Die „ner, Laudrichter. = 

Znott yy ET Goucursmaſſe des. Bertterin Peter 
kentlich⸗ Reudo gehörigen Immobilien, na⸗ 


1) ba8 Gut HaussNo. 29 nebſt eingehörigen | 


Stapel, Pumpbronnen, Hofraith, 4 Morg. 
- Planzgärtlein, 8 Morg. Feld, 13 Zagwerf 
Wieſen, Gemeinde> und Waldrecht, tärirt 
für 1800-4; “ : 
2) das Gut-H3. No. 30 nebſt gleichen Einges 
j hörungen wie ad 1, tarirt für -1700 fl. und 
3) 31 Morg. Feld im Neuhofer Flur, taxirt 
für 725 fl. 3 
ſollen anderweit dem öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
ſetzt werden. Es iſt daher 2ter Bietungstermin 
auf den 13. März d, Is. Nachm. 2 Uhr, 


im Vohmiſchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt 


worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, am 28. Jannar 1928, 

Koͤnigl. Landgericht. 

Puchta, Kundrichter, 

10. Auf den Antrag des Schuldners und der 
Hypothekenglanbiger werden Die Realitäten des 
penſionirten Jägers Andreas Krapp u Roͤt⸗ 
tenbach, namlich: —— 

1) das Gut No. 21, beſtehend aus einem Wohtte 
hang, einer Scheuer, 1 Nebenhaus, 1 Schöpfs 
brummen, 1 Sofraith, dem Gemeinde + und 

Waldrechte, welches leztere jährlich 18 Klaf⸗ 

ter Scheitholz, I Kiafter Stöde,, dag Abfallholz, 

das nothige Bauholz und Die nöthige Rechſtreu 
abwirft, der Realbackergerechtigkeit, 13 Me. 

Feld und Wiefen am Hemhofer Weg, 739g. 

Feld, dem Stewdarher Wegader, Tar 2380 fl, 
30 kr.; 

2) I, Morgen Gartenfeld hinter dem Haufe, 

Zar 330 fl, 


3) 14 Morgen Feld art Hannberger Weg, 0d& 


Bockleinsacker, Tar 125 fl.; 


; 4)’4 Morgen Feld au dem Kutſchersgarten, 


Tar 35 Sp * 2 
5) 13 Tagwerk Wiefe und Weiher, die Tan 


cherlein, Tar isafl,  .. 

6) 1 Zagwert Wiefen am oberr Seeweiher, 
Zar 110 fl, , 

7) Z Morgen Feld am Pindacher Weg, oder 
das Baͤckenaͤcerlein, Tax 25 fl, 


— 
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8) 3Mg · Feld am Poppenwinder Weg, Tax 


30 fl.; 
\ 9) 4 Tagmwert Wieſen oder Grasgarten am Haus 
fe, Zar 100 fl, 

410) 14 Mg. Feld und Weiher am Möhrendorfer 
Weg, oder das Krötenftüd, Kar 70 fl, 
41) 3 Tagmert Wiefe, bie Steineröwiefe, Tar 

150 fl., —F 
12) 1 Tagwerk Wieſen am Poppenwinder Weg, 
Kar 150 fl., 
£3) 24 Mg., nach Angabe der Taratoren 13 
€ Mg. Baumfeld in der Mühlgafe, Tar 260 fl. 
- und ee 
14) 4 Morgen Wald, jest Gelb am Dechſendor⸗ 
fer Weg, Tar 25 fl, u 
am 
Dienftag, den 4. May biefed Jahres, 
Vormittags 9 bid Nachmittags 1 Uhr 
im Kotzneriſchen Wirthshauſe zu Röttenbach oͤf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft, und hiezu 
befigs und zahlungsfähige Käufer andurch eins 
geladen. 
Herzogenaurach, den 7. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladung. 
1. Das Fürſtliche Herrſchaftsgericht Schwar⸗ 


zenberg hat gegen den Nachlaß des verlebten Chi⸗ 
zurgen Friedrich Jießler zu Unterlainbach, 


da die Activmaſſe pr. 1647 fl. 12 fr, durch bie: 


bereits bekannter Schulden 

zu 2446 fl. 46} fr. 
a ift, auf Untrag der Ziefterifchen Res 
— — — des Univerſalkonkurſes er⸗ 

on. 
ee, en baher die gefeglichen —“ 
1 ' heiche 
) — Anmeldung der Forderungen nud Nach⸗ 
— der Vorzugsrechte auf J 

Sag, den 18. März I. 38.5 
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27 zus: Berhanklung, der Einteden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf EN 
Donnerstag, den 17. April h 35 
3) zum Schlußverfahren und zwar für die 
Replik auf Montag, den 5 May k. I-) 
- und für die Duplik auf 
Donnerstag, den 22. May I. Zahrdr 


jedesmal Morgens. 9 Uhr feſtgeſetzt und hient 
jedesma rge hr feſtgeſetzt, het 


fänmtlihe unbefannte Gläubiger des Fr 
Zieß leriſchen Nachlaßmaſſe mit dem Beiſatze vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts 
tage; den Ausſchluß der Forberung von ber Kon⸗ 
‚furgmaffe, das. Nichterſcheinen au den übrigen 
“aber, den Ausſchluß mit dev. betreffenden Hands 
lung zur Folge habe. Zugleich werben diejeni⸗ 
gen, welche etwas von dem zur Konkursmaſſe ge⸗ 
hörigen Vermögen in Händen habe, aufgefor- 
dert, ſolches mit Vorbehalt ihrer Rechte, dahier 
zu hinterlegen. 
Sceinfeld, am 7. Februar 1828. 
Füuͤrſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg · 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


x. Auf den Antrag ber Grebitoren bed u 
fermeifters Schuh zu Schanerberg PT 
am 3. März Vormittags gUbr a. 
in der Behaufung des Letztern, das grühtgebänbe 
zit der Mühlgerechtigfeit bis zu 
der dem gerichtlichen Berfauf unterſtellten or 
täten an den Meiftbietenden verpachtet . ap pe 
werden gegen 200 Etr. Hei, einige Etr. — 
und 12 Klafter Holz gegen gleidy banre Be 


fung verauctionirt, wozu man Kauf> und Pacht | 


liebhaber hiermit einlabet. 
—* Erlbach, am 15. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


x Adjnbicationt 
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—Beeilage. 


SJutellig 


zum 


en zBlatt 


für den Rezat-Kreis. 


— — — —— 


Nro. 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


I. Auf Antra d 
der 8 der Hypothefargläubiger und 
* des verſtorbenen Sölpners und Metz⸗ 
Ira M Johann Georg Hubel zu Dödingen, 
Ütäten pen Hubel Yon dort, follen die Ren 
5* ketztern, beftehend: 

J Solde, wozu ein eingädiges Wohn⸗ 
he uud eine Scheune, dann 3 Tom. Gars 
theifte Fan Krantgarten, dann 4 altvers 

Acker weindetheil⸗ zuſammen 1 Morgen 


775 k.; Wepgruud: gehören, taxirt auf 


24 
— vertheilter Gemeindegrund, auf 
Yet auf 25 fl; 

25 FR ergl. aufm Bodelweg, tarirt auf 
Ya, | 
6) R 4. dergl. im Grüb, taxirt auf 25 fl; 
„* i; im Polſingerberg, tarirt auf 
VF 
51 2 ver Sierrenater/ tarirt auf 15 fl; 
' den, netader, tarirt auf 25 fl.; 
benhei 'r das Badäckerlein (oder im Hei⸗ 

er), tarirt auf As k.; 

Ader in der Steineggerten, tarirt 
10) fl; ” ge 
4.2 —2 der Steineggerten, tar. auf 385 fl.z 


i54 Dagayprtkaincter;, tar. auf 30 fl; 
* m alwieſenacer im Storren, tar 
22 


17. Ansbach, Mittwoch den 27. Februar 1828. 


13) 5 Mg. der Kohlblattenacker, tar, auf 50 fl.; 

14) 2 » der Lachacker, tarist auf 5 fl.; 

15)3 » ber Semmelader, aufm Heibenheimer, 
tarirt auf 45 fl; 

16) 3. Mg. die Breiteggerten im Ameifenbühl, 
tarirt auf 20 fl.; 

17) 3 Mg. der Langenelfenader, tarirt auf 10 fl; 

18) } = ber Auernheimerwegader, tarirt auf 
55 fl; 

19) z Mg. hungriger Bergader, tar. auf 15fl.; 
20) 5 = Ader, ber Hungerberg, tar. auf 15 fl.; 
auf Freitag, den 14. März Vorm. 11 Uhr 
in loco Dödingen öffentlich verfteigert werben. 
Zu dieſem Verkaufstermin werben Kaufsluſtige, 
die ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit 
auszumeifen im Stande find, eingeladen und kön⸗ 
nen bie auf vorfichenden Realitäten haftenden Ab- 
gaben und Laften in der landgerichtlichen Regiſtra⸗ 

tur ftimdlich einſehen. 

Heibenheim, am 16. Februar 1828, 

8. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

2. Auf Antrag der Gläubiger ſollen die sur 
Georg Heubeckiſchen Konkursmaſſe von Her 
persborf gehörigen Immobilien wiederholt dem 
Öffentlichen Verkaufe ausgefezt werben. Die Im⸗ 
mobilien ſind folgende: 

1) ein gebundenes Gut zu Herpersdorf, mie 
Wohnhaus, Scheune, Backofen, Schorr⸗ 
gärtchen, J Tagwerk Peunt, 12 Morgen 
Aeckern, 3 Tagwer? Wieſen und 5 Morgen 
Holzboden, 
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nen nenne 





A726 
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® * a 
2) I Morgen Acker am kichtenauer Weg, penſionirten — Andreas Krappz 
3) 3 Morgen Acker die Steinleithe, tenbach, nämlich: 


4) 2 Morgen Ader der lange Strom, 

5) + Morgen das Stodäderlein, 

6) 14 Morgen der obere Hutacker, 

7) 1 Morgen der untere Hutader, 

8) 1 Morgen Ader am Immelborfer Weg, die 

Leimleite, jezt Wiefe, 

9) 3 Tagwerk Hutwieſe, 
10) 2 Tagwert Weihermieje, 
11) 1 Tagwert Wiefe am Fichtenauer Weg, 
12%) 1 Morgen Ader hinter dem Stumpfholz, 
13) 14 Morgen Eggeten und Bufchholz. 
Hiezu ift Termm auf 
den 14. Merz d. 3. Vormittags 
in Herpersdorf angefezt, wozu Kaufsliebhaber 
‚eingeladen werden, 
Heilsbronn, den 7. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

3. Die zur Anna Maria Holzmeyerifchen 
Debitmaffe von Mör lach gehörigen Immobilien, 
als: 

1) das Guth No. 22, wozu ein Wohnhaus mit 

darangebauter Scheune, $ Morg. Garten, 


3 Morg. Ader und 4 Tgw. Wiefe nebit dem 


Gemeinderecht gehören; 
2) I Morg. freieigener Acker am Großenrieder 
Weg. der Judenacker genannt; 
3) 3 Morg. dergleichen der Steinader genannt, 
beide in der Flur von Mörlach, 
werden, da fich der bisherige Meiftbietende über 
feine Zahlungsfähigkeit nicht ausweifen konnte, 
— dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt und 
ne eingeladen, fid) zur Abgabe ihrer 
. „31 März, Vormittags 8 bie 12 Uhr 
um dechneriſchen Wiethehaute daſelbſt os 
Herrieden, am 19. Februar 1828, 
Königl, Randgericht. 
dv. Merz, Landrichter.. 
a Auf den Antrag des S 
an chuldners und ber 
Doporh fengläubiger werden die Realitäten des 


1) das Gut No. 21, beitehend aus einem Wohn 
haus, einer Scheuer, 1 Nebenhaus, 1 ent 
hrunnen, 1 Hofraith, dem Gemeinde nn 
Waldrechte, welches leztere jährlich 13 : 
ter Scheithofz, I Kiafter Sröde, das Abfallho 
das nothige Bauholz und die nörhige — 
abwirft, der Realbackergerechtigteit, iz = 
Feld und Wiefen am Hemhofer Weg, 7 Er 
Feld, dem Steubacher Wegacer, Tar 23 
30 fr.; 

2) 18 Morgen Gartenfeld hinter dem Haufe, 

Tar 330 fl. 
3) 14 Morgen Feld am Hannberger eg, oder 
Bockleinsacker, Zar 125 5 
4) 4 Morgen Seid an dem Kutſchersgarten, 
= Kar 35 fl. 
5) 1% Tagwort Wieſe und Weiher, bie Tau⸗ 


cherlein, Tax 185 fl., , 
6) 1 Zagmert Wieſen am obern Seeweiher « 


Zar 110 fl, * 
7) J Morgen Feld am Lindacher Weg, ® 
das Bäcenäderlein, Tax 25 fl, * 


8) + Mg. Feld am Poppenwinder Weg, 
30 fl. " 
0) % Zegwert Wieſen oder Grasgarten am H 
fe, Tax 100 fl, ahrendorfer 
10) * Mg. Feld und Weiher * * 
Weg, oder das Krötenſtuck, Eh, das 
11) 4 Tagwerf Wiefe, bie Steineroͤwi 
150 fl, 
12) 4 Tagwerk Wiefen | 
er Angabe ber Taxatoren 17 


4 : nad) g 
= Pi BE karte der Mühlgaſſe, Zar 260 


r | 3 or⸗ 
— Morgen Wald, jezt Geld am Dechſend 


fer Weg, Zar 25 fl, 
4. März dieſes Jahres 


am Poppenwinder Weg⸗ 


am 
Dienſtag, den 


RNachmittags 1 
Vormittags 9 bis Nadı —* FR 
im Kögnerijhen Wirthshauſe zu di eg 


fenttich an den Meiftbietenden verfauft, 


Ri 


EEE 


— ahlungsfahage Käufer nich. eig, 


derzegenaurach, den 7. Februar 1828, 
8. Landgericht, 


ler, Landrichter. 


laſſenſchaft des ver 
ledere 


ämlich 


der Erbsintereſſenten ſollen 
lebten Moriz Hok 

T, Maurer efellen in Lau Tigen 
Snmobiien, nämli e Kat 


— — 
.6, Int Wege ber 


am 4 März 1. ge. Vormittagg 9 Uhr, 
nachgenannte auf Unterftra Markung 
legene 2 Grundſtucke deg 
in Unterſtrahlbach, 
a) 15 Mg. Feld im Haaſengründlein, 
1828’ 4.9, No. 1507, g 


B. No. 
» gefchägt au 70 fl; 
ni b) ı Mg. Feld im Haafengrünptein B. No 
1) ein einſtoͤckiges Wohnhaus vor dent Waſſer⸗ 
T No 8 


Beleg m Agu 


fl. tarire, 


uf 75 fl. ’ 

6) Dei Pierpeg Morgen W 
2 Werther um 75 

Morgen Ader im 
Mt, 

8) ein halber Morgen Acker 

mög, eingewerther, 
r 


u 
9 Brei Morgen Wiefen im Kehr um 500 fl. 
Befhäzr, 


lich in per Stadt Laufer Slurmarfung bele⸗ 
IM, an den 


Ang eiſtbietenden gegen gleich baare Be⸗ 
erg, allenfalls auch gegen zu leiſtende hypo⸗ 


ing Sicherheit mit Stündung des Kauf⸗ 
d a 
mai auf entlich ſubhaſtirt werden. Hiezu iſt 


bag *tag den 7. Mer; Vormittags 9 Uhr 

in Dorden, in tWeldyem ſich Kaufstiebhaber in 
N chen Lokale einzufinden, ihre Gebote abs 
— * iD de uſchlag nach ertheilter obervor⸗ 

re etliche, Genehmigung zu gewärtis 
Kar den 


im bintern Boden, 


15. Februar 1828. 
önigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


don Fachwertk aufgeführt, 
00, gerichtlich geſchäzt worden, 
te Scheune, ein Stockwerk hoch, 
Haufe angebaut, um 250 fl. ges 


en Gemeindetheil im betten, 
kr, 
Viertel Morgen Waldtheil im Keſſel, 
Ielhäze a 
aldtheil im Rothſchlag, 
fl., 
Kehr, um 100 fl. ge⸗ 


1828#, U. B. No. 150 
meiſtbietend verſtrichen. 

Neuſtadt a, d. A. am 28, Jan. 

K. B. Laudgericht. 

Heffels, Landrichter. 


1828. 


a 7. Nachgenannte zur Gantmaſſe des Johann 
rgen Gemeindetheil in der Er 


nft Hofmann zu Öuttenftetten gehörige 
Grundſtücke, namlich: 
DEMg. Feld in der Nothgaffe, B. No. 18, 
tarirt auf 30 fl.; 
2) 3 Tgw. Wieſen am 
tarirt auf 350 fl.; 
3): Mg. Feld in der Rothgaffe in 2 Stücfen, 
B. No. 120°, 0.8. No. 420, tarire auf 
200 f.; 


2 
4) & Zgm. Wiefen am kleinen Eheſteeg, B. No, 
991, taxirt auf 400 fl.; 
werden am 3. März J. Js. Nachm. 1 Uhr, 
in dem Hohniſchen Wirthshaus zu Guttenſtetten 
zum 2tenmale verſtrichen. 
Neuſtadt a, d. A. am 7. Febr; 1828, 
Königl. Landgericht. 
Heſſels, Landrichter. 
8. Im Wege der Hulfsvoll ſtreckung werden 
am 13. Marz J. Is. Vorm. 9— 12 Uhr, 


Weidenbaum, B. No. 


15, 


a) das halbe Bauerngut Ro. 11 daſelbſt, mit 
Eins u, Zugehörungen, geſchätzt auf 2597 f.; 

b) 14 Tom. Wiefe, Die untere Wieſe, geſchaͤtzt 
auf 20 7; . | 

I) 2 Mg Wald am Rennhöfer Weg geſchaätzt 
auf 55 fl; , 

d) 75 Dip. Holz am obern Weiher und 

*34 
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Hinfsvouſtrec Werben; 
Roi. Landgerichte dahier = = 


* un ger 
Zieglers Michael D ietz 
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e) ZMorg. Holz daſelbſt, gefhägt auf 100l.; 

f) 24 » Geld bei der Buchen, gefhäst auf 
40 fl; 

g) 15 Mg. Feld, der Schaafweiher, geſchätzt 
auf 15 fl.; 
gerichtlich verftrichen. 
Nenfiadt a. d. Ach, am 16. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
9. Nachgenannte zur Gantmaſſe des Georg 
Konrad Pfeiffer zu Dachsbach gehoͤrige Rea⸗ 
litäten, nämlich: 

a) das Gut Hs. No. 41 daſelbſt, B. No. 319, 
wozu auſſer den Gebäuden, in welchen eine 
Delmühle eingerichtet it, 4 Morg. Garten 
hinterm Haufe, und. der Scheuer, zZ Tagw. 
Hopfen und Aderfeld, chevor Miefe, Z Tgw. 
Wieſe, die obere alte Aiſch genannt, FTgw. 
Wieſe, die Engwieſe, ein Krautbeet an der 
Uhlfelder Straße und das Gemeinderecht ges 
hört, geſchätzt auf 1215 fl-; 

b) 1 mg. Feld am Willmersbacher Weg, das 
Leitlein, B. No. 156, geſchätzt auf 11515 

oO) Mg. von 14 Mg. Feld im Göttelbruner 
Flur, B. No. 7456, U. B. No 1061, ge 
fhäst auf 30 fl.; 

4) I Tagw. Wiefen in der Au anf Uhlfelder 
Markung, B. No. 22, U. 8. No. 757, ges 
ſchätzt auf 300 fl; 

werben geftelltem Antrage gemäß 
am 19. März 1.38. Nachm. 1 Uhr, 


im Hertingfchen Wirthehaus in Dachsbach zum 


drittenmale verftrichen, 


Neuſtadt a. d. Aiſch, am 15. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
— — Hulfovollſtreckung ſollen die 
— e auern Mich 
von Dieteräbort. alt. yael Hartmann 
) de f j 
= Det beſtehend aus einem Wohuhauſe 
arten ao net halben Scheuer, 3 Morg- 
24 Murg. — Feld, 3; Tgw. MWiefe, 
. 0 ‚ . 
um 1800 fE _- Semeindereht, tarirt 


2) Z Mor. haltenber mit einer Hecke umgebe⸗ 
ner Obſtgarten nahe am Haufe, taxitt UM, 
150-1: 5 i 

öffentlich verfauft werben. Beſitz⸗ unb Zahlungd 
fähige haben ſich demnach im Termine 
den 20. März, Nachmittags 2 uhr, 
im Hartmamiſchen Haufe zu Dietersdorf treffen 
zu laſſen. Der Meijtbietende hat, wenn en 
gebot den Schãtzungswerth wenigſtens erreich 
den Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 8. Februar 1828. 
> Königl. — 
v. Trouſch, Landrichter. 
11. Zuden, der Eoncursmaſſe des Johann 
Michael Burkhardt in Opfeuried ʒugehoͤri⸗ 
gen liegenden Gründen, nemlid) 
1 Gütlein No. 12 daſelbſt, — 
1 Feldlehen, beſtehend aus 18 Morgen Aeckern 
und Wieſen, 
2 Morgen Acker im Mühlweg / 
Morgen Ader bei Opfenried und 
& Morzen Acker im Hehbud , * — 
hat ſich auch im. zweiten Bictungdtermiit J 
v. M. Januar ein Kaufsliebhaber nicht — 
Es werden ſelbige daher zum drittenmal dem 
fauf an den Meiſtbietenden hiermit ausgeſezt, 
Licitationstermin auf den 
14. Merz Radmitiag 2 > 
am Landgerichtsſitze dahier an eraumt, W 
fiß + —— Bietungsluſtige eingela⸗ 
den werden. (828- 
Waſſertrüdingen, den 14- Februar 
Konigliches Lardontiat 
Seggel, Landrichter · 
12. Auf Ay; eines Dreatgläubiger® he z 
dem Johann Georg Trabert zu nn — 
gehörige halbe Hube mit dem Hans No. 20, — 
fung , Scheuer, Schuͤpfe, Hofraith, — 
chen, dem Gemeinde? und Oſigrecht, 18 u 
Wieſen und 94 Mg. Aeckern, belaſlet mi die 
92 fr. Zind, 1 Malter 5 Mes er 
45ten Gulden Handlohn zum Koͤnigl. te 
und 21001. Steuerfapttal, geihast auf v 
öffentlid) verkauft werden, und zu dieſem 


wozu ber 
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if Termin auf den rer 

10. Merz Nachmittag 1 Uhr. 
anberaumt, in welchem ſich Kaufsluſtige im Hart⸗ 
männiihen Wirthshauſe zu Rüdisbronn einzuſin⸗ 
den haben. 


Vidsheim am 5. Februar 1828. 
Koͤnigl. Landgericht: 
Engerer, Landrichter. 
18. Das Gantanweſen des Leonhard Büttner 
W Heuberg, beſtehend in 
einem gemauerten Söldhaufe, Stadel, Hofraithe, 
Ganlein und ganzen Gemeindegerechtigkeit, 
ij Vg. freieigenen Acker im Stadelſee, der Fir 
ſcherleinsacker genannt, 
I Mg. von.s Mg. freieigenen Acker und Wieſe, 
anf der Mövder, si 
4 Ng. freieigenen Ader im Stabelfee, i 
4° von EMg. freieigenen Ader im Stadelſee, 
Dr t von IE Mg. freieigenken Acker im Stadeljer, 
re * von Z Mg. freieigenen Ader allda, 
2 ° von I Mg. freieigenen Acer in biefer Page, 
I von 2 Mg. freieigenen Ader und W. am 
z Kürzlein in der Klingen fammt Fürfchweil, 
Y ja freieigener Acker im Stadelſee oder in ber 
Bru 


3 Mg. von { Morg. freieigenen Acker im blauen 
Eipan, 
130g. freieigenen Acker an 10 Beeten, der Hed⸗ 
Ader genannt, 
3 Tom. freieigene Diefe, das Weigfein genannt, 
auf der Haard, 
. Mg. eigenen Acker an 7 Beeten anf. dem Gigert, 
7 * freieigenen Acker an 3 Beeten fammt ev 
„sen Fürſchwell am Kleinen Berg, 
"IMg. freieigenen Acer in der Fegerin zwiſchen 
den Fürfchwellen, 
IM. freieigener Acer und Wieſe auf ber Moͤder, 
* freieigener Acer im Stadelſee, 
* don 14 My. freieigenen Acker im Stadeb 
, fee, dev Kreugader genannt, 
My freieigenen Acker hinten am obern Berg, 
wird nad) dem Antrage der Gläubiger 
Montag, den 10. Mirz d. 38. Vormittags 
von 9 — 12 u. Nachm. von 2 —4 Uhr, 


mu 
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hei unterzeichnetem ; Gerichte oͤffentlich verlauft 


"werben, wozu man befigs und jahlungsfähige 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Leumunds⸗ und 


Bermögenszeugniffen verfehen, einladet, 
. ‚Dettingen ,.bden 12. Februar 1823. 
Fürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 


14. Nachgenaunte zur Berlaffenfchaft des Bau⸗ 
ersmanns Nikolaus Albert zu Wäſſerndorf 
gehörigen Realitäten, aldı . 

B.N. 762, ein Wohnhaus funmt Eins und Zus 


ehr, . » . . . 650 fl, 
B.N. 763, die Hälfte von einer halben 
Hube, . 800 fl., 


B. N. 764, E Mg. Acker im Eulengeſchrei 60 fl., 
⸗766.3 « unter der Röthen, 40 fl., 
» 767,3 ss» am Krücklein ober 
Scharrath, u . 50 fl., 
768, 3 Mg. Acker nun Weinberg bei 
der Geramühl, + + . 40 fl., 
769, 2 Mg: Weinberg am Bullenhei⸗ 
mer Weg, . . . 50 
773,4 Mg. von 1 Mg. Ader am 
Fuchsberg, De 
774, 3 Mg. Ader am untern Fuß- 
feig, » . . .. 
B. N. 775, 3 Mg. Ader am Bullenheimer 
Fußſteig 25 fl. 
777, 2 Mg. Weinberg und Baum: | 
fand am Brummen, .  A0ofl., 
B. N. 778,3 Mg. Weinberg am Schmalz, 50 fl., 
» 779, 3 Dig. Ader am Fuchäberg, 35 fl., 
. 71822, & +» » am Affelbaum, 20 fl., 
» 784, 3° s von 1EMg. Acker 


B. R. 
B. N. 
B. N. 


B. N. 
45 


‚Fr 


B. N. 


am Fuchsberg,. 25fl. 
B. N. 785, 1 Mg. Acker allda, So. 
⸗ e 1Mg. von 2 Mg, am Aſſel⸗ 
bronn, . 6o il. 
B. N. 7313, 2 Mg. Acker an den Toden⸗ 
Aeckern 30l.⸗ 


B.N. 752, F Mg. Ader an der Köthen, 
» 8094, z Mg. von z Mg. Ader, jetzt 
Wieſen bei der Geramühl, 


15/1, 


40f., 


> 


BR. 822, 2 My. Mer am Rogeuthet, 60 fl., 
3 84%, 8 #5 amEulengefihrei 30 fl, 
.. 770,88 0°» am ſteinigten 


Weg, — * v 50 fl., 

B.N. 7824, 15 Mg. Acker allda, . 60 il., 
⸗780, 15⸗ von LMg. Acker 

ſtoßen an das Guötzheimer Holz, 50 fl., 


B.N. 799, 3 Mg. Ader am Gnögheimer 


eg, ‘ ‘ ‘ . To, 

BR. 71Ym, $ Mg: Uder von 25 Mg: im 
Grund, — 8 „ ». 80, 

BR: T1In, ZMgr Acker allda, .  8Bofl., 


e 731b,1 s - amdffelbrenn, 27 fl., 
« 29716, 8° « am fchwargen 


Feld f} . > ” er; 20 fl. , 
B. N. deögl.a, F Mg: von 2 Mg. Ader 

am Gereutli, R . F sfl., 
B. N. 2995, 14 Mg: Weinberg am Weiß⸗ 

baum, ; ’ . .. 80fl, 
B.N. 2036, 1 Mg. Acker am Wäfferns 

dorfer Weg, . .  Adfl, 


B.R. 2714, 1 Mg Adern am Wintelbacher 
Meg, 
follen auf Aritrag der Gläubiger Öffentlich verkauft 
werden. Ötrichtermin it auf 
Freitag, den 25. März Morg.9 — 12 Uhr, 
in dem Kaspar Marſchalliſchen Wohuhauſe zu 
Wäſſerndorf anberaumt, was befit- und zahlungss 
fähigen Kaufsliebhabern mit der Bemerkung are 
durch eröffnet wird, daß der Zufchlag nad) den 
Beſtimmungen des Hypothekengeſetzes vom Iren 
Juny 1822 erfolge. 
Schloß Seehaus, am 10. Febr. 1828. 
Türſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Koherlaudsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 
—— Concursmaſſe des Unterthanen 
— — hier gehörigen Immobi— 
EEE 27, me Sms, een, 
ot: und Grasgarten, 53 Mg. 


Yeder 
und Wieſer . 
\ ufammen 
000 8, ferner Ze \ tarivt auf 
2 — Ad er im W 


Loöͤrth, geſchäzt auf 100 fl., 


3) 14 Mg. Acker hinter Steinnbühl, tariet anf 
50 A . — 

4) 3 Tgw. Eichwieſe, gefchägt auf 100.‘ 
werden am ö i ge’, > 
Mondtag den 3. Merz d. J. Borm. 10 Uhr - 
dabier öffentlich an den Meitbietenden verfauft, 
wozu befig » und zahlungsfähige Kaujsliebhaber 
eingeladen werden. Die Kaufsbedingnife, fo 
wie: die auf diefen Immebitien haftendeu kaſten 
und Abgaben werden im Verkaufstermin bekaunt 
gentacht werden, ur . 

Wald, am 5. Febr. 1828. EN 
Freiherrl. v. Falkenhauſenſches Patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 

Enslin, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen ben dießſeitigen Grund⸗ und Ge⸗ 
richtsholden Georg Michael Krämer zu Dberw 
tief it der Univerfalconcurd rechtstraftig ale 
Es werden daher die gefeglihen Ediltstage, U 
war 
1) zur Anmeldung ber Forderuugen .. 

Darlegung der Beweife über Die Richtig 

und das Vorzugsreht anf 

Donneritag den 10. April; u 
2 zur Vorbringung. ber Einwendungen 
gen auf 
Montag den 12. Mai; 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 11. Juni l. J⸗ 

jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier an us 4 
und die unbefannten Gfäubiger hiezu unter z 
Rechtsnachtheile andurd) vorgeladeit, daß die * 
terlaſſene Liquidation am erſten 0 
Ausichluß von der gegenwärtigen Konkurs ale 
und das Verfäumen ber übrigen Ediktstage 7— 
Ausſchluß mit den treffenden Handlungen zur u z 
habe, Zugleich werben diejenigen, welche — * 
Vermoͤgen des Gemeinſchuldners Etwas in 
den haben, aufgefordert, ſolches bei ae ih 
des nochmaligen Erſatzes, jedoch ven s 
rer Nechte, bei dem unterzeichneten Gerich 


— * 


— 


15 


übergeben, Den Intereffenggg dient abrigeus zur 
Bifenkhaftz<dap-dre-Aktiowermög che nee 


beitehe, und daß fich die befannten Schulden deſ⸗ 
ſelben ausihräßig der Zinfen auf 1387 fl. Ad kr., 


wormter 820 fi, Hypothekenſchulden und das Eins _ 


gebrachte der Ehefrau begriffen, belaufen. 
Echiof Serhans, am 10. Februar 1828. 


Birth Schwarzenbergiſches Herrfchnftögericht 


Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


VWher den üuberſchuldeten Nachlaß des zu 
Bifferndorf verftorbenen Bauersmanns N is 
lans Albert ift der Univerſalkonkurs rechts⸗ 


ſehlichen Ediltstage und zwar: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen ſammt 
atlegung der Beweiſe über die Richtigkeit 

und das Vorzugsrecht auf 

Mittwoch den 26. Merz; 
D zur Vorbringung der Einwendungen dage⸗ 
gen anf 
Freitag den 25. April; 
3) zum Schlußverfahren 

2 Gr Veplit auf Mittwoch den 28. Mat, 
1.9" Duplit auf Donnerſiag den 12. Juni 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſetzt und bie 
unbefannten Öläubiger hiezu unter. dem 'Nechtds 
scötheil anmit vorgeladen daß die ‚unttrlaffeie 
iquidation am erften Edittstage dest Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe und das Ver⸗ 
aumen der übrigen Ediktstage den Ausſchluß mit 
. Weffenden Handlungen zue Folge habe. Zu— 
werden Diejenigen, weiche von dem Albert 
en Vermögen Etwas in Händen haben, aufges 
t, ſolches bei Vermeidung des nochmaligen 


Erfages, jeboch vorbehaltlich ihrer Rechte, bei’ 


. Anerfertigten Gerichte zu. übergeben. ._ Es 
* ſuglich den Intereſſenten zur Wiſſenſchaft, 
die Atiomaffe nach gerichtlich gefchöpfter Taxe 
- fl. 30 tr. beftehe, und daß die bekann⸗ 


"Schulden, worunter ſich 3900 fl. Hypothe⸗ 


aftig erlanut worden. Es werben Daher die ges 


er 436 


+ ‚aub. aubere beymangte Schulden befinden, 
ſchuldners nad gerichtlich gefchöpfter Taxe in 650  . 


Schloß Soeehaus, am 10. Februar 1828. 
Füurſtlich Echwarzeubergiſches Herrſchaftsgericht 
Dr Hohemlaubsberg,- 

Schwingenftein, Herrfchaftsrichter. ' 

3. Nachdem der Untertkan Michael Schmidt 
von Wald, freiwillig auf Eröffnuug des Kon⸗ 
kurſes über fein Vermögen angetragen und ſich ein 
Activbeſtand von 2052 fl. 12 fr., ein Paſſivbe⸗ 


ftand von 3707 fl, 45 kr., mithin eine Ueber⸗ 


ſchuldung von 1655.33 fr. ergeben hat; fo 
‚werben hiermit die gefeglichen Ediltstage folgen 
dermaſſen feftgefegt : 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung ift Termin auf 

Mittwoch, den 5. März d. Jahre, 
. Vormittags 9 Uhr; 
2 zur Anbringung der Einreden gegen die 
liquidirten Forderungen auf 

Mittwoch, den 2. April d. J. Vorm. 9 Uhr, 
3) zum Sclußverfahren, und zwar zur An 

gabe ber — 

a) Replik auf Mittwoch, den 7. May d. Ye, 
Bormittags 9 Uhr, 

b) zur Duplik auf Mittwoch, den 21. May 
d. 58. Vormittags 9 Uhr 

anberammt. Es werben hiezu alle unbekannten 
Gläubiger unter Androhung des Rechtsnachtheiles 
vorgeladen, daß das. Ausbleiben am erſten Eviktg- 
tage, den Ausſchluß mit ihrer Forderung von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchlieſ⸗ 
fung von den at dieſen Tagen vorzunehnenden 
Handlungen zu Folge habe, Zugfeich werden: alle 
die jenigen, welche etwas von Bein Vermögen des 
Gemeinſchuldners in Händen haben, hiermit auf 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Wald, am 5. Februar 1828. 
Freiherrl. v. Zaltenhaufen’fches Patrimoniaigericht 
erſter Klaſſe. 

Enslin, Patrimonialrichter. 
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4. Rachftehende pfand ⸗ Verſchreibungen und Ceſſions⸗ Urfimben , | RCh 


E| Name und Datum | Ausgeftellt 
= Ort der vom 
& ded Schulönerd.| Urkunde, 

‚sl 





Dberamt 


| Chriftian Frifch |6- Septbr. 
Aller heim 


in Lierheini 70t 





Johann Georg |22- Auguſi 


2 Ge Juſtiz Amt 
Kiüpnlein in 1807 Harburg 
Kleinforheim detto daſſelbe 

3. Johannes Keßel⸗27. Februar Oberamt 
bauer von Buͤhl 1805 Allerheim 

Kaſpar Lang, 1. Decembr.! Unteraes 
Soͤldner in 1813 richt Mais 
Rudelſtetten und hingen 

1. Februar 
1814 

5 Chritoph Häber:| 18. Man er) daſſel 
fe, Söldner in 30. Deoöi, nn 
Rudelſtetten 1815 

6 Derfelbe 18. May er daſſelbe 

30. Decbr. 
181 
7| Johanu Georg | 18. Day Dberamt 
Mezger in 1791 Allerheim 


Balgheim 
8 Chriftop Schrötle,| 15. Februar, Untergericht 





— Eber⸗ 1811 Harburg 
Johann Friedrich 18. Ma Dberamt 
|Romeder, Schul 1 9 | Aterheh 
Ich in ws. 79 Inn 
iheim 
20| Johann Kafpar |28. Feb Ob 
Tiſchinger von a 
chin gı Al 
Worny Ofen 7 | lerheim 
» Derielbe 26. April | Oberamt 
1781 Auerheim 
Derſelbe 1. Decbr. | Oberamt 
| 1784 Allerheim 
13 D 
* erſelbe 22. un — 
ZJohann G J Aller heim 
Geiger, Sana. 21. Fedinar| Oberamt 
derös Gefell in. 1804 Allerheim 


Auerheim 






* 


J 





Kapitals⸗ 


Betrag. unterpfand. 





A Mg. Ader in der 
ıgofl. Friſt. Goſſeurinue PAS 


.99 
200 fl. Cap Mg · Ader auf 
132 fl. zofr, > dein Kreuze p- I 


Friſten 
roo fl. Cap. ſX Morg. Acker im 
155 fl. Friſt. Bogenfels 
Ma. Acker allda 
150 fl. C. IE Mg. Acker hinter 





154fl. 5. | den Gärten p- 676 
1 Mg.Uder im fürs 
zen Auwandter 
pag. 679 
Mg. Acer auf der 
Gwand pag- 679 
oo fl. C. Mg. Acker hinter 
den Gärten pug- 
676 
Soft. Frift. daſſelbe 
so fl. C. | Wg. Acker beim 
gofl. $- Marren Kreuz 
pag- 1415 
| 751. F ˖ Morg. Acker am 
Ellerbad) p- 766 
soofl. E. | Mg. Acer auf 
35 fl. 5. das Niedlen pag- 
2744 
75 fl. €. 14 M9- Acker bei der 
60 fl. F · Lelmgruben PAS 
143 
75. € daſſelbe 
‚€ org. Acker Im 
ot & Neeimen pas? 
oo rt. M. A. am Aller: 
en ame 
oo fl. Eap.|& org. er der 
>65 Sn : Rebelens s Acker 
y pag- 122 N 






5 * 


Name 
i des 
Glaͤub gers. 





Hensfarth und Cou⸗ 
ſorten 


Gabriel Samuel und 


Eonſorten von Har⸗ 


bur 


9 
Joſeph S amuel und 


Conſorten von Har⸗ 


burg 
Moſes Nathan Ober⸗ 


meier von Hainsfatth 
und Jakob Jonas Gut: 
mann in Dettingen 


Katharina Lang vor 
Rudelſtetten 


Salomon David Nies 
in Hainsfarth 


Joſeph Samuel in 
Harburg 


Moſes Samuel Kuhn 
von Harbutg 


Uri Iſaal von Har⸗ 
burg 


Schauͤle David in Oet⸗ 


ringeu 
Glaſer Prechter in 
Dettingen 

Joſeph Salomon und 
FJoſeph Moſes don 
Hainsfarth 

Uri Iſaak u. a 


ef — N an; und 
a 
Ya Mefes in 


dolnetah 
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find abhanden gekommen. Die Inhaber berjelben 
werden hierüber aufgerufen, imerhalb 6 Monaten 
und fängftend Mondtag, den 18. Aug. d. Jahre 
olhe dem unterzeichneten Gericht vorzulegen und 
ihre daran habenden Anſprüche um fo gewiſſer 
nachzuweiſen, als diefelben fenften für kraftlos 
erflärt und die Grundſtücke von dem Unterpfands⸗ 
Verband frei gemacht werden. würden. 
Sartırg, den 8. Febr. 1828. 
- Herrfchafte » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. — 


1. Inder Nacht vom Ziten des vorigen auf) 
den Item dieſes Monats wurden in einem Haufe | 
iu Mainbernheim mittelft ausgezeichneten Diebe! 
ſahle folgende Gegenſtände entwendet: 

1) ein großes ſchwarzſeidenes Halẽtuch mit 3 ro⸗ 
then Streifen, 
2) ein großes carmoifinrothes ſeidenes Halstuch 

mit 3 weißen Streifen, . 

3) ein veilchenblaues feidenes Halstuch, auf der 
einen Seite mit einem heifblanen Streife, auf 
der andern mit einem buntfarbigen Krange, 
ein tütkiſchrothes baumwollenes · Halstuch mit 
auen, "grün und gelben Blumen und mit eis 
nem Kranze eingefaßt, 
9) dunlelrothes daumwollenes Halstuch mit 
einem Kranze von verſchiedeuen Farben, 
6) ein baumwollenes Halstuch mit gelben Boden 
und bunten Blumen und einem Kranze. 
Diefer That hat fich der untenbefchriebene Dienſt⸗ 
necht Johann Kaltenbeck von Marktta 
Hendorf hoch verdächtig gemacht, und da 


ſich derſelbe entfernt und der Unterfuchung entzo⸗ 


4) 


gen hat, fo werben fämmtliche Behörden erſucht, 


ne Nabhaftwerbung des Thaters und zur Auds 
mittlung der geftohlenen Gegenftände mitzuwirken, 
FO Steft am 11. Februar 1828. cu 


I Land» und Criminal⸗ Unterfuchungsgericht, 


Hauff vun, 
t Perfonal:Befhreibung. Sohann Rab 
enbed if ohngefähr 30 Jahre alt, etwa 5 


Schnalle. 
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Schuh groß, unterfepter Statur, hat ein Tänge 
liches Angefiht, bleiche Gefichtsfarbe, blonde 
Haare, blaue Augen, propertionirten Mund und 
ift beſonders Durch feinen bis an das Kinn gehen 
ben, vöthlihen Badenbart Fenntlih. Er iſt be 
Heibet mit einem Mantel von grünem Tuche mit 
Kragen, Tangen, grauen, mit Leder und mit me- 
tallenen Knöpfen befegten oder auch blau tuchenen 
Beinkleidern, einer mancefternen gelblichen Werte, 
einem dunfelblauen tuchenen Ueberrock mit über 
ſponnenen Kudpfen, einem runden Fuhrmanng- 
hut mit einem Sammtbande und einer metallenen 


2. Unter Beziehung auf die diesſeitige Be— 
kanutmachung vom 7. d. Mts. (Kreisblatt N. 15 
und 16), wird dem faufeluftigen Publikum eröff- 
net, daß zum Verkauf der Krapp’fchen Immobi— 
lien, wicht auf den A. May, fondern auf 

den 4. März, Borm. 9 bis Nadım. 1 Uhr, 
im Kösnerifchen Wirthshaus zu Röttenbach Ters 
min anftcht. 

Herzogenaurach, den 22. Febr. 1828, 

Königl. Landgericht. 

Müller, Landrichter. 
3. Vom hieſigen Gericht werden im Haufe 
bes Gemeindevorftcherd Leuchd in Obermögerg, 
heim, 7 Schäffel Walzen, 3 Schäffel Gerfien, 
30 Schäffel Hafer, 17 Schober Waizenftron, 
2; Scheber Gerſtenſtroh, 19 Schober Haferjtron, 
ohngefähr 80 Etr. Heu und 40 Etr. Grummer 
altes zur Johann Leonhard Gmählingifchen Con 


cursmaſſe gehörig — im öffentlicher Verfteigerung 
parthienweis verfauft, wozu diejenigen, welche 


zum Ankaufe Luft haben, auf 
den 6. f. Mts. März Vorm. 9 Uhr, 


-eingeladett werden. 


Waffertrüdingen, den 16. Februar 1328, 
Königliches Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
4. Der ledige Georg Leonhard Meyder von 


Ottenhofen im 39. Lebensjahr ſtehend, hat 


ſich wegen „erheblicher Gemüthsſchwäche des Rech. 

te3 über; fein Vermögen zu disponiren begeben, 

und unter Pflegfhaft der unterfertigten Behörde 
55 i 


1 
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geſtellet, was hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

Windsheim, am 10. Decbr. 1827. 

Königl, Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Donnerſtag, den 6. März e. Mittags 
11 Uhr, wird im Gerichtslocale dahier, eine ab⸗ 
gepfandete zweijährige trächtige Kalbe von unter— 
fertigtem Gericht verkauft, was anmit bekannt 
gemacht wird. 

Met, Ippesheim, am 21. Febr. 1828. 
Freiherrlich v. Wöllwarthifches Patrimonialgericht 

eriter Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


t. Nachdem von Seiten der hiefigen Gemein: 
de: Verwaltung mit ausdrüdlicher Genehmigung 
der königl. Regierung des Rezatkreifed, Kammer 
des Innern vom 8. curr. die unterm 12. Jannar 
1813 nen emamirte Ansbacher Viehmarktös 
Drdnung unbedingt bei dem dahier Statt finden: 
den 5 Viehmärften, welche alljährlich und zwar 

der erite am Mondtag nad Faftnacht, 
der zweite am 1. Mondtag nadı der Oſterwoche, 

der Zte am Mondtag nad der Pfingſtwoche, 
der Ate am Mondtag nach Raurenzi und 

der 5te am Dienfttag an ber Mooswieſen⸗Meſſe 
xegelmaͤßig abgehalten werben, angenommen wor⸗ 
den; als wird diefes hiermit zu Jedermanns Wife 
ſenſchaft und Nachachtung bekanut gemacht. 

Feuchtwang am 18. Februar 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
2. Die unterzeichnete Behörde verpachtet 
— den 29, Februar 1828 
Fi bahier . * rentamtlichen Geſchafts 
auf 4 eb Igende Domainengrundjtüce 
> er mehrere Jahre als: 
u Mg. Acker im Kühnber " 
1,„ dergl. im —E 
1, dergl. alda, 
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7 Mg. 213 Rth. im Schulberg nebft dabei bes 
findticher Wieſe & Tagwerf 64 ON. hal 
tend, 

1 Mg. Ader im Hundefeld, 

3 „an der Wiefe bei Esbach, 

JTagwert Wieje auf dem Roswaaſen, 

ti u „, die Schlofpeunt, 

li» rn» Baader Wieſe, 
beide leztere Grundftüde zur Abnügung- Man 
ladet Pachtluftige mit der Bemerkung EN, daß der 

Zufchlag an den Meiitbietenden blog unter Vor⸗ 

behalt hoher Genehmigung erfolgt. 

Herrieden, am 15. Febr. 1928. 
Königl. Baver. Nentamt. 

Heim, Nentbeamfer. . 

3. Am Mittwoch, den 5. März von früh 

9 Uhr an, werden in dem Locale des Konigl. 

Rentamts Cadolzburg verſchiedene Quantitaten 

Korn und Haber aus dem Erndtejahr 1827 * 

den Getraidſpeichern zu Cadolzburg und — 

zenn zu einzelnen Parthien im Wege der an 
gerung verfauft, wozu man Kanfsliebhaber 
ladet. 
Cadolzhurg, den 22. Februar 1828, 
Königl. Nentamt. 
Fleſſa, Rentbeamter. 
4. Das Rentamt Monheim verlauft 
aus dem Aerndte⸗ Jahr 1827 , ; 
. 1.) im Orte Wolferſtadt 50 Schaffel — 
35 Schäffel Korn und 50 SET 
reitag den 7. März dieſes— je 
2.) . * Monheim 38 ern 
50 Schäffel Dinfel, 40 Schã 
> Se yifee Jahrs 
Samstag ben — Uhr, wozu Liebhaber 
jedesmal Rormittagd 
eingelaben werben. bruar 1828. 


‚im den 22: F 
Monber Koͤnigliches Nentamt. 


Hofmanı, Mentbeamter. 
8. Durd) bie Firirung des —R 
Marktoffingen iſt die dortige dem Koͤniglichen 


ſi ich und 
ndige Zehentſcheuer entbehrli = 
m, eines höchſten Regierungd + Reſcrip 


vom 11. Februar d. 3. nach dert normalmäßigen 
Bedingungen dem Berfauf ausgeſetzt. Den Ter- 
min hiezu fegt man 
am 24. März d. Isßs. 

AM, an welchem Kaufsluſtige Vormittags 10 Uhr 
in dem Joſeph Reichherzeriſchen Wirthshauſe zu 
Morktoffingen ſich einfinden wollen. Die Scheuer 
hat 73 Fuß Fänge und 45 Fuß Breite, einen 
Tenuen, 2 Viertel, einen geräumigen Getraibbo- 
den, und it von gutem maffiven Bau. Sie vide 
net fih auch zur Einrichtung einer oder zweier 


ohnungen. Der Zehntfchäger Johannes Lug zu 
 Workoffingen iſt beauftragt, die Scheuer auf 


Verlangen vorzumweifen. 
Dettingen, am 21. Februar 1828. 
Königl, Rentamt. 
Erb, Nentbeanter. 

6. Am Montag den 17. März I. 3. verkauft 
dad Königl. Rentamt dahier eine Quantität Roge 
gen von den Erndtes Jahren 1819, 1820 md 
1822, aufın Boden zu Belzheim liegend, unter 
Vorbehalt höchſter Genehmigung. Kaufsluſtige 
wollen fih an diefem Tag Vormittags 10 Uhr im 
Wirthöhaufe zu Belzheim einfinden. 

ettingen, am 24. Februar 1828. . 
Konigl. Rentamt. 

1.3 — Rentbeamter. — 

. Zur Wien tung des Kirchfemba⸗ 
cher Jagdbogens re * den 13. März 


1828 anberaumt worden. Pachtfähige Liebha⸗ 


ber Haben ſich am benammen Tage Nachmit. 2 Uhr 
m Hagenbuchach einzufinden, wo unter den nor— 
matmäßigen dort bekannt gemacht werbenben Be⸗ 
dingungen der Aufftrich wor ſich gehen wird. 

Neuftadt a. d. A. am 19. Febr. 1828. 
Könige, Forftamt. Königl; Rentamt. 
‚Öraf von Soden, Buttters, 

Forſtmeiſter. Reutbeamter. 
8. Die den ereditirenden Stiftungen adjudi— 
— Immobilien des vormaligen Schafhofbeſitzers 
Schaum Caſpar Weimann zu Birkenfels, beſte— 
hend aus 


1) dem ſogenannten Schafhof zu Birkenfele, w⸗ 
wein Wohnhaus, 1. Holzfchüpfe, 1. S6paf 
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und 1. Getraidt⸗Scheuer, Hofraith, 1. Tag⸗ 
werk Garten, 3 Morgen Aecker, 3 Tagwerf 
Wieſen, dad Gemeindercht, dann 2 Klafter 
Brennholz, 2 Klafter Stöf und 10 Stüd 
Wellen, Waldrecht aus herrfchaftl. Forftei, 
dann nach Angabe des jegigen Beſitzers die 
Schaafhuthgerechtigkeit mit 150 Stüd auf deu 
eigenen Feldern und in den herrichaftl. Wal⸗ 
dungen Haag und Bergfchlag, feriter in den 
Borfünmen der übrigen herrfihaftlichen Wat- 
dungen, ud das Huthredit mit dem Rindvieh 
in den herrfchaftl, Wäldern Zimmerlach, Brands 
holz und Hedberg gehört, 
2) 65 Mg. 39 QR. Ziegelader, ein eigenes 
Grundſtück, 
3) 1Mg. Hirſchgartenacker, 


4) 14 Zagw. Hühnerwieſe, 


5) 43 Tgw. 6 OR. Wieſen bei der Leimgruben, 

6) 4 Tor. 20 AN. fogenannte Bruunenwieſe, 

7)5 Tow. Wiefen der Ochſenbuck, 

8) 95 Tgw. 9 QR. an 10 Stüden, der Straf 
fenader, 

9) 15 Mg. Ader in der fangen Läng, 


10) 15 Mg. Ader zwifchen dem Brandholz, 
11) 35 Mg. 36 OR. Acker an 4 Stüden von 


der fangen Läng, 


12)33Mg. 15 OR. dergleichen an 4 Stüden 


von der langen Läng, 


13) ein Gütchen, wozu 1 Wohnhaus, 1. Scheuer, 


Stallung und Badofen, 35% Tagw. Garten 
und das Gemeinderecht gehört, 


14) & Tagw. Wurz⸗ und Baumgarten, 
15) 3 Tag. Buttneroͤwieſe genannt, jezt Feld, 
16) 4 Tow. 5 Rth. Wiefen ober dem Mühlran- 


gen, wovon aber im Jahre 1815, 7 Ruthen 


„ weggefommen find, worauf ein Brechhaus 
gebaut wurde, 


17) 4 Tagw. Wiefe im Mühlrangen , 

18) 2 Mg. Uder in der Bronnleithen, 

19) 14 Mg. 30 Rth. vom Ziegelader ; 

203 1 Mg. Acker von der Brommenleithen, 
21) 15 Mg. 12 Ruth. Ader der Ochſenrangen 


genannt, 
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22) 3 Tgw. 36Rth. der fogenannte Lottenkauzen⸗ 
Weiher, jezt Wieſe, 

23) 1 Tom. Wiefe im der Mais an der Baalftads 
ter Huthgränge, 

24) 84 Mg. Ader die Schmibtleithen genannt, 

25) 14 Mg. Ader an der fangen Lang beim 
Brandholz, 

26) 2 Mg. 28 Rth. Ader, das Aeckerlein hinter 
der Amtknechtswieſen an der Brunſter Läm⸗ 
merwiefe, 

27) 55 Mg. Ader an 6 Stüden an ber langen 

äng, 

28) 1 Mg. Ader am Hesberg, Bohrsbacher Mars 
fung, 

follen in dem auf 

Montag den 10. März diefes Jahre 
Vormittags 10 Uhr 

anberaumten Termin an ben Meiftbietenden ver 

fauft oder auch auf 3 oder 6 Jahre verpachtet wers 

den, Kaufss oder Pachtliebhaber, welche ſich 
über Beſiz⸗ und Zahlungsfühigkeit auszuweiſen 
vermögen, wollen daher ihre Anbote an dem ges 


nannten Tag im Nathhaufe zu Protofoll geben, 


Bemerkt wird hiebei noch, daß die Immobilien 
aud) zum Berfauf oder zur Verpachtung in zwei 
Hälften getheilt werden können, und daß aud) 
Gebote auf die einzelnen Grundftücde angenommen 
werben. Wer die Gutsbeſtandtheile ever Die wal⸗ 
genden Grundſtücke einzufehen wünfcht, wende fid) 
an den Sequeſtervogt Raub zu Birkenfels. 
Ansbach, den 15. Februar 1828. 
Kgl. Adminiftration der Stadtmagijtrat, als 
landesherrl. Stiftungen. Gtiftungs-Berwaltung. 
ö on Stirl. 
+ Unter Vorbehalt der hö i 
gung verkauft dag Heine, nn 
Freitag, den 29. Februar eurr. 
in deſen a Vormittags 10 Uhr 


anzlei von dem ſelbſt ei 
Leerſtetter Zehen im Jahre . 2 Ne ae 


58 Bo. Waigen-, 22 Sch. 47 Bd. Korns, 
98 Bd. Gerjtens, 1 Bd. Haber-Stroh, dam 
1 Sch. Wirrbüfchel, und Das beim Ausdre⸗ 
ſchen erlangte Aefterig. Ferner noch von 
andern theild firirten, theils verpachteten 
Zehnten 10 Sch. 30 Bd. langes Stroh und 
4M; 1 V. 1S. Gerſte, 
wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Schwabach, den 20. Februar 1828. 
Konigliches Rentamt. 
Doͤhlemann, Rentbeamter. 

10. (Lieferungs-Accord betr.) Die Oekono⸗ 
mie⸗Commiſſion der Koniglich Tten Gendarmerie⸗ 
Compagnie beſchäftiget am 

en Mai 1828 Vormittags 10 Uhr, 
in ihrem Bureau, die Verfteigerung bee Bedarfes 
an Dionturds Materialien pro 1823, an ben 
Wenigituehmenden, nach den allgemeinen 
befannten Veftimmungen, und eröffnet bei der 
Verſteigerung felbft Die fpeciellen Bedinguiffe. Der 
beiläufige Materialbedarf beträgt : 
800 Ellen ſtahlgrünes Tuch 
400 „ dunkelgraues 
60 u fcharlachrothes , 
600 z,. Futter » Leinwand. 
Lieferungsberechtigte werben hiezu eingelabeit. 
Würzburg den 25. Februar 1828. 
von Pigenot, Hauptmann. 
FE nciver, Nehnumgefähtet 
11. Die Beifuhr der pro 1837 aus hertſchaft· 
lichen Waldungen erhaltenen Bauſtämme und 
Scjröthe, werben vorbehaltlich höchſter Geneh⸗ 
migung, Samſtag, den 1. März — — 
im herrſchaftlichen Bauhof dahier, an ie = 
nigſtnehmenden veraffordirt, wozu Pachtliebhaber 
ingeladen werben. 
—2 ben 21. Februar 1828. 
Der Königl. Bezirkö « Ingenieur 
Nußbammer. 
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Nro. 15. Ansbach, Samſtag den 1. Maͤrz 1828. 


Amtliche Artikel 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Exekution werden den 
1. April früh 9 Uhr 
im Schwanenwirthshaufe zu Wilianzheim nachbe⸗ 
nannte, dem Heinrich Mauderer dortſelbſt bis⸗ 
ber zugehörige Realitäten, als 
ein Wohnhaus No. 133 mit Scheuer und Schorr⸗ 
gärtlein C. No. 1598, Tare 400 Pr 
I Morgen 32 Rth. Acker am Boden E. N. 1543, 
tarirt auf 50 fl., 
Morgen Wieſen und Krautfeld in der Eſel⸗ 
weth ©. Ro. 3972, tarirt auf 35 fl. 
4 Morgen 11 Nik. Acer am Sphofer Weg C. 
Ro, 22, tarirt auf 60 fl., 
Mg. 25 Rth. Weinberg im Greuth, C. No. 
1536, tarirt auf 40 fl, 
ä Erg 49 Rh, Ader am Steinberg, C. No. 
171, tariet auf 15 fl., 

Am. 32 Rih. Acer im Pfannenmaas C. N. 
3, taxitt auf 20 fl., R 
AEMg. Ellern in der Brechhütte E. N. 3840 

, farirt auf.3oH., 
Z Mg. Ader in der Sommerleiten €. N- 3841, 
Zrirt anf 35 fl., 
Mg. 19 Rih. Ader am Hüttenheimer Weg 
x ER. 3842, tarirt auf 35 fl. 
4 Mg. 16 Rth. Acker am Hagen C. N. 1478, 
tarirt auf 15 fl., 


Mg. 6 Rth. Ader im mittlern Hagen C. N. 
1479, tarirt auf 30 fl., 

A Mg. 7 Rth. Krautfeld im Prühl EN. 1481, 
tarirt auf 10 fl, = 

41 Mg. 29 Reh. Acker am Hermgraben, ©. N. 
1524, tasirt auf 70 fl., 

2 Mg. 7 Rth. Ader ame Ellengern €. N. 1529, 
tarirt auf 40 fl, 


1% Mg. 25 Rth. Acer ans Zinkenbuck C. N. 


862, taxirt auf 50 fl., 

Z Mg. 10 Rth. Acker amBromberg E. N. 4306, 
taxirt auf 15 flo, und 

2 Mg. Ader Im Bud) C. N. 4226, tarirt auf 
25 fl., 


oͤffentlich an den Meiftbietendei verfauft, und be: 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige mit dem Beis 
fage hiezu eingefaden, daß die Laſten und Abgas 
ben von vorbenannten Smmobilien im Verkaufs— 
termin werden bekannt gemacht und bei erreichter 
Taxe ber unbedingte Zufchlag nad) $ 64 des Hy: 
pothekengeſetzes werde ertheilt werden. 


Mt. Bibart den 9. Febr. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Die zur Konkursmaſſe des Bauers Mar: 


tin Hofmann von Langenſteinbach gehö- 
sigen Immobilien, nemlich: 


1) ein Hofguth, beſtehend aus Haus u. Scheuer 
aneinander gebaut, Tagwerk Garten am 
Hand, 1 Tagwert Ohmatwieſen, 6 Morgen 
Aecker und dem Gemeinderechte, 

2) . neben dem Guthe aufgebaute: Korbhaus, 

5 


Bess. 
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3) 3 Tagw. freieigene Wiefe im Flohbuck, 
folen dem öffentlichen Verfauf an den Meiftbies 
tenden anderweit unterworfen werden. Hiezu ift 
Termin auf 

den 13. März I. Is. Nachm. 2 Uhr 
im Beyliſchen Wirthshauſe zu vangenſteinbach ans 
beraumt. Dieß wird für Kaufeliebhaber mit dem 
Beifügen öffentlich zur Kenntniß gebracht, daß 
Tare und Belaftung der Immobilien, fo wie die 
Verfaufsbedingungen im Termin werden eröffnet 
Werden. — 
Dinkelsbühl den 15. Februar 1828. m 
Konigl. Landgericht. ——— 
Roth, Aſſeſſor, Dir. aegr, — 

3. Auf Antrag der Inteſtaterben des Balern 
Leonhard Fickel zu Wittelshofen ſollen fol 
gende zu deſſen Nachlaß gehörige Immobilien, 
nemlich sa 
1) an gebundenen Güthern: 

1 Söldenguth, beftehend aus Haus, Scheuer, 

5 Tag. Garten, 14 Morgen Aecker und Ges 

meinderecht, wozu an alten abgetheilten Ges 

Mmeindegründen gehören: 

Z Mg. Ader im Höhenricb, 

3 Mg. Ader im Berg, 

3 Tagw. Wiefe im Lohe, 
1Erdbirn- und 1 Krautbeet; 

2) an walzenden Grumdftücen : 
5 Morgen freieigener Acker in ber Leimgrube, 
3 Morgen dergleichen beim Ziegelweiher , 
2 ⸗ im Laſterfeld, 
⸗ im Sandfeld, 
⸗ in der Straße, 
⸗ Mr im Berg, Ä 
— euer Gemeindetheil im Lohe, 
an Bee 
. elbſt, 
Tagw. Wieſe beim Abfall, 
Öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 


anderweit a iezu i i 
Aa usgeſezt werden. Hiezu ift Termin 


⸗ 7 


m he 
[3 


dem 


im — Is. Nachmitt. 2 Uhr 
Be Are ixthshauſe zu Witteldhofen 


Bemerken bekannt en feliehfaher mit dem 
⸗ 


H daß Tare und Belaſtung der Güther, fo wie 

2) die Verkaufsbedingungen 
im Termine werden befannt gemacht werben. 

Dinkelsbühl den 21. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Roth, Affeffor, Mir aeg 

4. Das zur Goncursmaffe bed Adelich * 
Scheurlſchen Grundholden Courad Meyer J 
zu Neuhof gehörige Gut daſelbſt Haus No. 
nebit Staͤdel, Backofen, Keller, Sabre 
Hoftaith, Pflanzgärtlein, 74 Morgen Feld, 3 
Tagmert Wiefen, Gemeinde- und nn ' 
gerichtlich, taxirt für, 2000 fl, wird wegen u 
gel eitie® Kaufliebhäbers im Iten ge . 
biermir anderweit dem — ausg 
est und der Lieitatienstermin auf 
ER [vn 20. März d. I. Nachmitt. 2 Uhr = 
Sr Bohmſchen Wirrhshauſe zu Neuhof — — 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähtge Kaufslie ha 
hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen den 14. Januar 1828. 

| K. 3. Landgericht. 
’ Puchta, Landrichter. 

5 Die zur Concursmaſſe ded Ute 
rad Meyer I. von Neuhof gehörigen . 
bilien, namentlich nebft 

1) das Gütlein Hand No. 16 zu Bee, at, 
eingehörigen Stabel, Stallung, Or} oplany 
Backofen, m — et 

« gärthen, 3 Morgen 57, irt 
Biiefen u Gemeinde» und Waldrecht, ME 

So fie 1450 fl. — 
ne 41 Suabrat tier geld i 
3) 2 Tagmerf Wieſen a v 
— irt für 58 fer , 
4 Ar Ba Feid, der Straffenader, im 
een Flur, tarirt für 400 fl. — 
den wegen Mangels eines Kaufiebhaber ai 
Sieitationgtermin vom 10, d. Mts. a : 
* dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, un 


i termin au 
en . März d. I Nachmitt. 2 Uhr 


im Böhmen Wirthshauſe zu Neuhof ander, | 


Pr a 
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wozu befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen deu 23. Januar 1828. 
8. B. Landgericht. 
Puchta, Yandrichter. 
- 6. Auf Antrag der Gläubiger werben die gu 
dem Nachlaß des Bauerd Johann Geyer zu Uns 
terſthoͤllenba ch gehörigen Immobilien, als: 
1) das Gut Haus No. 11 mit Stadel, Badofen, 
SM Hofraum , 3 Zagm. Peuntwiefe, 3 Mg. 
Geld, Gemeinde und Waldrecht, gerichtlich ges 
Mhärtauf 300 fl; 2) 2 Tagw., die Saffengras 
biefe, tarirt auf 200 fl., und 3).4, 4.009. 
md Wiefe bei der Sendelbadher Brüde, auf 
150 ſl gefcyägt, en 
am 24. März Morgens Uhr, ... 
im Orte Unterfchölfenbad in vim exeeptiohis 
Öffentlich verfauft werden, welches hiermit bes 
annt gemacht wird, 
Erlangen am 6. Febr. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Laudrichter. 
7. Die zur Schuldenmaſſe des Freiherrlich 
dor Krehiſchen Grundholden Johann Körber 
von Kraftshof gehörigen Immobilien, bes 
ſtehend in 


Has? 


1) einem Gürfein Haus No. 48 zu Kraftshof 
* eingehörigen Stadel, Schöpfbrunnen, 
14 Morgen Geld, 2 Tagwert Wiefen, Ges 
— amd Waldrecht, taxirt für 550 fl., 
un 


2) 13 Morgen Feld, der Moosacker {im Net 
höfer Flur, tarirt für 150 fe, 9 a.cH 
ellen wegen Mangel eines annehmbaren Gebots 
um 2ten Kiecitationgtermin , dem Antrag. der Gres 
’ aft gemäß, nochmals dem öffentlichen Vers 
auf ausgeſetzt werden, 

Ungstermin auf 
a den 20. März d. J. Vormitt. 9 Uhr 
 attmannfchen Wisthöhanfe zu Kraftehof ans 
8 ME worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
aufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen den 7, Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 38 
Puchta, Landrichtet. 





Es iſt daher Zter Bie⸗ 
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8. Das zur Konkursmaſſa des Bauern Kos 
rab Flohrer von Steinach gehörige Guth 
Hs. No. 5 daſelbſt, nebſt eingehörigen Stadel, 
Nebenhaus, Keller, Backofen, Ziehbronnen, Hof⸗ 
raith, Pflanzgättlein, 22 Morg. Feld, 7 Tagw. 
Wieſen, Gemeinde- und Waldrecht, gerichtlich 
taxirt für 2200 fl. — wird, da im erſten Bie— 
tungstermin ein annehmbares Gebot nicht gelegt 
worden iſt, hiermit anderweit dem öffentlichen 
Verkauf ausgeſtellt und zweiter Bietungstermin 
auf den 3. Aprif d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
in dem Wirthshauſe zu Steinad) anberaumt, wozu 
befig> und zahlungslungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 

« Erlangen, am 9. Febr. 1828, 
ER 8 B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
9. Da im erſten Subhaſtations-Termin auf 
die Realitäten des Johann Peter Röſchlein zu 
Zweifelsheim ein annehmliches Gebot nicht 
gelegt worden iſt; ſo wird auf den Antrag des 
erſten Hypothekenglänbigers hiermit anderweiter 
Strichtermin auf 
den 2. April Vorm. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, welcher im der Röſchleiniſchen Woh⸗ 
nung abgewartet werben ſoll, und dieß unter Hüte 
weifung auf die Bekanntmachung vom 2. Oftober 
vorigen Jahre (Kreis Intel. Blatt 1827 Seite 
3321) hiermit befaunt gemacht, 
Mt, Eribadı am 29. Januar 1828, 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 

10. Die nachfiehenden zur Konkursmaſſa des 
Georg Michael Mögel von Ungetsheim ges 
hörigen Grundbefigungen, ale: 

1) der Halbhof Hs. No. 22 in Ungetsheim, ber 
fichend in einem Wohnhaus mie Badofen, 
Scheune und Hufraith, einem Schorgärtlein, 
135 Mg. Aeckern, 3, Tgw. Wiefen, 3Mg. 

Krautgarten und 13 Morg. Holz im Berg- 
mann; 

2) & Morg. Ader in der Schwärz; 

3) 3 Tom. Wiefen in der Dürrlachen; 

3 & a — im Odyfenfleden; 

3 
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5) ZMorg. Gemeindtheilacker im Kirchfteig und 
6) Tgw. MWiefen im Weiher; 
werden, weil fih am 1. Licitationstermin Fein 
Kanfsliebhaber eingefunden hat, hiemit zum zwei⸗ 
tenmal öffentlid) feilgeboten und werden befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, ſich zur 
Verſteigerung 
Freitags, den 7. März I. Is. Vorm. 9 Uhr, 
im Mögelſchen Hauſe zu Ungetsheim einzufinden. 
Feuchtwang, am 14. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


11. Auf den Antrag eines Hypotheken » Släubi- 
gers foll das dem Köbler Georg Andreas Fuchs 
von Untermosbach zugehörige Gut No. 1 in 
Untermosbach, beftehend aus einem Wohnhaufe, 
einer Scheuer, J Tagw. Hofraith, 18 Morgen 
Helfern, 4 Tagwerk Wiefen, 3 Morgen Holz 
nebjt dem Gemeinderecht, mit mehrern Dreingas 
ben an den Meiftbietenden öffentlic, verkauft wer- 
den. Hiezu wird Termin auf 

Mittwoch den 12. März d. 38. 
im Fuchsifchen Wohnhaufe zu Untermodbach anbe⸗ 
raumt; wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe: 
Tiebhaber hiemit eingeladen werden. Die Tare 
„des Guts, fo wie die Laften und Abgaben können 
dahier täglich in Erfahrung gebracht werden. 

Feuchtwang, den 21. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


12. Zur Subhaftation ded den Peter Bütt: 
nerſchen Melikten 
en Gutes No. 7 ift zum drittenmal und zwar 

u 


den 9. April Vormittags 9 bis 12 Uhr 
ei ge f welcher im Wirthshauſe zu 
ee abgehalten wird, und was hiermit 
© ziehung auf die Bekanntmachung vom 7. 


evtbr.. v. 8, r . . 
gen -Blanea v0 5002 des Kreide Intel 


I) ausgefchrieben wird. 
Mt. Erlbach am 31. Januar 1828, 
Konigl. Landgericht. 


ellmer, Landrichter. 


zu Unterulſenbach zuge 
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13. Zum öffentlichen Verkauf der zur Mat 
thias Gerlach' ſchen Konkursmaſſe von Geife 
felsberg gehörigen Realitäten, beftchend aus 

1) einem Söldengüthlein wozu gehörig - 
Wohnhaus, ein Schweinftall, 4 Tag 
Garten, 3 Morgen Hopfengarteit, 1 Mor: 
ger Ader am Sand» Ejpan, für 400 fl., 

2) 1 Tagwerk freieigene Wiefe und Hopfengar⸗ 
ten in der Gummere, für 120 fl. gerichtlich 
tarirt, 

wird Termin auf den 

14. April Bormittäge BU 
dahier Bezielt, wozu befig- und schlungefäßige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werden. 5 
auf diefen Realitäten haftenden kaſten re — 
der landgerichtlichen Regiſtratur täglich eingeſehe 
werden. 

Gunzenhauſen am 8. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſsr. 

14. Auf Antrag der Hypothetarglaubiger = 
der Wittwe des verftorbenen Sölbners und ’ ie 
germeifterd Johann Georg Hubel zu — 
Anna Maria Hubel von dort, ſollen die 
litäͤten des Letztern, beſtehend. 

1) in einer Sölde, wozu ein eingädiges — 
"Haus und eine Scheune, dann z sur a 

ten, # Tgw. Krautgarten, Den nn: 
theilte Gemeindetheile zufammen —— 
Acer und Wießgrund gehören, FM 

775 fl; | 

2) BEN neu vertheilter ———— 
der Haydt, taxirt auf 25 1-5 

333 a bergf, aufm Bockelweg/ 
25 fl; : irt anf 25 fl.; 

‚im Grüb, tarır N 
5 — we im Polſingerberg, tarirt auf. 

zZ 2 

6) A ber Storreriader, tarirt — En 

7) 1 , be Mehnetader, taxixt AUT a 

8) ı s Acer, das Badäckerlein ceder im 

imer), tarirt auf 45 fl-; 1 

— Mer in der Steineggerten, HF 
z 18 a 
auf 35 fl; 


auf 


tarirt auf 


x 





= 
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10) 1Mg. it der Steineggerten, tar. auf 35 fl); 
11% > SHaganerthalader, tar. auf 30 fl; 
12) 2 Schmalwiefenader im Storren, tar. 
anf 20 fl; 
13) FMg. der Kohlblattenader,. tar. auf 60 fl.; 
193 der Lachacker, tarirt auf 5 fl; 
15)7 + der Semmelader, auf'm Heidenheimer, 
tatirt auf 45 fl; 
16) 3 Mg. die Breiteggerten im Ameifenbühl, 
tarirt auf 20 fl; e 
IT) IMG. der Rangenellenadter, tarirt auf 10 fl; 
ai) : der Anernheimerwegader, tarirt auf 
öfl.; 
19) 4 Mg. hungriger Bergacker, tar. auf 15 fl.; 
+ Ader, der Hungerberg, tar. af 15 fl; 
, Mf Freitag, den 14. März Vorm. 11 Uhr 
in loco Döingen öffentlich verfteigert werbert. 
Zu diefem Verfaufstermin werden Kaufsluſtige, 
Die fi über ihre Vefig + und Zahtungsfähigkeit 
aus uweiſen im Stande find, eingeladen ımd föns 
"en die auf vorſtehenden Renlitäten haftenden Ab⸗ 
gaben und kaſten in der Tandgerichtlichen Regiſtra⸗ 
Fur Rünbfic, einfehen, 
Heidenheim, am 16. Febrnar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


15. Im Wege der Erecution werden die den 
Erben des in Berofgpeim verſtorbenen Friedrich 


Horn gugehörigen Güter, als: 


Dein Wohnhauslein auda, No. 58, tariet um 
350 fi; 


fu } . 
R 3 Morg. Acer in der Lach, tarirt um 25 fl.; 
7. » im hangenden Weg, tarırt 
um 10 fl. und 
. y Ader heim Schießhaus, tarirt um 


* * . 
oͤfentlich an den Meiſtbietenden verkauft, und iſt 
Vetungstermin auf 

, den 26. März 1398, früh 9 — 12 Uhr 
M Böfenederifchen Wirthehaufe zu Beroizheim 
eeſezt worden, wo ſich beſttz⸗ und zahlungsfä⸗ 
"ge Kaufskuftige einfinden koͤnnen Das Ver⸗ 
richniß der Güter und deren Taxe, dann der Ins 
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ften und Abgaben kann täglich in biefiger Hear 
ſtratur eingefehen werden. == 
Heidenheim, den 10. Novbr. 1327. 
K. 3. Landgericht. 
Seiz, Randrichter, 
16. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß dag 


den Neliften des Matthias Brand von Ober 


dorf gehörge Gütlein, beftehend ans einem Wohn: 
haus, einer Scheuer, einem Garten 4 Tagwerk 
groß und einem wechſelnden Gemeindetheil von 
3 Morgen, und welches auf 225.fl. gerichtlich 
tarirt worden it, im Wege ber Hülfsvoliſtreckung 
meiftbietenb verkauft werden fol. Bietungäters 
min iſt auf men 

den 1. April Vormittag 
in dem Brandifchen Haufe in Oberndorf anbes 
raumt, wozu Raufsliebhaber, die ſich über ihre 
Beſitz- und Zahfungsfähigfeit auszuweifen haben, 
hiemit eingeladen werden. 
Herrieden, den 22. Februar. 1828. 

Königl. Landgericht. 

2. Merz, Landrichter. : 

17. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird das zur Nikolaus Sei iſchen 
Konkursmaſſa gehörige Anmefen zu Schönau, 
welches Seite 57, 204 u. 273 des heurigen ns 
telligengblatted befchrieben iſt, zum drittenmale 
zum Verkauf ausgeboten. Bietungstermin ift auf 

den 29. März Nachmittags 2 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufliebhaber, Die fich über ihre; 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ausweiſen fönnen,. 
hiemit eingeladen werben. 

Herrieden, den 24, Februar 1828, 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

18. Auf Antrag eines Realgläubigers fol dag 
Häcergütlein der Wittwe Walburgie Schnei- 
der zu Unterneffelbad, beftehend in einem 
Wohnhans No, 54 daſelbſt, Scheuer, 8 Mor 
gen Schvorgärtlein, 2 Krautbeeten und dem Ge; 
meind» Huth⸗ und Schaafrecht, taxirt auf 737 1 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Termin hiezu iſt auf den 2 
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13. März-I. 38, Vorm. 10 Uhr 
im Deiningerifhen Wirthshaus zu Unterneſſelbach 
anberanmt, an welchem befizs und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber fich daſelbſt einzufinden haben. 
Neuſtadt a. d. A. den 15. Februar 1828. 
Könige. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
19. Der zur Concursmaſſe ded Bauern Johann 


Löhlein zu Wolkersdorf gehörige Hof, bes 


fichend aus einem Wohnhaufe, Scheuer, Schweine 


fall, Badofen, Hofraith, Bromen, 18 More 
gen Feld, 3 Tagmert Wiefen, 25 Morgen Holze 


Plag und dem Gemeiudrecht, taxirt um 2600 fl., 
wird anmit zum 2tenmal zum öffentlichen Werfauf 
audgeboten. Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufgs 
luſtige haben ſich demnach im Termin . — 
den 27. März d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Loͤhleiniſchen Haufe zu Wolkersdorf treffen 
zu laſſen und wird anbei bemerkt, daß der Meiſt⸗ 
bietende den Zuſchlag, wenn das Angebot den 
Schätzungs⸗Werth wenigſtens erreicht, zu erwar⸗ 
ten habe. 

Schwabach, den 12. Februar 1828. 

Konigl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

20. Da ſich in dem zur Subhaſtation ber Im⸗ 
mobilien der Chriſtoph und Cunigunda Hölls 
fritſch ifchen Zimmergefellen Eheleute von Spers 
bersloh augeitandenen Liten Termin kein Kaufs⸗ 
Luftiger eingefunden hat, fo werden biejelben zum 


Otenmal dem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Sie 


en im 

a) dem Koblers⸗Guth No. 12 in Sperbersloh, 
wozu gehört ein Wohnhaus nebft angebauten 
Backofen, die Hofraith, & Tgw. zweimädige 
Wieſe, das Recht zur Viehtrift und der Aus 
theil an den unvertheilten Gemeindegründen, 
tarirt für 300 fl; 

by 25 Mg. Holzplag am Moog, tar. für 36 fl; 

> Tgw. zweimädige Wiefe und Feld No. 7 
am ber Alleröberger Straße, tarirt für 40 fl.; 

4) dem Öcmeindetheil Ro, 5, 43 Mg. Büſch⸗ 
uud Aume, am Pirbaumer Weg ent⸗ 
galtend, tasict für 12 FL; > 
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o) 1 Mg. Bufchhelz No. 2 am Dürnhembacher 
Weg, tarire für 56 fl; 

f) 15 u. 5 Tgmw. zweinidige Wieſe am Mühl 
graben No. 5, in 2 Stucken, tar. für 16fl.; " 

8) 14 Tgw. zweimädige Wieſe an der Birkleiten 

No. Il, tauirt für 40 fl. 

Beſitz⸗ und zahluugsfahige Kaufsluſtige haben. fich 
Montags, den 24. Marz, Nachm. 2 Uhr, 
in dem Honigiſchen Wirthshaus zu Sperbersloh 
einzufinden und, wenn der Schatzungspreis wer 
nigiteiigrerreicht wird, den Zuſchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 18. Februar 1828, 

we K. 3. Landgericht. 
er u, 9 Tröltfch, Kaudrichter. 

„AL. Auf den Antrag der Gürler Georg Way 
merijchen Relikten zu Dietersdorf, werden 
die denfelben gehörigen Realitäten, nämlich: 

1) eın Guth zu Dietersdorf, beiteheud aus einem 
Wohnhaus Ko. 14 mit angebauter Scheuer, 
Backofen und Hofraich, 3 Morg. Obitgarten 
baran, 3 Tagw. Peunt, 4,', Morg. Ader, 
2 Tagw. Wiefen uud Gemeinderecht, tarirt 

am 400 fl; 

2) 2 Morg. Feld in den Weingärten, tarirt um 
400 fl.; j 

3) 1 Morg. Ader in ber Krähleiten, tarirt um 
175 fl.; 

zum Verkaufe ausgeboten und haben fich beffz und 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber im Termine 

den 24. Marz d. 38. Nadım. 2 Uhr, 
in dem ıc. Wagneriſchen Haufe zu Dietersborf 
treffen "zu laſſen. 

Schwabach, den 15. Februar 1828, 
—Königl. Bayer. Landgericht. 

v. Troltſch, Landrichter. 

"22. Zu den, ber Eoncursmaſſe des Johanu 
Michael Burkhardt in Opfenried zugehöri 
gen liegenden Gründen, nemlich 

1 Gütlein No. 12 daſelbſt, 

1 Feldlehen, beſtehend aus 18 Morgen Aeckern 
und Wieſen, 

Morgen Acker im Mühlweg, 

> Morgen Ader bei Opfenried und 

3 Morgen Ader im Hohbuck, 
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Bat ſch auch im zweiten Bietungstermin den 7. 
v. M. Januar ein Kaufsliebhaber. nicht gemeldet. 
Es werben felbige Daher zum drirtenmal dem Ders 
anf an den Meitbierenden hiermit ausgefegt, und 
Ricitationstermin auf den 
14, Merz Nachmittags 2 Uhr 

an Lantgerichtefige dahier anberaumt, wozu bes 
ſitz⸗ und jahlungsfähige Bierungsluftige eingelas 
den werden, — 

Waſetirüdingen, den 14. Februar 1828, 

Königliches Landgericht. uns 
Seggel, Kandridıter. 
2% Da das bei dem zweiten Steigerungsters 
Mine gelegte Gebot abermals unter der vn ‚ges 
; fo wird das zur Gantmaffe des ruhen 
feimann zu Obertafhendorf gehörige, 
Sofgut Beſ. No. 192 mit Wohnhaus und Einges 
Hirungen, tarirt zu 1450 fl., zum brittenmale 
* ontags den 17. März l. J Morgens Uhr 
ſteigert, wobei der Zuſchlag nach $ 64 und 69 

Hopothetengefees erfolgen wird. 

Sdeinfeld, am 11. Febr. 1528. 
dFurſuiches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 

24. Auf Antrag eines Realglaubigers werden 
nachſtehende, dem Söipner Heinrich Glück von 
Ebermergen gehörige Realitäten, ald h 
die Söfdenbehaufung mit Zugehör, dann 3 Mg. 
„. ‚A Ruten Aecker, RR: 
ın vım exerulionis dahier öffentlich verkauft, 
ud hiezu Bietungstermin auf u 

Donnerſtag den 20. März 1. 3. Vormittags 

von 8— 12 Uhr j 
angeſetzt. Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Bew 


Mögend und Feumuths + Zeugniffen verfehen, wer ⸗ 


hiezu eingeladen. 

rburg den 13. Febr. 1828. 

Herrſchafts⸗ Gericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 
* Da auch in dem zweiten Bietungstermine 
das Johann Georg Fiſcher iſche Haus in 
fe Rüd zu Thurn fein Aufgebot gelegt wurde, 

wird zum Zten Bietungötermin hierauf © 


er Gerichtskauzlei an den Meiftbietenden vers 


Donnerſtag, der 20. März Vormittags 


anberaumt, und bemerfet, daf der Hinfchlag nach 
$. 64 des k. Hppothekengeſetzes geichieht, 


Thurn, am 14. Febr. 1528. 

Königl. -Bayer. Freiherrlich von Horneckſches 
Patrimonial » Gericht erſter Klaſſe. 
Kloftermeier, Patr. Richter, 

26. Die zur verganteten Verlaffenfchaft des 


dahier verftorbenen Maurer⸗Geſellen Johann Jobſt 
Hoimann gehörigen Immobilien dahier, und 
zwar 


das Wohnhäuslein Hs. No. 122 nebft klei⸗ 

Me Hofraith, Stall und anderer Zubehör, 

.. bon 30 fl, Schägungswerth; 

SRG. Acer am tiefen Weiher, um 25 fl. 
tarirt; . 

3) 3 Tgw. Wiefe und -Krautfeld bei Ulſenbach, 
um 50 fl. gefchägt; 

4) 1 Mg. Ader an der Eſchenbacher Strafe, 
von 68 fl. Tarmwerth; ’ 

5) 1 Zirmberg-Antheil in 2 Stüden, von 58 fl. 
Schätzungswerth, 


ſollen am 


26. März d. Is. Nachm. 2 Uhr 


im hiefigen gutöherrlichen Bräuhaufe öffentlich ge⸗ 
richtlich verkauft werben, und die Kaufsluſtigen, 
welche die nähere Beſchreibung und die Belaſtung 
der Verkaufsobjecte in der Amts-Regiſtratur ‚täge 
lich einfehen Fönnen, werden zum Termin hiermit 
eingeladen. 


Wilhermsdorf, den 7. Febr. 1828, 

Königl. Bayer. Freiherrlich von Wurſterſchet 

Patrimonial⸗Gericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem gegen ben Halbbauer Joſeph 
Hildebrand von Lohen der Univerſalkonkurs 
rechtstraͤftig erfannt iſt, werden bie Edikistage 
ausgeſchrieben, wie folgt: 

1) zur VBorbringung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweis 

Dienſtag, den 18. März 1828; 
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2) zur Anbringung der Eiureden gegen bie 
vorgebrachten Forderungen 
Donnerfiag, den 17. April 1828; 
3) zur Schlußhandlung Ä 
Samftag, den 17. May 18285 
fo daß der Termin zur Replik bie 30. May, der 
der Duplik bis 13. Juny lauft. Hiezu werben 
fammtliche Gläubiger unter Anbrohung bed Rechts⸗ 
Nachtheiles eingeladen, daß das Ausbleiben ‚aut 
erſten Ediftötng, den Ausfchluß der Forderung 


von gegenwärtiger Gantmaffe, das. Nichterſchei⸗ 


nen an den übrigen Ediktstagen aber, dem Aus⸗ 
ſchluß von den treffenden Handlungen. zum Folge 
hat, 
gütlicye Uebereinkunft verſuchen wird, fo: eröffnet 
man den Gläubigerit, daß die Sant» Maffe an 
2149 fl. tarirt ift, die Schülben 3951 fl. betragen 
und barınter 2925 fl. Hypothekenſchulden find, 
Jugleich werben alle, welche von bed Gantirers 
Vermögen etwas in Handen haben hiemit aufges 
fordert, ſolches unter Vermeidung doppelten: Er- 
ſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte dem Gautgerichte 
zu übergeben. 
Greding, den 11. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
fein, Landrichter. 
9. Das Fürftliche Herrſchaftsgericht Schwarz 
geniberg hat gegen den Nachlaß des verlebten Chi 
eurgen Friedrih Zießler zu Unterlainbad, 


da die Activmaffe pr. 1647 fl. 12 fr. durch bie. . 


hereitd bekannten Schulden zu 2446 fl.467 ir. 


verfchlungen ift, auf Antrag der Zießlerifchen Nez. ı 


licten auf Eröffnung des Univerfaltonturfes ers 


fannt, es werden baher die gefeglichen Ediktstage 


und zwar? . 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Vorzugsrechte auf 
Dienstag, den 13. März 1. 38.5 

2) zur Verhandlung ber Einveden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf 
Donnerstag, den 17. Aprit 1. Is.; 

3) zum Schlußverfahren und zwar für bie 
Neplit auf Montag, den 5. May l. 38. 
ud für Die Duplik anf f 


Inden man am erſten Coiktätage.. eine 
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Domterötag, ben 22. May L Jahre, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und. hiezu 
ſammtliche unbefannte Glaubiger der Friedrich 
Zieß leriſchen Nachlaßmaſſe mit dem Beiſatze vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage, dem Ausſchluß der Forderung von ber Kon⸗ 
kursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
aber, ben Ausſchluß mit der betreffenden Hand⸗ 
lung zur Folge habe. Zugleidy werden diejeni⸗ 
gen, welche etwas von dem zur Konkursmaſſe ges 
hörigen Vermögen in Händen haben, aufgefors 
dert, folches bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes/ 
mit Vorbehalt ihrer Rechte, dahier zu hinterlegen 

Scheinfeld, am 7. Februar 1828. : 
Fürfiliches Herrfchaftsgeriht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. ’ 
3. Nachdem der Unterthan Michael Schmidt 
von Wald, freiwillig auf Eröffmung. des Row 
kurfes über fein Vermögen angetragen und fich ein 
Actiobeitand von 2052 fl. 12 fr., ein Paſſivbe⸗ 
Fand von 3707 fl. 45 kr., mithin eine Ueber 
fhuldung von 1655 fl. 33 fr, ergeben hat; fe 
werben hiermit die gefeglichen Ediktstage folgen. 
dermaffen  feftgefegt : 
1) zur Anmeldung der Forberungen ımb bereit 

Nachweiſung ift Termin auf 

Mittwoch, deu 5. März b, Jahre, 
Bormittags 9 Uhr; 
95 zur Anbringung ber Eimeden gegen bie 

liquibirten Forderungen auf . 
Mittwoch, den 2. April b. J. Vorm. 9 Uhrz 
3) zunr Schlußverfahren, und zwar zur An⸗ 
‚ gabe ber 
a7 Replit auf Mittwoch, ben 7. May d. Ig, 

Bormittags 9 Uhr, 
b> zur Duplif auf Mittwoch, bem 21, May 
d. 58. Vormittags 9 Uhr 
anbermumt. Es werben hiezu alle unbekannter 
Gläubiger unter Anbrohung bes Rechtönachtheif 
vorgeladen, daß Das Ausbleiben am eriten Edikts⸗ 
tage, den Ausſchluß mit ihrer Forderung won der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Michterfcheinen 


‚an dem übrigen Ediktstagen aber, die Aus ſchlieſ⸗ 


ſung von den an dieſen Tagen vorzunehmenden 
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Handlungen zu Folge habe. Zugleich werben alle 


diejenigen, welche etwas von dem Vermögen ded 
Gemeinſchuldners in Händen haben, hiermit auf 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 


zu eben; 
Bald, am 5. Februar 1828. 
Freihertl. v. Falkenhauſen'ſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Euslin, Patrimonialrichter. 


Die im nachfolgenden Verzeichniſſe be’ 
Damıten Perfonen find ſchon Tänger als 10 Jahre“ 
‘ end, ohne daß von ihrem Leben oder Tode ' 


Nachrihten, eingelangt find, Auf Antrag ihrer 
hahften Verwandten und Vormunder werden da⸗ 


ber diefelben amd ihre Erben aufgefordert, ſich 


binnen 9 Monaten und längstens in dem auf 

den 28. May 1828 Vormittags 8 Hhr 
angeſetzten Termin, bei hiefigem Gericht perſbu⸗ 
lich oder ſchriftlich zu melden, widrigenfalls fie 
au gewärtigen haben, daß fie. für tobt erflärt 
werden und ihr Vermögen an ihre nächften Ans 
verwandte hinausgegeben werden ſoll. 

Die Abweſenden ſind: 

2) Cory Wagner, Bauernfohn von der Hub, 
geboren am 19, März 1793, Soldat im 
Konigl. Vayer. 2. Chevanxlegers⸗ Regiment, 
welcher in der Schlacht bei Hanau am 31. 
Okt. 1813 vor dem deinde vermißt und in den 
Grundliſten abgeſchrieben wurde; 

2) Comad Schorr, aus Neunhof bei Nürnberg, 
Kölersfohn, geboren am 27. Mai 1792, 
welcher am 1. April 1813 als krant im Spi— 
“zu Thorn und dann als vermißt bei Den 

« Löten Linien» Infanterie Regiment in 

i den Grundliſten bemerkt iſt; 

die beiden ledigen Zudenföhne Wolf und Hirſch 
Aron Veiſt aug Baiersdorf. 

& angen im Rezatkreife des Königreichs 
yern am 16, July 1827. 

| Königt, Landgerichts ⸗Verwelung. 

F Gaſt, Landger. Verweſer. 

niet dem Königlich Bayer: Landgericht 
Im Rezatkreis, werben auf Anſuchen 
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ihrer Verwandten, Curatoren und des Königl. 

Fiscus nachgenannte Berfchollene : 

1) Georg Wilhelm Hör mann aus Treuchtlingen, 
geboren am 2.May1774, Schuhmachergefelle, 
und feit feinem 14ten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Johanu Paulus Lutz aus Berolzheim, 
geboren 19. Aug. 1777, vermißt im Feldzug 
nach Rußland; 

3) Soldat Johann Thomas Eppellein aus Be; 
solzheim, geboren 16. October 1793, vermißt 
im Feldzug gegen Franfreic 4813; 

4) Soldat Zohaun Georg Friedrich Weſtphal 
ans Kurzenaltheim, geboren 8, Oktbr. 1793, 
vermißt im Feldzug gegen Frankreich 18135 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heidens 
heim, geboren 15. Juny 1789, vermißt im 
Feldzug nad) Rußland 1812; 

6) Sohann Georg Kaufmann aus Hechlingen, 
deſſen Geburtstag wicht ausgemittelt werden 
kann, ſchon feit 1S08 abwefend und deſſen 
Erben und ſonſtigen Verhältniſſe unbekannt 
blieben ; 


nebit ihren etiva zurüdgelaffenen Erben und Erb: 


- nehmern hiermit öffentlich vorgeladen, Dergeftalt, 


daß fie fid) binnen 9 Monaten und zwar Längfteng 
in dem auf 

ben 12. Dechr. d. Is. Vormittags 9 Uhr, 
bei dem hiefigen Königl. Yandgericht anberaumten 
Termin perfönlich oder fchriftlih zu melden und 
dafelbjt weitere Anweifung, im Fall ihres Aus; 
bleibend aber zu gewärtigen haben, daß fie wer; 
den für todt erflärt und ihr ſämmtlich zu rüuckge⸗ 
laſſenes Vermögen ihren bekannten nächſten Erben, 
die ſich als ſolche gefegmäßig legitimiren können, 
und hinſichtlich des Johann Georg Kaufmann 
von Hechlingen und deſſen unbekannten Erben, 
dem Königl, Fisco, ohne Caution werde zuge⸗ 
eignet werden. 

Heidenheim, den-3. Februar 1828. 

Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

6. Für den Johann Kafpar Keller yon 
Harburg, welcher in dem Jahre 1780 in Kt. 
Preuſſiſche Militärdienfte trat, wird feit dem 
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Safre 1800 ein von ſeinem Vater ihm angefalles 
nes Bermögen dahier verwaltet, Da von bems 
ſelben feit dem Jahre 1791, zu welder Zeit er 
bei dem Königl. Preuſſiſchen Füfilier » Bataillon 
von Thadden, nachher von Rabenau, zu Sauer 
in Schlefien ftand, Feine Nadyricht eingegangen 
it, und fein Bruder um Berabfolglaffung des in 
Verwaltung ftehenden Vermögens gebeten hat, fo 
wird der Johann Kafpar Keller, oder feine etwai- 


warn 


816 


das Einſtandekapital nach Vorſchrift der Geſetze 
verfügt werden wird. 1* 

Ullſtadt im Rezaikteiſe, den a6. Aug. 1827. 

Kgl. Bayer. Freiherrlich von Frankenſtelulſches 

Patrimonial Gericht erſter Klaſſe. 

Bauer, Parrimonial Richter. 

8. Adam Gundermann von Ullſtadt, ge 

boren im Jahre 1778, ift feit 33 Jahren abwe⸗ 

fend, ohne dag man von deſſen Aufenthalte, Les 


gen Dedcendenten hiermit aufgefordert, yhsment, ‚ben oder Tode einige Nachricht erhalten hat. Da 
einer peremtorifchen Friſt von oadeſſen bei feinem Bruder, dem Krämer Leonhard 
6 Monaten Gundermann dahier, ausgeitandener Vermögens⸗ 

und längftend a Theil zu 80 fl. — bei dem gegen Letzteren einges 
bis zum 20. July 1898 32237 leiteten und beendeten Gantverfahren disponibel 

ſich dahier zu ftellen, und das bisher verwaltete geworden ift, fo wird. auf Antrag des Vormürts 
Vermögen in Empfang zu nehmen, Yörigenfalginders diefer Adam Gundermann, von Ullſtadt 
aber zu gewärtigen, daß dafjelbe, in Gemäsheit. oder deffen etwaigen Leibeserben hiemit aufgefors 


der Partifulars Verordnung vom 17. Dec: 1756 
feinen näcıften Verwandten zum vollen Eigenthum 
werde überlaffen, und er oder feine Descendens 
ten mit weitern Anfprüchen an dieſes Vermögen 
nicht werden gehört werden. 
„ Harburg den 18. Dec. 1527, 
Fürſtlich Dettingen Wallerfteinifches 
Herrichaftsgericht. 
Schmid, Herricaftsrichter. 


7. Beorg Michael Hafner von Sul 
burg in der vbern Pfalz gebürtig, feines Ges 
werbes ein Häfner, ift fir die Gemeinde Ullſtadt 


im Jahre 1795 gegen ein Einſtands kapital ge ;., — 
200 #l. bet ber damaligen Reichs armee auf &,... 
Da dieſes Ka⸗ 


Jahre als Soldat eingeſtanden. 
pital bei der dahleſigen Gemeinde noch ausſteht, 


amd hierauf bereit mehrere Anſpruͤche geltend ge⸗ 
Portenberg wird am 28. dieß Monats ſtatt 


macht wurden, Georg Michael Hafner aber-frit 
30 Fahren abwesend ift, ohne daß man von feis 
nem Uufenthalte, Leben oder Tode Machricht ers 
halten Härte, jo werben berfelbe oder deffen et⸗ 
walge Leibederben hiemit aufgefordert, 
Binnen 9 Monaten und längftens bis 
zum 26, May ıBaB 
vor bahiefigem Gerichte zu erfcheimen , und weis 
tere Anweiſung gewärtigen, widrigen Falls Aber 


dert, fich in 9 Monaten a dato und längftens bis 
zum 30. September 1828, 
vor unterzeichnetem Gerichte zur Gemärtigung 
weiterer Anweifing zu ftellen, wibrigenfalld et 
für todt erffärt und oben erwähnter Vermögens⸗ 
Theil an feine nächften Verwandten wird audges 
händiget werden. 
Ullſtadt im Rezatfreife bes Königreichd Bayerk, 
den 20. Nov. 1827. 
Freiherr, v. Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
eriter Kaffe. 
Bauer, Patrinoniafrichter 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
Das Klaffififationg » Erfenntniß in dem 


tr 


a 


Konkurs fiber den Nachlaß der Johann Georg 


und Eva Roſina Lechneriſchen Eheleute in 


der Publikation and ſchwarze Brett bei Gericht 
dahier angeheftet. 
Feuchtwang, den 11. Februar 1828, 
Königl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 
2. Auf Antrag der den minderjährigen Kin⸗ 
dern dor verlebten Weber Friedrich und Helena 
Suſanna Pristing ſchen Eheleute zu Schna il ⸗ 


 MRathsheyg und die iedige Margaretha ©5 6 


pe zen. | s18 


tach beftellten Bormünder follen am wein von Bubenreuth haben in ben Heute 
Freitag den 7. März I. Is. Nachm. 1 Uhr yor dem unterzeichneten Gericht errichteten Eher 

in dem Prüringfchen Wohnhauſe verfchiedenes und Erbvertrag die allgemeine Gütergemeinfhaft 

Shreinzruh, Verten, Mannes und Weiberklei⸗ ausgeſchloſſen, welches hiermit zur - öffentlichen 

dungäfüde, zwei MWeberftühle öffentlich an den Kenntniß gebracht wird. 

Meifkietenden verkauft und die zum Nachlaſſe det Erlangen, ben 16 Februat 1828. | 

Berforbinen gehörigen Grundbeſitzungen, als Königl. Bayer. v. Wahlerifches Pasrimonialgericht 


1) ein neuerbautes Wohnhaus No. 84 b, —— — 

2) 14 Morgen Feld der Armenhausacker, Blat, Vatrimonialrichter. 

awei Gemeindetheile, 
derachtet werden. Dieſes wird hiemit oöͤffentlichBekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
uut gemacht und es werden Käufer, TO wie verjchiedenen Juhaltes. 

Huftige hiezu eingeladen. nu ö F 
Ruf am 20. Februar 1828. I 4. Nachdem von Seiten ber hiefigen Gemeins 
König. Landgericht, EDIT des Verwaltung mit außdrüdlicher „Genehmigung 


Zernott, Sandrichter. 5, 31 der, fönigl. Regierung ded Nezatfreifes, Kammer 

3. Vom hiefigen Gericht werben ine’ Hanfer: des Innern vom 8. curr die unterm 12. Januar 
des Gemeindevorſtehers Leuchs in Dhermögerdw- 1813 neu emanixte Ansbacher Viehmarktde 
keim, 7 Scäffel Waizen, 3 Schäffet Gerſten, Ordnung unbedingt bei den bahier Statt finden- 


30 Schäffet Hafer, 17 Schober Waizenſtroh, deu 5 Viehmärkten, welche alljährlid; und zwar 


2% Schober Gerſtenſtroh, 19 Schoher Haferſtroh, der erſte am Mondtag nach Faſtnacht ’ 
ohngefahr 80 Er. Heu und 40 Etr. Grummet — der zweite am 1. Mondtag nad) der Oſterwoche, 
alles zur Johann Leonhard Gmãhlingiſchen Con⸗ der Zte am Mondtag nach der Pfingſtwoche, 
curoͤmaſſe gehörig — im öffentlicher Verfteigerung der Ate am Mondtag nach Laurenzi und 
parthienweis vertauft, wozu diejenigen, welche der 5te am Dienſttag an der Mooswieſen⸗Meſſe 


zum Ankaufe Luft haben, auf xegelmäßig abgehalten werden, angenommen wors 
den 6.8, Mis. März Borm 9 Uhr, den; ald wird dieſes hiermit zu Jedermauus Wiſ⸗ 
eingeladen werden, fenfchaft und Nachachtung bekannt gemacht, 


Waſſertrüdingen, den 16. Februar 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. — 


4. In einem unterm 7. Febr. d. 38. wiſchen Be 
dem Maurergefeilen Georg — Himmlert 2: Das Nentamt Ansbach verfauft unter den 


u der Ikigen © aha Bo Han. motmafmäßigen Bedingungen, 
ber gefhfafenen —— ieh hieſi⸗Dieuſtags, den 11. März dieſes Jahres 
ger Stadt hergebradhte allgemeine Gütergemein⸗ * Vormittags 10 Uhr 
waft ausgeſchloſſen was hiermit gefeglicher Vor⸗ in. ſeinem Gefhäftszimmer, nachjtehende entbehr⸗ 
tft gemäs zur öffentlichen Kenutnig gebracht liche Böeigengeller Sorküieuigrände,, al: Ä 
wirt, 13 Morg. 99 Q. Ruth. 94 Q. Fuß Ader Bayer. 
Windsheim den 8. Febr. 1828. — in Edleithen genannt, in Weihen- 
Königl, icht. zeller Flur, 
enge ar ı Morg. ya. Ruth. 25 D. Fuß dergl. Maas, 
5. Der ledige Unterthan Mattheus Malter das Wildmeiſters⸗Aeckerlein genannt, in Warz⸗ 
felder Markung, 


#37 


Feuchtwang am 18. Februar 1828. 
i Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
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Morg. 27 Q. Ruth. 72 Q. Fuß Ader dergl. 
"Haas, am Höfer Weg, in gedachter Marfung, 
ZMorg. 17 Q. Ruth. 72 Q. Fuß Acer allda, 
bei dem ſogenannten Freiplatz, 

3 Tagw. 13Q. Ruth. 18 Q. Fuß Wieſe Bayer. 
as, die fleine Forſtwieſe, in derſelben 
Markung, und endlich 


54 Q. Ruth. Wiefe Bayer, Maas, die Mühl 


Miefe bei der Neuntühle, in Weihenzeller 

Marfung. 

Zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden daher ein⸗ 
geladen, ſich an diefem Termin dahier einzufinden. 

Ansbach, am 25. Februar 1828. 

- Königl, Bayer. Rentamt. 
Recknagel, Nentbeamter. . 

3, Freitags, den 7. März h. Is. Vormitt. 
10 Uhr, wird in dem Bureau des unterzeichneten 
Rentamtes eine Parthie Magazins-Korn salva 
ratiſicatione öffentlich verkauft, wozu Liebhaber 
hiermit vorgeladen werden. 

Dinfelsbühl, am 26. Febr. 1828. 

Königliches Rentamt. 
Köppel, Rentbeamtee. 

4. Die den creditirenden Stiftungen adjudi- 
cirten Jmmobilien des vormaligen Schafhofbeſitzers 
Johann Caſpar Weimann zu Birkenfels, beſte— 
hend aus 

1) dem ſogenannten Schafhof zu Birkenfels, wos 
zu ein Wohnhaus, 1. Holzſchüpfe, 1. Schaaf: 
und 1. Getraidt Scheuer, Hofraith, 1. Tags 
wert Garten, 3 Morgen Aecker, 3 Tagwerk 


Miefen, das Gemeinderecht, dann 2 Klafter, 


Brennholz, 2 Klafter Stöf und 10 Stück 
Wellen, Waldrecht aus herrſchaftl. Foritei , 
dann nach Angabe des jesigen Beſitzers bie 
Schaafhuthgerechtigkeit mit 150 Stück auf den 
eigenen Feldern und in den herrfchaftl. Wals 
dungen Haag und Bergfchlag, ferner in den 
Dorfaumen der übrigen herrfchaftlichen Wal: 
dungen, und bag Huthrecht mit dem Rindvieh 
in den herrſchaftl. Wäldern Zimmerlach, Brand⸗ 
holz und Heöberg gehört, 

2) 64 Mg. 39 ON. Ziegelader, 


ein eigenes 
Grundjtüc, 


31 mg. Hirſchgartenacker, Eee ur 
4):1% Tagw. Huhnerwieſe ) 
‘543 3 Tom. 6 ON. Wiejen bei.der — 
6) 38 Tgw. 20 OR. ſogenannte ⸗ 
7) *Tgw. Wieſen der Ochſenbuck, 
8) F Tgw. 9 QR. an 10 Stüden, ano 
fenader P 
9) 1} Mg. Ader in der fangen: Laug, 
10) 13. Mg. Acker zwiſchen dem: Brandholz, 
11) 3% MI. 36 OR. Acker an 4 Stücken von 
der fangen Läng, j 
124 IE Mg. 15 ON. dergleichen an 4. Stüden 
vonder langen Lang, 
13) ein Bütchen, wozu 1 Wohnhaus, L. Scheuer, 
Staflung und Backofen, 325 Tagw. Garten 
und das Gemeinderecht gehört, 
14) FTagw. Wurzr und Bannıgarten, 
15) 3 Tagm. Büttnerswieſe genannt, jet Feld, 
16) 3 Tgw. 5 Reh, Miefen ober dem Münlrans 
gen, wovon aber im Jahre 1815, 7 Ruthen 
weggefommen find, worauf ein Brechhaus 
gebaut wurde, 
17) 4 Tagw. MWiefe im Mühlrangen, 
18) 2 mg. Acker in der Bronnleithen, 
19) 13 Mg. 30 Rth. vom Ziegelader, 
20) 1 Ms, Ader von der Bronnenleithen, 
21) 1F.Mg.. 12. Ruth. Ader der Ochſenrangen 
genannt, 
22) 3 Tgw. 36 Rth. der ſogenannte Lottenkauzen⸗ 
Weiher, -jezt Wieſe, 
23) 1Tgw. Wieſe in der Mais an der Vaalſtad⸗ 
ter Huthgränze, 


249 84 Mg. Ader die Schmidtleſchen genannt, 


253 13.Mg. Ader au ber langen Lang beim 
Brandhofz, 

26). HMg. 28 Rth. Ader, dad Aeckerlein hinter 
der Amtknechtswieſen an der Brunſter inte 
nterwiefe, 

27) 5z Mg. Ader an 6 Stücken an ber (augen 
Fäng, 

28) 1 Mg. Ader am Hesberg, Bohrsbacher Mar: 
fung, 

or in dem auf 

‚Montag den 10. März diefes Jahrs 
Vormittags 10 Uhr 
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anberaumten Termin ar ben Meiſtbietenden ver⸗ 


lauft oder auch auf Zoder 6 Jahre verpachtet wer⸗ 


den. Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber, welche ſich 
über. Bez» und Zahluugsfähigkeit auszuweiſen 
vernlögen, wollen daher ihre Anbote an dem ges 
namten Tag im Rathhauſe zu Protokoll gebe. 
Bemerft wird hiebei noch, daß die Immobilien 
auch zum Verkauf oder zur Verpachtung in zwei 
Halften getheift werben -fönnen, und daß auch 
Gebote auf die einzelnen Grundſtücke angenommen 
werden Mer die. Gutsbeftandtheile oder die wal⸗ 
senden Grundſtucke einzuſehen wünfcht, wende fich 
an den Sequeſtervogt Rauh zu Birkenfeld 
Moöbach, den 15. Februar 1828. ui‘ 
Kol. Adminiſtration der Stadtmagiftrat als 
ſandesherrl. Stiftungen. Stiftungs /Verwaltung. 
Wuünſch. Stirl. 

5. Nach einer Verfügung der Königlichen 
Regierung des Rezatkreifes, Kammer ded Innern, 
muß von dem Holze, welches Private in ben 
Stadtholzgarten einlegen, das Lagergeld zu fünf 
Kroner von jeder Kiafter fogleich beim Einlegen 
gezohlt werden. Die Holzgarteninfpektion wurde 
ngewieen, dieſe Ragergebühren hiernach zu er⸗ 
heben und zu verrechnen. 

Ansbach, den 25. Febrnar 1828. 

Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 

6. (Die Wiederbeſetzung der erledigten Ele⸗ 
mentarlehrersſtelle an der höhern Töchter «Scale 
der.) Vom Magiftrat der Königl. Bayeriſchen 
. Stadt Nürnberg wird andurch befannt gemächt, 
daß duch Beförderung des Elementarlehrers an 
der böhern Töchterſchue dahier, diefe Stelle er 
ledigt iſt, und deren Wiederbeſetzung auf Praͤſen⸗ 
tation des Magiſtrats und ber Gemeindebevoll⸗ 
maãchtigten erfolgen wird. Mit dieſer Stelle iſt 
en firer Gehalt von- 600 fl. verbunden. Diejeni⸗ 
FR, welche um folche ſich zu bewerben gedenfen, 
werden hiemit aufgefordert, binnen 4 Woihen, 
von heute an, ihre Gefuche einfach, mit Angabe 
Ihrer perföntichen and Dienftesverhältniffe, ihres 
Alters, ihres Familienſtandes, und mit Bellegung 
verſchloſſener Vefahigungs⸗ und Sittenzeugniße, 


dahier einzureichen. Es können jedoch nur ſol⸗ 


die Bewerber berücffichtigt werben, welche bei ber 
Anitellungsprüfung wenigftens die Note: Schr 
gut erhalten, oder in der Folge erworben haben. 

Nürnberg, den 25. Febr. 1828. 

. Scharrer, Bürgermeiſter. 

7. @erpahtung.) Zur Berpadtung von 
132 Tagwert, ſowohl Altmühls als Feldwieſen, 
der Kirchenftiftung zu Merfendorf gehörig, ift 
Termin am Mittwoch, den 12. März l. Jahrs 
Mittags 12 Uhr auberaumt. Parhtliebhaber wers 
den eingeladen, auf dem dafigen Rathhauſe ihre 
Angebote zu Protokoll zu geben, und können bei 
annehmbaren Angebote den Zuſchlag auf 3 oder 
6 Fahre gewärtigen, j 

Merkendorf, den 25. Febr. 1828. 
Stadt» Magiftrar, 
als Rocals Stiftungs + Verwaltung. 
Zink, Bürgermeifter, 

8. Zum Verkauf einer bedeutenden Quantität 
1827er Weinmoftes, beſter Quafität, aus hiefiz 
gem herrfchaftlichen Keller, ftehet Termin auf 

Mittwoch, den 5, März 1828, Nachmittags 
2 Uhr, 

im Spöhrerifchen Wirthshaus dahier an, wozu 
Käufer eingeladen werben. 

Mkt. Ippesheim, am 24. Februar 1828, 
Freiherrlich v. Woͤllwarthiſche Rentenverwaltung. 

Schneider. 

9. Am 15. EM. Merz wird ein Quantum 
Holz aus den Foritorten Mordlach, auf dem Re— 
vier Arberg öffentlich verkauft. Zufammenkunft 
im Wirthshauſe zu Röttenbach Vormittag um 
10 Uhr. 

Gungenhaufen am 25. Febr. 1828. 

Königl. Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 


—e ñ — — — — 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag des Konigl. Kreis und 
gerichts Nürnberg fol der dem —— * 
ftoph Kar gel in ben Gärten hinter der Beite 


ai 


— — 


1 " 
ä . 
5253 — 524 


yon Rürnberg zugehörige, unter ber Realgerichts⸗ von 9 — 42 und Nadmittags von 2— 4 Uhr 
barkeit des Freiherrlic von Kreßifchen Patrimos im Geſchäftsziumer des unterzeichneten Gerichts 
nialgerichts Neunhoff fiehende halbe Morgen Feld am den Dieitbietenden verfleigert werden, - wozu 
im Kraftshöter Flur, das Krämers-Aeckerlein mar zahlungs⸗ und befizfübige Kaufsliebhaber, 
genannt, gerichtlich tarirt für 80 fl., in vim Auswärtige mit Vermögens und Leumunds zeug⸗ 
exceulĩonis öffentlich an den Meiſtbietenden vers wiffen verfehen „ einladet. 


kauft werden. Der Bietungstermin ift auf Dettingen den 26. Februar 1828. 

den 27. März d. I. Vormittags 9 Uhr Fürftliches Stadbt= und Herrichaftgericht. 

im Sattmännifchen Wirchshaufe zu Krafshof ae Baur, Stadtrichter. i 
beraumt, und werden befiß« und zahlungsfähige . = 4, Da für das Johann Stich leite riſche 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. Anmweſen zu Wechiugen am heutigen Bietungs⸗ 
Erlangen den 26. Januar 1828. ‚ euming kein Käufer erſchien, fo wird mit Bezug 
K. B. Landgerihe uns auf die frühere Ausfhreibung vom 10. Jenner I, 
Puchta, Landrichter. nes Br (xide Kreis⸗ Int. BL. resp. Beilage 5, 7, 


2. Das in die Gant gefoummene Anweſen dei Dr Röpdl. Int. Bl. 3,5, 6, Dett. W. Bl. 3, 5, 
Soldners Heinrich Schit von Alkerheim, 64) Diele gefammte Anmefen dem nochmaligen 
beftehend in einer Söldenbehaufung mit Gemeinde« Verkaufe untergeftellt, und der Licitationstermin 
gerechtigfeit, 2 Feldiehen von 13 Mg. Aecker auf 


und Wiefen, dann 64 Mg. eigene Aeder und Greitag den 28. März Morgens 9 Uhr 
3 Tagw. eigene Wieſen, wird feitgefegt, wogıt beſitz ⸗und zahlungsfühige Kaufs⸗ 
Dienftag dep 1. April I. J. Bormittage Bebtaber porgeladen werden. 


dahier öffentlich; verkauft werben. Kaufsliebhaber, Dettingen, den 26. Februar 1828. 
Auswärtige mit Vermögens und Leumuthszeig⸗ Furſtliches Stadt» und. Herrſchaftsgericht. 


niſſen verſehen, werden eingeladen, hiebei zu er⸗ Baur, Stadtrichter. oo, 
ſcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu gebeır. 5. Im Wege der Hulfsvollſtreckung ſollen die 
Harburg den 13. Februar 1828. Befigungen des Bauern Michael Hartmanı 
. Herrfchafts » Gericht. von Dietersdorf, ale: 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 13 der Hof, beftchend aus einen Wohnhauſe 
3. Das Gantanwefen des Jakob Fechner ,,.. No. 1, und einer halben Scheuer, 5 org. 
won Megesheim, welches — Sarten, 22 Morg Feld, 34 Tom. Wieſe, 
o) in einem Söldhaufe, Stadel, Hofraithe, ie 2 Morg. Holz und Gemeinderedht, tarirt 
Gartlein und ganzer Gemeindögerechtigfeit,.. . unm 1800 fl. und 
db) 5 Mg. freieigenen Ader im Buchsfeld am . 2) £ Morg. haltender mit einer- Here umgebes 
der Hengel, . ner Obſtgarten nahe an Haufe, tarirt um 
4 Mg. von einem 4 Mg. eigenen Aderindeer 150 fl; 
Frofchgrube, öffentlich werfauft werben. Beſitz ⸗ und Zahlungs⸗ 
Z Mg. eigenen Acer hinter den Krautgärten, fähige haben fich demnach im Termine 
3 Mg. eigenen Acer im Laubenfteig , den 20. März, Nachmittags 2 Uhr, 
® Mi. eigenen Ader, der Mehlacker, im Hartmannijchen Haufe zu Dietersdorf treffen 
3 Tag. eigene Härtleswiefe, zu laffen. Der Meiftbietende hat, wenn bag An⸗ 
Tagw. eigene Wieſe im Lindich, gebot den Schatzungswerth wenigſtens erreicht 
75 Mg. von 7 Mg. eigenen Acker im Lindich, den Hiufchlag zu erwarten, ’ 
3 MG, eigenen Ader im Schachlem befteht, Schwabach, den 8. Februar. 1898, 
wird nad) dem Antrag der Gläubiger Königl. Landgericht, 


Donnerſtag den 20, März d, 5, Vormittags v. Troͤltſch, Landrichter. 


IT —— 


6. Auf den eigenen Antrag des Wehenmeis.. 


Rers Johann Georg Herzog zu Puſchendorf 
follen deſſen nachbenannte Realitäten ‚ nämlich 
8) das Gutlein No. 13 daſelbſt, beftchend aus 
1 Wohnhaus, 1 Scheuer, Badofen, % 
Tag. Garten, 13 Mg. Ader, 4 Tag, 
Wieſen, 1 Gemeinderecht und 2 Tgw. Huth, 
ohne das darauf ftehende Stangenhoiz, tarirt 
anf 792 FL, | 
6) 3 Lay. Gemeindtheil im Kirchberg, tarirt 


auf 25 fl., 


farirt, 
ſuttaſirt werden, und es ift Strihtetutti'üf 
den 26. März Vormitt. 9 Uhr’d 150 


8 


4 5 ; 
s Tag, dergl. auf der Blöße, auf 5, 
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durch Erfenntwiß vom 16. Jantar [. 38. auf Ers 
öffnung des Univerfaitonkurjes erkannt; da num 
derſelbe bisher Feine Appellation angemeldet hat, 
fo werden folgende Ediktstage feſtgeſetzt, als: 
1). zur Anmeldung und gehörigen Nachwei⸗ 
fung ber Forderungen, 
Dieuſtag, der 1. April 1. 38.5 
2) zur Anbringung der Einreden, 
Freitag, der 2. May 1. Is. und 
3) zum Sclußverfahren und zwar für die 


RXReaplik, Montag, der 2. Suny, 
nr und für die Dupkit, F 


Dienſtag, der 17. Junh I, Jahre, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche ſowohl bekannte als unbekaunte Gläu⸗ 


in Wi rihehauſe A ufch, endorf anberaͤunt. biger werden hiemit vorgelaben, an den bezeichnes 
———— Si vorhin die 6 


sy "öbrotofoitg bahier bei Gericht giftalut. die Ausbeibenden an dem erften Ebittötage, den 


t. Elba, am 17. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eines Nealgläubigers ſoll 
das den Schuhmacher Heinrich Haßelm änn⸗ 
iſchen Eheleuten dahier zugehörige Wohnhaus No. 
nt einem am Hauſe liegenden ohngefähr 
75 Mg. großen Schorrgärtlein, unter Vorbehalt 
der Genehmigung der Intereſſenten an den Meiſt⸗ 
bietenden öffenttig verkauft werden. Hiezu iſt 
Tagsfahrt auf 

Freitag, den 28. März d. Is. Vorm. 9Uhe 
engefeßt worden, wozu befi- und zahtımgefähige " 
i aufsliebhaber hiermit eingeladen we seit. Die 


Tine Tobebingurgen, fowie die Care ber en 
Bi und di er en un J 24 
e auf derſelben — Bar: une 92 Nachdem fh Die Krellerifce Mittpe 


Wgaben können den Kaufsluſtigen 
ettigten Gerichte jederzeit bekannt gemaht werden. 
Zeiſendotf, den 11. Janna 1828... 
lich 9. Guttenbergiſches Patrimantalgericht 
erfter Caſſe. 
Raab, Pattimonalrichtet. 


Gerichtliche Vorladungen. 


ort Sölbner Heinrich Schid von All er⸗ 


Heim hat feine Juſolvenz angezeigt und es wurde 


Ausſchluß ihrer Forderungen aus der Santınaffe, 
die Ausbleibenden an ben übrigen Ediktstagen aber 


die Präclufion mit ber betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten Ferner werben alle diejes 
nigen, welche Fauftpfänder in Händen haben, 
hiemit bei Berluft ihres Mechtes aufgefordert, 
ſolche bis zum erften Ediktstage, dem Gantgerichte 
auözuliefern, Endlich wird den Gläubigern Nach⸗ 
richt gegeben, daß die bekannten Schulden 3825, 
25 fr, betragen, während Activa nur 28306 fl, 
34 fr, ausmachen, aud dag unter der obigen 
Summe excius. ber Zinfen 3047 fl. Hypotheken⸗ 
ſchulden begriffen ſeyen. 

Harburg, den 13. Februar 1828, 

Herrſchaftogericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 


zu Ziegenbach inſolvent erklärt hat, werden 
hiermit die geſetzlichen Ediktstage ausgeſchrieben, 
und zwar: 
1) zur Anmeldung der en und deren 
gehoͤriger Nachweiſung, auf 
den 27. März I. Jahrs; 
2) zur Borbringung der Einreben und bereit 
Nachweiſung gegen bie angebrachten For: 
derungen, auf 


En 
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3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) zur Neplit, anf den 29. May l. Is., 

b) zur Dupfit, auf den 12. Juny I. Je, 

jedeämal Vormittags 9 Uhr, 

wozu alle, die irgend eine Forderung au die Krel⸗ 
leriſche Wittwe zu machen, vorgeladen werben, 
und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles, 
daß das Ausbleiben am erjten Ediktstag, den Aug: 
ſchluß der Forderung, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediktötagen, den Ausſchluß mit der ber 
treffenden Handlung zur Folge haben würde. 

Rüdenhauſen, den 22. Febr. 1828. 

Sräflich Caſtelliſches Herrfchaftsgericht. 


Poͤhlmann. 


3. Bon dem Königlich Bayerſchen Kreis⸗ und. 


Stadt: Gericht Ansbach it über den Nachlaß des 
verſtorbenen Diurniften bei der föniglichen Regies 
rung, Kammer der Finanzen, Johann Chriſtian 
Stephan Hilpert, auf Anſuchen deffen Erben, 
der erbjchaftliche Liquidationsproceß eröffnet wors 
den. Es werden Daher alle Diejenigen, welche 
an dem Nadılaffe des gedachten Hilpert Forberints 
gen oder Anfprüche zu haben vermeinen, hiedurch 
aufgefordert, fi an dem auf 
den 21. März 1828 Vormittags 9 Uhr 
vor dem Kommiſſair Kreis- und Stadtgerichtsac⸗ 
ceſſiſten Kayfer bezielten Liquidationstermine pers 
ſönlich oder Durch zuläfftge Bevollmächtigte einzu: 
finden und ihre Forderungen und Anſprüche gehö— 
rig anzumelden, widrigenfalls fie aller ihrer et- 
waigen Vorrechte für verluſtig erklärt und mit 
ihren Forderungen nur an dasjenige, was nad 
Beiriedigung der ſich meldenden Gläubiger von ber 
Maffe noch übrig bleiben möchte, verwiefen ters 
den ſollen. 
Ansbach am 14. Januar 1828. 
Riedel. 


4. Chriſtian Carl Pickel, aälteſter Sohn des 


zu Arnshöchſtett verſtorbenen Bauers Johann Mat⸗ 
thaus Pickel, und gebohren am 19. Dechr. 1785 , 
begab ſich im Jahre 1811 unter das kgl. Preußi⸗ 
ſche Militeir, trat aber fpäter zur Kgl. Bayer. 


— een 7 mn. "ER 4 


- — 828 


Armee über. Derſelbe wohnte auch als bayer. 
Soldat dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 
bei, und hat, da er in Folge erhaltener Berwuns 
dung auf den Marſche zurictgebfieben, ja fogar 
andy verſtorben ſeyn ſoll, von feinem Peben und 
Aufenthalte ſeitdem feine Nachricht mehr eingezos 
gen werden fünnen, Auf Antrag des Geſchwiſterts, 
als einzigen präfumtiven Erben, ergeht nun an dies 
fen Chriſtian Garl Pickel oder, an deſſen etwa 


zurücfgefaffenen unbekannten Erben hiemit die Auf⸗ 


forderung, ſich biunen 9 Monaten, und zivar ſpa⸗ 


„teiteits am 


14, October 1828 


bei a bei Gerichte ſchriftlich oder pers 


ſoͤnlich zueimelden , widrigenfalls derjelbe für tobt 
erklärt, und das ihm zugehörige Vermögen jenen 
nachſten Verwandten zugewiejen werben würde. 
Neuſtadt a. d. A., am 28. Dee. 1827. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


Unter Beziehung auf die öffentliche Bekannt 


machung bed Herren Magiſtratsraths 3. A. Bürger 
dahier vom 31. Dec. voriger Jahre, mach wel 
cher und derfelbe feinen Antheil an dein - mit ihm 
unter feiner Firma in Geſellſchaft betriebenen 
Baumwollengarn Fabrikationsgeſchäft vertragd 
mäßig überlaffen hat und nach der wir ſolches auf 
unſere eigene Rechnung ſeit 1, Detbr. 1827 um 
ter der unten bemerften Firma fortfegen, bringen 
wir hiermit zur Kenntniß des verehrlichen Publi⸗ 
kums, „daß, ſich unfer Gefchäftstofale von heute 
an nicht mehr in dem Haufe des Herrn Mage 
ſtratsraths Bürger, fondern in dem - des Herrn 
Oberrechnungs⸗Kommiſſärs Nagler A, No. 94 
am ober Markt befindet, Wir empfehlen unjere 
rohen, gebleichten, voth und blau gefärbten Wirk; 
und Strickgarne zur fernern gefälligen Abnahme 
im Großen und Kleinen und werden dag und big, 
her gefchenkte Bertrauen fowohl durch ſchöne Garne 
als billige Preife zu erhalten bemüht feyn. 
Ansbach, den 29. Febr. 1828, 
Rüfferspöfer und Salntein. 
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en: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Rio. 19, Ansbach, Mittwoch ven 5, März 1828. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, — 
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, den 29. März Nachmit. 2 Uhr, 
in Wirkhapaufe zu Altmannshaufen, ein Wohn 
. der Straße Ns. 15, mit einem Schorr⸗ 
Fertlein, Cat, Ro. 686, dem Frieberich Mechn 
u Altmannshauſen bisher gehörig; giebt 
anf —* zius, 5 pCt. Handlohn und if taxirt 


fauft, und fentlich an den Meiftbietenden vers . 


Id Raufsfiehhaber werben mit dem Bei⸗ 
an hiegu geladen, daß bei erreichter Taxe der 
* Nöte Zaſchlag werde ertheilt werden. 
ft. Bibart, den 8, Kebruar 1828, 
Fönigl, Landgericht. 
9, m, Fellner, Lanbrichter. 
Ku Hofmann yoy ehö 
en essen 
dein Hofguth, beftchend aus Hans u. Scheer 
— gebaut, 3 Tagwerk Garten am 


d ‚ A Ragivert Ohmatwiefen, 6 Morgen, 
ecker m 


1} ‚ 
) ein mehe em Gemeinderechte, 


7 freieigene Miefe im Flohbuck, 
Dilen dem Öffentlichen Verkauf am den Meiftbier 


eher. unterworfen werden. Hiezu iſt 


a1. Ming 38, Rachm. 2 uhr 


rl | 


N Rare y id Belaſtung der Immobilien, 


Die zur Konkuremaſſe des Banerd Mar 


) 26 


sırııkı? 


nd — 
ER: 70 gi. em Guthe aufgebantes Korbhaus, 


"im Vehitſchen Wirthehauſe zu Langenſteinbach ans 
“ beraimue.  Dieß wird für Kaufsliebhaber mit den 
en öffentlich zur Kenntniß gebracht, dag 
fo wie die 


"> Bertaufg iigungen im Termin werben eröffnet 
1. Im } , ‚ 1" here. 
Wege der Execution wird Samftage, 


: ei ben 15. Februar 1828. 
— Königl. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor, Dir. aegr, 

3. Auf Antrag der Zuteftaterben des Bauern 
Leonhard Fidel zu Wittelshofen follen fol⸗ 
gende. zu deſſen Nachlaß gehörige Jumobilien — 
nemlich 
1) an gebundenen Güthern: 

1 Söldenguth, befichend aus Hans, Scheuer, 
$ Tagw. Garten, 12 Morgen Aecker und Ge⸗ 
meinderecht, wozu an alten abgetheilten Ge⸗ 
meindegründen gehören: 

Z Mg. Acker im Hoͤhenried, 

Fi Mg- Ader im Berg, 


5.Ragımı Wiefe im Lohe, 
Exdbirn ⸗ und 4 Krautbeet; 
„2.an walzenden Grunbftücen : 


—— — Acker in der Leimgrube, 
vardergleichen beine Ziegelweiher,, 


{ 


Hg Mao on. 5 im Lafterfeld, 
N: PR Be ⸗ im Sandfeld, 
ik + ⸗ in der Strafe, 
3. -s ⸗ im Berg, 
3 xuer Gemeindetheil im Lohe 
—S Wieſe in der Denzenwiefe, 
= Tagıv, ebendajelbft, 
35 
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Tagw. Wiefe beim Abfall, 
dem öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 

anderweit ausgefezt werden. Hiezu iſt Termin 
auf ‚ 

den 10. März I, 38. Nachmitt. 2 Uhr 
im Schmibtifchen Wirthshauſe zu Wittelshofen 
bezielt. Dieß wird für Kaufsliebhaber: mit dem 
Bemerken bekannt gemacht, 


1) daß Taxe und Belaftung der Güther, fo wie 


2) die Verkaufsbedingungen a 
im Termine werden befannt gemacht werben. 
Dinkelsbühl den 21. Februar 1828, 
Königl. Landgericht, | — 
Roth, Affeffor, Dir. degr.. , — 
4. Anf Antrag des Königl. Serie ind Chip 
gerichts Nürnberg ſoll der den Taylöhier" Ehri⸗ 
ſtoph Kargel in den Gärten hinter der Veſte 
von Nürnberg zugehörige, unter der Realgeri ts⸗ 
barfeit des Freiherrlich von Kreßiſchen Pattimo⸗ 
nialgerichts Neunhoff ſtehende halbe Morgen Feld 
im Kraftshöfer Flur, das Krämers— Aeckerlein 
genannt, gerichtlich taxirt für 80 fl, in vim 
executionis öffentlich an den Meiftbietenden vers 
kauft werden. Der DBietungstermin iſt auf 
den 27. März d. J. Vormittags 9 Uhr 
im Sattmännifchen Wirthshauſe zu Kraftshof ans 
beraumt, und werben beſitz⸗ und zahfungsfäßige 
Kaufsliebhaber hiezu eingelabent. 
Erlangen dent 26. Januar 1923. 
K. 2. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 
5. Auf ben Antrag der Gläubiget“bes übers 
nn. Köblers Johannes Friedel in Lats 


tenbuch, wirb hiemit deffen Köblersgut daſelbſt,“ f 
bedehend in einem Haus Ne, 9, Alter Scheune”? Mol 


muter einem Dad, 4 Me. Hofrat und Ghrten,?' 
191 My. Acder, 4 Tom. Wieich Und eiit Ge⸗ 
weinderecht wit 43 Morg Holz un gerichtlichen 
Taxwerth von 650 r nad) Abzug der Laſten und 
Abgaben, deu 15. fl. Handfohn in lebendigen und 
20. fi. Handlohn in Todesfällen, dann 1 fl. 20 fr, 
jebrfiche Gefaͤlle — ſubhaſtirt. Beſitz- und zahl, 

wi BET hige Kaufsliebhaber wollen fi fi ch demnach zur 
ricitation hierüber 


* 
c 


ı* 
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am 20. März dies Jahrs, 
im Friedelſchen Hauſe daſelbſt einfinden. 
Feuchtwang, den 4. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
6. Die Immobilien des Joſeph Gerner von 
Petersbuch, als; 
1) das ſ. g. Schoßerneßnergätl, .beftehend in 
. Haus, Stadel, 5 Morg, Gemeindeholztheile 
und dem Weitteiit; a 
-2)- 32 Morg. Aecker in A Stüden, werben 
Donneritag ‚ben 28.-März 1828, 


- wieberholt an den Meittbietenden verkauft werden. 


Greding, den 22. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

7. Auf den eigenen Antrag des Bauern Joh 
a Farnbacher zu Kirhfembad, werben 
deffen Realitäten, nämlich: 

a) das Bauernguth Hs. No. 17 daſelbſt, wozu 

ein — —— ein Hofhaus, eine Scheuer, 
eide Schupfe, 5 Schweinſtälle, ein Backofen, 
Fr Tagwerk Hofraith, mit Pumpbrunnen, 
FTagw Schorgarten, F Tagw. Grasgarten, 
25 Morg. Acker, 5 Tagw. Wiefen, 9 Mor. 

Holz und ein Gemefnderecht, tarirt auf 2525 fl 

b) 13 Tagm. walzende Miefe in Grund, bie 
Langwieſe anf bottiger Flur, Str. Beſ. No. 
24122, tarirt af 175fl., 

hiermit dem gerichtlichen Verkauf unterſtellt. Der 
Strichtermin wirb 

am 19. April Born. 9 — 12 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Kirchfembach abgehalten. . 

Mtt. Erlbach, am 14. Februar 1828. 

K. B. Landgericht. 
2171, 92 Wellmer, Landrichter. 

"8, Huf den Antrag eines Realglaãubigers ſol⸗ 
en die dem Schuhmacher Johann Georg Eroner 
in Dietenhofen zugehörigen Immobilien, 
nämlid) : 

1) ein Söldenguth, beftchend aus einem Wohn: 
haus No. 12, mit Scheuer, Backofen, Hofraich 
und Schmweinftälen, nebſt Gemeinderecht und 
4 Morg. Gemeindeland, Königl. Rentamtsle⸗ 
hen, tarirt auf 502 fl.; 
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2) 2 Morg: Ader im Pfannenſtiel, auf 20 fl; 
3) ein unbezimmerted Sehen, beftehend aus 
1Mg. Acker im Hagelöberg, 1 Mg- in der 
Ereimannbreite, 1 Mg. dad Leithlein, ta⸗ 
zirt um 80 fl; 
4) IMG: Bodeufeld, auf 30 fl; 
5) IM. im Sauwaaſen, auf 23 fl.; 
68» ter im Pfannenftiel, auf 22 fl.; 
Ds im Sammafen, + 22; 
DE 5 im Mood mit einem Keller, 
af 60 fl.; 
9) 1 Tagw. Wieſen 
auf 200 fli; 
10) Tagw. Wieſen im untern Grund, auf 
100 fl.; 
1) 1Mg. Ader vom Bobenader, auf 30 fl; ; 


im Herperöborfer Fhur, 


mi, ⸗im Höllgraben, » 20 fl; si 
Öfentlich an die Meiftbietenden verkauft werben, ., 
wog Termin auf .. 


, , en 30. April, Vormittags 9 Uhr, 
in loco Dietenhofen anberaumt, und beſitz⸗ und 
inhlungsfähige Liebhaber mit dem Veifügen einges 
aden werden, daß, ſobald das höchſte Gebot ‚bie 
Rare erreicht, mit dem Zufchiag verfahren wird, 
uud bie daſten und nähere Beſchreibung der Vers 
laufs + Objecte tüglich in ber Kanzlei des Landge⸗ 
richts eingeichen werben könne. Auswärtige 
haben ſich über deummd und Vermögen gehörig 
iu legitimiren. 
DE. Erlbach, am 18. Februar 1828. 
8. 3. Landgericht. 
Bellmer, Landrichter. 


Schmidt yon Wald fteht zur Subhaftation vor 
Tagwert freieigener Wiefe, die Eichwiefe, 
tarxirt anf 150 —28 
)Vorgen freieigener Acker 
arirt auf 80 A., — 
in der Flur von Malt ‚ auf den 
26. Merz Vormittags 9 Uhr , 
Hefelbft Termin an. ; Hiezu werden zahlungsfüs 


higt Käufer unter der Bemerkung eingeladen, daß 
fie mit den 


hm Steinbühtz 


“ 


ERS 


3) 3 Mg. Feld, die Hundsleithen, Taxe 


0 MNeuflabt a. d. Aiſch, den 21. 


% AufAnfuchen des Bauern Johann Michael; = 


Laſten jener Grundſtücke und mit den" 
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Bebingingen bed Zufchlags im Termine felbft bes 
fannt gemacht werden follen. 
Gunzenhauſen am 15: Februar 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Haßold, Affeffor. 

19. In Sachen ber Anna Margaretha Fichts 
bauer zu Mainbernheim, wider den Bauers⸗ 
mann Sohann Georg Kraft zu KleinerL 
bach, Forderung betr. werden nunmehr die der 
Klägerin verpfändeten Realitäten, als; 

a) dad Mohnhand Nro, 13, Tare 350 fl., 
b) eine Scheune, Taxe, 250 f., 
0) 3 My. Garten hinterm Haufe, Tare 50 fl. . 
d).3 » Feld, die Bromtenleithen, « 250 fl., 
e)-3 Tg. Wiefen an der Aiſch, = 350 fl, 
5 2 Mg. Holz beim Gericht, Tare 125 fl, 
„BD 22 7. Feid in 3 Stüden am Klin⸗ 
geuholz, Tare 
h) Mg. Feld am 
Tare. 


+ E23 » 


Gemeindewaafen, 


200 f., 
. 80 fi., 
60 fl, 
75 fl 


[2 


das Röthlein, TZare 
Holzanflug in der. obern Wei⸗ 
dich, Tare . . 10, 
m) 35 Mg. Feld im Babenfeld, Tare 300 fl., 
n) das halbe Gemeinderecht, Taxre 50 fl., 
öffentlich meifibietend verkauft. Zur Vornahme 
dieſes Gejchäftes haf man Termin auf 
den 13. März, Rahm. 2 — 4 Uhr, 
in loco Kleinerlbach anberaumt , wow man 
Kaufsluſtige hiemit einladet. 


) 
k) 
1} 
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Februar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

11. Der zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Loͤhlein zu Wolkersdorf gehoͤrige Hof, der 
‚ftehend aus einem Wohnhauſe, Scheuer, Schweine 
fall, Backofen, Hofraith, Bronnen, 18 Mor 
gen Feld, 3 Tagwerk Wieſen, 9: Morgen Holz. 
Play und dem Gemeindrecht, tarirr um 26004. 
wird aumit zum Penmad zum öffent; ihen Betas 
ausgeboten. Beſiz⸗und zahlungsfähige Kaufss 
luſtige haben fit} demnach im Termin 

den 27. März d. J. Rachmitt. 2 Ur - 

36 
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in dem Löhleinifchen Haufe zu Wolkersborf tiefer am Landgerichtsſitze dahier anberaumt, wozu bes 
zu laſſen und wird anbei bemerkt, daß der Meiſt-⸗ ſitz- und zahlungsfähige Bietungsluſtige eingela⸗ 
bietende den Zuſchlag, wenn dad Angebot beit Den werben, 
Schatzungs⸗Werth menigitens erreicht, zu erwars Waſſertrüdingen, den 14. Februar 1828. 


ten habe. Königliched Landgericht. 
Schwabach, ven 12. Februar 1828. Seggel, Landrichter. 
Koͤnigl. Landgericht. 14. Mittwochs den 12. März Nachmittags 
v. Troͤltſch, Landrichter. uUhr ſoll das Bauernguth des Friedrich Pfundt 


12. Auf den Antrag der Gütler Georg Wag⸗ zu Wald dachs bach, beftehend aus dem Haus 
ner iſchen Relitten zu Dietersdorf, werden Mo. 9, Kellerhaus mir Stallung, Scheune, 


die denfelben gehörigen Realitäten, nämlich: Schorgärthen, Hofraith, I Mg. Weinberg, 64 


1) ein Guth zu Dierersdorf, beſtehend aus einem Mg. Aeckern, 13 Tagw. Wiefen, dem Wald- 
Wohnhaus No. 14 mit angebauter. Scheuer, und Gemeinderecht, belaftet mit 46 fr. Erbzins, 
Backofen und Hofraith, F Morg. Obſtgarten 80 fr, für 2 Hühner, den 15 fl. Handlohn 'zum 
baran, z Tagw. Peunt, 4,5, Morg, Ldfer, Landallmoſen⸗Amt Rürnberg urd 2200 fl. Steuer⸗ 
2 — — und Gemeinderecht, taxixt Capital, geichägt auf 1200 fl.,. nebſt $ My 
um vl; 


400 fl; auf 50 fl. gefchäzt iſt, meijtbietend verkauft wer 


3) 1 Morg. Ader in der Krähleiten, tarict um den. Kaufsluſtige haben ſich im gebachten Ter⸗ 


175 fl.; mine im Treuheitifchen Wirthshanſe zu Wald 
zum Verkaufe ausgeboten und haben fich beſtz⸗ und dachsbach einzufinden,. " 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Termine . Windsheim am 2. Februar 1828. 

den 24. März d, Is. Nachm. 2 Uhr, K. B. Landgericht. 
in dem ıc. Wagneriſchen Haufe zu Dietersdorf Engerer, Landrichter. 
treffen zu laſſen. 15. In der Stieleriſchen Goncuröfache 
Schwabach, den. 15. Februar 1528. wird in Mangel von Strichliebhabern, das zur 
Königl, Bayer. Landgericht, Maffe gehörige, in Ickelhe i m.gelegene Schloß 
v. Troltſch, Kandrichter. gut, wie es bereits im Kreis» Intelligenzblatt sub 


13. Zu ben, der Goncursmafle des Johann No. 48, 49, 50 v. Is. und No, 6, 5,9 curr., 
MihaelBurkhardt in Opfenried zugehörie dann im Korrefponbenten von und für Dentſch⸗ 
gen liegenden Gründen, nemlich land sub No. 326, 336 und 342 'v. 36. und 

1 Güelein Mo. 12 dajeltıt, 2 No. 19, 27 und 35 1828 bejchrieben jtcht, zum 


ur a 
1 Feldlehen, bejichend aus 18 Diorgen Aeckern drittenmal dem öffentlichen: Verkauf ausgeſetzt. 


und Wieſen, Tagsfahrt iſt hiezu auf. den 
Morgen Acker in Mühlweg, _ Er . ur, ana ı Merz Mittag 1 Uhr 
3 Morgen Ader bei Opfenried WB, m Baberifchen Wirthsohaus in Ickelheim anbe⸗ 
3 Morgen Acker im Hohbuck, raumt, wozu Liebhaber eingeladen werben” 
hat ſich ahch im zweiten Bietungstermin den 7 Windsheim ant 23. Februar 1826. 
v. M. Januar ein Kaufsliebhahber nicht gemeldet. Koͤnigl. Landgericht. 
Es werden ſelbige daher zum dritteumal dem Ver⸗ Engerer, Landrichter. 


fauf art ben Meiftbietenden hiermit andgefezt, und 16. Auf Antrag eineg Realgläubigers werben 
er aufben N nachſtehende, dem Söldner Heinrich GLüct von 
14. Merz Nachmittags 2 Uhr ©: Ebermergen gehörfge Realitäten, als 


„os wrbimu sonßldten,. der Wiefenader, welcher zum Königl. 
2) 2 Morg. Feld in den Weingärtap,- taxirt age, Nentamt Ipsheim zins⸗ und handlohubar, und 


— 
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die Soͤldenbehauſung mit Zugehör, dann I Ms. 
41 Ruthen Aecker, we: 
‘in vim executionis. dahier öffentlich verkauft, 
und hiezu Bietingstermin auf _ u 
Tomerfag den 20. März l. 3. Vormittags ' 
von 8— 12 Uhr 
angeſetzt. Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Vers 
megends und Leumuths⸗Zeugniſſen verfehen, wers 
den hiezu eingeladen. 
Harburg den 13. Febr. 1828. 
Herrfchafts » Gericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 
1%. Das in die Gant gekommene Anweſen des 
Eildners Heinrich Shit von Allerheim, 


- ZMg mon einem Mg. eigenen Acker in der 


| Froſchgrube, 


Mg . eigenen Acker hinter den Krautgärten, 
4 Mg. eigenen Acker im Laubenſteig, 
g Mg. eigenen Ader, der Mehlader, . 
+ Tagm. eigene Härtleöwiefe, 
4 Tagw. eigene Wiefe im Lindich, 
7. Mg. von. Z Mg. eigenen Acer im Lindich, 
3 Mg. eigenen Acker im Schachlem beiteht, 
wird nach dem Antrag der Gläubiger 
Donuerftag den 20. März d. I. Vormittags 
von 9— 12 und Nachmittags ven 2 — 4 Uhr 
im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Gerichts 
an den Meijtbietenden-verfteigert werden, wozu 


keſcchend in einer Söldenbehaufung mit Gemeinds⸗ man zahlungs- und befizfähige Kaufslichhaber, 


Srectigfeit, 2 Felblehen von 13 Mg. Aeiter 

* Wieſen, dann 63 Mg. eigene Acker und 

* Tagw eigene Wieſen, wird Bu 
Dienitag den 1. April 1. J. Vormittags 


dhier öfentlic, verkauft werden." Kaufaliebhaber, 


Fusrärlige init Wermögends und Leumuthezeige 
Kilfen veriehen, werben eingeladen, hiebei zu ers 
nen und ihre Angebote zur Protokoll zu geben. 
Harburg den 13, Februar 1828. 
Herrfchafts » Gericht. 
18.4 — Herrſchaftsrichter. * 
0; U Requiſiti önigl. Landgericht 
inferbif Rn fition bed. Königl. Landg 
* Tagtverf hieher gerichtbare Wieſe im Haſſel⸗ 
* — welches der in Concurs gerathene 
n.Hof 


in Hofmann zu einbad) be⸗ 
ſitzt, in dem auf he 


Dienfag, den 18, März d. 9. Vorm. 9 Uhr 
‚den verkauft werden, dır welchem Kaufaluftige 


nn zu erſcheinen habeır. 
endhsroth, den 23. Februar 1828. 


Sürftic) Dettingen Spielberg. Herrichaftsgericht. 


{0 Groß, Herrſchaftsrichter. 
* nn ntanwefen des Jakob Lehner 
Reges heim, weiches 
— einen Söldhauſe, Stadel, Hofraithe, 
by aͤrtlein und ganzer Gemeindsgerechtigkeit, 
9. freieigenen Acker im Buchsfeld an 
der Hengel, 


B. N. 763, die Hälfte von einer halben 


2800 
B. N. 764, 3 Mg. Ader im Eulengeſchrei 60 A., 


Auswärtige mit·Vermögens⸗ und Leumundszeng⸗ 
niſſen verſehen, einladet. 


Dettingen den 26. Februar 1828. 
Fürſtliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadtridter. 
20. Da das bei dem zweiten Steigerungdters 


mine gelegte Gebot abermals unter ber Tare ge: 
blieben; fo wird das zur Gantmaffe des Wilhelm 
Freimann zu Dbertafchendorf gehörige 
Hofgut Bel, No, 192 mit Wohnhaus und Einges 
hörungen, taxirt zn 1450 fl, zum drittenmale 


Montags den 17. März 1.5. Morgens 9 Uhr 


in der Berichtsfanglei an den Meijtbietenden vers 
fteigert, wobei der Zufcylag nad $ 64 und 69 
des Hypothekengeſetzes erfolgen wird. . 


Scheinfeld, am 11. Febr. 1828. 


Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 


Lebender, Herrſchaftsrichter. 


anberaumten Tamn; — btee21Nachgenannte zur Verlaſſenſchaft des Bau⸗ 

min den Meiſtbie⸗ au⸗ 

u ersmaunes Nikolaus Albert uWäfferndorf 
gehörigen Realitäten, als: 


B. N. 762, ein Wohnhaus ſammt Eins und Zus 


gehör, 650 fl., 


Hude, fl, 


» 766,3 = + umnterber föthen, 40f., 
« 767,3 = s am-Rrücklein oder 
Scharrath, do fl., 


— — — 
— — — — 


— — 
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BL are 
B.R. 768, 2 Mg. Ader nun Weinberg bei. - 
ber Geramühl, . :. . Ao fl, 

B. N. 769, 3 Mg. Weinberg am Bullenhei⸗ 
mer Weg, — . 50%, 
B.N. 773, £ Mg. von 1 Mg. Acker am 
Fuchsberg, ea . 30 fl., 

B.N. 774, 2 Mg. Acker am untern Fuß⸗ 
ig, 465 fl., 

B.R. 775, * Mg. Acker am Bullenheimer 
Buße, 8868 il., 

B.N. 777, 2 My. Weinberg und Baum⸗ 
land am Brunnen, en. ABfE, 
B.N. 778, g Mg. Weinberg am Schmalz, 50 fl., 
« 779, 3 Mg. Ader am Fuchsberg, 85 il., 
s 7820,73 = am Afelbaum, 20fl., 

⸗784, = ss von EM Ader 

am Fuchsberg, . u 
B. N. 785, 1 Mg. Ader allda, 1. „.,.50f., 
1 Mg. von 2 Me. am Aſſel⸗ 


z ie 


bromn, . . R r . 60, 
B. N. 7313, 2 Mg. Ader an den Toden- _ 
Aeckern 30 fl., 


B.N. 752, 5 Mg. Ader an der Roͤthen, 15fl., 
» 894, 4 Mg. von $ Mg. Ader, jetzt 
Wiejen bei der Geramühl, . AOf., 
B.N. 822, Z Mg. Ader am Rogenthal, 60 il., 
:e 842,5 = s amÜulengefchrei 30 fl., 
s 770,15 = = am fteinigten 


Weg, . : — 50f., 
B.N. 7820, 14 Mo. Ader allda, 50fl., 
s 780, 1 » von 2 Mg. Ader.. 


ſtoßen au das Gnögheimer Holz, --50f., 
B.N. 799, Z Mg. Acker am Gnötzheimer 
Meg, pr ; .. ve 710, 
BR. 719m, Z.Mg, Ader von 2EMg. im 
Sun, — . . 
B.N. 719n, 3 Mg. Ader allda, 80 fl., 
7316, 1⸗⸗am Aſſelbronn, 27 fL, 
⸗20716, 7-⸗ sam ſchwarzen 
Feld, — 
B. N. deögl.a, 1 Mg. von 2 Meg. Acker 
am Gereuth, j 


B. N. 2995, 4 Ma · Weinberg am Weiß⸗ 
baum,  -, ._ . 


20 f., 


* 


Iren 1.7. WA 


80 fl., 


80 fl., en 


BR. 2036, 1 Mg. Ader am Waſſern⸗ 
dorfer Weg, J .4A48 it., 
B.N. 2714, 1 Mg. Ader am Winkelbacher 


eg, 

ſollen auf Antrag der Gläubiger öffentlich verkauft 
werben. Strichtermin ift auf 

‚Freitag, den 28. März Morg. 9 — 12 Uhr, 
In dem Kaspar Marfchalliihen Wohnhaufe zu 
Wäfferndorf anberaumt, was beſttz⸗ und zahlungs⸗ 
fähigen Kaufsliebhabern mit der Bemerkung ans 
durch eröffnet wird, daß der Zufchlag nad) den 
Beſtimmungen bed Hypothekengeſetzes vom 1ten 
Juny 1822 erfolge. 
Schloß Sechaus, am 10, Febr. 1328. 


Furſuuich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 


Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


22. Nachſtehende zur Konkursmaſſe des Seba⸗ 


ſtian Blümlein zu Krautoſtheim gehörigen 


Realitäten, ale 


B.N.993, 15 Morg. Ader auf dem Schopfen⸗ 
lohe 100 fl., 


B.N. 997, A Gert Krautgarten im untern Ried, 


12 fl., 
B. N. 998, 1 Mg. Ader im Flur gegen Nord 
heim, über dem Lohe, 60 fl., 
B.N.1001, & Mg. Ader auf dem Schopfenloht, 
35 fl, * 

B. N. 1003, 1 Krautgarten im untern Ried bei 
ber obern Biegen, 18 fl., 
B.N.1004, 1 Mg. 14 Rth, Ader am Zentweg, 

80 fl., 
B. N. 1005, 1 Mg. 8 Rth. Ader auf dem Scho⸗ 
ppfenlohe, 25 fl., 
werben am , 
Freitag, ben 21. März, Mittags, 
in dem Kaltenbeckiſchen Wirthshauſe zu Krautoſt⸗ 
heim. öffentlich verkauft. Beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden mit dem Bemerfen 
hievon in Kenntniß geſetzt, daß der Zufchlag nach 
ben Beltimmungen des Hypothekengeſetzes erfolge 
Sehaus, am 18, Febr. 1828, 
Furſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
3 Hohenlandsberg. a 
Schwingenſtein, Herrſchaſtsrichter. 


— | 
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23. Von dem Freiherrl. von Crailsheimiſchen 
Patrimonialgericht I. Sommersdorf wird dad von 
den verftorbenen Johann Matthias Bächleinis 
{hen Ehefeuten und ihrer Tochter Maria Elifa- 

Mittemeyer zu Niederoberbach bes 
ſeſene Bauerngüthlein ,, welches außer dem Wohn⸗ 
und Stadel» Gebäude, 9 Tagw. Garten, Wie 
fen und Aecker, dann dad Gemeinde Recht und 
2 Öemeindetheile zur Eingehör hat, und auf 
325 fl. tarirt worden ift, nach Antrag ber Zus 
tereffenten 
, ‚m 17. März d. J. Bormittags 9 Uhr 
in Virthhauſe zu Niederoberbach von Gerichts 
Wegen verkauft. An befizs und zahlungsfühige 
Laulliebhaber, welche die auf dem Guth haften: 
den Raften täglich dahier erfahren fönnen, ergehet 
hezu die Einfadung. Zugleich wird befannt ge- 
macht, daß aus der Berlaffenfchaft obengenanns 
ter Perfonen mehrere Kleider, Hausgeräthfchaf: 
en, einige Bettſtücke, Stroh, Erdbirn und an⸗ 
dere Gegenſtãnde 
, M12. März d. Is. Nachmittags 1 Uhr 
nderoberbach gegen baare Zalung verſteigert 

en. | 


Sonmerdorf, am 29. Februar 1828. 
rauenholz, Patrimsniafrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

‚1 Auf eigenen Antrag des Bauern Johann 
Simmernann zu Ellenbach wird über def 
” Berinögen hiedurch der Univerfal- Konkurs 
eröffnet. Es werden daher die gefezlichen Edikts⸗ 
füge, namlich: ai 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beten 

gehörigen Nachweiſung auf u 
der 31. März früh 8 Uhr, 
2 ur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 

gemeldeten Forderungen auf i 

den 30. April, 

9 air Schlußverhandlung, und zwar 

a) zur Replik auf 

den 16. Map, 
b) zur Duplik auf 
den 30. May, 
xdedmal Morgens 8 Uhr feſtgeſezt, nnd hiezu 


ur: 
van 
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fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hier» 
mit uhr Nechtsnachtheil vorgeladen, daß 
das Ntichterfcheinen am erften Ediktötage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, das Nichterfcheinen. an den übrigen 
Ediktstägen aber die Augfchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Schuldners in Han: 
ben haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er: 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte daran, bei Gericht zu übergeben. 
Hersbruck den 26. Febr. 1828. 
SEES, Landgericht. 
iz 7° Greiner, Fandrichter. 
7% Gegen: den dieffeitigen Grund» und Ge: 
richtshoͤthen Georg Michael Krämer zu Obern- 


riefift der Univerfalconcurg rechtefräftig erfannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, und 
war SR 
1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darlegung der Beweiſe über die Richtigkeit 
und das Vorzugsrecht auf 
Donnerftag den 10. April; 

2) zur Vorbringung der Einwendungen dage⸗ 
gen auf “. 
Montag den 12. Mai; 

3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 11. Juni l. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier anberaumt, 
und die unbekanntent Gläubiger hiezu unter dom 
techtenätistheile andurch vorgeladen, daß die mis 


, ee in erften Ediktstage den 
ob; 


Ausſchluß den der gegenwärtigen Konkurs Waſf⸗ 
id das’ Verfäumen der übrigen Ediktstage den 


Seuche den treffenden Handlungen zur Folge 


haͤhe. Zugleich werden diejenigen, welche vor dem 


——— Gemeinſſchuldners Etwas in Haãn⸗ 
“beit haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 


des nochmaligen Erſatzes, jedoch vorbehalnich ihs 
rer Rechte, bei dem unterzeichueten Gerichte zu 
übergeben, Den Intereſſenten dient fbrigeng gir 
Wiſſenſchaft, daß das Aftivvermägen des Gemein⸗ 
ſchuldners nach gerichtlich geſchöpfter Tare in 650 fl, 
beſtehe, ud daß fich die befamiten Schu dent dei, 


—— 


— — 


— — 
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felben, ausſchlüßig der Zinfen-anf 
worunter 820 fl. Hypothekenſchulden und das Fine 
gebrachte der Ehefran begriffen, belauftite — 

Schloß Seehaus, am 10. Februar 1528. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

3. Wider den dieſſeitigen Grund- und Ge 
richtsholden Sebaſtian Blümleiu zu Kraut⸗ 
sjtheim iſt ber Univerſal-Konkurs rechtskräf⸗ 
tig erkaunt. Es werben daher die geſezlichen 
Ediktage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen; fagımt 
Darleguug ber Beweife über bie — 
und des Vorzugsrechts auf 

Donuerſtag den 27. Merz, 

2) zur Vorbringung der Einop ndun 1 dagegen 

auf Samitag ben 26. it 


3) zur Schluß» Verhandlung auf,. bb 


Donnerſtag ben 29. Mai I. U AaLarz 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und die 
anbefannten Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
hiezu ammit vorgeladen, daß bie unterlaffene Li, 
quidation am erften Ediktstage den Ausſchluß von 
der gegenwärtigen Konfursmaffe und das Ber 
fäumen der übrigen Ediktstäge den Ausfchluß mit 
dert treffenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleid, werden diejenigen, weiche von dem Ber 
mögen des Gemeinſchulduers etwas in Händen 
haben, aufgefordert, folhes bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes, jedoch vorbehaltlich ihrer 
Rechte, dem Konfurds Gerichte zu übergeben. “ 
Uebrigens dient den Intereffenten zur Notiz, daß 
das Activ⸗Vermögen des Gemeinſchuldners nach 


gerichtlich geſchöpfter Taxe in 380 fl. beſtehe, 


und daß ſich die bekannten Schulden auf 2480 f. 
belaufen. 

Seehaus am 18. Februar 1828. - 
Fürſtlich Schwarzenbergiiches derrſchauceericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaſtsrichter. 

4. Wiver den überſchuldeten Nachlaß des zu 
Waäſſerndorf verſtorbenen Banerdmammg Ri— 
telans Albert if ver Univerſalkonkürs rechts⸗ 
träftig erfannt werben, Es werden daher die ges 
ſetzlichen Ediktötage und zwar:  ! 7 


Dr 
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1) zur Anumeldung der Forderungen fanımt 
Darlegung der Beweije uber bie Richtigkeit 
und das Vorzugsredis auf 

Mittwoch den 26. Merz;' 

2) zur Vorbringung der Einwendungen dages 

gen auf 
Freitag den 25. April; 
3) zum Schluiverfahren 


a. zur Replit auf Mittwoch den 28. Mai, 


b, zur Duplit auf Douneritag den 12. Juni 

L. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſetzt und die 
unbekannten Gläubiger hiezu unter dem Rechts— 
nachtheil anmit vorgeladen, daß dic unuterlaſſene 
Lügnidation am erſten Ediktstage den Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe und das Ver⸗ 
ſaumen der übrigen Ediktstage den Ausſchluß mit 


| ben treffenden Handlungen zur Folge habe. Zur 
‚ gleich werden diejenigen, welche von deu Albert 


ſchen Vermögen Etwas in Händen haben, aufge 
fordert, folches bei Derineibung des — 
Erſatzes, jedoch vorbehaltlich ihrer Rechte, 
dem unterfertigten Gerichte zu übergeben. er 
dient ſchlüßlich den Sutereffenten zur Wiſſenſchaft, 
daß die Aktivmafle nach gerichtlich gefchöpfter Tare 
in 2774 fl. 30 fr. beftehe, und daß die bekann⸗ 
ten Schulden, worunter ſich 3909 fl. Hypothe⸗ 
tens und andere bevorzugte Schulden befinden, 
7337 fl. 30 ir. beiragen. 

. Schloß Sechaus, am 10. Februar 1328- - 
Furſuich Schwarzeubergifches Herrihaftsgericht 
' Hoheulandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

5. (Amortiſations⸗Edikt.) Auf ben Antrag 
des untenbenannten Schuldner, resp. Öläubiger 
werben die unbekannten Zanhaber der nachſteheud 


aufgeführten, angeblich verloren gegangenen, Urs 


kunden hiermit aufgefordert, dieſe Längiteng big 
29. Zult dieſes Jahrs 
bei dem unterfertigten köuiglichen kan dgerichte 
vorzuzeigen, widrigenfalls die Urkunden für kraft⸗ 
los erklärt und die Löſchungen der Forderungen 
im Hypothekenbuche werden bewürkt werdem 
Mt. Erlbach deu 15. Jauuar 1828. 
Königl. Landgericht. 
J Wellmer, kandrichter. 
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a Ad 1% 83 Sa hr“ f 
VDenennung Name u. Wohn: Name Datum... | We 
des ort des des der Summa, Verpfaͤndete 5 
& Dokuments Schuldners. Gläubigerd. | Urkunde. Objecte. 5 
* A A Mi fl. fr, D 3 
a gauſdriefs⸗ Johann Georg |Fohann Michaet d. a4. Mit. |6500| — | Der auernhof | verlos 
ee Bauer: J und Johann Leon⸗Erlbach den) Nr. 26 zu Unter:| ren. 
Ratt Dos IUnterfelübrecht, IhardtWirch alfda.| 20. Zuli feldbrecht. 
cum Dblig. 1815. 
2] derpl, Handeldmann | Simon Hirfch | d. d. Mft.] 500] — 14 Morgen Feld desgl. 
“.. Paulus Brendel | Rofenfeld zu Erlbad) - der Hirtenader 
zu Muͤnchaurach. Uehlfeld und Joel 15. Febr. genanut. 
Stern zu Mife, | bs" 
— Erlbach. 0 bunenie pi ro 
3 dergl.. | Fohanın Georg Sohann Leonh. d. d. Mit. | sont: _ Tagw. Miefe desgl. 
Sieghoͤrdtner zu Wirth zu Loon⸗, Eribach |... im Bibertgrund. 
Uuterfeldbrecht. rod. 005 | 23- Sep, 2 Mio. Feld der 
LITETE:; 18428 — Krum̃acker, IM. 
| 1 199 I Schuſters Necken. 
*Shaldsn, Georg Wolfgang) Bauer Johauu d. d. 4. Nay abo! _. |vas Koͤbler Guthdesgl. 
Pfandver⸗ Siemandel vor; Langiſche Relic⸗ 1815 aussi] | Haus Nr. 30 zu 
ſchieihung. |her, jetzt Johann ten zu Dagen⸗ geſtellt vom Trautskirchen. 
Paulus Ruff zu | bach. Patrinio⸗ 
Trautskirchen. nialgericht 
: Trauts kir⸗ 
chen. 


5 deal, Haͤcker, Zohamı |Regierungsfanz: | d. d. a5. 


600| — | das Wohnhaus desgl. 
Georg. Heilinger |leiz Director Her⸗ Jumy 1807 


| Hans Nr. so zu 





vorher, jet ſtel zu Ansbach, | ausgejteltr Trauts kirchen. 
Schuhmacher Jo⸗ wie Nr. 4. 
hann Konrad Ste: 
net zu Trauts⸗ 

irchen. 


Michael, jegt | ſiſche Erben zu Erlbach 29.) . Nr. 31 zu Die: 
Johann paul Dietenhofen. au — tenhofen. 
HP 37 





Haag zu Dieten: P ——— 
— ofen. 6 J — 
* Rzufbriefs⸗ Conad Bergold Johann Jacob d. MNit. (1007 
* BrunneriſcheErlhach 29.7.0 :f 
j att Do⸗ Eheleute zu ie Nov. 1810. 
um, Oblig, [senhofer ach Pe: ER Er 
8 dergl. gohann Dumm Konrad Hagerts'deögl. 25, | 06° 13 Tgw. Miefen desgl. 


das Guth Nr. 75 deẽgl. 


zu Dietenhofen, 


| dergl. vormals gohann |Chriftoph zute, | a. a am. 115) — | das —— desgt. 
duputat zu Dietenho 





beck und Mi e Eheleute zu | Mobn 7 und Weyher in 
—— ————— 1816. Emskirchner Flur 
mskirchen. 
9 desgl. And iedrich Gugel desgl. 19. | z00l — |5 Mg. der fang: 
* ra —— El upril asır. | ader indöfuergL. 2 
20 dergl. Ehr ſtoph Popp Johann Stang | 4 Dezbr. 50 — ie) 9. Acer am desgl. 
"Tu Edenberg. Izu Emskirchen u} 1610. | Eheröbncheriieg.| 
Joel Levi zu Mit.. 5 nz 
sibad. 
Erlbach 39 | 


ö———— —— — — 
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EUREN Name u. Mohn | Mame Datum * ut BR 
des ort des des der Summa. | Merpfändere | 35 
& Dofuments| Schuldners. | Glaͤubigers. Urkunde, |) Objekte. 55 


\ 


Rt: I-f& 

a1) Kaupbrief:| Johann Raspar Leoubard Schu: | 7. May 44) — 41 Morgen Acer, serles 
Duplifat Stiefel und Chri- |fterifche Eneleute| 1014. die Bohleiten. | rem 
fatt Dos |ftian Schreyer zu zu Dietenhofen. 
[em Oblig. Dierenhofen. 





12] dergl. Chriſtian Schrey⸗Dieſelben. de eod. 25] — J Mrg. Acker v. |deögl. 
er allda. Meiftersmeg. 


151 Schuldver: | Johann Georg | Georg Adam 19. Febr. | 6001 — |3 Bauernhof zu desgl. 
ſchreibung |Zeilinger zuOber⸗ Sieghoͤrdtneri⸗ 1505. Oberſchlauers⸗ 
ſchlauersbach. oe Kuratel zu bad) 
; ; Xeonrod, 


ftatt Doku⸗ Hader zu Ecken — zu Emds | 1017. fterwiefe. 
mentum berg. Eirchen, 
Obligatio: 

nis. 
5 Schuldver: ‚Johann Andreas; Pfeifer Zofeph | 1. Febr. 115 
fhreibung. |Eberd zu Linden. Levi zu Yenters:| 1808. 


— Das Wohnhaus |dedgl. 


14] Kaufbrief | Bauer Johann Blerbraͤuer Soh. 12. Fehr. | | — |FTagw. die Klo: |deögl. 
| Mr. 1. zu Linden. 








heim. 
46) Erbtheis | Fohann Peter | Urfula Margar, |24. März 48301 213] Der Bauernhof desgl. 
lungs-Re- Hildner zu Neu⸗ Herboldsheimer | 1812. Haus-Nr. 25 zu 
zeß. hof. zu Neuhof. Neuhof. 
17| dergl. Dieſer. Anna Margare-desgl. 1850| 212] Desgl. deögl. 
tha Herboldsheiz 
! mer von da. | : | 
\ 

18 Schuldver⸗ Johann Leonhard Abraham Wolf [25. May 150| — | Das Guth Nr. lest 
Ichreibung Haydt zu Ems: ‚Neumark zu Wil- 16013. 55 zu Emskir⸗ 
kuchen. hermsdorf. chen. 

| 
ag] vergl. Gemeinde Mir. | Frau Pfarrer | 31. Juli 1500) — 1a Tagw. Wiefen desgl. 
| Erlbach, Geyer zu Bayers⸗ 1610. | der große Ruhen 
dorf. 24 Tagıv, Weiher] 







dieMierh, 2 Tgw. 

Weiher der Kaps 

pelmeiher, 1 Tag: 

: werk Die Schlofs 

eröweiher, 

J ehe Barb. Konrad Hager | 23. Nov. | 220] — 5 — Acker 
lim 


Kart Doc, | Hofmann, aebor- i | 
Obligat. |ne Riemann a —5 190 es Duſchoren. 
Emskircyen, 


„r’ 4 


— — 


Pi 


N) 
l. 





Mi 


h 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag der Anna Kunigunda 


Doͤllingerſchen Relicten zu Bräuersdorf 
ſollen die nachbenannten zum Nachlaß gehörigen 
Realitäten, nämlich j 
2) dad Frohngut Haus-Nr. 7 daſelbſt, beſte— 
hend aus 1 eingädigen Wohnhaus, Scheune, 
angebauten Schüpfe, 1 Badofen, ; Tagw. 
Hofraith, 1 Brummen, „y Tagw. Schors 


gärtfein, 18 Morgen Feld, 1 Tagw. 


Garten mit Obſtbäumen, 21 Tagw. Wieſe, 
dem Mitgenuß von 2 Tagw. Wechſelwieſe, 


17 Tagw. Wieſe an 2 Weihern, 4 Tagw. 


dergleichen, 14 Morgen Hut und 4 Mrg. 
Buſchholz und dem Gemeinde » und Wald 
recht, tarirt auf 2283 fl. 
14 Morgen Feld am Hagenbüchacher Weg, 
auf 45 fl. ? 


» 


u. 


c 


— 


d) Tagwert Wieſe am Abtsweiher auf 75 fl. 
e) 7 Tagwert Wieſe jet Keld am Erlachs⸗ 
mühlweg it 2 Stüdten auf 35 fl. tarirt 
mit Vorbehalt der Genehmigung der’ Intereffenten 

gerichtlich »erfauft werden, wozu Termin auf 
, den 14, April Vormittags 9 bis 12 Uhr 
m Wirthöhaufe zu Bräuersdorf angefegt ift, und 
big wohin Kaufslichhabern die Einficht des Taras 
tions⸗Protokolls dahier freiſteht. 
MEt. Erlbach am 14. Samıar 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


us Heller zu Neundorf, werden deſſen 
nachbenannte Realitäten: 

*) das Gut No. 26 daſelbſt, B. No. 563, ber 
ſehend aus einem Wohnhaus mit Stalung, 
einer Scheune, Schorgärtlein, 3 Mg. Feld, 
2 Tag. Wieſe, ein Gemeinderecht, tarirt 

: auf 790 fl., 
b) 3 Morg. Feld, der Kirchenacker, B. No. 

4627, tarirt auf 30 fl; j 

9) E Morg. von 1% Morg. am Zweifelsheimer 


2. Auf den eigenen Antrag des Bauerit Mäts-- 
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— Weg , der Kirchenacker, B. Ne, 466 b, auf 


30 fl; \ 
Tran. om 112 Morg. feieigenen Wald, 

der große Don, ehemals Domainenforft, Par⸗ 

zelle No. 48, B. No. 637, e 33 fb, theils 

- Feld, theils Wald, auf 170. tarirt; 
hiermit dem gerichtlichen Verkauf ımterftellt. Der 
Strichtermm wird 
am 23. April, Vorm. 9 bis 12 Uhr, 
im Wirthöhnufe zu Neundorf abgehalten, bis wo⸗— 
hin Kaufsliebhabern die Einficht ded Tarationds 
Protokolls freiiteht. 
Met. Erlbach, am 29. San. 1828, 
Königl. Landgericht. 

7 Mellmer, Landrichter. 

3: Auf den eigenen Antrag des Georg Simon 


"Diez Wilhelmsdorf, follen deſſen Reafis 


täten, nämlich: 


0 das Stein H8. No. 12 dafelbft, wozu ein 
3 Morgen Feld am Elgersdorfer Weg, auf“ 
T5 fl 


Wohnhaus, eine angebaute Scheuer, N. 
Schorgarten, 53 Mg. Feld, 1 Tgw. Wiefe, 
1 Tgw. Huth, 3 Tgw. Nadelholz und ein 
Gemeinderecht gehören, tarirt auf 810 fl; 

b) z Zgw. Wiefe, die Sonmerifche Wiefe, 8, 
No. Tb, tarirt auf 100 fl.; 

ec) 2 Morg. Feld, das Sommerfeld, B. No. 29, 
tarirt auf 50 fl.; 


d) 14 Tom. der Riedelifche Acker, B. No. 158, 


tarirt auf 30 fl; 
e) 1 Tow. Ziegelhöfer Ader am Mühlmeg, 8. 
No. 159, tarirt auf 25 fl. und 


- 5) 2 Morg. Feld vom Babenberg, vormaliger 


Domainenwald zu 3 mit Bufchholz bewachſen, 
:tarirt auf 68 fl.; 


ſubhaſtiet werden, zu welchem Ende Strichtermin 


Auf den 16. April, Vormitt, 9 Uhr, . 


im Wirthöhaufe zu Wilhelmsdorf angefegtift, 


Mkt. Erlbäch, am 12. Febr. 1828, 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 


4. Auf Requifition. des Königlichen Land⸗ 


gerichts Herzogenaurach werden nad) dem Antrage 
eines Realgläubigers folgende Immobilien der o- 
hann und Barbara Friedrichſſchen Eheleute zu 
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Kleinfeebad an ben Meiſtl etenden verkauft, 
1) ein Wohnhaus zu Bulla Re. — 
taxirt auf 900 fl. - 
2) 1 Morgen Feld die Hirtenwieſe genannt ‚ 
gefchägt auf 125 fl. 
Kaufsluftige haben ſich 
Donnerftags den 20. März c. 
in dem Gerichtszimmer dahier einzufinden und bei 
erreichter Taxe, fofort den Hinfchlag zu gewärtis 
gen, Lauf den 20. Februar 1828, 
Königliches Landgericht, 
Zernott, Randrichter. 


5 Auf den Antrag eined Nealgläubigers 


werben folgende dem Georg Leonhard Deder in 


Burgbernheim gehörige Grundſtücke 


3 Morgen Buck im Fuchsberg, tarirt 50 fl 


zM. A in der Hirfchkrippe, taxirt 18fl. 


öffentlich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber anf —9 
den im Ketteriſchen Wirthshaus zu Burgbernhein as 


den 12. Merz Mittag 1 Uhr 
anberaumten Termin geladen werden. 
Windsheim am 15. Februar 1828. 
Königfiches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


6. Auf den Antrag der Gläubiger des Baus 
ern Johann Bach, Freiherrlich von Holzfchuhes 
rischen Grundholden zu Käßwaſſer und des Ge⸗ 
meinſchuldners follen die demfelben gehörigen Im⸗ 
mobilien, namentlic) 

1) das Gut Haus Nro. 4 zu Käswaſſer, nebit 
dazu geljörigen Stabel mit angebauten Schwein⸗ 
ftälfen, Backofen, Hofraith, dann -ı Mors 
gen 15 Decimalen Grasgarten, 20 Morgen 
34 Decim, Felder, worunter nad ‚dem Hy⸗ 
vothekenbuch des von Holzſchuherifchru Patri⸗ 
monialgerichts ein walzendes Stuck von N 
Morgen die Magersfeiten mit inbegriffen iſt, 


und 6 Tagwert 37 Dec, Wieſen, gerichtlich 
tarirt für 1400 fl, 


r# 


—— EEE 
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2) 2 Morgen 27 Decim. die — taxirt 
für 100 fl. 
öffentlich an den Meiftbistenden verkauft werben. 
Es wird daher Bietungstermin auf 
Donnerftag den 10. April 1. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
in loeo Käswaſſer anberaumt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber hierdurch eingeladen 
werben. 
Erlangen den 25. Februar 1828. 
Königlicdy Bayerifches Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 
7. Im Weg der Hülfsvollſtreckung follen 


nachſtehende Realitäten des Mathias Horn da ſch 
von Offenbau, als: 
240 das a No. 21, beftehend in Haus, 


Stadel, 
Meder; 
3 64 Mg. walzende Aecker in 5 Stüden; 
Freitag, den 14. März 1828, 
Vormittags 9 Uhr, 


EMg. Garten, Wiefe und 8 Mg 


| im Wirthshaus zu Offenbau an ben Meiftbietem 


den verfauft werben. 
Greding, am 19. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
8. Die Gantrealitäten des Georg Meindl 
von Reuth a. W. als; 
1) das Köblersgut, befteht in Haus, Stadel, 
z.Morg. Garten, 5 Klafter Forſtrecht und 
Gemeindennken; 
2) 16 walzende Stüde, 9 Morgen haltend, 
werden 
Mittwoch, den 12. März 1828, 


a einigem Mobiliare im Wirthehaus zu Reuth 


an den Meiftbietenden öffentlich verkauft. 
Greding, am 19. Febr, 1828. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


— — —— 
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Amtliche Artikel. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


FR —— der Hülfsvollſtreckung wird das 
ründle gl. Hofraths und Profefford Dr. 
gen, Weg et, Ro. 476 am Holzmarft gele- 
nd worin ſi wei 10,270.fl. gerichtlich tarirt iſt, 
kamme Rh Zu Küchen, 2 Speiß⸗ 
befinden, u Keller und mehrere Bodenkammern 
uf = hasta geftelft und Bietungstermin 
Angefegt, ; pet 1828, Vorm. 10 Uhr 
einzufinden habe dem Kaufsliebhaber ſich dahier 
en im Termin N. Die Kaufsbedingungen wers 
Erfan Fannt gemacht werden. 
Fred 26. Februar 1828. 
* Rreid, und GStabtgericht, 

2. In der a or Direktor, 
Tröfter j Debitfache des Bürgers Georg 
laubigern — werden in Folge des mit ſeinen 
ereinkommens erm 21. d. Mis. gepflogenen Ue⸗ 
1) dag Wohn Nachitehende Realitäten: 

gergaffe * — No. 210 dahier in der Ste 
2) folgende me Gemeinderecht, tarirt um 900fl., 
a) J M walzende Grundſtücke: 

— —. Rh, Hopfengarten auf dem 
byra’ tarirt um Ag 

und a A Dopfengarten, jetzt 3 Acker 

Iein . 90. Hopfengarten im Steinänger⸗ 
Ya, eirt um Sof, 

anf a 24 Q. Rth. Kulturtheil, jetzt Wieſe, 

er neuen Wieſe, tarirt um 50 fl., 





* 





öffentlich verkauft werden. 
Termine der Zuſchlag nicht erfolgen können, ſo 
werden zugleich weitere Verkaufstermine auf 


— —— — —— — 


Nro. 20. Ansbach, Samſtag den 6. März 1828. 


d) 15 Mg. 42 Q. Rth. Oberholztheil im As⸗ 
pach⸗Holz, jetzt ganz leer, taxirt um 30 fl., 
e) Mg. 40 Q. Rth Brutholz im Roͤthenba— 
her Holz, jetzt Hopfengarten, tar, zu 100fl., 
f) Dig. 24 Q. Rth. Kulturtheil 1fter Klaſſe 
in der neuen Wiefe, jest Wiefe, 50 fl., 
8) 3 Mg. Kulturtheil auf dem Sand, theilg 
Hopfengarten, theil® Feld, 50 fl., 

h) 3 Dig. Hopfengarten in der hintern Sorg, 
wovon beiläufig der 6te Theil ausgereutet, 
150 fl., 

3) 3 Mg. Wieſe auf der Ziehrin, auf Raſcher 
Flur, 150 fl., 


an den Meiſtbietenden auf 


den 31. März, Vormittags 9 Uhr 
Sollte in dieſem 


den 15ten und 30. April, Born. 9 Uhr 


anberaumt. Kaufsliebhaber können fidy einfinden, . 


“Altdorf, ben 24, Februar 1828, 
Könige. Landgericht, 
Dimbarter, Landrichter, 
3. Im Wege der Erefution werben den 
1. Aprit früh 9 Uhr 


im Schwanenwirthshauſe zu Willanzheim nachbes 
nannte, bem Heinrich Mauderer dortſelbſt bis— 
her zugehörige Realitäten‘, als _ 


ein Wohnhaus No. 133 mit Scheuer und Schorr⸗ 
gärtlein C. No. 1598, Taxe 400 fl., 
1 Morgen 32 Rth. Acker am Boden C. N. 1543, 
tarirt auf 50 fl, 
40 
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3 Morgen Wiefen und Krautfeld in der Efel- 
weth ©. No. 3972, tarirt auf 35 fl., 
1 Morgen 11 Rth. Adler am Iphofer Weg €. 
Ne. 22, tarirt auf 60 fl., 
2. Mg. 25 Rth. Weinberg im Greuth, C. No, 
1536, tarirt auf AO fl., 
4 Morgen 40 Rth. Ader am Steinberg, Ne. 
1171, tarirt auf 15. |l., 
Mg. 32 Rth. Acker im Pfannenmaas C. N. 
3263, tarirt auf 20 fl., 
14 Mg. Ellern in der Brechhütte C. N. 3840 ; 
tarivt auf 30 fl., 
3 Mg. Ader in der Sommerleiten C. N.-3841, 
tarirt auf 35 fl., 
3 Mg. 19 Rth. Ader am Hüttenheimer Weg 
C. N. 3842, tarirt auf 35 fl., 
3 Mg. 16 Rth. Ader-am Hagen C. N. 1478, 
tarirt auf 15 fl., 
Mg. 6 Rth. Ader im mittlern Hagen C. N. 
1479, tarirt auf 30 fl., 
FZMg. 7 Rh. Krautfeld im Prühl EN. 1481, 
tarirt auf 10 fl., 
1 Mg. 29 Reh. Acer am Heringraben, EN. 
. 1521, tarirt auf 70 fl., 
3 Mg. 7 Rth. Acker am Ellengern C. N. 1529, 
tarirt auf 40 fl., 
14 Mg. 25 Reh. Ader am Zinkenbuck C. N. 
862, tarirt auf 50 fl., 
Mg. 10 Rth. Acker am Bromberg C. N. 4306, 
; tarirt auf 15 fl., und 
= =. — im Buch C, N. 4226, taxirt auf 
2 fh, 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und be— 
N und zahlungsfähige Kaufsluſtige mit dem Beis 
ſatze hiezu eingeladen , daß die Laſten und Abgas 
— — vorbenannten Immobilien im Verkaufs⸗ 
* werden befannt gemacht und bei erreichter 
° ver unbedingte Zufchlag nach $ 64 des Hy 
pothelengeſetzes werde ertheilt werden. 
Mt. Bibart den 9, Febr. 1828, 
Konigl. Landgericht. 
u“ — Landrichter. 
ben 8 an der Erecution werben Dienftag 
April, Nachmittags 2 Uhr 
’ 


auf dem Ratfhanfe zu Iphofen, bie der Wittwe 
des Jakob Hal big bisher zugehörigen Immobi⸗ 
lien, als: ein Wohnhaus No. 51 mit Nebenges 
bäude, Stallung und Holzhalle, Cat. No. 485. 
Giebt zum Königl. Rentamte Sphofen 1 fl. 135 Fr. 
Zing in die Pfarrei St. Viti, 13 Morg. unvers 
mefjene Holzwiefe, Cat. No. 493, zehntfrei und 
66 Rth. jährl. Laubholzrecht aus dem Gemeinde, 
wald, C. No. 492, tarirt auf 400 fl.; 
5 Morg. 13 Ruth halb Weinberg halb Aecer . 
Steinweg, €. No. 355, zehntbar zum Königl. 
Nentamte Iphofen, tarirt auf 150 fl.5 


5 Morg. Weinberg im Neigsbühl, C. No. 2490, _ 


3 ; 504; 
freieigen, zehntfrei, taxirt auf 150 145 

36 Reh. Krautfeld im Furth, C. No. 356, sehn 
bar zum Königl. Rentamte Sphofen, tar 
auf 36 fl; 

z Morg. 122. Ruth, Acer in ber Buchen, ©: sel 
4096, Giebt zum Kgl. Rentamte 115 > 
Habergült und den Zehnt, tarirt auf 

3 Morg. 1 Reh. Ader im Spieß, C. Ro. J 
Gicht 114 32tel Habergült bayer. Maas 
den Zehnt, tarirt auf 15 fl; 

3 Morg. 358 Reh. Acer bei der Gumpertömiß 
E. Ro. 4113. Giebt 75 32tel Korngült er 
Maas und den Zehnt, taxirt anf öl. — 

Morg. 12 Rth. Acker zwiſchen dem es 113 

” und Hohenrods + Weg, C.4114. En. 
Zetel Korngült bayer. Maas und 
tarirt auf 30 fl; zen 

an den Meiftbietenden öffentlich 

Kaufsliebhaber mit dem Bemerken en, * 

laden, daß bei erreichter Tare — — 

Hypothekengeſetzes der unbedingte Zuſch 

werde ertheilt werden. 
ve RR 8 den 12. Februar 1828. 
Rdnigliches Landgericht | 
ellner, Randrichter. . 
5. Die e Concursmaſſe des z 
venz Mak auf der a Mühles 
seinen Nealitäten, nämlich: j 
oh Delmühle am Schleifweiher an — 
von Dinkelsbühl nach Feuchtwang, 
No. 1804, 


DO befig, u 


m 


—— — —— 
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b) 5 Morgen Aecker am Schleiſweiher, Str. 
No. 1259, 

2 Tom, Wiefe am Gaisbuck, Etr. No. 240, 

9) 3 Tom, Woörnizwiefe bei dem Schleifhäus⸗ 
lei, Str. No, 1077, 

) z Mg. Acer der Dreiangel, Str. No. 2608, 
erden, da ſich im erſten Verkaufstermine kein 
liebhaber eingefunden hat, 

am Mondtag den 31. März J. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
= der Delmühle bei Dinkelsbühl öffentlich; ver— 
auft werden, wozu Kaufsliebhaber geladen wer: 
g; Die zur Gantmaſſe gehörigen Fahrniſſe an 
eh, Futter, Bauereigerathſchaften ſollen am 
annerſtag den 2 März l. 38, Nachmittags 
auf der Oelmühle bei Dinkelsbühl gegen 
rich baare Bezahlung öffentlich verſteigert werden. 
Dinkelsbuhl am 26. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
il afeffer, Dir. acgr, 
Sas zur oncursmaffe deg Adelich von 
a eifen Grundholden Conrad Meyer II 
Of gehörige Gut dafelbft Haus No. 37 
—— Backofen, Keller, Schoöpfbronnen, 
en ne ren ‚75 a. Feld, Br 
e ’ . + Vemeindes und aldrecht, 
ae end la für 2000 fl., wird wegen Mans 
iermit ann Miehhaberg ing Afen Bietiingstermine 
"Veit dem öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
* —— auf 
im Zarz d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
di mſchen irhehanſe zu Neuhof anberaumt, 
—* 
Ya 76) eingefan, 1 uungefähige Kaufsliebhaber 
en den 14, Januar 1828. 
. B. kandgericht. 

Vuchta, Landrichter. 

rad Me INT Concursmaſſe deg Unterthang Con⸗ 
FE. von Neuhof gehörigen Immo— 

Di | 
—— Haus No, 16 zu Nenhof, nebſt 
Bacofen 5 Stadel, Stallung, Schweinſtall, 
en, Schöpfbrumen, Hofraith, Pflanz⸗ 
N, 3 Morgen Geld, 13 Tagwerk 





Wicfen, Gemeinde- und Waldrecht, tarirt 
für 1450 f,,  - 
2) 55 Morgen 41 Quadrat Ruthen Feld im 
Neuhöfer Flur, taxirt für 950 fl., 
3) 4 Tagwerk Wieſen in der Soos, Neuhöfer 
Flur, tarirt für 58 fl., und 
4) 2% Morgen Feld, der Straffenader, im 
DBordorfer Flur, taxirt für 400 fl., 
werden wegen Mangel eineg Kaufliebhabers im 
Licitationstermin vom 10. d. Mes. hiermit ander: 
weit dem öffentlichen Verkauf ausgefezt, und wird 
ter Bietungstermin auf 
den 27. März d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Böhmſchen Wirths hauſe zu Neuhof anberaumt, 
wozu befiß = md zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werben, 
Erlangen dei 23. Januar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


8. Auf Antrag der Gläubiger werben die zu 
dem Nachlaß des Bauers Johann Geyer zu Un 
terfhöllenbad gehörigen Immobilien, als: 
1) das Gut Haus No. 11 mit Stadel, Badofen, 
8 Mg. Hofraum, & Tagw. Peuntwieſe, 3 Mg. 
Feld, Gemeinde - und Waldrecht, gerichtlich ge: 
ſchäzt auf 800 fl.; 2) 2 Zagmw., die Saffengra: 
benwiefe, tarirt auf 200 fl., und 3) 43 Mg. 
Feld und Wiefe bei der Sendelbadjer Brüce, auf 
150 fl. gefchägt, 

am 24. März Morgens 9 Uhr 


im Orte Unterfchöllenbad; in vim executionis 


öffentlich verkauft werben, welches hiermit bez 
famıt gemacht wird, 
Erlangen am 6. Febr. 1828, 
K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 


9. Die zur Schuldenmaffe des Freiherrlich 
von Kreßiſchen Grundholden Johann Körber 
von Kraftshof gehörigen Immobilien, be⸗ 
ſtehend in 

1) einem Gütlein Haus No. 48 zu Kraftshof 

nebſt eingehörizen Stadel , Schöpfbrunnen, 

14 Morgen Feld, 4 Tagwerk Wiejen, Ge- 
"20 
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meindes nnd Waldrecht, tarirt für 550 fl., 

und 

2) 13 Morgen Feld, der Moosader im Neits 
höfer Flur, tavirt für 150 fl., 

follen wegen Mangel eines aunehmbaren Gebots 

im 2ten Licitationstermin, dem Antrag der Gres 

ditorſchaft gemäß, nochmals dem öffentlichen Vers 
kauf ausgejegt werden. Es ijt daher ter Bies 
tungstermin auf 
den 20. März d. J. Vormitt. 9 Uhr 

im Sattmannjchen Wirthshauſe zu Kraftshof ans 

beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen den 7. Februar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter, 

10. Das zur Konkursmaſſa des Bauern Kon—⸗ 
sad Flohrer von Steinad gehörige Guth 
Hs. No. 5 daſelbſt, nebit eingehörigen Stadel, 
Nebenhaus, Keller, Backofen, Zichbronnen, Hof⸗ 
raith, Pflanzgärtlein, 22 Morg. Feld, 7 Tagm. 
Miefen, Oemeindes und Waͤldrecht, gerichtlich 
tarirt für 2200 fl. — wird, da im eriten Bie— 
fungstermin ein anuehmbares Gebot nicht gelegt 
worden iſt, hiermit anderweit dem öffentlichen 
Verkauf ausgeftellt und zweiter Bietungstermin 

anf den 3. April d. 38. Nachm. 2 ihr, 
in dem Wirthshaufe zu Steinach anberaumt, wozu 
beſitz- und zahlungslungsfaähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, am 9. Febr. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

11. Auf Antrag eines Gläubigers ſollen die 
nachgenannten Realitäten des Müllermeiſters Joh. 
Friedrich Blödel auf der Finkenmühle, 
nämlich: 

a) das Mühlgut, die ſogenannte Finkenmühle 
unterhalb Neidhardswinden am rechten Ufer 
des Aurachflußes gelegen, B. No. 1026, bes 
ſtehend in einem zweigädigen Wohnhaus wos 
rim das Mühlwerk mit 2 Gängen, eine 
Schueidſage, eine Scheune, ein Stallgebäus 
de, ein Badofen, 24 Tgw. Wiefe, 54 Mg. 


Feld, 1 Schorrgärtlein und F, Tagw. Hof 
raith, tarirt ıuclusire der Mühlgerechtigfeit 
auf 5943 fl. 30 kr.; 

b) 2 Tgw. Wiefe, die Klüpfelwiefe auf Neid: 
hardswindener Flur, Bei. No. 1029, tarirt 
auf 350 fl.; 

c) 4 Mg. walzended Feld am Holzmüllersran⸗ 
gen, B. No. 1027, auf 350 fl; 

d) 3 Mg Ader, vormald Klojter Birkenfelder 
Lehen, B. No. 1031, auf 408; 


e) 1 Tagw. Scheuerwiefe, die Schmieböwiefe, 


DB. No. 1025, auf 300 fl; 
f) 5 Morg. Spatenäderlein, B. No. 1030, 
auf 75 fl.; 
8) 4; Mg. walzendes Wurfter von Kreuzburg. 
Lehenfeld, B. No. 191, auf 200 fl.; 
b) 3 Mg. Feld jest Buſchholz aus dem Helk 
muthiſchen Gute gezogen, B. No. 1032, auf 
28 fl. und 
1).3 Mg. Ader aus dem VBinderifchen Gut, B. 
No. 893° auf 50 fl, tarirt; 
an den Meijtbietenden gerichtlich verfauft werden, 
wozu Termin auf 
den 12. April Vorm. 9 big 12 Uhr, 
im Wirchehaufe zu Neidhardswinden anſteht. 
Kaufsliebhabern ſteht bis zum Termin die Einſicht 
des Taxationsprotokolles dahier frei. 
Dift. Erlbach am 28. Januar 1828. 
König. Landgericht, 
Welmer, Landrichter. 


12. Im Wege der gerichtlichen Hilfsvollſtrek— 
fung werden die Befigungen des Johann Winte r, 
Mezger zu Nensling, hiemit zum öffentlichen 
Verfaufe ausgeſchrieben. Dieſelben beſtehen in 


1) dem halben Gemeindehaus, halben Stadel, 


Mg. Gemeindetheil und Gemeinderenht, 
2)72 » der in 17, und, 
3) 18 MWiefe in 4 Parzellen, 

Auf den Antrag des Hauptgläubigers wird Stridys 

Termin auf 

Mittwoch, den 2, Aprif 1828, 
. Vormittag 10 Uhr, 
im Georg Gloßner'ſchen Gaſthanſe zu Nensling 
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— Kaufsliebhaber werden hiezu einge⸗ 
n. * 

Greding, den 25. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
I legaler Verhinderung des Vorſtandes. 
Drer erſte Aſſeſſor v. Praun. 

13. Auf Anſuchen des Bauern Johann Michael 
Schmidt von Wald ſteht zur Subhaſtation von 
a) 3 Tagwerk freieigener Wiefe, die Eichwieſe, 

farirt auf 150 fl., 

b) 4 Morgen freieigener Ader im Steinbühl; 
‚ ‚tarirt auf 50 fl., 
in der Flur von Wald, auf dert 

26. Merz Vormittags 9 Uhr 
biefelbft Termin an. Hiezu werden zahlungdfü- 
ige Käufer unter der Bemerkung eingeladen, daß 
fie. mit den Laſten jener Grundftüde und mit den 
Bedingungen des Zufchlags im Termine felbft bes 
kannt gemacht werden ſollen. 

Gunzenhauſen am 15. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 

14. Im Wege der Execution werden die den 
Erben des in Berolzheim verſtorbenen Friedrich 

orn zugehörigen Güter, als: 

1) ein Wohnhaͤuslein allda, No. 58, tarirt um 


’ 
23 Morg. Acker in der Lach, taxirt um 25 fl; 
DE = 2 im’ hangenden Weg, tarirt 
um 10 fl. ud 
® 5 Morg. Ader-Seim Gchiepfaus, tarirt um 


) ⸗ 
Öffentlich an ben Meiftbietenden verkauft, und iſt 
Bietungstermin auf 
‚ den 26. März 1328, früh 9 — 12 Uhr 
m Boͤſeneckeriſchen Wirthshauſe zu Berolzheim 
Angefegt worden, wo ſich befig- und zahlungsfäs 
hige Kaufsluſtige einfinden fönner Das Ber 
zeichniß der Güter und deren Tare, bann ber Las 
fen und Abgaben kann täglich in hiefiger: Regi⸗ 
ratur eingefehen: werben. 
Heidenheim, den 10. Novbr. 1827. 
8. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
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15. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß dag 
den Neliften des Matthiag Brand von Oberns 
dorf gehörge Gütlein, beftehend aus einem Wohts 
haus, einer Scheuer, einem Garten 4 Tagwerf 
groß and einem wechfelnden Gemeindetheil von 
& Morgen, und welches auf 225 fl. gerichtlich 
tarirt worden ift, im Wege der Hülfsvollſtreckung 
tmeiftbietend verkauft werden fol. Bietungster⸗ 
min ijt auf j 
den 1. April Vormittag 
in dem Brandifchen Haufe in. Oberndorf anbes 
raumt, wozu Kaufäsliebhaber, die fidy über ihre 
Beſitz- und Zahlungsfahigkeit augzuweifen haben, 
hiemit eingeladen werben. 

Herrieden, ben 22. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

16. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird. das zur Nikolaus Sei iſchen 
Konkursmaſſa gehörige Amvejen zu Schönau, 
welches Seite 57, 204 u. 273 des heurigen Ins 
telligenzblatted bejchrieben it, zum drittenmale 


"zum Verkauf auggeboten. Bietungstermin ik auf 


den 28. März Nachmittags 1 bis 5 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufliebhaber, die fich über iſre 
Beſitz- und Zahlungsfähigfeit answeifen können, 
hiemit eingeladen werden. 
Herrieden, den 24. Februar 1828, 
Könige. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter, 


17. Auf Requifition des Königlichen Lands 
gerichtd Herzogenaurad; werden nad) ben Antrage 
eines Nealgläubigers folgende Immobilien der Jos 
hann und Barbara Friedrich'ſchen Eheleute zu 
Kleinſeebach an den Meijtbietenden verfauft, 

1) ein Wohnhaus zu Bullach Haus⸗Nro. 23, 
tarirt. auf 900 fl. 

2) 1 Morgen Feld die Hirtenwiefe genannt, 
gefchäst auf 125 fl. - 


Kaufsluſtige haben ſich 
Donnerſtags den 20. März e. 


in dem Gerichtszimmer dahier einzufinden und bei 
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erreichter Taxe, ſofort den Hinſchlag zu gewärti: 
gen. Lauf den 20. Februar 1523. 
Konigliches Kandgericht, 
Zernstt, Landrichter. 

18. Das Gantanweſen des penfionirten Rand: 
gerichtödieners Wagner dahier, fo wie daſſelbe 
bereits in der Ausſchreibung vom 26. Juni d. Is. 
(Kreis s Intelligenz < Blatt vom 11. Juli d. Is. 
Stück 28,) befchrieben wurde, wird dem fredis 
torschaftlichen Antrage zu Folge, hiemit wieder: 
holt zum öffentlichen Verkauf ausgefegt, Bie⸗ 
tungstermin wird auf 

deu 20. März, Vormittags 11 Uhr, 
im landgerichtlichen Bureau , Commiſſions zimmer 
Ko. 4, anberaumt, und beſitz⸗ und zahluugsfä⸗ 
hige Kaufslieb"aber hiezu eingeladen. 

Monheim, den 24. Sept, 1897. 

Könige. Landgericht. 
Förg, Randrichter, 

19. Die dem Schuhmachermeifter Franz Anton 
Gabler zu Großweingarten gehörigen 
Grundbeſitzungen: 

1) das Söldengut No. 5 daſelbſt, 
2) 3 Morg. Wieſe im Thal, 


3)# «  Uder in der Schöfen, 
431 » = im obern Loh, 

5) 3 =  Gemeindetheil im Lohespan, 
GE desgl. dortſelbſt, 


7) ein Gemeindetheil an der Rezat in 2 Stüden, 
8) 13 Morg. Hopfengarten im Kollnbrunn, 
9) % » Ader im Solach, 
werden auf Antrag der Gläubiger dem öffentlichen 
Verkauf unterftellt und es wird hiermit erſter Ver⸗ 
kaufstermin auf 
Mondtag, den 24. März 1828, 
Vormittag 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu weldem Kaufsliebhaber 
andurd eingeladen find. 
Pleinfeld, am 22. Jannar 1828. 
Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 
20. Da fih indem zur Subhaftation ber Im⸗ 
mobilien der Chriſtoph und Cunigunda Holl⸗ 
Fritsch iſchen Zimmergeſellen Eheleme von Sper⸗ 


berslch angeſtandenen Iften Termin kein Kaufe: 
Iuftiger eingefunden hat, fo werden diefelben zum 
2tenmal dem öffenttichen Verkauf ausgeſtellt. Sie 
beitehen in 
a) dem Köblers » Guth No. 12 in Eperbersioh, 
wozu gehört ein Wohnhaus nebit angebauten 
Backofen, die Hofraith, 3 Tgw. zweimädige 
Wiefe, das Recht zur Viehtrift und der Au— 


theil an den unvertheilten Gemeindegründen, _ 


tarirt für 300 fl.; 

b) 24 Mg. Holzplatz am Moog, tar. für 36 fl.; 

I. 3 Tgw. zweimädige Miefe und Feld Ro. 7 
an der Allersberger Strafe, tarirt für 40 fl.; 

A) dem Gemeindetheil No. 5, 13 Mg. Büfch- 
und Saambäume, am Virbaumer Weg ent 
haltend, tarirt für 12 fl; 

c) 1 Mg. Buſchholz No. 2 am Dürnhembacer 
Weg, tarirt für 66 fl; 

f) 14u. 5 Tgw. zweimädige Wiefe am Mühl 


graben No. 8, in 2 Stücken, tar. für 167; - 


8) 14 Tgw. zweimadige Wiefe an der Birkleiten 
No. 11, tarirt für 20 fl. 

Beſitze und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich 
Montags, den 24. März, Nachm. 2 Uhr, 
in dem Honigifchen Wirthshaus zu Sperbersloh 
einzufinden und, wenn der. Schätzungspreis we⸗ 
nigſtens erreicht wird, den Zuſchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 18. Februar 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

21. Die zur Gantmaſſe des Zaglöhner Johanu 
Jacob Kreuzberger zu Gollachoſtheim ge— 
hörigen Immobilien: 

1) das Köblersgütlein U.B. No. 1854 mit Zus 
gehör, Eat. No. 627, beftehend aus einem 
halben Haus Ne. 50 nebit halber Scheune, 
ein Schorgärtlein und ohngefähr 8 bis & Mg. 

Aderland und halben Gemeinderecht; 

2) 3 Mg. Wieſen im Brandhaufen, Eat. No. 

628, zindbar ing Gotteshaus ; 

3) bie Hälfte von 4 Mg. 4 Rth. Gemeinbetheil 

im Ochfenwaafen und der A übrigen Gemein⸗ 

begründe, U. B. No. 1129 bie 1133; 


werden am 


=> 
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‚Montag, den 24. März, Mittags 12 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Gollachoſtheim öffentlich ver: 
rihen Wovon fämmtlche Strichluſtige in 
Kenntniß geſetzt werden. 
Uffenheim, den 19. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

22, In der Stielerifhen Concursſache 
wird in Mangel von Stridyliebhabern, dad zur 
Daffe gehörige, in Ickelhe i m gelegene Schloß 
gut, wie es bereits im Kreis» Intelligenzblatt sub 
Ne. 48, 49, 50 v. 38, und No. 6, 8,9 curr., 
dann im Korrefpondenten von und für Deutfihr 
lm sub No. 326, 336 und 342 v. Is. und 
%o, 19, 27 und 35 1828 befchrieben fteht, zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkauf ansgefegt. 
cagefahrt iſt hiezu auf den 
21. Merz Mittag 1 Uhr 
im Vaderiſchen Wirthshaus in Ickelheim anbe⸗ 
"an, wozu Liebhaber eingeladen werden. 

Windsheim am 23. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
PR Engerer, Landrichter. 
Eit, | Das zur Concursmaſſa des Johann Georg 
EU Althe im gehörige Gut, beftchend aus 


, nem Wohnhaufe, 4 Scheuer, 2 Schorrgärtlein, 


3 Gemeint 
2 Und Holzrecht, F eines Antheild an 
—— Schaafhutgerechtigkeit, 3% * 
eet an 2 Pägen, 18. Tgw. Wieſen, 6 Mg. 
5 NH. Acher, wird . j 
. u 2, April d. Js. Nachmit. 1 Uhr, 
m Drte Altheim zum öffentlichen Verſtriche auds 
Icoh, wozu Liebhaber eingeladen werden. 
indsheim, den 20. Februar 1828. 
Königliches' Landgeridıt. 
24 Engerer, Landrichter. 
Dinker Auf Requifition des Königl. Landgerichtes 
untelsbuhl wird 
Ka weit hieher gerichtbare Wieſe im Haflel- 
n Weiher, welches der in Eoncurs gerathene 
h n Hofmann zu fangenfteinbad; bes 
dt, in dem auf 
Dienftag, den 18. März d. 3. Vorm. 9 Uhr 
aumten Termin öffentlich ar den Meiftbie- 
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tenden verfauft werben, in welchem Kaufsluſtige 
hierortd zu erfcheinen haben. 
Möncheroth, den 23. Februar 1828, 
Fürſtlich Dettingen Spielberg. Herrſchaftsgericht. 
Groß, Herrfchafigrichter. 
25. Da für das Johann Stidleiterifche 
Anweſen zu Wehingen am heutigen Bietungs: 
termine fein Käufer erfchien, fo wird mit Bezug 
auf die frühere Ausfchreibung vom 10. Senner 1. 
38., ide Kreis⸗Int. Bl. resp. Beilage 5, 7, 
9, Nördl. Int. BL 3, 5, 6, Dett. W. Bl. 3, 5, 
6,) diefes gefammte Anwefen dem nochmaligen 
Verkaufe untergeſtellt, und der Licitationstermin 
auf u: 
Freitag den 28. März Morgens 9 Uhr 
feftgefegt, wozu beſitz⸗- und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber vorgeladen werden, 
Dettingen, den 26. Februar 1828. 
Fürftliches Stadt und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 


26. Das in ber Bekanntmachung vom 5. vor, 


Mts. (Rezat⸗Kreis-Intelligenzblatt 1828, Zeil, 


zu No. 7, ©. 198, Beil. zu No. 8, ©. 213 ır. 
Beilage zu No. 9, ©. 243) ausführlicher bez 
fchriebene Gantanwefen ded Bauersmanns Georg 
Röſch zu Unterlaimbadh wird zum. zweis 
tenmal 
Mondtags den 24. Merz I. Is. 
Morgens 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale öffentlidy an den Meiſt— 
bietenden verfteigert, und gefchieht der Zufchlag 
nach 88. 64 und 69 bed Hypothekengeſetzes, wes⸗ 
halb man gehörig qualifizirte Liebhaber einlader. 
Scheinfeld am 16. Febr. 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrfdaftsrichter. | 
27. Nachſtehende zur Konkursmaſſe des Seba— 
ftian Blümlein zu Krautoſtheim gehörigen 


Realitäten, al: 
B. N. 993, 13 Morg. Ader auf dem Schopfen⸗ 


Iche 100 fl., 
B.N. 997, 4 Gert Krautgarten im untern Ried, 


12 f, 
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BR. 998, 1 Mo. Ader im Flur gegen Norbs 
heim, über dem Lohe, 60 fl, . 

B.N.1001, + Mg. Ader auf dem Schopfenlohe, 
35 fl, 

B.N.1003, 1 Krautgarten im untern Ried bei 
der obern Biegen, 18 fl., 

B.N.1004, 1 Mg. 14 Rth. Ader am Zentiveg, 
80 fl., 

B. N. 1005, 1 Mo. 8 Rth. Acker auf dem Schos 
pfenlohe, 25 fl, 

‚werden am 

Freitag, den 21. März, Mittagg, 

in dem Kaltenbedifchen, Wirthshaufe zu Krautoſt⸗ 

heim öffentlicy verkauft. Beſitz- und zahlwiges 

fähige Kaufstiebhaber werden mit den Bemerfen 

hievon in Kenutniß gefest, daß der Zufchlag nach 

den Beſtimmungen des Hypothekengeſetzes erfolge. 

Sehaus, am 18. Febr. 1828. 


Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 


Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

28. Von dem Freiherrl. von Crailsheimiſchen 
Patrimonialgericht I. Sommersdorf wird das von 
den verſtorbenen Johann Matthias Bächleini— 
ſchen Eheleuten und ihrer Tochter Maria Elifa- 
betha Mittemeyer zu Niederoberbach be— 
ſeſſene Bauerngüthlein, welches außer dem Wohn⸗ 
und Stadel: Gebäude, 9 Tagw. Garten, Wier 
fen und Aecker, dann das Gemeinde-Recht und 
2 Gemeindetheile zur Eingehör bat, und auf 
595 fl. taxirt worden It, nach Autrag der Ins 
tereſſenten 

am 17. März d. J. Vormittags 9 Uhr 
im Wierthshauſe zu Niederoberbach von Gerichts 
wegen verkauft. An beſiz- und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber, welche die auf dem Guth haften⸗ 
den Laſten täglich dahier erfahren können, ergehet 
hiezu die Cinladung. 

Sommersdorf, am 29. Februar 1828. 

Frauenholz, Patrimonialrichter. 

29. Da auch in dem zweiten Bietungstermine 
auf das Johann Georg Fiſcher iſche Haus und 
Grundſtück zu Thurn fein Aufgebot gelegt wurde, 
fo wird zum ‚sten Bletungstermin hierauf 


Domnerftag, der 20. März Vormittags 
anberaumt, und bemerfet, daß der Hinichlag nach 
$. 64 des f. Hppothekengeſetzes gejchieht. 

Thurn, am 14. Febr. 1828. 
König. Bayer. Freiherrlic von Hornediches 
Patrimontal = Gericht eriter Klaffe. 
Kloſtermeier, Patr. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das Vermögen des hieſigen Wagner⸗ 
meiſters Bernhard Herter wurde der Konfurd 


erfanut, und dieſes Erkenntniß ift in Rechtöfraft 


erwachfen. Hiernach werden die  gefeglichen 
Ediktstäge und zwar 
a) zur Anmeldung und Nacweifung ber For 
derungen auf | 
den 23. Aprif d. J. Vorm. 8 Uhr, 
b) zur Vorbringung allenfallfiger Einreden ges 
gen die einzelnen Forderungen auf 
den 21. May d. 3. Vorm, 8 Uhr, 
c) zur Schlußverhandlung auf 
den 18. Juny d. 5. Borm. 8 Uhr 
auberaumt, wozu fünmtliche Gläubiger des Her⸗ 
ter hiermit vorgeladen werden. Das Nichterſchei⸗ 
nen eined Gläubigers am erjten Ediktstage würde 
die Ausſchließung feiner Forderung von der gegen⸗ 
wärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließang ber 
an folchen vorzunehmenden Handlungen nach ſich 
ziehen. Diejenigen, welche von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners ein Fauſtpfand oder ſonſt 
etwas in Handen haben, werden aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer beſondern Anſprüche 
hieran, ſofort und bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes, bei Gericht zu übergeben. 
Kadolzburg am 16. Februar 1828, 
Königl. Landgericht, 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


’ 


2. Nachdem gegen ben Halbbauer Joſeph 
Hildebrand von Lohen ber Univerſalkonkurs 
rechtskräftig erkannt iſt, werden die Ediktstage 
ausgeſchrieben, wie folgt; 


er 
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° D) gar Vorbriuguug der Forderungen und bereit 
gehörigen Nachweis 
Dienftag, den 18. März 1828; 
2) zu Anbringung der Einreben gegen bie 
borgebrachten . Forderungen 
Donnerftag, den. 17. Aprik 1828; 
3) zur -Schlußhandiung.. 
- - Samftag, den 17. May 1828; . 
ſo daß der Termin zur Replit bie 30, May, ber 
der Duplik bis 13. Juny lauft. Hiezu werden 
fimmtlice Häubiger unter Androhung des Rechts⸗ 
Nachtheiles eingeladen, daß das Ausbleiben am 
efien Ediktstag, den Ausſchluß der Forderung 
von gegenwärtiger Gantmaffe, das Nichterſchei⸗ 
Ren an den übrigen Ediftätagen aber, den Aus⸗ 
ſchlug von dem-treffenden Handlungen zur Folge 
dat. Zudem mar am erſten Ediktstage eine 
gütlihe Uebereinkunft verſuchen wird, fo eröffnet 
man den Gläubigern, baß die Gant : Maffe aır 
2IA9R, taxirt iſt, die Schulden 395 1 fl. betragen 
“ud darunter 2925 fl. Hypothekenſchulden find. 
Zugleich werben alle „ weld;e vor: des Gantirere 


Vermögen etwas in Handen haben hiemit aufges 


fordert, ſolches unter Vermeidung: doppelten Er⸗ 
ſabe mit Vorbehalt ihrer Rechte dem Gantgerichte 
zu übergeben. 
Öreding, den 11. Februar 1828. 
Könige, Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


3. Von dem unterzeichnete Gerichte iſt auf 
Antrag des nen Gohann Georg 
Kolb zu Unterefhenbad, über deſſen Ber 
mögen. bei deffen ſich geäußerter Unzulänglichfeit 
iur Vefsiedigung feiner Gläubiger, das Konkurs 
erfahren eröffitet werden, und werben bie ger 
ſeblichen Ediktstage und zwar 

h zur Aumelbung der Forderungen ber Gläu⸗ 

biger 7 Vorlegung der Beweismittel hier⸗ 
auf 


Dienſtag den 15. Aprif, , 
I ur Vorbringung der Einreden gegen biefe 
Gorderungen auf 
Freitag den 16. May, 
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33 zur Borbringung ber Gegeneitreben and zum 
Schlußverfahren auf 
Dienftag den 17. Juny, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
ring, erſten Landgerichtds Affefjor Heuber anbe⸗ 
raumt. Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
nerd werben aufgefordert, fich in den beſtimmten 
Ediktstagen on ordentlicher Gerichtöftätte dahier 
einzufinden, unb wirb ihuen hierbei eröffnet, daß 
das Ausbleiben am erften Eviktätage die Ads 
fehliegung von der Konkursmaſſe und an den übri⸗ 
gen Ediktsragen die Ausfchliefung der damit vers 
bundenen Handlung zur reditlichen Folge habe. | 
Zugleich werben alle diejenigen, welde von dem - 
Gemeinfchulduer irgend etwas an Geld oder ans 
bern Gegenftänden in Hänben haben, angewie⸗ 
fen, daſſelbe mit Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vers 
meidung doppelten Erſatzes, in dag Depofitoriune 
des unterzeichneten Gerichtes abzuliefern. 

Heilsbronn, am 2. März 1828. 

Königliches: Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

4. Lieber dad Vermögen bes Hopfenhändferg 
Joh. Schlen? zu Kühnhofen wird mit def. 
fen Zuftimmung und da fein Bermögen ohngefähr 
15436 fl., fein gegenwärtig ſchon bekannter 
Schuldenſtand aber die Summe von 33717 fl. 
40 fr. erreicht, hiermit der Univerfal » Konkurg 
eröffnet. Es werden daher alle diejenigen, wels 
che an ben Gemeinfchuldner Forderungen haben 
hierdurch aufgefordert, in ven nachfolgenden 
Ediktstagen, wovon 

ber erfte zur Anmeldung der Anſprüche und dee 

ven gehörige Nachweifung auf Freitag 
ben 2. May, 
ber zweite zur Anbringung ber Einreden anf 


Montag 
den 2. Juny, 
der britte zum Schlußverfahren und zwar 
a) für die Replik auf Freitag 
der 4. July, 
b) zur Duplit auf Freitag 
ben 1. Auguſt, 
jebesmal Vormittags 8 Uhr dahier bezielt if, eut⸗ 
41 
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weber perſonlich ober durch Bevollmächfigte im 
Landgericht zu erfcheinen, und werben biefelben 
hiezu unter dem Rechtsnachtheil hiermit vorgela⸗ 
den, daß das Nichterfcheinen im erſten Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der Maffe, 
dad Nichterfcheinen an ben Übrigen Ediktstagen 
aber bie Ausſchließung wit den an. benfelben vor⸗ 
zunehmenben Handlungen zur Folge habe. Das 
Landgericht wird fid am erſten Ediktstage bemils 
ben, den vorläufig gemachten Antrag bes Schuld 


nerd auf Erzielung eined Nachlaßgeſuchs auf 25, 


pro Cent Eingang zn verſchaffen. Zugleich wers 
den diejenigen, welche etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Handen haben, oder deſ⸗ 
ſen Schuldner ſind, aufgefordert, bei Verluſt 
ihrer Rechte, oder bei nochmaliger Zahlung dem 
Landgericht binnen 4 Wochen davon Anzeige zu 
machen. 

Hersbruck den 26. Januar 1828. 

Köonigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

5, Das Königliche Landgericht Neuſtadt a. d. 
A. hat über das Vemögen des Schuhmachermei⸗ 
ſters Peter Grau von hier anf deſſen eigenen Ans 
trag den UniverfalsGoncurs erkannt, und bie ges 
fezlichen Ediftstage, nemlich: 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörige Nachweifung auf ben 
10. April 1828, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten. Forderungen auf den 
12. May 1528, : 
ce) zur Schlußverhandlung auf den 
12. Suny 1828, 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt, wozu ſämmtliche 
Gläubiger ded Gemeinfchnfdners unter dem Rechts⸗ 
uachtheile vorgeladen werden, daß bad Ausblei⸗ 
ben im erſten Ediktstage die Ausſchließung der 
Korderung, das Nichterfcheinen An den übrigen 
Ediktstagen aber bie Ausfchliefung mit ben an 
denfelten vorzimehmenden Handlungen zur Folge 
bat. Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeiuſchuldners in Häns 
zen haben, bei’ Vermeidung des nochmaligen Er— 


fages aufgeforbert,. foldyes unter. Vorbrhalt ihrer 
Rechte bei Gewicht zu Übergeben. . 
Neuſtadt a. d. A. der 18. Febr. 1828. 
‚Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

6. "Der Soͤldner Heinrich Sch id vom Allem 
heim hat feine Inſolvenz angezeigtund ed wurde 
durch Erkenntniß vom 16. Januar l. 38. auf Er⸗ 
öffnumg des Univerſalkonkurſes erkannt; da hun 
derſelbe bisher Feine Appellation angemeldet hat, 
fo werben folgende Edikrtäge feitgefegt, ad: 

1) zur Aumeldung amd gehörigen Nachwei—⸗ 
ſung der Forderungen, 
Dienitag, der 1. April 1. 36.5 

2) zur Anbringung der Eiureden, 

Freitag, der 2. May 1. Is. and 

3) zum Schlufverfahren umd zwar für Die 

Replik, Montag, der 2. Jung, 

and für Die Duplik, 

Dienftag, der 17. Juny I. Jahrs, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 


Simmtliche ſowohl bekannte als unbekannte Oi - 
Biger werden hiemit vorgeladen, an den bezeicht⸗ 


ten Tagen dahier zu erſcheinen, widrigen Falls 
die Ausbleibenden an dem erſten Edikrstage, DER 
Ausſchluß ihrer Forderungen aus der Gautwaſſe, 
die Ausbleibenden an den übrigen Erifretagen abet 
die Präcluſion mit der betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Ferner werde alle die) 
nigen, welche Faufpfänder in Händen haben, 
hiemit bei Verluſt ihres Rechtes anfgefordert, 
folche bis zum erſten Ediktstage, dem Gantgerichte 
auszuliefern. Endlich wird den Gläubigern Nach— 
richt gegeben, daß die bekannten Schalden 38251. 
25 fr. betragen, während Activa nur 2806 f. 
34 ir. ausmachen, audı daß unter der obige 
Summe exolus. ber Zinfen 3047 fl. Hypothekene 
ſchulden begriffen feyen. 

Harburg, den 13. Febrnar 1828, 

Herrfchaftegericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Wider den dieffeirigen Grund- und Ce 
richtsholden Sebaſtian Blämlein zu Krau 
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oſtheim iſt der -Univerfal» Konkurs rechtskraͤf⸗ 
tg erfannt. Es werben daher die gefezlichen 
Ediltstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen ſammt 
Darleguug der Beweiſe über die Richtigkeit 
und das Vorzugsrecht auf 

Donnerſtag den 27. Merz, 

2) jur Vorbringung der Einwendungen dagegen 

auf Samjtag den 26. April, 

3) zur Schluß s Verhandlung auf 

Donnerftäg den 29. Mail. $. 

Tedrdmal Vormittags 9 Uhr anberammt, und die 
neunten Gläubiger unter dem Rechtsuachtheile 
diejzu anmit vorgeladen, daß die unterlaffene Li⸗ 
Midetion am eriten Ediktstage den Ausfchluß von 
der gegenwärtigen Konkursmaffe und Das Vers 
ſaumen der übrigen Ediktstäge den Ausſchluß mit 
den treffenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, welche von dem Vers 
mögen des Gemeinſchuldners etwas in Händen 
Baden, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nohmaligen Erſatzes, jedoch vorbehaltlich ihrer 
Nedıte, dem Konkurds Gerichte zu übergeben. 
Uebrigeng dient den Intereſſenten zur Notiz, daß 
de⸗ Actio⸗Vermögen des Gemeinſchuldners nach 
gerichtlich geſchöpfter Taxe in 330 fl. beſtehe, 
and daß ſich die bekannten Schulden auf 2480 fl. 
befanfen, 

Sechaus am 18. Februar 1828. 


durſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 


Er. OVohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


*. Nachdem ſich die Kreller iſche Wittwe 
Ir Segenbady infolvent erklärt hat, werben 
hiermit die geſetzlichen Ediktstage ausgeſchrieben, 
Und zwar: | 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehöriger Nachweiſung, auf 

den 27. März l. Jahre; 

) zur Vorbringung der Einreden und deren 

Nachweifung gegen die angebrachten. For⸗ 
derungen, auf | | 
den 29, April I. Jahrs; 
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3) zur Schlußverhandfung, umd zwar: - 

a) zur Replik, anf den 29. Man I. Is., 

b)° zur Duplif, anf den 12, Juny l. Js., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, 

wozu alle, die irgend eine Forderung an die Krel⸗ 
leriſche Wittwe zu machen, vorgeladen werden, 
und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles, 
daß dad Ausbleiben am erſten Ediktstag, den Aus 
ſchluß der Forderung, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediftstagen, den Ausſchluß mit der bes 
treffenden Handlung zur Folge haben würde. 

Rübenhaufen, ben 22. Febr. 1828. 

Gräflich Eaftellifches Herrſchaftsgericht. 
B. A. d. V. J 
Pohlmann. 

9. Das Fürſtliche Herrſchaftsgericht Schwar⸗ 
zenberg hat gegen den Nachlaß des verlebten Chi⸗ 
rurgen Friedrich Zießler zu Unterlainbach, 
da die Activmaſſe pr. 1647 fl. 12 fr. durch die 
bereits befannten Schulden zu 2446 fl. 462 fr. 


verjchlungen ift, auf Antrag der Zießleriſchen Res 


ficten auf Eröffnung des Univerfalfonfurfeg eys 
fannt, ed werben daher die gefeglichen Ediktstage 
und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weifung der Borzugsrechte auf. 

Dienstag, den 13. März I. Is.; 

2) zur Verhandlung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
D nnerstag, den 17. April I. Js.; 

3) zum Scylußverfahren und zwar für die 
Replik auf Montag, den 5. May I. Is. 
und für die Duplik auf 
Donnerdtag, den 22. May l. Jahrs, 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und hie zu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger der Friedrich 
Zießleriſchen Nachlaßmaſſe mit dem Beiſatze vor⸗ 
geladen, daß dad Nichterfcheinten am erſten Edikts⸗ 


tage , ben Ausfchluß der Forderung von der Kou— 


kursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
aber, den Auefchluß ‚mit ‘derxbetreffenden Hands 
fung zur Folge habe. Zugleich werben diejeni- 
gen, welche etwas von dem zur Konkursmaſſe ge 
hörigen Bermögen in Händen haben, aufgefor⸗ 
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dert, folches bei Vermeidung nochmaligen Erfates, 
mit Vorbehalt ihrer Rechte, dahier zu hinterlegen. 

Scheinfeld, am 7. Februar 1828. 

Fürftliches Herrfchaftögericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrichaftsrichter. 

10. Der im Jahre 1757 geborene und bereite 
über 25 Jahre unbefannten Aufenthaltes abwe⸗ 
fende Bauernfnecht Joh. Nikolaus Mayer von 
Gebfattel, wird hiemit auf geftelltes Anfuchen 
feiner nächften Verwandten ſammt feinen etwa zu⸗ 
rücgelaffenen Leibes⸗ oder Teitaments + Erben öfr 
fentlich vorgeladen, ſich binnen 6 Monaten, und 
längſtens bis zu dem auf 

Mittwoch, den 18. Juny k. Ge. 
Vormittags 10 Uhr 

anberaumten Terinin perfönfich oder ſchriftlich zu 
melden, nnd das bisher vormundſchaftlich verwal⸗ 
tete Vermögen im Betrage zu 85 fl. 35 fr. in 
Empfang zu nehmen, außerdem, und wenn Nies 
mand in dem fürgejegten Termin erfcheint, gedach⸗ 
ter Mayer für todt erklärt, und deffen Bermögen 
des Iegitimirten nächſten Anverwandten ohne Cau⸗ 
tion verabfolgt werden fol. 

Rothenburg, am 3. Dechr. 1827. 

| Königliches Landgericht. 

Pundter, Landrichter. 

11. Der ſeit ungefähr 50 Jahren abwejende 
Bärkergefelle Peter Albert von Scheinfeld, 
Sohn des verlebten Bäckermeiſters Melchior Als 
bert von da, oder deſſen rechtmäßige Defcendenz 
edietaliter vorgeladen, ſich innerhalb 3 Mona- 
ten und fängiteng bie 

Montag den 2. Juny I. J. Morgens 9 Uhr 
dahier gehörig zu Empfangnahme feines vormund« 
ſchaftlich verwalteten Vermögens zu meiden, wis 
drigens Albert für tobt erachtet und das Vermö⸗ 
gen an beffen bekannte nächte Inteftaterben ohne 

Kantion ausgeantwortet werden wird. 

Sceinfeld, am 20. Febr. 1828. 

Fürftliches Herrfchaftögeriht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekauntmachuugen. | 
Das konlgl. Landgericht Moneim bringt 


hiermit zur allgemeinen Kenntniß, daß das Lucas 


tions » Erkenntniß in ber Koukursſache bes Schneis 
bermeifterd Gallus Bertele von Wemding 
an das Gerichtöbrett ſtatt der Publikation ange 
beftet worden ift. 
Monheim den 16. Aug. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 


2. Am Mondtag den 24. März d. Is. Dow 


mittags 9 Uhr wird in ber hierorts anhängigen 
Verlaſſenſchaftsſache der Eva Roth, Wittwe des 
verlebten Gold» und Siberbrefienfabritanten Ger 
org Roth dahier, das gefammte Mobiliar - Ber, 
möge öffentlicy gegen baare Bezahlung verſtei⸗ 
gert. Dieſes Mobiliare beſteht vorzüglich 
a) in Gold⸗ und Silberwaaren, Juwelen, als 
Uhren, Ohrenringen, Perlenſchnuren und 
Brettfpielen f. a., 
b) in Gläfern und Porzellan» Waaren, 
©) in Zinn, Kupfer, Meſſing und Eiſenwaaren, 
) in Leinzeuch und Betten, und 
©) in Meubeln und Hausgeräthſchaften verſchie⸗ 
dener Art. 
Kaufsluſtige werden hiemit eingeladan, bei biefer 
bedeuteuden Verfteigerung zu erſcheinen, welche 
am obigen Tage durch eine Fönigl. Bandgerichtd 
Kommifffon in der Behaufung der Erbfafferin er 
öffnet, und an folgenden Tagen fortgefezt wer⸗ 
den wirb. 
Weiffenburg 23. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Muller, Landrichter. 
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21. Ansbach, Mittwoch den 12. März 1828. 





Amtliche Artikel. 





Eu 


Gerichtliche - Verfteigerungen, 


1. Im Wege der Erecution werben Dienftag, 
den 8, April, Nachmittags 2 Uhr, 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen, ‚die der Wittwe 
des Jalob Halbig biher zugehörigen Immobis 
lien, als: ein Wohnhaus No. 51 mit Nebenges 
baude, Stallung und Holzhalle, Cat. No. 485. 
Sieht zum Könige. Rentamte Iphofen 1 fl. 133 Er. 
Zins in die PMarrei St. Viti, 13 Morg. unver⸗ 
mefene Holzwiefe, Cat, No, 493, zehntfrei und 
66 Rth. Jährl, Laubholzrecht aus dem Gemeindes 
mald, ©, Ro. 499, tarirt auf 400 fl-; 
3 Morg. 13 Ruth, hal Weinberg halb Weder im 
Steimveg, &, Ro, 355, zehntbar zum Königl. 
„.reutamte Iphofen, tarivt auf 150 fl; 
Norg. Weinberg im Reigsbühl, C. No. 2490, 
freieigen, zehntfrei, tarirt auf 150 fl; 
SRG, Krautfeld im Furth, E No. 356, zehnt⸗ 
— Ares Rentamte Iphofen, taxixt 
’ 
4 Morg. 124 Muth, Ader in der Buchen, €. No. 
4096. Giebt zum Kgl. Rentamte 115 32tel 
1 zrbergüfe md den Zehnt, tarirt auf 20 fl, 
#7 078. 1 Reh. Ader im Spieß, E. No. A100. 
Gebt 118 32tel Habergüft bayer. Maas und 
yon Behnt, tarirt auf 15 fl; 
— 355 Rth. Acker bei der Gumpertsmühle, 
Mn 0.4113. Gicht 73 32tel Korngült Bayer, 
aas und ben Zehut, tazirt auf 25 fl. und 


3 Morg. 12 Rth. Acker zwifchen bem Hündleins⸗ 
und Hohenrode » Weg, C. 4114. Giebt 118 
32tel Korngült bayer. Maas und den Zehnt, 
tarxirt auf 30 fl; . 

an den Meiftbietenden öffentlich verfauft, und 
Kaufgliebhaber mit dem Bemerken hiezu einge⸗ 
laden, daß bei erreichter Taxe nad) $. 64, des 
Hypothekengeſetzes der unbedingte Zufchlag fofort 
werbe ertheilt werden. 

Met. Bibart, den 12. Februar 1828. 

Königliches Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 

2. Die zur Concursmaſſe ded Oelmüllers Po- 
renz Maf auf der unfiunigen Mühle ges 
hörigen Realitäten, nämlich : 

a) bie Delmühle am Schleifweiher an der Straße 
von Dinfelsbühl nach Feuchtwang, Str, Er. 


Ro. 1804, 
b) 5 Morgen Neder am Schyleifweiher, Er. 


No. 1289, 
c) Tgw. Miefe am Gaisbuck, Str. No. 240, 
d) 3 Tgmw. Wörnizwiefe bei dem Schleifhäug: 
fein, Str. No. 1077, . 
e) 4 Mg. Acker der Dreiangel, Str. No. 2608, 
werden, dba ſich im erften Verkaufstermine Fein 
Liebhaber eingefunden hat, u 
am Mondtag den 31. März I, Se, 
Nachmittags 2 Uhr 
anf der Delmühle bei Dinkelsbühl Sffentlic vers 
kauft werden, , wozu Kaufsliebhaber geladen wers 
den. Die zur Gantmaffe gehörigen Fahrniffe au 
Bieh, Futter,‘ Bauereigeräthſchaften follen am 
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Donnerſtag den 20. März 1. 38. Nachmittags 
2 Uhr auf der Delmühle bei Dinfelsbühl gegen 
gleich baare Bezahluug öffentlich verfteigert werden. 

Dinfelsbühl am 26. Februar 1828. 

Königliched Landgericht. 
Roth, Afjeffor, Dir aegr, 

3. - Auf Antrag eined Nealgläubigerd bes 
Bauern Georg Frand von Untermichel bach 
foll deffen Hofguth dafelbit, beitchend aus einem 
Haufe, einem Stadel und Hofraithy, g Tgw. Garten 
am Haus, 21 Morg. Arder, 3 Tagw. Ohmat⸗ 


wieſen, 14 Tagw. Herbſtwieſen und Gemeinde .n, 


recht, zu welchem an alten abgetheikten Gemändes 
gründen gehören: 2 Morg. Ader im Höhcnrich, 
1 Krautz und 1 Erbbirmbeet;! dem öffentlichen 
Berfauf an den Meifibietenden andekweit ausge⸗ 
fegt werben. Hiezu iſt Terminaufie no. 
den 24. März l. Is. Nachm. 2. Uhr, 

im Probftifchen Wirthshaufe zu Untermichelbach 
anberaumt.. Dieß wird für Kaufsliebhaber mit 
dem Benterfen zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß Tare und Belaſtung des Guthe, fowie die 
Berkaufsbebingungen im Termine werden eröffnet 
werben. 

Dinkelsbühl, am 22. Februar 1828. 

8. B. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor. Dir. aegr. 

4. Auf Antrag des Koönigl. Kreis- und Stadt⸗ 

gerichts Nürnberg ſoll der dem Taglöhner Chris 


ſioph Kargel in den Gärten hinter der Veſte 


von Nürnberg zugehörige, unter der Realgerichts⸗ 
barkeit des Freiberrlic von Kreßiſchen Patrimo⸗ 
nialgerichts Neunhoff ſtehende halbe Morgen Feld 


im Kraftshöfer Flur, das Krämerd» Nederlein 


genannt, gerichtlich tarirt fir 80 fl.,. in vim 
exeeutions öffentlich an den Meijtbietenden vers 
kauft werdet, Der Bietungstermin ift auf 
den 27. März d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Sattmämifchen Wirrhöhanfe zu Kraftshof atts 
beraumt, amd werben befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen den 26. Januar 1828; 
K. B. Landgericht, 
Puchta, Laudrichter. 


ar 


5. Auf den Antrag der Gläubiger bed Baus 
ern Johann Bach, Freiherrlich von Holzſchuhe⸗ 
riichen Grundholden zu Kaßwaſſer und des Ges 
meinſchuldners jollen die demeiben gehörigen Im⸗ 
mobilien, namentlih « 

1) das Gut Haus⸗Nro. 4 zu Käswaſſer, nebſt 
dazu gehörigen Stadel mit angebautenSchweins 
ſtällen, Badofen, Hofraith, dann 1 Mor: 


gen 15 Decimalen Grasgarten, 20 Morgen 


34 Decim. Felder, worunter nad) dem Hy 
pothefenbuch des von Holzſchuheriſchrn Patris 
moniaigerichts ein walzendes Stück von 13 
Morgen die Magersteiten mit inbegriffen iſt, 
und 6 Tagwerk 37 Dec, Wieſen, gerichtlich 
taxirt für 1400 fl. 


RB) 2 Morgen 27: Deeim. die Bergwieſe, tarirt 


für 100 fl. 
öffentlich an den Meiftbietenden verfanft werben. 
Es wird daher Bietungstermin auf 
Donuerftag den 10. April l. Is. 
Nachmittags 2 Uhr 
in loco Käswaffer anberaunt, wozu befib und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 
Erlangen den 25. Februar 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Auf den Antrag eines Realglaubigers ſoll 
1) das dem geweſenen Backermeiſter Georg Ni⸗ 
kolaus Schneider dahier, zugehörige Fiſch⸗ 
waſſer von dem in dem Zennfluß bei Neuhof 
fließenden Leitenbach bis zum Schöckenbach, 
was auf, 278fl. gerichtlich geſchätzt worden If; 
9) der dem Schloſſermeiſter Johann Wilhelm 
Eichhorn zu Neuhof zugehörige Ader vorn 
"15 Morg. am Münchswald, welcher auf 75 fl. 
geſchätzt wurde; 
in vim executionis öffentlich verkauft werden. 
Zu dem Ende iſt Bietungstermin auf 
415. April, Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
anberaumt worben, an welchem Tage ſich beſitz- 
und .zahlungsfähige Kaufsliebhaber dahier einzw 


eg 
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Finden und den Zuſchlag nach gefeglicher Vorſchrift Wengen öffentlich; an den Meiſtbietenden 
I gewartigen haben, verkauft, 


Mt, Eribach am 29. Februar 1828, _ Öreding, den 29. Februar 1828, 
Königt, Fandgericht, 
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8. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. In legaler Verhinderung des Vorſtandes, 
7. Auf den Antrag eines Hypothefengläubis der erfte Aſſeſſor v. Yraun, 


HTE werden die nachbenannten Immobilien des : 10. Die Inmiobilien des Johann Rutti ngs⸗ 

Ann Georg Seeberger zu Falkendorf, dorfer von Titting, nãmlich: 

) dag Trüpfhaus No, 39 daſelbſt, neuerbaut, 2 Mg. Acket aufm Bucherberg, ber Dritte, 
farict auf 255 fl.; sig 


Fen.s am St. Johannishof, 
> 3 Morg, Garten, der Reuthader, B. Ne. .. von 15 Mg. am Bucherberg, 
807 , tarirt auf 60 fl; re gr. hintern Michaels Rohe, 
91 Morg. Feld, der Burgersacker, 8, No ner, ν beim Buchergründf, 
307 64, tarırt auf 30 f.; IV Es un im Senfersholzer Hohlweg, 
94 org. Waldplatz vom großen Don, Des 40» Wieſe im alten Thal, 
dung, farire auf 5 14 


werden wieberholt am 

X + »lorg, Gemeindetheil, die lange Eggeten, Donnerſtag, den 27. März, Borm10 Uhr, 
taritt auf 20 — dahier öffentlich feilgeboten. 

gerichtlichen Verlauf unterftelft. Der Stride Greding, den 28. Februar: 1828, 

Termin wird 


In legaler Verhinderung des Vorftandes, 
A 26, April, Vormit.9 — 19 Uhr, ber erſte Aſſeſſor v. Praun. 
Mm Wirthshaus zu Falkendorf abgehalten. 11. Auf Anſuchen des Bauern Johann Michael 
Mtt. Erlbach am 21. Febr. 1828, Schmidt von Wald ficht zur Subhaftation von 
K. B. Landgericht. a) 3 Tagwerf freieigener Wiefe, die Eichwiefe, 
r Wellmer, Yandrichter, farirt auf 150 f., , ö 
—* Die Gantrealitaten des Adam Schnaus b) £ Morgen freieigener Acker {m Steinbüßr, 
’ x halmangpeyp, beftchend in tarirt auf 50 fl., 
) Haus, Stadel, + Mg. Garten, 13 Morg. in der Blur von Wald, auf den 
weindetheil, einem Pflanzſtuͤckiein und Ges 26. Merz Vormittags 9 Uhr 
melnderecht hieſelbſt Termin an. Hiezu werden zahlungsfä⸗ 
7 Mg. Fald R | ige Käufer unter der Bemerfung eingeladen, dag 
dak; — —— * 4 — den Laſten jener Grundſtücke und mit den 
hier den Meiftbier enden öffentlich verfauft Bedingungen des Zuſchlags im Termine ſelbſt be⸗ 
und FAUL ea hiezu eingeladen. Fannt gemacht werden follen, 
reding, den 97, Febr. 1828, Öunzenhaufen am 15. Februar 1828, 
g König, Randgericht, Koͤnigl. Landgericht. 
" legaler Verhinderung des Vorftandes, ‚ Dabeld, Afeffor. REN: 
er erſte Afeffor v. Braun, 12. Auf den Antrag ber Schmiebmeifter Mar 
I. Mir 


Nittwoch den 26. Mär Morg, 9 Uhr fin Seelmännifgen Relikten zu Unter 
Verden die Realitäpen der Eya Marla 0; nter wurmbad, werden bie denſelben zugehörigen 


) da. ‚ ale: Grundbeſitzungen: hbeleh 
ig Öldengur, beftehend in aus, Stadel, 1) ein Söldenguth, be ‚ehend aus einem Haus, 
208 Garten, — Ir ne nee einer Scheuer ſammt Nebenhaug, 3 Morg. 
2 Walzende Gründe, 75 Mg. haltend in Heer und Wicfen, für 1000 fl.; 
| 42 
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2) 1 Morg. eigener Ader im Schellenbach, für 
200 fl.; 
3) 3 Tagw. Wiefe 
22355 ’ 
4). 2 Tagw. die Schäufeleind » Wiefe, für 
230 fl; i 
5) 1 Morg. Ader auf den Pfahl, für 2751; 
56 +. Rehenholz im Wurmbacher Berg, 
für 220 fl; Fe FR 
7) 3 Gemeindetheife, für 100 fl. und ;,.- 
8) 1 Haidftange, für 15 fl. gerichtlich) geroürbigt, 
öffentlich an die Meiftbietenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber: wollten ſich 
demnach zur Ricitation hierüber am 
23. April, Vormittags Y like, 
in dem Seelmännifchen Haufe zu Unterwurmbach 
-einfinden, bis wohin ihnen die Einficht der auf 
den erwähnten Realitäten haftenden Laſten und 
Abgaben in der dießlandgerichtlichen Regiftratur 


auf der Meierwiefe, für 


freifteht. 

Gunzenhaufen, am 30 Ian. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

13. Das der Walburga Michling, jegt ander 
weit verehelichten Fifcher zu Absberg zuge 
hörige 2 Tagw. Lehenwiefe, die Meierwiefe ges 
nannt, für 100 fl. tarirt, wird ‚hiermit zum 


Verkauf ausgeftellt und Verfteigerungstagsfahrt . 


. auf den 10. April, Vorm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, in welcher. ficy befig » und zahs 
Iungsfähige Kaufsliebhaber einzuſinden haben. 
Gunzenhaufen, am 30. Jan. 1828, 
Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
— Nachdem in der Subhaſtationsſache des 
— Michael Hörauf von Gräfenſtein— 
ne erite Verkaufstermin unterm 21. vor. 
nn an abgelaufen iſt, ſo werden die im 
———— igenzblatte für den Rezatkreis vom 
28, No. 1, Seite 6, der Beilage ans 


, gegebenen Grundb ä 
lichen Verkaufe * tzungen nochmals dem öffent- 


geſetzt, und hie 
Donnerstag, den 3, n * auf 
Vormittags 9 uhr, 


fe nz 


+. 
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im Sauerifchen Wirthshaus dortſelbſt anberäuttt, 
zahlungsfähige Kaufstiebhaber werben hierzu ein⸗ 
geladen. ern 

Gunzenhauſen, am 14. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. W 

185. Auf wiederholten Antrag eines Realgläu⸗ 
bigers werden bie dem Johann Leonhard Ortner 
von Unterwurmbac; gehörigen Realitäten, beites 
hend aus — 

a) dem Hand No. 11 zu Unterwurmbach m 

daran gebauter Scheuer und Stallung/ 


dann ae 
— 2 Tagwerk großen Obſt⸗ und Grad 
garten und a 
c) Morgen Ader im Weinberg , zuſammen g 

richtlich geſchätzt auf 600 fi, am 

27, März d. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Bierleinifchen Wirthshauſe zu — 
bach öffentlich an ben Meiſtbietenden — 
wozu befig > und zahfungsfähige Kaufäliehien 
hiermit eingeladen werden. Die — 
ſo wie die auf dem Gute haftenden Laſten 
im Verkaufstermine bekannt gemacht werden. 
Gunzenhauſen am 14. Februar 1828. 
Köoͤnigl. Landgericht. 
Klingsohr Landrichter. — 
16. Im Wege der Erecution —— 
Erben des in Berolzheim verſtorbenen 
Horn zugehörigen Güter, ale: rariet um 
1) ein Wohnhäuslein allda, No, 58, tar! 

350 fl; = 
2). Morg. Ader in 
3) = ⸗ ; im 

um 10 fl; und , 
4,4 . Ader beim Schießhaus, 


der Lach, taxirt um 25 
hangenden eg, TA 


taxirt um 


ie if 
— an hen Meiſtbietenden verkauft, und 1} 
ietungstermin auf 
ii ben 26. März 1328, früh 9 — a — 
im Böfenederifchen Wirthshauſe a — = 
angefeit worden, wo fich beſitz⸗ un — — 
hige Kaufsluſtige einfinden können — 
zeichniß der Güter und deren Tare, 
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Ken und Abgaben kann täglich in hieſiger Reg Weiß zu Ro Fenbac, wird wiederholt 
——— efehen werben, am 28. März d. Ye, Vormittags - 
Heidenheim ‚ den 10. Novbr. 1827. 9 did 10 Uhr 
K. B. Landgericht, im Orte Rockenbach, zum öffentlichen Verkaufe 
Sei, Landrichter. gebracht. Indem dieſes hiemit befannt gemacht 


17, Da auf die zur Walburga Rentenber: wird, werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Strich⸗ 
$erifchen Eoncursmaffe von S teinbach bei Es⸗ Liebhaber eingeladen, mit dem Auhange, daß Diefe 
gehörigen Immobilien ‚ namentlic, Realität auf 765 fl, gewürdiget worden fey und 
1) das Köblergurh No. 2 dafelbft, tarirt auf die hierauf haftenden Laſten und Abgaben täglich, 
760 fl., in der Regiſtratur „des unterzeichneten Gerichte 
2) den Waldtheil No. 12 zu 9 Morg 166 OR. erfragt werden fönnen. 
tarirt auf 200 fl, Neuſtadt a. d. A., am 17. Februar 1828. 
das Veitslehen zu 23 Morg in der Flur vom err:,; Königl, Landgericht. 
tarxirt auf 125 fl., AahHeffels, Landrichter. 
"dem am 3. d, Me. angeftandenen eriten Bies "20. "Seftelltent;-Antrage zu Folge werben am 


“ungstermin Fein Angebot erfolgt iſt, fo werben - 2. April, Is. Vormittags Y Uhr, 
ſolche anderweit dem oͤffentlichen Verkaufe andges in dem Deiningerifchen Wirthshaus zu Uhlfeld, 
ſezt, und er Bietungstermin auf 1) die dem Georg Leonhard Dei ninger dort 
in der mn Pr Nachmittags 1 bie 5 Uhr ſelbſt gehörigen 2 Morg. ie 3, vom Faſt⸗ 
u  Vehaufung der Gemeinſchuldnerin zu Stein: nachtöholg, Def. Ro. 1575427, 4,2, 7r. 
Kun Überaumt,. yyo gig daher beſiz⸗ und jah⸗ 1395, tarirt auf 175 fl; 
ungefahige Kaufsluſtige einzufinden haben. 2) nachgenannte zwei Grundſtücke des Heinrich 
Herrieden am 5. Merz 1828. Milhelm Deininger von da, ö 
Königt, Landgericht. ° a) z Morg. Feld im Gutthal, B. No. 1366, 
v. Merz, Landrichter. U. 3. No. 777, geſchatzt auf 275 fl; 
18, Auf Requiſition des Königlichen Lande ) 14 Morg. Feld, der Grundleinsacker, Def. 
SEHR Heryo aautach werden nach dem Antrage No. 1365, U. B. No. 875, gefchägt auf 
— Realgläubigerg folgende Immobilien der Jos 400 fl; 


— nd Barbara ri ich’fchen Eheleute zu zum zweitenmale verftrichen. 

leinſeebag J * —— Nenſtadt a. d. A. am 1. März 1828. 

> ein Wohnhaus zu Bullach Haus⸗Nro. 23, 8. 2. — 

ng pi An 1. SER 36 Weflg 2 u 
er ie Hi { t 21: Am: 1. ·Is. 

Befhägt un — HT re werden in dem Wirthshauſe zu Beerbad, bie 
Laufsluſig haben ſich zur Gantmaſſe des Konrad Förfter yon da, gehö- 
Donner 88 den 20 März ö rigen Grundbefigungen, und zwar: 
en rrichtszimmer dahier einzufinden und bei a) dad halbe Wohnhaus No. 50, nebſt Hofraith - 
Meicter Tare, fofort den Hinfchlag zu gewärti- und Schorrgarten, gefchägt auf 410 fl3 
Lanf den 20 Februar 1828, b) 3 Mg. Ader, ber Wohlmuthsacker, B. No. 

— 2* 343, geihägt auf 30 .; 


Königti icht. - | 
Pisa a c) 3 Tagw. Wiefen am Reutersweiher, 9, No. 

8 19. Das bereitg unterm 4. Decbr. v. Jahrs 344, gefhägt auf 20 fL; 

—— Asgebotene Güthlein Hs. No. 18, mit qh 1 Jauchert Feld vom Kloſterwald bein Salz⸗ 


ſammtlichn Ein⸗ und Zubehörungen des Johann ledenlopf, geihägt auf 40 fl. ; 


en 


5857 sum, + 
e) 15 Morg. theild Feld, theils Miefe und Des 
dung am Sandbud, geihägt auf 15 fl.; 
f) 3 Mg. Feld, ohnweit des Dachsbacher Rans 
gen, gefhägt auf 30 fl.; 
gerichtlich verftrichen. 


Neuſtadt a. d. Aifıh, am 23. Februar 1828. 


Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


22. Das Banernguth des Diichael Paul Mes. 


ger zu Rappoldshofen Haus No. 5 mit Zus 
behörungen (Intelligenzblatt für den Nezatfreis 
Sahrgang 1828, No. 4, Seite 125), tarirt 
auf 1165 fl., wird AL N, 
am 19.. Merz Vorm. 10 12 Uhr 

in dem Lampelſchen Wirthshaufe zu · Rappoldsho⸗ 
fen zum zweitenmal dem öffentlichen Verkauf 
unterſtellt, wozu befig- und zahlungsfühige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Neuſtadt a. d. Aiſch den 18. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

23. Zum öffentlichen Verkaufe des dem Erhard 
Weiß zu Zirndorf zugehörigen Gütleins No. 
120 dortfelbit, beftehend aus einem Wohnhaufe, 
zwei Stallungen, einer Scheune, einer Hofraith, 
einem Hausgärtchen, 8 Morg. Feld und 3 Tgw. 
Wieſen, geſchätzt auf 1500 fl., wird auf 

Mittwoch den 26. März d. Is. Nachmitt, 

2 bis 4 Uhr 
in dem Zimmermännifcen Wirthshaufe zu Zirn⸗ 
dorf Termin anberaumt, wohin befü = und zahs 
lungoͤfahige Kaufsliebhaber unter dem Bemerfen 
eingeladen werden, daß der Zufihlag fofort er— 
folgt, wenn ein Gebet gelegt werden wird, wels 
ches bie Taxe erreicht, “oder überfteigt. 

Nürnberg den 27. Febr. 1828, 
Königi. Landgericht, 
— — erſter Aſſeſſor. v. n. 

ler rn ochuhmachermeifter Franz Anton 
Grumdbefigungen: oßweingarten gehörigen 

das Söldengut N 

9) ı id. 5 da 

> Ä Morg. Wieſe im ee 
User in der Schoölen, 


2 9 


— —* 
* — 
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4) 1 Morg. Ader im obern Loh, 

5) 23 Gemeindetheil im Lohespan, 

+ + desgl. dortjelbil, — 

7) ein Eemeindetheil an der Rezat in 2 Stüden, 

8) 1? Morg. Hopfengarten im Kollnbruun, 

9 4 » Ude im Solach, 
werden auf Antrag der Gläubiger dem öffentlichen 
Verkauf unteritelt und. ed wird hiermit erjter Ver⸗ 
kaufstermin auf ‚ 

Mondtag, den 24. — 1828, 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhaber 
andurch eingeladen ſind. 
Pleinfeld, am 22. Januar 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 


"25. Da ſich in dem zur Subhaſtation der ner 
mobilien der Chriſtoph und. Cunigunda 90 „ 
fritfchifchen Zimmergejellen Eheleute von Sy * 
ber sloh angeſtandenen Ijten Termin fein Kau . 
Iuftiger eingerunden bat, fo werben drejelben * 
Htenmal dem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. 
beſtehen in 
a) dem Köblers-Guth No, 12 un Sperberälsh, 
wozu gehört ein Wohnhaus nebit — 
Badofen, die Hofraith, Z Tgw. — 
Wieſe, das Recht zur Viehtrift und — 
theil an den unvertheilten Gemeindegrunden, 
taxirt für 300 fl; — 
b) 24 Mg. Holzpiag ain Moog, tar. für i 
OD + Tgw. zweimadige Wieſe und de Hr 
an der Allereberger Straße, — für Ak 
d) dem Gemeinderheil No. 5, 13 — 
und Saambäume, * — 
taxirt für 12165 j 
c) a Buchholz No. 2 am Dürnhembadjer 
Peg, tarirt für 66 fl.; J 
f} Be ITgw. ee jr pri ie 
vaben Ro. 8, in 2 Stüden, tar. IN 
g) ar Tgw. zweimäige > an der Birkleiten 
No. 11, tarirt für 40 
Beſitz⸗ und zafkungsfähige Kaufsluſtige — ſich 
Montags, den 24. März, Nachm. 2 F 
in dem Honigiſchen Wirthshaus zu Sperber 
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einzufinden und, wenn ber Schäßungspreis mes "dig, Im Wege ber Hũlfsvollſtreckung ſollen die 


nigſtens erreicht wird, den Zuſchlag zu erwarten. 
* Schwabach, den 18. Februar 1828. 
on SB, Landgericht. 

F v. Tröltſch, Landrichter. 
Böhler er zur Concuremaffe des Bauern Johann 
: ie nt Wolfersnorf gehörige Hof, bes 

ud aus einem Wohnhaufe, Scheuer, Schweins 
u Se, Hofraith, Brennen, 18 Mors 
ap any 3 Tagwerf Wiefen, 24 Morgen Holz. 
* dem Gemeindrecht, tarirr um 2600 fl., 
— zum 2tenmal zum öffentlichen Verkauf 
hi en. Beſiz- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Naben ſich demnach im Termin 

in dem inNärz d. J. Nachmitt. ‘2 Uhr 

Au laſſnn — Hauſe zu Wolkersdorf treffen 

; * bemerkt, daß der Meift 

ä 7’. wenn das Angebot ben 
9 ng- Werth wenigſtenẽ reicht, zu erwar⸗ 
Echnabach, den 12. Februar 182». 

Königl. Landgericht. 

v. Tröltſch, Landrichter. 
den Antrag der Gütler Georg Wag⸗ 
die denſelb Akten sit Dietersdorf, ren 

ge On Schörigen Realitäten, nämlich 3 

Mo hab, h zu Dietersdorf, beſtehend aus einem 

* aus No. 14 mit angebauter Scheuer, 

* und Hofraith, Z Morg. Obſtgarten 

ER ” 2 <Agw. Peunt, 4, Morg. Ader, 

in —— und Gemeinderecht, taxirt 
>, 

” F — Feld in den Weingärten, tarirt um 


F 


27. Auf 
ner iſchen 


3 2 Ba 
a 079. Ader in der Krähleiten, tarirt um 


2 
— ausgeboten und haben ſich beſiz⸗ und 
fähig Kaufstiephaber im Termine 
4. März d. Ze. Nadım. 2 Uhr, 


in 
Es ic, AHtterifchen Haufe zu Dietersborf 
* zu laſſen. 
chwabach, den 15. Febrnar 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


— 





Beſitzungen des Bauern Caſpar Loh ba uer von 
Kabwang, als: 
1) der Hof No. 23, beſtehend aus einem Wohns 
haus, 1. Scheuer, 1. Schüpfe, 1. Backofen, 
1. Schweinſtall, Hofraith, 73 Mg. Schorrs 
garten, 345 Mg. Feld, 34 Tagw. Wiefen, 
163 Mg. Holz, Gemeinds und Laurenzer 
Waldrecht, dann an älteru Gemeindtheilen 
2 Morgen und Morgen Wiefe in der Büg 
und Altdorf, tarirt um 2800 fl., 
2) 1 Tagwerk Wiefe und Feld auf Katzwanger 
2: Markung, ein vom Jahre 1809 angefallener 
Gemeinderheil in 3 Stüden, nämlich: 
3 Tagw. Wiefe, am Rangen oder fogenannten 
Schulmeiſtersbücklein, im Hopfengarten, 
EN Zayw, Wieje am Schwabacher Weg an der 
> Dreibagempiefe und Rennftraße an der Pfarr⸗ 
eiche, 
3 Morgen Feld am Schwabadher Weg, tarirf 
um 35 fl., 
3) 3 Tagwerk Wiefen im Hattenbühl oder im 
Hopfengarten auf Katzwanger Flurmarkung, 


— 


tar > 
" .. m 150 fl. 
öffentlich * — erben. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsöluſtighen V ſich demnach im Termine 


den 31. Merz 
im Lohbauerſchen Hauſe zu ittags 2 Uhr 
laffer. Der Meiftbietende hat, * 
bot den Schätzungswerth wenigſtens errela 
inſchlag zu erwarten. 
—— den 18. Febr. 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 
29. Die zur Gantmaſſe tes Taglöhner Johann 
Sacob Kreuzberger zu Öolladoftheim'ges 
hörigen Immobilien: 
1) dad Köblersgütlein U. B. No. 1854 mit Zu 
gehör, Gat. No. 627, beitchend aus einem 
halben Haus No. 50 nebit halber Scheune, 
ein Schorgärtlein und ohngefähr 8 bis 9 Mg. 
Aderland und halben Gemeinderecht; 
2) 4 Mg. Wieſen im Brandhauſen, Cat. No. 
628, zinsbar ind Gotteshaus ; 


sang treffen zu 


nges 
“or 





— — 
3) die Hälfte von J Mg. ARth. Gemeinbetheil 


"im Odyfenwaafen und der 4 übrigen Gemein⸗ 

degründe, U. B. No. 1129 bis 11335 
werden am 

Montag, den 24. März, Mittags 12 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Gollachoſtheim öffentlich vers 
firihen. Wovon fänmtliche Stridyluftige in 
Kenntniß gefegt werden. 

Uffenheim, den 19. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, # 

30. In der Stielerifhen Concursſache 
wird in Mangel von Strihlichhaberey.? das zur 
Maffe gehörige, in J ckelhe i magelegene Schloß⸗ 
gut, wie es bereits im Kreis + Intelligenzblatt sub 
No. 48, 49, 50 v. 38. und No Yyıhıraer., 
dann im Korrefpondenten von und-füt Deutſch⸗ 
land sub Ro. 326, 336 und?) 05:38. aid 
No, 19, 27 und 35 1828 beſchrieben ſteht, zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkanfinousgefegt. 
Tagsfahrt it hiezu auf den . 

21. Merz Mittag 1 Uhr 
im Baderiſchen Wirthshaus in Ickelheim anbe- 
zaumt, wozu Liebhaber eingeladen werde 

Windsheim am 23. Februar 189”. 

Königl. caudtlu 
Engerer — — Mi 

31. Das in die 2 gefommene nweſen bed 
Simas 9... hit von Allerheim, 
—* ?. einer Söldenbehaufung mit Gemeinds⸗ 

u igkeit, 2 Feldlehen von 13 Mg. Aeder 
—— dann 65 Mg. eigene Aecker und 
1 I or Wieſen, wird - unit" ' 

Dienſtag den 1. April l. I. Vormittags 
br fen wu een, Rufen 
ni it Vermögens und Leumuthszeig⸗ 
dig ‚ werben eingeladen, hiebei zu ers 

N und ihre Angebote zu Prot 
Harburg den 13. Februcn Kan er zu geben. 
Hertichafts- Gericht. 


— 
EN Hmid, Herrichaftsridhter. 


ind 
Mis. (Rezat⸗K er Betanntmachung vom 5. vor. j 


z 


zu No. 7, S. * —— 1828, Beil. 
Beil. zu No. 8, ©, 213 u 
„Il | 


tenmal 
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Beilage zu No. 9, S. 943) ausführlicher bes 
fchriebene Gantanmefen des Bauerömannd Georg | 
Röoſch zu Unterlaimbac wird zum zwei⸗ 


Mondtags den 24. Merz l. 38. 
Morgens Uhr J 
im hieſigen Gerichtslokale öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verſteigert, und geſchieht der Zuſchlag 
nach 85. 64 und 69 des Hypothetengeſebes, wes⸗ 
halb man gehörig qualifizirte Liebhaber einladet. 
Scheinfeld am 16. Febr. 1828. 
Furſtliches Herrichaftögericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsͤrichter. F 
33. Nachſtehende zur Konkursmaſſe des Oeba⸗ 


ſtian Blümlein zu Krautoſtheim seh 


Realitäten, ald: 
B. N. 993, 14 Morg. Ader 

Iohe 190 fl, 
B. N. 997, 4 Sert 


2 — 
ER — Mg. Acker im 


örigen 


ig dem Schopfen⸗ 


sautgarten im untern Ried, 


Flur gegen Nord⸗ 


"cum, über dem Lohe, 60 fr 
N. 1001, 3 Mg. Ader anf dem Schopfenlohe 


35 fl., 


B. N. 1003, 1 Krautgarten im untern Ried bei 


- der obern Biegen, 18 fl. 


B.N. 1004, 1 Mg. 14 Rth. 
80 fl., 


Ader am Zentwegr 


B. N. 1005, 1 Mg. 8 Rth. Acker auf dem Scho⸗ 


pfenlohe, 25 fl., 
werden am 


Freitag, den 21. März, Mittags, 


in dem Kaltenbeckiſchen Wirth 


fahige Kaufsliebhaber werden 
hievon in Kenntniß geſetzt, 


den Beſtimmungen des Hopothelengeſetzes erf 
Sehaus, am 18. Febr. 18 


Furſilich Schwarzeubergiſches 


ehauſe zu Krantofi- 


heim öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


mit dem Bemerken 


daß der Zuſchlag nach 


olge. 


28. 
Herrſchaftsgericht 


Hohenlaudsberg. 


eroͤmannes Nikolaus Al bert; 
gehörigen Realitäten ,, als: 


Schwingenftein, Herrſchaftsrichter. 
34. Nachgenanute zur Veriaſſenſchaft des 


Bau⸗ 
uWäfferndort 


609 j Ve 610 


Beilage 


Intellig 


zum 


enz⸗Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


Neo. 22, Ansbach, Samſtag ven 15. März 1828, 


Amtliche Artikel 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da in der Coucursſache des Bauern Jo⸗ 
> Georg Biſchoffeazu Kaltengreuth ir 
—* A October v. Se, angefiandenen und 
Stel . 37 und 38 des vorjährigen Kreis⸗ 
= — bekannt gemachten erſten Termin 
—* ichen Verkauf der zu dieſer Concurs⸗ 

fen Immobilien annehmbare Gebote 
Faufötergin Ai ; fo wird anderweiter Ber- 


im —— Aprit L 38. Vormittags 9 Uhr 
Indem hie nr Wirthshauſe zu Eyb anberaumt. 
ber * Mb + und zahlungsfähige Kaufelieb 
vom 34. Au nweiſung auf die Bekanntmachung 
zugleich * v. 38. vorgelaben werden, wird 
Potbefgfäyp; bemerft, ‚daß von Seiten der Hy⸗ 
de, den — ſich gerichtlich dahin erklärt wur⸗ 
ter hi ‚Aufern diefer Realitäten die Hälfte ih⸗ 
1000 Rapitalsforderungen und zwar 
gen Immopif; m Gute und 300 fl. auf den übris 
und die bisher gegen Verzinfung zu 4 pro Cent 
laſſen oe hypothelariſche Sicherheit übere 


Authach am 29. Februar 1828. 


J B. Landgericht. 
2 entz, Landrichter. 
* Wege der Eresution werben Dieuflag, 
d. April, Rachmittags 2 Uhr, 


a * 


auf dem Rathhauſe zu Iphofen, die der Wittwe 

des Jakob Hal big bisher zugehörigen Immobi⸗ 

lien, als: ein Wohnhaus No, 54 mit Nebenges 

bäude, Stalfung und Holzhalle, Cat. No. 485, 

Giebt zum Königl. Rentamte Iphofen 1 fl. 13E Mr, 

Bing in die Pfarrei St. Ritt, 12 Morg. unver 

mefjene Holzwiefe, Cat. No. 493, zehntfrei und 

66 Rth. jährl. Laubholzrecht aus dem Gemeinde⸗ 

wald, C. Wo. 492, taxirt auf 400 fl; 

Z Morg. 13 Ruth. halb Meinberg halb Aecker im 
Steinweg, E. No. 355, zehntbar zum. Koͤnigl. 
Nentamte Iphofen, tarirt-auf 150 fl; 

zZ Morg. Weinberg im Reigsbühl, C. No. 2490, 
freieigen, zehntfrei, tarirt auf 150 fl.; 

36 Rth. Krautfeld im Furth, C. No. 356, jehnts 
bar zum König. Rentamte Iphofen, trirt 
auf 36 fl.; 

4 Morg. 12: Ruth. Yder in der Buchen, C. Ro, 
4096. Giebt zum Kgl. Rentamte 113 32tef 
Habergült und den Zehnt, tarirt auf 20 fl, ‚ 

3 Morg. 4 Rth. Ader im Spieß, C. Wo. 4100. 
Gicht 115 32tel Habergült bayer. Maas und 
ben Zehut, tarirt auf 15 fl.; 

4 Morg. 355 Rth. Ader bei der Bumpertsmühle, 
E.No. A113. Giebt 75 32tel Korngült hayer, 
Maas und den Zehnt, tarirt auf 25 fl. und 

Z Morg. 12 Rth. Ader zwifchen dem Hündfeing s 
und Hohenrods » Weg, €. 4114. Giebt ı 13 
32tel Korngült bayer. Maas und der 3ehnt, 
tarirt auf 30 fl.; 

an den Meiftbietenden ‚öffentlich verfauft, und 

Kaufsliebhaber mis dem Bemerken hiezu einge 


34 
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laden, daß bei erreichter Tare nach 8. 64, des Verlaufsbedingungen im Termine werben eröffnet 
Hypothefengefeges der unbediggte Zufchlag jofOtt werden. 


werde ertheilt werden. 
Mit. Vibart, den 12. Februar 1828. 
Königlicyed Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
und zur Rechtshülfsvollſtreckung wird hiermit das 
dem Meldyior Krönert zu Birflingen zuge 
hörige Sölvdengütlein sub No. 13 zu Birklingen 

mit zugehörigem Wohnhaus, Scorrgärtchen, 

2 Morg. 16 Rth. zweimädige Wiefen, 4 Morg. 
30 Rth. Krautland, + Morg. Ader und 4 Morg. 
10 Ruth. Ellern, E. No. 3772, im Ganzen auf 
500 fl. rhn. tarirt, "zum öffentlichen Verkaufe an 
den Meiftbietenden feilgeboten und it, Licitationds 
Termin auf ee 

den 1. April früh 10 Uhr, m, 
im Horcher’fchen Wirthehanfe zu Birffingen ‚ans 
beraumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber mit dem Anhange vorgeladen wers 
den, daß bei erreichter oder überbotener Taxe nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes der unbedingte Zus 
ſchlag zu erwarten jteht. 
Mit, Bibart, den 6. März 1328. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Auf Antrag eines Nealgläubigers bes 
Banern Georg Franck von Untermichelbach 
ſoll deſſen Hofguth daſelbſt, beſtehend aus einem 
Hauſe, einem Stadel und Hofraith, I Tgw. Garten 

am Haus, 21 Morg. Aecker, 3 Tagw. Obmats 
wiefen, 1% Tagw. Herbitwiefen und Gemeindes 


recht, zu welchem an alten abgetheilten Gemeinde⸗ 
gründen N 


—_ =. ® Murg. Acer im Hoͤhenried, 

un. und 1 Erdbirnbeet, dem öffentlichen 

* n ben Meiftbietenden anderweif ausge 

— Hiezu iſt Termin auf 

im — Marʒ 1. Is. Nachm. 2 Uhr, 

— „Siethehaufe zu Untermichelbad 

dem Bemerten eß wird fir Kaufsliebhaber mit 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 


e und Belaſtung des Guths, ſowie die 
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Dintelsbühl, am 22. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor, Hir. aegr. 
3. Auf Antrag der Erben ber verwittibten 
Juliaue Ruttmann dahier ſollen am 
Mondtag den 24. März I. Is. früh 8 Uhr 
in der Wittwe Ruttmännifhen Behanfung dahter 
a) die zum Nachlaſſe gehörigen Realitäten, nam 
lich: 
1) — No. 104 dahier, Str. Cat. 
No. 253, ö 
2) 24 Mg. Ader am Schleifweg, Str. Cat. 
No. 749, 
3) 3 Tag. Wiefe an der Segringer Straße, 
"Str, Cat. Wo. 750, 
4) 7 Tgw. Wiefe ebendafelbft, Str. Cat. Ro. 
751 
53 Tom. Steinwiefe, Str. Cat. No. 752, 
6) 14 Tgw. Wiefe an der Seidelsdorfer Straßt, 
Str. Cat. No. 7535 
b) mehrere zum Nachlaſſe gehörigen Effelten an 
Hausgeräthfchaften, Betten, Weißʒeuch = 
diefe gegen fogleich baare Bezahlung dem öffen 


fichen Verkaufe ausgefezt werden, wozu — 
fiebhaber geladen werden. Die Kaufsbeding 


, une 
gen der Realitäten werden Im Termine * 


gemacht werben. 

Dinkelsbühl am 25. Februar 1828. 

Konigl. Landgericht. | 
Roth, Aſſeſſor, v9 

6. Das zur Konkursmaſſa des Bauern nn 

rad Flohrer von er 
10. 8 f ingehörigen © , 

H8. No. 5 daſelbſt, nebſt eingeht 2 
Febenhaus, Keller, Backofen, en a 
raith, Pflanzgärtlein, 22 Merg. Feld, . = | 
Miefen, Gemeinde + und Waldrecht, * je 
tarirt für 2200 fl. — wird, da im 2) — * 
tungstermin ein annehmbares Gebot nich Va 
worden ijt, hiermit anderweit dem he — 
Verkauf ausgeſtellt und — a 

auf den 3. April d. Is. Na ym. I, 
in iu Wirthshauſe zu Steinach anberaumt, WOg# 
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Fu befigs und zahlungslungsfahige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, am 9. Febr. 1828, 

K. B. Sandgericht. 

Puchte, Landrichter. 
7. Zur Subhaſtation des den Peter Bülts 
Rerfchen Relikten zu Unterulſenbach zuges 
ai Gutes Ro. 7 iſt zum drittenmal und zwar 


den 9. April Vormittags 9 bis 12 Uhr 
nm oeraumt, weicher im Wirthshauſe zu 
t Anter "bach abgehaften wird, und was hiermit 
Rehung auf die Belanntmachung vom 7, 
gm (Seite 3092 des Kreis, Zntellie 
YHatted 9.3.) audgefchrieben wir, 
Erlbach am 31. Januar 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
8. Wellmer, Landrichter. 
deter F not eigenen Yntrag des Sauer Joh, 
aAnda cher zu Kirchfembach, werden 
en Realitäten, uämlich: 
ein m eenguth 8. Mo. 47 daſelbſt, wozu 
eine hau, ein Hofhaus, eine Scheuer, 
A —V 5 Schweinftäke, ein Backofen, 
2 Tz, or Hofraith, mit Pumpbrunnen, 
95 —8* orgarten, J Tagw. Grasgarten, 
Holz under, ter, 5 Tag. Wiefen, 9 Morg. 
1324 Geoueinderecht, taxirt auf 2525 fl. 
—E walzende Wieſe im Grund, die 
24129 je AUF dortiger Fur, Str. Bef. No. 
i 175 fl. 


= 


. ’ farirt auf 
—S Verkauf unterſtellt. Der 
in —8 April Vorm. 9 — 12 Uhr, 

Mir, € ur zu Kicchfembach abgehalten. 

bad, am 14. Februar 1828. 
K. B. Landgericht. 

A Wellmer, Laudrichter. 

uf den trag der Auna Kunigunda 
5 ie nefhen Relicten zu Bränersdorf 
Realitäten ad) benannten zum. Nachlaß gehörigen 

a) sr namlich . 

z Frohngut Haus-Nr. 7 daſelbſt, beſte— 

one 1 eingädigen Wohuhaus, Scheune, 


9, 
Dollin 





angebauten Schüpfe, 1 Badofen, Z; Tagw. 
Hofraith, 1 Brunnen, 2, Tagw. Schors 
gärtlein, 18. Morgen Feld » 14 Tagw. 
Garten mit Obftbäumen, 27 Tagw. Wiefe, 
dem Mitgenuß von & Tagw. Wechfelwiefe, 

z Tag. Wiefe an 2 Weihern, Tagw. 
dergleichen, 14 Morgen Hut und J Mrg. 
Bujchholz und dem Gemeinde » und Walde 
recht, tarirt auf 2283 fl, 

b) 15 Morgen Feld am Hageubüchacher Weg, 

auf 45 fl. 

©) 3 Morgen Feld am Elgerödorfer Weg, auf 

. 5% , 

d) 15 Tagwerf Wiefeam Abtsweiher auf 75fl, 

e) z Tagwert Wiefe jetzt Feld am Erlachs⸗ 

mühlweg in 2 Stücken auf 35 fl. tarirt yr 
‚mit Vorbehalt der Genehmigung der Sutereffenten 
gerichtlich verfauft werben, wozu Termin auf 
den 14. April Vormittags 9 bie 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Bräuersdorf angefegt ift, und 
bis wohin Kaufsliebhabern die Einfiht des Taxa⸗ 
tions⸗Protokolls dahier freifteht. j 

Mkt. Erlbach am ‚14. Januar 1828. 

Königlich, Bayeriſches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 

10. Auf den eigenen Antrag ded Georg Simon 
Diez zu Wilhelmsdorf, follen deſſen Reali— 
täten, nämlich: er 

0) dad Gütlein H8. No. 12 daſelbſt, wozu ein 
Wohnhaus, eine angebaute Scheuer, , Mg. 
Schorgarten, 55 Mg. Feld, 1 Tgw. Wiefe, 
1 Tgw. Huth, F Tgw. Nadelholz und ein 
Gemeinderecht gehören, tarirt auf 810 fl.; 

b) Tgw. Wiefe, die Semmerifche Wiefe, B. 
No. 7b, tarirt auf 100 fl; 


e) 2 Morg. Feld, das Sonmerfeld, 8, 229, " 


farirt auf 50 fl; 
d) 15 Tgw. der Riedeliſche Acker, B. No, 158, 
taxirt auf 30 fl.; 
e) 4 Zgw. Ziegelhöfer Ader am Mühlweg, 8. 
No. 159, tarirt auf 25 fl. und 
f) 2 Morg. Feld vom Babenberg, vormaliger 
Domainenwald zu 2 mit Buſchholz bewachfen, 
„tarirt auf 65 fL; 
» 43 - 
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ſubhaſtirt werben, zu welchem. Ende Strichtermin 
auf den 16. April, Bormitt, 9 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Wilhelmsdorf angefebt ift. 

Mit Erlbach, am 12. Febr. 1828. 

8. B. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 

11. Nad) dem Antrage eines Reafgläubigerd 
werden die dem Bauern Michael Würflein zu 
Sberſchlauers bach zugehörigen walzenden 
Grundſtücke, als 

1) in Oberſchlauersbacher Flur 

3 Mg. Acker im Kühtrieb, taxirt auf 75 #4, 

Mg. Adler aus dem Böhringerifchen Gut, 

auf 160 fl.; 
2) in Herperöborfer Markung 

3 Mg. Ader der Herzbuck auf 50 fl., 
Mg. allda, auf 30 fl., 

Tgw. Wiefen, die Weiherwiefen, auf 300 fl, 

ZMg. Wiefen der Kangen auf 49 fl. und 
. 2 Mg. Land’ oder Rangen auf 90 fl., 
iu vim executionis öffentlic) an die Meiſtbieten⸗ 
den verkauft und hiezu Termin auf 

Freitag den 2. May c. Borm, 9 Uhr 
dahier am Gericytsfize anberaumt. Kaufsliebs 
haber können zu jeder Zeit von dem Schätzungs⸗ 
Protokolle Einficht nehmen and fich von den dar⸗ 
auf haftenden Kaften Kenntniß verschaffen, Unbes 
kanute aber haben fid) vor dem Strich mit Zeug- 
niſſen über ihre Sittlichkeit, Beſitzftähigkeit und 
Bermögend + Verhäftniffe auszuweifen. 

Mt. Erlbach am 22. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter: - 

12. Die nachbenannten Realitäten des Müllers 
Pe Johann Michael Schuh zu Schauer 
ea werben hiermit auf den Antrag der Zuterefs 
are auf die beigefügte neuerliche 
nämlich jelben hiermit gerichtlich feilgeboten,, 

2 laut No. 18 dafelbft, tarirt auf 


b) das Gurgı 
3 ee 23 allda, tarirt auf 1200 fl., 
auf 50 0 * hinter der Muhlſchener, taxirt 


iſt 
Mits. fruchtlos abgelaufen A ? nn. 
Kreis = Intelligenzblatte für den Rezatkreis v 


% 
er 


J) 1 Tagw. Wieſe im Altbach ‚ an der Mühle 
brüde, auf 300, ' 
©) 1 Tor. Wiefe beim Mühlſchutz, auf 3004, - 
H 1 Tagw. Wiefe, vorher Weiher, ober dem 
Schauerberg, auf 300 f.,- — 
2) * Myg. Feld am Neidhardswinder Zußſteig, | 
auf 25 fl. — 
1) 2 Mg, Ader, der Kolbacker, anf 100f, 
) 3 Mg. Feld am Dürrnbucher Weg, auf 
150 fl, i , 
X) 1 Mg. Feld in der falfchen Klinge, der mitt 
- Tere, auf 50 fl., 
1 Mg. Feld alba, der obere, auf 25 fl, 
m) 1 Mg. Feld allda, der untere, auf 50 fl, 
mn) 18 Mg. Feld am Geweindewaaſen, auf 
65 fl., 


01 Feidlehen, beſtehend aus 7 Mg. Feld und 


1% Tagw. Wieſe, auf 750 fl., 
p) 1 Mg. Acker, der Lanberader, 

erichtlich taxirt. ’ , 
Die Fra Befchveibung ber ad a und b ne 
nannten Güter ift Seite 1112 und 1309 = 
vorigen Kreis⸗Intelligenz⸗ Blattes zu erſe 
Der Strichtermin wird 

‚am 30. April Vormitt. 9— 12 Uhr 


auf 501. 


r⸗ 
im Wirthshauſe zu Schauerberg abgehalten, MO 


ig? 
inn Kaufsliebhaber ſich über ihre —— | 
feit durch glaubhafte Attefte — — 
und bis wohin denſelben die Einſicht F 


ons Prototolls dahier bei Gericht freiſteht. 


Met. Eribach, am 28. Februat 1828. 
Königl. — 
Wellmer, Landrichter. 

13. Nachdem in der —— — I 
Johann Michael Hörauf yon OF — 
derg der erſte Verkaufstermin untern 
ſo werden die 


i an⸗ 
Jahr 1828, No. 1, Seite 6, De 
gegebenen Grundbeftgungen nn rain an 
lichen Verkaufe ausgeſetzt, und — 5 
Donnerstag, den 3. April d. 
Vormittags 9 Uhr, 


umt, 
im Sanerifchen Wirthshauſe dortſelbſt anberaumt/ 
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angHfäßige Kaufliebhaber erben hierzu ein⸗ "Teleberg gehoͤrigen Realitäten, beftehenb aus 


Vunjenhaufen, am 14. Gebr. 1828. 
Königt, kandgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
* werden die dem Johann Leonhard O rtner 
Unterwurmbach gehörigen Realitäten, beſte—⸗ 
dend av — 
* Haus No. 11 zu Unterwurmbach mit 
— gebauter Scheuer und Stallung, 


B) einem 2 Tagwerk großen Obſt⸗ ufıb Grass 


garten und 
93 Morgen Ader im Weinberg, zuſammen ges 
tichtlich gefchägt auf 600 fl., am 
in os März d. J. Vormittags 10 Uhr 
Sad, op 'erleinifchen Wirthshaufe zu Unterwurm⸗ 
—* J an den Meiſtbietenden verkauft, 
hiermit 2 ’ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
fo wiegt geladen werben, Die Kaufsbedingnijfe 
im — dem Gute haftenden Laſten werben 
* termine bekannt gemacht werden. 
jenhauſen am 14, Februar 1828, 
„Königt, Landgericht. 
15. Da Ngeohr, Fandrichter. 


t 
fein Ra N 
Gute ——ã zu dem Georg Kolbiſchen 


———— Scheune mit Schüpfe, Back⸗ 
Aeckern fall, Punpbronnen, 34 Morgen 
auf 1000 "giverf Wiefen und 2 Morgen Holz, 
ſo wird wien gerichtlich taxirt eingefunden hat, 
Be Verfaufstermin auf 

im 31, Merz Vormittag 

age Seren Wirthefaufe zu eiucherlbach 
Öffnet en welchem Laften und Bedingungen etz 
den baten, en, und Kaufstiebhaber ſich einzufin⸗ 


Heilsbronn, den 6. Maͤrz 1828. 
König. Landgericht. 
16, Zum %indig, Landrichter. 
lag Gerr Öffentlichen Verkauf der zur Mats 
tlachſchen Koukursmaſſe von Geife 


14. Auf tolederholten Antrag eines Realgläus 


m lezten Subhaftationg- Termine 


uncherlba ch, beſtehend aus Haus 


1) einem Soͤldengüthlein, wozu gehoͤrig ein 
Wohnhaus, ein Schweinftall, 4 Tagwerf 
Garten, 3 Morgen Hopfengarten, 1 Mor: 
‚ger Ader am Sand; Eſpan, für 400 fl., 

„1 Tagwerk freieigeite Wiefe und Hopfengar: 
ten in der Gummere, für 120 fl. gerichtlich 
karrt,, 


wird Termin auf den 


14. April Vormittags 8 Uhr 
dahier bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufelichhaber andurch eingeladen werden. Die 
auf diefen Realitäten haftenden Laften fönnen in 
det Tandgerichtlichen Regiſtratur täglid, eingefehen 


. werben. 


Gunzenhauſen am 8. Febritar 1828, 
Königl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 

17. Nachſtehende Immobilien des ledigen Bau⸗ 
ern Georg Anton Häfele von Veitsaurach, 
follen im Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich; 
an ben Meiftbietenden verkauft werden : 

1) ein Halbhof, beftchend aus Haus No. 29, 

befonderer Scheune, Schweinftall, Badofen, 
33 Mg. Wald, ſtatt des’ ehemaligen Wald— 

Rechts zu jährlich 13 Klafter, ZZ, Morg. 

Schorrgärtchen, 255 Morg. Aecker, 33 Tgw. 

Wieſen, 3} Morg. Ackerholz und 1 Morg. 
Grundholz auf dem Martinsbuck; 

2) 33 Morg. neuvertheilte Gemeindegründe; 

3) 1 Tgw. Wieſen im Langenbach; 

4) 23 Morg. Wald am Herrſchaftswald. 
Termin hiezu iſt auf den 27. März, Vormittags 
in Veitsaurach angeſetzt, in welchen Beſchreibung 
und Laſten eingeſehen werden können und die 
Kaufbedingungen bekannt gemacht werden. Kauf: 
liebhaber werden hiemit eingeladen, 

Heilsbronn, den 27. Februar 1828, 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

18. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den folgende Grundbeſitzungen des Bauern Georg 
Dumſer zu Elpersdorf: 

a). ein Hof zu Elpersdorf, beſtehend in Haus 


j 
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No. 13, Stadel, Schaafs und Schweinſtall, 
3 Tyw. Garten, 19 Mg. Aecker, 6% Tgw. 
Wiejen, 55 Mg. Holz, grundbar den Armens 
fiftungen- ber Stadt Nürnberg, und haften 
darauf dad Handlohn zu 63 pro Cent, jährs 
lid 2 Sra. 4 Megen Korn, 1 Sra. 4 Mep. 
Haber, LE fl. 21 fr. Küchendienfte, und bie 
Felder Liegen im zehentbaren Diſtrikte, tarirt 
um 2800 fl.; 

‚ b) 5 Mg. eigene Aeder in zwei Stüden, wovon 
3 Mg. im hintern und 2 Mg. im vordern 
Kreut liegen, ebenfalls im zefentbaren Dis 
firifte liegend, tarirt um 375 fl; 

zum dritten und letztenmale zum öffentlichen Vers 

Taufe ausgeſetzt. Dazu it Termin auf 

den 1. April, Vormittags 10 Uhr‘ 
anberaumt worden, in welchen. fidh sahlungsfähige 

Kaufsliebhaber im Hörauffhen Wirthshauſe zu 

Elpersdorf einzufinden, nach Vernehmung der 

Kaufsbedinguiſſe ihre Angebote anzugeben und ben: 

Zuſchlag zu gewärtigen haben, 

Heildbrenn, am 29. Jenner 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 
19. Bom Königlich Bayerischen Landgericht 


Herrieden wird hiemit bekaunt gemacht, daß das 


den Relikten des Matthias Brand von Obern⸗ 


dorf gehörge Gütlein, beſtehend aus einem Wohu⸗ 


haus, einer Scheuer, einem Garten F Tagwerf 
groß und einem wechſelnden Gemeindetheil von 
Z Morgen, und welches auf 225 fl. gerichtlich 
tarirt worden ift, im Wege der Hülfsvollftrecfung 
meijtbietend verkauft werben fol. Bietungsters 
min iſt auf 
ben 1. April Vormittag 
ar dem Brandiſchen Haufe in Oberndorf anbes 
raumt, wozu Kaufslichhaber, die ſich über ihre 
Beſitz- und Zahlungsfähigfeit auszumeifen haben, 
hiemit eingeladen werden. 
Herxieden, ben 22. Februar 1828. 
Könige. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
29. Tom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herxienen wird das gr Nikolaus Seipifchen 


— ⸗— 
—— — 
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Konlurð maſſa gehörige Anweſen zu Schoͤnau, 
welches Seite 57, 204 u. 273 des heurigen Ju⸗ 
telligenzblattes befchrieben it, zum brittenmale 
zum Berfauf ausgeboteu. Bietungstermin iſt auf 
den 28. März Nachmittags 1 bie 5 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufliebfiaber, die ſich über ihre 
Befiss und. Zahlungsfähigkeit ausweifen können, 
hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, den 24. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Laubdrichter. 

21. Auf Antrag eines Realgläubigerd werben 

am Montag, den 24. März, Vorm. 10 Uhr, 
fm Locale des unterfertigten Königl. Landgerichts 
folgeude, den Schuhmacher Chriftian und Anna 

Margareta Weſtphaliſchen Eheleuten zu 

Schönberg zugehörigen Grundbefigungen und - 

gwar: 

1) ein Wohnhaus No. 19, nebſt Z, Mg. Gar 
ten und einem Badofen, dann dem Gemeinde 
und Waldrecht, farirt um 545 fs 

2) 3 Tagw. Feld, der Lehmacker am Viechtach 
in Schönberger Flur, Tare 225 fl.; 

3) £ Morg. Feld, das Schloßfeld in der untern 
- Breitung, Tare 150 fl; 

öffentlich an den Meijtbietenden nach $. 64 dei 

Hypothefengefeges verkauft und Käufer hiezu ein⸗ 

geladen. 

Lauf, am 3, März 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Zernott,. Landrichter. 

22. Auf den Antrag der Betheiligten werden 
hiermit. folgende Immobilien, welche zur Nach⸗ 
laßmaſſe des Johann Georg Belzner, Gafe 
wirths zuRüdersdorf und feiner Ehefrau ges 
hören, dem öffentlühen Verkauf ausgeſezt: 

1) das Wirthfchaftsguth zum grünen. Baum in 
Nücdersdorf mit einem Wohnhaus No, 16, 
Hofraith, Pumpbruuen, Pferdeſchwemme, 
3 Stallungen, 2 vom Stadel, 3 dom Tage 
löhuershauſe, 1 Holzs und Kutfchen⸗ dann 
1 Streufhupfe, Gemeinde: und Waldredt, 

2) 22 Morgen Feld und Wieſe, bie Entenſee—⸗ 
ädfer genannt, 
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nannt, u 
H ein Felſenkeller an der Staatswaldung Sex 
aldi genannt, nebſt einer darneben befinds 
Nden Wiefe, : | 
3) 15 Morgen Hopfengarten tr Schmailsberg, 
6) i Morgen Ader unter diefem Berge, 
I 3, Morgen Wieſe chen dafelbit, 
n 3 Morgen der Aliusacker genannt, 
I 74 Morgen Wieſe die Z zwiefe genannt. 
aufeluſtige Haben fih in dem auf 
tod; den 9. April e. Vormittags” 
Bf Pelznerifchen Gaſthauſe zu Rückersdorf 
aumten Termine einzufinden, ihre Angebote 


Ku fo zu geben und den Hinfchlag vorbes — 
er Öenehmigung ber Intereſſenten zu ge⸗ 


Kauf am 5, März 1828, 
Königl. Landgericht. 
23. At ernott, Landrichter. 
den im ben Antrag eines Realgläubigerd wers 
gl, Landgerichtslokal⸗ am- 
u eiag den 11, April c, Vormittags 
Feonfan, z Grundbeſitzungen der Braumeiſter 
zu van —8* na Dümmleriſchen Eheleute 
ale: entlich an den Meijtbietenden verkauft, 


1 ” 
— Su hnhang zu Lauf No, 124, unterm 
Dein 0 I Auf 1150 fl. gefchägt, 
Fallmeifte a Morgen Gemeindetheil beider 
sub a theils Ackerland, theild Hopfen 
3) ein Nie * auf 50 fl. geſchäzt, 
Mendorfe U Morgen Gemeindetheil am Hals 
Tan * Tg, theils Hopfen > theild Acker⸗ 
Ye Bier eodem um 150 fl. tarirt, 
sub eo el Morgen Waldtheit im Heberlohe 
5) drei gi Auf 80 fl, gewürdiget, 
sub nn Morgen Waldtheil im Nüfchel, 
Baffunggpapine uf 80 fl. gefchägt. 
raumten ee — ſich in dem — 
nt der Gerichtsſtube einzufinden: 
kauf den —— chtsſtube einzufnben 
Konigliches Landgericht. 
nott, Landrichter. 


Ben 
— — 
47 md I Morgen Wald, ber Slockacker ge 
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24. Die nachbenamten zur Anaſtaſia Raab i⸗ 


ſchen Vebitniaſfe von Hauenzeii gehörigen 


Immobilien, als: 
1) das Wohnhaus No, 2dafelbſt » wozu ſonſt 
nichts als ein Gärtlein, eine Scheune nebjt 
bem Öemeinderecht gehört, taxirt auf 250 fl.; 
2) an walzenden Stuͤcken 
a2 Mg. Acker, der tiefe Acker, tarirt auf 75 fl., 
b) I Mgi Gemeindetheil⸗ Acker im Kühnberg, 
taxirt auf 100 fl., 
c).3 Tow. Gemeindetheil-WBiefen auf der Waid, 
tarirt auf 125 fl., 
d) Tgw. Gemeindetheil , Wiefe im weiten 
are. auf 25 fl., 
1 wg. Gemeindetheil ⸗Acker im Roßfeld, 
tarirt ‚auf .75 fl., 
f) — Mg. Gemeindetheil⸗Acker in der Weiher⸗ 
deuchten, tarirt auf 55 fl., 
EI 4 Mg. Gemieindetheil = Wiefen im Schutz⸗ 
rangen, taxirt auf 15 fl., ‚ 
h) 3 Dig. Gemeindetheil-Acer im Rother Wald 
oder im Gigert, tarirt auf 75 fl., 
werben, da die. bisherigen theilweifen Angebote 
die Genehmigung der Dupothefengläubiger nicht 
erhalten haben, 
am 14. April, Nadım. 1 bie 5 Uhr, 
im Binderifchen Wirthehaufe zu Rauenzell zum 
drittenmale gerichtlich verteigert und der geſetzli⸗ 
chen Beſtimmung zu Folge an die Meiſtbietenden 
hingeſchlagen werden, 
Herrieden, am 5. März 1828. 
Köoͤnigl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 
25. Die zum Nachlaffe des dahier verſtorbenen 
Maurermeiſters und Altſitzers Joh. Georg Göbet 
gehörigen Mobilien und Effekten, als Haus⸗ und 
Kitcyengeräthichaften, Bette, Kleidungsſtücke ; 
dann Getraid und Stroh, werden . 
am 1, April I. Is. » 
meiftbietend dahier verfauft und Kaufsliebhaber 
mit ber Bemerkung hiezu eingeladen, daß die 
Meiſtgebote ſogleich baar bezahlt werden müſſem 
Die zu vorgedachter Nachlaßmaſſa gehörigen Rea⸗ 
litäten, als: 


> . 
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1 Morgen Ader. auf dem Kaibud, 
1, s Im hintern Kai, und 
3 505 beim ober Gtabtweiher, 


tungs » Termin auf ’ 
den 9. April, Borm. von 9 — 12 Uhr 
bezielt, an welchem ſich Kaufsluſtige in der hiers 
ortigen Landgerichts s Kanzlei einzufinden haben. 
Leuteröhaufen, den 20. Febryar 1828. 
Königliches Landgeridit. 
v. Pollnitz, Landrichter. 
96. Nachdem ſich in dem erften Licitations⸗ 
Termin zum Verfauf des Caſpar Ruker iſchen 
Soͤldenguthes zu Marrheim nebſt zehen walzen⸗ 


werben gleichfalls zum Kaufe ausgeſetzt und Bie⸗ 


den Grundſtucken in dortiger Marfung ein Kaufs⸗ 
Liebhaber nicht eingefunden hat, fo wird dieſes An⸗ 


wefen nochmals öffentlich feilgeboten, und Kaufs⸗ 
fiebhaber eingeladen, fh uf 9° 
den 94. März, Vorm. 9 — 12 Uhr" 
dahier einzufinden und ihre Angebote abzugeben. 
Monheim, den 25. Februar 1828. 
Könige. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


27. Huf den Antrag eines Hypothefargläubis 
gers wird das Anweſen des Georg Paulus Pickel 
von Arnushöchſtett, Haus⸗-No.7 daſelbſt, 
beſtehend in Wohnhaus, Scheune, Schweinſtall, 
Backofen, Pumpbronnen, Hofraith, I Tgw. Gar⸗ 
ten, 127 Mg. Feld, 54 Tgw. Wieſen, 25 Tgw. 
Waldung, 1 Tgw, Weiher, Huth und Gemeinde: 
Hecht, welches zuſammen auf 1752 fl. gerichtlich 
eingewerthet iſt, nach Anleitung der Inſtruktion 
zum Hypotheken⸗ Geſetze $. 64, dem öffentlichen 
Verkaufe gegen Meiftgebot ausgeſetzt; hiezu in 
loco Arushöchftett Termin auf 

27. März 1. Is. Mittags 12 — 4 Uhr 
anberaumt, wozu KRaufsliebhaber nit dem Bemer⸗ 
fen vorgeladen werden, daß Unbekannte fih über 
Zahlungsfähigfeit - und Leumund auszuweiſen 

aben. 


Reuftadt a. d. A., am 4. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heſſels, Landrichter. 
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28. Auf Antrag. der Gläubiger des Michael 
Roft von Arnshöchftett, wird deſſen aus dem 
Georg Paulus. Picheliſchen Gute erfaufte Neben: 
haus mit 35 Mg. Geld und z Tgw. Wieſen, wels 
ches auf 185 fl. gerichtlic; eingewerthet ift, dem 
öffentlichen Verkaufe durch Meiſtgebot nach Aukeis 
tung der Juftruftion zum Hypothekengeſetzes S. 64 
ausgefegt und hiezu Termin auf 
27. März. 38. Vorm 12 — 4 Uhr, 
in loco Arnshochſtett anberanmt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bebeuten vorgeladen werben 


daß Unbekannte ſich über Zahlungsfähigfeit und 


Leumund auszumeifen haben. 

Neuſtadt a. d. A., am 4. März 1828. 
Königl. Landgericht. 

5* Heffels, Landrichter. 

29. Auf Antrag der Erbsintereſſenten wird 
das, zum Nachlaß des Kammachers Johaun Wolf 
gang Gutermann gehörige halbe Wohnhaus 
No. 159 zu Neuſtadt a. d. A., welches gericht⸗ 
lich auf 450 fl. taxirt iſt, und deſſen Beſtandtheile 
bei dem unterzeichneten Gerichte erfragt werben 
fönnen, am 

21. März c. Vormittags 10 Uhr, 
öffentlich meiſtbietend verfteigert, wozu beſitz und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Keuftadt a. d. A. am 21. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht, 
Heffels, Laudrichter. 

30. Nachdem der Kaufſchilling für dad am 9. 
Jauuar v. 38, im Wege des öffentlichen Berfaus 
fes veräußerte Hädergüthlein des Johann Hein⸗ 
rich Körner in Rösleins dorf nicht einge 
zahlt worden ift, fo wird auf Autrag bes Glaͤu⸗ 
bigers Ddiefes Häckergüthlein Hs. No. 37, B. N. 
2095 mit Wohnhaus, Scheune, Schorrgärtfein 
und Gemeinderehht, wiederholt dem Verkaufe aus 
gefegt, und hiezu Termin 

auf 26. März I. Is. Born, 9 Uhr 
im Gerichtölofale dahier anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit vorgeladen werden, 

Neuftadt a. d. A. am. 19. Sehr. 1828, 

Königlidyes Landgericht 
Heffels, Landrichter, 
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— 31. Die dem Schuhmachertmeiſter Franz Anton 33. Auf Anrufen der Chriſtoph Stübneriſchen 
a Gabler u Groß meingarten gehörigen Eheleute von Ulſtadt wird dag Mobiliar » Dermes 
ide Grundbeſttzungen — gen des Johann Daniel V olfamer zu Bullen 


D dag Soͤldengut No, 5 bafelöft, 

’ 9 2 Morg. Wieſe in Thal, 

Ms NAder in der Schölen, 

H 91 Morg. Acker im obern Loh, 
4 , Gemeindetheit im Lohesyan, 

9: % desgl. dortſelbſt, 

Nein Gemeindetheil an der Rezat in 2 Stüden, 

as 911 Morg. Hopfengarten im Kollnbrunn, 

4, Acer im Solad, 

werden auf Antrag der Gläubiger dem öffentlichen. 


Verkauf inferftellt und es wird hiermit erſter Ver⸗ 


laufstermin auf 
Mondtag, den 24. März 1828, 
achier Vormittags 9 Uhr 
and Tau, zu welchem Kaufsliebhaber 
Neingeladen ſind. 
Pleiufeld am 22. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


— Mr Gantmaſſe des Tagloöhner Johann 
* uzber 
 mmebien, 5 „oltamonheim ge 


> : 4 Koberzaitlein U.B. No. 1854 mit Zu⸗ 
halben Cat. No. 627, beſtehend aus einem 
ein & A No, 50 nebſt halber Scheune, 
—* 1, särtfeig nd ohngefähr 8 bis 9 Mg. 
im "d und halben Gemeinderecht ; 


g. Wieſen Im Brandhaufen, Cat. No 


3) je zinsbar ins Gotteshaus; 

m Halfte yon Mg. 4 Rth. Gemeindetheil 
an ſenwaaſen un der 4 übrigen Gemein« 
Bender m U.B. 90, 1199 Bis 1133; 

im — den 24. März, Mittags 12 Uhr, 
Reichen hohauſe u Gollachoſtheim öffentlich vers 
Antnig . Vovon fünmtliche Strichluſtige in 
9 FE werden 
enheim, den 19. Februar 1828. 
Königt, Landgericht. 
overi, Landrichter. 


— 


heim am 

3. Aprif 1828, Vormittags 8 Uhr, 
Wege der Erecution, eben fo deſſen Wohnhaus 
ſammt Zugehörungen » beftehend and 
Scheune, Gemeinderecht, 1 Morg. Weinberg und 
Ader nebſt Waldrecht, Cat. No. 966, öffentlich 
verftrichen. Wovon alfe Strichluſtige in Kennt 
niß gefeßt werben. j 

Uffenheim, am 21, Februar 1828, 

ze Königl, - Randgericht, 
.. Boveri, Landrichter. 

34, Das zur Concursmaſſa des Johann Georg 
Eit el zu Altheim gehörige Gut, beſtehend ang 
einem Wohnhauſe, 3 Scheuer, 2 Schorrgärtlein, 
Gemeinde⸗ und Holzrecht, Jeines Antheils an. 
der Haufenhöfer Schaafhutgerechtigkeit, Fa Mg. 
Krautbeet an 2 Plägen, 14 Tgw. Wieſen, 6 Mg 
15 Rth. Ader, wird 

am 2. April d. 38. Nachmit. 1 Uhr, 
im Orte Altheim zum öffentlichen Verftriche aus⸗ 
geſetzt, wozu Liebhaber eingeladen werden. , 
Windsheim, den 20. Februar 1828. 
Königliches Fandgericht, 
Engerer, Landrichter. 

35. Die zur Concursmaſſe der Jacob Opp ell- 
iſchen Eheleute‘ zu Mapenbad gehörigen Im— 
mobillen y beftehend 
I) aus eittem Hofgute mit Wohn: umd Defonos 

mie-Gebiuden in fehr guten baulichen Zuftande, 

18 Mg. Garten r 64 Mg. Aeder, 2 Tagw. 

Wieſen, 3 Mg. Holz, Gemeindtheil und Ge 

meindrecht, tarirt auf 1400 fl., 
2) aus folgenden freieigenen Grmidjtüden: 
2) z Mg. Adler, ber Dedenader, tarirt auf 


dm 
Nro. 58, 


100 fl., 
b) 3 Mg. Ader in der kleinen Hagin, tarirt 
auf 40 fl., L 
co) Z Mg. Ader im Stopfenheimer Diſtritt, 

taxirt auf 30’fl., 


d) 1 Mg. Ader auf der Binz, tar. auf 55 fl., 


werben auf Antrag bes Gemeinſchuldners Jacob 
s 


— —— 
ö— — ———— 
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Dppel im Wege der Hilfsvollſtreckung öffentlich 
verſteigert. Es wird hiezu Bietungstermin auf 
den 28. März 

Nachmittags 2 Uhr in der Jacob Oppelliſchen Woh⸗ 
nung zu Maßenbach ankeraumt , wozu beflzs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit den Bemerken 
in Kenntuiß gefezt werden, daß die nähere Bes 
fchreibung des Gutd, fo wie die darauf haftenden 
Raften und Abgaben in hiefiger Negiftratur aus 
den Akten erfehen werben kaun. 

Ellingen den 27. Februar 1528. 

Fürittich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrihaftsrichten 1 
36. Das in der Bekanntmachung won. 'vor. 


Ms. ( Rezat + Kreis» Intelligenzblatt 1528, Beil. - 
gu No. 7, ©. 198, Beil. zu No. 8, ©. 213 u. 


Beilage zu No. 9, ©. 243) ausführlicher bes 
fchriebene Gantauweſen des Bauersmannd Georg 
Röſch zu Unterlaimbach wird zum zwei⸗ 
tenmal 
Mondtags den 24. Merz I. Is. 

Morgens 9 Uhr 
iur hiefigen Gerichtslofafe öffentlich an den Meift- 
bietenden veriteigert, und geſchieht ber Zufchlag 
nach SS. 64 und 69 des Hypothekengeſetzes, wes⸗ 
halb man gehörig qualifizirte Liebhaber einlader. 

Scyeinfeld am 16. Febr. 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. — 


1. Ueber das Vermögen des hieſigen Wagner: 
meifterd Bernhard Herter wurde ber. Konkurs 
erfannt, und dieſes Erkenntniß ift in Nechtöfraft 
erwachfen, Hiernach werben Die geſetzlichen 
Ediftötäge und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 

derungen auf 
ben 23. April d. 3. Vorm. 8 Uhr, 
b) zur Vorbringung allenfalffiger Einreden ges 
gen bie einzelnen Forderungen auf 
den 21. May d. 5. Vorm. 8 Uhr, 
) zur Schlußverhandlung auf 
den 18. Juny d. J. Vorm. 8 Uhr 


anberaumt, wozu fümmtliche Gläubiger des Her⸗ 


ter hiermit vorgelaben werden. Das Nichterjcheis 
nen eined Gläubigerd am erſten Ediktstage würbe 
die Ausfchließung feiner Forderung won der gegeis 
wärtigen Konfuisdmafle, das Ausbleiben an ben 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung der 
an ſolchen vorzunehmenden Handlungen nadı fich 
ziehen. Diejenigen, welche von dem Vermögen 
des Gemeinjchulduers ein Fauſtpfand oder fonft 
etwas in Hunden haben, werden aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer befondern Anſprüche 
hieran, fofort und bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages, bei Gericht zu übergeben. 
Kadolzburg am 16. Februar 1328. - 
Konigl. Landgericht. 
- ©. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Da gegen den Mufitus Georg Michael 
Dftermeier zu Neuhof auf eigene Injolvenz 
Erklärung die Eröſſnung des Concurſes befchleflen 
worden iſt, fo werden die Ediktstage folgender; 
maßen fejigefegt: 

1) zur Aumeldung und Nachweifung der For 

derungen auf Den 27. April 18285 
2) zur Beibringung der Einreden auf 
den 29. May 1828; , 
3) zum Cchlußverfahren und zwar für Die 
Replik auf ben 26. Juny 1828, 
und für die Duplik auf den 10. July 1823, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Sämmtliche, ſowohl befannte als unbekannte 
Gläubiger werden hierdurch vorgeladen, an dei 
bezeichneten Tagen dahier zu erfheinen, widri⸗ 
geufalls die in dem erften Ediktstage Ausbleiben 
den den Ausschluß ihrer Forderungen von der 
Concursmaffe; die in dem einen oder dem andern 
der 2 Iesten Ediktstagen Ausbleibenden aber, die 
Ausſchließung mit den darinnen vorzunehmenden 
Handlungen zu gewärtigen haben. Mer von dem 
Vermögen des Gemeiuſchuldners etwas innen has 
ben follte, hat jolches mit Vorbehalt feiner Nechte 
bet Gericht zu übergeben. ä 

Met. Erlbach, am 5. März 1828. 

Kinigl. Bayer. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


da 
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Ike \ 3. Nach rechtöfräftigen Erfeuntniß vom 8. 
* Febrnar 1828, iſt über dag Vermögen des Joh. 
- SHeidf von Sornhüll dag Gantverf 
auögefprochen, und es werben die Ediktẽtage aus⸗ 
geſchrichen, wie folge: 
1) zur Anbringung der Forderungen und deren 
Nachweiſe, 
4 Donnerſtag, den 17. April 1828; 
* 2 zur Vorbringung der Ginreben dagegen, 
u. „ Montag, den 19, May 1825; 
I zur Schlußhandlung, 
onnerſtag, den 19. Jung 1828, 
.  Jebegmal um 9 Uhr Morgens, 
ine werden ſammtliche Gläubiger pes Cridars 
* dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Küng orten am erſten Ediftötage, den Aus⸗ 
der Forderung von gegenwaͤrtiger Maſſe, 
ichterſcheinen an den übrigen Ediftötagen, 


d 
en Ausflug von den treffenden Handlungen zur 


a Zugleich werben alle, welche von 
Biene wi, Vermögen etwas in Handen haben, 
Heften gu aeferbert, daffelbe bei Vermeidung dop⸗ 
Sant "fages unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
SeThte zu übergeben. 
rediug, den 29. Februar 1828, 
In legetð oͤnigliches Landgericht. 
vn legaler Verhinderung nase 


4, — eiſte Aſſeſſor v. Praun. 
Antrag be dem Unferzeichneten Gerichte ift auf 


Kolb zu u Fundeigenthümers Johann Georg 
Mögen : , utereſchenbach, über deſſen Ver⸗ 
dur Befriepie et fi geäußerter Unzulänglid)keit 
Verfahren. ‚gung feiner Öläubiger, das Konkurs⸗ 
ſetzli eröffnet worden, und werben die ges 
chen Ediktstage und zwar 
iger meldung der Forderungen der Gläus 
n — 
über auf Vorlegung der Beweismittel hier⸗ 
Dienſta d 
2 ‚rag den 15. April, J 
— Zorbringung der Einreden gegen dieſe 
dorderungen auf 
Freitag ð 
3 ‚ag den 16. May, 
ze Sorbringung der Gegeneinreden und zum 
ußverfahren auf 
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Dieuſtag den 17. Sung, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
ius, erſten Landgerichts⸗ Aſſeſſor Heuber anbe⸗ 
raumt. Sämmtliche Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners werden aufgeforbert, fih in den beftimmten 
Ediktstagen an ordentlicher Gerichtsftätte dahier 
einzufinben, und wird ihnen hierbei eröffnet, daß 
bad Ausbleiben am erften Ediktstage die. Aus— 
ſchließung von der Konkursmaſſe und an den übri⸗ 
gen Ediktstagen die Ausfchließung der damit vers 
bundenen Handlung zur rechtlichen Folge habe. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinſchuldner irgend etwas an Geld oder au⸗ 
bern Gegenftänden in Händen haben, angewies 
fen, dafjelbe mit Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vers 
meldung boppelten Erfates, in das Depofitorium 
bed unterzeichneten Gerichtes abzuliefern. 

Heilsbroun, am 2. März 1828. 

“ Königliches Landgericht. 

— Lindig, Landrichter. 


5. Das Königliche Landgericht Neuſtadt a. d. 
A. hat über das Vemögen des Schuhmachermei⸗ 
ſters Peter Gran von hier auf deſſen eigenen Anz 
trag den Univerſal⸗Concurs erfannt, und Die ges 
fezlichen Ediktstage, nemlich: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Rachweifung auf ben 
10. April 1828, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
12. May 1828, 
c) zur Schlußverhandlung auf den 
12. Juny 1828, 

jedesmal; früh, 9 Uhr feftgefezt, wozu ſämmtliche 
Gläubiger bed Gemeinſchuldners unter dem Rechte, 
nachtheile vorgeladen werden, daß das Ausblei— 
ben Im eriten Ediktstage die Ausſchließung der 
Forberung, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediftötagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hän⸗ 
ben haben, bei Vermeidung des nochmaligen Eve 

#45 
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ſatzes aufgeforbert, folches unter Vorbehalt hrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Neuſtadt / a. d. A. den 18. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

6. Von dem unterfertigten, von Seite des 
Königl. Appellationsgerichts für den Rezat-Kreis 
ſpeziell kommittirten Königl. Landgericht, iſt gegen 
Sohann Zacharias Roth zu Weiſſenburg, 
Befiger der Gold» und Silbertreſſen-Fabrik mit 
Firma Georg Zacharias Rothe Söhne zu Weiffenz 
burg, und gegen den Nachlaß des verjtorbenen 
Mitbefigers Johann Georg Roth von da, der Unis 
verjalconfurd befcyloifen worden. Es werden das 
ber die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung.der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung, ‚auf 
Montag, den 2. Junius 1828; 
2) zur Vorbringung der Eiureden gegen bie 
angemeldeten Forderungen, auf 
Dienstag, den 26. Auguſt 1825; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik, auf 
Dienstag, den 23. Sept, 1828, 
b) für die Duplik, auf 
Donnerstag, den 9. October 1828, 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fümmtfiche unbekannte Gtäubiger des Johann Za— 
charias Roth und des Johann Georg Noth öffent— 
lich unter dem Rechtsnachtheil hieher vorgeladen, 
daß dad Ausbleiben am erſten Ediktstag, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Ausfchließung mit den an 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Johann Zacharias 
Roth, oder des verftorbenen Sohmmm Georg Noth 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfages aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dahier bei Gericht zu übergeben. 
Hiebei wird Gemerkt, daß das Activ = Vermögen, 
welches mit Rüuͤckſicht auf die Beſchaffenheit der 
angezeigten Aetivausſtände, noch ſehr bedeutende 
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Minderungen zu erwarten hat, auf 21,495 fl. 
angegeben ift, daß dagegen 65,466 fl. Schulden 
angezeigt find, unter welchen fich 7,909 M3ishe. 
hy pothekariſche Schulden befinden. 
Pleinfeld, am 23. Febr. 1828. 
Könige, Bayer. Randgericht, 
ald Kommiffiong » Gericht. 
Wunderer, Landrichter. 


7. Das Fürftlih v. Wredefche Herrſchafts⸗ 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweſen der 
Sacob Oppelifchen Eheleute zu Maßenbach 
auf eigenen Antrag derjelben durch Entſchließung 
vom 21. Februar l. 38. den Univerfal> Concurd 
erfannt. Es werden daher die gefeztichen Edikts⸗ 
tage, nemlich; 

1) zur Anmeldung der Forderungen und besen 

gehörige Nachweiſung auf den 
31. März, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 
2. May, 
3) zur Sälußverhandtung auf beit 
6. Juny d. 38. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Glänbiger des Gemeits 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfiheinen am ers 
fen Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
an der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicht: 


erſcheinen am den übrigen Ediktstägen aber. bie " 


Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche irgend etwag von dem Vermö— 
gen der Gemeinſchuldner in Händen haben, bei 
Vermeidung des nocdhmaligen Erſatzes aufgefor⸗ 
dert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. Endlich wird bemerkt,“ daß 
die Aktivmaſſe nach ſtattgehabter gerichtlicher 
Scäßung 1625 fl, die befannten Schulden 
2650 fl. betragen. 

Ellingen den 27. Febrnar 1828. 

Fürftlich von Wredeſches Herrfchaftsgericht. 

Weiß, Herrichaftsrichter, 
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8. Der Söldner Heinrich Schi von Allen 
heim hat feine Juſolvenz angezeigt und es wurde 
durch Erkenntniß von 16. Januar l. Is. auf Ers 

tung des Univerfalfonfurfeg erkannt; da nun 
derſelbe bisher keine Appellation angemeldet hat, 
ſo werden folgende Ediktstäge feitgefegt, als: 

I) zur Anmeldung nnd gehörigen Nachweis 
füng der Forderungen, : 
Dienftag, der 1. April I. 38.5 
9 Ar Anbringung der Einreden, 
Freitag, der Q, May I. Is. und 
3) Im⸗Schlußverfahren und zwar für die 
Repfif, Montag, der 2, Juny, 
und für die Duplik, 
Dienſtag, der 17. Juny I. Jahre, 
. , Jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
en he ſowohl bekannte als unbekannte Glaͤu⸗— 
* erden hiemit vorgeladen, an dem bezeichnes 
bie wi dahier zu erfcheinen, widrigen Falle 
nö den an dem eriten Ediktstage, den 
ie —* — Forderungen aus der Gantmaſſe, 
—* “enden an den übrigen Ediftstagen aber 
er "Non mit der betreffenden Handlung zu 
Ferner werden alle dieje— 
ent A euffünder in on 
h uſt ihres Rechtes aufgefordert, 
an * reiten Ediktstage, dem Öantgerichte 
rüche 5* — wird den Gläubigern Nach⸗ 
— * u aß die bekannten Schulden.3825fl, 
if — während Activa nur 2306 fl. 
Sum — )en, auch daß unter der obige⸗ 
ſchulden penin der Zinſen 3047 fl. Hypothekene 
Ten ſeyen. 


urg, den 13. Februar 1828. 
Herrſchaftsgericht. 

‚Schmib, Herrſchaftsrichter. 

than Ib Der“ den dieffeitigen Grund und Ge 

oſthei ebaſtian Blümlein zu Kraut⸗ 

fg entan. 1 der Univerfals Konkurs rechtöfräfs 

ta F Es werden daher die geſezlichen 

Age, und zwar: | 

ei Anmeldung der Forderungen. fammt 

n gung der Beweiſe über die Richtigkeit 

n das Rorzugerecht uf - 

Donnerſtag den 27. Merz, 


A 


—— 
2) zur Vorbringung ber Einwendungen dagegen 
Auf Samſtag den 26, April, 

I zur Schluß⸗ Verhandlung auf 

Donnerjtag den 29. Mat 1, J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und die 
unbekannten Glaubiger unter dem Rechtsnachtheile 

hiezu anmit vorgeladen, daß die unterlaſſene Li⸗ 
quidation am erſten Ediktstage den Ausſchluß von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe und das Vers 
fäumen der übrigen Ediftstäge den Ausſchluß mit 
ben treffenden Handlungen zur Folge hat. Zits 
gleich werden diejenigen, welche von dem Vers 
mögen des Gemeinfchuldnerg etwas in Händen 
haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages, jedoch vorbehaltlich ihrer 
Rechte, dem Konfurss Gerichte zu übergeben. 
Uebrigeng dient den Intereffenten zur Notiz, daß 
dag Activ» Vermögen des Gemeinſchuldners nach 
gerichtlich geſchöpfter Taxe in 330 fl. beſtehe, 
und daß ſich die befannten Schulden auf 2489 fl. 
befaufen. . 

Seehaus am 18. Februar 1828, 

Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrfchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

10. Nachdem ſich die Krellerifche Wittwe 
zu Ziegenbach inſolvent erklärt hat, werden 
hiermit die geſetzlichen Ediktstage ausgeſchrieben 
und zwar: = 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehöriger” Nachweiſung, auf 

den 27. März I. Jahrs; 

2) zur Borbringung der Einreden und deren 
Nachweiſung gegen die angebrachten For⸗ 
derungen, auf 

den 29. April I. Jahrs; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) zur Replik, auf den 29. May l. Is. P 

b) zur Dupfif, auf den 12, Juny I. Is., 

jedesmal Vormittags 9 Uhr, 

wozu alle, die irgend eine Forderung an die Krel⸗ 

leriſche Wittwe zu machen, vorgeladen werden, 
und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheiles, 
daß das Ausbleiben am erſten Ediktstag, den Aus⸗ 


ai 
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ſchluß der Korberung, bad Ausbleiben an den 


entfernt , und ſich dem Vernehmen nad) unter bie 


übrigen Ediktstagen, den Ausſchluß mit beuhesf. k. öfterreichifchen Truppen anmerben laffen: 


treffenden Handlung zur Folge haben würde, 
Rüdenhaufen, den 22. Febr. 1828. 1J 
Gräflich Caſtelliſches Herrſchaftsgericht. 
B. A. d. V. 


Pöhlmanı. 

11. Der dermalige Befiger des f. g. Jacobi⸗ 
ſchen Stiftungdgartens zu Detiwang beabfichtige 
defien Verkauf; und ed werden, wegen der bies 
bei obwaltenden Umftände, indbefondere weil die: 
fer Garten in der Familie des Hand Jacob won 
bier feit 1505 als Fideicommiß fortvererbt wurs 
de, hiemit alle diejenigen, welche ein Eigen: 
thums⸗ oder fonftiges dingliches Recht hieran zu 
haben vermeinen, aufgefordert, ihre Anfpräche 
binnen 

6 Monaten peremtorifcher Friſt von geute an, 
dabier um fo gewiſſer gebdrig anzumelden, als 
fie fonften den Ausſchluß derfelben und. die Be⸗ 
flätigung des Verlaufs zu gewärtigen haben, 

Rothenburg am 7. Nov. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

12. Ant 11. Januar eurr. ftarb zu Schnaits 
tach, Königlichen Landgerichts Lauf, der penſio—⸗ 
uirte Herr Hauptmann. Jofep) Armann aus 
Manheim, im Großherzogthum Baaben gebürs 
tig, im ledigen Stande, ohne Teſtament. Alle 
diejenigen, welche an deſſen Nachlaß rechtliche 
Aniprüce glauben machen zu können, werben 
aufgefordert, ſolche innerhalb 

ſechs Wochen, 
von der erſten Einrückung an, dieſſeits anzubrin⸗ 
gen, als nach Verlauf dieſes Termins bei Aus⸗ 
händigung der Verlaſſenſchaftsmaſſa auf fie keine 
Nüdfiht genommen werden Fünnte, 

Nürnberg, ben 7. März 1828. 

Die Könige. Bayerifche Stadtkommandantſchaft. 

Frhr. v. Neßelrode » Hugenpoet, Oberit. 

Bojer, Actuar. 

13. Der Bauernſohn Georg Bärthlein aus 
Röttenbach, geb. den 10. May 1746, hat 
fi am 17. Merz 1771 ang der hiefigen Gegend 


Nachdem nun feit der am 24. Aug. 1816 erfolg, 
ten Berfchollenheitderflärung wieder bereits mehr 
als 10 Jahre verfloffen find, ohne daß er Bärt⸗ 
lein von feinem Leben und Aufenthalt Nachricht 
gegeben, jo werden er und die von ihm etwa zus 
rüdgelaffenen Erben und Erbnehmer hiermit wie 
derhoft aufgefordert, binnen einem halben Jahr 
und zwar längftend an dem auf 
Montag, den 13. Dftober Borm. 9 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Gerichtä anberaums 
ten Termin perfönlic oder fehriftlich ſich zu mel 
den, und dafelbjt weitere Anweifung zu erwarten, 
widrigenfalls Bärthlein für todt erklärt, und jein 
in 590 fl. befichendes Vermögen feinen nächſten 
Anverwandten ohne Kaytion ausgeantwortet wers 
ben würde. 
Herzogenaurach, den 3. Merz 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In der Goncuröfache über den Nachlaß 
bed zu Weftheim verftorbenen Balthas Ulrich 
Kleemann, ift heute das Präcluſions⸗ und 
Locationd » Erfenntnig an das Gerichtöbrett affi⸗ 
girt worden, 

. Heidenheim, am 26. Novbr. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Laudrichter. 
2. Das in dem Univerfals Konfurfe über den 


Nachlaß des verftorbenen Kgl. Stiftungs-Abmis , 


niſtrators Supf von Roth auf Aftenfchluß 
vom 23. Januar biefes Jahrs, und fehriftlichen 
Vortrag vom 29. deffelben Monats, am vierten 
diefed Monats befchloffene Klaſſen-Urtheil wurde 
heute an die Gerichtstafel dahier angefchlagen, 
und auf dieſe Art ber Aft der Verkündung voll 


zogen. 


Pleinfeld am 14. Februar 1828. 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


ER 
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3. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen 


„wird hiermit bekann gemacht, daß nachitehende 


Lotterie Aulehens⸗ Looſe, 
GB, 1613 zu 25 fl. 
C. B. 1613 su 25 fl. 
D. C. 1045 zu 10 fl. 
D. C. 1056 zu 10fl. 
D. €. 1057 zu 10 fl 
auf den 17. März Vormittags 


Th verkauft werden follen, weshalb Kaufs- 


I Ä , : 
a am Sig des Landgerichts De 
Aroliugen, dem 19, Febr. 1828. 

Der Königl. Landrichter Polzl. 2 
katın zn der Berfchoffenfeits. Sache des abınes 
bein en Hollenbacher von Hütten 
Rate S ö unterm 23. d, erfaffene Eudurtheil 
En Vublitation an die Gerichtstafel angehef- 

", was bezüglich auf die Edictal Ras 


Seehaus den 23. Febr. 18 
Se - Febr. 1828. | 
ü 
5 rſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
— Hohenlandsberg. 
Schwingenſen „Herrſchaftsrichter. 


Amtliche Bekanutmachungen. 


ie veifn der unterfertigten Kommiſſion wird 
— —J achſtehender en den 
ü ungen i iefige Militairs 
 Togapin, * Mi - — 
von after Aus der Revier Schwanb, und 
i aus der Revier Brunnau, konigl. 
„oo ame Schwabach, | 
ki after aus der Revier Unterferrieden, 
N weni⸗ Ei Forikumte Altdorf, 
Bedarf + „menbe Fuhrleute, fo wie ber weitere 
Menigftne 1.909 Klafter weichen Breunholzes an 
ar omende Kieferanten, zu einzelnen 
Wird hie ER, in Akkord gegeben. Termin hiezu 
wwar: nie t auf Montag, den 24. März und 
I Uhr und en Holzfuhrlohns + Verſteigerung um 
ind für den Holzanfauf um 10 Uhr Vor⸗ 


von ı 


nn 


dr 
dun ‚au! 
* rom 29. Nov. 1826 hiemit bekannt gemacht 


mittags in dem dieſſeitigen Geſchaͤftszimmer 8. 
No. 95 anberaumt, wozu Strichluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werden ‚ daß nicht hinlängs 
lic) befannte Perfonen fih durch gerichtliche Vers 
mögensdattefte über ihre Zuläffigfeit zum Striche 
auszuweiſen haben. 
Nürnberg, am 11. März 1828. 
Königl. Lokal⸗ Verpflegs ⸗Kommiſſion. 
v. Sundahl, Oberſtlieutenant. 
Deiſtel, Rechnungsführer. 


2. Das Koͤnigl. Landweht⸗Bataillons + Comes 
mando Herrieden, fordert höherer Weifung zur 
Folge Behufs Regufirung des Schuldenweſens, 
hiemit die Glanhiger auf, ihre Forderungen bins 
nen 14 Taͤgen an das unterfertigte Commando 
gelangen zu Taffen, indem nad; Verlauf diejes 
Termineß ſtlbige nicht mehr beachtet werden koön⸗ 
nen. Sachsbach, am 2. März 1828. 

Das Könige. Landwehr + Bataillong - Commando 
Herrieden. 
Griesmeyer, Bataillons⸗Commandant. 


3. Am Mittwoch, den 19. dieſes, Nachmit⸗ 
tags 2 Uhr, werden in dem Wirthshauſe in Ward, 
unter Vorbehalt der Genehmigung auf 6 Jahre 
verpachtef: 

8). dad Schlößchen in Laufenburg zur Bewoh⸗ 
nun 
b) 2 Tagwert Wiefen im Eberhafen, Walder 


Flur, 


J der Schlöfgarten in Wald, ein Waasboden 


mit Obſtbaͤumen bewachſen. 


Pachtliebhaber können ſich an dieſem Tage dahier 


einfinden und’ihte Angebote zu Protokoll geben, 
Wald, den 9. März 1828. ME 
Freiherrlich von Falfenhaufenifcheg 
Adminiſtrationsamt. 
Frauenknecht. 


Gerichtliche Verſteigerung. | 


1. Vom fürftt. Herrſchaftsgericht Biſſingen. 
Folgende zur Concursmaſſa des Georg Treu— 
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Borfer von Niederaltheim gehörige Güther, 
ale: 
eine Sölde mit Gemeindsgerechtigkeit, 

Z Morg. Ader am Bufchberg, 

4 9» « im Bieberfeld, 

3 Tagw. Wiejen, die Hochwieſe, 

3 Morg. der Tagenader. 

4 Morg. Ader in den Bergen, _ 
wird Mittwoch, den 26. März I. I8. in der hies 
figen Gerichtskanzlei öffentlich verkauft. Kaufs— 
fiebhaber werde hiezu eingeladen, 

Biffingen, den 27. Februar 1828. 

Fürftliches Herrichaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrichaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vom Fürſtl. Wallerſteiniſchen Herrſchafts⸗ 
Gericht Biſſingen. Johann Georg Trenndor—⸗ 
fer, Söldner von Niederaltheim, hat ſich 

inſolvent erklärt, 
trag der Univerſal⸗Concurs erkannt worden. Es 
werben daher folgende Ediktstage ausgejchrieben: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

gejeglichen Nachweiſung, 
Mittwoch, der 26. März I. Is. 

9) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, 

Montag, der 28. April I. 38. 

3) zur Schylußverhandlung, und zwar für bie 

Replik, Freitag, der 30. May I. 38. 
und für die Duplif, 

Dienftag, der 17. Juny 1. 38. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeüts 
ſchuldners hiemit öffentlich unter deut Rechts⸗ 
nachtheile. vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage, bie Ausſchließung der Fors 
derumg von ber gegenwärtigen Concursnmaſſa, das 
Nichterſcheinen an dem übrigen Cdiftstagen aber, 
die Audfchließung mit. der treffenden Handlung 
zur Folge habe. Zugleich werden diejenigen, 


und es ift daher auf feinen Ans 
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welche irgend etwas von dem Vermoͤgen bed 
Gemeihfchulpnerd in Händen haben, bei Ber 
meidung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehate ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Uebrigens wird bemerkt, daß die 
Hypothekenſchulden 864 fl., der ganze Activftand 
aber 746 fl. betrage. 
- Biffingen, den 27. Februar 1828, 

Fürſtliches Herrfchaftögericht. 

von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 


2. Vom Fürftl. Wallerſteiniſchen Herrichaftde 
Gericht Biffingen. Das Fürftl, Dettingen Wals 
lerſteiniſche Herrſchaftsgericht Biſſingen hat auf 
eigenen Antrag des Anton Grob, Söfdners von 
Hoch ſtein, ben Univerfal » Konkurs gegen ihn 
erfannt. Es werden daher folgende Ediktstage 
ausgefchrieben: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und bereit 

gefeglichen Nachweiſung, 

Freitag, den 21. März L 8. 

2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen, 

Dienftag, den 22, April l. 38. 

3) zum Schlußverfahren, und jwar für bie 

Replit, Freitag, den 23. May l. 38. 
für die Duplik, 

Montag, den 9. Juny l. 58. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fejtgefegt, und hie zu 
ſämmtliche unbekanute Glanbiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage, die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der Maſſa, das Nichterfcheinen an - 
den übrigen Ediftstagen, die Ausſchließung mit der 
treffenden Handlung zur Folge habe. Uebrigens 
wird bemerft, daß die Hypothefenfchulden 1355 fl. 
der Activftand aber 1651 fl. abwerfe. 

Biffingen, den 27. Februar 1928, 

Fürjtliches Herrſchaftsgericht. 

von Ellenrieder, Herrfchaftsrichter. 
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Beilage 


Intelligenz-Blat 


für den Rezat-Kreis. 


—r,tm3îü— sent 


Nro. 23, Ansbach⸗n Mittwoch ben 19. März 1828, 





Amtliche Artikel © 
. * 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


> S der Concursſache des Bauern os 
am He let zu Kaltengreuth in 
in No, ap ober v. Is. augeftandenen und 
itefigen \ 37 und 
rg bekannt gemachten erften Termin 
maſſe gehöri u Verlauf der zu dieſer Concurs⸗ 
icht g en Immobilien annehmbare Gebote 
Faufetermin auf "den; fo wird anberweiter Ver— 
de i 
Im Streben il I, 38, Vormittags 9 Uhr 
Wirthshauſe zu Eyb anberaumt. 
unter gi” Und zahlungsfähige Kaufelich 
1. * weiſung auf die Bekanntmachung 
>. Is. vorgeladen werben, wird 


auglei 
Polhefgfäupi „emerkt, daß von Seiten der Hy⸗ 
ke, —— ſich gerichtlich dahin erklärt wur⸗ 


rer higher ri dieſer Realitäten die Hälfte ih— 
1009 3 * Kapitalsforderungen und zwar 
ie m Gute und 300 fl. auf den übri- 
die ** gegen Verzinſung zu 4 pro Cent 
laſen zu — hypothelariſche Sicherheit über- 

ram 29, Februar 1828. 

» B. Landgericht, 

2 Auf A Lentz, Landrichter. - 

"rag eines. Hypothekengläubigers 


ach 


zur — 
Mechtshalfevouneeeh wird hiermit das 


J— 


38 des vorjährigen Kreis— 





dem Meldyior Krönert zu Birflingen zuge 


. 


hörige Söldengütlein sub No. 13 zu Birklinger 
mit. zugehörigem Wohnhaus, Schorrgärtchen, 


2 Morg. 16 Rth. zweimädige Wiefen, 4 Morg. 


30 Rth. Krautland, 4 Morg. Acer und Morg. 
10 Ruth. Ellern, C. No. 3772, im Ganzen auf 
500 fl. rhn. tarirt, zum öffentlichen Berfaufe au 
den Meijibtetenden feilgeboten und iſt Ficitationg- 
Termin auf 
ben 1. April früh 10 Uhr, 
im Horcher'ſchen Wirthshauſe zu Birflingen ans 
beraumt worden, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Auhange vorgeladen wer— 
ben, daß bei erreichter oder überbotener Tare nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes der unbedingte Zus 
ſchlag zu erwarten ſteht. 
Met. Bibart, den 6. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


3. Auf Antrag der Erben der verwittibten 


Juliane Ruttmann dahier follen am 


Mondtag den 24. März I. Is. früh 8 Uhr 
in der Witrwe Ruttmännifchen Behaufing dahier 
a) die zum Nachlaſſe gehörigen Realitäten, näm— 
. Mid: 
1) das Wohnhaus No. 104 dahier, Str. Gat. 
Ko. 253, ä 
2) 25 Mg. Ader am Schleifweg, Str. Gat. 
No. 749, 
3) 2 Tagw. Wieſe an der Segrürger Straße, 
Str. Cat. No. 750, 


"46 


643 — 5 644 


4) Z Tg. Wieſe 'ebendafelbft, Str. Cat. No., in ‚Dietenhofen zugehörigen Immobilien, 


751, | 
5) Z Tgw. Steinwiefe, Str. Cat. Ro. 752, 
6) 1 Tgw. Wiefe an der Seibelsborfer Straße, 
Str. Sat. No. 753 5 
b) mehrere zum Nachlaffe gehörigen Effekten an 
Hansgeräthichaften, Betten, Weißzeuch ıc., 
diefe gegen ſogleich baare Bezahlung dem öffent 
fichen Verkaufe audgefezt werden, wozu Kaufes 
Liebhaber geladen werden. Die Kaufsbebingun- 
gen ber Realitäten werben im Termine befannt 
gemacht werben. 
Dinkelsbühl am 25. Februar 1828. 
Königl. Kandgericht. 
Noth,. Affeffor, v.n. 


4. Auf den.Antrag der Gläubiger des Baus 


ern Johann Bad, Freiherrlich von Holzfchuhes 
rifchen Grundholden zu Käßwaſſer und des Ge⸗ 
meinfchuldners follen die bemfelben gehörigen Im⸗ 
mobilien, namentlich 
1) das Gut Haus-Nro. 4 zu Käswaſſer, nebft 
dazu gehörigen Stadel mit angebauten Schwein⸗ 


ftällen, Badofen, Hofraith, dann 1 Mor: 


gen 15 Decimalen Grasgarten, 20 Morgen 
34 Decim. Felder, worunter nadı dem Hy⸗ 
pothekenbuch des von Holzſchuheriſchrn Patris 
monialgerichtd ein walzendes Stüd von 13 
Morgen die Magersleiten mit inbegriffen ift, 
und 6 Tagwerf 37 Der. Wirfen, gerichtlich 
tarirt für 1400 fl. 
2) 2 Morgen 27 Decim. bie Bergwiefe, tarirt 
für 100 fl. 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 
E3 wird daher Bietungetermin auf 
Donnerftag den 10. April 1. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
in loco Käswaffer anberaumt, wozu befig = und 
zahlungsfähige Raufliebhaber hierdurch eingeladen 
werden. 
Erlangen ben 25. Februar 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 
5. Auf den Antrag eines Realgläubigers fols 
Ten die dem Schuhmacher Johann Georg Sroner 


nämlich : 


1) ein Söldenguth, beitehend aus einem Wohn⸗ 
haus No. 12, mit Scheuer, Barfofen, Hofraith 
und Schweinitällen, nebft Gemeinderecht und 
4 Morg. Gemeindeland, Königl. Rentamtsle⸗ 
hen, tarirt auf 502 fl; £ 

2) & Morg. Ader im Pfannenftiel, auf 20 fl; 

3) ein unbezimmertes Lehen, beitehend aus 
L:Mg. Adler im Hagelöberg, 1 Mg. in der 
- Edelmannsbreite, 1 Mg. das Keithlein, tas 
xirt um 80 fl.; 

4) 1 Mg. Bodenfeld, auf 30 fl.; 

5) 3 Mg. im Saumaafen, auf 23 fl; 

6) 1 > Ader im Pfannenitiel, auf 22 fl.; 

DE: = + im Samwaſen, » 221; 

8) =: im Mood mit einem Keller, 
auf 60 fl.; 


9) 1 Tagw. Wiefen im Herpersdorfer Flur, | 


auf 200 fl.; ü 
109 4 Tagw. Wiefen im untern Grund, auf 

100 fl; 
11) 1 Mg. Ader vom Bodenader, anf 30 fl; 
12) 1 = = im Höllgraben, » 201; 
öffentlich an die Meiftbietenden verkauft werden, 
wozu Termin auf 

ben 30. April, Vormittags 9 Uhr, 
in loco Dietenhofen anberaumt, und befig- und 
zahlungsfähige Liebhaber mit dem Beifügen einge: 
Iaben ‚werden, daß, fobald dag höchſte Gebet die 


Tare erreicht, mit dem Zufchlag verfahren wird,. 


und die Laften und nähere Beſchreibung ber Vers 
kaufs⸗Objecte täglich in der Kanzlei des Yandges 
richts eingefehen werben. koͤnne. Auswärtige 
haben ſich über Leumund und Vermögen gehörig 
zu legitimiren. 

Mer. Erlbach, am 18. Februar 1828. 

K. 3. Landgericht. - 
Wellmer, Landrichter. 

6. Auf den eigenen Antrag des Bauern Mat 
thäud Heller zu Neundorf, werben deſſen 
nachbenannte Realitäten: 


a) dad Gut No. 26 bafeldft, B. No, 563, bes 


ftehend aus einem Wohuhaus wit Stallung, 


ou rm Ab ⸗ 
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zer Scheune, Schorgärtlein, 3 Dig. Gel, 
ee al ein Gemeinderecht, tarirt 
[ . 
"3 Dorg. Feld, der Kirchenacer, 2, Ro 
4697, tarirt auf 30 fl.; 
)Morg. bon 13 Morg. am Sweifelöheimer 
9 der Kirchenacker, B. No. 466 b, auf 


| U . Tgw. von 113 Morg. feieigenen Wald, 

IR Don, ehemalg Domainenforft, Wars 

En 0 48, B, No. 637, 0337 b, theils 
Ki — theils Wald, auf 170 fl. taxirt; 
gerichtlichen 

——* — chen Verkauf unterſtellt Der 


im ga 23. April, Vorm. 9 big 12 U 
— zu Neundorf abgehalten bis wo⸗ 
Protofofg € been die Einficht des Zarationgs 
Follg freiſteht. en. 
MM Erlbach, am 29, Jan. 1828. 
Könige, Landgericht, 
7. Nachd Wellmer, Landrichter. 
dohann Min in der Subhaftationsſache des 
berg, vr Mel Hörauf von Gräfenftein 
Ms, erſte Verkaufstermin unterm 21. vor. 
Kreid s un abgelaufen ift, fo werben die im 
Jahr 1825 'genzblatte für den Rezatkreis vum 
gegebenen 1, Seite 6, ber Beilage an⸗ 
—* gen nochmals dem öffent⸗ 
Dornerg ausgeſetzt, und Hiezu Termin -auf 
e „ ‚ I 3. April d. Jahrg, 
im i rwittags 9 Uhr, 
—Se Virthshauſe dortſelbſt anberaumt, 
geladen, 9° Kaufsliebhaber werben hierzu eins 


aufn, a 14. Gebr. 1828. 
Königr, Landgericht. 
Auf Flingeohr, kandrichter. 
ligers wiederholten Antrag eines Realglaͤu⸗ 
DOM Unterm Die dem Johann Leonhard Ortner 
” ang bach gehörigen Realitäten, beftes 
&) dem 


Ne Haus 
da an gebauter 


Scheuer und Stallung, 


| — 


No. 11 zu Unterwurmbach mit 


b) einem 2 Zagwerf großen Obſt⸗ und Grass 
garten und 

©) 3 Morgen Ader im Weinberg, zufammen ge: 
richtlich gefchägt auf. 600 fl., am 

27. März d. J. Vormittags 10 Uhr 
in bem Bierleinifchen Wirthshaufe zu Unterwurm⸗ 
bach öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, 
wozu beſitz ⸗ und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
hiermit eingeladen werben, Die Kaufsbedingniffe 
fo wie die auf dem Gute haftenden Laſten werden 
im Berfanfstermine befannt gemacht werden, 
Gunzenhauſen am 14. Februar 1828. 
Königl, Landgericht. ' 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Das der Walburga Miehling, jet anders 
weit verehelichten Fiſcher au Absberg zuge 
hörige 3 Tagmw. Lehenwiefe, die Meierwiefe ge: 
nannt, für 100 fl. tarirt, wird, hiermit zum 
Verkauf ausgeftellt und Verfteigerungstagsfahrt 

auf den 10. April, Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, in welcher fi) beſitz = und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber einzufinden haben, 

Gunzenhauſen, am 30. Jan. 1828. 

Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Randrichter. 

10. Auf den Antrag der Schmiebmeifter Mars 
tin Seelmännifchen Relikten zu Unter 
mwurmbad, werben bie benfelben gugehörigen 
Orundbefigungen: , 

1) ein Söldenguth, beftchend aus einem Haug, 
“einer Scheuer ſammt Nebenhaus, 3 Morg. 
Acker und Wiefen, für 1000 fl; 

2) 1 Morg. eigener Ader im Schellenbadh, für 

200 fl.; 

3) 3 Tagw. Wieſe auf ber Meierwiefe, für 
225 fl.; 

4) 3 Tagw. bie Schäufeleing s DWiefe, für 

230 fl.; 

5) 1 Morg. Ader auf den Pfahl, für 275 fl.; 

6)6 ⸗Eehenholz im Wurmbacher Berg, 
für 220 fl.; 

7) 3 Gemeindetheile, für 100 fl. und 

8) 1 Haibdftange, für 15 fl. gerichtlich gewürdigt, 


öffentlich au die Meiftbietenden verfauft. Beſitz⸗ 
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und zahlungsfähige - Kaufsliebhaber wollen fich 
demnach zur Licitation hierüber am , 
23. April, Vormittags 9 Uhr, 

in dem Seelmännifchen Haufe zu Unterwurmbach 
einfinden, bi8 wohin ihnen die Einficht der auf 
den erwähnten Realitäten haftenden Yaften und 
Abgaben in der dießlandgerichtlichen Regiſtratur 
freifteht. 

Gunzenhaufen, am 30. Zar. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

11. Da fich im legten Subhaftationd- Termine 
fein Raufsliebhaber zu dem Georg Kolbifchen 
Gute von Müncherlbach, bejtehend aus Haus 
No. 2, Hofraithe, Scheune mit Schüpfe, Bad 
ofen, Schweinſtall, Pumpbrennen, 34 Morgen 
Aeckern, 3 Tagwerk Wiefen und + Morgen Holz, 
auf 1000 fl. gerichtlich tarirt, eingefunden hat, 
fo wird wiederholt Verkaufstermin auf 

den 31. Merz Vormittag 
im Staubizerijchen Wirthshaufe zu Müncherlbach 
angefezt, in welchem Laſten und Bedingungen er 
öffnet werden, und Kaufsliebhaber fid) einzufin- 
den haben. 

Heilsbronn, den 6. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

12. Nachſtehende Immobilien des ledigen Bau⸗ 
. ern Georg Anton Häfele von Beitsaurad, 

follen im Wege der Hulfsvollſtreckung öffentlich 

an den Meijtbietenden verfauft werben: 

1) cin Halbhef, beftehend aus Haus No. 29, 
beſonderer Scheune, Schweinſtall, Backofen, 
SZ Myg. Wald, ſtatt des ehemaligen Wald⸗ 
Rechts zu jährlich 1% Klafter, , Morg. 
Scherrgärtchen, 255 Morg. Aecker, 3ETgm. 
Su 1 Dr 

—* a auf dem Martinsbuck; 

en ei a. 

u im Yangenbadı ; 
2% Morg. Waid am ea 


ß wi ii 
in Veitsaurac ann den 27. März, Vormittags 
und Laſten eingefchen {in welchen Befchreibung 


werden können und die 
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Kaufbedingungen befannt gemacht werben. Kaufe 
liebhaber werden hiemit eingeladen. 

Heilsbronn, den 27. Februar. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

13. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den folgende Grundbefigungen des Bauern Georg 
Dumfer zu Elpersdorf: 

a) ein Hof zu Elpersdorf, beſtehend in Haus 
Mo. 13, Stadel, Schaafs und Schweinital, 
2 Tyw. Garten, 19 Mg. Acer, 65 Tgw. 
Miefen, 57 Mg. Holz, grundbar bei Armens 
ftiftungen der Stadt Nürnberg, und haften 
darauf das Handlohn zu 65 pro Gent, jaͤhr⸗ 
lich 2 Sra. 4 Metzen Korn, 1Sra. 4 Metz. 
Haber, 1fl. 21 Er. Küchendienfte , und z 
Felder liegen im zehentbaren Diſtrikte, taru 
um 2800 fl; 
b) 5 Mg. eigene Aecker in zwei Stücen, nn 
3 Pig. im hintern ‚und 2 Mg. im vor — 
Kreut liegen, ebenfalls im zehentbaren 4 
ſtrikte liegend, taxirt um 375 15 * 
zum dritten und letztenmale zum öffentlichen 
kaufe ausgeſetzt. Dazu iſt Termin auf 
den 1. April, Vormittags 10 Uhr ie 
anberaunt worden, in welchem ſich zahlungẽf 
Kaufsliebhaber im Hoͤraufſchen Wirthshauſe 
Elpersdorf einzufinden, nach Sernep J 
Kaufsbedingniſſe ihre Angebote anzugeben u 
Zuſchlag zu gewärtigen haben. 
Heilsbronn, am 29. Jeuner 1828. 
Königliches 
Lindig, Landrichter. ür— 

14. Nachſtehende Grundbeſitungen — — 
gers und Melbermeiſters Paul CEhriſtopy —56 
zu Hersbruck werden gemäß BIEBEIENN u 

i läubigern am ’ 

— en — 

Vormittags 

öffentlich an den Meiftbietenden — a 

a) ein Wohnhaus in der Prager Ga He auf 
Nr. 172 fanmt $ Tgw. Gemeinde | 
dem Sande, 

b) 25 Tgw. vertheilter 

‘m Ranzenberg, 


Gemeindewald u. Acker 


Do 


a 
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) 2% Tgw. vertheilter Gemeindewald bafeldit 
Nr. 335. 
d) 34 Tgw. Acker im Fichtach am Weiher, 
€) ZyTgw. Acker daſelbſt am Leutenbacher Weg, 
2 2omw, vertheilter Gemeindewald am Stein 
berg, zum Theil mit Hopfen angelegt. 
Hersbruck am 26. Febr. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
15. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
den im Kgl. Randgerichtsiofale am 
Freitag den 11. April c. Vormittags 
nachſtehende Grundbefigungen ber Braumeiſter 
ktonhard und Anna Dümmleri ſchen Eheleute 
a öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, 


1) ein Wohnhaus zu Lauf No, 124, unterm 
28. Dezember v. 38. auf 1150 fl. geſchazt, 

2) ein Viertel Morgen Gemeindetheil bei ber 
Fallmeiiterei, theils Ackerland, theild Hopfen 
sub eodem auf 50 fl. geſchäzt, 

3) ein Viertel Morgen Gemeindetheil am Hals 
mendorjer Weg, theils Hopfen > theils Acker⸗ 
land sub codem um 150 fl. taxirt, 

A) drei Viertel Morgen Waldtheil im Heberlohe 
sub eodem auf 80 fl. gewürdiget, 

5) drei Viertel Morgen Waldtheil im Nüſchel, 
sub eodem auf 80 fl. geſchäzt. 

Bahlungsfühige Käufer haben fid in dem anbes 
raumten Termin in der Gerichtsſtube einzufinden. 

Lauf den 5. Merz 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

16. Auf den Antrag eines Real⸗ Glaubigers 
— Beſitzuugen des Martin Riedelshei⸗ 
mer gu Daiting, nämlich 

3 Sölde mit Zugehör, tarirt auf 615 il. 
Morgen am Stocet, wovon 2 Tagw. Wieſen, 
und 1 Tagwert Acer find, auf 200 fl. ge⸗ 
ſchätzt, 

* den 21. April d. J. früh won 9 big 12 Uhr 

an Balbanfiichen Wirchöhaufe zu Daiting im Tiege 

n Hulfsvollſtreckung üffentfich verkauft werdet, 
von befigs nud zahlungsfähige Kaufslichhas 


m 
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ber mit dem Bemerken in Kenntniß gefetst werden, 
daß die nähere Beſchreibung und Belaftung der 
Grundftüce in hieſiger Negiftratur aus den Akten 
erſehen werden könne, und daß der Zuſchlag uns 
verzügfich erfolgen werde, jebald das Angebot 


"den Schägungspreiß erreicht haben wird. 


Monheim den 8. Merz 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

17. Folgende zur Coucursmaſſe des Häckers 
Johann Andreas Geuder zu Schellert gehö⸗ 
rige Immobilien, als: 

a) das Hädersgüithlein Hs. Nr. 8, mit ſaämmt⸗ 
fichen Eins und Zugehörungen, tarirt auf 
776 fl; 

%) ein halbes Gemeinderecht, tarirt auf 40 fl; 

©) ein halbes Schaafrecht, taxirt auf 25 fl; 

d) 3 Mg. Ader am Buchklinger Weg, tarirt 
anf 25 fl. und 

e) + Mg. Feld, die Röthen, tarirt auf 10 fl.5 

werden am 

20. März d. 38. Vorm. 9 bie 12 Uhr, 

im Rothiſchen Wirthshauſe zu Schellert öffentlic, 

meiſtbietend verkauft. Diefes wird zur öffentlis 

hen Kenntniß gebracht. 

Neuſtadt a, d. Aiſch, am 22. Februar 1828. 

K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

18. In der Johann Friedrich Ro ſt iſchen Con⸗ 
cursſche zu Dachsbach, wird nunmehro deſſen 
Buch Hs. No. 60, Tare 1050 fl. zum drittens 
mal dem öffentlichen Verſtrich ansgeſetzt, und 
treten daher die Bedingungen des $. 64 des Hy— 
pothekengeſetzes ein. Zur Vornahme dieſes Ver⸗ 
ſtrichs hat man Termin auf 

den 26. März früh 9 bis 12 Uhr 

in loco Dachsbach anberaumt, wozu man zahl 

ungsfähige Kaufsluſtige einlabet. 

Neuſtadt a. d. A. den .6. März 1828, 

Königl. Landgericht. 

Heffels, Randrichter. 
19. Im Wege,der Hülfsvollſtreckung wird am 
3. April I. I Borm. 9 — 1% Uhr, 
in dem Deiningeriihen Wirthshaus in Uhlfeld, 


Pe 


— — * 


— — — 
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das dem Zuben Koppel Roſenfeld bafelbit ge 
hörige Gut Hs. No. 57, B. No. 328, fantmt 
Zugehörungen, welches auf 1779 fl. gerichtlicd, 
geihägt it, öffentlich verſtrichen. f 
Neuſtadt a. d. A. am 3. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

20. Der dem Gütler Johann Mederer zu 
Mau gehörige Halbhof Ar. 16 daſelbſt, wird 
im Wege der Exekution dem öffentlichen Verkauf 
hiermit zum zweiten Mal unterjtellt, und es ift 
Verfaufstermin auf 

Montag den 28. April 1828 
Vormittags g Uhr dahier auberaumt, wozu be 
fisfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen find. 

Peiufeld am 26. Februar 828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Im Wege der Hülfsvollftrefung follen bie 
Befigungen bed Bauern Eafpar Lohbauer von 
Katzwang, ale: - 


1) der Hof No. 23, beftehend aus einem Wohns 


haus, 1. Scheuer, 1. Schüpfe, 1. Badofen, 
1. Schweinftall, Hofraith, 5 Mg. Schorrs 
garten, 345 Mg. Feld, 34 Tagw. Wiefen, 
16% Mg. Holz, Gemeind⸗ und Raurenzer 
Waldrecht, dann an ältern Gemeindtheilen 
3 Morgen und 4 Morgen Wiefe in der Büg 
‚und Altdorf, tarirt um 2800 fl., 

2) 4 Tagwerf Wiefe und Feld auf Kakwanger 
Markung, ein vom Jahre 1809 angefallener 
Gemeindetheil in 3 Stüden, nämlich: 

JTagw. Wieſe am Raugen oder ſogenanuten 

Schulmeiſtersbücklein, im Hopfengarten, . 

a Tagw. Wieſe am Schwabacher Weg an der 
eng und Reunftraße an der Pfarr: 
eiche, 

* — — am Schwabacher Weg, tarirt 

* 
3) 3 Tagmert Wieſen im Hattenbühl oder im 


so. Fodoanger lurmartun, 
\ entlic, verkauft i 
fühige Rauflufige Hakan Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 


ſich demnach im Termine 
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den 31. Merz Nachmittags 2 Uhr 
im Lohbauerſchen Haufe zu Katzwang treffen zu 
Iaffen. Der Meijtbietende hat, wenn dad Ange 
bot den Schäßungswerth wenigfiend erreicht, den 
Hinfchlag zu erwärten. 
Schwabach ben 18. Febr. 1828. 
K. 3. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

22. Die zur Konkursmaſſe des Bauerdmannd 
Lorenz Bühringer zu Herrusheim gehörigen 
Realitäten, als: — 

1) ein Wohnhaus ſammt Eingehoͤr; 

ein * beſtehend in 183 Morg- en 
1 Morg. Weinberg, 4 Morg. Wieſen ım 
1 Morg. Holz; 

3) ein Feldlehen von 12 
Wiefen ; ER 

4) 18 Mg. Ader an der Fuchsleithen; 

51 ⸗Wieſen am Sommervieilinn; 

6) 1E +». Ader am Wilanzheimer Wes; 

= am Herrnsheimer Weg; 


Mg. Acker und z ME 


Di: ⸗ en. 
1 ss am eifweg; _ 
0) zZ # san ben Wilanzheimer Weg 
ftoßend; i 
109 3 Mg . Ader am Sonbheimer Weg; 
11)1 0 > am — Weg 
1311⸗am Wilanzheimer Wes n— 
13) 3 Mg. Ader am ſchwarzen Berg, der Rhe 
hardsader genannt; 
14) Mg. Ader allda; BER 
i eg; 
15) & » sam Sondheimer * 
19 n „5 an Wilanʒheimer Weg ftopend; 
1 IE s Wiefen in der Au; 
15 1: s \ and) oben im ber Au; 
19) & » DWiefen im Grund ; a: 
20)  » der am hohen Stel — 
21) 5 * Weinberg von u * 
berg, auf Hüttenheimer > 3 er 
22) 2 = Weinberg am Hilberg, auf Hert 
heimer Markung; a 
23) Mg. Ader oben im Feld; 
24) 5. +» alba; 
25) 5, am Holzweg ; 
26) H ⸗ am Schleifweg; 
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ET) LM. Ader am Hoͤllſteig; 

‚ Mirden am 15. April c. Vormittags 10 Uhr üm 
Schleeleiniſchen Wirthshaufe abermald dem öffent 
chen Striche ausgefegt, und zwar mit dem Bes 
merken, daß der Strich diegmal unaufhaltfam vor 
fc gehe und der unbedingte Zufchlag nad) S. 64 


de SYpothefeiigefeges zu erwarten fey. Zahlungs⸗ 


fühize Kaufefiebhaber werben hiezu eingeladen. 

Eeehaus, den 26. Februar 1828. 

Firfliches Herrfchaftögericht Hohenlandsberg. 
Ehwingenftein, Herrfhaftsrichter.: 

9. In Folge der ald infolvent angezeigten 
Vermpgensumftände des Georg Caspar Mäder 
"Ulfenheim, werden beffen Immobilien, als: 
en Hof, beftchend aus einem Haus No. 19, einem 


Hofhaus Ro. 111, Gemeinderecht, eine Scheuer, - 


ne Schüpfe, ein Schorgärtchen, 73 Tagwert 

Wiefen, 444 Morg. Aeder, Sat. No. 115, Steu⸗ 

ertavital 4615 A, i 

14 Morg. Acker und Wieſen in der Schalkswie⸗ 

„ |W Cat. No. 116, Steuerfapital 155 fl, 

3 Morg. Ader am Pfannenmweg, Ent. No. 117, 
Steuerkapitaf 50 fl., 

23 Mocgen Ader im Hirſchen, Sat. Ro. 118, 

tenerfapital 220 fſi., 

A Morg. Ader ig Kajenzobel, Cat, Ro. 119, 

Steuerkapital 125 fl., 

Morg. Krautgarten im Ried, Eat. No. 120, 

j Steuerfapital 20 fl, 

Morg. Weinberg im mittlern Berg, Cat. No. 
121, Steuerkapital 50 fl., 

Vorg. Wieſen in-der Gollach, Cat: No. 1238, 

: Steuerkapital 165 fl., 

Morg. Acker Gemeindetheil im Gändwanfen 
Med, U. B. Ns. 580, Steuerfapital 20 fl, 
zum öffenttichen Bertauf auögeftellt. Raufeinftige 

Werden dazu anf 
N ee 17. April 1828, Vorm. 8 Uhr 
Keneim im & chadiſchen Wirthshauſe einge 
— und haben ben Zufchlag am den Meiftbies 
*8* wenn der Zuſchlag die Tare der 2209 . 
um. reicht, gu gemärtigen. 
fenheim, am 3. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Doveri, Laudrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche ‚Kreis: und 
Stadt: Gericht Ansbach. In dem Schuldenwe⸗ 
fen des verſtorbenen Kaufmanns Martin Braun. 
zu Ansbach wurde durch rechtöfräftiges Urtheil 
der Univerſal⸗Concurs erkannt, und durch Ent: 


ſchließung vom Hentigen dad Ausfchreiben der 


Edictalien befchloffen. Es werden daher die ges 
feglichen Ediktstage, nemlich: J 
1) zur Anmeldung der Fordexungen und dere 
Nachweiſung auf 
den 24. April 1828, 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 29. May l. J.. 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
für die Replik auf 
ben 30. Junii currx., und 
für die Duplif auf 
ben 17. Zulii 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr im Eommifflondzimmer 
No. 5 feftgefegt, und hiezu ſämmtliche unbefannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich 
unter dem Rechtsuachtheil vorgeladen, daß dag 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den an den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 
Zugleich werben Diejenigen, welche irgend etwag 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hans 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Ers 
ſatzes aufgefordert, ſolches, munter Vorbehalt ihs 
ver Rechte, bei Gericht zu ütbergeben. Uebrigeng 
dient den Gläubigern zur Nachricht, daß ſich die 
Activmaffe auf den Grund erhobener Schätzung auf 
9208 fl. 35 kr. berechnet, Dagegen die bereits be- 
fannten Schulden 10,805 fl. 38 fr. betragen, 
worunter 6938: fl. Hypothekforderungen find. 
Ansbach den 26. Januar 1828, 
Buſch, Direktor. 


2. Auf eigenen Antrag des Bauern Johann 
Zimmermann zu Ellenbach wird über def 


3.2 weis 
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fen Vermögen hieburch der Univerfals Konkurs 
eröffnet. Es werden daher die gefezlichen Edilts⸗ 
tage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und bereit 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 31. März früh 8 Uhr, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 
den 30. April, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) zur Replik auf 
den 16. May, 
b) zur Duplit auf 
den 30. May, 
jedesmal Morgens 8 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſämmtliche Glaͤubiger des Gemeinſchuldners hier⸗ 
mit unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß 
Bas Richterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Gantmaffe, das Nichterjcheinen an beit übrigen 
Ediktstägen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben verzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Schuldners in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte daran, bei Gericht zu übergeben. 
Hersbruck den 26. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Greiner“ Landrichter. 

3. Nachdem ſich Adam Schmau ſer von 
Thalmansfeld dem Univerſal-Concurs un— 
terworfen hat, werden die Ediktstage ausgeſchrie⸗ 
ber, wie folgt: 

1) zur Aumeldung der Forderungen und bereit 

gehörigen Nachweis 
Montgg den 9. April 1828, 
2) zur Anbringung der Einreben gegen bie 
Serterungen 


Freitag den 9. Ma 2 
3) ae Schlußhaudlung — 
ontag den 9, J 
er . Suny 1828 
— Termin für die Neplif bie 23. 
ie Duplit bis 7, July einſchlüßlich 


lauft, jedesmal Morgens 9 Uhr. Hiezu werben 


fümmtliche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheil 


vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage den Ausſchluß der Forderung von ge⸗ 
genwärtiger Gantmaſſe, das Ausbleiben an den 
übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß von der 
treffenden Handlung zur Folge hat. Da die ge⸗ 
fammte Aftivmafje nur auf 646 fl. 3 Mr. tarirt 
ift, die Hypothekſchulden 725 fl. und die Surrents 
ſchulden 600 fl. betragen, fo wird man a” ers 
ſten Edittstage einen Verſuch zur gütlichen Aus⸗ 
gleichung machen. Zugleich werden alle , be 
von des Gantierers Vermögen etwas in Handen 
haben, hiemit aufgefordert, ſolches bei Vermei⸗ 
dung doppelten Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer 
Rechte, dem Gantgericht zu übergeben. 
Greding den 27. Februar 1823. 
König. Landgericht. 
In legaler Verhinderung des Vorſtandes 
der erjte Afjeffor v. Praun. 

4. In dem Schuldweſen des penſſonirten Frey⸗ 
herrlich Schenk von Geieriſchen Rentverme 
Heinrich Döhfemann von Xeundlitt , 
de auf Eröffnung des Univerfalconeurfet — 
Nachdem dieſes Erkenntniß die Rechtskraft bei * 
ten hat, fo werben die gefegfichen Edittstage a 
geſchrieben, als: 

L, zur Anmeldung der Forberungelt, 
ehörigen Nachweis 

i "Montag den 21. April. 1622 on die 

IT, zur Verbringung ber Einteden 89 
augebrachten Forderungen 

a 94. Mat 1528, 
II. zur Schlußverhandlung — 

Freitag den 20. Juny * und gut 
fo daß ber‘ Termin BT Repli "bien Mor 
Duplif bis 17. July iuel lauft, * Stäubiger 
gens 9 Uhr. Hiezu werben fümmt i er dem 
des Gemeinſchulduers hiemit öffentlich — —**— 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß da 
ſcheinen am 1. Ediktstag die 
Forderung von der gegenwãrtigen 
das Nichterſcheinen aM den übrig 
aber den Ausſchluß von beit treffenden 


und deren 


en Ediktstagen 
Handluu⸗ 


» 
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gen zur Folge habe, Nach Enge der Aften befteht: der 
Altivſtand in 3359 fl. 533 fr., worunter 1114 fl: 
36 fr. höchft ungewiſſe Forderungen find; der Pafr 
ſivſtand aber in 3980 fl. 554 fr, wovon 1500 fl. 
das Abſonderungs⸗Recht, und 1398 fl. 355 fr. 


eine bevorzugte Befriedigung anfprechen können; 


woruach das Gant⸗ Gericht in den erften Edilts⸗ 


“ fage eine gütliche Anseinanderfegung der Sache 
alles Ernftes verſuchen wird. 


Zugfeigh werben 
diejenigen, welche irgend- etwas von bem Vermö⸗ 
gen des Gemeinfchuldners in. Handen habe, bei 
Vermeidung nochmaligen Erſatzes aufgeforbert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte Dem Eoncurds 
Gericht zu übergeben. u. 
Öreding den 27. Februar 1828. 7 
Königlich Bayer. Landgericht. 
In legaler Verhinderung des Vorftandes. 
v. Praun, 1. Affeffor. 
5. Ueber die Verlaffenfchaft des dahier vers 
Tbenen Maurer Gefellen Johann Jobſt Hofe 
Mann, iſt Auf den Antrag der Wittwe dieſes 
Eblaſſers und nach Vernehmung des Vormunds 
der Hinterbliebenen Kinder der Univerfal- Concurd 
röfnet worden. Die gefeglihen Editts⸗Tage 
wu 
1) zu Anmeldung und gehörigen Nachweis 
8 ber Torberungen an die Gantmaffe auf 
den 2. April d. Is.; , 
2) zur Vorbeingung der Einreden gegen bie 
liquidirten Forderungen auf 
den 5. May d. Is. und 
3) zur .. Verhandlung auf 
* 9. Juny d. Is.; 
Irbesmat ——— beftimmt, und hiezu 
die detheiligten Gtäubiger öffentlich unter dent 
Rechtönachtheif vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
um am eriten Ediktstage, die Ausfchließung Der 
Forderungen von der Concursmaſſe, die Verſäu⸗ 
„tg der andern Ediftötage aber, die Ansfchliefr 
—* mit den an denſelben vorzunehmenden Haud⸗ 
ungen zur Folge hobe. Diejenigen, welche ir⸗ 
SEND etwas zu dem Vermögen der Johann Jobſt 
go manchen Vorlaſſenſchaft Gehoͤriges in Hän⸗ 
haben, werden hiermit aufgefordert, daſſelbe 


ſun 


bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte unverzüglich hierorts zu 
übergeben. Zugleich wird ben Concurs⸗-Gläu—⸗ 
bigern eroͤffnet, daß die Activ -Gantmaffe auf ei⸗ 
nen Werth von 427 fl. 51 Er. gefchäßt ift, und 
die auf den, zu dieſer gehörigen Immobilien ein— 
getragenen Hypothek⸗Kapitalien fchon die Summe 
von 500 fl. betragen. 

Wilhermsbdorf, dem 7. Februar 1828, 
Koniglich Bayer. Freiherrlih von Wurfterifches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 

Wunder, Herrſchaftsrichter. 
6. Nachſtehende Verſchollene pder deren Er: 


ben und Erbnehmer werben hiemit auf Antrag der 


betheiligten Intejtats Erben aufgefordert, imner⸗ 
halb 9 Monaten und längftens in dem 

auf den 23. Aug. 1828 
angefezten Termin vor dem unterzeichneten Ges 
richte zu erfiheinen und ihr Vermögen in Empfang 
zu nehmen, widrigenfalls biefelben für todt ers 
Härt, und dad Vermögen den ſich meldenden Ju— 
teſtat⸗ Erben werde ausgeljäubigt werben : 


1) Georg Keonhard Keim von Weifenbroun, 


geboren den 14. Aprit 1791, welcher im Sahre 
1812 ald Soldat bed 8. 2ten Chevauxlegers⸗ 
Regiments aus dem Spitale zu Ettenheimmün— 
ſter, während des eriten franzöftfchen Feldzugs 
entlaffen wurde, und ſeitdem Feine Nachricht 
von fid; gab. 

2) Johann Wilhelm Bol z von Petersaurach, ges 
boren den 10. Januar 1797, Soldat im gt. 
2ten Chevaurlegerd- Regimente, welcher bie 
lezte Nachricht aus Moskau gab, und am 22. 
Dftober 1812 in der ruſſiſchen Campagne alg 
vermißt in ben Liſten aufgeführt wurde, 

3) Johann Martin Simon von Efchenbach, ge⸗ 
boren den 19. Februar 1768, welcher in 
oöͤſterreichiſche Kriegsdienſte gegangen ſeyn ſoll, 

. und feit, 43 Jahren ohne Nachricht abmejend 
iſt. 

4) Johann Conrad Unger von Bartelmefaurach, 
ohngefähr 46 Jahre alt, feit mehr als 10 Zah 
ven ohne Nachricht abweſend, welcher ſich in 
der legten Zeit zu Lyon aufgehalten hat. 

47 
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3) Georg Leonhard Michling von Mittelefchen, 


bach, geboren den 6. Jung 1774, welcher als 
Zimmergefelle in die Fremde gieng, und Kriegs 
dienfte genommen haben fol. 
Heilsbronn, im Nezats Kreis des Königreichs 
Bayern den 30. Sept. 1827. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


7. Ueber das Vermögen des Georg Caspar 
Mäder zu Ulſenheim iſt anf ſelbſt ange 
zeigter Infolvenz der Univerfals Concurs eröffnet 
worden. Es werden demnach die gejeglichen 
Ediktstage 

2,) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 30. April 1828, 
b.) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf - 
Mittwoch den 4. Juny 1828, 
<.) zur Schlußhandlung nemlich Replik und Dips 

lik auf den 8. July 1828, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr angeſetzt und hier⸗ 
zu ſämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erjten Eviktstage, die Aus— 
fhliefung der Forderung von der gegenwärtigen 
Koncursmaſſe, das Nichterfcheinen in den übrigen 
Ediktstagen, die Ausſchließung mit der an folchen 
vorzunehmenden Handlung zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, weld;e irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Händen has 
‚ben, bei Vermeidung des Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehaltung ihrer Nechte dem Ges 
richte zu übergeben. 

Ufenheim, am 3. Merz 1828, 

Königliches Randgericht. 
Boveri, Landrichter. 


— Auf Antrag der nachſten Anverwandten 
orminder werben die Abweſenden 


1 i : 
ver — argaretha Hirth von Geks 
welche ꝛei 
ſches der —8* ſich zur Zeit des Ausmar⸗ 


ich Preuſſiſchen H 
— uſaren⸗Es⸗ 
quadron in Ufenheim mit dieſer entfernt hat, 


— — 


bbo 


2) ber beim Königlich Bayeriſchen 12 Pine 
Infanterie s Regiment geftandene Soldat Jo⸗ 
hann Georg Heinkel von Ergers he im— 
welcher im ruſſiſchen Feldzuge vermißt wor⸗ 
den iſt, 

und welche ſeit jener Zeit nichts mehr von ſich 

haben hören laſſen, mit ihren zurüchgefaffenen Er⸗ 

ben und Erbnehmern dergeſtalt öffentlich vorgela⸗ 
den, daß ſie binnen 9 Monaten und langſtens in 
dem auf den 9. Januar 1829, Vormittags 8 Uhr 
angefegten Termin im gewöhnlichen (andgerichtlb 
chen Geſchaäftszimmer ſich ſchriftlich ober perfänlich 
zu melden und weitere MWeifung zu-gemärtigen, 


im Ausbleibungsfale aber zu gewärrigen haben, 


daß fie werden für tod erflärt und ihr ſammilich 
zuruckgelaſſenes Vermögen ihren nachſten — 
„die ſich als ſolche legitimiren können, werde au 
geantwortet werden. 
Uffenheim am 5. Merz 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Vealglaubigera WEN 
am Moutag, den 24. März, Vorm. 1 . ‚ 
im Locale des unterfertigten Königl. ma 
folgende, den Schuhmacher eh" Aenten: gi 
Margaretja Weftphalifchen ag 7 

Schönberg zugehörigen Grundbeſibut 
war: ‚Saw 
1) ein Wohnhaus No. 19, nebft ve eine 
tem und einem Backofen, — 
and Waldrecht, taxirt um © a 
2) 3 Tagw. zu, der — — 
in Schönberger Flur, Taxe +7 = unter 
3) 4 Morg. Feld, das ee in 
Breitung, Tare 150 1-3 ee 
öffentlich an "den Meiftbietenben — Ei : eins 
Hupothefengejeges verkauft. und Kaͤufe 
geladen. 
tauf, am 3. März 1823. — 
u Koͤnigl. Bayer- Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
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- dem öffentlichen Verſtrich ausgefegt. 
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2. Im Wege ber Huũlfsvollſtreckung werben 
folgende, der. Wittwe Urſula Barbara Her 
boldsheimer im Altheim gehörige Beſiz⸗ 
jungen: ar 

1) 18 Tagw. Wiefe in der Streugreuth, Cat. 

No. 108, tarirt auf 425 fl; 

2) ZMorg. Ader am Griesweg, Cat. No. 

109, tarirt auf 66 fl; 

3) 3 Morg. Ader im Schramberg, Cat. Nro. 

1206, gewürdiget auf 15 fl.; 
Bietungdr 
Zermin ift hiezu auf 

26. März, Mitags 1 Uhr, 
in Hußifchen Wirthehanfe zu Altheim anderanmt, 
wozu Kauföliebhaber geladen werben. 

Windsheim, den 26. Febr. 1828. 

K. B. Landgeridit. 
Engerer, Randrichter. 

3%. Das zur Marin Margaretja Scheerer 
{hen Nadlagmaffe von Schopfloc gehörige 
Vohnhaus No, 85, untern Autheils, wozu z% 
Tagw. Garten gehört, taxirt anf 225 fl., fol 
auf Antrag der Intereffenten 

am Donnerftag, den 3. April 1828, 
‚ Nachm. 2 bis A Uhr, 
um Ammersdägferifchen Wirthshauſe in Schopfloch 
nach $. 64 .deg Hypothekengeſetzes ‚vom 1. Zum 
1822, zum beittenmale dem öffentlichen ers 
Taufe ausgeſetzt werden, wozu Kaufaliehhaber 
geladen werben; s 
“ Dinkelsbühl, am 12. März 1828. 
Königliches Landgericht. 

Roth, Affeffor. Die. aegr- 

» Die im 1. und 2. Stidfe des Kreid- Its 
telligenblattes zu Ansbach und im 1. und 2, Stüde 
des dießjährigen Rothenburger Mochenblattes nä⸗ 
her befchriebenen. Nealitäten des Brühlmüllers 
Friedrich Reiß von Wettringen werdeu, da 
dns unter der Tare gebliebene Angebot von beit 

läubigern richt. genehmigt. wurde, hiemit zum 

Drittenmafe den öffentlichen Verkauf ausgefegt, 

und befig- und zahlungsfähige Liebhaber auf den 
27. März Vormittags 9 Uhr 

lt dem Anhange in die Wirkh Fluhreriſche Der 
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hauſung zu Wettringen eingeladen, daß der Zur 
ſchlag nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes Mittags 
12 Uhr auch dann erfolgt, wenn die Tare nicht 
geboten wird, und den betheifigten Hypotheken— 
gläubigern nur das Einftandsrecht binnen 8 Tas 
gen vorbehalten bleibt. 

Rothenburg am 13. März. 1828. 

Konigliches Randgericht. 
Pündter, Landrichter. 

5. Dieam 12. Febr. d. 38. öffentlich ausge⸗ 
ſchriebenen Realitäten des Müllers Joh. Fried. 
Knauſenberger von Wildenhof werden 
nach der Uebereinkunft der Intereſſenten zum Zwei⸗ 
tenmal feil geboten, der Verkaufs⸗Termin wird 

auf den 25.1, Mts. Vorm. 9 Uhr, 
feftgefegt, und das Gefchäft ſelbſt im Wildenhof 


, vorgenommen, wohin bie Raufsliebhaber mit dem 


Bemerfen eingeladen werden, daß der Zuſchl 
Mittags 12 Uhr nad) 5 64 des Hppothefengefepeg 
erfolgt. ö 

Rothenburg am 12. März 1828. 

Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrüchter. 

6. Die Gant⸗Jumobilien deg Wirths Joh. 
Leonhard Gärtner zu Gerolfingen, na 
mentlich: ein Schußguth Hs. Nro. 4 zu Gerol⸗ 
fingen, worauf die Bräuereis und Schenkgerech⸗ 
tigkeit ausgeübt wird, mit allen Eins und Zus 
gehörungen, und mehreren zum Vetrieb der 
Bräuereis und Schenfgeredtigkeit erforderlichen 
Dareingaben, dann 

Tagw. Wiefe im Eichertsrain, 

1 Morg. Acker im Reisfeld, 

3 Morg. Ader in der Tatzen, 

⸗ ⸗allda, 
im Sichelkrum, 
in der Amtwieſen, 
⸗Gemeindetheilacker im Kuchentricht 
Tgw. Gemeindetheilwieſe im Bartelswaaſen 
ſammtlich auf’ Geroifinger Markung, 

3 Tagw. Wieſe, in der tiefen Wieſe, auf 

Aufficchner Markung, werden am 
12. May, Morgens 9 bie 12 Uhr, 
un Raltsifew’ichen Gaſthauſe iu Gerolftugen df- 


* 
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fentfich meiſtbietend verkauft. beſitz⸗ und zahl 
ungsfähige Kaufsliebhaber werben mit dem Bes 
merken zu diefen Termin eingeladen, daß fie die 
einfchlägige Tarationsverhandlung jederzeit bas 
hier einfehen können. Die legt genannte Wiefe 
auf Auffircner Markung wird übrigens mit 
Einwilligung der königl. Jurisdictionds Behörde 
zu Nördlingen vom hiefigen Gericht mit vers 
kauft. MWaffertrüdingen, den 3. März 1928. 

Königl. Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 


7. Auf den Antrag der Betheiligten werden 
hiermit folgende Smmabilien, welche zur Nach—⸗ 
laßmaſſe des Sohann Georg Belzner, Gaft 
wirths zu Rüdersdorf und feiner Ehefrau ge 
hören, dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt: 

1) das Wirthſchaftsguth zum grünen Baum im 
Nücersdorf mit einem Wohnhaus No. 16, 
Hofraith, Pumpbruuen, Pferdeſchwemme, 
3 Stallungen, 2 vom Stadel, 3 vom Tag⸗ 
löhnershauſe, 1 Holz⸗- und Kutſchen⸗- dann 
1 Streuſchupfe, Gemeinde- und Waldrecht, 

2) 22 Morgen Feld und Wieſe, bie Enteuſee⸗ 
äder genamt, 

3) 43 und 2 Morgen Wald, ver Stodader ges 
nannt, 

4) ein Felſenkeller an der Staatswaldung Ses 
baldi genannt, nebſt einer darneben befind⸗ 
lichen Wieſe, 

5) 15 Morgen Hopfengarten im Schmailsberg, 

6) 13 Morgen Ader unter biefem Berge, 

7) 33 Morgen Wicfe eben dafelbft, 

8) 5 Morgen der Aliusacker genannt, 

9) 75 Morgen Wiefe, die Zizwieſe genannt. 

Kaufsluſtige haben ſich in dem auf 

Mittwoch den 9. April e. Vormittags 

— Belgnerifchen Gaſthauſe zu Rüdersdorf 

Du Prater a iat einzufinden, ihee Angebote 
zu geben uud den Hinfchlag worbes 
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haltlich der Genehmigung der Intereſſeuten zu ge⸗ 
wartigen. 
Lauf am 5. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. ; ! 


Gerichtliche Bekanntmachungen. — 


1. Der ledige Unterthan Mattheus Malter 


wuRathsberg und die ledige Margaretha Goös⸗ 


wein vo Bubenreuth haben im dem heute 


vor dem unterzeichneten Gericht errichteten Ehe⸗ 


und Erbvertrag die allgemeine Gůtergemeinſchaft 


ausgeſchloſſen, welches hiermit zur öffentlichen | 


Kenntniß gebracht wird. 
Erlangen, den 16. Februar 1828. 
Königl. Bayer. v. Wahleriſches Patrimonialgericht 

‚ Azzelsberg · 
Blaß, Patrimonialrichter. * 
2. In der Michael Leidn er iſchen Konkur 
Sache von Happurg iſt dad ergangene prio⸗ 
ritäts-Erkenntniß an bie Gerichtstafel 9 it 
worden, und wird bieß ben Gläubigern zur Es 
fenfchaft und Darnachachtung hiemit bekaun gr. 
macht. 
Hersbruck, den 6. März 1828. . 
Königliches — 
Greiner, Landrichter 
3. Das in dem Univerfals Komturfe — 
Nachlaß des verſtorbenen Kgl⸗ —— 58* 
niſtrators Supf von Noch au 
vom 23. Januar diefes Jahre, 
Vortrag vom 29. dejjelben Monats, 
diefes Monats beſchloſſene Kla 
heute an die Gerichtstafel dah 
md auf dieſe Art der Alt der 


am vierten 


ier angeſchlagen 
Verkundung voll⸗ 


zogen. 
Pleinfeld am 14. Februar 1828. 
Königl. Randgericit. 

Wunderer, Landrichtet. 
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Nro. 24. Ansbach, Samſtag den 22, März 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


. Vom Königl. Kreis» und Stabt+ Gericht 
Andbadı wird hiermit befannt gemacht, daß ſämmt⸗ 
liche zur Coucursmaſſe des verlebten Conrad Hol⸗ 
Zinger gehörigen Immobilien dem öffentlichen 
Verkaufe an den Meiftbietenden unterftellt werden, 
diefe find: 

2 das Wohnhaus Lit. A, No. 168, Calte Nums 
mer 153) auf welchen laut gerichtlich errichtes 
Lem Kaufbrief vom 10. October 1808, die 
Weinſchent ‚Gerechtigkeit in realer Eigeuſchaft 
haftet, uebſt einem daran unmittelbar angebans 
sen Hofgebäude, welches 38 Schuh lang und 
16 breit iſt, dann einem 2ten Hofgebäude von 
24 Schuh Länge und 16 Schuh Breite. Dazu 
gehört ein Hausgarten, weicher ſudlich an die 
Nebengebäude diefes Hauſes, oͤſtlich an den Res 
Aſtrator Mulleriſchen Garten und weſtlich an 
den allein für Sch befichenden zur Maſſe gehoͤ⸗ 
Figen Garten gränzt; 
das Wohnhaus Lit,.A, Ro, 167, alte Num⸗ 
1. 152). Dieſes Haus Hat mit erfterem 
Lit, A, Ro, 168, ein Wafchhaus und einen 

9 Vunphrunnen gemeinſchaftlich; 

m großer Garten, Hypoth. Buch Nro. Al. 

Dieſer Garten wurde bisher zu 3 als Wies⸗ 
daqhs und zur 3 ald Scyorfeid benützt. Ju 

demſelben befinden ſich ohugefaht 46 Obſtbaume 


verfchiedener Gattung. Zu dieſem Garten 
gehört ein darin befindliches Sommerhaug ; 

d) ein Grundſtück in der Neufefer. Flur gelegen, 
ber Schwarzader genannt, Hält gerade einen 
Morgen, liegt von Waſſerzell gegenüber und 
gränzt öftlich an ben Ader des Bauern Leidens 
berger von Waſſerzell, füdlih an den Acker 
des Müllers Schwarzbed eben daſelbſt, weitlich 
an den fogenanten Schleifweg, welcher zwiſchen 
den Körberiſchen Acker und dieſem Grundftück 
durchläuft, und nördlich an ben Acker des Bau— 
ern Göthlein von Wafferzell; 

zum bezielten gerichtlichen Verkaufe oben bezeichnen 

ter Immobilien fteht im Lokale des Könige. Kreide 


uud Stadtgerichts auf 


den 24. April h. Se. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr, 
vor dem Gommiffaris, Kreis und Sladtgerichts⸗ 


Aſſeſſor Waltenmair Termin an, wozu Kaufslich- 


haber hiermit vorgeladen werden. Die Proto⸗ 
kolle über die geuauere Beſchreibung und Schaz⸗ 
zung der zum öffentlichen Verkaufe ausgebotenen 
Häufer und Grundjtüde können in der Regie 
Aratur des Gerichts eingefchen werben. Mer die 
Berfaufsobjefte ſelbſt einzufehen wünfcht, hat ſich 
an den Mafje » Curator, Weinhäudler Nicolaus 
Holzinger zu wenden. 
Ansbach, ben 12. März 1828. 
Buſch, Direktor, 

2. Die zu der Nachlaßmaſſe des verftorbenen 
Wirthes und Brantweinbrenners Friedrich Fir 
Rex dahier gehörigen Immobilien, beftehend aus: 

AB 


. — 
— — — 
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einem fehr geräumigen Wohnhauſe in dem erſten 
Diftrifte No. 47, ſammt einem Hinterhaufe, 
einer Scheune, einem Hofraume und einem 
Schweinſtalle, 
1% Morgen Feld an dem Poppenrenther Berge, 
14 Morgen Feld auf der Schwand, 
54 Morgen Feld bei der Ziegelhütte 
2 Morgen Feld in der Gegend bed 
4 Morgen Feld in ber Perthe und 
18 Tagwerk Wiefen dafeldft, 
werben am 
419. April d. Is. um 9 Uhr 
von der unterzeichneten Behörde an den Meiftbies 
tenden verkauft werden. Zahlungsfähige Kauf 
Iuftige werben hiervon unter der Bemerkung bes 
nachrichtiget, daß die erwähnten Gebäude mit 
7000 fl. bei der Brandverſicherungskaſſe verfichert, 
die gefammten Immobilien aber auf 8525 fl. ges 
ſchäzt worben feyen. j 
Fürth, am 14. Merz 1828. 
Könige. Kreis- und Stabtgericht, 
Lehmann, Direktor. 


r 


3. Auf Antrag eined Hypothekengläubigers 
und zur Nechtshülfsvollftrefung wird hiermit das 
dem Melchior Krönert zu Birklingen zuge 
hörige Söldengütlein sub No. 13 zu Birflingen 
mit zugehörigem Wohnhaus, Schorrgärtchen, 
2 Morg..16 Rth. zweimädige Wiefen, $ Morg. 
30 Rth. Krautland, & Morg. Ader und $ Morg. 
10 Ruth. Ellern, C. No. 3772, im Ganzen auf 


500 fl. chn. tarirt, zum öffentlichen Verkaufe an 
den Meiftbietenden feilgeboten und ift Licitations⸗ 
Termin auf 


den 1. April früh 10 Uhr, 
* — Wirthshauſe zu Birklingen ats 
——— wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
see ige er mit dem Anhange vorgeladen wer: 
* * — erreichter oder überbotener Taxe nach 
* Hypothelengeſetzes der unbedingte Zus 
A erwarten ftcht, 
Vibart, den 6. März 1828. 
8Wvsuigl. Landgericht. 
ellner, Landrichter. 


Salthaufes, 
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4. Auf Nequifition des Füuͤrſtl. Schwarzen, 
bergſchen Herrſchaftsgerichts zu Seehaus werden 
die den Relicten des Valentin Hirth zu Nord 
heim zugehörigen und auf Sphofer Markung ge 

- fegenen Realitäten, als J 
1) die Hälfte des Egybienhofes zu Iphofen, 
wozu ein Wohnhaus No. 26 im I. Stadt⸗ 
viertel, Scheuer, Hofraith und Stallung ge⸗ 
hören, C. N. 244, giebt 5 fr. für ein Faſt⸗ 
nachtshuhn zum kgl. Rentamte Sphofen, 

14 Mg. unvermepene Holzwieſe ©. N. 260, 

ehntfrei, 

— jaͤhrl. Laubholzrecht aus dem Gemein⸗ 

dewalde C. N. 259, freieigen, tarirt auf 
800 fl; — 
213 weniger 5 Ruth. Ader im —F 
ER. 270, giebt zur Martints Kirchenpfeht 
zu Sphofen 1 $ fr. Zind und ben Zehnten * 
hintern Theil zum fgl. Rentamte Iphofen, 
das übrige ft zehntfrei, taxirt auf s 
3) 14 Mg. 16 Rth. Weinberg im Apfe * 
C. N. 3985, freieigen, zehentfrel, 
auf 120 fh, } 
— an ir Meiftbietenden verkauft, und M 
Termin zur Ticitation auf ben 
18. April Nachmittags 2 Uhr tz wo 
auf dem Rathhaufe zu Sphofen — 
ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und bei 
Zare den Zufchlag zu erwarten haben. 
Mt. Bibart den 13. März 1828. 
Königl. De 
ellner, Lanbriat er⸗ 
5. Da En dem — zum ee 
Fauf des dem Taglöhner Johann ee i 
von Neuhof zugehörigen Guts Hal seitationd® 
14. Februar c. angeſtandenen erſten kunden hat 
Zermin ein Kaufsliebhaber nicht en. —8*— 
ſo wird dieſes Gut, nebſt ge Achen, 
Schoͤpfbrunnen, Hofraith, 2 7 N 15. Mor 
8 Morgen geld, 35 Tagwert — gerichtlich 
gen Holz, Gemeinde⸗ und albreit, I orten 
farirt für 1050 fl, auf ben — en Ber 
Realgläubigerd, andermeit zum ik Bi 
kauf ausgefezt und 2ter Bietungd ei 


J 
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ben 3, April d. Js. Vormitt. 9 Uhr 
Im Böhmifchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt; 
wozu befizs und sahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. . Sollte wider Verhoffen aber; 
mals fich fein Kaufsliebhaber einfinden, fo wird 
diefem ‚Termin die Verpachtung diefes Gute 
entweder im Ganzen oder theilweiſe verſucht wer, 
* weshalb ſich auch Pachtliebhaber einzufinden 
Erlangen am 5. März 1828. 
- 8.3. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


6. Die zur Anna Barbara Völlertifhen 
Verlaſſenſchaf⸗ dahier gehörigen Real itäten : 
a) dag halbe Wohnhaus No. 117 vor bem obern 
or gelegen, handlohnfrei, auf 275 fl, und 
I: Mg. Reuthſtück im Kay, Beſ. No. 716, 
auf 25 fl. tarirt, 
werden 


* May d. 38. Vorm. 10 — 12 Uhr 
Gleichen Wirthepaufe Dahier mit Vorbe⸗ 
Meike Genehmigung der Intereffenten an den 
ar ietenden verkauft, wozu man beſitz⸗ und 

peſahige Kaufsliebhaber hiermit einladet. 
TE Erlbach am 95. Februar 1828, 
Königt, ‚Landgericht, 

ellmer, Landrichter. 


7. Auf den Antra Er 
i g der Gläubiger des Ge- 
: —— Johann Conrad Holz in Heili— 
ben — wird hiemit das Köblersgut deſſel⸗ 
Stallun⸗ 5 alte, beftehend im einem Haus mit 
gen %, J > Badofen, einer Scheune, 95 Mors 
a, 23 Tagw. Wiefen und 1 Morg. Nas 
Tagw. eigene Wiefen beim _ 
850 gerichtlichen Anſchlagswerth vor 
lungsfã Oft, fubhaftirt. Beſitz⸗ und zah- 
r” * Kaufsliebhaber . wollen ſich demnach 
FREE hieräper 
am 17. April d. Jahrs, 
vor der Gerichts, Gommifffem daſelbſt einſinden. 


daqhtwang. den 12. März 1928, 


Konigl. kandgericht. 
keidner, kandrichter. 


8. Das der Walburga Miehling, jetzt ander⸗ 
weit verehelichten Fiſcher zn Abs berg zuge⸗ 
hörige Tagw. Lehenwieſe, die Meierwieſe ge⸗ 
nannt, für 100 fl. taxirt, wird hiermit zum 
Verlauf ausgeſtellt und Verfteigerungstagsfahrt 

auf den 10. April, Borm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, in welcher ih) befig und jah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber einzufinden haben. 

Gunzenhauſen, am 30. Jan. 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
die, den Caſpar Heidtifchen Relikten, nun dem 
Johann Matthias Heidt und Anna Maria Gro⸗ 
delmeyer zu Berolzheim zugehoͤrigen Güter, ber 
ſtehend in: 

1) ein halbes Wohnhaus zu Berolzheim No, 123 
mit Gemeind⸗ und Wahrecht, 

2) 3 Morg. Acker in der Lac, 

2) +» » im Gresholzer Weg, 

4) 75 Gemeindetheif im Bühlesyan, 

5) FMorg. dergl. im Entenfee, 

6) $ in der Möhren, 

73 3 Morg. Ader auf dem Köpplinger Weg, 
X 


IE *  e imRader Weg, 
N), > » im Köpplinger Meg, 
1093 » in der Röhren, 


an den Meiftbietenden öffentlich verfauft werden 
and iſt Bietungstermin im Böfenederifchen Wirths⸗ 
hauſe zu Berolzheim auf 

ben 80. April d. Is. früh von 
9 bis 12 Uhr 
angefeßt worden, in welchen ſich Kaufslieb⸗ 
haber einzufinden haben. Die Taxe ber Güter 
mit Verzeichniß der Abgaben, Fanır täglich in hies 
figer Regiftratur eingefehen werben. 
Heidenheim, am 13, März 1828, 

Königl, Landgericht. 

Seiz, Landrichter. 

‘10. Da ſich im Iezten Subhaſtations⸗ Termine 
kein Kaufsliebhaber zu dem Georg Kolbif hen 
Gute von Münder! bach, beſtehend aus Haus 
No. 2; Hofraithe, Scheune mit Schüpfe, Bad- 
ofen, Schweinſtall, Pumpbronnen, 34 Morgen 

"18 i 


—— 
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Aedern, 3 Tagwerf Wieſen und $ Morgen Holz, 
auf 1000 fl. gerichtlich tarirt, eingefunben hat, 
fo wird wiederholt Verkaufstermin auf 

ben 31. Merz Vormittag 

im Staubizerifchen Wirthshauſe zu Müncherlbach 

angejezt, in welchem Laften und Bedingungen ers 

Öffnet werden, und Kaufsliebhaber ſich einzufin⸗ 

den habeıt. 

Heilsbronn, den 6. März 1828. 

Königl, Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 

11. Huf den Antrag eines Realgläubigers wer⸗ 
den folgende Grundbefisungen ded Bauern Georg 
Dumfer zu Elpersdorfe 

a) ein Hof zu Elpersdorf, beſtehend in Haus 
Ro. 13, Stadel, Schaaf- und Schweinſtall, 
2 Tyw. Garten, 19 Mg. Aecker, 65 Tgw. 
Wieſen, 55 Mg. Holz, grundbar den Armens 
ſtiftungen der Stadt Nürnberg, und haften 
daranf das Handfohn zu 63 pro Cent, jährs 
fih 2 Sra. 4 Megen Kor, 1 Sra. 4 Meg. 
Hader, 1fl. 21 Er. Küchendienfte, und die 
Felder liegen im zehentbaren Diſtrikte, taxirt 
um 2800 fl.; 

I) 5 Mg. eigene Aecker in zwei Stüden, woven 
3 Mg. im Hintern und 2 Mg. im vorbern 
Kreut liegen, ebenfalls im zehentbaren Di 
ferifte Tiegend, tarirt um 375 jl.z 

zum dritten und letztenmale zum öffentlichen Vers 
kaufe ausgeſetzt. Dazu iſt Termin auf, 

den 1. April, Vormittags 10 Uhr 
anberaunt worden, in welchem ſich zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber im Höraufjchen Wirthshanfe zu 

Elpersdorf einzufinden, nad) Vernehmung ber 

Kaufgbedingniffe ihre Angebote anzugeben und dem 

Zuſchlag zu gewärtigen haben. 

Heilsbronn, am 29. Jenner 1828. 

i Königliches Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

12. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
zur Oantmafie des Handelsmanns Thomas Maus 
zer in Bechhofen gehörige halbe Wohnhaus 
Mo. 24 daſelbſt mit 4 Tagwerk Garten und dem 


halben noch unvertheilten Gemeinberecht, meiſt⸗ 
bietend verfauft werden fol, Bietnungstermin iſt 
in bem Ganthaufe auf 

den 23. April Bormittag 9 bis 12 Uhr 


anberaumt und Kaufsliebhaber , die fich über ihre - 


Befigs und Zahlungsfähigfeit auszuweiſen haben, 
werden mit der Eröffnung zu dem Termin einge 
daben,. daß das Haus ſammt den benannten Eins 
gehörungen auf 345 fl. geſchäzt worden ſey. 
Herrieden den 18. März 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
13. Auf deu Antrag eines Realgläubigerd wers 
den im Kgl. Landgerichtsiofale am 
Freitag den 11. April e. Vormittags 
nachſtehende Grundbeſitzungen der Braumeiſtet 
Leonhard und Anna Dümmleriſchen Eheleute 
zu Lauf öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, 
als: 
1) ein Wohnhaus zu Lauf No, 124, unterm 
28. Dezember v. 38. auf 1150 fl. geſchäzt, 
2) ein Viertel Morgen Gemeindetheil bei der 
Fallmeiſterei, theils Ackerland, theils Hopfen 
sub codem auf 50 fl. geſchäzt, 
3) ein Viertel Morgen Gemeindetheil am Hab 
mendorfer Weg, theils Hopfen theils Acker⸗ 
land sub eodem um 150 fl. tarirt, 
-4) drei Viertel Morgen Waldtheil im Heberloße 
sub eodem auf 80 fl. gewürbiget, 
5) drei Viertel Morgen Waldtheil im Nüſchel, 
sub eodem auf 80 fl. gejchägt. 
Zahlungsfähige Käufer haben ſich in dem under 
raumten Termin in der Glerichtäftube einzufinden. 

Lauf den 5. Merz 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

14. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
nunmehr die Grundbeſitzungen des ſich in Concurs 
begebenen Johann Peter Grau dahier, befichend 
and; . 

a) einem einftöcigen Wohnhaus No. 128, Tare 
350 fl., 
b) # Mg. Hopfengarten im Pfahlsbach, 2te 8. 

El., Taxe 100 fl, nr 
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VEMg. Garten In bet Reithen, ite 8, GT, 
Tare 30 FL, 
I) die Hälfte yon 3 Ma. Hopfenfeld im Pfand 
S Teinsgraben, Z3te B. Cl., Tare 20 fl., 
€) den Zten Theil des Fiſchwaſſers son der 
Vaafenmühle bis zur Kohlenmühle, Xare 
* 


, „m 1. April, Vormit. 9 bis 12 Uhr, 
Im hiefigen Landgerichts « Local⸗ öffentlich meiſt— 
bieten verfauft, wozu man Kaufsluftige hiemit 
einladet. 
Neuſtadt a. d. A., den 10. März 1828. 
Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
15. Nachgenannte zur Gantmaſſe des Johann 
Hofmann in Gutenſtetten gehörige 
Srundftüce, nemlich 
“) 4 Mg: Feld in der Rothgaffe B. N. 13, 
! —* auf 30 fl., 
IE Tin, Wieſen am Weidenbaum B. No. 15, 
ot auf 300 ſu, 
Mg. Feld in der Rothgaſſe in 2 Stücden, 
nu 200 fl, B. No. 126 2, U. B. 
ig. 
te. Wieſen am Heinen Chefteg B. No, 
Werben tarirt auf 400 fl., 


iu —— : Is. Nachmitt. 1 bie 5 Uhr 
zum drin iſchen Wirthshauſe in Guttenſtetten 
mungen 8 — verſtrichen, und nach den Beſtim⸗ 
1822 an d = Hypothekengeſetzes vom 1. Juny 
den Schü en eiftbietenden ohne Rücficht auf 
Neuſi bungspreis ſofort hingeſchlagen. 
adt a. d. am. März 1828, 
König, Landgericht. 
16, Die; Heffels, Landrichter. 
eligenpfay und 2. Stücke des Kreis⸗In⸗ 
diepjä 3 zu Ansbach umd im 1. und 2. Stücke 
der Jährigen Rothenburger Wocenblattes nis 
Friede HR en Realitäten des Brühlmüllers 
das unter eiß Yon Bettringen werden, ba 
Gläupi der Tare gebliebene Angebot von den 
Dritten Acht genehmigt wurde, hiemit zum 
und Gen, dem Öffentlichen Bertauf ausgefegt, 
d* und zaßfungafähige Liebhaber anf der 


laſſen. 


27. Mär; Vormittags 9 Uhr 

niit dem Anhange in die Wirth Fluhreriſche Bes 
hauſung zu Wettringen eingeladen, daß der Zu⸗ 
ſchlag nad) $. 64 dee Hypothekengeſetzes Mittags 
12 Uhr auch dann erfolgt, wenn die Tare nicht 
geboten wird, und dei betheifigten Hypotheken⸗ 
glaubigern nur dag Einjtandsrecht binnen 8 Tas 
gen vorbehalten bleibt. 

Rothenburg am 13. März 1828, 

Königliches Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

17. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen des Bauern Caſpar Lohbaner vor 
Katzwang, als: 

1) ber Hof No. 23, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
haus, 1. Scheuer, 1. Schüpfe, 1. DBadofen, 

1. Schweinfialf, Hofraith, 75 Mg. Scyorrs 
garten, 345 Mg. Feld, 34 Tagw. Wieſen, 
163 Mg. Holz, Gemeind» und faurenzer 
Waldrecht, dann an älter Gemeindtheilen 
3 Morgen und 4 Morgen Wiefe in der Big 
und Altdorf, tarirt um 2800 fl., 

2) 1 Tagwerf Wieſe und Feld auf Katzwanger 
Marfung, ein vom Sahre 1809 angefallener 
Gemeindetheil in 3 Stücken, nämlich: 

3 Zagw. Wiefe am Rangen oder ſogenannten 
Schulmeiſtersbücklein, im Hopfengarten, 

3 Tag. Wiefe am Schwabacher Weg an der 
Dreibatzenwieſe und Rennjtraße an der Pfarr; 
eiche, 

3 — Feld am Schwabacher Weg, tarirt 
um 35 fl., 

3) 3 Tagwerf Wiefen im Hattenbühl oder im 
Hopfengarten auf Katzwanger Flurmarkung, 
taxirt um 150 fl., 

Öffentlich verfauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach im Termine 
den 31. Merz Nachmittags 2 Uhr 
im Lohbauerſchen Hauſe zu Katzwang treffen zu 
Der Meiſtbietende hat, wenn das Anger 
bot den Schaͤtzungswerth wenigfieng erreicht, den 
infchlag zu erwarten, 

® on ben 18. Febr. 1828. 

K. 3. Landgericht. 

v. Troͤltſch, Landrichter. 
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18. In Folge ber ald infolvent angezeigten 
Bermögensumftände bed Georg Caspar Mäder 
in Ulſen heim, werben deſſen Immobilien, als: 
ein Hof, beftehend aus einem Haus No. 10, einem 
Hofhaus No. 11, 1. Gemeinderecht, eine Scheuer, 
eine Schüpfe, ein Schorgärtchen, 7% Tagwerf 
Wieſen, 444 Morg. Aecker, Eat, No. 115, Steus 
erfapital 4615 fl., 

14 Morg. Ader und Wieſen in der Schalkswie⸗ 
fen, Cat. No. 116, Stenerfapital 155 fl., 
Z Morg, Ader am Pfannenweg, Cat. No. 117, 

Steuerkapital 50 fl., ' 

2% Morgen Ader im Hirſchen, Cat. No. 118, 

Steuerfapital 220 fl, — 

14 Morg. Ader im Kazenzobel, Cat. No. 119, 

Steuerfapital- 125 fl., 
FMorg. Krautgarten im Ried, Cat. No. 120 

Steuerfapital 20 fl., 
$ Morg. Weinberg im mittlern Berg, Cat. No. 

121, Steuerkapital 50 fl, 
zZ Morg. Wiefen in der Gollach, Cat. No. 1238, 

Steuerfapital 165 fl, 

Morg. Ader Gemeindetheil im Gänswaafens 
trieb, U. B. No. 580, Steuerfapital 20 fl., 
zum öffentlichen Verkauf ausgeftellt. Kaufsluſtige 

werden dazu auf 
den 17. April 1828, Vorm. 8 Uhr 
in Ulfenheim im Schadiſchen Wirthshauſe einges 
Jaden, und haben den Zufchlag an den Meiftbies 
tenden, wenn der Zufchlag Die Taxe der 2209 fl. 
40 fr... erreicht, zu gewärtigen. 
Uffenheim, am 3. März 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
19. Im Wege der Hülfsvollfirefung werben 
folgende, der Wittwe Urfula Barbara Her 
boldsheimer in Altheim gehörige Befizs 
gungen: , 
1) 15 Tagw. Wiefe in der Streugreuth, Cat. 
Ro. 108, tarirt auf 425 fl.; 

2) J Morg. Ader am Griegweg, Cat. Ro) 
109, tarirt auf 66 fl; 

3) % Morg. Ader im Schramberg, Eat. Nro. 
1206, gewürdiget anf 15 fl.; 
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dem öffentlichen Verſtrich ausgeſetzt. Bietungs⸗ 
Termin iſt hiezu auf 

26. März, Mitags 1 Uhr, 
im Hußiſchen Wirthshauſe zu Altheim anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber geladen werden. 

Windsheim, den 26. Febr. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

20. Da ſich zum Kaufe des Leonhard Bütt⸗ 
ner iſchen Gantanweſens von Heuburg, Beilage 
zum Kreis⸗Intelligenzblat vom 27. Febr. 1828, 
No. 17, in dem Verfaufdtermine vom 10. dieß 
fein Kaufgliebhaber eingefunden hat, fo wird zum 
weitern Berfaufe Termin auf 

Dontterftag, den 27. März d. J. Bormitt. 

von 9 bis 12 u. Nachm. v. 2 bid 4 Uhr, 
im Gerichtslofale anberaumt, wozu man zahlungd 
und befigfühige Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Leumunds⸗ und Vermögengzeugniffen verjehen, 
einladet. 

Dettingen, am 12. März 1828. 

Fürſtliches Stadt- und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadricter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das Vermoͤgen des hieſigen Wagners 
meiſters Bernhard Herter wurde der Konkurs 
erkannt, und dieſes Erkenntniß iſt in Rechtstraft 
erwachſen. Hiernach werden die geſetzlichen 
Ediktstäge und zwar 


a) zit Anmeldung und Nachweiſung ber Fot⸗ 


derungen auf 
den 23. April d. J. Vorm. 8 Uhr, 
b) zur Vorbringung allenfallfiger Einreden ger 
gen bie einzelnen Forderungen auf ' 
ben 21. May:d. 5. Borm. 8 Uhr, 
e) zur Schlußverhandlung auf 
ben 18. Juny d. 3. Vorm. 8 Uhr 
anberaumt, wozu ſämmtliche Gläubiger des Herr 
ter hiermit vorgelaben werden. Das Nichterfcheis 
nen eined Gläubigers am erfien Ediktstage wärde 
bie Ausſchließung feiner Forderung von ber gegem 
wärtigen Konkursmafle, das Ausbleiben an ben 
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f 
Übrigen Ediltstagen aber die Ausfchließung der 
an folchen Yorzuuchmenden Handlungen nach ſich 


ziehen. Diejenigen, welche von dem Vermögen. 


des Gemeinſchuldners ein Fauftpfand oder fonft 
etwas in Händen haben, werden aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer: befondern Anfprüche 
hieran, fofort und bei Vermeidung nochmaligen 
Erfages, kei Gericht zu übergeben. 
Kabolzburg am 16. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Da gegen den Muſikus Georg Michael 
Diiermeier zu Neuhof auf eigene Inſolvenz— 
Erklärung die Eröffnung des Concurſes beſchloſſen 
worden iſt, fo werden die Ediktstage folgender; 
maßen feftgefegt: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 

derungen auf den 27. April 1828; 
2) zur Beibringung ber Einreben auf » 
den 29. May. 1828; 
D jum Schlußverfahren und zwar für die 
Replit auf den. 26. Juny 1828, 
und für die Dupfif auf den 10. July 1828, 
6; iedesmal Vormittags 8 Uhr. 
— ſowohl bekannte als unbekannte 
be HET werden hierdurch vorgeladen, an ben 
zeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widri⸗ 
He erften Ediktstage Ausbleiben⸗ 
uß ihrer Forderungen von der 
—— ; die in dem einen ober dem andern 
—* no Ediktstagen Ausbleibenden aber, die 
Handf ießung mit den barinnen vorzunehmenden 
"dungen zu gewärtigen haben. Wer von dem 
Ögen des Gemeinfhuldners etwas innen has 
ſollte, hat ſolches mit Vorbehalt ſeiner Rechte 

— zu übergeben. 

ft. Erlbach, am. 5. März 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 

* Wellmer, Landrichter. 

— rechtstraftigen Erkenntniß von 8. 
& et iſt Über das Vermögen ded Joh. 
auögef son Sornhüll das Gantverfahren 
Frochen, und es werben die Ediftötage and 

den, wie folgt: 


⸗ 


1) zur Anbringung der Forderungen und deren 
Nachweiſe, — nn 
Donnerftag, ben 17. April 1828; 

2) zur Vorbringung der Einreden dagegen, - 

Montag, den 19. May 1828; 
3) zur Schlußhandlung, 
Donnerftag, den 19. Juny 1828, 
jedesmal un 9 Uhr Morgens. 
Hiezu werben fämmtlihe Gläubiger des Eridard 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediftstage, den Aus⸗ 
fchluß der Forderung von gegenwärtiger Maffe, 
dad Nichterfcheinen an den übrigen Ediftötagen, 
den Ausfchluß von den treffenden Handlungen zur 
Folge habe. Zugleich werden alle, welche von 
des Bantirerd Vermögen etwas in Handen haben, 
hiemit aufgefordert, daffelbe bei Vermeidung dops 
yelten Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
Gantgerichte zu übergeben. - 

Greding, den 29. Februar 1828. 

Königliches Landgericht. 

In legaler Verhinderung des, Vorſtandes, 

der erſte Aſſeſſor v. Praun. 

4. Von dem unterzeichneten Gerichte iſt auf 
Antrag des Grundeigenthümers Johann Georg 
Kolb zu Untereſchenbach, über deſſen Vers 
mögen bei beffen ſich geäußerter Unzulänglichkeit 
zur Befriedigung feiner Gläubiger, das Konkurs⸗ 
verfahren eröffnet worden, und werben die ges 
jeglichen Ediktstage und zwar J— 

1) zur Anmeldung der Forderungen der Gläu⸗ 

biger und Vorlegung der Beweismittel hier 
über auf i 
Dienftag den 15, April, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen biefe 
Forderungen auf 
Freitag den 16. May, 
3) zur Vorbringung der Gegeneinreden und zum 
Scjlußverfahren auf 
Dienftag den 17. Zuny, 
jevesmal Vormittags 8 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
rind, erften Landgerichts⸗Aſſeſſor Heuber anbe- 
raumt. Sauͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners werden aufgefordert, ſich in den beſtimmten 
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Eviktötagen an ordentlicher Gerichtöftätte bahier 
einzujinden, und wird ihnen hierbei eröffnet, daß 
das Ausbleiben am erfien Ediktstage die Aus— 
ſchließung von der Konfursmaffe und an den übrl 
gen Ediktstagen die Ausſchließung der Damit vers 
bundenen Handlung zur rechtlichen Folge habe, 
Zugleich werben alle- diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldner irgend etwas an Geld oder am 
dern Ghrgenftinden in Händen haben, angemwies 
fen, dajjelbe mit Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vers 
meidung duppelren Erſatzes, in das Depofitorium 
des unterzeichneten Gerichted abzuliefern. 

Heilsbronn, am 2. März 1828. 

Kenigliches Landgericht, 

Lindig, Landrichter. 
5. . Ueber dad Vermögen des Hopfenhändlers 
Joh. Schlent zu Kühnhofen wird mit def 


fen Zuftinemung und da fein Bermögen ohngefähr 


15436 fl., fein gegenwärtig ſchon bekannter 
Scyuldenftand aber die Summe von 33717 fl. 


- 40 fr. erreicht, hiermit der Univerfals Konfurd 


eröffnet. Es werden daher alle diejenigen, wel 
che an den Grmeinfchulöner Forderungen haben 
hierdurch aufzefordert, in den nachfolgenden 
Ediftstagen, wovon 
der erfte zur Anmeldung der Aniprüche und des 
ven gehörige Nachweiſung auf Freitag 
den 2. May, 
der zweite zur Anbringung ber. Einreden. auf 
Montag 
den 2. Juny, 
ber dritte zum Schlufßverfahren und zwar 
a) für die Neplif auf Freitag 
ven 4. July, 
b) zur Duplif auf Freitag 
den 1. Auguſt, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr dahier bezielt iſt, ent 
weder nerfön.ich oder durch Bevollmäctigte im 
Landgericht zu erſcheiten, und werben biefelben 


hiezu vuter dem Rechtsnachtheil hiermit worgelas 


den, daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstage 


die Ausfhlichung ber Forderung von ber Maffe, - 


dad Richterſcheinen au den übrigen Ediktstagen 
aber die Ansſchließung mit den au denfelben vor⸗ 





zunehmenden Handlungen zur Folge habe. Bas 
Landgericht wird fich am erfien Ediktstage bemü⸗ 
hen, den vorläufig gemachten Antrag bed Schuld» 
nerd auf Erzielung eined Nachlaßgeſuchs auf 25 
pro Cent Eingang zu verfchaffen. Zugleich wers 
den diejenigen, welche etwas von dem Bermögen 
bes Gemeinfchuldners in Handen haben, oder deſ⸗ 
fen Schuldner find, aufgefordert, bei Berluft 
ihrer Rechte, oder bei nochmaliger Zahlung dem 
Landgericht binnen 4 Wochen ‚davon Anzeige zu 
machen. : 
Heroͤbruck den 26. Januar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
6. Das Königliche Landgericht Neuſtadt a. d. 


A, hat über das Vemögen des Schuhmachermers 


fters Peter Grau von hier auf deſſen eigenen Arts 
trag den Univerſal⸗Coucurs erfannt, uud die gW 
ſezlichen Ediktstage, nemlich: 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung auf ben 
10. April 1828, 
b) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
12. Diay 1828, ° 
c) zur Schlußverhandfung auf den 
12. Suny 1828, 


- jedesmal früh 9 Uhr feftgefezt, wozu ſaͤmmiliche 


Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen werben, daß bad Ausblei⸗ 
ben im erſten Ediktstage die Ausſchließung ber 
Forderimg, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausjchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben diejenigen, welde etwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
fages aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Neuftabt a. d. A. den 18. Febr. 1928, 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 
7: Der Söoͤldner Georg Stoad in Lie 
heim hat fid) als gantmäßig erklärt, was ſich 
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auch bei der ongoſtalten Recherche bewahrhaitet 


hat. Es werden daher die geſetzlichen Edilts⸗ 
Zage, wie folgt ausgeſchrieben: 

1) zus Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derung auf 
» ben 30. April; 

2) zur Abgabe der Einreden gegem bie at 
gemeldeten Forderungen auf 

ben 2. Juny; 

3) zum Schlußverfahren, und zwar zur An⸗ 
beingung der Replik auf den 3. July, 
ber Duplik auf den 21. July, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſanmtliche unbekaunte Gkäubiger des Stond unter 
dem Prajudiz geladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage, die Ausſchließung der For⸗ 
derung von gegenwärtiger Gantmaſſa, dag Nicht⸗ 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
Augſchliefung mit den an denſelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Bemerkt wird, 
daß der Paſſiv⸗Stand 1970 fl. beträgt, worunter 
1650f. Hppothekenfchulden, der Activ = Stand 
aber nur 680. - Wer übrigens von dem Vers 
AOGER des Gemeinſchuldners etwas in Handen 
hat, wird aufgefordert, ſolches bei Vermeidung: 


doppelten Erſatzes, dem Konkursrichter - Amt 
auszuliefern, 


Nördlingen, den 7, Merz 1828. 
Könige, Landgericht. 
Polzl, Landrichter. 


8. Von dem unterfertigten, von Seite des 


Königt, Appellationggerichtg für den Rezat- Kreis 


ſpeziell fommittirterr Köni icht, iſt gegen 
nigl. Landgericht, iſt geg 
Johann i 5 . y 


charias Noch zu Weiffenburg, 
Vefiger der Gofp- und Sitbertreffen» Fabrik mit 

ma Georg Zacharias Rothe Sohne zu Weiffen: 
burg, und gegen den Nachlaß des. verftorbenert 
Mitbefigerg Johann Georg Roth von ba, der Unis 
serflconkurg beſchioſſen mosden. Cs werden das 
her die gefegticpen Ghiftötgge, nämlich: 

D zur Anmeldung der Forderungen und berem 

gehörige Nachweiſung, auf 
Montag, den 2, Junius 18285 


2) zur Vorbrüigung ber Einreden gegen die 
“angemeldeten Forderungen, auf - 
Dienstag, deu 26. Auguſt 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
8) für die Replik, auf 
Dienstag, den 23. Sept. 1828, 
h) für die Dupfif, auf 
Donnerstag, den 9. Detober 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefeßt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger deg Johann Za⸗ 
charias Roth und des Johann Georg Roth öffent 
lich unter dem. Rechtsnachtheil hieher vorgeladen, 
daß dad Ausbleiben am erften Ediktstag, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konfursmaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehnenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von bem Vermögen des Johann Zacharias 
Roth, oder des verſtorbenen Johann Georg Roth 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmali⸗ 
gen Erſatzes anfgefordert, ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dahier bei Gericht zu übergeben. 
Hiebei wird bemerkt, daß das Activ⸗Vermogen, 
welches mit Rückſicht auf die Beichaffenheit der 
angezeigten Activausftände, noch fehr bedeutende 
Minderungen zu erwarten hat, auf 21,405 fl. 
angegeben iſt, daß Dagegen 65,466 fl. Schufden 
angezeigt find, unter welchen fich 7,909 fl. 312 Fr. 
hypothekariſche Schufden befinden. 
Pleinfeld, am 23. Febr. 1828, 
Königl. Bayer, Landgericht, 
als Kommiffiongz Gericht. 
Wunderer, Candrichter. 


9. Die befannten Ölänbiger deg Wirths Fo 
Leonhard Gärtier von Geroifi hs Joh. 


fingen, und 
Gärtner ſelbſt, wollen ben förmlichen Goncurg 
über beffen Vermögen eröffnet haben, weshalb 


ofcher hiermit erkannt wird, : 
sn werben auf * geſetzlichen 
11. Junius, zur Anmeldung und Begründung 
der Forderungen; 
14. Julius, zur Abgabe der Einreden, dann 
zur Schlußverhandlung, und zwar auf‘ 
- 49 i 
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31. Julius für bie Replik, und anf 
18. Auguft für die Duplif, 
jedesmal Morgens’ 8 Uhr hiemit feitgefett. Sämmt- 
liche Gläubiger ded Gärtner werden zu dieſen Ter⸗ 
minen mit dem Bemerken vorgeladen, daß tag Aus- 
bleiben am erjten Ediftstag, die Ausſchließung der 
Forderungen von ber Maffe, und das Ausbleiben 
von den Übrigen Ediktstagen die Ausfchlieffung der 
darin vorzunehmenden Handlangen zur gefeglichen 
Folge habe. Hiebei werben alle Diejenigen, wel- 
che vom Gemeinſchuldner Gärtner etwas in Hän: 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erjages fofort dem unterzeichne— 
tea Gautgerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu 
übergeben. Beigefügt wird, daß fänmtliche vom 
Gemeinſchuldner angegebene Schutden in 2180 fl. 
Hypotheken, und in 630 fl. Gapitalien auf Hand: 
fiheinen beftehen, und die Gants Immobilien mit 
einigen Dreingaben auf 1540 fl. 36 fr. mit Be 
ruckſichtigung des Ausgedingd der Gärtnerifchen 
eltern, amd auf 1640 fl. 36 fr. ohne Berückſich⸗ 
tigung besjelben gerichtlich geſchätzt, auch noch 
wenige Mobifien von geringen Belang vorhanden 
feyen. 

Waſſertrüdingen, ben 3. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

10. Nacıdem gegen das in der Moſes Mendel 
Feld meie riſchen Verlaſſenſchafts⸗- jest Schul⸗ 
denweſenſache unterm 24. Jan. 1828 publizirte 
Gant-Erkenutniß keine Berufung eingelegt wor: 
den iſt, ſo werden in Folge deſſen die Edictales 
erlaſſen, und zwar: : 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der For: 

derungen auf 
Dienitag, det 22. April 1. 38.5 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Domerjtag, den 22. May l. Is.; 
3) zum GSclußverfahren, und zwar: 
a) = . — auf 
ontag, den 23. Juny l. Is. 
b) für die Duplif — on 
Mittwoch, den 9. Zuly 1. 38, 


anberaumt, und hiezu ſowohl die befartitten ala un⸗ 
befannten Gläubiger unfer dem Rechtsnachtheil 
öffentlich vorgeladen,, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediktstage, die Ausſchließung von der ges 
genwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausfchliefs 
fung mit den an denfelben verzunchnenden Ber- 
handlungen zur Folge hat; diejenigen, welche ir: 
gend etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
nerg in Händen haben, werben aufgefordert bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfaßes, unter Bors 
behalt ihrer Rechte bei dem Gantgericht zu über: 
geben. Hiebei wird zugleich bemerkt, daß das 
Dermögen auf 828 fl. 56 fr. eingewerthet wur: 
de, die befannten Schulden aber 1531 fl. 42 Fr. 
4 Ir. und unter denfelben die hypothekariſch vers 
fiherten 100 fl. betragen. 

Wallerſtein, am 10. März 1823. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

11. ( Amortifationg- Edikt.) Eine Schufbvers 
fhreibung über 50 fl. vom 23. Dezember 1793, 
defjen Eigenthümer nicht angfindig gemacht wers 
den kann, auf S Morg. Acker auf dem Kothiles 
den, ausgeitellt von Maria Barbara Schneider 
von Niederaltheim, ift verloren gegangen. 
Der JInnhaber derfelben wird hiemit aufgefordert, 


innerhalb 6 Monaten ſolche dem unterzeichneten - 
Herrichaftsgerichte vorzulegen und feine Anfprüce . 


daranf um fo gewißer nachzuweiſen, ald die Urs 


kunde font für kraftlos erklärt und bezeichnete 


Realität von dem Unterpfandd » nexu frei ges 


- macht werden würde. 


Schloß Biffingen, den 12. Merz 1828. 
Fürſtlich Dettingen Wallerftein. Herrichaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 

12, Am 11. Januar curr, ftarb zu Schnaits 
tach, Königlichen Landgerichts Lauf, Ber penfios 
nixte Herr Hauptmann Sofeph Armann aus 
Manheim, im Großherzogthum Baaden gebürz 
tig, im ledigen Stande, ohne Teftament. Alle 
diejenigen, welche an beifen Nachlaß rechtliche 
Anfprüche glauben machen zu Können, werden 
aufgefordert, folche innerhalb " 
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feh8 Wochen, 

von der erften Einrüdung an, dieſſeits anzubrin- 
gen, ald nad, Verkauf dieſes Termins bei Aude 
händigung der Verlaſſenſchaftsmaſſa auf fie keine 
Nüdfiht genommen werden Fönnte. 

Nürnberg, den’ 7. März 1928, - 
Die Königl, Bayerifche Stadtkommandantſchaft. 

Frhr. v. Neßelrode s Hugenpset, Oberit. 

j Bojer, Actnar. 

13. Vom Konigl. Bayer. Landgericht Uffens 
beim wird auf Auſuchen der hluterbliebenen 
Tochter des ſelt 1802 abweienden hiefigen Hir⸗ 
ſchenwirths Georg Leonhard Strebel, dieſer Hir⸗ 
ſchenwirth nebſt feinen etwa ſonſt noch zuruͤckge⸗ 
lafienen Erben und Erbnehwern binnen 9 Monas 
ten und fängftens in dem auf den 7. Juny ı828 
Vormittags 8 Uhr in Hiefiger Gerichtöftätte zum 
Etſcheinen angeſetzten Termin vorgeladen, unter 
der Verwarnung, daß, went er weder perfdnlich 
noch ſchriftlich ſich meldet, er für todt erklaͤrt, 
und fein ſaͤmmtliches zurächgelaffenes Vermögen 

Inen näcyften Erben zugeeignet werden wird, 

Ufenheim, den 8. Aug. ı Bar. 

K. 3. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


, Imn der Nacht vom geſtrigen auf den hen 
tigen Tag wurden aus einem Haufe dahier mittelſt 
gwaltſanen Einbruchs folgende Gegenftände ent⸗ 
wendet: 1) 1 Stiüc fönigbfaues Tuch 18 Ellen, 
Bert 72 fl, 2) 25 Ellen dunkelblaues mittler 
°6 Tuch mit einem gränfichen Ende, Werth 65 fl., 
Nein dergl. 16 Ellen mit blauem Ende, Werth 
32H, 4) 15 Ellen dumfelbfmies mittelfeines 

uch, Werth 22 f., 5) 18 bis 19 Ellen dun⸗ 
felbfaues witteffeines Tuch a 4 fl. 30 fr. die Elle, 

. t4 Ellen ſchwarzen mittelfeinen Tuches, die 

. 2 fl. 30 ir., 7-20 Ellen heilgranes ordi⸗ 
RE Tu a fl. 15, 8) 16 Ellen. mittels 
graues Tuch à1 ſt. 30 fr., 9 12 Ellen heil 
anes Tuch a, 10) 12 Ellen Inikr oder 


Mutterhlausg Tuch & 1, 13) 15 Ellen grüner 


J 
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Biber a Efl. 6 Fr, 12) 300 Ellen Kattun in 
verfehiedenen Reſten und Decken zum Theil roth 
geblumt, zum Theil aſchgrau, im Ganzen 100 fl. 
werth, 13) 3 bi8 4 Schachteln mit Bändern als 
ler Art, roth, blau und weiß, Wert 50 fl., 
14) ohngefähe 500 Ellen herrnhuter Schnüre, 
Werth Sf. 20 fr., 15) 1 Schachtel mit ſchwar⸗ 
zen Spigen, Werth. 15 fl., 16) 1 Schachtel mit 
weißen Spitzen, befichend aus mehreren Reſten 
und ganzen Stücen, 17) 3 Päde baumwoilenes 
Strickgarn beiläufig 12 Pfd. a 1 fl. 36 fr., 18) 
ohngefähr 16 Stück theild mit rothen Streifen 
verfehenen Halstüchern, das Stück 1 fl., 19) 4 
Dugend baummollene Sadtücer, rothgran und 
aſchgrau a 15fr., 20) 30 Ellen ſchwarzen Mes 
rino A 16 fr., 21) 15 Ellen ſchwarzen Matches 
fter a 30 fr., 22) einen Reit grünen Manchefter 
beiläufig 20 Elfen, Werth 30 fr. yr. Elle, 23) 
mehrere Weftenzeuge theild von Kamelhaar, theils 
son Piquet, wenigſtens 60 Stüd von verfchieder 
nen Farben a 1 fl., 24) eine nicht zu beſtimmen⸗ 
de Quantität moufelinene Halstücher, Nejte von 
Monfelin, Gap, Mol und Bombaſain, Werth 
80 fl, 25) 2 Srüd Bettzeug 60 Ellen haltend, - 
zoth und blau quadrirt, die Elle 16 fr. wertt, 
26) ein ungebleichtes Packtuch, Werth 45 fr., 
27) 50 Ellen geftreiftes Zeug von verfchiedenen 
Farben a 14 fr. Man erfucht auf die geftohlenen 
Gegenftände die geeignete Spähe anzuordnen und 
fir Ausmittlung derſelben, fo wie der Thäter zu 
forgen. 

Pet. Steft, ben 18. März 1828, 

Königl. Landgericht. 

Hauff. v. n. 
2. Es wird hiermit zur öffentlichen Kenntuiß 


‚gebracht, daß das Präcluſſous- und Vrioritäte, 


Urtheil in dem Erbfchafts - Liquidatiodus⸗Prozeſſe 
über den Rücklaß der dahier verſtorbenen Cegationg; 
Raths-Wittwe Francisen Johanna Henriette 
Wagner, gebomen Gräfin du Quesne, unterm 
Heutigen an die öffentliche Gerichtstafel angehefter 
wurde. Erlangen, der 11. März 1328, 
Kenigl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Öareis, Direktor, 
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3. Es wird hiemit.öffentlich befannt gemacht, 
daß dad gefällte Prioritäte > Erfenntnig in der Jos 
hann Chriftoph Löfflerifchen Concursſache von 
Auernheim an Statt ber Eröffnung, heute an 
das Gerichtsbrett angefchlagen worden und dafeldft 
einzufehen iſt. 

Heidenheim, am 2. März 1828. 

Könige, Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 


4. Von dem K. B. Landgericht Pleinfeld wird 
hiemit bekannt gemacht, daß nach Antrag von 
Seiten der Vormünder vom Heutigen, die den 


Relikten des Mezgermeiſters Johann Micht 


Kramling von Roth gehörigen Grundbefiguns 
gen am 

Samftag 29. Merz 1828 Vormitt. 9 Uhr 
zu Roth an den Meiftbietenden öffentlich verpach⸗ 
tet werden, wozu Pachtliebhaber mit dem Bemer⸗ 
ten eingeladen werden, daß die Genehmigung der 
Angebote dem Vormundfchaftsgericht vorbehalten 
bleibt, und daß in dem Termin über die Pacht- 
zeit unter gleichem Vorbehalt dad Weitere bes 
ftimmt werben wird. 

Pleinfeld, am 18. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landricıter, 


Bekanntmachungen - sffentliher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Von dem unterzeichneten Königl. Rentamte 
werden mehre Zentner unbrauchbar gewordenes 
Papier, theils zum Einſtampfen, theils zum be— 
liebigen Gebrauch salva ratificatione verkauft, 
und Termin hiezu auf 

Donnerstag, den 10. April d. Is. 
feſtgeſetzt, wovon Kaufsluſtige hiemit in Kennt: 
niß geſetzt werden. 

Heidenheim, am 17. März 1828. 

Königl. Rentamt. 
Mozart, Rentbeamter. 


2. Die unterzeichnete Behörde verkauft 


Montag, den 31. März, Vormittags 11 Uhr, - 


in teffen Gefhäftözunmer 56: Pfund Ornbauer 
Zehuthopfen uud ladet Kaufsluftige Dazu ein. 
Herrieden, am 18. März 1828. 
Königliches Rentamt. 
- Heim, Rentbeamter. 


3. Mit höchſter Bewilligung findet am Mon⸗ 


tage den 24. dies Monats Vormittags 10 Uhr 
in. hiefiger Amtskanzley der öffentliche Verfauf von 
eirca 87 Schäffeln Dahier aufgefpeichertes Korn 
vom Erndtejahr 1826. ftatt, wozu einladet, 
am 15. März 1828, . 
das Königl. Bayer, Rentamt Hifpoltitein. 
Werner, Rentbeamter. 
7. Am 31. d. M. Merz werden 
80 Klafter weiches Scheit⸗ und Abholz, 
30 Klafter weiche Stöcd und 
1550 Stück weiche Wellen 


im Rangenwehr auf dem Revier Arberg ( Waffers 


trüdingen) öffentlich verfauft.  Zufammenfunft 
Vorm. um 9 Uhr im Wirthshauſe zu Dennenlohe 
Gunzenhauſen am 16. Merz 1828. 
Königliches Forftamt. 
Frhr. von Der Borch, Forftmeiiter. 

4. Dienftag und Mittwoch am Iten u, 2ten 
April l. I. werden in der k. Forfirevier Hohen 
eck nachſtehende Nug> Brenn und Kleinnugahöb 
zer meiſtbietend verkauft, ald 2 Klafter Eichen 
und 12 Klafter Buchen» Werkholz, 46 Klafter 
Eichens 54 Kftr. Buchen: und 67 Kftr. Fichten 
Scheitholz, 255 Kftr. Eichen 18. Kftr- Buchen⸗ 
39 Kftr. Aspen⸗ und 19 Kftr. Fichten Abholz , 
200 Eichen: 3725 Buchen» 700 Aspen- und 3500 
Fichten» Wellen, 7 Kftr. Eichen 6 Kftr. Buchen 


Stöck, 1750 Bohnenfteden, 1350 Hopfenitan 


gen und 1 Tannen» Blod. Zahlungsfähige Kauf 
Tuftige werben mit dem Bemerken hiezu eingeladen, 


ſich an benannten Tagen jedesmal Morgens 9 Uhr 


im Wirthshauſe zu Walddachsbach einzufinden, 
von wo aus fie auf Die Hiebspläge geführt wer: 


den, mo unter den dort befannt gemacht werden- - 


gen. Bedingungen ber. Aufitrich vor fich ‚gehen 
wird. 


Königliche Forftamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 


Neuſtadt a. d. Aiſch am 14ten März 1828. 


MM 
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5. Dounerfing, den 27. dieß, Vormittags 
10 Uhr, wird die unterfertigte Commiſſion, den 
in den hieſigen Militair + Stalfungen anfällen 
den Dünger an, den, Meiftbietenden vperpachten, 
gleiches gejchieht auch felbigen Tag Nachmit⸗ 
stagd 2 Uhr zu Triesdorf für die dortige Gars 
niſen. ‚Die nähern Bedingniffe werden bei der 
Verſteigerung befannt gemacht werben. 

« Ansbach, den 16. März 1828. " 
Die Detonomie » Commiffien ded Königl. 2ten 
Chevaurlegerd » Negimentd (Fürft 

von Thurn Taxis.) 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 
Mußinan, Reg. Quartiermſtr. 

6. Von der unterfertigten Kommiſſion wird 
bie Veifuhr nachſtehender Holz⸗Parthien aus: den 
Konigl. Waldungen in das dahieſige Militair⸗ 
Holzmagazin, und zwar: 
von 50 Klafter aus der Revier Schwand, und 
son 50 = _ aus der Revier Brunnau, königl. 

Forftamts Schwabach, 
von 125 Klafter aus der Revier Unterferrieden, 
fönigl. Forſtamts Altdorf, 
an wenigſtnehmende Fuhrleute, fo wie ber weitere 
Bedarf von.900 Klafter weichen Brennholzes an 
wenigſtuehmende · Lieferauten, zu einzelnen 

Arthien, in Akkord gegeben. Termin hiezu 
wird hiermit auf Montag, den 24. März und 
‚gwar: für die Holzfuhrlonng  Verfteigerung un 
9 Uhr und-für- den Hotzankauf um 10 Uhr- Vor⸗ 


mittags im dem dieffeitigen Gefchäftszimmer 8. 
- 20. 95 anberaumt, wozu. Strichjluftige mit dem . 


Bemerken eingeladen werben, daß nicht hinläng⸗ 


lich bekannte Perſonen ſich durch gerichtliche Ver⸗ 


mogendatteſte üher ihre Zuläffigkeit.zum Striche 
auszuweiſen haben. * 
Nürnberg, am 11. März 1828. 
Königl. Lokal + Verpflegs ⸗Kommiſſion. 
v. Sundahl, Oberitlieutenant. 
: Deijtel, Redmungsführer. 
de 7.dochſter Weiſung gemäß. werden Dienſtag 
m 8. April fruh 9 Uhr im Schloß zu Mt. Eis 
veröheinn, Die mit, einem guten Reheftand verfehes 
"en Feld- und Holz» Fagden von denen Markus 
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‚gen Mt. Einersheim, Poſſenheim, Hellmizheim, 
Dornheim und Euzlars Höfe, in 4 Abtheilungen, 
vorbehaltlich hoher Ratiftfation an die Meiftbies 
tenden auf Lebengzeit öffentlic, verfirichen, wozu 


- jagdfähige Pachtliebhaber hiermit eingeladen wer; 


den. 
Mt. Einersheim den 16. Merz 1828. 
Bräflid Rechteren Limpurgſche Forſt⸗Inſpektiou. 


iſcher. I 

8. Die Freiherrlich von Eyb⸗Veſtenberg und 
Eyerloheſche Nentenverwaltung verkauft 
Dienſtag den 1. April d. Is. Vormitt. 9 Uhr 
‚indem Gaſthofe zum goldenen Engel in Ausbach 
‚folgende Gilltgetraidvorräthe des Jahrs 1827 
und zwar van Veſtenberg ohngefähr 36 Simra 
Korn und ohngefähr 24 Simra Haber, dann von 
Eyerlohe ohngefähr 7. Simra Korn und 4 Simra 
Haber auf dem Boden dahier liegend, ferner bei- 
läufig 1.Simra. Korn, 5 Simra Haber und 5 
Simra Dinkel auf dem Getraidboden zu Auerbach 
aufgeſpeichert, parthieenweife, unter Vorbehalt 
gutöherrfchaftlicher Genehmigung an die Meiftbies 
tenden. Kaufsluflige, die ſich über ihre zahl: 
ungsfähigkeit answeifen können, ‚werden hiezu 
eingelaben. ' . F — 

Frohnhof den 18. März 1828. 
Freiherrlich von Eyb⸗Veſtenberg und Eyerlohefche 

Rentenverwaltung. 
v. Eyb. 


— EEE | 


Gerichtliche Verſteigerungen. 
1, Sm Wege der Hülfsvollſtreckung follen 


‚die dem Handelömann Georg Bauer dahier zu- 
höorigen beiden Wofnhäufer No. 778 u. 779, ges 
‚wichtlich tarirt auf 3021 fl. 17 kr., zum zweitens 


male zum öffentlichen Verkauf ausgeboten werden, 


‚Der Bietungstermin iſt auf . 


Montag den 21. April henrigen. Jahres 
Vormittags 9 Uhr 


“in dem Lokale des unterzeichneten Gerichts anbe- 


raumt, und werden beſitz⸗ und zahlungafähige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen, ſich in dem⸗ 


felben einznfinden. Die nähere Befchreibung dies 

fer Häuſer ift täglich in bieffeitiger Regiftratur zu 
erjehen ; die Kaufsbedingungen werden im Termine 
bekannt gemacht. . 

Erlangen, am 18. März 1828. 

Königliched Kreis⸗ und Stadtgeridht. 
Gareis, Direktor. 

2. Auf den eigenen Antrag ded Bauern: Joh. 
Peter Farnbacher zu Kirchfembach, werden 
deffen Realitäten, nämlich: 

a) das Bauernguth He. No. 17 daſelbſt, wozu 
ein Wohnhaus, ein Hofhaus, eine Scheuer, 
eine Schüpfe, 5 Schweinſtälle, ein Backofen, 
Tagwerk Hofraith, mit. Pumpbrunnen, 
FTagw. Schorgarten, 4 Tagw. Grasgarten, 
25 Morg. Acker, 5 Tag. Wieſen, 9 Morg. 

Holtz und cin Gemeinderecht, taxirt auf 2525 fl. 

' 9») 14 Tagw. mwalzende Wieſe im Grund, die 
Langwieſe auf bortiger Flur, Str. M No. 
2412, tarirt auf 175 fl., 

hiermit dem gerichtlichen Verkauf unterfteltt. ‚Der 

Strichtermin wird 

am 19.:April-Borm. 9. — 12 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Kirchfembach abgehalten. 

Met. Erlbach, am 14. Februar 1828. 

K. 2., Landgericht. 
Wellmer, Landricter. 


3. Auf den Antrag: der Anna Kunigunda 


Röllingerfchen Relicten zu Bräuersdorf 
ſollen die nachbenannten zum, Nachlaß „gehörigen 
Realitäten, nämlich 
a) das Frohngut Haus⸗Nr. 7 daſelbſt, beites 
hend aus 1 eingädigen Wohnhaus, Scheune, 
angebauten Schüpfe, 1 Badofen, 75 Tagw. 


Hofraith,A Brunnen, „y Tagwe Schor⸗ 


gärtlein, .18 Morgen Bed, 17 Tagw. 
Garten mit Dbfibäumen, 2 ! Zagw. Miefe, 
dem Mitgenuß von ı 2 Tagıv, Desfeftiefe, 
17 Zagw, Wieſe an 2 Weihern, 1 4 Tagw. 
dergleichen, 13 Morgen Hut und J Mirg. 
Buſchholz und dem Gemeinde > und Wald, 
recht, tarirt auf 2283 fl. 


b) 11 Morgen Feld am Hagenbüchacher Weg, 
auf 35 1 


3 Morgen Feld am Cigersborfe Weg, auf 
75 fl. 
Jd) 13 Tagwerk Miefe am Abtsweiher auf 7 5 fl. 
2)35 Tagwerf Wieſe jegt Feld am Erlachs⸗ 
—— in 2 Stücken auf 35 fl. taxirt 
mit Vorbehalt ber Genehmigung der Intereſſenten 
gerichtlidy verfauft werden, wozu Termin auf 
den 14, Aprif Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Bräuersdorf angefegt it, und 
bis wohin Kaufsfiebhabern die Einfiht des Taxa⸗ 
tiond-Protofolld dahier freiftcht, 

Met, Eribady am 14. Januar 1828. 

Königlich Bayeriſches Fandgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Auf dei eigenen Antrag des Georg Simon 
Diez zu Wilhelmsdorf, ſollen deſſen Realis 
täten, nämlich: 

a) das Guütlein H8. No. 12 daſelbſt, wozu ein 
Wohnhaus, eine angebrute Scheuer, 4, Mg- 
Schorgarten, 53 I. Feld, 1 Tgw. Wieſe, 
1 Tgw. Huth, 4 Tgmw. Nadelholz und ein 
Gemeinderecht gehören, tarirt auf 810 — 

b) Tgw. Wieſe, die Sonnneriſche Wieſe, B 
No, 7b, tarirt auf 100 fl 

09,2 Morg. Feld, dag B. No. 29, 
tarirt auf 50 fL; 
d) 13 Tgw. der Riedeliſche Ader, B. No, 15% 
tarist auf 30 |; - 
' e) 1 Tgw. Ziegelhöfer Ader am Muhlweg, B 
Ro. 159, taxirt anf 25 fl. und 

f) 2 Morg. Feld vom Babenberg, vormaliger 
Domainenwald zu 3 mit Bufchhol bewachſen, 
taxirt auf 68 fl; 

ſubhaſtirt werden, zu — Ende Strichtermin 
auf den 16. April, Vormitt. 9 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Wilhelmsdorf angeſetzt iſt. 

DE. Erlbach, am 12. Febr. 1928. 

RB. Landgericht. 
Wellmer, - Landrichter. 

5. . Auf den Antrag eines Hypothefengläubis 

gerd werden ‚Die nachbenannten Jmmobilien des 


Johann Georg Seeberger zu Kalkendorf, 


a) das Krapihuke Nu 39 ar, nenerbaut, 
taxivt· anf 2ösfl; 
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b) 3 Morg. Garten, der Neutiaker, B. No. 

.307 63, tariet auf 60 fl; 

e) 1 Morg. Feld, der Burgerdader, B. No. 

30769, tarirt auf 30 fl; 

d) z Morg. Waldplag vom großen Don, Des 
dung, taxirt auf 5fl.; 

©) z Morg. Gemeindetheil, die lange Eggeten, 

tarirt auf 20 RL; zur 

dem gerichtlichen Verkauf unterfiellt. Der Strich⸗ 

ermin wird 
‚ am 26. April, Bormit. 9 — 12 Uhr, 
im Wirthshaus zu Falkendorf abgehalten. 

Mit. Erlbach, am 21. Febr. 1828. 

K. B. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

6. Auf den’ Antrag eines Real-Gläubigers 
follen die Defigungen des Martin Niedelsher 
Mer zu Daiting, nämlich 

3 Sölde mit Zugehör, tarirt auf 615 fl. 
Morgen am Stodet, wovon 2 Tagw. Wiefen, 
Md 1 Tagwerf Ader find, auf 200 fl. ger 

atzt, 
af den 21. April d. J. früh von 9 bis 12 Uhr 
* Valdaufiſchen Wirthshauſe zu Daiting im Wege 

Holfsvollſtreckung öffentlich verkauft werden, 
gie beſitz- und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
N ME dem Bemerfen in Konntniß geiest werden, 

aß die nähere Befchreibung und Belaftung der 

Grundſtücke in hiefiger Regiitratur aus den Akteıt 
erſehen werden könne, und daß: der Zufchlag un⸗ 
— erfolgen werde, ſobald das Angeboth 
en Schatzungspreiß erreicht haben wird. 

Monheim den 8. Merz 1928. 

König, Bayer. Landgericht. 
2 Förg, Landrichter. 
7. Im Wege der Hulfsvollſtreckung und auf 
erfolgte Snfolvenzanzeige , follen die Beſitzungen 


| deg Dierbrauerg Stephan Roß dahier, ale: 


I) das in der Nürnberger Straße Nov. 237 geles 
gene Wohnhaus mit Hofraith, Scheuer, Dörr 
und Malzhaus, Scweins und Rindviehſtall, 

arichen, dann Sommerkeller unterm Haufe, 


nebſt Waldrecht und Antheil an den noch un⸗ 


vertheilten Geueindnutzungen und ber auf dem 
Haufe haftenden Bierbrauerei ⸗Schenk⸗ und 
Brandweinbrennereis erechtigfeit, tarixt um 
8800 fl., 

2) 6 Morgen 30 OR. Ader im Königreich, 
tarist um 1200 fl., 

3) 43 Morgen 37 OR, Ader beim Leudenbaum, 
tarirt um 900 fl, 

4) 13 Morgen 22 Ruthen ebendaſelbſt, taxirt 
um 230 fl., 

5) 44 Morgen 5 Nuthen ebendafelbft, tarirt 
um 900 fl., a 

6) 25 Morgen der Bud am Uigenauer Weg, 
mit den darauf erbauten Keller und Kellerhaug, 
tarirt um 828 fl., 

7) 3 Tagwerf 2 OR: Wiefe vor dem Moͤnchs⸗ 
thor, tarirt um 400 fl., 

8). 35 Morgen Hopfengarten und Feld am Ro— 
ther Steig, tarirt um 850 fl., 

9) 25 Morgen Feld am Hembacher Weg und 
Ggelsdorfer Steig, tarirt um 300 fl., 

10) 13 Morgen 29 OR. Ader am Rother Steig, 
taxirt um 225 fl, alle Grundſtücke in Schwaba⸗ 
cher Marfung gelegen, 

13) 1 Tawerk Wiefen im Paradied, in Unter 
mambacher Marfung, tarirt um 600 fl., 

im Termine 

- den 16. April bis Mittags 12 Uhr, 
öffentlich verkauft werben, befig und zahlunge; 
fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach an der 

Gerichtsſtelle treffen zu laffen Der Meiſtbie— 

tende hat, wenn das Angebot den Schägunge- 

werth wenigftend erreicht, Den -Hinfchlag zu er⸗ 
warteit. 
Schwabach, den 10: März, 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 


8. Der bem Gütler Johaun Mederer zu 
Mauck gehörige Halbhof Nr. 16 daſelbſt, wird 
im Mege der Erefution dem öffentlichen Verkauf 


“hiermit zum zweiten Mal unterftellt, und es iſt 


Berfaufstermin auf , 
- Montag den 28. April 1828 
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Bormittagd 9 Uhr dahier anberaumt, wozu bes 
fisfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen find. 
Pleinfeld am. 26. Februar 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In dem Schuldweſen des penſionirten Frey⸗ 
herrlich Schenk von Geieriſchen Rentverwalters 
Heinrich DöhlemannvonNennsling wur—⸗ 
de auf Eröffnung des Univerſalconcurſes erfannt. 
Nachdem diefes Ertenntnif die Rechtskraft beſchrit⸗ 
ten hat, ſo werden bie ee Ediltstage aus⸗ 
geſchrieben, als: 

I, zur Anmeldung der Forderungen, und deren 
gehörigen Nachweis 
Montag den 21. April 1828, 
II. zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angebrachten Forderungen 
Mittwoch; den 21. Mat 1828, 
II. zur Schlußverhandlung 
Freitag den 20. Juny 1828, 
fo daß der Termin zur Replik bis 3. und zur 
Duplif bis 17. Iuly incl lauft, jedesmal Mor⸗ 
gend 9 Uhr. Hiezu werben fümmtliche Gläubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dem 
Rechts⸗Nachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
fcheinem am 1. Ediftötag die Ausſchließung der 


Forderung von ber gegeumärtigen Coucursmaſſe, 


das Nichterfcheinen an den übrigen. Ediktötagen 
aber den Ausschluß von den treffenden Handlume 
gen zur Folge habe. Nach Lage der Akten bejtcht der 
Aktivſtand in 3350 fl. 533 fr, worumter 1114fl. 
36 Er. höchſt ungewiſſe Forderungen ft find; der Paf- 
fioftand aber in 3980f. 554 fr., wovon 1500 fl. 
das AbfonderungsNecht, und 1398 fl. 353 fr. 
eine bevorzugte Befriedigung anfprechen können; 
wornac das GShant= Gericht in den erften Edikts⸗ 
tage eine gütliche Andeinanderfegung der Sache 
alles Ernſtes verfuchen wird. Zugleich werden 
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diejenigen ; welche irgend etwas von deut Bernd, 
gen des Gemeinſchuldners im Handen haben, bei 
Vexmeidung uochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Concurs⸗ 
Gericht: zu übergeben. . 
Greding den 27. Februar 1828, | 
‚ Königlid; Bayer. Landgericht. 
In Tegaler Berhinderung des Vorftandesi 
: ©. Praun, 1. Aſſeſſor. 
2. Auf eigenen Antrag des Wirths Conrad 


‚Balfterer. zu Mildadı it über deffen Bermös 


gen der Univerfal: Konkurs erkannt, und es wers 
der demnach die Ediftötage 
auf Donnerfiag den 10, April 1928 
zur Anmeldung und Nachweifung der Forberuns 
gen, 
> auf Freitag den 16. May 1828 
zur Vorbringung der Einreden gegen dieſelben, 
auf Dienſtag den 17. Juny 1828 
zur fchlüßlichen Re⸗ u. Duplifverhandlung angeſezt, 
wozu fännmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
unter der Androhung vorgeladen werden, daß das 
Ausbleiben im erſten Ediktstage den Ausſchluß von 
der Maffe, im bei beiden folgenden Terminen 
aber, den Ausschluß mit der treffenden Handlung 
zur Folge haben würde. Die Active berechnen 
fich nad) dem Inventare auf 879 fl. 48 kr., nem 
lich die Immobilien auf 862 fl. 30 fr.,. bie wer 
nigen Mobilien mit Ausnahme einiger für die 
Frau und Kinder angefprochenen unbebeutenden 
Gegenftände auf 17 fl. 18 kr. Dagegen beläuft 
ſich der Paffivftand nach der eigenen Liquidation 
des Gemeinfchuldners auf 2042 fl. 30 fr., wor 
unter 1100 fl. Hppothefforderungen at Aug: 
nahme der Zinfen fich befinden, und 24 fl. Stew 
ern vom laufenden Jahre, dann 600 fl. Enge 
brachtes der Frau. 
Heilsbronn, den 1. Febeuar 1828. 
Könige. Landgericht. 
indig, Landgericht. 


. Realgläub 


Beilage 


Intelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 25. Ansbach „Mittwoch den 26. März 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Da fi) in dem — zum öffentlichen Ders 
kauf des dem Taglöhner Johann Daniel Luger 
von Neuhof zugehörigen Guts Haus No. 10 am 
14, Februar c. angeſtandeuen erſten Licitations⸗ 

ermin ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, 
wird dieſes Gut, nebſt eingehörigen Stadel, 
Schöpfrumen, Hofraith, 2 Schoorgärtden, 
Morgen geip, 35 Tagwerk Wiefen, 15 Mors 


gen Holz, Gemeindes und Waldrecht, gerichtlich 


tarirt für 1050 |, auf den Antrag des eriten 
igers, auderweit zum öffentlichen Ver⸗ 
kauf ausgefezt uud Ater Bietungstermin auf 

„„ben 3. April d. Jo. Vormitt. 9 Uhr 
m Voͤhmiſchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werben. Sollte wider Ver⸗ 
fen abermals ffc kein Kaufsliebhaber einfinden, 
ſo wird in diefem Termin die Verpachtung dieſes 


Kreis » Intelligenzbfatts) zum Verkauf ausgeboten. 
Der Stridhtermin wird am 

. 21. April, Vormittags. 9 bis 12 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Kirchfembac abgehalten. 

Mit, Erlbach, am 10. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

3. Nachbenannte zur Concursmaſſa ded Ba 
ern Georg Leonhard Hufnagel zu Hohenaub 
gehörigen Immobilien, als: 

1) ein Bauernguch zu Hohenaub, beftehend aus 
Haus, Scheune, Hofraith, Garten, 5 Tgw. 
Wieſen, 9 Morgen Aecker, welches zur 
Landpflege in Ansbach grundbar iſt, tarirt 
auf 1005 fl.; A ‚ 

2) 85 Morg. 175 DR. Gemeindewaldtheif, ta, 
zirt auf 155 fl; 

3) 2 Morg. Aecker in der Tonenk, grundbar 
dem Königl. Yerar, tarirt auf 52 fl, 30 kr.; 

4) 1 Morg. Acker im Strich, grundbar dem 
Königl, Aerar, taxixt auf 47 fl. 30 kr.; 

5) 1 Morg. Acker in ber Heimath, grundbar 

dem Königl. Aerar, taxirt auf 36 fl.; 


gen des 


Önts entweder im Ganzen oder theilweiſe verſucht werden hiemit zum Kauf ausgeboten. Bietungs- 
den, weöhath fich auch Pachtlichhaber einzu Termin iſt auf Donnerfing 
finden Haben, ben 17. Mpril I. 58. Vormit. 9 pr, 
im Kraußifchen Wirthshaus zu- DOberfulzbach aus 
gefegt worden, wo ſich Kaufsliebhaber einzsfin, 
den haben, - 
Leutershaufen, ben 3. Novbr. 1827, 
Königliches Landgericht. 
Frhr. v. Pölnig, Landrichter 


Erlangen am 5, März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

Zum drittenmal werben bie Grundbeſltzun⸗ 
Meldior Landauer zu 0. 
Anter Beziehung auf die Bekanntmachung 
16. July v, ©. 2620 bes vorjährigen 60 


ad 
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4. Im Weg ber Hülfsvollſtreckung wird das 
Anweſen des Joſeph Braun zu Röglingen, 
beſtehend in einem Söldenguth und mehreren eis 
genen Stücken, hiermit öffentlich, feilgeboten und 
. Termin’ zur Licitation auf 

den. 11. April, Vormittags 9 Uhr, 
im Drte Röglingen anberaumt. Kaufsliebhaber 
werben hierzu eingeladen mit der Bemerkung, 
daß die auf den Anwefen haftenden Laften und 
Abgaben in der Iandgerichtlichen Regiftratur ein, 
fegehen werden Fönnen. 

Monheim, den 23. Novbr. 1827. 

Königl, Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Real: Gläubiger werben 
nunmehr die Grundbeſitzungen der ſich in Concurs 
begebenen Bauern» Bittwe Suſanna Schleens 
tein von Rockenbach, wie folhe im Aug» 
fhreiben vom 2. Febr. curr, Intelligenz» Blatt 
Nr. 16, pag. 444 aufgeführt find, anderweit 
dem öffentlichen DVerftriche ausgeſetzt Zur Wors 
nahme dieſes Verftriches hat man Termin auf 

ben 3. April. 38. Vorm. 10 — 12 Uhr, 
in loco Rodenbad; anberaumt, wozu man zahl: 
ungsfähige Kaufsluftige hiemit einladet. 

Neustadt a. d. A., den 6. Merz 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
6. Im Wege der Hülfsvolfftrefung wird am 
17. April 1. 38. Vormittags. 9 Uhr, 
in dem Johann Georg Deiningerifchen Gafthaufe 
zu Uehlfeld, 


0) das Wirthfchaftsguth des Georg Leonhard 


Deininger dafelbit, Hs. No. 46, mit Eins 
gehörungen, geſchätzt auf 4137 fl., dann 
b) 4 Morgen Feld am Knorrngickel, gefchägt 
auf 25 fl.; 
gerichtlich verftrichen, 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 18. März 1828. 
Königfiches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
7. Die zur Gantmaſſe dis Söͤldners Georg 


Stoad in Lierheim ehörigen % 2 
RR 
als: ein Haus mit —* am umobilien, 


ng und Stadel, Gars 


ten und Gemeinderecht, dann 3 Morg. eigenen 
Aders in der Au, follen auf 
"Mittwoch, den 30. April, Vorm. 9 Uhr, 
dahier meiftbietend verfauft werben. 
Nördlingen, ven 10. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 


8. Die zur Konkursmaſſe der Gerichtsſchrei⸗ 


ber Meislerifchen Relikten zu Abenberg ges 
hörigen Maffe Realitäten, wie ſolche in den Bes 
kanntmachungen vom 24. Septbr. 1827 und 9. 
Januar 1828, -Intelligenzblatt für den. Rezatkreis 
No. 41, 42 u. 43 befchrieben find, werben dem 
anberweiten öffentlichen Verkauf ausgefegt, und 
zwar auf Mondtag, den 21. April 1828, 
Vormittags 9 Uhr, 
an Drt und Stelle zu Abenberg, wozu befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden 
Pleinfeld. am 24. Febr. 1828. 
Könige, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 
9. Im Wege der Hülfsvollſtreckung und auf 
erfolgte Infolvenzanzeige, follen die Beſitzungen 


des Bierbrauers Stephan Roß dahier, als: 


1) das in der Nürnberger Strafe No. 237 geler 
gene Wohnhaus mit Hofraith, Scheuer, Din? 
und Malzhaus, Scmweins und Rindviehſtal 
Gartchen, dann Sommerkeller unterm Haufe, 
nebſt Waldrecht und Antheil am ben noch un⸗ 
vertheilten Geueindnutzungen und Der auf dem 
Haufe haftenden Bierbrauerei-Schenk ⸗ und 
Brandweinbreunerei-Gerechtigkeit, taxirt um 
8800 f., ee 

2) 6 Morgen 30 OR. Ader im Königreid), 
tarirt um 1200 fl, 

3) 43 Morgen 37 OR, Ader beim Leudenbaum, 
tarirt um 900 fl, 
4) 15 Morgen 22 Ruthen ebendafelbft, tarirt 

um 230 fl., 


5) A Morgen 5 Ruthen ebendafelbft, taxirt 


um 900 fl., 

6) 25 Morgen der Buck am Uigenauer Weg, 
mit den darauf erbauten Keller und Kellerhang, 
tarirt um 825 fl, 
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7) Tagwerk 2 OR. Wieſe vor dem Moͤnchs⸗ 

. tor, tarirt um 400 fl., F 

8) 35 Morgen Hopfengarten und Feld am Ro⸗ 
ther-Steig, tarirt um 850 fi; 
9 25 Morgen Feld am Hembacher Weg um 
Spelsdorfer Steig, tarirt um 300 fl, , 

10) 15 Morgen 29 OR. Ader am Rother Steig, 
tatirt um 225 fl., alle Grundftüce in Schwaba⸗ 
Her Markung gelegen, 

11) 13 Tagwerf Wiefen im Paradies, In Unters 
mainbacher Markung, tarirt um 600 fl., . 

im Termine r 

den 16, April bis Mittags 12 Uhr, 


Öffentlich verfauft werben, beſitz⸗ und zahlungss 


fihige Raufetuftige. haben ſich demnach an ‚der 
Gerichtsſtelle treffen zu laffen. Der Meiftbies 
tende hat, mern bag Angebot den Schätungds 
werth wenigſtens erreicht, den Hinfchlag zu ers 
Warten, 


Schwabach, den 10. März, 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

10, Die Gant⸗Immobilien des Bauern Gres 
gotius Engelhard zu Ehingen am Heſſelberg, 
Zamentlich ein Särpenguth H8. No. 32 bortfelöft, 
ſammt Eingehörungen,- dann 

Morg. Acker bei der Bärwieſe, 
im Arrabach, 

3 im Stehbad, 

=’ im Wolfshaug, 
$ Tagın, Wiefe in der Mühfwiefe, 
2 Morg. Acker im Dambacher Weg, 


⸗ ⸗ 


AAder, jept Miefe im Flurefpant, 
X . ; 

4... m Himmelreich, 

Zagw. Wieſe im Hagenbüchig, 

2 Morg. Acker im Kehlweg, 

⸗ P) in der Schmalwieſe, 
Fe“ im falten Selblein, 
Ir": im Stettbach, 
Kagw. Wiefe-in der Blümleinswiefe, 

2 


alldq 
Morg. Acker in ber Ziegelgaſſe, 
” -# in der langen Gwandt, 


X 
2 
4 
ä 
2.» im Klingenrüden, 
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17 Morg. Ader auf der Haardt, 

⸗ » in ber langen Gwandt, 
in der Schelmsklingen, 
in den Wolfsgruben, 
in ber Schelmsklingen, 


x 
IE. 

z ⸗ ⸗ 
4. ⸗ 
1» » auf ber Au, 

g Tag. Gemeindtheilwiefe im Moßinger, 
5 Morg. Gemeindtheilader aufm Haarbbud, 
3 * Gemeindtheilader beim Krautgarten, - 
2 °  Gemeindtheilader auf der Mauer, 
#3  * Gemeindtheilader allda, 

»  Gemeindtheilacer beim Krautgarten, 

1 Zagw. Wieſe in der Spitz, und 
bie nicht förmlich abgetheilten Hälften von 4Mg. 
Holz von der ſchwarzen Fichte und von 3 Mg. 
390 Ruth. Hol; dafelbft, ſämmtlich auf Ehinger 
Marfung, werden am ' 

21. May, Morgens 9 bie 12 Uhr, 
im Oanthaufe zu Ehingen Öffentlich verfauft. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß ſie die 
einfchlägige Tarationsverhandlung jederzeit dahier 
einſehen können. 

Waſſertrüdingen, den 3. März, 1828, 

Königliches Landgericht. 
Geggel, Landrichter. 

11. Da ſich zum Kaufe deg Leonhard Bütt⸗ 
ner iſchen Gantanweſens von Heuberg, Beilage 
zum Kreis⸗Intelligenzblat vom 27. Febr. 1828, 
No. 17, in dem Verkaufstermine vom 10. dieß 
fein Kaufsliebhaber eingefunden hat, fo wird zum 


Alm 


weitern Verkaufe Termin auf 


Donnerſtag, den 27, März d. J. Vormitt. 
von 9 bis 12u. Nachm. v, 2 bis 4 Uhr, 
im Gerichtslolale anberaumt, wozu man zahlungs, 
und beſitzfahige Kaufsliebhaber, Auswärtige mir 
Leumundds ‚und Vermögengzeugniffen verfehen 
einlabet. . i 
Dettingen, am 12, März 1828, 
Fürſtliches Stadt» und Herrſchaftsgeri A 
2 Baur, —* — 
12. Die zur Konkursmaſſe des Bauersmanns 
Lorenz Bühringer zu Herrnsheim gehoͤrigen 
Realitäten, als; 


60 J 
* 
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1) ein Wohnhaus ſammt Eingehör ; 
2) ein Lehen, beitehend in 184 Morg. Ader, 
1 Morg. Weinberg, 4 Morg. Wiefen und 
1 Morg. Holz; 
3) ein Feldichen von 12 Mg. Ader und $ Mg. 
Miefen ; Rt, 
4) 14 Mg. Äcker an der Fuchsleithen; 
5714 5 Miejen am Sommerriethlein; 
-6)14 » Ader am MWilanzheimer Weg; 
7718 + = am Herrndheimer Weg; 
81 ⸗ ⸗am Schleifweg; 
NZ + an den Wilanzheimer Weg 
ſtoßend; a 
10) 3 Mg. Acker am Sondheimer Weg; 
11) 1 se: am Seinsheimer Weg; 
191 s «am Wilanzheiner Weg; 
13) Mg. Ader am ſchwarzen Berg, der Rhein⸗ 
hardsacker genannt; 


"dl 


14) Mg. Ader allen; 

Ad) z # sam Somoheimer Weg; 

16) & « + an Rilanzheimer Weg ftofiend; 

17) 1E » DWiefen in der Au; 

18) 15 — ⸗auch oben in ber Au; 

19) # - Wiefen im Grund; 

20)  s Adler am hohen Stein; 

21 3 = Meinberg von 1 Mg. am Gottes 
berg, auf Hüttenheimer Markung; 

22) 3 + Weinberg am Hillberg, auf Herrus⸗ 


heimer Markung; , 
23) 3 Mg. Ader oben im Feld; 


2 


24) 3. » ⸗Aallda; 
25) 4» 5 am Holzweg; 
26) $ ram Schleifweg; 


27) 1 Mg. Acker am Höllſteig; 
werden am 15. April c. Vormittags 10 Uhr im 
Schleefeinifhen Wirthshauſe abermals dem öffent: 
lichen Striche ausgefebt, und zwar mit dem Ber 
mersen, daß der Strich dießmal unaufhaltfam vor 
ſich gehe und der unbedingte Zufchlag nad) 8..64 
des Hynothefengefeges zu erwarten ſey. Zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden hiezu eingelaben. 
Sechaus, den 26. Febrnar 1828. - — 
Frſtliches Herrſchaftsgericht Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


* 


708 
Geerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königlich Bayeriſche Kreis- und 
Stadt-Gericht Ansbach. In dem Schuldenwe—⸗ 
fen des verſtorbenen Kaufmanns Martin Braun 
zu Ansbach wurde durch rechtskräftiges Urtheil 
der Univerſal⸗Concurs erfannt, und durch Ente 
ſchließung vom Heutigen das Ausfchreiben ber 
Edictalien beſchloſſen. EB werden daher die ges 
ſetzlichen Ediktstage, nemlich: u 

1) zur Anmeldung der Forderungen nnd bereit 

Nachweiſung auf 
den 24. Aprif 1828, 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen bie ame 
gemeldete Forderungen auf 
den 29, May 1. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
für Die Replik auf 
den 30. Junii curr,, und 
für die Duptif auf 
den 17. Julii 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr im Commiſſionszimmer 
No. 5 feſtgeſetzt, und hiezu ſämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich 
unter dem Rechtsnachtheil vorgelaben, daß dad 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die And 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Goncursmaffe, das Nichterfcheinen an den üͤbrigen 
Ediktstagen aber die Ansſchließung mit den an den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


Zugleich werden diejenigen, welche irgend etwas 


von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmafigen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches, wter Vorbehalt ihe 
rer Nechte, bei Gericht zu übergeben. 
dient den Gläubigern zur Nachricht, daß fi die 
Activmaffe auf den Grund erhobener Schätzung auf 
9208 fl. 35 fr. berechnet, Dagegen bie bereits ber 
kannten Schulden 10,805 fl. 38 fr, betragen, 
worunter 6938 fl. Hypothekſordermigen find, 
Ansbach den 26. Januar 1828, 
\ Bulk, Direktor. 
9. Nachdem fih Nam Schmauſer von 
"<halmansfeld dem Univerſal-Eoncurs - uns 
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terworfen hat, werben die Ediktstage ausgefchries h 


ber, wie folgt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweis Ä 
Montag den 9. April 1828, 
2) zur Anbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen 
Freitag ben 9. Map 1828, 
Y jur Schlußhandlung 
Montag den 9. Jump 1328, 
und zwar daß ber Termin für die Replik bis 23. 
Jung, für die Duplik bis 7. July einſchlußlich 
lauft, jedesmal Morgens 9 Uhr. Hiezu werden 
ſammtliche Gläubiger unter dem Rechtsnachtheil 
borgeladen, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediltstage den Ausſchluß der Forderang von ges 
genwartiger Gantmaffe, das Ausbleiben an ben 
Übrigen Ediktstagen aber den Ausſchluß von der 
treffenden Handlung zur Folge hat. Da die ger 
ſammte Aktivmaſſe nur auf 646 fl. 3 fr. tarirt 
if, die Hypothekſchulden 725 fl. und die Gurrents 
fhulden 600 fl. betragen, fo wird man am ero 
en Ediktstage einen Verſuch zur gütlichen Aus—⸗ 
gleichung machen. Zugleich werben alle, die 
von des Gantierers Vermögen etwas in Handen 
haben, hiemit aufgefordert, folches bei Vermei⸗ 
dung doppelten Erſatzes, unter Vorbehalt ihre 
Rechte, dem Öantgericht zu übergeben. 
Öreding den 97, Februar 1828. 
R Königl. Landgericht. 
In Iegaler Verhinderung ded Vorſtan 
der erfte Affeffor v. Praum. 
3. Nachdem gegen den;Bauern. Georg Leon⸗ 
hard Hufnagel zu Hohenaub auf Antrag 
eines Glaubigers und mit Zuftimmung des Hufe 
nagel der Univerſal⸗ Concurs erkannt worden iſt, 
werden hiemit fämmeliche unbekannte Glaubi— 
ger — Hufnagel 
I auf Montag den 21. April 1828 
Fri 9 Uhr zur — und gehoͤrigen Nach⸗ 
beiſung der Forderungen, F 
2) auf Montag den 21. May 1828 
> 9 Uhr zur Vorbringung der Einreden gegen 
* ngemeldeten Forderungen, 


des 


F 
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3) auf Montag ben 23. Juny 1828 
früh 9 Uhr zur Schlußverhandlung, wobei bie 
erite Hälfte diefer Tagsfahrt für die Replif, die 


. andere Hälfte für die Duplik beſtimmt wird, und 


zwar unter der Androhung geladen, daß das 
Nichterfcheinen im erften Ediftstage die Ausſchlieſ— 
fung ber Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
cursmaſſe, das ‚Nichterfcheinen in den übrigen 
Terminen aber die Ausfchließung mit den in fols 
chen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Hiebei wird bemerft, daß das Activ- Vermögen 
des Schuldners, welches hauptfächlich in Immo— 
bifien beiteht, bei der am 21. v. Mid. vorgenoms 
menen Inventarifation auf 1321 fl. 7 Er. erhoben 
worben ift, während bie Hypothekenſchulden ohne 
Zinfen bereitdö 2000 fl. betragen. Schlüßlich 
worden alle diejenigen, melde von dem Vermös 
gen des Gemeinfdyufdners noch etwas in Händen 
haben, aufgefordert, bei Vermeiditng bed noch⸗ 
maligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 
Leutershaufen ben 3. Nov. 1827. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter. 

4. Ueber dad Vermögen des Georg Caspar 
Mäder zu Ulfenhbeim ift auf ſelbſt anges 
zeigter Inſolvenz der Univerſal-Concurs eröffner 


worden. Es werben demnach die gefeglichen 


Ediktstage 
a.) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 30. April 1828, 
b.) zur. Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
' Mittwoch den 4. Juny 1828, 
e.) zur Schlußhandlung nemlich Replik und Dup⸗ 
lik auf den 8. July 1828, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr angeſetzt iind hier« 
zu fämmtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
unter dem Nechtönachtheile vorgelaben, daß dag 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage, die Aus— 


ſchließung der Forderung von. der gegenwärtigen 
Koncursmaſſe, das Nichterfcheinen in dem übrigen 
Ediktstagen, die Ausfchließung mit der an folchen 
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vorzunehmenben Handlung zur Folge hat Zur 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas vom 
Bermögen des Bemeinfchulduers in Händen has 
ben, bei Vermeidung bed Erfates aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehaltung ihrer Rechte dem Ges 
richte zu übergeben. 

Uffenheim, am 3. Merz 1823. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Kandrichter. 

5. Auf Antrag ded Bauern Gregorius E ts 
gelhard zu Ehingen am Heſſelberg und eines 
bevorzugten Glänbigers deſſelben wird über deſſen 
Bermögen der Univerfalconcurd hiemit erfannt, 
Die gefezlichen Ediktstage werden auf 

11. Junius zur Anmeldung und Begründung 

ber Forderungen, 

.14. Julius zur Abgabe der Einreden, dann zur 

Schlußverhandlung, und zwar 
31. Julius für Die Replik und auf 

18. Auguft für die Duplik 
jedesmal Morgens 8 Uhr - hiermit. fejtgefezt. 
Saͤmmtliche Gläubiger bes Engelhard werben zu 
diefen Terminen mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß das Ausbleiben vom erflen Ediftdtag die Aus⸗ 
fchliegung der Forderungen von der Maffe, und 
das Ausbleiben von den übrigen Ediktstagen bie 
Ausfchließung der darin vorzunehmenden Hand⸗ 
Iungen zur gefezlichen Folge habe. Hiebei werben 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinfchuldner 
Engelhard etwas in Handen haben, aufgefobert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 


fofort dem unterzeichneten Gantgerichte unter Vor⸗ 


behalt ihrer Rechte zu übergeben. Beigefügt 
wird, daß fämmtliche, vom Gemeinfhuldner ans 
gegebenen Schulden 3288 fl. betragen, darunter 
2980 fl. Hypotheken  Gapitalien begriffen feyen, 
und ber Schäßungswerth fämmtlicher Sant Zus 
mobilien auf 3160 fl. erhoben worden fey. 
Waffertrübingen ben 3. Merz 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Randridıter. 
6. Nach dem Antrage der Pfarrers » Witwe 
Henriette Hornfhuh zu Krautoftheim, dermalen 
zu Agendorf, wird derfelben im Jahre 1791 zu 
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Bimbach geborne Sohn Johann Andreas Eugen 
Hornſchuh, welcher ald Kellerer auf Wander 
ung gegangen ift, und feit dem Jahre 1816 feine 
Nachricht mehr von feinem Leben und Aufenthalte 
gegeben hat, nebit feinen etwa zurüctgelaffenen Er 
ben und Erbnehmern hiemit öffentlich vorgeladen, 
fid, binnen 9 Monaten, und läugſtens in dem auf 

ben 28. Oktober 1828, Vorm. 9 Uhr 
anberaumten Termine bei dem Kgl. Landgerichte 
dahier entweder perſönlich oder ſchriftlich zu mel 
den, und daſelbſt weitere Anweiſung zu gewärti⸗ 
gen, widrigenfalls er für tod erklärt, und ſein 
jämmtlich zuückgelaſſenes Vermögen feinen ſich le⸗ 
gitimirenden Erben ohne Kaution ausgeantwortet 
werden wird. 
Mkt. Bibart im Rezatkreiſe, den 18. Dezember 

1827. | | 

Königl. Landgericht. 

Zellner, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


‚ 1. . Inder Nacht vom gejtrigen auf ben heiv 
tigen Tag wurben aus einem Haufe bahier mittelit 
gewaltfamen Einbruchs folgende Gegenftände ent 
wendet: 1) 1 Stüc fönigblanes Tuch 18 Ellen, 
Werth 72 fl, 2) 25 Ellen dunkelblaues mittlw 
red Tuch mit einem gräulichen Ende, Werth 65 fr 
3) ein dergl. 16 Ellen mit blauem Ende, Werth 
32 fl., M 15 Ellen dunkelblaues mittelfeines 
Tuch, Werth 22 fl., 5) 18 dis 19 Ellen dun⸗ 
kelblaues mittelfeines Tuch a 1 fl. 30 tr. die Ele, 
6) -14 Ellen ſchwarzen mittelfeinen Tuches, die 
Elle 2 fl. Zzo kr., 7) 20 Ellen hellgraued ordi⸗ 
näres Tuch a 1 fl. 15 r., 8) 16 Ellen mittel 
graues Tuch a1 fl. 30 fr, 912 Ellen heil 


graued Tuch a1fl., 10) 12 Ellen hell⸗ uber - 


mutterblaues Tuch & 1 fl., 11) 18 Ellen grüner 
Biber a 1fl.6 fr., 12) 300 Ellen Kattun in 
verfchiedenen Reiten und Decken zum Theil roth 


geblumt, zum Theil afchgrau, im Ganzen 100 fl. ' 


werth, 13) 3. bis 4 Schachteln mit Bändern ale 
ler Urt, roth, blau und weiß, Werth 50 fl, 
14) vhngefähr 500 Ellen herrnhuter Schnüre, 
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Werth 8 fl. 20 kr., 15) 1 Schachtel mit ſchwar⸗ 
im'Spigen, Werth 15 fl., 16) 1 Schachtel mit 
weißen. Spigen, beftehend aus mehreren Reften 
ud gamen Stücken, 17) 3 Päce baumwollenes 


Strickgarn beiläufig 12 Pfd. a1 fl. 36 kr. 18) 


ohngefähr 16 Stüc theils mit rothen Streifen 
berfehenen Halstüchern, das Stück 1 fl., 19) 4 
Dugend baumwollene Sadtücher, rothgrau und 
aſhgrau a 10 kr., 20) 30 Ellen ſchwarzen Mes 
rino A 16Fr,, 21) 15 Ellen ſchwarzen Manches 
fer-a 30 fr., 22) einen Reit grünen Mancheiter 
beiläufig 20 Ellen, Werth 30 fr. pr. Elle, 23) 
Mehrere Meftenzeuge theild von Ramelhaar, theils 
den Diguet, wenigftens 60 Stüc von verfchieder 
"en Farben & 1 fl., 24) eine nicht zu beftiminens 
de Quantität moufelinene Halstücher, Refte- von 

Nouſelin, Gaß, Moll und Bombaſain, Werth 
80 fl, 25) 2 Stück Bettzeug 60 Ellen haltend, 
roth und blau quadrirt, die Elle 16 fr. werth, 
26) ein umgebfeichtes Packtuch, Werth 45 Fr. a 
27) 50 Elfen geftreiftes Zeug von verfchiedenen- 
Farben a 14 tr. Man erfucht auf die gejtohlenen 
Segenftände pie geeignete Spähe anzuorbiien und 
für Ausmittlung derſelben, fo wie der Thäter zu 
forgen, | 


ME, -Steft, pen 18. März 1828. 
Königt. Landgericht, 
uf v. n. 
2. Die von Na e Reichsſtadt Din⸗ 
kelsbühl unterm 12. December 1796 für die 
onbergeriſche Guratel dahier ausgeſtellte 
ana Shuldurfunde über 40 f. Ro as 
urch Erkenntni tigen für kra 
Flirt worden m 
Dinkelsbuhl am 5. Februar 1828. 
Königl. Laͤndgericht. 
Roth, Aſſeſſor. 
C 3. Zur Johann Michael Dommelfhen 
eurgmaſſe in Altente ad inge n wurden 
ihn Ühiebene Mobitiargegenftände nacjvers 
Met, welche am 
* künftigen Monate April Nachmitt. 2 uhr 
dem verifchen Wirthshauſe zu Altentrüdin /⸗ 
ven oͤffentlich an den Meiftbietenden verkauft wers 
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ben follen. Darunter befinden fich Borräthe au 
Getraid, Stroh, Heu, Örumeth, Dinger, Klee⸗ 
fanmen, Brennholz und dergleichen und zugleich ° 
werben auch 16 Stück Schaafe, 6 Lämmer, 8 
Gänfe und 1 Gemeindtheit Wieſen auf der Ruth 
mit verfauft. Kanföliebhaber werden hiermit 
eingeladen. 
Waffertrüdingen ben 20. März 1828, 
Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. | 


1. Mit höchſter Genehmigung der Königl, 
Regierung des Rezatkreifes, Kammer deg Innern 
zu Ansbach, werden 

Mondtags, am 31. März I. Js. Vorm. 9 Uhr, 
15 bis 18 Zentner unbrauchbare Akten in der 
Kanzlei des unterfertigten Landgerichts im Wege 
öffentlicher Verfteigerung an den Meiftbietender 
gegen gleich baare Bezahlung abgegeben, wozu 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 

Hilpoltſtein, am 19. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

2. Das RKönigliche Rentamt Ansbach ver⸗ 
kauft in Folge hoher Negierungs - Entſchließung 
vom 28. Novbr. vorigen Jahres unter den nors 
malmäfigen Bedingungen vom 30. Sept. 1811 
und 15. Juny 1827, folgende Staatsrealitäten 
öffentlich an ben. Meiftbietenden, und äwar : 

1) das Jägerhaus zu Kemathen bei Virnsberg, 
daſſelbe iſt zweiſtöckig und hat 3 Stuben, 5 
Kammern, 1 Küche und 1 Boden, ein befons 
ders gebautes Waſch⸗ und Backhaus mit KeL 
ler und Schweinſtallungen, ein Bronnen in 
einer gefchloffenen mit Mauer umgebenen Hof⸗ 
raith, 79 ORth. groß, eine am Schluß der 
Hofraith befindliche große Scheune mit einem 
Viehſtall, dann 32% QRuth. Wurzgarten 
mit einer Mauer umgeben und endlich £Xgm. 
59 OR. Peunt mit Umzäunung, ferner und 

2) ein Krautbeet F Morgen 13 Ruth, groß, 
nächft dem Grämerifchen Garten. 
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Zu dieſem Verkaufe wird Termin auf 
Mittwoch, den 16. April d. Jahre, 
in dem Scheideliſchen Wirthshauſe zu Virnsberg 
- anberaumt,, an weldyem Tage früh 9 Uhr beſitz⸗ 
and zahlungsfähige Kaufsliebhaber , welche bis 
dahin die Verfaufsgegenftände täglich einfehen 
Fönnen, ſich zu gedachtem Virnsberg einfinden 
wollen. 
Ansbach, am 22. März 1828. 
Königl. Rentamt. 
, Recknagel, Rentbeamter. 
3, Der Magiftrat des Marfted Burgberns 
heim verkauft am 
9. April d. 36. Nachmittagd 1 Uhr, 
im Sonnenwirth Henningerifchen Safthaufe dahier, 
eine ziemliche Quantität Korn, Dinkel und Haber 
1827r. Frucht, auf den hiefigen Kämmeret» und 
Stiftungsböden aufgefpeichert. Liebhaber werben 
mit dem Bemerfen eingeladen, daß fänmtliche 
Früchte von fehr guter Beichaffenheit find. 
get. Vurgbernheim, den 21. März 1828 
Der Magiftrat. 
Hartner, Bürgermeifter, 


4. Donnerftag den 10. nächftfommenden Mos 


nats April Nachmittags 2 Uhr werden auf dem 
hieſigen Rathhauſe folgende Getraid— Borräthe 
der Stiftungen und Kämmerei dahier, ale: 

13 Schil. Kern, 68 Schfl. Korn, 1 Schfl. 

Dintel, 24 M;. Erbſen, 155 Schfl. Haber, 

18277 Früchte, 
öffentfich an den Meiſtbietenden mit Vorbehalt der 
Genehmigung verkauft und Liebhaber hiezu einge⸗ 
laden. 

Uffenheim, den 21. Merz 1828. 

Stadt-Magiſtrat. 
Schubert, Bürgermeiſter. 

5. Hödiiter Weiſung gemäß werden Dienflag 
den 8. Aprit früh 9 Uhr im Schloß zu Mit. Eis 
nersheim, die mit einen guten Reheſtand verfeher 
nen Feld» und Holz» Tagben von denen Markun⸗ 

eu Mt. Eineröheim, Poſſenheim, Hellmizheim, 
Dornheim und Enzlars Höfe, in 4 Abtheilungen, 
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vorbehaltlich hoher Ratiſikation an bie Meiſtbie⸗ 


tenden auf Lebenszeit öffentlich verſtrichen, wozu 


jagdfahige Pachtliebhaber hiermit eingeladen wer⸗ 
den. 

Mt. Einersheim den 16. Merz 1828. 
Graͤflich Rechteren Limpurgſche Forſt-Inſpektion. 

Fiſcher. 

6. Die Freiherrlich von Eyb⸗Veſtenberg und 
Eyeriohefche Nentenverwaltung verfauft 

Dienftag den 1. April d. Is. Vormitt. 9 Uhr 
in dem Gaſthofe zum goldenen Engel in Ansbach 
folgende Giültgetraidvorräthe des Jahre 1827 
und zwar von Veftenberg ohngefähr 36 Simra 
Korn und ohngefähr 24 Simra Haber, dann von 
Eyerfohe ohngefähr 7 Simra Korn und 4 Simra 
Haber auf dem Boden dahier liegen, ferner bei 
läufig 1 Simra Korn, 5 Simra Haber und 5 
Simra Dinkel auf dem Geträidboben zu Auerbach 
aufgefpeichert, parthieenweife, unter Vorbehalt 
gütsherrfchaftlicher Genehmigung an die Meifbie 
tenden. Kaufsluftige, bie ſich über ihre zahl⸗ 
ungsfähigfeit ausweifen können, werben hiezu 
eingeladen. 

Frohnhof den 18. März -1828. 

Freiherrlich von Eyb⸗ Veftenberg und Eyerloheſche 
Rentenverwaltung. 
v. Eyb. 

7. Aus der Graſlich Rechteren Limpurgiſchen 
Kellerei dahier, werden 

Mittwoch, den 9. April d. 98. früh 9 uhr, 
circa 30 Fuder 1827r. Moſt, ſowie die ſich beim 
Ablaß ergebende Hefe, dann aud) 
circa 8 Fuder 1826r. Wein, - 

s .5 Fuder 1819r. Wein, 

⸗6 Fuder 18187. Weir, 

s 4 uber 1822r. Wein, 
salva ralificatione' der öffentlichen Verfteigerung 
ausgeſetzt, wozu Liebhaber eingeladen werden. 

Sommerhaufen, am 18. März 1828. 

Gräflich Rechteren Limpurg, Speckfeldiſches 

Kaınmeralamt. 
Lamuer. 


— En’ — 
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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königl. Kreis: und Stabt + Gericht 
Ansbach wird hiermit befannt gemacht, daß ſämmt⸗ 
liche zur Concursmaſſe des verlebten Conrad Hol⸗ 
zinger gehörigen Immobilien dem öffentlichen 
Vertaufe an den Meiftbierenden unterſtellt werden, 
diefe find: 

a) dag Wohnhaus Lit. A. No. 168, (alte Num⸗ 
mer 153) auf welchem laut gerichtlid; errichtes 
‘en Kaufbrief vom 10. October 1808, die 

cinſchent⸗Gerechtigkeit in realer Eigenfchaft 
haftet, uebſt einem daran unmittelbar angebau⸗ 
fe Hofgebaude, welches 38 Schuh lang und 

16 breit if, dann einem 2ten Hofgebäude von 

24 Schuh Ränge und 16 Schuh Breite. Dazu 

gehört ein Hauggarten, welcher ſudlich an bie 

Nebengebäude dieſes Haufes, öſtlich an den Res 

Sikrator Mülleriſchen Garten und weſtlich an 

den allein für ſich beftehenden zur Maffe gehö⸗ 

“gen Garten gränzt; 
h) dag Wohnhaus Lit, A, No. 167, Calte Num⸗ 

mer 152), Diefes Haus hat mit erjterem 

Lit. A. Ro. 168, ein Wafchhaus und einen 
Pumpsrunnen gemeinfchaftlic ; 

9 ein großer Garten „Hypoth. Buch Nro. 41. 

Dieſer Garten wurde bisher zu 2 als Wies⸗ 

wachs und zu als Schorfeld benützt. In 

demſelben befinden fh ofmgefähr 40 Dotbaume 


verfchiebener Gattung. Zu dieſem Garten 

gehört ein darin befindliches Sommerhaug ; 
d) ein Grundſtück in der Neufefer Flur gelegen, 

ber Schwarzader genannt, hält gerade einen 

Morgen, liegt von Waſſerzell gegenüber und 

gränzt öftlid) an den Acer des Bauern Leidens 

berger von Waſſerzell, jüdlih an den Acer 

bed Müllers Schwarzbed eben bajelbjt, weſtlich 

an den ſogenanten Schleifweg, welcher zwiſchen 

ben Koörberiſchen Acker und dieſem Grundſtück 
durchläuft, und nördlich an den Yıfer des Bau⸗ 

ern Ööthlein von Waſſerzell. 
Zum bezielten gerichtlichen Verkaufe oben bezeichne⸗ 
ter Immobilien fteht im Lokale des Königl, Kreis⸗ 
und Stadtgerichts auf 

den 21. April h. 38. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr, 

vor dem Gommiffario, Kreis = und Stadtgerichte, 
Affeffor Waltenmair Termin an, wozu Kaufglich- 
haber hiermit vorgeladen werden. Die Proto⸗ 
kolle über die genauere Beſchreibung und Schãz⸗ 
zung der zum öffentlichen Verkaufe ausgebotenen 
Häuſer und Grundſtücke können in der Regi⸗ 
ſtratur des Gerichts eingeſehen werden. Wer die 
Verkaufsobjekte ſelbſt einzuſehen wunſcht, hat ſich 
an ben Maſſe-Curator, Weinhäudler Nicolaus 
Holzinger, zu wenden. 

Ansbach, den 12. März 1828, 

Buſch, Direktor, 

2. Die zu der Nachlaßmaſſe des verftorbenen 
Wirthes und Brantweinbrennerg Friedrich Fir 
ſt er bahier gehörigen Immobilien, beftehend aus; 
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einem ſehr geräumigen Wohnhaufe in dem eriten 
Diftrifte No. 47, fammt einem Hinterhaufe, 
einer Scheune, einem Hofraume und einem 
Schweinſtalle, 
14 Morgen Feld an dem Poppenreuther Berge, 
15 Morgen Feld auf der Schwand, 
52 Morgen Feld bei der Ziegelhütte, 
2 Morgen Feld in der Gegend des Fallhanfes, 
& Morgen Feld in der Perthe und 
1% Tagwerk Wiefen dafelbit, 
werden am 
19. April d. 38. um 9 Uhr 
bon der unterzeichneten Behörde an den Meiftbies 
tenden verkauft werden. Zahlungsfähige Kauf 
Luftige werden hiervon unter der Bemerkung bes 
nadjrichtiget, daß die erwähnten Gebäude mit 


7000 fl. bei der Brandverficherungsfaffe verfichert, - 


' die gefammten Inmobilien aber auf 8525 fl. ges 

ſchäzt worden feyen. 

Fürth, am 14. Merz 1828. 
Königl. Kreis- und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

3. Auf Requifition des Fürftl. Schwarzen⸗ 
bergſchen Herrfchaftsgerichts zu Seehaus werben 
die den Relicten des Valentin Hirth zu Words 
heim zugehörigen und auf Iphofer Markung ges 
fegenen Realitäten, als 

1) die Hälfte des Egydienhofes zu Iphofen, 
wozu ein Wohnhaus No. 26 im 1. Stadt 
wiertel, ne Hofraith und Stallung ger 
hören, C. N. 244, giebt 5 fr. für ein Faſt⸗ 
nachtshuhn zum kgl. Nentamte Iphofen, 

14 Mg. unvermeßene Holzwiefe C. N. 260, 
zebutfrei, 

33 Reh. jährl. Raubholzrecht aus dem Gemein⸗ 
dewalde C. N. 259, freieigen, tarirt auf 
800 fl; 

Yyı13 Mg. weniger 5 Ruth. Ader im Spies 
EN. 270, giebt zur Martini Kirchenpflege 
zu Iphofen 13 fr. Zins und den Zehnten vom 
hintern Theil zum kgl. Rentamte Iphofen, 
dag übrige iſt gehntfrei, tarirt auf SO fl.; 

3) 1Z Mg. 16 Rth. Weinberg im Apfelsgrund 


©. N. 3985, freieigen, zehentfrei, tarirt 
auf 120 f., — 
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öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und iſt 
Termin zur Ricitation auf den 
18. April Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt, wo 
ſich Kauföliebhaber einzufinden, und bei erreichter 
Taxe den Zufchlag zu erwarten haben. 
Mt. Bibart den 13. März 1828, 
Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Auf Antrag eined Realgläubigerd werben 
hiermit nachbenannte, den Häder Valentin Wer 


gand’fchen Eheleuten zu Iphofen zugehörigen 


Realitäten, als: 

1) ein, zweijtödiges Wohnhaus No. 25 zu Ip⸗ 
hofen mit Stallung, 66 Ruth. Kaubholz aus 
dem Gemeindewalde und $ Mg. Holzwieſe, 
tarirt auf 800 fl; 

2) 14 Mg. 13 Rth. Weinberg auf det Haar, 
tarirt auf 350 fl; 

3) 14 Morg. 2 Rth. Aecker beim Schießhaus, 

. tarirt auf 250 fl. und 

4) 4 Morg. 7 Ruth. Weinberg in ber Strid, 
tarirt auf 100 fl; 

in vim executionis zum öffentlichen Verkauf an 
den Meiftbietenden feilgeboten, und iſt Verkauft 
Termin auf 
den 17. April, Nachmittags 2 Uhr, 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt werdet, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unter dem Anhange hiermit eingeladen werden, 
daß bei erreichter Tare nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes der unbedingte Zuſchlag zu gewaͤrtigen 
fey. Mtt. Bibart, den 15. März 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf Andringen eines Realgläubigerd wer⸗ 
den hiermit im Wege richterficher Hülfsvollſtrek⸗ 
fung nachbenannte, ben Chriftoph Bullinger 
ſchen Eheleuten zu ISphofen zugehörige Reali⸗ 
täten, ale: , 

1) ein unbezimmerted Feldlehen, beſtehend In 
164 Mg. Aecker und Weinberg, B. N.3818, 
tarirt auf 700 fl.; 

2) 14 Mg. 3 Rthn. Weinberg im Kreuglem 
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ober Bergweg, auch Rechenberg genannt, B. 
R. 3819, tarirt auf 170 fl. ; 

3) 3 Mg. 31 Rthn. Ader im Hünbdlein, B. N. 
3821, taxirt auf 60 fi; 

1.20 Rthn. Acer an 24 Mg. zwiſchen 
den Zinfenmüllerg, u. Steinweg, B.N. 382 0, 
farirt auf 60 fl. und 

5) ein weiſtöckiges Wohnhaus No. 290 zu Ip⸗ 
hofen, mit Kellerhaus. Schweinftalt,' Hof⸗ 
raith, Scorrgärtfein, 1 Morg. Holzwieſe, 
B.N. 3363 und 6 Ruth. jährficyes Laubholz- 
recht aus dem Gemeindewalde, B. N3364, 

arirt auf 800 fl.ʒ 

vum oͤffentlichen Vertaufe an den Meiſtbletenden 
— und iſt Licitationstermin auf 
en 24. April „Nachmittags 2 U r, 
dem Rathhame zu Iph Are 
Dom beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufsliehhaber 
dem Benerfen eingeladen werben, baß bei 
erreichten Tare nach g. 64 deg Hypothekengefetzes 
an oigte Zufchlag zu gewärtigen ſteht. 
it Bibart, den 18. Mär; 1828, 
Königr, Landgericht. 
=“ Fellner, Landrichter 
Antrage eines Realglaͤubigers 
8 em Bauern Michael Würflein zu 
me 


Acker im Kühtrieb, tarirt auf 75 fl‘, 
er aus pi 'heingerifchen Gut, 
auf 169 fl; — 


derpersdotfer Markung 

D 8. Ader der Herzbuck auf 50 fl., 

rg Rz auf 30 FL, 
I MWiefen, pie Weiherwieſen, anf 300 fl., 

Im Wiefen der Rangen auf 40 fl, und 

in Yin kand der Rangen auf 90 fl., , 
exeeuntionis Öffentlich; an die Meiftbietens 
und hiezu Termine auf 


, Öreite 
ier am. 9 den Q, 


May c. Borm. 9 Uhr 
am 
Äiber 3; 


anberaumt. Kaufslieb⸗ 
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erichtsſihe 


Anen . 2 Re 
Protafoge Einf jeder Zeit yon dem Schägungds 


Br rn, 


ofen anberaumt worden, 


nn) 


718 


auf haftende Laſten Kenntniß verſchaffen, Unbe⸗ 
kannte aber haben ſich vor dem Strich mit Zeug⸗ 
niſſen über ihre Sittlichkeit, Beſitzfähigkeit und 
Vermoͤgens⸗ Verhältniſſe auszuweiſen. 
Mi. Erlbach am 22. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Die nachbenannten Reakitäten bes Müllers 
meifterd Johann Michael Schuh zu Schauer 
berg werben hiermit auf den Antrag ber Intereſ⸗ 
fenten mit Hinfiht auf die beigefügte neuerliche 
Zaration berfelben hiermit gerichtlich feilgeboten, 
nämlich 

a) das Mühlgut No. 18 dafelbft, tarirt auf 
7435 fl. 


35 fl, 
b) das Gut Ro. 23 allda, tarirt auf 1200 fl., 
1 Tgw. Wiefe hinter der Mühlſcheuer, tarirt 
auf 500 fl, 
d) 1 Tagw. Wiefe im Altbach, 
brüde, anf 300 fl., 
e) 1 Tgw. Wiefe beim Mühlſchutz, auf 300 fl., 
D 1 Tagw. Wiefe, vorher Weiher, ober dem 
Schauerberg ‚ auf 300 fl., j 
8) 3 Mg. Feld am Neidhardswinder Fußſteig, 
auf 25 fl., 
hJ 2 Mg. Ader, ber Kolbacker, auf 100 fl., 
) 3 Mg. Feld ant Dürrnbucher Weg, auf 
150 fl, 
k) 1 Mg. Feld in der falfchen Klinge, 
Iere, auf 50 fl., 
1) 1.2, Feld allda, ber obere, auf 25 fl., 
m) 1 Mg. Feld allda, der untere, auf 50 fl., 
n) 13 Mg. Feld am Gemeindewaafen , auf 
65 fl; 
0) 1 Feldlehen, beftehend aus 7 Mg. Feld und 
13 Tagw. Wiefe, auf 750 fl., 
p) 1 Mg. Ader, der Landerader, auf 50 fl, 
gerichtlich taxirt. 
Die genauere Befchreibung der ad a und b ge 
nannten Güter iſt Seite 1112 und 1309 des 
vorigen Kreis » Sutelligenz = Blatteg zu erfehen, 
Der Strichtermin wird 
am 30. April Vormitt, 9g— 19 Uhr 


an der Mühl: 


der mitte 


H nehmen und ſich von den dar⸗ im Wirthshauſe zu Schauerberg abgehalten, wow 
"5 
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inn Kaufdliebhaber ſich über ihre Zahfungsfähig 

feit durch glaubhafte Attefte augzumeifen haben, 

und bis wohin denfelben die Einficht des Tarıı 
tiond «Protokolls dahier bei Gericht freiſteht. 

Met. Erlbach, am 28. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 
8. Auf den Antrag eines Gläubigers ſollen 
die nachbenaunten Grundbeſitzungen des Bauern 
Joh. Lorenz Farnbach er zu Kirchfembach, 
nämlich: 
a) ber Bauernhof dafelbft, Str. B. No. 237, 
wozu ein eingädiges Wohnhaus No. 28, eine 
Scheuer, 3 Cchweinftälle, 1 Schaafitall, ein 
Badofen, Zz Tgw. Hofraith, ein Pumpbrunts 
nen, z Mg. Schorgarten, 253 Mg- Feld, 
in 7 Stüden, 5 Tgw. Wiefen in 3 Stüden, 
3 Mg. Wald mit Bufchholz bemachjen und ein 
Gemeindercht gehören, tarirt auf 2050 1.5 
b) 1 Tgw. Wiefe, die Mühlwiefe, B. N. 4282, 
tarirt auf 85 fl; 
c) 1 Tgw. Wiefe, die Seewiefe am Dorf, 3. 
No. 428b, tarirt auf 100 fl.; 

AI 1 Mo. Ader, der Sandader, B. N. Q41°?, 
tarivt auf 25 fl; 

e) A Mg. Ader, der Schneidersacker, B. No. 
323, tarirt auf 80.5 

5) 14 Mg. der Sandader, B. No. 241"; 

g) & Tgw. Wiefe, an der Langwieſe, B. No. 
24122, tarirt auf 15 fl5 

im Wege der Hülfsvollfirefung gerichtlich vers 

kauft werden, wozu Bietungstermin auf 

den 15. April c. Vormittags 9 Uhr, 

im Wirthshaus zu Kirchfembach anſteht. Beſitz⸗ 

und zahlungsfahige Kaufliebhaber werben hiezu 

eingeladen und fönnen das Tarationsprotofoll 
dahier täglich einfehen. 

Mir. Erlbach, am 14. März 1828. 

K. B. Landgericht, 
— —— 

der Bierbräuer ii 2 Realgläubiger hat 

angeragen, dap fi uhlmann dahier darauf 

nämlich: ne nachjtehenden Befigungen, 


ze 


a) das Bräuerelanmefen, beftehend aus 
1) einem Wohnhaus Nro. 79 ın der Haupt⸗ 
Straße dahier gelegen, mit eingerichteter 
Brandweinſtube, 
) dem Brauhauſe mit den Braugeräãthſchaften, 
3) einer Scheuer mit Faſſerkammer, 
H einer Holzſchupſe mit Backofen und Pomp⸗ 
brunnen, - 
5) ‚einer Stallung auf 12 Stüd Hornvich, 
nebit der Hofraith, dann 
6) dem Gemeindes und dem MWaldrechte, 
7) einen dazu gehörigen Felfenteller, einen 
Grasgärtchen von circa z7 Tgw. U. 3 g. 
Acker im Reiſach von den vertheilten Ge⸗ 
meindegrunden, gefhäßt auf 2648 fl. 
mit Einſchluß der Braugerechtigkeit. 
b) 4 Mg. Garten, das Ilgengartlein, D- N. 95% 
auf 150 fl. 
ec) z Tgw. Wiefen im Himmelreich, B. N. 950 
auf 200 fl., | 
d) 3 Mg. Ader hinter der Kappel, B- N 943, 
auf 100 fl., _ ‚00. 
©) Mg · Ader daſelbſt, B. N. 957, auf . 
£) 1 Mg. Ader alla, B. N. 953, auf ab 
Dir am Zennhänfer Weg, B. R. 
auf 128fl. 
h) 3 Mg. Ader in ber Wolfsgruben, g.N.95 
auf 45 fl. 58 
i) EMg. Acer am Kemmather Weg, ®- N. 950, 
auf 65 fl., 
x) 4 Mg. Ader am Keinmather Weg⸗ 
auf 35 fl, i j 
1) 1 Mg. Ader an ber Proſelswieſe 
auf 150 fl. 
m) 15 Mg. Acer in ber Waſſergaſſen, 
961, auf 200 fl. 62 
n) 1 MI. — * im gDimmelreich, B. N. 962, 
au 125 fl. 65 
0) nn Ader auf ber Lerchen, B. N. 909 
auf 125 fl. . osf. 
p) Mg: Yıter daſelbſt, B. N. 963,,auf : r j 
gi +» ; im Reiſach/ 9 
Reuthſtuck im Rad, B. N. 


B. N. 959, 
‚NR. 960, 
B. N. 


r) + ⸗ 


35 fh, 
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I4Mg. eben daſelbſt, B. N. 968, auf 35 fl, 
13) 9 Wieſe im Himmelreich, B. N. 387, auf 


’ 
DIR, Miefe bein breiten Graben, 8. No. 
955, auf 395 fl, 
VIM Feld auf der Röthen, im Eſchenbacher 
‚Dr, BR, 1346, auf A5fl., 
Öffentlich an die Meiftbietenden verfauft werben, 
Ad wird hiezu Bietungstermin auf 
* May d. Is. Vorm. 10 — 12 Uhr, 
ae ‚erifchen Wirthehaufe dahieranberaumt, 
F eſitz⸗ und sahlungsfähige Kaͤufsliebhaber 
dem Vemerken geladen werden,‘ daß die näs 


here Veſchreibung der Grundſtücke und deren Bes 


* taͤglich in der hiefigen Gerichtskanzley eins 
fd * werden fönnen. Fremde Käufer haben 
h urch Atteſte ihrer Obrigkeit über Vermögen 
eumund auszuweiſen. 
kt. rlbach, am 17. März 1898. 
Königlicheg Landgericht. 
10 D ellmer, Landrichter. 
den > am zweiten Termin zum Verkauf 
Bigchörigen ap hard We iß iſchen Ehelenten 
wieder ie halben Hofes zu Seubersdorf 
felbe ac, aufer eingefunden hat, fo wird dere 
tenmal f 1 Melltem Antrag zum drittens und lez⸗ 
* —— hiezu Termin auf 
um Mi » Kay Vormitt, 9 Uhr 
zu — zu Seubersdorf anberaumt, wo⸗ 
werden, mit zahlungsfaähige Liebhaber eingeladen 
mine * Zu e eifügen, daß in dieſem Ter⸗ 
folgt, « ſchlag ohne Rückſicht auf die Taxe er⸗ 
ben vom rigen wird ſich auf das Ausfchreis 
Meg, Gnpelfinn nn No. 48, ©. 3528 des 
Mr r LlUigenzblattes bezogen. 
Erlbach, am 20. März 1828. 
Konigl. Landgericht. 
U, u ellmer, Landrichter. 
mittags 11 
Sohann S ch 
mentlich: 


a Schmidtgütchen mit £ Tagmw. Garten, 


x, werden die Gantrealitäten des 
weigart von Raitenbuch, mas 


Mittwoch den 16. April d. Is. Vor⸗ 


2) 6 Mo. Feld in 12 verfchiebenen Stüden; 
3) 13 Tagwerf Garten; — 
4) 2 Morgen Waldmaad; 
nebſt einigem Mobiliare im Wirthehckife zu Rai⸗ 
tenbuch öffentlich an den Meiftbietenden verfauft 
werben. 

Greding, den 19, März; 1828, 

König. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter, 

12. Für die Gantrealitäten des Joſeph Hit 
debrand von Fohen hat ſich im heutigen Vers 
faufstermin Fein Käufer eingefunden, Dem Ans 
frag ber Greditoren gemäß, werben Daher felbe, 
beſtehend 

1) in 1 Halbhof zu Haus, Stadel, 1 Mg. Gar⸗ 

ten, 15853 Mg. Felder, 5 Dig. Wiefen, 1 M, 

Holz, 3 Mg. alte Gemeinderheile und Ges 
meinderecht; 

2) 3 Pig. neue Gemeindetheile; 
3) FMg. Acker auf der Zeil; 
4) A Mg. Holz aufm Anerberg; 
wiederholt dahier zum Verkaufe ausgeboten, 
Strühtermin it auf 
Donnerstag, ben 17. April 1828 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen wer⸗ 
ben. Greding, am 18. März 1828. 
Königliches Landgericht, » 
Herrlein, Landrichter. 


13. Zum öffentlichen Verfauf der zur Mats 
thias Gerlach'ſchen Konkursmaſſe von Geifs 
felöberg gehörigen Realitäten, beftehend aus 

1) einem GSöldengüthlein, wozu gehörig ein 
Wohnhaus, ein Schweinftal‘, Tagwerk 
Garten, zZ Morgen Hopfengarten, 1 Mors 
ger Ader am Sand-Efpan, für 400 fl., 

2) 1 Tagwerk freieigene Wieſe und Hopfengare 
ten in der Oummere, für 120 fl. gerichtlich 
tarirt, 

wird Termin auf den 

14. April Vormittags 8 Uhr 
dahier bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. Die 


auf diefen Realitäten haftenden Saften koͤnnen in 


„al 
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der landgerichtlichen Regiſtratur täglich eingeſehen 
werden. 

Gunzenhauſen am 8. Februar 1828 

Koͤnigl. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 

-14. Auf den Antrag der Scmiebmeifter Mars 
tin Seelmännifhen Relikten zu Unter 
wurmbach, werben bie benfelben zugehörigen 
Grundbefigungen: 

1) ein Söldenguth, beftehend aus einem Haus, 
einer Scheuer fammt Nebenhaus, 3 Morg. 
Aecker und Wiefen, für 1000 fl; 

9) 1 Morg. eigener Ader im Schellenbach, für 
200 fl.5 

3) Z Tagw. Wiefe auf der Meierwiefe, für 
225 fl; 

4) & Tagw. die Schäufeleing - Wieſe, für 
230 fl.; 

5) 1.Morg. Ader auf den Pfahl, für 27545 

636 ⸗ELehenholz im Wurmbacher Berg, 
für 220 fl.; 

7) 3 Gemeindetheile, für 100 fl. und 

8) 1 Haiditange; für 15 fl. gerichtlich) gewürbigt, 
öffentlich an die Meijtbietenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfühige Kaufsöliebhaber wollen ſich 
demnach zus Licitation hierüber am 

23. April, Vormittags 9 Uhr, 
‚in dem Seelmännifchen Haufe zu Unterwurmbach 
einfinden, bi8 wohin ihnen die Einficht der auf 
den erwähnten Realitäten haftenden Laſten und 
Abgaben in der dießlandgerichtlichen Negiftratur 
freifteht. 

Sunzenhaufen, am 30. Jan. 1828. 

König. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

15. Auf Antrag eines Realgläubigers foller 
die, den Caſpar Heidtifchen Relikten, num dem 
— Matthias Heidt und Anna Maria Gros 

eimeyer zu Verolzheim zugehörigen Güter, "bes 


Kehend in: 


I ein halbes Wohnhaus i 
— — und Waldrecht, 
31 8. Acker in der Lach, 


⸗ ⸗inm Grosholzer Me g 


nn 


128 


4); Gemeinbetheil im Buͤhlespan, 
5) & Morg. dergl. im Entenfee, 

6) & in der Röhren, 
7) 4 Morg. Acker auf bem Köpplinger Weg, - 


89): » s im Lacher eg, 
pe Sur im Köpplinger Weg, 
10) » in der Röhren, 


an den Meiftbietenden öffentlich verkauft werben 
und ift Bietungstermin im Böfenedterifhen Wirths⸗ 
auſe zu Berolzheim auf 
* En ” April d. Is. früh von 
I 9 6is 12 Uhr 
angefegt worden, in welchem ſich Kaufslieb⸗ 
haber einzufinden „haben. Die Tare ber Güter, 
mit Verzeidmiß der Abgaben, kaun täglich in hies 
figer Regiſtratur eingefehen werben. 
Heidenheim, am 13. März 1828. 
RKönigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


16. Im Wege der richterlichen Hülfe, werben 
nachbenannte auf Vürgleiner Flur gelegene, dem 

Großpfragner Wilhelm Beer = Nürnberg 

uaehörigen Grundbefigungen, al®- 

' D = halber Hof, beſtehend in einem Safe He 
34, mit angebauter Stallung, worin . 
Stück Rindvieh geftellt werden können, en 
halben Scheuer, einem Kellerhauſe mit 
unter befindlichen gemölbten Keller BR 
Schünfe, einem Schorrgaͤrtchen, 408 Bi 
und Baumgarten, 34 Tgw. 123 za nn 

fen, 144 Mg. Yeder, 9 Mg. Ho n —9 
Waldrechte zu 34 Klafter Scheit⸗ N 
Stöcholz, dann dem Gemeinderechte; 

2% ar walzenden Grundftüden : 


2) 3: Mg. Ader, das Hollerföppleitt genannt, 
bis . bie Säuleithen, 
4 = - ber Schindplatz, 
d2%2 » » be Schwolacker, 


Js 5 am Weinberge, 

f) 3 Tgw. bie nn fe 

g) 2 Mg. Holz, die Moosgalle, , 
in dem, vor dem Kommiffarius exften Landgerichts· 
Aſſeſſor Heuber auf 
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Donnerſtag, den 8. May db. Jahrs, 
Nachmittags 2 bis 6 Uhr, 
mberaumten Termine, in dem Thalheimerifhen 
Birhehaufe zn Bürglein zum öffentlichen Vers 
laufe gebracht und Kaufsliebhaber hiezu eingelas 
den. Heilsbronn, am 14. März; 1828. 

Königlicyes Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


17. Vom Koniglich Bayeriſchen Landgericht 


Herrieden wird hiemit bekam gemacht, daß das 
Gantmaſſe des Handelsmanns Thomas Maus 
er in Bechhofen gehörige halbe Wohnhaus 
20. 24 daſelbſt mit 3 Tagwerf Garten und dem 
alben noch unvertheilten Gemeinderecht, nteift 
lietend verfauft werben ſoll. Bietungstermin iſt 
in dem Ganthauſe auf 
den 23. April Vormittag 9 bis 12 Uhr 
anberaumt und Kaufsliebhaber, die ſich über ihre 
Veſitz un Zahlungsfähigkeit auszuweiſen haben, 
werden mit der Eröffnung zu dem Termin einges 
laden, daß dos Haus ſammt den benannten Eins 
gehörungen auf 345 fl. gefchäzt worden fey. 

Gerrieden den 18. März 1828. 

Königliches Landgericht. 
dv. Merz, Landrichter. 
u Die nachbenannten einzelnen Parzellen des 
iur Doris Magdalena Dürrifcen Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe von Waizendorf gehörigen vers 
theilter Viertelslehens zu Bechhofen, als: 
ohnhaus, z Scheune, $ Tagw. Garten, 
Mg. Ader in der Nugung, 4 Mg. Ader beim 
eiher, 3 Mi. der Eichelacker am Mars, EMg-. 
a Sopfenadter, * Mg. der Sandader, Mg. 
er Judenhof, 4 Mg. daſelbſt, + Mg. hinter 
x Judenhof, £ Mg. Hinter den neuen Häufern, 
5 agw. Wieſen hinter dem Schreinersgarten, 
Inte Beim Meiher, 4 Xgm. dafelbſt, 4 Tgw. 
Pi Judenhof, Tag. die Herbftwiefen, £ 
I. die Eicheiwieſe am Mars, follen vorbes 
Men ber Genehmigung der Erböintereffenten 
‚ich verkauft werben. Hiezu iſt Bietungster⸗ 
min im Dorneriſchen Wirthshauſe zu Bechhofen 
auf den 30. April Vormin 812 Uhr 


begielt worden, wohin baher befizs und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsluſtige hiemit eingeladen’ werden. 
Herrieden am 18. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 


19. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird am 
17. April 1.38. Vormittags 9 Uhr, 
in dem Johann Georg Deiningerifsjen Gafthanfe 
zu Uehlfeld, FTF 
a) das Wirthſchaftsguth des Georg Leonhard 
Deininger daſelbſt, Hs. No. 46, mit Eins 
gehörungen, geſchätzt auf 4137 fl., dann 
b) 1 Morgen Feld am Knorrngickel, geſchätzt 
auf 25 fl; 
gerichtlich verftrichen. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, am 18. März 1828, 
Königliches Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


20. In Sachen Nicolaus Georg Barthelmes 
zu Nürnberg, wider die Andreas Trudenbrods 
schen Eheleute zu Mit. Dahsbadı, Forderung 
betreffend, werden nunmehr bie dem Kläger vers 
pfündeten Realitäten des Schuldners, ale: 

a) bad Truckenbrodiſche Guth No, 46, Taxe 
500 fl; 

b) Z Tgw. Wiefen auf den Heinen Hirfchlein, 
2te B. Kl. Zar 90 fl; 

c) 4 Tgw. Wiefen desgleichen Hirfchlein, Ite B. 
Kl. Tar 95 fl; 

d) z5 Mg. Garten am Haufe, 1te RL. Tar 5 3 


2) das unvertheilte Gemeinderecht, Tax 15 fl; 


f) 1 Mg. Feld, das Aubloos, 2te B. KL. Zar 
100 fl; 
8) 2 Mg. Acker, der Truttenfteig, 2te B. KT. 
Tar 80 fl.; 
h) 1 Mg. Feld am rauhen Nug, Ite B. Klaſſe, 
Zar 100 fl.; 
3) 3 Mg. Feld in der Steinrigen, Zte B. Kr, 
Tax 10 fl; 
öffentlich; meifibietend verkauft. Zur Vornahme 
dieſes Verftridyes hat man Termin auf 
ben 9. April l. Is. Vorm.9 — 12 Uhr, 


DE . 
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in loco Mkt. Dachöbach anberaumt, wozu man hin befigs ud zahlungsfähtge Kanfliebhaber eins 


zahlungsfähige Kaufsluſtige hiemit einladet. 
Reuſtadt a. d. Aiſch, den 10. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


21. Das den Ludwig und Eliſabetha Wolfs 
ifchen Eheleuten zu Mögeldorf zugehörige 4 
Morgen große Gartenfeld, in Erlenfteger Flur 
gelegen, geſchätzt auf 800: — wird 

Montag, den +4. April d. Jahre, 

Nachmittags 2 bis & Uhr, 
im Gebharbifchen Wirthshauſe zu Et. Jobſt zum 
drittenniale dem öffentlichen Verkaufe unterteilt, 
und werben hierzu Kaufdliebhaber unter Dem Bes 
werfen eingeladen, daß der Zufchlag ohne Ruck⸗ 
ſicht auf den Schägungspreiß erfolgt, vorbehalts 
fich bed dem Hypothefengläubiger gejeglich zuſte⸗ 
henden Einloſungsrechtes. 

Rürnberg, den 22. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
9. Kohlhagen, Landrichter. 


92. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
nachbenannte Immobilien der Bauer Johann Wolf⸗ 
gang und Regina Barbara Fleiſchmänn'ſchen 
Eheleute zu Zerzabelshof, 

1) ein Gut No. 7 zu Zergabelöhof, tarirt auf 
1600 fl., 

9) zwei Morgen Feld, dir groge Röthe genannt, 
in Zerzabelöhofer Flur, tarirt anf 200 fl, 

3) ein Achtel Morgen Neubruch am Vogelheerb, 
in Zerzabelshofer Flur, tarirt auf 12 fl., 

4) ein halbes Tagwerf Miefen, das Binſen⸗ 

wieslein genannt, im Zergabelöhofer Flur, 
tarirt auf 75 fl., 

5) zwei Morgen Feld aus dem ehemaligen Wild- 
meifteret» Önte gezogen, in Mögeldorfer Flar, 
tarirt auf 250 fl., 


zum öffentlichen Verkauf ausgeſetzt. Hiezu it 
Kermin auf 
Freitag den 18. April f. 38, Vormittags 


von 9 — 12 Uhr 
am Ort und Stelle zw Zergabelshof bezielt, wo⸗ 


geladen werben. 
Nürnberg den 12. März 1828. 
Königliche Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

23. Die zur Konkursmaſſe der Gerichtsſchrei⸗ 
ber Meisterifchen Relikten zu Abenberg ges 
hörigen Maffe »Realitäten, wie folche in den Bes 
fanntmachungen vom 24. Septbr. 1827 und 9. 
Januar 1828, Intelligenzblatt für den Rezatkreis 
No. 41, 42 u. 43 befchrieben find, werden dem 
anderweiten öffentlichen Verkauf ausgefegt, und 
zwar auf Mondtag, den 21. April 1828, 

Vormittags 9 Uhr, 
an Drt und Stelle zu Abenberg, wozu befit + und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 24. Febr. 1528. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter, 

24. Im Wege der Erecution werben bie, ben 
Johann Baprift und Katharina Hoc öderifcen 
Eheleuten in Güffeldorf gehörige 

2 Morg. Ader in den Siebenbronnen, Kat. 

No. 100, und 

4 Morg. Baumgarten, der MogelsAder, Kat. 

Ro. 101, 
dem öffentlichen Verfauf unterftellt und hiezu Ter⸗ 
min auf Moudtag, 

ben 28. April 1828, Vorm. 9 Uhr, 
bahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch geladen werden. 

Pleinfeld, am 12. Febr. 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

25. In Folge der als infolvent angezeigten 
Vermögensumftände des Georg Caspar Mäder 
in Ulſenheim, werden dejien Immobilien, als: 
ein Hof, beftehend aus einem Haus No. 10, einem 
Hofhaus No. 11, 1. Gemeinderecht, eine Scheuer, 
eine Schüpfe, ein Schorgärtchen, 73 Tagwerk 
MWiefen, 443 Morg. Aeder, Cat. No. 115, Steu⸗ 
erfapital 4615 fl., 

14 Morg. Ader und Wiefen in der Schalkswie⸗ 
fen, Cat. Ro. 116, Steuerkapital 155 fl, 


> 


ame B 


» 


a 
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2 Mor. Meer am Pfannenweg, Cat. No. 117, 
Steuerfapital‘ 50 fl., 
25 Morgen Acer im Hirfchen, Cat. No. 118, 
Steuerfapitaf 229 HL, 
Morg. Acker im Kazenzobel, Eat, Ne, 119, 
Eleuerlapital 125 fl., | 


‚ erg, Krautgarten im Ried, Eat. No. 120, 


Steuerfapital 2a fl., 


. o 


121, Steuerfapital 50 fl., 


7 org. Weinberg im mittfern Berg, Cat. No. 


Dong, Wiefen in der Gollach, Sat. No. 1238, 


Steuerkapital 165 fl., 

4 Morg. Acker Gemeindetheil im Ganswaaͤſen⸗ 
trieb, MB, No. 580, Steuerkapital 2Ofl., 

vom öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. Kaufsluſtige 

werden dazu auf — 

h den 17. Aprik 1828, Vorm. 8 Uhr " 
Ulſenheim ine Schadifchen Wirthshauſe einge— 
den, und haben den Zuſchlag an den Meiſtbie— 

N, wenn ber Zuſchlag Die Taxe der 2209 fl. 
. reicht, zu gewärtigen. 
Uffenheim, am 3. März 1828. 
8. 3. Landgericht, 

26, Die Doveri, Landrichter. J 

deonhard Ks ts Jumebilien des Wirrhs Joh. 

mentlic,: a. zu Gerolfingen, na⸗ 
* — Schutzguth Hs. Nro. zu Gerol⸗ 
tigkeit. auf die Braäuerei⸗ und Schenlkgerech⸗ 

* ausgeübt wird, mit allen Eins und Zus 

Br > mehreren zum Betrieb ber 

Dareingg * tentgerechtigleit erforderlichen 

/daun 


pi Dom. Wiefe im Eichertsraitt, 
org. Acker im Reisfeld, 


org. Acker in der Tatzen, 


ei 7 allda, 
2 im Sichelfrum, 
s ⸗ 


in der Amtwieſen, I 
Gemeindetheilacker im Kuchentricht, 
Pic Gemeindetheilwieſe im Bartelswaaſen, 
— auf Gerolfinger Markung, dann 
fticchner Marfung, "werden am 

“May, Morgens 9 bis 42 Uhr, 


An AD DIN m fe 
2 


Wieſe, in der tiefen Wieſe, auf 


im Kalteißen'ſchen Gaſthauſe zu Gerolffugen IP 
fentlich meiſthietend verkauft. beſitz-⸗ und zahl⸗ 
ungsfähige Kaufsliebhaber werden mit dem Be— 
merken zu dieſen Termin eingeladen, daß ſie die 
einfhlägige Tarationsverhandlung jederzeit dar 
hier einjchen Finnen. Die letzt genannte Wieſe 
anf Aufkirchner Marfung wird übrigens mit 
Einwilligung der königl. Zuriedictiong + Behörde 
zu Nöydlingen vom hiefigen Gericht mit ver= 
tauft. Waffertrüdingen, ven 3. März 1828, 
Kinigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
27. Auf Antrag eines Hypothekenglaͤubigers 
wird das Haus der Wittwe Maria Margaretha 
Gugelhardt inbier, mit Haus⸗ Nro. 160 ine 


Enteugraben hieſiger Stadt, am 


13. May d. Is. Morgens 9 — 12 Uhr, 

im Geſchäftszimmer No. 2 hieſigen Gerichts, im 
Wege der Hülfsvollſteckung anderweit sffentlich 
verkauft Beſitz- und zahlungsfähige Kaufelich- 
haber‘, die zum Bürgerrecht hiefiger Stadt mit 
qualificirt ſeyn müffen, werden zu diefen Termin 
mit dem Bemerken eingeladen, daß ſie die ein— 
ſchlägige Taxationsverhandlung zu jeder Gerichts— 
zeit dahier einſehen können. 

Waſſertrüdingen, den 10. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

28. Das Freiherr. von Grailsheimiſche Das 
trimonialgericht 1. Sommersdorf bat zum Pers 
Eruf des Mathias Bächleiniſchen Guts⸗ Ans 
weſens in Niederoberbach amderweiten — 
amd im Falle abermals Fein annehnilicher Kauf— 
Liebhaber ſich zeigen würde, zur Vervachtung ber 
dazu gehörigen einzelnen Grundſtücke Termin auf 

den 9. April d. J. Nadımittägs 2 Uhr 
anberaumt, wozu Kauf⸗- nud resp. Vachtluſtige 
in das Spiegelbergeriſche Wirthshaus allda hier— 
mit eingeladen werden. Die Echäsung und Bes 


Faltung des fraglichen Guths kann täglich dahier 


erfahren werden, ’ 
Sommersdorf, am 24, März 1828. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 
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ichtliche Vorladungen. unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das 
RN 3 Nichterſcheinen am erſten Ediktstage, den. Auds 

1. Da gegen den Mufifus Georg Michael ſchluß der Forderung vorn gegemmwärtiger Maſſe, 
Oſtermeier zu Neuhof auf eigene Infolvenze das Nichterſcheinen an den übrigen Ediltstagen, 
Erklärung die Eröffnung des Concurſes beſchloſſen den Ausſchluß von dem treffenden Handlungen zur 
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worden ift, jo werden die Ediktstage folgender, 
maßen feſtgeſetzt: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf den 28. April 1828; 

2) zur Beibringung der Einreden auf 

den 29. May 1928; 

3) zum Scylußverfahren und zwar für bie 

Replif auf den 26. Juny 1828, 
und für die Duplif auf den 10. Zuly 1828, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. i 
Sämmtliche, fowohl befannte als unbekannte 
Gläubiger werden hierdurch vorgeladen, an den 
bezeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widris 
genfallg die in dem erften Ediktstage Ausbleibens 
den den Ausfchluß ihrer Forderungen von ber 
Concursmaſſe; die in dem einen oder dem andern 
der 2 legten Ediftstagen Ausbleibenden aber, die 
Ausfhliefung mit den darinnen vorzunehmenden 
Handlungen zu gewärtigen haben. Wer von dem 
Vermögen ded Gemeinjchuldners etwas innen ha— 
beit sollte, hat folches mit Vorbehalt feiner Rechte 

bei Gericht zu übergeben. 

Mer. Erlbach, am 5. Mürz 1328, 

Könige. Bayer. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 

2. Nach rechtskräftigen Erkenntniß vom 8, 
Februar 1828, iſt über dad Vermögen bes Joh, 
Sceidl von Sornhüll das Öantverfahren 
ausgefprochen, und es werden die Ediftstage aus⸗ 
gefchrieben, wie folgt: 

1) zur Anbringung ber Forderungen und beren 

Nachweiſe, 
Donnerſtag, den 17. April 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen, 
Montag, den 19. May 1828; 

3) zur Schlußhandlung, 

Donnerftag, den 19. Suny 1828, 
jedesmal um 9 Uhr Morgens, 
Hiezu werden fünmtliche Gläubiger des Eridars 


Folge habe. Zugleich werden alle, welche von 
des Gantirerd Vermögen etwas in Handen-haben, 
hiemit aufgefordert, dafjelbe bei Vermeidung dop⸗ 
pelten Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 
Gantgerichte zu übergeben. 
Greding, den 29. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
In legaler Verhinderung, des Vorſtandes, 
der erfte Affeffor v. Praun. 


3. Das Königliche Randgericht Greding hat 
in dem Schuldenwefen des Koöblers Joh. Schweis 
gart von Raitenbuh auf eigenen Antrag 
deffelden unterm 23. v. M. den Uuiverfals Kom 
kurs erfannt. 
Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 
Montag den 21. April d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerstag ben 22. Mai d. IJI. 
3) zur Schlußvethandlung, und zwar fir die 
Replik auf 
Montag den 23. Juni b. I, 
und für die Duplik auf 
Montag den 7. Zuli d. I. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgejegt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des _ Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, duß das Nichterjcheinen am ers 
ften Ediftstage die Ausfchließung der Forderung 
von der. gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermö⸗ 


gen des Gemeinfchuldners in Händen haben, bei ' 


Vermeidung bes nochmaligen Erſatzes aufgefor⸗ 


Es werben daher bie gefeglihen 
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beit, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
ticht zu übergeben. 

Greding den 19. Merz 1828. 

Königliches Landgericht. 
Herrlein, Randrichter. 

4. Auf eigenen Antrag des Wirthe Conrad 
Galſterer zu Mildach ift über deſfen Vermö⸗ 
gen ber Univerſal⸗ Konkurs erkannt, und ed wer⸗ 
den demnach die Ediktstage 

auf Donnerſtag den 10. April 1828 
zut Anmeldung und Nachweiſung ber Forderun⸗ 
» 
auf Freitag den 16. May 1828 ; 
zut Vorbringung der Einreden gegen diefelben „ 
anf Dienftag den 17. Juny 1828 
U (hlüßlichen Res u. Dupfikverhandlung angefest; 
wozu ſammtliche befannte und unbefannte Gläubiger 
Anter der Androhung vorgelaben werben, daß das 
Ausbleiben im erſten Ediltstage den Ausſchluß von 

Maſſe, in den beiden folgenden Terminen 

Aber, den Ausſchluß mit der treffenden Handlung 
Dr Folge haben würde. Die Activen berechnen 


ſcch nach dem Inventare auf 879 fl. 48 kr., nem⸗ 


Ch die Immobilien auf 862 fl. 30 fr., bie wer 
non Mobifien mit Ausnahme einiger für bie 

au und Finder angefprocjenen unbebeutenben 
Öegenftände auf LTR. 18 kr. Dagegen beläuft 
fc der Paffioftanp nady der eigenen Liquidation 
des Örmeinfcjulöners auf 2042 fl. 30 fr., more 
er 1100 fl. Hypothefforberungen mit Nuss 
Rahme der Zinfen ſich pefinden, und 24 fl. Steu⸗ 
* vom laufenden Jahre, dann 600 fl. Einge⸗ 


Machtes der Frau. 


Heilsbronn, den t. Februar 1828. 
Königl. Lanbgerit. 
; indig, Landrichter. 

d- Von dem ae von Seite des 
Lörigt, Appeffationsgerichts für ven Rrgat ⸗Kereis 
Ve tommittirten Königl. Landgericht, iſt gegen 
Sohanır Zacharias Roth zu Weiffendurg- 
Sefiger der Gold, ind: Sitbertreffen Fabrit mit 
'ma Georg Zacharias Roths Söhne zu Weiſſen⸗ 
‚8, Und gege den Nachlaß des. verſtorbenen 
beſitzers Johaun Georg Roth, von ba, der Uni⸗ 
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verſalconkurs befchloffen worden. Es werben das 
her die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren’ 


gehörige Nachweiſung, auf 
Montag, ben 2. Junius 1828; 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen, auf 
Dienstag, den 26. Auguft 1828; 
‚3) zue Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik, auf 
Dienstag, den 23. Sept. 1828, 
b) für die Duplik, auf j 
Donnerstag, dem 9. October 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Johann Za⸗ 
charias Roth und des Johann Georg Roth öffent 
lich unter dem Rechtsnachtheil hieher vorgeladen, 
daß das Ausblejben am erfter Ediktstag, bie Aus⸗ 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaffe, das Nichterfcheinen au den übrigen 
Ediltstagen aber, die Ausſchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des. Johann Zachariag 
Roth, ober des verjtorbenen Johann Georg Roth 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmali— 
gen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dahier bei Gericht zu übergeben. 
Hiebei wird bemerkt, daß das Hetiv Vermögen, 
welches: mit Rückſicht auf die Beſchaffenheit der 
angezeigten Activausſtände, noch fehr bedeutende 
Minderungen zu erwarten hat, auf 21,455 fl. 
angegeben ift, daß dagegen 65,466 fl. Schulden 
angezeigt find, unter welchen ſich 7,909 fl, 3 1& fr, 
hupothefarifche Schulden befinden. 
Pleinfeld, am 23. Febr. 1828, 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht, 
als Rommiffions » Gericht. 
Wunderer, Landrichter. 


6. Die bekannter Gläubiger des Wirths Joh. 


Leonhard Gärtner von Gerolfingen, und 


Gartner ſelbſt, wollen den: fürmlicien Concurs 
über deſſen Vermögen eröffnet haben, weshalb 
* 52 J 
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folder hiermit erkannt wird. Die uns 
Ediktstage werden auf 
11. Junius, zur Anmeldung. ud? 
der Korderungen; 
14%: Julius, zur Abgabe der Einreden, Darm 
zur Schlußverhandlung, und zwar auf 
31. Julius für die Replik, und auf 
18. Auguft für tie Duplik, 
jedesmal Morgens 8 Uhr hiemir feſtgeſetzt. Sammt⸗ 
liche Gläubiger des Gärtner werben zu dieſen Terz 
minen mit dem Bemerken vorgeladen, daß das Aus— 
bleiben am erſten Ediftstag, die Ausſchließung der 
Forderungen yon der Muffe, und das Ausbleiben 
ven den ubrigen Ediktstagen Die Ausſchlieſſung der 


zegründung 


darin vorzunehmenden Handluugen zur geſetzlichen 


Folge habe. Hiebei werden abe Diejenigen, welz 
‚che vom Gemeluſchult ner Gartner etwas in Han⸗ 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes ſofort dem unterzeichne— 
ten Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu 
übergehen. Bergefügt wird, daß ſaͤumtliche vom 
Eemeinſchuldner angegebene Schulden in 2150 fl. 
Hopotheken, und in 630 fl. Capitalien auf Hunde 
ſcheinen beſtehen, und die Gant-Immobilien mit 
einigen Doeingaben auf 1530 1. 36 fr. mit Ber 
rückſichtigung des Ausgedings Der Gärtneriſcheu 
Aeltern, und anf 1640 fl. 35 fr. ohue Berückſich⸗ 
tigung desſelben gerichtlich geſchätzt, auch noch 
wenige Mobilien von geringen Belang vorhanden 
jeyen, 

Waſſertrüdingen, den 3. Marz 1923. 

Könige. Landgericht. - 
Seggel, Landrichter. 

7. Der Bierbrauer und Gaſtwirth Johanß 
Leonbard Wirth in Neuhaus hat feine Zah— 
lungsunfähigkeit dem hieſigen Gerichte angezeigt 
und die Zufammenberufung feiner ſämmtlichen 
Glaubiger zur Erzielung von Friſten and Nachlaſ— 
fer, in deren Ermanglung aber zn Geltendmach⸗ 
ung ihrer Nechte an der vorhandenen Maſſe beats 
tragt. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung, ſowie zum Verſuch 
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eines Arrangementb zwiſchen den Olänbigers 
und dem Gemeinſchaldner 
auf Dienſtag den 22% April, 
9) zur Vorbringung der Einveden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf Donnerstag ben 22. Mat, 


3) zur Schlupverhandlung und zwar 


a) für die Replik 
J auf Freitag den 6. Juni, 
by für die Duplik 
auf Freitag den 20. 
jedeſsmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezn 
ſammeliche undetaunte Glaͤnbiger des Gemein 
ſchuldnees hiermit „unter dem Rechtsnachtheil vor⸗ 


geladen, daß das Nichterſcheinen am erſien Edikts⸗ 


tage die Ausſchließang der Forderung vou der ge⸗ 
geuwaͤrtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Cdilkstagen aber die Ausſchließ— 
ang mit den an Denjelben vorzunehnenden Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. Auch werden alle diejens 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen des 
Gemeinſchuldners in Händen habeu, bei Vermei⸗ 
dung des — naligen Erſatzes aufgefordert, ſol⸗ 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
uͤbergeben. Zur Nachricht für die Glaubiger 


wird endlich noch bemerft, daß das vorhandene 


‚Altivvermogen einen gerichtlich hergeitellten Tar⸗ 
wertb von 2550 fl. hat, Die Schuldenmaſſe abet 
mir Ausſchluß einer bedeutenden in Streit befan⸗ 
genen Pot auf 3720 fl. verläung augegeben 
‚wurde. . 

Neuhaus bei Erlangen am 241. März 1828. 
Freiherrlich v. Grailsheimifihes Patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 
Fick, Patrimonialrichter. 

8. Auf eigenen Antrag des Bauers Johann 
Proöll zu Krohen mühle werden hiermit deſ⸗ 
ſen allenfalls noch unbekannte Glaubiger, welche 
Hypothakar- oder ſonſtige Realanſpruche auf dem 
chend Georg Wittmaͤnn ſchen Gautanweſen zu 
Krohenmühle zu machen haben, aufgefordert, 
dieje 

„binnen zwey Monaten 
bei dem sn Hypotheken⸗Amte unter 
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dem Rechtsnachtheile anzumelden; daß nach Abs 

lauf dieſer gefeglichen Frift auf die nicht angezeig⸗ 
ten Anfprüche feine Niückficht genemmen, mit 
hin jenem Kapitale, welches Johann Pröll zur 

Abſtoßung der dermalen befannten privilegirten 

Schulden aufzunehmen gedenfet, bie erſte Hypo⸗ 

thef eingeräumt werben würde, 

Hilpoltftein, der 18. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 
9. Am Li. Januar eurx. ſtarb zu Schnait⸗ 
tach, Königlichen Landgerichts Lauf, der penſio⸗ 
me Herr Hauptmann Joſeph Armann aus 

Manheim, im Großherzogthum Baaden gebürs 

fig, im Tedigen ‚Stande, ohne Teſtament. Alle 

diejenigen, weiche an deifen Nachlaß rechtliche 

Anjvrüche glanben wachen zu können, werden 

Anfgeforbert, ſolche innerhalb 

ſechs Wochen, 

von der erſten Einrückung an, dieſſeits anzubrin⸗ 

gen, als nach Verlauf dieſes Termins bei Aus—⸗ 

handigung der Verlaſſenſchaftsmaſſa auf ſie keine 

Riccht genommen werden könnte, 

Nürnberg, den 7. März 1828. 
e Konigl. Bayeriſche Stadttommandantſchaft. 
chen Nefelrodes Hugenpvet, Oberst, 
j Bojer, Actuar. 
10. Nachbenannte Verſchollene als: 

») Rlemens Unger von Urphertshofen ſeit dem 
Jaht 1806 vermißt; 

9 Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Cadolzbofen, welcher ſich im Jahr 1601 zu 
Rothendurg bei ten Kaiſerlich Oeſtereichiſcheu 

uppen auwerben ließ und mit ſolchen fort» 
gegangen iſt; 

Michael Karg ans Buch, Legioniſt, wel 
Ser feit der Schladyt bei Hanau vermißt wird; 

— auch deren etwaige zur Zeit unbekaunte Er⸗ 

Oder Erbnehmer werden hiemit anf den Uns 

ng der nächfien Verwandten der Verſchollenen 

aufgefordert, fid) binnen y Monaten und längs 
ens in dem auf 

den a1. Zuly 1828 
Mgefehten Termin bei- unterfertigtem Landgericht 
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entweder perfdnlich oder durch hiureichend Bevoll⸗ 
maͤchtigte zu melden und dann weitere Anweiſung 
zu gewaͤrtigen, widrigenfalls die drei genannten 
ten Verſchollenen fir todt erklaͤrt und deren unter 
vormundſchaftlicher Verwaltung ſteheudes Ders 
mögen deren naͤchſten Erben, weiche ſich als ſol⸗ 
che legitimiren werden, ohne Caution ausgehaͤn⸗ 
digt werben würde, ’ 
Leuterehauſen, den 15. September 1927. 
Königl. Landgericht. . 
v. Pollunitz, Landrichter. 

11. Der ſeit ungefähr 50 Jahren abweſende 
Bäckergeſelle Peter Albert von Scheinfeld, 
Sohn des verlebten Bäckermeiſters Melchior Als 
bert von da, oder deſſen rechtmäßige Deſcendenz 
werben edictaliter vorgeladen, ſich innerhalb 


‘3 Monaten und längſtens bis 


Montag den 2. Juny l. J. Morgens 9 Uhr 
dahier gehörig zu Empfangnahme ſeines vormund— 
ſchaftlich verwalteten Vermögens zu melden, wi— 
drigens Albert für tobt erachtet und das Vermö— 


gen an deſſen bekannte nächſte Inteſtaterben ohne 


Kautivu ausgeantwortet werden wird, 
Scheinfeld, aͤm 20. Febr. 1528. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 
12. Auf den Antrag ihrer naͤchſten Verwand— 
ten und resp. Kuratoren werden folgende abwe— 
ſende Perſonen, die von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich: 
1) Georg Nicolaus Schwarz, geboren an 17. 
März 1753, Sohn des verfiorbenen Müllermei— 
fierd Johann Georg Schwarz dahier, der in der 
1770ger Jahren bei der K. K. Deſterreidſchen 
Armee als Proviant⸗Baãder zugegangen ſeyn ſoll, 
2) die Kinder des dahier verſtorbenen Schmied: 
Meiſters Johaun Jakob Kleiulein, 0) Wolfgang 
RKleinlein, geboren am 11. Januar 1765, 
der Plantagens Direktor in Surinain gewefen ſeyn 
ſoll, b) Margaretha Barbara Kleinlein, ge⸗ 
boren am 6. Febr. 1779, die ſich mit einem K. 
K. Oeſterreichiſchen Unzerofficier Hecht aus Met. 
Steft verehlichte und im Jahre 1805 mit ihrem 
Manne ſich in das Oeſterreichiſche begeben haben 
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foll; 3) Andreas Schlitter, Drechslersfohn 
von hier, geboren am 18. Novbr. 1767, der ſich 
vor circa 36 Jahren in die Fremde’ begeben und 
zufegt in Wien aufgehalten haben foll; 4) Kon⸗ 
rad Doßler, geboren dahier am 21. Juni 1780, 
der ald Schneidergefel in den 1790ger Jahren 
in die Fremde gieng, und zulegt aus Hamburg 
fchrieb; 5) Paul Ammon, Metgerd- Sohn von 
hier, geboren am 17. März 1788, ber ald Kol. 
Bayer'ſcher Soldat in den Feldzug von 1814 
nach Franfreih marfchirte, und die von ihren 
etwa zurücgelaffenen unbefaunten Erben und Erb⸗ 
nehmer hiedurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 
neun Monaten und längftend in dem auf 
den 29. Sept. 1828, Vorm. 9 Uhr, 

anberaumten Termiue bei dem unterzeichneten Ges 
richte fehriftlih oder perjünlich zu melden, und 
dafelbft weitere Aumeifung zu gemwärtigen. Soll⸗ 
ten fd} diefelben aber weder felbft, noch fonft Je⸗ 
mand in ihrem Namen, vor oder in dem Termine 
melden, fo haben fie alödann zu gewärtigen, daß 


fie für todt erklärt werben und ihr Vermögen den⸗ 


jenigen zufällt, welche ſich als die nächften Erben 
legitimiren. 

Burgfarrubach, am 9. Nov. 1827. 
Königlich, Bayer'ſches Gräflich Pückler'ſches 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe. 
Bandel, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Bekanutmachungen. 


1. Von Königliche Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadt: Gericht Ausbach wird hiemit bekannt ges 


macht, daß das Lokationserkenutniß vom 12. d. 


Mies. in der Soncursfache des Brandweinbrenners 
Johann Georg Kamm bahier, au die Gerichts⸗ 
tafel heute angefchlagen morben ift. 

Ansbach am 26. März 1828. 

Buſch, Direktor, 

2. Von dem Königl. Kreis» und Stadtgerichte 
Ansbach, als dem nunmehr competenten Gerichte 
in der Eoncuräfache bes verſtorbenen Kgl. preuß. 
Kammerherrn Herrn Earl Baron von Woll— 
warth zu Polſingen, wird hiermit bekannt 


740 
gemacht, daß alle diejenigen Gläubiger bed ges 
nannten Freiheren von Wöllwarth, welche in 
dem vor dem bortmald competenten Concursge⸗ 
richte bezielten Liquidationstermine am 17. Jas 
nuar 1812 nicht erfchienen find, durch landge 
richtliched Erkenntniß vom 26. Dec. 1812 mit 
ihren Anfprücen an die gegenwärtige Concurs⸗ 
mafje ausgeſchloſſen worden find. 

Ansbach am 16. März 1828. 

Buſch, Direktor. = 

3. (Berihtigung.) Aus einem Schreib 
fehler wurde in der Vorladang in der Concurs⸗ 
fache der Muſikus Georg Michael Oftermeyer 
ſchen Eheleute zu Neuhof vom 5. Merz 1828 
zu den 3 Ediktstagen der 1. Ediktstag, ald auf 
den 27. April 1828 anberaumt — benannt, 
Da jedoch der 1. Ediftötag nicht am 27. April 
eurr,, fondern am Acht und zwangigiten April 
eurr. Vormittags 8 Uhr abgehalten wird; fo wird 
folches zur Nachricht und Nachacht der Betheilig⸗ 
ten hierdurch befaumt gemacht. j 
Mt. Erlbach am 24. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Mellmer Landrichter. 

4. Am Dienftag den 8. April 1828 Nach⸗ 
mittags 2 Uhr werden zu Pfaffenhofen 2 Ochfen, 
2 Kühe, 1 Kalb gegen fofortige bare Bezahlung 
verfteigert. 

Pleinfeld am 31. Januar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

5. In dem zwifchen dem gebfüchner » Meifter 
Johann Bernhardt Strampfer hierfelbft und 
ber Sophie Eliſabetha Krämer aus Wals 
mersbach gefchloffenen Ehe- und Erbvertrag 
wurde bie in hiefiger Stadt hergebrachte allges 
meine Gütergemeinfchaft ausgeſchloſſen, was hier: 
mit gefeglicher. Vorfchrift gemäß zur öffentlichen 


Kenntniß gebracht wird. 


Windsheim am 7. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
6. In dem — unterm 28. Februar dieſes 
Jahrs gerichtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbver⸗ 


»: a1 
ui IR P trag zwifchen dem Schneibermeifter Johann Se 
ne baſtian Thürauf von Wertheim und ber les 
ton Gare digen Urfula Margaretha Schemm von Lens 
Be] fersheim, wurde die im Fürftenthum Bayreuth 
u! bergebrachte allgemeine Gütergemeinfchaft ausge⸗ 
„iR Wlofen, was hiermit gefetslicher Vorſchrift ges 
ar icch map zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

. Windsheim, am 5. März 1828. 

' Königliches Landgericht. 

v Engerer, Landrichter. 
Pa? 7. Das in der Johann Georg Fiſcher iſchen 
— ge⸗ Cantfache zu Thurn uuterm heutigen gefällre 
—*— prioritätz⸗Erkenntniß wurde ſtatt der Verkundi⸗ 
56 gung an die Gerichtstafel geheftet, welhes den 


dabei Berheifigten hiemit befannt gemacht «wird. 

* Thurn, am 17. März 1828. 

Konigl. Bayer. Freiherrlich von Horneck'ſches 
Patrimenial= Gericht erfter Kaffe. 
Kloſtermeier, Patrimonialrichter. 


Belanntmacuugen oͤffentlicher Behoͤrden 
verſchiedenen Juhaltes. 


Das Königliche Rentamt Ansbach ver⸗ 
dom * dolge hoher Regierungs-Entſchließung 
3* malmäs; Rovbr, vorigen Jahres unter den nors 
4 un ne Vedingungen vom 30. Sept. 1811 
Öfenttig Sun 1827, folgende Staatsrealitäten 
1) ai den Meiftbietenden, und zwar: 
* Ssagerhaug zu Kemathen bei Virnsberg, 
Paffelbe ij zweiſtöckig und hat 3 Stuben, 5 
#- ammern, 1 Küche und 1 Baden, ein beſon⸗ 
ders gebautes Mafch- und Backhaus mit Kel- 
Fund Schweinftallungen, ein Bronnen in 
einer gefchloffenen mit Maner umgebenen Hof: 
a 79 ORth. groß, eine am Schluß ber 
hofraith Gefindfiche große Scheune mit einem 
'ehjtalt , dann 322 Ruth. Wurzgarten 
= ner Mauer umgeben und endlich STgw. 
9 at. Peunt mit Umzäunung, ferner und 
nid Krantbeet 3 Morgen 13 Ruth. groß, 
du pi ſt dem Grämerifchen Garten. 
em Verkaufe wird Termin auf 
Mittwoch, den 16. Aprif d. Jahre, 
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in dem Scheideliſchen Wirthshauſe zu Virnsberg 
anberaumt, an welchem Tage früh 9 Uhr beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, welche big 
dahin die Verkaufsgegenſtände täglich einfehen 
fönnen, ſich zu. gedachtem Virneberg einfinden 
wollen. 

Ansbach, am 22. März 1828, 

Königl. Nentamt, 
Recknagel, Rentbeamter. 2 

2. Nach höchſter Anbefehlung Königl. Regies 
rung bed Nezatfreifes, Kammer der Finanzen vom 
23ten vorigen Monats, wird der, dem Königl. 
Aerar auf erfolgted Ableben. des Andreas Mogl 
dahier, anheimgefallene 2 Tagw. 7 Decim. große 
Hutten’fche Lehenacker, Hopfengarten und Holz im 
Obermachhoöfer Gereuth, oder beim Drutenbaum, 
Spalter Flur belegen, als freies, jedoch zehnt⸗ 
und ſteuerbares Eigenthum unter deu normalmäßis 
gen Bedingungen vorbehältlich höchſter Genehmi⸗ 
gung dem öffentlichen Verkauf an den Meiftbietens 
den auggeitellt, und hiezu Termin auf 

Mittwoch, den 2, April 1828, 
Vormittags 10 Uhr, 
im Gefchäftslofale unterfertigten Rentamts anbe- 
raumt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Spalt, am 27. März 1828. 

Königliches Nentamt. 
Föttinger, Reutbeamter. 

3. - Der am 5. vorigen Monats ftattgehabte 
Berfauf des noch vorhandenen diefamtlichen Bor: 
raths von circa 7 Centner Landzehenthopfen aug 
bem Erndtejahr 1827, hat die hödhfte Genehmiz 
gung Königl, Negierung, Kammer der Finanzen 
nicht erhalten, weshalb anderweiter Verkaufster⸗ 
min auf Mittwoch, 

ben 2. April 1828, Vorm. 10 Uhr, 
im Gefchäftslofale unterfertigten Rentamts be- 
fimmt, und hiezu Kaufeliebhaber eingeladen 
werben. 

Spalt, am 22. März 1828. 

Königliches Nentamt. 
Föttinger, Nentbeamter, 
4. Ein ſehr bedeutendes Quantum Scheit- 
und Abholz, harter und weicher Sorte, aud) ders 


gleichen Stöcke, follen am 8. f, Mts. Apr in ber 
Revier Lindenbühl öffentlich verfauft werden. 
Zuſammenkunft findet im Wirthshaufe zu Haus 
dorf, Vormittags 9 Uhr ftatt, von wo aus man 
ſich auf den Jahreshieb Lindenbühlerrangen begiebt 
und mit der Licitation ſofort den Anfang macht. 
Am Oten oder am darauf folgenden Mittwoch wird 
mit dem Gefchäft fortgefahren und die Zuſammen—⸗ 
kunft wie Tags zuvor abgehalten. 

Guuzenhauſen, am 22. Merz 1828. 

Kinigliches Foritamt, 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

5. Am Montag, den 31. März früh N Uhr, 
verkaufet das König!. Reutamt Uffenheim in deſſen 
Geſchaͤftszimmer öffentlich an die Meiſtbieteuden 
in einzelnen Parthien: 

50 — 60 Smäffel Kern und Waiz, 
100° Dinkel, 
35 » Erbfen, von dem legten 
Erndtejahr, dann 
100 — 150 Schäffel Älteres, ſehr gutes Magas 
zingz Korn, 
und fadet hiezu alle Kaufoͤliebhaber mit der Vers 
ſicherung ein, daß ſämmtliche Früchte von fehr 
guter Beſchaffeuheit find. 

Ufenheim, den 22. März 1928, 

Königl. Nentamt. 
Pohlmann, Nentbeamter, 

6. Er. Königl, Majeſtät haben mittels Aller: 
höchſten Reſcripts vom 30. Novbr. vorigen Jah— 
res allergnädigſt zu befehlen geruht, dap zur Be 
lebung des — fen Getraidhandels der Bedarf 
an Korn und Haber für das Militair, auf ber 
Schranne angefauft werben foll; da jedoch ber 
dießſeitige Bedarf wegen geringer Zufuhr auf hies 
figer Schramme nicht gedesft werden kann, fo hat 
es den Anſchein, daß die Landleute von jener Als 
lerhöchſten Willensmeinung nicht unterrichtet ſeyen; 
man ſtellt demugch an ſämmtliche Polizeibehörden 
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hieſiger Umgegend dad Erfuchen, die Unterthanen , 


ihres Amtsbezirtes hievon mit dem Bemerken in 
Kenntniß fegen zu laffen, daß fie mit. guten Früch—⸗ 
ten auf der Schranne ftetd Abſatz finden erben. 
Ansbach), den 25. März 1828. 
Die Deconomie s Gommiffton des Königl. 2ten 
Shevaurlegerd «Regiments. Fürft 
von Thutu Taris.) 
von der Mark, Oberjtlientenant 
j Mupinan, Reg. Quartiermſtr. 


7. Der Magiftrat des Marktes Burgberns 

heim verfauft am 
9. April d. Is. Nachmittags 1 Uhr, . 

im Sonnenwirth Henningerifchen Gafthaufe dahier, 
eine ziemliche Quantität Korn, Dinkel und Haber 
1827r. Frucht, auf den hiefigen Kämmtereis und 
Stiftungsböden aufgefpeichert. Liebhaber werden 
mit dem Bemerken eingeladen, daß ſammtliche 
Früchte von fehr guter Befchaffenheit find. 

Met. Burgbernheim, den 21. März 1828 

Der Magiftrat. 
Hartner, Bürgermeifter. 


8. Aus der Graflich Rechteren Limpurgiſchen | 


Kellerei bahier werden 

Mittwoch), den 9. April d. 38. früh 9 Uhr, 
circa 30 Fuder 1827 Moſt, fowie die ih beim 
Ablaß ergebende Hefe, dann auch 
eirca 8 Fuder 1826r Wein, 

s 5 uber 1819r Wein, 

» 6 Auder 18187 Wein, 

s A Fuder 1522r Wein, 


talva ratificatione ber öffentlichen Berfteigerung 


ausgeſetzt, wozu Liebhaber eingeladen werden. 
Sommerhaufen, am 18. März 1828. 
Graͤflich Rechteren Limpurg Specfeldiſches 
Kammeralamt. 
Lamner. 


— — — u - 
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ſich Kaufsliebhaber einzufinden, und bei 
Tare den Zufchlag zu erwarten haben. 
Mt; Bibart den 13. März 1828, 
Kögnigl. Landgericht. 
Feiluer, Landrichter. 


erreichter 


- Beilage 

; sum . 

: Intelligenz— 
| für den Rezat-Kreis. 

Pe — Nro. 27. Ansbach, Mittwoch den 2. April 1828. 
Br 
5 Amtliche Artikel, 
k | Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Requifition bes Fürftl. Schwarzen 


bergichen Herrſchaftsgerichts zu Seehaus werden 

die den Relicten des Valentin Hirth zu Words 
IM zugehörigen und auf Sphofer Markung ge 
genen Realitäten, ale 

1) bie Hälfte des Egydienhofes zu Sphofen, 
won ein Wohnhaus No. 26 im 1. Stadt: 
viertel, Scheuer, Hofraith und Stallung ges 
hören, &.R. 244, giebt 5 fr. für ein Zaf 
nachtöhunn zum fgl. Rentamte Sphofen, 

14 ‘8. unvermeßene Holzwieſe C. N. 260, 
schutfrei, 

33 Rh. jäher, Laubhofzrecht aus dem Gene 
— E. N. 259, freieigen, taxirt auf 
00 |; 

213 Mg. weniger 5 Ruth. Acker im Spies 
en. 270, giebt zur Martini» Rirchenpflege 
zu Sphofen 13 fr. Zing und den Zehnten vom 

hintern 
das übrige iſt zehutfrei, taxirt auf 80 fl.; 


215 Mg. 16 Rth. Weinberg im Apfelsgrund 
C. N. 3985, freieigen, jehentfrei, tarirt 
uf 190g, 


auf ı ö Eu 
Öfenttic An ben Meifibietenden verfauft, und iſt 
m zur Licitation auf ben 
* 18. April dachmittags 2 Uhr 
em Nathganſe ji Sphofen anberauint, wo 


Theil zum fgl. Rentamte Sphofen, 


eines Realgläubigers werben 
den Häcker Valentin Dei 
zu Iphofen zugehörigen 


2. Auf Antrag 
hiermit nachbenannte, 
gand’fchen Eheleuten 
Realitäten, als: 

. 1) ein zweiftöciges Wohnhaus No, 25 zu Ip⸗ 
hofen mit Stallung, 66 Ruth. Laubholz aus 
dem Öemeindewalde und 3 Mg. Holzwieſe, 
taxirt auf 800 fl; 

2) 15 Mg. 13 Rth. Weinberg auf ber Haard, 
tarirt auf 350 fl.; 

3) 13 Morg. 2 Rth. Meder beim Schießhaus, 
taxirt auf 250 fl. und 

4) Morg. 7 Ruth. Weinberg in der Strick, 
tarirt auf 100 fl.; 


‚in vim execulionis zum öffentlidjen Verkauf an 
‚den Meiftbietenden feilgeboten, 


und ift Verkanfs⸗ 
Terinin auf 
den 17. April, Nachmittags 2 Uhr, 
anf den Rathhauſe zu Sphofen anberaumt worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungefähige Kaufsliebhaber 
unter dem Anhange 
daß bei erreichter Taxe nach $. 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes der unbedingte Zuſchlag zu gewartigen 
ſey. Met. Bibart, den 15. März 1828, 
K. B. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
53 


hiermit eingeladen werben, . 
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3. Auf ben Antrag eined Nealgläubigers ſol⸗ 
fen bie dem Schuhmacher Johann Georg Eroner 
in Dietenhofen zugehörigen Immobilien, 
nämlich: 

1) ein Sölvenguth, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
haus No. 12, mit Scheuer, Badofen, Hofraith 
- und Schweinftälfen, nebſt Gemeinderecht und 


& Morg. Gemeindeland, Koͤnigl. Rentamtöles - 


hen, tarirt auf 502 fl.; 


2) Z Morg. Ader im Pfannenftiel, auf 20 1; 


3) ein unbezimmerted Lehen, beftchend aus 
1Mg. Ader im Hagelöberg, 1Mg in der 


Edelmannsbreite, 1 Mg. das Leithlein, taz, 


rirt um 80 fl; N Junerg) 
4) 1 Mg. Bodenfeld, auf SO Mr (3 - 
5) I Mg. im Saumaafen, auf 2bl.; 
6) 1 > Ader im Pfannenſtiel, auf 22 fl.; 
7) 3 : +» im Sammafen, = 22fL; 
8) :»s .» im Mood mit einen Keller, 
auf 60 fl; ze 
9) 1 Tagw. Wiefen im Herpersdorfer Flur, 
auf 200 fl.; 
10) 3 Tagw. Wiefen im untern Grund, auf 
100 fl.; 
11) 1 Mg. Ader vom Bodenacker, auf 30 fl.; 
11 = im Höllgraben, = 20 fl.; 
öffentlich an die Meiftbietenden verkauft werben, 
wozu Termin auf.  . 
den 30. Aprif, Vormittags 9 Uhr, 
in loco Dietenhofen anberaumt, und befig- und 
zahlungsfähige Liebhaber mit dem Beifügen einge 
Taden werden, daß, fobald das höchſte Gebot die 
Tare erreicht, mit dem Zufchlag; ‚gepfahren wird, 
und die Laſten und nähere Beſchreibung der Vers 
kaufs⸗Objecte täglich) in der Ranzlei bed Landge⸗ 


richts eingeſehen werben Fönnte.n } Auswarti e 
haben ji über Leumund und Vermögen gehörig 5 


zu legitimiren. 20 TE 
Mit. Erlbach, am 18. Februar 1828. 
K. 8. Landgericht, J 
Mellmer, Landrichter. 
4. Auf den eigenen Antrag des Bauern Mat⸗ 


thaͤus Heller zu Neundorf, werben deffe 
R 
nachbenaunte Realitäten: " ü e 


a): bad Gut No. 26 daſelbſt, 8. No. 563, bes 
fiehend aus einem Wohnhaus mit Stallung, 
einer Scheune, Schorgärtlein, 3 Mg. Geld, 
2 Tagmw. Wicfe, ein Gemeinderecht, tarirt 
auf 790 fl. N y © 

b) 2. Morg. Feld, ber Kirchenacker, B. No 

4627, tarirt auf 30 fl; 
.0). 4 Morg. ‚von 14 Morg. am Zmeifelöheimer 

Meg, der Kitchenader, B. No. 466 b, auf 

30 8; = 
"9 4 Tgw· von 11% Morg. feieigenen Wald, 

der große Don, ehemals Domainenforft, Par 

zelle No. 48, 8. No. 637, 033 /b, theils 
Feld, theils Wald, auf 170fl. tarirt; 
hiermit dem gerichtlichen Verkauf unterftellt, Dr 

Stridhtermin wird nn 

am 23. April, Borm. 9 bie 12 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Neundorf abgehalten, bis wo⸗ 

hin Kaufsliebhabern die Einſicht des Tarations—⸗ 

Protokolls freiſteht. J 
Mkt. Erlbach, am 29. Jan. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines Gläubigers follen 
die nachbenannten Grundbeſitzungen des Bauern 
Joh. Lorenz Farnbacher zu Kirchfembach, 
nämlich : oz 

a) der Baueruhof daſelbſt, Str. B. Ne. 257, 
wozu ein eingädiges Wohnhaus No 28, eine 
Scheuer, 3 Schweinftälle, 1 Schaafſtall, ein 

Backofen, Z, Tgw. Hofraith, ein Yumpbruns 

nen, I, Mg. Schorgarten, 253 Mg. Feld, 

in 7 Stüden, 5 Tgw. Wiefen in 3 Stüden, 

3 Mg. Wald mit Bufchholz bewachſen und ein 

Gemeinderecht gehören, tarirt auf 2050 1.5 


1b) 1 Tgw. Wieſe, die Mühlwiefe, B. N. 4282, 


tarirt auf 85 fl.; 

©) 1 Tgw. Wieſe, die Seewiefe am Dorf, B. 
No. 425 b, taxirt auf 100 FL; 

dy 1 Mg.-Ader, der Sandacker, B. N 241°, 
tarxirt auf 25 fl; —_ 

©) 2 Mg. Acer, der Schneidergater, B. Ro. 
323, farirt auf BO; _ 

f) 12 Mg. der Sandader, B. No. 241'°, 





St. 8 
! Dompbronnen, 6 Schweinftälle, + Tgw. Hofe 1) des großhandlähnigen Gute No. 44 bafelbft, 


. 


ray Ben 0 u 2750 


8) F Tg. Wiefe, au ber Langwiefe, B. No. term Haus, 4 Diorgen Garten an ber Straße, 


24122, tariet auf 15 fL; 154 Morgen Acker in 6 Stucken, und 53 Tagw. 
im Mege der Hülfsvolitretung gerichtlich "Wermliklejen iu 3 Stüden gehören, taxirt auf 1730 fl. 
lauft werden, wozu Bietuugstermin auf deſſen nähere Beſchreibuug mit den darauf haften 
der 15. April co: Vormittags 9 Uhr, den Laſten und Abgaben in ber Hiefigen Gerichts⸗ 


* Birtkehaus zu Kirchfembach anftcht. Beſttz Kanzlei eingefehen werben faun, in vim execu« 
ubzahlungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu tonis öffeutfid) meifibietenp | | 


engelöben und können das Taxationsprotokoll am 21. May, Borm. 9 — 12 U, . 
dahier täglich einſehen. im Orte Bräuersdorf verſtrichen werden, wozu 
ME. Erlbach, am 14. März. 1828. > man beſihe und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
K. B. Landgericht, vorladet. 
Wellmer, Landrichter. Mt. Erlbach, am 10. Märk 1828. 
6. Zum drittenmal werden die Grunbbefiguns Königl, Landgericht. 
gen des Melhior Landauer zu Kirchfem⸗ Wellmer, Laudrichter. 


bad, unter Beziehung auf bie Bekanntmachung“ -9. © Bom Königt. Bayer, Landgericht Herrieden 
vom 16. July v. 38. (©. 2520 des vorjährigen‘ wird. hiemit ‚befannt gemacht, baß folgende zur 
Kreis» Intelligenzblatto zum Verkauf ausgeboten.' Ichrun Seißiſchen Konkursmaſſa gehörige 


Strichtermin wird am RE Immobilien: 

„24. April, Vormittags 9 bis 12 Uhr, 1) ein auf @795 fl. taxirter Halbhof in Aurach 
im Dirthshauſe zu Kirchfembach abgehalten. — -MELA By wozu außer ben Gebäuden, das un— 
Mk. Erlbach, am 10. März 1828. 782 dertheilte Gemeinderedht, £ Tagio, Garten, 
| Koͤnigl. Landgericht. 7720 Morg, Aeder, 53 Tag. Wiefen und 
Wellmer, Landrichter. 7 Morg. einvererbter Genteiudetheil gehören ; 
7. Die zur Anna Barbara Völlertifhen 2) 1 Morg. Ader in der Hilsbacher Eggerten, 

Verlaffenfchaft dahier gehörigen Realitäten: Tare 90 fl; 


das halbe Wohnhaus No. 117 vor dem obern 3) 18 Tgw. Wiefe, bie Gänsiwiefe, Tare 425 flʒ 
Thor gelegen, bandfohnfrei, auf 275 f., nd Mi » freieigene Peunt, Tare 35 fl; 
b) $ 9. Reuthſtück im Kay, Bel. Ro. 716, 5) $ Gemeindetheilader im Keffelwanfen, Taxe 
auf 25 fl. tarirt, T5 fl. und 
den 6) 5 Tgm. Wiefe, die Hirtenwiefe, Taxe 95 fl.; 
, 0m 8. May d. Is. Vorm. 10 — 12 Uhr meißtbietend verkauft werden follen. Bietungs-⸗ 
m Scholleriſchen Wirthshauſe dahier mit Vorbe⸗ Termin iſt im Gafthaufe in Aurach auf 
t ber Genehmigung der Sintereffenten an ben ben 5. May, Nachmit. 2 bie 5 Uhr 
Meiftsietender verfauft, wozu man befig- und anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
iahlungsfahige Raufsliebhaber hiermit einlabet, ihre Beſttz⸗ und Zahlungsfähigkeit ausweifen müfs 
DE, Eribach am 25. Februar 1828. feu hiemit eingeladen werden. 
mnigl. Eandgerit — ara zuneamn, ben 27, Män 1828, 
anelimer, Sanbriditer. en eamdgeriht. 
Auf den Antrag eines Realgläubigerg ‚folt v. Merz, Landrichter. 
Thomas Ku fferts hofer iſche Anweſen zu „10: ht Öffentlichen Verkauf der zur Caſpar 
rauersdorf, beſtehend in dem Bauerngut, Ehtiſtiſch en Debitmaſſe zu Arberg gehori 
No. 283, wozu 1 Wohnhaus, 1 Scheuer, gen Immobilien, als 


Gemeinderecht, 3 Tgw. Gradgarten hin⸗ — aus 1 Wohnhaus, 1 TIER eis 


Us Ik, -; 


aa AA 5 0 20 Fu | 7 
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ner Heinen Hofraith, A Morgen schnee 12. Nachfichenbe ben Andreas Krappichen 


Aeckern, 2 Tagmw. zehendbaren Grumathwie⸗ 
- fen und $ Tagw. Herbftwiefen nobſtiben Ge⸗ 
meinderecht, tarirt auf 650 fl., ara 
2) + Mg. Gemeindetheilader im Schießwaafen , 
tarirt auf 40 fl., 
3) 3 Mg. Gemeindetheilacker im Hemmig, tarirt 
auf 50 fl., 
4). Mg. Gemeinberheilader im Rettenbacher 
Weg, tarirt auf 15 fL, 
wird, da das bisherige Angebot die Genehmigung, 
der fämmtlichen Betheiligten nicht erhalten hat, 
ein 2ter Picitationstermin auf 
den 5. May Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Kaftnerifchen Wirthshaufe daſelbſt bezielt, wo⸗ 
hin Daher befizs und zahlungsfähige Kanfstuftige 
wieberhelt eingeladen werden. J 4 
Herrieden am 27. März 1828." 
Königl. Landgericht." 


pi 


2 Merz, Landrichter. uns Inn 


11. In dem zum Verkauf der Paut' Ehriftonh, 
Ammonifcen Grundbefisung am 20. d. Monate, 
angeftandenen Termin hat fich ein Käufer nicht 
eingefunden. Es werben deshalb diefe Grunds 
befigungen, beftchend in: 

a) einem Wohnhaus in der Pragergaffe dahier, 
No. 172, ſammt $ Tgw. Gemeindeflef auf 
dem Sande; 

b 2, Tgw. vertheifter Gemeindewalb und Ader 
im Raugenberg, No. 1685 

0) 2, Tgw. vertheilter Gemeindewald bafelbit, 
No, 3355 j 

d) 3% Tagw. Adler im Fichtach am Weiher; 

e) 73 Tagw. Acker dafelbit, am Leutenbacher 
Leg; 

$) Z Tgw. vertheilter Genteindewald am Steht 
berg zum Theil mit Hopfen angelegt; +’ 

zum zweitenmale dem öffentlichen Berfanferunter: 

fiellt und Termin hiezu auf 5 £ 
den 23. April L. Is. Vormittags 10: Uhr >" 
angelegt, ; 
Kersbrud, den 23. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Örsiner, Landrichter. 


Js 


Eheleuten zu Nöttenbady gehörige Immobilien, 
namlich J 
a) das Gut No. 21, wie ſolches in dem Auds 
fchreiben vom 7. Februar d. 38. (Beilage 
zum Int. Bl. No. 16. ©. 470) näher ber 
fchrieben ift, Tare 2350 fl. 30 fr, 
b) 4 Dorg. walzendes Feld ober dem Kutſchers⸗ 
garten, Taxe 35 fl., 
I Tagw. Wieſe am: Poppemoinder Weg, 
Taxe 150 fl., 
4) & Tagw. Wiefe oder Gradgarten am Haufe, 
Tare 100 f., a 
e) ungefähr 14 Morgen -Gartenfelb hinter Dem 
Haufe, Tare 330 fl., s 
Werben auf den Antrag der Realgläubiger , weil 
fid) für diefelben am eriten Verkanfstermin theils 
gar feine, theils feine annehmbare Käufer ge⸗ 
funden haben, am 
Montag den 14. April Vormitt. 9 — 12 Uhr 
dA hiefigen Gerichts » Kanzlei öffentlich feil 9% 
boten, und hiezu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauft 
liebhaber eingeladen. 
Herzogenaurach, den 22. März 1928. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. — 
13. Nach dem Antrage eines Realgläubigers 
werben nachfiehende Kealitäten der Johan HF 
Barbara Friedrichijchen ‚Ehelente zu 
ſeebach, zum drittenmal dem öffentlichen Ders 
kaufe ausgeſtellt: u 
1) ein Wohnhaus zu Bullach, Hands Neo. 23, 
tarirt auf 900 fl.; 
2) 1 Morg. — die Hirtenwieſe genannt/ 
geſchätzt auf 125 fl. . 


Kaufsluſtige haben ſich 

Mittwoch, den 23. April b. 38. Vormittags 
"or ‚deir unterzeichneten Landgerichte 
"nd den Hinſchlag ohne weiters zu erwarten. 


einzufinden 
Lauf/ den 21. März 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. — 
14. Auf den Antrag eines Real⸗ Glaubigers 


| folen die Vefigungen des Martin Riedelshe 


u 
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mer zu Daiting, nämlich — 
3 Sölde mit Zugehör,, tarirt auf 615 de 


3 Morgen am Stocket, wovon 2 Tagw. Miefen, 
und 1 Tagwerk Ader find, auf 200 fl. ge 


ſchatzt, 


auf den 21. April d. J. früh von 9 bis 12 Uhr 
im Valdaufifchen Wirthshauſe zu Daiting im Wege 
er Hülfsvollſtreckung Öffentlich. verfauft werden ‚ 
ı befigs und zahlungsfähige Kaufslichhas 
ber mit dem Bemerken in Kenntniß gefegt werben, 
und Belaftung der 
Grundſtücke in hieſiger Regiſtratur aus den Akten 
etſehen werben könne, und daß der Zuſchlag un⸗ 
perzuglich erfolgen werde, ſobald das Angeboth 
en Schatzungspreiß erreicht haben wird. mn 

Monheim den 8. Merz 1828, 3 15R 


wovon 


daß die nähere Beſchreibung 


Königl. Bayer, Landgericht. 
Forg, Landrichter. 


DL 
15. Im Wege der Hulfsvollſtreckung wird am 


in» 17. April I. Is. Vormittags 9 Uhr, und 
m Jehann Georg Deiningerifchen Gafthaufe: 


zu Uehlfeld, 


das Wirthſchaftsguth des Georg Leonhard 
Deininger daſelbſt, Hs. No. 46, mit Eins 

a Sehirungen, gefhägt auf 4137 fl., dann 

auf otgen deld am Kuorrngickel, geſchätzt 


SECÄHtNih verſnichen. 
Meufladt a Aiſch, am 18. März 1828. 
Königliches Landgericht, 
16 Heffels, Landrichter. 
un Mm 16 April 1. 38. Nadjmittrge 1 bie 
Uhr wird in dem Hertingifchen Gafthaufe. zu 


Dagsbach, dag zur Gant-Maſſe des Andagadın 
Haufler vajelbit, gehörige, 
rhu. gerichtlich gefchätste Wohnhaus Me. ne gefegt werben, 


u 


Friedrich S 
33 R 


10, nebft Zugehör, zum zweitenmale verjkichem 


v t — — —T7 * * 
* m geſtrigen Strichtermin fein Käufer its? 


.j}, 
Neuſtadt a. d. A., am 12. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
* Heffels, Landrichter. F 
— Der zur Nachlaßmaſſe der dahier verſtor⸗ 


en Maria Magdalena Heß gehörige ein Dri⸗ 


RL, 
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artist " Bu 
th Amthoil vom ehemaligen Kavalliers⸗ Gebäude 
hiefel6it, tarirt auf 600 fl. und lediglich mit 30 Fr, 
rhn. Steuer » Simplum belaftet, wird am 
11. April d. 58, Vorm. 10 — 12 Uhr, 
auf der Gerichtskanzlei öffentlich feilgeboten. Bes 
ſitz- und. zahlungsfähige Strichliebhaber werden 
hiezu eingeladen mit dem Bemerken, daß die näs 
hern Bedingungen, unter welchen der Zufchlag 
erfolgt, im Termin bekannt gemacht werben. 
Neuftadt a. d. A., den 19. Merz 1828, 
K. 3. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


“8 Auf Antrag der Wittwe Anna Margares 
ha Hoffmannifchen Teſtaments⸗Erben das 
hier wird nunmehr das den Erben zugefallene Hoff⸗ 
männiſche Haus No. 9 im erſten Stadtviertel 
nebſt dem hiutern Haus befindlichen Garten 
Scheunf und/Gemeinderecht, Taxe 3141 fl. 
At ohentfichen Veritrich ausgeſezt. Zur Bors 

safe dieſes Gefchäftes hat ıhan Termin auf den 
O1 April Vormitt, 9— 12 Uhr 
anberaumt, wozu man zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber hiemit einladet. 
Neuſtadt a. d. Aiſch den 21. Febr. 1828. 

Königl. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 


19. Zum drittenmale wird das zur Debitniaſſe 
des Georg Leonhard Spath zu Altershauſen ge⸗ 
hörige Bauernguth H. Ro. 20 mit ſaͤmmtlichen 
Ein- und Zugehörungen, taxirt auf 2505 fl., 
in loco Altershauſen am 

3. April LI. Vormitt. 10 — 12 Uhr 
öffentlich ausgeboten, wovon allenfallfige Kaufs⸗ 
liebhaber unter Hinweiſung auf die im Strichter⸗ 
min befanntzu machenden Bedingniſſe in Kennts 


Nenftade dd. Aiſch den 14. Merz 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


20. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werbeu 

nachbenannte immobilien ber Baner Johann Wolf 

gang und Regina Barbara Fleif dyminn’fchen 
Eheleute zu Zergabelghof, 
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1) ein Gut No, 7 zu Zerzabelähof, tarirt * 
1600 fl., 

2) zwei Morgen Feld, die große Röthe mar, 
in Zerzabelähofer Flur, tarirt auf 200 fl., 

3) ein Achtel Morgen Neubrud; am Vogelheerd, 
in Zerzabelöhofer Flur, tarirt auf 12 fl, 

4) ein halbes Tagwerk Wiefen, das Binfens 
wiesfein genannt, in Zerzabeldhofer Flur, 
tarirt auf 75 fl., 

5) zwei Morgen Feid aus dem ehemaligen Wild, 
meifterei> Gute gezogen, in Mögeldorfer Flur, 
‚tarirt auf 250 fl., 

zum öffentlichen Verkauf ausgefegt. a 
Termin auf 
Freitag den 18. April 1. 38. Bormisage,, 
von 9 — 12 Uhr „.,; 
an Ort und. Stelle zu Zerzabslshof Gesilt ‚wos 
hin beſitz⸗ und zahlungsfähige — ‚Kin 
geladen werben. 
Nürnberg den 12, März 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Kehlhagen, Landrichter. 
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21. Im Wege der Hulfsvollſtreckung fol dag. 


tem Conrad Dettrich zu Ziegelftein zugehös 
rige Gut, No. 32 dorifelbft, beftehend aus einem 
Wohnhauſe, einem Stabel, einem Badofen, einer 
Hofraith, einem Sc;äpfbrunnen, 4 Mg. Hauds 
gärtchen, 34 Mg. Feld, 15 Tgw. Wiefen und 
dem Gemeinde» und Waldrecht, gefhägt auf 
1800 fl., öffentlich verkauft werden, und wird 
Bietungetermin auf 
Domerftag, den 24. April d. Jahre, 
Nachmittags 2 bis A Uhr, 


beitehend aus einem Wohnhaufe einem Stadel, 

nee? Schweinſtalle, einem Backoſen, einem. 
Schsöpfbrunten, einem Keller, einer Hofraith, 

3 Morgen Garten, 94 Morgen Feld und 10 

Tagwerk Wiefen, wovon 1 Tggwerk zu Gelb ge 

macht it, geihägt auf 5450 fl., wird 

. auf Freitag den 25. April d. 38. 

Nachmittags 2 — 4 Uhr 
im Loyiſchen Wirthshaufe zu Kichtenhof dritter 
Termin anberaumt, wohin befiss uud zahlunges. 
fühige Kaufslichhaber ımter dem Bemerken einge ⸗ 
laden werden, daß 1) ber Zuſchlag ohne Rüde 
ficht auf den Schägungspreis erfolgt, vorbehaltlich" 
des ben Hypothefglänbiger geſetzlich zuſtehenden 
@intöfungs sMechted, und 2) der Käufer erſt an 
Mühaelis diefed Jahres in ben Befig und Genuß 
der Realität. treten kanu, zu welcher Zeit and) 
UN der Raufſchilling zu erlegen if. 
J 2Muruberg, den 14.März 1828. 
J Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

23. Der dem Gütler Johann Mederer zu 
Maud gehörige Halbhof Nr. 16 dafeldft, witd 
im Wege der Erefutios dem öffentlichen Verkauf 
hiermit zum zweiten Dal unterjtellt, und es iſt 
Verkaufstermin auf 

Montag ben 28. April 1828. 
Vormittags g Uhr dahier anberaumt, mozu bes 
fisfähige Kaufsliebhaber hiermit eingeladen find. 

Peinfeld am 26. Februar 1828. 

x Königl.. Bayer. Landgericht, 
MWunderer, Landrichter. 
24. Im Wege der Hilfsvollſtredung werben 


im Ströbelifhen Wirthshauſe zu Ziegelſtein ans —— Immobilien des hieſigen Stadt⸗ 
beraumt, wohin beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige KaufsAbhern Sonnenleiter, al: 

liebhaber unter dem Bemerken eingeladen werden, 104) das halbe Wohnhaus No, 595 h in der. Kir 
daß der Zufchlag fofort erfolgt, wert’ ein Gebotſolaa ntengaffe, mit Holzleg, Scheuer, Garten ud 


gelegt wird, das bie Tare erreicht‘ hoff Rberfteigt. 
Nürnberg, den 18. März 1828.17 = 
Königl. Landgericht. "ar 
v. Kohlhagen. Landrichter. '" 
22. Zum oͤffentlichen Verkaufe des ben Fries 
drich und Catarina Haasifhen Eheleuten zu 
Lichtenhof 


IR 


2) 


zugehörigen Guteg No, 7 dortſelbſt, 


Hofraum, welches auf 800 fl. gerichtlich ger 

ANnſſchãtzt iſt; 

2) 8 Ruthen Krautſtück ober der langen Steig, 
-tarirt auf. 50 fl.; 

3) 1 Morg. Ader in ber hinteren Waldnuß, 
tarirt auf 300 fl; .; 

%) 3 Morg. Acker im. Weidleingweg, tarirt 
“auf 200 fl; 


hr 





rt 
“in 


" 
J 


| 


a 


gen * 
F 


am Mittwoch, den 7; May d. Jahre, 
Vormittags 10 Ur, 
bei Gericht Öffentlich verftrichen und den Meifts 
bietenden nad) Borfchrift des Hypothekengeſetzes 
4. 64, zugeſchlagen, daher fich Kaufsliebhaber 
ein den wollen. j 
Rothenburg, am 24. Merz 1828. 
Könige, Landgericht. 
Pündter: Landrichter. 


25. Auf Anfuchen eined Realglãubigers vers 
N nachbenannte der Wittwe des verſtorbenen 


| Virfermeifterg Georg Nicolaus Hautfıhrdahier 


ugehörige Immobilien, als —* 


fehr geräumige Wohnhaus No 698 in * 


der Judengaſſe gelegen, ſammt dem Nebenge⸗ 
Biube, 2 Keller, Pumpbrunnen und Schwein 
len,“ aud, Schorgarten, welches Haus zur 
treißung der Büderptofeffion wohl eingerichs 
„it iſt, und die bisher als Realgerechtigkeit 
Ausgeübt wurde, wovon die gerichtlich ge 
—5 Taxe 2200 fl. beträgt; 
> ein dem Staatsärar grundbares Lehen, befter 
hend ang 


x 3 Ruthen Krautgarten im Kummereck, 
Enid Alter beim giſchhanelen 
dy1 Viertel qm Binzenbügel, 
-€) Aa rorgen Ader im Grumbach, 
ſammlich Dorgen Ader im breiten BBeg, 
erd ii * hieſigen Spital zehntbar, und auſ⸗ 
7 gewöhnfichen Steuer, mit 3 Megen.3 Vier⸗ 


025 Seidel Komm. 5 Megen 34 Seidel Din⸗ 


1:5 Meten 2, 
33 Seibel HabersGült, dann bh 
Frrnt Handlohn in Veranderungsfallen belaftet 


iſt, und e wu 1.492 
— dauf 650 fi. gefdyäzt wurbe; : rs 43 Morgen 37 OR. Acker beim teudenbnum, 


10% Morgen zehnfbarer Acker im Diftrift Gat⸗ 
enhofen, auf 175 fl. tarirt, 4* 
am Mittwoch den 14. May dies Jahrs 
Morgens 10 Uhr. 


J ¶rdentuichet Gerichtaftetfe zum öffentlichen Auf⸗ 
—* gebracht, und den Meiftbietenden nad) Bor: 


ſt des Hypothelengeſehes 5. 64 zugefchlagen, 





1,9800 fe, DENN 
2),6, Morgen 30 OR. Ader im Königreich, 


7 ————— * 
. dmaanisd = Fun trjzı 
„Melde Grundſtücke aAußer ber ordinaͤren Stener wozu beſttz⸗ und zahlungofãhige Kaufsliebhaber 
auch Zehenten entrichten, m eingeladen werden, 2 


Rothenburg den 22. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


26. Da ſich zu den Immobilien des Stadt⸗ 
bauern Johann Michael Kreiſelmeier dahier, 
welche deſſen Tochtermann Friedrich Hopf inne 
hat, namentlich den Wohnhaus No. 391, fammt 
Zugehörungen und ZMorg. 8 Ruth. Krautgarten 


‚Im Rüderftüd, im erften Verkaufstermin den 10. 


Sept. v. Jahre kein Kaufsliebhaber gemeldet har, 
fo werben dem Anfuchen der Gläubiger gemäß, 
diefe Recilitäten am 


Sreitag, 2. May d. Js. Morgens 10 Uhr, 

ſum jikiten öffentlichen Aufſtrich bei Gericht ges 
dradit, und dem nad) den geſeblichen Beftimmun: 
gen zugefhlagen, und folches hiedurch befannt 


gemacht. 
Rothenburg, den 25. März; 1828. 


Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


27. Im Wege der Hülfsvollſtreckung und auf 


erfolgte Infolvenzanzeige, follen bie Befigungen 
des Bierbrauerd Stephan Roß bahier, als; 


1) das in der Nürnberger Straße Nu, 237 gefes 
gene Wohnhaus mit Hofraith, Scheuer, Dörr 
und Malzhaus, Schwein- und Rindviehſtall, 
Gärtchen, dann Sommerkeller unterm Haufe, 
nebſt Waldrecht und Antheil an den noch une 

vertheilten Geweindnugungen und der auf dem 
‚Haufe haftenden Bierbrauerei - Schenk = und 
Brandiweinbrennerei- Gerechtigkeit, tarirt um 


daxirt um 1200 fl., 


tarirt um 900 fl., 

4) 15 Morgen 22 Ruthen ebendafelbft, tarirt 
um 230 f., 

5) 45 Morgen 5 Ruthen- ebendafelbft, - Tariet 
um 900 fl., — 


6) 23 Morgen ber Bud am Uigenanet Weg, 


wen 
mit ben darauf erbauten Keller und Kellechaus, laſſen. Der Meiftbietende hat, wenn bad Ange⸗ 


tarirt um 825 J|l., 

7) 3 Tagwert 2 OR. Wiefe vor dem Mönches 
thot, tarirt um 400 fl., 

8) 37 Morgen Hopfengarten und Feld am Ro⸗ 
ther Steig, tarirt um 850fl., 

9) 24 Morgen Feld am Hembacher Weg und 
Igeledorfer Steig, tarirt um 300 fl, 

10) 13 Morgen 29 AR. Acker am Rother Steig, 
tarirt am 225 fl., alle Grundftüde in Schwabas 
her Markung gelegen, 

11) 1% Tagwerk Wiefen im Paradies, in Unters 
mainbacher Markung, tarirt um 600 fl., 

im Termine | 

den 16. April bis Mittags 12% Uhr, 


öffentlich verkauft werben, befit- und zahlnugs⸗ J 


fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach an der 
Gerichtöftelle treffen zu laſſen. Der Meiitbiers 


tende hat, wenn das Angebot den Schätzungs⸗ 


werth wenigftend erreicht, den Hinfchlag zu ers 
warten. 
Schwabach, den 10. März, 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
v. Tröftfch, Landrichter. 


28. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
die Befigungen ded Bauern Georg Leigmann 
zu Nemsdorf, ald: 

1) das Guth, befichend aus einem Wohnhaufe 

No. 9 nebſt Anbau, ein Stadel, Kellerhaug, 

3 Scweinftälfen, ein Bronnen, ein Badofen, 

1 Mg. Hofreith und Baumgarten, 17 Mg. 

Feld, 3 Tgw. Wiefen, 13 Mg. Holz ſammt 
dem Gemeinderecht, tarirt um 1400 fl,5 

2) ein vormals altbürgifches Zinnslehen: 10,7 

Mg. 3344 Quadratfuß bayerifchen: Maaſes 

Acer, der fogenannte Mansader, gegen das 

Eichholz, auf Nemsdorfer Marfung, jest al 

lodiftzirt, ehemals für 6 Morgen befchrieben, 

tarızt um 175 fl; 

öffentlich verfauft werden, befig- und zahlunges 

fahige Kaufsfufiige haben ſich Demmacı im Termine 

F den 24. April, Rachm. 2 Wr, 
im Leigmanifchen Haufe · zu Nemödorf. troffen- zu 


bot den Schägungswerth; wenigſtens erreicht, den 
Hinſchlag zu erwarten, 
Schwabach, den 19. März 1928. 
K. DB, Landgericht, 
9. Troͤltſch, Landrichter. 


29. Auf Antrag eines Hypothetengläubigerg 
werden folgende JZmmobilien des Schreinermeitterd 
Johann Thomas Gerbingzudeierberg, ale 

1) ein großhandlohnbares Halbhaus Nr. 17 dort 
fetbft, fanımt Eins und Zugehörungen; 
2) & Morg. Ader im Burfer Feld; 


3) 3.Tagw. Peuntlein am Jagerhaus, welches 


im Kaufsvertrag als Wieſe um Kalkofen au⸗ 
gegeben, und falls dieſe zur Befriedigung des 
Glaubigers nicht zureichen ſollten, auch ſofert 
noch 
4) 4 Morg. Acker im Eitelholzer Weg, und 
6) > ⸗im Hoͤllenbürtlein, 
am 22. May dieſes Jahres, 
Morgens 9 bis 12 Uhr, 
im Schröberifchen Wirthöhanfe zu Beierberg öfs 
fentlich im Wege der Hülfsvollſtredung verkauft 
Die Grundftüde liegen ſammilich auf Beierberget 
Markung. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber werden mit dem Bemerfen zu dieſem 
Berkaufstermin eingeladen, daß bie Zarationde 
Berhandhungen zu jeder Gerichtszeit dahier ein⸗ 
gejehen werden fünnen. 
Waffertrüdingen, den 10. März 1828. 
SE Königliches Landgericht, 
Seggel, Landrichter- 


* 305 Das Anwefen des in die Gaut gekommer 
nen Schmieds Zohann Georg Gruberin Möh 
fingen, welches in der Soͤldenbehaußing, Sta⸗ 
del, Garten und Gemeindsgerechtigkeit, 33 Ne 
Adler uud 1 Tagw. Wiefe, wird 
Dienftag, den 29. April 1828, früh 8 Uhr, 

dahier öffentlich verfauft werden. Beſit- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber, Auswärtige unt 
Leumunds⸗ und Vermögenszeugniſſen verſehen, 
werden aufgefordert, am genannten Tage IR hie⸗ 
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figer Gerichtäfanglei zu erfcheinen and ihre Ange⸗ 
bote zu Protokoll zu geben. 
Harburg, den 18. März 1828. - 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
In abs. leg, Dir, 
Kummer, Affeffor., | 
31. Das Gant-Anweſen bed ledigen Jakob 
Lechner von Megesh eis (ſiehe Kreis» Intel. 
Dlatt vom 4. März 1. Jahre Ne. 18) wirb,.ba 
ſich im Kaufstermine vom 20, dieß, fein Kaufe 
liebhaber eingefunden hat, ... ° — 
Mittwoch, den 23. April de Is. Vormittags 
‚von 9 — 12 Uhr u. Nachm. v, 2 — 4 Uhr, 


ei dem unterzeichneten Gerichte wiederhoft dem, 


öffentlichen Berfaufe unterfielit, wozu man Kaufs⸗ 


liebhaber, Auswärtige. mit Leumunds- und Vers 
Mögengzeugniffen verſehen, einlabet. 
Dettingen, den 27. März 1828. 
Furſiliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Der Gerichtsvorftand. betheiligt, 

Dr, Gehring, Affeffor. 


32. Das zur Gantmaſſe der Tobind Weißt 
Shen Eheleute zu Ermeghof gehörige Amvefen, 
beftehend aud einem halben Wohnhaus, einer hal 
ben Scheuer, einem Scyorgärtlein, 13 Morg, 
Gras⸗ und Baumgarten, Morg. Baumacker 
von der ehemaligen Huth, 3 Mg. 14 Brit. 34 Rth. 
Aecker und dem Huthrecht auf 2 alte Schaafe in 
Ermeghofer Markung, wird. hiermit zum Verkauf 
an den Meiſtbietenden ausgeboten und Licitations⸗ 

auf den 


5. May d. Is. Vorm. 9 bis 12 Uhr — 


anberaumt. Kaufsliebhaber, welche fich. über 


Defig uud Zahlungsfähigkeit ausweiſen Fünnen, 
n ſich alſo zur beftimmten Zeit im Wirth Lets 


wrerichen Wirthshauſe zu Ermetzhof einzufinben, 
— Laſten und Zaren dieſes Anwe⸗ 
Vs taglich in der Geri x eingejehen 
Werden können. en . 
bernzeun, ben 27. März 1828. J 
reiherrlich don Seckendorff Gutend'ſches 
Patrimonialgericht exfter Glaffe. 
eſſerer, Patrimonialrichter. 
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soned  Bundrm 
89. Dad Freiherrl. von Crailsheimiſche Pas 
‚trimonialgericht 1. Sommersdorf hat zum Ver 
kauf des Mathias Bächle iniſchen Guts-An— 
weſens in Niederoberbach anderweiten — 
und im Falle abermals fein annehmlicher Kauf— 
liebhaber ſich zeigen würde, zur Verpachtung der 
dazu gehörigen einzelnen Grundjtüde Termin auf 

ben 9, April d. J. Nachmittags 2 Uhr 

anberaumt, wozu Kaufs und resp. Pachtluftige 
" in das Epiegelbergerifche Wirthshaus allda hieys 
mit gingeladen werden. Die Schätzung und Bas 
laſtuſtg des Freien Guths kanu täglich dahier 


‚> erfähren werden. une. 
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u —— ‚am 24. März 1828. 
1 
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40Gaxichtliche Vorladungen. 


ii Su dem Schulpwefen des penfienirten Frey: 
herrlich Schenk von Geierifchen Kentverwalterg 
HeinrihDöhlemannvon Nennslingwurs 
de auf Eröffnung des Uyiverfalconcurfes erkaunt. 
Nachdem diefes Erkenntniß die Nechtsfraft bejchrit- 
ten hat, fo werden die geſetzlichen Ediktstage aus: 
gefchrieben, als: h 

1. zur Anmeldung der Forderungen, und deren 

gehörigen Nachweis Fe 
Montag des 21. April 1828, 
I, zur Vorbringung der Einreden gegen die 
. angebrachten Forderungen 

. . Mitnpad den 21. Mai 1828, 

Uls zur Schlußnerhandlung 
deuned. Juny 1828, 


16 


os Freiggod y 18: | 
R k ht EHRE zur Replik bis 3. amd zur 








t 


X 
WIE 


} 


6 rue lauft, jedesmal Mor- 
Uhr. HHiezu merben ſämmtliche Gläubiger 
‚8, Geigpinſchutduens hiemit öffentlich unter dem 
Rechts Nachtheile vorgeladen, daß das Nichter- 
ſcheinen am 1. Ediltstag die Ausſchließung der 
Forderung von. der gegenwärtigen Concursmaffe , 
bad Nichterſcheinen an dem übrigen Eviftstagen 
aber Bis] luß von den treffenden Handlun—⸗ 
gen Is ge haͤbe. Nach Lage der Akten befteht der 
Aktlvſtand in 3359 fl. 533 kr., worunter 1114 fl. 
64 


ri 2 


er 
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36 fr. höchft ungewiffe Forderungen find; der Paſ⸗ 
fioftand aber in 3980 fl. 554 fr., wovon 1500 fl. 
das AbfonderungsNecht, und 1398 fl. 353 fr 
eine bevorzugte Befriedigung anfprechen können; 
wornach das Gant» Gericht in den eriten Edikts⸗ 
tage eine gütfiche Auseinanderſetzung der Sache 
alles Ernfies verfuchen wird. Zugleich werden 
diejeriigen , welche irgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, bei 
Vermeidung nochmaligen Erſatzes aufgefordert‘, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bem Concurs⸗ 
Gericht zu übergeben. 

Greding den 27. Februar 1828. 

Koͤniglich Bayer. Laudgericht. 
Sn legaler Verhinderung des Vorſtandes. 
v. Praun, 1. Aſſeſſor. 

2. Ueber das Vermögen des Georg Caspar 
Mäder zu Ulſenheim iſt auf ſelbſt ange 
zeigter Infolvenz der Univerſal-Concurs eröffnet 
worden. Es werden demnach Die gefeglichen 
Ediktstage 

a.) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung anf 
Mittwoch den 30, April 1828, 
b.) zur Borbringung der Cütveden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 4. Juny 1828, 

e.) zur Schlußyhandlung nemlich Replik und Dup⸗ 

- ff auf den 8. July 1828, 
jedesmal Vormittags um 8 Uhr angefegt und hiers 
zu fünmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
unter dent Nechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediktstage, "bie Auids 
ſchließung der Forderung von ber gegensoxtrigen 
Koncursmaſſe, Das Nichterfcheinen in dent übrigen 
Ediktstagen, die Ausſchließung mit der an ſolchen 
vorzunehmenden Handlung zur Folge bat. Zus 
gleich werben diejenigen, welche irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinſchuldners m Händen har 
ben, bei Vermeidung des Erſatzes aufgefordert), 
foldyes unter Vorbehaltung ihrer Rechte dem Ges 
richte zu übergeben. 

Uffenheim, am 3. Merz 1898. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


- 
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3. Auf eigenen Antrag des Wirths Conrad 
Balfterer zu Mildach ift über deffen Bermös 
gen der Univerfals Konkurs erkannt, und ed wers 
den demnach die Ediktstage s 

auf Donnerftag den 10. April 1828 
zur Anmeldung und Rachweiſung ber Forderun⸗ 

gen, 

auf Freitag den 16. May 1828 
zur. Vorbringuug der Einreden gegen biefelben, . 

“ auf Dienflag den 17. Zuny 1828 : 
zur ſchlüßlichen Re u. Duplikverhandlung angefest, 
wögu fümmtliche bekannte und unbefannte Gläubiger 
unter der Androhung vorgeladen werden, daß bab 
Ausbleiben im erften Ediktstage den Ausſchluß von 
der Maſſe, in ben beiden folgenden Terminen 
aber, den Ausfchluß mit der treffenden Handlung 
zur Folge haben würde. Die Activen berechnen 
ſich nach dem Inventare auf 879 fl. 48 fr., nem 
lich die Immobilien auf 862 fl. 30 fr., die wer 
nigen Mobilien mit Ausnahme einiger fir bie 
Frau und Kinder angefprochenen unbedeutender 
Gegenftände auf 17 fl. 18 fr. Dagegen befiuft 
ſich der Paffioftand nach der eigenen Liquidation 
bes Senteinfchtildners anf 2042 fl. 30 fr., mer 
unter 1100 fl. Hypothefforderungen mit Aus 
nahme der Zinſen fich befinden, und 24 fl. Streu 
ern vom lanfenden Jahre, dann 600 fl. Einge 
brachte der Frau. 

Heilsbronu, den 1. Februar 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

4. (Amortiſations-Edikt.) Auf den Antrag 
der untenbenannten Schuldner resp. Gläubiger 
werben Die unbefannten Innhaber der nachſtehend 
aufgeführten, angeblich verloren gegangenen, Urs 
Funden hiermit aufgefordert, diefe längſtens bie 

29. Juli diefes Jahrs 
bei dem unterfertigten füniglichen Landgerichte 
vorzuzeigen, widrigenfalls die Urkunden für kraft⸗ 
los erflärt und bie Löfchungen der Forderungen 
im Hypothekenbuche werben bewürkt werben, 
Mt. Erlbach ven 15. Januar 1828, 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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Dos Unterfeldbrecht. hardtWirth alldd.| 29. Juli 
ſcum Oblig. sei] 1038. ; 
2] dergl, Handelsmann | Simon Hirfch, | d. d. Mit. 

tin. Paulus Brendel-, Nofenfeld' zu || Erlhach 


zu Manchaurach. Uehlfeld und Foel 13 Fehr. 
ua Stern zu Meet. | 1815. 





1812. 


Siemandel vors | Langifche Relicz | 1815 aus⸗ 


Paulus Ruff zu | bad). Patrimo⸗ 
i uialgericht 
Trautskirchen. — 


Haͤcker, Johaug Regierungskanze d. 
it? Bars, an fei- Dirorter Herz! Zuny 1807 
vorher, jest tel zu Ansbach. | ausgeſtellt 
chuhmacher Yo: wie Nr. 4. 
aun Konrad Itt⸗ 

—8 Trauts⸗ 


ſiſche Erben zu Erlbach 29. 
ietenhofen. Dezhbr. 
Dietenhof —*— 


ichael, jetzt 
Johann Paul 

Haag zu Dieten⸗ 
hofenñ. 


N 7 3 \ F 
® nuriefe Conrad Bergold | Johann Jacob |d, d. Mir. 4807 


likat zu 


Erlbach 19. 
ſtait Do; 


Nov. 1816. 


Brunneriſche 
Eheleute zu Die: 
Itenhofen 2 
Johann Dumm: | Konrad Hageris 
beck und Michael] fche Eheleute zu 
Emöfirchen. 


Dietenhofen. 


desgl. 23. 
Novbr, 
1816, 


desgl. 19. 


— ng zu 
Emskirchen. 
AAudreas Eichler Friedrich Gugel 






Erlbach. 
Johann Georg | Johaun Leonh. |d. d. Met, 
Sieghörorner zu | Wirth zu Leonz Erlbach 
Unterfelobrecht. | rod. | 25. Sept, 


her, jegt Johan] tem zu Dagens |geftellt vom 





f} 5 
bormals Johaun |Chriftoph Zolle⸗ | d. d. Mir. | ı1 


Hofen. zu Höfen. April 1817. 
| Ehriftoph Popp "Sohann Stang 4. Dezbrs“ 
I Eenberg.  |zu Emslirchen u.| 4616. 

I | Poel Levi zu Mit. = 
= Erlbad). | 
— 54 
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500 
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8001, 


600 


) (Georg Wolfgang | Dauer Johann |d.d,1.May|' 400 


300 


fr, 


nr 3 


fbriefö- % eorg Johann Michael]d. d. Mit. |6300 
——— And Johann Leon- Erlbach den 


‚Der Bauernhofverlo— 
Nr. 16 zu Unter] ren. 
feldbrecht. 


4 Morgen Feld |desgl, 
ber Hirtenader) 
genannt, 


> Zagw. Miefe |deögl, 
im Bibertgrund 
2 Mrg. Feld der 
Krum̃acker, IM. 
Schuſters Aeckerl. 
dad Köbler Guth 
Haus Nr. 30 zu 
Zrautöfirchen. 


desgl. 


das Wohnhaus desgl. 
Haus Nr. 40 zu 
Trautskirchen. 


das Wohnhaus desgl. 
Nr. 31 zu Die 
tenhofen. 


das Guth Nr. 73 desgl. 
zu Dietenhofen. 


13 Tgw. Wieſen desgl. 
und Weyher in 
Ems kirchner Flur 


5 Mrg. ber Lang⸗ 


deögl, 
acer inHdfnergt, a 
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11Kaufbriefs⸗ Johann Kaspar Leonhard Schu: | 7. May 
Duplitat Stiefel und Chris ſteriſche Eheleute] 1814. 
ftatt Do: ſtian Schreyer zu zu Dietenhofen, 

cum. Oblig. | Dietenhofen, 


2] dergl, Chriſtian Schrey⸗ Diefelben. de eod. 
er allda. 


1351 Schuldver: ! Johann Georg I Georg Adam 19. Febr. 
ſchreibung Zeilinger zu Ober⸗ Sieghoͤrdtneri⸗ 1905, 
ſchlauersbach. ſche Kuratel zu 
Leonrod, 
4,7! Raufbrief | Bauer Johann Bierbraͤuer Joh. |12. Febr, 
ſtatt Doku⸗ Hader zu Ecken⸗ Stang zu Eng: | 1817, 








mentum berg. firchen. 
Obligatio— 
Id. 
15, Schulöver: Johann Andreas, Pfeifer Jofeph | 1. Febr. 
ſchreibung. Eberd zu Linden, |Yevi zu Lenkerd:) 1808. 





heim. 








4165| Erbthei⸗ Johann Peter | Urfula Margar, 
lungs⸗Re⸗ | Hildner zu Neuz| Herboldsheimer | 1817. 
zeß. hof. zu Neuhof. 


Ana Margare-desgl. 
tha Herboldshei—⸗ 
mer von da. 


17 dergl. Dieſer. 


13 Schuldver⸗ Johann Leonhard, Abraham Wolf |25. May 
ſchreibung Pabdt zu Ems⸗ Neumark zu Wil- 1815. 





kirchen. hermsdorf. 
40] dergl. Gemeinde Me | Frau Pfarrer | 31. Juli 
| Erlbach. Geyer zu Bayers-⸗ 1810, 
dorf, 
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ftatt Doc, | Hofmann, gebor: A m 
RONgAt, ne Aleemien zu zu Emötischen, 1816 


") Kaufbrief Eliſabetha Barb. Konrad Hager | 25. Now, 
Emöfirchen, ‘e 
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5 Von dem Koͤnigl. Bayeriſchen Landgericht 


Pleinfeld iſt auf den Grund der heute erſtatteten 
Inſolvenz⸗ Anzeige gegen den Bräuer und Ochſen⸗ 
wirth Kaspar Schülein zu Roth und deſſen 
Ehefrau Barbara Schüfein, die Eöffnung des 
Univerſalkonkurſes befchloffen worden. Es wer 
den daher die Hefeglichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag, den 28. April 1828; 
* 2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten. Forderungen auf 
Dienftag, den- 27. May 18285 
8) zur Schlußverhandlung, und zwar: -"' 
a) für die Replik auf 
Freitag, den 27. Junius 1828, ° 
b) für die Duplik anf ' 

Mondtag, den 14. Julins 1828, "i 
jedeomal Vormittags 9 Uhr dahier feitgefeßt, sind 
Hey ſämmtliche unbekannte Gläubiger der Ge 
weinſchuldner hiermit öffentlich unter dem Rechtes 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 


erſten Ediktstage, die Ausſchließung der Forberz 
gen von gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Richterſcheinen an "der übrigen Ediktstagen aber, 
de Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat Zugleich wer⸗ 
den Diejenigen, welche irgend etwas von bem Ders 
mögen der Gemeinſchuidner in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben, - Dabei wird bemerkt, 
daß der yon den Gemeinfchulduer angegebene 


Vermögens. Stand 4150 fl. beträgt, wogegen 


ar Hppothetenfchufden, amd 692 fl. andere 
znilben angezeigt. find, dag übrigens auch ber 
N-Stand noch einer Minderung im Auſchlage 
unterliegen dürfte. Es 
Peinfeld, am 17. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Wurderer, Landrichter. 


6. Nachdem auf » 
den Antrag des Schmiede 

— Gruber von Möttingen über deſſen 
gen durch Erkenntnig vom 8. Merz 1828 


770 


ber Univerfalfonkurs erkannt worben ift, fo wer 
ben hiemit folgende Ediftstage ausgefihrieben : 
1) zur Anmeldung -und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen 
- Dienftag der 29. April 1828, 
2) zur Anbringung der Einreden 
. Freitag der 30. Mai 1828, 
3) zum Schhußverfahren, und zwar zur Abs 
gabe der. Replif 
Dienftag der 1. July 1828, - 
und zur Abgabe der Duplik 
Dienftag der 15. July 1828, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Simintlihe fowohl bekannte, als unbekannte 
Gläubiger werben hiemit vorgeladen, an den bes 


zeichneten Tagen dahier zu erfcheines, wibrigens 


falls die Ausbleibende an dem erften Ediftstag den 


Ausſchluß ihrer. Forderungen aug der Sant, an 


den hißrigen Ediftstagen aber die Prächufion mit 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen haben, 
Ferner werden alle Diejenigen, welche Fauſtpfän— 
der in Händen haben, aufgefordert, folche bei 
Berluft ihres Nechted bis zum erften Ediktstage 
dem Gericht auszuliefern. Endlich wird den Gläu—⸗ 
bigern notiftzirt, daß die befannten Schulden 
2574 fl, 8 fr. und darunter 1901 fl. Hypothe⸗ 
kert- Schulden, betragen, während das vorhan⸗ 
dene Aktivvermögen auf 1592 fl geſchätzt iſt. 
Harburg den 18. Merz 1828, 
Fürſtliches Herrichafts » Gericht. 
In abs, leg. Dir, 
Kummer, Afjeffor, 


m Die Tobias Weipifchen Eheleute zu 


Ermeghof haben ſich ſelbſt für zahlungsunfähig 
angegeben, und auf die Eröffuung des Univerfals 
concurſes angetragen. Es werben baher folgende 
Ediktstäge ausgefchrieben : ’ 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
berungen 
‚ber 7. May d. 38, _ 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
der 4. Juny d. 38, und 
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c) zur Schlußverhandlung für die Replik und | 


Dupfif 
der 4. July d. 38, 
jebedinal Vormittags 9 Uhr. 
Sämmtlich unbekannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldner werden daher hiermit öffentlicy und un⸗ 
ter dem Rechtnachtheil vorgeladen, daß dag Nichts 
erfcheinen am erften Ediftstage den Ausfchluß der 


. Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 


das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausschluß von den an denfelben gepflogen wers 
denden Verhandlungen zur Folge habe; wozu noch 
benerft wird, daß bie bis jezt ausgemittelte Afs 


tivmaſſe in 462 fl. 47 fr., die Paffiumäffe aber 


zur Zeit im 848 fl. 18 fr. beiteht, und daß ſich 
unter leztern 739 fl, 18 fr. Hypothefferberungen 
befinden.- Zugleich werden diejenigen; welche irs 
gend etwas von dem Vermögen der Gemeinſchuld⸗ 
ner in Händen haben, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages aufgefordert, folches mit Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Bericht zu übergeben. 

Obernzenn, ben 27. März 1828. 

Freiherrlich von Cedendorff Gutendfches 

Patrimonial⸗Gericht 1. Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichte. 

8. Vom Königlich Bayerifchen Kreis» und 
Stadt» Gericht Ansbach werden auf Antrag der 
Erben, Guratoren und Intereffenten folgende Pers 
foren und ihre etwa zurüdgelafenen Erben hier 
mit vorgefaden, binnen neun Monaten von 
der erften Eiurückung . Labung angerecnet 

ängftend in bem au 

NE den 9. December 1828 er 
auberaumten Termine in ber Regiſtratur des un⸗ 
terzeichneten Gerichtes ſchriftlich oder mündlich ſich 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſumg zu ge⸗ 
wartigen. Wird dieſer Ladung nicht Folge ge⸗ 
leiſtet, ſo wird der Vermißte für todt erklärt und 
fein Vermögen denjenigen ausgehändigt welche 
ſich als ſeine nächſten Erben legitimirt haben oder 
legitimiren werden. Dieſe hiermit vorgeladenen 
Perſonen find folgende : ' 

1) Anton Adler, gebore den 13. Mai 1795 

als Sohn des am 19. April 1798 zu. Prag 


verfiorbenen oͤſtreichiſchen Fouriers Bernhard 
Adler, gieng im September 1806 mit feiner 
Mutter Veronika, welche ſich zum zweitenmal 
an einen gewiſſen Schuſter Joſeph Debesur 
verehlicht und in Krakau niedergelaſſen hatte, 


von Ansbach fort in ſeine neue Heimat. Aller 


Nachforſchungen, auch bei den Behörden zu 
Krakau unerachtet, hat man feit der Zeit nichts 
mehr von ihm in Erfahrung bringen können; 
2) Georg Chriſtoph Förſter, geboren den 5. 
‚ September 1785 als ehelicher Sohn des Wirths 
Georg Leonhard Föriter zu Ansbach, wurde 
am 30. Auguſt 1809 Soldat und ift feit dem 
1. Januar 1813 in dem ruſſifchen Feldzug 
vermißt; 
3) Johann Conrad Häberlein, Sohn bei Kur 
ſchmieds Häberlein von Ansbach, - ift bereits 
feit dem Jahre 1806, wo er die Volljährigs 
keit bereits erreicht hatte, von hier abwefend; 
4) Johann Heinrich Treiber, Sohn des Mur 
ſiklehrers Treiber, iſt geboren am 4. Septems 
. ber 1796, und wurde in dem ruſſiſchen Feld 
zug am 18. Januar 1813 in Rußland alg ver⸗ 
mißt in Abgang gebracht; Ä 
5) Wilhelm Saugenfinger, Sohn dei Felde 


webeld Jacob Saugenfinger‘dahier, if geboren - 


1795 und im ruffifchen Feldzug am 4. Decem⸗ 
ber 1812 bei dem Regimente Sinfel ald vers 
mißt abgefchrieben worden; 
6) Johaun Wilhelm Lehr, Sohn des Brands 
weinbrenners und Wirths Johann Conrad Lehr, 


... geboren den 25. April 1793, reifte vor circa 


17 Zahren als Schuhmachergeſelle von hier 
„fort über Augsburg, feit der Zeit hat man 
nichts mehr von ihm, gehört. 

. Ausbach, am 9. Februar 1828. 

Buſch, Direktor. 

9. Folgende Abweſende, als: 

1) Georg Philipp Rüdinger, Sohn des ver 
ſtorbenen Webermeiſters Georg Leonhard Rü⸗ 
dinger von Tipprichhaufen, geboren den Löten 
September 1792, Soldat Beim Konigl. Bayer. 
7 Linien» Infanterie» Regiment, feit den 26. 
Nov. 1813 vermißt; 
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2) Georg Martin Weigand von Gülchsheim, 
Sohn des Bauern Lorenz Weigand v. Gollhofen, 
geboren den 10. May 1787, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 10, Lin. Infanterie » Negimente, feit 
dem 1. Jan. 4813 vermißt; 

3) Maria’ Apyollonia Sch ühlein von Ermez⸗ 
hofen, ledige Tochter des verftorbenen Schneis 

dermeiſters Johann Wilhelm Schühlein dort, 

“geboren den 30. Novbr. 1749, feit 50 Jahren 

vermißt; 

4) Andreas Herrmann von Rodheim, Sohn 
des verſtorbenen Schäfere Adam Herrmann 
dort, geboren den 27. December 1770, feit 
38 Jahren vermißt; 

5) Scham Georg Reifer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 21: Jan. 1788, Soldat 
beim König, Bayer. 13. Lin. Inf. Regintehte, 
feit dem 15,Nov, 1812 im rußiſchen Feldzuge 
vermißt; 

6) Georg Moritz Reiſer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 18. July 1790, Soldat 
bein Königl. Bayer. 13. Lin. Inf. Negimente, 
feit dem 23. Jam 1813 zu Tilfit im Spitale 

_ vermißt; 

Johann Adam Spradler von Ergersheim, 
Sohn des Bauern Wilhelm Spradler von dort, 
geboren den -13. Auguſt 1790, Soldat bein 
König, Bayer. 11. Kin. Inf. Regimente, feit 
dem 19, Oktober 1812 im rußiſchen Feldzuge 

vermißt; 

8) Jehann Georg Brummer von Ergersheim, 
Irnder des Schneidermeiſters Johaun Mım 

tummer in Ermezhofen, geboren den 15ten 
Sert. 1792, Sofvat beim ehernafigen Nationals 
Feld⸗Bataillon Ansbach, feit dem 18. Nov. 
1813 vermißt; 

Derden ſammt ihren etwaigen zur ‘Zeit. unbekann⸗ 
* Erben der Erbnehmern hiemit auf Antrag 
NT nächften Verwanbten und Bormünder aufs 
fordert, ſich dinnen der ausfgjließenden Friſt 
* I Monaten amd langſtens in dem auf 

Mittwoch, den 15. October ‚1828, 
Vormittags 9 Uhr 


angefegtem Xermitte bei unterzeichnete Königl. 
Landgericht entweder perfönlic; zu erfcheinen oder 
auf legale Weiſe fich fchriftlic zu melden und fos 
dann weitere Anweiſung zu gewärtigen, widris 
genfalld die 8 genannten Provokaten für tobt ers 
flärt und deren unter vormundſchaftlicher Verwal: - 
tung ſtehendes Vermögen den nächften Erben, 
welche ſich als foldye legitimiven werden, ohne 
Caution auggehändigt werben würde. 

Uffenheim, am 19, Dezember 1827. 

Königl. Landgericht. 

I, ;® Boveri, Fandrichter. 
10. Zum Nachlaß, der, am.3. Jauuar diefeg 
Zahrs ohne, Hinterlaffung von Leibeserben oder 


‚einer Fegtroilligen Dispofttion verftorbenen Wittwe 


Katharina Kiener, geberne Trauner von Großs 


Jelleufeld, haben ſich bisher der Drechsfermeifter ; 
‚Andreas‘ Dambacyer und feine. ledige Schweiter 


Maria Magdalena Dambacher zu Meinfeld alg 
Kinder der Scyweiter des Vaters der Berjtorbes 
nen, und als einzige nächite Erben derfelben durch 
pfarramtliche Zufammenftellung und Attefte Iegitis 
mirt. Die pfarramtliche Zufammenftellung eye 
giebt gleichzeitig, dag Joſeph Trauner, geboren 
den. 23. May 1766 zu Großfellenfeld, ein Bru- 
der ber Verjtorbenen it, der auf dev. Wander 


“Schaft in Insbruck, wahrfcheinfich in den Sahren 


1803 oder 1804, geitorben und namentlich ers 
trunken ſeyn fol. Auf Antrag der genannter 
Dambacheriſchen Gefhwilter wird diefer Jofeph 
Trauneraebit den; von ihm. etwa zurückgelaſſenen 
Erben, oder Erbnehmern hiemit öffentlich vorgela- 
ben, ſich Binnen 9 Monaten, und längſtens am 
27 7.:Detober 1828 Morgens 9 Uhr 
bein königlichen Landgericht dahier vor dem De; 
putirten Affeffor Ehrlicher fchriftlich oder perfüns 
lich zu melden, und bafelbft weitere Anweifung 
zu gewärtigen. Sollte ſich Sofeph Trauner weder 
ſelbſt, noch ſich fowohl Jemand in feinem Namen 
wor oder im Termine melden, ſo hat er zu gewär- 
tigen, daß er werde für todt erklärt und bag Ber 
‚mögen: ber verſtorbenen Wittwe Katharina Kiener, 
geborne Trauner, deren bereits geſetzmäßig Iegiti- 
mirten, einzigen nächſten Erben und Seitenver⸗ 
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wandten, nemlich ben bereits genannten Drechs⸗ 
lermeiſter Andreas Dambacher und beffen ledige 
Scyweiter Maria Magdalena Dambacher zu Pleins 
feld zuerkannt werden wird. Bemerkt wird bas 
bei, daß dag Nachlaß > Vermögen jezt ohngefähr 
400 fl. betrage. 
Waffertrüdingen den 1. Nov. 1827. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, k. Landrichter. 


Gerichtlihe Bekanntmachungen. 
1. Der wegen zwedlofen Aufenthalts. und 


verafterter Bifa feines Dienftbuches im Beute 
des unterzeichneten Kandgerichts aufgegriffene . 


Dienftfnedyt Johann Schleehnuber aus Saal 


ed, fürftlichen Herrfchaftsgerichts Schillingfürft, 
deſſen Bezeichnung unten folgt, ift heute auf dem 


Transport von hier nad) Herrieden dem Führer 
entlaufen, ohne daß man bis jetzt feiner habhaft 
geworden wäre. Man erfucht daher alle öffents 
lichen Behörden auf diefen Menfchen ein wachfas 
med Auge zu haben, und im Betretungsfalle, je 
nad) der geringen Entfernung hierher oder an das 
gedachte Herrfchaftsgericht Schillingsfürft ablies 
fern zu laſſen. i 

Gunzenhauſen, am 26. März 1828. . 

Königl, Landgericht. 
Der Königl. Landrichter legal verhindert. 
Hagßold. 

(Signalement) Größe, mittlere, Haare, 
braun, Angeſicht, länglicht, bleich, Augen, grau, 
Naſe und Mund gewöhnlich. LTE HE 

(Kleidung) Schwarzen runden Filzhut, 
ſchwarze Baumwollenhaube darunter,’ ſchwarze 
ſeidene Halsbinde, blau tuchener Oberrock mit 
ſchwarz zeuchenen Unterfutter, lange Beinkleider 
von bunten Leinenzeuch, kalblederne Stiefel. 

* — Hauſe des Unterthans Georg Michael 
Way Üg — dtetten werben auf dem 
haften, d Sutton verſchiedene Bauereigeräth⸗ 
Sentner Kenn einige Schober Stroh und eini 
er Heu den 3 


x0. April Vormittags 9 uhr 


von 47 Klafter Eichenbrennholz aus 
waldung Burgſtall, 
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gegen baare Bezahlung verkauft, wozu Kaufslu⸗ P 
ſtige eingeladen werden. ren 
Obernzenn, den 26. März 1828. 
Freiherrlich von Seckendorff Gutendſches 
Patrimonial⸗ Gericht d. Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichte. 
3. Das in der Bäcker Joh. Wolfg. Leidi g⸗ 
iſchen Concursſache von hier erlaſſene Prioritats⸗ 
Erkenntniß wurde heute ſtatt der Publilation an 
die Gerichtstafel angeheftet, wovon die Intereß⸗ 
ſenten hiedurch benachrichtiget werden. 
Rothenburg am 31, März 1828. 
„ Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


Be den 
Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤr 
— ———— JInhaltes. 


Rentamt verkauft 
dieſes Jahrs 





1. Das unterzeichnete 
Dienſtag den 8. April | 
Bormittagd 10 Uhr ; ke 
vorbehaltlich höchfter Genehmigung eine ni 
tät Roggen aus den Jahren 1818 und BR 
auf dem hiefigen und Virnsberger Kajten 2 
ſpeichert, dann eine Quantität Roggen J — 
ber aus dem Jahre 1827, vom hiefigen ae 
und ladet Kaufliebhaber fich zur beſtimm 
in ſeinem Geſchäftszimmer einzufinden. 
Ansbach am 27. März 1828. 
Königfiches Nentaml- | 
Recknagel, Rentbeamter. Vorder⸗ 
2. Sm den Foritorten Hinterurled * Kamm 
urles, Hirn und Fiſcheriſche Schlag, — * 
Lid) vorräthiges. Hart und weiche Dre ner 20 
den 8. April 1.3. verkauft, welches we he im 
merfung, daß die Zuſammentunft * * 
Hennendach ſtatt findet, hiedurch be 
wird. 
Ansbach den 29. März 1828. 
1 .  Königlihes Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 


a Quantum 
3. Am 10. k. M. April wird * Staats⸗ 


| 


öffent 
Reviers Gunzenhauſen oͤffent⸗ 


EU &% 


2 Ti 
Rn 
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lich verfauft. Zufammenkunft Vormitt. 9: Uhr 
auf Sternwirths Sommerfeler. 

Ounzenhaufen am 25. Merz 1828. 

Königl. Forjtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

4. Sr. Königl. Majeität haben mitteld Aller» 
hoͤchſten Reſeripts vom 30. Novbr. vorigen Jah⸗ 
res allergnadigſt zu befehlen geruht, daß zur Des 


lebung des inländifchen Getraidhandels der Bedarf 


an Korn und Haber für dag Militair, anf der 
Schranne angefauft werden foll; da jedoch der 
dießfeitige Bedarf wegen geringer Zufuhr anf hie: 
Nger Schranne nicht gedeckt werden kann, fo hat 
5 den Anschein, daß die Landleute von jener Al⸗ 
Ierhöchiten Willensmeimung nicht unterrichtet feyen; 
man jet demnach an ſammtliche Polizeibehörden 
hieſiger Umgegend das Erfuchen, die Unterthanen 
ihres Amtöbezirkes hievon mit dem Bemerken in 
Kenntniß ſetzen zu laſſen, daß fie mit guten Früch⸗ 


ten auf der Schranne ſtets Abfatz finden werden. 


Ansbach , den 25. März 1828. 


‚ Die Deconomie + Commiſſion des Königl, 2ten 


Chevaurlegers » Regiments (Fürit 
von Thuru Taxis.) 
von der Mark, Oberftlieutenant 
Mußinan, Reg. Quartiermitr. 
. 3. Die unterfertigte Behörde verpachtet, 
hochſtem Auftrag gemäß, die warme Koſt für die 
Sträflinge anderweit an den Wenigftbietenden und 
ſezt hiezu Termin auf 
Freitag, den 18, April diefes Jahre 
Vormittags 9 Uhr 
ME dem Bemerkon an, daß Pachtfuftige,. 3 Tage 
vorher, in den gewöhnlichen Gefchäfts- Stunden 
über bie Bedingniſſe nähere Auskunft ſich vesichaf- 
en fünnen, 
Schwabach, den 27. März 1828. 
Koͤnigl. Strafarbeitshauo⸗Verwaltung. 
Wittmann. er 
q 6. Mondtag den 14. April d. I. Nachmittag 
hr werden Keim Roßwirth Henninger dahier 
12 Schober Korn» Stroh, 
11 Schober Semifchtes „ 
62 Schober Dinkel» uud Walzen: Stroh, 


ran I rhh 
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8 Schober Gerſten⸗Stroh und 
. 382 Schober Haber- Stroh = 
in ſchicklichen Parthieen meijtbietend verkauft, 


‚ and Liebhaber hiermit eingeladen. 


Mt. Burgbernheim den 25. März 1828. 
Freiherrl. v. Greiffenclaufhe Nenten-Berwaltung,. 
Zumpf. 


Bekanntmachung. 
Die dieh ahrigen Schulprüfungen in den Werk⸗ 


tagſchulen beginnen am 10. April, folgen aufein⸗ 
ander nad, der gepöhnlichen Stufenreihe der ein- 


gelten laffen in der Art, daß Vormittags die 


Prüfungen in den Knabenfchulen, Nachmittags 
die in den Maͤdchenſchulen abgehalten werden und 
ſchließen am 18. April. Am 21. April iſt Prise 
fung in der iſraelitiſchen Schule und an dem näm— 
lichen Tage Nachmittags auch in der Singſchule 
und Taubſtummenſchule. — Sämmtliche Prü— 
fungen werden tt denn Saale des Schulhauſes abe 
gehalten. Die Schulfeier und Eutlaſſung der 
Eonfirmanden findet am 22. April Vorm. 9 Uhr 
in ber Stiftsfirche Statt. i 
Ansbach den 31. März 1828. 
Schulcommiffion. 
Endres. Dr, Faber. 


. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


2. IP TE Fan } ie 3 14 8; 

Ei Auf Andringen. eines Hypothekeugläubigers 
des Johann Georg Hoffmann zu Deberu— 
dorf werben von deſſen Realitäten 

a) 1 Tagwerf Peunt am Haufe, 

b) 1 Tagwerf Wiefe, Die tiefe oder ſauere Wiefe 

am Sommerfeller, 

c) 2 Morgen Ader, ber tiefe Acer am Vogts⸗ 
reichenbacher Weg, ſämmtlich aus dem Guthe Ro. 
19 zu Debernborf herausgezogen, in jo weit ſel⸗ 
he zur Tilgung der Schul nöthig find, dem öfe 
fentlichen Verkaufe ausgeſtellt. Termin hiezu 
ſtehet auf den 

1. May d. J. Nachm. 2 big A Uhr 
55 
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an, in welchem fich zahlungsfähige Kaufsluſtige 
in dem Lösleinifhen Wirthöhaufe zu Deberndorf 
einfinden wollen. 

Kadofzburg am 26. März 1829. 

Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

2. Auf Antrag eines Realgläubigers foll das 
dem Jakob Laux in Obermeislingen gehös 
rige Hofguth No. 7 in Obermeisling, Str. Cat. 
No. 246, beftchend in Wohnhaus, Stadel, Hof 
vaith, 3 Tagw. Garten, Tg‘ Gartenäder- 
lein, £ Tgw. Gartenpeunt, 24 Tagw. Wieſen, 
8 Morgen Acer und 24 Mörgen Holz, welches 
gerichtlich auf 1193 fl. tarirt ift, am . 

Freitag den 18. April 1. I: Nachmittags 

2 — 4 Uhr . 
in der Lanrifchen Behanfung in Obermeislingen 
öffentlich verkauft werden, wozu beſitz- und zah- 
Aungsfähige Kaufsliebhaber geladen werben. 

Dinkelsbühl am 19. März 1825. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor. 

Dir. aegr. 

3. Auf den Antrag der Ereditorfchaft ſoll das 
zur Goncursmaffe des Bauern Leonhard, Spieß 
von Kleingründlad gehörige Gut, Haug 
Vo, 7 dafelbft, wozu 1Stadel, 1 Schweinſtall, 

1 Badofen, Hofraith, Schöpfbrunnen, Hauss 
gärtchen, 55 Tagw. 41 Decimalen Feld und Wie⸗ 
fen, Gemeinde» und Waldrecht gehören, und 
welches gerichtlich für 3500-Fl, tarirt worden ift, 
wegen Mangel eines Kaufliebhabers im erſten Bie⸗ 
tungstermin, anderweit dem öffentlichen Verkauf 
enögefet werben. Es iſt daher 2ter Licitations⸗ 
Termin auf 
den 24. April d. I. Nachmitt. 2 Uhr 
m Wirthshauſe zu Kleingründlach anberaumt 
ran — beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

** Nerburch eingeladen werden. 

gen, den 18. Merz 1828. 
a Landgericht. 

4. Puchta, Landrichter. 

Scan Rebe en va Ötäubiger foften' Nie je 

Sehörigen Immobilien, fe N 


780 
4) ein Halbhof No. 4/51 zu Unterbach, ſammt 
Gin» und Zugehörungen, tarirt auf 200015 

2) 7 Morg. Feld im Hoͤlzles hof in Oberbucher 

lur, tarirt auf 350 fl.; 
* Morg. Feld im Hoͤlzleinshof, Oberbucher 
Flur, taxirt auf 75 fl.; 
Dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt and eventuell, 
d. i. wer dieſer nicht realifiet würde, auf eiu 
Jahr verpachtet werben. Hiezu iſt Termin auf 
Montag, den 14. April I. IE Bormittagd 

von 9 bis 12 Ahr, ie 

im Winkler'ſchen Wirthshauſe zu unterbuch anbe⸗ 


xaumt, wohin Kauf⸗ und xeſp. Pachtliebhaber ein⸗ 


geladen werden. 
Nürnberg, den 15. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


>. Auf Antrag der Erböintereffenten ſollen 


i ämmtli sur 
Behufs der Theilung fämmtlic) nachbenannte 5 


Nachlaßmaſſe des verjtorbenen —— 
Carl Friedrich Käftner zu Stadeln ge 
Immobilien, und zwar: * 
1) ein Guth No. 1, 2u. 8 zu — * 
Eingehörungen an Gebäuden, auf — J 
Wirthſchaft und das Tabatfabrifgeföl 
trieben wird, dann nn — un 
dungen, tarirt auf 6500135 ve Zähs 
9) ein Güthlein No. A, oder ao egenannle 
fung No. 45 zu Stabeln, ba —*8— 
Badendůthlein fammt Ein⸗ und Zug 
taxirt auf 750 fl5 fun 
3) ein Guth No. 37, oder nad — a 
Ro. 19 zu Stadeln, der Weigels a * 
ſammt ‘Eins und Zugehörungen , 
4000 fl.; in 
4) 1 Morgen Buſchholz am — 
Stadlinger Flur, tarır! auf 2 N 35 und 
5) ein Guth zu Stabeln, alte Haus ber Eher 
36, neue Haus-Nr. 30 und 20, 1 
[einshof oder das Holzmänniſch⸗ z pr 
das Blöcenhörlein genannt, Lay: R 
Zugehörungen, tarirt auf 35 : E 
6) ein Guth zu Siadeln, alte 28. 


nich be 


ta 


a I 


— * 
* 


ne 


= 


& ve” 3 


X 


— — — — 
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24, neue 58. Nr. 42 u. 41, ebenfalld das mittags von? — 4 Uhr im Koͤſtner'ſchen Wohns 
Holzmännifche Guth genannt, fammt Ein» und haufe Nr. 1 zu Stadeln; 


gehörungen, tarirt auf 1200 fl.; B) für die Immobilien won Nr. 11 big 14, 
7) die aus dem Martin Förfter’jchen Anweſen einfchlüßig auf 
zu Stadeln abgetrennte Gebinde, auf welchen Mittwoch, den 23. April I. Is. 


das Tabaffabrifgejchäft betrieben wird, tarirt Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nachmittags 

auf 35; von 2 — 4 Uhr im Ringelfchen Wirthshaufe zu 
8) A Tagw. Wieſen ‚, die Engelhards + Wiefe Bach; -. 

genannt, in Stablinger Flur, tar. auf 150 5, :C) für bie, Immobilien unter Nr. 15 u. 16 auf 
) 1 Tagw. zweimädige Wiefen an der fünf,» Donnerstag, den 24. April J. 38. 

Gemeinde gelegen, in Stadlinger Flur, taxixt Vormittags von 9 — 12 Uhr im Ring’fchen 


auf 125 1; TU zu Unterfarrnbach; 
10) 75 Morg. Feld, font Wiefen und Weiher in D) für das Immobile unter Nr. 17, auf 
’ Steinacher Flur, tarirt auf 700 fl.; —4Freitag, den 25. April l. 38. 
1) 


ein Güthlein zu Bach nach alter Hs. Nr. 79, Vormittags von 9 — 12 Uhr im Kunuerichen 
nach neuer 93, ſammt Eins und Zugehörungen, Wirthshauſe zu Schweinau; 
türirt auf 750 A: 2) für das Immobile unter Nr. 18, auf 


ein Halbhof zu Bach, nach alter Hs. Nr. 97, Samftag, beit 26. April I. 38, 

nach neuer 65, jammt Eins und Zugehörun Vormittags von 9 — 12 Uhr im Kleinlein'ſchen 
gm, taxirt auf 1975 fl.; Wirthshauſe zu Dombach anberaumt, Beſitz⸗ und 
J 


Morg. Lehenfeld an dem Baumgarten am zahlungsfähige Kaufsliebhaber ‚ von denen jene, 
Michelbacher Fußweg in Vacher Flur, taxirt deren Beſitz- und Zahlungsfahigkeit nicht notoriſch 
auf 15 fl; iſt, und die in auswärtigen Gerichtsbezirken wohs 
14) 3 Morg. Feld am Michelbacher Fuhrweg, nen, durch amtliche Atreite ſich zu legitimiren haz 
aus dem Rath Hofmänniſchen Guthe gezogen, ben, werden zu den beſtimmten Strichterminen 
in Vacher Flur ‚an zwei Stücken, taxirt unter dem Beifügen hiemit eingeladen, daß die 


auf 170 fl; nähere Befchreibung der Immobilien, fowie die 
15) 2 Morg. Feld im Treppenholz, der Knaäu⸗ Darauf haftenden Laſten und Abgaben täglich in 
leinsacker genannt, in Unterfarrnbacher Flur, der dieſſeitigen Regiſtratur eingefehen werden kön— 
taxirt auf 325 f.; nen, die WVerkaufsbedingungen felbft aber an den 
6) 1 Tagw. Wieſe, bie Roſtenwieſe genannt, in. jedesmaligen Strüchtagen werden befannt gemacht 
Azenhofer Fi irt auf 325 f.; werden or a 
7y Flur, taxirt auf 325 fl-; : i 
) ein Guth Nr, 31 zu Schweinau, ſammt Eine . Nürnberg, ten 13: März 1828. 
me, ee, 
org. Feld in Oberfürberger Flur, tarirt v. Kohlhagen, Landrichter. 
auf a u 6. Auf den Antrag. eines Realgläubigers, 
A den Meiftbietenden verkauft werben, Ter⸗ welcer das Meijtgebot für das Koblersgut des 


nin hiezn iſt Gemeinſchuldners Johannes Friedel in Pat. 


I für die Immobilien von Nr. 1 bie 10, ein- tenbuch (ſ. Beilage zu Ne. 15. pag. 414 und 


chlußig auf 5 desgleichen zu No. 19. Pag 531 dieſes Blattes) 

Montag, den 21. April 1. 38. nicht genehmigt, wird hiermit daſſelbe zum zwei⸗ 

und zur Fortſetzung reſp. Vollendung des Verkaufs tenmal ubhaftiekın. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 

—— —— den 22. April I. Is., Kaufsliebhaber wollen fich, demnach zur Lizitation 
a I 


ormittags von 9 — 12 Uhr und Nach⸗ hierüber am niit: 





*⸗ 


en 
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14. April dieſes Jahrs Nachmitt. 2 Uhr 
dafelbit einfinden. . 
Feuchtwang am 25. März 1828. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Randrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Das Köoͤnigliche Landgericht Dinkelsbühl 
hat auf den eigenen Antrag des Schreinerd Phir 
lipp Falk von MWeidelbach über dejjen Bers 
mögen den Univerſalconcurs eröffnel weshalb die 
gefezlichen Ediktstage auf —— 

Mittwoch den 23. April 1.3. früh 8 Uhr 


zur Anmelduug und Nachweifung der Forderun⸗ 


gen, 
auf Freitag den 23. Mai l. I. früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemels 
deten Forderungen, 
auf Mittwoch den 25. Juni 1.3. früh 8 Uhr 
zum Schlußverfahren anberaumt worden find. 
Hiezu werden ſämmtliche Gläubiger unter dem 
Nechtsnachtheile geladen, daß bie unterlaffene 
Anmeldung der Forderungen den Ausſchluß von 
der Gantmaffe, das Nichterfcheinen am zweiten 
und dritten Ediktstage aber den Verluſt der an 
dieſen Terminen vorzunehmenden Handlungen 
nad) fich zieht. Nach 8. 32. der Prioritäts⸗ 
Ordnung vom 1. Juni 1822 wird zugleid) befannt 
gemacht, daß nach den Akten die Aktiv» Maffe 
auf 416.26 fr., die Paſſivmaſſe aber auf 039 fl 
fid) beläuft. Uebrigens ſollen 
am Mondtag den 21. April l. 8. 
Nachmittags 2 Uhr 
in der Falkiſchen Behaufung in Weidelbach 
a) das zur Concursmaſſe gehörige Wohnhaus 
— 4, Str. Cat. Ro. 6, tarirt auf 200 fl., 
Senttih nn Schreinerhandwerkszeuch 
A . ee leztever gegen 
Raufefiebhaher ua ang verkauft werben, wozu 
— * geladen werden. 
— März 1828. 
engl, Landgericht. 
Roth, Aſeſſor— 
ir. auge, 
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2. Bei dem Schuldenweſen ded Koͤblets Jo⸗ 
hann Georg Ehrmann in Oberhinterhof 


wird hiermit der Univerſal⸗Concurs erkannt. Es 


aben ſich demnach ſammtlich unbefannte Saw 

* Nur Ah in den gefeglichen Ediltstagen 

nd zwar 

i ») am 7. May dieſes Jahrs zur Anmeldung 
und Nachweiſung ihver Forderungen, 

b) am 6. Juni dieſes > zur Borbringung 

der Einreden Dagegen un 

c) am 7. Juli diefes Jahrs zur Schlußver⸗ 

ndlung BE 
— Vormittags 9 Uhr bei —— 
einzufiuden, auſſerdem aber am erſten — 
den Ausſchluß von der gegenwartigen o * 
maſſe und an den weitern Ediltstagen — 
ſchluß mit den treffenden Verhandlungen 3 
wartigen. 

— am 24. März 1828. 

König. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

3. Vom Königlich Bayeriſchen — 
Windsheim wird in Provotkations⸗ mr a 
Archivar Merklein und Gonforten — J 
gen Johann Ludwig Feghelm, ig 
Jahr 1772 geboren und ſeit 179 * je 
Zeuchmachergejelle Johann Eudroig — richten 
deſſen Leben im Jahr 1801 die fegten ne — 
aus Batavia kamen, oder die von  ehnehmer 
rückgelaſſenen unbekannten Erben egenden geift 
vorgeladen, innerhalb ber auoſch 
von 9 Monaten und langſtens 

am 2. Januar — 
ſich bei dem unterzeichneten König, id ot 
richt ober in deſſen Regiſtratur 
mundlich um fo mehr zu melden 
weiſung zu gewärtigen, widrigen. * ermögen 
todt erklärt, und das ihm — ohne Si 
deffen nächſten ſich legitimirendene 
cherheitsleiſtung —— SB. 

indshei t .WMerz hi 
Bindafeim Dar: yes Landgericht 
Engerer, Landrichter. 
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nn Amtliche Artikel 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


it Konigl. Kreis- und Stadt + Gericht: 
Ansbach wird hiermit bekannt gemacht, daß famm 
= zur Concursmaſſe des verlebten Conrad Hol⸗ 
Zer gehörigen Fnumobilien dem oͤffentlichen 
* po 2. den Meijtbietenden unterjtellt werden, 
8) dag Vohnhaus Lit, A. No. 168, (alte Mum⸗ 
* > auf welchem laut gerichtlich errichte⸗ 
‚Aaufbrief vom 10. October 1808, bie 
—* Hat Gerertigtei in realer Eigenfchaft 
tn. OR einem daran unmittelbar angebaits 
| Hofgebäude, welches 38 Schuh lang und 
24 sh Pi “ dann einem 2ten Hefgebäude. von 
gehört “ Cänge und 16 Schuh Breite, Dazu 
Neben = Hausgarten, welcher firdlicdy an Die 
giſtt * * dieſes Hauſes, öͤſtlich an den Ne⸗ 
den Maueriſchen Garten und weſtlich an 
ri en für fich bejtehenden zur Maſſe gehös 

hy — Garten gränzt; | 
* Dohnhaus Lit. A, No, 167, (alte Num⸗ 
Lit vi Dieſes Haus hat mit eriterent 
ke 168, ein Waſchhaus und einen 

i gemeiufchaftlich; 

e ein großer Garten, ee Nro. 41. 


'efer Garten wurde bisher zır 3 ald Wiede 


8 und ju- X ji J 
7 als Schorfeld benützt. In 
dentſelben befurden ſich ohngefähr 40 Obſtbãume 


verſchiedener Gattung. Zu dieſem Garten 

gehört. ein darin befindliches Sommerhaug ; 
d) ein Grundſtück in der Neufefer Flur gelegen, 

der. Schwarzader genannt, häft gerade einen- 

Morgen, liegt von Waſſerzell gegenüber und 

gränzt öftlic an den Ader des Bauern Leidens 

berger von Waſſerzell, ſüdlich an den Ader 

des Müllers Schwarzbect eben daſelbſt, weſtlich 

an den. fogenanten Schleifweg, welcher zwiſchen 

den Koͤrberiſchen Acker und dieſem Grundſtück 

durchläuft, und nördlich an den Acker des Bau— 

ern Göthlein von Waſſerzell. 
Zum bezielten gerichtlichen Verkaufe oben bezeichne⸗ 
ter Immobilien ſteht im Lokale des Königl. Kreis— 
und Stadtgerichts auf 

ben 21. April h. Is. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr, 

vor dem Commiſſario, Kreis und Stadtgerichts⸗ 
Aſſeſſor Waltenmair Termin au, wozu Kaufslieb⸗ 
haber hiermit vorgeladen werden. Die Proto⸗ 
kolle über die genauere Beſchreibung und Schãßz⸗ 
zug ber zum öffentlichen Verkaufe ausgebotenen 
Hanſer und Grundſtücke können im der Regi— 
ſtratur des Gerichts eingeſehen werden. Wer die 
Verkaufsobjekte ſelbſt einzuſehen wünſcht, hat ſich 
an den Maſſe-Curator, Weinhändler Nicolaus 
Holzinger, zu wenden. 

Ansbach, den 12. März 1828. 

Buſch, Direktor. F 

2. Die zu der Nachlaßmaſſe des verſtorbenen 
Wirthes und Brantweinbrenners Friedrich Före 
ſter dahier gehörigen Immobilien, beſtehend aus: 

6 


A 





787 


“ einem fehr geräumigen Wohnhaufe in dem erften 
Diſtrikte No. 47, ſammt einem Hinterhaufe, 
einer Scheune, einem Hofraume und einem 
Schweinftalle, 

13 Morgen Feld am dem Poppenreuther Berge, 
14 Morgen Feld auf der Schwand, 

53 Morgen Feld bei der Ziegelhütte, 

2 Morgen Feld in der Gegend des Fallhaufeg, 
3 Morgen Feld in der Perthe und 

13 Tagwarf Wiefen dafelbit, 

” werden am 

19. April d. 38. um 9 Uhr 

von der unterzeichneten Behörde an den Meijtbie- 

tenden verkauft werden. 


nadyrichtiget, daß die erwähnten Gebäude mit. 
7000 fl. bei der Brandverficherungsfaffe verſichert, 
die gefammten Smmobilien aber auf 8525 fl. ge 
ſchäzt worden ſeyen. 

Fürth, am 14. Merz 1828. 

Königl. Kreis- und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

3. Das Köbtergütchen der Barbara Spyer: 
ber aus Kirchenfittenbad) Hs. No, 21 zu En 
gelthalmit einem Stadel, Scyweinftall, Breuns 
ofen, 14 Morg. Fed im Muhlſchlag, + Tagw. 
Wiefe, dem Gemeindercht ‚ dann dem Waldrecht 
aus dem Forstamt Yaurenzi, handlohn⸗- und erbs 
zinsbar zum Koͤnigl. Nentamt Altdorf, taxirt um 
900 fl., ſoll auf Requiſitien des Koönigl. Lands 
gerichts Hersbruck an den Meiſtbietenden verfauft 
werden. . Hiezu hat man Termin auf, 
den 25, April, Vormittags 9 Uhr, 
im Gaſchauſe des Weidinger zu Engelthal anbe— 
raumt, woſelbſt ſich Kaufsliebhaber einzufinden 
und weitere Belanntmachung zu gewärtigen haben. 

Altderf, den 24. März 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
der Johan .. ſollen die zur Nachlaßmaſſe 
Sud Moraen Sen Eheleute von hier 
. gen Aeck 
liuts der © 


traf 


amtlichen Büchern * Nürnberg, in den vente 


zwei einzelne Morgen vor 


‚haben ſich eiuzufinden und fönnen 
protokoll in der Regiſtratur des 


Zahlungsfähige Kauf⸗ 
luſtige werden hiervon unter der Bemerkung. bes... 


re zffontlichen 
‚in vim execulionis zum —— 
den Meiſtbietenden feilgeboten, un 
Termin auf 


gehöri⸗ 
rm Pfaffenkreuther Flur, 


— — 
— — 
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: $ 
getragen und jeder Morgen befaftet mit dem ” 
Gulden Handlohn, 10 fr. jährlich” a 
Brig. 1 Schztl. Korn⸗1 Mez 3 Schitl. u 
Gult, dem großen und feinen Zehnten en 
Theil, 19 fr. 7 hi. auf ein Steuerfimplum © ä 
%,R. 463, 464, gerichtlich gejchäzt auf 250 f, 

am 10. April 1. 33. Vormitt. 10 Uhr i 
hier im Lokale des Fandgerichts ——— 
gert werden. Kaufluſtige, .. nn 

fabigfet weiſen 
fig = und Zahlungsfähigkeit auszur —E 
Landgerichts ein⸗ 
ſehen. 
Ausbach am 29. Merz 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
—Lentz, Landrichtet. 
5. Auf Antrag eines Realgfänbigerd WER i 
hiermit nadybenannte, den Häder * * 
gand'ſchen Eheleuten zu Iphofen zug 
Realitäten, als: a 
1) ein zweiftöciges Wohnhaus No. mr E J 
hofen mit Stallung, 66 — Lau — iz 
dem Gemeindewalde und I Mg. Holz 

tarivt auf 800 fl.5 R 

2) 14 MI. 13 Rth. Weinberg anf ber Haard/ 
taxirt auf 350 fl.; — 

3) * Morg. 2 RT Aecker beim Schießhaus/ 
tarirt auf 250 fl. und , 

4) 4 Morg. 7 Ruth. Weinberg 1 
tarirt auf 100 fl.5 


n ber Strid, 


Merkanf an 
fi Vertaufs⸗ 


den- 17. April, Nachmittage 2 er 

auf dem Rathhauſe zu Iphofen —— aber | 
wozu befige und zallungsfähige yon tan 
unter ben Anhauge hiermit — 5 
daß bei erreichter Taxe nach $. 6* —82* 
kengeſetzes der unbedingte Zuſchlag ar 
fey. Melt. Vibart, den 15. März 
. K. B. Landgericht. 

ellner, Landrichter. 
— a eines Be 
ven hiermit im Wege richterlicher H 


ers wer⸗ 
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* by 1 Tom. Wieſe, bie Mühklwiefe, B 


kung nachbenannte, den Chritoph Bullinger 
fhen Ehefeuten zu Jphofen zugehörige Reali— 
täten, als: = 

1) ein unbezunmertes Feldfehen, beitehend in 
163 Mg. Acker und Weinberg, B. N. 3818, 
tarirt auf 70) fl; j 

Y 14 Mge 3 Rthn. Weinberg im Kreuglein 
oder Bergweg, auch Nechenberg genannt, B. 
N. 3819, tarirt auf 170 fl.; i 

3) 3 Mg. 31 Nthn. Acker im Hündlein, B. N 
3321, farirt auf 60 fl’; 

4) 1 Mg. 20 Rthn. Acer an 24 Mg. zwiſchen 
den Zinfenmüllerds u. Steinweg, B.N. 3820, 
tarirt auf. 60 fl. und 

5).ein zweiitöciges Wohnhaus No. 290 zu Ip⸗ 
bofen, mit. Kellerhaus, Schweinftall, Hof 
raith, Schorrgärtlein, 1 Morg. Holzwiefe, 
B. N. 3363 und 66 Rth. jährliches Laubholz⸗ 
tcht aus dem Gemeindewalde, B. N. 3364, 
tarirt auf 800 fl.; 

zum öffentlichen Verfaufe an den Meiftbietenden 

feilgeboten, und ift Licitationstermin auf 

den 24. April, Nachmittags 2 Uhr, 

anf dem Rathhauſe zu Sphofen anberaumt worden, 

wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 

mit dem Bemerken eingeladen werden, daß bei 
erreichter Taxe nach $. 64 des Hypothekengeſetzes, 
der unbedingte Zufchlag zu gewärtigen fteht. 

DIE. Dibart, den 18. März 1828. 

“ Königk, Landgericht. 
Fellner, Landrichter 


7. Auf den Antrag eines Glaͤubigers ſollen 
die nachbenanmen Grundbeſitzungen des Bauern 


Sch. Lorenz Farnbacher zu.Kirdhfembad, 


nämlich: 

9) der Bauernhof daſelbſt, Str. B. No. 237, 
wezu ein eingädiges Wohnhaus No. 28, eine 
Scheuer, 3 Schweinſtälle, 1 Schaafftall, ein 
Backofen, Y5 Tgw. Hefraith, ein Pumpbrun⸗ 
Den, 7 Mg. Schorgarten, 254 Mg. Feld, 
a Stüden, 5 Tgw. Wiejen in 3 Stüden, 
. Mg. Wald mit Bufchholz bewachfen und ein 
Gemeinderscht gehören, tarirt anf 2050 fl.; 


790 
. N. 4284, 


arirt auf 85 fl.; 
c) En Wieſe, die Seewieſe am Dorf, B. 
No. 428 h, tarirt auf 100 FE; 
d) 1 Mg. Acer, der Sandacker, B. N. 241°”, 
taritt auf 25 fl.; 
e) 2 Mg. Ader, der Schneidersacker, B. No. 
323, tarirt auf 80 fl.; 
f) 13 Mg. der Sandacker, B. No. 24178; 
eg) 3 Tgw. Wiefe, an der Langwieſe, B. No, 
24122, tarirt auf Iöfl.; 
im Wege der Hülfsvollſtreckung gerichtlich vers 
fauft werden, wozu Bietungstermin auf 

den 15. April c. Vormittags 9 Uhr, _ 
im Wirthshaus zu Kirchfembach anſteht. Beſitz⸗ 
und zahlungsfahige Kaufsliebhaber werden hiezu 
eingeladen und können dag Taxationsprotokoll 
dahier täglich einſehen. 

Mkt. Erlbach, am 14. März 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

8. Da ſich am zweiten Termin zum Verkauf 
bed den Georg Leouhard Weißiſchen Eheleuter 
zugehörigen halben Hofes zu Geubersdorf: 
wieder kein Käufer eingefanden hat, fo wird ders 
felbe nach geitelltem Antrag zum drittenz und lez⸗ 
tenmal feilgeboten und hiezu Termin auf 

den 7. May Vormitt. 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Seubersdorf anberaumt, wos 
zu beſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber eingelaͤden 
werden, mit dem Beifügen, daß in dieſem Ter⸗ 
mine der Zuſchlag ohne Rückſicht auf die Tare er— 
folge. Im Uebrigen wird fidy auf dag Ausſchrei⸗ 
ben vom 3. Nov. v. J. No, 48, ©, 3528 des 


‚Kreis + Zntelligenzblattes bezogen. 


Mt. Erlbach, am 20. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Welimer, Laudrichter. 

9. Auf den Antrag der Gläubiger des Ges 
meinſchuldners Johann Gonrad Holz in Heili 
genkreuz, wird hiemit dad Koͤblersgut deſſel⸗ 
ben No. 5 allda, beſtehend in einem Haus mit 
Stallung und Backofen, einer Scheune, 95 Mor⸗ 
gen Aecker, 23 Tagw. Wieſen und 1 Morg. Ras 

*5606 ce: 
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delhofz nebſt 3 und 8 Tagw. eigene Wieſen beim 
Lochacker, im gerichtlichen Anfchlagswerth von 
850 fl. resp. 90 f., fubhaftirt. Beſitz- und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber wollen ſich demnach 
zur Licitation hierüber 
am 17. April -d. Jahre, 
vor der Gerichts⸗Commiſſion dafeldit einfinden. 
Feuchtwang, den 12. Mürz 1523. 

Königl. Landgericht. 

Leidner, Landrichter. 

10. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
die, den Caſpar Heidt iſchen Relikten, nun dent 
Johann Matthias Heidt und Anna Maria Eros 
delmeyer zu Berolzheim zugehörigen Güter, ı bes 
ſtehend in: 

1) ein halbes Wohnhaus zu Berofzheim Ne, 123 
mit Gemeind- und Waldrecht, 

2) 4 Morg. Ader in ber Lad, 

3) im Grosholzer Weg, 

4); Gemeindetheil im Bühlespan, 

5) # Morg. dergl. im Enteitjee, 

6) & in der Röhren, 

7) & Morg. Acer auf dem Köpplinger Meg, 


’ 


2 7 


935 + s im Lacher Weg, 
+ ⸗im Köpplinger Weg, 
105 > in der Roͤhren, 


an ben Meiftbietenden öffentlich verfauft werben 
und iſt Bietungstermin im Böfenedferifchen Wirths⸗ 
hauſe zu Berolzheim auf 
den 30. April d. Is. früh von 
9 bis 12 Uhr 

angefegt worden, im welchem ſich Kaufslieb⸗ 
haber einzufinden haben. Die Taxe der Güter 
mit Verzeichniß der Abgaben, kaun täglich in hie— 
ſiger Regiſtratur eingeſehen werden. 

Heidenheim, am 13. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Laudrichter. 

11. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
zur Gantmaſſe des Handelsmanns Thomas Maus 
ver Bechho fen gehörige halbe Wohnhaus 
en 24 daſelbſt mit $ Tagwerf Garten und dem 
Halben noch unvertheilten Gemeinderecht, meifts 


een = 
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bietend werfauft werbeit fol. Bietungdtermin iſt 


in dem Ganthaufe auf 

den 23. Avril Vormittag 9 bis 12 Uhr 
anberaumt und Kaufsliebhaber, die ſich über ihre 
Befigs und Zahlungsfähigkeit aus zuweiſen haben, 
werden mit der Eröffnung zu dem Termin einge⸗ 
Inden, daß das Haus ſammt den benannten Eins 
gehörungen auf 345 fl. geſchäzt worben ey. 

Herrieden den 18. März 1828. 

Königliches Landgericht. 
v. Merz,” Landrichter. 

12. Die nachbenannten einzelnen Parzellen des 
zur Maria Magdalena Dürr iſchen Verlaſſen⸗ 
ſchaftsmaſſe von Waizendorf gehörigen vers 
theilten Viertelslehens zu Behhofen, ale: 
2 Wohnhaus, Z Schemie, 4 Tag. Garten, 
3 Mg. Ader in der Nugung, 3 Mg. Ader beim 
Weiher, £ Mg. der Eichelader am Mare, ZMI 
der Hopfenader, + Mg. der Sandader, 3 Mg. 
uutern Zubenhof, + Mg. daſelbſt, 4 Mg. hinter 
den Judenhof, Z Mg. hinter den neuen Hänuſern, 
F Tagw. Wieſen hinter dem Schreinerögartet, 
Tgw. beim Weiher, 4 Xgw. dafelbit, 4 Tgm 
unterm Jubenhof, 4 Tagıw. bie Herbſtwieſen, 3 
Tagw. die Eichelwiefe am Mars, follen vordw 
haltlich der Genehmigung der Erbsiutereſſenten 
öffentlich verfauft werden. Hiezu iſt Bietungster⸗ 
min im Dorneriſchen Wirthshauſe zu Bechhofen 

auf ben 30. April Vormitt. 8 — 12 Uhr 
bezielt worden, wohin daher beſiz⸗ und zahlungsð⸗ 
fahige Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 

Herrieden am 18. März 1828. 

Königl. Landgericht. 

J— v. Merz, Landrichter. 

13. Auf Antrag der Gläubiger werden bie 
zur Activmaſſe des in Gant gerathenen Bauern 
Sohann Zimmermann in Ellenbach gehd 
rige Liegenfchafter zum öffentlichen Verkauf at 
den Meijtbietenden ausgeboten, nämlich: 

1) das 3 Guth zu Ellenbach, beftehend in dem 

Wohnhauſe Nro. 19, Stadel, Badofen, 

Schweinſtall, Hofraith, F Tgw. Obſtgarten 

am Haus, 20 Morg. Felder, 3 Tow. Wie⸗ 

fen mit folgenden walzenden Gemeinbetheilen, 


il 


u —— 


S * 
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als z Tagw. im Steinbruch, 3 Tag. im 
Bronnenſtall, $ Tag. in der Sommerleis 
ten, 3 Tagwerk im Säubronnen, 3 Tagw. 
{m Donna, 3 Tgw. im Ddenfee, ſaͤmmtlich 
mit Reißholz bewachſen, $ Tgw. in der Fei⸗ 
len, J Tgw. ebendafeldft, 3 Tgw. im Mits 
teltheit, ¶ Tgw. im Triangel, $ Tgw. ebenda, 
3 Tgw. in der Kühruh, ſämmtlich Schwarz 
holz, welche ſammtliche Befigungen von allem 
grundherrlichen Verbande frei und zufammen 
auf 3000 fl. gefchägt find; 
2) I Tgw. Wiefe, die Leutenbacher Wiefe ges 
nannt, 150 fl.; 
3 4Tgw. Ader, der Leutenbacher Acker ger 
nannt, 25 fl.; 
9 Tgw. in Arzberg, Reißholz, Gemeindetheil 
Nro. 1, 20 fl.; 
5) 3 deögleihen Nro. 12, 25 fl; | 
6) $ Tgw. Gemeindetheil Nr, 4, von der Haide, 
5 fl; 
74 Tgw. desgl. Nr. 9, 25 fl; 
nach der gerichtlichen Schägung wert, Der 
Vietungstermin ift auf 
Montag, den 28. April Morg. 8 — 12 Uhr 
des Schuldners Wohnung zu Ellenbach bezielt, 
wozu beige und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken in Kenntniß gefegt werden, daß 
der im Termin meißhietend verbleibende, wenn 
deſſen Angebot obigen Schãtzungswerth erreicht 
ober. überſteigt, den Zuſchlag zu gewärtigen habe. 
Hersbruck, den 18. März 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
14. Nachſtehende den Andreas Krap p'ſchen 
Ehelenten zu Roͤttenbach gehörige Immobilien, 
nämlich 
a) dad Gut No, 21, wie folches in dem Aus⸗ 
jdweiben vom 7. Februar d. 38. . Beilage 
zum Int. BL No. 16. ©. 470) näher bes 
ſchrieben it, Taxe 2380 fl 30 fr., 
b) 3 Morg. walzendes Feld ober dem Kutfcherds 
garten, Tate 35 fl., . 
) 1 Tagw. Wieſe am Poppenwinder Weg, 
Taxe 150 fl., 
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dy LTagw. Wiefe oder Grasgarten am Haufe, 
Tare 100 fl., 
e) ungefähr 14 Morgen Gartenfeld hinter dem 

Haufe, Tare 330 fl., 

werden auf den Antrag der Realgläubiger, weil’ 
ſich für diefelben am eriten Verfaufstermüt theils 
gar feine, theild Feine annehmbare Käufer ges 
funden haben, am 

Montag den 14. April Vormitt. 9 — 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichts + Kanzlei öffentlich feil ges 
boten, und hiezu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen. 

Herzogenaurach, den 22. März 1828. 

Königl, Landgericht. 
Muüller, Landrichter. 

15. Zum öffentlichen Verkauf der zur Mathias 

Mapderholzifchen Konkursſache in Reuth ges 
hörigen Realitäten, ein halbes Wohnhaus mit 
Stroh gedeckt, in ganz mittelmäßigen baulichen 
Zuftande, halber Stabel, auch mit Stroh gedeckt, 
in gleichen Zuftande, nebft 2 Tagw. Garten, 2 
Jaucht. Feld und 1 Tgw. Wiefen und Nutzantheil 
an den noch unvertheilten Gemeindegründen, fer 
ner Z Zaucht. Acer in Stodfeld, eigenes jedoch 
handiohnbares Grundftüd, wird Termin 
auf den 18. April, 
im Emerlingifchen Wirthshaus zu Reuth angefert 
und dieß kaufs- und zahlungsfähigen Liebhabern 
mit der Aufforderung bekannt gemacht, ihre Ay 
gebote am Termin zu Protofoll zu geben und des 
Zufchlags gewärtig zu feyn. Die auf den Rea⸗ 
litäten ruhende Laften und Abgaben können in der 
Landgerichtsfanzlei in Erfahrung gebracht werben. 
Hilpoltſtein, den 17. März 1828, 
„Königlich Bayer. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

16. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
nachbenannte Immobilien der Bauer Johann Wotz 
gang und Regina Barbara Fleiſchmänn'ſch 
Eheleute zu Zerzabelshof, * 

ein Gut No. 
1) — J * 7 zu Zerzabelshof taxirt anf 

2) zwei-Morgen Feld, die große Rot 

in Zerzabelshofer Flur, tarirt ee — 
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3) ein Achtel Morgen Neubruch am Vogelheerd, 
an Zerzabelöhofer Flur, tarirt auf 12 fl., 
4) ein halbes Tagwerk Wiefen, das Binjens 
wieslein genannt, in Zerzabelöhofer Flur, 
tarirt auf 75 fl., 


5) zwei Morgen Feld aus dem chemaligen Wild, 


meiitereis Gute gezogen, in Mögeldorfer Flur, 

tarirt auf 250 fl., 
zum öffentlichen Verkauf ausgeſetzt. 
Termin auf 

Freitag den 18. April 1. 38. Vormittags 

von 9 — 12% Uhr 
au⸗ Ort und Stelle zu Zerzabelshof bezielt, mos 
hin beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufliebhaber eis 
geladen werden. 2 
Nürnberg den 12. März 1828. 
Kinigliches Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

17. Auf Antrag der Gläubiger follen die zur 
Adam Nebel’fhen Debitmaffe zu Unterbud 
"gehörigen Immobilien, namentlich; 

1) ein Halbhof No. 4/51 zu Unterbuch, ſammt 

Eins und Zugehörungen, tarirt auf 2000 fl; 
2) 7 Morg. Feld im Hölzleshof in Oberbucher 
Flur, tarirt auf 350 fl; 
3) 14 Morg. Feld im Hölzleinshof, Oberbucher 
Flur, taxirt auf 75fl.; 
dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt und eventuell, 
d. i. wert Diefer nicht realifirt würde, auf ein 
Jahr verpachtet werben. Hiezu it Termin auf 
Montag, den 14. April I. 38. Vormittags 
von 9 bis 12 Uhr, 
im Winkler'ſchen Wirthehaufe zu Unterbuch anbe- 
raumt, wohin Kauf⸗ und refp. Pachtliebhaber ein⸗ 
geläden werben... 

Nürnberg, den 15. März 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

18. Die zur Konkursmaſſe der Gerichtsfchreis 
ber Meislerifchen Nelikten zu Abenberg ge 
hörigen Maffe - Realitäten, wie foldye in den Bes 
tanntmachungen vom 24. Septbr. 1827 und 9. 
Januar 1828, Jutelligenzblatt für Den Rezatkreis 
Ro. 41, 42 u. 43 befchrieben find, werben dem 


Hiezu iſt 
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anderweiten öffentlichen Verkanf ausgefegt, und 

zwar auf Mondtag, den 21. April 1828, 
Bormittage 9 Uhr, 

an Drt und Stelle zu Abenberg, wozu beſitz⸗- und 

zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, am 24. Febr. 1823. 

Königl, - Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Im Wege der Execution werden bie, den 
Johann Baptift und Katharina Hoch öder iſchen 
Eheleuten in Güffeldorf gehörige 

2 Morg. Ader in den Siebenbronnen, Kat. 

Jo. 100, und — . 

1 Morg. Baumgarten, der Mogel⸗Acker, Kat. 

Ro. 101, 
dem öffentlichen Verkauf unterftellt und hiezu Ter⸗ 
min auf Mondtag, 

den 28. April 1828, Vorm. 9 Uhr, 
dahier anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch geladen werden. 

Pleinfeld, am 12; Febr, 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht, 
Munderer, Landrichter. 

20. Auf Antrag eines Hypothekengläubigerd 
werben nachitehende, dem Bauern Meldyior Haag 
zu Simmershofen gehörigen Güter: 

1) das Köblersgut Cat. N. 211, dazu gehören: 
Wohnhaus N. 22, Hofraith, Scheung, Cars 
ten, Gemeindrecht und Neun fieben Achtel 
Morgen Acker. Die Gebäude find der Brands 
Verſicherung einverfeibt mir 600 1. Auf 
dem Köblersgute haftet eine Getraidgũlt von 
1 Malter Korn zur Stadipfarrey Aub; das⸗ 
ſelbe giebt ferner zum Könige. Rentamt Uf— 
fenheim 1 fl. Zins und it dahin Handlöhnig 
zu 10 Prozent. Die Güter find zehenpflichtig; 

2) 15 Morgen Acer im Hufeifen, U. B. M 21, 

grund- und handlohnbar zum Kgl. Rentamt; 

3) 5 Morgen das Mühtäderlein, U.B.N. 431, 
grund» und haudlohnbar zum Kgl. Rentamt, 

am Mittwoch den 30. April 1828 
j Mittags 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Simmershofen an den Meiſt⸗ 
biesenden nad) Vorſchrift bes Hypothekengeſebes 
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Öffentlich verjtrichen, und wirb dieß allen Strich: 
luſtigen hiemit befamıt gemacht. 
Uffenheim am 22. Mer; 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Boveri, Landricter. 

21. Die Gants yumobilien des Wirths Joh. 
Leonhard Gärtuer zu Gerolfingen,. nas 
wentlich: ein Schupguch Hs. Nro. 4 zu Gerol⸗ 
fingen, worauf die Bräuereis und Schenfgered)s 
tigkeit ausgeübt wird, mit allen Eins und Zus 
gehoͤrungen, und mehreren zum Betrieb der 
Brauerei⸗ und Schentgerechtigfeit erforderlichen 

areingaben, dann 

3 Tagm. Wieſe im Eichertsrain, 

AMorg. Acer im Reisfeld, 
3 Morg. Ader in der Tagen, 


1 5.5 alla, 

3 ⸗ ⸗im Sichelkrum, 
J = in der Amtwieſen, 

* 

4 


⸗Gegmeindetheilacker im Kuchentricht, 
Tgw. Gemeindetheilwieſe im Bartelswaaſen, 
ſammtlich auf Gerotfinger Marfung, dann 
3 Tagm, Wieſe, in der tiefen Wieſe, auf 
Aufficchner Markung, werden am 
, 12, May, Morgens 9 bis 12 Uhr, = 
im Kalteigen'ichen Gaſthauſe zu Gerolfüngen dt 
fentlich meiſibietend verkauft. beſitz⸗ und zahl⸗ 
ungsfahige Kaufsliebhaber werden mit dem Bes 


merken zu biefen Termin eingeladen, daß fie die 
ei 


er einfehen können. i 
UF Anfkicchner Markung wird übrigens mit 
Einwilligun 
zu Nordlin 


gen vom hieſigen Gericht mit ver⸗ 
kauft, 


Waſſertrͤdingen, den 3. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
22. Zum Verkauf der dent Johann Georg 
Fabert zu Rüdisbroun gehörigen halben 
Sube, beftchend aus dem Haufe No.20, Stallung, 
heuer , Schüpfe, Hofraich, 2 Gärtchen, dent 
emeinder und Dfigrecht, 17 Tagw. Wiefen und 
Morg. Aeckern, belastet mit A fl. 22 fr. Zins, 
1 Malter 5 Mes, Korngüft, den Löten Gulden 


* 


nn 


nfchlägige Taxationsverhandlung jederzeit das 
Die lest genannte Wieſe 


* gbictions ⸗Behörde J 
g der königl. Jurisdictions⸗ — 35355— Meinberg, 
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Handlohn zum Könige. Nentamte und 2100 fl, 
Steuerfapital, gefhägt auf 1400 fl., ik anders 
weiter Termin auf 

den 14. April, Nachmittags 1 Uhr 
anberaumt worden, in welchem fich Kaufsluſtige 

im Hartmännifcen Wirhshaufe zu Rudisbronn 

einzufinden haben, 

Windsheim, am 21. Mer; 1828. 

Königl. Landgericht. 
9° Engerer, Landrichter. 

93. In der Johann Michael Schleeifchen 
Verlajfenfchaftsfache zu Neufdy wird gemäß Alte 
trage vom 27. ©. Tagesfahrt: 

a) zum Verkauf, des Mobiliar s Vermögens, wors 
unter befonders zwei große ſchwere Fuhrmanns⸗ 
wagen mit denen erforderlichen Ketten, und 
eivca 70 Eimer in Eifen gebundene Meinfäf 
fer fich bejinden, 

auf Mittwoch, ben 16. April L. 38, 
j Morgens 9 Uhr, 
in der Scyleeifchen Behauſung; 
b) zum Verkauf der Kiegenfchaften im Orte Reuſch: 
1) das grumdbare Wohnhaus mit Scheune, Gar- 
ten, Gemeinderecht und einvererbten Feld, 
sub Num, 33, ' 
2). 13 Mg. zinseigene Wieſe, unter denen Zot— 
telriethern, Cat, No. 2913, e 
3) 13 Mg. 7 Rth. grumdbare Wiefe beim Erume 
wen. Waafen, Gat. No. 2901, 
4) 15 DZ. 5. Reh. grundbaren Weinberg, im 
Altenberg, Cat. No. 2902, ö 
5) 15 Mg. 14 Rth. Weinberg, in der Bonn— 
leiten, grundbar, Gat. Ro, 29 93, 
im Altenberg, 
Cat, po. 2904, ’ 

“ 2 5 9. grundbaren Acker im Mühlbuc, Gar, 

Ro. 2018, " 

8) 1 Mg. 16 Rth. Wiefen, 

Cat. No. 2275, 2276, 

9) 14 Mg. zingeigene Wiefe, 

brucke, Cat. No. 2914, 

auf den folgenden Tag, , 

den 17. April 1. 38, Morgens 9 Uhr, 
daſelbſt andurd anberaumt. Fremde Kaufer has 


Gemeindetheife, 


bei der Same. 


— — m, Z 
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ben fich über ihre Vermögens » Verhältniffe und 
über die gefeglichen Erfordernifje zum Auſitz auss 
zuweiſen. 

Mit: Ippesheim, am 29. März 1828. 
Freiherrlich v. Woͤllwarthiſches Patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

24. Auf Antrag der Realgläubigerin und mit 
Zuſtimmung des Schuldners werden das Wohn⸗ 
haus des Farbermeiſters Philipp Schubent ons 
hier sub Num. 43, zweigädig 'mit eingerichteter 
Färberey, Kefieln, Mange, Pröffe)hebf!'zluges:; 
hörigen laufenden Bronnen, eier? Scheune und 
£ Tgw. Baumgärtlein dem Hanfe' gegmiber dann 
folgende walzende Grundſtücke: + Tate, ſogenanute 
Schlechtiſche Wieſe am Kauzenbach, ZMg. Alter, 
der jogen. Heiligenader, zum Theil Hopfenland, 


"1 Mg. Acker am Fannroth, Mg. Horfengarten 


an der Winterung beim Fannroth mit Bäumen 
und Hopfenftangen, z Morg. Hopfengarten - am 
Muhlbuck mit Stangen, weiches alles am 14. Jan, 

d. Se. auf 1315 fl. rhn. geſchätzt worden ift, 

Montags, den 12. May I. 58. von 
8 bis 12 Uhr Vormittags, 
im Gerichtslocale öffentlich an den Meiftbietenden 
verjtrichen und, wenn die Tare erreiche it, zuges 
ſchlagen. 
die auf den Grundſtücken haftenden Laſten in der 
Gerichtsregiſtratur einſehen. Zugleich wird ei⸗ 
niges Vieh, Bauerey » und Stadelzeuchnnach 
Maasgabe der Angebote auf das Anweſeu ver⸗ 
ſtrichen werden. NETT sine) 
Kügland, am 28. März PB“ un mc 
Freiherrlich v. Crailsheimiſches Pafrimbnialgericht 
erſter Kaffe Ur Fu gl 
Ringer, Patrinonialrichter 7 
25. Das Freibertl. von Graifsheimiiche Pas 
teimonialgericht 1. Sommersdorf hat zum Bers 
kauf des Mathias Bächleiniſchen Gutes Arts 
weiend in Ntederoberbac andermeiten — 
und im Falle abermals Fein aunehilicher Kaufe 
liebhaber fich zeigen wide, zilr Mryäitung der 
dazu gehörigen einzelnen Grundftüde Terhfin auf 
den 9. April d. 5, Nachmittags 2 Uhr 


Kaufsliebhaber Fünnen zu jeder Zeit. 
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anberaumt, wozu Kauf⸗ und resp. Pachtluſtige 
in das Spiegelbergeriſche Wirthshaus allda hier⸗ 
mit eingeladen merden. Die Schätzung und Bes 
laftung des fraglichen Guths kann täglich dahier 
erfahren werden. 
Sommersdorf, am 24. März 1828. 
Fraueuholz, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladnungen. 


1. Das Koͤnigliche Landgericht Greding hat 


in dem Schuldenweſen des Köblers Joh. Schweis 
gart von Raitenbuch auf eigenen Antrag, 
defjelben unterm 22. v. M. den Univerfal: Kom 
kurs erfannt. Es werben daher die gefeglichen 
Ediktstage, nämlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
Montag den 21. April d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angenteldeten Forderungen auf 
Donnerstag den 22. Maid. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
Montag den 23. Juni d. J., 
und für die Duplik auf. 
Montag den 7. Zuli d. J. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, „und hiezu 
fänumtliche unbefaunte. Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
‚theite vorgeladen, duß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausfchliegung der Forderung 
von der gegenwärtigen Ronfursmaffe, das Nichte 
erfsheines au ben übrigen Ediftstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an benfelden vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoö⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, hei 
Vermeidung des nochmaligen Erfages aufgeſor⸗ 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ger 


"richt zu übergeben. 


Greding den 19. Mer; 1828, 
Koͤnigliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


) 
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2. Ueber das Vermögen des Hopfenhaͤndlers 
Joh. Schlenk zu Kühnhofen wird mit deſ— 
fen Zuſtiumung und da fein Vermögen ohngefähr 
15436 fl, fein gegenwärtig ſchon befannter 
Schuldenſtand aber die Summe von 33717 fl. 
40 fr. erreicht, hiermit der Univerfal s Konkurs 
eröffnet, Es werben daher alle diejenigen, wels 
che an beu Gemeinſchuldner Forderungen haben 
hierdurch aufgefordert, in den nachfolgenden 
Ediftötagen, wovon 

der erite zur Anmeldung ber Anfprüche und des 

ten gehörige Nachweiſung auf Freitag 
den 2. May, 
der zweite zur Anbringung ber Einreden auf 
Montag 
ben 2. Juny, 
der dritte zum Schlußverfahren und zwar 
a) für die Replik auf Freitag 
den A. Suly, 
b) zue Duplit auf Freitag 
R den 1. Auguit, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr dahier bezielt ift, ent- 
weder perſönlich oder durch Bevollmächtigte im 
Landgericht zu erfcheinen, und werden biefelben 
hiezu unter dem Rechtsnachtheil hiermit vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen im erften Ediktstage 
die Ausichlieung der Forderung von der Mafle, 
das Nichterfcheinen an den Übrigen Ediftötagen 
aber die Ausfchliegung mit den am benfelben vor« 
sunehmenden Handlungen zur Folge habe. Das 
Landgericht wird fi; am erften Ediktstage bemüs 
ben, den vorläufig gemachten Antrag des Schulds 


ers auf Erzielung eines Nachlaßgefuchs auf 25 


Pro Cent Eingang zu verfchaffen. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche etwas von bem Vermoöͤgen 
des Gemeinfhuldnerg in Handen haben, oder deſ⸗ 
fen Schuldner find, aufgefordert, bei Berluit 
Ährer Rechte, ober bei nochmaliger Zahlung dem 
Landgericht binnen 4 Wochen davon Anzeige zu 
Wachen, , 
Herebruck den 26. Januar 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Öreiner , Laudrichter. 


3. Nachdem der Gerichtöbefchluß zur Eröffs 
nung bed Univerfals Concurjes über dad Vermös 
gen des Schuhmachers und Köblers Maderholz 
zu Reuth redtsfräftig geworden, fo werden 
nunmehr in dieſer Concursſache bie Ediktstäge 
ausgefchrieben und zwar 

ad liquidandum, d. h. zur Liquidation und 

Nachweis der Forderung 
-der 9. April, 
ad excipiendum 
m der 9. May, 
ad replicandum et duplicandum 
as scher 11. Juny, 
und haben. ſich die Gläubiger um fo mehr an dies 
fen Terminen. einzufinden, als das Nichterfcheis 
nen und Unterlaffung des Nachweifes am erften 
Ediftötage den Ausſchluß der Forderung von der 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Ter- 
minen aber den Ausſchluß mit der treffenden Er⸗ 
Härung zur Folge hat. Zugleich wird den Gläus 
bigern eröffnet, daß der bis jezt befannte Sci: 
benftand 1325 fl. ausmacht, die erhobene Taxe 
der Activmaſſe aber 420 fl. 51 Er. beträgt, 

Hilpoltſtein den 17. Merz 1828. 

Königl. Landgericht. 
gang, Landrichter. 

A. Ueber das Vermögen der Wittwe Margas 
retha Lang zu Rögling wurde das Erfennt 
niß der unterfertigten Behörde vom 6. Oftober 
v. J., publ. 13.1. M. die Eröffnung des Univer- 
ſal⸗Konkurſes erfannt. Dieſes Vermögen befauft 
ſich nady Der. gerichtlichen Schägung auf 161 fl. 
die Schulden auf 505 fl. AO fr. Da nun he 
Gemeinfhuldnerin eine Berufung nicht an emels 
det hat, fo werden die gefezlichen Eviftötäge aus, 
gefihrieben;und zwar ; 

1) zur Anmeldung und Nachwei 

derungen auf e un dor 
den 29. April 1828 Vormitt. 9 Uhr 

2) zur Borbringung der Einreden anf ' 

> rn 3 . May Vormitt. 9 Uhr ; 

x die Schlußverhandfun 
zit und Duplit auf 5 und iar Die 
Ä —* An ai l. J. Vormitt, 9 Uhr, 


angeſezt, und fümmtliche Gläubiger unter dem 
Rechtsnachtheile hiezu vorgeladen, daß die Aus⸗ 
bleibenden am erſten Ediktstag die Ausſchließung 
ihrer Forderung von der gegenwärtigen Maſſe, 
jene an den übrigen Ediktstagen aber die Aus— 
ſchließung mit den an dieſen vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zu gewärtigen haben. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche allenfalls noch etwas von dies 
fer Maffe in Handen haben folten, bei Vermeis 
dung des nochmaligen Erfages aufgefordert, ſel—⸗ 
bes hierorts einzulicfern. 
Monheim den 19. Merz 1828. 
K. B. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 


5. Die bekannten Gläubiger des Wirthe Joh. 


Leonhard Gärtner von Gerolfingen, und 
Gärtner ſelbſt, wollen den förmlichen Concurs 
über deſſen Vermögen eröffnet haben, weshalb 
ſolcher hiermit erkannt wird. Die geſetzlichen 
Ediktstage werden auf 
11. Junius, zur Anmeldung und Begründung 
ber Forderungen; 
14. Julius, zur Abgabe der Einreden, dann 
zur Schlußverhandlung, und zwar auf 
31. Julius für die Replik, und auf 
18. Auguft für die Duplif, 
jebesmal Morgens 8 Uhr hiemit feitgefegt. Sämmt⸗ 
fiche Gläubiger des Gärtner werden zu diefen Terz 
minen mit dem Bemerfen vorgeladen, daß das Aus⸗ 
bfeiben am erften Ediktstag, die Ausſchließung der 
Forderungen von der Maffe, und das Ausbleiben 
von den übrigen Ediktstagen die Ausſchlieſſung der 


Darin vorzunehmenben Handlungen zur geſetzlichen 


Folge habe. Hiebei werden alle Diejenigen, wels 
che von Gemeinfchuldner Gärtner etwas in Hän⸗ 
den haben, aufgeforbert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfaßes fofort dem unterzeichnes 
ten Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu 
übergeben. Beigefügt wird, daß ſämmtliche vom 
Gemeinfchuldner angegebene Schulden in 2180 fl. 
Hypotheken, und in 630 fl. Gapitalien auf Hands 
fcheinen beftehen, und die Gant⸗Immobilien mit 
einigen Dreingaben anf 1540 fl. 36 fr. mit Bes 


rückſichtigung des Ausgedings der Gärtnerifchen 
Aeltern, und.auf 1640 fl. 36 Er, ohue Berückſich⸗ 
tigung desfelben gerichtlich gefchäßt, aud noch 
wenige Mobilien von geringen Belang vorhanden 
feyen. 

Waffertrüdingen, ven 3. Mär; 1828 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

6. Der Bierbrauer und Gaftwirth Johann 
Leonhard Wirth in Neuhaus- hat feine Zahe 
Iungsunfähigfeit dem hiefigen Gerichte angezeigt 
und die Zufammenberufung feiner ſämmtlichen 
Gläubiger zur Erzielung von Friſten und Nadläf 
fen, in deren Ermanglung aber zur Geltendmadys 
ung ihrer Rechte an der vorhandenen Maffe bean 
tragt. Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung , fowie zum Verſuch 
eines Arrangements zwifchen den Gfäubigern 
and dem Gemeinfchuldner 

auf Dienitag den 22. April, 

2) zue Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen 
auf Donnerftag den 22. Mai, 

3) zur Schlußverhandfung und zwar 

a) für die Neptif 

auf Freitag den 6. Juni, 
b) für die Duplik 
- auf Freitag den 20. Juni, i 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheil vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 


tage die Ausſchließung der Forderung von der ge⸗ 


genmwärtigen Konfursmaffe, das Nichterſcheinen 
an ben übrigen Ediktstagen aber bie Ausſchließ⸗ 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
Inngen zur Folge hat. Auch werden alfe biejenis 
gen, weldje irgend etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfchuloners in Händen haben, bei Vermei⸗ 
dung bed nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt- ihrer Mechte bei Gericht zu 
übergeben. Zur Rachricht für die Gläubiger 
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wird endlich noch bemerkt, daß das vorhandene 
Altivvermögen einen gerichtlich hergeſtellten Tar- 
werth von 2680 fl. hat, die Schuldenmaſſe aber 
mit Ausſchluß einer bedeutenden in Streit befan⸗ 
genen Pott auf 3720 fl. vorläufig angegeben 
wurde, 

Neuhaus bei Erlangen am 21. März 1828. 
Freiherrlich v. Crailsheimiſches Patrimoniafgericht 

erſter Klaſſe. 
Fick, Patrimonialrichter. 
7. Zn der Johann Michael Schleeifchen 


Verlaffenfchaftsfache zu Reuſch ift laut Verhands 


lung vom 27. c. auf Eröffuung des erbfchaftlichen 
kiquidatiens⸗Prozeſſes angetragen worden. Die⸗ 
ſem Antrage entſprechend, werben anmit ſämmt⸗ 
liche Johann Michael Schleeiſche Gläubiger auf 

Samſtag, den 3. May l. J. Morg. 9 Uhr, 
vor hiefiges Gericht, zur Fiquidirung ihrer Fors 
derungen, unter dem Rechtönachtheile vorgeladen: 
daß die außenbleibenden Gläubiger aller hrer et- 
Wanigen Borrechte verfuftig erflärt und mit ihren 
Forderungen nur an dasjenige, was nad) Befrie 
digung der fich meldenden Gläubiger von ber Maffe 
noch übrig bleiben mag, verwiefen werben. 

ME. Ivpesheim, am 29, März 1828. 
Freihertlich v. Wöllwarthifches Patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

8. Vom Koͤnigl. Kreis⸗ und Stadt-Gericht 
Rürnberg werden alfe diejenigen, welche an die 
Verlaffenfchaftemnffe des zu Wemding verflor- 

„en Beneficiaten Michael Lunzner, früher 

ſarrer zu Marrheim, aus irgend einem rechtli⸗ 
hen Grunde Anfprüche zu machen, biefelben bid- 

er aber weder hierorts, noch bei dem kgl. Land⸗ 
richte Monheim angezeigt haben, aufgefordert, 
dife Anſpruͤche binnen 30 Tagen, von dem Tage 
** Einrüdung diefer Vorladung an dahier nun⸗ 
Mehr anzumelden, Nach Verfluß diefer Frift wird 
* ber Behandlung und Aushändigung dieſer 
: chlaßmafe mit den bis dahin bekannt geworde⸗ 
 Släubigern ud Crbfcnaftgbetheiligten weiter 
geſetzt Werben, | 
uberg, amı 1. März 1828. 
Merz, Direktor. 


9. Bor dem unterfertigten Kgl. Landgericht 
hat die ledige Bauerntochter Maria Eliſabetha 
Glauber von Ritters bach unter Beitritt des 
Vormundes ihres am 4. März 1827 daſelbſt ges 
bornen Kindes, Roſina Barbara, gegen den [es 
digen: Wirthsſohn Schann Michael Schweiger 
von Nittersbach auf Ansftattung und Erſatz 
der Niederfunftöfoften für fich, dann Anerken— 
nung der Vaterfchaft, Verabreichung der Alimente 
und Vorbehalt des Erbrechts für ihr genanntes 
Kind geklagt. Da der Aufenthalt des Beklagten, 
Wirthsſohns Johann Michael Schweiger von Rit: 
tersbach, dermalen bahier unbekannt iſt, fo wird 
derſelbe hiermit öffentlich zur den auf‘ 

Mondtag ben 28, April 1828 
Vormittag 9 Uhr 
dahier anſtehenden Termin zur ſchlüſſigen Ders 
handlung der Sache vorgeladen. 

Pleinfeid am 21. Febr. 1828, 

Koͤnigl. Bayer, Landgericht, 
Wunderer, Landrichter, 

10. Dom Königlichen Landgerichte Herrieden 
Im Rezatkreiſe des Königreichs Bayern, Lorenz 
Hofmann, am 23. May 1788 zu Aurach 


. geboren, ein Sohn des Halbbauern Martin Hof: 


mann dortfelbft und deffen Cheweibes Magdalena 
einer gebornen Seißiu, ift unterm 18, Anguſt 
1809 als Fonferibirt bei dem Kgl’ Bayer, ı oten 
Linien = Infanterie » Regimente zugegangen und 
wurde am 1. Januar 1813 als vermißt im rufs 
ſiſchen Feldzuge in den Kiften abgefchrieben. Mei 
dem Mangel aller Nachrichten über den Yufents 
halt des gedachten Lorenz Hofmann, ift gegen 
ihn auf dffentlihe Vorladung und Todeserklär- 
ung angetragen und diefem Antrage als geſetzlich 
begtuͤndet, Statt gegeben worden. Es werden 
daher, nicht nur dieſer Lorenz Hofmann aus Aus 
rach, fondern alle deffen etwa zuruͤckgelaſſene uns 
bekannte Erben und Erbnehmer Hiemit dffentlich 
porgeladen, und Ihnen aufgegeben, ſich längfteng 
bis zu den, auf 
den 4. Auguft 1828 Vormittags 
anberaumten Termin bei dem kdnigl. Landgerichte 
dah arnenlotder ſchriftlich oder muͤndlich zu mel⸗ 
57. 
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den und bafelbft weitere Anweiſung zu gewaͤrtigen. 
Wuͤrde ſich bis zu dem obigen Termin oder in 
demfelben Niemand melden, fo wird der Lorenz 
Hofmann für todt erklärt, die über denfelben eim: 
geleitete Bormundfchaft aufgeboben, und fein 
Vermdgen denjenigen zugefprochen, welchen es 
nach der gefelichen Erbfolge gebührt. 

Herrieden, den a9. Eept. ı827. 

Kdnigl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

11. Auf Antrag des Kuratord und. ber Ders 
wandten werben der bei dem Königl. Bayer. 6. 
Linien» Infanteries Regimente geftanderie, feit dem 
Ruſſiſchen Feldzuge vermißte Soldat Joh. Leonh. 
Baumann aus Großenharbahh, oder: die von 
ihm etwa zurücgelaffenen unbetannten Erben und 
Erbnehmer dergeitalt öffentlich vorgeladen, daß 
fie fi binnen einer Frift von neun Monaten und 
Tängftens bis zu dem auf ben 

15. Auguft 1828 
anberaumten Termine bei dem unterzeichneten Ges 
richte fchriftlich oder perfönlich zu melden und das 
felbft weitere Anweifung zu erwarten haben, wi 
drigen Falls der verſchollene Joh. Leonh. Baus 
mann für todt erklärt, und fein Vermögen an 
feine nächſten Verwandte, welche fi) als ſolche 

Iegitimiren, hinausgegeben würde. 
Rothenburg ob der Tauber am 29. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht. 

Pündter, Landridıter. 

12. Von dem Freiherrlic von Crailsheimiſchen 
Patrimsnials Gericht 1. Sommersdorf werden auf 
Antrag ihrer Verwandten und Curatoxen nachbe⸗ 


nannte, feit längerer Zeit abweſende Perſonen, 


nämlich: 

1) Johann Leonhard Chriſt, Bauernſohn von 
Weidendorf, geboren Ao. 1787, welcher als 
Soldat im Königl. Bayer. 10. Linien⸗zInfan⸗ 
terie »- Regiment gedient hat, und feit bem Jahre 
1814 als Kazareter vermißt ift; 

9) Sohann Leonharb Dommel, Bauernfohn aus 
Kröttenbach, geboren Av. 1787, der als Sols 
dat des Königl. Bayer. 16. Finiens» Infanterie 


Regiments feit dem Jahre 1813 als im ruffie: 
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fchen Feldzug vermißt abgefchrieben wurbe und 
in Polozk geitorben feyn foll; 

3) Melchior Eder, Wirthsſohn von Thann, No. 
1790 geboren, der im Jahr 1813 ald Soldat 
des Königl. Bayer. 13. Linien + Infanterie Res 
gimentd bei Labiau in die Gefangenfhaft ges 

rathen, in den Liſten abgefchrieben wurde; 

4) Johann Leonhard Hechtel, Schuftersfohn 
von Sommersdorf, Ao. 1783 geboren, der im 
ehemaligen Königl. Bayer. 5. leichten Infans 
teries Bataillon jtand, und feit dem Jahr 1807 
abgefommen iſt; 

5) Johann Leonhard Höger, Wehersfohn von 
Niederoberbah, im Jahr 1792 geboren, wel⸗ 
cher Soldat im Königl. Bayer. 2. Chev. leg. 
Regiment war, und Yo, 1854 von folhem 
entkommen ift; 

6) Johann Caſpar Huber, im Jahr 1757 zu 
Niederoberbad; geboren, welcher feit mehr ald 
25 Jahren ſchon als Schneider in die Frems 
de gieng, uud feitden Feine Nachricht von fih 
gab; 

7) Georg Friedrich Klauß, Bauernſohn von 
Steinbach, im Jahr 1779 geboren, welcher 
als Soldat des Königl. Bayer. 5. Chev. leg. 
Regiments No, 1812 in Gefangenſchaft geras 
then iſt; 

8) Johann Andreas Krauß, Webersfohn von 
Sachsbach, im Jahr 1754 geborn, iſt feit et⸗ 
licdyen und 40 Jahren ale Bäcergefele abwe⸗ 
ſend, und unbekannten Aufenthaltes; 


9) Johann Rupertus (nach dem Taufbuch Johann 


Antonius) Lug von Velden, geborn Yo. 1784 
und ald Soldat des Königl. Bayer. ehemaligen 
5, leichten Infanterie-Bataillons, feit 1809 
vermißt; 

10) Sohann Michael Mad, auferehelicher Sohn 
der Maria Margaretha Schumann zu Nieders 
oberbach, Ao. 1789 geborn, und feit 1813 
als Soldat des Königl. Bayer, 11. Linien⸗In⸗ 
fanteries Regiments vermißt; 

11) Georg Simon Reuter, außerehel. Sohn 
der Catharina Barbara Huber von Niederobers 
bach, nachher verehel. Steinbauerin, geborn 


As. 1787, feit 12 Jahren ald Bauernknecht 
abweſend und unbekannten Aufenthalte ; 

12) Leonhard Michael Tröfter, Ao. 1774 zu 
Niederoberbach aeborn, und feit dem Jahr 
1791 als Schneidergefelle abwefend, ohne 
Nachricht von ſich zu geben; 

13) Georg Leonhard Walther ans Thann, 
Yo. 1769 geborn, feit langer Zeit ſchon ale 
Metgergefetle in der Fremde, und feit 1805 
unbefannten Aufenthalts; 

14) Maria Margaretha Waltherin, Anno 


1766 zu Thann geborn, foll an einen Königl, 
Preuß. Soldaten Namens Luff verheirathet‘ 
geweſen, und in Magdeburg geſtorben ſeyn, 


dann resp. 2 angebliche Söhne berfelben, Chris 
ſtian und Heinrich Luff genannt, welche im 


Jahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gewe⸗ 


fen ſeyn follen; dann 
15) Georg Andreas Welfer von Raubenzebdel, 
Ao. 1783 geboren, und ſchon mehr ald 20 
Sahre als Bäcergefelle abwefend und unbes 
kannten Aufenthalts, 
und deren etwaigen Nachfommen und unbefannten 
Erben hiermit öffentlich vorgeladen, und aufges 
fordert, fich binnen Neun Monaten und langſtens 
in dem auf 
den 23. Anguft 1828 
anberaumten Termin vor hiefigem Gericht perſön⸗ 
lich oder ſchriftlich zu melden, und daſelbſt weitere 
Anweiſung, im Falle ihres Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, da fie werden für tobt erklärt, und 
Vermögen ihren nächften Erben, die als ſolche 
gehörig ausweifen, oder wer fonft rechtlichen 
"foruc, daranf zu machen hat, werbe zugeeig⸗ 
Net werden, i 
Sommersdorf, am 1. October 1827. 
Frauenholz. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


— Der wegen zweckloſen Aufenthalts und 
alterter Viſa ſeines Dienſtbuches im Bezirke 
unterzeichneten Landgerichts aufgegriffene 


Dienſttnecht Johann Schleehuber aus Saal⸗ene m sin 


ed, fürſtlichen Herrſchaftsgerichts Schillingsfüͤrſt, 
deſſen Bezeichnung unten folgt, iſt heute auf dem 
Transport von hier nach Herrieden dem Führer 
entlanfen, ohne daß man bie jegt feiner habhaft 
geworden wäre. Man erfucht daher alle öffent⸗ 
lichen Behörden auf diefen Menfchen ein wachſa⸗ 
med Auge zu haben, und im Betretungsfalle, je 
nad) der geringern Entfernung hierher oder an dag 
gedachte Herrfchaftsgeriht Schillingsfürft ablies 
fern zu laſſen. £ 
Gunzenhauſen, am 26. März 1828, 

u’ Königl. Randgericht. 

Der Königl. Landrichter legal verhindert. 

wu, IL Haßold. 

— Gignalement.) Größe, mittlere, Haare, 
braun, Angeſicht, länglicht, bleich, Augen, grau, 
Nafe und Mund gewöhnlich. 

(Kleidung.) Schwarzen rumden Filzhut, 
ſchwarze Baumwollenhaube darunter, ſchwarze 
ſeidene Halsbinde, blau tuchener Oberrock mit 
ſchwarz zeuchenen Unterfutter, lange Beinkleider 
von dunklen Leinenzeuch, kalblederne Stiefel. 

2. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadtgeriht Ansbach wird hiermit bekannt ges 
macht, daß auf Andringen eines Gläubigers in 
der hiefigen Porcellan : Fabrif ded Fabrikbefigerg 
Merklein, Lit D. No. 288, einmal gebrenn⸗ 
tes Fayence⸗-Geſchirr 

am 9. April curr. Nachmittags 2 Uhr, 
an ben Meiftbietenden gegen gleich baare Bezahs 
fung verkauft werden wird. Hiezu werben Kaufs 
luſtige eingeladen. 

Ansbad), den 26. März 1828. 
er Buſch, Direktor. 

3. In dem zwifchen dem Lebküchner⸗ Meiiter 
Johann Bernhardt Strampfer hierfelbft und 
ber Sophie Eliſabetha Krämer aus Wals 
mersbach gefchloffenen Ehes und Erbvertrag 
wurde die in hiefiger Stadt hergebrachte alfges 
meine Gütergemeinfchaft ausgefchloffen, was hiers 
mit gefeglicher Vorfchrift gemäß zur ‚öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, 

Windsheim am 7. März 1828, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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4. In dem — unterm 28. Februar dieſes 
Jahrs gerichtlich verlautbarten Ehe⸗ und Erbver⸗ 
tvag zwifchen dem Schneidermeiſter Johann Ges 
baftiau Thürauf von Weitheim und der les 
digen Urſula Margaretha Schemm von Lens 
fersheim, wurde bie im Fürftenthum Bayreuth 
bergebrachte allgemeine Gütergemeinfchaft audges 
fchloffen, was hiermit gefetlicher Borfchrift ges 
maß zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird, 

Windsheim, am 5. März 1828. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. In dem MWelfchifchen Wirthshauſe zu 

Meinheim werden am 

23, April d. 38. Vormittags 8 Uhr, 

beifänfig 16 Schaf Korn, 70 Schaff Waizen, 
62 Schaf Gerſten, 25 Schaff Haber, 12. Schaff 
Erben, 4 Schaf Widen und 3 Schaff Bohnen, 
Bor dem im Jahre 1826 u. 1827 bei der Wirths⸗ 
Wittwe Anna Maria Welfch in Meinheim- in Bes 
fehlag genommenen Getraide, an die Meiftbietens 
den gegen baare Bezahlung öffentlich verkauft, wos 
zu Kanfsliebhaber eingeladen werben. 

Heidenheim, am 28. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Graf, Aſſeſſor, v. n, 

6. Der am 11. April d, 3. anftehende Ters 
min zum Verkaufe des Joſeph Braun ifchen Ans 
wefeng zu Nögling wird hiemit aufgehoben, 
und dieſes zur allgemeinen Kenntniß gebracht. 

Monheim den 29, Merz 1825. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


Befamtmachungen Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Bei dem Kgl. Landgerichte zu Monheim 
werden Freitag, den 18. April Vorm. 10 Uhr, 
ungefähr 33 Zentner Mafulatır» Papier an den 
Meijtbietenden verfauft, wozu Kauföliebhaber 
eingeladen werden. Die Natififation von Seite 
der Kgl. Regierung wird vorbehalten, bie Bezahs 
Ing muß ſogleich nach erfolgter Natififatiom ges ; 


fihehen und das zu verkaufende Papier darf nur 


zum Cinftampfen verwendet werben, 
Monheim, deu 31. März 1828, 
Königk. Landgericht. 
’ Förg, Landricıter. 

‚2. Bei dem hiefig Königl. Rentamte werden 
am Mittwoch, den. 16,, April h. Jahr, 
Morgens 9 Uhr, 
eine große Parthie Akten und Rechnungabücher 
theild zum freien Gebrauche theils zum Einſtam⸗ 
pfen an die Meiftbietenden, vorbehaltlich höchiter 
Regierungs » Genehmigung verkauft, wozu Kaufe 
liebhaber hiermit eingeladen werben. 

ng am 1. April 11828. 
Königliches Rentamt. _ 
Köppel, Rentbeamter, 


3. Das Fönigl. Rentamt Monheim verkauft 

auf erhaltene Weifung vom 7. Februar l. 38. 
Samstags den 12 April 1828 Vorm. 10 Uhr 

in feinem Gefchäftsfofafe die durch Firation des 
Getraidzehendens entbehrlic; gewordene herrfchafts 
liche Zehendfcheune zu Marxheim salva ratihica- 
tione unter ben in der Verordnung vom 30. Sept. 
1811 (ſolchjähriges Regierungsblatt pag. 1581) 
und 15. Juny 1827 (Kreis Intelligenzblatt ©. 
2067) enthaltenen Bebingungen und Endet Lieb 
haber hiezu ein. 

Monheim am 31. März 1828. 

Könige. Rentamt. 
Hofmann, Rentbeamter. 


4. Mittwoch, ben Gtem dies werden in ber 
Staatswaldung Heidenberg, Reviers Cammers 
ftein 150 fichtene und tannene Blöcher zu 19 
Schuh Länge und meift vorzüglicher Stärke vers 
fteigert. Die Zuſammenkunft hiefür ijt Vormit. 
halb 9 Uhr zu Haag, wo fid die Kaufsluftigen 
einfinden wollen. 

Schwabach, dent 1. Aprif 1828. 

‚ Königliches Foritamt. 
v. Delhafen, Forftmeiiter. 

5. Dienfiag, den 15. April d. 38. Vormitt. 
9 Uhr, werben die Heu⸗ und Strohabfälle in den 
verfchiedenen, Milttair- Magazinen bahier an den 
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Meiſtbietenden verkauft, welches hiemit bekannt: 2. Da über dad Vermögen ber Georg Mis 


macht, Ansbach, den 31. März 1828. chanel Dftermeierifchen Eheleute zu Nenhof 

Die Defonomie s Kommiffion des Königl. der Concurs erkannt worden, fo werden min des 
2. Chevauxlegerd Regiments (Fürft ren Befisungen allda, nemlich: 

von Thurn Taris). 1) das Söldengut B. No. 24 mit dazu gehörigen 

Hertlein, Major. 4% Mg. Aeckern und 14 Tagw. Wiefe und 


Mufinan, Reg. Quartiermftr. dem Gemeinderecht; Taxe 2004 fl.; 
6. Mondtag den 14. April d. 3. Nachmittag 2) Lie walzenden Lehen, als 


1 Uhr werben beim Roßwirth Henninger dahier a) 1 Tagw. Wieſen jest Hopfergarten unb 
12 Schober Korn- Stroh, Ader bei der Hammermühle, B. No. 31, 
11 Schober Gemifchtes , Zar 200 fl, 

62 Schober Dinfel- und Waizens Steoh, b) 4 Mg. Reuthſtück, jezt Hopfengarten am 
8 Schober Gerften» Stroh und Colmberg, B. No. 24, Tare 40 fl., 
385 Schober Haber» Stroh ©) 3 Mg. der mittlere Sandbühlader, B. No, 
in ſchicklichen Parthieen meifibietend verkauft, 23, Zare 150 fl, 

und Liebhaber hiermit eingelabeit. d) 3 Tag. die Mühlwiefe, Tare 300 fl., 
Mt. Burgbernheim den 25. März 1828. zum öffentlichen Aufftrich gebracht. Verkaufster⸗ 

Freiherr. v. Greiffenclaufche RentensBerwaltung. min ift auf 

Zumpf. ben 19. May Nachmittags 2 Uhr 


7. Dienftag, den 8. April Vormittags vers im Orte Neuhof anberaumt worben, an welchen 
kauft die unterzeichnete Verwaltung von ben herr⸗ Tage ſich Kaufsliebhaber daſelbſt einfinden Fürs 
fhaftlichen Getraid » Vorräthen eine bedeutende nen. Auswärtige Kaufsliebhaber haben fich mit 
Quantität Dinkel und Haber, dann auch etwad den nöthigen Vermögens s und Ceumundszengnifs 
Kom an den Meijtbietenden salva ratificatione. fen zu verfehen, indem fie außerdem zum Striche 


Dazu fadet ein. nicht zugelaffen werden fünnen. 
Obernzenn, den 31. März 1828. Mt. Erlbady, am 31. März 1828. 
Freiherrlich von Seckendorff Gutend'ſche Königliches Landgericht. 
Ritterguths⸗Verwaltung. Wellmer, Landrichter. 
Erckert. 


— — 3. Auf den Antrag eines Hypothekengläubi⸗— 
gers werden die nachbenannten Immobilien des 


ZN , Johann Georg Seeberger zu Falkendorf, 
Gerichtliche Verſteigerungen. a) das Trupfhaus No, 39 dafelbſt, neuerbauf, 
In der Nachlaßſache der verſtorbenen tarirt auf 255 fl.; 
ittwe 


I Händel Bamberger dahier, wird der zur 5) z Morg. Garten, ber Neuthader, 8. No. 
h Affe gehörige halbe Antheil des Hanfes No. 337 307 °3, tarirt auf 60 fl.; 
ahier auf 2 c) 1 Morg. Feld, der Burgersader, B. No. 
den 7. May d. J. Vormittags 3076*, tarirt auf 30 f.5' 


öffentfich an den Meiſtbietenden verfauft, und d) z Morg. Waldplatz vom großen Don, Des 
‚zu Kaufsliebhaber mit deu Bemerken vorgela- dung, taxirt auf 5fl.; 
* daB die Schägung, fo wie bie Laſten täglich €)  Morg. Gemeindetheil, die lange Eggeten, 
er Regiftratur eingefehen werben können. tarirt auf 20 fl.; 
Fürth am 28. Merz 1828. dem gerichtlichen Verkauf unterftelft, Der Strich⸗ 
Königl. Kreis und Stadtgericht. Termin wird 
Lehmaun, Direktor. 


am 26. April, Vormit. 9 — 12 Uhr, 
im Wirthöhaus zu Falkendorf abgehalten. 
Mit. Erlbach, am 21. Febr. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


4. Zum drittenmal werden die Grundbeſitzun⸗ 
gen des Melchior Landauer zu Kirchfem— 
bach, unter Beziehung auf die Bekanntmachung 
vom 16. July v. Is. (S. 2520 des vorjährigen 
Kreis » Intelligenzblatt8) zum Verkauf ausgeboten. 
Der Strichtermin wird am 

21. April, Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
im Wirthöhaufe zu Kirchfembac, abgehalten. 

Mit. Erlbach, am 10. Mär; 1828. 

Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 


5. In dem zum Verkauf der Paul Ehriftoph 
Ammonifchen Grundbeftgung am 20. d. Monats 
angeftandenen Termin hat fich ein Käufer nicht 
eingefunden. Es werden deshalb dieſe Grunds 
befigungen, betehend in: 

a) einem Wohnhaus in der Pragergaffe dahier, 
No. 172, fammt 5 Tgw. Gemeindeflet auf 
dem Sande; 

b 2, Tgw. vertheilter Gemeinbewald und Ader 
im Rangenberg, No. 168; 

c) 2z Tgw. vertheilter Gemeindewalb dafelbit, 
No, 335; 

d) 35 Tagw. Ader im Fichtach am Weiher; 

©) 77 Tagw. Ader daſelbſt, am Leutenbacher 

eg; 

D J Tgw. vertheilter Gemeindewald am Steiu⸗ 
berg zum Theil mit Hopfen angelegt; 

zum zweitenmale dem öffentlichen Verkaufe unter 

— und Termin hiezu auf 

en 23. A Is. i 

— prit I. Is. Vormittags 10 Uhr 

Hersbruck, den 23. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
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6. Nach dem Antrage eines Realglaͤubigers 
werden nachſtehende Realitäten der Johann und 
Barbara Friedricijchen Eheleute zu Klein 
feebad, zum drittenmal dem öffentlichen Ders 
kaufe ausgeitellt: 

5 ein Rohnhaus zu Bullach, Haus Nro. 23, 
tarirt auf 900 fl; 


9) 1 Morg. Feld, bie Hirtenwiefe genannt, | 


gejhägt auf m fl. 

Kaufsiuftige haben fi ‚ 
A * 23. April d. Js. Vormittags 
vor dem unterzeichneten Landgerichte einzußnden 
und den Hinſchlag ohne weiterd zu erwarten, 

Lauf, den 21. März 1828. s 
Königlich Bayerisches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


7. Im Wege der Hulfsvollſtredung — 
die Beſitzungen des Bauern Georg Leitzman | 


Nemspdorf, ald: - 
das Guth, beſtehend aus einem Befuhauf 
No. 9 nebſt Anbau, ein Stadel, Kellerhau 
3 Schweiuſtällen, ein Bronnen, ein Ba * 
1 Mg. Hofraith und Baumgarten, 17 = 
Feld, 3 Tgw. Wiefen, 13 Mg. Holz ſat 
dem Gemeinderecht, tarirt um 1400 %;, 
2) ein vormals altburgiſches Zinnölehen 1075 
Mg. 3844 Duadrarfuß bayeriſchen Mas 
Acker, der fogenannte Mausader, * ⸗ 
Eichholz, auf Nemsdorfer Markung, He hen, 
lodifizirt, ehemals für 6 Morgen befi 
tariet um 175 fl. 
öffentlich verkauft werben, befiß und — 
faͤhige Kaufsluſtige haben ſich demnach im 
den 24. April, Nadım. 2 uhr, Ken ji 
im Leitzmanniſchen Haufe zu Nemsdorf = 
faffen, Der Meijibietende hat, wenn ba ur 
bot den Schägungswerth wenigfteus erreicht, 
infchlag zu erwarten. 
x a den 19. März 1328. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
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Auf Andringen eines Hypothekengläubigers 
Johann Georg Hoffmann zu Debern— 
dorf werden von deſſen Realitäten 

2) 1 Zagwerf Peunt am Haufe, 

b)1 Tagwerf Wiefe, die tiefe oder fanere Wiefe 

am Sommerfeller,, 

I 2 Morgen Ader, der tiefe Ader am Vogts⸗ 
reicheubacher Weg, ſaͤmmtlich aus dem Guthe No. 
10 zu Deberndorf herausgezogen, in fo weit fols 
Se zur Tilgung der Schuld nöthig find, dem öf— 
fentlichen Verkaufe ausgeftellt. Termin hiezu 
Rehet auf den : 

‚1 May d. J. Nachm. 2 bis 4 Uhr 
et, it welchem ſich zahlungsfähige Raufsluftige 
dem Lögfeinifcen Wirthshaufe zu Deberndorf 
einfinden wollen 

Kadolzburg am 26. März 1828. 

Königl. Landgericht. 

2% 0, b.Piordten, Landrichter. 
na Öffentlichen Verkauf der zur Kon 

ramaſſe des Bauern Georg Seitz von Darfs 
Da gehörigen Immobilien, als: 
ein Hofgüthlein, beftehend aus Haus, Stabel 

Ti augebauten Schweinftall, 4 Tgw. Garten, 
vi w. zehentfveien Miefen, 7 Morg. zes 


"baren Aeckern nebſt alten Öemeindetheis 
Ion, namlich f 


Tagw. Ader und Wieſen im Hirſchwaaſen, 
Morg. Acker in der untern Haard, 
Kraut⸗ und 2 Erdbirubeete, 
n walzenden Grundſtücken: 
Tagw. Wieſen im Gereuth, 
Morg. Acker in der Sandbreite, 
s « beim Brechhaus, 
im Selli, 

s Gemeindetheil in. der obern Haard, 
25 Ruth, der ſogenanunte kleine Huththeil, 
JTagw. 16 Ruth. Wieſen im Himmelreich. 
15 dergl. im Schrumbach, 

+ Tagw. dergl. im Himmelreich, 

4% ⸗im Anfuhrt, 

2 * freieigene Wieſe im Langfuhrtweiher, 
hat man auf 

den 17. April I. Is. Nachm. 2 Uhr, 
im Volkiſchen Wirthshauſe zu Dorfkemathen Ter⸗ 
min anberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken zur öffentlichen Kenntniß ge⸗ 
bracht, daß Taxe und Belaſtung der Immobilien. 
fowie die Verfaufsbedingungen im Termine wer⸗ 
den eröffnet werden. 

Dinfelsbühl, den 21. März 1828. 

Königl, Bayer. Landgericht. 
Dir, aegr, 
Roth, Aſſeſſor. 

3. Auf den Antrag der Ereditorfchaft ſoll dag 
zur Soncursmaffe de3 Bauern Leouhard Spieß 
von Kleingrüudlach gehörige Gut, Haus 
No. 7 dafelbit, wozu 1 Stadel ‚1 Echweiufaf, 
1 Badofen, Hofraith, Schöpfbrunnen, Haus 
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gärtchen, 55 Tagw. 41 Decimalen Felb und Wie 
fen, Gemeinde» und Waldrecht gehören, und 
welches gerichtlich für 3500 fl. tarirt worden iſt, 
wegen Mangel eines Kaufliebhabers im erften Bies 
tungstermin, anderweit dem öffentlichen Verkauf 
ausgefegt werden. Es ift daher 2ter Lıcitationds 
Termin auf 
den 24. April d. I. Nachmitt. 2 Uhr 

im Wirthehaufe zu Kleingründlah anberaumt 
worden, wozu befizs und zahlungsfähige Kaufe- 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, den 18. Merz 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Vom Königl. Bayer. Landgericht Herrieden 
wird hiemit bekannt gemacht, daß folgende zur 
Johannes Seißiſchen Konkursmaſſa gehörige 
Immobilien: 

1) ein auf 2795 fl. taxirter Halbhof in Aur ach 
No. 48, wozu außer den Gebäuden, dad uns 
vertheilte Gemeinderecht, 4 Tagmw. Garten, 
20 Morg. Aeder, 55 Tagw. Wiefen und 


£ Morg. einvererbter Gemeindetheil gehören; 


2) 1 Morg. Ader in der Hilöbacher Eggerten, 
Tare 00 fl; 
3) 13 Tgw. Wiefe, die Gänswiefe, Tare 425 fl. 
4)% freieigene Peunt, Taxe 35 fl.; 
5) 5 Gemeindetheilader im Keſſelwaaſen, Tare 
75 fl. und 
6) $ Tom, Wieſe, die Hirtenwiefe, Tare 95 fl.; 
wmeiftbietend verfauft werden follen. Bietungs⸗ 
Termin it im Ganthaufe in Aurach anf 
den 5. May, Nachmit. 2 bis 5 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ausweifen müſ— 
fen, hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, den 27. März 1828. 

K. B. Landgericht. 
— — Landrichter. 

* nenfen eines Hypothekargläubigers 
ih a Wohnhaus des Peter Sörg et zu * uf 
Gen ee an der Bärnfchanze gele⸗ 
Stuben, a — zweigadig iſt, 4 heitzbare 

ern, 2, Küchen, 2 Küchenkam⸗ 
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mer, 2 Tennen und 2 gebretterte Böden ent⸗ 
haͤlt, und auf 1100 fl. gefhägt worden iſt, 
Mittwoch, den 30. April c. , 
an den Meiitbietenden verkauft. Kaufsluſtige 
werben eingeladen, ſich in dieſem Termine in 
dem Gerichtezimmer einzufinden und ihre Anges 
bote zu: Protofoll zu geben. 
Lauf, den 30. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


6. Auf Antrag der Gläubiger ſollen er r 
Adam Rebel’fchen De N Unterbu 
ehörigen Immobilien, namentlid): 
. 5 * Halbhof No. 4/81 zu Unterbudl, ni! 
Ein⸗ und Zugehörungen, tarirt auf : — 
2) 7 Morg. Feld im — in Ober 
lur, tarirt auf 350 1-5 
3) & Morg. Feld im — Oberbucher 
lur, taxirt auf 75145 
dem re Verkauf ausgefest und — 
d. i. wenn dieſer nicht realiſitt würde, = z 
Jahr verpachtet werben. Hiezu ift ns 
Montag, den 14. April 1. Is. Vorm 
von 9 bie 12 uhr, buch anbe 
im Winkler ſchen Wirthshauſe zu — t 
raumt, wohin Kauf⸗ und reſp. Pachtlie 
eladen werden. 
Nürnberg, den 15. März — 
Könige. Bayer. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
llen 
7. Auf Antrag der Grböintereen 
Behufs der Theilung ſaͤmmtlich = abritanten 
dachlaßmaſſe des verjtorbenen ge gehörig 
Carl Friedrih Käſtner zu Stade 
bilien, und zwar: amm 
* fi Guth No. 1, Au. 8 zu — 
Eingehörungen an Gebäuden, n erchäft ber 
Wirthſchaft und bad Tabakfabri a gBals 
trieben wird, dann Felder, Wieſen 
dungen, tarirt auf 6500 fl.; Po Zah⸗ 
9) ein Güthlein No, A, ober na 3 Kogenannte 
lung No. 45 34 Stadeln, da 
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Bädengüthlein ſammt Ein und Zugehoͤrungen, 
taxirt auf 750 fl.; 

3) ein Guth No. 37, oder nach neuer Zählung 
No. 19 zu Stadeln, der Weigelshof genannt, 
fanmt Eins und Zugehörungen, tärirt auf 
4000 fl.;- 

ı D1 Morgen Buſchholz am Bremenftall, in 
Stablinger Flur, taxirt auf 50 fl; 

6) ein Guth zu Stadeln, alte Haus-Nr. 35 und 
36, neue Haus-Nr. 30 und 29, der Ebers 
leinshof sder das Holzmännifche Guth, früher 


das Blöcenhöflein genatnt, ſammt Eins und 


Zugehörungen, tarirt auf 3500-fl.; 

6) ein Guth zu Stadeln, alte Hs. Nr. 7 und 
24, neue 58. Nr. 42 u. 41, ebenfalls das 
Holzmänniſche Guth genannt, ſammt Ein: und 
Zugehöringen, tarirt auf 1200 fl.; 

7) die aus dem Martin Förfterfchen Anweſen 
zu Stabeln abgetrennte Gebäude, auf welchen 
das Tabaffabrifgefchäft betrieben wird, tarirt 
auf 3500|; 

8) 1 Tagw. Wiefen, die Engelharbe + Wiefe 
genannt, in Stablinger Flur, tar. auf 150 fl.; 

N 1 Tage, zweimädige Wieſen an der fünf 
Gemeinde gelegen, in Stadlinger Flur, tarirt 
auf 125 FL; 

10) 75 Morg. geld, fonft Wiefen und Weiher in 
Steinacher Flur, taxirt auf 700 fl; 

11) ein Güthfein zu Bach nach alter He. Nr. 79, 
nach neuer 93, ſammt Ein» und Zugehörungen, 
tarirt auf 750 fl. 

12) ein Halbhof zu Bach, nach alter Hs. Nr. 97, 
Nach neuer 65, fammt Eins und Zugehöruns 
gen, tarirt auf 1975 fl; 

19 3 Morg. Echenfeld an dem Baumgarten am 
— Fußweg in Vacher Flur, taxirt 
au —15fl. 3 

19 3 Morg. Feld am Michelbacher Fuhrweg, 

aus dem Rath Hofmänniſchen Guthe gezogen, 

. " Bacher Flur, an zwei Gtüden, taxirt 
TO »*7 

15) 2 Morg. Feld im Treppenholz, der Knäu⸗ 
leinsacker getarnt, in Unterfarenbader Flur, 
farirt auf 325 u 
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16) 1Tagw. Wiefe, die Roſtenwlefe gehannt, in 
Azenhofer Flur, tarirt auf 325 fl; 
17) ein Guth Nr. 31 zu Schweinau, ſammt Eins 
und Zugehörungen, tarirt auf 6900 fl.; 
18) 4 Morg. Feld in Oberfürberger Flur, tarirt 


auf 300 fl; 
an: ben Meiftbietenben verkauft werden. Zers 


min hiezu ijt 
A) für die Immobilien von Nr. 1 bis 10, ein⸗ 


ſchlüßig auf 
Montag, den 21. April 1. 8, 
und zur Fortfeßung vefp. Vollendung bes Verkaufs 
... auf Dienjtag, den 22. April I, Is., 
jededmal Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nach 


mittags von 2 — 4 Uhr im Köftner’fchen Mohn 


haufe Nr. 1 zu Stabeln; 
B) für bie Immobilien von Pr. 11 big 14, 
einfchlüßig auf 
Mittwoch, den 23. April I. gs. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nachmittags 
von 2 — 4 Uhr im Ringelfchen Wirthshauſe zu 
Bad) ; 

C) für die Smmobilien unter Nr. 15 u. 16 auf 
Donnerstag, ben 24. April [. Ge. 
Vormittag von 9 — 12 Uhr im Ring'ſchen 

Wirthshauſe zu Unterfarrnbach; 

D) für dad Immobile unter Nr. 17, auf 
Freitag, den 25. April I. 98, 
Vormittags von 9 — 12 Uhr im Knauer'ſchen 

Wirthshaufe zu Schweinan; 

L) für das Immobile unter Nr. 18, auf 
Samftag, ben 26. April I, Se, 
Bormittage von 9 — 12 Uhr im Kleinlein’fchen 
Wirthshauſe zu Dombad) anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber , von denen jene, 
beren Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit nicht notoriſch 
ift, und bie in auswärtigen Gerichtsbezirken woh- 
nen, burd amtliche Attefte fich zu Iegitimiren har 
ben, werben zu ben beſtimmten Stridyterminen 
unter ‚dem Beifügen hiemit eingeladen, dag die 
nähere Befchreibung der Immobilien, ſowie die 
darauf haftenden Laften und Abgaben täglich in 
ber biefjeitigen Negiftratur eingefehen werden kön 
nen, die Verfaufsbebingungen felbft aber an ben 
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jebesmaligen Strichtagen werben bekannt gemacht 
werden. 

Nürnberg, ben 13. März 1828. 

K. 3. Landgericht. 

v. Kohlhagen, Landrichter. 

8. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 
nachbenannte Immobilien des hiefigen Stabts 
bauern Sonnenleiter, als: 

1) das halbe Wohnhaus No. 595 b in der Hir⸗ 
tengaffe, mit Holzleg, Scheuer, Garten und 

Hofraum, welches auf 800 fl. gerichtlich ges 

fhägt iſt; 

9) 8 Ruthen Krautſtück ober der langen Steig, 
tarirt auf 50 fl.5 
3) 1 Morg. Ader in der: hinteren Waldnuß, 
tarirt auf 300 fl.; 
4) 3 Morg. Ader im Weidleinsweg, taxirt 
. auf 200 fl.; 
welche Grundſtücke außer der orbinären Steuer 
auch Zehenten eutrichten, 
am Mittwoch, den 7. May db. Sahre, 
Vormittags 10 Uhr, 
bei Gericht öffentlich verſtrichen und den Meiſt—⸗ 
bietenden nad) Vorfchrift des Hypothekengeſetzes 
S. 64, zugeschlagen, daker ſich Kaufsliebhaber 
einfinden wollen. . 
Rothenburg, am. 21. Mer; 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Pündter. Landrichter. 

9. Auf Anfuchen eines Nealglänbigerd wers 
ven nachbenannte der Wittwe des verſtorbeuen 
Baͤckermeiſters Georg Nicolaus Hautſch dahier 
zugehörige Immobilien, als 
1) das ſehr geräumige Wohnhaus No. 692 in 

der Indengaſſe gelegen, fammt- dem Nebenge⸗ 

bände, 2 Keller, Pumpbrunnen und Schwein 
fällen, auch Schorgarten, welches Haus zur 

Betreibung der Büderprofeffion wohl eingerichs 


tet iſt, und die biöher als Nealgerechtigfeit 


ausgeübt wurde 
ſchöpfte are 5 ‚ 
DT) ein dem Staat 
hend aus 


wovon die gerichtlich ge 
200 fl. beträgt ; 


2) 30R 
athen Krautgarten im Nummereck, 


— 


bert Freiherrn von Günthe 
sarar grundbares Lehen, beſte⸗ 
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») 3 Morgen Ader heim Fiſchhauslein, 
<) # Viertel am Binzenbügel, 
.d) 1 Morgen Ader im. Grumbach, 
©) 1 Morgen Ader im breiten Weg, 
ſammlich dem hiefigen Spital zehntbat , und aufs 
fer der gewöhnlichen Steuer, mit 3 Meben 3 Vier⸗ 
tel 2% Seidel Korne 5 Metzen 33 Seibel a 
fl» 5 Meten 33 Seibel Haber⸗Gult, dann ⸗ 
Prozent Handlohn in — belaſt 
iſt, und auf-650 fl. gefhägt wurde; 
3 1% Morgen zehutbarer Ader im Diſtrilt Saw 
tenhofen, auf 175 fl. tarirt, 
pe den 14. = dies Jahre 
Morgens 10 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle zum öffentlichen = 
ſtrich gebracht, und ben Meiftbietenden > — 
fchrift des Hypothelengeſetzes. d. 64 ua 
wozu befig ⸗und zahfungsfähige Kaufslie 
eingeladen werden. 
Rothenburg den 22. März 1828. 
Königl. on 
ündter,, Landrichter . 
10. Da zu den Immobilien des — 
bauern Johann Michael Kreifelmetet J 
welche deſſen Tochtermann — ER arm 
hat, namentlich dem Wohnhaus No. pr tgarten, 
Zugehörungen und ZMorg. 8 Ruth. KT 10. 
im Ruͤderſtuck, im erſten Berkaufsterhtl hat, 
Sept. v. Jahre fein Kaufstiebhaber ge 


ubi emãß 
ſo werden dem Auſuchen der Gläubiger IT 
diefe Realitäten am uhr, 


Freitag, 2. May d. 38. Men! In 
zum zweiten öffentlichen Aufiirich bet T 
bracht, und dem nad) den gefeglihet inch. be aunt 
gen zugefchlagen, und ſoiches hiedr 


emacht. — 
Rothenburg, den 25. März 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Pundter, Sabre = gg. Als 
11. Auf das Anfuchen * — 
en » 
werd am 17. April d. 38. Nachın. 1 — — 
folgende Beſitzungen deſſelben an dem 


den verkauft: 
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3) ein Guth zu Kornburg, beftehend aus einem 
maffivgebauten großen Wohnhaufe No. 34, 
g Morg. Garten und Hofraith, Waldrecht 
im Nerarialmalde St. Laurenzi, boppeltem 
Gemeinderecht und Kirchenftuhl, 
2) 1 Tagw. Wiefe an der Peunt, 
Di. »  ebendafelbjt, 
4) 2 Morg. Acer und Wiefe im Hößlach, 
5) 7 = Acer und Wiefen ebbendafelbft mit 
Hopfengärtchen, 
6) A Tagw, Wiefen am Wendelfteiner Weg, 
7) 5 Morg. Ader in der Leghenne, 
8) Z Zagw. Wicfen an Kornburg, bie ehemas 
lige Gerichtswieſe, 
9) 2 Tagw. Ader in der Leghenne, 
10) AE Morg. Ader und Wiefe, der Kühader, 
11) vier Gemeindetheile von der Gemeinheitör 
, theilung im Jahre 1807, und zwar: 
- 3 Tagw. Wiefen im großen Eſpan Ro. 53a, 
4 Tagm. Wiefen in der Au No, 41 b, 
3 Morg. Ader am Rieterholz No. 29, 
+ Morg. Ader im obern Eſpan No. 29 b. 
F dieſe Grundſtücke liegen in Kornburger Mar⸗ 
g, 
12) 1Morg. Acker am Neuſeſer Weg, in ber 
Markung von Greuth, 
Kaufsliebhaber Haben ſich daher zu gedachter Zeit 
im Wirthöhaufe des Hörlein in Kornburg einzu— 
finden und die Kaufsbedingungen zu vernehmen. 
Schwabach, am 31. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
v. Tröftfch, Landrichter. 


Hypothelenglaͤubigers 


Maria Margaretha 
160 im 


12. Auf Antrag eines 
wird bad Haus der Wittwe 
Engelhardt dahier, mit Haus⸗Nro. 
Entengraben hiefiger Stadt, am . 

‚ 13. May.d. 38. Morgens 9 — 12 Uhr, 

im Gefcjäftszimmer. No. 2. hiefigen Gerichts, fm 
Wege der Hulfsvollſteckung anderweit öffentlich 
verfauft, Beſitz⸗ uud zahlungsfähige — 
haber, die zum Bürgerrecht hieſiger Stadt sen 
qualificirt ſeyn müſſen, werden zu biefen Termin 
mit dem Bemerken eingeladen, daß —— 


ſchlagige Tarationsverhandlung zu jeder Gerichts⸗ 
zeit dahier einſehen können. 
Waſſertrüdingen, den 10. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Randrichter. 
13. Die Gant» Immobilien bed Bauern Gre⸗ 
gorius Engelhard zu Ehingen am Heffelberg, 
damentlich ein Söldenguth Hs. No. 32 dortfelbft, 


fammt Eingehörungen, dann 
8 Morg. Ader bei ber Baͤrwieſe, 


2⸗ ⸗im Arrabach, 
a, ⸗im Stehbach, 
I» ⸗im Wolfshaus, 
Tagw. Wieſe in der Mühlwiefe, 
2 Morg. Ader im Dambacher Meg, 
Z 5, Nder, jegt Wieſe im Flurefpan, 
28 « im Himmtelreic, 
Z Tagro. Wiefe im Hagenbücjig, 

- 2 Moörg, Ader im Kehlweg, 
1 >» s in ber Schmalmiefe, 
*⸗ ⸗im kalten Feldlein, 
Eu im Stettbach, 
Tagw. Wieſe in der Blümleinswieſe, 

⸗ ⸗allda, 


org. Acker in der Ziegelgaſſe, 
⸗ ⸗in der langen Gwandt, 
⸗ ⸗im Klingenrücken, 


Morg. Acker auf der Haardt, 
in der langen Gwandt, 


in der Schelmoklingen, 

: in den Wolfsgruben, 

» in der Schelmsflingen, 

s auf der Au, 

agw. Gemeindtheihwiefe im Moßinger, 

x Gemeindtheilader aufm Haardbud, 
Gemeindtheilader beim Krautgarten, 
Gemeindtheilader auf der Mauer, 
Gemeindtheilader allda, 

4 = Gemeindtheilacker beim Srautgarten, 
1 Tagw. Wiefe in der Spig, und 

die nicht fürmlich abgetheilten Hälften von 4 Mg. 

Holz von ber ſchwarzen Fichte und von 3 Mg. 

390 Ruth. Holz daſelbſt, ſämmtlich auf Ehinger 


Marfung, werden am 


2 
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21. May, Morgens 9 bis 1% Uhr, 
im Ganthaufe- zu Ehingen oͤffentlich verkauft. 
Beſitz⸗ und zahlungs fahige Kaufstiebhaber werden 
hiezu mit dem Bemerben eingeladen, daß fie bie 
einfchlägige Tarationsverhandtung jederzeit bahier 
eihfehen können. 
Maffertrüdingen, den 3. März, 1828. 
Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


14. Nachbenannte zur Concursmaſſe ber Witt 
we Glifabetba Enget zu Gleifenberg gehör 
rigen Immobilien, als: 

1) ein Wohnhaus, eine Scheuer, Stallungen, 
Gemeinderecht und dazu gehörige Felder und 
Wieſen, Cat. No. 370, Gräflic, Caſtelliſches 
Lehen, tarirt auf 800 fl.; 

2) 1 Morg. Feld am Breiterloher Weg, Gat. 
"Mo. 221, tarirt für 55 fl; 

3) 1 Morg. Ader im der Sandleiten, Cat. Ro. 
223, tarirt auf 25 fl; R 

4) 3 Morg. Baumfeld am Frickenhöchſtädter 
Weg, Cat. No, 224, tarirt für 140 fl; 

5) Z an 3 Morg. Schlagholz, Cat. No. 370, 
tarirt für 60 fl.; 

werben hiermit zum öffentlichen Kauf ausgeboten. 
Bietungstermin iſt auf 

ven 9. May l. 38. Vormittags, 
im Hifpertifchen Wirthshaus zu Gleiſenberg anges 
fegt, wo fich Kaufsliebhaber einzufinden haben. 

Burghaßfach, den 31. März; 1828. 

Graͤflich Gaftellifches Herrichaftsgericht. 
Eyßelein, Herrfchaftsrichter. 


15. Das Anweſen des in die Gant gefommes 
nen Schmiede Johann Georg Gruberin Möts 
tingen, welches in der Söldenbehaufung, Stas 
del, Garten und Gemeindsgeredhtigfeit, 33 Mo. 
Acker und 1 Tagw. Wieſe, wird 
Dienſtag, den 29. April 1828, früh 8 Uhr, 
dahier öffentlich verfauft werben: Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufslichhaber, Auswärtige mit 
Leumunds⸗ und Vermögenszengniffen  verfehen, 
werben aufgefordert, am genannten Tage in hie— 
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figer Gerichtötanzlei zu erfcheinen und ihre Ange 


bote zu Prototoll zu geben. 
Harburg, den 18. März 1828, 
Furſtliches Herrichaftsgericht. 
Ju abs, leg, Dir, 
Kummer, Aſſeſſor. 

16. Dad Gante⸗Anweſen des ledigen Jakob 
Lechner von Megesheim (ſiehe Kreis, Intel, 
Blatt vom 1. März I. Jahre No. 18) wird, da 
fid) im Kaufstermine vom 20. dieß, fein Kaufs⸗ 
lichhiaber eingefanden hat, 

Mittwoch, den 23. Aprit d. 38. Vormittags; 

von 9 — 12 Uhr m Radım. v.2 — A Uhr, 
bei dem unterzeichneten Gerichte wiederholt dem 
Öffentlichen Verkaufe unterftellt, wozu man Kaufs⸗ 
liebhaber, Auswärtige mit Leumundss und Vers 
moͤgenszeugniſſen verfehen, einfadet, 

Dettingen, den 27. März 1828. 

Bürftliches Stadt and Hetrfchaftögericht. 
Der Gerichtsvorſtand -betheiligt, 
. Dr. Gehring, Affeffor. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1' Das Königliche Landgericht Dinkelsbühl 
hat auf beit eigenen Antrag des Schreiners Phi⸗ 
Iipp Falk von Weidelbach über deſſen Ders 
mögen den Univerfalconcurs eröffnet, weshalb die 
geſezlichen Ediftstage auf 

Mittwoch den 23. April 1.3. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachweifung der Forderun⸗ 
gen, 

auf Freitag den 23. Mat L. J. früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angeinel- 

beten Forderungen, 

auf Mittwoch den 25. Juni l. J. früh 8 Uhr 
zum Scylußverfahren auberamnt - worden find. 
Hiezu werden ſämmtliche Glänbiger unter dem 
Rechtsnachtheile geladen, daß die unterlaffene 
Anmeldung der Forderungen ben Ausſchluß von 
der Gantmaffe, das Nichterfcheinen am zweiten 
und dritten Ediktstage aber den Verluſt der an 

diefen Terminen vorzunehmenden Handlungen 
nad, fich zieht. Nach S 32. der Privritätdr 
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Drdnung vom 1. Juni 1822 wirb zugleich befannt 
gemacht, daß nach den Akten die Aftiv-Maffe 
auf 416 fl. 26 fr., die Paffivmaffe aber auf 939 fl. 
ſich beläuft. Uebrigens follen 
am Mondtag den 21. April I. 36. 
Nachmittags 2 Uhr 
in der Falfifchen Behaufung in Weidelbach 
0) das zur Goncuremaffe gehörige Wohnhaus 
Ro. 4, Str. Cat. No. 6, tarirt auf 400 fl., 
. b) ber vorhandene Schreinerhandwerkszeuch 
Öffentlich an den Meiftbietenden, lezterer gegen 
gleich haare Bezahlung verfauft werben, wozu 
Kaufsliebhaber geladen werden. 
Dinkelsbühl am 20. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Noch, Affeffor. 
Dir. acgr. 

2. Uiber das Vermögen bed Bauern Georg 
Seig von Dorffemathen ift durch Ent 
Thliefung vom Heutigen der Univerfalfonfurd er- 
Öffnet worden. Es werben demnach bie gefeß- 


lichen Ediktstage und zwar 
1) zur Anmeldung und Nachweifung der For 
derungen auf 
ben 5. Mai, 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 5. Juni, 
3) zur Schlußverhandlung umd zwar 
für die Replik auf 
den 4. Juli, 
für die Duplik auf 
: ben 17. Juli T. 98. : 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem unterfertig⸗ 
ten Gerichte anberaumt und hiezu fämmtliche un 
befannte Gläubiger des Georg Geig unter bem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Ausbleiben 
am erſten Ediktstag den Ausfchlüß der Forderung 
von der Gantmaſſe, das Nichterſcheinen am zwei⸗ 
ten und dritten Ediktstage aber den Ausſchluß mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungon zur 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, wel⸗ 
che vor dem Vermögen des Gemeinſchulduers et⸗ 
was in Handen haben, aufgefordert, ſolches bei 


Vermeidung nochmaligen Erſatzes, unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bei dem unterfertigten Gant⸗ 
gerichte zu hinterlegen. Auch diene zur Nach—⸗ 
richt, daß der Schuldenſtand bes Seitz in 1873 fl. 
54 fr., worunter 1195 fl. Hypothekenforderun⸗ 
gen ſich befinden, beftehet, bad Activermögen aber 
nur 1208 fl. beträgt. 

Dinfelsbühl den 21. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Der f. Landrichter krauk. 
Roth, Afleffor. 
3. Das Königliche Landgericht Neuftadt a. d. 

A. hat über dad Vermögen des Zinngiefermeiltere 
Stephan Peter Döring bahier, auf deſſen eis 
genen Antrag, ben Univerfals Goncurd erfannt, 
und die gefezlichen Ediftaltäge, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderung und deren 
Nachweiſung auf den 
2. May 1828, 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bi 
angemeldeten Forderungen auf den 
2. Juny 1828, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf ben 
2. July 1828, 
für die Duplif auf den 
15. July 1828, 

jedesmal früh 9 Uhr feftgefezt, wozu ſämmtliche 
Gläubiger ded Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 

nachtheile vorgelaben werden, daß das Ausbleis 

ben im erjten Ediktstage die Ausfchliefung der 

Forderung, das Nichterfcheinen an den übrigen 

Ediktstägen aber bie Ausfchließung mit den ar 

denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 

hat. Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von beim Vermögen des Gemeinfchuldners in Hän⸗ 
den haben, bei Vermeidung ded nochmaligen Erz 
faßed aufgefordert, foldyed unter Vorbehalt ihrer 

Rechte bei Gericht zu übergeben, Hiebei wird bes 

merft, daß ber Vermögensſtand des ıc. Döring 

ſich auf 2200 fl., die Schulden auf 3825 fl. 

43 fr. belaufen. 

Neuftadt a, d. A. den 21. März 1828. 

Königl. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 
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4. Auf den eigerien Antrag bed Wirths Mats 
thaus Kreller zu Schweinau wird über bejs 
fen Vermögen der Univerſal⸗Concurs eröffnet, 
und werden daher die gefeglichen Ediktstage, 
nemlich 
1) zur Anmelbung ber Forderungen und berem 
gehöriger Nachweiſung auf Montag 
den 5. May d. Is., 
2) zur Vorbringung ber Einreden ‚gegen die 
. angemeldeten Forderungen auf Dienftag 
den 10. Juni d. Js., 
3) zur Schlufverhandlung , und zwar 
a) für die Replik auf Montag 
den 14. Juli d. G., 
h) für die Duplif auf Dienftag 
den 29. Zuli d. Is. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeiu⸗ 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen an dem erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der. gegemwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausschliefung 
mit den am benfelben vorzwichmenden Handluns 
gen zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, 
welche etwas von dem Bermögen des Gemeits 
ſchuldners in Händen haben, aufgefordert, fol 
ches unter Vorbehalt ihrer Nedyte, bei Vermeis 
dung nochmafigen Erſatzes, bei Gericht zu übers 
geten, und wird den Gtläubigern hierdurd) eröffs 
net, daß bie Actiomaffe nach dem erhobenen Schä⸗ 
gungswertbe 5100 fl. 8 fr. beträgt, und die zur 
Zeit bekaunten Schulden ſich auf 8533 fl. 22 Er. 
belaufen, worunter 6200 fl Hypothelſchulden 
exelusive der privilegirten Zinſenrückſtände bes 
griffen find. 
Nürnberg den 25. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

5. Von dem Königl. Bayeriſchen Landgericht 
Pleinfeld iſt auf den Grund der heute erſtatteten 
Inſelvenz⸗ Anzeige gegen den Bräuer und Ochfens 
— Kaspar Schülein zu Roth und deſſen 
Ehefrau Barbara Schüle in, die Eroffuung des 


univer ſalkonkurſes beſchloſſen worden. Es wer⸗ 
den daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag, den 28. April 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 27. May 18285 
3) zue Schlußverhandlung, und: zwar: 
a) für die Replik auf ’ 
Freitag, den 27. Junius 1828, 
b) für die Duplit auf 
Mondtag, den 14. Zulins 1828, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feftgefeßt, und 
hiezu ſämmtliche unbekanute Gläubiger ber Ge⸗ 
meinſchuldner hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, baß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediftstage, die Ausfchliegung der Forder⸗ 
ungen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktötagen aber, 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzunche 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer 
den diejenigen, welche irgend etwas von bem Ver⸗ 
mögen der Gemeinfchuldner in Handen haben, 
aufgefördert, foldyes unter Borbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, 
daß der von dem Gemeinſchuldner angegebene 
Vermögens = Stand 4150 fl. beträgt, wogegen 
4200|: Hypothekenſchulden, und 692 fl. andere 
Schulden angezeigt find, daß übrigens auch der 
Activ-Stand noch einer Minderung im Anſchlage 
unterliegen dürfte. 

Pleinfeld, am 17. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Auf Autrag des Bauern Gregorius En⸗ 
gelhard zu Ehingen am Heſſelberg und eines 
bevorzugten Glanbigers deſſelben wird über deſſen 
Bermögen der Univerſalconcurs hiemit erkannt. 
Die geſezlichen Ediktstage werden auf 

11. Junius zur Anmeldung und Begründung 

der Forderungen, 

14. Sultus zur Abgabe der Einreden, dann zur 

Schlußverhandlung, und zwar auf 


2 > u GEBE 


u 


pP 





854 


833 


34. Julius für die Replik und auf 

18. Anguft für die Duplik 
jebesmal Morgene 8 Uhr hiermit feſtgeſezt. 
Sämtliche Gtäubiger des Engelhard werden zu 
dieſen Terminen mit dem Bemerken vorgeladen, 
daß das Ausbleiben vom erflen Ediftstag die Aus⸗ 
fhliegung der Fordernngen von der Maffe, und 
das Ausbleiben von den übrigen Ediktstagen die 
Ausfhliefung der darin vorzunchmenden Hands 
lungen zur gefezlichen Folge habe. Hiebei werben 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner 
Engelhard etwas in Handen haben, aufgefodert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
fofort dem unterzeichneten Gantgerichte unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu übergeben. Beigefügt 
wird, daß fämmtliche, vom Gemeinfchuldner ans 
gegebenen Schulden 3288 fl. betragen, darunter 
2980 fl. Hypotheken» Gapitalien begriffen feven, 
und ber Schägungswerth ſämmtlicher Gant »Jms 
mobilien auf 3160 fl. erhoben worden fey. 

Baffertrüdingen den 3. Merz 1828. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

7. Das Konigliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuidenſachen bes Gütlerd Nicolaus 
Schiffermälter von Dechendorf auf fein 
und feiner Öläubiger Antrag, da das Vermögen 
auf 977 fl. und die Schinden ſich anf 1720 fl. 
9 fr. gezeigt, den Univerfalconcurs erfannt. Es 
7* denmadh die geſetzlichen Ediktstage, nem⸗ 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehoͤrigen Nachweiſung auf 
den 30. April d. Is., 

2) zur Vorbringung der Einreden auf 

3 ben 30. May, 

I zur Schlußverhanblung und zwar 

für die Replik auf der 30. Juny, 
jed für die Duplit auf den 30. Zuly I. Is., 
mal 9 Une feitgefezt und hiezu ſammnich un⸗ 
fen. Gläubiger des Gemeinſchuidners hiemit 
entlich unter“ dem Rechtsnachtheil geladen, 
ie Nichterfcheinen im erften Ediktstage bie 
ſchliegung der Forberungen von ber gegenwär⸗ 


tigen Concursmaffe, das Nichterfcheiten am dem 
übrigen Ediftstägen aber, die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzimehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, wels 
che irgend etwas von dem Gemeinfchulder in Hans 
den haben, aufgefordert, folches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht anzugebeit. 

Schwabach ben 28. März 1828. 

. Königliches Landgericht. 

v. Tröltſch, Fandrichter. 

8. Nachdem ſich die Wittwe Elifabetha En—⸗ 
gel zu Öleifenberg dem Univerfal» Goncurs 
Verfahren unterworfen hat; fo werden hiezu fols 
gende Ediktstage ausgefchrieben, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweis 
auf ben 13. May, 
2) zur Vorbringung der Eiureben gegen die 
Forderungen 
auf den 10. Zuny, 
3) zur Schlußverhandlung, nemlich Replit 
und Duplik 
. auf den 11. July 1, J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr, und ſämmtliche bes 
kannte und unbefaunte Gläubiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage den Ausſchluß der Forderung 
von gegemmärtiger Gantmaffe, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediktstagen aber den Ausflug 
von ber treffenden Handlung zur Folge hat. Da 
bie gefammte Activmaſſe nur auf 1205 fl. tarirt 
ift, die Hppothefens Schulden 1800 fl. und die 
bie jezt befannten Currentforderungen 1579 fi, 
betragen; fo wird am erſten Ediftstage ein Ver⸗ 


ſuch zur gätlichen Ausgleichung gemacht werden. 


Zugleidy werden alle, die von den Bermögen ber 
Gemeinfchuldnerin etwas in Handen haben, hie 
mit aufgefordert, foldyes bei Vermeidung doppel- 
ten Erſatzes, nuter Vorbehalt ihrer Rechte, dem 
Gantgericht zu übergeben. 
Burghaßlach den 31. März 1828. 
Gräͤſtich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 
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9. Nachdem au ben Antrag des Schmieds 
Johann Gruber von Möttingen über deſſen, 
Bermögen durch Erfenntniß vom 8. Merz 1828 
der Univerfalfonfurs erkannt worden tft, jo wers 
den hiemit folgende Ediktstage auggejchrieben ; 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen 
Dienſtag der 29. April 1828 r 
2) zur Anbringung der Einreden 
Freitag der 30. Mai 1828, 
3) zum Schlußverſahren, und zwar. zur Abs 
. gabe der Replik u 
Dienitag der 1. Suly 1828, un 
ur Abgabe der Duplik 
Dienfing der 15. July 1823, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Simmtlicdhe ſowohl bekannte, als "unbekannte 
Glaubiger werden hiemit vorgeladen, an den bes 
zeichneten Tagen dahier zu erſcheinen, widrigens 
falls die Ausbleibende an dem erjten Ediktstag den 
Ausſchluß ihrer Korderungen aus der Gant, an 
den übrigen Fdiftätagen aber Die Pracluſion mit 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen haben. 
Ferner werden alle diejenigen, welche Fauſtofan⸗ 
der in Händen haben‘, aufgefordert, — bei 
Verluſt ihres Rechtes bis zum erſten Ediktötage 
dem Gericht auszuliefern. Endlich wird den Gläu— 
bigern notiſizirt, daß die bekannten, Schilden 
957417. 8 tr.' und darunter 1001 fl. Hypothe⸗ 


und z 


fenz Schulden, betragen, während Das vorhan⸗ 


deue Aktivvermögen auf 1597 fl. geſchätzt iſt. 
Harburg den 18. Merz 1828. 
Fur ſtliches Herrſchaſts⸗ Gericht. 
In alıs, lez. Dir, | 
Kummer, Aſſeſſor. J a = 
10. Bor den nuterſertigten Kgl. Candgericht 
hat die ledige Bauerntochter Maria Eliſabetha, 
Glauber von Rittersbach unter Beitritt des 
Vormundes ihres am 4. März 1827 daſelbſt ge⸗ 
bornen Kindes, Roſina Barbara, gegen den Te 
digen Wirthsſohn Johann Michael Schweiger 
von Nitters bach af Austattung und Erſatz 
der Niederknaſteteſten für ſich, dann Auerken— 
auug ber Vaierſchaft, Verabreichung ber Alimente 


und Vorbehalt des Erbrechts für ihr gemanntes 
Kind geflagt. Da der Aufenchalt des Beklagten, 
Wirthsſohns Johaun Michael Schweiger von Rits 
tersbach, dermalen dahier unbefanut iſt, fo wird 
berjelbe hierinit öffentlich zu deu auf. 
Mondtag den 28. April. 1828 
Vormittag 9. Uhr 
dahier anftehenden Termin zur fchlüffigen Ver⸗ 
handlung der Sache vorgefaden. 
Pleinfeld am 21. Febr. 1525. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Befanntmachungen. 


LT. Der wegen zweckloſen Aufenthalts und, 
veralterter Viſa feines Dienjtbuches im Bezirle 
des unterzeichneten Landgerichts aufgegriffene 
Dienſttnecht Johann Schleehuber aus Saal 
eck, fürſtlichen Herrſchaftsgerichts Schillingsfurſt, 
deſſen Bezeichnung unten folgt, iſt heute auf dem 
Transport von hier nach Herrieden dem Führer 
entlaufen, ohne daß man bis jetzt ſeiner habhaft 
geworden wäre. Man erſucht daher alle öffent 
lichen Behörden auf diefen Menſchen ein wachſa— 
mes Auge zu haben, und im Betretuugsfalle, je 
nad) der geringern, Entfernung hierher: oder an das. 
gedachte Herrſchaftsgericht Schillingsfurſt ablie⸗ 
fern zu laſſen. 

Gunzenhauſen ‚am 28. März 1328. 

Könige. Landgericht. 
Der Königl, Laudrichter legal verhünbert, 
Haßold. 

Signalement) Groͤße, mittlere, Haare, 
braun, Augeſicht, langlicht, bleich, Augen, grau, 
Naſe und Mid gewöhmich. 

Kleidung) Schwarzen ruuden Filzhut, 
ſchwarze Baumwollenhaube darunter, ſchwarze 
ſeidene Halsbinde, blau tuchener Dber rrock mit 
ſchwarz “zenchenen Unterfutter,: kauge; Beinkleider 
von. dunklen Leinenzeuch, talblede erne Stiefel. Ei 

2. Bon dem, Königlich. Bayeriſchen Kreis⸗ 
und Stadtgericht Ansbach wirb, hiermit befannt 
gemächt, daß in Provofationgjachen, bie Todes⸗ 
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Erklärung des Fabrifanten Johann Tobias Gott⸗ 
lob Walz, gebürtig von Göppingen im Ks 
nigreiche Wurteniberg betr. durch Erkenntniß vom 
heutigen Tag nach dem Antrage der Provofantin 
Eufanne Regine Walz geborne Seipel von hier, 
der Provofat Johann Tobias Gottlob Walz, für 


todt erklärt worden iſt. 
Ansbach, am 27. März 1828. 
Buſch, Direftor. 

3. Am 22. April ec. Nachmittags 1 Uhr, 
follen in dem Kronen « Wirthehaus zu Neuhof, 
Manns: und Weiberkteider, weiße Wäſche und 
Bettwaaren, Hauggeräthfchaften, Pferdegeſchirre, 
an Reutſattel, ein page Muckengarn, eine Hundes 
haut, ein Buchſenſack und ein Hirſchfänger ıc. an 
die Meitbietenden gegen gleich. baare Zahlung öfs 
fentlich verkauft werden. 

Mkt. Eribach, am 26. März 1828. 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 
2. Der Altſitzer Andreas Deckehmann zu 


Oberbrunn „Gemeindebezirks Oberasbach, hat 


ſich freiwillig unter Curatel begeben, und der 
Gutsbeſitzer Johann Leonhard Unöder von Oberz 
brunn iſt als deſſen Vormund verpflichtet worden, 
ohne deſſen Zuſtimmung Deckelmann durchaus keine 
Verträge abſchließen, oder Verbindlichfeiten übers 
nehmen kann. 

Gunzenhauſen, den 24. März 1828. 

‚Könige, Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 

‘5. Gm dem Welſchiſchen Wirthshauſe zu 
Meinheim werden. am . 
23. April d. 38: Vormittags 3 Uhr, 
beifäufig 16 Schaf Korn,:.70 Schaf Waizen, 
62 Schaf Gerſten, 235 Schaf Haber, 12 Schaff 
Erben 4 Schaf: Wien und 3 Schaf Bohnen, 
von dem im Jahre 1826 u. 1827 bei der Wirther 
Wittwe Ana Maria Welfch in Meinheim in Bes 
ſchlag genommenen Getraide, an die Meiſtbieten⸗ 


den gegen baare Bezahlung öffentlich verkguft, wo⸗ 


u Laufsliebhaber eingeladen werden. 
Heidenheim, am 28. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Graf, Affeffor, v. n. 
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Bekanntmachnugen oͤffentlicher Behördeu 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Behufs der Verwerthung des in der Forſt⸗ 
Nevier Mannhof angefallenen Holzes; als 10 Kft. 
Eichen⸗, 35 Klft. Buchen, :17 Klft. Birken⸗, 
61. Kıft. Aspen⸗, 9 Klft. Fohren⸗ Scheit- und 
Prügelholz, 300 Eichen, 2500. Buchen⸗, 409 
Birken⸗, 2200 Aspen- und 1000 gemiſchte Wel⸗ 
len, iſt Termin auf 

deu 21. April 1828.. 
anberaumt. Zahlungsfähige Kaufsluftige werden 
mit dem Bemerken hiezu eingeladen,’ ſich am bes 
nannten Tage Morgens 9 Uhr in Oberjcheinfeld 
einzufinden, von wo aus fie auf die Hiebsplätze 
geführt werden. ur 

Neuſtadt a. d. A. am 3. April 1898, 

dönigle Forftamt, 
- Graf v. Soden, Forftmeifter, 

2. (Verſteigerung von Baur Arbeiten.) Die 
für das Etatsjahr 187% höchſt genehmigten Nez 
paraturen an den Nerarials Gebäuden in den Ber 
zirken der. Rönigl, Rentämter Uffenheim, Rothen— 
burg, Ipsheim, Neuſtadt und Iphofen ſollen 
durch öffentliche Verſteigerung an ben Niederſtfor⸗ 
bernden übergeben werden. Die Termine : dazır 
find auf nachſtehende Tage anberaumt 
1.) bei dem Königl. Nentamte Uffenheim 

auf den 28ſten April, gt 
2.) bei dem Königl. Rentamte Rothenburg J 
auf den 29ſten April, - 
3.) bei. dem Konigl. Nentamte Ipsheim 2 

auf den Lten Mai, A i N 
4.) bei dem Königl. Reutamte Neuftadt 

auf den 2ten Mai _ 
5.) bei dem Könige. Rentamte Iphofen 

+ auf den Iren Mat. i ’ ; 
Die Koſten- Unfchlüge über, die aus zuführenden 
Arbeiten: find in Abſchrift in den Orten in denen 
fidy die Gebäude befinden, zur Einficht für jeden, 


t 


der ſie zu übernehmen gefonnen ijt, aufgelegt, 


nämlich 
1.) bei dem Kgl. Rentamte Uffenheim für die im 


Amtsſitze und in Ulſenheim und Euſtenlohr bes 
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findlichen Gebäude, ferner bei ben Kgl. Pfarrs 
ämtern in Adelhofen, Bergtheim, Equarhos 
fen, Ermezhofen, Wallmersbady und Lars 
genſteinach, bei legteren befinden ſich auch die 
Anfchläge über die Kirche m Großenharbady, 

2.) bei dem Kgl. Rentamte Rothenburg, bei den 
Kgl. Pfarrämtern in Bettenfeld, Gebfattel, 
Kırnberg , Leuzenbrunn, Neufiz, Steinsfeld 
und ZTauberzell, 

3.) bei dem Kol. Rentamte Ipsheim und dem 
Kgl. Landgerichte Markt Erlbach über die Ges 


bände im Amtöfige diefer beiden Kgl. Behörs - 


ben, ferner bei den Kgl. Pfarrämtern in ins 
den, Trautsfirhen, Weitheim und bei dem 
Kgl. Nevierförfter Herrn Funk in Neuhof, 

4.) bei dem Kgl. Rentamte Neuftadt die Anfchläge 
für die Gebäude im Amtefige und für die in 
Birkenfeld, Emskirchen und Münchſteinach, 
bei den Kgl. Pfarrämtern in Baudenbach, 
Hagenbüchach, Oberreichenbach, Unterneſſel⸗ 
bach und bei dem Kgl. Forſtverwalter Herrn 
Fleifcher in Münchaurach, 

5.) bei dem Kgl. Rentamte in Iphofen, bei den 
Kol. Pfarrämtern in Herbolzheim, Wielanzs 
heim, bei den Hrn. Schullehrern in Neubirks 
lingen und im Klofter zu Schwarzenberg. 

Diejenigen Hanbwerfömeifter, welche biefe Re⸗ 
paraturen gut und fleißig auszuführen übernehmen 
wollen, können die Koften » Anfchläge an den ges 
nannten Orten einfehen, und dann am oben bes 
ſtimmten Tagen bei der Berfteigerung, welche in 
den Gefchäftszimmern der treffenden Kgl. Rent⸗ 
ämter Morgens um 9 Uhr abgehalten werden 
wird, ſich einfinden, um die weitern Bebinguns 
gen dann zu vernehmen und ihre Angebote zu Pros 
tokoll zu geben. Auffer diefen Reparaturen wirb 
bei dem Kgl. Rentamte Uffenheim zugleich die Lies 
ferung von 200 Fuß kieferne Brunnenröhrenhöfs 
zer am 28ſten April mit verfteigert werben, wel 
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ches denen, bie diefe Lieferung zu übernehmen Luft 
haben, hiemit eröffnet wird. 
Windshein den ZOften Mär; 1828. 
Kgl. Ingenieur des Bezirkes Rothenburg. 
Schwarze. 


3. Da fi der Pacht von. 2 Morgen ſogen. 
Scywarzweiher, unter Altendetteldau und 2 Morg. 
Meiher am Dorfe Altendetteldau am 31. Dechr. 
v. 58. beendigt hat; fo werden gedachte Weiher, 
je nach der. Annehmbarkeit der Angebote, auf drei 
oder fechd Jahre wieder meijtbietend in Pacht 
verliehen, wozu Tagsfahrt auf 

den 14. d. Mts. Nachm. von 2 bie 4 Uhr, 
am Verwaltungefige anberaumt iſt. Zahlungs 
fähige Liebhaber werden hiezu eingeladen. 

Frohnhof, den 2, April 1828. 

Freiherrlich von Eyb » Beftenberg’fche 
Rentenverwaltung. 
von Eyb. 








Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag der Intereffenten- werben 
bie Realitäten des Johann Peter Röfchlein zu 
Zweifelsheim 

am 23. April, Nahm. 2 — 5 Uhr, 

im Ammiſchen Wirthöhaufe zu Zweifelöheim 
zum drittenmal fubhaftirt, und folches unter Hits 
weifung auf die Befanntmachung vom 2. Oftobr. 
v. Is. Kreis» Intelligenzblatt 1827, S. 3321) 
mit dem Bemerken befannt gemacht, daß der Zus 
flag am den Meiftbietenden ohne Rüdficht auf 
die Tare erfolgen wird. 

Mit. Erlbach, am 3. April 1828, 

Königl. Landgericht. 
. Wellmer, Landrichter. 
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Amtliche Artikel 





Gerichtliche Berfteigerungen. 
1. In ber Nachlaßſache der verſtorbenen 


Mittwe Händel Vamberger dahier, wird der zur. 


Mafe gehörige halbe Antheil des Haufes No. 337 
dahier auf 
den 7. May d. J. Vormittags 
Öffentlich, an den Meiftbietenden verkauft, - und 
hiezu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken vorgela⸗ 
den, daß die Schätzung, fo wie die Lajten täglich 
a der Regiftratur eingefehen werden können. 
Furth am 28. Merz 1828. 
Königl, Kreiss und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


2. Auf Andringen eines Realgläubigers wers 
hiermit im Wege richterficher Hülfsvollſtret⸗ 
Ang nadjbenannte, den Chrifioph Bullinger- 
fen Eheleuten zu Iphofen zugehörige Reali⸗ 
füten, als; 
1) ein unbeʒimmertes Feldlehen, beſtehend in 
16% Mg. Aecker und Weinberg, B. N. 3818, 
butt auf 700 15. 
) 44 Mg. 3 Reh. Weinberg im Kreuglein 
oder Bergweg, auch Rechenberg genannt, B. 
9, 2° 3819, tariet auf 170 g. 
I 2 Mg. 34 Reh. Ader im Hundlein, B. N. 
4 3821, taxirt auf 60 —* 
) 1 Mg. 20 Rthn. Acker an 2X Mg. zwiſchen 


zum 
en}: 
für den: Rezat-Kreis. 


Blatt 





Nro. 30. Ansbach, Samftag den 12. April 1828, 





den Zinkenmüllers⸗ u. Steinweg, B.N. 3820, 


taxirt auf 60 fl. und 
5) ein zweiſtöckiges Wohnhaus No. 290 zu Ip⸗ 
hofen, mit Kellerhaus, Schweinftall, Hof 
raith, Schorrgärtlein, 1 Morg. Holzwieſe, 
B. N. 3363 und 66 Rth. jährliches Laubholz⸗ 
recht aud dem Gemeindewalde, B. N. 3364, 
tarirt auf 800 fl; 
zum öffentlichen Verkaufe an den Meijivietenden 
feilgeboten, und iſt Licitationgtermin auf 
den 24. April, Nadymittags 2 Uhr, 
anf dem Ratbhaufe zu Sphofen anberaumt worden, 
wozu befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dem DBemerfen eingeladen werden, daß bei 
erreichter Tare nach $. 64 des Hypothekengeſetzes, 
der unbedüngte Zufchlag.zu gewärtigen ſtebt. 
Met, Bibart, den 18. März 1828. 
Königk. Landgericht. 
Fellner, Landrichter 
3. Auf Antrag eined Realglänbigers wird 
Freitags ben 
2. Mai Nachmittags 2 Uhr 
bag dem Burkhard Schlaug zu Tiefenftod 
heim zugehörige Tropfhaus Ro. 34 mit Scheuer, 
Hofraith, Schweinſtall, Scyorrgärtlein und Ge; 
meinderecht, dann 6 Reh, Sommerrain an der Steig 
C. N. 2274, giebt den Blutzehend, 3 pf. Grund: 
zins und 5 Prozent Kaufhandlohn zur dortigen 
Gemeinde, tarirt auf 600 fl., in vim excen- 
tionis öffentlich verfauft, und Kaufslichhaber 
eingeladen, : ſich an diefem Tage im Böhm'ſchen 
Wirthshauſe zu Tiefenſtockheim einzufinden, und 
60 
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bei erreichter Tare des unbedingten Zuſchlags nach ; 
$. 54 des Hyp. Geſetzes gewärtig zu feyu.“ 

Mt. Bibart den 17. März 1823. 

Könige. Laudgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Zum öffentlichen Verkauf der zur ER 
kursmaſſe des Bauern Georg Seitz von Dorf: 
femathen gehörigen Immobilien, als: 

1) ein Hofgüthlein, beftehend and Haug, Stabel 

mit angebanten Schweinſtall, 2 TgWw. Garten, 
14 Tgw. zehentfreien Wiefen, 7 Morg. zes 
bentbaren Aeckern nebit alten Gemeindethei⸗ 
len, nämlich: 

Tagw. Ader und Wieſen im Hirſchwaaſen, 

Morg. Acker in der untern Haard, 

Kraut- und 2 Erdbirnbeete, 

n walzenden Grundſtücken? 

Tagw. Wieſen im Gereuth, 

Morg. Acker in der Sandbreite, 

⸗ ⸗beim Brechhaus, 

⸗ ⸗im Selli, 

⸗-Gemeindetheil in der obern Haard, 
25 Ruth. der ſogenaunte Heine Huththeil, 
Tagw. 16 Ruth. Wieſen im Himmelreich, 
dergl. im Schrumbach, 

2 Tagw. dergl. im Kimmelreich, 

⸗ ⸗ im Anfuhrt, 

⸗ freieigene Wieſe im Langfuhrtweiher, 
hat man auf 

den 17. April I. Is. Nachın. 2 Uhr, 
im Volfifchen Wirthshaufe zu Dorffemathen Ter⸗ 
pin anberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerfen zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht, daß Tare und Belaſtung der Immobilien 
ſowie die Verkaufsbedingungen im Termine wer⸗ 
den eröffnet werden. 

Dinkelsbühl, den 21. März 1828. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
Dir, acgr. 
Roth, Aſſeſſor. 

5. Auf Autrag eines Nealgläubigers des 
Bauers Georg Frank von Untermichelbadh 
ſoll deſſen Hofguth daſelbſt, beſte hend aus einem 
Haus, einem Stadel, Hofraith, 3 Zagwerf Gars 


2) 


2dwaBlupaddunimnim za Ber 


| 
* 


α 


Gemeindegründen gehören: 


ten„ang Haus, 21 Morgen Aecker, 3 Tagwerk 
Shrhatiwfefen, 13 Tagw. Herbftwiefen nnd Ges 
meinderecht, zu weichen an alten abgetheilten 
g Morgan Acker im dehenrieb/ 

t Kraut= und 1 Erdbirnbeet;” 


‚dem öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 


audgejezt werben. 
Termin auf 2 
den 24. April l. 38: Nachmittags 2 Uhr 
im Probſtiſchen Wirthshauſe zu Untermichelbach 
anberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken, zur. öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß Tare und Belaftung des Guths, fo wie die 
Verfaufsbedingungen im Terwine werden eröffnet 


Hiezu iſt dritter und Jegter 


werden. VN 
Dinkelsbühl den 25. März 1828. 
“ Königliches Landgericht. 
Roth, Affeffor. 
Dir, aegr, 


6. Da ſich am zweiten Termin zum Vertauf 
des den Georg Leonhard Weiß iſchen Eheleuten 
zugehörigen halben Hofes zu Seubersdorf 

wieder fein Käufer eingefunden hat, fo wird ders 


ſelbe nach geftelltem Antrag zum drittens und lez⸗ 


tenmal feilgeboten und hiezu Termin auf 
den 7. May Vormitt. 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Seubersdorf-anberaumt, wo⸗ 
zu befigs und zahlungsfähige Fiebhaber eingeladen 
werden, mit dem Beifügen, daß in dieſem Terz 
mine ber Zuſchlag ohne Rüdtficht auf die Tare ers 
folgt, Im Uebrigen wird fich auf das Ausſchrei⸗ 
ben vom -Nov. v. J. No. 48, ©. 3528 des 
Kreis⸗VIntelligenzblattes bezogen. 
Mt. Erlbach, am 20. März 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer,  Landrichter. or 
7. Die zur Anna Barbara Böffertifigen 
Verlaſſenſchaft dahier gehörigen Realitüten ? 
a) das halbe Wohnhaus Ne. 117 vor. dem obern 
Thor gelegen, handlohnfrei, auf 275 fl, und 
by F. Mg. Reuthitü im Kay, Ber. Ro. 716, 
auf 25 fl. taxirt, 


werben 
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am 8. May di Is. Vorm. 10.— 12 Uhr 

im Schoͤlleriſchen Wirthshauſe dahier mit Vorbe⸗ 

halt der Genehmigung der Intereſſenten an den 

Meiftbietenden verkauft, wozu man beſitz⸗ und 

zahlungsfahige Kaufsliebhaber hiermit einladet. 
Mt. Erlbach am 25. Februar 1828. 

J Koͤnigl. Landgericht. 

Re Wellmer, Landrichter. 

8. Nach dem Antrage eines. Realgläubigers 
erden die dem Bauern Michael Würflein zu 
Dberfhlawersbacd ‚zugehörigen walzenden 
Grundftüde, ale 

1) in Oberfchlauersbacher Flur er 

3 Mg. Acker im Kühtrieb, tarirt auf 75-fl., 

4 Mg. Ader aus‘ dem Böhringerifhen Out, 

auf 160 fl: 5: ! "4 
2) in Herperödorfer Marltung 
: 4 Mg. Ader der Herzbuck auf 50 fl, 
z Ms. allda, auf 30 fl., 
1 Tom. Wiefen, die Weihermwiefen, auf 300 fl, 
’ m. Wiefen der Rangen auf 40 fl. und 
„ IMg. Land der Rangen auf 90 fl, 
in rim exeentionis öffentlich an die Meiſtbieten⸗ 
den verkauft und hiezu Termin auf I 
Freitag den. May c. Vorm. 9 Uhr 
dahier am Gerichtoſibe anberaumt. Kaufslieb— 
haber föuhen zu jeder Zeit von dem Schãtzungs⸗ 
Protofolle Einſicht nehmen und ſich von den dar⸗ 
Aalif haftenden Raften Kenntniß verſchaffen, Unbe⸗ 
kannte aber Haben ſich vor dem Strich mit Zeug⸗ 
nifen über ihre Sittlichkeit, Beſitzkähigleit und 
‚Dermögend » Berhältniffe auszuweiſen. 
Mt. Erlbach am 22. Febr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landriditer. 
9. Die nachbenannten Realitäten bed Müller 
mafters Johanin Michael Schuh zu Schauer 
‚berg werbei hiermit auf det Antrag ber Jutereſ⸗ 
Fenfeit mit Hinſicht auf Die ibbigefügte neuerliche 
Tatatlon derfelben: hieemit gerichtlich feilgeboten , 
namlich 
9* — NE. 18 daſelbſt, tatirt auf 
7435fl. J 
b) das Gut No, 23 allda, tarirt auf 1200 fl, 


sei 
— 


1 
— 


er 


c) 1 Tgw. Wiefe hinter ber Mühljchener, tarirt 


auf 500 fl., 
d) 1 Tagw. Wiefe im Altbach, an der Mühls 


brüde, auf 300-fl. 
e) 1 Tgw. Wiefe beim hꝛuhlſchutz, auf 300 fl., 
H 1 Tagw. Wieſe, vorher Weiher, ober dem 
Schauerberg, auf 300 fl., 
8) 3 Mg. Feld am Neidhardswinder Fußſteig, 
auf 28 fl., 
hy 2 Mg. Acker, der Kolbacker, auf 100 fl., 
> 3 Mg. Feld am Dürrnbucher Weg, auf 
+ 150 fl., 
k) 1 Mg. Feld in der falſchen Klinge, ber mitt⸗ 
. " Tere, auf 50 fl, 
1) 1 Mg. Feld allda, der obere, anf 25 fl, 
m) Mg. Feld-allda, der untere, auf 50 fl., 
n) 1% Mg. Feld am Gewmeindewaafen, auf 


65 fl, 
0) 1 Feldlehen, beftchend aus 7 Mg. Feld und 
14 Tagw. Wiefe, auf 750 fl., 
p) 1 Mg. Ader, ber Landerader, auf 50 fl. 
gerichtlich tarirt. 2 
Die genanere Beſchreibung ber ad a und b ge 
nannten Güter ift Seite 1112 und 1309 bed 
vorigen Kreis »Intelligenz= Blatted zu erjehen, 
‚Der Stridytermin wird: 
am 30. April Vermitt. 9 — 12 Uh 
im Wirthshauſe zu Schauerberg abgehalten, wor⸗ 
inn Kaufsliebhaber ſich über ihre Zahlungsfähig— 
Zeit durch glaubhafte Attefte auszuweiſen haben, 
und bis wohin benfelben die Einficht des Taras 
tions = Protofolls dahier bei Gericht freifteht. 

Mkt. Erlbach, am 28. Februar 1823. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

10. Mit Zuftimmung der Realgläubiger hat 
ber Bierbräuer Adam Kuhlmann dahier darauf 
angetragen, daß feine nachftehenden Befigungen, 
nämlid) : 

a) das Brauereianweſen, beſtehend aus 
4) einem Wohnhaus Nro. 79 in der Haupt⸗ 
Straße dahier gelegen, mit eingerichteter 


..,. 7. Btandweinftube,- 
2) dem Brauhauſe mit den Braugeräthichaften, 
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3) einer Schener mit Faſſerkammer, 

4) einer Holjjchupfe mit Badofen und Do 
brunnen, 

5) einer Stallung auf. 12 Stück vonieh, 
nebſt der Hofraith, dann % 

+6) dem Gerheindes und Dem Waldrechte, 

7) einen dazu, gehörigen Driestelee, einen 
Grasgartchen von eirca 4 Tgw- u. 3 Mg. 
Adler im Reiſach von deu. yertheilten Ges 


meindegruͤnden, geſchätzt anf 2645 fl. — 


mit Einfchluß der Braugeregbtigfeit. . 
5) 2 Mg. Garten, das Jlgengärtlein, — N. 952, 
auf 150 fl. 
)— Tgw. — im spinmelreich, v. N. 950, 
auf 200 fl., 
653 3 Mg. Acker hinter ber Sant, B. * 948, 
auf 100 fL, .. 2 
©) 2 Mg. Acer daſelbſt, B. N. 957, auf 1006, 
I) 1 Mg: Ader ala, B. N. 053, auf 125, 
DL = = am zZenmhänfer Weg, B. N. 954, 
auf 125fl., - 
b) zZ Mg. Her in der Wolfsgruben, 8, N. 957, 
auf 45 fl., 
i) *Mg. Acker am Kemmather Weg, 3 


auf 65 I. 


B. N. 958, 


aM Ader am Kemmather Weg, 2. R 959, 
auf 35 fl., 

1) 1Mg. Auer au der Proſelswieſe, B. N. 960, 
auf 150 fl., 


m) 17, Mg. Ader in ver Waflergafi en, BR. 
961, auf. 2008, 


n)i my. der im — 7— B. N. 962, 
auf. 125 fl., 


oJ) AL My. Ader auf der Rechen, B. NR. 965, 
auf 125 fl., 
P) Mg. Ader daſelbſt, B N. 963, auf 125 fl., 


3 = im Reiſach, WIN, 966⸗100 fl., 


8) Br | 
ni 3 ee daſelbſt, 8. A, 968, auf- 35. 8, 


100 N, ieſe im Hiumelreich/ B. N. 387, auf 
u) 17 Tgw. Ki 
955, auf ae Seim breiten. SERIEN B. Ro. 


. 


Reuthſtuck im En, EN. anf I 
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v) EMI. Feld auf.der — iaus meiaqer 
Flur, B. R. 1345, a auf Ab fir: 


oͤffentlich an die Meiſtbietenden werden, 


und vwird hiezu Bietungstermin auf. 

13. May di Is Vorm. 10 — 12 Uhr, 
im Schelleriſchen Wirthshauſe dahier —— 
wozn beſitz⸗ um zahluugsfühige- Kaufeliebje he 
mit dem Bewerken geladen werden, daß die n 
here Bejchreibung der Grundſtücke und BT 
Anftung taglich in der hieſigen Gerichtslanzley ei 
geſehen werden konnen. Fremde re 
ſich durch Atteſte ihrer Obrigkeit über Ve gen 
und Leumund audzuweiſen, 4 

— Erlbach, am 17. März 1828. 

BKöniglichas Banpgerisht- 
Wellmer, Landrichter. 


11. Die, zur Sokanıt Georg Ehrma nnildet 
Koufursmaffe in Dberhinterhof gehörig 
Smmobitien ,. befichend in 

1) 1. Gut Ro, 8 baſelbſt mit Hand, — 
Hofraith, $ Tagwert Peunt und ie 
6 Morgen Aecker, 14 Tag werf an - 
einen ganzen Gemeinderecht, t tarirt für j Ayi 
2) 3 Morgen f.g. Stodader, tarirt für 
s er Tagwerk f. 9. Grůndleinswieſe ‚ ‚ tarirt . 
5 100 fl, 
av erben hiermit verchriftsmäßig Bi fh 
ſiz⸗ und zahlungsfähige K Kaufsliebhaber 
demnach zur Lizitation hierüber ap 9 TH 
Mondtag, ‚ben 5. May l 38 San Kafıen 
daſelbſt einfinden, und indeſſen von u⸗ 
und Abgaben dieſer Smmobilien an Ort wm 
oder bei Gericht ahier ar 

Feuchtwang am 2 April 1828. „;- 

Königl. Latpgeri Ma tt 
BER geiduchz, ‚Kanbrichtet... > 
* hat den Antrag eines Be 

Moͤllers Joſeph Bir ghazu Tittins 
Anweſen, nänlic) 
"19. die, Mühle:mis Stadel — 
3 Morg Feld und 1 Mo 
anf 60er u — 


Hia 
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2) 24 Morg eigene Aecker in 13. Stüden; . ges 
ſchatzt auf 1016 fl,, — 
3) 1 Tagw. Wieſe bei der Tafelmühle, geſchaͤtzt 
auf 50 fl., 
4) .: Zagw.. Holz von der Samülleiten, gefchägt 
a 15. fl. Pr 
Öfentlich an-den Meiſtbietenden ‚verfauft werden. 
Hiezu iſt Bietungstermin am 
, Montag den 28, April Nachmittag 2 Uhr 
im Gebhartifchen Wirthshauſe in Titting anbe⸗ 
raumt. 
Öreding den 31. Merz 1828. 
. K. B. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
13. Nachbenannte Befigungen Johann Caſpar 
eiß von Petersaurach, als 
1) ein gebundenes Gut, befteheud in einem Haufe 
ME gewölbten Keller und angebauter Rindvieh⸗ 
ſtallung, einer Scheuer, Hofraith, zwei hoͤl⸗ 
Fe Schweinſtälien, einem nit dem Nach⸗ 
gemeinſchaftlichen Pompbronnen, Mor⸗ 
sen Schorrgärtchen, 23 Tagwerf Wiefe, 13 
orgen Aecker, dem Gemeindreht zur Huth 
ren Waide, dann dem Waldrechte zu jaͤhrlich 
Fi re Scheit und eine Klafter Stöde, 
1 450: Ganzen gerichtlich gewürdigt auf 
en) 
o de halbes Tagwert frei eigene Wiefe am 
-ühuhotz, auf Petersauracher Flur, gewürs 
digt zu 25 FL, werben 
Sonnabend den 26. April Nachmittags 
; 2 bis 6 Uhr 
= dem Kommiſſarius erſten Landgerichts- A: 
Nor Heuber, im dem Rudelsbergeriſchen Wirths⸗ 
"fe zu Petersaurach zum 2tenmale zum öffent: 


den Vertauf aufgeboten und Kaufsliebhaber 


hiezn eingeladen. 
J beilstronn am 29. März 1828. 
NE Konigl. Sandgericht, 
14. n., indig, Landrichter. 2 
r Die nachbenannten einzelnen Parzellen des 
rin Magdalena, Dürrifchen Verlaffens 


ſhaftamaffe von. Waizendorf. gehörigen ver— 


eilten Viertelslehens zu Bechhofen, ale: 


+ 





3 Wohnhaus, 4 Scheime, J Zagm. Garten, 
3 Mg. Ader in der Nugung, Mg. Ader beim 
Weiher, Z Mg. der Eichefader am Mars, IMg. 
ber Hopfenader, £ Mg. der Sandader ‚3 Me. 
untera Judenhof, 4 Mg. dafelbft, 4 Mg. hinter 
ben Zudenhof, + Mg. hinter den neuen Häyfern, 
3 Tagw. Wiefen hinter dem Schreinersgarten, 
+ Tgw. beim Weiher, 4 Tgw. bafelbit, 4 Tgw. 
unterm Jubenhof, $ Tagw. die Herbſtwieſen, £ 
Tagw. die Eichelwiefe am Mars, follen vorbes 
haltlich der Genehmigung der Erbsintereffenten 
öffentlich verkauft. werden, Hiezu it Bietungster- 
min im Dornerifchen Wirthshauſe zu Bechhofen 
auf ben 30. April Vormitt. 8— 12 Uhr 
bezielt worden, wohin daher befiz= und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden, 

Herrieden am 18. März 1828. 

Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 

15. Das dem Taglöhner Nikolaus Nieders 
meyer gehörige halbe Wohnhaus No. 68 in der 
hintern Gaſſe dahier, foll nebft 854 ORth. Ger 
meindetheilader am Küheberg, wovon erftereg auf 
190 fl. und legterer auf 15 fl. tarirt it, auf den 
Antrag eines Nealgläubigers in vim execulionis 
öffentlid) verkauft werden. Hiezu it Bietungs⸗ 
Termin auf 

den 13, May Vormit. 8 bis 12 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle bahier bezielt wors 
den, wozu beſitz- und zahlungsfähige Kaufslye 
ftige biemit eingeladen werden. 

Herrieden, den 1. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
16. Auf Antrag der Gläubiger werden bie 
zur Activmafje ded in Gant gerathenen Bauer 


Johaun Zimmermann. in Ellenbad) gehö⸗ 


rige Liegenſchaften zum öffentlichen Verkauf an 
den Meiſtbietenden ausgeboten, nämlich: 

1) das 3 Guth zu Ellenbach, beſtehend in dem 

Wohnhauſe Nro. 19, Stadel, Badofen, 

Schweinſtall, Hofraith, J Tgw. Obſtgarten 

am Haus, 20 Morg. Felder, 3 Tgw. Wie⸗ 


ſen mit folgenden walzenden Gemeindetheilen, 


— —— 


er m 


— — 
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als 3 Tagw. im Steinbruch, 3 Tagw. im 
Bronnenftall, $ Tagw. in der Sommerleis 
ten, $ Tagwerk im Säubrommen, 5 Tagw. 
im Donna, 3 Tgw. im Obenfee, ſämmtlich 
mit Reißholz bewachfen, 4 Tgw. in der Fei⸗ 
Ion, 3 Tgw. ebendafeldft, $ Tgw. im Mits 
teltheil, 3 Tgw. im Triangel, 3 Tgw. ebenda, 
8 Tom. in der Kühruh, fämmtlid Schwarz 
holz, welche fünmtliche Befigungen von allem 
grumdherrlichen Verbande frei und zufammen 
auf 3000. geſchätzt find; 
2) 3 Tgw. Miefe, die Leutenbacher Wieſe ger 

nannt, 150 fl; 

3) 4 Tgw. Ader, der Leutenbacdher der ger 
nannt, 25 fl.; 

4) 3 Tgw. im Arzberg, Reißholz, Gemeindetheil 
Nro. 1, 20 fl.; 

5) 3 desgleichen Nro. 12, 25 fl.; 

6) — —— Gemeindetheil Nr, 4, von der Haide, 

3 15 
7) 4 Tom. desgl. Nr. 9, 25 fl; 
nach der gerichtlichen Schätzung werth. Der 
DBietungstermin ift auf 
Montag, den 28 April Morg. 8 — 12 Uhr 
in des Schuldners Wohnung zu Ellenbach beielt, 
wozu befige und zahfungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken in Kenntniß geſetzt werben, daß 
der im Termin meiftbietend verbleibende, wenn 
deſſen Angebot obigen Schätzungswerth erreicht 
oder überſteigt, den Zuſchlag zu gewärtigen habe. 

Hersbruck, den 18. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
— — Landrichter. 

.Nach dem Antrage eines Realgläubi 
— nachſtehende —— der — 
no. Sriedrichifchen Eheleute zu Klein 
* — - en dem öffentlichen Vers 

).et 
a F Bullach, Haus-Nro. 23, 


2) 1 Morg. Feld, hi 
. dv : ‚ 
geſchãtzt ar 123 * Hirtenwieſe genannt, 


— haben ſich ne 
ittwoch, den 23, April d. 38. Vormittags 


vor dem unterzeichneten Landgerichte einzufinden 
und den Hinfchlag ohne weiters zu erwarten. 

Lauf, den 21. März 1828. 

Königlic, Bayerisches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

18. Der dem Köbler Georg. Zigmann zu 
Schönberg ‚gehörige Stadel, um 300 fl. ta⸗ 
zirt, wird hiermit andermweit feilgeboten und Bier 
tungstermin auf ’ 

Montag den 5. Mai Vormittags 10 Uhr 
anberaumt. An dieſem Tage wird auch ber an 
der bemerften Scheune liegende Gatten verfauft 
und es erfolgt der Hinfchlag, wenn die Tare er 
reicht wird. Käufer haben ſich dahier einzufinden. 

Lauf am 31. März 1828. 

Königl, Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


19. Da ſich im erſten Verkaufstermine, den 


28. May v. J. kein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat, ſo wird zum nochmaligen Verkaufe des, zut 
Georg Mathias Ströhle in iſchen Konkursmaſſe 
von Zanth gehörigen Gutes, beſtehend aus 
Hans No. 8, Scheune, 13 Tagwert Hofraithe 
und Garten, 18 Morgen Aeckern, 2% Tagen 
Wieſen und A Morgen Holz, welches unterm 
10. Auguſt 1826 auf 1095 fl. gerichtlich tarirt 
wurde, Termin auf 
den 24. April Vormittag u 
im Wirthöhaufe zu Zanth angefest, in we ie 
die Kanfsbedingungen und Laſten bekannt .. 
werben follen, und ed werben Kaufetiebhaber hies 
zu eingeladen. 
Heilsbronn, ben 1. April 1828. | 
Kiönigliches Landgericht" 
Lindig, Landrichter. Po: 
20; Zum Sffentlichen Berkauf der bereits 
der Ausſchreibung vom 24. April v. J. S. R. 
des Intelligenzblatt für den Rezatkreis ©. 179 
und 1794 beſchriebenen Realitäten werben dem 
nenerlihen Antrage eines Hopothetarglaubigers 
gemäs und zwar zugleich nebſt dem vorhandenen 
Herndtefand wird hiermit zum vrittenmal auf 
den 22: April Bormittags’d uhr“ 
in dene. Diinzifchen Wirthshauſe zu Nenhauſen 
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sus Termin angeſezt und Kaufsliebhaber ¶hiezu .einge- ·24, neue Hs.Nr. 42 u. 41, ebenfalls das 
laden. IT — Zn Holzmännifche Guth genannt, ſammt Ein» und 


Monheim den: 28, ‚Febr. 1828. : 
nt K. B. Landgericht. 


ger 


Förg, Landrichter. 
21. Da das Kaufer Angebot auf das Michael 


— m 
= 
zZ a 


genehmigt worden iſt, wird baffelbe gleichzeitig 
Mut dem: Paul Pickelſchen Guthe zum Verkaufe 
ausgeſezt, und zwar nad) Anleitung des Hypo⸗ 
* thelen⸗Geſetzes $. 64. Die Kaufsliebhaber wer⸗ 
* den eingeladen, ſich am 

— — l. Is. Mittags. 12 — 4 Uhr 

— - Seiningeriſchen Wirthshauſe zw b 
eitgufinden, = ” = — = 
NAeuſtadt a; d. A. am 1. April 1828. 
Koͤuigl. Landgericht, 

4 Heffels, Landrichter. 
Rec er Theilung ſammtlich nachbenannte zur 
* kmaſſe des verſtorbenen Tabatfabrikanten 
rt Friedrich Käſimer zu Stadeln gehörige 

ohilien rund zwar: 
. Guth No. 1,20. 3 zu Stabeln fammt 
Ri tumgen an Gebäuden, auf welcher die 
haft und dag Tabakfabrikgeſchäft bes 
en en wird, dann Felder, Wieſen und Wals 

i ungen, farirt auf 6500 fl;- . 

z =. Güthlein No, 4, ober nach neuer Zäh⸗ 

9:0 20. 45 zu Gtadeln, das fogenannte 

Zacenguthlein famm Eins und Zugehörungen, 

= Ir auf 75086; Be.) 
> Guth Ro. 37, oder nach nener Zählung 
o. 19 zu Stabeln, der Weigelshof genannt, 
—— und Zugehörungen, tarirt auf 


2; 


2 - Yy . , 
a Morgen Buſchholz am Bremenſtall, in 
s ablinger. Flur, tarirt auf 50 fl; : 
en Guth zu Stadeln, alte, Haus-Nr. 35 und 
he , neue. Haus-Nr. 30 und 29, der Ebers 
oder das Holzmännifche Guth, früher 
5 Blodenhoͤflein genannt, ſammt Eins und 
"gehörumgen, tarivt auf 3500 fl; 
dein Guth zu Stadeln, alte Hs. Nr. 7 und 


© 





Roſtiſche Guthlein zu Arnshöchſtett nicht 


.! ° Zugehörungen, tarirt. auf 1200 fl.; 

7) die aus dem Martin Förſter'ſchen Anweſen 
zu Stadeln abgetrennte Gebäude, auf welchen 
dad Tabakfabritgeſchäft betrieben wird, taxirt 
auf 3500 fl.; 

8) 1 Tagw. Wieſen, die Engelhards-Wieſe 
genannt, in Stadlinger Flur, tax. auf 150 fl.; 

9) 1 Zagw, zweimädige Wiefen an. der fünf 
Gemeinde. gelegen, in Stadlinger Flur, tarirt 
auf 125 fl.; 

10) 75 Morg. Feld, fonft Wiefen und Weiher in 
Steinacher Flur, tarirt auf 700 fl.; 

41) ein Güthlein ‚zu. Bach nad) alter H8.Nr, 79, 
nach neuer 93, ſammt Ein und Zugehörungen, 
tarirt auf: 750 fl.; 

12) ein Halbhof zu Bach, nach alter H8. Nr. 97, 
nad) neuer 65, fammt Eins und Zugehöruns 

gen, tarirt-auf 1975 fl; 

13) 5 Morg. Lehenfeld an dem’ Baumgarten am 

“ Michelbacher Fußweg in Vacher Flur, tarirt 

. auf 15 fl; 

14) 3. Morg. Feld am Michelbacher Fuhrweg, 

- aus dem Nath Hofmännifchen Guthe gezogen, 
in Vacher Flur, an zwei Stüden, tarirt 
anf 170 fl; 

15) 2 Morg.. Feld im Treppenholz, der Knäu— 
leinsacker genannt, in Unterfarrubacher Flur, 
taxirt auf 325 fl.; 

16) 1 Tagw. Wieſe, die Roſtenwieſe genannt, in 
Azenhofer Flur, tarirt auf 325 fl.; 

17) ein Guth Nr. 31 zu Schweinau, fammt Eins 
und Zugehörungen, tarirt auf 6900 fl.; 
18) 4 Morg. Feld in Oberfürberger- Flur, tarirt 

auf 300 fl.; 

an den Meiftbietenden verfauft werden. Ter⸗ 

min hiezu iſt 

A). für die Immobilien von Nr. 1 bis 10, ei 

ſchlüßig auf 

Montag, den 21. April I. Se. 

und zur Fortjegung refp. Vollendung des Verfaufs 

: auf Dienſtag, den 22. April I. Is., 

jedesmal Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nadıe 
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mittags von 2 — 4 Uhr im Köſtnerſchen Wohn 
haufe Nr. 1 zu Stabeln; ve 
B) für die Immobilien von Nr. 11 bie 14, 
einſchlüßig auf 
Mittwoch, den 23. April I. 38. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr und Nachmittags 
von 2 — 4 Uhr im Ringelſchen Wirthshauſe zu 
Vach; 
©) für die Immobilien unter Nr. 15 u. 16 auf 
Donnerstag, den 24. April L 38. 
Vormittags von 9 — 12 Uhr im Ring’fchen 
Mirthöhaufe zu Unterfarrnbad; ; ” 
D) für das Immobile unter Nr. 17, auf 
Freitag, den 25. April 1. 38. ; 
Vormittags von 9 — 12 Uhr im Knauer'ſchen 
Wirthähaufe zu Scweinau; F 
E) für das Immobile unter Nr. 18, auf 
Samftag, den 26. April 1.5 
Vormittags von 9 — 12 Uhr im Kleinlein’fchen 
Wirthshauſe zu Dombach anberaumt. Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber, von denen jene, 
deren Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit nicht notoriſch 
iſt, und-die in auswärtigen Gerichtsbezirken woh— 
nen, durch amtliche Atteſte ſich zu legitimiren has 
ben, werden zu den beſtimmten Strichterminen 
unter dem Beifügen hiemit eingeladen, daß die 
nähere Beſchreibung der Immobilien, ſowie die 
darauf haftenden Laſten und Abgaben täglich in 
der dieſſeitigen Regiſtratur eingeſehen werden kön— 
nen, die Verkaufsbedingungen ſelbſt aber an den 
jedesmaligen Strichtagen werden bekannt gemacht 
werden. 
Nürnberg, den 13. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


F 23. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
Are Conrad und Gatharina Birkmer iſchen 
jelenten zu S ent ID DE, fi 
rei, Hwaig zugehörigen Immobilien 
1) das Wohnhaus Ne 
welches ein Schwein 
REM neugebauten 


0.29 zu Scwaig, an 
iſtall angebaut iſt, nebft 


geihägt auf ne und einer Schupfe, 


2) 14 Morg. Feld, ber Steigader im Schwai⸗ 
- ger Zur, gefhägt auf 250.5 
3) 2% Morg. dergleichen, ber Oberroͤdelweg⸗ 
Ader im Schwaiger Flur, geſchaͤtzt auf 
2235 fl; j 
4) 1% Morg. dergleichen ber Unterröbelmegader 
ebenfalls im Schwaiger Flur, gefhägt auf 
125 fl.; a FE , 
dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt, und wird 
Bietungstermin auf —D 
Samſtag, den 26. April d. Js. Nachmittags 
2 bis A Uhr, , 
im Wildiſchen Wirthshauſe zu Schwaig anbe⸗ 
raumt, wohin beſitz⸗ undzahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß der Zuſchlag ſofort exfolgt ; wenn Meiſtge⸗ 
bote gelegt werben, welche die Tare erreichen oder 


ar überjteigen. 


» Nürnberg, den 22. März: 1828. 
—— K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Laudrichter. 
24. Im Wege der Execution werden bie, den 
Johann Baptiſt und Katharina Hoch oͤder iſches 
Eheleuten in Güſſ eldor f gehoͤrige 
2 Morg. Ader. in ‚den Giebenbronnen, Kat. 
No: 100, mb. 
1 Morg. Baumgarten, ber Mogel- Ader, Kat, 
No. 104, 
dem öffentlichen Verkauf unterſtellt und hie 
* Be 1828 | Vorm. Ahr, 

‚ den 28. Apri 8, .s — 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahtungafährge 
Kaufsliebhaber andard geladen werden. 

Pleinfeld, am 12. Febr. 1828. 
Königlich — — 
Wunderer, Landrichter. 
25. Im Wege der gütfgvolitredung (IR 
die Beſitzungen ded Bauern Georg Ferb 
zu Kemsdorf, ale: 


1) das Guth, beitehend aus einem Wohnhauſe 


No. 9 nebſt Anbau, ein Stadel, — 
3 Schweinſtällen, ein Bronneu, ein er * 
1Mg . Hofraith, und Baumgarten F — 
Feld, 3 Tgw. Wieſen, 13 MI. ” 4 
dem Gemeinderecht, tarirt um 140013 


2) ein vormals aktbürgifches Zinnslehen 10% 
‚Mg. 3844 Quadratfuß:.bayerifchen Maafes 
Acker, der ſogenannte Mausacker, gegen das 
Eichholz, auf Nemsdorfer Markung, jetzt al 
lodifiirt, ehemals für 6 Morgen deſchrieben, 
iatirt um 175 fl; 
Öffentlich verkauft werben, beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsluſtige Haben ſich demnach im Termine 
den 24, April, Nachm. 2 Uhr, 
Im Leitmanniſchen Haufe zu Remsdorf treffen zu 
en. Der Meiftbietende hat, wenn bag Ange 
dot den Schãtzungswerth wenigſtens erreicht, den 
Hinſchlag zu erwarten, —— 
Schwabach, den 19. März 1828. 
sr RB. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 
26. Im Wege der Hulfsvollſtreckung ſollen die 
Veſtzungen der Schulfchrer Dorothen Löslin 
von Öufenfelden, als: 
H das Bauernguth No. 12, beftchend ans einem 
Dohnhauſe Z Morg. Hofraith, £ Tagı. 
Öarten, 3 Tagw. Peunth, 11 Morg. Feld 
in einen Stüd, tarirt um 725 fl; . 
3 Morg. Ader im Scleiffiall, auf Kottends 
dorfer Markung, tarirt um 175 fl. und 
3)2% 

‚ortiger Martung, tarirt um 175 fl. 
Öffentlich verkauft werben, Beſitz / und Zahlungs 
fühige Haben fih demnach im Termine 

den 1. May Nachmittags 2 Uhr, 

in ber koͤſeliſchen Behaufung zu Guſtenfelden trefs 
fen zu laffen. Der Meiftbietende hat, wenn das 
Angebot deir Schätzungswerth wenigitend erreicht, 
den Hiuſchlag zu erwarten. 

Schwabach, ‚den 31. März 1828. 

Königl, Landgericht. 
2. Tröftfch, Landrichter. — 

21. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
werden nachſtehende, dem Bauern Melchior Haag 
N Simmershofen gehörigen Güter: 

1) dag Köblersgur Cat. R. 211 ‚ dazu gehören: 
Wohnhaus N. 22, Hofenith, Scheune, Gar: 
ten, Gemeindrecht und Nem fieben Achtel 
Morgen Acer. Die Gebäude find der. Brands 
Verſicherung einverleibt mit 600 fl. - Auf 


2) 


gw. Wiefen au der Kottensdorfer Mühle, 
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‘dem Köblerägute haftet eine Getraidgült von 
 L Mafter Korn zur Stabtpfarrey Aub; dass 
felbe giebt ferner zum Königl. Reutamt Ufs 
fenheim 1 fl. Zins und ift dahin handlöhnig 
zu 10 Prozent. Die Güter find zehentpflichtig; 

2) 15 Morgen Acker im Hufeiſen, U.B. N. 21, 

grund⸗ und handlohnbar zum Kot, Rentamt ; 

3) $ Morgen das Mühlädertein, U. B. N.43 1, 
grund ⸗ und handlohnbar zum Kgl. Rentautt 

am Mittwoch den 30. April 1828 
ES Mittags 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Simmershofen an den Meiſt⸗ 
bietenden nach Vorſchrift des Hypothekengeſetzes 
öffentlich verſtrichen, und wird dieß allen Strich⸗ 
luſtigen hiemit bekannt gemacht. es 

Uffenheim am 22. Merz 1828. 

Königliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

28. Auf Antrag eines Hypothekenglãubigers 
werden folgende Immobilien des Schreinermeiſters 
Johaun Thomas Gerb ing zu Beierbe rg, ale: 

1) ein großhandblohnbares Halbhaus Nr. 17 dort, 
ſelbſt, ſammt Eins und Zugehörungen;; 

2) 3 Morg. Ader im Burker Geld; 

3) 3 Tagw. Peuntlein am Fägerhaus, welches 
im Kaufsvertrag ala Wieſe im Kalkofen ans 
gegeben, und falls dieſe zur Befriedigung deg 
Glaubigers nicht zureichen follten, auch ſofort 
uoch 


4) Morg. Acker im Eitelholzer Weg, und 
5) = >’ im Hölfenbürtlein, 
am 22. May diefeg Jahres, 
Morgens 9 big 19 Uhr, 


fentlih im Wege der Hülfey 
Die Grundſtücke liegen fänuntlich auf Beierberger 
eng: Dez und zahfungsfäpige Kauf, 
Fiebhaber werben mie ben Bemerken zu Diefent 
Verkaufstermin eingeladen, daß die Tarationds 
Verhandlungen zu jeder Gerichtgzeit dahier eins 
gefehen werden können. 

Waſſertrüdingen, den 19, März 18928. 

Königliches tandgericht, 
Seggel, Landrichter, 


ollſtreckung verkauft. 


61 


859 


29. Das Mühlguth des mattan⸗iſtere — 
Kern in Münchhof, weiches folgende Ob⸗ 
jecte im ſich begreift: 

1) ein Wohnhaus, 2ſtöckig — worinnen 
eine Mahlmühle eingerichtet iſt, ferner eine 
Schneidmühle, Scheuer, Backofen, Stal⸗ 
lung nebſt Garten, Felder und Wieſen und 
meinderecht ‚ tirirt um 1725 fl., 

2) ein Yederlein beim Schuz, ohngefähr & 8 Mor⸗ 
gen, Tax 100 fl., 

3) die ſogenannte Eckwieſe, circa # Tagwert » 
Tar 200 fl., 

4) die fogenannte Strichwieſe, Tax 150 Kt: j 
wirb, ba im erften Stridytermine die Tate nicht 
erreicht wurde, zum wiederholten Verkauf ausge⸗ 
ſchrieben, und Bietungstermin 

auf ben 24. d. Meg, 
in loco Münchhof anberaumt, allwo ſich beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber einzufinden, die 
nähern Bedingungen zu vernehmen, ihre Ange 
bote zu Protokoll zu geben, und das hehe au 
gewärtigen haben. 

Burghaßlach den 3. April 1828. 

Gräͤflich Caſtellſches Hertſchaftsgericht 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

30. Das Gant-Anweſen des ledigen Jakob 
Lechner von Megesheim (ſiehe Kreis-Intel. 
Blatt vom 1. März, Jahrs No. 18) wird, da 
fih im Kaufstermine vom 20. dieß, kein — 
liebhaber eingefunden hat, 

Mittwoch, den 23. April d. Is. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr m Nachm. v, 2 — 4 Uhr, 
bei dem unterzeichneten Gerichte wiederholt dem 
öffentlichen Verkauſe unterteilt, wozu man Kaufs⸗ 
liebhaber, Auswärtige mit Leumunds-⸗ und Vers 

mögengzeuguiffen verſehen, einlabet. 

Dettingen, den 27. März'1928. J 

Gürftliches Stadt und Herrſchaftsgericht. 

Der — betheiligt, 

& - Gehring, Affeffor 
31. Gi Haus von He; nebft Ein» und Zu: 
— De u 17 Pe eg * 
i it 
PANFÄmAE des Georg Erhard dostfelßft * 


obo 


hoͤrig, auf 1630 fl. zuſammen tarirt/ werden, da 
im’ erſten Strichtermine ein annehmbares Angabot 
nicht erzielt worben ift, am 
Mittwoch, den 30, April, Morgens - ’ 
9 bis 12 Uhr, 

im 1 Marfchaliifchen Wirthshauſe zu Wäfferndorf 
anderweit verfteigert. Dieſes wird hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht. 

Seehaus, am24. Merz 1828. 
Furſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht. 

J — — Herrſchaftsrichter. 


32. Die zur Konkursmaſſe des Nicolaus & 
bert zu Wäfferndorf gehörigen Realitäten, 
B. No. 762, ein ‚gan er und Zugehör, 
tarirt : 650 fl, 
B. No. 763, bie Hätfte von einer — 

Hube, tarirt ; S00 fl, 
B. No, 764, 3 Morg. Acer i im Eufew- 
J —* 7 tarirtt -. ; Hof, . 
3. Wr. 766, * Morg. Ader. unter der : 
„Röthen, taritt . of, 
B. No. 767, Z Morg. Acter- am Bruclein 
oder Scharroth, zehentfrei, tarirt  5Ofr 
B. No. 768, 4 Morg. Acker, nun Wein⸗ 
berg bei der Geramühl taxirt. 40fl, 
B. No. 769, 3 Morg. Weinberg am Bul ⸗ 
lenheimer Weg, farirt 60 fl 


+ 


B No. 773, & Morg. von 1 Motg. en | 
am Buchsbeng, tarirt 30 
B. No. 774, 3 Morg. Ader am unten 
Fußſteig, tarirt 46 fl, 
D.N0.775, 3 Mg. Ader arm Bullenheiner 
Fußfleig, tarirt . . 2, 
B. No. 777,3 Morg. Meinberg und Bau: 
menland am Brunnen, tarirt 40 fl., 
B. No. 778, 3 Morg. Weinberg em 
Schmalz, tarirt ee 111 79 
B. Ne. 779, 3 Morg. Ader am Fucheberg, 
tarirt 35 fl, 
B. No. 7824, & Morg. Acer am Aſſelbronn, 
taxirt 20 fl., 
B. No. 784, 4 Morg. aicker von 13 MB. 
detto am Fuchsberg, tarirt 25fl., 
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B. No. 73 10, 2 Morg. Ader-an den Toden⸗ 
Aeckern, tarirt nn. 0 Sof, 
B. Ro. 7602, $ Morg. Acker an der Röthen, 
tarirt A € ; . 15fl, 
B. No. 894, 3 Morg. von Z Morg. Ader, 
jest Wiefen bei der Gera Mühl, tar. 40 fl., 
B. No. 622, = Morg. Ader amRegenthal, 
tarirt u j .6o fl., 
B. No. 770, 18 Morg. Acker am ſteinigten 
Weg, taxirt 50 fl, 
B. No. 782, 14 Morg. Ader allda, tar. 50 fl., 
⸗780, 1 Morg von 2 Morg. Acker 
ſtoßen an das Gnözheimer Holz, tax. 50 fl., 
B. No. 799, 3 Morg. Acker am Gnöp , 
heimer Weg, taxirt . . 10% 
B. No. 719m, 3: Morg. Ader von 25 Mg. 


..:'. . 


im rund, tarirt i . eo \ 80 fl., 
B. No, 719n, 3 Morg.Ader allda,. tarirt 
80 fl, 


B. No. 7316, 1 Morg. Ader am Aſſel⸗ 
> Brom, tanitt 2:00 27 
Ro. 2971, 5 Morg. Ader am ſchwar⸗ 
Aen Feld, tar .» . . 20 fl, 
B. Ne. 2036, 1 Morg. Ader am Wäffern- 
dorfer, Weg, tarirt 0. Adfl, 
BR. 2714, 1 Morg, Acker am Winkels 
badıer Meg, 
werben wiederholt dem öffentlichen Verkaufe aus» 
geſetzt und befigs und zahlungsfähige Kaufolieb⸗ 
haber haben in dem auf 
Mittwoch, den 14. May Morgens 
— 9 — 12 Uhr, 
m Wirthshauſe zu Wäfferndorf anberaumten Bie⸗ 
iungetermin zu erſcheinen. 
„CHF Seehaus, am 29. März 1828. 
Srftfich Schwarzenbergifches Herrihaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenftein „Herrſchaftsrichter. 


33. In dem Schuldenweſen des Amandus 
Schoble von Birkhauſen werden nachbenannte 
Grundſtucke zum weitern öffentlichen Verkauf aus⸗ 
xſetzt, nämlich ein Soldenhaus ſammt Zugehör 
iu Dorf und Feld, £ Mg. Ader über der Lach, 


Wieſen. 
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3 Mg. Ader auf der obern Lady, 3 Mg. Ader 
auf der Weilengaß, 1 Mg. Acker am Mallerftei- 
ner Weg, 1 Mg. Ader am Dettinger Weg, ein 
Beldiehen, beftehend in 127 Mg. Acker u. 2 Tgmw. 
Hiezu iſt Tagsfahrt auf 
Mittwoch, den 30. April I. Se, 
angefegt, Kaufsliebhaber werden eingeladen, an. 
diefer Tagsfahrt dahier zu erfcheinen und ihre _ 
Angebote bei Gericht zu Protokoll abzugeben. 
Wallerftein, am 29. März 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen, 


1. Das Königliche Randgericht Greding hat 
in dem Schuldenweſen des Köblerg Joh. Schwei: 
gart von Raitenbuch auf eigenen Antra 
beffelben unterm 22. v. M. den Univerfal- Kons 
furs erkannt. Es werben daher die geſetzlichen 
Ediktstage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachmweifung auf : 
- Montag den 21. April d. J., 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
‚ Donnerötag ben 22. Mai d. J., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
Montag den 23. Juni d. J., 
und für die Duplik auf 
Montag den 7. Juli d. J. 
jebeömal Vormittags 9 Uhr fefigefeßt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger de8 Gemein: 
ſchuldners biemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, duß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicht 
erfcheinen an ben übrigen Ediktslagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermo⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei 


Vermeidung des nochnaligen Erſatzes aufgefor⸗ 
* 61 - 
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dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ger lungsunfaͤhigkeit dem hiefigen ‚Berichte angezeigt 


richt zu übergeben. 
Greding ben 19. Merz 1828, 
Königliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
2. Dad Königliche Landgericht Dinkelsbühl 
hat auf ben eigenen Antrag des Schreiners Phis 
ſipp Falt von Weidelbach über deffen Ver 
mögen ben Univerfalconcurs eröffnet, weshalb die 
gefezlichen Ediftötage auf — 
Mittwoch den 23. April J. J. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachweiſung der’ Forderuns 
gen, 
auf Freitag den 23. Mai L J. früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemel⸗ 
deten Forderungen , Eh 
auf Mittwoch den 25. Juni l. J. früh 8 Uhr - 
zum Schlußverfahren anberaumt worden -find. 
Hiezu werden fänmtliche ‚Gläubiger unter dem 
Rechtönachtheile geladen, daß die unterlaffene 
Anmeldung ber Forderungen den Ausfchluß von 
der Gantmaffe, das Nichterfcheinen am zweiten 
und dritten Ediftötage aber den Verluſt der an 
diefen Terminen vorzunehmenden Handlungen 
nach ſich zieht. Nach $. 32. der Prioritätg- 
Ordnung vom 1. Juni 1822 wird zugleich befannt 
gemacht, daß nach den Aften die Aktiv-Maſſe 
auf 4168.26 Fr., die Paſſivmaſſe aber auf 939 fl. 
fid) beläuft. Uebrigens folfen 
am Mondtag den 24. April I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr 
in ber Falfifchen Behaufung- in Weidelbach 
2a) dad zur Concuremaffe gehörige Wohnhaus 
No. 4, Str. Cat. Wo. 6, tarirt anf 400 fl, 
b) ber vorhandene Schreinerhandwerkszeuch 
Öffentlich an den Meiſtbietenden, fejterer gegen 
gleich baare Bezahlung verfauft werden wozu 
Kaufsliebhaber geladen werden. 
Dinkelsbühl am 20. März 1828: 
Königl. Landgericht. 
vu, Aſſeſſor. 
in aegr. 
3. Der Bierbrauer md Gaſtwirth Johann 


reokhard Wirth in Neuhaus hat feine Zah: 


» "and die Zufammenberufung feiner - fämmtlichen 


Gläubiger zur Erzielung von Früten und Nachläſ⸗ 
fen, in deren Ermanglung aber zur Geltendmach⸗ 
ung ihrer Rechte an der vorhandenen Maffe bean: 
tragt. Es werben daher die gejeglichen Edikts⸗ 
tage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen ımd deren 
gehörigen Nachweifung , ſowie zum Verſuch 
eined Arrangements zwifchen den Gläubiger 
und dem Gemeinjchufdner 

auf Dienftag den 22. April, j 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen i 
y- auf Donnerftag den 22. Mai, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
" a) für die Replif 
auf. Freitag den 6. Juni, 
b) für die Duplif 
auf Freitag den 20. Juni, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgejegt und hiezu 
fämmtlihe unbefannte- Gläubiger des Gelieim 
ſchuldners hiermit unter: dem Nechtenachtgeil vor 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Ebilts⸗ 
tage die Ausfchliefung der Forderung von der ge⸗ 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktötagen aber die Ausſchlieg 
ung mit den am denfelben vorzunehmenden Hand 
Iungen zur Folge hat. Auch werben alle diejentz 
gen, welche irgend etwas von dem Vermoͤgen des 
Gemeinfchuldners in Händen: haben, bei Vermei—⸗ 
dung bes nochmaligen Erfages aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Zur Nachricht für die Gläubiger 
wird enbfich noch bemerft, daß das. vorhandene 
Aktivvermögen einen gerichtlich hergeitellten Tarı 
werth von 2680 fl. hat, die Schuldenmaffe aber 
mit Ausfchluß einer bedeutenden im Streit befan⸗ 
genen Poſt auf 3720 fl. vorläufig angegeben 
wurbe. 

Neubaus bei Erlangen am 21. März 1828. 
Freiherrlich v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 

Fick, Patrimonialrichter. 


a = m 
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zu Arushöchitett verftorbenen Bauers Johann Maty 
thaͤus Pickel, und gebohren am 19. Deche. 1785, 
begab fh ım Jahre 1814. unter das kgl. Preußi⸗ 
ſche Militair, trat aber fpäter zur Kgl. Bayer. 
Armee über. Derſelbe wohnte.auc als bayer. 
Eoldat dem rufſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 
bei, und hat, da er in Folge erhaltener Verwun⸗ 
dung auf dem Marfche zurückgeblieben, ja fogar 
auch verſtorben ſeyn fol, von. feinem Leben und 
Aufenthalte ſeitdem Feine Nachricht mehr eingezor 
gen. werden können. Auf Antrag des Geſchwiſterts, 
als einzigen präfumtiven Erben, ergeht nun an Dies 
fen Chriſtian Carl Piel oder. an beffen etwa 
Brüdgelaffenen unbekannten Erben hiemit die Auf 
ſerderung, ſich binnen 9 Monaten, und zwar fpüs 
keitend am: —— nn —4 

Se 14, October 4828 17 
bei unterzeichnetem Gerichte ſchriftlich oder per⸗ 
ſonlich zu melden, widrigenfalls derfelbe für tobt 

lärt, und das ihm zugehörige Vermögen ſeinen 
naͤchſten Verwandten zugewie ſen werden würde. 

RNeuſtadt a. d. A. am 28. Dee. 1827: 

RKönigliches Landgerichte 
Heels, Landrichter. 


5. Vor dem unterfertigten Kol. Landgericht 
hat die ledige Bauerntochter Maria Elifabetha 
Ölauber von Ritters bach unter Beitritt ded 
Vormundes ihres am 4. März 1827 dafelbft ger 
bornen Kindes, Rofina Barbara, gegen ben les 
digen Wirthsſohn Johaun Michael Schweiger 
von Ritters bah auf Ausſtattung und Erſatz 
ber Niederkunfiskoſten für ſich, danu Anerfen- 
"ung der Vaterſchaft, Verabreichung ber Alimente 
Ad Vorbehaft des Erbrecht für ihr ;genamnteh 
Kind geklagt... Da der Aufenthalt des Beklagten, 
Virchſohns Johann Michael Schweiger: von Rit⸗ 
— ch, dermalen dahier unbekaunt iſt, ‚fo: wird 

erſelbe hiermit öffentlich zu den auf men © 
Mondtag den’ 28. April 1828: 
Vormittag 9 Ahr 


dahier anftehenden ‚Zermin zur fchlüffigen Vers 
handlung der Sache vorgelaben. — 

Pleinfeld am 21. Febr. 1828. 

Königl.. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Don dem Königlich Bayer. Landgericht 
Heldenheim im Rezatkreis, werden anf Anfuchen 
ihrer Verwandten, Curatoren: und des Königl, 
Fiscus nadıgenannte-Berfchollene : 

1) Georg Wühelm Hörmann aus Treuchtlingen, 
geboren am 2.May1774, Schuhmachergeſelle, 
"und feit feinem 14ten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Zohann Paulus Lug aus Berolzheim, 

‚geboren 19. Aug. 1777, vermißt im Feldzug 

nad Rußland; - u 

3) Soldat Johann Thomas Eppellein aus Bes 
, rolzheim, geboren 16. October 1793, vermißt 

im Feldzug gegen Frankteich 1813 ; 

4) Soldat · Johann Georg Friedrih Weſtphal 
"aus. Kurzenaltheim, geboren 8. Dftbr. 1793, 
vermißt iin Feldzug gegen Frankreich 1813; 
5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heiden 

heim ‚ geboren 15. Juny 1789, vermißt im 

Feldzug nad) Rußland 181275 
6) Johann Georg Kaufmann and Hedlingen, 

beffen: Geburtstag nid: ausgemittelt werden 

kann, fchon feit 1808 abwefend und deſſen 

Erben; und fonftigen ‚Verhältuife unbekannt 

blieben; 

nebſt ihren etwa zurücgelafjenen Erben und Erb⸗ 

nehmern hiermit öffentlidy vorgeladen, dergeftalt, 

daß fie fich binnen 9 Monaten und zwar längſtens 
in dem auf 

den 12. Dechr. d. Is. Vormittags 9 Uhr, 
bei dem hiefigen Königl. Landgericht anberaumten 
Termin perjönlich oder fchriftlich zu melden und 
daſelbſt weitere. Anweifung, im Fall ihres Aus— 
bleibend aber zu:gewärtigen haben, daß fie wer- 


den für todt erllart · und ihr ſammtlich zurücges 


laſſenes Vermögen ihren bekannten nächiten Erben, 
bie ſich als ſolche gefegmäßig legitimiren fönnen, 
und hinfichtlih des Johann Georg Kaufınann 
von Hechlingen und deſſen unbefanuten Erben, 


9 


— 


—— 


—— 
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dem König, Fisco, bhne 
eignet werdbem . wo 
Heidenheim, ben 3. Februar 1828. 
- Rönigliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Caution werde zuge⸗ 


7. Kür die abweſende Chriſtina Leitner vom 
Harburg wird feit dem Jahr 1817 ein ihr ans 
gefallenes Vermögen dahier verwaltet. Da die⸗ 
felbe feit mehr als 30 Jahren abweſend ut, ohne 
Nachricht von ihrem Leben gegeben zu haben und 
ihre Verwandten um Verabfolgung ihres Vermö⸗ 
gend gebeten haben, fo wird die Chriſtina Keite 
ner oder. deren etwaige Descendenten hiermit 
aufgefordert, binnen einer peremtorifchen Frift 
von 6 Monaten und zwar längiiend did .. ı 

zum 3. Auguft 1828 | 
ſich dahier zum Empfang des verwalteten Vermoöͤ⸗ 
gend zu ftellen, widrigenfalls aber: zu gewärtigen, 
daß daffelbe in Gemäßheit ber Partikular » Berords 
nung vont 15. Dechr 1756 ihren nächſten Ver⸗ 
wandten zum vollen Eigenthum werbe überlaffen 
und fie mit ihren Anfprüchen: an dieſes Vermögen 
nicht werde gehört werben. 

Harburg den £. Februar 1828. 

Fürftliches Herrfchafts - Gericht. 
Schmid, Herrfdaftsrichter. | 

8. Georg Michael Hafner von Suͤlz⸗ 
Burg in der obern Pfalz gebirtig, feined Ges 
werbes ein Haͤfner, tft für die Gemeinde Ullſtadt 
im Jahre 1795 gegen ein Einftandefapital zu 
200 fl. bei der damaligen Reichsarmee auf 6 
Jahre ald Soldat eingeftanden. Da dieſes Kas 
pital bet der vahlefigen Gemeinde noch ausſteht, 
und hierauf bereits mehrere Anfprüche geltend ges 
macht wurden, Georg Michael Hafner aber feit 
30 Jahren abmefend ift, ohrte daß man vom feie 
nem Aufenthalte, Leben oder Tode Machricht er⸗ 
halten hätte, fo werden derfelbe oder deſſen et⸗ 
waige Leibeserben hiemit aufgefordert, 

binnen 9 Monaten und Sängftens bis 
= Babiefgem Gerihte ın erfhinen ui tue 
‚ e 
sere Unwelfung gewärtigen, widrigen Falle über 
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bad Einſtandskapital nach Worfchrift der Geſetze 
verfuͤgt werben wird. 
Ullſtadt im Rezarkreife, den 26. Aug. 1897, 
Kgl. Bayer. Freiherrlich von Frankenſteiniſches 
Patrimonlal⸗Gericht erfter Klaſſe. 
Bauer, Patrimounial-Richter. 
—9 Adam Gundermann von Ullſt adt, ges 
boren im Jahre 1778, iſt feit 33 Jahren abwe⸗ 
fend, ohne daß man von deſſen Aufenthalte, Le 
ben oder. Tode einige Nachricht erhalten hat. Da 
beffen bei feinem Bruder, dem Krämer Leonhard 
Gundermann dahier, ausgeftandener Vermögend 
Theil gu 80 fl. — bei dem gegen Letzteren einges 
leiteten und beendeten Gamtverfahren disponibel 
geworben: ift, fo wird anf Antrag bed. Vormun⸗ 
ders dieſer Adam - Gundermann von Ullſtadt 
oder beffen etwaigen Leibekerben hiemit aufgefors 
dert, fic; in 9 Monaten a dato und längftend bie 
zum 30. September 1828, 
vor umterzeichnietem Gerichte zur Gewärtigung 
weiterer Anweiſung zu ſtellen, widrigenfalls er 
für todt erklart und oben» erwähnter: Vermoͤgen!⸗ 
Theil an feine nächſten Verwandten wird ausge 
hänbiget werben... 
Ullſtadt im Rezatkreiſe des Königreichd Bayer, 
den 20. Nov. 1827. 
Freiherrl. v. Franfenfteinifches Patrimonialgericht 
erſter Klafe: 
Bauer, Patrimonialrichter 


‘ 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


1. Der Altfiger Andreas Dedelmann zu 
DOberbrunn, Gemeindebezirks Oberasbach, hat 
ſich freiwillig unter Curatel "begeben, und dit 
Gutsbeſitzer Johann Leonhard. Undder von Dber 
bragm:ift als deſſen Bormund verpflichtet worden, 
she deſſen Zuſtimmung Deckelmann durchaus feint 
Verträge iabfchließen, oder Verbindlichkeiten uͤber⸗ 
nehmen fann. on 

Gunzenhauſen, den 24. März 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Haßold, Affeffor. 
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%" (Vefcheid,) Von dem: Königlichen’ Land⸗ 
gerihte Schwabach wird den verhandelten After 
gemas Hiemit für Necht erkannt: daß die zu Betr 
IuR gegangerien Documente, nentlich f 

1) über 100 fl. mit No. 218 bezeichnet, vom 

1. Jung 1814 für Elifaberha Ammon zu Wens 
delſtein und J OR 
DÜber 180-FE mit Mo. 171 bezeichnet, vom 
We September 1816 für Eliſabetha Ammon 
und deren Kinder zu Wendelſtein, beide don 
der Königl. Bayer. Staatds Schulden» Til 
gungs⸗ Spezial⸗Kaſſa zu Nürnberg. ausgefkellt, 
- für ungüttig zu erklären, amd bie etwaigen Inhas 
ber unter Mnfkeging eines ewigen Still ſchweigens 
mit ihren Anfprüchen aus dieſen beiden Dokumeii⸗ 
ten zu präffudigen ſeyen. Urkundlich unter des 
Gerichts Siegel and Unterſchrift. 
Schwabach den 26. Merz 1828. 
Königl. Landgericht. 
US 9 Troöltſch, Landrichter. 
DAB das Prioritaͤts ⸗ Erkenntniß in ber 
Loncutsſache des Johann Michael P recht er in 
ambach, ſtatt ver Verkündung an-die Intereſ⸗ 
Feuten unterm Heutigen Tag an das Gerichtsbreit 
angeſchlagen worden iſt, eröffner man hiermit 
ſammtlichen Glaͤubigern und Betheiligten. 

Warfferträdingen, dert 1. April 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 

In dem Wiſchen dem Lebkuchner⸗Meiſter 
Schaum Bernhardt Strampfer hierſelbſt und 
der Sophie Eliſabetha Krämer ms Wal» 
mersbach geſchloſſenen Ehe⸗und Erbvertrag 
wurde die in hieſiger Stadt hergebrachte allge⸗ 
Meine Gütergemeinfchaft auögefchloffen, was hiers 
ME geſetzlicher Vorfchrift gemäß zur öffentlichen 
mis gebracht wird, 

Windsheim am 7. März 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter⸗⸗ 


{ 


5, 


* gerichtlich verlautbarten Che und Erbver⸗ 
ag 3 


wiſchen dem Schneidermeiſier Johann Se⸗ 
an Thürauf von Wertheim und der le— 


nenne 


In dem — unterm 28. Februar dieſes 


Br 


vigen Urſula Margaretha Scheimm won. Lan 
tersheim, wurde die im Fürſtenthum Bayreuth 
hergebrachte- allgemeine Gütergemeinfchaft‘ ausge⸗ 
ſchloſſen, was hiermit gefegliher Vorſchrift ges 
mäß zur öffentlichen Kenutniß gebracht wird, 
Windsheim am: 5. März 1828. | — 
“re: Königliches Landgericht... 
0 Engerer, Randrichter. ti 
ser 1,7 ur . * 
6. Es wird hiemit bekannt gemacht, daß die 
unbekannten Gläubiger der Nachlaß⸗ resp Gant⸗ 
maſſe des verlebten Chirurgen Friedrich Zißler 
von Unterlainbach, welche ſich auf die Edik— 
talladung (Rezatkreis⸗ Intelligenz + Blatt 1828 
Beit. No 16, Seite 471 2.) im geftrigen Liqui⸗ 
dationstermin nicht gemeldet haben, unterm gefkrie 
gen.burch Erfenntniß von der Maffe mit ihren 
Forderungen ausgefchloffen wurden find, 
.. Scheinfeld, am 14. März 1828. 
Färfliches: Herrſchaftsgericht "Schwarzenberg, 
Lebender, Hefrfihaftsrichter. 


7.“ Der ledige Ziegelknecht Johann Georg 
Konrad Truckenbrod von hier, und die ledige 
Eliſabetha Barbara Hert rich hieſelbſt, haben in 
dem unterm 27. vorigen Monats gerichtlich ver⸗ 
Tautbarten Ehes und Erbvertrage die allgemeine 
Gütergemeinfchaft- auögefchloffen‘, welches nach 
Borfchrift Th. Tit. 1.5422 segq des preuß, 
allgemeinen Landrechts hiemit Öffentlich bekannt ger 
maiht wird. Na — 

Rauſchenberg, den 1. April 1828. 
Konigl. Bayer. v. Hepp'ſches Patrimonialgericht. 
Heim, Patrimenialrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörde 
| verfchiedenen Juhaltes. hoͤrden 


1. Bei dem unterzeichneten Rentannt wird 
Domerftag den 17. dieſes Monats 
eine Quantität Korn, Dinkel und Haber aug dem 
Erndte-Jahr 1827, und auf den Amtskäſten 
dahier und zu Leutershauſen gelagert, im Wege 
der Lizitation, welche Vormittag 10 Uhr be— 


—— 
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ginnt, verkauft, und biefed hierdurch Di öffents 


lichen Kenntniß gebracht. J 

Colmberg, den 8. Apr 1828. 

Königl. Rentamt. _ _ 
Keyl, Nentbeamter. . 

2. Zu Folge eingelangten höchiten Kgl. Res 
gierungs⸗Befehls verkauft das unterzeichnete Rent⸗ 
amt mit Vorbehalt: höchſter Genehmigung eine 
Quantität Waizen, Korn, Dinkel und Haber 
ang dem Fruchtjahr 1827, auf den Magazinen 
Ipsheim, Altheim, Neuhof und Distenhofen anf 
geſpeichert, am 

Montag ben 21. Aprül Vormittag (0 uhr 
dahier im Amthauſe, welches zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht wird, und . Te 
ber eingelaben werben: - ; 

Ipsheim den 3. April 1828, 

Königl. Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 

EGGetraid⸗Verkauf.) Mit Vorbehalt der 
Höhern Genehmigung verkauft das unterzeichnete 
Rentamt am 

Donnerstag, den 17.d. Mis. Morgens 9 Uhr, 
in dem rentamtlichen: Gefchäftslofale eine Quan⸗ 
tität Korn und Haber, 1827er Sruct, dahier 
aufgeſpeichert, und am 

Freitag, den 18. deſſelben Monats 
zur gleichen Stunde in dem Poſthauſe zu Heils⸗ 
bronn, eine Quantität Waizen, Korn, Haber und 
langes Stroh, ebenfalls von dem Erndte⸗VJahr 
1827 und dortfelbft aufgefchättet und unterges 
bracht. Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Windsbach, ben 7. April 1828. 

Königl.. Rentamt. 
Huf, Rentbeamter. 

4. Behufs der Verwerthung des in der Forſt⸗ 

Revier Mannhof angefallenen Holzes, als 10 Kft. 
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‚Eichen, 35 Klft, Buchen⸗, 17 Kt. Birfen, 


HL Klft. Aspen⸗, 9 Kift, Fohren» Sceits..und 
Prügelholz, 300 Eichen, 2509 Bucher , 409 
Birken, 2200. Aspens und 1000 gemiſchte Wel⸗ 
len, iſt Termin auf 
den 21. April 1828 
anberaumt. Zahlungsfähige Kaufsluſtige werden 
mit dem Bemerken hiezu eingelaben, ſich am bes 
—— Tage Morgeus 9 Uhr in Oberſcheinfeld 
einzufinden, von wo aus fie auf die Hiebsplätze 
nn merben. _ 
— d. A. am 3. April 1628. 
on Könige Forſtamt. 
cm. tie, v. Soden, Forſtmeiſter. 





Gerichtliche Voriadung. 

1. Auf eigenen Antrag des Bauers Johann 
Pröll zu Krohenmühle, werben hiermit deſ⸗ 
fen allenfalls ned) unbekannte, Gläubiger ; ; welche 
Hypothetar⸗ ober ſouſtige Realanſprůche auf dem 
ehemals Georg: Wittmaͤnn'ſchen Gantanweſen zu 
Krohenmühle zu machen haben, aufgefordert, 
dieſe 

binnen zwey Monaten 

bei dem unterzeichneten Hypotheken⸗Amte unter 
dem Rechtönachtheile anzumelden, daß nach Ab⸗ 
lauf biefer gefeglichen Frift auf die wicht angezeig? 
ten Anfprüche keine Rückſicht genommen, mits 
bin jenem Kapitale, welches Johann Proͤll zur 
Abſtoßung der dermalen bekannten privilegirten 
Schulden aufzunehmen gedenket, die erſte Hypo⸗ 
thek eingeräumt werden würde. 

—5 ‚ ben 18. März 1828. 

K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


— ⸗—s—s — 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Andringen eines Hypothekenglãubigers F 


des Johaun Georg Hoffmann 
dorf werden yon beffen Realitäten 
2) 1 Tagwerk Peunt am Haufe, 
D 1 Tagwert Wiefe, die tiefe oder ſauere Wiefe 
am Sommerfelfer, 
"92 Morgen Ader, der tiefe Acer am Vogts⸗ 
veichenbacher Weg, fümmtlich aus dem Guthe No. 
10 zu Deberndorf heranggezogen, in fo weit fols 
Ge zur Tilgung der Schuld nöthig find, dem öfs 
fentlichen Verkaufe ausgeſtellt. Termin hiezu 
ſtehet auf den 
‚ 1 May d. J. Nachm. 2 bis alle 
At, in welchem ſich zahlungsfähige Kaufsluſtige 
in dem kösleiniſchen Wirthshauſe zu Deberndorf 
einſinden wollen, 
adolzburg am 26. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


zu Debern⸗ 


dad auf 200 fl. gerichtfic, gewürdigte) den Tag⸗ 


lohner Georg Mülfer zu Langenzenn gehös— 
rige Grundſtuͤch Morgen Hopfengarten am Mes 


berg, handlohnbar zum 30ten Gulden, öffent. 
feilgeboten. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
Aber haben ſic 
am 6. May c, Vorm. 9 — 12 Uhr, 
ag 7: 
rm 
alıat 


Tu0 


Auf Antrag eines Realgläubigebs, wird 


im Weinwirth Hellebachiſchen Haufe zur Fangen: 


— 


zenn einzufinden, um ſich mit ihren Angeboten 


vernehmen zu laſſen. 


Kadolzburg, am 2. April 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Realglaubigers des 
Bauers Georg Frauk von Untermichel bach 
ſoll deſſen Hofguth daſelbſt, beſtehend aus einem 
Haus, einem Stadel, Hofraith, I Tagwerk Gar- 
ten am Haus, 21 Morgen Weder, 3 Tagwerf 
Ohmatwiefen, 13 Tagw. Herbitwiefen und Ge; 
meinderecht, zu weldem an alten abgetheiften 
Gemeindegründen gehören: 

3 Morgen Acer im Höhenrieb, 

1 Kraut» und 1 Erdbirnbeet, 
dem öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
ausgeſezt werden. Hiezu iſt dritter und lezter 
Termin auf 

den 24. April I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Probftischen Wirthshauſe zu Untermichelbach 
auberaumt. Dieß wird für Kaufsliebhaber mit 


dem Bemerken zur oͤffentlichen Kenntniß gebracht, 


daß Tare und Belaſtung des Guths, fo wie die 
Verfanfsbedingungen im Termine werden eröffnet 


werden. 


Dinkelsbühl den 25. März 1828, 
Königlicyes Landgericht, 
Roth, Affeffor. 
Dir. aegr, 
4. uf den Antrag der Erebitorfchaft fol das 


. zur Concursmaſſe des Bauer Leonhard Spieß 
33734 62 





* 


en Du: 
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von Kleingründlach gehörige Gut, Haus 
No. 7 dafelbit, wozu 1 Stadel, 1 Schweinftall, 
1 Badofen, Hofraith, Schöpfbrunnen, H 
gärtchen, 55 Tagw. 41 Decimalen Feld und Wie⸗ 
fen, Gemeinde» und Waldrecht gehören, 
welches gerichtlich für 3500 fl. taxirt worden tft, 
wegen Mangel eines Kaufliebhabersd im erften Bie⸗ 
tungstermin, anderweit dem öffentlichen Verkauf 
audgefegt werden. Es ijt daher 2ter Lıcitationds 
Termin auf — 
den 24. April d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kleingründlach auberaumt 
worden, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaliks⸗ 
Liebhaber hierdurch eingeladen werden. 1°" 
Erlangen, den 18. Merz 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht.  : 
Puchta, RLandrichter. R 
5. Zum öffentlichen Verkauf der zur Coti⸗ 
eursmaffe des Bauern Peter Knott von Neus 
hof gehörigen Grundftüde, namentlich: 

1) des Gutd, Hs. No. 29, nebſt eingehörigen 
Stadel, Pumpbronnen, Hofraith, F Morg. 
Pflanzgärtlein, 8 Morg. Feld, 14 Tagw. 
Wieſen, Gemeindes und Waldreht, tarirt 
für 1800 fl; 

2) des Guts, Hs. Ne. 30, nebit gleichen Ein⸗ 
gehörungen, tarirt fir 1700 fl. und 

3) 34 Morg. Feld im Neuhofer ur, tarirt 
für 725.5 

ift wegen Mangels eines Kaufsliebhabers im 2ten 

Licitationstermin nach dem Antrag der Creditor⸗ 
fhaft nunmehr 3ter Bietungstermin auf 
den 24 April d. 58. Vorm. 9 Uhr, 

im Böhmifchen Wirthshauſe zu Neuhof anberanmt 

worden, wozu befig = und zahlungsfühige Kaufs⸗ 

haber hierdurch eingeladen werden. A 
Erlangen, am 17. März 1828. 

Königl. Landgericht. 15 


l 


1) 4 Tagw. Wieſen an ber Eltersdorfer Brüs 
cke, gerichtlich tarirt für 1200 fl. und 
3 Tagw. Wiefen, das Woͤhr oder Neuder 
„;; feriſche Fiſchwaſſer im Brucker Flur, taxirt 
fuͤr 800 fl; 
wegen Mangels eines Kaufsliebhabers im erften 
Termin, wiederholt dem öffentlichen Berkauf aus⸗ 
geſetzt und iſt nunmehr 2ter Ficitariond Termin 
auf den 5. May d. 38. Nachm. 2 Uhr, 
im Bertholdifchen Wirthshauſe zu Brud ander 
raumt worden, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
"Ertangen, den 25. März 1828. 
a König. Landgericht. 
e Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eines Kealgläubigerd fol 
das Thomas Rufferts höfer iſche Anweſen zu 
Baiuersdorf, beſtehend in dem Bauerngut, 
St. B. No. 283, wozu 1 Wohnhaus, 1 Scheuer, 
1 Pompbrounen, 6 Schweinftälle, FTIW- Hol⸗ 
raith, £ Gemeinderecht, 3 Tgw. Grasgarten hin 
term Haus, 1 Morgen Garten an ber Straße, 
15% Morgen Ader in 6 Stüden, und 54 Tag. 
Wieſen in 3 Stücken gehören, tarirt auf 1730% 
deffen nähere Beſchreibung mit den darauf. haften⸗ 
den Laſten und Abgaben in der hieſigen ‚Gerichts 
Kanzlei eingefehen werben kann, in vim execl- 
tionis Öffentlich meiſtbietend 

am 21. May, Borm 9 — 12 Uhr, 
im Orte Bräuersdorf verfirichen werben, MOM 
mar befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
vorladet. ‘ 

Mt. Erlbach, am 10. Mürz 1828. 

Königl. ‚Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


ES die zur Johann Leonhard Högner— 


ie fe) HF} . > PR 
O ſchen Suintmmaſſe von Edersfeld gehörigen wals 
Puchta, Landrichter. rt ee naff j geh 


undſtücke: 


6. Auf den Antrag des Königl. Landgerichts CE 17 1.Morg. Lehenacker im Senweg, für 80 f; 


Cadolzburg werben die zur Goncnremaffe der GE ($ 9 ) CTagw. Lehenwieſe, die Metzelwieſe genannt, 


brüder Leonhard, Conrad und Johaun Gonrab 


Bolland vor Not er v 
dieffeitigen Geri ts tenberg gehörigen, im 
namentlich: 


ABER! 


ezirf gelegenen Örnndjtüde; | Ö 
RRBUTRHT — 


für 85 fl.; 5 
3) & Morg. eigner Ader, auf ber Eiche, für 
u und 


na 153 
nal 


Ebel 


9 arte 
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O Tgw. eigne Wiefe, auf ber Wurmbadı, für 69 folgende walzende Stüde, ala: | 
80 fl. gerichtlich gewürdigt, a) 14 Morg. Ader an der vordern Holzſpitze 
DB jegt Fein annehmbares Angebot gelegt worden b) 13 + . bergl. an ber hintern Holzſpitze 
iſt, ſo wird zu deren Verkauf anmit auderweiter 1 ⸗der kalte Acker, 
Termin auf di s. s im Gründlein, 
den 21. April 1828, Vormit. 8 Uhr ei ss der fleinige Acker daſelbſt, 
dahier anberaumt. Zahlungsfähige Kaufsluſtige f). wer s ber weite Morgen am der 


werden hiezu mit dem Bemerfen eingeladen, daß s 
bie auf den vorerwähnten Grundftücten hafte Eh 
kaſten und Abgaben täglich in der dießlandgerfichts 
lichen Regiſtratur eingefehen werdeu können, 
Öunzenhaufen, am 31. Jan. 1828. 
Königk. Landgericht. 
Regelsberger, vi m. ’ 
9. Da ſich im eriten Berfaufstermine, den 


26. May v. J. kein Kaufsliebhaber eingefunden 


hat, ſo wird zum nochmaligen Verkaufe des, zur 
Georg Mathias Ströhleinifchen Konkursmaſſe 
von Zanth gehörigen Gutes, beftehend aus 
daus No. 8, Scheune, 14 Tagwert Hofraithe 
amd Garten, 18 Morgen Aeckern, 23 Tagwerf 
Wieſen und 4 Morgen Holz, weldyes unterm 
10. Auguſt 1826 auf 1095 fl. gerichtlich taxirt 
wurde, Termin auf 
den 24. April Vormittag: 

im Wirthehauſe zu Zanth, angeſezt, in welchem 
bie Kanfebedingungen und Laſten befannt gemacht: 
erden follen, und ea werden. Kaufsliebhaber hie⸗ 
du eingeladen,. 

Heilsbronn, den 1. April 1828. 

Koͤnigliches Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


10. Im Wege-der richterfichen: Hülfe,. werdeit;. 


Nchbenannte Beſitzungen des Grundeigenthümers 


es Leonhard Zehender zu Ketteldo 1. 


* 
H ein halber Hof, beſtehend in einem Haufe Nr. 
8, mit angebauten Stullungen, einer. Schener 
Mit darin befindlichen Schaafftall, 3 Schwein 
en⸗ Hofraith, Badofen und Pompbronz 
nen, J Morg. Banmfeld am Haufe, 24 Tgw.. 
ieſen, die Hälfte vor dem. 5ten Theil von 
? Tagw.. Wechſelwieſen, 20: Morg.. Neder,, 
¶ Klafter Waidrecht 


2 
Az 85% 


Heuber zum öffentlichen Verkauf 


er D AI Tgiw: Wiefe, die Ganswieſe, 


{ 


Inn, Bonnhöfer Höh, 
BR Warg . daſelbſt, 
b) 1 s , am Lammerberg, 
i)Z « am: Espan, 
k) 13 Viertel 395 Ruth. Wiefen am: intern: 
Kettelbach; 
3), mehrere Inventarienſtücke, 
Freitags, den 25. April, Na 
2 bis 6 Uhr, 
in dem Bierleinifchen Wirthshauſe zu Ketteldorf 
vor dem Commiffarius, erften Landgerichte-Affeffor 


ebracht 
Kaufliebhaber hierzu eingeladen a 
Heilöbronn,. am. 2. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Lindig, Landrichter.. 


chmittags 


11. Vom Konigl. Bayer. Landgericht Herrieden 
wird hiemit befannt gemacht, daß folgende ver 
Sohannes Seißiſchen Konkursmaſſa gehörige 
Immobilien: 
1) ein auf 2795 fl. tarieter Halbhof in y 
Ro. 48,. wozu außer den Gebäuden, 
vertheilte Gemeinderecht, 4 Tagw. Garten, 
20: Morg. Aecker, 5 Tagw. Wieſen und 
1 — en. Gemeindetheit gehören; 

2) 1 Morg. Ader in der Hilgbacher: 
Tare 90 fl; — — 
5fl; 


urach 
DAB us: 


ef Tare 42 
4) ae »  freieigene Peunt, Taxe 35 
5) Gemeindetheilacker im: Ke 
* are h ſſelwaaſen, Tare 
6) Tgw. Wieſe, die Hirtenwieſe, 
weiftbietend verkauft werden ſollen. 
Termin iſt im Ganthauſe in Aurach auf 
ben. 5. May, Nachmit. 2bis 5. Uhr. 
anberaumt, wozu. Kaufsliebhaber, welche fich über: 
Gr 


Tare 95 fl; 
Bietungs⸗ 


u 
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ihre Befig- und Zahlungsfähigfeit aueweiſen —* 
ſen, hiemit eingeladen werden. 
Herrieden, den 27, März 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
12. Auf den Antrag der Maſſekuratoren wers 
den die zur Hopfenhändfer Jahann Schlenk 


979 \ a 


ſchen Activ⸗-Concursmaſſe gehörigen Immobilien . 


zum öffentlichen Verfauf an ben — 
ausgeboten, nemlich 197 
1) das zum Kgl. Aerar grundbare Euth) Mi 
zu Kühnhofen, wozu gehört ein’ geraäumiges 
Wohnhaus, ein Nebenhaus mit Hopfenmagazs 
zin und Taglöhnerewehnung, eine Scheune, 
Schweinitallung und Boden, eine geräumige 
Hofraith, 1 Morgen Peunt mit Obſtbäumen 
am Haufe, 33 Morgen Feld, wovon fünf 
Morgen mit Hopfen beitelft find, fammt den 
darauf befindlichen Früchten, 6 Tagwerk 
Grundwiefen, danıt 3 Morgen Holz und 
Holgelaz, gerichtlich geſchäzt auf 6350 fl., 
2) 14 Tom, Wiefe beim Kreuzſteg, auf 650 fl, 
3) 18 Mg. an 2 Holztheilen im Neſtlach, auf 
20 fl., 
4) verſchiedene Mobilien und Moventien. 
Hiezu it Termin auf 
den 5. Mai 1828 Vormitt. 8— 12 Uhr 
in des Schuldners Wohnhaus zu Kühnhofen bezielt, 


wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
nit dem Beifügen eingeladen werden ,. baß ber, ,.- 


im Termin meijtbietend Verbleibende, wenn deſ⸗ 

fen Augebot den obigen Schätzungswerth wenigæ, 

ſtens erreicht, den Zuſchlag ohne weiters zu ge⸗ 
wärtigen habe. 

Hersbruck, den 3. April 18283838. Fra 

Kouigliches Landgericht. 5 

Greiner, Landrichter. 

13. Das in die Gant gefommene Anweſen des 

Köblers Joſeph Heckel zu Göggelsbud, bes 


ILIENYIAY 


fr 
Frurif 


zu 4) das fehr geräumige Wohnhaus No. 692 in 


23597 ‚980 


dahier öffentlich verkauft. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber mögen fich daher zu diefem 
Ende in hiefeitiger Gerichtefangley einfinden, und 
thre Angebote zu Protokoll geben. 
Hilpoltftein, den 17. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


Kehbenannte Immobilien des hiefigen Stadt⸗ 
HEHE Sonmenleiter, ale: 
Wippras halbe Wohnhaus No. 595 h in der Hirs 
tengaffe, mit Holzleg, Scheuer, Garten und 
1D Pofraum, welches auf 800 fl. gerichtlich ges 
ſchätzt iſt; 
27 8 Kuthen Krautſtück ober der langen Steig, 
tarirt. auf 50 fl.; 
3) 1 Morg. Ader in ber hinteren Waldnuß, 
taxirt auf 300 fl; ; 
4) 3 Morg. Acer im Weidleinsweg, taritt 
‚auf 200 fl; 
welche Grundjtüce außer ber orbinären Steuer 
auch Zehenten entrichten, 
am Mittwoch, den 7. May db. Jahre, 
Vormittags 10 Uhr, 
bei Gericht öffentlich verftrichen und der Meiſt⸗ 
bietenden nach Vorſchrift des Hypothekengejeged 
$. 64, zugefchlagen, daher ſich Kaufsliebhaber 
einfinden wollen, 
Rothenburg, am 21. Merz 1828. 
177] Königl. Landgericht, 
Puündter. Landrichter. 


3 agyıur 


15. Auf Anſuchen eines Realglänbigerd wers 
dent,gehbenannte der Wittwe des verjtorbenen 
Bägepmeifters Georg Nicolaus Hautſch dahier 
sbnchorige Immobilien, als 


der Judengaſſe gelegen, ſammt dem Nebenge— 
bäude, 2 Keller, Pumpbrunnen und Schwein⸗ 


ſtehend in Wohnhaus, Stadel, Tgw. Garteng isıa; fällen, auch Schorgarten, welches Haus zur 


16 Morgen Acker, 34 Tgw. Wiefen ,, 33 Mor⸗ 
gen Holzplatz, ferners 3 Morgen volz⸗lab im 
Heubühl, wird 


Freitag den 25. April L. 3. 


Betreibung der Bäckerprofeſſion wohl eingerich⸗ 
tet iſt, und die bisher als Realgerechtigkeit 
ausgeübt wurde, wovon die gerichtlich ge 
ſchöpfte Taxe 2200 fl. beträgt; 


14. Im Wege der Hilfsvollſtreckung werden 


— — 
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neun: 
2) ein dem Staatsärar grumbbared Lehen, beftes 


hend aus Ay 

a) 30 Ruthen Krautgarten im Kummereck, 

b) I Morgen Acer beim Fifchhäuslein, 

0) 5 Viertel am Binzenbügel, 

d) 1 Morgen Acer im Grumbach, 

e) 1 Morgen Acer im breiten Weg, 
Funmlic, dem biefigen Spital zehntbar, und aufs 
fer der gewöhnlichen Steuer, mit 3 Metzen 3 Viers 
tel 24 Seidel Korne 5 Mepen 35 Geidel Sys 
kel⸗ 5 Metzen 33 Seidel Haber»Gült, Pay 
Progent Handlohn in Veräuderungsfällen pefgitet 
iſt, und auf 650 fl. gefchäzt wurde; mt 


3) 14 Morgen zehntbarer Acer im Diftsikt Gate sun 


tenhofen, auf 175 fl. tarirt, 7 
am Mittwoch den 14. May dies Jahre o 
Morgens 10 Uhr 

am ordentlicher Gerichtsitelle zum öffentlichen Auf⸗ 
Reich gebracht, und den Meiftbietenden nad) Vor⸗ 
ſchrift des Hypothekengeſetzes $. 64 zugefchlagen , 
wozu beſitz + amd zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben, 

Rothenburg den 22, März 1828, 

Königl; Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

16. Der zur Goncursmaffe des Bauern Joh. 
töhlein zu Wolkersdorf gehörige Hof, bes 
fiehend aus einem Wohnhaufe, Scheuer, Schwein⸗ 
fall, Bactofen, Hofraith, Bronnen, 18 Morg. 
Feld, 3 Tagw. Wiefen, 24 Morg. Holzplatz und 


dem Gemeinderecht, taxirt um 2600 fl., fell auf" 
Antrag der Gläubiger zum Iten und letztenmale 


zum öffentlichen Verk ausgeſtellt werden, es 
——— zu SP ſtellt, nud wird hierzu Termin auf 


en fic daher die Kaufsluſtigen auf, — od 
den 28. April, Nachmittags 2 Uhr” 

in der Loͤhleiniſchen Behaufung zu Welrer gdorf 

einzufinden. Beigefügt wird, daß ber Hinſchlag 

an den Meiftbietenden dann ohne Rückſicht, (ob der 

Schägungswerti, erreicht werde oder wicht, jedoch 

für letztern Fall dem Hypothefengläubiger bad Ei 


loͤſimgsrecht Binnen 8 Tagen vorbehaltlich erfolge 


Al 
ray 


And fein Nachgebot angenommen werde” 
Shwabady, den 28. März 1828} ’ 
Konigl. Randgericht, "779 

v. Troͤuͤſch, Landrihtet.? PT 


IE 
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17. Im Wege der Hüulfsvollſtreckung follen die 
Befisungen dev Schullehrer Dorothea Löslin 
von Quftenfelden, ale: . 

1) das Bauernguth No. 12, beftehend aus einem 
Mohnhaufe, Z Morg. Höfraich, $ Tagw. 
Garten, $ Tagw. Peunth, 11 Morg. Feld 
in einem Stüd, tarirt um 725 fl.; 

2) 3 Morg. Ader im Schleifftall, auf Kotteng- 
siberfer Markung, tarirt um 175 fl. und 
3%:2igw. Wiefen an der Kottensdorfer Mühle, 

dortiger Marfung, tarirt um 175. 
iöffentiich. verkauft werden, Beſitz- und Zahlungs⸗ 
:fühige.haben fich demnach im Termine 
den 1. May Nachmittags 2 Uhr, 

‚Inder Röfelifchen Behaufung zu Ouftenfelden trefs 

Afen zu laffen. Der Meijtbietende hat, wenn das 
"Angebot den Schägungswerth wenigitend erreicht, 

den Hinſchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 31. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

18. Auf den Antrag der Gläubiger der Güth— 
ler Georg Wag ner'ſchen Relikten zu Dieters- 
dorf werden nachſtehende Realitäten, nemlich 

1) ein Guth zu Dietersdorf, beſtehend aus ei⸗ 
Wohnhaus No. 14 mit angebauter Scheune, 
Backofen und Hofraith, 3 Morgen Obitgars 
ten daran, 3 Zagw. Peunt, 4, Morgen 
Heer, 2 Tagw. Wieſen und Oemeinderecht, 
tarirt für 400 fl., 

2) 2 Morgen Feld im ben Weingärten, tarirt 
m. 400 fl, 
zun zweitenmale zum öffentlichen Verfauf ausge⸗ 


Montag den 5. May d. 58. Nadım, 2 Uhr 
anberaumt, wozu ſich befiz + und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber im Mirthehanfe zu Dietersdorf 
einzufinden haben. 

"Schwabach den 1. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter, 
19. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
werden nachſtehende, dem Bauern Melchior Hang 
zu Simmeröhofen gehörigen Güter ; 


— — 
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1). das Köblerögut Eat. N. 211, baywgehöten?: SyUÜF Mg. Ader im Haſengarn, EN, 1442, 
Wohnhaus N. 22, Hofraich, Scheune, Bat? 1Oy14 » - aufdem Defurth, C. N. 1086, 
ten, Gemeindrecht und Neun fieben Achtel 11) 5 Tom. Wiefen im Ried, C. N. 1119, 
Morgen Aecker. Die Gebäude find der Brands 12) 1 Feldichen von 1 Mg. Ader und $ Xgm. 
Verſicherung einverleibt mit 600 fl. Auf Miefen, 
dem Köblersgute haftet eine Getraidgült von 13) $ Mg. Ader im Harz, EN. 1122, 
1 Matter Korn zur Stadtpfarrey Aub; dads 14) 4 + s dafelbit, ©. N. 1123, 
felbe giebt ferner zum Königl. Nentamt Uf- 15) 1 Feldlehen von 2 Mg. Ader und $ Tom. 
fenheim 1 fl. Zins und ift dahin hanblähuig Miefen, 
zu 10 Prozent. Die Güter find zehentpflichriggin 16) 4 Mg. Ader im Ipsheimer Weg, ER. 1125, 
2) 14 Morgen Ader im Hufeifen, U BMI, FAME ss im Haderfeld, C. N. 1126, 
grund und handlohnbar zum Kgl. Rentamtz:) 18) AGert Holz im Oberntiefer Güther» Wald, 
3% 4 Morgen dad Muhlackerlein, WENATLEN WEN, 1127, 
grund⸗ und handlohnbar zum Kgl. Rentamt ; 19EE Agw. Wiefen im Ried, C. N. 1128, 
am Mittwoch den 30. April 1828...) #120) 4 Dig. Ader im Frühpoß, 
Mittags 12 Uhr lan sam 16. May, Vormittags 10 Uhr, 
im Wirthöhanfe zu Simmerdhofen an ben Meiſt- in rim executionis öffentlich verkauft und dazu 
bietenden nach Vorſchrift des Hppothefengefeges Kaufdliebhaber mit der Eröffnung geladen, daß fie 
öffentlic; verftrihen, und wird dieß allen Striche in der Regifiratur des Gerichts die Tare fo wie 


luſtigen hiemit befannt gemacht. die Belaftung der Immobitien erfahren können. 
Uffenheim am. 22. Merz 1828. Windsheim, am 3. April 1828. 
Königliches Landgericht. Könige, Landgericht. 
Boveri, Landrichter. Eugerer, Landrichter. 


20. Auf Antrag der Tetamentd = Erben bes 21. Dem Antrage der Gläubiger bed Unter 

verftorbenen Flafchner » Meifters Johann. Georg thans Johannes Würgenthaler zu Büttels 

Körrlein von hier, werben hiermit nachbenrannte bronn, gemäß, follen nachfolgende Objekte defe 

Smmebilien der, Witwe Maria Margaretha felben, im. Erefutiongwege: öffentlich verfeigert 

Hübſchmann von hier und ihres Sohns Joh. werben, nämlich: 

Georg Hübſchmann hierſelbſt 1) der ganze Hof No. 7 zu Büttelbronn, mit 

1) das zweigädige Wohnhaus No. 503 hiers Haus, Hof, Stadel, F Tgw. Garten, 2735 
felbft, wozu eine Hofraith. und eine Scheune Morg. Aecker und 54 Tgw. Wiefen, dad Ge⸗ 
gehört, meinberecht und die betreffenden Gemeinde⸗ 

2) eine unbezimmterte halbe Hube, C. N. 1432, gründe; und zwar fo, baß die bisher gebunde⸗ 
ans: 17 D. Ruth. Krautgarten, 95 Morg.. nen Grundſtücke bis zu bem gefeglidy zuläßigen 
Aeckern, 13 Tom. Wieſen bejtchend, Steuerkapital herab, einzeln verkauft werden; 

&) eine halbe unbeziumerte Hube, C. N.1433, 2,5 Tgmw. Wiefen, zu Rennertslohe, 
beſtehend in: 135 Morg. Feld und Z Tagw. 8) KkoMorg. Ader anf ber: Höhe; 
Wieſe, U = am Hochgaßfeldlein; 

4: 3 Mg, Weinberg im Weinthurm, EN.1438, DAL + * ans Betten; 


2: » Aderim hohlen. Berglein, E.N.1439, 69)L am Altheimer Weg; 
6) 2° “ imder Gräf, EN.1440, - ::D. 4: Morg. Ader im: vordern Thal; 
Der - dafelsfl, . HD 3 Tgw. Wiefen auf dem Agley; 
er Wieſen im großen Boden, Cat. No. 9) + Morg. Ader, der Krummacker; 

[3 


10) 5 Morg. Ader auf dem Beeſen, und 
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11) mehreres Vieh, Schiff und Gefhirr. E24. Das zur Gantmaffe der Tobias Weiß 


wird hierzu Termin auf 

Dienftag, den 29, April d. 38. Vorm -gelifn, 
im Zohlnhöferifchen Wirthshauſe zu Buttelbronn 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hierzu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß die Verſteigerung und der Zuſchlag 


ſchen Eheleute zu Ermeghof gehörige Anweſen, 
bershendpaus einem halben Wohnhaus, einer hals 
bemiöchener, einem Schorgärtiein, 14 Morg, 
Grass und Baumgarten, 4 Morg. Baumacker 
von der ehemakigen Huth, 3Mg. 11 Vref. 34 Rth. 
Aecker und dem Huthrecht anf 2 alte Schaafe in 


fih nach den betreffenden Beftimmungen des Hys 
pothefengefeged richten. 
Pappenheiin, am 20. März 1828. 
Graflich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. und. May d. Is. Vorm. 9 bis 12 Uhr 
Bunte, Herrfchaftsrichter. . dr anberaumts: Kaufsliebhaber, welche ſich über 
22. Das Anwefen des in die Gant gefonfmer ı Beflgs Kind’ Zahlungsfähigfeit ausweifen können, 
nen Schmiede Johann Georg Gruberin Mies) habem ſich alſo zur beftimmten Zeit im Wirth Lets 
fingen, welches in der Söldenbehaufunge Bw tererfhen Wirthshauſe zu Ermetzhof einzufinben, 
del, Garten und Gemeindsgerechtigkeit, 3FMgN two, ingwifchen. Lie Laſten und Taren diefes Anwe⸗ 


Ermeghofer Markung, wird hiermit zum DVerfauf 
an den Meiftbietenden ausgeboten und Lititations⸗ 
Termin auf den 


Adler und 1 Tagw. Wieſe, wird 

Dienftag, den 29, April 1828, früh 8 Uhr, 
dahier öffentlich verkauft werden. 
schlungsfühige Kaufgtiebhaber, Auswärtige mit 

eumunds⸗ uud Vermögengzeugniffen verfehen, 
‚werden aufgefordert, am genannten Tage in hies 
ger Gerichtsfanglet zu erfheinen und ihre Anges 
bote zu Protokoll zu geben. ” 

Harburg, den 18. März 1828. 

Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 

In abs, leg, Dir, 
‚ . Kummer, Aſſeſſor. 
23. Ein Hans von Holz nebft Ein- und Zur 
dehör zu Mäfferndorf, die Hälfte von eb 
her Viertels⸗Hube „ ein Viertel von einer halben 
Hube und 17 walzende Aecker, zur Konlursmaſſe 
dee Georg Erhard dortſelbſt gehörig, ‚sat 
16304, zuſammen farirt, werden, ba Im. at 
Strichtermine 
zielt worden ift, am 


Mittwoch, den 30. April, Morgeustmun> 


i f Rare 2 
an HBoif Wozu füramtliche Glaubiger des Gemeinſchuldners 
Dieſes wird hiemit zu Gtter dem Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß 

r N dag Ausbleiben am erjten Ediktstage den Ausfchlug 

’ ber Forderung, Das Nichterfcheinen an den übrigen, 
Schwarzenbergiſches Herrfhaftsgerihtz Ediktstagen aber ben Ausſchluß mit den an dem 
pr + Melden vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat, 


(m Marfchafifcen Wirtheraufe zu Mäe 
an dert verſteigert. 
olentlichen Keuntniß gebracht. 


eehaus 8. 
Forntig Am 24, Merz 1828 


Hohenlandeberg, 


Beſitz⸗ und mi 


ein annehmbares Angebot nichtiür⸗ 
rd) MIR. 


«2 coSfend taglich in der Gerichts⸗Regiſtratur eingefehen 


werben koönnen. 
Obernzenn, den 27. März 1828. 
Freiherrlich von Seckendorff Gutend'ſches 
Patrimonialgericht erſter Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen den Köbler Joſeph Heckel zu 
Göggelsbuch iſt das Gantverfahren rechtes 
kräftig beſchloſſen, in deſſen Folge folgende Edikts⸗ 
tage feſtgeſetzt ſind, als: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
Montag den 28. April 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Mittwoch den 28. Mai 1828, 
3). zum Schlußverfahren und zwar zur N 
and Duplik auf 
Montag den 30. Juni 1828, 
und zwar jedesmal Vormittags 9 Uhr, 


| Shwingenftein, Herefhaftsrichter sol  (e 


Mol 3 
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uebrigens dient den Intereſſenten ur Nachricht ; 
daß die Vermögenstare 1247 fl. 21 fr, die 
Summe der dermafen , bekaunten Schulden gber 
2252 fl. 39 fr. beträgt. ren 
Hilpoltſtein, den 17. März 1828, 3 
Konigl. Landgericht, 
‚ Lang, Landrichter. 

2. Das Königliche Landgericht Monheim hat 
in dem Schuldenweſen des Metzgermeiſters Bal- 
thafar Schwembet von Monheim auf eis 
genen Antrag defjelben den Univerfalfonfuys ers 
kannt, nentlich 143 5* 

a) zur Aumeldung der Forberungeh und BREHL, 

gehörigen Nachweiſung auf .c Be Er 
den 16. May l. ah — 0 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie anf 
gemeldeten Forderungen auf. — ven 
den 16. Juny l. J. 1. e — 

c) zur Schlußverhandlung auf ns 

den 18. July l. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gewteins 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen im ers 
ſten Ediktstage die Ausfchließung ber Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, „das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehntens 
den Handlungen zur Folge hat. Borläufig wer⸗ 
‚den die Gläubiger benachrichtigt, daß bie ganze 
Activmaſſe aus einem halben Wohnhaus nebit vier 
Gemeindetbeifen, gewürdigt auf 415 fl., beiteht, 
worauf in dem Hypothekenbuch 760 fl. eittgetras 
gen ftehen. _ Zugleid; werben diejenigen, weiche 
irgend‘ etwas von dem Dermögen be Gement 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert‘, 6} 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes ſolches ihr 
ter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht nr über? 
geben. iIBuniafsn AR 
Monheim den 17. Kebr. 1828, rt md m 
Königl. Landgericht. "MI nad 
' Förg, Landrichter. z 
3. Auf den eigenen Autrag des Wirths Mat⸗ 


thãus Kreller zu Schweinan wird übek Bez“ 
= 90 MEAFIad 
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nögen ber Univerfals Coucurd eröffnet, 
und werben daher die gefeglichen Ediktstage, 
nemlich 
Hal) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehöriger Nachweiſung auf Montag 

den 5. May d. Is., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Dienſtag 
den 10. Juni d. Is., 

3) zur Schlußverhaudlung, und zwar 

a) für die Neplif auf Montag 
di. den 14. Juli d. J., 
N h) für die Duplif auf Dienjtag 
— den 29. Juli d. Is. — 
igh mal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſaͤngüliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſgnduers hiermit unter dem Rechtsnachtheile vor 
geladen, daß das Nichterfcheinen an dem erfien 
Criftötage die Ausfchliegung der Forderung von 
ber gegenwärtigen Concursmaſſe, bad Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung 
nit den an denjelben vorzunehmenden Haudluu—⸗ 
gen zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, 
welche etwas von dem Vermögen des Gemein 


ſchuldners in Händen haben, aufgefordert, fol . 


ches unter Vorbehalt ihrer Nechte, bei Vermeis 
dung nodymaligen Erfages, bei Gericht zu übers 
geben, und wird ben Gläubigern hierdurch eröffs 


net, daß die Actiomaffe nach dem erhobenen Schä— 


gungswerthe 5100 fl. 8 Er. beträgt, und bie zur 
Zeit befannten Schulden ſich auf 8533 fl. 22 kr. 
belaufen, worunter 6200 fl. Hypothekſchulden 
exclusive der privilcgirten Zinfenrüditände bes 


le find. 
Rlenberg den 25. März 1828. 

* Königl. Landgericht. 

v. Kohlhagen, Landrichter. 

TEN Mon dem Koͤnigl. Bayeriſchen Landgericht 
P ülfeld iſt auf den Grund der heute erſtatteten 
SR lvenz⸗ Anzeige gegen ben Bräuer und Ochſen⸗ 
wirch Kaspar Schülein zu Roth nnd deſſen 
Ehefrau Barbara Schülein, die Eröffnung ded 
Univerfalfonfuirfes befchloffen worden, Es wer⸗ 
ben daher die gefeglichen Ediftstage, nämlich: 


\ 
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| 1) zur Anmeldung ber Korberungen 1220 2 Ohr vorhrigua ber Einreden auf 

wen | : ; . u Een 30. Ma 

ua gehörigen Nachweiſung auf ei EEE ni), y, 

au Mondtag, den 28. Aprit 1928; "m = 9 int Sthlußverhandlung und zwar 

* 9 zur Vorbringung der Einreden gegen die fur die Replit auf den 30. Juny, 
angemeldeten Forderuugen auf für die Duplik auf den 30. July LI, 
A Dienſtag, den 27. May’ 18285 jedesmal 9 Uhr feitgefegt und hiegu fänmattic; uns 
— 3) zur Schlußverhandlung, und zwar: befannte Gläubiger des Gemeinfchulpners Hiemit 
2 o) für die Replik auf öffentlich water dem Rechtsnachtheil geladen, 
5 Freitag, den 27. Junius 1828, daß das Nichterfcheinen im erſteu Ediktstage Die 
. b) für die Dupkit auf Ausſchließung der Forderungen von der gegenwär⸗ 


* Mondtag, den 14. Julius 1828, zigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen am dei 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier feſtgeſetzt, und übrigen Friftstägen aber, die Ausſchließgung mit 
hiezu fünmmtliche unbekannte Gläubiger der Ges den ai denfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
meinſchuldner hiermit öͤffentlich unter dem Rechts⸗ Folge hat. Zugleich werben alle diejenigen, weiche 


— nachtheile vorgeiaden, daß das Nichterſcheinell m; d Etwas von dem Gemeinfchulduer iu Hans 
a“ etxſten Edillstage, die Ausſchließung ber 5 pen haben, aufgefordert, ſolches nuter Vorbehalt 
mgen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, ihrer Rechte bei Gericht anzugeben. 

—7 Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen abl Schwabach den 28. März 1828. 

2 de Ausſchließung mit den an beufelben vorzun Königliches Landgericht. 

* Menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer⸗ v. Tröltſch ‚ Landrichter, > 
# * den diejenigen, welche irgend etwas von dem Ver⸗ 6. Nachdem ſich die Wittwe Eliſabetha En— 
ee Mögen der Gemeinſchuldner in Handen haben, gel zu Gfeifendberg dem Univerfal- Goncurgs 
N aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, Verfahren unterworfen hat; fo werben hiezu fol, 
LA bei Gericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, gende Ediftötage ausgeſchrieben, und zwar 

PLA En daß der von dem Gemeinſchuldner angegebene 1) zur Anmeldung der Forderungen und dere 
A Vermoͤgens⸗Stand 4150 fl, beträgt, wogegeu gehörigen Nachweis 5 
We, 42008, Hypometenſchuiden, und 692 fl. andere auf den 13. May, 

a angezeigt find, Daß übrigens auch ber 2) zur Vorbringung ber Einveben gegen die 
A Actis⸗Stand noch einer Minderung im Anſchlage Forderungen ; 

Ka unterliegen bürfte, auf den 10. Juny, 

Fr Pleinfeld, am 17. März 1828. 3) zur Schlußverhanblung, nemlich Neplie 
* Königl, Landgericht. a Duplit R 

Ph , Wunderer, Landrichter. Ipeo —V — auf den 11. July l. J. 

* Ka, 208 Königliche Landgericht Sroahih jehesmal;; Morgens 9 Uhr, und ſammtliche ker 

in 


Schul en bed Gütlerd Nicolaus kaunte iud unbelanute Gläubiger unter dem Nechtgr 
KT were Dedyeudorf auf fein nashpheihmorgelaben, daß das Nichterfcheinen am 
und feiner Gläubiger Antrag, ba bad Bermögen enfign;, Cdittetage ben Ausſchluß der Forderung 
F auf 977 FL. und die Schulden ſich auf 1720,fhp vom gegenwärtiger Gantmaſſe, das Ausbleiben 
* r. gezeigt, den Univerfalconcurd erfannt. GAp an ben übrigen Ebiftstagen aber ven Ausſchluß 
werden dermach die gefeislichen Ediftstage, neis,, von der treffenden Handlung zur Folge hat, Da 
* lich: .A die geſammte Activmaſſe nur auf 1205 A, tarin 
* 1) zur Aumeldung der Forderungen und deren iſt, die Hypothelen⸗Schulden 1800 fl. ud bie 
* gehörigen Nachweiſung auf ag bi rat, bekannten Eurrentforberungen 1579 |. 
—J ben 30. April d. Se, beikagen; jo wird am erften Ediltstage ein Ver 
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fuch zur gütlichen Ausgleichung gemacht sp i 
Zugleich werben alle, die von dent Bern un 
Gemeinfchnldnerin etwas in Bauten, Ib 1% 
‘ mit aufgefordert, folched bei Bermeidund boppel⸗ 
ten Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem 
Gantgericht zu übergeben, 
Burghaßlach den 31. März 1828. 
Gräflich Caſtellſches Herrichaftsgericht. 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

7. Nachdem auf den Antrag bed Schmieds 

Sohann Gruber von Möttingen über 


vage ie Tobias Weißiſchen Theleute zu 
Winleheh o f haben fich felbit für zahlungöunfähig 
UhritHeben, and auf die Eröffnung bed Univerfal 


toncurfes angetragen. Es werden daher folgende 
Ediktstäge ausgefchrieben : 
a) zur Anmeldung uud Nachweiſung ber For 
derungen — 
der 7. May d. Js, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
der 4. Juny d. 38. und 


eifen 
Vermögen durch Erkenntniß vom ——— 3; 6) zur Schlußverhandlung für die Replik und 
der. Univerſalkoukurs erfannt worden ift, fo wers — Duplik 


den hiemit folgende Ediktstage ausgeſchrieben: 


der Forderungen 
Dienſtag der 29. April 1628, 
2) zur Anbringung der Einreden 


3) zum Schlußverfahren, und zwar zur Abs 
ggbe der Replik 
Dienſtag der 1. July 1828, 
und zur Abgabe der Duplik 
Dienſtag der 15. July 1828, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Sammtliche ſowohl bekannte, als unbekaunte 


nad \ der 4. July d. 36: 
1) zur Anmeldung und gehöriget Nachweiſung — 
.o 


jedesmal Vormittags 9 Uhr. | 
lich unbekannte Gläubiger der Gemein 


mHifsner werben daher hiermit öffentlich und uns 
t MWier dem Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Nichts 
Freitag. der 30. Mai 1828, _, 


’erfcheinen am erften Ediftötage den Ausſchluß der 
Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Ausbleiben an- den übrigen Ediktstagen aber 
den Ausschluß von den an benfelben gepflogen wers 
denden Verhandlungen zur Folge habe; wozu noch 
bemerft wird, daß die bie. jezt ausgemittelte Abs 
tivmaſſe in 462 fl. 47 kr., die Pajflomaffe‘ aber 


zur Zeit in 848 fl. 18 Er. befteht, und daß ſich 


Gläubiger werden hiemit vorgeladen, can ben bes unter leztern 739 fl. 18 kr. Hypothefforberimgen 
zeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widrigens . befinden. Zugleich werden diejenigen, welche ine 
falls die Ausbleibende an dem erften Ediftstag den gend etwas von dem Vermögen ber Gemeinſchuld⸗ 
Ausſchluß ihrer Forderungen aus der Gant, an ner in Händen haben, bei- Vermeidung de noch⸗ 
den übrigen Ediktstagen aber die Präcluſion mit maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches mit Vorbe⸗ 
der betreffenden Handlung zu gewärtigen haben!“ Halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Ferner werden. alle diejenigen, welche Fauftpfärt®lr u Obernzenn , den 27. März 1828. 

. der in Händen haben, aufgefordert, Tolche EP!LIL Mreiherrlich von Sedendorff Gutendſches 
Verluſt ihres Rechtes bis zum erſten Edittstagt NE nr Patrimonial⸗-Gericht 1. Claſſe. 

dem Gericht auszuliefern. Endlich wird den Gläu⸗ Beſſerer, Patrimonialrichter. 

bigern notifizirt, daß die bekanutetn Schulden 9. Der Handelsmann Georg Hilpert dw 


2574 fl. 8 fr. und darunter 190 — Hypothe⸗ 
ken⸗Schulden, betragen, während Pas vorhan⸗ 


hier hat den Antrag auf Zufanmenberufung feis 
ner fänmtlichen Gläubiger geftellt, denen er Zah⸗ 


dene Ativvermögen auf 1592 fl. geihäßfift. 94." tungsvorſchläge machen, und bei beufelben auf 


Harburg den 18. Merz 1828. 
Fürfliches. Herrfchafte » Gericht. 


Friſten antragen will. Dem gemäß werben 
fammtliche befannte und unbekannte Gläubiger des 


iu abıs, leg. Dir, 4 az, Hilpert auf \ 


Kummer, Aſſeſſor. 


ben 2. My l. J. Vormittags 


De: 3 
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dernehmen, und fich Darüber zw erllaxen hapen, 
unter dem Nechtänachtheil, daß die Aughlejheg 
ben dent Befchluffe der Mehrheit für zuſtimmed 
gehalten werben. 10) 
Burghaßlach ben 5. April 1828. > 
Graͤflich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ 
und Stadtgericht Ansbach wird hiemit zur Öffents ao. 
gebracht, daß Abraham Joſeph .,., 


lichen Kenntniß 
Eckart, geboren am 21. Novbr. 1792, Sohn 
des verftorbenen Buchdruckers Wilhelm Friedrich 
Eckart von hier durch Erkenntniß vom 27. HBte. 
für todt erflärt worden iſt, und nach befchriftspier 
Rechtstraft deffelben fein Vermögen beffen Zach⸗ 
Ken Erben, welche fich als folche iegitimirt haben, 
ausgeantwortet werben wird. 

Ansbach, am 31. März 1828. 

Bufch, Direftor. 

2%. (Schreibfehler Berichtigung.) In der Bes 
kanntmachung vom 14. v. ME. ift der Bietungs⸗ 
termin der Rorenz Farnbacher iſchen Realitäten 
zu Kirchfembach betr. imrichtig auf den. 15. 
April eingerüct und muß es heißen: 

- den fünften Mai. 

Dit. Erlbach am 8. April 1828. 
Kögnigl. Landgericht. 

berdt, v.n. 
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3 Das Prächufiond= und Claſſiſications Exp... ı 
kenntuiß in der Johann Georg Hallmann chen; 


Konkurgfache son Mosbach wird am 1 item 
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vorgeladen, wo ſie die Zahlungs⸗ Vorſchiage mn iſt als deſſen Vormund verpflichtet worden, 


eſſen Zuſtimmung Deckelmann durchaus keine 


>. 


b 
— — oder Verbindlichkeiten übers 
Ai Kahn. er 


73: 
R 
 "Hligeithaifen, den 24. März 1828; 
"OT Königl Landgericht. 
Haßold, Affeffor. ee 
5. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß das in der Willibald Kogenbanerifchen 
Konkursſache ergangene Prioritäts⸗Erkenntniß an 
Herichtsbrett angeſchlagen worden ſey. 
Ferien ; den 6. Aprit 1828. 
er n Königl, Landgericht. 
an. v. Merz, Sandrichter. 


>, 


DT — — ⸗— 7— — , 


Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Im Wege der Hülfsvollſtreckung folen die 
Befigungen des Bauern Caſpar Lohbauer von 
Kazwangen, al: 

1) der Hof Ro, 23, befichend aus einem Wohn 
haufe, einer Scheuer, einer Schüpfe, einem 
Badofen, i Schweinitall, Hofraith, >, Mg. 
Schergarten, 345 Morg. Feld, 34 Tagm, 
Wiefen, 164 Morg. Holz, Gemeind- und 
Eaureitzer » Waldredht, dann an ältern Ges 
meinbetheilen 3 Morg. Feld und Z Morg, 
MWiefen in der Büg und Altdorf; tarirt um 
2,800 fl.; 

2) 1 Tagw. Wiefe und Felb auf Kazwanger 
Markung, als ein vom Jahre 1809 ange⸗ 


falleuer Gemeindetheil in 3 Stücken, nämlich: 


‚$ Tagw. Wiefe am Rangen oder fogenanns 


au 


dieſes Monats ſtatt der Publifation an bie Op. ;,sen, Schulmeiterd» Büdfein im Hopfengarten, 


richtstafel dahier geheftet werden. 
Feuchtwaug den 5. April 1828. .B 
Königl. Landgericht. 7 wall 
Io: Leidner, Landrichter. -i von 
4. Der Altfiger Andreas Dedelmann zu 
Dberbr unn,' Gemeindebezirts Oberasbach, hat 
fich freiwillig unter Curatei begeben, und der 
Gutsbeſiher Johann Leonhard. ndber, von Ober⸗ 


nl) 1ER. Wieſe am Schwabacher Weg an der 
uximg ae » Wiefe und Reunſtraße an der 
along 1 
windsoe &F 


rrrCiche, 2 Morg. Feld, am Schwabe 


‚Weg, tärirt um 35 fl; . 
23): Tagw. Wieſe im Hattenbühl‘ oder im Ho⸗ 
pfpfengarten auf Kazwanger Flurmarkung, tas 


xirt um 150 fl; 
zum zweitenmal öffentlich verkauft werben; befig- 


Pe 
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und gahfungsfühige Kaufoluſtige haben ſich dem⸗ 

nah im Termine 
den 26. April, Nachmittags 2 Uhr, . 1. 


im Lohbaueriſchen Haufe zu Kazwangen ‚treffen 


zu laffen. Der Meiftbietende hat, weun dad Ans 

gebot den Schägungswerti; wenigſtens erreicht, 

bei Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabady, den 31. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

2. Auf Antrag eines Reakgläubigers wird 

Freitags den — 

2. Mai Nachmittags 2 Uhr — 

das dem Burkhard Schlaug zu Tiefen ſtock— 

heim zugehörige Tropfhaus Ro, 34 mit Scheuer, 

Hofraith, Schweinftall, Schorrgärtlein und Ges 

meinderecht, dann 6 Rth. Sommerrain an der Steig 

C. N. 2274, giebt den Blutzeheud, 3 pf. Grunde 

zins und 5 Prozent Kaufhandlohn zur dortigen 

Gemeinde, tarirt auf 600 fl,, im vim execus 

tionis öffentlich verkauft, und Kaufsliebhaber 

eingeladen, fih an dieſem Tage im Boͤhm'ſchen 

Wirthöhanfe zu Tiefenſtockheim einzufinden, und 

bei erreichter Tare des unbedingten Zuſchlags nach 

$. 64 des Hyp. Geſetzes gemärtig zu ſeyn. 

Mi. Bibart den 17. März 1828. 

Koönigl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

3. Da über dad Bermögen der Georg Mir 
cael Dftermeierifchen Eheleute zu Neuhof 
der Goncurd erfannt worden; fo werben num Des 
zen Befigungen allda, nemlich: 

1) das Söldengut B. No. 21 mit bazır gehörigen 
A Mg. Aeckern und 14 Tagw. Wiefe und 
dem Gemeinderecht, Tare 2004 fl; 

2).die walzenden Lehen, ald : 

2) 1 Tagw. Wiefen jest Hopfengarten und 

Ader bei der Hammnermühle, B. Ny. 31, 
Kar 200 fl., 
by A Mg. Reuthſtück, jest Hopfengarten aut: 
Eolmberg, B. No. 24, Tare 40 fl., h 
©) 2 Mg. der mittlere Saubbühlader, B. No. 
23, Tare 150 il., 
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d) 3:Tagw. die Müklwiefe,- Tare 300 f., 
zum ‚öffentlichen Aufſtrich gebracht, Verlaufier ⸗ 
wife 
deu 19. May Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Neuhof anberaumt worden, au welchem 


REEL 


"Tage ſich Kanfötiebhaber daſelbſt einfinden köns 


nen. Auswärtige Kaufsliebhaber habe ſich mit 
den nöthigen Vermögens⸗ und Leumundszeugniſ⸗ 
fen zu verfehen, indem fie außerdem zum Stridje 
nicht zugelaffen werben können. 

Mit. Erlbach, am 31. März 1828. 

K. 8. Landgericht, 
yo Weller , Landrichter. 
Sttrräkk. Auf Antrag eine Hypothelenglaͤubigers 
wird das Haus der Wittwe Maxia Margaretha 
Engelhardit dahier, mit Haus⸗Nro. 160 im 
Entengraben hieſiger Stadt, am 

13. May d. Is. Morgens 9 — 12 Uhr, 

im ‚Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts, im 
Wege der Hülfsvollſteckung anderweit öffentlich 
verkauft. Befigs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber, die zum Bürgerrecht hiefiger Stabt mit 
qualificirt feyn müffen, werben zu diefen Termin 
mit den Bemerken eingeladen, daß fie bie eis 
fdlägige Tarationsnerhandlung zu jeder Gericht 
zeit dahier einfehen können. 

Waſſertrüdingen, den 10. März 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Seggrl, Landrichter. 

5. In der Nachlaßſache ber verſtorbenen 
Wittwe Händel Bamberger dahier, wird ber. zur 
Maffe gehörige halbe Antheil des Hauſes No. 337 
dahier auf 

: beu 7. May d. 5. Vormittags 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
biezu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken vorgela⸗ 
den, daß die Schägung, fo wie die Baften taͤglich 
in der Regiftratur eingefehen werben können. 
Fluth am 28. Merz 1828. 
‚nn Königl, Kreis⸗ und Stadtgericht. 
gr Lehmann, Direktor. 
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Sntelligeny:- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 32. Ansbach, Samſtag den 19, April 1828, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche DVerfteigerungen. 


1. Da für dad unterm 26. Febr. dieſes Jahrs 
zum Verkaufe in öffentlichen Blättern feil gebotene 
Haus des k. Hofrathe u. Profeffors Dr. Gründs 
ler Ro. 476 dahier, im erften Verkaufötermin 
ꝛur ein Angebot von A600 fl. gelegt worben iſt; 
fo wird auf den Antrag der Vetheiligten ein weis 
serer Bietungstermin auf 

‚ den 14. May 1828, Vorm. 10 Uhr, 
hiermit angefegt, in welchem fih Raufslichhaber 
dahier einzufiuden Haben. 

Erlangen, den 11. April 1828. 

Koͤnigl. Bayer, Kreiss und Stadtgericht. 

Gareis, Direktor, 

2%. Auf Antrag eines Realgläubigers, wirb 

das auf 200 fl. gerichtlich gewürdigte, dem Tag⸗ 


löhner Georg Müller zu Langenzenn gehös. 
tige Grundftüc 1 Morgen Hopfengarten am Alez⸗ 


og enblofnbar zum Z30ten Gulden, — 
— — ahige Kaufslie 
haber haben r a und zahlungsfähig 

i am 8. May c, Vorm. 9 — 12 Uhr, 

n Weinwirth Hellebachiſchen Haufe zu Langens 


Fun einzufinden, um ſich mit ihren Angeboten” 


vernehmen zu laſſen. 
Kadolzbutg, am 2. April 1828. 
Königlich, Bayeriſches Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 


ig: 


3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung und dem 
rechtöfräftigen Erkenntniſſe de publ, 17. Nov, 
v. 38, gemäs, werden dem Bädermeifter Georg 
Roth zu Feucht 

1) das Gut Haus Nr. 48 zu Feucht mit Stas 
bel, 25 Morgen theils Feld theils Hopfen⸗ 
garten, Z Tagwert Wiefe, dem Walds und 
Gemeinderecht, tarirt um 2200 fl., 

2) ein Tagwerk Wieſe, die Roſenthalerin, auf 
Burgthanner Flur, handlohnbar, einge 
fchägt um 640 fl. 
auf den 29. April Vormittags 9 Uhr 

an ben Meiftbietenden dahier verkauft werben. 
Kaufsliebhaber haben fich einzufinden, 

Altdorf, den 24. Merz 1828. 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Nealgläubigerd wers 
ben hiermit die dem Bauern Johann Müller zu 
O berrieden eigeuthümlic zuftehenden Realitä— 
ten, nämlich: 

1) der Halbhof No, 5, beftehend aus Haus, 
Stadel, F Morg. Garten, 3 Morg. Hopfens 
garten, 185 Morg. Aecker, 1 Morg. Wieſe, 
dem Wald⸗ und Gemeinderecht, tarirt auf 
2000 fl; 

2) 13 Tagw. Wieſe, die Seewieſe, tarirt auf 
300 fl; 

3) 1 Morg. Acer auf der Kohlengrube, tarirt 
auf 50 fl.; 

4) J — Wieſe, die Holzwieſe, taxirt auf 

* 
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ee re ee 


| \ 
999 


5) 2% Morg. Dedung, wovon 1 Morgen Hos 
pfengarten, 1 Morgen Wiefe und der Neft 
Holz it, auf der Pechleithen, geſchätzt auf 

8350 fl; 

6) 2 Morg. Holz im Pinzing, geſchätzt auf 75 fl.; 

7) 24 Morg. Holz und Wiefe auf der Kohlens 
grube, gefhäst auf 100 fl.; 

8) 13 Morg. Holz im Langenholz, gefchätt 
auf 50 fl.; 

97 1 Morg. Holz im Sandrangen, tarirt auf 
300 fl.5- — 

10)  Morg. Neubruchfeld im Mittelriß, taxirt 
auf 25 fl; 

11) 3 Morg. Dedung in der Schwärz, tarirt 
auf 25.5 

12) 14 Morg. Buchenwald am Schufterberg, 
tarirt auf 25 fl.; 

13) 1 Morg. Dedung, die Pangfeiten, tarirt 
auf 50 fl.; 

14) 1 Morg. Dedung im vordere Bug, tarirt 
auf 75 fl.; 

15) 1 Morg. Föhrenwald im Greuth, tarirt auf 
100 fl.; 

öffentlich zum Verkauf ausgeboten. Der Bie- 

tungstermin wird auf 
den 29, April, Vorm. 9 bis 12 Uhr, 

im Kellermännifchen Wirchshaus zu Unterrieben 

bezielt, wo die Bedingungen befannt gemacht und 

wohin beſitz⸗ amd zahlungsfählge Käufer geladen 

werden, welche die Taration und Beſchreibung 

der Immobilien bis dahin in der Regiſtratur bes 

unterfertigten Gerichts einfehen können. 

Altdorf am 3. April 1828, 

K. B. Landgericht. 
Demhaͤrter, Landrichter. 
5. Im Wege der Erecution werden ben 
29. April, Nachmittags 2 Uhr, 
anf dem Nathhaufe zu Iphofen: 
15 Morg. 6 Ruth. Meinberg im Steinweg, 
Cat. Ne. 1128, tarirt auf 150 fl.; 

1 Morg. Weinberg im Steinweg, ©. N. 3282, 

tarirt auf 150 fl. ; 

2 Morg. 25 Ruth, Acer ober der alten Strafe, 
ER. 3286, tarirt auf 120 fl. ame‘ = 

nd 


Y 
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1 Morg. Ader im Urfel, €. N. 3289, taxiet 


auf 50 fl.; 
dem Frievrih Winkler zu Iphofen bieher 
zugehörig, an den Meijtbietenden öffentlich ver- 
fauft und Kaufsliebhaber mit dem Bemerken ein 
geladen, daß bei erreichter Tare der unbedingte 
Zufchlag erfolgen werde. 
Mkt. Bibart, den 9. April 1828. 
Königl. Landgericht: 
Fellner, Randrichter. 

6. Die zur Johann Georg Ehrmanniſchen 
Konkursmaſſe in DOberhinterhof gehörigen 
Immobilien, bejtehend in. 

1) 1. Gut No. 9 daſelbſt mit Hans, Schenern, 
Hofraith, FTagwerk Peunt und Garten, 
6 Morgen Aecker, 1% Tagwerk Wiefen und 
einem ganzen Gemeinderecht, tarirt für 650f., 
2) 3 Morgen ſ. g. Stodader, tarirt für 120 |. 
und 
3) 3 Tagwerk ſ. g. Gründleinswieſe, tarirt für 
100 fl., 
werben hiermit vorſchriftsmaͤßig ſubhaſtirt. Be 
ſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich 
demnach zur Lizitation hierüber am 
Mondtag, den 5. May l. Js. 
daſelbſt einfinden, und indeſſen von den Laften 
und Abgaben diefer Immobilien an Ort und Stelle 
oder bei Gericht dahier unterrichten, 

Feuchtwang am 2, April 1828, 

Königl. Landgericht. 
Leidner , Lanbrichter. , 

7. Auf den Antrag des erften Realgläubigers 
ſoll dad dem Freiherrlich von Halleriſchen Grund⸗ 
holden Conrad Fleiſchmann von Brauns⸗ 
bach zugehörige Gut daſelbſt, Hs. No. 8, nebſt 
eingehörigen Nebenhaus, Stadel, Hofraith, ZI 
Gewendtfeld, F Mg. Gärtlein, 27 Mg. 79 Det. 
Feld, 4 Mg. 57 Dee. Wiefen, 2 Mg. 60 Der. 
Buſchholz, Gemeinde und Waldrecht, gerichtlich 
*arirt für 3500 fl. — wegen Mangel eines an 
nehmbaren Gebots im 2ten Bietungstermin, noch⸗ 
mals dem öffentlichen Verkauf ausgefegt werden. 
Es iſt daher Iter Ficitationstermin auf 

"en 8. May d. 36. Nachm. 2 Uhr, 


> 
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im Wirtböhanfe zu Braunsbach anberaumt wor⸗ 
den, und werden befig« und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu.eingelaben. 

Erlangen, am 26. März 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. ’ 

8. Auf den Antrag des fünigl. Landgerichts 
Eadolzburg werden die zur Concursmaſſe der Ges 
brüder Leonhard, Gonrad und Johann Conrad 
Bolland vonRottenberg gehörigen im Died» 
feitigen Gerichtsbezirk gelegenen Grundſtücke, 
namentlich: 

1) 4 Tagw. Wieſen an der Eltersdorfer Brüs 
fe, gerichtlich taxirt für 1200 fl. — und 
2) 3 Tagwerk Wieſen das Währ oder Neus 
dederifche Fiichwaffer im Bruder Flur,“ ta- 
xirt für 800 fl. — 
wegen Mangels eines Kaufliebhabers im erſten 
Termin wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus⸗ 
geſetzt und iſt nunmehr zweiter Licitationstermin 
auf den 5. Mad d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
m Bertholdiſchen Wirthshauſe zu Bruck anbes 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 25. März 1828. 
Königl. "Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Da auf die zur Joh. Leonhard Högner⸗ 
hen Gantmaffe von Eders feld gehörigen wal⸗ 
senden Grundftüde: 

1) 1 Merg. Rehenader im Senmweg, für 80 fl.; 

9) R Tagw. Lehenwieſe, bie Megelwiefe genannt, 

3) z Morg. eigner Ader, auf der Eiche, für 
%fl. und 


9: Tgm. eigne Wiefe, auf der Wurnbad), für 
80 fl. gerichtlich gewürdigt, 


iſt, ſo wird zu deren Vertauf anmit anderweiter 
Lermin auf 
„den 21. April 1828, Vormit. 8 Uhr 
dahier anheraumt. Zahlungsfähige Kaufsluſtige 
—** hiezu mit dem Bemerten eingeladen, daß 
\e auf den vorerwähnten Grunbftüden haftenden 





bis jegt kein annehmbares Angebot gelegt worden 


00% 
Laſten und Abgaben täglic, in der bießfandgerichts 
fichen Regiſtratur eingefeher werden fönnen., = 

Gunzenhaufen, am 31. Jan. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Regelöberger, v. n. 

10. Da fi im erften Verfaufsternine, den 
28. May v. 3. fein Kaufsliebhaber eingefunden 
hat, fo wird zum nochmaligen Verkaufe des, zur 
Georg Mathias Ströhleinifhen Konkursmaſſe 
von Zanth gehörigen Gutes, beſtehend aus 
Haus No. 8, Scheune, 13 Tagwerf Hofraithe 
und Garten, 18 Morgen Aeckern, 24 Tagwerk 
Miefen und 4 Morgen Holz, welches unterm 
10. Auguſt 1826 auf 1095 fl. gerichtlich tarirt 
wurde, Termin auf 

den 24. April Vormittag 
im Wirthshauſe zu Zanth angefezt, in weldem 
die Kaufsbedingungen und Laften befannt gemacht 
werden jollen, und es werden Kaufsliebhaber hie⸗ 
zu eingeladen. 

Heilsbronn, den 1. April 1828. 

Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

11. Dem geſtellten Antrag gemäß wird das, 
zur Georg Kolbifhen Konkursmaſſe Yon 
Mäüncherlbach gehörige Gut, beftchend aus 
Haus No. 2, Hofraithe, Scheune urd Schüpfe, 
Badofen, Schweinftal, Pumpbronnen, 34 Mor: 
gen Aedern, 3 Tagwerk Wiefen und Z Morgen 
Holz, um 1000 fl. gerichtlich tarixt, zum drit- 


tenmale feilgeboten, wozu Kaufstiebhaber auf 


den 28. April Vormittag 
im Staubizerfchen Wirthshauſe zu Müůncherlbach 
zu erſcheinen eingeladen werden. Im dieſem Ter- 
mine wird auch eine Quantität Stroh mit ver— 
fauft. 

Heilsbronn, den 4. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

12. Anf der Antrag eines Realgläubigers wird 
dad Gut des Johann Georg Friedrih Paukner 
zu Wattenbah, wozu gehören: ein Wohn 
haus Rr. 13, eine Scheune, 4 Tagw. Garten, 
Le Wieſen, 163 Morgen Heer, 3 More 

4 
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gen Holz und Gemeinderecht zum öffentlichen Ders 
Taufe ausgefegt. Dazu ift Termin auf 
Donnerftag den 1. Mai Vormittags 
im Wirthehaufe zu Wattenbach anberaumt, wozu 
befige und zahlungsfähige Kaufsliebhaber anmit 
eingeladen werden. Die Reallaften und der Schaäz⸗ 
zungswerth des Guts können dahier eingeſehen, 
und werden den Kaufsluſtigen auch im Verkaufs⸗ 
termine bekannt gemacht werden. Letzteres gilt 
auch von den Kaufsbedingungen. 
Heilsbronn, den 8. April 1828. 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


13. Das dem Taglöhner Nikolaus Nie der⸗ 
meyer gehörige halbe Wohnhaus No. 68 in der 
hintern Gaſſe dahier, ſoll nebit 855 ORth. Ges 
meindetheilader am Küheberg, wovon erſteres anf 
190 fl. und letzterer auf 15 fl. tarirt iſt, auf den 
Antrag eines Nealgläubigerd in vim executionis 
öffentlich verkauft werden. Hiezu ift Bietungs⸗ 
Termin auf 

den 13. May Vormit. 8 bis 12 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichtöftelle dahier bezielt wors 
ben, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslus 
ſtige hiemit eingeladen werben. 

Herrieden, den 1. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Tandrichter. 


14. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß bie 
in dem heurigen Intelligenz Blatte pag. 2038 — 
209, 274 — 275 u. 331 befchriebenen Immobi⸗ 
lien des Johannes Buckel von Neunſtetten 


zum zweitenmal verkauft werden füllen. Bie—⸗ 
tungstermin iſt auf 


den 21. May, 
in dem Johannes Buckel’ 


Stetten anberaumt r 
KA) über ihre 


zuweiſen ver 
Herriede 


ſachm. 1 bis 5 Uhr, 
(hen Wohnhaufe zu Neun⸗ 
wozu Kaufsliebhaber, welche 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit aus: 
mögen, eingeladen werben 
N, den 12. April 1828, 

m K. B. Landgericht. 

Merz, Landrichter. 


15. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daf das 
Gütlein der Wittwe Magdalena Schedlin zu 
Nehdorf, wozu außer einem Haufe an Grund» 
ſtücken 4 Tagwerk Garten, 1% Morgen Acder 
und das halbe unvertheilte Gemeinderecht gehören, 
und welches auf 350 fl. gewürdigt worden iſt, 
meiſtbietend verkauft werden ſoll. Bietungoͤter⸗ 
min iſt au 

— May Mittag 11 bis 3 un 

im Drte Nehdorf anberaumt, wozu Kaufoliebha⸗ 
ber hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, deu 12. April 1828. 
| Koniglich Bayeriſches Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. F* 

16. Vom Königlich Bayeriſchen Laudgerich 
Herrieden wird hiermit bekannt gemacht, 
nachbenaunte zur Johannes Kratze riſchen de 
kursſache gehörige Immobilien, nämlich: z 

1) ein Gütfein zu Brün ſt No. 1, mil aufl 

den Gebänden und ber Hofraith 4 Zagı. 

Peunt am Haus, 2 Tagw. Wieſen und, 

Gemeinderecht gehören, Tare 825 ee 0%; 
2) £ Morg. Ader hinter Brunſt, Tare * 

3) + im Brunſter Waaſen, 

15 fl.; 
4% Morg. Acer bei Brünſt, Tare AN. 
5) 5 hinter Brünſt, —— 
1 >: > im Schönauer Or 

Tare 75 fl. und ” 
7 3 Morg. Acker im Hochweg / zn Mi 

meijtbietend ‚verfanft werbeit ſollen. 

ermin iſt au 
den — Nachm. ı 6id 5 IE 
im Ganthanſe zu Brünft anberanmt, 2; afür 
Liebhaber, die fich über Beſitz⸗ und Beh at 
higfeit auszuweiſen vermoͤgen, hiemit eing 
werden. 

Herrieden, den 14. April 1828. 

K. B. — 
v. Merz, Landrichter · 

17. Auf den a eined Gtäubigerd — 
die Realitäten des Simon Bauernfei 
Biburg, nämlich: 
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1) das gebundene Gut beſtehet aus Haus, Sta⸗ 
bel, Garten, Gemeindenngen, 6 Klafter 
Forfrecht, dann 20 Morg. zehentfreie Aecker; 

2) 1 Morg. zehenitfreien Acer im Hollerfeld; 

3) 1 Morg. zehentbarer Acker in der Eiſenheck; 
am Mittwoch, den 14. May Bormittage 

10 Uhr, 
in Biburg üffentiich an den Meijtbietenden vers 
Tauft. s 

Greding, den 10. April 1828. 

K. B. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

18. Auf Antrag der. Gläubiger werben bie 
zur Activmaſſe des in Gant gerathenen. Bauern 
Johann Zimmermann in Ellenbach gehö— 
rige Liegenſchaften zum öffentlichen Verkauf an 
den Meiſtbietenden ausgeboten, nämlich : 

1) das 3 Guth zu Ellenbach, befichend in dem 
Wohnhaufe Nro. 19, Stadel, Backofen, 
Schweinftal, Hofraith, F Tgw. Obſtgarten 


am Hand, 20 Morg. Felder, 3 Tgw. Wie⸗ 


ſen mit folgenden walzenden Gemeindetheilen, 
als I Tagw. im Steinbruch, $ Tagw. im 
Bronuenſtall, Z Tagw. in der Sommerlei⸗ 
ten, 3-Tagmwerf im Säubronnen, 3 Tag. 
im Donna, 3 Tom. im Odenſee, fänmtlid 
mit Reißholz bewichfen, FTgw. in der Fei⸗ 
Ien, 3 Tgw. ebendaſelbſt, $ Tgw. im Mit 
teitheif; 3 Tgw. im Triangel, $ Tgw. ebenda, 
8 Tgw. im der Kuhruh, ſämmtlich Schwarz 
holz, welche ſämmtliche Befigungen von allem 
grumbherrlichen Berbande frei und zufammen 
— 3000 fl. geſchätzt find; 

2) 4 Tgw. Wiefe, die Leutenbacher 
nannt, 150f.: 

3) $ Tgw. Adler, der Leutenbacher Ader ‚ger 
nannt, 25 fl.; z 
9 3 Tg, im Arzberg, Reißholz, Gemeindetheil 

Vro I: R0R;... 8 
D beögfeichen Nro. 12, 2-fl; 
6) — Gemeindetheil Nr. 4, von ber Haide, 


Wieſe ge⸗ 


= 3 Tgw. desgl. Nr. 9, 25 fl. 4 
ach der gerichtlichen Schaͤhung werth. Der 


rd 


906 


Bietungdtermin iſt anf 


Montag, den 28, April Morg. 8 — 12 Uhr 


in des Schuldners Wohnung zu Ellenbady bezielt, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken in Kenntniß gefeßt werben, daß 
der im Termin meiftbietend verbleibende, went 
deffen Angebot vbigen Schägungswerth erreicht 
oder überfteigt, der Zufchlag gu gemärtigen habe. 

Hersbrud, den 18. März 1828, 

Königl, Landgericht. 
Greiner, Randrichter. 

19. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen der Scullehrer Dorothea Föglin 
von Suftenfelden, ale: 

1) das Bauernguth No. 12, beftehend aus einem 
Wohnhauſe, 4 Morg. Hofraith, F Tagw. 
Garten, g Tagw. Peunth, 11 Morg. Feld 
in einem Stüd, tarirt um 725 fl.; 

2) 3 Morg. Adler im Scleifitall, auf Kottens— 
dorfer Marfung, tarirt um 175 fl. und 

3) 2 Tgw. Wirfen an der Kottensdorfer Mühle, 
dortiger Markung, tarirt um 175 fl. 

öffentlich verfauft werden, Vefigs und Zahlungs: 
fähige haben ſich demnach im Termine 

ven 1. May Nadmittags 2 Uhr, 
in der Föfelifchen Behanfung zu Ouftenfelden trefs 
fen zu laffen. Der Meiftbietende hat, wenn das 
Angebot den Schägungswerth wenigftend erreicht, 
den Hinfchlag zu erwartet. 

Schwabach, den 31. März 1828. 

Künigl. Landgericht. 
v. Tröftfch, Randrichter. 

20. Auf den Antrag der Gläubiger ber Gärt⸗ 
ner Simon und Margaretba Kuhn iſchen Ehe⸗ 
leute dahier, werden deren Befigungen, als: 

1) ein einftödigeds Wohnhaus No. 485 wor dem 
Mönchsthor dahier, maffiv erbaut und mit 
Manfarten » Dach, nebit baranftoßenden 1# 
Morg. 1548 Q. Fuß großen Garten, tarirt 
um 1600 fl.; 

2) 3 Tagw. MWiefe oberhalb der Nohrersmühle 
hiefiger Stabtmarfung, tarirt um 500 fl.; 

37 2 Morg. Feld im Huthersbühl, eben diefer 
Markung, tarirt um 450 fl.; 
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4) 2 Tagw. 2794 D. Fuß Wieſe auf der Floͤß, 
Untermainbacher Markung, freieigen, Tare 
800 FL; 

5) A Morg. Holz, am Klingenweg, jet abger 
öigter Platz, Obermainbacher Markung, ta⸗ 
xirt um 150 1.3 u 

6) A Morg. Holz, ebendafelbft, tarirt für 250 fl; 

int Wege der Hilfevollſtreckung öffentlich zum Vers 

anf ausgeftelt«und beſitz⸗ und zahlungsfähige 

Kaufstuftige zum Verfaufstermin auf 

Donnerftag, den 8. May d. Jahre, 
Nachmittags 2 Uhr, 

hierher zu Gericht eingeladen. Sollten ſich zu 

den einzelnen Realitäten feine, oder feine an— 

nehmbaren Käufer finden, fo wird in dieſem Terz 
mine zugleich die Verpachtung berjelben. vor 
genommen, weldyes allenfallfigen Pachtliebhabern 
hiemit befannt gemacht wird, 

Schwabach, den 10, April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Troltſch, Randrichter. 

21. Da ſich in dem den 28. v. Mts. angeſtan⸗ 

denen Termin zum Verkauf der Immobilien des 


Unterthanen Jakob Oppel zu Maſſenbach, 


wie ſolche in dem Intelligenzblatt No, 22, vom 
15. Merz d. 38, ad 35 namentlich aufgeführt 
find, fein Käufer gemeldet hat, fo werben folche 
wiederholt zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt, 
und hiezu Termin auf " 
WR den 30. d. M. 
anberaumt, wobei ſich beſitz⸗ zahlungsfähige 
Kaufliebhaber Nachmittags 2 Uhr im Oppeliſchen 
Wohnhauſe zu Maſſenbach einzufinden haben. 

Ellingen den 8. April 1828. 

Furſtlich von Wredeſches Herrſchafts-Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

22. Zum dritten und letzten Verkaufe des Leon⸗ 
hard Büttner iſchen Gantanweſens von Heus 
berg, vide Beilage bes Ansbacher Kreis⸗Jntel⸗ 
ligenzblattes vom 27. Febr. 1828, No. 17, wird 
nach bem Antrage ber Gläubiger vom Heutige 

auf Montag, den 28. April d. Is. Bormit. 

von 9 bie 12, u. Nachm. von 2 bis 4 Uhr 
‚Kermin angefegt, wozu man zahlungs⸗ und beſitz⸗ 
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fühige Käufer, Auswärtige mit Vermögens» ud 
Leumundszeugniſſen verjehen, einladet, 

Dettingen, am 11. Aprü 1828. 

Füurſtliches Stadt und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stabdtridıter. 

23. Dem Antrage der Gläubiger des Inter 
thans Johannes Würgenthaler zu Büttel 
bronn, gemäß, follen nachfolgende Obhjekte deſ⸗ 
felben, im Exekutionswege öffentlich verfteigert 
werden, nämlich; : * 

1) der ganze Hof No. 7 zu Büttelbronn, mit 

Haus, Hof, Stadel, F Tgw. Garten, 275 


Morg. Aecker und 54 Tgw. Wiefen, dad Ger _ 


meinderecht. und die betreffenden Gemeindes 
gründe, und zwar jo, baß die bisher gebunde⸗ 
nen Örundjtücfe bis zudem geſetzlich zuläßigen 
Steuerkapital herab, einzeln verkauft werden; 
2) zz Tgw. Wicjen, zu Rennertölohe, 
3) 15 Morg. Ader auf der Höhe; 
HL ss am Hocgaßfeldieit; 
6) =. .= am fetten; 
6) 1 . am NAltheimer Weg; 
D 3 Morg. Ader im vorbern Thal; 
8) 3 Tgw. Wiefen auf dem Agley; 
9)  Morg. Ader, der Krummacker; 
10) 5 Morg. Acker auf dem Beefen, und 
11) wmehreres Vieh, Schiff und Geſchirr. Es 
wird hierzu Termin auf 
Dienftag, den 29. April d. Is. Vorm 9 Uhr, 
im Zohlnhöferifchen Wirthshauſe zu Büttelbronn 
anberaumt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werben hierzu mit dem Bemerlen einge⸗ 


ladeun, daß die Verjteigerung uud der Zuſchlag 


ſich nach deu ‚betreffenden Beſtimmungen des Hy⸗ 
pothekengeſetzes richten. 

Pappenheim, am 20. März 1828: 
Graflich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 

24. Nachgenaunte zur Konkursmaſſe des dies⸗ 
ſeitigen Grund» und Gerichtsholden Michael 
Krämer zu Oberntief gehörigen Realitä⸗ 
ten, ale: 

a) ein Häckersgütlein nebſt Ein⸗ und Zugehör, 
taxirt auf B50f.5 


— —— — — 
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h) eine Gert Holz im, Oberntiefer Walde, tarirt 
auf VO fl; wenden am. . 1.7. 0: > 
Freitage, den 9. May, Nachm, 2 — 4Uhr, 
im Wirthshauſe zu Oberntief öffentlicdy meiftbietend 
verkauft und hiezu befiß » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken andurd) einges 
“ Inden, daß der Zufchlag nach Mansgabe des Hy⸗ 
pothefengefeges erfolge. 
Schloß Sechaus, am 10. April 1828. . 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrichaftögericht 
Hohenlandöberg. 
Schwingenſtein, Herrfchaftsrichter. 
25. Nachſtehende zur Gantmaſſe des Häders 
Georg Krämer gu Mit. Seins heim gehöri- 
gen Realitäten, als: ein Wohnhaus ſammt Eins 
und Zugehör, ein gebundenes «aber. unbezimmertes 
Gutchen, 103 Mg. Ader und 24 Mg. Weinberg 
enthaltend, dann 8 Mg. walzende Gruudſtücke, 
werben dem öffentlichen Berfaufe wieberhoft aus⸗ 
geſetzt und iſt Strichstermin anf 
Dienſtag, den 13. May, Nachın. 2 — 4 Uhr, 
m Erhard'ſchen Gaſthauſe zu Mit, Seinsheim 
anberanmt, wo ſich befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einzufinden haben. 

Schloß Seehaus, am 3. April 1828. 
Fürſtlich Schwar zenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 
26. Die zur Konkursmaſſe des Nicolaus Al⸗ 
bert zu Waſſerndor f gehörigen Realitäten, 
No. 762, ein Haus ſammt Ein⸗ und Zugehör, 
taxirt . 650 fl., 
No. 763, die Hälfte von.einer halben 


ube, tarirt : i 800 fl, 


v. No. 764, 3 Morg. Acker im Eulen⸗ 
8 geſchrei, taxirt 
No. 766, 4 Morg. Ader unter ber 
Nöthen, tarirt ; . 40 il., 
B. No. 767, 3. Morg. Acker am Brücklein 
8 oder Scharroth, zehentfrei, taxirt 850 fl., 
No. 768, 3 Morg. Ader, nun Wein⸗ 
By berg bei der Geramühl tarirt . 40fl., 
"109, 2 Morg. Weinberg am Bul⸗ 
lenheimer Weg, tarirt 50 fl, 


60 il., 


B. No. 773, Z Morg. von 1 Morg. Acker 

am Fuchsberg, taxirt 

B. Ne, 774, 3 Morg. Acker am untern 
Fußſteig, taxirt _. 

B. No.7 768, 3 Mg. Acker am Bullenheimer 
Fußſteig, tarirt .. . Ä 

8. N0.777, 3 Morg. Weinberg und Baus 
menland am Brunnen, tarirt 

B. No. 778, 3 Morg. Meinberg am 
Schmalz, tarırt . ; . 50 

B. No. 779, z Morg. Acker am Fuchsberg, 


30f, 
fl, 
25 fl, 


40 fl., 


taxirt [7 * * 35 fl., 
B. No. 7523, 3 Morg, Ader am Aſſelbronn, 
tarirt . 20 fl, 


B. No. 734, zZ Morg. Ader von 13 Mg. 
| detto am Fuchsberg, tarirt 25iL, 
B. No, 731a, 2 Morg. Ader an den Toben: 
Aeckern, tarirt : R 
3. No. 752, 3 Morg. Acker an der Röthen, 
tarirt : & .  15fL, 
DB. No. 894, 3 Morg. von Z Morg. Acker, 
jest Wiefen bei der Gera Mühl, tar. 40 fl., 
B. No. 822, & Morg. Ader am Regenthal, 
tarirt > . . . 60 fl., 
B. No. 770, 13 Morg. Acker am ſteinigten 
Weg, taxirt . .. 50 fl., 
B. No. 782, 13 Morg. Acker allda, tar. 50 fl, 
* . 780, 1 Morg von 2 Morg. Acker 
ftopen an bad Önözheimer Holz, tar. 50 fl., 
B: No. 799, 3 Morg. Ufer am Gnöze 
heimer Weg, tarirt r A 
B. No. 719m, 2 Morg. Ader von 249g 
im Grund, tarirt 8 
B. No. 7190, 3 Morg. Acker allda, tarirt 


80 fl, 
B. No. 7316, 1 Morg. Ader am Affe 
bronn, tarirt i e .. 27 fl, 
B. Ro. 2971, 3 Morg. Ader am ſchwar— 
zen Feld, tarirt . ; . 2o fl., 
B. No. 2036, 1 Morg. Ader am Waſſern 
dorfer Weg, taxirt A .485 fl. 
B. No. 2714, 1 Morg. Acker am Winfel- 
bacher Meg, 
werden wiederholt dem öffentlichen Verkaufe ans⸗ 


10, 


Oft, 


fl, 


wi 


git 
geſetzt and beſitz⸗ ‚und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber haben in dem auf 
Mittwoch, den 14. May Morgens 
9 — 12 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Wäfferndorf anberaumten Bis 
tungstermin zu erfcheinen. 

Schloß Seehaus, am 29. März 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

27. Der zur Wirth Balthas Ulrich iſchen 
Gantmaſſe gehörige Meierhof, beſtehend in Haus, 
Stadel, 14 Tagw. Garten, 473 Morg. Ader, 
102 Tagw. Wieſen und 13 Morg, Holz, wird 

Domerftag, den 24. April I. Is. 
pahier öffentlich an den Meijtbietenden verkauft, 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber, Auswärtige 
mit Vermögens⸗ und Leumundszeugniſſen verfehen, 
werben zur Angabe ihrer Angebote auf befagter 
Tagsfahrt hiemit eingeladen. 
MWallerftein, am 3. April 1828. 
Fürftliches Herrfchaftsgeridht 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


28, Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
dem Johann Friedrich Forſt er zu Ho holz zus 
gehoͤrige Gut, beſtehend in einem Haufe mit eins 
gebautem Viehſtall, angebauter Scheuer und Hof⸗ 
raith, 4 Morgen heg⸗ und zehentfreien Garten, 
5 Morgen Feld an 2 Stücden, ein Tagw. Wie 
ſen und dem Gemeinderecht 
pirtwoch den 21. Mai 1. I. Vormittags 9 Uhr 
in dem Schmidtifchen Wirthshauſe zu Hohholz 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt werden, mos 
zu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dent Bemerken eingeladen werden, daß Die erhos 
berte Tare und die Laſten ded Gute täglich Dahier 
erafren werben können, und Fremde fid) über 
Dermögen und Leumund durch legale Zeugniffe 
auszuweiſen habe. 

Brunn, am 12. April 1828. 
Gräflih von Piüsdlerstinpurgifches Patrimonlal⸗ 
Geruht erſter Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 
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29. Auf Antrag der Realglaͤubigerin und mit 
Zuftinmung des Schuldnerd werden dad Wohn⸗ 
haus des Färbermeifters Philipp Schubert das 
hier sub Num. 43, zweigädig mit eingerichteter 
Färberey, Keffeln, Mange, Preffe, nebſt zuges 
hörigen Ianfenden Bronnen, einer Scheune und 
2 Tom. Baumgärtlein dem Haufe gegenüber, bunt 
folgende walzende Grundftüde: 4 Togo. fogenannte 
Schlechtiſche Wiefe am Kauzenbach, 3 Mg. Ader, 
der fogen. Heiligenader, zum Theil Hopfenland, 
1 Mg. Acker am Fannroth, 4 Mg. Hopfengarten 
an der Winterung beim Fannrorh mit Bäumen 
und Hopfenftangen, $ Morg. Hopfengarten am 
Mühlbuc mit Stangen, welches alled am 14. Jan. 
d. 38. auf. 1315 fl. hr. gefchägt worden if, 

Montage, den 12. May 1. Is. von 
8 big 12 Uhr Vormittag, 
im Gerichtöfecafe öffentlich an den Meiftbietenden 
verftrichen und, weun die Tare erreicht iſt, zuge 
ſchlagen. Kaufsliebhaber können zu jeder Zeit 
die auf den Grundſtücken haftenden Laften in ber 
Gerichteregiftratur einfehen. Zugleich wird ei 
niges Vieh, Vauerey » und Siadelzeuch nad 
Maasgabe der Angebote auf dad Anweſen ver 
ftrichen werben. 
Rügland, am 28. März 1828. 
Freihe erlich v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladnngen. 


1. Bon dem kgl. bayer. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befaunt gemacht, daß über das. Ver⸗ 
mögen des Unterthans Johann Leonhard Spieß 
von Kleingrundlach unter dem 2. Februar ber 
Coucurs eröffıtet worden. Es werden baher alle 
diejenigen, welche an den Gemeinjhuldner For 
derungen haben, hierdurch aufgefordert, in den 
geſetzlichen 3 Ediftötagen, wovon 

der erfte zur Liquidation der Anfprüche auf 
den 12. Man, 

der zweite zur Anbringung ber Einreden auf 
den 16. Juni, 


N Tr 


ca 
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und ber dritte zum Schlußverfahren und zwar 
zur Replik auf 
den 21. Juli, 
und zur Duplik auf 

den 4. Aug. d. J. 
jedeoͤnal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfönfich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mãchtigte vor dem hieſigen Landgericht zu erſchei⸗ 
nen, und alles was zur Liquidmachung der For⸗ 
derung erforderlich iſt, im erſten Termin bei Ver⸗ 
meidung -der. Präkluſion vorzulegen und anzuzei⸗ 
gen; in dem zweiten und dritten Termin iſt ber 
Nachtheil des Ausſchluſſes mit ber geeigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewãrtigen. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeiuſchuldner Vermögensſtücke, es ſey pfand⸗ 
weiſe oder aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Hau⸗ 
den oder an denſelben etwas zu bezahlen haben, 
bei Verluſt ihrer Rechte daran, ober bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen hievon Auzeige zu machen. 
Uebrigens wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß das Activ⸗-Vermögen des Gemeinſchuldners 
nach der Schätzung auf 3500 fl. bis jezt erhoben 
iſt, die angezeigten Schulden aber 5477 fl. 38 fr. 
betragen, wovon 4350 fl. Hypothekſchulden find. 

Wornach fich zu achten. 
Erlangen den 14. März 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht. 

Puchta, Fandrichter. 

2. Auf erfolgten Antrag der Taglöhner Ho f⸗ 
mannjchen Eheleute von hier it über deren 
Gefammtvernögen das Gantverfahren zu eröffnen 
von unterzeichneter Behörde beſchloſſen morben. 
Dem zu Folge werden nun die gefeglichen Edikts⸗ 
age und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derungen 
Dienſtag ber 13. May d. Is., 
2 zur Vorbringung der Einreden 
Dienftag der 17. Zuny d. Js., 
3) zur Schlußverhandlung, nämlid) 
8) zur Abgabe der Gegenreden 
Mittwoch der 16. Suly d. Is., 


b) zur Borbringung ber Schlußreben 
Dienſtag der 5. Auguft d. Js., 
jedegmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und ſaͤmmt⸗ 
liche, unbekannte Gläubiger hiezu unter dem Bes 
drohen andurch vorgeladen, daß dag Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Ediktstage den Ausſchluß von der 
Gantmaſſe, der Ungehorfam an den übrigen Verz 
handiungstagsfahrten aber Präcluſion mit der jes 
desmalig treffenden Rechtshandlung zur Folge has 
ben wird. Diejenigen, welde irgend einen zu 
bem Bermögen bed Gemeinfchuldnere gehörigen 
Gegenftand in Händen haben, werden andurch 
aufgefordert, ſolchen unter Vorbehalt ihrer be— 
ſondern Rechtsanſprüche daran ſofort dem unter⸗ 
zeichneten Gerichte bei Vermeidung nochmaligen 
Erfates zu übergeben. Um allenfallſigen erfolgs 
loſen Fiquidationen vorzubeugen, wird hiemit zur 
allgemeinen Kenntniß gebracht , daß die vorhan⸗ 
dene Geſammtactivmaſſe einen gerichtlich erhobe— 
nen Schätzungswerth von 343 fl. hat, die big 
jezt befannten Schulden aber fchon die Sumne 
von 512 fl. erreicht haben, worunter 461 fl. 
Hypothekſchulden begriffen find. Zugleich wirp 
zum öffentlichen Verkaufe des Hofmannſchen Wohn⸗ 
hauſes No. 333 dahier, wozu ein kleines Schor⸗ 
gärtchen und zwei Gemeindegrundſtücke gehören, 
auf 
Montag den 12. May d. Is. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
Tagsfahrt andurch bezielet, wozu man beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemer⸗ 
ken einladet, daß die Einſicht des verhandelten 
Taxationsprotokolls jeden Tages in dießgericht⸗ 
licher Regiſtratur geſtattet werden könne 
Windsheim den 8. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
8. Ueber bie Verlaſſenſchaft des dahier ver⸗ 
ſtorbenen Maurer⸗-Geſellen Johann Jobſt Hof 
mann, tft auf ben Antrag der Wittwe Diefeg 
Erblaſſers und nach Vernehmung des Vormunds 
der hinterbliebenen Kinder der Univerſal⸗Concurs 
eröffnet worden. Die geſetzlichen Edilts ⸗Tage 
werden nun J 
66 
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1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fung der Forderungen an die Gantmaffe auf 
i den 2. April db. Js.; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
liquidirten Forderungen auf 
den 5. May d. Ge. und 
3) zur Schluß-⸗ Verhandlung auf 
den 9. Juny d. Is.; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr beſtimmt, „und hiezu 
die betheifigten Glänbiger öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcheis 
ven am eriten Ediktstage, die Ausſchließung der 
Forderungen von der Concursmaſſe, die BVerfäns 
mung der andern Ediktstage aber, die Ausſchlief⸗ 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
(ungen zur Folge habe. Diejenigen, welche ir 
gend etwas zu dem Vermögen der Johann Jobſt 
Hofmanmifchen Verlaffenfchaft Gehöriges in Hän⸗ 
den haben, werden hiermit aufgefordert, daſſelbe 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer Nechte unverzüglich hierortd zu 
übergeben. Zugleich wird ben Concurs-Glän—⸗ 
bigern eröffnet, daß Die Activ-Gantmaſſe auf eis 
nen Werth von 427 fl. 51 fr. gefhägt ift, und 


die auf den, zu dieſer ‚gehörigen Immobilien eins. 


geträgenen Hyvothef- Kapitalien ſchon die Summe 
von 500 fl. betragen. 

Wilhermsdorf, den 7. Februar 1828. 
Königlich Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Patrimonialgericht erfter Klaffe. 
under, Herrichaftsrichter. 

4, Auf Antrag der Intereſſenten ſoll das bis⸗ 
her Durch eine eigene Adminiſtration unter Reſpi⸗ 
eiruug des unterzeichneten Füniglichen Landgerichts 
fortbeitandeite Vormundamt der vormaligen Reiches 
ſtadt Rothenburg gänzlich aufgelößt, und zur Ders 
teilung der Communmaſſen gefchritten werben. 
An dierer inch, der Zinſen bis Lichtmeß 1825, der 
ftreitigen Forderungen und unſcchern Kapitalien 

auf 32,222 fl. 50% fr. 
ſich berechnenden Eommunmaſſe participiren ders 
malen noch 135 Creditoren in der Stadt Rothen⸗ 
burg, und 95 Ereditoren vom Lande, mit einer 
Geſammtforderung / von 


47,663 fl. 55% fr. 
incl. der bis Lichtmeß 1825 berechneten Zinfen. 
Da nun hieran die Inſufficienz der Activmaſſe 
zur vollftändigen Befriedigung der Gläubiger hers 
vorgeht, und vom Jahre 1808 ald dem Begint 
der Adminiftraticn bedeutende Zahlungen im uns 
gleichen Berhältniffe an die meiften Gläubiger ges 
fchehen find, fo muß zur vollkommenen Gleichſtel⸗ 
Sung alter Iutereffenten das Guthaben eined Je⸗ 
den im Jahre 1808 ald Baſis angenommen und 
hiernach der Berfuft berechnet werden. Die über 
die Forderung eines jeden Gläubigers im Jahre 
1808 amd dem igt noch beftchenden Reit an Ka⸗ 
pital und Zinfen gefertigte Zuſaumenſtellung fol 
den fänmtlichen Sntereffenten unter Nachweilung 
der erhaltenen Zahlungen vorgelegt, denſelben 
auch der Stand der Activmaſſe und ded ganzen 
Bormundichaftswefeng bekannt gemacht, über die 
Verwertung der noch ausſtehenden Kapitalien 
und zweifelhaften Poſten, ober über deren Ders 
theilung und Anweifung, über die Adminiſtration 
der etwa zu bildenden Referumaffe, über die Auf⸗ 
ſtellung eines die geſammte CEreditorſchaft vertret⸗ 
tenden Ausſchuſſes verhandelt, und über die ſo⸗ 
fortige Vertheilung der Maſſe ſelbſt eine gärfiche 
‚Vereinigung verfircht werden. "Da nun von dei 
urfprünglichen Gläubigern viele ‚geftorben, ver 
ſchollen und in fremde Lander gezogen, and) durch 
:Geffionen ‘viele Veränderungen vorgegangen, bems 
nach von den jegigen Intereffenten viele der Vor⸗ 
mundamtd - Adminifiration unbekaunt find, ſo 
werden alfe unbekannten Intereffenten aufgefordert, 
bis zu dem anf den 
20. Ditober l. Is. Vormittags 9 Uhr 
zu den oben bemerkten Gefchäften anberaumten 
Termine oder in demſelben ſich über ihre Anſprüche, 
diefelben mögen auf ein Erbrecht, Kanf, Tauſch, 
Schanknng oder anderes Befchäft gegrimbdet ſeyn, 
‚auf legale Art zn legitimiren, im Termin ſelbſt 
mit den übrigen Gtäubigern über bie zur Verbands 
lung beftimmten Punkte zu erflären, und zwar 


‚unter dem Präjudiz, dag auf Diejenigen, welche 


aus den vormundamtlichen Acten als Intereſſen⸗ 
ten nicht bekannt find, bei Vertheilung der Mafie 
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in eontumäciam angenommen würde, daß fie 
die gefertigte Zufammenfteilung rückſichtlich ihres 
Eigenen darin. ausgefegten Guthabens ſowohl als 
den Forderungen der übrigen Intereffenten für 
. Yichtig anerkennen, in aller andern Punkten: dem 
Veſchluß der Mehrzahl der ſich erflärenden Gläu⸗ 
biger beitvetten, die auf fie treffenden Vermögens⸗ 
Antheile aber befonders vornmudfchaftlic; verwal⸗ 
tet, amd auf Antrag ihrer Kuratoren oder Ders 
wandten nach Befund der Umftände mit Einleis 
tung bes Verſchollenheits⸗ oder Todes - Erflänngs- 
Progeffes auf ihre Koften wider fie ' verfahren 
würde, Als unbekannte Intereſſenten des Bors 
mundamts haben ſich ſchlüßlich alle diejenigen zu 
betrachten, welche bis zu dem ausgeſchriebenen 
Termine keine ſpezielle Vorladung erhalten. 

Rothenburg ob der Tauber im Rezatkreiſe des 

Koͤnigreichs Bayern am 4. März 1828. 
Könige. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

5. Auf dem Antrag des ifraelitifchen Handels⸗ 
manns Jakob Jonas Gutmann bahier, die Ein- 
theilung feiner Schulden auf Friften betr., wers 
ben alle befannte und unbefannte Glänbiger des⸗ 
felben, fowie überhaupt alle, welche aus was 
immer für einen Rechtstitel oder Gefchäft einen 
Anſpruch haben, oder zu haben vermeinen, 
auf Donnerſtag, den 22. May d. Jahre, 

Nachmittags von 1 — 6 Uhr, 


hiermit öffentlich und bei Vermeidung des geſetzli⸗ 


Gen Rechtsnachtheils vorgelabden, ym mit ihnen 
auf eine oder bie andere Art eine gütliche Webers 
einfunft zu verſuchen, and, wo möglich, zu Stans 
de zu bringen. 
Dettingen, dem 1t. Aprit 18997 
Fuͤrſtliches Stadt - und Herrfchaftögericht. 
Baur, Stadtrichter. 
u Der feit ungefähr 50 Jahren abweſende 
S Fergefelle Peter Albert von Scheinfeld, 
ohn des veriebten Backermeiſters Meichior Als 
1x von da, oder deſſen rechtinäßige Defcendenz 
3m edietaliter vorgefaben, ſich innerhalb 
onaten und längſtens bie 
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Montag ben 2. Zuny I. J. Morgens 9 Uhr 
dahier gehörig zu Empfaugnahme feines vormund⸗ 
fchaftlih verwalteten Bermögend zu melden, Wis 
drigens Albert für tobt erachtet und dad Vermö⸗ 
gen an deſſen befannte nächte Inteflaterben ohne 
Kaution ausgeantwortet werben wird. 

Scyeinfeld, am 20. Febr. 1828. — 

Furſiliches Herridjaftögeriht Schwarzeuberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


7. Am 1. September 1827 wurde von der 
Kol. Gendarmerie anf ber Straße von her nach 
Seegringen nahe am Thor der Stadt ein unbe⸗ 
kannter Marin erblikt, weicher einen Sad Rauch⸗ 
tabaf im Gewichte von 30 Pfund hinwegwarf, 
mb bie Flucht nahm. Da ber- Eigenthümer: bie 
fer Waare bisher nicht ausgemittelt werben 
konnte; fo wird auf die vom Kal. Oberzoll⸗ und 
Hallamte dahier auf Coufiskation befagten Rauch⸗ 
tabaks geſtellte Klage der unbekannte Eigenthümer 
desſelben hiemit zur gerichtlichen Verhandlung die⸗ 
ſer Defraudationsſache auf 

Freitag ben 9. Mai l. Is. früh 9 Uhr 
unter dem Nechtönachtheile vorgelaben, daß mar 
bei Dem Ausbleiben gegen ihn in contumaeiam 
nad ber Prozeß Novelle vom 22. Juli 1819, 
$. 6. gerichtlich verfahren und die Ladung nach 
Cod. jud. Cap. 5. $. 8. No. 4. für inſinuitt 
annehmen werbe. 

Dinkelsbühl dert 14. Aprif 1828. 

Könige. Landgericht. 
Roth, Affefior. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Daß bad Prioritäts-Erfenntnif in der Jos 
hann Förkerifchen Concurs⸗Sache zu Mais 
Fa dı behufs der Publikation an das Gerichtsbrett 
angeſchlagen worden fe, wird hiemit bekannt 
gemacht. 

Neuſtadt a. d. A., den 2. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
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2. (Amortiſations⸗Erkenntniß.) Auf die am erkennt das Koͤnigliche Bayer. Landgericht Plein⸗ 


15. Juny 1827 erlaſſene Ediktalcitation der un- feld zu Recht, 
bekannten Inhaber der unten genannten Urkunden, daß folgende Urkunden: 


| Name des urfprünglichen Name des Schuldners, Größe. 

& Glaubigers. 

_ f. 
1\von Hormann, Freifrau Cas Bähr, Johs. Wolfgang, Kauf 600 


worüber bereits 
quittirt 
Hochberger, Georg, dann Bähr, 100 


tharına Margaretha von | mann zu Nürnberg 


und zu Guttenberg 
21Deder, Kaplans-Wittwe 


von Roth Friedrich, nun Schillfahrt, [worüber bereits 
Johann Georg und Eva Mars] quittirt 
garetha, von Roth 
3Fritz, König, Pfarrer zu [Denzinger, Franz und Juliana 700 
| Veitsaurach von Spalt 
4 Krauß, Räthin von Roth, Seibold, Johann Georg, von 200 
nun Necnagel, Fönigl. De) Ruppach 
fan zu Thalmeffingen 
5Krauß, Räthin von Roth Diefer 100 
b Ziegler, Johann Michael Hausmann, Balthaf. nun St 20 
von Spalt mon zu Spalt 
7 Baumeiſter, Könige. Stadt: Hausmann, Balthafar, dann 200 
Piarrer zu Spalt | Johann, num Simon zu Spalt 
| 
8a) Hausmann, Margaretha Hausmanı, Joh. nun Simon 350 
b) Gollegiatjtift Spalt zu Spalt 
c) Heiligen-Factorie Abenz 
berg und 
d) Hausmann, Balthafar, 
| Eheleute zu Spalt 
g/Dbleiamt Eichſtaädt Serfiner, Lorenz, von Hags— 100 


| bronn 


Datum ber 
Urkunde, 


‚Obligation vom 
6. April 1804 


vom 20. Juny 
1803 


vom December 
1805 

vom 25. Novbr, 
1775 


vom 22. März 
1789 

Kaufbrief vom 

20. May 1748 


Obligation vom 
28. Febr. 1769. 


Kaufbrief vom 
96. Jan 1782 


Obligation von 
15. April 1793 


wie anmit geſchieht, für Fraftlog zu erklären; 
V. R. W. 
Pleinfeld, am 23. März 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


3. Es wird hiermit öffentlich bekannt gemacht, 
daß das in der Johann Michael und Maria Mar- 
garetha Haaſiſchen Gantfahe von Heidens 


heim heute ergangene Prioritäts-Erkenntniß ans 
ftatt der Eröffnung an das Öerichtöbreit angeſchla⸗ 
gen worden iſt. 
Heidenheim, den 31. März 1828. 

Königl. Landgericht. 

Eriz, Landrichter. 


A. Inden Welſchiſchen Wirthshauſe gu Mein 
heim wird von PF 
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Dit. 


11 Schober 10 Bund Kornſtroh, 


89 . 238 ss Maizenfiroh, 
48:5 58 * Gerflenfiroh, 
29 s 10  » Saberfirob, 
16 ; 4 s Erbfenftroß, 

6 s 12 s Midenftroh und 


5 ⸗ 15 ⸗Bohnenſtroh, 
dann Gſüd und After 
die Hälfte am 25. d. Mts., 
und die andere Hälfte am 29. d. Mts. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anfangend, gegen 
gleich baare Bezahlung an den Meiſtbietenden öf⸗ 
fentlich verkauft, wozu Kaufsluſtige eingeladen 
werden. 
Heidenheim, den 11. April 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht, 
Graf, Aſſeſſor, v. n. 
5. Der Bauer Georg Weber von Freis 
röttenbad; darf nach ber heute mit feinen Gläu⸗ 
digern abgefchloffenen Uebereinkunft ohne Zuftims 
mung ber beſtellten Kuratoren Georg Baier und 
Lorenz Gebhard von Freiröttenbach weder neue 
Schuloen contrahiren, noch Veräußerungen vor 
nehmen, Dieß wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 
Lauf, den 2. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
6. Am Freitag den 23. Mai d. J. Bormits 
tags 9 Uhr wird zu Spalt die zum Nachlaß bed 
Franz Anton Hofmann ven Spalt gehörige 
Kezatwiefe fir diefed Jahr an den Meifibietenden 
verpachtet. 
. Eofort wird auch die Beftellung der zum ge 
nannten Nachlaß gehörigen 2 Morgen 80 Dezi⸗ 
malen Hopfengarten und Acker im Galgenberg an 
den Wenigſtnehmenden für dieſes Jahr in Afford 
gegeben. ‘ 
Pleinfeld, am 4. April 1823. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. , 
7. &8 wird hiemit befannt gemacht, daß bie 
Bauer Johann Conrad und Anna Urſula Befold« 
iſchen Eheleute zu Dombach vermöge bed un⸗ 


ferm 27. d. M. nadıträglich errichteten und. heute 
beitätigten Ehe» und Erbfolgevertrags die bisher 
zwifchen ihnen beftandene allgemeine Gütergemeins 
fchaft ſowohl hinfichtlic, des Eingebradhten als 
des Erwerbd aufgehoben haben. 
Nürnberg, am 29. März 1828. : 
Kgl. B. Freih. v. Welſeriſches Patrimonialgericht 
Großs und Kleingefihaibt. 
Drechsler, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Das unterzeichnete Königl. Landgericht 
verkauft ein Quantum von mehrern Centnern äl⸗ 
terer Alten am 

28. dieſes Monats Vormittags 9 Uhr, 
in beffen Regiſtratur-Locale und ladet hiezu 
Kaufsluſtige ein. 
Gunzenhauſen, am 14. April 1828. 
Königl. Landgericht.“ 
In Verhinderung des Königl. Landrichters. 
Haßold, Aſſeſſor. 

2. Das Königliche Rentamt Gunzeuhauſen 
verkauft vorbehaltlich höchiter Ratifikation ein 
Duantum fehr guted Korn und Haber vom Jahre 
1827 an den Meiftbietenden, und beftimmt hiezu 
Termin auf 

Montag den 21. d. Mts. 

Gunzenhaufen, am 8. April 1828. 

Königliche Rentamt. 
Braun, Nentbeamter, 

3. In Folge höchſten Befehle werben von 
den disponiblen 1827r Getraid»Borräthen des hies 
figen Amts folgende Parthien salva ratificatione 
zum öffentlichen Berfauf gebracht, und zwar: 

1) vom Birfenfelder, Emskirchner und Neus 
ſtädter Boden eine Parthie Waiz und Haber, 
:2) vom Münchfteinacher Boden eine Parthie 

Dinkel, 

:3) vom Dachsbacher Boden eine Parthie Haber, 
amd 

4) vom Münchauracher Boden eine Parthie Korn 
vom Jahr 1822, 
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Die Getraider find ſaͤmmtlich gut erhalten, und 
wird Strichtermin auf künftigen 

Domerftag, den 24. d. M. Borm. 10 Uhr 
bahier anberaunt, wozu Strichliebhaber eingelas 
den werben. 

Neuftadt a, d. A., am 8. April 1828. 

Königl, Rentamt. 
Butters, Nentbeamter. 

4. Bon ben disponiblen Getraib »Vorräthen 

der jüngften Erndte werbeit 
Mondtag, den 21, dieß früh 10 Uhr, 
vom Speicher zu Heidenheim einige Onantitäten 
Waizen, Korn, Dinkel und Haber öffentlich an 
den Meiftbietenden salva ratificatione verfauft. 
Nach Umftänden werben aucd Früchte von nude 
wärtigen Speichern, befonderd zu Gnoz⸗ und 
Oſtheim, ſowie Altered Magazins Korn verkauft. 
Ein ähnlicher Berfauf wird weiters 
Mittwoch, den 7. May h. Jsö. 
dahier ftatt finden. 
Heidenheim, am 5. April 1828. 

Königliched Rentamt, 

Mozart, Nentbeamter. 

5. Nachdem die höchſt guädige Genehmigung 
zum Berfauf von 49 Handelsſchiff-Bauſtämmen, 
Beftehend in 

a) 15 Eichenplöchern, und zwar 4 erfier, 9 

zweiter und 2 dritter Claſſe, dauu 


b) 34 Tannenmaſtbaume, nemlich 9 erfier, 


15 zweiter und 10 bitter Claſſe, 
ertheift wurde, und bie Abfchägung berfelben durch 
das königliche Forſtamt Neuſtadt au der Aiſch ers 
forgt it, fo wird zur öffentlichen Verſteigerung 
dieſes Schiffbauholzes auf 

den 23. April laufenden Jahrs 
Termin auberaumt, zu welchem Endzweck ſich die 
hieſige Magiſtrats⸗Commiſſion auf dem Weiler 
Haghof zunächſt dem ftädtiichen Wald Schosbach 
Morgens 8 Uhr einfinden wird: Hiezu werben 
un zahlungsfähige Liebhaber eingeladen, und 
nachben bie einzelnen Taxen von jenen Bauſtäm⸗ 
men zur Einfiht vorgelegt, und die dabei feſtge⸗ 
fezten Strichbedingungen zur Keuntniß der Anwe⸗ 
fenden gebradjt find, wird bie Berfkeigerung in 


Gemeinfchaft des vorgedachten Föniglichen Forſt⸗ 
amts in bemelbter Waldung vollzogen. 
Windsheim, den 31. März 1828, 
Der Stabtmagiftrat. 
Ungerland, Bürgermeijter. 


6. Die unterzeichnete Behörde verkauft Diens 
tag, den 29. April h. Is. Morgens 9 Uhr, an 
ben Meiftbietenden: 3 Stück Shwals von weißer 
Farbe und großen Borburen, dann 1 Stüd 
oftindifches Zeug, Cotte palli, circa 30 Ellen, 
gegen gleich banre Bezahlung, wozu Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen werden. 

Nürnberg, den 3. April 1828. 

Königliches Hallamt. 
Miller. 


7. Montags den 28. April 1828 werben 
vorbehaltlich herrfchaftlicher Genehmigung an Weir 
nen verflrichen circa 
12 Fuder 1827er von der auögezeichneten und 

befannten Rage Hohnhart, dahier gelagert, 

8 Fuder detto, Caſteller Gewächs, bahier ge 

lagert, 

6 Fuder deito, Rüdenhäufer Gewachs, zu Ri 

denhauſen gelagert, 

6 Fuder detto, Dbereifensheimer Gült⸗ Moſt, 

daſelbſt gelagert, 
14 Fuder 1826er Rüdenhäufer Gewächs, daſelbſt 
- gelagert, 

4 Fuder detto, Gafteller Gewächs dahier gelagert: 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, fih am 
benannten Tage Vormittags 9 Uhr in dem 
ſchäftszimmer der unterzeichneten Behörde einzu 
finden und die Strichbedingungen zu vernehmen. 
Die Weinproben werben am Strich Termin vor 
geſtellt; die Weine können aber auch zu beliebiger 
Zeit am Faße verfucht werden. a 

Caſtell, am 12. April 1828. 

Gräflihes Domainen⸗Amt. 
Weſternacher. Löblein. 


8. Mondtag, den 28. April Nachm. 1 Uhr, 


wird beim Roßmirth Henninger dahier, eine ber - 


deutende Quantität Dinkel, Kern, Korn u. Gerſte 
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1827er Früchte worgüglicher Qualitãt meifkbietend 


verkauft und Liebhaber eingeladen. 
Mit. Burgbernheim, det 8. April 1828. 
Freiherslich von Greiffenclauiſche 
- Renten» Verwaltung. 
Zumpf. 

9. CLieferungs-Accord betr.) Die Oekono⸗ 
mie» Commiſſion der Königlich Tten Oenbarmeries 
Compagnie befchäftiget am 

ten Mai 1828 Vormittags 10 Uhr, 
in Ihrem Bureau, die Verfteigerung des Bedarfes 
an Monturds Materialien pro 1835, an den 
Denigfinehmenden, nad ben allgemeinen 
befannten Beſtimmungen, und eröffnet bei ber 
Verfteigerung ſelbſt die fpeciellen Bebingniffe. Der 
beifäufige Materialbedarf beträgt : 
800 Ellen ſtahlgrünes Tuch 
400 ,, bunfelgraued „ 
50 ,, feharlachrothes „, 
600 ,, Futter » Leinwand. 
Bieferungsberechtigte werben hiezu eingelaben. 
Würzburg den 25. Februar 1828. 
von Pigenot, Hauptmann. 
Schneider, Rechnungsführer. 

10. Auf den Grund der erhaltenen Genehmi⸗ 
gung der resp, Kuratels Behörden macht die uns 
terzeichnete Gemeindeverwaltung hiermit befaunt, 
raͤß fie ihre bisherige Gemeindeſchmiede mit Real 
Recht, 

Mittwoch, den 7. May d. 33. Borm. 10 Uhr, 
in dent Rahniſchen Wirthshaufe bahier, vorbes 
haltich der Natififation verkauft. Hinlänglich 
Walificirte und zahlungsfahige Hufs and Waffen 
Schmiede, die Kaufsliebhaber hiezu find, werden 


eingeladen, mit ber Bemerkung: ſich darüber am 


beſtinmten Tage durch glaubwürdige Atteſte aus— 
zuweiſen. 


> bei Rothenburg a. d. T., det 15. April 


Die Gemeinde-Verwaltung allda. 
Hollenbach, Gemeinde⸗Vorſteher. 


dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf eigenen Antrag des Bauern Johann 
Michael Sels von Neuſes b. W. und der Gläu⸗ 
biger, ſollen deſſen Immobilien, nämlich 

1) das Hofgut daſelbſt, beſtehend aus Haus, 
Scheune, 7 Morg. Acker, 3 Morg. Stangen⸗ 
und Buſchholz, 13 Tagw. Wieſen und Ger 
meinderecht ; 

2) 18 Morg, Holz, im Gemeindeholz ; 


31 ⸗  Ader hinter dem Herrnhölzchen; 
A)ik » s in der hohen Gaffe; 

5) 3 + MWorfische Lehenäcker auf den Berge;. 
DE = Ader im Leiersbach; 

7)3 = daſelbſt; 

8% = Holz und Feld am Neuſeſer Ge- 


meinbehols ; 
wiederholt zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt 
werden. Hiezu ift Termin auf 
Dommerstag, den 1. May, Vormittags, 
im Wirthöhanfe zu Neufes angefegt, in welchem 
Laften und Bedingungen bekannt gemacht, und 
SKauföliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, den 6. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Findig, Landrichter, 


9. Auf Antrag eined Realgläubigers wird: 

1) das Wirthichaftsgut des Georg Arnold von 
Leiperslohe, beſtehend and Haus No, 1 
mit realer Scenfgerechtigfeit, daran gebauter 
Scheune und Schweinftall, Hopfengartem am 
Haufe, Peuntchen, 3 Tagwerk Wieſe, 63 
Morgen Aeder, 65 Morgen Holz und dent 
Waldrechte zu jährlich 15 Kfafter aus Windg- 
bacher Revier, 

2) Z Morgen Ader au der Straße, 

i Hiezu iſt 

Termin auf 

Montag den 5. May Vormittags 

im Arnoldſchen Wirthshanſe daſelbſt angeſezt, in 

welchem die Kaufsbedingungen, Taxen und La— 


Pr] 
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fien befannt gemacht, und wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 
auſHeilsbronn, den 6. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

3. Am 29. 1. Mts. Nachmittags 2 Uhr wer. 
ben in dem Johann Georg Deiningerifchen Wirthes 
Haufe zu Uhlfeld 

1) die dem Georg Leonhard Deininger bafeldft 
gehörigen 2 Morg No. 5 vom Faſtnachtsholz 
B. No 1575 4927, U. B. No. 1395, tas 
xirt auf 175 fe, 
9) nachgenannte zwei Grundſtücke des Heinrich 
Wilhelm Deininger von ba: 
JE Mg. Feld im Gotthal, B. No. 1366, 
U. 8. No, 777, gefchäzt auf 275 fl., 
by 14 Mg. Feld ber Gründleingader B. No. 
1365, U.8.N0.875, gefchäzt auf 400 fl, 
geftelltem Antrage zu Folge zum drittenmale vers 
ſtrichen, und fofert an den Meiftbietenden ohne 
Ruͤckſicht auf den Schägungspreis hingeſchlagen. 
Neuſtadt a. d. A. am 3. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

4. Im Wege der Execution wird das dem 
hieſigen Schloſſermeiſter Joſeph Anton Zick zu⸗ 
gehörige Wohnhaus No. 33, mit den dazu gehö— 
rigen + Morg. Gnadenacker und ber darauf hafs 
tenden realen Schloffergerechtigfeit nebft den vor⸗ 
handenen Schloſſer⸗ Hanbwerfszeug und mehrere 
Mobilien, tarirt auf 1100 fl. an den Meiftbie- 
tenden öffentlich verkauft. Hiezu iſt Termin auf 

den 29. d. Mts. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufe 
fiebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Ellingen, den 8. April 1828. 

Fuürſtlich von Wede'ſches Herrſchafts-Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 

5. Ein Haus von Holz nebſt Ein⸗ und Zus 
gehör zu Wäfferndorf, die Hälfte von eis. 
ner Viertels⸗Hube, ein Viertel von einer halben 
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Hube und 17 walzende Aeder, ‚zur Konkursmaſſe 
bed Georg Erhard dortſelbſt gehörig, auf 
1630 fl. zuſammen tarirt, werden, da im eriten 
Strichtermine ein annehmbared Angebot nicht ers 
zielt worden ift, am 
Mittwoch, den 30. April, Morgens 
9 bis 12 Uhr, 
im Marfchalliichen Wirthshauſe zu Wäferndorf 
anderweit verfteigert. Diefes wird hiemit zur 
öffentlichen Keuntniß gebracht. 
Seehaus, am 24. Merz 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht. 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladung. 


1. Auf den Autrag des iſraelitiſchen Handels⸗ 
mannd Hönle Jonas Gutmann zu Dettingen, 
bie Eintheilung feiner Schulden auf Friften betr. , 
werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger 
deſſelben, fo wie überhaupt alle, welche aus ir 
gend einem Nechtötitel oder Gefchäft eine Forder⸗ 
ung ober einen Anfprud; haben, ober zu haben 
vermeinen, auf 

Dommerstag den 22. Mai d. I. Vormittags 
’ von 8 bis 12 Uhr 
hiemit öffentlich und bei Vermeidung des geftr 
lichen Nechtsnachtheils vorgeladen, um mir ihnen 
auf eine oder die andere Art eine gerichtliche Uer 
bereinfunft zu verfuchen und wo möglich) zu Stans 
de zu bringen. 

Dettingen den 11. April 1928. 

Fürftliches Stadt- und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter, 


(Schreißfehler » Berichtigung.) Im vorigen Blatte Seite 
428 iſt bei den Begrabenen, al 5 fast Johann 
Georg Gottfried, Sohn ic. zu lefen, Adelbeid, 
Tochter des Königl. Appellationsgeridts - Aonofa: 
ten Heren Schyamberger. 


Te Ent 
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Deilgge, | 


Futelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


Neo, 33, Ansbach, Mittwoh den 25, April 1828, 


Amtliche Artikel, 11) Dedung in der Schwaͤrz, tarirt 
auf 25 fl; 
12) 15 Morg. Buchenwald am Schufterberg, 


Gerichtliche Berfteigerungen, ee, | 
lid) ſteig 8 13) 1 Morg. Dedung, bie tangfeiten, tarirt 


1. » Auf den Antrag eines Realgläubigers wers . auf 50 fl.; 
hiermit die dem Bauern Johann Müfler zu 19 1 Morg. Dedun 
Dberrieden eigenthümlich zuſtehenden Realitir auf 75 fl.z— 
M, nämlich): 15) 1 Morg, Föhrenwald im Greuth, taxirt auf 
1) der Halbhof No, 5, beftchenb aus Haus, fl; 
Stadei, 4 Morg. Garten, & Morg. Hopfens oͤffentlich zum Verkauf ausgeboten. Der Bier 


garten, 181 Morg. Aeder, 1 Morg. Wiefe, fungstermin wird auf 
den 29. April, Vorm. 9 big 12 Uhr, 


ald- und Gemeinberecht, tarirt auf 
2000 fi; ) im Kellermännifchen Wirthshaus zu Unterrieden 
.. Tagw. Wieſe, die Seewieſe, tarirt auf bezielt, wo die Bedingungen befaunt gemacht und 
0 





g Im vorbern Bug, tarirt 


fl.; wohin befig- und zahlungsfähige Käufer geladen 
3) 1 Morg. Acker auf der Kohlengrube, taxirt werden, welche die Zaration und Befchreibung 
4 ri 50 fL; ber Immobilien bis dahin in der Regiſtratur deg 
I + Mor Wi i irt unterfertigten Gerichts einſehen können. 
—8 ee, Die Holzwieſe, fait auf Altborf am 3. April 1828, 
) 23 Morg. Dedun H K. B. Landgericht. 
wovon 1 Morgen Ho⸗ 
Hengarten ‚1 — * Wieſe und der Reſt Demharter, Landrichter. 
olz iſt, au ägt auf 
} 350 * — der Pehleithen, geſchas 2. Im Wege der Execution werden den 
I Morg Holz im Wins > . 29. April, Nachmittags 2 Uhr 
volz im Pinzing, gefchägt auf 75 fl; 2 — 
7) 2 Morg. Hol; ie —* = ber Kohlen auf dem Nathhaufe zu Sphofen . 
grube, sefhägt auf 109 fl; 15 Morg. 6 Ruth, Weinberg im Steinweg, 
8) 14 i Cat, No. 1128, tarirt auf 150 fL; 


Morg. Holz ; I chätzt 
9) auf 50 * vo Im Langenho dr geſ 1 Morg. Weinberg im Steinweg, €. N. 3282, 
Vorg. Hot ; tarirt auf tarirt auf 150 fl; 
300 f.; dotz in ER, 2 Morg. 25 Ruth. Ader ober der alten Straße, 
10) 2 Morg. Neubruchfeld im Mittelriß, tarirt EN, 3286, taxirt auf 120 fl. und 
uf 25 fl; - 66 


4⸗ 





— mn — — 





zur 95% 


X 


1 Morg. Acker im Urſel, C. N. 3289, taxirt Nelicten zu Neuſeelings bach zugehörige Ader 
auf 50 fl; von 14 Morg. 5 Ruth, Reuthſtück am Münchs— 
dem Friedrich Winkler zu Iphofen bisher walde, der um 80 fl. gefchägt iſt — im Erecws 
zugehörig, au den Meiſtbietenden öffentlich ner, tionswege werfauft werden, wozu ebenfalls Kaufs⸗ 
jauft und Kaufsliebhaber mit dem Bemetken eins : Tiebhaber zum Erſcheinen am obigen in Neuhef 
geladen, daß bei erreichter Tare der unbedingte, anſtehenden Termin hierdurch eingeladen werden. 
Zufchlag erfolgen werde. re ME Erlbach, am 15. April 1828. % 
Mer, Bibart, den 9. April 1828. TER RKonigl. Kandgericht. 
Königl. Landgericht. Wellmer, Landrichter. 
Fellner, Landrichter. ae .n 
3. Auf Antrag eines Nealgläinbigers wird 
Freitags den 
2. Mai Nachmittage 2 Uhr . - 
das dem Burkhard Schlang zu’ Tiefenftod 
heim zugehörige Tropfhaus Ne. 34 mit Schenet, 
Hofraith, Schweinftall, Schortgärtlein und Ges 
meinderecht, dann 6 Rth. Sommerrain an der Steig 
G. N. 2274, giebt den Blutzehend, 8 pf. Grunde⸗ 
zins und 5 Prozent Kaufhandlohn zur dortigen 
Gemeinde, taxirt auf 600 fl., in rim execu- 
tionis öffentlich verkauft, und Kaufsliebhaber 
eingeladen, ſich an diefem Tage im Böhm'ſchen 
Kirthähaufe zw Tiefenſtockheim einzufinden, und 
hei erreichter Tare des unbedingten Zuſchlags nad) 
$. 64 des Hyp. Geſetzes gewärtig zu ſeyn. 
Mt. Bibart den 17. März 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 6. 
Fellner, Landrichter. das Gut des Johann Georg Friedrich Pau fner 
4. Da im heutigen Strichtermin Über dad zu Wattenbach, wozu gehören: ein Wohn⸗ 
Georg Nicolaus Sch reidertfche Fiſchwaſſer in haus Ir. 13, eine Scheune, 4 Tag. Garten, 
der Zenn, ſodann über den Acker des Schloſſer⸗ -3E.Tagw. Miefen, 1653 Morgen Acker, 3 Mors 
meitters Sohann Wilhelm Eichhorn zuMenhof gen Holz und Gemeinderecht zum öffentlichen Vers 
yon 14 Morg. am Münchswalde, theils ‚gar Fein kaufe ausgefegt. Dazu ift Termin auf 
Kaufsliebhaber fich eingefunden, theils Die Taxe Domierftag den 1. Mai Vormittags 
nicht erlößt werden, fo wird auf geftellten Antrag im Wirthshauſe zu Wattenbach anberaumt, wozu 
zweiter Eivichtermin auf beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber anmit 
den. 22. May ec. Nach. 2 Uhr eingeladen werden. Die Nealfaften und der Schäy 


zur Georg Kolbiſchen Konkurdmafe von 
Müncheylbach gehörige Gut, beitehend aus 
Haus Ne. 2, Hofraiche, Scyeune und Schürfe, 
Backofen, Schweinftatt, Punmbronnen, 34 Mor 
gen Aeckern, 3 Tagwert Wiefen und. zyMorgen 
Holz, um {000 fl. gerichtlich tarirt, zum drit— 
tenmale feilgeboten, ‚wozu Kaufsliebhaber,auf 
J den 28. April Vormittag * 
tin Staubizerſchen Wirthshauſe zu. Müůncherlbach 
zu erſcheinen eingeladen werden, In dieſem Tet⸗ 
mine wird auch eine Quantität Stroh mit ver— 
kauft. 
Heilsbronn, den 4. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


5. Dem gefteiften Antrag gemäß wird dab, . 


Huf den Antrag eines Realgläubigers zird 


anberaumt, wobei fich auf die Ausichreibung vom 
3%. Febr. No. 24, Seite 580, des Kreis Intel: 
ligenzbfattes bezugen wird, und Kaufsliebhaber 
eingeladen werden, fich am benannten Tage im 
Kronenwirthshaus zu Neuhof eimzufinden: Zur 
gleich ſoll in dieſem Termin, der dem. Andreas 
Fidel und den Johann Leonhard Deyerifchen 
, a 


zungswerth des Guts können dahier eingejchen, 
und werden den Kaufsluſtigen auch im Verkaufs 
termine befanmt gemacht werden. Leptered gilt 
auch von den Kaufsbedingungen. 
Heilsbronn, den 8. April 1828, 
K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


J 


— 
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7. Auf eigenen Antrag des Bauern Johan 
Michael Sels von Neuſes b. W. und der Glau⸗ 
biger, ſollen deſſen Immobilien, nämlich: 
1) das Hofgut dafelbit, beſtehend aus Haus, 

Scheune, 7 Morg. Acer, 3 Morg. Stangen: 


uud Buſchholz, 13 Tagw. Wiejen und. Ges 


Meinberg; ... "2 
2) 13 Morg. Holz. im Gemeindehog; 
DE BP Acker Hinter dem Serruhölgchen ; 
- in der hohen Gaſſe; 
Wolfiſche Lehenaͤcker auf dem Berge; 
Acker im Leiersbach; 
daſelbſtʒ 


91535 
33, 
6): ,„ 
)3 , 
93, 
,. Meinbehof; ; 
wederholt zum öffentfichen Verlaufe ausgeſetzt 
Verden. Hiezu ik Termin auf 
. onnerstag, den 1. May, Vormittags, 
* Wirthshaufe zu Neuſes augeſetzt, in weichem 
* eu und Bedingungen bekannt gemacht, und 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
eilbbronn, den 6. April 1828. 
.. Königl. Landgericht. 
tindig, Landrichter. 
ı 8 Auf Antrag eines Realglänbigers wird: 
) das Wirthſchalsgn des Georg Arnold von 
Feipersfope, beftehend aus Haus No. 1 
Muf realer Schentgerechiigkeit daran gebauter 
Scheune und Schweinſtali, Hopfengarten am 
ufe, Peuntchen, 3 Tagwerf Wiefe, 63 
Orgen Aecker, 63 Morgen Holz und dem 


Valdrechte zu jährlich 1X Klafter aus Winde 
Bacher ier, eo 


2) * Morgen Acer au der Straße, u iſt 
entlicheu 9 iezu i 

—* re erfaufe ausgeſezt. H 

Montag den 5. May Vormittags 

n rmorbfchen Wirthehanje daſelbſt angeſezt, in 

= em die. FKaufsbedingungen, Taren und Las 

en bekannt, gemacht, und wozu Kaufsliebhaber 


‚König, Bayer. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


dei Font, den 6. April 1828. 





Holz und Feld am Reufefes, Ge⸗ 


— 


9 Auf den Antrag. der Maffefuratoren wer: 
den die zur Hopfenhandler Jahann Schlenk— 


ſchen Activ⸗Eoncursmaſſe gehörigen Sumobilieı 


zum öffentlichen Verfauf an den Meiſtbietenden 
ausgeboten, nemlich 
1) das zum Kgl. Aerar grundbare Guth No, 1 
zu Kühnhofen, wozu gehört ein geräumigeg 
Wohnhaus, ein Rebenhaug mit Hopfenmagas 
zin und Taglöhnerswohnung, eine Scheune, 
Schweinſtallung mit Defonomie- Gebäuden, 
‚und Boden, eine geräumige Hofraith, 1 Mor: 
gen Peunt mit Objtbäumen am Haufe, 33 
Morgen Feld, wovon fünf Morgen mit Ho: 
pfen beſtellt ſind, ſammt deu darauf befinds 
lichen Früchten, 6 Zagwerf Örundwiefen , 
daun 3 Morgen Holz und Holzplaz, gerichts 
lid, gefchäzt auf 6350 fl., 
2) 13 Tgw. Wiefe bein Kreuzſteg, auf 650 KL, 
3 18 Dig. au 2 Holztheilen uͤn Neſtlach, auf 
fl,. 


4) verſchiedene Mobilien und Moveutien. 

Hiezu iſt Termin auf 
ben 5. Mai 1828 Vormitt, 8 — 12 Uhr 

in bes Schuldners Wohnung zu Kühnhofen bezieft, 
wozu befigs und zahlungsfähige Kaufslichhaber 
mit dem Beifügen eingeladen werden , daß der 
im Termin meijtbietend Verbleibende, wenn befs 
fen Yugebot den obigen Schatzuugswerth wenig⸗ 
ſtens erreicht, den Zuſchlag ohne weiters zu ge⸗ 
wärtigen habe. , 

Hersbruck, den 3. April 1828. 

Königliches Landgericht. 

ö reiner, Landrichter. 

10: Bom Königlichen Landgerichte Lauf wers 
den die zur Verlaſſeuſchafts⸗ Maſſe der Schreiner 
Friedrich und Marianne Pfiiter ifchen Eheleute 
zu Schnaittach gehörigen Grundbeſitzungen, 
und zwar: ein Wohnhaus Ro. 82, eine Scheune, 
ohngefähr 12 Tagw. Feld, Wieſen und Garten, 
welche Beftandtheile 3 Frohnhof bilden, mit einem 
Steuerfapital zu 1680 fl. belegt und um 2400 fl. 
am 25. May 1827 tarirt worden find, dann 
2 Tag. Bruttheif, Tare 30 fl., desgleichen ver⸗ 
ſchiedeue Hausgeräthſchaften, ein Schreinerhaud⸗ 
19:96 


— 
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werkzeuch u. d. g. am 

Mittwoch, den 7. May l. Is. Vorm. 9 Uhr, 
“öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft und Käu⸗ 
fer in die Pfiterifche Behaufung hiermit einges 
laden. 

Lauf, am 12. April 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

11. Vom Königlichen Kreis⸗ und Stadtgericht 
Rürnberg wird das Hans des Bleiſtiftmachers M. 
Meinerfsberger nnd feiner Ehefran in ber 
Kappenitraße Lit. L. Re. 1468, 

Dienftag, den 20. May, Vormittags von 

" 9 bis 12 Uhr, . 
im’bieffeitigen Gejchäftszimmer No, 15, zur Vers 
fleigerung, unter den in das Subhaftationd Pros 
tokoll aufzunehmenden Bedingungen ausgeſtellt. 
Das gedachte Haus, freies Eigenthum  beiteht 
aus einem Vorder⸗, Hinter: und Geitengebäude; 
erſteres ijt maffiv, dad übrige von Fachwerk. Es 
enthäft außer dem Erdgefcheß nebjt Keller, Ten⸗ 
en, Hofraum, Schöpfbronnen, Stallung und 
Waſchhaus, noch zwei Stockwerke, jedes mit vier 
Stuben, 3 Küchen, dann einigen Kammern und 
zwei auf einander fiehenden Böden. Die Befchrets 
bung und bie Laſten können aus den Akten erſe⸗ 
hen, und das Haus wird auf Verlangen durch 
den Gerichtsboten Merz vorgezeigt werden. 

Nürnberg, den 9. April 1828. 

Merz, Direktor. 

12. Nachgenannte zur Gantmaſſe des Georg 
Konrad Förſter in Beerbach gehörige Grund⸗ 
beſitzungen: 

a) das halbe Wohnhaus No. 50 nebſt Hofraith 
und Schorgättlein, gefchäzt auf 410 fl., 
3 4Tgw. Wiefen am Reuteröweiher, geſchäzt 

auf 20 fl, — er 
werben 

am 1. May 1.38. Nachmittags 2 Uhr 

im Wirthshanfe zu Beerbach zum zweitenmale vers 
ſtrichen, da fi im erſten Strichtermine fein 

Kaufsliebhaber hiezu einfand. A 

Neuſtadt a. d. A. am 2. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


' 43. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
am 8. May. J. Vorm. I-— 12 Uhr, 

im Orte Mos bach nachgenannte Grimdbeſttzun⸗ 

gen des verſtorbenen Bauern Johann Adam Störs 
jenhofeder, namlich: ES 

a) das halbe Banerngut. Hs. No. 11 daſelbſt, 

mit Eins und Zugehörungen, geſchätzt auf 

2597 f.3 | 
b) 18 Tom. Miefe, 'die untere Wiefe, gefhägt 

auf 20m; °, 7 — 
c) 25 Morg Holz am obern Weiher und 
d)Z7 » - daſelbſt, gefhäst auf 100 FL; 
zum zweitenntale gerichtlich verſtrichen. 

Neuftadt a. d. A. am 1. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landricter. 

14. Auf den Antrag der Gläubiger der Gaͤrt⸗ 
ner Simon und Margaretha Kuhn iſchen Eher 
leute dahier, werden deren Beflgungen, ald: 

1) ein einſtöckiges Wohnhaus No. 485 vor bem 
Moͤnchsthor dahier, maffio erbaut und mit 
Manfarten = Dach, nebft baranftoßenden 15 


Morg. 1548 Q. Fuß großen Garten, tarirt - 


am 1600 fl.; 
2) # Tagw. Miefe oberhalb der Nohrersmühle 
hiefiger Etadtmarhing, tarirt um 500 fl; 
3) 2 Morg. Feld ine Huthersbühl, eben biefer 
Markung, tarirt um A50 fl.; 
4) 2 Tagw. 2794 Q. Fuß Wieſe auf der FIR, 
Untermainbacher Markung, freieigen, Zare 
800 fl; u 
5) A Mord. Holz, am Klingenmeg, jest abge 
öfigter Pas, Obermainbacher Markung, tür 
xirt um BOT 
6) 4 Morg. Holz, ebendaſelbſt, tarirt für 250 fl; 
im Wege der Hilfsvollſtreckung öffentlich zum Ders 
Fauf ausgeſtellt und beſitz⸗ und zahlungsfähige 


Kaufsluſtige zum Verkaufstermin anf 


Donkerflag,' den 8. May d. Jahre, 
Nachmittags 2 Uhr, / 
hierher zu Gericht eingeladen. Sollten ſich zu 
den einzelnen Realitäten keine, oder Feine ans 


, nehmbaren Käufer Anden, fo wird in diefem Ter⸗ 


mine zugleich die Verpachtung berfelben vor 


ES 
EN 
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97 
genommen, welches alfenfalffigen Pachtliebhabern 
hiemit befannt gemacht wird. 
- Schwabach, den 10. April 1828. 

*  Königl, Landgericht. 
| v. Tröltfch, Landrichter. 

15: Das zur Konk ursmaſſe des Güthlers Ni 
kolaus Schiffermüller zu Dechendorf ge 
hoͤrige Guth, beſtehend aus einem Wohnhauſe, 
Scheuer, Schweinſtall, Backofen. Hofraith, 3 Tg. 


Peunth, 1 Tgw. Wiefe, 104 Mg. Aeder, Mg. . 


Huth, 2ZMg. Holz und Gemeinderecht, fol zum 

Öffentlichen Verkauf ausgeboten werden, befig- und 

Ehtengöfäßige Kaufsluſtige haben fich demnach im 
ermin 


>. ben 8. May, Nadın. 2 Uhr, 

im Schiffermülferifchen Haufe zu Dedyenborf trefs 
fen zu laffen, und wird anbei bemerkt, daß ber 
Meiftbietende den Zufchlag, wenn das Angebot 
den Schägungswerth erreicht, zu erwarten habe. 
' Schwabach, den 14. April 1828. 

Königl, Landgericht. 

v. Tröftfch, Landrichtet. 

16. Auf Antrag des Kreditors Salomon Hirſch 
Forchheimer in Welbhauſen, ſollen die, dieſem 
derpfändeten Grundſtucke, beſtehend aus zZ Morg. 
Acer beim Seenheiner Weg, U. B. No. 918, 
20 fl. Steuertapital, 14 Morg. Ader in der lan⸗ 
gen fäng, Cat. No. 1004, 100. Steuerkapital, 


2 Morg. Ader in der Aubruck, U. B. No. 1474, 


110 FL Steuerkapital, 14 Morg. Ader im Leis 
xenweg, U. B. No. 1474, 50 fl. Stenerkapital, 
$ Tg. Acker am Seenheimer Weg, E. N. 1003, 
ae fl. Steuerfapital, ein Feldlehen, wozu gehört 
15 Morg. Acer und 1I.Biertel Krautbeet, U. B. 
703, 185 fl, Stenerfapital, an den Meiſt⸗ 
jetenden auf dem Subhaftationswege 
‚ _ ben 20. May 1828, Nachm. 2 Uhr, 
in Ergersheim öffentlicy zugefchlagen werben. Des 
fs und zahlungsfähige Liebhaber werden dazu 
eingeladen, 
Uffenheim, am 8. April 1828. 
j Könige: Landgericht. 
47 Boveri „Landrichter. 
R Das Wirths⸗- und Brauhaus des Lorenz 
ch, dann deſſen 3 Tgw. Gemeindegrundſtück 
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auf dem Schelfenberg und befjen Grass u. Baum⸗ 
Garten beim Brechhaus, mit Gartenhaus dahier, 
folfen auf Anbringen eines Hypothefengläubigerg, 
den 3. Juny 1928, Vorm. 8 Uhr, 
an den Meiftbietenden abgegeben werden. Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähige werben deshalb hiezu ein⸗ 
geladen. 
- Uffenheim, am 8. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 

Bovert, Landrichter. 

18. Dad von der Matthäus Rot h'ſchen Ehe⸗ 
frau zu Ergersheim in der Konkursſache ihres 
Mannes als meiftbietend erjtandene Häckergut, 
1 Tgw. Wiefen und drei neue Gemeindetheile, 
werden, da mit der Zahlung des plus lieiti gar 
nicht aufrecht gefommen werden könne, anmit auf 


Gefahr und Koften der Roth'ſchen Ehefrau auf 


den 29. May 1828, Nadım. 2 Uhr, 

ausgeboten und haben fich befiz = und zahlungsfä⸗ 

hige Kaufsluftige ſodann im Flureriſchen Wirths⸗ 
haufe einzufinden. 

Uffenheim, am 12. April 1828. 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Pandrichter. 

19. Auf Antrag eines Hypothelengläubigers 
werben folgende Immobilien des Schreinermeifterg 
Sohann Thomas Gerbingzußeierberg, als: 

1) ein großhandlohnbares Halbhaus Nr. 17 dorts 
ſelbſt, ſammt Eins und Zugehörungen ; 

2) Z Morg. Ader im Burker Feld; 

3) 3 Tagw. Peunflein am Jägerhaus, welches 
im Kaufsvertrag als Wieſe im Kalfofen an— 
gegeben, und falls dieſe zur Vefriedigung des 
Gläubigers nicht zureichen ſollten, auch ſofort 
noch 

4) & Morg. Acker im Eitelholzer Weg, und 

DD} > s im Höllenbürtlein, 

am 22. May diefes Jahres, 
Morgens 9 bis 12 Uhr, 
im Scröberifchen Wirthshauſe zu Beierberg öf—⸗ 
fentlich im Wege ber Hülfsvollſtreckung verkauft. 
Die Grundſtücke Liegen ſämmtlich auf Beierberger 
Marfung. Beſitz- und zahlungsfählge Kaufs⸗ 
Tiebhaber werden mit dem Bemerfen zu diefem 


959 ’ 
Verkaufstermin eingeladen, baß die Taratioyge 
Verhandlungen zu jeder Gerichtözeit dahier eins 
gejehen werben ‚können, 

Waffertrüdingen, den 10. Mürz 1828. 

Königliches Landgericht. 

Seggel, Landrichter. 

20, Die Sant» Zmmobilien des Bauern Gre- 
gorius Engelhard zu Ehingen am Heſſelberg, 
namentlich ein Söldenguth Hs. Ro. 32 dortſelbſt, 
fammt Eingehörungen, dann 

3 Morg. Ader bei der Bärwieſe, 

im Arrabadı, 


9 s 
8 2 um Stehbach, 
⸗ ⸗inm Wolfshaus, 


Tagw. Wieſe in der Mühlwieſe, 
Morg. Acker im Dambacher Weg, 
-Acker, jetzt Wieſe un Flureſpau, 
⸗ s im Himumelreic, . 
Tagw. Wieſe im Hagenbüchig, 
Morg. Acker im Kehlweg, 
⸗ ⸗in der Schmalwieſe, 
⸗ : im falten Feldlein, 
⸗ ⸗im Stettbach, 
Tagw. Wieſe in der Blümleinswieſe, 
⸗ ⸗allda, 
Morg . Acker in der Ziegelgaſſe, 
in der laugen Gwandt, 
⸗ ⸗im Klingenrücken, 


Morg. Acker auf der Haardt, 
in der laugen Gwandt, 


⸗ z 
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Lo 6 ⸗ 
⸗ = in der Schelmsklingen, 
2» . in ben Wolfögruben, 
2: = in ber Schelmsflingen, _ 
1 s s auf ber Au, 

Tagw. Gemeindtheihwiefe im Mofinger, 
5 Morg. Gemeindtheilader aufm Haardbuck, 


Gemeindtheilacker beim Krautgarten, 
Senteindtheilader auf der Mauer, 
Gemeindtheilader allda, 
Gemeindtheilader beim Krautgarten, 
‚1 Tagw. Wiefe in der Spig, und 
die nicht förmlich abgetheiften Hälften von 4 Mg. 
Holz von der ſchwarzen Fichte und von 3 Mg. 
200 Ruth, Holz daſeibſt, fümımtlich auf Ehinger 


“ 
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Markung, werden am a 

21. Day, Morgens 9 bis 12 Uhr, 
im Ganthaufe zu Ehingen öffentlich verkauft. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufstiebhaber werden 
hiezu mit dem Bemerken eingeladen, daß fie die 


einſchlagige Tarationsverhandlung jederzeit bahier 


einfehen. konnen. . 

Waſſertrüdingen, den 3. März, 1828. 

Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Auf Antrag der Teſtaments-Erben bei 
verſtorbenen Flafchner ⸗-Meiſters Johann Georg, 
Körrlein von hier, werden hiermit. nachbenaunte 
Immobilien der Witwe Maria Margaretha 
Hübſchmann von hier und ihres Sohns Sch 
Georg Hübfhmann Hierfelbft 

1) das zweigädige Wohnhaus No. 503 hier 
jelbit, wozu eine Hofraith und eine Scheune 
gehört, 

2) eine unbezimmerte halbe Hube, C. N. 1432, 
aus 17 Q. Ruth. Krautgarten, 95 Meorg- 
Aeckern, 14 Tgw. Wiefen beitchend, 

3) eine halbe unbezimmerte Hube, C. R. 1433, 
bejtehend in 132 Morg. Feld und JTagw. 
Wiefe, 

4) 3 Mg. Weinberg im Beinthurm, 0.1438, 


5) 2 = Aderin hohlen Berglein, G.R.1439, 
6)3 > s inder Gräf, ER. 1440, 
7) 3 — ⸗daſelbſt, 


8) 1 Tgw. Wieſen im großen Voden, Cat. Ro. 
1448, 

9 Dig. Acker im Haſengarn, C. N. 1442, 
107 13 = = aufdem Defurth, 6. N. 1956, 
11) 5 Tgw. Wiefen im Ried, ER. 1119, 
12) 1 Feldlehen von 1 Mg. Acker und Tgw. 

Wieſen, 

13) 2 Mg. Ader im Harz, C. N. 1122, ' 
* z , ‚s dajelbit, © N. 1123, 

5). 1 Feldlehen yon 2 Mg. Ader und 3 Fam. 
 Miefen, ——— 
16) Mg. Acker im Ipsheimer Weg, C.N. 1126, 

& “ im Haderfeld, C. N. 1126, 
ert Holz im Oberntiefer Güt Lald, 
EN. 11027, . 


if, 


HA 


‘ 


19) J Tg. Wieſen im Ried, C. N. 1128, "" 
20) 3 Mg. Acker im Frühpoß, 

am 16. May, Bormittags 10 Uhr, 
in vim executionis öffentlich verfauft und dazu 
Kaufsliebhaber mit der Eröffnung geladen, daß ſie 
in der Regiſtratut / des Gerichts die Taxe ſo wie 
die Belaſtung der Immobilien erfahren können. 

Windsheim, am 3, April 1828. 

4 Königl. Randgericht. 

Engerer, Randrichter. 

22. Zum dritten und fetten Verkaufe des Leons 
hard Büttuſer iſchen Gantanwefend von Heu⸗ 
berg, vide Beilage des Ansbacher Kreis» Intel 
ligenzblattes vom 27. Febr, 1628, No. 17, wird 
Nah dem Antrage der Gläubiger vom Heutigen 

auf Montag, den 28. April d. 98. Vormit. 
von 9 bis 12, u. Nachm. von 2 bis 4 Uhr 
Termin artgefetst, wozu man zahlungss und beſitz⸗ 
fühige Käufer, Auswärtige mit Vermögens- und 
Leumundszeugniſſen verfehen, einladet. 

Dettingen, am 11. April 1828. 

Fuͤrſtliches Giadtz und Herrſchaftsgericht. 
Me Baur, Etabtridter. 

23. Dem Antrage der Gläubiger des Unter: 
thans Johannes MWürgenthaler zu Büttel 
bronn, gemäß, follen nachfolgende Objekte defs 
felden, im Erefutionswege öffentlich, verfteigert 
werden, nämlid: — 

I) der ganze Hof No. 7 zu Büttelbronn, mit 
Hand, Hof, Stadel, 2 Tgw. Garten, 275 
Morg. Aecker und 52 Tgw. Wiefen, das Ges 
meinderecht und bie betreffenden Gemeinde 
gründe, und zwar fo, daß die bisher gebundes 
nen Grundſtücke bis zu dem geſetzlich zuläßigen 
Steuerkapital herab, einzeln verlauft werben; 

2) 75 Tom. Wiefen, zu Rennertslohe, 

3.15 Morg. Ader auf der. Höhe; 

—A ⸗-am Hochgaßfeldlein; 


⸗ 
5) 1— ⸗anm Letten; 
6) 1 » am Altheimer Weg; 
) H Morg. Acer im vordern Thal; 
) 3 Tom. Wieſen anf dem Agley; 
9 4 Mötg. Ader, der Krumnaderz  ' 


4 
10) 3 Morg. Ader auf dem Beefen, "und 
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ery'ötchtered Vieh, Schiff und Geſchirr. Es 
wird hierzu Termin auf 

Dieuftag, den 29, April d. 38, Vorm 9 Uhr, 
im Zohlnhöferiſchen Wirthshauſe zu Büttelbronn 
anberaumt. Beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hierzu mit dem Bemerken einge⸗ 
laden, daß die Verſteigerung und der Zuſchlag 
ſich nach den betreffenden Beſtimmungen des Hyp⸗ 
pothekengeſetzes richten. 

Pappenheim, am 20. März 1828. 
Gräflich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das kgl. Landgericht Monheim hat über 
den Nachlaß des £. Advokaten Fanz zu Wem 
Dingen wegen Unzulänglichfeit deffelben zur Zah: 
fung der vorhandenen Schulden, durch Entſchlieſ⸗ 
fing vom Heutigen den Univerſal-Konkurs ers 
fannt. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf der 19. May, 
2) zur Vorbriugung ber Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 23. Jung, 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar zugleich 
für die Neplik und Duplik 
auf den 28. July J. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest, und hiezu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger der Nachlaßınaffe 
hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von der ge⸗ 
genwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber die Aus ſchließ⸗ 
ung mit den an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden die jent⸗ 
gen, welche irgend etwas zu dem Nachlaß gehöris 
ges in Händen haben, oder etwas dahin ſchul⸗ 
den, aufgefordert, bei Vermeidung des noch⸗ 


naligen Erſatzes ſolches unter Vorbehalt ihrer 


a 
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Rechte 
Hiebei wird d 
daß der ganze 
6 walzenden 
ſteht, worau 
eingetragen ſind. 
Monheim den 13. April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Foörg, Landrichter. 
2. Das kgl. Landgericht Monheim hat in dem 
Schuldenweſen des verſtorbenen Fallmeiſters Franz 
Bertolzheim auf eigenen Ans 


bei Gericht zu übergeben oder zu bedahlen. 
en Gläubigern vorläufig eröffnet, 
Nachlaß in einem Wohnhaus und 
Grundſtücken in 


Maier von ' 
trag feiner Relitten den Uxiverfal- Konkurs ers 
Zannt. CS werden daher die gejezlichen Edikts— 
täge, nämlich 


Anmeldung der Forderungen und deren 


.«r 


1) zur 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 19. Day, ie 
9) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forder ungen 7 
auf den 23. Juny, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich 

für.die Replik und Duplik 

auf den 28. July LS. 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſãmmtlich unbefannte Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd hiemit öffentlich unter dem Nechtenachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Ediktstägen die Aus⸗ 
ſchließung mit den an denſelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Hiebei wird den 
Gläubigern vorläufig eröffnet, daß das Gantver⸗ 


mögen aus Realität hi 50 
in Werth befteht, dagegen auf dieſen Realitäten 
in bem Hypothekenbuch 863 fl. eingetragen find. 
Zugleich werben diejenigen, ‚welche irgenb etwas 
von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners in Häns 
den haben,  aufgeforbert, daſſelbe bei Vermeis 
dung des nochmaligen Erfaged, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bei Gericht zu übergeben. 
Monheim ben 14. April 1828. 
Königliches Landgericht, 
Zörg, Landrichter. 


ueuum 


f in dem Hopothekenbuch 1050 fl un 


en nach der Schätzung 650 fh... - 
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3. Das Königliche Landgericht Neuftabt a. d. 


A. hat über dad Vermögen des Zinngießermeilterd 
Stephan Peter Döring dahier, auf deſſen ei⸗ 
Werth 535 fl. bes genen Autrag, ben Univerfal: Soncurd erfaunt, 


d Die gefezlichen Ediktaltäge, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderung und deren 
Nadyweifung auf den ; 
79, May 1828, . 
2) zur Vorbringung der Einveben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
2. Zuny 1828, “ % 
3). zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 
2. July 1828, 
für die Duplik auf den 
| 15. July 1828, | 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefezt, wozu ſaͤmmtliche 
Gläubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechtes 
noshtheile vorgefaden werden, daß bag Auöblei 


ben. im erften Ediftstage die Ausfchliefung der - 


Forderung, das Nichterfcheinen an bem übrige 
Ediltstägen aber die Ausſchließung mit den an 
denjelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werben biejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hi 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Hiebei wird bes 
merkt, daß ber Vermögensſtand des ıc. Döring 
ſich auf 2200 fl., die Schulden auf 3825 fl 
43% Er. belaufen. 
Neuſtadt a. d. A. den 21. März 1828. 
Königl. Landgericht. 

Heffels, Landridıter. 

4. Auf den eigenen Autrag des Wirthe Mats 
thaͤus Kreller zu Schweinau wird über deſ⸗ 
fen Vermögen ber Univerſal-Concurs eröffnet, 
und werben baher. bie gefeglichen Ebiktätage, 
nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehöriger Nachweiſung auf Montag 

den. 5. May d. Jsö., 
2). zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf Dienftag 
den 10. Juni d. Js., 
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3) zur Schlußverhandlung , unb zwar 
a) für Die Replik auf Montag 
den 14. Juli d. J., 
h) für Die Duplik auf Dienſtag 
ben 29. Juli d. 58. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hierzu 
fänmtliche unbekannte Gläubiger bed Gemein 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtönachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen an dem erften 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Ausbleiben 
an ben übrigen Ediktstagen aber bie Ausfchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Hanbluns 
gen zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, 
welche etwas von bem Vermögen bed Gemein⸗ 
ſchuldners in Händen haben, aufgefordert, fol 


ches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vermeis 


dung nochmaligen Erſatzes, bei Gericht zu über» 
geben, und wird den Gläubigern hierdurch eröff- 
net, daß die Actiomaffe nach dem erhobenen Schäs 
Kungewerthe 5100 fl. 8 fr. beträgt, und bie zur 
Zeit befannten Schulden ſich auf 8533 fl. 22 fr. 
belaufen, worunter 6200 fl. Hypothekſchulden 
exclusive der privilegirten Zinfenrüdftände bes 
griffen find. 

Nürnberg den 25. März 1828. 

. Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

6. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenſachen des Gütlers Nicolaus 
Schiffermülfer von Dechendorf auf fein 
md feiner Gfäubiger Antrag, da das Vermögen 
auf 977 fl. und die Schulden ſich auf 1720 fl. 
9 fr. gejeigt, den Univerfalconcurs erfannt. Es 
demnach die gefeglichen Ediktstage, nem⸗ 
1) zur Anmeldung der Korberungen und deren 

Schörigen Nahmeifung auf 

den 30. April d. F8., 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
3 ben 30. May, 
) zum Schlußverhandlung und zwar 
für die Replik auf den 30. Juny, 
für bie Duptit auf den 30, Zuly I. 3%, 


| — 


jedeomal 9 Uhr feſtgefezt und hiezu ſaͤmmtlich un⸗ 


bekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, 
daß das Nichterfcheinen im erften Ediftstage die 
Ausfchließung ber Forderungen von der gegenwär⸗ 
tigen Goncurdmaffe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstägen aber, die Ausſchließung mit 
ben an denfelben vorzunchmenben Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden alle Diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Gemeinfchuldner im Han⸗ 
ben haben, aufgefordert, foldyed unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht anzugeben. 
Schwabach ben 28. März 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


6. Auf Antrag des Bauern Gregorius En⸗ 
gelhard zu Ehingen am Heſſelberg und eines 
bevorzugten Gläubigers deſſelben wird über deſſen 
Vermögen ‚der Univerſalconcurs hiemit erfannt. 
Die gefezlichen Ediftstage werden auf 

11. Junius zur Anmeldung und Begründung 

der Forderungen, 

14. Julius zur Abgabe ber Einreben, dann zur 

Schlußverhandlung, und zwar auf 

31. Julius für die Replik und auf 

18. Auguſt für die Duplif 
jebesmal Morgene 8 Uhr hiermit feftgefege, 
Sämmtliche Gläubiger des Engelhard werden zu 
biefen Terminen mit dem Bemerfen vorgeladen, 
daß das Ausbleiben vom erflen Ediftstag die Aus. 
ſchließung der Forderungen von der Maffe, und 
das Ausbleiben von den übrigen Ediktstagen die 
Ausfchliegung ber darin vorzunchmenden Hand« 
lungen zur gefezlichen Folge habe. Hiebei werben 
alle diejenigen, welche von dem Gemeinfchuldner 
Engelhard etwas in Handen haben, aufgefodert F 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
ſofort dem unterzeichneten Gantgerichte unter Vor— 
behalt ihrer Rechte zu übergeben, Beigefügt 
wird, daß fämmtliche, vom Gemeinfchuldner anz 
gegebenen Schulden 3288 fl. betragen, darunter 
2980 fl. Hypothefen » Eapitalien begriffen feyen, 
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sind der Schaͤtzungswerth fämmtlichet Gant s Im⸗ gůãrtchen und zwei Gemeladegrundſtuͤcke geheken, 
wobilien auf 3160 fl. erhoben worden ſey. auf 


Waſſertrüdingen den 3. Merz 1828. 
König. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

7. Auf erfolgten Antrag der Taglöhner Ho f 
mannfchen Chefeute won hier ift über bereit 
Befammtvermögen das Gantverfahren zu eröffnet 
von unterzeichneter Behörde befchloffen worden. 
Dem zu Folge werden nun die gefeglichen Edikts⸗ 
tage und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For: 

derungen 
Dienftag der 13. May d. Ge., 
2) zur Vorbringung der Einreden 
. Dienftag der 17. Juny d. Jö., 
3) zur Schlußverhandlung,, nämlich 
a) zur Abgabe der Gegenreden 
Mittwoch der 16. July d. Is., 
b) zur Vorbringung der Scylußreden 
Dienftag der 5. Auguft d. Is., 
jedesmal Vormittags O Uhr feftgefegt, und ſämmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger hiezu unter dem Bes 
drehen andurch vorgefaden, daß das Nichterfcheis 
ter am erften Ediktstage den Ausſchluß von der 
Gantmaffe, der Ungehorfam an ben übrigen Bers 
handlungstagsfahrten aber Präcluſion mit ber je⸗ 
desmalig treffenden Nechtshandlung zur Folge haz 
ben wird. ° Diejenigen, weldhe irgend einen zu 
dem Vermögen des Gemeinfchuldners gehörigen 
Gegenftand in Händen haben, werben andurch 
aufgefordert, ſolchen unter Vorbehalt ißrer beſon⸗ 
dern Rechtsanſprüche baran fofort dem unterzeich- 
neten Gantgerichte bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes zu übergeben. Um allenfallftgen erfolg: 
Iofen Liquibationen vorzubeugen, wird hiemit zur 
allgemeinen Kenntniß gebraucht, daß die vorhan— 
dene Geſammtactivmaſſe einen gerichtlich erhobe— 
nen Schägungswerth von 343 fl. hat, die bie 
jet befannten Schulden aber ſchon bie Summe 
von 512 fl. erreicht haben, wormuter A461 fl. 
Hupothekſchulden begriffen find. Zugleich wird 
zum öffentlichen Berfanfe des Hofmannfihen Wohn⸗ 
hauſes No. 333 dahier, wozu ein Feines Scherz 


Montag den 12. May d. 38. Vormittags 

9 — 12 Uhr 
Tagsfahrt andurch bezielet, wozu man beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsfiebhaber unfer dent Bemer⸗ 
fen einladet, daß die Einficht des verhandelten 
Tarationsprotofolls jeden Tages in dießgericht⸗ 
licher Regiſtratur geftattet werben könne. 

Windsheim den 8. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

8. Nachdem ſich die Wittwe Eliſabetha En⸗ 
gel zu Gleiſenberg dem Univerfals Concurds 
Berfähren unterworfen hat; fo werden hiezu fol⸗ 
gende Ediktstage ausgeſchrieben, und zwur 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweis 
auf den 13. May, i 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
Forderungen 
auf den 10. Juny, 
3) zur Schlußverhandfung, nemlich Replif 
und Duplik 
auf den 11. July l. J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr, und ſaämmtliche bes 
kaunte und unbekannte Glänbiger unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcjeinen am 
erften Ediftstage den Ausſchluß der Forderung 
von gegenwärtiger Gantmaſſe, das Ausbleiben 
an Ben übrigen Ediftstagen aber den Ausſchluß 
von der treffenden Handlung zur Folge hat. Da 
die geſammte Actiomaffe nur auf 1205 fl. farırt 
it, Die Hypotheken-Schulden 1800 fl. und die 
bis jest befannten Gurrentforderungen 1579 fl. 
betragen; fo wird am erſten Ediktstage ein Ver⸗ 
ſuch zur güflichen Ausgleichung gemacht werden. 
Zugleich werden alle, die von den Vermögen ber 
Gemeinfehuldnterin etwas in Handen haben, hie 
mit aufgefordert, folches bei Vermeidung doppel⸗ 
ten Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem 
Gantgericht zu übergeben. 
Burghaßlach den 31. März 1828. 
Gräflich Caſtellſches Herrfchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrfchaftsrichter. 
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9. Nachfiehende Pfands Berfchreißungen und Ceſſions⸗Urkunden, als | 
& Name und Datum | Yusgeftellt | Kapitals: Name 
3 Drt ber vom Betrag. Unterpfand, des 
= des Schuldners.] Urkunde, Glaͤubigers. 








iſti D 200 fl. Sap.|} 9. Uder in der IITT von 
7 m Lierheim 1791 Alterheim [180 fl. Frift. Genie pag- 2 isfarth und Cou—⸗ 
a 98 Orten 

2) Sohann Georg |22. Augufti Zuftiz:Umt 200 fl. Cap. g Mg. Acer auf | Gabriel Samuel. und 
Aotalein in 1807 Harburg |132 fl. or, > dem Kreuzle ps) onforten von Hars 
Kleinforheim detto Dajjelbe Sriften ) burg 

3 Johannes Kefel:|a7. Februar] Oberamt |pojl. Cap.|E Morg. Ader im! Fofeph Samuel und 
bauer von Buͤhl 1805 Allerheim 15 il. Srift.|  Bogenfels Eonforten von Har: 
De AMg. Ader allda| burg 
Unterges |150fl. C. | Mg. Acker hinter! Mofes Nathan Ober; 


rılfian Friſch 6 


























4 —* Lang, Ir. Decembr. — es 2 * 
oldner in 1813 richt Mai⸗ 154 fl. F. | den Gaͤrten p.676| meier von Haiusfarth 
Rudelſtetten und hingen 1Mg . Acker im kur⸗ und Jakob Jonas Gur: 
1. Februar zen Auwandket manı in Dettingen 
pas. 079 
4 INg. Acker auf der 


Gmand pag. 679 

100 fl, C. IMg. Ader hinter) Katharina Lang von 
en Gaͤrten pag. Rudelfterten 

6 


7 
6ofl. Frift. daffelbe Salomon David Nies 
in Halndfarth 





so fl. &. jF Mg. Ader beim) Joſeph Samyel in 






2) Sobann Georg | 18. Day | Dberamt 
Meier in — ⸗ Allerheim Bofl. F. Marren Kreuz | Darburg 
Balgheim pag. 1413 
3 Morg. Adfer am) Mofes Samuel Kuhn 


a 
31 Chriftop Schrbei tergericht 
Weber in Eben N hin Ellerbach p. 766| von Harburg 


ı8ı8 | Harburg 









mergen 
9 Fohanın Friedrich 18. Ma Dberamt |roofl. E. IMg. Acker auf | Uri Iſaak von Har⸗ 
Romeder, Schul: — lerheim | 85fl. F. das Riedlen pag./ burg 
lehrer in PA Zi Be sa 274d ° 
mn Rafpar 128. Februar] DOberamt | 75 fl. €. |3 Mg. Acer beider) Schäle David in Der 
dinger den ; : * Allerheim | 6ofl. 8- Leimgruben pag.! fingen ; 
Derfelbe 26, Aprit | Oberamt | 75 fl. €. dafjelbe Slafer Prechter in 
“ Dittingen 


Jofeph Eglomon und 
Joſeph Moſes von 
Hains farth 

Uri Saat u, Löw Laͤm⸗ 
lein in Harburg 


3 Morg. Acer im 
Schelmen ‚pag. 7 


D. U. amı Aller⸗ 
eimer Weg p. 207 


3 Alterheim 
Derfelbe I» Dechr. Dberamt | zofl. €. 
* 1784 Allerheim bo fl. 5. 


Derſelbe jez. Januar) Oberamt ioo fl. Fr. 


FSehann Geora a.* Aller heim 
j2r, Februar/ Oberamt Ico fl. Cap. F Morg. Acker der) Moſes Nathan und 
— Allerheum/ 75 fl. Friſt. Rebelens⸗Acker —— in 
Pes· 122 Haiusfarth 


 Mllerheim 5 ini 
BEN 67 
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find abhanden gekommen. Die Inhaber derſelben 
werben hierüber aufgerufen, innerhalb. 6 Monaten - 
und längftens Mondtag, den 18. Aug. d. Jahrs 
folche dem nnterzeichneten Gericht vorzulegen und 
ihre daran habenden-Anfprüche um fo gewiller 
nachzuweiſen, ald diefelben ſonſten für fraftlos 
erklärt und die Grundſtücke von dem Unterpfandss 
Verband frei gemacht werden würben. 

Harburg, den 8. Febr. 1528. 

Herrfchafts » Gericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

10. Nachdem fihh Peter Wunder zu Um 

terneffelbadh dem Konfursverfahren unters 


worfen hat, werben bie Ediftstage, wie folgt, 


beftimmt : 2 
1) Montag, ber 12. May d. I. Morgens 
9 Uhr zur Anmeldung und Nadweijung ber 
Forderungen, ee 
2) Montag, der 16. Juny d. J. Morgens 
9 Uhr zur Vorbringung der Einwendungen 
gegen die Forderungen, und 
3) Mittwoch, der. 16. July d. % Morgens 
9 Uhr zur Schlußverhandlung. 
Säimmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners wers 
den hiezu vorgeladen, und zwar unter bem Rechts 
nachtheile, daß das Nichterfcheinen. am erſten 
Ediktstage den Ausſchluß der Forderung von ber 
Konkursmaſſe, Das Nichterfcheinen an ben übri 


gen Ediktstägen den Ausſchluß der treffenden 


Handlung zur Felge habe. Hiebei wird bemerkt, 
daß das Immobiliarvermögen ber Peter Wunder’ 
ſchen Eheleute auf 1540 fl. gerichtlich gewürdi⸗ 
get iſt, und die Hypothekſchulden derſelben 2820 fl. 
betragen. Schlüßlich werben jene, welche von 
dem Vermögen des Gemeinſchuldners etwas bes 
figen, aufgefordert, folhes, unter Borbehalt 
itrer Rechte hierauf, bei Strafe. des Erfaged dem 
Konkursgerichte zu übergeben. 
Ulftadt den 10. April 1928. 
Freiherrl. v. Fraukenſteiniſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Aus dem Nachlaſſe der verſtorbenen Genes 
ralin Freyfrau von Neigenftein werben 

Mittwoch den 30. dieſes Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Gommiffair, Kreis + und Stadtgerichts⸗ 
Protofolliiten Mayr in dem von Reitzenſteiniſchen 
Hauſe 1) ein großer Hofhund, 2) ein Papagey an 
den Meiftbietenden — vorbehaltlich der gerichtlichen 
Genehmigung — verkauft, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 

Ansbach, am 2. April 1828. 

Königl. Kreis und Stabtgeriht. 
Buſch, Direktor. 

2. Bon dem Königlic; Bayerifchen Kreids und 
Stadt s Gericht Ansbach wurde zur Verfteigerung 
mehrerer zu dem Nachlaſſe ber Appellationsrathes 
Wittwe von Kleßing gehörigen Mobilien vor dem 
Kreis» und Stabtgerichts » Protofolliften Bfcerer 
Termin auf 

“den 28. d. M. Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, an welchem fi Kaufsliebhaber in 
dem Haufe Lit, A. No. 101 einzufenden haben. 

Ansbach, den 16. April 1828. 

Buſch, Direktor. J 

3. Inden Welſchiſchen Wirthshauſe zu Mein 
heim wird von 

11 Schober 40 Bund Kornſtroh/ 


89 =» 28 + MWaigenfroh, 
48 ⸗ yo | Gerftenftroß r ' 
29 ⸗ 10 ⸗ Haber ſtroh r 
16 0 4 Errbſenſttoh, 

6 s 1% s  BWidenftroh. und 

5 15. » Bohnenſtroh, 


” 
dann Gfüd und After 
die Hälfte am 25. d. Mts., 
und die andere Hälfte am 29. d. Mts. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anfangend, gegen 
gleich bare Bezahlung an den Meijtbietenden öf⸗ 
fentlich verkauft, wozu Kaufsluſtige eingeladen 
werden. 
Heidenheim, den 11. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Graf, Aſſeſſor, ve m 


Bi 
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roͤtten bach darf nach der heute mit feinen Gläus 


bigern abgefchloffenen Uebereinkunft ohne Zuftims 


mung der beftellten KRuratoren Georg Baier und 
Lorenz; Gebhard von Freiröttenbad; weber neue 
Schuloen contrahiren, noch Veräußerungen vors 
nehmen. Dieß wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 
auf, den 2. April 1828. 

Königl. Landgericht. 

Zernott, Landrichter. 

5. Der Schneidermeiſter Nikolaus Grau in 
Il les he im hat mit Webereinftimmung feiner Ehes 
frau Margaretha Barbara, geborne Lieb, die im 
Fürftenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine 


Guüthergemeinſchaft ausgefchloffen, was. hiermit 


nach Vorfchrift der Gefege zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht wird, 
Windsheim den 3. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. i 
6. Nachdem in Sachen der ledigen äcilid 
Baireuther von Birnsberg, und der Ku⸗ 
ratel ihres außerehelichen Kindes gegen ben Mühl 
knecht Georg Flurer aus Orubau, zulegt 
auf der Hohenrader Mühle bei Spalt ſich ents 
haltend, wegen Entfhädigung, Vaterſchaft und 
Mimente, der Verklagte zu der im Korreſponden⸗ 


ten v. u. f. Deutſchland, Seite 313, 328 und 


840 des Jahre 1827 und Ansbacher Kreid-Ins 
telligenzblatt deſſelben Jahrs Nr. 46, 47 und 48, 
mittelft Ebdictal s Gitation unter den gefeglichen 
Präjndize, öffentlich ausgefchriebenen Tagsfahrt, 
den 31. Dechr, 1827, , 
ſch vor Gericht nicht gefteltt, fo hat das Königl. 

Bayer. Landgericht Pleinfeld, andurch in contu⸗ 

Mmacium gegen Flurer für Recht erfannt: 

1) daß beffagter Slurer als Vater des von ber 
Klägerin am 29. Auguft 1818 gebornen Kin 
dee, „Franz Joſeph““ zu achten, als folcher, 
das Kind jedoch auf dem Namen der Mutter, 
Ins Kirchenbuch einzutragen ſey; 

2) daß derfelbe 18 fl. für Tauf⸗ und Kindbetts 
foften ; 


pure 
4. Der Bauer Georg Weber von Freie.) jährlich 12 fl. Alimente, aufdie erſten 4 Jahre, 
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14 fl. auf-die folgenden 6 Jahre, und 18 fl. 

‘ auf die legten 4 Jahre, in vierteljährigen Ras 

"u. tet vorauszubezahlen ſchuldig, jedoch nach Abs 
ug ber bereits erlegten 35 fl.; 

4) daß dem Kinde das gefeglich befchränfte Erbs 
recht in den Nachlaß des Vaters, des Verklag⸗ 
ten, vorbehalten bfeiben, und daß 

5) dem Verklagten alle und jede Koſten biefes 


Prozeffed zu überbürden feyen. 
V. R. W. 


Pleinfeld, am 16. Februar 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. In dem unterm 13. Dec. 1827, durch 
Erlaffung ber Ediftalien, eröffneten Univerſal⸗ 
Concurs über dad Bermögen bed Georg Adam 
Wießners, Haus No. 14, zu Mit. Ippes— 
heim, wurde heute. dad Prioritätd »Erfenntni 
vom Heutigen, ald Act der Publikation, an 


das Gerichtöbrett angeſchlagen. 


Mt. Ippesheim, 14. April 1828. 
Freiherrl. v. Wölwarthfches Patrimonialgericht. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen, 


1. In Folge eines erhaltenen Referiptd wer⸗ 
den bei dem unterzeichneten Rentamte 
Freitag, ben 25. April 1828 Vorm. 9 Uhr 
von dem, auf dem Getraidfpeicher auf der foges 
nannten Wöhrwiefe dahier aufgefpeicherten Mas 
gazing » Getraibe } 
100 Schfl. Korn vom Jahre 1843 und 
100 Schfl. Korn vom Jahre 1843 
an den Meiftbietenden unter Vorbehalt höchſter 
Genehmigung verkauft, wozu Kaufsliebhaber hie⸗ 
mit eingeladen werben. 
Schwabach, den 17. April 1828. 
Könige. Rentamt, 
Döhlemann, Rentbeamter. 
2. Die unterzeichnete Behörde verfauft Diens 
ftag, den 29. April h. Is. Morgend 9 Uhr, an 
den Meiftbietenden: 3 Stück Shwals von weißer 
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Farbe und großen Borduren, dumm 1 Stück 
oſtindiſches Zeug, Cotte palli, eirea 30 Ellen, 
gegen gleich baare Bezahlung, wozu Kaufslieb⸗ 
haber ‚eingeladen werben. us 

Nürnberg, den 3. April 1828, 

’ -Königliches Hallamt. 
rn Miller, 

3. Für dieſen Sommer und Herbſt ſtehen die 
zum Konigl. Hofgarten gehörigen Wieſen und 
Graspläge zu verpachten, im Ganzen ober theil- 
weife, und zwar: — 

1) die fogenamtte große Hofgartenwieſe am Anz 
fang der Eyber Straße gelegen; 
9) die fogenannte Mailljewieſe; 
8) der ſogendnnte Aleegraben, welcher fich um 
die doppelte große Hofgarten⸗Allee herumzieht, 
Beide Letztere können fehr gut zum abgrafen des 
frischen Futterd gebraucht. werden. Pachtliebhaber 
fönnen ihre Pachtangebote auf benannte Grunds 
ſtucke, täglich bei der unterfertigten Garten + Ins 
fpection abgeben, wenn fie ed nicht vorziehen ſoll⸗ 
ten, in dene zur öffentlichen Verpachtung anbes 
ranmten Termin 

Montag, deu 5. des kommend. Monate May, 
ſich einzufinden und ihre Angebote zu Protofoll zu 
geben, wo ſodauu dem. al8 meifibietend verbleiben- 
den Pachtluſtigen ber Pacht durch Zuſchlag salva 
ratificatione überlaffen werden fol. 

Ansbach, den 18. April 1828. 
Königliche Hofgarten⸗Inſpection. 
Moritz. 

4. Montage den 28, April 1828 werben 
vorbehaltlich herrſchaftlicher Genehmigung an Wei⸗ 
nen verſtrichen circa | 
12 Fuder 1327er von ber ausgezeichneten unb 
befannten Lage Hohnhart, dahier gelagert, 
8 Fuder detio, Kafsder Gewäds, Dahier ges 
lagert, 
6 guder deite, Räderhäufer Gewächs, zu Rü⸗ 
denhauſen gelagert, 
6 an Sbereiſensheimer Gült⸗ Moft, 
daſelbſt gelagert, 
14 Fuder 1826er Rüdenhänfer Gewächs, daſelbſt 
gelagert, 


— — 
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A Fuder detto, Cafteller Gewaͤchs dahier gelagert. 
Die Kaufsliebhaber werden eingeladen, ſich am 
benannten Tage Voxmittags 9 Uhr iu dem Ge⸗ 
ſchaftszimmer ber unterzeichneten Behörbe einzu⸗ 
finden und die Styichhebingungen zu vernehmen. 
Die Weinproben werben.am Stridy- Termin vor 
geftellt; die Weine können aber auch zu beliebiger 
Zeit am Faße verfucht werben. 

Eaftell, am 12. April 1828. 
Gräflicdyes Domainen Amt. 
Weſternacher. Löoblein. 

5. Die Schaafweide auf dem Heuthalhof, 
welch letzterer 4 Stunde vom Orte Diting ent⸗ 
legen iſt, wird salva ratifica tioue veypachtet, 
Der Verpachtungstermin wird hiernit auf 
Donnerſtag, den 1. May feſtgeſetzt, 
an welchem Tage auch bie näheren Bedinguiſſe 
von ber unterzeichueten Verwaltung befannt ges 
macht werben. Pachtluſtige können daher am 
obigen Termine ihre Angebote zu Protofol geben. 
Dtting, am 14. April 1828, ’ 
Gräflid) von Otting'ſche Bräu⸗ und Deconomie⸗ 
Verwaltung. 
Hirſchbeck. 

6. Auf den Grund der erhaltenen Genehmi⸗ 

gung der resp. Kuratel⸗Behoͤrden macht bie um 

terzeichnete Gemeindeverwaltuug hiermit bekannt 

ad fie ihre bisherige Gemeindefchmigbe mit Real⸗ 
t, 

Mittwoch, ben 7. May d. 38. Bor. 10 Uhr, 
in dem Rahniſchen Wirchshauſe dahier, worbes 
haltlich der Ratiftkation verkauft. Hinlänglic 
qualificirte und zahlungsfähige Huf⸗ und Waffen⸗ 
Schmiede, die Kaufsliebhaber hiezu ſind, werden 

eingeladen, mit der Bemerkung; ſich darüber am 

beftimmten Tage durch glaubwürdige Atteſte aus⸗ 
zuweiſen. 
Rohr bei Rothenburg a, d. T., den 15. April 

1828, 

Die Gemeinde + Verwaltung allda. 
Hollenbach, Gemeinde s Borfleber, 
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7 Br Wohnhaus, Stat; Backofen, Bronnen, 


Getichtliche Berfteigermigen. ” 


1: "Das Anweſen des Bauetn Grorg Vol⸗ 
kert zu Untermimberg, namlich: der halbe 
Hof, 98. No. 6 daſelbſt, mit einen Hans und 
Stabel, Mord. Gtad-, Baums und Pflang 
Garten, 233 Motg. Feld, AZ Tagw. Wiefen, 
dem Gemeinderecit, onerirt in Veränderungefäl- 
ien mit 63 Prozent Handlohn, dann jährlich 54 kr. 
Erbzins und 1 Simra 8 Megert Nürnberger Ge- 
mis Korngült zur Cultus⸗ und Unterrichtsftiftung 
Fu Nürnberg, dann 2 fl. 483 fr. Steuerfims 
plum zum hiefigen Koönigl. Rentamt, tarirt um 
1600 fl., ‘fo wie folgende walzende Grundſtücke: 
1 Morg. Anger, der Kappelanger, taxirt um 2Ofl. 
und { Morg. Holz, Gemeindetheil im Mimberger 
Weg, tarlet um 10 fl, ſoll auf ur 
den 13. May, Nachmittags 2 Uhr, 

im Wirthshauſe zu Burgthann an den Meiftbies 
tenden verfauft werben. Kaufsliebhaber haben 
ſich dort einzufinden. 

Altdorf, am 10. April 1828. 

“ König, Landgericht, 
Dembharter, Landridjter. ' j 

2. Im Wege der Erecution wird den 30. Mai 
J früh 9 Uhr, BR 
im Haßoldiſchen Wirthshanfe zu Hittrenheim, 
dag der Wittwe Margaretha Schürer bisher 
ingchörige Wohnhaus, ozu 4 Morg. Grass und 

Dauingarteit beim Haus, dan das Wald» ind 
Gemeinderecht gehört, C. No. 3110, giebt zum 
Kgl. Rentamte Iphofen 26? fr. Grundzius und 
5 Prozent Handlohn, tarivt auf 400 fl. an den 
Meiitbietenden öffentlich verkauft and Kauflieb⸗ 
haber werden mit den Beiherfeit hiezu eingeladen; 
aß bei erreidjter Tare der ünbedingfe" Zitſchlag 
fofort werde ertheilt werden. Unbefannte Käufer 
haben ſich durqh gerichtliche Zeugniſſe über ihre 
Erwerb; md Zahlungs faͤhigkeit auszindeifen. 
Mtt. Bibart, den 16. Horil 18W. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter 
8 3. Nachbenannte zur Gantınaffa des Gütlers 
mad Groshenfer zu Michel bach gehö⸗— 
"gen Realitäten: 
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"Soft, 4 Dong Can, > Mag. Ab 


Per Tagw. Wiefen; 
2)  Morg. Garten im Dorf; .. 
3) 1 Morg. 10 Beet der Rumleshofader; 
4) 3 Tagw. die Rumleshofwiefe; : 
‚5) 14 Morg. 7 Beet Feld und Wiefe im Weinz 


erg; Br 

6) 14 Morg. 3 Beet in der Ramenhub; 

7) 1 = NAder an der Holzwiefe; 

am Montag, dem 12. May T. Jahrs, 

Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
in ber hiefeitigeh Gerichtskanzley öffentlich meiſt⸗ 
bietend verfauft, wozu man beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kanfsliebhaber hiemit einladet. 

Hilpoltſtein, den 2. April 1828. 

Königliches Landgericht. 

ax Lang, Randrichter, 

4. Nachdem das zweiſtöckige Wohnhaus deg 

Knopfmachers Mathias Ritter zu Wemding 
im Seegarten No. 248 mit Zugehoör ſchon dreis 
mal zum öffentlichen Verkauf gebracht, allein we⸗ 
der ein Angebot erzielt, noch von irgend einem 
Glaubiger das jus delendi ausgeübt worden, ſo 
wird ſolches auf Antrag der Gläubiger 
am 6. Jump d. Is. Nachm. 2 — 4 Uhr, 
im Krentz⸗Wirthshauſe zu Wentding zum vierten 
Mat zum Verfanfe ansgeboten, wovon beſitz 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Be⸗ 
merke im Kenntniß geſetzt werben, daß beſtehen⸗ 
der gefeglicher Borfärift gemäß, nunmehr auf 
das Meiftgebot der Zuſchlag ſogleich md unbe 
dingt erfolgen werde. 2: = 

Monheim, bei 19%: März 1898, 

IRB Landgericht. 
Förg/ Latldrichter. 

5. Das indie Gant gekommene Anweſen 
des Soldners Johannes Zwöhfer von Bühr 
befteheid in einem Wohnhauſe Mit Gemeindeges 
rechtigkeit, dann SE Morg. Aternnd. 13 Tom, 
Wieſen, wird 


EN a „Per 21. May I. Jahrs, 


in hieſiger Amtskanzley öffentlich zum Verkaufe 
ausgeſtellt. Es werden daher Kaufsliebhaber, 


Be we 
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Auswärtige mit Leumunds/ und Vermoͤgenbzeug⸗ 
niſſen verſehen, hiermit eingeladen, hiebei zu ers 
ſcheinen und ihre Angebote zu Protofoll zu geben. 
Harburg, den 8. April 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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’ 


Ediktoͤtage die Audichließung ber Korberung von 
der Maffe, das Nichterſcheinen an bei übrigen 


Eviktötagen aber bie Ausſchließung mit den. an 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Hiernähft wird bemerft, daß dad Vermoͤ⸗ 
gen auf 1009 fl. taxirt ift, der bereitd befannte 


Schuldenſtand aber 1937 fl. beträgt. 


6. Der bereitd unterm 11. d. M. zum öffent» 
lichen Verkaufe andgebotene dritte Antheil vom 
ehemaligen Gavaliergebäude dahier, tarirt auf 
600 f., wird, weil ſich fein Kaufsliebhaber in 
diefem Termine eingefunden hat, wiederholt am 

8. May d. 3. Vorm. 10 — 12 Uhr 
dahier bei Gericht wieberholt feilgeboten. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Stricjliebhaber werben hiezu 
eingelabeit. 

Nenuſtadt a. d. A., am 14. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


Gerichtliche Borladungen, 


1. Gegen den Gütler Konrad Grosheufer 
von Michelbach ift das Gantverfahren und 
die Vermögend- Subhaftation rechtöfräftig bes 
ſchloſſen. Es werden daher alle diejenigen, wel 
che an den Gemeinſchuldner Korberungen haben, 
hiemit aufgefordert, in den nachfolgenden Ediktds 
iagen, nemlich 

1) zur Anmeldung der Korderungen und beren 

gehörigen Nachweifung 
am Montag den 12. May 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
am Freitag den 13. Juny 1828, 
3) zur Schlußverhandlung 
am Montag den 14. Juli 1828 
— Vormittags 9 Uhr bei Vermeidung bes 
fie — in hieſeitiger Gerichtskanzley 
en, daß das Ausbleiben am erſten 


Hilpoltſtein den 2. April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lang, Laudrichter. 


2. Gegen ben Sölbner Johannes Zwoͤl fer 
von Bühl wurde der Univerſalkonkurs erlannt, 
und da derſelbe auf das ihm zuftehenbe Recht det 
Appellation verzichtet hat, ſo werben folgende 
Ediktstäge feitgefeht : , 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei⸗ 

fung der Forderungen, 
der 21. May; 
9) zur Beibringung ber Einreben, 
der 20. Juny und R 
3) zum Ocußoeriahren ” zwar für die 
Replik der 21. July un 
für die Duplik der 5 Yuguf l. Jahrs, 
jedesmal Vormittags 8 ur. z 
Simmtlihe fowohl bekannte, als unbefann 
Gläubiger werden hiemit vorgelaben af beit 
zeichneten Tagen dahier zu erſcheiuen Oi rt 
falls die Ausbleibenden an bem er efeibendert 
den Ausichfuß ihrer Gantmadle, Die ML rum 
an den übrigen Ediltstagen aber, die — en hät 
mit ber betreffenden Handlung gu gewãr ee niß 
ten. Zugleid; werden die Gläubiger in ben ei 
gefett, daß bereis 967 fl. Sppotfelenfön — 
getragen ſind, während das beſchriebene Beh 
gen nur bie Schägung von 720 1.29 ir 


be. 
rb den 8. April 1828. 
de N hrftiches Herrichaftagericht- 
Schmid, Herrjhaftsrichter 
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Nro. 34. Anbei, Samſtag den 26, April 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag des erſten Realgläubigers 
fol das dem Freiherrlich von Halleriſchen Grund⸗ 
holden Conrad Fleifhmann von Braune 
bad ingehörige Gut bafelbft, Hs. No. 8, ned 
eingehörigen Rebenhaus, Stadel, Hofraith, I Mg- 
Gewendtfeld, 2 Mg. Gärtlein, 27 Mg. 79 Der. 
‚Geld, AMg. 57 Der. Biefen, 2 Mg. 60 Der. 
Buſchholz, Gemeindes und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 3500 fl, — wegen Mangel eines ans 


nehmbaren Gebots im 2ten Bietungstermin, noch⸗ 


mals dem öffentlichen Verkauf ausgefeht werben. 
Es iſt daher gter Ricitationstermin auf 

den 8. May d, 36. Nachm. 2 Uhr, 
im Wirthehaufe zu Braumsbach anberaumt wor⸗ 
den, und werben befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 26. März 1828. 

Konigl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Auf den Antrag des köoͤnigl. Landgerichts 
Cadolzburg werben die zum Conrursmaſſe der Ges 
‚Brüder Leonhard, Conrad und Johanu ‚Conrad 
Volland von Rottenberggehörigen im dies⸗ 


feitigen Gerichtsbezirk gelegenen ¶ Grundſtücke, 
973,7 . } 3 


Namentlich: 122 * 
1) 4 Tagw. Wieſen am der Eheksborfer Brir 
de, gerichtlich; tarirt für 1200 f.— und 


2) 3 Tagwerk Wiefen das Woͤhr oder Neus 
deckeriſche Fiſchwaſſer im Bruder Flur, tar 
xirt für 800. — 

wegen Mangeld eines Kaufliebhabers im erſten 
Termin wiederholt dem öffentlichen Verkauf auss 
gefegt und ift nunmehr zweiter Eicitationstermin 
auf den 5. May d. 38. Nachm. 2 Uhr, 
im Bertholdifchen Wirthshauſe zu Bruck anbes 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingelaben werben, 
Erlangen, ben 25. März 1828, 
- Könige. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 


3. Mit Zuftiomung der Realgläubiger har 
der Bierbräner Adam Kuhlmann dahter darauf 
augetragen, daß feine nachſtehenden Beflgungen, 
nämlich : 


3) bas Bräuereianmefer, beſtehend aus 
1) einem Wohnhaue Neo. 70 in der Haupt 


"Straße bahier gelegen, mit eingerichteter 
a — 

27 dem Brauhauſe mit ben Braugerãthſcha 

3) einer Scheuer mit —— en 

4) einer Holzſchupfe miit Backofen und Pomp⸗ 
brunnen, 

5) einer Stallung auf 12 Stück Hornvieh, 
nebjt ber Hofraith, dann 

6) dem Gemeinde und dem Waldrechte, 

7) einen dazu gehörigen Felfenfeller, einen 
Grasgärtchen von circa „5 Tgw. u. 8 Mg. 
Ader im Reiſach von ben vertheilten Ges 


965 — 564 


meindegruͤnden, gefhägt auf 2648 A — gefehen werden koͤnnen. Fremde Käufer haben 
mit Einfchluß der Bräugerechtigfeise >. ſich durch Atteſte ihrer Obrigkeit Über Vermoͤgen 
b) 3 Mg. Garten, dad Ilgengärtlein, B. NO52, amd. Leumund auszuweiſen. 


auf 150 fl, Rt ga, am 17. März 1828. 
© Tgw. Wieſen im Himmelreich, B. N. 950,° I Ku - Königliche Landgericht. 
auf 200 fl., ; ee, Sanbrihte. 
d> 3 Mg. Ader Hinter ber Kappel, B. N. 949, FI 9 Huf Ken Antrag eines Realglaubigers wird 
auf 100 fl. nn ee vormaligen Regierungs⸗ 


2 k Pau 
©) Mg. Acker dafelbft, B. N. 957, at Yusfultatandgriehrich: Scuetter Ro. 256 dahier 
f) I Mg. Ader allda, B. N. 953, auf 125, im Wege der, Exrsfution aufs Neue ſubhaſtirt. 
gli: m Zemihäufer Weg, B. 7.954, BE ⸗ und zahtungstähige Kaufsliebhaber wollen 


auf. 1251, fich alfo zur Licktation tjierüber , 
py|E Mg. Ader in ber Wolfögruben, B. N. 957, am 21. May bieß ‘Jahre, 
auf 45 fl, bei Gericht hieſelbſt einfinden. 


i) ENMg. Acker am Kemmather eg, BN.I58, Feuchtwang, ben 16. April 1828 
auf 65 f., — J Konigl. vandgericht. z 

%) Z Mg. Acker am Kemmather Weg, B.R.959, Leidner, Landrichter. — 
auf 35h, ee. 5 Im Wege der Hülfenolftrefung ſollen die 

1) 1 Mg. Acker an der Proſelswieſe, B. N. 960, Beftgungen der Witte Marin Cathatiu⸗ Seht 


auf 150 fl., , inSammenheim, nämlich: ein halbes e, 
m) 13 Mg. Ader in der Waffergafen, B. N.  denguth, befichend aus einem halben Haus R.— — 
961, auf 200 fl, mit Scheune, „, Morg . Garten, einem da 


n) 1 Mg. Ader im Himmelreih, B. N. 962, Gemeind» und Waldrecht, mit dei altwerthei 
auf 125 f, F Demeindetheilen, ZZ, Morg . das Boͤhlein, a: 
0) 1 Mg. Acker auf ber Lerchen, B. N. 9608, der Krautgarten, Zi Morg . dergleichen, tat 
auf 125 fl, “auf 324 (0; a”. — 
p) 1 Mg. Acker daſelbſt, B. N. 963, auf 125fl, © Morg. Acker auf ber Handlohe, tar. auf? k; 
Die, im Reiſach, B.N.966 = 100fl, Fr ° Ager alba, jarirt auf .. * frz 
DE + Reuthſtück im Kay, BR. 967, uf Fr ot .° das vergſiichelein tar one 
> N, Bi * + s auf dem ‚gelben Berg/ — 
s) 4 Mg. eben dafelbit, B. N. 068, wuf 95 fh, AI ir anf ’ f ARE. se 
DE = Miefe im Himmelreich, B. N. 387, auf 5 Morg- Ader aufm Dambud, tarivt anf ie 
at — Tagw. Wieſe auf der Riedwieſe,⸗ 2 2 
u) 1 Xgm. Wieſe beim breiten Graben, B. No. 4 Morg, Ader ober Kregen oder beim 5; 
oz; ER Steinweg, tarirt auf .* er 
v1 Mg. Feld auf der Rüthen, im Eſchenbacher 3. Morg. Ader bei der Elen, tarirt auf O7 
— d.n. 1315, auf aöfl, 3 Morg. Wegtheil auf der Uzwieſe, tar. 
wich an die Meiſtbietenden verkauft werden, an den 5 öffentlich verka 


und wird hiezu VBietungstermin auf daher KR 
38. Vorm. 10 — 12 Uhr, am 0. Man 
en Wirthshau 


13. May d. 
sro , —— 
Wirthshauſe dahier anberaumt, in ken Saul 


aufsliebhaber 
ip d. 38, früh 9 uhr, 


e. 


m Schelleriſchen je zu Sammen⸗ 


wozu beſitz⸗ artigen. 
mit — zahlungsͤfahige Kanfeliebhaber heim N und das Weitere zu gewaͤtſig 
here Vauden werden, daß die nä⸗ rl Heidbich Int, den 10. April, 1828. ., 
Laftung täglich dena unbftücte und deren Bes ET Koͤmgl. Landgericht. 

$ er hiefigen Gerichtskanzley ein⸗ Seiz, Landrichter. 


..Pp 
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zur Sog Kolbiſchen Konkursmaſſe von 
Münderlbach gehörige Gut, beſtehend aus 


Haus ·No. 2, Hofraithe, «Scheune md. Schünfe, 


Vadofen, Schweinftall, Pumpbronnen, 34 Mor 
gen Adern, 3 Tagwerk Wiefen und = Morgen 


Key um 1.000 fl. gerichtlich tariet, zum drit⸗ L 


teumale feilgeboten,, wozu Kaufsliebhaber auf - 
, den 28. April Vormittag ©  _ 
in Staubigerfchen Wirthshänfe zu Müncherlbach 
zu erſcheinen eingeladen werben. , In dieſem Ter⸗ 


F— wird auch eine Quantität Stroh mit ver⸗ 


Heilsbronn, den 4. April 1828. 
Königk. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
7. Auf den Antrag eines Realgläubigers wird 
das Gut des Johann Georg Friedrich Paukner 
zu Wattenbach, wozu gehören: ein Wohn—⸗ 


haus Nr. 13, eine Scheune, J Tagw. Garten, 


37 Tagw. Wieſen, 168 Morgen Aecker, 3 Mor⸗ 
gen Holz und Gemeinderecht zum öffentlichen Ver⸗ 
laufe ausgeſetzt. Dazu iſt Termin’auf 

‚  Donnerftag den 1. Mat Vormittags 

im Wirthehaufe zu Wattenbach anberaumt , wozu 

befigs und sählungsfähige Kaufsliebhaber anmit 

eingeladen werben. Die Reallaſten und der Schãz⸗ 
zungswerth des Guts koönnen dahier eingefehen, 
und werden den Kaufsluſtigen auch im Verkaufs⸗ 
termine bekannt gemacht werben. Letzteres gilt 
auch von den Kaufsbedingungen. 
Heilsbronn, den 8. April 1828. 

K. B. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

8. Auf eigenen Antrag des Bauern Johann 
Nichael Sels vonn eufes b. W. und der Glau⸗ 
biger, ſollen deſſen Immobilien‘, nämlich: 

1) das Hofgut daſelbſt, beſtehend Aus Haus, 
Scheune, 7 Morg. Adler, 3 Morg. Etangenz . 
und Buſchholz, 1 Zagıv, Wiefen und Ger 

 Meindereht5; 

2). t; Morg. Holz. im Gemeindeholz; 
II Ackeer hinter dem Herrnhoͤlzchen; 


»15. » in der hohen Gafle; 


24 . a J we 
6. Dem. geftellten Antrag gemaͤß wied bas, 


3 

3. s Ader im Leiersbach; 

2°. bafelbft; 

3.» Holz und Feld amMeufefer Ge 
meinbeholg; u 


wiederholt zum öffentlichen Verkaufe äirbgefegt 


werden. Hiezu it Termin auf 
Donnerstag, den 1. May, Vormittags, 
int Wirthshauſe zu Neuſes angefegt, in welchem 
Laften und: Bebingungen bekannt gemadjt, und 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, ben 6. April 1828. 
Rönigl. Laudgericht. 
Lindig, Landrichter. 
“9 : Auf Antrag eines Realgläubigers wird: 
4) das Wirthſchaftsgut ded Georg Arnold. von 
Leiperslohe, beſtehend aus Haus No, 1 
mit realer Schenkgerechtigkeit, daran gebauter 
‚Scheune und Schweinftall, Hopfengarten am 
Haufe, Peunthen, 3 Tagwerf Wiefe, 63 
"Morgen: Aecker, 63 Morgen Holz und dem 
Waldrechte zu jährlich 15 Klafter aus Windes 
bacher Revier, 
27 Z Morgen Ader an der Straße, 
dent öffentlichen Berfanfe ausgefezt. 
Termin auf 
Montag den 5. May Vormittags 
im Arnoldfchen Wirthshaufe daſelbſt angefest, in 
welchem die Kaufsbedingungen, Zaren und Las 
ften bekannt gemacht, und wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 
Heilsbronn, ben 6. April 1828. _ 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Lindig, Fandrichter. & 
10. Das dem Taglöhner Nikolaus Nieder: 
meyer gehörige halbe Wohnhaus No. 68 in der 
hintern Gaſſe dahter, foll nebft 854 ORth. Ges 
meindetheilacker am Küheberg, wovon erſteres auf 
190 fl. und letzterer auf 15 fl. tarirt ift, auf den 
Antrag eined Realgläubigers in vin: execulionis 
öffentlich verkauft werden. Hiezu it Bietungs⸗ 
Termin auf 
den 13. May Vormit. 8 bis 12 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle dahier bezielt wor⸗ 


* 68 


Hiezu iſt 


eo. 0,966 
Morg. Wolfifche Lchenäcker auf dem Berge; 


1 


ss 
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den, wozu behitz⸗ und zahlungafähige Kaufelu⸗ 
ſtige hiemit eingeladen werden. er: 
Herrieden, ben 1. April 1828. : 
Eönigl. Landgericht. j 
v. Merz, Landrichter. 
41. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß die 
in dem heurigen Iutelligeng » Blatte pag- 208 — 
209, 274-— 275 u. 331 beſchriebenen Immobi⸗ 
lien des Johanues Buckel von Neunſtet ten 
zum zweitenmal verkauft werben ſollen. Bie⸗ 
tungstermin iſt auf 
den 21. May, Nachm. 1 bis 5 Uhr, 
in dem Johannes BudePfchen Wohnhaufe zu Neun; 
fetten anberaumt, wozu Kaufsliebhabes welche 
fich über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfühigkeit aus⸗ 
zuweiſen wermögen, eingeladen werben. 
Herrieden, ber 12. April 1828. 
R. 3. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. ö 
42. Bom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß das 
Gütlein der Wittwe Magdalena Scheblin zu 
Rehdorf, wozu außer einem Haufe an Gruud⸗ 
ftüden & Tagwerk Garten, 13 Morgen Yeder 
und das halbe unvertheilte Gemeinderecht gehören, 
und welches auf 350 fl. gewiebigt werben iſt, 
meiftbietenb verkauft werben fol. Bietungsters 
min iſt auf 
den 19. May Mittag 11 bis 3 Uhr 
im Drte Nehdorf anberaumt, wozu Kaufsliebhas 
ber hiemit eingelaben werben. 
k; Herrieden, den 12. April 1828. 
Königlic, Bayerifches Landgericht. 
©. Merz, Landrichter. 


13. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiermit bekannt gemacht, daß 
nachbenannte zur Johaunes KragerifheniKom 


Sursfache gehörige Immobilien, nämlich: 


1) — Sütlein zu Brünft No. 1, wozu auſſer 
——— und der Hofraith Tagw. 
eier Haus, 2 Tagw. Wiefen nd dad 


we fr 
2) Anrecht gehören, Tare 825 fl; 


0 


* — 


—— ui 


org Acer Hinter Vrunſt, Tare 704.5 


154; , i 
a) & Murg. Ugye Sei Brünft, Tart ao; 
mi» hinter Brünf, Tare 40 R5 


13 gang. der im Hadueg, Tare 454; 
meiftbietend ‚ verkauft werben ſollen. Bietungl 
a Nachm. 1 bie 5 uhr, 


am Gantaufe gu Bränf anberaumt, mo Kauf“ 


liebhaber, die ſich über Befig+ und DA 
—— ausjuweifen vermoͤgen, hiemit 


werden. 
ieben, ben 14. April 1828. 
EINER ganbgericht. 
9. Merz, Landrichter · 
44. Auf den — der Maſſekuratoren wer⸗ 
den die zur Hop enhänbler Joh 
* Coucursmaſſe —* — 
zum öffentlichen nn an dei 
ausgeboten, nemli : 
1) das zum Kgl. Aerar grundbare — ker hr 
zu Kühnhofen, wozu gehört ein geräut 
—— — 
und Ta 
he un mit Oetonomie » Bebärnn? 
and Boden, eine geräumige Hofraith⸗ —** 
en Peunt mit — 
Morgen Feld, wovon fünf Morgen > 
pfen beſtellt find, — 
li rüchten a — 
nn oc Holz e Holzplaz / gerich 
i ägt auf 6350 fer — 
* ie beim Krenzitegr — * 
3) 1£ Mg an 2 Holgtheilen Im Rei ad, 


R 
3 ine Westen und Moventien. 
» ermin au 

va, Mai 1828 Vormitt. 8— ns *— 
in des Schuldners Wohnung zu Kühnho fichabe 
wozu befig> und zahlungsfähige Kau * 

mit dem Beifügen eingeladen werden, ri 
im Termin meiſtbietend Berbleibende, 


9 


7 


Rn 
Re 
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= 


yo 


ofen 


Die 


Haan pen 


3 Tag. der Bühlader, 
‚ [} 
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fen Angebot ben obiger Schä 


ſtens — 
Se — 


Herabruck, den 3. April 1898, 


Königliches Bandgericht Bro — A 


Öreiner, Sandrichter, i 


15. Der zur Schuldenmaffa ded Garkochs I 


Ehriſtophh Schlent zu Hershth dinge, 
börige in Kühnhofen gelegene —S— —— 
wird zum zweitenmale öffentlich feilgeböfeh nie 
Termin zum öffentlichen Verlauf im hiefigeh Lande 
gericht anf - -. 

—— ben 6. May d. Jahrs, 

„Vormittags 10 Uhr angejegt. 
DE Hofgut Hefteher im & Ä 
) einem Wohndauſe, Nebenhaufe und Stabel, 
Daun darauf haftenden Gemeinbenugen und 
N Antheil an den unvertheilten Gemeinbegründen; 
3 en aus JTagwerk, nämlich: 
3 Tom. Garten an Peter Simons Wohnhaus, 
$ Low. ber Heine Garten genannt; 
I Am Wieſen, aus 123 Tagwert, nämlich: 
Tagw. am Bonnet, 

⸗vor dem Birkich, 

” am Brand, 
die Mühfwiefe, 

"die obere Bloß, 

°* Än der Kleewäfche, 

” Die Scheibewiefe, 

"ein Theil yon der großen Wiefe, 

die große Wieſe; 

Hopfengarten 33 Tagwerk nämlich: 

w. am Bonnet, — 
im Birkach, 


2 
= 


> Mahsl 


3 i 
: TE Img 
*- im kindelberg, —— 
1, der Scheibegaffeg ng cr. 
x i am Geſchwank, ER Ar ve — 
e) ” 
1 


gw. der Krautader gena Pet: 
Drittel mit Winterfrucht befäct fh; 


der Lohacker mit Winterfrucht befäet, 





Tagw der Scheibader, 

am ber großen Wieſe, 

dafelbſt, 

am Gefchwant, 

an ber großen Miefe, 

am Bonnet, mit Winterfrucht befüet 
Brach, am Brand, . * 


im Erletsbach, 

allda, 

bei der Schlenkiſchen Wohnung; 
HD an Waldungen 133 Tagiwerk, nämlich: 


: = 
„nase. 


al I er GERD 


+ Tag. am Birkad,, 

4 ⸗der Budelberg, 
doer Etbach, 
die obere Bloͤß, 
obern Schlenk, 
der obere Lohacker, 
⸗an der obern Kleewäfche, 


Daffelbe wird, je nachdem fich Kaufsliebhaber 
„im Ganzen oder in einzelnen Stücken weg⸗ 
gegeben. Zaren und Laſten können an jedem 
Gerichtstag dahier eingefehen werben, 
Heröbrud, den 14. April 1828. 
Könige. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


16. Auf Antrag eines Realgläubigers wird der 
Halbhof der Zohann und Katharina Sä ngers 
chen Eheleute von Ailersbach No, 8 daſelbſt, 
wozu ein Wohnhaus mit Stall und Keller, eine 


halbe Scheune, ein halber Badofen, 143 Morg, 


Geld, 37 Tgw. Wiefen, 2I Morg. Holz, 1% 
Morg. Weiher und das Gemeindereiht gehören, 
im Wege ber Hülsvoliftredung zum Öffentlichen 
Verlaufe ausgeboten und Ficitationstermin auf 

. ” Montag, den 19. May, Borm. 9 Uhr, 


daſelbſt; J AM u 
— 11,5 — uf ein· Lim Locale des unterfertigten Landgerichts anbe⸗ 
eh raumt, in welchem fich befig» und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Gebote einzufin⸗ 
den und bei erreichter Taxe ben Hinſchlag zu ges 
wärtigen haben. Die Laften und Bedingungen, 
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fowie bie Befchaffenheit bed zu fubhaftireiden Im⸗ 
mobilis werden im Termin befannt gemacht. 

Herzogenaurach, den 17. April 1828. 

Königl. Landgericht. — 
Müller, Landrichter. 

17. Vom Königlichen Landgerichte Lauf wer⸗ 
den die zur Verlaſſenſchafts⸗ Maſſe der Schreiner 
Friedrich und Marianne Pfiſter iſchen Eheleute 
zu Schnaittach gehörigen Grundbeſitzungen, 
und zwar: ein Wohnhaus No. 82, eine Scheune, 
ohngefähr 12 Tagw. Feld, Miefen und Garten, 
welche Beſtandtheile Z Frohngut bilden, mit einem 
Steuerfapital zu 1680 fl. befegt und um 2400 fl. 
am 25. May 1827 tarirt worden find, dann 
3 Tagmw. Bruttheil, Tare 30 fl., deögleichen vers 
fchjiedene Hausgeräthfchaften, ein Screinerhands 
werfzeuch u. d. g. am 

Mittwoch, ben 7. May I. Is. Vorm. 9 Uhr, 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft und Käu« 
ie in die Pfifterifche Behauſung hiermit einges 
aben. » 

Lauf, am 12. April 1828. 

Königliches Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 

18. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wers 
den die den Baucher- Müller Kerniſchen Ehes 
leuten zu Rennertöhofen gehörigen 5 Ichrt. 
Bachacker am 
2. Juny l. J. Vormittags 9 Uhr 
im Sigliſchen Gaſthauſe zu Rennertshofen im Wege 


der Hülfsvollſtreckung oͤffentlich an den Meiſtbie⸗ 


tenden verkauft, wovon beſitz⸗ und zahlungsfä⸗ 
hige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß geſezt werden, daß der Zuſchlag unverzüglich 
erfolgen werde, ſobald das höchſte Angebot den 
auf 600 fl. veranſchlagten Schätzungs⸗Preis der 
Grundſtücke erreicht haben wird. 
Monheim den 22. Merz 1828. | 
. B. men 

— örg, Landrichter. 
i Ir en des Traubenwirthd Sebas 
Santverfahren —— — — 
en hat, wird hiemit zum 


Verkaufe im Me 
und hiezu Tagfahrt * Verſteigerung ausgeboten 


Er 


* 


g72 


. ben 7. Juny b. J. Borm. 8 — 11 uhr; > 
zu Membing augefegt, und zwar im Gafthanfe 
zum Kreutz · Zahlungs» und befigfähige Kaufe 
Iuftige wer g hiezu eingeladen, und, man wird mit 
ihnen im Termine bie Kaufbebingungen feſtſtellen. 
Dieſes Auweſen beſteht: 

le gemauerten Wohnhauſe mit Scheu⸗ 

"nen and. Stallung, jedoch ohne Gerechtigkeit, 
welches auf 800 fl. geſchatzt iſt; 

2) in dem dazu gehörigen Gemeinderechte Jam 
Huthungen; 

3) eilf verjchiedenen Grunditüden, 
und Wieſen, welche ſammtlich in ber 
Wemding liegen. 

Monheim, den 28. Febr. 1828. 

Königliches Landgericht. 
örg, Landrichter. 

20. Im ne * Hulfsvollſtreckuug wird das 
dem Bauern Georg Hager zu Vach zugehörige 
Guth No. 63 dortfelbft,, beſtehend aus einent 
Mohnhaufe, einem Stabel, einen Badofen, einen 


Ackerland 
Flur 


Scqhweinſtaile, 244 Morg. Feld,5 Tgw. Wieſen, 


3 Hausgärtlein, dann dem Gemeinde⸗ und nn 
zecht, gefhägt auf 2530 f. — dem — 
Verkaufe unterftellt, und wird hiezu Bietung 
Termin auf — 
Freitag, den 16. May d. I% Nachmittags 
2 bie 4 Uhr, Pr 
in dem Ringeliſchen Wirthshauſe au Badı 
raumt, wohin. befigs ‚und zahlung 
liebhaber eingeladen werben. er 
forgt, wenn ein Gebot gelegt wird, 
Tare erreicht oder überfteigt; 
Nürnberg, den 12° April 1828. 
Königl. — 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
21. Die zur Wirth ehias grelleriiin 
Gantmaſſe u Shweinau gehörigen Sum 
und zwar !. u . 

1) das Guth No. 55 zu Schweinau, w 
Haus No. 55, worauf bisher bie =" neben 
zum Engel betrieben worben üb, ei ’ — 
haus, ein Brandweinhaus, eine — 
Pferdſtall, ein Kuhſtall, ein Schw 





haber eingeladen werben. 


Jahn zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 111 


is. | — om 


eirca 3 Morg. ‚Garten hinter dem, Hauſe, 
‚eine mit Thoren verfchloffene Hofraith, die 
BWeinfhenfs und Backgerechtigkeit, dann da 
Gemeinde: und Waldrecht gehören, geſchaßt 
ſchazt auf 4000 fl.; — 


9 8 Morg. Feld in Steiner Flurmarkunt "ger" 


„auf 250... ’ „ 
3) 6 Morg. Feld in der Furrady' am Striche 
boden, Nöttenbacher Flur, geſchätzt Auf 
200 fl.; 2 a. 
4) 4 Morg. Feld im Schweinauer Flur gelegen, 
ans dem Itels Hof No. 7 zu Schweinau her⸗ 
Ausgezogen, gefchägt auf 450 fl.; 


‚erden hiermit zum öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 


beten, und wird Dietingstermin auf 

Samſtag, den 17. May, Nachmitags 
— 2 bis 4 Ur, | 
im Krelleriſchen Wirthöhaufe zu Schweinau ber 
zielt, wohin befig- und zahlungsfähige Kaufslieh- 
Der Zuſchlag erfolgt 
und) Maasgabe des $. 64 u. 69 des Hypothelen⸗ 
Geſetzes vom 1. Zuny 1822. 


. Nürnberg, den 12, April 1828. 


€ Konigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
22. Das dem Schuhmachermeiſter Leonhard 


daſelbſt, und deſſen 32 Morg. Hopfengarten am 
Trautenfurther Weg, werden am 
Mittwoch, den 18, Junius 1828, 
Morgens 9 Uhr , 
dahier verfteigert, wozu befisfähige Kaufliebhaber 
von zureichendem Vermögen hiemit geladen find. 
Peinfeld, am 12. März 1928. 
Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. — 
23. Auf den Antrag der Gläubiger der, Gärt⸗ 
ner Simon und Margaretha Kuhn at Che⸗ 
leute dahier, werden deren Veſſharhe ——— * 
1) ein einſtöckiges Wohnhaus No. He vem 
Mincsthor dahier, maffiv erbauten nd, mit 
Manfärten ⸗Dach, nebft daranjtoprnögn Iz 
org. 1548 Q. Fuß großen Garten, Takt 
um 1600 4 — 


3 


"273 Tagw. Wieſe oberhalb der Rohrersmüuhle 
hieſiger Stadtmarfung, tarirt um 500 fl.; 

3) 2 Morg. Feld im Huthersbühl, eben dieſer 
Markung, taxirt um 450 fl.; 

4) 2 Tagw. 2794 Q. Fuß Wieſe auf der Flöß, 

Untermainbacher Markung, freieigen, Taxe 
800 fl; 

5), 4 Morg. Holz, am Klingenweg, jest abges 
ößigter Plag, Obermainbacher Markung, tas 
xirt um 150 fl; 

6) A Morg. Holz, ebendafelbft, tarirt für 250 fl; 

im Wege der Hilfsvollſtreckung öffentlich zum Vers 

Fauf auggeftelt und befißs und zahlungsfähige 

Kanfsluftige zum Verkaufstermin auf 

Donnerftag, den 8, May d. Jahre, 
Nachmittags 2 Uhr, 

hierher zu Gericht eingeladen. Sollten ſich zu 

den einzelnen Realitäten Feine, oder feine au— 

nehmbaren Käufer finden, fo wird in dieſem Ter⸗ 
mine zugleich die Verpachtung derſelben vor 
genommen, welches allenfallſigen Pachtliebhabern 
hiemit bekannt gemacht wird. 

Schwabach, den 10. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 
24. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 


‚bie Immobilien der Martin und Anna Schwab: 
ſchen Güthlerd- Eheleute in Eybach dem üffents 


lichen Berfaufe ausgeftellt. Sie beitehen in; 

1) dem Guth No, 10 iu Eybach, enthaltend ein 
Wohnhaus, eine Scheune, einen Backofen, 
die z Morg. haltende Hofraith, 1! Morg. 
Garten oder Peunt am Haus, 45 Mg. Feld, 
13 Tgw. Wieſe, das Wald-, Gemeinde: und 
Viehtriftrecht, tarirt für 850 fl.; 

2) 13 Tagwerf Wiefen, tarirt für 225 fl.; 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich 
‚daher Dienſtags, den 27. May, Nachm. 2 Uhr, 
in dem Ebersbergeriſchen Wirthshaus zu Eibach 
antreffen zu laſſen, amd der Meiſtbietende hat den 
Zuſchlag, wenn das Angebot den Scyizzungss 
werth wenigitend erreicht, zu erwarten. 
Schwabach, den 16. April 1828, 

8. 3. Landgericht. 
v. Tröltſch, Randrichter. 


— em me — 


925 nn 976 


25. Da bei ben nachfolgenden Befigungen bed 
Bierbrauerd Stephan R 56 dahier nicht der Schäz⸗ 
zungswerth erreicht worben, fo werden fe, als: 


1) das in der Nüruberger Straße No. 237 gel 
gene Wohnhaus mit Hofraith, Scheuer, Dörte, 


und Malzhaus, Schwein, und Rindvichſtall, 
Gärtchen, dan Sommerkeller anterm Haufe, 
nebſt Waldrecht und Antheil an den nad) ans 
vertheilten Gemeindnugungen und der auf den 
Haufe haftenden Bierbraueregs Schenk⸗ und 
Brandweinbrennerey s Gerechtigkeit, tarirt um 
8,800 fl.5 
9) 14 Morg. 22D. Rth. Acer im Trubenbaum, 
tarirt um 230 fl.; 
3) Al Morg. 5 O. Rth. Acker eben daſelbſt, ta⸗ 
xirt um 900 fl; 
4) 37 Morg. Hopfengarten und Feld am Ro⸗ 
therjteig, tarirt um 850 fl.; 
5) 24 Morg. Feld am Hembacherweg u. Igelds 
borferfteig, tarirt um 300. und 
6) 13 Morg. 29 Q. Rth. Acer am Rotherſteig, 
tarirt um 225 fl.; 
nochmals zum öffentlichen Verkauf audgeftellt, bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige Haben ſich 
im Termine 
den 12. May bis Mittags 12 Uhr, 
an der Gerichtöftelle treffen zu laſſen. Der Meift 
bietende hat, wenn bad Angebot den Schaätzungs⸗ 
merth wenigſtens erreicht, ben Hiuſchlag zu ers 
warten. " 
Schwabach, den 16. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

26. Nachbeſchriebene zur Johann Gottfried 
Bauſer iſchen Konkursmaſſe in Dam bach ges 
hörigen Immobilien, als: ein Guth, beftehend 
aus eine Hand No. 58, einer Scheuer, Z Tgw. 
Garten mit Hofraith, 33 Tgw. Wiefen in drei 
Stücken, 16 Morg. Aeckern in 12 Stüden, 5 Mg. 
alten Gemeindetheilen, dem Gemeinderecht, wers 
den in bem auf 

den 19. künft. Mts. May Vormittags 
argefetsten Bietungstermine an ben Meiftbietenden 
öffen Fisch verkauft werden, wozu beflg» und zahl, 


ungsfähige Kaufsliebhaber in das Kerniſche Wirths· 
haus ie Dambach eingeladen werben. 
Waffertrübingen, den 14. April 1828. 

. Königliches Landgericht. 
7 Geggel, Laudrichter. 
27 Rachgenauinte zur Konkursmaſſe ded dies⸗ 
feitigen .Grunds und Gerichtäholden Michael 
Krämer ‚zu Oberntief gehörigen Realitäs 
ten, als: 


r 
l 


a) ein Hädersgütlein nebft Eins und Zugehör, 


taxirt auf -550 fl.; 

b) eine Gert Holz im Oberntiefer Walde, taxirt 

auf 100fl.; werben am 

Freitage, ben 9. May, Rahm. 2 — 4 Uhr, 
im Wirthehanfe zu Oberutief öffentlich meiftbietend 
verkauft und hiezu beſitz⸗ und zahlungafähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken andurd, einges 
laden, daß der Zufchlag nach Maasgabe dei Hy 
pothefengefetsed erfolge. 

Schloß Sechaus, am 10. April 1828. 
Fürfttich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

28. Nachſtehende zur Gantmaſſe des Häderd 
Georg Krämer zu Mit. Seinsheim gehöris 
gen Realitäten, als: ein Wohnhaus ſamut Eins 
und Zugehör, ein gebundenes aber unbezinmerted 
Gütchen, 103 Mg. Ader und-24 Mg. Weinberg 
enthaltend, dann 85 Mg. walzende Grunbftäde, 
werben bem öffentlichen Verkaufe wiederholt aus⸗ 
geſetzt und ift Strichydtermint auf 

Dienftag, den 13. May, Nachm.2 — A Uhr, 
im Erhardſchen Gaſthauſe zu Mit. Seinsheim 
anberaumt, wo fich beſitz⸗ nnd zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einzufinden Haben. " 

Schloß Seehaus, am 5. April 1828. 
Fürſtlich Schwargenbergifdyes Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

26. Die zur Konkursmaſſe des Nicolaus Als 
bertzn Wäfferndorf gehörigen Realitäten, 
B. No. 762, ein Haus ſammt Ein» und Zugehör, 

taxirt J — 
B. No. 763, die Haͤlfte von einer halben 

Hube, tarirt .4800 il, 


650 fl, 


B. No. 731a, 


977 — 928 


B. No. 764, I Morg. Ader im Eulen⸗ 


geſchrei, tarir 6ofh, bronn, kart 2 a 
B. No. 766, Z Morg. Ader unter: der B. Ro. 2971, z Morg. Ader am ſchwar⸗ 
Köthen, tarirt . . 40 fl., zen Feld, tarirt . R 


B. No. 767, 2 Morg. Ader am Brüdlein 


oder Scharroth, zehentfrei, tarint 60 fl, °” 


D.N0.768, Z Morg. Ader, nım Wein⸗ 
berg bei der Geramühl tarirt . 
B. No. 769, 3 Morg. Weinberg inBubL 


lenheimer Weg, tarirt sur, mPBnR., geſchteli 
DB. Ro. 773, Z Morg. von 1 Morg. Amir 


am Fuchsberg, tariıt . ad 
B. No. 774, 3 Morg. Ader am 'dhteir Co 
Zußfteig, tarirt . P 
+R0.775, Z Mg. Ader am Bullenheimer Cd 
Fußſteig, tarirt . A “795, 
8. N0. 777,3 Morg. Weinberg und Bau⸗ 
menland am Brunnen, tatirt , 40 fl., 
B. No. 778, 8 Morg. Weinberg am 
Schmalz, tarirt . 2.00. 50, 
B. No. 779, 3 Morg. Acer am Fuchsberg, 
tarirt s . R . 35f, 
B. N0.782a, 2 Morg. Acker am Aſſelbronn, 
tarirt . ; : .  20f, 
B. Ro. 784, 2 Morg. Ader von 18 Mg. 
detto am Fuchsberg, tarirt 25 fl, 
2 Morg. Ader an beit Toden⸗ 
Aeckern, taxirt 30 fl, 
B. No. 752, 3 Morg. Acker an der Röthen, 
tarirt : A ä . 15 fl., 
V. No. 894, ı Morg. von Z Morg. Ader, 
jetzt Wiefen bei der Gera Mühl, tar. 40 fl, 
?. me 3 Morg. Ader am Regenthal, 
arirt . i . 


i 60 fl., 
B. No, 770, 13 Morg. Ader am fleinigten 
Wecg, tarirt . 50fl. 
v. No. 782, 14 Morg. Ader allda, tar. soft. 
° 780, 1 Morg von 2 Morg. Ader 
9 ToPen au das Gnözheimer Holz, — 
"Ro. 799, 3 Morg. Ader am Chög 
5 heimer Weg, tariıt go 10fr 
“No. 7 19m, 3 Morg. Ader bon FE, 
V m Grund, taxirt — NAT 
Xo. T19ın, Z Morg. Acker alba, Me 
Ne en \ “0 fl, 


* * 


B. Ro. 7316, 1 Morg. Ader am Aſſel⸗ 


B. No. 2036, 1 Morg. Ader am Wäffern; 
5 fl, 


dorfer Weg, tarirt . .. 4 
SI. Ro. 2714, 1 Morg. Ader am Winkel⸗ 


40 f.,1757 * bacher Weg, 


Awerven wiederholt dem öffentlichen Verkaufe aus— 
ünd beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haben in dem auf 


Bo SOH,, Mittwoch, den 14. May Morgens 
N trial 


ri, dm Wirthshauſe zu Wäfferndorf anderaumten Bies 


tungstermin zu erfcheinen, 

Schloß Seehaus, am 29. März 1828. 

Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

30. Zi Wege der Hülfsvollſtreckung wird bag 
dem Johann Friedrich Forfer zu Hoholz zu 
gehörige Gut, befichend in einem Haufe mit ein 
gebautem Viehſtall, angebauter Scheuer und Hof 
raith, Z Morgen heg⸗ und zehentfreien Garten ‚ 
5 Morgen Feld an 2 Stüden, ein Tagw. Mies 
fen und dem Gemeinderecht 
Mittwoch den 21. Mai 1. 3. Vormittags 9 Uhr 
in dem Schmidtiſchen Wirthöhaufe zu Hohholz 
bem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt werben, wos 
zu befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken eingeladen werden, daß die erhos 
bene Tare und die Laſten bed Guts täglich dahier 
erfahren werden koͤnnen, und Fremde ſich über 
Vermögen und Leumund durch legale Zeugniſſe 
aus zuweiſen haben. 

Brunn, am 12. April 1828. 


Gräflich von Pückler-Rimpurgifches Patrimoniak 


Gericht erfter Klaffe. 
Weſtermann, Patrimoniafrichter, 
31. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 


hiemit im Wege richterlicher Hülfsvollſtreckung, 


das Söldengütlein Hs. No. 16, der Steuerver 
geher Johann Heinrich Meyerifchen Eheleute zu 
Deutenheim, beſtehend 

m ‚69 


42. Dezember 1827 .erfannt. 


979. 


1) in einem Wohnhans mit ‚eingerichteter Vichs 
ftallung, Scheuer, Schweinſtallung, Hofraith 


mit Schöpfbrennen und Gärtchen darinnen; 


2) 23 Morg. Ader; 
. 3) # Tagw. 34 Ruth. Wieſen; 

4) 2 Krautbeete 244 Ruthen ‚groß; 

5) $Morg 368 Ruth. au vertheilten Gemeine 
degründen, Aecker and Wieſen; 

6) das unvertheilte Gemeinderecht; 

7) 3 Gert Holz im Gemeindewald, und 

8) 1 Gert Holz im ſ. g. Himmelreich, gericht 
lich gewürdigt auf.675 fl., B. No. 467, Str. 
Kap. 790 fl. and handlohnbar mit dem 12. fl. 
zur Gutsherrjchaftz 


dem öffentlichen Verkaufe unterftellt. Zu dem auf 


den 21. May d. J. Nachm. 1.— 5 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Deutenheim anberaumten Terz 
mine, werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufes 
liebhaber eingeladen, hiebei bemerkt, daß die Fels 


der ſämmtlich gehörig beſtellt ſind, und ber Zus 


ſchlag erfolgt, ſobald die Tare erreicht ift. 
Met. Sugenheim, den 17. April 1828. 


Freiherrlich v. Seckendorff ſches Patrimonialgericht 


erſter Klaſſe. 
Nittinger, Patr. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Das Königlich Bayeriſche Kreis und Stadt: 


Gericht Ansbad) hat in dem Schuldenweſen des 


Bierbrauer Georg Michael Bop zu Ansbad 
den Univerſalconcurs durch Entjchliefung vom 
Da diefelbe in 


Rechtskraft erwachſen, :fo hat man.die gefeglichen 


Ediktstage feitgefegt wie folgt: 


1) zur Anmeldung ‚der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
den 19. Suny lJ. Is., 

2) zur Vorbringung ‚der allenfallfigen Einreden 

gegen die.angemeldeten Forderungen anf 
den 21. July.I. Is., 

3) zur Schlußverhandluug und zwar 
a) für Die Replik auf den 4. Auguſtel. Js., 
db) für die Duplit auf den 21. Äug. 1.38. 





An allen diefen Terminen haben ſich die Glaͤubiger 
Morgens 9 Uhr vor dein Kreiss und Stadtge⸗ 
richts⸗Rath Gombart einzufinden. Mer au dem 
‚erften Ediftstage nicht erſcheint, «wird mit ber 
‚Forderung von der gegenwärtigen Goncursmäffe 


ausgeſchloſſen, wer an einem der andern Edikts⸗ 


‚tage nicht .erfcheint, wird mit derjenigen Hands 
Img Ausgefihloffen, zu ‚welcher der verfaumte 
Termin beſtimmt if. In Gemäßheit des $.32 der 
Prioritätsorbnung vom 1. Juny 1822 wird hiew 
‚mit auch. bekannt gemacht, daß 
1) das Aftivvermögen des Boß nach der vorgenoms 
menen gerichtlichen ‚Schägung ſich zwar auf 
21282 fl. 57.fr. beläuft, daß jedoch bei drei 
Berfteigerungsterminen mehr nicht als 98286 fl. 
auf! das geſammte Anweſen geboten worden üſtz 
:27.die bisher angemeldeten Forderungen belaufen 
ſich bereitd auf 20273 fl. 20% fr., worunter 
18950 fl. 30 fr. Hypothekenforderungen und 
871 fl. 508 fr. Stenern :und „andere ‚öffent 
liche Abgaben ſich befindert. 
“Diejenigen Perfonen, ‚welche irgend etwas von 
dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, werden hiermit aufgefordert, folches, un⸗ 
ter Vorbehalt ihrer Nechte, „bei Gericht zu über 
‚geben. 
Ansbach, am 12. April 1828. 
Buſch, "Direktor. 
2. Das Königl. Bayerifche Kreis und Stadt⸗ 


Gericht Andbad) hat auf Antrag der Wittwe, über 


den Nachlaß des Fuhrmanns Johann Michael 
Hilpert dahier den Univerfal- Soncurd erkannt 
‚und die Ediktstage feſtgeſezt, wie folgt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
‚gehörigen Nachweifung auf 
:den 20. May I. Ge, , 
:2).zur Vorbringung der Einreden gegen Die 
‚angemeldeten Forberungen auf 
‘den 30. Juny 1.58., 
3) zur Berhandlung, und zwar 
für die Replik auf 
sit den 17. Suly C SE, 
für die Duplif auf 
den 31. July 1328, 


988 — 


u — Mn. 


5” 


a 


zur 5 


Pi BR 
RER? jedesmal Morgens 9 Uhr. Sämmtliche Gläubi⸗ 
nu | ger bed Gemeinfchuldnerd werden hiermit unter’ 
—*8* dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
lt ‚erscheinen am erſten Ediktstage den. Ausſchluß der 
— Forderungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
a dad Nichterfeheinen: an: dem. übrigen: Ediktstagen 


ab aber den. Ausfchluß mit den an denfelben vorzur 
— nehmenden Handlungen zur Folge hat. In Ge⸗ 
a mäsheit des $. 32. der Priorität ⸗Ordnung vom 
; 1. Jung 1822. wird bekannt gemacht, daß nad 
dem aufgenommenen Inventar das Activ + Vermö- 
Pr gen auf 524 fl, ſich belauft,. wogegen aber bes 
= reits bis 830. fl. 528 kr. Schulden angemeldet 
find, worunter fi. 425 fl. Hypothefenforderuns 
gen befinden... Wer. von. dem Vermögen ded Ges 
meinſchuldners etwas in Hauden hat, wird hier⸗ 
mit unter Androhung nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 


— fordert, ſolches unter Vorbehalt. feiner Rechte bei 
— Gericht zu: übergeben. 

* Ansbach den: 12. April 1828. 

— Buſch, Direktor. 


J 3. Das Königl. Kreis- und Stadtgericht Ans⸗ 
a Sach Hat: in dem Schuldenweſen des verflorbenen. 
* Hutdung des. Heachlaſſes deſſelben aus ben Nach⸗ 
# Iapacten hervorgeht. und: die Inteftaterben des 
| Peterfon die Eroſchaft ausgeſchlagen haben, durch 
Enrfchliefung. vom. 26ten vorigen. Monats den. 
Univerfals Concurs erfannt.. &3 werden baher 
‚die geſetzlichen Epiftötnge,, nemlidh 
1) zur. Anmeldung. der Forderungen und deren: 
gehörige Nachweiſung auf, 
Mondtag den 9. Junius 1828, 
2) zue-Vorbringung der Einrede gegen bie an⸗— 
gemeldeten Forderungen auf 
Donnerftag.den 10: Julius, 
’ I zur Schlufverhandfung und zwar für bie 
— Duplik auf 
— ondtag den 11. Auguſt, 


Fimmtliche unbefannte- Giaubigers ves Gemeins 


khuldners hiermit: öffentlich: unter: dem Rechts- 
magtheile. vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
auſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 


Lottoſecretairs Pererſon, da eine bedeutende Ueber⸗ 


Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
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yon. der. gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts: 
ericheinen. an ben übrigen Ediktstagen aber. die 
Ausſchließung mit den am denſelben vorzunchmens 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen „ welche irgend etwas: von. dem: Vermoͤ⸗ 
gen. bed Gemeinſchuldners in Händen: haben‘, bei 
Vermeidung. des nodjmaligen. Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben... Schlüßlich wird bemerkt, 
daß das nachgelaffene Vermoͤgen des Peterfon die 
Summe von. 83: fl..nicht: überfteigt,. daß aber die- 
Forderungen: einiger: bekannten Gläubiger fchon. 
die. Summe. von, 1322 fl. 30$ Er. betragen, 

Ansbach am 15. April 1828... 

Buſch, Direktor. 

4. Bor dem kgl. bayer. Landgericht Erlangen: 
wird hiermit. bekannt gemacht, daß über das Vers 
mögen des Unterthans. Johann Leonhard Spieß 
von Kleingründlach. unter dem 2. Februar der 
Concurs eröffnet:worbei.. Es werden daher alle - 
diejenigen, welde au den. Gemeinſchuldner For⸗ 
derungen.haben,. hierdurch aufgefordert, in den 
gefeglichen. 3. Ediftstagen,. wovon: « 

der erjte zur Liquidation der. Anfprüche auf 

den: 12.. May, 

der. zweite zur Anbringung der Einreden auf, 

den. 16. Juni, 

und ber dritte zum: Schlußverfahren und zwar 

zur Replik auf 
den 21. Juli, 
und zur Duplif auf 
den. 4. Aug. d. J. 
jedesmal Vormittags 9. Uhr. anberaumt worden, 
entweder perſönlich oder durch gehörig. Bevoll⸗ 
mächtige vor. dem: hiefigen Landgericht zu erfchei=- 
nen, und alles was. zur. Liquidmachung der For⸗ 
derung, erforderlich iſt, im. erſten Termin bei Ver⸗ 
meldung, der Prakluſion vorzulegen und. anzuzeis. 
gen; in dem zweiten: und: dritten Termin ift der 
Nacıtheil: des. Ausfchluffes> mit der geeigneten 
Handlung im: Fall des Ausbleibens zu. gewärtigen.. 
Zugleich; werden. alle diejenigen „. welche. von. dem 
Gemeinſchuldner Vermögensſtücke, es fey pfand⸗ 
weiſe — and: einem: ſonſtigen /Rechtstitel in Han⸗ 
* 9 
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den oder art denſelben etwas zu bezahlen haben, 


bei Berluft ihrer Rechte daran, oder bei nochmas ' 


liger Zahlımg, aufgefordert, dem Landgericht 
bimen 4 Wochen hievon Anzeige zu machen. 
Uebrigens wird den Betheiligten noch eröffnet, 
daß dad Activs Vermögen des Gemeinſchuldners 
nach der Schäßung auf 3500 fl. bis jezt erhoben 
ift, die angezeigten Schulden aber 5477 fl. 38 fr, 
betragen, wovon 4350 fl. Hypothekſchulden find. 
Wornach ſich zu achten. 
Erlangen den 14. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
- Puchta, Landrichter. - 
5. Auf erfolgten Antrag der Taglöhner Ho f⸗ 
mannfchen Eheleute von hier it über deren 
Gefammtvermögen das Santverfahren zu eröffnen 
von unterzeicdneter Behörde befchloffen worden. 
Dem zu Folge werden nun die gejeglichen Edikts⸗ 
tage und zwar: 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen 
Dienftag der 13. May d. Js., 
2) zur Vorbringung der Cinreden 
Dienftag der 17. Juny d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung, nänlid) 
a) zur Abgabe der Gegenreden 
Mittwoch der 16. July d. Is., 
b> zur Vorbringung der Schlußredeu 
Dienftag der 5, Auguſt d. Is., 
jebesmal Vormittags 9 Uhr fejigefest, und ſämmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger hiezu unter dem Bes 
drohen andurch vorgeladen, daß das Nichterfcheiz 
nen am erften Ediktstage deu Ausſchluß von der 
Gantmaffe, der Ungehorfam an den übrigen Vers 
handlungstagsfahrten aber Präckufion mit der jes 
desmalig treffenden Rechtshandlung zur Folge ha- 
ben wird. Diejenigen, welche irgend einen zu 
dem Bermögen des Gemeinſchuldners gehörigen 
Gegenftand in Händen haben, werben andurch 
aufgefordert, ſolchen unter Vorbehalt ihrer beſon⸗ 
dern Recditsanfprüche daran fofurt dem unterzeich- 
neten Gantgerichte bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes zu übergeben. Um alfenfallfigen erfolg- 
loſen Liquidationen vorzubeugen, wird hiemit gur 
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allgemeinen Kenntniß gebracht, daß die vorhan⸗ 

je Gejdhnmtactiomaffe einen gerichtlich erhobes 
hen Schäkätgewerth von 343 fl. hat, die bis 
jest betannten Schuiden aber ſchon die Summe 
von Fl erreicht Haben, wornnter 461 fl. 
Hypothekſchulden begriffen find. Zugleich wird 
zum öffentlichen Verkaufe des Hofmannſchen Wohn⸗ 
haufes No. 333 dahier, mozu ein kleines Schor⸗ 
gärtchen und zwei Gemeindegrundftücde gehören, 
auf 

Montag den 12. May d. 38. Vormittags 

9 — 12 Uhr 

Tagsfahrt andurch beziefet, wozu man beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemer⸗ 
ken einladet, daß die Einſicht des verhandelten 
Tarxationsprotokolls jeden Tages in dießgericht⸗ 
licher Regiſtratur geſtattet werden könne. 

Windsheim den 8. April 1828. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


6. Das unterzeichnete Herrfchaftsgericht bat 


in dem Schuldenwefen des Zohan Georg Hahn 
von Golfhofen, Hs. No. 93, anf eigenen Ans 
trag deffelben Durch Entfchließung vom 18. März 
d. 58. den Univerfal- Konkurs erkannt. Es were 
den daher Die gefeglichen Eoiftötage, nämlich: 3 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den 22. May. Ir 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie au⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 23. Juny d. Is., 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar für bie 
Replik md Duplif auf 
"mittwoch den 23. July d. Is., 
jebesmat Mörgens 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
ſammtliche siilbefannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 


vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am eriten - 


Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediftstagen aber die Aus— 
fehließung mit den an denſelben vorzunehmenden 


Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben dies 
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jenigen, welche irgend etwas von dem Vexrmoͤgen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, „bei Ber 
meidung des nochmaligen Erſatzes — 7— 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei, Gericht 
zu übergeben. Nach $. 32 der Priorifätss Drd- 
nung vom 1. Juny 1822 wird bemerft, ‚daß die 
Atiomaffe nach der Schägung 1376 fl. 51 fr. 
beträgt, die Hppothefenfchulden allein aber excl. 
der Zinfen und der Chyrographarpoften auf 
1900 fl. ſich belaufen, 

Mit. Einersheim, den 24. April 1828. _ 

Gräflich Rechteren Limpurg Speckfeldſches 

Herrſchaftsgericht. 

Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

7. Auf den Antrag des iſraelitiſchen Handels⸗ 
manns Jakob Jonas Gutmann dahier, die Eins 
theilung feiner Schulden auf Friſten betr., wer 
den alfe bekannte und unbekannte Gläubiger des⸗ 
felben, fowie überhaupt alle, welche aus‘ was 
mer für einen Rechtstitel oder Gefchäft einen 


Anſpruch haben, oder zu haben vermeinen, 


auf Donnerſtag, den 22. May°d. Jahre, 
Nachmittags von 1 — 6 Uhr, 
hiermit öffentlich und bei Vermeidung des gefeglis 
hen Rechtsnachtheils vorgeladen, um mit ihnen 
auf eine oder die andere Art eine guͤtliche Ueber— 
einkunft zu verfuchen, und, wo möglich, zu Starts 
de zu bringen, 

Dettingen, den 11. April 1828. 

Furſtliches Stadt s und Herrſchaftsgericht. 

‚ Baur, Stadtrichter. 0 

8. Auf den Antrag des iſraelitiſchen Handels⸗ 
manns Hönfe Jonas Gutmann zu Dettingen, 
die Eintheilung feiner Schulden auf Friſten betr. , 
werden alle bekannte und unbefannsg ‚Gläubiger 
deſelben, fo wie überhaupt alle, welche, gus mas 
mer für einen Rechtstitel oder Gefhäft eine: 


Forderung oder einen Anſpruch haben, oder zu⸗ 


haben vermeinen, auf | 

Donnerstag den 22. Mai d. J. Vormittags 
— von s bis 12 Uhr 
bieimit Öffentlich und hei Vermeidung bed gefeß- 
lichen Rechtsnachtheite vorgeladen, um mit ihnen 
Auf eine ober die andere Art eine gerichtliche Ue⸗ 


bereinfunft zu verfuchen und wo möglich zu Stans 
be zu bringen. 
. Dettingen den t1. April 1828. 
- Fürftliches Stadt» und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 

9. Auf eigenen Antrag des Bauers Johann 
Pröll zu Krohenmühle werben hiermit deſ— 
fen allenfalls noch unbekannte Gläubiger, weldye 
Hnpothefar s oder fonftige Realanfprüche auf dem 
ehemals Georg Wittmänn’schen Gantanweſen zu 
Krohenmühle zu machen haben, aufgefordert, 
biefe 

binnen zwey Monaten 
bei dem unterzeichneten Hypotheken s Amte unter 
dem Rechtsnachtheile anzumelden, daß nad) Abs 


lauf biefer gefeglichen Friſt auf die nicht angezeigs 


ten Anferüche Feine Rücficht genommen, mits 
hin jenem Kapitale, welches Johann Pröll zur 
Abftoßung der bermalen befannten privilegirten 
Schulden aufzunehmen gedenfet, die erfie Hypo⸗ 
thef eingeräumt werben würde. 

Hilpoitftein, den 18. März 1828. 

8. 3. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 

10. Kir den Johann Kaſpar Keller von 
Harburg, welder in dem Jahre 1780 in Kot, 
Preuffifche Militärdienfte trat, wird feit dem 
Jahre 1800 ein von feinem Vater ihm angefalfes 
nes Vermögen Dahier verwaltet. Da von dem 
felben feit dem Jahre 1791, zu welcher Zeit er 
bei dem Königl. Preuſſiſchen Füfllier Bataillon 
von Thadden, nachher von Rabenau, zu Jauer 
in Schlefien ftand, Feine Nachricht eingegangen 
iſt, und fein Bruder um Verabfolglaffung des in 
Verwaltung ftchenden Vermögens gebeten hat, fo 
wird der Johann Kaſpar Keller, oder feine etwats 
gen Descendenten hiermit aufgefordert, binnen 
einer peremtorifchen Friſt von 

6 Monaten 
und längftend 
bis zum 20. July 1828 
ſich dahier zu ftellen, und das bisher verwaltete 
Vermögen in Empfang zu nehmen, widrigenfalls 
aber zu gewärtigen, daß daſſelbe, in Gemäsheit 
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der Partifulars Verordnung vom 17. Dec. 1756 
feinen nächiten Verwandten zum vollen. Eigenthum 
werde überlaffen, und er oder feine Descendenz: 
ten mit weitern Anfprüchen an. diefed Vermögen: 
nicht werden gehört werden. 

Harburg den 18. Dec. 1827. 

Fürſtlich Dettingen Wallerfteinifches- 
Herrichaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
1t. Die nachbenannten Abweſenden oder des 





Erbuchmer werben auf den Antrag: ihrer Vormüns 
der. und Anverwandten hiemit öffentlich vorgela- 
ben, fich binnem 

j 9 Monaten 


und fängftens am 14. Januar 1829 Vormittags: 
9 Uhr bei dem. unterfertigten. Gerichte ſchriftlich 


oder yerfünlich. zu. melden, und. bafelbit weitere 
Anweifung zu erwarten, wibrigens- fie für tobt 
erklärt,. und ihr Vermögen ohne Kaution an ihre 


fid) Tegitimirenden Inteftaterben. verabfolgt werben 


ren etwa zurücgelaffene unbefannte Erben: und: wird. 
—— — —— — 
Namen und Geburtsort 8 * PVer⸗ 
der ERS Stand. Vermißt feit: mögen 
Abwefenden. EIZ ßt ſ 8 
D fl. kr. 


Ie 
Thaͤter, Konrad, von Groß: 
Boggenhof . 





1788| Soldat des K. B. 11. Liniens[demiFeldzuge nach Rußland| 6946 
Infanterie: Regiments, 


im Jahre 1515, 








- Shrl,Elifaberha, von Feucht, . Dienftmagpd,. 19 Fahren, : 251 
anne. $ F 
Müller, Leonhard; v. Gruͤns⸗ 1733| Soldat des K. B. 11. Liniens|dem Feldzuge nad) Rußland 1245,45 
berg, i Fufauteries Regiments, im. Jahre 1815,. 
Franf, Johann Georg, von 1791, Eoldat des K. B. 11. Linien- dem Feldzuge nad Rußland) 542)— 
Gros: Voggenbof, | Infanterie-Regiments, im: Jahre 1813, 
Strobel, Johann Conrad,!1739 Soldat deö vormaligen fgl.|dem Feldzuge nach Rußland| 191,21 
von Dippersporf, | | 6. 5. leichten Infanteries:| im Fahre 1815, | 


| Bataillons Buttler), 
1769 Soldat des k. b. 5. Linien⸗ dem Feldzuge nad) Rußland] 209 28 

Infanterie: Regiments, .| im. Kahre 1815, | 
Preißiuger, Johann Kom 1739) Soldat des K. B. 10. Liniens|dem Feldzuge nad) Rußlarb] 108 15 

rad, von Leinburg, Infanterie: Regiments, int $ahre 1815,. | 
Hoffmann, Georg, von Leinz, 1790; Soldat des K. B. 10. Linien: dem Feidzuge nad) Rußland ie 


Bel, Johann Georg, von 
Fiſchbach, 





burg, _SIufanterie : Regiments, im. Sabre 1813, 
Buchner, Johann Georg, 1790 Soldat des K. B. 10. Linien: |dem. Feldzuge nach Rußland| 150, — 

von Dberhaidelbach, | | Jufanterie-Regiments, im Jahre 1015, | 
Bizchum, Georg, von Ober: 1789) Soldat bei dem K. B. Fuhrs dem Feldzuge nad) Rußland| 1000 — 

ferrieden, weſen⸗ Bataillon, im Jaine 1815, 
Eckſtein, Johann Georg, 1788 Soldat bei dent K. B. Fuhr⸗ſdem Feidzuge nach Rußland) 1000,— 

von Weiſſenbrunu, | wejens Bataillon, im Sabre 1817, 
Wefiner, Johann Georg, von, 1790] Epldatbeidem K B. 10. Lin. dem Feldzuge nach Rußland] 776 

Weiſſenbruun, Jufanterie-Regiment. im Jahre 1813, | 
Sufner, Andreas, vom Lein- 1789| Soldat des K. B. 18 Liniens dem Feldzuge nach Rußland| 257 

burg, | Sinfanterie » Regiments, im Jahre 1815, 

Altdorf, im Rezatfreife den 26. Merz 1823. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Randsichter. 


12. Ueber den Nachlaß des am 15. v. Mid. wird auf Antrag ber Erben, wegen Ueberſchul⸗ 
verftorbenen, vermittibten Soͤldners und Zim⸗ dung, bad Eoneursverfahren hiemit eröffnet, und 
mermannd Sebaſtian Köpf zu Tagmersheim werben die gefezlichen Ediktstage, nemlich: 





55 


50 





929 
4) zur Anmeldung der Forberungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 19. May 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 19. Jung 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar... ., 
0) für die Replik auf Br 
Montag den 21. Zuly 1828, 
* ib) für die Dupfif auf 
Dienjtag den 5. Auguft 1828, 

jedesmal Morgens 9 Uhr hiemit feſtgeſetzt. Alle 
diejenigen unbekannten Gläubiger, weldye an dem 
Nachlaſſe des Soͤldners ꝛc. Köpf einen Anſpruch 
zu machen haben, werden hiemit öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß ſie im Falle 
des Nichterſcheinens im erſten Ediktstage die gänz⸗ 
liche Ausſchließung mit ihrer Forderung von der 
Nachlaßmaſſe, im Falle des Nichterſcheinen an 
einem der ſpätern Ediktstage die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlun⸗ 
gen zu erwarten haben. Die Activmaſſe beträgt 
nach dem hergeſtellten Inventarium 831 fl. 87 kr., 
die Paſſivmaſſe 1215 fl. 18 fr. 6 hir. Diejeni⸗ 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen des 
Erblaſſers in Händen haben, „werden aufgefors 
dert, ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erz 
ſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem unter⸗ 
fertigten Gerichte zu übergeben. Zugleich wers 
den folgende zur Nachlaßmaſſe des Söldners Kopf 
gehörigen Realitäten, als: 

1) ein Söldenhaus mit Stall und Stadel unter 
einem Dache, und F Tagwerk haltendes Haus— 
gärtlein, nebſt ganzen Gemeinde, Waids uud 
Waldrecht, geſchätzt auf 425 fl. 

An Gemeindetheilen: , 

DE Tagwert Wieſe gegen die Striet, taxirt 

auf 20 I., 
2) 3 Ichrt. Acker ober der Au, taxirt auf 8 fl., 
31 Krautbeet unterm Gansheimer Tg, taritt 


auf 10 fl., 
4) 1 dergl. am mittlern Weg, tariit auf 4046 
1Erdbirnbeet am Badmad, taxiri auf 10fñ., 
6) Ichrt. Acker am Kuhbuck, taxirt antı.20 fl, : 
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7) Ichrt. Acker am Schelmenlohe, tarirt auf 

of, : 

Ichrt. Acker bei der Grube, tarirt auf 40 fl., 

Ichrt. Acker beim Weiherle, tarirtauf 20 fl., 

Ichrt. Acer am Eichholz, tarirt auf 25 fl. 
II. An walzenden Grundſtücken: 

1) 1 Tagwerk Wiefe auf der Au, tarirt auf 
30 fl., 


Be nm 


8) 
9) 
10): 


Bin.n[m 


DD 1 Ichrt. Ader am Berg im Riedfeld, tarixt 


auf 15 fl., 

3) 3 Ichrt. Acker im Dechet, taxirt auf 25 fl., 

4) 3 Ichrt. Acer Hintern Oberhof, tarirt auf 
10 fl, 

5) 3 Schrt. Ader im Niedfeld am Asbronner 
Weg, tarirt auf 10 fl, 

6) # Ichrt. Acker bei Kreutzle, tarirt auf 20 fl., 

7) FIchrt. Ader Hintern Oberhof, tarirt auf 
15 fl., 

8) # Ichrt. Ader im Steinlohfeld, tarirt auf 
25 fl., 


dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt. Hiezu wird 


Zermin auf 


den 17.May 1828 Vormittags 9 Uhr 
im hiefigen Amtsfocale anberaumt, und werden 
befi = und zahlungsfühige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß die Beſchreibung der 
Güter, ihrer Tare und Abgaben in der Amts: 
regiftratur täglich eingefehen werden fönne, und 
auch an dem anberaumten Subhaftationstermine 
noch hefonders eröffnet werden fol. 
Tagmersheim amt 16. April 1828. 
Kinigl. Bayer. Freiherrlih von Wohnlichſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Annethan, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Aus dem Nachlaffe der verjtorbenen Bene: 
ralin Freyfrau von Reitzenſtein werben 

Mittwoch, den 30. diefes Nachmittags 3 Uhr 
vor dem Commiſſair, Kreis- und Stadtgerichte; 
Protokolliſten Mayr in dem von Neitenfteinifchen 
Haufe 1) ein großer Hofhund, 2) ein Papagey art 
den Meiftbietenden — vorbehaltlich der gerichtlichen 


gg 


Genehmigung — verkauft, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 
Ansbah, am 2. April 1828. 
Königl. Kreiss und Stadtgericht. 
Buſch, Direktor. 
2%. Das Königl. Kreis: und Stadtgericht 


Zürth erkennt im dem Verfahren, die Todes⸗ 
Erklärung ded Sigmund Fehn und Conforten betr. ‘ 


den gepflogennn Berhandlungen und beftehenden 
Gefegen gemäß, für Recht, daß 


1) Johann Sigmund Fehn, Soldat, feit dem 


erften Feldzuge gegen Frankreich vermißt, 

2) Johann Seb. Hiltner desgl. 

3) Sohann Hedel, Artilleriit, feit dem rußis 
fehen Feldzuge vermißt, 

4) Paul Knab, Soldat, desgl. 

5) Johann Kraft, deögl. 

6) Hieronimus Emmerling, feit dem rußiſch. 

Feldzuge als franzöfifcher Feldbäcker vermißt, 
7) Friedrich Paul Kleemann, Soldat, feit 

dem rußifchen Feldzuge vermißt, 

8) Kehla Fränfel Freimann, feit 12 Jahren 

verschollen, 

ſaͤmmtlich von Fürth, für tobt zu erflären, und 
deren Vermögen ihren nächiten Anverwanbten, 
welche ſich als. folhe legitimiren werden, ande 
zuhändigen ſey. Die Koften diefes Verfahrens 
find aus dem Nacylaßvermögen ber Verſchollenen 
zu erhohlen. 

Fürth, am 15. April 1828. 

Könige. Bayer. Kreis und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

3, Am 2. Mai Nachmitt. 1 Uhr werben im 
Kronenwirthshaufe zu Neuhof ein paar Ochſen, 
3 Pferde und ein gerichteter Wagen öffentlich ges 
gen gleich baare Bezahlung meiftbietend verkauft. 

Mt. Erlbach, am 1. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

4. Der ledige Ziegelfnecht Johann Georg 

Konrad Trudenbrod von hier, und bie ledige 


Elifabetha Barbara Hertrich hiefelbft, haben in : + 
An dem rentamtlichen Gefchäfts- Local bahier ats 
weraumt. Dieſes wird hiermit öffentlich befannt - 


‚4:17 rr 
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dem unterm 27. vorigen Monats gerichtlich were 
lautbarten Ehe⸗ und Erbvertrage die allgemeine: 
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Gutergemeinſchaft ausgeſchloſen, welches nadı 
Vorſchrift Th. II. Tit. 1. 422 seqq des preuß. 


allgemeinen Landrechts hiemit oͤffentlich bekannt ge⸗ 


macht wird. 
Rauſchenberg, den 1. April 1828. 


Heim, Patrimonialrichter. 
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y kanntinachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Die zu dem feither beſtandenen Forſt⸗Guthe 


zu Kosbach theils eingehörig geweſenen, theils 


beigebauten walzenden Grundſtücke im Kosbacher 
und im Groſenſeebacher Flur, ſollen mit einziger 
Ausnahme, der mit Holz beſtokten Stücke, dann 
6 Jauchert Bayer. Felder und Wieſen, welche 
zu Forſtdienſtgründen auserſehen worden ſind, 
nach Vorſchrift der hierüber beſtehenden allerhöch⸗ 
ſten Verordnungen an die Meiſtbietenden einzeln 
verkauft, und in Ermanglung annehmbarer Kaufds 
angebote, auf mehrere Jahre einzeln oder im Gans 
zen in Pacht hingelaffen werben. Diefes Ber 
kaufs⸗ und Berpachtungs » Geihäft fol 
a) zu Kosbach am Mittwoch den 30. April, 
b) zu Groſenſeebach Dienftag ben 29. April d. J. 
vorgenommen werben, und find Kaufs⸗ oder Pacht⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen, den 14. April 1828. 
Königliches Rentamt. 
v. Lips, Rentbeamter. 


2. Gagdverpachtung betr.) Die durch bad 
Abfterben des Königl. Nentbeamten Büttner DW 
hier erledigte und bisher für Rechnung des Stans 
tes abminiftrirte Jagd No. 3, der Revier Windes 
bach, wird gemeinfchaftlich mit dem Königl. Forſt⸗ 
Amt Gunzenhauſen unter den normalmäßigen Ber 
dingungen, und vorbehältlich der höhern Genehmi⸗ 
gung audegiyeit verpachtet und hiezu Termin auf 
Mittwoch, den 30. dieſes Monats 
Shane, Vormittags 10 Uhr, 


Königl. Bayer. v. Hepp'ſches Patrimonialgericht. 
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gemacht und pachtfähige Liebhaber werben einges 
laden. 
Windsbach, den 20. April 1828. 
Königliche Rentamt. 
Huß, Rentbeamter, , 
3. Für diefen Sommer und Herbft ſtehen die 


aus einem Wohnhaus, einer Schener, Brunnen, 
Gemüßgärtlein und Hofraith 4 Morg, groß, mit 
dem Gemeinde » und Waldrecht — dann folgenden 
Grundftüden beftehet, al: 

1 Morg: Feld, in 3 Stüden, 

2% ⸗ » in 6 Stüden, 


zum Königl. Hofgarten gehörigen Wieſen md... — Wieſen, in 2 Stüden, 
* ⸗ 


Grasplatze zu verpachten, im Ganzen oder theil⸗ 
weiſe, und zwar: 
1) die ſogenannte große Hofgartenwieſe am An⸗ 


fang der Eyber Straße gelegen; dr) 


2) die fogenannte Mailkiewiefe ; 
3) der fogenannte Alleegraben, welcher ſich um 

die doppelte große Hofgarten Allee herumgieht. 
Beide Rebtere können fehr gut zum abgrafen dee 
friſchen Futters gebraucht werden. Pachtliebhaber 
Fönnen ihre Pachtangebote auf benannte Grund⸗ 
Rüde, täglich bei der unterfertigten Garten - Ins 
fection abgeben, wenn fie es nicht vorziehen foll- 
ten, in dem zur öffentlichen Verpachtung anbe⸗ 
Faumten Termin 

Montag, den 5, des kommend. Monats May, 
fih einzufinden und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben, wo ſodann dem ald meiſtbietend verbleibens 
den Pachtluſtigen der Pacht durch Zufchlag salva 
Fatificatione überlaffen werden foll. 

Ansbach, den 18. April 1828. 

Königliche Hofgartens Infpectiom 


, Moritz. 
4. Die Schaafweibe auf dem Henthalhof,. 


weld, feßterer 4 Stunde vom Drte Stting ent- 

legen iſt, wird salva ratificatione verpachtet. 

Der Verpachtungstermin wird hiermit auf 
Donnerftag, den 1. May feitgefebt, 


an welchem Tage auch die näheren Bedingniſſe 
‚von der unterzeichneten Berwaltung bekannt ger ' 


macht werden, Pachtluftige können daher amt 


digen Termine ihre Augebote zu Prototolf'geben. 


a ing, am 14. April 1828. .._ 
räflich: von Dtting’fche Bräus und Deconomies 


d._ Dad Pauerngut: Hans Nr. 27 zu Elters⸗ 
dorf Königlichen Landgerichts Erlangen, welches 


s in einem Stuck — und zur 
Freiherrlich vom Ebneriſchen Familie grund» 
und gerichtsbar üft, ferner 


1 Morg. walzendes Feld, an der Königamühle, 


erbzinsbar dem Spitalamt zu Nürnberg, 


ſoll an beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, 


im Wege öffentlicher Verſteigerung um ein aits 
nehmbared Meiſtgebot auf den hiezu 
am 19. May d. 38. Nachm. 2 Uhr, 

im Hormeßiſchen Wirthshaus zu Eltersdorf anbe⸗ 
rauntten Termin, entweder im Ganzen oder auch 
theilweife, vorbehältlich landesherrlicher Genehmi⸗ 
gung der Dismembration, aus freier Hand los⸗ 
gejchlagen werben. Die vorteilhaften Beding⸗ 
ungen, welde biefem Kauf zum Grunde gelegt 
werden, ſowie die auf den Gut und walzendem 
Stüde haftenden, grund» und Iandeöherrlichen Ab⸗ 
gaben und Gemeindelaften werden vor bem Strich 
gehörig eröffnet, können aber noch vor demſelben 
bei unferer Nentenverwaltung in Nürnberg auf 
dem Laufer Play No. 1387. eingefehen werden. 

Eſchenbach bei Herdbrud, am 12. April 1828, 
Freiherrlich v. Ebneriſche Guts⸗Admiuiſtration. 

©. Fr. v. Ebner. 

6. Ein ber Sreiherrlich von Ebneriſchen Fa⸗ 
milie grund» und gerichtsbares Gut, Hs. Nr. 34 
zu Eltersdorf, Königl Landgerichts Erlangen, 
befiehenb aus 

1) einem Wohnhaus, halben. Stabel + halben 
Schöpfbrunnen, halber Hofraith, 

2) 5 Morg. Feld, am verfciedenen Stüden, 

3) 13 Tagwerk Wiefen,, _ 

4) dem Wald» und 


Verwaltung. 1137 1122 15) Dem Gemeinderecht, 


Hirſchbeck. ⸗ lin 


foll aus freier Hand, entweber im Ganzen oder 

theilweife verkauft und an. beſitz und zahlungsfäs 

hige Kaufsliedhaber im Wege des öffentlichen Aufr 
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gebots, unter vortheilhaften Kanfsbebingungen, 
in dem anf 
den 20. May d. 38. Vorm. 9 Uhr, 
angefeisten Termin in dem Hormeßiſchen Mirthe- 
haus zu Eitersdorf zugejchlagen werben. 
auf diefem Gut haftenden grunds und landeshert- 
lichen Laſten, fowie die Strihhbedingungen, kön— 
nen noch vor der Veriteigerung bei unferer Rentenz 
Verwaltung zu Nürnberg auf dem Laufer Plate 
No. 1387 eingefehen werden. 
Eſchenbach, am 12. April 1828. 
Freiherrlich v. Ebnerifche Gute - Adminiftration. 
G. Fr. 9, Ebner. 
7. Ein Bauerngut H8. Ar. 33 zu Eltersborf, 
Königlichen Kandgerichts Erlangen, beitehend aus 
1) einem 2gädigen Wohnhaus, größtentheils 
maſſiv gebaut und auf 2 Wohnungen bequem 
eingerichtet, 
2) einer an das Wohnhaus und den Stabel ge: 
bauten Stallung, 
3) einem halben Stadel, 
4) eine halbe Hofraith S Morgen groß, 
5) einem Scyöpfbrunnen, mit dem Gut Nr. 34 
gemeinfchaftlich, 
6) 6 Morg. Feld, davon 2 Morg. in 3 Stüden, 
3 Morg. in 2 Stücen, 1 Morg. in 1 Stück, 
7) 12 Tagw. Wiefen, nämlich: 5 Tg. beim 
Schwemmſee, 3 Tgw. beim Brüdleinsweiher, 
3 Tom. bein Schwemmſee, 


8) ein Gemeinderecht, beftehend in dem Mitges 


nuß an den circa 36 Morg. Semeinftüd, 

9) ein Waldrecht in der Sebaldi- Waldung, 
foll von der Freiherrlidy von Ebneriſchen Grunds 
und Gerichts «Herrfchaft unter vortheilhaften Bes 


Er 


Die _ 
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Renten: Verwaltung in Nürnberg Hs. Nr. 1387 
auf dem Laufer Platz eingejehen werden. 

Eſchenbach, am 12. April 1828. 
Freiherrlich v. Ebneriſche Guts⸗Adminiſtration. 

G. Fr. v. Ebner. 

3. Zwölf Schäffel Korns und neun Schaͤffel 
Habers des Hospitals und dreizehn Schaffel Korus 
der Waiſenpflege werden am 

Mondtage, den 5. May d. Jahrs, um 
11 Uhr Vormittags 
dem Meifibietenden überlaffen, wozu die Kaufds 
fuftigen hierdurd) eingeladen find. 

Ansbach, am 24. April 1828. 

Königliche Adminiftration der ummittelbaren 
Stiftungen. 
Wünſch. 

9. Auf den Grund der erhaltenen Genehmi⸗ 
gung ber resp Kuratel⸗Behoörden macht die um 
terzeichnete Gemeindeverwaltung hiermit bekannt, 
daß fie ihre bisherige Gemeindejchmiede mut Real⸗ 
Recht, 

Mittwoch, den 7. May d. Is. Vorm. 10 Uhr, 
in dem Rahnifchen Wirthshanſe dahier , vorbe⸗ 
haltlich der Ratifikation verkauft. Hinlanglich 
qualificirte und zahlungsfahige Huf- und Waffen⸗ 
Schmiede, die Kaufsliebhaber hiezu find, werden 
eingeladen, mit der Bemerkung: ſich darüber am 
beitimmten Tage dur) glaubwürdige Atteſte aus⸗ 
zuweiſen. 

Lohr bei Rothenburg a. 
1828. 

Die Gemeinde Verwaltung alda. 
Hollenbach, Gemeinde⸗ Vorſteher. 


— — ——— 


d. x, den 15. Apri 


dingungen an befiß- und jahlungsfähige Kaufs⸗ 


liebhaber in dem auf 
den 20. May d. Is. Nachm. 2 Uhr 

augejesten Termin in dem Hormeßifchen Wirth: 
Haufe zu Eltersdorf, im Wege öffentlicher Ver— 
fieigerung entweder im Ganzen, oder vorbehäftlich 
landesherrlicher Genehmigung theilweiſe losge—— 
ſchlagen werden. Die auf dieſem Gut haftenden 
Laſten und Abgaben, ſowie die Strichbedingun⸗ 
gen, können noch vor dem Termin bei unſerer 


Gecrrichtliche Verſteigerung. 


1. Der diesſeitige Unterthan Michael Fiſ her 
von Saußenhofen hat der unterzeichneten Des 
hörde' feine Ueberſchuldung angezeigt, und beds 
halb werden auf den Antrag mehrerer Gläubiger 
deſſen Grundbefigungen, beftehend aus 
"47 dem halben Wohnhaus Nr. 13 und einem 

° Heinen £ Mg. großen Hausgärtchen und ohn⸗ 
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Hefähr 28 Mg. Ader und Wieſen, gerichtlich) 
geihagt auf 713 fl. in dem auf 
den 7. May d. Is. Vorm. 10 Uhr, 
im Wirthshaufe zu Saußenhofen anberaumten 
Termine öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
Kaufluſtige werden hiemit unter dem Bemerken 
vorgeladen, daß ihnen die Kaufsbedinguiſſe, ſowie 
die auf dem Gute haftenden Laſten und Abgaben 
im Termine werden eröffnet werden. 
Wald, den 13. März 1828. 
Freiherr, v. Falfenhaufen’fches Patrimonialgericht 
eriter Klaſſe. 
von Sertorius, 
v. Kreffenfteinifcher Patrim. Richter. 


Gerichtliche Worladungen, 


I. Das fol. Landgericht Monheim hat über 
den Nachlaß des k. Advofaten Fanz zu Wem 
“ Dingen wegen Unzulänglichkeit deffelben zur Zah⸗ 
ung der vorhandenen Schulden, durch Entfchliefr 
fung vom Heutigen den Univerfal- Konkurs ers 
kannt. Es werben daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
taͤge, nemlich 
“Dur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf den 19. May, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf.den 23. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleich 
für die Replik und Duplik 

— auf den 28. July 1. J. , 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgefetzt, und hiezu 
Fimmtlich unbekannte Gläubiger der Nachlaßmaſſe 
hiemit öffentfich unter dem Nechtenachtheile vor— 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
age die Ausſchließung der Forderung von ber ges 
Ienwärtigen Konkursmaſſe, pas Nichterſcheinen 
An den übrigen Ediktstagen aber- die Ausſchließ— 
ung mit dem am denfelben vorzunehmenden Hand 
bangen zur Folge hat. Zugleich, werden diejeni⸗ 
gen, welche irgend etwas zu dem Nachlaß gehöris 


ges in Händen haben, oder etwas dahin ſchul⸗ 
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den, aufgefordert, bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erfages foldyes unter Vorbehalt ihrer 
echte bei Gericht zu übergeben oder zu bezahlen, 
Hiebei wird den Glänbigern vorläufig eröffnet, 
daß der ganze Nachlaß in einem Wohnhaus und 
6 walzenden Grundſtücken in Werth 535 fl. bes 
fteht, worauf in dem Hypothekenbuch 1050 fl. 
eingetragen find. 
Monheim den 13. April 1828, 
Königl. Landgericht. 
Forg, Landrichter. 


2. Das kgl. Landgericht Monheim hat in dem 
Schuldenwefen des verſtorbenen Fallmeiſters Frag 
Maier von Bertolzheim auf eigenen An— 
trag feiner Relikten den Univerfal= Konkurs ers 
fannt, Es werben daher die gefezlichen Ediftd- 
täge, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf den 19. May, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen 
auf den 23. Juny, 

3) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich 

für die Replik und Duplik 
auf den 28. July 1. 5. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezw 
ſämmtlich unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konfursmafle, das Nichters 
feinen an den übrigen Ediktstägen die Aug, 
fchließung mit den an benfelben vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat, Hiebei wird dem 
GHäubigern vorläufig eröffnet, daß das Gantver⸗ 
mögen aus Nealitäten nach der Schätzung 650 fi. 
in Werth befteht, dagegen auf diefen Realitäten 
in dem Hypothekenbuch 863 fl. ringetragen find. 
Zugleich werden diejenigen, welche irgend erwag 
von dent Vermögen des Gcmeinfchuldners in Hän— 
den haben, aufgefordert, daſſelbe bei NWermeis 
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dung des nochmalgen Erfaged, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte, bei Gericht zu übergeben. 

Monheim den 14. April 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
3. Nachdem ſich Peter Wunder zu Un 
terneffelbah dem Konfursverfahren unters 
worfen hat, werben die Ediktstage, wie folgt, 
beftimmt : 
1) Montag, der 12. May d. G. Morgens 
9 Uhr zur Anmeldung und Nachweiſung der 
Forderungen, 

2) Montag, der 16. Juny d. J. Morgend 
9 Uhr zur Vorbringung der Einwendungen 
gegen die Forderungen, und 

3) Mittwoch, der 16. July d. J. Morgens 

9 Uhr zur Schlußverhandlung. 
Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners wer: 
den hiezu vorgelaben, mıd zwar unter dem Rechtes 


nachtheile, daß das Nichterfeheinen am eriten - 


Ediktstage den Ausfchluß der Forderung von der 
Konfursmaffe, dad Nichterfcheinen an den übri- 
gen Eoviftsrägen ben Ausjchluß ber treffenden 
Handlung zur Folge habe. Hiebei wird bemerft, 


daß dad Immobiliarvermögen der Peter Wunder’ 


ſchen Eheleute auf 1640 fl. gerichtlich gewürdi⸗ 
get ift, und die Hypothekſchulden berfelben 2320 fl. 
betragen. Schlüßlicd werben jene, weldye von 
dem Vermögen: des Gemeinſchuldners etwas bes 
figen, aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte hierauf, bei Strafe bed Erfages dem 
Konfursgerichte zu übergebett. 
ullſtadt den 10. April 1828. 
Freiherrl. v. Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 
4. Nachſtehende Verſchollene oder deren Er⸗ 
ben und Erbnehmer werben hiemit auf Antrag der 
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betheiligten Inteſtat⸗ Erben aufgefordert, inner 
halb 9 Monaten und längitens in dem 
auf den 23. Aug. 1828 

angefezten Termin vor dem unterzeichneten Ges 

richte zu erfcheinen und ihr Vermögen in Empfang 

zu nehmen, woidrigenfalld dieſelben für tobt ers 

Härt, and dad Vermögen ben ſich melvenden In⸗ 

tejtat s Erben werde ausgehändigt werben: 

1) Georg Lebnhard Keim von Weifendrenn, 
geboren den 14. April 1791, welcher im Jahre 
1812 ald Soldat des K. 2ten Chewaurlegerd- 
Regiments aus dem Spitale zu Ettenheimmüns 
ſter, während des erften franzöfiichen Feldzugs 

- entlaffen wurde, und feitdem. feine Nachricht 
von fich gab. 

2) Johann Wilhelm Bolz von Peterdaurac, ger 
boren den 10. Januar 1797, Soldat im fgl. 
2ten ChevaurlegerssRegimente, welcher die 
lezte Nachricht aus Moskau gab, und am 22. 
Dftober 1812 in der ruffifchen Campagne ald 
vermißt in den Liſten aufgeführt wurde. 

3) Johann Martin Simon von Eſchenbach, ge⸗ 
boren den 19. Februar 1768, melder in 
oͤſterreichiſche Kriegsdienfte gegangen ſeyn fol, 

und feit 43 Jahren ohne Nachricht abweſend 
it 

4) Johann Conrad Unger var Bartelmeßaurach, 
ohngefähr 46 Jahre alt, feit mehr als 10 Jah⸗ 
ren ohne Nachricht abweſend, welcher fh m 
der lezten Zeit zu Lyon aufgehalten bat. 

5) Georg Leonhard Miehling von Mitteleſchen⸗ 
bach, geboren den 6. Juny 1774, welcher ald 
Zimmergefelle in die Fremde gieng, und Krieges 
dienjte genommen haben foll. J 

Heilsbronn, im Rezat⸗Kreis des Koönigreichẽ 

Bayern den 30. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


— ꝰ)—ñ—— 
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Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege ber Execution wird den 30. Mat 
früh 9 Uhr, 

im Haßoldiſchen Wirthshauſe zu Hüttenhe im, 

das der Wittwe Margaretha Schürer bisher 

zugehörige Wohnhaus, wozu  Morg. Grad und 

Baumgarten beim Haus, dann das Wald, und 

Öemeinderecht gehört, E. No. 3110, giebt zum 

Kgl. Rentamte Iphofen 263 fr. Grundzins und 

5 Progent Handfohn, tarirt auf 400 fl. an ben 

Meiftbietenden öffentlich verkauft und Kauflieb- 

haber werben mit dem Bemerken hiezu eingeladen, 

daß bei erreichter Taxe der unbedingte Zufchlag 
fofort werde ertheift werden. Unbefannte Käufer 
haben ſich durch gerichtliche Zeugniffe über ihre 

Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. 

Mit. Bibart, den 10. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Randrichter. 

2. In der Verlaffenfchaftsfache der Wirths⸗ 
Wittwe Dorothea Leberer von Ammerndorf 
werben nachbenanute Realitäten dem öffentlichen 
Verkaufe unterſtellt: 

1) ein Gütlein zu Ammerndorf No. 51 und 52, 
beitehend ang einem Wohnhaufe, worauf bids 
her die perſonelle Zapfenfchente betrieben 
wurde, einem Hofhhaufe, einer Scheune, Hofe 
raith, 3.Schweinftällen, 4 Morg. Garten 
wi Pumpbrounen und 3 Morg. Feld, 


Ansbah, Mittwoh den 30. April 1828, 





9) 4 Morg. Ader im Röhrig, 

3) * Tagm. Wiefe am Dorfe, 

4) 1 Morg. Ader im Schleifwege, 

5)22 >» «  zwifchen dem Gchleifwege 
und der Nürnberger Straße, 

6) 1 Morg. Kolbifcher Lehenacker im Röhrig, 

‘ fämmtlich in der Ammerndorfer Flur, 

7) 3 Tagw. Wiefe im Neufefer Grund, 
Termin zur VBerfteigerung wird 

den 21. May cur Nachm. von 2 bie 5 Uhr, 
im Hofmannifchen Wirthehaufe zu Ammerndorf 
anberaumt, und ladet man Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen Dazu ein, daß die Bedingniffe und 
Reallaſten am Verfaufstermine ſelbſt befannt ges 
macht werden follen, und daß das Schätzungs⸗ 
Protokoll bis dahin täglich in hiefiger Regiſtratur 
eingefehen werden kaun. 

Gadolzburg, den 16. April 1828, 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Randridıter, 

3. Im dem Schuldenwefen des Eliſabetha 
Stief zu Dffenhaufen, wird nunmehr auf 
Antrag der Öläubiger deren Immobilinrvernögen 
namentlich}: . 

a) der Achtelshof No. 27 zu Offenhauſſen, bes 
fiehend aus Haus, Schupfe, Backofen, Hof— 
vaith, dem Gemeindereht und 23 Morgen 

Aeckern, 

b) 3 Morg. Hopfengarten hinter dem Pfarr⸗ 

Barten, 
öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und hierzw 
Termin anf 
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den 16. May, Vorm.9 — 12Uhr, 
im Endresiſchen Wirthshaus zu Offenhauſſen an⸗ 


geſetzt, wohin befigs und zahlungsfähige Käufer 


geladen, und die Kaufsbedingungen werdeu ers 
öffnet werden, 6 
Altdorf, den 22. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. . 


4. Auf Antrag eined Nealglänbigerd werben 


die Immobilien ded Köblerd Georg Rupprecht 


zuSchwarzenbad, hiermit öffentlich zum Ver⸗ 


kauf ausgeboten, diefe find: 

1) das Köblersgut No. 5 zu Schwarzenbach, 
bejichend aus Wohnhaus, Stadel, Badofen, 
Schweinſtall, 3 Morg. Gärten, 5; Morg. 
Acker, J Morg. Wieſen und dem Gemeins 
derecht, 


2) Z Morg. Oberholz in der rothen Leithen, 
3) 24 > junger Schlag dortſelbſt, 
4)3 s Holz am Forresbühl, 
5.5 =» im Waidadı, 
6) 5 = am Neisberg, 
7) 5 >» Holz dortjelbit, 
und wird hiermit Termin zu Deren Verkauf auf 


den 13. May, Nachmittags 2 Uhr, 
im Graferifchen Wirthshaus zu Scwarzenbad) 
bezielt, wohin befig- und zahlungsfähige Käufer 
geladen, und die Bedingungen befannt gemacht 
werden. 

Altdorf, Den 22. April 1828. 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Auf den Antrag des erſten Realgläubigers 
ſoll das dem Freiherrlich von Halleriſchen Grund⸗ 
holden Conrad Fleiſchmaun von Brauns— 
bach zugehörige Gut daſelbſt, Hs. No. 8, nebit 
eingehörigen Nebenhaus, Stadel, Hofraith, z Mg. 
Gewendtfeld, Mg. Gärtlein, 27 Mg. 79 Dec. 
Feld, A Mg. 57 Dec. Wiefen, 2 Mg. 60 Der. 
Buſchholz, Gemeinde: und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 3500 fl. — wegen Mangel eines ans 

nehmbaren Gebots im 2ten VBietungstermin, noch 
mals dem öffentlichen Berfauf ausgeſetzt werden. 

Es it daher Ster Licitationstermin auf 


ven 8. May d. Is. Nadım. 2 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Braunsbach anberaumt wors 
den, und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


. Liebhaber hiezu eingeladen. 


Erlangen, am 26. März 1828. 
. Königl. Bayer, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
6.Es ſollen Die zur Konkursmaſſa der Wer 
ber Barbara Lober von Frauenaurach gehoͤ⸗ 
zigen Smmobilien, beftehend in: 

1) einem Gütlein Hs. No. 39 zu Frauenaurad, 
nebfi eingehörigen Stadel, Schweinftall, Hofe 
raich, Hausgärtlein, 64 Morg. Feld, 2 Tgw. 
Tiefen, Gemeinde amd Waldrecht, gericht, 
lich tarirt für 1775 fl; . 

2) 2 Morg. Feld auf den Gaisberg, tarirt für 
555 fL; 

3) 2 Morg. Feld daſelbſt, der Poſthaltersader, 

tarirt für 525 fl; I 
. 4) 1.Morg. Feld allda, tarirt für 175 fl, 


ſammtlich walzende Stüce und in Frauenau- 


racher Flur gelegen, nnd 
5) 3 Tagw. Wiefen zwiſchen Frauenaurach ud 
Bruck, die Bachmanns-Wieſen, tarirt u 
870 fl; 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 
und ift beveits erſter Licitationstermin auf 
den 22. May d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
im Habeliſchen Wirthshauſe zu Frauenaurach ats 
beraumt worden. Es werden daher beſitz- und 
zahlungsfähige Kauſliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 10. April 1828. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eines Realglänbigers fol 
das Thomas Rufferts höfer iſche Anweſen zu 
Bräuersdorf, beſtehend in dem Bauerngut, 
St. B. No. 283, wozu 1 Wohnhaus, 1 Scheuer, 
1 Pompbronnen, 6 Schweinftälle, Z Tgw. Hol 
raith, Z Gemeindereht, $ Tgw. Grasgarten hin 
term Haus, 1 Morgen Garten an der Straße, 
154 Morgen Ader in 6 Stücfen, und 54 Tagw. 
Wiefen in 3 Stucken gehören, tariet. auf 17307. 
deffen nähere Beſchreibung mit den baranf haften, 
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ben Laſten und Abgaben in der hieſigen Gerichtes 
Kanzlei eingefehen werben Kann ‚ in vim execy- 
tionis Öffentlich meiftbietend 
am 21. May, Borm. 9 — 12 Uhr, 
{m Orte Bräuersdorf verftrichen werden, wozu 
man befig> und sahlungsfähige Kaufsliebhaber 
vorladet, F 
Mt. Erlbach, am 10. März 1828, 

Königl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

8. Dom Königlich Bayerischen Laudgericht 
Gunzenhauſen wird anmit bekannt gemacht, daß 
die zur Nachlaßmaſſe der Bauern» Mitte Anna 
Margaretha Kleemann zu Oberwurmbad) 
gehörige Örundbefigungen 

1) ein Gut, befiehend aus einem Haus und 
Scheuer, 12 Tgw. Garten, 3 Morg. Aecker, 
—* Wieſe und dem Gemeinderecht, für 

* 
2: Tgw. Lehenwieſe, die Schmalwiefe, für 


[4 

. 1 Mg. Lehenholz im Dennenberg, für 70 fl. 
331 Agenes Holz, jetzt Acer, für 40 fl, 

0 genen Acer im Kronheimer Weg, 

für 130 fL., 
” Fit Ader, der Erlader, für 55 fl, 
8) i . dergleichen auf der Eben, für 50 fl, 
DE, dergleichen int Heſſelbach, für 160 fl, 
10). , dergleichen im Garten, für 25 fl., 
10,25 Tom. Weifer, für 35 fL, 
12) 2 8- Ader im Heegfeld, = J F 

.*. Im Haarbühl, für 25 fl., 
ie z Stück Haidſtangen, für 30 fl. tarist, , 
itlich verkauft werden. Termin iſt hierzu auf 
in — 2. Juny, Vormittags 9 Uhr, 
raumt vormaligen Kleemanniſchen Hauſe anbe⸗ 
tr wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
uf 'ebhaber audurch eingeladen werben. Die 
= en voraufgeführten Nenlitäten haftenden 

en und Angaben Fönnen täglich in der Regi⸗ 
"Ur eingefehen werdet, 

unzenhauſen, am 12. März 1828. 

Königl. Bayer, Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 
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9. Da in dem am 24, dieß Monats anges 
ftandenen Termin zum Berfauf des Neumüller 
Strobelifchen Gutes beftehend aug Haus, 
Scheuer, Hofraith, dem ehemaligen Korb, vier 
Scweinftällen und einer Schüpfe, ferner 41 Mg. 
Aderfeld, 1 Mg. Hopfengarten, 134 Tgw. Wiefe 
und Weiher, endlich 104 Mg. Holz, nach ber 
jüngften gerichtlichen Tare auf 4825 fl. gefhägt, 
fid fein Käufer eingefunden hat, fo wird auf 
Mondtag, dem 23, Juny, Vorm. 9 Uhr, 
auf der Neumühle bei Absberg vor dem Commife 
farius, Nechtspraftifanten Rigel von Senger Ters 
min anberaumt. Die Kaufsbedingungen werden 

im Bietungsterinine eröffnet, : Die Laſten des 
Guts können täglich im Gerichts + Kocale eingefe- 
ben werben, Kaufsliebhaber, welche ſich über 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit auszumeifen 
vermögen, werden zu biefem Termine hiermit vor⸗ 
geladen. 

Gunzenhauſen, am 27. März 1828. 

Königliched Landgericht. 
Sn Verhinderung des Königl, Landgerichts⸗ 
Vorſtands. 
Haßold, Aſſeſſor. 

10. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen der Wittwe Maria Catharina Sohn 
in Sammenheim, nämlich: ein halbes Söl⸗ 
denguth, beſtehend aus einem halben Haus N. 54, 
mit Scheune, „, Morg. Garten, einem halben 
Gemeind » und Waldrecht, mit den altvertheiften 
Gemeindetheilen, 7, Morg. dad Böhlein, -, Mg. 
ber. Krautgarten, z'5 Morg. dergleichen, tarirt 
auf 324 fl.; 

3 Morg. Ader auf ber Handlohe, tar. auf 25 fs 
37 * . + alla, tarirt auf . Sflz 
rt s» bad Bergftichelein, tar. auf 10f.; 

⸗ » auf dem gelben Berg, ta⸗ 
zirt auf . . . - 18fl; 

Morg. Ader aufm Dambud, tarirt auf 10 fü; 
Tagw. Wiefe auf der Riedwieſe, +» 60 fl.; 
Morg. Ader obern Kregen oder beim 

Steinweg, tarirt auf — 1fl.; 

Morg. Acker bei der Erlen, tarirt auf 8fl.; 

; Morg. Wegtheil auf der Uzwieſe, tar, auf 1Ofl.; 
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an den Meiſtbietenden oͤffentlich verkauft werden, 
daher haben ſich Kaufsliebhaber 
am 9. May d. Is. früh 9 Uhr, 
in dem Sauberifchen Wirthshauſe zu Sammens 
heim einzufinden und das Weitere zu gewärtigen. 
Heidenheim, den 10. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


11. Die zum Nachlaſſe des Schäfers Johann 
Dunkel von Spedheim gehörigen Grunds 
ftüde, als: j 

1) ein halbes Haus No. 5, mit dazu gehöriger 

Rindvichs und Scweinftallung, Backofen, 

g Morg. Baums und Hopfengartent, 

2) 3 Morg Ader am Mittelefhenbacher Wege, 
beide zu Speckheim und dafiger Flur, werden 

Sonnabend, den 3: May d. Is. Morgens 
9 bis 12 Uhr 
vor dem Kommiffarius, erften Landgerichts + Affejs 
for Heuber, im Wirthshauſe zu Ißmannsdorf, 
zum öffentlichen Verkaufe gebracht und Kaufslieb⸗ 
haber hierzu eingeladen. 

Heilsbronn, den 24. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter, 


12. Der zur Schuldenmaffa ded Garkochs Jos 
hann Chriſtohh Schlen? zu Hersbrud ges 
hörige in Kühnhofen gelegene Bauernhof Hs. Nr.7, 
wird zum zweitenmale öffentlich feilgeboten und 
Termin zum öffentlichen Verkauf im hiefigen Lands 
gericht auf 

Dienftag, den 6. May d. Jahrs, 
Vormittags 10 Uhr angefegt. 
‚ Das Hofgut beftehet im s 
a) einem Wohnhaufe, Nebenhanfe und Stabel, 
dam darauf haftenden Gemeindenugen und 
Antheil an den unvertheilten Gemeinbegründen; 

b) an Gärten aus 7 Tagwerk, nämlich: 

3 Tow. Garten an Peter Simons Wohnhang, 

3 Tgw. der Heine Garten genannt; 

e) an Wiefen, aus 123 Tagwerf, nämlich: 

Tagw. am Bonnet, 
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am Brand, 


i Tag, vor dem Birfich, 
1 
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die Muhlwieſe, 

bie obere Bloß, 

in der Kleewäfkhe, 

die Scyeibewiefe, 

ein Theil von der großen Miele, 
die große Wieſe; 


opfengärten 33 Tagwerk nämlich: 


w. am Bonnet, 


im Birkach, 

im Lindelberg, 

in der Scheibegaffe, 
am Geſchwank, 
dajelbit; 


Aeckern 115; Tagwerk, nämlih: 

1 Tagw. der Krautader genannt, worauf eiu 
Drittel mit MWinterfrucht beſäet ift, 

X Tagmw. der Bühlader, 


⸗ 


8 


der Lohacker mit Winterfrucht beſaͤet, 
in der Kleewaͤſche, 

ber Scheibader, 

an der großen Wiefe, 

daſelbſt, 

am Geſchwank, * 

an der großen Wieſe, 

am Bonnet, mit Winterfrucht beſaäet, 
Brach, am Brand, 

am Auſſi, 

daſelbſt, 

allda, 

im Erletsbach, 

allda, 

bei der Schlenkiſchen Wohnung; 


f) an Waldungen 123 Tagwerk, nämlich: 


— 


7 
Daſſelb 


⸗ 
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Tagw. am Birkach, 


der Budelberg, 

der Etbach, 

die obere Bloöß, 

obern Schlenf, 

der ‚obere Lohacker, 

an der „bern Kleewäfce. 


e wird, je nachdem ſich Kaufsliebhaber 
finden, im Ganzen oder in einzelnen Stücken weg« 
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gegeben. Taren und Raften Können an jedem 
Gerichtstag dahier eingefehen werden, 
Heröbrud, den 14. April 1828, 
Königl. Landgericht, 
reiner, Landrichter. 


13. In der Vormundfchaft über ben minder, 
jährigen. Georg Friedrich Gugel von Sauer 
heim werden 2 dem Mündel gehörige eigene 
Stüde, nämlich: 

1) I Mg. Feld der f. g. Krämersacker, 

2) z Tagw. Wiefe, die Holzwieſe, beide im 

Ortöflur Sauerheim gelegen, 
en von dem Vormund beantragte freimilfige 
Subhaftation von dem obervormundſchaftlichen 
Gericht, da der Erloß zur Bezahlung drücender 
Schulden verwendet wird, auf ben Grund $.551, 
zit. XV Th. DEM ER, genehmiget 
Wurde, 
Freitag den 16. May I. 3. Vormitt. 9 Uhr 
— in dem Winteriſchen Wirthshauſe zu Sauerheim 
von einer Commiſſion des unterfertigten Landge⸗ 
richts öffentlich verkauft, und beſitz⸗ und zah— 
lungofahige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
dazu eingeladen, daß die Bedingungen, ſo wie 
die eſchaffenheit und Laſten dieſer Immobilien im 
Termin bekannt gemacht werden. 
Herzogenaurach, den 17. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


14. Vom Königlichen Landgerichte Lauf wers 
ben die zur Verlaffenfchafts- Mafje der Schreiner 
Friedrich und Marianne Pfiſter iſchen Eheleute 
zu Schnaittach gehörigen Grundbeſitzungen, 
und zwar: ein Wohnhaus No. 82, eine Scheune, 
Ohngefähr 12 Tagw. Feld, Wicfen und Garten, 
welche Beftandtheile 3 Fropngut bilden, mit einem 
Steuerkapital zu 1680 fl. belegt und um 2400 fl. 
am 25. May 1827 tarirt worden find, dann 
5 Tagw. Bruttheil, Tare 30 fl, deögleichen vers 
ſchiedene Hausgeräthſchaften, ein Schreinerhand⸗ 
werkzeuch u. d. g. am ' 

Mittwoch, den 7. May. 38. Vorm. 9 Uhr, 
Öffentlich an den Meifbietenden verkauft und Käu⸗ 


nn en 
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fer in die Pfifterifche Behaufung hiermit einges 
laden. 


Lauf, am 12. April 1828, 
Königliche Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

15. Vom Königt. Landgericht Lauf werben am 
Mittwoch, den 21. May d. Jahre, 
Vormittags 10 Uhr, 

1) das zur Löb Abraham Marr Fetzburgeri— 
ſchen Nachlaßſache zu Schnaittach gehörige 
ein Drittel Wohnhaus dortſelbſt, am 21. Jan. 
d. Is. um 275 fl. tarirt und mit einem Steuers 
Kapital zu 300 fl. belegt, i 

2) zwei Männer und zwei Weiber Stühle inder . 
Synagoge zu Scynaittach, zufammen um 153 fl. 
gewürdigt, 

3) einige noch vorhandene Effekten, 

öffentlich an den Meiftbierenden auf Antrag der 

Sntereffenten verfauft und Käufer auf den bes 

merkten Tage in die Fegburgifche Behanfung eins 

geladen. 

Lauf, am 21. April 1828, 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

16. Nachdem dag zweiſtöckige Wohnhaus deg 
Knopfmachers Mathias Ritter zu Wemdi ng 
im Seegarten No. 248 mit Zugehör fehon drei⸗ 
mal zum öffentlichen Verkauf gebracht, allein mes 
der ein Angebot erzielt, noch von irgend einem 
Gläubiger das jus delendi ausgeübt worden, ſo 
wird ſolches auf Antrag der Gläubiger 

am 6. Zuny d. 58. Nachm. 2 — 4 Uhr, 

im Kreugs Wirthehaufe zu Wemding zum vierten 
Mal zum Verkaufe ausgeboten, wovon befiß = 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Be- 
merken in Kenntniß gefegt werden, daß beſtehen⸗ 
der geſetzlicher Vorſchrift gemäß, nunmehr auf 
das Meiftgebot der Zufchlag fogleich und unbe— 
dingt erfolgen werde. 

Monheim, den 12. März 1828, 

K. B. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

17. Die untengenannten Grundbefigungen des 

Georg Leonhard Deininger in Uehlfeld, nemlich 
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a) das Wirthichaftögut H8. No. 46 mit Einges 

hörungen, gefchäzt auf 4137 fl., dann 

b) 1 Morg Feld am Knorngidel, geſchäzt auf 

25 fl., 
werben geitelltem Antrage zu Folge 
am 9. May e. Nachmittags 2 Uhr 
in dem. Johann Georg Deiningerfdyen Wirthes 
haus zu Uehlfeld zum zweitenmale verftrichen. 

Neuftadt a. d. A. am 18. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

18. Vom Königlichen Landgericht Nördlingen. 
Nachbenaunte Befigungen des infolvent gewordes 
nen Bauers Anton Gerfimeyer zu Reimlin— 
gen, als 5 

1) ein gebundenes Hofguth, beitehend aus Wohns 
haus, Stadel, £ Tgw. Garten, fammt Ges 
meindgerechtigfeit, dann. 53 Mg. Aeder, 

9 Tagw. Wiefen und 30 Morgen Holz, ges 

richtlich tarirt auf 4500 fl., 

9) 1 Morgen frei eigener Ader zu Loch, tarirt 

auf 165 fl., und ‚ 

3) 3 Mg. freieigenen Ackers auf dem Hochweg, 

werben auf 
Donnerftag den 22. May 1828 
Bormittags 9 Uhr 

zum Öffentlichen Verkauf am hiefigen Gerichtsſitz 
ausgefegt, und befig- und zahlungsfähige Kaufs— 
fiebhaber zum protofollarifchen Angebot hiezu vor⸗ 
geladen. 

kördlingen am 22. Aprif 1928. 

Der Kol. Landrichter Pölzl. 

19. Das zur Konfursmaffe des Güthlerd Ni— 
kolaus Schiffermüllerzu Dechendorf ger 
hörige Guth, beftehend aus einem Wohnhaufe, 
Scheuer, Schweinftall, Badofen, Hofraith, 3 Tg. 
Yeunth, 1 Tgw. Wiefe, 105 Mg. Aeder, 3 Mg. 
Huth, 2EMgG. Holz und Gemeinderecht, ſoll zum 
öffentlichen Verkauf ausgeboten werden, befig- und 

zahlungsfähige Raufsluftige haben ſich demnad) im 
Termin 

ben 8. May, Nachm. 2 Uhr, 
im Scyiffermülferifchen Haufe zu Dedyendorf trefe 
fen zu laſſen, und wird anbei bemerkt, daß der 
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Meiftbietende ben Zufchlag, wenn bas Angebot 
den Schäßungswerth erreicht, zu erwarten habe. 

Schwabach, den 14. April 1828, 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

20. Auf Requifition des Königl. Kreis- und 
Stadtgerichtd Nürnberg fol der zur Debitmaffe 
des Eifenhändlersd Andreas Leonhard Schweyer 
zu Nürnberg gehörige Zains und Schmelzhams 
mer, der Hammer zu Doß oder Gugelhammer 
genannt, zur Gemeinde Röthenbach bei St Wolf 
gang gehörig, bejtehend aus einem Wohnhauſe 
No. 34, mit 2 Herbergen, einem Häudlein wors 
innen vorhin die Meffingfchlager das Meffing ber 
fchnitten, einem Nebenhaufe mit 2 Fenerrechten, 
einem Stadel, Badofen, Schöpfbronnen und 
Hofraith, dann 7 Heine Wiefenfledlein und Law 
renzer Waldrecht, tarirt um 3100 fl. öffentlich 
verkauft werden, befigs und zahlungsfähige Kaufe 
Iuftige haben ſich demnach im Termine 

den 22. May bis Mittags 12 Uhr, 
auf dem Gugelhammer treffen zu laſſen und dad 
Weitere zu gewärtigen. 
Schwabach, den 21. April 1828. 
8. B. Landgericht. 
v. Troͤlſch, Landrichter. 

21. Das Wirths⸗ und Brauhaus bed Lorenz 
Busch, dann deſſen Z Tgw. Gemeindegrundftüd 
auf dem Schellenberg umd deſſen Grass u. Bau 
Garten beim Brechhaug, mit Gartenhaus dahier, 
follen auf Andringen eines Hypothefenglänbigerd, 

den 3. Juny 1828, Vorm. 8 Uhr, 
an den Meiftbietenden abgegeben werben. Bells 
und Zahlungsfähige werden deshalb hiezu sim 
geladen. 

Uffenheim, am 8. April 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

22. Auf Antrag ded Kreditord Safomon Hirfch 
Forchheimer in Welbhaufen, follen die, dieſem 
verpfändeten Grundſtücke, beſtehend aus EMorg. 
Acker beim Seenheimer Weg, U. B. No. 918, 
20 fl. Steuerfapital, 13 Morg. Acker in der lan⸗ 
gen Läng, Cat. No. 1004, 100 fl, Steuerfapital, 
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2 Morg. Ader in der Aubrud, U. B. No. 1474, 
110 fl. Steuerkapital, 14 Morg. Acer im Leis 
zenweg, U. B. No. 1474, 50 fl. Steuerfapital, 
4 Tow. Ader am Seenheimer Weg, C. N. 1003, 
If. Steuerfapital, ein Feldlehen, wozu gehört 
17 Morg. Ader und 14 Viertel Krautbeet, U. 2. 
Ro. 703, 185 fl. Steuerfapital, an den Meiſt— 
bietenden auf dem Subhaftationdivege 
‚ _ ten 20. May 1828, Nachm. 2 Uhr, 
in Ergerdheim öffentlich zugefchlagen werden. Bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber werden dazu 
eingeladen. 
Ufenzeim, am 8. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Bovert, Landridhter. 


23. Das von der Matthäus Rot h'ſchen Eher 


frau zu Ergersheim in der Konkursſache ihres 
Mannes als meiftbietend erftandene Hädergut, 
1 Tgw. Wiefen und drei neue Gemeinbetheile, 
werden, da mit der Zahlung des plus Tieiti gar 
Nicht aufrecht gefommen werden kann, anmit auf 
Gefahr und Koften der Roth’fchen Ehefrau auf 
den 20, May 18528, Nadım. 2 Uhr, 
ausgeboten und haben fich befiz= und zahlungsfäs 
Nge Kaufsluftige ſodann im Flurerifchen Wirths⸗ 
hauſe einzufinden. 
Ufenheim, am 12. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


24. Auf Antrag eines Gläubigers im Erefutionds 
verfahren wird dag Gut der Wittwe Marin Barbara 
Arpold in Aftentrüdingen, beitehend 
AUS einem Haufe No. 50, einer Art Scheuer in 
demfelben, 2 Tagwert Garten mit vielen Obſt⸗ 
men, 3 Beeten Gemeindetheilen und dem Ges 
meindrecht, und tarirt auf 550 fl., in dem dazu 
Angefezten Termin 
den 29. Mai Nachmitt. 2 — 6 Uhr 
oͤſentlich an den Meiftsietenden verkauft. Es 
werden die Kaufsliebhaber in das Beierifche 
Wirtshaus in Altentrüdingen zur Abgabe ihrer 
Gebote nach erfolgender Bekanntmachung der La- 
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ften bed Anweſens und Bedingniſſe ber Subhaſta⸗ 
tion vorgeladen. 

Waſſertrüdingen, ben 15. April 1828. 

Königl. Landgericht. 

' Geggel, Landrichter. 
" 25. Auf Antrag der Teftamentd » Erben bes 
verftorbenen Flafchner = Meifterd Johann Georg 
Körrlein von hier, werden hiermit nachbenannte 
Immobilien der Witwe Maria Margaretha 
Hübfhmann von hier und ihres Sohns Joh. 
Georg Hübſchmann Hierfelbft 

1) das zweigädige Wohnhaus No. 503 hier 
felbft, wozu eine Hofraith und eine Scheune 
gehört, 

2) eine unbezimmerte halbe Hube, ©. N. 1432, 
aus 17 Q. Ruth. Krautgarten, 95 Morg. 
Aeckern, 13 Tgw. Wiefen beftehend, 

3) eine halbe unbezimmerte Hube, C. N. 1433, 
beftehend in 13 Morg. Feld und F Tagw. 
Wieſe, 

4) 2 Mg. Weinberg im Weinthurm, C. N. 1438, 


5) 3 = Accker im hohlen Berglein, C. N. 1439, 
603%; s in der Gräf, €. R. 1440, 
DI = daſelbſt, 


8) 1 Tgw. Wiefen im großen Boden, Cat. No. 
1443, 

9) 3 Mg. Acker im Haſengarn, ©. N. 1442, 
1014 = = aufden Defurth, 6. N. 1086, 
11) $ Tgmw. Wieſen im Ried, C. N. 1119, 
12) 1 Feldlehen von 1 Mg. Ader und J Tgw. 

Wieſen, 
13) 3 Mg. Ader im Harz, EN. 1122, 
14) Z 2 ⸗daſelbſt, © N. 1123, 

15) 1 Feldlehen von 23 Mg. Acker und I Tgw. 
Biefen, 
16) 3 Dig. Ader im Ipsheimer Weg, EN. 1 125, 

1773 = =» im Hnderfeld, GN. 1126, 
18) 1 Gert Holz im Oberntiefer Güther: Warp, 

C. N. 1127, 
19) 4 Tgw. Wieſen im Ried, EN. 1128, 
20) * Mg. Acker im Frühpoß, 
am 16. May, Vormittags 10 Uhr, 

in vim executionis öffentlich, verfauft und dazu 
Kaufsliebhaber mit der Eröffnung geladen, daß fle 
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in ber Negiitratur des Gerichts die Tare fo wie 


die Belaftung der Immobilien erfahren fönnen. 
Windsheim, am 3. April-1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

26. Das in die Sant gefommene Anweſen 
des Söldnerd Johannes Zwölfer von Bühl 
beftehend in einem Wohnhaufe mit Gemeindeges 
vechtigfeit, dann 33 Morg. Ader und 13 Tgw. 
Wiefen, wird 
; den 21. May I. Jahre, 
in hiefiger Amtskanzley öffentlich zum Verkaufe 
ausgeſtellt. Es werden daher Kaufsliebhaber, 
Auswärtige mit Leumunds- und Bermögenszeugs 
niffen verfehen, hiermit eingeladen, hiebei zu ers 


ſcheinen und ihre Angebote zu Protofoll zu geben, 


Harburg, den 8. April 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
27. Nachgenannte zur Konkursmaſſe des dies⸗ 


* feitigen Grund- und Gerichtöholden Michael 


Krämer zu Oberntief gehörigen NRealitüs 
ten, als: 
a) ein Häckersgütlein nebft Ein» und Zugehör, 
tarirt auf 550 fl.; 
b) eine Gert Holz im Oberntiefer Walde, tarirt 
auf 100 fl; werden am 
Freitage, den 9. May, Nacdım. 2 — 4 Uhr, 
im Wirthshauſe zu Oberntief öffentlich meiftbietend 
verfauft und hiezu befig » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken andurch einges 
laden, daß der Zuſchlag nach Maasgabe des Hy⸗ 
pothekengeſetzes erfolge. 

Schloß Seehaus, am 10. April 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herricaftsrichter. 

28. Das zur Gantmaſſe der Tobias Weißts 
fchen Eheleute zu Ermeghof gehörige Anweſen, 
beftehend aus einem halben Wohnhaus, einer hals 
ben Scheuer, einem Schorgärtlein, 13 Morg. 
Grad> und Baumgarten, + Morg. Baumader 
von der ehemaligen Huth, z Mg. 1% Vrtl. 34 Rth. 
Arder und dem Huthrecht auf 2 alte Schaafe in 
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Ermetzhofer Markung, wird hiermit zum Verkauf 
an den Meiftbietenden ausgeboten und Licitationds 
Termin auf den 
5. May d. 38. Borm. 9 bis 12 Uhr 

anberaumt. Kaufsliebhaber, welche ſich über 
Beſitz⸗ und Zahlungsfähigfeit ausweiſen fönnen, 
haben ſich alfo zur beſtimmten Zeit im Wirth Let 
terer'fchen Wirthöhaufe zu Ermeghof einzufinden, 


wo inzwifchen die Laften und Taren dieſes Anwe⸗· 


ſens täglich in der Gerichts⸗Regiſtratur eingeſehen 
werden können. 

Obernzenn, den 27. März; 1828. 
Freiherrlich von Seckendorff Gutend'ſches 
Patrimonialgericht erſter Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

29. Auf den Autrag eiues Hypothekglaubigers 


‚wird die Steinfurt⸗Wieſe im Seeramöflur des 


Michael Lindner zu Sixtenberg am 

Montag, den 19. May d. Is. früh 

um 10 Uhr, 
im hiefigen Gerichts + Locale dem öffentlichen Ber 
kaufe ausgefegt, und dem Meitbietenden nach 
Vorſchrift des $. 64 des Hypothekengeſetzes, hiv 
gejchlagen. 
Aſchbach, am 14. April 1828. 
Freiherrlich von Polnitziſches Patrimonialgericht. 
Molitor. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bei dem Schuldenweſen des Köblers Jo⸗ 
haun Georg Ehrmann in Oberhinterhof 
wird hiermit der Univerſal⸗Concurs erkannt. Es 
haben fich demnach fämmtlich unbekannte Glaͤu⸗ 
biger deffelben in den geſetzlichen Ediktstagen 
und zwar 

2) am 7. May bdiefes Jahrs zur Anmeldung 

und Nachweiſung ihrer Forderungen, 

b) am 6. Juni diefes Jahrs zur Vorbringung 

der Einreden dagegen und 

c) am 7. Juli diefed Jahre zur Schlußver⸗ 

haudlung 
jedesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht dahier 
einzufinden, anfferbem aber am erften Edikloͤtag 


1917 : 


den, Ansfchluß von ber gegenwärtigen Concurs⸗ 
mafle und an den weitern Ediktstagen den Aus 
ſchluß mit den treffenden Verhandlungen zu ges 
waͤrtigen. 

Feuchtwang am 24. März 1828. 

. Königl, Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

2. Nachdem der Gerichtsbeſchluß zur Eroͤff⸗ 
"ung des Univerſal⸗Concurſes über das Bermös 
gen des Schuhmacherd und Köblers Mapderholz 
zu Reuth vechtöfräftig geworben, fo werben 
nunmehr in dieſer Goncursfache die Ediktstäge 
ausgefchrieben und zwar 

ad liguidandum, d. h. zur Liquidation und 

Nachweis der Forderung 
der 9. April, 
ad excipiendum 
der 9. May, 
ad replicandum et duplicandum 
ber 11. Juny, 
and haben ſich die Gläubiger um fo mehr am dies 
fen Terminen einzufinden, als das Nichterfcheis 
nen und Unterlafjung des Nachweiſes am erften 
Ldittstage den Ausichluß der Forderung von der 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Ters 


Minen aber den Ausfchluß mit der treffenden Ers 


Märung zur Folge hat. Zugleich wird ben Gläu⸗ 
bigern eröffnet, daß ber dis jest befannte Schub 
denfkand 1325 fl. ausmacht, die erhobene Taxe 
* Activmaſſe aber 420 fl. 51 fr. beträgt. 
Hilpoltſtein den 17. Merz 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

3. Der Gemeindehirt Georg Leonhard Well⸗ 
hoöͤfer von Unterfelden hat ſelbſt auf Eröffs 
nung des Concursverfahrens über fein Vermögen 
Angetragen, und es hat fid) bei ber am 24. v. M. 
vorgenommenen Gantinventur gezeigt, daß fein 
Vermögen nad) ber Taxe nur in 420 fl. 14 fr. 
befteht, - Seine Schulden dagegen find vorläufig 
auf 974 f. angegeben, worunter ſich eine bevor» 
gugte Poft von 325 fl. befindet. Es wird daher 

der da Vermögen des Georg Leonhard Wellhö⸗ 
fer der. Concurs ber Gläubiger eröffnet, und. wers 
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den bie gefezlichen Ebiftötage und zwar 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf Freitag 
ben 23. May l. Js., 
b) zur Abgabe ber Einreden dagegen auf Frei⸗ 
den 23. Juny I, 36, 
o) zur Schlußverhandlung auf Mittwoch 
j den 23. Zuly l. Js. 
anberaumt. An diefen Ediktötagen haben ſich die 
Gläubiger ded Georg Leonhard. Welthöfer jedes 
mal Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Coneurögerichte einzufinden, . und ihre Rechte. zu 
wahren, widrigenfalld zu gewärtigen ift, daß das 
Ausbleiben am erften Ediftstag den Ausſchluß von 
der gegenwärtigen Goncursmaffe, bas Audbleis 
beu an ben weitern Ebiftstagen aber den Verluft 
der einfchlägigen Verhandlung zur Folge hat. 
Leutershauſen am 18. April 1828. 
. 8. B. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnis, Landrichter, 

4. Da fi) ber Bauer Anton Gerfimeyer 
von Reimlingen für infolvent erflärt, und 
gebeten hat, den Univerfalfonfurd gegen ihm zu 
zu eröffnen; fo werben bie gefeglichen Ediktstage 
Ediktstage hiezu, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung auf 
Donnerftag ben 22. May, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemelbeten Forverungen auf 
Mondtag den 23. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung,, und zwar 
für die Replik auf F 
Donnerfiag ben 3, Zuly, ' 
und für die Duplik auf 
Dienſtag ben 22. July, 4 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſaͤmmtliche unbefannte Gläubiger de Gemein, 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 
ſten Ebiftötage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
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Ausfchliegung mit ben an benjelben vorzunehmen 6. Die Tobias Weißiſchen Chelente zw 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden Ermetz hof haben ſich felbit für zahlungsunfähig 


diejenigen, welche irgenb etwas von dem Bermös 
gen ded Gemeinfchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung bed nochmaligen Erfages aufgefors 
dert, folches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. Eudlich wird noch bemerkt, . 
daß dad Vermögen ded Kommunfchuldnerd nur 
auf 4840 fl. tarirt ift, bie bereits befannten 
Schulden aber 9012 fl. betragen, worunter nur 
allein 6733 fl. Hupothel- Schulden. 
Rördlingen, den 22. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Pölzl, Randrichter. 


5. Gegen den Söldner Johannes Zwoͤl fer 
von Bühl wurde der Univerſalkonkurs erkannt, 
und ba berfelbe auf das ihm zuftehende Recht der 
Appellatiou verzichtet hat, fo werden folgende 
Ediftstäge feſtgeſetzt: 

1) zur Anmeldung und. gehörigen Nachweis 

fung der Forderungen, 
der 21. May; 
2) zur Beibringung der Ginreben, 
der 20. Juny und 
3) zum Sclußverfahren und zwar für die 
Neplif der 21. July und 
für die Duplif der 5. Auguft I. Jahre, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Sämmtliche fowohl bekannte, ald unbefaunte 
Gläubiger werben hiemit vorgeladen an ben bes 
zeichneten Tagen bahier zu erfcheinen, wibrigens 
falls die Ausbleibenden an dem erften Ediktstag, 
den Ausschluß ihrer Gantmaffe, die Ausbleibenden 
an den übrigen Ediktstagen aber, bie Präclufion 
mit der betreffenden Handlung zu gewärtigen häts 
ten. Zugleich werden die Gläubiger in Kenntniß 
geſetzt, daß bereits 967 fl. Hypothekenſchulden eins 
getragen find, während das befchriebene Vermö— 
.. die Schägung von 720 fl. 29 fr. erreicht 


Harburg, den 8. April 1828. 
Fürftliches Herrichaftsgericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 


angegeben, und auf die Eröffnung des Univerſal⸗ 
concurfed angetragen. Es werben daher folgende 
Ediktstaͤge ausgefchrieben : 
a) zur Anmeldung und Nacweifung der For⸗ 
derungen 
der 7. May d. 38, _ 
b) zur Borbringung der -Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
der 4. Juny d. 36. und 
©) zur Schlußverhandfung für die Replik und 


Duplif 
der 4. July d. 38, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr. 

Sämmtlih, unbefannte Gläubiger ber Gemein 
ſchuldner werden daher hiermit öffentlich und um 
ter dem Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediktstage den Anschluß der 
Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
dad Ausbleiben an den übrigen Ediltstagen aber 
den Ausschluß von den an denfelben gepflogen wer⸗ 
denden Verhandlungen zur Folge habe; mozu noh 
bemerkt wird, daß die bid jezt ausgemittelte Al⸗ 
tiomaffe in A462 fl. 47 kr., die Paſſivmaſſe aber 
zur Zeit in 848 fl. 18 fr. befteht, und daß ſich 
unter legtern 739 fl, 18 fr. Hypothekforderuugen 
befinden. Zugleich werden diejenigen, melde ir⸗ 
gend etwas von dem Bermögen ber Gemeinfhulds 
ner in Händen haben, bei Vermeidung des noch 
maligen Erſatzes aufgefordert, ſolches mit Borbes 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergebett. 

DObernzenn, ben 27. Mürz 1828. 

Freiherrlich von Sedendorff Gutendſches 

Patrimonial⸗Gericht 1. Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

7. Vom Königlichen Kreis- und Stadt -Ge⸗ 

richt Ausbach werden hiemit auf Antrag der Erb⸗ 


intereſſenten des Advokaten Bannig diejenigen, 


welche aus irgend einem Rechtstitel noch Anfprüche 
an die Nachlaßmaſſe machen zu föunen glauben, 
hiemit aufgefordert, binnen drei Monaten vol 
dem Tage der erften Einrückung biefer Bekannt 
machung an, fi hierortd zu melden, widrigen 


— — — 


u ; 


war 
iu 
ale 


Falls die Maffe vertheilt werben und der Gläu⸗ 


Biger dann mr befugt feyn wird, an jeden Er⸗ 
ben nur für feinen Antheil ſich zu halten. 
Ansbach den 16. April 1828. 
Bufh, Direktor. ER 
8. Bon dem Kgl. Bayer. Kreiss und Stadt 
Gerichte Ansbach werben diejenigen, welche an 
den Nachlaß des Zimmermeifterd Fifhöder eine 
Forderung zu haben glauben, hiermit aufgefors 
dert, bei Vermeidung bes im Landrecht Thl. I, 
zit. 17. $. 141 beftinnmten Rechtönachtheileg bins 
nen drey Monaten fich hierorts zu melden. 
Ausbach, den 22. April 1828. 
Bufh, Direktor. 
9. Auf Antrag ber nächſten Anverwandten 
md Bormiünder werben die Abwefenden 


1) dieledige Eva Margaretha Hirth von Gek⸗ 


kenheim, welche ſich zur Zeit bes Ausmar⸗ 
ſches der Königlich Preuffifchen Huſaren⸗Es⸗ 
quadron in Uffenheim mit biefer entfernt hat, 
2) ber beim Königlich Bayerifchen 12 Linien 
Infanterie s Regiment geftandene Soldat Jo⸗ 
hann Georg Heinke von Ergersheim, 
ig im ‚ruffifchen Feldzuge vermißt wors 


* 
und welche ſeit jener Zeit nichts mehr von ſich 
haben hören laſſen mit ihren zurückgelaſſenen Ers 
beu und Erbnehmern dergeftalt öffentlich vorgelas 
den, daß fie binnen 9 Monaten und längftend in 
* — —— 1829, —— 
en in im gewoͤhnlichen landgerichtli⸗ 
Sn Geäfegmmer oder ——— 
I melden und weitere Weifung zu gewärtigen, 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen haben, 
fle werden für tod erflärt uub ihr ſammttich 
Brädgelaffenes Vermögen ihren nachſten Erben, 
die ſich als ſolche legitimiren können, werde aus⸗ 
geantwortet werden. 
Uffenheim am 5. Merz 1828. 
Königliches Landgericht. 
. Boveri, Landrichter. 


| 1022 
Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Der Bauersmann Joh. Leonhard Burk⸗ 
hardt zu Beierberg hat ſich freiwillig unter 
Kuratel ſetzen laſſen, womit ihm die Befugniß 
über feine Handlungen, Güter und ſonſtiges Vers 
mögen frey zu verfügen, benommen ift, und ihm 
fein Erebit ertheilt werden fol. Indem man dies 
fed zur öffentlichen Kenntniß bringt, wird mit 
beigefügt, daß nad) bem Autrage feiner Ehefrau 
ber Gemeindevorficher Babel von Beierberg als 
Vormund über genannten Burkhardt geſtern bes 
zeit verpflichtet worben. 

PWaffertrüdingen den 23. April 1828. 

K. 3. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

2. Der Schneidermeiſter Nikolaus Grau in 
Ih les he im hat mit Uebereinftimmung ſeiner Ehe⸗ 
frau Margaretha Barbara, geborne Lieb, die im 
Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine 
Güthergemeinfhaft ausgeſchloſſen, was hiermit 
nad, Vorſchrift der Gefege zur Öffentlichen Kennt, 
niß gebracht wird. 

Windsheim den 3. April 1828. 

Königliches Landgericht. 

Engerer, Landrichter. 

3. Es wird hiemit befannt gemacht, daß die 
Bauer Johann Courad und Anna Urfula Befotd 
iſchen Eheleute zu Do mbach vermöge bes uns 
term 27. d. M. nachtraͤglich errichteten und heute 
beftätigten Ehe» und Erbfolgevertrage die bisher 
zwiſchen ihnen beftandene allgemeine ®ütergemein- 
ſchaft ſowohl hinfichtlid des Eingebrachten ars 
des Erwerbs aufgehoben haben, 

Nürnberg, am 29. März 1828, 

Kgl. B. Freih. v. Welferifches Patrimonialgericht 
Groß⸗ und Kleingeſchaidt. 
Drechsler, Patrimouialrichter. 


Belanntmachungen oͤffentli 
| verihirbenen Suhakean erden 


1. Da die Termine zur Zahlung der 
der au dem J. und II, ——— 
72 
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Tängft abgelaufen find, ſo merben diejenigen, 
welche dergleichen noch zu berichtigen haben, an 
deren Zahlung innerhalb 8 Tagen mit der Bemers 
fung erinnert, ‘daß nad) Ablauf diefer Zeit frens 
gere Maasregeln verfügt werben müßten: 

: Ansbach am 26. April 1828. 

Königliched Rentamt. 

Recknagel, Rentbeamter. 

2. Zum Verkauf eines Theils der vom Jahr 
1827 aufgefpeicherten Früchte an Dinfel, Kom 
und Haber fteht auf 

. Mittwoch den 7. May d. Is. Vorm. 8 Uhr 
im dießamtlichen Gefchäftslofale Termin an, wor 
zu Kaufsluſtige eingeladen werden, 

Feuchtwang, am 25. April 1828. 

Königl: Rentamt. 
— Fiſcher, Rentbeamter. 

3. Zum Verkauf der im Revier Schallhauſen 

vorräthigen eichenen und weichen Stöcken, dann 
weichen Scheit⸗ und Abhölzer, hat das unterzeich⸗ 
nete Forſtamt nachſtehende Termine feſtgeſetzt: 
1) für den Rothenberg, Freitags den 2. May l. J. 
2) für das Schönfeld, Samſtags den 3. May l. J. 
3) für den Bocksberg, Montags den 5: May l. J. 
Die Zufammenfunft findet am erften Tage beim 
Lehrberger Steig, und für bie beiden folgenden in 
Schallhaufen. jedesmal früh 8 Uhr ftatt. 

Ansbach, den 25. April 1828. 

Königl. Forftamt. 

Pauſch, Forftmeifter. ö 
4. Zwölf Schäffel Korns und nenn Schäffel 
Habers des Hospitals und dreizehn Schäffel Ko 
ber MWaifenpflege werden am 
Mondtage, der 5. May d. Fahre, um 
11 Uhr Vormittagg 
dem Meiftbietenden überlaffen, wozu die Kaufs⸗ 
luſtigen hierdurch eingeladen find. 

Ansbach, am 24. April 1828. 

Königliche Apminiftration der unmittelbaren 

Stiftungen. 
5 Für di 


eſen — erbſi ſtehen di 
— ommer und Herbſt ſtehen die 
ug u. gehörigen Wiefen und 
achten, im Ganzen oder theil⸗ 


l. 
Gradpläge zu 
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weife, und : — 
1) DL — große Hofgartenwieſe am An⸗ 

fang der Eyber — — 
2) die ſogenannte Mailliewieſe; 
3 ber — Alleegraben, welcher ae 

die Doppelte große Hofgarten ⸗ Allee —— 
Beide Letztere koͤnnen ſehr gut zum — 
friſchen Futters gebraucht werben. —— 
können ihre Pachtangebote auf benannte * 
ſtücke, täglich bei der unterfertigten — * 
ſpection abgeben, wenn ſie es nicht vorz gl ns 
ten, in dem zur öffentlichen Verpachtung | 
raumten Termin 

Montag, den- 5. bed tommend. Monate _ 
ſich einzufinden und ihre Angebote zu 2 8 
geben, wo fobanıt dem als meiftbietenb verd = 
den Pachtluftigen der Pacht durd) Zuſchlag 
ratificatione —— nr 

Ansbach, den 18. Aprı . 

Königliche Hofgarten⸗ Inſpection. 


Moritz. 

6.: Die Schaafweide auf dem Seel 
welch Iegterer 4 Stunde vom Orte Otting J 
legen iſt, wird salva ratificatione P or 
Der Berpachtungstermin wird hiermit a 

Donnerftag, den 1. May aiſe 
an welchem Tage auch die näheren as ge 
von ber unterzeichneten Verwaltung * = 
macht werden. - Pachtlufige * geben. 
obigen Termine ihre Be ” Pro 
-. Dtting, am 14. Apri . — 
Gräfich von Dtting’fche Bräus und Decomoml 

e — 
irſchbeck. 

7. Das —— Haus-Nr. 97 — 
dorf Königlichen Landgerichts —— — 
aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, of . 
Gemüßgärtlein und Hofraich 4 Morg. grop/ 


dem Gemeinde⸗ und Waldrecht — dann folgen 


Grundftücen beſtehet, ald: 
1 Morg. Feld; in 3 Stüden, 
27 >» : Mm6 a. 
7 Zaw. Wiefen, in 2 Stüden, 
f” N in einem Sri — und I 
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>»... mb gerichtsbar iſt, ferner 


Morg. walzendes Feld, an der Konigsmühle, 


erbzinsbar dem Spitalamt zu Nürnberg, 
ſoll an beſitz ⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, 


Im Wege öffentlicher Verſteigerung um. ein ans 


mehnubares Meiftgebut auf den hiezu  - . 

am 19. Mayıd. 38. Nachm. 2 Uhr, 
fm Hormeßifchen Wirthshaus zu Eltersborf anbes 
tanmten Termin, entweber im Ganzen oder auch 
theilweife, vorbehaͤltlich landesherrlicher Genehuts 
gung ber Dismembration, and freier. Hand los⸗ 


geſchlagen werben. Die vortheilhaften -Bebings: 


Rügen, welche dieſem Kauf zum Grunde gelegt 


werben, fowie die auf dem Gut und walzendem 


Stude Haftenden grund» und landesherrlichen Ab» 
gaben und Gemeindelaften werben vor dem Strich 
gehörig eröffnet, Können aber noch vor demfelben 
bei uhferer Rentenverwaltung in Nürnberg auf 
dem daufer Plag Ro. 1387. eingefehen werben. 

Eſhenbach bei Hersbruch am 12. April 1828. 
Freiherrlich v. Ebneriſche Guts-Apuiniftration. 

"©. Fr. v. Ebner. 

8. Ein der Freiherrlich von Ebneriſchen Fa⸗ 
“lie grund. und gerichtöbares Gut, Hs. Pr. 34 
” en Könige, Landgerichts. Erlangen, 

au 


1) Auem Wohnhaus, halben: Stabel, halben 
Schöpfsrunnen, halber Hofraith, | 
2) 5 Morg. Feld, an, verfdievenen Gtüden, 
3) 13 Tagwert Wieſen, | 
4) dem Wald⸗ und : .. j 
. „2 dem Gemeinderecht, — 
fol aus freier Hand, entweder im Ganzen ober 
weile verkauft und an befig:« und zahlungsfäs 
Die Raufetiehpaber im Wege des öffentlichen Auf⸗ 
‚ Unter v i sbedingungen, 
*“ * ortheilhaften Kauf gungen, 


den 20. May d. Js. Vorm. 9 Uhr, 
augeſetzten — in dem Hormeßiſchen Wirths⸗ 
Hans zu Eltersdorf zugefchlagen werden. : Die 
te Out Haftenden grund⸗ und landesherr⸗ 

Kaften, ſoivie Die Strichbebingungen, kön⸗ 
"en noch vor der Berfteigerung bei unſerer Reuten⸗ 


en, 
Vreiherrlich von Ebneriſchen Familie grund Bermaltung, zu Nürnberg. auf 
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dem Laufer Plage 
I No. 1387 eingefehen werben. ' 
: Efihenbach, am 12. April 1828. 
Freiherrlich v. Ehnerifche Guts⸗Adminiſtration. 
G. Fr. v. Ebner. 
9. Ein Bauerugut Hs. Nr. 33 zu Eltersdorf, 
Königlichen Landgerichts Erlangen, beſtehend aus 
1) einem 2gädigen Wohnhaus, größtentheils 
maſſiv gebaut und auf 2 Wohnungen bequem 
eingerichtet, 
2) einer an dad Wohnhaus und den Stadel ges 
bauten Stallung, 
3): einem ‚halben Stabel, 
4) eine halbe Hofraith Morgen groß, 
5) einem Schöpfbrunnen, mit dem Gut Nr. 34 
gemeinfchaftlich, 
6) 6 Morg. Feld, davon 2 Morg. in 3 Stüden, 
3 Morg. in 2 Stüden, 1 Morg. in 1 Stüd, 
7) 13.Zagw.. Wiefen, nämlich: $ Tgw. beim 
Scwenmfee, $ Tgw. beim Brüdleinsweiher, 
Tgw. beim Schwemmſee, 
8) ein Gemeinderecht, beſtehend in dem Mitge⸗ 
nuß an den circa 36 Morg. Gemeinſtück, 
9) ein Waldrecht in der Gebaldir Waldung, 
foll vor der Freiherrlic; von Ebneriſchen Grunds 
und Gerichts Herrfchaft unter vortheilhaften Yes 
dingungen an befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fiebhaber in bem auf 
ben 20. May d. 38. Nachm. 2 Uhr 
- angefegten Termin in dem Hormeßifchen Wirths⸗ 
hauſe zu Eltersdorf, im Wege öffentlicher Ver; 
fleigerung entweder im Ganzen, oder vorbehaͤltlich 
landesherrlicher Genehmigung theilweiſe losge⸗ 
ſchlagen werden. Die auf dieſem Gut haftenden 
Laſten und Abgaben, ſowie die Strichbedingun⸗ 
gen, können noch vor dem Termin bei unferer 
Renten» Verwaltung: in-Nürnberg Hs. Nr. 1387 
auf bem Laufer Plag eingefehen werden. 
Eſchenbach, am 12. April 1828. 


GFreiherrüich v. Eoneriſche Guts /Abn iniſtration. 


©. Fr. vp. Ebner. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich in dem erſten und zweiten Sub⸗ 
haſtationstermin zu den beiden Wohnhãauſern des 
Haudelsmanns Georg Bauer, Ro. 778 und 
779 dahier, Fein Kaufeliebhaber eingefunden hat, 
fo follen diefelben nunmehr zum drittenmale öfe 
fentlich feilgeboten werden. Der Bietungstermin 
ik auf 

Mittwoch ben 28. Mai laufenden Jahre 
Vormittags 9 Uhr 
fs dem Lotale des unterzeichneten Gericht? anbe⸗ 
raumt, wozu man Kaufsliebhaber andurch ein⸗ 
ladet. — 

Erlangen, am 25. April 1828. 

König. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Gateis, Direktor. 


2. Im Wege der Execution werben be 
23. May, Nachmittage 2 Uhr, 

auf dem Rathhauſe zn Sphofen, nachbenannte, 

dem Georg Kranz Albert von dort, biäher zuges 

börige Realitäten, aldı: 

2 Deitttheile von dem Wohnhaufe No. 84 im 
2ten Stadtviertel in der Kischgaffe mit Schorr⸗ 
gärtlein und Stall, C. N. 888, 

L Morg. Holzwiefe, & R.894, und 

44 Ruth. jährliches Laubholz aus dem Gemeindes 
Walde, C. R. 292, tarirt auf 200 fl., 

4 Morg. 8 Ruth. Weinberg, Klees und Erbäpfels 
Feld, dasın Buſchholz im Berg, C. N. 1788, 
tarirt auf 100 fl. und 

Morg. 10 Ruth. Acer jetzt größtentheild Wein⸗ 
berg, in der Lerchen, C. N 1522, tarirt auf 
250 f., 

om die Meiftbietenden: öffentlich verkauft, und 

— Kaufsliebhaber mit ————— 
— daß: bie Laſten und Abgaben vor ber Liei⸗ 
— — gemacht und der Zuſchlag 
Weise — nach 5. 64 des Hypothekenge⸗ 
Mit. Bibart, den 9. April 1828. 
Konigliches dandgericht. 
Telluer, dandrichter. 
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3. Auf den Antrag eine Realglaubigers wird 


hiemit das Köblerögut des Gemeinſchulduers Jos 


hannes Friedel in Lattenbuch, beſtehend in 
einem Haus 
Dad, Morgen Hofraith und Garten, 10% 


Morgen Acer, Az Tagwert Wiefen: und einem: 


Gemeinderecht mit AS Morgen Holz, IM gerichts 
lichen Tarwerth von 650 fl. nad) Abzug der Las 
ften und Abgaben, ben 15. fi. Haudlohn in le⸗ 
bendigen und 20. fl. in Tobeöfällen, dann 1 f- 
20 fr. jährliche Gefälle, zum drittenmale ſubha⸗ 


firt. Befigs und zahlungsfähige Kaufetiehhaber: 


wollen denmach zur Rizitation N 
2 am 12. May d. 3% 
daſelbſt einfinben. 
pen 23. April 1828- 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter . 
4. Auf Antrag der Hypothe 
werden nachgenannte Grundbeſitzungen Kerl 
meifterd Andreas Achrelketter zu Uehlfeld, 
a) dad Wohnhaus No. 5 daſelbſt me = 
gebäuden, Scheuer, Schweiſtaͤllen, po 
nen, Hofraith, Scherrgarten und Dem 
meinderecht, gefchägt auf 2275 fl., auf 
5) 3 Tom. Wiefen im der Peunt, geſchozt 
150 fl, 
9 & Mg. deld in der Schelpeunt, geſchon auf 


3 fl, 

d)i Be Feld in deu Nefengafle, gerhänt — 
50 | | 

e)i Bogen daſelbſt, gefhägt auf 50 Ka 


HEMg. Feld auf dem Säubaum, 9 
auf 25 fl, 


⸗ Glaͤubiget 
des Baͤcker⸗ 


gD & Mg. Geb am Weidengraben, geſchan af 
U eſchazt auf 50 ſ. 


i) die Fifcherey in der Aifch vom 7 
den Spekgraben in ber ft der Graͤſerey 


i chäzt auf 200 fl., :R. 
2% 0. Feid am Ober — Ne 
371, u B. N. 180, 8 —— 


Sg. Feid am Oberhochſt 
—* auf 125 fr 


No. 9 mit der Scheune unter einem 
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m) 5 Mg. Feld am Oberhöchftädter Weg B. N. in Wimmelsad) anberanmt, 


ng, 10 


wozu Kaufsliebhaber 


329, U. B. Ro. 119, gefchägt auf 125 fl, mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Las 


am 13. May. 56, Nachmitt. 2 — 5 Uhr 


in dem Johann Georg Deiningerifhen Wirths⸗ 


band zu Uehlfekd gerichtlich verftrichen. 
Reuſtadt a. d. A. am 15. April 1828. 
Königl. Landgericht. _ j 
Heffels, Landrichter. 


5. Die zur Johann Herzogifchen Debits nachftehende 
mafle zu Zirndorf gehörigen Immobilien, und 
war: 


a) das Wohnhaus Nro. 27 bortfelbft, nebft 
Morg. Garten, und dem Gemeinderecht, 


geſchätzt auf 275 fl; 


b) 3 Morg. Feld, am Kadolzburger Weg im. 


Zirndorfer Flur, geſchätzt auf 375 fl.; 


ften in ber Gerichts» Regiftratur eingefehen wer⸗ 
den fönnen, ’ 
Windsheim, am. 16. April 1828, 
Konigl. Landgericht. 
u Engerer, Landrichter. 
7. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werben 
dem Söldner Michael Weng zu 
Edermergen gehörige Realitäten ‚ale: die 
Söldenbehaufung mit Gärtle und Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit, dann 14 Mg. Acker und 1 Theil am Nachts 
weibberg, in hiefiger Amtöfanzlei öffentlich vers 
Fauft, und hiezu Termin auf 
. ben 29. May I. 5. 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 


werden dem öffentlichen Verkaufe unterfeht, und Leumuth® « und Vermögenszeugniffen verfehen, 


wird hierzu auf 
Mittwoch, den 21. May d. 38. Nachmittags 
1 bis 3 Uhr, 


im Ziumermanniſchen Wirthehaufe zu Zirndorf 
s in anberaumt, wohin befigs und zahlungs⸗ 


e Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Nürnberg ‚ ben 19, April 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
6, Auf 


werden folgende Befizungen bed Chriftoph Hof 


mann von Wiimmelbad, ale: 

1) ein Bauerngut Neo, 1, befichend aus dem 
mehnhaus, Scheuer, 5 Tgm. Garten #:gm. 
Wieſen, 3 Morg. Aecker und dem Autheil an 
dem unvertheilten Gemeinde Wald, taxiri 

0 


* 
235 Morg. Acker im Sauäckerlein ‚tax, 25 f.,. 
der Flachsacker, gewürbigtauf. -; 


DE 0 5 
60 fl., — 
44 Morg. Reuthſtück, tarirt auf 15 fl., . 
58) 4* — Acker, das Weinbergäderlein, ger: 
würdigt auf 15 fL, 
6) & Antheil Holzrecht aus dem dismembrixten 
Mülerifchen Gut, tarirt 150 fl., 
Öffentlich vereigert. Bierungstermin ift auf 
den 13. May, Mittags 1 Uhr, 


den Antrag eines Realgläubigerg. 1 Tgw. Wiefen nebft 


hiemit eingeladen werden. 

Harburg ben 22. April 1828. 

Fürſtliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

8. Das in die Gant gekommene Anweſen des 
Soͤldners und Bäckers Johann Georg Rüfle 
von Ebermergen, beftehend in’ einer Söfpens 
behaufung mit Stabel, Garten und Gemeindsge⸗ 
rechtigkeit, dann 3 Tgw. Garten, 34 Mg. Acker, 
einem Theil am Nachtweid 
berg, wird dahier öffentlich verkauft, und hiezu 
Tagsfahrt auf 
ben 28. May I. Jahre 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Leumundd » und Bermögenszeugniffen verfehen, 
eingeladen werben. 

Harburg, den 19. April 1828, 

5 Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
? Schmid, Herrſchaftsrichter. 
9. In dem Konkurfe des Halbbauern Johann 


Georg Hofmann in Bortenberg werden hie⸗ 
it die Immobilien deſſelben, nämlich: 
o) der Halbhof No. 6 bafelbft, beftchend in eis 


nem Haus, einer Scheuer, 4 Tgm. Hofraith, 
3 Tgmw. Garten, 63 Tgw. DWiefen, 18399. 
Aeder und 2 alte Gemeindetheile von 43 Mg. 
Holz und zZ Mg. Ader an 2 Stüden; 
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9) 3 Tom. Wieſen anf Bortenberger Ma Vermögen des Gemeinſchuldners in Handen haben, 
eo a die wen Rro. Lan fünf bei Vermeidung des uochmaligen Erſatzes aufge⸗ 

Stüden; fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 


d) 1 Mg. f. g. Amtsacer auf Dombühler Flur, 
im gerichtlichen Taxwerth von resp. 2000 fl. 
125 f., 80 fl. und 75 fl. fubhaftirt. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufgliebhaber wollen 
ſich demnach zur Ricitation hierüber 
am 22. May dieß Jahre, 


in Bortenberg einfinden und indeffen aus bem Tas‘ 


rations⸗ Protokoll von den Laften und Abgaben, 
Rechten und Gerechtigkeiten biefer Immobilien bei 
Gericht dahier unterrichten. 
Feuchtwang, den 24. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vom Fürſtlichen Herrſchaftsgericht Bifs 
fingen. Gegen Johannes Maurer, Schmiebmeis 
fter von Untermagerbein wurde auf eigenen 
Antrag deffelben der Univerfals Eoncurd erkannt. 
Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, näms 


ld: 
15 zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gefeglichen Nachweiſung, auf 
Freitag, den 16. May d. 35 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
“angemeldeten Korderungen, auf; 
Dienftag, den 17. Juny db. 58.5 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf Freitag, den 18. Zuly d. 38. 
und für die Duplif, auf 
j Freitag, den 1. Auguft d. 38. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger ded Gemeins 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
pas erſten Ediktstage, die Ausſchließung der For 
en gegenwärtigen Concursmaſſa, das 
die Ausfhkiegung ben übrigen Ediktstagen aber, 
menden Sad * den an denſelben vorzuueh⸗ 
werden diejenigen — Folge hat. Zugleich 
r Welche irgend etwas von dem 


Gericht zu übergeben. 
Vifſingen, den 24. April 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Eilenrieder, Herrſchaftsrichter 
2. Gegen den Söfbner und Bäder Johann 
Georg Rüfle von Ebermergen wurde ber 
Univerfals Eonenrd erkannt: es werben 
ende Ediktstäge angeſetzt: 
1) zur Anmeldung und: gehörigen: Racweifung 
der Forderungen 
der 28. Mai, 
29) zur Beibringung — —— 
der 27. Juni un 
3) gm Schla hoccahren und zwar fir bie De 
plik — 
der 29. Juli, 
und für die Duplik F 
der 183. Auguſtl. . 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Gämmtliche -_ 
betannte ald unbekannte Gläubiger werben h 2 
vorgeladen, an ben bezeichneten —— 
hier zu erſcheinen, widrigenfalls die Ausb * 
an dem erfien Eviftstage den Anschluß in 
derung von ber Gantmafle, und an den Ü 
Ediktstagen die Präcluſion mit der 
Handlung geſetzlich zu gewärtigen haben. © 
wird denfelben Glänbigern ger : is 
tiva des Gemeinfchuldnerd au ; 
gerichtlich eingefchägt worden, mäfrenn De Dr 
pothetenfchulden nur 1377 fl 113 ns = 
gebene Schulden — * ie a fr. 
rburg den 19. Apri » 
” Fürfttiches Herrfchafts » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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Nro. 36, Ansbach, Samſtag den 3. May 1826. 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


—* Die zur Konkursmaſſe des Bauers Johann 
rd Grubers von Flachs lan den gehös 
gen Immobilien ‚ nämlich: 

Eompfer eines zerſchlagenen Halbhofs 

— Ro. 52, wozu ein Haus, eine Scheune, 

= Tgw. Garten und Hofraith, 7 Mg. Aeder, 

n * Diefen, dann ein doppeltes Gemein⸗ 

MD Schaafrecht gehören, und welches 
zuſammen auf 1330 fl. taxirt worden iſt; 


J 
D5EMg. Hofseheit im fogenannten Himmel 


reich, geſchabe auf 300 fl; 
x 2 
— 28. Waldtheil im Strütholz, tarirt auf 
2 
9 — die Peunt genannt, tar. auf 150 fl.; 


5 h N 
w 9. der Gehretader im Gründlein, tarirt- 


6 auf 66 fr uns 

2 Mg. Ader auf der Neufletter Höhe, ta⸗ 
foten uf 131 fl; 
Aug anderweit meiſtbietend verkauft werden, da 
n — Verkaufstermin gelegten Augebote 
i ehmigt wo Bietungstermin 
iſt dahero * he ſind. Bietungste 
i den 80. May, Vorm. 10 Uhr, 
— wengüfchen Wirthehaufe zu Flachslanden an⸗ 
ihre Pi wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
nen N6r und Zahlungsfähigkeit answeifen Föns 
bie — dem Bemerken vorgeladen werden, daß 

)ere Beſchreibung und die Belaſtung diefer 


Realitäten in hieſiger Regiſtratur aus den Akten 
erſehen werden können, und im Verfteigerungss 
Termine ſolche, fowie auch das Berzeichniß der 
Gutsdareingaben, noch beſonders befannt gemacht 
werben. 

Ansbach der 23. April 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Lenk, Landrichter. 

2. Auf den Antrag des Bormundes der Stürs 
meriihen Kinder zu Weyhenzell, follen bie 
zum Nachlaß der Wittwe Catharina Walburga 
Stürmer dafelbft gehörigen Immobilien, befte- 
hend aus ber Hälfte eines Leerhaufes No. 15a 
zu Weihenzell, dann einem zum Haufe gehörigen 
Peuntlein, worauf das Handlohn, in lebendigen 
Veränderungsfällen zum Löten und in Tobesfällen 
zum 30. Gulden haftet, und wovon 6 fr. Haus 
fieuer auf ein Simplum zum König. Rentamt 
Ansbach, dann 3 fr. jährlich Schloßgartendienſt⸗ 
geld zur Schloßgarten⸗Inſpection zu Ansbach zu 
entrichten: find, von Gerichtöwegen an ben Meiſt⸗ 
bietendeuiverfauft werden. Hiezu wird Termin 

auf Sonnabend, ben 24. May IJ. Se, 
| Vormittags 11 Uhr ; 
anberaumt, an welchem beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufliebhaber ſich in dem Iandgerichtlichen Coms 
miſſionszimmer bahier einzufinden und bei annehm⸗ 
lichen: Kaufsangeboten den Zufchlag Mittags 12 
Uhr zu gewärtigen haben. 
Ansbach, den 24. April 1828, 
Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
75 
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3. Nachbefchriebene, zur Johann V ofnhal dr 
ischen Konkursmaſſe zu Iphofen gehörige Rea⸗ 
litäten und Immobilien, als: 

1) ein halbes Wohnhaus sub No. 282 im Aten 
Stadtviertel zu Iphofen, mit hafber. Scheune, 


Hofraith und Schorrgärtlein, z Mg. Holz 


Wieſe, B.N. 3302 und 33 MQ. Reh: jährl: 
Laubholz aus dem Gemeindewalde, B. N 
3303, tarirt auf 250 fl.; 
2) 2: Mg. Weinberg im Burgweg, EN.3294, 
tarirt auf 100 flı5- *  --- — 
3) 1Mg. 24 Rth. Acker im Kühzagel, C. N. 
3295, taxirt auf 40 A. und 7 “ 
4) 3 Mg. weniger 17 Rth. Acker im Steinfurth, 


F} 


tarirt auf 90 fl.3 ER 65. 


werben hiermit zum öffentlichen Vorklauf an ben 
Meiftbietenden feilgeboten und iſt Licitationster⸗ 
min auf den ii 2 
22. May, Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt worden, 
wozu befig » und zahlungsfühige Kanfsliebhaber 
unter dem Bemerfen eingeladen werden, daß nach 
$. 64 bes Hypothekengeſetzes der Zuſchlag bei er⸗ 
reichter Taxe unbedingt geichieht. 
Met. Bibart, den 22. April 1828. - 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
4. Folgende, dem Bauern Georg Flieher 
zu Stödad) gehörigen Realitäten, 
1) ein Bauernhof No. 1.zu Stöckach, beſtehend 
aus dem Wohnhaufe, Hofhauſe, Scheune, 
Backofen, Bronnen, Hofraith, einem More 
gen Grass und Baumgarten amHaufe,: 23 
Tagwerk Wiefen, 294 Morgen Aecker, dem 
Mirgenuß des Gemeinderechts; 
2) 2 Morgen Ader.der Langader., 
3) 1 Morgen Ader der Weiherader, 


4) 3 Tagmerf Wiefe in.d 
— = f er Roßitaller Flur, 


. 11. Juny d. J. V 4 
im Flieherſchen H ormiktagd 9 — 12 Uhr 


Verkaufe aug ar zu Stoͤckach dem öffentlichen 
aber im — die Laſten und Bedingungen 
aan Kaufsli * befannt gemacht; hiezu ladet 

vebhaber mit der Yemerfun g ein, daß 


m . 


“ 


das Schkliungsprotofol daher täglich eingefehen 
° erden kann. Zum Verkauf einiger zur Maſſe 
gehoͤrenden Hausgerãthſchaften, Vieh⸗ und Wa⸗ 
genfahrtsſtücke a. ns Termin Im Flieheri⸗ 
m Haufe zn Stöckach 
den 14. May d. J.“ 
an, wozu’ Kaufsliebhaber ebenfalls mit ber 8 
‚ merkung_ eingeladen werben, daß bie erſteigerten 
Stucke dem Meiſtbietenden nur gegen gleich baart 
"Bezahlung abgegeben werden koͤnnen. 
WEWadolzburg den · 17. April 1628 . 
Koͤnigl. Landgericht. 
von. Pieveniug, Aſſeſſor, Te” 


Da über das Vermögen ber Georg * 
chael Oſterme ier iſchen Eheleute zu — — 
der Concurs erkannt worden; ſo werden nu 
ren Beſitzungen allda nemlich; — 
das Soldengut B. No. 21 mit dazu — 
4% Mg. Acckern und 1% Tagw. Wieſe 
dem Gemeinderecht, * 2004 3 
2).die walzenden Lehen, a d 
2) 4 Tagı. Wiefen jezt Sonfengastt = 
9lder bei der Hammermühle, B. 10-977 
Zar 200 fl., im 
by 4 Mg. Reuthſtück, jezt Hoplengorten 
Colmberg, B. No. 24, Tare 40 fl. 
©) I.Mg. der mittlere Sanpbühlader, 
» 93, Tare 150 flv 
.d) 8 Tagw. bie Muͤhlwieſe, Tare 30 
zum. öffentlichen Aufſtrich gebracht. 
min iſt auf... 
den 19. May Nachmittags 2 ME > 
im Drte Neuhof anberaumt worden, — ven tr 
Tage fi Kaufsliebhaber daſelbſt nn — 
nen. Auswärtige Kaufsliebhaber ha —8* 
den nöthigen Vermögens s und — 
ſen zu verſehen, indem fie außerdem zu 
nicht zugelaſſen werden können. nn 
Mit. Erlbach, am 31. März 1928 
Ki 2. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


6. Die Immobilien des Johann 
von Sornhill, nemlich 
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. * 7 
Morg. Ader auf der Haudlohe, tar. auf 25 fliz in Are u 
an den Meiſtbietenden verkauft und der Zuſchlag 


ſoll nach Maasgabe des Hypothekengeſetzes $. 64 
erfolgen. 
häber werben hiezu eingeladen uud können bierortg 
täglich, fowohl die Verfaufsbedingungen als auch 
die auf den Immobilien haftenden Laften und Abs 


gaben erfahren, 
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1) das ehemalige Förſtershaus mit daran · gebau⸗ 
ter Scheuer und einem Garten, 1 
2 25 Mg. Acker am Hirnftetter Weg, 
3) Mg der Sutlohager = ’ 
4) 2 Mg. Ader im Eicyftätter Meg, 
5)2 Mg. desgl, im Hirnftetter Weg, 
zuſammen tarirt anf 868 fh, werden am 
, Mentag, den 19. May Vormitt. 9 Nie 
dahier öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. 
Greding den 18. April 1828. 
Koͤnigliches Landgericht 
Herrlein, Landrichter. 
7. Im Wege der Hülfsvollſtreckung follen die 
Befiungen der Wittwe Maria Satharina Sohn 
n Sammenheim, nämlich: ein halbes Soͤl⸗ 
denguth, beſtehend aus einem halben Haus N. 54, 
mt Scheune, 75 Morg. Garten, einem halben 
emeind⸗ und Waldrecht, mit ben altvertheiften 
Öemeindetheifen, 75 Morg. dad Böhlein, Z, Mg. 
je aautgarten » 33 Morg. dergleichen, tarirt. 


ı . — 
aaullda, tarirt uf — fl; 


“ » das Bergitichelein, tar. auf 1Ofl.; 
”» ° © auf dem gelben Berg, tar 
Fre auf ee AB 
Morg. Acker aufm Dambuck, tarirt auf 10 fl.; 
Tag. Wiefe auf der Niedwiefe, = +» 60 fl; 
Morg. Acker obern Kreßen oder beim 

Steinweg, tarirt auf r 15 fl; 
8 Morg. Acker bei der Erlen, taxirt auf 8fl.;z 
Notg Wegtheil auf der Uzwieſe, tar. auf LOL; 
en Meiſtbietenden öffentlich verkauft werden, 
her haben ſich Kaufsliebhaber 
np m 9. May d. Is. früh 9 Uhr, 

‚m Sauberifchen Wirthehaufe zu Sammen⸗ 
dein nzufnden und das Weitere zu gewärtigen. 

beidenheim, den 10. pril 1928. 

Konigl. Landgericht. 
. Seiz, Landrichter. 

bi 8. Sin Wege der Hülfsvollſtreckung werden 2 
ie Immobilien des Bäckermeiſters Joh. Ströhle 3 
J Spielberg, und zwar: 

ein Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith, 1 Tgw, 


ee 4 


Antw 


Ma 252 


He 
nachbenannte zur Johannes Kratzer iſchen Kon 
kursſache gehörige Immobilien, nämlich: 

1) ein Gütlein zu Brünft No. l, wozu auffer 


1038 


Garten, bag gewöhnfiche- Gemeinde⸗ u. Wald⸗ 
Recht mit altvertheilten Gemeindetheifen, 
nämlich: S Morg. Acer auf der Ureggerten, 
3 Morg. Acker im Faag, Morg. der im 
der .Eggerten, 4 Morg. Ader in der Leithen, 
7 Dorg: Krautbeet und Tgw. Wieſen im 
Haagbuck oder Gemeindewieſen, tarirt auf 
830 fl; 

2) an neuvertheilten Gemeindegründen: J Ma. 
in der Reithen, taxirt auf 30 fl, 5 Tom. 
Wieſen unter der Hofwieſe, tar. auf-15 fl, r 
3 Morg. Ader in der Leithen, tar. auf 15fl.; 


3) 2 Morg. Acker auf. der Maiwieſe, tarirt 


auf 125 fl.; 


4.3 Tow; Wieſe auf der Waſchburgerin, tar, 


auf 50 fl; 


5) WMeorg. Acker auf der Waſchburgerin, tar, 


auf 50 fl.; 


6) 1 Tgw. Wiefe im Leithner, tar, auf250 fl; 
7) 3 Morg. Ader im Haßfeld, = 


25fl.; 
am 28. May d. 38. Vorm. 10 Uhr, 
dem Stollreutheriſchen Brauhauſe zu Spielberg 


Beſitz- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 


Heidenheim, am 18. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
9. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
rrieden wird hiermit bekannt gemacht, daß 


den Gebäuden und der Hofraith 3 Tag 
Peunt am Haus, 2 Tagw. Wieſen und dag 
Gemeinderecht gehören, Taxe 825 fl.; 
) FWorg. Ader hinter Brünft, Taxe 70 3 
) 3 Morg. Ader in Brünſter Waaſen, Tare 
15 fl; 


4) 3 Morg. Ader bei Brünſt, Tare 40 fl.; 


* 73 


- d 
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5) Z Morg. Ader hinter Brünft, Tare 40 fl; 
691 >» :» im Schönauer Grünblein, 

Tare 75 fl. und 
7) 3 Morg. Acker im Hochweg, Tare 45 fl.; 
meiſtbietend verfauft werden follen. Bietungs⸗ 
Termin iſt auf 

den 28 May, Nachm. 1 bis 5 Uhr, 
im Ganthaufe zu Brünft anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber, die ſich über Beſitz- und Zahlungsfäs 
higfeit auszuweiſen vermögen, hiemit eingeladen 
werden. 

Herrieden, ben 14. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landricter. nun». | 

10. Vom Königlich Bayeriſchen Kandgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß bie 
in dem heurigen Intelligenz s Blatte.pag. 208 — 
209, 274— 275 u. 331 bejchrießtnen: Immobi⸗ 
lien des Johannes Buckel von Neunitertem 
zum zweitenmal verfauft werden follen Bier 
tungstermin it auf 

den 21. May, Nachm. 1 bis 5 Uhr, 
in dem Johannes Buckel'ſchen Wohnhaufe zu Reuns 
fetten anberaumt, wozu Kanfsliebhaber, welche 
fi) über ihre Beſitz- und Zahlungsfähigfeit aude 
zuweiſen vermögen, eingeladen werden. 

Herrieden, den 12. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

11. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
Gütlein der Wittwe Magdalena Schedlin zu 
Nehdorf, wozu aufer einem Haufe, an, Grund⸗ 
ſtücken Z Tagwert Garten, 1% Morgen, Arder 
und das halbe unvertheilte Gemeinderecht gehören, 
und welches auf 350 fl. gewürdigt worden iſt, 
weiſtbietend verkauft werden fol. Bietungster⸗ 
min iſt auf 

den 19. May Mittag 11 bis 3 Uhr 


ah Orte Net | 
a Orte Nehdorf anberaumt, wozu Kaufsliebha— 
er hiemit eingeladen werden, 


Herrieden, den 12, April 1828 
Fänge Bayeriſches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


— 
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12. Auf Antrag eined Hypothetengläubigerd 
werben die dem Banern Georg Noth zu Gew 
boldſtetten gehörigen Liegenschaften zum öfe 
fentlichen Berfauf an ben Meiftbietenden ausge⸗ 
ſtellt, nämlich: a 

1) ein Guth zu Seuboldftetten, beftehenb in eis 
nem Wohnhaus No. 4, mit beiläufig 10 Mg 
eldland; 
on Guth daſelbſt, befiehend in Haus Ro, 3, 
Scheuern, Kaften, Badofen, beiläuflg 14Ng- 
Garten, 573 Mg. Felder, 4 Tgw. Wieſen, 
1 Tgw. Wald, am 14. Zulg 1826 zufammen 
gerichtlich geſchätzt auf 36005 
Der Bietungstermin ift auf 
den 29. May, früh 9 bis 12 Uhr, F 
in des Roths Wohnung zu Sendoldſteuen beit 
yonzu befig- und zahlungsfahige Kaufsliebha 
mit dem Beifügen eingeladen werden, daß * 2 
diefem Termin Meiftbietende, wenn deſſen 
bot obigen Schätzungswerth wenigſtens no 2 
den Zufchlag ohne weiters zu gemwärtigen habe. 
Hersbruck, ben 21. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. — 

13. Auf Antrag eines Realglaubigers wir 5 
Halbhof der Johann und Katharina = ER, 
fchen Eheleute von Ailersbach No. — 
wozu ein Wohnhaus mit Stall und inne. 
halbe Scheune, ein halber Batofen, c * 
Feld, 325 Tgw. Wieſen, 25 Mert. ehören 
Morg. Weiher und das Gemeinderecht a ji 
im Wege ber Hulsvollſtreckung zum — * 
Verkaufe ausgeboten und Licitationstermn 

Montag, den 19. May, Vorm. 9 * 
im Locale des unterfertigten Landgerich sähe 
raumt, in welchem ſich beſitz⸗ und — 
Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Gebo 
den und bei erreichter Tare ben Hinſchlag — 
wärtigen haben. Die Laſten umd en = 
fowie die Beſchaffenheit Des zu fubhajtiren 
mobilid werden im Termin befannt 9— 
Herzogenaurach, den 17- April 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


u 


ka 
J— 
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er 
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14. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
den die den Baucher- Müller Kernifhen Ehe 
leuten zu Rennertshofen gehörigen 5 Ichrt. 
Bachacker am 

2. Zung 1.5. Vormittags 9 Uhr 
im Siglifchen Gafthaufe zu Rennertshofen im Wege 
der Hülfsvollſtreckung öffentlich, an den Meiftbies 
fenden verkauft, wovon beſitz⸗ und zahlungsfä⸗ 
hige Raufsliebkaber mit dem Bemerken in Kennts 
niß geſezt werden, daß der Zufchlag unverzüglich 
erfolgen werde, fobald das höchſte Angebot den 
auf 600 fl. veranfchlagten Schägungs + Preis der 
Örundftüde erreicht haben wird. 
Monheim den 22. Merz 1828. 
8. 3. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


15. Auf Antrag der Kreditorfchaft des vergan ⸗ 
teten Söldner Joſeph Boſchner von Schweein s⸗ 


paint, ſoll das zur Konkursmaſſe gehörige Söl⸗ 
dengut zu Schweinspaint, ferner ein unbezimmer⸗ 
tes achtels Höfel und ſechs walzende Grundſtücke 


, Öffentlich feiigeboten werden und es wird deshalb 


zur Licitation Termin auf 
den 13. May, Vorm.9 — 12 Uhr, 
u Schweinspaint anberaumt. Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladen, mit der Bemerfung, daß 
bie auf den Kaufsobjekten haftenden Laſten und 
Abgaben fo wie die geſchöpfte Tare in der Negi⸗ 
ſtratur deg Landgerichts eingefehen werben können. 
Monheim, den 15. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


„16. Das dem Schuhmachermeiſter Leonhard 
Jahn zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 111 
daſelbſt, und defien, Morg . Hopfengarten am 
Fantenfurther Weg, werden am 
Mittwoch, den 18. Junius 1828, 
Morgens 9 Uhr 
dahier Yerfteigert, * befigfähige Kanfliebhaber 
don zureichendem Vermögen hiemit geladen find. 
Pleinfeld, am 12. März 1828. 
Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


17. Das zur Konkursmaſſe des Güthlers Ris 
kolans Schiffermüller zu Dedhenborf ges 
hörige Guth, beitchend aus einem Wohnhaufe, 
Scheuer, Schweinftall, Badofen. Hofraith, £ Tg. 
Peunth, 1 Tgw. Wiefe, 105 Mg. Aecker, E0g, 
Huth, 23 Mg. Holz und Gemeinderecht, foll zum 
öffentlichen Verkauf ausgeboten werben, befig- und 
zahlungsfähige Kanföluftige haben ſich demnach im 
Termin 

ben 8. May, Nachm. 2 Uhr, 
im Schiffermülferifhen Hanfe zu Dechendorf trefs 
fen zu laſſen, und wird anbei bemerkt, daß der 
Meiftdietende den Zufchlag, wenn das Angebot 
ben Schägungswerth erreicht, zu erwarten habe. 
Schwabach, den 14. April 1828. 

Dan Agönigl. Landgericht. 

5.279 Tröltſch, Randrichter. 
18. gm Mege der Hülfevollftrekung werden 
die Smmobilien der Martin und Anna Schwab 
ſchen Gürhlers- Eheleute in Eybach dem öffents 
lichen Verkaufe ansgeftellt. Sie beftehen in: 

1) dem Guth No. 10 ın Eybach, enthaltend ein 
Wohnhaus, eine Scheune, einen Bacofen, 
die 4 Morg. haftende Hofraith, 1 Morg. 
Garten oder Peunt am Haus, 45 Mg. Feld, 
12 Tgw. Wieſe, das Wald⸗, Gemeinde⸗ und 
Viehtriftrecht, taxirt fur 850 fl.; 

2) 13 Tagwerf Wieſen, tarirt für 225 fl.; 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslufige haben ſich 
daher Dienftags, den 27. May, Nachm. 2 Uhr, 
int dem Ebersbergeriſchen Wirthshaus zu Eibach 
antreffen zu Tnffen, und der Meiſtbietende Hat den 
Zuſchlag“ wenn das Angebot den Schäzzungg- 
wert wenigſtens erreicht, zu erwarten. 

Schwabach, den 16. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

19. Da bei den nachfolgenden Beſitzungen des 
Bierbrauers Stephan Rös dahier nicht der Schäzs 
zungöwerth erreicht worden, fo werden fie, alg: 

1) das in der Nürnberger Straße No. 237 geles 
gene Wohnhaus mit Hofraich, Scheuer, Dörr: 
und Malzhaus, Schwein- und Rindviehſtall, 

ı  Börtchen, dann Sommerkeller unterm Haufe, 
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nebſt Waldrecht und Antheil an den noch uns 
vertheilten Gemeindnugungen und der auf dem 

Haufe haftenden Bierbrauerey⸗ Schenf= und 

Brandweinbrennerey » Berechtigfeit, tarirt um 
; 8,800 fl; 

. 9) 14 Morg. 22 D.RH. Ader im Trudenbaum, 
tarirt um 230 fl; 
3) 44 Morg. 5 Q. Rth. Acker eben dafelbit, tas 
xirt um 900 fl.; 
4) 37 Morg. Hopfengarten und Feld am Ro— 
therfteig, tarivt um 850 fl.; 
:5) 24 Morg. Feld am Hembacherweg n. Igels⸗ 
dorferfteig, tarirt um 300 fl. und 

5) 13 Morg. 29 DO. Rth. Acer am Rotherfteig, 

tariet um 225 fl.; 
nochmals zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt, be⸗ 
ſitz- und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben fich 
im Termine 

den 12. May bie Mittags 12 uhr, 
an der Gerichtsſtelle treffen zu laſſen. Der Meiſt⸗ 
bietenbe hat, wenn das Angebot den Schätzungs⸗ 
merth wenigitend erreicht, den Hinſchlag zu er« 
warten. 
Schwabach, den 16. April 1828. 

Königl. Landgericht, 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

20. Nachbeſchriebene zur Johann Gottfried 
Bauer iſchen Konkursmaſſe in Dambadı ges 
hörigen Immobilien, als: ein Guth, beſtehend 
aus einem Haug No. 58, einer Scheuer, 4 Tgw. 
Garten mit Hofraith, 33 Tgw. Wieſen in drei 
Stüden, 16 Morg. Nedern in 12 Stüden, 3. Mg. 
alten Gemeindetheilen, dem Gemelndereiht, wers 
den in dem auf 

den 19. künft. Mts. May Vormittags 
angeſetzten Bietungstermine an den Meiſtbietenden 
örfentlich verkauft werden, wozu beſitz- und zahl⸗ 
ungẽ fahige Kaufsliebl haber in das Kerniſche Wirths⸗ 
haus in Dambach eingeladen werden. 

Waſſertrüdingen, den 14. April 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Das zur Gantmaſſe des Johann Georg 

Beck in Schobdach gehörige Anweſen, welches 


aus einem Haufe, einer Scheune, 3 
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3 Tom, Garten, 
13 Tgw. Wiefen, 5 Morg. Yedern und dem Ges 
meinbereiht befteht, wird mit 34 Mg. freieigenen 
Aeckern und 1 Tgw. freieigener. Wieſe, 
am Freitag, den 80. May d. Jahrs, 
Rachmittags 3 Uhr, 
in loco Schobdach, zum zweitenmal dem öffentli⸗ 
chen Verkaufe unterworfen, wo. dann die Kaufs⸗ 
liebhaber die Tare und die Belaftung der Gegen 
ftände und die Kaufsbedingniſſe zu vernehmen, 
and hierauf das Weitere zu gewärtigen haben. 
Waffertrüdingen, den 24. April 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


22. Auf den Autrag eines Nealgläubigers 


werden folgende Beſitzungen des Chriftoph Hof - 


mann von Wimmelbadı, als: 
1) ein Bauerngut Nro, 1, befichend aus dem 
Vohnhaus, Scheuer, $ 
Wieſen, 3 Morg. Alarr und dem Antheil an 
dem unvertheilten Gemeinde-Wald, taxirt 
850 ſt., 
2) 3 Morg. Acker im Sauäderlein, tar. 25fl, 
DI = der Flachsacker, gewürdigt auf 
60 fl, 
4) z Morg. Neuthftück, tarirt auf 15 fl, 
594» Adler, das Weinbergäckerlein, ge 
würdigt auf 15 fl., 
6) * Autheil Holzrecht aus dem biemembrirten 
Müfferifchen Gut, tarirt 150,  . 
Öffentlich verſteigert. Bierungstermin it anf 
ben 13. May, Mittags 1 Uhr, 
in Wimmelbach anberaumt, wozu Kanjslichhabet 
mit dem Bemerfen ein geladen werden, daß die las 
ſten in der Gerichts Regiftratur eiugefehen wer 


"den können. 


Windsheim, am 16. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

23. Vom Fürſtl. Herrſchaftsgericht Viſſingen. 
Das Beſitzthum des in die. Gant gerathenen Jo 
hannes Maurer in Untermagerbein, be⸗ 
ſtehend: 


Tgw. Garten ITgw. 


* 
7* 


er 
a 
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8) in der-Sölde ſammt Garten, Gemeinderecht 
. und. Schmiedgerechtigkeit; 
b) 4 Mg. Ader beim hintern Krautgarten; 
3» bei der langen Wieſe; 
d) F⸗ + in der Hafenbreite; 
©) Tgw. Wiefen im Mühlbach, fol 
Mittwoch, den 14. May l. Jahrs, 
—J Nachmittags 2 Uhr, 
im Friſchiſchen Wirthshauſe zu Untermagerbein 
öffentlich verfauft werden. Kaufsliebhaber werz: 
hiezu eingeladen. : 
Biſſingen, den 24. ‚April 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
von Ellenrieder, Herrſchaftsgericht. 
24. Das dem Juden Koppel Ro ſenfeld zu 
Uehlſeld gehörige Gut Haus No. 57 fammt Zus‘ 
gehörungen, auf 1779 fl. gerichtlich gefchägt, 
wird auf Antrag | 
„ m 22. May. Is. Nachm. 2 — 4 Uhr 
m Deiningerifchen Wirthshaufe dortfelbft zum 


.. 


gweitenmal verſtrichen. 


Neuſtadt a. d. A. den 21. April 1828. 
Königfiches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


- 25. Zum dritten und lezten Berfaufe ded Gant⸗ 
anweſens des ledigen Jakob Lechner von Mes 
gesheim (Kreis: Sntefligenzblatt vom 1. Merz 
\ Ss. NO. 18) wird Termin auf 

Mittwoch den 7. Mai d. 38. Vormitt. von 
9 bis 12 und Nachmitt. von 2 bis 4 Uhr 
argeſezt, wozu befiz= und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liethaber, Auswärtige mit Leumunds⸗ und Ver⸗ 
moögenszeugniſſen verfehen, eingelaben werden. 
Dettingen den 25. April 1828. 
ürftliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
D. V. beth. 
x. Gehring, Aſſeſſor. 
26. en bes Häders 
org Krämer zu Mit. Seinsheim gehörts 
gen Reafitäten, als: ein Wohnhaus ſammt Ein 

Ad Augehör, ein gebundenes aber unbezimmerted 

Vitchen 10% Mg. Acker und 2 Mg. Weinberg 

nd, dann 8$ Mg. walzende Grundftüde, 


. 
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werben beim öffentlichen Verkaufe wiederholt aus⸗ 
geſetzt und iſt Strichetermin auf 
Dienftag, den 13. May, Nach. 2 — 4 Uhr, 
im Erhard'ſchen Gafthaufe zu Met, Seinsheim 
anberaumt, wo ſich befiß- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einzufinden haben, 
Schloß Seehaus, am 5: April‘ 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. B 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 
27. Auf Antrag der Realgläubigerin und mit 


Zuſtimmung des Schuldners werben das Wohn⸗ 


haus. des Färbermeiſters Philipp Schubert das 
hier sub Num. 43, zweigädig mit eingerichteter 
Färberey, Keffeln, Mange, Preſſe, nebſt zuge⸗ 
hörigen Taufenden Bronnen, einer Scheune and 
Tgw. Bammgärtlein dem Haufe gegenüber, dann 
folgende walzende Grundſtücke: 4 Tgw. fogenannte 
Schlechtiſche Wiefe am Kauzeubach, 3 Mg. Ader, 
ber fogen. Heiligenader, zum Theil Hopfenland, 
1 Mg. Acker am Fannroth, Z Mg. Hopfengarten 
an der Winterung beim Fannroth mit Bäumen 
und Hopfenftangen, 3 Morg. Hopfengarten am 
Mühlbuck mit Stangen, welches alles am 14. Jan. 
d. 58. auf 1315 fl. rhn. gefchätt worden ift, 
Montags, den 12. May I. Ss. von 
8 bis 12 Uhr Vormittags, 
im Gerichtöfscafe öffentlich an den Meiſtbietenden 
verftrichen umd, wenn die Tare erreicht iſt, zuge⸗ 
ſchlagen. Kaufsliebhaber können zu jeder Zeit 
die auf den Grundſtücken haftenden Laſten in der 
Gerichtsregiſtratur einſehen. Zugleich wird ei— 
niges ViehnBauerey⸗ und Stadelzeuch nach 
Maasgabe der Angebote auf das Anweſen ver⸗ 
ſtrichen werden. 
Rügland, am 28. März 1828, 


Freiherrlich v. Crails heimiſches Patrimonialgericht 


erſter Klaſſe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 

28. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
hiemit im Wege richterlicher Hülfsvollſtreckung, 
das Söldengütlein Hs. No, 16, der Steuerporz 
‚geher Johann Heinrich Mayerifchen Eheleute zu 
Deutenheim, beftchend 
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1) in einem Wohnhaus mit eingerichteter Biche 
ftallung, Scheuer, Schweinſtaltung, Hefraith 
mit Schöpfbronnen und Gärtchen barinnen; 

9) 23 Morg. Ader; 

3 & Tagm. 34 Ruth, Wieſen; 

4) 2 Krautbeete 244 NRuthen groß; 

5) $ Morg 36% Ruth. au vertheilten Gemein 
degründen, Aecker und Wieſen; 

6) das unvertheilte Gemeinderecht; 

7) 3 Gert Holz im Gemeindewald, unb 

8) 1 Gert Holz im ſ. g. Himmelreich, gericht⸗ 
lich gewürdigt auf 675 fl., B. No. 467, Str. 
Kap. 790 fl. und handlohnbar mit bem 12. fl. 
zur Gutsherrſchaft; Mi 

dem öffentlichen Verfaufe unterftellt, Zu dem auf 
den 21. May d. 3. Nachm. 1 —.5. Uhr, 

im Wirthöhanfe zu Deutenheim anberaumten Ters 

mine, werben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


liebhaber eingeladen, hiebei bemerkt, daß die Fels 


der ſämmtlich gehörig beftellt find, und der Zus 
ſchlag erfolgt, fobald die Tare erreicht ift. 

Met. Sugenheim, den 17. April 1828, 
Freiherrlich v. SedendorfPfches Patrimonialgericht 
eriter Klaſſe. 

Nittinger, Patr. Richter. 


Berichtliche Vorladungen. 


1. Das Königl. Bayerifche Kreid- und Stadt⸗ 
Gericht Ansbadı hat auf Antrag der Wittwe, über 
den Nachlaß des Fuhrmanns Johann‘ Michaet 
Hilpert dahier den Univerfal » Concurs erkaunt 
und die Ediktstage fetgefezt, wie folgty 

1) zur. Anuneldung ber Forderungen rd deren 

gehörigen Nachweiſung auf nn 
den 29. May I. Is., 

2) zur DVorbringung ber Einreden gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
den 30. Juny l. Is., 

3) zur Verhandlung, und zwar 

für die Replik anf 
den 17. Zuly I. 38, 
für die Dupfif auf 
den 31. Suly 1828, 
jededmal Morgens 9 Uhr, Sämmtliche Glaͤubi⸗ 
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ger des Gemeinſchuldners werben hiermit unter 
dem Nechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erſten Ediktstage den Ausſchluß der 
Forderungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
dad Nichterfcheinen an ben übrigen Ediltstagen 
aber den Ansſchluß mit den au denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zuw Folge hat. In Ge 
mäsheit des $. 32. der Privritätd » Orbnung vom 


1. Juny 1822 wird befannt gemacht, daß nad) 


dem aufgenommenen Juventar das Activ⸗Vermö⸗ 
gen auf 524 fl. ſich belauft, wogegen aber bes 
reits bis 830 fl. 52% fr. Schulden angemelbet 
find, worunter fih 425 fl. Hypothefenforderum 
gen befinden. Wer von dem Vermögen ded Ge 
meinfchuldners etwas in Handen hat, wird hiers 
mit unter Androhung nochmaligen Erfages aufger 
fordert, ſolches unter Vorbehalt feiner Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Ausbach deu 12. April 1828. 

Buſch, Direktor. 

2. Das Königl. Kreis: und Stadtgericht And 
bad) hat in dem Scyuldenwefen des verjtorbenet 
Lottoſecretairs Peterfon, da eine bedeutende Ueber 
fhuldung des Nachlaſſes deffelden aus den Nach⸗ 
Iaßacten hervorgeht, und die Inteftaterben bed 
Peterfon die Erbfchaft ausgeſchlagen haben, durch 
Entjchliegung vom 26ten vorigen Monats dem 
UniverfafsGoncurs erkanut. Es werben daher 
die gefeglichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung auf 
Mondtag den 9. Junius 1823, 
2) zur Borbringung ber Einrede gegen bie am 
gemeldeten Forderungen auf 
Donnerftag den 10. Julius, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik und Duplik auf 
Mondtag den 11. Auguft, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hirzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlicy: unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, baf das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausſchließnug dev Forderung 
von der gegenwärtigen Eoncursmaſſe, dad Nichte 
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eeſchtinen⸗ an. den ißkigen Ediktätagen? aber; bie 
Ausfchliegumg mit / den am beifelßen- vorzunehmen⸗ 
den. Handlaugen zur Folge hatt Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend: etwas vom Dem Bernd 
gen des Gemeinſchuldners in Hände haben, bei 
Bermeidung) des nochmaligen· Erſatzes aufgefow 
dert, ſolches sunteg Vorbehalt. ihrer echte bei Ger 
richt zu hergeben... Schlitßlidy: wird ;bemerftz 
daß dasilachgefaffee Vermögen Des Peterſon Did 
Summe von 83 fl. nicht: üͤberſteigt, "Daß aber: die 
Forderungen einiger ‚befainter“ Gläubiger ſchon 
die Summe von 1322 fi 808r. betragen. i ..7 
Ansbach ante 13: April 11828: 
74 Bulk, Direktor. . i⸗ 
38. Vom Koniglichen lRreis⸗ und. Stadtgeriche 
Nürnberg wird über das Vermögen des Bleiſtift⸗ 
machers M. Mrinetsher gen und ſeiner Ehe⸗ 
frau hiemit der Univerſal⸗Concurs eröffnet. So⸗ 
nach werden die geſetzlichen Ediltstage, nämlich: 
“Dr zur Anmeldung und. Nachweiſuug / der For⸗ 
3 derungen auß gt. 3. 
7% Dienftag den 20. Mah, 1 
: 2) zur Gteltung. der Einreden gegen bieranger 
mieldeten Forberungen auf : | 


4,5" 


4m 


1 


= Dieuſtag ben. 24. Juni, 
2) Aw Schluß⸗ Verhandlung und zwarz i 
a) zur Repfikaufe une 
FE Dienſtag den 8. Juli, 
bye Dupliß auf 0; OBER NEN 
: Dienflagden 2%. uy k IE. 
xdesmal wit. Ur im dieeiigen ephäftgine 
-15 angefegr, und hiezu die Gläubiger 
euer deu Rechtanachtheil gefaben, daß das Aus⸗ 
(eiben am. erſten Ediktstage dew Ausſchluß von 
Be gegenwãrtigen Coneurssmaſſe „., und dad Aus⸗ 
(eiben von den übrigen Edittitagen den Ansfchluß 
Mt. den au folchen: vorzunehmenden Haudlungen 
AT Folge hat. Da der Activſtand nur auf 
087 fl. ausgemittelt worden, dagegen dermalen 
An Paſſivſtand von 14.701.fL bekannt iſt, unter 
welchen. die in ben beiden 1.. Claffen: bevorzugten 
fen den erfteren. bedeutend überſteigen, fe‘ wird 
man unerften Ediftötage die genane Ueberſicht 
Activ/ und Paffiofinnbes vorlegen, damit 


3050 
vers Conennd: Kr Anfeliung ber brigen Poſten ges 
mh 32 der Pridritätse Drbitungfifteet' werde) 
Zugleich werden diejenigen; welche irgend etwas 
von: Gemeinfchnloner in Händen haben ,- bei Vers 
meidung des doppelten Erſatzes der nochmaliger 
Zahlung aufgeförbertz ſolches hinter Vorbehalt 
ihrer Rechte iun Gerichtshaͤnde zu lieforn. ' 

Nürnberg den ou April 18283.. 2 

Merz; Direkter. 

4. Der Häder Johann Vohnhals zu Jp⸗ 
ho fen hat ſich für zahliiugsanfähig erklärt und- 
freiwillig auf Concurseröffnung angetragen. Es 
werben daher die geſetzlichen Ediktstage: 

129) zur Annteldung der ’Forberimgeit ind deren 
„gehörigen Nachweiſuug / auf Freitag; 8 
iin Maid. 38, 
v2) zzur Vorbringung der Einreden gegen die 
augsmeldeten Forderungen auf. Montag 
deu 30. Juni DIT, 

3) zur Schlußverhandlung umd- zwar für die 

Res ımd. Diiplifauf. Dienſtag 
bett. 29. July d. Is 
jedesmal Vormittags 9. Uhr im Fol. Landgerichte 
dahier angeſezt und hiezu ſämmtliche unbekannte 

Gläubiger des Gemeinſchuldners hiermit öffentlich 
unter / dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
ber Forderung von der. gegenwärtigen Goncuras 
maſſe, das Nichterfheinen an: den übrigen zwei 
Tagin:aber.mit der an jedem Tage vorzunehmen⸗ 
ben Verhandlung zur Folge hat, Dabei wird: 
zur vorlauſigen Notiz ber Öläubiger bemerkt, daß 
ſich dad Activvermögen nach dem Inventarium 

auf 488,11. 15 kr. berechnet; während die Schaul⸗ 
den auf 967 fl, angegeben find, worunter füh als 
fein 600 fl. Hypetheffapitalien excl. Zinsrück⸗ 
ftände befinden. RE 

Mt. Bibart den.22, April 1828. 

Konigl. Landgericht. 
—— Landrichter. 

B. m der Bauer Georg Fliehe 
Stökad, feine Inſolvenz 47 nn 
ſich auch) bei der gerichtlichen Prüfung des Vermo⸗ 
geusſtaudes beſtaͤtiget hat, fo iſt der Univerſal⸗ 

24 
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Eoscurd über diefed Vermögen befchloffen worben, 
Es werben Daher die gefezlichen Ediktstage hie⸗ 
durch anberaumt, und zwar 
zur Liquidation der Forderungen bei Vermei⸗ 
dung bed Ausfchluffes von der Maffe 
den 30. May 1828, 
zur Anbringung der Einreden bei Vermeidung 
des Ausſchluſſes berfelben, 
den 27. Iuny 1828, 
zur Abgabe der Replik 
den 25. July 1828, 
zur Duplif» Abgabe 
den 8, Anguft 1828, 


Sämmtliche Flieherſche Gläubiger werhen hiewon 
. betragen, wovon Bon. EN find, 


mit dem Bewmerken in Kenntniß elek daR: ber 


Actioftand auf 3278 fl, 44 fr. gewi wor⸗ 
den iſt, bie bisher bekaunnten Sch— abir 
4658 fl. 38 fr. betragen. Ze Er DAL 5 
Cadolzburg den 17. April 18280 
Königl. Landgericht. 4° SR 


von Pieverling, Aſſeſſor, ms 

6. Bon dem fgl. bayer. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß über dad Ber 
mögen des Unterthans Johann Leonhard Spieß 
von Kleingründlach unter dem. 2. Februar ber 
Concurs eröffnet worden. Es werben daher alle 
diejenigen, welche an dem Gemeinfculdner For⸗ 
derungen haben, hierdurch aufgefordert, in den 
geſetzlichen 8 Ediktstagen, wovon 

der erſte zur Liquidation der Anſprüche anf 

ven 12, May, nat 
der zweite zur Anbringung ber Einzeben auf. 
den 16. Inni, 
und der dritte zum ——— um aan. 
zur Replik auf 
den 21. Juli, 
und zur Duplik auf 
den 4. Aug. d. J. . 

jedesmal Vormittag 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfünlich oder durch gehörig Bevoll⸗ 
mächtigte vor dem hiefigen Landgericht zit erfcheis 
nen, und alles was zur Liquidmachung der Fors 
derung erforderlich. ift , im erſten Termin bei Vers 
meidung der Präklufion vorzulegen und anzuzei⸗ 


205% 


gen; in bem zweiten und dritten Termin iſt der 
Nacytheil des Ausſchluſſes mit. dee gerigneten 
Handlung im Fall des Ausbleibens zu gewärtigem 
Zugleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldner Bermögendftüde, es ſey pfaud⸗ 
weife ober aus einem ſonſtigen Rechtstitel in Ham 
den oder an denfelben etwas zu bezahlen haben; 
bei Verluft ihrer Rechte daran, oder bei nochma⸗ 
liger Zahlung, aufgefordert, dem Landgericht 
binnen 4 Wochen Hievon Anzeige zu machen 
Uebrigend wird den Betheiligten noch eröffneh, 
daß das ActinsBermögen des Gemeinſchuldners 
nad) der Schägung auf 3500 fl. bis jezt erheben 
iR, Die angezeigten Schulden aber 5477 fl. 38 fr. 


Wormnach ſich zu achten. 
Erlangen den 14. März 1828. 
;" Königl, Bayer. Laudgericht. 
Puchta, Laudrichter. 
7. Das unterzeichnete: Herrichaftögericht at 


in dem Schuldenwefen des Sohann Georg Hahn 
von Golihofen, Hs. No. 93, auf eigenen An 
trag deifelben durch: Entſchließung dom. 18. Mir; 
d. 38. den Univerfafs Konfurs erkannt, Es wer 
den daher die gefeklichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf:  . 
Donnerflag den 22, May d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen De ans 
gemeldeten Korberungen auf 
Montag den 23. Juny d: %., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar ir die 
Replik und Duplik auf 
Mittwoch den 23. Zuly db. 38., 


. jedesmal Morgens: 9 Uhr feitgefejt, und hiezu 


fämmtliche unbefannte Gläubiger des Gemrinfchulds 
ners hiemit öffentlich. unter dem Rechtönachtheil 
vorgeladen, : daß’ das Nichterfcheinen am - eriten 
Ediktstage die Ausſchließung der. Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die Aus⸗ 
ſchließung mit Den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich. werben biex 
jenigen ,. welche irgend etwas von dem Vermoͤgen 
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des Gemeinſchuldners in Hůnden Haben, bei Ver⸗ 
Meiding. bed. nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
folhed unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 


ut übergeben. Nach $. 32 ber Prioritäts» Orb 


nung vom 1. Juny 1822 wird bemerkt, daß bie 
Attivmaſſe nach der Schägung 1376 fl. 51 ri 
beträgt, bie Hypothekenſchulden allein aber excl. 
der Zinfen und ber Chyrographarpoſten auf: 
1900 FL. ſich belaufen. 

ME. Einersheim, den 21. April 1828. 

Graflich Rechteren Limpurg Speckfeldſches 

Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Hertſchaftsrichter. 


ternefſelbach dem Konkursverfahren unter⸗ 
worfen hat, werden die Ediktstage, wie folgt, 
beſtimmt: 

1) Montag, der 12. May d. J. Morgens 
Ylhe zur Anmeldung und: Nachweiſung der 
Forderungen, 

2) Montag, der 16. Juny di J. Morgens 
9 Une zur Vorbringung, der Einwendungen 
gegen. die Forderungen, und. 

3 Mittwoch, der 16. July d. J. Morgen® 

. I Uhr zur Schlußverhandlung. 

Samntliche Glaubiger des Gemeinſchuldners wer⸗ 
den. hiezu vorgeladen,, md zwar unter dem Rechte 
nachtheife, daß das: Nichterfcheiner am: erſten 
Ediktstage den Ausſchluß der Forderung von der 
Konkursmaſſe das Nichterſcheinen am den übri⸗ 
gen Ediktstaͤgen ben Ausschluß. der treffenden 
Pandlung zur Folge habe. KHiebei wird bemerft, 
daß d Immobiliarvernögen ber Peter Wunder⸗ 


ſchen Eheleute auf 1640 fl. gerichtlich gewürdi⸗ 


get iſt, und die Hypothekſchulden derſelben 2820 fl. 
ragen, Schiußlich werben jene, welche vor 
dem Vermögen. des Gemeinfculdmerd- etwas ber 
ten, aufgefordert, ſolches, unter Vorbehalt 
Ürer Rechte hierauf, bei: Strafe des Erfages dem 
Konkurägerichte zu übergeben. ' 
Allſtadt dem 10, Apri 1828. 
eiherrl. vr Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 
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9. Auf den Antrag bes iſtaelitiſchen Banbefk - 
mans. Jakob Jonas Gutimann dahier, die Ein 
theilung feiner Schulden anf Friſten beir., wer⸗ 
ben alle bekannte und unbekannte Gläubiger bed 
ſelben, fowie überhaupt ale, weiche aus: was 
immer für einen. Rechtstitel oder. Gefchäft einen 
Anſpruch haben, ober zu haben vermeinen, 

auf Donnerflag, den 22. May d. Jahrs, 

Nachmittags von 1 5 Uhr, 

hiermit: öffentlich. und: bei Vermeibung des geſetzli⸗ 
hen Rechtsnachtheils vorgeladen, um mit ihnen 


2 A ee andere Art eine gütliche Ueber, 
12 eiatuuft u verſuchen, und, wo möglich, zu. Stans 
8. Nachdem ſich Peter Wunder zu Um: degsniieklan:e 


Dertingeiijlten 11, April 1808. 
Furſtliches Stadt ⸗ und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter.. 

10. Auf. den Antrag, des iftnelitifcher Handels⸗ 
manns Honle Jonas Gutmanm zu Dettingen, 
die Eintheilung feiner Schulden auf Friſten betr, , 
werden alle bekannte und unbekannte Gläubiger 
deſſelben, ſo wie überhaupt alle, welche aus was 
immer für einen Rechtstitel oder Geſchäft eine 
Forderung oder einen Anſpruch haben, oder zu 
haben vermeinen, auf 

Donnerstag den 22. Mai d. J. Vormittags 

von 8 bis 12 Uhr 
hiemit öfentfid; uud bei Vermeidung des geſetz⸗ 
lichen Rechtsnachtheils vorgeladen, um mit ihnen 
auf. eine oder die Andere Art eine gerichtliche Yes 
bereinkunft zu verfuchen und wo möglich zu Stans 
de zu Bringen." 

Dettingen den 11. April 1828, 

Füritliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadtrichter.. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörde 
verſchie denen Inhaltes. | 


1. Das Königl. Nentamt Ansbach verpachter 
Freitags, den: 9. May d, Is. Vorm. 10 Uhr, 
im feinem Gefchäftszimmer nachſtehende bisherige 
Forftdienftgründe in der unfern Feuchtlachen, ale: 
die fogenannte Lerchenbuckswieſe, unterhalb bed 
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Beckenweihers, die 1.9; Pirfeidwiefe-an:der Chauſ⸗ 


fee und das Reiherweiherlein ander Ehauffee beim 
Rondel. Pachtluſtige werben daher eingeladen, 
ſich an obigem Termin dahler — sah 

— ben 30, April 1828. 1 nei 

Könige. Rentamt.. 1.1 1. 
Recknagel, Rentheamter. 4: 

2. Das untergeidiuete Nentamt- verkauft 4 aus 
ter Vorbehalt höchſter Genehmigung von feinen 
disponiblen Getraidtworräihen aus dem Erndte⸗ 
Sahr 1827 eine Quantität Walz, Korn, Diet 
und Haber auf dem Magazin: Ipsheinr, Altheim, 
Nüdisbrune, Ottenhofen und Reuhef — 
chert, am Donnerſtag, 

den 8. May, Vormittags 10 Uhr, : 
dahier im Amthanje und ladet Kaufsliebhabert hie⸗ 
zu ein. 

Ipsheim, den 23. April 1828. - 

Kiniglihes Nentamt. 
Gebhard, entbeamter ' 

3. In Folge höchiier Weiſung ber Ränigt, 
Pegierung des Rezatkreiſes, Kammer der Finan— 
zen, ſoll das hiejige Königl. Nentamtds Gebäude 
fammt den, in deſſen Hofraum befindlichen 2Gärt⸗ 
chen, dann dem gleichfalls im Hofraum ſtehenden 
Zehend« Stadel und Öetraid-» Speicher, unter den 
in den allerhöchſten Verordnungen vom 30. Sept. 
1511 und 27. Sept. 1513, Reg. BE 181 1pag. 
1577 und Kreis» Intelligenz Blatt 1813, pag. 
1521 ausgeſprochenen Bedingungen im öffentli⸗ 
chen Aufſtrich verkauft werben. er u. baher 
Verfanfstermin auf 


Freitag, den 30. May our, Borm. 10 uhr, 


in Geſchafts-Locale des unterfertigten Königl. 
Rentamts anberammt. Kaufsliebhaber können die 
obigen Gebände jeden Tag zwiſchen 1 — 2 Uhr 
einſehen Die Verkaufsverhandlungen werben. im 
Termine Mittags 12 Uhr gejchloffen amd ſpäter 
ein Nachgebor nicht mehr angenommen. 
Schwabach, den 26. April 1828. 
Königliches Rentamt. 
Dohlemann, Rentbeamter. 
4. Im tgl, Forſtrevier Unterferrieden werben 
45 weiche Schröte, 16 dergl, Bauſtämme, 298% 


Mafteriw.nScheitr.uhh. 82% Klaftera we Abholz 
ingl. 263 Mft.: w. Stöcke, meiſtbietend verlauft 
und. Kaufsliabhaber eaingeladen ſich sin usa 
Dienſtags, deu 13. May, Worum: 8 ‚Uhr, ; 
im Forſtdiſtrift Geiöthak am. Hunetgraben untere 
* dem Gruber Weg, dann rn We 
Mittwochs, deu LA. ‚geraten Muatd, 
EIN Pe Fo 627 U ‘ 
in Mahlohe am obern Burchauner Meg eine 
finden ‚in weichen Diſtrikten m. der’ * 
fang: gemacht wird. 
Altdorf, den, 25, April isſes. 
Koͤnigliches Forſtamt. 
nif oem p. Egloffſtein, Forſtmeiſter .·.. 
dr: Din den Königl-Forftort Jungholz zunächſt 


an den Weilex Vehlmunz gelegen, des Königl. 


Forſtreviers Heilsbronn, Wartey Münchzell, wer⸗ 
ber -20.0iE 30 Klafter Eichen⸗-Schlagholz auf 
geſcheitert. Um vom diefen.die Rinde zu Lohe 
benusen zu können, wird folche vor der Füllung 
des Holzes meiſtbietend zum Verkauf audgeboten, 
dabei-aber. bedungen, daß der Meiitbietende das 
Scheelen ꝛc. auf jeine Koſten zu übernehmen hat- 
Don umliegenden Lohgerber-Gewerken wird fol 
ches hiermit zus Kenntniß gebracht uud. Berfaufd 
Zermiw.: Montags, -den 12. May I: Js. 

in loco Kehlmung beſtimmt, wofelbjt ſich Kaufe 
luſtige Vormittags 8 Uhr einzufindenihaben 

— den 26. April 1828. 

Konigliches Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 

6. Da für- dns laufende Jahr — ein 
Theil von dem Köuigl, Forſtorte Stammholzleia 
der Forßey Hennenbach auf dem Stock gefekt 
abgetrieban, "wird, unter welchen auch außer dem 
Niederwalde alte Eichen mit zur Fällung kommen, 
von welchen die ‚Rinde zu Lohe geſcheelt werden 


kann ; ſo wird den Lohgerber ⸗Gewerken dahier 


und; in der Umgegend ſolches hierdurch zur. Wii 


ſenſchaft gebracht, und: dabei bemerkt, daß derje⸗ 


nige, welcher Meiſtbietender verbleibt, das Schee⸗ 
len ac. auf jeine: Koſten zu übernehmen hat.“ Der 
Verkaufstermin ift 

Dienjtags, den 13. May, Nachm. 2 Uhr, 


- |. 


* 
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im Breiteriſchen Wirthshauſe zu Neuſes beftimmt 
Aunsbach, den 26. April 1828. 

Königl. Forſtamt. 
Pauſch, Forſtmeiſter. 
7. > Am 24. künft, Mts. May Nachmittags um 
2 Uhr findet im Wirthshauſe zu Röttenbach die 
Verpachtung der öden Waldgründe im Revier Ars 
berg ſtatt. Die Objekte find - Bi 
im Königl. Rentamtsbezirf Herrieben, 
‚ der Eihweiher, die 4 Seckendorfer Weiher, bie 
Waldbdung im Roſenwinkel, die Walderwieſe und 


3 


der Viehtrieb am Ellenbach ;z; 


m Konigl. Reutamtsbezirk Waſſertrudingen / 
die Sumpfs oder: Eyburger Wieſe und die Gerz 


lachsweiher. 
Gunzenhauſen, am 26. April 1828. 
Königl. Bayer; Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

8 . Ein kleines Quantum Eichenlohrinde wird 
m Revier Lindenbühl am 13. k. Monats May 
öffentlich verkauft. Zuſammenkunft Nachmittags 
2 Uhr im Wirthshauſe zu Stadeln. 

Gunzenhauſen, am 28. April 1828. 
, K. B. Forſtamt. 
Frhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 
9. Dos Bauerngut Haus⸗Nr. 27 zu Elters⸗ 
dorf Königlicyen Landgerichts Erlangen, welches 
aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, Brunnen, 
Gemüßgärtlein und Hofraith 4 Morg. groß, mit: 
dein Gemeinde s und Waldrecht — dann folgenben 
Grundftücen beſtehet, als: 
4 Morg. Feld, in 3 Stüden, 
27 7 = in 6 Stüden, 
3 Tom. Wiefen, in 2 Stüden, 
= .5 dr einem Stück — und zur 
Freiherrlich von Ebnerifchen Familie grund⸗ 
Und gerichtebar iſt, ferner 
1: Morg. walzendes Feld, an der, Rönigemmühle, 
erbzinsbar dem Spitalanmt zu Nürnberg, 
fell an befige und zahlungsfähtge: Kaufsliebhaber, 
ir Wege öffentlicher Verſteigerung um ein ans 
nehmbares Meiſtgebot auf ben hiezu 
anı 19. Mayd. Is. Nachm. 2 Uhr, 


De 


— 
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im Hormeßiſchen Wirthshaus zu Eltersdorf anbe⸗ 


rauımten Termin, entweder im Ganzen ober auch 
theilweiſe, vorbehältlich Iandesherrlicyer Genehmi⸗ 
gung der Dismembration, aus freier Hand los⸗ 
geſchlagen werden. Die vorteilhaften Beding⸗ 
ungen, velhe diefem Kaufzum Grunde gelegt 
werden, fowie die auf dem Gut und. walzenden 
Stüde haftenden grund» und fändesherrlichen Ab⸗ 
gaben und Gemeindelaften werden vor dem Strich 
gehörig eröffnet, können aber noch vor demſelben 
bei unferer Nentenverwaltung in Nürnbeig auf 
dem Laufer Play No. 1387 eingefehen werden. 
Eſcheubach bei Hersbruck, am 12. April. 1828, 
Freiherrlich v. Ebneriſche Guts⸗Admiuiſtration. 
rt gr Bee 
10. Ein der Freißerrlich von Ebnerifchen Fa⸗ 
milie. grund = und gerichtsbares, Gut, Hs. Nr, 34 
za Eltersdorf, Könige. Landgerichts Erlangen, 
bejtehend aus ; ep 
1) einem Wohnhaus‘, halben Stadel, halbon 
Schöpfbrunnen, halber Hofraith, 
-9) 5 Moörg. Feld, an verſchiedenen Stücken, 
3) 13 Tagwerk Wieſen, 
4) dem Wald- und 
5) dem Gemeindercdt, - 
foll aus freier Hand, entweder im Ganzen oder 
theifweife verfanft und an befig- und zahlungsfä⸗ 
hige Kaufsfichhaber im Wege dee öffentlichen Auf⸗ 
gebots, unter vortheilhaften Kaufsbedingungen, 
in dem auf. 
den: 20. May d. 38. Vorm. 9 Uhr, 
angefeisten Termin in dem Hormeßiſchen Wirths⸗ 
haus zu Eltersdorf zugeſchlagen werden. Die 
anf dieſem Gut haftenden grund⸗ und landesherr⸗ 
lichen Laſten, ſowie die Strichbedingungen, künz 
nen noch vor ber Verſteigerung bei unſerer Nenten⸗ 
Berwaltung zu Nürnberg auf dem Lanfer Pate 
No, 1387 eingefehen werden. 
Efchenbach, am 12. April 1828. 
Freiherrlich v. Ebnerifche Guts-Adminiſtration. 
. ©. Fr. v. Ener: 4 
11... &n Bauerngut: H8. Rr.33gn Eltexsborf, 
Königlichen: Landgerichts Erlangen, bejtehend aus 
1) einem 2gädigen Wohnhaus, größteutheils 


— 


— nun 
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woffto gebaut und auf 2 Wohnungen bequem 


» 
2) einer an dad Wohnhaus und den Stabel ges 
bauten Stallung, 
3) einem halben Stabel, 
4) eite halbe Hofraith „A, Morgen groß, 

5) einem Schöpfbrannen, mit dem Gut Ar. 34 

gemeinfchaftlich, 
6) 6 Morg. Feld, bavon 2 Morg. in 3 Stüden, 
3 Morg. in 2 Stüden, 1 Morg. in 1 Stüd, 
7) 13 Tagw. Wieſen, nämlich: 3 Tgw. beim 
Schwemmſee, Tgw. beim Brůcleingweiher, 
xgw. bein Shwenuſee.... 
8% ein Gemeinderecht, beſtehend im beit Mi 
nuß an der cirea 36 Morg. GoHbltie, 
9% ein Waldrecht in ber Sebatvi MW hlvung, 
folk von der Freiherrlich von Ebnetiſchen Grund⸗ 
und: Gerichts ⸗ Herrſchaft unter vortheitdäften Ber 
dingungen an befig= und zahlungsfähige Kaufds 

Hebhaber in dem auf 

ben 20. May db. Is. Nachm. 2 Uhr 


angefegter Termin in dem Hormeßiſchen Wirthes . 


hauſe zu Eltersborf, im Wege öffentlicher Vers 
feigerung, entweber im Ganzen, odex vorbehältlich 
landesherrlicher Genehmigung theilmeife losge⸗ 
fehlagen werden. Die auf diefem Gut haftende 
Laſten und: Abgaben, fowie die Strihbebinguns 
gen, können noch vor dem Termin bei unferer. 
Renten» Verwaltung, in Nürnberg Hs. Rr. 1387 
auf dem: Laufer Plats eingefehen werben.‘ 
Eſchenbach, am 12. April 1828, vv 
Freiherrlich v. Ebneriſche Guts ⸗Adwminiſtration. 
G. Fr. v. Ebner. 7 


vr 
— 











Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Im Wegeder Execution wirb ben 30. Mae 
früh 9 Uhr, 

im Haßoldiſchen Wirthshauſe zu Hättenheinr, 

das der Wittwe Margareta Schürer bieher- 

zugehörige Wohnhaus, wozu 4 Morg. Gras⸗ and 

Baumgarten beim Haus, dann das Wald« und 

Gemeinberecht gehört, ENG, 3110, giebt zum. 
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Kol. Rentamte Iphofen 263 fr. Grundzias and 
5 Prozent Handlohn, tarirt auf 400 fl. am bet 
Meiftbietenden öffentlich verkauft und Kauflieb⸗ 
haber werben mit dem Bemerken hiezu eingelaben, 
daß bei erreichter Taxe ber unbedingte Zufchlag 
fofort werbe ertheilt werben. Unbetannte Känfer 
haben ſich durch gerichtliche Zeugniſſe über Ihre 
Erwerber und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen. 
Mit. Bibart, den 10. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Kellner, Landrichter. 
‚2 Im Wege der Execution werben bes 
23. May, Nadmiittage 2 Uhr, 
auf dem Nathhauſe ze Iphofen, uachbenannte, 
dem Georg Franz Albert von dort, bisher zuges 


‚ börige Realitäten, als: 


2 Drititheile von dem Wohnhaufe No, 84 im 
2ten Stadtviertel in der Kirchgaſſe mit Schorr⸗ 
gärtlein und Stall, E.R. 888, 

3 Morg. Holzwiefe, C. N. 894, und 

44 Ruth. jährliches Laubholz aus dem Gemeinde⸗ 
Walde, C. N. 292, taxirt auf 200 fl, 

4 Morg.8 Ruth. Weinberg, Klee und Erbäpfels 
Feld, dann Bufchholz im Berg, ©. N. 1788, 
tarirt auf 100 fl. und; 


 Morg. 10. Ruth, Ader jetzt größtentheils Bein · 


berg, in der Lerchen, CR. 1522, tarirt auf 

250 fl, 
an bie Meiftbietenden öffentlich verfauft, und 
werden Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einges 
laden, daß. die Laſten und Abgaben vor der Licis 
tation werben befannt gemacht und ber Zuſchlag 
bei erreichter Taxe nach, $. 64 des Hypothelenge⸗ 
feßes, werde ertheilt werden. 

Met. Bibart, den 9; April 1828. 

Königliches Landgericht. 
* Fellner, Landrichter. 

3. In der Vormundſchaft über den minder⸗ 
jähriger Georg Friedrich Gu gel von Sauer 
heim werden 2 dem Mündel gehörige eigene 
Stüde,. nämlich > 

1) 3 Mg. Feld der f. g. Krämersader, 

2) 3 Tagw. Wieſe, die Holzwieſe, beide im 

Ortsflur Sanerheim gelegen, 


= HET LESS BFEFEE & 


nl! 


aobi 


deren von dem Vormund beantragte freiwillige 
Subbaſtation von dem obervormundſchaftlichen 
Gericht, da der Erlöß zur Bezahlaug drückender 
Schulden verwendet wird, auf den Grund $.551, 
— ——— Th. U. des A. L. R. genehmiget 
Freitag den 16. May I. J. Vormitt. 9 Uhr 
in bet Winterifchen Wirthshauſe zu Sauerheim 
von einer Commiſſion des unterfertigten Landge⸗ 
richts öffentlich verkauft, und beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufsliebhaber unter dem Bemerlen 
dazu eingeladen, daß die Bedingungen, fo wie 
bie Beichaffenheit und Laften diefer Immobilien 
Termin bekannt gemacht werben. — 
Herzogenaurach, den 17. April 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. es 
4. Nachdem das zweiftödige Wohnhaus des 
Knopfmachers Mathiag Ritter zu Wembding 
Seegarten No. 248 mit Zugehör ſchon dreis 
mal zum öffentlichen Verkauf gebracht, allein wer 
ber ein Angebot erzielt, noch von irgend einem 
Gläubiger das jus delendi ausgeübt worden, fo 
wird folches auf Antrag der Gläubiger 
am 6. Juny d. 38. Nachm. 2 — 4 Uhr, 
im Kreutz ⸗Wirthshauſe zu Wemding zum vierten 
Mal zum Verkaufe ausſsgeboten, wovon. befig- 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Be- 
merfen in Kenniniß gefegt. werben, daß beitehens 
der gefeglicher Vorfchrift gemäß, nunmehr auf 


das Meiftgebot der Zufchlag fogleih und under ⸗ 


dinge erfolgen werde, 
Monheim, den 12. März 1828. 
K. B. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

5. Dom Königlichen Landgericht Nörblingen. 
Nachbenannte Beſitzungen des inſolvent geworde⸗ 
nen Bauer Anton Gerſtmeyer zu Reimlim 
gen, als Ä j 

1) ein gebundeneg Hofguth, beitehend aus Wohn 
haus ‚ Stabel, 2 Tgw. Garten, famnt Ge⸗ 
mendgerechtigfeit, dann 53 Mg- Aecker, 
Tasw. Wieſen und 30 Morgen Holz, ger 
richtlich tarirt auf 4500 fl, | | 


— . ‚bes & mn 


zu Nürn 


1002 


2) 1 Morgen frei eigener Ader zu Loch, taxirt 
auf 165 fl., und 
3) 4 Mg. freieigenen Aderd auf dem Hochweg, 
werden auf 
Donnerjiag den 22. May 1828 
Vormittags 9 Uhr 
zum öffentlichen Verkauf am hiefigen Gerichtöfig 
ausgejegt, und befig> und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber zum protofollarifchen Angebot hiezu vor⸗ 
geladen. 
Nördlingen am 22, April 1828. 
„Der Kgl. Landrichter Poll. 
6. Huf Requifition bed Königl. Kreids und 
„Stab 4 Nürnberg ſoll der. zur Debitmaffe 
* Andreas Leonhard Schweyer 
Erg. gehörige Zain- und Schmelzham⸗ 


’ 


mer, der 7 zu Doß oder Gugelhammer 
Ge 


genannt, zut Gemeinde Röthenbach bei St Wolfe 
gang gehörig, beſtehend aus einem Wohnhauſe 

No. 34, mit 2 Herbergen, einem Häuslein wor⸗ 

innen vorhin die Meffingfchlager das Meifing bes 

fhnitten, einem Nebenhaufe mit 2 Feuerrechten, 
einem Stadel, Backofen, Schöpfbronnen und 

Hofraith, dann 7 Heine Wieſenflecklein und Lau⸗ 

renzer Waldrecht, tarirt um 3100 fl. öffentlich - 

verfanft werben, befiß- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

Iuftige haben fich demnad im Termine. — 

den 22. May bis Mittags 12 Uhr, 
‚auf ben Gugelhammer treffen zu Iaffen und dag 
"Weitere zu gewärtigen. 
Schwabach, ben 21. April 1828. 
hei B. Landgericht. 
v. Trölſch, Landrichter. 

7. Auf Antrag des Kreditors Salomon Hirſch 
Forchhelmer in Welbhauſen, ſollen die, dieſem 
verpfändeten Grundſtücke, beſtehend aus £ Morg. 
Acker beim Seenheimer Weg, U. B. No. 918, 
20 fl. Steuerkapital, 1 Morg. Acker in der lan⸗ 
gen Läng, Cat. No. 1004, 100 fl. Steuerkapital, 
2 Morg. Acker in der Aubruck, U. B. No. 1474, 
110 fl. Steuerkapital, 14 Morg. Acker im Leis 
xenweg, U. B. No. 1474, 50 fl. Steuerkapital, 
3 Tgm. Ader am Seenheimer Weg, C. N. 1003, 
90 fl. Steuerfapital, ein Feldlehen, wozu gehört 
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13 Morg. Acker und tF-Biertel Krautbeet, U. 8. 
No. 703, 185 fl. Steuerfapital, an den Meift 
bietenden auf dem Subhaftatiouswege 
den 20. May 1828, Nachm. 2 Uhr,.: 

in Ergerdheim öffentlich zugeſchlagen werden. Bes 
fig: und zahlungsfühige Liebhaber werden dazu 
eingeladen. En 
- Uffenheim, am 8. April 1828 ° 
Königl. Landgericht. 

Boveri, Landrichter. 





cFremden Auzeigen. 
som 20. bis 26. April 1898; 

un, N , Zu Orr PR 

Krone, Herr Graf von Holftein mir Gemahlin 
v. Hollftein, Hr. Banko⸗Commiſſair Dürnlöfer 
v. Nürnberg, die Hrn. Kauflente Seller v. Auges 
burg, Ebermayer v. Nürnberg, dann Woölfing von 
Erlangen und von. Stadler v. Nürnberg, Herr 
Reutbeamter Krämer v. Nürnberg, Ihro Hoheit 
Fran Herzogin Paul von Würtemberg mit Gefols 
ge v. Mergentheim, Hr. Pfarrer Maurer v. Has 
genbüchach, Hr. Lehrer Maurer und Hr. Kaufm. 
Weismann dv. Müuchaurach, Hr. Hofagent Pfeifs 
fer v. Weifershein, Hr. Hoffaktor Pfeffer von 
Stuttgardt; Hr. Banquier Jeidels v. Würzburg, 
Hr. Buchhalter Lahnftein von Weikersheim, die 
Hrn. Kaufleute Hechinger v. Harburg, Autenrieth 
v. Stuttgardt, Mayer v. Walchenheim, Rehm 
v. Rotterdam, dann Lampert und Günther von 
Mtit. Steft, Kühl v. Aachen und Buxenſtein von 
Elberfeld, Hr. Baron von Oeſele, Hauptmauu 
ala Suite. 

Stern Hr. Stadtkommiſſär Faber und Hr. 
Kreis: und Stadtgerichts-Rath Dr. Sireitmeier 
». Nürnberg, Hr. Rentams-Oberſchreiber Feder: 
tiel v. Nördlingen, Hr. Rentbeamte Erb und Hr. 
Oberſchreiber Beyler von Dettingen, Hr. Zainer, 
Stud. juris v. Dinkelsbühl. 

Loͤwe. Hr. Theodor, Dr. nied, v. Speyer, 


2 


die Hrn. Kaufleute Roſcher v. Nurnberg und von 


Mielach von Augsburg, Hr. Hirſch Selen; 


Großherzogl. Badiſcher Hofzahnarzt v. Adelsborfe 
die Heim Kaufleute Steinerl von ‚Markt Stefth 
Crailsheim vı Würzburg und. Kuhnreich v..Schweise 
furt, Hr. Forſtgehülf Heldrich v. Lindenbühl, Ark 
Virar Leiniſch v Schopfloch. nidisrf: 

Traube. Die Hrn. Kaufleute ThennShwäß,; 
Halt und Bauer v. Stuttgardt, Hr. Lg. Reute 
anits⸗Oberſchreiber v. Rürnberg, Hr.Student 
von Plotho vom Berlin, Hr. Kaufm. Kraft vor 
Dintelsbähl,.. 52%: Cd ui 
ZirkelruHr. Vicarius Schildknecht v. Waſſer⸗ 
trüdingen, Hr. Dr. Zehler. und Hr. Reallehrer 
Kohl v.Mümberg, Hr: Kaufm. Wüftenfeld und 
Hr. Strafarbeitshauscufſeher Freund von Würze 
burg, Hr. Müller, Card. phartı: v. Augsburg, 
die Hrn. Lehren Gumperg von Wallerſtein und 
Rohmederv. Feffenheim, Hr. Cantor Amanu von 
Pleinfeld, die. Hrn. Kaufl. Gebrüder. Wertheimet 
v. Heilbronn a. N., Hr. Stadt = Cooperator Saas 
v. Ingolſtadt, Herr Pfarr Bicar Lebender vor 
Zirndorf. u 

Weißes Roß. Herr Kaufm. Fücht und. Hr 
Scribent Märt v. Obernzenn, Hr. Forſtpraltilant 
kiebermeiſter v. Furnheim, Hr. Revierförſter Mar 
rack von. Frankenberg, Hr. Handlungs Gone 
Seemann v. Augsburg, Hr: Pfarrer und Semer 
Löhlein mit Sohn v. Oberfulzbach, Hr. Scribent 
Eberle v. Dinkelsbühl, Fräulein Lohlein, Pins 
verötochter v. Oberſulzbach, Hr. Tedmolog Loͤh⸗ 
lein v. Koburg. 

Strauß. Hr. Schullehrer Friſch v. Bollſtadt 
Hr. Bataillons⸗Arzt Walther v. Bayrenth. 

Schwarze Adler, Hr Hübſch, Univerſitäts⸗ 
Tanzlehrer v. Erlangen. 

Rothe Hahn. Hr. Vicarius Moͤller mit Bru⸗ 
der von Neuukirchen. 

Falken. Hr. Brüder jüdiſcher Lehrer von 
Waſſertrüdingen. 


m u ann 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nero, 37. Ansbach, Mittvoh den 7. May 1828. 


— — * 


Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königlichen Kreis⸗ und Stadtgericht 
Nürnberg wird das Haus des Bleiſtiftmachers M. 
einertsberger und feiner Ehefrau in ber 
Koppenftraße Lit. L. No. 1468, 
Dienftag, den 20. May, Bormittags von 
de 9 bie 12 Uhr, 
im dieffeitigen Gefchäftszimmer No. 15, zur Ters 
—— unter den in dad Subhaſtations⸗-Pro⸗ 
Pol aufzunehmenden Bedingungen ausgefteilt, 
„Das gedachte Haug, freies Eigenthum, bejtcht 
aus einem Vorder⸗, Hinter⸗ und Seitengebaude; 
erſteres iſt maſſiv, das übrige von Fachwerk. Es 


— alt außer dem Erdgefchoß nebſt Keller, Ten⸗ 
’ 


zwei ", 3 Küchen, dann einigen Kammern ud 
H * auf einander ftehenden Böden. Die Befdirei 
ung und die Laſten können aus den After erfes 
nv und dad Haug wird -auf Verlangen durch 
"erichtößoten Merz vorgezeigt werben. 
ürnberg, den 9. April 1828. 
2. y% Merz, Direftor. 
je Ip uf Antrag eines Realgläubigerd werben 
ug mn des Köblersd Georg Ruppredit 
Tauf aus er enbach hiermit öffentlich, zum Vers 
1) we. oten, dieſe find: 
9 Köblersgut Ne. 5 zu Schmwarzenbad,, 


W Sofraum, Schöpfbrongn, Stallung. und 
ichhang, noch zwei Stockwerke, jedes mit vier | 


—* 


beſtehend aus Wohnhaus, Stadel, Backofen, 
‚ Schweintall, J Morg: Gärten, 5% Morg. 
Aecker, 3 Morg. Wiefen und dem Gemeins 
‚berecht, 
2) z Morg. Oberholz in der rothen Leithen, 
3) 25 » junger Schlag dortjelbit, 
AR ⸗ Holz am Forresbühl, . 
Hi 5» im Waidadı, 
6) $ # » am Reisberg, 
5 + Holz dortfelbft, 
und wird hiermit Termin zu deren Verkauf auf 
ben 13. May, Nachmittags 2 Uhr, 
im Graßerifchen Wirthehaus zu Schwarzenbach 
bezielt, wohin beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer 
geladen, und die Bedingungen bekannt gemacht 
werden. 
Altdorf, den 22. April 1828. 
5 Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
"3." 58 dem Schuldemvefen der Elifabethe. 
Stief zu DOffenhaufen, wird nunmehr auf 
Antrag der Gläubiger deren Sumobiliarvermögen 
namentlich? ' ' 
a) ber Achtelshof No. 27 zu Offenhauffen, bez 
fiehend aus Haus, Scupfe, Badofen, Hof⸗ 
raith, dem Gemeinderecht und 25 Morgen 
Aedern, 
b) 2 Morg. Hopfengarten ‚hinter dem Pfarr⸗ 
Garten, 
Öffentlich zum Verkauf ausgeboten, und hierzu 


Termin auf | 


den 16. May, Vorm, 9 — 12 Uhr, 
75 
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im Endresifchen Wirthshaus zu Offenhauffen ans ' 


geſetzt, wohin befigs und zahlungsfahige Käufer 
geladen, und die Kaufsbedningungen werden ers 
öffnet werden, 

Altdorf, den 22. April 1828, 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Kandrichter. 

4. Nachbefchriebene, zur Johann Bolnhalss 
iſchen Konkursmaſſe zu Iphofen gehörige Reas 
litäten und Immobilien, als: ET ie 

1) ein halbes Wohnhaus sub No. 992 im Aten 
Stadtviertel zu Iphofen, mit halber Scheune, 
Hofraith und Schorrgärtlein, Z Mg. Holzes 
Miefe, B. N. 3302 und 33 O. Rth. jährl. 
Laubholz aus dem. Gemeinbewalde, B. N. 
3303, tarirt auf 250 fl.; 

27 Z.Mg. Weinberg im Burgweg, 6.0.3294, 
tarirt anf 100 fl.; j 

3) 1Mg. 24 Rth. Adler im Kühzagel, ©. N. 
3295, tarirt auf 40 fund 

4) 3 Mg. weniger 17 Rth. Acker im Steinfurth, 
tarirt auf 90 fl.; 

werden hiermit zum öffentlichen Berfauf an ben 
Meiftbietenden feilgeboten und iſt Licitationster⸗ 
min auf beit 
92. May, Nacmittage 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt worden, 
wozu befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unter dem Bemerfen eingeladen werben, daß nad) 
$. 64 des Hypothefengefeged der Zuſchlag bei ers 
reichter Xare unbedingt gefchicht. 22 
Met. Bibart, den 22. April 1828, 
Königl. Randgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Sm der Berlaffenfchaftsfache der Wirthsö⸗ 

Wittwe Dorothea Feberer von Ammerndorf 
werden nachbenannte Realitäten dem öffentlichen 
Verlaufe unteritellt: 

1) ein Gütfein zu Ammerndorf No. 51 ınd 52, 
beitehend aus einem Wohnhaufe, worauf bis⸗ 
her die perſonelle Zapfenſchenke betrieben 
wurde, einem Hofhhauſe, einer Scheune, Hofe 
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raith, 3 Scweinftällen, Z Morg, Garten 
mit Punpbronnen und 3 Morg. Feld, 
3) 4 Morg. Ader im Röhrig, 
3) Tagw. Wicfe am ‚Dorfe, 
4) 1 Morg..Ader im Schleifwege, 
5)28 » ⸗ zwiſchen dem Schleifwege 
‚ und ber- Nürnberger Straße, 
-6).-1 Morg- Kolbiſcher Lehenacker im Röhrig, 
AAſumtlich in der Ammerndorfer Flur, 


Tagw. Wiefe im Neufefer Grund. 


ray zur Verſteigerung wird 

den 21. May cur. Nadım. von 2 bis 5 Uhr, 
im Hofmanniſchen Wirthöhanfe zu Ammerndorf 
anberaumt, und Iadet man Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken dazu ein, daß die Bedingniffe und 
Reallaſten am Verkaufstermine felbft befannt ges 
macht werben follen, und daß das Schägungs 
Protokoll bis dahin täglich in hiefiger Regiſtratur 


“eingefehen werden kann. 


Gadolzburg, den 16. April 1928. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
v. d. Pfordten, Landrichter. 

6. Es ſollen die zur Koukursmaſſa ber Be 
ber Barbara Lober von Frauen aurach gehö⸗ 
rigen Immobilien, beſtehend in: 

1) einem Gütlein Hs. No. 39 zu Frauenaurach, 
nebſt eingehörigen Stadel, Schweinſtall, Hof 
raith, Hausgärtlein, 63 Morg. Feld, 27gw. 
Wiefen, Gemeinde und Waidrecht, gericht⸗ 
lich taxirt für 1775 fl; 


3:9), 2 Morg. Feld auf dem Gaisberg, tariet für 


‚855 fl; 


Tv. ; ’ . 
3 2 Morg. Feld daſelbſt, der Pufthalterdader, 


‚. taxrirt für 525 fl.; 

4) 1 Morg. Feld allda, tarivt für 175 f, 
ſämmtlich walzende Stüde und in Frauenau⸗ 
vacher Flur gelegen, und 

5) 3 Tagw. Wiefen zwifchen Frauenaurach und 
Brud, die Bachmanns » Wiefen, tarirt für 
870 fl; 

öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben, 
und ift bereits erfter Licitationgtermin auf 
; den 22. May d. Is. Nachm. 2 Uhr, 
im Habelifchen Wirthshauſe zu Frauenaurach an⸗ 


u rn 
Ki I 
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beranımt worden. Es werben daher beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kanfliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 10. Aprit 1828. 

Königl. Lanogericht. 

= 20. Buchta‘, Pandrichter. 

7. Zum: öffeutfichen Verkauf ber in der Bes 
fanntmachung vom 14. Januar d. I. (S. Kreis 
Int. Blatt pag. 549) befchriebenen, zum Nachlaß 
der Ana Cunigunda Döllinger zu Bräudr 
dorf zugehörigen Nealitäten it im boktigen 
Wirthshauſe auf — 

den 28. May Vormittags 9 Uhr? 


. Weiterer Termin anberaumt. 


Mi, Erlbach, am 14. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 
8. Am Mittwoch, den 21. May Vormittags 
9 Uhr in Raite ubuch im Wirthehaufe, werden 
die Gantrealitäten des Johann Schweigart 
von da, namentlich: 
1) das Schmidtgüchen mit 4 Tagwerk Garten, 
Waldrecht und Gemeindenußen ; 
2) 6 Morg. Feld in 12 verfchiedenen Stücken; 
3) 13 Tgw. Garten; 
4) 2 Morg. Waldmaad nebſt einigem Mobiliare; 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. 
Greding, am 22, April 1828. 
Könige, Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. — 
9. Da in dem am 24. dieß Monats aͤnge⸗ 
Randenen Termin zum Verkauf des Neumüler 


J Strobeliſchen Gutes beſtehend aus Haus, 


ner, Hofraith, dem ehemaligen Korb, vier 
z weinftälfen und einer Schüpfe, ferner 41 Mg. 
a a 1Mg. Hopfengarten, 138 Tgw. Wiefe 
= Weiher, endlich 10 Mg. Holz, nad ber 
— gerichtlichen Tare auf 4825 fl. gefhäßt, 
9 Fein Käufer eingefunden hat, fo wird auf 
ei prombing, ben. 23. Zuny, Vorm. 9- Uhr, 
ſarin — bei Absberg vor dem Commiſ⸗ 
ae „u htöpraftifanten Nigel von Senger Ter⸗ 
im * raumt. Die Kaufsbedingungen werben 
* ietungstermine eröffnet, Die Laſten des 
Aits Können täglich im Gerichts » Locale eingeſe— 
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hen werben. Kauföltebhaber, welche ſich über 
ihre Befigs und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen 
vermögen, werden zu biefem Termine hiermit vor⸗ 
geladen. 
Gunzenhaufen, am 27. März 1828. 
Königliched Landgericht. 

. In Verhinderung des Königl, Landgerichts⸗ 

— Vorſtands. 

WET, ag Haßold, Affeffor. 

‚10. Vom Königl. Landgericht Lauf werden am 

WMittwoch, den 21. May d. Jahre, 

0. Bormittagd 10 Uhr, 

1) das zur Löb Abraham Marr Fetzburgeri— 
ſchen Nachlaßſache zu Schnaittad; gehörige 
ein Drittel Wohnhaus dortfelbft, am 21. Yan. 
d. 58. um 275 fl. tarirt und mit einem Steuers 
Kapital zu 300 fl. belegt, 

2) zwei Männers und zwei Weiber Stühle in ber 
Synagoge zu Schnaittac, zufammen um 153 fl. 
gewürdigt, 

3) einige noch vorhandene Effekten, 

öffentlich an den Meiftbietenden auf Antrag der 

Sintereffenten verkauft und Käufer auf den bes 

merften Tage in die Fetzburgiſche Behaufung ein⸗ 

geladen. 
Lauf, am 21. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


11. Auf den Antrag eines Realgläubigerg 
werben im Königl. Landgerichts + Locale am 
Freitag, den 30. May c. Vormitags, 
nachftehende Grumdbefigungen der Braumeifter Rer 
onhard nnd Anna Dümlerifchen Eheleute zu 
Lauf öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, 
als: 
1) ein Wohnhaus zu Lauf No. 124 unterm 28, 
Debr. vorigen Jahre auf 1150 fl. gefchägt; 
2) 4 Morg. Gemeindetheif bei der Fallmeifteref 
theild Aderland theild Hopfen, sub eodem 
auf 150 fl. gefchäßt; * 
3) J Morg. Gemeindetheil am Haimendor 
Weg, theils Hopfen theils Ackerland sub eo- 
dem um 150 fl. taxirt; 
7 
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4) 2: Morg. Waldtheil im Haberlche sub co» 
den auf 80 fl. gewürdigt; 


5) 3 Mg. Waldtheil im Nuſchel auf 80 fl. geichägt. 
Zahfungstäbige Kaufer haben ſich in dem ander, 


raumten Termine in der Gerichtsjtube einzufindeit. 
Sauf, am 25. April 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. En 
12. Das Gantanwefen des Schuhmacher Jar 
kob Zeh zu Wempding, weldes aus einem mit 
Subegriff des Erdgefchoßes zweiſtöckigen Haufe 
und dazu gehörigen Gemeinderechte, dann vier 
Heinen Grundſtücken bejteht, wird hiemit zum Vers 
kaufe auggefchrieben, und Tagsfahrt hiezu auf 
den 17. Jung, Vormittags 11 Uhr 
dahier im Landgerichtegebäude angefegt. Kaufs— 
Juftige, Zahlungs: und Befisfähige werden hiezu 


mit dem Bemerken eingeladen, daß man die Vers, 


Faufsbedingungen mit derfelben feitfegen wird. 

Monheim, den 12. April 1828. 

Königliches Landgericht, 

Förg, Randrichter. 

13. Auf Andringen eines Realgläubigers wird 
zum öffentlichen Verfauf des fämmtlidyen dent 
Schuhmachermeifter Jofeph Spiegel von Abens 
berg zugehörigen Anweſens, wie ſolches im Re 
zatkreisblatt Stück 47 u. 49 näher befchrieben, 
zweiter Termin auf 

Sonnabend, den 17. May diefed Jahre, 

- Vormittags 11 Uhr 
anberaumt, und hiezu befiz= und zahlungsfähige 
Kaufsluftige unter dem Beifügen vorgeladen, daß 
wenn in befagtem Termin ein günftigered Angebot 
als das erftere, nicht erzielt werden kann, fofort 
zur Verpachtung ber fümmtlichen Nealitäten auf 
uubeftimmte Zeit gefchritten werden wird. 

Pleinfeld, am 14. April 1828, 
Könige. Landgericht. 
d. d. la 
Müller, Aſſeſſor. 


14. Auf Antrag eines Realglaͤubigers wexden 


die dem Bäckermeiſter Chriſtoph Zechel in Roth 
gehörige Immobilien: 


1) das Wohnhaus No. 160 zu Roth mit ange—⸗ 
bauter Scheune, und h 9 , 
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9) 1 Morg. Garten am Kiliansdorfer Weg; ' 
öffentlich verkauft und Bietungstermin auf 
Mondtag, den 19. May diefes Jahre, - 
Vormittags 11 Uhr: 
dahier anberaumt, wozu befig> und zahlungsfäs 
hige Kaufsliebhaber ſich einfinden können. 

Pleinfeld, am: 16. April-1828. 

Königl. Landgericht, 
d.d la 
Müller, Affeflor: 

15, Da bei den nachfolgenden Beſitzungen bed 
Bierbraners Stephan R 58 dahier nicht der Schäg 
zungswerth erreicht worden, fo werden ſie, als: 

1) das in der. Nürnberger Strafe No. 287 gele—⸗ 
gene Wohnhaus mit Hofraith, Scheuer, Dörte 
und Malzhaus, Schwein⸗ und Rindviehftal, 
Gärtchen, dann Sommerteller unterm Haufe, 
nebſt Waldrecht. und. Antheil am den noch un⸗ 
verteilten Gemeindnutzungen und ber auf bent 
Haufe haftenden Bierbrauerey⸗ Schenk» und 
Brandweinbrennereys Gerechtigkeit, taxirt um 
8,800 fl.; 

2) 1% Morg. 22 O. Reh. Ader im Trudenbaum, 
tariet um 230 fl.; 

3) 45 Morg. 5 Q. Rth. Ader eben daſelbſt, ta⸗ 
xirt um 900 fl.; 

4) 37 Morg. Hopfengarten und Feld am Ro⸗ 

‚therfteig, tarirt um 850 fl; - 

5) 2% Morg. Feld am Hembacherweg u. Igels⸗ 
derferfteig, tarirt um 300 fl. und j 

6) 13 Morg. 29 DO, Rth. Acker am Rotherfteig, 
farirt um 225 fl; 

nochmals zum öffentlichen Verkauf auögeftellt, be 
ſitz⸗ und zahfungsfähige Kauföluſtige haben ſich 
im Termine 
den 12. May bis Mittags 12 Uhr, 

an der Gerichtöftelle treffen zu laffen. Der Meiſt— 
bietende hat, wenn dag Angebot ven Schätungd 
merth wenigſtens erreicht, den Hinſchlag zu er⸗ 
warten. ae 

Schwabach, ven 16. April 1828. 

v. Troͤltſch, Landrichter. 

16. Das Wirths⸗ und Brauhaus bed Lorenz 

Buſch, dann deffen  Tgw, Gemeindegrundſtück 


on 


oe 


Zu \ 

anf dem Schellenberg und beffen Grass ı. Baus 

Garten beim Brechhaus, mit Gartenhaus dahier, 

follen auf Andringen. eines Hypothefengläubigerg, 
ben 3. Juny 1828, Vorm. 8 Uhr, 


an den Merftbietenden abgegeben werden. Beſitz⸗ 


und Zahlungsfähige werden deshalb hiezu eins. 


geladen. 
Uffenheim, am 8. April 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. Zn 
17. Das von der Matthäus R ot hiſchen Ehe⸗ 
frau zu Ergersheim in der Konkursſache ihres 
Mannes als meifibietend erftandene Häckergüt, 
1 Tgw. Wiefen und drei neue Gemeinderheile, 
werden, da mit der Zahlung bes plus lieiti gar 
nicht aufrecht gekommen werden kann, anmit auf 
Gefahr und Koſten der Roth'ſchen Ehefrau auf 
den 29. May 1828, Nachm. 2 Uhr, 
andgeboten und haben fic beſiz⸗ und zahlungsfäs 


hige Kaufsluftige fodann im Flurerifchen Wirthes 


Baufe einzufinden. 
Uffenheim, am 12. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 
18. Nachbefchriebene zur Johann Gottfried 


“ Banerifcen Konfuramaffe in Dambad ges 


hörigen Immobilien, als: ein Guth, befichend. 
aus einem Haug No. 58, einer Scheuer, 4. Tgw. 
Garten mit Hofraith, 34 Tam. Wiefen in brei 
Stüden, 16 Morg. Aeckern in 12 Stüden, IMg. 
Alten Gemeindetheilen, dem Gemeinderecht, wer⸗ 
den in dem auf 
ben 19. künft. Mts. May Vormittags 
angeſetzten Bietungstermine an den Meiſtbietenden 
oͤffentlich verkauft werben, wozır befit = und zahl⸗ 
ngefühige Kaufsliebhaber in das Kernifche Wirths⸗ 
aus in Dambach eingeladen werben. 
Rafertrüdingen, den 14. April 1828. 
wi Konigliches Landgericht. 
m Seggel, Landrichter. 
10. Auf Antrag eines Glaubigers im Exekutions⸗ 
serfahren wird dag Gut der Wittwe Marin Barbara 
prold in Altentrüdingen,  beitehend 
aus einem Haufe No. 50, einer Art Scheuer in 
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bemfelben, 2. Tagwerk Garten mit vielen Obſt⸗ 
bäumen, 3 Beeten Gemeinderheilen und dem Ges 
meindrecht, und tarirt auf 550 fl., in dem dazu 
angefezten Termin 

. ben 29. Mai Nachmitt. 2— 6 Uhr 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft. Es 
werden bie Kaufsliebhaber in das Beieriſche 
Wirthshaus in Altentrüdingen zur Abgabe ihrer 
Gebote nach erfolgender Bekanntmachung der Las 
fen des Anweſens uud Bedingniffe der Subhaftas 
tion vorgeladen, 
Waſſertrüdingen, den 15. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

20. Auf den Antrag eines Nealgläubigerg 
werden folgende Befigungen des Chriftoph Hof 
mann von Wimmelbad, ale: 

4) ein Bauerngut Nro. 1, beftehend aus dem 
Wohnhaus, Scheuer, I Tgw. Garten ZTgw. 
Wieſen, 3 Morg. Aecker und dem Antheil ar 
dem umnvertheilten Gemeinde- Wald, tarirt 
850 fl, . 

2) 4 Morg. Ader im Sauäckerlein, tar. 25 fl, 

3)3 +» = ber Slachsader, gewürdigt auf 
60 fl., 

4) 3 Morg. Reuthftüd, taxirt auf 15 fl., 

5) 4 + Ader, dad Meinbergäderlein, ges 
würdigt auf 15 fl., 


6) 4 Antheil Holzrecht aus dem dismembrirten 


Miüllerifchen Gut, tarirt 150 fl., 
öffentlich, verfteigert. Bietungstermin ift auf 
ber 13. May, Mittags 1 Uhr, 
in Wimmelbach anberaumt, wozu Kaufsliebhaber 
mit dem Bemerken eingeladen werden, daß die Ras 


fien in ber Gerichts » Regiftratur eingefehen wer⸗ 


den können. 
Windsheim, am 16. April 1828. 
Königl. Randgericht. 
Engerer, Landrichter. 
21. Das in die Gant gekommene Anweſen 
des Sölönerd Johannes Zwölfer von Bühl 


beitehend in einem Wohnhaufe mit Gemeindeges. 


rechtigfeit, dan: 34 Morg. Ader und 13 Tgw. 
Wieſen, wird R 


u TIERE 
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den 21. May I. Jahre, 
in hiefiger Amtskanzley öffentlich zum Verkaufe 
ausgeftellt. Es werden daher Kaufsliebhaber, 
Auswärtige mir Leummdss und Vermögengzeugs 
niffen verfehen, hiermit eingeladen, hiebei zu ers 


feinen und ihre Angebote zu Protokoll zu geben... 


Harburg, den 8. April 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. »o=r 

22. Im Wege 'der Hülfsvollſtreckung werben 
nachſtehende dem Göldner Michael Weng zu 
Ebermergen gehörige Realitäten, als: die 
Söldenbehanfung mit Gärtle und Gemeindsgerech⸗ 
tigkeit, dann 15 Mg. Ader und 1 Theil am Nachts 
meibberg, in hiefiger Amtskanzlei öffentlich vers 
fauft, und hiezu Termin auf 

den 29. May J. J. 
angefeit, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Lenmuths- und Vermögenszeugniffen verfchen, 
hiemit eingeladen werden. - 

Harburg den 22. April 1828, 

Fürftliches Herrichafts - Gericht. 
Schmid, Herricaftsrichter, 

23. Das in die Gant gefommene Anwefer des 
Söldners und Bäders Johann Georg Rüfle 
von Ebermergen, beftehend in einer Sölden⸗ 
behaufung mit Stadel, Garten und Gemeindöges 
techtigfeit, dann 3 Tgw. Garten, 34 Mg. Ader, 
1 Tgw. Wiefen nebſt einem Theil am Nachtweibs 
berg, wird bahier öffentlich verkauft, und hiezu 
Tagsfahrt auf 

den 28. May I. Jahre 
angefegt, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Leumunds + und Bermögenszeugniffen verfehen, 
eingeladen werven. 

Harburg, den 19. Mprif 1828. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrichafterichter. - 

24. Vom Fürftlich Hohen loheſchen Herrichafte- 
gericht Schillingsfürſt werden die zur Koͤnkurs— 
mafle des Bauern Johannes Vollhats zu Bel 
tershaufen gehörigen Realitäten, nämlic;: 

1) 4 Bauernhof, beftchend aus einem Wohn⸗ 
hauſe, halber Scheune, einem Schoorgärtchen, 
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3 Tow. Baumgarten, halbem Gemeinderecht 
zu 5 Theilen, 3 Tgw. Wiefen, 84 Morg. 
Aeckern, 24 Morg. 6 Rth. Wald auf zwei 
Stüden, : 
2) & Morg. Bronnenader, Ä 
hm... * das. Heine Holzäderlein, 
3° im untern Kagendorf, 
im obern Kazendorf, 


or 
u 
dual 
* 
vx * 


6) Froſchacker, 
Bpfeı. Weißacker, 

8) F72im Kazendorf, 

9) S⸗ Haoaltenacker, 
40) 3% # im DVogelögefang, 

11) $ » der obere ferader, 

12) 5 = in den Winterzeden, 

13) 3 » das untere Weinberg» Aederlein, 
14) 2 + das Brommenbeet genannt, 

15) 3 ». der hintere Förledader, 

16) 75 das Gänsäderlein in der unter 


17) F Morg. in der Soͤld und 
18) das Schaafhaltungsreht auf 7.Stät Mut 
terſchaafe, 

zum öffentlichen Verkaufe an den Meiſtbietenden 

vorbehaltlich der frebitorfchaftlichen Genehmigung 

ausgeſtellt, und befig- und zahlungsfähige Kaufe 

hebhaber eingeladen, in dem auf 

1; Dienstag, den 27. k. Mts. Vormittags 9 

J—— bis Nachmittags 5 Uhr, 

Aa Wirthshauſe zu Bellershaufen anberanmten 

— zu erſcheinen. 

Schillingsfürſt, am 26. April 1828. 
Sürftlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

25. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
dem Johann Friedrich Forfter zu Ho holz zu⸗ 
gehörige Gut, beſtehend in einem Haͤuſe mit ein⸗ 
gebantem Viehſtall, angebauter Scheuer und Hefr 
raith, 3 Morgen heg⸗ und zehentfreien Garten, 
5 Morgen Feld an 2 Stüden, ein Tagw. Wie 
fen und bein Gemeinderecht FR 
Mittwoch den 21. Mai I, 3. Vormittags 9 Uhr 
in bem Schmidtiſchen Wirthehaufe zu Hohholz 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt werben, wor 


nn — 
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— 
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zu befigs und zahlungsfahige Kaufsliebhaber mit aus den Akten erſehen koͤnnen, werden hiermit oͤf⸗ 


dem Bemerken eingeladen werden, daß die erho⸗ 
bene Tare und die Laſten des Guts täglich dahier 
erfahren werden können, und Fremde ſich über 
Vermögen und Leumund durch legale Zeugniſſe 
auszuweiſen haben. 
Brunn, am 12. April 1828. 
Graflich von Pückler⸗Limpurgiſches Patrinonia 
Gericht erſter Klaſſe. —8 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 
x { 
26. Auf Antrag eines Hypothefgläubigers ber⸗ 
den zur Hulfsvollſtreckung am ge 
11. Juny d. 38. Nachmittags 2.Uhr, 
int hiefigen gutsherrlichen Bräuhaus folgende Imi⸗ 
mobilien des Gaſtwirths Johann Geck dahier ſub⸗ 
haſtirt werden: 
1) das Wirthſchaftsgut HB. No. 42 dahier, zu 
welchem nebſt den Gebäuden, dem Gemeinde⸗ 
Recht und einer Fiſchwinterung u. a. auch 
123 Morg. 26 Ruth. Aecker und Gärten und 
1 gm. Wiefe gehören, und welches Anweſen 
neuerlich anf 2715 fl. gerichtlich gefchäzt iſt; 


2) ein Ziemberg Antheif in 2 Stüden von 55 fl. 
Tarıerth; 


rem 


3) 15 Morg. 42 Ruth, Ader ober der Denzel⸗ 


mühfe, um 70 fl. geſchätzt; 


2%) ber vierte Theil von 25 Morg. 25 Ruth, 


Garten auf dem Kühberg, worauf ein Kellers 
hand ftcht und ein Kegelplag angebracht if, 
um 80 fl. tarirt; ER 

5) 34 Viertel 28 Ntf, Mer angeblich In Hat 
fenfohe, vielmehr in der Hub, von &0 ft. 
Schägumgeiwerth; > 

6) 1 Tgw. Schaafwiefe im untern Grund von 
240 fl. Taxwerth; 

7) AZ Morg. Ader am Herrnwald, um 90 fl. 
geihägt, md 

8) 35 Viertel 13 Rth. Adker ober dem Hamme⸗ 
[ein (auch als an der Kolmleithen liegend ans 
gegeben) von 50 fl. Schägungswerth. 

Defie und sahfungsfähige Kaufsluftige, welche 

ie nähere Beſchreibung und die Belaſtung ber 

Verkanfsgegenftände täglich; auf der Gerichtoſtube 


fentfidy eingeladen. 

Wilhermsdorf, den 19. April 1828. 
Königlich Bayer. Freiherrlic, von Wurfterifches 
Patrimonialgericht erfter Klaffe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


PR — 


Gerichtliche Borladungen, 


1. Ueber ben Nachlaß des am 24. März 
1828 verftorbenen Stephan Bayer von der 
MWerrlahsmühle, wird, nachdem die Intes 
ftaterben die Erbfchaft wegen Ueberfchuldung aus⸗ 
geſchlagen haben, das Konkursverfahren hiemit 
eröffnet, und werden die gefeglichen Eviftstäge, 
nämlich : \ 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren - 

Nachweiſung auf 
Sreitag, den 6. Juny 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 8. July 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, wegen Geringfüs 
gigfeit der Maffa auf 
Dienftag, den 12. Auguft 1828. 
jedesmal Morgens 9 Uhr hiemit feftgefegt. Am 
erften Ediftstage ſoll zugleich die Auseinanderfezs 
zung ded Schuldenweſens im Wege des BVergleis 
ches verfucht werden. Alle diejenigen unbekann⸗ 
tert Gläubiger, welche an dem Nachlaß des Ste, 
yhan Bayer einen Anfpruch zu machen habeı, 
werben hiemit unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß fie im Falle des Nichterfcheineng im 
erften Ediktötage die gänzliche Ausfchließung mit 
ihrer Forderung von der Nachlaßmaſſe, im Falle 
des Nichterfcheinene in einem der fpätern Ediktstage 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zu erwarten haben. Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Erblaſſers in Hän⸗ 
den haben, werden aufgefordert, ſolches bei Ver- 
meibung bed nochmaligen Erfages unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem unterfertigten Gericht zu übers 
geben. Uebrigend wird bemerkt, daß die Mes 
biliarmaffe blos in 23 fl. 42 fr., die Immobiliar⸗ 
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maſſa in 325 fl. befteht und auf letzteret 1250 fl. 
Hypothekſchulden haften. 
Ansbach, den 22. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

2. Don dem Königl. Bayer. Landgericht Erz 
fangen wird hiermit bekanut gemacht, Daß über 
das Vermögen der Ziegler Leonhard und Barbard 
Friedridifchen Ehelente zu Kleinfeeb geh 
unter dem Heutigen der Concurs eröffnet‘ worben. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an ben 
Gemeinjchuldner Forderungen haben, hierdurch 
aufgefordert, in den gejeslichen 3 Ediftstagen, 
wovon der erfte zur Liquidation ber Auſtrůche 

auf den 28. May; * 
der zweite zur Anbringung der Einreden 

auf den 30. Juny, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar zur 

Replik auf den 4. Auguſt, 
und zur. Duplik auf den 18. Aug. d. Js. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, 
entweder perfünlich oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte vor dem hiefigen Landgericht zu erfcheimen, 
uud alles, wad zur Liquidmachung ber Forderung 
erforderlich it, im erften Termin bei Vermeidung 
der Präcluſion vorzulegen und anzuzeigen ; in bem 
zweiten und dritten Termin iſt der Nachtheil des 
Ausschluffes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibend zu gewärtigen. Zugleich werden 
alle diejenigen, weld;e von dem Gemeiunſchulduer 
Bermögensitüce, es fey pfandweife oder aus eis 
nem fonltigen Rechtötitel in Handen ober an den⸗ 
ſelben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, auf 
gefordert, dem Landgericht binnen 4 Wochen hie 
von Auzeige zu machen. Uebrigens wirb den Bes 
theifigten noch eröffnet, daß das Aktiv » Vermögen 
des Gemeinfchuldners nach der Schätzung auf 
2004 fl. 30 Er. big jejtt erhoben iſt, die anges 
‚zeigten Schulven.aber 3028 fl. betragen, wovon 


2900 fl. Hypothekenſchulden find. Wornuach fich 
zu achten. 
Erlangen, ben 26. März 1828. 


König. Landgericht, 
Eu Sandrichter, 


1080 


3. ° Der Gemeindehirt Georg Leonhard Welt 


höfer von Unterfelden bar jelbit auf Eröffs 
nung des Soncuröverfahrend über fein Bermögen 
angetragen, und es hat fid) bei der am 24.0. M. 
vorgenommenen Gantinventur gezeigt, daß feiz 
Vermögen nach der Zare nur in 420 fl. 14 fr. 
beſteht. Seine Schulden dagegen find vorläufig 
anf-974 fl angegeben, worunter fid) eine bevor⸗ 
zugter Poſt von 325 fl. befindet. Es wird daher 
ũber vg ermögen bed Georg Leonhard Wellhö⸗ 
fer} Rncurs der Gläubiger eröffnet, und were 
Ha decheſeztichen Ediktstage und zwar 
NER Anmeldung und Nacweifung ber. For 
FB uderungen auf Freitag 
. den 23. May. Js., 
> zur Abgabe der Einreden dagegen auf Frei 
tag 
den 23. Juny L Is., 
€) zur Schlußverhandlung auf Mittwoch 
den 23. July l. Is. 
anberaumt. An dieſen Ediktstagen haben ſich die 


Gläubiger des Georg Leouhard Wellhöfer jedes⸗ 


mal Vormittags 9 Uhr vor. dem unterzeichneten 
Concursgerichte einzufinden, und ihre Rechte zu 
wahren, widrigenfalls zu gewärtigen iſt, daß das 
Ausbleiben am eriten Ediktstag den Ausſchluß von 


der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleis . 


‚ber an den weiter Ediktstagen aber ben Verluſt 
der einfchlägigen Verhandlung zur Folge hat 

Leutershauſen am 18. April 1828- 

AT, K. B. Landgericht. 
Frhr. v. Poͤllnitz, Landrichter, 

4. Nachdem auf den eigenen Antrag des Ca⸗ 
ſpar Sailer von Mauern im Rieß über deſ—⸗ 
fen Vermögen der Univerſal-Concurs beſchloſſen 
worden, fo werden die geſetzlichen Ediktstäge fol⸗ 
gendermaßen ausgeſchrieben: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
der 21. Juny d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die li⸗ 
quidirten Korberungen 
. der 2. Muguft d. J., 
3) zus Schlußverhandlung und zwar 
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a) fhr) die. Replil der 16. Auguſt, 

b) für die Duplik der 30. Auguſt, 
jeder Zeit Vormittags 9 Uhr. Sämmtlicye Gläu⸗ 
biger werden hiegu unter dem Präjudize vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 


tage die Ausſchliegung der: Forderung von gegen⸗ 
wurtiger Maſſe, das Nichterſcheinen an: den übri⸗ 


gen Ediktstägen aber: bie: Ausſchließung der au 
dieſen Tage vorzunehmenden Handlungen mtr 
Folge Haben wird. Bemerkt wird, daß de Santa 
Immobilien einen Schaͤtzungswerth von 636 she: 
haben. Die darauf eingetragenen Schulden aber 
2585 fl, betragen. Auch werden alle die jenigen, 
welche son dem Gemeinſchuldner erwas in: Han⸗ 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochnialigen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei dem Cancurs⸗Gericht zu übergeben. 
Monheim den 7. Merz 1828. 
Königlich Bayerisches Landgericht. 
ı. - Zörg, Landrichter. 2 


Das Königliche Kandgericht Neuſtadt a d. 
4 Hat Über dad Vermögen des Zinngießermeilterd: 
Stephan Peter. Döring dahier, auf deſſen eis 
genen Antrag, den Univerſal⸗ Concurs erkannt , 
und die geſezlichen Ediktaltäge, nemlich 
1) ur Anmeldung der Forderung und: bereit 
Nachweiſung auf den : Er 
— 2. May 1828, s ' E 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen aufden 
“ 2.Juny 1828,. ah 
3) zur Schlußverhandlung und zwar füribie 
WMeplit auf den: BER = 
AN 2. Zuly 1828, 
für die Duplit auf den 
’ 15. July 1828, et 
jebeömal früh, 9 Une feitgefeze, wozu fämmtliche 
ubiger des Gemeinfchuldners unter dem Rechts⸗ 
Nachtheile vorgeladen werben, daß das Ausblei⸗ 
im erſten Ediktstage die Ausſchließung ber 
Forderung, das Nichterfcheinen am dem übrigen 
Dittstagen aber die Angfchliekimg mit den an 


| denfelden vorginchmenden Handlungen zur Folge 


het; : Zugleich werben diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen bed. Gemeinſchuldners in Häns 
ben haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. Hiebei wirb bes 
merkt, daß. der Vermoͤgensſtand bes. ꝛc. Döring 
ſich auf, 2200 fl, die Schulden auf 3825 fl 
Roy belaufen, — 
A. den 21. März 1828. 
J— Koͤnigl. Laudgericht. 

wir  Heffeld, Landrichter. 


6. Da ſich der Bauer Anton Gerfimeyer 
von Reimlingen für infolvent erflärt, und 
gebeten hat, ben Univerfalkonkurd gegen ihn gu 
zu eröffnen; fo werden die gefeglichen Ediftätage 
hiezu, nämlich : 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 
Donneritag den 22. May, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf — 
Mondtag den 23. Juny, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replik auf 
Donnerſtag den 3. July, 
und für. die Duplik aff 
Dienftag, den 22. July, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und‘ hie zit 


ſammtliche unbefannte Glaubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das, Nichterſcheinen am er? 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Fordering 
von ber gegenwärtigen Konkuroͤmaſſe, das Richt- 
erfcheinen am ben übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausſchließung mit den au denſelben vorzunehmen, 
dert Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermör 
gen ded Gemeinſchuldners in. Händen haben, bei 
Vermeidiung: des nochmaligen Erſatzes aufgefor 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ger 
richt zu übergeben. Endlich wird noch bemerkt, 
daß dad Vermögen; des Kommunſchuſdners nur 
auf a fl. taxirt iſt, Die.bereitd bekannten 
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Schulden aber 9012 FL betragen, woruiter nur 3) zum Schlußverfahren und zwar für die Re⸗ 
cillein 6733 fl: Hypothet⸗ Schulden. i pi... :: LE ET EEE 


Nördlingen, den 22. April 1828. der 29. ul, 
Koͤnigl. Landgericht. und für dierDuplit =: ° 9° 9%“ 3 


di ai 3 jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sammtliche ſowohl 
Re si * a le brkauute als / unbetauute Glaubiger werden hiemit 
und ba derſelbe auf das ihm, zuſtehende Recht er, Pe . den — — . 
are ee hat, fo werben, Iplyenbe, ci — ——— For 
” ’ :djyntesa nn? } , 

ee N he 
ua der 21. May; = Hañ vlin geſetzlich zu gewartigen haben. Zugleich 

2) zur Beibringung der Einreden, wirßhenfelben Giaubigern eroͤffnet, daß die Ab 


Vniↄ. 3 


— 


ber 20. Jiny ind 


3) zum Schlußverfahren und zwar für die 


Replik der 21. July und 
für die Duplif der 5. Anguft 1. Jahre, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 


Sämmtlihe‘ fowohl bekannte, als unbefannte 
Gläubiger werden hiemit vorgeladen an den bes 
zeichneten Tagen bahier zu erfcheinen, widrigens 
falls die Ausbleibenden an dem erften Ediktstag, 
den Ausjchluß ihrer Gantmaſſe, die Ausbleibenden 
an den übrigen Ebdiftötagen aber, die Präcluſion 
mit ber betreffenden Handling zu gewärtigen hät 
ten. Zugleich werden die Gläubiger in Kenntniß 
geſetzt, daß bereitd 967 fl. Hypothekenſchulden ein⸗ 
getragen find, während das befchriebene Vermöz 
ah aur die Schäßung von 720 fl. 29 fr. erreicht 


.. Harburg, den 8. April 1828. 
— Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


8. Gegen ben Söldner und Bäder Johann 
Georg Rüfle von Ebermergen wurde der 
Univerſal⸗Concurs erkannt: es werben daher fol⸗ 


gende Ediktstäge angeſetzt: 


1) zur Amneldung und gehörigen Nachweiſung 


der Fotberungen 
* der 28. Mai, 
2) zur Beibringung der Einreden 
2 S Der 27, Zuni und 


. tiva des Gemeinſchuldners auf 1680 fl. 10 fe’ 


gerichtlich eingeſchäzt worden, während die Hy⸗ 
pothefenfchulden nur 1377 fl. 114 kr., bie ange 
gebene Schulden aber 1872'f..24 Fr. betragen. 
Harburg ben 19. April 1828. X 
Fuͤrſtliches Herrſchafto + Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

-9. Der Bauer Johannes Vollhals zu Brb 
lershaufen hat dem unterfertigten: Gerichte 
feine Zahlungsunfähigfeit angezeigt, . und ı fein 
ſammtliches Mos und Immobiliar «Vermögen fer 
nen Glänbigern an. Zahlungeftatt abgetreten. : Da. 
dieſes, welches nach dem aufgenommenen Iuwen⸗ 
tar 1779 fl. beträgt, zur Bezahlung der angege⸗ 
benen Schulden, ‚die fich auf 2324 fl., worun⸗ 
ter 1000 fl Hypothekenforderungen fih befinden, 


.. belaufen, rmicht hinteicht, “fo iſt der Univerſalkon⸗ 
kurs zu eröffnen, 
chen Ediktstage, nemlich 


Es werden. daher die gejejli 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſnng, fo wie zum Verſuch 
einer gütlichen Uebereinkunft unter den Glaͤu⸗ 
bigern, auf 

Freitag ben 30. Map, 

2) zur Borbritigung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den 30. Juni d. I, 

3) zur Schlußverhandfung, und zwar 

a) für Die Replik auf 
Mittwoch den 16. Zulg, 
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. by für die Dupfit  : RR, 
Donnerstag den 31. Iuly, 
jedesmal Bormittage 8 Uhr dahier feftgefezt, unb 
hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Ges 
. einfchulbners hiermit öffentlich unter dem Rechtes 
nachtheile vorgeladen ; daß das Nichterfcheinen. am, 
erſten Ediktötage die Ausfchließung der Fordergug 


‚ von. gegenwärtiger Konkursmaſſe, dag, Ni tegr; 
ſcheinen au ben übrigen Ediftstagen aber Die, Ahıdz, 


fhließung mit den an denſelben vorzunehmenken; 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich, werben, bieies, 
nigen, welche irgend etwas von bem Vermögen, bes, 
Gewmeinfhuldners in Handen haben, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte, bei Ber 
ge * nochmaligen Erſatzes bei Gericht 
u eben, ’ 

Schillingsfürſt am 26. April 1828. 

Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

10. Bon dem Kgl. Bayer. Kreids und Stabt 
Gerichte Ansbach werden diejenigen, welche at 
ben Nachlaß des Zimmermeifterd Fifhöder eine 
Forderung zu haben glauben, hiermit aufgefors 
dert, bei Vermeidung des im Landrecht Thl. I. 
Tit. 17. 8. 141 beftimmten Rechtönachtheifes bins 
wen drey Monaten fich hierorts zu melden. 

Ansbach, den 22. April 1828. ant 

Buſch, Direktor. 3 md 
60 9° 


Gerichtliche Befanntmadnumgen "N ’ 


1; 37138 

1. Auf Antrag der im erften Ebiftötage para, 
ſanmelten Krediterſchaft, werben nachſtehende zur 

Wirth Johann Kaspar und Barbara Schieleim . 
ſchen Kontursmaffe von Rot h.gehörigen Gruud⸗ 

Rüde, ad: “oo ; 

2 Morg. Acker im Binzig, mit der gerichtlichen 

Tare von 220 fl., 


"3 Morg: Acker am Ritteröbacher Weg, Tare | 


von 225 fl, a 
"ERgiv. Wiefe im, Lohr, Tare von,d50 hr. 
- Wiefe im Brühl, Tare von 140 fl., 
Morg. Ader in ber Nermarter, Tare von 
ET y Ve 


frau Margaretha Barbara, geborne Pieh 


:4086 


a Morg. Ader im Lohr, Tare von If, 

Tgw. Wieſe im Brühl, Tare von 125 fl, . 
fümmtlic, in der Flurmarkung der Stadt Roth ges 
legen, zur öffentlichen Verpachtung an den Meiſt⸗ 
bietenden hiermit ausgeſchrieben, und zu dieſem 
Bwed Termin uf: 

\ Sreitag,.den 16. May d. I. Vorm. 8 Uhr 

Stjleft, wozu zahlungdfähige Pachtluftige in das 

Säjideinifhe Gaſthaus zu Rotd mit dem Bemegs 

fen ei den werben, baß ihre Angebote der kre⸗ 

——— Ratification unterliegen. 

K. B. Landgericht. 
d d. Ll. a. 
— — Aſſeſſor. 

2. er Bauersmann Joh. Leon 
hardt zu Beierberg en Zn 
Kuratel fegen laffen, womit ihm die Befugnig 
über ſeine Handlungen, Güter und fonftiges Ber, 
mögen frey zu verfügen, benommen iſt, und ihm 

fein Credit ertheilt werben fol, Indem man diefes 

zur öffentlichen Kenntniß hiemit bringt, wird mie 
beigefügt, daß nad} dem Autrage feiner Ehefrau 
der Gemeindevorſteher Babel von Beierberg als 

Vormund über genanuten Burkhardt geſtern be⸗ 

reits verpflichtet worden. 

. Waffertrübingen den 23. Aprif 1398. 
nn. FB Landgericht, 
Eeggel, Landrichter. 

3. Der Schneidermeifter Nikolaus Gran in 
Sllesheim hat mit Uebereinftimmung feiner Ehe 
" die im 
Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte. — 
Sage nit, ma Kr 
n orſchrift ber Geſetze zur. ö i 
niß gebracht wird, — ran Kerne 

Windsheim ben 3. April 1828. 
Königlicheg Landgericht. 
— Landrichter. a; 

Der Taglohner Johann Graspeunt 
in Burgbernheim hat mis ———— 
feiner Ehefrau Anna Margaretha Graspe J 
ther, bie im Fürſtenthum Bayreuth hergebrachte 
— Gürhergemeinfchaft ausgefchloffen, was 


"3097 


a 
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hiermit nädy Vorſchrift dee Geſetze zur öffentlichen Bekanutmachungen oͤffentlicher Behörden 


Kenutniß gebracht wird. 
Wirdsheim, am 22. April 1828 - 
Königliched Landgericht. 
u‘ ' Engerer, Randrichter: -: 
5. Präflufionds Erkenntniß.) In der Ber 
laſſenſchaftsſache des verlebten penffonirten Herrn 
Hauptmanns Joſeph Armann ans Mannheim im, 
«Großherzogtum Baden, wird hiemit befanut ges. 
macht, daß wer ſich in Folge der öffentlichen, Las 
dung vom 7. Mätz Carr. mit feinen Anſprüchen 
an die Nachlaßmaſſe micht gemeldet hat, mit-dens 


felben durdy Erfenntniß vom Heutigen ausgeſchloſ⸗ 


fen wurde, 
Nürnberg am 30. April 1828. 


- Die Königlich Bayeriſche Stadtkommandantſchaft, 


als Militairs Gericht J. Inftanz in 
Civil » Rechts » Sachen. 
Frhr. von Neßelrode⸗Hugenpoet, Oberſt. 

6. Von dem Freiherrlich von Erailsheimiſchen 
Patrimonialgericht erſter Klaſſe Neuhaus iſt das 
erlaſſene Präkluſions⸗Erkenntniß in der durch 
Vergleich erledigten Johann Leonhard Wirthi⸗ 
ſchen Gantſache dahier, heute ſtatt der Publikation 
an die Gerichtstafel geheftet worden. 

Neuhaus bei Erlangen, den 2. May 1828. 
Freiherrlich v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 

erjter Klaſſfe. 
Fit, Patrimonialrichter. 

7. Es wird hiemit befannt gemacht, daß bie 
Bauer Johann Conrad und Anna Urſnla Beſol d⸗ 
ifchen Ehelente zu Dombach vermöge des uns 
term 27. d. M. nachträglich errichteten und heute 
beftätigten Ehe⸗ und Erbfolgevertrags die bisher 
qwifchen ihnen beſtandene allgemeine Gůtergemein⸗ 
ſchaft fowohl hinfichtlic des Eingebrachten als 
des Erwerbs aufgehoben haben. 

Nürnberg, am 29. März 1828. 

Kgl. B. Freiti u. Welferifches Batrimonialgericht 
Groß⸗ und Kleingefihaidt. 
Drechsler, Patrüngniafrichten 


verfhiedenen Inhalte, 


1. Am Montag, ben 1 Pr May Nachmittagẽ 


2 Uhr verkaufet das Königliche Rentamt Uffen⸗ 


Heim zu Ergersheim im Fluhreriſchen Gaſthauſe all⸗ 
"da, eine Parthie Korn, Dinkel und Haber, and 


der Jotzten Erndte, welche Früchte allda aufgefveb 
dert ſüd, in einzelnen Onantitäten unter Vorbe⸗ 
halt, höher Negierungs  Ratificarion, wozu alle 
Kieshaber mit der Verficherung der fehr guten der 
ſchaffenheit der Früchte ammit eingeladen: werden. 
Uffenheim, den 3. May 1828 
: Koͤnigliches Nentaint, 
Pohlmann, NRentbeanter. 
2. Im gl. Korftrevier Unterferrieben werden 
48 weiche Schröte, 16 dergl. Bauſtämme, 299; 
Klafter w. Scheits und 824 Klafter w. ashol 
ingl. 263 Kft. w. Stöde, meitbietend verfauft 
und Kaufsliebhaber eingeladen ſch 
Dienſtags, dir 13. May, Vorm. 8 Uhr, 
im Forſtdiſtrekt Geisthal am Hünergraben unter⸗ 
halb dem Gruber Weg, dann 
Mittwochs, den 14. gedachten Monats, 
J früh 7 Uhr — 
in Mühllohe am obern Burgthanner Weg an 
finden, in welchen Diſtrikten jedesmal der An⸗ 
fang gemacht wird. 
Altdorf, den 25. April 1828. 
- : Königliches Forſtamt. 
rap? v. Egloffitein,. Foxſtmeiſter. 


“3: Su den Königl. Forſtort Jungholz mächf 
an den Weiler Kehimuͤnz gelegen, des. König. 
Forſtreviers Heilsbronn, Warte Munchzell, wer⸗ 
den 20. bis 30 Klafter Eichen-Schlagholz auf 
geſcheitert. Mm’ How’ Biefen die" Rinde zu Lohe 
benutzen zu fönnen, wird. ſolche vor der Fallung 
des Holzes meiſtbietend zum Verkauf ausgeboten, 
dabei aber bedungen, daß der Meiſtbietende das 


4 


Scheelen ꝛc. auf ſeine Koſten zu übernehmen hat. 


Den umliegenden Lohgerber⸗Gewerken wird fol 
ches hiermit zur Kenntniß gebucht und: Verkaufs ⸗ 
Termin Montags, den 12, May F Je. 
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an loeo Rehlerip befktummt,- woſelbſt Aa Boni den mit dem Bemerlen eingeladen, daß bie Zur 
luſtige Vormiftags 8. Uhr einzufinden haben. ſanwienlunft om benannten Tage, Morgens 9 he 


Ansbach, den 26. April 1828. im Wirthshaus zu Hombeen ſtatt findet, 
Königliches Forſtamt. em Neuſtadt a. d. A. deu 2. May 1828. . 
Pauſch, Forſtmeiſter. Königliches Forſtamt allda. 
4. Da für das laufende, Jahr —— ein Graf von Soden, Forſtmeiſter. 


Theil von dem Konigl. Forſtorte Stammhölzlein 7. Die unterzeichnete, Rentenverwaltung ver⸗ 
der Forſtey Hennenbach auf dem Stock sehn of unter : Vorbehalt gutsherrſchaftlicher Geneh⸗ 
abgetrieben wird, ‚unter welchen auch anßet denr⸗ migung Mittwoch am 14. Day d. Is. Vormite 
Niederwalde alte Eichen mit zur Fähung f Hkarehr, tags HUhr 36 Malter Korn, 80. Malter Dirt 
von welchen die Rinde zu Lohe. gefcheelt Yoe pi kel und AH Makter Haber aus dem Erndte-Jahr 
taun; fo wird ‚deu Lohgerber⸗ Gewerten dahter 1827, welche in, Illesheim aufgefprichert Hr 
und in der Umgegend ſolches hierdurch zur: Wiſ⸗ mind Inder Kaufaliebhaber hiermir ein. 
ſenſchaft gebracht, und. babei bemerkt, daß ıderje- Illesheim den 30. April 1828. 
alge, welcher Meiſtbietender verbleibt, das Schee⸗ Freibertl. von Berlichingenfche Regtenvermaltung, 
len ꝛe, auf feine Koften zu, — — Der Leiſter. 
—— iſt 

Dienſtags, den 13. May, Rachn 2 — 









in ie Wirinehauſe au Reuſes heſtimmt Gerichliche Verſteigerungen. 
Ansbach, den 26. Aprit 1828. 1. De dem Schreiner⸗ Meiſter Wolfgang 
1 Königl. Forſtamt. ..: Daum zu Veitsbr onn zugehörige £ Morgen 
Paufch, Forftmeifter. ve Gemeinbetheil- No. 3, im: fogenamnten- Eggeten⸗ 


5. Am 16. d. Mts. May wird eine Parthie feld, Steuerdiſtriklt Veitsbronn, wird hiermit auf 


Nrenns und Nutzholz auf dem Revier Lindenbähl Andringen eines Glaubigers dem öffentlichen Vers 


Öffentlich verkauft. - Zuſammenkunft finder im ar auspeitelt. Bietungstermin ftehet auf _ 


Wirthshauſe zu Stadein Bormittags um 9 — den Go Juny.h. a. Vorm. 9 Uhr 
ſtatt. im —* — Gerichtslocale an, wozu beſitz⸗ und 
Gunzenhaufen, am: 2. May 1828. ah ungofabis⸗ Kaufsluſtige vorgelaben werben. 
K. 3. Forſtamt. Ya Kadolzburg, am 24. April 1828, 
von der Borch, Forſimeiſter. Königl. Bayer. Landgericht, 

.& Zum ‚öffentlichen Berfauf im: Verſteiger⸗ u Vertretung des durch Krankheit behin⸗ 
—E bed in der Forſtwartei Taſchendorf, derten Königl. Landrichters. 
Kouigl. Forſtreviexs Munchſteinach, — Sichart, Verweſer. 

Breuu⸗ ande Kleinuutzholzes, ale! : —J 2. Da in dem zweiten Licitationstermin zum 
2Wo⸗ad Stuck ſichtener Hopfenſtangen, WVerkaufe des Johann Wilhelm Zeiling er iſchen 
4425 decgleichen — Grundanweſens zu Ebersdorf ſich fein Kaufs— 
9% Klafter Eihew, .: . liebhaber eingefunden hat, fo wird nunmehr ber 
T 18 2: Birkens, dan gte Subhajtationstermin hiermit ausgefchrieben. 
" 8A, weichen Abholzes. Verkaufstermin iſt auf 
4500 Stüdf gemifchter und E ben 6. Juny c. Borm. 9 Uhr, 


1488 , Alpen» Wellen, am Geridhtsfige anberaumt worden. Es wird 
iſt Termin: aufı Freitag, den 23. May 1828 ſich dabei auf das legte Ansfchreiben im Kreis 
feſtgeſetzt. Behlungelahiae Kaufsliebhaber wers Intelligenz Blatt No. 28, Seite 1813 vom Jahr 


1826 bezogen, und bemerkt, daß in dieſem Iten lichen Einwilligung verkauft, Kaufellebhaber 
Termin ber Zufchlag erfolgt, wenn auch die Taxe den eingeladen, um an biefer Tagsfahrt Daher 


nicht erlöst werben folte. erſcheinen und ihre Angebote zu Protokoll zu 
Met. Erlbach, am 29. April 1828, geben. en 
Königliched Landgericht. Wallerſtein, den 22. April 1828. 
Wellmer, Landrichter. Fuͤrſtlich Oettingen, Wallerſteiniſches 
3. Auf Antrag eines Realgläubigers werden Herrſchaftsgericht Wallerſtein. 
die dem Schuhmacher Melchior Bergler zu Ram mil von Langen, Herrichaftsrichter, 
genzenm gehörige Grundſtücke: EEE SÄBPEL Die zur Konkursͤmaſſe des Bauers Johann 


Mg . Ader am Strich, St. E.NE ee RR Bruders von Flachslan den gehie 
Us + am Steinah, St. ENE.’IIE/" rigei Immobilien, nämlich: 
Heide in Langenzenner Flur gelegen, im Jahr 18253 I) !ber Complex eines zerſchlagenen Halbhofẽ 
auf 50 fl. ind 275 fl. gerichtlich geſchäͤtzt/ use! uh No. 52, wozu ein Haus, eine Chen, 


Verkauf an den Meiftbietenden gebracht. Beſitz⸗ 14 Tgw. Garten uud Hofraith, 7:Mg. Adern, 
und zahlungefähige Käufer haben fich an dem 8:5 MWiefen, dann ein doppeltes Gemein 

5. Juny c. Vormitt. 9 — 12 Uhr “ der und Schanfrecht gehören, und welqhes 
im Poſthauſe zu Langenzeun eiuzufinden. zuſammen auf 1330 fl. taxirt worden iſt; 


Kadolzburg, am 24. April 1828. 2) 64Mg. Holztheil im ſogenaunten Himmel⸗ 
Konigl. Landgericht. reich, geſchaͤtzt auf 300 fl.; 
Su Vertretung des durch Krankheit behinderten 3) 54 Mg. Waldtheil im Strütholz, tarırt mf 
fgl. Landrichters, 250 fl}. — 
Sichart, Verweſer. 4) 3 Tgw. die Peunt genannt, tar. auf 1508; 
4. Die it No. 43, 44 u. 45 bes vorjähri-· 5) 1 Mg. der Gehretader im Grünbdlein, tarirt 
gen Intelligenzblattes ausgefchriebenen ynmnobifien - auf 66 fl. und 
der Johann Michael Probſti ſche n Eomcurds 6) 24 Mg. Ader auf der Neufteiter Höhe, ta⸗ 
maffe in Schobdach, nemlich ein Gut No. 3 zirt auf 131 fl; 
dafelbft und 14 Morgen Ader im Grund dortiger ſollen auberweit meifibietenb verkauft werben, da 
Markung, werden zum zweitenmal dem offentil⸗ die im letzten Verkaufstermin gelegten Augebote 
chen Verkauf an den Meiſtbietenden ausgeſtellt, nicht genehmigt worden find. Bietungstermin 
und Kaufsliebhaber auf dem angeſezten Licita⸗ iſt dahero auf 
tionstermin den i- Io 37 den 30. Map, Vorm. 10 ur, 
28. Mat Bormittagg 9— 12 Uhrim Strengifchen Wirchöhanfe zu Flachslanden ars 
in das NRofenbauerifche Wirthshaus in Schobdach! beranmt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
ithhre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit ausweiſen löͤu⸗ 


eingeladen. 
Waſſertrüdingen, ben 22. April 1828. nen, mit dem Bemerken vorgeladen werden, baß 
Konigl. Landgericht. bie nähere Beſchreibung und die Belaſtung dieſer 

Geggef, Randrichter. Realitäten in hiefiger Regiſtratur aus den. Akten 


5. Das Hofgut des Jafob euz in Dürrens erfehen werben können, und im Verſteigerungö⸗ 
zimmern, beftehend aus einem Wohnhaus, Stas Termine ſolche, ſowie auch‘ das Verzeichniß der 
dei und Garten, dann 37 Morg. Ader und 5X3w. Gutsdareingaben, noch befonderd bekaunt gemacht 


Wieſen, — Tgw. Grasgarten, wird werden. 

J Dienſtag, den 20. Mayl. I. Ansbach den 23. April } 

— dieſſeitigen Gerichtskanzlei an den Meifke Könige, Bayer, —* 
ietenden, unter dem Vorbehalt der kreditorſchaft⸗ er, Landrichter. J 
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v7. Ak dem Anrag des Vormumdes ben Stüre: tatien Werben, bekannt, gemacht. und der. Zufchlag 
weriſchen Kiader zu Weyhenzell, follen die bei erveichter Taxe nach $. 64 dee Hypothekenge⸗ 


am Rachlas der. Wittwe Catharina Walburge ſehes, werde ertheilt werden. 
Stärmer daſelbſt gehörigen Immobilien, beſte⸗ Mit, Bibart, den 9. April 1828. 
hend aus her. Halfte ‚eines Leerhauſes Ni 1d cäRKböunigliches Landgericht. 

da Weihengell, danu ieinem ‚zum: Haufe: gehörigen Fellner, Landrichter. | 
Penutlein, worauf das Handlohm in febendigen =almm res 1 a: TRETEN 

Veränderungsfällen zum 15ten und inTobeöfällem .-I,3 Yufzen Antrag eines Reälgläubigers wird 
um 30. Gulden: haftet, und wovon 6 kr. Haggg⸗ hiemit das Wohnhaus des vormaligen Regierungs⸗ 
Keuer: auf ein. Simplam zum. Konigl. Reurgmig. Auskultators Friedrich Schnetter' No. 256 bahier 
Ansbach, dann 3 Fr. : jährlich Schloßgartenpienfig, Im Wege der Exekution aufs Neue ſubhaſtirt. 


— S 





gelb zur. Schloßgarten.« Infpestion: zu; Ansbach su 
entrichten: find, bon Berichtöwegen:an ben SR 
tetenden verkauft werben. - Hiezu wisd Termin 
auf Sonnabend, : ven 24. May ıl. 56. ıı 
Vormittags ; 11’ Uhr 
anderaumt, an welchen beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Raufliebhaber ſich in dem fandgerichtlichen Com⸗ 
miſſſens zimmer dahier einzuſinden · und bei annehm⸗ 
lichen Kaufsangeboten den Zuſchlag Mittags 12 
Uhr zu gewartigen haben. 
Ansbach, den 24. April 1828. 
Königl. Landgericht, 
Tre: 
8. Wege der Execution werden den 
28. May, Nachmittags 2 Uhr, 
auf dem Rathhauſe ‚zu Iphofen, nachbenaunte, 
dem Georg Franz Albert von dort, biähee igeni- 
hörige Reglitäten, als: imn 
? Drittteile won dem Wohnhauſe No. 84 in 
2ten Stabtyiektel in der Kirchgaſſe mit Schorr- 
Hrtlein und Stall, C. N. 888, om 
2, "019. Holgmiefe, CR, 891, und — 
+ Ruth Jährliches Laubholz aus dem Gemeindes 
i alde, C. N. 292, tarirt auf 200 fh, 
Morg. 8 Ruth. Weinberg, Klee⸗ und Erbäpfel 
Geld, dann Bufchholz im Berg, © N. 1788, 
tarirt auf 100 A, und 
Morg. 10 Ruth: Heer jegt größtentheile Wein 
ab . ber. Lerchen, ©. N. 1522, tarirt auf 


to 


& FR 

M die Meiftbietenden öffentlich verkauft, und 

Werben Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einge⸗ 
daß die Laſten und Abgaben vor der Lici⸗ 


Befign und zahlungsfahige Kaufsliebhaber wollen 
Tag ar icitation hiexũᷣbet TER 
— ‚nam 21. May dieß Jahrz;, 
bei Bericht hieſelbſt einfinden -  . 
Feuchtwang, ‚den 16, April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter, 


10. Bom Königlich ‚Bayerischen Landgericht 
Gunzenhauſen wird anmit befannt gemacht, daß 
die zur Nachlaßmaſſe der Bauern » Witwe Anna 
Margaretha Kleemann zu Oberwurmbad 
gehörige Grundbefigungen Re 

1) ein Gut, beftehend aus einem Haus und 
Scheuer, 13 Tgw. Garten, 3 Morg. Aeder, 

Tgw. Wieſe und dem Gemeinderecht, für 

780 for or; 

23:3; Kgw. Lehenwieſe, die Schmalwiefe, für 

«80 


fan vo... 
4 Mg. Lehenholz im Dennenberg, für 70 fl., 
“eigenes Holz, jegt Acer, für 40 fl, 
‚s, eigener Ader im Kronheimer Meg, 
für 130 fl, | 
6) Mg. Ader, der Erlader, für 55 fl, 
7) ⸗ bergleichen auf der Eben, für 50 fl, 
8) ⸗ dergleichen im Heffelbach, für 160 fl., 
9) » dergleichen im Garten, für 25 fl, 
10) ** Tgw. Weiher, für 35 fl, 
11) Mg, Ader im Hecgfeld, für 20, 
1: >» « im Haarbühl, für 25 fl, . 
13) 7 Stüd Haidftangen, für 30 fl. tarirt, 
öffentlich. verfauft werden. Termin iſt hierzu auf 
den 2. Zuny, Vormittags 9 Uhr, 


3) 2 
41 
6374 
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in dem vormaligen Kleemanniſchen Hauſe indes 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und jahtungdfähige 
Kaufstiebhaber andurch eingeladen werden. Die 
auf den voraufgeführten Realitäten haftenden 
Laften und Abgaben können täglich im der Regie 
ftratur eingefehen werben. 
Gunzenhauſen, am 12. März 1828, 
Königl. Bayer, Landgericht, I 
 Haßold, Afleffer:  ) ? 


Gerichtliche Borladungen, 

4. Ueber das Vermögen ded geweſenen Gut⸗ 
lers Johann Michael Prod in Schobdach 
ift wegen Ueberſchuldung der Univerfals Concuts 
befchloffen worden. Es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, neuilich 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf en 
den 2. Juni d. I, — 
b) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
Forderungen auf ' a 
der 4. Juli d. J., * 
© zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
ben. 4. Auguft 1. J., 
für die Duplik auf — 
den 3. September l. Ir. T 
jedesmal Morgens 8 Uhr anfangend, feftgefest, 
und hierzu ſammtlich unbekannte Gläubiger bes 
Probſt öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage, die Ausſchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
in den übrigen Ediktstagen, die Ausſchließung mit 
den au benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 

Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
etwas vom Vermögen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ih⸗ 
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ver Diechte dem Gerlcht zu abergeben·¶ Die 
mafſe beſteht in einem: anf‘ 1800 ſi. eh 
einmal bereite. Öffentlich: feitgebotehen, aber noch 
feinen Liebhaber gefundenen. Gut-Ho:.3: 16. Cchei 
dach und 18 Moerg. Ader, der auf ð0 ſ. taxirt 
worden, wogegen bis, auf dieſen dauuebilien eins 
getragenen Hopothelſchulden einſchltußig privilegies 
ser Zinſen auf 2162 fl.: ſich belaufen, wornach alſs 


die Maſſe vorausſichtlich ſchon von den Glaͤni⸗ 


gern der erſten und zweiten Klaſſe verſchlungen 
wirb, welches den mit einem Vorzug nicht verſe⸗ 
henen Glänbigern zur Erfparung queifiojer Kofen 
eines Streits uber Richtigkeit ud Eigeufchoftille 
ver Forderungen zur: Nachricht. dient, 
Waſſertrubingen, den 22. April 1828, 
Kr B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


ete Hornſchuh zu Krautoſtheim, 
Atzendorf, wird derſelben im Jahre: 1791: u 
Bimbadz geborue Sohn Johann Andreas Luger 
Hornfchuh, welcher als Kellerer auf Wander⸗ 
ung gegangen iſt, ‚und ſeit dem Jahre 1816 Fein 
Nachricht mehr von feinem Leben und Aufenthalte 
gegeben hat, nebſt feinen etwa zurücgelaſſenen Er 


ben und Erbnehmern hiemit öffenttich. vorgeladen⸗ 
ſich binnen 9 Monaten, und län 


gſtens im dem au 
ben 28. Dftober 1828, Vorm. 9.Uhe - 

anberaumten. Termine bei dem Kgl. anbgerüchte 
dahier entweder perſonlich ober ſchriftlich zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Anweiſung zu a 
gen, widrigenfaus ex filr tod erflärt, und ſein 
fammtlich zuückgelaffenes Vermögen. feinen ſich le⸗ 
gitimirenden Erben ohne Kaution ausgeantwottei 
werden wird. 

Met. Bibart im Rezatkreiſe, den 18. Dezember 


1827. 
Konigl. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 
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Nro. 38. Ansbach, Samſtag den 10. May 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


Nachbeſchriebene, zur Johann Voln hals⸗ 
iſhen Koukursmaſſe zu Sphofen gehörige Rea⸗ 
litaten und. Immobilien, al: 
1) ein halbes Wohnhaus sub No. 232 im Aten 
Stadtviertel zu Sphofen, mit halber Scheune, 
Hefraith und Schorrgärtlein, 4 Mg. Holz 
Wieſe, B. N. 3302 mıd 33 DO. Nil. jährl. 
kaubholz aus dem Gemeindewalde, B. N. 
3303, tarirt auf 250 fl; 
7 Mg. Weinberg iu Burgweg, E.N.3294, 
taxirt auf 100 f.; 
I 1Mg. 24 Reh. Ader im Kühzagel, & N. 

3295, tarirt auf 40 fl. und 
23 Dig. weniger 17 Nch, Ader im Steinfurth, 
taxirt auf 90 fl.; 
werden Hiermit zum öffentlichen Verkauf an den 

eiſtbietenden feilgeboten und iſt Licitatiouster⸗ 
mim auf den - 
* 22. May, Nachmittags 2 Uhr 
* — Rathhauſe zu Iphofen anberaumt worden, 
une eſitz ⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
64 dem Bemerken eingeladen werden, daß nach 
rei A des Hypotheleugeſetzes der Zuſchlag bei er⸗ 

er Taxe unbedingt geſchieht. 
Mit. Bibart, ‚den, 22. April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Tellner, Landrichter. 


2) 


2. Folgende, dem Bauern Georg Flieher 
zu Stöckach gehörigen Realitäten, 


1) ein Bauernhof No, 1 zu Stöckach, beftehend - 


aus dem Wohnhaufe, Hofhaufe, Scheune, 
Backofen, Bronuen, Hofraith, einem More 
gen Gras- und Baumgarten am Haufe, 23 
Tagwerk Miefen, 295 Morgen Aecker, dem 
Mitgenuß des Gemeinderedyts ; 
23 2 Morgen Acer der Kangader, 
3) 1 Morgen Ader der Weiljerader, 
4) & Tagwert Wieje in der Nopflaller Flur, 
werben am 
11. Zuny d. J. Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Flieherſchen Haufe zu Sköckach bem öffentlichen 
Berkaufe audgefezt, Die Lajten und Bedingungen 
aber im Termine befammt gemacht; hiezu ladet 
man Kaufsliebhaber mit. der Bemerkung ein, daß 
dad Schägungsprotofoll dahier täglich eingefehen 
werden kann. Zum Verkauf einiger zur Maffe 
gehörenden Hansgeräthfchaften, Vieh⸗ und Was 
geufahrtsftücte ſteht ferner Termin im Slicheris 
ſchen Haufe zu Stödad . 
op. ben 14. May d. G. 
an, wozu Kaufsliebhaber ebenfalls mit ber Bes 
merfung eingeladen werben, daß bie erfteigerten 
Stücke dem Meiftbietenden nur gegen gleich baare 
Bezahlung abgegeben werden können. 
Eadoizburg den 17. April 1828, 
s Königl. Landgericht. 
von, Pieverling, Affeffor, v. n. 
3. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer 
den die Realitäten des Ignaz Winkler von 
77 
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Grafenberg, nämlich: SE 
1) ein zweiſtöckiges Wohnhaus mit daran ges 
bantem Stadel und „, Morgen Garten, 

2) 11 walzende Feldftüde, zufammen 65 Mors 

gen haltend, 

3) $ Tagwerk eigene Wiefen, 

am Donnerftag den 22. Maid. J. 
Vormittags 9 Uhr 
dahier öffentlich feilgeboten. 
Greding den 24. April 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

4. Die zur Gantmaſſe des Georg Meindl 
zu Reuth gehörigen Realitäten, nãuilich 
1) ein Koblersgut, beſtehend aus Haus, Sta⸗ 

del, 3 Tagw. Garten, dann 5’Rlafter Forſt⸗ 
recht und beit Gemeindetheilen, 

2) 16 walzende Stüde, zufammen 9 Jauchert 

haltend, werben 
Mittwoch den 28. May Vormittags 9 Uhr 
mit einigen Mobilien im Wirthshauſe zu Reuth am 

Wald öffentlich an .den Meiftbietenden verkauft. 

Greding den 30. April 1828. 
‚Königl. Landgericht. 
‚Herrlein, Landrichter. 


5. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werben 
die Immobilien des Bädermeifters Joh. Ströhle 
von Spielberg, und zwar: 

1) ein Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith, 1 Tgw. 
Garten, das gewöhnliche Gemeinde: n. Walds 
Recht mit altvertheilten Gemeinbetheilen, 
nämlich: 2 Morg. Ader auf ver Ureggerten, 
z Morg. Acker im Haag, 3 Morg. Ader in 
der Eggerten, 3 Morg. Ader in der Leihen, 
Ta Morg. Rrautbeet und + Tgw. Wieſen im 

—— oder Gemeindewieſen, taxirt auf 

* 
2 * Nee ing Gemeindegründen: 4 Mg. 
—— taxirt auf 30 fl., Tom. 
8, Morg. Acer in der Reithen, tar, auf 15 fl.5 


» Mm, ar, auf 151 
anf ER Pa anf der Maiwieſe taxirt 


- 4). 2 Xgw. Wieſe anf der Wafchburgerin, tax. 


ter der Hofwieſe, tar. auf 15 fl.,- 


1100 


auf 50. fl; 
5 3 Merz. Ader auf der Wafchhurgerin, tar 
auf 504.3 
6) 1 Tgw. wieſe im Leithner, tax. auf 250 5 
7) # Morg. Ader im Haßfeld, » * 2 fL; 
am 28. May d. 33. Vorm. 10 Uhr, 


in dem Stollreutheriſchen Bränhaufe zu Spielberg 


an den Meiftbieterden werfauft und der aufs 
ſoll nach Maasgabe des Hypothetengeſebes I 
erfolgen. Beſitz⸗ und sahlungefähige Kan on 
haber werben hiezu eingeladen uud fönnen — 
täglich, ſowohl die Verfanfsbebingumgert 2 - 
die auf den Immobilien Haftenden Laſten 

gaben erfahren. 

Heidenheim, am 18. April 1828. 
Königliches — 
Seiz, Landrichter. 

6. Die zur Birth Conrad Gutpererfäl 
Kontursmaſſe von Mildadı ‚gehörigen 3 
bilien , 

5 das Hirſchenwirthshaus mit realer en 
rechtigfeit, einem Badofen und dop 
Schweinſtall, * 

9) das Fifchgütähen zu Mildadı , — 9 
Haus, Scheuer, Tagwert — oc 
raum, + Tagmwerf men e 
8 Morgen Aeckern im v ꝓv⸗ 
—* zu jährlich 2 Klafter — 
Sceitholz und 10 Stäf Wellen wa⸗ 
Kammerfteiner Forftei, dann einem 

er in der Aurach er 
mit a einiger Biergeräehfhae j 
ned Pferdes, werben zum öffentlt ei  ifXer 
‚an den Meiftbietenden ausgeboten. 1 

in au Be 
r den 19. May Vormittag era, wo 
Am Galſtererſchen Wirthshauſe jet ge 
zu Kaufsliebhaber eingefäben werben "kannt ge 
dingungen und Laften im Termine dere 
macht werden ſollen. F BR 

ilsbromn, den 15- April 1820 

— Koͤnigl. Fandzeridit- 

Eindig, Landrichter. 
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7. Da fi zu ben zur Caſpar Chri ſt iſchen 
Debitmaffe von Arberg gehörigen Realitäten, 
namentlich 

1) das großhandlähnige Gut No. 44 daſelbſt, 
beitehend aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, 


einer Heinen Hofrat, 4 Morgen zehendfteien 


Aeckern, 2 Tagw. zehendbaren Grumathwies 
fen nebſt dem Gemeinderecht, taxirt auf 650 fl., 
2) * Morgen Gemeindetheil⸗Acker im Schieß⸗ 
waaſen, taxirt anf 40 fl., 
3) 3 Morgen Gemeindetheil⸗Acker im Henniug, 
taxirt auf 50 fl., 
4) 3 Morgen Gemeindetheil⸗Acker im Netten- 
bacher Weg, taxirt auf 15 fl., 
in dem geftrigen 2tem Bietungstermin kein Käufer 
gefunden hat, fo wirb der dritte und legte Ver⸗ 
fanfstermin auf 
, den 11. Juny Vorm. 9 big 12 Uhr 
in dem Kaſtneriſchen Wirthshauſe daſelbſt mit dem 
Veifũgen bezielt, daß in dieſem Termin der Zu⸗ 
ſchlag auch ohne Rückſicht auf die Taxe erfolgt. 
Herrieden am 6. May 1828. 
Königl. Landgericht, 
Wegen Krankheit des K. Landrichters, 
Donle, Aſſeſſor. 
8. Auf Antrag eined Hypothekengläubigers 
werden die dem Bauern Georg Roth zu Seu⸗ 
boldfletten gehörigen Kiegenfchaften zum dfs 


fentlichen Verfauf an den Meiftbietenden audger 


ſtellt ’ nämlich 8 


Dein Guth zu Seuboldſtetten, beſtehend in eis 


nem Wohnhaus No. 4, mit beiläufig 10 Mg. 
Feldland; 

2) ein Guth daſelbſt, beſtehend in Hans No. 3, 
Scheuern, Kaſten, Backofen, beiläufig 149. 
Öarten, 573 Mg. Felder, & Tgw. Wiefen, 
1 Tgw, Wald, am 14. Juiy 1826 zuſammen 
gerichtlich gefchägt auf 3600 fl.5 

er Bietungstermin iſt auf 

. dem 29. May, früh 9 bis 12 Uhr, 

in des Roths Wohnung zu Seuboldſtetten bezielt, 

wozu befitz und sahtungsfähige Kaufsliebhaber 

er dem Beifügen eingefadere werden, daß der in 
ieſem Termin Meiftbietende y wen beffen Ange⸗ 


J 
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bot obigen Schätzungswerth wenigftend erreicht, 
den Zufchlag ohne weitere zu gewwärtigen habe. 
Heröbrud,. den 21. April 1828. 
Könige. Landgericht. 
Greiner, Landrichter.. 

9, In der Vormundſchaft über den minder⸗ 
"jährigen Georg Friebrich Gugel von Sauer- 
heim werben 2 dem: Münbek gehörige eigene 
'"Stide, nämlid: 

1) EMg- Feld der f. g. Krämersader, 

2% Tagw. Wieſe, die Holzwiefe, beide im 

Orteflur Sauerheiu gelegen ,. 

‘deren von dem Vormund beantengte freiwillige 
Subhaftation: von. dem obervormundſchaftlichen 
Gericht, da /der Erlöß zur Bezahlung drädender 
Schulden verwendet wird, auf den Grund $: 551, 
zit. XVII. Th. U. des 9. & R. genehmiger 
wurde, 

Freitag den 16. May l. J. Vormitt. 9 Uhr 
in dem Winterifchen Wirthöhaufe zu Sauerheim 
von einer Commiffion bed unterfertigtem Landge⸗ 
richts öffentlich verfauft, und beſitz⸗ und zah⸗— 
Iungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
dazır eingeladen, daß die Bedingungen, fo wie 


‘ die Befchaffenheit und: Laſten diefer Immobilien im 


Termin befannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den 17. April 1828, 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

10. Auf Antrag eined Realgläubigers wird der 
Halbhof der Johann und Katharina Sänger 
ſchen Eheleute von Ailersbach No. 8 daſelbſt, 
wozu ein Wohnhaus mit Stall und Keller, eine 
halbe. Scheune, ein halber Backofen, 143 Morg. 
geld, 34% Tgw. Wiefen, 25 Morg. Holz, 1% 
Morg. Weiher und das Gemeinderccht gehören, 
im Wege der Hülsvollſtreckung zum öffentlichen 
Verkanfe ansgeboten und Licitationstermin auf 

Montag, den 19. May, Borm. 9 Uhr, 
im Locale des unterfertigten Landgerichts. anbe⸗ 
raumt, in welchen ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer Gebote einzufin⸗ 
dem uns bei erreichter. Tare den Hinfchlag zu ge 
wärtigerr haben. Die. Laſten und Vedingungen, 

* 17 s 
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ſowie die Beſchaffenheit des zu ſubhaſtirenden Im⸗ 
mobilis werden im Termiu bekannt gemacht. 
Herzogenaurach, den 17. April 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 
.1. Auf Antrag des K. Rentamts Hilpoltſtein 
wird, im Wege der Hulfsvollſtreckung dag ‚dem 
Adam Hofbeck, wohnhaft in Berngau judis 
catmaͤßig zugehörige ehemals Hirniſche Anmefen 
zu Reckenſtetten, beſtehend in einem zum Abbruch 
‚Nur noch geeigneten Wohnhaus, dann auch der 
Reparatur jchr bedürfenden Stadel nebjt angebaus 
ter Schüpfe, + Tagwerf Garten, 23 Jauchert 
bisher größtentheils öde gelegenen Aeckern, 9 Tage 
‚werd Wieſen und. 1F Morgen Holz, . dem öffent 
lichen Verkaufe unterworfen. Der hiezu 
auf den 16. May Morgens 8 Uhr 
im Schleicherifchen. Wirthshaufe zu Reckenſtetten 
angeſetzte Strichtermin wird den allenfallſigen 


beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufsliebhabern be⸗ 


kanut gemacht, um ſich hierbei einzufinden, und 
nach Angabe ihrer Angebote dee Zufchlagee ges 
wöärtig zu ſeyn. Die auf diefem Anweſen ruhen⸗ 
den Laſten und Abgaben können in der Gerichts⸗ 
kanzley, auch beim Ortsvorſtand Schilling in 
Eulenhof in Erfahrung gebracht werden. 
Hilpoltſtein den 20. April 1828. 
u KR. B. Landgericht. 
Lang, Landrichte. — 

12. In dem neuerdings eingeleiteten Subha— 
ftationd - Verfahren im Betreff der dem Miülfer 
Michael Schuh zu Schauerberg zugehörigen 
Realitäten, werden die, nachfichenden Grundbes 
fitungen, worauf im gejtrigen Strichtermin Fein 
bie Tare erreichended Meiftgebot erzielt wurde, 
nämlich 

a) das Mühlgut No. 18, 

b) dag Gut No. 23, 

c) 1 Tagw. Wiefe hinter der Mühlſcheuer, 

d) 1 Tagw. Wicfe beim Mühlfchug, und. 

e) 3 Mg. Feld am Dürrnbucher Weg, 
zum zweitenmal ausgeboten und befig- und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber zu dem auf 

ben 18. Juni Vormitt. 9— 12 Uhr 


—— ⸗ 
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a, Wirthähand zu Schanerberg anberaumten 
Strichtermin unter: Hinweiſung auf die Bekannt⸗ 


machung vom 28. Febr. d. J. (Kreis⸗Int. Blatt 
No. 22, 26 und 30 und’ Correſpondeuten v. u. f. 
‚Deutjchland No. 75, 91 und 110 eingeladen. 
Mt, Erlbach, am 1. May 1828. 
Köoͤnigl. Landgericht. . 
Wellmer, Landrichter. 

13. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
ben die den Bauchers Müller Kerniſchen Ehe⸗ 
leuten zu-Nennertshofen ‚gehörigen 5 Ichrt. 
Bahader am — 

2, Zuny J. J. Vormittags 9 Uhr 
im Sigliſchen Gaſthauſe zu Rennertshofen im Wege 
der. Hülfsvollſtreckung öffentlich an ben Meiftbier 
tenden verkauft, wovon beſitz⸗ und zahluugsfä— 
hige Kaufslichhaber mit dem Bemerfen in Kennl⸗ 
niß geſezt werden, daß der Zuſchlag unverzüglich 
erfolgen werde, ſobald das höchſte Angebot den 
auf 600 fl. veranſchlagten Schätzungs-Preis der 
Grundftüce erreicht haben wird. 
Monheim den 22. Merz 1828. 

K. 3. Landgericht. 

Förg, Landricter. 

14. Bom Königlichen Landgericht Nördlingen. 
Nachbenannte Befizungen des inſolvent geworde⸗ 
nen Bauers Anton Gerſtmeyer zu Reimliu— 
gen, als 4 

1) ein gebundenes Hofguth, beſtehend aus Wohn 
haus, Stadel, Z Tgw. Garten, famnt Ge⸗ 
meindgerechtigkeit, dann 530g. Aeder, 
9 Tagw. Wiefen und 30 Morgen Holz, gm 
richtlich tärirt auf 4500 fl., . j 

2) 1 Morgen frei eigener Acker zu Loch, tarxirt 
auf 165 fl., und 

3) 4 Mg. freieigenen Aders auf dem Hochweg, 

werden auf 
Donnerjlag ben 22. May 1328 
Vormittags 9 Uhr 
zum Öffentlichen Bertauf am hieſigen Gerichtefg 
ausgeſetzt, und befig- und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber zum protofolfarifchen Angebot hiezu vor 
geladen. 
Nördlingen am 22. April 1828. 
Der Kgl. Landrichter Pk 


— — 
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15. Das dem Schuhmachermeiſter Leonhard 
Jahn zu Spalt gehörige Wohnhaus No. 111 
dafeldft, und deffen 44 Morg. Hopfengarten am 
Trautenfurther Weg, werden am 

Mittwoch, ben 18. Zunius 1828, 
Morgens 9 Uhr 


dahier verſteigert, wozu beſitzfaͤhige Kaufliebhaber 


von zureichendem Vermögen hiemit geladen ſind. 
Pleinfeld, am 12. März 1828. 
Königliched Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Auf Antrag eines Realgläubigers werden 


bie dem Bäckermeiſier Chriſtoph Zehelinhoth 


gehörige Immobilien: 
1) das Wohnhaus No. 160 zu Roth mit ange 
banter Scheune, und 
2) 1 Morg. Garten am Kiliansdorfer Weg; 


Öffentlich verkauft und Bietungstermin auf 


Mondtag, den 19. May dieſes Jahre, 

, Vormittags 11 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig« und zahlungsfä⸗ 
hige Kaufsliebhaber ſich einfinden können. 

Pleinfeld, am 16. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
d. d. la 
Müller, Aſſeſſor. 
17. Das Halbe Wohnhaus des Baumwollen⸗ 
haͤndlers Gg. Friedrich Nopler am Judenkirch⸗ 
hoſe dahier Nr. 632, tarirt auf 125 fl, wird 
auf Antrag eines Hypothefgläubigerd am 
20. Mai Vormittags 
an Gerichtsſtelle öffentlich meiftbietend verkauft, 
und. erfolgt nach $. 64 des. Hypothekengeſetzes Der 
Zuſchlag Mittags 12 Uhr. 
‚ Rothenburg am 26. April 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Pindter, Landrichter. ; 

18. Auf Neguifition des Königl. Kreid > und 
Stadtgerichts Nürnberg foll der zur Debitmaſſe 
des Eifenhändfers Andrend Leonhard Shweyer 
zu Nurnberg gehörige Zain und Schmelzhan 
Mer, der Hammer zu Doß oder Gugelhamuter 
genannt, zur Gemeinde Röthenbach bei St Wolf⸗ 
zaug gehörig, beſtehend aus einem Wohnhauſe 
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No. 34, mit 2. Herbergen, einem Häuslein wor⸗ 
innen vorhin die Meffingichlager das Mefjing bes 
fhnitten, einem Nebenhauſe mit 2 Feuerrechten, 
einem Stadel, Badofen, Scöpfbronnen und 
Hofraith, dann 7 Heine, Wieſenflecklein und Lau⸗ 
renzer Waldrecht, tarirt um 3100 fl. öffentlich 
verkauft werden, befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Iuftige haben ſich demnach im Termine 
den 22. May bis Mittags 12 Uhr, 
auf dem Gugelhammer treffen zu laſſen und bad 
Weitere zu gewärtigen. 

Schwabach, den 21. April 1828. 

K. B. Landgericht. 

v. Trölfch, Landrichter. 

19. Das zur Gantmaffe des Johann Georg 
Bed in Schobdach gehörige Anweſen, weldyed 
aus einem Haufe, einer Scheune, | Tgw. Garten, 
1} Tgw. Wiefen, 5 Morg. Aeckern und dem Ges 
meinderecht bejteht, wird mit 34 Mg. freisigenen 
Aeckern und 1 Tgw. freieigener Wiefe, 

am Freitag, den 30. May d. Jahre, 
Nachmittags 3 Uhr, 
in loco Schobdach, zum zweitenmal dem öffentlis 
chen Verfaufe unterworfen, wo dann die Kaufs— 
liebhaber die Tare und die Belaftung der Gegens 
ftände und die Kaufsbedingniſſe zu vernehmen, 
und hierauf das Weitere zu gewärtigen haben. 

Kaffertrüdingen, den 24. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
Geggel, Landrichter. 

20. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
nachſtehende dem Söldner Michael Weng zu - 
Ebermergen gehörige Realitäten, ald: die 
Soͤldenbehauſung mit Gärtle und Gemeindsgerech⸗ 
tigfeit,. dann 14 Mg. Acker und 1 Theil am Nacht⸗ 
weidserg, in hiefiger Amtskanzlei öffentlich ver⸗ 
kauft, und hiezu Termin auf 

den 29. May I. J. de 
angejeßt, wezu Kanfsiiebhaber,, Auswärtige mit 
Leumuths⸗und Vermoͤgenszeugniſſen verſehen, 
hiemit eingeladen werden 

Harburg den 22. April 1828. 

Furſtliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrſchaftoͤrichter. 
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21. Das vom Mathiad Bächlein zu Nie 
deroberbad; hinterlaffene Bauernguth wirb 
nad, Antrag der Intereſſenten zum Ztenmal hiers 
mit feilgeboten, und fol 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Das Königlich Bayeriſche Kreis, und Stadt⸗ 
Gericht Ansbach hat in dem Schuldenwefen des 
Bierbrauer Georg Michael Boß zu Ansbach 


am 21. diefed Monats Nachm. 2 bis 5 Uhr 

im Spiegelberifchen Wirthshaus dortſelbſt an den 
Meitdietenden verkauft werden, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber Hiermit eingeladen 
find. Das Guth, wovon die Felder für heuer 
verpachtet find, kann zu jeder Zeit eingefehen, 
deſſen Belaftung und Schägung aber täglich das 
hier erfahren werben. 

Sommersdorf, am 2. May 1828. 

Freiherrl. v. Crailsheimiſches Patrimouialgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 

22. Auf Antrag eines Realglaͤubigers wird 
hiemit im Wege richterlicher Hülfsvollſtreckung, 
das Söldengütlein Hs. No. 16, der Steuervor— 
geher Johann Heinrich Mayerifchen Eheleute zu 
Deutenheiur, beftehend 

1) in einem Wohnhaus mit eingerichteter Vieh⸗ 
ſtallung, Scheuer, Schweinſtallung, Hofraith 
mit Schöpfbronnen und Gärtchen barinnen; 

2) 23 Morg. Ader; 

3) 3 Tagw. 34 Ruth. Wieſen; 

4) 2 Krautbeete 243 Ruthen groß; 

5) 5 Morg 36% Ruth. an vertheilten Gemein⸗ 
begründen, Aecker und Wiefen; 

6) das unvertheilte Gemeinderecht; 

7) 3 Gert Holz im Gemeindewald, und 

8) 1 Gert Holz im f. g. Himmelreich, gerichts 
lich, gewürdigt auf 675 fl,, B. No. 467, Str. 

Kap. 790 fl. und handlohnbar mit dem 12. fl. 

zur Gutsherrſchaft; 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt. Zu dem auf 

ben 21. May d. J. — — 5 a2 
fm Wirthshauſe zu Deutenheim anberaumten Ters 
mine, — beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen, hiebei bemerkt, daß die Fels 
der ſämmtlich gehörig beſtellt ſind, und der Zu⸗ 
ſchlag erfolgt, ſobald die Tare erreicht iſt. 

Mkt. Sugenheim, den 17. April 1828. 
Freiherrlich v. Sedtendorfffches Patrimonialgericht 

erſter Klaffe. 
Kittinger, Patr. Richter, 


ben Univerfälconcurd durch Entfchliefung vom 
12. Dezember 1827 erkannt. Da diefelbe in 
Rechtöfraft erwachſen, fo hat man die gefeglichen 
Ediktstage feitgefegt wie folgt: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und bereit 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 19. Juny I. Js., 
2) zur Borbringung der allenfallfigen Einreben 
gegen die angemeldeten Forderungen anf 
ben 21. July I. Is., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf den 4. Yuguft 1. Jö., 
b) für die Duplit auf den 21. Aug. LI. 
An allen diefen Terminen haben fich die Gläubiger 
Morgens 9 Uhr vor dem Kreis⸗ und Stadtge⸗ 
richts ⸗Rath Gombart einzufinder. Wer au dew 
erften Ediktstage nicht erſcheint, wird mit ber 
Forderung von der gegemmärtigen Concursmaſſe 
ausgeſchloſſen, wer an einen der andern Edilts⸗ 
tage nicht erfcheint, wird mit derjenigen Hands 
lung ausgeſchloſſen, zu welder der verſäunite 
Termin beftimmt iſt. In Gemäßheit des $. 32 der 
Prioritãtsordnung vom 1. Zuny 1822 wird hier 
mit auch befannt gemacht, daß 
13 das Aftiovermögen des Boß nach ber vorgenom⸗ 


menen gerichtlichen Schätzung ſich zwar auf 


21282 fl. 57 kr. beläuft, daß jeboch bei drei 
Berfteigerungsterminen mehr nicht ald 9825. 
anf das geſammte Anweſen geboten worben iſt; 
27 die bisher angemeldeten Forderungen belaufen 
fid} bereits auf 20973 fl. 208 Er., worunter 
18950 fl. 30 Er. Sppothefenforderungen und 
871 fl. 502 kr. Steuern und andere öffent 
liche Abgaben ſich befinden. 
Diejenigen Perfonen, welche irgenb etwas von 
dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, werben hiermit aufgefordert, folches, uns 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu übers 
geben. 
Ansbach, am 12. Aprif 1828, 
Buſch, Direktor. 
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2. Das Königl. Kreis: und Stadtgericht And» 
bach hat in dem Schuldenweſen bed verftorbenen 
Tottofecretaird Peterfon, da eine bedeutende Ueber 
ſchuldung des Nachlaſſes deffelben aus ben Nach⸗ 


laßacten hervorgeht, und bie Inteftaterben bes 


Peterfon die Erbichaft ausgefchlagen haben, durch 
Entfhliefung vom 26ten vorigen Monats ben 
UniverfalsConcurs erfannt. Es werden. baher 
bie geſetzlichen Ediftötage, nemlich: 
1) zur. Anmeldung der Korberungen und berem 
gehörige Nachweifung auf 
Mondtag den 9. Junius 1828, 
2) zur Vorbringung der Einrede gegen bie ans 
gemeldeten Forberungen auf 
Donnerftag den 10. Julius, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar - für bie 
Replit und Duplik auf 
. Mondtag den 11. Auguft, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feligefegt, und hiezu 


‚ Vimmtliche unbetannte Gläubiger des Gemein 


ſhuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
eriten Ediltstage die Ausfcließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nicht 
eriheinen an den übrigen Edittstagen aber bie- 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen 
ven Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermoͤ⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefors 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ger 
richt zu übergeben. Schlüßfich wird bemerft, 
daB das nachgelaſſene Bermögen bes Peterfon bie 
umme von 83 A, nicht überfteigt, daß aber die 

Sorderungen einiger befannter Gläubiger ſchon 
die Summe von 1322 fl. 30& fr. betragen. 

Ansbach am 15, April 1828. 

Buſch, Direktor. 

3. Der Häder Johann Volnhals zu Ip 
beT en hat fi für zahfungsunfähig erklärt und 
freiwillig auf Goncurgeröffmmg angetragen. Es 
Werben daher bie gefeglichen Ediktstage: 

8) zur Anmeldung der Korberumgen und deren 

Schörigen Nachweiſung auf Freitag 
den 30. Maid. 5% , 


9) zur Borbringung ber Einreben gegen bie. 


angemeldeten Forderungen auf Montag 
ben 30. Zunid. 8, . 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Res und Duplik auf Dienftag 
den 29. July d. 38. 
jedesmal Vormittags 9 Uhr im Fol. Landgerichte 
dahier angefezt und hiezu fünmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchuldners hiermit öffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Concurs⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen an ben übrigen zwei 
Tagen aber mit ber an jedem Tage vorzunehmen⸗ 
den Verhandlung zur Folge hat. Dabei wird 
zur vorläufigen Notiz der Gläubiger bemerkt, daß 
fi) das Actiovermögen nad dem Inventarium 
auf 488 fl. 15 fr. berechnet, während bie Schul 
den auf 967 fl. angegeben find, *worunter ſich als 
lein 600 fl. Hypotheffapitafien excl, Zinsrüds 
ftände befinden. 
Mt. Bibart den 22. April 1928. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Nachdem der Bauer Georg Flieher zu 
Stökadı feine Infolvenz erklärt, und dieſelbe 
fich auch bei der gerichtfichen Prüfung bee Vermö⸗ 


geusſtandes beftätiget hat, fo ift der Univerfals 


Concurs über Diefed Vermögen befhloffen worden. 
Es werben daher die gefezlichen Ediktstage hies 
Durch anberaumt, und zwar 
zur Liquidation ber Forderungen bei Vermei⸗ 
dung des Ausſchluſſes von der Maſſe 
den 30. May 1823, 
zur Anbringung ber Einreden bei Vermeidung 
des Ausfchluffes derfelben, _ 
den 27. Jump 1828, 
zur Abgabe der Replik 
i den 25. July 1828, 
zur Duplif- Abgabe 
den 8. Auguft 1828. 
Shmmtlicye Flieherſche Gläubiger werben hiervon 
mit bem Bemerken in Kenntniß gefezt, daß der 
Actioftand auf 3278 fl. 44 fr. gewürdiget wor⸗ 


au 
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den iſt, die bisher bekannten Schulden aber 


4658 fl. 38 fr. betragen. 

Cadolzburg den 17. April 1828. 

Königl. Landgericht. 

von Vieverling, Afleffor, v.n. 

5, Nachdem gegen Michael Bauer, Köbler 
von Titting anf Eröffnung des Univerfalfons 
kurſes erkannt wurde und dieſes Erfenntniß im 
Rechtskraft übergegangen iſt, fo werben die geſetz⸗ 
lichen Eoiktötage ausgefchrieben, wie folgt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiß auf 

Montag, den 2. Juny 18285 

9) zur Vorbringung der Cinreden anf 

Mittwoch, den 2. July 1828; 

3) zur Schußverhandfung auf. 

Freitag, den 1. Auguſt 1898, 
einſchlüßig läuft. Hiezu werden fünmtliche Gläu—⸗ 
biger unter Androhung des Rechtsnachtheils vor 
geladen, daß das Nichrerfcheinen am erjten Gifte: 
tag den Ausjchluß der Forderung von gegenwärs 
tiger Gautmaſſe, dad Ausbleiben an den übrigen 
Tagsfahrten aber, den Ausſchluß mit den treffeus 
den Handlungen zur Folge habe, Nach Lage der 
Akten beitehet die Actiomaffe in 800 fl., die Paſ— 
fiomaffe aber in 1006. Hypothet » Kapitalien 
und Zingreften, und ed wird am erften Ediktstage 
eine gütliche Ausgleichung der Cache” verfucht 
werden. Zugleich ergehet an alle, welche von 
dem Gemeinſchuldner irgend etwas in Hauden has 
ben, unter Androhung doppelter Bezahlung die 
Aufforderung, felches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur dem Gantgericht auszuliefern. 

Greding, den 23. April 1828. 

Königl. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

6. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befaunt gemacht, dag auf 
eigenes Anrıfen des Webers Meijterd Martin 
Ehriſt von Aurach und nachdem fich ergeben 
hat, daß feine auf 788 fl. 30 fr. angegebenen 
Schulden, das nur auf 643 fl, 23 fr. tarirte Vers 
mögen um 145 fl. 7 fr. überfteigen, über das 
Letztere ber Univerſalkonkurs befchloffen worden ſey. 
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Zum Anmelden und rechtlichen Nachweiß der 
Forderungen ift Termin auf 
den 12. Jung; 
zum Borbringen der Einreden auf 
den 14: July, und endlid). 
zum Scjlußverfahren üt Termin auf 
den 30. July und den 14. Auguſt, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr anberaumt, wozu alle 


Martin Chrütifche Gläubiger hiemit vorgeladen 


werben. Dieje haben in dem befannt gemachten 
Tagesfahrten um fo gewiffer zu erfcheinen ald das 
Ausbleiben aus dem eriten Termin den Ausichluß 
der Forderungen von der Maffa, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediktstagen ‚aber, den Berluft der 
an denſelben vorzunehmenden Berhandlungen zur 
Folge hat. Uebrigend wird allen denjenigen, 
weiche dem Martin Chriſt etwas ſchulden oder 
von feinem Nermögen font etwas in Handen has 
ben, unter Androhung nochmaligen Erſatzes aufs 
gegeben, nichts mehr an ihn verabfolgen zu laſſen, 
fondern alles bei dem unterzeichneten Konkurd 
Gericht zu hinterlegen. 
„errieden, den 2. May 1328. 

König. Landgericht. 

Donie, Aſſeſſor. v. m, 

7. - Das Königl, Bayer. Landgericht Pleinfeld 
hat auf den Antrag des Schneidermeijters Wille 
baid Staudinger zu Spalt, gegen denfelben- 
und defjen Ehefrau Urfula Etaudinger, die Er⸗ 
öffuung des Univerfaltonfurfes beſchloſſen. Es 
werden daher Die gefeglichen Edittstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag, den 30. May 18285 
2) zur Anbringung der. Einreden auf 
Freitag, den 11. Zulius 1828; 
8) zur Schlußverhandlung, und zwar: _ 
a) zur Replik auf 
Sreitag, ben 8. Auguſt 1828; 
b) zur Duplik auf 
. Dienftag, den 26. Auguft 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier beſtimmt und 
fänmmtliche Gläubiger des Willibald und der Urſula 
Staudinger unter dent Rechtenachtheil hiermit vore 


—⸗ ET 0m Bu — 


ze at Le 


ar 
* 


— —— 
ag” _ 


eu 


— 
—— 


— — — — — 


th 


1114 


1113 


geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tage, bie Ausfchliefung der Korberung von ber 
Konkursmaffe, das Ausbleiben an den übrigen 
Ediftötagen aber, die Ausfchließung mit ben an 
folhen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 


. Zugleich. werden alle diejenigen, welche von bem 
Vermögen ber Gemeinfchuldner etwas is Handen 


haben, hiermit aufgefordert, ſolches bei Bermeis 
dung ded doppelten Erſatzes, jedoch unter Vor⸗ 
behalt ihrer Nechte bei dem unterfertigten Kons 
furögericht zu übergebem Dabei wird bemerkt, 
daß der Activftand auf :776 fl., der Schulden⸗ 
Rand aber auf 1133 fl. angegeben if, unter wel⸗ 
= letztern 400 fl. Hypothekenſchulden fich be 
en. 


Pleinfelb, am 19. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
I. L a D. 
Schumann, Aſſeſſor. 

8. Das unterzeichnete Herrſchaftsgericht hat 
in dem Schuldenwefen des Zohann Georg Hahn 
von Öolihofen, Hs. No. 93, auf eigenen Ans 
frag deſſelben durch Entfchließung vom 18. März 
d. 38. den Univerfal- Konkurs erkannt. Es wers 
den daher die geſetzlichen Ediftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Rachweifung auf 
- Donnerfiag den 22. May d. J., 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 23. Zuny d. 38, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar fr bie 
Replik und Duplik auf 
Mittwoch den 23. July d. Js., 


edesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 


ſammtliche unbekannte Gläubiger bed Gemeinſchuld⸗ 
nes hiemit Öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgelaben, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nichters 
fheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie Aus⸗ 
ſchliegung mit ben ‘an denſelben vorzunehmenden 
Dandfungen zur Folge hat. Zugleich werben dies 
Äenigen, weidye irgend etwas von dem Vermögen 


des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Vers 
meibung bes nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. . Nach $. 32 der Prioritäts-Dros 
nung vom 1. Juny 1822 wird bemerft, daß bie 
Aftiomaffe nach der Schägung 1376 fl. 51 fr. 
beträgt, die Hypothekenſchulden allein-aber excl, 
ber Zinfen und ber Ghyrographarpoften auf 
1900 fl. ſich belaufen. 
Met. Einersheim, den 21. April 1828, - 
Gräflich Rechteren Limpurg Speckfeldſches 
Heerrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
9. Vom Fürſtlich Hohenloheſchen Herrſchafts⸗ 
Gericht Schillingsfürſt iſt auf die Inſolvenz-Er⸗ 
klärung des Bauern Leonhard Hahn von der 
Wolfsau und nach dem Autrage der Hypothe⸗ 
Farglänbiger deſſelben die Eröffnung des Univer⸗ 
falfonfurfes erfannt worden. Es werben daher 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For—⸗ 
berungen auf 
Donnerstag, den 19. fünftigen Monats; 
2) zur Dorbringung der Einreden auf 
Donnerstag, ben 17. July h. Is; 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar : 
a) für Die Replik auf 
Freitag, ben 1. Auguft d. 58. und 
b) für die Duplif auf 
Samstag, beu 16. beffelben Monats, 
jebesmal Vormittags 8 Uhr anberaumt, und ſam̃t⸗ 
liche Gläubiger des Gemeinſchuldners hierdurch 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Ausbleiben am erſten Ediktstage, die Ausſchlieſ⸗ 


ſung der Forderung von der gegenwärtigen Kon⸗ 


kursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber, ben Ausſchluß mit den an den—⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleich werden diejenigen, welche Etwas von 
dem Vermögen des Schuldners in Händen haben, 
aufgefordert, folches bei Vermeidung des nochma— 
ligen Erjages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Dabei wird noch bemerft, 
daß bie von dem Cribar angegebenen Schulden 


78 


1115 


4114 fl., wonınter 2800 fl. Hypothekenkapita⸗ 
lien exclusive der bevorzugten Zinsrückſtände 
begriffen find, betragen, und der Werth ſäͤmmt⸗ 
Sicher zur Gantmaſſe gehörigen Mos und Sms 
mobilien durch Schägung auf 2745 fl. geſtellt 
worben fey. 

Schillingsfürt, am 1. May 18283 
Fürſtlich Hohenloheſches Herriihafts + Gericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

10. Auf den Antrag der Vormünder und An⸗ 
verwandten werden die nachbenannten Abwefens 


ne u, 
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den aber Ihre unbekannten Erben und Erbnehmer 
hiermit aufgefordert, "binnen 3 Monaten und 
foätejteng | 
am Mittwoch den 16. Auguſt 1828 
Bormittagg 9 Uhr 
dahter um fo gewiſſer zu erſcheinen, umd weitere 
Anweiſung des Gerichtes zu gemärtigeit, als ſie 
ſonſt für verſchollen erflärt werden, und ihr ders 


mögen gegen Caution an ihre fich Fegitimitenden 


Sinteftaterben verabfofgt wird, 


Namen und Geburtsort F 2 Ver⸗ 

der ES Stand, Vermißt ſeit moͤgen 
Abwefenden. 5* 

If fr 

Soldat des fol. Bayer. 10. dem Feldzuge vahNupßlaud| 20— 


Raab, Georg, von Breiten: 1790 

brunnu, 

Lengeufelder, Johann Fries |1790 
drich, von Enrenberg, 

Bogner, Peter, von Pılyl: [1767 
heim, 








Peuerling, 


Linien-Juf. 
Soldat des k. b 10. Linien- dem Feldzuge nad) Rufland|. 510 20 
Infant. Regiments, 
Soldat des k. b. 10. Linien: dem Feldzuge nach Rußland 
Jufant. Regiments, 
Trummer, Johann, von 1790 Soldat des k. b. 10, Linien⸗ 
Infant. Regiments, 


Regiments, tm Jahr 1813. 


im Jahr 1315, 
56/50 


im Jahr 1813, ° 
dem Feldzuge nach Rußtand| 2075754 
im Jahr 1815, 





Bräunlein, Stephan, von 1777 Soldat des k. b. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland abea⸗ 


Hegnenberg, 


von Altdorf, 
Hoffmann, Friedrich Moriz,i1788, 
von Altdorf, 
Loͤhner, Johann, von Krup⸗ 1792 





Infanterie-Regiments, 
Schak, Johann Wolfgaug, 1728)Soldat im E Faif. oͤſterreichi⸗27 Jabreu, 
ſchen Militair, 
Soldat des k. b. 5. leichten dem Feldzuge nach Rußland, ſ2o- 
Inf. Bataillons (Buttler)) i 
Soldat des k. b. 16. Linien: |dem Feldzuge uach Rußland) ‚9125 
Sufanterie » Regiments. 


im Jahr 1815, | 
200: 


im Jahr 1818, 


im Sahr 1815, 


ach, ri n 
Edkein, Georg, von Raſch- 1788 Soldat des f. b. 5. leichten dem Feldzuge nach Rußland} 555150 


Inf. Baraillond (Burtler)| im J 


ahr 38135, 


ah, 
on Georg, von Altborf,|1791j Soldat des  b. 10. Liniens dem Foldzuge nach Rufplamd! 96 


. Sinfauterie s Regiments, 


Poͤllet, Stephan, von lre|a275 Seldat bei den vormaligen|dem Jahre 1794, 
bayer. Jaͤgern zu Sulzbach 1 
Altdorf im Rezatfreis anı 26. Merz 1828. 


borf, 


im Jahr 1815, . 
417 


Königl, Bayer. Landgericht. 


Demharter., 


11. Der Banernfohn Georg Bärthlein and 
Röttenbach, geb. den 18. May 1746, hat 
fh am 17. Merz 1771. auß der hiefigen Gegend 
entfernt, und fi dem Veruehmen nach unter die 
k. k. öſterreichiſchen Truppen anmwerben lafſen 
Nachdem nun ſeit der am 24. Ang. 1816 erfolg: 
ton Verſchollenheitserllärung wieder bereits meht 


Randriihter. 

als 10 Jahre verfleffen ſind, ohne daß er Baͤrt⸗ 
lein von ſeinem Leben und Aufenthalt Nachricht 
gegeben, ſo werden er und bie won ihm etwa zu⸗ 
rückgelaſſenen Erben und Erbnehmer iermit wie⸗ 
derholt aufgefordert, binnen einem halben Fakt 
und zwar längſtens an bein auf 

Montag, den 13 Oltober Bora. 9 Uhr 
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im Lokale des unterzeichneten Gerichts anberaum⸗ 
ten Termin perfönlich oder ſchriftlich ſich zu mel⸗ 
den, und bafelbjt weitere Anmweifung zu erwarten, 
widrigen falls Bärthlein für todt.erklärt, uud fein 
in 590 fl. beftchendes Vermögen feinen nächiten 
Anverwandten ohne Kaution ausgeantwortet wers 
den würde, 
Herzogenaurach, ben 3. Merz 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter: 
12. Nachbenannte Berfchollene als: i 
1) Alemens Unger von Urphertöhofen. feit dem 
Jahr 1806 vermißt; 
2) Johann Leonhard Haag, vorhin Bauer zu 
Earolzyofen , welcher ſich im Jahr 1801 zu 
Rothenburg bei den Kaiſerlich Deftereichifchen 


Zruppen anwerben ließ und mir folchen fort⸗ 


gegangen iſt; 
3) Michael Karg aus Buch, Leglonift, wels 
Ser feit der Schlacht bei Hanau vermißt wird; 
Oder auch deren erwaige zar Zeit unbefaunte Ers 
ben oder Etbnehmer werden hiemit auf den Uns 
trag der naͤchſten Verwandten der Verfchollenen 
aufgefordert, ſich binnen g Monaten und längs 


ſtens in dem auf 
ben 12, July 18828 


mächtigte zu melden und dann weitere Auweiſung 
Su gewärtigen, widrigenfalls bie drei genannten 
ten Verſcholleuen für todt erflärt und deren unter 
vormundſchaftlicher Verwaltung ſtehendes Bers 


mögen deren nächften Erben, welche ſich als fols 
_ jenigent’zufüllt, welche ſich als die nächften Erben 


He Iegitimiren werden, ohne Cautlon ansgehäns 
digt werden wuͤrde. 
Leutershauſen, dem 15. September 1827. 
Königl: Landgericht. 
v. Pilnig, Landrichter. 
13... Auf den: Antrag ihrer nächften‘ Verwand⸗ 


em und rosp. Kuratoren werben folgende abwe⸗ 


ſeude Perſoten die von ihrem Leben und Aufent⸗ 
halt keine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich : 
1) Georg Nicofang Schwarz, geboren am 17. 
Marz 1758,. Sohn des Yerjtorbenet Mälermei 


ſters Johaun Georg Schwarz duhier, ber in dem: 
1770ger Jahren bei der 8. 8.. Defterreich’fchen 
Armee ald Probiant + Bäder zugegangen: ſeyn fbil, 
2) die Slinder des dahier veritorbenen Schmied⸗ 
Meifters Johann Jakob Kleiulein, a) Wolfgang 
Kleintein, geboren am: 11. Januar 1765, 
ber. Plantagen: Direftor in Surinam geweſen ſehn 
foll, b) Margaretha Barbara. Meinlein, ge 
boren am 6. Febr. 1779, die ſich mit einem: K. 
K. Oeſterreichiſchen Unterofficier Hecht aus Pfr, 
Steft verchlichte und im Jahre 1805 mit ihrem 
Manne ſich in das Defterreidyifcie begeben haben 
fol; 3) Andreas Schlit ter, Drechslersſohn 
von hier, geboren am 18. Novbr. 1767, der ſich 
vor circa 36 Jahren in bie Fremde begeben und 
zulegt in Wien aufgehalten haben fol; 4) Kon⸗ 
rad-Dodler, geboren daher am 21: Suni 1780, 
ber als Schmeidergefell im dem: 1790ger Fahren 
in bie Fremde gieng, und zuletzt aus Hamburg 
ſchrieb; 5) Paul Ammon, Meggers- Sohn vor 
hier, geboren am 17. März 1788, der als Kgl. 
Bayer'ſcher Soldat in den Feldzug von 1814 
nach Frankreich marſchirte, und die von ihren 


. etwa zurückgelaffenen unbefannten Erben und Erb⸗ 
nehmer hiedurd öffentlich vorgeladen, fich binnen’ 


neun Monaten und längftens in dem auf 
den 29. Sept. 1828, Vorm. 9 Uber, 


Angefegten Termin bei unterfertigtem Landgericht: 9 
: anberaumten Termine bei dem unterzeichneten Ges 


. entweder perſdulich oder durch hinreichend Bevolls 


richte fchriftlich oder perfönlich zu melden, umd 
daſelbſt weitere Animweifung zu gemwärtigen, Golf 
ten ſich diefelben aber weder felbft, noch ſonſt Je⸗ 
mand in ihrem Namen, vor oder in dem Termine 
melden, ſo haben fie alsdann zu gewürtigen, daß 
fie für todt erflärt werden und ihr Vermögen den: 


Iegitimiren. 
Burgfarrnbach, am 9. Nov, 1827, 
Königlich Bayer'ſches Gräflich Pücklerfches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 

Bandel, Patrimonialtichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 
i. Das Prioritäts⸗Erkenntniß in der Gebrg 
Hen ——— Konkursſache von Herpers⸗ 
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dorf, ift unterm Heutigen an bie Glerichtötafel 
ſtatt der Publikation angefchlagen worden. 

Heilbronn, den 18. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

2. Der unterm 16. d. Mts. zu bem öffent- 
lichen Verkauf der Immobilien der Martin umd 
Anna Schwabifchen Güthlers Eheleute in Eis 
badı, auf Dienftag, den 27. May. d. Jahrs, 
Nachmittags 2 Uhr ansgefchriebene Termin, wird 
hiemit aufgehoben. 

Schwabach, den 30. April 1828. 

Königl. Landgericht, 
v. Tröltjch, Landrichter. 

3. (Urkunden-Amortiſations-Erkenntniß.) 
Da bie von dem vormaligen Wirth Johann Georg 
Fluhrer zuZTauberbodenfeld, den Herrn 
Dherfilientenant von Bach zu Bayreuth über 60 0fL. 
Darlehens» Capital unterm 10. Auguft 1820 auge 
geftellte, unterdeſſen verloren gegangene Schilde 
und Pfandverfchreibung auf die am 6. Auguſt vor. 
Jahrs erlaffene Aufforderung innerhalb der dort 
prüfigirten Friſt nicht vorgezeigt worden iſt, fo 
wurde dem angedrohten Präjudize gemäß, bezeich- 
nete Urkunde für kraftlos, fo wie die deffallfige 
Forderung und Hypothek als erlofchen erklärt. 

Schillingsfürſt, am 21. April 1828. 

Fürſtlich Hohenloheſches Hexrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. Nächſten Samſtag, den 17. May h. 3. 
Morgens 10 Uhr, “ 

verkauft bie unterzeichnete Beherde mit Borbehalt 
hoher Genehmigung 

28 Schbr. 30 Bd. herrſchaftliches Zeheniſtroh/ 
in deſſen Geſchäftzimmer, und ladet Kaufsluſtige 
ein. 

Herrieden, am 5. May 1828. 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 

2. In Folge höchſter Weiſung ber Koöͤnigl. 

Regierung des Rezatkreiſes, Kammer der Finan⸗ 


1120 
zen, ſoll das hiefige Königl. Rentamts⸗Gebaͤude 


fammt den, in deſſen Hofraum befindlichen 2 Gaͤrt⸗ 


den, dann dem gleichfalls im Hofraum ftchenden 
Zehends Stadel und Getraid > Speicher, unter deu 
in ben allerhöchſten Verordnungen vom 30. Sept. 
1841 und 27. Sept. 1813, Reg. Bl. 1811 pag, 
1577 ımd Kreis Intelligenz» Blatt 1813, pag. 
1521 auögefprocyenen Bedingungen im öffentlis 
chen Aufjtrich verkauft werben. Es wird baher 
Verfaufstermin anf 

Freitag, den 30. May cum, Vorm. 10 Uhr, 
im Gefchäfts » Locale des unterfertigten Königl. 
Rentamts anberaumt, Kaufsliebhaber fönnen die 


obigen Gebäude jeden Tag zwifchen 1 — 2 Uhr: 
einfchen Die VBerfaufsverhandlungen werben im - 


Termine Mittags 12 Uhr geſchloſſen und fpäter 
"ein Nachgebot nicht mehr angenommen. 
Schwabach, den 26. April 1828. 
Königliched Reutamt. 
Döhlemann, Rentbeamter. 

3. Behufs der Verwerthung des in der Revier 
Münchfteinach, Aufſichtsbeziek Birnbaum angefal⸗ 
Ienen Materinls, als: 46 Kift. weiches Scheit⸗ 
holz, 10 Klft. weiche Stöcke und 450 dergleichen 
Wellen, ift Termin auf 

den 29. d. Mts. anberaumt, 
wozu gahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen wers 
ben. Zufammenkunft iſt in Gerhardshofen Mor⸗ 
gend 8 Uhr. 

Neuſtadt a. d. 4. am 6. May 1828. 

Könige. Bayer. Forfiamt. 
Graf von Soden, Forftmeifter. 

4 Mittwoch am 28. Mai werben in der Re⸗ 

vier Münchiteinach 12 Rift. hartes und 141 Klft. 


weiches Scheitz und Abholz, 15 Kift. harte,. 175. 


Klft. weiche Stöcke, 1400 harte Wellen und 225 
Hopfenftangen, meijibietend verfauft. Zahlungs 
fühige Kaufsluftige haben fich am benannten Tage 
Morgens 8 Uhr in Neuebersbach und fobann 
Nachmittags in Münchfteinac, einzufinden, von 
mo aus fie auf. die Hiebepläge geführt werben. 
Neuftadt a. d. 4. am 6. May 1828. 
Königliches Forſtamt. 
Graf von Soden, Forſtmeiſter. 
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5. Zum Aufftrich einer Ouantität Korn, 
Dinfel und Haber aus ben Kaämmerei⸗ und Stifs 
tungsböden, ſteht Termin auf > 

Freitag, den 30. laufenden Monats an. 
Strichluſtige werden eingeladen, ſich an dieſem 
Tag Vormittags 9 Uhr in der Magiſtrats⸗Kanzlei 
einzufinden. * 

Windsheim, am 5. May 1828. 

Stadt⸗Magiſtrat. 
Ungerland, Bürgermeiſter. 

6. (Lieferungs⸗/Accord.) Die Lieferung des 
beiläufigen Bedarfes von 1200 Elfen ungebleich- 
ten Reinenzeuged (Gradel) zu Hofen, welche $ 
bayeriſche Ellen Breite halten mn, dann 300 
Ellen Futterleinewand $ Breite, wird, unter ben 


* 


allgemein bekannten Vorſchriften, an den Min⸗ 


deſtnehmenden überlaſſen, und hiezu jeder 
Lieferungsberechtigte auf * 
Mittwoch den 21. Mai d. J. Vormittags 
10 Uhr 
eingeladen, Würzburg den 30. April 1828. 
von der Defonomies Gommifften der Königlich 
Tten Gendarmeries Compagnie, 
Wegen dienftlicher Abwefenheit: des Herrn 
Hauptmannd 3 
Carl Ad. Löhr, Dberlieutenant. 
Konrad Schneider, Rechnungsführer. 
T, Donnerſtags, den 29.⸗May/ Nachmittags 
1 Uhr, werben im Wening'ſchen Wirthehanfe zu 
Mit. Dietenhofen an den Meiftbietenden salva 
ralifieatione verftrichen, 6. Sra. 5Meb! Wagen, 
8 Sra, 8 Metz. Korn, 3 Sra. 27: Meb: Haber, 
und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen.“ > 
Rügland, den 28. April 1828.. 
Freiherrlich von: Crailsheimiſche Reiten 
Adminiſtration. 
Ringer. 
Bekanntmachung. 
Die armenStaarblinden werden vom 


15. May big zum 45; Zufii nnentgeldblic in - 


dad Konigl. Univerfitäts » Krankenhaus zur ‚Oper 
ration aufgenommen. En 


Zu gleicher Zeit wird: ben mit Rückgratsver⸗ 
krümmungen (Buckel) Behafteten angezeigt, daß 
nun die cliniſche Anſtalt in Stand geſetzt iſt, gegen 
anfaugende Rückgratsverkrümmungen das Brü⸗ 
ninghaußen'ſche Mieder mit Armſtützen um den 
aäußerſt billigen Preis von 6— 12 fl. rhn. und 
gegen ſtärkere Verfrümmungen die Maſchine vom 
Geheimen Hofrath Chelius in Heidelberg um 24 
bis 40 fl. rhn. verabreichen zu. Finnen. Beide 
Maſchinen find fehr bequem, nicht bemerkbar aufs 
fallend und unter allen biherigen Vorrichtungen 
dem Heilplan am entfprechenditen. Der Patient 
muß aber in Gefellfchaft einer ihn gewöhnlich ums 
gebenden Derfon, am zwedmäßigiten von Ber: 
wandten fid) einige Tage hier aufhalten, damit 
man ihn bie Anlegung der Maſchine und dag ganze 
Verhalten genau lehren könne. Er erhält übri— 
gens eine deutliche fchriftliche Erklärung der Ays 
fegung mit. 

Den mit Orthopädie fid) beſchäftigenden Herrn 
Nerzten und Wundärzten. wird man übrigeng die 
genannten ober ähnliche Mafchinen gegen Iinreis 
chende‘ Berfiherung mit Vergnügen verfertigen 
laſſen, wenn fie mit Angabe des Orts, der Rich— 
tung und des Grabed der Verfrümmung, der ho— 
hen Schulter, des Alters, Geſchlechts und Große 
bed Patienten, folgende Manje des Körpers nad 
dem Parifer Maasſtabe genau einjchicen : 

1. die Weite des Bedend 1 Zoll unter der 
Hüftbeinfämmen ; " 

2. bie Höhe vom oberften Theil des Hüftbeins 
tamm's ‚bis unter. die Achfelhöhle; 

3. die Weite bed Bruftfaftend unter den Ach⸗ 
ſelhöhlen. a 

Erlangen, am 5. May 1828. 

Die Direktion der dirurgifch augenärztlichen Klinik 
bes Königl. Univerfitäts » Krankenhaufes. 
Dr. Jäger, Profeffor der Chirurgie. . 

— — EEE nn. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Zum Verkauf des zur Gantmaſſe des Tag⸗ 
loͤhners Johann Schmidt von Zell gehörigen 





1123 nn 1124 
Anweſens, beftehenb in einen Wohnhaus, klei⸗ Mg: Slefenader, 
nen Stadel und 4.Tagwert Hausgarten, iſt Ter⸗ Fi ⸗Haaſenacker/ 
min s Birfledader, 
auf Dienftag den 13. May 1828 : ⸗ ——— 
Vormittags 9 bis 12 Uhr — Mn 
angeſezt, an Bee ſich Kaufsliebhaber bei un⸗ 1: 9; Korte oder! Waae ſenacker 
terfertigtem Gerichte einfinden, und ihre. Augebote ⸗ ——— aidacker 
zu Protokoll geben können. a obere Miittehw par, 
Hilpoltſtein den 2. Aprif.1828. Es mmtene Min etwas 
Königliches Landgericht, WAR. Desnbujhaern Neun Morgen/ 
Laug, Landrichter. 4 «. ‚Bidmeis —S * 
2. Da ſich in dem, zum Verkauf der zur Con⸗ — Bieten, * 
cursmaſſe der. Wittwe HüftleinpuMittel⸗ Be ader 
ramftadt gehörigen Immobilien PRE zit Om Bu mn = 
tes und 3 Morgen freieigenen Ackersangeſtan⸗ ge Kientens er — 
denen Terminen keine Liebhaber eingefunden ha⸗ 25° pittelader, 
ben, fo wird zum Berfauf derfelden wiederholt fi ” Bemäderleis, 
Termin auf 2 ° 
den 30. May h. I. Vormittags 9 Uhr 3 " ne 
an ordentlicher Gerichtöftelle bezielt, wozu man s Gaulw . 
Kaufsliebhaber andurch einladet. J —s—— nemlich 
Wiedersbach, den 2. May 1828. 5 53:Xgw.. Wieſen, 


Freiherrl. von Eybiſches Patrimonialgericht 
1. Claſſe. 


Staudt, Patrimonialrichter. 


3. Die Beſitzungen des in Gant gerathenen 


Bauern Leonhard Hahn von. der Wolfsau, 
welche zur. Fürftlichen Herrſchaft Hohenlohe Bars 
tenftein grund» und lehenbar find, als 
I. das Hofgut, wozu gehört: 

a) ein Wohnhaus No, 2, eine halbe Scheune r 


eine Nebenſcheune, eine en mit — 


raith, 

b) 3 Tgw. Garten, nemlich 
3 Tgmw. Wurzgarten vor dem Hauſe, 
Tom. Krautgarten am Weg, 

c) 1 Tom. Peunt, nemlich 
Tgw. obere, und 
Tgw. untere Peunt, 

d) 17% Mg. Aecker, nemlich 
z Mg: GarteitsAederleir, 

a.s Gändader, 

⸗Wirthsacker, 

Steinacker, 

3. Kutſchenader, 


sb ie 


anne 


Tom die obere "aafenklünger 


die untere Haafenflinge > 
das Gründlein, 


s 

1 »* Helmwiefe, 

1. Langeunwieſe, 

us das Heine Wieslein, 
Gaulwaidwieſe und 

Le s ‚ Pauluswiefe ; hen⸗ 
6 Morgen Waldungen zwiſchen dem 

ſchaftlichen Holz; 


II. walzende Grundſtücke 
1) * Mg. — 


2) &. 
3) + 
4) 2% 
5)% 
6) 1 


xy wuwun av“ 


Haafenktingenäderleit; 
Kutſchen⸗ oder Steinacker, 
Drutenbaumacker, 
Blaubuck⸗ oder Mannacker, 
Holzacker, 
Mannacker, 
: Waafena Leyrers⸗ anch Mittel 
ader genannt; 
Fort ſtmeiſtersacker, 
Dreybaumacker, 
Klenkenacher, 


ze me em 0 


⸗ 2 


Ff 
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45 — 
19 Vw. Landerwiefe wird auf Shemtig 
1394 2 Pauluswiefe, BD; J. Nachm. 1 bis 3Uhr 

| | | im Zinmermanniſchen Witthshainſe zu Zirndorf 


143 3Peunt die hintere, 
15) IEMg. Holz und Oedung, 

16) 2 Mg. Huth, der Schaafbuck, 
ſollen mit dem heurigen Erndiefand und nebſt den 
vorhaudenen Mobilien und Mobentien a den 
Meiſtbietenden, und zwar entweder im Ganzen 
oder in einzetnen Stücken verkauft werden, Hie⸗ 


zu iſt Termin auf 

Montag den 9. Juny Vormittags 9 bie 

- Nachmittags 4 Uhr 

in dem Ganthanſe bezielt,. wohin befizs und zah⸗ 
lungsfahige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
xingeladen werden, daß Taren und kLaſteuan je⸗ 
dem Gerichtötage bahier eingeſehen werben kon 
"en, die Bedingungen aber im Termin eröffher 
werben. er 
Schillingsfürſt am 1. May 1828: 

Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchuͤftsgericht. 

Raummel, Herrfchaftérichter. — 

4. Das zum Nachlaß des zu Iphofen verſtor⸗ 
benen Nicolaus Baumgärtner gehörige halbe 
Wohnhaus nebſt 33 Ruthen jährl. Laubholzrecht, 
Horiet zu 200 fl.) wird Samftag ben 

J 14. Juny frih 9 Uhr BE 
uf der Rathhauſe auda an den Meiftbiereittidh 
Efenefich vertaſft amd zahlintgerähtge Kanfotieb⸗ 
haber mit Den Benferten fin Stieatiom angeiaten, 


daß wenn die Tare erreicht wirb, der Zſchie 


ſofort erfolge. 
Mt. Bibart den 3 Mai 1828. 
Königl. Landgericht. | 
jelfner; Landrichte.. 
5. Zum — Berfanfe Ber der Bäderd- 
wittwe Eliſabetha Kimmel zu Zirndorf zu— 
gehörigen Immobilien, und zwar 
2) das Wohnhaus No, 89 zu Zirndorf, auf 
welchem früherhin die Backerey betrieben wur⸗ 
de, nebſt angebautem Stalle, 2 Bronnen, 
einem Eleinen Schorgärtlein und einer Hof 
raith, gefchägt auf 800 fl., — 
b) 2 Doreen * Birne er te 


hend aus 14 Morgen der Sandader, 2 Mor 


gen im Gefchwel, gefhäzt auf 200 fl, 


Zermin anbefmf, Wohin beſtz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werden 
Nürnberg den 30. Aprib 1888. 
Rxuigliches Landgericht. 
doKohlhagem; Landtichler. 
6. Am Montag den 21. Julius 1828 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr wird das den Anfon und’ Katha⸗ 
tharina Schafft er iſchen Ehelenten zu Aben⸗ 
berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelöft und 
5 Morgen Hopfengärten, Wieſe und Acker im 
Mausgärtchen oder hinter dem Schloſſe an den 
Meiſtbietenden dahier 'Verftetgert, zu welchem Ver⸗ 
kauf Kaufliebhaber andurch vorgeladen werden. 
Pleinfelb am 16. April 1898, 
8 B. Landgericht, 
Munderer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen den behaußten Taglöhner Johann 
Schmid von Zell iſt das antverfahren und 
‚bie Vermögens = Subhaftation rechtskräftig bes 
ſchloſſen, und es werden daher in deffen Folge alfe 
diejenigen, welche an dem Gemeiitfchuldner For: 
derungen haben, hiemit aufgefordert, au den nach⸗ 
folgenden Ediktstagen: 

15 zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 
am Dienſtag, den 13, May 1898 ; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderntigen 
am Samſtaͤg, den 14. Junh 1828; 
3) zur Schlußverfandkung 
am Dienſtag, den 15. July 1828; 
jedesmal Vormittags 9 Uhr, bei Vermeidung deg 
Rechtsnachtheils in hiefiger Gerichtskanzlei ſich ein⸗ 
zufinden daß das Musblefbeh am erften Ediktstag 
bie Ausichließniig der Forderung bon der Mafa, 


‚bag, Stichterfcheinen an den übrigen Ediftetagen 


aber, die Ausſchließung mit den an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat, Anbei 


1127 pn 


wird bemerkt; daß bad Vermögen anf A405 -fl. tar 
riet ift, die Schulden aber 773 fl. betragen, wor⸗ 
unter 413 fl. privilegirt find. Eu 
Hilpoltftein, den 2. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. un 
2. Indem Schuldenwefen ded Bauerd Joh. 
Komad Sommer von Oberh öchſtädt hat 
das unterzeichnete Königl. Landgericht Neuftadt 
a. d. A. gemäß Antrages der Gläubiger und. mit 
dem Cinverftändniß des Schuldners ſelbſt, ben 
Univerfal» Konkurs erkannt, und bie gefeglichen 
Ediktstage folgendermaffen feſtgeſetzt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachmweifung uf .,. 
den 29. May d. Is.ʒ 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 30. Juny d. Js.; 
3) zur Schhußverhandlung, nämlich : 
a) für die Replik auf 
den 31. Inly d. Is. und 
b) für die Duplif auf 
den 15. Auguft d. 58,5 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Es werden deshalb hiezu fümmtlich unbekannte 
Gläubiger ded Gemeinfchuldners öffentlich unter 
dem Rechtönachtheife vorgeladen, daß dad Nicht 
erfcheinen im erften Ediftstage, bie Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Ediftes 
tägen aber, die Ausſchließung mit den, an denfels 
ben vorzunehmenden Handlungen zur Folge habe. 
Zugfeic; werben diejenigen, welche irgend Etwas 
von dem Gemeinfchuldner in Handen haben, aufs 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfaged, unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Neuftadt a. d. A. den 13. April 1828, 
K. 3. Landgericht. 
Heffels, Randrichter. 


128 
Gerichtliche Bekanutmachung. 


1. Am A. Juny Vormittags 9 Uhr follen im 
Johann Wehrſchen Hauſe zu — 
bach mehrere Hausgerãthſchaften⸗ ‚Kleider, * 
zc. an die Meiſtbietenden gegen gleich — 
‚Jung, öffentlich verkauft werbeit, wozu Kan 

ber ringelaben werben. 
er Mt. —* am 29. April 1828. 

7 Königliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 
Am Donnerſtage den 7. d, M rg 
hat ein anbemittelter Bote | ——— 
Torniſter mit Kleiduugsſtůcken — een Stil 
Windsheim er ns — dem Wege — 

d ꝛc. x. ſi ndeil, : hop wit 
— bis Lehrberg verloren — —* gegen 
erfucht, ſolchen Im grauen Wolf zu 
‚eine gute Belohnung abzugeben. u 

— urdige 

Einem hohen Adel und ER J 
Publikum mache ich hiermit Kg >. polees 
dag mit höchſter Genehmigung Amer » Reife 
graphiſchen Darftellungen , ober 3 
och im Laufe dieſer Mode, aufge 
ſchwarzen Adler dahier , zur — — —*— 
bleiben, und zwar mit neuen VER doll 
ſtellungen. Da biefer eriten au 1 heil 
hier fo wie-überall, der laute Beifa — * 
wurde, ſo werde ich mir's ſehr angeleg 
laſſen, um in dieſer letzten auſſerordentlichen 
ftellung den Beifall zu erhalten. 
befagen die. Anfchlagzettel. 

Seine ergebenfte Einladung macht 

. P. Bohland, 
Mechanilus and Hamburg. 


EN nt 
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gg? U—— ⸗ 
*— 3 IntelligenzeBlatt 
ac G EIER . j 
* | | für der Rezat-Rreis. er 
Be Nro. 39, Ansbach, Mittwoch ben 14. May 18286. 

| Am tlich e Arti kel. ” zum 30. Gulden haftet, und wovon 6 fr. Hanke 
wii Br re u fteuer auf ein Simplum zum Königl, Rentam 
u⸗⸗ Ansbach, daun 3 Fr. jährlich Schloßgartendienft, 


we Gerichtliche Berfteigerungen. » geld. zur Schloßgartei » Infpection zu Ansbach, zu 


ei? Bu entrichten find, von Gerichtswegen an ben Meijte 
ja? ‚ 1, Vom Fönigl. Kreis⸗ und Stabtgericht Fürth; bietenden verkauft werden. Hiezu wird Termin 
be⸗ * M die zur Nachlaßmaſſe deg verſtorbenen auf Sonnabend, den 24. Day 1, 38. 

ut Fe und Brandweinbrenners Sebaſtian köss. Vormittags 11 Uhr . 
aa nötigen Immobilien, nämlich anberaymt, an welchem befiß + und sahlungsfähige 


Wohnhaus in der Rednizgaſſe dahier, Kaufliebhaber ſich in dem landgerichtlichen Com⸗ 
beftehenp aus ‚dem Haupthaus +» Hofbaus, miſſionszimmer dahier einzufinden und bei annehm- 


2 Hupf, Schweinftall, Hofraith mit Abtritt, lichen Kaufsangeboten den Zuſchlag Mittags 12 
1; Dungftätte und Pumpbrunnen, tarirt auf Uhr zu gewärtigen haben. e 

a? 4043 Man.u; Ansbach, den 24. April 1828. 

.F 22 2 Morgen Feld am Landgraben, tarirt auf a  Königle Landgericht. 

.g) 7 — rn. Lens, Landrichter. 

B dem öffentlichen Verkauf unterfiellt. Licitationde« 3. Der dent Schreiner » Meifter Wolfgang 
⸗ min iſt auf den — Daum zu Veitsbromm zugehörige & Morgen 
v ©, %. Jung d. Se, Vormittagg 10 Uhr, Gemeindetheil No. 3, im ſogenannten Eggeten⸗ 
P anberaumt, wozu beſiz⸗ und sahlungsfähige Kaufss feld, Steuerdiftrift Beitöbronn, wird biermit auf 
ze liebhaber ‚welche ſich im Termine hierüber geyö- Anbringen eines Gläubiger dem öffentlichen Vers 
J FG aus zuweiſen haben, eingeladen werden. Faufe ausgeſtellt. Bietunggtermin, fiehet anf 

R Furth am 6. Mah is2g. Pr den 6. Juny h. a. Vorm. 9 Uhr 


Könige. Kreig- und Stadtgericht. imm hieſigen Gerichtslocale an, wozu beſitz⸗ und 


Lehmann, Direklor. zahlungsfähige Kaufoluſtige vorgeladen werden. 

vr Auf den Antrag des Vormundes der Stür⸗ Kadolzburg, am 24. April, 1828. 

iſhen Kinder ‚zu Weyhenzell, follen die König. Bayer. daudgericht. 
zum Nachlaß Bern Witte ‚Catharina. Walburga In Vertretung des durch: Krankheit behin⸗ 
dürmer dalon gehörigen IAnmodilien, beiter derten Ropigl. Landrichters. 
hend AUS der Hälfte ne Yeerhaufes ‚No. II ner u. Sichart, Berwefer. 
zu eihenzell, dann einem a gehörigen 4. Auf ‚Antrag, eines Rralgläubigerg werben 
Peuntleim, Worauf dag Handlohn, in lebendigen die dem Schuhmacher Meſchior Berg lpr zu Lau⸗ 
FAuderungsfälfen zum 1 Fre, 


goͤſallen zum 15ten und in zodesfülen 79 


— — — 
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genzenn gehörige Grundſtücke: 9, 
3 Mg. Ader am Strich, Et. E.Nv. 576, 
1» s am Steinady, St. €. No, 4937 
Heide in Langenzenner Flur gelegen, Im Jahr 182 5 
auf 50 fl. und P7 5fi. Igerichtlich heſchätzt zum 
Verkauf an den Meiftbietenden gebracht. Beſitz⸗ 
und zahlungefähige Käufer haben. ſichran beni D 
5. Juny e. Vormitt, 9 — 12. Uhr 
im Pofthaufe zu Langenzenn einzufinden. 
Kadolzburg, am 24. April 1828: 
Königl. Landgerichts : 
In Vertretung bes durch Krankheit behinderten 
7gl. Laudrichters , 
Sichtirt, Verweſer. Pan 
5. Es follen bie zur Konkursmaſſa der Re 
ber Barbara Kober von Frauenaurach gehö⸗ 
rigen Immobilien, beſtehend in: J 
1) einem Bütlein Hs. No. 39 zu Franenaurach, 
nebſi eingehörigen Stadel, Schweinftält, Hof⸗ 
raith, Hausgärtlein, 64 Morg. Feld, 2 Tgw. 
Wiefen, Gemeinde und Watdrecht, gericht⸗ 
lich tarirt für 1775 fl5 
2) 2 Morg. Feld auf dem Gaisberg, tariet für 
555 fl.; 
3) 2 Morg. Feld bafekbit, ber Poſthaltersacker/ 
taxirt für 325fl.3 u 
4) 1 Morg. Feld allda, taxirt für 175 fl., 
ſämmtlich walzende Stücke und in Frauenau⸗ 
racher Flur gelegen, und 
5) 3 Tagw. Wieſen zwiſchen Frauenaurach mıd 
Bruck, die Bachmanns » Wiefen, tarirt für 
Taf; ° 
Effentlich an den Meijtbietenden verkanft werden, 
und iſt bereits erſter Licitationstermin auf 
den 22. May d. Is. Nachm. 2 Uhr; 
im Habelifchen Wirthshauſe zu Frauenaurach ans 
beraumt werden. Es werben daher befigs und 
zahlungsfähige Kanfliebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen, am 10, April 1828, - 
Könige. Landgericht: 
Puchta, Landrichter. - 


6. Da in dem zweiten Licitati i 
onstermin zum 
eo. des Johann Wilhelm Zeilinger then 
danweſeus zu Ebersporf fich fein Kaufs⸗ 


nen? 


liebhabet Lingefunden hat, 
* —E hiermit ausgeſchrieben. 


Verkaufstermin iſt auf 
den 6. Juuy e 

Hm Aerftreige! auerahme br? . 

ſich Dabei auf das 

, üntelihöng- Bhhtt Mo. 28, 

„1826 braagen, und bemerkt, 


434 
de | s 
— — 


— **2 


— 


1932! 


To wird nunmehr ber 


hr, , 
Es wirb 


letzte Ausſchreiben im — 
Seite 1813 vom a 


Vorm. 


Kermin,ber Zuſchlag ‚erfolgt wenn 
nicht erlöst werden ſollte. — 


an-29 2 
—A —E 
7, Die dem Möller Shan! el 
del auf ber gintenmühle Bun 
täten wetnenbia mt AR en unter Simaeihin 
ter von Kreuzburgſches Lehnfeld gm 
auf die Befänntmad — 
eablätterne, Seite 3107 © ae 
ei feilgeböten und See uhr 
den 16. Juny vonmit⸗g⸗ * N 
im Brie Neidhardswind andert werven. 
und zahfungsfäige Liebhaber w 
. Mt, Erlbady amt 45. April 
er SR: B. V 


\437 und 559 wi a 


unbe a 

MWellmer, Landrichter · oft 
18. In dem Konkurſe des Sl hier 
Georg Hofmann in Bortenberd 
init die Immobilien — ar > in-ew 

9) der Halbhof No. 6 daſeloſt, eat 

En —8 einer Scheuer, 4 IM vr hr 
& Tom. Gärten, 6 Tom: Biel, 

Llecker und 2 afte-Geineindetheile von 2 
Holz and E Mg. Ader an 2 Stüdelt; — 

b) 2 Tgw. Wieſen auf Bortenberger Marku 9; 
"a Dis. nei indethei fünf 

c) 13 My. neuer Gemeindetheil Nro. tan 
Stüden; er. 

I) 1 Mg. f. g. Amtsacker auf Dombuhler Flut, 
im gerichtlichen Tarwerth voit resp. 2000 
125 f., 80 fl. und 75’. ſubhaſtirt. 

Beſit⸗ and zahlingefühige Kaufelitbhaber wollen 
ſich demnach zur Lititation hierüber 

i am 22. May dieß Zahrs, 

in Bortenberg einfinden und indeffen and dem Tr 
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qtiens Protokoll: von den Laſten und Atgaben, 


Rechten und Gerechtigkeiten dieſer Immobilien bei 
Gericht dahier unterrichteu. if 
Feuchtwang, den 24. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
ELeidner, Landrichter. ur 
% Da indem: am 24. dieß Monats: anges 
Randenen Termin gum ı Verkauf dee Nenmüller 


Strobeliſchen Gutes beftehend aus Haus, 
Scheuer, Hofraith, dem ehemaligen Korb, vier 


Schweinftäfenund einer Schüpfe, ferner 41 Mg. 
‚Aderfeid, 1 Mg. Hopfengarten,, 133 Tgw. Wiefe 
und Meiner, endlich 105 Mg. Holz, nady der 
Fngften gerichtfichen Zar auf 4825 fl. gefchägt, 
ſich Fein, Käufer eingefunben hat, ſo wird auf. 
Mondtag, ben 23. Zuny, Vorm. 9 Uhr, : 
auf ber Neumühle bei Aböberg. vor dem Commiſ⸗ 
faring, Rechtspraktikanten Rigel von Senger Ter⸗ 
MR anberaumt. Die Kaufsbebingungen werden. 
Vletungstermine ‚eröffnet, ‚Die Laften: des 
Guts können täglich im, Gerichts »Locate eingefe⸗ 
ben werben, : aufsliebhaber, welche ſich über 


ihre Berg, np Zahlungsfahigkeit auszumeifen 


gelan 9% Werden zu biefeı Termine hiesmit vor» 
en. 
Gunzenhauſen, am 27. März 1828... , _ 
1, niglicyes, Landgericht. 
Sn Verhinderung des Konigl. Laudgericht⸗ 
Vorſtands. A 


Bold, Affeffor.. 

10. Su og — werden 
die Inmobilien des Bäckermeiſters · Joh. St röhle 
Spielberg, und zwarzs 1 2 212: 0.00; 
1) ein Wohnhaus mie Scheuer, Hofraith, 1 Tgw 
 Dazten,; dag gemähnliche Gemeinde m. Waldr 
Recht mie altvertheilten Gemeindetheifeır, 
Zamliche JMorg. Ader auf der Ureggerten 
$ Dorg. Ager un Hang, + Morg Ader in 
der Eggerten, & Morg. Yder in ber Leithen, 
079. Krautbeet md E Tom. Wiefen im 
r s — ober. Gemeindewieſen, taxirt auf 

Bar; N E ‘, : ) 
ran neudertheilten Gemeinbegrinben Img. 
der Leiten, tarist auf 30 fe, 3 Tgw. 


— — 
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Ditfen unter der Hofwieſe, far. auf T5fl., 

3 Morg. Ader in ber Reithen, tar, auf if; 
3) 2 Mosg. Ader auf der Maiwiefe, tarirt 

auf 125.fl.; 
4 3 Tgw. Wiefe auf der Wafchburgerin, tar, 
uf 50 fl.; 
5) 3 Morg. Ader auf der Waſchburgerin, tar, 
auf 5Ofl.;. . 
DL Tgw. Wiefe im Leithner, tar, auf 25048; 
7y & Morg. Ader im. Haßfeld, » - 25 fl; 
4m 28. Man d. Is. Borm, 10 Uhr, 
in dem Stollreutheriſchen Braͤuhauſe zu Spielberg 
an den Meiſtbietenden verkauft und der Zuſchlag 
ſoll nach Maasgabe des Hypothekengeſetzes $. 64 
‚erfolgen. Beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber werben hiezu. eingeladen und fönnen bierortg 
täglich, fowohl die Verfaufsbedingungen ald auch 
bie auf den Smmobilien haftenden Rafteı und Abe 
gaben erfahren, 

Heidenheim, am 18. Aprik 1828. 
— . Königliches Landgericht. 

Seiz, Landrichter. 


LE. Die zur Wirth Conrad Galſte rer ſchen 
Konkursmaſſe von Mil dach gehörigen Inme— 
bilien, 

1) das Hirſchenwirthshaus mit realer Tafernge⸗ 
xechtigkeit, einen Backofen und doppelten 

Schweinſtall, 

2) das Fiſchgütchen zu Mildach, beſtehend aus 
Haus, Scheuer, Tagwerk Garten und Hofe 
saum, 3 Tagwerf Wieſen aır der Aurach, 
8 Morgen Aeckern im Grundelbach, dann 

Waldrechte zu jahrlich 2 Klafter weichen 
Scheitholz und 10 Stück Wellen, aus ber 
Kammerfeiner Forſtei, daun einem Fiſchwaſ⸗ 
fer in der Aurach 

mit Dreingaben einiger Ackergeräthſchaften und eis 
ned Pferdes, merben zum. öffentlichen Verfaufe 
an den Meiftbietenden ausgeboten. Hiezu iſt Ter⸗ 


min auf 
den 19. May Vormittag 
im Galſtererſchen Wirthshauſe ſelbſt angeſezt, wo⸗ 
zu Kaufslirbhaber eingeladeu werben, denen Bes 
» 729 
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dingungen und Laſten im ‚Vermine befannt ges 


macht werden follen. J 
Heilsbronn, den 15. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
12. Auf Antrag eines Gläubigers wird das 
dem Webermeiſter Mathias Dörfler zugehörige 
zweiftöcdige Wohnhaus dahier, mit dazu gehöriger 


v. Mts. auf 400 fl. gerichtlich) tarirt wurde, \öfs 
fentlich an den Meiftbietenden verkauft. : Termin 
hiezu iſt auf 
Mittwoch, den 28. May d. Jahts, 
ee Vorm. von 8 bis 12 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerichtsitelle dahier anberaumt, 
wozu befig ⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. s 
Heilsbronn, am 10. März 1828.» 
Könige. Landgericht: 
Lindig, Landrichter. . 
13. Auf den Antrag eines Hypothekgläubigers 
wird der ohnweit ‚der ‚Nürnberger » Gunzenhäufer 
„Straße, zwiſchen Mitteleſchenbach und Waſſer⸗ 
mungenau liegende Kaßhof des Anton Sch w arz, 
am Donnerstag, den 29. d. Mts. 
an Ort und Stelle dem öffentlichen Verkaufe Im 
Wege der Ereention ausgeſetzt, wozu Kaufslieb⸗ 
haber geladen werden. Der Käßhof iſt arron⸗ 
dirt, und er beſteht aus Haus, Scheune, Hofhaus, 
Hofraum, 3 Morg. Hausgarten, 3 Morg. Feld⸗ 
garten, 105 Morg. Aecker 4 Tagw. Wieſen und 
8 Morg. Wald. , Die Laſten ber. Schätzungs⸗ 
wert und die Kaufsbedinguiſſe werden im Lici⸗ 
tationsterntine bekannt «gemacht: und können auch 
dahier eingejehen „werben. N — 
Heilsbronn, den 5. May 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter 8 
— Andringen werden im Wege der. Exe⸗ 
man an Grundbeſitzungen der Wittwe 
arbara Metzer zu Immeldorf,ialer 
a) das Güsfein zu Imm f 
wozu — Immeldorf, Beſitz-No. 40, 
u Abe Wohnhaus, eine Scene 
em Schweinftail, ei n : x 
r ein Hofrdaum, ein Ges 
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meinderecht, ein: Garten und ein Morgen 
Acker; DE 

b) 4 Tagw. Wechſelwieſe, im Grund; 

c) Morg· Acker, im Brandloh; 

d) 1 Morg. Acker, in der Sandleithen; 

e) 14 Morg. Ader, der Kapelader; 

N: Tagwrk. Wieſe, im Geißſteigz 


8) 1 Morg. Acker, im Weinberg; am 
Hofraith, Keller und Schweinftall,. welches am 1. \ 


+ Dienftag. den 27. d. M. Vormittags, 
zu Immeldorf im Winkleriſchen Wirthshauſe, zum 


öffentlichen. Werkauf ausgeſetzt, wozu befitz⸗ und 


zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen — 
Die Laſten, Der Scägungswerth und die K 


‚bebinguiffe werden’ im Verkaufs⸗ Termine belanui 


gemacht, und tönnen dahier täglic, eingeſehen 
werden. a ’ 
Heilöbron den 3. May 1828. 
Königliches — 
Lindig, Landrichter. 
15. Vom —** Bayeriſchen ganbgrri 
Herrieben, wird hiemit betanut gemacht/ 
ver auf den 19. laufenden Monats zum * 
des Magdalena Sche del iſchen Gutleins von 
dorf anberanmte Termin auf Aurufen 
Gläubigerd auf 
den 22. May, 
verlegt worben fey, in welchem ſich 
in Nehdorf einzufinden haben · 
Herrieden ben 8. ‚Mayı 1828. 
Königl. Landgericht | 
Kr MDönle,, Aſſeſſor, ET vs 
16. Auf! Antrag. eines EN nen 
werben bie dem Bauern Georg Roth 
Bold ſtetten dehörigen giegenfhalt 9 
fentlichen Verkauf an ben Meiſtbictenden 
it: nämlich 2 et 
er ein Guth zu Seuboldſtetten, betan im } 
nem Wohnhaus Noc 4, mit beitäuntd * 
dland; o. 3, 
“2 Me Guth daſelbſt, beſteheud At — 30% 
© Shane Kaſten Badufen hen I fen, 
Garten, 574 Mg . Felder, 2 je —* 
1 Xgni Walo, am 14. Juiy 182678 
derichtlich geſchabt auf 3600f-; 


mi 11 bis: 3Uhr, 
Vormittags — — 


u. zum oͤf⸗ 
ausge⸗ 


4 


Wr 
Be 
# 4 
um 
a 
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Der Bietungstermin iſt auf 


den 29. May, früh 9 bis 12 Uhr, 


in des Roche Wohnung zu Seubolditetten bezieft, 


wozu befiß- und 3ahlungsfahige Kaufstiebhaber 
mit dein Beifügen eingeladen werden, daß der in 
diefem Termin Meitdietende, wenn. deſſen Ange 
bot obigen Schätzungswerth wenigſtens “erreicht, 
den Zuſchlag ohne weitere zu gewartigen habe. 

Hersbrud, den. 21. April 1828, 

‚König. Landgericht, . 
Greiner, Landrichter, 

17. Im Wege der Erecution wirb das dem 
Martin Händel in Röttenbach zugehörige 
Immobile 1 Morg. Feld, der Böckleins⸗Acker, 
Ortsflur Röttenbach, grundbar dein Staatsarar, 
tarirt auf 60 fl., 

. Freitag, den 6. Juny, Nachm. 2 Uhr, 
{m Kregerfchen Wirthshaus zu Röttenbach vor 
dem Commiſſavio Rechtspraftifanten Häußler an 
’ eiſtbietenden öffentlich verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß 
die auf dem Immobile haftenden Laſten, ſo wie 
die Verlaufsbedingungen im Termine bekanut ge⸗ 
acht werden; übrigend bei erreichter Tare nach 
64 des Hypothekengeſetzes der unbedingte Zu⸗ 
ſchlag ſofort werde erwent werden. 

Herzogenaurach der 3. May 1828. 
EB: Landgericht. 

— Müller, Landrichier. > 

18: Das zur Concursmaſſe / des: Georg Leon⸗ 
hard Böbel zu Colmberg gehörige Wohnhaus, 
wozu eine Scheune, Schweinſtall, eine kleine 
talk, ein’ Baim- und Geaegarten zu 12 
Tagıderf,, x Morgen Brenni⸗Acker, dan das 
verteilte ‚Gemeinde, und‘ Waldreiht gehört, 
wird zum Kaufe ausgeboten, und Bietungstermin 

fen 14. Junyel. IsS. 
Mittags 12 Uhr zu Colmberg bezielet, ' weg bes 
ſo ⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit der 
Bemerkung eingeladen werden, daß ſich die Aue⸗ 
— über ihre Zahlungefähigteiriaiszwibeien 

ni g. 6 FAIHEPD- 

Leutershauſen den 28, April 1828. 
Koniglich Bayeriſches Landgericht. 
Frhr. v. Poͤllnitz, Landrichter. 
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:: 19; Folgende — dem Georg Peter Da; und 

Georg Michael Schury zu Beerb ach gehörige 

Realitäten ſollen auf Antrag eines Realgläubis 

gers sub hasta geſtellt werden : 

1) ein halbes Guthlein Hs. No. 4 zu Beerbach, 
taxixt auf 450 fl., 0 

2) z Mg. Feld am Roßbacher Weg, tarirt auf 

mE; ; u 

3) 13 Mg. Feld aufm Berg, tarirt auf 100 FL, 

4) 3 Tagw. Wiefen an der Pehhütten, tarirt 

auf 90. fl., 

5) die Halfte von 23 Mg. Feld im Brand, 
tarirt auf 50 fl., F — 3 
- 6) die Halfte von diefen 25 Mg. Feld im Brand, 
Da nun hiezuw Zagsfahrt auf den 
’ 20. May d. J. Nachm. 1 big 4 Uhr 
im Grauiſchen Wirthshaufe zu Beerbach anſteht, 
fo werden beſiz⸗ und zahlungsfähige Strichlieb⸗ 
haber hiezu eingeladen, und rückſichtlich des Zus 
ſchlags ſelbſt auf die — im Strichtermine zu er⸗ 
öffnenden Bedingniſſe hingewieſen. 

Neuſtadt a. d. A., am 19, April 1828. 
Königl. Laudgericht. 

Heffels, Landrichter. 
20. Da für das im Termine vom 28. März 
d. J., für das Gütlein, Haug No, 18. mif 
Eins und Zugehörungen, tarirt auf 765,fl. des 
Joh. Weiß von Rockenbach, erzielte Ange 
bot der Zufchlag nicht erfolgen fonnte, fo wird 
diefe Rralität-wiederholt am 

27. Mai d. J., Vormittags 10. bie - 

te 12 Uhr, in 
im Orte Ro den bach zum- Verkaufe ausgebofen; 
Unter ‚Hinweifung sauf-die im Strichtermine 
befanut zu machenden Bedingniffe,: werden be⸗ 
ſitz⸗ und zafungsfähige Strichliebhaber eingeladen, 
Neuſtadt an der Aiſch, am 18. April 1828, 

. Königl. Landgericht, 

Heffels,, Landrichter. 
21 Auf Antrag, eines Realgläubigers werben 
bie dem Backermeiſter Chriſtoph Zechel in Roth 
gehörige Immobilien: Be 
1) bad, Wohnhaus Ro. 160 zu Roth: mit anger 
;,, banter Scheune, und i 
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2) 1 Morg. Garten am Kiliandborfer Weg; 

öffentlich verkauft und Bietungstermin auf 

Mondtag, den 19. May diefes Jahre, 

Vormittags 11 Uhr 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfä⸗ 
hige Kaufsliebhaber ſich einfinden können. 

Peiufeld, am 16. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
d.d. l.a 
Müller, Afeffor. J 

22. Das halbe Wohnhaus des Baumwollen⸗ 
Handlerd Gg. Friedrich Röß ler am Judentirch⸗ 
hofe dahier Nr. 632, tarirt anf 125 fl., wird 
anf Antrag eines Hypothekgläubigers am 

20. Mai Vormittags 
an Gerichtöftelle öffentlich meiftbietend verkauft 
und erfolgt nad) $. 64 bes Sypothefengefetes der 
Zuſchlag Mittags 12 Uhr. 

Rothenburg am 26. Aprif 1828. 

“. Königliches Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 

23. Auf Autrag eined Gläubigers im Erekutiond- 
verfahren wird das Gut derWittwe Maria Barbara 
Nappoldb in Altentrüdbingen, beftehend 
aus einem Haufe No. 50, einer Art Schener iu 
demfelben, 2 Tagwerf Garten mit vielen Obſt⸗ 
bäumen, 3 Beeten Öemeindetheilen und dem Ger 
meindrecht, und tarirt auf 550 fl., in dem dazu 
angejezten Termin F 

den 29. Mai Nachmitt. 2 — 6 Uhr 
öffentlich, an den Meiftbistenden verkauft. Es 
werden die Kaufsliebhaber in das Beieriſche 
Wirthshaus in Altentrübingen zur Abgabe ihrer 
Gebote nad) erfolgender Befauntmachung der Las 
fen des Anmefens und Bedinguiffe der Subhaftes 
ton vorgeladen. 

Waſſertrüdingen, den 15. April 1828, 

Königl. Landgericht. 

ve ur, Landrichter. 

» Die in No. 43, 44 u. 45. des vorjähris 
ee er 
maffe in Schuüdag, n A ba Concurds 
daſelbſt und 13 Mora th ein Gut Nor 3 

3 TIER Acker im Gruud dortiger 


Markung, werben zum zweitenmal dem öffentlis 
hen Verlauf an den Meiftbietenden ausgeitellt, 
und Kaufsliebhaber auf dem augeſezten Licita⸗ 
tionstermin ‚ben 
28. Mai Vormittag 9— 12 Ur . 
in das Rofenbauerifhe Wirthshaus in Schobdach 
eingeladen. J 
Waſſertrũdingen, den 22. April 1828. 

Königl, Landgericht. 

Seggel, Landricter. 

25. Das auf 287 fl, 30 fr. tarirte Wohnhaus 
ber BWittwe Anna Maria. Prechter No. 202. 
dahier, welches bereits im den Nummern 25, 
26. u. 27. bes vorjährigen Kreis, Intelligenz 
blatts feilgeboten worden ift, wird wegen dam 
ligen Mangels an Käufern zum 2. mal hiermit 
dem Berkaufe ausgeftellt, und man macht dieſes 
ben Raufluftigen mit bem Bemerken befanut, 
daß zum: Kicitiven mit einem unter dev Haud ſich 
gemeldeten, die Summe von 300 fl. gebotenen 
Käufer, Tagsfahrt auf den _ 

3. Juli d. J., Vormittags 9 bie 12 Uhr, . 
angefezt worben ift, woran fich Käufer im hieſig 
landgerichtl. Gefchäftszimmer No. 1 zur Gebots⸗ 
abgabe zu melden haben. 

Waffertrüdingen den 26. April 1828. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. , 

26. Im Wege der Hülfsvollſtreckung follen die 
Immobilien ded Bauern Johann Georg Jordan 
gu Oberbahsbad, ale: ' 

1) dad Guth, wozu gehört, ein zweigädiged Hans 
mit 4 Stuben, 8 Kammern, 4 Küchen, 2.05 
ben, 1. Keller, ein zweigädiges Hofhaus, eine 
Scheune mit Schüpfe, Stallung, Schaaf 
und Schweinfiällen, 2 Schoorgärtden, ein 
Örasgarten, 5 Klafter Stödholz, bie jahrlich 


aus dem Herrſchaftswalde abgegeben werben, 


das Eichelvecht, 34 Tgw. Wieſen, 154 NH 
Aecker, die Huthwaid auf Oberdachsbacher 

Markung, die Huthſchaft im Herrſchaftswalde 
belaſtet mit 9 fl. 224 Er. Erbzins, den Löten 
Gulden Haudlohn und 4335 fl, Steuerfapital, 
Zaxe 2403. fl. 30 I; 


— 5A 


or «+ 
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— 
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12 Morg. Ackerfeld, am Grauhof, belaſtet 
rim 1. 213 kr. Erbzins, den 15. Gulden 
Haudlohn und. 2100 fl. Steuerfapital, Tare 

750 f.; 

3 15 Tagw. Wieſen am Hans, belaftet mit: 
502 kr. Erbzind, dem; 15. Gulden Handlohn⸗ 
und 675 fl. Steuerkapital, Tare 337 fl. 30 kr. 

am Mittwoch, den 11. Juny, Nachm. 1 Uhr, . 
im Trenheitifchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 


weiftbietend verfauft werben, wohin ‚befigs und 


zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Windsheim, am 3. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
27. Das dem Andreas Wagner bahier gehös 
tige Wohnhaus mit Nebenbau, Scheune u. Garten, 
wird im Wege der Exekution 
am 7. July d. Is. Vorm. 10 Uhr., 
in dem landgerichtlichen Geſchaͤftszimmer Nro. 4, 
Öffentlich, verſteigert, wozu Liebhaber eingeladen 
werben, 

Windsheim, am 30. April 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Randrichter. 

28. Nachdem ſich in dem am 29. v. M. ats 
geitandenen Termin zum Verkauf des dem hiefigen 
Schloffermeifter Joſeph Anton Zick zugehörigen 
Wohnhaufes No, 33., mit den dazu gehörigen 
3 Morgen Gnaden⸗Acker und der baraufhaftenden 
reellen Schloffergerechtigfeit , nebft den vorhan⸗ 
denen Handwerkszeug und mehreren Mobilien 
taritt auf 1100 fl. kein Käufer gemeldet hat, fo 
wird ſolches Anweſen ‚wiederholt zum öffentlichen 
Verkauf gebracht, und hiezu Termin anf ben 29. 

M., Vormittags 9 Uhr anberaumt, wozu 
befißs und zahlungsfähige Kaufliebhaber hiedurch 


eingeladen werden. 


Ellingen den 3. May 1828. 
Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
a Weiß chaftsrichter. 
"29. Da fid in Naja 30, v. M. ange 
Randenen Termin zum Verkauf ber Immobilien 
des Unterthans Jakob Dppeit zu Mafſenba ch/ 
wie ſolche in dem Intelligenzblatt Ro, 22 vom 
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15. März dies Jahrs ad, 3b namentlich üufgeführe 
find, kein Käufer gemeldet hat, fo werben ſolche 
wieberholt, und zwar zum drittenmal zum öffent» 
lichen Verkauf ausgeftellt , und hiezu Termin auf 
mis. dm 3. Juni 

anberaumt, wozu ſich beſiz⸗ und: zahlungsfähige 
Kaufliebhaber Nachmittage 2 Uhr, in dem 
Oppell'ſchen Wohnhauſe zu Maffenbach, 
einzufinden haben. 

Ellingen den 3. May 1828. 

Fürftlichivon Wredeſches Herrfchaftägericht. 
Weiß, Herrichaftsrichter. 

30. Das in die Gant gekommene Anweſen des 
Söldners und Bäderd Johann Georg Rüfle 
son Ebermergen, beftehend in einer Sölden⸗ 
behanfung mit Stabel, Garten und Gemeindöges 


rechtigkeit, dann 3 Tgw. Gatten, 34 Mg. Ader, 


1 Tgw. Wiefen nebft einem Theil am Nachtweids 
berg, wird dahier öffentlich verkauft, und hiezu 
Tagsfahrt auf 

. den 28. May IL. Jahre 
angefetst, wozu Kaufsliebhaber, Auswärtige mit 
Leumunds- und Vermoͤgenszeugniſſen verfehen, 
eingeladen werden, 

Harburg, den 19. April 1828, 

Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrichnfterichter. 

31. Bom Fürftlich Hohenlohefchen Herrfchaftg- 
gericht Schillingefürft werden die zur Konkurs— 
maffe des Bauern Johannes Vollhals zu Bel⸗ 
Iershanfen gehörigen Realitäten, nämlich: 

1) 3 Bauernhof, beftehend aus einem Mohn 
hanfe, halber Scheine, einem Schoorgärtchen, 
Tgw. Baumgarten, halbem Gemeinderccht 
zu 5 Theilen, 3 Tgw. Wieſen, 8% Morg. 
Aeckern, 24 Morg. 6 Reh. Wald auf zwei 
Stüden, 

2) * Morg. Bronnenader, 

3) 

4) 


» das Kleine -Holzäcderlein, 
im untern Kazendorf, 


of 


F 5 
5) 4 im obern Kazendorf,' 
655 +  Trofchader, 
77% » Beifader, 
8) 4 » im Kazendorf, 


— 
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9) Z Mg. Haltenader, 
im Bogelögefang, 


10)77 ° 

11) $ # der obere Fecader, 

12) # s in den Winterzecken, 

13) 4 » das untere Weinberg» Aederlein, 

14) „5 # das Bronnenbeet genannt, 

15) & “ der hintere Förledader, 

16) 25 » das Güngäderlein in ber untern 
Klinge, 


417) $ Morg. in der Söld und jr 

18) das Schanfhaltungsreht auf 7 Stück Mut⸗ 

terfchaafe, 

zum öffentlichen Verkaufe an den Meiftbietenden 

vorbehaltlich der kreditorfchaftlichen Genehmigung 

ausgeſtellt, und befig= und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
kiebhaber eingeladen, in dem auf 

Dienstag, den 27.k. Mts. Vormittags 9 

bis Nachmittags 5 Uhr, 
im Wirthehanfe zu Bellershauſen anberaumten 
Bietungstermine zu erfcheinen. 
Scillingsfürft, am 26. April 1828. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

32. Da ſich an dem zum Verkauf des in No. 
27., 3t. und 35. der Beilage zum heurigen 
Sntelligenzblatt ded Retzat-Kreiſes befchriebenen 
Guts der verganteten Tobias Weif’fchen Ehe— 
leute zu Ermeshof, am 5. d. M. angeftans 
denen Termin Fein annehmlicher Käufer gefunden 
hat, jo it zu diefem Gutsverfauf auf den Antrag, 
der Gläubiger anderweiter Termin auf dere 

Lt. künftigen Monats Juny, Vormittags 
9 Uhr, 
anberaumt werden, art welchen ſich befig = und 
anhlungsfähtge Kaufliebhaber im Letterer'ſchen 
Wirthshauſe zu Ermetzhof, einzufiuden haben. 

Oberuzenn am 6. May 1828. 

Frhrl. v. Seckendorff Gutend'ſches 
—— Gesicht Obernzenn 1. -Glaffe.ı 

— — on a aizhapnintsäciter ; 
deroberbach Tue aglein zu Nie 
wach Antrag der Q affene Bauernguth wird 


i nt F, R 
wir feilgeboten, Be en zum Ztenmal hier⸗ 
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am 21. dieſes Monats Nachm. 2 bis 5 Uhr 
im Spiegelberifchen Wirthshaus dortſelbſt an den 
Meiftbietenden verfauft werben ,. wozu befigs umd 
zahlungsfähige Kaufliebhaber hiermit eingeladen 
find. Das Guth, wovon die Felder für heuer 
verpachtet find, kanu zu jeder Zeit eingejehen, 
beffen Belaftung und Schätzung aber täglich das 
hier erfahren werden. = 

Sommersdorf, am 2. May 1828. 


Freiherrl. v. Erailsheimiſches Patrimoniafgericht 1. 


. Frauenholz, Patrimonialrichter. 
34. Da bad in der Schachameierifche Konemoͤ⸗ 


fache von Aha in deut, auf ben 21. März v. I. 


bezielt geweſenen Verfaufstermine, der im Kreide 
Intelligenzblatte 1827 No. 7 näher bejchries 
benen ımd auf 5785 fl. tarirten Realitäten ges 
legte Angebot, die Genehmigung der Gläubiger 
und die Tare nicht erreicht hat, fo werden auf 
den Autrag einer Glänbigerin, die ermähnten 
Grundbefisungen nochmals zum Verkauf ausge 
boten, und hiezu Termin auf 
den 2. Juui d. J., Vormittags 9 Uhr, 
in dem Schenerpflug’fchen Wirthshauſe zu Aha an⸗ 
geſezt, und befize und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber hierzu eingelaben. war 
Wald den 7. May 1828. 
Frhr. v. Falkenhaufenſches Patrimonialgericht I. 
v. n. Sertorins, 
Freiherrl. v. Kreßiſcher Patrim. Richter. 


35. Auf Antrag eines Hypothefgläubigerd wer⸗ 
den zur Hülfsvollſtreckung am, 
» 11. Juny d. 56. Nachmittags 2 Uhr, 
int Hiefigen gutäherrlichen Bräuhans folgende Im⸗ 
mobifien des Gaſtwirths Johann Ge dahier ſub⸗ 
haftirt werden: 
1) das Wirthſchaftsgut Hs. No. 42 dahier, zu 
welchem nebſt den Gebäuden, dem Gemeinde 
‚Recht und einer Fijchminterung u. a. auch 
123 Morg. 26 Ruth, Axcker und Gärten und 
1 Tg. Wieſe gehören, und welches Linweſen 
neuerlich anfı@715 fl.-gerichtlich geſchäzt iſt; 
27 ein Zirmberg Antheil in 2 Stüden von 66 ſl 
Taxwerth; BEE 
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913 Morg. 42 Ruth. Ader ober ber. Denzel⸗ 
mühle, um 70 fl. gefhägt; 

4) der vierte Theil von 25 Morg. 25 Ruth. 
Garten auf dem Kuübhberg, worauf ein Keller 
haus ſteht und ein Kegelplag angebracht iſt, 
um 80 fl. tarirtz 


5) 34 Viertel 28 Rth. Ader angeblich im Hans 


ſenlohe, vielmehr in der Hub, von 40 fl. 
Schätzungswerth; 
6) 1 Taw. Schaafwieſe im untern Grund von 
240 fl. Tarwerth 5 
7) 43 Morg. Acker am Herenwald, um, 90 fl. 
geſchätzt, und 
8) 34 Viertel 13 Rth. Acker ober dem Hamme⸗ 
fein (auch als an der Kolmleithen liegend ans 
gegeben) von 50 fl. Schätzungswerth. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige, welche 
die nähere Befchreibung und die Belajtung ber 
Verkaufsgegenftände täglich auf der Gerichtejtube 
aus den Akten erfehen können, werben hiermit dfe 
fentlich eingeladen. 

Wilhermsdorf, den 19. April 1828. 
Königlich Bayer. Freiherrfich von Wurſteriſches 
Patrimonialgericht erfter Klaſſe. 

Wunder, Herrfhaftsrichter. 


Gerichtliche Borladungen, 


1. Ueber den Nachlaß des am 24. März 
1528 verftorbenen Stephan Bayer von ber 
Mettlahsmühle, wird, nachdem bie Intes 
ſtaterben die Erbſchaft wegen Ueberſchuldung aus⸗ 
geſchlagen haben, das Konkursverfahren hiemit 
eröffnet, und werben die geſetzlichen Ediltstäge, 
nämlich: 

1) zur Aumelbung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
‚Freitag, den 6. Juny 1829; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen Die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 8. July 1828; 
3) zur Schlußverhaudluug, wegen Geriugfüs 
gigkeit der Maſſa auf 
Dieuftag, den 12. Auguſt 1828. 
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‚ jedesmal Morgens 9 Uhr hiemit feitgefest. Am 


exiten Ediktstage fol zugleich die Auseinanderſez⸗ 
zung bed Schuldenweſens im Wege des Vergleis 
ches verjucht werden. Alle diejenigen unbekaun⸗ 
ten Gläubiger, weldye an dem Nachlaß des Stes 
yhan Bayer einen Anfpruch zu machen haben, 
werden hiemit unter dem Nechtsnachtheile vorges 
laden, daß fie im Falle des Nichterſcheinens im 
eriten Ediktstage die gänzliche Ausſchließung mir 
ihrer Forderung von der Nachlaßmaſſe, im Falle 
bed Nichterfcheinend in einem der fpätern Ediktstage 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zu erwarten haben. Diejenigen, welde irgend 
etwas von bem Vermögen des Exblaffers in Han⸗ 
ben haben, werden aufgefordert, folches bei Vers 
meidung ded nochwaligen Erfaßes unter Vorbehalt 
ihrer Nechte dem unterfertigten Gericht zu übers 
geben. MUebrigend wird bemerft, daR die Mos 
biliarmaffe blog in 23 fL 42 fr., die Immobiliar⸗ 
mafja in 325 fl. beſteht und auf letzterer 1250 fl. 
Hypothekſchulden haften. 
Ansbach, den 22. April 1828. 
Königl, Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

2. Bon dem Königl. Bayer. Landgericht Er⸗ 
Tangen wird. hiermit befannt gemacht, daß über 
das Vermögen ber Ziegler Leonhard und Barbara 
Friedrichifchen Eheleute zu Kleinfeebah 
unter dem Heutigen der Concurs eröſſnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an den 
Gemeinfchuloner Forderungen haben, hierdurch 
aufgefordert, im ben gejeglichen 3 Ediktstagen, 
wovon der erite zur Liquidation der Anfprüche 

auf den 28. May; 
der zweite zur Anbringung der Einreden 
auf den 30. Juny, 
und der dritte zum Scylußverfahren und zwar zur 
Replik auf den A. Auguſt, 
und zur Dupfif auf deu 13. Aug. d. Ze, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberammt worden, 
entweber perſoͤnlich oder durch gehörig Bevollmäch⸗ 
tigte vor dem hiefigen Laudgericht zu erjcheinen, 
und alles, was zur Liquidmachung der Forderung 
erforderlich iſt, in erjten Termin bei Bermeidung 
80 
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ver Praͤcluſion vorzulegen und anzuzeigen; in dem 
zweiten und dritten Termin iſt der Nachtheil des 
Ausſchluſſes mit der geeigneten Handlung im Fall 
des Ausbleibend zu gewärtigen Zugleich werden 
alle diejenigen, welde von dem Bemeinfchuldner 
Vermögensjrüde, es fey pfandweiſe oder aus eis 
nem ſonſtigen Rechtstitel in Handen oder an den⸗ 
ſelben etwas zu bezahlen haben, bei Verluſt ihrer 
Rechte daran, oder bei nochmaliger Zahlung, auf⸗ 
gefordert, dem. Landgericht binnen 4 Wochen hie⸗ 
von Anzeige zu machen. Uebrigens wird den Be⸗ 
theiligten noch eröffnet, daß das Aktiv-Vermögen 
des Gemeinſchuldners nach der Schätzung auf 
2004 fl: 30 kr. bis jetzt erhoben iſt, die ange⸗ 
zeigten Schulden aber 3028 fl. betragen, wovon 
2900 fl: Hypothefenfchulden find. Wornach ſich 
zu achten. 
Erlangen, ben 26. März 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. © =: 
3. In dem Sculdenwefen des Halbbaue 
Zohan Georg Hoffmann-in Bortenberg, 
wird hiemit der Univerfal» Konkurs über das Vers 
mögen befjelben erfannt, welches ſchon von den 
privilegirten Schulden überftiegen wird. Es wer⸗ 
den demnach hiemit Die gefegfichen Ediktstage, 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweis 
fing der Forderungen auf . 
ben 12. Juny3 
2) zur Vorbringung der Cinreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
. ben 14. July; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik i 
auf den Iten und 
by für die Duplik . 
j auf ben 15. Auguft dieß Jahrg, 
Jebeäug Vormittags 9 Uhr bei Gericht dahier 
lee und hiezu ſämmtlich unbekannte Glän: 
no a —— Hoffmann öffentlich 
Nichterfcheinen ſtheil vorgeladen, daß das 
ſchließung ber. ord erſten Ediktstag, die Aus— 
sen Konturemaſt * von der gegenmwärtis 
das Nichterfcheinen an den 
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übrigen Ediltstagen aber, die Ausſchließung mit 


den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen: des Gemcits 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, daſſelbe 


«bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter 
Vorbehalt ihrer. Rechte bei Gericht dahier zu über 


‚geben. 
Feuchtwang, den. 24. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


4. Der Gemeindehirt Georg Leonhard Wells 
höfer von Unterfelden hat felbft auf Eröff- 
nung des Concursverfahrens über fein Vermögen 
angetragen, und es hat fich bei der am 24. v. M. 
vorgerontmenen Gantinventur gezeigt, daß ſein 
Vermögen nad) der Tare nur in 420 fl. 14 fr, 
befteht. Seine Schulden dagegen ſind vorläufig 
auf 974 fl. angegeben, worunter ſich eine bevors 
zugte Poft von 325 fl. befindet, Es wird daher 
über das Vermögen des Georg Leonhard Wellhö⸗ 
fer der Concurs der Gfäubiger eröffnet, und wer 
den bie gefezlichen Ediktstage und zwar 

0) zur Anmeldung und Nachweifung ber 80% 

derungen auf Freitag 
ben 23. May l. 5%, 
y zur Abgabe der Einreden dagegen anf Frei⸗ 
tag 2 
den 23. Juny l. I%, 

co) zur Schlußverhandlung auf Mittwoch 
den’ 23. July I. 38. , 
anberaumt. An dieſen Ediftgrägen haben fih Die 
Glaubiger des Georg Leonhard Wellhöfer jedes— 
mal Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten 
Concursgerichte einzuſinden, und ihre Rechte zu 
wahren, widrigenfalls zu gewärtigen it, daß das 
Ausbleiben am eritin Ediktstag den Ausſchluß vor 
der gegenwärtigen. Goncursntaffe, das Ausdblei⸗ 
ben an den weitern Edikkstagen aber dert Verluſt 
der einſchlaͤgigan Verhandlung zur Folge hat. 

Leutershauſen am 18. April 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Frhr. v. Pollnitz, Landrichter. 








en 


5. Das Königliche: Landgericht Leutershauſen 
hat in dem Schuldenweien bed Georg Leonhard 
Böbel zu Golmberg auf ben von Letzterm ger 
nehmigten Antrag feiner Gläubiger durch Ent 
ſchließung vom Heutigen den Univerfalfonkurd er 
kannt. Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nämlich : 

1) zur Anmeldung der Korberungent und berem 
gehörigen Nachweiſung 
"auf den 6. Juny l. Js.; 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen! bie 
angemeldeten Korberungen - 
auf den 9. July l. 38.5 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar für 
die Replik 0 = 5% 
anf den 25. July l. I8, 
und für die Duplitt 
auf den 12. Auguſt l. I8s,. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hierzu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffenitlichiunter dem Rechtsnach⸗ 
heile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 

Ken Ediltstage, die Ausſchließung ber Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, dns Nichte 
eriheinen au den übrige Ediktstagen aber, bie 

Ausſchließung mit den an denſelben vorzunehmen⸗ 

den Handlungen zur Folge habe. . Zugleich wer 


den diejenigen, welche irgend etwas yon dem Vers - 


mögen des Gemeinſchulbners in Händen habeı, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufges 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bet 
Gericht zu übergeben. Noch wirb bemerkt, daß 
der Schufdenftand des Bobel auf1159 fl., wors 
uner das. inferirte Heurathgut ber Böbelifchen 
Ehefrau ad 909 fl. begriffen ift, angegeben wur⸗ 
de, während fein Vermögen urkundlich bed aufs 
genommenen Inventariums nur in 694 fl. 46 Er. 
befteht, 

Leuterskanfen, den 18. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Pöllnig, Landrichter. 

6. Nachdem auf den eigenen Antrag bed Ca 
fpar Sailer von Mauern im Nieß über defr 
{en Vermögen der Univerſal⸗ Coucurs beſchloſſen 





gendermaßen ausgeſchrieben: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und dere 
gehörigen Nachweiſung 
der 21. Juny d. J., ec 

27 zur Borbringung der Einreben gegen die li⸗ 

quidirten Forderungen 
der 2, Auguſt d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
' a) für die Replik der 16. Auguft, 

. b) für die Duplit der 30. Auguft, 
jeder Zeit Vormittags 9 Uhr. Sämmtliche Gläus 
biger werden hiezu unter dem Präjudize vorgelas 
den, daß bad Nühterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderung von gegen⸗ 
wärtiger Maſſe, das Nichterſcheinen an den übris 
gen Eviktstägen aber die Ausſchließung der an 
diefen Tagen vorzumehmenden Handlungen zur 
Folge haben wird. Bemerkt wird, baß die Gants 
Immobilien einen Schaͤtzungswerth von 1675 
haben: Die darauf eingetragenen Schulden aber 
2585 fl. betragen. Auch werden alle diejenigen, 
welche von dem Gemeinſchuldner etwas in Han⸗ 
dem habe, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nocmaligen Erfages, unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei dem Eoncurd +» Gericht zu übergeben. 

Monheim den 7. Merz 1828. 

Königlic, Bayeriſches Landgericht. 
“ Förg, Landrichter. 

7. Das Königl. Landgericht Monheim hat 
über das Vermögen des Martin Schlund von 
Wemdingen, auf eigenen Antrag deſſelben den 
Univerſal⸗Konkurs eröffnet. Es werben daher 
die geſetzlichen Ediktstäge, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf den 9. Juny; 

2) zur Vorbringung der Eiureden gegen die 

angemeldeten Forberungen 
auf deu 14. July; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar zugleich 

für die Replif und Duplik 
auf den 18. Auguft I, 38, 
kefmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
80 
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ſaͤmmtlich unbefannte Gläubiger des Gemeinſchulb⸗ 
ners higrmit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß dad Nichterſcheinen am eriten 
Ediktstag, die Ausfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
feheinen an den übrigen Ediktstägen, die Auss 
ſchließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge bat. Zugleich werben bier 
jenigen, welche irgend etwas von dem Nadylaf 
gehöriges in Händen haben, aufgefordert, dieſes 
bei Verneidung des nochmaligen Erſatzes bei Ges 
richt zu übergeben. Hiebei wird ben Gläubigern 
vorläufig eröffnet, daß das ganze Vermögen in 
einem baufilligen Wohnhaus und einigen Grund⸗ 
ftücten beftche, was zufammen auf 262 fl. tarirt 
worden, darauf aber 815 fl. im Hypothekenbuch 
eingetragen ſteht. 

Monheim, ben 19. April 1828. 

RK. B. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

8. Da fidy der Bauer Anton Gerfimeyer 
von Neimlingen für infolvent. erklärt, und 
gebeten hat, den Univerfalfonfurs gegen ihm zu 
zu eröffnen; fo werben die gejeglichen Ediktstage 
hiezu , näulich: 

4) zur Anmeldung der Forderungen und ber 
gehörige Nachweiſung auf 
Donnerſtag den 22. May, - 

9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den 23. Juny, 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar . 

für die Replik auf 
Donneritag den 3. Jnly, 

und für die Duplif auf 

Dienfing den 22. July, 
jedesmal Morgens 9 Uhr jeitgefest, und hiezu 
fänmtliche ımbefannte Glänbiger des Gemein—⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter Dem Nedytänad)- 
theil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 

ſten Ediftstage die Ansfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichte 
erscheinen an den übrigen Ediktstagen aber, die 
Ausichlichung mit den an denſelben vorzuneimen⸗ 


den Handlungen zur Folge hat. - Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermds 
gen des Gemeinfchuldners in Händen haben, bei 
Bermeidung des nochmaligen Erjated anfgefors 
dert, folched unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. Endlich wird noch bemerkt, 
daß das Vermögen ded Kommunfhuldnerd nur 
auf 4840 fl. tarirt ift, bie bereits befannten 
Schulden aber 9012 fl. betragen, worunter nur 
allein 6733 fl. Hnpothefs Schulden. 
Nördlingen, den 22. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 


9. Gegen den Soͤlbner und Bäder Johann 
Georg Nüfle von Ebermergen wurde der 
Univerfal» Goncurs erkannt: ed. werden baher fol 
gende Ediktstäge angefegt: - 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
ber 28. Mai, 

2) zur Beibringung der Einreden 

der 27. Juni und 

3) zum Schlußverfahren und zwar für bie Ne 

pie 

ber 29, Juli, 
und für die Duplif 
ber 13. Auguſt I. J. 

jebesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſowohl 
bekannte als unbekannte Gläubiger werden hiemit 
vorgeladen, an den bezeichneten Ediltstagen das 
hier zu erfcheinen, widrigenfalls die Ausbleibende 
an dem eriten Ediktstage den Ausſchluß ihrer For 
derung von ber Gantmaffe, und an. den übrigen 
Ediktstagen die Präcknfion mit der betreffenden 
Handlung gefeglich zu gemärtigen haben. Zugleich 
wird denfelben Gläubigern eröffnet, daß die Abs 
tiva des Gemeinſchuldners auf 1530 fl, 19 fr. 
gerichtlich eingefchäjt worden, während die Hy⸗ 
pothefenfchulden nur 1377 fl. 11% kr., die ange 
gebene Schulden aber 1872 fl. 24 fr, betragen. 

Harburg den 19. April 1828. 

Fürftliches Herrfchafts «Gericht. 
Schmid, Herridaftsrichter, 
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10; Der Bauer Johannes Vollhals zu Bel 
lershaufen hat dem unterfertigten Gerichte 
feine Zahlungsunfähigkeit angezeigt, und fein 
fünmtliches Mo s und Jmmobiliar » Vermögen feis 
wen Gläubigern an Zahlungsitatt abgetreten. Da 
dieſes, welches nach dem. aufgenommenen Inven⸗ 
tar 1779 fl. beträgt, zur Bezahlung der angeges 
benen Schulden, die fich auf 2,324 fl., woruns 
tee 1000 fl. Hypothekenforderungen ſich ‚befinden, 
belaufen, nicht hinreicht, jo iſt der Univerfalfons 
kurs zu eröffnen. Es werden daher die gefezlis 
hen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der For derungen und deren 

gehörigen Nachweiſung, fo wie zum Verſuch 

einer gütfichen Webereinfunft unter dem Gläu⸗ 
bigeru, auf a Fi. 

ö Freitag den 30. May, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

Mondtag ben 30. Juni d. Is., 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar 
a) für Die Replik auf 
Mittwoch den 16. July, 

b) füt die Duplik 
ns Donnerstag ben 31. July, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr dahier feſtgeſezt, und 
hiezu ſammtliche unbekannte. Glaͤubiger bed Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgefaden, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung ber Forderung 
von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
(Heinen an den übrigen Ediktstagen aber Die Aus⸗ 
ſchliehung mit den an denſelben vorzunehmeuden 
Handfungen zur Folge hat. Zugleich werben dieje— 
nigen, welche irgend etwas von dem Vermögen des 
Gemeinſchuidners in Handen haben, aufgeforbert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte, bei Dev 
meidung ihres nochmaligen Erſatzes bei Gericht 
zu übergeben. 

Schillingsfürſt am 25. April 1828. 

Fürftlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

11. Ueber den Nachlaß des zu Iphofen vers 
florbenen Nicolaus Baumgärtner iſt der Liqui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet worden. Alle diejenigen, 
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und längſtens in dem auf 
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welche an dieſen Nachlaß eine Forderung zu mas 
chen haben, werben. daher aufgefordert, 
den 14. Juny fruh 9 Uhr, 

auf dem Rathhauſe zu Iphofen zu erfcheinen und 
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren. Im Um 
terlafjungsfalle werben die ausbleibeuden Gläubi⸗ 
ger aller ihrer etwaigen Borrechte verluftig erfärt, 
und mit ihren Forderungennur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der fich meldenden Glänbiger 
von der Mäffe noch übrig bleiben möchte, verwies 
fen werben. 

Mkt. Bibart, den 3. May 1328. 

Königl. Landgericht. 
| Fellner, Landricıter. 
. 12. Von dem Kgl. Bayer. Kreids und Stadts 
Gerichte Ansbach werden diejenigen, welche, an 
den Nachlaß des Zimmermeiſters Fiſchöder eine 
Forderung zu haben glauben, hiermit aufgefors 
dert, bei Vermeidung des im Landrecht Thl. I, 
Tit. 17.8. 141 beſtimmten Rechtsnachtheiles bins 
nen drey Monaten ſich hierortö zu melden. 

Ansbach, den 22. April 1828. 

Buſch, Direktor. 

13. Vom Königlichen Kreis- und Stadt: Ges 
richt Ansbach werden hiemit auf Antrag der Erb: 
intereffenten bes Advokaten Bannig diejenigen, 
welche aus irgend einem Nechtstitel noch Anfprüche 
an die Nachlaßmaſſe machen zu können glauben, 
hiemit aufgefordert, binnen drei Monaten von 
dem Tage der eriten Cinrüdung diefer Bekannte 
machung (den 30. April 1828) an, fich hierortg 
zu melden, widrigen Falls die Maffe vertheift 
werben und ber Gläubiger dann nur befugt feyn 
wird, an jeden Erben nur für feinen Antheil ſich 
zu halten. 

Ansbad) den 16. April 1828. 

Buſch, Direftor. 

14. Vom Königlich Bayeriſchen Kreiss und 
Stadt» Gericht Ansbach werden auf Autrag der 
Erben, Curatoren und Intereſſenten folgende Pers 
fonen und ihre etwa zuräcgelaffenen Erben. hier- 
mit vorgeladen, binnen neun Monaten von 
der erften Einrücmg dieſer Ladung angerechnet, 


a 
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ben 9. December 1828 
anberaumten Termine in ber Regiftratur bes un⸗ 
terzeichneten Gerichtes fchriftlich oder mündlich fd) 
zu melden und daſelbſt weitere Anweifung zu ges 
mwärtigen. Wird biefer Ladung nicht Folge ges 
leiftet, fo wird der Vermißte für tobt erflärt und 
fein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
fich als feine nächſten Erben Tegitimirt haben oder 
legitimiren werben. Dieſe hiermit vorgeladenen 

Derfonen find folgende : 

1) Anton Adler, geboren den 13. Mai 1795 
als Sohn des am 19. April 1798 zu Prag 

verfiorbenen öftreichifchen Fouriers Bernhard 
Adler, gieng im September 1806 mit feiner 
Mutter Veronika, welche ſich zum zweitenmal 
an einen gewiffen Schufter Joſeph Debeour 
verehlicht und in Krafau niedergelajjen hatte, 
von Ansbach fort in feine neue Heimat, Aller 
Nachforſchungen, auch bei den Behörden zu 
Krakau unerachtet, hat man ſeit der Zeit nichts 
mehr von ihm in Erfahrung bringen können; 

2) Georg Chriſtoph Föriter, geboren den 5. 
September 1785 als ehelicher Sohn des Wirths 
Georg Leonhard Förster zu Ansbach, wurde 
am 30. Auguft 1809 Soldat und iſt feit dem 
1. Sanuar 1813 in dem ruffifchen Feldzug 
vermißt ; | 

3) Johann Conrad Häberlein, Sohn des Kur— 
ſchmieds Häberlein von Ansbach, ift bereits 
feit dem Jahre 1806, wo er die Volljührig, 
feit bereits erreicht hatte, von hier abwefend; 

4) Johann Heinri Treiber, Sohn des Mu— 
fiftehrers Treiber, it geboren am 4. Septem⸗ 
ber 1796, und wurbe in dem ruffifchen Feld: 
zug am 18. Januar 1813 in Rußland als vers 
mißt in Abgang gebracht; 

5) Wilhelm Saugenfinger, Sohn des Feld— 
webeld Jacob Saugenfinger dahier, ift geboren 
1795 und im ruffifchen Feldzug am 4. Decems 
ber 1812 bei dem Regimente Kinfel ald vers 
mißt abgefihrieben worden; 

6) Johann Winelm Lehr, Sohn des Brands 
weinbrenners und Wirths Johann Eonrad Fehr, 

geboren den 25. April 1793, -reifte vor circa 
17 Sahren als Schuhmachergeſelle von hier 
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fort über Augsburg, ſeit ber Zeit hat maıt 
nichts mehr von ihm gehört. — 
Ansbach, am 9. Februar 1828. 
Buſch, Direktor. 

15. Die Maria Magdalena Barbara Johauna 
Caroline von Stauff, Tochter des verſtorbenen 
Fieuterants Chriftian Albrecht Gottlob von Stauff, 
die übrigens ihren Adelstitel nicht in die Adels 
Matrifel hat eintragen laffen, iſt am 3. Novbr, 
18265 zu Kalchreuth im ledigen Stande ‚vers 
ſtorben. Zu dem Nachlaß derſelben iſt zur Zeit 
nur eim einziger Inteſtaterbe, der blödſinnige 
Shriftoph Earl Heinrich Stauff von Molfgfelden, 


‚welcher Geſchwiſter Kind zu der Erblaſſerin it, 


befantt. Für dem möglichen Fall, daß noch meh—⸗ 
rere Erben vorhanden ſeyn ſollten, werden dieſe 
oder deren Erben, ſowie überhaupt alle diejeni⸗ 
gen, welche aus fonft irgend einem Grunde Av 
ſprüche an den Nachlaß zu machen vernteinen, hier⸗ 
durch vorgelaben, binnen 9 Monaten und länge 
ſtens in dem peremtoriſch angeſetzten Termin 
ben 25. Februar 1829, Vorm. 9 Uhr, 
in Perfon oder durch geſetzlich Vevollmaͤchtigte 
vor dem unterzeichneten Gericht zu erfcheinen und 
ihre Erbs oder fonjtigen Auſprüche auf den Staufr 
ſchen Nachlaß geltend zu machen, wibrigenfalls 


aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Ane 


fprüchen werden praͤcludirt, und der gefammte 
Nachlaß an den bekannten Juteſtaterben wird vers 
abfolgt werben. « ** 
Erlangen, den 12. April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
16. Folgende Abweſende, als: 
1) Georg Philipp Rüdinger, Sohn des vers 


ſtorbeuen Webermeifters Georg Leonhard Ni 


dinger von Fipprichhaufen, geboren den 15tel 
September 1792, Soldat beim Königl, Vayer. 
7, Riniens Infanterie» Regiment, feit den 26. 
Nov. 1813 vermißt; 

2) Seorg Martin Weigand won Gülcheheim, 
Sohn des Bauern Lorenz Weigand v. Gollhofen, 
geboren den 10.May 1787, Seldat beim Kal. 
Bayer. 10. Fin. Infanterie = Negimente, feit 
dem 1. Jam. 1813 vermißt; 
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3) Maria Appollonia Schühlein von Ermez⸗ 
hofen, lebige Tochter des verſtorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Johann Wilhelm Schühlein dort, 
geboren den 30. Novbr. 1749, ſeit 50 Jahren 
vermißt; 

4) Andreas Herrmann von Rodheim, Sohn 
des verſtorbenen Schäferd Adam Herrmann 
dort, geboren den 27. December 1770, feit 
38 Jahren vermißt; 

5) Johann Georg Reifer von Enheim, Sohn 
des verftorbenen Bauers Georg Adam Reifer 

von dort, geboren den 21. Jan. 1788, Soldat 
beim Königf. Bayer. 13. Lin. Inf. Regiments, 
feit dem 15.Nov. 1812 im rußifchen Feldzuge 
vermißt; 

6) Georg Moritz Reiſer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 18. July 1790, Soldat 
beim Koͤnigl. Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 
feit dem 23. Jan. 1813 zu Tilfit im Spitale 
vermißtʒ 

N Johann Adam Spradler von Ergersheim, 

. Sohn des Bauern Wilhelm Spradler von dort, 
geboren den 13. Auguſt 1790, Soldat beim 
Königt. Bayer. 11. Lin. Inf. Negimente, feit 

“dem 19. Dftober 1812 im rußifchen Feldzuge 

vermißt; 

8) Johann Georg Brummer ven Ergersheim, 
Bruder des Schneidermeifterd Johaun Adam 
Brummer in Ermezhofen, geboren den 15ten 
Sept. 1792, Soldat beim ehemaligen National: 
Feld-Vataillon Ansbach, ſeit dem 15. Nov. 
4813 vermißt;— 

werden ſammt ihren etwaigen zur. Zeit unbekann⸗ 

ten Erben ober Erbnehmern hiemit auf Antrag 

ihrer nächſten Verwandten und Vormünder auf— 
gefordert, ſich binnen der ausſchließenden Friſt 
ven 9. Monaten und längſtens in dem auf 
Mittwoch, der 15. Ditober 1828, 
2... Bermittags 9 Uhr 
Mfefektem Termine bei unterzeichnetem Koͤnigl. 
Landgericht entweder perſönlich zu erfcheimen oder 
UF legale Weiſe ſich ſchriftlich zu melden und for 
dann weitere Anweiſnng zu gewärtigen, widri⸗ 


” 
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aenfalld die 8 genannten Provokaten für todt er⸗ 
Härt und beren unter vormundfchaftlicher Verwal⸗ 
tung ſtehendes Vermögen ben nächſten Erben, 
welche ſich als folche Tegitimiren werden, ohne 
Caution ausgehändigt werben würde. 
Uffenheim, am 19. Dezember 1827. 

Könige. Landgericht. 

Boveri, Kandrichter. 

17. Zum Nachlaß der, am 3. Januar dieſes 
Sahrs ohne Hinterlaffung von Reibeserben oder 
einer Testwilfigen Diepofition verftorbenen Wittwe 
Katharina Kiener, geborne Trauner von Großs 
feifenfeld, haben fich bisher der Drechslermeiſter 
Andreas Dambadıer und feine ledige Schweiter 


- Maria Magdalena Dambacher zu Pleinfeld als 


Kinder der Schweiter des Vaters der Verftorbes 
nen, und als einzige nächte Erben derſelben durch 
pfarramtliche Zufammenjtellung und Attefte Iegitis 
mirt, Die pfarramtfiche Zufammenfellung er 
giebt gleichzeitig, daß Joſeph Trauner, geboren 
ven 23. May 1765 zu Großlellenfeld, ein Brus 
der der Verjtorbenen it, der auf der Wander: 
ſchaft in Insbruck, wahrfcheinlich in den Jahren 
1503 oder 1804, geitorben nnd namentlich er⸗ 
trunfen feyn fol. Auf Antrag ber genannten 
Dambacherifchen Gefchwifter wird diefer Joſeph 
Tranner nebſt den von ihm etwa zurücgelaffenen 
Erben oder Erbnehmern hiemit öffentlich vorgelas 
ven, ſich binnen 9 Monaten, und längftens am 
7. Detober 1828 Morgens 9 Uhr 


"beim königlichen Landgericht Dahier vor dem Des 


putirten Aſſeſſor Ehrlicher fchriftfich oder perſön⸗ 
fich zu melden, und dafeldft weitere Anweiſung 
zu gewärtigen. Sollte ſich Joſeph Trauner weder 
ſelbſt, noch ſich ſowohl Jemand in ſeinem Namen 
vor oder im Termine melden, fo hat er zu gemärz 
tigen, daß er werde für todt.erflärt und das Per 
mögen ber verfiorbenen Wittwe Katharina Kiener, 
geborne Tramer, deren bereits gefesmäßig legitis 
mirten, einzigen nächften Erben und Geitenvers 
wandten, nemlich ben bereits genannten Drechs⸗ 
Iermeifter Andreas Dambacher und deffen Icbige 
Schweſter Marin Magdalena Dambacher zu Plein⸗ 
feld zuerfannt werben wird,  Bemerft wird das 


1159 — 1160 


bei, daß das Nachlaf = Vermögen jezt ohngefähr 
400 pl. betrage. 
Waſſertrudingen den 1. Nov. 1827. _ 
Königl. Landgericht. 
Seggel, k. Kaudrichter. 

18. Vom Koöniglich Bayeriſchen Landgericht 
Windsheim wird in Provokations⸗- Sachen des 
Archivar Merklein und Conſorten dahier, ge— 
gen Johann Ludwig Feghelm, der hier im 
Jahr 1772 geboren und ſeit 1793 abweſende 
Zeuchmachergeſelle Johann Ludwig Feghelm von 
deſſen Leben im Jahr 1801 die letzten Nachrichten 
aus Batavia kamen, oder die von ihm etwa zu⸗ 


rückgelaſſenen unbekauuten Erben und Erbnehmer 


vorgeladen, innerhalb der ausſchließenden Friſt 
von 9 Monaten und läugſtens 
am 2. Januar 1829, 

ſich bei dem unterzeichneren Königlichen Candges 
richt oder in deſſen Regiſtratur fchriftlich oder 
mündlich um fo mehr zu melden und weitere Ans 
weifung zu gewärtigen, wibrigenfalls derfelbe für 
todt erklärt, und Das. ihm angefallene Vermögen 
deffen nächften fid) legitimirenden Erben ohne Sis 
cherheitsleitung würde ausgehändigt werden. 

Windsheim, ben 14. Merz 1828, — 

Königliched Landgericht. 
Engerer, Landrichter, nr 

19, E3 werden alle Diejenigen , welche an 
dem Nachlaß des im hiefigen Militärs Kranken 
haus, am 13. März d. J., veritorbenen Soldaten 
Sohann Mathiad Eger, aus Rügland ges 
bürtig, Anſprüche zu machen haben, hiemit auf⸗ 
gefordert, dieſelben 

binnen 30 Tagen, 

von heute angerechnet, bei unterfertiger Behörde 
anzubringen, aufjer dem in der Sache rechtlicher 
Ordnung nach, weiter verfügt werden wird. 

Ansbach den 10ten May 1828. ’ 

Das Königfiche Zte Chevanztegersd- Regiment 

e Fürft von Thurn und Tarie ). 
von der Mark, Oberſtlieutenant. 


Gerichtliche Bekanutmachungen. 


1. Nach einer am 23. dieſes Monats abge⸗ 
ſchloſſenen Uebereinkuuft, dürfen der Bauer Er— 


hard Weber zu Poppenhof und ſeine Ehe— 
frau Margaretha, ohne Zuſtimmung des Lorenz 
Gebhard in Freyroͤttenbach, keine Schulden con⸗ 
trahiren, überhaupt feine laſtigen Verträge abs 
ſchließen. Dieß wird hiermit zur allgemeinen 
Kennmiß- gebracht. 

Lauf den 30. April 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

2. Der Bauersmann Joh. Leonhard Burk 
hardt zu Beierberg hat ſich freiwillig unter 
Kuratel jegen laffen, womit ihm die Befugniß 
über feine Handlungen, Güter und fonjtiges Vers 
mögen frey zu verfügen, benommen iſt, und ihm 
fein Eredit ertheilt werden fol, Indem man diefed 
gur Öffentlichen Kenntniß hiemit bringt, wird mit 
beigefügt, daß mach dem Antrage feiner Ehefrau 
der Gemeindevorjicher Babel von Beierberg old 
Bormund über genannten Burkhardt geitern be⸗ 
reits verpflichret worden. 

Waffertrüdingen den 23. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

3. Der Taglöhner Johann Graspeunther 
in Burgbernheim hat mit Uebereinſtimmung 
feiner Ehefrau Anun Margareta Gras peun⸗ 
ther, die im Fürftenthum Bayreuth hergebracte 
allgemeine Güthergemeinfchaft ausgefchlofen, was 
hiermit nach Vorſchrift der Gejege zur öffentl 
Kenntniß gebracht wird, 

Windsheim, am 22, April 1828. 

Königliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

4. Freitag, deu 16. May Nachmitt. 1 bs, 
follen zu Schwebheim im Wege der Hulfsvollſtel⸗ 
fung, 2 Pferde, 2 Kühe, 1 Kalbe, 2 Schaaft, 
1 Holzwagen, 1 Heuwagen, 1 Pflug, 1 Getraids 
mühle, 1 Egge, 1 Schubfarren uud 1 Schlitten, 
meiltbietend- verkauft werden. Kaufsliebhaber 
haben ſich im gedachten Termin im Wirthshauſe 
zu Schwebheim einzufiuden und daſelbſt das Weis 
tere zu gewärtigen. 

Windshein, am 21. April 1828. 

K. B. Laudgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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5. Der unterm 10. April h. J. audgefchries 
bene Berfauf ded Anweſeus ded Bauern Georg 
Volkert zu Untermimberg, (Siehe Kr. Bltt. 
vom heurigen Jahr S. 957.) unterbleibt. Dieſes 
zur Nachricht. 

Altdorf den 1. May 1828. 

Königlicyes Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

6. In dem zwifchen dem ledigen Johann 
Georg Schmidt von Külsheim und der ledigen 
Anna Regina Popp von Unterneffelbach unterm 
17. diefes Monats gejchloffenen und gerichtlich 
verlautbarten Eher und Erb⸗Vertrage, wurde 
die allgemeine Gütergemeinfchaft, wie fie fowohl 
ins Fürftenthum Vayreuth durch Provinzialgefeß, 
ald in der Stadt Windsheim durch Objervanz 
eingeführt ift, ausgeſchloſſen, was hiermit nach 
Vorſchrift der Gefege zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 

. Windsheim am 22. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 
verfchiedenen Inhaltes. 


1. Vorbehaltlich der Genehmigung verkauft 
das unterzeichnete Rentamt Mittwoch den 28ten 
Day Vormittags 10 Uhr bag früher dem Melber 
Luther gehörige — fpäter der Greditorfchaft ad- 
judicirte halbe Wohnhaus in der obern Schmidt: 
gafe dahier sub No. 338 b. Daſſelbe enthält 
um Souterain einen beſondern verſchloſſenen Kel- 
ler, dann zur ebenen Erde 2 KRanımern und einen 
Heinen Raum zur Holzlege bei der Stiege. Weis 
ferd im zweiten Stof, «weil der erfte zur erjten 
Haushäffte gehört) eine Stube, zwei Kammern, 
fowie einen gemeinfchaftlichen Tennen und Gang 
sum Abtritt, und unter dem Dache bie hintere 
Dälfte zweier Böden. Kerner gehört hiegu im 
nern Bau zur ebenen Exde eine geräumige Rinds 
vieh⸗ Stallung, nebft 3 Schweintällen, mit dar⸗ 
m ftoßenden Sommergärtchen, uhngefähr 3OR. 
doß, mit dabei befindlicher Dungflätte und. eis 
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nem Brandwein⸗ Zeche.  Gemeinfchaftlich mit 
dem Befiger der erſten Haushälfte ꝛc. Ott, ift 
der Bronnen und der Wafchfeffel. Die Bedings 
uugen des Verkaufs ſowohl, als bie auf dem 
Haufe haftenden Laſten, fowie die erhobene Taxe, 
können in ber rentamtlichen Regiftratur erfahren 
werben. Kauföliebhaber werben eingeladen, fich 
zur beftiimmten Zeit im rentamtlichen Geſchäfts⸗ 
Zimmer einzufindei, 

Rothenburg am 29. April 1828. 
Königl. Rentamt. 

Roͤßler, Rentbeamter. 

2. Behufs der Verwerthung bes in der Revier 
Münchfteinach, Auffichtöbezirf Birnbaum angefal- 
tenen Materinld, ald: 46 Kift. weiches Scheits 
holz, 10Klft. weiche Stöfe und 450 dergleichen 
Wellen, ift Termin auf 

den 29. d. Mts. anberaumt, 
wozu zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen wer⸗ 
den. Zuſammenkunft iſt in Gerhardshofen Mor⸗ 
gens 8 Uhr. 

Neuſtadt a. d. A. am 6. May 1828. 

Koönigl. Bayer. Forſtamt. 
Graf von Soden, K. Forſtmeiſter. 

3. Mittwoch am 28. Mat werden in der Re⸗ 
vier Munchſteinach 12 Klft. hartes und 141 Kıft. 
weiches Scheit- und Abholz, 15 Klft. harte, 175 
Kift. weiche Stöde, 1400 harte Wellen und 225 
Hopfenftangen, meijtbietend verkauft. Zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben fih am benannten Tage 
Morgens 8 Uhr in Neuebersbach und fodann 
Nachmittags in Munchſteinach einzufinden, von 
wo aus fie auf die Hiebsplätze geführt werben. 

Nenftadt a. d. A. am 6. May 1828. 

Königliches Forftamt. 
Graf von Soden, K. Forfimeifter. 

4. (Schaafvich-Berfauf.) In Gemäßheit höch⸗ 
fter Entſchließumg von der Königf. Regierung des 
Untermainkreifes werben ald überzähliges Schaafe 
vieh aus der Königl. Stammfcäferei zu Walte 
brunn bei Würzburg 39 Widder und 68 Stüd 
Mutterſchaafe, zur Zucht vollkemmen brauchbares 
Vieh, öffentlich verfauft. Da die Kgl. Stamm⸗ 
fhäferey zu Waldbrunn durch die Vorzüglichteit 

81 
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ächt Rembouilleter Race, dann durch die Größe 
und fchöne Körpergeitaltung der Thiere, fo wie 
in der Dichtheit und Feinheit ihrer Wolle befannt 
iſt, bemerft man nur, daß unter den 39 Stüd 
Midder, 2 Stück Lomner Elscloral, danu 31 
Stück aus der Prima- und 6 Stück aus der Se- 
cunda-Klaffe, dann bei den 63 Stü Mutter 
Schaafen 52 Stück aus der Prima-n. 16 Stüd 
aus der Secunda - Klafje ſich befinden, und fein 
Stück älter ift, ald von einem bi inelus. vier 
Sahre. Die Tagfahrt iſt zu dieſem öffentlichen 
Schaafvich » Verkaufe unter der Bedingniß gleich 
baarer Zahlung auf 

Montag, den 21. July l. Is. früh 8 Uhr, 
in Loco Waldbrunn feftgefeßt, wo es von heute 
an bis dahin den Herren Kaufsliebhabern freiſte— 
het, das hier zu verfaufende Schaafvieh noch vor 
der Wolleſchur, bezüglich auf den MWollegehalt 
fetbft einjehen, oder einfehen lafen zu fönnen; was 
indeifen nach der Wollefchur auch aus dem pflicht- 
mäßig aufgenommenen Wolleſortirungs- Negüter 
erichen werben kann. Inden obiges auf höch— 
jten Befehle zur öffentlichen Kenntniß bringt, ladet 
Kaufsliehaber ei. 

Waldbrunn bei Würzburg, den 6. May 1828. 

Die Königl. Stammſchäferei-Inſpection. 

Euslin. 

5. Zum Aufſtrich einer Quantität Korn, 
Dinkel und Haber aus den Kämmerei- und Stif— 
tungsböden, ſteht Termin auf 

Freitag, den 30. laufenden Monats an. 
Stridyinftige werden eingeladen, fi an dieſem 
Tag Vormittags 9 Uhr in der Magiftrate-Kanzlei 
einzufinden. 

Windsheim, am 5. May 1828. 

Stadt - Magiitrat. 
Ungerland, Bürgermeiiter. 

6. Bon der Freiherrlich von Crailsheim'ſchen 
Nentenadminittration zu Niügland, wird hiermit 
en rg daß zur Wiederverpachtung der 

Ameß 1829 pachtlos werdenden Meiereis 


nud Scäferei auf dem ( i Rü 
anittelft öffentliche Ebenhofe bei Rügland, 


M Strihö auf 6 Iahre Term 
am Donnerfage, 8 auf 6 Jahre Termin 
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den 5. Juny 1828, 


von Morgens 9 Uhr an, im amtlichen Locale 


abgehalten wird, wozu Pachtliebhaber eingeladen 
werden. Die nähere Bedingniſſe werden denfelben 
im Termine vor dem Striche bekannt gemacht 
werden, worüber inzwijchen auch täglid in der 
amtlichen Negiftratur auf Verlangen Auskunft 
ertheilt werden kann. Dabei wird noch bemerft, 
daß unbekannte Strichluftige ſich zur Aufrecht⸗ 
machung der erforderlichen Kaution über ihr Der 
mögen, dann über Wirthſchaftskenntniſſe und 
Wohlverhalten im Termine glaubhaft auszuweiſen 
haben und die gutsherrſchaftliche Genehmigung 
vorbehalten bleibt. 
- Rügland am 9. May 1828. 

7. Im Bureau der Königl. 5. Gendarmeries 
Compagnie werben am Dienitag, den 20. May, 
Nachmittags 2 Uhr, die Effekten des verftorbenen 
Gendarmen Jacob Wagner an den Meiftbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verfteigert, und 
hiezu Kauſsluſtige eingeladen. 

Ansbach, am 10. May 1828. 

Franz Zaver Frhr. von Hafenbrädl, Hauptmann. 
Wilhelm Pfeiffer, Rechnungsführer. 


Kr | — — ——— — 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Folgende zum Nachlaß des Webermeiſters 
Georg Hunger zu Nütteldort, gehörige 
Smmobilien: 

1) das Gütlein No. 8. zu Nütteldorf, beſtehend 
in Wohnhaus, Stadel, Backofen, Hoftaith. 
4% Morgen Aecker, 4 Tag. Wieſen und 
2 Morgen Bufchhofz, tarirt auf 522 fl. 

2) 2 Morgen Aeder im Burgftall, Bel Ro. 
100, tarirt auf 90 fl. . 

3) 2 Morgen der Tief-Ader, Beſ. No 101, 
geſchätzt um 45 fl. 

4) & Morgen das Hirten» Aederlein, Beſ. No. 
98, geſchätzt um 25 fl. 

werben an dem 
11. Zuny 1828 Nachmittags von 2 
bis 5 Uhr, 
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im Hungerſchen Haufe zu Ruͤtteldorf öffentlich 
feilgeboten, was für beſitz⸗ uud zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber anmit bekanut gemacht wird. 
Kadolzburg am 28. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertrettung des durch Krankheit behinderten 
föntglichen Landrichters. 
Sichart, Bermwefer. 


2. Zur Dedung einer auf der Erecntion bes 
rnhenden Hypothefenzinnsforderung , follen- fol- 
gende, der Wagnere-Wittwe Dorothea Trums 
* in Langenzenn gehörende Beſitzungen, 
alg: 

8) ein Morgen Acker am Cadolzburger Weeg, 
Steuerbefig- Nummer 796, gefchäst auf 
1 


05 fl. 

b) dreiachtel Tagw. und 38 Q. Ruthen Wicfe, 
die mittlere Zennwiefe aus dem Heindelfchen 
Halbhofe No. 55 und 56 herauggezogen, 
auf 225 fl, gewürdiget, 

dem öffentlichen Verkaufe unterftellt werden. Hi 
zu wird Termin den 
22. May 1828, Nachmittags von 2 
, bis 5 Uhr, 
m Gaſthauſe zum goldnen Adler in Langeuzenn 
anberaumt, und werden Kaufsliebhaber mit der 
Zuficherung eingeladen, daß die Kaften der Grund» 
ftücke ſowohl, als auch die Bedingungen vor dem 
Termine bekannt gemacht werden ſollen. 
Kadolzburg am 18. April 1828. 
n Konigliches Landgericht. 
In Vertrettung des durch Krankheit behinderten 
königlichen Landrichters. 
Sichart, Verwefer. 


‚> Bon dem Königl. Kandgericht Erlangen 
wird hiermit bekannt gemacht, daß das auf 2250 fl. 
gerichtlich gefchätste Wirthſchaftsgut, und die Zies 
gelhütte No. 16 des Zieglers Georg Barthel⸗ 
mees zu Raths berg, mit 4 Morg. Ackerfeld 
und 3 Weihern, auf Antrag eines Hypothekgläu⸗ 
bigers im Wege der Huůlfsvollſtreckung 

am 16. Juny c. Nachmittags 2 Uhr, 
su Rathsberg öffentlich verkauft werden wird, wo⸗ 


zu befißs und zahlungsfähige Kaufsluſtige vors 
geladen werben. 

Erlangen, am 20. April 1828, 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Realgläubiges ſoll 
das den Johann Georg Mohriſchen Eheleuten 
zu Dippoldsberg zuſtehende Anweſen, näm—⸗ 
lich 

1) ihr Gut allda, Hs. No. 3, wozu außer der 

"Gebäuden und der Hofraith, 55 Morgen 

2 Ruthen an Wieſen, Gärten und Aeder, 
3 Gemeindreht und + Waldrecht gehören, 
Zare 753 fl. 15 kr.; 
2) ihre walzenden Lehen, nemlich: 
2 Morgen Holzfeld, Tare 100 fl, 
13 Morgen Ader im Nenzenlohe, Taxe 
122 fl. 30 kr., 
in Kraft der Hilfsvollfirefung öffentlich verfanft 
werden. Dazu ift Termin auf 
ben 26. Juni Vormittags 9 Uhr 
anberaumt worden, an weldem Tage ſich befigs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Gerichts 
fite dahier einfinden können. Auswärtige und 
dem Gericht Unbekannte haben ſich mit den erfors 
derlichen Leumunds- und Vermögens + Zeugniffen 
zu verfehen, weil fie fonften nicht zum Bieten ges 
laffen werben können. Die Verhandlung über die 
Tare und die Laften und Abgaben kann in der 
Regiftratur des hiefigen Gerichts eingefchen werden, 
Mkt. Erlbach am 29. April 1828, 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter, 

5. Auf den Antrag eines Realgläubigers, 
wird das dem Gohann Michael Stumpner 
dahier zugehörige Gut No. 38, beftchend in 
einem Haus mit angebauter Stallung und Scheune 
nebſt Hofraith, Brunnen, Scherrgärtlein und 
Gemeinderecht, 5 Tagwerk Grasgarten am 
Haufe, 5 Morgen Feld an 4 Stüden, 1 3 Tagw. 
Wieſen in A Stüden 

Mittwoch den 18. Junius I. J. Vormittags 

9 Uhr, 
im hiefigen Gerichtslokale dem öffentlichen Ver⸗ 


— 
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kaufe ausgeftellt werben, wozu beſitz⸗ u. zahlungs⸗ 
fähige Kaufeliebhaber mit dem Bemerfen einges 
Iaden werden, daß die erhobene Tare uud Lajten 
des Guts täglich dahier erfahren werben fünnen, 
und Fremde ſich über Vermögen und Leumund 
durch legale Zeugniffe auszuweiſen haben. 

Brunn den 7. May 1828. 

Gräflich von Puücklerſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

6. Auf Antrag der Nachlaßgläubiger des 
verlebten hieſigen Einwohners und Schneiderge— 
ſellen Johann Georg Taupert werden folgende 
von dieſem hinterlaſſene Grundbeſitzungen ;nämlich: 

a) das Wohnhaus No. 70 dahier, mit dem 
dazu gehörigen Gemeindereht St. B. N. 
201, tarirt auf 175 fl 

b) ein Morgen Acer bei der Neiteweiß im hies 
figen Flur liegend, St. B. N. 202, 
tarirt auf 70 fl. 

beedes Freiherrlich v. Crailsheimiſches Lehen öffent⸗ 
lich au den Meiſtbietenden verkauft und hiezu 

Strichtermin 

auf Montag den 2. Juny Vorm. 9 Uhr, 
im Geſchäftszimmer des unterzeichneten Gerichts 
angeſetzt, zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Neuhaus bei Erlangen den 8. May 1828. 

Freiherrlich v. Crailsheimiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 
Fick, Patrimonialrichter. 
7. Die zur Konkursmaſſe des Unterthans Nie 


colaus Schufter von Eltersdorf, gehörigen 


Immobilien, namentlich: 

1) das Gut H8. No. 42 zu Eltersdorf, nebit 
eingehörigen Stabel, Hofraith, Schöpfbron— 
nen, Hausgärtchen, 2 Morg. Feld, 14 Tgw. 
Wieſen, Gemeinde und Waldrecht, gerichtlich 
tarirt für 685 fl.; 


2) 15 Morg. Feld im Hühnerfleck, Eltersdorfer 
Sur, tarirt für 90 9. 
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3) 1 Morg. Feld im alten Kuhtrieb, im Kries 
genbronner Flur, tarirt für 65 fl; 
4) 1 Morg. Feld im Krohenholz, daſelbſt, tarirt 
für 65 fl. und 
5) 1 Morg. Feld im Haſelhof, Elterödorfer 
Flur, tarirt für 80 fl; . 
follen wegen Mangels. eines Kaufsliebhabers im 
erften Bietungstermin vom 21. Febr. d. Je. ans 
derweit dem öffentlichen Verkauf andgefegt werden. 
Es ift daher 2ter Bietungstermin auf 
den 9. Junii d. 38. Nachm. 2 Uhr, 
"im Hormesifchen Wirthshauſe zu Eltersdorf ans 
"beraumt worden und werden befig » und zahlungs⸗ 
fahige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Erlangen, am 26. April 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


5 


8. Auf Anrufen der Chriſtoph Stübn e r'ſchen 
Eheleute von Ulftadt, wird das Mobiliare Ders 
mögen ded Johann Daniel Volkamer zu dab 
lenheim, 

am 28. May 1828 Nachmittags 2 Uhr, 
im Wege der Erecution, eben ſo deſſen Wohn⸗ 
Haus No. 58 nebſt Zugehörungen, beſtehend aus 
Scheune, Gemeinderecht, einem Morgen Bein 
berg nebft Ader und Waldrecht in Bullenheim 
öffentlich verſtrichen. Wovon alle Strichluſtige IN 

Kenntniß geſetzt werben. 
Uffenheim am 16. April 1828. 
Königliches Landgericht. 
Boveri, Randrichter. 


Die Runftausftellung im ſchwarzen Abler 
iſt noch fofort bis am Sonntag den 18. dieſes 3W 
Lezt allhier zu fehen. Seine ergebenite Einla⸗ 
dung macht 


P. Bohland, Mechanikus aus Hamburg. 
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Beilage 


Intellig 


13:-Blaft 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 40. Ansbach, Samſtag den 17. May 1828. 


ö— — — — — — — 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Konkursmaſſe des Bauers Johann 
Leonhard Grubers von Flachslan den gehös 
rigen Immobilien, nämlich: 

der Complex eines zerfchlagenen Halbhofs 
sub Ro. 52, wozu ein Haus, gine Scheune, 
14 Tg. Garten uud Hofraith, 7 Mg. Acer, 
⸗Wieſen, dann ein doppeltes Gemein 
de⸗ und Schaafrecht gehören, und welches 
zuſammen auf 1330 fl. tarirt worden iſt; 
2) 54 Mg. Holztheit im fogenannten Himmel⸗ 
reich, geſchatzt auf 300 fl; 
— ee Waldtheil im Strütholz, tarirt auf 
50 fl; 
23 Tgw. die Peunt genannt, tar. auf 150 fl.; 
6) 1 Mg. der Gehretader im Gründlein, tarirt 
auf 66 fl. und 
6) 2 FM. Acer auf der Neuftetter Höhe, tas 
xirt auf 131 fl; 


. follen Anderweit meijtbietend verfauft werden, da 


die im letzten Verkaufstermin gelegten Angebote 
u genehmigt worden. find. Bietungstermin 
iſt dahero auf 
den 30. May, Vorm. 10 Uhr, 

Strengiſchen Wirthshauſe zu Flachslanden ans 
deraumt, wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über 
ire Befigs und Zahlungsfähigfeit ausweifen kön⸗ 


"N, mit dem Bemerken vorgeladen werden, daß 


bie nähere Befchreibung und bie Belaftung dieſer 


Realitäten in hiefiger Negiftratur aus den Akten 
erfehen werden können, und im Verſteigerungs⸗ 
Termine ſolche, ſowie auch das Verzeichniß der 
Gutsdareingaben, noch beſonders bekannt gemacht 
werden. 

Ansbach den 23. April 1828. 

Königl. Bayer, Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Das zum Nachlaß des zu Iphofen verſtor⸗ 
benen Nicolaus Baumgärtner gehörige Halbe 
Wohnhaus nebit 33 Ruthen jährt. Laubholzrecht, 
taxirt zu 200 fl., wird Samſtag den 

14. Juny früh 9 Uhr 
auf dem Rarhhaufe allda an den Meifibietenden 
öffentlich verfanft und zahlungsfähige Sarfsliche 
haber mit dem Bemerfen zur Ricitation eingeladen, 
daß wenn die Tare erreicht wird, Der Zuſchlag 
ſofort erfolge. 

Mt. Bibart den 3 Mai 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
hiermit auf Andringen eines Realgläubigerg des 
dem Juden Baruch Bär Jeremias Bern bacher 
zu Hüttenheim zugehörige Wohnhaus, sub 
Ro. 80 dortjelbft, mit Gemeinderecht und Hofe 
raith auf 425 fl. tarirt, dem öffentlichen Verkauf 
untertellt, und ift Verfaufstermin auf den 

30. May d. J. Nachmittags 2 Uhr, 
im Andreas‘ Haffoldfchen Wirthshauſe zu Hütten 
heim anbergumt worden, wozu befigs und zah⸗ 
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lungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Anhange eins ' 
geladen werben, daß nad) $. 64. des Hypotheken⸗ 
gefeed der Zufchlag unbedingt zu gewärtigen fey. 

Mt. Bibart den 2. May 1528. 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landricter. 
4. Folgende, dem Bauern Georg Flieher 
zu Stödacd gehörigen Realitäten, 
1) ein Bauernhof No. 1 zu Stöcdach, bejtehend 
aus dem Wohnhanfe, Hofbaufe, Scheune, 

Badofen, Bronnen, Hofraich, einem Mors 

gen Grass und Baumgarten am Haufe, 23 

Tagwerk Wiefen, 295 Morgen Aecker, dem 

Mitgenuß des Gemeinderechts; 

29) 2 Morgen Ader der Langacker, 

3) 1 Morgen Ader der Weiherader, 

4) & Tagwerk Wieje in der Roßſtaller Flur, 
werden am 

11. Juny d. J. Vormittagg 9 — 12 Uhr 

im Flieherſchen Haufe zu Stöckach dem öffentlichen 
Verkaufe ausgefezt, die Lajten und Bedingungen 
aber im Termine bekannt gemacht; hiezu ladet 
man Kaufsliebhaber mit der Bemerkung ein, daß 
dag Schätzungsprotokoll dahier täglich eingefehen 
werden kann. Zum Berkauf einiger zur Maffe 
gehörenden Hausgeräthfchaften, Bieh- und Wa— 
genfahrtsitüdte ftcht ferner Termin im Sliehert 
ſchen Haufe zu Stödad) 

den 14. May. %. 
an, wozu Kaunfsliebhaber ebenfalld mit der Ber 
merkung eingeladen werden, daß die eriteigerten 
Stücke dem Meitbietenden aur gegen gleich baare 
Bezahlung abgegeben werden können. 

Cadolzburg den 17. April 1828. 
Könige. Kandgericht. 
von Pieverling, Aſſeſſor, vn, 

5. In dem nenerdings eingeleiteten Subhjas 
fationgs Verfahren im Betreff der dem Müller 
Michael Schuh zu Schauerberg zugehörigen 
Mealttäten, werden die nachſtehenden Grundbes 
ungen, worauf im geſteigen erſten Strichtermin 


fein Die Tare erreich : j 
. ichendes ſtgebot zi 
wurde, namlich Meiſtgebote erzielt 


2) dad Mühlgut No, 18, 


b) dad Gut No. 23, 

9) 1 Tagw. Wiefe hinter der Mühlſcheuer, 

d) 1 Tagw. Wieje beim Muhlſchutz, und 

e) 3 Pig. Feld am Dürrnbucer Weg, 
zum zweitenmal ausgeboten und beſitz- und zah— 
Iungsfähige Kaufslicbhaber zu dem auf 

den 18. Juni Vormitt. 9 — 12 Uhr 
im Wirthshaus zu Schauerberg anberaumten 
Strichtermin unter Hinweifung auf die Bekaut 
machung vom 28. Febr. d. I. (Kreis-Int. Blatt 
No. 22, 26 und 30 und Gorrefpondenten v. u | 
Deutfchland No. 75, 91 und 110) eingeladen. 
Mt. Erlbah, am 1. May 18528. 

Königl. Landgeridt. 

Wellmer, Landrichter. 

6. Die zur Wirth Conrad Galſterer ſchen 
Konkursmaffe von Mil dach gehörigen Jmmes 
bilien, 

1) das Hirſchenwirthshaus mit renler Tafernge⸗ 
rechtigfeit, einem Backofen und doppelten 
Schweinſtall, 

2) das Fiſchgütchen zu Mildach, beſtehend aus 
Haus, Schener, £ Tagwert Garten und der 
raum, 3 Tagmwerf Wiefen an der Aurad, 
8 Morgen Aeckern im Grundelbach, daun 
Waldrechte zu jährlich 2 Klafter weichen 
Scheitholz und 10 Stück Wellen, aus a 
Kaumnerjteiner Forftei, dann einem zifdwaß 
fer in der Anrach . 

mit Dreingaben einiger Ackergeräthſchaften und ei⸗ 
ned Pferdes, werden zum öffentlichen Berkaufe 
an ben Meiftbietenden ausgeboten. Hiepu iſt Ter— 
min auf 
den 19. May Vormittag 

im Galſtererſchen Wirthshauſe ſelbſt angelegt, we— 
zu Kaufsliebhaber eingeladen werden, denen Be⸗ 
dingungen und Laſten im Termine bekannt ge⸗ 
macht werden ſollen. 

Heilsbronn, den 15. April 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

7. Auf Antrag eines Gläubigers wird das 
dem Webermeiſter Mathias Dörfler zugehörtge 
zweiftöcige Wohnhaus dahier, mit dazu gehöriger 
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Hofraith, Keller und Schweinſtall, welches am 1. 
v. Mts. auf 400 fl. gerichtlich taxirt wurde, öf⸗ 
fentlich an den Meiſtbietenden verkauft. Termin 
hiezu iſt auf 

Mittwoch, den 28. May d. Jahrs, 

Vorm. von 8 bie 12 Uhr, 
an gewöhnlicher Gerjchtsſtelle dahier anberaumt, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 

Heildbronn, am 10. März 1828, 

Könige. Landgericht. - 
Lindig, Randrichter. 

‚8. Auf den Antrag eines Hypothelgläubigers 
wird der ohnweit der Nürnberger »Gunzenhäufer 
Straße, zwiſchen Mitteleſchenbach und Waſſer⸗ 
mungenau liegende Käfhof des Anton Schwa rz, 

„Am Donnerstag, den 29. d. Mts. 
an Ort und Stelle dem oͤffentlichen Verkaufe im 

ege der Execution ausgeſetzt, wozu Kaufslieb⸗ 

aber geladen werden. Der Käßhof iſt arrons 

irt, und er beſteht aus Haus, Scheune, Hofhaus, 
bofraum, Morg. Hausgarten, 3 Morg. Feld⸗ 
garten, 105 Morg. Meder 4 Tagw. Wiefen und 
8 Morg. Wald. Die Falten der Schäßunges 
Werth und die Kaufsbedingniffe werben im Lici⸗ 
tationstermine bekannt gemacht und Fönnen auch 
dahier eingeſehen yyerdeit, 

Heilsbronn, den 5. May 1828. 

Königlicheg Landgericht. 
Lindig, Landrichter 
9. Auf Andringen werben int Wege der Ere- 
ion folgende Grundbeſitzungen der Wittwe 
una Barbara Metzer zu Immeldorf, ale: 

a) dag Gütlein zu Immeldorf, Beſitz- No. 40, 

Wozu gehören ein Wohnhaus, eine Sceune, 

ein Schweinſtali ‚ ein Hofraum, ein Ges 

weinderecht, ein Garten und ein Morgen 
er; 

b) $ Tagw. Wechſelwieſe, im Grund; 
Morg. Acker, im Brandloh; 

org. Acker, in der Sandleithen; 
7 1; Morg. Ader, der Rapelader; 
> & Tagıvrf, Wiefe, im Geißfteig; 
631 Morg. Acker, im Weinberg; am 
Dienſtag den 27. d. M. Vormittags, 


zu Immeldorf im Winfferifchen Wirthöhanfe, zum 
Öffentlichen Verkauf ausgefegt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Kaufliebhaber eingeladen werben. 
Die Laften, der Schätzungswerth und die Kaufs⸗ 
bedingniſſe werden im Verkaufs⸗Termine bekannt 


gemacht, und koönnen dahier täglich eingefehen - 


werben. 
Heiloͤbrons den 3. May 1828, 
Königliches Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

10. Im Wege ver Erecution wird das dem 
Martin Händel in Röttenbad zugehoörige 
Immobile 1 Morg. Feld, ber DBöckleing = Acker, 
Ortsflur Röttenbach, grundbar dem Staatsärar, 
taxirt auf 60 fl. — 

Freitag, den 6. Juny, Nachm. 2 Uhr, 

im Kretzerſchen Wirthehaus zu Nöttenbad; vor 
dem Gommiffario Rechtspraktikanten Häußfer an 
den Meijtbietenden öffentlich verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß 
die auf dem Immobile haftenden Laſten, ſo wie 
die Verlaufsbedingungen im Termine bekannt ge⸗ 
macht werden; übrigens bei erreichter Tare nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes der unbedingte Zu⸗ 
ſchlag fofort werde ertheift werden. 

Herzogenaurach, den 3. May 1828, 

K. DB. Landgericht, 
Mitller, Landrichter. 

IT. Nachgenante zur Gantmaſſe deg Georg 
Konrad Förfter in Beerbach gehörige Grund⸗ 
beſitzungen, nemlich: 

a) das halbe Wohnhaus No. 50 nebft Hofraith 
und Schorrgärtlein, geſchäzt auf 410 fl., 
b) * Tgw. Wieſen am Reutersweiher, geſchäzt 
auf 20 fl., 
werden am 
3 Juny I. Is. Nachmittags 2 Uhr 
im Wirthshauſe zur Beerbach zum drittenmale ver⸗ 
ſtrichen, und nach Anweiſung $. 64 des Hypo⸗ 
thekengeſetzes an den Meiſtbietenden ohne Rück⸗ 
ſicht auf den Schätzungspreis hingeſchlagen. 

Neuſtadt a. d. A. am 2. May 1828. 
Königliches Landgericht, 

Heffels, Landrichter. 
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12. Da ſich in dem am 18. April l. J. ange⸗ 
ſtandenen Subhaſtations⸗ Termin kein Kauflieb⸗ 
haber zu den in den Beilagen zum Rezatkreisblatte 
No. 26 ©. 727, No. 27 ©. 754 und No. 
928 S. 794 näher befchriebenen Immobilien der 
Bauer Johann Wolfgang und Regina Barbara 
Fleifchmännifchen Eheleute zu Zerzabeldhof eins 
gefunden hat, fo werben biefelben auf Antrag der 
Gläubiger anderweit und zwar 

Montags den 2. Zuny l. I, Nachmittags 

von 2 bis 5 Uhr, 
zum Berfaufe ausgeſetzt, und befigs und zahlungss 
fühige Kaufliebhaber in das Ruckertſche Wirths⸗ 
haus nach Zerzabelshof vorgeladen. 

Nurnberg den 30. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

13. Im Wege der Hülfevollitrefung ſollen bie 
Befigungen des Strumpfwirkermeifters Johann 
Wolfgang Hunger dahier, als: 

1) das Wohnhaus auf der Woͤhrwieſe dahier 
liegend No. 336 mit Anbau, Höflein, Ger 
meinde= und Laurenzer Waldrecht, tarirt um 
1400 fL, 

2) 2 Morgen Ader im Döllinghof auf Uigen⸗ 
auer Marfung, tariıt um 300 fl., 

öffentlich verfauft werden. Befig- und zahlungds 
fühige Kaufsluſtige haben ſich demnach im Ter⸗ 
mine 

den 4. Juni bis Mittags 12 Uhr 
an der Gerichtsſtelle treffen zu laſſen. Der Meifts 
bietende hat, wenn das Angebot den Schätzungs⸗ 
werth erreicht, den Hinſchlag zu erwarten. 

Schwabach den 1. Mai 1828. 

Könige, Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
14. Folgende Beſitzungen des Gärtners Simon 

Kuhn in Schwabach, 

und ſieben achtel Morgen 4 Q, Ruthen 

2 — dem Huthersbühl, auf der Mar⸗ 
—8 Stadt Schwabach, geſchätzt zu 
2 
— Tagwert 2794 Q. F. Wieſen auf der 


öß, Obermai 
— — mainbacher · Markung, geſchätzt 


3) vier Morgen Holz am Klingenweg, Ober⸗ 
mainbacher Markung, aus dem Schwarzi⸗ 
ſchen Hofe, jebt abgeaſigt, geſchaͤtzt zu 
150 \ 

werben a zweitenmale zum öffentlichen Verlauf 
an den Meiſtbietenden auggeftellt , und die Kaufe 
liebhaber auf 
den 28, d. M. Nachmittags 2 Uhr, 

zu nnterfertiger Behörde vorgeladen. 

Schwabach den 10. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

15. Auf Anrufen der Chriſtoph S tübn e r'ſchen 
Eheleute von Ulſtadt, wird dad Mobiliar Bew 
mögen ded Johann Daniel Bolfamer zu Bu 
Lenheim 

Kin 08. May 1828 Nachmittags 2 Uhr, 5 
im Wege der Erecutiom, eben fo deſſen — 
haus No. 58 nebſt Zugehörungent, Yan 

Scyeune, Gemeinderecht, einem Morgen 

berg nebſt Acker und Waldrecht in re 
öffentlich verjtrichen. Wovon ale Strichluſtig 
Kenntniß gefegt werben. 
Uffenheim am 16. April 1823. 
Königliches nn. 
Boveri, Landrichter 
16. Das zur Gantmaſſe bed Johann I 

Bed in Schobdach gehörige Anweien 

aus einem Haufe, einer Scheune, 3 “ 

13 Tgw. Wiefen, 5 Morg. Aeckern un 

meinderecht befteht, wird mit 34 Mg. 

Aeckern und 1 Tgw. freieigener Wie eı hrs 
am Freitag, den 30. May de sr 

Nachmittags 3 uhr, sffenttb 
in loeo Schobdach, zum zweitenmal niet 

chen Verkaufe unterwor en, wo dan F me 

fiebhaber die Tare und die Belaftung neh J 

ſtände und die Kaufsbedingniſſe zu 2 haben 

und hierauf das Weitere zu 508. 

Waſſertrüdingen den 24. Apri 
K. B. 


Seggel, Landrichter. * 
17. Die in 0. 43, 44 u. 45 —** 
gen Intelligenzblattes ausgeſchrieben 


S 7 


7» 7 


** No 
au 
ii? 
3*1 
ur 


ww 
er 
a 


— 


1177 —— 


der Johann Michael Probſtiſchen Concurs⸗ 
maſſe in Schobdach, nemlich ein Gut No. 3 
daſelbſt und 14 Morgen Acker im Grund dortiger 
Markung, werden zum zweitenmal dem öffentlis 
hen Verkauf an den Meijtbietenden ausgeitellt, 
und Kanfsliebhaber auf dem angefezten Licitas 
tiondtermin dert 
28. Mai Vormittags 9 — 12 Uhr 

in das Roſenbaueriſche Wirthshaus in Schobdach 
eingeladen. 

Waffertrübingen, den 22. April 1828. 

Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

18. Bom Fürftlich Hohenlohefchen Herrfchaftds 
gericht Schilfingsfürft werben die zur Konkurs 
maſſe ded Bauern Johannes Vollhals zu Bel⸗ 
lershauſen gehörigen Realitäten, nämlich: 

1) 3 Bauernhof, befichend aus einem Wohn⸗ 
hauſe, halber Scheune, einem Schoorgärtchen, 

2 Tgmw. Baumgarten, halbem Gemeinderecht 

zu 5 Theilen, 3 Tgw. MWiefen, 85 Morg. 

Aeckern, 24 Morg. 6 Rth. Wald auf zwei 

Stüden, 

2) 3 Morg. Bronnenader, 


3) 8 = das Heine Holzäderleit, 

A)E im untern Kazendorf, 

I) im obern Kazendorf, 

6) 5 »  Keofchader, . 
3 +  Beißader, 

8) 52 im Kazendorf, 

9), Mg. Haltenader, 

10) + im BVogelögefang, 

11) + der obere Feeacker, 

12) $ +» in den MWinterzedert, 
13) 4 ec das untere Weinberg » Nedferlein, 
14) 5» das Bronnenbeet genannt, 

15) 2 + der hintere Foͤrlesacker, 

16) 0 das Gündäderlein in ber unter 


N „xlinge, 

T) F Morg. in der Söold und 

18) das Schaafhaltungsrecht auf 7 Sthck Mırb 
terſchaafe, a 

vom öffentlichen Verkanfe an den Meiftbietenden 

vorbehaltlich der Ereditorfchaftlichen Genehmigung 
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ausgeſtellt, und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingefaden, in dem auf 

Dienstag, den 27. k. Mts. Vormittags 9 

bis Nachmittags 5 Uhr, 

im Wirthöhaufe zu Bellershauſen anberaumten 
Bietungstermine zu erfcheinen. 
Scillingsfürft, am 26. April 1828. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

19. Die Beſitzungen des in Gant gerathenen 
Bauern Leonhard Hahn von der Wolfsau, 
welche zur Fürſtlichen Herrſchaft Hohenlohe Bar⸗ 
tenſtein grund⸗ und lehenbar find, als 

J. das Hofgut, wozu gehört: 


a) ein Wohnhaus No. 2, eine halbe Scheune, 


eine Nebenfchenne, eine Schüpfe mit Hofs 
raith, 
b) # Tem. Garten, nemlich 
Tgw. Wurggarten vor dem Haufe, 
I Tgm, Krautgarten am Weg, 
I 1 Tgw. Peunt, nemlich 
& Xoro. obere, und 
Tgw. untere Peunt, 
d) 17% Mg. Aecker, nemlidy 
4 Mg. Garten Wederlein, 
Gänsacker, 
Wirthsacker, 
Steinacker, 
Kutſchenacker, 
Flekenacker, 
Haaſenacker, 
Birklesacker, 
Blaubukacker, 
Zwergacker, 
Korn⸗ oder Waaſenacker, 
Waaſenacker, 
obere Mittelwaidacker, 
untere Mittelwaidacker, 
Dornbuſchacker, 
Fleckenacker in den Neun Morgen, 


Flecken⸗ auch Neunmorgenacker ge⸗ 
nannt, 


⸗Eckwieſenacker, 
⸗Klenkenacker, 
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22 Mg. Langenader, 
3 s Waizenz oder Mittelader, 
3 s Kormäderlein, 
4 » GSpizäderlein, 
3 » Gaulwaidader, 
3 + Randerader; 

©) 53 Tgw. Wiefen, nemlich 

3 Tgw. die obere Haaſenklinge, 
3 z bie untere Haafenklinge, 
3» das Grünblein, 

1 2  Holzwiefe, 

1»  Rangenwiefe, 
2 das kleine Wieslein, 
= s  Gaulwaibwiefe und 

1 =  Pauluswiefe ; 


$) 6 Morgen Waldungen zwiſchen dem herr: 
ſchaftlichen Holz; 
II. walzende Grundftüde: 
1) # Mg. Gartenäderlein, 


23% » SHaafenklingenäderlein, 
3) = KRutfchenz oder Steinader, 
4)3 =» Drutenbaumader, 
5) * >» Blaubuck- oder Mannacker, 
61 » Holzader, 
73 + Mannader, 
8) 1 = Woanfen» Leyrers⸗ aud Mittels 
‚ader genannt, 
9712 + Forftmeifterdader, 
10) 15 > Dreybaumacker, 
11) = Klenfenader, 
12) £ Tgw. Landerwiefe, 
13) >» Pauluswieſe 
14) 4 »  Pennt die hintere, 


15) 34 Mg. Holz und Dedung, 

16) 2 Mg. Huth, der Schaafbuck, 
ſollen mit dem heurigen Erndtefand und nebſt den 
vorhandenen Mobilien und Moventien an ben 
Meiftbietenden, und zwar entweber im Ganzen 
oder in einzelnen Stüden verfauft werden. Hie⸗ 
zu ift Termin auf 

Montag den 9. Zuny Vormittags 9 bie 
Nachmittags 4 Uhr 

in dem Ganthauſe begiclt, wohin beſiz⸗ und zahr 
Iungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerfen 
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eingelaben werben, daß Taren und Laſten an jes 
dem Gerichtötage dahier eingefehen werben Föns 
nen, die Bedingungen aber im Termin, eröffnet 
werbeit. 
Schillingsfürſt am 1. May 1828. 
Fürftlich Hohenlohefches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrfchaftsrichter, 

20. Das vom Mathiad Büchlein zu Nie 
deroberbach hinterfaffene Bauernguth wird 
nad) Antrag der Intereffenten zum Ztenmal hiers 
mit feilgeboten, und fol 

am 21. diefed Monats Nach. 2 bis 5 Uhr 
im Spiegefberifchen Wirthehaus dortfelbft an den 
Meiftbietenden verfauft werden, wozu befigs und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber hiermit eingeladen 
find. Das Guth, woren die Felder für heuer 
verpachtet find, kann zu jeder Zeit eingefeher, 
deffen Belaftung und Schägung aber täglich dus 
hier erfahren werden. 

Sommersdorf, anı 2, May 1828. 
Freiherrl. v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 1. 

Frauenholz, Patrimonialricter. 

21. Da das in der Schachameierifche Koncurs⸗ 
fache von Aha in dem, auf den 21. März v. ). 
bezielt gewefenen Verkaufstermine, der im Kreide 
Sntelligenzblatte 1827 No. 7 näher befchrie 
benen und auf 5785 fl. taxirten Realitäten ge⸗ 
legte Angebot, die Genehmigung der Gläubiger 
und die Tare nicht erreicht hat, fo werden auf 
den Antrag einer Gläubigerin, die erwahnten 
Grundbefizungen nochmals zum Verkauf audges 
boten, und hiezu Termin auf 

ben 2. Juni d. J., Vormittags 9 Uhr, 
in dem Scheuerpflug’fchen Wirthshauſe zu Aha am 
gefezt, und befizs und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber hierzu eingeladen. 

Wald den 7. May 1828. er 

Frhr. v. Falfenhaufenfches Patrimonialgericht I, 
v. n. Sertorius, 
Freiherrl. v. Kreßiſcher Patrim. Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Der Häder Johann Vohnhals zu Im 
bofen hat fih für zahlungsunfähig erflürt und 
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freiwillig auf Concurseröffnung angetragen. Es 
werben daher die gefeglichen Ediktstage: 

1) zur Anmelditng der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung anf Freitag 
den 30. Maid. Is., 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf Montag 
den 30. Zuni d. Is., 
- 3) zur SchInfverkaudfung und zwar für bie 
Res und Duplik auf Dienitag 

i den 29. July d. Ge. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr im kgl. Landgerichte 
dahier angefezt und hiezu ſämmtliche unbekannte 
Gläubiger des Gemeinſchnldners hiermit öffentlich 
unter dem Nedytönachtheile vorgeladen, daß das 
Ansbfeiben am erften Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Goncurss 
male, dag Nichterfceinen an den übrigen zwei 
Zagen aber mit der an jedem Tage vorzunehmens 
den Verhandlung zur Folge hat. Dabei wird 
ZUM vorläufigen Notiz der Glänbiger bemerkt, daß 
ſich das Activvermögen nad) dem Inventarium 
anf 488 fl. 15 fr. berechnet, während die Schul 
den auf 967 fl. angegeben find, worunter ſich als 
fein 600 fl. Hypotheffapitalien excl. Zinsrück—⸗ 
fände befinden, 

Mt. Vibart den 22. Aprif 1828. 

Könige, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Nachdem der Bauer Georg Flieher zu 
Stokach feine Infolvenz erflärt, und biefelbe 
ſich auch bei der gerichtfichen Prüfung ded Vermö⸗ 
genditandes beitätiger hat, fo it der Univerfals 
Concurs über dieſes Vermögen beſchloſſen worden. 
Es werden daher die gefezfichen Ediktstage hies 
durch anberaumt, und zwar 

zur Liquidation der Forderungen bei Vermei— 

dung des Ausfchluffes von der Maſſe 
den 30. May 1828, 
zur Anbringung der Einreden bei Vermeidung 
des Ausſchluſſes derſelben, 
den 27. Juny 1828, 
zur Abgabe der Replik 
den 25. Inly 1828, 
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zur Duplik⸗ Abgabe 

den 8. Auguſt 1828: 
Sämmtliche Flieherſche Gläubiger werden hiervon 
mit dem Bemerken in Kenntniß geſezt, daß der 
Activſtand auf 3278 fl. 44 fr. gewürdiget wor⸗ 
den ift, die bisher bekannten Schulden aber 
4658 fl. 38 fr. betragen. 

Gadolzburg den 17; April 1328. 
Königl. Landgericht. 
von Pieverling, Affeffor, v.n. 

3. Nachdem gegen Michael Bauer, Köbler 
von Titting auf Eröffnung des Univerfalfons 
kurſes erkannt wurde und dieſes Erkenntniß in 
Rechtskraft übergegangen it, fo werden die geſetz⸗ 
fichen Eviktötage ausgefchrieben, wie folgt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiß auf 
Montag, den 2. Juny 1828; 
2) zur Vorbringung ber Cinreden auf 
Mittwoch, ven 2. July 18285 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Freitag, den 1. Auguft 1828, 
einfchlüßig läuft. Hiezu werden ſaͤmmtliche Gläu— 
biger unter Androhung des Rechtsnachtheils vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts— 
tag den Ausſchluß der Forderung von gegenwär⸗ 
tiger Gantmaffe, dad Ausbleiben an den übrigen 
Tagsfahrten aber, den Ausſchluß mit den treffen: 
den Handlungen zur Folge habe. Nach Lage der 
Akten beftchet die Aetiomaffe in 800 fl., die Paj- 
ſivmaſſe aber in 1006 fl. Hypothek « Kapitalien 
und Zinsreften, und ed wird am erſten Ediktstage 
eine gütliche Anggleichung der Sache verſucht 
werden. Zugleich ergehet an alle, weldye von 
dem Gemeinfchuldner irgend etwas in Handen ha⸗ 
ben, unter Androhung doppelter Bezahlung die 
Aufforderung, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
nur dem Gantgericht auszuliefern. 

Greding, den 23. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

4. Nachdem auf den eigenen Antrag ded.Ca- 
fpar Sailer von Mauern im Rieß über deſ— 
fen Vermögen der Univerſal⸗Concurs befchloffen 
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worden, fo werben bie gefeglichen Ediftdtäge fol für die Duplif 

gendermaßen ausgefcrieben : auf den 15. September I. J.; 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
gehörigen Nachweiſung fämmtlich unbefannte Gläubiger der Nachlaßmaſſe 
der 21. Juny d. J., hiemit öffentlich vorgeladen unter dem Rechtsnach⸗ 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die li⸗ theil, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstag 
quidirten Forderungen die Ausſchlieſſung der Forderung von der gegen⸗ 
der 2. Auguſt d. J., wärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
3) zur Schlußverhandlung und zwar den übrigen Ediktstaägen aber die Ausſchlieſſung 
a) für Die Replik der 16. Auguft, mit den aa denſelben vorzunehmenden Handlungen 
b) für die Duplif der 30. Auguſt, zur Folge hat. VBorläufig werden die Gläubiger 


jeder Zeit Bormittags 9 Uhr. Sämmtliche Gläu- in Keuntniß gejegt, daß die Aktivmaſſe 1183 fl. 
biger werden hiezu unter dem Prajudize vorgelas nad) ber Zara beträgt, und darauf in dem Hypes 
den, daß das Nühterfcheinen am erften Edikts- thekenbuch 1500 fl. eingetragen ſtehen. Zugleich 
tage die Ausschliegung der Forderung von gegens werden Diejenigen, welche irgend etwas zu ber 
wärtiger Maffe, das Nichterjcheinen an den übri⸗ Nachlaßmaſſe gehüriges in Händen haben, auf 
gen Ediftstägen aber die Ausjchließung der an gefordert, jolches bei Vermeidung des nochmaligen 
diefen Tagen vorzunehmenden Handlungen zur Erjuges unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
\ Folge haben wird. Bemerkt wird, daß die ante zu übergeccit. 


Smmobilien einen Schägungswerth von 1675 fl. Monheim den 7. May 1828, 
haben. Die darauf eiflgetragenen Schulden aber Konigliches Landgericht. 
2535 fl. betragen. Auch werden alle diejenigen, Förg, Landrichter. 


weldye von dem Gemeinfihuldner etwas in Hans 6. Das König. Bayer. Landgericht Pleinfeb 
den haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung Hat auf den Antrag des Schueidermeiſters Will⸗ 
des nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer bald Staudinger zu Spalt, gegen denſelben 


echte bei dem Concurd = Gericht zu übergeben. und deſſen Ehefrau Urſula Staudinger, die G⸗ 
Monhein den 7. Merz 1828. Öffnung des Univerſalkonkurſes beſchloſſen. E 
Koniglich Bayeriſches Landgericht, werden Daher Die geſetzlichen Ediktstage, und zwar: 
Förg, Landrichter. ‚ 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
5. Das Königliche Landgericht Monheim, gehsrigen Nachweiſung auf 
hat über den Nachlaß des verjtorbenen Zimmers Freitag, den 30. May 18285 
meiſters Joſeph Anton Feldle von Monheim, 2) zur Anbringung der Einreden auf 
auf Antrag der Erbsintereffenten ben Univerjals Freitag, den 11. Zuling 18285 
Konkurs erfannt. Es werden baher die gejeglichen 3) zur Sclußverhandlung, und zwar: 
Eviftstäge, nämlich: a) zur Replil auf 
a) zur Aumeldung ber Forderungen und beren Freitag, den 8. Auguſt 1828; 
gehörigen Nachweiſung b) zur Duplik auf 
auf den 16. Juny; Dienſtag, den 26. Auguſt 1828, 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans jedesmal Morgens 9 Uhr dahier beſtimmt und 
gemeldeten Korderungen | ſämmtliche Gläubiger des Willibald und der Urſula 
auf den 21. July: Staudinger unter dem Nechtönachtheil hiermit vor⸗ 
o) zur Schlußverhandlung und zwar für die geladen, Daß das Nichterſcheinen am erſten Ediftes 
Replik tage, die Ausſchließung der Forderung von der 


auf den 26 Auguſt; Konkursmaſſe, das Husbleiben an den übrigen 
> N) 


— — 


Er 


ENG 


— 


1185 


Ediktstagen aber, die Ausſchließung mit den au 
folchen vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Zugleidy werde alle diejenigen, weldye von dem 
Vermögen der Gemeinſchuldner etwas in Handen 
haben, hiermit aufgefordert, ſolches bei Vermei⸗ 
dung des doppelten Erſatzes, jedoch unter Bors 
behaft ihrer Nechte bei dem unterfertigten Kons 
Euregericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, 
daß der Activſtand auf 776 fl., der Schulden⸗ 
fand aber auf 113% fl. angegeben iſt, unter wels 
den fegtern 400 fl. Hypothekenſchulden fich. bes 
finden. 
Pleinfeld, am 19. März 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
L. . a D. 
Schumaun, Aſſeſſor. 
7. Ueber dad Vermögen des gewefenen Güt⸗ 
lers Johann Michael Probſt in Schobdach 
iſt wegen Ueberſchuldung der Univerſal⸗Concurs 
beſchloſſen worden. Es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nemlich 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf 
ben 2. Juni d. J., 
by zur Vorbringung der Einreden gegen die 
Forderungen auf 
den 4. Juli d. J., 
I zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
a den 4. Auguſt 1. J., 
für die Duplik auf : 
2 den 3. September l. J., 
jcdesmal Morgens 8 Uhr anfangend, feftgefeit, 
und hierzu ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger bes 
Probſt öffentlich unter dem Nechtönachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfeheinen am erften Edikts⸗ 
tage, die Ausſchließung der Forberung von ber 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen 
IR den übrigen Ediktstagen, die Ausſchließung mit 
den an denfelhen yorzunehmenden Handlungen zur 
dolge Hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
das vom Vermögen des Gemeinfchulöners in 
— haben, bei Vermeidung des nochmaligen 
tſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihe 
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ver Rechte dem Gericht zu übergeben. : Die Activ⸗ 
mafje bejteht in einem auf 18300 fl. gefchästen, 
einmal bereits - öffentlich feilgebetenen,, aber noch 
feinen Liebhaber gefundenen Gut No. 3 in Schob⸗ 
dach und 1$ Morg. Ader, ber auf 50 fl. tarirt 
worden, wogegen die, auf diefen Immobilien ein⸗ 
getragenen Hypothekſchulden einfchlüßig privtfegirs 
ter Zinfen auf 2162 fl.. fich belaufen, wornach alſo 
die Maffe vorausſichtlich ſchon von den Gläubi— 
gern der erſten und zweiten Klaffe verfchlungen 
wird, welches den mit einem Vorzug nicht verſe— 
henen Gläubigern zur Erfparung zweckloſer Roften 
eines Streits über Richtigkeit und Eigenfchaft ih— 
rer Forderungen zur Nachricht dient. 

Maffertrüdingen, dei 22. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

8. Der Bauer Johannes Vollhals zu Bel 
lershauſen hat dem unterfertigten- Gerichte 
ſeine Zahlungsunfähigkeit angezeigt, und ſein 
fänmtliches Mo⸗ und Immobiliar-Vermögen feis 
nen Gläubigern an Zahlungsitatt abgetreten. Da 
dieſes, welches nad) den aufgenommenen Invens 
tar 1779 fl beträgt, zur Bezahlung der angegos 
benen Schulden, die fih auf 2324 fl., worum: 
ter 1000 fl. Hypothefenforderungen ſich befinden, 
belaufen, nicht hinreicht,, fo iſt der Univerfalkons 
kurs zır eröffnen. Es werben daher die gefezlis 
chen Ediktstage, nemlid) 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung, fo wie zum Verſuch 
einer gütlichen Uebereinkunft unter den Gläu— 
bigern, auf 

Freitag den 30. May, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den 30, Juni d. Is., 
3) zur Schlufverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
Mittwoch den 16. July, 
b) für die Dupfif 
Donnerstag den 31. July, 

jedesmal Vormittags 8 Uhr dahier feftgefezt, und 
hiezu fünmtliche unbekannte Gläubiger des Gr 
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meinſchulbners hiermit Öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von gegenwärtiger Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an ben übrigen Ediftsragen aber die Auds 
fchliegung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden biejes 
tigen, welche irgend etwas von bem Vermögen des 
Gemeinfchuldners in Handen haben» aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Vers 
meldung ihres nochmaligen Erjaged bei Gericht 
zu übergeben. ‘ 

Schillingsfürſt am 26. April 1828. 

Fürſtlich Hohenlohefches Herrfchaftsgericht. 

Rummel, Herrfihaftsrichter, 

9. (Amortiſations⸗Edikt.) Eine Schuldvers 
fchreibung über .50 fl. vom 23. Dezember 1793, 
deſſen Eigenthümer nicht ausfindig gemacht wers 
den Fann, auf $ Morg. Acker auf dem Kothfle⸗ 
cken, ausgeftellt von Maria Barbara Schneider 
von Niederaltheim, ift verloren gegangen. 
Der Innhaber derfelben wird hiemit aufgefordert, 
innerhalb 6 Monaten folche dem unterzeichneten 
Herrfchaftögerichte vorzulegen und feine Anfprüche 
daranf um fo gewißer nachzuweiſen, ald die Ur⸗ 
£unde ſonſt für fraftlod erklärt und bezeichnete 
Healität von dem Unterpfande + nexu frei ges 
macht werden würbe, 

Schloß Biffingen, den 12. Merz 1828. 
Furſtlich Dettingen Wallerſtein. Herrſchaftsgericht. 

von Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 

10. Auf Antrag des Kurators und der Vers 
wandten werben ber bei dem Königl. Bayer. 6. 
inien Infanterie Negimente geftandente, feit dem 
Ruſſiſchen Feldzuge vermißte Soldat Joh. Leonh. 
Baumann aud Großenharbad), oder bie von 
ihm etwa zurücgelaffenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer dergeſtalt öffentlich vorgelaben, daß 
fie ſich binnen einer Friſt von neun Monaten und 
langſtens dis zu dem auf den 

15. Auguft 1828 
anberaumten Termine bei dem unterzeichneten Ges 
rishte fchriftlich oder perfönlich zu melden und das 
ſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten haben, [mir 


drigen Falls ber verſchollene Joh. Laonh. Baus 
mann für todt erklärt, und fein Vermögen an 
feine nächften Verwandte, welche ſich als ſolche 
legitimiren, hinausgegeben würde. 

Rothenburg ob der Zauber am 29. Sept. 1827. 

K. B. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

41. Georg Michael Gleiß, am 17. Februar 
1777 geboren, von Rudolzhofen, hat feit 
dem 4. März 1818, zu welcher Zeit folcher von 
Lancaſter in America fchriftliche Nachricht gegeben 
hat, nichts mehr von ſich hören faffen; eben für 
ber im rußifchen Feldzuge vermißte Soldat des 
Königl, Bayer. 10. Linien» Infanteries Regiments 
Georg Jacob Endreß von Gnodtftadt, wer 
ben auf Anfuchen ihrer Anverwandten mit ihren 
etwaigen zurücgelaffenen Erben und Erbnehmern 
vorgeladen, binnen 9 Monaten und ſpäteſtens in 
bem dazu auf 

den 26. Febr. 1829, Vorm. 9 Uhr 
angefesten Termin in dem Gefchäftss Bureau bed 
waterzeichneten Landgerichts perfönlich zu erſchei⸗ 
nen oder fchriftlich ſich zu melden, anſonſt fr 
werden für todt.erffärt und ihr fünmtliches Veb⸗ 
möge ihren ſich legitimirenden Erben wird ausge 
antwortet werden. 

Ufenheim, am 24. April 1828. 

Könige, Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

12. Johann Eftner von Marktofſiugen 
hiefigen Gerichts, ging im Jahre 1904 als 
Sattlerögefelle in bie Fremde, befen Bruber 
Joſeph Ejtner, wurde im Jahre 1809 dem tönigl, 
bayerifchen 4. leichten Infanterie Regiment als 
Gemeiner zugetheilt. Erſterer hat ſeit dem Antritt 


feiner Wanderſchaft nichts von ſich hören laſſen, 


Letzterer hat den rufifchen Feldzug mitgemacht 
und fol äufferlichen Vernehmen nach bei Willna 
an Entfräftung geitorbenfein. Auf Anfuchen deſſen 
noch lebenden Gefchwifterten werben daher beibe 
Johann und Joſeph Efiner oder ihre rechtmäßige 
Erben hiemit öffentlich aufgefordert, zur Empfange 
nahme des bisher unter Curatel verwalteten Der 
mögens non ‚heute an binnen 6 Monaten dahiet 
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zu erſcheinen, als auſſerdem das Vermoͤgen an 


die ſich darum gemeldete Geſchwiſterte gegen Cau⸗ 

tion ausgeantwortet werden würde. 

Wallerſtein am 21. April 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

13. Von dem Freiherrlich von Crailsheimiſchen 
Patrimonials Gericht 1. Sommersdorf werden auf 
Antrag ihrer Verwandten und Euratoren nachbe⸗ 
nannte, feit Fängerer Zeit abwefende Perſouen, 
nämlid: 

8) Johann Leonhard Chrift, Bauernſohn von 
Meidendorf, geboren Ao. 1787, welcher als 
Soldat im Koͤnigl. Bayer. 10. Linien» Infans 
terie »-Regiment gedient hat, und feit dem Jahre 
1814 als Lazareter vermißt iſt; 

2 Johann Leonhard Dommel, Bauernſohn aus 
Kröttenbach, geboren Ao. 1787, der als Sol⸗ 
dat des Königl. Bayer. 16. Linien» Infanteries 
Regiments feit dem Jahre 1813 ale im ruffls 
fhen Feldzug vermißt abgefchrieben wurde und 
in Polozk geftorben ſeyn foll; 

3) Melchior Eder, Wirthsſohn von Thann, Ao. 
1790 geboren, der im Jahr 1813 als Soldat 
des Konigl. Bayer. 13. Linien» Infanterie Res 
giments bei Labiau in die Gefangenfchaft ge 
rathen, in den Liſten abgefchrieben wurde; 

4) Johann Leonhard Hertel, Schuftersfohn 
son Sommersdorf, Ao. 1783 geboren, der im 
ehemaligen Könige. Bayer. 5. leichten Infau⸗ 
terie- Bataillon ftand, und feit dem Jahr 1807 
abgefommen iftz 

5) Johann Leonhard Höger, Webersſohn von 
Riederoberbach, im Jahr 1792 geboren, wel⸗ 
cher Soldat im Königi. Bayer. 2. Chev. leg. 

Regiment war, und Yo. 1874 von ſolchem 
entfommen iſt; 

6) Johann Caſpar Huber, im Jaht 1757 zu 
Niederoberbach geboren, welcher feit mehr als 

25 Jahren ſchon als Scmeider in die Frems 
— und ſeitdem keine Nachricht von ſich 


7 
Georg Friedrich Klauß, Bauernſohn von 
Steindach, im Jahr 1779 geboren, welcher 
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ald Soldat ded Königl. Bayer. 5. Chev. leg. 
Regiments Yo. 1812 in Gefangenfchaft gera 
then iſt; 

8) Johann Andreas Krauß, Webersfohn von 
Sachsbach, im Jahr 1754 geborn, iſt feit ets 
lichen und 40 Jahren ald Bädergefelle abwe⸗ 
fend, und unbekannten Aufenthaltes ; 

9) Zohann Rupertus (nach dem Taufbuch Johann 
Antonius) Lutz von Velden, geborn Ao. 1784 
uud ald Soldat des Königl. Bayer. ehemaligen 
5. leichten Infanteries Bataillong, feit 1809 
vermißt; 

10) Johann Michael Mack, außerehelicher Sohn 
der Maria Margaretha Schumann zu Nieder⸗ 
oberbach, Ao. 1789 geborn, und feit 1813 
als Soldat des Königl. Bayer, 11. Linien» ne 
fanteries Regiments vermißt; 

11) Georg Simon Reuter, außerehel. Sohn 
der Catharina Barbara Huber von Niederober⸗ 
bach, nachher verehel. Steinbauerin, gebork 
Ao. 1787, feit 12 Sahren als Bauernknecht 
abweſend und unbefannten Aufenthalts; 

12) Leonhard Michael Tröfter, Yo. 1774 zu 
Niederoberbach geborn, und feit dem Jahr 
1791 als Scneidergefelle abwefend, ohne 
Nachricht von ſich zu geben; 

13) Georg Leonhard Walther aus Thann, 
Ao. 1769 geborn, feit Tanger ‚Zeit ſchon als 
Mepgergefelle in der Fremde, und feit 1805 
unbefannten Aufenthalts; 

14) Maria Margaretha Waltherin, Anno 
1766 zu Than geborn, foll an einen Königl, 

Preuß. Soldaten Namens Luff verheirathet 
gewefen, und in Magdeburg geftorben ſeyn, 

“ dann resp. 2 angebliche Söhne derfelben, Chris 
ftian und Heinrich Luff genannt, weldye im 
Fahr 1810 auf einen Beſuch in Thann gewe⸗ 
fen ſeyn ſollen; dann 

15) Georg Andreas Welfer von Laubenzeddel, 
Ao. 1783 geboren, und fihon mehr als 20 
Sahre als Bädergefelle abweiend und unbe 
kannten Aufenthalts, 

und deren etwaigen Nachkommen und unbekannter 

Erben hiermit öffentlid) vorgeladen, und aufger 
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fordert, ſich binnen Neun Monaten und längſtens 
in dem auf — 
den 23. Auguſt 1828 
anberaunmten Termin vor hieſigem Gericht perſoͤn⸗ 
lich oder ſchriftlich zu melden, und daſelbſt weitere 
Anweiſung, im Falle ihres Ausbleibens aber zu 
gewärtigen, daß fie werden für todt erklärt, und 
ihr Bermögen ihren nächjten Erben, die als foldhe 
ſich gehörig ausweijen, oder wer fonft rechtlichen 
Anfpruch darauf zu machen hat, werde zugeeigs 
net werden. 

Sommersdorf, am 1. October 1827, 
Frauenholz. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Nach einer am 23. dieſes Monats abge— 
ſchloſſenen Uebereinkunft, dürfen ber Bauer Ers 
hard Weber zu Poppenhof und feine Ehe, 
frau Margaretha, ohue Zujtiimmung des Lorenz 
Gebhard in Freyröttenbach, Feine Schulden cons 
trahiren, überhaupt Feine läſtigen Verträge abs 
ſchließen. Dieß wird hiermit zur allgemeinen 
Kenntniß gebracht. 

Lauf den 30. April 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


Amtiihe Bekanntmachungen. 

1. Echaafvieh-Verkauf.) In Gemäßheit höch⸗ 
fier Entſchließung von der Königl. Regierung des 
Untermaintreifes werden als überzähliges Schaafs 
vich aus der Konigl. Stammfjchaferei zu Wald⸗ 
brunn bei Würzburg 39 Widder und 68 Std 
Mutterfchaafe, zur Zucht vollfommen brauchbares 
Mich, öffentlich verkauft... Da bie Kgl. Stamm 
ſchaferey zu Waldbrunu durch die Vorzůglichteit 
ächt Rembouilleter Rage, dann durch die Größe 
und ſchöne Körpergeftaltung ber Thiere, jo wie 
in der Dichtheit und Feinheit ihrer Wolle befaunt 
iſt, bemerkt man nur, daß unter den 39 Stüd 
Widder, 2 Stüf Lommer Elcctoral, bann 31 


Stück aus ber Prima- und:6 Stück and ber Se- 
ounda -Klaffe, dann bei deu 68 Stüd Mutter 
Schaafen 52 Stück ang der Prima- u. 16 Stüd 
aus der Secnnda - Klafje fich befinden, und fein 
Stück älter ift, ald von einem bis inelus, vier 
Jahre. ‚Die Tagfahrt iſt zu dieſem öffentlichen 
Schaafvich» Berkanfe unter der Bedingniß gleich 
baarer Zahlung auf 

Montag, den 21. July l. Is. früh 8 Uhr, 
in Loco Waldbrunu feſtgeſetzt, we e8 von heute 
an bis dahin den Herren Kaufsliebhabern freifter 
het, das hier zu verfaufende Schaafvieh non) vor 
der Wolfefchur, bezüglich auf den Wollegehalt 
felbft einfehen, oder. einfehen laſſen zu können; was 
indeffen nach der Wolleſchur auch aus dem pflicht: 
mäßig aufgenommenen Wolleſortirungs- Negifter 
erjehen werden kann. Indem obiges auf hödhr 
fen Befehle zur öffentlichen Kenntniß bringt, ladet 
Kanfsliehaber ein _ 

Waldbrunn bei Würzburg, den 6. May 1828. 

die Könige. StammjchäfereisInfpestion. 
Enslin. 

2. Mittwochs, ben 28. d. Mts. Vormittag 
10 Uhr, werden von dem hieſigen Stiftung 
traide⸗ Magazin 

34 Schäffel Waizen, 
400 Schäffel Haber und 
6 Schäffel Erbſen, 
von guter Qualität öffentlich. verkauft und Kaufe 
liebhaber hiezu eingeladen, 

Dinfelsbühl, am 13. May 1828. 

Stadtmagiſtrat. 
Döderlein, Bürgermeiſter. 

3. Freitags den 23. dies Vormittags 10Uhr 
wird die unterfertigte Local⸗Verpflegs⸗Commiſ⸗ 
ſion fünmtliche in der Garniſon nöthig werdende 
Lokalfuhren an den Wenigſtnehmenden in Liefer 
ung geben. Welches hiemit befannt macht, 

Ansbach am 12. Mai 1828. 
die Kgl. Militaie s Locals Verpflegs - Conmifflor. 

Hertlein, Major. 
Mußinan, Reg. Quartiermeiſter. 
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Intelligenzes 


fuͤr den Rezat-Kreis. 
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Nro. a1. Ansbah, Mittwoh den 21, May 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom königl. Kreis⸗ und Stadtgericht Fürth 
werden die zur Nachlaßmaſſe des verſtorbenen 
Wirthe und Brandweinbrenners Sebaſtian Löſs⸗ 
lein gehörigen Immobilien, namlich 

1) das Wohnhaus in der Rednizgaſſe dahier, 
beſtehend aus dem Haupthaus, Hofhaus, 

Schupf, Schweinſtall, Hofraith mit Abtritt, 

— und Pumpbrunnen, taxirt auf 

43 fl, en 
2) 3 Morgen Feld am Landgraben, tazirt auf 
5 


: 
dem öffentlichen Verkauf unterſtellt. Licitations⸗ 
termin iſt auf den 

4. Juny d. Is. Vormittags 10 Uhr, 
anberaumt, wozu beſiz⸗ und-zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich im Termine hierüber gehö⸗ 


Mg auszuweiſen haben, eingeladen werben. 


Fürth am 6. May 1828. 
Königl. Kreis⸗ md Stabtgericht. 
Lehmann, Direftor. 
+ 2 Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
hiermit Auf Andringen eines Realglaͤnbigers das 
Juden Baruch Bär Jeremias Bern bach er 
M Hüttenheim zugehörige Wohnhaus, sub 
% 80 dortſelbſt, mit Gemeinderecht und Hof 
“ut auf 425 fl. tarirt, dem. öffentlichen. Berfauf 
anterſtellt, und iſt Vertaufstermin auf den 


30. May d. I. Nachmittags 2 Uhr, 

im, Andreas. Haffoldfchen Wirthshauſe zu Hütten⸗ 

heim anberaumt worden, wozu beſitz⸗ und. zah⸗ 

lungsfaͤhige Kaufsliebhaber mit dem Anhange eins 
geladen werben, daß nad) $. 64. des Hypotheken⸗ 
geſetzes der Zufchlag unbebingt zu. gewärtigen ſey. 
Mt. Bibart den 2. Map 1828. 

no. Königl. Landgericht. 

= Fellner, Landrichter. 

"3. Der dem Schreiner » Meifter Wolfgang 
Daum zu Beitsbronn zugehörige 3 Morgen 
Gemeindetheil. No. 3, im fogenannten Eggetens 
feld, Steuerdiftrift Veitsbronn, wird hiermit auf 
‚Anbringen eined Gläubigers dem öffentlichen Ver⸗ 
kaufe ausgeſtellt. Bietungstermin, ftehet auf 

ben 6. Juny h. a. Vorm. 9 Uhr 

im hiefigen Gerichtslocale an, wozu befißs und 
zahlungsfähige Kaufsluſtige vorgeladen werden. 

Kadolzburg, am 24. April 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 

In. Vertretung. bed durch Krankheit behins 

berten Koͤnigl. Landrichterg. 

F Sichart, Verweſer. 

4. Zum oͤffentlichen Verkauf der zur Konkurs, 
maffe des Bauern Georg Seig von Dorfke— 
mathen gehörigen Immobilien, als: 

1) ein Hofgüthlein, beſtehend aus Hang , Star 
del mit angebauten Schweinftall, I Tagw. 
Garten, 13 Tagw, zehentfreien Wiefen, 7 
Morgen zchentbaren Aeckern, nebft alten Ge, 
meindetheilen, nemlich 

KTagw. Ader und Wiefen im Hirſchwaaſen, 
84 


3 
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£ Morgen Ader in ber untern Haagb Be n 
2 Krauts und 2 Erbbirnbeete ; 
2) an walzenden Grunditüden: 

3 Tag. Wiefe im Gerenth, „ 

ä Morgen Air dit ber Sandbreite, 
$ Morgen Acer beim Brechhaus, 

2 Morgen Acker im Selli, „3% : 
3 3 Morgen Gemeindetheit in ber . — — 
g Morgen 25 Ruthen der f. g. Heine Huththeil, 


3 Tagm. 16 Ruthen Wieſen im Simnmelreich, / 
J Tagw. dergl. im Schrumbach, = sen 


"Tagw. dergl. im Simmelreich, 

i Tagw⸗ dergf. im Anfuhrt, © 
i Tagw. freieigene Diele um Anfuhrtwelher, 
hat man auf 

den 30. d. Mis. Nachmittags 2 Uhr“ 

im Volkiſchen Wirthehanfe zu Dorfkemathen an⸗ 
derweiten Termin anberaumt. Dieß wird fir 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerlen zur öffentlichen 


Kenntniß gebracht, daß Tare ty Belaſtung der 
Immobilien, ſo wie bie Berfanfebedingungen Im — 


Ternün werben eröffnet werden. 

Dinkelsbühl den 6. Mai 1898. 

Königl. Randgericht. 
Forſter, Landrichter. 

5. :Da in dem zweiten Licitationstermin zum 
Verkaufe dos Johann Wilhelm Zeiling er iſchen 
Grundanweſens zu Ebersdorf ſich kein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat, fo wirb nunmehr ber 
Ste Subhaſtationstermin hiermit giegeſchrieben. 
Verkaufstermin iſt auf 

den 6. Juny o. Vorm. Juct & 
am. Geriähtsfige anberaumt worden. "ES wird - 
ſich dabei anf das letzte Ausfd;reiben tm Kreis, 
Intelligenz-Blatt No. 25, Seite 1813 von Jahr 
1826, bezogen, und- bemerkt, daß in dieſem ien 
Zermin der Zufchlag erfolgt, wenn auch die Tare 
uicht erlöst werden follte, 

Mkt. Erlbach, am 29, April 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wellmer, Randrichter. 
6. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, dag das auf 2250 fl. 
gerichtlich geſchätte Wirthſchaftoͤgut, und die Zie⸗ 
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dpelyüt⸗c No. 16, des Zieglerd Georg Barthel 


mees zu Raths berg, mit 4 Morg. Aderfelb 
"and 3 Meihern, auf Antrag eines Hypothekgläu⸗ 


ß bigers im Tg der Hülfsvollſtreckung 


., am 16. Img 3 Nachmittags 2 Uhr, 
zu Rathsberg öffentlich verkauft werden wird, wo⸗ 


9 Pizn breſttz⸗ und jahlungsfahige Kanfsluſtige vor⸗ 


geladen Werden. u... 
‚ Erlangen, am 29. April 1828. 
Königl. Landgericht. 

vacware mw Puchta Landrichter. 

7. Die zur Kontursmaſſe des Unterthans Ni 
colaus S-hiäuftet vor Eitierdderf, gehörigen 
Immobilien, namentlich; 

1) das Gut Hs. No. 42 zu Eltersdorf, nebſt 
‚eingehörigen Stadel, Hofraith, Schoöpfbron⸗ 
nen, Hansgärtchen, 2 Morg. Feld, 14 Tgm. 
Wieſen, Gemeinde und Rabbreiit, geriani 
tarirt für 685 1.5 
3 12 Morg. Feld im Bühnerflei, onenndorſe 

Flur, farirt für’90 fl.; 

3) 1 Morg. Feld im alten Kuhtrieb, im Krie⸗ 
genbronner Fur, tarirt für 65 fl; 

* 1 Morg. Feld im ſrohenhetz, daſelbſt, taritt 
für 65 fl. und 

» 41 Morg. Feld im Haſelhof, Eiterädorfer 

Flur, taxirt für 805: 
follen wegen Mangels eines Kaufefiebfahers im 
eriten Bietungetermin vom 21. Febr. d. I4 ar 


JUL 


verweit dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt werden. 
& iſt daher 2er Bietungstermin auf 


J den 9. Junii d. Is. Nachm. 2 Ur, 
Er, Hermesifchyen: Wirthshauſe zu Eltersderf am 
eraunit- werden und werden beſitze und zahlungs⸗ 


faͤhige Kaufs zliebhaber hiezn eingeladen. 


Erlangen, am 26. April 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Gunzenhauſen wird anmit bekatmt gemacht, daß 
die zue Nachlaßmaffe der Bauern-Wittwe Anna 
Margaretha Kleemann zu Oberwurmbad 
gehörige Grundbeſitzungen 

1) ein Gut, beftchend aus einem Hand und 
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in duhb Scheuer, 13: Agw. Garten, 3 Morg. Acker, 10. Auf den Antrag eines Hypothekglaubigers 
m Ye : 2 Tgw, Wiefe uud dem Gemeinderedjt,, für wird ber ohnweit ber. Nürnberger » Gunzenhäufer 
; me 750 fl, en  Btraße, zwiſchen Mitteleſchenbach und Waffer« 
A 2) 3 Tgw. Lehenwieſe, bie Schwalwieje, für mungenau liegende Kaͤßhof des Anton Schwarz, 
Se do fl., J 01,7 am Donnerstag, den 29. d. Mts. 
BR 8) 25: Mg. Lehenholz im Dennenberg, für 70 fl, an Ort und, Stelle dem öffentlichen Verkaufe im 
.€ A) eigenes Holz, jetzt Acker, für 40 fl, Wege der Erecution ausgefetzt, wozu Kaufeliche 
— ÖL eigener Ader im Kronheimer Weg, haber geladen werden. Der, Räßhof iſt arron 
für 130 FL, . birt, und er befteht aus Haus, Scheune, Hofhaus, 
8 6) ZMg. Acker, der Erlacker, für 55 fl» Hofraum, 3 Morg. Hausgarten, 3 Morg. Felds 
2): >» bergleichen.auf der Eben, für 50 fl, “garten, 105 Morg Acker 4 Tagw. Wieſen und 
er? 81 5. dergleichen im Heſſelbach, für 160 ſi. 84. Morg. Wald. , Die Laſten der Schätzungs⸗ 
— 9: ». ‚dergleichen im Garten, für. 25 fl, werth und die Kaufabedinguife werben im Rice 
th 9° 10) 5 Tgw. Weiher, für 35 fl, f tctationstermine bekannt gemacht: und Föunen auch 
er ID EMg. Ader im Heegfeld, für 20 fe, .  dahier eingefehen werden. 
By 1) , = im Huarbühl,. für 25 fl, Heilsbronn, den 5. May 1828. 
*5 13) ? Stüc Haidftangen, für 30 fl. taxirt, Roͤnigliches Landgericht. 
F Öffentlich verfauft werden Termin ift hierzu auf — WLindig, Landrichter 
DR. 2. Juny, Vormittags 9 Uhr, ———— | nt 
4 in dem vormaligen Kleemanniſchen Hauſe aube⸗ .. IL. Auf Andringen werden im Wege der Eros 
* aumt worden, wozu beſitz⸗ und —8 ‚aution folgende Örundbefigungen ber Wittwe 
sy Kaufsliehhaber andurc eingeladen werden. Die Anna Barbara Metzer zu Smmeldorf, ale: , 
A Auf den. voraufgeführten. Realitäten haftenden a) das Gütlein. zu Immeldorf, Beſitz- No. 40, 
F Saiten und Abgaben können täglic, in. der Regie . wog gehören ein Wohnhaus, eine Echenne, 
sit ratur eingefehen werben. ein Schweinſtall, ei. Hofraum, ein. Ge— 
= menhaujen, am 12.. März: 1828. mieinderecht, ein Garten. und ein, Morgen 
‘ Königl, Bayer. Landgericht. Acker; eg 
u Haßold, Aſſeſſor. b) # Tagw. Wechſelwieſe, im. Grund; 
⸗ ec) z Morg.- Ader, im Brandloh; 
5 9. Auf Antrag eined Gläubigers wird das Ad) 1. Morg. Ader, in der Sandleithen ;; 
- dem Webermeijter Mathias Dörfler zugehörige 0). 1 Morg. Ader, der Kapelader; 


weiſto ckige Wohnhaus dahier, mit dazu gehöriger ME Tagprt. Wieſe, im Geißſteig 

Hofraith, Fer —2* 4 dies am 1. 4) 1. Morg. Ader, im Weinberg; am 

v. ets. auf. 400 N. gerichtlich tarirt wurde, ‚öfe ,,,,, Sienlag ben 27. d. M. Vormittags, 

Lich ‚an. den Meijtbietenden verkauft. Termin zu Immeldorf im Winkleriſchen Wirthehaufe, zum: 

hiezu iſt auf öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen. werden, 


Mittwoch, den. 28. May d. Jahre . werde 
Fe * Ei eg ö Die Laſten, der Schägungswerti, und. die Kaufs« 
; bedingniffe werben im- Berfaufd » Termine bekannt 


gewoͤhnlicher Gerichtäriekt ier anberaumt, ER 
neifiper Gerichtäitele un : gemacht, und. können. bahier täglich eingefehen: 


ou. befig - und zaplungsfähige Kaufslichhaber 
Eingeladen — hlungfahig — werden. | 
Heilsbronn, am. 10. März 1828. Heilbronn deu,3. May 1828: 
Koͤnigl. Landgericht. Konigliches Landgericht, 
Liudig, Landrichter.. R Lindig, Landrichter. 
— — 83 
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12. Da im erften- Termin die Taxe nicht er⸗ 
reiht wurde, fo fol das Gut des Friedrich 
PDaufner zu Wattenbad wozu gehören, 1 
Haus, 1 Scheune, 3 Tagwerk Garten, 34 
Tagwerk Wiefen, 164 Morgen Ader, 3 Mors 
gen Holz und Gemeinderecht ‚ Anderweit . 
flirt werden. Dazu hat man auf 

Mondtag den 2. Zuny Vormittags, 
an gewöhnlicher Gerichtsitelle dahier Termin ans 
beraumt, wozu befig- und zahlungefähige Kaufs⸗ 
Tiebhaber geladen werden, welche die im Termin 
zu eröffnenden Kaufsbedingungen , Laſten und 
Schätzungen auch täglich in der dieſſeitigen Re⸗ 
giſtratur einſehen können. 

Heilsbronn den 5. May 1828. 

Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 


N 


13. Auf Andringen eines Realgläubigers, 


werden die Immobilien des ſogenanuten Binfen+ 
bauers Johann Michael Pirner von Kette 
dorf, nämlich: 

2 das Binfenbauerngut, wozu gehören, ein 
Wohnhaus No. 15, eine halbe Scheune, 
zwei Echweinftälle, ein Keller, ein Hof— 
raum‘ und’ Garten, ein Gemeinde und 
Scaafreht, ein Waldrecht zu jährlich 4 
Klaftern, 174 Morgen Ader, 1 Morgen 
theils Acker theifg Wieſe, 13 Tagw Wieſen, 

2) die walzende Wieſe in ontenen Weiher oder 
Kettelbach von ohngefähr 4 Tagwerf 

am Freitag ‚det 30. d. M. 
an Drt und Stelle vor dem Komiſſarius Rechtes 
praftifanten Gebhard zum öffentlichen Berfaufe 
ansgefeist, wozu beſitz⸗ und zahfnngsfähige Kaufö— 

Liebhaber geladen werden, unter ber Bemerfung, 

daß die Reallaften und der Schägungswerth dann 

die Kanfsbedingniffe im Berfaufstermin werben 
befannt gemacht, und daß folche auch in der 
diefjeitigen Negiftratur täglich Eönnen eingefehen 
werden. 
Heilsbronn den 10. May. 1828, 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


14. Im Wege der Execution wird das dem 
Martin Händel in Röttenbach zugehörige 
Smmobile 1 Morg. Feld, der Böckleins⸗Acker, 
Ortsflur Röttenbach, grundbar dem Staatsärar, 
tarirt auf 60 fl., 

Freitag, den’ 6. Juny, Nachm. 2 Uhr, 
im Kretzerſchen Wirthshaus zu Roͤttenbach vor 
dem Commiſſario Rechtspraktikanten Haͤußler an 
den Meiſtbietenden öffentlich verfauft und Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerfen hiezu eingeladen, daß 
die auf dem Immobile haftenden Laſten, ſo wie 
die Verkaufsbedingungen im Termine bekannt ge 
macht werden; übrigens bei erreichter Tare nad) 
$. 64 des Hppothetengefeges der unbedingte Zw 
ſchlag fofort werde ertheilt werden. 
Herzogenaurach, den 3. May 1828, 

K. B. Landgericht. 

Müller, Landrichter. 
DB. Auf Anrufen eines Sonoihetar » Gläufi 
gers wird das Wohnhaus des Peter Sörgel zu 
auf vor dem untern Thor, an ber Bärenfchanye 


gelegen, welches Wohnhaus zweigädig ift, 4 heip 


bare Stuben, 4 Kammern, 2 Kücden, 2 Rüden 

fammern, 2 Tennen und 2 gebretterte Böden en 

hält, und auf 1100 fl. geſchäzt worden iſt, 
Dienſtag den 17. Juni - 

an ben Meiftbietenden verkauft,  Kaufeluftige 

werden eingeladen, ſich in-biefem Termine in dem 

Serichtszimmer einzufinden, und ihre Angebote 

au. Protofoll zu geben. 

” auf am 12. Mai 1828. 

Konigliches Landgericht. 

Käppel, v. nm: 

16. Da ſich in dem am 18. April 1. J. ange 
ftandenen Subhaſtations⸗ s Termin fein Kauflieb⸗ 
haber zu den in den Beilagen zum Rezatkreisblatte 
No. 26 ©. 727, No. 27 ©. 754 und No. 
28 S. 794 näher befchriebenen Immobilien der 

Bauer Johann Wolfgang imd Regina Barbara 
Fleifchmänttifchen Eheleute zu Zerzabelshof ein 
gefunden hat, fo werden diefelben auf Antrag der 
Gläubiger anderweit und zwar 

Montags ven 2. Juny l. J., Nachmittags 

von 2 bid 5 Uhr; 


uf. 
2 


h = 
1 


we. 
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zum Berfaufe audgefest, und befig- und zahlungs⸗ 
fühige Kauftiebhaber in das Ruckertſche Wirtho⸗ 
haus nad) Zerzabelöhof vorgeladen. 
“ Nürnberg den 30. April 1828. 
' König. Landgericht. 

- 9. Kohlhagen, Landrichter, 

17, Am Montag den 21. Julins 1828 Bor 
mittag 9 Uhr wird das den Anton und Kathas 
tharina Schaffnerifchen Eheleuten zu Abens 
berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelbit und 
5 Morgen Hopfengarten, Wieſe und Ader im 
Mäusgärtchen oder hinter dem Schloſſe an den 
Meiftbietenden dahier verfteigert, zu welchem Ders 
kauf Kaufliebhaber andurch vorgeladen werden. 

Peinfeld am 16. April 1928. 

K. B. Landgericht. 
. Wunderer, Landrichter. 

13. Im Wege der Hüulſsvollſtreckung ſollen die 
Befigungen des Strumpfwirkermeiſters Sohann 
Wolfgang Hunger dahier, ald: I. 

1) das Wohnhaus auf der Wöhrwiefe bähier 
fiegend No. 336 mit Anbau, Höflein, Ges 
meinde- und Laurenzer Waldrecht, taxirt um 
1400 fl., 

2.2 Morgen Ader im Dölinghef auf Uigen⸗ 
auer Markung, tarirt um 300 fh, 

Öffentlich verkauft werben. - Befigz und zahlungds 
er Kaufsluſtige haben ſich demnach im Ter⸗ 
ine 


den 4. Juni bis Mittags 12 Ue 
an der Gerichtsſtelle treffen zu laſſen. Der Meifts 
bietende hat, wenn dag Angebot den Schätzungs—⸗ 
werth erreicht, den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 1. Mai 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Teöltfch, Landrichter. 

19. Auf Ancufen der Chriſtoph Stübnerifhen 
Eheleute-von Uftadt, wird das Mobiliar - Ders 
mögen de3 Fohann Daniel Bolfamer zu du l⸗ 
lenheim, un 
‚ am 28. May 1828 Nachmittags 2 Uhr, , 
un Wege der Execution, eben fo deſſen Wohn⸗ 
haus No. 58 nebſt Zugehörungen, beſtehend aus 
Scheune, Gemeinderecht, einem Morgen Wein 


1202 


berg nebſt Acker und Waldrecht in Bullenheim 
öffentlich verſtrichen. Wovon alle Strichluſtige in 
Kenntniß gefegt. werben, 
Ufenheim am 16. April 1828. 
Königliched Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

20. Im Wege der Hülfsvollſtreckung follen die 
Immobilien des Banern Johann Georg Jordan 
zu Oberdachsbach, ale: 

1) das Guth, wozu gehört, ein zweigädiges Haus 
mit 4 Stuben, 8 Kammern, 4 Küchen, 2 Bö⸗ 
den, 1 Keller, ein zweigädiged Hofhang, eine 
Scheune mit Echüpfe, Stallung, Schaaf⸗ 
und Schweinftälfen, 2 Schoorgärtchen, ein 
Grasgarten, 5 Klafter Stöchelz, die jährlich 
aus dem Herrfchaftswalde abgegeben werben, 
das Eichelrecht, 34.Tgw. Wiefen, 154 Mg. 
Aecker, die Huthwaid auf Oberdachsbacher 
Markung, bie Huthſchaft im Herrfchaftswalde 
belaſtet mit 9 fl. 22% kr. Erbzing, den 15ten 
Gulden Handlohn und 4335 fl. Steuerfapital, 
Tare 2403 fl. 30 fr;z 

2) 124 Morg. Aderfeld, am Grauhof, belajtet 
mit 1 fl. 213 kr. Erbzins, den 15. Gulden 
Handlohn und 2100. Steuerkapital, Taxe 
7505 - 

3) 14 Tagw. Wiefen am Hans, befaftet mit. 

- 503 fr. Erbzins, ben 15. Gulden Handlohn 

‚und 675 fl. Steuerfapital, Taxe 337 fl. 30 Er. 

"gm Mittwoch, den 11. Juny, Nadım. 1 lihe, 


im Treubeitifchen Wirthshanſe zu Walddachsbach 


meiſtbietend verkauft werben, wohin beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden, 

Windsheim, am 3. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

24. Dad dem Johann Georg drummer in 
Rüdisbronn gehörige Söldengut No. 35, ber 
ſtehend aus dem Wohnhaus mitStallung, Scheune 
und Badofen, dann einer Hofraith und 1. Morg 
Acer nebit Gemeindes und Oſigrecht, tarirt auf 
500 fl., wird auf eignen Antrag des Beſitzers 
zur Befriedigung rüctändiger Kaufſchillinge und 
Staatsgefalle anderweit verfteigert. Auf den 


— —— 
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28. Mai Mittags 1 Uhr 
{ft Bietungstermin im Hartmännifchen Wirths⸗ 
haufe zu Nüdisbronn anberanmt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber geladen werden. 

Windsheim am 1. Mai 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Auf eigenen Antrag des Miülfermeijterd 
Bernhard Gutmann zu Ehingen, werben 
bie von demfelben befigende Realitäten, und zwar 
die fogenannte Beutenmühle, beftehend aus einem 
Haufe mit zwei Mühlgängen und einem Gerb- 
gange, Stadel, Hofraith, 13 Tgw. Garten an 
zwey Stüden , ganzer Gemeindsgerechtigkeit, 
dann an eigenen Grundſtücken F von b Tagw. 
freieigene Wieje nunmehr Acer bei ber Beuteits 
mühle, Z.2g. freieigenen Ader im Beileuſteig 
aut ee 
Donnerftag den 19. Junius d. Is. 
öffentlich verkauft. Kaufe zahlungsfähige Lieb⸗ 
haber, welche fih über guten Leumund und Ber 
mögen ausweißen fünnen, werben hiezu vorges 
Inden. 

Dettingen am 13 May 1828. 

Fürftliches Stadt: und Herrichaftägericht. 

Baur, Stadtrichter. 

23. Auf Antrag eines Realgläubigers werben 
nachbenaunte Grundbefigungen. des Bärfermeijterd 
Johann Paulus Sprattler dahier, nänlid : 
a) dns Gütlein H8. No. 11 St. B. Nu. 28 
dahier, beftchend aus Wohnhaus mit Back⸗ 
nnd Brandweinbreunerey⸗-Recht, Scheuer, 
Schweinſtall, Hofraith, 24 Mg. 14 Tgw. 
Wieſen und dem Gemeinderecht, tarirt auf 
850 fl. 

{ Mg. Feld und Wieſen in ber alten 
Eggeten, hiefigen Flurs St. Bd. Ne. 31, 
tarirt auf 35 fl. 
> 2 Mg. Feld der Bäckenacker nnd bad Holınds 
wieslein genannt, im hiefigen Flur, St 
3. No. 30, tarirt auf 115 fl. 
zum Berfaufan den Meiftbietenden feilgeboten und 
‚auf Freitag den Gten Juny Vorm. 9 Uhr, 
Bietuugstermin in dem hiefigen Amtszimmer an⸗ 


b) 
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beraumt. Befige und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber werben zu dieſem Termin mit dem Des 
merken eingeladen, daß die zu verkaufenden Obs 
jekte täglich eingefehen und über die nähere Bes 
fchaffenheit und die Belaftung berjelben zu jeder 
Zeit genaue Erfundigungen bei dem unterzeichneten 
Gericht eingezogen werden köunen. 

Neuhaus bei Erlangen den 12. May 1828. 
Freiherrlich von Crailsheimiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaffe. 

Fi, Patrimonialrichter. 

24. Auf Antrag der Nachlaßgläubiger dee 
verlebten hiefigen Einwohners und Schneiderge⸗ 
ſellen Johann Georg Taupert werben folgende 
von dieſem hinterlaffene Grundbefigungen ; nämlid}: 
ya Wohnhaus No. 70 dahier, mit bei 
inc ggt- gehörigen Gemeinderecht St. B. N. 

201, tarirt auf 175 fl — 
„By.eih Mörgen Acker bei der Reiteweiß im hie 
> figeit dur liegend; St. B. N. 202, 

tarirt auf 70 fl. 
Heides Ftliherrlich 9. Crails heimijches Lehen Affen‘ 
lich an den Meiſtbietenden verkauft und hicju 
Strichtermin 
auf Montag den 2. Juny Vorm. 9 Uhr, 
im Gefchäftszimmer bes unterzeichneten Gerichte 
angefeßt, zu welchen beſitz⸗ und zahlungsfahige 
Kanfsliebhaber eingeladen werben. 

Neuhaus bei Erlangen den 8. M 

Freiherrlich v. Crailsheimiſches 
Lupe r; Gericht 1. Klaſſe. 
Werne, Patrimenintrichter. 


ay 1828- j 
patrimonial⸗ 


25.. Da; fi) an dem zum Verkauf des in Re. 
275, 34. und 35. der Beilage zum heurigen 
Intelligenzblatt des Netzat-Kreiſes beſchriebeneun 
Guts der verganteten Tobias Weeiß'ſchen Ehe 
leute zu Ermetzhof, am 5. d. M. angellans 
denen Termin Fein auuehmlicher Käufer gefunden 
hat, fo iſt zu Diefem Gutsverfauf auf den Antrag 
der Gläubiger anderweiter Termin auf den 

11. künftigen Monats Zusy, Vormittags 
j 9 Uhr, 
anberaumt worden, am welchem fich beflzs uud 
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zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber im Letterrstfchen - 


Wirthshauſe zu Ermetzhof, einzufinden haben. 

Odernzenn am 6. May 1828. 

Frhrl. v. Seckendorff Gutend'ſches 
Patrimonial⸗Gericht Obernzenn 1. Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

26. Die zum Nachlaße des verſtorbenen Fa⸗ 

brickmeiſters Ludwig Mayer in Die poltsdorf 

gehörigen Realitäten, werden am 

Donuerſtag den 29. May Nachm. 2 Uhr, 

m Schrodliſchen Gaſtwirthshaus zu Diepoltös 

dorf meiſcbiethend verkauft. Dieſe find: 

a) das gebundene Gütlein No, 26 zu Diepoltss 
dorf, wozu. ein Wohnhaus, Stadl., „5 
Tagw. Hauegarten, 7 Tagw. Ackerland amd 
das Ghemeinderecht gehört, Taxazienswerth 
525 fl. Ri 109 

b) J Tagw. Dedung, walzend ‚die: Hoͤll ges 
naunt, abgetheilter Gemeindegrund Tax 
werth 25 fl. » 9 irn 

-*) Tagw. Dedung, walzend, dig Pruuſt ge 
nannt, abgetheilter Gemeindegrund, Tax 
werth 25 fl. 

d) 3 Tag. Wald, walzend, die hohe Prünft, 
Nadelholz, gleichfalls abgetheilter Geueindes 
grund, Tarationswerth. 100 fl. 

9 1 Tagw. Wald, die Kalchleithe, mit 
Nadelholz bewachſen, vormaliger Gemeinde⸗ 
grund, Taxwerth 150 fl. — —— 

D J Tagw. Neisſchlag, walzend, die Mühl 
leith, ebenfalls abgerheilter Gemeindegrund, 
Taxwerth 50 fl. 

BD) Sy Tagw. Feld, das Gemußꝰ genannt, 

walzend ehemaliger Gemeindegrnud Taꝛ⸗ 
werth 20 fl. In : 

b) 2 Tagmw. Pflanzgarten, im Prühl mit 
Bäumen bewachfen, vormals Gemeindegrumd, 

 Tarwerth 6 fl. 

4. Tagw. Land, im Grübig, walgend, theils 
Holz, theils Feld, Taxwerth 25 fl. 

3 Tagw. Miefe, walzend, die Platzwieſe 
genannt, bei Diepoltsdorf gelegen, Tars 
wert, 60 FL 
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2) JTagw. Wieſe, die. Herbftwiefe, walzend, 
Tarwerth 75 fl. 


. m) 3 Tagw. Aderland, das Grübig genannt, 


Tarationswerth 200 fl, - _ 

n), Ein Heiner Stadl., ohnweit des Fabrickge⸗ 
bäudes zu Diepoltsborf, wovon blos das 
Baumaterial zum ungefäumten Abbruch vers 
fauft wird, Tarationdwerth 50 fl. 

Das Tarationds Protofof kann in der gerichte 
lichen Regiftratur zu jeder Zeit eingefehen werden, 
und die Bekanntmachung der Verkaufsbedingniſſe 
wird im Termin erfolgen. 

Simmelsdorf den 6. May 1828, 

K. 3. Frhrl. von Gugliſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe Diepoltsdorf. 

; Preis, Patrimoninlrichter, 
+27. Da das in der Schachameierifche Koncurds 
fache von Ah a in dem, auf den 21. März v. J. 
bezielt geweſenen Verkaufstermine, der im Sireids 
Intelligenzblatte 1827 No, 7 näher bejdries 
beiten’ und auf 5785 fl. tarirten Realitäten ges 
degte: Angebot, die Genehmigung der Gläubiger 
und die Tare nicht erreicht hat, fo werden auf 
den Antrag einer Gläubigerin, die erwähnten 
Grundbefizungen nochmals zum Verkauf ausge 
boten, and hiezu Termin auf 

den 2. Suni d. J., Vormittags 9 Uhr, 
in dem Scheuerpflug’fchen Wirthshauſe zu Aha aus 
gefegt, und beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber Hierzu eingeladen. 


Wald den 7. May 1828. 


Frihr v. Falfenhaufenfches Patrimonialgericht J. 

‚>35 2 v. n. Sertorius, 

Freiherrl. v. Kreßiſcher Patrim. Richter. 
28. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers wer⸗ 


den zur Hüffsvolliiredung am 


11. Juny d. 38. Nachmittags 2 Uhr 

jun hiefigen gutöherriichen Bräuhaus fulgende Im⸗ 
mobilien des Gaſtwirths Johann Geck dahier ſub⸗ 

firt werben: j 
1) das Wirthfchaftegut Hs. No. 42 dahier, zur 
welchem nebft den Gebäuden, dem Gemeindes 
Recht und einer Fiſchwinterung u. a. auch 
123 Morg. 26 Ruth. Aecker und Gärten und 
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1 Tgw. Wieſe gehören, und welches Anweſen 
neuerlich auf 2715 fl. gerichtlich geſchazt iſt; 

1) ein Zirmberg-Antheil in 2 Stüden von 5öfl. 
Tarwerth; 

9) 14 Morg. 42 Ruth. Ader ober der Denzels 
mühle, um 70 fl. geihägt; 

4) der vierte Theil von 25 Morg. 25 Ruth. 
Garten auf dem Kühberg, worauf ein Kellers 
haus fteht und ein Kegelplatz angebracht ift, 
um 80 fl. tarirt; 

5) 3 Viertel 23 Rth. Ader angeblich im Haas 
ſenlohe, vielmehr in der Hub, von 40 fl. 
Schätungswerth; 

6) 1 Tyw. Schaafwiefe im untern Grund von 


240 fl. Tarwerth, 
7) 4E Morg. Acker am Herrnwald, um 90 fl. 


geſchätzt, und 
8) 34 Viertel 13 Rth. Ader ober dem Hammes 
fein Cauch als an der Kolmleithen liegend ats 
gegeben) von 50 fl. Schätzungswerth. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige, welche 
die nähere Beſchreibung und die Belaftung ber 
Verkaufsgegenſtände täglich auf der Gerichtsſtube 
aus den Akten erfehen Fönnen, werben hiermit öfs 
fentlich eingeladen. 
Wilhermsdorf, den 19. April 1828. 
. Königlich Bayer. Freiherrlich von Wurfterifches 
Nyatrimonialgericht eriter Klaffe. 
Wunder, Herrfchaftsrichter. 


GBerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber ben Nachlaß des am 24. März 
1828 verftorbenen Stephan Bayer von der 
Mettlahsmühle, wird, nachdem bie Intes 
ftaterben bie Erbfchaft wegen Ueberfchuldung auds 
gefchlagen haben, das Konfursverfahren hiemit 
eröffnet, und werben bie gefeglichen Ediftstäge, 
nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen unb beren 

Nachweifung auf 
Freitag, ben 6. Juny 1828; 


2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie - 


angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag, den 8, July 1828; 





Fa ||| 
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„32. zur Schlußverhanblung, wegen Geringfür 
gigfeit der Maffa auf - 

Dienftag, den 12. Auguft 1828. 
jebesmal Morgens 9 Uhr hiemit feitgefegt. Am 
eriten Ediktstage fol zugleich die Auseinanderjep 
zung des Schuldenwefens im Wege bed Verglei⸗ 
ches verſucht werden. Alle diejenigen unbekann⸗ 
ten Gläubiger, welche an dem Nachlaß des Ste⸗ 
phan Bayer einen Anſpruch zu machen haben, 
werden hiemit unter dem Rechtsnachtheile vorge 
laden, daß fie im Falle des Nichterfcheinend im 
eriten Ediftötage die gänzliche Ausſchließung mit 
ihrer Forderung von ber Nachlaßmaſſe, im Falle 
des Nichterſcheinens in einem der fpätern Ediktstage 
mit den an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zu erwarten haben. Diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Erblaſſers in Ham 
den haben, werden aufgefordert, ſolches bei Bew 
meidung des nochmaligen Erſatzes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem unterfertigten Gericht zu übers 
geben. Uebrigens wird bemerkt, daß die Me 
biliarmaffe bios in 23 fl. 42 fr, die Immobiliar⸗ 
maffa in 325 fl. befteht und auf legterer 12508 
Hypothekſchulden haften. 

„Ansbach, den 22. April 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lenz, Landrichter. 
2. Ueber den Nachlaß des zu Ip hofen ver 
ſtorbenen Nicolaus Baumgärtner iſt der kiqui⸗ 
dations⸗Prozeß eröffnet worden. Alle diejenige, 
weldje an diefen Nachlaß eine Forderung zu ma⸗ 
chen haben, werden daher aufgefordert, 
den 14. Juny früh 9-Uhr, 
anf dem Rathhaufe zu Iphofen zu erjcheinen und 
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren. Im Un 
terlaffungefalle werben die ausbleibenden Glaubi⸗ 
ger aller ihrer etwaigen Vorrechte verfuftig erfärt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, wa 
nach Befriedigung der ſich meldenden Gläubiger 
von ber Maſſe noch übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden. 
Met. Bibart, den 3. May 1828. 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


— — 
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3. Bon dem Königl. Bayer. Landgericht Ers 
langen wird hiermit befannt gemacht, daß über 
das Vermögen der Ziegler Leonhard und Barbara 
Friedrichifchen Eheleute zu Kleinſeebach 
unter dem Heutigen der Concurs eröffnet worden. 
Es werden daher alle diejenigen, welche an ben 
Gemeinſchuldner Forderungen haben, hierdurd) 
aufgefordert, in den gefeglichen 3 Ediftstagen, 
wovon der erfte zur Liquidation ber Anſprüche 

auf den 28. May; 23 
der zweite zur Anbringung der Einreden 

auf den 30. Juny, 
und der dritte zum Schlußverfahren und zwar zur 
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kargläubiger deſſelben die Eroͤffnung des Univer⸗ 
ſalkonkurſes erkannt worden. Es werden daher 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf 
Donnerstag, den 19. fünftigen Monats; 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Donnerdtag, den 17. July h. 385 
3) zur Scylußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Freitag, den 1. Auguft d. 38. und 
by) für die Duplik auf 
Samstag, den 16. deſſelben Monats, 


Replik anf den 4. Auguft, en Bormittage 8 Uhr anberaumt, und ſäm̃t⸗ 

und zur Dupfif auf den 18. Ang. d. Is.liche Gläubiger des Gemeinſchuldners hierdurch 
jebeömal Vormittags 9 Uhr anberaumt worden, unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das 
entweder perfönlich oder durch gehörig Bevollmach⸗ Ausbleiben an erften. Ediktstage, bie Ausfchliefs 
tigte vor dem hieſigen Landgericht zu erſcheinen, ſung der Forderung von der gegenwärtigen Kon⸗ 
and alles, was zur Liquidmachung der Forderang kursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
erforderlich ift, im erften Termin bei Vermeiding Eviktotagen über, den Ausſchluß mit den an ders 
er Präcluſion vorzulegen und anzuzeigen; in dem ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
seiten und dritten Termin iſt der Nachtheil des Zugleich werden diejenigen, welche Etwas von 
Ausſchluſſes mie der geeigneten Handlung im Fall dem Vermögen des Schulönerd in Handen haben, 
des Augbleibeng zu gewärtigen. Zugleich werben aufgefordert, folched bei Vermeidung des nochmaz 
Alle diejenigen, welche von dem Gemeinſchuldner ligen Erfates unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Vermögengjtücte, es fey pfandweiſe oder aus eis Gericht zu übergeben. Dabei wird noch bemerkt, 
nem fonftigen Nechtötitel in Handen oder an deit- daß die von dem Gridar angegebenen Schulden 
felben etwas zu bezahlen haben, bei Verfuft Ürer 4114 fl., worunter 2600|. Hypothekenkapita— 


Rechte daran, oder bei nechmaliger Zahlung, auf lien exclusive der bevorzugten Zinsrückſtände 


gefordert, dem Yandgericht binnen 4 Wochen hie⸗ begriffen find, betragen, und der Werth ſaͤmmt⸗ 
von Anzeige zu machen. Uebrigens wird der Ber , licher zur Gantmaffe gehörigen Mos und Im— 
theiligten noch eröffnet, daß das Aktiv »Verniögen mobilien durch Schäsung auf 2745 fl. geſtellt 
des Gemeinſchuldners nach der Schätzung auf worden ſey. 


2004 fl. 30 fr, big jetzt erhoben it, bie ange 
zeigten Schulden aber 3028 fl. betragen, wovon 
2900 fl. Hypothekenſchulden find. Wornach ſich 
zu achten. 

Erlangen, den 26. März 1828. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Fandrichter. 

4. Vom Fürſtlich Hohenloheſchen Herrfchafts- 
Gericht Schiflingefürft ift auf die Infolvenz- Er 
Märung des Bauern Leonhard Hahn“ von ber 

olfsau und nad dem Antrage der Hypothes 


Schillingsfürſt, am 1. May 1828. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrfchafts = Gericht. 
Hummel, Herrichaftsrichter, 

5. Es werden alle Diejenigen, welche an 
bem Nachlaß des im hiefigen Militär: Kranfens 
haus, am 13. März d. G., verftorbenen Soldaten 
Sohann Mathias Eger, aus Rügland ges 
bürtig, Anfprüche zu machen haben, hiemit auf 
gefordert, dieſelben 

binnen 30 Tagen, 
von heute angerechnet, bei unterfertiger Behörde 
85 


— — — > 
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anzubringen, auffer bem in der Sache rechtlicher 
Drdnung nad), weiter verfügt werden wird. 
Ansbach den 10ten May 1828. 
Das Königliche 2te Chevaurlegerds Regiment 
( Fürſt von Thurn und Taxis ). 
von der Mark, Oberitlientenant, 

6. Alle diejenigen, welche an den jüngft ver 
ftorbenen Fabrifmeifter Ludwig Mayer zu Dies 
poltsdorf Forderungsanfprüde zu machen has 
ben, werden hiemit aufgefordert, diefe ihre Ans 
fprüche bis zum 2. Juny d. 38. dahier anzuzeigen, 
und gehörig nachzumeifen, widrigenfalls fie mit 
folchen bei der Auseinanderfegung des Mayerifchen 
Nachlaſſes nicht berücfichtiget werden würden. 

Simmelddorf am 6. May 1828. j 
Könige. Bayer. Freiherrlih von Bugelifches 

Patrimonialgericht 1. Diepoltsdorf; 
Preis, Patrimonialrichter, 

7. Dom Kdniglichen Landgerichte Herrieden 
im Rezatfreife des Königreichd Bayern. Lorenz 
Hofmann, am 23. May 1788 zu Aurach 
geboren, ein Sohn des Halbbauern Martin Hofs 
mann bortfelbft und defien Eheweibes Magdalena 
einer gebornen Seißin, ift unterm 18. Auguſt 
1809 als fonferibirt bei dem Kgl Bayer. zoten 
Rinien » Znfanterie » Regimente zugegangen und 
wurde am ı. Sanuar 1813 als vermiße Im rufs 
fifchen Feldzuge in den Kiften abgefchrieben. Bei 
dem Mangel aller Nachrichten ber den Aufents 
halt des gedachten Lorenz Hofmann, iſt gegen 
ihu auf Öffentliche Vorladung und Todeserklaͤr⸗ 
ung angetragen und diefem Antrage als gefeglid) 
begründet, Statt gegeben worden. Es werden 
daher, nicht nur diefer Lorenz Hofmann aus Au⸗ 
rach, fondern alle deffen etwa zurücgelaffene ums 
bekannte Erben und Erbnehmer hiemit dffentlic 
vorgeladen, und Ihnen aufgegeben, ſich laͤngſtens 
bis zu den, auf 

ben 4. Auguft ı828 Mormittags 
anberaumten Termin bei dem kdnigl Landgerichte 
dahier entweder fchriftlich oder mündlich zu mels 
ben und daſelbſt weitere Unwelfung zu gewärtigen, 
Würde fi) bis zu dem obigen Termin oder in 
bemmfelben Niemand melden, fo wird der Lorenz 


um. 
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Hofmann für tobt erflärt, die Über denfelben eins 
geleitete Vormundfhaft aufgehoben, und fein 
Vermdgen denjenigen zugefprochen, welchen «6 
nach der gefeglichen Erbfolge gebührt, 

Herrieden, den ag. Sept. ı827. 

Kdnigl. Bayer. Landgericht. 
d. Merz, Landricter. 

8. Dad Königl. Bayer. Landgericht Pleinfeld 
hat auf den Antrag des Schneibermeiftere Willi 
bald Staudinger zu Spalt, gegen denfelben 
und deſſen Ehefrau Urfula Staudinger, die Ew 
Öffnung des Univerſalkonkurſes befchloffen. Es 
werden daher bie gefeglichen Ediktstage, und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag, den 30. May 1828; 

2) zur Anbringung der Einreden auf 
Br Freitag, den 11. Zufius 18285 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) zur Replik auf 

Freitag, den 8. Auguft 18285 
b) zur Duplif auf 
Dienftag, den 26. Auguft 1828, 

jedesmal Morgens 9 Uhr dahier bejtimmt und 
fämmtliche Gläubiger des Willibald und der Urſula 
Staudinger unter dem Rechtsnachtheil hiermit vor 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Ediftd 
tage, bie Ausfchliefung der Forderung von ‚ber 
Konfursmaffe, das Ausbleiben an den übrigen 
Ediktstagen aber, die Augfchließung mit den an 
ſolchen vorzunehmenden Handlungen zur Felge hat. 
Zugleich werden alle diejenigen, welde von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldner etwas in Handen 
haben, hiermit aufgefordert, foldyes bei Vermei⸗ 
dung bed doppelten Erſatzes, jedoch unter Bor 
behalt ihrer Rechte bei dem unterfertigten Kom 
fursgericht zu übergeben. Dabei wird bemerkt, 
daß der Activftand auf 776 fl., der Schulden 
ftand aber auf 1133 fl. angegeben ift, unter web 
chen Iegtern 400 fl. Hypothekenſchulden ſich ber 
finden, 

Pleinfeld, am 19. März 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
I. I. à D. 


Schumann, Aſſeſſor. 


— — — — — 
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Gerichtliche Verfteigerungen, 


1, Auf Antrag eines Hypothefengläubigers, 
fol das auf 2200 fl, gerichtlich, gefchägte Gut 
Ro, 14 ded Wirths und Brandweinbrenners 
Andreas Monath zu Großgeſchaid, wozu 
1 Haus, 3 Stadel, 4 Badofen, 5 Hofranm, 
5 Morgen Gemüsgarten, 20 Morgen 16 Decis 
malen Feld, 5 Morgen 14 Dec deögl., das 
halbe Gemeinde» und das ganze Waldrecht ges 
bören, meiitbietend verkauft werben. Der Dies 
tungstermin iſt auf den 

2. Zuly Morgend 9 Uhr 
zu Großgeſchaidt, anberaumt, welches hiermit 
zur Öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Erlangen am 20. Aprü 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. Da fid) am 5Hteu dieß Monats zur Liritas 
tation über das zur Johann Georg Ehrmannis 
ſchen Konkursmaſſa in Oberhinterhof gehö— 
rige Anweſen (No. 30 dieſes Blatts) beſtehend in 

1) einem Gut Nro. 9, 

2) 3 Morgen Aecker und 

3) 2 Tagwerf Wiefen, 
ein Kaufsliebhaber eingefunden, fo wird hiemit 
dieſes Anweſen anderweit fubhaftirt. Beſitze und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich alſo zur 


Re 


Lizitation hierüber 
am 4. Juny dieß Jahrs, 
in Oberhinterhof einfinden. 
Feuchtwang, den 8. May 1828. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
‚3 Die Adam Schmauß er'ſchen Gantrea⸗ 
Ütäten von Chalmangfeld, beftchend in 
1) dem Söldengute mit Haus, Stadel, 4 Tg. 
Garten, 1.2; Morg. Gemeinbetheil, einem 
Pflanzſtück uud dem Gemeinderecht, tarxirt 
auf 500 fl.; 
2) 13 Morg. Aecker auf 3 Plägen, tarirt auf 
150 fl; 
werben hiemit kreditorſchaftlichem Antrage gemäß 
das drittemal zum Verkaufe ausgeboten. Strich⸗ 
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termin iſt auf 
Montag, den 9. Zuny 1828, Vormittags 
9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber unter dem 
Bemerken eingeladen werben, daß der Hinfchlag 
ohne Rüdficht auf den Schägungspreig erfolge, 

Greding, den 10. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

4. Die Gantrealitäten des Köblerd Michael 
Bauer von Titting, beflehend in: 

1) einem Soldengut mit Haus, Stadl, Garten, 
5 Morg. Gemeindstheil und dem Gemeindes 
„recht, 

2) fieben Morg. Aecker anf 7 Plägen, tarirt pr. 

2728 |. 
werden hiemit zum öffentlichen Verkaufe ausge 
boten. Strichtermin it auf 

Montag den 2. Juny 1828 Vorm. 10 Uhr, 
bahier anberaumt, wozu Kaufölichhaber einges 
laden werben. 

Greding den 23. April 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 

5. Nachdem ſich zu dem untern 1. Nov. v. %, 
(Stüd 47 bis 48 des Intelligenz-Bfattes für den 
Rezatkreis) bereits zum öffentlichen Verfanf aus⸗ 
geſchriebenen Gantanweſen ded Bindermeifterg 
Johaun Laber zu Wembing im Termin won 


„3. Dezbr. 1827 fein Käufer meldete, fo wird 


daffelbe hiemit neuerdings zum Verkauf ausge⸗ 
ſchrieben, Bietungstermin auf 


den 26. May, Nachm. 3 Uhr, 


im Gafthaufe zum geldenen Kreug in Wemdin 


angeſetzt, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, u 

Monheim, den 28. Febr, 1828, 

König. Landgericht. 
Förg, Landrichter, 

6. Im Mege der Hilfsvollſtreckung wird dag 
der Wittwe Margaretha Burkhard zu Wem 
ding zugehörige bürgerliche Wohnhaus zu Wem— 
ding, wozu Hofraith und Garten, ferner das 
Waldrecht mit zwei Klafter Holz und 100 Wel- 
Ien, fo wie bad volle Gemeinderecht gehört, ferz 


— 
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ner , Tag. Krautgarten am Fünfftetter Weg, 
öffentlich feilgeboten, und Kaufsliebhaber einges 
laden, fi in ber 
am 23. Mai 1828 Borm. 9 — 12 Uhr 
zu Wemding anberaumten Tagsfahrt einzufinden, 
ihre Gebote abzugeben und des Zufchlags nad) 
Borfchrift des F. 64 des Hypotheken⸗Geſetzes zu 
gerärtigen. 
Monheim den 7. Mai 1828. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter, 


7. Die ſchon zweimal und zwar am 11. Fe⸗ 
bruar und 30. Sept. v. 3. ©. St. Li ır. 44 des 
Intelligenzblattes für den Nezatfreis zum öffents 
lihen Verkauf ausgejchriebenen Gantreäfitäten 
des Söldners Sebaftian Hönle zu Amer bach 
werden 

am 27. May Vorm. 8 Uhr 
dem Antrage der Kreditorſchaft gemãs wiederholt 
im Wirthshauſe zu Amerbach öffentlich zum Vers 
kaufe ausgeboten und Kaufsliebhaber hiezu ein⸗ 
geladen. 

Monheim den 21. Merz 1828. 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


8. Auf Antrag der Hypothelarglãubiger wird 
im Wege der Erekution 

am 12. Juny b. 38. Vorm. 9 — 12 Uhr, ' 
das Anwefen des Bauers Georg Ballwrefer 
zu Schauerheim, beitchend in dem Wohnhaus 
No. 17, Scheuer, Scanfftall, Hofhaus No. 16, 
3 Morg. Schorrgärtlein, 15 Morg. Ader, 4 Tgw. 
Wiefen und Gemeinderecht auf 5348 fl. gerichts 
lich tarirt, im Härtingiſchen Wirthshauſe zu 
Schauerheim, gegen Meiſtgebot öffentlich vers 
kauft, und Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen ein— 
geladen, daß der Zufchlag für ein die Taxe erreis 
chendes oder überiteigendes Meiftgebot unbedingt 
erfolgt, Unbekannte Käufer haben fidy durch le⸗ 
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gale Zeugniſſe über Zahlungsfähigkeit und Lens 
mund auszuweiſen. 

Neuſtadt a. d. A. am 29. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

9. Bon dem Fürſtlich von Wrede'ſchen Herr⸗ 
ſchaftsgericht Ellingen wird hiemit befannt ges 
macht, daß die zur Gantmaſſe des verſtorbenen 
Unterthans Lorenz; Scherer zu Wachenhofen 
gehörige Smmobilten, als: 

12 Tgw. Wiefe im Wolfegraben, tarirt auf 150, 
£ Morg. Ader beim Krongärtlein, tarirt auf 
125 fl., 
& Morg. Acer in den Hofädern, tarirt auf 45fl, 
än den Meiftbietenden öffentlich verkauft werden, 
wozu Termin auf den 12. Juny 


anberaumt iſt, in welcher ſich beſitz⸗ und zahlungo⸗ 
“ fähle ge- Kaufliebhaber Vormittags 10 Uhr beim 


hieſig igen Herrſchaftsgericht einzufinderr haben. 
Ellingen, den 9. May 1828. 

Fürſtlich von Wrede'ſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladung. 


1. Auf Antrag des Leonhard Seifert von 
hier werben fämmtliche Gläubiger deſſelben auf 
Dienftag den 3. Juny l. 3. Morgens 9 Uhr, 
zum Zwecke der Abſchließung eines Stůndungs⸗ 
vertrags und zur Beſtimmung des weiteren Ver⸗ 
fahrens anher vorgeladen, die nicht erſcheinenden 
Glaubiger trifft der Rechtsnachtheil, daß fie dem 
Beſchluſſe der Mehrheit der erfcheinenden beitres 
tend erachtet werden. Hiebei wird bemerkt, daß 
das Grundvermögen des Schuldners auf 6623 
fl. 45 fr. gerichtlich gewürdiget ift und der Be 
trag ber Paffiven, foweit ſolche jest ſchon ber 
kannt find, fid) auf 5427 fl., worunter 3440 
fl. Hypothekſchulden berechnet. 
Ullſtadt den 2. May 1828. 
Frhrl. von Sranfenfteinifches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 
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Beilage 


um 


Sutelligens:Blatt 


für.den Rezat-Kreis. 





Nro. 42 


Ansbach, Samftag den 24. May 1828, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das zum Nachlaß des zu Iphofen verſtor⸗ 
denen Nicolaus Baumgärtner gehörige halbe 
Wohnhaus nebſt 33 Ruthen jahrl. Laubholzrecht, 
tarirt zu 200 fl., wird Samſtag den 

14. Juny früh 9 Uhr 
auf dem Rathhauſe allda an den Meiſtbietenden 
Öffentlich verlauft und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
aber mit dem Bemerken zur Licitation eingeladen, 
daß wenn die Taxe erreicht wird, der Zuſchlag 
ſofort erfolge. 
Mt. Bibart den 3 Mai 1828. 
Konigl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

2. Auf Andringen eines Nealgläubigerd wer⸗ 
den nachbenannte, dem Barthel Reuter zu 
Altmannshaufen bisher zugehörige Real 
täten, als: 

eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 4, 

Scheuer, Stallung, Hofraith und Schorr⸗ 

gärtlein, 

33 Morgen 13 Nuthen Aeder, 

72 Morgen 27 Ruthen Wiefen, 

2 Ruthe jährl, Brennholz aus dem Gemeinde, 

wald und Gemeinderecht gehören €. No. 605, 

tarist auf 2750 


n fl. 
De Hälfte eines umbezimmerten Feldlehens gu 
welchem 


18 Morgen 29 Ruthen Aecker und Weiher, 
34 Morgen 195 Ruthen Wieſen und 
1 Ruthe jährl. Brennholz aus dem Gemeinde 
walde gehören ©. No. 832 tarirt auf 900 fl. 
3 Morgen Ader am Bergerholz E. No. 606 
tarirt auf 36 fl. 
J Morg. 10 Rthn. Acer bei ben uenen Aeckern 
C. Ro. 6507 tarirt auf 25 fl. 
95 Rthn. Krautfeld beim Eleinen Flürlein €, 
No. 608 Taxe 30 fl. und 
2 Morgen 37 Rthn. Ader bei der Mühle €, 
Ro. 609 Tare 36 fl. 
den 
20. Juny Vormit. 2 Uhr, 
im Wirthehaufe zu Altmannshanfen in vim ex- 
ecutionis öffentlich an den Meiftbietenden vers 
kauft. Fremde Kaufsliebhaber haben ſich über ihre 


Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche 


Zeugniffe fogleich auszuweißen. Laſten und Abs 
gaben, fo wie bie Bedingniffe des Kaufe werben 
vor der Picitation befannt gemacht und wenn bie 
Tare erreicht wird, wird ber unbedingte Zufchlag 
fofort ertheilt werben. 

Mt. Bibart den 3. May 1828. 

. Königliches Landgericht. 
Fellner, Lanbrichter. 

3. Im Wege ber Hülfsvollſtreckung wird 
hiermit auf Andringen eines Realgläubigers dag 
dem Juden Baruch Bär Jeremias Bernbacher 
zu Hüttenheim zugehörige Wohnhaus, sub 
No. 80 dortjelbft, mit Gemeinderecht und Hof 
a. 425 fl. tarirt, dem öffentlichen Vertauf 
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unterſtellt, und iſt Verkaufstermin auf dem 
30. Nav d. J. Nachmittags Uhr, 

um Andreas Haſoldſchen Wirthshauſe zu Hütten 

heim anberaumt worden, ‚wozu _befißs und zah⸗ 


⸗ 


lungsfaͤhige Kaufsiebhaber mir dem Aubange ein⸗ 


geladen werden, daß nach S. 64. des Hypotheken⸗ 


geſetzes der Zuschlag unbedingt .zn:gewärtigen ſey. 


Mt. Bivarı den 2. May 1823,, 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Randrichter. 


4. Folgende zum-Nachlaf des Webermeiſters 


Georg Hunger zu Nütteldorf, 
Immobilien: 3: 
1) das Gutlein No. 8. zu Rütteldorf, beſtehend 
in Wohnhaus, Stadel, Backofen, Heofraith, 
43 Morgen Acer, z Tagw. Wiefen und 
3 Morgen Buchholz, tarirt auf‘ 522 fl 
2) 2 Morgen Aecker im Burgſtall, Beſ. No. 
100, tarirt auf 90 fl. 
3) 2 Morgen der Tief-Acker, Ber No. 101, 
geſchätzt um 45 fl. — 
4) 4 Morgen das Hirten-Aeckerlein, Beſ. No, 
98, geſchätzt um 25 fl. u 
werden an dem 
11. Inny 1828 Nachmittags von 2 
bis 5 Uhr, - 
im Hungerfhen Haufe zu Nütteldorf öffentlich 
feifgeboten, was für befite und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber anmit befannt gemacht wird, 

Kadolzburg am 28. April 1823. 

Königl. Landgericht. 
Sn Vertrettung des durch Krankheit behinderten 
fontglichen Landrichters. Zu 

Sichart, Verweſer. 

5. Zum öffentlichen Verkauf der zur Konkurs— 
maffe des Bauern Georg Seit von Dorffa 
mathen gehörigen Immobilien, als: 

1) ein Hofgüthlein, beitchend aus Haus, Sta— 
del mit angebauten Schweinſtall, 3 Tagw. 
Garten, 15 Tagw. zehentfreien Wieſen 7 
Morgen zehentbaren Aeckern, nebft alten, Ges 
„meindetheifen ‚ nemlich 
3 Tag, Ader und Wiefen im Hirfchwaafen , 


H h 
2 Morgen Acker in der untern Haard, 


gehörige 


2 
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» 2 Rrants und 2 Erbbirnbeete; 


9) an walzenden Grundftücen: 
# Tag. Wiefe im Gereuth, 
4 Morgen Acker in ber Saudbreite, 
$ Morgen Acker beim Brechhaus, 
3 Morgen Ader im Selli, 
I: Mörgeni Gemeinderheil in ber obern Haard, 
3 Morgen 25 NRuthen der f. g. kleine Huththeil, 
Tagw. 16 Ruthen Wiefen im Himmelreich, 
>, Tag. dergl. im Schrumbad) , 
4 Tag, vergl. im Himmelreich, 
Tagw. dergl. im Anfuhrt, 
ĩ Tagw. freieigene Wieje im Anfuhrtweiher, 
hat man auf 
den 30. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 
im Voltiſchen Mirchshanfe zu Dorftenathen ans 
derweiten Termin anberaumt, Dieß wird für 
Kanfsliebhaber mit dem Bemerken zur öffentlichen 


Keuntniß gebracht, daß Tare und Velaſtung der 
-Smmebilien, fo wie die Berfanfsbedingungen IM 


Termin werden eröffnet werden 

Dinkelsbühl den 6. Mai 1828. 

7 Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

6. Die den Müller Johann Friedrich Blo— 
del auf ber Finfenmiühte zugehörigen Real— 
täten werden bis auf 44 Morgen wälzendes Zur 
fier von Kreuzbuͤrgſches Lehnfeid unter Hinweiſung 
auf die Bekanntmachungen in den Kreis, Intells 
genzblättern, Seite 318, 437 und 559 wieder⸗ 
holt feilgeboten und Bietungstermin auf 

den 16: Juny Vormittags 10 bis 12 Uhr 
{m Orte Neidhardswind anberanmt, wozu beſihz⸗ 
und zahlungsfähige Liebhaber geladen werden. 

Mt. Erlbach am 15. April 1828. 

IRB. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. In dem neuerdings eingeleiteten Subha⸗ 
ſtations-Verfahren im Betreff der dem Müller 
Michael Schuh zu Schanerberg zugehörigen 
Realitäten, werden die nachſtehenden Grundber 
figungen, worauf im geftrigen eriten Strichtermit 
fein die Tare erreichendes Meiſtgebote erzielt 
wurbe, nämlich 
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a) das Mühlgut No. 18, 
. b) das Gut Ro, 23, 
e) 1 Tagw. Wiefe hinter der Mühlſchener, 
d) 1 Tagw. Wieſe beim Muhlſchutz, und 
e) 3 Mg. Feld am Dürrnbucher Weg, 
zum zweitenmal ausgeboten und beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufsliebhaber zu dem auf 
, den 18. Juni Bormitt. 9 — 12 Uhr 
m Wirthshaus zu Schauerberg anberaumten 
Strichtermin unter Hinweifung auf die Befannts 
machung vom 28. Febr. d. J (Kreide Int. Blatt 
No. 22, 26 und 30 und Sorrefpondenten v. u. f. 
Deutſchland No. 75, 91 und 110) eingeladen. 
Mt. Erlbach, am 1. May 1828. 
Könige. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
8. uf Antrag eines Glaäubigers foll dag im 
hieſigen Gerichtsbezirk gelegene dem Handels⸗ 
mann Simon Hirſch Rofenfeld zu Uehlfeld 
sugehöriz e, eine halbe Stunde von Emsfirchen 
aahe beim Orte Elgersdorf gelegene Gut den 
Fandhof genannt, beftehend aus einem zweis 
&digen ‚von Quadern gebauten, mwohleingeridy 
eten, eine reizende Ausſicht gewährende Wohn⸗ 
u fih zu einem Sommeraufenthalt 
— Nic, eignet, und worin 4 Zimmer, 4 
ie ern, 2 Küchen, 2 Böden und 1 Keller, 
heune, 1 Schüpfe, der Hofraith, 3 Tom. 
-horrgarten, 67 Mg. Feld in einem Stüc 
ings um die Gepäude herum gelegen, 3 Tagw. 
ieſe, 7 Tagw. Huth, 8 Mgl. Holz und 3 
Da. Weiher, tarirt auf 1875 fl. im Wege der 
Hulfsvolſtretung ſubhaſtirt werden, wozu 
er den 9. Juli Vormittags 9 Uhr, 
neu Brandhof Termin anficht.  Befige und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber werden hiezu ein⸗ 
geladen und feht denfelben die Ciuficht des 
ations-Protocolls dahier frey. 
Mr. Erlbach ‚am 18. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
9. Da im erftien Termin die Tare nicht ers 
Yan tde,: fo foll das Gut des Friedrich 
autner zu Wattenbach wozu gehören, 1 


3 


Haus, 1 Scheune, 3 Tagmı 
Tagwerf Miefen, 165 Morgen 
gen Holz und 1 Gemeinderecht, 
ſtirt werben. Dazu hat man auf 

Mondtag den 2. Juny U 

an gewöhnlicher Gerichtsſtelle dal 
beraumf, wozu befig: und zahlur 
liebhaber geladen werden, welch 
zu eröffnenden Kaufsbedingungen 
CS chägungen auch täglich in der 
giftratur einfehen können. 

Heildbronn den 5. May 1825 

Königl. Landgerich 
Lindig, Landrichte 
10. Auf Andringen eines 
werben die Immobilien des. foger 
bauers Johann Michael Pirnen 
dorf, nämlich: 

1) das Binfenbauerngut, wozu 
Wohnhaus No. 15, eine l 
zwei Schweinſtaälle, ein Ke— 
raum und Garten, ein € 
Schaafrecht, ein Waldrecht‘ 
Klaftern, 174 Morgen Ader 
theils Acer theild Wieſe; 134 

2) die walzende Wieſe in untern 
Kettelbady von ohngefaͤhr 4 T 

am Freitag den 30. d. 
an Ort und Stelle vor dem Komiffi 
praftifanten Gebhard zum öffentlid 
ausgeſetzt, wozu befig« und zahlungs| 
liebhaber geladen werden, unter dei 
daß bie Reallaſten und der Schägung 
bie Kaufsbedingniffe im Verkaufste 
befannt gemacht, und. daß foldhe 
bieffeitigen Regiftratur täglich Fönne 
werden. 

Heilsbronn ben. 10. May. 1828. 

Königl. Landgericht, 

Lindig , Landrichter. 
11. Nachſtehende zur Concursmaſſ 
Leonhard Hufuagel von Hohen 


rige und amt legten" Fizitationdtermi 


den Mann gebrachte Brundbefigungen 
* 86 
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1) ein Banernguth in Hohenaub, 

2) 2 Mg. Aecker in der Tränd, 

3) 1 Mg. Ader im Strich, 

5) 1 Mg. Ader in der Heimath, 
werben hiemit anderweit zum öffentlichen Verkauf 
ausgeboten. Befigs und zahlungsfähige Kaufss 
liebhaber werben eingeladen, ſich zur Steigerung 
Dieuſtags 

den 3. Juny I. Is. Nachmitt. 2 Uhr, 

im Krauſſiſchen Wirthshaufe einzufinder, 

Leutershauſen am 9. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Gſchwindler, Aſſeſſor, v. n, 

12. Nachdem ſich zu dem bereits am 6. Juli 
v. 3. gerichtlich fubhaftirten Gantanwefen des 
Michl Hofer auf dem Spielhof (Siehe No, 
26 und 27 des Intelligengblattes für den Rezats 
kreis) Fein Kaufstiebhaber eingefunden, fo wird 
baffelbe hiemit neuerdings zum öffentlichen Vers 
kaufe ausgefchrieben,, Bietungstermin auf 

ben 2. Juni d. 3. Nachmittags 3 Uhr 

im Wirthshaufe zu Gundelsheim angefegt, und 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 
Monheim den 6. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter, 

13. Nachdem fidy zu dem unterm 1. Nov. v. 
J. (Stüd 47. bis 48. des Intelligenz» Blattes 
für den Nezatkreis) bereits zum öffentlichen Vers 
tauf ausgeſchriebene Gantauweſen des Binders 
meifters Johann Laber zu Wemding im Ter 

min vom 3. Dezbr. 1827 fein Käufer meldete, 
fo wiro dafjelbe hiemit nenerdings zum Verkauf 
ansgefchrieben, Biethungstermin auf 

den 26. May. Nachm. 3 Uhr, 
im Gafthaufe zum goldenen Kreuz in Wembing 
angefegt, und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Monheim den 23. Febr, 1828, 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

14. Da fid in dem am 18. April I. J. anges 
ſtandenen Subhaftationds Termin kein Kauflieb⸗ 
haber zu den in den Beilagen zum Rezatkreisblatte 
No. 26 S. 727, No. 27 ©. 754 uud No. 
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28 ©, 794 näher befchriebenen Immobilien der 
Bauer Zohann Wolfgang und Regina Barbara 
Fleiſchmanniſchen Eheleute zu Zerzabelöhof ein⸗ 
gefunden hat, fo werden biefelben auf Antrag der 
Gläubiger anderweit und zwar 
Montags den 2. Juny I. J., Nachmittags 
von 2 bis 5 Uhr, 

zum Berfaufe ausgefegt, und beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber in das Ruckertſche Wirths⸗ 
haus nach Zerzabelshof vorgeladen. 

Rürnberg den 30. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
9. Kohlhagen, Landrichter, 

15. Im Wege der Hulfsvollſtreckung follen die 
Befigungen des Strumpfwirkermeiſters Johann 
Wolfgang Hunger dahier, als: 

1) das Wohnhaus auf der Möhrwiefe bahier 
liegend No. 336 mit- Anbau, Höflein, Ges 
meinde» und Laurenzer Waldrecht, tarirt um 
1400 fl, 

2) 2 Morgen Ader im Doͤllinghof auf Ulgen⸗ 
auer Markung, tarirt um 300 fl., 

Öffentlich verkauft werben. Beſitz⸗ und zahlungẽ⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach im Ter⸗ 
mine 

den 4. Juni bis Mittags 12 Uhr 
an ber Gerichtsſtelle treffen zu laſſen. Der Mei 
bietende hat, wenn das Angebot den Schäpungss 
werth erreicht, den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach den 1. Mai 1898, 

Königl. Landgericht. 
v. Tröftfch, Landrichter. : 

16. Auf die dem Kridar Gafpar Mäder in 
Ulfenheim gehörig gewefene Güter ift Fein bie 
Tare erreichendes Angebot gelegt worden, und 
werben deshalb anderweit ansgeboten: 

Ein Hof, beftchend and einem Haus Ne. 10, 
einen Hofhaus No. 11, einem Gemeindereht, 
einer Scheuer, einer Schüpf, einem Schor⸗ 
gärtchen, 73 Tagwerk Wiefen, 444 Mor 
gen Aeder, Cat. No, 115, Steuer» Capital 

17 Morgen Ader und Wiefe in der Schalkowieſe, 
Sat. No. 116, Steuer Capital 155 fl., 
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3 Morgen Acker am Pfannenweg, Cat. N, 117, 
Steuer» Capital 50 fl., ; 

25 Morgen Ader im Hirfchfee, Cat. N. 118, 
Steuer » Gapiral 220 fl., 

14 Morgen Ader im Kazenzobel, Cat. N. 119, 
Steuer s Capital 125 fl., 

3 Morgen Krautgarten im Nieb, Gat. N. 120, 
Steuer » Capital 20 fl., 

5 Morgen Weinberg im mittlern Berg, Eat. N. 
121, Steuer» Gapital 50 fl., 

F Morgen Wieſen in der Gollach, Gat. No. 
1238, Steuer: Capital 165 fl, 

3 Morgen Acker Gemeindetheil im Gänfewaas 
fentrieb, -U. B. NR. 550, Steuer» Capital 
20 fl. 

Kauffluſtige haben ſich deshalb 

den 19. Juny 1828 Nachmittags 2 Uhr 
{m Schadtſchen Wirthshauſe zu Ulſenheim einzus 
finden und den Zuſchlag, wen dag Gebot. die auf 
2209 fl, gefchöpfte Tare erreicht, zu gewärtigen. 

Ufenheim, 6. May 1828. 

Königlicyes’ Landgericht. 
Schubert, Alfeflor. 

17. Das auf 257 fl. 30 kr. tarirte Wohnhaus 
der Wittwe Anna Maria Prechter No. 202. 
dahier, welches bereits in den Nummern 25., 
26. u. 27. des vorjährigen Kreis» Intelligenzs 
blatts feilgeboten worden iſt, wird wegen dama⸗ 
ligen Mangels an Käufern zum 2. mal hiermit 
dem Verkaufe ausgeſtellt, und man macht dieſes 
den Kaufluſtigen mit dem Bemerken bekannt, 
daß zum Licitiren mit einem unter der Hand ſich 
gemeldeten, die Summe von 300 fl, gebotenen 
Käufer, Tagsfahrr auf den 

3. Juli d. J., Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
angeſezt worden ift, woran fih Käufer im hiefig 
landgerichtl. Geichäftsgummer No, 1 zur Gebotds 
Abgabe zu melden haben. 

Waffertrüdingen den 26. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel , Kandrichter. 

‚18. Das dem Andreas Wagner bahier gehoͤ⸗ 

vige Wohnhaus mit Nebenbau, Scheune u. Garten, 

Wird im Wege ber Erefution 


am 7. Zuly d. 38. Vorm. 1 
{mt bem Tandgerichtlichen Geſchäftszi 
öffentlich verfteigert, wozu Liebhal 
werben. 

Windsheim, am 30. April 185 

Königl. Landgericht, 

Engerer, Landrichter 

19. Die Befigungen bed in Ge 

Bauern Leonhard Hahn von ber 

welche zur Fürktlichen Herrfchaft $ 

tenftein grumds und lehenbar find, 
J. das Hofgut, wozu gehört: 

a) ein Wohnhaus No. 2, eine | 
eine Nebenfcheune, eine Sd 
raith, 

b)  Zgw. Garten, nemlich 
3 Tgw. Wurggarten vor ber 
Tgw. Krautgarten am We 

O1 Tgm. Peunt, nemlich 
Z Ton. obere, und 
Tgw. untere Peunt, 

d) 17% Mg. Acer, nemlich 
4 Mg. Gartens Uederlein, 

s Gändader, 
Wirthsacker, 
Steinacker, 
Kutſchenacker, 
Mg. Flekenacker, 
Haaſenacker, 
Birklesacker, 
Blaubukacker, 
Zwergacker, 
Korn⸗ oder Waaſena 
Waaſenacker, 
obere Mittelwaidacke 
untere Mittelwaidack 
Dornbufchader, 
Fleckenacker in den 9 
Fleden- auch Nenn 
nanut, 
⸗Eckwieſenacker, 
⸗Klenkenacker, 
Mg. Langenacker, 
s Waizens ober Mitt 
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1227 , 
Z Mg. Kornãckerlein, 
4 + Spizäderlein, 
4 s Gaulwaidader, 
3 * Landeracker; 
©) 53 Tgw. Wiefen, nemlich 

3 Tgw, die obere Hanfenklinge, 
3 s die untere Haafenklinge, 
3 s Bas Gründlein, 

1 ⸗Holzwieſe, 

1 ss Langenwieſe, 
2 5 das feine Wieslein, 
⸗Gaulwaidwieſe und 

1 =  Baufnswiele ; 


H 6 Morgen Waldungen zwiſchen dem herr⸗ 
fchaftlichen Holz; 
II. walzende Grundſtücke: 
1) 4 Mg. Gartenäckerlein, 
ı 


2)% = SHaafenklingenäckerlein, 

3) = Kutjchenz oder Steinader, 
433 » Drutenbaumader, 

5) = DBlaubud» oder Mannader, 
61 » Holzader, 

)% » Mannader, 

84 = Waafen- Leyrerds auch Mittels 

ader genaͤnnt, 

9) 1% = Forftmeilterdader, 
10) 1% » Dreybaumader, 

11) » Klenfenader, 

12) + Tgw. Kanderwiefe, 

13) = Pauluswiefe, 

194 =  Peunt die hinfere, 


15) 34 Mg. Holz und Dedung, 
16) 2 Mo. Huth, der Schaafbud, 
follen mit dem heurigen Erndtefand und nebſt ben 
vorhandenen Miobilien nnd Moventien an den 
Meiitbietenden, und zwar entweder im Ganzen 
oder in einzelnen Stücken verkauft werben. Hie— 
zu iſt Termin auf n 
Montag den 9. Juny Vormittags 9 bie 
Nadymittags 4 Uhr 
in dem Ganthaufe bezielt, wohin befiz= und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken 
eingeladen werben, daß Taren und Lajten an je, 
dem Gerichtötage dahier eingeſehen werden Fün- 


nen, bie Bebingungen aber im Termin eröffuet 
werden. 

Schillingsfürſt am 1. May 1828. 

Fürftlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

20. Auf den Antrag eines Realgläubigers, 
wird das dem Johann Michael Stumpner 
dahier zugehörige Gut No. 38, beſtehend in 
einem Haus mit angebauter Stallung und Scheune 
nebſt Hofraith, Brunnen, Schorrgärtlein und 
Gemeinderecht, 4 Tagwerk Grasgarten am 
Haufe, 6 Morgen Feld an 4 Stüden, 14 Tag. 
Wiefen in 4 Stüden 

Mittwoch ben 18. Junius l. J. Vormittags 

9 Uhr, 
im hieſigen Gerichtslokale dem öffentlichen Vers 
Faufe ausgeftellt werden, wozu beſitz⸗ u. zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einge— 
laden werden, daß die erhobene Tare und Faiten 
des Gute täglich dahier erfahren werden können, 
und Fremde fich über Vermögen und Leumund 
durch legale Zeugniffe auszuweiſen haben. j 
Brunn den 7. May 182%. 
Graͤflich von Püdlerfches Patrimonialgericht 
1. Kaffe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

21. Auf Antrag eined Realgläubigerd werden 
nachbenannte Grundbeſitzungen des Backermeiſters 
Johann Paulus Sprattler dahier, naͤmlich: 

a) das Gütlein Hs. No. 11 St. B. Ne. 28 
dahier, beitehend aus Wobuhaus mit Back⸗ 
und Brandiweinbrennereys Recht, Scheuer, 
Schweinſtall, Hofraith, 24 Mg. Feld 15 
Tgw. Wiefen und dem Gemeindereht, taritt 
auf 850 fl. 

b) 1 Mg. Feld und Wieſen in ber alten 
Eggeten, hiefigen Flurs St. B. No. IL, 
tarirt auf 35 fl. 

c) 2 Mg. Feld der Baͤckenacker und das Holm 
wieslein genannt, im hiefigen Flur, St. 
B. No. 30, tarirt auf 115 fl. 

sum Verkauf an den Meiftbietenden feilgeboten und 
auf Freitag den Gten Juny Vorm. 9 Uhr, 
Dietungstermin in dem hiefigen Amtszimmer ans 


1228; 


b 


3 


= ae Ta 


werke. _, 
a — 
gie 
& 


gurſli⸗ Gene 
Namadı * En 


et 


— 
—— 


n 

EN, A 

FT b 
“ rat 


„“ 


* Pet } 1} 7 usa 4 

nn in Eu a BE 
gar" ad tea 13 

ums j Mr ge 

z ggg! P 


Auen Geri u bit 
un ans? r 

. F zus re —* 

ei 

—R ze dit ci m 

En er Ni —— 

at 

Aas fi! J— 

x Aue u uhr 4 ge 

* great N 


datd I zn ® 


— — — — — — — — 


1229 


beraumt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufslieb⸗ 
haber werden zu dieſem Termin mit dem Be— 
merlen eingeladen, daß die zu verkaufenden Ob— 
jekte täglich eingeſehen und über die nähere Bes 
ſchaffenheit und die Velaftung derfelben zu jeder 
Zeit genaue Erfundigungen bei dem unterzeichneten 
Gericht eingezogen werden können. 
Neuhaus bei Erlangen den 12. May 1828.. 
Freiherrlich von Graitsheimifches Patrimonials 
Gericht 1. Kiaffe. 
Fit, Patrimonialrichter. 
22. Zu der auf Antrag des Kgl. Nentamts 
Cadolzburg wegen rückſtandiger Gefälle des Be⸗ 
figerd beſchloſſenen Subhaftation der in hiefiger 
Flur liegenden Grundſtücke des Bauern Courad 
Schönleben zu Dürrnbuch, namentlich 
0) 2 Morgen Acker am Herrnwald von 60 fl. 
Schägungewereh, " 
b) 1 Morgen Acer daſelbſt, um 30 fl. geſchäzt, 
O der Hälfte von 1$ Morgen 23 Ruthen Acker 
im Brand von 40 fl. Taxwerth, 
4) 1 Morgen Ader am Herrnwald, welcher 
um 30 fl. gefchägt iſt, 


x WMs . Ader dortſelbſt von 13 fl. Taxwerth, 


N z Mg. Acker allda, um 20 fl. tarirt, 
EA My. Acker dafelbit, von 9 fl, Schaätzungs⸗ 
h 


’ 

h) des dritten Theil von 63 Tagw. Feld im 
Herrnwald, von 60 fl. Tarwerth, 

) zweier Drittheite von 6$ Tagw. Feld allda, 
. „von 120 fl. Tarwerth, 
if Termin im hiefigen gutsherrlichen Brauhaus 
Auf den 

30. Zuny d. J. Nachmittags 2 Uhe 
angeſezt, zu welchem zahlungsfähige Kaufsluſtige 
hiermit öffentlich eingeladen werben. 

Wilhermsoorf, ven 10. May 1828. 


Koͤnigl. Bayer. Freiherrlich von Wurſteriſches 


Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


ericht Ansbach hat in dem Schuldenweſen des 


L & 1. Das Königlich Bayerifche Kreis und Stadts 
? 


Bierbrauer Georg Michael Boß 

den Univerſalconcurs durch Ent 
12. Dezeniber 1527 erkannt, 

Rechtskraft erwachſen, fo bat man 
Evifistage feſtgeſetzt wie folge: 

1) zur Anmeldung der Fordern 

gehörigen Nadweifung auf 

den 19. Jumyd. 38. 

2) zur Vorbringung der altenfa 

gegen die angemeldeten Fort 

den 21. July I, 38. 

3) zur Schlußverhandiung und 

a) für die Replik auf den 4. 

)) für die Duptif auf den Q 

An allen diefen Terminen haben fi 

Morgens 9 Uhr vor dem Kreis 


richts⸗Rath Gombart einzuftuden, 


erjten Ediktstage nicht erjcheint 
Forderung von der gegenwärtige 
ausgeſchloſſen, wer an einem der 
tage nicht erfcheint, wird mit d 
lung ausgeſchloſſen, zu welcher 
Termin beſtimmt it. In Gemäßht 
Prioritätsordnung vem 1. Zuny 1 
mit auch befannt gemacht, daß 


1) das Aktivvermögen des Boß nac 


menen gerichtlichen Schägung 
21252 fl. 57 fr. befäuft, dat 
Verjteigerungsterminen mehr ni 
anf das geſammte Anwefen geb 
2) die bisher angemeldeten Forde 
ſich bereits auf 20278 ſſ. 20* 
18950 fl. 30 fi, Sypothefeni 
871 fl. 50% fr. Steuern un 
fiche Abgaben ſich vefinden, 
Diejenigen Perfonen, welche irc 
dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
haben, werden hiermit aufgeforde 
ter Vorbehalt ihrer Rechte, bei € 
geben. 
Ansbach, am 12. April 1828. 
Buſch, Direftor, 
2. Ueber das Vermögen des ı 
ters Johann Michael Prost ü 


ift wegen Ueberſchuldung ber Univerfal » Soncurs 
befchloffen worden. Es werden daher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nemlich 
a) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 2. Juni d. J., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf 
den 4. Juli d. J., 
c) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replik auf 
den 4. Auguf 1. J., 
für Die Dupfif auf 
ben 3. September I. J., 
jebesmal Morgens 8 Uhr anfangend, feſtgeſetzt, 
und hierzu ſämmtlich unbefannte Gläubiger des 
Probſt öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß bad Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tage, die Ausfchließung der Forderung von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
in den übrigen Ediftstagen, die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunehmenden Handfungen zur 
Folge hat. _ Zugleich werden diejenigen, welche 
etwas vom Vermögen bed Gemeinſchuldners in 
Händen haben, bei Vermeidung bed nochmaligen 
Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihs 
rer Rechte dem Gericht zu übergeben. Die Activs 
maffe beiteht in einem auf 1800 fl. gefchägten, 
einmal bereitd öffentlidy feilgebotenen, aber noch 
feinen Fiebhaber gefundenen Gut No. 3 in Schob⸗ 
dach und 14 Morg. Ader, der auf 50 fl. tarirt 
worden, wogegen die, auf dieſen Immobilien eins 
getragenen Hypothekſchulden einfchlüßig privilegir⸗ 
ter Zinfen auf 2162 fl. fich belaufen, wornach alfo 
die Maffe vorausfichtlich fhon von den Gläubi— 
gern der eriten und zweiten Klaffe verfchlungen 
wird, welches ben mit einem Vorzug nicht verfes 
henen Gläubigern zur Erfparung zweckloſer Koften 
eined Streitd über Nichtigkeit und Eigenſchaft ihs 
ver Forderungen zur Nachricht dient. 
Waſſertrüdingen, den 22. April 1828, 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
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3. Das Fürftl. v. Wredeſche Herrſchaftsge⸗ 
richt Ellingen hat in dem Schuldenweſen des vers 
ſtorbenen Unterthand Lore Scherer zu 
Wachenhofen, auf gemachten Antrag beffen 
Wittwe Anna Maria Scyererin, da dad Vers 
mögen nur 320 fl. — beträgt, Dagegen die vors 
handenen Schulden mit Einfchluß ihres Illatums 
ad 800 fl. — in 1762 fl. beftehen, folglich 
lestere das erftere um 1242 fl. überfteigen, durch 
Entſchließung vom 6. d. M. den Univerſalkonkurs 
erfannt. Es werden daher die gefegliche Edilts⸗ 
täge, nämlich : 

1) zur Anmeldung der Korderungen und deren 
gehörige Nachweiſung 
anf den 17. Juny, 
2) zur Vorbringung der Eiureden gegen bie au⸗ 
gemeldete Forderungen 
auf den 17. Suly, j 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Res und Duplif 
auf den 19. Auguft 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt und hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger ded Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nad)theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am 1. Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Koukursmaſſe, das Nick 
erfcheinen an ben übrigen Ediktörägen aber DIE 
Ausfchliegung mit den am denfelben vorzunehmen, 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
diejenige weldye irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeindfchuldners in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Grfaged aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Ellingen den 9. May 1828. 
Fürſtlich v. Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. / 

4. In der, vor dem unterfertigten koͤnigl. 
Landgericht anhängigen Rechtsſache der ledigen 
Bauerntochter Marin Eliſabetha Glauber von 
Rittersbach, gegen ben ledigen Wirthöſohn 
Johann Michael Schweigert von Ritterd 
bad, wegen Ausſtattung, Erfag der Rieden 
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kunftkoſten, dann Vaterſchaft und Kinbesernähs 

sung it Beklagter Johann Michael Schweiger 

an dem, auf den 28. vorigen Mid. angeitans 
denen Verhandlungstermin dahier nicht erſchienen. 

Auf Antrag des klagenden Theils ift anderweite 

Verhandlungskommiſſion auf 
Montag 16. Juni 1828 Vormittags 9 Uhr 

dahier anberaumt worden, an welder Johann 

Mil, Schweiger um fo gewiffer zu erjcheinen 

hat, ald bei feinem abermaligen Ausbleiben die 

Klage für abgeläugnet gehalten, er feiner Eins 

teben verluftig erflärt, und Klägerin zum Des 

weife der Klage zugelaffen werden wird, 

Peinfeld den 15. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

5. Bon dem Königlich Bayer. Landgericht 
Heidenheim Im Rezatkreis, werden auf Anfuchen 
ihrer Verwandten, Guratoren und bed Königl. 
Fistus nachgenannte Berfcholfene: 

1) Georg Wilhelm Hörmann aus Treuchtlingen, 
geboren am 2. May1774, Schuhmachergefelle, 
und ſeit feinem täten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Johann Paulus Lutz aus Berolzheim, 
geboren 19. Aug. 1777, vermißt im Feldzug 
nach Rupfand; 

I) Soldat Johaun Thomas Eppellein aus Be 
rolzheim, geboren 16. October 1793, vermiß 
im Feldzug gegen Frankreich 18135 

M Soldat Johann Georg Friedrid) Weſtphal 

aus Kurzenaltheim, geboren 8. Dftbr. 1793, 
vermißt im Feldzug gegen Frankreich 18135 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heiden 
heim, geboren 15. Zuny 1789, vermißt im 
Feldzug nach Rußland 1812; 

6) Johann Georg Kaufmann aus Hechlingen, 
deſſen Geburtstag nicht auögemittelt werden 
kann, ſchon feit 1808 abwefend und deſſen 

ben und fonftigen Verhältniſſe unbekannt 
blieben ; 

aebſt ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 

Aare Hiermit öffentlich vorgeladen, dergeftalt, 

* fle ſich binnen 9 Monaten und zwar langſtens 
dem auf 


ben 12. Dechr. d. Is. Vorm 
bei bem hiefigen Koͤnigl. Landgeric 
Termin perjönlich oder ſchriftlich 
daſelbſt weitere Auweiſung, im { 
bfeibeng aber zu gewärtigen haben 
dem für todt erflürt und ihr ſäm 
laffenes Vermögen ihren Selannten 
die fich als folche geſetzmäßig legi 
und hinſichtlich des Johanu Gr 
von Hechlingen und deſſen unbel 
dem Königl, Fisco, ohne Cautio 
eignet ‘werben, 
Heidenheim, ben 3. Februar 
Konigliches Landgeri 
Seiz, Landrichter. 
6. Adam Gundermann von 
boren im Jahre 1778, iſt ſeit 9X 
ſend, ohne daß man von deſſen & 
ben ober Tode einige Nachricht eri 
deſſen bei feinem Bruder, dem K 
Gundermann dahier, ausgefianben 
Theil zu 80 fl — bei dem gegen 
leiteten und beendeten Gantverfa 
geworben it, fo wird auf Antra 
ders biefer Adam Gundermann 
oder deffen etwaigen Leibegerben | 
dert, ſich in 9 Monaten a dato u 
. sum 30. September 18 
vor unterzeichnetem Gerichte zu 
weiterer Anweifung zu ſtellen, 
für tobt erflärt und oben erwähnt 
Theil an feine nächſten Verwandt: 
hänbiget werben, 
Ullſtadt im Rezatkreiſe des Köni 
ben 20. Nov. 1827. 
Freiherrl. v. Franfenfteinifches Pa 
erfter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialriı 


Gerichtliche Bekanntma 


1. Das zur Johann Georg 
Nachlaßmaſſe zu Großhas lad 
biliarvermoͤgen beſtehend in einig 
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Zinn, Eiſenwaaren, Porzellain, Leinenzeug , 
einen Bert, Kleidungsſtücken, einigen Möbeln 
und Bauereizeug, dann einer Kutiche, wird 
Donuerſtag den 29. May 1828, 

in der Behauſung des verftorbenen Dorn nächſt 
dem Dorniſchen Wirthshaus zu Großhaslach, 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen gleid) 
baare Bezahlung in guter Münze, verfauft, und 
damit Vormittags 9 Uhr begonnen, was Kaufss 
liebhabern hiemit bekannt gemacht wird. 

Ansbady am 20. May 1828. 

Königliches Landgericht. 
Lentz, Landridıter. 

"2. Am Mittwoch, den 18. Junius 1828' 
Vormitt. 11 Uhr werben dahier 2 Maftfühe ges 
gen ſofort baare Bezahlung verfteigert. 

Peinfeld, den 8. Mai 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Das in dem Univerſal-Konkurſe über ber 
Nachlaß des verftorbenen Sonnenwirths Joſeph 
Haberfern von Pleinfeld am 12. April 
1528 befchloffene Klafen » Urtheil it heute an die 
Gerichtstafel angefchlagen worden. 

Pleinfeld am 17. May 1828. 

Königlich Bayerisches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. In dem zwifchen dem ledigen Johann 
Georg Schmidt von Külsheim und der ledigen 
Ana Regina Popp von Unterneffelbacd unterm 
17. dieſes Monats gejchloffenen und gerichtlich 
verlautbarten Eher und ErbsVertrage, wurde 
die allgemeine Gütergemeinfchaft, wie fie ſowohl 
im Fürſtenthum Bayreuth durch Provinzialgefeg, 
als in der Stadt Windsheim durch Obfervanz 
eingeführt it, ausgeſchloſſen, was biermit nad) 
Vorſchrift der Geſetze zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird. 8 

Windsheim am 22. April 1828. 

Königliches Landgericht. 

Engerer, Raudrichter. 
5. Bom Füritlich Dettingen Spielbergifchen 
Stadt und Herrſchaftsgericht Dettingen wird 
hiermit befannt gemacht, daß das in der Leonhard 
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Büttneriſchen Gantſache von Heu ber gerlaſſene 
Prioritats⸗Erkenntniß heute aus Getichtsbrett 
angeheftet worden ſey. 
Oettingen den 16. May 1828. 
Fürſtl. Stadte und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. 


6. Vom Fürſtlichen Stadt: und Herrſchafts—⸗ 
gericht Oettingen wird hiemit bekannt gemacht, 
daß das in der Gantſache des ledigen Jakob 
Lechner von Meges heim erlaſſene Prioritats⸗ 
erkenntniß heute” ang Gerichtsbrett angeheftet 
worden ſey. 

Dettingen den 19. May 1828. 
Fürſtliches Stadt- und Herrſchaftsgericht. 
Der Gerichtsvorſtand betheiliget. 
Dr. Gehrig, Aſſeſſor. 


——— — — — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Johann Hörndlerfchen Kor 
fursmaffe von Ebers bach gehörigen 
2 Morgen Acker, wovon Z Morgen Dedung, 
1 Tagwerk Wiefe im Bonnreuth, 
Abenberger Flurmarkung, und dieffeitiger Reals 
gerichtsbarfeit, werden auf Anfuchen des Gans 
gerichts, dem öffentlichen Verkauf hiermit unter 
fellt, und Bietungstermin hiezu auf 
Mondtag den 9. Zuny diefes Jahrs 
Vormittag 9 Uhr 
dahier feftgefegt, wozu Kaufsluſtige, welche be 
fiß> und zahlungsfähig, eingeladen werben. 
Pleinfeld am 2. May 1828, 
‚Königlich Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


2. Im Wege der Hülfsvollſtreckung follen die 
Beſitzungen des Gütlerd Johann Matthäus Eich⸗ 
born zu Kottensdorf, al: 

1) das Wohnhaus No. 30 dafelbit mit Heiner 


Hofraith und ohngefähr 4 Morgen daran be 


findliches Feld, tarirt um 200 fl., 
2) 25 Morgen Aecker in 2 Stüden, der Sau⸗ 
vder Neuwieſenacker aus den Fuchsſchen Hof 
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No. 16 pezogen, Kottensborfer Markung, 
tarirt um 66 fl., 

3) 25 Morgen Feld im Flackenlohe, Kottends 
dorfer Markung, tarirt um 150 fl., 

4) 1 Morgen Feld der Böckleinsgarten, aus 
dem Neuterifchen Hof No. 4 gezogen, Kots 
tensdorfer Markung, tarirt um 50 fl., 

5) 14 Mg. Feld der Neuwieſenacker, aus dem 
Reuterfchen Hof No. 4, Kotteusdorfer Marz 

fung, tarirt um 22 fl. und » 

6) 13 Morgen Holz am Unterreichenbacher Weg, 
‚aus dem font Mullerfchen Hof No. 15 gezos 
gen, Kottensdorfer Marfung, tarirt um 75 fl., 

im Termin 
den 12. Juni Nachmittags 2 Uhr 
Öffentlich verkauft werden. Bejige und zahlungss 
fühige Kaufsluſtige haben fich demnach in der Eich: 
hornſchen Behanfung zu Kottensdorf treffen zu 
lajien. Der Meiitbierende hat, wenn Das Anges 
bot den Schägungswerth wenigitend erreicht, den 
Hinfchlag zu erwartet, 
Schwabach den 14. Mai 1828. - 

Königliches Landgericht. 

v. Troͤltſch, Landridter. 

3. Im Wege der Hülfsvollitrefung fol bad 
dem Vierbrauer Stephan Rös dahier zugehörige, 
in der Nürnberger Straße No. 237 gelegene 
Wohnhaus, mit Hofraith, Scheuer, Dörr» und 
Malzhaus, Schwein- und Rindvichitall, Gärts 
hen, dann Sommerfeller unterm Haufe, nebſt 
Waldrecht und Antheil an den noch unvertheilten 
Öemeindenugungen, und der auf dem Hauſe haf⸗ 
tenden Bierbrauerei, Schenk» und Brandmwein- 
brennereigerechtigkeit, taxirt um 8800 fl., da ber 
Schãtzungswerth nicht erreicht worden, zum Zten⸗ 
und leztenmale zum öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
ſtellt werden, es haben ſich daher Kaufsluſtige im 
Termine 

Montag den 2. Juni bis Mittags 12 Uhr 
an der Gerichtsſtelle treffen zu laſſen. Beigefügt 
wird, daß der Hinſchlag an den Meiftbietenden 
dann ohne Rückſicht, ob der Schägungswerih ers 
weicht wurde oder nicht, jeboch für leztern Fall 
den Hppothefengläubigern das Einloͤſungsrecht 


binnen 8 Tagen vorbehäftlich, « 
Nachgebot angenommen werde, 


Sıhmwabadı den 14. May 181 
Konigl. Bayer. Landg 

v. Troͤltſch, Landric 

4. Die zur Gantmaſſa der P 


ſchen Eheleute zu Unterneffet 
Immobilien, beſtehend in 


1) einem Gute mit Eingehörur 
642, 


2) 3 Morgen Ader an ber K 


No. 651, 


3) 3 Morgen Ader an der fal 


B. No. 656, 


4) 1 Morgen Baunts und Ad 


berg, St. B. No. 655, 


5) Z Morgen Acker an der fi 


Ko. 1754, und 


6) 1 Gert Holz im Unterneffell 


walde, St, B. No. 659, 


werden 

Mittwoch den 18. Juny l. 5. ° 
im Orte Unterneſſelbach öffentlich 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsl 
hiezu eingeladen. 


Ullſtadt den 17. May 1828. 


Frhrl. von Fraukenſteiniſches P 


1. Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialr 


Gerichtliche Worladı 
1. Die Wittwe Maria Ann 


Spalt, hat ſich wegen Ueberfchu 
furdverfahren unterworfen. Es 
geſetzlichen 3 Ediftötage, nämlic 

1) zur Anmeldung der Forder: 


gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 13. Juny 


9) zur Vorbringung der Einret 


gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 25. July 

3) zur Abgabe der Replik auf 
Treitag den 5. Septbr ı 
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zur Abgabe der Duplik auf 

Freitag den 26. Septbr. 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 
jünmtlihe unbefannte Gläubiger der Gemein 
ſchuldner, hiermit öffentlich unter dem echtes 
wachtheil hierher vorgeladen, daß das Nichters 
fheinen am 1. Ediktstag, Die Ausſchließung von 
der Forderung an der gegenwärtigen Konkurs— 
Mafle, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen aber, die Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
der Gemeinſchuldner in Händen haben, werben 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufger 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Zugleich wirb hiermit die 
Anzeige verbunden, daß das inventarifirte Vers 
mögen in 2071 fl. beſteht, die befannten Schufs 
den aber 2460 fl. worunter 1545 fl. Hypotheken, 
betragen. 

Pleinfeld am 7. May 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

2. Chriſtian Carl Pickel, ältefter Sohn des 
zu Arnshöchſtett verſtorbenen Bauers Johann Mats 
thaͤus Pickel, und gebohren am 19. Dechr, 1785, 
begab ſich im Jahre 1811 unter das kgl. Preußi⸗ 
ſche Militair, trat aber ſpäter zur Kgl. Bayer, 
Armee über, Derſelbe wohnte auch als bayer. 
Soldat dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 
bei, und hat, da er in Folge erhaltener Verwun⸗ 
dung auf dem Marſche zurückgeblieben, ja ſogar 
auch verſtorben ſeyn ſoll, von ſeinem Leben und 
Aufenthalte ſeitdem keine Nachricht mehr eingezo⸗ 
gen werben konnen. Auf Antrag des Geſchwiſterts, 
als einzigen präſumtiven Erben, ergeht nun an Dies 
fen Ehriftian Carl Piel ober an deffen etwa 

zurücgelaffenen unbekannten Erben hiemit die Aufs 
forberung, ſich binnen 9 Monaten, und zwar ſpaͤ⸗ 
teftend am 


14, Ditober 1828 
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bei unterzeichnetem Gerichte fchriftlich oder pers 
ſonlich zu melden, widrigenfalls derjelbe für todt 
erklärt, und das ihm zugehörige Vermögen feinen 
nächſten Verwandten zugewiefen werden würde, 
Neuſtadt a. d. A., am 28. Dee. 1897. 
Königliches Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. In Folge hohen Auftrags der koͤniglichen 
Regierung des Rezatkreiſes, wird die durch 


Zehentfiration entbehrlich gewordene, auf 500 fl. ' 


tarirte Zehendjcheune in Hammerbach 
am-9. Juni 1828. Vormitt. 10 Uhr 
{n den Geſchaͤftszimmer des unterfertigten königl. 
Rentamts unter Vorbehalt höherer Genehmigung 
meiſtbietend verkauft, oder auf Miderruf vers 
pachtet werden, wozu fid Kauf resp, Pacht⸗ 
liebhaber einfinden können, 
Erlangen am 20. May 1828. 
Königliches Rentamt. 
v. Lips, Nentbeamter. 


Nichtamtliche Bekanntmachuugen. 


1. Unterzeichneter empfiehlt nicht nur ſeine 
Filzhüte, ſondern auch Seidenhüte, welche von 
beſter Qualität, wie auch nach neueſter Fagen ſind, 
und werden um billigen Preis abgegeben. 

J. Brandt, Hutmachermeiſter, 
wohnhaft in der Üzenſtraße No. 340. 

2. Unterzeichneter macht befannt, daB er für 
feinen Sohn Georg Chriftoph Peter, Reime 
berösGefelle von hier, nichts mehr bezahlt oder 
ſich ald Bürge verpflichtet, 

Ausbach 22. May 1828, 

Joh. Mathias Peter, Webermeilter, 

3 Im Haufe Lit, A. No. 190 find bis kom⸗ 
mendes Faurenzi Ziel 600 fl. Kindergelder gegen 
hinlängliche Verfiherung zu billigen Zinfen and 
zuleihen. 
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Beilage 


Intelligenz— 


Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 43. 


Ansbach, Mittwoch den 28. May 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom königl. Kreis⸗ und Stabtgericht Fürth 
werden die zur Nachlaßmaffe des verftorbenen 
Wirths und Brandweinbrenners Sebaſtian Lö ss 
fein gehörigen Immobilien, nämlich 
1) das Wohnhaus in der Nednizgaffe dahier, 

beftehend aus dem Haupthaus, Hofhaus-, 

Schupf, Schweinſtall, Hofraith mit Abtritt, 

Dungfätte und Pumpbrunnen, taxirt auf 

4043 ., 


2) — Feld am Landgraben, taxirt auf 


[2 
dem öffentlichen Verkauf unterteilt. Licitations⸗ 


termin iſt auf den 
4. Juny d. 38, Vormittags 10 Uhr, 


nberaumt, wozu befize uud zahlungsfühige Kaufs⸗ 


liebhaber. welche ſich im Termine hierüber gehö⸗ 
rig auszuweisen haben, eingeladen werden. 

Fürth am. 6. May 1828. 

Königl, Kreis- und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

‚> Bon dem König. Landgericht Erlangen‘ 
er hiermit befannt gemacht, daß das auf 2250 fl. 
gerichtlich gefchägte Wirthſchaftsgut, und die Zie 
gelhütte No, 16, deg Zieglexd Georg Barthel: 
— zu Rathsberg, mit 4 Morg. Ackerfeld 

nd 3Weihern, auf Autrag eines. Hypothelglau⸗ 

IE im Berge der Hulfsvollſtreckung 


am 15. Guy c. Nachmitia 
zu Rathsberg öffentlich. verkauft we 
zu befigs und zahlungsfanige Sa 
geladen ‚werden. 
Erlangen, am 20. April 182% 
Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
3. Huf Antrag eines Hypoth 
foll das auf 2200 fl. gerichtlich 
No. 14 des Wirths und Bra 
Andreas Monath zu Großge 
1 Haus, Z Stadel, 4 Backofen 
$ Morgen Genisgarten, 20 Mo 
malen Feld, 5 Morgen 14 Dec 
halbe Genteinde⸗ und das ganze ! 
hören, meiftbierend verkauft wert 
tungstermin iſt auf den 
„2. Juty Morgens 9 U 
zu. Großgeſchaidt, anberaumt, w 
zur öſſentlichen Keumniß gebrachten 
Erlangen am 20. April 1828. 
; K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


4. Die zur Konkursmaſſe de | 
eolaus Schuſter von Eltersdo 
Immobilien, namenttich: 

1) das Gut 63. No. 42 zu Elt 
eingehörigen Stadel, Hofraith 
nen, Hausgaͤrtchen, 2 Morg. 
Wieſen, Gemeintes und Waldr 
tarirt für 655 fle; 
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2) 12 Morg. Feld im Hühnerfled, Eiteröborfer 
Flur, tarirt für 90 fl.; 
3) 1 Morg. Feld im alten Kuhtrieb, im Kries 
genbronner Flur, tarirt für 65 fl.; 
4) 1 Morg. Feld im Krohenholz, dafelbft, tarirt 
für 65 fl. und 
5) 1 Morg. Feld im Hafelhof, Elterödorfer 
Flur, tarirt für 80 fl.; 
follen wegen Mangels eines Kaufsliebhabers im 


erften Bietungstermin vom 21. Febr. d. Is. ans 


derweit dem öffentlichen Verkauf ausgefegt werben. 
Es ift daher 2ter Bietnngstermin auf 

den 9. Junii d. Is. Nadım, 2 Uhr, 

im Hormesifhen Wirthshauſe zu Eltersdorf ans 
beraumt worden und werben befig > und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 26. April 1328. 

Könige. Bayer. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

5, Da in der Concursſache über das Vermös 
gen der Mufifus Georg Michael Dftermeyer 
ſchen Eheleute zu Neuhof am geftrigen Strichters 
m'n bie Tare für das Oftermeyerfche Söldengut 
und für die walzende Wieſe von $ Tagwerf die 
Mühlwiefe, nicht gelöft worden it; jo werben 
beide Grundbefigungen nach dem Antrag ber Glau⸗ 
biger zum zweitenmal zum Verkauf ausgeboten. 
Dieſer zweite Verkaufstermin iſt nun auf 

den 7. July Nachmittags 2 Uhr 
anberaumt worden, an welchem Tage ſich Kaufs⸗ 
liebhaber in dem Kronenwirthshauſe zu Neuhof 
einfinden können. Uebrigens wird ſich auf das 
Ausſchreiben im Kreis-Intelligenzblatt No. 28, 
31 und 38 bezogen. 

Mt. Erlbah, am 20. May 1328. 

Königl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 
——— — eines Realglaͤubiges fell 
er eorg Mohriſchen Eheleuten 
lich erg zuftehende Anwefen, näm⸗ 


1) ihr Gut allda, 53. No. 3, 


Seh wozu außer den 


t * 
uthen an Wieſen, Gärten und Heer, 
N er Ki 
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ud i Moi 
en amd der Hofraith, 5% Morgen. 


z Gemeinbrecht und Waldrecht gehoͤren, 
Tare 753 fl. 15 kr.; 
2) ihre walzenden Lehen, nemlich: 
2 Morgen Holzfeld, Taxe 100 fl, 
1% Morgen Ader im Nenzenlohe, Tare 
122 fl. 30 fr., " : 
in Kraft der Huͤlfsvollſtreckung öffentlich verkauft 
werden. Dazu ift Termin auf 
den 26. Juni Vormittags 9 Uhr 
‚anberaumt worden, an welchem Tage ſich beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Gerichts⸗ 
ſitze dahier einfinden können. Auswärtige und 
dem Gericht Unbefannte haben ſich mit den erfor, 
derlichen Leumunds⸗ und Vermögens » Zeugniſſen 
zu verfehen,, weil fie fonjten nicht zum Bieten ges 
Jaffen werden können. Die Verhandlung über die 
Tare und die Laften und Abgaben kann IM ber 
Regiftratur Des hiefigen Gerichte eingefehen werden. 
Nkt. Erlbach am 29. April 1828. 
j Königl, Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Die Immobilien welche zur Gantmaſſe 
des Johann Weigel von Mettendorf geho⸗ 
ren, nämlich 

9 ein Gütlein, beſtehend aus Haus, Stadel 

"und 3 Mg. Garten, 

2) 12 Tagw. Aderfeld in 11 Parzellen, 

3) 24 Tagw. Wiefe an 2 plägen, 
fo wie einiges Vieh und verfchiedene 
fchaften werden am : 

Donnerftag den 12. Juny Nachmillag — 
in Mettendorf öffentlich au pen Meiſtbietende 
verkauft. 

Greding den 16. May 1828. 

Königliches — 
Herrlein, Landrichter. 

8. Da im erſten Termin die Tare * 
reicht wurde, ſo ſoll das Gut des 9— 
Paukner zu Wattenbach wozu * — 
Hang, 1 Scheune, * Tagwerf: Gar wmoer⸗ 
ZTagwert Wieſen, 165 Morgen Ader,, * 
werweit ſu 
gen Holz und 1 — ar 

ge werden. Dazu hat n 
—— * 2. Juny Vorittage 


Aaergerãth⸗ 


cu 


EP 


ni 


Aare und die MT ß 

A ee 

xcgiſtratu 5 18 
“ * N ar 


At. - if 





ng 
an gewöhnlicher Gerichtsſtelle dahier Termin an 9) 3 Morgen Ader auf ber ı 
beraumt, wozu‘ beffgs und zahlungsfähige Kaufe; Öffentlich an den Meiftbietender 
liebhaber geladen werden ‚ weldje die im Termin wozu Kaufsliebhaber-auf den 
zu eröffnenden Kaufsbedingungen,, Laften und 19. Juny Vormi 
Schaͤtzungen auch täglich in der dieſſeitigen Res in das Arnoldiſche Wirthshau 
gifratur einfehen koͤnnen den werden. 
Heildbronn den 5. May 1828. Heilsbronn, ben 12. May 1 
Königl. Landgericht. Königl, Landgeri 
Findig, Landrichter. Lindig, Landrich 
9» Auf Andringen eines Realgläusigerg, Se 
. werden die Immobilien des fogenannten Binfene , 11. Die nachbenannten zur 
bauers Johann Michael Pirner von Kette iſchen Verlaſſenſchaftsmaſſent 
dorf, nämlich: Grundſtücke, als 
1) das Binſenbauerngut, wozu gehören, sein 1) 1 Morg Ader beim Sau 
Wohnhaus No. 15 ‚ eine halbe Scheune, mit Waizen befümt, 
wei Schweinftälle, ein Keller, ein Hofe 291 Morg Ader aufm Berg, 
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‚raum und Garten, ein Gemeinde und 3) $ Morg Ader bei der Zehen 
Schaafreht, ein Waldrecht zw jährlich 4 ber befümt, 
laftern, 175 Morgen Ader, 1 Morgen 9 3 Morg Ader und $ Zagı 
theils Adler thells Wieſe, 15 Tagw Wiefen, Säubrunnen, 


2) die walzende Iiefe in unterm Weiher oder follen am 
Rettelbad; vor a i Mittwoch ben 2. July d. 38. $ 
em Freitag den 30. d. M. 2 Uhr 
an Drt und Stelle yor denr Komiffarins Rechte, im hiefigen Sonnenwirthohauſe vı 
Praftifanten Gebhard zum Öffentlichen Verkaufe Genehmigung der Erbs + Intereſſ 
ausgeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe, Lerſteigert werden, wozu man beſiz⸗ 
liebhaber "gefaden werben, unter ber Bemerkung, fühige Kaufsluſtige hiemit einlade. 
deß bie Reallaften und der Schägungewerth dann Herrieden am 23. May 1828, 
= Kaufsbedingniffe im Verfaufstermin werden Königl. Rs 
Yi "nt gemacht, und daß ſolche aud) im der v. Merz, Landrichter. 
— Megitsatur täglich tönnen. eingefehen 12. Auf Antrag eines Gläubiger 
Lofale des K. Landgerichts dahier am 
Mittwoch; den 25. Juni Born 
9 — 12 Uhr 

nachftehende Grundbefigungen der K 

und Margaretha Madrerifchen 


Heilsbronn den 10. May. 1828, 
” Könige. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


10. Dem geſtellten Antrag gemäß fo 
1) dag Wirthſchaftsgut ed rnold zu Sch ö nberg und zwar 
Leiperslohe, beſtehend aus Haus No. 1 mit 1) ein Stadel ‚ tarirt um 300 fl., 
eealer Schenfgeredhtigfeit, daran gebauter -- 2) zwei Morgen Feld, die Hutäden 
Scheune und Schweinſtall, Hopfengarten am berg, Tar 300 fl., 
Haufe, Peuntdien, £ Tagwerf Wiefen, J I) zwei Morgen Feld im Geislohe, 
Agen Aeckern, 63 Morgen Holz.ind 180 fl, 
Hafter Waldrecht in Windebacher Revier, %» 2 Morgen Feld, der Sorgacker, 
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eu ben Meifbietenden verkauft und Käufer hlezun 3) 2 Morgen Feld im Pflodenlohe, Kottens⸗ 


eingeladen. dorfer Markung, taxirt um 150 f., r 
Kauf am 19. May 1828. ; 4) 1 Morgen Feld der Böckleinsgarten, aus 
Königliches Landgericht, . dem Reuterijchen Hof No, 4 gezogen, Kot⸗ 


Zernott, Landrichter. teusdorfer Markung, taxirt um 50 tt, 
13. Auf Antrag eines Nenlgläußigerd des 5) 1E. Mg, Feld der Neuwiefenader, en 
Schneidermeiſters Andreas Burger zu Win Reuterſchen Hof No. 4, Kortensdorfer Mar 


den werben die dem leztern gehörigen walzenden fung, tarirt um 22 fl. und 
Grundftüde, als 6). 18 Morgen Holz am Unterreichenbacher Weg, 
1 Morgen Ader im hintern Ray, dann aus dem font Müllerjchen Hof No. 15 geze⸗ 


3 Tagwert Auwieſe, gen, Kottensdorfer Markung, taxirt um 75, 
in vim executionis meiſtbietend verkauft, und im Termin 
Bietungstermin den 12. Juni Nachmittags 2 Uhr 
anf den 1°, Juny I. Is. öffentlich verkauft werden. Beſitz- und aahlungd 
Nachmittags 1 Uhr zu Winden bezielet, wozu fahige Kaufsluſtige haben fich demnach in der Eiche 
befissfähige Kaufsliebhaber mit der Bemerkung eins hornſchen Behaufung zu Kottensdorf treffen zu. 
geladen werden, daß ſich Auswärtige über ihre laſſen. Der Meijtbietende hat, wenn das Ange 
Zahlungs ſahigkeit auszuweiſen haben. bot den Schätzungswerth wenigſtens erreicht, deu 
Leutershauſen den 18. Mayt328, Hinſchlag zu erwarten. 
Könige. Bayer. Landgericht. Schwabach den 14. Mat 1828. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. Königliches Landgericht. 
14. Nachdem ſich zu dem bereits am 6. Juſi v. Troͤltſch, Landrichter. 
v. J. gerichtlich ſubhaſtirten Gantanweſen des 16. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Michl Hofer auf dem Spi elhof (Siehe Ro, Immobilien des Bauern Joham Georg Jordan 
25 und 27 des Jntelligenzblattes für den Rezats zu Oberdachs bach, ale: — ns 
kreis) Fein Kaufsliebhaber eingefunden, fo wird 13 dus Guth, wozu gehört, ein zweigaͤdiges Da 


daſſelde hiemit neuerdings zum öffentlichen Mers mit & Stuben, 8 Kammern, 4 Küchen, gi 
kaufe ausgefeirieben, Bietungstermin auf den, 1 Keller, ein zweigädiged Hofhaus, 7 
den 2. Juni d. 9. Nachmittags 3 Uhr Scheune mit Schüpfe, Stallung, — 
im Wirthshauſe zu Gundelsheim angeſetzt, und und Scdweinjtällen, 2 — — 
Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. Graegarten, 5 Klafter Stöchols, Di * 
Monheim den 6. May 1828. aus. dem Herrſchaftswalde abgegeben — 
Königl. Landgericht. bad Eichelrecht, 33 Tgw. Wicen, 154 * 
Förg, Landrichter. Meder, die Huthwaid auf — 
15. Im Wege der Halſsvollſtreckung ſollen die Marfung, die Huthſchaft im herrſchaftoͤr N 
Veſtzungen des Gütlers Johann Matthaus Ei ch⸗ belaſtet mit 9 fl. 228 Fr. Erbzins, den PR 
born zu Kottens dorf, ale: Gulden Houdlohn und 4335 ſi. Steuerlapil 
1) das Wohnhaus No. 30 daſelbſt mit kleiner Tare 2403 fl. 30 kr.; | tet 
Hofraith und ohngefähr 2 Morgen daran bes 2) 123 Morg. Aderfeld, am Grauhof, * 
findliches Feld, taxiet um 200 ſl., mit Ufl. 215 Er. Erbzins, den 15. Gulden 
2%) 25 Morgen Neder in 2 Stüdfen, der Saus Handlohn und 2100 fl. Steuerlapital, — 
Reuwie ſenacker aus den Fuchsſchen Sof 750 fl.; 


“mit 

: gezogen, Koitensdorfer Maͤrkun 3) HE Tagw. Wiefen am Haus, belaſtet m 
— ſ, — Erbin, den 15. Gulden Bu 
und 675 fl. Stenerkapital, Tare 3371.30 . 
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un am Mittwoch, den 11. Jung, Nachm. 1 Uhr, 
1 Ge ae a di —* im Treuheitiſchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 
iD Auring, ur tät j meiſtbietend verkauft werden, wohin beſitz und 
— zur da Sera jahtungsfähige Kaufsliehhaber eingelaben werden. 
91 


* 
—— 
— 


um)» 
feadterter Kuren) um ‚as 


indsheim, am 3. May 1825. 
Königl. Bayer, Landgericht. 


1 hä { Engerer, Landrichter, 
Dh At a ‚ 17. Nach dem Antrag der Öläubiger werden 
Zu N mat bie zur Sohann Georg Hahn hen Konkurs⸗ 
m Bm, Fi —R 40 Daffe von Gollhofen gehörigen und hieher gerichte- 
6) Fey mia Mr beren Immobilien, alt; - 
aus aM! Anne 1) das Wohnhaus, Hs. N. 93 zu Golthofen 
gen, Aa ; fammnt dazu gehörigen Defonomiegebäuden 
cup im amt net ” und Gemeindereiht, Str. Cat. %, 1008, 
. bon — MET, 2) $ Dig. 15 Rıh. Ader am Ober Anberweg, 
drei put gi —— EN. 65 5, | 
u feige endet ws 3) 7 Meg. 107 Rth. Ader am Säuberg, Str. 


Cat, N. 541, 





Donnerſtag den 19. Inny d. 38. Vormittags 


9 Uhr, 
Auf dem Rathhauſe zu Gollhofen öffentlich, an den 
Meiftbietenden verfirichen werden. 
erfolgt nach 5, 64 deg Hypotheken⸗ Geſebes Die 
Übrigen Strichbedingniſſe werden im Strichtermin 

annt gemacht. 
t. Einersheim den 23. May 1828. 
Graͤflich Rechterenſches Herrſchaftsgericht 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 


18. Auf eigenen Antrag des Müllermeiſters 
Bernhard Gutmann zu Ehingen, werden 
die von demfelßen befigende Realitäten, und zwar 
ie fogenannte Beutenmühle, befichend aus einem 
uje mit zwei Nühfgängen md einem Gerbs 
gange, Stadel, Hofraith, 13 Tgw. Garten an 
OH Stücken, RNuzer Gemeindsgerechtigteit, 
dann an eigenen Örundftüden 3 von 1 Tagm. 
rigene Miefe nunmehr Acer bei der Beuten 
S fe, 2. mg. freieigenen Acer im Beilenfteig 
m 





‚ Donnerftag den 19. Junius d. 3. 
Öffentlich verfauft. Kauf- sahlungsfähige. Lieb⸗ 
+ welche ſich über guten Leumund und Ver⸗ 
Bi L 0 & 


dm; 





hann Georg Eh— 
wird hiermit de 
haben ſich demnach ſämmtlich une 
biger beifelben in de 
und zwar 

'r,a).am 7. May dieſes 
rd Nachweiſung ihr 


— — 


.. 


mögen ausweißen fönnen, : 
faben. 
Dettingen am 13 May 1: 
Furſtliches Stadts und H 
Baur, Stadtr 
19. Da fih an dem zum 
27., 31. und 35. der’ Beil 
Jutelligenzblatt des Notar fi 
Gut der verganteten Tobias 
leute zu Ermeghof, am 8 
denen Termin fein annehmlich 
hat, ſo iſt zu dieſem Gutsverke 
ber Gläubiger anderweiter Ter 
11. lunftigen Monte Jun 
9 Uhr, 
anberaumt worden, an welch 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
Wirthoͤhauſe zu Ermetzhof, ein 
Obernzenn am 6. May 182; 
Frhrl. v. Seckendorff 
Patrimonial⸗ Gerich Obern; 
Beſſerer, Patrimonia 
20. Auf Andeingen eines Hyr 
wird das Wohnhaus der Fried 
ſchen Wittwe H. N. 3 zu Mer, Y 
am 18, Sun d, J. Vor 
im Foörtnerſchen Wirthshaufe t 
und erfolgt dabei der Zuſchlag 
fonds Ordnung. 
Oberſteinbach den 20. May ı 
Frhr. von Kunsbergiſche⸗ Pe 


1, Kla ſſe. 
Schmidt, Vatrimonalr 


Gerichtliche Vorladu 


1. Bei dem 


Schuldenweſen d, 
rmann in Ob 
r Univerſal ⸗Eoueurt 
n geſetzliche 


Jahrs zi 
er Forder 
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an den Meiftbietenden verkauft and Kaͤufer hiezu 
eingelaben. 

Lauf am 19. May 1828. 

Königliche Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

13. Auf Antrag eines Nealgläubigerd des 
Schneidermeifters Andreas Burger zu Wim 
den werden bie dem leztern gehörigen walzeüden 
Grundſtücke, als 

1 Morgen Ader im hintern Kay, dann 
8 3 Tagwert Auwieſe, 
in — executionis meiftbietend verkauft, und 
Bietungstermin 
auf den 12, Suny l. 38. 

Nachmittags 1 Uhr zu Winden bezielet, wozu 
befisfähige Kaufsliebhaber mit der Bemerfung eins 

geladen werden, daß fid) Auswärtige über ihre 

Zahlungsfahigkeit auszuweiſen haben, 

Leutershauſen den 18. May1S28. 

Konigl. Bayer. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

14. Nachdem ſich zu dem bereits am 6. Juli 
v. J. gerichtlich ſub! haſtirten Gantanweſen des 
Michl Hofer anf dem S pielhof ( Siehe No. 
25 und 27 des Inlelligenzblattes für den Rezat⸗ 
kreis) Fein Kaufsliebhaber eingefunden, fo wird 
daſſelbe hiemit neuerdings zum Öffentlichen Vers 
kaufe ausgeſchrieben, Biotungstermin auf 

den 2. Juni d. I. Nachmittags 3 Uhr 

im Wirthshauſe zu Gundelsheim angefegt, und 

Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, 

Monheim den 6. May 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

15. Im Wege der Haͤlſsvollſtreckung ſollen die 
Veſitzuugen des Gutlers Johann Matthäus Eid 
korn zu K ottensdörf, als: 

1) das Wohnhaus No. 50 daſelbſt mit kleiner 


Hofraith uud ohngefahe Morgen daran be⸗ 


findliches Feld, taxirt um 200 fl., 
2) 23 Morgen Neder in 2 Stüfen, der Saus 
oder Neuwiefenader aus den Fuchsſchen Hof 


No. 16 gezogen, Kottensdorfer Märfung, 
tarirt um 66 fl., 


3) WMorgen Feld im Hflea⸗rlohe, Kottens⸗ 


dorfer Markung, taxirt um 150 fl, 

4) 1 Morgen Feld der Böckleinsgarten, aus 
dem Reuteriſchen Hof No. 4 gezogen, Kot 
teusdorfer Markuung, tarirt um 50 fl., 

5) 14 Mg, Feld der Neuwiefenader,, aus dem 


Reuterfchen Hof No. 4, Kottensdorfer Mar⸗ 


fung, tarirt um 22 J. und 

6) 18 Morgen Holz am Unterreichenbacher Weg, 
aus dem fonft Müllerfchen Hof No. 15 gezo⸗ 
gen, Kottensdorfer Markung, tarirt um 75 fl, 

im Termin 
den 12. Juni Nachmittags 2 Une - 
öffentlich verkauft werden. Beſitz- und zahlungs⸗ 
fähige Kanfsluſtige haben fid demnach in der Eich⸗ 
hornſchen Behaufung zu Kottensborf treffen zu 
laſſen. Der Meiftbietende hat, wenn das Ange 
bot den Schätsungdwerth wenigftend erreicht, deu 
Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach den 14. Mat 1828. 
Königliches Landgericht. 

v. Tröftfch, Landrichter. 

Im Wege der Hülfsvollſtreckung fon bie 
— des Bauern Johann Georg Jo rdan 
zu Oberdachsbach, ale: 

13 dad Guth, wozu gehört, ein zweigäbiges Haus 
mit 4 Stuben, 8 Kammern, 4 Küchen, 28h 
den, 1 Keller, ein zweigädiged Hofhaus, eine 
Scheune mit Scüpfe, Stallung , Schaaf⸗ 
und Schweinſtällen, 2 Schoorgaͤrtchen, ein 
Grasgarten, 5 Klafter Stöchefs, die jährlich 

aus dem Herrfchaftswalde abgegeben werdet, 

das Eichelrecht, 34 Tgw. Wicfen, 155 NE 
Aecker, die Huthwaid auf Oberdachebacier 
Marfung, die Huthichaft im Herrſchaftswalde 
belaſtet mit 9 fl. 223 fr. Erbzins, den Ibten 
Gulden Haudlohn und 4335 fl. Stenerfapital, 
: Tare 2403 fl. 30 fr; 

2) 124 Morg. Aderfeld, am Grauhof, belaſtet 
mit 1 fl. 213 Er. Erbzins, den 15. Gulden 
Handlohn und 2100 fl. Steuerfapital, Tare 
750 fh; 

28): AF Tagw. Wiefen am Hang, belaſtet mis 

503 fr. Erbzins, den 15. Gulden Handlohn 
ud 675 fl. Stenerkapital, Tare 337 f 30 fr. 


— — — 


— nn — 
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am Mittwoch, den 14. Zuny, Nachm. 1 Uhr, 
un Treuheitifchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 
meiftbietend verkauft werden, wohin befigs und 
zahtungefähige Kaufsliehhaber eingeladen werden. 
Windsheim, am 3. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


‚ 17. Nach dem Antrag der Gläubiger werben 
die zur Sohann Georg Hahn ſchen Konkurs 
Maſſe von Golfhofen gehörigen und hieher gerichte- 
baren Immobilien, als; . 
1) das Wohnhaus, Hs. N. 93 zu Gollhofen 
fammt dazu gehörigen Dekonomiegebäuben 
. amd Gemeinbereiht, Str. Cat. N. 1008,, 
2) 3 Mrg. 15 Rth. Acer am Ober Anberweg, 
E. N. 655, 
3) TMrg. 10% Rth. Acker am Säuberg, Str. 
Sat, N. 54l, . 
am 
Dommerftag den 19. Inny d. 38. Vormittags 
oO Uhr, 
auf dem Rathhauſe zu Gollhofen öffentlich an den 
Meiftbietenden verftrichen werden. Der Zufhlag 
erfolgt nadı $..64 des Hypotheken Gefeges. Die 
Übrigen Strichbedingnijfe werden im Stridytermin 
befannt gemacht. 
Mt. Einersheim den 23. May 1823. 
Graͤflich Rechterenſches Herrfchaftsgericht 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 


18. Auf eigenen Antrag des Müllermeiſters 
Bernhard Gutmann zu Ehingen, werden 
die von demſelben beſitzende Realitäten, und zwar 
die ſogenannte Beutenmühle, beſtehend aus einem 
Haufe mit zwei Mühlgängen und einem Gerb⸗ 
gange, Stadel, Hofraity, 15 Tgw. Garten an 
zwey Stücken, ganzer Gemeindsgerechtigkeit, 
dann an eigenen Grundſtucken 3 von 1 Tagw. 
freieigene Wiefe nunmehr Acter bei der Beuten⸗ 
mühle, Z Mg. freieigenen Acer im Beilenfteig 
am 


Donnerftag den 19. Junius d. 38. 


öffentlich verfauft. Kaufe zahlungsfähige. Lieb⸗ 
namd Nachweiſung ihrer Forderungen, 


haber, welche ſich über guten Leumund ud Ver⸗ 
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dir, 
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mögen ausweißen koͤnnen, werden hiezu vorge⸗ 
laden. 

Dettingen am 13 May 1828. 

Furſtliches Stadt und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadtrichter. 

19. Da fih an dem zum Verkauf des in No, 
27., 31. und 35. der Verlage zum heurigen 
Intelligenzblatt des Retzat-Kreiſes beſchriebenen 
Guts der verganteten Tobias Weiß ’fchen Ehe⸗ 
leute zu Ermetzhof, am 5. d. M. angeſtan⸗ 
denen Termin kein annehmlicher Käufer gefunden 
bat, fo iſt zu dieſem Gutsverkauf auf den Antrag 
der Gläubiger anderweiter Termin auf den 

11. künftigen Monats Juny, Vormittags 

9 Uhr, 
anberaumt worden, an welchem ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Kaufsliebhaber im Letterer'ſchen 
Wirthshauſe zu Ermetzhof, einzufinden haben. 

Obernzenn am 6. May 1828. 

Frhrl. v. Seckendorff Gutend'ſches 
Patrimonial-Gericht Obernzenn 1. Claſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

20. Auf Andringen eines Hypothekengläubigers 
wird das Wohnhaus der Friedrid) Schlöppis 
ſchen Wittwe H. N. 3 zu Mkt. Tafchendorf 

am 18. Juny d. J. Vormittags 
im Förtnerſchen Wirthshauſe daſelbſt verlauft, 
und erfolgt dabei der Zuſchlag nach der Exeku— 
tions⸗Ordnung. 

Oberſteinbach den 20. May 1828. 

Frhrl. von Künsbergiſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 
Schmidt, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Bei dem Schuldenweſen des Köblers Jo—⸗ 
hann Georg Ehrmann in Oberhinterhof 
wird hiermit der Univerſal-Eoncurs erkannt. Es 
haben ſich demnach ſämmtlich unbekannte Gläu— 
biger deſſelben in den geſetzlichen Ediktstagen 
und zwar 
‚‚a).am 7. May dieſes Jahre zur Anmeldung 
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b) am 6. Juni diefed Jahrs zur Vorbringung 
ber Einreden dagegen und 
c) am 7. Zuli diefes Jahre zur Schlußvers 
handlung 
jebesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht bahier 
einzufinden, aufferbem aber am erften Ediktstag 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Goncurds 
maffe und an den weitern Ediktstagen ben Auds 
ſchluß mit den treffenden Verhandlungen zu ges 
mwärtigen. 

Feuchtwang am 24. März 1828. 

Königl, Randgericht. 
Leidner, Randrichter. 

2. Dad Königl. Bayer. Landgericht Pleinfeldb 
hat in dem Schuldenweſen des Saeccklermeiſters 
Martin Vorſtoffel zu Spalt und ſeiner Ehe⸗ 
frau Maria Anna Vorſtoffel, den Univerſal⸗ 
Konkurs erkannt. Es werden daher die geſetzlichen 
Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 30. Junius 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die Alte 
gemeldeten Forderungen auf 
Monbtag den 11. Auguft 1828, 
Rn zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Neplif auf 
Dienftag den 9. September 1828, 
b) für die Duplif auf 
Mittwoch den 24. September 1828 
jedesmal Vormittags neun Uhr dahier feftgefekt, 
und hiezu fämmtliche unbefante Gläubiger des 
Gemeinfchuldnerd unter dem Rechtsnachtheil vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten 
Cdiltstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters 
fcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, bie 
Ausſchließung mit den am denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zus Folge hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vers 
mögen der Gemeinſchuldner in Händen haben, 
aufgefordert, bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfates, folhes unter Vorbehalt ihrer "Rechte 
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daß der Aftioftand auf. 1225 fl. fich berechne, 
daß dagegen 3799 fl. Hypothekſchulden angezeigt 
find. 

Pleinfeld am 3. May 1828, 

K. 3. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 

3. Ueber den Nachlaß des zu Iphofen ver⸗ 
ftorbenen Nicolaus Baumgärtneriftder Liqui⸗ 
dationds Prozeß eröffnet worden. Alle diejenigen, 
welche an diefen Nachlaß eine Forderung zu mas 
hen haben, werben daher aufgefordert, 

ben 14. Juny früh 9 Uhr, 

auf dem Rathhaufe zu Sphofen zu erfcheinen und 
ihre Forderungen gehörig zu liquibiren. Im Um 
terlaffungsfalle werden die ausbleibenden Gläubis 
ger aller ihrer etwaigen Vorrechte verluftig erfärt, 
und mit ihren Forderungen nur an dasjenige, was 
nach Befriedigung der fich meldenben Gläubiger 
von der Maffe nod) ‚hörig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden. 

Mkt. Bibart, den 3. May 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Vom Königlichen Kreis⸗ und Stadt⸗Ge⸗ 
richt Ansbach werden hiemit auf Antrag der Erb⸗ 
intereſſenten des Advokaten Bannig diejenigen, 
welche aus irgend einem Rechtstitel noch Anſprüche 
an die Nachlaßmaſſe machen zu können glauben, 
hiemit aufgefordert, binnen drei Monaten von 
dem Tage ber erfien Einrückung diefer Bekannt 
machung (den 30. April 1828) an, fid) hierortd 
gu melden, woibrigen Falls die Maſſe vertheilt 
werden und ber Gläubiger dann nur befugt ſeyn 
wird, an jeden Erben nur für feinen Antheil ſich 
zu halten, 

Ausbach den 16. April 1828. 

Buſch, Direktor, 
5. Es werben alle Diejenigen, melde an 


dem Nadjlaß des im hiefigen Militärs Kranken 


haus, am 13. März d. J., verftorbenen Soldaten 
Johann Mathiad Eger, aus Rügland ge 
bürtig, Auſprüche zu machen haben, hiemit auf 


gefordert, dieſelben 
bei Gericht zu übergeben, Hiebei wird bemerth 


binnen 30 Tagen, 


— — 
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von heute angerechnet. bei unterfertiger Behörbe 
anzubringen, auffer dem in der Sache rechtlicher 
Ordnung nach, weiter verfügt werden wird. 
Ansbach den 10ten May 1828. 
Das Königliche 2te Chevanzlegerd-Regiment 
( Fürſt von Thurn und Taris). 
von der Mark, Oberfilieutenant. 

6. In der, vor dem unterfertigten Fönigl. 
Sandgericht anhängigen Rechtsſache der Iedigen 
Bauerntochter Marin Elifabetha Glauber von 
Rittersbach, gegen den ledigen Wirthsſohn 
Johann Michael Schweigert von Ritterds 
bach, wegen Ausſtattung, Erſatz der Nieder⸗ 
kunftkoſten, dann Vaterſchaft und Kindesernäh— 
rung iſt Beklagter Johann Michael Schweiger 
an dem, auf den 28. vorigen Mts. angeſtan⸗ 
denen Verhandlungstermin dahier nicht erſchienen. 
Auf Antrag des klagenden Theils iſt auderweite 
Verhandlungskommiſſion auf 
Montag 16. Juni 1828 Vormittags 9 Uhr 
dahier anderaumt worden, an welcher Johann 
Michl. Schweiger um ſo gewiſſer zu erſcheinen 
hat, als bei ſeinem abermaligen Ausbleiben bie 
Klage für abgeläugnet gehalten, er feiner Eins 
teben verluſtig erflärt, und Klägerin zum Bes 
weife der Klage zugelaſſen werden wird. 

Pleinfeld den 15. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Das Königliche Landgericht Monheim, 
hat über. den Nachlafi des verftorbenen Zimmer: 
meifterd. Zofeph Anton Feldle von Monheim, 
Auf Antrag der Erbeintereffenten den Univerfals 
Konkurs erkannt. Es werden daher die gefeglichen 
Ediftstäge, nämlidy: 

a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung 
» auf den 16. Juny; j 
I zur Borbringung der Einreden gegen di 
gemeldeten Forderungen 
auf den 21. July: , 
*) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 


e an⸗ 


Reptif BR 


auf den 26 Anguft; 


1254 


für die Duplif. _ 
auf ben 15. September I. J.; 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegr, und hiezu 
ſammtlich unbefannte Gläubiger der Nachlaßmaſſe 
hiemit öffentlich vorgeladen unter dem Rechtsnach⸗ 
theil, daß das Nichterfcheinen am erſten Ediftstag 
die Ausfchlieffung der Forderung von der gegen- 
wärtigen Konfursmafle, dad Nichterfcheinen an - 
den übrigen Ediktstägen aber die Ausſchlieſſung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Vorläufig werden die Gläubiger 
in Kenntniß gefegt, daß die Aktiomaffe 1183 fl. 
nad) ber Tara beträgt, und barauf in dem Hypo⸗ 
thefenbuch 1500 fl. eingetragen ftehen. Zugleich 
werden diejenigen , weldje irgend etwas zu ber 
Nachlaßmaſſe gehöriges in Händen haben, aufs 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bed nod;maligen 
Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. 

Monheim ben 7. May 1828, 

Königliched Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

8 Die Wittwe Maria Anna Zeitler von 
Spalt, hat fid wegen Ueberſchuldung dem Kons 
fursverfahren unterworfen. Es werben daher die 
gefeglichen 3 Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf i 
Freitag den 13. Juny 1828, 
2) zur Boröringung der Einreden gegen die au⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
‘. Freitag den 25. July 1828, 
: 3): zur Abgabe der Neplif auf 
Freitag den 5. Septbr 1828 amd 
zur Abgabe der Duplif auf 
Freitag den 26. Septbr. 1828 
jedesmal "Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
fümmtliche unbekannte Gläubiger der Gemein 
ſchuldner, hiermit öffentlich unter dem: Rechte, 
nachtheil hierher vorgeladen, dag dag. Richter 
ſchelnen am 1. Ediktstag, bie Aus ſchließung von 


‚der Forderung an der gegenwärtigen Konkurs— 
‚Maffen das Nichterfcheinen an ben übrigen Editte⸗ 


tagen aher, die Ausſchließung mir den an denfelben 
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vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
der Gemeinfchulöner in Händen haben, werden 
bei Vermeidung Des nochmaligen Grfates aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Gericht zu übergeben. Zugleich wird hiermit Die 
Anzeige verbunden, daß das inventarifirte Vers 
mögen in 2071 fl. beftcht‘, die befannten Schul 
den aber 2460 fi. worunter 1545 fl. 


betragen, 
Pleinfeld am 7 7. May 1828. 
Königlich 8 eyeriſches Landgericht. 


Wunderer, Landrichter. - 

9. Vom Fürfttich Hohenloheichen Herrſchafts⸗ 
Gericht Schillingsfürſt ift auf die Infolvenz- Ers 
Härung des Bauern Leonhard Hahn von ber 
Wolfsau und nadı dem Antrage der Hypothe— 
Fargläubiger deffelben die Eröffnung des Univer— 
falfonfurfes erkannt worden: Es werden daher 
die geſetzlichen Ediktstage, nimlich: 

1) zur Anmeldung und Rachweiſung der Fors 

derungen auf 
Donnerstag, den 19. fünftigen Monats; 
9) zur Vorbringung der Einreden auf 
Domerstag, den 17. Suly h. 585 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf 
Freitag, den 1. Auguſt d. Is. und 
by für Die Duplik auf 
Samstag, dem 16. deſſelben Monats, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr anderanmt, und ſäm̃t⸗ 
tiche Gläubiger des Gemeinſchuldners hierdurch 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladem, dab das 
Ausbleiben an erſten Ediktstage, die Ausſchlieſ⸗ 
fing der Forderung von Der gegenwärtigen Sons 
kursmaſſe, Das Nichterfcheinen ar’ ben übrigen 
Ediktstagen aber, den Ausſchlaͤß mit den an den⸗ 
ſelben vorzunekmenden Handlungen zuf Folge hat. 
Zugleich werden Biejenigen, welche Etwas von 
‚dem Vermögen des Schuldners in Handen haben, 
aufgefordert, ſolches bei VBermeidung bed nochma⸗ 


ligen Erſatzes unter’ Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Bericht zu übergeben. Dabei wirb noch bemerkt, 
daß die von dem Eridar angegebenen Schulden 
4114 fl., wornnter 2600 |. Hypothefenfapitas 
lien exclusive der bevorzugten Zinsrückſtände 
begriffen find, betragen, und der Werth ſämmt⸗ 
Ficher zur Gantmaſſe gehörigen Mos und Ime 
mobilien durch Schätzung anf 2745 fl. geitellt 
worden ſey. 
- Schilingsfürft, am 1. May 1828. 
Fürftlich Hohenloheſches Herrfhafts = Gericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Im Konfaröfachen des Bierbranerd Georg 
Mächin zu Langenzenn ift das vom unters 
zeichneten Konkursgericht gefüllte Präkluſions⸗ 
und Prioritäts s Erfenntmiß hente zu Jedermanns 
Kenntniß an die Gerichtstafel angeheftet worbei. 

Kadolzburg am 22. Mai 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
königlichen Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 

2. Der Bauersmann Bernhard Meigaub 
von Poſſenheim hat fic freiwillig unter Kuratel 
begeben, und es ift nad) feinem Autrag ber Ges 
meindevorficher Michael Weigand von Peffenheim 
als deſſen Kurator anfgeftellt ud unterm heutigen 
verpflichtet worden. Dieſes wird mit dem Anhang 
ger öffentlichen Kenntniß gebracht, baß Bernhard 


Weigand von heute an ohne Zugiehung feines 


Kuratord weder einen gültigen Vertrag abſchließen, 
noch Verbindlidjfeiten übernehmen ; oder Schul 
den contrahiren kann, und alle Rechtsgeſchäfte 
und Hendlungen deffelben ohne Zuſtimmnng feines 
Kurators ungiftig und umverbindlich find. 
Mt. Einersheim ben 22. May 1828. 
Gräſtich Nechterenfces Herrfchaftögericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
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Nro. 44. Ansbach, Samſtag den 31. May 1828. 
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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. 
zur Concursma 
Grundholden Conrad Meyer 1. von Neuhof 
Hchörige Gut dafelbft, Haus No. 37 
del, Backofen, h 
raith, Pflanzgärtlein, 74 Morgen Feld, 45 
Tagw. Wieſen, Gemeindes und Waldrecht, ge⸗ 
richtlich taxirt für 2000 fl., wegen Mangels ei⸗ 
ned Kauflicbhabere im 2ten Dietungdtermin wies 
derholt dem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt wer, 
den. Es iſt daher Zter Licitationstermin auf 
; den 19. Juny d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
m Böhmfchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt 
„worden, wozu befig » und zahlungsfähige Kanfes 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen den 10. Mai 1528, 

Koniglich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 3 

2. Das zur Concursmaſſe des Bauern Johann 
Leonbard 
Dörige Gut, Haus⸗No. 7 daſelbſt, wozu ei 

tndel, ein Schweinſtall, ein Badofen, eine 
Dofraith Schöpfbrunnen, Hausgärtden, 55 
Tagw. 41 Dec. Feld und Wiefen, Gemeindes und 
Waldrecht gehören, gerichtlich taxirt für 3800 fl. 


Sir 


* 


Auf den Antrag der Ceeditorſchaft ſoll das 
ſſe des Adelig von Scheurlſchen 


nebſt Sta⸗ 
Keller, Schöpfbrunnen, Hof⸗ 


a 9”. dein26. Juuy b. J. Nachmitt. 


Spies von Kleingrändlach ge: 


* wegen Mangels eines Kanflichhabers im Zren 
Hokionstermine nochmals zum öffentlichen Vers. 


kauf ausgejtellt werden. Es iſt deßhalb aud g. 
Bietungstermin auf 
den 19. Jung d. J. Vormitt. 9 Un 
in Wirthshaufe zu Kleingründlach anberaumt wor⸗ 
den uud werden hiezu beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch. eingeladen. 
‚ Erlangen am 12. Mai 1898. 
8. 3. Landgericht. 
’ Puchta, Landrichter. 
3. .Auf /ben Antrag der Creditorſchaft ſoll das 
dur Concuremaſſe des Bauem Comab Florer 
vpn Steinach gehörige Gut, Haus No, 
ſelbſt, nebſt eingehörigen Stadel, 
Keller, Backofen, Ziehörunnen, 
gärtlein, 22 Morgen Feld 
Gemeindes und Waldrecht, 
2200 fl., wegen Mangels eines Kaufliebhabers 
im 2ten Bietungstermine, wiederholt dem öffent, 


‚ lien Verkauf ausgejezt werden, und iſt Iier Pi, 
A datei auf 


5 das 
Nebenhaug A 
Hofraith, Pflauz⸗ 
7 Tagwerk Wieſen, 

gerichtlich taxirt für 


2 dr 
in dem Wirthshauſe zu Steinach a wor⸗ 
iſden, wozu beſiz⸗ und zahlungsfahige Kaufslieb⸗ 
aber hiermit“eingefaden werben, 
‚Erlangen den 14. Mai 1828. 
Konigl. Landgericht, 
Puchta, Sandrichter. 
4. Dem geſtellten Antrag gemäß ſoll 
h) das Wirthſchaftsgut des Georg Arnold zu 
Leiperslohe, beſtehend aus Haus No. 1 mit 
realer Schenfgeredhtigfeic, daran gebauter 


Scheune und Schweinſtall, Hopfengarten aur 
89 


ca 
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Daufe, Peunthen, JTagwerk Wieſen, 6} 
Morgen Aeckern, 63 Morgen Holz und & 
Klafter Waldrecht im Windobacher Revier, 
DE Morgen Ader auf der Straße ‚ 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werben, 
wozu Kaufsliebhaber auf den 
, 19. Juny Vormittag 
in das Arnoldifche Wirthshaus daſelbſt vorgela⸗ 
den werden. 

Heilsbronn, den 12. May 1828. 

Könuigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

5. Die nachſtehenden, zur Nachlaßmaſſe der 
verkorbenen Wittwe Eva Maria Wiefinger 
von Fenzersdorf gehörigen Grundſtücke, 

1) das Guth Befig-No. 128 in Lenzersdorf, 

bejiehend aus einem Wohnhaus, Schener und 

‚Hofeaith, 5 Tag. Wiefen, 12: Morgen 
Aecker und 3 Morgen Holz, nebſt dem Ges 
meinderecht, mit dem vorhandenen Vieh, Fut⸗ 
ter und Getraid, dann Bauerei⸗-Geräthſchaf⸗ 
ten; WER 

2) 1 Morg Ader auf dem Rüdenbergzunds.t 
3) # Morg- Rauferdader; er: 

4) 1 Mg. in-der Höllz 

5) 1 Mg. Ader auf dem Rüdenberg, der Fär- 

bersacker, 

6).* Mg. Acker aufm Rüdenberg, 

7) 2 Mo. Lenkenmantel-Acker, 

8) 1 Mg. Acer der Albersacker, 

97 1.Mg. der Bolfchenader,, un 
10) 1 Mg. der Schwarzader, 
11) 1 Morg der Sıhwensfdänder, 14... 
12) bie Hälfte von Z Morg Acker der Peterman⸗ 

telsacker oder ber Bindersacke ... 1. 


mb 


77h S 
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ben 11. Juny I. 38. 
Nachmittags 2 Uhr im Wießingerifhen Haufe zu 
‚Lenzersdorf einzufinden. 
Reutershaufen am 23. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
. Dirig. abs. 
Fürft, Aſſeſſor. 

6. Auf. Suftanz ber. Gläubiger werben nadır 
benannie Befigungen des Bauern Anton Ger 
meyer von KReimlingen, 

1) ein gebundenes Hofgut beftehenb aus Wohn⸗ 
haus, Stadel, # Tagw. Garten fammt 
Gemeinde= Gerechtigfeit, datın 53 Mg. Ader, 
9 Tagm. Wiefen und 30 Morgen Holz, 

2) 3 Mg. frey eigenen Acer auf dem Hofweg 

auf 

Dienſtag dei 17. Juny Vormittags 9 Uhr, 
be öffentlichen Verkauf ausgefegt und Kaufs⸗ 
Liebhaber zum protocollariſchen Angeboth vorge 
ſaden . 

Nördlingen den. 22. May 1828. 
a Rönigl. Bayer. Landgericht. 

LS Pölzl, Landrichter. 

7. Im Wege der Hüulfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen des Gütlers Johanu Matthäus Eich— 
born zu Kottensdorf, als: 

1) das Wohnhaus No. 30 daſelbſt mit kleiner 
Hofraith und ohngefähr + Morgen daran ber 
findliches Feld, tarirt um 200 fl., 

2) 25 Morgen Aecker in 2 Stüden, der Saus 

N oder Nenwiefenader aus den Fuchsfchen Hof 

Ro. 16 gezogen, Rottensdorfer Marfung, 
tarirt um 66 fl., 

3) 2% Morgen Feld im Pflockenlohe, Kottens⸗ 
dorfer Markung, taxirt um 150 fl., 


13) 1& Tgw. Wiefe, die Andreaswieſe in Clans 44) 1 Morgen Feld der Bödleinsgarten, aus 


bacher Flur, - hink #07 
13) 1 Tgw. Judenwieſe ebendafelbfi, "+1... 
15) 13 Tagw. eben da, die fogenannte Herr 
ſchaſtswieſe, 

werden zur Berichtigung der Nachlaßſchulden an 
den Meiſtbietenden öffentlich verkauft. 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden einge⸗ 
daden, ſich zur Steigerung Mittwochs 


Beſitz⸗ 


say? dent Reuteriſchen Hof No. 4 gezogen, Kot⸗ 
tensdorfer Marfung, tarirt um 50 fl., . 

5) 15 Mg. Feld der Nenwiefenacer, aus dem 
Reuterſchen Hof No. 4, Kottensdorfer Mars 
fung, tarirt um 22 fl. und 

6) 13 Morgen Holz am Unterreichenbacher Weg, 
ang dem font Müllerfchen Hof No. 15 gezo⸗ 

gen, Koftendvorfer Markung, tarirt um 75 fl, 


= 


a2 % 


Pi - 


F- 
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im Termin 
den 12. Juni Nachmittags 2 Uhent 
Öffentlich verkauft werden. Beſitz ⸗ und zahfungd 
fähige Kaufsluftige haben ſich demnach in der Eich 
horufchen Behauſung zu Kottensdorf treffen zu 
laſſen. Der Meiftbietende hat, wer das Auge⸗ 
bot den Schatzungswerth wenigſtens erreicht, den 
Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach der 14. Mai 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Troͤltſch, Lundrichter. 


3. Auf Antrag der Creditorſchaſt des 
Schmidts Michael Meyer von Diemant 


Rein, wird deſſen Geſammtbeſitzthum beitcheud. 


in einer Sölden wit Eeinem Garten, Stadel 
und Genreinddgerechtigkeit ſammt Schmidtſtatt, 
dann zur Schmidte gehörige 3 Zagw. Wieſen, au 
eigenem walgenden Grundſtücken 43 M. Acker fo 
wie das vorhandene bewegliche Vermögen, bes 
ſtehend im dem vorhandenen Schmidihandwerks⸗ 
zeug und andern Mobilinrftücen zunr öffentlidyen 
Verkauf feilgeboten. Hiezu wird ein Kommiſſions⸗ 
tag auf 

NMontag den 23. Suny I. 3. Bormitt. 9 Uhr 
hiemit Angefegt, und werden Kaufsliebhaber mit 
Feumusbs- und Vermögens-Zeugniſſen verfehen , 
au diefem Tage in deu Locale der fürſil. Brauerei 
du Diemantftein eingeladen, um ihre Offerte zu 
Prototoll zu vernehmen, und der Ratification 
der verläuferiſchen ¶ Crebitorſchaft vorlegen zu 
können. 

Viſſiugen den. 20. May 1828. 
Fürſtl. Herrſchgftsgericht. 
von Elleurieder, Herrichaftsrichter; 

‚I Rad) dem Antrag ber Gläubiger werden 
die zur Joham Georg Hahnfhen Konkurs: 
Maffe von Golhofen gehörigen ımd hieher gerichts- 

en Immobitien, als; 

das Wohnhaus, H6. N. 93 zu Gollhofen 

ſammt dazu schörigen Oekonomiegebãuden 
und Genteinberecht, Str. Eat. N. 1008, 


DH Meg. 15 Krk, Aderam Dber Auberweg, 
EN 658, 
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3) JMrg. 107 Reh. Acer am Saͤuberg, Str. 
Gat. N. 841, 

am 

Donnerſtag den 19. Juny d. Js. Vormittags 
9 Uhr, 

auf dem Rathhauſe zu Gollhofen öffentlich an den 
Meiitbietenden veritrichen werden. Der Zufchlag 
erfolgt nad) $. 64 des Hypotheken⸗Geſetzes. Die 
üsrigen Strichhedingniffe werden im Strichtermin 
befannt gemacht. 

Mt. Einersheim det 23. May 1898, 
Gräflich Rechtereuſches Herrſchaftsgericht 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

10. In der Debitſache der Wittwe Margare⸗ 
tha Schertel von Behringersdorf wird 
das zur Maſſe gehörig Guth, Hausınımmer IL, 
dafeldft, untern 10. März heurigen Jahrs auf 
1065 fl- gerichtlich gewürdigt, mit de bereitg 
darauf geſchehenen Angehet von 1200 fl. hiermit 
öffentlich zum Verkauf auggefteit. Diefeg Guth 
iſt zur Freiherr. von Tucherl. Guthẽherrſchaft zu 
Vehringersdorf erbzinsbar und beſtehet üır dem 
Wohnhauſe, Stadel und Hofraith, 8 Morgen 
Hausgarten in Ader und Wieſe beſtehend, 3 
Morgen Ader die Leithen genaunt, 3 Tagwerf 
Wieſe am Espan, und hat das Gemeinde⸗ auch 
das Waldrecht im Sebaldswald. Die darauf 
ruhenden Laſten können in dieſſeitiger Regi⸗ 
ſtratur vorläufig eingeſehen werden. Zum Vers 
kauf deſſelben wird Termin 

auf den 13. Juni d. 5, Vormittags 
im Schertel. Haufe Wo. 21. zu Vchringersderf 
angeſetzt, wo fich beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufeliebhäber einfinden und die Raufsbediugnife 
vernehmen können, der Meiftbietende aber jedoch, 
‚mit Vorbehalt der Genehmigung ver Kreditorſchaft 
des Zuſchlags gewärtig ſeyn kann. Urkundlich ger 
sichtlicher Unterfchrift. 
Nürnberg am 17. Mai 1828. 
K. 3. Frhr. v. Tucheriſches Jatrimoniaolgeri 
1. Klaſſe. Lohe und ehe, — 
Schukert Vatrimonialrichter. 

AT. Zu ber auf Antrag des Kl, Rentamts 

Enbolpurg wegen rückſtändiger Gefalle des Ber 
39 


1263 —— 1264 


—— 4 dr j 

ſitzers beſchloſſenen Subhaftation der in hiefiger 8) IE Morgen. Ader am Schleifweg, der 
Flur liegenden Grunditüde des Bauern; Courad Ennerader genannt, gefhäßt für 200 fl.; 
Schönleben gu Dürrnbuch, namentlich - dem öffentlichen Verkauf untergeftellt, weßhalb 

a) 2 Morgen Ader am Herruwald von-60 " auf ben 

Schägungswerth, 17. Ium 18283 Vormittags 10 Uhr 
b) 1 Morgen Acer daſelbſt, um 30 fl. gefchäzt, im Gommiffiongzimmer No. 5: Verfleigerunges 
<) der Hälfte von 15 Morgen 23 Ruthen Adler Termin bezielt worden iſt. Diefes wird befig 


im Brand von 40 fl. Tarwerth, and zahlumgsfähigen Kaufsliebhabern mit dem 
d) 1 Morgen Ader am Herenwald, welcher Bemerken bekannt gemacht, daß die auf biefen 

um 30 fl. gefchägt iſt, Realitäten haftenden Laften, fo wie die Tarationd 
e) Mg. Acer dortfelbit von 13 fl. Tarwerth, protokolle in der Negifiratur des unterfertigten 
f) 2 Mg. Ader alda, um 20 fl. tarirt, Gerichts täglich eingefehen werden fönnen. 


g) + Mg. Ader dafelbit, von 9 fl. Schägunge- Ansbach am 21. May 18328. 


werth, Buſch, Direkter. 
h) de3 dritten Theis von 68 Tagw. Feld im 
Herrnwald, von 60 fl Tarwerth, tn Norſla 
i) zweier Drittheile von 65 Tagw. Felb allda, Gerichtliche Vorladungen. 
von 120 fl. Taxwerth, 12 In der, vor dem unterfertigten königl. 


it Termin im hieſigen — Braͤuhaus Landgericht auhängigen Rechtsſache der ledigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber von 


auf deu 

30. Juny d. 5. Nachmittags 9 „Uhr Nittersbad, gegen den Tedigen Mirthefohn 
angeſezt, zu welchen zahlungsfähige xacutin „gehen Michael Schweigert von Ritterd 
hiermit öffentlich eingeladen werdet.  ;, bach, megen Ausſtattung, Erſatz der Niebers 


Wilhermsdorf, den 10. May 1828. Funftkoften, dann Vaterfchaft und Kindesernãh⸗ 
Konigl. Bayer. Freiherrlich von Wurſteriſches rung iſt Beklagter Johann Michgel Schweiger 


Patrimonialgericht 1. Klaſſe. an dem, anf den 28. vorigen Mts. angeſtan⸗ 
Wunder, Herrſchaftsrichter. denen Verhandlungstermin dahier nicht erſchienen. 


Auf Antrag des klagenden Theils iſt anderweite 
12. Bon dem Königlichen Kreis- und Stadt: Verhandlungskommifſion auf 
gerichte Ansbach werden bie zur Concurömaffe. Montag 16. Juni 1828 Vormittags 9 Uhr 
des verjtorbenen Kaufmanns Marti, Drau ; bahier auberammt worben, am welcher Johann 
dahier gehörigen, in der hiefigen Sibſmattung Michl. Schweiger um ſo gewiſſer zu erſcheinen 
liegenden Realitäten, nämlich: » hat,,al® bei feinem nbermaligen Ausbleiben bie 

1) ein Wohnhans in der Herrieber Vorſtadt, King, für abgeläugnet gehalten, er feiner Eins 
und zwar in ber Marimiliansftraje, Kit. D, reden ‚verfuftig erflärt, und Klägerin zum Ver 
No. 1, das auf 4500 fl. gerichtlich geſchãtzt weile der Klage zugelaffen werben wird. 
iſt; Pleiufeld den 15. Mey 1828. 

2) eine Scheune in der Herrieder vorſtadt Königl. Landgericht. 

St. B. No. 1345 geſchätzt auf 700 fl.; Wunderer, Landrichter. 

3) eine Scheune in der Herrieder Vorſtadt am 2. . Nach den Anträgen. der Berwanbten auf 
Triesdorfer Weg St. 3. No. 1514 geſchätzt Todes⸗ Erklärvug der nachſtehenden Individuen, 
auf 1100 fl.; welche jet langer als 10 Jahre keine Nachricht 

4) 15 Morgen Ader am Schleifweg, St. B. von ihrem Leben und Aufenthalt ‚gegeben haben, 
No. 1512 taxirt für 300 fl. ale: 
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1) Georg Meyer von Mansmanedorf, geb. am 2. Bom Königlich Bayerifchen Kreis, und 
31. Auguſt 1770, feit dem Jahre 1791 Herz "Stadtgericht Ansbach wird hiemit Öffentlich; be⸗ 
mißt; kannt gemacht, daß in dem Univerſal⸗Concurs 

2) Andreas Bauereiß von Leonrod, Soldat "über das Vermögen, resp. den Nachlaß des Conrad 
im Eöniglich baieriſchen 5. Linien- Infanteries Holzinger von hier das Prioritätserfenntnig 
Regiment und im ruffifchen Feldzug vermißt; erlaſſen und unter dem heutigen an bad Gerichtes 

3) Georg Adam Schönknecht von Dietenholz, brett loco publicationis angeheftet worden it, 
Soldat beim königlich bayerifchen 5. Liniens auch daf die 60tägige Verufungsfrift gegen dieſes 
Infanteries Regiment und feit dem franzöfifchen Erfenntniß von dem heutigen Tage an läuft. 
Feldzug im Jahr 1813 vermißt; Ansbach am 29. May 1828. 

43 Johann Martin Birner von Dietenhofen, Buſch, Direktor. 
der ald Schneidergefelle in die Fremde gieng 3. Die zum Nachlaſſe des verſtorbenen 
and feit 29 Jahren, wo er von Hamburg aus Kanfmanns und Tabakjabrifanten Carl Friedricy 
zum leztenmal fchrieb, nichts mehr von ſich hö⸗ Kaſtner zu Stadeln gehörigen Mobitien, beftehend 
ren ließ; in verſchiedenen Pretiofen, ald Ringen, goldenen 

werden dieſe vorbenannten Berjchollenen oder ihre Uhren u. f. w. in Porcelain, Gläſern, Zinn, 

alleufallſigen Leibes Erben vorgeladen, fich bin- Kupfer, Metal, Meffing, Blech⸗ und Eiſen⸗ 
nen 9 Monaten, oder langſtens bis zum waaren, Leinenzeug und Betten, Kleidungs⸗ 
12. December Vormittags 8 Uhr ſtücken und vorräthigen Zeugen zu ſolchen, Mö— 
perfönlich oder ſchriftlich oder durch einen Kits bels uud Hausgeräthe, Gemälden, Zeichnungen 
teichend Bevollmächtigten dahier zu melden. Sol» und Kupferfiichen, Landkarten, Büchern, Ges 
sen diefelben aber diefer Weiſung nicht nachfonte wehren, Magen und Geſchirr, Bauerugeräth⸗ 
men, ‚jo werden fie alsdann für todt erflärt und “fchaften und Baumaterialien, ferner eine Hauds 
ihr Vermögen ihren nächſten Verwandten gegen ’orgel und eine Hausfenerfprige werden auf Antrag 


Sder auch ohne Caution hinausgegeben werden. der Erbeintereffenten i 
Mt. Erlbach am 2. Februar 1828. Montags den 16. Juny 1. "FR. 
K. B. Landgericht. dann die kommenden Tage dieſer und der nächſt⸗ 
Wellmer, Landrichter. folgenden Woche jedesmal Vormittags von 8 bie 
12 Uhr und Nachmittags von 2 bis 5 Uhr im 
Serichtliche Bekanntnachungen Sterbhaufe zu Stäbeln, an die Meiftbietenden 


gegen gleich baare Bezahlung verkauft und. Kauf— 
1. Von dem Königlich Bayerifchen Kreis- ib, Siebfäber dghin eingeladen. J 

Stadt⸗Gericht Ansbach wird hiemit befannt ge⸗ Nurnberg den 20, May 1828. 

macht, daß auf den 9. Rail) laufenden Jahrs Königl. Landgericht. 

Vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage fümmt- v— Koehlhagen, Landrichter. 

liche zur Kaufmann Martin Braunfdien Cen⸗ 4. Im der Racht- vom £3. auf deu ¶ 4. d. M. 

urömafie dahier gehörige Mobiliarſchaft, beſte⸗ wurde Aus dem Forſthans zu Peter» Gemihrd 

‚hend in Peinzeuch, Betten, Hausrath, Möbeln, durch Einſteigen und Einbruch ein Waſchkeſſel von 

Uhren,” Go und Silbergeräthe, Pretiofen, Kupfer entwendet, biefer Keſſel hatte: 3 ESchnh 

Kleidungsſtucken, Gemaͤhlden und Bücher, dahier in der Ränge und 3 Schuh in der Breite, Man 

An dem Hauſe Lit D. Ro. 1 in der Maximilians-⸗ wart vor Ankauf, und fordert zur Anzeigser⸗ 

ſaage gegen fogleich baare Bezahlung Kattung im Entveckuugefas auf 

Öffentlich verſteigere wird. a Peinfeld an 24. Mai 1828, a: 
Ansbach den 27. Man 1828. 1.7000 Koͤnigl. Landgericht: > >. 

Buſch, Direktor. Wunderer, Landrichter. 
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5. In dem gwifchen dem ledigen Johann 
Georg Schmidt von Külsheim und der ledigen 
Anna Regina Popp von Unterneffelbach unterm 
17. diefed Monats gefchloffenen und gerichtlich 
verlantbarten Eher und ErbsBertrage, wurde 
bie allgemeine Gütergemeinfchaft, wie fie ſowohl 
im Fürftenthum Bayreuth durch Provinzialgefeß, 
als in der Stadt Windsheim durch Obfervanz 
eingeführt it, ausgefchloffen, was hiermit nadı 
Vorfchrift der Gefege zur öffentlichen Kenutniß 
gebracht wird. 

Windsheim am 22. April 1828. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

6. Der in der Debitfache des Leonhard Sei- 
fert bahier, durch Ausfchreiben vom 2. May 
d. 3. auf 3. Juny angefeßte Termin kann wegen 
eingetretener Hinderniffe nicht abgehalten werben 
und wird auf 

Mondtag den 9. Zuny d. 3. Morgens 9 Uhr 
unter dem im erwähnten Ausfchreiben angedrohteıt 
Rechtsnachtheile verlegt. 

Ulftadt den 24. May 1828. 

Frhrl. von Franfenfteinifches Patrinvnialgericht 
. 1. Klafe “ 
Bauer , Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Am Montag den 2. Juni Vormittag punkt 
© Uhr verlauft das Königliche Rentamt diffenheim 
in deſſen Gefchäftszunmer öffentlich. ir die Meige 
bietenden in einzelnen Parthien vorbehälttich. Mit: 
fler Regierungs⸗Ratifikation eine Quantität 

Waiz, Korau, Dinkel und Haber 
ans der Texten Erndte, fämmtliche Früchte wor 
fehr guter Beſchaffenheit, und ladet hiezu alle 
Liebhaber ein. ZU TRTERTE 
Uffenheim den 27. Mat 1828. 
K. B. Rentamt, 
VPohlmann, Rentbeamter. 
2. Die in Ro. 38 des Kreis⸗Intelligenzblatts 
enthaltene Bekanatniachung eined unbemittelten 
Boten, welcher am 8. diefes Monats das Unglüd 
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heitte, verfchiebenes Gepäde auf dem Weg von 


Ansbach bis Lehrberg zu verlieren, wird dahin 
berichtiget, daß fich unter diefem Gepäde feined- 
wegs ein Stück Leinwand, wohl aber ein Sad 
mit verfchiedenen Schuittwaaren, Shwals, feidene 
und wollene Halstücher, Sacktücher, Spitzen 
und abgetragenen Kleidungsſtücken ꝛc. befunden 
habe, und die damit verbundene Bitte an den 
redlichen Finder dringend wiederholt. 
Windsheim den 22. Mai 1828. 
Stadtmagiſtrat. 
Ungerland, Buͤrgermeiſter. 


3. (Getraidverkauf.) Mit Vorbehalt 
hoher Genehmigung werden Donnerſtags den 12. 
Juni L. J. Vormittags 10 Uhr, in dem Bureau 
des unterzeichneten Amtes 31 Schäffel Waizen, 
17 Sch. Korn, 4 Sch. Dinkel und 57 Schäffel 
Haber, von Aernde- Jahr 1827, auf den Kaſten 
zu Alesheim fiegend, an Meiftbietende öffent⸗ 
lich verfauft, welches Kaufsliebhabern hierdurd) 
zur Kenntniß gebracht wird. 

Dappenheim am 23. May 1828. 

Gräfl. Pappenheimifches Kannter Amt. 
Dierbümpfel, Kameral: Beamter. 


4. Es ſoll die hieſig gutsherrſchaftliche 
Meyerei, Fiſcherei und Schäferei, wovon ſich 
auf fünftige Lichtmes 1829 der bisherige Pacht 
endet, guthsherrſchaftlicher Entfchließung gemäß, 
wieder, nicht ſowohl auf dem Weg einer Ver⸗ 
ſteigerung, ſondern vielmehr an einen anſtän— 
digen Pacht» Liebhaber auf Accord, verpachtet 
werben. Indem diefes hiemit bekannt gemacht 
wied, ladet man Pachtkuftige unter dem Anhang : 
duß fie alle Tage, fich bei ber uuterzeichneten 
Berwaltung einfinden, die Pachtbedingniſſe vers 
nehmen, die Grundſtücke ıc. einſehen und dann 
weitere Unterhanblungen beginnen können, an⸗ 
durch ein, und fegt angleich noch bei daß ueben 
dert erforberlichen Decunomie + Gebänden, die 
verpachtet twerdende Gegenſtände ungefähr in 9 
Tagwert Gärten, 255 Tagwerk zweimäbigen 
Diefen, 1093 Morgen Aecker, 124 Tagwert 


Weyer befichen, die Schaafhuth aber, ſowohl 
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auf die hifig ald auf verfchiebene der benachbarten 
Feldfluhren ſich erftredt. u 
Neueudettelsau den 24. May 1828. 
Freiherrlich v. Eybifche Gutsverwaltung. 
Epplim. 
6. Vom Freiherrlic von Grailsheimifchen 
Ant Sommersdorf werben salva ratificatione 
I) am 3. Juni d. 3. Nachmittags 1 — 3 Uhr, 
ungefähr 26 Sceffel Korn und 52 Scheffel 
Haber, fehr gute Früchte aus dem Erndtes 
Jahr 1827 verkauft, und 
2) am nämlichen 3. Juny Nachmittags 3 bie 
6 Uhr folgende Altmühlwiefen, 5 Tagwerk 
der Strahm, 1% Tagw. die Schmamerin, 
im Amtslocale dahier verpachtet, und hiezu 
Kauf und resp. Pachtliebhaber eingeladen. 
Sommersdorf am 27. May 1828. 
Frauenhofz, 


J 


— 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


. 1. Da in dem zweiten Subhaftationdtermin 
von geftvigen Tage zum Verkauf des dem Schlofe 
fermeifter Johann Wilhelm Cihhorn zu New 
Hof zugehörigen Ackers von 14 Morgen am 
Münchswalde, fodaun des dem Georg Nicolaus 
Schneider dahier zugehörigen Fiſchwaſſers in 
der Zenn ſich kein Kaufsliebhaber gemeldet hat; 
ſo werden beide Beſitzungen zum drittens und lez⸗ 
enmale zum Verkauf andgefegt. Strichter⸗ 
min iſt auf nd 
den 30. Juny Nachmittags 2 Uhr sur 
anberanmt worden, wozu Kaufsliebhaber mit birm 
Veifügen vorgeladen werden, fich in Neuhof Küs 
zufinden und des Zufchlages gewärtig zu ſeygh 
wein auc-das Gebot die Tare nicht erreicht 
Uebrigens wird ſich auf das Ausſchreiben im Kreis⸗ 

Intelligenzblatt No, 33 bezogen. 

t, Erlbach am. 23, May 1828, 
Konigl. Landgericht. 
Ebert, Aſſeſſor, v. n. 

2 Das Hädergütlein der Wittwe Walbur⸗ 
3 Schneider und des Martin Bauer zu 


V 
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Unterneſſelbach, beſtehend in einem Wohn⸗ 
haus No, 54 daſelbſi, Scheuer, 3 Morgen Schers 
gartlein, 2 Krantbeeten, dem Gemeinde⸗Huth⸗ 
and Schaafreht, tarirt auf 737 fl., wird am 

17. Juny d. J. Nachmitt. von 2 — 4 Uhr 
zum zweitenmal dem öffentlichen Berfauf unter 
ftellt. Kaufsliebhaber werben hiegu in dad Dei 
ningerifche Wirthehaud zu Unterneſſelbach vorge⸗ 
Inden. 

Neuftadt a. d. A. den 21. May 1828. 

Königliches Landgericht. 
Rabe, Criminal + Adjunkt. 

3.  Sämmtliche zur Wirth Kaspar u. Barbara 
Schieleinifhen Konkusmaſſe von Roth ger 
hörige Immobilien, als: 

1) die Ochfenwirthfchaft No. 136 zu Roth, 
bejtehend in Wohnhaus mit Bräuftätte, Gtas 
del,. Malzhaus, Hofraith , Hausgarten, 

worauf die Bräuereisund Brandweinbremmereis 

Gerschtigfeit haftet ; gerichtlich gewürdigt auf 

2750 4.5 - 

2) 2 Rohbeete; 

2 Morgen. Ader im Binzing, 
hinphrlergen Ader am Ritteröbacher Weg, 

3 Tag, Wieſe im Rohe, 

Tagw. Wiefe im Brühl, 
z Morgen Ader in der Ammerlanden ; 

2; Morgen Ader in der Rermarter, 

3 Morgen Ader im Lohe, 

z Tagwert Wieſe im Brühl, nach der ge; 
uuiichen Tare werth 1390 fl;, 
waere zum öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
ſdelltzontn aſew Zwel aber Tagsfarth auf 

Miondiag ben 30. Junlus dieſes Sahre 
2 Vormittag 9 Uhr 
bezielt wozu beſitze und zahlungsfähige Kaufe: 
luſtige in vas Schieleiniſche Gaſthaus zu Roth 
eingelader werden, 

Pleinfeld am 3, May 1828, 

K. 3. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter.. 

4. Dad auf 287 fl. 30 fr. tarirte Wohnhaus 
der Wittwe Anna Maria Prechter No. 202. 
bahier, weldyes bereits in den Nummern: 25. r 
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26. u. 27. des vorjährigen Kreis» Jutelligenz ⸗ 
blatts feilgeboten worden iſt, wird wegen dama⸗ 


ligen Mangels an Käufern zum %. mal hiermit 


dem Verkaufe ausgeſtellt, und man ma 1t Diefes 
den Kanfluftigen mit dem Bemerken efannt, 
daß zum Licitiren mit einem unter der Hand ſich 
gemeldeten, die Summe. von 300 fl, gebotenen 
Käufer, Tagsfahrt auf den 
3, Zuli d. 3., Vormittags 9 bis 12 Uhr, 
angefezt worden ifi, woran ſich Käufer im hieſig 
Iandgerichtl. Geſchaftszimmer No. 1 zur Gebots⸗ 
abgabe zu melden haben. 
Waffertrüdingen ben 26. April 1828, 
Könige. Landgericht. 
Seggel , Landrichter. 
5. Auf den Antrag eines Nealgläubigerd, 
wird das dem Johann Michael Stumpner 


dahier zugehörige But No. 38, beſteheud in 


einem Haus nut angebauter Stallung und Scheune 
nebſt Hofraith, Brunnen, Scorrgärtlein und 
Gemeindereht, + Tagmerf Grasgarten am 
Haufe, 6 Morgen Feld an 4 Stufen, 15 Tag. 
Wieſen in 4 Stüden en 
Mittwoch den 18. Junius I. J. Vormiceage” 
Ws i 9 Uhr, ... 3!) 
im hiefigen Gerihtslofale bem öffentlichen Vers 
Taufe ausgefteilt werben, wozu beſitz⸗ u. zahlungs⸗ 
fahige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einge⸗ 
Jaden werben, daß die erhobene Taxe und Laſten 
des Guts täglich dahier erfahren werden können, 
amd Fremde fid über Vermögen und Leunmud 
durch jegale Zeugniſſe auszuweiſen habeigettle 
Brunu den 7. May 1828. 
Gräflid, von Pückleriches Patrnonialgericht 
1. Klaſſe. u 
Weſtermanu, Patrimoniatrichter. 
6. Auf eigenen Antrag des Mullermeiſters 
Bernhard Gutmann zn Ehingen, werden 
die von bemfelben bejigende Nealitäten, Ind zivdr " 
Die fogenanute Beutenmühle, befichend aus einem 
Haufe wir zwei Mühlgangen und einem Gerb⸗ 


u ; 
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N, 

"ehe, Stadel, Hofraith, 14 Tgw. Garten an 
OP Stüden , ganzer . Gemeindsgerechtigkeit, 
„yahn an eigenen Grundſtücken 3 von 1 Tagw. 
freieigene Wiefe nunmehr Ader bei der Bentens 
mühle, 3 Mg. freicigenen Acker im Beilenfteig 
am 


Donnerftag den 19. Junius b. Je. 
oͤffentlich verkauft. Kauf zahlungsfähige Lieb⸗ 
haber, welche ſich über guten Leumuud und Ver⸗ 
mögen ausweißen können, werben hiezu vorge⸗ 
laden. 

- Dettingen am 13 May 1828. 
Fürftliches Stabt- und Herrſchaftsgericht. 
Baur „EStadtrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


t. Mehrere zur Concurdmaffe ber Wirth Jo⸗ 
hann Kaſpar und Barbara Schieleiniſchen 
Eheleute gehörige Mobilien, insbefondere Haus— 
"ib Ackergerathſchaften, werden im Schieleini⸗ 
ſchen Gaſthauſe zu Roth öffentlich an den Mei 
bietenden, gegen fofort baare Bezahlung verſtei⸗ 
Hert und hiezu Termin auf 
Montag den 30. Junius dieſes Sahra 
Nachmittags 2 Uhr 
beſtiumt, zu welchem gahlungsfähige Kaufoͤlieb⸗ 
haber andurch eingeladen werden. 
Pleinfeld am 3. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 
\ 
19: 9, Mn Monbtag den 28. Julius 1828, 
Werden zu Stirn 2 Kühe, 1 Kalb, Betten, 
Zi, Kupfer und verſchiedenes Handgeräther 
Feden fofort baare Bezahlung verfteigert, wozu 
— ufliebhaber eingeladen ſind. 
Pleiufeld am 7. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Schumanu, Aſſeſſor. 
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Beilage 


Intelligeny- Blatt 


für den Rezat:Kreis. 





Nro. 45. Ansbach, Mittwoch den a. Juny 1828. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche BVerfteigerungen, 


1. Bon dem Königlichen Kreis: und Stadt 
gerichte Ansbach werden die zur Goncursmaffe 
‚ verftorbenen. Kaufmanns Martin Braun 
dahier gehörigen, in der hiefigen Stadtmarkung 


liegenden Realitäten, nämlich: 


1) ein Wohnhaus in der Herricder Vorftabt, 
und zwar in der Mirimiliansftraße fit. D, 
* 1, das auf 4500 fl. gerichtlich geſchätzt 

’ 

2) eine Scheune in ber Herrieder Vorſtadt 
St. B. No. 1345 gefhätt auf 700 5 

3) eine Scheune in der Herrieder Vorſtadt am 
Triesdorfer Weg St. B.No. 1514 gejdjäpt 
Auf 1100 fL; 

d 15 Morgen Ader am Schleifweg, St. B. 
Ro. 1512 tarirt für 300 fl. 

5) 14 Morgen Acker am Schleifweg, der 
Sanerader genannt, gefhägt für 200 flz 


der Öffentlichen Verkauf untergeftellt, weßhalb \" 
auf d n * 


e » 

17. Juni 1828 Vormittags 10 Uhr 
Sommiſſionszimmer No. 5 Verſteigerungs⸗ 
n bezielt worden iſt. Dieſes wird beſitz⸗ 


im 


zur sahlungsfähigen Kaufsliebhabern mit dem 


erfen befannt gemacht, daf die auf dieſen 
Alitäten haftenden Laſten, fo wie die Tarationds 


protofolle in ber Regifiratur des unterfertigten 

Gerichts täglid; eingefehen werden können. 
Ansbach am 21. May 1828, 

Buſch, Direktor. 

2. Nachdem fid) zu den Gant Realitäten des 
Martin. Hofmann von tangenfteinbad, 
nemlich: . 

1) ein Hofguth No. 22, beitchend aus Haus 
und Scheuer, aneinander gebaut, 3 Tags 
werk Garten am Haus, 1 Tagwerk Ohmats 
wiefe, 6 Morgen Aecker und Gemeinderecht, 

2) ein neben dem Guthe aufgebaute: Korbhaus, 

3) 2 Tagwerf freieigene Wiefe im Flohbud, 

fein acceptabler Kaufsliebhaber im erften und 

zweiten Verkaufstermine eingefunden hat, fo wird 
nun dritte und lezte Verfteigerungs-Tagefahrt auf 
den 19. Juni 1. 3. Nachmittags 2 Uhr 

im Beil’fchen Haufe zu Langenſteinbach anberaunit. 

Dieß wird für Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 

zur’öffentlichen Kenntniß gebracht: 

1) daß im Termine Tare und Belaftung der. Im⸗ 
mobilien bekannt gemacht werden, 

2) daß in dieſem Termine der Hinſchlag an den 
Meiftbtetenden fofort erfolgen wird, vorbe⸗ 
haltlich des dem Hypothefargläubiger äuftehens 

"ben Einlöfungsredhtes, 

Dinfelsbühl den 22, Mai 1828, 

Könige, Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

3. Anf Antrag eines Hppothefengläubigers, 

fol das auf 2200 fl. gerichtlich. gefchägte Gut 

No. 14 ded Wirths und Brandweinbrenners 
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Andreas Monath zu Broßgefgais, wozu 
1 Haus, 5 Stabel, 4 Badofen, E Hofraum, 
5 Morgen Gemüsgarten, 20 Morgen 16 Deci⸗ 
malen. Feld, 5 Morgen 14 Dec. desgl., das 


halbe Gemeindes und das ganze Waldrecht ges 


" hören, meijtbietend verkauft werben. Der Dies 
tungstermin ift auf den 

2. Zuly Morgens 9 Uhr 
zu Großgeſchaidt, anberaumt, welches hiermit 
zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Erlangen am 20. April 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

4. Auf den Antrag der Exeditorſchaft ſoll das 
zur Concursmaſſe des Adelig von Echeurlfchen 
Grundholden Eonrad Meyer II. von Neuhof 
gehörige Gut dajelbit, Haus No. 37 mebſt Stas 
del, Backofen, Keller, Schöpfbrunnen, Hof 
raith, Planzgärtlein, 75 Morgen Feld, 44 
Tagw. Wiefen, Gemeindes und Waldrecht, ges 
richtlich tarivt für 2000 fl., wegen Mangels eis 
ned Kaufliebhabers im 2ten Bietungstermin wies 
derhelt dem öffentlichen Berfauf ausgeftellt wers 
dei, Es iſt daher Zter Licitationstermin auf 

den 19. Juny d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Böhmſchen Wirthshauſe zu Neuhof anberaumt 
worden, wozu beſitz- und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber hierdurch eingelaben werden. 

Erlangen den 10. Mai 1828, 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Das zur Concursmaſſe des Bauern Johaun 
Leonhard Spies von Kleingründlach ges 
börige Gut, Haus-No. 7 dajelbiE, wozu ein 
Stadel, ein Schweinſtall, ein Badofen, 
Hoſraith, Schöpfbrunnen, Hausgärtchen, "55 


Tag, AL Dec. Feld und Wiefen, Gemeinde⸗ und U 


Waldrecht gehören, gerichtlich taxirt für 3500fR, 
ſell wegen Mangels eines Kaufliebhabers im 2ten 
Licitationstermine nochmals zum öffentlichen Vers 
tauf andgeftellt werden. Es ift deßhalb auch 3. 
Bietungstermin auf. ei 


En 


eine .„ 


den und werben hiezu beſitz⸗ und zahlungsfähige 


Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen. 


Erlangen am 12. Mai 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Die dem Müller Johaun Friedrich Blö⸗ 
bel auf der Finkenmühle zugehörigen Reali⸗ 
täten werben bis auf 44 Morgen walzended Wur⸗ 
fter von Kreuzburgſches Lehnfeld unter Hinweiſung 
auf die Bekanntmachungen in- den Kreid- Zutellis 


- genzblättern, Seite 318, 437 und 559 wieder 


hoft feilgeboten und Bietungstermin auf 
den 16. Juny Vormittags 10 bi 12 Uhr 
im Orte Neidhardbewind anberaumt, wozu befißs 
und zahlungsfähige Liebhaber geladen werben. 
Mt. Erlbach am 15. April 1523 
K. B. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


7. Da in der Concursſache über dad Dermbs 


gen der Mufifus Georg Michael Oſter mey er⸗ 


ſchen Eheleute zu Neuhof am geftrigen Strichter⸗ 


min die Tare für das —— — Söldengnt 
und für die walzende Wiefe von 2 Tagwerk bie 
Mühlwiefe, nicht gelöft worden if; fo werben 
beide Ornndbefigungen nad) dem Antrag ber Häur 
biger zum zmweitenmal zum Verkauf ausgeboten. 
Diefer zweite Verkaufstermin iſt um auf 
den 7. July Nachmittags 2 Uhr 

anberaumt worden, an welchem Tage fich Kauft: 
licbhaber in dem Kronenwirchöhainfe zu Neuhof 
einfinden können. Uebrigens wird fich ‚auf das 
Ausſchreiben im Kreis» Intelligenzblatt No. 28, 
31 und 38 bezogen. 

"Mt. Erlbach, am 20. Day 1928. 

Königl. Landgericht. 

: Wellmer, Landrichter. 
8. Auf Antrag eines, Gläubigers ſoll das im 
Nhieſigen Gerichrebezirf gelegene dem Handels⸗ 

manı Simon Hirſch NRofenfeld zu Uehlfeld 

zugehörige, eine halbe Stunde von Emskirchen 
nahe beim Orte Glgeredorf gelegene Gut den 
Blandhof genannt, beſtehend aus einem zwei 


den 19. Juny d. 9. Vormitt. 9 Uhr SH Wigen von Quadern gebauten, wohleingerich⸗ 
im Wirthoͤhauſe zu Kleingründlach anberaumt mL - teten, eine reizende Ausſicht gewaͤhrende ae 
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‚band, weiches fich zu einem Sommeraufenthalf 
vortzefflich eignet, und. worin 4 Zimmer, 4 
Kammern, 2 Küchen, 2 Böden und 1 Seller, 
1. Scheune, 1 Schüpfe, der Hofraith, 3 Tgw. 
Schorrgarten, 67 Mg. Feld in. einem Stück 
rings. um die Gebäude herum gelegen, 3 Tagw. 
Wieſe, 7 Tagw. Huth, 8 Mg. Holz und 3 
Tagw. Weiher, tarirt auf 1575 fl. im Wege der 
Hulfsvollſtrekuug fubhaftirt werden, wozu 
anf den 9. Juli Vormittags 9 Uhr, 
auf den Brandhof Termin aniteht, Beſitz⸗ und 
zahluugsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu eins 
geladen und ſteht denſelben die Einſicht des 
Taratious⸗ Protocolld dahier frey. 
Mt. Erlbach am 18. Aprü 1828. 

Königl. Landgericht. 

Wellmer, Laudrichter. 

9. Zur nocmaligen Feilbietung bed, dem 
Georg Simen Dieg zu Wilhelmsdorf ges 
börigen Gütleins No. 12 daſelbſt, tarirt auf 
810 fl., ift Termin auf 

den 2. Juli Vormittags 8 Uhr 


m Wirthshauſe zu Wilhelmsdorf angeſezt, wozu 


unter Beziehung auf die Einrückungen No. 19, 
22 und 24 des Kreis-Intelligenzblatted Kaufs⸗ 
geladen werden. 

Mt. Erlbach, am 16. May 1828- 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

10. Unter Bezugnahme auf das Ausſchreiben 
dom 14. Merz d. 3. in dem Intelligenzblättern 
Ro. 26, No. 27 und No. 28 wird das dem Jos 
baun Lorenz Farrınbadyer zu Kirhfembad 
Agchörige gefammte Auweſen zu Dorf und Feld 
wiederholt feilgeboten und hiezu Strichtermin auf 

‚ den 12. Juli Vormitt. 10 — 12 Uhr 
dndier am Gerichtsſihe anberaumt, wozu zah— 
Ungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Mi. Erlbach, am 20. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
‚le Die nachbenaunten zur Mahler Bart h⸗ 
ſchen Verlaſſeuſchaftsmaſſe dahier gehörige 
Grundſtucke ala 


F 


I) 


.H 1 Morg Ader bein Saußenhofer Weiher, 
mit Waizen befünt , 
2) 1 Morg Ader auf Berg, 
3) $ Morg Acer bei der Zchenbpeunt, mit Has 
ber befümt, N 
4) 3 Morg Ader und Z Tagwerk Wiefen im 
Säubrunnen, ' 
ſollen am 
Mittwoch den 2. July d. 8. Nachmittags 
2 Uhr: 
im hiefigen Sounenwirthshauſe vorbehaltlich der 
Genehmigung der Erbe = Jutereffenten öffentlich 
verfigigert werben, wozu man beſiz⸗ und zahlunges 
fähige Kaufsluſtige hiemit einladet. ni: 

Herrieden am 23. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Randrichter. 

12. Zur Hülfsvollſtreckung werben die Befitzun⸗ 
gen des Johann Roth, Meigermeiſters zu Chat 
heim, beitehenb in einem Wohuhauſe dafelbft 
nebſt Schupfe, 3 Tagw; Wiefe am Haus, $ Mg. 
Ader, der Ameifenbrand genannt und 3 Mg. 
Feld in der Leithen, an ben Meiftbietenden ver⸗— 
kauft. Zum Bietungstermin tft der 

18. Juni früh 9 Uhr 
in der Nothifchen Wohnung beſtimmt. Der 
Schägungswerth und die Laſteu der Immobilien 
köunen an jedem Gerichtötage dahier erfragt wers 
deu. 

Hersbruck, den 8. May 1828. 

Königl. Laudgericht. 

Greiner, Landrichter. 
13. Im Wege der Hülfsvollſtrekung wird dag 
dem Michgel Lauterkorn zu Göggelsbuch 
zugehörige Gütchen, beſtehend in einem baus 
falligen einftödigen Haus nut angebauten Stadel 
mit + Morg. ‚Garten und der Gemeinds⸗Nutzung, 
dann 24 Ionchert Acker und Wiefen eigene Grund⸗ 
ſtücke auf 3 Poſten dem öffentlichen Verkaufe 
unterworfen, und hierzu Termin 

auf dei 6, Juny Morgens 8 Uhr 

anberaumt, welches beſitz⸗ und zahlungsfähigen 
Kaufsliebhabern mit dem Bemerken befannt gemacht 
wird, ihre Angebote zu Protokoll zu geben, ‚uud 
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des Zufchlagd gewärtig zu fein. Die auf bem 


Lauterfornifchen Anweſen ruhenden Laften und 


Abgaben können beim Landgericht in Frlohrung 
gedracht werben. 
Hilpoliftein den 19. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lang, Landrichter, 
14. Auf Antrag eined Glänbigerd werben im 
Lokale des K. Landgerichts dahier am 
Mittwoch den 25. Juni Bormittage , 

9 — 12 Uhr - 
nachſtehende Grundbefigungen der Koͤller beirk 
und Margaretha Macerifchen Eheleute zu 
Schönberg und zwar 

1) ein Stadel, tarirt um 300 fl., 

2) zwei Morgen Feld, die Hutäder, im Kron⸗ 

berg, Zar 300 fl., 

3) zwei Morgen Feld im Geiölohe, tarirt um 

150 fl., 

4) 3 Morgen Feld, der Sorgader, Tare 50 fl., 
an den Meiftbietenden verkauft und Käufer Diez 
eingeladen. 

Lauf am 19. May 1828. 
Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter, 
15. Am 12. Juny I. Is. Nachmittags 2 bie 
4 Uhr wird in dem Hertingſchen Gafthaufe zu 
Dachs bach das zur Konfurdmaffe des Andreas 
Friedrich Schaufler daſelbſt gehörige, auf 
935 fl. rhn. gerichtlich gefchäzte Wohnhaus No. 10 
nebft Zubehör zum drittenmale verſtrichen, und 
fofort an den Meiftbietenden ohne Rückſicht auf 
ben Schäßungspreid hingefchlagen. 
Neuftadt a. d. A. am 6. May 1828. 
Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
16. Die bereits unterm 20ten Biefed Monats 
audgebotenen Realitäten in der Debitfach bes 


Georg Peter Daz unb Georg Michael Schury 


in Beerbach, als: 
a) ein halbes Güthlein H. N. 4 zu Beerbach, 
tarirt auf 450 fl., 
55 2 En Feld am Roßbadjer Weg; taxitkauf 
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c) 12 Mg. Felb aufn Berg, tarirt auf 100 fl., 

d) F Tagw. Wieſen in der Pechhütten, tarirt 

auf 90 fl., 

e) bie Hälfte von 2IMg. Feld im Brand, tariet 
auf 50 fl. und 

H die andere Hälfte von dieſen gi Mg. Geld, 
werben, weil fich fein Stricjliebhaber hiezu-eins 
gefunden, anderweit am 

17. Juny Nachmittags 1—4 Uhr 
im Graufchen Wirthshaus zu Beerbach ausgebo⸗ 
ten, Dies wird: hiemit zur öffentlichen Kenutniß 
gebracht. 

Reuſtadt a. d. Aiſch den 22. May 1828. 

| Königliched Landgericht. 

Heffeld, Landrichter. i 

17. Auf Inſtanz der Gläubiger werben nach⸗ 
benannte Befigungen bed Bauern Anton Ger ib 
meyer von Neimlingen, 

1) ein gebundenes Hofgut beſtehend aus Wohn 
haus, Stadel, 4. Zagw.. Garten ſammt 
Gemeinde, Gerechtigkeit, dann 53.Mg. Ader, 
9 Tagw. Wiefen und 30 Morgen Holz, 

2) 3 Mg. frey eigenen Acer auf dem Hofweg 

auf 

Dienftag den 17. Juny Vormittags 9 Uhr, 
dem öffentlichen Verkauf. ausgefegt: und Kaufe 
liebhaber zum protocollarifchen Angeborh vorge 
laden. 

Nördlingen den 22. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Poͤlzl, Landrichter. 

18. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird ber 
Halbhof ded Conrad Bek jun. zu Guftenfeb 
den, — aus dem Wohnhaus Ro. 20 da⸗ 
ſelbſt, £ Scheune, einem mit dem Nachbarn ges 
meinfchaftfid, befigenden Badofen, bergl. Bron⸗ 
ten unb Hefraith, dann aus 3 Tagw. Garten 
am Haus, Z Tagw. Peunt, 14 Morgen Feld, 
13 Tgw. Wieſe 10 Morgen Holz, Alles alten 
Maafes, und wozu gehört dad Recht zur Vieh 
trift und der Antheil an den unverthellten Gemein, 
degründen, tarirt für 1850 fl., dem öffentlichen 
Verkauf ausgefest: Hiezu fteht Termin auf 

Montags den 23. Juni Nachmitt. 2 Uhr 
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in dem Kraftiſchen Wirthahaus zu Guſtenfelden 


an, in welchem beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 


Iuftige, infofern das Angebot den Schaͤtzungswerth 
wenigitend erreicht, den Zufchlag zu erwarten has 
ben. Sollten ſich Kaufsliebhaber nicht einfinden, . 
fo wird die Verpachtung in dem nemlichen Ters 
min erfolger. 

Schwabach den 25. Map 1828. 

Königliched Landgericht. 
v. Troöltſch, Randrichter. 

19. Das dem Andreas Wagner dahier gehös 
rige Wohnhang mit Nebenbau, Scheune u. Garten, :- 
wird im Wege der Erefution 2 

am 7. Zuly d. 58. Vorm. 10 Uhr, 
in dem landgerichtlichen Geſchäftszimmer Nro. 4, 
Öffentlich verſteigert, wozu Liebhaber eingeladen 
werben. 

Windsheim, am 30, April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


20. In Mangel von Kaufsliebhabern werben 
Auf Antrag die dem Chriftoph Hofmann in 
Wimmelbach gehörigen Beſitzungen, beſtehend 

1) das Bauerngut No. 1, enthält das Wohn⸗ 
haus, Scheuer, $ Tagw. Garten, Z Tgw. 
Wieſen, 3 Morg Aecker und dem Antheil an 
dem. vertheilten Gemeindewald, tarirt auf 


vtiup 
2) R; Mg. Ader im Sauäderlein, tarirt auf 
5fl, 
HAM. A. der Flachdader, tarirt auf 60 fl, 
HE Mg. Reuthnuck geihäzt uf äh, 
5) 4 Mg. Ader dag Weinbergsäderlein, tarirt 
15 fl., 
6) 5 Antheil Holzrecht aus dem dismembrirten 
Müllerifchen Gut, tarirt 150 fl, 


Anderweit auf den mt bin 


16. Juni Mittag 1 Uhr 
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MDas dem Johan Michael Hayn zu 
Burgbernheim gehörige halbe Wohnhaus No, 
83 mit Stallung, halben Scheune, Hofraith und 
Schortgärtihen, dem halben Wald s und Gemein 
derecht, belditet‘ mit 128 fr. Geldgült, 30 Fr. 
Hausfteuer und 264 fr. Grundſteuerſimplum, ges 
Thägt auf 545 fl., fell im Wege der Hülfsvoll⸗ 
ſtreckung meijtbietend verkauft werden, und es ift 
hiezu Termin auf den 
2. Zuli Nadjmittagd 1 Uhr 

im Fluhrerifchen Gafthaufe zu Burgbernheim ars 
beraumt toorden, was Kaufsliebhabern andurch 


bekann gemacht wird, 


‚Windsheim am 23. May 1828. 
Königl. Randgericht, 
Engerer, Randridter. 

. 22, Nach dem Antrag der Gläubiger werben 
die zur Johann Georg Hahn ſchen Konkurs: 
Maffe von Golfhofen gehörigen und hieher gerichts⸗ 
baren Immobilien, als; 

1) das Wohnhaus, H8. N. 93 zu Golfhofen 
fammt dazu gehörigen Defonomiegebäuden 
und Gemeinderecht, Str. Cat. R. 1008, 

2) zZ Mrg. 15 Rth. Ader am Ober Auberweg, 
6. N. 655, 

3) Z Mrg. 105 Rth. Acer am Säuberg, Str. 
Cat. R. 541, 

an 

Donnerftag den 19. Juny d. Is. Vormittags 
9 Uhr, 

auf dem Rathhaufe zu Gollhofen öffentlich an den 
Meifibietenden verjtrichen werden, Der Zufchlag 
erfolgt. nadı $. 64 des Hypotheken⸗Geſetzes. Die 
übrigen Strihbedingniffe werden im Strichtermin . 
befaunt gemacht. 

Mt. Einersheim den 23, May 1828. 

Gräflich Nechterenfches Herrfchaftegericht 
alle 5, Fritſcher, Herrfchaftsrichter. 


» 575 Mm; Sa Wege der Hülfsvolfftredung wird dag 


im Orte Wimmelbad; Sffentlid verfeigert, wog chem Köhler Michael Hahn auf der Wolfsan 


Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Windsheim am 17. May-1828. 
“ Königliches Landgericht, 
Engerer, Laudrichter. 


gehörige fogenannte Neidleinsguth, beſtehend aug 
einem Wohnhaufe No. 9, angebauter Scheune, 
1 Tagw. Wiefen und 34 Morgen Aeckern, hiers 


Jucuit, zum ‚Öffentlichen Verlaufe ausgeftellt, und 
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Bietungdtermin auf 
is. den 23, Juny Nachmlttage 
2 bis 5 Uhr. 
an Ort und Stelle anberaumt, Kaüfsliebhaber, 


weiche ſich fogleich über Vermögen und Leumund 
augzumeifen haben, werben hiezu mit bem Ber 
merken eingeladen, daß der Zufchlag bei erreichter 
Taxe von 600 fl. unbedingt erfolgt, und daß die 
auf, dem Güthlein haftenden Laften unterdeſſen 
hierorts in Erfahrung gebracht werden können. 

Schillingsfürft am 23. May 1828. 

Fürſtlich Hohenloheſches Herrfchaftsgericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichter. 

24. In dem Schuldenweſen des Amandus 
Schäble von Birkhauſen "werden nadıbes 
nannte Grundftücde zum weitern BRSADNER Ber: 
kaufe ausgefchrieben : 

AM. X. über der Lach, 

EM. U. auf der obern Lady, 

EM. A. auf der Weilergaffe, 

AM. A am Wallerfteiner Weg, 

3 M. A. im — 

AM. A. im Oettinger Weg, 

1 ** „ beſtehend in 123 M. A. und 2 

Tagw. Wieſen. 

Hiezu wird eine Tagsfahrt auf 

Donnerflag den 26. Juny I. J 
angefezt, Kaufsliebhaber aber werden — 
an dieſer Tagsfahrt dahier zu erſcheinen und A 
Angebote anzırgeben. - 

Wallerftein am 20. May 1523. 
Herſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


95, Da ſich an dem hente angefezt geweſeuen 
Termin zum Berfaufe des Hofguths des Bauern 
Satob Lutz zu Därrenzimmerm, welches 
neben den Gebäuden in 37 Dig. Gcder und 5 
Tagw. Wiefen, dann einen eigenen 3 Tagwerf 
Grasgarten bejtehet, ein Kaufstiebhaber nicht ein⸗ 
geſunden, fo wird zum Verlauf deſſelben sun wei— 
terer Termin auf 

Montag den 2. Juui l. 
hiemit anberaumt md die er Kaufslieb⸗ 





1234 
haber zum Erfcheinen in der hiefigen Gerichtöfang 


ley eingelaben. 


Wallerſtein am 20, May 1828, 
Herrſchaftsgericht. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
26. Aufden Antrag der Joſeph Anton Bo ſchö⸗— 
fchen Gläubiger zu. Wallerfein werden bejjen 


bet igenbe Gruuditüce, befichend in 45 M. A. 


und 4 Tagw. MW. au 6 Stüden zum wirberholte 
Berfauf ausgefegt und die Kaufsliebhaber eins 
geladen, ihre Angebote 
Freitag ben 27. Juni l. J. 
in ber hiefigen Gerichtöfanzlei abzugeben. 
Wallerfiein am 23. May 1828. 
Serrfchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


27. Die zur Concursmaſſe des Johannes 
Schmidt von Steinabühl gehörigen Immo⸗ 
bilien, beitehend aus 

1) dem Haufe No. 16 und Z Morgen Gras: und 
Obſtgarten, dann I Morgen Ader der Fuchs 
ader, gerichtlich auf 350 fl. geſchäzt, dann 

2) 4 Tagwerk MWiefe im Walder Flur, auf 
45 fl. tarirt, 

werden auf Montag 

den 23. Juni d. 3. Vormitt. 10 Uhr 

im Schöneggerfcen Wirthshauſe dahier öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft, beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsluſtige aber hierzu vorgeladen 
und ihnen dabei eröffnet, daß die auf den Gütern 
haftenden Laften und Abgaben, ſowie die Kauf 
bedingnife ihnen im Termine bekannt gemacht 
werden follen, 

« Wald den 12. May 1828. 

Hreiherrl, v. Falfenhaufenfches daichnenisfgeri. 
Enslin, Patrimeniafrichter. 


. 23. In der Debitfache der Wittwe Margares 
tha Schertel von Behringersborf wird 
das zur Maffe gehörig Gurh, Hausnummer 21. 
dafelbit, unterm 410. März: beurigen Jahrs auf 
1065 fl gerichtlich gewürdigt, wit ‚dem bereits 


darauf geſchehenen Augebot von 1200 fL hiermit < 
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öffentlich zum Berfauf ausgeſtellt. Diefes Guth 
iſt zur Freiherr. von Tucherſchen Guthöherrichaft zu 
Behringersdorf erbzinsbar und beitehet in dem 
Wohnhaufe, Stadel und Hofraith, 3 Morgen 
Hausgarten in Ader und Wieſe beitchend, & 
Morgen. Ader die Leithen genannt, 3: Tagwerk 
Mieje am Espan, und hat das Gemeinde auch 
das MWaldrecht im Sebaldswald. Die darauf 
ruhenden Laften Fönnen in Diefeitiger Negis 
ſtratur vorläufig eingefehen werden. . Zum Vers 
kauf dejielben wird Termin 

auf den 13. Juni d. J. Vormittags 
im Schertel. Haufe No. 21. zu Behringersdorf 
angeſezt, wo ſich beſitze und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einfinden und die Kaufsbedingniſſe 
vernehmen konnen, der Meiſtbietende aber jedoch 
mit Vorbehalt der Genehmigung der Kreditorſchaft, 
des Zuſchlags gewärtig ſeyn kann. Urkundlich ges 


richtlicher Unterſchrift. 


Nürnberg am 17. Mai 1828. 
K. B. Frhr. v. Tucheriſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. Lohe und Behringersdorf. 
Schukert, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Das Königliche Kandgericht Monheim bat 


ün- dem Schuldenmefen des Fuhrmann Simon, 


Seinfelder von Wemding, auf Autrag 
deſſelben den Univerfalfoncurs ertannt. Es werden 
daher. die geſetzlichen Ediktstaͤge, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nacdweifung 
auf den 23. Suny, 
2) zur Vorbriogung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 28: July, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zugleich 
für die Revlik und Daplif 
j auf den 1. September I. J. 
edesmal · Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſammtliche undetkannte Gläubiger des Gemein 
ſchulduers hiermit oͤffentlich unter dem Rechtͤnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 


orſten Ediktͤtage die Ausſchliegung ber Forderung 
von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das - 
Nichterfcheinen an deu übrigen Ediktstägen aber 
die Ausfchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Hierbei wird 
den Gläubigern eröffner, daß die Aftivmaffe nach 
der Schagung 714 fl. beträgt, und hierauf in 
dem Hypothekeubuch 1040 fl eingetragen ift. Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas 
von dem Bermögen des Gemeinfihuldtters in 
Händen Haben, aufgefordert; ſolches bei Vers - 
meidung des nochmaligen Erſatzes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Monheim am 10. May 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Förg, Kandricter. - 


2. Ueber dad Bermögen der Johann Georg 
Schmidtiſchen Relicten zu Oberhöchſtädt 
wird hiemit, auf deren eigenen Antrag, der Unis 
verſal⸗Concurs audgefihrieden. Die fünmtlichen 
Gläubiger werden daher aufgefordert, in beit ges 
fezlichen Ediftötagen jedesmal früh 9 Uhr ſich vor 
Gericht einzufinden,, und zwar: 

a) am 1. July curr. 
zur Anmeldung ber Forderungen und deren ge⸗ 
hörigen Nachmweifung, 
b) am 1. Auguſt curr, 
zur VBorbringuug der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderungen, — 
c) am 1. September curr. 
zur Schſußverhandlung. 
Das Nichterfcheinen. am erften Ediktstage hat die 
Ausſchließung dir Forderung au der gegenwärtis 
gen Eoncursmaſſe; das Nichterfiheinen am den 
übrigen Erifiätagen aber die Ausfchließung mit, 
den an denjelben vorzumehmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
den Gemeinſchuldnern etwas fihulden, Fauſtpfau⸗ 
der oder irgend etwas von dem Vermögen derſel— 
ben in Haͤuden haben, gewarnt, ihnen hievon ir— 
gend etwas auszuhändigen, dieſelben vielmehr 
hierdurch bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, Geld und Effekten vorbehälllich ihs 
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rer Anſprüche daran, in das hieſige gerichtliche 
Depoſitorium einzuliefern. 
Neuſtadt a. d. A. den 7. May 1898. 
Königliches Randgericht. 
Heffels, Landrichter. 

3. Der dieſſeitige Unterthan Johanues 
Schmidt von Steinabühl hat feine Webers 
ſchuldung dem Gerichte freiwillig angezeigt, und 
nad) vorgenommener Taration feiner Mo⸗— und 
Immobilien ergab ſich ein Activſtand von 541 fl. 
14 fr. während die Paffiva 1187 fl. 45 fr. 
betragen, es geht alfo eine Ueberfchuldung von 
646 fl. 31 fr. hervor, und demnach wirb der 
Goncurs über das Schmidtſche Anwejen hiermit 
eröffnet, die gefeslihen Ediktstage aber werden 
folgendermaffen. feſtgeſetzt, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachmeifung auf 
Mittwoch den 25. Juni d. 3. Vormitt. 
9 Uhr, 
2) zur Anbringung der Einreben dagegen auf 
« Mittwoch den 30, Juli d. J. Vormitt, 
9 Uhr, 
3) zur Replif auf 
Mittwoch den 13. Auguft d. J. Vormitt. 
9 Uhr, 
4) zur Duplit auf 
Mittwoch den 27. Auguft d. 5. Vormitt. 
9 Uhr, 
hierzu werben nun alle unbekannte Gläubiger 
unter Androhung des Nechtönachtheiled vworges 
laden, daß derjenige welcher am eriten Edikts⸗ 
tage nicht erfcheint, mit feiner Forderung vor 
gegenwärtiger Concursmaſſe ausgeſchloſſen wird, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefung von den an dieſen Tagen 
vorzunehmenden Handlungen zu Folge haf. Dies 
jenigen welche etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben, werden hiemit 
aufgefodert, daſſelbe bei Vermeidung des noch⸗ 
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maligen Erſatzes jedoch mit Vorbehalt ‚jener 


Rechte bei unterzeichneter Behörbe abzuliefern. 

Wald den 12. May 1828. 

Frhrl. v. Faltenhaufeniches Patrimounialgericht. 
Enslin, Patrimonialrichter. 

4. Der Soldat Gottlieb Schobert des 
Königlich Bayeriſchen 5. Linien⸗gJufanterie⸗Re—⸗ 
giments, von Vorderklebach Königlichen 
Landgerichts Pottenſtein gebürtig, wird hiedurch 
vorgeladen, innerhalb drei Monaten vor dem 
unterzeichneten Militairgericht zu erſcheinen, und 
ſich wegen der wider ihm vorliegenden Anfchuls 


digung gewaltfamen Wilddiebſtahlsverſuch zu vers 


antworten. 
Nürnberg den 29. May 1828. 
Das Königlich Bayeriſche 5. Linien⸗Infanterie⸗ 
Regiments» Commando. 
Wegen Beurlaubung des Herrn Oberſten. 
v. Albert, Oberftlientenant. 

5. Kür die abwefende Chriſtina Leitner von 
Harburg wird feit dem Jahr 1817 ein ihr ans 
gefallenes Vermögen bahier verwaltet. Da bies 
felbe feit mehr als 30 Jahren abweſend ift, ohne 
Nachricht von ihrem Leben gegeben zu haben und 
ihre Verwandten um Verabfolgung ihres Vermös 
gend gebeten haben, fo wird die Chriſtina Leit⸗ 
ner vder deren etwaige Dedcendenten hiermit 
aufgefordert, binnen einer peremtorifchen Fri 
von 5 Monaten und zwar längiteng bis 

zum 3. Auguft 1828 

fi; dahier zum Empfang des verwalteten Vermoͤ⸗ 
gend zu ftellen, widrigenfalls aber zit gemärtigen, 
daß daffelbe in Gemäßheit der Partikular » VBerords 
nung vom 15. Dechr. 1756 ihren nächiten Vers 
wandten zum vollen Eigenthum werde überlaffen 
und fie mit ihren Anfprüchen an diefes Vermögen 
nicht werde gehört werben. 

Harburg den 1. Februar 1828. 

Fürftliches Herrfchafte » Gericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


— ——— — 


= 


1. 


m — x. 2 — 
st u 


J at x 


4269 a 1290 


Beilage 


Futelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 46. Ansbach, Samſtag den 1. Juny 1828. 





Amtlihe Artikel. 





Gerichtliche Verfteigerungen, 
1. Das zum Nadjlaffe bed Bauersmanns Er⸗ 


hard Bräunlein zu Unterferrieden gehös 


tige Gut, Hs. No. 37 dafelbft,. beftchend aus 
Haus, Stadel , Badofen, * Mg. Grad: und 
Baumgarten, 12% Morgen Aeder, 43 Tagw. 

ieſen, 2 Tagw. Holz und dem Gemeinderecht, 
onerist in Veränderungsfählen zum hiefigen Kgl, 
Rentamt nit 62% Prozent: Handlohn, dann der 
Steuer aus 1985 fl. Str. Kap, 3 fl. 47 fr. 
3% xf. Erbging, 14% fr. Weinfuhrgeld, der 
Mähn - und gewöhnlichen Jagdfrohn; hiezu noch 
15.209. Huthung is der Lad), tarirt im Ganzen 


auf 19185 FL, ſoll auf 


den 17. Juny 1828 Vormitt. 9 Uhr 


Im Orte Unterferrieden an ben Meiſtbietenden vers 


kauft Werben. Befigs und zahlungsfähige Kauf⸗ 
Liebhaber haben ſich dort einzufinden. 
Altdorf, den 23, May 1828. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Laudrichter. 

2. Auf Requiſition des königl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Ausbach ſollen nachbenannte zur 
Kaufmann Brannifchen Konkursmaſſe dahier 
Schörige, unter der dieſſeitigen Realgerichtsbar⸗ 
keit liegenden Grundftüce im öffentlichen Strich 
an den Meiftbietenden verkauft. werben, Diefe 

e- . DB 


> 


- 493 Morgen, der Bergader im Schallhäuſer 


Flur, St. B. No, 18, von welchem Ader 
ohngefähr 1 Morgen zur Wiefe hergerichtet 
iſt, auf 525 fl. gefchägt, und belaftet mit einem 
jährlichen Erbzins von 4 fl 30 fr, dem 
Handlohn in allen Veränderungsfällen zum 10. 
Gulden und 374 fr. St. ©. zum Reutamt 
Ansbach, dann den Zehenden zum Pfarrey 
Schallhauſen; 

2) 37 Morgen ber Höfelacker genannt, geſchätzt 
auf 400 fl, md belaftet mit dem 43.fl. Hand⸗ 
lohn in alten Verüuderungsfällen, umd giebt 

a) von 1 Morgen 30 fr. Erbzins, 1 M. 5 
Sechztl. Habergült, 13 fr. Grundſteuer auf 
ein Str. S., Kataſt. N. 19, den Zehenden 
zur Pſarrey Schalffaufen, 

b) von 4 Morgen: 30 kr. Erbzins, 1 Mz. 
3 Sedhztl. Habergült, 15 fr Grundſtelier, 
K. N. 20, den Zehnten zur Pfarrey Schalk⸗ 
hauſen, 

e) von 1 Morgen 30 kr. Erbzins, 11 fr. 5hf: 
Grundſteuer, K. N. 25, 

d) von FMorgen 15 Ei. Erbzins, 9 fr. 3 hi, 
Grundſteuer, K. N. 22, den Zehenden zur 
Pfarrey Schalkhauſen; 

3) 1 Morgen Acker im Mittelfeld, Flirt Schalk⸗ 


hauſen, aufı 120’. geſchätzt, fteieigen umd 


giebt nur 13 fr. 7 hl Str Splim., St. B. 
To. 23, den Zehenden zur Piarrey Schälfz 
haufen ;: s 

4) 2: Morgen’ Aecker ohnweit: Nenfes im NW 
warfen; St Be N: :694 5: fteieigen und 
91 
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giebt 30 fr. jährliche Steuer auf ein Spim., f 


geſchãätzt auf 240 fl, fi 
Zum öffentlichen Verkauf it Termin up ;n4 cr 
u den 13. Juny I. Is. Vorm. 9 Uhr. : 
im königl. Randgerichte anberaumt, zu welchem 
befig » und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufsbe⸗ 
dingungen im Termine befannt gemacht werben, 
das Schägungss Protofoll aber in der Regiftras 
tur des königl. Kreis⸗ und Stabtgerichtd bahier 
eingefehen werden kann. 
Ansbach, am 31. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichte. 
3. Auf Andringen eines Realgläubigers wer⸗ 
den nachbenannte, dem Barthel Reuter zu 
Altmannshaufen bisher zugehörige Realis 
täten, ale: 
eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus No. 4, 
Scheuer, Stallung, Hofraith und Scores 
gärtlein, 
33 Morgen 13 Ruthen Aeder, 
73 Morgen 27 Ruthen Wiefen, 
2 Ruthe jährl, Brennholz aus dem Gemeinbes 
wald und Gemeinderecht gehören E No. 605, 
tarirt auf 2750 fl. 


die Hälfte eines umbezimmerten Feldlehens zu 


weldyem 
18 Morgen 29 Ruthen Aecker und Weiher, 
34 Morgen 195 Ruthen Wieſen und 
1 Ruthe jährl. Brerinholz aus dem Gemeindes 
walde gehören C. No. 832 tarirt auf 900 fl. 
Z Morgen Ader am Bergerholz €. No. 606 
tarirt auf 36 fl. J 
J Morg. 10 Rthn. Acker bei den neuen Aeckern 
C. No. 607 taxirt auf 25 fl. 
25 Rthn. Krautfeld beim Kleinen‘ Flurlein E. 
No. 608 Taxe 30 fl. und Fa 


2 Morgen 37 Rthn. Adler bei der Milhie €, 
No. 609 Taxe 36 fl. 
den 


20. Juny Nachmit. 2 Uhr, 


Im Wirthöhaufe zu Altmannshaufen in vim ex- 


ecutionis öffentlich an den Meiftbietenden vers 
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kauft. Fremde Kaufsliebhaber haben fich über ihre 
werbs⸗ und Zahlungsfähigfeit durch gerichtliche 


Zeugniſſe ſogleich auszuweißen. Laften und Abs , 


gaben, fo wie die Bedingniffe des Kaufs werben 


vor der Ricktation bekannt gemacht und wenn die 


Tare erreicht wird, wird ber. unbedingte Zufchlag 
fofoet ertheilt werden. , - 

Mt. Bibart den 3. May 1828. 

Königliched Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Nachdem ſich an dem am 24. 9. M. zum 
öffentlichen Verkaufe der den Chriſtoph Bullin—⸗ 
ger’fchen Eheleuten zu Iphofen zugehörigen 
Realitäten angeitandenen Termine kein Kaufslich 
haber eingefunden hatte; fo werben anf weitern 
Antrag diefe Realitäten unter Hinweiſung auf 
die Nummern 26, 28 und 30 der Ansbacher Ju⸗ 
telligengblätter, wo folche namentlich beſchrieben 
find, zum zweitenmale dem öffentlichen Verkaufe 
an den Meijtbietenden unterftellt, und iſt ander⸗ 
weite Licitationdtagfahrt auf den 

19. Juni Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wor, 
den, wozu befitz⸗ und zahlungsfähige Raufslich 
haber mit der Bemerkung hiermit eingeladen wer 
den, daß biefer Verkauf auf Friitenzahlungen 9% 
ſchieht. 

Mt. Bibart, den 29. Mai 1828. 

Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Auf ben Antrag ber Greditorfchaft foll das 
zur Concursmaſſe des Adelig von Scheurlſchen 
Grundholden Eonrad Meyer II, von Neuhof 
gehörige Gut daſelbſt, Haus N» 37 nebſt Stas 
del, Backofen, Keller, Schöpfbrunnen, - Hol 
raith, Pflanggärtlein, 7% Morgen Feld, 45 
Tagw. Wiefen, Gemeindes und Waldrecht, ger 
richtlich taxirt für 2000 fl., wegen Mangels eis 
ned Kaufliebhabers im 2ten Bietungstermin wie 
derholt dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt wer⸗ 
den. Es ift baher Iter Ficitationdtermin auf 

den 19. Juny d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Böhmfchen Wirchshaufe zu Neuhof anberaumt 
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worden, wozu befigs und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. ze 

Erlangen den 10. Mai 1828. 

Königlich Bayer. Yandgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Das zur Soncursmaffe des Bauern Johan 
Leonhard Spies von Kleingründlach ge 
hörige Gut, Haus No. 7 dajelbit, wozu ein 
Etadel, ein’ Schweinjtall, ein Badofen, eine 


. Hofraith, Schöpfbrunuen,. Hauegärthen, 55 


Tagw. 41 Dec. Feld und Wiefen, Gemeinde und, 
Maldrecht gehören, gerichtlich tarirt für 3500 fl., 


ſoll wegen Mangels eines Kaufliebhaberd im 2reu 


Licitationstermine uechmald zum öffentlid;en Vers 
kauf auggejtelit werden. Es it deßhalb auch 9. 
Dietungstermin auf 
‚ „den 19. Juny d. 3. Vormitt. 9 Uhr 
m Wirthshauſe zu Kleingründlach anberaumt wors 
ben und werben hiezu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufelichhaber hierdurch eingeladen. 
Erlangen am 12. Mai 1828. 
ı. K. 3. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Auf den Antrag der Creditorſchaft fol das 
zur Concursmaffe des Bauern Conrad Florer 
von Steinad gehörige Gut, Haus No. 5 dar 
ſelbſt, nebſt eingehörigen Stadel, Nebenhaus, 
Keller, Backofen, Ziehbrunnen, Hofraith, Pflanz 
Rrtlein, 22 Morgen Feld, 7 Tagwert Wieſen, 
Gemeinde» und Waldrecht, gerichtlich tarirt für 
2200 fl., wegen Mangels eines Kaufliebhaberd 
m 2ten Bietungstermine, wiederholt deit öffents 
lichen Verkauf ausgefezt werden, und ift Jter tis‘ 
citationstermin auf * 

den 26. Juny d. J. Nachmitt. 2 Uhr 


in dem Wirthshauſe zu Steinach anberaumt wor⸗ 


N, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kauföliebs 
er hiermit eingeladen werden. 
Erlangen den 14. Mai 1828. 
. Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. — 
bi 8. Auf den Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤu⸗ 
gers werden die Grundbeſitzungen ded Chriſtian 
olfshöfer in Stadeln, nämlich: 
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1) das Wohnhaus Ziffer 19 in Stadeln, nebſt 

4 Tagwerf Örasgarten und + Mogen Ader 

am Keffelmüller Wege, gefhägt auf 350 fl. 
Öffentlich, feilgeboten und hiezu Termin auf 

ben 21. Juny Vormittags 9 Uhr 

in dem Hoͤrnleinſchen Oafthanfe zu Stadeln feit 

geſetzt. Beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladen. 

Gunzenhauſen, am 17. May 1828, 

Königl. Bayer, Landgericht. 
Klingsohr, Randrichter. 

9. ‚ Im, Wege der Erekution werden die den 
Erben des in Berolzheim verfierbenen Frie— 
drich Horn zugehörigen Güther, al: 

2» ein Wohnhäußlem allda Ro, 58, tarirt um 

350. fl; 

2) 3 Mg. Ader in ber Lad} tarirt um 25 fl. 

3) 4 Mg. Ader im hangenden Weg, tarirt 

um 10 fl. und 

4) Z Mg. Ader beim Schießhaus, tarirt um 

10 fl; 
öffentlich an den Meiftbietenden verfauft und ift 
Bietungsternin zum zweitenmal auf 

⸗ den 2. Julius d. J. Früh 8 Uhr 
im Böoſeneckerlſchen Wirthshauſe zu Berolzheim 
angeſetzt worden, wo ſich beſitz⸗ und. zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige einfinden können. Das Ber 
zeichniß der Guther und deren Taxe, dann ber 
Laften und Abgaben, kaun täglich in hiefiger 
Regiſtratur eingeſehen werden. 

Heideuheim, den 5. May 1828. 

Kouigl. Bayer, Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

10. Dem gyſtellten Antrag gemäß ſoll 

1) das Wirthſchaftsgut des Georg Arnold zu 

- Keipersiohe, beftehend aus Haus No. 1 mit 

realer Scyenfgerechtigfeit, daran gebauter 
Scheune und Schweinftall, Hopfengarten am 
Haufe, Peuntchen, .z Tagwert Wiefen, 62 
Morgen Aeckern, 63 Morgen Holz und 
Kiafter Waldrecht im Windsbacher Never, 

9) 4 Morgen Ader auf der Straße, 
öffentlich an den Meiitbietenden verkauft werben, 
wozu Kaufsliebhaber auf den 
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den 18: Juny 1. F. Vormittag ' 


in dad Aruoldiſche Wirthshaus daſelbſt vorgela⸗ Im Koͤnigl. Landgerichte dahier auberaumt. 


den werden. 

Heilsbronn, den 12. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


11. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß nach⸗ 
benannte zur Lorenz Pfitz er iſchen Konkursmaſſe 
gehörige Immobilien, nemlich: 

1) ein Halbhof zu Esbach bei Steinbach, wozu 
18% Morgen Aecker, 4 Tagwerk Wieſen, 
1 Morgen das Birfhöfzlein une das halbe Ge⸗ 
meinderecht gehören, Tare 1330 fl, 
9) ein halber Theil vom Es⸗ und Steinbach. 
Wald, Tare 200 fl.., 
3) 4 Morgen der Bruckmüllersacker, Taxe 
100 fl., 
meiitbietend verfauft werben fellen. Bietungs⸗ 
termin It auf 
dert 7. July Nachmittags 2 bis 5 Uhr 
im Ganthaufe zu Esbach anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werden. Uebrigens 
haben ſich dieſe über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfä⸗ 
bigkeit im Termin, an welchem ſie die Kaufsbe⸗ 
dingungen und die auf den Immobilien ruhenden 
Laſten erfahren werden, gehörig auszuweiſen. 
Herrieden, den 31: May 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

12. Die Melber Paul Chriſtoph Amoniſchen 
Grundbeſitzungen dahier, beſtehend in * 

a) einem ganz maſſiv gebauten Wohnhanfe in 

der Prager Gaſſe So. 172 dahier, 
9) £ Tagwerf Ader auf dem Sand, 

©) Tagwerk Ader im Rangenberg, 

&) , Zagwerf Wald dafelbit, 

&) 23 Tagwerf Acer und Hopfengarten am Weis 

ber mit 3 Kuppeln Hopfenſtangen, 


% 


1) 75 Tagwerk theils Acer, theils Walb im 


Krazerhölzlein mit 3 Kuppeln Horfenftahgen, 
werden zuih Stenmal zum öffentlichen Derkauf hie⸗ 
mit ansgefezt, und Biefwigstermilt auf 


Hersbrud, den 20. May 1828. 
Könige. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. “ 
43. Auf den Antragder Anna Seyboldſchen 
Könkursglänbiger ſollen folgende dem Schumacher 
Simon Fink zu Niederndorf gehörige Im⸗ 
mobilien nämlich: — — 

a) das Gut No; 14 allda, beftehend and 1 

Wohnhaus, 1 Schemme, 1 Schweinitall, 

3 M. Grass jezt Hopfengarten u. Feld, 17 

Morg. Feld, und Gemeinderecht, welches 

auf 863 fl. 40 fr. gerichtl. tarirt iſt, danu 
by 3 Tagw. Wiefe, taxitt auf 40 fl. : 

c) # Morg. Feld, geſchätzt auf 20 fl-, 

A+ Morg. Feld, tarirt auf 18 fl. 20 kr., 
öffentlich verkauft werben. Hiezu wird. Bietunges 
termin auf 

Donnerftag den 26. Juny Vormittags 
9 — 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtskanzlei feſtgeſetzt, und bes 
fige und zahlungsfähige Käufer mir dem Bemer 


fen eingeladen, daß die ‚anf dei Realitäten hafı . 


tenden Laſten und Abgaben fo wie die Kaufabes 
dingungen im Termin werben befannt gemacht 
werben. 

Herzogenaurach den 30, May 1829. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

14. Auf den Antrag eines Realglãubigers ſol⸗ 
fen folgende den Markus Finkſchen Eheleuten 
zu Niederndorf zugehörige Immobilien, nän 
lich: 

a) das Gut No. 41, beſtehend and einem Wohn⸗ 
haus, Hofraith, 2 Schorgärtden, gericht⸗ 
lich geſchäzt auf 60T fT. 73, 

1») 3 Morg Ader am Auracher Weg, geſchet 
auf 68 fl. 20 fr,, ya 

©) & Morg Ader im Vesbach, fürivt anf IR. 
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d) 3 Morgeit Ater in der dederleithen, Tasirt 
auf 65, . | 


dem öffentlähent Berfaufe ausgeſtellt werben, E 
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wird hiezu Termin auf en 
Donnerſtag den 26. Jung Bormirtagd 
: ; 9— 12 Ihr 
in der hiefigen Gerichtöfanglei feitgefezt, und hies 
zu werden beſitz⸗ und zahfungsfähige Käufer mit 
dem Bemerfen eingeladen, daß bie Taften und 
Abgaben, fo wie die Kaufsbedingungen im Ter⸗ 
min werden bekannt gemacht werden. 
Herjogenaurach, den 29. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
‚15. Auf den Antrag eines Kealgläubigerd 
wird dad dem. Bauern Nifolaug Geinzer zu 
Haundorf zugehörige Gut, beitehend aus einem 


W — 
Wohnhaus Ne. 17, einer Scheune, einem 


Schweinſtall, einem Badofen, einem Schöpf— 
bronnen, einer Hofraiih, zwei Gärtchen, dem 
—— 263 Morg. Feld, 44 M. Wieſen, 
* M. Weiher jetzt Wieſe, 123 Morg. Wal⸗ 
ug am “ 
Donnerftag den 19. Juny Nachmittags 
— AP 
im Wirthshaus zu Haundorf öffentlich am bei 
Meifbietenden verkauft. Hiezu werden num bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer andurch eingeladen. 
Herzogenaurach, den, 24. Day 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
„Müller, Yandrishter. | 
16. In der Konfursfadhe des Bauern Georg 
Mey er zu Beerbach, werben folgende Rea⸗ 
litäten deffelben dem öffentlichen Verkaufe aus⸗ 


geſtellt: 
Nr. 15 mit 


1) ein Gut zu Beerbach Haus 
einem. Neben“ 


Haus, Stadel, Badofen, 
z Morgeit Aefer und Wieſe, Wald; 
‚und Gemeinderecht, taxirt auf 1420 15 

2) 3 Morgen Holz im Schueideröplabe, * 

a 

83 Sagen Acker das Echlügjelfelb genannt, 
‚ Taxe 250 fi u 

A) 14 Morgen Wieſe, die Fi 

1, feifen ieſe genaunt, Taxe 150 flz 

5) 3 Morgen bie Hälfte der Hofwieſe, 

200 fl; 


ubigte ober Kies⸗ 


——— 
6) 1 Mor: Feld der Steigader in ber Kirchen⸗ 


Tare 
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gaſſe, Tare 175 fl.; 


'n 2 Morg. Feld von ber Fuchsleiten, Taxe 


10 ft; Zu 
8) 1 Morg. Feld, bie Bruckleiten genannt, 
Tate 75.5 
9) 28 Morg. die Stegwiefe, Tare 150 fl; 
10) A Motg. Feld, bie Bogelheerdfelder, Tark 

378 fl; 
11) & Morgen Feld eben daſelbſt, Tare 25 fl.5 
12) 2 Merg. die Kunftwiefe, Tare 200 fl; 
13) .2 Morg. die Kraftswieſe im Wolfsbache 
are 200 fl; J J 
14) 14 Morg. Aeder und Wieſe bie Eben, 

Tare 175 fl; FR 
Kaufsluſtige haben ſich Freitag den 27. Juny 
d. J. Votmittags in dem Hauſe des Gemein⸗ 
ſchuldners zu Beerbach einzufinden, und bei ers 
reichter Tare föfort den Hinſchlag zu gewärtigen. 
Es werden auch in dem obigen Termine verſchiedene 


Haus⸗ und Baucreigeräthfchaften zum Verkaufe 


gebracht werden. 
Lauf, den 28. May 1828. 
Könfgl. Bayer. Landgericht, 
Zeritoft, Landrichter. 

17. Auf Antrag eines rg der 
Wittwe Maria Harbara Herzog von hier wird 
das ſolcher gehörige Wohnhaus, beftchend in zwei 
Wohnſtuben, 2 Kammern, 1 Küde, Keller F 
Stall, Boden und wozu ein Gärkhen, 7 Stüte 
vertheilte Gemeindegründe, ohngefähr 2 Morgen 
enthaltend, dand das unvertheilte Gemeinderecht 
gehört, im Wege der Huͤlfsvollſtreckung wieiſtbie⸗ 
tend verlauft, dıd Bletungstermin 

Auf dei 4. Suly 1. Is. 

Vormittaͤgs von 9 vis 12 Uhr begielet, wögu bes 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit der 
Bemerkung eingeladen werden, daß Auswärtige 
ſich über ihre Zahlumgsfähigkeit aus zuweiſen haben. 

Reutershaufen, den 30. May 1828. 

K. B. Landgericht. 

Frhr. v. Pollnitz, Laiidrichter. 

18. Nach dem wiederholten Antrag der Hupe’ 
ihefengfäufbiger des Paul Piel von Arm 
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höcftett wird deſſen Anweſen Sa Mn Inftige in das Schieleinifche Gaſthaus zu Roth 
ſelbſt, mit Scheune, Schweinftall, Backofen, eingeladeu werben. 
Pumphbrounen, Hofraith, 1 Tagwerk Garten, Pleinfeld am 3. May 1828. 

124 Dig. Feld, 54 Tagw. Wieſen, 25 Tagw. K. B. Landgericht. 

Waldung, 1 Tagw. Weiher, Huth und Gemeins Wunderer, Laudrichter. 

derecht, zufammen auf 1752 fl. gerichtlich eins 


gewerthet, nun zum drittenmale dem öffent, 20. Folgende Beſitzungen des Gärtners Sie 


lichen Vertaufe durch Meiſtgebot, im Deininger⸗ mon Kuhn bahier, 
ſchen Gaſthauſe zu Dachsbach ausgefezt, und yie⸗ 1) eim und fieben achtel. Morgen 4 Q. Ruthen 


zu Termin auf —5—— Acker auf dem Huthersbühl, auf der Mars 
19. Juny d. J. Mittags 124 Ühe, n fung der Stadt Schwabach, gefhägt zu 
anberaumt, wozu die Kaufstiebhaber mit dem 450 fl.; 


Bedeuten vorgeladent werden, daß dieſesinal der DD zwei Tagwerk Tagwerk 2794 0. F. Wiefen 


Hinſchlag ohne Rüdfiht auf den Schatzungspreis auf der Flüß, Obermainbacher Markung, 
erfolgt. Dem Gerichte unbefannte Käufer aber gefchägt zu 800 fl.; 
Haben ſich über Leumund uud Zahlungsfähigkeit 3) vier Morgen Holz am Kfingenweg , Ober: 


durch gerichtliche Zeugniſſe auszuweiſen. mainbacher Markuug aus den Schwarz. Hofe, ' 
Neujtadt a, d. Y., am 10. May 1828. jegt abgeäfigt, gefhägt zu 150 fl; 
Königl. Landgericht. ' werden zum brittenmale zum öffentlichen Verkauf 
Heffels, Landrichter. an die Meiſtbietenden ausgeſtellt, und die Kauf 
49. Sänmtliche zur Wirth Johann Kaspar u. liebhaber 
Barbara Schieleinifchen Konkursmaſſe von auf dert 23. Juny Nachmittags 2 Uhr, 


Roth gehörige Immobilien, ald: zu unterfertigter Behoͤrde mit dem Beifügen vor⸗ 
4) die Ochſenwirthſchaft No. 136 zu Roth, geladen, daß das Verkaufs -Protofoll Abende 5 
beftehend in Wohnhaus mit Bräuftätte, Sta⸗ Uhr gefchloffen,, und der Hinſchlag an den 
del, Malzhaus, Hofraith, Hansgarten, Meiftbietenden ohne Rücficht, ob der Schätzungs⸗ 
woraufdie Bräuereisund Brandweinbrennerei⸗ wert erreicht werde, oder nicht, für letztern 
Gerechtigkeit haftet ; gerichtlich gewürdigt auf Fall jedoch, den betheiligten Hypothek⸗ Glaubi⸗ 


2750 fl; in gern das Einlöfungsrecht vorbehaltlich, erfolgen; 
9) 2 Lohbeete; e auch Fein Nachgebot angenommen werben wird. 

2’ Morgen Ader im Binzing, — ESchwabach, den 31. May 1828. 
3 Morgen Ader am Ritfersbacher Bes, .. Königl. Landgericht. 
= Tagiv. Wieſe im Lobe, I v. Troͤltſch, Laudrichter. 
5 Tagw. Wieſe im Brühl, en \ i — on 
3 Morgen Ader in der Ammerlanben,. ra. 21. Auf bie dem Kridar Cafpar Mäder in 
2% Morgen Ader in der Nerinarter, Ulfenheim gehörig gewefene Güter ift fein bie 
7 Morgen Ader im Lohe, Taxe erreichended Angebot gelegt worden, und 


2 Tagwert Wieſe im Brühl, nad) ber ges werden deshalb andermweit ausgeboten: 
tichtlichen Taxe werth 1390 fl., Ein Hof, .beitehend aus einem Haus No, 10, 


werden andurch zum öffentlichen Verkauf ausge⸗ einem Hoflſaus No. 11, einem Gemeinderecht, 
Belt, zu dieſem Zweck aber Tagsfarth auf einer Scheuer, einer Schüpf, einem Schor 
Mondtag den 30. Junius diefes Jahrg gärtchen, 7% Tagwerk Wiefen, 444 Mor 


Vormittag 9 Uhr gen Aecker, Eat. No, 115, Steuer Capital 
dezielt, wozu beſitz- und. gahlungsfähige Kaufe A615 fl., ' 


— —— — — — — 
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14 Morgen Ader und Wiefe in der Schalkswiefeim Orte Wimmelbach ö 
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ffentfich verfteigert,, wozu 
Cat. No. 116, Steuer »-Gapital 155 fl., ———— werden. 


Morgen Acker am Pfaunenweg, Cat. R. 117, Winbo eh am 17. May 1828, 

Steuer» Capital 50 fl., “Königliche Landgericht. 
24 Morgen Acer im Hirfchfee, Eat. N. 118, Engerer, Landrichter, 

Steuer» Sapital 220° fl., 23: Die zur Gantıkaffe des Friedrich Azt in 
V Morgen Acker im Razenzobel, Cat. N. 119, Burggrub gehörigen Immobilien als: 


Steuer-Capital 125 fl., _ das fogenannte Vierbraneregut zu Burggrub 
8 Morgen Krautgarten im Ried, Cat. N. 120, B. No. 101 beſtehend in einem Wohnhaug, 
Steuer » Eapital 20 fl., Stallung, Backofen, Scheuer, Schweinſtall r 


F Morgen Weinberg im mittlern Berg, Cat. R. Hofraith, 8 Morgen Garten, Wiefen und 
121, Steuer» Gapital 50 fl., : Aderfeld mit auf dem Wohnhauſe haftender 
F Morgen Wiefen in der Gollach, Cat. Ne. Taferngerechtigkeit taxitt auf 550 fl; 
1238, Steuers Gapital 165 fl, 24 Mi. 6 Rth. ber Ziebeleöbergader B. No. 
3 Morgen Ader Gemeindetheil im Ganſewaa⸗ ‚10% tarirt auf 25 fl; 
fentrieb, U. B. N. 580, Gteuer-Gapital 2 Mg. 8. Rh. Acker am vorderen Brand B. 
20 fl. No. 109b 5 n. 2. tarirt auf 75 fl; 
Kauffluftige haben ſich deshalb 141g. Wiefe von der Grundwieſe der mittlere 
den 19. Zuny 1828 Nachmittags 2 Uhr Theil, oberhalb des Krautaders, B. No. 109 h 
im Schadtſchen Wirthshauſe zu Ulſenheim einzu⸗ sub 9. 5. taxirt auf 100 fl; 
finden und den Zufchlag, wenn das Gebot die auf Z Mg. allda der unterſte Theil. wovon die an⸗ 
2209 fl. gefchöpfte Tare erreicht, zu gewärtigen. bere Hälfte Nikolaus Schmalz befigt B. No. 


Uffenheim, 6. May 1828. 1096 8 0. 5. nach dem Katafter von ber 
Königliches Landgericht. Seewieſe taxirt auf 50 fl.; 
Schubert, Affeffor. werben Mittwoch ben 25, Juni I, 98. Morgeng 


9 Uhr im Drte Burggrub an den Meitbietenden 
22. In Mangel von Kanfeliebhabern werben öffentlich nad) $. 64 und 69 bed Hypothefenges 
auf Antrag die dem Chriſtoph Hofmann in ſebes verfteigert, 
immelbad gehörigen Befigungen, beitehend Scheinfeld, am 20. Mai 1828. 

1) dag Bauerngut No. 1, enthält das Wohn⸗Fiürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
haus, Scheuer , $ Tagw. Garten, 3 Tom. Lebender, Herrfchaftsrichter.. 
Miefen, 3 Morg Aecker and dem Antheil art 24. Da in dem, zum Öffentlichen Verkaufe der 
dem vertheilten Gemeindewald, tarirt auf. Gantrealitäten des ‚Bauern Sohannes Vollhals 

50 fl., zu Bellershaufen, am 27.9. M. bezielt ges 

2) 4 Mg. Adler im Sanäderlein, tarirt auf weſenen Termine auf das Hofguth gar Fein Anges 
25H, bot gelegt, und bie für die walzende Grundſtucke 

3) 2 M. A. der Flachsacker, taxirt auf 60 fl., erhaltene Meiſtgebote von der Creditorſchaft nicht 

4) 3 Me. Reuthſtück, gefchäzt auf 15 fl, genehmigt worden find, fo wirb zum erfauf ders 

5) 4 Mg. Ader dag MWeinbergsäderlein, taxirt ſelben (wie fie in No. 37, 39 und 40 der Beilas 


15 fl, gen zum heurigen Kreis » Intelligenzblatt befojries 
0) F Antheit Holzrecht aus dem dismembrirten ben find) anderweiter Termin auf 
Mülerifhen Gut, tarirt 150, Donnerftag ben 12. diefeg Monats 
anderweit auf den £ anberaumt, in welchem zahlungs⸗ und beftzfähige 
16, Juni Mittag 1 Uhr Kaufsliebhaber, auswärtige mit Leumunde und 


Vermögens + Zeugniſſen verfehen, ihre Angebpte 
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non Vormittags 14 Uhr bis Nachmittags Ihe. | 


im Aufmutbifchen Wirthehauſe zu Belershanfes 
zu. Protokoll geben koͤnuen. Wird big dahn aber 
mals tein annehmbares Angebot gelegt werden, 
fo foll nad) dem Beſchluſſe der. Gläubiger der heu⸗ 
rige Erndtefand fegleic; an den Meiftbietenbent 
verfteigert. werden, wozu Kaufsluſtige eventue 
eingeladen werben, Se 

Scillingsfürkt am 2. Juni 18283. 

Füuͤrſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 

Ruͤmmel, Herrſchaftsrichter. 

25. In der Debitſache der Wittwe Margare⸗ 
tha Schertel von Behringersdorf mir 
das zur, Maffe gehörig Guth, Hausnummer 2T. 
dafelbft, unterm 10. März heurigen Jahrs auf 
1065 fl gerichtlich gewürdigt, mit dem bereits 
darauf gefchehenen Angebot von 1200 fl. hiermit 
öffentlich zum Verkauf ausgeſtellt. Dieſes Gujh 
iſt zur Freiherr. von Tucherſchen Guthsherrſchaft zu 
Behringersdorf erbzinsbar und beſtehet in dem 
Wohnhauſe, Stadel und Hofraith, 3 Morgen 
Hansgarten in Ader und Wieſe beitchend, 3 
Morgen Ader die Leithen genannt, Z Tagwerf 
Tiefe am Espan, und. hat bas Gemeinde auch 
dns. Waldrecht im Schaldewald, Die daranfı 
ruhenden Laſten können in dieſſeitiger Regi⸗ 
ſtratur vorläufig eingefehen werden, Zum Ver⸗ 
tauf deſſelben wird Termin 

auf den 13. Juni d. J. Vormittags 
im Schertel. Hauſe No. 21. zu Behringersdorf 
angeſetzt, wo ſich beſitze und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einfinden und die Kaufsbedingniſſe 
vernehmen können, ber Meiſtbietende aber jedoch 
mit Vorbehalt der. Genehmigung der Kreditorſchaft, 
des Zujchlags gewärtig ſeyn Kam: Urkundlich ge⸗ 
richtlicher Unterſchrift. a, ne I 

Rürnberg am, 17. Mai, 1828. 

58. Föhr. v. Tucheriſches Patrimottialgericht 
1, Klaſſe. Lohe und Behringersdorf. 
Schukert, Patrimonialrichter. 

26. Zu der auf Antrag des Kgl. Rentamts 
Gabolzburg. wegen rückſtändiger Gefälle des Be⸗ 
ſitzers bejchloffenen Subhajtation, der im. hiefiger 
Blur liegenden. Grundjtüde bes Bauern Conrad 


2 


ande 


ee 


Schoͤnleben zu Düreubud, namentlich 
*2) 2 Morgen Ader am Herenmpald von 60 g. 


Schatzungewerth ’ 

b) 1 Morgen Ader daſelbſt, um 30 fl. geſchaͤzt, 

der Häffte yon 15 Morgen 23 Ruthen Ader 
im Brand von 40 fl. Taxwerth, 


U 1 Morgen. Yfer am Herruwald, welchet 


um 30 fl. gefchägt iſt, * 
e) 2 Mg. Yaer dortſelbſt von 13 fl. arwerth, 


$) & Mg. Acker allda, um 20 fl. taxirt , 


DAMg- Yder daſelbſt, von 9, Schätiiugs⸗ 


werth, — 
h) des dritten, Theils von ‚65 Tag, Feld im 
Herruwald, von 60 fl. Taxwerth, 


;) qweier Drittheile von 6% Tage. held alda, 


von.120.f. Taxwerth, 
ift Termin im hiefigen gutsherrlichen Bräuhaus 
auf den ’ s 
30. Suny d. 3. Nachmittags 2 un 
angefegt, zu welchem zahfungsfähige Kaufeluſtige 
hiermit. öffentlid) eingeladen werden. 
Wilhermsdorf, den 10. May 1828. 
Königl, Bayer. Freiherrlich von, Wurſteriſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Bauer Georg, Meyer it Berta 


bach hat feine Zahfungsunfühigteit angezeigt 
und ſelbſt anf Eröffnung des Konkurs - Verfahren? 
augetragen.: Es werben daher bie gejeglichen 
Ediftstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen amd deren 
gehörigeg Nachweiſung anf Fe 
Mittwoch den 2. Juli; , 
.2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Borberungen auf 
Mondtag den, 4. Anguit;, 
3) zur Schlufverhandlung und zwar zur Replit 
auf 
Mittwoch den 3. September; 
und zur Duplik auf 
Mittwoch den 17. September dieſes Jahres 
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jedesmal Vormittags 9 Uhr fejtgefegt, und hieju 
ſammtliche Glaubiger des Gemeinſchuldners unter 
dem Redhtönachtheife vorgeladen, daß das Nichts 
erſcheinen au 1. Ediktstage die Ausſchließung der 


dorderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗Maſſe, 


das Nichterfcheinen in den übrigen Ediktstagen 
die Ausſchließung mit den an deuſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche etwas von dem Ver⸗ 
mögen des Gemeinſchuldners in Häuden haben, 
bei Vermeidung des nohmaligen Erfages aufge, 
fordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Eudlich wird bemerkt, 
daß bie Ativ-Maje auf 3770 fl. geſchatzt 
worden, die Schulden aber 6825 fl und die 
Hypothekſchulden allein anf 5789 fl. fich belaufen, 
kauf, am 25. Mai 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht. 

Käppel, Affeffer, v. n.- 

2. . Der Köbler Georg Leonhard Reif von 
Bud am Wald, Hat (aut deö am 24, d. Dips 
nats aufgenommenen Gantinventars 1797 fl, 
4 fr. Schulden, worunter fid} nach den vor⸗ 
läufigen Angaben eine bevorzugte Poſt von 
861 q befindet. Sein Vermögen dagegen iſt 
nun auf 1099 fl. 55 fr. gefchäst. In Folge 
deffen und der yon den Glaubigern geftellten Aus 
träge, Wird daher über dag Bermögen des Georg 
Leonhard Meif per Concurs der Gläubiger er» 
Öffnet, und. werden die gefeglichen Ediftötäge 
und war j 
2) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 

rungen auf Donnerjtag 
den 3. July I. 38, 

b) zur Abgabe der Kinreben bagegen auf 
ondtag 
deun 4. Auguſt I. Is. 

© zur Schlußverhandlung auf Donnerſtag 

0... Den 4. September I. Js. 
anberaumt. An den erwähnten Ediktstagen haben 
ſammtliche Glaubiger des Georg Leonh. Reif, 
* Vormittags 9. uͤhr vor dem unterzeich⸗ 
eten Concursgerichte zu erſcheinen und, ihre 
"echte zu Wahen, zoidrigeufals yu geroärtigen 
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iſt, daß das Ausbleiben am 1. Ediktstage ben 
Anschluß von der gegenwärtigen Concu 
das Ausbleiben an den weitern Edikts 
den Verluſt der einschlägigen Verha 
Folge haben würde, 

Leutershauſen, den 28. May 1828, 
Königl, Bayer, Landgericht, 
Schr. v. Pollnitz, randrichter. 


rsmaſſe, 
tagen aber 


3. Die Wittwe Maria Anna Zeitler yon 
Spalt, hat fi wegen Ueberſchuldung dem Korte 
Euröverfahren unterworfen. Es werben daher die 
gefeglichen 3 Ediktstage, nämlich: 5 

1) zur. Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 13. Juny 1828 ’ 
2) zur Borbringung der Einreben gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Öreitag den 25, July 1828, 
3) gur Abgabe der Replik auf 
. . Freitag den 5, Septbr 1828 und 
jur Abgabe der Duplik auf 
Freitag den 26. Ceptor. 1828 


jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 


ſammtliche unbelaunte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchulduer, hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil hierher. vorgeladen, daß bag Nichter⸗ 
ſcheinen am 1. Ediktstag, die Ausſchliegung von 
der Forderung an der gegenwärtigen Konkurs. 
Maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Epifte, 
tagen aber, die Ausſchließung mit ben an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Dies 
jenigen, welche irgend etwas yon beim Vermögen 
ber Gemeinfchulduer in Händen haben, werden 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Öericht zu übergeben. Zugleich wird hiermit pie 
Anzeige verbunden, daß dag inventariſirte Ver⸗ 
mögen in 2071 fl. beſteht, die befannten Schul⸗ 
deu aber 2460 fl. worunter 1545 fl. Hyvotheken, 
betxagen. 

Pleinfeld am 7. May 1828. 

Koniglich Bayeriſches dandgert 
Wunderer, Sandeichter, . 
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4. Das Königl. Bayer. ———— 1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


hat in dem Schuldenwefen bed Sachternieiſterd gehörigen Nachweiſung auf 


Martin Borfoffelzu Spalt und fine Eher "Freitag den 27. Junius 1828, 
frau Maria Atına Vorftoffel, den Univerfale Y zur Vorbringung ber Einreden gegen die ans 
Konkurs erkannt. Es werben baher die gefeglichen gemeldeten Forderungen auf 
Ediktstage, nämlich): _ - Freitag den 25. Julius 1828, 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 9) zur Schlugverhandlung und zwar: 
gehörigen Nachweiſung auf a) zur Replit auf 
Mondtag den 30. Junius 1828, Freitag den 22. Auguft 1828, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die ats By zur Duplit 000. 
gemeldeten Forderungen auf “ WERL, Dienftag d. 9. September 1823, 
Mondtag den 14. Anguft 1828, jedesmal Morgens 9 Uhr bahier feſtgeſetzt, und 
3) zur Schlußverhandlung und zwar hiezu fümmtliche Gläubiger der genannten Wie⸗ 
3) ‚für die Replik auf iandſchen Eheleute unter dem Rechtsnachtheil vor 
Dienftag den 9. September 1828, geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edilts⸗ 
b) für die Duplik auf tag die Ausſchließung der Zorberung von der 
Mittwoch den 24. September 1828 gegenwärtigen Konturds Maffe, das Nichtere 


jedesmal Vormittags neun Uhr dahier feitgefeßt, fcheinen an ben - übrigen Ediltstagen aber, bie 
und hiezu fämmtliche unbefannte Gläubiger des Ausfchließung mit den an ſolchen vorzunehmenden 
Gemeinfchuldners unter dem Rechtsnachtheil vor⸗ Handlungen zur Folge hat. Diejenigen , welche 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten irgend etwas von dem Vermoͤgen der Gemein⸗ 
ECEdiktstage die Ausſchließung der Forderung von ſchuldner in Händen haben, werden hiermit auf 
der gegemwärtigen Konkursmaſſe, das Nichters gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
fiheinen an den übrigen Ediftötagen aber, die bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes, dahier 
Ausſchließung mit den am denſelben vorzunehmen⸗ bei Gericht zu übergeben. Dabei dient deu Be⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden theiligten zur Nachricht, daß das Activ⸗ Ver⸗ 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Ders mögen ber Mieland’ichen Eheleute nur auf 977 fl 
mögen ber. Gemeinfchuldner in Händen haben, ſich beredine, wogegen bereits 3684 fl. 21 Me 
aufgefordert, bei Vermeidung des nochmaligen Schulden, und unter diefen 1472 fl. Hypothel⸗ 
Erfatzes, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte ſchulden angezeigt ſind. 
bei Gericht zu übergeben. Hiebei wird bemerkt, Pleinfeld, am 15. May 1828. 


daß der Aktivftand auf 1225 fl ſich berechne, Koönigl. Bayer. Landgericht. 
daß dagegen 3799 fl. Hypothekſchulden angezeigt Wunderer, Landrichter. 
find. 1°. Ri 2 " 
Pleinfeld am 3. May 1828. | 6 Auf Antrag der Wittwe wird über den 
K. B. Landgericht. mmisin! Nachlaß des Traubenwirths Franz Mihad Ott 
Wunderer, Landrichter, dahier der Univerſalkonkurs erkanut und werden 


bie Ediktstage feſtgeſezt, wie folgt: 


5. Das Königl. Bayer. Landgericht M eins 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


feld hat in dem Schuldenwefen bed Maurermei⸗ gehörigen Nachweiſung auf 

ſters Michael Wieland zu Untererlbah Mondtag den 23. Juny d. Js., 

und feiner Ehefrau Walburga Wieland, ben 2) gr Vorbringung der Einreden gegen bie 
Univerfals Konfurs eröffnet. Es werden baher ‚angemeldeten Forderungen auf '' ‚iR 


die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 2 Mittwoch den. 23. July d. Ir 


mn nn a 


g' 
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3) zur Schlußverhandfung, und war zur Res 7. Auf den Antrag der Bormünber und Ins 
plif und Duplik auf ct german! perben die nachbenannten Abwefens 
Freitag den 22. Auguſt d. Is. BEN ABER, re-unbefannten Erben und Erbnehmer 
jebeömal Morgens 8 Uhr. Simmtlihe Gläubiger Hiermit, aufgefordert, binnen 3 Monaten und 
bed Gemeinfchuldnerd werben hiemit unter dem ſpäteſtens 
Rechtsnachtheil worgeladen, daß das Nichterfcheis am Mittwoch den 16. Auguft 1828 
nen am erften Ediktstage den Ausſchluß der Fors Vormittags 9 Uhr 
derung von der Konkursmaſſe; an dem übrigen dahier um fo gewiffer zu erfcheinen, und weitere 
Ediktstagen aber den Ausfchluß mit den, an dens Anweiſung des Gerichted zu gewärtigen, ale fie 
felben vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge font für verfhollen erklärt werden, und ihr Vers 
babe. Hiebei wird bemerkt, daß die Aktiomaffe in „mögen gegen Gantion an ihre ſich legitimirenden 
4468 fl. 43 fr., die zur Zeit befannten Schuls Snteftaterben verabfolgt wird, 
den aber in 5800 fl. beftehen, unter welchen fich 
5000 fl. bevorzugte befinden werden. 
Schillingsfürſt am 30. May 1828. ] 
Furſtlich Hoheuloheſches Herrſchaftsgericht. 20% 
Rummel, Herrfchaftsrichter. 


yacpı ı- 
i 1314 8% 
In. 


Namen und Geburtsort |® „ een 
Der ER Stand.- Vermißt ſelt moͤgen 
Abweſenden. 5” | 


. fl. fr. 
Raab, Geor itenst17901Soldat des fgl. bayer. 10,|dem Feldzuge nach Rußland! aoi— 
Brunn, ee Sinien: Huf, Negiments, | im Jahr 1815. P N 
Lengenfeider, Johann Frie⸗4790Soldat des k. b 10. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland| 510120 

drich, von Enteuberg Sufant. Regiments, im Jahr 1815, 
an Peter, von 5 











üble |1787 | Soldat des f. b. 10. Linien: dem Feldzuge nad) Rußland] 56130 
’ Infant. Regiments, im Jahr 1813, 
Trummer, Johann, von 1290 Soldat des k. b. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland 2028154 
Peuerling, Snfant. Regiments, im Jahr 1815, 
Bräunlein, Stephan, von|ı777]Solvat des k. b. 20, Liniens|dem Feldzuge nad) Rußland] 352121 
egnenberg, Sufanterie: Regiments, 4 im Jahr 1815, 
chak, Yohann Wolfgang [1778 Soldat im F. Faif. fterreichiz 22: Fahren, 2001 
von Altdorf, ſchen Militär. un ho ©; 
Hoffınann , Friedrich Moriz, 1788| Soldat des ud. Busleichten heim Seldzuge nah Rußland) 120 
Ian a ET 
ner, ».1792]Soldar des k. b. 10. ⸗ Feldzuge n ußland 
Pe : Johann, von Krup⸗ 179 —Sufanerie, Regimes — 1815, Bla 91125 
ſtein, s Soldat des k. b. 5. leichten dem Feldzuge nach Rußl = 
ba, Seorg, von Roſcheſare nf. Bataillons (Buttler)) im ae Pland| 555|50 
Bil, Georg, von Altdorf,!1791/Soldat des f. b. 10. Liniens|dem Feldzuge nach Rußland) z6l-_ 
Dil, 
et, Ste s11773, Soldat bei den ı Jahre 1794 
dor I | bayer. Jaͤgern zu Sulzbach > 1 





Altdorf im Mezatfreis am 26. Merz 1828. 
mn Königl. Bayer. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


* 92 


1511 uni 


8 Die nachbenannten Abweſenden oder. de⸗ 
ren etwa zutildgelaffene unbekannte ‚Erben aub 
Erbnehfner werden auf ben Antrag ihrer Vormlin⸗ 
der and Anverwandten hiemit öffentlich vorgela⸗ 
den, fid) binnen 

9 Monaten 
und fräteftens am 14. Januar 1829 Vormittags 


Namen und Geburtéort 


— Ver⸗ 
der SE Stand. Vermißt ſeit ‚mögen 
Abwejenden, ge 
fl. fr. 
Thaͤter. Ronrad, von Groß j1783, Soldar desK.B, 11. Lintens;dem Feldzuge nad) Rußland) 69146 


Voggenhof, 
Sort, Eliſabetha, von Feucht, unbe⸗ Dienſtmagd, 
kannt 





Jufanterie-Regiments, 


431% 


9 Uhr bei dem umterfertigten Gerichte ſchriftlich 
oder perſoͤnlich zu melden, und daſelbſt weitere 
Anweiſung zu erwarten, widrigens ſie für tobt 
erflärt, und ihr Vermögen ohne Kaution an ihre 
fich legitimirenden Inteſtaterben verabfolgt werden 
wirb. 


im Fahre 1815, 


19 Jahren, 25 


Miller, Leonhard, v. Gruͤns- 1738. Soldat des K. B. 11. Linien⸗ dem Feldzuge nad) Rußland|1233143 


berg, Infanterie-Regiments, 


im Jahre 1815, 


Frauk, Johann Georg, von 1791 Soldat des K.B. 11. Linien- dem Feldzuge nad) Rußland] 3a2)— 


Gros: Woggenbhrf, } 


Sriobel, Johann Conrad, 1769 Solvar des vormaligen fgl.|dem Feidzuge nad) = 

b. 5. leichten. Jufanterie— 

| Bataillous (Nurtler), 

Def, Johann Georg, von!1759 Solvar des k. b. 5 Linien- dem Feldzuge nah Rußland] 209 28 


son Dipperspdorf, N 


Fiſchbach, 


rad, von Leiuburg, 


von Dberbaidelbad), | 


ferrieden, 
Editein, 
von Weiſſenbrunn, 
Veſtner, Johann Georg, von 
Rafch, 
Sußner, Andreas, von fein: 
burg, 





Altdorf, im Rezatfrei 


Fufanrerte» Regiments, 


Sufanteriee Regiments, 
Preißinger, Johann Kon: 1739, Soldat des K. B. 10. Linien: |dem Feldzuge nach Rußland 
Jufanterie-Regiments, 
Hoffmanu, Georg, von Lein⸗ 1796| Soldat des K.B. 10. Linien: |dem Feldzuge nach Rußland 
burg, nfanteriee Regiments, 
Buchner, Johann Georg, 1790 Soldat des K. B. 10. Linien: |dem Feldzuge nach Rußland 
Jufanterie-Regiments, 
Vizthum, Georg, von Ober- 47891Soldat bei dem K. B. Fuhr⸗ dem Feidzuge nach Rußland 
| wefen » Baraillon, 
Johann Georg, 17806 Soldat bei dem K. B. Fahr: |denm Feldzuge nach Rußland | 1000 
| wejen- Bataillon, 
1790] Soldarbeidem K B.10.Lin.|dem Feldzuge nah Rußfand| 726 
I Smfanteries Regiment. 
1289 | Soldat des K. B. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland we 
Jufanterie-Regiments, 
e ben 26. Merz 1628. 


im Jahre 1813, 
191|21 
im Sabre 1813, 


im Sabre 1813, 
408 15 
im Sabre 1815, 
291114 
im Jahre 1815, 

150 — 


im Jahre 1813, 


3000 





im Jahre 1815, \ 


— 


im Jahre 1812, 





55 
im Fahre 1813, | 


im Jahre 1815, 


Königl. Bayern Landgericht, 


Tembarter, 

9. Anton Steegmüller von Markt 
Biffingen, welcher ald Gemeiner unter dem 
k. 6. 10ten National» SFelbbataillon in Augsburg 
gedient, und int Jahre 1813 unter den Bayer 
fchen Fahnen nad) Frankreich zog, iſt feit Diefem 
Ausmarſch vermißt; daher feine Verwandten ba- 
then, daß felber öffentlicdy vorgeladen werde, um 


Zandrichter. 

rückfichtlich feined Vermögens bie nöthigen Ders 
fügungen treffen zn können. Derfelbe oder deffen 
Deszendenten werben demnach hiermit aufgefor- 
dert, fich binnen der Zeitfrift von 6 Monaten 
bießorts zu melden, widrigen Falls defien Vers 
mögen, beftehend in 459 fl. 15 fr., an feine Ans 


> 


4 
u; 


—E 
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— 
J 


ws 


verwandten dahier gegen Rautlon nach den beftes 
henden Gefegen ausgeliefert werden würde. 
‚Mit. Biffingen, am 23. May 1528. 
J Fuͤrſtl. Dett. Wallerſteiniſches Herrſchaftsgericht. 
„von Ellenrieder, Herrſchaftorichter. 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


i. Von dem Koͤniglich Bayeriſchen Kreis⸗ und: 


Stadt⸗Gericht Ansbach wird hiemit befannt ger 
Macht, daß auf den 9. Juny laufenden Jahre 
Vormittags 9 Uhr und die folgenden Tage fänmts 
liche zur Kaufmann Martin Braun ſchen Com 
tursmaſſe dahier gehörige Mobiliarfchaft, beite- 
hend in Reinzeuch, Betten, Hausrath, Möbeln, 
Uhren, Gold-⸗ und Silbergeräthe, Pretiofen, 
Kleidungsſtucken, Gemahlden und Bücher, dahier 
in dem Haufe Lit.D No. 1 in der Maximilians⸗ 
Nraße gegen fogleich baare Bezahlung 
Öffentlich verfteigert wird. 
Ansbach, den 27. May 1828. 
Buſch, Direktor, 


2. Im Ernſtiſchen Bräuhaufe zu Ober 
reichenbach ſollen 
am 16. Juni Vormittags 9 Uhr, 
mehrere Stücke Rindvieh, mehrere Haus⸗ und 
Bauereigerãthſchaften und Zinnwaare und einige 
lafter Holz an die Meiſtbietenden gegen gleich 
baare Zahlung öffentlich verkauft werden, wozu 
Kaufsliebhaber vorgeladen werden. 
Mt, Erlbach am 12. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


‚> Das Königliche Landgericht Monheim 
bringt hiermit zur allgemeinen Kenntniß, daß das 
Locations » Erfenntniß im der Concursfache über 
das Vermögen des Söldners Kaver Bofhner 
von Schweinspaint am 31. May I. I. an 
uns Gerichtößrett ſtatt der Publifation angeheftet 
rde. 

Monheim, am 15. Man 1828. 

Königl. Landgericht. 

Förg, Landrichter. 


Gr 
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4. Das Erfenntnig über die Priorität der 
Glaͤubiger des Leonhard Reichert von Mittk 
wegerhof wurde heute ſtatt der Publikation 
an die Gerichtetafel öffentlich angeſchlagen, wels 
ches allen Interefjenten bekannt gemacht wird, 
Monheim den 18. Mai 1523. 

Königl. Landgericht, 
Forg, Landrichter. 
5. Es wird zur Kenntniß gebracht, daß heute 
das Urtheil über die Prioritat der Gläubiger in 
der Konkursſache des Georg Soöllner von 
Mittriwegerhof ſtat der Publikation an die 
Gerichtstafel Öffentlich angehängt worden ſey. 
Monheim, den 18. Mai 1328. 
Kömgliches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
6. Das in dem Univerſal⸗-Konkurſe über den 
Nachlaß des verfiorbenen Sonnenwirths Joſeph 
Haberkern von Pleinfeld am 12. April 
1828 beſchloſſene Klaſſen-Urtheil iſt heute au die 
Gerichtstafel augeſchlagen worden. 
Pleinfeld am 17. May 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht, 
<  Wunderer, Laudrichter. j 

7. Das Vorzugs-Erkenntniß in Sachen ben 
Liquidationds Prozeß über den Kaufſchilling für 
die Immobilien der Georg Conrad Grafifcen 
Relicten in Beierberg wurde heute ſtatt der 
Publication an das Gerichtöbrett angeheftet, 
was hiermit öffentlich befannt gemacht wird, 

Maffertrüdingen, ben 24. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behoͤrd 
verſchiedenen Inhaltes. re 


1. Zum Einbinden von Hypothekenbüchern 
find circa 
700 Stück tro dene Kalbfelfe 
erforderlich, welche auf höchiten Befehl Konigl. 
Regierung des Rezat⸗Kreiſes, Kammer der Fi 
nangen, von Mindefinehmenden angekauft werben 
ſollen. Qualifizirte Vieferungsluftige werben das 


— — — 
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ber eingeladen ‚am Lizitationstetine Hdg Grit 
Mondtag den 23, Juny d. 3. Vorenct Oli: 
im Gefchäftszimmer No. 27 im drirten Stoch des 
hiefig Königl. Regierungsiofald, mit hiezu taug⸗ 
lichen Muiterfellen entweder perfönlich zu ers 
fheinen und die näheren Bedingungen zu vers 
nehmen oder dergleichen Felle unter Adreſſe: 
„An die K. Regierungsfinanztammer » Erpedition 
gu Ansbach + fammt Beilimmung ded niedrigften 
Preiſes, portofrei einzufenden, worauf nach vorges 
uommener Prüfung ded Probeleders Materials. und 
erhohlter höchfter Genehmigung der. Auıfihlag und 
bie nähere Inſtruction wegen: Abkieferanag: her 
ganzen Quantität erfolgen wird,“ ui. anne, 
Ansbach, den 31. Mai 18285 1% mir: 
Materiglverwaltung der Königl. Regierung des 
| Rezat⸗Kreiſes. 
Raab. 


2. Da der — höchſten Orts anbefohlene 
Bau der Vicinalſtraſſe von der Hohenfichte über 
Burgoberbacd und nach Grofenried,, im heurigen 
Sahre nod von der Hohenfichte bis Niederobers 
bach hergeftelft werben foll; fo wird zur Beraccors 
dirung an den Wenigfinehmenden, jedoch salva 
zalificalione 

1) des Setzens der Leiftenfteine, 

2) der Setung des Grundbaues, 

3) Anfertigung der Schotterdecke mit ber gehös 

rigen Wölbung, 

4) Anſchlagens der 3 Schuhe breiten Fußbänke 


und 3 
5) Ziehung der Seitengräbett? "> 
hiemit auf 45. 


den 26. Juny Morges?’ 8 Ahr 

dahier Termin angeſetzt, und Atrordeluſtige dazu 
eingeladen. Die nähern Pachtbediugungen wer⸗ 
den im Termine felbit noch befannt gemacht wer⸗ 
den. Herrieden, den 4. Jung 1828. 

Königl. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 


3. Ein ſtarkes Quantum weiches Scheit- Ab» ' 


and Stodholz dann Wellen werden am 16.k. 
M. Juny öffentlich verkauft, Zufammenfunft 
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13°, 
au 9 Uhr Bormitt. im Wirthshauſe zu Fricken⸗ 
felden. 

Sunzenhaufen, am 30. Mai 1828. 

‚ Königlich Bayerifches Forſtamt. 
Schr. von der Bord, Forſtmeiſter. 

4. Montag am 16. Juni l. Is. werden im 
ber k. Forftrevier Neuhof 94 Klafter weiche Stoͤck, 
30 Kft. Abholz, 350 Stück buchene Wellen, 
12 Kit. weiches Werkholz und 5 Stüd weiche 
Blöcher meıftbietend verkauft. Zahlungsfähige 
Kaufsluſtige werden eingeladen, ſich am benanne 
ten Tage Morgend, 8 Uhr in ber Krone zu N 
‚hof einzufinden. Er 
5 Reuftadt a. d. A., am 1. Suni 1828. i 
, Königliches Forftamt. 

Graf von Soden, Forſtmeiſter. ’ 

5. Mittwoch den 11. d. Mts. Vormittags 
11 Uhr, wird die diefeitige Stiftungs⸗Rentan⸗ 
tur die Lieferung ded Brennholzbedarfes für'das 
Kranken» und Verforgungshaus von circa 39 
Kiftr. eihen, 53 Kiftr weichen: und 6 Klft. 
Stöckholz an den Mindeftnehmenden veraccor⸗ 
diren, wozu Lieferungsluftige eingeladen werden. 

Ansbach, ben 3. Juny 1828. 

Stabtmagiftrat. 
Endres. Stirl. u 

6. Vom Aerndtes Jahr 1827 wird bei dem 
unterzeichneten Nentamte 

Dienftag den 10. Zuny 1828 Vormittags 

9 Uhr 
‚eine Quantität Korn gegen ſogleich baare Bejah⸗ 
fung meiſtbietend unter Vorbehalt der höchſten Ge⸗ 
‚nehmigung in deffen Amts» Kanzley öffentlich vers 
kauft und Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 


#r Scmabach, den 3. Juny 1828. 


2 


Königl, Rentamt. 
Döhlemann, Rentbeamter. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das zur Gautmaſſe bed verſtorbenen Fer⸗ 
dinand Gauckler zu Willanzheim gehörige 
Wohnhaus mit Schweinſtall, Hofraith ind FRI 


—2 
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Holzredht, tarirt zu 150 fl, 19 Ruthen Wieſen 
bei der Eich, jest Krauifeid, tarirt zu 20 Ary 
werden Montags den 2} 
30. Juny früh 9 Uhr 
in dem Schwanenwirthshauſe zu Willanzheim an 
ben Meiftbietenden öffentlich verkauft und hiezu 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß, wenn bie Tare erreicht wird, der Zufchlag 
unbedingt erfolgt. 
Mt Bibart, den 28. May 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

2. Im Wege der Exekution wird der beit 
Ernſt und Dorothea Barbara Schäglerifchen 
Eheleuten zu Langenzenn gehörige, auf 650 fl. 
gerichtlich gefchäzte Hopfengarten, 14 Morgen 
im Tiefthal Str. Kat, N. 277 ‚ wovon 2 Megen 


2 Viertel Korngült und 7 fr. Erbzins jährkich zu 


reichen ift, öffentlich an den Meijtbietenden vers 
kauft. Beſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
Haben ſich an 
ben 25. Juni Vormittags 9 — 12 Uht 
Im Weinwirth Hellebachiſchen Hauſe zu Langen⸗ 
deun einzufinden und ihre Angebote zu gerichtlis 
chem Protokoll zu geben. 
Kadolzburg, am 17. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
fol. Landrichters, 
3. Auf Sichart, Verweſer. — F 
Auf eigene Inſolvenz⸗Erklärun ei⸗ 
lermeiſters N 3 : 
werben deſſen Grundbefigungen beſtehend in 
I) einem Drittheil Wohnhans No. 9 B. Ar. 
27 mit Zubehör, tarirt auf 370 fl; 
2) F Morgen Weißiſcher Hofader ober das 
Herrnleithlein B. Nr. 88, Tar 50.5 
d zZ Morgen Ader am Leonrober Weg mit 
etwa 5 — 600 Stüd Hopfenftangen B. Nr. 
29.,:tarirt auf 45 fl; 
4) die Halfte von 3 Morgen Reuthſtůck am 
Höllgraben mit etwa 100 Stüd Hopfen 
fangen, tarirt auf 15 fl; = -- 
Öffentlich feilgeboten und hiem Strichtermin auf 
den 25. July Vormittags 10 bid 12 Uhr 


Georg Uhlmann zu Dietenhofen,. 


dahier am Gerihtefige anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungslahigee Liebhaber mit dem Bemerken 
gelasi warden, daß die auf den Verkaufs⸗Ob⸗ 
jettenhãftenden Laſten jederzeit von ihnen dahier 
eingeſehen werden können. So bald dag höchfte 
Gebot die Tare erreicht, wird mit dem definifis 
ven Zuſchlag verfahren. 
Mkı. Eribadı, am 19, Mai 1828, 
. Konigl. Landgericht: 
Meltmer, Landrichter. 
A. Die zur Wirth Mathias Krellerifchen 
Bantinaffe zu Schweinau gehörigen Immobir 
llen/ und zwar 
2 ER. 55 zu Schweinau, wozu dag 
Haus No. 55; worauf bisher die Wirthfchaft 
zum EngeBbetrieben worden iſt, ein Nebens 
8° Yausızsiein; Brandweinhaus, eine Schenne, 
ein Pferdſtall, ein Kuhftall, ein Schwein⸗ 
ftal, circa J Morgen Garten hinter dem 
Haufe, ‚eine mit Thoren verfchloffene Hofs 
raith, die Weinfchent- und Badgerechtigfeit, 
dann dad Gemeinde + und Waldrecht gehören, 
gefhägt auf 4000 fl.; — 
2) 8 Morgen Feld in Steiner Flurmarkung, 
geſchätzt auf 250 fl; 
werben wiederholt zum Verkaufe ausgeboten, und 
wird Bietungstermin auf 
Donnerftag. den 26. Juni d. Is. Nachmitt, 
2 bis 4 Uhr 
im Kreller'ſchen Wirthehaufe zu Schweinau 
anberaumt,. wohin befigs und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben, 
Nürnberg ben,19. Mai 1828. 
Königl. Landgericht. 
or Kohlhagen, Tandrichter, 


BEL Wer" Öffentlichen Verkaufe der zur Johann 
en sogälden Debitmaffe zu Zirndorf ges 


hörigen Immobilien, beftehend aus 
a) den Wohnhaufe No. 37 zu Zirndorf, nebft 
% Morgen Carte, und dem Gemeinderecht 
geſchätzt auf 275 fl.; € 
b) drei Morgen Feld, am Cadolzbur 
gerhägt auf 37 er Weg, 
wird auf 
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Mittwoch, den 25. Juni ds. Is. Nachmit. 
1 bie 3 Uhr, 

im Zimmermannifhen Wirthshauſe zu Zirndorf 
anderweiter Termin auberaumt, und werden bes 
ſitz⸗ und - sahlungsfähige Kauſuiethader hierzu 
eingeladen. 

Nürnberg, den 21. Mai 1828. 

Königl, Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


6. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Veſitzungen der Schullehrer Dorothea Löſel von 
Guſtenfelden, als: 

1) das Bauernguth No. 12, beſtehend aus ei⸗ 


‚nem Wohnhauſe, 4 Morgen Hofraith, &- 


8 


Tagwerf Garten, F Tagw. Peunt, 11 Mors 
gen Feld in einem Stück, tarirt um 725 fl., 
2) 3 Morgen Aeder im Schleifſtall auf Kottens⸗ 
dorfer Marfung, tarirt um 175 fl. und 
3) 2 Tagwerk Wieſen an der Kottensdorfer 
Mühle dortiger Markung, tarirt um 175 fl., 
zum Ltenmal Üffentlich verkauft werben. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsluftige haben ſich dem⸗ 
nah im Termine 
den 26. Juni Nachmittag 2 Uhr 
in der Löfelfchen Behaufung zu Guftenfelden trefs 
fen zu laſſen. Der Meiftbietende hat, wenn das 
Angebot den Schägungswerth wenigftens erreicht, 
den Hinſchlag zu erwarten, 
Schwabach, den 29. Map 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
v. Tröltſch, Landrichter. 
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) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehörigen Nachweißung auf 


"Montag d. 30. Juny früh 9 Uhrim Schwanen⸗ 


wirthshauſe zu Willanzheim, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 


‚gemeldeten Forderungen, und bei der Gering⸗ 
fügigfeit der Maffe zugleich zur Schlußver⸗ 


handlung auf den 
29. July früh 9 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsitelle hiermit feftgefeht, 


und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger ded 
Gemeinfchuldnerd unter dem NRechtönachtheile 
hiermit. vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
eriten Ediktstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
rungen von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben vors 


zunehmenden Handlungen zur Folge habe. - Zur. 


gleich wird bemerkt, daß die ganze bis jegt ber 
kannte Maſſe in 170 fl. beftehe, die Syporheten 
fhulden aber allein 300 fl. betragen. 
Mit. Bibart den 28. Mai 1828. 
Königliches Landgericht. 
. Fellner, Randrichter. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


1. Lit. D. Ro. 267 ficht eine neue zwei⸗ 
fpännige Halbchaife zu verkaufen. 

2. In der Freiherel. von Seefriediſchen 
Scheune zu Neufes find 5 Pläge zur. Aufbewah⸗ 
rung ded Futterd zu vergeben. Liebhaber hiezu 


können bei dem dortigen Pächter Ganzman die 


Gerichtliche Vorladung. 


1. Weber. den Nachlaß ded Gemeindebicnerd 
Ferdinand Gaufler von Willanzheim, if 


bei offenbarer Unzulänglichkeit der Maſſe und da 


der Erbe der Erbſchaft entſagt hat, der Univer⸗ 
ſalkonkurs befchloffen und eröffnet worben. Es 
werben daher die Ediftstage und zwar 


nähern Bedingniffe erfahren. 

3. Den 2. Juni ift ein gelbes halbes Halstuch 
init einer dunkelrothen Tour verloren worden. 
Der redliche Finder wird gebeten, daſſelbe gegen 
ein Douceur in D. No. 345 abzugeben. 

4. Bei der Ziegelhütte an der Feuchtwanger 
Straße ift ein Tagwerk Wieſen zu verpachten. 
Das Nähere ift bei Bäder Stoll zu erfragen, 


——— — — 


— — 


er N 


578 


Sntellig 


————— 


Beilage 
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für den Rezat-Kreis. 
— — — — — 


Nro. 47. Ansbach, Mittwoch den 11. Juny 1826. 


— — — —— ———— 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


t. Bon dem Königlichen Kreis und Stadt: 
gerichte Ansbach werden bie zur Concursmaſſe 


des verſtorbenen Kaufmanus Martin Braun 


dahier gehörigen, in der hiefigen Stabtmarkung 
liegenden Realitäten, nämlich: 

1) ein Wohnhaus in der Herrieder Vorftabt, 
und zwar in ber Maximiliansſtraße Fit. D, 
er 1 , das auf 4500 fl. gerichtlich geſchätzt 

, 

2) eine Scheune in ber Het 
St. B. No. 1345 gefhägt au 

3) eine Scheune in ber Herrie 
Triesdorfer Weg St. B. No. 

‚auf 100 fl; - 
4) 1% Moörgen Ader am Schleifweg / SP! 
No. 1512 iarirt für 300 fl — 


rieder Vorſtadt 
f 700 fl; 


. Sauerader genannt / geſch 
dem’ öffentlichen. Verkauf untergeftellt ‚. weghald 
auf best: ‚ 

17. Juni 1828 Vormittags so uhr 
im Commiſſions zimmer No. 5 Verſteigerungs⸗ 
Termin bezielt worden iſt Dieſes wis. Sf 
| ‚ mi | 


und zahlungsfähigen Kau gfiebhabern 
—— pie auf dieſen 
die Taxatieſls⸗ 


Benerken bekannt gemacht, vaß 
zo wir. 


Realitäten haftenden Laſteu, 


der Vorſtadt. am 2 
1514 geſchätzt 
nt 


5) 12 Morgen: Adfer amt Schleifweg, ber, 
ät- für 200 fe5 


pröfofolfe fin der Negiftratur bed unterfertigtem: 


' Berichts „täglich eingefehen werben können. 


. Anstge, am.21..May 1828.. 

a Buſch, Direktor. 

u! uf Reguifition des Fönigl, Kreis und 
Stadtgerihts Ansbach follen nachbenannte zur 
Kaufmann Brauniſchen Konkursmaſſe dahier 
gehörige, unter der dieſſeitigen Realgerichtsbar⸗ 
keit liegenden Grundſtücke im öffentlichen Strich 
an den Meiſtbietenden verkauft werden. Dieſe 
Grundſtücke ſind: 

1) 3 Morgen, der Bergader im Schallhäuſer 
Flur, St. B. N, 18, von weldhem Ader 
ohngefähr. 1 Morgen zur Wieſe hergerichtet 
iſt, auf 5251. gefhätt, und befaffet mit einen 

4 fl. 30 fr, dem 


jährlidjen Erbzins von 
Beränderunugsfällen zum 10. 


Handlohn in aflın 
* Gulden und 37E fr. Sr: ©. zum Rentamt 
Ausbach, pann dem Zehenden zur Pfarrey⸗ 
nis Edallhauſen 
33Morgen der Hoͤfelacker genannt, geſchätzt 
"auf. 400 fl. und balaſtet mit dem 43.fl. Haube 
lohn im allen Veranderungsfallen/ und giebt 
a) von 1 Morgen 30 fr. Erbzins, 1 Mi: 3 
Sechztl. Habergült, 13 fr. Grundſteuer auf 
ein Str. ©., Kataſt. N. 19, den Zehenben. 
zur Pfarrey Scalthaufen, = 
1) vom 1 Morgen 30 kr. Erbzins, 1 Mi. 
5 Sechztl. Habergült, 15 fr. Grumbjleuer‘, 
K. N. 20, den Zehnten zur Pfarrey Sd;alks 
hauſen, 


03 
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Mittwoch den 25. Juui b8. Je. Nachmit. 
1 bie 3 Uhr, i 
im Zimmermannifchen Wirthshauſe zu: Zirndo 
Aderweiter Termin anberaumt, und werben bes 
fige und zahlungsfähige Kaufstiebhaber hierzu 
eingeladen. = 
Nürnberg, den 21. Mai 1828. 
Königl, Landgericht. - 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


6. Im Wege der Hulfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen der Schullehrer Dorothea Löſel von 
Guſtenfelden, als: 

1) das Bauernguth No. 12, beſtehend aus ei⸗ 

nem Wohnhauſe, 4 Morgen Hoftaith, 5 
Tagwerk Garten, + Tagm. Peunt, 11 Mors 
gen Feld in einem Stüd, tarirt um 725 fl., 

2) 3 Morgen Aecker im Schleifitall auf Kottend- 

dorfer Marfung, tarirt um 175 fl. und 

3) 2 Tagwert Wieſen an ber Kottensborfer 

Mühle dortiger Markung, tarirt um 175 fl., 
zum 2tenmal öffentlich verkauft werben. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich dem⸗ 
nach im Termine 

den 26. Juni Nachmittag 2 Uhr 
in der Löſelſchen Behauſung zu Guſtenfelden tref⸗ 
fen zu laſſen. Der Meiſtbietende hat, wenn das 
Angebot den Schatzuugswerth wenigſtens erreicht, 
den Hinſchlag zu erwarten. 
Schwabach, den 29. May 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht, 
v. Tröltſch, Landrichter. 


Serichtliche Vorladung. 


1. Ueber. den Nachlaß des Gemeinbebicners 
Ferdinand Gaufler von Willanzheim, if 


bei offenbarer Unzulänglichfeit der Maffe und da 


der Erbe der Erbfchaft entfagt hat, der Univers 
ſalkonkurs befchloffen und eröffnet worden, Es 
werben daher die Ediktstage und zwar 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und dereu 


‚gehörigen Nachweißung auf 


Montag d. 30. Zuny früh 9 Uhr im Schwanen ⸗ 


wirthohauſe zu Willanzheim, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
‚gemeldeten Forderungen, und bei der Geringe 


fügigfeit der Mafle zugleich zur Schlußver⸗ 


handlung auf beit. 
29. July früh 9 Uhr 


an ordentlicher Gerichtsſtelle hiermit feſtgeſebt 


und hiezu ſaͤmmtliche unbekanute Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile 
hiermit vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
rungen von der gegenwärtigen Soncursmafle, 
dad Nichterfcheinen an. ben übrigen Ediktoͤtagen 
aber die Ausſchließung mit den au benfelben vor⸗ 


zunehmenden Handlungen zur Folge habe. - Zur. 


gleich wird bemerff, daß bie ganze bis jegt ber 
tannte Maffe in 170 fl. beftehe, bie Hypothelen⸗ 
ſchulden aber allein 300 fl. betragen. 
Met. Bibart den 28. Mat 1828. 
Königliches Landgericht. 
Felluer, Landrichter. 


Nichtamtliche Bekanntmachungen. 


1. Lit. D. No. 267 ſteht eine neue zwei’ 
fpannige Halbchaife zu verfanfen. j 

2. Im der Freiherrl. von Seefriediſchen 
Scheune zu Neuſes find 5 Pläge zur Aufbewah⸗ 
rung bed Futters zu vergeben. Liebhaber hist 


konden bei dem dortigen Pächter Ganzmann DIE 


nähern Bebingniffe erfahren. - - . 
3, Den 2. Juni iſt ein gelbes halbes Halatuch 
fit einer "dunfelrothen Tour verloren worden. 
Der redliche Finder wird gebeten, daſſelbe gegen 
ein Douceur in D. No. 345 abzugeben. 
4. Bei der Ziegelhütte an ber Feuchtwanger 
Straße iſt ein Tagwerk Wieſen zu verpachten. 
Das Nähere iſt bei Bäder Stoll zu erfragen, 


TE . 


+ 


— 


— ⸗ 


* 


yx 


5) 12 Morgen: Acker aut Schlei 


⸗ 
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Nro. 47. 


Ansbach, Mittwoch den 11. Juny 1826. 


— — — — —— — — — 


Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Von dem Königlichen Kreis⸗ und Stadt: 
gerichte Ansbach werben bie zur Coucursmaſſe 


des verftorbenen Kaufmanns Martin Braun 


dahier gehörigen, in der hieſigen Stadtmarkung 
liegenden Realitäten, nämlich: 

1) ein Wohnhaus in der Herrieder Vorſtadt, 
und zwar in der Maximiliansſtraße Lit. D, 
> 1, das auf 4500 fl. gerichtlich geichätt 
ſt; 

2) eine Scheune in der Herrieder Vorſtadt 
St. B. No. 1345 gefhägt auf 700 fl; 

3) eine Scheune in der Herrieder Borftadt. am 
Triesdorfer Weg St... No. 1514 

af 1100 fl; e 
4) 1% Mörgen Ader am Schleifweg / SE 
N0..1512 tarirt für 300’ fl eo - 


ätst für 200 fe5 


Sauerader genannt, geſch 1 
ſtellt, weßhald 


dem öffentlichen. Verkauf unterge 
17. Juni 1828 Vormittags so up 

im Gommiffonsgimmer" No. 5 Bereigerug 
Termin bezielt worden iſt. Diefed wir. DE 
1 . = 


und ähigen zliebhabern 
zahlungsfahigen Kaufsli 2 auf Diefen, 


dag 


Bemerken befannt gemacht, e ieſen 
o wie die Taxatieiſv⸗ 


Realitäten haſtenden Laſten,i 


geſchätzt 


protololle in der Regiſtratur des unterfertigten 
Geri t$ täglich eingefehen werben koͤnnen. 
„uns a) am.21.May 1828. 
— 8 Buſch, Direkter, 
u uf Requifition des Fönigl, Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Ansbach follen nachbenannte zur 
Kaufmann Braunifdien Konkursmaſſe dahier 
gehörige, unter ber bieffeitigen Realgerichtöbars 
feit liegenden Grundſtücke im öffentlichen Strich 
an den Meiftbietenden verkauft werben. Dieſe 
Grundſtücke find: 
1) 3 Morgen, 
Flur, St. B. 


der Bergacker im Schallhäuſer 
No. 18, ven welchem Ader 
ohngefähr 1 Morgen zur Wieſe hergerichtet 
it, auf 525 fl geſchätzt, und belaffet mit einem 
jährlichen Erbzins von 4 fl. 30 fr, dem 


yHandlohn in allen Berändernugsfällen zum 10. 

; Grulden und 37° fr. St: ©. zum Reutamt 

u Ansbach, dann den Zehenben zur Pfarrey 
Egallhauſen 

33 Morgen ber Höfelacker genannt, geſchätzt 

auf. 400 fi. und belaſtet mit dem: 25.f. Haud⸗ 

lohn im allen Beränderungsfäten, und giebt 

2) von 1 Morgen 30 fr. Erbzins, 1 Mi: € 

Sechztl. Habergült, 13 kr. Grundſteuer auf 

ein Str. ©., Kataſt. N. 19, den Zehenden. 

zur Pfarren Scalfhaufen, 

1) von 1 Morgen 30 kr. Erbzins, 1 Mi. 

5 Sechjtl. Habergült, 15 fr. Grundſteuer, 

KR. 20, den Zehnten zur Pfarrey Si;all 


hauſen, 
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c) von 1 Morgen 30 fr. Erbzins, 11 fr. 5hl. 
Gründftener, K. N. 25, 
. von Z Morgen 15 fr. Erbzins, 9. 3 H. 
Grundftener, K. N. 22, den Zeheuben zur 
Pfarrey Schallhauſen; 

3) 1 Morgen Acker im Mittelfeld, Flur Schalts 
haufen, auf 140 fl. geihätt, freieigen und 

‚ giebt nur 13 fr. 7 hi. Str. Splm., St. B. 
No. 23, den Zehenden zur Pfarrey Schalt 
haufen; 

4) 2 Morgen Aeder ohnweit Neufes im Ros⸗ 
waafen, Str. B. N. 691,  freieigen und 
giebt 30 fr. jährliche Steuer auf ein Krim ; 
geſchatzt auf 240 fl. — 

Zum öffentlichen Verlauf iſt Termin ander? j : 
den 13. Juny 1. Is. Vorm. 9 Mi ( 
im königl. Laudgerichte anberaumt, zu & 
befigs und zahlungsfähige Kaufstiebhaber' Mit * 
Bemerlen eingeladen werben, "daß bie Kaufsber 
dingungen im Termine befannt gemacht werben, 
das Schägungs- Protokoll aber in ber Regiftras 
tur des königl. Kreis» und Stadtgerichts dahier 
eingefehen werben kann. 
Ansbach, am 31. May 1828. 
RKönigl. Landgeridit. 
Lens, Lanbrichter. 
3. Nachdem ſich zu den Sant»Nealttäten bed 
Martin Hofmann von Langenſteinbach, 
nemlich: nn Jar, 


1) ein Hofguth No. 22, beftchend mid $ ing ©? 


und Scheuer, aneinander gebaut, E ht! 
wert Garten am Haus, 1 Tagwert d hmat⸗ 
wieſe, 6 Morgen Aecker und Gemeimcerecht 


3) 3 Tagwerk freieigene Wieſe im Flohbicch 


fein accevtabler Kaufoliebhaber Im erſten untzꝰ And Für die walzende Wieſe von 3 Tagtt 
Muhlwieſe, wicht geföft worden it; fo merbe 


zweiten Verlaufstermine eingefunden hat, ſo wird 
un dritte und lezte Verfteigerung®-Tagöfahrt auf 
ben 19. Juni l. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Beil ſchen Haufe ‚zu Langenſteinbach anberaumt. 
Die wird für Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
zur öffentlichen Kenutniß gebracht: 
1) daß im Termine Tare und Belaftung ber Ir 
mobilien befaunt gemacht werben, 


zo * 


; ‚gen der Muſikus Georg Michael Oſtermeyer⸗ 
2) ein neben dem Guthe aufgebautes Korohnusen —— 


39 finden konnen. 
natz uns 


— 


9) daß in biefem Termine der Hinſchlag an den | 
Meiſtbietenden fofort erfolgen wird, vorbes 
haltlich ded dem Hypothefarglänbiger zuſtehen⸗ 
den Einlöfungsrehted. | 
Dinkelsbühl den 22. Mat 1828. 
Kösigl. Landgericht. | 
Forſter, Landrichter. 
4. Auf Antrag der Gläubiger des verſtorbe⸗ 


nen Bauern Michael Heidecker von Hellem | 


bach follen die zu feinem Rachlaſſe gehörigen Im⸗ 


mabilien, nemlich 


rein. Hofguth/ beſtehend aus Haus, Scheuer, 
‚ud agwerk Peunt Tagwert Krautgars 
ten, 5 Tagwert Wieſen, 9 Morgen Aecker 
und Gemeinderecht, tarirt zu 1100 ſl., 
2) 3 Morgen Acker bei der Wörnig an ber 
„Strafe, tarirt zu 40 fl., 
37 4 Morgen Bronnenader, tarirt zu 25 fl... 
dem öffentlichen Verkaufe unterworfen werden. 
Hiezu iſt Termin auf 
den 20. Jumi 1. J. Nachmittags 2 Uhr | 
im Michael Heidcckeriſchen Haufe zu Hellenbach 
anberaumt, und es wird dieß für die Kaufolieb⸗ 
haber mit dem Beifügen zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß die Belaſtuug der Immobilien, ſo 
wie die Verlaufsbedingungen im Termin werben 
eröffnet werben. 


4 Dintelsbühl den 23- Mat 1828. 


4,48 5 Königl. Landgericht. 
wenn. Roth, Aſſeſſor, v. m 


5. Da in der Concursſache über das Vermös 


1 Eheleute: zu Neuhof ‚am geitrigen Strichter⸗ 
sin "ie Tare für das Hftermeyerje Sölden 
g 


Beide Grunbbefigungen nad) dem Antrag der Glaͤn⸗ 
biger zum zweitenmal zum Verkauf ansgeboten . 
Dieſer zweite —— = auf‘ 
den 7. July Na tage 2 
anberaumt worben, an weldyem Tage ſich Kaufs⸗ 
bhaber in dem gronenwrehähanfe" zu R \ 
Uebrigens wird ich auf das 


— 


= ir X 
eu u 
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Ausfchreiben im Kreis⸗ Iuteligenzbintt Ro. as, 
81 und 38 bezogen. 
Mt. Erlbach, am 26. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Laudricıter. 
6. Auf den Antrag eined Realglaͤubiges fol 
das den Johann Georg Mohr iſch eu Eheleuten 
—— zuſtehende Anweſen, näm⸗ 


1) ihr Gut allda, H. No. 3, wozu außer dem 


Gebäuden und ber Hofraith, 5% Morgen’ 


2 Ruten an Wiefen, Gärten und Arcker, 
3 Gemeindrecht und 4 Waldrecht gehören, 
Tare 753 fl. 15 kr.; 8 
2) ihre walzenden Lehen, newlich: AInn 
2 Morgen Holzfeld, Tare 100 fl, 68 
13 Morgen Ader im Renzenlohe, Tare 
122 fl. 30 kr., 
in Kraft der Huůlfsvoilſtreckung öffentlich verfauft 
werben. Dazır ijt Termin auf 
den 26. Juni Vormittags 9 Uhr 


t worden, am welchem Tage ſich beſttz⸗ 


und zahlungsfähige Kaufsliedhaber im Gerichts⸗ 
ſitze dahier einfinden können. Auswärtige und 
dem Gericht Unbekannte haben ſich mit ben erfor 
derlichen Leumunds⸗ und Vermögens « Zeuguiffen 
zu verfehen, weil fie fonften nicht zum Bieten ge⸗ 
laffen werden können. Die Verhandlung über die 
Tare und die Laften und Abgaben kann in ber 
Regiftratur des hiefigen Gerichts eingefehen werben. 
Mit. Erlbach am 29. April 1828. 7 
Königl. Landgericht. 

MWellmer, Landrichter. 


7. Zur nodmaligen Feilbietung des DEW 


’ 
4 


Georg Simon Diey zu wilhelmeberf D.. 


börigen Gütleins No. 12 daſelbſt, tarirt 


810 ,, ift Termin auf‘ 
den 2. Juli — 8 rt 
im Wirthshauſe zu Wilhelmsdorf aug | 
unter — auf die Einrückuugen < —— 
22 und 24 ‘des Kreis + Intelligenzbtkattes 
liebhaber geladen werden 
Mt; Erlbach, am 16. May 1828 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


—19 d 
Fo Befig- und zahlungsfahige Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladen. 
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5, Unter Setugaahene aaf bare 
vom 14. Mey d. % —— —— 
Ne. 26, Ro. 27 uud Ro. 28 Wird das dem gJo⸗ 
hann Lorenz Farraba cher zu Kirhfensag 
zugehörige, geſammte Auweſen zu Dorf und Feld 
wiederholt feilgeboten und hiezu Strühtermin auf 
ben 12. Iuli Bonkitt: 10 — 19 Uhr 

bahier am Gevichtöfige anberaumt, woju zah⸗ 
Fungafähige Kaufsliebhaber eingeladen werben; 

Het. Gribad;, am 20. Mag 1828, 
dnn Eonigl. Landgericht, 

19, Wellmer, Landrichtn. 

HE" Immobilien eb Sofeph Sqhaidt 
von Soruhill, nämlich: 

1) das ehemalige Foörſtershaus mit daran gebau⸗ 

ten, * und einem Garten, 

F) 22. Mg. Ader am Hirnfetter Weg, 

3) Mg. der Sutzlach⸗ Ader, 

4) 2 Mg. Ader im Eichftäbter Weg, 

5) 2 Mg. deögl. am Hirnftetter Weg, 
zufammen tarirt auf 868 fl., werben am 

Donnerfing ben 19. Juni d. I. Bora. 9 Uhr 
dahier öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft. 

Greding, den 20. Mai 1828. 

Königl. bandgericht; 
Herrlein, Landrichter. 

10. Huf dem Antrag eines Hrpothelar⸗Gidu⸗ 
bigers werben die Grundbeſitzungen bed Ehriſtian 
Wolfſkhöfer in Stadeln, nämlich: 

1 —* Wohnhaus Ziffer 19 in Stadeln, nebſt 
3 Zagwerf Grasgarten und £ Morgen Ader 


aus, Hefelmülter Wege, gefhäyt auf 350 fl. 


i 2 a bagebeten und hiezu Termin auf 


pen: 21. Juny Vormittags 9 Uhr 
Hornleinſchen Gaſthauſe zu Stadeln feſt⸗ 


enhauſen, am 17. May 1828. 
— * Bayer. Landgericht. 
Aingsohr, bandrichter. 
11. Zunt oͤffentlichen Berlanf des zur Joſeph 
Schmidtifchen Konkuremaffe von 


anziefa 
Were gehörigen Sölbenguthß, beftehend aud 
are em zwei Y 


Rödigen Wohnhaus, 3 Tagwerf Gar⸗ 
* 93 


— — — — 


a 


» an” 
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gen und Hofraum, 1 Morgen Acker und 14 Mor⸗ Gemeinderecht, 263 Morg. Feld, 43 M. Wieſen, 


‚gen Gemeindewaldung, für Als fl., dann 3 Tags 22 M. Weiher jebt Wieſe, 124 Morg. Wab 
wert walzende Wieſe, die Meyerwiefe geraunf, dung am 
für 100 fl. geſchätzt, wird Termin auf ben Donnerftag den 19. Juny Nachmittags 
16. July d. J. Vormittags 9 Uhr 2 bis 5 Uhr 

im Hauſe der Gemeinſchuldner bezielt, wozu He im Wirthshaus gu Haundorf öffentlich am beit 
fig» und zahlungsfähige Kaufsluftige anmit einges Meiſtbietenden verkauft. Hiezu werben nun bes 
Jaden werden. Die auf den soranfgeführten Re⸗ ſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer andurch eingeladen 
alitäten haftenden Laften fönnen täglich in ber Herzogenaurach, ben 24. May 1828. 
Tandgerichtlichen Regiftratur. eingefehen werben, Konigl. Landgericht. 
Hierbei wird weiters noch befannt gemacht‘, daß Müller, Landrichter. 
in viefem Termine zugleich auch bas-Tgeringe 44. Auf Antrag eined Gläubiger werben im 
Schmidtiſche Mopiliare mit an bie Meiſtbielenden Lotale des K. Landgerichts dahier am 
‚gegen gleich baare Bezahlung werjbeichhin Wir 19, Mittwoch) den 25. Juni Vormittags 

Ganzenhaufen, am 12. May LIWIR Inursscen 9 — 12 Uhr 

Königl. Bayer. Landgericht. nachſtehende Grundbeſitzungen der Kökfer Georg 

"Der ‚Königliche Landrichter betheigtii? m amd Margaretha Mach er iſchen Eheleute zu 
daßold, Afefer. en Schönberg und zwar 

42. Die nachbenannten zur Mahler Bartie 1) ein Stadel, tarirt um 300 fl, , 

iſchen Verlaſſeuſchaftsmaſſe dahier gehörigen 2) zwei Morgen Feld, die Hutäder , im Kroun⸗ 


‚Grundftüde, ale: . berg, Tar 300 fh, 
1) 4 Morg Acer beim Saußenhofer Weber, 3) zwei Morgen Feld im Geislohe, taxict um 
mit Waizen befümt, 150 fl., 
9) 1 Morg Ader aufm Berg, 4) & Morgen Feld, ber Sorgader, Tare 50f 
3)5 $ Morg Ader bei der Zehendpeunt, mit Has an den Meiftbietenden verkauft und Käufer hiezu 
ber befäamt, eingelaben. 


4) 3 Morg Adler und Z Tagwerk Wiefen im Lauf am 19. May 1828. 
Säubrunnen, ie az Konigliches Landgericht. 

ſollen am wa nd re Zernott, Landrichter. 
Miltwoch den 2. July d. 58. Nachmittags hr Auf Requiſition des Freiherrlich von Gu⸗ 
2 Uhr —* gelifchen Patrimonialgerichts Dippoldsdorf werden 
im hiefigen Sonnenwirthshauſe vorbehalſſich der bei dem unterfertigten Königlichen Landgerichte am 
Genchmigung der Erb3 + Intereffeittennäffemtlich Dienftag den 8. Juli Bormittagd 9 — 12 Uhr 
verfteigert werben, wozu man befize und gahlymgo⸗ die den Gebhardtiſchen Nelikten zu Raus 


fühige Kaufsluſtige hiemit einladet. ) pertshof gehörigen, in No. 35, 36, 37, 49 
Herrieben am 23. May 1828. bis 51 des Kreis » Intelligenz »Vfätted vom Sahre 
Könige. Landgericht. 1826 befchriebenen 2 Tagwerl Wieſen, die Bir⸗ 

v. Merz, Landrichter. feumwiefe genannt, zum brittenmale dem öffent» 


— den Antrag eines Realgläubigerd ‚lichen Verkaufe ausgeſezt und Käufer hiezu unter 
en. bem Bauern Nikolaus Geinzer zu dem Bemerfen eingelaben, daß in dieſem Termint 
— — Gut, beſtehend aus einem .der Hinfhlag an den Meiftbietenden ohne Rud⸗ 
Schweinfalt „. 17, einer Scheune, einem ſicht auf die Tare erfolgt. 
Grommen., ei Ben Backofen, einem Schöpfe Kauf, am 31. Mai 1828. 

jen, einer Hofraith, zwei. Gärtchen, dem Königl. Landgericht. 


Käppel, Aſſeſſor, vn 


a3 


u Tea a 
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16. Die der Kunigunda Weißfloh u De „lg In Mangel von Kaufsliebhabern werden 
berndorf gehörigen .3 Morgen Ader die Ha auf Antrag die dem Chriſtoph Hofmann in 
fenleithen genannt, aus bem Herrnhofe No. 1 zu Wimmel bach gehörigen Befigungen, beſteheud 
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Hornfegen gezogen, St; E.N. 112, werden in 1) das Bauerngut No. 1, enthält das Wohn⸗ 
haus, Scheuer, 5 Tagw. Garten,  Tgw. 
Wieſen, 3 Morg Aecker und bem Antheil an 
dem versheiften Gemeindewald, tarirt auf 

850 fl, : 
2) 4 Mg. Ader im Sauäderlein, tarirt auf 
25 fl., 
3) IM. U. der Flachsacker, tarirt auf 60 fl., 
4) 4 Mg. Reuthſtück, gefchäzt auf 15 fl, 
DE Mg. Ader. das Weinbergsäderlein, tarirt 
ae 
6y 4 Murtal Holzrecht and dem diemembrirten 
Mulleriſchen Gut, tarirt 150 fl, 
anderweit aufeben Du 
„16. Juni Mittag 1 Uhr 
im Orte Wimmelbach öffentlich verfieigert , wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werben: \ 
Windsheim am 17. May 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Randrichter, 
- 20. Das dem Johann Michael Hayn zu 
Burgbernheim gehörige halbe Wohnhaus Re, 


vim executionis 
am 24. Juny d. J. Vormitt. 8 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale an ben Meiftbietenden 
veräußert. Beſitz⸗ und zahlungsfähige werben 

hiezu eingeladen. 
Kadolzburg, am 30. April 1828. 
Königlich Bayerifches Forſtamt. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
tgl. Landrichters, 
Sichart, Berwefer. 


Bi 


17. Im Wege der Hulfsvollſtreckung ſollen bie? 


Beſitzuugen der Schullehrer Dorothea Löſel von 
Öuftenfelden, al: 2 
1) das Bauernguth No. 12, beftehend anders 
nem Wohnhaufe, 4 Morgen Hofraith, # 
Tagwerk Garten, # Tagw. Peunt, 11 Mor 
gen Feld in einem Stück, tarirt um 725 fl., 
2) 3 Morgen Aeder im Schleifftall auf Kottends 
dorfer Markung, tarirt um 175 fl. und 
3) 2 Tagwerk Wiefen an ber Kottendborfer 
. Mühle dortiger Markung, tarirt um 175 fl, 
zum 2tenmal öffentlich verkauft werben. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben ſich dem⸗ 
nach im Termine 
den 26. Juni Nachmittag 2 Uhr 
in’ der Löfelfchen Behaufung zu Guftenfelden trefs 
fen zu laffen. Der. Meijtbietende hat, wenn das 


Angebot den Schägungswerth wenigſtens —8 


den Hinſchlag zu erwarten. J 
Schwabach, den 29. May 1828. — 
Königl. ae ee — 
v. Troͤltſch, Landrichter. 
18. Das Hädergut der Mathäus Rothfcen 
Ehefrau und & Morgen 6% Ruthen Im Holzbach 
zu Ergersheim, ſollen 
* 20. BAR 1828 Nachmittags 2 Uhr 
in Ergersheim, an ben Meiftbietenden abgegeben 
werden, wozu Kaufsfuftige eingeladen werden. 
Uffenheim, 1. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht: 
Boveri, Landrichter. 


:d 


83 mit Stallung, halben Scheune, Hofraith und 


Scorrgärtchen, dem halben Wald + und Gemein⸗ 
derecht, belaftet mit 128 fr. Geldgült, 30 fr. 
Hausfteners und 26% fr. Grundſteuerſimplum, ges 
ſchätzt auf 545 fl, fol im Wege der Hülfsvoll⸗ 
ſtreckung meijtbietenb verkauft werden, und es ift 


hiezn / Texmin auf den 
2. Juli Nachmittags 1 Uhr, 


iriFlahrexiſchen Gafthaufe zu Burgbernheim ans 
berdamt; worden, was. Kaufsliebhabern andurch 
Belananit gemacht wird. 


Windsheim am 23. May 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
21. Die zur Gantmaſſe des Friedrich Azt in 
Burggrub gehörigen Immobilien als: 
das ſogenannte Bierbrauersgut zu Burggrub 
B. No. 101 beſtehend in einem Wohnhaus, 
Stallung, Backofen, Scheuer, Schweinſtall, 


J4 Hofraith, 8 Morgen Garten, Wieſen und 
ν 
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ackerfeld mit anf dem Wohnhauſe haftenben- gebunden, daun au eigtew hieher gehötigen Süs 
Taferngerechtigkeit tarirt auf 550 fl; . teen, 44 M. Ader und 1 Tagw. Wieſen, wers 
27 Mg- 9 Rth. der Ziebelesbergacker B. No. der am 2. Juli f. J. Vormittags in hiefiger Amtes 


40% tarirt auf 26 fl-; danzei öffentlich verfauft, wozu Kaujeliebhaber 


2 Mg. 8. Rth. Ader am vorberen Brand B. auf ben 
No. 109 b 5. n. 2. tarirt auf 75 fl.5 Xen Zuli f. I. Vormittags 
14 Mg. Wieſe von der Grundwieje der mittlere hiemit eingeladen werden. 
Theil, oberhalb des Krautaderd, B. No. 109b Harburg, den 30. Mai 1828. 
sub 9. 5. tarirt auf 400 fl-5 Herrſchaftsgericht. 
2 Mg. allda der unterfte Theil wovon die an⸗ Schmid, Herrſchaftsrichter. 
dere Hälfte Nikolaus Schmalz befist B. No. 24. Zur Hulfsvollſtreckung einer ausgeklagten 
109 b s. 0. 5. nach dem Kataſter von der Schuld an der Gemeinde Oberſchwaningen weis 
Seewiefe tarirt auf 50 fl.; den von den Gemeindegrünben bafelbit 
werden Mittwoch den 25. Juni l. Jar Morgenẽ. 13:4 Tgw. Wieſe, die. Gammawieſe genaunt, 
y Uhr im Orte Burggrub an den Meiſthietenden sarirt um 225 fl., 
öffentlich nach $. 64 und 69 des, ämpothefenges ZymE DRG. Acker, der Hirtenader am Schwarp 
ſetzes verfteigert. lau sag anu holz genannt, taxirt um 250 fl, 
Sceinfeld, am 20. Mai 18280 3) 14 Tom. Wieſe, der öde Weiher genannt, 
Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwargmbergin"?\ taxiet um 500 f., ° 
Lebender, Herrſchaftsrichter.. offentlich verkauft und Strichstermin hiezu anf 
22. Im Wege der Hülfövoltflredung wird bad der 3. Juli l. 3. früh 8 Uhr 
dem Köbler Michael Hahn auf der Wolfsau im Atitslocale dahier anberaumt. Zahluugs⸗ und 
gehörige fogenannte Neidleinsguth, befichend aus befigfähige Kaufsliebhaber werden mit dem Be⸗ 
einem Wohnhauſe No- 9, angebauter Scheune, merten eingeladen, daß Ortsvorſteher Rofenbauer 
1 Tagw. Wieſen und 34 Morgen Aeckern, hiere in Oberſchwauingen die genannten Grundſtücke 
mit zum oͤffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, und eiuzumeifen beauftragt iſt. Der Meiftbietende 
Bietungstermin auf hat den Hinfchlag nadı Maasgabe ber Exelutions⸗ 
Mondtag den 23. Juny Nachmittags Ordnung zu gewaͤrtigen. 
2 bis 5 Uhr Deimenlohe, den 29. Mai 1828. 
an Dre und Stelle anderaumt. Kaufelichhaber » Freiherrl. von Süßfind’fches Patrimonialgericht 
welche ſich ſogleich über Bermögen und Leumuud ie) 1. Glaffe. 
aus zuweiſen haben, werben hiezw mit. Dem. Ber 35! Geiger, Patrimonialrichter. 
merfen eingeladen, daß der Zufchlag brt erreichten: 25.9Die zur Goncmömaffe bes Johannes 
Zare von 600 fl. unbedingt erfolgt, ud daß die Schmidt vor Steinabühl gehörigen Immo⸗ 
auf dem Guthlein haftenden Laften "unferhefte ‚bilien ‚Beftohend aus 
hierorts in Erfahrung gebracht werben konnen. il dem Hanfe No. 16 amd F Morgen Gras⸗ ımd 


Schillingsfürſt am 23. May 1823. ae 1 Difigarten, dann 4 Morgen Acer der Fuchs⸗ 
Fürfttich Hohenloheſches Herrfchaftögericht. ader, gerichtlich auf 350 fl. geſchäzt, dan 
ER nis Herrſchaftsrichter. 9) 4 Tagvert Wiefe im Walder Fiur, auf 
— as in die Gannt gelommenen Auweſen 45 fi. tarirt, 

ee Johannes Sleifhmann von Ap⸗ werben auf Montag : 

en beitehend in einem einjtöcdigen Söl⸗ der 23. Zunt b. J. Vormitt. 10 Uhr 


SA, a Garten und Gemeindeger im Schoͤneggerfchen Wirthehaufe dahier öffentlich 

184° M. Ader um des Meierhofeg von art den Meiſtbietenden verfauft, befig- und zah⸗ 

43 Tagw. Wieſen, for. huigefähige Kaufsluſtige aber hierzu worgeladen 
„elamagan 


—— — 


— — 


— — — 


or 
.— 
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und ihnen dabei eröffnet, daß die auf ben Gütern 
haftenden Faften und Abgaben, fowie die Kaufes 
bedingniffe ihnen im Termine befannt gemacht 
werden follen. 
Wald den 12. May 1328. 
Freihertl. v. Faltenhaufenfches Patrimomialgericht. 
Enslin, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Im dem Schuldenwefen des Halbbauern9 


— u 3 
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2. Das Fönigliche Landgericht Gunzenhaufen 
hat anf eignen Antrag der Büttner Joſeph und 
Franzisfa Schmidtifchen Eheleute von Abs 
berg über deren Vermögen den Univerfalfonkurg 
eröffnet, weßhalb die gefeglichen Ediftstage zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 
anf den a. 
Tten Yuly, 
zur Borbringung ber Einreden gegen die ap 
gemeldeten Forberangen auf ben 

L1ten Auguſt, 


Johaun Georg Hoffmann in Bortenbergur er @ilhigbirhandkmg, nämlich zur Replic 


wird hiemit der Univerfals Konkurs über das Bea 


mögen deffelben erkannt, welches fihon von dem © 


privilegirten Schulden überftiegen wird, . Es wen 


den demnach hiemit die gefeglichen Ediktstage, (E 


1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei⸗ 
fung der Forderungen auf 
den 12. Juny; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 14. July; 
3) zur Schlußverhandfung, und zwar: 
a) für die Replik 
“ auf den iten und 
b) für die Dupkt 
auf den 15. Auguft dieß Jahre, - 


jedesmal- Vormittag 9 Uhr bei Gericht dahier 


anberaunt, und. hiezu ſaͤmmtlich unbekannte Gau⸗ 
biger des Gemeinſchuldners Hoffmann öffentlich 


unter dem Rechtsnachtheil re 38 2098 


gemwärtie usilid. BU dehe Königlich Bayer. Landgeri 
des Pleinfeld „HM Hegen Walbutga Mogel, ns 


Nichterfcheinen am erſten Ediltstag, 
ſchließung ber Forderung von der ge 


017117 KEG 

spuloltogifhten September, 

und zur Duplic auf den 

22 ten September, 

jedem Uhr anberaumt worben find, 
wozu fämmrlide Schmidrifche Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen werden, dag 
die nnterlaffene Anmeldung am erften Ediktstag 
den Ausſchluß der Forderung von der Gant⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts 
tägen aber den Ausſchluß mit der an diefen 
vorzunehmenden Handlung nach fich zieht. Hier⸗ 
nächſt wird noch bemerkt, daß die Vermögens, 
Tare ſich auf 526 fl. 46. kr., der fünmtlid, ders 
nalen befannte Schuldenſtand aber auf 1732 fl., 


wvvon 1660 fl. privilegirt find, belauft. 


Guſtzenhuufen am 12. May 1828. 
no It iches Landgericht. 
Derr gagnhe Landrichter betheiligt. 
Haſſold, Aſſeſſor. 


en KH inen an 
En Monturemrnffe, Das “ed verforbenen Mofenwinths Sofeph: Diogel zu 


Übrigen Eoiftstagen aber, die Ausſchließung 
den an dertfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werben diejenigen, weldye 
irg eud etwas von dem Vermögen bed Gemein⸗ 
ſchuldners in Handen haben, anfgefordert, daſſelbe 
bei Bermeiding des nochmaligen Erſatzes unter 
en ihrer Rechte bei Gericht dahier zu über 
geben. 


Königlicyes Landgericht. 
Leibner, Laudrichter. 


Spalt, auf den Grund der angezeigten Webers 
ſchuldung die Eröffnung des Univerfal » Kunfurfeg 
befchloffen. worden. Es werden die gefeglichen 
Eoiftötage naͤmlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderangen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 


nz an Mondtag ben vierten Auguſt 18283 


Feuchtwang, den 24. April 1828. under Vorbringung der Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
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Dienftag, dreißigiten ‚September 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replik auf 
Dienitag den 28. Oktober 18285 
b) für bie Duplik auf 

F Donuerſtag den 13. November 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefegt, und 
hiezu fämmtliche Slänbiger "der Gemeinſchuld⸗ 
zerin öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorge 
laden, daß das Nichterſcheinen am er en Edilts⸗ 
tag, die Ausſchließung ber Fordermt Bi vort*ber 
gegenwärtigen Konturömafle, 248 Ela at 
den übrigen Epiftstagen aber , —— 
mit den an ſolchen vorzunehm He 
zur Folge hat. Zugleich werde Yes —** 
che irgend etwas don dem Ver uR% Seins 
ſchuldnerin in Händen haben, Bean 2 UF 

ches bei Vermeidung bed noch ſigenꝰ Erfahes 
unter. Vorbehalt ihrer Rechte ‚bei Gericht zu 
übergeben. Den Gländigern dient Übrigens zur 
Nachricht, daß bereits 15470 fl. 52% fr. Hypo⸗ 
theffchulden angezeigt find, und daß bie Aktivmaſſe 
nicht auf Bezahlung der Letzteren hinreichen dürfte. 

Pleinfeld, am 13. May 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Gegen den Bauern Johannes Flaeiſch⸗ 
mann von Appezhofen wurbe: der Univer⸗ 
fals Concurs erlannt, und da Vverelbe Hanf! das 
Recht der Appellation verzichtel haryd a werten 
ſolgende EDiltstage feſtgeſezt⸗ alsdlısenenme 

1) zur Anmeldung und gehöetgen Mochiveildng 

der Forderungen Nlardelnier 
Mittwoch der 2: Juli LIN, 73 ma 

2) zur Beibringwig der Einreden 

Freitag der 4. Auguſt l. 5, 

3) zum Schlußverfahren und zwar fir bie 

Replit  . 

Montag der 1. September, 

— — Duptit 
: ienftag der 16. September I. J. 
— — 8 Uhr. EN 
Ei — * — Glaubiget werden hie⸗ 
falls die ur ea m erſcheinen widrigen⸗ 

an dem erſten Ediktehage 


den Ausſchluß ihrer Forderungen von der Gant⸗ 
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maffe, die AYusbleibende au ven uabrigen Edilts⸗ 


tageu ‚aber bie Pracluſion mit der betreffenden 


Handlung zu gewärtigen hätten. Zugleich. wirb 
hiemit zur Kenntnif gebracht, daß die in. dem Hy⸗ 
pothekenbuch eingetragene Forderungen exol. ber 
Zinſe 3630 fl. betragen, während bie hieher ges 
hörigen Realitäten blos einen Schägungewertf 
von 2165 fl. haben, wornach die Gläubiger ſich 
zu achten haben. Endlich werden diejenigen, 
welche allenfalls Fauſtpfander in Handen haben 
ſollten, aufgefordert, bei Strafe des Verluſtes 
ihrer Pfandrechte ſolche Fängitens noch. vor dem 
Liquidationstermin an / das unterfertigte Univerſal⸗ 
Concursgericht aus zuliefern. 
iv Harburg, den 30. Mat 1828. 

Herrſchafts⸗Gericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 
5... Auf Antrag der Wittwe wird. über den 


Nachlaß des Traubenwirths Frans Michael Dt 


dahier der Univerſalkonkurs erkanut und werden 
die Ediktstage feſtgeſezt, wie folgt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 28. Juny d. 38, 


9) zur Borbringung ber Einrehen gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 2% July 38. ,: 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Re⸗ 
ar piik und Duplik auf 
ui Freitag den 22. Auguſt dee. 
jebesmal Morgens 8 Uhr. Sämmtliche. Glänbigef 


des Gemeinſchuldners werben hiemit unter den 


Rechtsnachtheil vorgeladen daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Ediktstage ben Ausſchluß der Fer⸗ 


derungen von ber Konturömafie; am Den äbrigen 


Ediktstagen aber den Ausſchluß mit den, an. den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge 
Hiebei wirb benierft, daß bie Aftiomaffe in 


"Aa68 |. 43 fr., die zur Zeit befannten Schub 


dei ander in 5800 fl. beftehen, unter. welchen ſich 
5000 fl. bevorzugte befinden werben. 
Schillingsfürtt am 30. May 1828: 
Fürftfich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 
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6. Der: Riefieitige Unterihan Anhand  .. auf den 23. Aug. 1328. 
Schmidt von. Greiuabähl hat. ſeine Ueber⸗ angefesten Termin vor bem unterzeichneten Ges" 
ſchuldung hew Gerichte ‚freimillig angezeigt, und Fichte zu erſcheinen und ihr Vermögen in Gmpfang 
nach vorgenommener Karation feiner Mor und: zu nehmen, widrigeufalls biefelben für todt er⸗ 
Jamebiljen ergab ſich cin Activſtand von b4L A Hört, und das Bermögen beu fich meldenden Ian 
14 fr. während die Paffiva 1487 fl. 45 re teſtat⸗ Erben werbe audgehänbigt werben: 
betragen, es geht alfa eine Ueberſchuldung won 42 Georg Leonhard Keim von Meifenbrorm, 
646 fl. 31 kr, hervor, und demnach wirb der geboren deu 14. April 1791, welcher im Jahre 
Eoncurs über das Schmidtſche Anweſen hiermit 181% ald Soldat bes K. Lten Chevaurlegers⸗ 
eröffnet, die geſetzlichen Ediktstage aber werben Regiments aus dem Spitale zu. Ettenheimmun⸗ 


folgendermafen feftgefeöte . soß@ha. möhyend des enften fraugöfiichen Feldyugs 

1) zur Anmeidung der Forberungen und deren, ..guklailen yurde, und feitben Feine Nachricht 
gehörigen Rachweifung auf Te 

Mittwoch ben 25, Juni b, 5. Vormitt. 22 Baba Milben Bolz von Peterdaurach, ge⸗ 

9 Uhr, eben. A0, Januar 1797, Soldat im gl, 


2) yır Anbringung ‚der Einreben dagegen auf ..2temCheauriegerd »Negimente, welcher bie 
Mittwoch den, 30, Juli b. 3. Vormitt. lezte Rachricht aus Mosfau gab, unb am 22. 
Bu 9 Uhr, Dftober 1342 in ber rujffichen Campagne ala 
3) zur Replik auf vermipt in ben Liſten aufgeführt wurde, _ 
Mittwoch den 13. Auguft d. 3. Vormitt. 3) Johann Martin Simon von Eſchenbach, ge⸗ 
“ . 9 Uhr, boren den 19, Februar 1768, welcher in 
4) zur Duplik auf oͤſterreichiſche Kriegsdienſte gegangen ſeyn fol, 
Mittwoch den 27. Auguſt d. J. Vormitt. sur ſeit 43 Jahren ohne Nachricht abweſenb 


9 Uhr. ft. 
Hierzu werden. mm alle nubelannte Gläubiger 4) Iohann Conrad Unger von Garielmeßaurach, 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorge⸗ohngefähr 46 Jahre alt, feit mehr als 10 Habe 
laden, daß derjenige welcher om eriten Edikts-⸗ ven ohne Nachricht abweſend, welcher ſich im 
tage nicht erfcheint, wit ſeiner Forderung von der lezten Beit zu Lyon aufgehalten Kat. 
gegenwärtiger Concursmaſſe ausgeſchloſſen wird, Sr Georg eonhard Mie hling von Mitteleſchen⸗ 
das Nichterſcheinen an den übrigen Edikltagen 1dndy, geboren den 6. Juny 1774, welcher ale 
aber die Ausſchlieſung von den an dieſen Tagen Simmergeſellesin bie Fremde gieng, und Kriegs, 
Vorzunehmenden Handlungen zu Folge hat. Dit“ 2.bienftegpttongien haben foil. | 
engen weiche etwas von dem Vermoͤgen des Heilsbronn, im Rezat⸗ Kreis des Konigreichs 
inſchuldners in Händen haben, werben hiemit Bayern ben 30) Gept. 1827. 
aufgefobert, daſſelbe bei Vermeidung des noch ⸗ a. ©, Landgericht. 
—— jedoch mit — jener — — — 
e bei unter eter Behörbe ern. a? g ä Anverwandten 
Wald re 1828. | und Borminber werben bie Llbweſenden 
Fehrl. v. Falkenhaufenſches Patrimonialgericht. 1) die ledige Eva Margaretha Hirth vor Get 


Ensljn, Patrimenialrihter. : ken he im, weiche ſich zur Zeit des Ausmar⸗ 
7. Nachſiehende Verſchollene ‚oder derens E⸗ ſches ber Koniglich Vreuſſiſchen Huſaren- Eis 
ben und werben hiemit auf Antrag der ſAuadron in Uffenheim mit dieſer eutfernt hat, 


betheiligten Zuteftats Erben aufgefordert, immer iR) der· beim Kouiglich Bayeriſchen 12 Linien 


dalb 9 Monalen und Längfend in dem.  ; · Serant crien Megiment geſiandene Solbat Jos 


OD ala sc. 


1839 


hann Georg Heinkel von Ergersheim, 

‚welcher im ruſſiſchen Feldzuge vermißt wor⸗ 

den ift, . 
und welche feit jener Zeit nichts mehr von ſich 
haben hören laffen, mit ihren zurückgelaſſenen Ers 
ben und Erbnehmern dergeftalt öffentlich vorgela⸗ 
den, daß fie binnen 9 Monaten und längitens in 
dent auf den 9. Januar 1829, Vormittags 8 Uhr 
angeſetzten Termin im gewöhnlichen landgerichtli⸗ 
chen Geſchaͤftszimmer ſich ſchriftlich oder perſönlich 
zu melden und weitere Weiſung zu dewätigeny: 


im Ausbleibungsfalle aber zu gerohrtigan habenpls 
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dem Hypothelenbuch 1040’ eingetragen-ift, Zu⸗ 


gleich werden diejenigen, welche" irgend etwas 
von dem Bermögen des Gemeinſchuldners in 


Händen Haben, aufgefordert, ſolches bei Ver⸗ 


meidung des nochmaligen Erſatzes unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei: Gericht zu übergeben. 
Monheim’ am 10. May 1828. 3 1m. 


KB. Randgericht. r 


Förg, Landrichter. 


I 


Gerichtliche Verfteigerungen, 


daß fie werben für tod erflärt ua Ah finämtlidpi:ssı 1. Da fih an dem unterm 14. May heurigen 


zurüdgelaffened Vermögen ihren püchſila Erben, 

die fich als ſolche legitimiren kinnen,umbeiiaud- 

geantwortet werben, .T syd 

Uffenheim am 5. Merz 1828-4 11u15R mi 
Königlicyes Landgericht tun 
Boveri, Landrichter. 

0, Das Königliche Landgericht Monheim hat 
in dem Schuldenwefen ded Fuhrmann Simon 


Leinfelder von Wemding, auf Antrag: . 


deſſelben den Univerjalkoncurs erfanııt. Es werden 
daher die geſetzlichen Ediktstäge, nämlich): 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung 
auf den 23. Juny, 
2) zur PVorbringung ber Einreden gegen bie: 
angemeldeten Forderungen .n md (£ 
auf den 28. Zulyansaanı 


für die Replik und Duplikyannn nn 
auf den 1. September l. J. 


fchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vworgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erften Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstägen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzunchs 
menden Handlungen zur Folge hat. Hierbei wird 
den Gläubigern eröffnet, daß die Altivmaſſe nach 
der. Schügung 714 fi. beträgt,sumdihiegauf in 


Jahrs angeftandenen zweiten Verkaufstermine für 
das in den öffentlichen Blättern feil gebotene Hand 
des Fönigl. Hofraths und Profeſſors Dr. Gründ- 
ler dahier No. 476 kein Käufer eingefunden hat; 
fo wird hiemit, auf Antrag der Hypothekar⸗Glau⸗ 
biger, der dritte Termin zum Verkaufe dieſes 


Hauſes auf , 


Montag den 7. Zuly 1828 Vormittags 
9 Uhr 


vor bemf‘ unterzeichneten Gerichte feſtgeſezt, und 


Käufer hiezu geladen. 
Erlangen, ven 6. Juny 1828. 
Königl. Bayer, Kreiss und Stadtgericht. 
Gareis, Direltor. 
9. Zum-öffentlichen Verkauf der zur Konkurs⸗ 


1 maffe des Bauern ‘Georg Seitz von Dorfle 
wuimathen gehörigen Immobilien, als: .. 
3) zur Schlußverhandlung und zwpar zugleichinnistd in Hofgüthlein,  bejtehend aus Hans, Sta⸗ 

inf &jnbel mit angebautem Schweinftall, Tagwerl 
Garten, 14 Tagw. zehentfreien Wieſen,7 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, ‚uhhiergm st 
fünmtliche unbetannte Gläubiger BegiGemeige« 


Morgen zehentbaren Achern, nebit alten Ge⸗ 
meindetheilen, nemlich - 
$ Tagw. Acker und Wiefen im Hirſchwaſen, 
Z Morgen Ader in ber untern Saard, 
"2 Krauts und 2 Erbbirnbeete; 
9) an walzenden Grunbftücen : 
Z Tagw. Wiefe im Gereuth, 
& Morgen: Ader in der Sandbreite, 
$ Morgen Ader beim Brechhaus, 
> Morgen Acker im Selli, - 
1 Morgen Gemeindetheil in ber obern Haard / 


‚’ 


— un — 
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Mg . 25 Nuthen der f. g. Heine Huththeil, » 4 Zum öffentlichen Verlanf der zur Coneurs⸗ 
CTagw. 16 Reh. Wieſe im Himmelreich, waſſe des Zieglers Leonhard Friedrich von 


3. Tugm. dergl. im Schrumbach, Kleinfeebad gehörigen Jumobilien, beſte⸗ 
Tagw. dergl. im Himmelreich, hend in: 
Tagw. dergl. im Anfuhrt, 1) der -Ziegelhütte zu Kleinſeebach nebſt einge⸗ 


2Tagw. freieigene Wiefe im Anfuhrtweiher,  . Hörigem Wohnhaus No. 9, Badofen, Hof 
hat man auf: raich, 4 Morgen Feld und Garten, 4 Mor⸗ 
den 27. Zuni I. 38. Nachmittags 2 Uhr gen Feld, Gemeinde⸗ und Waldrecht, FMor⸗ 
im Voltiſchen Wirthshauſe zu Dorfkemathen drit⸗ gen Grasflet von den vertheilten Gemeinde⸗ 
ten und lezten Termin anberaumt. Dieß wird grüunden, gerichtlich tarirt für-1655 fl. ; 
für Kaufsliebhaber mit dem Bemerken zur öffentenani@duth Morgen Feld im Boditall, taxirt für 
lichen Kenntniß gebracht, daß Tare und Belasımdcı Azuiflu0 Fr. und 
ſtunug der Immobilien, ſowie bie Berfaufsbedingbitiußgit Il Tagwerk Wiefen bei ber Baiersdorfer 


ungen im Termin eröffnet werben. . Rs Kar Mũhlen tarirt für 140 fl, 
Dinkelsbühl, den 31. Mai 1828. 03. saunifl sinmfdintunge termin auf _ 
Forſter, Landrichter. im Müllerfchen Wirthshauſe zu Kleinſeebach an⸗ 


beraumt worden, und werben beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
3. Die zur Concursmaſſe des Bauern Leon⸗ fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

hard Biſchof von Kriegendrunu gehörigen Erlangen, am. 31. Mai 1828, 

Immobilien, beitchend: J Koͤnigl. Landgericht. 

1) in dem Guth Hand No. 37 zu Kriegen⸗ Puchta, Landrichter. 

- brumm nebit eingehörigen Stabel , Schwein 5 Auf den Antrag eines Nealgläubigerd wers 

ſtall, Backofen, Brunnen, Hofraith, Pflanze den die Realitäten des Sebaſtian Wol frum von 

"gärtlein , 54 Morgen Feld, 2 Tagw. Wie Mettendorf, nämlich: 

fen, Gemeinde⸗ und Walbredit, tarirt für 1) das Maierhäuslgütl beftchend in Wohnhaus, 
1866 fl. 50. fr. und Stadl, Gärtlein, 2 Morg. Feld, 4 Tagw. 

2) An 9 zufammen 75 Tagw. Feld und Mies 1 Mitefen und Gemeinderedit; 

"fen haltende walzende Stüde, welche für 2) Ein fliegendes Feldlehen ohne Gebäude, bes 
687 fl. 20 fr. tarirt find, mwegeniberen  fiehenblin 187 Morg. Feld, 35 Tagw. 
näherer Befchreibung ſich auf die Bekann⸗qu⸗ Wieſevund 4 Morg. Holz 

machung vom 5. Novbr. v. Js. ¶Kreis⸗Int⸗am Donner ſiag den 26. Juny 1828 Vormitt. 

Bart Nox A8, 49 und 50) bezogen wird, NT 9 Uhr, 

werden, da im 2. Bietungstermin vom 3. Ding »irhähter ffehttlich feilgeboten, 
d. 38, abermals Fein Kaufsliebhaber ſich gemeWVGPBing, deu 1. Juny 1828, 


det hat, wiederholt dem öffentlichen Verlauf aus⸗ Königlich Bayeriſches Landgericht. 
geſetzt und 3. Licitationdtermin auf Herrlein, Landrichter. 
den 3. Juli d. Js. Nachmitt. 2 Uhr 6. Dafür das im Termine am 29. v. M. 


im Frühthalerſchen Wirthshauſe zu Kriegenbrunn zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzte, in Haus 
anberaumt ‚: wozu‘. befig«. und sgahfungsfähige Scheune, Hofhaus, Hofraum, 3 Morgen Hands 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen. werden. garten, 3 Morgen’ Feldgarten, 104 Morgen 
Erlangen, den 24. Mai 1828. zus Yeter, 4 Tagw. Wiefen und 85 Dig. Wald ber 
Königlich Bayeriſches Landgericht: Abrn sptehenbölarronbirte Käsgut, zwifchen Waffermuns 
Puchta, Landrichter. si puggenausuud. Mitteleſchenbach, ohnweit der Rürns 


— 
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berger» Sungenhanfer Straße gelegen, ein ats 
nehmbares Kaufangebot nicht gelegt wurde, fo 
iſt auf geſtellten Autrag ein weiterer Termin zum 
Berfaufe auf 
Donnerſtag den 19ten d. M. Vormitt. 
an ordentlicher Gerichtsſtelle anberaumt worben, 
wobei gleichzeitig das vorhandene Vieh und bie 
Baumannsfahenig nach Umftänden als Dareingabe 
mit dem Guthe, oder auch beſonders zum Ver⸗ 
kaufe ausgeſetzt werden. Befig: und sahlungds 
fähige Kaufsliebhaber werben eingelaben, 
Heilöbronn, am 1. Jung 1823. — 
König, Landgericht. 
kindig, Ratrdrichten 
7. Da ſich im zweiten —* ein 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, ſo wird 
auf den Antrag einiget Hypothek⸗Glaublger zum 
Verkanf ded Friebrih Paukne riſchen Guts zu 
Wattenbad, ber dritte und letzte Termin auf 
Donnerfirg den 26. Juny Vormitt. 
vor dem Komiffarins Rechtspraktifanten Gebs 
hard an gewöhnlicher Gerichtöftele angeſetzt, wos 
det der Zufchlag nach den Bellingen bes $. 
64 des Hypothelkengeſetzes erfolgt. Die Zuge 
hörungen jenes Guts find in den Beilagen No. 
A1., 42%. und 43. zum bießjährigen Kreis» as 
telligenz⸗ Blatt angeführt, und der Schaͤtzungs⸗ 
werth deffelben beträgt 650 fl. Die Kaufbedings 
nıffe und Reallaſten, werben im Termin befannt 
gemacht, und können täglich baten eingeſehen 
werden. 
Heilsbronn, beit 4 Inny 1888,.) miıı 
Königliches Landgericht, 
Lindig, Randrichter. > 
8. Bon dem Königlicren Landgerichte — 
bronn werden folgende, zur Gantmaſſe des Grund⸗ 
eigenthümers Johann Georg Schmidt zu Al⸗ 
tendettelsau gehörige Grundbeſitzungen, als 
1) ein halber Hof, beſtehend in einem Hauſe, 
mit darımter Hefindlichene gewölbtett Weller 
und angebauter Rindviehſtallung, einer Schener 


12 — 
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mit Schaafſtallung, einem Hofraume mit 
Pompbronnen und Tagwerk Schorrgärt⸗ 
hen, $ Tagmwerf Gras⸗ uud Baumgar⸗ 
ten, 44. Tagwerk Wiefe, 243 Morgen 
Acder, 5% Morgen theild Staugr theild 
Bufchholg, danır einem Waldrechte zu jährlich 
24 Klafter Scheitholz und s 3 Klafter Guide, 
gefchägt für 2050 fl., 

2) ſechs Morgen. fogenamute Krämerifehe — 
üder, geſchaͤzt auf 160 fl, 

3) ein Morgen Acker am Nangenfelb, tanrt 
auf 20 fl., 


ſamtmlich auf Altendettelsauer Flur, nebſt ei 


gem Vieh und andern Inventarienftüden, 
Donneritag den 3. Zuly d. J. von Morgens 
9 bis 12 Uhr 
vor dem Kommiſſarius, erſten Landgerichtd s Afe 
feffor Heuber, in dem Haufe des Gemeindebevoll 
mäctigten Stephan Meyer zu Yiseubeiteldau, 
zum öffentlichen Verkaufe aufgeboten, — 
liebhaber hierzu eingeladen. 
Heilsbroun, am 9, May 1828. 
Königl. Landgericht. 
eindig, Laudrichter. 
9. Nachdem ſich in dem am 29. m. Mts. 
angeſtaudenen Termin zum Werkauf des bem hie 


ſigen Schloffermeifter Iofeph Auton Zit- zuge 


hörigen Wohnhauſes No, 33 .mit dem Dazu. ge 
hörigen & Morgen Gnadenacker, und ber darauf 
haftenden reellen Schloſſergerechtigkeit nebſt ben 
vorhandenen Hanbwerközeug und mehreren Mo⸗ 
bilien tarirt auf 1100-fl., kein Käufer gemeldet 
hat, ſo wird foldhes Anweſen wieberheit zum 
Öffentlichen Verkauf gebracht, und hiepı Termin 


auf den 

27. d. M. Vorwittags 9 Uhr 

anberanınt, wozubefige mb zahlungsfähige Kaufd 

liebhaber hiedurch eingeladen werben. " 

Etlingen, den :B: Jum 1828. h 
varttich nen ren —— 


Berichtigung.) Seite 1329, Zeile 11. iſt zu leſen: Königlich Bayeriſches Landgeriht: 
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Nro. 46. Ansbach, Samſtag den 14. Juny 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Nachdem ſich an dem am 24. v. M. ſum 
Öffentlichen Verkaufe der den Chriſtoph Bullin 
ger’ichen Eheleuten zu Iphofen zugehörigen 
Realitäten angeftandenen Termine fein Kaufslieb⸗ 
haber eingefunden hatte; fo werden auf weitern 
Antrag dieſe Realitäten unter Hinweiſung auf 
die Nummern 26, 28 und 30 der Ansbacher In⸗ 
telligengblätter, wo folche namentlich beſchrieben 


‚find, zum zweitenmafe dem öffentlichen Verkaufe 


an den Meiftbietenden unterteilt, und ift anders 
weite Licitationstagfahrt auf den 

19. Juni Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu beſig und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber mit der Bemerkung hiermit. eingelaben wer» 


den, daß diefer Verkauf auf Friftenzahlungen ges 
ſchieht. 


Mt. Bibart, den 29. Mai 1828. 

Konigl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 
‚2. Das zur Gantmaffe des verſtorbenen Fer⸗ 
dinand Gauckler zu Willanzheim gehörige 
Wohnhaus mit Schweinftall, Hofraith und ZRH. 
dolzrecht, tarirt zu 100 fl, 19 Ruthen Wiefen 
beider Eich, jezt Krautfeld, taxirt zu 20 fl, 

werden Montags den 
30. Juny früh 4 Uhr 


in dem Schwanenwirthöhaufe zu Willanzheim an 
den Meiftbietenden öffentlich verkauft und hiezu 


Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß, wenn die Tare erreicht wird, ber Zuſchlag 
unbedingt erfolgt. 

Mt Bibart, den 28. May 1828. 

Königl, Landgericht. 
Fellner, Randrichter. 

3. Die der Kunigunda Weißfloh zu Du 
berndorf gehörigen 3 Morgen Acker die Haas 
fenleithen genannt, aus dem Herrnhofe Ro. 1 zu ' 
Hornfegen gezogen, St. EN. 112, werden in 
vim execulionis 

am 24. Juny d. J. Vormitt. 8 Uhr 
im hiefigen Gerichtäfofale an den Meiftbietenben 
veräußert. - Befig» und zahlungsfähige werden 
hiezu eingeladen. 

Kadolzburg, am 30. April 1328. 

Königlich Baperifches Landgericht. 
In Vertretung bed durd; Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

4. Auf Antrag eines Realgläubigers wirb 
das vormald Schuhmacher Berglerifche, jege 
Webermeifter Gudenbergeriihe Wohnhaus 
No. 140 zu Langenzenn, in ber f. g. alten 
Zenn gelegen, welches am 9. v. Mtis. auf 850 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, dem öffentlichen Verkauf 
unterſtellt. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslu— 
ſtige haben ſich an⸗ 

dem 3. July Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Weinwirth Hellebachifchen Haufe zu Langen 
95 
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zenn einzuſinden und ihre Gebote zu grichtliem in dem Wirthshauſe zit Steinach anberaumt wor⸗ 
Protokoll zu geben. Erreicht das höchſte Anger dem, wozu beſiz- und zahlungsfähige Kaufslich- 
bot obigen Schagungswerth, fo erfolgt fofort der haber hiermit eingeladen werden, 


Hinfchlag. . Erlangen deu 14. Mat 1829--, 
Cadolzburg den 22. May 1838. 4 Konigl. Landgericht, 
Konigl. Landgericht. Puchta, Landrichter. 

In Vertretung des durch Krankheit behiüderten 72Auf Antraͤg eines Glaubigers ſoll das im 

kgl. Landrichters hieſigen Gerichtsbezick gelegene dem Handels⸗ 

Sichart, Verweſer. mann Simon Hirſch Rof enf efd zu Uehlfeld 


5. Auf Antrag der Glaͤubiger bes verſtorbe⸗ zugehörige, eine halbe Stunde von Emskirchen 
nen Bauern Michret Heidecker von Hellene- naher beim Orte Elgersdorf gelegene Gut den | 


badı follen die zu jenem —2 gehöcigen Im Brandhof genannt, beſtehend aus ginem zwei⸗ 
mobilien, nemlich gadigen von Quadern gebauten, woͤhleingerich⸗ 
1) ein Hofgurh,, beſtehend aus Haus, Scheer, teten, eine reizende Ausſicht gewährende Wohn⸗ 
3 Tagwerk Peumt, % a Krantgars Haus, welches ſich zu eingm Sommeraufenthalt 
ten, 17 Tagwerf Wiefen, 9 Morgen Aecker vortrefflich eigtet, und worin 4 Zimmer, 4 
ar Semeinderecht, tarirt zu 1100 fl, Kammern, 2 Küchen, 2 Böden und 1 ee 


3 Morgen Acer - bei ber Wörnig an der 1 Scheune, 1 Schüpfe, der Hofraith, 5 Tom., 


 Eiraße, tarirt zu 40 fl, J Schorrgarten, 67 Mg. Feld in — Stück 


3) + Morgen Bronnenacker, taxirt zu 25 fl., rings um Die Gebäude herum gelegen, 8 Tagw. 


dem Öffentlichen Verkaufe ninterworfen werden. Wieſe, 7 Tagw. Huth, 8 Mg. Holz und 3 


Hiezu iſt Termin anf Tagw. Weiher, tarirt auf 1875 fl, im Wege ber, 
den 20. Aumit. J. Nachmittags 2 Uhr Hülfsvollitrefung fubhaftirt werden, wozu 
im Michael HZeideckeriſchen Hauſe zu Hellenbach auf den 9. Juli Vormittags 9 Uhr, 


anberaumt, nnd es wird dieß für die Kaufsliebs auf den Brandhof Termin anſteht. Beſitz- und- 


haber mit dem Veifügen zur öffentlichen Kenntniß zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu ein 
gebracht, daß die Belaſtung ber Immobilien, ſo geladen und ſteht denfelben bie Einſicht des 
wie die Verkaufsbedingungen in Termin wetden Taxations-Protocolls dahier frey. 


eröffnet werden. Mt, Erlbach am 18. April 1828. 
Dinkelsbühl den 23. Mai 1828. Königl. Landgericht. 
Königl. Landgericht. Wellmer, Laudrichter. 
Roth, Aſſeſſor, vn, 8. Auf den Antrag eines Hypothekar-Glaͤu⸗ 


6. Auf den Antrag der Ereditorſchaft ſoll das bigers werden die Grundbeſitzungen des Ehriſtian 
zur Concursmaſſe des Bauern Conrad-Florer Wolfshöfer in Stadeln, nämlich: 
von Steinach gehörige Gut, Hans Nu 5'das 1) das Wohnhaus Ziffer 19 in „radeln, nebſt 


ſelbſt, nebſt eingehörigen Stadel/ Nebenhaus, & FTagwerf Grasgarten und & Morgen Acker 
Keller, Backofen, Ziehbrminen, Hofraith, Pflanz⸗ am Neſſelmüller Wege, gefchäht auf. 350 fl. 
gärtlein, 22 Morgen Feld, 7 Tagwerk Wieſen, öffentlich feitgeboten und hiezu Termin auf 
Gemeinde- und Waldrecht, gerichtlich taxirt für det 21. Juny Vormittags 9 Uhr. 


2200 fl., wegen Mangeld eines Kanfliebhabers in dem Hörnfeinfchen Gaͤſthauſe zu Stabeht feſt⸗ 
im 2ten Vietungstermine, wiederholt dem offent⸗ geſetzt. Beſitz und zahlungsfähige Kanfelihlahen 
lichen Verkauf ausgeſezt werden, mb iſt ter ls: werden” hiezu eingeladen. 
citationstermin auf Gunzenhauſen, am 17. May 1828. 
den 26. Juny d. J. Nachmitt, 2 Uhr Königl. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


— — — — 


N 1389 
3 Auf den Miftag ber Schmibtmelfter Mars 
tin Seelmanwijchen. Relicten zu Nuter 


wurmbach, werden die benfelben ‚zugehörigen 
Grundbeſitzungen nämlich : 


* 
ar 


5) 1.Morgen Ader auf bem Pfahl, für 


8) 1 Haidſtange für 15 fl. gerichtlich gewür⸗ 


1) ein Söldengut. beftehend aus 1 Haus, 1 
Scheune jammt Nebenhaus, 3 Morgen 
Aecker und Wiefen für 1000 fl; 

2) 1 Morgen eigenen Ader im: Schallenbach, 

‚ für: 200 fl.; e 


3) 3 Tagwert. Wiefe auf, der Matermiefe, für 


225 fl; y u 
4) 3 Tagwerk die Scänfeleind Wieſe, für 
230 A; * 
75 1.5 
6) 6 Morgen Lehenholz im Wurmbacher Berg, 
für 220 1; 
7) 3 Gemeinptheile für 100 fl. und 


bigt, 


Öffentlich an Die Meiftbietenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich 
demnach zur Lizitation hierüber am 


14. July Vormittags 9 Uhr 


in dem Seelmannijchen Haufe zu Unterwurmbach 
einfinden, bis wohin ihnen bie Einſicht der auf 
ben erwähnten Realitäten haftenden Laſten ‘und 
Abgaben im der dießlandgerichtlichen Regiſtratur 
freifteht. 
Gunzenhauſen, am 30. April 1828. 


R. 3. Landgericht, 
Klingsohr, Landrichter. 
10. Im Wege der Erefution werden bie den 


Erben des in Berolzheim verſtorbenen Fries 
drich Horn zugehörigen Güther, als: 


1) ein. Wohnhäußlein allda Ne. 58, tariet um 
350 fl; 

2) z Mg. Adler in der Lach tarirt um 25 fl. 
3) 4 Mg. Ader im hangenden Weg, tarirt 
um 10 fl. und - 

4) 3 Mg. Ader beim Schießhaus, tarirt um 


- 10; 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft und iſt 


gstermin zum zweitenmal auf. 
ben 2. Julius d. I. Fruh 8 Ahr 
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im Boͤſeneckeriſchen· Wirthshanſe zu Berolzheim 
angeſetzt werden, wo ſich beſitz⸗ und zahlungsö⸗ 
fähige Kaufsluſtige einfinden tönnen. Das Ber 
zeihniß der Sucher und deren Tare, dann der 
Laſten und Abgaben, kann täglich in hiefiger 
Regiitratur eingeſehen werden. 
Heidenheim, den 5. May 1828, 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

11. Da für das im Termine am 29. v. ME 
zum öffentlichen Verkaufe ausgefekte, in Haus, 
Scheune, Hofhaus, Hofraum, 4 Morgen Hauss 
garten, 3 Morgen Feldgarten, 104 Morgen 
Aecker, 4 Tagw. Wiefen und HEMg. Wald be- 
ſtehende arrondirte Käsgnf, zwifchen Waffermuns 
genau und Mitteleſchendach, ohnweit der Nurn⸗ 
berger⸗Gunzenhauſer Straße gelegen, ein ans 
nehmbares Kaufangebot nicht gelegt wurde, fo 
iſt auf geſtellten Antrag ein. weiterer Termin zum 
Bertufeauf 

Donnerftag den 19ten d. M. Vormitt. 
an ordentlicher Gerichtöftele arberaumt worden, 
wobei gleichzeitig das vorhandene Vieh nnd vie 
Banmannsfahrniß nach Umſtänden ald Dareingabe 
mit dem Guthe, oder and) Befonderd zum Ver⸗ 
kaufe ausgeſetzt werden. Befig- und zahlungge 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, 

Heilsbronn, am 1. Jung 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

12. Da fi im zweiten Verkaufstermine ein 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, fo wird 
auf beit Antrag einiger Hypothek: Srätkbiger zum 
Verkauf des Friedrich Pauknerifcen Buts zu 
Watten bach, der dritte und Teste Termin anf 

Donnerftag den 26. Juny Vormitt. 
vor dem Komiſſarins Rechtspraktikanten Geb: 
hard an gewöhnlicher Gerichtöftelle angeſetzt, wo⸗ 
bei der Zufchlag nach den Beſtimmungen des 8. 
64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. Die Zuges 
hörungen jenes Guts ſind in det Beilagen Ne. 
41., 42. nnd 43. zum diefjährigen Kreis - Inz' 
telfigenz » Blatt angeführt, und der Schätzungsö⸗ 
werth deffelden beträgt 650 fl. Die Kanfbeding⸗ 
M 95 
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niſſe und Reallaſten, werben im Termin befaunt 
gemad;t, und. können täglid) dahier eingefehen 
werben, 
Heilsbronn, den 4. Juny 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


13. Bom Königlich Bayeriſchen Landgericht 


Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß nach⸗ 
benannte zur Lorenz Pfigerifchen Konfurdnaffe, U 
7 Schweinſtall, einem Badofen, einem Schoͤpf⸗ 


gehörige Immobilien, nemlich : 4 
1) ein Halbhof zu Esbach bei Steinbach, wozu 
184 Morgen Aeder, A Tagwerk Wiefen, 
1 Morgen das Birkhölzlein und das halbe Ges 
meinderecht gehören, Taxe 1330 fl.r = 
2) ein halber Theil vom Ed» und Steinbach⸗ 
Wal, Tare 200 fl, 
3) 1 Morgen der Brudmülerdader, Rare 
100 fl.. 
meiftbietendb verkauft werben ſollen. Bietungs⸗ 
termin ift auf 
den 7. July Nachmittags 2 bis 5 Uhr 
im Ganthaufe zu Esbach anberaumt, wozu Kaufss 
liebhaber hiemit eingeladen werden. Uebrigens 
haben fich dieſe über ihre Beſitz- und Zahlungsfäs 
bigkeit im Termin, an welchem fie die Kanfsbe⸗ 
dingungen und die auf den Immobilien ruhenden 
Raften erfahren werben, gehörig auszuweiſen. 
Herrieden, den 31. May 1823. , * 
Könige. Randgeriht, 
v. Merz, Landrichter. 


14. Das zur Thomas Maagifchen . Vers 
Inffenfchafaftsmaffe zu Kemathen_ gehörige 
Bauernguth No. 14 daſelbſt, beitehend aus 

einem neuen, noch nicht vollitändig audges 

bauten Wohnhanfe, einer Scheune, 3 Tgw. 
Hofraith und Garten, A Morgen Ader 
und 35 Tagw, Wieſen, 
foll auf den Antrag der Erbs⸗Intereſſenten öffent 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werben, Hie⸗ 
zu wird Licitationd- Termin auf . - 
‚ den 16. July Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Kelziſchen Wirthshauſe zu Kemathen bezielt, 


wofelbft ſich beſttz⸗ und zahluugsfaͤhige Kauf⸗ 
luſtige zur beſtimmten Zeit einzufinden haben. 
Herrieden, am 7. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


15. Auf den Antrag eines Realgläubigers 


wird das dem Bauern Nikolaus Geinzer zu 
9 undorf zugehörige Gut, beftehend and einem 
{ haus No. 17, einer Scheune, einem 


bronnen, einer Hofraith, zwei Gärthen, bem 
Gemeinderecht, 268 Morg. Feld, 45 M. Wiefen, 
25 M., Weiher jegt Wieſe, 122 Morg. Wal 
bung am 
Donnerſtag den 19. Juny Nachmittags 
— 2 bis 5 Uhr 
im Wirthshaus zu Haundorf öffentlich am dei 
Meiftbietenden verkauft. Hie zu werben nun ber 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer andirch eingeladen, 
Herzogenaurach, den 24. May 1828. 
König, Landgericht. 
Müller, Yandrichter. 


16. Auf den Antrag ber Anna Sey bold'ſchen 
Konkursgläubiger follen folgende dem Schumacher 


Simon Fink zu Niederndorf gehörige Iw , 


mobilien nämlich, : 
a) das Gut No. 14 allda, beftehend aus l 
Wohnhaus, 1 Scheune, 1 Schweinſtall ! 

EM. Grass jezt Hopfengarten u. Feld, Ir 

’" Morg. Feld, und Gemeinderecht, welches 

auf 863 fl. 40 Er. gerichtl. taxirt it, dann 
*b) 3 Tagw. Wiefe, tarirt auf 40 fl, 

“I # Morg. Feld, gefhägt auf 20 fl, 

d) 4 Morg. Feld, tarirt auf 18 fl. 20 fr, 
öffentlich verkauft werden. Hiezu wird Bietunge 
termin auf - 

Donnerftng den 26. Juny Vormittags 
9 — 12 Uhr 
in ber hiefigen Gerichtskanzlei feftgefegt, und ber 
file und zahfungsfähige Käufer mit bem Bemers - 
fen eingeladen, daß die auf den Realitäten haf⸗ 
tenden Laſten und Abgaben fo wie die Kaufsbe— 
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Bingungen im Termin werben befannt gemacht 
werden. 


’ ⸗ 


Herzogenaurach den 30. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
17. Auf den Antrag eines Realgläubigers fol 
Ien folgende den Markus Finkſchen Ehelenten 
zu Niederndorf gngehörige Immobilien, naͤm⸗ 
lich: , 


lich gefchäzt auf 602 fl. 74 fr. 


anf 68 fl. 20 fr., 


ch Morg Acker im Vesbach, taxirt auf 31 fl. 


und — 

4) 3 Morgen Acker in ber Federsleithen, taxirt 
auf 65 fl., 

dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt werben. Es 

wird hiezu Termin auf 

Donnerftag den 26. Juny Vormittags 
9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Gerichtskanzlei feftgefezt, und hie 

zu werden befiß- und zahlungefähige Käufer mit 

dem Bemerfen eingeladen, daß bie Laſten und 

Abgaben, fo wie die Kaufsbedingungen im Ter⸗ 

min werden bekannt gemacht werben. 

Herzogenaurach, den 29. May 1828. | 

Königl. Landgericht. 3.2 14 
Müller, Landrichte.. 

18. Saͤmmtliche zur Wirth Johann Kaspar u, 

Barbara Schie lein i ſchen Konkursmaſſe von 

Roth gehörige Immobilien, als: 

1) die Ocyfenwirthfchaft No. 136 zu Roth, 
beftehiend in Wohnhaus mit Bräuftätte, Sta⸗ 
del, - Malzhaus, Hofraith, Hausgarten, 
woraufdie Bränereisund Brandweinbrenitereis 

' Gerechtigfeit haftet ; gerichtlich gewürdigt auf 
2750 fl; 
2) 2 Lohbeete; 
2 Morgen Ader im Binzing, 
3 Morgen Ader am Ritteröbacher Weg, 
J Tag. Wiefe im Rohe, 
Z Tag. Wiefe im Brühl, , 


a) das Gut Ro. 41, beitchend aus einem Wohn⸗ 
hans, Hofraith, 2 Schorgärtden, gerichte 
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3 Morgen Ader in der Ammerlanden, 
23 Morgen Ader in der Rermarter, 
Z Morgen Ader im Lohe, 
2 Tagwert Wiefe im Brühl, nach ber ges 
richtlichen Tare werth 1390 fl., 
werben andurch zum öffentlichen Verkauf audges 
ſtellt, zu diefem Zweck aber Tagefarth auf 
Mondtag den 30. Junius biejed Jahre 
Vormittag 9 Uhr 
bezlelt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufs⸗ 
luflige in das Schieleiniſche Gaſthaus zu Roth 


BR eingeladen werben. 
b) 3 Morg Ader am Auracher Weg, geſchaͤzt 


Pleinfeld am 3. May 1828. 
RR K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
19. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen der Schullehrer Dorothea Löſel von 
Guſtenfelden, als: 
1) das Bauernguth No. 12, beſtehend aus ei⸗ 
nem Wohnhauſe, F Morgen Hofraith, £ 
Tagwerk Garten, F Tag, Peunt, 11 Mor⸗ 
gen Feld in einem Stüd, tarirt um 725 fl, 
9) 3 Morgen Aecker im Schleifitall auf Kottens⸗ 
dorfer Markung, tarirt um 175 fl. und 
3) 2 Tagwerk Wiefen an der Kottensdorfer 

Mühle dortiger Markung, tarirt um 175 fl., 
zum 2tenmal öffentfich verkauft. werben. Beſitz⸗ 
und zahfungsfähige Kaufsluſtige haben ſich dent 
nad im Termine 

- den 26. Juni Nachmittag 2 Uhr 

in der Loͤſelſchen Behaufung zu Guſtenfelden trefe 
fer zu faffen. Der Meiftbietende hat,, wenn dag 
Angebot den Schägungswerth wenigftens erreicht, 
den Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, ben 29. May 1828. 

Könige. Bayer, Landgericht. 
v. Tröltfh, Landrichter. 
20. Nachdem bei dem geſtern vorgenommenen 


“öffentlichen Verkauf des Michael Weng'ſchen 


Anweſens zu Ebermergen ein annehmbares Kaufb⸗ 
angebot nicht gelegt'wörben, fo wirb diefes, in 
dem Kr. Int, Bit, ©. 1075 und Nördl, Wochens 
Sntelligenz» Blatt No. 18 ausführlich beſchriebene 
Anwejen zum 2tennal am 
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7. Juli l. %;.-dahier. 
öffentlich verjteigert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werden, 

. „Harburg, den 30. Mai 1828. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

21. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird dad 
bein Rafpar Pfeifer, Taglöhnerd von Aller 
heim gehörige halbe Söldenhaus mit angebautem 
Stadel, 4 Tagwerf Garten und halbe Gemeinds⸗ 
gerechtigfeit pag. 490 dem öffentlichen. Verkauf 
auggefegt und hiezu Kaufsliebhaber, Auswärtige 
mit Leumuths- und Vermögens-Zeuguiſſen vers 
fehen, auf 

den 30. Juny 1. 3. Vormittags 
dahier zu erfcheinen eingeladen. 

Harburg, den 30. Mai 1828. —R 
Fürſtliches Herrfchafts - Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

22. 3m Wege der Hilfsvollſtreckung wird die 
dem Schäfer Georg Koch in Allerheim ges 
hörige halbe Sölvdenbehaufung mit halber Ges 
meindögerechtigfeit pag. 871 

Montags den 7. Zuly I. 3. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenden verfauft, wozu Kauföliebhaber hiemit ein⸗ 
geladen werben. 

Harburg, den 4. Juni 1828. 

Herrfchafts » Gericht, 
Schmid, Herrjchafterichter. 
. 93. Das Hädergut der verftorbenen: Wittwe 
Maria Barbara Beufihel in Ergersheim nebſt 
Zubehör, auf welches bereits 250 fl. geboten 
worden iſt, dann F Morgen 3% Ruthen im, 
Binzeh und Z Morgen 13 Ruthen im Holzbach, 
auf welche bereits 50 fl und 48 fr. geboten 
worden ift, dam die: Herbichen Grundſtücke das 
ſelbſt, Morgen Ader im Seenheimer Weg, 14 
Morgen Ader in der langen Lünge, 2 Morgen 
Acker in der Aubruck, 15 Morgen Acker im 
Leixenweg, + Tagm. Acker im Seenheimer Weg, 
ein Feldlehen von 13 Morgen Acker und. 11 Vier⸗ 
tel Krautbeet follen am 
5. Auguſt 1823 Nachmittags 2 uhr 


wre 2 7 
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in, Eigersheim ‚im, Flurerſchen Wirthoͤhauſe, an 
* Meiſtbietenden verkauft werden, woſa— Kauf⸗ 
luſtige eingeladen werden. 
Uffenheim, 34. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 7 
4. Im Wege der —— ih das 
dem Kobler Michael Hahn auf der Wolfs au 
gehoͤrige ſogenannte Neidleinsguth, beſtehend aus 
einem Wohnhanfe No. 9, Angebanter Scheune , 
3. Zagw. Wiefen und 34 Morgen Aeckern, hiers 
mit zum öffentlichen Verkaufe außgeftelt, und 
Bietungstermin auf 
Mondtag den 23. Juny Rachmittage 
» bis 5 Uhr. 
an Drt und Stelle anberaumt. Kaufstieshaher, 
welche fich fogteich. über: Vermögen und Leummd 
audzumweifen haben, werden biezu mit dem Bes 
werfen eingeladen , daß der Zufchlag bei: erreichter 


Taxe von 600 fl. unbedingt erfolgt, und daß die 


auf dem Guthlein haftenden Laſten unterdeſſen 
hierorts in Erfahrung gebracht werden können. 
Schillingsfurſt am 23. May 1828. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 
. 25: Dei. in bie "Sant gerathenen Joſeph Zie⸗ 
gelmeier, Hueblers zu Marktoffingen nachbe⸗ 
nannte Beſitzungen, beſtehend in einem Sölden⸗ 
haus ſammt Gemeindsrecht pag. 1313, eine Vier⸗ 
tels Hub, beſtehend in 55- Mg. U. und 15 70w. 
Wieſe pag 262 — 267, : sine Achtels⸗ Su, be⸗ 
fieheud. in 3 Mg. Aecker und + 3 gm. Ohmet⸗ dann 
er Herbftwieien p- 57 — 63, an eigenen Grüne 
den ZM. W in ber mittlern Reute p. 104, * 
M. 3. am Barenbarg p. 540 und FM.A. am 
MWilfinger Weg p 1548, Werden hiemit zum 
üffentlichen Verkauf ausgefezt und Befig- und Za hr 
luugsfähige auf 
Freitag den 27. Juni l. J. 
in hiefiger eng zu Legung ihrer Ange⸗ 
bote eingeladen, 
Wallesfiein, am 29., May 1828. 
Herrfchaftsgericht. 
von Lange, Herrſchaftsrichter 
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26. Die‘ zur Eoneursmaſſe des Johanmes 
Samidt von Strinabu hi dehörigen Immo⸗ 
bilien beſtehend aus a e- 

1) dem Hanſe Ro. 16 int Morgen Gras⸗ und 
* Obſtgarten, dann I Morgen Acker der Fuchs 
„„_ader, gerichtlich anf 350 fl. gefchägt; dann 
» 4 Tagınerf Miefe im Walder Far, änf 
45 fl. tarirt, — 
werden anf Montag 2 ii 
„den 23. Juni d. J. Vormitt. 10 Uhr 
m Schoͤneggerſcheni Wirthshauſe dahier öffentlich 
an den Meiftbietenden verkauft, beſitz⸗ und zah⸗ 


u} 


Inngsfähige Kaufsluſtige aber hierzu vorgeladen 


md ihnen dabei eröffnet, daß die auf den Gittern 
ftenden Laſten und Abgaben, fowie die Kaufs— 
bedingniſſe ihnen im Termine bekannt gemacht 
werden follen. BR = 
Wald den 12. Mah 1828. - — 
Freiherrl. v. Falfenhaufenfches Patrimonialgericht. 
Enslin, Patrimonialrichter. 
27. Die zur Concursmaſſe des Reonhard Hög⸗ 
ner von Edersfeld gehörigen und zu unters 
fertiger Behoͤrde gerichtsbaren Immobilien näms 
ich: 


3 Morgen Erbzinslehenacker im Lindenlohe, 
taxirt auf 60 — 
3 Morgen an 1 Mg. 
tarirt auf 50 fl. und 
augen im Bachſtelzer Weg, tarirt auf 


Im 


dergl. auf ber Höhe, 


5.05 


°, 2*2 
werden auf Requiſttion des Konigl. Landgericht 
Gunzenhauſen auf 
0 den 16:5, Mes, Vormitt. 10 Uhr,” 
im Wirthshauſe zu Edersfeld öffentlich an dat 
eiſtbietenden verkauft, und den zahlungsfahigen 
aufsluſtigen welche hiermit eingeladen werden, 
werden die auf dieſen Grundjtilden haftenden 
sale und Abhaben ſo wie die Kaufsbedingniſſe 
in Termin eröffnet. 
Wald, deu d, Jung 1828, ar 
Echt, v. Falkeuhauſenſches Patrimonlalgerichts' 


—* 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber ben Nachlaß des Gemeindedieners 
Ferbinand Gaukler von Willanzheim, if’ 
bei offenbarer Unzulänglichkeit der Maje und da 
der Erbe der Erbichaft entfagt hat, der Univers 
ſalkonkurs beſchloſſen und eröffiret worden. Es 
werden dahet die Ediktstage und zwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweißung auf 
"Montäg d. 30. Juny früh 9 Uhr im Schwanen⸗ 
wirthshauſe zu Willanzheim, 
VM zu Vorbriugung der Einreden gegen’bie an⸗ 
gemretdeten Forderungen, und bei der Gering- 
fügigfeit der Maffe zugleich zur Schlußver: 
handlung auf den 
29. July früh 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsſtelle hiermit feſtgeſetzt, 


und hiezu ſaämmtliche unbefannte Gläubiger des 


Gemeinſchuldners unter dem Rechtenachtheife 
hiermit vorgeladen, Daß dag Nichterfcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forbes 
tungen von der gegemirtigen Concursmaſſe, 
das Nichterſcheinen an deit übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mir den an denſelben vor— 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe, Zus 
gleich; wird bemerkt, daß die ganze bis jetzt bes 
kanute Maffe in 170 fl. beftehe, die Hypotheken⸗ 
ſchulden aber allein 300 fl. betragen, 
Mkt. Bibart den 28. Mal 1828. 
Königliches Landgericht, 
„ . Fellner, Fandrichter, . 
2. Bon“ dem Königlichen Landgerichte gu 
Heilsbronn iſt über das Vermögen des Grundei- 
genthüiters Johann Georg Schmidt zu Alten 
dettel sau der Konkurs eröffnet worden, und 
werden die geſezlichen Ediktstage, 
1)" zur Anmeldung der Förderungen der Gläu- 
ger und Vorlegung der Beweismittel hiers 
über auf v 
Freitag, den 4. July, 
D zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienſtag den 5, Augufl, 
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3) zum Sclußverfahren auf 
Freitag, den 5. Sept. b. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
rius, eriten Landgerichts s Alfeffor Heuber beftimmt. 
Hierzu werden fänmtliche Gläubiger des gedach⸗ 
ten Schmidt unter dem Rechtsnachtheile vorgelas 
den, daß auf Seite derfelben das Ausbleiben am 
erſten Ediftötage die Ausfchließung von der Maffe, 
an den beiden folgenden Ediftstagen aber die Aus⸗ 
fchliegung von der treffenden Handlung zur rechts 
Kichen Folge habe. Alle diejenigen, welche etwas 
an Geld oder Geldeswerth von dem Gemeinfchulds 


ner in den Händen haben, werben aufgefordert, . 


daſſelbe vorbehältlich ihres Rechtes an das Depo⸗ 
fitorium des Konkursgerichtes abzuliefern. - Bes 
merkt wirb hierbei, Daß das gerichtlich auf 2406 fl, 
angefchlagene Aktiv» Vermögen von den eingetras 
genen Hypotheken» Schulden bereite - — 
wird. 

Heilsbronn, am 9. May 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

3. Der Köbler Georg Leonhard Reif von 
Buch am Wald, hat laut des am 24. d. Mo⸗ 
nats aufgenommenen Gantinventars 1797 fl. 
54 fr. Schulden, worunter ſich nad) dem vors 
Väufigen Angaben eine bevorzugte Pojt von 
861 fl. befindet. Gein Vermögen dagegen ift 
zur auf 1020 fl. 55 fr, gefchägt. In Folge 
deſſen und der von den Gläubigern gejtellten Ans 
träge, wirb daher über dad Vermögen des Georg 
Leonhard Neif der Eoncurd der Gläubiger ers 
öffnet, und werden die gefeglichen Ediktstäge 
und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung der r, Bots 
derungen auf Donnerftag 
den 3. July l. Js, 
by zur Abgabe der Einreden dagegen auf 
Mondtag 
den 4. Auguſt I. Js., 
c) zur Schlußverhandlung auf Donnerſtag 
den 4. September l. Is. 
anberaumt. An den erwähnten Ediktstagen haben 
ſaͤmmtliche Glaubiger des Georg Leonh. Reif, 
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jedeõmal Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeich⸗ 
neten Concursgerichte zu erſcheinen und ihre 
Rechte zu wahren, widrigenfalls zu gewärtigen 
iſt, daß das Ausbleiben am 1. Ediktstage ben 
Ausſchluß von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Ausbleiben an den weitern Ediktoͤtagen aber 
den Verluſt der einfchlägigen Verhandlung zur 
Folge haben würde. 
Leutershanfen, den 28. May 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht, 
- Sehr, v. Pöllnitz, Landrichter. 

4 Das Königl. Bayer. Landgericht Pleins 
feld hat in dem Schuldenweſen des Maurermeis 
ſters Michael Wieland zu Untereribad 
ud feiner Ehefrau Walburga Wieland, den 
Univerfals Konkurs eröffnet. 
bie gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

4) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 27. Sunius 1828, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 25. Julius 1828, 
3) zur Schlußverhanblung unb zwar: 
a) zur Replik auf 
Freitag den 22. Auguft 1898, 
b) zur Duplik 
Dienftag db. 9. September 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefegt, und 


hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger der genannten Wit 


landſchen Eheleute unter Dem Rechtsnachtheil vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erften Edikts⸗ 
tag die Ausſchließung der. Forderung von ber 
gegenwärtigen Konkurs⸗Maſſe, das. Nichte 
fheinen an den übrigen Ediktstagen aber, bie 
Ausfhließung mit.den an foldyen vorzunchmenden 
Handlungen zur Folge hat. Diejenigen, welche 
irgend ehvas von dem Vermögen. der Gemein⸗ 
Schuldner in Händen haben, werden hiermit aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung bes nochmaligen Erfages, dahier 
bei Gericht zu übergeben. Dabei dient den Bes 
theiligten zur Nachricht, dag das Activ⸗Ver⸗ 
mögen der Wieland’shen Eheleute nur auf 977 ſ. 


Es werden daher 
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ſich berechue, wogegen bereits 8684 fl. 21 fr. 
Schulden, und water diefen 1472 fl Hypothek⸗ 
fhulden angezeigt find. - 
“ Pleinfeld, am 15. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Intereffenten foll dad bis⸗ 
ber durch eine eigene Adminiftration unter Refpis 
cienz des unterzeichneten königlichen Landgerichts 
fortbeitandene Vormundamt ber vormaligen Reiches 


ſtadt Rothenburg gänzlich aufgekößt, und zur Ver⸗ 
theilung der Communmaſſen gefchritten. erden. . 
An biefer incl, ‚ber Zinfen bis Lichtmeß 1826, 'ber 
freitigen Forderungen und unſichern Kapilalien 

auf 32,222 1.59% kr. 


ſich berechnenden Communmaſſe participiren ver⸗ 
malen noch 135 Creditoren in der StadtiRoihen⸗ 
burg, und 95 Greditoren vom Lande, mit einer 
Sefammtforderung von 
ee 47,663 fl. 55% fr. a 
incl. der bis Lichtmeß 1825 berechneten Zinfen 
Da nun hieraus die Inſufficienz der Activmaſſe 
dur vollitänbigen Befriedigung ber Gläubiger hers 
vorgeht, und vom Jahre 1808 ald dem Beginn 
der Adminiftration bedeutende Zahlungen im uns 
gleichen Berhäftniffe an die meiften Gläubiger ges 
fhehen find, fo muß zur volffommenen Gleichſtel⸗ 
lung aller Jutereſſenten das Guthaben eines Je— 
den im Jahre 1808 als Baſis angenommen hd 
hiernach ber Verluſt berechnet werden. Die uber 
die Forderung eines jeden Gläubigers im Jahre 
1808 und den itzt noch beſtehenden Reſt tu Kar 
vital und Ziufen gefertigte Zufanmenjtelltiig ſoll 
den fümmelichen Intereffenten unter Nachweiſung 
ber erhaltenen Zahlungen vorgelegt, benfelben 
auch der Stand der Activmaffe und bed ganzen 
Vormundſchaftsweſens befannt gemacht, über Die 
erwerthung ber noch ausjtehenden Kapitalien 
und zweifelhaften Poſten, oder über deren Ber 
theilung und Anweifung, über die Admiuiſtration 
der etwa zu bildenden Neferumaffe, über die Auf⸗ 


ſtellung eines die geſammte Greditorfchaft vertret⸗ 


senden Ausſchuſſes verhandelt, und über die for 
fertige Vertheilung der Maſſe ſelbſt eine gütliche 


Bereinigung verfucht werben. Da nun von ben 
urfprünglicen Glaͤubigern viele geſtorben, ver⸗ 
ſchollen und in fremde Länder gezogen, auch durch 
Eeſſionen viele Veränderungen vorgegangen, dem⸗ 
nad) von den jegigen Intereſſenten viele der Vor⸗ 
mundamtd + Adminiftration unbekannt find, fo 
werben alle unbelannten Intereffenten aufgefordert, 
bis zu dem aufden 

20. Dftober I. Is. Bormittags 9 Uhr 
zu ben oben bemerften Gefchäften anberaumten 
Termine oder im demfelben fich über ihre Anfprüche, 
dieſelben mögen auf ein Erbrecht, Kauf, Tauſch, 


Echantung oder anderes Gefchäft gegründet ſeyn, 


Auf letale Art zu legitimiren, im Termin ſelbſt 
mit den uͤbrigen Gläubigern über die zur Verhand⸗ 


= Aug beſtimmten Punkte zu erklaren, und zwar 


unter dem Präjudiz, daß auf diejenigen, welche 
aus den vormundamtlichen Acten als Intereſſen⸗ 
ten nicht bekannt ſind, bei Vertheilung der Maſſe 
feine Ruͤckſicht genommen, von den übrigen aber 
in contumaciam angenommen wirbe, daß fie 
die gefertigte Zufammenftellung rückſichtlich ihres 
eigenen dariun ausgefegten Guthabens ſowohl als 
den Forderungen der übrigen Intereſſenten für 
richtig anerkennen, in allen andern Punkten den 
Beſchluß der ‚Mehrzahl der ſich erflärenden Gläus 
biger beitretten, die auf fie treffenden Vermögengs 
Antheile aber befonders vormundichaftlich verwals 


tet, und auf Antrag ihrer Kuratoren oder Vers 


wandten’ nad) Befund der Umſtände mit Einlei— 


tuug dee Verſchollenheits⸗ oder Todes⸗Erklarunge⸗ 
Prozeſſes auf ihre Koſten wider fie verfahren 


würde. Als unbekannte Intereffenten des Vor— 
mimdamts haben ſich ſchlüßlich alle diejenigen zu 
betrachten, welche bis zu dem ausgeſchriebenen 
Termine keine ſpezielle Vorladung erhalten, 

Rothenburg ob der Tauber im Rezatkreiſe des 
Königreichs Bayern am 4. März 1828. 

Königl. Landgericht, 
Pundter, Landrichter. 

6. Huf Antrag der Wirtwe wird über den 
Rachlaß des Traubenwirths Franz Michael Ott 
dahier der Univerſalkonkurs erkannt und werben 
die —— feſtgeſezt, wie folgt: 

9 J 
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1) zur Anmeldung der. Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag den 23. Juny d. 38, 
2) aur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberungen auf - 
Mittwoch den 23, July d. Jo., 
3) zut Schlußverhandlung, und zwar zur Res 
plik und Duplik aff 
Freitag den 22. Auguſt d. Js. 
jedesmal Morgens 8 Uhr. Sämtliche Gläubiger 
des Gemeinſchuldners werden hiemit unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Ediktstage den Ausſchluß der For⸗ 
derungen von der Konkursmaſſe; an den übrigen 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit dei, ar’ den⸗ 
ſelben vorzunehmenden Verhandlungen zur Folge 
habe, Hiebei wird bemerkt, daß die Aktivmaſſe in 
4468 fl. 43 tr., bie zur Zeit bekannten Schul⸗ 
den aber in 5800 fl. beficheit, unter welchen ſich 
5000 fl. bevorzugte befinden werben. 
Schillingsfürſt am 30. May 1828. — 
Furſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 
7. Der dieſſeitige Unterthan "Johannes 
Schmidt von Steinabühl hat feine Weber: 
ſchuldung dem Gerichte freiwillig angezeigt, und 
nad) vorgenommener Taxation feiner Mor und 
Smmobilien ergab ſich ein Activftand von 541 fi. 
14 Er. während die Paffiva 1187 fl. 45 fr. 
betragen, es geht alſo eine Ueberſchuldung von 
646 fl. 31 fr. hervor, und demnach wird ber 


Goncurd über das Schmidtiche Anweſen hiermit 


eröffnet, die geſetzlichen Ediktötage aber werben 
folgendermaſſen feſtgeſetzt, 

1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf ; 
Mittwoch den 25. Zuni d. J. Vormitt. 

9 Uhr, i 

2) zur Anbringung ber Einreden dagegen auf 

Mittwoch den 30. Juli d. J. Vorwitt, 
9 Uhr, 

3) zur Repblik auf : 

Mittwoch ben 13. Miguft b, J. Vormitt. 
9 Uhr, - 


1364 


a): zur Duplit auf 
Mittwoch der 27. Auguſt d. J. Vormitt. 
9 Uhr. 

Hierzu werden mi alle unbekannte Glaͤublger 
unter Androhung des Rechtsnachtheiles vorges 
laden, baß -Derjenige welcher. am erſten Edikts⸗ 
tage nicht erſcheitit/ wmit ſeiner Forderung von 
gegenwaͤrtiger Concursmaffe · ausgeſchloffen wird, 
das Nichterſcheinen an den Übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchliefütig von beit an diefen Tagen 
vorzumehmenden Handlungen zu Folge hat. Die 
jenigen welche ehvas von dem Verntögen des 
Gemeinſchuldners in Härtben haben, werden klei 
anfgefobert, daſſelbe bei Vermeibung des noch⸗ 
maligen Erſatzes jedoch mit Vorbehalt jener 
Rechte bei unterzeichtteter Behörde abzuliefern. 
. "Walp’ den 12. May 1828, nn 
Frhrl. v. Falkenhaufenſches Patrimonialgeriht, 

Enslin, Patrimonialrichter. 

8. Auf den Antrag ihrer Verwandten werben 
hiermit Johann’ Adam von Maut (geboren 
den 7. Juni 1747) Mathiad Adam von 
Wallisau, (geboren ben 25. Auguft 1753) 
ober bie von Ihnen gıtrücgelnffenen umbefanten 
Erben und Erbnehmer vorgeladen, innerhalb ber 
audfchließenden Frift von nem Monaten, und 
Lingftens bis zu der auf 

.. Montag ven achten März 1829 
dahier, anſtehenden Tagefarth ‘vor dem unter⸗ 
zeichneten Königlichen‘ Landgericht um fo mehr 
ſchriftlich, oder mündlich, fich zu melden, und 
weitere Anweifung zu geiwvärtigen , als fonft 
biefelben für tobt erklärt, und das ihnen ange 
falfene Vermögen den ſich meldenden Erben derfel— 
ben ohne Sicherheitsteiftung ausgehändigt werden 
wird. 

Pleinfeld, den 8. May 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Jaoehann Efiner von Marftoffingen 
Iiefigen Gerichts, ging im Jahre 1804 als 
Sattlersgefelle in Die Fremde, deſſen Bruder 
Sofeph Ejtner, wurde im Jahre 1809 dem königl. 
bayeriſchen 4, Teichten Infauteries Regiment ald 
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Gemeiner zugetheitt: Erſterer Hat feit dem’ Antritt 
feiner Wanderfchaft nichts won fich hören laſſen, 
Letzterer hat dem rußifchen Feldzug mitgemacht, 
und foll äufferlicen Vernehmen nad bei Willna 
an Entkräftung geftorben fein, Auf Anfuchen beffett 
noch lebenden Geſchwiſterten werben daher beide 
Johann und Joſeph Eftner oder ihre rechtmäßige 
Erben hiemit öffentlich aufgefordert, zur Empfang 
nahme des bisher unter Guratel verwalteten Vers 
inögend von heute an binnen 6 Monaten dahier 
zu ericheinen, als aufferdem das Vermögen’ an 


die ſich darum gemeldete Gefchwiiterte gegen Cau-⸗ 


tion ausgeantwortet werben würde, 
Wallerftein im 21. April 1828, 
Fürſtliches Herrfchaftsgericht. 
v. Langen, Herrfchaftsrichter. 

10. Wer an den unbebeutenden Rücklaß des 
verfiorbenen Gendarme Jacob Wagner von 
Dannſtadt im Rheinkreiſe Anfprüche zu haben 
glaubt, wird hiemit vorgelaben, dieſelben in Zeit 
30 Tagen um fo ficherer nachzuweiſen, als auſ⸗ 
ſerdem nach Umfluß dieſes Termins rechtlicher 
Ordnung nach in dieſer Verlaſſeuſchaftsſache vor⸗ 
deſchritten werben wird. 

Munchen, den 6. Juny 1828, 


Das Könige, Gendarmerie» Corps Commando, 


Freyhert von Verger, Generallieutenant. 
Carl Bürger, Actuar. 


Gerichtliche Verfleigerungen, . 


& 1. Die zur Gonenrömaffe des Bauer und 
eifenſieders Chrifoph Roft dom Fravenaw 
AA) gehörige Immobilien, nämlich: 


I Das Guth Haus No. 35 si Frauenaurach, 
H Haus N ig 4 im Habelichen Wirthshauſe zu Frauenaurach arts 


nebft eingehörigen Stabel, Badofen, Schwein 
Kalk, 3 Morgen Feld, 1 Tag, Wieſen, 
‚tarirt für 1851 fl. 40 fr; 

I AZ Morgen Keld am Ktiegenbronner Weg, 
farirt für 125 1.5; 

I 2 Morgen Feld auf dem Geisberg, tarirt 
für 498 20 kr. ud an 

I 1 Tagw. Wieſen die tiefe Wiefe, tarirt für 
300 4; 
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wozu ſich im 2. Elchtationd » Termin vom 7. Febr, 

d. Is. abermals fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, 

werden wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus⸗ 

gefegt, and ift 3. Bietungstermin auf 
den 3. Juli d. 3. Vormitt. 9 Uhr 

im Habelſchen Wirthöhaufe zu Frauenaurach arts 

Beraumt worden, Es werben daher hiezu befißs 

und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit einges 

laden, 

Erlangen, am 23. Mai 1928. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 

2. Die zur Concursmaſſe der Weber Barbara 

kober don Frauenaurach gehörigen Immo⸗ 

bilien, beſtehend in: 

1) einem Gütlein Haus No. 39 zu Frauenau⸗ 
rach, nebſt eingehörigen Stadel, Schwein⸗ 
fall, Hofraith, Hausgärtlein, 63 Morgen 
Feld, 2 Tagw. Wieſen, Gemeinde, und 
Waldrecht, gerichtlic, tarirt für 1775 fl; 

.»D 2 Morgen Feld auf dem Gaisberg, taxirt 

für 555 fl; 

3) .2 Morgen Feld daſelbſt, ber Poſthalters⸗ 
Ader, tarirt für 525 fl; 

4) 1 Morgen Feld allda, tariet fir 175 fl. 
ſaͤmmtlich "walzende Stücke und im Frauen⸗ 
auradıer Flur gelegen; und 

5) 3 Tagwerk Wiefen zwijchen Frauenaurach 

und Bruck, die Bechmannswieſe, taxirt fir 
870 fl; 

wozu ſich im 1. Bietungss Termin vom 22. d. M, 

ein Kanfsfichhaber nicht gemeldet hat, ſollen 


"wiederholt zum öffentlichen - Verkauf ausgeſtellt 


werben, Es ift daher 2. Riritationd Termin auf 
ben 9. Zuli d. 38. Nachmitt. 2 Uhr 


gefegt worben, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben, 
Erlangeit, den 30. Mai 1828, 
K. 3. Landgericht, 
Puchta, Randrichter, 
3. Gm Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
J. das dem Johann Höfer zu Gaismannds 
Hof zugehörige Guth No, 4 dortfelbft, beftes 
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hend aus einem Wohnhauſe No. 4, einem 
Hofhaufe No. 5, einem Stadel mit anges 
bauter Scüpfe, einem Badofen, einem 
Kelterhaufe, einem Schweinftalle,, einen 
Pumpbronnen, einer ohngefähr 3 Morgen 
großen Hofraith, % Morgen Schorgärt- 
lein, 18 Morgen Feld, 6, eigentlich aber 
8 Tagwerk Wiefen, danı dem Wald» und 
Gemeinderechte, geſchätzt auf GOLA fl.5 
II, die den Friedrich und Barbara Höflerifchen 
Eheleuten zu Gaismannshof gehörigen 9E 
Morgen Feld, im Sündersbühler Flur, ges 
fchägt auf 1189 fl.; a 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und wird 
Bietungs + Termin auf er 
Sreitag den 27. Juni d. 38. Nachmittags 
2 bis 4 Uhr 
im Fleifhmannifhen Wirthshaufe zu Höfen ars 
beraumt, wohin befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werben. Der Zufchlag ers 
folgt, wenn Gebote gelegt werben, welche ben 
Chägungsd » Preis erreichen, ober überfteigen. 
KRürnberg, den 23. Mai 1828. 
Königl, Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichte. 
4. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
wird das Gut der Johann Georg Sorgſchen 
‚Eheleute Hs. No, 53 zu Burk, mit dazu gehö— 


rigen Stadel, 55 Morgen Aecker, 3L:Tagw. 


Wiefen und dem Gemeindereht am 
18. Zuly Morgens 9 — 12 Uhr; 

zum drittenmal dem öffentlichen Verkauf im Ge- 
ihäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts ausgeſetzt, 
da fi in den beiden erjten, am 7. Juny und 
26, July 1826 angeflandenen Terminen feine Käu⸗ 
fer gemeldet haben. Befigs und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber werden zu diefem dritten Verkaufs⸗ 
termin mit bem Bemerfen eingeladen, daß fie die 
einfchlägige Tarationsverhandlung zu jeder Ges 
richtszeit dahier einfehen fönnen, 

Waffertrüdingen, den 27. May 1828, 

Königliches Landgericht. 
Seggel, Laudrichter. 


5. Das in bie. Gannt gekommene Anweſen 
bed Bauern Johannes Fleifhmann von Ap⸗ 
pezhofen beſtehend in einem einſtöckigen Soͤl⸗ 
denhauſe, 3 Tagw. Garten und Gemeindsge⸗ 
rechtigkeit, den achten Theil des Meierhofes von 
1843 M. Acker und 143 Tagw. Wieſen, fo 
gebunden, dann an eignen hieher gehörigen Gü⸗ 
tern, 43 M. Acker und 1 Tagw. Wieſen, wer⸗ 
ben am 2. Juli l. J. Vormittags in hieſiger Amts⸗ 
kanzlei öffentlich verkauft, wozu Kaufsliebhaber 
auf den 

Ren Juli l. J. Vormittags 
hiemit eingeladen werben. 

Harburg, den 30. Mai 1828. 

ENTE Herrſchaftsgericht. 

u Schmid, Herrſchaftsrichter. 


6. Die zur Gantmaffe des Friedrich Azt in 

Burggrub gehörigen Immobilien ale: 

das fogenannte Bierbrauerdögut zu Burggrub 
B. No. 101 beſtehend in einem Wohnhaus, 
Stallung, Badofen, Scheer, Schweinftall, 
Hofraith, 8 Morgen Garten, Wiefen und 
Aderfeld mit auf den Wohnhauſe haftender 
Taferngerechtigfeit tarirt auf 550 EL; 

23 Mg: 6 Rth. der Ziebeleöbergader B. No. 
102 taxirt auf 25 fl; 

2 Mg. 8. Rth. Acker am vorderen Brand-D. 
Ro. 109b s. n. 2. taxirt auf 75 fl; 

14 Mg. Wiefe von der Grundwieſe der mittlere 
Theil, oberhalb des Krautackers, B.No, 109b 
sub 9. 5. tarirt auf 100 fl; 

3 Mg. allda der unterfie Theil wovon bie at 
bere Hälfte Nikolaus Schmalz befist B. No. 
‚109b s. 0. 5. nach dem Kataſter von der 


Seewieſe taxirt auf 50 fl; 
werden Mittwoch den 25. Juni I, 38, Morgen 


9 Uhr im Orte Burggrub am den Meiftbietenden 


öffentlich nach S. 64 und 69 des Hypothefenge 


feßes verfteigert, 
Sceinfeld, am 20. Mai 1828, 
Fürftfiches Herrfchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 
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Neo. 49. Ansbah, Mittwoch den 18. Juny 1828, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königl. Kreis- und Stadtgericht 
Nürnberg wird das Haus No. 56 zu Himpfeld 
of, im Diftrikte Kleinweidenmühle, dem Uhrs 
maher Ferdinand Bufhman und befien Ehe 
frau Sophie Earoline Louiſe gehörig, auf Ans 
dringen des Hypothefengläubigers zur öffentlichen 
Verſteigerung gebracht. Das bezeichnete Haus 
enthält im Erdgefchoß 4 Zimmer, 4 Kammern, 
4 Küchen, 3 Tennen. Der Boden ift in 8 Kam⸗ 
mern abgetheilt, Zur Berfteigerung ift Tags⸗ 
fahrt auf 5 
den 11. July Vormittags 11 Uhr 
im Commiffiongzimmer No. 11 anberaumt, wo— 
von diejenigen, welche das bezeichnete Haus zu 
taufen gefonnen find, mit dem Bebeuten in Kennt 
niß gefezt werben, daß 
1) nur Aufgebote foldyer Perfonen angenommen 
werben, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zahr 
lungsfähigkeit augzuweifen vermögen, daß 
2) Kaufsluftige, wenn fie das bezeichnete Hand 
näher befehen.mwollen, ſich an die im Haufe 
wohnende Bufchmännfche Tochter zu wenden 
haben, das gerichtlich aufgenommene Schätz⸗ 
ungs-Protokoll aber in der Regiſtratur des 
Gerichts einfehen fönnen, endlich. 
3) daß in Folge des Hypothekengeſetzes vom 
1. Juni 1822 $ 64, wenn bad im erſten 


Pr 


Termine erfolgende Angebot den Schägungss 
preis erreicht, die nachitchenden Gläubiger 
den Hinfchlag nicht hindern können, - 

Nürnberg, den 28. May 1828. 

— Merz, Direktor. 
2. Das zur Gantmaſſe des verſtorbenen Fer⸗ 
dinand Gauckler zu Willanzheim gehörige 
Wohnhaus mit Schweinſtall, Hofraith und 3 Reh, 
Holzrecht, tarirt zu 150 fl.,. 19 Ruthen Wiefen 
bei der Eich, jezt Krautfeld, taxirt zu 20 fl., 
werden Montags den 
30. Zuny früh 9 Uhr 

in dem Schwanenwirchshaufe zu Willanzheim an 
den Meiftbietenden öffentlich verfauft und hiezu 
Kaufstiebhaber mit dem Bemerken eingeladen , 
daß, wenn die Taxe erreicht wird, der Zuſchlag 
unbedingt erfolgt. 

Mt Bibart, den 28. May 1828, 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Die dem Johaun Georg Hoffmann zu 
Deberndorf bisher zugehörig gewefenen Rea— 
litäten, 

a) 1 Tagwerk Peunt am Hauſe; 

by) 1 Tagw. Wieſe die tiefe oder ſauere Wieſe 
genannt, am Sommerfeller ; 

©) 2 Morgen Ader, der tiefe Ader am Vogts⸗ 

reichenbacher Wege, fämmtlih aus dem 
Guthe No. 10 zu Deberndorf gezogen, 
werben 

am 26. Juny a. e. Nachmitt. 2 — 5 Uhr 

im Rösleinifhen Wirthshauſe zu Deberndorf, in 
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fo weit folche zur Tilgung ber treffenden Schuld 
nöthig find, an die Meiftbietenden öffentlich ver> 
kauft. Befige und zahlungsfähige Kaufluftige wers 
den hiezu vorgelaben. 

Kadolzburg, im 23. May 1828. 

Königl. Landgericht. 

In Vertretung des durch) Krankheit behinderter 

Königl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 

4. Die der Kunigunda Weißfloh u De 
Berndorf gehörigen 3 Morgen Ader die Haas 
fertleithen genannt, aus .bem Herrnhofe No. 1 zu 
Hornfegen gezogen, St. EN. 112, werden in 
vim execultonis 

am 24. Juny d. 3. Vormitt. 8 Uhr 
im, hiefigen Gerichtelofale an den Meiſtbietenden 
veräußert. Beſitz⸗ und zahlungsfähige werden 
hiezu eingeladen. 

Kadolzburg, am 30. April 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

5. Die dem Bauern Sohann Georg Hofe 
mann zu Debernborf bisher zugehörigen Res 
alitäten: 

a) 5% Morgen Holz, das obere Holz genannt, 
aus dem Flierifchen Guthe No. 9 und 10 zu 
Stinzendorf ang St. EN. 74, 
b) 6 Morgen: das hintere Holz genannt, aus 
demfelben Guthe, 
werden in vim subhastationis dem öffentlichen 
Verkaufe ausgebosen. Bietungstermin wird auf 
den 2. July d. J. Nadım. 2 — 5 Uhr 
anberaumt, wozu bei: und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Liebhaber in das Fögleinifche Wirthshaus nad) Des 
berndorf vorgeladen werden. Das Tarationds 
protofoll kann inzwiſchen hierortd eingefehen wers 
den, über Zahlungsfähigkeit Hat ſich der Käufer 
fofort zu legitimiren. 

a 2. May 1828. 

önigl. Randgericht. 

In Vertretung des durch — * behinderten 
Konigl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


6. Zum öffentlichen Verkauf der zur Konkurs⸗ 
maſſe des Bauern Georg Seitz von Dorf ke⸗ 
mathen gehörigen Immobilien, ale: 

1) ein Hofgüthlein, bejtehenb ans Haus, Sta⸗ 
del mit angebautem Schweinftall, = Tagwerf 
Garten, 14 Tagw. zehentfreien Wieſen, 7 
Morgen zehentbaren Acdern, nebit alten Ge⸗ 
meindetheilen, nemlich : 

$ Tagw. Ader und Wieſen im Hirfchwafen, 
£ Morgen Ader in der untern Haard, 
2 Krauts und 2 Erbbirnbeete ; 
2) an walzenden Grundftüden: 
2 Tagw. Wieſe im Gereuth, 
& Morgen Acker in ber Sanbreite, 
$ Morgen Ader beim Brechhaus, 
3 Morgen Acker im Selli, 
3 Morgen Gemeindetheil in bet obern Haard, 
Z Mg. 25 Ruthen der fg. Meine Huththeil, 
3 Tag. 16 Rth. Wieſe im Himmelreich, 
>, Tagw. dergl. im Schrumbach, 
Tagw. dergl. im Himmelreich, 
& Tagw. dergl. im Anfuhrt, 
Tagw. freieigene Wieſe im Anfuhrtweiher, 
hat man auf 
den 27. Juni I. 38. Nachmittags 2 uhr 
im Volkiſchen Wirthshauſe zu Dorftemathen drit⸗ 
tem und lezten Termin anberaumt. Dieß wird 
für Kaufsliebhaber mit dem Bemerken zur öffent 
lichen Kenntniß gebracht, daß Tare und Bela⸗ 
ſtung der Immobilien, ſowie die Verkaufsbeding⸗ 
ungen im Termin eröffnet werden. 

Dintelsbühl, den 31. Mai 1528. 

Königf. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

7. Die zur Concursmaſſe des Bauern Fan 
hard Bifchoff von Kriegenbrunn gehörigen 
Smmobilien beitehend: , 

1) in dem Guth Haus No. 37 zu Kriegen⸗ 
brunn nebſt eingehoͤrigen Stadel, Schwein⸗ 
ſtall, Backofen, Brunnen, Hofraith, Plan 
gaͤrtlein, 53 Morgen — 2 Tagw — 
fen, Gemeinde⸗ und Waldrecht, tarirt fü 
1866 fl. 50. fr. und er 

9) in 9 huſammen 75 Tag. Felb amd Die 
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fer haltende walzende Stüde, welche für 
687 fl. 20 fr. tarirt find, wegen deren 
näherer Befchreibung fih auf die Bekannts 
machung vom 5. Novbr. v. Is. (Kreis: Its 
Blatt No. 48, 49 und 50) bezogen wird, 


werden, ba im 2. Bietüngdtermin vom 3. März 
d. 38. abermals fein Kaufsliebhaber fich gemel⸗ 
det hat, wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus⸗ 


gefegt und 3. Ficitationdrermin auf 

den 3. Juli d. 38. Nahmitt. 2 Uhr 
fm Frühthalerjchen Wirthshauſe zu Kriegenbrunn 
anberaumt, wozu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werben. 

Erlangen, den 24. Mai 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Zum öffentlichen Verkauf der zur Goneurds 
maſſe des Zieglers Leonhard Friedrich von 
Kleinfeebady gehörigen Immobilien, beſte— 
hend in: 

1) der Ziegelhütte zur Kleinſeebach nebſt einge⸗ 
hörigem Wohnhaus No. 9, Baofen, Hof 
raith, Z Morgen Feld und Garten, 4 More 
gen Feld, Gemeindes und Waldrecht, g More 
gen Grasfleck von dem vercheilten Gemeindes 
gründen, gerichtlich tarirt für 1655 fl-5 

2) 1 Morgen Feld im Boditall, taxirt fir 
111 fl.30 fr. und 

3) 3 Tagwert Wiefen bei ber Baieröborfer 

_ Mühle, tarirt für 140 fl, 

iff ein Bietungstermin auf 

Ä den 7. Juli d. 3. Nacmitt. 2 Uhr 

im Mülferfchen Wirthehaufe zu Kleinſeebach an⸗ 
beraumt worden, und werden beſtsz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 31. Mai 1823. 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Die zur Concursmaſſe des Bauern und 
Seifenfedere Chriftoph Roft vor Frauenau⸗ 
rach gehörige Immobilien, nämlich : 

1) Das Guth Haus No. 35 zu Frauenaurach 
nebſt eingehörigen Stabel, Bacofen, Schwein⸗ 
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ſtall, 3 Morgen Felb 
——— 7— * — Tagw. Wieſen, 
2) 1% Morgen Feld am Kriegen 
tarirt für 125 fl.; a 
3) 2 Morgen Feld auf dem Geisber i 
für 498 fl. 20 kr. und USER 
4) 1 Tagw. Wiefen bie tiefe Wiefe, tarirt für 
300 fl; 
wozu ſich im 2. kLicitations⸗ Termin vom 7. Febr. 
d. 38. abermals fein Kaufsliebhaber gemeldet hat, J 
werden wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus 
gefegt, und iſt 3. Bietungstermin auf” 
den 3. Juli d. 3. Vormitt. 9 Uhr 
im Habelfchen Wirthöhaufe zu Frauenaurach ans 
beraumt worden. Es werden daher hiezu befiß« 
md zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiermit einges 
faden. 
Erlangen, am 23. Mai 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, kandrichter. 

10. Unter Bezugnahme auf das Ausſchreiben 
vom 14. Merz d. J. in den Intelligenzblättern 
No. 26, No. 27 und No. 28 wird das dem Jo⸗ 
hann Lorenz Farrnubacher zu Kirchfembach 
zugehörige geſammte Anweſen zu Dorf und Feld 
viederholt feilgeboten und hiezu Strichtermin auf 

pen 12. Inli Vormitt. 10 — 12 Uhr 
bahier am Gerichtsfige anberaumf, wozu jahe 
lungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Mr. Erlbach, am 20. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

11. Zum öffentlichen Verkauf des zur Joſeph 
und Franziska Schmi dtiſchen Konkursmaſſe von 
Absberg gehörigen Soͤldenguths, beſtehend aus 
einem zmweiftödigen Wohnhaus, * Tagwerf Gars 
ten und Hofraum, 1 Morgen Ader und 14 Mors 

en Gemeinbewaldung, für 415 fl., dann 2 Tags 
werf walzende Wieſe, bie Meyerwieſe genannt, 
für 100 fl. gefhägt, wird Termin auf den 
16. July d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Haufe ber Gemeinfchuldner bezielt, wozu bes 
fig» und zahfungsfähige Kaufsluftige anmit einges 
faben werben. Die auf ben voraufgeführten Res 
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alitäten, haftenden Laften können täglich in der 
landgerichtlichen Regiſtratur eingeſehen werben. 
Hierbei wird weiters noch befannt gemacht, daß 
in dieſem Termine zugleich auch das geringe 
Schmidtifche Mobiliare mit an die Meiftbietenden 
gegen gleich baare Bezahlung verftrichen wird, 

Gunzenhaufen, am 12. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Der Königliche Landrichter betheiligt. 
Haßold, Affeffor. 

12. Da für das im Termine am 29.0. M, 
zum öffentlichen Verkaufe ausgefegte, in Haus, 
Scenne, Hofbaus, Hofraum, I Morgen Haus 
garten, 3 Morgen Feldgartn, 10% Morgen 
Aecker, 4 Tagw. Wiefen und 8% Mg. Wald bes 
ftehende arrondirte Käggut, zwiſchen Waſſermun⸗ 
genau und Mittelefchenbach, ohnmweit der Nurn⸗ 
bergers Öunzenhaufer Straße gelegen, ein au⸗ 
nehmbares Raufangebot nicht gelegt wurde, fo 
iſt auf geftellten Autrag ein weiterer Termin zum 
Verkaufe auf 

Donneritag den 19ten d. M. Vormitt. 
an ordentlicher Gerichteitelle anberaumt worden, 
wobei gleichzeitig dad vorhandene Vieh und bie 
Baumanns fahrniß nach Umſtänden als Dareingabe 
mit dem Guthe, oder auch beſonders zum Vers 
faufe ausgeſetzt werden. Befit: und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber werden eingeladen, 

Heilsbronn, am 1. Juny 1828. 

Königl. Kandgericht, 
Lindig, Landrichter. 

13. Da ſich im zweiten Berfaufstermine ein 
Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, fo wird 
auf den Antrag einiger Hypothefs Gläubiger zum 
Berfauf des Friedrich BPanfnerifchen Guts zu 
Wattenbac, der dritte und fette Termin auf 

Donnerjtag den 26. Juny Vormitt, 
vor dem Kommiffartus Rechtspraktikanten Gebs 
hard an gewöhnlicher Gerichtöftelle angeſetzt, wo⸗ 
bei der Zufchlag nach den Beftinmungen bed $. 
64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. Die Zuges 
hörungen jenes Guts find in den Beilagen No, 
41., 42. und 43. zum diefjährigen Kreis + Inte 
telligenz » Blatt angeführt, und der Schägunges 


werth deffelben beträgt 650 fl. Die Kaufbeding⸗ 
niffe und Reallaften,, werden im Termin befannt 
gemacht, und können täglicdy dahier eingefehen 
werden. 
Heildbronn, den 4. Juny 1828, 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


14. Auf den Antrag der Anna Seybold'ſchen 


Konkursglänbiger follen folgende dem Schnmader 


Simon Fink zu Niederndorf gehörige Im— 
mobilien nämfich : 

a) das Gur No. 14 allda, beftehend aus 1 
Wohnhaus, 1 Scene, 1 Schweinitall, 
IM. Grass jest Hopfengarten a. Feld, 17 
Morg. Feld, und Gemeindereht, welches 
auf 863 fl. 40 fr. gerichel, tarirt ift, dann 

b) 3 Tagw. Wiefe, tarirt auf 40 fl., 

c) 3 Morg. Feid, gefhägt auf 20-fl., 

d) + Morg. Feld, tarirt auf 18 fl. 20 kr., 
Öffentlich verkauft werden. Hiezu wird Bietungdr 
termin auf 

Donnerflag den 26. Juny Vormittags 
9 — 12% Uhr 


in ber hiefigen Gerichtskanzlei feſtgeſetzt, und bes 
fig und zahlungsfähige Käufer mit dem Bemers 


fen eingeladen, daß die auf den Realitäten haf— 
tenden Laften und Abgaben fo wie die Kaufeber 
dingungen im Termin werden bekannt gemacht 
werben. 
Herzogenaurach den 30. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


15. Auf den Antrag eines Nealgläubigers fol 
fen folgende den Markus Finkſchen Eheleuten 
zu Niederndorf zugehörige Immobilien, nam 
lich: 

a) das Gut No. 41, beſtehend aus einem Wohn⸗ 
haus, Hofraith, 2 Schorgärtchen, gericht⸗ 
lich geſchäzt auf 602 fl. 74 kr., 

b) 3 Morg Acker am Auracher Weg, geſchäjt 
uf 68 fl. 20 kr., 


‚DE Morg Ader im Vesbach, tarirt auf 31 A. 


und. 


* 
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d) 3 Morgen Acker in der Feberöfeithen, tarirt 

anf 65 fl., 

dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt werden. Es 
wird hiezu Termin auf 
Donnerſtag den 26. Juny Vormittags 
9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Gerichtskanzlei feſtgeſezt, und hie⸗ 
zu werben beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer mit 
dem Bemerken eingeladen, daß die Laſten und 
Abgaben, fo wie die Kaufsbedingungen im Ters 
min werben befannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den 29. May 1828. 

‚ Königl. Yandgericht, 
.. Müller, Landrichter. 

16. Auf Requifition des Freiherrfich von Gu⸗ 
gelifchen Patrimonialgerichts Dippoldedorf werden 
bei dem unterfertigten Königlichen Landgerichte am 

Dienftag den 8. Juli Vormittags 9 — 12 Uhr 
die den Gebhardtiſchen Relikten zu Naut 
pertshof gehörigen, in No. 35, 36, 37, 49 
bis 51 des Kreis = Intelligenz » Blattes vom Sahre 
1826 befchriebenen 2 Tagwerk Wiejen, die Birs 
fenwiefe genannt, zum brittenmale bem öffents 
lichen Verkaufe ausgeſezt und Käufer hiezu unter 
dem Bemerfen eingeladen, daß in dieſem Termine 
der Hinfchlag an den Meiftbietenden ohne Rück 
ficht auf die Taxe erfolgt. 

Lauf, am 31. Mai 1828. 

Königl, Landgericht. ” 
Käppel, Aſſeſſor, v.M- 
17. Auf den Antrag eines Realglä 
den im K. RandgerichtösLofale am 
Freitag den 11. Juli c. Vormittags 
nachſtehende Grundbeſitzungen der Braumeiſter 
geonhard und Anna Diümlerifhen Eheleute 8 
Lauf zum Ztenmale dem öffentlichen Verlaufe aus⸗ 
geſtellt, als: 


1) ein Wohnhaus zu Lauf, 
28. Dezember v. 33. auf 1150 fl. gefchägt, 


in Bi i il bei der 

2) ein Viertel Morgen Gemeindetheil 

Fallmeifterei, theild — theils Hopfen, 
sub eod. auf 150 fl. geihäst, , 

3) ein Viertel Morgen Gemeindetheil om ni 
menborfer Weg, theild Hopfen, theils A er⸗ 
land, sub eod., um 150 fl. tasırt, 


bigerd wer⸗ 


No. 124, unterm 
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4) drei Viertel Morgen Waldtheil im Haberlohe, 
u wodem, auf 80 fl.gewitrdige, 
5) drei Viertel Morgen Waldtheil im Nuſchel 

sub eodem, auf 30 fl. geſchazt. J 
Zahlungsfähige Käufer haben fin in dem anbe⸗ 
raumten Termine in der Gerichtsſtube einzufinden 
und den Zuſchlag, ohne Rückſicht auf die Taxe, 
vorbehaltlich des Einlöſungs-Rechtes der Bethei⸗ 
ligten, zu erwarten. 

Lauf, am 7. Juni 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Kappel, Aſſeſſor, v. n. 

18. Zur Befriedigung der Hypothekglaͤubiger 
wird das Hofgut des Joh. Leonhard Hiemer 
von Hemmend orf zum drittenmale bem öffents 
fichen Verkaufe ausgefezt und bemerkt, daß nad 
der vorliegenden Diſmembrations⸗Erlaubniß fol⸗ 
gende Guisbeſtandtheile als walzende Grundſtücke 
zum Strich kommen: 

1) zwei Morgen Schwarzacker, 

2) ein Morgen der mittlere ober untere Thals 

ader, - 

3) ein Morgen ber obere Thalacker, 

4) ein und ein Viertel Tagwerf Mittelwiefen, 

5) ein halbes Tagwerf Peuntwieſe. 

Termin zu diefem Gejchäfte ift auf den 

25. d. Mes. Nachmittag 2 Uhr 
feſtgeſetzt, wozu Liebhaber mir dem Bemerfen in 
die Hiemerſche Behaufung zu Hemmendorf einge 
Iaden. werden, daß nun der Zufchlag Abends 5 Uhr 
unter der $. 64 des Hypothekengeſetzes enthaltes 
nen Modifikation des Einloöſungsrechtes für bie 
Hypothefgläubiger binnen 8 Tagen gefchieht. 

“Rothenburg, am 6. Juni 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Piündter, Landrichter. " 

19. Das Hädergut ber Mathäus Rothfchen 
Ehefrau und g Morgen 63 Ruthen im Holzbach 
zu Ergersheim, ſollen 

den 10. July 1828 Nachmittags 2 Uhr 
in Ergersheim, an den Meiſtbietenden abgegeben 
werben, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

uffenheinn, 1. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 

Boveri, Landrichter. 
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20. Auf Antrag eines Hypothekeuglaͤubigers 
werben folgende Befigungen des Scyreinermeijterd 
Sohann Thomas Gerbing zu Bryerberg, 
als: 

1) ein großhaudlohnbares Halbhaus Re. 17 

bortfelbit, fanımt Eins und Zugehörungen; 
2) 3 Morg. Ader im Burferfeld; 
3) 3 Tagm. Peuntlein am Jägerhaus, welches 
im Kaufvertrag als Wiefe im Kalkofen anges 
geben it, und Falls dieſe zur Befriedigung 
nicht zu reichen ſollten, auch fofort noch 
4) & Morg. Acker im Eitelholzer Weg und 
5) + Morg. Ader im Höllenbürtlein, 
am 17. Julius dieſes Jahres Morgens 
9 bie 12 Uhr 
im Schröberifchen Wirthshauſe zu Beyerberg, im 
Wege der Hülfs-Vollſtreckung anderweit dent 
öffentlichen Berfauf ausgeſetzt. Die Grundftüde 
liegen fämmtlich auf Beyerberger Markung. Bes 
fie und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
zu biefem Berfaufstermin mit dem Bemerfen ein⸗ 
geladen, daß die Tarationsverhandlungen zu 
- jeder Gerichtgzeit bahier eingefchen werben können. 
Wafferdrüdingen, den 24. May 1828. 
RK. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Das dem Johann. Michael Hayn zu 
Burgbernheint gehörige halbe Wohnhaus No, 
83 mit Stallung „ halben Scheune, Hofraith und 
Schorrgärtchen, ben halben Wald + und Gemein⸗ 
derecht, belaftet mit 12% fr. Geldgült, 30 fr. 
Hausſteuer⸗ und 264 Fr. Grimdfteuerfimplum, ges 
ſchätzt auf 545 fl., fol im Wege der Hülfsvoll⸗ 
ſtreckung meiſtbietend verlauft werben, und es ift 
hiezu Termin auf den 

2. Juli Nachmittags 1 Uhr 
im Fluhrerifchen Gaſthauſe zu Burgbernheim an⸗ 
beraumt worden, mas Kaufsliebhabern andurdy 
befannt gemacht wird. 

Windsheim am 23. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 

auf den 
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- 2. Juli Nachmittag 1 Uhr 
im Kettlerifchen Gaſthauſe zu Burgberuheint nach⸗ 
folgende dem Lorenz Döhl er dortſelbſt gehoͤrige 
Gruudſtücke Öffentlich verſteigert, als: 
1) 1 Feldlehen von 13 M. Acker und 1 Tagw. 
Wiefen, 
2) 1 Feldlehen yon 2 M. Ader und 1 Tagw 
Wieſen, 
3) 1 Feldlehen von 33 M. Acker und J 2 Tag, 
Wieſen, 
4) 1 Feldlehen von 25 M. Acker und £ 5 Kogm 
Wieſen, 
5) 1 Feldlehen von 14 M. Ader, 
6) 1 M. Ader in ber Reutersklingen, 
DEM. Ader ine Defterlein, 
8) 7* Tagw. Wieſe in.der breiten Wiefe, 
93 1 Spendgütlein vor 3 M. Ader, 
10) 1 M. Ader im Entenfee, 
11) 5 M. Ader im Rothfeld, 
12) 1M. Acker im Löhlein, 
13) 5 M. Acker in der Storchsleithen, 
14) 4 M. Baumgarten im Roth, 
15) 5 M. der im Fuchsberg, 
16) 15 M. Ader in der Lentersklingen, 
17) 1 M. Ader in der Rodenwiefe, 
18) 4 M. Ader in der breiten Wiefe, 
19) & M. Baumgarten im Geden, 
207 5 Tagw. Wieje im Entenfee. 
Kaufsliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß über die Tare und Laften der 
Güter jeder Zeit Auskunft ertheilt werben kann. 
Windsheim, am 2. Juni 18ZR. 
Königliches Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 


23. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird das 
bem Kafpar Pfeifer, Taglöhners von Aller 


‚heim gehörige halbe Söldenhans mit angebautem 


Stabel, 3 Tagwerk Garten und halbe Gemeinds⸗ 
gerechtigkeit pag. 490 dem öffentlichen Berfauf 
ausgefegt und hiezu Kaufsliebhaber, Auswärtige 
mit Leumuths⸗ und re ver» 
fehen, auf 
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ben 30. Juny I. I. Vormittags 
dahier zu erfcheinen eingeladen. 

Harburg, ben 30. Mai 1828, 

Fürftliched Herrfchaftss Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

24. AufRequifition des Gräflichen Herrſchafts⸗ 
Herichtd Mt. Einersheim mird andurch Tages 
fahrt in loco Golthofen, im dortigen Rathhaufe, 

anf Donnerftag ven 24. Zuly l. 58. 
Mittags 10 Uhr 
zum gerichtlichen. Verkauf der hieher gerichtöbaren 
Gründe in der Konkursſache des Johann Georg 
Haha Haus No. 93 zu Gollhofen: 

a) Mg. Wiefe im engen Asbach oder in der 
Holzwiefe, Cat. No. 658, zinsbar, zehnts 
frei, Taxe 120 fl., 

6) 23 Rıh. Ader in der Mühleggerten, Cat. 
No. 656, Taxe 15 fl. 


anberaum. Der Zuſchlag erfolgt gemäs $. 64 


des Hyp. Gef. 

Mt. Ippesheim, 10. Juni 1828. 

Fürſtlich Lowenſtein Wertheim Freudenberg 
Limpurgſches Patr. Gericht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

25. Da in dem Z3ten Termin zur Berfteigerung 
bes Bäcleinifchen Bauernguthe in Nieder 
oberbach fein — den Schäßungswerth deſſel⸗ 
ben erreichendeg Angebot gelegt wurde, jo wird 
nach dem übereinftimmenden Antrag der fümmts 
ichen Intereffenten daffelbe hiermit zum ten» und 
leztenmal feilgeboten, Beſitz⸗ und zahlungsfähis 
ge Kaufsliehhaber haben fi) demnach 

am 30. diefes Monats Nachmittags 

2 bie 5 Uhr 
im Wirthshauſe zu Niederoberbach einzufinden, 
wo ber Zuſchlag des Guths erfolgt. Die Beſtand⸗ 
theile des Guths, deſſen Belaſtung und Taxation 
können täglich eingeſehen, und resp. dahier er⸗ 
fahren werden. 

Sommersdorf, am 13. Juny 1828. 

Freiherri. d. Catishenniſches Patrimonialgericht 1. 
Ftauenholz, Patrimonialrichter 


— 


1382 
Gerichtliche Borladungen. 


1. Weber den Nachlaß bes Gemeindedieners 
Ferdinand Gaufler von Wilfanzheim, iſt 
bei offenbarer Unzulänglichkeit der Maffe und da 
ber Erbe der Erbſchaft entfagt hat, der Univers 
ſalkonkurs befchloffen und eröffuet worden. Es 
werden daher die Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweißung auf 

Montag d. 30. Juny früh 9 Uhr im Schwanen⸗ 

wirthöhaufe zu Wilfanzheim, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen, und bei der Gering- 
fügigfeit der Maſſe zugleich zur Schlußvers 
handlung auf den 

29. July früh 9 Uhr 

an ordentlicher Gerichtsſtelle hiermit feſtgeſetzt, 
und hiezu ſaämmtliche unbekannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile 
hiermit vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
zungen von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, 
bad Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben vor 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe, Zus 
gleich wirb bemerft, daß bie ganze big jet bes 
kannte Maffe in 170 fl. beftehe, die Hypotheken⸗ 
ſchulden aber allein 300 fl. betragen, 

Met. Bibart ben 28. Mai 1828. 

Königliches Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 


2. Der Seifenfieber und Gutsbeſitzer Sohann 
Jakob Müller von Unterampfrad,, hat 
ſich wegen feiner Ueberfhuldung dem Konkurs: 
verfahren freiwillig unterworfen. Es werden das 
her bie gefetlichen 3 Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
Freitag den 4. July; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 4. Auguſt; 
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3) zur Schlußverhandlungumd zwar. zur Abgabe 
der Replik auf 
Dienitag den 19. felbigen Monats J 
und zur Abgabe der Duplik auf. 

« Donneritag den 4. September d. Se, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffent ich unter dem; Rechtes 
Nachtheil hieher vorgeladen, daß das Nichters 
fcheinen am 1. Eoviftsrag die Ausſchließung mit 
der Forderung von ber gegenwärtigen Koufurds 
Maja, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen aber, die Ausjchliefung mit den an beits 
felben vorzunebimenden Handlungen zur Folge hat. 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Vers 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
werben bei Bermeidung Des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht dahier zu übergeben. Uebrigens bes 
fiehet das Vermögen defjelben nad, dem Gants 
Suventar in 3301 fl. 2 fr. mit 8373 fl. 30 ir, 
bekannter Scyuiden, und darunter 7400 fl. ans 
Hypothek. 

Feuchtwaug, den 10. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

3. Ueber das Vermögen der Johann Georg 
Schmidtiſchen Nelicten zu Oberhöchſtädt 
wird hiemit, auf deren eigenen Antrag, der Unis 
verfal = Goncurs ausgefehrieben. Die ſaͤmmtlichen 
Gläubiger werden daher aufgefordert, in den ges 
fezlichen Eviftötagen jedesmal früh 9 Uhr ſich vor 
Gericht einzufinden, und zwar: “ 

a) am 1. July curr. 

zur Anmeldung ber Forderungen und deren ger 

hörigen Nachweiſung, 

b) am 1. Auguſt curr, 

zue Borbringung der Einreden gegen die anges 

meldeten Forderungen, 

c) am 1. September curr. 

zur Schlußverhandlung. 

Das Nichterfcheinen am erjten Ediktstage hat die 
Ausfchliefung der Forderung an der gegemwärtis 
gen Eoncurdmafle, das Nichterfcheinet an ben 
übrigen Ediktstagen aber bie Ausſchließung mit 


— 1384 


den an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
den Gemeinjchuldnern etwas fchulden, Fauſtpfän⸗ 
der oder irgend etwas von dem Vermögen derjels 
ben in Händen haben, gewarnt, ihnen hievon irs 
gend etwas ‚auszuhändigen, dieſelben vielmehr 
hierdurch bei Vermeidung bed nochmaligen Erfages 
aufgefordert,. Geld und Effekten vorbehäftlich Ihe 
rer Anfprüche daran, in das hiefi ge gerichtliche 
-Depofitorium einzuliefern, 
Neuftedt a. d. A. den 7. May 1828. 
Königlicyes Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

4. Das Königl. Bayer, Landgericht Pleinfeld 
hat in dem Schuldenweſen des Saecklermeiſters 
Martin Vorſtoffel zu Spalt und feiner Eher 
frau Maria Anna Borftoffel, den Univerfals 
Konkurs erkannt, Es werben baher bie gefeglichen 
Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der — und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 30. Junius 1828, 
2) zur Vorbringuug der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den 11. Auguft 1828, 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar 
a) für die Replik auf 
- Dienftag den 9. September 1828, 
b) für die Duplik auf 
Mittwoch den 24. September 1828 
jedesmal Vormittags neun Uhr dahier feitgefeht, 
und hiezu fänmmtliche unbefannte Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil vors 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Ediltstage Die Ausſchließung der Forderung. von 
ber gegenwärtigen Konfursmaffe, das Nidterr 
fiheinen an den übrigen Eoiftstagen aber, die 
Ausſchließung mit den an benfelben vorzunehuens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, weldye irgend etwas von dem Bers 
mögen der Gemeinfchuldner in Händen haben, 
aufgeforbert,. bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfages, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Hiebei wird brmerft, 
daß der Altivſtand anf 1225 fl. fid berechne, 
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"find. 


Pleinfeld am 3. May 1828. 

8. 3. Landgericht. 
Munderer, Landrichter. 

5. Gegen den Bauern Johannes 37 
mann von Appezhofen wurde bet Uniders 
fals Concurs erfannt, und da derſelbe anf dag 
Redyt der Appellation verzichtet hat, fo werden 

 fölgende Ediktstage feitgefest: als: — 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen De 
Mittwoch ber. 2. Zuli l. J., 
Vzar Veibringafig der Einreden 
..Bteifag det 1. MÄRLI,. 
3) Zin Schlußverfahren und zwar für die 
eplik ei 
Montag ber 1. September, 
und für die Duplik >, 0 
Dienftag der 16. Septeniber l. J. 
jedesmal Vormittags s Uhr. Säminkliche ſowohl 
befannte, als unbekannte Gläubiger werben hie 


‘ 


mit vorgeladen, hiebei zu erſcheinen, widrigeit 


fal die Ausbieibenden an dem erſten Ediktstage 


den Ausſchluß ihrer Forderungen von der Gant⸗ 
maſſe, die Ausbleibende an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Praͤcluſion mit der. berreffenpen 
Handlung zu Hewärtigen hätten. _ Zugleich wirb 
hiemit zur Kenntuiß gebracht, daß bie in dem Hy⸗ 
pothelenbuch eingetragene Forberungen excl, der 
Zinſe 3630 fl. betragen, während, die hiefer ges 
hörigen Realitäten blos einen Schägungswerth 
von 2165 fl. Haben, woruach die Gläubiger ſich 
U Achten haben. Endlich werben diejenigen, 
weldhe allenfalls Fauſipfander in Handen ‚haben 
Sollten , aufgefordert, bei Strafe des Veriuſtes 
Ihrer Pfandrechte ſoiche Längitend noch vor dem 
iguidationdternsin an das unterfertigte Univerſal⸗ 
oneursgericht auszuliefern. 
Harburg, ven 30 Mai 1828. 
u Herzjchaftd » Gericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. ar 
— Auf den eigenen Antrag des Tagloͤhners 
ichael Götz und deſſen Ehefrau Magdalena 


Barbara zu Dettendorf, if bie Eröffnung 
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des Konkurſes hber baren Weriisgen ertaunt woer ⸗ 
ben, Es werden daher Die gejeglichen Ediktstage 
namlich —— 
1) zur ne ung ‚der, Forderungei und deren 
gehöriger Nadweikung; auf 
Montag. den 21; July 1. T.; — 
3) zür Norbringüng der Cintedet gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungeh auf 
Donnerſtag beit 21 Augaft l. I 
3) gr Schtußverhäfißtiing auf - 
Montag den 22. Stpbt..t. N, ,, 5: 
jedesmal Morgens 9 hr * und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Gfähbiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit offentlich unter Kein Rechtonach—⸗ 


theile vorgeladen, daß dad Nichterſheinen Kurt 


erſteu Editstage die Auſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen. Konkursmaſſe, das Nichts 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ansfchliefung niit den an denfelben vorzunehmig⸗ 
den, Kendlingen zur Folge hat Zugleich, nierden 
diejenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Gemeinſchuldners in Händen haben bei Verme⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſol⸗ 
ched unter Vorbehalt ihrer Rechte hei Gericht 
übergeben, Bemerkt wird, daß der —— 
auf 205 fl., der Schuldenitand aber auf 788 fl. 
34 Fr, angegeben iſt, unter welchen Letzteren ſich 
300 fl. Hypothekenſchulden befinden, 
Dem, bet 12. Jyny 1828, 


äflid) v. Puckler Fimpurg. 

. 4. Safe, 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 
7. Wer an ben unbedeutende, Rüdlaf des 
verfiorbenen Gendarne Jacob, Wagner von 
Danyfadt;im Rheinfreife Anfprüche zu Haben; 
glaubt, wird hiemit vorgeladen, Diefelben in Zeit 
30 Tagen um fo ficherer Nachzuweifen, als auf⸗ 
ſerdem nach Umfluß dieſes Termins rechtlicher 
Ordnung nach in dieſer Verlaſſenſchaftsſache vor⸗ 
geſchritten werden wird. 
München, den 6. Juny 1828. 


Vatrimonialgericht 


Das Köoͤnigl. Gendarmerie⸗Corps⸗ Kommando, 


Freyherr von Verger, Generalfieutenant. 
. Earl Bürger, . Yctyar. 
98 Ä 


tim pn. 
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8. Nachſtehende Wand Verſchreibungen und Ceſſions⸗Urkunden, als 














=] Name und Datum | Yusgeftells | Kapitals: Name 
E Ort der AJAvom Betrag. Unterpfand. Rs .. 
&| des Schuldners.) Urkunde 3 0" Be Glaͤubigers. 
Chriſtian Friſch 6 Septbr. Sberamt |200fl. Cap.|} Mg. Ader in der] Joſeph Moſes v 
in Lierheim 1791 Allerheim |180fl. Frift. Sffensinne poßg · — und Con⸗ 
FR orten * 
2| Johann Georg |22. Auguſt Juſtiz Amt |200 fl. — Acker auf | Gabriel Sammel und 
Kuͤhnlein in 1807 Harburg 132 fl. 3ofr,> dem Kreuzle px) Konforten von Har⸗ 
Kleinforheim detto daſſelbe Friften ) bur \ 
3 Johannes Kopel:|27 Februar] Oheramt |1oofl. Cap.!F Morg. Ader im! Joſeph Samuel und 
bauer von Buͤhl 1805 Allerheim 155 fl. Friſt Bogenfels Eonforten von Har⸗ 
— ZMg. Ader allda] "burg 
4) Kaipar Lang, Ir. Decembr.| Unrerae: Irzofl. C. |} Ma. Acker hinter) Mofes Nathan Obers 
Soldner in 1813 richt Mai⸗ 154 fi. 5. den Gaͤrten p. 67601 meier von Hainsfatth 
Rudelſtetten und hingen 1Mg. Acker im kur⸗ und Jakob Fonas Gute 
1, Februar zen Anwandter mann in Dettingen 
1814 pag- 679 
Mg. Acer auf der 


f Gwand pag: 67 
siChriftoph Haͤber- 18. May et| bajjelbe 100 fl. €. |4 Mae. Acker hinter Katharina Lang von 


fe, Söldner in |30. Dichr, den Gärten pag.| Rudelſtetten 
Rudelſtetten 1815 676 
Derſelbe 19. May et) daſſelbe Gofl.Zrift.| daffelbe Salomon David Ries 
' 30. Decbr. in Hainsfarth 
1815 
7| Jehanu Georg | 18. May | Oberamt | zo fl. C. |F Mg. Ader beim! Joſeph Samuel in 
Meʒger in 1797 | Nllerheim | gofl. F. | Marren fireuy | Harburg ', 
Balgheim | ag. 1415 
8 Chriſtoh Schrötle, 15. Februar Unterpericht| za fl. 8. 3 Doro. Acer am| Mofes Samuel Kuhn 
Weber in Eber: |  ıxız | Harburg Ellerbach p. 766| von Harburg 
mergen 


9 Johann Friedrich 183. May | Dberamt Jıoofl. C. |4 Mg. Ader auf | Uri Iſaak von Ham 
Romeder, Schul:| 1796 Allerheim | B5fl. F. dad Niedlenpag.| burg 1 
lehrer in Wörniz: el 74d 


Oſtheim 
10) Johann Kaſpar 28. Februar] Oberamt 75 fl. C. 3 Ma. Ader bei der] Schaͤle David in Oet⸗ 
Tiſchinger von 1781 Allerheim | 60 fl.F. Leimgruben pag.| fingen 


Woͤrniz Oftheim] 143 
11 Derſelbe 26. April | Obärame | 75 fl. C. daſſelbe Glaſer Prechter In 
1781 Allerheim Dettingen t 
12 Derfelbe 1. Decbr. | Dberamt | zofl. €. |3 Morg. Ader im | Joſeph Salomon und 
1784 QAtterheim | 6ofl. 5. | Schelmen pag. 7 Bu —* von. 
ainsfart Sei 
13 Derſelbe 22. Zanuar) Oberamt |rcofl. Fr. M. A. am Aller⸗Uri Iſaak u, Löw Lam⸗ 
N 1794 Aller heim heimer Weg p.207| lein in Harburg 
14) Sohann Georg |ar. Februar) Oberamt [oo fl. 2 3 Morg. Acer der] Moſes Nathan und 
Geiger, Schneis| 1804 Allerheim | 75 fl. Fri Nebelens » Acer) David Mofes in 
—— pag. 122 Hainsfarh =: 
erheim y 
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find. abhanden gekommen. Die Inhaber derſelben 
werben hierüber aufgerufen, innerhalb 6 Monaten 
und längftiens Mondtag, ben 18. Aug. d. Jahre 
ſolche dem unterzeichneten Gericht vorzulegen und 


ihre daran, habenden Anſprüche um fo gewiſſer 


nachzuweiſen, als dieſelben foniten für kraftlos 
erflärt und die Grundftüde von dem Unterpfandes 
Verband frei gemacht werden würden. 
Harburg, den 8. Febr. 1828. 
.  Herrfchafte » Gericht. 
Schmid, Herrfhaftsrichter. 
9. Ueber den Nachlaß des unterm 26. May 


I. 38. bahier verftorbenen Kantors und Schullehs 


rerd Georg Heinrich Schubert ift, nad) Antrag 
der MWittwe und der — für die minderjährigen 


. Kinder Defuneti — angeorbneten Pflegfchaft, 


bie Eröffnung des Univerfalfonfurfed richterlich 
ausgefprochen worden. Solchemnach werden ans 
a die gefezlicyen Ediktstage dahin ausgefchrie, 


1) zur Anmeldung der Forderung und deren 
gehörigen Nachweifung, fo wie aud) zum 
Verſuch einer gütlichen Auseinanderfegung 

auf Montag den 28. Zuly I. Is., 

2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forberuugen 
auf Donnerftag den 28. Aug. I. I8., 

3) zur Schlußverhandfung, und zwar: 

a) für die Replik 

auf Freitag ben 27. Sept. LIE, 

b) für die Duplit 
- auf Freitag den 10. Oct. I. Se, 


jedesmal Morgens 9 Uhr, im Gerichtslokale das’ 
bier. - Zum Erfcheinen in diefen Terminen wer⸗ 


den andurch ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger bed 
Borbenannten Kantors Schubert unter dem Rechts 


nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen im 


sten Ediktstag gänzliche Ausfchliegung der For⸗ 
derung von ber Nachlaßmaffe, das Nichterfcheinen 
In denen übrigen Ediktstagen aber Ausſchließuug mit 
denen an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
Zur Folge habe. Hiebei wird denen Gläubiger 
bemerkbar gemacht, daß laut Inventarifationds 
verhandlung vom 7. c, die Actiomaffe in 283 fl. 
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47 kr., dagegen die Pafftomaffe, worunter 330 fl. 
Hypothefeuforberungen find, in 841 fl. 55 fr. 
beitehe.. Diejenigen, welche etwas von dem Ber 
mögen des Erblajferd in Handen haben, werben 


“Aüfgefoxdert, ſolches bei Vermeidung nochmaligen 


Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem uns 
terfertigten Gericht zu übergeben. 
Mt. Ippesheim, 10. Juni 1828, 
Freiherrl. von Woͤllwarthſches Patrimonialgericht 
1. Klaffe. 
Schneider, Patrimonialrichter; 
. 10. Nach dem Antrage der Pfarrers + Witte 
Henriette Horuſchuh zu Krautoitheim, dermalen 
zu Apendorf, wird berfelben im Jahre 1791 zu 
Bimbach geborne Sohn Johann Andreas Eugen 
Hornſchuh, welcher als Kellerer auf Wander⸗ 
ung gegangen iſt, und ſeit dem Jahre 1816 keine 
Nachricht mehr von feinem Leben und Aufenthalte 
gegeben hat, nebjt feinen etwa zurücgelaffenen Erz 
ben und Erbnehmern hiemit öffenttich vorgeladen, 
ſich binnen 9 Monaten, und längftens in dem auf 
ben 28. Dftober 1828, Vorm. 9 Uhr 

anberaumten. Termine bei dem Kgl. Candgerichte 
bahier entweder perfünlich oder fehriftlich zu mels 
den, und bafelbit weitere Anweifung zu gewärtis 
gen, widrigenfalls er für tod erflärt, und fein 


. fämmrlich zuücgelaffenes Bermögen feinen ſich le⸗ 


girimirenden Erben ohne Kaution ausgeantwortet 


werben wirb, 


. Mit. Bibart im Rezatkreife, den 18. Dezember 
1827. . 
en Könige Landgericht. 


A Larlopas Felfner, Landrichter. 


11. Zufolge bed Antrages der Kuratoren und 
nachſten Verwandten werden nadhbenannte abwe⸗ 


ſende Perfonen hieit öffentlich vorgeladen. 


1) Georg Sebaflian Dürr von Lehrberg, geb, 
am 7. Detober 1792, war Soldat im 16. 
Linien » Infanterie » Regiment , wurde im 

rußiſchen Feldzug im Jahr. 1812 vermißt, 
.  undbefigt ein Bermögen von 1210 fl, 423; 

2) Yoh. Leonhard Egersdörfer von Kurzen⸗ 
dorf, geb. am 28. Auguſt 1793, war Sol⸗ 
bat im 16. Linien⸗VInfanterie⸗ Regiment, 
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machte im Jahr 1813 den Felbzug nach 


Frankreich nit, wurde ſeit dieſer Zeit BE) 


* — beſtet in BerMögen don 208 fi 


55 fr 

3 —* Leonharv Fiſcher von Eürzendorf⸗ 
geb. aut Fi. Decbr. 1783; war Sotdat im 
16. Einien z Ztfnüiterie / Reginieht, wird feit 
dem rußifchen Feldzug im Jaͤhr 1812 vers 
mißt, und beſitzt kein Bermögen; 

4) Johann Paul Eehrer von Goͤſſeldorf, geb. 
am 1. Februar 1790, war Soldat im 13. 
Cirien » Infanterie» Neginient, wird feit dem 
Feldzug: nach Rußlanb im Jahr 1812 vers 
mißt, a. befise ein Bermögert don 16: 10 kr.ʒ 

59 Johaun Stephan HiTEN ER von Memhards 
winden, geb: am 14. Deʒzeniber 1763; 
war Soldat iin! leichten In fame ae ⸗ Batacon 
Buttfer,; un! dein 16. Limen⸗Infameni 
Regiment, wird feit dem Feldzug nkich Frank⸗ 
reich int Jahr LELH vermißt, mid beftgf ein 
Vernibgen von 25 fl; 

6) Johan Michael Kud wort Reckerborf, 
geb. am 6: April 1762, ging vor 46 Jahren 
als Schwidtgeſelle in die Frenibe, und ſinnd 
vor 28Jahren als Schmidt bei eirtent Kuval⸗ 
lerie⸗Regiment in Breslait, ſeit weicher Zeie 
aber Feine Nachricht mehr von ihm eingelaufen 
iſt, beſitzt ein Vermögen vom 50 fl.; 

7) Georg Michael Kuc von Reckersdorf, geb. 
ani 9; Februar 1764, ging vor 43 Jahren 
ald Schmidtgefelle in die Fremde, feit welcher 
Zeit keine Nachricht über ſein Leben oder 
feinen Ted einlief, u, beſitzt 30 fl. Vermögen; 

8) Johann Panl-Wogel zu‘ Moratneuſtetten 
geb. am’ 17. März 1788, diente int Fahre‘ 

weſens⸗ Baraifton, machte den Feldzug mach‘ 
Rußland, im Jahr 1812 mit, wird feit 
dein vermißt, und brfikt eit Vermögen von 
910 fl. 54 fr 
Vorſtehende Perſonen, ober ihre erfor zurlickge⸗ 
laſſenen unbekannten Erben, werden hiemit öffent, 
N aufgefordert, ſich binnen 9’ Monaten, und 
laͤngſtens in dem auf 
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Blenſtag d. 14, April 1829 Vbrniitt. 9 Uhr 
anberauniten Termin bei dem Koͤnigl. Landgericht 
dahier, entiveder perſonlich oder ſchrlftlich § 
merdet / und daſelbſt witere Auweifuiig gi ge⸗ 


wättĩgen, widtigenfeills die Abweſehden — tori 


erklaͤrt, hd ihn ſammtiich zuruickgelaſſtuts RR 
Vernibgen ihren ſich legitimitenden Etben ohne 
Kaution aunsgeantwottẽt Werber wird: 
Ansbach, den 36. Mah 1828. 
u Bayer. 8 
17 Landrichter 


Gerichtliche Verſtei ge, 


i. ent Bert itrag eines Redtglaudigere 


follen die Beftkinigerr DEF Baptiſt Gabler von 
Renumertsho fen, Ami: 
ei zweigadiges Wohnhauß No 
& Tag. Grass und —* 
— * Jauchert Krautgarten, 
Jauchert Rübenäckerlein, 
#, Morgen Neubruchäckerlein, 
rs Morgen Untipätferleih‘, 
3 Zander Mandetlohadfer / 
£ Zuge Wieſe im’ Kudie cuhbtz, 
Morgen Arer beim Schmibtſchlug, 
1 Morgen Acker am Galgenfeld 
3 Morgen Ader im grafigen Weg; 
1 I Saudjert Ader in Uſſelfeid, 
34 Morgen Schmidtäcerleit‘, 
im Wege der Hilfsvollſtreckung 
am'19. Zuly Vormitt 9 bls 12 
im kiglſchen Gaſthauſe zu —— nlich 
an den Meiſtbietenden verkaiuft werben, wovbn 
beſitz⸗ und zahlungefahige Eaufliebhabet mit dein 


Bemerten in Kenntniß geſetzt werden, deiß die 


Belaſtüng und Taxe der Immobilien iH Bieffeifis 
ger Negiftratur aus dent Acten etſthei werden 
fönne. 
Morhen, den 14. Afrit 1828 
Konigl. Landgericht: 
Körg, kandrichter. 


gu mr U" 4 oa 8. 
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Futelligenz⸗Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro, 50, Ansbach, Samſtag den 21. Juny 1828, 





Amtliche Artikel 





Gerichtliche Verfleigerungen, 


1. Da in dem zum Berfauf des Wirth und 
Brandweinbrenner Sebaſtian Lest e ini ſchen 
Jumobilien bezielten Termin, den 4. Juny, kein 
Zaufsliebhaber ſich eingefunden hat, fo wird 


anderweiter Subhaftationg + Termin 


auf den 3. July Vormitt. 10 Uhr 
enberaumt, und hiezu befig- und zahlungsfähige 
Kaufslufige, die ſich hierüber auszumeifen vers 
Mögen, eingeladen. Die Grundftüce beftehen: 
12 in einem Wohnhaus im der Rednizſtraße 
dahier, beftehend aus dem Haupthaufe, Hof 
aug, Scheuer, Schweinftall ‚ Hofraith mit 
Abtritt, Dungftätte und Pumpbronnen, 
A variet auf 4043 l.; 
Acker am Landgraben, taxirt auf 
5 


Fürth, am 10. Juny 1828. 
Koͤnigl. Kreis: und Stabtgericht 
Lehmann, Director 
2. Die zur Concursmafle des Bauers Johann 
deonhard Grubers von Flachslanden gehörigen 
RAumobilien, nämlich:  “ 
1) der Complex eines zerfchlagenen Halbhofs 


No, 52, wozu ein Haus, eine Scheune, - 


15 Morgen Garten und Hofraith, 7 Morg. 
eder, 2 Tagw. Wiefen, dann ein boppeltes 
Gemeinderecht u. Schaafrecht gehören und 


weicheß jufammen auf 1330 fl., tarirt wors 
den iſt 

2) 54. Morgen Waldtheil im ſogenannten Him⸗ 
melreich, geihägt auf 300 fl.; 

3) 54 Morgen Waldtheil im Strüthholz, 
taxirt auf 250 fl; 

4) 3 Tagwerk die Peunt genammt, tarirt auf 
150 fl; 

5) 1 Morgen der Gehretader im Grünblein, 

‘  tarirt auf 131 fl; 
6) 24 Morg. Ader auf der Neuftetter Höhe, 
tarirt auf 131 fl. 
werden hiemit zum drittenmale der Subhaflation 
unterftellt, und wird hierzu Termin auf 
den 14. July Vormitt. 9 Uhr 
im Strengifchen Wirthshauſe zu Flachslanden be⸗ 
zielt, wozu befig- und zahlungefähige Mursliehe 
haber eingeladen werden, Der Sufchlag erfolgt 
ohne Rückſicht auf den Ochätzungspreis, vorbes 
haltlich des den Gwunbigern zuftchenden Einlöſungs⸗ 
Rechtes - 
Ausbach, am 5. Juny 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
3. Im Wege der Execution werden nachbe⸗ 
nannte, dem Johann Koch zu Altmannd 
haufen zugehörige Realitäten, als: 

1) ein Baueraguth, eine drei viertels Hude zu 
Altmannsbaufen, wozu ein Wohnhaus No. 
28, Scheuer, Hofraich, Nebengebäude und 
Schorrgärtlein, 495 Morgen 6 Rthn. Acer, 
113 Morgen 3 Nuthen Wiefen, 3 Ruthen 
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Brennholz ‚jährlich and dem — — 


und dad Gemeinderecht gehören, 
705, tarirt auf 4150 fl.; 

2) ein unbezimmertes Feldlehen, wozu 16% 
Morgen 26 Rth. Meter, 
Wiefen und 2 Nuthen jährlich Brennholz 
aus den Gemeindewalde gehöten,. OS Ro. 
706, tarirt auf 1275 fl. und, 


3) 2 Morg. 39 Rthn. Ader in der Spigleitei, J 


C. Ro. 714, 


taxirt anf IS,’ 
Freitags den 


25. Juli Nachm. 2 Uhr 
im Wirthehauſe zu Altmannshaufen öffentlich an 
den Meiftdietenden verkauft. Kaufsliebhaber wer⸗ 
ben Imit dern Bennorten’hiegn’eiıgelüden, daß bie 
Laſten und Abgeaben, fe wie bie Kaufsbeding⸗ 
niſſe vor der Lititation werden bekaunt gemacht, 
und daß bei erreichter Tare nach $. 64 des Hypo⸗ 
ſhetengeſetzes der ‚unbedingte Zufchlag werbe er⸗ 
theilt werden. Unbekannte Kaufer haben ſich über 
ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfahigkeit 
richtliche Zeugniſſe auszuweißen. 
Wet. Bibart, den 7. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

4. Auf Antrag eines Nealgläubigerd wird 
das vormald Schuhmacher Bergleriihe, jezt 
Webermeiſter Guckenber g er iſche Wohnhaus 
Ro. 140 zu Langenzeun, in berg. g. alten 
Zenn gelegen, werssg am 9. v. Mits. auf 850 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, van öffentlichen Verkauf 
unterſtellt. Beſitz⸗ und zahlungssähige Kaufslu⸗ 
ſtige haben ſich an 

dem 3. Fully Vormittags d — 12 Uhr 

im Weinwirth Hellebachifchen Haufe zu Langen⸗ 
zenn einzufinden und ihre Gebote zu. gerichtlichen 
Protokoll zu geben. Erreicht das hoͤchſte Anger 
"bot obigen Schãtzungowerth, fo erfolgt fofort der 
Hinſchlag. 

Cadolzburg den 22. May 1828. 

Königl. Landgericht. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
tgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


ZZ 


4 Morgen 7 Rth. -; 


es 


aAm 26. Juny o. a. Nachmitt. 


durch ge· 
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8. Die dem Johann Georg Hoffmann zu 
S eberndorf biöher zugehörig 


gewefenen Rea« 
Iitäten, 
0) 1 Tagwert Peunt am. Haufe; 


b)i 1 Tagw. Wieſe De tiefe aber fauere Wiefe 
genannt, am Sommerfellerz 
>.) 2 Morgen :Ader, der tiefe Ader am Vogts⸗ 
rxxichenbacher. Wege, ſammtlich aus dem 
— Guthe No. 10 zu Deberndorf gezogen, 
erden Kir yyD. 
2 — 5uhr 
im Lösleiniſchen Wirthshauſe zu ne , in 
fo weit ſolche zur Tilgung der tteffenden Schuld 
nöthig find, am die Meiitbietenden öffentlich) ver 
kauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige wer? 
den hiezu porgeladen. — ls... 13 840? 
Kadolzburg, am 23. May 1828. ' 
ne Konigl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krantheit behinderlen 
rn -- Königl. Landrichters. 


6 


Sichart, Verweler. 
6. Die dem Bauern gohann Georg Hof 
mann-zu Deberndorf bisher zugehörigen Re⸗ 


alitäten: 
2) 5% Morgen Holz, bad obere Holz genannt, 
aug dem Füeriſchen Guthe Ro- 9 und 10 zu 
Stinzendorf and St. ER 74, : 
1) 6 Morgen das hintere Holz genannt, ANE 
demfelben Guthe, : 
werden In vim RR ‚dem offentlichen 
Verkaufe ausgeboten. Dietungstermin wird Au] 
den 2. Zuly d. J. Nam. 2 — 5 Uhr 
heraumt, wozu befizs und zahfungsfähige Kan 
liebhaber ta das Kösleinifche Wir mohaus nad) Dr 
berndorf vorgetuden werben. Das Tarationds 
prötofoll kann inzwiſchen hierorts eingeſehen Wr 
den; über Zahlungsfähigkeit har ſich der Käufer 
fofort zu fegitimiren. 
Kadofzburg, am 2. May 1828. 
Könige. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krantheit behinderten 
Königl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 
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7. Die zur Anna Barbara Müll erifchen 
Eoncursmafia yon Laubendorf gehörigen Ims 
Mobilien, ale: 

I) der. Halbhof Ro. 12 bafelbit, beftehend- in 
einem Wohnhaus mit. Stallung, 1 Scene, 
1 Badofen, 2. Schweinſtauen, 1. Punnps 
bronnen, 4 Tgm. Hoftaith, 3 Tgw. Mies 
fen, 21 Morgen Aeder, 2: Morgen. Holz 
und dem Gemeinderccht, gefhägt um 1925 fl., 
2) 3 Tag. Wiefen am Langenzenner Weg, 

Str. Ent, Bef. No. 27, tarirt auf 130 fi.; 
9) F Morgen Ader am Diternbucher Weg, aus 

dem vormals Schlageriſchen Gütlein, tari,r 

auf 14 fl. werden 
, at dem 10. Juli Vormittags 9 big 12 Uhr 
m Ammonifchen Wirthöhanfe zu Laubendorf 
Öffentlich feifgeboten, wozu befig- und zahlungs⸗ 
ge Kaufsliebhaber mit bem Beifügen einger 
aben werden, daß ber Hiuſchlag fofort erfolgt, 
wenn das hoͤchſte Angebot den Schigungapreis.cte 
reiht, und daß bie Bewilligung zus Trennung 
hiebener zum Guthe gehöriger Grundſtucke 
bereite ausgewirkt iſt, mithin ſolche auch einzeln 
verlauft werden Föunen. " 
Kadolzburg,, am 11. guni 1898. 
K. B. Landgericht. 
In Vertretung des durch Kraukheit behinderten 
Koͤnigl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 
8. Die zur Coneursmaſſe der Meber Barbara 
Ober yon Frauenaurach gehörigen Immo⸗ 
beſtehend in: - EEE 
I) einem Gütfein Haus No. 39 zu Frauenat 
va, weht eingehörigen Städel, Schwein⸗ 
ſtau, Hofraith , Handgärtlein, 65 Morgen 
Feld, 2 Tagw. Wirfen, Gemeinde unb 
2, Aalbrecht, gerichtlich tarirt für 1775 RL; 
— Feld auf dem Gaisberg, tarirt‘ 
5 3, 
. Morgen. Feid daſelbſt, der Poſthalters 
* arirt für 525 
a Mutgen Feld afda, karirt für 175 fl. 


er li, waizende Spice mid im Frauens 


-5 3 Tagwerk Wieſen zwiſchen Frauenaurach 
und Bruck, die Bechmannswieſe, tarirt für 
sol, 

wozu ſich im 1. Bietungs> Termin von 22. b. M. 

ein Kaufsliebhaber nicht gemeldet‘ hat, follen 

wiederholt zum öffentlichen: Verkauf ausgeſtellt 
werben. Es iſt daher 2. Licitations ⸗ Termin auf 
den 9. Juli d, Is. Nachmitt. 2 Uhr 

im Habelfchen Wirthshauſe zn Frauenaurach an⸗ 

geſetzt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 

Kaufeliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 30; Mal 1328. 

8. B. Landgericht. : 

’ Puchta, Landrichter. 

9% Auf eigene Juſoldenz⸗Erklarung ded Sei⸗ 
lermeiſters Georg Uhl maun zu Dietenhofen, 
werden deſſen Grundbeſitzungen beſtehend in 

1) einem Drittheil Wohnhaus No, 9 B. Nr. 

27 mit Zubehör, tarirt auf 370 fl.; 

2) 3 Morgen Weißiſcher Hofacker oder dag 
Herrnleithlein B. Nr. 88, Tar 50 fl.; 

3) 5 Morgen Acer am Feonroder Weg mit‘ 
etwa 5 — 600 Stick Hopfenftangen B, Nr, 
29, tarirt auf 45 fl.; 

4) bie Hälfte von 3 Morgen Reuthſtück am 

Höllgraben wit etwa 100 Ctüc Hopfens 
fangen, tarirt auf 15 fl.; 

öffentlich feilgeboten und hiezu Strichtermin auf 
ben 25. July Vormittags 10 big 12 Uhr 

dahier am Gerichtsffttze anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bemerken 
geladen werben, daß die auf den Verkaufs, Dt, 
jeften haftenben kaſten jederzeit vom ihnen daher 
eingefehen werben können. Sobald das höchfte 
Gebot die Tare erreiche, wird mit den definitiz 
ven Zufchlag verfahren. 

ME. Etlbach, am 19, Mai 1828, 

Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

10. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werben die Realitäten des Ignaz Wiufler vor 
Grafenberg, nämlich : 

1) em zweiſtoͤckiges Wohnhaus mit daran ges 

„Haute Stadel und I Morgen Garten; 
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2) 11 walgenbe Feldſtũcke, zuſammen GE Mg. 
alteud ; 
3) 5 Tagw. eigene Wiefe, am 
‚ Donnerftag d. 10. Juli d. 3. Nachm. 2, Une. 
in Grafenberg öffentlich feilgeboter, 
Öreding, den 10. Zuni 1828, 
Königliches Landgericht. 
Herrlein, Landridıter. 


11. Im Wege der Erefution werden bie dem 


Erben des in Berolzheim verftorbenen Fries 
drih Horn zugehörigen Güther, als: 
1) ein Wohnhäußlein allda No. 58, tarirt um 
350 fl.; j 
2) 3 Mg. Ader in der Lach tarirt um 25. fl. 
3) 4 Mg. Adler im hangenden Weg, tärirt 
. um 10 fl. und 
4) 3. Mg. Ader beim Schiefhaug, tarirt um 
10 fl; 
Öffentlich art den’ Meifibietenden verfauft uud iſt 
Dietungstermin zum zweitenmal auf 
den 2. Julius d. J. Früh 8 Uhr 
im Böfenederiichen Wirthshauſe zu Berolzheim 
angeſetzt worden, wo ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fahige Kaufsluſtige einfinden können. Das Vers 
geihnig der Güther und deren Taxe, dann ber 
Laſten und Abgaben, kann täglid; in hiefiger 
Regiſtratur eingefehen werben, 
‚Heidenheim, den 5. May 1828. 
König. Bayer. Landgericht. 
Seiz, Randrühter. 


12. Vom Königlich Bayerischen Landgericht, 


Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß nach⸗ 
benannte zur Lorenz Pfigerifchen Konkursmaffe 
gehörige Immobilien, nemlidy: 


1) ein Halbhof zu Esbach bei Steinbach wozu 
185 Morgen Aecker, 4 Tagwerk Wieſen, 


1 Morgen das Birkhölzlein und das halbe Ges 
meinderedht gehören, Taxe 1330 fl., 

2) ein halber Theil vom Es⸗ und Steinbach 
Wald, Tare 200 fL, 


3) 1 Morgen der Bruckmüllersacker, Tare 
100 fL, 


meiftbietend verkauft werben follen. Bietungs⸗ 


termin iſt auf 


auf 


den 7. July Nachmittags 2 bie 5 Uhr 
ia Ganthaufe zu Esbach anberaumt, wozu Kaufe 
liebhaber hiemit eingeladen werden. Uebrigens 


haben ſich dieſe über ihre Beſitz⸗ und Zahlungafüs 


higfeit im Termin, an welchem fie. die Kanfsbe⸗ 
bingungen unb.die auf den Immobilien ruhenden 
Laften erfahren werben, gehörig aus zuweiſen. 
Herrieden, den 31. May 1828. 
Königl. Landgericht. 

s v. Merz, Landrichter. 

13. Das zur Thomas Mangifchen Ver⸗ 
kaffenfchaftsmaffe zu Kemathen gehoͤrige 
Baueruguth No. 14 daſelbſt, beſtehend aus 

einem neuen, noch nicht vollſtändig ausge⸗ 

bauten Wohnhauſe, einer Scheune, +. Tgw. 

Hofraith und Garten, A Morgen Ader 

und 33 Tagw. Wiefen, 
fol auf den Antrag der Erbs⸗Intereſſenten öffent 
lich an den Meiftbietenden verkauft werden. Hie⸗ 
zu wirb Licitationd » Termin auf 

den 16. July Vormittags 9 — 12 Uhr‘ 
im Kelzifchen Wirthshauſe zu Kemathen bezielt, 
woſelbſt ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufe 
luſtige zur beftimmten Zeit einzufinden haben. 

Herriedben, am 7. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. , 

14. Im Weg der Hilfsvollſtreckung wird bad 
ber ledigen Maria Anna Glony zugehörige 
Wohnhaus zu Wemdingen, wozu nichts ger 
hört, ferner 3 Tagw.. Zwingergarten hiermit 
öffentlich; feilgeboten, und Termin zur Licitation 


den 27. Juni Bormitt: 9 Uhr 
anberaumt. Kaufsluſtige werben eingeladen mit 
ber Bemerkung, daß. bie anf dem Haus haftenden 
Laſten, fowie bie gefchöpfte Taxe in der landge⸗ 
richtl. Regiſtratur eingefehen werden Fönnen. 
Monheim, am 6. Juny 1828.. : 
K. B. Landgericht. .; 
Förg, Landrichter. 72 
15. Auf Requifition‘ des Freiherrl. 6. Frau⸗ 
kenſteiniſchen Patrimonial + Gerichts L. Claſſe U 
fladt, werden die zur, Concursmaſſe der Peter 


Binzech und 4 Morgen 
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Wunderfchen Eheleute zu Unterneſſelbach 
gehörigen, und unter dieffeiriger Realgerichtsbar⸗ 
Reit fich befindlichen Grundſtücke, nemlid: 
1) 3 Morg. Seid der Rabenader, Tar 55 fl, 
2) # Tagw. Wiefen, Tar 125 fl., 
3) 3 Tagw. Wiefen unter der Mühle, Tar 
110 fL, 


4) & Mg. Feld zwiſchen ben Dörfern, Tar 
25 fl 


I 

5) 4 Mg. Feld in der Haaggaſſe, Tar 30 fl, 

63 Mg. Feld am Griß, Tar 15 fl, 

7) 13 Mg. Feld am Haager Weg, Tar BO fl, 
HE Mg. Feld am Eulenberg, Tax 40 fl., 

9) 4 Mg. Feld in der alten Gaſſe, Tar 35 fl, 
10) & Mg. Feld im breiten Stäublein, Tar 

Tar 25 fl, 

11) 1 Mg. Feld oder Weinberg am Eulenberg, 


: 50 fl., 
12) * Feld im Schalfehaufen am Mittelweg, 


Tar 40 fl., 

13) 3 Mg. Feld unterm Horn, Zar 40 fl, 
sum öffentlichen Verkaufe an die. Meijtbietenden 
ausgeboten, und wird der GStrichtermin hiemit 
auf ben 

1. July Nachmittag 2 — 5 Uhr 
un Kizmännifchen Wirthshauſe zu Unterneffelbach 
anberaumt, wozu zahlnngefühige Kaufsliebhaber 
andurch eingeladen werden. Die Laiten, bie auf 
obangeführten Realitäten haften, können täglich 
in der Regiſtratur des Kgl. Landgerichts einge 
fehen werden. 
Neuftadt a. d. Aifch, am 27. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Rabe, Criminal⸗Adjunct. - 
16. Das Hackergut der verftorbenen Wittwe 
Maria Barbara Beuſchel in Ergersheim nebſt 


Zubehör, auf weldyes bereits 250 fl. geboten 


worden iſt, dann 4 Morgen 3% Nuthen im 


auf welche bereits 50: fl: und 48 fl. geboten 
worden ift, dann die ‚Herbitfchen Gruudſtücke das 
ſelbſt, £ Morgen Acer im Seenheimer Weg; 1% 
Morgen Ader in der langen Länge, 2 Morgen 


Ader in der Aubrüd, 15 Morgen. Ader im 


13 Ruthen im Holzbach, 


— —— 1402 


Reirenweg, JTagw. Ader im Seenheimer Weg, 
ein Feldlehen von 13 Morgen Acer und 14 Bier 
tel Krautbeet follen am 
5. Auguſt 1928 Nachmittags 2 Uhr 
in Ergeröheim im Flurerſchen Wirthshauſe, am 
den Meiftbietenden verfauft werden, wozu Kanfe 
Iuftige eingeladen werden, 
Ufenheim, 31. May 1828. 

Königl. Landgericht, 

Boveri, Randrichter. 

17. Auf Antrag eines Hypothefengläubigers 
wird dad Gut der Johann Georg Sorgfchen 
Eheleute. Hs. No. 53 zu Burk, mit dazu gehde 
rigen Stabel, 5% Morgen Aecker, 23 Tagw. 
Wieſen und dem Gemeinderecht am j 

18. July Morgens 9 — 12 Uhr 
zum brittenmal dem öffentlichen Verkauf im Ges 
ſchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts ansgefegt , 
da fich in den beiden eriten, am 7. Juny und 
26. Zuly 1826 angeſtandenen Terminen keine Käu⸗ 


. fer gemeldet haben. Befig> und zahlungsfähige 


Kaufsliebhaber werben zu diefem dritten Verkaufs⸗ 
termin mit dem Bemerken eingeladen, daß fie die 


einſchlägige Tarationsverhanblung zu jeder Ges 


richtszeit dahier einfehen fönnen. 
Waſſertrüdingen, den 27. May 1828, 
Königliches Landgericht, 
Seggel, Landrichter, 
18. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
auf ben 
2. Suli Nachmittag 1 Uhr 
im Kettlerifchen Gafthaufe zu Burgbernheim nach⸗ 
folgende dem Lorenz Döhler dortſelbſt gehörige 
Grundſtücke öffentlich berfteigert, ale: ° 
1) 1 Feldlehen von 14 M. Ader und 1 Tagw. 
Wieſen, 
2) 1 Feldlehen von 2 M. Acker und 1 Tagw 
Wieſen, 
3) 1 Feldlehen von 35 M. Acker und F Tagw. 
Wieſen, 
A) 1 Feldlehen von 25 M. Acker und I Tagw. 
Wieſen, 
5) 1 Feldiehen von 18 M. Acker, 
6) 1 M. Ader in ber Leutersklingen, 
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TI EM: Alcker {m Defterfein, \ = 
8) 75 Tagw. Wiefe in der breiten Wieſe, 
9) 1 Spendgütlein von 3 M. Acker, 
10) 1 M. Acker im, Entenſee, 
14) EM. Acker im Rothfeld, 
22). 1 M. Uder im Löhlein, 
13) EM. Ader in der Storchsleithen, 
14) EM. Baumgarten:im Roth, 
15) 53 M. Ader im Fuchsberg, 
16) 14 M. Acker in der Leutersklingen, 
17) 1 M. Acker in der Rockenwieſe, 
18) F. M. Acker in der. breiten Wieſe, 
19) 4 M. Baumgarten im Gecken 
20) 3 Tagw. Wieſe im Entenfee.. 
Kanfsliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß über die Tare und Raften der 
Güter jever Zeit Auskunft ertheilt werden kaun 

Windsheim, am 2. Juni 1828, 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
19. Daß in die Gannt gekonmene Auweſen 


des Bauern Johannes Fleiſchmann von Ap⸗ 


pezhofen beſtehend in einem einſtoͤckigen Sol⸗ 
benhaufe, Tagw. Garten und Gemeindsge⸗ 
rechtigkeit, den achten Theil des Meierhofes von 
1875 M. Acker und 143 Tagw. Wieſen, ſo 
gebunden, daun an eignen hieher gehörigen Gü⸗ 
teen, 44 M. Acker uud 1 Tagw. Wieſen wer⸗ 
den am: 2. ui l. J. Vormittags in hieſiger Amts⸗ 
kanzlei öffentlich verkauft, wozu Kaufsliebhaber 
auf den ME 
ter Fulil, 3. Vormittags 
hiemit eingeladen werben. 
Harburg, den 30. Mat 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
20. Im Wege der Hilfsvollſtreckuug wird das 


dem Kaſpar Pfeifer, Taglöhners von Allers, 


heim gehörige Halbe Söldenhaus mit angebuen 
Stadel, $ Tagwerk Garten und halbe Gemeinde, 
gerechtigkeit pag. 200 den oͤffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt und hiezu Kaufsliebhaber, Auswärtige 
mit Leumuths ⸗ und Bermögend- Zeuguiſſen vers 
feben, auf 


den 30. Juny I. J. Vormittag . 
dahier zu erfcheinen eingeladen. 
Harburg, den 30. Mai 1828, 
Furſtliches Herefchaftss Gericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. : 
21. Nachdem bei dem: geſtern vorgenommenen 
Öffentlichen Verkauf des Michael Weng'ſchen 
Anweſens zu Ebermergen ein annehmbares Kaufs⸗ 
angebot nicht gelegt worden, ſo wird dieſes, in 
dem Kr. Int. Bit. S. 1075 amd Nördl. Moden 
Intelligenz» Blatt No. 18 ausführlich befchriebene 


Anweſen zum Ltenmal am 


Ba I daher 
öffentlich verjteigert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werben. 
Harburg, den-30, Mai 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
22. Im Wege der Hilfsvollſtreckung wird die 
dem Schäfer Georg Koch in Allerheim ge 
hörige Halbe Söldenbehaufung mit halber Ge⸗ 
meindsgerrchtigkeit pag. 871 = 
Montags den 7. July L J. Vormittag 
in hiefiger Amtsfanzlei öffentlich an den Meijtbies 
tenden verfanft, wozu Kaufsliebhaber hiemit ein⸗ 
geladen werden. J 
Harburg, den 4. Juni 1828. 
Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
23. An 4. Sy. l. J. Vormittags um 10 
Uhr, werden auf dem Gemeindehauſe zu Ziegens 


bach nachfolgende zuw Georg Leonard Es pert i⸗ 
ſchen Coucursmaſſe gehörigen Nenlitäten ‚nad, 


Vorfchrift des Hypothekengefetzes $. 64 zum öffent: 
lichen Striche gebracht: Be 


ein halber Hof mit Eingehörungen wie ſolche 
in dem Lehenbuche Fol. 20 beſchrieben iſt, 


Taxe 3000 fl, 


14 Dig, 4 Ruthen Acker das Dornen⸗dlecer⸗ 


lein it der Leimenwieſe, Tare 150 fl, 
73 Mrg. Acker der Kraft -Ader am Hrrru⸗ 
berger Böklein, 70 fl., 
I Mrg tie Singerswieſe in der Fuchsleiteu, 
Zare 500 L, 


— 
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" % an den Bayerifihen Hofgütern, wie folche 
im Rehertbirche Fol. - 20 beſchrieben find, 
Taxe 180 fl. en 

Die Strichbedingungen werben im Strichtermin 


gehörig befannt gemacht werben, und die Cinficht 


bed Lehenbuchs⸗ Ertracte® und der Nenlitäten 
kann vorher erfolgen. — 
Rübenhauſen, den 12. Inny 1828. 
Gräflic Caſtelliſches Herrſchaftsgericht. 
Neeſer, Herrfhaftsrichter, ©: 


24. Auf Requiſition des Gräflihen Herrſchafts⸗ 
gerihts Mt. Einersheim wird andurch Tagess 
führt in loco Gollhofen, im dortigen Rathhauſe, 
auf Donnerftag den '24. July l. 3, 
— Mittags 10 Uhr 
zum gerichtlichen Verkauf der hieher geridnsharen 
Gründe ir der Konkursſache des Johann Georg 
Hahn Haus No. 93 zu Golfhofen: 

a) I My. Wieſe im engen Asbach oder in der 
Soolzwieſe, Cat. No. 658, zinsbar, zehnte 

frei, Taxe 120 f., 
by 23 Rth. Acer in der Mühleggerten, Eat. 
No. 656, Tare 15 fl, 
anberaumt. Der Zufdylag erfolgt gemäs $. 64 
des Hyp. Gef. 
Mt. Ippesheim, 10. Juni 1828. 
Furſtlich Löwenftein Wertheim Freudenberg 
Mmpargfches Patr. Gericht 1. Golthofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


. 25. Da in dem Zten Termin zur Berfteigerung 
des Bächle in iſchen Bauernguths in Nieder 
o berbach fein — den Schaͤtzungswerth deſſel⸗ 
ben erreichendes Angebot gelegt wurde, fo wird 
nach dem itbereinftimmenden Antrag der ſänmt⸗ 
lichen Intereſſenten daſſelbe hiermit zum Aten: und 
leztenmal feilgeboten. Beſitz- und zahlungefähi⸗ 
ge Kaufsliebhaber haben ſich demnach 
am 30. dieſes Monats Nachmittags 

2 bie 5 Uhr 

m Wirthshauſe zu Niederoberbach eitzufinden, 
wo ber Zuſchlag des Buchs erfolgt. Die Beſtaud⸗ 
heile des Guths, deffen Belaftum und Taration 


aos — abb 


Kunen füglich eingeſehen, und resp. dahler er⸗ 
fahren werden. 
Sommersdorf, am 13. Junh 1898.” "7 
Freiherrl. v. Erailsheimiſches Patrimonialgericht 1. 
Beer, Patrimonialrichter. 

26. Derin der Andreas Sch ach a me ier ſchen 
Concursſache zu Ahr, 'im Krelss Intelligenz⸗ 
Blatt Stüd 39. Seite 1144. ausgeſchriebene und 
auf den 2. dies Monats anberaumt geweſene 
Gutsverkaufstermin, iſt, va ſich fein annehm⸗ 
barer Käufer gefunden hat abermals fruchtlos abs 
gelaufen, es wird daher auf Antrag Ver erften 
Hypothekargläubigerin zum drittenmtile Termin 

auf ben 7. July d. Is Bormitt, 19 uhr 
feſtgeſetzt. Kaufsluſtige haben ſich am gedachten 
Tage im Scheuerpflugiſchen Wirthshauſe zu Aha 
einzufinden, und die Kaufsbedingniffe dortſelbſten 
zu erwarten. 

Wald, den 13. Juny 1828. 

Frhr. v. Falkenhauſen. Patrimonialgericht 1. 

von. Sertorius, v. Kreffenfteinifcher 
Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Auf eigenen Antrag der Bauerswittwe 
Anna Barbara Müller zu Laubendorf iſt 
über deren Vermögen die Eröffnung des Univers 
fat» Goncurfes beichloffen worden. Es werden 
demnach alle unbekannte Gläubiger derfelben Kraft 
dieſes, ſich zu melden vorgeladen, und die gefez⸗ 
lichen Ediktstage folgendermaßen angefezt: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
Nachweiſuug, fo wie zum Berfud) einer güt⸗ 
lichen Auseinanderſetzung 

auf den 24. Juli, 

2) eventuell zur Vorbringung der Einreden 

anf den 25, Auguſt, 

3) zum Schlußverfahren, und zwar 
a) zur Replik anf ben 22, September, 

b) zur Duplik auf den 5. Dftober, 
jedesmal Vormittagg 8 — 12 Uhr, Das Aus⸗ 
bleiben am erfien Termin hat Ausschluß von der 
Maſſe, an den folgenden Terminen aber den Ber 
luft der jedesmal vorzunehmenden Handlung jur 
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geſetzlichen Folge. Der Schuldenfland der Müb 
lerin ift auf 3016 fl. 24 fr. von ihe angegeben, 
und find Hierunter 2240. |. Hypothekſchulden. 
She Aktivvermögen befteht nach vorläufiger Au⸗ 
gabe in 2009 fl. Immabiliar» Werth uud außer 
dem nur im geringer bemeglicher Habe, 

Cadolzburg, am 21. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Sn Vertretung des durch Krankheit kehinberten 
Königl. Landrichters, 
R Sichaxt, Berwefer. 
2. Bon dem Königlichen Landgerichte zu 
Heilsbronn it über das Vermögen bed Grundeis 
genthümers Johann Gearg Schmidt zu Alten 
dettelsau ber Konkurs eröffnet worben, und 
werden bie gefezlichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen ber Gläu⸗ 
ger und Vorlegung der Beweismittel hiers 
“über auf 

Freitag, den 4. Zuly, 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen bie 

angemeldeten Forberungen auf 

Dienftag den 5. Auguft, 
3) zum Schlußverfahren auf 
Freitag, den 5. Sept. b. J. 
jedesmal Vormittags 3 Uhr vor den Kommiſſa⸗ 
ring, eriten Landgerichts» Alfeffor Henber beftimmt. 
Hierzu werden ſammtliche Gläubiger des gedach⸗ 
ten Schmidt unter dem Nechtsnachtheife vorgelas 
den, daß auf Seite derfelben das Ausbleiben am 
erjten Ediftstage Die Ausſchließung von der Maffe, 
an den beiden folgenden Ediktstagen aber Die Aus⸗ 
ſchließung von der treffenden Handlung zur recht⸗ 
lichen Folge habe. . Alle diejenigen, welche etwas 
au Geld oder Geldegwerth von dem Gemeinſchuld— 
ner in den Händen haben, werden aufgefordert, 
daſſelbe vorbehjältlich ihres Nechtes an dag Depo⸗ 
fitorium des Konfursgerichtes abzuliefern. Be— 
merkt wird hierbei, daß das gerichtlich auf 2406 fl. 
angefcylagene Aktivs Vermögen von dem eingetras 
genen. Hypothefene Schulden bereits überſtiegen 
wird, 

Heilsbroun, am 9, May 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


3. Das Königliche Landgericht Lauf hat in 
dem Scuidenwefen der Wirthswittwe Margares 
tha Reifer zu Schuaittad; bei verliegenber Ueber⸗ 
ſchuldung derfelben auf Eröffnung des Univerſal⸗ 
Konturds Prozeffed erkannt und ed wurde dieſes 
Uetheil in Ki. Inſtanz am 15. Jauuar eurr, und 
in 11. Inftanz am 6. May laufenden Jahres bes 
Kätigt. Es werden demnach bie gefezlichen Edikts⸗ 
tage und zwar 

4) zur Anmeldung der Korderungen und deren 

Rachmeifung auf 
Mittwoch den 9. Juli l. Js., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch deu 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Mittwoch den 10. September, - 
und für die Duplif auf 
Mittwoch; den 24. September, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt und füge 
fänmtlidre unbefannte Gläubiger der Gemein 
ſchuldnerin Hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erften Ediktötage bie Ausfchließung der jan 
derung von der gegenwärtigen Konfurdmaffe, Das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
bie Aısfchließung mit den an benfelben borzunehe 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient 
den Gläubigern zur Nachricht, daß die gerichts 
lich verſicherten Schulden der Gemeinſchuldnerin 
3380 fl., bie übrigen angemeldeten Forderungen 
bingegen 6115 fl. betragen und daher die bie jest 
befaunten Paſſiva fih auf 9495 fl bereihnen, 


wogtgen bad bewegliche und unbewegliche Bernude 


gen der Wittwe Reifer nur auf 6011 fl. gefhägt 
wurde, weshalb eine Ueberſchuldung von 3484 fl. 
vorliegt. Zugleich werden diejenigen, welde ir 
gend etwas von dem Vermögen der Gemeinjchulds 
nerin in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Vermetung des nochmaligen Erfageg, unter Bor 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Lauf, au 6, Juni 1828. 
Königic, Bayeriſches Landgericht, 
apyl „Aſſeſſor, vu 
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A4. In der Nachlaß =; und Schnuldenſache des 
Gaſtwirths zum grünen Baum Johann Georg 
Belzner und feiner Ehefrau Margarethe zu 
Rüdersdorf hat das unterzeichnete Landge⸗ 
richt die Eröffnung des Konkurfes beſchloſſen und 
die Erben haben ſich dabei beruhigt - Es werden 
‚daher bie gefezlichen Ediktstage, nämlich: 


3) zue Anmeldung der Forderungen uud deren - 


gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 21. Juli d. J., 
2) zur Vorbringung der Eiurcden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 22. Auguftd. G., 
3) zur Scylußverhanblung und zwar zus Re⸗ 
plik auf 
-  Mondtag den 22. Sept. d. 3. 
und für die Duplik auf 
‘ Mondtag den 6. Oftober d. J., 

: jebedmal Vormittags: 9 Uhr feftgefezt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger ded Gemeinfchulduers unter 
dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
ericheinen am erſten Ediftstage die Ausſchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Konkurs—⸗ 
maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Ediftd- 
tagen aber die Ausſchließung mit ben au denfelben 
zu pflegenden Handlungen zur Folge habe. Zus 
gleich werden diejenigen, weldye etwas von dem 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen has 
ben, bei Bermeidung des nechmaligen Erfaßes 
aufgefordert ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Endlich wird-bemerft, 


daß die Actiomaffe auf 14770 fl. 16 fr. einfchlüfs 


fig mehrerer ungewiſſen Ausftände, die Schulden 
aber auf. 15412 ff. 373 kr. und bie Hypotheken 


fchulden auf 9500 fl. ausſchlußlich der Zinfens 


t 


laufigen Angaben eine bevorzugte Poſt von 


ruͤckſtande ſich belaufen. 
Lauf, den 12. Juui 1828. 
K. B.- Landgeriht:- 
Käppel, Aſſeſſor, v. n. 
Se Der Köbler Georg. Leonhard Reif von 
Bad am Wald, hat, laut des am. 24. d. Mor 


dats aufgenommenen Gantinventars 1797 fl. . - 


54 fr, Schulden, worunter ſich nad) den. vors 
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861, ,fl. ‚befindet. Sein Vermögen bagegen iſt 
‚nur auf 1020 fl. 55 Fr. geſchätzt. In Folge 
deſſen und der von den Gläubiger geftellten Au» 
träge, wird baher über dad Vermögen des Georg 
Leonhard Reif der Concurs der Öläubiger ers 
öffnet, und werden bie geſetzlichen Ediktstäge 
und zwar 
a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen auf Donnerſtag 
den 3. July l. 58, j 
b) zur Abgabe der Einreden dagegen auf 
Mondtag 
i ’ den 4. Yuguft I. Js., 
.- He Schlußverhandlung auf Donnerflag 
“ms ‚ben 4. September I, Is. 
anberaumt. An den erwähnten Ediktstagen haben 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Georg Leonh. Neif, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeich- 
neten Concursgerichte zu erfcheinen und ihre 
Rechte zu wahren, widrigenfalld zu gewärtigen 
it, daß das Ausbleiben am 1. Ediktstage den 
Ausſchluß von der gegenwärtigen Goncursmaffe, 
bad Ausbleiben an ben weitern Ediktstagen aber 
den Verluſt der einfchlägigen Verhandlung zur 
- Folge haben würde, 
Lenterähaufen, den 28. May 1828. 
j Königl, Bayer. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnitz, Randrichter, 

6. In dem Schuldenweſen ded Häders Bars 
tholomänd Großbeuntwer von Beerbach 
hat das unterzeichuete Landgericht auf deffen An— 
trag durch Entjchliefung vom heutigen Tage den 
Univerſal⸗Concurs erfannt, Es werden baher 
die gefezlichen Ediktstage und zwar 
a) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung. auf ben. 

7. Suly [. 38. , 

b) zur Vorbringung der Einreben gegen die 

angemeldeten Forderungen auf den 

7. Auguft 1.38, . 

er zur Schlußverhandlung, und zwar 

a) für die Replit auf den 8, Sept. l. 8, , 

by für die Duplik auf den. 8. Der. 1. 3e., 
jedesmal. Morgens 9 Uhr feftgefest, und hiezu 

100 
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füntntfiche unbekannte Gläubiger des Gemein, 


ſchuldners nuter dem Rechtönachrheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcyeinen am erften Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderang von der gegenwaͤrti⸗ 
gen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an dem 


Übrigen Ediktstagen aber die Ausfchliefung mit, 


ben an benfelben vorzunchmenden Handlungen zur 
Folge hat. "Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen ded Gemein, 
ſchuldners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nocmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übergeben. 
Das Aftivs Vermögen bed. Gemeinfchuldners ‚bes 
trägt nach dem Schäßungswerth 460 fl. 29 fr. und 
die Schulden deſſelben belaufen fih auf 1096 fl. 

Keuftadt a. d. A., am 4. Juny 1828. 

Königl. - Randgericht. 
Heffels, Landrichter. 

7. Das König. Bayer. Landgericht Pleins 
feld hat in dem Schuldenweſen des Maurermeis 
ſters Michael Wieland zu Untererlbad 
und feiner Ehefrau Walburga Wieland, den 
Univerfals Konkurs eröffnet. Es werben daher 
die gefeßlichen Ediktstage, nämlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 


gehörigen Nachweifung auf 
Freitag den 27. Junius 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die arts 
gemeldeten Fordernngen auf 
Freitag den 25. Julius 1828, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
0) zur Replik auf 
“ Freitag den 22. Auguſt 1828, 
by zur Duptit 
Dienftag d. 9. September 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefegt, und 
hiezu fümmtliche Gläubiger der genannten Wie⸗ 
iandſchen Eheleute unter dem Nechtönachtheil vor⸗ 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tag die Ausjchließung der Forderung von ber 
gegenwärtigen Konfurd- Maffe, das Nichter⸗ 
feinen an den übrigen Ediktstagen Aber, bie 
Ausſchließung mit den ar folchen vorzunehmenden 
Handlungen zur Kolge hat. Diejenigen, welche 
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"irgend etwas von dem Vermögen ber Gemein⸗ 


ſchuldner in Händen haben, werden hiermit aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Bermeidung des nochmaligen Erfages, dahier 
bei Gericht zu übergeben. Dabei dient den Bes 
theiligten zur Nachricht, daß dad Activ⸗ Ders 
mögen der Wieland’ihen Eheleute nur anf 977 fl. 
ſich berechne, wogegen bereits 3684 fl 21 fr. 
Schulden, und unter diefen 1472. fl. Hypothek⸗ 
ſchulden angezeigt find. 
Pleinfeld, am 15. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
MWunderer, Landrichter. 

8. Bon dem Königlid; Bayer. Landgericht 
Pleinfeld, ift gegen Walburga Mogel, Wittwe 
bes verfiorbenen Roſenwirths Joſeph Mogel zu 
Spalt, auf den Grund der angezeigten Ueber, 
fhuldung bie Eröffnung des Univerfal » Konkurfed 
defchloffen worden. Es werben die geſetzlichen 
Ediktstage nämlid;: 

1) zur Anmeldung der Forberungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag den vierten Auguft 18285 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

“angemeldeten Forderungen auf 

Dienftag, dreißigiten September 1828; 
3) zur Schlußverhandlung, und war: 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 28. Dtober 1828; 
b) für die Duplik auf 
Donnerftag ben 13. November 1828 

jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefegt, und 
hiezu ſämmtliche Gläubiger der Gemeinſchuld⸗ 
nerin Öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorge 
laden, daß das Nichterfcheinen am erfien Edikls⸗ 
tag, die Ausfchließung der Forderungen von ber 
gegenwärtigen Konkursmafle, das Ausbleiben an 
den übrigen Ediktstagen aber ‚- die Ausſchließung 
mit den an foldhen worzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, wel, 
he irgeud etwas von dem Bermögen der Gemein⸗ 
ſchuldnerin in Händen haben, aufgefordert, ſol⸗ 
ches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht. gu 
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übergeben. Den Glänbigern dient Äbrigens zur 
Nachricht, Daß bereitd 15470 fl. 524 fr. Hypo⸗ 
thelſchulden angezeigt find, und daß die Altivmaſſe 
nicht auf Bezahlung der Letzteren hinreichen dürfte. 
Pleinfeld, am 13. May 1828. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Bon dem Königlichen Landgericht Pleins 

feld ift über den Nachlaß des Gütierd Leonhard 


Schlee zu Edersmühlen der Univerfal-Eons 


wurd eröffnet worden. Es werben baher bie ges 
ſezlichen Ediftstäge und zwar 
1) zur Anmeldung der Forberumgen und beren 
gehöriger Nachweiſung auf 
Freitag 18. July 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ante 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag 1. September 1828, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) für die Replik auf 
Montag 29. September 1828, 
2) für die Duplit auf 
. Dienftag 14. October 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier andurch bes 
ſtimmt, und zu folchen ſämmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchuldners unter dem Rechtsnachtheil ats 
durch vorgeladen , daß das Nichterfcheinen am er» 
fen Ediktstage die Ausfchliegung der Forberung 
don der Concursmaſſe, das Nichterfheinen an 
den übrigen Ediftstägen aber bie Ausſchließung 
mit den an folchen vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werben diejenigen, wels 
he etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
uers in Handen haben, hiemit aufgefordert, fol 
hes bei Vermeidung nochmaliger Zahlung, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, dahier bei Gericht zu 
bergeben. Dabei dient den Betheiligten zur Bes 
rũckſichtigung, daß das Aftiv » Vermögen auf 
805 fl. angegeben ift, wogegen bereitd 1446 fl. 
23 fr. Schulden, und unter biefen 800 fl. Hy 
pothef- Schulden angezeigt find. 
Pleinfeld, den 18. May 1828. - 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


10. Gegen den Bauern Johannes Fleiſch⸗ 
mann von Aypezhofen wurde ber Univer⸗ 
fals Eoncurs erkannt, und ba derſelbe auf das 
Recht der Appellation verzichtet hat, fo werben 
folgende Ediktstage feftgefezt: ale: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen 
Mittwoch der 2. Juli 1. J., 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag der 1. Auguſt l. J., 
3) zum Sclußverfahren und zwar für bie 
Replik 


ep 
Montag der 1. September, 
und für die Duplik 
Dienftag ber 16. September I, J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmiliche ſowohl 
befannte, als unbekannte Gläubiger werden hies 
mit vorgelaben, hiebei zu erfcheinen, widrigen⸗ 
falls die Auebleibenden am dem erften Ediktstage 
den Ansichluß ihrer Forderungen von der Gants 
maffe, die Ausbleibende an den übrigen Edikts- 
tagen aber die Präcluffion mit der betreffenden 
Handlung zu gewärtigen hätten Zugleich wird 
hiemit zur Kenntniß gebracht, daß die in dem Hy⸗ 
pothefenbuch eingetragene Forderungen exel. der 
Zinfe 3630 fl. betragen, während die hieher ges 
hörigen Realitäten blos einen Schägungswerth 
von 2165 fl. haben, wornach die Gläubiger ſich 
zu achten haben. Endlich werden diejenigen, 
welche allenfalls Fauſtpfänder in Handen haben 
ſollten, aufgefordert, bei Strafe des Verluſtes 
ihrer Pfandrechte ſolche laͤngſtens noch vor dem 
Liquidationdtermin an dad unterfertigte Univerfals 
Goncurögericht augzuliefern. 
Harburg, den 30. Mai 1828, 
Herricafts » Gericht, 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

11. Georg Leonhard Espert zu Ziegen 
bad) hat feine Iufolvenz felbft erklärt, und wur⸗ 
de ſonach der Univerſal⸗Concurs eröffnet. Dem 
zu Folge nun werben bie gefeglichen Ediktstage, 
nemlich . 

1) zur Anmelbung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweifung auf 
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den 17. Jily, 
2) zut Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Auguft, and 
3) zum Scylußverfahren auf 

den 18. September 1. J., 
jedesmal Bormittags um 9 Uhr anberaumt, und 
werben hiezu die fänmtlichen Gläubiger ded Ger 
meinfhuldners öffentlich unter dem Nechtönad)- 
theife vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
fen Ediktstage die Ausfchliefung von der gegen⸗ 
wärtigen Goncnremaffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediftstagen aber, die Ausfchliefung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handkıngen 
zur Folge habe. Zugleich aber werden diejenigen, 
welche etwas von dem Vermögen des Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Hiebei wird den Betheiligten eröffnet, daß das 
Aktiv⸗Vermögen des Gemeinſchuldners auf 3900 fl. 
eingewürdiget worden iſt, daß aber die zur Zeit 
angezeigten Schulden 4000 fl. betragen, worun⸗ 
ter ſich 3300 fl. Hypothekenſchulden befinden. 

Rüdenhaufen, den 1. Juny 1828. 

 Gräflid) Gaftelfifches Herrſchafts- Gericht. 

Neeſer, Herrſchaftsrichter. 

12. Die ledige Marin Anna Graf von Goß⸗ 
heim it vor ohngeführ 40 Jahren als Marmies 
tenderin mit dem Militär fortgezogen, und hat 
feit diefer Zeit von ihren Leben und Aufenthalt 
nichts hören laſſen. Auf Antrag der nächſten 
Verwandten wird daber dieſe Abwefende, nebit 
ihren etwa zurücgelaffenen Erben hiermit öffent- 
lich vorgeladen, ſich binnen drei Monate bei dem 
aunterfertigten Königl. Landgericht entweder pers 
ſönlich oder fehriftlich zu melden, und ihr Vers 
mögen in Empfang zu nehmen, im Fall ihres 
Ausbleibend aber zu gewärtigen, daß fie für vers 
ſchollen erklärt, und ihr Vermögen ihren nächiten 
Erben, Die ſich als ſolche geſetzlich legitimiren, 
gegen Saptionöteiftung werde zugeeignet werden. 

Monheim, am 5. Juni 1828. 

Könige Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 
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13. Auf Autrag des Kurators des Bernhard 
Weigand, Bauersmann von Poſſenheim, 
werden hiemit alle diejenigen, welche immer eine 
Forderung an den Bernhard Weigand zu — 
haben, öffentlich vorgeladen, bis Dt 

Dienftag den 15. July d 58, Bormittag 

8 Uhr 

bei nuterzeichnetem Herrſchaftsgericht zu erſchei⸗ 
nen, ihre Forderungen gehörig zu liquidiren end: 
die hierüber fprechendeh Dokumente md Beweiss 
mittel beizubringen. 
diefem Termin nicht erfcheinen, und-fpätet For⸗ 
derungen an den Bernhard Weigand resp, deſſen 
Kuratel geltend machen wollen, wird angenom⸗ 
mern, daß fie erſt nach der Kuratel» Eröffunng mit 
demſelben contrahirt oder Freditirt haben, 

Mt. Einersheim, ben 12. Juny 1828: ; 

Gräflich Rechteren Limpurg — 

Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 

14. Auf Antrag der nächſten Verwandten der 

drey im lezten vuſſiſchen Feldzug zurückgebliebenen, 


und am 1. Jan. 1813 als vermißt in den Liften 


abgefchriebenen Sofdaten des f. 7 7, Linien-Jufam 
terie » Regiments 

a) Joſeph Unterfeher von Marcheim, 

b) Mathias Scherle von Warding, 

c) Johann Behaim von Eichhof, 
werden diefe drei Abweſenden nebſt ihren cfwa 
zurückgelaſſenen Erben hiermit öffentlich, vorgela⸗ 
ber, ſich binnen drei Monaten bei dem unterfers 
tigten kgl. Landgericht entweber perſönlich oder 
ſchriftlich zu melden, und ihe Vermögen in Em 
vfang zu nehmen, im Fall ihres Ausbleibens aber 
zu gewärtigen, daß fie für verſchollen erklärt und 
ihr Vermögen ihren nächſten Erben, die ſich als 
ſolche geſetzlich legitimiren, gegen Kamiergie 
ſtung werde zugeeignet werden. 

Monheim, den 22. May 1828. 

Königliches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

15. Nach der Anzeige des Magiſtratstaths und 
Fürbermeifters Johann Georg Engerer hiefelbi 
iſt Die zum Nachlaß feiner verftorbenen Mutter, 


Bon denjenigen, welche m 
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dei. Siadt ⸗ gahurichs «Witte. Eva. Margarethe 
Engerer hieſelbſt gehörige Obligation der Konigl. 
Saaato⸗ Schulden» Titgungs + Spezial + Enfle zw 
Nürnberg de. 1: April. 1823. über 500 fl. rhu. 
Capital; 3 ‚Prozent: verzinslich, im Cat. No. 
XXI. Lit C. sub No; 2/2775 tiugelwagen, 
verlohren gegangen. . Seinem, Yutrag gemäs: wird 
daher hiermit der unbekannte Zunhaber diefer. Urs 
Bunde tufgeforbert, dieſelbe innerhalb 6: Monaten 
und längftens indem °: 0.7 0. 

u.a 15: Dec. d. Is. Vormittags, 10 Uhr © 
anftehenden: Termin originaliter vorzulegen, wis 


digenfalls fie für Fraftkos ‚erklärt werden würde: - 


eim, am 3. Juny 1828. 
ED Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

16. Auf den ‚Antrag ihrer nächſten Verwand⸗ 
ten und resp, Kuratoren werben folgende abwe⸗ 
ſende Perfonen, die von ihrem Leben und Aufent 
halt feine Nachricht mehr gegeben haben, nämlich: 
t) Georg Nicolaus Schwarz, geboren am 17. 
März 1753, Soh des verjtorbenen Müllermei— 
ſters Johann Georg Schwarz dahier, der in den 
2770ger Jahren bei der K. K. Deſterreich'ſchen 
Armee als Proviant⸗Backer zugegangen ſeyn fol, 


Bdie Kinder des dahier verſtorbenen Schmied⸗ 


Meiſters Johann Jakob Kleinlein, a) Wolfgang 
Kleinlein, geboren am 11. Januar 1765, 
der Plantagen» Bireftor in Surinam gewejen ſeyn 
fol, .b> Margaretha. Barbara. Kleinlein, ‚ges 
euren am 6. Febr. 1779, die fich mit einen KR 
*. Defterreichifchen Unterofficier. Hecht. aus Mit, 


 Steft verehlichte und im, Jahre 1805. mit. ihren 


anne ſich in das Oeſterreichiſche begeben haben 
fol; 3) Andreas Scykitter, Dredilersiohn 
von hier, ‚geboren cam 18. Novbr. 1767, der ſich 
vor circa 36 Jahren in die Fremde begeben. nad 
zuletzt ig Wien aufgehalten haben ſoll; 4) Kon 
rad Oopfiker, geborei dahier am 21. Juni 1780, 
der als Schneidergejeil in den 1790ger Jahren 
in: Die. Fremde gieng, und zulegt aus Hamburg 
ſchrieb; 5) Paul Adtmon, Mesgerd+ Sohn yon 
bier, geboren am 417. März 1788, der ald Kgl. 
Bayer'ſcher Soldat in den Feldzug ‚von 1814 
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nach Frankrejch marſchirte, und bie von ihren: 
etwa zurückgelaſſenen unbekanuten Erben und Erb⸗ 
nehmer hiedurch öffentlich vorgeladen, ſich binnen 
nenn Monaten und längſtens in dem auf 
den 29. Sept, 1528, Vorm. 9 Uhr, 
anberguuten Termine bei dem unterzeichneten Ges 
richte fchriftlich ‚oder perſönlich zu melden, und 
daſelbſt weitere Anweiſung zu gewärtigen. Soll⸗ 
ten fich diefelden aber weder felbit, noch fonft Ger 
mand in ihrem Namen, vor oder in dein Termiue 
melden, fo haben fie alsdann zu gewärtigen, dag 
fie für todt erflärt werden und ihr Vermoͤgen dene 
jerigen zufällt, welche ſich als die nächſten Erben 
legitimiren. ur er 
Burgfarrnbach, am 9. Nov. 1827. 
Königlich Bayer'ſches Gräflich Püclerfches 
. , ‚Patrimonialgericht erjter Kaffe. 
Bandel, Patrimonialrichter. 
17. Das Königl. Bayer. Landgericht Plein— 
feld hat über den Nachlaß des zu Roth verſtor⸗ 
benen Viktualienhaudlers Johann Adam Freitag 
den Univerfalfonkurs eröffnet. Es werden daher 
die. geſetzlichen Ediktstage, nemlich: 
4) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachwerfung auf  ; 
‚:;  Dienfing ben 5. Yuguft 1828, 
2) zur Vorbrüngung der Einreden auf 
-Dienftag den 2, Sept. 1825, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf .. 
Dienjtag den 30. Sept. 1828, 
) für die Duplif.auf 
Donnerſtag den 16. Oct. 1825, 
jebesmal Morgens. 9 Uhr dahier feitgejest, und 
hierzu ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Jo— 
hann MWam Freitag hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß dag Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Ediktstage die, Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Apsſchließung mit deu an denſelben vor— 
zinchmenden Handlungen ‚zur Folge hat. Zu— 
gleich werden diejenigen, welche irgend etwas vor 
bem Vermögen des Gemeinſchuldners in Kanten 
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haben, bei Vermeibung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu uͤbergeben. Uibrigens dient den 
Gläubigern zur Nachricht, daß die Activmaſſe un⸗ 
gefähr auf 1100 fl. fich berechne, und daß bie 
bekannten Schulden 186% fl. 3 fr. betragen, 
Hleinfeld, am 5. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
PWunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. € Zodted » ErflärungssErfenntniß. ) In 
Todtes⸗Erklarungs⸗Sachen gegen die Landesab⸗ 
wefenden ' 

1) Georg Schäfer von Spalt, Soldat bes 
K. 3. 7. Linien: Infanterie Regiments; 
2) Franz Wendelin Wilhelm von Spalt, 

Soldat beidem 8.3. 7. Infanterie-Regiment; 
3) Mathias Meyer von Weingarten, Soldat 
des K. B. 11. Linien» Infanterie: Regiments; 
4) Franz Riehl, Braufneht von Spalt feit 
21 Jahren auf dev Wanderfchaft abwefend; 
57 Lorenz; Burdharbt von Stirn, Goldat 
bei dem K. B. 13. Infanterie Regiment; 

6) Andreas Honig von Roth, Soldat bei dem 
K. 3. 7. Infanterte-Regiment ; 

7) Sebaftian Eharbt von Spalt, Soldat in 

K. K. öſterreichiſchen Dienften ; 

8) Caspar Köppel von Schnittlingen, bei 
den K. B. 6. Chevauxlegers-Regiment; 

9) Paul Miltner von Georgens Gmünd, 
bei dem 14. Nationals Feldbataiflon; 

107 Georg Zwizler von Mosbach, bei dem 
K. B. Artillerie Regintent ; 

113 Scham Zottmann von Weingarten, * 
dem rußiſchen Feldzug vermißt; 

12) Marcus Wörzinger in Spalt, bei dem 
8.3. 13. Infanterie Regiment; 

13) Paul Budel, Scuhmacergefel von 
Friedrichs-Bmünd, feit 1806 anf der Wan⸗ 
derfchaft abwefend; 

44) Conrad Ruff von Kauernhofen, bei dem 
K. B. 3. Infanterie» Regiment; 


25) Lorenz Dendmeyer von Allmaunsdorf, 
Soldat bei dem K. B. 6. InfanterieRegiment ; 

16) Mathias Haller von Guiſſeldorf, Soldat 

im K. B. 13. LiniensInfanteries Regiment; 

17) Beuediet Aſſam von Spalt, Soldat bei 

dem: 7. Sinfanteries Regiment; 

#8) Conrad Polſt er von Roth, Sofbat bei dem 
K. B. 3. Jnfanterie⸗Regiment; 

19) Peter Kit tler von Pruppach, Soldat im 
K. B. 7. Infanterie-Regiment; 

20) Lorenz Baumann von Abenberg, Soldat 
im 8. 8.6. Infanterie» Regiment; 

21) toren Regler von Unterbreiteniche, 
, Soldat im 6. Chevauxlegers⸗Regiment; 
22) Anton Meyer von Stirn, Soldat im 7. 

Infanterie s Regiment; 
23) Augufin Rixuer von Stirn, beim 7. 
Infanterie » Regiment; 
24) Anton Risner von ber Beſchleinsmühle, 
vom 6, Sufanteries Regiment; 
25) Lorenz Böheim von Stimm, vom 4. Sm 
fanterie» Bataillon Theobalb; 
erfennt das Königliche Landgericht Pleinfeld den 
erlaſſenen Edictalien zu Folge hiermit zu Recht, 
daß vorfiehende von 1 bis 25. aufgeführte Landes ⸗ 
abwefende wie hiemit gefchicht, für tobt zu ew 
klaͤren, die Verwaltung ihres Vermögen aufzu⸗ 
heben, und folches denen nächſten Iegitimirten 
Erben und Verwandten, wie hiemit gefchicht, 
eigenthümlich zuzuerkennen, bie Koſten aus der 
Maſſe zu berichtigen. Urkundlich gerichtlicher Sie 
gelung und Unterfchrift. 
Pleinfeld im Rezat⸗Kreis, 22. May 1828. 
Könige, Bayer. Landgericht. 
(L. S.) Wunderer, Landrichter. 
J 2. In Provocatiousſachen gegen bie abweſen⸗ 
ft, 
1) Johann Conrad Bed von Beyerberg; 
2) Maria Sibilla Friedel von Rödingen, ver 
ehlichte Herzog zu Gretz; 
3) Joh. Emmerndörfer zu Grosfellenfeld; 


4) Scham Michael Heller won hier; 


5) Johann Chriſtian Kettwich von Schwa⸗ 
ningen; 
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6) Brüder Ritolans und Joſeph Rinbaher 
von Nordſtetten; 
7) Eva Maria Mad, geboren zu Obermögerds 


beim ; , 
8) Georg Chriftoph Meyer von Ehingen am 


Iberg;; 

9) Ehriftopg Thomas Mertelmeyer von 
Schwaningen; 
10) Johann Beorg, umehlicher Sohn der. Maria 
Catharina Pfeiffer und des Johann Georg 
Zi \ hr, geboren zu Ehingen am Heflelberg, 

um 


11) Georg Michael Spindler von Röckingen 
wird dad am 12. biefed Monats gefällte Erkennt⸗ 
nid, wornach diefe Abmwefenden für todt: erklärt 
worden ſind, deren Bermügen benem fich gemel⸗ 
deten und Tegitimirten oder noch zu Tegitimirenden 
Mächten Erben, ober deren. ınimmehrigen. Ceſſio⸗ 
narien und fonftigen Prätendenten aus zuhaͤndigen 
ÜRt, und fämmtliche Provocaten die Koilen des 
Projeſſes zu tragen haben, am 27. dieſes Mo⸗ 
nats an das hieſige Gerichtsbrett Behufs der 
ündung angeſchlagen. 
Waſſertrüdingen, den 13. Juny 1828. 
König. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


— Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 


28. d. Mts. Nachmittags 2 Uhr 


U Wimmelbach, 5 Kühe, 2 Stiere, 2 Pferde 


gegen baare Zahlung‘ meiftbietend verkauft wer« 
den. Kaufsliebhaber haben fid) im gedachten Ters 
mine im Wirthshaus zu Wimmelbach einzuſnden. 
Windsheim, am 6. Juni 1828. 
Königliches Landgericht. " 
Engerer, Landrichter. 
4. Es wird hiemit befannt gemacht, daß in 
ber Konkursfache des Wirths Jakob Oppel zu 
Naſſenbach das Prioritätss Erfenntnig heute an 
bie Gerichtötafel angeheftet worden ift. 
Ellingen, den 14ten Zuny 1828. rm. 
Gürftlich v. Wrede ſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herſchaftsrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Concursmaſſe des Bauern Leon⸗ 
hard Biſchoff von Kriegenbrunn gehörigen 
Immobilien, beſteheud: 

1) in dem Guth Haus No. 37 zu Kriegen⸗ 

brunn nebſt eingehörigen Stadel, Schwein⸗ 
ſtall, Badofen, Brunnen, Hofraith, Pflanz⸗ 
gärtlein, 53 Morgen Feld, 2 Tagw. Wie— 
fen, Gemeindes und Waldrecht, tarirt für 
1866 fl. 50. fr. und 

2) in 9 zufanmen 75 Tagw. Feld und Wie, 

ſen haltende walzende Stücke, welde für 

. 687, fl, 20 Er. tarirt find, wegen deren 

- näherer Beſchreibung ſich auf die Vekanuts 

machung vom 5. Novbr. v. Is. ( Kreis» Inte 

Blatt Ro. 48, 49 und 50) bezogen wird A 
werben, da im 2. Bietungsternin vom 3, März 
d 58. abermals kein Kaufsliebhaber ſich gemels 
bet hat, wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus⸗ 
geſetzt und 3. Licitationscermin anf 

den 3. Juli d. 38, Nachmitt. 2 Uhr 
im Frühthalerihen Wirthshauſe zu Kriegenbrunn 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden, 
Erlangen, ben 24. Mai 1828. 
Königlic; Bayerisches Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

2. Die zur Concursmaſſe des Bauern uud 
Seifenſieders Chriſtohh Rot von Franenaus 
rad gehörige Immobilien, nämlich: 

1) Das Guth Haus No. 35 zu Frauenaurach, 

nebſt eingehoͤrigen Stadel, Backofen, Schwein, 

ſtall, 8 Morgen Feld, 1. Tagw. Wieſen, 
taxirt für 1854 fl. 40 kr.; 


2) 13 Morgen Feld am Kriegenbronner Weg, 


tarirt für 125 fl.; 
3) 2 Morgen Feld auf dem Geisberg, tarirt 
für 498 fl. 20 fr. md 
4) 1 Tagw. Wieſen Die tiefe Wiefe, tarirt für 
300 fl; 
wozu ſich im 2. Ricitationds Termin vom 7. Febr. 


d. 38, abermalö fein Kaufslichhaber gemelbet_hat, 
werben wiederholt dem öffentlichen Verkauf aus⸗ 
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geſetzt, und tft 3. Bietungstermin ae J 
den 3, Juli d. 3. Vormitt. 9 Uhr 


im Habelfchen Wirthshauſe zw Frauenaurach ans 
beraumt worden. Es werben daher hiezu beſi itz⸗ 


und zahlungsfahige Kaufsliebhaber hiermit — 
laden. 
Erlangen, am 23. Mai 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


3. Auf den Antrag der Schmidtmeiſter Mar ni 
fin Seelmannifchen Relicten zu Unter 
wurmbach, werben bie denfelben zugehörigen 
Grundbeſitzungen nämlich: 


1) ein Söldengut befichend aus -t Sam, 1 


Scene ſammt Nebenhaus, 8 Morgen — 


Aecker und Wieſen für 1000413 
9) 1 Morgen eigenen Ader im un 
für 200 ft; 
3) *Tagwerk Wiefe auf der Meierwiee, fir 
225 fl.; 
4) 3 Ragmerk bie Schäufeleins Wieſe für 
230 fL; 
5) 1 Morgen Ader auf dem Pfaht, für 2754; 
6) 6 Morgen Lehenholz im eg re 
für 220 fl.; 3 
7) 3 Gemeindtheile für 100 fl. und 
8) 1 Haidſtange für 15 fl. gerichtlich gewür⸗ 
digt, 
öffentlich an die Metitbietenben verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich 


demnach zur Lizitation hierüber am 


14. July Vormittags 9 Uhr 
in dene Seelmannifchen Haufe zu Unterwurmbad; 
einfinden, bis wohin ihnen bie Einficht der auf 
den erwähnten Realitäten haftenden Laſtent und 


Abgaben in ber dießlandgerichtlichen ————— 


freiftcht. 
Gunzeuhauſen, am 30. April 18278. : 
K. 3. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


war 


33 4:3 Bur Befriedigung der Hppothefgtäubiger 

wird das Hofgut ded Joh. Leonhard Hiemer 

von Hemmendonf zum drittenmale dem.öffent 

lichen Verkaufe ausgeſezt und bemerkt, daß nach 

der vorliegenden Dismembrations/Erlaubniß fol 

gende Gutsbeſtandtheile als walzende — 

"zum Strichttommen: — 

1) zwei Morgen Schwarzacker, Tu Pe 

» ein Morgen der mittlere: ober awen — 
acker, 

9. ein Morgan der. obere. Zhatacer, j 

4) ein und ein Viertel Tagwerf Mittelmiefer, 

5) ein halbes Tagwerk Peuntwieſe. 

Termiu zu diefem Gefchäfte ift auf den 

5255 Mi Nachmittag 2 Uhr 

fkeſtgeſetzt, wozu Liebhaber. mit dem Bemerleu im 

‚die Hiemerfche Behaufung zu Hemmendorf einge 


laden werden, daß nun ber Zufchlag Abende. 5 Uhr 


unter ber $. 64 des Hypothekengeſetzes enthalte⸗ 
nen’ Mobiftfatiom des: Einloöͤſungsrechtes für bie 
Hypothekgläͤubiger binnen 8 Tagen gefhieht: 


7. Rothenburg, am 6. Juni 1828. 


Königl. Bayer, Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


5 Auf felbit geſtellten Antrag bed Kaſpar 
‚Röthinger von Gros⸗Sorheim wird defr 
fen befigendes Lehengut, beftchend in einem Wohn⸗ 
haufe, Stadel, Hofrein, I Tagw. Garten und 
‚Gemeindsgerechtigfeit, dann 44 Mg. Aeder und 
2 Tagw. Wiefen pag. 811 dahier öffentlich ver⸗ 
kauft und Bietungstermin auf 
den 12. July l. J. Vormittags 
angeſetzt, wozu Raufsliehhaber eingeladen “em 
Harburg, den 7. Juni 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, en 


1 


a en — — — — — — ———— ” 
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Nro. 51. Ansbach, Mittwoch dem 25. Juny 1828. 
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Gerichtliche VBerfteigerunget.; | 


der Grediforfchaft wieberhoft dem öffentlichen: 


= Verkaufe auögefegt werden, nnd ift zweiter Licis 


tationstermin auf ben 
‚10. Juli Nachmittags 2 Uhr: 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt worden, 


1. Da in dem zum Verkauf des: Wirth und wozu qualificirte Kaufsliebhaber unter dem Bes 


Brandweinbrenner Sebaftian- Lo es leini ſchen 
Immobilien bezielten Termin, den 4. Juny, kein 
Kaufsliebhaber ſich eingefunden hat, ſo wird 
anderweiter Subhaſtations⸗Termin 
auf den 3. July Vormitt. 10 Uhr 
anberaumt, und hiezu beſitz⸗ und. zahlungsfaͤhige 
Kaufsluſtige » die. ſich hierüber auszuweifen ver— 
moͤgen, eingeladen. Die. Grundſtücke beſtehen: 
‚ D. in: einem. Wohnhaus in der Rednizitraße: 
dahier, beſtehend aus. dem Haupthaufe,. Hofe 
u6,. Scheuer , Schweinitall,. Hofraith mit 
Abtritt „Dungſtätte und: Pumpbronnen, 
tarırt auf 4043 fl. 
72 Pc Acker am. Landgraben, tarirt auf; 


Fürth, am 10. Juny 1828. 
Königl, Kreiss und Stadtgericht.. 
Lehmann, Director... =". 

2. Nachdem die zur Johann Volln hals iſchen 
an Fursmaffe zu. Iphofen gehörigen. Reglitäfen 
= erften Verfaufstermine. einen. annehmbaren— 
ehe nicht gefunden. haben, fo. follen. biefe! 
ei alitäten beftehend in.£ Wohnhaufe.und einigen: 
genen Grundftücden » wie: foldye: namentlidy in: 

o.. 364, 37. und 38.. der Ansbachen Hertz 


J 


merfen hiermit eingeladen werden, daß der Vers 
fauf auf Frütenzahlungen und ber Zufchlag nach 
$. 64 des Hypothekengeſetzes gefchieht.. 
Mit. Bibart,. den: 19, Juni 1828. 
Königl.. Bayer. Laudgericht.. 
Fellner ,, Landrichter.. 


3. Zum: öffentlichen Berfäuf’der fit dem heu— 
rigen Kreis s Iutelligenzblatte: Seite 208,. 2009, 
274— 275. und. 331: befchriebenen Immobilien 
bed. Johannes Budel von Neunftetten iſt 
dritter Bietungstermin auf 

den.23. July Vormittags 8 bis 12 Uhr 
dahier im Gerichtsſitze anberaumt, wozu. Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Iungsfähigfeit ausweiſen können, hiemit eingela⸗ 
den werden. 
Herrieden, den 16. Juny 1828. 
Königl.. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter.. 


4.. Die: dem Bauern Johanu Georg. Hof: 
mann: zu. Deberndorf, bisher zugehörigen Res: 
alitäten:: 

a) 58 Morgen: Holz, das obere: Holz genannt,, 
aus dem Flieriſchen Guthe No, 9 und. 10 zu: 
Stingendorf, aus. St, C. N. 7+,, 

2 101: 
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b) 6 Morgen das hintere Holz genaunt, aan 
demſelben Guthe, 


werden in vim subhastationis dem öffentlichen : 


Berfaufe audgeboten. Bietungstermin wird auf 
den 2. Zufy d. 3. Nachm 2 — 5 Uhr 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fiebhaber in das Lösleiniſche Wirthshaus nach Des 
berndorf vorgeladen werden. . Das Tarationds 
protofol kanu inzwijchen hierorts eingefehen wers 
den; über Zahlungsfähigteit hat ſ ch der aus 

fofort zu fegitimiren. 
Kadolzburg, am 2. May 1828. 
Königl, Landgericht. 


In Vertretung ded durch Krankheit et 


Königl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

5. Zum öffentlichen Verkauf der zur Concurs⸗ 
maſſe des Zieglers Leonhard Friedrich von 
Kleinſeebach gehörigen Immobilien, beſte⸗ 
hend in: 

1) ber Ziegelhütte zu Kleinſeebach nebſt einges 
hörigem Wohnhaus No. 9, Backofen, Hofs 
raith, Morgen Feld md ‚Garten, 4 Mors 
gen Feld, Gemeinde: und Waldrecht, F Mors 
gen Grasflet von den vertheilten Gemeindes 
gründen, gerichtlich tarirt für 1655 fl. ; 

2) 13 Morgen Feld im Bochkſtall, tarirt für 
111.30 fr. und 

3) 3 Tagwerf Wiefen beir.ber Baiersborfer 
Mühle, tarirt für 140 fl, 

iſt ein Bietungstermin auf 

den 7. Juli d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Müllerfchen Wirthshanſe zu Kleinſeebach ans 
beraumt worden, und werben befig- und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, am 31. Mai 1828. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Zum öffentlichen Verkauf des zur Joſeph 
und Franziska Schmidtifchen Konkursmaſſe von 
Abs ber g gehörigen Soͤldenguths, beſtehend aus 
einem zweiſtöckigen Wohnhaus, Z Tagwert Gars 
ten und Hofraum, 1 Morgen Ader und 14 Mow 
gen Gemeindewaldung, für 415 fl., dann 2 Tags 
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out, walzende Wiefe, die Meyerwieſe genaunt, 
Bft: 100 fl. geihägt, wird Termin auf den 
16. July d. 3. Vormittags 9 Uhr 

im Haufe der Gemeinfchuldner bezielt, wozu be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsluſtige anmit einge⸗ 
laden werben. Die auf den voraufgeführten Ne 
alitäten haftenden Laſten Fönnen täglich in der 
landgerichtlichen Negiftratur vingefehen werben. 
—— wird weiters noch bekannt gemacht, daß 

di em Termine zugleich auch das geringe 
Fam! iſche Mobiliare mit an die Meiſtbietenden 
ge gen gle eich baare Bezahlung verſtrichen wird. 

G ſhauſen, am 12. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Dit Königliche Landrichter betheiligt. 
x Haßold, Aſſeſſor. 

1 "Auf Antrag der Gläubiger werben bie zur 
Johann Michael Fiſcher ſchen Gantmaſſa zu 
Sauſenhofeu gehörigen, 

a. 4 Morg. freieigener Acker im Dietfeld, auf 
80 fl. tarirt; 
b, 3 Morg. Ader der Bögeleinsader, auf 
85 fl. taxirt; und 
c 3 Tagm. handlohndare Wiefe im Thal, auf 
125 fl. taxirt; 
am 30. diejes Monats Bormitt. 9 Uhr 
im Schmidtiſchen Wirthshauſe zu Sauſenhofen 
vor dem Rechtspracticanten Rigel von Senger, 
dem Verkauf an den Meiſtbietenden ausgeſtellt. 
Die Kaufsbedingniſſe erfährt man im Termine 
ſelbſt, zu welchem zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 

Gunzenhauſen, den 16. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

8. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤu⸗ 
bigerd werden die Befigungen des Johann Georg 
Löhner‘,: Tedigen Köblers zu Happurg, im 
Wege der Hülfsvollſtreckung zum Kauf hiemit ands 
gebeten. - Diefelben beftehen in dem Köblerguth 
No. 48, in Mg Ader im Baumgarten, } 
Tagw. Wieje, die Fuderwiefe genannt, nnd 7% 
Tagw. a im Brunnenberg. Die Eingehoͤrun⸗ 
gen des, its uud die Laſten der Sänımtlichen Ber 
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fisungen find täglich in der Regiſtratur zu erfra⸗ 
gen. Zum Bietungstermin wird der 

16. Juli Nachmittags 1 Uhr 
beftimmt, an weldem fih die Kaufsliebhaber im 
Meierfchen Wirthshaus zu Happurg einzufinden 
haben. 

Heröbruf, am 12. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. — 

9. Auf Requiſition des Freiherrlich yon Gu⸗ 
geliſchen Patrimonialgerichts Dippoldsdorf verden 
bei dem unterfertigten Königlichen Landgerichte a 

Dienftag den 8. Juli Vormittags 9 — 12 Uhr 
bie den Gebhardtiſchen Relikten zu Ran 
pertshof gehörigen, in No. 35, 36, 37, 49 
bis 51 des Kreis» Intelligenz» Blattes vom Jahre 
1826 befchriebenen 2 Tagwerk Wiefen,. die Bir 
Eenwiefe genannt, zum bdrittenmale dem öffent 
lichen Verkaufe audgefezt und Käufer hiezu unter 
dem Bemerken eingeladen, daß in diefem Termine 
der Hinfchlag an den Meiftbietenden ohne Rüds 
fiht auf die Tare erfolgt. 

kauf, am 31. Mai 1828. 

Könige. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor, vn. 

10. Auf den Antrag eines Nealgläubigers 
follen die Befizungen des Baptiſt Gabler von 
Rennertshofen, nämlich: 

ein zweigädiges Wohnhaus No. 2, 

3 Tagw. Grass und Wurzgarten, 


Z 
6 Sauchert Krautgarten, 
EL 


* 


15 Sauchert Rübenäckerlein, 

* Morgen Neubruchackerlein, 

5 Morgen Umrißäckerlein, 

Jauchert Mandellohader , 

Tagw. Wiefe im Küchenholz 

Morgen Ader beim Schmidtfhlag,, 

Morgen Acker am Galgenfeld, 

Morgen Acker im grafigen Weg, 

— Jauchert Acker in Uffelfeid, 

. 36 Morgen Scmidtäderlein, 

um Wege der Hilfsvollſtreckung RES 

* am 19. July Vormitt 9 bie 12 Uhr ..., 
igl' ſchen Gaſthauſe zu Reunertshofen öffentlich” 


LIT — 


lt nam 
a 


im Zimmermännifchen Wirthshauſe 
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aͤn den Meiftbietenden verkauft werben, wovon 
befigs und zahlungsfähige Kaufliebhaber mit dem 
Bemerken in Kenntniß gefegt werden, daß die 
Belaftung und Tare der Immobilien in bieffeitis 
ger Regiſtratut and den Acten erjehen werden 
könne. 

Monheim, den 14. April 1828. 

Konigl. Landgericht. 
er Förg, Randrichtem, 

11. Die zur Georg Stondi ſchen Gantmaſſe 
in Lierheim gehörige Gölde, beftehend aus 
Haus und Stadel No, 71, Z Morg. Obftgarten 
am Haufe, Gemeinderecht, Autheik an ben 
uvertheilten Gemeinde « Gründen wirb andurch 
zum 3tenmal bem öffentlichen Verkauf ausgeftellt, 
und DBietungstermin auf 

— 3. Fir Vormitt 9 bis 12 Uhr 
im landgerichtlichen Büren feſtgeſetzt; beſt 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber an * * 
geladen. 

Noͤrdlingen, den 12. Juny 1828, 

8. 3. Landgericht. 

— Poͤlzl, Landrichter. 

. Die Immobilien der Bäckerswi : 
betha Kimmel zu Zirndorf, ed ie 

1) das Wohnhaus No. 89 dortfelbft, auf wel- 

em früherhin die Bäckerey betrieben wurde 
nebſt angebautem Stalle, 3 Bronnen, einem 

Heinen Schorgärtlein ünd einer Hofraith 

A nn. fl, ! 
2) 2 Morgen Feld im Zirndorfer 

a aus — Morgen der — — 

inge, orgen fi 
ne Pa Geſchwell, geſchaͤtt 
werden zum zweitenmale dem $ { 
unterſtellt ‚ und wird — — ale 

Mittwoc) den 16. Juli d, 8, Nachmitt. 

1 6i8 3 Uhr u 
anberaumt, wohin beſitz⸗ * Zirndorf 
Kaufsliebhaber — Br zahlungefahige 

Nürnberg, den 11. Juni 1828. 

Konigl. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
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+43, Auf Antrag ber’ Reliften des verſtorbenen 


Sperren ‚Stiftungs » Adminiftratord Herrmann 
dahier und ‘der Vormunder der minderjährigen 


Kinder werben \bie zu deſſen Nachlaß gehörige 


Grundſtücke, als 
1) 12 Tagw. Grass und Baungarten am hies 
figen Spitäl, 
2) 1 kleiner Barten nebſt Gartenhäuschen und 
.3) 12 Morgen Weinberg vor dem Spitalihor, 
hiernaͤchſt 
4) bad vorhandene Mobiliare und Hausgeräthe, 
. beftehend aus Silberzeug, Betten, Kleidungs⸗ 
ftüfen, Zinn, Kupfer, Meffing, Porzel⸗ 


‚Hain, Büchern, «Gemälden, mehreren noch 


gut erhaltenen Schreinzeug, » einigen Schaaf⸗ 
vieh ſammt Naturalien, an Getraid, Wein 
und grünem Futter, verſchiedenen Oekonomie⸗ 
Gegenſtänden, auch einigen Fäſſern, am 
Montag den 7. July dies Jahrs 


und ben folgenden Tage Morgens 9 Uhr in der 


Wohnung des Verlebten öffentlich verftrichen und 
ben Meijibietenden gegen  aldbaldige baare Zah: 
fung zugeichlagen, ‚baher ſich Kaufsliebhaber ein: 
finden können, 

‚Rothenburg, den 16. Juny 1828. 

Königl. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

14. Das Hädergut der Mathäus Roth fchen 
Chefrau und F Morgen 65 Ruthen im Holzbach 
zu Ergersheim, follen 

den 10. July 1828 Nachmittags 2 Uhr 
in Ergerdheim, an den Meiftbietenden abgegeben 
werben, wozu Kaufsluſtige «eingeladen werben. 

‚Uffenhein, 1. Jung 1828. 

König. Bayer. "Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
15. Auf Antrag eines Hypothefengläubigers 


‚werben folgende Beflgungen des Schreinermeiſters 


Johann Thomas Gerbing zu Beyerberg, 
als: 
4) ein großhandlohnbares Halbhaus No. 17 
dortſelbſt, ſammt Eins und Zugehörungen; 
:2) 3 Morg. Ader im Burkerfeld; 
.3) 3 Tagw. Penntlein am Jägerhaus, welches 
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Am Kaufvertrag als Wieſe im -Kalkofen ange 
geben iſt, und Falls dieſe zur Befriedigung 
nicht zureichen ſollten, auch ſofort noch 
4) 4 Morg.Acker im Eitelholzer Weg und 
5) Morg. Acker im Hoͤllenbürtlein, 
‚am 17. Julius dieſes Jahres Morgens 
9 bis 12 Uhr De 
im Scyröderifchen Wirthshauſe zu Beyerberg, im 
Wege der Hülfs-Vollſtreckung  anderweit dem 


öffentlichen Verkauf ausgeſetzt. Die Grundftüde 
‚Liegen ſammtlich auf Beyetberger Markung. Bes 


ſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
zu dieſem˖ Verkaufstermin mit dem Bemerken eins 
geladen , daß die Taxationsverhandlungen zu 


‚jeder Gerichtezeit dahier eingefehen werden können, 


- ‚Mafferdrüdingen, "den 24. May :1828, 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
16. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 


anf den 


2. Juli Nachmittag 1 Uhr 


im Kettleriſchen Gaſthauſe zu Burgbernheim nach⸗ 
folgende dem Lorenz Döhler dortſelbſt gehörige 


Grundſtücke öffentlich verſteigert, als: 
1) 1 Feldfehen von 13 M. Acker und 1. Tagw. 
Wiefen, 
2) 1 Feldlehen von 2 M. Ader und 1 Tag 
Wieſen, 
8) 1 Feldlehen von 33 M. Acker und FTagw. 
Wiefen, 
4) 1 Feldlehen von 24 M. Acker und Tagw. 
Wieſen, 
5) 1 Feldlehen von 1: M. Acker, 
6) 1 M. Acer in der Leutersklingen, 
TEM. Ader im Defterlein, 
8) 78 Tagw. Wieſe in der breiten Wiefe, 
9) 1 Spendgütlein von 3 M. Ader, 
10) 1 M. Ader im Entenfre, 
11) FM. Mder im Rothfeld, 
12) 1M. Ader im Köhlein, 
13) 3 M. Ader in der Storchsleithen, 
14) FM. Baumgarten im Roth, 
15) $ M. Ader im Fuchsberg, 
16) 14 M. Acer in ber Leutersklingen, 
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Anweſens zu Ebermergen ein annehmbared Kaufs⸗ 
angebot nicht gelegt worden, fo wird dieſes, in 
dem Kr. Int. Blt. S. 1075 and Nördl. Wochen⸗ 
Intelligenz» Dlatt No. 18 ausführlich befchriebene 
Anwefen zum 2tenmal am 

7. Juli 1. J. dahier 
öffentfich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber hiemit 
eingeladen werben. 
Harburg, den 30. Mat 1828. 
Herrſchaftsgericht. 


17) 1 M. Acker in der Rockenwieſe, 
18) 4 M. Acker in der breiten Wieſe, 
19) 4 M. Baumgarten im Geden, 
20) 3 Tagw. Wiefe im Entenfee. 
Kaufsliebhaber werden mit dem Bemerken hiezu 
eingeladen, daß über die Tare und Falten ber 
Güter jeder Zeit Auskunft ertheilt werden fann. 
Windsheim, am 2. Juni 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Kandrichter. 
17. Die Immobilien des Bauern Johann Ges Schmid, Herrfchaftsrichter, 
og Jordan zu Dberbahsbah, ale — 19. Im Wege der Hilfsvollſtreckung toi 
3) das Guth, wozu gehört ein zweigadiges Haus dem Fr * nn J———— in 
mit 4 Stuben, 8 Kammern, 4, Küchen, 2 pörige Halbe Göldenbehaufung mit halber Ger 
Böden, 1 Keller, ein zweigadiges Hofhaus meindsgerectigfeit pag. 871 | 
eine Scheuer mit Schüpfe, Stallung, Schaaf Montags den 7. Yuly I. 3. Vormittags 
und Schweinftällen, 2 Schorrgärtchen, en 4 hieſiger Amtskanzlei öffentlich an den Meiftbier 


Grasgarten, 5 Klafter Stöckholz, ‚die jähr⸗ 
lich aus dem Herrſchaftswalde abgegeben wer, 
den, das Eichelreht, 33 Tagwerk Wieſen, 


tenden verkauft, wozu Kaufsliebhaber hiemit eins 
‚geladen werben. 
Harburg, den 4. Juni 1828. 


15% Morgen Aeder, die Hutwaid auf Ober, 
dachsbacher Markung, die Huthichaft im Herr 
ſchaftswalde, befaftet mit 9 fl. 224 fr. Erb 
zins, den 15. Gulden Handlohn und 4335. 20. Auf ſelbſt geftellten Antrag des Kaſpar 
Steuer» Rapltal, Tare 2403 E30, norhinger von Brod-Gorheim wird dep 
2) 122 Morgen Aderfeld am Grauhof, belas fen befigendes Lehengut, beſteherd in einem Wohn⸗ 
ſier mit 1 fl. 213 fr. Crögins, den 15. fl. Haufe, Stabel, Hofrein, 3 Fegr. arten und 
Hatrdlöhn und 2100 fl. Steuer + Kapital, Gemeindegerechtigfeit, dann 4; Mg. Aecker und 
Zare 750 HL, 2 Tagw. Wieſen Pag: 811 dahier öffeutlic, vers 
-3) 14 Tagw. Wieſen am Haus, belaftet mie kauft und Bietungstermin auf 
50 3 Er. Erbzing, den 15ten fl. Handlohn und den 12. July I. 3. Vormittags 
-675 fl. Steuer» Kapital, Tare 387 fl. 30 kr., angefest, wozu Kaufölichhaber eingeladen werben, 
‚werden, da fich im eriten Verkanfsötermine fein Harburg, ben 7. Juni 1828, 
Kaufsliebhaber eingefunden, hiermit zum zweiten: Herrſchaftsgericht. 
mal zum Verkauf ausgeſtellt, und es iſt hiezu Ter⸗ Schmid, Herrſchaftsrichter. 
min auf 21. Die in dem Schuldenweſen des Johann 
ben 8. July Nachmittags 1 Uhr Georg Wurm Söldnerd von Allerheim vor 
im Treuheitifchen Wirthehanfe zu Walddachsbach handenen Realitäten als ein Söldenhaus mit Ges 
anberaumt worden, wohin befig> und zahlungs⸗ meindögercchtigfeit, dann 3; Morg. Aecker und 
fähige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 1 Tagw. Wiefen, werden auf befondern Antra 
Windsheim, am 13. Juni 1828. ber Gläubiger mit Einftimmung bes —* 
Koͤnigli 1 } { 
gliches Landgericht. ſchuldners dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt und 
— Engerer, Landrichter. hiezu Bietungstermin auf den 
öffentl achdem bei dem geftern vorgenommenen 44. Juli l. 5. Vormittags 
entlichen Verkauf des Michael Weng’ihen 


Herrſchafts⸗Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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angefegt , wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

Harburg, ben 11. Juni 1828, 

Herrfchaftögericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

22. AufRequifition des Gräflichen Herrfchaftds 
gerichts Mt. Einersheim wird andurch Tages 
fohrt in loco Gollhofen, im dortigen Rathhaufe, 

auf Donnerftag den 24. July l. 38. 
Mittags 10 Uhr 
zum gerichtlichen Verkauf der hieher gerichtsbaren 


Gründe in der Konkursfache des Johann Georg 


Hahn Haus No. 93 zu Golfhofen: 


DI Mg. Wiefe im engen Asbach oder im der. 


Holzwiefe, Cat. No. 658, zinsbar, zehuts 
frei, Tare 120 fl., 

b) 23 Reh. Acer in ber Mühleggerten, Cat. 
Ro. 656, Taxe 15 fl., 

anberaumt. Der Zufchlag erfolgt gemäs $. 64 

des Hyp. Gef. 

Mt. Sppesheim, 10. Juni 1828. 

Fürſtlich Löwenftein Wertheim Freudenberg 
Limpurgfches Patr. Gericht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

23. Da in dem Iten Termin zur Verjteigerung 
de3 Bächlein iſchen Bauernguths in Nieder— 
oberbach fein — den Schätzungswerth deffels 
ben erreichendes Angebot gelegt wurde, ſo wird 
nach dem übereinſtimmenden Antrag ber ſämmt— 
lichen Intereſſenten daſſelbe hiermit zum Atens und 
leztenmal ferlgeboten. Beſitz- und zahlungsfühls 
ge Kaufsliebhaber haben ſich demnach 

am 30. dieſes Monats Nachmittags 
2 bis 5 Uhr 
im Wirthshauſe zu Niederoberbach einzufinden, 
wo der Zufchlag des Guths erfolgt. Die Beſtand⸗ 
theife des Guths, deſſen Belaftung und. Taration 
fönnen täglic, eingefehen, und resp. dahier ers 
fahren werden. 

Sommersdorf, am 13. Juny 1828. 

Freiherrl. v. Crailsheimiſches Patrimonialgericht 1. 
Frauenholz, Patrimonialrichter. 


LEGerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königl. Landgericht Dinkelsbühl hat 
auf den eigenen Antrag des Metzgermeiſters Frie⸗ 
drich. Wüſtner von Schopfloch über deſſen 
Vermögen, welches ſich auf 911 fl. und deſſen 
Schuldenſtand ſich auf 1000 fl. Hypotheken⸗ und 
290 fl. Eurrentfchulden beläuft, den Univerfal 
concurs erkannt, Deshalb werden die gefezlicen 
Eriktstage auf 

Mittwoch den 16. Juli l. Is. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung, und Nachweiſung der Forberum 


Du REGEN) 

‚ auf Dieuffag.den 19. Auguſt l. J. früh 8 Uhr 

zur Vorbringung der Einreden gegen die angemels 
‚ beten Forderungen und 

auf Freitag den 19. Sept. l. J. früh 8 Uhr 
zum Schlußverfahren anberaumt, wozu fännm'e 
liche Glaubiger unter dem Rechtsnachtheile gelas 
ben werben, daß das Nichterfcheinen amt erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der Goncurdmaffe, 


- jenes an ben übrigen Ediftstagen aber den Auds 


ſchluß der an diefen Tagen vorzunehmenden Hands 
lungen nad) fid) zieht. Zugleich werden am 

Freitag den 18. Juli l. J. früh 8 — 11 Uhr 
in der Wiüjtnerifchen Behaufung in Schopflod 

a) das halbe Wohnhaus No. 10, befichend in 
halben Wohnhaus, Scheuer, 2 Tagwerf und 
13 Morgen Ader, tarivi auf 875 fl. und 
b) einige wenige vorhandene Hausgeraͤthſchaf⸗ 
ten, dieſe gegen gleich haare Bezahlung, 
Öffentlich an die Meiftbietenden verkauft werden, 
wozu Kaufsliephaber geladen werben. 

Dinkelsbühl, am 9. Juni 1828, 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

2. Auf den eigenen Antrag des Taglöhnerd 
Michael. GEH und deſſen Ehefrau Magdalena 
Barbara zu. Dettendorf, iſt die Eröffnung 
des Konkurjed über deren Vermögen erfannt wors 
den. Es werben daher die gejeglichen Ediktstage 
nämlich: 

1) zur meldung der Forderungen und deren 
gehöriger Nachweißung auf 
Montag den 21, July I, J., 
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2) zur Vorbringung ber Einreden HA die ans 77°’ b) für die Dupfif 
gemeldeten Forderungen auf auf Freitag den 10. Det. l. 38, 
Domnerftag den 21. Auguſt l. J. jebedmal Morgens 9 Uhr, im Gerichtötofale das 
'3) zur Schlußverhaudlung auf hier. Zum Erfcheinen in diefen Terminen wers 
Montag den 22. Septbr. l. J., den andurch ſammtliche unbefaunte Gläubiger bes 


jebesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu vorbenaunten Kantors Schubert unter dem Rechts⸗ 
ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen im 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach-⸗ erſten Ediktstag gänzliche Ausſchließung der Fors 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am derung von der Nachlaßmaſſe, das Nichterſcheinen 
erſten Edikstage die Ausſchließung der Fotderung in denen übrigen Ediktstagen aber Ausſchließung mit 
von der gegenwärtigen Konkursmaffel das Nicht⸗ denen am denfelben vorzunehmenden Handlungen 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen abbr vie: zur Folge habe, Hiebei wird denen Gläubiger 


Ausſchließung mit den an denfelben vorguinchmens bemerfbar gemacht, daß laut Inventarifationgs 


den Handlungen zur Folge hat. Züglkich werden verhandlung vom 7. e. die Activmafe in 283 fl, 
diejenigen, welche etwas von dem’; Beriiisgen des 47 Er., dagegen die Paſſivmaſſe, worunter 330 fl, 
Oemeinfchuldners in Händen haben’ bei’ Vermei⸗ Hppothefenforderumgen find, in 841 fl. 55 fr, 
dung des nochmaligen Erfates aufgefordert, fols beſtehe. Diejenigen, welche etwas von dem Bers 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu mögen bes Erbfaffers in Handen haben, werden 
übergeben. Bemerft wird, daß der Aftivftand aujgefordert, folches bei Vermeidung nochmaligen 
auf 205 fl., der Schuldenſtand aber auf 758 fl. Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem us 
34 fr. angegeben üt, unter welchen Letzteren fih terfertigten Gericht zu übergeben. 


300 fl. Hypothekenſchulden befinden. Mt. Ippesheim, 10. Juni 1828, 
Brunn, den 12. Juny 1828. Sreiherrl, von Wöllwarthfches Patrimonialgericht 
Graflich v. Pückler Limpurg. Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
1. Klaſſe. Schneider, Patrimonialrichter. 


Weſtermann, Patrimonialrichter. 

3. Ueber den Nachlaß des unterm 26. May 4. Don dem Königl. Bayer. Kreis⸗ und 
I. 38, dahier verftorbenen Kantors und Schullehe Stadtgericht Ansbach wird hiemit befannt ges 
vers Georg Heinrich Schubert iſt, nach Antrag macht, daß in bießgerichtlicher Verwahrung 
der Wittwe und der — für die minderjährigen folgende Gegenftände, ald : 
Kinder Defuncti — angeordneten Pflegidiaft, 1) eine lange Tafel von weichem Holze; 
die Eröffnung des Univerſalkonkurſes richterlich 2) eine Thürſchnalle oder Thürdrüder; 
Ausgefprochen worden. Solchemnach werden ans 3) ein Heiner Tiegel;) 


— die geſezlichen Ediktstage dahin ausgeſchrie⸗ 4) ein Stöckchen von Fiſchbein, wovon etwas 
en: 


abgeſprungen, ohne Beſchläg; 
1) zur Anmeldung der Forderung und deren 5) eine alte ſchadhafte Truhe; 
gehörigen Nachweifung, fo wie auch zum 6) ein fehr alt und ſchlechtes Tiſchmeſſer mit 


Verſuch einer gütlichen Augelitanderfegung Heft von ſchwarz gebeiztem Holz; 
auf Montag den 28. July .3.,. 7) zwei zinnene Zeller in einem leinen Tuch; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 8) ein geflreifter Fattunener Frauenfittel ‚ und 
angemeldeten Forderungen ein zertrennter Rock letztere in einem Stück; 
auf Donnerſtag den 28. Aug. I. Jö., 9) ein blan geftreifter Frauenkittel mit folchen Rod; 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 10) ein Stück Kattun mit Lilladupfen und ein 


a) für die Reput 


drgl. Kittel; 
auf Freitag ben 27. Sept 1.36., 
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41) ein paar alte gefüttert Handſchuh mitememMmäter. Veronika, welche ſich zum zweitenmal 


ſchwarzem Bluſch eingefaßt ; 

12) ein verfiegefted Paquet mit 2. Siegeln vers: 
fehen.mit der Auffchrift Schmidt. Advokat; 

13) ein: alter. kattunener geftreifter Frauenrod 
mit. einer alten: Tabacksdoſe ohne Dedel; 

14) eine. Kinderwiege woran eine Walze mangelt ;, 

15): eine alte leere Kifte;; 

16) ein blau tuchener. Mannsoberrod;- 

17) ein paar: ſchwarz tuchene Beinkleider ;, 

18). ein roth kattunenes Gilet;: nd 

19) eine alte. baterne mit dem Strick, ſich befinden). 

deren. Eigenthümer unbefannt find.. Wer daher 

an. die. bezeichneten. Gegenftänbe. einen: Anſpruch 

zu machen gedenft, wolle fid binnen 3, Monaten: 

vom Tage gegenmwärtiger Bekanntmachung an 

gerechnet, bei dem: unterfertigten: Kreis⸗ und- 

Stadtgerichte melden. Nad}: Verlauf diefer Zeit 

werben die befagten Gegenftände veräuffert, und 

der Erlög dem Königl. Fiscus ausgeantiwortet: 

werden. 

Ausbach, den. 14. Juny 1828. 

Buſch, Direktor. 

5, Vom Königlich Bayeriſchen Kreis- und‘ 
Stadt: Gericht. Ansbach. werden. auf Antrag der 
Erben, Curatoren und Intereffenten folgende Pers 
fonen und. ihre etwa zurückgelaſſenen Erben. hiers 
mit vorgeladen, binnen neun Monaten von: 
der erften Eiurückung diefer Ladung angerechnet, 
und. langſtens in bem auf: 

den 9: December 1828 

anberaumten Termine in der Regiftratur. des un⸗ 
terzeichneten Gerichtes ſchriftlich oder mündlich ſich 
zu melden und daſelbſt weitere Anweifung zu ger 
wärtigen.. Wird diefer Ladung nicht Felge ges 
leiſtet, fo wird der Vermißte für todt erklärt und: 
fein Vermögen denjenigen: ausgehändigt, welche 
fi} als feine nächften. Erben legitimiert haben oder 
tegitimiren werben. Dieſe hiermit vorgeladenen: 

Perfonen find folgende : 
1) Anton Adler, geboren dem 13. Mat 1795 
ald Sohn des am 19. April 1798 zu Prag 
verftorbenen öftreichifchen Fourierd Bernhard 


Adler, gieng im September 1806 mit feiner ' 


an einen gewiſſen Scufter: Sofeph: Debeour 

verehlicht. und. in. Krakau niedergelaffen hatte, 

von Ansbach fort in feine. neue: Heimat... Aller 

Nachforſchungen, auch bei. den Behörden zu 

Krakau uneradjtet, hat man feit der Zeit nichts 

mehr von ihm in Erfahrung bringen können; 

2): Georg Chriftoph Förfter,. geboren ben 5.. 
September 1785 als ehelicher Sohn des Wirths 
©eorgideonharb: Förjter zu Ansbach, wurde 
am. 3011Anguſt 1809 Soldat. und iſt feit dem 
1:: Iartnao1813. in. dem. rufftichen Feldzug 
vermißtz, ur 

3) Johann Conrad Häberlein, Sohn bed Kur 
ſchmieds Haberlein von. Ansbach, iſt bereits 
feit dem. Jahre. 1806, wo. er. die Volljährigs 
feit bereits. erreicht hatte, von hier abwefend; 

4) Johann Heinrich Treiber, Sohn: dei Mus 
fitichrerd Treiber ,. ift geboren am 4. Septem⸗ 
ber. 1796-,. und wurde in bem ruffijchen Feld» 
zug am 18. Januar. 1813 in Rußland ale. vers 
mißt in Abgang gebracht z 

53. Wilhelm Saugenfinger,. Sohn des Feld- 
webels Jacob Saugenfinger dahier, iſt geboren 
1795 und im ruffifchen. Feldzug am 4, Decems 
ber. 1812 bei den. Negimente Kinkel als ver 
mißt abgefchrieben worden; 

6): Johann Wilhelm Lehr, Sohn des Brands 
weinbrenners und Wirihs Johann Conrad kehr, 
geboren den 25. April 1798, reiſte vor circa 
17 Jahren als Schuhmachergeſelle von hier 
fort. über. Augsburg, feit der Zeit hat man 
nichts mehr. von, ihm gehört. 

Ansbach, am 9. Februar 1828. 
Buſch, Direktor. 

6. Die Maria Magdalena Barbara Johanna 
Caroline von Stauff, Tochter des verftorbenen 
Lieutenants Chriſtian Albrecht Gottlob von Stauff, 
die übrigens ihren. Adelstitel nicht. in bie Adels⸗ 
Matrifet hat eintragen laffen, ift am 3. Novbr. 
1826 zu Kalchreuth im ledigen. Stande ver’ 
ſtorben. Zu dem Nachlaß. derfelben: it zur Zeit 
nur ejwr einziger Önteflaterbe, der bloͤdſinuige 
Chriſtoph Karl Heinrich Stauff von Wolfsfelden, 
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weicher Geſchwiſter Kind zu ber Erblafferin ift, 
bekannt. Für den möglichen Fall, daß noch meh⸗ 
rere Erben vorhanden ſeyn ſollten, werden dieſe 
oder deren Erben, ſowie überhaupt alle diejeni⸗ 
gen, welche aus ſonſt irgend einem Grunde Ans 
ſprüche an den Nachlaß zu machen vermeinen, hiers 
durch vorgefaden, binnen 9 Monaten uud längs 
ſtens in den peremtorifch angefegten Termin 
ben 25. Februar 1829, Born. 9 ur, 

in Perfon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte 
vor dem unterzeichneten Gericht zu erjcheinen und 
ihre Erbs ober fonftigen Anfprüche auf den Stauffs 
fhen Nachlaß geltend zu mache, wibrigenfalld 
aber zu gewärtigen, daß fie mit allem ihren An⸗ 
ſprüchen werden präcludirt, und der geſammte 
Nachlaß an den befannten Inteftaterben wird vers 
abfolgt werben: 
Erlangen, ben 12. April 1828. 

Königl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

7. Johann Leonhard Bühring er, gebürtig 
von Brünſee, geboren am 2. Jänner 1779, 
iſt ſeit dreiſig Jahren vom Hauſe entfernt, und 
hat ſeit dieſer Zeit von feinem Leben und Aufents 
haft nichts hören laſſen. Auf Antrag ber nächiten 
Verwandten wird baher diefer Abwefende nebit 
feinen. etwa zurückgelaſſenen Erben hiermit öffents 
lid) vorgeladen, fi binnen drei Monaten bei 
dem unterfertigten K. Landgericht entweder pers 
ſoͤnlich, oder fchriftlich zu melden und fein Vers 
mögen in Empfang zu nehmen, im Fal feines 
Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß er für vers 
ſchollen erflärt, und fein Vermögen feinen näch⸗ 
ften Erben, die fid, als ſolche geſeblich Iegitimiren, 
gegen Kautiongleiftung werde zugeeignet werben. 
‚Monheim, am 25. May 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


8. Folgende Abweſende, ald: 
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7. inter Infanterie-Regiment, feit den 26. 
Nov. 1813 vermißt; , 
2) Georg Martin Weigand von Gülchsheim, 
Sohn ded Bauern Lorenz Weigand v. Golhofen, 
“geboren den 10.May 1787, Soldat beim Kat. 
Bayer. 10. Fin. Infanterie s Negimente, feit 

dem 1. Sam. 1813 vermißtz 

3) Maria Appollonia Schühlein von Ermezs 
hofen, Tedige Tochter ded verftorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Johann Wilhelm Schühlein dert, 
geboren den 30. Novbr. 1749, feit 50 Jahren 
vermißt; ' 

4) Andread Herrmann von Nobheim, Schr 
bed verftorbenen Schäferd Adam Herrmann 
dort, geboren ben 27. December 1770, feit 
38 Sahren vermißt; 

5) Johann Georg Neifer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reifer 
von dort, geboren den 21. Jan. 1788, Soldat 
beim Königl. Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 
feit dem 15. Nov. 1812 im rußifchen Feldzuge 
vermißt; 

6) Georg Moritz Reiſer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Rriſer 
von dort, geboren den 18. July 1790, Soldat 
beim Königl. Bayer. 13. Fin. Inf, Regimente, 
feit dem 23. Jan, 1813 zu Tilſit im Spitale 
vermißt; 

7) Johann Adam Sprabler vorn Ergershein, 
Sohn des Bauern Wilhelm Spradler von dert, 
geboren den 13. Auguft 1790, Soldat beim 
Königl. Bayer. 11. Fin. Inf. Regimente, feit 
dem 19. Dftober 1812 im rußiſchen Feldzuge 

vermißt; 

8) Johann Georg Brummer von Ergersheim, 
Zruder des Schneidermeiſters Johann Adam 
Brummer in Ermezhofen, geboren den 15ten. 
Sept. 1792, Soldat beim ehemaligen National⸗ 
Feld» Bataillon Ansbach, feit dem 15. Nov, 
1813 vermißt; 


1) Georg Philipp Rüdinger, Sohn ded vers werben ſammt ihren efwaigen zur Zeit unbekanu⸗ 


"Dinger von Fipprichhaufen, geboren ben 15ten 
September 1792, Sofdat beim Königl. Bayer, 


ftorbenen Webermeiſters Georg Leouhard Rü⸗ 


ten Erben oder Erbuchmern- hiemit auf Antrag 
ihrer nächften Verwandten und Vormünder- aufe 
gefordert, ſich binnen der ausfchließenden Friſt 
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von 9 Monagten und laͤngſtens in bem auf 
Mittwoch, den 15. October 1828, 
Bormittags 9 Uhr 
angeſetztem Termine bei unterzeichneten Koͤnigl. 
Landgericht entweder perfönlic, zu serfcheinen ober 
auf legale Weife ſich ſchriftlich zu melden und ‚for 
dann weitere Anweifung zu gewärtigen, wibris 
genfalls die 8. genannten Provofaten für tobt ex⸗ 
klärt und deren unter vormundſchaftlicher 
tung ſtehendes Vermögen den nächſten 
welche ſich als ſolche legitimiren werden, ohne 
Caution ausgehändigt werben würde. 
Uffenheim, am 19. Dezember 1827. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

9. Zum Nachlaß der, am 3. Januar dieſes 
Jahrs ohne Hinterlaflung von Leibeserben oder 
einer Teztwilligen Dispoſition verftorbenen Wittwe 
Katharina Kiener, geborne Trauner von Großs 
letlenfeld, haben ſich bisher ber Drechslermeiſter 
Andreas Dambacher und feine ledige Schweiter 
Maria Magdalena Dambacher zu Pleinfeld als 
Kinder ber Schweſter des Vaters her Verftorbes 
nen, und als einzige nächte Erben derfelhen durch, 
pfarramtliche Zufammenjtellung und Attefte legiti⸗ 
mir. Die pfarramtliche Zufammenftellung ers 
giebt gleichzeitig, daß Joſeph Trauner, ‚geboren 
den 23. May 1766 zu Großlellenfeld, ein Brus 
der ber Verftorbenen it, der auf der Wander⸗ 
fchaft in Insbruck, wahrſcheinlich in den Jahren 
1803 oder 1804, gefterben und namentlich ers 
trunfen feyn fol. Auf Antrag ber genannten 
Dambacheriſchen Geſchwiſter wird dieſer Joſeph 
Trauner nebſt den von ihm etwa zurückgelaſſenen 
Erben oder Erbnehmern hiemit öffentlich vorgelas 


den, fich binnen 9 Monaten, und längitens am 


7. October 1823 Morgens 9 Uhr 
beim Königlichen Kandgericht Dahier vor dem Des 
putirten Alfeffor Ehrlicher fihriftlich ober perfüns 
Tidy zu melden, und daſelbſt weitere Anweiſung 
zu gewärtigen. Sollte ſich Soferh Trauner weber 
ſelbſt, noch ſich fowohl Jemand in feinem Namen 
vor oder im Termine melden, fo hat er zu gewärs 
gigen, daß er werbe für todt erklärt und das Vers 


epwal⸗ 
rben, 


— — 


“244 


mögen ber verftorbenen Wittwe Katharina Kleuer, 
geborne Traunen, deren bereits gefegmäßig legiti⸗ 
mirten, einzigen nächften Erben und Seitenver⸗ 
wandten, ‚nemlid) den bereits genannten Drechs⸗ 
Iermeifter Andreas Dambacher und. deffen Iedige 
Scweiter Maria Magdalena Dambacher zu Pleite 
feld zuerkannt werden wird. Bemerkt wird da⸗ 


Bi, daß dad Nadjlaf > Vermögen jezt ohngefähr 
400 RP betrage. 


Mafertrüningen beit 1. Nov. 1827. 
Rn Königl Landgericht, 
Seggel., #. Landrichter. 
10. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Windsheimwird in Provokations⸗ Sachen bed 
Archivar Merklein und Conſorten dahier, ge 


gen Johann Ludwig Feghelm, der bier im 


Sahr 1772 geboren und feit 1793 abmwefende 
Zeuchmachergefelle Johann Ludwig Feghelm von 
deſſen Leben im Jahr 1804 bie Tegten Nachrichten 


aus Batavia famen, ober .die von ihm etwa zu⸗ 


rückgelaſſenen unbekannten Erben und Erbnehmer 
vorgeladen, innerhalb der ausſchließenden Friſt 
von 9 Monaten und längſtens 
am 2. Januar 18329, 
ſich bei dem unterzeichneten Königlichen Landge⸗ 
richt oder in deſſen Regiſtratur ſchriftlich oder 
mündlich um fo mehr za melden und weitere Ans 
weifung zn gewärtigen, wibrigenfalld derfelbe für 
twot erklärt, und das ihm angefallene Vermögen 
deffen nächiten ſich legitimirenden Erben ohne Sie 
cherheitoͤleiſtung würde ausgehimbigt werben. 
Windsheim, den 14. Merz 1828. 
Roͤnigliches Landgericht. 
09 Engerer, Landrichter. 
en Das Herrſchaftsgericht Ellingen hat In 
dem Schuldenweſen des Sölditers Jacob Käfer 
leinzu Ulesheim, auffeiren nnd feiner Gläu⸗ 
biger Antrug durch Entfchlivfung vom 21. May 
1828. den Univerfals Konkurs erfannt, Ed wer 
ben daher die gefeglichen Edifstäge, nämlich: 


1. zur. Anmeldung ber Forderungen und deren: 


gehöriger Nachweißung auf ben 17. July; 
. Jur Worbringung der Einreden gegen die an⸗ 
" genieldesen: Forderungen auf ben 19. Auguſt; 
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3, zur Schlußverhandlung und zwar zur New, vrs Wohnhaus Ro. 77 mit gr -. 
Duplif auf den 22, September 1828, Stallung, Schweinſtall, einem, ronnen mb. 
jedesmal Morgens 9 Uhr. feitgefegt und hiezu einer Hofraith, Tax 1906 fl; 
fümtliche unbetannte.. Gläubiger ‚des Gemein, 2) 4 Morg. walzeudes Feld der 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ Taxe 290 FE; , —— 
theile vorgeladen, daß dad Nichterſcheiuen am er⸗ werden auf den Antrag der Gläubiger \ 
ſten Ediktstage Die Ausſchließung der Forderung Freitags, d. il. July Vormitt. 9 — 12 Uhr 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, das Nichts im Mullerſchen Wirthshaus zu Hauſen, öſſent⸗ 
erſcheinen an ven übrigen Ediltstagen aber pie lich au ben Meijtbietenden verfanft und hiezu be⸗ 
Ausſchließung mit den am ‚denfelben vorzunehmen⸗ſib⸗ und zahlungsfähige Käufer eingeladen, 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich, werke. Herʒogenaurach den 18. Juny 1828. 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermös ne Koͤnigl. Randgericht. 
gen des Gemeinfchuldners in Händen haben, bei Tr Müller, Landrichter. 
Vermeidung des nochmaligen Erfages aufgafordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gewicht zu: - 3 Auf Antrag der, Hypothets Gläubiger des 
übergeben. Endlich wird bemerft, daß die Active, Sölduers Jakob Käferlein zu Alesheim, 
Maffe nach der ftattgehabten Schägung 1200 fl. wird dejjen ſammtliches Anweſen und- zwar 
die befannten Schuldforderungen 2963 fl. 15 fr. a. ein Söldenguth No. 32 zu Wesheim,- bes 
betragen, worunter fih 1410 fl. Hypotheken⸗ ftehend aus einem Wohnhaus 4 ZTagwert 


Marter⸗Acer, 


ſchulden befinden. Ps Garten, Gemeindtheif und Gemeindrecht, 
Ellingen, den 14. Juny 1828. Werth 650 fl; 
Fürflich von Wredefches Herrfchaftsgericht. b. 3 Morgen Gemeindtheil auf 3 .P lägen im 
Weiß, Herrſchaftsrichter. Altmühleſpan, Werth 50 fl.; 
| ©. 3 Mi. lehenbaren Ader im Letten, Werth 
Berichtliche Verſteigerungen. a 


d. 3 Tg. freieigene Wiefe im Geierswinfel, 


1. AufAnrufen der Hnpothefargläubiger wird Werth 50 fl.; 
Das Wohnhaus des Peter Sörgel zu Lauf, vor _ 3 Mrg. Ieheubaren Ader auf der langen 


dem untern Thore an der Bärenfchanze gelegen, Spig, Werth 25 fl.; 
welches Wohnhaus jweigädig ift, 4 heizbare Stu- F. 3 Dirg. Ichenbaren Ader im Spalter, Werth 
ben, 4 Kammern, 2 Kücjen, 2 Küchenfammern, 30 fL; 
2 Tennen und 2 gebretterte Böden enthält, und g- 1 Morgen freieigenen Acker in Letten, Werth 
Auf 1100 fl. gefhäzt worben tft, ui ‚140 fl; , 
Mittwoch den 23. Zuly:d 38. b. 4 Morgen beögleichen im kettig, Werth 
an den Meiftbietenden verfauft. Kaufsluflige ., , 75 f-5 
werben eingeladen, fich in diefem Termine in- „I. 1 Tagwerk freieigene Wieſe im Brühl werth 
bem Gerichtszimmer einzufinden unb ihte-Ingeber .. 150 fl. 
te zu Protocol zu. geben, und wird der Zufchlag den 16. July d. 38. Vormittags 9 Uhr 
an den Meijtbietenden, ohne Nüdficht auf den im Wirthöhaufe zu Alesheim an den Meiſtbletem 
Schägungs - Preis, erfolgen. — den öffentlich verfauft wozu zahlungsfähige Käu⸗ 
Lauf, den 17. Juny 1828. fer hiemit eingeladen werben, 
Königl. Landgericht, ul su; < Ellingen, den 14. Juny 1828. 
Käppel, Aſſeſſor. unsmnrn Fürſtlich von Wredefches Herrſchaftsgericht. 


2. Die zur Johann Wagwerifäen Konfus- Weiß, Herrſchaftsrichter. 
maſſa gehörigen Immobilfen namlihsi>.... n 
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4. Da in dem — zur Subhaftation des Mars 
garetha Scherteliſchen Guts Hs. N. 21 zu 
Behringersdorf am 13. d. anberaumt gewe⸗ 
ſenen Termin, fein höheres Gebot als die bereits 
gebottenen 1200 fl. — erfolgt iſt; ſo wird auf 
Antrag der Schertel, ein zweiter und lezter Bie⸗ 
tungs⸗ Termin auf 

den 2. July d. Is. Vormittags, 
aun Amtsſtz, dahier zu Nürnberg, im Haus 8. 


Num. 1160 der Tucheröftraffe, hiemit anbe⸗ 


raumt und Kaufsliebhaber dazu eingeladen Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen unbekannten Gläubi⸗ 
ger, welche an die Margaretha Schertel gegrün⸗ 


dete Forderungen, zu machen haben, und ſelbige 


gehörig nachweiſen lönnen, hiemit aufgefordert, dies 


fe ihre Forderungen, in dem nehmlichen peremto⸗ 


riſchen Termin zu liquidiren, auſſerdem fie zu ges 
wärtigen haben, daß fie von ber gegenwärtigen 
Dibitmaffa ausgefchloffen werben. 

Nurnberg, den 18. Juny 1828. 

K. B. Frhr, von Tucherifches Patrimonialgericht 

i. Lohe und Behringersdorf. 

Schukert, Patrimonialrichter. 

8. Der in der Andreas Schach ame ier ſcheu 
Concursſache zu Aha, im Kreis⸗Jutelligenz⸗ 
Blatt Stück 39. Seite 1144. ausgefchriebene und 
auf ben 2. Died Monats anberaumt gemefene 
Gutöverfaufsterimin, tft, da fich fein annehms 
barer Käufer gefunden hat abermals fruchtlos abs 
gelaufen, es wird daher auf Antrag der erften 
Hypothefargläubigerin zum drittenmale Termin 

auf den 7. July d. Is Vormitt. 10 Uhr 
feſtgeſetzt. Kaufoͤluſtige haben ſich am gedachten 
Tage im Scheuerpflugiſchen Wirchshaufe zu Aha 
einzufinden, und Die Kaufsbedingniſſe dortfeldften 
zu erwarteit. 
Mad, den 13. Juny 1828, 
Frhr. v. Falkenhauſen. Patrimonialgericht 1. 
v. n. Sertorius, v. Kreſſenſteiniſcher 
Patrimonialrichter. 
6. Das Söldenguth des Johann Georg Bed 
von Schobdach, beſtehend aus einem Haufe, 


einer Scheune, 3 Tagwerk Garten, 13 Tagwerf 

Wieſen, 5 Morgen Aeckern und dem Gemeind⸗ 

recht, mwirb zum brittenmal bem öffentlichen Vers 

kaufe an den Meiſtbietenden ausgeſtellt, und Kauf⸗ 

liebhaber anf den angeſetzten Licitationstermin 
den 24. July d. Is. Nachmittags 2 Uhr 

in das Beckiſche Ganthaus in Schobdach eingeladen. 
Waſſertrüdingen, den 20. Juni 1828. 

— Königl. Landgericht, 

% eo Seggel , Landrichter. 

2:93 139%: 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


4. Daß das Prioritäts⸗Erkenntniß in ber 
Johanit "Friedrich Deiningerifhen Concurs⸗ 
Sache zu Guttenſtetten Behufs der Publi⸗ 
cation an das Gerichtsbrett angeſchlagen worden 
ſey, wird hiermit bekannt gemacht. 

Neuſtadt a. A., den 18. Juny 1828. 

Koönigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

2. In der Gantſache des Andreas Friedrich 
Schaufler zu Mit. Dach sbach, wurde heute 
das Prioritäts⸗-Erkenntniß d. d. 14. l. Mts. an 
die Gerichtstafel dahier in vim publicationis 
angeheftet. 

Neuſtadt a. A., den 19. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
Freitag den 4. Juli Nachmittags 2 uhr 

zu Buch, 4 Schſen 2 Stiere, 3 Kühe, 1 
Kalbe, 3 Zährlinge, 2 "Kälber, 12 Gtäd 
Schaafe, A Schweine, 1 Holzwagen, 1 Heu⸗ 
wagen, gegen baare Bezahlung meiftbietenb vers 
—tanft- werben; was Kaufaliebhabern andurch bes 
Kannt gemacht wird. 

Windsheim, am 18. Suni 1828. - 

- Könige. Bayer. Landgericht, 
Engerer, Randrichter, 
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Ansbach, Samſtag den: 28. Junh 18244. . | 


Amtliche Artikel o- 





Gerichtliche Verſteigerungen. - 


Da in. dene sum Verkauf. bes Mirth unde 
Braubweintenner Sebaſtian Loesleini ſchen 
Immobilien bezielten Termin, den. 4. Juny, feit 
Kaufsliebhaber ſich eingefunden hat, ſo wird: 
auderweiter Subhaſtations⸗ Termin 

anf den 3. July Vormitt. 10 Uhr 
anberaunit, undn hiezu beſitz⸗ und zahluugsfähige 


Kaufsluſtige, die: ſich bieriber auszuweiſen were 


mögen „eingeladen. Die Grundſtücke beſtehen: 

1) in einem Wohnhaus in der Rebuizitraße 
dahier:, befteßend- aus dem Haupthauſe, Hof: 
haus, Scheer, Schweinitall;, Hofraith mie 
Abtritt „ Dungitätte: und" enmpbrotunen , 
taxirt auf 4043 1.5: - 

22: nn. Acer am. Gondgrnden, tarirt auf 

76 - a 
Furth, am 10. Suny 1928. 

wi Konigl. Kreis + und Stadtgericht. 

a Ma "Achmandı „ heechun. 

_ 12 Die ir Comeursmaſſe des Bauers Zehamn 
onhard Grubersvon Flachslanden gehörigen 
Immobilien, nämlich: 

nn der: Gompfer eines zerſchlagenen Halbhofs 
No. 52, wozu ein Haus, eine: Scheune‘; 
1% Morgen Garten und Hofraith, 7. Morg. 
Heer, 2 Tagw. Wieſen, dann ein doppeltes 


Gemeinderecht u. Schaafrecht gehörem und 
welches zuſammen auf 1330: fl., taxirt wor⸗ 
den iſt; 
2) 54 Morgen Waldtheil im fogenannten Hln⸗ 
melreich / geſchätzt auf 300 fl; > 
3) 55 Morgen Waldtheil im Sträthhetz. R 
ut auf 250 fl.; 
4) 3 Tagwerf die Peunt genannt tarirt auf 
150 R.5 
521 Morgen der Gehretacker im Grundleit, 
taxirt auf 131: if; 
6) 2% Morg. Acer auf der Neufletter Höhe, 
taxirt anf. 131 fl. 
werden hiemit zum drittenmale der Subhaſtation 
unterſtellt, und wird hierzu Termin auf 
den 14. July Vormitt. 9 Uhr 
im Stteugiſchen Wirthshauſe zu Flachslanden bes 
zielt, wozu beſitze und —* Kaufslieb⸗ 
haber ringeladen werben. Der Zuſchlag erfolgt 
ohne Rückſicht auf de Schätzungopreis, vorbe⸗ 
haltlich des den Glaubigern zuſtehenden Einlöͤſungs⸗ 
Rechtes. 
Ansbach, am 5. Juny 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Lentz, Landvichter. 


3. Know die zur Johann % —— 
Kontkursmaſſe zn Iphofen gehörigen Realitäten 
am erſten Verkaufstermine einen annehmbaren⸗ 
Kaufer nicht gefunden haben, ſo⸗ ſollen dieſe? 
Reatiräten beſtehend in Wohnhauſe ind einigen 
eigenen Grundſtücken, wie folche: nameutlich tm 
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No. 36., 37. und 38. ber Ansbacher Kreis⸗ 
Intelligenz» Blätter beſchrieben find, auf Atrag 


ber Greditorfchaft wiederholt dem öffentlichen. 


Verkaufe ausgefegt werben, und. ijt zweiter Lich 
tationstermin auf den i 
10. Juli Nachmittags 2 uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt worden, 
wozu qualificirte Kaufsliebhaber unter dem Be⸗ 
merken hiermit eingeladen werden, daß der Ver⸗ 
kauf auf Friſtenzahlungen und der Zuſchlag nach 
$. 64 bes Hypothekengeſetzes geſchieht. 
Mt. Bibart, den 19. Juni 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Sm Wege der Execution werdet nachbes 
nannte, dem Johann Koh zu Alt manns—⸗ 
haufen zugehörige Realitäten, ale: 


1) ein Bauernguth, eine drei viertels Hube zu 
Altınannsbaufen, wozn ein Wohnhaus No. 
28, Scheuer, Hofraith, Nebengebäude und 
Schorrgärtlein, 495 Morgen 6 Rthn. Ader, 
113 Morgen 3 Ruthen Wiefen, 3 Ruthen 
Brennholz jährlich and dem Gemeindewalde 
und dad Gemeinderecht gehören, C, No 
705, tarirt auf 4150 fl; 

2) ein unbezimmerted Feldichen, wozu 162 
Morgen 26 Rth. Aecker, 4 Morgen 7 Rth. 
Miefen und 2 Nuthen jährlich Brennholz. 

"aus dem Gemeindewalde gehören, C, No. 
706, tarirt auf 1275 fl. und 


3). 2 Morg. 39 Rthn. Ader in ber. Spigtiten, 


O. No. 714, tarirt auf 95 fl., 
Freitags den 5 
25. Juli Nachm. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Altmannshauſen öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft. Kaufsliebhaber wer⸗ 
den mitdem Bemerken hiezu eingeladen, daß bie 
Laſten und Abgaben, fo wie Die Kaufsbebings 
niffe vor der Ficitation werben befannt gemacht, 
und dafi bei erreichter Taxe nadı S. 64 bed Hypo⸗ 
thetengefeged Der unbedingte Zuſchlag werde ers 
theilb werben, Unbekannte Käufer haben fi über 


ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigkeit durch ges 
Zeugniffe auszumweißen. 
Mkt. Bibart, den 7. Juni 1828. 
 Königl, Landgericht. 
. Felle, Landrichter. 

5. Die zur Anna Barbara Mälleriſchen 
Concursmaſſa von Laubendorf gehörigen Im⸗ 
mobilien, als: 

1) der Halbhof No. 12 daſelbſt, beſtehend in 
einem Wohnhaus mit Stallung, 1 Scheune, 

1 Badofen,-2 Schweinſtällen, 1 Pumps 

bronnen, 4 Tgw. Hofraith, 3 Tgw. Wie 

fen, 21 Morgen Aecker, 2 Morgen Holz 
und dem Gemeinderecht, gefhägt um 1925 fl., 
2) I Tagw. Wiefen am Langenzenner Weg, 
d:4 Str, Eat, Bef. Ro. 27, tarirt.auf 130 fl; 
Be + Morgen Ader am Dürrnbucher Weg, aus 
den vormald Schlageriſchen Gütlein, iarirt 
auf 11 fl. werden 
. an dem 10. Juli Vormittags 9 bid 12 Uhr - 
im Ammonifchen Wirthehanfe zu Caubendorf 
öffentlich feilgeboten, wozu beſitz⸗ und zahlung— 
fähige Kaufstiebhaber mit dem Beifügen einges 
laden werben, daß der Hinſchlag fofort erfolgt, 
wenn dad höchſte Angebot den Schägungspreid ers 
reiht, und daß die Bewilligung zur Trennung 
verfchiedener zum Guthe gehöriger Grundſtücke 
bereitd ausgewirft ift, mithin ſolche auch einzeln 
verkauft werben können. 
Kadolzburg ; am 11. Sum 1828. 
K. 3, Landgericht. 
ce Vertretung des durch Krankheit Ghfnere 
Königl. Landrichters. 

& — Sichart, Verweſer. 

6. Auf den Antrag eines. — 
bigers ſoll das dem Köhler Johann Philipp Rühl 
in Stinzendorf zugehörige Gut Num. 9, ber 
fiehend aus einem eingädigen Wohnhaus nebſt 


Stallung, 3 Badofen, 4 Bronnen, „y Mor 


gen Schorrgarten, 16 Morgen Aecker, 44 Tag. 
Wieſen, der Hofraith bid an die Einfahrt zum 
Stadel, und dem Antheil an den unvertheilten 
Geneindegründen, dem. öffentlichen Verkauf ums 
terftellt werben. Hiezu wird Termin anf 
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det 14. July Nachmittags 1-5 UNE mi: ir hiMorgen Wald, flatt des 'chemaffgen 
in dem Wirthöhaufe zu Stingendorf anberammz  ;.,MBaldrects zu jährlich 13: after, „2, Mors 
wozu beſitz und zahlungsfähige Kaufsliebhaber gen Schorrgärtchen, 254 Morgen Aecker, 
hiemit eingeladen werben. 


Cadolzburg, am 19. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
tgl. Landrichters, 
Sichart, : Berwefer. 

7. Die zur Concursmaſſe der Weber Barbara 
gober von Frauenaurach gehörigen Immo⸗ 
bilien, beſtehend in: 

1) einem Gütlein Haus No. 39 zu Frauenau⸗ 
rach, mebft eingebörigen Stadel, Schweins 
ſtall, Hofraith , Hausgärtlein, 63 Morgen 
Feld, 2 Tagw. Wieſen, Gemeinde⸗ und 
Waldrecht, gerichtlich tarirt für 1775 fl.5 

2) 2 Morgen Feld auf dem Gaisberg, tarirt 
für 555 fL; 

3) 2 Morgen Feld bafelbit, 
Ader, tarirt für 525 fl.;. 

4) 1 Morgen Feld allda, tarirt für. 175 _fl. 
ſaͤnmtlich walzende Stüde umd im Frauen 
auracher Flur gelegen; unb 

5) 3 Tagwert Wiefen zwifchen Frauenaurach 
und Brud, die Bechmannswiefe, tarist für 
870 fl; 


der Poſthalters⸗ 


wozu fi im 1. Bietungss Termin vom 22. d. M. 


ein Kaufsliebhaber nicht gemeldet hat, follen 
wiederholt zum öffentlichen Verkauf ausgeſtellt 
werben. Es ift daher 2. Licitationd Termin auf 
, ‚ben 9. Juli d. 38. Nachmitt. 2 Uhr 
im Habelſchen Wirthöhaufe zu Fraueuaurach ar 
gefegt worden, wozu beſitz⸗ umd zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werben 
Erlangen, den 30. Mai 1828. 259 
i K. 3. Landgericht. u 
Puchta, Landrichter. 
8. Nachfolgende Immobilien bed ledigen 


Bauern Georg Anton Häfele von Veitsau— 
rach werben wiederholt zum öffentlichen Verkaufe 
feilgeboten : 


1) ein Halbhof, beftchend aus Haus No. 29, 
befonderer Scheune, Schweinftall, Badofen, 


33 Tagwerk Wiefen, 33 Morgen Aderhofz, 
ne 1 Morgen Grundholz anf dem Martings 
buck, 
2) 35 Morgen unvertheilte Gemeindegründe, 
3) 1 Tagwerk Wieſen im Langenbach, 
4) 23 Morgen Wald im Herrſchaftswald. 
Hiezu ift Termin auf den 
18. Zuly Vormittag 
Im Wirthshauſe zu Veitsaurach angeſezt, wozu 
Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, den t. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
voran... Rindig, Landrichter. 


9, Der in den Beilagen No, 39, 40 nud 41 
des bießjährigen Kreis + Intelligenzblatte befchries 
bene Käßhof des Anton Schwarz wird an dem 
auf Mondtag den 14 July V. M. 
an Gerichtöftelle angefezten Termin zum drittens 
nal zum Verkaufe ausgeſezt, und findet der Zur 
ſchlag nach Vorſchrift des Hypothekengeſetzes 
$ 64 ſtatt. 

Heilsbronn, den 21. Juny 1828. 

Königk. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


10. Nadyfolgende Immobilien des Schmied⸗ 
meifterd Georg Reinert von Immeldorf 
werden im Wege ber Hülfsvollſtreckung dem öfs! 
fentlichen Verkaufe ausgeſezt: 

1) das Gut, beitchend aus Haus mit realer 
Schmiedgerechtigkeit, Scheune, Tagwerk 
Wieſe, AZ Morgen Aeckern und Gemeindes 

sn dyeiht, . 

2) 3 Tagw, Heckenwieſe, 

3) 1 Morgen Ader am Büfchelbacher Weg, 

4) 4 Morgen Ader im Reifig,, 

5) 3 Morgen Ader im Dietwieslein. 

Termin hiezu iſt auf 
den 10. July Vormittags 
in Immeldorf angeſezt, wozu Kaufsliebhaber ein⸗ 
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en, zund in welchem Taraund;Lafter, Dann , 


Bei ingungen bekannt gemacht werben ſollenn 
— ———— den 8 Juny 1628. 
Kvnigl. Landgericht. 

AR + Rindig, Randrichter. } 

11. Das zur Thomas Maagifhen Ders 
Taffeytdoftämeife „zu. -Riemeat heit gebörige 
Bauernguth No. 44 daſelbſt,, beſtehend aus 

einem neuen, noch micht vollſtaͤndig ausge⸗ 

bauten Wohnhauſe, einer Scheune, Tom. 
Hofraith und Garten, 45 Morgen Ader 
und 34 Tagw. Wieſen, 
ſoll auf ben Antragder Erbe: Intereffenten ‚öffent 
lich an den Meiſtbietenden verkauft werde. Hie⸗ 
zu wird Licitations? Zemmmin.anf: 
den 16. July Vormittags 9 12 Uhr 
im Kelzifchen Wirthshauſe zu Kemathen bezielt, 
woſelbſt ſich befig und: zahlungsfähige Kaufs⸗ 
luſtige zur beſtimmten Zeit nn — Er 
ek „am 7. Imy4628. — 
Königl. Landgericht. 
ne v. Merz,Landrichter: 


12. Die zur Johann Wagn ex ſchen — 


maſſa gehörigen immobilien mämlich:“ 
1) das Wohnhaus No. 77 mit.einer. Scheune, 
Stallung, Schweinftgll; einem Bronnen and 
einer Hofraith, Tax 1906 frz 
2) 4 Morg. walzendes Feld ber Marter⸗Acker, 
Tare 290 fl.; 
‚werben auf den Antrag dor Gläubiger 

Freitags, d. 11. July Bormitt. 9 — 12 uhr 
im. Müllerſchen Wirthshaus zu Haufen, öffent⸗ 
lich an den Meijtbietenden verkauft und hiezu be⸗ 
ſitz⸗ nud zahlungsfähige Käufer eingeladen, 

Herzogenaurach, den 18. Juny 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. Sr: 
13. Auf den Antrag eines Realgläubigers wird 
das der Mezgerdwittwe Anna Dorothea Seier⸗ 
ein dahier gehörige Halbhaus No. 46 dahier zu 
Lentershaufen mit 2. Stuben, einer Kammer, 2 
Boden, einer Schlachtkammer und Stallung, wo⸗ 
zu 6 halbe Gemeindetheile gehören, an den Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich verkauft. Dazu ift Termin auf 


1956 
veeltas dem 18; July 158, Boing 


er ode jr Uhr vr. ni udn 
ur. —— Berichtöskumzlei anberaumt, zog 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufeliebhaber ra 
zingeladen werben ==". 

Leutershauſen, cm 21..Gumy.1828. 

Ane! AKonlgliches Landgericht ⸗· 
Frhr. von Pollnitz, Laudrichter. 

14. Auf den Antrag ines Realgläubigers 
ſollen vi Beſitzungen des Baptiſt Gabl e r von 
Nennexrtshofen, nämlich: 

ein zweigädiges Wohnhaus No 2, 

a Kagmı Örass und Wirzgarten, au 
a Jauchert Krautgarten, J 
2 Jaucherti Rübentickerlein/ 
5% Morgen Neubruchätkexlein,: F 

Morgen Umrißäderlein,, 

DJauchert Mandellohacker, 

Tagw. Wieſe im Küchenholz; 
Morgeun Acker beim: Schmnidtſchlag, 

1 Morgen Ackeram Galgenfeld, 
Morgen Acker im graſigen Weg, 

J Jauchert Acket in Uſſelfeld, 

Morgen Schmidtäckerlein, 

im Wege der Hitfevolitredung 

ame 49.FJuly Vormitt 9 bis 12 Ahr 
im Ligl'ſchen Gaſthauſe zu Nennertshofen öffentlich 
an den -Metitbietenden verkauft werben, wovon 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauftiebhaber mit dem 
Bemerken in⸗Kenntniß geſetzt werden daß Die 


Belaftung- und Taxe der Immobilien -in dieſſeiti⸗ 
‚ger Negüttatur Aus den Acten Ben erben 


kötine. :i ) 
Menke, wen 1a; April 41828; 
1. Könige Landgericht. 
Förg, Landrichter, ’ 
15. Auf Antrag der Neliften des werftorbenen 
‚Herrn Stiftungs ⸗Adminiſtrators Herrmann 
dahier -und der Vormünder der minderjährigen 


Kinder werden’ die zu beffen — gehoͤrige 


Grundſtücke, als 


1) 1% Tagw. Gras⸗ und Baumgarten am hie 


figen Spital, 
2) 1 Kleiner Garten nebft Gartenhäuschen und 
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+3): 14 Morgen — vor dem — 
hiernachſt 
= das Vorhandene: Mobitinre! * —— 
beſtehend aus Silber zeug, Betten, Kleldungs⸗ 
ſtücken, Zinn, Kupfer, Meſſing, Porzel⸗ 
lain, Büchern, Gemälden, mehreren ned 
gut erhaltenen Schreinzeng, einigen Schaaf⸗ 
vieh ſammt Naturalien, am Getraid/ Mein 
und grünem Futter, verſchiedenen Dekonomie⸗ 
Gegenſtänden, audyeinigen Fäſſeri, am 
Montag'den 7. July dies Jahre 
und ben folgenden "Tage Morgens 9 Uhr in ber 
Wohtming:des Verlebten ‚öffentlich werftrichen -und 
den Meijtbietenden "gegen alsbaldige baare Zah⸗ 
lung zugeſchlagen, daher ſich Kaufsliebhaber r ein⸗ 
finden können. 
Rothenburg, den 16. Juny 1828. 
Königl. Lanogericht. 
Pundter, Landrichter. 
186.Das Häderguf der verſtorbenen Wittwe 
Maria Barbara Beuſchel in Ergersheim nebſt 
Zubehör, auf welches bereits’ 250 - fl. geboten 
werden it, dann F Morgen 34 Ruten im 
Binzech und 4 Morgen 13 Ruthen im Holzbach, 
auf welche bereits 50 fl. und 48 fl. geboten 
worden ift, darin die Herbftfchen Grandftüde do⸗ 
ſelbſt, & Morgen Acer im Scenheimer Weg, 1& 
Morgen Ader in der langen Länge, 2 Morgen 
Ader in der Aubrück, 14 Morgen Ader im 
deirenweg, 4 Tagw. Ader Km Seenheimer Bea, 
ein Feldichen‘ von 13: Morgen Ader und 13 Viers 
ni Krautbeet follen am 
5. Auguft 1828 Nachmittags 2 Uhr | 
in Ergersheim im Flurerfchen Wirthshauſe, an 
den Meiſtbietenden verfauft werden, wozu Kauf 
Inftige eingeladen werben. 
Ufenheim, 31. May 1328. 
s Königl. Landgericht. 
‚Boveri, Randrichter. 

‚17. Auf Antrag‘ eines Hypothekengläubigers 
wird das Gut der Johann Georg Sotgſchen 
Eheleute Hs. No. 83 zu Burk, mit dazu gehös 
rigen Stadel, 5X Morgen Meder, 23 Tagw. 
Wiefen und dem Gemeinderecht am 
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9,2182 July Morgens: d — 12 Uhr? 12° 
zumodrittenmal dem Öffentlichen Verkauf im Ges 
ſchäftözimmer No, 2 hiefigen Gerichts ausgeſetztt, 
da fich in den beiden erſten, am 7. Juny und 
26. July 1826 angeftandenen Terminen Feine Kaun⸗ 
fer gemeldet haben. : Beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kanfefiebhaber werben zu diefem dritten Verkaufs⸗ 
termin mit dem Bemerken eingeladen daß -fie Die 
einschlägige Tarationdverhandfung "zi nn Ge⸗ 


richtszeit dahier einſehen können. 4 
Waffertrüdingen, den 27: May 1828. 
Königliches Landgericht, 
u Seggel, Landrichter! TE «12 


18. Auf ſelbſt geſtellten Anttag des \Rhfpat 
Pöthinger von Gro8:Sorheim Wird def 
fen befigendes Lehengut, deftchend i in einen Wohm 
haufe, Stadel, Hofrein, 3 Tagm. Garten und 
Gemeindögereßitigteit, ‚ dam A Mg. Aecker und 
2 Tagw. Wieſen pag. 811 dahier oſfentlich ver⸗ 
kauft und Bietungstermin auf 

“den 12. July 1. J. Vormittags 
‚angefeist, wozu Kaufslichhaber eingeladen werben: 
a, ben 7. Juni 1828. . 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

19. Die in dem Schuldenweſen des Johann 
Georg Wurm Söldners von Allerheim vor— 
handenen Realitäten ald ein Söldenhaus mit Ges 
meindsgerechtigfeit, dann 32; Morg. Aecker ud 
1 Tagw. Miefen, werden auf befondern Antrag 
der Gläubiger mit Einſtimmung des Gemeins 
ſchuldners dem öffentlichen Verfauf auägefegt und 
hiezu Bietungstermin auf den 

14. Juli l. J. Vormittags " 
angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werden. 
Harburg, den 11. Juni 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
20. Der in ber Andreas Schachame ier ſchen 
Coneursſache zu Aha, im Kreis-Jutelligenz⸗ 
Blatt Stück 39. Seite 1144. ausgeſchriebene und 
auf den 2. dies Monats anberaumt geweſene 
Gutsverkaufoͤtermin, iſt, ba ſich Fein annehm⸗ 
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barer Käufer gefunden hat abermals fruchtlos abs 
gelaufen, es wird daher auf Antrag der eriten 
SHypothefargläubigerin zum drittenmale Termin 
auf den 7. July d. Is Vormitt. 10 Uhr 

feftgefegt. Kaufsluſtige haben ſich am gedachten 
Zage im Scheuerpflugifhen Wirthehaufe zu Aha 
einzufinden, und die Kaufsbedingniſſe dortſelbſten 
au erwarten. 

Wald, den 13. Juny 1828. 

. Frhr. v. Falfenhaufen. Patrimonialgeriht 1. 
v. nm. Sertorius, v. Kreffenfteinifcher 
Patrimonialrichter. 

21. Der zur Fiſcher ſchen Concursmaſſe von 
Saufſenhofen gehörige $ Morgen Acker im 
Dinfelbuf, tarirt auf 85 fl., iſt in dem auf den 
7. 9. Mid angeftandenen Termin nicht verkauft 
worden, weshalb er wie hiermit gefdyieht noch⸗ 
mals öffentlich ausgeboten wird. Der Verkaufs⸗ 
termin iſt auf 

deu 30. d. Mts. Vormitt. 9 Uhr 
im ©erichtölofale anberaumt, und Kaufsluſtige 
werden hiezu eingeladen. 

Wald, den 13. Juny 1828. 

Frhrl. v. Falkenhauſenſches Patrimonlalgericht 1. 
Sertorius, v. m. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag der Bauerswittwe 
Anna Barbara Müller zu Laubendorf ij 
über deren Bermögen die Eröffnung des Univers 
fals Goncurfes befchloffen worden. Es werben. 
demnad; alle unbefannte Gläubiger berfelben Kraft 
dieſes, fich zu melden vorgeladen, und bie gefez« 
lichen Ediktstage folgendermaßen angefegt: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
Nachweiſuug, fo wie zum Verſuch einer güt⸗ 
lichen Auseinanderſetzung 

auf den 24. Juli, 

2) eventuell zur Vorbringung der Einreden 

auf den 25. Auguft, 

3) zum Schußverfahren, und zwar 
a) zur Replit auf den 22. September, 

I) jur Duplit auf den 5. Oftober, 
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N rt e. 
isn] Bormittge 8— 12 Uhr. Das Aus⸗ 
bieiben am erften Termin hat Ausihluß won der 
Maffe, at den-folgenden Terminen aber ben Bers 
luft der jededmal vorzunehmenden Handlung zur 
gefeglichen Folge. Der Schuldenftand der Mul⸗ 
lerin ift auf 3016 fl. 24 fr. von ihr. augegeben, 
und find bierunter 2240 fl. Hypothekſchulden. 
She Aftiovermögen befteht nach vorläufiger An⸗ 
gabe in 2009 H. Immobiliar- Werth und außer 
dem nur in geringer beweglicher Habe. 
Gadolzburg, am 21. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Su Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichters, 
Ben Sichart, Verweſer. 
2. Nachdem über den Nachlaß des zu Met 
heim verftorbenen Johann Andreas Welſch 
der Univerſal⸗Concurs erkannt it, fo werben 
die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen umb deren 
gehörige Nachweißung 
‚auf den 23. Julius 1828; , 
2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
anf den 22. Auguft 18285 
3) zur Schlußverhandlung, u. zwar für die Replll 
auf den 5. September 1828 
und für. die Duplik 
auf den 19. September 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefept, und bie 
ſaͤmmtlichen Gläubiger des Nachlaſſes hiemit um 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, baß dad 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage bie Ausſchlie⸗ 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen Con 
ırömaffe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
& tstagen aber, die Augfchließung mit ben an 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich) werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Weljchifchen Nachlaſſe in Händen 
haben, bei Bermeidung des nochmaligen Ew 
ſatzes aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, 30. Mai 1828. 
Königl. Landgericht, 
Seiz, Laudrichter. 
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3. Bon dem Königlichen Bee dh 
Heilsbronn ift Über das Vermögen des Grit! — 
genthumers Johann Georg Schmidt zu ir 
detrelsan der Konkurs eröffnet worden, und 
werben die gefezlichen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen der Glaͤu⸗ 
ger und Vorlegung der Beweismittel hiere 
über auf 

Freitag, den 4. July, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 

" Dienitag den 5. Auguſt, 
3) zum Schlufverfahren auf 
Freitag, den 5. Sept. d. J. 
jedesmal Vormittags 3 Uhr vor dem Kommiſſa⸗ 
rius, erſten Landgerichts + Affeffor Heuber beitimmt, 
Hierzu werden fünmtliche Gläubiger bed gebach⸗ 
ten Schmidt unter dem Rechtsnachtheile vorgela⸗ 
den, daß auf Seite derfelben das Ausbleiben am 
eriten Ediktstage die Ausichließung von ber Maffe, 
an den beiden folgenden Ediktstagen aber die Aude 
Thliegung von der treffenden Handlung zur rechts 
lichen Folge habe. Alle diejenigen, welche etwas 
an Geld oder Geldeswerth von dem Gemeinſchuld⸗ 
ner in den Händen haben, werden aufgeforbert, 
daſſelbe vorbehältlich ihres Rechtes an das Depo⸗ 
ſitorium des Konkursgerichtes abzuliefern. Bes 
merkt wird hierbei, daß das gerichtlich auf 2406 fL 
angejchlagene -Aktivs Vermögen von dem eingetras 
on Hypothefen- Schulden bereitd überfliegen 
vb. 
Heilsbronn, am 9. May 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

4 Der Bäder und Wirth Johann Wagn * 
von Haufen, hat ſich für inſolvent erklärt. Ei 2 
werben daher die gefeglichen Ediktstage nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehörigen Nachweißung anf 
Montag den 28% July; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
gemeldeten Forderungen auf . 
Freitag den 29. Angufl; 


3) zur Schlußverhandfung und zwar ſowohl für 
a pie Replik als Duplik anf 1 

* Montag den 29. September 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am eriten Ediktstag die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwär⸗ 
tigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Eviftstägen aber, bie Ausſchließung 
mit den am denfelben vorzunchmenden Handlungen 
zue Folge haben wird. Zugleich werden dies 
jenigen, welche ivgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, aufge» 
fordert, ſolches bei Vermeidung des nochmaligen 
Etſatzes, jedoch unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
Be Gericht zu erlegen. Uebrigens wird für bie 
minberbevorzugten Gläubiger bemerkt, daß die 
Aktivmaſſa auf 2196 fl. gewürdigt wurde, im 
Hypothekenbuch aber 2610 fl.30 Fr. Schulden eine 
getragen find, von denen jedoch 546 fl. 30 fr. 
bereits getilgt fein follen. 

Herzogenaurach, den 18. Suny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Das Königliche Landgericht Lauf hat in 
dem Schuldenwefen der Wirtwirtwe Margares 
tha Reifer zu Schnaittach bei vorliegender Ueber⸗ 
ſchuldung derſelben auf Eröffnung des Univerjals 
Konfurds Prozeffed erfannt und ed wurde dieſes 
Urtheil in II. Inftanz am 15. Januar curr. und 
in III. Inſtanz am 6. May laufenden Jahres bes 
frätigt. Es werben demnach die gefezlichen Edikts⸗ 
tage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf 
wa Mittwoch den 9. Zuli l. Js., 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 13. Auguſt, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 10. September, 
und für die Duplif auf 
Mittwoch, ben 24, September, 
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jedesmal Morgens: 9 Uhr anberammt und hiezu 


fämmtlihe unbefannte Gläubiger ber Gemeinz 
ſchuldnerin hiermit öffentlich. unter dem Rechts⸗ 
nadıtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der. For⸗ 
derung von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Auöfchließung mit ben an denſelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge hat. 


lich verficherten Schulden der Gemeinfculdnerin 


3380 fl., die übrigen angemeldeten Forderungen: 


hingegen 6115 fl. betragen und daher die bie jezt 
befannten Paffiva ſich auf 9495 fl. bereihnen, 
wogegen das bewegliche und unbewegliche Bermeds 
gen der Wittwe Reifer nur. auf 6011 fl. gefhäzt 
wurde,. weshalb eine Leberfchuldung von 3484 fl. 
vorliegt. Zugleich werben diejenigen, welche ir— 
gend etwas von dem Vermögen der Gemeinfchuld- 
nerin in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes, unter Vor— 
behaft ihrer Rechte bet Gericht zu übergeben. 

Lauf, am 6. Juni 1323. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Käppel, Affeffor, v. n. 

6. In dem Schuldenweſen des Häckers Bars 

tholomaus Großbeuntner von Beerbad 


hat das unterzeichrete Landgericht auf deſſen An⸗ 


trag durch Entſchließung vom heutigen Tage den 
Univerfals Goncurs erkannt. Es werben daher 
die gefezlichen Ediktstage und zwar 
a) zur Anmeldung der Forderungen ımd deren 
gehörige Nachweiſung auf den 
7. July 1. Is., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
7. Auguft 1. Is., 
ec) zur Schlußverbandhung, und zwar’ 
a) für die Neplif auf den 8. Sept. 1. Is., 
b) für die Duplik atıf den 8. Der. 1. Is., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſaämmtliche unbekannte Gläubiger des Genteins 
jchuldners unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erfien Ediftstage die 


Hiebei dient: 
den Glänbigern zur Nachricht, daß die gerichte. 
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Ausſchliekung der Forderung von ber gegemvärtis 


gen Konkursmaſſe, ‚dad Nichterſcheinen an den 
übrigen Edilttagen aber die Ausſchließuug mit, 
den. au denſelben vorzunehmenden Handlungen zur; 
Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen. des Gemein—⸗ 
ſchuldners in Häuden haben, bei. Vermeidung des 
nochmaligen Erjages aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer-Redyte bei Gericht zu übergeben. 
Das Aktiv» Bermögen des Gemeinfchuldners -bes 
trägt nady dem Schätzungswerth 460 fl. 29 fr. und 
die Schulden beffelben ‚belaufen fih anf 1096 fl. 

Neuſtadt a. d. A., am 4. Jung: 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landricter. 

7. Bon dem Koͤniglichen Landgericht Pleiu⸗ 
feld iſt über den Nachlaß des Gütlers Leonhard 
Schlee zu Eckersmühlen der Univerſal-Con⸗ 
curs eröffnet worden. 
ſezlichen Ediktstäge und zwar 

1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehöriger Nachweiſung auf 
Freitag 18. July 1828, ° 
2) zur Vorbringung der Eiureden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag 1. September 1828, 
3) zum Schlufverfahren und zwar 
a) fir die Replik auf 
Montag 29. September 1828, 
27 für die Duplik auf 
Dienftag 14. October 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dabier andurd, bes 
ftimmt, und zu folchen fämmtliche Gläubiger des 
Gemeinſchulduers unter dem Rechtsnachtheil ans 
durd) vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 


von der Concursmaſſe, "dad Nichterfcheinen am 


den übrigen Evdiftstägen aber die. Ausſchließung 
mit. den an: foldjen vorzunehmenden Handhtngen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, web 
che etwas von dem Vermögen dei Gemeinſchuld⸗ 
ners in Handen haben, hiemit anfgefordert, fol 
dies bei Vermeidung nochmaligev Zahlnug, unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, dahier bei Gericht zu 


Es. werden daher die ge⸗ 
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"Übergeben. Dabei dient. den Betheiligten zur Ber 

rüdfihtigung, daß das Aftiv,- Vermögen. auf 

805. fl. angegeben iſt, "wogegen bereits 1446 fl 

23 tr. Schulden, und unter diefen 800 fl. Hy⸗ 

pothef- Schulden angezeigt find. 

- Pleinfeld, den 18. May 1828. 

Königl, Landgericht. . 
Wunderer, Landrichter. 


Ho ; ı 1 z 
8. Das Königl. Bayer, Landgericht. Pleiu⸗ 
feld hat durch rechtskräftiges Urtel vom 23. 
Februar d. J. gegen den Schuhmachermeifter 
Philipp Affam und deſſen Ehefrau Johanna 
Affam zu Spalt deu Umniverfal» Concurs ers 
Öffnet. Es werden daher die gefeglichen Edikts— 
Inge uud zwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachmeifung auf 
- Dienftag den 22. July 18285 ’ 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 2. September 18285 
3) zur Schlußverhandfung und zwar 
a. für die Replik auf 
Dienftag den 30. September 18235 
b, für die Dupfif auf 
Domerſtag den 16. October 1828. 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſetzt, wozu 
fänmtliche Gläubiger der Philipp und Johanna 
Affamifchen Eheleute andurch öffentlich und unter 
dem Rechts⸗ Nachtheile hieher vorgeladen werben, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediftd «Tag die 
ganzliche Ausſchließung der Forderung an gegeis 
wartiger Goncurds Mafia das Nichterjcheinen an 
en Übrige Edictstagen aber die Ausſchließung 
mit den an denjelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werben alle jene, welche 


Öelder oder fonjtige zum Vermögen der Gemein" 


ſchuldner gehörige Gegenſtände in Händen, haben, 
aufgefordert, dieſelben bei. Vermeidung bed noch⸗ 
Waligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte dar 
bier abzuliefern. Dabei dient zur Nachricht, daß 
das Activ⸗ Vermögen auf 1815 fl. gerichtlidy ger 
würdigt, übrigeng jegt ſchon 3794 fl. 9 Fr. Schule 


ben ‚worunter 3581 fl, Hypotheken angezeigt 
worden find, 2 
Pleinſeld, ben 9: May. 4828. 
Koniglich Bayeriſches Landgericht, 
Wunderer, Landrichter 
9. Georg Leouhard Espert zu Ziegem 
badı hat feine Juſolvenz felbjt erflärt, und wurs 
de ſonach der Univerfal- Gonpurs eröffuet, Dem 
in. Folge vun werden die geſetzlichen Eviftätage, 
wnih Er 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf, | 
den 17. July, 
2) zur Vorbringung der Einxeden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf; ,. 
. den 18, Yuguft, uud. 
33 zum Schlußverfahren auf 
‚den 18. September l. J. 
iedesmal Vormittags um 9 Uhr anberaumt, und 
werben hiezu die ſämmtlichen Gläubiger deg (Ges 
meinſchuidners öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am exs 
fien Ediftstage die Ausſchließung von der gegeu⸗ 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an 
den übrigen Edikistagen aber, die Ausſchließung 
mit deu an deufelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Zugleid; aber werden diejenigen, 
weiche etwas von dem Vermögen des Gemein- 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes aufgeforbert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Hiebei wird den Betheiligten eröffnet, daß dag 
Aktiv-Bermögen des Gemeinjchuldnere auf 3900 fl. 
eingeroärbiget worden iſt, daß aber die zur Zeit 
angezeigten Schulden 4000 fl. betragen, worum 
ter ſich 3300 fl. Hypothekenſchulden befinden, 
Rudenhaußen, den 1. Juny 1828. 
Graͤflich Caſtelliſches Herrichafts- Gericht. 
Neeſer, Herrfchaftsrichter. 

10. Auf Antrag’ des Kurators des Bernhard 
Weigand, Bauersmann von Poſſenheim, 
werden hiemit alle diejenigen, welche immer eine 
Forderung an den Bernhard Weigand zu machen 
haben, öffentlich voxgeladen, big SE 
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Dienftäg dert 16 a ke 8; wormtitage " er ihrem gligfeich blöbſinnige MWerböperfon aufs 
su VE friffen ',' deren“ perfötiliche Verhältniſſe und 

dei unterzeichnetem —— zu erſchel Seintarh aller "bisheriger Nachfotſchungen ohnges 
nen, ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und ächtet, um ſo weniger bie jetzt haben ausgemittelt 
bie hierüber ſprechenden Dokumente und Beweis⸗ werben fünnen, als von ihr auf feine Weiſe ir⸗ 
mittel beizubringen. ° Bon denjenigen, welche in gend eine Mittheilung zit erlangen iſt. Es wird 
diefem Termin nicht‘ exſcheindin, und foiiter Ford daher ihr Signafement unten öffentlich unter dem 
derungen an det Bernhard Weigand resp. deſſen Erfuchen an ſammtliche Polizeibehörden um balde 
Kuratel geltend machen wollen‘, ‘wird angenom⸗ gefällige Mittheilung der fih über dieſe Perſon 
men, daß ſie erſt nach der Kuratel⸗ « Eröffnung mit auf gepflögene- Nächforfchingen etwa ergebenden 
demſelben contrahirt oder krebitirt haben. Austunft oder ſonſtigen —— Notizen be⸗ 


Mt. Einersheim, den 12. Juny 1828. gefügt. 
Graflich Rechteren Limburg‘ Speckfeloiches, 2 Dinfelsbäßf, den 13: Inni 1828; 
Herrichaftsgericht.. = ' j K. B. Landgericht. - 
Geitfcher, Herrin — Forſter, Landrichter. 


11. Georg Michael Gheiß, am 17. Februar < — Bie eingelieferte taubſtumme 
1777 geboren, von Ru dolzhofen, hat ſeit Weibsperſon iſt 36 bis 40 Jahre alt, von feiner 
dem 4. März 1818, zu welcher Zeit folcher von hagerer Statur, hat eine bräunliche Geſichts⸗ 
Sancafter in America ſchriftliche Nachricht gegeben farbe, braune Haare, blaue Augen, propor⸗ 
hat, nichts mehr von ſich hören laſſen; ebem fo, tionirken Mund, große Naſe, einen ſtieren Blick 
der im rußiſchen Feldzuge vermißte Soldat des ud iſt ohne beſondere Kennzeichen. Sie trägt 
Koͤnigl. Bayer. 10. Linien-Infanterie-Regiments eine alte mit ſchwarzen Bändern verſehene runde 
Georg Jacob Endref von Gnodtſtadt, wers Bauernhaube , einen bunfelgrauen zerriſſenen 
den anf Anſuchen ihrer‘ Anverwandten mit ihrer Mannsbilderfittel von Zwiller mit runden weißen 
etwaigen zurücgelaffenen Erben und Erbnehmern Metallfnöpfen ; einen bunfeldraunen faltigen 
vorgeladen, binuen 9 Monaten und fpäteftens in leinenen Weiberrod, eine weiße leinene Schürze, 

„dem dazır auf * blaue Strümpfe von Baumwolle mit meißen 
“ den 26. Febr. 1829, Vorm. 9 Uhr Zwickeln und alte fehwarzlederne Schuhe mit 
angefeisten Termin in dem Gejchäftss Burean des ledernen Bändeln. 
ünterzeichneten Landgerichts perjönlich zu erſchei⸗ 2. (Stebrief.) Die untenfignalifiete Koͤb⸗ 
ten oder fchriftlich fi zu melden, anfonft fie lers Wittwe Anna Marg. Langfelvder von 
werden für tobt erflärt und ihr ſämmtliches Ver- Urphertshofen, hat ſich am Dienftag nad} 
mögen ikren ſich Tegitimirenden Erben wird ausge⸗ Pfingiten d. Is. von ‘Haufe entfernt, ohne bis 


antwortet werben. jetzt zurückgekehrt zu fein. Es werben baher 
Uffenheim, am 24. April 1828. ſämmtliche Polizeybehörden auf den Antrag eines 
Königl. Landgericht. Sohnes der ꝛc. Laugfelder erſucht, auf dieſe 

Boveri, Landrichter. — Weibsperſon welche ihren Aufenthalt in den aus⸗ 

wärtigen Orten durch die Verſicherung zu recht⸗ 

Gerichtliche Bekanntmachungen. kertigen ſucht, daß fie auf Jemand warten wuſe— 


und hierdurch die Ortsvorſteher taͤuſcht, vigiliren 

1. Im Bezirke bes unterfertigten Landgericht, und‘ ſolche im Betretungsfalle hieher liefern zu 
in ber Nähe der K. Württembergiſchen Gränze, laſſen. 

wurde durch die Gendarmerie am 27. vorigen ( Signalement.) Alter 46 Jahre, mittlerer 


Monats. eine taubſtumme und aller Wahrſchein⸗ Groͤße, hagern RR , blaffen Angefihter 
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ſchwarze Haare mit etwas gram vermiſcht, fpißige 
Nafe. Es fehlen ihr beinahe alle Zahne und fpricht 
den Dialeet der hiefigen Gegend, befondere Kerns 
zeichen, hat eine ‚jedoch nicht ſehr auffallende 
Narbe von dem Stich einer Dunggabel durch die 
Wange, bei ihrer Entfernung trug fie eine mit 
Perlen geftichte: Badenhaube, ein baumwollenes 
Halstuch mit braunem Grund und rothen Streifen, 
einen braun geuchenen Rod, eine blau und weiß 
geftreifte‘leinene Schürze und fogenannte Schlei⸗ 
cherſchuhe. | 

Leutershauſen, den 20. Juny 1828, 

- Königl, Bayer. Landgericht. 
In Abwefenheit des Gerichtsvorftand, : 
—— Fürſt, Neffen 

3. In der Gantſache des Joſeph Bader, 
Krämer zu Wemding wird hiemit zur öffents 
lichen Kenntniß gebracht, daß das Prioritäts⸗Er⸗ 
kenntuiß unterm 4. Zuny I. J. am Gerichtsbrett 
angeſchlagen worden iſt. 

Monheim, am 5 Juny 1828. 

8. 3. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

4. Das Prioritäts-Erkenntniß in dem Con⸗ 
curs über das Vermögen des Gaſtwirths Wende⸗ 
lin Schaller von Wemding, iſt am 30. 
April 1828 am. die Gerichtstafel fatt der Publis 
fation angefchlagen worden, was hiermit zur 
Kenntniß der Betheiligten gebracht wird. 

Monheim, den 16. Februar 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Föorg, Landrichter. 

5. Das Vorzugs⸗ und AÄusſchließungs ⸗Er⸗ 
kenntniß in der Gantſache über dad. Bermögen des 

ohann Jacob Seiz von Dambadı, wird am 


27. dieſes Monats an das hieſige Gerichtöbrgtt 


ſtatt der Publikation angeſchlagen, und ſolches 
den Intereſſenten hiemit öffentlich befannt gemacht. 
afferträdingen, den 13. Junius 1828. 
Königl. Landgericht... 
Seggel, Landrichter. 
6. Das BVorzugss und Ausſchließungs⸗ Ers 
kenntniß in der Gantſache über das Vermoͤgen des 
Soͤldners Johann Adam Luz u Ehingen am 
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Heſſelberg, wird. am 27, biefed Monats an das 
hiefige. Gerichtsbrett ſtatt der Publikation ange⸗ 
geſchlagen, und ſolches den Intereſſenten hiermit 
öffentlich belannt gemacht. 
Waffertrübingen, den 13. Junins 1828. 
Königl. Landgericht. , 
Seggel, Landrichter. 
7. Im Provocationsfachen gegen die abweſen⸗ 
dan, : . 
1) Johann Conrad Bed von Beyerberg; 
2) Maria Sibifa Friedel von Rödingen, vers 
ehlichte Herzog zu Gretz; 
3) Joh. Emmerudörfer zu Groslellenfeld; 
4) Johann, Michael Heller von hier; 
5) Johann Chriftian Kettwic von Schwa— 
nungen; 5 “ 
6) Brüder Nikolaus und Joſeph Lindacher 
von Nordſtetten; 
N): Eva Maria Mad, geboren zu Obermögerds 
heim ; 
8) Georg: Ehriftoph Meyer von Ehingen am 
Heffelberg ; 
9) Chriftoph Thomas Mertelmeyer von 
Schwaningen; 
10) Johann Georg, unehelicher Sohn der Maria 
Catharina Pfeiffer und des Johann Georg 
Ziehr, geboren zu Ehingen am Heffelberg,, 
und 
11) Georg Michael Spindler von Roͤckingen 
wird das am 12. dieſes Monats gefällte Erkennt 
niß, wornach diefe Abwefenden für todt erflärf 
worden find, deren Vermögen denen ſich gemel⸗ 
deten und legitimirten oder noch zu legitimirenden 
nächſten Erben, oder deren nunmehrigen Geffigs 
narien und ſonſtigen Prätendenten auszuhändigen 
iſt, und ſaͤmmtliche Provocaten die Koſten des 
Prozeſſes zu tragen haben, am 27. diefes Mo— 
natd an dad hiefige Gerichtsbrett Behufd der 
DVerfündung. angefchlagen. 
Maffertrüdingen, den 13. Juny 1828, 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
8. In Folge einer Beftimmung des von den 
Johann Leonhard Seifertifchen Sheleuten dahier 
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und ihren Glaͤnbigern unterm heutigen abgeſchloſ⸗ 
fenen Stimdungsvertraged , gehen die aus ſpäte⸗ 


— — 


ren Verträgen entſtehenden Foderungen den Rech⸗ 


ten der jetzigen Gläubiger nach, und es können 
ſohin alle Schulden, welche von gedachten Ehe⸗ 


leuten ferner werden kontrahirt werden, aus den 


Vermögen derſelben nur nach gänzlicher Berichti⸗ 
gung der bereits liquidirten oder beſtehenden Fo⸗ 
derungen getilgt werden. Dieſes wird zu Jeder⸗ 
manns Wiſſenſchaft und Nachachtung hiedurch bes 
kannt gemacht. 

Ullſtadt, den 9. Juny. 1828. 

Frhrl. v. Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 

2 Plaffe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 

9. Das Prioritätds Erfenntniß in der Kon⸗ 
tursfache der Thomas Wunders Wittwe zu Uns 
terneſſelbach ift unterm Heutige ar die Ges 
richtstafel ftatt der Verkündung angeheftet worden. 

Ullſtadt, den 20. Juny 1828. 

Freiherrl. v. Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll 
das dem Joſeph Heines in Dürrwangen ges 
hörige Wohnhaus No. 10, beſtehend in Wohn⸗ 
mans nebſt befonderen Scheuertennen, Hofraith, 

7, Tom. Scorrgarten, Krantgarten + 2% Meg. 
Nedern, 3 Tgw. Ohmet, 3 Tow. Herbfiwiefe, 
* Gemeindetheif und dem Gemeinderechte, wel 
ches auf 655 fl. gerichtlich tarirt ift, am Montag 

den 21. July I. 386. Nachmitt. 2 bis 4 Uhr 
im Reichertzerifchen Wirthshauſe Dürrwangen 
öffentlich verfauft werden, wozu — 
geladen werden. 
Dinkelsbühl, am 19. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
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2: Bon dem unterzeichneten. Königlichen; Land⸗ 

gericht werden hiemir die zur Geifenfieder Johann 

Satob Müller ſchen Konkursmaſſe in Unten 

ampfrad; gehörige Realitäten, beitehenb in: 

- 4) einem Köbterögute mit einem Wohnhaus, 
Scheuer und Hofraith, *Tagwerk Peunth 
und Garten ant Haus, 3% Morgen Aecker, 84 
Tagw. Wieſen, 1 Gemeinderecht und 1 Mow 
gen alten Gemeindtheil, worauf 3.f. 48 fr 
3 pf. grundherrliche Gefälle, das Handlohn 
zum 15. Gulden, der Zehenten zum. 10. Band 
nnd ein Grundſteuer⸗Simplum vor 2. fl. 
40 fr. 2 pf. haften, im Tar⸗ 
werth von 1800 fl.,. 

27 5 Zupwort Mieien im Roth 60 * 

3) 13 Morgen Acker im Roth 115 fl., 

41 "Dorgm Acker im Herbſtflecken 80 fl;, 
5) 14 Morgen Ader int Schweigert 115 fl., 
6) ? Morgen Ader- im Schweigert.20 fl, . 
7) & Morgen Ader Altaman 50.fl., 

8) & Tagwerf.Wiefen in der Wergen 70 fl, 
97 3 Morgen Ader in der. Wergen 25 fl., 
10) 1 Morgen Ader im Schweigert, 50 fl, 
11) 15 Morgen Ader im Mittelweg 20 fl, 


127 13 Mrg Ader im Heimathewaafen 100 5. 


13) 15 8 Morgen Ader in der jungen Tiefe 80 fhr 
14) 1 Morgen Acker allba, 50 ff, 

15) $ Morgen Ader allda, 10 fh, 

16) 1 Tagwerk die Hunbwiefe 110 fl., 

17) 13 Tagwerf die Jungwieſe 120 fl, - 
18) ig. Acer ine Hilpertöweiler Feld 40 flr 
19) 1& Morgen Ader daſelbſt 100 fl., und 
20) gi Morgen 42 ©. R. neuen Gemeindtheil 

185 fl., werth, fubhaftiet. 
Befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen 
ſich demnach zur Pizitatior hierüber am 21. July 
dies Jahrs im Müllerſchen Hauſe in Unterame 
pfrach einfinden. 
Feuchtwaug, ben. 20. Juny 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 

Leidner Landrichter. 
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Ansbah, Mittwoh den 2. July 1828, 





Amtliche Artikel, Ä 





Gerichtliche Berfteigerungen, 


1. Bon dem Königlich Bayerifchen Kreids und 
Stadt» Gericht Ansbach wird hiermit befannt ges 
macht, daß auf den Antrag der Erbsinterefjenten 
das Wohnhaus des verftorbenen Generals Majors 
wu Reigenjtein Lit, D. No, 290 in der 
Herrieder Vorſtadt dahier mit einem Flügelges 
bäude, Haupthof, umzäunten Hof, Pferd> und 
Schweinftällen, zwei Gärten, Brummen, Wa 
genremiße, Waſchhans, Waſchgarten und ums 
zaunter Wieſe, St. Befig- No. 1437 und 1438, 
oͤffentlich gerichtlich an den Meiſtbietenden vers 
kauft werden fol. Auf diejem Anwefen haften 
folgeude Laſten: Dem Stnatsärar ift abzureichen : 

a) vom Haus jährlich 5 fl. Erbzins, 

b) von 1 4 Morgen 27 O. Ruthen bes Gartend 
1 fl. 283 fr. Erbzins, und in Veränderuugs⸗ 
fällen unter Lebenden ben 15ten Gulden, von 
Todesiwegen den 30ten Gulden Handlohn. 

Der Brandverficherungswerth der Gebäude iſt 
15000 fl. Zu dieſem Behufe wird hiermit Ter⸗ 
mm auf 
den 21. Julii I, 38. Vormittags 9 Uhr 
vor. dem Commiffario Kreis⸗ und Stadtgerichtds 
Acceſſiſten Waſſer in dem benannten Haufe anbe⸗ 
raumt und werden Kaufsliebhaber hierzu unter 
der Bemerkung vorgeladen, daß die Kaufsbeding⸗ 
ungen im Termine werden bekannt gemacht wers 


ben, und baß bie Einficht derjelben in ber dieffeis 
tigen Regiſtratur jedem Kanfsliebhaber bis zum 
Termine freiiteht. 
Ansbach, den 20. Junii 1828. 
Buſch, Direftor. 

2. Auf Antrag eines Realgläubigers wird die 
dem Bauersmann Zohaun Paulus von Sie 
lizhof gehörige, oberhalb der Alt» Erlanger 
Brüde an dem-Nednizfluffe gelegene zwei ein halb 
Tagwerk große Wiefe No. 440, welche zum kgl. 
Rentamt Dahier gült s und zehentbar, übrigens 
anf 500 fl. gerichtlich geſchäzt iſt, hiemit zum 
öffentlichen Verkaufe gebracht, und auf 

Montag den 21. Zuly 1828 Vormittags 
9 Uhr 
Steigerungs » Termin anberaumt, wovon Kauſs⸗ 
liebhaber zur Abgabe ihrer Anbote, hiermit in 
Kenntniß geſezt werden. 

Erlangen, den 20. Juny 1828. 

Königl, Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 

Gareis, Direktor. 

3. Vom königlichen Kreids und Stabfgericht 
Fürth wird das zur Nachlaßmaſſe des dahier vers 
ſtorbenen Schreinermeiſters Heinrih Wagner 
gehörige, in der Alexander-Gaſſe liegende Wohn⸗ 
haus nebjt Hofhaus und Hof, in welchem ſich ein 
Bronnen befindet, und welches in Gefanmtbetrag 
4000 fl. gewürdigt wurde, dem öffentlichen Bers 
kauf unterſtellt. Verkaufstermin iſt auf 

den 21. Juli Vormittags 10 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsluſtige, die ſich im Ter⸗ 
min über ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit gehö⸗ 
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rig auszuweiſen haben, eingeladen werben. Das--hafttic) bed ben Glaͤubigern zuftchesben Einlsfungss 
Haus kann bei der Wittwe Wagner, welche dafe Rechtes. 
felbe zur Zeit noch bemohnt, eingefehen werden. -» Aunsbach, am 5. Juny 1828. 
Fürth, den 20. Juny 1828. Ku; ä Königl. Bayer. Landgericht, 
König, Kreis- und Stadtgericht. —* Leutz, Landrichter. 
Lehmann, Direktor. 6. Nachdem die zur Johann Vollnhals iſchen 
4. Auf den Antrag eines Realgläubigers wird Konkursmaſſe zu Iphofen gehörigen Realitäten 
ber den Taglöhner Rothifcen Eheleuten das am erſten Verfaufstermine einen annehnbaren 
hier, gehörige 4 Morgen Hopfengarten in der Käufer nicht gefunden haben, fo follen dieſe 
hintern Sorg, tarirt auf 115 fl. hiermit öffent- Realifaten beftehend in + Wohnhanfe und einigen 
lich zum Verkanf ausgeboten und Termin hiezit eigenen Grundftücten, wie folche namentlich in 
auf den 16. July Vormitt, 10 Uhr im Gerichts- Wo, 36., 37. und 38. der Ansbacher Kreis 
lokal anberaumt, wo fich befig- und zahlungs⸗ Sntelligenzs Blätter befchriebeu find, auf Antrag 
fähige Kaufsliebhaber einzufinden haben, der Grebitorfchaft wiederholt dem öffentlichen 
Altdorf, ben 20. Zuny 1828. Berfaufe ausgefegt werden, und iſt zweiter Lies 
Königl. Landgericht. tationstermin auf den 
Zernett, Landrichter. 10. Inli Nadymittags 2 Uhr 
5. Die zur Concursmaſſe des Bauerd Johann auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt worden, 
Leonhard Grubers von Flachslanden gehörigen wozu qualiicirte Kaufsliebhaber unter dem Bo 
Immobilien, nämlich: merken hiermit eingeladen werben, daß ber Ders 
1) der Gompler eines zerfchlagenen Halbhofs Fauf auf Friftenzahtungen und der Zufchlag nach 
No. 52, wozu ein Haus, eine Scheune, g. 64 des Hypothekengeſetzes geſchieht. 
15 Morgen Garten und Hofraith, 7 Morg. Mit. Bibart, den 19. Juni 1828. 
Acker, 2 Tagw. Wieſen, dann ein boppeltes Könige. Bayer, Landgericht. 
Gemeindereht u. Schaafrecht gehören und Fellner, Landrichter. 
welches zufammen auf 1330 fl., tarirt wors 7. Auf den Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤu⸗ 
ben ift; bigers foll das dem Köbler Johann Philipp Rüͤhl 
2) 55 Morgen Waldtheil im fogenannten Him⸗ in Stingendorf zugehörige Gut Num. 9, bes 


melreich, geihäst auf 300 fl.; 

3) 55 Morgen Watdtheil im Strüthholz, 
tarirt auf 250 fl.; 

4) $ Tagwerf die Peunt genannt, tarirt anf 
150 fl.; 

5) 1 Morgen ber Gehretader im Gründlein, 
tarirt auf 131 fl; 


fichend aus einem eingädigen Wohnhans nebſt 
Stallung, & Badofen, 3 Bronnen, Zz Mor 
gen Schorrgarten, 16 Morgen Aeder, 44Tagw, 
Miefen, der Hofraith bis an die Einfahrt zum 
Stadel, und dem Antheil an ben unvertheilten 
Gemeinbegründen, dem öffentlichen Berfauf um 
terjtellt werben. Hiezu wird Termin auf 


6) 25 Morg. Ader auf der Neuftetter Höhe, den 14. July Nachmittags 1 — 5 Uhr 
tarirt auf 131 fl. It dem Wirthshauſe zu Stinzendorf anbernumt, 
werben hiemit zum drittenmale ber Subhaftation wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
unterftellt, und wirb hierzu Termin auf hiemit eingeladen werden. 
ben 14. July Bormitt. 9 Uhr Gabolzburg, am 19. Zuny 1828. 
im Strengifchen Wirthshauſe zu Flachslanden bes Königl. Landgericht. 
zielt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
haber eingeladen werben. Der Zuſchlag erfolgt tgl. Landrichters, 
ohne Ruͤckſicht auf den Schägungspreis, vorbe Sichart, Verweſer. 
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8: Da über dad Vermögen ber Martin 
Märzifchen Eheleute zu Stinzendorf unterm 
heutigen der Konfurd eröffnet wurde, fo werden 
deren Realitäten, beitehend: Bi 

a. aus einem Köblergütlein No. 10 zu Stinzen⸗ 
dorf St. C. N. 74 welches enthält 1 MWehns 
Haus No. 10, ein Schorrgärtlein 77 Mrg.. 


groß, einen halben Bronnem, halben Back⸗ 


ofen, Hofraith, 2 Mrg. Aecker am Kirche, 
fteig, & Mrg. vergl. am Holzweg, 4 Mıg. 
Wieſe daſelbſt, 

b. aus 1 Morgen Acker der lange Weg oder 
Steinbuckacker genannt, der aus dem Guthe 
No. % zu Stinzendorf, aus St. C. No. 68 
gezogen iſt, 

hiemit dem öffentlichen Verkaufe unterftelt. Ter⸗ 
min hiezu wird auf 

den 7. Auguſt c. a. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt, und befig- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
luſtige werden in das Wirthshaus nach Stinzen⸗ 
dorf vorgeladen. 

Kadolzburg, am 27. März 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Konigl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 

9. Auf dem freiwilligen Antrag der verwitt⸗ 
wet getwefenen Regina Margaretha Heinkelein 
von hier, nun anderweit verehelihten Waldmanır 
von Walde wird 

£) deren dahier befigendes halbes Wohnhaus sub 
No. 33 a auf dem Spigenberg, nebit einem 
daran befindlichen Bärtlein ſammt einer Holz 
lege und Dungftätte, 

2) ein halber Gemeindetheil am Heilbronner 
Weg, Morgen haltend, 

3) 5 Morgen Krautgarten im Kühwaaſen, 

fo auf reſp. 350 fl, 20 fl. und 8 fl. gerichtlich 

tarirt worden, entweder einzeln ober auch im 

Ganzen mit den darauf haftenden Raften und Abe 

gaben, worüber das Nähere in der Regiſtratur 

eingefehen werden kann, im Termin 
den 18. Zuli diefes Jahres Vormittags 
10 Uhr 
an der Meiftbietenden öffentlich verlauft werben. 


—— 
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Beſitze und zahlungsfühige Kanfsliebhaber haben 
fidy denmach mit den erforderlichen Ausmeifen vers 
fehen, in -diefem Termin dahier einzufinden und 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben. 

Feuchtwang⸗ am 21. Juni 1828. 

Königliches Landgericht. 
Leidner , Landrichter. 

40. Bon dem unterzeichneten Koͤnigl. Landge⸗ 
richte werden hiemit die zum Eva Margaretha 
Heuberg er ſchen Nachlaß in Wieferh ge 
hörigen Grundſtücke, als: 

1) $ Morgen Ader im Gutenberg 50 fl., 


2: r dafelbt 50 „ 

3) u) or beim Geiger 25 „ 

a)” sr bei. der Pilattermühle 
30 fl, 


5) * Morgen Ader int Hirten-Öründlein 12 fl. 
30 fr., 
6) & Morgen Ader im Hirten-Örünblein 12 fl. 
30 fr., 
7) * Tgw. Wiefen an 2 Fiſchgruben und einem 
Fleden 50 fl., 
8) 1 Morgen Ader in ber Welter 70 fl., und 
ir „ tw SHöfiketter » Markung 
88 fl., nach gerichtlicher Schägung werth 
Schulden halber fubhaflirt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufeliebhaber wollen 
ſich demnach zur Eizitation hierüber 
am 17. July died Jahre 
im Hirfchenwirchshaufe zu Wieſeth einfinden. 
Feuchtwang, den 23. Juny 1828. 
RK. B. Landgericht. 
Leidner, Landrichter, 

11. Der im den Beilagen To. 39, 40 und 41 
be3 diesjährigen Kreis Intelligenzblatts befchries 
bene Käßhof des Anton Schwarz wird an dem 

auf Mondtag den 14. Zuly V. M. 
ar Gerichtöftelle angefezten ‚Termin zum dritten⸗ 
mal zum Verkaufe ausgefezt, und findet der Zus 
Schlag. nach Vorſchrift des Hypothekengeſetzes 
$ 64 ſtatt. 

Heilsbronn, ben 21. Juny 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
® 105 
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12. Nachfolgende Immobilien bed. Schmied⸗ 
meifterd Georg Reinert von Immeldorf: 
werben im Wege der Hülfsvollſtreckung dem öf⸗ 
fentlichen Verkaufe ausgeſezt: 

1) das Gut, beſtehend aus Haus mit realer 
Schmiedgerechtigkeit, Scheune, 3 Tagwerk 
Wieſe, 43 Morgen Aeckern und Gemeinde, 
recht, 

2) 3 Tagw. Heckenwieſe, u 

3) 1 Morgen Acer am Büfchelbacher Weg, 

4) 3 Morgen Ader im Reiſig, 

5) 3 Morgeit Ader im Dietwieslein. 

Termin hiezu iſt auf 
den 10. July Vormittags 
in Immelborf angefest, ‚wozu Kaufsliebhaber eins 
geladen, und in welchem Tare und falten, danır 
Bedingungen befannt gemacht werben ſollen. 
Heilsbronn, den 8. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


13. Zum öffentlichen Verkauf der in dem heu— 
sigen Kreise Zntelligenzblatte Seite 208, 209, 
274— 275 und 331 befchriebenen Immobilien 
des Johannes Budel von Neunftetten iſt 
dritter Bietungstermin auf 

ben 23. July Vormittags 8 bis 12 Uhr 
bahier im Gerichtsſitze anberaumt, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zah: 
Inngsfähigkeit ausweifen können, hiemit eingelas 
den werben. 

Herrieden, ben 16. Zuny 1828. 

Konigl. Landgericht. 
v Merz, Landrichter. 

14. Die zur Krämer Zofeph Prüdnerfchen 
Nachlaßmaſſe zu Arberg gehörige Immobilien, 
bejtehend aus 

1) dem Haus No. 101 zu Arberg mit einem 

Eleinen Gärten, 
2) 13 Mg. hanblohnbaren Acker im Gunzenfeld, 
3) 1 Mg. ehemaligen Kaftenlehenader im Och⸗ 
fenwäßelein , 


45 Ms. Gemeindetheilacker und Wieſen im 
Schießwaaſen, 
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5) 2 Tagıv. Geweindetheilacker und Wieſen Im 


- Schönmer. Waaſen, 

6) Z Tag, Wiefen am Reißenwaaſen, 
werden 

am 4. Auguſt Vormittags 8 bis 12 Uhr 
im Kaftnerifchen Wirthshauſe zu Arberg vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung der Erbsintereſſenten 
öffentlich verſteigert, wozu man beſiz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufsliebhaber hiemit einladet. 

Herrieden, am 27. Juny 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

15. Die durch Bekanntmachung vom 28. Janr. 
eurr, (Kreisblatt S. :318, 437 und 559, 
dann Korrefpondent von und für Deutfchland ©. 
276, 352 und. 432) audgebotenen Realitäten 
des Millermeifterd Friedrich Blödel auf der 
Finfenmühle, „werden mit Ausnahme der unter 
Lit...d. f. und g. genannten Grundftüde 

am 39. Juli e. Vormitt. 9 bie 12 Uhr 
im Wirthshaufe zu Neidhardswinden zum dritten 
mal fubhafirt, wo der Zufchlag an die Meiſt⸗ 
bietenden, ohne Nückficht auf das Verhältniß 
des Angebots zum Tarwerth erfolgt. 

Met, Erlbach, am 17. Sum 1828, 

Königl, Bayer. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

16. Vom Königl. Landgericht Hersbruck wird 
auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaubigers das 
Köblerguth des Konrad Meyer in Kainsbach 
öffentlich zum Kauf hiemit ausgeboten und ein 
Termin hiezu auf Mittwoch 

ben 23. July Nachmittags 2 Uhr 
in der Konrad Meierifchen Behaufimg anberammt, 
wozu die Kaufliebhaber unter dem Bemerken vor 
geladen werden, daß Eingehörungen und Laften 
täglich in der Regiftratur fönnen eingefehen werben. 

Heröbruf, den 19. Juni 1828, 

Koͤnigl. Landgericht, 
Greiner, Landrichter. 

17. Die zur Johann Wagner’fchen Konkurs⸗ 
mafja gehörigen Immobilien nämlich: 

1) das Wohnhaus No. 77 mit einer Scheune, 

Stallung, Schweinftall, einem Bronnen und 

einer Hofraith, Zar 1906 fl; 


— —— 
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2) A Morg. walzendes Feld der Marter⸗Acker, 

Taxe 290 fl.; 
werden auf den Antrag der Gläubiger 

Freitags, d. 11. July Vormitt, I — 12 Uhr 
im Mülerfchen Wirthshaus zu Haufen, öffent» 
lich an den Meiftbietenden verfauft und hiezu be⸗ 
fig und zahlungsfähige Käufer eingeladen. 

Herzogenaurach, den 18. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Laudrichter. 

18. Bon dem königlichen Landgerichte Hetzos 
genaurach werden auf Antrag des eriten Hypothek 
gläubigers die dem Wirth Martin Gumbmann 
in Niederndorf gehörigen 15 Morgen Kohr 
venholz in der f. g. Maſt öffentlich zum Verkauf 
ausgeboten, und Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer 
Angebote auf 

Donnerjtag den 24. Julius Vormittags 

, 10 Uhr 
in das Landgerichts» Lokale dahier ‚unter dem Bes 
merfen vorgeladen, daß die Bedingungen im Ters 
min feſtgeſetzt, ebenſo auch die Tare, Beſchaffen⸗ 
beit und Laſten des Immobilis darin bekannt ges 
madht werden. 

Herzogenaurach, den 20. Junius 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
19. Vom Königl. Bayer. Landgericht Noͤrd⸗ 
lingen wird auf Juſtanz der Gläubiger 
a) dag gebundene Hofguth des in Konfurd ges 
rathenen Bauern Anton Gerjtimeyer von 
Reimlingen, 

b) deffen 3 Morgen eigenen Acer auf bem 
Hochweg, 

auf Donnerſtag den 3. July Morgens 9 uhr 
der 3. öffentlichen Verfteigerung ausgeſetzt. 

Nördlingen, den 23. Juny 1828. 

Der Königl. Tandrichter, pötzl. 

20. Im Wege der. Erecution werden folgende 
Befigungen der Anton und Maria. Barbara Ber 
Retanerifchen Eheleute zu Ober ſteinbach ob 
Gmünd als das Soldenguͤtchen No. 17 zu Ober⸗ 
ſteinbach ob Gmünd ſammt Zubehörungen dann 
1 Morgen Acker im Rohring K. N 81., uud 


Morgen Acker und 2 Tagwerk Wieſe im Ges 
ſchmeiß K. N. 80 gerichtlich eingewerthet, auf 
1350 fl. dem öffentlichen Verkauf unterſtellt und 
Bietungs s Termin auf 
Montag d. 14. Zuly 1828 Vormittags 9 Uhr 
bezielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber in hiefige Gerichts » Kanzlei eingeladen 
werben. . .° 
Pleinfeld, den 28. März 1828, 
Königliches Landgericht, 

Wunderer, Landrichter. 

21. Die Grundbeſitzungen des Schuhmacher 
meiſters Philipp Aſſam von Spalt, nämlich: 
1) das Wohnhaus No. 235 daſelbſt; 

2) der vierte Theil von 83 Morgen 35 Q. R. 
Holz bei dem Engelhof X. N. 139; 
3) & Morgen Hopfengarten im Allersbach 
K. N. 7245 
4) 15 Morgen Hopfengarten und Wieſe dort 
K. N. 7265 
5) Z Morgen Hopfengarten im alten Galgeu— 
berg K. N. 11395 
werben hiemit auf Antrag ber Gläubiger den Ders 
kauf unterftellt, und Termin auf 
Montag 4. Auguft 1828 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werdeit, 
Pleinfeld, ben 9. May 1828. 
Könige. Landgericht. 
I. 1. a. D., Schumann, 

22. Im Lege der Hülfsvollfiredung follen bie 
Beſitzungen des Güthlers Johann Matthäus E ide 
horn zu Kottensdorf, als 

1) das Wohnhaus No. 30 dortfeldft mit Feiner 
Hofraith und F Morgen daran befindliches 
Feld, tarirt um 200 fl., 

2) 24 Mg. Feld in 2 Stüden, der Saus oder 

Neuwiefenader, aus dem Fifcherifchen Hofe 

"No. 16 gezogen, Kottensdorfer Markung, 
taxirt um 66 fl., 

3). 25. Mg · Feld im Pflockenlohe, Kottensdor⸗ 
fer Markung, taxirt um 150 fl., 

4) 1 Mg. Feld ver Bäkleinsacker, aus dem Reu⸗ 
terifchen Hof No. 4 gezogen, Kottensborfer 
Marking, tarirt um 50 fl., 
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5) 13 Mg. Feld der Neuwieſenacker, aus bene 
Reuterifchen Hof No. 4 gezogen, Kottons⸗ 
borfer Marfung, tarire um 22 fl; 


6) 15 Dig. Holz am Unterreihenbadjer Weg, 


aus dem ſonſt Mülleriſchen Hof No. t5 ge 
gogen, Kottensdorf Marfung, tarirt um 
75 fl., 
zum zweitenmal aufgeboten, und im Termin 
den 10. Juli Nachmittags 2 Uhr 1 
öffentlich verfauft werden. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach in der Eich⸗ 
hornſchen Behauſung zu Kottensdorf treffen zu 
laſſen. Der Meiſtbietende hat, wenn das Ange⸗ 
bot den Schägungswerti; wenigſtens erreicht, den 

Hinfchlag zu erwarten. 

Schwabach, den 13. Juni 1828, 

Königl. Landgericht. 
v. Troöltſch, Fandrichter. 

23. Auf Antrag der Reatgläubiger ſollen die 
Simmobilien des Köblerd Audreas Stolz zu 
Holzhaufen, beitehend im dem halben Kübler 
gute Haus No. 48 mit Scheune, Garter und 
6 Mg. Aderland, dann 95 Mg, eigenen Aeckern 
in 6 Stüden, am Donnerſtag 

den 31. Juli Vormittags 9 Uhr 

im Wirthshaufe zu Simmershofer öffentlich an 

die Meiftbietender verkauft werden. Zahlungss 

und befisfähige Kaufluflige werben zu dieſem Ter⸗ 
mine hiemit eingeladen. 

Uffenheim, 11. Juni 1828, 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

24. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
werden folgende Beſitzungen des Schreinermeiſters 
Johann Thomas Gerbing zu Beyerberg, 
als: 

1) ein großgandlohnbares Halbhaus No. 17 
dortſelbſt, ſammt Ein und Zugehörungen; 

27 3 Morg. Acer im Burkerfeld; 

8) 3 Tagw. Peuntleim am Jägerhaus, welches 
im Kaufvertrag als Wiefeim Kalkofen ange⸗ 
geben iſt, und Falls diefe zur Befriedigung. 
nit zureichen ſollten, auch fofort noch «.” 

4) 2 Morg. Ader im Eitelhoizet Weg und 


— 
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57 2 Mötg. Ader im Höllenbürtlein , 

am 17. Julius diefes Jahres Morgens 

} g bie 1% Uhr 
im Schröderiſchen Wirthshaufe zu Beyerberg, Im 
Wege ber Hülfs-Vollſtreckung anderweit dem 
Öffentlichen Verkauf ausgefegt, Die Grundſtücke 
liegen ſammtlich auf Beyerberger Marfung. Be— 
fie und zahlungsfähige. Kaufstiebhaber werden 
zu diefem BVerkaufstermin mit dem Bemerken ein⸗ 
geladen‘, daß die Tarationsverhandfungen zu 
jeder Gerichtszeit bahier eingeſehen werben können. 

Waſſerdrüdingen, den 24. May 1828, 

8. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

25. Das Söldenguth des Johann Georg Bet 
vor Schobdach, beftehend aus einem Haufe, 
einer Scheune, 3 Tagwerk Garten, 13 Tagwerk 
Miefen, 5 Morgen Aeckern und dem Gemeinds 
recht, wird zum brittenmal bene öffentlichen Vers 
kaufe an den Meiſtbietenden ausgeſtellt, amd Kaufe 
Liebhaber auf dem angefeten Licitationstermin 

dem 24. July d. 38. Nachmittags 2 Uhr 
in das Beckiſche Ganthaus in Schobdach eingeladen. 
Warffertrüdinger, dem 20. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggef „ Landrichter. 

26. Die in dem Schuldenweſen ded Johann 
Georg Wurm Söldners von Allerheim vor 
handenen Realitäten als ein Söldenhaus mit Ges 
meindsgerechtigfeit, dann 3,%, Morg. Aeder und 
1 Tagw. Wiefen, werden auf befondern Antrag 
ber Glänbiger mit Einftimmung des Gemein 
ſchuldners dem öffentlichen Verkauf ansgefegt und 
hiezu Bietungstermin auf dem 

14. Zuli 1. 3. Vormittags 
angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werben. 

‚Harburg, dem 11. Juni 1828, 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


8 Der Köbler Martin März zu Stin 
sendorf hat feine Uiberſchuldung gerichtlich hier⸗ 
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orts anerkannt, weshalb hiermit ber Konkurs Über 
deffen Vermögen eröffnet wird. Die geſetzlichen 
Ediktstage werden hiernach und zwar: 


8) zur Anmeldung und zum Nachweiſe der. For⸗ 
ſchluß der an diefen Tagen vorzunehmenden Hands 


derungen, fo wie zur Borlegung der Be⸗ 
Beweisurfunden auf 
den 4. Auguft d. 3. Vormittags, 
by zur VBorbringung allenfallfiger Einreben auf 
den 8. Sept. d. 3. Vormittags, n 


c) zur ſchlußigen Verhandlung der Sadye auf : : 


den 13. Oct. d. 3. Vormittags 

anberaum. Sämmtlicdhe Gläubiger ded März 
haben ſich in dieſem Termine um fo gewiffer eins 
zufinden, als das Ausbleiben im erften den Bers 
luft der Forderung, das Nichterfcheinen in ben 
beiden übrigen aber den Verluſt der treffenden Er 
Härung nach ſich ziehen würde. Allenfallfige 
Fauftpfänder find bei Verluft des Vorzugsrechtes 
auf ſolche, ſofort an das hiefig K. Landgericht 
abzuliefern. Bekannt wird übrigens gemacht, daß 
die befannten Schulden des März ſich auf 770 fl. 
178 fr, belaufen, während deſſen Bermögen auf 
282 fl. gerichtlich geihägt wurde. 

Kadolzburg am 27. May 1828. 

Königliched Landgericht. 
Sn Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

2. Das Königl. Landgericht Dinkelsbühl hat 
auf den eigenen Antrag des Metzgermeiſters Fries 
drich Wüftner von Schopflod; über deſen 
Vermögen, welches fih auf 911 fl. und deſſen 
Schuldenſtand fih auf 1000 fl. Hypotheken und 
290 fl. Curreniſchulden beläuft, ben Univerjab 
concurs erkannt. Deshalb werben die gefezlichen 

Mittwoch den 16. Juli 1. 38. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nachwei 


gen, 
auf Dienftag den 19. Anguft 1.9. früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemels 
deten Forderungen und 
auf Freitag den 19. Sept. 1. I. früh 8 Uhr 
zum ESchlußverfahren anberammt, wozu fännmte 


fung der Forderun⸗ 
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liche Häubiger unter dem Nechtönachtheile gelas 
der werden, daß das Nichterjcheinen am eriten 
Ediktstage den Ausſchluß von der Concursmaſſe, 
jenes an ben übrigen Ediktstagen aber den Auds 


lungen nad) ſich zieht. Zugleich werden am 

Freitag den 18, Juli l. J. früh 8— 11 Uhr 
in der Wüftnerifchen Behaufung in Schopfloch 
- 9) das halbe Wohnhaus No. 10, beitchend im 

Hatben Wohnhaus, Scheuer, 3 Tagw. Öarten 
and 13 Morgen Ader, tarirt auf 875 fl. und 
b) einige wenige vorhandene Hausgeräthfchafs 

‚ten; dieſe gegen gleidy baare Bezahlung, 
öffentlich. an die Meijtbietenden verkauft werben, 
wozu Kaufsliebhaber geladen werben. 

Dinfelsbühl, am 9. Juni 1828. 

Königl. Landgericht, 
Forſter, Landrichter. 

3. In dem Schuldenweſen des Halbbauern 
Johann Georg Hoffmann in Bortenberg, 
wird hiemit der Univerſal⸗Konkurs über das Ver⸗ 
mögen deſſelben erkannt, welches ſchon von den 
privilegirten Schulden überſtiegen wird. Es wers 
den demnach hiemit die geſetzlichen Ediftätage, 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei⸗ 
ſung der Forderungen auf 
den 12. Juny; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 14. July; 

3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 

a) für die Replik 

auf den 1ten und 
b) für die Duplik 
auf den 15. Auguft bieß Jahrg, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht bahier 
anberaumt, und hiezu fämmtlich unbekannte Gläus 
biger bed Gemeinfchuldners Hoffmann öffentlich 
unter dem Rechtönachtheil vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ediltstag, die Auds 
fchließung der Forderung von der gegenwärtis 
gen Konhiömafle, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediltstagen aber, die Ausſchließung mit 
den am benfelben vorzunehmenden Handlungen zug 
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Folge hat. Zugleich werben biejenigen, welche 
irgend etwas von bem Vermögen ded Gemeins 
ſchuldners in Handen haben, aufgefordert, daffelbe 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht dahier zu übers 
geben. 

Feuchtwang, den 24. April 1828, 

Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

4. Das Königliche Landgericht Lauf. hat in 
dem Schuldenweſen der Wirthswittwe Margares 
tha Reifer zu Schnaittach bei vorliegender Liebers 
ſchuldung derſelben auf Eröffnung des Univerfals 
Konkurs-Prozeſſes erfannt und es wurde dieſes 
Urtheil in IT. Inftanz am 15. Samıar curr, und 
in ITL. Suftanz am 6. May laufenden Zahres bes 
featigt. Es werben demmach die gefezlichen Edikts⸗ 
tage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und derem 

Nachweifung auf 
Mittwoch ben 9. Juli I. Is., 
2) zur Veorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 13. August, 
3) zur Schlußverhandfung und zwar für bie 
Replik auf 
Mittwoch den 10. September, 
und für die Duplif auf 
Mittwoch den 24. September, 
jedesmal Morgen! 9 Uhr anberaumt und. hiezu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger der Gemeins 
ſchuldnerin hiermit öffentlich unter dem Rechts—⸗ 
machtheife vorgeladen, daß das Nidhterfcheinen 
am erfien Ediltstage die Ausfchließung der Fors 
derung von der gegenwärtigen Konfursmaffe, dag 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausſchließung mit den au benfelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge hat. Hiebei dient 
den Gländisern zur Machricht, daß die gerichts 
lich verfidyerten Schulden der Gemeinſchuldnerin 
3350 fl., die übrigen angemeldeten Forderungen 
hingegen 6115 fl. betragen uud daher die big jezt 
bekannten Paſſiva ſich auf 9495 fl. berechnen, 
wogegen das bewegliche und unbewegliche Vermb⸗ 


‚gend etwas audzuhändigen, 
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gen ber Wittwe Reifer nur auf 6011 fl. geſchaͤzt 
wurbe, weshalb eine Ueberfchuldung von 3484, 
vorliegt. Zugleich, werden Diejenigen, welche fr 
gend etwas von dem Vermögen der Gemeinfchulds 
nerin. in Händen haben, aufgefordert, ſolches bei 
Bermeidung des nochmaligen Erfaged, unter Bow 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Lauf, am 6. Juni 1328. 

Königlic Bayeriſches Landgericht. 
Käppel, Affeifor, v. n. 

5, Ueber das Vermögen der Johann Georg 
Schmidtifchen Relicten zu Oberhöchſtädt 
wird hiemit, auf deren eigenen Antrag, der Unis 
verfal = Concurs ausgefchrieben. Die ſämmtlichen 
Ölänbiger werden daher aufgefordert, in ben ge 
fezlichen Ediktstagen jedesmal früh 9 Uhr ſich vor 
Gericht einzufinden , und zwar: 

a) am 1. July curr. 
zur Anmeldung der Forderungen und deren ge⸗ 
hörigen Nachweifung, 
b) am 1. Augnſt eurr. 
zur Vorbringung der Einreden gegen die ange 
meldeten Forderungen, 
c) am 1. September cut. 

zur Schlufverhandlung. 

Das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage hat die 
Ausſchließung der Forderung an der gegenwärti⸗ 
gen Concursmaſſe; das Nichterfcheinen an ben 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
ben an benfelben vorzunchmenden Handlungen zur 
Folge. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
den Gemeinfchuldnern etwas fchulden, Fauſtpfaͤn⸗ 
der oder irgend etwas von dem Vermögen derjels 
be in Händen haben, gewarnt, ihnen hievon ir⸗ 
diefelben vielmehr 
hierdurch bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, Geld und Effekten vorbehältlich ih⸗ 
rer Anfprüche daran, im das hiefige gerichtliche 
Depofitorium einzuliefern, 
Neuſtadt a. d. A. den 7. May 1828. 
Königliches Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 

6. Don dem Königlich Bayer, Landgericht 

Pleinfeld, st gegen Walburga Mogel, Bittwe 
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* des verſtorbenen Roſenwirths Joſeph Mogel zu 2) zur Vorbringung der Einreben auf 

di Spalt, auf den Gruud der angezeigten Ueber— Dienſtag den 2. Sept. 1828, 

* ſchuldung die Eröffnung des Univerſal-Konkurſes 3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
beſchloſſen worden. Es werden die geſetzlichen a) für die Replik auf 

r Dienitag den 30. Sept. 1828, 


Ediktstage nämlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf —— Donnerſtag den 16. Oct. 1828, 


2 Mondtag den vierten Auguft 18285 jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefeßt, und 
2) zur Vorbringung der Einteden gegen bie hierzu ſämmtliche unbekannte Gläubiger ded Jo— 

angemeldeten Forderungen auf haun Adam Freitag hiermit öffentlich, unter dem 
Dienftag, dreißigiten September 18285 Rechtsnachtheil vorgetaden, daß das Nichterfcheis 
2. 3) zur Scylußverbandlung, und zwar: nen am erften Ediftstage die Ausfchließung der 
Je a) für die Replik auf Forderung von der gegemwärtigen Concursmaſſe, 
bag Nichterjcheinen an den übrigen Ediktstagen 


by für die Duplif auf 


„2 Dienftag den 28. Ditober 18285 
⸗* b) für die Duplik auf aber die Ausjchließung mit den an denfelben vors 
zu Donneritag den 13. November 1828 zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu 
23 jtdesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefegt, und gleich werden diejenigen, welche irgend etwas von 
‚ hiezu ſämmtliche Gläubiger der Gemeinfchulde dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Handen 
nerin öffentlich unter dem Nechtönachtheil vorges haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
er Inden, daß das Nichterfcheinen am erfien Edifts- aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 


tag, die Augichließung ber Forderungen von ber bei Gericht zu übergeben. Uibrigens dient ben 
gegenwärtigen Konfurömaffe, das Ausbleiben am Gläubigern zur Nachricht, daß die Activmafje uns 
— den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchließung gefähr auf 1100 fl. ſich berechne, und daß bie 
mit den am folchen vorzunehmenden Handlungen bekannten Schulder 1362 fl. 3 fr. betragen. 
sur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels Pleinfeld, am 5. May 1828. 
he irgeud etwas von dem Vermögen der Gemein⸗ Königt, Landgericht. 
„9 ſchuldnerin im Händen haben, aufgefordert, fol Wunderer, Landrichter. 

2 ches bei Vermeidung des tochmaligen Erſatzes 8. Das Herrfchaftsgericht Ellingen hat im 
— unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu dem Schuldenweſen bed Söldners Jacob Käfer 
a übergeben. Den Gläubigern dient übrigens zur lein zu Alesheim, auf feinen und feiner Gläus 

, Rachricht, daß bereit# 15470 fl. 528 fr. Hypo⸗ biger Antrag durch Entfchließung vom 21. May 

v thelſchulden angezeigt find, und daß die Akltivmaſſe 1828. ben Univerjals Konkurs erfannt. Es wer 
— nicht auf Bezahlung der Letzteren hinreichen dürfte, ben daher die geſetzlichen Edikstäge, nämlich: 
Pi Pleinfeld, am 13. May 1828. I. zur Anmeldung der Forderungen und deren 

3 Koͤniglich Bayer. Landgericht. gehöriger Nachweißung auf den 17. July; 

Wunderer, Landrichter. 2. zur Vorbringung ber Einreden gegen die an 


7. Das Könige. Bayer. Landgericht Petite gemeldeten Forderungen auf ben 19. Auguſt; 

feld Hat über den Nacylaß des zu Roth verſtor⸗ 3. zur Schlußverhandlung und zwar zur Neu. 
7 benen Viktualienhändlers Johann Adam Freitag Duplik auf den 22. September 1828, 

den Umiverfalfonfurs,eröffttet. Es werben baher jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 

die gefeglichen Ediktstage, nemlich: ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemein, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren ſchuldners hiemit öffentlich) unter bem Rechtsnach⸗ 

Mr Nachweiſung auf theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 

4 Dienſtag den 5. Auguſt 1828, ſten ze die Ausſchließung der Forderung 
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von ber gegenwärtigen Konkursmaſſa, das Nichte 
erfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen» 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche irgend etwad von dem Vermö⸗ 
gen ded Gemeinfchuldsers in Händen haben, bei 


Bermeidung ded nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
fotches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 


übergeben. Endlich wird bemerkt, daß die Active 
Mafje nach der ftattgehabten Schägung 1200 fl. 
die befannten Echuldforderungen 2963 fl. 15 fr, 
betragen, worunter fih 1410 fl. Hppotheren⸗ 
ſchulden befinden. 

Ellingen, den 14. Juny 1828. 

Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 

9. Auf den eigenen Autrag des Tagloͤhners 
Michael Götz und deſſen Ehefran Magdalena 
Barbara zu Dettendorf, iſt die Eröffnung 
des Konkurſes über deren Vermögen erkannt wors 
ben. Es werden baher Die gefeglichen Ediktstage 
nämlich : 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehöriger Nachweißung auf 
Montag den 21. Juty l. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Demmerftag den 21. Auguſt l. J., 
3) zur Schlufverhandlung auf 
Montag den 22. Septbr. l. J., 

jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein— 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Nedytsnache 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 
erjien Edikstage Die Ausfchliegung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nicht: 
erfiheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorziinehmeits 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich‘ werden 
diejenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Gemeinfchuldners in Händen haben bei Vermei— 
dung des nochmaligen Erfages aufgefordert, fols 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Bemerkt wird, daß der Aktivjtand 


auf 205 fl., der Schuldenftand aber auf 758 fl, 
34 fr. angegeben ift, unter welchen Letzteren ſich 
300 fl. Hypothefeufchulden befinden. 

Braun, den 12, Juny 1828. 

Gräflic; v. Pücler Limpurg. Patrimonialgericht 
1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

10, Ueber den Nachlaß ded unterm 26. May 
I. 38. dahier verftorbenen Kantors und Schullehs 
rers Georg Heinrich Schubert if, nadı Antrag 
der Wittwe und der — für die minderjährigen 
Kinder, Defuncti — angeordneten Pilegfchaft, 
die Eröffnung des Univerfalfonkurfes richterlich 
auggefprochen worden. Solchemnach werden ars 
durch die gefezlichen Ediktstage dahin ausgefchries 
ben: 

1) zur Anmeldung der Forderung und deren 


gehörigen Nadyweifung, fo wie auch zum. 


Verſuch einer gütlichen Auseinanderfegung 
auf Montag den 28. July 1. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf Donnerftag den 28. Aug. I. I, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
“ a) für die Replik 
auf Freitag den 27. Sept. l. Js., 
b) für die Duplif 
auf Freitag den 10. Det. I. Jö., 
jedesmal Morgens 9 Uhr, im Gerichtsfofale da⸗ 
hier, Zum Erfcheinen in diefen Terminen wer 
den andurch fänmtliche unbefannte Gläubiger ded 
vorbenannten Kantors Schubert unter dem Nedhtds 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen tm 
erſten Ediktstag gänzliche Ausſchließung der Bor 
berung von der Nachlaßmaſſe, Das Nichterſcheinen 
in denen übrigen Ediktstagen aber Ausſchließung mit 
denen an denſelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge habe. Hiebei wird denen Gläubigern 
bemerkbar gemacht, daß laut Inventariſations⸗ 
ee vom 7. c, die Activmaffe in 283 fl 
47 fr., dagegen die Paſſivmaſſe, worunter 330 fl. 
Hypothekenforderungen find, in 841 fl. 55 fr. 
bejiche, Diejenigen, welche etwas vor bem Vers 
mögen des Erblaffers in Handen haben, werben 
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aufgefordert, ſolches bei Vermeidung nochmaligen 
Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, dem un⸗ 
terfertigten Gericht zu übergeben. 

Mt. Jppesheim, 10. Juni 1828. 
Freiherrl. von Woͤllwarthſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 
Schneider, Patrimonialrichter. 
11. In der Nachlaßſache des verſtorbenen 


Brantweinbrenners Friedrich Förſter dahier, 


iſt die Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
prozeſſes erforderlich. Deswegen werden alle 
diejenigen Perſonen, welche Auſprüche an bie 


erwähnte Nachlaßmaffe zu machen haben aufge 


fordert, diefelben in dem hierzu auf dem 

20. Auguft d. Is. Vormitt. 8. Uhr 
angefegten Termine, gehörig anzumelden, und 
ihre Forderungen nachzuweiſen, ‚widrigenfalld fie 
ihrer etwaigen Vorrechte verluſtig erklärt, und 
nur an dasjenige, was nach Befriedigung der ſich 
meldenden Gläubiger, von der Maffe noch übrig 
bleiben möchte, verwiejen werben würden. 

Fürth, am 17. Juny 1529. 

Königl. Kreis: und Stadtgericht.= 
Lehmann, Direktor. 

12. Auf Antrag des Kuratord des Bernharb 
MWeigand, Bauerdmann von Doffenheim, 
werden hiemit alle diejenigen, welche immer eine 
Forderung an den Bernhard Weigand zu machen 
haben, öffentlich vorgeladen, bie 

Dirnftag den 15. July d. 38. Vormittags 

8 Uhr 

bei unterzeichnetem Herrfchaftsgericht zu erfcheis 
nen, ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und 
die hierüber ſprechenden Dofumente und Beweis⸗ 
mittel beizubringen. Von denjenigen, welche in 
dieſem Termin nicht erſcheinen, und ſpãter For⸗ 
derungen an den Bernhard Weigand resp. deffen 
Kuratel geltend machen: wollen, wird angenoms 
men, daß fie erft nach der Kuratel⸗ Eröffuung mit 
demfelsen contrahirt oder kreditirt haben. 

Mt. Einersheim, den 12. Juny 1828. 

Gräflid) Rechteren Limpurg Speckfeldſches 

Herrſchaftsgericht. 
Fritſcher, Herrſchaftsrichter. 
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Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Da ſich in der Debitfad;e des Bürgers Ges 
org Tröſter dahier zu feinen Realitäten, bes 
ftehend in; . 

a) dem Wohnhaus Nr. 210 dahier in der Stee⸗ 

gergafle ſammt Gemeinderecht , 

b) folgenden walzeuden Grundjlüden, als: 
2 Morgen 12 Ruthen Hopfengarten auf dem 
Aspach, 
JMorgen ſonſt Hopfengarten jezt 3 Ader und 
4 Tagwerk Hoprengarten im Steinängerlein, 
4. Mrg. 24 Ruthen Kulturtheil jezt Wiefe auf 
der neuen Wieſe, 
14 Mrg. 42 Nuthen Oberholztheil im Aspach⸗ 
holz jezt ganz leer, 
2 Pirg. 40 Rth. Brutholz im Röttenbadher 
Holz jezt Hopfengarten, 
Mrg. 24 Rth. Kulturtheil 1. Klaffe in der 
neuen Wiefe jezt Wieſe, 
Mrg. Kulturtheil aufm Sand, theils Ho⸗ 
pfengarten, theils Feld, 

3 Mrg. Hopfengarten in der hintern Sorg, 

woran beiläufig der Öte Theil ausgereutet, 

2 Mrg. Wieſen auf der Zieherin, auf Raſcher 

Flur, 
bisher Fein Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo 
werben biefelben nochmals auf den 
15. July 9 Uhr 

öffentlich zum Verkauf auggeboten, In diefem Ter⸗ 
min haben ſich Kaufsliebhaber einzufinden, indem 
mit Berückſichtigung $ 64 des Hypothefen = Gefes 
zes der Zufchlag an den Meiftbietenden ohne Rück⸗ 
ficht auf den Schätzungspreis erfolgt. 

Altdorf, den 13. Juny 1823. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Zum öffentlichen Verkauf der zur Concurs⸗ 
Maffa der Gebrüder Leonhard, Conrad, und Jos 
hann Gonrad Bolland von Rothenberg ges 
hörigen, im dießeitigen Gerichtsbezirk gelegenen 
Grundjtüde, namentlid): 

1) 4 Tagwerk Wieſen an der Eltersdorſer Brüfs 
fe, gerichtlich tarirt für 1200 fl. und 
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2) 3 Tgw. Wieſen das Wöhr oder Neudeckerl. 
Fiſchwaſſer im Bruder Flur tarirt für 800 fl. 
ift gemäs Antrags des K. Landgerichts Cadolzburg 
als Gantgericht, nunmehr 3. und. legter Bietungs⸗ 
termin auf, den 
28. Zuly d. I. Nachm. 2 Uhr 
fm Huppmannifchen Wirthehaufe zu Bruck anbe⸗ 
zaumt worden, wozu befize und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Erlangen, den 11. Juny 1828. 
König. Bayer. Laudgericht. 
Puchta, Landrichter, 

3. Im Wege der gerichtlichen Hilfsvollſtrek⸗ 
fung werben die Realitäten der Fallmeilters Wittwe 
Therefia Eigner von Stauf al: 

1) ein Leerhaus mit Stadel, Streuſchüpfen, 

Keller und Fallhütte, 
27 23 Mrg. Ader auf vier Plätzen, 
3) 1 Tagwerk 80 Ruthen Wiefe 
biemit zum öffentlichen Verkaufe ausgebothen. 
Strichtermin iſt auf 
Freitag den 18. July 1828 B.M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eingela- 
den werden. 

Greding , den 20. Jung 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 19. d. Me. um die Mittagszeit wur⸗ 
den dem Bauern Georg Friedrich Horneber zu 
Hechelbach durch gewaltfamen Einbrudy 300 fl. 
an Kronenthalern in einem blau geftreiften Säck⸗ 
hen, 100 fl. an Kronenthalern in einer Herz 
blafe, 100 fl. an ganzen, halben und Viertelds 
Keonenthalern, ebenfalls im einer Herzblafe, 
50 fl. am ganzen, halben und Viertels⸗Kronen⸗ 
thalern und ohngefähe 5 fl. Scheidemünze in ei» 
nem ledernen Beutelchen, ohngefähr 6 fl. an einis 
gen Preußischen Thalern und Scheidemänze und 
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4 — 6 Ronventionäthaler, worunter einer mit dem 
Bruſtbilde Kaifer Joſephs an einem Schnitte im 


Geſicht Feuntlich, entwendet. , Sämmtliche Ges 
richts⸗ und Polizeibehörden werden hievon- im 
Kenntniß geſetzt, und erſucht, im Falle einer Ente 
deckung gefallige Nachricht hieher zu ertheilen, 
Windsheim, den 25. Juny 1828. 
- 8. 3. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


2 In der Lorenz Mäckiſchen Conkursſache 


son der, D eimiile werden ſämmtliche Gläubiger 
benachrichtiger, daß das am 21. Juny l. 8, ges 
fällte Prioritätserkenntniß nach Cod. jud. cap. ı9 
$& ı5 No,3 in vim publicati unterm heptigen 
an das Gerichtöbrett geheftet worden ift, 

NEN, am 23. Juny 1628, 

K. 3. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

3. Der vormalige Oberkientenant Friedrich 
Chriftoph Rech zu Ziegelftein, hat fi am 
9. April I. 38. freiwillig der Adminiftration des 
Vermögens begeben und kann ohne Wiffen und 
Zuftimmung feiner Gattin Barbara Sabina Maria 
Rech geborne vor Imhof, durchaus feine Vers 
träge mit rechtlicher Wirkung abſchließen. Dieß 
zur Nachricht für das Publikum. 

Nürnberg, den 12. May 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
2. Kohlhagen, Landrichter- 


Bekanntmachung. 


Die hiefige Schügengefellfhaft giebt am 7. 
fünftigen Monats Abends nach beendigtem Frei⸗ 
fihießen zur Feier ber Geburt Ihro Majeſtät 
der Königin, welche auf den folgenden Tag fällt, 
bei dem Schutzenwirth Meufel in dem Gaſthau⸗ 
fe zum goldenen Adler einen Ball, und ladet hier 
zu höflichit ein. 

Windsheim, am 30. Juny 1828. 
Die Schügengefellichaft- 
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Beilage 


I 


ntelligens: Blatt 


- für den Rezat-Kreis. 





Nro. 54. Ansbah, Samſtag den 5. July 1828. - 





Amtliche Artikel 





Gerichtlihe Verſteigernngen. 


1. Im Wege ber Erecution werden nachbe⸗ 
nannte, dem Sohann Koch zu Alt manns⸗ 
haufen zugehörige Realitäten , ale: ‚ 

1) ein Bauernguth, eine drei vierteld Hube zu 
Altmannshaufen, wozu ein Wohnhans No. 
28, Scheuer, Hofraith, Nebengebäude und 
Schorrgärtlein, 49 Morgen 6 Rthn. Ader, 
118 Morgen 3 Nuthen Wiefen, 3 Ruthen 
Brennholz jährlich aus dem Gemeinbewalde 
und das Gemeinderecht gehören, C. Ro 
705, tarirt auf 4150 fl; 

2) ein unbezimmertes Feldlehen, wozu 16% 
Morgen 26 Rth. Aecker, 4 Morgen 7 Rth. 
Wiefen und 2 Nuthen jährfic Breunholz 
aus dem Gemeindewalde gehören, C. No 
706, tarirt auf 1275 fl. mid 

3) 2 Morg. 39 Rthn. Acker in ber Spigleiten, 

- ©. No, 714, tarirt auf 95 fl, 


Freitags den 

er 25. Juli Nachm 2 Um 

im Wirthshauſe zu Altmannshauſen öffentlich an 
den Meiftbierenden verkauft. Kaufsliebhaber wers 
den mit dem Bemerken hiezu eingeladen, daß bie 
kaſten und Abgaben, fo wie die Kaufsbeding⸗ 
Affe vor der Licitatton werden bekannt gemacht, 
und daß bei erreichter Tare nach $ 64 bed Hypo⸗ 
thelengeſetzes der unbebingte Zufchlag werde er> 


theift werben. Unbekannte Käufer haben ſich über 


‚ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähigfeit durch ge: 


richtlicye Zeugniffe auszuweißen. 
Mkt. Bibart, den 7. Zuni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landridter. 
2. Im Wege der Erefution werben Samſtags 
den 19, Juli früh 9 Uhr 
anf dem Rathhauſe zu Sphofen nachbenannte, der 
Katharina Vogel bortfelbft bisher zugehörige 
Realitäten, als 
1) 14 Morg Weinberg und 23 Morg Baum⸗ 
feld im Rechenberg, EN. 4412, tarirt auf 
350 fl., 
2) Mg. 10 Rth. Weinberg im Rechenberg, 
GN. 4413, tarirt auf 100 fl, 
3) 1 Mg. Erbäpfelfelb im Rechenberg, © N. 
4414, tarirt auf 20 fl., 
nach der Erefutionsordnung an den Meiſtbieten⸗ 
den verkauft und Kaufsliebhaber mit dein Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß die Kaufsbebingniffe, dann 
die Laſten und Abgaben vor der Ficitatton werden 
befannt gemacht, und der ambedingte Zufchlag bei 
erreichter Taxe werde ertheilt werden. 
Mt, Bibart, den 19. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Anf Anbringen eines Realgläubigerd wer⸗ 
der hiermit nachbenannte den Andteas Korb⸗ 
manwſchen Relicten, num dem Johann Kor b⸗ 
mann zu Sphofen zugehörige Realitaͤten, als⸗ 

a. ein Wohnhaus Nos-155 im 2. Stadtviertel 
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zu Sphofen mit dazu gehöriger- Holzwieſe 
und. Holzlaubrecht , tarirt auf 500 fl., 
b. 3 Mrg. 28 Reh. Weinberg im Stadtheimer⸗ 
Weg, tarirt zu 150 fl, md . 
ce. $ Morgen Ader. im Gteinfurth, tarlıt 
auf 20 FL, 
in vim executionis dem öffentlichen Verkaufe 
audgefegt, und ijt Ficitationstermin auf den 
17. July Nadymitt. 2 Uhr 
. auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wors 
- ben, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber unter dem Bemerfen hiermit eingeladen 
werden, daß der Meiftbietende uadı $. 64 bee 


Hypothekengeſetzes bei erreichter oder überjchrits - 
tener Taxe dem Zufclage unbedingt entgegen 


fehen darf. - 
Mit. Bibart, den 26. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Hypothekar⸗Glaͤu⸗ 
bigers foll das dem Köbler Johann Philipp Rühl 
in Stingendorf zugehörige Gut Num. 9, bes 
fiehend aus einem eingädigen Wohnhaus nebft 
Stalfung, % Badofen, $ Bronnen, , Mor: 
gen Schorrgarten, 16 Morgen Aecker, 44 Tagw. 
Wiefen, der Hofraith bis an die Einfahrt zum 
Stadel, und dem Antheil an den unvertheilten 
Gemeindegriinden, bem öffentlichen Verkauf uns 
terftellt werden. Hiezu wird Termin auf 

den 14. July Nachmittags L — 5 Uhr 
in dem Wirthshauſe zu Stinzendorf anberaumt, 
wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. 

Cadolzourg, am 19. Zuny 1828. 

Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
fol. Landrichters, 
Sichart, Berwefer. 

5. Auf Antrag eined Realgläubigers fol 
dad dem Joſeph Heines in Dürrwangen ges 
hörige Wohnhaus No, 10, beftchend in Wohns 
Haus nebft befonderen Scheuertennen, Hofraith, 
sr Tgw. Scorrgarten, Krautgarten, 24 Mrg. 
Uedern, 2 Tgw. Ohmet, £ Tgw. Herbikwiefe, 
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—n zer. 1500 


£ Gemeindethelf und dem Gemeinberechte, wel⸗ 


ches auf 655 fl. gerichtlich tarirt ift, am Montag 
- ben 21. July I. 38. Nachmitt. 2 bis 4 Uhr 
{m Reichertzerifchen Wirthshauſe in Dürrwangen 
Öffentlich verkauft werden, wozu Kaufliebhaber 
geladen werben. - 

Dinkelsbühl, am 19. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

6. Auf eigene Inſolvenz⸗ Erklärung des Sei⸗ 
Iermeifters Georg Uhlmaun zu Dietenhofen, 
werben deſſen Grundbefigungen beftehend in 

1) einem Drittheil Wohnhang No. 9 B. Nr. 
27 mit Zubehör, tarirt auf 370 fl; 

2) 3 Morgen Weigifcher Hofader oder dad 
Hertnfeithlein B. Nr. 88, Tar 50 fl.; 

3) & Morgen Ader am Leonroder Weg mit 
etwa 5 — 600 Stüd Hopfenftangen B. Nr. 
29, tarirt auf 45 fl; . 


4) die Hälfte von 3 Morgen Renuthſtück am. 


Höllgraben mit etwa‘ 100 Stück Hopfen 
ftangen, tarirt auf 15 fl; . 
Öffentlich feilgeboten und hiezu Strichtermin anf 
ben 25. July Vormittags 10 bid 12 Uhr 
bahier am Gerichtsfige anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bemerken 
gelnden werden, daß die auf den Verkaufs⸗Ob⸗ 
jetten haftenden Laſten jederzeit von ihnen bahier 
eingefehen werden koͤnnen. Sobald das hödfte 
Gebot die Tare erreicht, wird mit dem definitis 
ven Zufchlag verfahren, 
Mit, Erlbach, am 19. Mai 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
7. Die nachbenannten Immobilien ded Müls 
lerd Johann Michael Schuh zu Schauerberg 
a) dad Mühlgut No, 18 dafelbft, tarirt auf 
7435 fl., 
h) das Gut No, 23 allda, auf 1200 fl, 
e) 1 Tagwerk Wieſe Hinter der Mühlfchener, 
auf 500 fl. N 
4) 3 Morgen Feld am Dürnbucer Weg, auf 
150 fl. taxirt, 
werben 
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am 28. July Vormittags 9 — 12 Uhr 
Im Wirchehaufe zu Schauerberg zum drittenmal 
—— und dieß unter Beziehung auf das Pro⸗ 
ama vom 28. Febr. d. Is. (Beilage zum Kreis⸗ 
Jutelligenzblatt Seite 615) hiermit bekannt ge⸗ 
macht. Der Zuſchlag erfolgt in dieſem Termin 
an die Meiſtbietenden, ohne Rüdficht auf bad 
Berhältniß der Meiftgebote zur Tare. 
Mt. Erlbach, am 20. Zuny 1828. 
Königliches Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 
’ 8. Auf den Antrag der Schmidtmeifter Mars 
n Seelmannifchen Relicren zu Unter 
wurmbach, werben bie benfelben zugehörigen 
Örundbefigungen nämlich : 

1) ein Sölvengut beftehend ans 1 Haus, 1 
Scheune fammt Nebenhaus, 3 Morgen 
Aecker und Wiefen für 1000 fl.; 

2) 1 Morgen eigenen Ader im Schallenbach, 
für 200 fl.; 

3) Z Tagwerf Wiefe auf der Maierwiefe, für 


225 fl.; 
4) 3 — die Schäufeleins_Wiefe, für 
+ * — 
5) 1 Morgen Acker auf dem Pfahl, für 275 fl. ; 
5) 6 Morgen Lchenholz im Wurmbacher Berg, 
für 220 fl; 
7) 3 Gemeindtheile für 100 fl. und 
= RUE für 15 fl. gerichtlich gewär, 
igt, 
öffentlich an die Meiſtbietenden verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich 
demnach zur Lizitatidn hierüber am 
j 14. July Vormittags 9 Uhr 
in dem Seelmannifchen Haufe zu Unterwurmbad) 
einfinden, big wohin ihnen bie Einſicht der auf 
den erwähnten Realitäten haftenden Laſten und 


Abgaben in der dießlandgeri 


freijteht. 
Gunzenhauſen, am 30. April 1828. 
\ K. 3. Laudgericht. 
FR Klingsohr, Landrichter. F 
9, , Inder Konlursſache des Georg Meyer 
von Oberwurmbach, ſieht zur oͤffentlichen 


Verſteigerung 


chtlichen Regiſtratur 
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1) bes Gütchens No. 3 : 
“tarirt auf 400 fl., und MR ORDNEN. 
2) eines halben Morgen Aders au 
Oberwurmbacher Flur, tarirt auf ri F— * 
am 21. July 1828 früh 9 Uhr 
im Ehemanniſchen Wirthshauſe in Oberwurmbach 
Termin an, wozu beſitz⸗ und zahlungs fähige 
Kaufsluſtige unter dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die Laſten der feilgebotenen Grundſtücke 
und das Tarationsprotofoll in dem Kanzleitofale 
der unterfertigten Behörde eingefehen werben 
tönen, die Bedingungen bed Zuſchlags aber im 
Termin jelbit befannt gemacht werden. j 
Guuzenhauſen, den 16. Juni 1828. 
Königl. Laudgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
Da über das Vermögen der Martin 
Märziſchen Eheleute zu Stinzendorf unterm 
heutigen der Konkurs eröffnet wurde, fo werben 


deren Realitäten, beſtehend: 
a. aus einem Köbfergütlein No. 10 zu Stinzens 
dorf St. C. N. 74 weldes euthält 1 Wohn⸗ 
haus No. 10, ein Schorrgärtlein 75 Mrg. 
groß, einen halben Bronnen, halben Back⸗ 
ofen, Hofraith, 2 Mrg. Aecker am Kirch⸗ 
ſteig, F Mrg. bergl. am Holzweg, Murg. 
Tiefe daſelbſt, 
b. aus 1 Morgen Acker der lange Weg oder 
der aus dem Guthe 


Steinbucader genannt, 
No; 2 zu Stinzeudorf, aus St. C. No. 68 


gezogen iſt, 
hiemit dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, Ter⸗ 


win hiezu wird auf 
den 7. Auguſt c. a Vormitt. 9 Uhr 


anberaumt und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

fuftige werben in das Wirthshaus nad) Stinzen⸗ 

dorf vorgeladen. 
am 27. März 1828. 


Kadolzburg/ 
Königl. Landgericht. 


In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 
114. Zum öffentlichen Verkauf der in dem heu⸗ 
rigen Kreis⸗Intelligenzbiatle Seite 208, 209, 


#407, - 


10. 
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274— 275 und 331-befchriebenen Immobillek 

de3 Johannes Buckel von Neunftetten: iſt 

dritter Bietungstermin auf 2 
den 23. July Vormittags 8 bis 12 Uhr 


dahier im Gerichtsſitze anberaumt wozu Kaufs⸗ 


liebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zah⸗ 
Iungsfähigfeit ausweiſen können, hioemit eingela⸗ 


den werden. 
Herrieden, den 16. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
12. Die Grundbeſitzuugen des Schuhmacher— 
meiſters Philipp Aſſam von Spalt, nämlich: 
1) das Wohnhaus Ne. 235 daſelbſt; 
2) der vierte Theil von 8} Morgen 32. Q. 9, 
Holz bei dem Engelhof K. RN. 139; 
3) 3 Morgen Hopfengarten im Allersbach 
K. N. 724; 


4) 15 Morgen Hopfengarten und Wieſe dort 


K. N. 7265 
5) 3 Morgen Hopfengarten im alten Galgen⸗ 
berg 8. N. 11395 
werben hiemit auf. Antrag der Gläubiger den Vers 
kauf unteritellt, und Termin auf 
Montag 4. Auguft 1828 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 9. May 1828. 

Königl, Landgericht, 
J. 1. a. D., Schumann. 

13. Der in den Beilagen No. 39, 40 und AL 
des diesjährigen Kreis + Intelligengblattg befchries 
bene Kaäßhof des Anton Schwarz wird an dem 

auf Mondtag den 14. Zuly V. M. 

an Gerichtöitelle angefezten Termin zum dritten⸗ 
mal zum Verkaufe ausgeſezt, und findet der Zus 
flag nach Vorſchrift des Hypothekengeſetzes 
864 ſtatt. 

Heilsbronn, dem 21. Juny 1828. 

K. 3. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 

14. Die Immobilien des Bauern Johann Mi⸗ 

hal Sels zu Neufes b W., werben bemiges 


ſtellten Antrage gemäß, n als dem öffentlichen 
Verkaufe ausgeſetzt, — ee 
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1) das Hofguthdafelbit, boſtehend aus Hand, 
Scheuer, 7 Morgen -Ader,, 3: Morgen 


‘* Stangen und Vuſchholz, 1F Tagw. Wieſen 


und Gemeinderecht, 
2) 13 Morgen Holz im: Gemeindeholz, 


3) 1. Morgen Ader hinter dem Herrnhöfjchen, 


4) 15: Morgen Ader in der hohen Gaffe, 


6) 3 Morgen Wolfiſche Lehenäcer auf dem 


Berge, * 
6) 3 Morgen Acker im Baiersbach, 
7) 3 Morgen Acer dafeloft , 
8) 3 Morgen Holz und Feld am Nenfeier 
Gemeindeholz, 
Hiezu iſt Termin auf 
den 31. July Vormittags 
im Wirthshauſe zu Neuſes angeſetzt, in welchem 
Zaren, Bedingungen und Laſten, befannt ges 
macht werben follen, 

Heilsbronn, den 26. Juny 1328, 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

15. Nachfolgende Immobilien des Schmied⸗ 
meiſters Georg NReinert von Immeldorf 
werden im Wege der Hülfsvolfftredung dem öf⸗ 
fentfichen Verkaufe ausgeſezt: 

1) das Gut, beſtehend aus Haus mit realer 
Schmiedgerechtigkeit, Scheune, 3 Tagwerl 
Wieſe, 43 Morgen Aeckern und Geweindes 
recht, 

2) 3 Tagw. Heckenwieſe, 

3) 1 Morgen Acker am Büſchelbacher Weg, 

4) 3 Morgen Ader im Reifig, 

5) 4 Morgen Acker im Dietwieslein. 
Termin hiezu iſt auf 

den 10. Suly Bormittage , 

in Immeldorf gugefest, wozu Kaufoliebhaber eits 
geladen, iind in weichem Tare und Laften, dann 

Bedingungen befannt gemacht werden follen. 

Heilsbronn, ben 8. Juny 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter, 
16. Nachfölgende Immobilien des ledigen 

Bauern Georg Anton Häfele von Veitsau— 

rach werben wiederholt zum öffentlichen Verkaufe 

feilgeboten : 


— — — — 
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24) ehe Halbivf, beſtehend and: Haus: No. 29, 
befonderer Scheune, Schweinitall, Backofen, 
32 Morgen Wald,” ſtatt des ‚ehemaligen 
Waldrechts zu jährlich 14 Klafter, zz Mors 

. gen Schorrgärtchen, 253 Morgen Aeder, 

3 Tagwert Wiefen, 33 Morgen Aderholz, 

y > 1 Morgen Grundholz auf dem Martins⸗ 

u. u ‚ ” —— 2 

2) 3* Morgen unvertheilte Gemeinbegründe, 

3) 1 Tagwerf Wiefen im Langenbadı , 

4) 25 Morgen Wald im Herrſchaftswald. 

Hiezu iſt Termin auf den 

18. July Vormittag 

im Wirthshauſe zu Veitsaurach angeſezt, 

Kaufliebhaber eingeladen werden. 

Heilsbronn, den 1. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

17. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
nunmehr die Beſitzungen der ſich in Concurs be⸗ 
gebenen verwittibten Margaretha Schmidt zu 
Ober höchſt ett, beſtehend im: 

a) dem’ Guthe Hs. No. 43 mit Wohnhaus, 
Scheune, Wagenfhüpfe, Kellerhaus, Pump⸗ 
bronnen, 3 Morgen Feld, dann dem ver⸗ 

theilten und unvertheilten Gemeinderecht, auf 

9a9 fl. gerichtlich taxirt, 

:b) an walzenden Grundſtücken: 

2.M, Feld am gimmelbach B. N. 1227, Tar 


wozu 


Oft, 
LM. Feld der Leimader: BR. 1226, Tar 
150 fl.,. j 
rten im Keſſelring B. 


EM. Feld der Weinga 

N. 1230, Tar 50 fl, +: 

UM. Feld der Lochacker B. N. 1233, Tar 
O5 fl., 

2 M. Feld ber Spenglersweiher B. N. 1229, 


Tax 65 fl, 
. ZM.“ Feld an der Schorngafle B. N. 1231, 
Tarx 40 fl., 
"EM, Feld’ am Tragelhoͤchſtetter Weg, BR 
4 1234, Tax 15 fl, _ u 
Y M. Feld der Eckweiher in ber rauhen Leithen, 
TR: 1228, Tar 15 fer 


— 


— 
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s die Halfte von· ¶ M. Acker am Spitzen⸗ Kreuz, 
gegenwärtig⸗ Oedſchaft, Tarı 20 fl., 


Dagw· Wieſe⸗ die Hühnerwieſe, B. N. 1235, 


Tar 125 fl, - 
JWTagw. Wieſe der Speckgraben, B. N. 1237, 
Tar 25 fr j . > 

UM. Wieſen in der Hehlfelder Au, B. N. 
P 1236, Tar 400 fl., . 
Tagw· Wiefen in ber langen Waag, B. N. 
. 1189.b, Zar 50 fl, i 
3 Tagw. Wieſen im kleinen Brühl, B. N. 
11894, Zar 250 fl., 
JTagw. Wieſen it der Dachsbacher Au, Tar 


30 fl., 

23 Mg. Holz beim höfgernen Kreuz, B. N. 

1232, Tar 60 fl, 
fänmtlid auf Oberhöchſtetter und Dachsbacher 
Fluhr liegend, offentlich meiſtbietend verfauft, 
und hat man hiezu Termin auf ben 
10. July d. I, Vormitt. 9— 12 Uhr 
im Johan Deiningerifchen Wirthshauſe zu Ober 
höchſtett anberaumt, wozu man zahlungsfähige 
Kaufsluſtige hiemit einladet. 
Neuſtadt a. d. A., am 14: July 1828. 
Konigl. Landrichter. 
Heffels, Landrichter. 

18. Auf Antrag der Realgläubiger werden 
minmehr die Grundbeſſtzungen ber fich in Eon 
curs begebenen Stephan Peter D oͤrin gi'ſchen Ehe 
leute dahier, beſtehend: 

aus einem halben Wohnhaus No. 179 nebſt 
einem halben Gemeinderecht, Tax 1000 fl., 
b. 2 Morgen Hopfengarten, Tax 550 fl., 
dem öffentlichen" Verkaufe ausgefetzt, und hat 
man Verfaufstermin auf den 
0, eurr. Bormitt: 9’ — 12 Uhr 


im hiefigen Landgerichts⸗ Locale anberaumt, wo⸗ 
zu man za fluſtige hiemit eins 


hlungsfaͤhige Kau 
ladet. 
Neuſtadt a. A, den 11. Sımy 1828. 
Konigl. Landgericht. 


Heffeld, Landrichter. 
19. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 


D das dem Burgermeiſter Roßler zu Rothen⸗ 


— 


| 
| 
\ 
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burg u. Conſ. grundbare Hofguth des Mat⸗ 
thias Kreutzberger von Gebſattel 
No. 35, beſtehend aus einem zweiſtöckigen 
Haufe, Stallungen, Scheuer, Nebengebäus 
de, Hofraith, $ Tagw. Baum⸗ Grass und 
Gemüsgarten, 362 Mg. Aecker, 7 Tagw. 
Wieſen, dem Recht zum Viehtrieb, Antheil 
an den Gemeindehuthungen und einem Ges 
meindbeet , gerichtlid) tarirt auf 4000 fl., 
2) 5 Tagw. freieigene Heiligenwiefe beffelben 
auf Gebfattler Markung Cat. No. 142, tarirt 
um 180 fl., 
ſammt dem vorhandenen, zur Gutsdareingabe bes 
ſtimmten, auf 377 fl. tarirten Vieh und Bauerns 
zeug Öffentlich verkauft und Termin hiezu auf 
Donnerftag den 24. Juli L 38. Nachm. 1 Uhr 
feftgefegt, wozu befigs und zahlungefähige Kaufs— 
Liebhaber mit dem Auhange in die Wirth Fluhreris 
ſche Behauſung zu Gebfattel eingeladen *werden, 
daß die anf ben Nealitäten haftenden Rechte und 
Laſten, fo wie die Dareingaben im Termine und 


auf Anmelden in der Regiftratur des Landgerichte , 


bekannt gemacht werben, daß ferner der Zufchlag 
bei erreichter ober überbotener Tare Nachmittags 
4 Uhr nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 
Rothenburg, am 19. Juni 1828, 
Köonigl. Landgericht, 
Pundter, Landrichter. 


20. Die anmit zum drittenmale ausgebotenen 
Caspar Mäder'ſchen Güther in Ulſenheim, 
als; der Hof beſtehend aus 1 Haus No. 10, 1Hof⸗ 
haus No. 11, 1 Gemeinderecht, 1 Sceune, 
1 Schupf, 1 Schorrgärtdhen, 7 Tgw. Wiefen 
and 445 Morgen Adler, 15 Mrg. Ader und 
Wieſe in der Schalfswiefe, 3 Morgen Ader am 
Pfannenweg, 24 Morgen Acer im Hirfchfee, 
15 Morgen Ader im Kazenzobel, 5 Pirg. Krauts 
garten im Nied, zZ Morgen Weinberg im mittlern 
Berg, T Morgen Wiefen in der Gellach, Z Mirg. 
Ader Gemeindetheil im Gänfewaafentrieh, follen 
„Sen 31. Jaly 1828 Nachmitt. 2 Uhr 
in Ulſenheim im Schadt'ſchen Wirthshauſe nun⸗ 
riehr au den Meiſtbietenden abgegeben werden. 


Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige haben ſich 
alsdann einzufinden. 

Uffenheim, 21. Juny 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Schubert, Aſſeſſor. 

21. Die der Bäckerswittwe Anna Dorothea 
Riedel von Bud a. W. zugehörige 1 Tagw. 
Wieſe in Hainhofer Markung, tarirt um 100 fl, 
wird auf den Antrag der Renlgläubigerin an 
ben Meiftbietenden öffentlich verkauft. Dazu wird 
Termin auf Mondtag j 

den 14. July I. 38. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt, und werden Kaufsliebhaber einge 
laden, ſich am bezeichneten Termin an hiefiger 
Gerichtsſtelle einzufinden. An biefem - Termine 
wird zugleich auch das von der fraglichen Wieſe 
heuer geerndete Heu gegen gleich baare Bez 
lung an den Meiftbietenden verkauft. 

Leutershauſen, am 27. Zuny 1828. 

Königliches Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag der Bauerswittwe 
Anna Barbara Müller zu Laubendorf if 
über deren Vermögen die Eröffnung des Univer⸗ 
ſal⸗Concurſes befchloffen worden. Es werben 
demnach alle unbekannte Glänbiger derfelben Kraft 
dieſes, fich zu melden vorgeladen, und die gefep 


lichen Ediktstage folgendermaßen angefejt: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
Nachweiſuug, fo wie zum Verfuch einer güt⸗ 
lichen Auseinauderſetzung 

auf den 24. Juli, 

2) eventuell zur Vorbringung der Einreden 

auf den 25. Auguſt, 

3) zum Schlußverfahren, und zwar 
a) zur Replik auf den 22. September, 

b) zur-Duplif auf den 5. Dftober, 
jedesmal Vormittags 8 — 12 Uhr. Das Ads 
bleiben am erften Termin hat Ausſchluß von der 
Majje, an den folgenden Terminen aber den Ver⸗ 
luſt der jedesmal. vorzunchmenden Handlung zur 
gefeglichen Folge. Der Schuldenftand der Mül⸗ 


— —— 
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lerin ift auf 3016 f. 24 kr. von. ihr angegeben, 
und find hierunter 2240 fl. Hypothekſchulden. 
Ihr Aftivvermögen befteht nach vorläufiger Ans 
gabe in 2000 fl. Immobiliar / Werth und außer⸗ 
dem nur in geringer beweglicher Habe. 

Eadolzburg, am 21. May 1828. 

Königl. Landgericht. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

2. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Un⸗ 
terthans Matthias Schropp zu Unterwurm⸗ 
bad) iſt, da ſich die Schuldenmaſſe auf 1465 fl, 
worunter 688 fl. Hypothefen-Forderungen begrifs 
fen find und das Vermögen nur auf. 544 fl. bes 
läuft, der Univerfal- Konkurs beſchloſſen worden. 
Die gejeglichen Ediktstage werden daher 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 

Nachweiſung auf deu 

21. July 

2) zur Vorbringung der Einreben gegen die an⸗ 

gemeldeten Forderungen auf den 

N 22, Auguft 

3) zur Schluß-Berhandlung und zwar 

a) für die Replik auf den 

24. September 

b) für die Dupfic auf den 
, j 1. October 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feitgefegt und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger: des verftorbenen 
Gemeiuſchuldners hiermit unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 
ſten Eviktstag die Ausſchließung ber Forderung 
von der gegenmärtigen Concursmaffe, bad Auſ— 
fenbleiben in den übrigen Ebdiftötagen aber bie 
Ausfchließung mit den an benfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. . Zugleich werben 
diejenigen, welche etwas von dem Vermögen bed 

verſtorbenen Gemeinfhuldners in Händen haben, 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
i Vermeidung nochmaligew Erfaged, bei Gericht 


zu übergeben. 


Gungenhaufen am 12. Juny 1828. 
; Königl. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


3. Nachdem Über ben Nachlaß des zu Meins 
heim verftorbenen Johann Andreas Welſch 
der Univerſal⸗Concurs erkannt iſt, ſo werden 
die geſetziichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweihung 
auf den 23. Julius 18085 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 22, Auguft 1828; 
3), zur Schlußverhandlung, u. zwar für Die Replik 
auf den 5. September 1898 
und für die Duplik 
auf den 19. September 1828 
jedesmal Morgend 9 Uhr feftgefegt,- und ‚die 
fämmtlichen Gläubiger des Nachlaſſes hiemit una 
ter "dem Rechtönachtheile vorgeladen, daß dag 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage die Ausſchlie— 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen Gons 
cursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
CEdiktstagen aber, die Ausjchliefung mit den an 
benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge | 
hat. „Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Weljchifchen Nachlaſſe in Handen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er— 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Heidenheim, 30. Mai 1828. 
Königl, Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

4. Das Königl. Landgericht Heidenheim hat 
in dem Schuldenweſen bes Söldners Hieronimis 
Rührfhned von Windsfeld, auf eigenen 
Antrag deffelben, den Univerfal- Soncurg erfanııt, 
Es werden daher die gefeglichen Ediftötage, 
nämlid): 

1) zur Anmeldung der Forberrungen und deren 
gehörigen Nachweifung 
— den 5. Auguſt d. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden — 
angemeldeten Forderungen ER die 
auf den 4. September d. gg, ; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: » 
a. für die Replit '- - 


— 
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auf den 6. Oktober 
bh, für die Dupfif 
auf den 21. Dftober d, Jö., 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feftgefett, mid hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß ‘das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tage die Ausjchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchlie— 
fung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen ded Ges 
meinſchuldners in Händen haben, bei Bermeidung 
des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben, und es wird ſchlüßlich noch bemerkt, daß 
der Aktiv: Stand 970 fl, der Schnldenſtand hiti⸗ 
gegen 1946 fl., worunter 1140 fl, bevorzugte 
Poiten begriffen find, beträgt, 
Heidenheim, 23. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

5. Das Königl. Bayer. Landgericht Heiden⸗ 
helm hat in den Schuldenweſen ded Schuhmacher⸗ 
meifterd aud Söldners Johann Kreß von Mes 
gesheim, auf eigenen Antrag deſſelben den 
Univerſalkonkurs erkannt, daher werden hiemit 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 12. Auguſt d. J., 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


angemeldeten Forderangen 
auf den 11. September d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replick 
auf den 13. Oftober d. J., 
und für die Duplik 
anf den 28. Oftuber d. J., 
jedeemal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 
Kanmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß dad Nichterſcheinen am erſien Ediktsiage die 


Aus ſchließung ber Forderung von der gegenwärtigen 
Eoncurömaffe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den am 
benfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 


hat. Zugleich werden ‚diejenigen, welche irgend 


etwas von dem Vermoͤgen des Gemeinſchuldners 
it Händen haben, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert , folches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bei Gericht zu übergeben und 
ed wird endlich noch bemerkt, daß bie Taxe des 
Vermoͤgens -1052 fl. 13 fr. befrägt, dagegen 
2506 fl. Schulden bekannt und unter folchen 
1810 fl. bevorzugte Forderungen begriffen find. 
Heidenheim, den 13. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 

Seiz, Landrichter. 

6. Der Bäder und Wirth Johann Wagner 
von Haufen, hat fich für inſolvent erffärt. Es 
werden baher die gefeglichen Ediftötage nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweißung auf . 
Montag den 28. July; 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forberungen auf 
Freitag den 29. Auguſt; 
3) zur Schlußverhandlung · und zwar fowohl für 
die Replik als Duplik auf 
Montag den 29. September 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fanmttihe unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners unter dem NRechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am eriten Ediktstag die 
Ausſchließung der Forderung von ber gegenwaͤr⸗ 
rigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheigen an den 
übrigen Ediktstaägen aber, bie Ausſchließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge haben wird. Zugleich werden die 
jenigen , welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, aufge 
fordert , ſolches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erfüpes, jedoch unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu erlegen. Uebrigens wird fir bie 
minberbevorzugten Gläubiger bemerkt, Daß Die 
Attivmaſſa auf 2196 fl. gemürdfgt wurde, Im 
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Hypothelenbuch aber 2610 fl. 30 fr. Schulden eins 
eträgen find, von denen jeboch 546 fl. 30 fr. 
‚bereits getilgt fein ſollen. 
Herzogenaurach, den 18. Juny 1828, 
Königl. Landgericht. 
ro Müller, Landrichter. 
“Te. Der Bauer Georg Meyer in Beer 
bach hat feine Zahlungsunfähigkeit angezeigt‘, 
und ſelbſt auf Eröffnung des Konkurs» Verfahrens 
angetragen. Es werden baher bie Hefeglichen 
Ediftstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
"Mittwoch den 2. Juli; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag den 4. Auguft; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Replik 
auf- 


Mittwoch den 3. September ; 
und zur Duplik auf 

‚ Mittwoch den 17. September dieſes Jahres 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchulduers unter 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichi⸗ 
erſcheinen am 1. Ediftötage die Ausſchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Konkurs Maffe, 
dag Nichterfcheinen in den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge Kat. Zugleich 
werben Diejenigen, welche etwas’ von dem Ders 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaßes aufge 
forbert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Endlich, wird bemerft, 
daß bie Aktiv-Maſſe auf 3770 fl. gefchägt 
worden, die Schulden aber 6825 fl. nnd bie 
Hypothekſchulden allein auf 5789 fl. fich belaufen. 

Lauf, am 28. Mai 1828. 
Keönigl. Bayer. Landgericht. 

Käppel, Aſſeſſor, v. n. 

8. In dem Schuldenweſen des Häckers Bar⸗ 
tholomäus Großbeuntner von Beerbach 
hat das unterzeichnete Landgericht auf deſſen An⸗ 
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trag durch Entfhliegung vom heutigen Tage den 
Univerfals Concurg erfannt, -- E8 werden daher 
bie gefezlichen Ediktstage und zwar 

8) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf ven 

7. Suly-t. Is., 
b) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
7. Auguſt l. 38., 
c) zur Schlußverhandlung,, und zwar 

a) für die Replik auf den 8. Sept. 1. Js., 

b) für die Duplik auf den 8. Der, 1. Is., 
jedetmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hiezu 
fänmtlidye unbefannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärti⸗ 
gen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 
den an denſelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Zugleich werden diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemein—⸗ 
ſchuldners in Händen haben, bei Vermeidung des 
nocmaligen Erſatzes aufgefordert, folches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Das Aftivs Vermögen des Gemeinſchuldners bes 
trägt nad) dem Schägungswerth 460 fl. 29 fr. und 
bie Schulden defjelben belaufen fih auf 1096 fl. 

Neuftadt a. d. A., am 4. Juny 1828, 

Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

9. Bon dem Königlichen Landgericht Plein— 
feld ift über den Nachlaß des Gütlers Leonhard 
Schlee zu Eckersmühlen der Univerſal⸗Con⸗ 
curs eröffnet worden. Es werden daher die ges 
fezlichen Ediktstäge und zwar ' 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehöriger Nachweifung auf 
Freitag 18. July 1828, 

2) zur Vorbringung der Einreden ae i 

gemeldeten Forderungen auf : ie die an⸗ 
Montag 1. September 1828, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a) für die Replik auf 
108 
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Montag 29. September 1828, 
2) für die Duplik auf 

Dienſtag 14. October 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr dahier andurch be⸗ 
ſtimmt, und zu ſolchen ſämmtliche Gläubiger bed 
Gemeinfchuldners unter dem Rechtsnachtheil arts 
durch vorgeladen, Daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausfchließung der Forderung 
von der Goncursmaffe, das Richterfcheinen an 
den übrigen Ediktstägen aber die Ausſchließung 
mit ben an folchen vorzunehmender Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden diejenigen, wels 
che etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulds 
ners in Handen haben, hiemit aufgefordert, fol 
ches bei Vermeidung nochmaliger Zahlung, unter 


Vorbehalt ihrer Rechte, dahier bei Gericht zu 


übergeben. Dabei dient den Betheiligten zur Bes 
rüctfichtigung, daß das Aktiv + Vermögen auf 
805 fl. angegeben ift, wogegen bereitö 1446 fl. 
23 fr. Schulden, und unter dieſen 800 fl. Hy 
pothef= Schulden argezeigt find. 

Pleinfeld, den 18. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Das Königl. Bayer. Landgericht Pleins 
feld hat durch rechtöfräftiges Urtel vom 23. 
Februar d. J. gegen den Scuhmachermeiiter 
Philipp Affam und deſſen Ehefrau Johanna 
Affam zu Spalt den UniverfalsConcurd ers 
öffnet. Es werben baher die gefeglichen Edikts⸗ 
fage und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Dienitag den 22. July 18285 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 2. September 18235 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. für die Replik auf 
Dienftag den 30. September 1828; 
b. für die Duplik auf 
— den 16. October 1828 
fünmeti — 9 Uhr dahier feſtgeſetzt, wozu 
äubiger der Philipp und Johanna 
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Aſſamiſchen Eheleute andurch öffentlich and unter 
dem Rechtes Nachtheile hieher vorgeladen werden, 
daß das Nichterfheinen am eriten Ediftd-Tag bie 
gänzliche Ausfchliefung der Forderung an gegens 
wärtiger Concurs⸗Maſſa das Nichterfcheinen an 
den übrigen Edictötagen aber die Ausſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleid; werben alle jene, weldye 
Gelder oder fonjtige zum Bermögen der Gemein⸗ 
ſchuldner gehörige Gegenftände in Händen haben, 


‚aufgefordert, diefelben bei Vermeidung bed noch⸗ 


maligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte dar 
hier abzuliefern. Dabei dient zur Nachricht, daß 
das Activs Vermögen auf 1815 fl. gerichtlich ger 


würdigt, übrigens jegt ſchon 3794 fl. 9 fr. Schul⸗ 


den woruͤnter 3581 fl. Hypotheken angezeigt 
worden find. 
Pleinfeld, den 9. May 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter 
11. Georg Leonhard Espert zu Ziegen 
bach hat feine Juſolvenz felbft erflärt, und wur 
de ſonach der Univerfal» Goncurs eröffnet. Dem 
zu Folge nun werden bie gefeglichen Ediktstage, 
nemlich . 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
den 17. July, 
2) zue Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
den 18. Auguft, und 
3) zum Schlußverfahren auf 
den 18. September 1, J., 
jebesmal Vormittags um 9 Uhr anberaumt, und 
werden hiezu die fämmtlichen Gläubiger bed Ges 
meinfchuldners öffentlich. unter bem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung von der gegeu⸗ 
wärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediktstagen aber, die Ausſchließung 
mit den an denſelben vorzunehmenden — 
olge habe. Zugleich aber werben diejenigen⸗ 
— — von dem Vermögen er 
Schuldners in Handen haben, bei Vermeidung d 
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nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter verwandten werben die nachbenannten Abweſen⸗ 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. den oder ihre unbekannten Erben und Erbnehmer 
Hiebei wird den Beteiligten eröffnet, daß das hiermit aufgefordert, binnen 3 Monaten und 
Altio-Bermögen des Gemeinfchuldners auf 3900 fl. fpäteftene 


eingewürbiget worden ift, daß aber bie zur Zeit am Mittwoch ben 16. Yuguft 1828 
angezeigten Schulden 4000 fl. betragen, woruns Vormittags 9 Uhr 
ter fid) 3300 fl. Hypothefenfchulden befinden. dahier um fo gewiſſer zu erfcheinen, und weitere 
Rüdenhaußen, den 1. Juny 1828. Anweifung des Gerichted zu gewärtigen, als fie 
Graflich Caſtelliſches Herrſchafts ⸗ Gericht. ſonſt für verſchollen erklärt werden, und ihr Betr 
| Neefer, Herrichafterichter. mögen gegen Gaution an ihre fich legitimirenden 
12. Auf den Antrag der Vormünder und Ans Inteſtaterben verabfolgt wird. 
ee — ——— en 
Namen und Geburtsort | „ ie 
er EI Stand, Dermißt feit mögen 
Abweſenden. 5° 
| fl. kr. 


———— —— ———— —— EEE Seren Es — —— — 
Raab, Georg, von Breiten:1790| Soldat des fgl. bayer. 10, dem Feldzuge nad) Rußland] 20)— 


brunn, “Linien uf. Regiments, } im Jahr 1815. 

Lengenfeider, Johann Frie⸗-4290Soldat des k. b 10. Liuien⸗ dem Feldzuge nach Rußland] 510120 
drich, von Entenberg, Sufane. Regiments, im $ahr 1313, 

Bogner, Peter, von Puͤhl- 1787| Soldat des k. b. 10. Linien: |dem Feldzuge nach Rußland] 56130 
beim, Jufant. Regiments, im Jahr 1813, 
rummer, Johann, von|1790 Soldat des k. b. 10, Liniens|dem Feldzuge nach Rußland |1078|s4 
Peuerling, Sufant. Regiments, im Jahr 1813, 

Bräunlein, Stephan, von|1777!Solvat des k. b. 10. Linien: dem Feldzuge nad) Rußland| 852121 
Negnenberg, | Sinfanteries Regiments, im Jahr 1813, 
chak, Johann Wolfgang ‚|1778]Solvar im kaiſ. dfterreichie]a? Fahren, 200 
von Altdorf, ſchen Milirair, , 

Hofmann, Friedrich Moriz,|1788 Soldat des k. b. 5. leichten dem Feldzuge nad) Rußland] 1201 
von Altdorf, uf. Bataillons (Burtler)| im Jahr 1813, 

Löhner, Zohann, von Krup- 1792 Soldat des k. b. 16. Linien: |dem Feldzuge nach Rußland] gılas 
pach, Jufanterie-Regiments. | im Jahr 1815, 

Eckſtein, Georg, von Raſch- 1788 Soldat des k. b. 5. leichten dem Feldzuge nach Rußland| 555150 
bach, Juf Bataillons (Burtler)| im Jahr 1815, 


Baͤrl, Georg, von Altdorf, 1791, Solvar des k. b. 10. Linien- dem Feldzuge nad) Rußland) 361 
» Snfanterie » Regiments, im Fahr 1813, 
Pollet, Stephan, von Alt-4778 Soidat bei den vormaligen|demn Sahre 1794, 41 
dorf, bayer. Jaͤgern zu Sulzbach | | 
Altdorf im Mezarkreis am 26. Merz 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


‚ 13. Die dem nun verfiorbenen Kirchenrath Luz haber und deſſen Erben oder Geffionarien dieſer 
m Schwaningen vom Johann Kaspar Kot: Urkunde aufgefordert, diefe Urkunde 


u“ 


tinger und dejjen Ehefrau zu Obenbrunn, ans- binnen 6 Monaten 
geſtellte Schuld s und Unterpfandsverſchreibung und läugſtens in dem auf den 
über 125 fl. de acto Gungenhaufen.den 18. April Sten Jauuar 1829 Vormittags 9 Uhr 


1826 und beftätigt am 27. May gedachten Jahrd anberammten Termin vorzuzeigen, außerdem aber 


iſt verloren gegangen. Es werden daher bie Ju  _* 108 
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3 i 
zu gewärtigen, daß fie für Fraftlos erklärt wers - dem Königl. Fidco, ohne Caution werde zuge⸗ 


den würde. 
„ Gunzenhaufen am 17, Suyi 1828. 
Königlich Bayer, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


14. Von dem Königlid) Bayer. Landgericht ; 
Heidenheim im Rezatkreis, werden auf Anſuchen 
ihrer Verwandten, Guratoren und bed Königl. 


Fiseus nachgenannte Verfchollene : 

1) Georg Wilhelm Hörmann aus Zreudhtlingen, 
"geboren am 2: Mayı774, Schuhmachergeſelle, 
und ſeit ſeinem 14ten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Johann Paulus Lutz aus Berolzheim, 
geboren 19. Aug. 1777, vermißt im Feldzug 
nach Rußland; 

3) Solvat. Johann Thomas Ey pellein aus Ber 
rolzheim, geboren 16. October 1793, vermiß 

im Feldzug gegen Franfreich- 18135 

4) Soldat Johann Georg Friedrich Weſtphal 
aus Kurzenaltheim, geboren 8. Oktbr. 1793, 

: vermißt im Feldzug gegen Frankreich 18133 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heiden: 
heim, geboren 15. Juny 1789, vermipt im 
Feldzug nach Rußland 18512; 


6) Johann Georg Kaufmann aus Hedjlingen, - 


deffen Geburtstag nicht ausgemittelt werden 

kann, fihen feit 1808 abwefend und deſſen 

Erben und fonftigen Verhältuiſſe unbekannt 

blicben; 
nebjt ihren etwa zurücgelaffenen Erben und Erbs 
nehmern hiermit öffentlich vorgeladen, dergeftalt 
das fie fich binnen 9 Monaten und zwar längitend 
in dem auf 

den 12. Dechr. d. 38. Vormittags 9 Uhr, 

bei dem hiefigen Königl. Landgericht anberaumten 
Termin perſönlich oder fehriftlich zu melden und 
Defelbit weitere Anweifung, im Fall ihres Aus— 
bleibend aber zu gewärtigen haben, daß fie wer 
den fir todt erklärt und ihr ſämmtlich zurücges 
laſſenes Vermögen ihren befannten nächſten Erben, 
die ſich als ſolche geſetzmaßig legitimiren fünnen, 
und hinſichtlich des Johann Georg Kaufmann 
von Hechlingen und deſſen unbekannten Erben, 
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eignet werben. 
„ Heidenheim, ben 3, Februar 1828. 
5 :: Königliched Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 

15. Der Bauernfohn Georg Bärthlein * 
Röttenbach, geb. den 18. May 1746, hat 
fih) am 17. Mer; 1771 aus der hieſigen Gegend 
entfernt, und fich dem Vernehmen nach unter die 


: & k. öjterreichifchen Truppen anwerben lafen. 


dachdem nun feit der am 24. Aug. 1816 erfolg 


‘ten Verfcholfenheitserffärung wieder bereits’ mehr 


als 10 Jahre verjloffen find, ohne daß er Bart⸗ 
lein von feinem Leben und Aufenthalt Nachricht 
gegeben, fo werden er und die von ihm etwa zus 


‚tüdgelaffenen Erben ‚und Erbuehmer hiermit wies 


derholt aufgefordert, binnen einem halben Jahr 


und zwar lätgftend an dem auf 


Montag, den 13. Dftober Vorm. 9 Uhr 
im Lokale des unterzeichneten Gerichts anberaum⸗ 
ten Termin perfönlid) oder fchriftlich fich zu mel 
den, und daſelbſt weitere Anweiſung zu erwarten, 


widrigenfalls Bärthlein für todt erflärt, und fein 


in 590 fl. beftchendes Vermögen feinen nächſten 
Anverwandten ohne Kaution ausgeantwortet wer⸗ 
ben würde, 

Herzogenaurach, den 3. Merz 18283. 

Königl. Landgericht, 
Müller, Landrichter. 

16. Adam Gundermann von Ullftadt, 9% 
boren im Jahre 1778, iſt feir 33 Jahren abwe⸗ 
fend, ohne daß man von deſſen Aufenthalte, Ye 
ben oder Tode einige Nachricht erhalten hat. Da 
deffen bei feinem Bruder, dem Krämer Leonhard 
Gundermann dahier, ausgeitandener Vermögend 
Theil zu 80 fl. — bei dem gegen Letteren einges 
leiteten und beendeten Gantverfahren disponibel 
geworden ift, fo wird auf Antrag des Vormun—⸗ 
ders dieſer Adam Gundermann von Ullſtadt 
oder deffen etwaigen Leibeserben hiemit aufgefor 
dert, fich in 9 Monaten a dato und längſtens bie 

zum 30. September 1828, 
vor unterzeichnetem Gerichte zur Gewärtigung 
weiterer Anweiſung zu ftellen, wibrigenfalld er 
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für tobt erffärt und oben erwähnter Vermögens⸗ 
Theil an feine nächiten Verwandten wird ausge 
himdiget werden. ar 
Ulftadt im Rezatkreiſe des’ Königreichs Bayern, 
den 20. Nov. 1827. E08 " 
Freiherrl. v. Franfenfteinifches Patrimonialgericht: 
eriter Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter 
17. Das fönigl. Landgericht Monheim hat 
in dem Scyuldenwefen der Wittwe Gabina 
Stümpfle von Wemding auf, eigenen Ans 
trag bderfelben den Univerfal = Concurd erkannt. 
2 werden daher die gefeglichen Ediktstage, wäms 
ich :: 


a) zur Anmeldung der Forderungen: und beren. 


gehörigen Nachweiſung auf Ba 
den 11. Angutd.G,i 


by’ zur Vorbringung der Einreden gegen bie’ 


angemeldeten Forderungen auf 

den 15. Sept. d. J., 
©) zur Schlußverhandlung, und zwar zugfeid) 

für die Replik und Duplik auf 

, den 20. October d. J., 

jedesmal Morgens 9-Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtliche undekannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldnerin hiemit öffentlich unter dem Nedıte- 


nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 


am erſten Ediktstage die Ausſchließung ber Fors 
derung von der gegenwärtigen Gantmaffe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh? 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermögen der Gemeinfchuldnerin in Händen has 
ben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rech⸗ 
te, bei Gericht zu übergeben. Schlüßlich wird 
den Gläubigern eröffnet, daß die Activmaſſe les 
Diglich aus einem fehr baufälligen Wohnkaufe, 
welches auf 70 fl. gefchägt worden iſt, bejtcher, 
und darauf im Hypothefenbuch 300 fl. eingetras 
gen find. 
Monheim, den 14. Juni 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


ee s 
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18. Ueber das Vermoͤgen des Wirths Andreas 
Stoll zu Tagmers heim wurde durch oberſt⸗ 
richterliches Erkenntniß die Eröffnung des Kon⸗ 
kurs⸗Verfahrens ausgeſprochen. Es werden dem⸗ 


nach die Ediktstage andurch ausgeſchrieben, und 


zwar 
zur Anmeldung der Forderungen und deren ge⸗ 
hörigen Nachweiſung 
auf den 31. Juli, 
zur Vorbringung der Einreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderungen 
Pa Zu auf den & Sept., 
dann zum Schlußverfahren, und zwar 
zur Abgabe ber Replik 
auf den 22. Sept., 
und zur-Abgabe der Duplif 
auf den 9. Oftober d. %, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. . Das Ausbleiben 
am eriten Ediktstage bat die Ausſchließung von 
der Maffe, das Ausbleiben an den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber die Ausſchließung mit den an folchen 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge. Jeder 


übrigens, welcher von dem Gemeinjchuldner 
etwas in Händen hat, fell dafjelbe zu Vermeidung 
des doppelten Erfages anher übergeben. 
Monheim, den 9. Juni 1828. 
König. Bayer. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


19. Das Königl. Landgericht Dinkelsbühl hat 
auf ben eigenen Antrag ded Metzgermeiſters Fries 
brid. Wüſtner von Schopflod, über deffen 
Vermögen, welches. ſich auf 911 fl. und deſſen 
Schuldenſtand ſich auf 1000 fl. Hypotheken⸗ und 
290 fl. Currentſchulden beläuft, den Univerfals 
concurs erkannt, Deshalb werden die gefezlichen 
Ediktstage auf 

Mittwoch den 16. Juli 1. 38. früh 8 Uhr 
zur Anmeldung und Nadyweifung der Forderun⸗ 

gen, 

auf Dienſtag den 19. Auguſt J. J. früh 8 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemel⸗ 

deten Forderungen und 


auf Freitag den 19. Sept. L, J. früh 8 Uhr 
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zum Sclußverfahren anberaumt, wozu fünmt- 
liche Gläubiger unter dem Rechtdnachtheile gela⸗ 
den werben, daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage den Ausſchluß von der Concursmaſſe, 
jened an den übrigen Ediftätagen aber den Aus⸗ 
ſchluß der an diefen Tagen vorzunehmenden Hands 
Inngen nach ſich zieht. Zugleich werden am 
Freitag den 18. Juli l. 3. früh 8 — 11 Uhr 
in der Wüftnerifchen Behaufung in Schopfloch 
a) das halbe Wohnhaus Ns. 10, beftchend in 
halben Wohnhaus, Scheuer, 3 Tagıv. Garten 
und 12 Morgen Ader, tarirt auf 875 fl. und 
b) einige wenige vorhandene Hausgeräthichafe 
ten, diefe gegen gleich baare Bezahlung, 
öffentlich an die Meijtbietenden verkauft werben, 
wozu Kaufsliebhaber geladen werben. 
Dinkelsbühl, am 9. Juni 1828. 
Königl, Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 


29. Das Herrfchaftsgericht Ellingen hat in 
dem Schuidenwefen des Söldners Jacob Käfer 
kein zu Alesheim, auf feinen und feiner Gläu⸗ 
kiger Antrag durch Entjchliegung vom 21. May 
1828. den Univerfal» Konkurs erkannt. Es wer, 
den daher die geſetzlichen Edikstäge, nämlich: 

1. zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehöriger Nachweißung auf den 17. July; 
2, zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den 19. Auguft; 
3. zur Schlußverhandlung und zwar zur. Re⸗u. 
Duptif auf den 22, September 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſaämmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach— 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er— 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, das Nichts 
erfcheinen am den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung nit den an denfelben vorzunehmen: 
den Handlungen zur Folge hat, Zugleich werden 
a welche irgend etwas von Dem Vermoö⸗ 
Ken Site Sc, We 
\ he aufgefordert, 
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ſolches unter Vorbehalt ihrer. Rechte bei Gericht zu 
übergeben. Endlich wird bemerkt, daß die Activ⸗ 
Maffe nad) der ftattgehabten Schägung 1200 fl. 
bie bekanuten Schuldforderungen 2963 fl, 15 fr. 
betragen, wornnter fih 1410 fl. Hypotheken⸗ 
ſchulden befinden. 

Ellingen, den-14. Juny 1828. 

Fürſtlich von Wredefches Herrfchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


1. Am 19. d. Me. um die Mittagszeit wur⸗ 
ben dent Bauern Georg Friedrich Horneber zu 
Hechelbach durch gewaltfamen Einbruch 300 fl. 
an Sronenthalern in einem blau gejtseijten Säck⸗ 
chen, 100 fl. an Kronenthalern im einer Her 


blaſe,460 fl. an ganzen, halben und Biertelds 


Kronenthalern, ebenfalld in einer Herzblaſe, 
50 fl. an ganzen, halben und Viertels⸗Kronen⸗ 
thalern und ohngefähr 5 fl. Scheidemünze in eis 
nem Iedernen Beutelchen, ohngefähr 6 fl. an eins 
gen Preußiſchen Thalern amd Sceidemünge und 
4 — 6 Konventiondthaler, worunter einer mit dem 
Bruſtbilde Kaifer Joſephs am einem Schnitte im 
Geficht Fenntlih, entwendet, Sämtliche Ge 
richte » und Polizeibehörben werben hievon in 
Kenntniß gefeßt, und erfücht, im Falle einer Ent 
deckung gefällige Nachricht hieher zu ertheilen, 
‚Windsheim ,- den 25. Juny 1528. 
ment K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


2. Das K. Landgericht Monheim bringt hiers 
mit zur allgemeinen Kenntniß, daß dad Lucas 
ttong =» Erfenntniß in der Concursſache über dad 
Vermögen ded Schuldners Georg Dums von 
Gansheim, am 19. Juni an das Gerichtde 
brett ſtatt der Publikation angeheftet worden If. 

Monheim, den 18. May 1828, 

Könige. Lendgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 


3. Am. Donnerſiag 31. Julius d. Irö. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, werden 2 Ochſen und ein Schnitt⸗ 


u. mu — 
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fing, gegen’ fofort: haare Zahlung dahier vers 
fleigert. J 
Pleinfeld, den 24. Juni 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 


4. Imn Provocationsſachen gegen bie abweſen⸗ 
en, 
1) Johann Conrad Bed von Beyerberg; 
2) Maria Sibilla Friedel von Röckingen, vers 
ehlichte Herzog zu Gretz; 
3) Joh. Emmerndörfer zu Groslellenfeld; 
4) Johann Michael Heller von hier; 
5) Johann Ehriftian Kett wich von Schwa⸗ 
ningen; = Kat 

-6) Brüder Nikolaus und Joſeph Lindacher 
von Nordſtetten; Fu; 

7) _ Maria Mad, geboren zu Obermögerd 
eim; a: 

8) Georg Chriſtoph Meyer vom Ehingen am 
Heſſelberg; 

9) Chriſtohh Thomas Mertelmeyer von 
Schwaningen; 

10) Johann Georg, umehelicher Sohn der Maria 
Cathariua Pfeiffer und des Johann Georg 
. geboren zu Ehingen am Heflelberg, 
um 

11) Georg Michael Spindler von Nödingen 

wird bad am 12. diefes Monats gefällte Erfeunts 

niß, wornach diefe Abweſenden für tobt. erklärt 
worben find, deren Bermögen benen ſich gemel 
deten und legitimirten ober noch zu legitimirenden 
nächſten Erben, oder deren nunmehrigen Geffios 
narien und fonftigen Prätendenten auszuhändigen 
iſt, und fämmtliche Provocaten die Koften bed 

Prozeſſes zu tragen haben, am 27. biefed Mor 

natd ar das hiefige Gerichtsbrett Behufs der 

Verkündung angefchlagen. 

Waffertrüdingen, den 13. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Lanbrichter. 


5. In Folge einer Beftimmung ded von ben 
Johann Leonhard Seifertifchen Eheleuten dahier 


and ihven Glaͤubigern unterm heutigen abgefchlofe 
fenen Stündungsvertrages, gehen die aus ſpäte⸗ 
ren Berträgen eutſtehenden Foderungen den Rech⸗ 
ten. der: jegigen Gläubiger nach, und es können 
fohin ‚alle Schulden, ‚welche von gedachten Ehe⸗ 
leuten ferner werben Fontrahirt werden, aus dent 
Vermögen derfelben nur nach gänzlicher Berichtis 
gung der bereits liquibirten oder beitehenden Fo⸗ 
derungen getilgt werben. Diefed wird zu Jeder⸗ 
manns Wiffenfchaft und Nachachtung hiedurd) bes 
kannt gemacht. 
Ulitadt, den 9. Jung. 1828. 
Frhrl. v. Frankenſteiniſches Patrimsmialgericht 
1. Klaſſe 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


fi. Da mit dem 15. July. d. Js. die zweite 
Hälfte der Gewerbfteuer fo wie die Familienftener 
pro 1837 verfallen it, jo werden ſämmtliche 
hiefige Einwohner hiemit aufgefordert, ſolche 
unverzüglid) hieher zu entrichten, weil nad} deſſen 
Verlauf die Säumigen mit Fordergebühr dazu 
angehalten werden müßten. Zugleich werden fämmts 
lidye Steuerpflichtige aufgefordert, bie durch allers 
hoöchſtes Refeript vom 18. Juny d. Is. audges 
fchriebene Kreisumlage zum Straßenbau pro 
1833 a 3 Kreuzer von jedem Gulden Grunde 
und Hausſteuer baldigft hieher zu bezahlen, 
Ansbach, den 28. Zuny 1828. 
Königl. Rentamt. 
Recknagel, Rentbeamter, 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Gantmaſſe des Tafernwi 
Andreas Stoll zu — — 
Realitäten, als: das Wirthshaus No, 72 . 
Nebengebäude, Werth 1800 fl., dag ganze & 
meinde⸗, Waid⸗ und Waldrecht 200 

Gemeindetheile. 
1 Beet Neubruch im Krautgarten 15 fl. 
1 drol, allda neben Mathias Scholler 15: fl, 


En 


* 
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Mrg. Ader im Schwarzland 70-fl-, 
Z Meg. Ader im Badmat 55 fl., 

Mrg. Ader am Kuhbuk 25 fl., — 
Mrg. Acker am Brünfe oder Weiherle 28 fl., 
Mrg. Acker am Roöglingerweg 20-fl., 
Erbbirnbeet beim Badmad neben Georg 
Gaſſel 15 fl, 

Tgw. Wiefe ober dem Strinf 16. I: 

Mrg. Acer am Ueberdfeldermeg- 11 fl., 
Walzende Grundſtücke. 

Mrg. Acker im Riedfeld 36 fl., 

Morgen Acker auf der untern Hagenau 

15 il., 

Mrg. Acker an den Stöden 12 fl., 

Mrg . Ader allda 16 fl-, 

Mrg. Ader an der Spindelwiefe 54 fl., 

4 Mrg. Ader an die Langwieſe ftoßend 12 fl, 
werben andurch im ganzen und theilweife zum 
öffentlichen Verfauf auögefchrieben. An befig- und 
zahlungsfähige Kaufliebhaber ergeht daher bie 
Einladung 

am 29. Zulid. J. Nachmitt. 3 Uhr 

als den hiemit angefegten Biethungstermin im 
Hiefingerfchen Wirthshauſe zu Tagmersheim fich 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
‚geben, Bon den auf den fraglichen Grundbes 
figungen ruhenden Laften und Abgaben kann man 
fih täglich in der landgerichtlichen Regiftratur 
unterrichten. 

Monheim, den 15. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

2, Bon dem fürftlich v. Wrede'ſchen Herr, 
fchafsgericht Ellingen wird hiemit befannt gemacht, 
dag die zur Gantmaffe des verftorbenen Unter 
thans Porenz Scherer zu Wahenhofen ges 
hörige Immobilien, als: u 
1% Tagw. Wieſe im Wolfsgraben, tarirt auf 
10, RR ER 

q, Acker beim Krongärtlein, tarivt auf 


’ 


om m amalmpm 


slanim 


orjen|m 
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E Meg. Ader in den Hofädern, taxirt auf 
45 fl. an Meiftbietenden verkauft werben, 
wozu wiederholt Termin. . 
auf’ den 16. July 
anberaumt it, in welchem fi. befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufliebhaber Nachmittags 3 Uhr in dem 
Stöhrifchen Wirthshauſe zu Wachenhofen, eins 
zufinden haben. 
Ellingen, den 28. Juny 1828, 
-Fürftlich v. Wrede'ſches Herrſchaftsgericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 


3. Das der ledigen Margaretha Wellner 
gehoͤrige Wohnhaus dahier an der Stadtmauer 
bei der Judenſchule B. No, 539 mit den einge 
hörungen, zwei Gemeinbetheilen und einem Bürs 
gerviertel, wird im Wege ber Hüulfsvollſtreckung 

Donnerſtags den 31. Juli 1. 38. Morgens 

9 Uhr 
dahier oͤffentlich an den Meiftbiethjenben nad) 
Vorſchrift der Executionsordnung verfteigert, wo⸗ 
zu man befähigte Strichsliebhaber vorladet. 

Scheinfeld, am 28. Juny 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 

Lebender, Herrſchaftsrichter. 


4. Auf Antrag der Nealgläubiger ſollen die 
Immobilien bed Köblerd Andrend Stolz il 
Holzhaufen, beftehend in dem halben Köblers 
gute Haus No. 48 mit Scene, Garten und 
6 Mg. Aderland, dann 94 Mg. eigenen Aedern 
in 6 Stüden, am Donnerftag 

den 31. Zuli Vormittags 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Simmershofen öffentlich at 
die Meijtbietenden verkauft werden. Zahlungs⸗ 
und befizfähige Kaufluſtige werben zu diefem Ter⸗ 
mine hiemit eingeladen. 

Uffenheim, 11. Juni 1828. 

Könige. Landgericht. - 
Boveri, Landrichter. 


wa 
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Beilage 


Sntelligeny- Blatt 


für den Rezat:Kreiß. 





Neo. 55. Andbah, Mittwoh den 9. July 1828. 





Amtlihe Artikel, tigen Regiftratur jedem Kaufaliebhaber bis zum 
Termine freifieht. 
” Ansbach, den 20. Junii 1828. 
PN y Buſch, Direktor. 
Gerichtliche Verſteigernngen. 2. Vom königlichen Kreis⸗ und Stadtgericht 
1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und Fürth wird dad zur Nachlaßmaſſe des dahier vers 
Stadt» Gericht Ansbach wird hiermit bekannt ges ftorbenen Schreinerneifterd Heinrich Wagıter 
wacht, daß auf den Antrag der Erbsinterefienten gehörige, in der Alexander-Gaſſe liegende Wohn 
dag Wohnhaus des verftorbenen General» Majord haus nebit Hofhaus und Hof, in welchem fid) ein 
von Neißenftein Lit. D. Ro, 290 in der Bronnen befindet, und welches in Gefammtbetrag 
Herrieder Vorſtadt dahier mit einem Flügelge- 4000 fl. gewürdigt wurde, dem öffentlichen Ber- 
bäude, Haupthof, umzäunten Hof, Pferd» und Fauf unteritellt. Verkaufstermin iſt auf 
Schweinſtällen, zwei Gärten, Brunnen, Bas den 21. Juli Vormittags 10 bie 12 Uhr x 
genremiße, Waſchhaus, Wafchgarten und ums anberaumt, wozu Kaufsluſtige, bie fich im Zers ' 
zäunter Wieſe, St. Beſitz-⸗ No. 1437 und 1438, min über ihre Befigs und Zahlungsfähigfeit gehö— 
Öffentlich, gerichtlich an den Meiftbietenden vers rig auszuweiſen haben, eingeladen werden. Dag 
fauft werden fol. Auf diefem Anmwefen haften Haus kann bei der Wittwe Wagner, welche dafe 
folgende Kalten: Dem Staatsärar ift abzureishen: ſelbe zur Zeit noch bewohnt, eingefehen werben. 
a) vom Haug jährlich 5 fl. Erbzins, Fürth, ben 20. Juny 1828. 
b) von 13 Morgen 27 D.Ruthen bed Gartens Könige. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
1 fl. 282 fr. Erbzins, und in Veränderungs⸗ Lehmann, Direktor. 
fällen unter Lebenden der 15te Gulden, von 3. Auf den Antrag eines Realgläubigers wird 
Tobeswegen der 30te Gulden Handlohn. ber ben Taglöhner Rot hiſchen Eheleuten das 
Der Brandverficherungswerth der Gebäude ift hier, gehörige & Morgen Hopfengarten in ber 
15000 fl, Zu diefem Behufe wird hiermit Ter- hintern Sorg, tarirt auf 115 fl. hiermit öffent, 
min auf lich zum Verkauf ausgeboten und Termin hiezu 
ben 24. Julii £. 38. Vormittags 9 Uhr auf den 16. July Vormitt. 10 Uhr im Gerichte, 
vor dem Commiſſario Kreiss und Stadtgerichtds lokal anberaumt, wo ſich befig- und zahlungs⸗ 
Acceſſiſten Waſſer in dem benannten Haufe anbes fähige Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
raumt und „werben Kaufeliebdaber hierzu unter Altdorf, den 20, Juny 1828, 
der Bemerkung vorgeladen, dag die Kaufsbeding- Konigl. Landgericht. 
“Mugen im Termine werden befann gemacht wer Zernott, Landrichter. 
den, und daß die Einficht derfelben in der bieffes 109 
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4. Auf Anbringen eines Realgläubigers wer⸗ 


ben hiermit nachbenannte den Andreas Korbs 
mann’fchen Relicten, nun dem Johann Korbs 
mann zu Iphofen zugehörige Realitäten, ale: 
- a ein Wohnhaus No, 155 im 2. Stadtviertel 
zu Sphofen mit dazu gehöriger Holzwiefe 
und Holzlaubrecht , tarirt auf 500.f., 


b. 3 Mrg. 28 Rth. Weinberg im Stadtheimer ⸗ 
im Reicherzeriſchen Wirthehaufe in Dürrwang 


Meg, tarirt zw 150 fl., und 
c 1 Morgen Ader im Steinfurth, taxirt 


auf 20 fl, oe 


in vim executionis dem öffentlichen Verkaufe 
ausgeſetzt, und ift Picitationdtermin aufden 
17. July Nachmitt, 2 Uhr - 
auf dem Nathhaufe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu befig- und zahlungsfühige Kaufslieb— 
haber unter dem Bemerken hiermit eingeladen 
werben, daß der Meiftbietende nad) $. 64 des 
Hypothekengeſetzes bei erreichter oder überfchrits 


tener Tare dem Zufchlage unbedingt entgegen 


ſehen darf. 
Mkt. Bibart, den 26. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Realgläubigers foll 
dad dem Joſeph Heines in Dürrwangen ges 
hörige Wohnhaus No. 10, beftehend in Wohn: 
haus nebſt befonderen Schenertennen, Hofraith, 
33 Tgw. Schorrgarten, Krantgarten, 24 Mro. 
Hedern, 3 Tgw. Ohmet, & Tgw. Herbitwiefe, 
3 Gemeindetheil und dem Gemeinderechte, wel- 
ches auf 655 fl. gerichtlich tarirt ift, am Montag 

den 21. July I. Is. Nachmitt, 2 bis 4 Uhr 
im Neichertzerifchen Wirthshauſe in Dürrwangen 
öffentlich verkauft werden, wozu Kaufliebhaber 
geladen werben. " 

Dinkelsbühl, am 19. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

6. Auf Antrag mehrerer Nealgläubiger fol 
Sasen Söreinerweiter Georg Schtoffer in 
0) die obere Gauthiine m nn1n10, uub,jmar 
a Sir en fte N. 15, wozu £ Stabel 

r 2 Hofraith, 75 Tagwert Gars 


—en 


ten und Krautbeet, 24 Mg. Feld, JTgw. 
Gmetwieſe, 3 Tgw. Wieſe vormals Acker, 
und das halbe Gemeinderechtge hören, tarirt 
auf 600 fl., 


“3 by die autere Handhätfte N. 15, bejtehend aus 


denſelben Eingehörungen, tarirt auf 700 fl, 
.. aa Montäg den 25. Juli 1. Js. 
Nachmittags 2 — 4 Uhr 


oͤffentli tan den Meiftbietenden verfauft werden, wos 
zu befizen. zahlungsfahige Liebhaber geladen werden. 

Dinfelsbühl, am 26. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 

7. Zum öffentlichen Verkauf der zur Concurs⸗ 
Maffa der Gebrüder Leonhard, Conrad, und 30 
hann Conrad Volland von Nothenberg ge 
hörigen, im bießeirigen Gerichtsbezirf gelegenen 
Grundſtücke, namentlich: 

1) 4 Tagwerk Wiefen att der Efteröborfer Brül⸗ 
fe, gerichtlich tarırt für 1200 fl. und 
2) 3 Tgw. Wiefen das Wöhr od. Neudecker'ſche 
Fiſchwaſſer im Brucer Flur tarirt für 800 fl. 
iſt gemas Antrags des K. Landgerichts Cadolzburg 
als Gantgericht, nunmehr 3. und letzter Bietungs⸗ 
termin auf, den 
28. July d. J. Nachm. 2 Uhr 
im Huppmanniſchen Wirthshauſe zu Bruck anbe⸗ 
raumt worden, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Erlangen, den 11. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

8. Bon dem unterzeichneten Königl. Tandge 
richte werden hiemit die zum Eva Margaretha 
Heubergerfchen Nachlaß in Wiefeth ge 
hörigen Grundſtücke, als: 

1) FMorgen Acker im Gutenberg 50 fl., 


2) F „ 7 dafelbit 50 , 

IE beim Geiger 95 „ 

3 , „» bei der lattermühle 
30 fl., 


5) 4 Biorgen Ader im Hirten⸗Gründlein 12 fl 
30 fr., 


— — — — ——— — — — 
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6) Morgen Ader im Hirten Grünbfen 12 fl. 
- 30 fr., 
7) 2 Tgw. Wieſen an 2 Fifchgruben und einem 
Flecken 50 fl., 
8) 1 Morgen Ader in der Welter 70 fl,, und 
I „ „ in Höfftetter + Markung 
88 fl., nach gerichtliher Schägung werth, 
Schulden halber fubhaitirt. 
Defigs und zahlungsfähige Ranfsliebhaber wollen 
fi) demnach zur Lizitation hierüber 
am 17. July dies Jahre, 
im Hirfchenwirthshaufe zu Wieferh einfinden. 
Feuchtwaug, den 23. Juny 1828. 
K. B. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
9. Am Mittwoch den 16. July 1828 Vor⸗ 
mittags 10 Uhr werden die Gantrealitäten ded 
Johann Schweigert von Raitenbad, nd 
mentlich ö 
1) das Schmiebgütdyen mit + Tagw. Garten, 
Waldrecht und Gemeindenugen, 
2) 6 Morgen Feld in 12 verfchiedenen Stüden, 
3) 18 Tagw. Garten, 
4) 2 Morgen Waldmaad, 
nebit einigem Mobiliar im Wirthshauſe zu Nat 
tenbuch öffentlidy an den Meiftbietenden verfauft 
werben. 
Greding, den 23. Juny 1828. 
K. B. Landgericht. 
Herrlein, Lanbrichter. 
10. In der Konkursſache des Georg Meyer 
von Oberwurmbach, flieht zur öffentlichen 


Berfteigeruug 
1) des Gütchend Ne. 3 in Oberwurmbach, 


tarirt auf 400 fl., und 

2) eines halben Morgen Aderd auf der Eben, 

Oberwurmbacher Flur, tarirt auf 36. fl, 
am 24. July 1828 früh 9 Uhr 

fm Ehemannifchen- Wirthöhaufe in Obermurmbach 
Termin an, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kauföluftige unter dem Bemerfen eingeladen wers 
den , daß die Laften ber feilgebotenen Grundſtücke 
und das Tarationsprotofoll in dem Kanzleilofale 
der unterfertigten Behörde eingejehen werden 
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können, bie Bedingungen bes Zuſchlags aber im 
Termin felbjt befannt gemacht werden, 

Öungenhaufen, den 16. Zuni 1828. 

König. Landgericht. ° 
Klingsohr, Landrichter. 

11. Vom Koͤnigl. Bayer. Landgericht Gunjen⸗ 
haufen werden die zur Mathias Schroppiſchen 
Concursmaſſa zu Unterwurmbad gehörigen 
Realitäten, 

1) das Gütlein No, 38 beſtehend aus einem 

: Wohnhaus mit darangebauter Scheuer, a 

Zagw. Garten, 14 Morgen Ader und dem 
Gemeinderecht für 490 fl., 

2) 3 Morgen Ader auf dem untern Pfahl 
für 100 fl., 

3) 3 Tagwerk Wieſe im untern Auwaaſen 
für 25 fl., 

4) 75 Dig. Ader im Zepft für 12 fl. tarirt, 
ingleichen bie zu Diefer Concursmaſſe gehö⸗ 
rigen Mobilien meiſtbietend verkauft, Bie⸗ 
tungstermin iſt auf den 

28. July Vormittags 9 Uhr 

im Ganthauſe zu Unterwurmbach anberaumt 

wozu Kaufsliebhaber, die ſich über ihre Beſitz⸗ 

und Zahlungsfahigkeit aus zuweiſen vermögen hier⸗ 
mit eingeladen werden. 

Gunzenhauſen, am 12. Juny 1328, 

Koͤnigl. Landrichter. 

Klingsohr, Landrichter. 

12. Die Immobilien des Bauern Johann Mi— 
chael Sels zu Neuſes b. W., werden dem ge⸗ 
ſtellten Antrage gemäß, nochmald dem öffentlichen 
Verkaufe ausgefegt, nämlid): 

4) das. Hofguth daſelbſt, beftchend aus Haus. 
Scheuer, 7 Morgen Ader, 3 Morgen 
Staugen⸗ und Buſchholz, 14 Tagw. Wieſen 
und Gemeinderecht, 

2) 13 Morgen Holz im Gemeindeholz, 

3) 4 Morgen Ader hinter dem Herrnhoͤlzcheu 

4) 13 Morgen Acker in der hohen Gaffe , ö 

5) 3 Morgen Wolſiſche Lehenaͤcker auf dem 
Berge, 

6) 4 Morgen Ader im Baiersbach, 

7) 3 Morgen Ader daſelbſt, 

* 109 
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8) 2 Morgen Holz und Feld am Nenfefer 

Gemeindeholz, 

Hiezu it Termin auf 
den 31. July Vormittags 
im Wirthshauſe zu Neuſes angefegt, in welchem 
Zaren, Bedingungen und Raten ‚bekannt ges 
"macht werden follen. J 
Heilsbronn, den 26. Juny 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

13. Nachfolgende Immobilien des ledigen 
Bauern Georg Anton Häfele von Beitsaus 
rach werden wiederholt zum öffentlichen Berfaufe 
feilgeboten: u 

1) ein Halbhof, beftehenb aus Hans No. 29, 
befonderer Scheune, Schweinftall, Badofen, 

3% Morgen Wald, ftatt des ehemaligen 

Waldrechks zu jährlich 14 Klafter, Fr Mors 

gen Schorrgärtchen, 25% Morgen Acer, 

32 Tagwert Wiefen, 3% Morgen Aderholz. 

und 1 Morgen Grundholz auf dem Martinds 

bud, 
2) 3% Morgen unvertheifte Gemeinbegrünbe, 
3) 1 Tagwerk Wiejen im Langenbach, 
4) 24 Morgen Wald im Herrſchaftswald. 
Hiezu ift Termin auf den 
- 48. Suly Rormittagd 
im Wirthshauſe zu Veitsaurach angeſezt, 
Kaufliebhaber eingeladen werden. 
Heilsbronn, den 1. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

14. Die zur Krämer Joſeph Prückner ſchen 
Rachlaßmaſſe zu Arberg gehörige Immobilien, 
beftchend aus 

1) dem Haus No. 101 zu Arberg mit einem 

Kleinen Gärtchen, 

2) 14Mg. handlohnbaren Ader im Gungenfelb, 

3) 1 Mg. ehemaligen Kaſtenlehenacker im Och⸗ 

— , 

Mg. Gemeindethei 
eg heilader und Wiejen {m 


5) 3 Tgw. Gemeindetheifader : 
4 x . et e (ad 
Scyönaner aan, und Wiefen im 


wog 


nn 
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5) 2 Lagw. Wieſen am Reißenwaaſen, 

werden 
am 4. Auguſt Vormittags 8 dis 12 Uhr 

im Kaftnerifhen Wirthshauſe zu Arberg vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung der Erbsintereſſenten 
öffentlich verſteigert, wozu man beſiz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber hiemit einladet. 

Herrieden, am 97. Zuny 1828. 

ee Koͤnigliches Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 


15. Von dem königlichen Landgerichte Herzo⸗ 
genaurach werden auf Antrag des erſten Hypothek⸗ 
glaubigers die dem Wirth Martin Gumbmann 
in Niedernborf gehörigen EM £ 
renholz in ber ſ. g. Maſt öffentlich zum Verkauf 
ausgeboten, und Kaufsliebhaber zur Angabe ihrer 
Angebote auf 

Donnerftag den 24. Sulind Bormittagd 
10 


r ’ 
In dad Landgerichts, Lokale dahier unter dem Be 
merken vorgefaben, daß die Bedingungen IM Ter⸗ 
min feſtgeſetzt, ebenſo auch die Taxe, Beſchaffen⸗ 
heit und Laſten ded Immobilie darin bekannt ge⸗ 
macht werben. 

Herzogenaurach, pen 20. Junins 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Muͤller, Landrichter. 

16. Vom Königlichen Laudgerichte Lauf wird 
hiermit der — dem Kübler Georg Zigmant 
zu Schönberg zugehörige Stadel, nebſt daran 
liegenden Garten, worauf am b . vorigen Mer 
natd nur 170 fl. geboten wurden, anderweit z 
Berfaufe ausgeboten und Känfer auf 

Donnerstag den 31. Juli Bormittagd 9 uhr 
zur Abgabe ihrer Aufgebote eingeladen. 

Lauf, den 30. Suni 1828. 

h Königl. Landgericht. 
Kaͤppel, Aſſeſſor, v. A. 
17. Die zur Gantmaſſe des rn 
Andreas Bisit zu Tagmersheim —— 
Realitäten, ald: das Wirthshaus No. 6 
Nebengebäude , erth 1800 fl, das ganze 
meinder, Waid⸗ und Waldrecht 200 fl, 


— — 
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Gemeindetheile. 
1 Beet Neubruch im Kraurgarten 15 fl., 
1 drgl. allda neben Mathias Schaller 15 fl. 
2 Mrg. Ader im Schwarzland 70 fl, 
3 Mrg. Ader im Badmat 55 fl., 
Mrg. Ader am Kuhbut 25 fl., 

Mrg. Ader am Brünle oder Weiherle 25 fl., 
3 Mrg. Afer am Röglingerweg 20 fl., 

1 Erdbirnbeet beim Badmad neben ‚Georg 

Gaſſel 15 fl., 

3 Tgw. Wieſe ober dem Strinf 16. fl., 

F Mrg. Acker am Uebersfelderweg 11 fl, 
Walzende Grunditüde. 

Mrg. Ader im Riedfeld 36 fl., 

Morgen Ader auf der untern Hagenau 

15 fl, 
Mrg. Ader an den Stöden 12 fl, 

Mrg. Ader allda 16 fl., 

3 Meg. Ader an der Spindelwiefe 54 fl., 

4 Mrg. Acer an die Langwieſe ftoßend 12 fl., 
werden andurch im ganzen und theilweije zum 
Öffentlichen Verkauf ausgefchrieben. An befig und 
zahlungsfähige Kaufliebtjaber ergeht daher Die 
Einladung 

am 29. Juli d. 3. Nachmitt. 3 Uhr 

als den hiemit angefegten Biethungstermin im 
Hieſingerſchen Wirthshauſe zu Tagmersheim ſich 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben. Von den auf den fraglichen Grundbe— 
ſitzungen ruhenden Laſten und Abgaben kann man 
ſich täglich in der landgerichtlichen Regiſtratur 
unterrichten. 

Monheim, den 15. Juni 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

18. Die bereits ſchon zweimal zum oͤffentlichen 
Verkauf ausgebotenen Beſitzungen des Georg Pers 
ter Day und Georg Michael Shury in Beew 
bach werben zum brittenmale 

am 18. Juli d. J. Nachm. 2 — 5 Uhr 
dm ıc. Grauifchen Wicthshauſe zu Beerbach feil 
geboten. Diefe Befigungen beftehen 

a) in dem halben Güthlein H. No, A zu Beer 

bach, tarirt auf 450 fl., 


bs ande 


b) zZ Mg. Feld am Nosbacher Weg, Tare 70 fl, 
c) 14 Mg. Feld aufn Berg, Tare 100 fl., 
.d) & Tagw. Wiefen in der Pechhürten, Taxe 

90 fl, 
€) 22 Mg. Feld im Brand, Tare 100 fl, 

Neuftadt a, d. Aiſch, den 21. Juny 1828. 

Königl. Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 

19. Das Söldenguth des Johann Georg Beck 
von Schobdach, beſtehend aus einem Hauſe, 
einer Scheune, 3 Tagwerf Garten, 1} Tagwert 
Wieſen, 5 Morgen Aedern und dem Gemeinds 
recht, wird zum drittenmal dem öffentlichen Vers 
kaufe an den Meijtbietenden ausgeftellt, und Kaufs 
Liebhaber auf den angefegten Licitationstermin 

den 24. July d. 58. Nachmittags 2 Uhr 
in das Bedifche Ganthaus in Schobdad) eingeladen, 
Waffertrüdingen, den 20. Juni 1828, 
Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Köbler Martin März zu Stin— 
zenborf hat feine Uiberſchuldung gerichtlich hier. 
ortd anerkannt, weshalb hiermit der Konfurg über 
dejien Vermögen eröffnet wird. - Die gefeglichen 
Ediftötage werden hiernad) und zwar: 

a) zur Anmeldung und zum Nachweife der Fors 
derungen, fo wie zur Vorlegung der Yes 
Beweisurkfunden auf 

den 4. Auguſt d. J. Vormittags, 

b) zur Vorbringung allenfallfiger Einreden auf 

den 8. Sept. d. J. Vormittags, 

©) zur ſchlůßigen Verhandlung der Sache auf 

den 13. Det. d. J. Vormittags 
anberaumt. Sammtliche Gläubiger des März 
haben ſich in biefem Termine um fo gewiffer ein: 
zufinden, als das Ausbleiben im erften ben Vers 
fuft der Forderung, das Nichterfcheinen in den 
beiden übrigen aber den Verluſt der treffenden Er⸗ 
klaͤrung nach ſich ziehen würde. Allenfallſige 
Fauſtpfänder find bei Verluſt dee Vorzugsrechtes 


auf ſolche, ſofort an das hieſig K. Landgericht 
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“abzufiefern. Bekannt wird übrigens gemacht, daß 
die bekannten Schuiden des März fih auf 770 fl. 
17% tr. belaufen, während deffen Vermögen auf 
282 fl. gerichtlich gejchägt wurde. 

Kabolzburg am 27. Way 1528. 

Königliche Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

2. Das königliche Landgericht Sunzenhaufen 
hat auf eignen Antrag der Büttner Joſeph und 
Franziska Schmidtifchen Eheleute von Ab s⸗ 
berg über deren Vermögen den Univerſalkonkurs 
eröffnet, weßhalb die geſetzlichen Ediktstage zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 
auf den 

7ten July, 
zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf den 
titten Auguſt, 
zur Schlußverhandlung, nämlich zur Replic 
auf den 
15ten September, 
und zur Duplic auf dent 

22ften September, 
jedesmal früh 8 Uhr anberaumt worden find, 
wozu fümmtliche Schmidtiſche Gläubiger unter 
dem Rechtenachtheil worgeladen werden, daß 
die unterlaffene Anmeldung am eriten Ediktstag 
den Ausſchluß der Forderung von der Gant⸗ 
maſſe ‚ das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber den Ausſchluß mit ber an diefen Tageıt 
vorzunehmenben Handlung nad) ſich zieht. Hier⸗ 
nächſt wird noch bemerft, daß die VBermögend- 
Tare ſich auf 526 fl. 46 kr., ber ſaͤmmtlich ders 
malen befannte Schufdenftand aber auf 1732 fl., 
wovon 1660 fl. privilegirt find, belauft. 

Bunzenhaufen, am 12. May 1828. 

Königliched Landgericht. 
Der königliche Kandrichter betheiligt. 

3. Ehriſti Haſſold, Aſſeſſor. 

* riſtian Carl Pickel, Altefter Sohn des 
su Arnshoͤchſtett verſtorbenen Bauers I 
mhaue Piel, und neh nerd Johann Mats 

und gebohren am 19. Decbr. 1785, 
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begab fich im Jahre 1811 unter das fgl. Preufis 
ſche Mititair, trat aber fpäter zur Kgl. Bayer. 
Armee über.  Derfelbe wohnte auch ald bayer. 
Soldat dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 
bei, und hat, da er in Folge erhaltener Verwun⸗ 
dung auf dem Marſche zurückgeblieben, ja ſogar 
auch verſtorben ſeyn ſoll, von ſeinem Leben und 
Aufenthalte ſeitdem keine Nachricht mehr eingezo⸗ 
gen werben fönnen. Auf Antrag des Geſchwiſterts, 
als einzigen präſumtiven Erben, ergeht nun an die⸗ 
ſen Chriſtian Carl Pickel oder an deſſen etwa 
zurückgelaſſenen unbekannten Erben hiemit bie Auf⸗ 
forderung, ſich binnen 9 Mouaten, und zwar ſpã⸗ 
teſtens am 
14. October 1828 
bei unterzeichnetem Gerichte ſchriftlich oder per⸗ 
ſönlich zu melden, widrigenfalld derfelbe für tobt 
erklärt, und das ihm zugehörige Vermögen feinen 
nächſten Verwandten zugewiefen werben würde. 
Neuftadt a. d. A., am 28. Dee. 1827. 
Konigliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bei Verfolgung zweier verdächtiger Me 
ſchen durch den Gerichtödiener des Patrimonialge⸗ 
richts Neuhaus haben diejelben am 30. v. Mid 
Morgens um halb 3 Uhr unweit Neuhaus zwei 
Säde weggemorfen, worin fid) folgende Gegen⸗ 
ftände befanden: 

a). der eine diefer Säcke ift von gewohnlichen 
Sadzwiller, beiläufig 37 Schub fang und zu 
einem Zwergfad hergerichtet. Auf der einen 
Seite diefed Zwergfadtes befanden fih: 1) 18 
meffingene Bierhahnen mit eben ſoviel dazu ge⸗ 
hoͤrigen meſſingenen Schrauben von verſchi 
ner Größe und Fagonz 2) 6 Stüucke eined zer⸗ 
brochenen fupfernen Hebers. Auf der andern 
Seite des Zwergſackes waren 3) 2 Reuthhauen 
ohne Stiel, 4) ein großes Fleiſchbeil ohme 
Stiel, 5) ein kleines dergl. mit kurzem Stiel, 
6) eine Hippe mit Heft, 7) eine Faßbürſte; 

b)'der zweite Sad ift ein gewoͤhnlicher aber a 
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. ter und geflidter Getraidſack. In bemfelben 
befanden ſich: 1) 21 Stüc abgedrehte zumnerne 
Krugdedel mir den Zeichen N. D,, 2) 9 Stüd 
dergl. mit den Buchſtaben 8. D., 3) 27 Stüd 
dergt. mit den Buchitaben S. P. D. P., 4) 6 
dergl. mit den Buchſtaben K. W. F., 532 
bergi. mit den Buchſtaben K. W. E., 6)1 
bergl. mit den Buchitaben C. W. F., 7)2 
bergl. mit den Buchltaben J. G. R., 8) 1 
bergl. mit den Buchitaben C. D. B., 91 
berg. mit den Buchftaben S. JT'., 10) 2 dergl, 
ohne Buchitaben. 

Diefe Deckel fcheinen früher theild auf Maaß— 
theild auf Seidleinskrügen, reſp. Gläſern gewe— 
fen zu ſeyn. Bon den Mannsperſonen, welche 
dieſe Sachen weggeworfen, war einer ein großer 
ſtarker Mann, war barfuß, hatte weißliche lei- 
nene Beinkleider und ein dunkles Goller an und 
eine Haube auf dem Kopf, die nicht näher bes 
fhrieben werden fann. Der Zweite war etwas 
Heiner unterfegter Statur, barfuß und wie der 
Vorige bekleidet. Da nun zu vermuthen ift, daß 
die weggeworfenen Gegenftände entwendet wur⸗ 
ben, fo werden fänımtliche Polizeibehörden fo wie 
alle Diejenigen, welche über die Eigenthümer ders 
felben und über die Art ‚ wie fie aud dem Befite 
gekommen, etwas anzugeben wiffen, hiermit ers 
fucht, fo. fchleunig als möglich Anzeige bieher zu 
erfiatten, jedenfalis zur Entdeckung der Damnifis 
katen duch Verbreitung diefer Bekanntmachung 
in ihren Potizeidiftriften mitzuwirken. 

Herzogenaurach, den 3. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

2, Am 19. d. Mi. um die Mittagezeit wur 
den dem Bauern Georg Friedrich Horneber zu 
Hechelbach durch gewaltſamen Einbruch 300 fr 
an Kronenthalern in einem blau geftreiften Säck⸗ 
hen, 100-fl. an Kronenthalern in einer Herz. 
blaſe, 100 fl. an ganzen, halben und Vierteld- 
Kronenthalern, ebenfalls in einer Herzblafe, 
50 fl. an ganzen, halben und Viertels⸗ Kronens 
thalern und ohngefähr 5 fl. Scheldemünze in eis 
nem Tedernen Bentelchen, ohngefähr 6 fl. an eini⸗ 
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gen Preußiſchen Thalern und Scheidemünze und 
4 — 5 Konventionsthaler, worunter eıner mit dem 
Bruſtbilde Kaifer Jofephs an einem Schnitte im 
Geficht kenntlich, entwendet. Sammtliche Ges 
richts⸗ und Polizeibehörden werden hievon in 
Kenutniß gefegt, umd erfucht, im Falle einer Ents 
deckung gefallige Nachricht bieher zu ertheilen. 

Windsheim, den 25. Juny 1328, 

8. B. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

3. (AUrthelds Eröffnung.) In der Gants 
fache des Winterfigerd Johann Gruft Hofmann 
von Öuttenftetten wurde heute dag Prioris 
täts + Erfenntuig vom 19. 1. Mts. in vom publi= 
casiouis an das hiefige Gerichtebrett angeſchlagen. 

Neuſtadt a. d. A., am 27. Juny 1828, 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
4 (Todeserklärungs- und Verfhol 
lenheits-Erkenntniß.) Ju Vezichung auf 
das biefjeitige Ausfchreiben vom 4. Juny v. Ze, 
wird nach fruchtlos veritrichenem Termine, der 
Soldat Johann Alerauder Stadelmann von 
hier, für verfchollen, der Bäckergeſelle Peter 
Nähr eben dab.r, aber, da er bereitd mit dem 
13. Februar 1827 das 7Ofte Febensjahr erreicht 
haben würde, für todt hiermit. erflärt, und zus 
gleich bemerkt, daß das Vermögen des eritern 
mit, dad des leßtern aber, ohne Gaution am 
die nächiten Vermandt nn ertrabirt werden wird, 

Pappeiheim, am 17. Juny 1828, 

Graſlich Pappenheimifches Herrfchftägericht, 

Bunte, Herrfchaftsrichter und Juſtizrath. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Dem Antrage eines Realgläubigers ge: 
mäß, ſollen die Inmobilien der Konrad Kra— 
merifchen Eheleute von Waltendorf, nämlich: 

1) ein. gebundenes Gut mit Haus, Scheune : 

Scüpfe, Badofen, Schweinftälen, 4 Tgm. 

Gradgarten, 1 Tgw. Peunt, 35 Morgen 

Feld waren 5 Morgen zu Wießgründen ges 

eignet find wovo n33 Tgw. Wieſen und 3 

Mrg. Holz, taxirt anf 5745 fl; 
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2) 35 Tagwerk daran abgetreunte Miefen, 
welche mit Einfihlußg von 13 Tagwerk die 
davon bereits verfauft wurden, auf 1600 fl. 
tarirt waren an 6 Stüücken nnd einzeln abs 
gegeben , 

öffentlich an den Meiftbietenden verfauft werden. 
Hiezu iſt Termin auf 

den 28. Zuly Vormitt. 
in Waltendorf angefegt, wozu Kaufsliebhaber 
eingeladen werben. 

Heilsbronn, den 26. Suny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

2. Auf den Antrag der Martin und Kathas 
rina Ziegelmüllerifchen Eheleute von Has 
gan, werden folgende Grundſtücke derfelben, 
als: 

1 Morgen von 1 Morg. Krautgartenader, 

15 Morg. Chegäßledader, " 

15 Morgen der obere Nothader hinter bem 

Krautgarten, 

3 Morg. der mittlere Brandledader, 

1 Morgen die Leimgrube, 

32 Morg. der Kappeledader, 

2 Morg. von 4 Morg. im untern Heffelweg, 

12 Tagw. Dorfmwiefe, 

2 Tagw. von 4 Tagw. Häuterwieſe, 
unter Leitung des Gerichte meijtbiethend vers 
fauft, und iſt Biethungstermin auf 

den 14. Juli d. 3. Vormitt. 11 Uhr 
angefegt, in welchem befig und zahlungsfähige 

Kaufliebhaber zu erfcheinen haben. Der Hinfchlag 

ift mit der Genehmigung der Eigenthümer bedingt. 

Laften und Abgaben aber können aus dem bei 

ben Aften liegenden ventamtlichen Kataſter⸗Extrakt 

erfehen werden. 

Monheim, den 23. Juni 1828. 

Könige. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 

— Das Häckergüthlein der Wittwe Wal—⸗ 

gis Schneider und des Martin Bauer zu 
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Unterneſſelbach, beitehend in 1 Wohnhaus 
Ro. 54, Scheune, ZZ Mrg. Schorsgärtlein, 2 
Krautbeeten, dann Gemeinde, Huth und Schanfe 
recht, tarirt auf 737 fl., wird am 
12. July eurr. Vormittags 10 Uhr 
im Deiningerfchen Wirthöhanfe in Unterneſſelbach, 
dem öffentlichen Verftriche zum drittenmale unters 
ſtellt, und tretten hier die Bedingungen des $ 
64 des Hypothekengeſetzes ein. Befige und zahe 
Iungsfähige Kaufsluftige werden hiemit vorgeladen. 
Neuftodt a. A., am 23. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


Berichtlihe Vorladung. 


1. In dem Schuldenwefen des Schmiedmeiſters 
Michael Meyer zu Diemantftein wird zu 
Tendirung einer gütlichen Uebereinkunft unter deſ⸗ 
fen Greditoren und Ratiftfation der am 23. dies 
Ms. auf die Meyerfchen Güter gefchehenen Kaufẽ⸗ 
Angebote, im Fehlſchlagungsfalle aber zur Liqui⸗ 
dation der Forderungen eine Tagefahrt auf 

Mittwod) den 16. July I. 3. Vormittag 
10 Uhr 

anberaumt. Es werben deshalb alle diejenigen 
Perfonen, die aus irgend’ einem Rechtötitel For 
derungen an den Schmid Meyer von Diemantftein 
zu machen haben, hiermit vorgeladen, an obigem 
Gonmiffionstage entweder perſönlich oder durch 
Bevollmächtigte vertreten, im hiefiger Amtöfange 
ley zu erfcheinen, die zu machen habende Forders 
ungen zu liquidiven, und zugleich gehörig nachzu⸗ 
weifen. Das Nichterfcheinen an dieſem Tage 
hat die Präffufton der Forderung zur Folge und 
wird im Vergleiche » oder Ratififationsfalle ale 
der Stimmenmehrheit confentirend angenommell- 

Biffingen, den 30. Juny 1828. 

Fürftliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
vor Ellenrieder, Herrſchaftsrichter. 
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Beilage 
Sutelligenz: Blatt 


für den. Rezat-Kreis. 





Nro. 56. Ansbah, Samſtag den ı2. July 1828, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtlihe Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayerifchen Kreigs und 
Stadt» Gericht Ausbach wird hiermit befannt ges 
macht, daß auf den Antrag der Erbeintereffenten 


das Wohnhaus des verfwrbenen General: Majors : 


von Reigenftein Lit, D. No. 290 in der 


Herrieder Vorſtadt dahier mit einem Flügelges - 


bäude, Haupthof, umzäunten Hof, Pferds und 
Schweinſtällen, zwei Gärten, Brunnen, Was 
genremiße, Waſchhaus, Wafıhgarten und ums 
zaunter Wiefe, St. Beſitz- No. 1437 und 1438, 


öffentlich gerichtlid, an den Meijtbietenden vers 


fauft werden ſoll. Auf dieſem Anweſen haften 
folgende Laften: Dem Staatdärar it abzureichen : 

a) vom Haus jährlich 5 fl. Erbzing, 

b) von 13 Morgen 27 O.Nuthen des Gartend 
151. 283 fr. Erbzins, uud in Veränderungs⸗ 
fällen unter Lebenden der 1dte Gulden, von 
Todeswegen der 30te Gulden Handlohn. 

Der Brandverfiherungswerth der Gebäude iſt 
15000 ft. 
min auf —— 
den 21. Zufü f. Se. Vormittags 9 Uhr 
vor dem Eommiſſario Kreis und Stadtggrictes 
Acceſſiſten Waſſer in dem benannten Hauſe anbe⸗ 
raumt und werden Kaufsliebhaber hierzu unter 
der Bemerkung vorgeladen, daf die Kaufsbeding— 
ugen im Termine werden betanu gemacht wer⸗ 


Zu dieſem Behufe wird hiermit Ter⸗ 


den, und daß die Einficht berfelben in ber dieſſei⸗ 
tigen Regiſtratur jedem Kaufsliebhaber big zum 
Termine freijteht. 
Ansbach, den 20. Junii 1828. 
Buſch, Direktor, 
2. Das Anweſen des Sohann Schmidt, 
Schuhmacermeifters zu Leinburg, beitehend 

1) aus dem Wohnhaufe Nr. 181 daſelbſt, taz 
rirt um 250 fl, 

2) z Morgen Ader der Steinacker auf Leinbur⸗ 
ger Flur mit 5— 600 Stöcken Hopfen ‚ tüs 
xirt um 125 fl., 

fol auf den eigenen Antrag des Schmidt, Schuß 
des wegen anf 
den 17. July -9 Uhr 
dahier an den Meijtbietenden verkauft werben, 
Es haben ſich daher beſiz- und sahlungsfähige 
Kaufstiebhaber dahier einzufinden. 
Altdorf, den 12. Juny 1328, 
Königl, Landgericht. 
. Zernott, Laudrichter. 
3. Zum Anweſen des Bückermeifters Georg 


Roth zu Feucht Cfiche Kreisblan vom heurigen 


Jahre Seite 299 ) hat ſich bisher fein Kaufslichs 
haber eingefunden, Daffeibe wird daher nochmals 
auf den 24, July 9 Uhr 
beim hiefigen Landgericht zum Verkauf ausgeboten. 
Beige und zahlungsfähige Kaufslichhaber können 
ſich in diefem Termin einfinden, . 

Altdorf, den 23. Juny 1828, 
König. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
110 
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4. Im Wege der Erefution werben Samftagd 
den 19. Zuli früh 9 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Sphofen nachbenannte, der 
Katharina Vogel dortjelbft bisher zugehörige 
Realitäten, ald 
1) 14 Morg Weinberg und 2% Morg Baums 
feld im Rechenberg, C. N. 4A12, taxirt auf 
350 fl., 
HEMg. 10 Rth. Weinberg im Rechenberg, 
GR. A413, tarirt auf 100 fl., 
3) 1 Mg. Erdäpfelfeld im Nechenberg, 
4414, tarirt auf 20 fl, 
nach der Exekutionsordnung an den Meiftbietens 
den verfauft und Kaufsliebhaber mit dem Bemers 
Een eingeladen, daß die Kaufsbedingniffe, darnız 
die Laſten und Abgaben vor der Licitation werden 
befannt gemacht, und der unbedingte Zuſchlag bei 
erreichter Tare werbe ertheilt werben. 

Mt. Bibart, den 19. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5, Auf Andringen eines Realgläubigerd wers 
den hiermit nachbenannte ben Andreas Korb 
mann’fchen Nelicten, mu dem Johann Korb 
mann zu Sphof en zugehörige Realitäten, als: 

a. ein Wohnhaus No. 155 im 2. Stadtviertel 
zu Sphofen mit dazu gehöriger Holzwiefe 
und Holzlaubredit , tarirt auf 500 fl, 

b. 3 Mrg. 25 Rth. Weinberg im Stabtheimers 
Meg, tarirt zu 150 fl., und 

©. 1 Morgen Ader im Steinfurt, taxirt 
auf 20 fl., 

in vim executionis dem öffentlichen Verkaufe 
auögefegt, und tft Licitationstermin auf den 

17. July Nachmitt. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wor 
den, wozu befite und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber unter dem Bemerken hiermit eingeladen 
werben, daß der Meiftbietende nad) $. 64. bed 

Hypothetengeſetzes bei erreichter ober überfchrits 


fehen darf. Zufchlage unbedingt entgegen 


Mit, Bibart, den 26. Juni 1828. 
Könige. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
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6. Bon dem Königl. Bayer. Landgericht Er⸗ 
langen, wird hiermit befannt gemacht: daß zum 
öffentlichen Berfauf der dem Aderbürger Kom 
zad Munfer zu Baiersdorf gehörigen 
Smmobilien, 

1) das Wohnhaus No. 37 mit Scheune, Hoß 
raith, Wald⸗ und Gemeinderecht zu Baiers⸗ 
dorf, gerichtlich tarirt auf 600.5 

9) 1% Tgw. Wieſen bie Hausner ⸗ Fuhrwieſe, 
geſchätzt für 225 fl.; 

8) 1 Tgw. Wieſe von fechd Tgw. bad Hage⸗ 
manteljche Lehen, im Baierödorfer Blur, 9% 
würdigt für 200 fl.5 

4) 14 Mg. Acer, der obere keichwegacker, 
taxirt für 225 fl; 

5) 14 Mrg. Geld bet Schtüffelgrabengarten, 
heim Gumbrechtöbrunnen, Hrtöflur Möhrem 
dorf, mit der Tare vor 100 165 

erfter Bietungtermin auf 

den 20. Anguft Nachmitt. 2 uhr. 

im Brunnerſchen Gafthofe zu Baierddorf ander 
yausıt worden iſt, wozu beſitz und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hierdurd) vorgeladen werden. 

Erlangen, deu 13. uni 1828. 

Königl, Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Die durch Bekanntwmachung vom 28. Janr. 
eurr. (Kreisblatt ©. 318, 437 und 
Ban Korrefpondent von und für Deutſchland* 
276, 352 und 432) ausgebotenen Realitäten 
des Müllermeifterd Friedrich Sisdel auf z 
Finfenmühle, werben mit Ausnahme ber u 
Lit... d. £ und g. genannten Grundftüde 

am 30. Juli c. Vormitt. 9 bis 12 Uhr 

im Wirthshauſe zu Reidhardswinden zum et 
mat fubhaftirt, wo der Zufchlag an die us 
bietenden, ohne KRücficht auf "das Berhältn 
des Angebots zum Zarwerth erfolgt: 

Mkt. Erlbach, am 17. Juni 1828. 

Konigl. Bayer. —— 
Wellmer, Landrichter. 

8. Die nachbenannten Immobilien des — 
lers Johann michael Schuh zu Shaunii 

a) dad Mühlgut No. 18 daſelbſt, taxit 
7435 fl, 


Bu 
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b) das Gut No. 23 allda, auf 1200 fl, 
€) 1 Tagwert Wieſe hinter der Mühlfchener, 
auf 500 fl., 
d) 3 Morgen Feld am Dürrnbuder Weg, auf 
150 fl. tarirt, 
am 28. Inly Vormittag 9 — 12 Uhr 
im Wirthshaufe zu Schauerberg zum brittenmal 
ſubhaſtirt, und dieß unter Beziehung auf das Pros 
Hama vom 28. Febr. d. 38. (Beilage zum Kreis⸗ 
Jutelligenzblatt Seite 615) hiermit befanut ges 
macht. Der Zufchlag erfolgt in diefem Termin 
an die Meiftbietenden, ohne Rüdfiht auf das 
Verhältniß der Meiftgebote zur Tare. 
Mt. Erlbach, am 20. Juny 1828, 
Königlicyes Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

9. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤn⸗ 
bigers werben die vom Handelömann Kolb 'aus 
der Mezger Bertholdfchen Subhaftationd » Mafe 
erftrichenen Befigungen, nemlich 

1) das Halbe untere Wohnhaus No. 86 dahier, 
Def. Ro. 42a nebſt einer halben Scheuer, 
einem Schweinftall, der halben Hofraith, 

Ts Morg. Schorgarten, I Gemeinde» und 
2 Waldrecht, tarirt auf 750 fl., 

2) 75 Tagw. Wiefe und 3 Mg. Ader In ber 
Strieth, Bef Ar. 1044, Taxe 50 fl., 

3) Mg. Reuthftü im oberm nenen Weiher, 
Beſ. Ar. 1048, tarirt um 30 fl., 

4) 1 Mg. Ader im Oberulfenbacher Weg, Bef, 
Nr. 1046, um 100 fl. und 

5) Z Mg. Ader am Schleifweg, B. N. 

um 50fl., 
wiederholt öffentlich feilgeboten, Der Strichters 
min wird auf 
den 22. Yuguft d. J. Vormittags 

, 9— 12 Uhr 
dahier anberammt, und werden bie Kaufoliebha⸗ 
ber, welche ſich über Befis- und Zahlungsfähig- 
feit ausweifen Fönnen, dazu vorgelabent, 

Mt. Erlbach, am 26. Funi 1928. 

König, Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 


1047, 
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10. Bon dem unterzeichneten Königlichen Rande 
gericht werden hiemit die zur Geifenfieder Johann 
Jakob Müllerfchen Konkursmaſſe in Unten 
ampfrach gehörige Realitäten, beftehend in: 

1) einem Köblerögute mit einem Wohnhaus, 
Scheuer und Hofraith, FTagwerk Peunth 
und Garten am Haus, 34 Morgen Aecker, 32 
Tagw. Wiefen, 1 Gemeinderecht und 1 More 
gen alten Gemeindtheif, worauf 3 fl. 48 fr, 
2 pf. grundherrliche Gefälle, das Handlohn 

zum 15. Gulden, der Zchenten zum 10, Band 
uud ein Grundſteuer⸗Simplum von 2 fl, 
40 Er. 2 pf. haften, im gerichtlichen Zap 
werth von 1800 fl., 

2) 5 Tagwerk Wiefen im Roth 60 f., 

3).13 Morgen Acker im Roth 115 fl,, 

4) 1 Morgen Ader im Herbftfleden 80 fl,, 

5) 15 Morgen Acer im Schweigert 115 ff, 

6) 3 Morgen Ader im Schweigert 20 fl. : 

7) 3 Morgen Acer Altaman 50 fl., 

8) 3 Tagwerk Wiefen in der Wergen 70 fl, 

9) z Morgen Ader in der Wergen 25 fl. , 

10) 1 Morgen Ader im Schweigert, 50 fl, 

11) 13 Morgen Ader im Mittehveg 20 fi, 

12) 17 Mrg Ader im Heimathswaaſen 100 fl; 

13) 15 Morgen Ader in der jungen Wiefe 80 A, 

14) 1 Morgen Ader allda, 50 fl., 

15) $ Morgen Ader allda, 10 fl., 

16) 1 Tagwerk die Hunbwiefe 110 fl., 

17) 13 Tagwerk die Jungwieſe 120 fl., 

18) 5 Mrg. Ader im Hilpertsweiler Feld 40 fl., 

19) 13 Morgen Acker daſelbſt 100 fl., und 

20) 32 Morgen 42 Q. R. ueuen Gemeindtheit 
185 fl., werth, fubhaftirt. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslichhaber wollen 

ſich demnach zur Fizitation hierüber am 21, July 

dies Jahre im Mullerſchen Haufe in Unteram⸗ 

pfrach einfinden. 

Feuchtwang, den 20. Juny 1828. 

Königliches Landgericht, 
Leidner Landrichter. 

11. Von dem unterzeichneten koͤnigl. Landge⸗ 
richte wird hiemit das Gut der Johann Georg 
und Anna Margaretha Strauß iſchen Eheleute 
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Rum. 5 in Gumpenweiler, beftchend in eis 
nem Haus wit einer Scheuer, 15 Tagwerf Hofe 
raith und Peunth, 5 Tagwerf Ohmat- 2 Tags 
werk Herbitwiefen, Z Morgen Krautgarten und 
15 Morgen Aecker, welches nach) Abzug der dar⸗ 
auf haftenden Faften und Abgaben von 1 fl. 524 fr. 
Gilt und Dienfigeld, ein Viertel Wein, Klein 
handlohn in allen Veränderungsfällen, 12 Mezen 
Vogthaber, der Anfpanndienft und Arfl. 134 fr. 
Steuer » Sinpfum, auf 1575 fl. gerichtlich tarirt 
worden, im Wege der Erefution fubhajtirt. Ber 
ſiz- und zahlungsfahige Kaufsliebhaber wollen ſich 
demnach zur Lizitation hierüber am 
13. Anguſt d. Is. 
daſelbſt vor der Gerichts-Commiſſion einfinden. 
Feuchtwang, den 5. July 1828. 
Königliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

12. Dad Bauerngut des Georg Bauern⸗ 
feind von Reuth a. Wald, beſtehend in Wohn⸗ 
haus mit Stall, Stadel, 1 Tagw. Garten, 7 
Tagw. Aecker, 5 Klafter jährlich Rechtholz und 
unentgeldlichem Bedarf an Bauholz und Gemein— 
denutzen, bei welchem Gute überdies noch circa 
17 Tagw. walzende Grundſtücke ſich befinden, 
wird auf Freditorfchaftlichen Antrag im Wege öf 
fentlicher Verfteigerung an den Meiftbietenden 
verkauft, und iſt hiezu Termin auf 

Mittwoch den 23. July 
augejest, an welden Tage ſich Kaufsliebhaber 
auf hiefiger Landgerichtes Kanzlei einzufinden 
haben. 

Greding, den 21. Juny 1825. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

13. In der Konkursſache des Georg Meyer 
vorn Oberwurmbach, ſteht zur öffentlichen 
Verſteigerung 

1) des Gutchens No. 3 in Oberwurmbach, 

„rt auf 400 fl., und 
—* Bien — — auf der Eben, 
nz am 21. 86 et 
im Ehemanniſchen Wirthshauſe in Oberwurmbach 
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Termin am, wozu beſtitz⸗ und zahlungsfükige 
Kaufsluſtige unter dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß die Laſten der feilgebotenen Grundſtücke 
und das Tarationsprotokoll indem Kanzleilofäle 
der unterfertigten Behörde eingejehen werden 
fönnen, die Bedingungen des Zufchlagd aber, im 
Termin felbjt befannt gemacht werden. 
Gunzenhauſen, den 16. Juni 1828. 

ne Königl. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 

-14. Dem Antrage -eined Realgläubigers ge⸗ 
mäß, ſollen die Immobilien der Konrad Kar 
merifchen Eheleute von Waltendorf, nämlid): 

1) ein gebundenes Gut mit Haug, Scheune, 
Schüsfe, Backofen, Schweinftällen, 4 Tgw. 
Grasgarten, 1 Tgw. Peunt, 35 Morgen 
Feld wovon 5 Morgen zu Wießgründen ge 
eignet find, 33 Tgw. Wiefen umd 3 Mtg. 
Holz, tarirt auf 5745 fl; 

2) 3% Tagwerk daran abgetrennte Wieſen, 
welche mit Einſchluß von 13 Tagwerk die 
davon bereits verfauft wurden, auf 1600 fl. 
tarirt waren an 6 Stücen und einzeln abs 
gegeben, ’ ; 

Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden, 
Hiezu ijt Termin auf 

den 28. July Vormitt. 
in Waltendorf angefegt, wozu Kau 
eingeladen werben. 

Heilsbronn, den 26. Juny 1828. 

Könige. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. = 

-15. Vom Könige. Landgerichte Heilsbronn wir 
hiermit bekannt gemacht, daß im Wege der Hilfe 
vollſtreckung die dem Meggermeifter Johann Georg 
Wagner zu Merkendorf zugehörigen New 
litäten, als 

1) ein Gütlein zu Merkenborf, beitehend aus 
einem Hauſe, einer Scheune, Ru 
Tiefe und 14 Morgen Ader, jährlich Klaf⸗ 
ter Waldrecht⸗Holz aus der Eindenbühler Re 
vier { 

„71% Morgen Acer im Probſtfeld beim Dürr 
höfer Weiher, 


fatieshaber 


— nn 
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3 1 Tagwerk Wieſe im hintern Waidach, 
4) £ Morgen Acker an der Landſtraſſe auf Wais 
zendorfer Flur, 
5) 1 Morgen Ader an 2 Morgen am Breitens 
bronner Steig bei den 3 Kreuzen, Waigens 
. dorfer Flur, 
- öffentlich an den Meijtbietenden verfauft werben. 
Termin hiezu it auf 
Mondtag den 28. July d. I. V. M. 
im Dornerifchen Wirthshauſe zu Merkendorf vor 
dem Rechts» Praktikanten Roͤckelein ald Commifs 
farius anberaumt, an welchem befig- und zah⸗ 
lungsfahige Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einzufin⸗ 
den haben. 
Heilsbronn, am 16. Juny 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


16. In der Konkursſache des Bauern Georg 
Meier von Beerbach werden folgende Rea⸗ 
— deſſelben dem öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 

ellt: 
1) ein Guth zu Beerbach, Haus Nr. 15 mit 
Haus, Stadel, Backofen, einem Nebenhauſe, 
55 Morgen Aecker und Wieſe, 
Gemeinde- Recht, tarirt auf 1420 fl., 
2) 3 Morgen Ho in Schneidersplatze, Tare 
225 fl, - 
3) 3 Morgen Ader, das Schlüſſelfeld genannt, 
Tare 250 fl., 
4) 18 Morgen Wiefe die grubigte oder Kieslei⸗ 
ten-Wieſe genannt, Taxe 150 fl., 
5) 3 Morgen bie Hälfte der Hofwiefe, 
200 fl., 
6) 1 Morgen Feld, ber Steigader in der Kir⸗ 
chengaffe, Tare 175 fl, 
7) & Morgen von ber Fuchgleiten, 
8) 1 Morgen Feld, die Bruckleith 
Taxe 75 fl., 
9) 28 Morgen die Steigwieſe, 
18) 4 Morgen Feld, die Vogelheerdfelder, 
375 fl, 
11) J Morgen eben bafelbit, Tare 25 fl, 
12) 2 Morgen die Kunftwiefe, Tarc 200 fer 


Tare 


Tare 10 fl, 
en genannt, 


Taxe 150 fl., 
Tare 


Wald» und. 


* 


13) 2 Morgen Ne Kraftswieſe im Wolfsbach j 
Taxe 200 fl., 

14) 18 Morgen Ader und Wieſe die Eben, Tare 
175 fl. j 


Kaufsluſtige haben fich 


Mittwoch den 23. diefed Monats 

in dem Hanfe ded Gemeinfchuldners einzufiuden, 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben, und nad) 
den geſetzlichen Beſtimmungen ben Hinfchlag zu 
erwarteit. 

Lauf, am 4. Juli 1828. 

König. ‚Landgericht. 

Käpnel, Aſſeſſor, v. n- 


17. In der Konkursſache des Bauersoͤmanns 
Johaun Conrad Sommer von Oberhöchſtett 
werden folgende zur Debitmaſſe gehörigen Immo⸗ 
bilien am 

25. July d. Is. Vorm. 10 — 12 Uhr 
im Johann Deiningerſchen Wirthshauſe zu Ober⸗ 
höchſtett dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und 


22 mit fännmtlichen Eins 


zwar: 
.1) das Guth Hs. No. 1 Ei 
auf 875 fl. gerichtlich 


und Zugehörungen, 


gewürdiget, > 
2) K Mg. Feld in der Meingafe, Ber. N. 1114, 

Tax 15 fl. 
= das Grabenäderlein, 


3) 4 M. Feld im Boden, 
BR. 1115, Zar 35 fl, 

4) 1 M. Feld im ſpitzigen Kreuß, 
Zar 25 fl, _ 
FM. Feld um 

15 fl. 
— in der Weingaſſe, der Dicele- 


1118, Zar 15 fl, 
BR. 1119 fe, 


B.N. 1116, 


Mittelfteig, B. N. 1117, 


ader, B. N 
7) 1M. Feld hinterm Berg, 
Tar 25 fl., J 
8) 1M. Feld im ſpitzigen Kreuz, B. N.1120, 
Zar 2dfl, . 
973 M. Feld im 


Tar 50 flo, 
10) 1M. Feld dafelöft, B.N. 1122, Tar 50 fl, 


11) 2 M. Feld allda, ober am hölzernen Kreuz/ 
8, N. 1123, Tax 50 fer 


Weidenlohe, B. N. 1121, 


— — 
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12) 3 Morgen Feld auf dem rothen Berg, 
B. N. 1124, Tar 30 fl., 
13) 2 M. Feld im Roskopf, B. N. 1125, mit 
20⸗ bis 30jährigen Holzbeſtand, Tar 100 fl., 
14) * M. Feld vom obern neuen Weiher, B. R. 
"2091 b, Zar 40 fl., 
15) IM. Feld vom obern Riebrungen, B. N. 
2091 62, Tar 30 fL, 
16) & Tagw. Wieſen am Schloßweiher, B. N. 
2091 93, Tar 130 fl., 
17) 3 M. Wald vom Gemeindewald, B. N, 
2091 5%, mit 28» bis 3Ojährigen Holzes 
fland, Zar 150 fl, 


18) 3 M. Feld in der- rauhen Leithen, B. N. 


427, Tar 15 fl., 
19) 3 M. Feld im rothen Berg in der Kichler, 
B.N. 1779, Zar 30 fl., 


20) * M. Feld allda, B. N. 1780, Tar 15fl, . 


21) AM. Holz der Hangelmantel, Buſch⸗ und 
Stangenholz, B. R. 1778, Zar 30 fl, 
22) 4 Tagw. Wiefen im Brühl, B. N. 1183, 
Zar 100 fl., 

237 4 Tagw. Wiefen im Heinen Brühl, B. N. 
1184, Tar 240 fl., 

24) Z Tom. Wiefen im Sandgraben in ber langen 
Waag, B. N. 1721, Tax 125 fl., 

25) 4 Tagw. Wieſen im Boden, B. N. 1722, 
Tax 40 fl, 

26) die Hälfte von 1 Mg. Feld im Boben, 3. 
N. 1741, Tare 100 fl., j 

27) die Häffte von 1 Tagw. Wieſen die Lady 
wiefe, B. N. 1743, Tax 140 fl, 

28) die Hälfte von 14 M. Feld im Baumgarten, 
B. NR. 1742, Tar 20 fl, 

29) 3 Mg. Feld im Boden, Tar 125 fl., 

30) die Hälfte von 14 M. Zeld in ber rothen 
Leithen, der ſ. g. Hirſchenacker Tar 15 fl., 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Stridylichhaber wer⸗ 

den unter Hinweiſung auf die — im Termine 

feſtzuſetzenden Bedingungen eingeladen. 
heuſtadt a. d. W., am 15. Juny 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Heſſels, Landrichter. 
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18. Auf Antrag eined Realgläubigerd wird 
1) das dem Bürgermeifter Röpler zu Rothen⸗ 
burg u. Conſ. grimdbare Hofguth bed Mate 
thing Kreutzberger von Gebfattel 
Ro, 35, beftehend aus einem zweiltödigen 
Haufe, Stallungen, Scheuer, Nebengebäw 
be, Hofraith, 5 Tagw. Baum⸗ Grads und 
Gemütgarten, 363 Mg. Arder, 7 Tagım 
Miefen, dem Recht zum Viehtrieb, Antheil 
an den Gemeindehuthungen und. einem Ge 

meindbeet , gerichtlich tarirt auf 4000 fl., 
2) 5 Tagmw. freieigene Heiligenwieſe deſſelben 
auf Gebfattier Marfung Eat, No. 142, tarist 

um 180 fl., j 

fammt dem vorhandenen, zur Gutödareingabe bes 
ſtimmten, auf 377 fl. tarirten Vieh und Bauerw 

zeug öffentlich verkauft und Termin hiezu auf 
Donneritag den 24. Zuli I. 38. Nachm. 1 Uhr 
feftgefest, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
fiebhaber mit dem Anhange in die Wirth Fluhreris 
ſche Behaufung zu Gebfattel eingeladen. werden, 
daß Die auf den Realitäten haftenden Rechte und 
Laſten, fo wie die Dareingaben im Termine und 
auf Anmelden in der Regiſtratur bed Candgerichtd 
befannt gemacht werben, daß ferner der Zufchlag 
bei erreichter oder überbotener Tare Nachmittags 
4 Uhr nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt: 

Rothenburg, am 19. Juni 1828, 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

19. Zum öffentlichen Verkauf ber Johann 
Baptift und Katharina Hochederifchen Grunde 
Rüde Güffeldorfer Flurmarfung wie ſolche 
Kreis⸗Intelligenzblatt Beilage zu No. 26,28. 30, 
Schwabacher Wochenblatt No. 13, 15 und 16: 
näher befchrieben, wird auf Antrag der Bethei⸗ 
ligten, anderweiter Termin auf 

Montag den 21. July d. 38. Vormittags 

j 10 Uhr 
bezielt, wozu befige und zahlungsfähige Kaufe 
Iuftige in hieſige Gerichtskanzlei anmit vorgeladen 
werden. 

Pleinfeld, den 22. May 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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20. Die anmit zum drittenmale audgebotenten 
Saspar Mäder fchen Guther in Ulfenheim, 
Als; der Hofbeftehend aus 1 Haus Ro. 10, 1 Hofe 
haus No. 11, 1 Gemeiüderecht, 1 Scheune, 
1 Schupf, 1 Schorrgärtchen, 74 Tgw. Wiefen 
und 44% Morgen Ader, 14 Mrg. Ader und 
Wiefe in der Schalkswieſe, 4 Morgen Ader am 
Pfannenweg , 24 Morgen Ader im Hirſchſee, 
1% Morgen Acker im Kazenzobel, 4 Mrg. Krauts 
garten im Ried, F Morgen Weinberg im mittlern 
Berg, Z Morgen Wiefen in der Gellach, 4 Mrg. 
Ader Gemeindetheil im Bänfewanfentrieb, follen 

den 31. July 1828 Nachmitt. 2 Uhr 
in Uffenheim in Schadt'ſchen Wirthshauſe nun⸗ 
mehr an den Meiſtbietenden abgegeben werden. 
Befig- und zahfingsfähige Kauflujtige haben fich 
alddann einzufinden. + 
Uffenheim, 21. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 
— Im Wege der Hülfsvoliſtreckung wird das 
Weber und Bauern Chriſtoph Dietfch in 
urghaßlach gehörige Guth, beſtehend in 
eo: Scheuer, Garten, Gemeinderecht ſammt 
—— — und Wieſen, taxirt um 
m ge i 
> —* — — Verkaufe ausgeſezt, 
* ben 1: Aug. 1.5. Bormittags 
steif, an welchen ſich Kaufliebhaber dahler ein⸗ 
— haben. Auswärtige haben ſich über ihre 
hlungsfähigfeit genügend auszumeifen. 
Burghaßilach ‚ ben 19. Juny 1828. 
Graͤflich Eaſtell ſches Herrfchaftögericht, 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 
— Auf Antrag eines Realglänbigerd wird 
* geihloffene Guth des Bauern Chriſtoph 
[6 zu Rofenbirtad, beftehend 
I in einem Wohnhaus ſammt Scheuer und 
Stallung, 
2) in Feldern und Wiefen, und 
3) in einem Gemeinderecht, 
geſchaͤzt um 1800 fl., 
‚, am 25. July d. J. Vormittags 
oͤffentlich verſtrichen, und dem DMeiphietenden zu⸗ 
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geſchlagen; weshalb ſich Kaufliebhaber in dem 
Orte Roſenbirkach einzufinden haben. 

Burghaßlach, den 20. Juny 1828. 

Gräflich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 

Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

23. Das dem Simon Senft zu Unterrims 
bach zugehörige Bauerngütlein, beftehend in eis 
nem Wohnhaufe, einer Scheuer, einem Heinen 
Baugärtlein, Gemeinderecht und darein vererbten 
Felder und Wiefen, tarirt um 700 fl., wird, 
Behufs der Rüdzahlung eined ausgeklagten Gas 
pitals, 
am 5. Aug. d. I. Vormittags 

in dem Unterrimbacher Wirthshauſe öffentlich vers 
firihen, ımb dem Meijtbietenden zugefchlagen. 
Beſiz⸗ und zahlungsfähige Käufer werden dazu 
hiemit eingeladen. 

Burghaßlach, den 24. Juny 1828. 

Graͤflich Eaftellifches Herrfchaftögericht. 
Eyßelein, Herrfchaftsrichter. 

24. Auf Antrag eines Realgläubigerd werden 
folgende — den Jacob Mofenanerfhen Ehes 
leuten dahier zugehörigen Realitäten, als 

1) ein halbes Haus nebft halbem Gemeinderedht, 

Haus Nr. 62 und ein Kellerhaus, 

2) eine Graßlaub am Ezanger, 

3) ein Stückchen Feld auf dem Sriefenberg, 

4) ein dergl. am Heegrangen, 

5) ein Stückchen Feld im fogenannten Loch, ta⸗ 

xirt um 450 fl., 
zum öffentlichen Strich ausgeſezt. Bletungstag⸗ 
fahrt wird auf 

den 1. Aug. d. J. Vormittags 
anberaumt, wo ſich beſiz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufsliebhaber auf dem hieſigen Herrſchaftsge⸗ 
richtölofale einzufinden, bie näheren Bedingun⸗ 
gen zu vernehmen, und das Weitere ben beſtehen⸗ 
den Gefegen gemäß zu gewärtigen haben, 

Burghaßlach, den 26. Juny 1828. 

Graͤflich Caſtell ſches Herrfchaftsgericht, 
Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

25. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen 
die Befigungen bed Bauern Nikolaus Yrtmeies 
zu Niederndorf, als: 
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1) ein Wohnhaus mit Scheuer, Schweinftall, 
Gemeinderecht und 2 Graggärten, dann den 
eingehörigen Orundjtüden, Beſitz N. 591, 
tarirt um 750 fl.; 

2) 4J Meg. Feld ober dem Dorf, B. N, 595, 
tarirt um 30. fl.; 

3) 2 Mrg. Feld in der Klingen, B. No. 596, 
tarirt um 60 fl; 

4) 15 Morg. Feld in der Poppenleiten 8. N. 
597, tarirt um 60 fl; 

5) 1 Dirg. Feld auf der Poppenleiten, & N. 
508, tarirt um 45 fl.; 

6) EM. Wiesgart., B. N. 599, tarirt um 140fl 
zum öffentlichen Verkauf ansgeboten werben. Ber 
fig und zahlungsfähige Kaufsluſtige haben fid) 
demnach im Termin 

den 29. July d. J. Vormittags 9 Uhr 
in dem Artineierifchen Haufe zu Niederndorf treffen 
zu laffen, wo der Meiftbierende nad) beendigtent 
Strihe den Zuſchlag gefeglicher Beſtimmung ge— 
mäß zu gewärfigen hat, 
Burghaßlach, den 18. Juny 1828, 

Gräflich Caſtellſches Herrſchaftsgericht. 

Eyßelein, Herrſchaftsrichter. 

26. Des in die Gant gerathenen Joſeph 
Ziegelmayers Hüblers zu Marktoffingen, 
nachdenannte Beſitzungen, beſtehend in einem 
Sildenhand ſammt Gemeinderecht pag. 1313, 
eine viertel Hube, beftchend in 55 Mrg. Acker 
und 14 Tgw. Wiefen pag. 26% — 267, eine 


achtels Hube, beſtehend in 3 Mrg. Acker und x. 


Tom. Ohmet, daun  Herbihoiefen pag. 57 —0J, 
an eigenen Grinden!, 
5 Mirg. Ader in der mittlern Reute pag. 104, 


& Mig. Acer am Barenberg pag. 540 und, 3, 


Mig. Ader am Wüllinger Weg pag. 1548, 
werdei hiermit zum öffentlichen Verlaufe ansges 
fchrieben, und Beige und Zahlungsfähige auf. 
Montag den 28. Juli |. 38. 
in hiefiger Gerichts: Kanzlıy zu Legung ihrer Aus 
gebote eingeladen, 
Waleritcht, den 30. Sum 1828. , - 
Füuͤrſtlich Oettingen Wallerſteiniſches Herrſchafts⸗ 
Gericht Wallerſtein. 


v. Langen, Herrſchafisrichter. 


——— 
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27. Auf Anrufen eines Hppothefargläubigers, 
folfen folgende Grundbefigungen der Taglöhner 


Johann Georg Eberlein’fhen Eheleute allhier; 
a. ein Wohnhaus mit angebauter Scheuer und, 


eittem Gemüßgärtlein, dann 
b. 2. Mig. 7 Rth. Ader am Saubrunnen, 
im Wege der Hilfevollftrefung meijtbietend vers 
kauft werden. Hierzu iſt Termin auf den 

13. fünftigen Monat? Auguft von Vormitt, 

9 — 12 Uhr 
am ordentlicher Gerichtöftätte anberaumt worben, 
wozu ſich alfo befigs und zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber einzufinden haben, vorher aber noch Die 
Taren und Faften diefer Grundftücde in der Ge⸗ 
richtsregiſtratur täglich einfehen Ffünnen, 

Dbernzenn, den 8. July 1828. 

Freiherriich von. Seckendorff-Gutend'ſches 

Patrimonialgeriht 1. Klaſſe. 
Befferer , Patrimonialrichter. 

28. Auch an dem am 11. v. Mes. angeſtan⸗ 
denen und in No. 39, AL und 43 öffentlich and 
gefchriebenen zweiten Termin zur Guthsͤverſtei⸗ 
gerung ber vergantete Tobias WeiH’ihen Ehe 
leute zu Ermetzhof, hat ſich Fein Käufer eim 
gefunden. Es wird daher dieſes Anweſen hiermit 
zum mal zum Verkauf angggboten und hier 
Termin auf deu 

14. Tünftigen Monats Auguft von Vormitt. 

9 — 12 Uhr 
im Letterer ſchen Wirthshauſe zu Crmetzhof anbe⸗ 


raumt, an welchem ſich beſtg- und zahlungsfahige 


Kaufsliebhaber einzuſinden, und auf den Meiſt— 
bietenden der Zufchlag, nad) dem Hypothelarge⸗ 
gefe zu erwarten haben. 
Obernzenn, deu 5. July 1828. 
Freiherrlich von. Seckendorff-Gutendſcheo 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Um 
terthans Matthias Schropp zu Unterwnru— 
bach iſt, da ſich die Schuldenmaſſe auf 1465 fr 


— — — 
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worunter 688 fl. Hypotheken⸗Forderungen begrifs 
fen find und das Vermögen nur auf 544 fl. bes 
läuft, der Univerfal» Confurs befchloffen worden, 
Die gefeglichen Ediktstage werben daher 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf den 
21. Zuly 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf den \ 
22. Auguft 
3) zur Schluß-Verhandlung und zwar 
8) für die Replik auf den 
24. September 
b) für die Duplic auf den 
, 1. October J— 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feſtgeſetzt und hierz 


ſammtliche unbekannte Gläubiger des verſtorbenen 


Gemeinſchuldners hiermit unter dem Rechtsnach—⸗ 
teile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
fen Edittstag die Ausſchließung der Forderung 
don der gegenwärtigen Goncursmaffe, das Aufs 
ſenbleiben in den übrigen Ediktstagen aber die 

Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 

diejenigen, welche etwas von dem Bermögen bed 

verjiorbenen Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, foldyes ‚unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes, bei Gericht 
zu übergeben, 
Gunzenhaufen am 12. Juny 1828, 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter, 

2. Nachdem über den Nachlaß des zu Mein 
heim verftorbenen Johann Andreas Welſch 
der Univerſal⸗Concurs erkannt iſt ſo werben 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich; 4 

1) zur. Anmeldung der Forderungen: und beren 
gehörige Nachweißung ; 

auf.den 23. Zuliug 1828; 

2) zur Borbringung der Einreben gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 22. Auguft 1828; 
8) zur Schlußverhandlung, u. zwar für die Replil 
auf den 5. September 1828 
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und für bie Dupfif 

auf der 19. September 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und die 
fänmtlichen Gläubiger des Nachlaſſes hiemit uns 
ter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß dag 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Ausfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Con⸗ 
cursmaſſe, das Nichterfcheinen an ben übrige 
Ediktstagen aber, die Ausfchließung mit den an 
denfelben worzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Welſchiſchen Nadylaffe in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Gras 
fatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Heidenheim, 30. Mai 1828. 

Königl. Randgericht. 

Seiz, Landrichter. 


3. Das Kouigl. Landgericht Heidenheim hat- 


in dem Schuldenweſen des Söldnerd Hieronimus 
Rührſchneck von Windsfeld, auf eigenen 
Antrag deffelben, den Univerſal-Concurs erkannt, 
Es werden daher bie gefeglidien Ediktstage, 
namlich: © —* 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 
auf den 5. Auguft d. Js., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf beit 4. September d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar; 
a. für die Replik 
auf den 6. Oktober 
b. für die Duplik 
auf den 21. Oftober d. Js., 
jebesinal Morgens 9 Uhr, feftgefegt, und hiezu 
fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediktstagen aber, die Ausjchlies 
fung mit den an denfelben vorzunchmenden Hands 
Iungen zur Folge hat, Zugleich werben diejenigeit, 
111 


— — * 


—————— — — 
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welche irgenb etwas von bem Vermögen bed Ges 
meinfchuldners in, Händen haben, beit Bermeidung 
des uochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über⸗ 
geben, und ed wird ſchlüßlich noch bemerkt, daß 
ber Aftiv- Stand 970 fl, der Schuldenftand hin⸗ 
gegen 1946 fl, worunter 1140 fl, bevorzugte 
Poften begriffen find, beträgt. 
Heidenheim, 23. May 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 


4 Das Königl.. Bayer. Landgericht Heibens 
heim hat in dem Schuldenwefen des Schuhmachers 
meifterd und Söldners Zohaun Kreß von Mes 
gesheim, auf eigenen Antrag deffelben ben 
Univerfalfonfurd erfannt, daher werden hiemit 
die gefelichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehörigen Nachweifung 
auf den 12. Auguft d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 11. September db, J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replik 
auf den 13. Oktober d. J., 
und für die Dupfif 
auf den 28. Oktober d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und hiezu 
fämmtfiche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit ben an 
denfelben vorzunchmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welce irgend 
etwa3 von dem Bermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeidung bed nochma⸗ 
figen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte, bei Gericht zu übergeben und 
ed wird endlich noch bemerkt, daß die Tare bed 
- Vermögend 1052 fl. 13 fr. beträgt, dagegen 
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2506 Fl Schulden bekannt und unter ſolchen 
1810 fl. bevorzugte Forderungen begrifftn find, 
Hoidenheim, dem 13. Juni 1828. 
Königk Landgericht, 
Geiz, Landrichter. 

5. Der Bäder und Wirth Johann Wagner 
von Haufen, hat firh für infolvent erklärt. Es 
werben baher Die geſetzlichen Ediftetage nämlich: 

1) zur Anmeldung: der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweißung auf 

- Montag den 23. July; 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie au⸗ 

gemeldeten Forderungen. auf 
Freitag. dem. 29. Auguft;. 

3) zur Schlußverhandlung. und zwar ſowohl filr 
die Repfif ald Duplik anf. 

Montag den 29. September 
jedesmal Morgens 9: Uhr feitgefegt, und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstag bie 
Ausſchließung der Forderung von der gegenwãr⸗ 
tigen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen am beit 
übrigen Ediktötägen aber, die Ausſchließung 
mit den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge haben wird. Zugleich werben div 
jenigen , welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchuldners in Händen haben, aufge 
fordert, folches bei Vermeidung des nochmaligen 
Erſatzes, jedoch unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu erlegen. Uebrigens wird für bie 
minderbevorzugten Gläubiger bemerkt, daß die 
Attivmaſſa auf 2196. fl. gewürdigt wurde, im 
Hypothekenbuch aber 2610 fl. 30 fr. Schulden ein, 
getragen find,. von denen jedoch 546 fl. 30 fr. 
bereits getilgt jein follen. 

Herzogenaurach, den 18. Juny 1828. 

Königl. Landgericht: 
Müller, Landrichter. 

6.. Das: Königl. Bayer; Landgericht Plein⸗ 
feld hat über den Nachlaß des zu Roth verſtor⸗ 
benen Viktualienhandlers Johann Adam Freitar 
den Univerfalfonfurd eröffnet. Es werben daher 
Die geſetzlichen Ediktstage, nemlich: 


Sa 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
Nachweiſung auf 
Dienftag den 5. Auguft 1828, 
2) zur Vorbringung ber Einreden auf 
Dienitag den 2. Sept. 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
Dienftag den 30. Sept, 1828, 
b)-für die Duplit auf 
Donnerftag den 16. Oct. 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefegt, und 
hierzu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Ins 
hann Adam Freitag hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil worgeladen, daß das Richterfcheis 
nen am erften Ediktstage die Augfchließung der 
Forderung von der gegenwärtigen Goncuremaffe, 
das Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen 
aber die Ausfchließung mit den an denfelben vors 
gunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
Hleich werden diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Bermögen des Gemeinfchuldners im Handen 


haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 


aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Uibrigens dient den 
Gläubigern zur Nachricht, daß die Activmafje uns 
gefähr auf 1100 fl. ſich beredine, und daß bie 
befannten Schulden 1862 fl. 3 Er. betragen. 

Pleinfeld, am.5. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Das Königl. Baper. Landgericht Plein 
feld hat durch vechtöfräftiges Urtel vom 23. 
Februar d. J. gegen den Schyuhmachermeifter 
Philipp Affam und deifen Ehefrau Johanna 
Aſſam zu Spalt den Univerfals Goncurs ers 
Öffner. Es werden daher die gefeglichen Edikts— 
tage. umb zwar 

1) zur Yumeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung anf 
Dienftag den 22. July 18285 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten. Forderungen auf 
Dienftag deu 2. September 19235 
3) zur Schlußverhandlung und jwar 
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8. fär bie Replik auf 
Dienftag den 30. September 1828; 
b. für die Duplik auf 
Donnerſtag den 16. Vctober 1828 
jebeömal Morgens 9 Uhr dahier feftgefegt, wozu 
fünmtlihe Gläubiger der Philipp und Johanna 
Aſſamiſchen Eheleute andurch öffentlich und unter 
dem Rechts⸗ Nachtheile hieher vorgeladen werben, 
daß das Nichterfcheinen am eriten Edikts⸗Tag die 
gänzliche Ausichliefung der Forderung an gegens 
wärtiger Concurs⸗Maſſa das Nichterjcheinen an 
ben übrigen Edictstagen aber die Ausſchließung 
mit den om beufelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge hat. Zugleich werden alle jene, welche 
Gelder oder forftige zum Vermögen der Gemeins 
ſchuldner gehörige Gegenftände in Händen haben, 
aufgefordert, diejelben bei Vermeidung des noch⸗ 
maligen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte das 
hier abzuliefern. Dabei dient zur Nachricht, daß 
das Activs Vermögen auf 1815 fl. gerichtlich ges 
würdigt, übrigens jegt ſchon 3794 fl. 9 fr. Schul 
ben worunter 3581 fl. Hypotheken angezeigt 
worden find, 
Pleinfeld, ben 9. May 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht, 
Wunderer, Landrichter 
8. Dad Fürftlic v. Wredeſche Herrfchafte- 
gericht: Ellingen hat in: dem Schuldenwefen des 
bahier verjtorbenen Fürſtlich v. Wredeſchen Nents 
beamtens Johann Chriftoph Heuber, da dag Vers 
mögen nur in 19896 fl. 43} fr., dagegen die 
vorhandenen. Schulden in 38115 fl. 343 fr, be⸗ 
fiehen, folglich letztere das erjtere um 18219 fl. 
überjteigen,  durdy Entfchließung vom 25, diefeg 
Monats den Univerſalonkurs erkannt, wobei 
bemerkt wird, daß der Königl. Fiscus unter den 
vorhandenen Paſſiven mit einer Forderung von 
36568 fl. 2° Er. betheilt iſt, und von demſelben 
dieſerwegen ſchon früher das fänmtiich Heuberifche 
Bermögen nrit Arreft- belegt worben iſt. Es 
werben daher bie gefeglichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur. Anmeldung ‚der Forderungen und berem 
gehörige Nadıweißung 
auf den 5. Augnit, 
® 111 
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2) zur Vorbringung ber Einreben: — die an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 4. September, 
3) zur Schluß-Verhandlung und zwar = 
die Res und Duplik 
auf den 7. Dftober 

jedesmal Morgens 9 Uhr, feitgefegt, und hiezn 
ſammtlich unbekaunte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das RNichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung ber Forderung 
von. der gegenwärtigen . Konkurs-Maſſa, das 
Nichterfiheinen an Den übrigen, Ediftstägen aber 
die Ausfchließung mit den. an denſelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welchen irgend etwas von dem 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Ellingen, den 28. Juny 1828. 

Fürſtlich v. Wredeſches Herrfchaftögericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 

9. (Amortiſations⸗Edikt.) Eine Schuldver⸗ 
ſchreibung über 50 fl. vom 23. Dezember 1793, 
deſſen Eigenthümer nicht ausfindig gemacht wers 
den kann, auf  Morg. Ader auf dem Kothflefs 
fen, audgeftellt von Maria Barbara Schneider 
von Niederaltheim,. ift verloren gegangen. 
Der Innhaber derfelben wird hiemit aufgeforbert, 
innerkaib 6 Monaten folche dem unterzeichneten 
Herrichaftsgerichte vorzulegen und feine Anfprüche 
darauf um fo gewilfer nachzuweifen, ald die Urs 
kunde fonjt für kraftlos erflärt und bezeichnete 
Realität von dem Unterpfands⸗nexu frei gemacht 
werben würbe. 

Schloß Biffingen, den 12. Merz 1828. 
Furſtlich Dettingen Wallerftein. Herrfhaftsgericht. 

von Ellenrieder, Herrichaftsrichter. ’ 

10. Sohann Eftner von Marftoffingen 
hiefigen Gerichts, ging fm Jahre 1804 ald 
Sattleregefelle in die Fremde, deſſen Bruder 
Joſeph Eſtner, wurde im Jahre 1809 dem königl. 
bayeriichen A, leichten Infanterie Negiment als 
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Gemeiner zugetheilt. Erſterer hat ſeit dem Antritt 
ſeiner Wanderſchaft nichts von ſich hören laſſen, 
Letzterer hat! den rußiſchen Feldzug mitgemacht, 
und ſoll äuſſerlichen Vernehmen nach bei Willna 
an Entfräftung geſtorben ſein. Auf Anſuchen deſſen 
noch lebenden Geſchwiſterten werden daher beide 
Johann und Joſeph Eſtner oder ihre rechtmäßige 
Erben hiemit oͤffentlich aufgefordert, zur Empfangs 
nahme des bisher unter Curatel verwalteten Ver⸗ 
mögens von heute an binnen 6 Monaten dahier 
zu erſcheinen, als auſſerdem das Vermögen an 
die ſich Darum gemeldete Gefchwifterte gegen aus 
tion ausgeantworteb werden würde. 
Wallerſtein am 21. April. 1828. 
Fürftliches Herrjchaftögericht. 

v. Langen, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bei Berfolgung zweier verdächtiger Men 
ſchen durch’ den Gerichtödiener des Patrimonialges 
richts Neuhaus haben diefelben am 30. dv. Mts. 
Morgens um halb 3 Uhr unweit Neuhaus zwei 
Säde weggeworfen, worin fi ic folgende Gegen 
ftände befanden: 

a) ber eine biefer Säcke ift von gewöhnlichen 
Sadzwiller, beiläufig 34 Schuh lang und zu 
einem Zwergfad hergerichtet. Auf der einen 
Seite dieſes Zwergfades befanden fih: 1) 13 
meffingene Bierhahnen mit eben ſoviel dazu ge 
hörigen meffingenen Schrauben von verſchiede⸗ 
ner Größe und Façon; 2) 6: Stüde eines zer⸗ 
brochenen kupfernen Hebers. Auf der andern 
Seite ded Zwergfades waren 3) 2 Reuthhauen 
ohne Stiel, 4) ein großes Fleiſchbeil ohne 
Stiel, 5) ein Feines dergl. mit kurzem Stiel, 
6) eine Hippe mit Heft 7) eine Faßbürſte; 

‚b) ber zweite Sad iſt ein gewöhnlicher aber als 
ter und geflidter Getraidfad, In demſelben 
befanden fih: 1) 21 Stück abgebrehte zinnerne 

Krügdeckel mit den Zeichen N. D., 2) 9 St 
dergl. mit den Buchftaben S. D., 3) 27 Stüd 
dergl. mit den Buchſtaben 8. P. D. P., 96 


dergl. mit den Buchſtaben K. W.T., 592 
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dergl. mit den Buchitaben K. W. F., 6 
dergl. mit den Buchſtaben C.W.F., 7 
dergl. mit den Buchitaben J. G. R., 8) 

dergl. mit den Buchftaben C. D. B., Ni 
dergl. mit den Buchftaben S. T., 10) 2 dergl. 
- she Buchſtaben. 

Diefe Deckel fcheinen früher theild auf Maaß— 

theild anf Seidleinskrügen, reſp. Gläfern gewe⸗ 

fen zu ſeyn. Von den Mannsperfonen, welche 
dieſe Sachen weggeworfen, mar einer ein großer 
farfer Mann, war barfuß, hatte weißliche lei⸗ 
nene Beinffeider und ein dunkles Goller an und 
eine Haube auf dem Kopf, die nicht näher bes 

Ichrieben werben fann. Der Zweite war etwas 
Heiner unterfetster Statur, barfuß und wie ber 
Vorige bekleidet. Da nun zu vermuthen ift, daß 
die weggeworfenen Gegenflände entwendet wur⸗ 
den, fo werben fämmtliche Polizeibehörden fo wie 
ale Diejenigen, welche über die Eigenthümer ders 
felben und über die Art, wie fie aus dem Beſitze 
gelommen, etwas anzugeben wiſſen, hiermit ers 
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ſucht, fo fchleunig als möglich Anzeige hieher zu 


erftatten, jedenfalls zur Entdefung der Damnifts 
taten durch Verbreitung biefer Bekanntmachung 
in ihren Polizeidiſtrikten mitzuwirken. 
Herzogenaurach, den 3. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
2. Unter Bezug auf die in den Nummern 39, 

45 und 51 de 1827 dieſes Blattes eingerückte 

Ediftalanfforderung vom 30. Auguft 1827 wird 

biemit bekannt gemacht, daß das Erfenntniß auf 

Amortifation der darin befchriebenen Urkunden 

heute an das Gerichtöbrett angefihlagen worden Hk. 

Cadolzburg, den 30. May 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durd Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

„3. Der vormalige Oberlieutenant Friedrich 
Chriſtoph Rech zu Ziegelſtein, hat ſich am 
9. April 1. 38. freiwillig der Adminiſtration bes 
Vermögens begeben und kann ohne Wiffen und 
Zuſtimmung feiner Gattin Barbara Sabina Maria 


Nech geborne von Imhof, durchaus feine Ver: 
träge mit vechtlicher Wirkung abſchließen. Dieß 
zur Nachricht für das Publikum. 

Nürnberg, den 12. May 1828, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Randrichter. 

4. Bon dem Fürſilich von Wredefchen Herr 
ſchaftsgericht Ellingen wird hiemit befannt ge- 
macht, daß die zur Nachlaßmaſſe des dahier vers 
ftorbenen Fürſtlich v. Wredeſchen Rentbeamteng 
Heuber gehörige Mobilien, beſtehend in verſchie— 
denen Schreinzeug, Zinn, Kupfer, Meſſing, 
etwas Silber, Betten, Weiszeug, Uhren, Ge— 
mälden und Bücher, zum öffentlichen Verkauf ges 
gen baare Bezalumg gebradyt werden. Mit dem 
Berfauf diefer Mobilien wird auf 

den 22. July 
Vormittags 8 Uhr dahier der Anfang gemacht, 
wozu Kaufliebhaber hiemit eingeladen werben, 

Ellingen, ben 28. Juny 1828. 

Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 

5. (Verſteigerungs⸗Anzeige.) Im Schüh⸗ 
leinſchen Wirthshans zu Uerfertshofen, werden 
auf dem Wege der Exekution 6 Stüd Schaafe, 
1 vierjährige ſchwarzſcheckigte Kuh und 1 rothe 
fchedigter Odhfenjährling am 

16. d. Mts. früh 9 Uhr 
meiftbietend und gegeu gleich baare Bezahlung 
verkauft, wozu fih alfo Kaufsliebhaber einzu⸗ 
finden haben. 

Dbernzenn, ben 8. July 1828. 

Freiherrlich v. Seckendorff-Gutendſches 

Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 

6. In Folge einer Beſtimmung des von den 
Johann Leonhard Seifertifchen Eheleuten dahier 
and ihren Glãubigern unterm heutigen abgefchlofs 
ſenen Stündungdvertraged, gehen die aus ſpäte— 
ren Verträgen entitehenden Foderungen den Rech⸗ 
ten der jetzigen Gläubiger nach, und es können 
fohin alle Schulden, welche von gedachten Ehe- 
leuten ferner werben fontrahirt werden, aus dem 
Vermögen berfelben nur nach gänzlicher Berichtis 
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gung ber bereits liquibirten ober beſtehenden Kos 
derungen getilgt werden. Diefed wird zu Jeder⸗ 
manns Wiffenfchaft und Nachachtung hiedurch bes 
kanut gemacht. 

Ullſtadt, den 9. Juny. 1828, 

Frhrl. v. Franfenfeinifches Patrimonialgericht 

1. Klaffe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Juhaltes. 


1. Dad legte Angebot auf 12 Fohren⸗ 
Stimme in der Forftrevier Findenbühl, hat, da 
foldies dem wahren Werthe dieſer vorzüglich 
ſchönen und ausgefuchten Conmmerzialholzföhren 
noch nicht angemeſſen it, die Genchmigung der 
Königl. Regierung abermals nicht erhalten, und 
follen daher foldye einer nochmaligen öffentlichen 
Verjieigerung an ben Meiftbietenden unterſtellt 
werden. Sie find mit den Nummern 5, 10, 11, 
12, 13, 15, 16, 18, 19, 20, 22 und 23 
bezeichnet, und werden den Kaufsliebhabern von 
dem Revierperſonale zu Lindenbühl auf Vers 
langen eingewiefen, Strichtermin ift auf 

Samjtag ben 19. July d. Irs 
anberaumt , an welchem Tage früh um 9 Uhr 
Kaufstiebhaber fi) bei dem Rentamte dahier eins 
zufinden haben. 

Gunzenhaufen, am 30. Juni 1828. 

Königl. Bayer. Rent und Foritamt. 
Braun, Frhr. v. der Borch, 

Rentbeamter. Forſtmeiſter. 

2. Staat » Realitäten » Verfauf.) 
Bermöge allerhöcrten Befehls vom 14. May 
d. 38. ſoll auch dad hiefige Nentamtd= Ges 
biude am Weifenburger Thore liegend, nad) den 
Kormalbedingniffen vom Jahr 1811 vorbehaltlich 
alferhöchfter Ratififation im Wege ber Verfteiges 
ruıg an den Meiftbietenden verfauft werben. 
Dis Hauptgebäude ift theild von Steinen, theils 
von Fachwerk erbaut, 

1) und hat im Suuterrain 3 Keller » Abtheiz 

ungen, 
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2) zur ebenen Erde JZinuner, 1 Waſchküche, 
2 Kämmerlein, Höflein mit laufendem Wafs 
fer, 

- 3) im zweiten Stock 4 heizbare Zimmer, 3 
Kammerlein nebii Küche, 

4) in der Manfarde 3 heizbare Zimmer und 2 
Kammern, 

5) im Nebengebäude ift die Einfuhr, 1 Pferd 
fall auf 5 Stück und 1 Remife, dann um 
term Dadı 3 Stüblein und 1 Küche. 

Zu dieſen beiden Gebäuden gehört noch der dopr 
pelte Antheil an deu unvertheilten Gemeinde⸗Grün⸗ 
den und das doppelte Recht zur Biehtrift. De 
Termin zum Verkauf it auf 
Mittwoch; den 30. Zuly d. 38, 

beftimmt, an weldem Tag früh um 8 Uhr fih 
Kaufsliebhaber bei Dem Rentamte einfinden, bis 
dahin aber täglich fowohl das. Gebäude, ald aud) 
die Verkaufs-Bediugniſſe bei demfelben einjehen 
fönnen. 

Öunzenhaufen am 30. Juny 1828. 

Königliches Neytamt, 
Braun, Rentbeamter, 

3. Zum Berfauf des Reftes der beim hiefigen 
Amte noch vorhandenen disponiblen 1827x Kor 
Borräthe wird hiemit Termin auf künftigen Frei⸗ 
frag, ben 18. d. Mts. Bormittags 10 Uhr das 
hier anberaumt. Die Vorrätije find auf den Boͤ⸗ 
den zu Birlenfeld, Dachsbach, Münchaurach, 
Münchſteinach und Neuſtadt befindlich und von 
guter Beſchaffenheit. Strichluſtige haben ſich im 
ventamtlichen Gefchäfslofale einzufinden und den 
Zuſchlag salva ratifieatione zu gewärtigen. 

Neuſtadt a. d. Aiſch, am 5. July 1828. 

K. B. Rentamt. 
Butters, Rentbeamter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf ben Autrag eines Realgläubigers 
werden folgende zu dem Nachlaß des Thomas 
Dorner zu Hembofen gehörige Immobilien 
ald: 

1) das Gut No. 6 bejichend aus einem Wohn⸗ 


ai 
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hans, 1 Scheuer, 1 Bronnen, 1 Schwein⸗ 
Kali, 23 Morg. Feld am Brunnwaſen, 2 
Mrg. Feld. am Humdſchlagersacker, 1 Mig. 
Feld am Mittelbah, 1 Mrg. Feld am Aiſch⸗ 
berg, 2 Tagw. Wieſe am Vertholdsweiher, 
3 Mrg. Baumgärtlein und J Megr Spits 
äderlein, tarirt auf 1102 fl. 30 kr., 
2) 1 Morg. walzendes Feld am Mittelbach, 
tarirt auf 60 fl., am 
Montag d. 28, July Bormitt. 9 bis 12 Uhr 
in ber hiefigen Gerichtskanzlei öffentlih an den 
Meitbietenden verkauft und htezu beſitz⸗ und zah⸗ 


lungsfaͤhige Käufer andurch eingeladen. 


Herzogenaurach, den 3, July 1828. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


2. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
Anweien des Maurermeifters Friedich Wägner 
zu Rauſchenberg beſtehend in 

a. dem Wohnhaus No. 27 dafelbit, 

b. 4 Tagw. Garten, 

* 14 M. Feld in der rauhen Leiter, 

d. 15 M. Feld allda, 

e. IMAO N, ebenbafelbft, 
tarirt auf 410 fl. dem öffentlichen Verkauf unters 
ſtellt, und Termin hiezu auf 
‚ den 16. July e. Vormiti. 10 — 12 Uhr | 
in dem Mesgerjchen Wirthshauſe zu Raufchens 
berg bezielt. Kaufsliebhaber werden hiezu vorges 
laden. 

Neuftadt a. d. A., am 26. ung 1828. 

Könige. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

3. Nachdem ſich an dem auf den 23. Fund 
d. J. zum Verkaufe des von dem Bauern Satob 
Lug zu Dürrengimmern befigenden Hofs 
guts, beftehend in Haus, Stadel und Garten, 
dann 37 Morg. Acker, und 5 Tgw. Wiefen, 
dann 4 Tagwert eigenen Grasgarten, ange 

fest gewefenen Termin ein Käufer nicht einges 
funden hat, fo wird zum nochmaligen Verlaufe 
deſſelben wiederholte Tagsfarth auf 

Mittwoch den 30. d. Mts. Bormitt 8 Uhr 
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angeſetzk, und befik- ünd zahlmgsfahlge Kaufs⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 

Wallerſtein, am 1. Juli 1828, 

Fuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

4. Da über das Vermögen der Martin 
Märzifchen Eheleute zu Stingendorf unterm 
heutigen der Konkurs eröffnet wurde, fo werden 
deren Realitäten, beſtehend: 

a. aus einem Köblergütlein No. 10 zu Stinzen⸗ 
dorf St, C. N. 74 welches enthält 1 Wohn⸗ 
haus No. 10, ein Schorrgärtlein 77 Mirg. 

groß, einen halben Bronnen, halben Back⸗ 
ofen, Hofraith, 2 Mrg. Aecker am Kirch⸗ 
ſteig, z Mrg. dergl. amt Holzweg, & Mrg. 
Wieſe daſelbſi, 

b. aus 1 Morgen Acker der lange Weg oder 
Steinbuckacker genannt, der aus dem Guthe 
No. 2 zu Stinzendorf, aus St. C. No. 68 
gezogen ift, 

hiemit dem öffentlichen Verkaufe unterſtellt. Ters 

min hiezu wird auf 

den 7. Auguft c. a. Vormitt. 9 Uhr 
anberaumt, und beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufas 
luſtige werden in das Wirthshaus nach Stinzens 
borf vorgeladen. 

Kabolzburg, am 27. März 1828. 

Konigl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 

5. Dom Koͤnigl. Bayer. Landgericht Gunzen⸗ 
hauſen werden die zur Mathias Schroppiſchen 
Concursmaſſa zu Unterwurmbad gehörigen 
Realitäten, 

1) bad Gütlein No. 38 beftchend aus einem 
Wohnhaus mit darangebauter Scheuer, 
Tagw. Garten, 14 Morgen Acker und dem’ 
Gemeinderecht für 400 fl., 

2) 3 Morgen Ader auf dem unterm Pfahl 

- für 100 fl, 

3) 3 Tagmwerf Wieſe im untern Aumwaafen 
für 25 fl, 

4) z5 Mrg. Ader im Zepfi für 12 fl. tarirt, 


* 
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ingleichen bie zu diefer Concursmaſſe gehös 
rigen Mobilien meiftbietend . verkauft. Bie⸗ 
tunggtermin iſt auf den 
28. July Vormittags 9 Uhr. 
im Ganthaufe zu Unterwurmbad; anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber, die ſich über ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen vermögen hier⸗ 
mit eingeladen werden. 
Gunzenhauſen, am 12. Juny 1828. 
Königl. Randrichter. 
Klingsohr, Fandrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


4. Der Seifenfieder und Gutsbeſitzer Johann 
Jakob Müller von Unterampfrad, hat 
ſich wegen feiner Ueberfchuldung dem Konlurs⸗ 
verfahren freiwillig unterworfen. Es werben das 
her die geſetzlichen 3 Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf 
Freitag den 4. July; 
9) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
\ Montag den 4. Auguſt; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Abgabe 
der Replik auf 
Dienftag den 19. felbigen Monats 
und zur Abgabe der Duplit auf 
Donnerftag den 4. September D. Is., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fünmtlihe unbekannte Gläubiger des Gemein, 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
Nachtheil hieher vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am 1. Ediktstag die Ausſchließung mit 
der Forderung von ber gegenwärtigen Konkurs 
Maffa, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber, die Ausfchließung mit den an den⸗ 
nn. vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
ar welche irgend etwas von bem Ders 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
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werben bei Vermeidung des nochmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht dahier zu übergeben, Uebrigens bes 
ftehet das Bermögen deſſelben nach dem Gants 
Snventar in 3361 fl. 2 fr, mit 8373 fl. 30 kr. 
befannter Schulden, und darunter 7400 fl, auf 
Hypothek. 
Feuchtwang , pen 10. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


2. Der Köbler Martin März zu St in⸗ 
zendorf hat ſeine uiberſchuldung gerichtlich hier» 
orte anerfannt, weshalb hiermit der Konkurs über 
deffen Vermögen eröffnet wird, Die gefeglichen 
Ediktstage werben hiernach und zwar: 

a) zur Anmeldung und zum Nachweiſe der For⸗ 
derungen, ſo wie zur Vorlegung der Be⸗ 
Beweisurkunden auf 

den 4. Auguſt d. I. Vormittags, 

b) zur Vorbringung altenfaltfiger Einreben auf 

den 8. Sept. d. J. Bormittagd 

© zur fhlügigen Verhandlung der Sache auf 

den 13. Oct. d. J. Vormittags 
anberaumt.  Sämmtliche Glänbiger des März 
haben fic in diefem Kermine um fo gewiſſer ein⸗ 
zufinden, als das Ausbleiben im erſten den Ver⸗ 
luſt der Forderung, das Nichterfcheinen in den 
beiden übrigen aber ben Berluft der treffenden Ci⸗ 
flärung nach ſich ziehen würde. Allenfallſige 
Fauſtpfänder find bei Verluſt des Vorzugoͤrechtes 
auf ſolche, ſofort an das hieſig K. Sandgericht 
abzuliefern. Bekannt wird übrigens gemacht, du 
die befannten Schulden des März ſich auf! 701 
172 fr. belaufen, während deſſen Vermögen auf 
282 fl. gerichtlich geſchãtzt wurde. 
Kadolzburg am 27. May 1828. 
Königlices Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
igl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 
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Deilage 
zum 
’ eV ⸗ 
Intelligenz-Blatt 
für den Rezat-Kreis. 
RER BEE essen 
Nro. 57. Ansbach, Mittwoh den 16. July 1928, 
- 

Amtli che Artikel. den, daß dieſer aus dem Wohnhauſe, Hofhauſe, 
Scheune, Baͤcofen, Bronnen, Hofraith, 1 Mor. 
gen Gras⸗ und Baumgarten, 23 Tagwerk Wieſe, 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom königlichen Kreis- und Stadtgericht 
Fürth wird dag zur Nachlaßmaſſe des dahier vers 
ltorbenen Schreinermeiters Heinrich Wagner 
gehörige, in der Alerander - Gaſſe liegende Wohn⸗ 
haus nebſt Hofhans und Hof, in welchem ſich ein 
Öronmen befindet, und welches in Gefammtbetrag 
2000 fl. gewürdigt wurde, dem öſfentlichen Ver— 
Fauf unterſtellt. Verkaufstermin iſt auf 

den 21. Juli Vormittags 10 big 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsluſtige, die fh im Ters 
min über ihre Beſitz- und Zahlungsfähigkeit gehös 
rig auszuweiſen haben , eingeladen werden. Dag 
Haus kann beider Wittwe Wagner, welche daſ⸗ 
ſelbe zur Zeit noch bewohnt, eingeſehen werden. 

Fürth, den 20. Juny 1828. 

Konigl. Kreis- und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Nachdem die Taxe des mittelſt öffentlicher 
Ausſchreibung vom 17. April d. J. feilgebotenen 
Georg Fliehriſchen Hofes No. 1 zu Stödad 
in dem ftatt gehabten Termine nicht erreicht worz 
den it, fo wird derfelbe anderweit zum Berkaufe 

ausgefegt, Termin Dazu 

den 30. July d. 58, Vormittags 
von 9 — 12 Uhr 

im Wirthshauſe zu Stoͤckach anberaumt, und wer 
den Kaufslicbhaber mit dem Bemerken eingela⸗ 


295 Morgen Aecker und dem Gemeinderechte bes 
ſtehende Hof auf 2847 fl. gewürdiget worden ſey. 
Zugleich wird daß Fliehriſche Grundſtück, 2 Mors 
gen der Langacker, tarirt auf 80 fl., wiederholt 
dem Verkaufe ausgeſezt, weil der erſte Hypothe⸗ 
kenglaubiger das mit 138 fl, gelegte Meiſtgebot 
nicht genchmiget hat, | 

Cadolzburg, den 27. Juny 1828, 

Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichaut, Verweſer. 

3. Die dem Gütler Anton Schuelzer zu 
Stirn zugehörigen 2 Mrg. Kaſtenlehn acker die 
rauhe Leiten genannt, und zu 150 fl. taxirt, 
werden dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und 
Bietungstermin auf 

den 31. Juli 1828 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, und werden beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Pleinfeld, den 26. Juni 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Auf Antrag mehrerer Realgläubiger ſoll 
das dem Schreinermeiſter Georg Schloffſer in 
Dürrwang gehörige Wohnhaus, und zwar 
a) bie obere Haushalfte N. 15 ‚ wozu Ft Stabel 

und Stall, & Hofraith , 75 Zagwerf Gars 

ten und Krautbeet, 24 Mg. Feld, 5 Tgw. 
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Ohmetwieſe, 3 Tgw. Wieſe vormals Acker, 
und das halbe Gemeinderecht gehören, taxirt 
auf 600 fl., 

b) die untere Haushälfte N. 15, beftehend aus 
denfelden Eingehörungen, tarirt auf 700 fl, 

am Montag dei 28. Juli 1. 38, 
Nachmittags 2 — 4 Uhr 
im Reicherzeriſchen Wirshehaufe in Dürrwang 
öffentlihan den Meiftbierenden verkauft werden, wo⸗ 
au beſiz⸗ u. zahlungsfähige Liebhaber geladen werbeit, 

Dintelsbühl, am 26- Juni 182 u 

Königl. Landgericht. .... 
Forfter, Landrichter. na... 

5. Zum öffentlichen Verkauf ben, zur Goncurds 
Maſſa der Gebrüder Leonhard, Conrad; und Jo⸗ 
hann Conrad Bolland von Rotheuberg:ge 
hörigen, im dießeitigen Gerichtsbezirk gelegenen 
Grundſtücke, namentlich): 

1) 4 Tagwerk Wieſen an ber Eltersdorfer Brüßs 
fe, gerichtlich tarirt für 1200 fl. und 

2) 3 Tgw. Wiefen das Wöhr od. Neudecker'ſche 
Fiſchwaſſer im Brucker Flur taxirt für 800 fl. 

iſt gemäs Antrags des St. Landgerichts Cadolzburg 
als Gantgericht, nunmehr 3. und fegter Bietungs⸗ 
termin auf, den 
28. Zuly d. J. Nachm. 2 Uhr 
im Huppmannijchen Wirthshauſe zu Brud anber 
raumt worden, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hiermit eingeladen werden. 
Erlangen, den It. Juny 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Die Immobilien des Bauern Johann Mi⸗ 
chael Sels zu Neuſes b. W., werden dem ge⸗ 
ftellten Antrage gemäß, nochmals dem öffentlichen 
Verkaufe ansgefegt, nämlich: ' 

1) das Hofguth dafelbit, beſtehend aus Haus, 
Schwer, 7 Morgen Ader, 3 Morgen 
Stangen» und Buſchholz, 15 Tag. Wieſen 
und Gemeinderecht, 

* Ei an im Gemeindeholz, 

Ad — ee ijinter dem Herrnhoölzcheu, 
02 gen Acer in der hohen Safe, 


„9,3 mM * 
— — Wolſiſche Lehenäcker auf dem 


— — 


6) E Morgen Acker im Baiersbach, 

7) J Morgen Acker daſelbſt, 

8) 2 Morgen Holz und Feld am Neufefer 

Gemeindeholz, 
Hiezu iſt Termin auf 
den 31. July Vormittags 

im Wirthshauſe zu Neuſes angeſetzt, in welchen 
Taren, Bedingungen und Lajten , befannt ge⸗ 
macht werden ſollen. 

Heilsbronn, den 26. Juny 1828. 

Königl. Landgericht 
unit Lindig, Landrichter. 
7. Dem Antrage eined Nealgläubigerd ge⸗ 
mäß, follen die Immobilien der Konrad Ka 
merifchen Eheleute von Maltendorf, nämlid): 
4) ein gebundenes Gut mit Hand, Scheune, 
Schyüpfe, Badofen, Schweinſtãllen, Tgw. 
Grasgarten, 1 Tgw. Peunt, 35 Morgen 
Feld wovon 5 Morgen zu Wießgrunden ge⸗ 
eignet find, 32, Tgw. 7 und 3 Mis 
olz, tarirt auf 5745 fl; e 
— Tagwerk daran abgetrennte Wieſen, 
welche mit Einſchluß von 13 Tagwert die 
davon bereits verfauft wurden, auf 1600 fl. 
farirt waren an 6 Stüden und einzeln ab⸗ 
gegeben , 
öffentlich an dei Meiſtbietenden verkauft werden. 
Hiezu iſt Termin auf KR 
2 den 28. July Vormitt. , 
in Maltendorf angeſetzt, wozu Kaufelichhabet 
eingeladen werden. 

Heilsbronn, bei 96. Juny 1828- 

Königl. a 
Lindig, Kandrichter. 

g. Die zur pi Sofeph prädnerfht 
Nachlaßmaſſe zu Arberg gehörige Immobilien / 
beitehend aus 

2 dem Hand No. 101 zu Arberg mit einen 

Kleinen Gärten, 

2) 1, M9- handlohnbaren Acker im Gunzenſeld⸗ 

3) 1Mg . ehemaligen Kaſtenlehenader IM 

enwäßelein, 

AN * Gemeindetheilacker und Wieſen hm 

Schießwaaſen, 


* 


— 
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5) 3 Tgw. Gemeindetheilader und Wiefen im 
Schoͤnauer Waafen, 
6) & Tagw. Wiefen am Reißenwaaſen, 
werden 
am 4. Auguft Vormittags 8 bis 12 Uhr 
im Kaſtneriſchen Wirthshauſe zu Arberg vorbe⸗ 
haltlich der Genehmigung der Erbointereſſenten 
öffentlich verſteigert, wozu man beſiz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber hiemit einladet. 
Herrieden, am 27. Juny 1828. 
Königliches Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 

9. Bon dem königlichen Landgerichte Herzo⸗ 
genaurach werben auf Antrag des erften Hypothel⸗ 
gläubigers die dem Wird Martin Gumbmanıt 
in Niederndorf gehörigen 1 Morgen Fohr 
renholz in der f. g. Mait öffentlich zum Berfauf 
audgeboten, und Kaufsliebhaber zur Abgabe ihrer 
Angebote auf 

Donnerftag ben 24. Julius Bormittagd 
10 Uhr 

in das Landgerichts» Rofale bahier unter bem Bes 
merfen vorgeladen, daß die Bedingungen im Ters 
min fejigefegt, ebenfo auch die Tare, Beſchaffen⸗ 
heit und Laften des Immobilis darin befannt ges 
macht werben. 

Herzogenaurach, den 20. Zımind 1828. 

Königliches Landgericht, 
Müller, Landrichter. 

‚10. Vom Königlichen Landgericht Lauf wirb 
hiermit der — dem Köbler Georg Zigmanıt 
zu Schönberg zugehörige Stabel, nebit daran 
liegenden Garten, worauf am 5. vorigen Mos 
nats nur 170 fl. geboten wurden, anbermeit zum 
Berfaufe ausgeboten und Käufer auf 

Donnerstag den 31. Juli Vormittags 9 Uhr 
zur Abgabe ihrer Aufgebote eingeladen. 

Lauf, den 30. Zuni 1828. 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor, v. n. 

11. Auf Antrag des Köblerd Johann Conrad 

Sorg zu Sachſen werben deſſen Immobilien, 


uemlich 
1) ein Guth, beſtehend in Haus, Scheune, Ge⸗ 
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meinderecht, $ Tagw. Peunt 

lichen — — ERS 
2) die — Grundſtücke, als 

a) 1 Morgen Acker im Schwarzfelde, da 

b) * Tagw. Wiefe beim naher ji n 
zur Befriedigung feines Nealgläubigerd zum ges 
richtlichen Verkaufe ausgefezt und Bietungstermin 

auf den 12. Auguft I. Is. 
von Mittags 12 bis Abende 4 Uhr zu Sachſen 
feftgefegt,, wozu befig» und zahlungsfähige Kaufe 
fiebhaber mit der Bemerkung eingeladen werden, 
daß Auswärtige fih über ihre Zahlungsfähigkeit 
genügend auszuweifen haben, 

*  Reuterdhaufen, den 3. July 1828. 
Köoniglich Bayerifches Landgericht, 
Fryhr. v. Pöllnig, Landrichter. 

12. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 

am 31. July I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Peppenhöchftett dad dem Johann Wei 
jun. daſelbſt gehörige Guth H. No. 12 ſammt 
Gin» und Zugehörungen, auf 1260 fl. rhn. ger 
richtlich tarirt, öffentlich verftrichen. 

Neuftadt a. d. A., den 20. Zuny 1828. 

Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

13. Da ſich in dem zum Verkaufe der zur 
Johann Herzog iſchen Debitmaſſe zu Zirn⸗ 
dorf gehörigen Immobilien, beitchend aus 

1) dem Wohnhaufe No. 37 zu Zirndorf nebſt 
£ Morgen Garten und dem Gemeinderedjt, 


ſchãtzt auf 275 fl., 

2) drei Morgen Feld am 
ſchätzt auf 375 fe, | 
auf den 25..de. Mis. anberaumt geweſenen Ter⸗ 
annehmbarer Kaufsliebhaber abermals 


min ein anne 
nicht eingefunden hat, fo werben diefelben zum 
brittenmale zum Verkaufe ausgeboten, und wird 


Bietungstermin auf 
Mittwoch den 30. Juli d. Is. Nachmittags 

4 bis 3 Uhr 

rmanniſchen Wirthchanfe zu Zirndorf 

wohin Kaufsluftige unter dem Yes 

n werden, daß der Zuſchlag 

ngepreis erfolgt, 


Gadolzburger Weg, ges 


im Zimme 
anseraumf, 
merfen eingelade 
ohne Rückſicht auf den Schätzu 
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vorbehaltlich des den Hypothekgläubigern geſetzlich 
äuftehenden Einlößungs⸗ Rechtes. 

Rurnberg , den 26. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

14. Zum öffentlichen Verkauf 

1) des dem Johann Höfler zu Gais manns— 
hof zugehörigen Gutes No. 4 dortfelbit, bes 
ftehend aus einem Mohnhaufe No. 4, einem 
Hofhanfe No, 5, einem Stadel mit angebans 
ter Schünfe, einem Backofen, einem Kellers 
banfe, einem Schweinſtalle, einem Pomps 
brounen, einer ohngefähr g Morgen großen 
Hofraith, z. Morgen Schorgärtlein, 18 
Morgen Feld, 6, einenrlic aber 8 Tagwerf 
Wieſen, dann dem Wald- und Gemeindes 
recht, geſchätzt anf GOLF fl., 

2) die den Friedrich und Barbara Höflerfchen 
Eheleuten zu Gaismannshof gehörigen 9% 
Morgen Feld im Sündersbühler Flur, ge 
ſchatzt auf 1189 fl, 

wird auf 
Donnerſtag den 31. Zult d. Is. N. M. 
2 bis A Uhr 

in dem Fleiſchmänniſchen Wirthshauſe zu Höfen 
anderweiter Termin anberaumt, wohin beſitz- und 
zablungsfahige Kaufsliebhaber unter dem Bemers 
fen eingeladen werden, daß der Zufchlag fefort 
erfolgt, went ein Gebot gelegt wird, das die 
Tare erreicht oder überfteigt. 

Nuürnberg, den 27. Sunt 1829. 

Konigl. Landgericht, 
v. SKohlhugen, Landrichter. 

15. Zum öffentlichen Verkauſe der zur Wirth 
MatthiaßKrelleriſchen GConcurämape zu 
Schweinaun gebörigen Realitäten, bejichend aus 

1) tem Gute No. 55 zu Schweinau, wozu das 
Haus No. 55, worauf biöher die Wirthſchaft 
zum Engel betrieben worden iſt, ein Neben— 


baus, ein Brandweinhaus, eine Scheune, 
ein Piferd Kai, ein Kuhſtall, ein Schweinſtall, 
ei a 


Morgen Garten hinter dem Hand, 
— mit verſchloſſene Hofraith, die 
einſchenk⸗ und Vaaherechtigteit/ dann das 
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‚Gemeinde » und Waldrecht gehören, geſchätzt 
auf 4000 fl.z 
2) acht Morgen Feld in Steiner 
geihist auf 250 fl., 
wird auf. 
> Freitag den 1, Auguſt d. 38. N, m. 
: 2 bis A Uhr 
in den Krellerischen Wirthshauſe zu Schweinau 
ber dritte und lezte Termin bezielt, in welchem 
der Zuſchlag ohne Rückſicht auf den Schätzungs— 
preis erfolgt, vorbehältlich des den Hypothefgläus 
bigern geſetzlich zuftehenden Einlöſungs-Rechtes. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfsltebhaber werden 
hierzu eingeladen. 

Nürnberg, den 28. Juni 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

16. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird dad 
dem Johann Ruff zu Schweinan zugehorige 
Gütlein No. 56 dortſelbſt, beitehend in einem 
Wohnhauſe, worauf. bisher die Wirthſchaft mit 
dem Schilde zum braunen Hirfchen betrieben wurs 
de, einem Stadel, einer Hofraith mit Gärtchen, 
einem gemeinjchaftlichen Brummen, 15 Morgen 
Fed am Gibitzenhofer und Großreutherweg it 2 
Stücken, 3 Tagwerf Wieſe am Kühtrieb, dam 
dem Wald» und Gemeinderccht, geichägt auf 
2595 fl. dem öffentlichen Verkaufe unterfellt, 
und wird Bietungstermin auf 

Dienftag den 29, Juli Nachmitt. 2 big 4 Uhr 
im Ruffiſchen Wirthshauſe zu Schweinau bezielt, 
wohin beſitz⸗ und zalhlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen werden. 

Kürnberg, den 27. Juni 1828. 

Königl. Landgericht: 
v. Kohlhagen, Laudrichter. 

17. Die Grundbefigungen des Schuhmacher: 

meitcıd Philipp Affam von Spalt, nä nlich: 
1) das Wohnhaus No. 235 dafelbit; 
2) der vierte Theil von SI Morgen 33 NR. 

Holz bei dem Engelhef 8. N. 139 

3) Morgen Hepfengarten im alersbach 

K. N. 724; 

4) 14 Morgen Hopfengarten und Wieſe dort 

K. N. 726; 
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5) 3 Morgen Hopfengarten im alten Galgen- 

berg K. N. 1139; 
werden hiemit auf Antrag der Gläubiger den Ber: 
kauf unterſtellt, und Termin auf > 

Montag 4. Auguft 1828 Vormitt. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchen. Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. 

Meinfeld, den 9. May. 1828. 

Königl. Kandgericht. 
ur I. 1. a. D., Schumann. 
18. Auf Antrag eines Realglaͤubigers wird 
1) dag dem VBürgermeilter Nößler zu Rothens 
burg u. Conſ. grundbare Hofguth ded Mat 
thias Kreutzberger von Gebjattel 

No. 35, beitchend aus einem zweiſtöckigen 

Haufe, Stallungen, Scheuer, . Nebergebüus 
de, Hofraith, 3 Tagw. Baums Grad» und 

Gemtüsgarten, 363 Mg. Aeder, 7 Tagw. 

Wieſen, dem Noecht zum Viehtrieb, Antheil 

an den Gemeindehuthungen und einem Ges 

meindbeet, gerichtlich tarirt anf 4000 fl., 
2) 5 Tagw. freieigene Heiligenwieſe deſſelben 
auf Gebſattler Markung Gat, No. 142, taxirt 
um 180 fl., 
ſammt dem vorhandenen, zur Gutẽdareingabe bez 
ftimmten, auf 377 fl. tarirten Vieh und Bauern⸗ 
zeug öffentlich verkauft und Termin biezu anf 

Donnerftag den 24. Zuli 1.3. Nach. 1 Uhr 
feitgefeist, wozu beſitz- und zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber mit dem Anhange in die Wirth Fluhreri⸗— 
ſche Behanfung zu Gebfattel eingeladen werden, 
daß die auf den Nealitäten haftenden Rechte und 
Laſten, fo wie die Dareingaben im Termine und 
auf Anmelden in der Regiſtratur des Landgerichtd 
befanmt gemacht werden, daß ferner ber Zufchlag 
bei erreichter oder überbotener Tare Nachmittags 
4 Uhr nach $ 64 des Hypothekengeſetzes erfolgt. 

Rothenburg, am 19. Juni 1523. 

Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

19. Da auf dem Gutsreft des Joh. Leonh. 
Himer {von Hemmendorf, beitehend aus 
Wohnhaus, Stallung, Scyeuer, Gemeinderect, 
4 Mrg. Garten, & Mrg. Peunt, Z Tagwerf 


neun 
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Wieſen, circa 4 Morgen Högerteader, 3 Mig- 
Krautbeet, 1 Mrg. Bergader, 3 Mrg. Ader 
ober der Mittelwieſe und 1 Mrg. Mittelacker 


taxirt um 1000 fl. in dem letzten Termine Fein 


Angebot gelegt wurde, fo foll diejes Grundſtück, 

dann F 

15 Tgw. Mittelwieſe, taxirt auf 245 fl., 

Tgw. Peunt, tarirt um 150 fl. am 
23. Juli Nachmittags. 2 Uhr 


zum Letztenmale dem öffentlichen. Verkaufe ausge⸗ 


ſetzt werden. Zu dieſem Ende werden Liebhaber 
mit dem Bemerken in die Wohnung des Himer zu 
Hemmendorf eingeladen, daß um 5 Uhr der Zu- 
ſchlag erfolgt. 

Rothenburg, am 30. Juni 18928, 

Königl. Landgericht. 
Pundter, Landrichter. 

20. Auf Antrag der Realgläubiger ſollen die 
Smmobilien des Koͤblers Andreas Stolz zu 
Holzhanfen, beitchend in dem halben Kübfer- 
gute Haus No. 48 mit Scheune, Garten und 
6 Mg. Ackerland, dann 9% Mg. eigenen Aeckern 
in 6 Stüden, am Donnerſtag En 

den 34. Juli Vormittags 9 Uhr 
im Wirthshauſe zu Simmershofen öffentlich an 
die Meiſtbirdenden verkauft werden. Zahlungs— 
und befisfähige Kauſluſtige werden zu dieſem Terz 
mine hiemit eingeladen. 

Ufenheim, 11. Juni 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

21. Auf Antrag eines Nealglänbigers wird 
die dem Müllermeijter Thomas” Staudin ger 
dahier gehörige Mühle, die Mittelmühle gez 
nannt, und zunächſt an hiefiger Stadt gelegen, 
mit dem Wohnhaus, 3 Mahlgängen, 1 Gerbgang 
einem Nebengebäude. mit ‚einer Schneidmühle, 
einer Schener, Stallung, F Tgw. Baum und 
Grasgarten, 15 Tagw. Wiefen und 3 Morgen 
Aeckern, belafter mit 2 Schaf 334 Meg Kerus 
gift, 31 Schaf ZI Mes Korngükt, 12% fr. 
Gelögült, geſchaͤzt auf 6000 fl. rhn., hiermit 
zum Verkauf ansgeftelt, und es iſt hiezu Termin 
auf den 


Fa 
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7. Auguft Vormittags 9 bis 12 Uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich beſitz⸗ uud 
zahlungefahige Käufer im Landgerichtlichen Ges 
fhäftslefale einzufinden haben. 

Windsheim, am 23. Zunf 1828, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Von den Immobilien des Oekonomen, 
nunmehrigen Bäckermeiſters Conrad Eichler das 
‚bier ſollen zur Befriedigung der Hppothefengläus 
biger beffeiben 
‚ 1) das in der Pfarrgaffe dahier suh No. 473 

liegende zweigädige Wohnhaus mit Keller, 
Küchenteller, Hofrairh, Broͤnuen, Waſch⸗ 
haus, Holzlege, Stallung, Scheuer, zwei 
Gärtchen und dem Gemeindereht, freieigen, 
gefhägt auf 1800 fl., 

2) FM. 4. au der Ickelheimer Marter daſiger 
Markung, zum Theil mit Hopfen, geſchaͤtzt 
auf 80 fl., 

3) 3 Tagw. Wieſen im großen Boden » freieis 
‚gen, geſchätzt auf 200 fl., 

4) 3 Morgen Weinberg in der Weichſelleithen, 
freieigen, geſchätzt auf 75 fl., 

5) 176 Morgen Acker im Scheibenfeld, Erken⸗ 
brechtshofer Markung, belaſtet mit 30 fr. 
frk. Güft und dem 20ten Gulden Handlohn 
und geſchätzt auf 46 fl., 

6) Z Morgen-Ader im Weinwaaſen hinterm 
Weinthurm, befaftet mit 1 Me Dinfelgüft, 
geſchätzt auf 70 fl., 

7) 3 Morgen Ader beim wilden Maffer, freis 
eigen, geſchätzt auf 190 fl., 

8) 15 Mg. Acer bei der Zolltafel Lenkersheimer 
Markung, belaſtet mit 24 Er. ff. Gült, ge 
fhäst auf 135 fl., 

9) 1 Tagw. Miefe im Erkenbrechtshofer Grüuds 
lein oder bei der Weinfteig Kilsheimer Mars 
fung , freieigen, gefchägt auf 125 fl., 

10) 1 Morgen Acer beim Entenbrüdlein Küls⸗ 
heimer Marfing, belafter mit 1 Meg Dil 
Felgüft, gefhägt auf 735 fl, 


meiftbier i i 
— end verkauft werden und ift hiezu Termin 


en * 
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30. Juli Vormitt. 9 Uh 
anberaumt worden, mas Raufsliebhabern mit dem 
Demerfen bekauut gemacht wird, daß in dieſem 
Termin der Zufchlag unbedingt erfolgt, wenn bie 
Taxe erreicht wird. 
Windsheim am 24. Juni 1828, 

Königl. Landgericht. 

Engerer, Landrichter, 5 

23. Auf den Antrag des hiefigen Magiftrard 
als Realgläubiger wird das dem Hutmacher Gott 
fried Simon bahier gehörige Wohnhaus No. 
301 mozu ein Gemeindetheil No. 82 und ein 
drgl. Ro. 54 in der Gräf gehört, öffentlich vers 
Reigert, Kaufsliebhaber werben eingeladen, ſich 
auf den 

11. Auguſt Vormitt. 10 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 3 dahier, vor Kommif 
ſarius Rechtspraktitanten Engelhardt einzufinden, 
um ihre Angebote zu legen, wobei bemerkt wird, 
daß über Beſchaffenheit, Laften und Tare jeder 
zeit Auskunft ertheilt werden fanıt, 
Windsheim, am 1. July 1828, 
K. 3. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

24. Auf den Antrag eines Realgtäubigerd 
werden folgende zu dem Nachlaß des Thomad 
Dorner zu Hemhofen gehörige Zmmobilien 
als: 

1) das Gut No. 6 beftehend aus einem Wohn 
haus, 1 Scheuer, 1 Bronnen, 1 Schwein⸗ 
fall, 23 Morg. Feld am Brunnwaſen, 2 
Mrg. Feld. am Hundfchlagersader, 1 Mig- 
Held am Mittelbach, 1 Merg. Feld am Aiſch⸗ 
berg, 2 Tagw. Wiefeam Berchofbsweiher, 
3 Mr. Baumgärtlein und + Mirg. Spihe 
äckerlein, tarirt auf 1102 30. fr, 

2) 1 Morg. walzendes Feld am Mittelbadh, 
tarirt auf 60 fl., am 

Montag d. 28. July Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtöfanzlei üffentfich am beit 
Meijtbietenden verkauft und hiezu beſitz ⸗ und gabe 


Iungsfähige Käufer andurch eingeladen, 


Herzogenaurach, ben 3. Suly. isss. j 


K. B. Landgericht. Mk: 
Müller, Landrichter. Wi 1? 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Un⸗ 
terthans Matthias Schropp zu Unterwurms 
bad) if, da ſich die Schuldenmafle auf 1465 fl., 
worunter 688 fl. Smppothefen: Forderungen begrifs 
fen find und das Vermögen nur auf 544 fl. bes 
läuft, der Univerſal-Conkurs befchloffen worden. 
Die gefeglichen Ediftötage werden daher 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachmeifung auf den 
21. July 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an 
gemeldeten Forderungen auf den 
22. Augujt 
3) zur Schluß-Berhandlung und zwar 
a) für die Replik auf den 
24. September 
b) für die Duplie auf den 
1. October 
jedesmal Vormittags 8 Uhr feitgefegt und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des verftorbenen 
Gemeinfchuldners hiermit unter dem Rechts nach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 
Ken Ediktstag die Ausfchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Goncurdmaffe, das Aufs 
fenbleiben in den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich, werden 
diejenigen, weldye etwas von dem Vermögen des 
verſtorbenen Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages, bei Gericht 
zu übergeben. 

Gunzenhaufen am 12. Juny 1828, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Klingschr, Landrichter, 

2. Ju der Nachlafifache des verftorbenen 
Brantweinbrenners Friedrich Förfter dahier, 
iſt die Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
prozeſſes erforderlich. Deswegen werden alle 
diejenigen Perſonen, welche Anfpräde an bie 
erwähnte Nachlaßmaſſe zu machen haben aufge 
fordert, diefelben in dem hierzu auf dem 
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20. Auguſt d. 38. Vormitt. 8. Uhr 
angejegten Termine, gehörig anzumelden, und 
ihre Forderungen. nachzumeifen, widrigenfalls fie 
ihrer etwaigen Vorrechte verlujtig erflärt, nud 
nur an dasjenige, was nadı Befriedigung der ſich 
meldenden Ölaubiger, von der Maife noch übrig 
bleiben möchte, verwiefen werden würden, 

Furth, am 17. Zuny 1828, 
Königl. Kreis und Stadtgericht, 
Lehmann, Direktor, 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


1. Bei Verfolgung zweier verdächtiger Men⸗ 
ſchen durch den Gerichtsdiener des Patrimonialge⸗ 
richts Neuhaus haben dieſelben am 30. y. Mis. 
Morgens um halb 3 Uhr unweit Neuhaus zwei 
Säde weggeworfen, worin ſich folgende Gegen 
ftände befanden: 

a) der eine diefer Säde ift von gewöhnlichen 
Sadzwiller, beiläufig 34 Schuh lang und zu 
einem Zwergfaf hergerichtet. Auf der einen 
Seite dieſes Zwergſackes befanden fih: 1) 13 
meffingene Bierhahnen mit eben foviel dazu ge⸗ 
hörigen meſſingenen Schrauben von verſchiede— 
ner Größe und Façon; 2) 6 Stücke eines jere 
brochenen fupfernen Hebers. Auf der andern 
Seite des Zwergſackes waren 3) 2 Reuthhauen 
ohne Stiel, 4) ein großes Fleifchbeil ohne 
Stiel, 5) ein kleines dergl. mit kurzem Stier, 
6) eine Kippe mit Heft, 7) eitte Faßbürſte; 

b) ber zweite Sad iſt ein gewöhnliche aber als 
ter und geflickter Getraidſack. Sn demſelben 
befanden ſich: 1) 21 Stück abgedrehte zinnerne 
Krugdeckel mit den Zeichen N. D,, 2) 9 Stüd 
vergl. mit den Buchſtaben S, D,, 3) 27 Stüd 
dergl. mit den Buchſtaben 8. P. D, P., 4) 6 
bergl. mit den Buchſtaben K. W. F. 5) 2 
dergl. mit den Buchſtaben K. W. L., 6)1 
dergl, mit dem Buchſtabeu C. Wr, N, n2 
bergl. mit den Buchitaben J. G, R, 91 
dergl. mit den Buchſtaben C, D, B, 91 
dergl. mit den Buchſtaben 8. T., 10) 2 dergl. 
ohne Buchſtaben. 
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Diefe Deckel ſcheinen früher‘ theils anf Maaß— 
theils auf Seidleinsfrügen, reſp. Gläfertt gewes 
ſen zu fen. Von den Mannsperfonen, welche 
diefe Sachen weggeworfen, war einer ein großer 
ffarfer Mann, war barfuß, hatte weißliche lei⸗ 
nene Beinkleider und ein dunkles Goller an und 
eine Haube auf dem Kopf, die nicht näher bes 
fchrieben werben fan. Der Zweite war etwas 
Heiner unterfester Statur, barfuß und wie der 
Borige bekleidet! Da nun zu vermuthen ift, daß 
die weggeworfenen Gegenftände entwendet wur: 
den, fo werden ſämmtliche Polizeibehörden fo wie 
alle Diejenigen, welche über die Eigenthümer berz 
jelben und über Die Art, mie fie aus dem Befite 
gekommen, etwas anzugeben wiſſen, hiermit er- 
jucht, ſo ſchleunig als möglich Anzeige hieher zu 
erſtatten, jedenfalls zur Entdeckung der Damnifi— 
katen durch Verbreitung dieſer Bekanntmachung 
in ihren Polizeidiſtrikten mitzuwirken. 

Herzogenaurach, den 3. July 1828. 

Konigl. Landgericht. 

Müller, Landrichter. 
2. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit bekannt gemacht, daß das Prioritäts⸗ 
Erkenntniß In der Nicolaus Seiß iſchen Konkurs— 
ſache von Schönau an das Gerichtsbrett ange— 
ſchlagen worden fey. 

Serrieden, den 10. Juuy 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

3. Es wird hiemit auf den Grund des Allg. 
Landrechts Theil II. Gap. 1. $. 422 zur allge 
meinen Nachachtung öffentlich befannt gemacht, 
daß zwiſchen Johann Friedrih Wchr zu Pep— 
penhöchſtett und ber Marg. Füller aus 
Oberhöchſtett, zu Folge des am 13. .M. 
errüihteten Ehevertrag die dahier übliche Güterge— 
meinſchaft ausgeſchloſſen wurde. 

Neuſtadt a. d. A., am 21. May 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heſſels, Landrichter. 


— 


me 
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Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
er serihiebenen Sıhalt, 


1. Das letzte Angebot auf. 12° Fehren⸗ 
Stänme in der Forftrevier Lindenbühl, hat, da 
foldyes dem wahren Werthe diefer vorzüglich 
fchönen und ausgefuchten Commerzialholzfohren 
nody nicht augemeffen iſt, die Genehmigung der 
Königl. Negierung abermals: nicht erhalten, und 
follen daher folche einer: nochmaligen Öffentlichen 
Verjteigerung an den Meiftbietenden unferſtellt 
werden. Gie find mit den Nummern 5, 10, 11, 
12, 13, 15, 16, 18, 19, 20, 22 um823 
bezeichnet, und werben den Kanfsliebhabern von 
dem Devierperfonale zu Lindenbühl auf Der 
langen eingewiefen. Strichtermin iſt auf 

Samſtag den 19. July d. Irs 
anberaumt, am welchem Tage früh um 9 hr 
Kaufsliebhaber ſich bei dem Nentamte bahier eiw 
zufüiden haben. 

Gunzenhanfen, am 30. Juni 1828. 
Königl. Bayer. Nent und Forſtamt. 
Braun, Frhr. v. der Borch, 

Rentbeamter. Forſtmeiſter. 


2. Seine Majeſtät der König haben mittelſt aller⸗ 
höchſten Signats wem 18. April d. Ze. zu bewil⸗ 
ligen geruht, daß zu dem Denkmale, welded, 
nad; der unten abgedruckten Bitte, dem heiligen 
Bonifaz, dem Apoitel der Teutſchen im der 
Nahe feiner Grabflätte errichtet werden fol, in 
Bayern Subferiptienen eröfftet werden. Die 
Unternehmer haben ſich an dei unterzeichneten Mas 
giitrat gewendet, und denjeiben um Eröffnung 
diefer Eubfeription gebeten. 

Diefer Bitte entfprechend, macht hiemit der Mas 
giſtrat bekannt, daß auf dem hiefigen Polizei⸗Bu⸗ 
reau täglich auf obiges Denkmal Beiträge einge⸗ 
zeichnet werben können, zu welcher Einzeichnung 
derſelbe hiemit einlader. 

Ansbach, den 10. July 1828. 

Der Stadtmagiſtrat. 
Endres. Stirl. 
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Bitte 


an bie Bewohner Buchenlands, an alle Heſſen, 
Thüringer, Sachſen und ſämmtliche Deutſche. 


In allen Zeiten wurden verdienſtvollen Män—⸗ 
nern und großen Helden Denkmäler für die Nach— 
welt errichtet. Hat ſolches je ein Mann verdient, 
fo iſt e8 der große Apoftel Deutſchlands, 


Winfried Bonifacius, 


Bon ihm ging das erfte Licht des Glaubens, die 
erite Gultur der Seele und des Leibes in Deutſch⸗ 
land aus; ihm verdanfen alle hriftlihe Glau— 
bens⸗Genoſſen ihr Heil, und audy ihm gebühret 
ein öffentlicyes Denkmal. Wo könnte dieſes aber 
einen zwectmäßigeren Pag finden, als da, wo 
feine Gebeine ruhen. Unterzeichnete haben, auf 
gefordert , ed daher übernommen, an feinen 
Lieblings» Drte, an welchem er ſich im Leben jo 
gern aufhielt und für ung mit Inbrunſt Gebete 
verrichtete, hinter dem Frauenberge bei Fulda, 
wo ſich der noch von ihm genannte Bonifneinss 
Brunnen befindet, ein folches zu bewerkitelligen. 
Bereits iſt diefer Ort ſchon eine ſchöne Anlage, 
aber lange nicht fo ſchön, ald ed das Andenken 
diejes großen Mannes verdient. Diefer Brunnen 
fol nen gefaßt werden und von und zu demfeiben 
fid) von beiden Seiten eine Reihe Buchen und 
Eichen, mit einander abwechjelnd, in ſchönſter 
Ordnung und an den beiten Wegen hinziehen, 
Bei diefem Brunnen nun dürfte fein Bildniß in 
Lebensgröße von maffivem Gußeifen oder Erz 


durch eine berühmte Künftler »s Hand gefertigt, in— 


gut gewähltem Anzuge und Stellung, umgeben 
von einem heiligen Halne, aus Buchen, Eichen 
und Linden u. ſ. w., der Nachwelt andeuten: 
von bier aus wirkte der Apoftel groß 
und mächtig fürdieganze Öegend, für 
ganz Deutfchland! 


Da aber diefes Unternehmen mit nicht geringen 
Koften verbunden ift, fo ſchlagen wir zur Ber 
fireitung derſelben den Weg der Bitte um milde 
Beiträge an ſämmtliche Deutiche ein, und werben 
ieden Beitrag nicht allein wit größten Dante 
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annehmen, fondern auch gewiffenhaft zu verwen⸗ 
den fuchen, 

Sit dag Ganze glücklich gelungen, fo wird zu 
feiner Zeit in der Zeitfchrift Buchonia genaue 
und umſundliche Nachricht und Rechenſchaft das 
von gegeben werden. 

Fulda, den 30, März 1828 


Kepler, Dr. Schneider, 
Rath u. Stadtvorſtand. Medizinal: u, Kreis-Phyſicus. 
Madenrodt, 
Stadt » Eecretär. 


3. Freitag den 25. d. Mts. früh 10 Uhr 
wird auf den Forſtamts⸗-Bureau dahier der Ilte 
Dinfelsbühler Jagd = Diftrift unter denen normal- 
mäßigen Bedingniſſen verpachtet.  Gewerbtreis 
bende Zudividuen und Zahlungsunfähige find hiers 
bei ausgeſchloſſen. 

Dinkelsbühl, am 13. July 1828. 

Königliched Forſtamt. 
von Herder, Forfimeiiter, 
— —— nn nn 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die dem Bürger Mathias Regels— 
berger dahier zugehörigen Grundſtücke, drei 
Tagw. die Dornwieſe, und ein Tgw. die Mar— 
tefeldwieſe im Gaiſengrund, wovon erſtere nach 
den rentamtlichen Büchern auf drei Tagw. abge⸗ 
theilt, mit den 35. fl Handlohn auf jedes 
Tagwerk und 1 fl. 30 Er. Erbzinns, dann die 
erſtere obere, 2 Vrl. FSchztl. Dinkelgilt 21 fr. 
5 Hl. Steuer auf ein Simplum, geſchätzt auf 
175 fl., die zweite mittlere 15 fr. 6 HL. Steuer; 
ſimplum geſchätzt auf 225 fl., die untere 15 fr, 
6 Hl. Steuerſimplum geſchätzt auf 225 fl., die 
feßstere mit den 33. fl. Handlohn, 1 fl. 20 fr. 
Erbzinns und 15 fr. anf ein Steuerſimplum bes 
Iegt, auf 325 fl. gefhäst, follen auf Antrag 
eines Nenlgläubigerd am 

1. Auguſt I. 58. Vormitt. 9 Uhr 
hier öffentlid) verkauft werben, Kaufsluſtige haben 
113 
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» 
ſich hiezu einzufinden und Befise und zahlungs⸗ 
fähigkeit nachzuweiſen. 

Ansbach, am 10. July 1828. 

GKoͤnigl. Landgericht. 

Lentz, Landrichter. 

2. Die Immobilien, welche zur Gantmaſſe 
des Johann Weigl von Mettendorf gehö— 
ren, nämlich: 

1) ein Gütfein, beſtehend aus Haus, Stadel 

und + Morgen Garten, 

2) 12 Tagwerf Aderfeld in 11 Parzellen, 

3) 23 Tagwert Wiefe in 2 Plägen, 
fo wie einiges Vieh und verfchiedene Ackergeräth— 
fchaften werben am 

Donnerftag den 31. Juli d. J. N. M. 2 Uhr 
in der Wohnung des Weigl öffentlich an den 
Meiſtbietenden verfauft werben. 

Greding, ben 7. Zuli 1828. 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter, 

3. Auf den Antrag eines Realgläubigers wer: 
ten die Mealitäten des Simon Hörrler von 
Naitenbuc, nämlich 

1) ein Gütchen, bejtehend in Haus, 3 Mg. 
Garten, 4 Mg. Gemeindetheil, Gemeinde: 
recht, 5 Klafter Forftrechtholz nebit Büfchel 
und Bauholz, 

2) 5 walgende Aecker, zufanmen 2 Morgen 
haltend, 

dahier am 
Freitag den 8. Auguſt 
an den Meiſtblietenden verkauft. 
Öretürg, am 9. Juli 1828. 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

4. Huf Reguifttion des K. Kreis- und Stadt⸗ 
gerichts Surnberg und unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung Diefer Behörde, werben die zur Früh— 
meß-Veneßziat Lunzneri ſchen Verlaſſenſchafts— 
maſſe von Wemding gehörigen Immobilien, 
namlich: 2 Mrg. Ader und 1 Tagw. Wiefe am 
Korb oder Kareuth im Marrheimer Flur 
, gm 7. Auguſt d. I. Vormitt. 10 bis 12 Uhr 
in der Pfarr⸗Wohnung zu Wemding an den Meiſt⸗ 


7 Zn 
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bietenden öffentlich verkauft. "Nachmittags "und 
den folgenden Tag darauf wird der Verkauf der 
zu diefer Maſſe gehörigen Mobilien, namlich 
Kleidungsſtücke, Hansgeräthfchaften, Leinzeng, 
Gemälde und Kupferftighe, Uhren, Tabakesdofen 
und Tabaföpfeifen, Glass, Porzellains, Zinn, 
Kupfer⸗, Gold und Silber⸗Waaren, Bücher, 
Betten u. f. w. vorgenommen werben, Kaufslieb⸗ 
haber werden hievon mit dem Bemerken in Kennt⸗ 
niß geſetzt, daß die Immobiliar-Käufer ſich über 
Zahlungsfähigkeit durch legale Attefteauszumeigen, 
die Mobiliar-Käufer aber ſogleich beim Zuſchlag 
Zahlung zu leiſten haben. 
Monheim, den 29. Juni 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht, 
Demharter, Landrichter, 


5. Huf Antrag der Nealgläubiger bes Bier 
brauerd und Gaſtwirths Johann Conrad Federer 
zu Schwand, follen deffen Befisungen, als: 

1) das Guth, worauf die reale Tafernwirth⸗ 
fhaft und Bierbrauereigerechtigkeit hafr 
tet, und wozu gehört 1 Wohnhand No. 60, 
1 Hinterhaus No. 59, eine Stallung, eine 
Scheune, 1 Badofen, 1 Fiſchhaus, 1 H0% 
raith, 1 Brauhaus, 3 Morgen Feld, 2 Tage 
were Wieſen, 1 Gemeinderecht und Wald 
recht in Schwander Forftei, tarirt um 72518, 

2) 45 Morgen Feld und Hopfengarten am Har⸗ 
lacher Meg auf Schwander Markung, tarist 
um 700 fl., . . 

3) 15 Morgen Feld im Steinricht am Sprit 
geröweg, taxirt um 90 fl., 2* 
4) 25 Morgen Feld am Finſtermuhlenweg im 
Hofjpieter Schwander Marfung, tarirt um 

250 fl, RE 
5) 2 Tagwerf Wiefen an 2 Stüden, der ſoge⸗ 
nannte Schwemmweiher in Erlen auf Schwan⸗ 
ber Markung, tarirt um 175 fl, 

6) 1 Stüd Fiſchwaſſer unter der Säg bis zum 
Theilmoswöhr, dann 2 Stück dergl 
alten. Weiher und Altbach Sc) 
kung, tarirt um 6 fl. 

7) 2 Morgen Feld ber Holzplatz am 
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Weg auf Schwander Markung, tarive um 
150 fl., 

5) 2 Morgen Feld im Unterfche auf Schwander 
Markung, tarirt um 225 fl., 

9) Z Mrg: Holz im Hofipieter mit einem alten 
zum Gute gehörigen Gemeindtheil Schwander 
Markung, tarirt um 15 fl., 

10) 1 Mrg. Holz im Brand am Finftermühlers 
weg, Schwander Markung, tarirt um 100 fl., 

11) 23 M.58 Q. Fuß Holz im Loh auch Graben 
genannt, Schwander Markung, tarirt um 
190 fl., 

12) 13 Morgen 42 ©. R. 74 Q. 5. Hol, 
Schwander Markung, tarirt um 75 fl., 


13) 43 Mig. 74 Q. R. 88 D. F. Holz im. 


Hoffpieter Schmwander Markung, tarirt um 
125 fl, 

14) 3 Morgen 32 0. R. 240. F. Wiefe in 
der Erled aud im Weiher genannt, taxirt 
um 125 fl., 

15) 54 Mrg. 19 Q. R. 14 Q. F. Holz im 
Birkenlacher Weg, anf Schwander Mars 
fung Gemeindetheil No. 88 de ao. 1808 
freieigen, tarirt um 425 fl., 

16) 15 Mrg. 15 Q. R. 930. F. Holz in der 
langen Gemeinde auf Schwander Marfung, 
Öemeindetheil No. 167 de ao. 1808 frei- 
eigen, tarirt um 70 fl., 

17) 33 Mrg. 51 Q. R. Holz am Medenlohers 
Weg, Schwander Marfung, tarirt um 80 fl., 

18) 33 Mrg. Feld im Hinters oder Oberloh, 
Schwander Markung, tarirt um 600 fl., 

19) 23 Mg. 6 Q. R. 43 Q. F. Buſchholz 
im Brand auf Schwander Markung, tarirt 
um 175 fl., 

20) # Morgen Horfengarten aus dem Brunner: 
[hen Hof No. 4 auf Echwander Marfung, 
mit darauf gebautem Haus und Felfenfeller, 
tarirt um 1000 fl., 

21) 3 Mrg. Erlenfchlag im Loh und £ Mg. 
Dedung jetzt Wieſe im Albersberger «Weg 
auf Schwander Marfung ein von dem ganzen 
Gemeindetheil No. 16 im Lohe freieigen, 
tarirt um 25 fl., 


22) 2 Tagwerf alten oder 3 Tgw. 21 0. P. 
neuen Maaſes Wieſen am Rednizfluß, ein 
allodifizirtes Sulzbürgifches Mannlehen auf 
Plöckendorfer Marfung, tarirt um 1000 fl., 

Öffentlich ‚ verkauft werben, befig und zahlungs⸗ 

fähige Kaufsluftige haben ſich demnach im Termine 

den 21. Anguft Nachmitt. 2 Uhr 

im Ledererfchen Haufe zu Schwand treffen zu Iaf- 

fen, und wird anbei bemerkt, daß der Meifibies 

thende den Zujchlag, wann dad Angeboth ben Schü: 
tzungswerth erreicht zu erwarten haben, 
Schwabach, den 7. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 


6. Die zu dem üf rfchuldeten Nachlaſſe des 


verlebten Schenkwirths Johann Adam Kloͤpfer 


zu Kornhöfſtadt gehörigen Realitäten, als: 

1) das Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith und 
Garten, Beſ. No. 83, tarirt auf 600 fl., 

2) 27. Mg. 17 Rth. Ader und Wiefe im groͤßen 
Eichelberg, Bel. No. 85, tarirt auf 30 fl., 

3) 5 Mg. 16 Rth. Aecker an den 30 Morgen 
in zwei Lehen, Be, No. 18022, tarirr je⸗ 
des auf 45 fl., 

4) 2 Mg. Acker an den 10 Morgen, Beſ. No. 
180 *%, taxirt auf 50 fl, 

5) 3 Mg. Ader an der krummen Leithen in zwei 
Lehen Bef. No. 180 6? und 18056, tarirt 
zusep. 15 fl. und 10 fl., 

6) IF. Mg. 30 Rth. Wiefen an und von der 
Bronnenwieſe in drei Lehen B. No, 130 120 
bis 18 22 incl. tarirt jedes zu 150 fl., 

werben gemäs Beſchluſſes der Gläubiger yon 
26. vor Mes. nad) Vorjchrift des Hypothelenge⸗ 
ſetzes $. 64 und 69 an den Meiſtbietenden v 
äuffert, wozu Termin auf 


- Donnerftag 7. Auguft l. 38. Morgens 9 Uhr 


im Gerichtslokale feſtgeſetzt iſt. 
Scheinfeld, am 5. Juli 1828. 
Füurſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 


— 
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Gerichtliche Vorladung. und ſpaͤteſtens am 14. Januar 1829 Vormittags 

9 Uhr bei dem unterfertigten Gerichte ſchriftlich 

1. Die nachbenannten Abwefenden ober bes oder perſönlich zu melden, und bafelbft weitere 

ren etwa zurüchgelaffene unbekannte Erben und Anweifung zu erwarten, vwoidrigend- fie für tobt 

Erbnehmer werben auf den Antrag ihrer Vormün⸗ erklärt, und ihr Vermögegg ohne Kaution an ihre 

der und Anverwandten hiemit öffentlich; vorgelas ſich Tegitimirenden Inteftaterben verabfolgt werden 
den, fih binnen wird, nr 

9 Monaten 





Dramen und Geburtdort IE u Ver: 
der 5 Stand. Vermißt ſeit moͤgen 
Abweſenden. > 
N) fl. kt. 
NT RENT Tue —— — ————————¶— — — 
Thaͤter, Konxad, von Groß:[1788/ Soldat des K. B. 11. Liniens;dem Feldzuge nad) Rußland]! 69|46 
Voggenhof, Jufanterie-Regiments, im Jahre 1513, 
Erst, Eliſabetha, von Feucht, unbe Dienfimagb, 15 Fahren, 251 
kaunt 
Maͤller, Leonhard, v. Gruͤns- 1788 Soldat des K. B. 11. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland!1243145 
bug, | Infanterie: Regiments, im Jahre 18135, 


1791 Eolvar des K. B. 11. Liniens|dem Feldzuge nad Rußland] 542|— 

| _ Infanterie = Regiments, im $ahre 1813, 

1759 Soldat des vormaligen Fgl.|dem Feldzuge nach Rußland, 19121 
I 8. 5. feichten Infanterie-- im Jahre 1813, 

| Bataillons Guttler), 

Soldat des k. b. 5 Linien- dem Feldzuge nach Rußland] 20928 


* 


Frauk, Johann Georg, von 


⸗ ur * 3 
*⸗WVoggenhop, 


> 


Johann Conrad, 


y 
t b F— 

* Fr * 
von Dippersdorf, 





nei, Johann Georg, vonſ17289 








Fiichdach, Snfanteries Regiments, | im Fahre 1513, 
Zweisinger, Johann Kon: 1739) Soldar des. K. B. 10. Linien- dem Feldzuge nad) Rußland, 108115 
rad, von Leinkurg, Fufanterie = Regiments, im Sahre 1815, 
Hoſſmann, Georg, von Lein- 1790 Soldat des K. B. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rufland) 291114 
burg, | Snfanterie : Negiments, im Sahre 1815, j 
Nuchner, Johann Georg, 1790 Soldat des K. B. 10. Linien- dem Feldzuge nach Rußland] 150,— 
son Oberdaidelbach, | Infanterie: Regiments, im Sahre 1015, 
Rizthum, Georg, von Ober: 1789, Seldar bei dem K. B. Zuhrz dem Zeldzuge nach Rußland) 1000, — 
‚rieden, | weien » Bataillon, | im Jahre 1815, 
Eckſtein, Johann Georg, 1788 Soldat bei dem K. B. Fuhr- dem Feldzuge nach Rufland|1000)— 
son Weiſenbrunn, wejen = Bataillon, im Sabre 1312, 
Beftner, Johann Georg, von | 1790) Soldatbeidem KB. 10. Lin, |dem Feldzuge nach Rußland| 776]55 
kai, Snfanteries Regiment. im Jahre 1513, 
Zuyner, Andreas, von fein: 1789, Soldat des K. B. 10. Linien- dem Feldzuge nach Rußland| 257|50 
batg, | | Siufanterie = Negiments, im Jahre 1815, 


Altdorf, im Mezarfreife den 26. Merz 1823, 
Koͤnigl. Bayer Landgericht, 
Demharter, Landrichter, 


N — 


— 
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Bertege 


sum 


Intelligens-Blatt 


für dem Rezat-Kreis— 





Nro. 58. Ansbach, Samftag dem 19. July 1828. 


Amtlihe Artikel, d 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Die dem Bürger Mathias Regels— 
berger dahier zugehörigen Grundftüde, drei 
Tagw. die Dornwiefe, und ein Tgw. die Mars 
tefeldwiefe im: Gaifengrund,- wovon erjtere nad) 
dem rentamtlicherr Büchern auf. drei Tagw. abge 
theitt, mit den 33. fl. Handlohu auf jedes 
Tagwerk und 1 fl. 30 fr. Erbzinns, dann die 
erſtere obere, 2 Vrl. 4 Schztl.. Dinfelgilt 21 fr. 
5 Hl. Steuer auf ein Simplum, geſchätzt auf 
175 fl., die zweite mittlere 15 fr. 6 Hl. Steuer: 
ſimplum gefhägt auf 225-fl,, die untere 15 fr 
6 Hl. Stexerfimplum geſchätzt auf 225 fl. , die 
legtere mit der 33- fl. Handlohn, 1 fl. 20 Er, 
Erbzinns und 15 kr. auf ein Steuerſimplum bes 
legt, auf 325 fl. gefhägr,. follen: auf Antrag: 
eines Nealgläubigers am 

1. Auguft 1. Is. Vormitt. 9 Uhr ; 
bier öffentlich) verfauft werden. Kaufsluſtige habe 
ſich hiezu einzufinden. nnd’ Beſitz⸗ und Zahlunges 


3 


fähigkeit nachzuweiſen. 

Ansbach, am 10. July 1828: 
. . Königl.. Landgericht. 

Lentz, Landrichter. 
2. Da die in Neis, 26, 28 und 30 der Ans⸗ 
bacher Intelligenzblätter ausgeſchriebenen und be⸗ 
ſchriebenen Chriſtoph Bull ing er iſchen Realiti- 
ten zu Iphofem im zwei vorausgegangenen Ders 


fleigerungss Tagen feinen annehmbaren Kaufs⸗ 
Tiebhaber gefimden haben; fo iſt auf weitern An⸗ 


trag, dritter Kicitationstermin auf 


ben 31. Juli N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Sphofen anberammt wor⸗ 
den, wozu befigr und zahhıngefähige Kaufslieb⸗ 
haber hiermit eingeladen werden, und des Zus 
ſchlags verfichert feyn können, 
Mt. Bibart, den 7. Zuli 1898, e 
Königl, Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 
3. Die beiden Grundftüde des Schühmacher 
Bergler zu Langenzent: 
z Morg. Ader am Steig St. K. N. 576,1 
1 Morg Ader am Steinad St. K. N, 498, 
taxirt um 50 fl. und 275 fl., werben ö 
am 7. Auguſt V. M.9 — 12 Uhr : 
im Poſthauſe zu Langenzenn wiederholt öffentlich 
feit geboten, wozu Kaufsluftige eingeladen wers 
dei. 
Kabolzburg, den 3. Juli 1828, 
Konigl. Landgericht, 
In Vertretung des durch Krankheit behinderter. 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


4. Nachdem die Taxre des mittelſt oͤffentlicher 
Ausſchreibung vom 17. April d. J. feilgebotenen 
Georg Fliehriſchen Hofes No. 1 zu Stoͤckach 
in dem ſtatt gehabten Termine nicht erreicht wors 
deu iſt, fo wird derſelbe anderweit zum Verkaufe 
ausgeſetzt, Termin dazu 
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ben 30. July d. Is. Vormittags 
von 9 — 12 Uhr 


im Wirthehanfe zu Stöckach anberaumt, und wer⸗ 


den Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingelas 
den, daß diefer aus dem Wohnhaufe, Hofhauſe, 
Scheune, Badofen, Bronnen, Hofraith, 1 Mors 
gen Grass und Baumgarten, 23 Tagwerk Wiefe, 
29% Morgen Aeder und dem Gemeinderechte bes 
ftehende Hof auf 2347 fl. gewürdiget worden fey, 
Zugleich wird das Fliehrifche Grundftäd, 2 Mors 
gen der Langader, tarirt auf 80 fl, wiederholt 
dem Verkaufe ausgeſezt, weil ber erfte Hypothe⸗ 
engläubiger das mit 135 fl. gelegte Meijigebot 
nicht genehmiget hat. 

Cadolzburg, den 27. Juny 1828. 

Königl. ‚Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

5. Auf Antrag mehrerer NRealgläubiger ſoll 
das dem Schreinermeifter Georg Schloffer in 
Dürrwang gehörige Wohnhaus, und zwar 

3) die obere Haushälfte N: 15, wozu + Stadel 

und Stall, 3 Hofraity, „5 Tagwerf Gar: 
ten und Krautbeet, 25 Mg. Feld, 3 Tom. 

Ohmetwiefe, 3 Tgw. Wiefe vormals Acer, 

und das halbe Gemeinderecht gehören, tarirt 

auf 600 fl., 

b) die untere Haushälfte N. 15, beftehend aus 

denfelben Eingehörungen, tarirt auf 700 fl, 

* am Montag den 25, Zuli I. 58, 
Nachmittagg 2 — 4 Uhr 
im Neichergerifhen Wirthshaufe in Dürrwang 
öffentlichan den Meiftbietenden verkauft werben, wos 
zu beſtz⸗ u. zahlungsfähige Liebhaber geladen werben. 

Dinkelsbühl, am 26. Juni 1828. 

Könige, Randgericht. 
Forſter, Landrichter. 

6. Bon dem Königl. Bayer. Landgericht Ers 
langen, wirb hiermit befannt gemacht: daß zum 
öffentlichen Verkauf der dem Aderbürger Kon⸗ 
rad Munfer zu Baiers dorf gehörigen 
Smmobilien, 


1) das Wohnhaus No. 87 mit Scheune, Hof 


XX 
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i E ‚zajth, Wald und Gemeinderecht zu Baiers⸗ 


.., dorf, gerichtlich tarirt auf 600 fl.; . 
2) 12 Tgw. Wiefen die Hausners Fuhrwiefe, 

N; ‚geid äst für, 225 fl; 

, 3) 1 Tom. Wieſe von fechd Tgw. dad Hayes 
ntanteljche Lehen, im Baiersdorfers Flur, ges 
würdigt für 200 fl.; 

4) 13 Mrg. Ader, der obere Leichwegacker, 
tarirt für 225 fl; 
5) 12 Mrg. Feld der Schlüffelgrabengarten, 
beim Gumbrechtsbrunnen, Ortsflur Möhren 
dorf, mit der Taxe von 100 fl; 
erfter_ Bietungtermin auf 
0 „ben 20. Auguſt Nachmitt. 2 Uhr 
Jim, Prunnerſchen Gaſthofe zu Baiersdorf anbe— 
raumt worben iſt, wozu befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hierdurch vorgeladen werben. 
Erlangen, den 13. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
7. Die nachbenannten Immobilien bed Mil 
lers Johann Michael Schuh zu Schauerberg 
a) das Mühlgut No. 18 daſelbſt, tarirt auf 
7435 fl. 
b) das Gut No. 23 allda, auf 1200 fl., 
c) 1 Tagwert Wiefe hinter dev Muͤhlſcheuer, 
auf 500 fl, j 
I) 3 Morgen Feld am Dürrnbucher Weg, auf 
150 fl. tarirt, 
werben 
am 28. July Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Schauerberg zum: brittenmal 
fubhaftirt, und dieß unter Beziehung auf bad Pro 
Hama vom 28. Febr. d. 38. (Beilage zum Kreide 
‚Sntelfigenzblatt Seite 615) hiermit befannt ge⸗ 
macht. Der Zuſchlag erfolgt im diefem Term 
an die Meiftbietenden, ohne Ruckſicht auf dad 
Berhältniß der Meiftgebete zur Tare. 
t. Erlbach, am 20. Juny 1828. 
Königliches Landgericht. 
ER Wellmer, Landrichter. 
8" Bom Könige. Bayer. Landgericht Gunzen 


haufen werden die zur Mathias Schroppifchen 


Concurdimaſſa zu Unterwurmbach gehörigen 
Mealitäten, 
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1) das Gütlein No. 38 beitehend aus einem 
Wohnhaus mit darangebauter Scheer, $ 
Tagw. Garten, 14 Morgen Ader und dem 
Gemeinderecht für 400 fl., 

2) 8 Morgen Ader auf dem untern Pfahl 
für 100 fl, 

3) 3 Tagwerk Wiefe im untern Auwaaſen 
für 25 fl., 

4) 75 Mrg. Ader im Zepfi für 12 fl. tarirt, 
ingleichen die zu dieſer Concursmaſſe gehd- 
rigen Mobilien meiftbietend verkauft, Dies 
tungstermin it auf den 2 

, 28. Zuly Vormittags 9 Uhr . 

im Ganthaufe zu Unterwurmbach anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber, die ſich über ihre Beſitz⸗ 
und Zahlungsfähigkeit auszuweiſen vermögen hier⸗ 
mit eingeladen werden. 2 

Gunzenhaufen, am 12. Juny 1828. 
Königl. Landrichter. 
Klingsohr, Landrichter. 

9. Bom Königl. Landgericht Heilsbronn wird 
hiermit bekannt gemacht, daß im Wege ber Hilfs⸗ 
vollſtreckung die dem Mezgermeiſter Johann Georg 
Wagner zu Merkendorf zugehörigen Rea⸗ 
litäten, als 

1) ein Gütlein zu Merfendorf, beitehend aus 
einem Haufe, einer Scheune, 1 Tagwerk 
Wieſe und 14 Morgen Acker, jährlich 2 Klafs 
ter Waldrecht- Holz aus der Lindenbühler Res 
vier, 

2) 18 Morgen Ader im Probitfeld beim Duͤrrn⸗ 
höfer Weiher, 

3) 1 Tagwerk Wiefe im Hintern Waidach, 

4) E Morgen Ader an ber Landſtraſſe auf Wai⸗ 
zendorfer Flur, 

5) 1 Morgen Ader an 2 
bronner Steig bei den 
dorfer Flur, 

öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werden. 
Termin hiezu it auf 

Mondtag den 28. July d. 
um Dornerifhen Wirthehaufe zu 
den Nechtd- Praftifanten Röckelein a 
farius anberaumt, an welchen beſitz⸗ 


Morgen am Breiten, 
3 Kreuzen, Waitzen⸗ 


J. V. M. 

Merkendorf vor 
(8. Commiſ⸗ 
und zah⸗ 


——— 
u — 
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lungsfaͤhige Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einzufin⸗ 
den haben. 

Heilsbronn, am 16. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

10. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt gemacht, daß zum 
Verkauf der im heurigen Kreisblatte pag. 1295, 
1351 ımd 1399 befcriebenen Lorenz Pfitzer i⸗ 
fchen Gant » Immobilien zweiter Termin auf 

den 31. Auguft Vormittag 10 bis 3 Uhr 
im Ganthaufe in Esbach bei Steinbach; anbes 
ranmt worden fey, wozu Kaufslichhaber, die 
fich über ihre Befigs und Zahlungsfähigfeit aus⸗ 
weifen können, hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, den 11. Suly 1828. 

Könige, Bayer. Landgericht. 

v. Merz, Landrichter. 

41. Die zur Chirurg Honigifhen Nachlaß—⸗ 
"maffe von Ornbau gehörigen Immobilien, bes 
ſtehend aus einem Wohnhaus, worauf bieher die 
Baadersgerechtigkeit haftete, einem an das Haus 
angebauten Stadel, einem kleinen Gärten ‚+ 
Morgen Aeckern und z Tagw. Wiefen und z Mg . 
wechjelnden Gemeindetheife, werden auf ben Ans 
trag eines der Intereſſenten entweder im Ganzen 
oder in einzelnen Parcellen wiederholt dem öffents 
lichen Verkauf ausgeſezt. Hiezu ſteht Bietungs⸗ 


min au 
& den N Auguſt Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Hirſchenwirthshauſe zu Ornbau an, wohin 
Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, am 14. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

12. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werden folgende zu dem Nachlaß des Thomas 
Dorner zu Hemhofen gehörige Immobilien 


nr das Gut No. 6 beftehend and einem Wohn⸗ 
haus, 1 Scheuer, 1 Bronnen, 1 Schweine 
ſtall, 9% Morg. Feld am Brunnwaſen, 2 
Mrg. Feld. am Hundſchlagersacker, 1 Mrg. 
Seid am Mittelbach, 1 Mirg. Geld am Aiſch- 
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3 Mrg. Baumgärtlein und 4 Mrg. Spiks 
äderlein, tarirt auf 1102 fl. 30 fr., 
2) 1 Morg. walzendes Feld am Mittelbach, 
tarirt auf 60 fl., am 
Montag d. 28. July Vormitt. 9 bid 12 Uhr 
In der hiefigen Gerichtsfanzlei öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft und hiezu befig- und zah⸗ 
Tungsfähige Käufer andurd) eingeladen. 
Herzogenanrach, den 3. July 1828. 
K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


13. Die zur Gantmaſſe des Schneiders Jo⸗ 
hann Michael Becher in Heideck gehörigen 
Immobilien: ein gemauertes zweiſtöckiges Wohn⸗ 
haus im erſten Viertel an der Stadtmauer mit ſehr 
Heiner Hofraith, 3 Tgmw. Garten am Stadtgraben, 
Nutzantheil an den noch unvertheilten Gemeindes 
gründen, 3 Tagwerf Hopfengarten im Bachi, 
werben bem öffentlichen Verkaufe unterworfen, 
und Bietungstermin auf 

ben 4. Auguſt Nachmittags 1 Uhr 
im Schleiherifchen Wirthshaus zu Heideck feftges 
fegt, wozu befizs und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber vorgeladen werben. Die auf den Immo⸗ 
bilien haftenden Laften und Abgaben können in 
ber Amtefanzlei in Erfahrung gebradyt werben. 

Hilpoltitein, den 25. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


14. Die zur Konkursmaſſe der Weisgerber Ans 
dreas und Joſepha Heubuſchſchen Eheleute zu 
Spalt gehörigen Immobilien, bejtehend in: 

1) dem Wohnhaus No, 86 im 2ten Viertel der 
Stadt Spalt, 

2) 25 Morgen Hopfengarten und Wiefen in ber 
alten Bürg, 

3) 3 Morgen Indeigenen Hopfengarten bei ber 
Fuchsgrube, = 

4) 4 Morgen Holz in ber Bärenbürg, . 

werben dem öffentlichen Verkauf ausgefezt, wozu 
Breitag ben 8, Auguſt 1828. 
Vormittags 9 Uhr 


1608 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingeladen wers 
den. 
Hleinfeld, am 9, May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Randrichter. 


15. Da auf tem Gutsreſt des Joh. Leonh. 
Himer von Hemmendorf, beſtehend aus 
Wohnhaus, Stallung, Scheuer, Gemeinderecht, 
4 Mg. Garten, 4 Mrg. Peunt, 3 Tagwert 
Wieſekn, circa 4 Morgen Högertsader, 4 Nrg- 
Krantbeet, 1 Mrg. Vergader, I Mrg. Ader 
ober der Mittelwiefe und 1 Mrg. Mittelader, 
tarire um 1000 fl. in dem legten Termine fein 
Angebot gelegt wurde, fo fol dieſes Grunpftüd, 
dann“ 

13 Tgw. Mittelwiefe, tarirt auf 245 fl, 

3 Tgw. Peunt, tarirt um 150 fl. am 

23. Juli Nachmittags 2 Uhr 
zum Letztenmale dem öffentlichen Verkaufe ausge⸗ 
fegt werden. Zu dieſem Ende werden Liebhaber 
mit dem Bemerken in die Wohnung ded Himer zu 
Hemmendorf eingeladen, daß um 5 Uhr der Zw 
Schlag erfolge. 
Nothenburg, am 30. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


16. Die anmit zum drittenmale ausgebotenen 
Caspar Mäder ’fchen Güther in Ulfenheim, 
als: der Hof, befiehend aus 1 Haus No. 10, I 
Hofhaus No. 11, 1 Gemeinderecht, 1 Scheune, 
1 Schupf, 1 Schorrgärtchen, 7+ Tgw. Wieſen 
und 444 Morgen Neder, 14 Mrg. Acker und 
Miefe in der Schalfewiefe, Morgen Ader am 
Pfannenweg, 2% Morgen Ader im Hirſchſee, 
14 Morgen Ader im Kazenzobel, 4 Meg. Kraut 
garten im Ried, Z Morgen Weinberg im mittlern 
Berg, 7 Morgen Wiefen in der Gellach, 4 Mrg- 
Ader Gemeindetheil im Gänfewanfentrieb, follen 
den 31. July 1328 Nachmitt. 2 Uhr 
in Ulfenheim im Schadt'ſchen Wirthshauſe nuns 
mehr an pen Meifibietenden abgegeben werden. 


— — — u 
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Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufluſtige haben ſich 
alsdann einzufinden. 

Ufenheim, A. Juny 1328. 

Königl. Lantyericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

17. Bon den Immobilien des Ockonomen, 
nunmehrigen Backermeiſters Conrad Eichler das 
hier folfen zur Befriedigung ber Hypothefengläus 
biger deſſelben 

1) das in der Pfarrgaffe dahier sub No. 473% 
liegende zweigädige Wohnhaus mit Keller, 
Küchenfeller, Hofrairh, Brouuen, 
haus, Holzlege, Stallung, Scheuer, zwei: 

. Gäxtchen und dem Gemeinderecht, freieigen, 
geſchätzt auf 1800 fl., ein 

DEM. A. an der Ickelheimer Marter dafiger 
Markung, zum Theil mit Hopfen, geſchätzt 
auf 80 fl., 

3) & Tagw. Wiefen im großen Boden, freieis 

gen, geſchatzt auf 200 fl., 

4) £ Morgen Weinberg in der Weichſelleithen, 
freieigen, geſchätzt auf 75 N., 

5) 15%, Morgen Ader im Sceibenfeld, Erken⸗ 
brechtshofer Marfung, befaftet mit 30 fr. 
frt. Gült und dem 20ten Gulden Handlohn 
und geſchätzt auf 46 fl., 

6) Z Morgen Ader im Weimvaaſen hinterm 
Weinthurm, belaftet mit 1 Metz Dinkelgült, 
geſchätzt auf 70 fl., 

7) Z Morgen Acker beim wilden Waſſer, freis 
eigen, geſchätzt auf 190 fl., 

8) 14 Mg. Ader bei der Zolltafel Lenkersheimer 
Markung, belaſtet mit 
ſchãtzt auf 135 fl., i 

9) 1 Tagw. Wiefe im Erfenbrechtshofer Gründ⸗ 
fein oder bei der Weinfteig Küfsheimer Mare 
tung , freieigen, geſchätzt auf 125 fl, . 

10) 1 Morgen Acker heim Entenbrücklein Küls⸗ 
heimer Markung, belaſtet mit 1 Mey Din⸗ 
ielgült, gefchägt auf 75 fl-, i 

meiftbietend verkauft werben und äft hiezu Termin 
auf den 

30. Zuli Bormitt. 9 Uhr , 

anberaumt worben, was Kaufstiebhabern mit bem 


2 


Waſch⸗ 


24 Er. frk. Gült, ger 


1610 


Bemerken befannt gemacht wird, daß in biefem 
Termin der Zufchlag unbedingt erfolgt, wenn bie 
Tare erreicht wird. 
Windsheim am 24. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
18. Zum Verkauf der Smmobilien bed Johann 
Grg. Jordan zu Oberdachsbach, beitehend in 
1) dem Guth, wozu gehört ein zweigädiges 
Haus mit 4 Stuben, 8 Kammern, 4 Küchen, 
9 Biden, 1 Keller, ein zweigädiges Hof 
haus, eine Scheuer mit Schüpfe, Stallung, 
Schaaf⸗ und Schweinitällen,, 2 Scorrgärt 
chen, 1 Graggarten, 5 Klafter Stoͤckholz, 
die jahrficd aus dem Herrſchaftswalde abgege⸗ 
ben werden, das Eichelrecht, 33 Tagwerk 
Wieſen, 154 Morgen Aeder, die Huthwaid 
auf Oberdachsbacher Marfung, die Huthfchaft 
im Herrſchaftswalde, belaftet mit 9 fl. 223 fr. 
Erbzins, den 15. fl. Handlohn und 4335 ifl. 
Steuerfapital,. Tare 2403 fl. 30 fr., 
2) 124 Morgen Ackerfeld am Grumhof/ bela⸗ 
ſtet mit 1fl. 213 fr. Erbzins, ben 15. fl. 
Handlohn und 2100 fl. Steuerfapital, Tare 


750 fl., , 
3) 13 Tagwerf Wieſen am Hand, belaftet mit 
503 fr. Erbzind, pen 15. f. Handlohn und 
675 fl. Stenerfapital, Zare 337 fl. 30 kr., 


ift dritter und lezter Termin au 
den 30. July Nacmittag 1 Uhr 


im Treuheitiſchen Wirthshauſe zu Walddachsbach 
‚anberaumt worden, wohin beſitz— und zahlungs⸗ 
fähige Kaufstiebhaber andurd) eingeladen werden. 
Windsheint, am 11. July 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
19. Auf Antrag der Gemeinde Schwebheim 
und mit höchſter Genehmigung der Königlichen Res 
gierun des Rezatkreiſes werden nachſtehende Ges 
i aten: 
1 die. Gemeindſchmidte/ beſtehend in 1. Haus, 
Badofen und Stallung mit 2 


Pferchnaͤchten 


9) J Morgen Acker beim untern Erlein, 
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3) 1% Tagwerl der Gemeindwaaſen, 
am 


1. Auguſt V. M. 10 Uhr 
an die Meiſtbietenden öffentlich verfauft, und 
hiezu Kaufsliebhaber mit der Nachricht geladen, 
daß fie die Tare der Immobilien fo wie deren Bas 
laftung in der Negiftratur des Gerichts erfahren 
können. 
Windsheim, den 11. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königl. Bayer. Landgericht Heidens 
heim hat in dem Schuldenwefen des Schuhmacher⸗ 
meifterd und Söldners Johann Kreß von Mes 
gesheim, auf eigenen Antrag deffelben den 
Univerſalkonkurs erfannt, daher werden hiemit 
die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
. gehörigen Nachmweifung 
auf den 12. Auguft d. J., 
2) zur Vorbringung der Einveden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 11. September d. J., 
3) zur Scylufverhandlung und zwar: 
für die Reptif 
auf den 13. Oktober d. J., 
und für die Duplik 
auf den 28. Dftober d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefest und hiezu 
fünmtliche unbefannte Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners unter den NRechtsnachtheife vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erſten Ediktstage die 
Ausjchließung der Fordermig von der gegenwärtigen 
Concursmaſſe, das Niüchterfcheinen au den übrigen 
Ediltstagen aber die Ansfchliefung mit den an 
deuſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, bei Vermeibimg ded nochma⸗ 
ligen Erſatzes aufgefordert, folches unter Worker 
hatt ihrer Rechte, bei Gericht zu übergeben ımd 


es wird endlich noch bemerkt, daß die Tare des 
Bernögens 1052 fl. 13 Fr. beträgt, dagegen 
2505 fl. Schulden befannt und unter folchen 
1810 fl. bevorzugte Forderungen begriffen find, 
Heidenheim, den 13. Juni 1828. 
| Königl. Landgericht. 
Geiz, Landrichter. 

2. Das Königl. Landgericht Heibenheim hat 
in dem Scyuldenwefen ded Söfbnere Hieronimus 
Rührſchneck von Windsfeld, auf eigenen 
Antrag deſſelben, den Univerſal ⸗Coucurs erkanut. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, 
näuilich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachmeifung 
auf den 5. Auguft d. Js., 
2) zur DVorbringung der Einreden gegen Die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 4. September d. Is., 
3) zur Scylußverhandlung und zwar: 
a. für die Replik 
auf den 6. Oktober 
b. "für die Duplik 
auf den 21. Oftober d. 38, ; 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feſtgeſetzt, und hiezt 
fünmtliche Stäubiger des Gemeinſchuldners hie⸗ 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorge⸗ 
laden, daß das Nichterſcheinen am erſten Edilts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von DT 
gegenwärtigen Goncursmaffe, das Nichterſcheinen 
an den Übrigen Ediftstagen aber, bie Ausſchlie⸗ 
hung mit den an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
hingen zur Folge hat, Zugleich werden diejenigen, 
welche irgend etwas von dem Vermögen bed Ge⸗ 
meinfchuldners in Händen haben, bei Vermeidung 


des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolcheö 


unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu über— 
geben, und es wird ſchlüßlich noch bemerkt, daß 
ber Aktiv» Stand 970 fl. der Schuldenſtand hin⸗ 
gegen 1946 fl., worunter 1140 fl. bevorzugte 
Bolten begriffen find, beträgt, 
Heidenheim, 23. May 1828. 
Königl, Landgericht, 
Seiz, Landrichter. 


ne: 
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3. Auf erfolgte Infolvenze Erflärung des 


Schneidermeiſters Johann Michael Becher zu ' 


Heidel hat das Könige. Landgericht Hilpoltſtein, 
nach Feftitellung der Activmaſſa über deſſen Vers 
mögen den Univerfals Concurs erkannt. Es wer: 
den daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweifung 
auf den 1. Auguft, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen in)! 
auf den 1. September 2% 
3) zur SchInfverhandlung für Replik u. Duplik, 
auf den 1. Dftober 1828, 
jebesmal Vormittags neun Uhr feftgefeut, und 
hiezu ſammtlich unbefannte Gläubiger des Ges 
meinfchuldners hiermit öffentlich! unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
feinen am eriten Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Concurs— 
Maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts— 
tagen aber die Ausfchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Noch 
wird bemerkt, daß der erhobene Activftand des 
Eridars 561 fl. ausmacht, die Schulden 998 fl. 
a worunter 750 fl. bevorzugte Poften 
nd. | 
Hipoltftein, den 25. Juny 1828. 
Könige. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


4. Sr der Nachlaß- und Schuldenfache bed 
Gaſtwirths zum grünen Baum Johann Georg 
Belzner und feiner Ehefrau Margarethe zu 
Rüdersdorf hat das unterzeichnete Landges 
richt die Eröffnung ded Koukurſes befchlöffen und 
die Erben haben ſich dabei beruhigt. Es werben 
daher Die gefezlichen Eviftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 21. Juli d. J., 
2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Sreitag den 22. Auguſt d. J., 
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3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Nes 
plik auf 
Mondtag den 22. Sept. d. J. 
und für die Duplik auf 
Mondtag den 6. Oftober d. J., 


jevesmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und hiezu 


fümmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners unter 
dem NRechtönachtheile vorgeladen, daß dad Nichte 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurds 
maffe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber die Ausſchließung mit ben an denfelben 
zu pflegenden Handlungen zur Folge hat. Zur 
gleich werden diejenigen, welche etwas von bem 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nodmaligen Erfages 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Endlich wird bemerkt, 
daß die Actiomaffe auf 14770 fl. 16 Fr. einfchlüfe 
fig mehrerer ungewiffen Ausftände, die Schulden 
aber auf 15412 fl. 372 fr. und die Hypotheken⸗ 
ſchulden anf 9500 fl. ausſchlüßlich der Zinfens 
rückſtände fich belaufen. 
Lauf, den 12. Juni 1828. 
K. B. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor, v. n. 
5. Nach der Anzeige des Magiſtratsraths und 

Färbermeiſters Johann Georg Engerer hieſelbſt 
it die zum Nachlaß feiner verſtorbeuen Mutter, 
der Stadt» Fühnriche »-Wittwe Eva Margaretha 
Engerer hiefelbit gehörige Obligation der Konigl. 
Staats» Schulden» Tilgungsd> Spezial» Eaffe zu 


„Nürnberg de 1; April 1823 über 500 fl. rhn. 


Gapital zu 3 Prozent verzinslich, im Cat, No. 
XXI. Lit C. sub No, 2/2775 eingetragen, 
yerlohren gegangen. Seinem Antrag gemäs wird 
daher hiermit ber unbekannte Innhaber diefer Urs 
funde aufgefordert, diefelbe innerhalb 6 Monaten 
und laͤngſtens in bem 
am 15. Dee. d. 38. Vormittags LO Uhr 

anftehenden- Termin originaliter vorzulegen, wi⸗ 
digenfalls fie für fraftlos erflärt werden würbe. 

Windsheim, am 3. Juny 1828. 

8. 3. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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-6. Die ledige Maria Anna Graf von Go ß⸗macht, daß in dießgerichtlicher Verwahrung, 


heim ift vor ohngefähr 40 Jahren als Marque⸗ 
tenderin mit. dem Militär fortgezogen, und hat: 
feit diefer Zeit von ihrem: Leben und Aufenthalt: 
nichts hören. laſſen. 
Verwandten wird daher dieſe Abweſende, nebſt 
ihren etwa zurückgelaſſenen Erben: hiermit öffent⸗ 
lich vorgeladen, ſich binnen drei Monaten: bei dem. 
unterfertigten: Königl. Landgericht entweder pers 
ſönlich oder fehriftlich zu. melden, und ihr Ders: 


mögen in Empfang zw nehmen, im Fall ihres 


Ausbleibens aber zu gewärtigen, baß fie für ver 
ſchollen erklärt, und ihr Vermögen ihrem nächiten 
Erben, die ſich al: ſolche gejeglich fegitimiren „ 
gegen Eantiondfeiftung werde zugeeignet werdet. - 

Monheim, am 5. Juni 1828. 

Königl.. Landgericht, 
Förg, Landrichter.. 

T- Auf Antrag, der nächften Verwandten ber 
drey im legten ruſſiſchen Feldzug zurücgeblichenen, 
und am: 1. Jan. 1813; als. vermißt in den Liſten 
abgefchriebenen Soldaten. des. k. 7. Rinierr- Infans 
terie s Regiments 

ay Joſeph Unterfeher vor Marrheinr, 

b), Mathias Scherfe von Warding, 

c% Johann Behaim von Eichhof, 
werden: diefe drei Abwefenden nebit ihren etwa 
zurücgefaffenen. Erben. hiermit öffentlid, vorgela— 
den, fidy binnen drei. Monaten bei dem unterfers 
tigten: kgl. Landgericht. entweder perſönlich oder 
fchriftlicdy zu melder, und ihr Vermögen in Ems 
pfang zu. nehmen. im Fall ihres Ausbleibend aber 
zu gewärtigen, Daß fie für verſchollen erflärt und 
ihr Vermögen: ihrem nächſten Erben, die ſich als 
ſolche gefeglich legitimiren, gegen: Kautiongleis 
fung werde zugeeignet werden. 

Monheim, den 22%. May 1828. 

Königliche Landgericht. 
Förg, Landriciter.. 

8. Vom dem Königl. Bayer. Kreis⸗ und 

Bi a Ansbach wird hiemit bekannt ges 


„folgende Gegenftände, als: 


‚1),,eine lange Tafel von. weichen Holze; 
2) eine Thuͤrſchnalle oder: Thürbräder; 
Auf Antrag, der nächſten 


3). ein Kleiner Tiegel; 


4) ein Stöckchen von Fijchbein „ wovon ehwa® 


abgefprungen , ohne Beſchlag; 

5) eine alte ſchadhafte Truhe ;, 

6) ein fehr alt und: fchlechtes Tiſchmeſſer mit 
‚Heft. von ſchwarz gebeiztem Holz; 

T),groei zinnene Teller in. einem leinen Tuch; 

8). ein geſtreifter kattunener Frauentittel, und 
ein, zertrennter Roc letztere in einem Stück; 

9) ein,blau geitreifter Frauenfittel mit folhen Rod; 

10). rin. Stück Kattun. mit Lilladupfen und ein 
prof. Kittel; 

11). ein paar alte gefütterte Handſchuh mit 
ſchwarzem Blüſch eingefaßt ;, 

12). ein verfiegelted: Paquet mit 2Siegeln ver 
fehen mit. der Aufſchrift Schmidt Advofat; 
13) ein. alter kattunener geftreifter Frauenrof 
mit einer alten: Tabacksdoſe ohne Dedel;, 
14) eine. Kinderwiege warameine Walze mangelt; 

15) eine alte leere Kifte;; 
16) ein blau tuchener Mannsoberrock; 
17) ein paar ſchwarz tuchene Beinkleiber;, 
18). ein roth kattunenes Gilet;, 
19) eine alte Laterne mit dem Strid, ſich befinden, 
deren Cigenthümer unbekannt find. Wer baher 
am die bezeichneten: Gegenjtände einen. Anſpruch 
zu machen gedenkt, wolle fid) binnen 3 Monaten 
vom Tage gegenwärtiger. Bekanntmachung an 
gerechnet, bei dem unterfertigten Kreis⸗ u 
Etadtgerichte melden. Nach Berfauf diefer Zeit 
werben bie beſagten Gegenftände veränffert, und 
der Erlös. dem: Könige... Fiscus ausgeantwortet 
werden, 

Ausbach, ben 14. Juny 1828. 

Buſch, Direktor. 
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Neo, 59. Ansbach — Mittwoch den 23. July 1628. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Königl, Kreis » und Stadtgericht 
Fürth wird hiemit das Wohnhaus des verjtorbes 
nen Taglöhnerd Paulus Niedermaun bem öfs 
fentlichen Verkauf unterftellt, und Subhaſtations⸗ 
Termin auf 

den 12. Auguft Vormitt. 10 Uh 

anberaumt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige, Die ſich als ſolche auszuweiſen vere 
mögen, eingeladen werden. Das Haus withält 
3 Stuben, 3 Kammern, 3 Küchen, dann mit 
dem Nebenhaufe gemeinfchaftlich einen Abtritt, 
Dungftätte und_Hofraith, und it auf 500 fl. ger 
würdigt. 
—Fürth, am 11. July 1828. 

Lehmann, Direktor, e 

2. Die dem Bürger Mathias Negeli 
berger bahier zugehörigen Grundſtücke, brek 
Tagw. die Dornwiefe, uud ein Tgw. die Mars 


tefeldwiefe im Gaifengrund, wovon eritere nad) 


den rentamtlichen Büchern auf brei Tagw. abges 
theilt, mit den 23. fl. Handlohn auf jedes 
Tagwert und 1 fl. 30 fr. Erbzinns,daum /die 
erſtere obere, 2 Vrl. £ Schötf. Dinkelgilt SR Tr. 
5 Hl. Steuer auf ein Simplum, geſchähzt auf 
175 fl., die zweite mittlere 15 fr. 6,954. Steuer⸗ 
fnplum geſchaätzt auf 225 fl, die untere 15 fr. 
6 HL, Steuerſimplum gefchägt auf. 225 fl., die 


fetstere mit den 35. ſt. Handlohn, 1. fl 20 kr. 
Erbzinng und 15 Fr, auf ein Steuerſimplum bes 
legt, auf 325 fl. geihägt, ſollen auf Antrag 

eines Nealgläubigerd am 

1. Auguit 1. 3. Bormitt. 9 Uhr 
hier öffentlich verfauft werden. Kaufsluftige haben 
fich hiezu einzufinden und Beſttz- und Zahlungs⸗ 
fahigkeit nachzuweiſen. 

Ansbach, am 10. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht: 
Lentz, Landrichter. 

3. Da die in Nris. 26, 28 und 30 ber Ans⸗ 
bacher Sntelligenzblätter ausgeſchriebenen und ber 
ſchriebenen Ehriſtoph Bulling er iſchen Realtta⸗ 
ten zu Iphofen in zwei vorausgegangenen Vers 
fteigerungd» Tagen feinen annuehmbaren Kaufs⸗ 
liebhaber gefunden haben; ſo iſt auf weitern An⸗ 
trag dritter Licitationstermin auf 

den 31. Juli R. M. 2 Uhr 

auf dem Rathhauſe ‚zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haben hiermit eingeladen werben, und bed Zu⸗ 
ſchlags verſichert ſeyn können. 

Mi. Bibart, den 7. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

"4, Zum öffentlichen Verkauf der zur Nico 
laus Schufterifchen Coneursmaſſe von Elter s⸗ 
dor f gehoöͤrigen Immobilien, beſtehend in 

1) deu Gut Haus No. 42 u Eltersdorf nebſt 

eingehörigem Stadel, Hofraith, Schöpferons 

ven, Hausgärtchen, 2 Morgen Feld, 1 
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- Tag. Wiefen, Gemeinder und Waldrecht, 
tarirt für 685 fl., 
2) 1% Morgen Feld im Hühnerfleck, Eltersdor⸗ 
fer Flur, taxirt für 90 fl., 


8) 1 Morgen Feld im alten Kuhtrieb, im Krie⸗ 


genbronner Flur, tarirt für 65 fl, 


4) 1 Morgen Feld im Krohenholz bortfelbt z 
„ga” 


tarirt für 65 fl. und 


8) 1 Morgen Feld im Hafelhof, Eltersdorfer 
“min wird auf 


Flur, tarirt für 80 fl., 


Pan = 0 U) 
2 
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2) 25 Tagıv. Wiefe und z‘ Mg. Ader in der 
Strieth, Bei Nr. 1044, Taxe 50 fl, 

3) 4 Mg. Neuthftüd im obern neuen Weiher, 
Bei; Nr. 1048, tarirt um 30 fl., 

4) 1 Mg. Ader im Oberulſenbacher Weg, Def. 
Mr. 1046, um 100 fl. und 

) SMg. Ader am Schleifweg, B. N. 1047, 


um 50 fl., 
wiederholt dffentlich feilgebotem Der Strichten 


iſt wegen Mangels eines Kaufliebhabers im Lten 
Biehungdtermin, Zter Licitationstermin auf 
den 11. Auguſt d. 3. Nachmitt. 2 Uhr 
Im Hormefifchen Wirthshauſe zu Elterddorf anbes 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Raufsliebhaber hierdurch eingeladen werben. 
Erlangen, am 23. Zunt 1828. 
K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


5. Die durch Bekanntmachung vom 28. Sant. 
eurr. (Kreisblatt S. 318, 437 und 559, 
dann Korrefpondent von und für Deutſchland ©. 
2376, 352 und 432) ausgebotenen Realitäten 
des Miüllermeifterd Friedrich Blödel auf ber 
$Sinfenmühle, werden mit Ausnahme der unter 
Lit. d. f. und g. genannten Grundſtücke 

am 30. Juli c. Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Neidhardswinden zum dritten⸗ 
mal fubhaftirt, wo ber Zufchlag an die Meift« 
bietenden, ohne Rückſicht auf das Verhaͤltniß 
bed Angebots zum Tarmwerth erfolgt. 

Mit, Erlbah, am 17, Juni 1828, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines Hypotheken⸗Glaͤn⸗ 
bigerd werben bie vom Handelsmann Kolb "aus 
der Mezger Bertholdſchen Subhaſtations⸗Maſſe 
erſtrichenen Beſitzungen, nemlich 

1) das halbe untere Wohnhaus No. 86 dahier, 

Def. No, A2a nebſt einer halben Scheuer, 

einem Schweinftall, der halben Hoftaith, 

B Morg. Schorgarten, £ Gemeinde» und 
Waldrecht, tarirt auf 750 fl, 


den 22. Auguft d. J. Vormittags 

> 9 12 Uhr 
dahier anberaumt, und werden die Kaufsliebha⸗ 
ber, welche ſich über Beſitz⸗ und Zahlungsfähig⸗ 
keit ausweiſen koͤnnen, dazu vorgeladen. 

Mt. Erlbach, am 26. Juni 1828. 

Könige. Landgericht. 
PWellmer, Landrichter. 

7. Dom Königl. Bayer. Landgericht Herr 
rieden wirb hiemit bekannt gemacht, daß das 
Seite 904, 967 und 1039 des heurigen Kreids 
blattes befchriebene Gütlein der Wittwe Magbw 
Ina Schedlin von Nehdorf, abermals zum 
öffentlichen Verkaufe ausgeboten werben foll 
Bietungstermin ift in Nehdorf auf 

den 21. Auguſt Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz- und zahlungöfähige Kauft 
Liebhaber hiemit eingeladen werben. 
Herrieden, ben 16. July 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
8. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit bekannt gemacht, daß auf rentamt 
lichen Antrag das halbe Haus bes Willibald 
Maader dahier, welches auf 150 fl. geſchaͤtt 
worden ijt, meijtbietend verfauft werben foll. Bin 
tungsdtermin {ft auf ben 
36. Auguft Vormittags 9 bis 12 Uhr 
andberaumt, wozu Kaufsliebhaber, die ſich Aber 
ihr Beſitz⸗ Und Zahlungsfähigfeit auszuweiſen vers 
mögen hiemit eingeladen werden. 
Herrieden,, ben 18. July 1828, 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 
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9. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit bekannt gemacht, daß folgende zur 
MWebermeifter Martin Chrift’ihen Gantınafa in 
Murad) gehörigen Immobilien, 

1) ein Haus mit „, Tgw. Schorrgarten und 
3 Tagw. einvererbre Wiefe im Ochfenwaas 
fen, Tare 500 fl., 

2) 5 Tgw. Gemeindetheilwiefe im Gängwanfen, 
Tare 70 fl., und er 

3) 5 Mrg. Gemeindetheil in der Aura, Taxe 
40 fl., auf den — 

23. Auguſt Nachmitt. 2 bis 5 Uhr 
in dem Rummeriſchen Wirthshauſe zu Aurach 
meijtbietend verfauft werben follen, wozu Kaufs⸗ 
Liebhaber, welche ſich über ihre Befig- und Zah⸗ 
lungsfahigkeit auszuweifen haben, hiemit einge 
laden werden. 

Herrieden, den 18. Suly 1828. 

K. 3. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

10. Bom Königl. Landgerichte Heilsbronn wird 
hiermit befannt gemacht, daß im Wege der Hilfe 
volljitretung die dem Mezgermeiſter Johann Georg 
Wagner zu Merfendorf zugehörigen Reas 
Ittäten, ale 

1) ein Gütlein zu Merfenborf, beftehend aus 
einem Haufe, einer Scheune, 1 Tagwert 
Wieſe und 13 Morgen Ader, jährlic) 2 Klafs 
ter Waldrecht⸗ Holz aus der Lindenbühler Res 
vier, " 

2) 13 Morgen Acer im Probftfeld beim Duͤrrn⸗ 
höfer Weiher, 

3) 1 Tagwerk Wiefe im hintern Waidadı; 


4) 3 Morgen Ader an der Landftraffe auf Wai⸗ 


zendorfer Flur, 

5) 1 Morgen Ader an 2 Morgen am Breiten 
bronner Steig bei den 3 Kreuzen, Waitzen⸗ 
dorfer Flur, 

Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben. 
Termin hiezu ift auf und 
Mondtag den 28. July d. I. VB. M. 
m Dornerifhen Wirthshauſe zu, Merfendorf vor 
dem Rechts» Praktifanten Roͤcelein als Commife 
farius auberaumt, an weldem beſitz⸗ und zah⸗ 
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Iungsfähige Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einzufin⸗ 
den haben. 
Heilsbronn, am 16. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


11. Das der Wittwe Maria Barbara Her 
zog von hier gehörige Wohnhaus ſammt Zuges 
hör, welche fegtere aus der in dem Kreis⸗VgJn⸗ 
telligenzblatte zu Ansbach vom laufenden Jahre 
No. 46 Seite 1298 entnommen werben kann, 
wird, ba am eriten Bietungdtermine ben 4. dies 
feine Kaufsliebhaber ſich meldeten zum zweitens 
male dem Verkaufe ausgefegt, und Termin hiezw 

auf den 15. Auguft I. 38, 
Vormittags von 9 bis 12 Uhr in der hierortigen 
Landgerichtskanzlei feſtgeſetzt, an welchem ſich bes 
fig, und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einziw 
finden, und Auswärtige über ihre Zahlungsfähige 
feit legal auszuweiſen haben, i 

Leutershaufen , den 11. Zuly 1828, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Frhr. v. Poöllnitz, Landrichter, 


12. Auf Requifition des K. Kreis⸗ und Stabts 
gerichts Nürnberg und unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung diefer Behörde, werben die zur Frühs 
meß-Benefziat Lunzmerifchen Verlaffenfchafte 
maſſe von Wemding gehörigen Immobilien, 
nämlih: 2 Mrg. Ader und 1 Tagw. Wiefe am 
Rod oder Kareuch ine Marrheimer Flur 

am 7. Auguft d. 3. Bormitt. 10 bis 12 Uhr 
in der Pfarr- Wohnung zu Wending an den Meift, 
bietenden öffentlich verkauft. Nachmittags und 
den folgenden Tag darauf wird der Verfauf der 
zu biefer Maſſe gehörigen Mobilien, nämlich: 
Kleidungsſtücke Hausgeräthfchaften, Leinzeug, 
Gemãlde und Kupferſtiche, Uhren, Tabaksbofen 
und Zabaföpfeifen, Ola, Porzellain⸗, Zinn, 


Kupfer⸗, Gold und Silber-Waaren, Bücher, 
'Betten u, f. m. vorgenommen werden, Kaufslieb⸗ 


haber werben hievon mit dem Bemerken in Kennt, 

niß gefeßt, daß die Immobiliar » Käufer ſich über 

Zahlungsfahigleit durch legale Attefte augzuweißen, 
“115 
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die Mobiliar Käufer aber fogleich beim Zuſchla 
Bahlung zu leiſten haben, — — 

Monheim, den 29. Juni 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

13. Die zur Debitſache des Schneidermeiſters 
Johann Peter Krämer zu Oberros bach ges 
börigen Realitäten, als: 

a) ein Wohnhaus zu Oberrosbach, im Jahre 
1817 new erbaut, tarirt auf 200 fl., 
b) 1 Mg. Feld vom ſ. g. Stumpfader, tarirt 
auf 80 fl., 
15 Mg. dergl, von ber vordern Leichen, tarirt 
auf 40 fl, 
d) 1 Mg. der Weegacker, tarirt auf 60.fl., 
werben am . 
24. July d. 3. Nachm. 2 bis 5 Uhr 
in loco Oberrosbach öffentlich feilgeboten. Hies 
von werden beſiz⸗ uud zahlungsfühige Strichlieb⸗ 
haber hiemit in Kenntniß gefezt. 
Neuſtadt a. d. A., am 23. Imy 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 
14. Die der Sattleremwittwe Margaretha Eva 


Thomafeth zu Abenberg gehörigen Befigs 


ungen: 

1) ein Wohnhaus No. 108 in ber obern Vors 
ftadt Abenberg hinterm Schloffe, tarirt zu 
300 fl., 

2) 1 Morgen Afer am Schwabacher Weg, fos 
genanntes Heiligens Erb, geſchäzt zu 100 fl, 

werden im Wege der Erecution dem öffentlichen 
Verkauf unterjtelt, und hiezu Termin auf 
Donnerflag, deu 14. Augnſt 1828 
V. M. 9 Uhr 
anberammt, wozu beſiz⸗ and zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 19. Juny 1828. 

Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter, 

15. Da ſich am erſten Verkaufstermin fein 
Käufer einfand, fo werden die don Marr Fink— 
fen Ehelenten zu Niederndorf gehörigen Im— 
mobilen, wie folhe im !ew-igen Kreis-Intelli— 
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genzblatt Stück 46, Seite 1296 nähek befchries 
ben find, auf Antrag der Gläubiger am 
Donnerftag den 31.0 Mi. N. M. 
2 — 5 Uhr 
im Wirthshauſe zu Niederndorf an den Meiftbies 
tenden verfauft und hiezu beſitz⸗ und zahlunges 
fähige Käufer eingeladen. 

Herzogenaurach, den 12. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
‚Müller, Landrichter. 

16. Am Mittwoch don 30. Julius und die folr 
genden Tage werden die zur Nachlaßmaſſe des dir 
hier verftorbenen Handelsmanns Franz Joſeph 
Markert gehörige Mobilien, beſtehend In 
Schreinwerk, männlichen Kleldungsſtücken, weil 
ſem Zeuch, Betten, Eiſen, Zum, Porzellain, 
Meſſing, einer ſilbernen Uhr, Gläſer, Gemäl—⸗ 
den, einer Mousquete ſammt Patrontaſche und 
Säbel und fonftigen Hausgeräthfchaften, ſowie 
das auf 650 fl. gerichtlich tarirte halb maſſiv und 
halb von Fachwerk gebante Haus am Högelmarkt, 
welches täglicy eingefehen werden fann, dem df 
fentlichen Strich ausgefezt, wozu ſich Kaufslieb⸗ 
haber einfinden wollen. 

Rothenburg, am 12. Suli 1828. 

Königfiches Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 

17. Auf Antrag der Realgläubiger ded Bier 
brauerd und Gaſtwirths Johann Conrad Lederer 
zu Schwand, follen deſſen Befigungen, als: 

1) das Gurh, worauf die reale Tafernwirth- 
fchaft und Bierbrauereigerechtigfeit hafe 
fet, und wozu gehört 1 Wohnhaus No, 60, 
1 Hinterhaug No. 59, eine Stallung, eine 
Scheune, 1 Badofen, 1 Fiſchhaus, 1.90% 
raith, 1 Brauhaus, 3 Morgen Feld, 2Tap 
wert Wiefen, 1 Gemeinderccht und Wald 

recht in Schwander Forftei, tarirt um 7251, 

2) AL Morgen Feld ung, Hopfengarten am Has 
lacher Weg auf Schldander Markung, taxirt 
am 700 fl., 

3) 14 Morgen Feld Im Steinricht am Erin 
gersweg, tarirt um 90 fl, 

4) 2: Morgen Feld am Finſtermuͤhlenweg im 
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Hokſpieter Schwander Markung, taxirt um 
250 fl., 

5) 2 Tagwerk Wieſen an 2 Stüden, ber foges 
nannte Schwemmweiher im Erlen auf Schwan⸗ 
ber Marfung, tarirt um 175 fl., 

6) 1 Stück Fiſchwaſſer unter der Säg bis zum 
Theilmoswöhr, dann 2 Stück dergleichen beim 
alten Weiher und Altbach Schwander Mars 
fung, tarirt um 6 fl., 

7) 3 Morgen Feld der Hofzplag am Horlacher 
Meg auf Schwander Marfung, tarirt um 
150 fl., | 

8) 2 Morgen Feld im Unterlohe auf Schwander 
Marfung, tarirt um 225 fl, 

9) 4 Mrg. Holz im Hoffpieter mit einem alten 
zum Gute gehörigen Gemeinbtheil Schwander 
Marfung, tarirt um 15 fl, 

10) 1 Mrg. Holz im Brand am Finftermühlers 
weg, Schwander Markung, tarirt um 100 fl., 

11) 24 M. 580. Fuß Holz im Loh auch Graben 
genannt, Schwander Marfung, tarirt um 
190 fl, 

12) 13 Morgen 42 ©. R. 74 O. 8. Hol, 
Schwauder Markung, tarirt um 75 fl., 

13) 43 Mg. 74 0. R. 880.5. Holz im 
Hoffpieter Schwander Marfung, tarirt um 
125 fl, 

14) 3 Morgen 32 Q. R. 24 Q. F. Wieſe it 
der Erles auch im Weiher genannt, taxirt 
um 125 fl., 

15) 54 Mrg. 19 Q. R. 140. F. Holz im 
Birkenlacher Weg, auf Schwander Mars 
fung Gemeindetheil No. 88 de ao. 1808 
freieigen, tarirt um 425 fl., 

16) 13 Mrg. 15.0930. F. Helz in der 
langen Gemeinde auf Schwander Markung, 
Gemeindetheil No. 167 de ao, 1808 freis 
eigen, tarirt um 70 fl., 

17) 38 Meg. 51. R. Holz am Meckenloher⸗ 
Weg, Schwander Markung, tarirtum 80 fl., 

18) 35 Mrg. Feld im Hinter- oder Dberloh, 
Schwander Markung, tarirt um 600 fl, 

19) 24 Mrg. 6 Q. R. 43 Q. F. Buſchholz 
im Brand anf Schwander Markung, tarirt 
um 175 fl, 


20) 4 Morgen Hopfengarten aus dem Brumer- 
ſchen Hof No. 4 auf Schwander Marfung, 
mit davanf gebauten. Haus und Zelfenfeller, 
tarirt um 1000 fl., 

21) * Mrg. Erlenſchlag im Loh und F Mrg. 
Oedung jetzt Wieſe im Albersberger-Weg 
auf Schwander Markung ein von dem ganzen 
Gemeindetheil No. 16 im Lohe freieigen, 
tarirt um 25 fl, 

22) 2 Tagwerk alten ober 3Tgu. 21 Q. R. 
nenen Maafıs Miefen am Rednizſluß, ein 
alodifizirted Eufzbürgifches Mannichen auf 
Plöckendorfer Markung, tarirt um 1000 fl., 

öffentlich verkauft werden, beſitz und zahlunge- 

fähige Kaufsluſtige haben ſich demnach im Termine 
den 21. Auguſt Nachmitt. 2 Uhr 

im Pedererfchen Hanſe zu Schwand trerfen zu Taf 

fen’, und wird anbei bemerkt, daß der Metitbies 

thende den Zufchlag, wann das Angeboth den Scha⸗ 
gungewerth erreicht zu erwarten haben. 

Schwabach, den 7. July 1323. 

Könige. Landgericht. 
v. Tröltfch, Landrichter. 

18. Im Wege der Hülfsvollſtrecung ſollen bie 
Beſitzungen des Güchlerd Johann Mathaus Eiche 
horn zu Kottensdorf, als: 

1) das Wohnhaus No. 30 dortſelbſt mit Fleiner 
Hofraith und F Morgen daran befindliches 
Feld, tarirt um 200 fl., 

2) 24 Mg. Feld in 2 Stikten, ber Sau ober 
Neumiefenadter, aus dem Fuchsiſchen Hofe 
No. 16 gezogen, Kottensdorfer Markung, 
tarirt um bö f., 

3) 24 Mg. Feld im Pflockenlohe, Kottensdorfer 
Markung, tarirt um 150 fl., 

4) 1 Mg. Feld der Vöckleinsacker, aus dem 
Reuteriſchen Hofe No. 4 gezogen, Kottens⸗ 
dorfer Markung, tarirt um 50 rl, 

5) 14 Morgen Feld der Neuwieſenacker, aus 
dem Nenterifchen Hofe No. 4, Kottensdorfer 
Markung, tarirt um 22 fl., und 

6) 14 Morgen Holz am Unterreichenbacher Weg, 
aus dem fonft Mülleriſchen Hofe No. 15 ge 
zogen, Kottensdorfer Markung, tarirt um 
75h, ! 
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gum drittens und Teztenmale ausgeboten und dfr 
fentlich verkauft. 
Kaufstiebhaber haben fi; demnad) im Termine 
den 31. July N. M. 2 Uhr 
im Gichhornfchen Haufe zu Kottensdorf treffen zu 
laſſen. Beigefügt wird, daß ber Hinfhlag an 
den Meiftviegenden dann ohne Rückſicht, ob ber 
Schätungswerth erreicht wurde oder nicht, jedoch 
für leztern Fall den Hypothetengläubigern das 
Ginlöfungsreht binnen 8 Tagen vorbehältlid, 
erfolge und kein Nachgebot angenommen werbe. 
Schwabach, den 11. Suli 1828. 
Königl. Landgericht, 
v. Tröltfch, Landrichter. 
19, Das halbe Wohnhaus No. 114a in der 


Hoͤllgaſſe hiefiger Stadt fammt Ein» und Zugehör⸗ 


ungen dad dem Johann Georg Gattermeyer 
senior dahier gehört, wird im Wege der Hülfes 
vollftrefung am 

22. Auguſt d. I8. Morgens 9 — 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts öfs 
fentfich meiftbietend verkauft. Beſitz / und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber, die ſich auch zum 
Bürgerrecht hiefiger Stadt qualificiren müſſen, 
werden zu biefem Termin mit dem Bemerken an⸗ 
mit eingeladen, daß fie die einfchlägige Tarationds 
verhandlung jederzeit dahier einfehen können, 

Waſſertrüdingen den 2. July 1828, 

Königliched Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

20. Bon den Immobilien bed Defonomen, 
nunmehrigen Bäcfermeifterd Conrad Eichler das 
bier follen zur Befriedigung ber Hypothefengläus 
biger deſſelben 

1) dag in der Pfarrgaffe dahier sub No. 473 
liegende zweigädige Wohnhaus mit Keller, 
Küchenkeller, Hofraith, Bronnen, Waſch⸗ 
haus, Holzlege, Stallung, Scheuer, zwei 
Gärtchen und dem Gemeinderecht, freieigen, 
geſchãtzt auf 1800 fl., 

FM. A. an der Ickelheimer Marter dafiger 
Markung, zum Theil mit Hopfen, geſchaͤtzt 
auf 80 fl., 

3) 3 Tagw. Wieſen im großen Boden, freiei⸗ 
gen, geſchätzt anf 200 fl., 


Kaufe » und zahlungsfähige 


4) Z Morgen Weinberg in der Weichfelleithen, 
freieigen, gefhägt auf 75 fl., 

5) 155 Morgen Ader im Scheibenfeld, Erken⸗ 
brechtöhofer Marfung, befaftet mit 30 fr. 
frf. Gült und dem 20ten Gulden Handlohu 
und gefhägt auf 46 fl., 

6) & Morgen Ader im Weinwaaſen hinterm 
Weinthurm, belaftet-mit 1 Meg Dinfelgüft, 
geſchätzt auf 70 fl, 

73% Morgen Arter beim wilder Waſſer, frel⸗ 

eigen, gefchägt auf 190 fl., 

8) 14 Mg. Acer bei der Zolltafel Lenferäheimer 
Markung, belaftet mit 24 fr. frk. Gült, ge 
ſchätzt auf 135 fl., 

9) 1 Tagw. Wieſe im Erkenbrechtshofer Gruͤnd⸗ 
lein oder bei der Weinſteig Külsheimer Mar⸗ 
kung, freieigen, geſchätzt auf 125 fl., 

10) 1 Morgen Acker beim Entenbrüdlein Kuͤls⸗ 
heimer Marfung, belaftet mit 1 Metz Di 
felgült, gefchägt auf 75fl., | 

meiſtbietend verfanft werben und ift hiezu Termin 

uf den 
30. Juli Vormitt, 9 Uhr 
anberaumt worden, was Raufsliebhabern mit dem 

Bemerfen befannt gemacht wird, daß in biefem 

Zerinin ber Zuſchlag unbedingt erfolgt, wenn die 

Taxe erreicht wird, 

Windsheim am 24. Juni 1828. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

21. Auf Antrag der Gemeinde Schwebheim 
und mit höchſter Genehmigung der Königlichen Ro 
gterung des Nezatkreifes werden nachſteheude Go 
„meinde + Realitäten: 

1) die Gemeindfhmidte, beftchend in 1. Haus, 
Kohlfammer, Backofen und Stallung mit 2 
Pferhnächten, 

2) + Morgen Acer beim untern Erlein, 

> 15 Tagwerf der Gemeindwaafer, 


1. Auguſt V. M. 10 Uhr 
an die Meiftbietenden öffentlich verkauft, und 
hiezu Kaufsliebhaber mit der Nachricht geladen, 
daß fc die Tare der Immobilien fo wie deren Ber 
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laftung in ber Regiftratur des Gerichts erfahren 
können. 

Windsheim, den 11. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Auf Antrag eines Realgläubigerö wirb 
die dem Mülfermeitter Thomas Staudinger 
dahier gehörige Mühle, die Mittelmühle ges 
nannt, und zunächſt am hiefiger Stadt gelegen, 
wit dem Wohnhaus, 3 Mahlgängen, 1 Gerbgang, 
einem Nebengebäude mit einer Schneibmilhle, 
einer Scheuer, Stallung, $ Tgw. Baums und. 
Grasgarten, 18 Tagw. Wiefen und 3 Morgen 
Ueckern, belaftet mit 2 Schaff 334 Metz Kerm 
gült, 31 Schaf 33 Meg Korngült, 127 Fr. 
Geldgüft, geſchätzt auf 6000 fl. thn., hiermit 
zum Verkauf auögeftelt, und es ift hiezu Termin 
auf den 

7. Auguft Vormittags 9 bis 12 Uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich befigs und 
zahlungsfähige Käufer im Landgerichtlichen Ge⸗ 
fhäftslofale einzufinden haben. 

Windsheim, am 23. Juni 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landridıter. 

23. Im Wege der Hülfevollredfung werden 

auf ben . 

5. Auguft Mittags 1 Uhr 
im Hartmännifchen Wirthehand zu Rüdisbronn 
der dem Lorenz Gottlieb Lamprecht dortſelbſt 
gehörige 3 M. Weinberg im alten Berg, öffent 
lich verfteigert, wozu Kaufsliebhaber eingeladen 
werben. 

Windsheim, am 20. Juni 1828. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

24. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
anf den Antrag eined Nealgläubigerd, das dem 
Hutmacher Leonhard Kummer dahier gehörige 
Wohnhaus No. 527, in der Krämersgaffe, 
wozu zwei Gemeindetheile No. 309 in der Gräf 
und No. 503 im Mittelmafen gehören, tarirt 
auf 400 fl. öffentlich verfteigert. Kaufsliebhaber 
haben ſich zur Abgabe ihrer Gebote auf ben 
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12. Auguft V. M. 9 Uhr 
im Kommiffionszimmer No. 3 vor dem Deputirten 
Rechtspraftifanten Engelhardt einzufinden, wo 
zugleich über Laften und Befchaffenheit nähere 
Auskunft ertheilt werben kann. 
Windsheim, am 2. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 


25. Die zur Verlaſſenſchaftsmaſſe des ver 
ftorbenen Erhard Wittig zu Burgbernheim 
gehörigen Grundftüde, 

1) das halbe Wohnhaus No, 14 dortſelbſt mit 
halben Wald» und Gemeindrecht, 
2) ein halbes Feldlehen beftehend in 2, Mrg. 
Aecker und Wiefen, 
3) 1 Feldlehen von 3% Morgen Aecker und 
Wieſen, 
4) 1 Feldlehen von 15 Mrg. Acker und Wieſen, 

5) 3 Mrg. Acker Weinberg im Sonnenberg, 

6)  Mrg. Weinberg im Sonnenberg, 

7) 14 Mrg. an 2 Morg. bei der Binzenmühl, 

8) 3 Tagw. Wiefe in der Hexenwieſen, 

9)  Morg. Ader oben draufen, 

10) # Mrg. Ader im Rothfeld, 
11) # Mrg. Ader dafelbft, 
12) Krautbeet in der Mehlwieſen, 

13) 1 Feldichen von 143 M. Ader und Miefen, 
14) & Mrg. von 2 Mrg. beider Vinzenmähl, 
15) die Hälfte von I Tgw. iu der Hexenwieſe, 
16) 3 Mrg. Ader im untern Holzweg, 

17) za Mrg. Ader im mittlern Bachfeld, 

werben auf Antrag ber grofjährigen Erbeinteref 

fenten und des Vormundes der Minderjährigen 
am 28. d. M. Nachmittags 1 Uhr 

{m Kettlerihen Gafthaus zu Burgbernheim öffents 

lich verkauft. Kaufsliebhabern wird dies mit der 

Bemerkung eröffnet, daß die Feldlehen nach ihren 

einzelnen Beſtandtheilen zum Aufſtrich gebracht 

werden, und bie Tare der Grundſtücke in der 

Regiftratur bed Gerichtd eingefehen werden kann. 
Windsheim, den 15. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 
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26. Die zu dem überſchuldeten Nachlaſſe bes 
verlebten Schenkwirths Johann Adam Klöpfer 
zu Kornhöfſtadt gehörigen Realitäten, als: 
1) das Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith und 

Garten, Beſ. No. 83, taxirt auf 600 fl., 
2) 23 Mg. 17 Rth. Acker und Wieſe im großen 
Eichelberg, Beſ. No. 85, tarirt anf 30 fl., 
3) 5 Mg. 16 Rth. Neder an ben 30 Morgen 
in zwei Lehen, Beſ. No. 180°?, taxirt jes 
des auf 45 fh, 
4) 2 Mo. Adler an den 10 Morgen, Be. Ro 
180 #%, tarirt auf 50 fl, 
5) 3 Mg. Acker an der krummen Leithen in zwei 


gehen, Bef. No. 180 62 und 18096, tarirt 


zu vesp. 15 fl. und 10 fl., 

6) EMI. SO Rth. Wieſen an und: von der 
Bronnenwieſe in drei Lehen B. No. 180 *20 
bis 18 22 inel. tarirt jedes zu 150 fl, 
werden gemäs Beſchluſſes der Gläubiger vom 
26. vor Mis. nach Borfchrift des Hypothekenge— 
ſetzes $. 64 und 69 an den Metitbierenden vers 

äuſſert, wozu Termin auf 
Donnerſtag 7. Auguſtel. Is. Morgens 9 Uhr 
im Gerichtslokale feſtgeſetzt iſt. 
Scheinfeld, am 5. Juli 1828. 
Furſtliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender, Herrſchaftsrichter. 
27. Die zur Sophia Unger ſchen Verlaſſen- 
ſchaftsmaſſe dahier gehörige Realitäten, nämlich: 
a) 1 Tom. Wieſe, die Galgenwieſe am Ratzen⸗ 
burger Zee, und 
h) 1 Gemeindbeet bei der Reitſchmidtswieſe, 
worden am 
Montag den 28. d. M. Nachmitt: 3 — 85 Uhr 
in der Kanzlei des unterfertigten Herrſchaftsge— 
richtes öſſentlich'an ven Meiſtbietenden verkauft, 
wozu man zahlungsaähige Kaufsliebhaber unter 
dem Anbange einladet, daß der Zuſchlag mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Jutereſſenten er⸗ 
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folgt, und ein Nachgeboth nicht angenonmtere 
wird. 
Schilingsfirft, am 3. July 1828. 
Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 

1. Johann Andreas Krämer von Virns—⸗ 
berg, gebohren den 8. July 1758, iſt länger 
als fünfzig Jahre abweſend. Nachdem derſelbe 
das 70te Jahr zurückgelegt, wird er mit ſeinen 
etwaigen Erben hierdurch gelaben, binnen 6 Mor 
naten und ſpäteſtens 

am 26. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 

hier im Landgerichte zw erfcheinen, feine Abweſtu⸗ 
heit zw rechtfertigen resp. das Erbrecht nachzwei⸗ 
fer. Im Falle in diefem Termine Niemand em 
fcheint, wird er dem Antrage der Geſchwiſter umd 
Iegitimirten Verwandten gemäs für todt erklärt 
mb daher das auf 1780 fl. beredmete Bermögen 
zur Bertheilung ausgehändigt werden. 

Ansbach, am 13. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lenz, Landrichter. , 

2. Johann Leonhard Büh ring er, gebürtg 
von. Brünfee, geboren am 2. Jaͤnuer 1779, 
iſt feit dreifig Jahren vom Haufe entfernt, md 
hat feit diefer Zeit von feinem Leben und Aufent 
halt nichts hören laſſen. Auf Antrag ber noͤchſten 
Verwandten wird daher diefer, Abweſende nebſ 
feinen etwa zurückgelaſſenen Erben hiermit öffent 
lich vorgeladen, ſich binnen drei Monaten bei 
dem unterfertigten K. Landgericht entweder per⸗ 
füntich, oder ſchriftlich zu melden und fein Bew 
mögen in Empfang zu nehmen, im Fall frined 
Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß er für ver 
ſchollen erfärt, und fein Vermögen feinen nädy 
fies Erben, die fich ald folche gefegtich legitimiren, 
gegen Kautionsleiſtung werde zugeeignet werden. 

Monheim, am 25. May 1828. 

Königlich. Bayerifches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
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Mio. 59. Ansbach, Mittwoch den 23. July 1828. 





Einladung 
sur * 
Errichtung einer Unterſtuͤtzungs-Anſtalt für Wittwen und Waiſen 
der S. Staats und öffentlichen Diener, dann mittelbaren 
Beamten im Nezatssreife. | 


Vorwort, 


Wenn es an ſich ſchon zu den erſten Pflichten 
ſorgſamer Familien-Väter gehört, den Nahrungs— 
ſtand der Ihrigen möglichſt zu ſichern, ſo fordern 
doch auch die ſtaatsdienerſchaftlichen Verhältniſſe 
hin Allgemeinen hiezu um fo dringender auf, als 
eines Theils die allenthalben nothwendig erachtes 
ten Maasregeln zur Berminderung der Staatös 
Laſten, bedeutende Neduftionen und damit aud) 
einen fühlbaren Mangel an Gelegenheit jur au⸗ 
ftändigen Verforgung ber Kinder der Staatadies 
ner herbeigeführt haben, andern Theils aber felbit 
bei dem größten Wohlwollen ber Regenten bie 
Staatgfaffen doch nirgends allein im Stande find, 
die Bedürfniffe der Hinterlaffenen der Staatsdie⸗ 
ner ganz zu beftreiten, und ind befondere in un⸗ 
ferem Baterlande auch jenen Bedarf zur befriedis 
gen, welcher im höhern Grade für die Relikten mit 
der Periode eintritt, in welcher die (nach den 
Penſions⸗Normen den leztern bis zum 21. Jahre 
noch zuſtändigen) Alimentationsbeiträge verords 
Nungsmäßig erlöfchen. 

Dieje in dag Familien-Leben ber treffenden 
Staats» und öffentlichen Diener fehr tief eingreifen, 
den Umſtände, wären aber auf eine eben fo jeits 
gemäße als erfprießliche Art zu ändern, wenn der 
größere Theil der Angeftellten nach dem ſchönen 


Beifpiel ihrer Vorfahren mit Zuhülfnahme eigener 
Kraft zur Errichtumg einer zwedmäßigen Unters 
RüsungssAnftalt für ihre Hinterlaffenen baldmöglich 
ſich vereinigen und dadurch ein Bedürfniß befries 
digen wollten, welches nicht nur künftig in dem 
Grad fid) vermehren wird, im welchem die Zahl 
der Staatedienite und der hieraus fließenden Pens 
flonen abnimmt, ſondern nad) mehrfachen Wahre 
nehmungen auc) dermalen ſchon ftarf gefühlt wird; 
— denn während bie gewöhnlichen Armen, welche 
Ehre und Familien, Verhältuiffe nicht feffeln, nach 
beftehenden Lokal⸗Verhältniſſen in der öffentlichen 
Unterkügung ihre Zuflucht finden, müfjen die Res 
fitten vieler mittellofer Staatsdiener öfters im 
Stilfen mit dem Eleube ringen und bei vorgerücs 
tem After, ohne hinlänglichen erlaubten Verdienft 
oder Unterftügung von ben nöthigften Bedürfnifs 
fen entblößt — über ihre Hülflofe Lage doppelt feuf- 
enli— 
Schon aus vorbemerften Rüdfichten ift die Bit 
bung ſolch freiwilliger Berforgungs « Anftalten fehr 
beförberungswerth ; wenn aber noch in Erwägung 
kommt, daß hierdurch; auch häuslicher Sinn, alg 
Grund» Lage vieler Bürger » Tugenden gewedt und 
genährt wird, dann daß gleichzeitig nicht nur nuz⸗ 
loſe Vergeutung erübrigter Einnahmen abgeleitet > 
— ſondern aud) einerfichere Hülfe in der No’% ges 
1 


— 
— — 
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ſchaffen werden kann, wofür dankbare Thränen 
auf das Grab ſorgſamer Familien» Häupter fallen; 
fo dürfte ed Vielen der leztern nicht unwillfommen 
ſeyn, durch gegenwärtige Einladung die Gelegens 
heit zu erhalten, im ein oder ber andern Art für 
den Beitritt zu einem Derein ſich zu erklären — 
deſſen Grundzüge hie vorläufig nur angedeutet ; jes 
doch näher audgeführt werden ſollen, fobald fid) 
eine Zahl von 100 Mitgliedern in der $. 8 ger 
dachten Weiſe angemelder haben wird, 

‚ $. 1. 

Die im Nezatkreis zu errichtende Wittwen⸗ u. 
Waiſen-Unterſtützungs-Anſtalt, ſoll nicht nur auf 
Gegenſeitigkeit und Oeffentlichkeit beruhen, ſondern 
hiezn auch der Schutz des Staates wo möglich er⸗ 
beten werden. 

§. 2. 

Damit dieſe Anſtalt von allen Staats- und öf— 
fentlichen Dienern, dann mittelbaren Beamten oh— 
ne Nüuͤckſicht auf Alter, Vermögens-Umſtände und 
Beſoldungs-Größen benüzt werden, und den aus 
deren verſchiedenartigen Verhältniſſen hervorgeh— 
enden Familien-Bedürfniſſen möglichſt genügen 
fönse, ſoll dieſelbe als eine combinirte Spars 
Leib-Renten-Wittwen- und Waiſen— 
Denfionds dann Ausſteuer- und Unter— 


fRusungssKaffe fir majorenne unverjorgte . 


Tochter eingerichtet werben. 
; g 3. 
Die Beftimmung emer SparsKaffe it nicht 


nur im Allgemeinen dadurch bekannt, daß ſie die 


Interuſurien anch von den gerinſten Einlagen vers 
ſichert und ſolche durch Erſtere mit der Zeit zu be— 
dentenden Summen ſteigert, ſondern ſie kann beſou— 
ders angehenden Staatsdienern ꝛc. kleine Erübri— 
gungen auf eine ſehr produktive Weiſe aufbewah— 
ren, wie folgende Beiſpiele zeigen: 

Ein Gehalt ſey jährlich 500 fl. und es werben 
davon alljährlich 5 p. Ct. oder „u. mit 25 fl. in 
die Sparkaſſe gelegt; fo ift dns Guthaben in Zeit 
von 10 Jahren 300 fl., von 20 Jahren 750 fl., 
von 30 Jahren 1400 fl., von 40 Jahren 2378 fl. 
J Schon aus 500 fl. underänderter Befoldung 
iſt alſo die Erfparnig in 40 Jahren 2375 fl, mit 


‘er 65 Sahre alt it. 


ber ſucceſſiven Vermehrung der Beſoldung Fönnte 
aber auch diefe Erſparniß gradatim ſich erhöhen. 


§. 4. 


Durch die Leibrentens Kaffe wiürben bei 
einlegenben. Staatödienern oder ihren Angehörigen 
jahrlich beſtimmte Renten oder Kapitalien verfs 
chert, die nach Ablauf gewiffer Perioden zu eb 
zeiten :oder nad) dem Tode des Eiulegers zahlbar 
ſind. 

Solche Verſicherungen auf Lebens⸗ und Toden⸗ 
filfe beruhen zunächft auf der genauen Kenntniß, 
bie man von der Lebensdauer nicht eiues · Indi⸗ 
viduums, fondern einer moraliſchen Perſon, (er 
ner Geſellſchaft von Staatsbürgern) durch lange 
fortgeſetzte Beobachtungen gewonnen hat. 


Durch dergleichen Verſicherungen wird übrigend 
die kurze Lebensdaner einiger Vereinsglieder durch 
das langere Leben der andern, dann umgekehrt in 
Beziehung auf deren Wohlſtand ausgeglichen, ber 
ſonders da jene Einleger, welche von gleichem Al⸗ 
ter find, fo bezahlen, als wenn fie ſammt und 
ſonders noch eine beſtimmte gleiche Ans 
zahl von Jahren zu leben hätten. 


Die Zahl diefer Jahre, welche man dad Ka 
ſenleben der Vereinsglieder nennen Fönnte, ergibt 
fi) aus der Vergleichung der Zeitrenten mit den 
Leibrenten und beträgt z. B. für eine 5ojährige 
Perfon wenigſtens 15 bis 16 Jahre, Was den 

daasſtab der Einlagen und dert hieraus hervor 


‚gehenden Vortheil der Vereinsglieder betrifft, ſo 


richtet ſich letzterer ſowohl nach der Größe der Er⸗ 
ſtern, als nad) dem Alter der Einleger oderkeibrent— 
ner, ſo daß z. B. jener Staatsdiener, der nach $. 3 
bei der Sparkaſſe 2375 fl. gut gemacht hat, ſich 
dafür eine jährliche Leib-Rente von 284 fl. faufen 
kann; wenn er 60 Jahre und von 340 fl., wenn 
Aber nicht blos für ſeine 
Perfon, ſondern auch für andere kann durch Leibe 
Renten oder Lebens⸗ Berfiherung won Jemanden 
geforgt werden, z. E. wenn 


a) ‚too fl. einem neugebornen Rinde gefchenkt und 
in dieſe Kaffe gelegt werden r fo geben dieſe 


nad) Verlauf der erfien 20 Jahre feines Lebens 
ein Gapital von 220 fl. 
eben fo 

500 fl. für ein solches Kind dert niedergelegt, 

erwerben ihm mad) 20 Jahren 1100 fl. Capi⸗ 
tal, nach 30 Jahren ein Capital von 1625 fl.> 
und nach 40 Jahren ein Capital von 2400 fl., 
wefür andy jährliche Renten bedungen werden 
können. J 


b) Wer ſich entſchließt, auf die Dauex ſeines 


Lebens täglich 3 fr., folglich 185 jährlich, 


in die Kaffe zu legen, deſſen Relikten erhaltet 


zuſammen bei dem frübern oder ſpatern Ted des 
Einlegers, wenn derjelbe zur Zeit des Eintritts 
20 Jahr alt it, die Summe von 933 f., 
wern er 25 Jahr alt it, die Summe von 
798 fl., wenn er 30 Jahr alt it, die Summe 
von 694 fl., wenn er 40 Jahr alt ift, die 
Sunme von 507 Il. Abfindungs» Capital des 
alt. 

’ Ein Staatsdiener, welcher jest 30 Jahre 
alt iſt, und täglid 30 kr. erübrigen fünnte, 
würde fich aljo den Troſt verſchaffen, feiner 
Familie dereinſt ein Capital von 6940 fl. zu 
hinterlaſſen. 

©) Die Verſicherung von dergleichen nach dem 
Tode zahlbaren Summen kann auch auf 
bedingte Weiſe geſcheheu, nämlich nur auf 
den Fall, daß man vor dieſer oder jener Per⸗ 
ſon mit Tod abgehen ſollte, z. B. wenn ein 
30jähriger Staatsdiener ſeinen neugebohrenen 
Sohn, oder ſeiner 20jährigen Frau, oder ſei⸗ 
ner 50jährigen Mutter eine Leib⸗Rente von 
jährlich 500 |. 
wollte, daß er vor einer biefer Perfoneu ſter⸗ 
ben ſollte, ſo hätte er zu zahlen: 

1) für den Sohn auf einmal 1500 fl. oder jähr⸗ 
lich 205 fl., fo lange er und ber Sohn zufams 
men am Leben find, 

2) für die Frau auf einmal 2080 fl. oder jährlich 
174 fl., fo lange er und die Fran zujgmmien 
leben, 

3) für die Mutter auf einmal 971 fl. ober jährs 
lich 103 fl., fo lange er und die Mutter zu⸗ 
ſammen am Leben ſiud. 


nur auf den Fall verfichent .. 
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Sollte bie Mutter, die Frau oder ber Sohn ein 
bares Gapital ber Leib» Rente vorziehen, fo wäre 
diefes 4767 fl. für die Mutter, 7558 fl. für bie 
Frau und 8049 fl. für den Cohn. 

Die hier freigegebene Wahl einer aufzufchies 
beuden, nad) einer beſtimmten Zeit gegen Capita— 
kifirung auförenden, fo wie die aufzufparenden 
Leid Rente machen eine ſolche Anftalt zu Eingangs 
erwähnten Zweck gewiß fehr nůtzlich. 

— 8§. 5. 

Wenn ſchon im Allgemeinen jede der vorbemerk⸗ 
ten Verſicherungs Arten ad Wittwen 
und Waiſen-Kaſſe benüzt werden kann, jo 
erjorbert ed doch der Hauptzweck bes zu bildenden 
Vereind, daß auch ein ſolches Inſtitut unabhaͤngig 
von Erſtern formirt werde, daher als Vorſchlag 
zu deſſen künftigen Statuten hier folgendes zu be— 
merken ſeyn bürfte: 

1) Einem jeden Koͤnigl. Bayer. Civil: Staate, 
ober öffentlichen resp. mittelbaren Diener im Rezat⸗ 
kreiſe Cfolglid) and) den anderwärts ſchon Ver⸗ 
fiherten) fteht es frei, dieſer Auſtalt beizutreten, 
wenn er nach ärztlichen Atteften nicht entfchtedes 
nermaffen mit einer Krankheit behaftet if. 

2) Nicht nur verehelichte, fondern auch ledige 
Männer und Witwer Finnen für ihre Frauen 
dann resp. Geſchwiſterte und minorennen Kinder 
ſich diefem Vereine gegen Entrichtung eines An— 
trittögeldes von 50 fl. rhu. anſchlieſen. 

3) Der Beitritt kann zwar in jedem Lebengs 
alter geſchehen, wer aber älter iſt als 36 Jahre 
hat vom 37. Jahr au die gewöhnlicken Beiträge 
von jährl. 12 fl. wachzuzahlen. 

4) Ein Mitglied, welches bei feiner Aufnahme 
oder wenn ed ſich fpäter verheirathet, 15 Sahr 
älter it ald feine Gattin, hätte auch diefe Ver- 
fajiedenheit neben dem vorgedachten Autrittsgeld 
und den nachzuzahlenden Beiträgen, durch eine 
aufferordentlihe Einlage in der Art 
auszugleichen, daß z. B. bei einer Penſion von 
jahrl. 150 fl nur 205 fl. hiefür ein für alle 


‚„mab treffen würden, wenn der Mann 16 Jahr 


alter ut, als die Frau, dagegen 295 fl. went 
dieſe 30 Jahre jünger als Erfterer wäre, 
i v 








5) Die unverehefihten Mitglieder, oder Witte 
wer ohne Kinder,, wären zwar den verheiratlieten 
gleich zu behandeln, es ftünde eriteren aber auͤch 
frei, ihre PenfiondsVerfiherung-auf Geſchwiſterte 
oder andere nahe Verwandte in derfelben Art und 
unter den nämlichen Bedingniffen zu übertragen, 
wie folches den Iegtern hinfichtlich ihrer Frauen 
und Kinder geſtattet wäre. 


6) Sowohl die Antrittögelder, als die jährl. 


firen Beiträge, dann die aufferordentl. Einlagen 
Fönnten- ein⸗ big vierfach geleiftet werden, woges 
gen aber auch nad) demjelben Verhältniß, die 
Hinterlafjenen eines Mitgliedes, die einfache bis 
vierfache Penfion zu erhalten hätten. Deßhalb 
wäre ſich zwar jogleich bei dem Eintritt in vie 
Anjtalt zu erflären, wie hody die Einlage und 
Penfiong » Berficherung feyn fell, allein auch nach 
- erfolgter Aufnahme fönnte ein Mitglied in die 
höhern Klaſſen übergehen, went daffelbe unter 
Beibringung eines neuen Geſundheitszeugniſſes 
die treffenden Nachzahlungen (37. Jahr .an) 
leiften wollte, 

7. Jenen Staatsdienern, weldye ihre Eins 
trittsgebühren und Nachzahlungen nicht fogleich 
ganz erlegen fönnten, wäre zu bemilligen, folche 
in 2 — 5 Jahresfriſten abzuführen, wovon die 
erffe bei der Aufnahme bezahlt werden müßte, 
die übrigen durch Wechſel anzuerfennenden Reſte 
aber, big zum jebesinaligen Zahlungstag mit 5 p. Ct. 
zu verzinfen wären. Für ben Fall aber bei dem 
frühern Abfterben des Mitgliedes jene Raten 
nebit Intereffen und Taufenden Jahrsbeiträgen 
nicht vollſtändig berichtiget wären, müjte foldyed 
durch fuccefffven Abzug an der Penſion der Res 
likten geſchehen. 

8) Dieſe Jahres-Penſionen würden betragen 
für eine Wittwe mit oder ohne Kinder: die 
Summe von 75 fl. bei 12 fl. jährl. Beitrag und 
50 fl. Antrittögeld, die Summe von 150 fl. bei 
24 fl. jährl. Beitrag und 100 fl. Antrittegeld, 
die Summe von 225 fl. bei 36 fl. jährl. Beitrag und 
150 fl. Antrittsgeld, die Summe von 300 fl. bei 
48 fl. jährl, Beitrag und 200 fl. Antrittsgeld, 
welch’ Teistere Summen ald Maximum vorerſt an ⸗ 


genommen find. Mer nicht volle 12 Jahre feine 

Beiträge zahlen und eher verfterben würde, deſſen 

Relikten follen nicht die volle Penfion, fondern 

nur 3 jene aber bios = derfelben erhalten, deren 

Vater oder Einleger unter 6 Jahren mit Tode ab⸗ 

gehen würde, 

Der Jahresbeitrag foll quartaliter voraus ent⸗ 
richtet werden, die Penſionen felbit aber find 
p: stnumerando, in vierteljährigen Raten, zu ber 
zahlen. 

9) Auf diefe Penſion, welcher die Eigenfchaft 
der Alimente zuzugejtehen gebeten werden wird, 
fol! nur dann der geſetzliche Arreft ſtatt finden, 
wenn ſolcher für Haftungen verlangt wird, bie 
erft aus Schuld der Penfiond- Empfänger, nad) 
dem Tode des Einlegers, entſtanden find, 

10) Eine Wittwe aus eriter Ehe zieht bie 
Penſion mit ihren eigenen Kindern. — Eine Mitt 
we aus zweiter Che theilt die Penfion mit den 
aus des verſtorbenen Mitglieds früherer Ehe hin 
terlaffenen Kindern nad) der Kopfzahl. Bei er 
langter Volljährigkeit der Kinder ſtehet die Penflen 
ber Wittwe allein zu. j 

Wenn feine Witrwe vorhanden ift, fo füllt die 
Penfion den aus beiden Ehen vorhandenen ehr 
lichen Kindern des Verftorbenen zu. 

Die Schweſtern oder Verwandte, für welche 
feparat eingelegt wird, follen den Wittwen und 
resp. Kindern der Mitglieder gleich behandelt 
werben. 

Nach dem Tode der Wittwe, ober bei ihrer 
Wiederverheirarhung, theilen ſich die minotennen 
Kinder in die ganze Penſion. 

Die Penflonen der Wittwer und Waiſen neh—⸗ 
men 4 Wochen nach dem Todestag des Vaters 
oder Mannes. ıc, ꝛc. ihren Anfang, und endigen 
a, bei den Wittwen und resp. majorennen Der 

wandten der Einleger, mit deren Tode oder 

Verheirathung derfelben, — 

b. bei den Waiſen mir dem Schluß des 21. Lebens 
jahre, dann mit dem Eintritt eier früher 
Verſorgung und bei ihren Tode mit dem 
Sterbetag, 

e, find Geſchwiſter vorhanden, fo Fommt der 1 


Icdigte Penſions-Antheil dieſen zu, wenn fie 8. 6. - 
noch minorenn und unverforgt wären, Mit diefer Wittwen⸗ und Waiſen⸗Penſions⸗ 
d. weder geſchiedene Franen, nody angeheirathete Anſtalt fol audy eine Unter ſtützung s⸗ resp. 
Kinder von Nichtmitgliedern haben Penſions⸗ Ausſteuer-Kaſſe für majorenne unver 
Anfprüche, forgte Staats-Dieners-Töchter verbints 
11 Wenn ein Mitglied in einen andern den werden und ed leuchtet das Bedürfniß hiezu, 
Kreis verfest würde und an dort zu einer dergl, nicht nur schon aus dem Vorwort gegemwärtiger 
Anſtalt concnriren müste, wären ihm die hier ges Eintadung jondern gewiß auch daraus hervor, 
leifteren Einlagen ſammt Zinfen hinauszubezahlen, daß viele Beſoldete entweder unverheirathet blei⸗ 
falls er ni ht vorziehen würde, dem Nezotkreid- ben, weil fie eure Familie nicht ordentlich ers 
Vereine ferner anzugehören. | nähren zu fünnen fürchten, oder nur reiche Wars 
Der freiwillige Austritt aus dem Vereine thien fuchen, um den derinaligen größern Aufz 
Fönnte mır vor gänzlidher Tilgung aller Rüds wand des Hausweſens ꝛc. ohne Sorgen beſtreiten 
ſtände, quartaliter geſchehen, und hätte ohne 8" sönnen, Daher rührt ” > vorzüglich, daß 
Nückerfa der Einlagen und ohne Anfpruch auf die Zahl jener ledigen Töchter, die auf fein bes 
Penfion der Relikten deg treffenden Mitgliedes deutendes Vermögen rechnen ‚Fönnen, oder von 
fiatt. der Natur nicht befonders begünjtiget find, immer 
Der gezwungene Austritt mit dieſen theilweifen größer wird, = — 
Folgen wäre durch eine 3 Quartale lang unters — — tonnen — mit doppel⸗ 
laſſene Zahlung der Jahresbeiträge ſowohl, als sr Beſorguiß — Zeitpunkt entgegenbligfen, web⸗ 
auch dadurch herbeigeführt, wenn ein Staats⸗ der mit Ihrem Tode ober an ven Stufbören d er 
oder öffentlicher Diener aus adminiſtrativen Ver— Aeunen — — Waiſen⸗ 
fügungen entlaſſen wärde, und die Beiträge nicht Kaffe Tür ühre —— — _ Derdegens 
mehr zahlen wollte oder könnte, legtern Falls er heit herbeifuhrt, der — unbsgüterte Söhne — weit 
aber die Einla gen ohne Zinfe zurücterhaften feltener auggejezt find, indem dieſe manchfachere 
müßte, Mittel befigen, fich durch die Welt zu bringen, 
» ! 
12) Die Verwaltung des durch Antrittsgelder, oder * SUN u — zu —— — 
Nachzahlungen und jährl. Beiträge der Mitglie— ‚Die & ah ir —— — ‚daher 
der, dann durdy Capitals Zinfe und ertraordinäire vielen Familien, Öliebern — un abbringen, 
Zufchüffe fich bildenden Vermögens, welches fo balomöglichjt eine Töchter s Derforgungs + Anftalt 
ficher als möglich ausgelichen wird ,. fo mie bie MMkthen au fehet, mehhe heilen eines gus 
Gefchäftd- Beforgung überhaupt, wirb von eins ken Gedeihens fich unter folgenden Bedinguiffen 
nem Comite aus 6 bis 10 Mitgliedern und 1. 3 enfenum basn Düne: u 
. Eaffler beftehend, geleitet, wovon nur Iegterer 1) Es können nur ſolche Civil⸗Perſonen als 
eine verhältnißmäßige Remuneration und Erſatz Verſicherer eintreten, die geſund und nicht über 
der Auslagen z. B. Porto, Gerichtskoſten ıc. ber 60 Jahre alt find. 
fommen dürfte, 2) In der Regel können nur Väter die Ders 
Die Formation des gedachten Comités möchte fiherung anf eine Penfton für ihre Töchter erwer— 
in der Art erfolgen, daß ein verwaltender ımd ben, eine Ausnahme davon findet aber ftatt, wen 
repräfentativer Ausfchuß anf eine Zeit von 3— 6 erftere nicht mehr aufnahmsfühig oder fchon ver- 
Jahren gewählt wird, fo daß nach Verftaß diefer ſtorben find, in welchen Füllen die Mütter, oder 
Zeit immer der Aelteſte abtreten und feine Stele Verwandte mämlichen Geſchlechtes, als Verſicherer 
ſogleich wieder befegt werden müßte, angenommen werden. 
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Dieſe Perſonen treten dann in Beziehung zu der 
Anſtalt ganz an die Stelle des Vaters und in dies 
fer Beziehung gilt dann von ihnen Alles, was 
hinfichtlich der Väter beitimmt wird. 

3) Innerhalb eines Jahres von jezt an gerechs 
net, können alle Töchter eine Verfiherung auf 
Penſion erhalten, die zur Zeit ded Veitrittd nod) 
nicht 20 Jahre alt find, fpäter aber kann nur 
für folche Töchter beigetreten werden, welche Das 
öte Jahr noch nicht erreicht haben. 


4) Die Peuſion für die verficherte Tochter fängt 


mit de eriten Kalenderjahr nad) dent Tode bed 
Vaters oder deffen Stellvertreters an, wenn Ers 
jtere noch ledig und 20 Jahr alt üf, 

5) Die jährliche Penfion dauert, fo lange die 
verſicherte Techter lebt und ledig bleibt, im Fall 
ihrer Verforgung aber erhält fie den vollen Jahres 
betrag das leztemal zur Zeit ihre Verheirathung. 

6) Zur Verfiherung auf Penſion, wird für 
eine namentlich anzugebende Tochter beigetreten: 
wer mehrere Töchter verfihern will, tritt für jede 
nantentiich und beſonders bei. 

7) Auſſer 12 fl. für die Verficherung einer vol 
fen Benfion zur Fnudirung der Anſtalt, 
wird fein Eintrittd» Capital, fonbern ein unver⸗ 
änderlicher jährlicher Beitrag von dem Berficherer 
bezahlt, welcher ſich nach der Laſt richtet, die 
von der Erftern durch die Penſions-Verſicher— 
ung übernommen wird, aljo nad) dem Alter ſo⸗ 
wohl des Verfiherers ald der Tochter. 


8) Kür das Alter der Verficherer zur Zeit bes 
Beitritts werden folgende Stufen angenontmen: 
a) bis zum 50. Jahre und von da 
b) big zum 40. Jahr und von da 
ec) bis zum 50. Jahr ımd von da 
d) bis zum 55. Jahr amd von ba 
e) big zum 60. Jahr. 

9) Für die Töchter, für welche eine Penfion 
verfüchert werden kann, gelten folgende Alters— 
ftufen: 

a) bis zum vollendeten 5. Jahre. 

b) den da bis zum vollendeten 15. Jahre. 

©) von da bis zum vollendeten 20. Jahre, 
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Nach Verlauf deerften Jahrs der Bildung des 
Inſtituts hat für die Töchter nur die Altersitufe 
bis zum 6. Jahre jtatt, indem fpäter ohne auſſer⸗ 
ordentliche Nachzahlung und Ausgleichung wicht 
mehr beigetreten werben kann. 

10) Die Zahlung der jährlichen Beiträge muß 
bis zum Tode ded Verficherers, und wer nicht 
eine andere Verſorgung eintritt, bisl zur Verhei⸗ 
rathung ober dem Abſterben der verſicherten Toch—⸗ 


ter ugeleiſtat werden. 


213 Der Berficherer kann für jede verſicherle 
Tochter zir allen Zeiten mit Zurucklaſſung der Eins 
lagen wieder austreten, und wenn er für mehrere 
Töchter gezalt hat, für die übrigen dennoch bei 
der Anſtalt verbleiben. 

12) Wer zwei Jahre lang die Veiträge ſchul⸗ 
dig bfeibt, muß mit Verzicht auf die verſicherte 
Penfion aus der Geſellſchaft treten und erhalt 
nichts mehr von den Einlagen zurüd. 

13) Die jährlichen Beiträge wegen Verſicherung 
einer vollen Penfion für eine Tochter betragen: 

bei dem Alter 


des Vaters oder der Tochter bis zum 


Stellvertreters:: 5. 10. 15. MI 
bis zum 30ten Jahre 17 fl. Bl — — 
es A. »s 21» 25:34 fl 40 it. 
», ss 50. ⸗ 99 5; 34544 » 46⸗ 
„ .: 53 ⸗ 66 50:53 + 55 
: =: 60 ⸗ TAs 74 T5 » 159 


Welchem Mitgliede diefe Beiträge für eine volle 
Penfion zu groß find, folches kann ud) 44 y 
Penſion verfichert erhalten, und darf auch mus 
nach dieſen Verhäftniß zahlen. 

14) Die volle jährl. Penſion beträgt für bie 
erſten 10 Jahre nach Errichtung der Anftalt 200 fl. 
thin Maximo, nach dieſer Zeit aber ſoll bis 
zu dem Momente, in welchem ſolche einen gewiſ⸗ 
fen Beharrungs-Stand erhalten hat, von 6 zu 6 
Jahren diefe Penfion jedesmal nad) der bis 00 
hin erhaltenen genaueren Erfahrung und nad 
ben Kräften der Auſtalt, vorzüglich aber mit der 
Beruͤckſichtigung neu regulirt werden, daB und 
wie der Fond bis zur eingetrerenen Stabilitaͤt 
alljährlich C Anfangs ſchnell, fpäter aber immer 


u —— 
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langſawer) zugenommen hat,und nachhaltig feinen 
Zwed erreichen muß. Kür die Hinterlafenen der 
im erften Jahr beitretenden Mitglieder, dürfte 
im Fall einer nothwendigen Penftons: Reduktion, 
ſolche nicht uber Arel ausgedehnt werden. 


— 
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likten des Verſicherers, ein Abfindungs-Capital 
von 150 fl. rhn. 5 Monate nach dem geſetzlich 
erwiefenen Todestag des Leztern bezalt wers 
den muͤße. 

Mad) der Größe des einftigen Capitals, wel: 


15) Mehr als eine volle Penfiog fuͤrſeine ches man verjichern will, richten fich uͤbrigens 


Tochter kann im erften Deceanium nicht denft- 
chert werden. Die Erhöhung einer anfänglichen. 
Derficherung von einer Meinern zu einer größern 
Rate, und bis zur vollen Penſion, kann nur Etatt 
haben, fo lange die verſicherte Tochter nicht über 
10 Fahre ale ıft. 

Eine Verminderung aber Fann bei ber ur: 
fprängl. Verficherung mir Verzicht auf die trefs 
fende größere Einlage zu jeder Zeit erfläret werden. 

Wenn eine Tochter, für die eine Penſion vers 
fichert wird, ftirbe oder verforat wird, ebe fie in 
den Genuß der Penfion kommt, fo verbleiben 
die fänmtlichen Einlagen der Verforgungsfaffe 
um fo mehr, als diefe durch bedeutende Pen 
fions- Zahlungen auch große Verbindlichkeiten zu 
leiften hat, wie folgendes Beifpiel zeigt: 

Ein sojähriger Vater tritt für feine 1ojährige 
Tochter altjährlich mir 25 fl. bei und zalt 20 
Jahre fang (naͤmlich bis zu feinem dann wahr: 
fcheinlichen Tode) fo hat er erft 719 fl. Capital u, 
zur beigefchoffen,, während die bis dahin 30 

ahre alte unverforgte Tochter jährlich 200 fl. 
Denfion befommt und in den erften 4 Jahren 
fchon die väterliche Einlage erfezt erhäft,; bei einer 
laͤngern 3.B. sogährigen Lebensdauer aber 6000 fl. 
ſucceſſive für obengedachte Tıyfl. bezichen würde, 


16) Sollte wegen befonderer Verhaͤltniſſe ſtatt 


einer jährlichen Penfion, nur eine uͤberhauptige 
Summe ald Ausſtener einer Tochter vergichert 
werden wollen, fo findet auch diefess unter: dann: 
Beding ftart, daß gegen AUnerbietung febenslänge: 
licher unveränderlicher Leiftungen, eine beſtimte, 
nach dem Erlöfcben des eigenen oder eines ans 
dern affefurirten Lebens zahlbare Capital-Summe 
Erſterer zugeſichert wird, und zwar: 
a) wenn der Einleger alt iſt 
Jahre b) fo zahle er jährl. Beitrag, 

20 ⸗ 5 5 fl ei 


2 


2 * 


> 


25 © 2 2 2 4 30 le 4329 
Sabre fo zahlt er jährl, Beirräg”, , 

30 ⸗ ⸗ s 3 4 fl! ah in ' Jen 

40 ee 5: 3:3: 6A 6kr. 

50 3 2 2 : sl. ir 

60 = 8 2 0» 12.55 kr. 
wogegen c> bei defjen früheren oder jpäteren 


Adjterben, der verficherten Perfon refp. den Res 


jwerzeit auch die jährlichen Einlagen, 

17) Will der Einleger das eventuelle Eigen— 
thum des — nad) feinem Abſterben zahlbaren Gas 
pitals auf eine andere Perſon übertragen, fo gilt 
der kuͤnftige Empfänger deffelben für ein folches 
Individuum, weldes das Leben eines anderı, 
naͤmlich des frühern Beſitzers des Verfiherungss 
Scheines, alfecurirt bat. — 

185) Nur Perfonen von gutem Rufe ohne mas 
nifeſte Krankheit und juͤnger ald 61 Jahre Fonz 
nen — ohne Unterschied des Gefchlechtes — auf 
obengedachte Weiſe verfichern oder für fich aſſeku— 
riren fallen. 

19) Ein Verwaltungdrath von 5 bis 6 Mits 

lievern nebſt vechnungsverfländigem Caſſier, bes 
Pat die Geſchaͤfte der Anſtalt, woruͤber die 
jaͤhrlich zu ſtellende Rechnung oͤffentlich abgelegt, 
jeder Anſtaud aber prompt erlaͤutert oder geho— 
ben werden muß, Wenn ſchon im Gegenhalt des 
Leibrenten » Znftituts und der Wittwenfaffe, 
dann der Töchter: Verforgungs= Anftalt 
das Verhaͤltniß umgekehrt iſt, indem hier die 
früher Sterbenden es find, welche der Kaffe Ver— 
luft — und die länger lebenden, die ihr Gewinn 
bringen, fo ift doch aud) dort der Verluft durch 
den Gewinn auggeglichen, und ein Uiberſchuß zu 
hoffen, wenn nicht auffergewöhnlidhe Sterbfaͤlle 
eintreten, 


$. 7. 
3 Zu Folge der — $. 5 bis 6 enthaltenen Dar: 
sftellung würde zwar eine — der hier vorgefchlas 
genen combinirten Verficherungs = und Unterſtuͤz⸗ 
zungs-Anſtalten auch ohne andere Huͤlfe ſich 
felbſt tragen, und fomit auf ihrer eigenen Schwere 
ruhen, indem fie zugleich eine verfichernde und 
eine verficberte Gefellichaft bilder, die ihre Fonds 
ſelbſt verwaltet und ſich ihre Verfaffung ſelbſt ges 


‚igben wuͤrde, fo daß alles auf die wohlfeilite Meife 


einzig um des ſchoͤnen Zweckes gegenfeitiger Uns 
terftigung wegen gefcbehen koͤynte: allein die 
Härerlicbe Fürforge Seiner Königlichen Majeftär 
fiir das Gedeihen allgemeinnuͤtziger Anſtalten, laͤßt 
auch eine reelle Unterſtuͤtzung dieſes Juſtituts um 
fo mehr hoffen, als dieſe für eine dergl. Anſtalt 
ſchon im $. 28 des conftitutionelien Edikts über 
die Verhaͤltniſſe der Staatödicner vom 26, Mat 


.. 
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1318. angedeutet ift. Da ein Gefuch um allergnäs 
Digiten Schutz und huldvolle Unterftügung des 
bier beantragten Juſtitute aber nicht wobl ever 
angebracht werden kann, als bis fich eine beveus 
tende Auzahl von Mirgliedern hiezu findet, jo 
wird vou allen jenen Kgl Staats =» und bffentlis 
chen Dienern, dann mirtelbaren Beamten des 
Retzatkreiſee, deren Beifall dieſe Einleitung ers 


haͤlt und die der Anflalt, wenn fie zu Stande 


kommt, beizutreren wuͤnſchen, einer kurzen Er: 
klaͤrung hierüber recht bald enrgegenfehen, um 
aus der Zahl diefer vorläufigen Anmeldungen be: 
urtheilen zu fönnen, ob es rathſam ift, dieſen 
Grgenftand weiters zu bearbeiten, oder folcyen 
noch beruhen zu laffen. 

Die einitwerlige Erklärung zum Beitritt, fol 
bis zum Erſcheinen der vollitändigen Statuten 
feineswegs abfolut bindend feyn, wohl aber wers 
den Bemerkungen zur möglich vollſtaͤudigen Aus— 
bildung diefes Zuftirurs, gern- angenommen und 
bei Bearbeitung der Grundgefege deſſelben ges 
buͤhrend beruͤckſichtiget werden. 


Zur wuͤrdigen Feyer des — am 25. Aug. h. J. 
wiederkehrenden hohen Geburts- und Namens— 
feſtes Sr. Majeftär unfers allergnädigften Konigs, 
dürfte ed übrigens beitragen, wenn an diefem 
Freudentage die folgenreiche Vereinigung eines 
großen Theils der Sraats= Diener und auderer 
Beamten des hiefigen Kreifes, wegen Erricyrung 
fraglicher Wittwen- und Waifen- Unterſtuͤtzungs⸗ 
Anſtalt, zur allerhoͤchſten Kenntniß gebracht und 
zugleich darum nachgeſucht werden konnte: 

1) der gedachten Anſtalt mir allergnaͤdigſter 
Libernahme ihres Schußes, eine dem erfreulichen 
Feſt entfprechende Benennung beizulegen, und 
dabei ihr die Rechte der allgemeinen Kaudesftifs 
tungen, buldvoll zu verleihen; 

2) zur fihern Begriindung derfelben ihr einen 
geeigneten und näher bezeichnet werdenden Fond 
allerguaͤdigſt zu überlaffen, dann 

5) die allerhochſte Bewilligung zu ertbeilen, 
daß die fiir gedachte Anitalt einfließenden Gelver, 
porto- und jtempelfrei bei der K. Staats: Schule 
den -Tilgunges Kaffe zu 5 p- Cent. verzinslich aus 
gelegt werden dürfen. 

Die huldvollfie Genehmigung diefer Bitte, 
müßte bei dem Segen, den fragliches Inſtitut 
noch in fpätern Zeiten verbreiten könnte, — mit 
fo größerem und innigftem Danke aller Bethei— 


% 
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ligten erkannt werden, als hierinn zugleich die 
Mittel liegen, manchem wuͤrdigen — aber ganz 
unvermoͤglichen Staatediener den Beitritt zu Dies 
fer Anſtalt weſentlich zu erleichrern 

Fu ver Hoffnung, daß Viele wuͤnſchen werben, 


bei Uibergabe der vorgedachten Supplik ſchon in 


die Seiner Majejtär vorzulegende Liſte der vors 
Läufigen Vereinsmitglieder eingezeichnet zu feyn, 
werden ſaͤmmtliche Beitristöwillige erfucht, ihre 
deßfallſige Erflärung im der unten bemerken 
Form läugftens bis azren EM. an das K. Regies 
rungs= Sekretariat dahier frankirt einzufenden, 
Zur Vorbeugung allenfallfiger Meinungen über 
irgend eine ego:jtifche Abſicht bei diefer Sache, 
wird bier noch bemerkt, daß der unterzeichnete 
Verfaffer diefer Einladung, zwar Samilien: Vater, 
aber einer jener hönigl. Staatsdiener iſt, deſſen 
fammelihen Relikten bereits durch $. y der 
Pragmarıt v J. 1805 eine lebehslängliche und 
zureichende Stantspenjion gefichert iſt, für wel⸗ 
he demohugeachtet aber auch diefer Anſtalt beis 
gitreren werden wird. 
Ansbach den 8. Zuli 1328. 
Ludwig Geret, 
K. B. Regierungs:Rath, 
Vorläufige Beirrittg-Erflärung 
zu ber fich in 2insbach bilden follenden combinite 
sen UnterjtügungssUnfkalt für Wittwen u. Dais 
fen der Kgl, Staats: und oͤffentlichen Diener, 
Daun mitrelbaren Beamten im Rezarkreife. 
Dem vorbemerkten Vereine wuͤnſcht Unterzeiche 
neter, nad) der ergangenen desfallſigen Einladung 
vom 8. d. M. ſich eventuell anzuſchließen und bes 
hält ſich bis zum Erfcheinen der vollſtaͤndigen 
Statuten, feine Erklärung dariber bevor, IN 
welcher der vorgefchlagenen Caffen, wit welchet 
Summe und für welches Zamilienglied er fich vers 
ſichern laffen will, ; 
Vorläufig wird hier augefügt, daß Unterzeich⸗ 
neter Dermalen : 
gefund und (45) Jahre alt, dann (15) Jabre 
angestellt ( quierzirt) iſt und 1000 fl. Einkom⸗ 
men oder Gehalt bezieher, ferner, daß ſeine 
Frau jest (30) Jahre zäblt, übrigens aus unfes 
rer Ebe (5) Kinder männlichen Geſchlechts von 
2. 8.10.) und (2) weiblichen Geſchlechts von 
(4 u.5) Jahren vorhanden find. 
Ansbac) den Juli 1828. 


J. G. N. 
Kgl. — Commiſſaͤr.) 
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Nro. 60. Ansbach, Samftag den 26. July 1828. 
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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Requiſition des königl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Ansbach ſoll nachbenanntes zur 
Kaufmann Brauniſchen Concursmaſſe dahier ge⸗ 
höriges, unter der dieſſeitigen Realgerichtsbarkeit 
liegendes Grundſtück im öffentlichen Strich an bie 
Meiftbietenden verkauft werden, und zwar 

37 Morg der fogenannte Höfelader, geſchäzt 

auf 400 fl., 
und belaftet mit dem 32. fl. Handlohn in allen 
Beränderungsfällen, ferner von 1 Morgen 30 fr. 
Erbzins, 1 Me; 5 Schitl. Habergilt, 15 Er. 
Grundfteuer duf 1 Simplum K. N. 9, den Zehns 
ten zur Pfarrei Schallhaufen, von 1 Morgen 
30 Fr. Erbzins, 1Mez 5 Schztl. Habergift, 15 kr. 
Steuer auf 1 Simplum K. N. 20, ben Zehnten 
zur Pfarrei Schallhanfenz von 1 Morgen 30 fr. 


Erbzins, 11 fr. 5 hi. Grundjiener auf 1 Sp. 


K. N. 25, den Zehnten zur Pfarrei Schallhauſen; 
von Z Morgen 15 fr. Erbzins, 9 fr. 3 hf. Grund» 
fteuer auf 1 Simplum, den Zehnten zur. Pfarrei 
Schallhauſen. Zum öffentlichen Verkauf iſt Ter⸗ 
min anf 
Donnerftag den 7. Anguft I. 38. V. M. 9 Uhr 


im königl. Landgericht anberaumt, zu welchem: 
beſitz⸗ und zahfungsfähige Kaufsliebhaber mit dem: 


Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufsbe⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht werden, 


das Schägungsprotofoll aber in der Negiftratur 

des Stadtgerichts eingefehen werden kann, 

Ansbach, am 18. July 1828. 

Königl, Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

2. Sm Wege der Exekution werben Donners⸗ 

tags den 
21. Auguſt N. M. 2 Uhr 

im Pfoͤrtner'ſchen Wirthshauſe zu Mt, Taſchen⸗ 

dorf 

14 Tagwerk Wieſe, die Scheinfelder Wegwieſe 
genannt, C. N. 253**, tarirt auf 150 fl. 
und zinds gülts handlohn⸗ und zehentbar, 

dem Zohan Hofmann zu Mt. Taſchendorf 

bisher zugehörig, öffentlich an den Meifibietens 
den verfauft und Kaufsliebhaber mit dem Bemer⸗ 
fen eingeladen, daß die nähern Bebingniffe vor 

der Picitation werben befannt gemacht werben. , 
Mt. Bibart, dem 11. Juli 1828. 

Könige, Landgericht. 
. Fellner, Landrichter. 

3, Bon dem Königl. Bayer. Landgericht Ers 
langen, wird hiermit befannt gemacht: daß zum 
öffentlichen Verkauf der dem Ackerbürger Kons 
rad Munker zu Baiersdorf gehörigen 
Immobilien, 

4) das Wohnhaus No. 37 mit Schne, Hof 
zaith, Walde uud Gemeinderecht zu Baiers⸗ 
borf, pe auf 60041; 

2) 1% Tom. Wieſen die Hausner > Fuhrwi 
geichägt für 225 1.5 BUERRR, 

3) : Tgw. Wieſe von ſechs Tgw. das Hage⸗ 

11 
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mantelfche Lehen, im Baiersborfer⸗ gun, 'ge 
wuͤrdigt für 200 fl.; 

4) 13 Meg. Ader, der obere —— 
taxirt für 225 fl.; 


5) 15 Mrg. Feld der Schlüſſelgrabengarten, 


beim Gumbrechtsbrunnen, Ortsflur Möhren⸗ 
dorf, mit der Taxe von 100 fl.; 
erſter Bietungtermin auf , 
den 20. Auguſt Nachmitt. 2 Uhr 
im Brunnerfchen Gafthofe zu Baiersdorf anbes 
raumt worben ift, wozu bejigs und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber hierdurch vorgelaben werden. 
Erlangen, ben 13. Juni 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Lanbrichter. 


4. Nachdem in der Subhaftationdfache der 
Johaun Georg Möhrifchen Eheleute zu Dips 
poldsberg der erſte Derfaufstermin unterm 
26. Juny d. 58. fruchtlos abgelaufen ift, fo wers 
ben bie in den Kreis» Zutelligenzblättern für dem 
Rezatkreis vom Jahr 1828, No. 39, Seite 
1166, No. 43, S. 1293 und Ro. 47, Seite 
1325 angegebenen Grunbbefigungen zum zweiten⸗ 
mal dem öffentlichen Verkauf ausgefegt und wird 
biezu Termin anf 

den 16. Sept. Vormittags 9 bie 12 Uhr 
im Gerichtöfige anberaumt,, wozu zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. Auswärtige 
unbefannte Kaufsliebhaber haben fich mit den nö⸗ 
thigen Bagmögendzeugniffen zu verfehen, indem 
fie fonft zum Bieten nicht werben zugelaffen wers 
beit. 

Mt. Erlbach, am 12. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Laudrichter. 

5. Auf den Antrag eined Nealglänbigerd 
werben die ben Johann Baaderfchen Eheleuten 
zu Greben zugehörigen Grunbbefigungen, nämlich: 

a. ihr Bauerngut allda B. No. 383 wozu, 
außer ben Gebäuden ein Waaſenplatz hinter 
bem Haufe ein Schorrgarten, Hofraith, & 
Tagw. Wieſe, 7 Mrg. Adler, bad vertheifte 
Gemeineseht, von Z Mrg. Acker und das 
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umwertheilte Gemeinberedit . gehören, Taxe 


551 fl, 
» 1 Mrg. Ader im Gereuth, B. Ro 480, 
Taxe 30 fl., 
© 4 Mig. Ader alba, B. No. 385, Tare 
4006 FH, 
d. 18 Tgw. Wieſen und Weiher 8. No. 386, 
Zare 115 fL, 
e. 3 Mrg. der Hautfchenader, B. Ro. zur 
Taxe 50 fl., 
am 9. September Bormitt. 9 bis 12 Uhr 
im Gerichtöfige öffentlich in vim executionis 
verfauft, ar welchem Tage ſich beſitz⸗ uud zah— 
Iungsfähige Kaufsliebhaber einfinden können. Aus, 
wärtige, dem Gerichte unbekannte Perfonen, 
haben ſich mit ben nöthigen Leumunds⸗ und Ber 
mögend s Zeugnüffen zu verfehen, wibrigenfalls fie 


zum Bieten nicht zugelaffen werden koͤnnen. 


Mkt. Erlbach, am 17. Juli 1828. 
Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

6. Die ber Eunigunda Weißfloh zu De 
berndorf zugehörigen 3 Morgen Aecker, bie 
Haafenleithen genannt, and dem Herrnhof Ro. 1 
au Hornfegen gezogen, St. B. Nr. 12, werben 
in yim executionis attberweit dem Strich unters 
ſtellt. Termin biegu wirb auf  . 

den 11. Auguſt d. J. Nachmittag 2 — 4 Uhr 
im Lößleinifhen Wirthshaufe zu Deberndorf ange 
fezt, in welchem ſich Kaufsluſtige einzufinden und 
den Zufchlag nach $ 64 des Hypotheken /Geſetzes 
zu gewärtigen haben. 

Kadolzburg, ben 19. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit Gehinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

7. Von dem unterzeichneten königl. Landge⸗ 
richte wird hiemit das Gut der Johann Georg 
und Anna Margaretha Strauß iſchen Eheleute 
Rum. 5 it Öumpenmweiler, beſtehend in eis 

nem Hand wit einer Scheuer, 14 Tagwerf Hof 
raith und Pemth, 5 Tagwerf Ohmat«" 2 Tag⸗ 
wert Herbfhwiefen, $ Mosgen Krautgarten und 
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15 Morgen Aecker, welches nach Abzugberbars 10. Da fih am erſten Verfaufstermin ten 
auf haftenden Laften und Abgaben von 1 fl. 594 fr. Käufer einfanb, fo werben bie den Marr Fink 
Gult und Dienftgeld, ein Viertel Wein, Kleins ſchen Eheleuten zu Nie derndor f gehörigen Im⸗ 
handlohn in allen Veränderungsfällen, 12 Mezen mobilien, wie ſolche im heurigen Kreis + Intellis 
Vogthaber, den Anfpaundienft und 4 fl. 135 tr. genzblatt Gtüd 46, Seite 1296 näher befchries 
Steuer » Simplum, auf 1575 fl. gerichtlich.tarirt bem find, auf Antrag der Gläubiger am 


worden, im Wege der Exekution fubhaftirt. : Ber Donnerftag den 31. d. Ms. N. M. 
ſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen ſich 2 — 5 Uhr 
demnach zur Lizitation hierüber am im Wirthshauſe zu Riederndorf an den Meiftbies 
13. Auguft d. 38. tenden verkauft und hiezu beſitz⸗ und zahlunges 
daſelbſt vor der Gerichtg » Commifflon einfinden. fähige Käufer eingeladen, 
Feuchtwang, den 5. July 1828, Herzogenaurady, den 12. Juli 1828, 
Königliches Landgericht, Königl, Landgericht. 
Leidner, Landrichter. Müller, Landrichter. 


8. Die zur Chirurg Honigifchen Nachlaß—⸗ 11. Da ſich in dem am 7. v. M. abgehaltenen 
maffe von Ornbau gehörigen Immobilien, bes Verkaufs⸗Termin zu den Traubenwirth Sebaftian 
fiehend aus einem Wohnhaus, worauf. bisher bie Bauerifchen Realitäten Fein Käufer gefunden 
Baabersgerechtigkeit haftete, eittem an das Hand hat, fo werden diefelben 
angebauten Stabel, einem Kleinen Gärthen, 2% am 4. Auguft d. I. früh 9 bis 12 Uhr 
Morgen Aeckern und Z Tagw. Wiefen und Mg. im Gafthofe zum Kreuz zu Wembing zum zweiten 
wechfelnden Gemeindetheile, wenden auf ben Ans mahl feilgeboten, und befig- und zahlungsfähige 
trag eines der Intereffenten entweder im Ganzen Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hievon in 
oder in einzelnen Parcellen wiederholt dem öffent- Kenntniß geſetzt, daß der Zufchlag unverzüglich 
lichen Verkauf ausgefezt. Hiezu fteht Bietungs⸗ erfolgen werde , fobald das Meiftgebot ben 
termin auf * Schatzungspreis der auf 1288 fl. gewürdigten 

den 18. Auguft Vormittags 9 bis 12 Uhr Immobilien erreicht haben wird, 
im Hirfchenwirthehaufe zu Ornbaun an, wohn „ Monheim, den 3. July 1828. 


Kaufsluftige hiemit eingeladen werden, Königliches Landgericht. 
Herrieden, am 14. July 1828, Demharter, Landrichter. 
Königl. Landgericht. 12. Auf Antrag der Erben des verftorbenen 
\ v. Merz, Landrichter. Tuchmachermeiſters Georg Friedrich g brecht 


9. Da ſich in dem No, 45 des Kreis⸗Intelli- dahier, ſollen die zur Nachlaßmaſſe gehörigen 
genzblatts ansgefchriebenen Termin zum öffents Beſitzungen, ald: 
lichen Verkauf des Johann Roth i ſchen Anweſens Z Tagwerk Wiefe oberhalb der Rohrersmuhle, 
zu Thalheim ein Kaufsliebhaber nicht einges Schwabacher Markung, am Schwabachfiuß, 


funden hat, fo wird dieſes Anweſen hiedurch tarirt um 450 fl. und 
nochmals feilgeboten und ein 2. Bietungstermin  Z Tagmert Wieſe in der Büg, Katzwanger Mars 
auf den . fung, taxirt um 175 fl. und 
13. Auguſt frh 9Uhe & Tagwert Wiefe am Siadelſee, Katwanger 
in der Rothifhen Wohnung zu Thalheim anbe⸗ Markung, taxirt um 175 fl, 
raumt. im Termine 
Hersbruck, den 17. Zuly 1828. den 7. Auguft Nachmittags 2 Une 
Königl. Landgericht. öffentlich verfauft werben. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
Greiner , Landrichter. fahige m, haben ſich demmad im Hech⸗ 
. 11 
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telſcheu Wirthshauſe zu Katzwangen treffen zu laſ⸗ 
ſen, und den Zuſchlag mit Genehmigung der Erbs⸗ 
intereſſenten zu gewärtigen. In dieſem Termine: 
ſollen auch eine ſtehende und A liegende Eichen anı 
ben Meiſtbietenden verkauft werden. 

Schwabach, den 14. July 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
v. Tröltſch, Landrichter. 

13. Am Mittwoch don 30. Sulius und bie fol—⸗ 
genden Tage werben die zur Nachlaßmaſſe des das 
hier verftorbenen Handelsmanns Franz Joſeph 
Markert gehörige Mobilien, befichend in 
Schreinwerk, männlichen Kleidungsjtüden, weis 
ſem Zeuch, Betten, Eifen, Zinn, Porzellain, 
Mefjing, einer filbernen Uhr, Gläſer, Gemäls 
den, einer Mousquete ſammt Patrontaſche und 
Säbel und fonftigen Hausgeräthfchaften, fowie 
das auf 650 fl. gerichtlich. tarirte Halb maffiv und 
halb von Fachwerk gebaute Haus am Högelmarft, 
welches täglich eingefehen werben kann, dem öfs 
fentfichen Strich ausgeſezt, wozu ſich Kaufslieb⸗ 
haber einfinden wollen. 

Rothenburg, am 12. Juli 1828. 

Königliches Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

14. Die zur Konkursmaſſe der Weisgerber Ans 
read und Joſepha Heubufhfhen Eheleute zu 
Spalt gehörigen Immobilien, beftehend in: 

4) dem Wohnhaus No. 86 im 2ten Viertel der 
Stadt Spalt, , j 
9) 24 Morgen Hopfengarten und Wieſen in ber 
alten Bürg, : 
3) 3 Morgen ludeigenen Hopfengarten bei ber 
Fuchsgrube, , 
4) 4 Morgen Holz in der Bärenbürg, 
werben dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, wozu 
Freitag den 8. Auguft 1828 
Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtsſitze Termin anberaumt it, und beſitz⸗ 
und zahfungsfähige Kanfliebhaber eingeladen wers 


den. 
Pleinfeld, am 9. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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v 45. Auf den Antrag des hieſigen Magiſtrats 
als Realglaubiger wird das dem Hutmacher Gott⸗ 
fried Sanron dahier gehörige Wohnhaus No, 
301 wozu ein Gemeindetheil No. 82 und ein 
drgl. No. 54 in der Graf gehört, öffentlich ver⸗ 


; fleigert: Kaufsliebhaber werden eingeladen, fid 


anf den 
14. Auguft Vormitt. 10 Uhr 
im Gefchäftszimmer No, 3 dahler, vor Kommifs 
ſarius Rechtepraftifanten Engelhardt einzufinden, 
um ihre Angebote zu legen; wobei bemerkt wird, 
dag über Beſchaffenheit, Laiten und Zare jeder 
zeit Auskunft ertheilt werden Fanıt. 
Windsheim, am 1. July 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


16. Zum wiederholten Verfauf ber bereits in 
dem Dettingenfchen Wochenbfatte sub No. 21, 
22, 23, in dem Kreis» Intelligenzblatte Beilagen 
ad No. 41, 43 und 44, dann in bem Intellis 
genzblatte der Stabt Nördlingen sub No. 21,22, 
dann der Beilage ad No. 20 ausgefchriebenen 
Mühle ded Bernhard Gutmann zu Ehingen 
wird Tagesfahrt auf 

Dienftag den 5, Auguſt d. 58. 
angefezt. Kaufss und zahlungsfähige Liebhaber, 
welche fich zugleich über guten Lenmund auszu⸗ 
weiſen haben, werben hiezu eingeladen. 

Dettingen, am 19, July 1828. 

Fürfliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Stadtrichter. 


17. Die zur Sophia Ungerfchen Verlaſſen⸗ 
fchaftemaffe dahier gehörige Realitäten, nämlich: 
a) 1 Tgw. Wiefe, die Galgenwiefe am Ragen 
burger See, und 
b) 1 Gemeindbeet bei der Reitſchmidtswieſe, 
werben am 
Montag den 28. d. M. Nachmitt. 3 — 5 Uhr 
in ber Kanzlei des unterfertigten Herrſchaftsge⸗ 
richtes öffentlich an den Meiftbietenden verfauft, 
wozu man zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter 
dem Anhange einladet, daß der Zufchlag mit 
Vorbehalt der Genehmigung der Intereſſeuten er⸗ 


T 
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feige, und ein Nachgeboth nicht angenommen 


wird, ————— 

Schillingsfürſt, am 3. July 1828. 

Fürſtlich Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 

18. Auf Anrufen eines Hppothekargläubigers, 
follen folgende Grundbefigingen der Tagloͤhner 
Johann Georg Eberlein’fchen Eheleute allhier: 

a. ein Wohnhaus mit angebauter Scheuer und 
einem Gemüßgärtlein, dann 
„b. 2 Viertel 7 Reh. Acker am Saubrunnen, 
im Wege der Hülfsvollitrefung meiftbietend vers 
Fauft werden. Hierzu ift Termin auf den 
13. fünftigen Monats Auguft von Vormitt. 
9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftätte anberaumt worden, 
wozu ſich alfo beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufgs 
liebhaber einzufinden haben, vorher aber noch die 
Zaren und Laſten dieſer Grundſtücke in der Ges 
richtsregiſtratur täglich einfehen können. 

Dbernzenn, den 8. July 1828. 

Sreiherrlih von Seckendorff-Gutend'ſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 


19. Auch an dem am 11. v. Mts. angeftans 
denen und in No. 39, 41 und 43 öffentlich aus⸗ 
geſchriebenen zweiten Termin zur Guthsverſtei⸗ 
gerung ber verganteten Tobias Wei ß'ſchen Ehe⸗ 
leute zu Er metzhof, hat ſich fein Käufer eitts 
gefunden. Es wird daher diefes Anweſen hiermit 
zum Imal zum Verkauf ausgeboten und hierzu 
Termin auf den 

14, fünftigen Monats Auguft von Vormitt, 

9 — 12 Uhr 
im Letterer’fchen Wirthshauſe zu Ermetzhof anbes 
raumt, an weldem fic, befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einzufinden, und auf den Meifts 
bietenden ben Zuſchlag nach dem Hypothekenge⸗ 
ſetz zu erwarten haben, | 

Obernzenn, ben 8. July 1828. 

Sreiherrlih von Sedenborff- Gutendſches 

Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. In der bei dem unterfertigten Koͤnigl. 
Landgericht anhängigen Nechtöfache der ledigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Nitteröbach, gegen den ledigen Wirthſohn Jo—⸗ 
hanu Michael Schweigert von Rittersbach, 
wegen Ausſtattung, Erſatz der Niederkunfts⸗ 
Koſten, Vaterſchaft und Kindesernährung werden 
die Partheyen zur Verkündung eines Kontumazial⸗ 
Erkenntniſſes auf 

Donnerſtag d. 31. July 1828 Vormitt. 9 Uhr 
hieher andurch vorgeladen. 

Pleinfeld, den 17. July 1828. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

2. Nachbenannte Kinder des im Jahre 1805 
dahier verftorbenen kurtrieriſchen Hoffammerrathg 
und gräflic Limpurg⸗Styrum'ſchen Geheimens 
raths, Auguſt Friedrich Anton Andrä, 


a. Karl Jakob Andrä, vormald Oberlieutes , 


nant unter bem Subfidienregiment Dureout 
und dem Prinz Gondefhen Korps, im Jahre 
1803 bereitd 30 Jahre alt, 


b. Luiſe SFriederife MWilhelmme Glifabetha, 


Antonie Andrä, im Jahre 1803 bereits 
24 Jahre alt, 
haben in langer Zeit von ihrem Leben oder 
Aufenthalt feine Nachricht gegeben. Auf den Ans 
trag bed Curators und der nächſten Verwandten 
berfelben, werben dieſe Abwefenden, oder die 
von ihnen etwa zurüdgelaffenen Erben und Erbs 
nehmer und zwar längitend 
auf den 25. May 1829 
vorgelaben, um ſich ſchriftlich oder perſoͤnlich bei 
unterzeichnefem Gericht oder in deffen Regiftratur 
zu melden, und daſelbſt weitere Anweifung zu 
erhalten, widrigenfalls dieſelben werden für todt 
erklärt werben. ö 
Fürth, am 15. July 1828, 
K. Kreids und Stadtgericht. 
. Lehmann, Direktor. 
3. Behufs der Loſchnng eines auf des Georg 
Peter Lehr zu Öräfenfteinberg 1 Morgen 
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Eehenader am Gräfenfteinberger Marktwege, im 1) Georg Sebaftian Dürr von Lehrberg, geb. 


Sypothefenbuche eingetragenen und bereits an den 


Verkäufer David Joſeph Blumenflein bezahlten. 
Kaufſchillings von 140 fl., werden alle biejenis . 


gen, welche an diefe Sapitalspoft und das darüber, 


ausgeſtellte und verloren gegangene Kaufbriefs⸗ 
Duplicat, dd. Gunzenhauſen den 6. Febr. 1805, 


als Eigenthümer, Gefflonarien oder Pfandiunha⸗ 
ber Anfprüche zu machen haben, aufgefordert, 
Sejtere binnen 6 Monaten, und längftens in bem 
auf den 3. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termine geltend zu machen, weil fie 
außerdem zu gewärtigen hätten, daß dies Kaufe 
briefsduplicat für unfräftig erflärt, und bie ein 
getragenen 140 fl. im Hppothefenbuche ald bezahlt 
gelöfcht würben. i 
Gunzenhaufen, ben 17. Juny 1828. 
Königlich Bayerifches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4. Die beeven Brüder Georg Kaspar und 
Alerander Vogelg'ſang von Klofter Zimmern, 
wovon Erjterer, wenn er noch lebt, 76 Jahre 
alt, Letzterer aber 72 Jahre alt tft, find ſchon 
feit etlich 30 Jahren, ohnwiſſend wo, Taudabwefend, 
ohne daß man von ihrem Aufenthalt und Leber 
Nachricht erhalten hat, Da die Bermandte dieſer 


beeden Vogelg'ſang gebeten, daß ſelbe für todt 


ertlärt, und das Vermögen derſelben ihnen mit 
Eigenthumsrecht zuerkaunt werben möchte, fo 
werben felbe, oder ihre rechtmäßige cheliche Des⸗ 
eendenten, unter Anberaumung einer peremtorts 
ſchen Friſt von ſechs Monaten aufgefordert , Sich 
dahier einzufinden, und bad Bermögen in Ems 
yfang zu nehmen, im Nidyterfcheinungsfalle aber 
werben Beede in Folge des vorliegenden Edictd 
vom Jahr 1756 für tobt erklärt, und denen fi) 
hierum gemeldeten Verwandten das Bermögen nut 
Eigenthumsrecht zuerfannt werben. 

alleritein, den 14. Juli 1828. 
Fuͤrſtlich Dettingen Wallerſteinſches Herrſchafts⸗ 

Gericht Wallerſtein. 
v. Langen, Herrſchaftsrichter. 

5. Zufolge des Antrages der Kuratoren und 
nachſten Verwandten werden nachbenannte abwe— 
ſende Perſonen hiemit öffentlich vorgeladen. 


„ans 7. October 1792, war Soldat im 16. 
„, Linien s Infanterie » Regiment , wurde im 
rußiſchen Feldzug im Jahr 1812 vermißt, 
und befigt ein Vermögen von 1210 f. 423 8r.; 
23.305. Leonhard Egersdörfer von Kurzens 
dorf, geb. am 28. Auguft 1793, war Sol 
bat im 16. Linien » Infanterie » Regiment, 
machte im Jahr 1813 den Feldzug nach 
Fraukreich mit, wurbe feit biefer Zeit ver 
re ‚ und befigt ein Vermögen von 295 fl 
54 fr; 

3) Georg Leonhard Fiſcher von Kurzendorf, 
geb. am 21. Dechr. 1783, war Soldat im 
16. Rinien = Infanterie » Regiment, wird feit 
dem rußifchen Feldzug im Jahr 1812 ver 
mißt, und befist fein Vermögen; 


4) Johanu Paul Behret von Göffeldorf, geb. 


am 1. Februar 1790, war Soldat im 13. 
Linien » Infanteries Regiment, wird feit bem 
Feldzug nad) Rußland im Jahre 1812 ver 
mißt, u. befigt ein Vermögen von 16fl. 15 kr.; 

5) Johann Stephan Hiltner von Meinhards⸗ 
winden, geb. am 14. Dezember 1793, 
war Soldat im leichten Infanterie» Bataillon 
Buttler, nun dem 16. Linien Infanteries 
Regiment, wird feit dem Feldzug nach Frank 
veich im Jahr 1813 vermißt, und befigt ein 
Vermögen von 25 fl.5 

6) Sohann Michael Kuch von Nedersberf, 
geb. am 6. April 1762, ging vor 46 Jahren 
als Schmidtgefelle in die Fremde, und fund 
vor 28 Jahren ald Schmidt bei einem Kavab 
lerie-Negiment in Breslau, feit welder Zeit 
aber feine Nachricht mehr von ihm eingelanfen 
ift, befigt ein Vermögen von 50 fl; 

7) Georg Michael Kud) von Redersdorf, ge. 
am 9. Februar 1764, ging vor 43 Jahren 
als. Scmidtgefelle in die Fremde, feit welder 
Zeit Feine Nachricht über fein Leben ober 
feinen Tod einlief, u. befigt 50 fl. Vermögen; 

8) Johann Paul Vogel zu Moratneuſtetten, 
geb. am 17. März 1788, diente im Fuhr⸗ 
weſens⸗Bataillon, machte den Feldzug nad) 
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Rußland, im Jahr 1812 mit, wird feite 
dem vermißt, und befigt ein Vermögen von 
210 fl 54 kr. j 
Vorfichende Perfonen, oder ihre etwa zurückge⸗ 
laſſenen unbefannten Erben, werben hiemit öffent 
lid, aufgefordert, fich binnen 9 Monaten, und 
laͤngſtens in dem auf 
Dienfiag d. 14. April 1829 Bormitt. 9 Uhr 


anberaumten Termin bei dem Königl. Landgericht . 


bahier, entweder yerjönlich oder fchriftlich zu 
melden, und daſelbſt weitere Anmweifung zu ges 


wärtigen, widrigenfalls die Abwefenden für todt 


erflärt, und ihr ſämmtlich zurücdgelaffenes Ders 
Vermögen ihren fich Segitimirenden Erben ohne 
Kaution ausgeantwortet werden wird. 
Ansbach, den 16. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Lens, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Sn der Eliſabetha Stiefifchen Debit⸗ 
ſache von Offenhaußen wird hiermit da das 
im erften Termin gelegte Gebot hinter der Tare 
zurücbleibt, zum nochmaligen Verkauf die bereits 
in der Belanutmachung vom 22. April c. bes 
fchriebenen Immobilien ( Kreis» Inteligenzblattds 
Beilage No. 35 pag. 1002 und Ro. 37 pag. 
1066) auf den Grund bed Hypothekengefetzes 
$. 64 Xermin auf ben 

8. Auguft Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
Im Endrefifchen Wirthshaus zu Offenhaußen anbes 
raumt, wohin befig und zahlungsfahige Kaufs⸗ 
liebhaber geladen werben. 

Altdorf, ven 18. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Da im zweiten Subhaftationstermine Aber 
bie Zoh. Lorenz Farrubacher iſchen Realitäten 
zu Kirchfembach abermals kein Kaufsliebha⸗ 
ber erfchienen ift; fo wird aufAntrag ber Interefs 
fenten dritter Strichtermin 3 

den 26. Auguft Vormitt. 9 — 12 Uhr 
anberaumt, welcher dahier auf dem Landgerichts⸗ 


Burean abgehalten wird. Hiebei wirb auf bie 
Bekanntmachung vom 14, Merz d. 3. Kreid Ins 
telligenzblatt &. 719, 748 und 789 hiagemies 
fen, usb bemerkt, baß der Zuſchlag der dort her 
nunnten Grundftüde erfolgt, dad Meiftgebot ınag 
die Tare erreichen oder nicht. 
Mt. Erlbach, am 14. Juli 1828, 

Könige. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

3. Auf Nequifition des K. Kreids und Stadt 
gerichtd Nürnberg und unter Vorbehalt der Ges 
nehmigung biefer Behörde, werben die zur Frühe 
meß⸗Benefiziat Lunzneri ſchen Verlaſſenſchafts⸗ 
maſſe von Wemding gehörigen Immobilien, 
nämlich: 2 Mrg. Ader und 1 Tagw. Wieſe am 


„Rod ober Kareuth im Marrheimer Flur 


am 7. Auguft d. 3. Bormitt. 10 bis 12 Uhr 
in der Pfarr Wohnung zu Wemding an den Meiſt⸗ 
bietenden öffentlich verkauft, Nachmittags und 
ben folgenden Tag darauf wird der Verkauf der 
zu diefer Maffe gehörigen Mobilien, nämlich: 
Kleidungsftüde, Hausgeräthichaften, Leinzeug, 
Gemälde und Kupferfiiche, Uhren, Tabaksdoſen 
und Tabaföpfeifen, Glas⸗, Porzellain, Zinns, 
Kupfer, Gold und Silber» Waaren, Bücher, 
Betten u. f. w. vorgenommen werben. Kaufslieb⸗ 
haber werden hievon mit dem Bemerfen in Kennts 
niß gefeßt, daß die Iummobiliars Käufer ſich über 
Zahlungsfähigkeit durch legale Attefte auszuweißen, 
die Mobiliar» Käufer aber fogleic beim Zufchlag 
Zahlung zu leijten haben. 

Monheim, den 29. Juni 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

4. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
die dem Müllermeiſter Thomas Staudinger 
bahier gehörige Mühle, die Mittelmühle ges 
nannt, und zunächſt an hiefiger Stadt gelegen, 
mit dem Wohnhaus, 3 Mahlgängen, 1 Gerbgang, 
einen Nebengebäude mit einer Schneidmühle, 
einer Scheuer, Stallung, $ Tgw. Baums und 
Grasgarten, 15 Tagw. Wiefen und 3 Morgen 
Aeckern, belaftet mit 2 Schaff 335 Metz Kerns 
gult, 31 Schaf 37 Met Korngüft, 124 fr 
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Geldgült, gefhätt auf 6000 fl. rhu., hiermit 
zum Verkauf ausgeftelt, und es iſt hiezu Termin 
auf den 

7. Auguſt Vormittags 9 bis 12 Uhr 
anberaumt worden, im welchem ſich befige und 
zahlungsfähige Käufer im Landgerichtlichen Ges 
ſchaftslolale einzufinden haben. 

Windsheim, am 23. Juni 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5, Sm Lege der Hülfsvolftrefung wird 
auf den Antrag eines Realgläubigerd, das dem 
Hutmacher Leonhard Kummer dahier gehörige 
Wohnhaus No. 527, in der Krämersgaſſe, 
wozu zwei Semeindetheife No. 309 in ber Gräf 
und No. 503 im Mittelmafen gehören, - tarirt 
auf 400 fl, öffentlich verfteigert, Kaufsliebhaber 
haben ſich zur Abgabe ihrer Gebote auf ben 

12. Auguſt V. M. 9 Uhr 
im Rommiffionszimmer No, 3 vor dem Deputirten 
Rechtspraktikanten Engelhardt einzuſinden, wo 
zugleich über Laſten und Beſchaffenheit nähere 
Auskunft ertheilt werben kann. 
Windsheim, am 2. July 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Realglaubigers wird 
das einſtöckige Wohnhãuslein des alten Taglöhners 
Johann Neuner unweit des Plattenthors an 
der Stadtmauer dahier No. 82, welches von 
Holz erbaut iſt, eine Wohnſtube mit Stuben⸗ 
ammer, eine Küche, eine Hauslammer mit 
Nebenbehältniſſe, einen Keller, einfachen Schwein⸗ 
ſtall und Boden enthält, und worein zwei Ge⸗ 
meindgrundſtücke gehören, öffentlich an den Meifts 
hietenden verſtrichen. Hiezu iſt Tagsfahrt auf 

Dieuſtag den 26. Auguſt l. Js. Vormitt. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale bezielt und werden be⸗ 
fie und zahlfähige Strichgliebhaber unter dem 
Beifügen hiemit eingeladen, daß Strichsbeding⸗ 
niſſe und Laſten am Termin werden bekannt ge⸗ 


a 


11. | 


macht werden, unb ber Zufchlag nach Mandgabe 

des S. 64 des Hypothefengefeges geſchehen. 
Sceinfeld, am 14. Juli 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender , Herrfchaftsrichten, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Am Montag den 18. Auguſt dies Jahrd 
Nachmittags: 2 Uhr werden zu.Spalt einige Mo 
bilien und eine Kuh gegen fofort baare Zahlung 
verfteigert. ’ 

Pleinfeld, ben 4. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wanderer, Landrichter. 

2. Nachdem unter dem ins Liquibationäters 
mine erfchienenen Glaͤubigern bed Bauern Jo⸗ 
hannes Voll hals von Bellershaufen ein 
Vergleich über deren Vorzugsrechte abgefchloffen 
worden if, fo wurde gegen biejenigen welche ſich 
nicht gemeldet haben, unterm Heutigen Dad 
Präffufiond + Erfenntniß erlaſſen, und in vim 
publicationis an das Gerichtöbrett geheftet. 

Schillingsfürſt, am 7. July 1828. 

Fürftlich Hohenloheſches Herrichaftögeriht: 

Rummel, Herrichaftsrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. Zum öffentlichen und meiftbietenden Ders 
fauf einer Quantität Korn, Dinfel und Haber 
von dem Erndte⸗Jahr 1827 auf den Magazinen 
Spsheim, Altheim, Rüdisbronn, Windsheim, 
Ottenhofen und Neuhof aufgefpeichert, it Termin 

anf Montag d. 11. Auguft Vormitt. 10 Uhr 
bahier im Amthaufe anberaumt, und haben bie 
Käufer welche hiezu eingeladen werden, den Zus 
flag, wenn aunehmliche Gebote erlangt werden, 
unter Vorbehalt höchiter Genehmigung zu gewärs 
tigen. 

Ipsheim, am 19. July 1828, 
i Königl. Nentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 
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Nro, 61. Ansbach, Mittwoh den 30, July 1828, 





Umtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Vom Königl. Kreis s und Stadtgericht 
Fürth wird hiemit das Wohnhaus des verftorbes 
nen Taglöhners Paulus Niedermann dem öf 
fentlichen Verkauf unterftellt, und Subhaftationds 
Zermin auf 

den 12. Auguſt Vormitt. 10 Uhr 

anberaumt, wozu befize und zahlungsfähige 
Kaufsluftige, die ſich als folche aus zuweiſen vers 
mögen, eingeladen werden. Das Haus onthält 
3 Stuben, 3 Kammern, 3 Küchen, dann mit 
bem Nebenhaufe gemeinfchaftlid einen Abtritt A 
Dungfätte und Hofraith, und ift auf 500 fl. ges 
mwürdigt. 

Fürth, am 11. July 1828. 

Lehmann, Direktor, 

2. In dem zum Verkaufe der Immobilien des 
veritorbenen Wirths und Brandweinbrenners Ses 
baftian Lösl ein, auf den 3. Zuly anderweit 
anberaumt gemwefenen Termin fand ſich abermalg 
fein Kaufsliebhaber ein. Auf Antrag der Interef⸗ 


fenten wird nunmehr anderweiter Subhaſtations⸗ 


Termin auf 
ben 11. Auguft. V. M. 10 Uhr 
anberaumt, und hiezu befiz» und zahlungsfähige 
Kaufsluftige, die ſich hierüber auszuweifen vers 
mögen, eingeladen. Die Verkaufs⸗Objekte find: 
1) ein Wohnhaus in der Nednisgaffe dahier, 


beftehend and dem Haupthaus, Hofhaug , 
Schüpf, Schweinftall, Hofraith mit Abtritt, 
Dungftätte, Pompbronnen, taxirt auf 4043 fl, 

2) 3 Mg. Ader im Landgraben, tärirt auf 
75 fl. 

Fürth, den 11. July 1828. 

Konigl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

3. Auf Requiſition des Fönigl, Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Ansbach ſoll nachbenanntes zur 
Kaufmann Brauniſchen Concursmaſſe dahier ge⸗ 
höriges, unter der dieſſeitigen Realgerichtsbarkeit 
liegendes Grundſtück im öffentlichen Strich an die 
Meiftbietenden verkauft werben, und zwar 

35 Morg der fogenaunte Höfelader, geſchaͤzt 

auf 400 fl., 

und belaftet mit dem 33. fl. Handlohn in allen 
Beränderungsfällen, ferner von 1 Morgen 30 Er, 
Erbzins, 1 Me; $ Schztl. Habergitt, 15 fr, 
Grunbftener auf 1 Simplum K. N. 9, den Zehn 
ten zur Pfarrei Schallhaufen, von 1 Morgen 
30 fr. Erbzins, 1 Mez 5 Schztl, Habergitt, 15 fr, 
Steuer auf 1 Simplum K. N. 20, den Zehnten 
zur Pfarrei Schallhaufen; von 1 Morgen 30 fr. 
Erbzind, 11 fr. 5 Hi. Grundſteuer auf 1 Spt. 
K. N. 25, den Zehnten zur Pfarrei Schallhauſen; 
von JMorgen 15 fr. Erbzins, 9 Er. 3 HL, Grund, 
feuer auf 1 Simplum, den Zehnten zur Pfarret 
Schallhauſen. Zum öffentlichen Verkauf iſt Ter⸗ 
min auf 

Donnerſtag ben 7. Auguft l. 38,9, M. 9 Uhr 
im konigl. Landgericht anberaumt, zu welchem 
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beſitz⸗ und zahlungsͤfähige Kaufeͤliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufsbe⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht werben, 
das Schätungsprotofoll aber in der Negiftratur 
des Stadtgerichtd eingefehen werben fanıt. 

Ansbach, am 18. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Die der Cunigunda Weißfloh u De 
berndorf zugehörigen 3 Morgen Aeder, die 
Haaſenleithen genannt, aus dem Herrnhof No. 1 
zu Hornjegen gezogen, St. B. Nr. 12, werben 
in yim executionis anberweit dem Strid) unters 
ſtellt. Termin hiezu wird auf — 
den 11. Auguſt d. J. Rachmittag 2 — A Uhr 
im Lößleiniſchen Wirthshauſe zu Deberndorf ange⸗ 
ſezt, in welchem ſich Kaufsluſtige einzufinden und 
den Zufchlag nach $ 64 des Hypotheken » Gefeße® 
zu gewärtigen haben. 

Kadolzburg, den 19. Suly 1828. 

Königl. Landgericht. 
Sn Vertretung bes durch Krankheit behinderten 
. fol. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 

5. Zum öffentlichen Verkauf der zur Nico⸗ 
lans Schu fterifchen Concursmaſſe von Elters⸗ 
dorf gehörigen Immobilien, beſtehend in 

1) dem Gut Haus No. 42 zu Eitersdorf nebſt 

eingehörigem Stadel, Hofraith, Schoöpfbron⸗ 
nen, Hausgärtchen, 2 Morgen Feld, 13 
Tagw. Wieſen, Gemeinde⸗ und Waldrecht, 
taxirt für 685 fl, 

2) 14 Morgen Feld im Hühnerfled, Eltersdor⸗ 

fer Flur, taxirt für 90 fl., 

3) 1 Morgen Feld im alten Kuhtrieb, im Kries 

genbronner Flur, tarirt für 65 fh, 


4) 1 Morgen Feld im Krohenholz dortſelbſt/ 


taxirt für 65 fl. und 
5) 1 Morgen Feld im Hafelhof, 
Flur, tarirt für 80 fl., 
ji wegen Mangels eincd Kaufliebhabers im Lten 
—— — Licitationstermin auf 
1. Auguſt d. I. Ra mitt. 2 
im Hoxmeßiſchen ee an anbe⸗ 


Elteroͤdorfer 
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raumt · worden, wozu beſitz ⸗ und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 23. Juni 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
6. Am 
14. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
wird man den Nachlaß der verjtorbenen Maria 
Anna Arnold zu Dbererlbad), bejtehend 


aus 
a. dem halben Wohnhaus Ziffer 6 mit $ IM 
Garten, geſchätzt auf 150 fl, 
b. 1 Morgen Straßenader mit 800 Konten 
ſtöcken beſetzt, tarirt auf 50 1, 
ce. einer Kuh und 
d. verſchiedenen Hausgerãthen 
öffentlich an den Meijtbietenden gegen. baare de 
zahlung veräußern. Indem Kauſluſtige hiezu eiu⸗ 
geladen werden, macht man bekannt, da 
daſten der beiden Grundbeſitzungen taglich in det 
dandgerichts ⸗Regiſtratur die Werfaufsbeding‘ 


niſſe aber im Stridytermine tonnen erfahren 
werden. ahlung⸗ 


Wer ſich nicht als beſitz⸗ und d 
fähig ausweifet, wird nicht zum Bieten gelaſſen. 
Gunzenhauſen, am 10. July 1828. 
Königl. — 
aßold, Aſſeſſor. 
7. Vom — Bayeriſchen Gandgerit 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, I 
Verkauf der im heurigen Kreisblatte PAR" 1% 4 
1351 und 1399 befchriebenen Rorenz Pfitzer 
fen Gant » Immobilien zweiter Ter 
den 31. Auguit Vormittag 10 bi8 3 uhr en 
im Ganthaufe in Esba pei Steinbach a 4 
zaumt ‚worden fey, wozu Kaufatiebhabet . 
fidy über ihre Beſitz und Zahtungerahigfei 
weijen können, hiemit eingeladen werden. 
Herrieden, den 11. July 1 328. 
Königl. Baver- Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. pn 
8. Vom’ Königl. Bayer. Fan er 
rieden wird hiemit bekannt gemacht, * 
Seite 904, 967 und 1039 bed hei — agdr 
diattes befchriebene Gütlein der Wittwe 


dgericht 
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lena Schedlin von Nehborf, abermals zum 
Öffentlichen Verkaufe ausgeboten werben foll. 
Dietungstermin ift in Nehdorf auf 

den 21. Auguſt Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu befiß- und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber hiemit eingeladen werden. 

Herrieden , den 16. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Merz, Randrichter. 

9. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit befannt gemacht, daß auf rentamtz 
lichen Antrag das halbe Haus des Willibald 
Maader vahier, welches auf 150 fl. geſchätzt 
worden iſt, meiſtbietend verkauft werden foll.-Bies 
tungstermin iſt auf den 

26. Auguſt Vormittags 9 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, die ſich über 
ihre Befig- und Zahlungsfähigkeit auszumeifen vers 
mögen hiemit eingeladen werben. 

Herrieden,, den 18. July 1828. 

Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 

10. Vom Königlichen Landgericht Herrieben 
wird hiemit bekannt gemacht, daß folgende zur 
Webermeiſter Martin Chrift’fchen Gantmaffa in 
Auradı gehörigen Immobilien, 

1) ein Haus ‚mit 75 Tgmw. Schorrgarten und 

3 Tag. einvererbte Wieſe im Ochfenwans 

fen, Tare 500 fl., 


2) Tgw. Gemeinbetheilwiefe fm Gänswaafer, 


Taxe 70 fl., und 
3) 5 Mrg. Gemeindetheil in der Aura, Taxe 
40 fl., auf den 
23. Auguft Nachmitt. 2 bis 5 Uhr 
in bem Rummerifchen Wirthshauſe zu Aurach 
meiſtbietend verkauft werben follen, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich über ihre Beſitz⸗ und Zah— 
lungsfähigkeit auszuweiſen haben, hiemit einge⸗ 
laden werden. 
Herrieden, den 18. July 1828. 
K. B. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 
11. Im Lolale des unterferligten K. Landge⸗ 
richts werden 
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Mittwoch den 27. Auguſt V. M. 9 Uhr 
auf den Antrag eines Gläubigers, das dem 
Maurergeſellen Philipp Brutner in Hütten 
bach gehörige halbe Wohnhaus No. 89 nebſt das 
ran liegendem kleinen Garten, am 19. Juni 
l. J. um 400 fl. gewürdiget, Öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft, Die Tarationd- Pers 
handlung kann bis dahin in der Regiftratur dahier 
eingefehen werden. 

Lauf, am 21. Juli 1828: 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Affeffor. 

12. In der Konkursſache der Grünbaumwirth 
Johann Georg Belznerfcen Nelieten zu Rüs 
kersdorf werben ’ 

Mondtag den 18. Auguft curr, 
nachſtehende Renlitäten bem öffentlichen Verfaufe 
ausgeftellt: 

1) das Wirthfchaftsgut zum grünen Baum in 
Rüferödorf, Haus Nr. 16 mit Zugehör, 
tarirt auf 4600 fl. mit verfchiebenen Dareine 
gaben, 

2) 1 Felſenkeller an der Staatswaldung Sa 
baldi gelegem, Tare 150 fl., 

3) 13 Morgen Feld und 3 Tagwerk Wiefen, 
der Entenfee genannt, Taxe 1500 f., 

4) 33 Mrg. Feld der Stodader im Walde ger 
nannt, Taxe 250 fl., 

5) 1 Mrg. Hopfengarten im Schmeils⸗ ober 
Meinberg, Tare 200 fl., 

6) 34 Mig. Wiefe unter dem Schmeilsberge, 
Tare 800 fl, 

7) 5 Morgen Feld der Aliusacker genannt, 
Taxe 1500 fl, 

8) 74 Morgen Wieſe die Zipwiefe genannt, 
Zare 1000 fl, 

Aut’ eben diefem und ben folgenden Tagen werben 
auch verfchiebene Haus⸗ und Wirthſchaftsgeräthe 
an Silber, Zimt, Kupfer, Eiſen, Blech, Betten, 
Flache, Leinzeug re. gegen baare Bezahlung vers 
fleigert. Kauföliebhaber werben hiezu in dag 
Belznerfhe Wirthshaus zu Rükersdorf eingeladen 
nud Fönnen ſich in ber Zwiſchenzeit über die 
Kaufsbedingniſſe und dire Belaftung ber obenbe⸗ 

* 417 





— — 


— — —— 


—* 


Fe Be ee 8c 
un 


1055 


ſchriebenen Grundſtücke in der Regiſtratur des 
unterzeichneten Landgerichts Aufſchluß verſchaffen. 

Lauf, am 21. Juli 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor. 

13. Da ſich in dem am 7. v. M. abgehaltenen 
Verkaufs⸗Termin zu den Traubenwirth Sebaſtian 
Bauerifchen Realitäten fein Käufer gefunden 
hat, fo werben diefelben 

am 4. Auguft d. J. früh 9 bis 12 Uhr 

tm Gafthofe zum Kreuz zu Wemding zum zweites 
mahl feilgeboten, und beſitze und zahlungsfähige 
Kaufgliebhaber mit dem VBemerfen hievon in 
Kenutniß geſetzt, daß der Zuſchlag unverzüglich 
erfolgen werde , fobald das Meiftgebot den’ 
Schätungspreis ber auf 1288 fl. gewürbigten 
Immobilien erreicht haben wird. 

Monheim, den 3. July 1828. 

Königlicyes Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


14. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werden 
am 13. Auguſt l. Is. Nachmittags 2 Uhr 
in dem Johann Georg Deiningerfhen Wirths⸗ 
hauſe zu Uehlfeld, die Grundbeſitzungen des 
Georg Leonhard Deininger daſelbſt, nämlich : 
1) das Wirchjhaftögut wozu dag Wohnhaus 
No. 46 mit Bräuhand amd Schyenfe, eine 
Scheuer, Stallung, Badofen, Felſenkeller, 
Mrg. Gras⸗ und Gemüfegarten und das 
ganze Gemeinderecht gehört, geſchätzt auf 
2262 fl, 
2) 1 Tagw. Wiefen in der äußern Pennt, ge 
ſchätzt auf 600 fl., 
3) *Meg. Feld in ber Aufern Peunt an ber 
eifach ehevor Wieſe, gefhätt auf 200 fl., 
4) & Meg. Feld am untern Boden, geſchätzt 
auf 150 fl, 
5) 3 Mrg. Feld im untern Voden, geſchaͤtzt 
Br rn fl, 
z „irs. eld in i 
ir > . in der Waagritzen, geſchaͤtzt 


7) 1 Meg. Feld i 
— * der mittlere Berg, geſchaͤht 


——— 
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HE Meg. ber Yaumgarten, geſchaͤtt auf 
100 fr 

9) 2 Mig. geld beim Saͤubaum, gefädt auf 


225 fl, 

10) & Mrg. Feld ber rothe Berg, geihäßt auf 
40 fl. 

ım) 3% Mrs. Hopfenfeld am Truchſenſchlag, 9% 


fhägt auf 40 fl, 
12) * Mg. Debung heim Fleinen Truchſenſchlag, 


2 


geſchat auf 15 fl 
13) 1 Mg. Feld auf der Morgengabe am Knorru⸗ 


gickel, B. Nr. 408, geſchäzt auf 25 fl., 
19 3 Mg. Geld im Kuorrngickel in dem Baum⸗ 
garten, 
zum prittenmal gerichtlich gerftrichen, und nad) 
Anleitung 8 64 des Hypothekengeſehes an den 
Meiſtbietenden ſofort hingeſchlagen werden. 
Reuſtadt a. d. Aiſch, am 10. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
15. Die zur Konkursmaſſe der Weisgerber An⸗ 
dreas und Joſepha Heubuſchſ ch en Eheleute I 
Spalt gehörigen Immobilien, beſtehend in 
1) dem Wohnhaus NO 86 im 2ten Viertel der 
Stadt Spalt, ie 
9) 2% Morgen Hopfengarten und Wieſen in 
alten Bürg, — 
3) * Morgen ludeigenen Hopfengarten ei 
Fuchsgrube 
4) A Morgen Hol in der Bärenbürg, 
werben dem öffentlichen Verkauf ausgeht wojt 
Freitag den g. Auguft 182 
Vormittags 9 uhr, 
am Gerichtöfige Termin anberaumt iſ, 
und zahfungsfähige Kaufliebhaber eingeladen 


den. 
Pleinfeld, am 9. May 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht 


46. Das dem Gaftwirth Joſeph 
Spalt und deſſen Ehefrau Joſepha ** 
hoͤrige Wohnhaus No. 273 Spalt m 
Kagmwert Stadtgraben, w 
Hypothek⸗ Glaͤubigers am 
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Dienftag d. 9. September 1828 V. M. 9 Uhr 
bahier verkauft, wozu Kaufsliebhaber: andurdh 
sorgeladen werden. 

Pleinfeld, den 26. Juny 1828. 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


17. Auf Antrag der Nealgläubiger des Biers 
brauerg und Gaſtwirths Johann Conrad Lederer 
u Schwand, ſollen deffen Befigungen, ald: 

1) das Gurk, worauf die reale Tafernwirths 
fhaft und Bierbrauereigerechtigkeit hafs 
tet, und wozu gehört 1 Wohnhaus No. 60, 
1 Hinterhaus No. 59, eine Stallung, eine 
Scheune, 1 Badufen, 1 Fiſchhaus ‚1H0f 
taith, 1 Brauhaus, 3 Morgen Feld, 2 Tags 
wert Wiefen, 1 Gemeindercdht und Walds 
recht in Schwanber Forftei, tarirt um 7251 fl., 

2) A Morgen Feld und Hepfengarten am Hars 
lacher Weg auf Schwander Marfung, tarirt 
um 700 fl., 

3) 13 Morgen Feld im Steinricht am Sprin⸗ 
gersweg, tarirt um 90 fl., 

4) 2% Morgen Feld am Finftermühlenweg im 
Hokſpieter Schwander Marfung, tarirt um 
250 fl., 

5) 2 Tagwerf Wiefen an 2 Stüden, ber foges 

nannte Schwemmweiher im Erlen auf Schwan⸗ 

der Markung, tarirt um 175 fl., 

6) 1 Stück Fifchwaffer unter der Säg bis zum 
Theilmoswöhr, dann 2 Stüd dergleichen beim 
alten Weiher und Altbach Schwander Mars 
fung, tarirt um 6 fl., 

7) 2 Morgen Feld der Holzplag am Horlacher 
Meg auf Schwander Markung, tarirt um 
150 fl, 


8) 2 Morgen Feld im Unterlohe auf Schwander. . 


Marfung, tarirt um 225 fl., 

9) 3 Mrg. Holz im Hoffpieter mit einem alten 
zum Gute gehörigen Gemeindtheil Schwander 
Marfung, tarirt um 15 fl., 

10) 1 Mrg. Holz im Brand am Finftermühler 
weg, Schwander Markung, tarirt um 100 fl., 
11) 22 M.658 D. Fuß Holz im Loh auch Graben 


genannt, Schwander Markung, tariet um 
190 fl, 
12) 15 Morgen 42 Q. R. 74.0. F. Holz, 
Schwander Markung, tarirt um 75 fl,, 
13) 45 Mig. 74 Q. R. 880. F. Holz im 
Hokſpieter Schwander Markung, tarirt um 
125 fl., 

14) 3 Morgen 320. R. 24 Q. F. Wieſe in 
ber Erles auch im Meiher genannt, taxirt 
nm 125 fL, 


15) 54 Mrg. 19 ©. R. 140. J. Holz im 


Birkenlaher Weg, auf Schwander Mars 
fung Gemeindetheil No. 88 de ao. 1808 
freieigen, tarirt um 425 fl., i 

16) 13 Mg. 150. R. 930. F. Holz in der 
langen Gemeinde auf Schwander Markung, 
Gemeindetheil No. 167 de ao, 1808 freis 
eigen, tarirt um 70 fl., 

17) 33 Mrg. 51 Q. R. Holz am Meckenloher⸗ 
Weg, Schwander Markung, tarirtum 80 fl., 

18) 35 Mry. Feld im Hinters oder Oberloh, 
Schwander Markung, taxirt um 600 fl., 

19) 3 Mrg. 6 Q. R. 43 Q. F. Buſchholz 
im Brand auf Schwander Markung, taxirt 
um 175 fl., 

20) 4Morgen Hopfengarten aus dem Brunner⸗ 
fhen Hof Ne. 4 auf Schwander Markung, 
mit darauf gebautem Haus und Felſenkeller, 
tarirt um 1000 fl., 

21) $ Mrg. Erlenfchlag im Loh und £ Mrg. 
Dedung jetzt Wiefe im Alberöberger Weg 
auf Schwander Marfung ein von dem ganzen 
Gemeinderheil No. 16 im Lohe freieigen,, 
tarirt um 25 fl, 

22) 2 Tagwerk alten oder 3 Tgw. 21 Q. R. 

neuen Maaſes Wieſen am Rednizfluß, ein 

allodifizirted Sulzbürgiſches Mannlehen auf 

Plöcendorfer Markung, taxirt um 1000 fl., 


öffentlich verlauft werden, beſitz und zahlungs 


faͤhige Kanfeluftige haben ſich demnach im Termine 
den 21. Auguft Nachmitt. 2 Uhr 

im Ledererſchen Haufe zu Schwand treffen zu laſ—⸗ 

fen, und wird anbei bemerkt, daß der Meiſtbie⸗ 


a — 
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thende den Zuſchlag, wann das Angeboth den Schã⸗ 
tzungswerth erreicht zu erwarten haben. 
Schwabach, den 7. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


18. Im Wege der a wirb bie 
dem Meßner und Sö dner Michael Doppel 
baner von Allerheim gehörige einftöcige 
Söldenbehaufung mit freiſtehendem Stadel, 7 
Tgw. Garten, 4 Hofraich und Gemeindögered) 
tigfeit pag. 227 
am 28. Auguit 1. J. Vormittags 

in hiefiger Amtstanzlei öffentlich verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber, Auswäartige mit Leumuths⸗ und 
Vermoͤgenszeugniſſen verſehen, hiemit eingeladen 
werden. 

Harburg, den 19 July 1828. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


19. Die zu dem überfchufdeten Nachlaſſe ded 
verlebten Schenkwirths Johann Adam Klöpfer 
zu Kornh öfſtadt gehörigen Realitäten, als: 
1) das Wohnhaus mit Scheuer, Hofraith und 
Garten, Beſ. No. 83, taxirt auf 600 fl., 
2) 23: Mg. 17 Rth. Acker und Wieſe im großen 
Eichelberg, Beſ. No. 85, taxirt auf 30 fl., 

3) 5 Mg. 16 Rth. Aecker an den 30 Morgen 
in zwet Lehen, Beſ. No. 18022, taxirt jer 
des auf 45 fh, 

4) 2 Mg. Ader an beit 10 Morgen, Beſ. Ne 
180 +8, tarirt auf 50 fl, 

5) 3 Mg. Ader an ber Frummen Leithen in zwei 
Lehen, Beſ. No. 180 62 und 18066, tarirt 
zu resp. 15 fl. und 10 fl, . 

6 1EMg. 30 Rth. Wieſen an und von ber 
Bronnenwieſe im drei Lehen B. No. 180 230 

— 18 2? incl. tarirt jedes zu 150 fl., 

+ a Beſchluſſes der Gläubiger vom 

t3. nach Vorſchrift des Hypothefenges 


feßed S. 64 md 
5 69 a — 
äuffert, wor Termin nn. Meinen vers 


Donnerſtag 7. Auguſt 1. Is. Morgens 9 Uhr 
im Gerichtslokale feitgefegt iſt. 
‚ Scyeinfeld, am 5. Juli 18280 © 
Fürftliched Herrſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Kebender, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königliche Landgericht Uffenheim hat 
in dem Schuldenwejen des Bauern Georg M 
chael Geiß endörfer von Hemmersheim 
auf deſſen eigenen Antrag durch Eutſchließung vom 


19. July d. J. den Unwerſal⸗ Konkurs erkannt. 


Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, nem⸗ 
lich: 
4) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 22. Auguſtl. Is., 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
pen 24. Sept. I. Sg. und 
3) zur Schlußverhandlung, nemlich amt Ru 
und Duplif auf 
den 25. Dftober 1. 3%, 


jedesmal Morgend 9 une feitgefeht, und hiez 


fämmtliche unbekannte Gläubiger 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem? 
theile vorgeladen, daß das Nichtercheinen am 6% 
ſien Edittstage bie Ausſchließung Der Forder 
von der gegenwartigen Konkursmaſſe, das 
erſcheinen an den übrigen Ediktstagen 
Ausſchließung mit ben alt denfelben vor zun 
den Handlungen zur Folge hat. ei 
diejenigen, welche irgend etwas vo 
gen des Gemeinſchuldners in Handen habe 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bed no 
gen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 5 
gichte zu übergeben. Schlüßlich wird in —9* 
heit des 8. 32 der prioritats ⸗ Ordnung en = 
daß der Paſſivſtand auf 13,270 fl der At 
fiand dagegen auf 9400 fi. ſich beläuft. 
uffenheim, 19 July 1828. 
Königk. Landgericht. 
Boverl, Randrichter- 
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2. In ber bei dem nnterfertigteit Koͤnigl. 
Landgericht anhängigen Rechtsſache der ledigen 
Bauerntohter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Rittersbach, gegen den ledigen Wirthiohn Jos 
hann Michael Schweigert von Rittersbach, 
wegen Ausſtattung, Erſatz der Niederkunfts⸗ 
Koſten, Vaterſchaft und Kindesernährung werden 
bie Partheyen zur Verkundung eines Kontumazials 
Erkenntniſſes auf 

Donnerſtag d. 31. July 1828 Vormitt. 9 Uhr 
hleher andurch vorgeladen. 

Pleinfeld, den 17. July 1828. 

Königlicyes Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 


3. Auf den Antrag ihrer Verwandten werben 
hiermit Zohann Adam von Mauf (geboren 
ben 7. Zuni 1747) Mathias Adan von 
Wallisau, (geboren den 25, Auguft 1753) 
oder die von ihnen zurücgelaffenen unbekannten 
Erben und Erknehmer vorgeladen, innerhalb der 
augjchließenden Friit von neun Monaten, und 
längjtens bis zu der auf 

Montag den achten März 1829 

dahier, anitehenden Tagsfarth vor dem unters 
zeichneten Königlichen Landgericht um fo mehr 
ſchriftlich, oder mündlich, fich zu melden, und 
weitere Anweifung zu gewärtigen , als ſonſt 
dieſelben für todt erklärt, und das ihnen ange— 
fallene Vermögen den ſich meldenden Erben derſel⸗ 
ben ohne Sicherheitsleiſtung ausgehändigt werden 
wird. 

Pleinfeld , den 8. May 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


4. In der Nachlaßſache des verſtorbenen 
Brantweinbrenners Friedrich Förſter dahier, 
iſt die Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidations⸗ 
prozeſſes erforderlich. Deswegen werden alle 
diejenigen Perſonen, welche Anſprüche an die 
erwähnte Nachlaßmaſſe zu machen haben aufge⸗ 
fordert, dieſelben in dem hierzu auf dem 

20. Auguſt d. Is. Vormitt. 8. Uhr 
angeſetzten Termine, gehörig anzumelden, und 
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Ihre Korberungen nachzuweiſen, widrigenfalls fle 
ihrer etwaigen Vorrechte verluftig erflärt, und 
nur an dasjenige, was nad) Befriedigung der fich 
meldenden, Öläubiger, von der Maffe noch übrig 
bleiben möchte, verwiefen werden würden. 
Fürth, am 17. Juny 1828, 
Konigl. Kreis und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 


5. Die bem nun verjtorbenen Kirchenrath Luz 
in Schwaningen vom Johan Kaspar Fot— 
tinger und deſſen Ehefrau zu Obenbrunn, auds 
geitellte Schuld = und Unterpfandsverichreibung 
über 125 fl. de acto Gunzenhauſen den As. April 
1825 und beflätigt am 27. May gedachten Jahre 
üft verloren gegangen. Es werden daher die In— 
haber und deſſen Erben oder Geffionarien diefer 
Urfunde aufgefordert, diefe Urkunde 

binnen 6 Monaten 
und Tängftens in dem auf ben 
3ten Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin vorzuzeigen, außerdem aber 
zu gewärtigen, daß fie für Fraftlod erklärt wer 
den würde. 

Gunzenhaufen am 17. Juni 1828. 

Königlich Bayer, Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


6. Nach dem Antrage ber Pfarrers-Wittwe 
Henriette Hornſchuh zu Krautoſtheim, dermalen 
zu Atzendorf, wird derſelben im Jahre 1791 zu 
Bimbach geborne Sohn Johann Andreas Eugen 
Hornſchuh, welher ald Kellerer auf Wanders 
ung gegangen it, und jeit dem Jahre 1316 Feine 
Nachricht mehr von feinem Leben und Aufenthafte 
gegeben hat, nebſt ſeinen etwa zurückgelaſſenen Er⸗ 
ben nnd Erbnehmern hiemit öffentlich vorgeladen, 
ſich binnen 9 Monaten, und längſtens in dem auf 

den 28. Dftober 1828, Vorm. 9 Uhr 
anberanmten Termine bei dem Kol, Landgerichte 
dahier entweder perfönlich oder fchriftlic, zu mel⸗ 
den, und daſelbſt weitere Anmeifung zu gewärti: 
gen, wibrigenfalls ex für tod erklärt, und fein 
fammtlich zuückgelaffenes Vermögen feinen ſich le⸗ 


1663 — — 1664 


gitimirenden Erben ohne Kaution ausgeantwortet 
werben wird. 
pet. Bibart im Rezatkreiſe, den 18. Dezember 
1827. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


1. Johann Franz Ott, geboren beit 27. Jen⸗ 
ner 1751, 
Eva Roſina Dit, geboren den 21. Jenner 
1754, 
Kaſpar Ott, geboren den 13. Auguſt 1785, 
Sohann Adam Ott, geboren ben 4. Merz 
1757, : 
Maria Sophia Dit, geboren bei 9. Merz 
1758, 
ſaͤmmtlich von Mt. Seinsheim, ſind ſchon ſeit 
50 refp. 40 Sahren abwefend, ohne daß feit dies 
fer Zeit irgend eine Nachricht von ihrem Aufents 
halte, Leben oder Tode eingelangt iſt. Diefe Ab 
wefenden oder beren rechtmäßige Erben / und Erb⸗ 
nehmer werden auf Antrag ihrer Verwandten an⸗ 
durch vorgeladen, innerhalb 9 Monaten oder 
laͤngſtens bis zum 
1. Mai 1829 Vormittags 9 Uhr 
im Geſchaftszimmer des unterfertigten Gerichts 
ſich entweder perſönlich ober ſchriftlich zu melden 
und weitere Anweiſung, im Falle ihres Auſſen⸗ 
bleibens aber zu gewärtigen, daß fie werben für 
todt erklärt und daß ihr in 290 fl. ca beſtehen⸗ 
des Vermögen werde / ihren nächſten Erben, die 
ſich als ſolche geſezmäßig legitimiren können, zu⸗ 
geeignet werden. 
Schloß Seehaus im Rezatkreiſe des Koͤnigreichs 
Bayern, am 15. Suli 1828. 
Fürftlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. — 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


4. Daß das in ber Jeremias Elias Feder⸗ 


Leiniichen Gantſache zu Mögeldorf unterm 
20. Mai d. Is. gefällte Prioritats -Etlenniuiß 
heute ſtatt der Publication an das Gerichtsbrett 
geheftet worden iſt, wird den Berheiligten hier⸗ 
mit befannt gemacht. 

Nürnberg, den 8- Juli 1828. 

Königliches Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

2. Am Freitag den 29. Auguſt 1828 Vor⸗ 
mittags 9 Uhr werben zu Spalt Betten, Hands 
geräthfchaftent , 9 Stods-Uhren, ein einſchlafri⸗ 
ges Gaſtbett, eine Bettſtelle, Waſche und ver⸗ 
ſchiedene andere Gegenſtände gegen ſofort baare 
Bezahlung verſteigert. 

Pleinfeld, den 26. Juny 1828. 

Königlicdyed Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Der Chirurg Johann Friedrich Schmidt 
yon Burgbernheim, hat mit feiner Verlobten 
Anna Maria Förfter von Neuhof , die Im Fůr⸗ 
ſtenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine Guther 
gemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hie t nad) 
Vorſchrift der Geſetze zu öffentlicher Kenntniß 9M 
bracht wird. . 

Windsheim, am 10. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

4. In der Johann Michael und 
Sammler iſchen Concursſache zu Weſtheim 
wurde heute das gprächufiongerfenntnif vom. 1 y 
Ms. in yim publicationis an bie Gerichtoͤlaſt 
angeheftet. 

Windsheim, am 15. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter . 


— — — 
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Nro. 62, Ansbach, Samftag den 2, Auguft 1828, 
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Amtliche Artikel; 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. In dem zum Verkaufe der Immobilien des 
verſtorbenen Wirths und Brandweinbrenners Se⸗ 
baſtian Löslein, auf den 3, July anderweit 
anberaumt geweſenen Termin fand ſich abermals 
fein Kaufsliebhaber ein. Auf Antrag der Interefs 
fenten wird nunmehr anderweiter Subhaftationgs 
Termin auf | 

den 11. Auguſt V. M. 10 Uhr 
anberaumt, und hiezu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige, die fid) hierüber auszuweiſen ver 
mögen, eingeladen. Die Verfaufs- Objekte find: 
1) ein Wohnhaus in der Rebnizgaffe dahier, 
beitehend aus dem Haupthaus, Hofhaus, 

Schüpf, Schweinſtall, Hofraith mit Abtritt, 

Dungſtätte, Pompbronnen, taxirt auf 4043 fl., 

2) Mg. Acker im Landgraben, tarirt auf 
75 fl. 

Fürth, den 11. July 1828, 

Königl, Kreis: und Stadtgericht. 

- Lehmann, Direktor. 

2. Das zum Nachlaß der Seifenſiederswittwe 
Anna Eva Löfel gehörige Wohnhaus No. 289, 
fo wie der VierteldsAntheil des Seifenficderg 
Daniel Krebs dahier foll auf geftellten Antrag 

sum Öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt werden. 
Hiezu it Dietungstermin anf 
den 23, Auguſt 9 Uhr 


angefezt, zu weldem beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Die Tare 
und nähere Befchreibung der Realitäten können in 
der Regiftratur eingefehen werben. 

Fürth, den 1. Juli 1828. 

Könige. Kreisz und Stadtgericht. 
Lehmann, Direftor, 

3. In der Elifabetha Stiefifchen Debits 
fache von Offenhaußen wird hiermit, da dag 
im erften Termin gelegte Gebot hinter der Tape 
zurückblieb, zum nochmaligen Verkauf der bereits 
in ber Bekanntmachung vom 22. April c. be 
ſchriebenen Immobilien Kreis» Intelligenzblattd« 
Beilage No. 35 pag. 1002 und No. 37 pag. 
1066) auf den Grund des Hypothekengeſetzes 
$. 64 Termin auf den 

8. Auguft Vormitt. 9 bie 12 Uhr 
im Endrefiichen Wirthshaus zu Offenhaußen anbe⸗ 
raumt, wohin beſitz- und zahlungsfahige Kaufgs 
liebhaber geladen werden. 

Altdorf, den 18. July 1828. 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

4. Auf Requiſition des königl. Kreis⸗ und 
Stadtgerichts Ansbach ſoll nachbenanntes zur 
Kaufmann Brauniſchen Concursmaſſe dahier ge⸗ 
hoͤriges, unter der dieſſeitigen Realgerichtsbarkeit 
liegendes Grundſtück im öffentlichen Strich an die 
Meiſtbietenden verkauft werden, und zwar 

37 Morg ber ſogenannte Höfelnder, gefchäzt 

auf 400 fl., 3 
und belaftet mit dem 33. fl. Handlohn in allen 

118 
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Beränderungsfällen, ferner von 1 Morgen 30 fr. 
Erbzins, 1Me 5 Schztl. Habergilt, 
Grundſteuer auf 1 Simplum KEN. 9, den Zehn⸗ 
ten zur Pfarrei Schallhauſen, von 1 Morgen 


30 fr. Erbzins, 1 Mez Schztl. Habergilt, 15 fr. 


Steuer auf 1 Simplum K. N. 20, den Zehnten 
zur Pfarrei Schallhauſen; von 1 Morgen 30 fr. 
Erbzins, 11 fr. 5 hi. Grundſteuer auf 1 Spl. 
K. N. 25, den Zehnten zur Pfarrei Schallhauſen; 
von Z Morgen 15 fr. Erbzins, 9 fr. 3 hi. Grunds 
fiener auf 1 Simplum, den Zehnten zur Pfarrei 
Schallhaufen. Zum öffentlichen Verkauf ift Ters 
min auf 
Donnerftag den 7. Auguſt 1. 38. V. M. 9 Uhr 
im fönigl. Landgericht anberaumt, zu welchem 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen werden, daß die Kaufsbe⸗ 
dingungen im Termine bekannt gemacht werden, 
das Schãtzungsprotokoll aber in der Regiſtratur 
des Stadtgerichts eingeſehen werden kann. 
Ansbach, am 18. July 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


5. Sm Wege der Erefution werden Donnerds 
tags den en 
21. Auguſt N. M. 2 Uhr 
im Pförtner’fchen Wirthshauſe zu Mt. Taſchen⸗ 


dorf 
14 Tagwert Wieſe, die Scheinfelder Wegwieſe 
“genannt, EN. 95342, tarirt auf 150 fl. 
und zins⸗ gülts handlohn⸗ und zehentbar, 
dem Johann Hofmann zu Mt. Taſchendorf 
higher zugehörig, öffentlich an den Meiftbietens 
den verkauft und Kaufsliebhaber mit dem Beners 
fen eingeladen, daß die nähern Bedingnife vor 
der Ficitation werden befannt gemacht werden. 
- Mt. Bibart, deu 11. Juli 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
—— richterlichen Hülfsvollſtreckung wer⸗ 
it nachbenannte, dem Michael Dorf ch 


— Tiefenftodheim zugehörige Immobilien, 


I PP er on 
m ——— 


15 kr. 
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2) eine unbezimmerte 2 Grabenhube mit Einge 
hörungen E. N. 1859, tarirt auf 1350 fl, 
9) 2 Morg. 40 Rth. Grasgarten im Kädgarten 
6. NR. 1864, taxirt auf 40 fl, 
3) 3 Morg. Holz im Pfannenmand 
tarirt auf-100 fl, 
4) 14 Morg. 37 Reh. Ader im Hanfenneit C. 
NR. 132, tarirt auf 80 fl, 
5) 4 Morg. 7 RN. Acer auf der Lerchen ©. N 
2467 0, taxirt auf 30 fl., 
6) 4 Morg. 103 geh. Wiefe unter ber Waͤſſer⸗ 
wieſe C. N. 2467 ao, tarirt auf 60 fl., 
7) Morg. 173 Rih. hinter ber Mühle C. R- 
3350, taxirt auf 70%, ) 
8) 4 Morg. 173 Rth. Wieſe hinter der Můhle 
GN. 1367, tarirt zu 70 fr ꝓ. 
9) 1 Morg. 30 Rth. Acer im Lackenhard 6. 
1862, tarirt auf 90 fl., — 
zum öffentlichen Verkauf am den Meiſtbietenden 
feilgeboten, und iſt ationstetmin auf Den 
21. Auguſt früh 10 Uhr be 
auf dem Gemeindehaus zu Tiefenſocheim AT 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und nohl mooſain 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeur * 
den, daß, bei erreichter Tare nach 64d * 
pothekengeſetzes der Zuſchlag unbedingt zu 9 
tigen. 
Mt. Bibart, den 24. Juli 1828 . 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


C.N. 1869, 


N 
7. Auf Antrag eined Realulauuige. ‚wi 
hiermit in vim executionis DA n —8*— 
chael Schürerf ch en Eheleuten zu Her 
zugehörige Wohnhaus No. 45 do 
Scheuer und Gemeinderecht, 
Acker und 34 Mgs. Wieſen GN. 7 
auf 950 fl., dem öffentlichen ge * —* 
Meiſtbietenden Mmterſtellt, und iſt Licita 


min auf den 

14. Auguſt Nachmittags 2 un abe 
im Mai'ſchen Wirthshauſe zu derton fähig 
zaumt worden, wozu beſitz⸗ und zah a eier 
Kaufsliebhaber unter dem Anhange 
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werben, baß nach 5.64 des Hypothelengeſetes 
der Zufchlag unbedingt erfolgt, 

Mit. Bibart, den 17. Juli 1828, 

Königliches Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

8. Zum Öffentlichen Verkauf ber zur Nico⸗ 
laus Schufterifchen Concursmaſſe von Elters⸗ 
dorf gehörigen Immobilien, bejtehend in 

1) dent Gut Haus No. 42 zu Elteräborf nebſt 
‚eingehörigem Stadel, Hofraith, Schöpfbronz 
men, Hausgärtchen, 2 Morgen Feld, 1% 


Tagw. Wiefen, Gemeinde⸗ und Waldrecht 


tarirt für 685 fl, 


2) 13 Morgen Feld inz Hühnerfleck, Ellersbor⸗ 


fer Flur, tarirt für 90 fl., 5 
3) 1 Morgen Feld im alten Kuhtrieb, im Krie— 
genbronner Flur, tarirt für 65 fl., 
4) 1 Morgen Feld im Kroheuholz dortfelbft ‚ 
tarirt für 65 fl. und ‚ 


5) 1 Morgen Feld im Hafelhof, Eltersdorfer 


Flur, tarirt für 80 fl., 
ift wegen Mangels eines Kaufliebhabers im 2ten 
Bietungstermin, Zter Licitationstermin auf 
den 11. Auguſt d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Hormeßiſchen Wirthshauſe zu Eltersdorf anbes 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 23. Juni 1828. 
K. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

9. Die zur Concursmaſſe des Zieglers Leon⸗ 
hard Friedrich von Kleinfeebad, gehörigen 
Immobilien, beftehend in: 

1) der Ziegelhütte zu Kleinfeebach nebit einge⸗ 
gehörigem Wohnhaus No. 9, Backofen, Hof- 
raith, 4 Morgen Feld und Garten, 4 Mor: 
gen Feld, Gemeindes und Waldrecht, I Mor- 


gen Grasflet von ben vertheilten Gemeinde | 


gründen, gerichtlich tarirt für 1655 fl., 

2) 15 Morgen Feld im Bodjtal, tarirt für 
118.30 fr, und 

3) 4 Tagw. Wiefen bei der Baiersdorfer Mühle, 
tarirt für 140 fl., 


follen wegen Mangels eine} Kauflishhabers im 


Bazsu 


\ 
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erfien Bietungdtermin anderweit bem öffentlichen 

Verkauf ausgeſiellt werben. Es iſt daher 2ter 

Ricitationdtermin auf j 
den 18. Auguft d. J. Nachmitt. 2 Uhr 

im Mülleriſchen Wirchshaufe zu Kleinſeebach an⸗ 

beraumt worden und werden beſiz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen, 

Erlangen, den 14. Juli 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

10. Zum öffentlichen Verkaufe ber Grundbe⸗ 
fisungen des Zieglers Georg Barthelmees zu 
Rathsberg, des auf 2250 fl. gerichtlich ges 
Härten Wirthſchaftsguts und der Ziegelhürte 
No. 15 mit 4 Morgen Aderfeld und 3 Weihern, 
wird in Ermanglung eines Angebots am reriten 
Termin auf Anrufen der Hyrothefgläubiger auf 

den 28. Auguft Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Rathsberg, zweiter Steigerungstermin 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufe- 
lujtige eingeladen werben. 
Erlangen, am 12. Jufi 1828, 
. Königl. Bayer. Landgericht. 
s Puchta, Landrichter. 

11. Die zur Concursmaſſe der Weber Barbara - 
Eober von Frauenaurd gehörigen Jmmobi⸗ 
lien, bejtehend in: 

1) einem Gütlein Haus No. 39 zu Frauenau⸗ 
rach nebſt eingehörigen Stadel, Schweinſtall, 
Hofraith, Hausgärtlein, 64 Morgen Feld, 
2 Tagwerk Wieſen, Gemeinde- und Wald⸗ 
recht, gerichtlich taxirt für 1775 fl., 

2) 2 Morgen Feld auf dem Gaisberg, taxirt 
für 555 fl., 

3) 2 Morgen Feld daſelbſt, der Porthalterg, 
Acer, tarirt für 525 fl., 

4) 1 Morgen Held allda, tarirt für 175 fl., 
ſämmtlich walzende Stücke und im Frauenau. 
racher Flur gelegen und 

5) 3 Tagwerk Wieſen zwiſchen Frauenaurach 
und Bruck, die Bechmannswieſen, taxirt für 
870 fl., 


zu welchen ſich auch im 2ten Licitationstermin ein 


Kaufsliebhaber uicht gefunden hat, follen nun⸗ 
RE 
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mehe nochmals zum zffentlichen Vertauf ausge Anna Arnold zu 
Es ik daher Zter Bietungster- aus 


ftellt werben. 
min auf 

den 27. Auguft d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Habelfchen Wirthshauſe zu Frauenaurach an⸗ 
geſetzt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, den 15. July 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

12. Da im zweiten Subhaſtationstermine über 
die Joh. Lorenz F arrnbaderijchen Realitäten 
zu Kirchf embac abermals kein Kaufsliebha⸗ 
ber erfchienen iſt; fo wird aufAntrag ber Suterefs 
fenten dritter Strichtermin auf - u 

den 26. Auguſt Vormitt. 9 — 12 Uhr 

anberaumt, welcher dahier auf dem Landgerichts⸗ 
Bureau abgehalten wird. Hiebei wird auf die 
Bekanntmachung vom 14. Merz d. I. Kreis⸗In⸗ 
telligenzblatt S. 719, 748 und 759 hingewie⸗ 
ſen, und bemerkt, daß der Zuſchlag der dort be⸗ 
nannten Grundſtücke erfolgt, dag Meiftgebot mag 
die Tare erreichen oder nicht. 

Mt. Erlbach, am 14. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

13. Die Realitäten der Fallmeiſters⸗Wittwe 
Thereſia Eigner von Stauf, als 

1) ein Leerhaus mit Stabel, Streuſchupfe, 

Keller und Fallhütten, 

9) 1 Morgen Garten, 

3) 13 Morgen Aecker auf 3 Plaͤtzen, 

4) 1 Tagwerk 80 Ruthen Wieſen, 
werden hiemit wiederholt zum Verkaufe ausgebo⸗ 
ten. Strichgtermin it auf 

Montag den 18. Auguſt 1523 V. Mm. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu Kaufsliebhaber eingela⸗ 
den werden. 

Greding, den 18. Juli 1828. 

Königliches Landgericht. 
— Herrlein, Landrichter. 
14. Auguſt Vormittags 9 Uhr 
wird man den Nachlaß der verſtorbenen Maria 
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Obererlbach, beſtehend⸗ 
6 a ss) 
a, dem halben Wohnhaus Ziffer 6 mit 4 Im. 
Garten, gefchägt auf 150 fl, 

db. 1 Morgen Straßenader mit 800 Hopfen 
fioden beſetzt, tarirt auf 50 fl, | 

e. einer Kuh und 

d. verſchiedenen Hansgeräthen 
oͤffentlich an dem Meiftbietenden gegen haare De 
zahlung veräußern. Indem Kaufluſtige hiezu ein⸗ 
geladen werden, macht man bekannt, daß die 
daſten der beiden Grundbeſitzungen täglich in bet 
Landgerichts Kegiftratur , die Verkaufsbeding⸗ 
niſſe aber im Strichtermine koͤnnen erfahren 
werden. Wer ſich nicht als beſitz⸗ und zahlungo⸗ 
fähig ausweiſet, wird nicht zum Bieten gelaſſen. 

Gunzenhauſen, am 10. July 1828. 

m Königl. — 
Haßold, Aſſeſſor. 

15. Die zur Chirurg Honigifhen Naar 
maffe von Ornbau gehörigen Smmobilten , ber 
ftehend aus einem Wohnhaus, worauf bishet 
Baadersgerechtigkeit haftete, einem an as Haus 
angebauten Stadel, einem kleinen G 
Morgen Aeckern und Tagw. Wieſen und z 
wechfeluden Gemeindetheife, wenden auf den : 
trag eines ber Intereſſenten entweder im — 
oder in einzelnen Parcellen wiederholt dem ih 
fichen Verkauf ausgeſezt. Hiezu ſteht Bietung 
termin auf 

den 18. Auguſt Vormittags 9 bis 12 9 
im Hirſchenwirthshauſe zu Ornbau an, wo 
Kaufsluſtige hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, am 14. July 1828. 

Königl. — 
v. Merz, Landrichter. 

16. Vom —— Bayeriſchen canvn 
Herrieden wird hiemit beurkundet, daß * 
nannte Peter Stahliſchen Immobilien r 
rach 1 

1) ein Wohnhaus daſelbſt NO. 4 Ei 
Tgw. einvererbter Gemeindetheil, hört, 
meinderedht und % Tgw Obſtgarten 3 


Taxe 525 fl, 


— 
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2) 5 Morgen Gemeindetheil⸗Acker im Gänds 
waaſen, Tare 120 fl., e 
3) 3. Tagwert Kanzleplehenbare Stettenau⸗ 
Wieſe, Tare 115 fl, 

4) 3 Morgen Ader im Flurbuck, Zare 33 fl., 
Wege der Hulfsvollſtreckung verkauft werden 
ſollen. Bietungstermin ift auf 

. ben 28: Auguſt N. M. 2 bie 5 Uhr 

im Rummeriſchen Wirthshaufe in Aurach anbes 

Saum, wozu Kaufsliebhaber, welche fich über 

ihte Zahlungsfähigkeit auszuweifen vermögen hier 

mit eingeladen werben. 
Herrieden, den 26. July 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter, 
17. Nachbefchriebene Realitäten des Peter 
Mändel von Mörlach follen Behufs ber 
Hülfsvollftrefung dem nochmaligen Verkaufsver⸗ 


ſuche unterworfen werben, und es it fofort zu 


diefem Ende Termin auf 
Montag den 11. Auguft J. J. 

anberaumt, an welchem fi, befig» und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber in biefeitiger Gerichtskanzley 
einfinden, ihre Anbote zu Protokoll geben, und 
den Zufchlag Mittags 12 Uhr gewärtigen können. 

1) Ein zum Abbruc)e geeigneter Stadel, 

2) Tgw. Wiefen auf dem großen Eſpann, 

3) 2 Morgen Ader auf dem Kleinefpann. 

Hilpoltftein, den 16. Zuli 1828. 

Königlih Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

18. Zum öffentlichen Verkaufe der der Bäderds 
wittwe Eliſabetha Kimmel zu Zirndorf zus 
gehörigen Immobilien, und zwar 

a) das Wohnhaus Nr. 89 zu Zirndorf, auf 


welchem früherhin die Bäckerei betrieben wur⸗ 


de, nebſt angebautem Stalle, & Bronnen, 
einem Kleinen Schorgärtlein und einer Hofe 
raith, gefchäzt auf 800 fl., 

b) zwei Morgen Feld in Zirndorfer Flur, ber 
fiehend aus 13 Morgen der Sandader, 

3 Morgen im Gefchwell, 

geihägt auf 200 A, 

wird auf 
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Mittwoch; den 20. Auguſt d. 38. N. M. 

1 bis 3 Uhr 
dritter Termin bezielt, wohin befigs und zahr 
Iungsfähige Kaufsliebhaber unter der Bemerfung 
eingeladen werden, daß der Zufchlag ohne Rück⸗ 
ſicht auf den Schägungspreis erfolgt, vorbehalt⸗ 
lich, des den Hypothefgläubigern geſetzlich zuſtehen⸗ 
den Einlöfungsrchhtes. 

Nürnberg, den 17. Juli 1828, 

Königliches Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

19. Das zur Concursmaſſe der Wittwe Mas 
ria Barbara Eberlein von Oberbreitenan 
gehörige Guth Haus No. 9 in Oberbreitenau, 
befichend aus einem Wohnhaus, einer Scheuer, 
3 Tgw. Hofraith und Garten, 10 Mrg. Aecker, 
4% Tow. Wiefen, 22 Morgen Holz und dem 
halben Gemeinderecht, wird 

Donnerftag d. 7, Auguſt V. M. 9 Uhr 
an den Meiftbietenden öffentlich verfauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben ein 
geladen, fih am befagten Termin im Ganthaufe 
einzufinden. 

Leutershauſen, den 14. July 1828. 

Könige. Landgericht, 

Dirig. abs, 

Fürft, Aſſeſſor. 

20. Der ben Johann und Walburga Wie 
Iandifchen Eheleuten zu Untererlbad ges 
hörige Hof No. 7 zu Untererlbach, beftehend in 
Haus, Stabel, Hofraith, 12 Tagwerf Aeckern, 
Miefen und Holz, tarirt zu 750 fl., wird im 
Wege der Erecution dem öffentlichen Verkauf uns 
terſtellt. Termin iſt biezu auf 

Freitag den 12. September 1828 
Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhi⸗ 
e Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Pleinfeld, ben 22. Juny 1828, 
Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

21. Das halde Wohnhaus No. 114a in der 
Hoͤllgaſſe hiefiger Stadt ſammt Ein» und Zugehörs 
ungen dad dem Johann Georg Gattermeyer 
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senior dahier gehört, wird im Wege ber Huůͤlfs⸗ 
vollſtreckung am 
22. Auguſt d. Is. Morgens 9 — 12 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts öf⸗ 
fentlich meiftbietend verfauft. Beſitz⸗ und zah— 
Iungsfähige Kaufsliebhaber, die fid) auch zum 
Bürgerrecht hiefiger Stadt qualificiren müſſen, 
werden zu biefem Termin mit dem Bemerfen an⸗ 
mit eingeladen, daß fie die einfchlägige Tarationds 
verhMdlung jederzeit bahier einfehen können. 
Waſſertrüdingen den 2. Suly 1828. 
Königliches Laudgericht. 
Seggel, Landricter. 


99. Die der Gemeinde Ehingen zugehörige 
Wieſe von I Tagwerk, bad Weidig genamit, 
wird mit Genchmigung des unterzeidneten Kol. 
Landgerichts am 

9. Auguſt diefes Jahres Morgens 8 Uhr 
in dem Beckiſchen Wirthshauſe zu Ehingen öffents 
lich an den Meijtbietenden verkauft, wozu Kaufs⸗ 
fiebhaber mit dem Bemerken eingeladen werden, 
daß ber Meiftbietende vor dem Scyluffe der Vers 
fieigerung über feine Zahlungsfähigteit ſich auszu⸗ 
weiſen habe. 

Waſſertrüdingen, den 23. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Antrag des hieſigen Magiſtrats 
als Realgläubiger wird das dent Hutmacher Gott⸗ 
hier gehörige Wohnhaus No. 


fried Simon da 
304 wozu ein Gemeindetheit No, 82 und ein 


drgl. No. 54 in der Gräf gehört, öffentlich vers 
freigert. Kaufsliebhaber werdet eingeladen, ſich 


auf den 


23. Auf den 


Bormitt. 10 Uhr 
im Gefchäftözimmer No. 3 dahier, vor Kommif- 
ſarius Rechtspraktikauten Engelhardt einzufinden, 
im ihre Angebote zu legen, wobei bemerkt wird, 
daß über Beſchaſſenheit, Laſten und Tare jederz 
zeit Auskanft ertheilt werden kann. . 
Windsheim, am 1. July 1828. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


11. Auguſt 


oe) 


‚auf.den Antrag eines 


ozh 


24. Im Wege ber; Huͤlfsvollſtredung wird 
Realgläubigerd , das dem 
Hutmacher Leonhard Kummer dahier gehörige 
Wohnhaus No. 527,. in ber Krämersgaſſe, 
wozu zwei Gemeindetheile Ro. 309 in der Gräf 
und Ro, 503 im Mittelwafen gehören, tarirt 
auf 400 fl. öffentlich verfteigert.. Kaufsliebhaber 
haben ſich zur Abgabe ihrer Gebote auf den 
12. Auguft V. M. 9 Uhr 
im Kommiffiongzimmer Ro. 3 vor dem Deputirten 
Rechtöpraktifanten Engelhardt ‚einzufinden, wo 
zugleich über Laften und Beſchaffenheit nähere 
Auskunft eriheilt werben kann. 
Windsheim, amt 2. July 1328. 
2 y Königl. Landgericht. 
» Engerer, Landrichter. 


25. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
das einjtöcige Wohnhãuslein des alten Taglöhnerd 
Sodann Neuner unweit des Platienthors an 
der Stadtmauer dahier No. 82, welches von 
Holz erbaut if, eine Wohnftube mit Stuben⸗ 
fammer, eine Küche, eine Hauskammer mit , 
Nebenbehältniffe, einen Keller, einfachen Schweine 
fall und Boden enthält, und worein zwei Ge⸗ 
meindgrundſtücke gehören, öffentlich an bei Meiſt⸗ 
bietenden verſtrichen. Hiezu iſt Tags fahrt auf 

Dienſtag den 26. Auguſt l. Is. Vormitt. 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtslokale bezielt und werden be⸗ 
fig und zahlfähige Strichsliebhaber unter dem 
Beifügen hiemit eingeladen, daß Strichsbeding⸗ 
niſſe und Laſten am Termin werden bekannt ge⸗ 
macht werden, und der Zuſchlag nach Maasgabe 
des $. 64 des Hypothekengeſetzes geſchehe. 

Scheinfeld, am 14. Juli 1828. 

Fürſtliches Her ſchaftsgericht Schwarzenberg. 

Lebender , Herrfchaftsrichter. 


26. Die in No. 38, 40 und 42, bed dießr 
jährigen Kreis Zutelligenz » Blattes ausgeſchrie⸗ 
bene Immobilien des Bauern Leonhard Hahn 


von der Wolfsau, werden zum zweitenwmale 


dem öffentlihen Verkaufe an den Meiſtbietenden 
ausgeftelle, und Kaufsliebhaber auf 
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Montag den 25. k. M. N. M. 1 bis 6 Uhr werben biejenigen, welche etwas von dem Ders 


in das Ganthaus eingeladen. mögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
‚Schilingefürft, am 19. July 1828. °., bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
"Bürfttid, Hohenloheſches Herrichaftsgericht, fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
Rummel, Herrfchaftsrichter.  . bei Gericht zu übergeben. Endlich wird. bemerkt, 


daß die Aktiv-Maſſe auf 3770 fl. geichägt 

27. Dad dem Gaſtwirth Joſeph Plan zw worden, die Schulden aber 6825 fl. und die 

Spaft und-deffen Ehefrau Joſepha Plan zuges Hypothekſchulden allein auf 5789 fl. ſich belaufen. 

hörige Wohnhaus No. 273 zu Spa. mit 145 Lauf, am 28. Mai 1828. 

Tagwerk Stadtgraben, wird auf Antrag eines Könige. Bayer. Landgericht. 
Hypothek» Släubigerd am . Käppel, Affeflor, v. n. 

Dienftag d. 9. September 1828 V. M. 9 Uhr 2. Die Wittwe Maria Barbara Eberlein 

dahier verkauft, wozu Kauföliebhaber andurd Yon Oberbreitenau hat bei Gericht ihre Ueber⸗ 


vorgeladen werben. ſchuldung angezeigt und es wurde am 12. d. Mts. 
Pleinfeld, den 26. Juny 1828. . bei ihr die Gantinventur vorgenommen, wobei 
Königl. Landgericht. ihr Vermögen auf 1172 fl. 52% Fr, tarirt wurde, 

Wunderer, Landrichter, Die Schuden aber betragen 2976 fl. 20 fr., 

worunter fid; nad) den vorläufigen Angaben 

Gerichtliche Vorladungen. 1043 fl. 20 kr. bevorzugte Poſten befinden. Dem 


zu Folge wird über dad Vermögen der Maria 

1. Der Bauer Georg Meyer in Beers Barbara Eberlein der Concurs der Glaäubiger ers 

bach hat feine Zahlungsunfähigfeit angezeigt, öffnet und werden die gejeglichen Ediftstäge und 
und felbft auf Eröffnung des Konkurs » Verfahreng zwar 

angetragen. Es werden daher die gejeglichen a) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 


Ediktstage, nämlich: derungen auf 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren Freitag den 29. Auguſt I. Jö., 
gehörigen Nachweiſung auf b) zur Abgabe der Einreden auf 
Mittwoch den 2. Juli; Dienjtag den 30. September I. Js., 
9) zur Vorbringung der Einreden. gegen die © zur Schlußverhandlung auf 
‚angemeldeten Forderungen anf Donnerftag den 30. Detober I. 38. 
Mondtag den 4, Auguft; auberaumt. An diefen Terminen haben fich die 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Replik Gläubiger der Maria Barbara Eberlein jedesmal 
auf Vormittags 9 Uhr vor. dem unterzeichneten Con⸗ 
Mittwoch den 3. September ; eursgericht einzufinden, und ihre Rechte zu wahr 
und zur Duplik auf zen, wiprigenfalls zu gewärtigen if, daß dag 


Mittwoch den 17. September dieſes Jahres Ausbleiben am erjten Ediftötage den Ausschluß 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiezu von ber gegenmärtigen Conenremafle, das Aus 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners unter bleiben in den weitern Ediktstägen aber den Bers 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen,, daß das Nichte luſt der einichlägigen Verhandlungen nach ſich 
erfcheinen am 1. Ediktötage die Ausſchließung der zieht. 

Forderung von der gegenwärtigen Konkurs⸗Maſſe, Lenterähaufen , am 14, July 1828, 
das Nichterfcheinten in den übrigen Ediktstagen König. Bayer. Landgericht, 
aber die Ausfchließung mit den am denfelben vor⸗ Dir. abs, 
zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich Fürſt, Aſſeſſor. 


* 
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3. Der Schuhmacher Jakob Zeh von Wem 
ding, hat fich dem Bantverfahren unterworfen. 
Sein Vermögen iſt gerichtlich auf 225 fl. geſchätzt, 
feine Schulden belaufen fich auf 756 fl.; ed wer 
den nunmehr die gefeglichen Ediktstãge ausgefchries 
ben, und zwar: 

4) zur Anmeldung und Beweis-Antretung über 

die Forderungen 
auf 5. September d. J. 
9) zur Vorbringung der Einreden 
auf 17. October 
3) für die Gegenerinnerung (Replik) 
auf 4. November 
4) für bie Schylußverhandlung 
auf 21. November d. I. 

und die Gläubiger zur Wahrnehmung ihrer Nechte 
hei demſelben mit dem Bemerfen geladen, daß 
die Nichterfcheinenden am erjten Ediktstag die 
Ausſchließung ihrer Forderungen von dieſer 
Gantmaſſe die Ausbleibenden an den folgenden 
Tagen aber die Ausſchließung mit den an ſelben 
vorzunehmenden Handlungen zu gewärtigen haben. 
Zugleich werden alle diejenigen, welche noch et⸗ 
wag zu dieſer Maſſe gehöriges beſitzen ſollten, 
hiemit aufgefordert, es bei Strafe des nochmali⸗ 
gen Erſatzes bei der unterfertigten Gerichtsbehörde 


einzuliefern. 
Monheim, 


den 12. April 1828. 
K. B. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


4. Auf Antrag der ſich legitimirten nächften 
Anverwandten werden nachſtehende theils ſchon 
fruͤher, theils erſt im Feldzug der vereinigten 
dortmals taiſerlichen franzoͤſiſchen und baieriſchen 
Armee nach Rußland im Jahr 1843 ausgebliebene 
und vermißte Unterthans Söhne als 
Anton Bayer geboren zu Mekenhauſen 1777 den 

14. Juny, Wirthsſohn, gieng am 16. July 

1798 bei dem K. 8. Cheveaurlegers⸗Regiment 
Graf 9 Fugger gegen 25 fl. Hands und Ans 
Bringgeld auf 10 Jahre zu, defertirte aber am 
7. Auguft aus der Garnifon Neumarkt, und 


[4 
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hat man ſeitdem feine Spur von ihm mehe er⸗ 
alten. 

Sohann Konrad Haußner geb. zu Mitem 
hofen am 6. November 1791 Taglohnees⸗ 
ſohn, Gemeiner bed K. 7. Linien-Infanterie⸗ 
Regiments. 

Joſeph Maude rex, Bauersſohn von Moͤrs⸗ 
dorf, Gemeiner beim K. Artillerie⸗ und Fuhr⸗ 
weſens Bataillon, beide ſeit dem Feldzug 

nach Rußland vermißt, — 

und deren allenfalſige Erben hiermit öffentlich aufs 
gefordert, ſich binnen 9 Monaten und langſtens 

bis zuni 1. Mai 1829 bei dem unterfertigten 8» 

Kandgericht einzufinden , oder genügend zu mel⸗ 

den, und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen, 


‚oder zu gewärtigen daß nach fenchtfofem Ablauf 


des Termins ihr Vermögen. an Ihre benannten 
näcyften Anverwanbte gegen gefegliche Caution 
hinausgegeben werde. 
Hilpoltſtein, den 15. July 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


». Vom Königlich Baieriſchen Landgericht 
Dinkelsbühl iſt gegen nachbenannte Abweſende und 
Vermißte auf Antrag ihrer nachſten Anverwand⸗ 
ten and reſp. der für fie vom Gerichte beſtellten 
Guratoren ber Todedertlarungs Pro? eingel 
tet worden.  Diefelben werden daher mit 
etwaigen unbekannten Erben und Erbnehmern an⸗ 
durch öffentlich vorgeladen, ſich 

binnen neun Monaten 

und längftend in dem auf 

Sreitag den 17. Mat 1829 Vormittags 

8 bis 12 Uhr 

anberaumten Termin fehriftlich ober müůndlich bei 
dem unterzeichneten Gerichte, zu melden und 
felbft weitere Anweifung zu erwarten, widrigen⸗ 
us fie gerichtlich für todt erflärt md ihr zurfich 
gelafjened Vermögen den ſich als gejegliche 
gemeldet und fegitimirt habenden perſonen zut 
freien Verfügung überlaffen werben wird. 
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Berzeichniß der Abweſenden md Vermißten. 
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£ Name, Stand, Geburtsort. 88 Mann und wo vermißt. gen. 
ES 8“ fl. 
1 Boͤhle, Zohannı Soldat des leichten Ins Dürrwang, [1795 5m ruſſiſchen deldzuge vomlarzı 

eorg, fauterie » Bataillond Jahre 1812 vermißt, 
Ar Buttler, RE u 
2 Buckel, Johann Soldat des 15. Linien⸗ Schopfloch, 1781 Seit dem Fahre 1815 vermißt, ohne 
Michael, Snfanteries Regim. wo er in das Hofpital in 
12 Bunzlau in Schleſien kam, 





d Engelhard, An⸗ Wurde bei der Natios/Untermeiss |1758 Wird feit dem 12. Nov. 1812, 


400 
dreas, nalgarde 11. Klaſſe] ling, wo er in ruffifche Gefangen: 
unterm 14. Juni 1809 [haft gerierh, vermißt, 
nad) Nürnberg abge: 
: 67 
aver, Jnfanterie-Regim. ſeit dem 12. Sept. 1912, wo 


er in Gefangenſchaft gerathen. 

1792| Vermißt im ruſſiſchen Feldzuge| 9; 
ſeit dem 1. Juni 1813, 

1784 Wird im ruſſiſcheu Feldzuge 150 
ſeit dem 5. Dezember 1812 
vermißt, 


s Erhard, Alois, Soldat des 5. leichten! Dirrwang, 
Bataillond Burtler, 

6 Falk, Grg.Adam,! Soldat des leichten Ba⸗ 
taillons Buttler refp. 
15. Linien: Znfanterie: 


Sinbronn, 





liefert, J 
4 — Franz Soldat des 11 Linien⸗ Dirrwang, Vermißt im ruſſiſchen Feldzuge 


Regiments, 

⁊ Haſel, Friedrich, Soldat des 16. Linien⸗ Dinkelsbuͤhl 1289 kit dem ruffischen Zeldzuge] 73 
Infaunterie-Regim. vermißt. 

s Herzfelder, Fo: Soldat des 7. Fufan- Helleubach, 1790 Wird im ruſſiſchen Feltzuge| ohne 


hanı Mathiab,| zerie: Regiments, feit den 3. Auguft 1812 vers 
— mißt, 
ginättner, Johann! Soldat des leichten Ba⸗ Untermeis⸗ |1735 Kam im ruſſiſchen Feldzuge in! 595 


Michael, taillong Buttler, ling, das Spital in Danzig, feit 


- “welcher Zeit derfelbe vermißr 


wird. 
ao'Hüttner,Undread Soldat des 7. Linien: Untermeis: |1790|Seit dem franzdfifhen Feldzug 
Infanterie Regim. | ling, vom Fahre 18514 vermißt, 
11Kaiſerswerth, Jo⸗ Soldat des 11. Linien⸗ Dinkelsbibl 1790, Mind im ruſſiſchen Feldzuge feit 
han Bernhard, Jufanterie-Regim. den 27. Dezember 181% ver: 
mißt, wo er bei Wilna in ruf: 
fifche Gefangenſchaft gerierh. 
12Krebs, Johann Eoldar des 16. Kinien: Nenftädtlein 1784 Kam im ruſſiſchen Feldzug in, 642 
Georg, | Sufanterie: Regim, das Lazarerh in Thorn umd 
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wird feit den 1. Nov. 1814 
vermißt. 
Dinkelsbuͤhl, 1788Blieb im Jahre 1812 bei Ca⸗621 

pitulation der Feſtung Thorn 

krank und wird ſeit dieſer Zeit 

vermißt. 
14 Schoͤnmannsgru⸗ War bei der preuſſi- Wittelhofeu, 1270 Wird ſeit 57 Jahren vermißt, 
ber, Andreas, ſchen Regierung in | wo er nach dem preuflifch- 





15 Ruttmann, Paul, Soldat bes 5. leichten 
Bataillons Buttler, 
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⸗ Name. Stand. Geburtsort, 3 & Mann und wo vermißt. gen. 

& 15° Bo 
l | den azooer Jahren] | franzöfiihen Feldzug in den] 
Soldat, dann Baͤcer⸗ 1790er Jahren als Baͤckerge⸗ 
geſelle, F ſelle nach Rußland gieng. 

15 Zipf, Andreas, Soldat des 16. Linien⸗ Halsbach. 1787 Wird ſeit dem a. Okt. 1814,| 100 

Inf. Regiments. | I wo er im das Hofpital nad) 
| Troyes fan, vermißt. 


Dinfelsbüpl, den 7. Zuli 1928. 


Königliches Landgerichts 
Roth, Aſſeſſor. 


Dir. leg 


6. Der Bauer Georg Krell von Huis— 
heim, hat um Eröffnung des Univerfals Konz 
furjeg feiner Gläubiger gebeten. Es werden daher 
die gefeglichen Ediftstäge und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Fors 

derungen 
auf den 5. September d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
auf den 17, Oktober d. G. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a, zur Replik 
auf den 4. November d. J. 
b, zur Duplif 
auf 21. November d. G. 
anberanmt, und die ſämmtlich unbekannten Gläu— 
biger hiezu unter dem Rechtsnachtheil hiemit 
öffentlich vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am eriten Ediktstage den Ausſchluß der Forbes 
zung an der gegenwärtigen Mafje, das Ausblei— 
ben an den übrigen Ediktstägen aber den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
haben werde. Zugleich werden diejenigen, welche 
welche etwas von dem Vermögen ded Gemeins 
ſchuldners in Häuden haben follten, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigens wird bemerft, daß die bie 
jegt befannten Schulden, worunter fid} 2030 fl. 
privifegirte befinden, circa 2400 fl. beträgen, 


. abs. 


die Altivmaſſe aber lediglich in den auf 1000 fl. 


Hefhägten Immobilien beftehe, 


Monheim, den 25. Mai 1828. 
Königliches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


7. Das fönigliche Landgericht Gunzenhaufen . 


hat auf eignen Antrag der Büttner Zofeph und 
Franzisfa Schmidtifchen Eheleute von Ab 
berg über deren Vermögen den Univerfalfonfurs 
eröffnet, weßhalb die geſetzlichen Ediktstage zur 
Anmeldung und Nachweiſung der Forderungen 
auf den 
Tten July, 

zur VBorbringung der Einreden gegen die ats 

gemeldeten Forderungen auf ben 
1iten Auguft, 
zur Scylußverhandlung, nämlich zur Replic 
auf den 
15ten September, 
und zur Duplic auf den 
22jten September, 

jedesmal früh 8 Uhr anberaumt worden find, 
wozu fämmtliche Schmidtifhe Gläubiger unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen werden, daß 
die unterlaffene Anmeldung am erſten Ediktstag 
den Ausfchluß der Forderung vor der Gant— 
mafle, das Nichterſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tägen aber ben Ausschluß mit der an diefen Tagen 
vorzunehmenden Handlung nad) fich zieht. Hier— 
nächſt wird noch bemerkt, daß die Vermögends 
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malen befannte Schuldeufiand aber auf 1732 fl., 
wovon 1660 fl. privilegirt find, belauft. 

Sungenhaufen, am 12. May 1828. 

Königliches Landgericht. 
Der königliche Landrichter betheiligt. 
Haffold, Aſſeſſor. 

8. Der Schneidermeiiter Joh. Leckert von hier 
hat feine Zahfungsunfähigfeit angezeigt, und fein 
Hefammtes Vermögen feinen Gläubigern abgetre⸗ 
ten. Es werden daher die gefeglichen Ediktstage 

H zur Anmeldung der Forderungen und bevem 

gehörigen Nachweifung 
auf Montag den 1. September, 
2) zur VBorbringung der Einreden gegen bie. au⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf Donnerftag den 2. Dftober, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replif i 
auf Montag den 3. November, 
b) für die Dupfif 
auf Dienftag den 18. November, - 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgejezt und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeinz 
ſchuldners hiermit unter dem Nechtsnachtheil vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen am erjten Edikts— 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen 
an den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunchmenden Hands 
lungen zue Folge hat, Auch werden alle diejeniz 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchuldnerd in Händen haben, bei Ver: 
meidung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bet Gericht 
zu übergeben. Den Gläubigern dient anbei zur 
Nachricht, dag die gerichtlich tarirte Aktivmaſſe 
den Werth) von 326 fl. 36 fr. hat, während ein 
Schuldenbetrag von 481 fl. und darumter 341 fl. 
Hypothekſchulden angegeben worden iſt. 
Neuhaus bei Erlangen, den 26. Juli 1828. 


Freiherrl. von Crailsheimſches Patrimonialgericht 


erſter Klaſſe. 
Fick, Patrimonialrichter. 
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Tare ſich auf 526 fl. 46 kr., der ſämmilich ders... 9... Die Maria Magdalena Barbara Johanna 


Garoline von Stauff, Tochter des verftorbenen 
Lientenantd Chriftian Albrecht Gottlob von Stauff, 
die übrigens ihren Adelstitel nicht in die Adels— 
Matrifel hat eintragen laffen, it am 3. Novbr. 
1825 zu Kalchreuth im ledigen Stande vers 
fiorben. Zu dem Nachlaß derſelben iſt zur Zeit 
nur ein einziger Inteſtaterbe, der blödfinnige 
Chriftsph Earl Heinrich Stauff von Wolfsfelden, 
welcher Gefchwifter Kind zu ber Erblafferin iſt, 
befannt. Für den möglichen Fall, daß noch mehr 
rere Erben vorhanden ſeyn follten, werden diefe 
- oder deren Erben, fowie überhaupt alle diejenis 
gen, welche aus fonft irgend einem Grunde An— 
ſprüche an den Nachlaß zu machen vermeinen, hierz 
„ Durd) vorgeladen, binnen 9 Monaten und längs 
ſtens im dem peremtorifch angefesten Termin 
den 25. Februar 1829, Vorm. 9 Uhr, 
in Perfon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte 
vor dem unterzeichneten Bericht zu erjcheinen und 
ihre Erbs oder fonftigen Anfprüce auf den Stauff- 
ſchen Nachlaß geltend zu machen, widrigenfallg 
aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren An⸗ 
fprüchen werden prächudirt, und ber gefammte 
Nachlaß an den bekannten Intejtaterben wird vers 
abfolgt werben. 

Erfangen, den 12. April 1828. 

König. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

10. Zum Nachlaß der, am 3. Januar dieſes 
Jahrs ohne Hinterlaſſung von Leibeserben oder 
einer leztwilligen Dispoſition verſtorbenen Wittwe 
Katharina Kiener, geborne Trauner von Großs 
lellenfeld, haben ſich bisher der Drechslermeiſter 
Andreas Dambacher und ſeine ledige Schweſter 
Maria Magdalena Dambacher zu Pleinfeld als 
Kinder der Schweſter des Vaters der Verſtorbe— 
nen, und als einzige nächſte Erben derſelben durch 
pfarramtliche Zuſammenſtellung und Atteſte legiti⸗ 
mirt. Die pfarramtliche Zuſammenſtellung er⸗ 
giebt gleichzeitig, daß Joſeph Trauner, geboren 
den 23. May 1766 zu Großlellenfeld, ein Bru— 
der der Verſtorbenen iſt, der auf der Wander 
fchaft in Inoͤbtuck, wahrſcheinlich in den Jahren 
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1803 oder 1804, geftorben und uamientlich (pre .« 03, In ber Konkursſache der Grünbaumwirth 
trunken ſeyn ſoll. Auf Antrag der genannten „Kohann Georg Belz nerſchen Relicten zu Rir 
Dambadjerifchen Gefchwifter wird dieſer Joſeph :tersdorf werden . 
Trauner nebft den von ihm etwa zurücgelaffenen Mondtag den 18. Auguſt curr. 

Erben oder Erbnehmern hiemit öffentlich; vorgelas nachftehende Realitäten dem öffentlichen Verkaufe 
den, fich binnen 9 Monaten, und längftens am ausgeſtellt: 


7. October 1828 Morgens 9 Uhr, 4) das Wirthfchaftögut. zum grünen Baum in 
beim Föniglichen Landgericht dahier vor den Des :  Nüfersborf, Haus Nr. 16 mit Zugehör, 
putirten Äſſeſſor Ehrlicher ſchriftlich oder perſön⸗ tarirt auf 4600 fl. mit verſchiedenen Darein⸗ 
ich zu melden, und daſelbſt weitere Anweifing gaben, 


au gewärtigen. Sollte fich Joſeph Trannet Weber") 1 Felſenkeller am der, Staatswaldung Se— 
ſelbſt, noch ſich ſowohl Jemand in ſeiuem Namen weaid gefegen, Tare 150 fe, 

vor oder im Termine melden, fo hafıer zw gewärz,,, 3,13 Morgen Feld imd 3 Tagwerk Wiefen, 
tigen, daß er werde für todt erffärtund'dhd Versus ii sınbeg Eirtenfee genannt, Tare 1500 fl, 
mögen der verjtorbenen Wittwe Kithärina Siener,E 4) ı3E Meg. Feld der Stockacker im Walde ge 
geberne Trauner, deren bereits geſetzuiäßig legiti⸗ iannt, Taxe 250 fl., 


mirten, einzigen nächiten Erben und Geitenvers ® 5) 1% Mrg. Hopfengartern im Schmeilds ober 


wandten, nemlich den bereitd genannten Drechs⸗ Weinberg, Tare 200 fl, 
Lörmeiiter Andreas Dambacher und deffen Iedige 6) 34 Mrg. Wiefe unter dem Schmeiläberge, 


Schweſter Maria Magdalena Dambacher zu Pleinz Tare 800 fl., 
feld zuerkannt werben wird. Bemerkt wird da 7) 5 Morgen Felb der Aliudacker genannt, 


bei, daß das Nadjlaß- Vermögen jezt ohngeführ Tare 1500 fl, 
400 A. bötenge, | 8) 74 Morgen Wieſe die Zizwieſe genaunt, 
Waffertrüdingen den 1. Nov. 1827. Zare 1000|. - 
Ä Königl. Kandgericht. - An eben diefem und ben folgenden Tagen merdet 
Seggel , f. Landrichter. auch verſchiedene Haus⸗ und Wirthſchaftsgeraãthe 


Silber, Zinn, Kupfer, Eiſen, Blech, Betten, 
ichtli i Flachs, Leinzeug ꝛtc. gegen baare Bezahlung ver’ 
Ban ie ſteigert. Kanfeliebhaber werden hiezu in das 
1. Zum öffentlichen Verkauf des Maurer⸗ Belznerſche Wirthshaus zu Rutersdorf eingeladen 
meiſter Friedrich Wägnerfchen Anweſens zu nd konnen ſich in der Zwiſchenzeit über die 
Kanfhenberg, beſtehend in dem Wohnhang KFaufsvedingniſſe und die Belaſtung der obenbe⸗ 
No. 27 dafelbit nebit 4 Tagw. Garten, day 3E" Iöpiebengn Grundftüce in der Regiſtratur ded 
Mrg walzende Grundſtücke, tarirt auf 419 fl. unterzelchneten Landgerichts Aufſchluß verſchaffen. 
iſt, da in dem erſten Verſteigerungstermin kein 27 Lauf, am 21. Juli 1828. 

Gebot gelegt worden, anderweiter Termin BE Könige. Bayer. Kandgericht. 

5. Auguft Vormittags 10 gie" A Käppel, Aſſeſſor. 


use; 


in.loco Rauichenberg anberaumt, wozu Ka en. — 
tiebhaber dorgeladen werde. "0% Bei dem Wirth Kuhlmann wird am Kirch⸗ 
Neuſtadt a, A., am 18. July 1828. ni weih / Montag eine {ehr fehöne ganz neue Ruf 
Könige. Landgericht. u RE, ttebft 3 bedeutenden Geldgeminnften herausge⸗ 
Seffeld, Landrichter. nu. mm if "= Der Anfang ift Vormittag, wozu hoͤſ⸗ 

’ Tichft eiltgefabeh wird." ©" 
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für den Rezat-Kreis. | 





Niro. 63. 


Ansbach, Mittwoh den 6, Auguft 1828, 





Amtliche Artikel, 





Serichtliche Verfteigerungen, 
1. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Apo⸗ 


theferd Barthel dahier gehörige Feld, von einem 


Morgen am Unterfürberger Haardweg wird zum 
öffentlichen Verkauf hierdurch, ausgefezt und Ter⸗ 
min auf 
den 30. Auguſt Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, zu welchem beſiz⸗ zahlungsfähige 
Käufer eingeladen werden. Die Tare und Abgas 
ben können in der Regiftratur eingefehen werden. 
Fürty, am 25. July 1828. 
Königl. Kreis- und Stadtzericht, 
Lehmann, Direktor, 


2. Auf den Antrag eined Gläubigers wird 
hiemit der der Wittwe Margaretha Hörl dahier 


gehörige 4 Morgen Ader im Buͤrglein öffentlich - 


zum Verkauf ausgeboten. Termin hiezu wird auf 
den 20. Anguſt V. M.d Uh 
im Landgerichte dahier bezielt, in welchem ſich 
Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Altdorf, den 28. July 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

3. Zur richtericchen Huͤlfsvollſtreckung wer⸗ 
den hiermit nachbenannte, dem Michael Dorf 
zu Tiefenftodheim zugehörige Immobilien, 
als £ a 


1) eine umbezimmerte 4 Grabenhube mit Einge⸗ 
hörungen ©. N. 1859, tarirt auf 1350 fL, 

2) 3 Morg. 40 Rth. Grasgarten im Käsgarten 
6. N. 1864, tarirt auf 40 fl., 

3) 3 Morg. Holz im Pfannenmaas C.N.1869, 
tarirt auf 100 fl, 

4) 14 Morg. 37 Rth. Ader im Haafenueft C. 
N. 132, tarirt auf 80 fl, 


5) 4 Morg. 7 Rth. Ader auf ber Lerchen C. N. 


24670, taxitt auf 30 fl., | 

6) 4 Morg. 10% Reh. Wiefe unter ber Wäſſer⸗ 
wieſe C. N. 2467 aa, tarirt auf 60 fl., 

7) *Morg. 173 Reh, hinter der Mühle C. N. 
3350, tarirt auf 70 fl., 

8) 4 Morg. 173 Rth. Wiefe hinter der Mühle 
EN. 1867, tarirt zu 70 fl, 

‚ 9) 1 Morg. 30 Reh. Ader im Lackenhard C. N, 

1862, tarirt auf 90 fl., 


- züin öffentlichen Verkauf an ben Meiftbietenben 


feifgeboten, und ift Licitationstermin auf den 
It. Auguft früh 10 Uhr 


‚auf dem Gemeindehaus zu Tiefenſtockheim anbe— 
raumt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige 


Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
den, daß bei erreichter Tare nach $ 64 des Hy⸗ 
pothefengefeges der Zuſchlag unbedingt zu gewärs 
tigen. 
re. Bibart, den 24. Juli 1828, 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 
4. Auf Antrag eined Nealgläubigers wird 
hiermit in vim executionis dag den Georg Mis 
120 
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chael Schürerfchen Ehelenten zu Herbolzheim 
zugehörige Wohnhaus No. 45 dortſelbſt, mit 
Scheuer und Gemeinderedst, bejtehend in 14 Mg. 
Acker und 34 Mg. Wiefen C. N. 391, tarirt 
auf 950 fl., dem öffentlichen Verfauf an den 
Meijtbietenden unterftellt, und ift Licitationsters 
min auf ben 
14. Auguft Nachmittags 2 Uhr 

im Madfchen Wirthshauſe zu Herbolzheim ander 
raumt worden, wozu beſitz- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber unter dem Anhange eingeladen 
werden, daß nach $ 64 Des Hypothekengeſetzes 
der Zufchlag unbedingt erfolgt. 

Mt. Bibart, den 17. Zuli 1828. 

Königliches Landgericht, 

- Felliter, Landrichter. 

5. Am 
14. Auguft Vormittags 9 Uhr 

wird man den Nachlaß der verſtorbenen Maria 
Anna Arnold zu Obererlbach, beitchend 
aus Ri 
a. den halben Wohnhaus Ziffer 6 mit 4 Tgw. 

Garten, geſchätzt anf 150 fl., 

b. 1 Morgen Straßenader mit 800 Hoyfens 
ſtöcken beſetzt, taxirt auf 50 fl., 
ce. einer Kuh und 
d. verſchiedenen Hausgerãthen 
öffentlich an den Meiſtbietenden gegen baare Be⸗ 
zahlung veräußern. Indem Kaufluſtige hiezu eine 
geladen werden, macht man bekannt, daß Re 
Laſten der beiden Grundbeſitzungen täglich in der 
Landgerichts-Regiſtratur, die Verkaufsbeding⸗ 
niſſe aber im Strichtermine können erfahren 
werden. Wer ſich nicht als beſitze und zahlungs⸗ 
fähig ausweiſet, wird nicht zum Bieten gelaſſen. 

Gunzenhauſen, am 10. July 1828. 

Königl. Landgericht, 
Haßold, Aſſeſſor. 

6. Dom Könige. Bayer. Landgericht Her—⸗ 
vieden wird hiemit bekannt gemacht, daß das 
Scite 904, 967 und 1030 des heurigen Kreis— 
biattes Lefchriebene Gutlein der Witwe Magdas 
lena Scheblin von Nehdorf, abermals zum 
öffentlichen Verkanfe ausgeboten werden ſoll. 


Bietungstermin iſt in Nehdorf auf 
den 21. Auguſt Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber hiemit eingeladen werben. 
Herrieden, den 16. July 1828. 
König, Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 


7. Vom Königlichen Landgericht Herrieden 
wird hiemit befannt gemacht, daß auf rentamts 
lichen Antrag das halbe Haus des Willibald 
Maader dahier, welches auf 150 fl. geſchätzt 


worden iſt, meiſtbietend verkauft werden ſoll. Bie⸗ 


tungstermin iſt auf den 
26. Auguſt Vormittags 9 bis 12 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber, die ſich über 
ihre Beſitz⸗ und Zahlungsfärigkeit auszuweiſen vers 
mögen hiemit eingeladen werden, 
Herrieden, den 18. July 1828. - 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. ; 


8. Auf Antrag eines Realgläubigers werden 
mehrere dem Schuhmachermeifter Friedrich Le bens 
der zu Dberhöditäde gehörigen Grundbe⸗ 
ſitzungen, als: 

1) das Haus No. 24 mit Stall und Keller, 
Tare 125 fl., 
2) die-Scheine mit Schweinftäflen und Brom 
nen, Rare 150 fl,, 
3),&-refp. 4 Mg. Garten, Tare 15 fl, 
:4) 23 Mg. Feld in der Leithen, Tare 60 fl, 
5) 1 Tom. Wiefen die Schirnerin, Tare 1501, 
..6) das-unvertheilte Gemeinderedjt, Tare 15 fr 
7) dag vertheilte Gemeinderecht, beſtehend aus 
42 Mg. Dedfchaft, Tare 35 fl., 
an walzenden Stücken: 
8) E Tgw. Wiefen die Amtswieſe, Taxe 200 fl, 
9) 2 Mg. 16 ORth. Ader am langen Ader, 
Tare 200 fl., 
10) 2 Mg. theils Hopfen⸗, theild Ackerland im 
ſpitzigen Greuth, Taxe Töfl, - ° 
oͤffentlich meiſtbietend und zwar auf den 
12. Auguſt NM. 1 —3 Uhr 
im ꝛxc. Deiningeriſchen Wirthshauſe zu Oberhoͤch⸗ 
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ſtadt verfauft, wozu man zahlungsfähige Kaufs⸗ 
luſtige hiemit einladet. — 
Neuſtadt a. d. Aiſch, den 31. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


9. Die vom Georg Paul Härtlein zu 
Birnbaum in der Coneursſache des Johann 
Leonhard Romming dortſelbſt meiſtbietend erſtande— 
nen Realitäten, als 

a) das Guth H: No. 9 mit Eins und Zugehörs 
ungen, tarirt auf 1250 fl. und 
b) 3 Mg. Feld am Lindner Weg, tarirt auf 

Töfl, | 
werden, weil Käufer mit der Zahlung ded Kauf 
ſchillings nicht auffommten kann, anderweit öffents 
lic) feilgeboten. Hiezu it Tagsfahrt auf ben 

15. Auguft V. M. 10 — 12 Uhr 
in loco Birnbaum feitgefezt, wozu beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Strichliebhaber eingeladen werden, 

Neuſtadt a. d. Aid), den 16. Zuly 1828. 

Königl, Landgericht. 
Heffels, Landrichter, 


10. Nachfichende zur Gantmaffe des Michael 
Öeiffendörfer zu Hemmersheim gehöris 
gen Güter und Grundſtücke: 

1) das Hofgut Kat. No. 2301, beitehend aus 
Wohnhaus N. 40, Hofraith, Scheune, Gar: 
ten, Gemeinderecht, 244 Morgen Ackerfeld, 
Die Gebäude find mit 4000 fl. aſſecurirt. 
Darauf haftet 3 Schäffel 4 M;. 1 Vrlg. 33 
Sdl. Korngült, 2 Faftnachtshühner, 10 alte 
Pfenning Grundzins und die Handfohubars 
keit ind Gotteshaus zu Aub mir 5 Prozent. 
Die Grundſtücke find zehentpflichtig, taxirt 
auf 3750 fl, 

2) das Feldlehen Kat. N. 2302, beitehend ang 
183 Mg. 15 Rth. Aderfeld, die Güter fiud 
zchendpflichtig , 

3) das Feldlehen Kat. N. 2304 , beftehend aus 
263 Mg. Aderland, die Grundftüde ſind 

°  zehendpflichtig, 

4) 3 Mg. Ader im Stödamer Weg Kat. N, 
2305, 
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5IF Mg. 138 Nth, Acker beim Horb, Kat. N. 
3306, 

6) 1 Mg. im Steinbruch, K. N. 2307, 

7): Mg. im Brücklein, OR 2308, 

8) 3 Mg. der Weingarten, K. N. 2310, 

9) 3 Mg. Ader beim Kühmichel, K. N. 2311, 
10) 2 Mg. Acker im Raunſchab K. N. 2313, 
11) 4* Mg. 15 Rth. in dem Hubbeeten K. N. 

2314, 
12) 15 Mg. im Seltenbach EN, 2315, 
13) 13 Mg. 20 Rth. bei den 2 Kreuzen K. N. 
2316, 
14) 3 Morgen im Loch C.N. 2314, 
15) 15 Mg. Acker in der Kalesweiden C. N. 
2320, 
16) 1 Mg, Wieſe in der Seewieſe K. N.2321, 
17) FM. Holz in der Schmie K. N. 2322, 
18) r Mg. Holz allda K. N. 2323, 


II) 5 Mg 11 Rth. Acker im Rain K. N. 2387, 


20) 1 Mg. 2Rth. Acker im Digel EN. 2407, 
21) F Mg. 6 Rth. im Wartpfad K. N. 1933, 
22) 5 Dig. Acker der Dreyßiger K. N. 1926, 
23) 4 Mg. Acer im Kleinen Flührlein $, N.2433, 
24) 4 Dig. arten an der Gollach U, B. N. 1380, 
25) Mg. 13 Mh. Krautgarten im Binmlein 
KEN. 2626, 
25) * Mg. Ader beim Zollſtock PM, 2628, 
27) 4 Mg. in den Fröfchädern K. N. 2632, 
28) 2 Mg. Ader im Hügel K. N. 2633, 
29) Mg. 11 Reh. im Seltenbach K. N. 2634, 
307.14 Mg. Ader im Baäumilein K. N. 2638, 
31) * Mg. desgl. im Fuchsloch K. N. 2640, 
werden am 
Freitag den 5. September [, 38. 
Mittag 1 Uhr 
im Heerleinfhen Wirthshauſe zu Hemmersheim 
nach Vorſchrift des Hyporhekens Cejoreg ar 
lich verſteigert, und alle Strichluſtige hievor 
nachrichtigt. 
Uffenheim, den 29. July 1828, 
Königl. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 
11. Auf den Antrag eines Ereditors ſoll das 
zur Coucursmaſſe des Johann Michael Probſt 
*120 


ſſent⸗ 
I bes 
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von Schobdach gehörige Gut Haus No. 3 das 
ſelbſt mit eingehöriger Scheuer, Hofraith, F Tgw. 
Garten, 23 Tagw. Wiefen, 125 Morgen Aeder 
und Gemeinderecht, dann 1 Morgen Ader im 
Grund, beide Immobilien gerichtlich tarirt für 
1850 fl., wegen Mangel eined Kaufliebhabers 
im 2ten Bietungstermine, wieberholt dem öffent 
lichen Berfauf hiermit ausgeſezt werden, und iſt 
- dritter Picitationstermin auf ben 
1. September d. J. Nachmittags 2 — 6 Uhr 
in dem Roſenbaueriſchen Wirthehaufe zu Schobs 
dach angefezt werden, wo auch zugleich dad heuer 
gewonnene Futter, Getraid und fonftige Früchte 
der Grundftüde dem Beftbietenden verfauft wer 
ben wird, und wozu befiß- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werben. 
Waffertrüdingen, den 28. Julius 1828. 
‚ Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
12. In dem Schuldenweſen der Unterthands 
Wittwe Maria Anna Schülein zu Stopfens 
heim werben beren befigende Immobilien, als 
1) ein Wohnhaus mit Gemeindrecht und 3 Mors 
gen Gemeindtheil, bewerthet auf 200 fl., 
2) £ Morgen Gemeindtheil im Moßig, bewers 
thet auf 25 fl, . " 

3) 4 Morgen Lehenacker am Weifenburger Weg, 
bewerthet auf 25 fl., 

4) & Morgen Ader, freieigen, beim Singert, 
bewerthet auf 30 fl., und 

5) & Morgen freieigener Acer im Kerbleinsweg, 

bewerthet auf 20 fl, 
zum öffentlichen Verkauf gebracht, wozu Termin 
auf den 21. Auguft 
anberaumt ift, und fich befigs und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber Nachmitiags 2 Uhr in dem Baueri— 
ſchen Wirthehaufe zu Stopfenheim einzufinden 
haben. 
Ellingen, den 24. Juli 1828. 
Fürftlich von Wredeſches Herrichafts- Gericht. 
Weiß, Herrfchafts Richter. 
13. Im Wege der Hilfsvollſtreckuxg wird bie 
dem Meßner und Söldner Michael Doppel 
bauer von Allerheim gehörige einftödige 


Soͤldenbehauſung mit freiftehendem Gtabel, Z 
Tgw. Garten, $ Hofraith und Gemeindsgerech⸗ 
tigfeit pag. 227 
am 28. Auguſt I. 3. Vormittags 

in hiefiger Amtskanzlei öffentlich verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Leumuthds und 
Vermögengzeugniffen verfehen, hiemit eingeladen 
werben. 

Harburg, ben 19 July 1828. 

Herrfchaftögericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

14. Die in No. 38, 40 und 42 bes biefr 

jährigen Kreis» Intelligenz + Blattes ausgejchries 


bene Immobilien ded Bauern Leonhard Hahn 


von der Wolfsau, werden zum jweitenmale 


‘dem öffentlichen Verkaufe an den Meiftbietenden 


ausgeitellt, und Kaufsliebhaber auf 
Montag den 25. k. M. N. M. 1 5i8 6 Uhr 
in das Ganthaus eingeladen. 
Schillingsfürſt, am 19. July 1828. 
Fürftlic) Hohenloheſches Herrſchaftsgericht. 
Rummel, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königliche Landgericht Uffenheim hat 
in dem Schuldenwefen des Bauern Georg Mu 
chael Geißendörfer von Hemmershetm 
auf deffen eigenen Antrag durch Entfchliegung vom 
19. Zuly d. 3. den Univerfal « Konkurs erkannt. 
Es werden daher die gefeglichen Ediktstage, nem⸗ 
ch: 

1) zue Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörige Nachweiſung auf 
den 22. Auguft I. 38, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 24. Sept. l. Is. und 
3) zur Schlußverhandlung, nemlich zur Re⸗ 
und Duplik auf 
den 25. Oftober I, Js., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hie zu 
fämmtliche unbekannte Glaubiger des Gemein⸗ 
ſchulduers hiemit oͤffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 


—— 
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theife vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Ediktstage die Ausfchliefung der Forderung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen Ediftötagen aber die 
Ausſchließung mit den am denfelben vorzunehmen 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, auf 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Ges 
richte zu übergeben. Schlüßlich wird in Gemäß 
heit des $. 32 der Prioritätss Ordnung bemerkt, 
daß der Paffivftand auf 13,270 fl., ber Activs 
ftand dagegen auf 9400 fl. ſich beläuft. 

Uffenheim, 19. July 1828. 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

2%. Dom Königlich Bayerifchen Kreis» und 
Stad:» Gericht Ansbach werden auf Antrag ber 
Erben, Curatoren und Intereffenten folgende Pers 
fonen und ihre etwa zurücgelaffenen Erben hier 
mit vorgeladen, binnen neun Monaten von 
der erften Eiurückung diefer Ladung angerechnet, 
und längſtens in dem auf 

den 9. December 1828 
anberaumten Termine in der Regiftratur des ums 
terzeichneten Gerichtes fchriftlich oder mündlich) ſich 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu ge⸗ 
wartigen. Wird dieſer Ladung nicht Folge ge⸗ 
leiſtet, ſo wird der Vermißte für todt erklärt und 
ſein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 
ſich als ſeine nächſten Erben legitimirt haben oder 
legitimiren werden. Dieſe hiermit vorgeladenen 


Perſonen ſind folgende: 

1) Anton Adler, ge 
als Sohn des am 19. 
verſtorbenen öſtreichiſchen Fouriers Bernhard 
Moler, gieng im September 1806 mit feiner 
Mutter Veronika, welche fid zum zweitenmal 
an einen gewiſſen Schuſter Sofeph Debeour 
verehlicht und in Krakau niedergelaſſen hatte, 
von Ansbach fort in feine neue Heimat. 3 
Rachforſchungen, auch bei ben Behörden zu 
Krakau unerachtet, hat man feit der Zeit nichts 
mehr von ihm in Erfahrung bringen können; 


boren den 13. Mai 1795 
April 1798 zu Prag 


Pe 
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2) Georg Chriftoph Förfter, geboren ben 5. 
September 1785 ale eheliher Sohn bed Wirths 
Georg Leonhard Förfter zu Ansbach, wurde 
am 30. Auguft 1809 Soldat und ift feit dem 
1. Januar 1813 in dem ruffifchen Feldzug 
vermißt; 

3) Johann Conrad Häber! 
ſchmieds Häberlein von 
feit dem Sahre 1806, 
feit bereits erreicht hatte, von hier abwefend; 

4) Johann Heinrich) Treiber, Sohn des Mu— 
ſiklehrers Treiber, iſt geboren am 4. Septem⸗ 
ber 1796, und wurde in dem ruſſiſchen Feld⸗ 
zug am 18. Januar 1813 in Rußland als vers 
mißt in Abgang gebracht; 

5) Wilhelm Saugenfinger, Sohn des Feld⸗ 
webeis Jacob Saugenfinger dahier, iſt geboren 

4795 und im ruſſiſchen Feldzug am 4. Decem⸗ 
ber 1812 bei dem Regimente Kinkel als ver⸗ 


mißt abgeſchrieben worden; 

6) — —* Lehr, Sohn des Brand⸗ 
weinbrenners und Wirihs Johann Conrad Lehr, 
geboren ben 25. April 1793, reifte por circa 
17 Jahren als Schuhmachergeſele von hier 
fort über Augsburg, 2 per Zeit hat man 

ichts mehr von ihm gehört. 
" — ‚am 9. Februar 1828. 

Buſch, Direktor, 


ein, Sohn des Kurs 
Ansbach, iſt bereits 
wo, er bie Volljährigs 


Folgende Abweſende, als: 
1) — —5*— Rüdinger, Sohn des ver⸗ 


bermeiſters Georg Leonhard Kits 
ftorbenen We re 


ipprichhauſen 
binger von kipe  geim Königl. Bayer. 


Sentember 179% Soldat | 
2 inienz Infanterie» Regiment ‚ feit den 26. 
1813 vermißt; 
— Martin Wei and von Gülchsheim, 
2) ohn des Bauern Lorenz Weigand v. Golthofen, 
eboren den 10. May 1787, Soldat beim Kg. 
—* 10. Lin. Infanterie⸗Regimente, ſeit 
dem 1. Jan. 1813 vermißtz 
yolfonia Schühletn von Ermez⸗ 


ia Ap 
2 fedige Tochter ded verftorbenen Schnei⸗ 
dermeiſters Johann Wilhelm Schühlein dort, 


J 
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geboren den 30. Novbr. 1749, ſeit 50 Jahren 
vermißt; 

4) Andreas Herrmanıı von Rodhe int, Sohn 
des verſtorbenen Schäfers Adam Herrmann 
dort, geboren den 27. December 1770, ſeit 
38 Jahren vermißt; 

5) Johann Georg Reiſer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 21. Jan. 1788, Soldat 
beim Königl. Bayer. 13. Lin. Inf. Negimente, 
feit dem 15.Nov, 1812 im rußifchen Feldzuge 
vermißt; 

6) Georg Moritz Reiſer von Enheim, Sohn 
des verſtorbenen Bauers Georg Adam Reiſer 
von dort, geboren den 18. July 1790, Soldat 
beim Königl. Bayer. 13. Lin. Inf. Regimente, 
ſeit dem 23. Jan. 1813 zu Tilſit im Spitale 
vermißt; 

7) Johann Adam Spradler von Ergersheim, 
Sohn des Bauern Wilhelm Sprudler von dort, 
geboren den 13. Auguſt 1790, Soldat beim 
Königl. Bayer. 11. Lin. Inf. Regimente, feit 
dem 19. Dftober 1812 im rußifchen Feldzuge 
vermißt; 

8) Iohann Georg Brummer von Ergersheim, 
Bruder des Schneidermeiſters Johann Adam 
Brummer in Ermezhofen,, geboren den Löten 
Sept. 1792, Soldat beim ehemaligen Nationals 
Feld» Bataillon Ausbach, feit dem 15. Rem, 
1813 vermißt; 

werden ſammt ihren etwaigen zur Zeit MN 

ten Erben oder Erbnehmern hiemit auf Antrag 

ihrer nächſten Verwandten und Vormünder auf 
gefordert, fidy binnen der anschließenden Friſt 
von 9 Monaten und längſtens in dem auf 
Mittwoch, den 15. October 1528, 
Vormittags 9 Uhr 
angefetz tem Termine bei unterzeichneten Königl. 
Landgericht entweder perſönlich zu erfcheinen oder 
auf legale Weife fich fchriftlich zu melden und for 
dann weitere Auweiſung zu gewärtigen, widris 
genfalls Die 8 genannten Provokaten für todt ers 
Hürt und deren unter vormundſchaftlicher Verwals 
tung ſtehendes Vermögen bei nächſten Erben, 
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welche ſich ald folche legitimiren werben, ohne 
Caution ausgehändigt werden würde. 
Ufenheim, am 19. Dezember 1827. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

4. Vom Köttiglich- Bayerifchen Landgericht 
Windsheine wird in Provofationgs Sachen des 
Arhivar Merkleit und Gonforten dahier, ges 
gen Zohann Ludwig Fegbelm, der hier im 
Jahr 1772 geboren und feit 1793 abwejenbe 
Zeuchmachergeſelle Johann Ludwig Feghelm vou 
deſſen Leben im Jahr 1801 die letzten Nachrichten 
aus Batavia kamen, oder Die von ihm etwa zus 
rüctgelaffenen unbekannten Erben und Erbnehmer 
vorgefaden, innerhalb der ausſchließeuden Friſt 
von 9 Monaten und längitens 

am 2, Januar 1829, 

fich bei dem unterzeichneten Königlichen Pandges 
richt oder in defien Negiftratur fihriftlid oder 
mündlich um fo mehr zu melden und weitere Ans 
weifung zu gewärtigen, widrigenfalls derſelbe für 
todt erklärt, und das ihm angefallene Vermögen 
deſſen nächſten ſich legitimirenden Erben ohne Si⸗ 
cherheitsleiſtung würde ausgehändigt werden. 

Windsheim, den 14. Merz 1828. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In der J. Dominifus Jung iſchen Gants 
fache von Rögling wird fänmtlihen Betheiligs 
ten andurch eröffnet, daß dag gefüllte Prioritätds 
Erkenntniß am 1. Auguſt d. 3. am —— 
augeheftet werden wird. 

Monheim, den 24. July 1828. 

Königliches Landgeridit. 
Demharter, Randrichter. 

2. Der unterm 23. v. Mts. (Kreisintelli⸗ 
genzblatt Stück 62, Seite 1675) ausgeſchriebene 
Termin am 9. curr. zum Verkauf einer Wieſe der 
Gemeinde Ehingen in der Weidig, ift auf den An 
trag diefer Gemeinde auf 

Montag deu Li. Auguſt d. J. 
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verlegt worden, was ben Kaufsluſtigen hiermit 
zur Kenntniß gebracht wird. rd 

Waffertrüdingen, den 1. Muguft 1828. * 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

3. Der Ghirurg Johann Friedrih Schmidt 
von Burgbernheim, hat mit feiner Verlobten 
Anna Maria Föriter von Neuhof , die im Fürs 
ſtenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine Güther— 
gemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hiermit nach 
Vorſchrift der Geſetze zu öffentlicher Kenntniß ge⸗ 
bracht wird. 

Windsheim, am 10. July 1828. 

Königl. Landgericht. 


® Engerer , Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Suhaltes. 


1. Da der Licinalftraßenbau von ber Hohens 
fichte bis Grofenried bereitd begonnen hat, und 


—— 


nicht unterbrochen werden darf, fo wird hiemit 


zur Wirfenfchaft des Publifums gebracht, daß dies 
fe Straße längere Zeit und bis auf weitere Bes 
fanntmachung, nicht befahren werden kann, und 
Daher von Kleinried aus der Weg über Irrebach 
und Leidendorf einzufcjlagen iſt. 

Herrieden, den 3. Auguſt 1828. 

K. B. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 

2. Freitags den 8. Auguſt dieſes Jahrs vers 
pachtet die unterzeichnete Behörde Vormittags 
10 Uhr das Obſt an der Triesdorfer Chauſſee in 
den Stunden 45, 46 und 47 vom Goſſenweiher 
bis an die Parkmauer zu Triesdorf, mit Vorbr⸗ 
halt höchſter Genehmigung an den Meiſtbietenden 
und ladet hiezu Vachtluftige in das rentamuiche 
Geſchäftszimmer ein. 

Herrieden, am 31. July 1828. 

Königl. Rentamt. 
Heim, Rentbeamter. 

3. Das der evangeliſchen Kirchenpflege dahier 
zugehörige, in der Beilage zum Rezatkreis⸗ In 
telfigengblatt Stuck 15, pos. 430, und Im hier 
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ſigen ntelligenzblatt Stück 8, pag 42 befchries 
bene vormals Friedrich Wilhelm Wirthiſche 
Hofgut in Hirſchbach ſoll wiederholt dem öoͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe unterſtellt, und wenn ſich ein 
annehmbarer Käufer nicht findet, auf ein“oder 
mehrere Jahre verpachtet werden. Bietungsters 
min wird deahalb auf den 

18. Auguſt d. I8. Nachmittags 2 bis 5 Uhr 
angefegt, und Kaufgs oder Pachtliebhaber einges 
laden, ſich um die bejtimmte Zeit im Hirſchen⸗ 
wirthshauſe in Durrwang einzuſinden. Das Nä⸗ 
here wird im Termine bekannt gemacht werden. 

Dinkelsbühl, den 29. Suly 1828. 

Stadtmagiſtrat. 
Doͤderlein, Bürgermeifter. 

4. Da die Feyer des Geburts⸗ und Namens⸗ 
feſtes unſers allergnädigſten Königs zur Zeit Dede 
Barthofomäts» Jahrmarkts in hiefiger Stadt ein⸗ 
tritt, fo wird derſelbe mit höchſter Regierungs⸗ 
genehmigung vom 31. vorigen Monats verlegt, 
und an folgenden Tagen dahier abgehalten werden, 


nämlich: 
Samſtags den 16. Auguſt Hafenmarlkt, 
Sonntags den 17. Auguſt für die Handelsleute 


und Krämer, dann 
Montage ben 18. Augnſt Nach⸗ und Viehmarkt. 


Dies wird dem hieſigen und auswärtigen Publikum 
zur Darnachachtung hiemit öffentlich bekannt ges 


nacht. 
ntelsbuhl, den 3. Auguſt 1828. 
Zi Stadtmagiftral 
Doͤderlein, Burgermeiſter. 
Fremden⸗Anzeigen. 
vom 27. Juli bis 2. Augſt 1828. 


Krone. Sr. Durchlaucht Hr Prünz Guſtav 
v. Heſſen⸗ Homburg Kaiſerl. Oeſterr. a 
ſchalllieutenaut mit Familie u Gefolge ang Wien, 

r. Dechant und Stabtpfarrer Kraus mit Gattin 
v. Augsburg/, Hr. Graf v. Medem mit Familie 
und Suite aus Ela, Hr. Baron v. Löwen 
mit Familie v. Leipzig, Frau Baronin v. — 
burg v· Eichſtädt, Hrn. Kaufl. Johannes v. Ger⸗ 


x 
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lachsheim ‚und Horſt v. Stuttgardt, Hr. Dr. 
Ohlauth v. Schweinfurt, Hrn. Gebrüder Binz 
Kaufl. v. Wien, Frau Weinhändlersgattin Ziege: 


ler v. Würzburg, Hr. Gutsbeſitzer Geiſendörfer 


v. Oberleimbach, Hrn. Kaufl. Blank und Bolon⸗ 
garo v. Würzburg, Hr. v. Grandauer Königl. 
Kabinets-Sekretär, Hr. Fahrnbacher und Herr 
Dr. Weichselbaumer Kgl. Bureau s Sefretäre v. 
München, Hr. v. Friebberger und Hr, Braune 
in Dienften bei Ihrer Majeftät der verwittweten 
Königin v. Bayern. v. Würzburg, Hr. Bürgers 
meifter Martini mit Familie v. Würzburg, Hrn, 
Kaufl. Kellermann u. Stein v. Frankfurt a. M., 
Hr. Kfm. Radinger v. Augsburg. 

Stern. Hrn. Kaufl. Bauer v. Nürnberg 


und Glaßer v. Bamberg, Hr. Profeffor Dider- | 


fein v. Erlangen, Hr. Kfm. Scharf v. Frank 
furt, Hr. Dr. v. Lindersforn v. Erlangen, Hr. 
Dr, Heiffer v. Erlangen. 

Loͤwe. Herr Stiftungsd» Kaffier Freyer mit 
Familie v. Augsbug, Hr. Pfarrer Bucher von 
Franfenheim, Hr. Kandidat Hall v. Leupolds⸗ 
dorf, Hr. Kfm. Bronberge v. Paris, Hr. Stadt 
fehreiber Fröhlig v. Obernburg, Hr. Kfm. Käft 
ner v, Nürnberg, Hr. Dr. Heine v. Düffelderf, 
Hr. Kfim. Graf v. St, Gallen, Hr. Pfarrrer 


Lozbeck mit Gattin v. Baierberg, Frau Rens 


tantenwittwe Wiedmann v. Nürnberg, Hr. Bis 


far Burkhard v. Wiefet, Hr. Kfm. Schedel v. » 


Sphofen, Herren Kandidaten Net v. Schwabach, 
Schmidt v. Langenau, Eckard v. Hinmelfror und 
Heuſchmann v. Ingolſtadt, Hru. Lehrer Rau u. Hauch) 
v. Göppingen, Hr. Dr. med. Schuhe v. Dresden. 

Traube. Herren Particuliere Duckert von 
England und Bredt vom Bremen, Herr Cärrd. 
theol, Negelsbad; von Nürnberg, Hrn. - Kaufl. 
Ruthard v. Ludwigsburg und Bauer v. Würzburg, 
Hr. Landrichter Lang mit Familie v. Lauf, Hr. 
Kanzlift Bomhard v. Bamberg, Hr. Stadtfchreis 
ber Aufhamer v. Roth, Hr. Rechnungs-Kom⸗ 
miſſär Fleſſa mit Familie v. Bamberg. 

Zirkel. Herren Pfarramts-Kandidaten Wirth 
v. Eichigt und Wecherer v. Nördlingen, . Herr 
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Kunſthändler Pickert v. Fürth, Hr. Kfın. Steiner 

v. Dünsbach, Fr. Doftorsgattin Hahn v. Nürn⸗ 
Ebotg, Mad. Weifert u. Pfähler Kaufmannsfrauen v. 
Heilbronn a. N., Hr. Weinhändler Köhler v. 
Würzburg, Hr. Pfarrvikar Lebender v. Zirndorf. 

Strauß. Hrn. Kaufl. Gutmann v. Verolz⸗ 
heim und Ehrlicher v. Weimersheim, Hr. Schub 
Ichrer Schneider v. Eſchenau, Hr. Hüffsichrer 
Leybold v. Gemünd. 

Weißes Roß. Hr. Weinhändfer Fiſcher 
v. Mkt. Breit, Mad. Michlin Kaufmannsgattin von 
Uffenheim, Hr. Praktikant Hollter v. Bamberg, 
Hr. Fabrikant Seitz v. Aſchaffenburg. 

Schwarze Bir. Hr. Schullehrer Salhoͤ⸗ 
fer v. Graben. ” 
Schwarze Bo, Hr. Poftkonduften Re 
zel v. Nürnberg. 

Engel. Hr. Kfm. Meiſſel v. Broderode. 


Nichtamtliche Bekanntmachung. 


1. Verfloſſenen Samſtag wurde von der 
Sonunenſtraße bis zum Haufe des Hr. Kaufmann 
Deuffel ein rothſeidenes, geibgeblümtes mit b. L 
gezeichnetes Saktuch verloren. Der redliche Finder 
wird gebeten es gegen Bezahlung des vollen 
Werthes im Gaſthofe zur Krone dahier abzugeben. 


Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Der bereits mittelſt Verfügung vom 20. 
Juny cur. zum öffentlichen Verkauf ausgebotene 
Morgen Hopfengarten der Rot hiſchen Ehe⸗ 
leute dahier, in der hintern Sorg, wird hiermit, 
da im erſten Termine kein Angebot gefallen iſt, 
nochmal zum Verkauf ausgeboten, und hiezu 

auf den 20. Auguſt V. M. 9 Uhr 
Termin im hieſigen Landgericht anberaumt, wo 
ſich Kaufsliebhaber einzufinden haben. 

Altdorf, am 28. July 1828. 

K. B. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


— — — 
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Beilage 


zum 


Intelligenz-Blatt 
für den Rezat-Kreis. 
—— — — — 
Nro. 64. Ansbach, Samſtag den 9. Auguſt 1828. 


— — — — — 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das zum Nachlaß der Seifenſiederswittwe 
Anna Eva Loͤſel gehörige Wohnhaus No. 289, 


fo wie der Viertels-Antheil bes Seifenftederd 


Daniel Krebs dahier foll auf geftellten Antrag 
zum. öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt werben, 
Hiezu ift Bietungsternin auf 

den 23. Auguſt 9 Uhr 
angefezt, zu welchem befig> und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. Die Tare 
und nähere Befchreibung ber Realitäten können in 
der Regiſtratur eingefehen werben. 

Fürth, ben I. Suli 1828. 
König. Kreis⸗ und Stadtgericht, 
Lehman, Direktor. 


2. Die zu der Nachlaßmaſſe des verſtorbenen 


Brantweinbrenners Friedrich Foͤrſter dahier, 


gehörige, ein halbes Tagwerk enthaltende Wieſe 
in der Perthe, wird 
am 19. Auguſt d. Ir. Vorm. 10 Uhr 

an den Meiſtbietenden oͤffentlich veräußert wer⸗ 
den, wovon man Kaufoluſtige benadjrichtiget. 

Fürth, am 1. Auguſt 1828. 

Könige. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 

3. Das vergantete Anweſen bed Mezgermei⸗ 

ſters Stephan Haffner dahier, beſtehend: 


1) aus dem Wohnhaus No. 176 dahier, taxirt 
um 900 fl, 

2) Morgen Hopfengarten Im Lenzenberg, 
taxirt um 200 fl, e 

9) 3 Morgen dergleichen auf bem Stein⸗ 

aàaͤngerlein, taxirt um 350 fl., 

4) Worgen dergleichen im Pühlheimerweg, 
tarirt um 75 fl, 

5) + Mig. dergleichen Im Hagenhauferweg , 


tarirt um 100 fh, 

6) 3 Mrg. Holz, Oberholz im Schlag in zwei 
Theilen, tarirt um 125 fl, 

7) 3 Mrg. Brutholz im Röttenbacherholg, taxirt 


um 75 
— fengarten aufm Asbach, taxirt 


8) * Mrg. Hop 
um 225 fl., 

9) + Mrg. Wieſe aufın Asbach, taxirt um 
80 fl, 


oll au 
s pen 1. September cur» 9 Uhr 


hahier, am den Meifbietenden verkauft werden. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber haben 
ch in dieſem Zermin einzufinden. 
AYıtborf, am 29. Zuly 1828. 
> B. Landgericht. 
Zeruott, Landrichter. 


4. Auf Antrag eines Realglãubigers wird 
hiermit in vim exceutionis das ben Georg Mir 
chael Schürerſchen Eheleuten zu Herbolzheim 
zugehörige Wohnhaus No, 45 dortſelbſt mit 
Scheuer und Gemeinderecht, beſtehend in Iz Mg. 

ı21 
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After und 3 Mg. Wieſen C. N. 391, tarirt 
auf 950 fl., dem öffentlichen Verkauf an den 
Meiftbietenden unterfiellt, und ijt Licitationster⸗ 
min auf den “ 
14. Auguft Nachmittags 2 Uhr 
im Maifchen Wirthshanfe zu Herbolzheim anbe⸗ 
raumt worden, wozu befigs. und zahlungsfähige 
Kanfsliebhaber unter dem Anhange eingeladen 
werden, daß nah $ 64 bed Hypothekengeſetzes 
der Zujchlag unbedingt erfolgt. 
Mt. Bibart, den 17. Zuli 1828, 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


5. Da im eriten Licitationstermin ſich Fein 
Kaufsliebhaber eingefunden hatz fo werden auf 
Antrag eined Gläubigerd nachbenannte dent Jos 
hann Koch zu Altmannshanfen zugehörige 
Realitäten, als 

1) ein Bauerngut, eine I Hube zu Altmanns⸗ 
haufen, wozu ein Wohnhaus No. 28, Scheuer, 

Hofraith, Nebengebäude und Schorrgärtlein, 

49% Morgen 6 Ruthen Aecker, 114 Morgen 

3 Rth. Wiefen, 3 Nuthen Brennholz jährlid) 
aus dem Gemeindewalde und das Gemeindes 
recht gehören, C. N. 705, tarirt auf 4150 fl., 

2) ein unbezimmertes Feldlehen, wozu 161 M. 
26 Rth. Acker, A Morgen 7 Rth. Wiefen 
und 2 Ruthen jührl. Brennholz aus dem Ges 
meindewalde gehören, C. Ar. 706, tarirt 
auf 1275 fl., und 

3) 2 Morgen 39 Rth. Ufer in der Sirtleiten, 

C. Nr. 714, tarirt auf 95 fl, 

"wiederholt zum öffentlicher Verkaufe ausgeſetzt. 
Termin hiezu iſt auf Freitag den 
29. Auguſt Nachmitt. 2 Uhr 

im Wirthehanfe zu Altmannshaufen anberaumt, 
wozu Kaufgliebhaber mit dem Beiſatze eingeladen 
werben, baß die Laften und Abgaben, fo wie die 
Kaufsbedingniffe vor der Ricitation werden bes 
kannt gemacht, und daf bei erreichter Tare nad) 
$. 64 des HypothefensGefees mit dem nubes 
dingten Zufchlage werde fürgefahren werden. Uns 
befannte Perfonen haben ſich durch gerichtliche 
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Zeugniſſe Über ihre Erwerbs⸗ und Zahlungsfähig, 
feit auszuweiſen. 
Mit. Bibart, den 31. July 1828, 
Königl Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

6. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Nothgerbers 
meifter Johanır Georg Gaſſner in Langen⸗ 
zeun gehörige Realitäten, als 

1) ein Wohnhaus, Nummer 137 Str, Kat. N, 
822 im Langenzenn, mit Einrichtung zur 
Rothgerberey; 

2) ein Leimſiederey-Gebäude an der Stabts 
mauer mit 5 Tagwerk Klofterpeunt, St, 
Kat. N. 862; 

3) 3 Tagwk. Garten am Bleichwaaſen, Str. 
Kat. N. 824; 

4) Z Morgen Hopfengarten am Lindenthurm, 
Str. Kat. NR. 520 5 

5) 1 Morgen Acker auf dem Alezberg aus dem 
Deckeriſchen Hofe zu Horbach Str. Kat Nr. 
825; 

6) F Morgen Ader am Nu, Str. Kat Nr. 
5215 z 

7) 2. Mg. Ader von Alezberg, Str. K. N. 840; 

8) Z Morgen Genteindetheil Nummer 104 und 
105 Str. Kat. Nr. 828; 

9) 4 Tagwerk Wiefe am Reindorfer Weeg, 
Str. Kat. Nr. 522; 

10) * Tagwerk hinter der Wanfenmühle, Str. 
Kat, Nr, 826 

11) 43 Morgen 16 Q.R. Buſchholz vom Burg 
grafenhof, TheilsNummer 145 

12) 15 Mrg.Waldtheil in der Haard, Loos⸗ 
Nummer 88; 

13) 23 Morgen Waldtheil im Ketterbach, Locd 
Nummer 244; 

der öffentlichen Verſteigerung ausgeſtellt werden 

ſollen. 
Termin hiezu iſt den 
28. Auguſt 1828 Vormittags 9 big 12 Uhr 
‚ {m Poſthauſe zu Langenzenn anberaumt worden, 
und Indet man befigs und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerken ein, daß die Taxe und die 


— — 
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Laſten der Realitäten an dem Verfaufsternine bes 
kannt gemacht werden follen, das Tarationspros 
tofol aber auch an ben Gerichtötagen in hiefiger 
Regiftratur eingefeherr werden könne, 

Kabolzburg, am 24. July 1828. 

Könige. Landgericht. 
In Vertretung des durd Krankheit behinderten 
fgl. Landrichters, ; 

Sichart, Verweſer. 

7. Zum öffentlichen Verkaufe der Grundbe—⸗ 
ſitzungen des Zieglers Georg Barthelmees zu 
Rathsberg, des auf 2250 fl. gerichtlich ges 
ſchätzten Wirthichaftsguts und der Ziegelhütte 
No, 16 mit 4 Morgen Aderfeld und 3 Weihern, 
wird in Ermanglung eines Angebots am erſten 
Termin auf Anrufen der Hppothefgläubiger auf 
, den 28. Auguft Nachmittags 2 Uhr 
im Drte Ratheberg, zweiter Steigerungstermin 
anberaumt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Iuftige eingeladen werben. | 

Erlangen, am 12. Juli 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. ö 
Puchta, Landrichter. 

8. Die zur Concursmaſſe der Weber Barbara 
Lober von Frauenaurd gehörigen Zumobis 
lien, beitehend in: 

1) einem Gütlein Haus No. 39 zu Frauenam 
rach nebit eingehörigen Stadel, Schweinftall, 
Hofraith, Hausgärtlein, 63 Morgen Feld, 
2 Tagwerk Wiefen, Gemeinde und Wald» 
recht, gerichtlich tarirt für 1775 fl., 

2) 2 Morgen Feld auf dem Gnisberg, taxirt 
für 555 fl, 

3) 2 Morgen Feld dafelbft, der Poſthaltero⸗ 
Acker, tarirt für 525 fl., 

4) 1 Morgen Feld allda, tarirt für 175 fl, 
fänmtlich walzende Stüde und im Frauenau⸗ 
racher Flur gelegen und 

5) 3 Tagwerk Wieſen zwifchen Frauenaurach 
und Bruck, die Bechmannswieſen, taxirt für 
870 fl., 

zu welchen fi auch im 2ten Licitationstermin ein 
Kaufsliebhaber nicht gefunden hat, folfen nun⸗ 
mehr nochmals zum öffentlichen Verkauf ausge⸗ 
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ſtellt werben. Es iſt daher Iter Bietungster⸗ 
min auf 
den 27. Auguſt d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Habelſchen Wirthshauſe zu Frauenaurach an⸗ 
geſetzt worden, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 15. July 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Da im zweiten Subhaſtationstermine über 
die Joh. Lorenz Farrnbach er iſchen Realitäten 
zu Kirchfembach abermals kein Kaufsliebha⸗ 
ber erſchienen iſt; ſo wird auf Antrag der Intereſ⸗ 
ſenten dritter Strichtermin auf 

den 26. Auguſt Vormitt. I 12 Uhr: 
anberaumt, welcher dahier auf dem Landgerichts⸗ 


Bureau abgehalten wird. Hiebei wird auf die 
d. J. Kreis⸗In⸗ 


Betanntmachung vom 14. Merz eis⸗J 
telligenzblatt ©. 7 19, 748 und 789 hingemwies 
fen, und bemerkt, daß der Zufchlag der dort bes 
nannten Grunditüde erfolgt, dag Meiftgebot mag 
die Tare erreichen ober nicht. 
Mt. Erlbach, am 14. Juli 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichte. 
10. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wewen die den Johann Baaderſchen Eheleuten 
zu Greben zugehörigen Grunbbefisungen, nämlich : 
a. ihr Bauerngut altda B. No. 383 wozu, 
Gebäuden ein Waaſenplatz hinter 
in Schoͤrrgarten, Hofraith, F 
Acker, das vertheilte 


aa. Wiefe, 7 Mrg 

ch, von Z Mirg. Ader und das 
unvertheilte Gemeindered;t gehören, Taxe 
55h 

b. A As Acker im Gereuth, B. No. 480, 

Tarxre 30 fl. 

ec. 4 Mrg . Acker allda, B. Ne. 385, Taxe 
100 fe, 


d. 13 Tgw. Wieſen und Weiher V. No. 386, 
Zaͤre 115 fl, 

e. 3 Mrg . ber Hautſchenacker „B. No. 387, 
Tare 50 fl, 
am 9. Septem 


* 421 


her Vormitt. 9 bis 12 Uhr 


— — — 


— — — — — 


1711 


im Gerichtöfige öffentlich in vim -executionis 
verkauft, an welchem Tage ſich befit- und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber einfinden können. Aus⸗ 
wärtige, dem Gerichte unbekannte Perfonen, 
haben ſich mit den nöthigen Leumunds⸗ und Vers 
mögend » Zeugniffen zu verfehen, wibrigenfalls fie 
zum Bieten nicht zugelafjen werden können. 

Mit. Erlbach, am 17. Zuli 1828, 

. Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

11. Nachdem in der Subhajtationdfache ber 
Johann Georg Mohrifchen Eheleute zu Dips 
poldsberg der erite Berfaufstermin unterm 
26. Zuny d. 58. fruchtlos abgelaufen ift, fo wer 
ben die in deu Kreis+ Intelligenzblättern für den 
Rezatkreis vom Jahr 1828, No, 39, Seite 
1166, No. 43, ©. 1293 und No. 47, Seite 
1325 angegebenen Grundbefigungen zum zweitens 
mal dem öffentlichen Verkauf ausgefegt und wird 
hiezu Termin auf 

ben 16. Sept. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Gerichtsſitze anberaumt, wozu zahlungsfühige 
Kaufgliebhaber eingeladen werden. Auswärtige 
unbekannte Kaufsltebhaber haben ſich mit den nö⸗ 
thigen Vermögendzeugniffen zu verfehen, Indem 
fie font zum Bieten nicht werden zugelaffen wers 
bei. 

Mt. Erlbach, am 12. July 1828, 

Königl. Landgericht. - 
Wellmer, Landrichter. 

12. Auf den Antrag eines NRealgläubigerd 
werben die Realitäten des Sebaftian Wolfrum 
von Mettendorf, nämlich: 

1) das Meierhäusl Gütl, beftehend in Wohn- 
haus, Stadel, Gärtlein, 2 Morgen Feld, 
& Tagwerf Wiefen- und Gemeinderecht , 

2) ein flirgendes Feldlehen ohne Gebäude, bes 
fiehend in 184 Mrg. Feld, 32 Tgw. Wie 
fen und 4 Mrg. Holz am 

Dieuftag d. 26, Auguft d. J. V. M. 9 Uhr 
dahier öffentlich feilgeboten. 

Greding, den 23. Juli 1828. 

Königliches Randgericht, 
Herrlein, Landrichter. 
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13. Am 
27. Auguft d. I. V. M. 9 bis Abends 5 Uhr- 
werben die Fahrniß, Vieh, Getraid ic. und am 
andern Tage von Vormittags 9 bie Mittags 
12 Uhr, die Grundbefigungen ber Weber Böl⸗ 
liſchen Nachlaßmaſſe inBeitserlbach, öffent 
lid) an den Meiftbietenden -verfauft werben. Die 
Orundbefigungen find, das Haus Ziffer 9 zu 
Veitserlbach,“ gefhäßt auf 500 fl., Z Morgen 
Acker am Dorfchhrunner Wege, auf 25 fl. ge 
ſchätzt, 3 Morgen Feldichen am Ramöberger 
Wege, auf 180 fl. gefchägt, 2 Morgen im 
Breit-Neifig, auf 80 fl. gefhägt, 1 Morgen 
Wiefenader, auf 60 fl. gefhägt, 1 Morgen 
am Herrenberg, auf 50 fl. gefhägt, 1 Morgen 
am Mifchelberg, auf 55 fl. gefchägt, Die bes 
weglichen Gegenftände werben blos gegen bare 
Bezahlung abgegeben, und die unbeweglichen nr 
am folhe Leute, die fich fofert über Beſitz⸗ und 
Zahlungsfähigkeit ausweiſen fönnen. 
Gunzenhauſen, am 26. July 1828. 
Königlich Bayer, Landgericht. 
Haßold, Afjeffor.. 
14. Nachdem die Immobilien des Sebaſtian 
Rafhervon Gnozheim nämlich: j 
a. das Söldengut zu Gnozheim ſamt Zugehd 
rungen, auf 700 fl. tarirt, 
b. 3Mg. Acer im Lacherweg, Tare 30 1 
c. 3 Mg. Acker aufm Kaften im Weilbach, 
Taxe 25 fl. 
d. Z Mg. Acker in den Heckaͤckern, Tare 60 ſ 
e. EMg. Acker im Götziersbronnen Tare 40 # 
f. Tagwk. Wieſe auf der Mühlwiefe, taritt 
auf 75 fl., 
g. EMg. Acker im Weilbach ober in ber Fir 
gen, tarirt auf 35 fl., 
{m Wege der Hilfsvollſtreckung zu verkaufen find; 
fo wird der Bietungstermin auf 
den 3. Sept. d. I. Nachmittags 2 Uhr 
im Pförringerfchen Wirthshaufe zu Gnogheim feſt⸗ 
geſezt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber eingeladen werden. 
Heidenheim, den 29. Juny 1828. 
Koͤniglich Bayeriſches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
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‚15. Auf Antrag der Hpnothekens Gläubiger 
wird das dem Webermeiiter Mathias Dörfer 
gugehörige zweiſtöckigte Wohnhaus dahier, mit 
dazu gehöriger Hofraith, Keller und Schwein 
Hall, welches am erſten v. M. auf 400 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, der zweiten gerichtlichen 
Verſteigerung ausgeſetzt. Termin hiezu ift auf. 

Mittwoch den 3. September d. 3. 
anberaumt, an welchem fich befigs und zahlungds 
fühige Kaufsliebhaber einzufinden haben. 

Heilbronn, am 15. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

16. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wirb hiemit bekannt gemacht, daß zum 
Berfauf der im heurigen Kreisblatte pag. 1295, 
1351 und 1399 befchriebenen Lorenz Pfikeris 
{hen aut» Immobilien zweiter Termin auf 

den 31. Auguft Vormittag 10 bis 3 Uhr 
im Ganthauſe in Esbach bei Steinbach ander 
raumt worden fey, wozu Kaufsliebhaber, die 
fich über ihre Beſitz- und Zahlungsfühigfeit auge 
weifen fünnen, hiemit eingeladen werben. 

Herrieden, den 11. July 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

17. Vom Königlich Bayerifchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit beurfundet, daß nachbes 
nannte Peter Stahlifchen Immobilien in Aus 
rad, 

1) ein Wohnhaus daſelbſt No. AA wozu 2 
Tom. einvererbter Gemeindetheil, das Ges 
meinderecht und 4 Tgw. Obftgarten gehört, 
Taxe 55 fl, - 

2) :$ Morgen Gemeindetheil+Ader im Gänd 
waaſen, Tare 120 fl, 

3) & Tagwert Kanzleylehenbare Stettenam 
Wieſe, Tare 115 fl, 

9 & Morgen Ader im Flurbuck, Taxe 33 fl., 

im Wege der Hilfsvollftretung verkauft werden 

ſollen. Bietnngstermin iſt auf 

| den 28. Auguſt N. M. 2 bie 5 Uhr 

im Rummeriſchen Wirthshauſe in Aurach anbes 

raumt, wozu Kaufsliebhaber, welche fich über 
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ihre Zahlungsfähigkeit auszuweifen vermögen, hier 
mit eingeladen werben. 

Herrieden, den 26. July 1828. 

Könige, Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

18. Auf Andringen eines Hypothekar⸗Gläu—⸗ 
bigers wird im Wege der Hülfsvollſtreckung der 
dem Gürfer Jalob Bengel von Roͤttenbach 
zugehörige, in der Lichte Keitldan liegende 3 Tag⸗ 
werf halteude und mit ftarfen Buſchen bewachſene 
Hofzgemeindetheil dem gerichtlichen Verkaufe uns 
terworfen, und beſitz⸗ und zahlungefähige Liebha⸗ 
ber eingeladen, ſich am Bietungoͤtermine 

den 14. Augnſt Nachmittag 2 Uhr 
in. dem Gerfinerjchen Wirthshauſe zu Roͤttenbach 
einzufinden, und ihre Angebote zu Protokoll zu 
geben. 

Hilpoltftein, den 16. Juli 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

19. Am 21. Auguit 1. J. V. M. 9 — 12 Uhr 
werden im Wirthshauſe zu Beerbach die zur 
Gantmaffe des Bartholomäus Graßbeunter 
von den gehörigen Grundbefigungen , nämlich): 

a. das Güthlein Haus Nr. 205, Umſchb Nr. 
578 zu Beerbach mit Zubehör, geihägt auf 
298 f, 

b. % Tom. Tiefen am Frauenweiher B. Nr, 
206, Umſchb. Nr. 279, geihägt auf 15 fl., 

e. die Hälfte von 45 Mry. 6 OR. am Klofters 
wald No. 142, B. No. 484 d’ Pa, 
Umfchb. Nr. 823, geihägt auf 14 fl., 

d. der achte Theil von 45 Mrg. 6 ON. von 
Kloſterwald, Nr. 142 B. N. 484l'2c, 
Unfchb, Ar. 830, gefhägt auf 14 fl., 

e, ein Jauchert am Klofterwald aus Nr, 150 . 
B. N. 4844 28 Umſchb. Nr, 1190, 
gefhägt auf 25 fl, 

f, 174 OR. an den Beerbacher Waaſenbeten 
Parzelle Nr. IV., geſchätzt anf 2 fl, 2 

erichtlich verſteichern. 

Neuſtadt a. A., am 21. Zuly 1828, 

Könige, Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 


14 


| 


| 


azıs 


20. Der den Johann und Walburga Wies 


Tandifhen Eheleuten zu Untererlbad; ges 


börige Hof No. 7 zu Untererlbach, beſtehend in 
Haus, Stadel, Hofraith, 12 Tagwerk Aeckern, 
Wieſen und Holz, tarirt zu 750 fl., wird im 
Mege der Erecution dem öffentlichen Berfauf uns 
terſtellt. Termin iſt hiegu auf 
Freitag den 12. September 1823 - 
WVormittags 9 Uhr 
dahier anberanmt, wogır befißs und zahlungsfähi- 
ge Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld⸗, den 22. Juny 1828. 
Konigl. Landgericht, 
MWunderer, Landrichter. 
21. Auf die Requifition des Königl. Bayer. 


Fürſtlich v. Wredeſchen Herrfchaftsgerichts Ellins 


gen, wird in dem dortſelbſt anhängigen Uuivers 
ſal⸗Concurs über den Nachlaß des Fürſtlich von 
Wredeſchen Rentbeamten Heuber von da, der 
öffentliche Verkauf des hiezu gehörigen in dies⸗ 
feitiger Real » Gerichtsbarkeit Fiegenden 

1) Wohnhaus Nr. 213 in der neuen Borftadt 

zu Roth, zweiſtöckig und ganz maflo, mit 
Gemeinderecht , tarirt auf 2050 fl. der bazu 
gehörige 

2) # Tagwerf Obft und Gemüßgarten,- dann 

7 Meines Gemüßgärtchen mit einem barinnen 

befindlichen Thürmchen, gefhägt um 258 fl., 
kiermit verfügt. Zu dieſem Behufe aber Verſtei⸗ 
gerungs + Termin 

auf den 22. September 1828 früh 10 Uhr 
anberaumt, zu welcher befiß- und zahlungsfühige 
Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 28. July 1828. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

22. Auf den Antrag eines Grebitord foll dad 
zur Concursmaſſe des Johann Michael Probft 
von Schobdacd gehörige Gut Haus No. 3 das 
ſelbſt mit eingehöriger Scheuer, Hofraith, F Tgw. 
Garten, 22 Tagw. Wiefen, 125 Morgen Aecker 
uud Gemeinderecht, dann 13 Morgen Ader im 
Erund, beide Immobilien gerichtlich tarirt für 
1350 fl, wegen Mangel eines Kaufliebhabers 
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im 2ten Bietungstermine, wiederholt dem öffent 
lichen Verkauf hiermit ausgefezt werben, und if 
dritter Ricitationgtermin auf den 
1. September d. J. Nachmittags 2— 6 Uhr 
in dem Roſenbaueriſchen Wirthshauſe zu Schobs „ 
dad) angefezt worden, wo auch) zugleich dad heuer 
gewonnene Futter, Getraid und fonftige Früchte 
der Grundjtüde dem Beitbietenden verkauft wers 
ben wird, und wozu befig« und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurd; eingeladen werben, 
Waſſertrüdingen, den 28. Julius 1828, 
Königl. Landgericht, 
Seggel, Randrichter. 


23. Nachdem bei dem am 12. Juli I. J. feſt⸗ 
geſetzten Berfaufss Termin des dem Kaspar Rör 
thinger von Örosforheim gehörigen Lehen⸗ 
Guts, beſtehend in einem Wohnhaus, Stabel, 
Hofrein und * Tgw. Garten und Gemeindöges 
rechtigkeit, dann AZ Mrg. Ader und 2 Tgw. 
Wieſen pag. 811 fein Kaufslich;aber ſich gefunden 
hat, fo wird zum 2. Berfauf gefchritten, und 
Termin auf den 

1. September l. J. Vormittags angefeht, 
wozu Kaufsfichhaber hiemit eingeladen werdet, 

Harburg, den 27. Suli 1828. 

Herrjchaftsgericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


24. Auf Antrag eines Realgläubigerd wird 
das einftöcige Wohnhäuslein des alten Taglöhnerd 
Sohann Neuner unweit des Plattenthord au 
der Stadtmaner dahier No. 82, welches von 
Holz erbaut iſt, eine MWohnftube mit Stuben⸗ 
kammer, eine Küche, eine Hauskammer mit 
Nebenbehältniffe, einen Keller, einfachen Schwein 
fall und Boden enthält, und worein zwei Ge 
meindgzgundflüce gehören, öffentlic,) an den Meiſt⸗ 
bietenden verftrichen. Hiezu ift Tagsfahrt auf 
Dienftag den 26. Auguft I. 38, Vormitt, 9 Uhr 
im hiefigen Gerichtsfofale bezielt und werben bir 
ſitze und zahffähige Strichsliebhaber unter dem 
Beifügen hiemit eingeladen, daß Strichsbeding⸗ 
niffe und Lajten am Termin werden befannt ger 


— — — — — 


— — — — — 


— — — 


1717 


macht werden, und ber Zufchlag nach Mansgabe 
des 5. 64 des Hypothefengefeges gejchehe, 
Sceinfeld, am 14. Juli 1828, 
Fürftliches Her ſchaftsgericht Schwarzenberg. 
Lebender , Herrichaftsrichter. 


25. Auf Anrufen eines Hppothefargläubigers, 
folfen folgende Grundbefisungen der Tagloͤhner 
Johann Georg Eberlein'ſchen Eheleute alldier: 

a. ein Wohnhaus mit angebauter Scheuer und 
einem Gemüßgärtlein, dann 
b. 2 Viertel 7 Rth. Acker am Saubrunnen, 
im Wege der Hüulfsvollſtreckung meiftbietend vers 
Fauft werben. Hierzu iſt Termin auf den 
13. fünftigen Monats Auguſt von Vormitt, 
9 — 12 Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftätte anberaumt worden, 
wozu ſich alfo befig- und zahlungsfühige Kaufs— 
Liebhaber einzufinden haben, vorher aber noch die 
Taxen und Paften diefer Grundſtücke in der Ges 
richtöregiftratur täglich einſehen können. 

Dbernzenn, den 8. July 1828. 

Sreiherrlih von Seckendorff-Gutend'ſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Befferer , Patrimonialrichter, 


26. Auch an dem am 11. v. Mts. angeſtan⸗ 
benen und in No. 39, Ai und 43 öffentlich auss 
gefchriebenen zweiten Termin zur Guthöverfteis 
gerung der verganteten Tobias Wei ’fchen Ehe 
Ieute zu Ermetzhof, hat fich kein Käufer eins 
gefunden. Es wird daher diefes Anmwefen hiermit 


zum Zmal zum Verkauf ausgeboten und hierzu ' 


Termin auf deut 
14. künftigen Monats Auguft von Vormitt, 
9 — 12 Uhr 
im Letterer’fchen Wirthshauſe zu Ermetzhof ander 
raumt, ar welchem ſich befit- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber einzufinden, und auf den Meiſt 


bietenden den Zufchlag nach dem Hypothekenge⸗ 
ſetz zu erwarten haben. 


Obernzenn, den 8. Suly 1828. 
Freiherrlich von Seckendorff-Gutendſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Beſſerer, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das nachgelaſſene Vermögen ber 
Katharina Maria Haffner dahier, dann ihres 
gegenwärtig noch lebenden Gatten des Mezger⸗ 
meiſters Stephan Haffner von hier, wurde der 
Konkurs rechtökräftig ausgeſprochen. Es werden 
daher alle diejenigen, welche an dem Vermoͤgen 
beider Eheleute eine Forderung haben, 

1) zur Anzeige und Nachweiſung derſelben 
auf den 1. September 1828, 9 Uhr , 
2) zur Abgabe der Erinnerungen gegen Die ans 
gezeigten Forderungen auf 
ben 1. Dftober cur. 9 Uhr, 


und endlich j 
3) zum Schlufverfahren und zwar zur Abgabe 
der Replik auf 


den 16, Dftober cur, 9 Uhr, 
dann zur Abgabe der Duplik auf 
den 3. November cur. 9 Uhr, 
unter dev Verwarnung vorgeladen, daß berjenige, 
der am erſten Ediktstage nicht erfcheint, mit 
feiner Forderung, derjenige aber, der in einem 
der folgenden Termine ausbleibt, mit ber treffens 
den Handlung , die jedesmal vorgenommen wird, 
von der Mafje ansgefchloffen werden wird. Zur 
gleich werden alle diejenigen, welche von dem 
Gemeinfchuldner Sachen in Verwahrung, ober 
Zahlungen an ihn zu leiſten haben, anfgeforbert, 
diefelben bei Vermeidung des nochmaligen Erfas 
tzes unter Vorbehalt ihrer Rechte nur beim Lands 
gericht dahier zu erlegen. 

Altdorf, am! 29. Suly 1828. 

Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Ueber das Vermögen des Rothgerber— 
meifterd Johann Georg Gafner in gangens 
zenn, wurde ber Univerfal » Goncurd rechts, 
fräftig erkannt. Es werben demnach die Edikts⸗ 
tage hiemit dergeftalt ausgeſchrieben, daß 

ber 9. September 1828, 
zur Anmeldung und. zum Nachweife ber 
Forderungen 
der 10, Dftober cur., 
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zur Vorbringung des wechfelfeitigen Ein⸗ 
reden 
der 14. und 28. November cur., 

zu den Schluß⸗Verhandlungen beſtimmt iſt. Das 
Ausbleiben am erſten Ediktstage hat den Aus⸗ 
ſchluß von der Maſſa, das Ausbleiben an den 
drei übrigen aber, den Ausſchluß mit den treffens 
den Handlungen zur Folge. Wer von dem. Vers 
inögen des Gemeinfchusdnerd etwas in Händen 
hat, wird zu deſſen Auslieferung an dad Concurs⸗ 
Gericht hiemit aufgefordert, vorbehaltlich feiner 


Pfand» und anderen Rechte. Uebrigens bringt man 


es zur Kenntniß, daß der Aktivſtand mit Einſchluß 
der größtentheild von ber Ehefrau bed Gridard 
als ihr Eigenthum in Anſpruch genommenen Mo⸗ 
bifien 5845 fl. beträgt, Dagegen auf den Realitäten 
7020 fl. 30 Er. Hypothefenfchulden haften, weß⸗ 
halb in foferne es ſich am erſten Ediktstage zeigen 
würde, daß die Maffe vom ben bevorzugten 
Gläubigern verfchlungen wird, rückſichtlich der nad) 
der 2ten Klaffe folgenden Gläubiger bas Verfahren 
fo fange fütirt werden würde, bis dieſelben einen 
angemeffenen Koften » Borfchuß beponirt ‚haben 
werden, An unverficherten Schulden find 3800 fl. 
vorhanden, ber Zinnsrüfftend beträgt zur Zeit 
gegen 400 fl. 
Gabolzburg , den 24. July 1828, 

Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 

Königl. Landrichters, 

Sichart, Berwefer, 


3. Ueber dad Vermögen des Müllermeifters ( 


Johann Chriftian Böfereder zu Berolz 
heim, wird hiermit auf deſſen eigenen Antrag, 
die Vergantung ausgefchrieben. Es werben baher 
die gefezlichen Ganttage feftgefegt und zwars- . 


1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 


der Forderungen 
anf Donnerſtag den 4. September d. Is., 
2. zur Abgabe der Einreden gegen die ange- 
a Forderungen 
uf Dienftag den 7, Dftober d. 38, 
3) zum Abgabe der Gegetteinreben j 


auf Freitag den 7 Nove 
R j mber d. 58., und 
4) zur Abgabe der Schlußeinreden =; 


— Du 
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anf Montag ben 24. Dezember d. Js., 

und zwar jebednral Vormittags 9 Uhr. 
Hiezu werden fümmtliche unbekannte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dent 


Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 


fcheinen bei dem erften Ganttage die Ausſchließung 
ber Forderung von ber gegenwärtigen Gantvers 
handlung, dad Nichterfcheinen vor ben übrigen 
aber die Ausſchließung mit den an benfelben vor» 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe. Zw 


gleich wird bemerkt, daß ber big jet bekannte 


Bernrögensftand des Böfeneder in 8206 fl., der 
Schuldenſtand aber in 12309 fl. beſteht. Auch 
werden diejenigen, welche irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, ben 17. Zuly 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
4. Auf eigenen Autrag des Bauern Johann 
Andreas Wergenthaler von Auernheim, 
iſt über deſſen Vermögen der Univerſalconcurs er⸗ 
kannt worden. Es werben daher bie gefeglichen 
Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forberungen und deren 
gehörigen Nachmweifung 
auf den 12. September d. I, , 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 13. Oktober d. 5%, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. zur Replik 
auf den 14. November d. J., und 
b. zur Duptit 
auf den 28. November d. ISs, 
jedesmal Morgens acht Uhr angeſetzt und hie zu 
ſämmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemeln—⸗ 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen au 
erſten Ediktstag die Ausſchließung der rg 
gen von der gegenwärtigen Conkursmaſſe, M 
Nichterfhjeinen an den übrigen Ediktstagen aber 
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bay Ausfchließung mit den am- benfelben vorzu ⸗ 
dringenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen: deö Gemeinſchuldners in Händen 
haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 
nocmaligen Erſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, den 17. July 1828, 
8. B. Landgericht. 
Stiz, Landrichter 


5. Die Wittwe Maria Barbara Eberlein 
von Dberbreitenau hat bei Gericht ihre Ueber⸗ 
ſchuldung angezeigt und ed wurde am 12. d. Mts. 
bei ihr die Gantinventur vorgenommen, wobei 
ihr Bermögen auf 1172 fl. 525 fr. tarirt wurbe, 
Die Schulden aber betragen 2976 fl. 20 fr, 
worunter fih nad ben vorläufigen Angaben 
1043 fl. 20 fr. bevorzugte Poften befinden. Dem 
zu Folge wird über dad Vermögen der Maria 
Barbara Eberlein der Eoncurs der Gläubiger ers 
Öffnet und werben bie gefelichen Ediktstäge und 

war 
: a) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 
derungen auf u 
Freitag den 29. Auguft I. Js., 
b) zur Abgabe der Einreden auf 
Dienftag den 30. September I. Js., 
c) zur Schlußverhanblung auf 
Donnerftag den 30. October I. Js. 
anberaumt. An biefen Terminen haben fich bie 
Gläubiger der Maria Barbara Eberlein jedesmal 
Bormittagd 9 Uhr, vor dem unterzeichneten Con⸗ 
eurögericht einzufinden, md ihre Rechte zu wah⸗ 
ven, widrigenfalls zu gewärtigen ift, daß bad 
Ausbleiben am eriten Ediftötage den Ausſchluß 
"von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Aus⸗ 
bleiben in ben weitern Ediktstägen aber ben Bew 
— der einſchlaͤgigen Verhandlungen nach ſich 
zieht. 

Leutershauſen, nm 14. July 1828. 

Königl, Bayer. Landgericht. 
Dir, abs. 
Türk, Aſſeſſor. 


6. Auf Antrag ber Intereffenten foll bad bids 
her durch eine eigene Adminiftvation unter Refpis 
cienz des unterzeichneten königlichen Landgerichts 
fortbeftandene Bormundamt der vormaligen Reiches 
ſtadt Rothenburg gänzlich aufgelößt,. und zur Bers 
theifung der Communmaſſen geſchritten werben, 
An diefer inch, der Zinfen bie Lichtmeß 1825, der 
freitigen Forderungen und unſichern Kapitalien 

auf 32,222 4.594 fr. 
ſich berechnenden Communmaſſe participiren ders 
malen noch 135 Creditoren in der Stadt Rotheu⸗ 
burg, und 95 Erebitoren vom Lande, mit einer 
Gefammtforderung von 
47,663 fl. 555 fr. 

incl. ber bis Lichtmeß 1825 berechneten Zinſen. 
Da nun hierand die Inſufficienz der Activmaſſe 
zur vollftändigen Befriedigung der Gläubiger hers 
vorgeht, und wom Jahre 1808 ald dem Beginn 
der Aominiftration bedeutende Zahlungen im uns 
gleichen Verhältniffe an die metjten Gläubiger ges 
fchehen find, fo muß zur volltommenen Gleichſtel⸗ 
Iung aller Sntereffenten das Guthaben eined Je⸗ 
den im Jahre 1808 ald Bafid angenommen und 
hiernach der Berluft berechnet werben. Die über 
die Forderung eines jeden Gläubigers im Jahre 
1808 und den igt noch bejtehenden Reit ar Ras 
pital und Zinfen gefertigte Zufammenftellung ſoll 
den ſammtlichen Intereffenten unter Nachweiſung 
der erhaltenen Zahlungen vorgelegt, denſelben 
auch der Stand der Activmafle und bed ganzen 
Bormundfchaftswefend bekannt gemacht, über die 
Verwerthung ber noch ausflehenden Kapitalien 
amd zweifelhaften Poften, ‚oder über deren Per, 
theilung und Anweiſung, über die Adminiſtration 
ber etwa zu bildenden Reſervmaſſe, über die Aufs 
ſtellung eined bie geſammte Creditorſchaft vertret⸗ 
teuden Ausſchuſſes verhandelt, und über die ſo⸗ 
fortige Vertheilung der Maſſe ſelbſt eine gütliche 
Vereinigung verfucht werben. Da nun von!den 
urfprünglichen Gläubiger vicle geftorben, vers 
ſchollen und in frembe Länder gezogen, auch. durch 
Eeſſlonen viele Veränderungen vorgegangen, dem⸗ 


‚nach von dem jegigen Intereffenten viele der Vor⸗ 


mundamtd « Adınunfiration unbekannt find, ſo 
12? 


Pr 
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werben alfe unbefannten Intereſſenten aufgefordert, 
bie zu dem auf dent 

20. Dftober I, 38. Vormittags 9 Uhr 
zu ben oben bemerkten Geſchäften anberaumten 
Termine oder in demſelben fi über ihre Anfprüche, 
biefelben mögen auf ein Erbrecht, Kauf, Taufch, 
Schaukung oder anderes Gefchäft gegrimdet ſeyn, 
auf Segale Art zu legitimiren, im Termin felbit 
mit den übrigen Gläubigern über bie zur Berhands 
fung beſtimmten Punkte zur erklären, und zwar 
unter bem Präjudiz, daß auf diejenigen, welche 
aud ben: vormundamtlichen Acten als Jutereſſen⸗ 
ten nicht bekannt find, bei Bertheilung der Maffe 
feine Rücjict genommen, von den übrigen aber 
in 'roOntumaciam angenommen würbe, daß fie 
bie gefertigte Zufammenftellung rückſichtlich ihres 
eigenen darinn ausgeſetzten Guthabens fowohl als 
ben Forderungen der übrigen Sntereffenten für 
richtig anerkennen, in alfen-andern Punkten den 
Beſchluß der Mehrzahl der ſich erflärenden Gläus 
biger beitretten, die anf fie treffenden Vermögens⸗ 
Antheile aber befonders vormundſchaftlich verwals 
tet, und auf Antrag ihrer Kuratoren oder Vers 
wandten nad) Befund der Umſtände mit Einleis 
tung des Verfchollenheitd- ‚oder Todes» Erklärungs⸗ 
Prozeſſes auf ihre Koſten wider fle verfahren 
würde. Als unbekannte Intereffenten des Vor—⸗ 
mundamts haben ſich ſchlüßlich alle Diejenigen zu 
betrachten, welche bid zu. den ausgejchriebenen 
Termine feine fpezielle Vorladung erhäften. 

: Rothenburg ob der Tauber’ im Nezatfreife des 
Königreichs Bayern am 4. März 1828; 

Königl. Landgericht, 
Pindter, Landrichter. 

7. Georg Michael Gleif, am 17. Febmar 
1777 geboren, von Rndolzhofen, bat feit 
dem 4. März 1818, zu welcher Zeit ſolcher von 


Lancaſter in America fchriftliche Nachricht gegeben 


hat, nichts mehr von ſich ‚hören laſſen; eben -fo, 
ber im rußtfchen Feldzuge vermifte Soldat bes 
Königl. Bayer. 10. Linien- Infanterie» Regiments 
Georg Jacob Endreß von Gnoͤdtſtadt, wer⸗ 
den auf Anſuchen ihrer Anverwandten mit ihren 
etwaigen zurückgelaſſenen Erben und Erbnehmern 
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— binnen v Monaten und ſpateſtens i in 
dem dazu af 
den 26. Febr: 1829, Vorm. 9 Uhr: 

angefegten Termin in dem Gefchäfts« Bureau des 
unterzeichneten Landgerichts perſönlich zu erfcheis 
nen oder ſchriftlich fich‘zu melden, auſonſt fie 
werden für todt erflärt und ihr ſaͤmmtliches Ver⸗ 
mögen i&ren fich Tegitimirenden Erben wirb .audger 
antwortet werben. 

Ufenheim, am 24. April 1828. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, kandrichter. 
— 

8. Der Schneidermeiſter Joh. Leckert von hie 
hat feine Zahlungsunfähigkeit angezeigt, und fein 
gefammmtes. Bermögen feinen Glaubigern abgetre⸗ 
ten. Es werben daher die gefetzlichen. Ediktstage 

1) zur Anmeldung der bererungen und deren 
gehörigen Rachweiſung 
auf Montag deu 1. Geuimiter;. ; 

2)’ zur Borbringung der Einreben — an⸗ 

gemeldeten Forderungen 
auf Donnerſtag den 2. Dftober, * 
8 zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik 
auf Montag den 3. November, 
b) für die Duplik 
auf Dienftag den 18. November, 
jedesmal Morgens 9: Uhr. feſtgeſezt und hiezu 
ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des Gemein, 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheil dor 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 


gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 


an ben übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ—⸗ 
ung mit den an; beinfelden ‚vorgunehurenden Hands 
langen zur Folge hat. - Aush werden alle biejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Ver⸗ 
meidung des uochmaligen Erfages aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei, Gericht 
zu übergeben. . Den Gläubiger dient anbei zut 
Rachricht, daß bie gerichtlich tarirte Aktiomaffe 
den Werth von-327 fh 36 fr. hat , während sin, 
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Schuldenbetrag don Ast fl, und daruntet 344, fl. auberaumt worden, in welchem ſich beſitz⸗ und 
Hypothefichulden angegeben. worden iſt. zahlungsfähige Kaufstiebhaber im Höranffchen 
:. Menhand.bej Erlangen, den 26. Juli 1828, ; MWirthshänfe zu Elpersdorf einzufinden und nach 
Freiherrl. von, Ergilsheimſches Patrimonialgericht Vernehmung der Kaufsbedingungen ihre Angebote 

2232 Exſter Klaſſe. ahbzugeben und deu Zuſchlag zu gewartigen haben. 
Fick, Patrimonialrichter,, Hailsbroun, am 24. July 1828, 


we Königl. Landgericht, 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


Lindig, Landrichter. 
J re ra ‚3 Die zur Johann Wagner ſchen Konkurs⸗ 
ı 4 Von dem Koͤnigl. Candgesicht. Crlangen Ruaſſe von Hanſen gehörigen Immobilien, wie 
wird hiermit betanut ‚gemacht, daß, auf Antrag ſolche in dem Ansichreiben vom 18. Juny d. Is. 
der Gläubiger zum — Verkauf der zum (Beilage zum Kr. Int. Bl. No. 51 Seite 1445) 
Nachlaße des Bauers Johann Geyer zu Unter: näher befchrieben find, werden, weil ſich am er: 
Shölenbad),gehörigen Immobilien, aldı: ſten Verkaufstermin fein Käufer fand, auf den 
1) des. Gutes Haus. Nr, 11. mit Stabel, Antrag der Öläubiger am 
Badofen,.z Morg. Hofraum, + Tagwerk Dienftag. den 19. Auguft von Vormittags 


Peuntwieſe, 3, Mrg ‚Feld, Gemeinder und ,.  , d bis Nachmittags 1 Uhr 
Waldrecht, gefhägt auf 800 fL, im Muͤllerſchen Wirthshauſe zw Haufen wieder, 

2) 2, Tagwert Wieſen die Saffengrabenmieje, holt öffentlich feil geboten und hiezu befig- und 
tarirt auf 200 fl, und... zahlungsfähige Käufer eingeladen. 

3) 43 Morgen Feld und Wiefe bei der Sendels Herzogenaurach, den 31. July 1828. 
bacher Brüde, auf 150.f. gefchägt, Königl. Landgericht, 

wegen Mangels, eines Aufgebots im, 1. Strich⸗ 7 Müller, Landrichter. 

1,2711 9 7 GT EEE SuRE RER 4. Die zur Nachlaßmaſſa des bahier vers 
‚ben 11. September Nachmittags 2 Uhr forbenen Manrersgefellen Johann Schmidt 


un Orte Unterfchölfenbad) zweiter Subhaftationds gehörigen Imimobilien, als: ein Wohnhans eins 
termin hiermit. anberaumt wird, wozu beſitz⸗ und ſtöckig Nr. 128 im Kirchenviertel, mit einer 
zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen werden. noch guten Meinen Stalung und Stadel, dann 
‚ Erlaugen, am 24. Juli 1828. Een feparaten Schüpfe mit der Gemeindenügung, & 
ee Königl. Landgericht... Tow. Wurzgarten, worauf das Onus liegt deg 
Er Puchta, Landrichter. Nachbars zur Linken Brunnen, zwiſchen beiden 
2. Auf den Antrag eines Realgläubigers Häuſern zu erhalten, 14 Tagwerk die Gefäll— 
werben folgende Grundbeſitzungen des Bauern wieſe, $ Gemeindötheil auf dem Schaafbuhl Wies 
‚Beorg. Dumfer. zu Elpersporf, fen und Hopfengarten, 4 Jauchert Ader hinter 
a. ein Hof, allda, beftehend, in Haug Nr, 13, -- des Scheirers Garten, J Jauchert desgleichen 
Stadel, Schaaf- und Schwelnſtall, 4 Tgw. beim Seeweiher Espann, % Jauchert Hopfens 
Garten, 19, Morgen Aecker, 6% Tagwerk garten bei der Schußmauer 10 Beet Acer hin— 
iefen, 55 Mrg Holz, tariet um 2800 fl., ter. der Ziegelhütte, follen dem öffentlichen Vers 
b. 5 Morgen eigeite Aecker in gwer Stücten, Laufe nit Obervormundfchaftlicher Genehmigung 

mevon 3 Morgen im hiutern und zwei Mrg. unterworfen werden. Es wird hiezu Termin 

{m vorderg Kreut liegen, tarirt um IT fl, auf den 29, Auguſt 

vn dritten und ſetztenmal zum öffentlichen Vers anberaumt, und werden befige und zahlungsfähige 
taufe ausgefeßt, Razı if Ternin auf den Liebhaber eingelsden, ihre Angebote am Licita— 
29. Auguſt Vormittags 10 Uhr tiongtermin zu Protokoll zu geben. Die auf den 


— 
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Immobilien ruhenden Laſten und Abgaben könuen 

in der Landgerichtskanzley eingeſehen werden. 

Hilpoltſtein, den 18. July 1828. u 
Königl. Landgericht. 

Förg, Landrichter. 5 — 

5. Bon dem Königlich Bayeriſchen Landge⸗ 

richt Pleinfeld werden auf den Antrag der Gläu⸗ 

biger die zu der Konkursmaſſe des verſtorbenen 


Schuhmachermeiſters Anton Wörzinger von 


Spalt gehörigen Grundbeſitzungen, naͤmlich 
1) das Wohuhaus No, 88 zu Spalt, | 
2) Morgen Hopfengarten im Hohenrain, 

33 3 Morgen Hopfengarten daſelbſt, 
4) 1 Morgen Hopfengarten und Wieſe im 
Kalkofen, 
5) 2 Morgen Holz in ber Bärenbürg, 
dem öffentlichen Verfauf hiermit unterftellt, und 
es wird zugleich erſter Verkaufstermin auf 
Dienftags den 30. September 1828 
Vormittags 9 Uhr 

dahier anberanmt, gr welchem beffgfähige Käufer 

von zureichendem Vermögen andurch eingeladen 

werben. . 

Pleinfeld, den 3. Sutty 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Lanbrichter. 
6. Das der Wittwe Gatharinn Barbara 
Scharrer gu Roth gehörige Wohnhaus No. 
99 zu Roth, mit Zugehör wird auf den Antrag 


der Släubiger am 


Freitag den 19. September 1825 
Vormittags 9 Uhr 
daher an den Meiftbietenden verfauft. 
Pleinfeld, den 16. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

7. Auf Antrag eines Realgläubigers ſollen 
das Wohnhaus des Johann Leonhard Stadel⸗ 
maun zu Bullenheim Nr. 35, wozu ein 
Teines Gärtlein, 13 Mrg. Acker, das Gemein⸗ 
de⸗ und Waldrecht gehören und 14 Mrg. Acker 
desfelden am Holzweg öffentlich an die Meiſtbie⸗ 
tenben verkauft werben, und iſt hiezu Termin 
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auf Dotüterflag den 4. künftigen Monats > 
Sept. BR: 9 Uhr ' 
fm Volkametſchen Wirthshauſe zu Bullenheim aus 
berautut.nn Jahlungs⸗ und beftgfähige Kaufsluſtige 
werden zu dieſem Termin hiemit eingeladen. 
Uffenheint den 1. Auguſt 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Schubert, Aſſeſſor. 

8. Zur richterlichen Hütfsolikredung wer⸗ 
den hiermit nachbenannte, dem Michael Dosfd 
— efenſt ockhe im zugehörige Junnobilien 
ar RR, — 

1) eine unbezimerte $ Grabenhube mit Einge⸗ 

hoͤrungen E. N. 1859, tariit auf 1350 fl., 

2) z Morg. 40 Reh. Gtasgarten im Käsgarten 

ER. 1864, tarirt auf 40 fl, | 

3) 3 Morg Holz im Pfannenmand &N. 1869, 

tarirt auf 100 fL, 

4) 14 Morg. 37 Rih. Acer im Haaſenneſt E 

N. 132, tarirt auf 80 fl., 
5) 4 Morg. 7 Rth. Acker auf der Lerchen C. N. 
2467 0, tarirt auf 30 fl., 

6) 4 Morg. 10% Rth. Wieſe unter ber Mäfer 

wiefe © N. 2467 aa, tarirt auf 60 fl, 

7) * Morg. 173 Rihh. hinter der Mühle & N. 

3350, tarist auf 70 fl, 
8) 4 Morg. 174 Rth. Wieſe hinter der Mühle 
C. N. 1867, tarirt zu 70 ſt., 
9) 1 Morg. 30 Rth. Ader im Lackenhard E. R. 
1862, tarirt auf 90 fL, 
zum öffentlichen Verkauf an des Meiſtbietenden 
feilgeboten, und if Licitationstermin auf den 
21. Auguft früh 10 Uhr 
auf dem Gemeindehaus zu Tiefenſtockheim anbe⸗ 


raumt worben, wozu beſitz⸗ und zahlumgefählge 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer 
‘den, daß bei erreichter Tare nach S 64 des Hp 
pothekengeſetzes der Zufchfag unbedingt gu gemäß 


tigen. z ’ 

Mt. Bibart, den 24. Juli 1828. 
König. Landgericht. 
Zellner, kaudrichter. 
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Beilage 


JIntelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 65. Ansbach, Mittwoch den 13. Auguſt 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zu der Nachlaßmaſſe des verſtorbenen 
Brantweinbrenners Friedrich Förſter dahier, 
gehörige, ein halbes Tagwerk enthaltende Wieſe 
in der Perthe, wird 

am 19. Auguſt d. Ir. Vorm. 10 Uhr 
an den Meiſtbietenden oͤffentlich veräußert wer⸗ 
den, wovon man Kaufsluſtige benachrichtiget. 

Fürth, am 1. Auguſt 1828. 

Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmaun, Direktor. 

2. Das zum Nachlaß des verſtorbenen Apo⸗ 
theferd Barthel dahier gehörige Feld von einem 
Morgen am Unterfürberger Haardweg wird zum 
Öffentlichen Verkauf hierdurch ausgeſezt und Ter⸗ 
min auf 

den 30. Auguſt Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, zu welchem beſiz⸗ zahlungsfähige 
Käufer eingeladen werden. Die Taxe und Abgas 
ben können it der Regiftratur eingefehen werben. 

Fürth, am 25. July 1828. 

Könige. Kreiss und Stadtgericht, 
Lehman, Direktor. - 
3. Das ber Wittwe Catharina Barbara 
— = x z zu Roth gehörige Wohnhaus No. 
oh, mit ör wi 
Dee habil I Zugehör wird auf den Antrag 


Treitag den 19. September 1828 


Vormittags 9 Uhr 
dahier an den Meifibietenden verkauft, 
Pleinfeld, den 16. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Bon dem königlichen Landgericht Ansbach 
werben im Wege der Hülfsvollitredung die Bes 
figungen des Müllermeifters Andread Platzöder 
von ber Mittelmühle bei Bruckberg dem öfs 
fentlichen Verkaufe ausgeſezt: 

1) das Mühlgut, wozu gehört bad Wohnhaus 
No. 24 mit eingerichtetem Mahlwerk auf 2 
Gänge, 5 Schweinftälle, Stallung, Scheuer, 
Badofen, laufendem Waffer in der Hofraith, 
4 Morg Garten, 43 Tagwerk Wiefen, 12 
Morg Aecker, ein ganzes Gemeindereht, 6 
Kiafter Scheitholz und 40 Wellen als Wald» 
recht, belaftet mit dem 33. fl. Handlohn, 
jährlich A fl. 483 fr. Erbzins,-33 fr. Forfts 
fulturbeitrag, 4 Metz 1 Brig. 33 Sdl. Korn 
gift, aus 2580 fl. Kapital die Steuer, den 
groß und Kleinen Zchnten zum 10ten Band 
und Theil von 8 Morgen zum Rentamt Angs 
bach, geſchäzt auf 6700 fl.; 

2) an befondern Grundſtücken: 3 Morg zehnts 
freien Ader am Urleinsgraben, reicht den 
5. Handfohn, jährlih 1 fl. 20 kr. Erb⸗ 
zins, die Steuer aus 625 fl. Kapital, ges 
ſchäzt auf 100 f. zZ Morg zehntfreie Wieſe 
in der Heeg ober Ach, giebt den 35. 5, 

Handlohn und jährlich 1 fl. Erbzing zum Hei⸗ 
figen in Kleinhaslach, gefchägt auf 150 fl. 
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Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſiuſtige haben fh! ; Deckeriſchen Hofe zu Horbad) Str. Kat. Pr. 
825; 


im Termin 


den 1. September 1.38, B.M. 9 Uhr un 


vor unterzeichuieter Gerichtöftelle einzufinden, wo 


auch dad Schägungsprotofol zur Einficht vorliegt. 


Ansbach, am 5. Auguft 1828. 


1 


Königl. Landgericht. N 


Lentz, Landrichter, 
5. Nachdem in zwei voraudgegangenen Vers 


faufsterminen dag zur Johann Volnhalsifchen 


Konkursmaſſe zu Iphofen gehörige Halbhaus 
ſammt Eingehörungen, wie ſolches in No. 36, 
37 und 38 der Ansbacher Kreis⸗Intelligenzblät⸗ 
ter beſchrieben it, dann 1 Morg 24 Reh. Acker 
im Kühzagel und 3 weniger 17 Ruth. Ader im 
Steinfurth feine Kaufsliebhaber gefunden habeu; 
fo werden dieſe Realitäten hiermit zum drittenmal 
öffentlich feilgeboten, und ijt weiterer Licitations⸗ 
termin auf den 
28. d. M. N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu beſitz⸗- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß in dieſem Termine der Zuſchlag ohne Rückſicht 
auf den Schätzungswerth erfolgt. 
Mt. Bibart, den 4. Auguft 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 


6. Es wird hiedurch befannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Nothgerber: 
meifter Johann Georg Gaſſner in fangen 
zeun gehörige Realitäten, als , 

1) ein Wohnhaus, Nummer 137 Str. Kat. N, 
822 in Langenzenn, mit Einrichtung zur 
Nothgerberey ; 

2) ein Leimfieverey = Gebäude an der Stadt— 
nauer mit > Tagwerk Klofterpennt, Str. 
Kat. N. 862; 

3) * Tagwk. Garten am Bleichwaafen, Eir. 
Kat N. 82435 

4) 5 Morgen Hopfengarten am Lindenthurm, 
Str. Kat, N. 520; 

5) 1 Morgen Adern auf dem Alezberg and dem 


—R 
5) & Morgen Ader am Nutz, Str, Kat. Nr. 
521; 
7) 2 Mrg. Acker gm Alezberg, Str. K.N. 840; 
8) # Morgen Gemeindetheil Nummer 104 und 
105 Str. Kat. Nr. 8285 
-9) 1 Tagwerk Wieſe am Reindorfer Werg, 
Str. Kat. Nr. 522; 
10) 3 Tagiverf hinter der Wanfenmühle, Str. 
Kat. Nr. 826 
11) 48 Morgen 16O. R. Buſchholz vom Burg—⸗ 
grafenhof, Theil- Nummer 1435 
12) 15 Mrg. Waldtheil in der Haard, Loods 
Nummer 885 
13) 23 Morgen Waldtheil im Ketterbach, Loos⸗ 
Nummer 244; 
der öffentlichen Verfteigerung ausgeſtellt werden 
follen. 
Termin hiezu iſt ben 
28. Auguſt 1828 Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Pofthaufe zu Langenzenn anberaumt worden, 
und ladet man beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerken ein, daß die Tare und die 


Laften der Realitäten an dem Verfaufgtermine ber 


kannt gemacht werden follen, das Tarationspres 
tofoll aber auch an den Gerichtötagen in hiefiger 
Regiſtratur eingefehen werben könne. 
Kadolzburg, am 24. Zuly 1828. 
Könige, Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
kgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


7. Da ſich in dem am 28.1, Is. angeſtande⸗ 
nen erſten Verkaufstermine der beiden Haushälf⸗ 
ten No. 15 des Schreinermeiſters Georg Schloſ⸗ 
fer in Dürrwang fein Kaufsliebhaber einge— 
funden hat: ſo werden dieſelben, wie ſie in der 
Beilage No. 55 des Kreis⸗Int. Bl. de 1828, 
Seite 1531 befchrieben find, am 

Donnerftag den 28. Augüft 1.38, Nachmitt, 

2 — 4 Uhr 
im Reicherzerifchen Wirthshaufe in Dürrwang ans 
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derweit bem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und 
hiezu Kaufsliebhaber eingeladen. 

Dinkelsbühl, am 1. Auguft 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Neth, Aſſeſſor. 
Dir. leg. abs. 

8. Die zur Goncursmaffe des Zieglerd Leon⸗ 
hard Friedrich von Kleinſeebach gehörigen 
Immobilien, beftchend in: = 

1) der Ziegelhütte zu Kleinſeebach nebit einges 
gehörigem Wohnhaus No. 9, Badofen, Hof⸗ 
raith, 4 Morgen Feld und Garten, 4 Mors 
gen Feld, Gemeindes und Waldrecht, z Mors 
gen Graöflet von ben vertheilten Gemeindes 
gründen, gerichtlich taxirt für 1655 fl., 

2) 18 Morgen Feld im Boditall, tarirt für 


111 fl. 30 fr., und 
3) 3 Tagw. Wiefen bei der Baiersdorfer Mühle, 


tarirt für 140 fl, 
folen wegen Mangeld eines Kaufliebhaberd im 
erften Bietungstermin anderweit dem öffentlichen 
Verkauf ausgeitellt werben. Es it daher 2ter 
Ficitationstermin auf 

den 18. Auguſt d; J. Nachmitt. 2 Uhr 

im Müllerifchen Wirthshauſe zu Kleinfeebach arts 
beraumt worden und werben befizs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber hiezu eingeladen. 

Erlangen, den 14. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

9. Auf den Antrag der Gläubiger des Nach— 
Laffes der zu Münchaurach veritorbenen Witwe 
Martha Sophia Beßler, weden die zugehörigen 
Smmobilien beitehend in dem halben Wohnhaus 


Nr. 30 allda, wozu 5 Morgen Hopfengarten‘ 


auf dem Grisberge gehört, tarirt.auf 17.0 fl. zum 
Verkauf an den Meiftbietenden hiermit ausgeſchrie⸗ 
ben. Der öffentliche Strichtermin wird 
am 24, September V. M. 9 — 12 Uhr 

im Dohleriſchen Wirthöhaufe zu Munñchaurach 
abgehalten, wozu beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufe 
liebhaber eingeladen werden. Zugleich wird be⸗ 
Fannt gemacht, daß gleichzeitig das vorhandene 


Mobiliare, beſtehend iu Betten, Kleidungs⸗ 


ſolche in dem Aus) 
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ftücfen und Hausgeräthe gegen gleich baare Bes 
zahlung öffentlich an ben Meijtbietenden verfauft 
wird, 

Mt. Erlbach, am 23. Juli 1828. 

Königl; Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
10. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werden folgende Grundbeſitzungen des Bauern 
Georg Dumſer zu Elpersdorf, 
a. ein Hof allda, beſtehend in Haus Nr, 13, 
Stadel, Schaaf und Schweinftall, 3 Tgw. 
Garten, 19 Morgen Aecker, 65 Tagwerk 
Tiefen, 55 Mrg Holz, tarirt um 2800 fl., 
b. 5 Morgen eigene Aecker in zwei Stüden, 
wovon 3 Morgen im hintern und zwei Mrg. 
im vordern Kreut liegen, tarirt um 375 fl, 
zum dritten und letztenmal zum öffentlichen ers 

faufe ausgeſetzt. Dazu it Termin auf den 

29. Auguſt Vormittags 10 Uhr 

anberaumt worden, in welchem fid} befig- und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Hörauf’fchen 
Wirthshauſe zu Elpersdorf einzufinden und nach 
Vernehmung der Kaufsbedingungen ihre Angebote 
abzugeben un®® dei Zuſchlag zu gewartigen haben. 

Sailebronn, am 24. July 1528. 

" Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrühter 

11. Da in dem Termine zum öffentlichen Vers 
£auf des dem Johann Georg göhner In Hap⸗ 
purg gehörigen Anweſens nur einige walzende 
Grundftüce find loẽgeſchlagen morben, fo wird 
hiedurch zum anderweiten Verkauf ded noch übrts 


en Köblerguthd No. 48 und * Tagwerk Holz 
im Brunnenberg ein nochmaliger Bietungstermin 
auf den 27. Auguſt Nachmittags 2 Uhr 
im Meieriſchen Gaſthauſe zu Happurg anberauit, 
gemeinen Kenutniß gebracht. 


id dies zur a 
mn Heroͤbruck, den 1. Auguſt 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 


Greiner, Landrichter. 
12. Die zur Johann Wag ner ſcheu Konfurds 
ntaffe von Hanfen gehörigen Immobilien, wie 
schreiben vom 18. Juny d. 38. 


(Beilage zum Kr. Int, Bl. No. 51 Seite 1445) 
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näher befchrieben find, werben, weil fich am ers 
ſten Verkaufstermin fein Käufer fand, auf den 
Antrag der Gläubiger am 
Dienflag den 19. Auguft von Vormittags 
9 bis Nachmittags 1 Uhr 

im Müllerfchen Wirthöhaufe zu Haufen wieder 
holt öffentlich feil geboten und hiezu befig» und 
zahlungsfähige Käufer eingeladen, 

Herzogenaurach, den 31. July 1828, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter, 

13. Das dem Bauern Nikolaus Geinzer 
zu Haun dorf gehörige Gut No. 17 zu Haun⸗ 
dorf, wie folches in. dem Ausfchreiben vom 24, 
May d. 3. Kreid- Gntell. Blatt Stüd 46, Geite 
1297 näher befchrieben it, fol, ba am eriien 
Verkaufstermin ein die Tare erreichendes Anges 
bot nicht gelegt wurde, auf den Antrag der Öläus 
biger anderweit am 

Freitag den 22. d. M. Nachm. 2— 5 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Haundorf öffentlich an ben 
Meiitbietenden verkauft werden, wozu befiß- und 
zahlungsfähige Käufer hiermit eingeladen werben. 

Herzogenaurach, den 6. Aug. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

14. Das zur Konkursmaſſa der Witt. Maria 
Barbara Eberlein v, Oberbreitenau, ge 
hörige Gut Haus Nr. 9 in Oberbreitenau mit 
Zugehörungen wird hiemit anderweit zum öffent 
Jihen Verkaufe ausgeboten, und werden befigs 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen, 
fid) zur Steigerung 

Montags den 25.5. M. V. M. 9 Uhr 
im GEberlein’fchen Haufe in Dberbreitenau einzus 
finden. 

Leuterdhaufen, am 7. Auguft 1828, 

K. B. Landgericht 
Frhr. v. Pöllnitz, Landrichter. 

15. Die zur Wirth Andreas Hopf'ſchen 
Gantaktivmaſſa gehörige Wirthſchafs⸗-Sölde mit 
Wohnhaus nebſt angebauten Bräuhaus und Stadl, 
Stadelplatz, Fc Morgen Garten mit ben alten 
und neuen ©emeindetheilen, reale Wirthſchafts⸗ 
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gerechtigfeit, dam 2 Morgen Indeigenen Ader 
an ber Straß, 1 Morgen Ader am Sorheimer 
Meg, wird 
auf Dienftag den 19. Auguft Nachmittags 
2 bis 6 Uhr 

im Hopffchen Wirthehaus in Möttingen meiſt⸗ 
bietend verkauft , wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Auswärtige 
haben fich durch Leumundszeugniſſe auszuweiſen. 

Nördlingen, den 2. Auguſt 1828. 

8. B. Landgericht. 
Pölzl, Landrichter. 

16. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird dad 
Hädergüthlein des Sohann Georg Lehner zu 
Willmersbach, befichend aus 

einem Wohnhaus, mit einem angebanten Scheuer⸗ 
tennen, einen Backofen, % Tagw. Garten, 
2 Mg. Feld und £ Tagw. Huth, auf 2261. 
gerichtlich tarirt, 
fo wie folgende walzende Grunbjtüde: 
a) 2% Mg. Feld in der Vahlenmühlleiten, 
Zar 60 fl, 
6) 1 M. Ader in der Mühlleiten, Tar 30 fl, 
c) 1 M. Feld in der mittlern Leithen, Tar 
45 fl., 

HAM. Feld vom Brunnenſchlag, Tar 101, 

OEM. Feld dafelbft, Tar 10f, _ 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeboten, und it hie⸗ 
zu Termin auf 

19. Auguft d. 3. Nachm. 1 — 4 Uhr 
im Hartmännifchen Wirthshauſe zu Gerharbähes 
fen anberaumt, wozu befizs und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen wer⸗ 
ben, daß ber Zuſchlag bei erseichter Taxe folort 
erfolgen wird. 

Neuſtadt a, d. Aiſch, am 31. July 1828. 

Königl. Landgeridit. - 
Heffels, Landrichter. 

17. Das dem Gaftwirth Joſeph Plan zu 
Spalt und deſſen Ehefrau Jofepha Plan zuge 
hörige Wohnhaus No. 273 zu Spalt mit 13 
Togwerk Stabtgraben, wird auf Antrag eiues 

pothek⸗Glãubigers amt 
a d. 9. September 1828 V. M. 9 Uhr 
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dahier verkauft, wozu Kaufsliebhaber andurch 
dorgeladen werden. 

Pleinfeld, den 26. Juny 1828. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Nachſtehende zur Gantmaſſe des Michael 
Geiffendörfer zu Hemmersheim gehoͤri— 
gen Güter und Grundftüde: 

1) das Hofgut Kat. No. 2301, beftehend aus 
Wohnhaus N. 40, Hofraith, Scheune, Gars 
ten, Gemeinderecht, 244 Morgen Aderfeld, 
Die Gebäude find mit 4000 fl. affecurirt. 
Darauf hafter 3 Schäffel 4 Mz. 1 Brig. 34 
Sdl. Korngült, 2 Faſtnachtshühner, 10 alte 
Pfenning Grundzind und die Handlohnbars 
keit ind Gotteshaus zu Aub mit 5 Prozent. 
Die Grundſtücke find zehentpflihtig, tarirt 
auf 3750 fl., 

2) das Keldichen Kat. N. 2302, beſtehend aud 
183 Mg. 15 Rth. Aderfeld, die Güter ſiud 
zehendpflichtig , 

3) das Feldichen Kat. N. 2304, beftchend and 
263 Mg. Aderland, bie Grundſtücke find 
zehendpflichtig , 

4) 3 Mg. Ader im Stödamer Weg Kat, N. 
2305, 

HF Mg. 135 Rh. Acer beim Horb, Kat N. 
2306, 

6) I Mg. im Steinbruch, K. N. 2307, 

7) 2.1g. im Brüdlein, K. N. 2308, 

8) 3 Mg. der Weingarten, K. N. 2310, 

9) 3 Mg. Ader beim Kühmihel, K. N. 2311, 
10) I Mg. Ader im Rannihab K. N. 2313, 
11) 3 Mg. 15 Rth. in dem Hubbeeten 8. N. 

2314, 

12) 14 Mg. im Seltenbah K. N. 2315, 

13) 13 Mg. 20 Rth. bei den 2 Kreuzen EN. 
2316, 

14) 3 Morgen im Loch €. N. 2314, 

15) 15 Mg. Ader in ber Kalegweiden E. N. 

2320, / 

16) 1 Mg. Wieſe in der Seewieſe K. N. 2321, 

17) * Mg . Holz in der Schmier K. N. 2322, 
18) EMg. Hoiz allda 8.0.2323, 
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19) Mg. 11 Rth. Ader im Rain K. N. 2387, 
20) 1 Mg. 2 Rth. Acker im Hügel 8. N. 2407, 
21) 4 Mg. 6 Rth. im Wartpfad K. N. 1933, 
92) 4 Mg. Acker der Dreyßiger KEN. 1926, 
23) 4 Mg, Ader im fleinen Flührlein K. N.2433, 
24) 4 Mg. Öarten an der Gollach U. B.N. 1380, 
25) Mg. 13 Rth. Krantgarten im Bäumlein 

K. N. 2626, 

26) Myg . Ader heim Zollſtock K. N. 2628, 
27) 4 Mg . in den Froͤſchackern K. N. 2632, 
98) 2 Mg. Ader im Hügel K. R. 2633, 
29) 4 Mg. 11 Rh. im Seltenbah K. N. 2634, 
30) 14 Mg. Ader im Bäumlein 8. N. 2638, 
31) Mg. deögl, im Fuchsloch K. N. 2640, 
werden am 

Freitag den 5. September 1. 38. 

Mittag 1 Uhr - 

{m Heerleinſchen Wirthshauſe zu Hemmer&heim 
nach Vorſchrift des Hypotheken⸗Geſetzes öffent⸗ 
lich verſteigert, und alle Strichluſtige hievon bes 
nachrichtigt. 

Uffenheim, den 29. July 1828. 

König. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

49. Das halbe Wohnhaus No. 114a in ber 
Höltgaffe hiefiger Stadt fammt Ein» und Zugehörs 
ungen das beit Sohann Georg Öattermeyer 
senior dahier gehört, wird Im Wege der Hülfe- 
vollſtreckung am 

22. Auguſt d. Js. Morgens I —12 Uhr 
im Gefhäftögimmer Ro. 2 hiefigen Gerichts öfs 
fentlich meiftbietend verfauft, Beſitz- und zah⸗ 
{ungsfähige Kaufeliebhaber, die fid) auch zum 
Burgerrecht hiefiger Stadt qualificiren müſſen, 
werden zu dieſem Termin mit dem Bemerken aut 
mit eingeladen, daß ſie die einfclägige Taxations⸗ 
verhandfung jeberzeit dahter einfehen können. 

Waſſertrüdingen den 2. July 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

20. Auf den Antrag eines Creditors ſoll das 
zur Concursmaſſe des Johann Michael Probſt 
von Schobdach gehörige Gut Haus No. 3 das 
felbſt mit eingehöriger Scheuer, Hofralth, 3 Tgw. 
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Garten, 23 Tagw. Wieſen, 12% Morgen Weder 
und Gemeinderecht, dann 14 Morgen Ader int 
Grund, beide Immobilien gerichtlich taxirt für 
1350 fl., wegen Mangel eined Kaufliebhaberg 
im 2ten Vietungstermine, wiederholt dem öffents 
lichen Berfauf hiermit ausgefezt werben, und ijt 
dritter Ficitationdtermin auf den 

1. September d. J. Nachmittags 2 — 6 Uhr 
in dem Rofenbauerifchen Wirthshaufe zu Schobs 
dad) angefezt worden, wo auch zugleich das heuer 
gewonnene Futter, Getraid und fonftige Früchte 
der Grundſtücke dem Beitbietenden verkauft wers 
ben wird, und wozu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurch eingeladen werden. 

Maffertrüdingen, den 28. Julius 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

21. Da am 1.d M. kein annehmbares Ges 
bot auf folgende Realitäten der Gemeinde Schwebs 
heim 

1) die Gemeinde» Schmidte, 

2) 13 Tagwerk der Schmidtswaaſen 
gelegt wurde, fo wird auf Antrag der Gemeindes 
Verwaltung anderweiter Termin zum öffentlichen 
Verkauf derfelden 

auf den 20. d. Mts. V. M. 9 Uhr 

anberaumt, und dies zur öffentlichen Kenntnig 
gebracht. 

Windsheim, am 5. Auguft 1828. 

K. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Die in No, 38, 40 und 42 be dieß— 
jährigen Kreis s Intelligenz » Blattes ausgefchries 
bene Immobilien ded Bauern Leonhard Hahn 
son der Wolfsau, werden zum zweitenmafe 
dem öffentlichen Verkaufe an der Meiftbietenden 
ansgeftellt, und Kaufsliebhaber auf 

Montag den 25. EM. N. M. 1 big 6 Uhr 
in das Ganthand eingeladen, 

Schillingsfürſt, am 19. July 1828. 

Furſtlich Hohenlchefches Herrfchaftsgericht. 
‚ Rummel, Herrſchaftsrichter. 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Seifenſieder und Gutsbeſitzer Johann 
Jakob Müller von Unterampfrach, hat 
ſich wegen feiner Ueberſchulduug dem Koukurs⸗ 
verfahren freiwillig wtterworfen, Es werden das 
her die geſetzlichen 3 Eviftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
der Forderungen auf 
Freitag den 4. July; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemelveren Forderungen auf 
Montag den 4. Auguſt; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Abgabe 
der Neplif auf 
Dienftag den 19. felbigen Monats 
und zur Abgabe der Duplik auf 
Donneritag den 4. September d. Id, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemeint 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechts— 
Nachtheil hieher vorgeladen, daß das Richters 
fcheinen am 1. Ediktstag die Ausſchließung mit 
der Forderung- von der gegenwärtigen Konkurd 
Maſſa, das Nichterfcheinen an den übrigen Edilts⸗ 
tagen aber, die Ausſchließung mit den am beit 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. 
Diejenigen, welche irgend etwas von bem Ders 
mögen ded Gemeinfchuldners in Händen haben, 
werden bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte 
bei Gericht dahier zw übergeben. Uebrigens ber 
ſtehet das Vermögen deſſelben nach dem Gant— 
Inventar in 336L fl. 2 Fr. mit 5373 fl. 30 fr. 
bekannter Schulden, und darunter 7400 fl. auf 
Hypothek. 
Feuchtwang, den 10. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


2. Der Bauer Georg Krell von Huis— 
heim, hat um Eröffnung des Umiverfalsstons 
kurſes feiner Gläubiger gedeten. Es werden daher 
die gefeglichen Ediktstãge und zwar 
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1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen 
auf den 5. September d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
auf den 17. Oftober d. J. 
8) zur Scylußverhandlung, und zwar 
a. zur Replik 
auf den 4. November d. J. 
b. zur Duplik 
auf 21. November d. I. 
anberaumt, und die fümmtlicd unbekannten Glaäu—⸗ 
biger biezu unter dem Rechtsnachtheil hiemit 
Öffentlicy vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediktstage den Ausſchluß der Forbes 
rung an der gegenwärtigen Maſſe, das Ausblei⸗ 
ben an den übrigen Ediftstägen aber den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
haben werbe. Zugleich werben diejenigen, 
welche etwas von dem Vermögen bed Gemein 
ſchuldners in Händen haben follten, aufgefordert , 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Vermeis 
dung des nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigens wird bemerkt, Daß die bie 
jest befannten Schulden, wornnter ſich 2030 fl. 
privilegirte befinden, circa 2400 fl. betragen, 
die Aktiomaffe aber lediglich in den auf 1000 fl. 
geſchätzten Immobilien beftche, 

Monheim, den 25. Mai 1828, 

Königliches Landgericht. 
Förg, Randrichter. 

3. Das Königl. Langericht Pfeinfeld hat 
über den Nachlaß des Schuhmachermeifterd Anton 
MWörzinger zu Spalt, den Univerſalconcurs 
erkannt, und bie Ediktstage feftgefegt wie folgt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 26. September 1823, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 3. November 1823, , 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Montag den 24. November 1828, 
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für die Duplik auf 
Mittwoch den 10. Dezember 1328, 

jedesmal Morgens 9 Uhr dahier. Cs werben 
ſaͤmmtliche Gläubiger bed Anton Woͤrzinger bier 
mit unter dem Nechtönachtheil vorgeladen, day 
das Nichterfcheinen am erften Ediktstage den Aus⸗ 
ſchluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Koniursmaſſa das Nichterfheinen an den übrigen 
Ediltoͤtagen aber den Ausſchluß mit den aut den⸗ 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. In Gemäßheit des 6. 32 der Prioritätẽ⸗ 
Ordnung vom 1. Juny 1822 wird zugleich be⸗ 
kannt gemacht, daß nach dem aufgenommenen 
Inventar dad Aktiv⸗Vermoͤgen auf 2742 fl. 
24 fr. ſich berechnet, wogegen aber bis jetzt be⸗ 
xeitd 5099 fl. 16% Er. Schulden und unter dies 
fen fegtern 4126 fl. 40 fr. Hypothekſchulden an⸗ 
gemeldet find. Zugleich werden Diejenigen welche 
etwas von ded Gemeinſchuldners Vermögen in 
Händen haben, hiemit aufgefordert, ſolches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter Vors 
behalt ihrer allenfallfigen Rechte dahier bei Ges 
richt zu übergeben. 

Pleinfeld, den 3. Juny 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4. Das Königliche Landgericht Uffenheim hat 
in dem Schuldenwefen des Bauern Georg Wis 
chael Geißendörfer von Hemmersheim 
auf deſſen eigenen Antrag durch Entſchließung vom 
19. July d. J. den Univerſal⸗Konkurs erkannt. 
Es werden daher die geſetzlichen Ediktstage, nem⸗ 


lich: 
zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 22. Auguft l. I, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 24, Sept. 1. 33. und 
3) zur Schlußverhandlung, nemlich zur Ne 
und Duplif auf 
den 25. Oftober I. Is., 


jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, urd hiezu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger des Gemein⸗ 
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ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an ben übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen» 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermö⸗ 
gen des Gemeinfchuldners in Handen haben, aufs 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bed nochmalis 
gen Erfaßed unter Vorbehalt ihrer Rechte dem Ges 
richte zu übergeben, Schlüßlich wird in Gemäßs 
heit des $. 32 der Prioritäts- Drbnung bemerkt, 
daß ber Paffivftaı.d auf 13,270 fl., der Active 
ftand dagegen auf 9400 fl. ſich beläuft. 

Uffenheim, 19. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 

5. Zu Beftreitung der baaren Geldvorfchüffe, 
welche die hiefige Stabt an die ehemalige Kreis— 
Militaies Vorfhußs Kaffe, Behufs der Verpfle⸗ 
gung der franzöfifchen Truppen während des 
Kantonements in hiefiger Gegend im Sahre 1806 
feiften mufte, hat das damalige Kreis » Direftos 
rium und ber Magiftrat bahier auf Authorifation 
der vormaligen Königlich preußifhen Kriegs⸗ und 
Domainenkammer zu Ansbach, auf den Grebit 
der hiefigen Stadt mehrere Darlehen aufgenoms 
men, und Darüber vor dem Stabtgericht Waſſer⸗ 
trüdingen fürmliche Schuldverfchreibungen ausge 
ftelt. Da es fi) nun gegenwärtig um die Bes 
richtigung dieſer Anlehen handelt, fo haben alle 
diejenigen Perſonen, melde der hiefigen Stadt 
dergleichen Anlehen gemacht haben follten,, ihre 
Forderungen innerhalb 30 Tagen, und längftens 
in dem auf 

den 12. September d. Is. Morgens 8 Uhr 
hiezn auberaumten Termin bei dem unterzeichteten 
Königlichen Landgericht anzumelden und nachzu⸗ 
weifen, aufferdem aber die Folgen unterlafiener 
Anmeldung fidy felbft zuzufchreiden. 

Wafjertrübingen , im NezatsKreife ben 6. 
Yuguft 1823. 

K. B. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


1244 
Bekanntmachung. 


1. (Einen heimathloſen jungen Burſchen, dit 
geblid Caſpar Hanfer genannt, betreffend.) 
Vom Magiftrat der König. Bayerifchen Stadt 
Nürnberg. Am 26. May d. 3. kam ein junger 
Burſche, deffen Signalement hierunten folgt, in 
die hiefige Stadt, von deffen Herkunft bisher 
nichtd ausgemittelt werben konnte. Er brachte 
einen Brief mit, worin gefagt ift, daß er am 
30. April 1812 geboren, auf den Ramen Kaſpar 
getauft, am 7. Dftober 1812 audgefegt gefun⸗ 
den, Caſpar Haufer genannt, und ſeitdem jo ge 
heim erzogen worden fey, daß fein Menjch etwas 
davon wiffe und der junge Burfche ſelbſt feinen 
bisherigen Aufenthaltsort gar nicht kenne. 

Aus der Vernehmung des Burſchen und and 
ben feitherigen Beobachtungen über ihm ſcheint faſt 
mit Gewißheit hervorzugehen, daß er, von aller 
menſchlichen Gefellfchaft entfernt, - in einem enge# 
Behältniß, worin er nicht aufrecht fiehen Fonnte, 
eingefperrt gewefen, bloß mit Brod und Waſſer 
genährt worden fey, und daß er bis zu feiner Ent 
laſſung aus demfelben, fo weit feine Erinnerung 
reicht, auffer feinem Wärter Fein lebendiges Me 
fen gefehen habe, und felbft dieſen, der ihm bei 
Nachtzeit mit Waffer und Brod verforge und ge⸗ 
reiniget habe, will er-nie von Angeficht gefehen 
haben. Er kann jedoch nothdürftig leſen und jew 
nen Ramen fhreiben. Seine Wörterfenntniß iſt 
höchſt dürftig. Er gleicht in diefer Hinſicht ei⸗ 
nem kleinen Kinde, dag erft angefangen hat, ſpre⸗ 
hen zu lernen. Alle, auch die gemeinften Gr 
genftände find ihm fo nen, Daß er weber Begriffe 
davon hat, noch fle benennen kanun. Dabei iſt er 
uichtd weniger als blödfinnig, vielmehr hat er ein 
anfferordentlich gutes Gedächtniß, die größte 
Wißbegierde und zeigt überhaupt ungemeine Gei⸗ 
ſtesanlagen. — Sein Körper ſcheint zwar gut 
genährt, feine Körperfräfte aber find fehr ſchwach 
und ungeübt, fein Gang iſt langſam und ſchwer⸗ 
fällig. Sonnenlicht, Blumenduft, Muſik md 
großes Geräufch fiheinen auf feine Nerven jehr 
sinpfinblid) zu wirken und Zuckungen in ihm zu 
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erregen. Er genießt big jezt nichts anberd, als 
Brod und Waffer. Alle andern Lebensmittel 
fcheint er ohne konvulſiviſchen Ekel nicht genießen 
zu können. Es wird vermuthet, daß er aus ber 
Gegend zwifchen Neumarkt, Amberg und Regeus⸗ 
burg hergefommen fey. Er will zwei Nächte und 
drei Tage uuterwegd gewefen ſeyn. Aus ber 
Schwerfälligfeit feines Ganges ift zu ſchließen, 
daß er zu Fuße aus einer weiten Entfernung nicht 
bergefommien feyn könne, denn felbit jegt, nach—⸗ 


dem er mehr Hebung im Gehen gehabt hat, wirde 


er mit Anftrengung nicht im Stande feyn, täglich) 
mehr als 2 bis 3 Stunden Wegs zu Fuß zurüds 
zulegen. Die Gegenftände, weldye er mit hieher 
brachte, find unten befchrieben. 

Die Polizeibehörden werben von biefer feltfas- 
men Erfcheinung mit dem Erſuchen in Kenntniß 
geſetzt, forgfältige Nachforfchungen hierüber ans 
zuftellen und das allenfallfige Ergebniß hierher 
mitzutheilen. 

Nürnberg, den 2. Auguft 1828. 

Scarrer, Bürgermeiiter. 

I. Signalement des angeblichen Eafpar 
Hanfer, Er ift mittlerer Statur, wohl gewach—⸗ 
fen, hat hellbraune, faft ins Blonde fallende 
Haare, breite hohe Stirne, braune Augenbraus 
nen, graue Augen, eine mittelgroße etwas breite 


Nafe, proportionirten Mund mit etwas aufges 


worfener Unterlippe, rundes Kinn, hellen ſchwach 
hervorfeimenden Bart, gute Zähne, gefunde Ges 
fichtöfarbe, angenehme Gefichtsbildung und außer 
dem Impfzeichen am rechten Arm, ein beſon⸗ 
deres Zeichen. 

Dei jeiner Ankunft in Nuͤrnberg war er 
beffeidet mit einem groben runden fchwarzen, mit 
gelber Seide gefütterten und mit rothem Leder bes 


- festen Filzhut von der Form, im der er von ben 


mittlern und höheren Ständen getragen wird. 
Auf dem Boden des Hutes ift eine Abbildung, 
die Stadt München darftellend, aufgeflebt, wo⸗ 
bei wahrſcheinlich der Name und Ort des Fabri⸗ 
kanten gedruckt oder geſchrieben geweſen iſt, denn 
man ſieht deutlich, daß etwas herausgekrazt iſt. 
Er war ferner bekleidet mit einem ſchwarzſeidenen 


Halstuch, einer alten ausgewaſchenen rothge⸗ 
tupften zeuchenen Weſte, mit runden durchbroche⸗ 
nen gelb metallenen Knöpfen mit mietallenen 
Schleifen, die man ſamt den erſteren aus der 
Weſte nehmen und in eine andere einmachen kaun, 
und die bekanntlich vor 12 bis 14 Jahren zur 
Mode gehörten, aber jetzt nur noch ſelten geſehen 
werden; mit einem dunkelgrautuchenen Kittel 
(auch ‚Schaf, Jankerl genannt) mit tuchenen 
Knöpfen, mit dergleichen Pantalous, zwiſchen 
den Beinen mit dergl. Tuch beſetzt, mit kalbleder⸗ 
nen Halbſtiefeln, die zu ſeinen Füßen nicht recht 
paßten und ihm daher wehe thaten, mit hohen Abs 
fügen und Hufeifen, die Sohlen mit Nägeln bes 
ſchlagen. Ein roth und weiß gegittertes Sad, 
tuchlein, welches er mitbrachte, it mit den Buchs 
ftaben K. H. bezeichnet. 

- Sein Dialekt ift der altbayerifche, wie er in 
der Gegend von Regensburg, Straubing, Rande; 
hut etc. ıc., vielleicht auch Altöttingen, Burghau⸗ 
ſen, geſprochen wird. 

U. Beſchreibung der übrigen Gegenftän- 
de, welche der angebliche Kaſpar 
Hauſer bei fidy hatte, 

1) Ein Geberbüchlein, betitelt: Geiftliches Ver⸗ 
gifmeinnicht, d. i. ſchöne auderfefene und ei- 
frige Morgengebetjer, einer frommen Seele, 
Altöttingen, bei Johann Michael Seidl, 
birgerl. Buchbinder, 

2) Ein Heiner Roſenkranz von Horn mit einem 
metalfenen Kreuz. 

3) Ein deutjcher Schlüffel. 

4) Eine gedrudte Piege, betitelt: ſechs andäch⸗ 
tige und Früftige Gebeter. 

5) Eine dergl., geiftlihe Schildwache beti- 
telt, (gebrudt zu Prag.) 

6) Eine dergl. mit gefihriebenen Roſenkranz⸗ Ges 
beten und mehreren gedruckten Gebeten und 
Bildniffen, darunter: 

a) ein fehr Fräftiges Gebeth, dadurch man ſich 
aller heiligen Meſſen ꝛtc. ic. theilhaftig machen 
kanu ıc.2c. Ohne Jahrzahl) Gedrudt ud 
zu finden in Burghauſen. 

a oder Aufopferung feiner ſelbſt vor 
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bem hochwürbigften. Gut. (Ohne Zahrzahl.) 
Burghauſen, gedruckt und zu finden bei 


a. Lutzenbergers hurfürftlichen Re 
ie — 


c) Gebet zu dem heiligen Schutzengel. (Ohne 
ag Salzburg, bei Franz Eaver 


Dberer. 


d) bie drei theologischen Tugenden c. ꝛtc. Ohne 


Zehrzahl. Salzburg, zu haben bei Frauz an das Gerichtsbrett angeheftet, was hiemit zur. 


Zaver Oberer. 


e) Kunft die verlorne Zeit und übel zugebrach⸗ 


ten Jahre zu erfegen ꝛtc. ıc. (Ohne Jahrzahl.) 
Gedruckt und zu finden in Burghanfen. 

H Gebeth zu dem heiligen Blut. (Dime Jahr⸗ 
zahl.) Gedruckt in Prag. 


8) Gebeth zur. unbefleckten Empfaängniß Marta 


ꝛc. ꝛc. Im Jahr 1770. 

Alle, ſowohl gedruckte als geſchriebene 
Gebete, den Anſcheine nach, alt und 
lange aufbewahrt. 

7) Ein vieredigt zufammengefchlagenes Papier, 
worin ſich eine Heine Quantität Goldfand bes 
findet. - 

8) Einige leinene blau und weiß geblumte Lumpen. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Vorzugs- und Ausfchliefungs » Erz 
fenntniß in der Univerfalconcnre =» Sadje über das 
Vermögen ded Bauern Georg Michael Schmitzer 
von Beyerberg vom 19. vorigen Monats ar 
das hiefige Gerichtöbrett, Behufs deſſen Verkün—⸗ 
dung, angeheftet, und folches ſämmtlichen Con⸗ 
eurds Intereffenten hiemit öffentlich bekannt ges 
macht. 
Waſſertrüdingen, den 2. Auguſt 1828. 

Königl, Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


2. Der Chirurg Johann Friedrih Schmidt 
von Burgbernheim, hat mit feiner Verlobten 
Anna Maria Förſter von Neuhof , die im Fürs 
ftenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine Güthers 
gemeinfhaft ausgeſchloſſen, was hiermit nach 
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Vorſchrift ber Gefege zu öffentlicher Kenntniß ges 
bracht wird. Zu 
Windsheim, am 10. July 1898. 
»Keönigl. Landgericht. 
Engerer, Randrichter. 
3. In ber Konkursſache gegen den Taglöhner 
Michael Krämer zu Dberntief wurde dad 
Prioritätd- Erfenntniß heute loco publicationis 


öffentlichen Kenntnig gebracht wird. 
GSeehand. am 1. Auguſt 1928. 
Fürſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Andringen eines Gläubigers werden 
nachſteheude Grundbeſitzungen des Bauern Nico⸗ 
laus Schufter zu Speikern dem öffentlichen 
Berfaufe ausgeftellt: 

1) ein Bauernguth mit einem Wohnhaufe, Hs. 
No. 22, einer Scheuer, einem f. g. Kaftens 
gebäude, einem Backofen, 20 Mg. Aters 
feld, 34 Mg. Wiefen, Mg. Holz und 
dem Gemeindereht, Tare 2950 fl., 

2) ein unbezimmertes Guth mit Gemeinderecht, 
Tare 600 fl. Beſitz- und zahlungafähige 

Kaufliebhaber haben fih u 

Mittwoch den 10. Sept. d. I. 

in der Wohnung des Gemeinſchuldners einzufin⸗ 
den. Zugleich werden in diefem Termin verſchie— 
dene Haus- und Bauerei-Geräͤthſchaften, dann 
einiges Vieh, gegen gleich baare Bezahlung ver⸗ 
fteigert, wozu Kaufsluſtige ebenfalls, eingeladen 
werben. 

Lauf, den 6. Auguft 1828. 

Könige. Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor. 


2. Der dem Gütler Johann Mederer zu 
Mauck gehörige Halbhof No, 16 daſelbſt, wird 
hiemit zum drittenmal zum Verkauf ausgeſtellt, 
und es iſt dritter Verkaufstermin auf 
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Montag den 22. Sentember 1828 

Bormittage 9 Uhr 
dahier anberaumt, an welchem befigfähtge Kaufoͤ⸗ 
liebhaber von zureichendem Vermögen zu erſchei⸗ 
nen haben. 

Pleinfeld, den 29. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

‚3. Das in die Gant gekommene Anweſeu des 
hieſigen Bürgers und Weißgerbermeiſters Gottlieb 
Hummel, beſtehend in einem halben Wohnhauſe 
mit angebautem halben Stadel, Garten und Ges 
meindegerechtigkeit, dann ifolirt ftehender Werks 
fätte, die Gemeindsgerechtigfeit von z M. Ader, 
Sr Tagw. Wiefen, 3 halbe Krantbeete und i 
Loos Holz, dann 25 M. Adler, wird 

am 12. September I. 3. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich verfauft, wozu 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Leumuths- und 
Vermögenszengniffen verfehen, hiemit eingeladen 
werden. 

Harburg, den 26. Juli 1828. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

4. In dem erſten Licitationstermin zum Ver⸗ 
kauf des der Wittwe Margaretha Burkhard 
zu Wemding zugehörigen bürgerlichen Wohnhaus 
ſes zu Wemding, wozu Hofraith und Garten, 
Mald: und Gemeinderecht gehört, ferner -; Tgw. 
Krautgarten hat fich ein Kaufsliebhaber nicht eins 
gefunden, deßhalb werben dieſe Realitäten zum 
zweitenmale öffentlich feilgeboten,, und Kaufslieb⸗ 
haber eingeladen, ſich an der 

am 22. Auguft 1823 Nachmitt. 1 — 3 Uhr 
zu Wemdingen anberaumten Tagesfahrt einzufins 
den, ihre Gebote abzugeben, und des Zuſchlags 
nach $.64 des Hypotheken⸗Geſetzes zu gewärtigen. 

Monheim, den 31. Julius 1828. 

Königliche Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor. 5 n. 

—s. Auf Antrag eines Realgläubigers fol das 
dem Johann Peter Heßler, Grundholden zu 
Mösrendorf zugehörige Güthlein, beſtehend in 
einem eingädigen Wohnhauſe No. 42, einem Sta 
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del, Backofen und Hofraith, nebſt eingehörigen 
2 Morgen Feld und $ Tagwerk Wieſen, dann 
dem Wald s und Gemeinderecht, tarirt für 995 fl. 
ehn., öffentlich verkauft werben. Beſitz- unb 
zahfungäfähige Liebhaber hiezu werben geladen, _ 


Freitags den 29. Aug, Vormitt. 9 Uhr 
in dem Hagifchen Wirthöhanfe zu Mörendorf ein⸗ 
zufinden. 

Oberndorf, den 21. July 182838. 
Königl. Bayer. Adelig von Ripsifches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Claſſe. 

v. Lips, Patrimonialrichter. 


6. Zum öffentlichen Verkauf des dem Johann 
Ruff zu Schweinau zugehörigen Gütleins 
Nr. 56 dortſelbſt, beftehend in einem Bohnhaufe, 
worauf bieher die Wirthſchaft mit dem Schilde 
zum braunen Hirſchen betrieben wurde, einem 
Stabel, einer Hofraith mit Gärten, einem ges 
meinfchaftfichen Brunnen, 14 Morgen Feld am 
Gibigenhöfer und Grafenreuther Weg in zwei 
Stüden, $ Tagwerk Wiefen am Kühtrieb, dann 
dem Gemeinde u. Waldrecht, tarırt anf 2895 fl, 
wird auf ; 

Freitag den 29. Anguft N. M. 2 bis Uhr 
in dem Ruffiſchen Wirthshauſe zu Schweinau an⸗ 
derweiter Termin bezielt, wohn beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Nürnberg, den 29. Juli 1828. 

Konigl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


7. Zum öffentlichen Verkauf 

a) des dem Johann Höfler zw Gais mans⸗ 
hof zugehörigen Gutes No. A dortſelbſt, ‚ger 
fchägt auf 6014 fl., 

b) der den Friedrich und Barbara Höfleris 
ſchen Eheleuten zu Gaismannsͤhof gehörigen 
9% Morgen Feld im Sündersbühler Flur 
tariet auf 1189 fl, 

wird anf 
Donnnerftag den 11. Sept. Nachmittags 
j 2 bis A Uhr 


äü— aan 
Be nn 
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in dem Kleifchmanntfchen Wirthöhaufe zu Höfen 


dritter und lezter Termin anberaumt, wozu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber unter dem Bes 
merken eingeladen . werden, daß der Zuſchlag 
ohne. Rücfict auf den Schägungspreis erfolgt, 
vorbehaltlich des den Hypothefgläubigern gefeglich 
zufichenden Einloͤſungsrechtes. 
Nürnberg, den. 1. Auguft 1828. 
Königliche Landgericht. 
9, Kohlhagen, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In der Schuldenſache des Bierbrauers 
und Gaſtwirths Johann Conrad Lederer zu 
Schwand, iſt, da ſich das Vermögen zur Zeit 
auf 12852 fl. und der Schuldenſtand auf 18640 fl. 
ergeben, der Univerfalconcurs erkannt werben. 
Es werden demnach die gefeglichen Ediktstäge 
nämlich) : 


1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


gehörige Nachweiſung auf 
den 8. September 
2) zur. Vorbringung der Einreden anf 
den 8. Dftober 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
den 7. November 
für die Duplik auf 
den 8. Dezember 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
oͤffentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
des Nichterſcheinen im 1. Ediftstag, die Aus— 
fehliefung der Forderungen vou der gegenwärtigen 
Eoncursmaſſa, das Nichterfcheinen an den übris 
gen Ediktötagen aber die Augfchliefung mit ben 
am denfelden vorzunehmenden Handlungen zu 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
irgend etwas von bem Gemeinfchuldner in Händen 
haben, bei Vermeidung nochmaligen Erfages aufs 


gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. - , 
Schwabach, den 4. August 1828. 
K. 3. Landgericht. 


9. Tröltſch, Landrichter. u 


2. Gegen den hiefigen Bürger und Weiß— 
gerber Gottlieb Hummel, wurde auf Eröffnung 


des Gantprozeſſes erfannt, und da berfelbe bie - 


her die Appellation nicht interponirt hat, fo 
werben folgende Ediktstaͤge hiemit feitgefegt: 
1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
ber Forderungen 
der 12. September 
2) zur Anbringung ber Einreben 
ber 13. Dftober, ud 
3) zum Scylußverfahren und zwar für die Res 
plif 
ber 12. November 
und für die Duplik 
der 27. November 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Hiezu werben fämmtliche ſowohl befannte ald un 
befannte Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß die Ausbleibende au dem 1. 
Ediktstag den Ausschluß ihrer Forderungen von 
der Gantmaffe, die Ausbleibende an den übrigen 
Ediktstägen aber die Präkfuffton mit der treffenden 
Handlung zu gewärtigen haben. Zugleich wird 
den Gläubigern hiemit uotifiziert, dag die IM 
Hypothekenbuch eingetragene Pafifven 13925 f- 
betragen, während die Aftivmaffe nad vorgenom⸗ 
mener Schägung nur 1420 fl. 59 fr. erreicht, 
Harburg, ben 26. Juli 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Am Sonntag Abende iſt von der Eyber Straſſe 
bis am Ende der Brauhausgaſſe dahier eine Fraiße 
von Spitzen verlohren gegangen. Der redliche 
Finder wird erſucht, ſolche gegen ein angemeſſenes 
Douceur bei der kgl. Redaktion abzugeben. 


— —— —— 
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Beilage 
Intelligenz-Blatt 


fuͤr den Rezat-Kreis. 





Nro. 66. Ansbach, Samſtag den 16. Auguſt 1828, 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das zum Nachlaß der Seifenſiederswittwe 
Anna Eva Löfel gehörige Wohnhaus No. 289, 
fo wie der Viertels-Antheil des Seifenfiederg 
Daniel Krebs dahier fol auf geftellten Antrag 
zum öffentlichen Verkaufe ausgejtellt werden. 
Hiezu ift Bietungstermin auf . 

den 23. Auguſt 9 Uhr 
angefezt, zu welchem beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, Die Tare 
amd nähere Beſchreibung der Realitäten können in 
der Regiftratur eingefehen werden. 

Fürth, den 1. Juli 1828, 

Königl. Kreis> und Stabtgericht, 
Lehmann, Direktor, 

2. Da im eriien Licitationstermin ſich kein 
Kaufsliebhaber eingefunden hat; fo werden auf 
Antrag eined Gläubigerd nachbenannte dem Jos 
hann Koch zu Altmannshaufen zugehörige 
Realitäten, als i 

1) ein Bauerngut, eine 3 Hube zu Altmann 
haufen, wozu ein Wohnhaus Ro. 28, Scheuer, 
Hofraith, Nebengebäude und Schorrgärtlein, 
495 Morgen 6 Nuthen Acer, 114 Morgen 
3 Rth. Wiefen, 3 Nuthen Brennholz jährlich 
and dem Gemeindewalde und das Gemeindes 
recht gehören, C. N. 705, tarirt auf 4150 fl, 

2) ein unbezimmertes Feldlehen, wozu 165 M. 


26 Reh. Aecker, A Morgen 7 Rth. Wiefen 

und 2 Nuthen jährl. Brennholz aus dem Ges 

meindewalde gehören, C. Nr. 706, tarixt 

auf 1275 fl., und 

3) 2 Morgen 39 Rth. Acker inder Sirtfeiten, 

C. Nr. 714, tarirt auf 95 fl., 
wieberhoft zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt. 
Termin hiezu ift auf Freitag den 

29, Auguſt Nachmitt. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Altmannshauſen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Beiſatze eingeladen 
werden, daß die Laften und Abgaben, fo wie bie 
Kaufsbedingniffe vor der Ricitation werden bes 
kannt gemacht, und daß bei erreichter Tare nad 
$. 64 des Hypotheken-Geſetzes mit dem unbes 
dingten Zujchlage werde fürgefahren werden. Uns 
befannte Perſonen haben ſich durch gerichtliche 
Zeugniſſe über ihre Erwerbss und Zahlungsfähige 
keit anszuweiſen. 
met. Bibart, den 31. Zuly 1828. 
Königl. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


3, Nachdem in zwei vorausgegangenen Vers 


kaufsterminen dad zur Johann Volnhals iſchen 
Konkursmaſſe zu Iphofen gehörige Halbhaus 
ſammt Eingehörungen, wie ſolches in No. 36, 
37 uud 38 der Unsbacher Kreis s Intelligenzbläts 
ter bejchrieben if, dann 1 Morg 24 Rth. Acker 
im Kühzagelnud 3 Me. weniger 17 Ruth. Acker im 
Steinfurth feine Kaufsliebhaber gefunden haben; 
ſo werden dieſe Realitäten hiermit zum drittenmal 
öffentlich feilgeboten, und iſt weiterer Licitations⸗ 
125 
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termin auf ben 16) 1 Mg. 2 Rth. Wiefe am Hahn, tarirt zu 
28.5. M. N. M. 2 Uhr 100 

auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wors 

den, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 

haber unter dem Bemerken eingeladen werben, 

daß in diefem Termine ber Zufchlag ohne Ruͤckſicht 

auf den Schatzungswerth erfolgt. 

Mt. Bibart, den 4. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

4 Im Wege der Hülfsvollftrefung werben 
ber vormals Kafpar Senft num Anfchel Uhl 
mannſche Gutscompler mit noch mehrern von 
beimfelben inzwifchen getrennten Gutsparjzellen, als 
„32 ber noch beftehende Gutscomplex ſammt Eins 


77 
17) 1 Mg. 10 Rth. Wieſe allda, die obere Kirch⸗ 
rimbacher Wiefe, tarirt zu 305 fl., 
18) 2IMg. 5 Rth. Wiefe allda, die Breiten 
wieſe, tarirt zu 600 fl., 
19) 25 Mg. 6 Rth. die Knochens ober Finfter: 
wiefe genannt, tarirt zu 373 fl., 
hiermit zum anderweiten öffentlichen Verkauf aus 
gefezt, und iſt Termin hiezu auf den 
4. September früh 10 Uhr 
im Nöderfchen Wirthshauſe zu Oberrimbach ans 
gefezt worben, wozu beſitz⸗ und zahfungafähige 
Kaufsliebhaber unter dem Bemerfein hiermit eins 
geladen werden, daß der Zufchlag nad) $. 64 ded 


gehörungen B. N. 677 zu Unterrimbach, 
tarirt auf 530 fl, 

2) 15 Mg. 18 Rth. das Lohe oder Langäders 
lein, taxirt zu 10 fl., 

3) 5 Mg. 17 Rth. der Bauernader hinter bem 
Gemeinbehofz, tarirt zu 15. fl., 

YEMg. 1 Rh. Wiefe an 7 Tagw. bie Zins 
fterwiefe, tarirt zu 8 fl., 

5) 25 Mg. 18 Rth. der Reutleinsacker oder 
Drechslersacker, tarirt zu 60 fl., 

6) 33 Mg. 3 Rth. das Schelmäderlein, tarirt 
zu 120 fl., 

7) 3 Mg. 11 Rh. Ader an ber laugen Läng, 
tarirt zu 100 fl, 

8) 1 Mg. 11 Rth. das MWiefenäderlein gegen 
ben Kalchofen, tarirt zu 30 fl, 

9 3ZMg. 18 Rth. der Knochens ober Bud)s 
ader, tarirt zu 150 fl., 

10) 35 Mg. 8 Rih. der Zoll⸗ oder Saalader, 

tarirt zu 25 fl, 


Hypotheken = Gefeges erfolgen wird. 

Mt. Bibart, den 5. Auguft 1828. 

Königliches Landgericht. 

Fellner, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Hypothefengläubigerd 

wird 
Freitags den 5. Sept. Nachm. 2 Uhr 

auf dem Rathhauſe dahier, das dem Adam New 
bed bahier bisher zugehörige Söldenhaus Rr. 
71, wozu 1 Stall, Hofraith, "1 Ruthe jährlich 
Brennholz aus dem Gemeindewalde gehören, & 
No. 470, giebt zum kgl. Rentamte Iphofen 18; Mr. 
Grundzins, 5 Prozent Handlohn in Berfaufts 
fällen und den Blutzehent zur Pfarrei Mt. Vi⸗ 
bart, tarirt auf 600 fl, in vim executionis 
an den Meiftbietenden verkauft und bei erreichter 
Tare nad) $. 64 bes Hypothefengefeges ber * 
dingte Zuſchlag ſofort ertheilt. Beſitz- und > 
Iungsfähige Kaufsliebhaber werben mit dem ja 
fage eingeladen, daß die Kanfebebingnife vo 
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der Licitation werden bekannt gemacht werden. 
Mt. Bibart, den 5. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht. 

Fellner, Landrichter. ; 

6. Zum öffentlichen Verkaufe — “ 

fisungen des Ziegfers Georg Barthel * ne 

j » Rathsberg, des auf 2250 M  igeihütte 

8 Rth. die Kirchenwleſe, taxirt zu ſchätzten Wirthſchaftöguts und — —— 

No. 16 mit 4 Morgen Ackerfeld und 


11) 17 Mg. 6 Rth. das Gotteshausäckerlein, 
twriet au 75 fl., 

—223 Mg. der Drunnader, tarirt zu 100 fl., 
13) — 14 Rth. der Haardacker, tarirt zu 


[4 
14) 75.Mg. 12 Rth. der Steppenader, tarirt 
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wird in Ermanglung eined Angebots am erſten 
Termin auf Anrufen der Hypothekgläubiger auf 
den 28. Auguft Nachmittags 2 Uhr 
im Orte Ratheberg, zweiter Steigerungstermin 
anberaumt, wozu befig- und zahlungsfähige Kaufes 
Inftige eingeladen werben. 

Erlangen, am 12. Juli 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

7. Die zur Goncurdmaffe ber Weber Barbara 
Lober von Frauenaurd gehörigen Immobi⸗ 
lien, beſtehend in: 

1) einem Gütlein Haus No. 39 zu Frauenaus 
rach nebſt eingehörigen Stadel, Schweinſtall, 
Hofraith, Hausgärtlein, 64 Morgen Feld, 
2 Tagwerk Wiefen, Gemeinde⸗ und Walds 
recht, gerichtlich tarirt für 1775 fl, 

2) 2 Morgen Feld auf dem Gaisberg, tarirt 


” für 555 fl., 

3) 2 Morgen Feld daſelbſt, ber Pofthalterds 
Ader, tarirt für 525 fl., 

4) 1 Morgen Feld allda, tarirt für 175 fl, 
ſämmtlich walzende Stücke und im Frauenau⸗ 
racher Flur gelegen und 

5) 3 Tagwerk Wieſen zwiſchen Frauenaurach 
und Bruck, die Bechmannswieſen, tarirt für 
870 fh, 

zu welchen ſich auch im 2ten Kieitationdtermin ein 
Kaufgliebhaber nicht gefunden hat, follen mun 
mehr nochmals zum öffentlichen Verkauf audges 
ftelft werden. Es iſt daher Ster Bietungäters 
minauf 

den 27. Auguft d. J. Nachmitt. 2 Uhr 

im Habelſchen Wirthshauſe zu Frauenaurach ats 

gefegt worben, wozu befig» und zahlungsfähige 

Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 15. July 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
8. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
\ wird hiermit befannt gemacht, daß auf Antrag 
der Gläubiger zum öffentlichen Verfauf ber zum 

Nachlaße des Bauers Johann Gey er zu Unter 

ſchöllen bach gehörigen Smmobilien, als: 


auf ber Rothenleit 
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1) des Gutes Haus Nr. 11. mit 
Badofen, F Morg. Hofraum, £ — 
Peuntwieſe, 3 Mrg. Feld, Gemeinde⸗ und 
Waldrecht, geſchätzt auf 800 fl., 

2) 2 Tagwerk Wieſen die Saſſengrabenwieſe 
taxirt auf 200 fl., und 

3) 4% Morgen Feld und Wieſe bei der Sendel⸗ 
bacher Brüde, auf 150 fl. gefhägt, 

wegen Mangels eines Aufgebots im 1. Strich⸗ 

termin, auf 

den 11. September Nachmittags 2 Uhr 
im Drte Unterſchoͤllenbach zweiter Subhaſtations⸗ 
termir hiermit anberaumt wird, wozu befigs und 
zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen werden, 
Erlangen, am 21. Juli 1828, 
Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


Sm Lege ber Hülfevollftredung follen bie 


9. 
Beſitzungen des Bauern Michael Würflein zu 
Oberfchlauerdbad) , als f 


1) im Oberſchlauersbacher Flur 
3 Morgen Acker im Kuhtrieb, tartrt auf 75 fl, 


4 Morgen Ader aus dem Böhringerifchen Out, 
auf 160 fl. tarirt; 

9) in ber Herpersdorfer Markung 
Morgen Acker der Herzbuck auf 50 fh, 


Morgen Ader allda, auf 30 fl, 
1 Tagw. Wieſen, die Weiherwiefen, auf 
300 fl., 


3 Morgen Wiefen ber Rangen, auf 40 fl. und 
9 Morgen Sand ber Rangen, auf 90 fl., 
Atenmal öffentlich verfauft werden. Kaufds 
Iuftige, mit Leumunds⸗ und Bermögends Zeugnifs 
fen verſehen, haben ſich demnach in dem 
auf 1. October Borm. 9 — 12 Uhr 

hen bei Herpersdorf beftimmten 
Termine einzufinden und ihre Angebote zu Protos 
koll zu geben, worauf der Meiftbietende, went 
das höchfte Angebot ben Schägungswerth erreicht, 
den Hinſchlag 34 erwarten hat. : 

M. Erlbach, am 6. Auguft 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
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10. Am . 

27. Auguſt d. I V. M. 9 bis Abends 5 Uhr 
werden die Fahrniß, Vieh, Getraid ıc. und am 
andern Tage von Bormittage 9 bi Mittags 
12 Uhr, die Grundbefigungen der Weber Bök 
liſcheu Nahlafmaffe in Veitserlbach, öffent: 
lid) an den Meijtbietenden verfauft werden. Die 
Grundbefigungen find, das Haus Ziffer 9 zu 
Veitserlbach, geihäst auf 500 fl., Z Morgen 
Ader am Dorſchbrunner Wege, auf 25 fl. ges 
ſchätzt, 3 Morgen Feldichen am Ramsberger 
Wege, auf 180 fl. geſchätzt, 2 Morgen im 
Breit Reifig, auf SO fl. gefchäßt, 1 Morgen 
Miefenader, auf 60 fl. geſchätzt, 1 Morgen 
am Herrenberg, auf 50 fl. gefhägt, 1 Morgen 
am Mifchelberg, auf 55 fl. gefhägt. Die ber 
weglichen Gegenſtände werden blos gegen baare 
Bezahlung abgegeben, und die unbeweglichen nur 
an ſolche Leute, die fich ſofort über Befit- und 
Zahlungsfähigfeit audweifen können, 

Gunzenhanfen, am 26. July 1823. 
Königlich Bayer. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 
11. Nachdem die Immobilien des Sebaſtian 
Raſcher von Gnozheim nämlich: 

a das Söldengut zu Gnozheim ſamt Zugehö— 

rungen, auf 700 fl. taxirt, 

b. 220g. Ader im Lacherweg, Tare 30 fl. 

c. 3 Mg. Ader aufm Kaften im Weilbach, 

Tare 25 fl. 

d. 3 Mg. Acker in den Heckäckern, Tare 60 fl, 
e. 3 Mg. Ader im Götzlersbronnen Tare 40 fl. 
f, JTagwk. Wiefe auf der Mühlwiefe, tarirt 

auf 75 fl., 

8.3 Mg. Ader im Weilbach oder in der Pin- 

zen, tarirt auf 35 fl., 
im Wege der Hilfsvollſtreckung zu verkaufen find; 
fo wird der Bietungstermin auf 
, „ven 3. Sept. d. J. Nachmittags 2 Uhr 
on Pörringerfchen Wirthshauſe zu Gnozheim feſt⸗ 


geſezt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähiae Kaufli 
; * ähige Kauflieb—⸗ 
haber eingeladen werden. zahlungsfähig fl 


Heidenhein, den 29, Juny 1828, 
Königlich, Bayeriſches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


» 4% Auf den Antrag eines Nealgläubigers 
werden folgende Grundbefigungen des Banern 
Georg Dumfer zn Elpersdorf, 

a. ein Hof allda, beftehend in Haus Nr, 13, 
Stadel, Schaaf⸗ und Schweinftall, F Tom. 
Garten, 19 Morgen Aecker, 64 Tagwerk 
Wiefen, 57 Mrg Holz, tarirt um 2800 fl, 

b. 5 Morgen eigene Aecker in zwei Stüden, 
wovon 3 Morgen im hintern-und zwei Mrg. 
im vorbern Kreut liegen, tarirt um 375 fe, 

zum britten und letztenmal zum öffentlichen Vers 
kaufe auögefegt. Dazu it Termin auf den 
29. Auguft Vormittags 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchem fich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Hoͤrauf'ſchen 
Wirthshauſe zu Elpersdorf einzufinden und nadı 
Bernehmung der Kaufsbedingungen ihre Angebote 
abzugeben und den Zufchlag zu gewärtigen haben, 
Hailsbronn, am 24. Zuly 18283. 
Königl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
13. Auf Antrag der Hpothefen » Gläubiger 
wird das dem Wedbermeiſter Mathias Dörfer 
zugehörige zweiftöcigte Wohnhaus dahier, mi 
Dazu. gehöriger Hofraith, Keller und Schwein— 
ftall, welches am eriten v. M. auf 400 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, der zweiten gerichtlichen 
Verſteigerung ausgeſetzt. Termin hiezu iſt auf 
Mittwoch den 3. September d. J. 
anberaumt, an welchem ſich befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber einzufiuden haben. 
Heilsbronn, am 14. July 1828. 
‚Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 1a 
14. Vom Königlich Baperifchen — 
Herrieden wird hiemit beurfundet, daß 
nannte Peter Stahliſchen Immobilien In 
rad, “ f x 
1) ein Wohnhaus daft Mo. AI NN 
" Xgmw. einvererbter Gemeindethet * hört, 
meinderecht und & Tgw. Obſtgatten 9 
525 fl., ans⸗ 

* — Gemeindetheil «der im * 

waaſen, Taxe 120 fl-, 
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3) 2*Tagwerk Kanzleylehenbare 
Wieſe, Taxe 115 fl, 

4) & Morgen Acker im Flurbuck, Tare 33 il., 
im Wege der Hütfsvollitretung verkauft werben 
follen. Bietungstermin ift auf 

den 28. Auguſt N. M. 2 bie 5 Uhr 

im Rummerifchen Wirthehaufe in Aurach anbes 
raumt, wozu Kaufaliebhaber, welche ſich über 
Fire Zahlungsfähigkeit aus zuweiſen vermögen, hies 
mit eingeladen werben. 

Herrieden, den 26. July 1828. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

15. Das dem Bauern Nikolans Geinzer 
zu Haunderf gehörige Gut No. 17 zu Haut 
dorf, wie ſolches in dem Ausfchreiben vom 24, 
May u J. Kreis⸗ Intell. Blatt Stück 46, Seite 
1297 näher beſchrieben iſt, ſoll, da am erſten 
Verkaufstermin ein die Taxe erreichendes Ange⸗ 
bot nicht gelegt wurde, auf den Antrag der Gläu—⸗ 
biger anderweit am 

Freitag den 22. d. M. Nadım. 2 — 5 Uhr 
im Wirthshauſe zu Haundorf öffentlich an den 
Meiftbietenden verkauft werden, wozu befißs und 
zahfungsfähige Käufer hiermit eingeladen werben. 

Herzogenaurach, den 6. Aug. 1828, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

16. Der den Johann und Walburga Wie 
landiſchen Eheleuten zu Untererlbach ges 
hörige Hof No. 7 zu Untererlbach, bejtehend in 
Haus, Stadel,,Hofraith, 12 Tagwerk Nedern, 
MWiefenr und Holz, tarirt zu 750 fl., wird mm 
Wege der Erecution dem öffentlichen Verkauf uns 
terfiellt. Termin iſt hiezu auf 

Freitag den 12. September 1823 

Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt ‚ wozu beſitz⸗ und zahlunge 

ge Kaufsliebhaber eingeladen werben: 
Pleinfeld, den 22. Juny 1828; 

Königl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

„17. Auf bie Regnifition des Könige. Bayer: 

Fürſtlich v. Wredeſchen Herrſchaftsgerichts Ellin⸗ 


Stettenau⸗ 


fähis 


u 


176? 


gen, wird In dem dortſelbſt anhangigen Univers 
fal⸗Concurs über den Nachlaß: des Fürſtlich von 
Wredeſchen Nentbeamten Henber Yon da, der 
öffentliche Verkauf des hiezu gehörigen in dies⸗ 
feitiger Real » Gerichtöbarfeit liegenden 
1) Wohnhaus Nr. 213 in der neuen Vorſtadt 
zu Roth, zweiſtödig und ganz maſiv, mit 
Gemeinderecht, taxirt auf 2050 fl. der dazu 
ehörige de a 
9) Tagwerk Dbft und Gemuͤßgarten, dann 
zz Meines Gemüfgärtchen mit einem darinnen 
befindlichen Thürmchen, gefhäst um 255 fl., 
hiermit verfügt. Zu dieſem Behufe aber- Derfteis 
gerungds Termin 
auf den 22%. September 1828 früh 10 Uhr 
anberaumt, zu welcher beſitz⸗ und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Peinfeld, den 28. July 1828. 
Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

18. Von dem Königlich Bayeriſchen Landge⸗ 
richt Pleinfeld werden auf den Anttag ber Glaͤu⸗ 
biger die zu der Konkursmaſſe des‘ verſtorbenen 
Schuhmachermeiſters Anton Wörzin ger ‚von 
Spalt gehörigen Grundbeſitzungen, namlich 

1) das Wohnhaus No. 88 zu Spalt, 
2) E Morgen Hopfengatten Im Hohenrain, 
3) Morgen Hopfengarten dafelbit, — 
4) 12 Morgen Hopfengarten und Wieſe im 
Kalkofen, 
5) 2 Morgen Holz in ber Bärenbürg, 
dem oͤffentlichen Verkauf hiermit unterſtellt, und 
e3 wird zugleich erſter Verkaufstermin auf 
Dienſtags den 30. September 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu welchem beſihfähige Käufer 
von zureihendem Vermögen andurch eingeladen 
werden. 
Pleinfeld, den 3. Juny 1828. 
Rönigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 
19, Huf Antrag eines Realgläubigers follen 
das Wohnhaus des Johann Leonhard Stadel 
mans zu Bullenheim Nr. 35, wozu ein 
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kleines Gärtlein, 13 Mrg. Ader, das Gemeins 
des und Waldredjt gehören und 14 Mrg. Ader 
deöfelben am Holzweg öffentlich an die Meiftbies 
tenden verkauft werben, und it hiezu Termin 
auf Donnerflag den 4. Fünftigen Monate 
Sept. V. M. 9 Uhr 
"im Volfamerfchen Wirthshaufe zu Bulfenheim ars 
beraumt. Zahlungs» und befisfähige Kaufsluftige 
werben zu dieſem Termin hiemit eingeladen. 

Uffenheim, den 1. Auguft 1828, 

Königl. Landgericht. 
Schubert, Affeffor. 

20. Das Aırweien des Soöldners Joh. Bieber 
zu Kienberg befichend in einer Sölde nebft Zus 
gehör 560 fl., 75 Icrt Adler am Mantelader 
5, 3 Ichrt. Wiefe 15 fl, wird dem öffent 
lichen Berfaufe audgefegt, nnd hiezu Biethungs⸗ 
Termin 

auf den 2. September d. J. früh 8 Uhr 
im Wirthshauſe zu Kienberg anberaumt, wozu 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 
Monheim, den 21. Zuly 1828, 
Königliches Landgericht. 
Bei Iegaler Abwefenheit des K. Landrichterd. 
Lippert, Affeffor. 


@erichtliche Borladungen, 


1. Weber bad Bermögen bes Nothgerbers 
meiſters Johann Georg Gafner in Langen⸗ 
zenn, wurde ber Univerſal⸗-Concurs rechts⸗ 
kraͤftig erkannt. Es werden demnach die Edikts⸗ 
tage hiemit dergeſtalt ausgeſchrieben, daß 

ber 9. September 1828, 
zur Anmeldung und zum Nachweiſe ber 
Forderungen 
der 10. Oktober cur., 
zur Vorbringung der wechſelſeitigen Ein⸗ 
reden 
der 14. und 28. November cur, ‚ 

se aD Verhandlungen beftimmt ift. Das 
fdhfu am erften Ediktstage hat den Aus- 

uß von der Map . 
drei Übrigen aber. er dad Ausbleiben an ben 

+ den Ausſchluß mit den treffens 


x 
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den Handlungen zur Folge. Wer von dem Vers 
mögen bed Gemeinſchuldners etwas in Händen 
hat, wird zu deſſen Auslieferung an das Goncurds 
Gericht hiemit aufgefordert, vorbehaltlich feiner 
Pfand» und anderen Rechte. Uebrigeng bringt mar 
ed zur Kenntniß, daß der Aktivftand mit Einfchluß 
ber größtentheild von der Ehefrau des Gridard 
als ihr Eigenthum in Anfpruch genommenen Mos 
bilien 5845 fl. beträgt, dagegen auf dem Realitäten 
7020 fl. 30 ir. Hypothekenſchulden haften, weh 
halb in foferne es ſich am erften Ediktstage zeigen 
würde, daß die Maffe von ben bevorzugten 
Släubigern verfchlungen wird, rückſichtlich der nad} 
ber 2ten Klaffe folgenden Gläubiger das Verfahren 


fo lange fiftirt werden würde, bis diefelben einen _ 


angemefjenen Koften s Vorfhuß beponirt haben 
werden. An unverficherten Schulden find 3800 fl. 
vorhanden, der Zinnsrüfftand beträgt zur Zeit 
gegen 400 fl. 

Cadolzburg, ben 24. July 1828. 

Königl. Landgericht. 

In Bertretung bes durch Krankheit behinderten 
Könige. Landrichtere. 
Sichart, Verweſer. 

2. Ueber dad Vermögen des Müllermeifterd 
Johann Chriftian Böfeneder zu Berolp 
heim, wird hiermit auf beffen eigenen Antrag, 
die Vergantung ausgefchrieben. Es werden baher 
die gefezlichen Ganttage fefigefegt nnd zwar! - 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
ber Forderungen 

auf Donnerftag den 4. September d. IJs. 

2. zur Abgabe der Einreden gegen bie anges 
meldeten Forderungen 
auf Dienftag den 7. Dftober d. 3%, 
3) zur Abgabe der Gegeneinreben 
auf Freitag den 7. November d. 3, und 
4) zur Abgabe ber Schlußeinreben 
auf Montag den 24. Dezember d. Id 
und zwar jedesmal Vormittags 9 N enbiget 
Hiezu werden ſammtliche unbefannte Gi⸗ 


— 3 ich unter dem 
des Gemeinſchuldners hiemit — 3 Richters 


i laden 
Rechtsnachtheil vorgelade 2 2 mafatießung 


fcheinen bei dem erften Gant 
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ber Forderung don der gegenwärtigen Gantver⸗ 
handlung, das Nichterfcheinen von den übrigen 
aber die Ausſchließung mit den an denfelben vors 
zunehmenden Handlungen zur Folge habe. Zus 
gleich wird bemerft, daß der bie jest befannte 
Vermoͤgensſtand des Böſenecker in 8206 fl., bet 
Schuldenftand aber in 12309 fl. beſteht. Auch 
werden diejenigen, welche irgend etwas vom 
Bermögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge: 
fordert, folches unter Borbehagpihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, den 17. Zuly 1828, 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


3. Auf eigenen Antrag bed Bauern Johann 
Andreas Wergenthaler von Auernheim, 
iſt über deffen Vermögen der Univerfalconcurg ers 
kannt worden. Es werben daher die gefeglichen 
Ediktstage, nämlich): 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Rachweifung 
auf den 12. September d. J., 
2) zur Vorbringung ber Eiureden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
auf den .13. Oftober d, Sg, , 
3) zur Schlußverhandlung und jwar 
a. zur Replik 
auf,ben 14. November d. J. ‚und 
b. zur Dupfit 

auf den 28. November d. Js., 
jedesmal Morgens acht Uhr angefegt und hiezu 
ſämmtliche unbekannte Oläubiger des Gemeins 
fhuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstag die Ausſchließung der Forderun⸗ 
= von ber gegenwärtigen Gonfuremaffe, das 
2 terfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
— — mit den an denſelben vorzu⸗ 
nn — Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
— alle diejenigen, welche irgend etwas von 
Gab ermögen des Gemeinfchuldners in Händen 

en, aufgefordert, folches bei Vermeidung des 


‘ 
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nochmaligen Erſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, den 17. Zuly 1828. 
8. 3. Landgericht, 
Seiz, Landrichter 
4. Auf erfolgte Inſolvenz⸗Erklaͤrung bes 
Scneidermeifterd Johann Michael Becher zn 
Heidet hat das König. Landgericht Hilpoltſtein, 
nach Feftftellung der Activmaſſa über deſſen Vers 
mögen den Univerfals Goncurd erkannt. Es wer⸗ 
den daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung - 
auf den 1. Auguſt, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen 
auf den 1. September 
3) zur Schlußverhandlung für Replik u. Duplit, 
auf den 1. Oftober 1828, 
jebesmal Vormittags neun Uhr feitgefegt, und 
hiezu ſämmtlich unbekannte Glaubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hiermit Öffentlich unter dem 
Rechtönachtheil vorgelaben, daß das Richters 
fcheinen am erften Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwaͤrtigen Eoncurds 
Maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber bie Ausſchließ ing mit den au denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Noch 
wird bemerkt, daß ber erhobene Activſtand des 
Gridard 561 fl. ausmacht, bie Schulden 998 fl. 
betragen, worunter 750 fl. bevorzugte Poften 


ind. - 
f Hifpoltftein, ben 25. Suny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Förg, Landricter. 
5. In der Nachlaß⸗ und Schuldenfache bes 
Gaſtwirths zum grünen Baum Johann Georg 
Belzner und feiner Ehefrau Margarethe zu 
Rüdersdorf hat dad unterzeichnete Landge⸗ 
richt die Eröffnung des Konkurfes beſchloſſen und 
#e Erben haben ſich babei beruhigt. Es werden 
daher die gefeslichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 21. Juli d. J., 
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2) zur Vorbritgung der Einreden Hegen die 1b) zur Abgabe der Einreden auf 


angemeldeten Forderungen auf Montag den 13. October I, 38.5 
Freitag den 22. Auguſt d. J., 0) zur Schlußverhaudlung auf 
3) zur Schlußverhandhing und zwar zur Res Donnerſtag ben 13. November 1, Is. 
pi auf 5. anberaumt. Sämmtliche Gläub'ger des verſtorbe⸗ 
Mondtag den 22. Sept, d, 5. ; nen Pachtſchäfers Friedrich Mufchler Haben”fih 
and für die Duplik auf an ben erwähnten Ediktstagen, jedesmal Vor⸗ 
Mondtag. den 6. Dftober d. J., mittags 9 Uhr bei dem unterzeichneten Eoncurs⸗ 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefezt, und hiezu gericht einzufinden und ihre Rechte zu wahren, | 
fämmtliche Gläubiger des Gemeinfchuldners unter widrigenfalls aber zu gewärtigen, daß das Aus⸗ 
dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nicht- bleiben am 1. Ediktstag den Ausſchluß von-der | 
erfiheinen am erften Ediktstage die Ausfchliegung gegenwärtigen Concursmaſſa, das Ausbleiben an 

der Forderung von ber gegenwärtigen Konkurs- ben weitern Ediktstagen aber dere Ausſchluß mit 

maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ der einfchlägigen Gerichtshandlung nad, ſich zieht, 

tagen aber die Ausſchließung mit den an denfelben Lentershaufen, den 5. Auguſt 1828. 


gu pflegenden Handlungen zur Folge hat. Zus Könige. Landgericht. 
gleich werden diejenigen, welche etwas von dem Frhr. v. Pollnig, Landrichter. 
Vermögen: des Gemeinfchuldners in Händen has 7. Der Söldner Johann Biebervon Kiew 


ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes berg, hat fic dem Concurds Verfahren unters 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte worfen. Es werden daher die geſetzlichen Edikts—⸗ 
bei Gericht zu übergeben. Endlich wird bemerkt, täge und zwar: 

daß big Activmaſſe auf 14770 fl. 16 Er. einfchlüfe 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


fig mehrerer ungewiffen Ausſtände, die Schulden gehörigen Nachweißung auf dei 
aber auf 15412 fl. 373 fr. und-die Hypotheken⸗ 11. September d. 5. früh 9 Uhrz | 
ſchulden auf 9500 fl. ausfchlüßlic der Zinfens 2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans | 
rücjtände fich belaufen. gebrachten Forderungen auf den 
Lauf, den 12. Juni 1828, 16. Oktober d. 5. früh 9 Uhr; und 
K. B. Landgericht. 3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Replit 
Käppel, Aſſeſſor, vn und Duplik aufden - _ 


17. November d, 3. früh 9 Uh , 
6. Ueber den Nachlaß bes verftorbenen Pacht⸗ angefegt, und hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Gläu⸗ 
ſchaͤfers Fiedrich Muſchler von Lerchenberg, biger des Bieber unter dem Rechts-Nachtheile 
iſt am 22. v. Mts. ein Gantinventar aufgenom⸗ vorgeladen, daß das Ausbleiben am 1. Edikts⸗ 
wen wroden, wobei die Activ-Maſſa inel. tage die Ausſchlieſung der Forderung von ber 
einer fehr zweifelhaften Activforderung von gegenwärtigen Maſſa, das Ausbleiben am den 
209 fl, auf 545 fl 9 fr. angegeben wurde, übrigen Ediktstägen aber die Ausſchließung mit 
die Schulden aber belaufen fi auf 2589 fl., den an benfelben vorzunehmenben Handlungen zur 
morunter ſich 692 fl. bevorzugte Poften befinden. Fo’ge hat. Zugleich werben alle diejenigen, ar 
©8 wird daher über den Nadylaß des Friedrich de etwas von dem Vermögen des i 
ne das Eoncuröverfahren eröffnet und wers ners in Häuben haben, aufgefordert, — zu 
2 —— Ediktstage und zwar Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei 
ung und N iſun ü 
Berungen a d Nachweiſung der For⸗ — den 16, Sie: 1806: 
Donnerſtag ven 11. September 1. J.; Könige. Landgericht. 
” ? gippert, Aſſeſſor V. M. 
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8, Der Bauer Joſeph Ferber von Mol 
ferftadt, hat fi ch dem Gantverfahren. unters 
worfen. Diefemnad) werden die. gefeglicen Edikts⸗ 
täge und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung 
auf den 9. September, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten —— 
auf den 13. Ottober, 
> zur Schlußverhandfung und zwar für die 
Replik und für die Duplik 
auf den 13. November d. J., 
jedesmal Bormittage 9 Uhr anberanmt, und 
hiezu alle unbekannte Gläubiger des Ferber unter 
dem Rechtsnachtheile hiemit oöfſentlich vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage den 
Ausſchluß der Forderung von gegenwärtiger Maſſe, 
das Ausbleiben au den übrigen Ediktstägen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer⸗ 
dem alle diejenigen, welche etwas von dem Bers 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, dafjelbe bei Vermeidung nochma⸗ 
Ligen Erfagesd und vorbehaltlid, ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergebeit. 
Monheim, den 17. Juli 1828, 
Königl, Landgericht. 
Lippert, Alfeffor. v. n, 

9. Vom Kgl. Landgericht Nördlingen iſt der 
Univerſalconeurs gegen den Wirth und Bierbraner 
Andregs Hopf zu Möttingen erfannt worden, 
weßhalb Die vorgefchriebenen Ediftsräge und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der Forderungen uf den 
8. Sepiember Bormittage, 
. 2) gue Borbreingung ber Einreden gegen die 
angemeldete Forderungen auf den 
9. Dftober Vormittags, und 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für die 
Replit auf den 
25. Oktober Vormittags, 
und die Duplik auf den 
10. November Vormittags 
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feftgefegt und hiezu ſämmtliche unbekannte Gläubiger 
des Gemeinfchuldners öffentlichumter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen werden, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am. Ediktstag die Ausfchließung der Forderung 
vonder gegenwärtigen Coneursmaſſa, dad Auss 
bleiben.an den übrigen Ediktötagen aber, die Aus⸗ 
Schließung mit den an benfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben die⸗ 
jenigen welche irgend etwas von dem Vermögen 
des. Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erfates aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte ber Gericht zu über⸗ 
geben. Da die Schuldenmaſſe exclusive derjenis 
gen Gläubiger welche ihre verpfändete Objekte 
angenommen haben, ohne Zinsberechnung 6400 fi. 
beträgt, die Aftiomaffe aber bei der höchſten 
Schägung nur auf 5000 fl. angenommen werben 
kann; fo fol in dem. erften Termin ein Berfuch , 
die Sache unter den Gläubigern durch Vergleich 
beizulegen, gemacht werden, weßhalb die Gläbi⸗ 
ger in Perfon zu erfcheinen, oder ihre Bevolls 
mächtigten hierüber mit Information zu verfchen, 
aufgefordert werben. 
Nördlingen, ben 31. July 1828. 
Der Königliche Laudrichter, 
Pölzl. 


10. Die Wittwe Maria Barbara Eberlein 
von Oberbreitenau hat bei Gericht ihre Ueber⸗ 
ſchuldung angezeigt und es wurde am 12. d. Mte, 
bei ihr die Gantinventrur vorgenommen, wobei 
ihr Vermögen: auf 1172 fl. 523 fr. tarirt wurde, 
Die Schuiden aber betragen 2976 fl. 20 fr., 
worunter ſich nad ben vorläufigen Angaben 
1043 fl. 20 fr. bevorzugte Bolten befinden. Dent 
gu Folge wird über das Vermögen der Maria 

Barbara Eberlein der Concars der Öläubiger ers 
öffnet und werben die geſetzlichen Ediktstäge und 
zwar 

3) zur Anmeldung und Nachtweifung ber For⸗ 

derungen auf 
Freitag den 29. Auguft l. Is., 
b) zur Abgabe der Eiureben auf 
Dieuſtag den 30. September 1.39, 
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c) zur Schlußverhandlung auf 

Donnerfiag den 30. October I. 38. 
anberaumt. An dieſen Terminen haben ſich die 
Gläubiger der Maria Barbara Eberlein jedesmal 
Bormittagd 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gons 
eurögericht einzufinden, und ihre Rechte zu wahr 
ren, widrigenfalld zu gemärtigen ift, daß das 
Ausbleiben am eriten Ediktstage ben Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Auds 
bleiben in den weitern Ediftstägen aber den Vers 
luft der einchlägigen Verhandlungen nad) ſich 
zieht. 

Leutershauſen, am 14. July 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Dir. abs. 
Fürft, Aſſeſſor. 

11. Ueber den Nachlaß des verjtorbenen Kauf⸗ 
mann Johann Friedrich Fiſcher dahier, if, da 
fi) dad Vermögen auf 3763 fl. 32 Er. und ber 
Schuldenftand auf 9482 fl. 17 Er. ergeben, der 
Univerſal⸗Concurs beichloffen worden. Es werben 
demnach die gefeglichen Ediktstäge, nämlich : 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweißungen 
auf den 9. September; 
2) zur Vorbringung der Einreden 
auf den 9. Dftober; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik 
auf den 7. November, 
für die Duplik 
auf den 8. Dezember 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners, nun 
deſſen Nachlaßmaſſa, hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil geladen, daß das Nichterſcheinen 
im 1. Ediktstage die Ausſchließung der Forde— 
rungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterſcheinen in den übrigen Ediktstägen 
aber die Ausſchließung mit den am denſelben vor—⸗ 
Aumeljmenben Handlungen zu Folge hat. Zugleich 
a. Diejenigen, welche irgend etwas von 
Sei RR ee Sicher in Händen haben, 
g Nochmaligen Erfages aufgefordert, 
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ſolches unter: dent Vorbehalt ihrer Nechte bei Ge⸗ 
richt zu übergeben. En 

Schwabach, ben 8. Auguft 1828. 

K. Fandgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

12. Der Schneidermeiſter Joh. Leckert von hier 
hat feine Zahlungsunfähigfeit angezeigt, und fein 
gefammtes Vermögen feinen: Gkäubigern abgetres 
ten. E83 werden daher die gefeglichen Ediktstage 

1) zur Anmeldung der Korderungen und deren 

gehörigen Nachweifung 
auf Montag den 1. September, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten: Forderungen . 
auf Donnerftag den 2. Oftober, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Reptif 
auf Montag den 3. November, 
b) für die Duplik 
anf. Dienftag den 18. November, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und ‚bien 
fämmtliche unbekannte Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheil vor 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erften Edilts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von der 
gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen 
an ben übrigen Eviftstagen’ aber die Ausſchlies— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Haud⸗ 
lungen zur Folge hat. Auch werden alle Diejint 
gen, weldre irgend etwas won. dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Ver⸗ 
meldung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert , 
ſolches unter Vorbehait ihrer Nechte ber Gericht 
zu übergeben. Den Glaubigern bient anbei I 
Rachricht, daß die gerichtlich tarirte Aftiomal'“ 
den Werth von 327 fl. 36 fr.:hat, während T 
Schuldenbetrag von 481 fl. —. Salt 
Hypothekjchulden angegeben worden I 
es bei Erlangen, den 26. er 
Freiherrf. von Erailsheimſches Patrimon ai 
erſter — 
Fick, Patrimonialrichter aife, 

13. Zu Bejtreitung ber baaren —5 

welche die hiefige Siadt an die ehem 
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Militairs Borfhußs Kaffe, Behufs der Verpfle⸗ 

gung der franzöfifchen Truppen während bed 

Kantonements in hiefiger Gegend im Jahre 1806 

leiſten muſte, hat das damalige Kreis-Direkto⸗ 

rium amd der Magiſtrat dahier auf Authorifation 
der vormaligen Koͤniglich preußifchen Kriegs⸗ und 

Domainenfammer zu Ansbach, auf den Credit 

der hiefigen Stadt mehrere Darlehen aufgenom⸗ 

men, und darüber vor dem Stadtgericht Waller 
rüdingen fürmliche Schuldverfchreibungen ausges 
ſtellt. Da es ſich nun gegenwärtig um bie Bes 
richtigung diefer Anlchen handelt, fo haben alle 
diejenigen Perſonen, welche der hiefigen Stadt 
dergleichen Anlchen gemacht haben follten, ihre 

Forderungen innerhalb 30 Tagen, und längiteng 

in dem auf 

den 12. September d. 53. Morgens 8 Uhr 
hiezu anberaumten Termin bei dem unterzeichneten 
Königlichen Landgericht anzumelden und nachzu- 
weijen, auſſerdem aber die Folgen unterlaffener 
Anmeldung fich felbit zuzujchreiben. 

Waffertrüdingen, im Nezar- Kreife ben 6. 
Auguſt 1828. 

K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

14. Von dem Königlich Bayer. Landgericht 
Heidenheim im Rezatkreis, werden auf Anſuchen 
ihrer Verwandten, Curatoren und des Königl. 
Fiscus nachgenannte Berfchollene : 

1) Georg Wilhelm Hörmann aus Treuchtlingen, 
geboren am 2.May1774, Schuhmachergeſelle, 
und feit feinem 14ten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Johann Paulus Fırk aus Verolzheim, 
geboren 19. Aug, 1777, vermipt im Feldzug. 
nad) Rußland; j 

3) Soldat Johann Thomas Eppellein aus Be 
rolzheim, geboren 16. October 1793, vermiß 
Im Feldzug gegen Franfreich 1813; 

4) Soldat Johann Georg Friedrih Weftphal 
aus Kurzenaktheim, geboren 8. Oktbr. 1793, 

vermißt im Feldzug gegen Franfreich 18135 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heiden⸗ 
heim, geboren 15. Zuny 1789, wermißt im 
Feldzug nad) Rufland 1812; 
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6) Johann Georg Kaufmann aus Hechlingen, 
deſſen Geburtstag nicht ausgemittelt werden 
kann, fen feit 1808 abweiend und deſſen 
Erben und ſouſtigen Verhältniſſe unbekannt 
blieben; 

nebſt ihren eva zurüctgelaffenen Erben und Erb: 

nehmern hiermit öffentlic, vorgeladen, bergejtalt 

daß fie ſich binnen 9 Monaten und zwar Längfteng 
in dem auf 
den 12. Dechr. d. 38. Vormittags 9 Uhr, 

bei dem hiefigen Königl. Landgericht anberaumten 
Termin perfünlich oder fchriftlich zu melden und 
dafelbjt weitere Anweifung, im Fall ihres Yus- 
bleibeng aber zu gewärtigen haben, daß fie wer- 
den für todt erklärt und ihr ſämmtlich zurüciges 
lafjened Vermögen ihren befannten nächſten Erben, : 
die fich als ſolche gefegmäßig legitimiren können, 
und hinfichtlich des Sohann Georg Kaufmann 
von Hechlingen und deſſen unbekannter Erben, 
dem Königl. Fisco, ohne Kaution werde zuge 
eignet werden. 

Heidenheim, den 3. Februar 1828. 

Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrid;ter, 

15. Die ledige Maria Anna Graf von Goßs 
heim ift vor ohngefähr 40 Jahren ald Marques 
tenderin mit dem Militär fortgezogen, und hat 
feit diefer Zeit von ihrem Leben und Aufenthalt 
nicht3 hören Taffen. Auf Antrag der nächſten 
Verwandten wird daher dieſe Abweſende, nebft 
ihren etwa zurüdgelaffenen Erben hiermit öffent» 
lich vorgeladen, fich binnen drei Monaten bei dem 
unterfertigten Koönigl. Landgericht entweder pers 
fönfich oder fchriftlich zu melden, und ihr Vers 
mögen in Empfang zu nehmen, im Fall ihres 
Ausbleibend aber zu gewärtigen, baß fie für vers 
fchollen erklärt, und ihr Vermögen ihren nächften 
Erben, die ſich als ſolche gejeglich legitimiren, 
gegen Cautionsleiſtung werde zugeeignet werden. 

Monheim, am 5. Juni 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

16. Auf Antrag der nächſten Verwandten der 
drey ine lezten ruſſiſchen Feldzug zurückgebliebenen, 
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und am 1. Jar. 1813 ald vermißt in ben Liſten 
abgeſchriebenen Soldaten des. & 7. Linien-Infan⸗ 
terie » Reginients u 
a) Iofeph Unterfeher von Marrheim, 
b) Mathiad Scherle von Wardjing, 
c) Johann Behaim von Eichhof, 
werden diefe drei Abwefenden nebſt ihren etwa 
zurüdgelaffenen Erben hiermit öffentlich vorgelas 
den, ſich binnen drei Monaten bei dem unterfers 
tigten kgl. Landgericht entweder perjönfidy oder 
fchriftlich zu melden, und ihr Vermögen in Ems 
yfang zu nehmen, im Fall ihres Ausbleibens aber 
zu gewärtigen, daß fie für verfchoffen erfkürt und 
ihr Vermögen ihren nächſten Erben, bie fich als 
ſolche geſetzlich Tegitimiren, gegen Kautionslei⸗ 
ſtung werde zugeeignet werden. 
Monheim, den 22. May 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
17. Dad. Königlich Bayeriſche Landgericht 
PM einfeld, hat auf den Antrag der Gläubiger und 
bei der von Seiten der Gemeinſchuldner anerfanns 
ten, bedeutenden Ueberfchuldung gegen den Schneis 
dermeifter Anton Orttmann und dejjen Ehefrau 
Anna Maria Orttmann zu Spalt den Univers 
ſalconcurs erkannt. Es werden daher bie gefetz- 
lichen Ediktstage, wie folgt hiemit feſtgeſetzt: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 12. September 1828; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die arts 
gemeldeten Forderungen auf 
freitag den 24. Dftober 1825; 
3) zur Schlufverhandlung und zwar 
a. für die Replik auf 
Freitag den 21. November 1828; 
b. für die Dupfif auf 
. Dienftag den 9; Dezember 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr. Sämmtliche Gläubiger 
a Seme inſchuldner werden hiermit unter dem 
tsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterſchei— 
‚ m erſten Editstage den Ausſchluß der Forde— 
rungen ar der gegemärt 
Nichterjcheinen an y tigen Konkursmaſſa ‚ das 
en Übrigen Ediktstagen aber 
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ben Ausſchluß mit ben an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen’ zur Folge Sat. In Gemäßheit 
bes $. 32 der Priorirätsorbnung vom 1. Juny 
1822 wird hierbei bekannt gemacht, daß 1590 fl. 
Hypothekenſchulden vorhanden, auf deren Berich⸗ 
tigung das Aftivs Vermögen, ſoweit ſolches bid 
jett zu erheben war, wicht zureichen bürfte, 
Diejenigerr, welche von dem Vermögen ber Ges 
meinfehildirer etwas in Händen haben, werben 
hiemit aufgefordert; ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt, ihrer 
nachzuweiſenden Rechte dahier bei Gericht zu übers 
geben: 
Pleinfeld, des 18. July 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekauntmachungen. 


1. Vom Königlichen Landgericht Ansbach wird 
hiermit bekannt gemacht, daß das Prioritätds Erd 
kenntniß in der Gonenrsiache des Müllers Hein 
rih Baumann von Adelmanns ſitz unterm 
12. Juli l. 3. erlaſſen, und hente fatt der Pubs 
likation an dad Gerichtsbrett angeſchlagen wor 
den iſt. 

Ansbach, den 8. Auguſt 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Feng, Landrichter. 


2. Der Baner Grörg Daniel Schuſter von 
Hechlingen, iſt anf deſſen freiwillige un 
werfing tur einen Verſchwender erklärt , 2 
unter Guratel geſetzt worden. Es wird dieſes 
mit öffentlich bekannt gemacht, damit dem geda 
ten Schuſter ferner fein Eredit ertheilt werde. 

Heidenheim, am 17. July 1829 

Königl. Landgericht, 
Seiz, Landrühter. 8 

3. In der Eoncurdfache der Mara bien 
Eberlein von Oberbreitenau er er 
befammt gemacht, daß der ang Verſt dent 
Montag den 25. d. MiS. — 
Termin zum Verkauf des Gantgutes a 
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Dienſtag ber 26. Auguſt Vormitt. 9 Uhr 
verlegt worden iſt. 

Leutershanſen, den 12. Auguſt 1528. 

K. B. Landgericht. 
v. Pöllnitz, Landrichter. 

4. Das Prioritats-Erkenntniß in der Kon⸗ 
kursſache des Jakob Kaferlein zu Alesheim, 
iſt heute an das ſchwarze Brett angeſchlagen wor⸗ 
den, welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht wird, 

Ellingen, den 8. Auguſt 1828. 

Fürftlich v. Wredeſches Herrfchaftegericht. 

Weiß, Herrihafterichter, 


Bekanutmachungen Öffentlicher Behörden 


verſchiedenen Juhaltes. 

1. Es wird bekannt gemacht, daß die ſchriftliche 
Aufnahmspruͤfung in die Lyceal- und Gymnaſial⸗ 
klaſſen auf 

Freitag den 29. Auguſt 

feſtgeſetzt iſt: darauf felgen die öffentlichen 
Sclußprüfnngen, welchen die Afpiranten gleich⸗ 
falls beizumohnen haben, nnd zwar Gonns 
abends den 30. Auguſt fir die Vte oder un⸗ 
terfte Klaffe über Cornelius Nepos und Jacobs 
Elementarbuch Iter Band. Montage den 1. 
September fir die IVte Klaſſe über Cornelius 
Nepos und Jacobs Elementarbuch Iter Band; für 
die Ulte und Ute Klaſſe über Cäſar, Living und‘ 
Homer. Dientags den 2. September für die 
Ite oder Oberklaſſe über Livins und Homer. 

Die übrigen Prüfungsgegenftände find Reli— 
gion, Geographie, Geſchichte ud Mathematik, 

Wer bei einer dieſer Prüfungen concurriren 
will, hat fich vor dem 29. Auguft bei dem Kgl. 
Studien» Rektorat ſchriftlich oder mündlich anzu⸗ 
melden. 

Erlangen, den 10. Auguft 1828. 

Das Königliche Studies Rectorat. 
, Dr. Doͤderlein. 
n 2. (Die Seminar Aufnahme Prüfung-in Alte 
— betreffend.) Vom 14. bie-23. Oklober l. J. 
dorf T Kl. Schullehrer⸗ Seminarium zu Alt⸗ 
+ bie Seminar» Aufnahme Prüfung für die 


proteſtantiſchen Schuldienſtadſpirauten iu allen 

Kreijen des Königreiches, ſowie für bie. isracliz 

tiſchen Schuidienftadfpiranten, des Rezatkreiſes in 

zwei Terminen, wie folgt, abgehalten; 

1) die Adſpiranten des Rezat⸗ und Oberdonau⸗ 
Kreiſes werden won 18. — 15, Dftober ges 
prüft, und die Aumeldung hat am 14. Ol⸗ 

tober zu geichehen; — 

2) die Adſpiranten des Regen, Ober⸗ uud Unter⸗ 
Mainkreiſes werden vom 20. — 23, Dftos 
ber geprüft, und die Anmeldung ift auf den 
19. Okteber feſtgeſetzt. 

Dabei wird zugleich bekannt gemacht, daß die 
Seminar⸗Aufnahme durch die allethöchſte Veror⸗ 
dnung vom 2. Oftober 1823 in der Art bedingt 
ijt, daß fein Schuldienſtadſpirant in das Semi⸗ 
narium aufgenommen werden ſoll der nicht wenig⸗ 
ſtens 

1) ſchon 3 Jahre lang bei einem tüchtigen: 
Schullehrer oder unter. ber Anleitung eines 
vorzüglichen. Geiftlihen ſich in den -erforders 
lichen Vorbeuntniſſen und Fertigfeis 
ten und Daneben im Unterrichigeben geübt; 

2) im techniſchen und äftherifchen Leſen in ter 
bibfijchen Geſchichte, in ber chriſtlichen Res 
ligionslehre,.n den Realleuntniſſen, im Recht— 
ſchreiben, Schöuſchreibe.nu. im Rechnen, endlich 

3) ſowehl im. Klavier⸗ und Orgelſpielen, als 
auch im Singen nicht unbedeutende Fortſchritte 
gemacht hat. 3* 

Zufolge dieſer allerhoͤchſten Verordnung und 
anderer nothwendigen Berückſichtigungen har ſohin 
jeder Adſpirant am Tage der Anmeldung vorzu⸗ 
legen: 

4). ein vorfchriftsmäßig ausgeſtelltes Geburts⸗ 
atteſt, in ſoferne dieſes nicht ſchon bei den 
Seminarakten vorliegt, indem unter 17 Jah⸗ 
ren fein Adſpirant zur Prüfung zugelaſſen 
wird; 

Mein Unterrichtszeugniß, von feinen bisheri⸗ 
gen Lehrer ausgeſtellt; 

3) ein Sittenzeugniß, entweder vom Magi⸗ 
ſfrate oder vom treffenden Pfarramte und 
der Gemeindeverwaktung ausgeſertigt; 
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4) einen Vermögens Nachweis, in welchem mit 

Zuverläßigfeit angegeben iſt, wie viel ber 

- Adfpirant zit dem jährlichen Bebarf- von beis 

läufig 100 fl, beitragen Fann. R 

Nach beitandener Prüfung werden die vor—⸗ 
züglichften Adfviranten zur Aufnahme ausges 
wählt, und wohnen fogleic dem Seminarunter: 
richte bei. J 

Altdorf, am 6. Auguſt 1828. 0°. ® 

Koͤnigl. Bayer. Inſpektion des proteſtantiſchen 

Schullehrer⸗-Seminariums. 
Merz. Götz. 

3. Da der Bieinalftraßenban von der Hohen—⸗ 
fichte bis Grofenried bereits begonnen hat, und 
nicht unterbrochen werden darf, fo wird hiemit 
zur Wiffenfchaft des Publikums gebracht, daß Die 
fe Straße längere Zeit und bis anf weitere Bes 
kanntmachung, nidyt befahren werden kann, und 
daher von Kfeinried aus der Weg über Irrebach 
und Leidendorf einzuſchlagen iſt. 

Herrieden, ben 3. Auguſt 1328. 

K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

4. Da ſich am 30. v. Mts. Fein Kaufs⸗Li⸗ 
zitant zu dem allhieſigen Rentamts-Gebäude ein— 
gefunden hat; fo wurde, vermöge höchſten Re— 
gierungd-s-Neffriptsvom 4..hj: befohlen, einen 
wiederholten Verkanfs⸗ Verſuch zu woranftalten. 
Unter-Bezichung ailf die in Nr. 54 56 58 biefes 
Blattes enthaltene Beſchreibung dieſes Gebäudes 
wird daher auf = 

Freytag den 22. d. Mie. 
anderweiter. Termin zu dieſem Berfauf anberanmt, 
an welchen Tage, früh um 9 Uhr, Kaufslieb⸗ 
haber fich im Rentamte einfinden, inzwiſchen aber 
fowohl das Gebände als auch die Verfaufsbeding- 
niße täglich einfehen konnen; wobey bemerft wird, 
daß Feine Nachgebote angenommen werden, nnd 
der Zuichlag vorbehaltlich höchiter Genchmigung 
Mittags erfolgen wird, — Zur Berichtigung 
der obwohl dankbar. anerkannten, jedoch irrigen 
Meynung der hiefigen Einwohnerſchaft, daß der 
dermalige Bewohner diefes Gebäudes felbft Eigen 
thümer beffelben zu werben mwünfche, wird hiermit 
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erklärt, daß berfelbe weder mittel — noch ummit 
telbar hierauf zu lizitiren gefonnen ift. 

Gunzenhaufen, am 5. Auguft 1828, 

Koͤrigl. Nentamt. 
Bram, Rentbeamter. 

5. Nachdem fi) die unterzeichnete Vormund⸗ 
ſchaft bewogen gefunden hat, die Reutenvers 
waltung der Rittergüter Unternzenm uud Unter 
altenbernheim, von der Patrimonialgerichts⸗Ver⸗ 
waltung zu trennen, ſomit Dem nunmehrigen Heren 
Nentenverwalter Heinrich Nittinger zu übertragen, 
fo wird folches hiemit zur öffentlichen Keuntniß 
gebracht, zugleich jeder Zahlungspflihtige ange 
wiefen, die in gedachte Nentenverwaltung ſchul— 
digen Leitungen jeder Art, nunmehr an ben obeus 
genannten Herm Nentenderwalter Heinrich Nit 
tinger zu entrichten, widrigenfalls ſolche ald wicht 
gefchehen betrachtet werben würden. 

Unternzenn, den 20. July 1828. , 

Die Freiherrlic Franz von Seckendorffſche 

Bormundicaft. 
. v. Sedendorff, Oberſt. 

6. Vorbehaltlich k. landgerichtlicher Geneh—⸗ 
migung wird die hieſige Gemeindeſchmiede öffent 
lich an den Meiſtbietenden auf weitere 6 Jahre ver 
pachtet. Sie beftcht aus einem Wohnhauſe nebit 
eingerichteter Schmiede in fehr gutem baulichen 
Zuſtande, aus einer Beſchlagſchmiede uud eirigen 
Gemeinde» Grundftücen nebſt dem halben Holz⸗ 
rechte aus dem hieſigen Gemeindewald. Termin 
zur Verpachtung iſt auf 

Samſtag den 80. d. Mts. Vormitt. 9 Uhr 
im Hertleiniſchen Wirthshauſe dahier feſtgeſetzt, 
wozu jedoch nur ſolche Individuen zur Pachtung 
zugelaſſen werden, welche ſich durch gerichtliche 
Atteſte über Leumund und Zahlungsfähigkeit ſo— 
wie durch hinlangliche Cautionsleiſtung ausweiſen 
können. Die Bedingungen ſelbſt werden beim 
Strich eröffnet. 

Schanerheim, Landgerichts Neuſtadt a. d. A. 
den 6. Auguſt 1828. 
Die allhieſige Gemeindeverwaltung. 

Datz, Vorſtand. Engelhardt, Pfuudt, 

Deputirte. 
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Gerichtliche Verſteigerungen. — 


1.. Die den Marr Fink iſchen Ehelenten zu 
Niederndorf gehörigen Immobilien, wie ſol⸗ 
che in dem Ausſchreiben vom 30. April d. Js., 
Kreis⸗-Jutelligenz⸗Blatt St. 46 ©. 1296 näher 
befchrieben find, follen nach dem Antrage eines 
Realglänbigerd am ; 

Montag den 1. Septbr. ®.M. 9 — 12 Uhr 
zum drittens und legtenmal in der hiefigen Ge⸗ 
richtöfanglei verkauft und hiezu befig- und zah—⸗ 
Inngsfähige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Herzogenaurach, ben 5. Augiuit 1823. 

Könige. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

2. Da im dein zum Berfaufe der zur Concurs⸗ 
Maffa der Weißgerber Andreas und Joſepha 
Heubuſch'ſchen Eheleute zu Spalt gehörigen 
Immobilien, wie folhe Nr. 200 des Korres— 
pondenten von und für Deutfdyland und Nr.. 58 
Kreis » Intelligerrz- Blatt befchrieben find, anbes 
raumten Termin ein Käufer wicht erfchienen, fo 
werben foldye dem wiederholten Verkauf ausges 
ftellt und zwar 

Montag den 1. September 1828 Vormittag 
9 Uhr 


im Orte Spalt, wozu beſitz⸗ u. zahlungsfähige Kaufes : 


liebhaber eingeladen werden. Zugleich wird aud) 
an diefem Tag der diesjährige Hopfenfand der Heu⸗ 
buſch'ſchen Eheleute an den Meiftbietenden gegen 
gleich baare Zahlung verpachtet. 

Pleinfeld, den 9. Auguft 1828. 

Königliche Landgericht. 
Wunderer, Kandridhter. - 

3. Im Wege der gerichtlichen Hülfsvollſtrek⸗ 
fung werden des hiefigen Bürgers Chriftian Kühn 
nachbenannte Grundftücde, nemlich: 

1 M. A. hinter der Vefte am Kennen» Garten 

pag. 189, 

3 Tag. Wiefen in ber Bruchwiefen p. 160, 

AM. A. auf der Hoh p. 156, 

: M. A. in der verlorenen Gwatibt p. 160 u. 

FM, A. beim Kraufgarten in der Salla p. 95, 

Donnerjtag den 28. Ang. l. J. 


in der. hieſigen Gevichtscanzlei Affentlich an den 
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Meiftbietendew - verkauft, > und Die allenfallſige 

Kaufsliebhaber zum Erſcheinen eingeladen. 
Wallerſtein, den 29. Juli 1828. 

Furſtliches Herrſchaftsgericht. 

von Langen, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
— 1. Bon dem Königl. Bayer. Kreis⸗ und 
Stadtgericht Ansbad wird hiemit belanut ges 
macht, daß; in dießgerichtlicher Verwahrung 
folgende Gegenftände, als: 
1). eine lange Tafel von weichem Hole; 
2) eine Thürſchnalle oder Thürdrücker; 
3): ein Heiner Tiegel; .. J 
4) ein Stöckchen von Fiſchbein, wovon etwas 
abgefprungen, ohne Beſchläg; 
5) eine alte ſchadhafte Truhe; 
6) ein fehr alt und ſchlechtes Tifhmeffer mit 
Heft von fchwarz gebeiztem Holz; 
7) zwei zinnene Teller in einem leinen Tuch; 
8) ein geitreifter kattunener Frauenkittel, und 
ein zertrennter Roc letztere in einem Stück; 
9) ein blau geftreifter Frauenkittel mit folchen Rock; 
10) ein Stück Kattun mit Lilladupfen und ein 
drgl, Kittel; 

11) ein paar alte gefütterte Handſchuh wit 
fchwarzem Blüſch eingefaßt ; 

12) ein verfiegelted Paquet mit 2 Siegeln vere 
fehen mit der. Aufjchrift Schmidt Advokat; 

13) ein alter kattunener geſtreifter Frauenrock 
mit einer alten Tabacksdoſe ohne Deckel; 

14) eine Kinderwiege woran eine Walze mangelt; 

15) eine alte Icere Kifte; 

16) ein blau tuchener Manngoberrod; 

17) ein paar ſchwarz tuchene Beinkleider; 

18). ein roth Fattunened Gilet; 

19) eine alte Laterne mit dem Strick, fich befinden, 

deren. Eigenthümer unbekannt find, Wer daher 

an. die ‚bezeichneten Gegenftände einen Anſpruch 

zu machen gedenft, wolle fid) binnen 3 Monaten 

vom Tage gegenwärtiger Bekanntmachung au 

gerechnet, bei dem unterfertigten Kreis, und 
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Stabtgerichte melden. Nach Verlauf diefer Zeit 

werden die befagten- Geäenflünde veränffert , und 
der Erlös dem - Königl. Fiscus ausgeantwortet 
werden. TE Le 

Ansbach, den 14. Guny 1828. 

2 Bauch, Diveltor, — 

2. Chriſtian Carl Piel, ältefter Son bes 
zu Arnshöchſtett verſtorbenen Bauers Johann Mats 
thäus Piel, und gebohren am 19. Dechr. 1785, 
begab fich im Jahre 1811 unter das kgl. Preufis 
ſche Militair, trat aber fpäter zur Kgl. Bayer. 
Armee über. - Derfelbe wohnte auch als. bayer, 
Soldat dem ruſſiſchen Feldzuge im Jahre 1812 
bei, und hat, da er in Folge erhaltener Verwun⸗ 
dung auf dem Marfche zurücfgeblieben, ja fogar 
auch verftorben feyn fol, won feinem Leben und 
Aufenthafte ſeitdem keine Nachricht mehr eingezo⸗ 
gen werden können. Auf Antrag des. Geſchwiſterts, 
als einzigen präfumtiven Erben, ergeht nun an Dies 
fer Ehriftian Carl Piel oder an deffen etwa 
zurücfgelafjenen unbekannten Erben hiemit die Aufs 
forberung, ſich binnen 9 Monaten, und zwar jpüs 
tefteng amt 

14. Detober 1828 
bei unterzefchnetem Gerichte ſchriftlich ober per 
fönfich zu melden, widrigenfalls derjelbe für todt 
erflärt, und das ihm zugehörige Vermögen feinen 
nächſten Verwandten zugewiefen werben würde. 

Neuſtadt a. d. A., am 23. Dee. 1827. 

Königliches Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

3. Johann Leonhard Bühringer, gebürtig 
von Brünſee, geboren am 2. Jänner 1779, 
iſt ſeit dreiſig Jahren vom Hauſe entfernt, und 
bat ſeit dieſer Zeit von ſeinem Leben und Aufent⸗ 
balt nichts hören laſſen. Auf Antrag der nächſten 
Berwandten wird daher dieſer Abwefende nebft 
feinen etwa zurücgelaffenen Erben hiermit öffent» 
lich vorgefaden, fi; binnen drei Monaten bei 
dem unterfertigten K. Randgericht entweder per 
ſonlich, oder fchriftfich zu melden und fein Ver⸗ 
mögen in Empfang zu nehmen, im Fall feine 
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Ausbleibens aber zu gewaͤrtigen, daß ev für vers 
fcholfen erffärt, und fein Vermögen feinen näds 
ſten Erben, die ſich als ſolche geſetzlich legitimjten, 


gegen Kautionsleiſtung werde zugeeignet werden. 
Monheim, am 25. May 1828: ı 


Köuniglich Bayeriſches Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 

1. Am Mittwoch den 27. Auguſt 188. ; 

Zu Vormittags Yllhrz ... 

werden dahier 2 Kühe, 2 Raupen, 2 Kälber, 
gegen fufortige Zahlung verfteigert. 

Pleinfeld, den 12. Junius 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
2. Am Dounerſtag deu 28. Auguft 1826 
Vormittags 9 Uhr, 
werben dahier, 2 Kühe gegen ſofott haare P 
jahlung verſteigert. 

Pleinfeld ,..den 15. Julius 1628. 

Königl. Randgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Elrtheil.) In der Rechtsſache der Bauens 
tochter Eliſabetha Glauber zu Rit tex s ba chund 
der Kuratel ihres unehelichen Kindes Roſina Varba⸗ 

ra Glauber daſelbſt, gegen ben Wirthsſohn Scham 
Michael Schweiger von da, wegen Entſchädigung, 
Vaterſchaft, Kindesernährung, ertennt dad K. 
B. Landgericht Pleinfeld andurch für Recht: 
1) daß Beklagter Johann Michael Schweiget 
feiner Einreden verluſtig, die Klage für abs 
gelängnet gehalten, nnd Klägerin Cliſabetha 
Glauber, binnen 30. Tagen zertörlicher Fri 
zu beweifen habe, daß der Beklagte ſie unter 
dem:Berfprechen der Ehe, am 28. Mai 1920 
befchlafen habe; 
2) mit Ausfegung der Entfeheidung über den 
Koftenminft. Bon NRechtöwegen. 
Pleinfeld , am-19. Julius 1828. 
Königt. Landgericht. 
Wanderer, Landrichter. 
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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 
uantiufſſ⸗ 


19:70 

1. Das zum Nachlaß bes verfiorbenen Apo⸗ 
theferg Barthel dahier gehörige Feld von einem 
Morgen am Unterfürberger Haardweg wird zum 
öffentlichen Verkauf hierdurch ausgeſezt und Ters 
min auf 
den 30. Auguſt Vorm. 9 Uhr 
anberaumt, zu weldyem bejig= und zahlungsfähige 
Käufer eingeladen werden. Die Zare und Abgas 
ben können in ber Regiſtratur eingejehen werden. 

Fürth, am 25. July 1828. 
Königl, Kreis> und Stadtgericht. 

Lehmann, Direftor. 


andgericht Ansbach 


2, Don dem föniglichen 8 
llſtreckung die Ber 


werden im Wege der Hülfevo 
figungen des Müllermei 
von der Mittelmühle hei Bruckberg dem’ öͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe ausgeſezt: 

1) das Mühlgut, wozu gehört das Wohnhaus 
No. 24 mit eingerichtetem Mahlwerk auf 2 
Gänge, 5 Schweinftälle, Stallung, Scheuer, 

Backofen, laufendem Waſſer in der Hofraith, 
4 Morg Garten, 43 Zagwerk Wiefen, 12 
Morg Aecker, ein ganzes Gemeinderecht, 8 
Klafter Scheitholz und 40 Wellen als Walds 
recht, belaſtet mit dem 35. fl. Handlohn, 
jäprlich 4 fl. 483 Fr. Erbzius, 33 fr. Forſt⸗ 


‚andy bad Scdyägungsprof 


ſters Andreas piwhöder 


fufturbeitrag, AMeg 1 Vrlg. 33 Sdl. Korn 
gilt, aus 2580 fl, Kapital die Steuer, ben 
groß und fleinen Zehnten zum 10ten Band 
und Theil von 8 Morgen zum Rentamt Ands 
bach, geſchäzt auf 5700 fl; 
2) an befondern Grundſtücken: 3 Morg zehnts 
freien Ader am Urfeinsgraben, reicht ben 
33. fl. Handlohn, jährlich 1 fl. 20 kr. Erb⸗ 
zins, die Steuer aus 625 fl. Kapital, ges 
ſchäzt auf 100 fl. 4 Morg zehntfreie Miefe 
in der Heeg ober Ach, giebt den 33. fl. 
Handlohn und jährlich 1 fl. Erbzins zum Hei⸗ 
ligen in Kleinhaslach, geſchäzt auf 150 fl. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſluſtige haben ſich 


im Termin 
den 1. September 1.38. V. M. 9 Uhr 
vor unterzeichneter Gerichtöftelle einzufiuden, wo 
ofoll zur Einſicht vorliegt. 
am 5. Auguft 1828. 
König. Landgericht, 
eng, Landrichter. 


Ansbach, 


3, Die dem Bürger Matthias Negelöbew 
ger gehörigen Grunditide: 

3 Tagwerf Dornwiefe, 

{ Tagwerf Martefeldwieje im Gaifengrund, 
werden, da ſich im erften Strichtermin fein Käu⸗ 
fer meldete, wiederholt mit Bezug auf die in 
N. 57, 58, 59 des Kreisintelligengblatted geſche⸗ 

ene Bekanntmachung öffentlich feilgeboten. Zur‘ 
Aufnahme ber Gebote it Termin auf 
Dienftag den 9. Sept. 1. 38. Vorm. 9 Uhr 
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im Gonmiffiongzimmer bed Landgerichts, anbes 
raumt. 

Ansbach, am 13. Auguſt 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 

4. Da im erſten Licitationgtermin ſich Fein 
Kaufsliebhaber eingefunden hatz fo werden auf 
Antrag eined Gläubigers nachbenannte dem os 
hann Koch zu Altmanns hauſen zugehörige 
Realitäten, als 

1) ein Bauerngut, eine 3 Hube zu Altmanns⸗ 

haufen, wozu ein Wohnhaus Ne, 28, Scheuer, 
Hofraith, Nebengebäude und Schorrgärtlein, 
495 Morgen 6 Nuthen Aecker, 114 Morgen 
3 Rth. Wieſen, 3 Ruthen Brennholz jährlich, 
aus dem Gemeindewalde und dag Gemeinde 
recht gehören, C. N. 705, tarirt auf 4150 fl., 

2) ein unbezinmmertes Feldlehen, wozu 163 M, 

26 Rth. Acker, 4 Morgen 7 Rth. Wiefen 
und 2 Ruthen jährl. Brenntolz aus dem Gie- 
meindewalde gehören, C. Kr. 706, tarirt 
auf 1275 fl., und 

3) 2 Morgen 39 Rth. Ader inder Sirtleiten, 

C. Nr. 714, tarirt anf 05 fl, 
wiederholt zum öffentlichen Verkaufe ausgefegt. 
Termin hiezu ift auf Freitag den 
29. Auguft Nachmitt. 2 Uhr 
im MWirthehanfe zu Altmannshaufen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Beifage eingeladen 
werben, daß die Faften und Abgaben, fo wie die 
Kaufsbedingniffe vor der Ricitation werten bes 
fannt gemacht, und daß bei erreichter Taxe nad) 
$. 64 des Hypotheken-Geſetzes mit Dem umbes 
dingten Zuſchlage werde fürgefahren werben. Uns 
befannte Perfonen haben ſich durch gerichtliche 
Zeugnifje über ihre Erwerbs, und Zahlungsfähigs 
» feit auszuweiſen. 
Met. Bibart, den 31. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
5. Nachdem in zwei vorausgegangenen Ver⸗ 
taufsterminen dag sur Johann Bolnhalsifchen 
ee u Iphofen gehörige Halbhaus 
amt Eingehörungen, pie foldhes in No. 36, 
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37 und 38 der Ansbacher Kreis = Intelligenzbfäts 
ter bejchrieben it, dann 1 Morg 24 Rh, Ader 
im Kühzagelund 3 Mrg. weniger 17 Ruth. Aderim 
Steinfurth feine Kaufsliebhaber gefunden haben; 
fo werden diefe Realitäten hiermit zum drittenmal 
öffentlich feilgeboten, und ift weiterer Licitationd 
termin auf den 
28.5. M. N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt mer 
den, wozu beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufelieb⸗ 
haber unter dem Bemerken eingeladen werden, 
daß in diefem Termine der Zuſchlag ohue Rückſicht 
auf deu Schägungswerth erfolgt. 
Mt. Bibart, den 4. Auguft 1828. 
jur Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter 
6. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werden 
der vormals Kaſpar Senft nun Anjchel Uhl 
mannfche Outscompler mit noch mehrer von 
demfelsen inzwiſchen getrennten Gutsparzellen, als 
1) der noch beftehende Gutscompler fanmt Ein⸗ 
gehörungen B. N. 677 zu Untersimbad), 
tarirt auf 530 fl., 
LIAFMg. 18. Reh. das Lohe oder Langäder 
fein, taxirt zu 10 fl., , 
3) $ Mg. 17 Rth. der Bauernader hinter dem 
Gemeindeholz, tarirt zu 15 fl., —* 
4) A Mg. 1 Rih. Wieſe an 7 Tagw. bie Si 
ſterwieſe, tarirt zu S fl, 
5,2 Mg. 18 Nih. der Reutleinsacker ober 
- Drehslersader, tarirtzu 60f., , . 
6) LE Mg. 3 Rth. das Schelmäderlein, tarirt 
zu 120 fl., 
7) 3 Mg. 11Rth. Acker ar der fangen Läng, 
taxirt zu 100 fl., 
8) 1Mg. Li Rth. das — gegen 
den Kalchofen, tarirt zu 30 fl., 
9) 37 * 18 Rth. der Knochen / oder Buch⸗ 
acker, tarirt zu 150 fl., 
10) 3E Mg. 8 Nih. der Zoll» oder Saalacker, 
tarirt zu 25 fl., ü 
11) 13 Ing. 6 Rth. das Gotteshausaͤckerlein/ 
farirt zu 75 fl, 
12) 23 My. der Brunnader, taxirt zw 100 fe, 
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13) 65 Mg. 14 Rth. der Haardacker, tarirt zu 
125 fl., 
14) 74 Mg. 12 Rth. der Steppenacker, tarirt 
zu 118 fl., 
z Mg. 5 Rth. die Kirchenwieſe, tarirt zu 
SON, 
16) 1 Mg. 2 Rth. Wiefe am Hahn, tarirt zu 
100 fl., 
17) 1 Mg. 10 Rh. Wieſe alba, die obere Kirch— 
rimbacher Wiefe, tarirt zu 305 fl., 
18) 23 Mg. 5 Rth. Wiefe allda, die Breitens 
wieſe, tarirt zu 600 fl., 
19) 25 Dig. 6 Rth. die Knochens ober, Finſter⸗ 
tiefe genannt, tarirt zu 373 fl, “ 
hiermit zum anderweiten öffentlichen Verkauf auds 
gefezt, und it Termin hiezu auf den 
4. September früh 10 Uhr 
im Nöderfchen Wirthshauſe zu Oberrimbach an⸗ 
geſezt worden, wozu beſitz- und sahlungsfähige 
Kaufstiebhaber unter dem Bemerfen hiermit eins 
geladen werden, daß ber Zuſchlag nad) $. 64 des 
Hypotheken⸗Geſetzes erfolgen wird, 
Mi. Bibart, den 5. Auguft 1828, 
Königliches Landgericht. 
j Fellner, Landrichter. 
7. Auf Antrag eines Hppothefengläubigerg 
wird 
Freitags den 5. Sept. Nachm. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe dahier, das dem Adam News 
beck bahier bisher zugehörige Söldenhaus_ No. 
71, wozu 1 Stall, Hofraith, 1 Ruthe jährlich 
Brennholz aus dem Gemeindewalde gehören „C. 
No. 470, giebt zum kgl. Rentamte Iphofen 182 fr. 
Grundzind, 5 Prozent Handlohn in Verfaufgs 
fällen und den Blutzehent zur Pfarrei Mt. Bis 
bart, tarirt auf 600 fl., in vim executionis 
an den Meiftbietenden verkauft und bei erreichter 
Tare nad) $. 64 des Hypothekengeſetzes der unbes 
dingte Zufchlag fofort ertheilt. Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber werden mit dem Beis 
ſatze eingeladen, daß die Kaufsbedingniſſe vor 
der Licitation werden bekannt gemacht werden. 
Mi. Bibart, den 5. Auguſt 1828, 
Könige. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


‘ 
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8. Da ſich in dem am 28. Juli l. J. angeftandes 
nen erſten Verfaufstermine der beiden Hauskälfs 
ten Ro. 15 des Schreinermeifterg Georg Schloſ⸗ 
fer in Dürrwang fein Kaufeliehhaber einges 
funden hat: fo werden diefelben, wie fie in der 
Beilage No. 55 ded Kreis Int. BL, de 1828, 
Seite 1531 befchrieben find, am 

Donnerftag den 28, Auguft L 38, Nachmitt. 

2 — 4 Uhr 
im Reicherzeriſchen Wirthshauſe in Dürrwang an⸗ 
derweit dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, und 
hiezu Kaufsliebhaber eingeladen. 

Dinkelsbühl, am 1. Auguft 1828. 

K. B. Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor. 
Dir. leg. abs, 

9. Es wird hiedurch befannt gemacht, daß 
folgende, dem in Gant gerathenen Rothgerbers 
meilter Johann Georg Gafiner in langem 
zenn gehörige Realitäten, als 

1) ein Wohnhaus, Nummer 137 Str, Kat. N, 
822 in Langenzenn, mit Einrichtung zur 
Rothgerberey; 

2) ein Leimſiederey⸗Gebäude an ber Stadt⸗ 
mauer mit Tagwerk Kloſterpeunt, Str, 
Kat. N. 862; 

3) 3 Tagwk. Garten am Bleichwaaſen, Str, 
Kat. N. 824; 

4) 3 Morgen Hopfengarten am Eindenthurm, 
Str. Kat. N. 520; 

5) 1 Morgen Ader auf dem Alezberg aus dem 
Dederischen Hofe zu Horbach Str, Kat, Nr. 
825; 


7 

6) 3 Morgen Ader am Nut, Str. Kat. Nr. 
621; 

7) 2 Mrg. Ader am Alezberg, Str. EN, 840; 

8) 3 Morgen Gemeindetheil Nummer 104 und 
105 Str. Kat. Nr. 828; 

9) 1 Tagwerk Wiefe am Reindorfer Weeg, 
Str. Kat. Nr. 522; 

10) 4 Tagwerk hinter ber Waaſenmühle, Str. 
Kat. Nr. 826 

11) 45 Morgen 16 Q.R. Buſchholz vom 8 
grafenhof, Theils Nummer 14; s 
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199 15 Meg. Waldtheil in ber Hard, Loos AI. Die den Marr Fint iſchen 
Nummer 88; Niederndorf gehörigen Immobilien y wie ſol⸗ 


13) 2% Morgen Waldtheil im Ketterbach, Loos⸗ 
Nummer 244; 
der öffentlichen Verſteigerung ausgeſtellt werben 
ſollen. 
Termin hiezu iſt den 
28. Auguſt 1828 Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Poſthauſe zu Langenzenn anberaumt worden, 
und ladet man beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer 
mit dem Bemerfen ein, daß die Tare und bie 
Laſten der Nenlitäten an dem Berfaufstermine bes 
kannt gemacht werden follen, das Tarationspro⸗ 
tokoll aber auch an den Gerichtstagen in hiefiger 
Regiſtratur eingefehen werden könne. 
Kadolzburg, am 24. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
fgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


10. Am 

27. Auguſt d. I. V. M. 9 bis Abends 5 Uhr 

werden die Fahrniſt, Vieh, Getraid ꝛc. und am 
andern Tage von Vormittags 9 bis Mittags 
12 Uhr, die Grundbeſitzungen der Weber Bol 
liſchen Nachlaßmaſſe in Veitserlbach, öffent⸗ 
lidy an den Meiſtbietenden verfanft werden. Die 
Grundbeſitzungen find, das Haus Ziffer 9 zit 
Veitserlbach, geſchätzt auf 500 fl., 4 Morgen 
Acker am Dorfchhrunner Wege, auf 25 fl. ge 
hätt, 4 Morgen Feldlehen am Namsberger 
Wege, auf 180 fl. geſchätzt, 2 Morgen im 
Freit-Reiſig, auf 80 Il. gefchätst, 1 Morgen 
Wirfenacer, auf 60 fl. geſchätzt, 1 Morgen 
am Herrenberg, auf 50 fl. geſchätzt, 1 Morgen 
am Miichelberg, anf 55 fl. geſchätzt. Die bes 
weglichen Gegenſtände werben blos gegen baare 
Bezahlung abgegeben, und die unbeweglichen mir 
ae Leute, die ſich ſofort über Beſitz⸗ und 
3 Fe audweiſen fünnen. ’ 

) — am 26. July 1828. 
niglich Bayer. Landgericht. 
Haßold, Aſſeſſor. 





che in dem Ausſchreib ſpril de 
Kreis Jutelligenz + Blatt St. 46 ©. 1296 näher 
befchrieben find, follen nad) dem Antrage eined 
Realgläubigers am Eiche 
‚Montag den 1, Syptbr. B. M'9 — Uhr 
zum drittens und fegtenmal in ber hieſigen Ge⸗ 
Achtskanzlei verkauft und hiezu beſitz⸗ md zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Herzogenaurach ‚ den 5. Auguſt 1828. 
Königl, Landgericht, * 


12. Die zu dem Nachlaß des Thomas· Dow 
ner zu Hemhofen gehörigen Immobilien y rote 
folche in dem Ausſchreiben vom 3.0 j 
Sutell, Bl. St. 56 ©. 1572 md Se näher 
befchrieben find, werden da am er 
ae ein die Tare erreichendes Angebot wicht 
erreicht worden, auf ben Anrtag eined 
bigers anderweit am ı tad ORTE 

Montag den 1. Septbr. EM ruht 
in der hiefigen Gerichtskanzlei öffentlich 3 
und hiezu befißs und zahlungsfähige Kaufslichſa⸗ 
ber eingeladen. 

Herzogenaurach, den 12. Anguſt 1828. rn 

Koͤnigl. Bayer. — ae 
Miller, Landr chter· —— 

13. Auf den Antrag eines Roaiglaubigers We 
dei die den Johann Dornerfhen ar 
Hemhofen gehörigen Immobilien und ET h 

1) das Gut N.-24, beſtehend aus —* rt 

haus, 1. Scheuer nd Sihmeinftl 
gen Feld am Aifchberg, a Dingen Bob 

Neichendorfer Weg, 1 orgen Ze EN 

fengarten,  % Tag. Wieſe allda 

gen Hausgarten, Waldrecht, EFT 

würdigt auf 177 —* Re — 
9) WMorgen walzendes BT SHE 

ee. BR TE 
3) 15: Merg. walzendes Belb KNTT 

Heppſtadter * arir auf 19T 
4) 14 Meg. walzende Wieſe bie 

tarirt auf 135 om ip 

BAT ER Ki: 




















— 
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Dienftag den 2. Septbr. V. M. 9 — 12 Uhr 
im Wirthshaus der Witwe Merkel zu Hemhofen 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt und hiezu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer mit dem Be: 
merfen eingeladen, daß die Verfaufsbedingungen 

—fowie die darauf haftenden Laſten und Abgaben 
un Termin werden befannt gemacht werden, 

Herzogenaurach, deu. 12. Auguſt 1828. 

2 Konigl. Bayer. Landgericht. 

* Müller, Landrichter. 
14. Auf den 
wird hiemit das dem Scweintreiber Johann E rs 
hard in Hüttenbadı zugehörige, um 300 fl. 


tarirte halbe Wohnhaus No. 89, wovon die ans 
dere Hälfte dem Maurergefellen Pıilipp, Brucner, 
dortſelbſt :gehört, dem öffentlichen. Verkaufe auge) 


geftellt und Termin hiezu auf 

Dienftag den 16. September d. J. V. M. 

9 Uhr 
anberaumt, in welchem der Hinſchlag erfolgt, 
wenn die, Tare erreicht wird. Kaufer werden auf 
dieſen Tag hieher vorgeladen. 

Lanf, am 12. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Landrichter. 

15. Das Anweſen des Söldners Joh. Bieber 
* Kienberg beſtehru in einer Sölde nebſt Zus 
gehör 560 fl., 7, Ichrt Acer am Mantelacer. 
5.fl.; 4 Ichrt. Wieſe 15 fl., wird dem öffent: 
lichen Verkaufe audgejegt , amd hiezu Biethungs⸗ 
Termin 

auf den 2. September d. g⸗ früh 8 Uhr 
im Wirthehauſe· zu · Kleuberg anberaͤumt, wozu 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werden. 
Monheint, den AI. Suly 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Bei legaler Abweſenheit des K. kandrichters. 
Lippert, Aſſeſſor. J 

16. Das Anweſen desBauers Joſeph ger 
bier ivon W ölfer ſt awmt, beſtehend aiis Ai .. 
9) (einer Sölde ſamnmt Zugehör 300 fli, 

2 einen halben Hublehen beſtehend er 133 

: Morgen Acer, und 1 Tagw. Wiefen 225 fl., 
wird hiemit dem. öffentlichen: Verkaufe ausgefegt, 


Antrag eined Realgläubigers 
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hiezu auf ben 
5. September d. 5. Nachmitt. 3 Uhr 
im Bräuhaus zu Wolferſtadt Termin angeſetzt, 
und Kaufliebhaber hiezu vorgeladen. Die Kaufs⸗ 
bedingniffe fo wie die auf diefen Anweſen haftens 
den Laften und Abgaben werben am obigen Terz 
win befannt gemacht werden. 
Monheim, den 17. Juli 1828. 
Königl. Bayer, Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 
17. Das Anweſen des Sebaftian Uffinger 
von Amerfeld, beitchend: 
1) aus einem Söldenhaus nebit Stadl unter 
einem Dache, 250 fl, 
2) 1 Morgen Ader im. Ried, 15 f., J 
3) 1 Morgen Acker daſelbſt, 15 fl., 
4) 1 Morgen 4 Ruthen und 4 Schuh den 
Pflegacker genaunt, 20 fl. 
wird hiemit dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
—— anf den 
- September d. J. Nachmittags 3 Uhr 
an im Wirthshaus zu Amerfeld ans 
geſetzt, und Kaufsliebhaber dazu eingeladen, Die 


Kaufsbebingniffe jo mie die auf diefen Realitäten 


haftenben Laſten und Abgaben werden am Pr 
Termin bekannt gemaxht werden, 
Monheim, den 15. Juli 1828, 
Königl. Candgericht. 
Lippert, Affeffor, von. 


18. Da in dem zum Berfaufe der zur Concurs⸗ 
Maſſa der Weifgerber Andreas - und, Joſepha 
Heubuſch'ſchen Eheleute zu Spalt gehörigen 
Immobilien, . ‚wie. ſolche Nr. 200 des Korres⸗ 
pondenten von und für Deutſchland und Nr. 58 
Kreis⸗ Intelligenz⸗ Blatt beſchrieben find, ande: 
raumten Termin ein Käufer nicht erfhienen, fo 
werden folche dem wiederholten ausge⸗ 
ſtellt und war. 

Montag den 1. September ‚1828 Bormütags 
9 hr 
im Orto Spalt; wozu befigri zahfırngöfäkige, Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden, Zugleich wird auch 
an dieſem Tag der diesjährige Hopfenfand der Heu⸗ 


* 





* 
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— 
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buſch' ſchen Eheleute an den Meiftbietenden gegen 
gleich baare Zahlung verpachtet. 

Pleinfeld, den 9. Auguſt 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

19. Der dem Gütler Johann Mederer zu 
Mauc gehörige Halbhof No. 16 dafelbft, wird 
hiemit zum drittenmal zum Berfauf ausgeſtellt, 
und es ift dritter Verfaufgtermin auf 

Montag den 22. September 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, an welchem beſitzfähige Kaufö⸗ 
liebhaber von zureichendem Vermoͤgen zu erſchei⸗ 
nen haben. 

Pleinfeld, den 29. Suly 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


20. Das in die Sant gefommene Anwefen bed 
hiefigen Bürgers und Weißgerbermeiſters Gottlieb 
Hummel, bejtehend in einem halben Wohnhaufe 
mit angebautem halben Stadel, Garten und Ges 
meindsgerechtigfeit, dann ifolirt ftehender Werks 


ſtatte, Die Gemeindsgerechtigkeit von 3 M. Ader, 


Tagw. Wiefen, 3 halbe Krautbeete und z 
Loos Holz, dann 25 M. Ader, wird 
am 12. September I. I. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich) verkauft, “wozu 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Leumuths⸗ und 
Vermögengzengniffen verjehen, hiemit eingeladen 
werben. 
Harburg, den 26. Juli 1828. . 
Herrfchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Söldner Sebaſtian Uffinger von 
a ne fih) dem Gantverfahren unters 
2 . werben dal di & 

tage, und zwar her die gefeglichen Edikts⸗ 

1) zur Anmeldung ber Forderun 
i en und deren 

gehörigen Nachweifung auf 8 
den A. September, 


ne 
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25 zur Vorbringung der Eiureben gegen die 

angemeldeten: Forderungen auf — 

den 6. Oltober ⸗ 

3) zur Schlußverhaudluug und zwar für die 

Replit und Duplif auf m 

den 6. November d. J. 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiegu 
ſaͤmmtlich unbekannte Gläubiger unter dem 

nadıtheile vorgeladen, 

am erjten Eviftstage:die Ausfchließung der For 

derung von der gegenwärtigen Maſſe, das Nichts 

erfcheinem an ben übrigen Ediltstagen aber die 

Ausfchliefung ‚mitben an denfelben vorzunehmen 

den: Handlungen. zur Folgerhat, ‚Zugleich werden 

alle diejenigen, welde von dem Vermögen des 


PraPtTe Ze ZZ 


Gemein fchuidners etwas in Handen-haben, aufge 


fordert, daſſelbe bei Vermeidung nochmaligen Eis 
ſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben. 


Monheim, den 15: Juli 1828.07 


K. B. Landgerichts 

Lippert, ‚Affeflor, «vl au“ 

2. Das königl. Landgericht Neuſtadt mb d 

hat in dem Schuldenweſen des Häderd Johanues 

Viertel zu Pe ppeuhöchſtädt zu Folge 

genen Antrages des Schuldners den univerſab⸗ 

Fonfurd erfannt. Cs werden deshalb die geſey 
lichen Ediftötage, nemlich: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 


gehörige, Nachweiſung auf den 
4. Sept. d. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angenieldeten Forderungen auf ben 
6. Dftober d. 5%, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replil auf den 
6. Novbr. d. Sr, 
b) für die Duplit auf den 
94, Novbr. d. Is. 


jedesmal Vormittags 9 Uhr —— und Fer 
et Gemein 
fämmtliche unbefannte Gläubig ⸗ 


ſchuldners hiemit öffentlich unter dem 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheiuen 


fien Edittstage bie Aiusſchliegung der 





daß das Nichterſcheinen 
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von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Mcht⸗ 
erſcheinen an dem übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich wers 
den diejenigen, - welche von dem Gemeinfchuldner 
irgend etwas in Handen haben, bei Vermeidung 
bes nochmaligen Erfages aufgefordert, ſolches uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte bei Gericht zu übers 
geben. 

Neuftadt a, d. A. am 29. July 1828. 

- König. Landgericht. ' 
Heffels, Landrichter. 

3. Auf den eigenen Antrag der Papierfabris 
kant Johann Loth und Anna Sybilla Kinödeli⸗ 
fhen Eheleute zu Stein wird über’ deren Ber 
mögen der Univerfal» Goncurg eröffnet, ud’ wer⸗ 
den daher die gefeglichen Ediktẽtage, Meitlich" 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweifung auf 
Freitag den 3. Det. d. Jö., , 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 4. Nov. d. Js., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
Donnerftag den 4. Dec. d. 58, — 
b) für die Duplik auf 
Freitag den 19. Der. d. Is., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und hierzu 
fämmtliche unbefannte Gläubiger - der: Gemein⸗ 
ſchuldner hiermit unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß das Nichterfcheinen an dem eriten 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Goncursmaffe, das Ausbleiben 
an den übrigen Ediftstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge bat. Zugleich werden diejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen der 
Gemeinſchuldner in Händen haben, hierdurch aufz 


gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 


bei Vermeidung nochmaligen Erfaßes bei Gericht 
st übergeben, und wird ben Gläubigern hiermit 
eröffnet, daß die Activmaffe nach den erhobenen 
Schägungswerth 9012 fl. 36 fr. beträgt, und 
die zur Zeit befannten Schulden auf 13658 fl. 
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37 fr. belaufen, worunter 9838 fl. Hypothek 
fchulden exclusive der. privilegirten Zinfenrüds 
ftände begriffen find, 

Nürnberg, den 10. Auguft 1828. 

König; Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

4. Das Königl. Langericht Pleinfeld hat 
über den Nachlaß des Schuhmachermeiſters Anton 
Wörzingerzu Spalt, den Univerfalconcure 
erkannt, und die Ediktstage feſtgeſetzt wie folgt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Freitag den 26. September 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 3. November 1828, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Montag den 24. November 1828, 
für die Duplik auf 
Mittwod) den 10. Dezember 1828, 
jebesmal Morgens 9 Uhr dahier. Es werden 
fünmtliche Gläubiger des Anton Wörzinger hies 
mit unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediktstage ben Aus⸗ 
ſchluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſa das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit den an bei 
felben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Im Gemäßheit des $. 32 der Prioritätd 
Ordnung vom 1. Juny 1822 wird zugleich bes 
kannt gemacht, daß nach bem aufgenommenen 
Inventar das Aftivs Vermögen auf 2742 fi, 
24 fr. fich berechnet, wogegen aber big jeßt bes 
veitd-5099 fl. 163 fr. Schulden und unter die- 
fen Iegtern 4126 fl. 40 fr. Hypothelſchulden an⸗ 
gemeldet find. Zugleich werben diejenigen welche 
etwas von des Gemeinſchuldners Vermögen in 
Händen haben, hiemit aufgefordert, folches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfaßes unter Vor 
behalt ihrer allenfallfigen Rechte dahier bei Ge— 
richt zu übergeben, 

Pleinfeld, den 3. Zuny 1828, 

Königl, Kandgericht. 
Wunderer, Randrichter, 
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5. Su der Schuldenſache des Bierbrauers 
und Gaftwirths Johann Conrad Lederer zu 
Schwand, ift, da fid das. Vermögen zur Zeit 
auf 12852 fl. und der Schuldenftand anf 13640 fl. 
ergeben, der Univerfalconcurs erkannt worden. 
E3 werden demnach die gefeglichen Ediktstäge 
nämlid; : S 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 

den 8. September 
2)- zur Vorbringung der Einreden auf 
den 8. Oftober 


3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 7 
den 7. November un Ä 

für die Duplif auf ß 

ben 8; Dezember u 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezn 
fanmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil geladen, daß 
das Nichterſcheinen im 1. Ediktstag, die Aus— 
fehliefung der Horderungen von der gegenwärtigen 
Coencursmaſſa, Das Nichterſcheinen an den übri⸗ 
gen Ediktstagen aber die Aueſchlieſung mit deu 
an denfelben vorzunehmenden Handlungen zu 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, weldye 
irgend etwas von dem Gemeinſchuldner in Händen 
haben, bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes auf⸗ 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. ‚ 
Schwabach, den 4. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 


6. Gegen den hieſigen Bürger und Weißgerber⸗ 
meiſter Gottlieb Hummel, wurde auf Eröffnung 
des Gautprozeſſes erfannt, und da derfelbe bis⸗ 
ber die Anvellation nicht interponirt hat, fo 
werden folgende Ediktstäge hiemit feſtgeſetzt: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

ber Forderungen 
der 12. September, 

8) zur Anbringung der Einreden 

der 13. Oftober, und 



































3) zum Schlußverfaheen ud gar für die Ne 
plik au 
der 12 November 
und für die Dupli In 

der 27. Novembr 197 

jedesmal Vormittags 8 Uhr) nn un 
Hiezu werden fämmtliche ſowohl befannte ald un 
befannte Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
vorgeladen, daß die Ansbleibende au demt, 
Eviftstag den! Ausſchluß ihren? Forderungen‘ von 
der Gantmaſſe, die Ausbleibenderan den übrigen 
Eviktötägen aber die Praktuffton mit der treffenden 
Handlung zu gewärtigen haben: ı Zugleich vird 
den Glänbigern hiemit notifigiert y ‚daß die im 
Hypothetenbuch eingetragene Paſſſyen 438251 
betragen, während die Aktivmaſſe nach vorgenon⸗ 
mener Schägung nur 1420 fl 60 krs erreicht 

Harbuth, den 26: Juli 182 

> Herrichaftsgerichtin 7 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

7. Auf Autrag des Webermeiſters Chrifoph 
Stubuer babhier,n. werben deſſen ſammiliche 
Glaͤubiger zum Zwecke der” Abſchließung eines 
Nachlaß⸗ oder Stuͤndungsvertrages auf 

Mittwoch den 3. September Morgens he 
unter dem Nechtsnachtheile vorgeladen, daß Die 
an diefem Termine nicht erſcheinenden Gläubiger 
dem: Befchluffe der Mehrheit. der. erfcheinenden bei⸗ 
tretond erachtet werben. —E —— 

AUllſiadtul den 12. Auguſt 1828. 
gIrheld Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 


9. Klaſſe. fer VF ch 
Bauer, Patrimonialrihters 7, 
8. Zu Beſtreitung der baaren Geldvor 


welche die hiefige Stadt an die ehemalige Ire 
Militair⸗ Vorſchuß⸗Kaſſe, Behufs ber ‚Berpflo 
gung der franzöfifchen Truppen wahren 8 
Kantonements in hieſiger Gegend im Jahre 
leiſten muſte, hat das bamalige Krei — 
rium und der Magiſtrat dahier a Authoriſatin 
der vormaligen Königlich preußiſchen K N 
Domainentämmer zu ı Ansbach, 
der hiefigen Stadt mehrere © 
men „ und.darüber vor dem 
1 ee 


Luz 
a LIE 
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trüdingen förmliche Schuldverfchreibungen. ausge⸗ 
ſtellt. Da es ſich nun gegenwärtig um bie Bes 
richtigung diefer Anfehen handelt, fo haben alle 
diejenigen Perfonen, welche der hiefigen Stabt 
dergleichen Anlehen gemacht haben follten,, ihre 
Forderungen innerhalb 30 Tagen, und längſtens 
in dem auf 
ben 12. September d. 38. Morgens 8 Uhr 
hiezu anberaumten Termin bei dem unterzeichneten 
Königlichen Landgericht anzumelden und nad)zus 
weifen, aufferdem aber. die Folgen unterlaffener 
Anmeldung fc) felbit zuzufchreiben.. 
Waſſertrüdingen, im Rezats Kreife den 6. 
Auguft 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 26. Auguſt Nachmittags 1 Uhr ſollen 
im Kronenwirthshaus zu Neuhof, mehrere Stücke 
Rindvieh und Hausgeräthſchaften an die Meiſt— 
bietenden gegen gleich baare Vezahlung oͤffentlich 
verkauft werden. 

Mkt. Erlbach, am 13. Auguſt 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


2. In der J. Dominikus Jungiſchen Sant 
ſache von Rögling wird ſämmtlichen Betheilig— 
ten andurch eröffnet, daß dag gefällte Prioritäts— 
Erkenntniß am 1. Auguſt d, 3. am Gerichtöbrett 
angeheftet werben wird. 

Monheim, den 24. July 1828, 

Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


3. Es wird hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß der Sädlermeifter Johann Albrecht 
Engelhard dahier und deſſen Ehefrau Elifabes 
tha, geborne Fuchs, die hierorts güftige allgemeine 
Gütergemeinfchaft unter fich ausgefchloffen haben. 

Neuſtadt a. d, A., am 26. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 
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4. Das Borzugs s und Ausſchließungs-Er⸗ 
kenntniß in der Univerfalconcurd Sache über dag 
Bermögen des Bauern Georg Michael Schmiger 
von Beyerberg vom 19, vorigen Monats wird 
am 15. d. Mts. an das hiefige Gerichtöbrett, Bes 
hufs deffen Verkündung, angehefter, und folches 
fümmtlichen GoncurdsSntereffenten hiemit öffents 
lich bekannt gemacht. 

Waſſertrüdingen, den 2. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

5. Die zur Concursmaffe des Johann Michael 
Precdter zu Dambach gehörigen Grundftüde, 
nemlid) 

das Gut No. 14 dafelbft, 

3 Morgen Ader im Nabenfanzen, 

3 Tagmw. Wiefen die Schachwiefen, 

3 Morgen Ader beim Brändelader, 


2 
3 Morgen Ader allda, 
3» ‚» in ber Hohlgaß,' 
2.0 s im Wörth, 

BE ⸗ » im Haafengarten, 
ii. ⸗ alla, 
2 4 s dafelbft, 
44 s inberRüth, 
I 4 ⸗im Moog, 
2 6 s im Aufeld, 
4 # beim Rofenbufch , 
2 .; = auf der Ebene, 
5 » im Kohlader, 
20% s auf der Ebene, 
Lo s hinter dom Schachenhofz, 
Z Zagw. Wiefen in der Dühren, 
£ Pi s alla, 


& Morgen Ader und Wieſen, als ein Eleis 
nes Feldlehen beſchrieben, 
Morgen Acker im Wörthfeld, 
⸗ ⸗ in der Klinge, 
⸗ s dm Damıbadıer Feld, 
Tagw. Wiefe im untern Brühl, 
2 Morgen ſumpfiger Boden zu Stren, 
Morgen im Bernlohe, Gemeindetheif — 
neuer Gemeindetheil im obern Mens, 
Wieſe, 
123 
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Marge: va Gemeindetheit it Wirth, Seminar⸗ Aufuahme durch die 
⸗ allda /dnung vom 2% Diftober 1828 in der 
24, neuer Gemeinbetfeit allda, eine Wieſe, iſt, daß fein Schuldienſtadſpirant in 
J Morgen Acker im Lauerwaaſen, neuer Ges narinm af —— 










































‚meindetheil, ſtens nd onen or 
4 bergl. als Zugab zu vorigeit, in ber Stein⸗ U) fchon 8 Zhee Tätig: "bei einen tüchtigen 
gruben, Schullehrer oder unter der Anfeitumgreind 
ein Holzplaz zu 2 Morgen 46 OR, im Wind "vorzüiglichen Geiſtlichen ſich in den erforder, 
hain, lichen Vorkeuntu iſ ſen und Fertiglei⸗ 
$ Morgen Acker beim kleinen Hertlein, ten und ‚daneben im Unterrichtgeben geübt; 


werden mit deu darauf ftehenden Früchten an Has 2) im technifchen und aſthetiſchen Keen, Än det 
ber, Gerfien, Brachbau, (Schmalfart) Grumath bibliſchen Geſchichte in der eprüßliehen Mr 


und Heu auf die Dauer eines Jahrg im Berjteir ligiounslehte, in den Realtenntniffen) 

gerungsweg an den Meijtbietenden verpachtet. ſchreiben, En 

Hiezu iſt Tagsfahrt auf 3) ſowohl im Klavier⸗ und Orgelſpielen, als 
den 27. dieſes Monats Nachmittags 3 Uhr auch im Singen nicht er 


im Kernfchen Wirthöhnufe in Dambach angefest, gemacht hat. 
und Pachtliebhaber werden hiermit zur Abgabe ih- ee. biejer alterhöchitem-2 8 und 
ver Gebote nach erfolgter Vernehmung der Bes anderer nothwendigen Berüůckſi ihgungen tſohin 


dinguiſſe des Pachtvertrags vorgeladen. jeder Adſpirant am Tage der dlanelduug vorzu⸗ 
Waſſertrüdingen, den 12. Auguſt 1828. legen; ua | 
Koͤnigl. Landgericht. 1) ein vorſchriftsmäßig auögefteiftet Gehurtds 

Seggel, Landrichter. atteſt, in ſoferne dieſes nicht ſchon bei den 


Seminarakten vorliegt, indem uner 
Bekanntmachungen öffentlicher Behörden ven. kein Adſpitant Igut per gugeäfen 


wird; — ‚A 
verjihtedenen Juhaltes. — Ki Unten t6eugmig sa fen Bü 
1. (Die Seminar » Aufnahmds Prüfung in Alt gen Lehrer ausgeſtellt; 

Dorf betreffend.) Vom 14. bis 23. Dftober (. 3. ° 3) ein Sittenjeitgnif‘, ettnsebei om 
wird im Kol. Scullehrer- Seminartum zu Alte m fkeite oder vom treffenden. Di 
dorf, Die Seminars Aufnahmss Prüfung für die ber Gemeindeverwaltun J fi 
proteſtantiſchen Schuldienſtadſpiranten in allen °Hy"eitem Vermögens Rat ' —* 
Kreiſen des Königreiches, ſowie für die israeli— Zuverläßigfeit angegeben | ift sieh d 
tijchen Schuldienſtadſpiranten des Nezatfreifes in Adſpiraut zn dem jährtichen eb 
zwei Terminen, wie folgt, abgehalten: laäufig 100 fl., beitragen kant. Me 


1) die Adjpiranten des Rezat- und Oberdonau— Nach beftandener ' Prirfung. ven 
Kreiſes werden vom 15. — 18. Dftober ges zuglichſten Adſpirauten amt 
prüft, und die Anmeldung hat am 14. Ok-⸗ wählt, und wohnen ſogleich· dem — 
tober zu geſchehen; richte bei —— 

2) die Adſpirauten bes Regen-, Ober⸗ und Unter⸗ Altdorf, am. 6Aungu ABB) 
Mainkreiſes werden vom 20. — 23. Dftos König, Bayer. Infpett on des 
ber geprüft, und die Anmeldung iſt auf den Sen 
19. Dftober fejtgefesst, 

Dabei wird zugleich bekannt gemacht, daß die 


ı 
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3. Zum Verfanfeiniger 190 Schäfel Haber, 
verjähriger gutgehaltener Frucht, wird biemit 
Termin auf a 

Samſtag den 23. d. Mts. Vormitt. 10 Uhr 
anberaumt. Die Meiftbietend bleibenden muſſen 
jedody die Natififation Kal. Regierung abwarten. 

Nördlingen, den 14. Anguft 1823. 

K. B. Rentamt. 
Wiedmann, Kgl. Rentbeamter. 


3. Donnerſtag den 28. Auguſt, Vormittags 9 
Uhr, wird auf dem Rathhauſe der Arbeitslohn 
für die Heritellung von 1123 Q. Nuthen neuen 
Pflaſters an den Wenigſtbietenden in Accerd ges 
geben, und werden alle diejenigen, welche hiezu 
Luft haben, unter der Bemerkung zum Termine 


eingeladen, daß Auswärtige über ihre Befähigung 


ſich durch glaubwürdige Atteſte auszüweiſen has 
ben. = 
Ansbach, den 18. Auguſt 1328. 
E Der Magiſtrat. 
Endres. Stirl. 

4. Freitag den 12. Septbr. Vormittags 9 
Uhr, wird die unterfertigte Dekonomie-Commiſ—⸗ 
ſion den nöthigen Bedarf von. Sattlerey Diaterias 
lien am den Wenigſtnehmenden in Lieferung geben, 
und am 15. deſſelben Monats werden mehrere 
alte Kleidungsſtücke und Sattelequipagentheife, 
wollene Deden ıc. ıc. von Vormittags 8 Uhr ans 
gefangen, in der Caſerne Nr. 1 dahier verſteigert. 

Ansbach, den: 7. Auguft 1898. + 7 

Die Oekonomie-Commiſſion des Königl. Bayer, 
2. Ehevanfegerg + Regiments -- -- 
(Fir v. Thurn u. Taxis.), 
Hertlein, Major. 


Muffinan, Reg. Quartiermeifter _ 


5. Die Pachtzeit der diesherrſchaftlichen Schä— 
ferey dahier, welche dad Treib-Necht in den Flu⸗ 
ven Trodan, Püttlach, Vorderkleebach uud Ge: 
reuth auszuüben hat, und zu welcher nebft 2 
Klafter Scheidtholz, 22 Tagw. Felder und 14 
Tagw Wiefen ıc. gefchlagen find, läuft Martini 
1828 and. In Folge guthsherrlichen Befehls 
wird fragliche Schäferey auf weitere 6 oder 9 


— — 
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Sahre wieder verpachtet, wozu bad unterzeichnete 
Amt auf Montag 

den 1. September I. 5. 
Vormittags 10 Uhr in feinem Geſchaͤfts⸗Loeale 
Termin anmit anberaumt.  Pachtliebhaber haben 


ſich demnach am beſtimmten Tage bei der unters 


fertigten Behörde zu melden, die Pachtbedinguns 
gen zu vernehmen und den Hinfchlag vorbehaltlich 
hoher Genchmigung zu gewärtigen. Perſonen, 
welche dem Amtenicht bekannt find, haben fich über 
Vermögen und Leumund gerichtlich auszuweiſen, 
aufferdem fie vom Striche ausgefchloffen werden, 
Dieß bringt zur öffentlichen Kenntniß, 

Trockau bei Baireuth, am 14. Auguft 1828. 
das Freiherrlich von Großiſche Rentverwaltungss 
Amt allda, 

Martin, Amtmann. 

6. Nachdem ſich die unterzeidnete Vormunds 
ſchaft bewogen gefunden hat, die Rentenver⸗ 
waltung der Nittergüter Unternzenn und Unter 
altenbernheim, von der Patrimonialgerichts⸗Ver⸗ 
waltung zu trennen, fomit dem nunmehrigen Herrn 
Rentenverwalter Heinrich Nittinger zu übertragen, 
fo wird ſolches hiemit zur öffentlichen Kenntniß 
gebracht, zugleid) jeder Zahlungspflichtige anges 
wiefen, die in gedachte Nentenverwaltung ſchul⸗ 
digen Leiſtungen jeder Art, nunmehr an den pbeu⸗ 
genannten Herrn Rentenverwalter Heinrich Nite 
finger zu entrichten, widrigeufalls foldye aid nicht 


geſchehen betrachtet werden wuͤrden. 


Unternzenn, den 20. July 1828. 
‚Die Freiherrlich Franz von Gedendorffche 
Bormundfcaft. 
v. Seckendorff, Oberſt. 


Fremden⸗Anzeigen. 
vom 10. bis 16. Augſt 1828. 


” Krone, Hr. Grafv. Blumenthal, K. Pr, 
Kaunnerherr v. Neyde bei Herzberg, H. Graf 
v. Blumenthal, K. Pr. Lieutenant v. Berlin, Hr. 
Baron v. Sedeudorf, Oberft und Kommandant 
des 8. 2. 3. Chev. leg. Regiments v. Bamberg, 
Hr. Baron Georg v. Sedendorfv, Unterzenn, Dr. 
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Kfm. Bat v. Frankfurt a. M., Hru. Kaufleute 
v. Stadler v. Nürnberg und Voit v. Schweinfurt, 
Hrn. Kauf. Majer u Urach und Moppert von 
Nuig, Hr. Pofterpeditor Kober v. Uffenheim, Hr. 
Rentamtmann Geigl v. Greding, Hr. Kfin. de Caſtro 
v. Altona, Hr. Rektor Römer mit Gattin. Krails⸗ 
heim, Frau v. Temöky mit Familie v. Eifenach, 
Hrn, Kaufl. Bender v. Ludwigsburg, Heck von 
Rheims und Gans v. Frankfurt a. M., Hr. Bas 
ron v. Wöllwarth Kammerherr v. Polſingen, Hr. 
Kirchenrath und Dechant Stephani mit Tochter 
v. Gunzenhaufen, Hr. Herrſchaftsrichter Mayer 
mit Gattin v. Sommerhaufen. 

Stern. Hr. Vräfident Freiherr v. Werned 
v. Triesdorf, Hr. Kfm. Gemeiner v. Regensburg, 
Hr. Negierungsratb Frhr. v. Eyb v. Eichſtädt, 
Hr. Amtmann Epplin v. Meuentettelsan, Hr. 
Graf zur Lippe-Detmold mit Familie 9. Dresden, 
Hr. Dr Jäger mit Familie v. Wien, Freifrau 
v. Reitzenſtein, Oberhallbeamtengattin mit Familie 
v. Weiden, Hr. Hanptmann Baron v. Soden mit 
Gartin und Fran v. Echenerl mit Tochter von 
Närnberg. 


Brandenburger Haus. Hr. Kſm. Lande— 


rer dv. Hailbronn, Hr. Kſm. Geiſſendorfer mit 
Frau v. Kitzingen. 
Loͤwe. Hr. Lehrer Havdt v. Nürnberg, Hr. 


Schlumberger Dr. juris v. Munchen, Hr. Kunſt⸗ 
händler Schäffer v. Hamburg, Hr. Stud. ned, 
Schlegel von Würzburg, Hr. Kfm. Hartmeyer v, 
Etutigardt, Herr Diakon Kling mit Gattin von 
Waiblingen, Hr. Lehrer Schmidt v. Nürnberg 
Hr. Geometer Stößel v. Schweinfurt, Hr. Kan— 
didat Zoru v. Krautheim, Hru. Schulamtskandi— 
daten Engelmaier v. Regensburg, Schwab v. 
Heidingsfeld u. Kahn v. Veitshöchheim, Hr. Pfarre 
Herrmann v. Abtswind, Hr. Kfm, Reck v. Ulm. 
Traube. Hr. Kfm Maier v. Regensburg, 
Hr. Pfarrer Herrmann v. Abtswind. 
Zirkel. Hr. Kfm, Mäſtrani v. Aquila, Hrn. 
S chulamtsfandidaten Kuhn von Nürnberg und 
Waldau v. Alfalter, Hr. Pharmazeut Kühn v. 


—ſ ⸗ ⸗—⸗⸗e —— kun —d dr 


Herz von Ditteuheim und Hausmann v. H 



































Gunzenhauſen, Hrn, Ecqulamtatandidelen Kar 
reuther v. Baiersdorf, Kiſtner v. Deitersheim u. 
Rüdinger v. Ergersheim, Hrn. Kaufl, Gebrüder 
Neumark v. Wallerftein, Hr. Lehrer Dollinger 
v. Steinady, Hr. Kfm Röder mir Gattin von 
Schweinfurt, Hm. Lehrer Stengel‘ ». Groſel⸗ 
fingen und —5 Hertheim, Fräulein Luz v. 
Würzburg, Hr. Pfarrer Degen v. Betwar, Hr. 
Oberrechnungsrath; Burger mit 2. Töchtern von 
Münden, Hr. Kfut Manner mit Gattin v. Ulm, 
Hr. Schulkandidat Zalermann ©, Fürth. 

Weißes Roß. Herr Kantor Bluno bon 
Lenkersheim, Hr. Hülfslehrer Spatz v. Flache⸗ 
landen, Hr. Forſtverwalter Worack v. Franken 
berg, Hit Schulverwefer Rüdinger v. Wilherd 
dorf nKiſtner v. Daitersheim, Hr. Weinhandler 
Böhm ve Dettelbach, Hr. Kfın. Auen v a 
furt a. M. 

Strauß. Sr. Stadtförfter Preile — 

wangen, Hru. Kaufl. Wülltner, Schütte und 
Lipper v. Oerlinghauſen. 

Schwarze Adler, Hr. Schullchrer Trun / 
mer v. Mkt. Ipsheim. 

Schwarze Bor. Hru— Snlans ·am⸗ 
daten Audenrieth v. Merkendorf u, Kunſt v. Ber 
bach, Herr Poſtkondukteur Gauger dv. Nürnberg. 

Falke, Hr. Schulverwefer Lachner d. Ob 
renbach, Hrn. Schufgehülfen Dürr v. Kormburg, 
Rieger von Solnhofen, Lang v. Sappenfein 
Ecdwendner v. Nohr. 

Graue Wolf. Hr © Suter 0 
linger v, Wittelöhofen. 

Goldue Kugel, Hrn. Schuilehrer Bar 
v. Hirſchneuſes und Schmidtfiller v. Neuhof. > 

Nothe Kranz. Herrn Schulamtstanbidaten 
Feldmann v, Brut, Fürchheimer v. Baieredorf, 


— — 


heim. u CE dad 
Rothe Hahm Hr. Fabritaunt Ste 
Nürnberg. BERND), 
Engel. Sn Landgerichts ⸗Setib it Haut 
v. Hilpoltſtein. ar ee 
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Intelligenz: Blatt 
| für den Rezat-Kreis. 
——— — 
Nro. 68. Ansbach, Samſtag den 23. Auguſt 1828. 
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Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Kgl. B. Kreis⸗ und Stadt⸗Gericht Ans⸗ 
bach. Auf Antrag eines Realgläubigers ſoll folgen⸗ 
des der Gärtnerswittwe Eva Eliſabetha Schwab 
zu Lichtenau zugehörige Grundjtüf, 1} Mrg. 
Ader, der Leitenader am Ererzierplag, St. 2. 
No. 721, welder mit 420 fl. Grundfteuer angelegt 
it, jährlich Gfr. zum hieſigen Hospital giebt, 
dann 1 Mes, 1 Vrtl., 13 Schzht. Korngült 
und den 15 fl. Handlohn in lebenden Verände— 
sungsfällen, öffentlich an den Meiftbietenden vers 
fauft werben, Es wird deshalb Strichtermin auf 

Freitag ben 16. Sept. V. M. 9 Uhr 
vor dem Commiſſarius Königl. Kreisgerichtds Acs 
ceſſiſten Pöhlmann anberaumt, und hiezu zahlungs⸗ 
uud befigfähige Kaufsluftige eingeladen. 

Ansbach, den 11. Auguft 1823, 

Buſch, Direktor. 

2. Das zum Nachlaſſe des Bauersmaun Erhard 
Bräunlein zu Unterferrieden gehörige 
Gut Haus Ar. 37. dafelbit, beitchend aus Haug, 
Stabel, Backofen, + Morgen Gras⸗ und Baum 
garten, 123 Ader, 42 Tagwerk Wiefen, 2 
Zagm. Holz und dem Gemeinderecht, onerirt, 
in Verinderungsfällen zum hiefigen Königl. Rent: 
. amt mit 63 pr.Ct, Handlohn, dann der Steuer 

aus 1985 fl. Steuerfapital, 3 fl. 47 fr. 37 Pf. 
Erbzins, 145 fr: Weinfuhrgeld, der Mähn und 





‚gewöhnlichen Jagdfrohn; hiezu noch 13 Mrg. 
Huthung in ber Lad, tarirt im Ganzen auf 
1915 fl. ſoll auf 


den 8. September 1828 V. M. 9 Uhr 
im Drte Unterferrieden, an den Meiftbietenden 
verfauft werben. Beſitz⸗ und sahlungsfähige Kaufe: 
liebhaber haben ſich dort einzufinden. 
Altdorf, am 12. Auguft 1828. 
Königliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


3. Zu dem ein Tagwerk Wiefe des Bäcker— 
meijterd Georg Roth aus Feucht, die Roſen⸗ 
thalerin genannt auf Burgthanner Flur, hat ſich 
im dritten Verfteigerungstermin am 24ten vori- 
gen Monats abermald fein Kaufsliebhaber ein- 
gefunden, Es wird daher dieſes Grundftüc hier: 
mit zum viertemmale öffentlich feilgeboten ud 
Verkaufstermin auf den 

3. September 1. 58. V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, in welchem ſich Kaufsliebha⸗ 
ber einzufinden haben. 

Altdorf, am 12. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

4. Dad fännttliche Anweſen bed Schuhma⸗ 
chermeiſters Georg Paul Schick dahier, ale: 

1) das Wohnhaus Ko. 129 dahier, zweiſtöckig, 

ſammit einer augebauten Stallung mit Gemein: 
des und Waldrecht, taxirt um 1500 fl., 

2) folgende walzende Grundſtücke: 

a. 23 Tagw. Wieſen und Hopfeugarten am Len⸗ 

129 


Ä 
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zenberg, it 2 Stüden mit 15002090 | 
Deptenfiänget, freieigen, taxirt um 900 fl., 

b, 2 Mig. Ader auf dem Steinanger einge 

fchäst um 100 fl., 

= 3 Mrgen Ader und Wieſe fm Niederweg, 

um T5fl, 

d. Z Morg. Ader auf der langen Huth, 60 fl. 

e { Morgen Hopfengarten im Pfaffenthal, 

400 fl., 
f. 4 Morg. Acker aufm Bürglein, 75 fl., 
g- 14 Morgen abgetriebener Oberhofztheil ine 
Meiterhol, 25 fl, 
= Tagw. Wiefe auf der neuen Wieſe, 60 fl., 
— auf 
den 9. September 1828 V. M. 9 Uhr 
beim hiefigen Landgericht an den Meifibietenden 
verfauft werben. Befite und zahfungsfähige 
Kaufsliebhaber haben fich dort einzuftuden. 
Altdorf, am 13. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Yandrichter. 

5. Im Wege der Hülfsvolliivefung werden 
ber vormals Kafpar Senft nun Anfdyel Uhl— 
mannfche Gutscompler mit noch miehrern don 
demſelben inzwifchen getrennten Gutsparzellen, als 

1) der noch beftchende Gntscompfer ſammt Eis 

gehörungen B. N. 677 zu Unterrimbad), 
tarirt auf 530 fl., 

2 13Mg. 18 Nth. das Lohe oder Langäcker— 

lein, tarirt zu 10 fl., 
5 Mg. 17 Rth. der Bauernacker hister dem 
Gemeindehelz, tarirt zu 15 fl, 

HT Mg. 1Rth. Wiefe an 7 Tayw. die Fin 

fterwiefe, tarirt zu 8 fl., 

5) 24 Mg. 18 Rth. der Neutleindader oder 

Drechslersacker, tariet zu 60 fl., 

6) 23 Mg. 3 Rth. das Schelmäderlein, tarirt 

zu 120 fl, 

7)3 Mg. 11 Reh. Acker an ber langen Läng, 

tarirt zu 100 il., 

HI 1 Mg. 11 Reh. das MWiefenäderlein gegen 

den Kalchoſen, tarirt zu 30 fl, 


N 3EMg. 18 Rth. der Kochen» ober Buch⸗ 
ader, tarirt zu 150 fl., 


1923 Mg. der 


a nd. Dir 
7 
100 


10 sem. 8 A der Zoll⸗ — * Sutıte, 
tarirt zu 25 fl, 


'11) 17 Mg. 6 = das Goteäfueht, 


tazirt zu 75 z 

tunhadkr, tarit zu 100 R, 

13) 65 Mg. 14 Rth. der Haardader, tariet zu 
125 fl., 

14).74 „Mg. 12 Rt. der Steppenacker, tat 

au 1 18 fl, 

Mg. 5 Rth. die Kirchenwieſe, taxirt zu 
tl:7 
16) 1 Mg. 2 Rth. Wieſe am Hehn, tarirt zu 
4100 il., 

17) 1 Mg. 10 Rth. Wieſe allda, die obere Kirch 
rimbacher Wieſe, tarirt zu 305 fl, 
18) 25 Mg. 5 Rih. Wieſe alla, die Vreiten⸗ 
voiefe ‚ tarirt 31 600 fl., 
19) 24 Mg. 6 Rih. die Kuachents oder r Ginfter 
—— genammt, taxirt zu 373 fl, 
hiermit zum anderweiten öffentlichen Verlauf and 
gefegt, und iſt Termin hiezu auf den — 
4. September früh 10 Uhr 
{m Röderſchen Wirthshauſe zu — an 
gejezt worden, wozu befigs und zahfungefäbige 
Kaufstichhaber unter dem Bemerken hiermit 
geladen werden, daß der Zuſchlag nach d. 64 bei 
Hypotheken Gefebes erfolgen wid. 
Mt. Bibart, den 5. Auguſt 1828. ve 
Königliches Landgericht. - 
Fellner, Laubrichter. 


6- Auf Antrag eines Senf 


wird 
Freitags den 5. Sept. Nachm. au 

auf dein Rathhauſe dahier, das beim re 4 
beck dahier bisher zugehörige: Sölbenhang Re 
71, wozu 1 Stall, Hofraith, 1 jahrlie 
Brennholz aus dem Gemeindewalded 
No. 470, giebt zum kgl. er 8 
Grundzins, 5 Prozent —— in 
fällen und den Blutzehent zur ? 
bart, tarirt auf 600 fl, in im 
an den Meiftbletenden 
rn $. 64 des 
dingt Zuſchlas raten 


- 
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lungofahige Kaufsliebhaber werben mit dem Bei⸗ 
ſabe eingeladen, daß die Kaufsbebingniffe vor 
ber Licitation werden befannt gemacht werden. 

Mt. Bibart, den 5. Auguft 1828, 

Königl: Landgericht. 
Fellner, Laudrichter. 

7. Vom Kgl. Landgerichte Mit. Bibart wers 
den im Wege richterlicher Hůlfsvollſtreckung nadye 
benanuute, dem Georg Bauer med. zu Iphoͤ— 
fen bisher zugehörige Immobilien, als: 


1) 2 Mr. 34 Rihn. Weinberg im Bettenberg, 


EN. 3173, tarirt auf 150 fl. 
2) 1 Mrg. Ellern im Stopfengrabden, C. N. 
317%, tarirt auf 10 fL, 
3 1 Mıg. Weinberg, im Bettenberg, C. N. 
. 3175, tarirt zu 150 fl, 
4) 3 Mrg. 37 Rthn. Kartoffelfeld Im Frohns 
thal, C. N. 3189, tarirt auf 140 fl. 
5) 1 Morg. 3 Rthn Ader im Werbach, EN. 
3195, tarirt zu 100 fl., 
zum öffentlichen Verkauf an den Meiftbietenden 
feilgeboten, und ift Licitationstermin auf dei 
14. Septbr. N. M. 2 Uhr 

auf dem Rathhaufe zu Iphofen auberaumt worden, 
wozu befigs und zahlungsfähige - Kaufsliebhaber 
unter bem Bemerfen hiermit eingeladen werben, 
daß der Zuſchlag nad) S. 64 des Hypothefenges 
fees bei erreichter ober überfchrittener Taxe undes 
dingt erfolgt. 

Met. Bibart, den 9. Auguſt 1828. 

Königl, Landgericht. 

Fellner, Landrichter, 

8. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit befannt gemacht, daß auf Antrag 
ber. Gläubiger zum öffentlichen Verkauf der zum 
Nachlaße des Bauers Johann Geyer zu Untew 
ſich öͤlle n bach gehörigen Immobilien, als: 

1) des Gutes Haus Nr. 11. mit Stadel, 
Backofen, F Morg Hofraum, F Tagweri 
Peuntwieſe, 3 Mrg. Feld, Gemeindes und 
Waldrecht, geſchätzt auf 800 fl., 

27 2 Tagwert Wieſen die Saſſengrabenwieſe, 

‚ - barirt auf. 200 fl., und 
3 43 Morgen Feld und Wieſe bei ber Sendels 

bacher Brücke, auf 150 fl. geſchätzt, 


> 


begen Mangels eines Aufgebots im 1. Strich⸗ 


⸗ 
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termin, auf 


den 1I. September Nachmittags 2 Uhr 

im Orte Unterſchoͤllenbach zweiter Subhaſtations⸗ 
termin hiermit anberaumt wird, wozu befige und 
zahlungsfähige Kaufsluſtige eingeladen werden, 

Erlangen, am 21. Suli 1828, 

Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

I. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
werden die den Johann Baaderſchen Eheleuten 
zu Greben zugehoͤrigen Grundbeſitzungen, nämlich: 

a. ihr Vauerngut allda B. No, 383 wozu 

außer den. Gebäuden ein Waaſenplatz hinter 
dem Haufe cin Schorrgarten, Hofraith, £ 
Tagw. Wiefe, 7 Mrg. Ader, dag bertheifte 
Gemeinderecht, von 7 Mrg. Ader und dag 
unvertheilte. Gemeinderecht gehören, Zare 
Sölfl., 
b. 1 Mrg. Acker im Gereuth, B. Ro. 
Tar e 30 fl. N 
c 4 Mrg. Acker allda, B. No. 385, 
100 fL, 
d. 13 Tgw. Wieſen und Weiher 8. No, 
Zare i 15 fl, ’ 
e. 3 Mrg. ber Hautfchenader, B. No. 
Zare 50 fl., 
am 9, September Vormitt. 9 bis 19 Uhr 
im Gerichtsfige öffentlich im vim execulionis 
verfanft, an welchem Tage ſich befige uud ah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber einfiuden können. Aus⸗ 
wãrtige, dem Gerichte unbekannte Perfonen, 
haben fich mit den nöthigen Leumunds— und Vers 
mögens » Zeugniffen zu verfehen, wibrigenfallg fie 
zum Bieten nicht zugelaffen werben Fönnen, 
Met. Erlbach, am 17. Juli 1328. 
i Königl. Landgericht, 
Wellmer, Landrichter. 

10. Nachdem in der Subhaſtationsſache der 
Johann Georg Mo hriſchen Eheleute zu Dip 
poldsberg der erſte Verkaufstermin unterm 
26. Juny d. Is. fruchtlos abgelaufen iſt + fo wer 
den bie in ben. Kreis⸗Intelligenzblättern für ben 
Rezatkreis vom Jahr 1828, Mo, 39, Geite 

* 129 


480, 
Tare 
336, 
387, 


auge, 


— — — 
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1166, Ro. 43, ©. 1293 und No. 47, Seite 
1325 angegebenen Grundbefigungen zum zweites 
mal dem öffentlichen Verkauf ausgefegt und wird 
biezu Termin auf 

den 16. Sept. Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Gerichtsfige anberaumt , wozu zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Ausmärtige 
unbelannte Kaufsliebhaber haben fich mit den nö⸗ 
thigen Vermögengzengniffen zu verfehen, indem 
fie font zum Bieten nicht werben zugelaſſen wers 
ben. 

Mt. Erlbach, am 12. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

11. Auf den Antrag der Gläubiger des Nadız 
laffes der zu Münchaurach verjtorbenen Wittwe 
Martha Sophia Beßler, weden die zugehörigen 
Immobilien bejtehend in dem halben Wohnhaus 
Nr. 30 allda, wozu % Morgen Hopfengarten 
anf dem Geisberge gehört, tarirt auf 170 fl. zum 
Verfaufan den Meiftbietenden hiermit ausgefchries 
ben. Der öffentliche Strichtermin wird 

am 24. September V. M. 9 — 12 Uhr 
im Döhlerifhen Wirthshanfe zu Münchaurach 
abgehalten, wozu befiß- und zahlungsfühige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. Zugleich wird bes 
kannt gemacht, daß gleichzeitig das vorhandene 
Mobitiare, beitehend in Betten, Kleidungs—⸗ 
ſtücken und Hausgeräthe gegen gleich baare Bes 
zahlung öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft 
wird. 

ME, Erlbach, am 23. Juli 1828. 

Königl. Landgericht. 
MWellmer, Landrichter. 


12. Nadydem die Immobilien des Sebaftian 
Rafher von Gnozheim nämlich: 
a, dad Söldengut zu Gnozheim famt Zugehör 
— auf 700 fl. taxirt, 
3 Mg. Acker im Lacherweg, Tare 30 — 


€ 4 Mg. Adler aufm Kaſten im — 
— 25 fl. 
\ 


33. Ader in den Hedädern, Tare 60 FB 
4 Mg. Acker im Goglerspronnen T Tare 40 ft. 


1016 


f, 3 Zagwt. Wieſe auf der Muhlwieſ. taritt 
af 75 fe, 
LMg. Ader im Weilbach ober in ber Pin⸗ 

m, tarırt auf 35 fl., 

im Wege der Hilfsvollſtreckung zu verkaufen find; 

fo wird der Bietungstermin auf 
den 3. Sept. d. 3. Nachmittags 2 Uhr 

im Pförringerſchen Wirthshauſe zu Gnozheim feits 

gefezt, wozu brſitz⸗ und zahlungsfähige en 

haber eingeladen werden, 

Heidenhein, den 29. Juny 1828. 

Königlich, Bayerijches- Landgericht. 
Seis, Landrichter. 

13. Die zu dem Nachlaß bed Thomas Dot 
nerzu Hemhofen gehörigen’ Immobilien, wie 
folche in dem Ausfchreiben vom 3. v. Mts. Kreid 
Intell. Bl. St. 56 ©. 157% und 1573 näher 
bejchrieben find, werden da am eriten Berfaufds 
termin ein die Tare erreichended Angebor nicht 
erreicht worden, auf den Antrag eines ae 
bigerd auderweit am 

Montag den I. Septbr. 8, M. 9— 17 Uhr 
in der hiefigen Gerichtöfanzfei öffentlich verſttichen, 
und hiezu beſitz⸗ td zahlunzöfahige K Kaufdliethe⸗ 
ber eingeladen. 

Herzogenaurach, den 12. Auguſt 1928. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

14. Auf 9: trag der Hypotheken⸗ wlatirer 
wird das dem Webermeiſter Mathias Dörfer 
zugehörige zweiſtöckigte Wohnhaus dahier, mit 
dazu gehöriger Hofraith, Keller amd Schwelm 
fall, welches am eriten v. M. auf 400 fl. 
gerichtlich tarirt wurde, der zweiten gerichtlichen 
Berjteigerung ausgeſetzt. Termin — iſt a 

Mittwoch den 3. September d. J 
anderaumt, an weldyem fich befige und ahtungd 
fühige Kaufsliebhaber einzufinden haben: 

Heilsbronn, am 15. Zuly 1828. 

Könige. Landgericht.‘ 
Liudig, Landrichter· 

15. Da A ch im lezten Verkaufstermine kein 
Kaufsliebhaber einfand, fo ſollen die nachfolgen⸗ 
den Immobilien des Sguermeger Georg Reh 
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nert von Immeldorfwiederbolt dein öffehts: 
lichen Verkaufe ausgeſezt werben 4 
H das Gut, beſtehend aus Haus, mit rraler 
Schniedegeredhtigfeit; 7 Scheune, "* Tagwert 
Wieſen, 43 Morgen Aeckern mb Gemein⸗ 
derecht, 
2) 3 Tagwert Heckenwieſe, 
3) 1 Morgen Acker in Büſchelbacher Big, 
4) Z Morgen Acer im Reiſig 
Hiezu iſt Termin 7— 
anf den 4. September V. M 
im Winkleriſchen Wirthshauſe zu reihe ans 
gejezt, zu welcdem ‚Kaufsliebhaber ——— 
werden. 
Seitsbrem, ‚ben 15. July 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Eindig, andrichter. 


16. Auf dei Antrag eines Henfgläubigers w wers 
den die den Johann Dornerfhen Neliften zu 
Hemhofen gehörigen Immobilien" uud war: 

1) das Gur N. 24, beſtehend aus‘ 1. Wohn⸗ 

haus, 1. Scheuer und Schweinſtall, 6 Mor⸗ 

gen Feld am Aiſchberg, 4 Morgen Feld am 
Reichendorfer Weg, 1 Morgen Feld am Wol⸗ 
fengarten, 2 Tagw. Wieſe allda, 5 Mots 
gen Hausgarten, Wildredit, gerictig ‚ge 
würdigf auf 1775 10 fr, 
94 2’ Morgeit walzendes Feld im Zimmerholz, 
—* auf 581. 20 kr., 
3) 15, Morg. wWalzendes Feld und Wieſe am 
Heoſtadter Weg, taxitt anf 130 fl.,. 
4) 12 rg. walzeite Wieſe die ‚Dhungmlbteie, 
tarırt aufisä,ft, am. 
uftag.den 2. Sch 8 M9— 12 Uhr 
in ——— der. ti Abe perket hi" Keinhefen 
dem bffentlichen Werfanfe ausgeftett und hiezü 
beſitz und zahlungsfähige Käufer ‚mit, dem. Be⸗ 
merfen eingeladen , 9— die“ Berküfrsedlifgeligen 
fowie ‚die darduf hafteuden' bel und Abgaben 





im Termin werd nt Et werden. 
gift 1828, 
Konigt Bayer. Caudgericht, * 


71 


Müller, Cahorichter. 


— — 
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477 Das Anweſen des Soldners Ich. Bieber 
zu Kienberg beſpeae in einer Sölde nebſt Zu⸗ 
gehör 560 f., 2; Jahrt Acker am Mantelacker 
5 Jl., 3 Icdet: Äiefe: 15 fl, wird dem öffents 
lichen Verkauft — amd hiezu ietharge⸗ 
Termin 
auf den 2. September d. J. früh 8 Uhr 
in Wirthshauſe u Kienberg — od 
Kanfeliebhaber hiemit eingeladen werden. 
¶Monheim. ‚ den 21. July 1828. : 
Koͤnigliches Landgericht. * 
Bet fegafer Abweſenheit des K. Landrichters. 
X Lippert, Aſſeſſor. — 
18. Das Amel. des Bauers Jofeph der⸗ 
ber von Wolferſtadt, beſtehend aus: 
4) einer Sölde ſammt Zugehör.300 fl, - 
:2) einen halben Hublehen befichend in 132 
Morgen Acker, und 1 Tagw. Wiefen 225 fl. „ 
nn hiemit dem öffentlichen Verkaufe ausgefeht " 
hiezu auf den 
5. September, v5 5 Hadın in Uhr. —* 
im Bräuhaus ‚zu. —— Termin angejcht, 
und Kauflicbhaber: hiezu vorgeladen, Die Kaufer 
b dingniſſe fo, wie die. auf dieſen Anweſen haften⸗ 
den baſten und Abgaben, werden am pbigen, Ter⸗ 
min bekannt gemacht werden — —*— 
Monheim, deu 17. Sul 188... 0... 
 „Königl. ‚Bayer, Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v0 


19. Das Anweſen bes Sebaſtian finger 
von Amerfeld, beſtehend: 
1) aus“ rauem Soͤldenhaus nebſt Stadk unter 
einem Dadıe, Bf, 
DE 4 Morgen‘ Acker im Rich, 15 fl., | 
3) 1 Morgen Ader dafelbft, 15 fl, SE 
4,1 Morgen A Rurhen und 4 ‚au; den 
Pflegacker genannt, 20 fl. 
wirb hiemit dem öffentlichen — auge, 
hiezu auf den Nahe z 
1. September d. J. Srachmittige 3 Uhr 
Biethungstermin im Wirthshaus zu Amerfeld an 
geſeht, und Kaufsliebhaber dazu eingeladen, Die 


RKauufsbedingniſſe ſo wie die auf dieſen Reglitaten 
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haftenden Laften und Abgaben, werden am obigen gen⸗ 


Termin befannt gemacht werden · 
Monheim, den 15. Juli 1828. la 
Königl. Landgexricht. 1 1. © 
Lippert, Aſſeſſor, ve U a 
20. Da in dem zum Verkaufe der zur Concurs⸗ 
Maſſa ber Weißgerber Andreas und Joſepha 
Seubuſch'ſchen Eheleute zu Spajt,gehörigen 
Smmobilien, wie ſolche Nr. 200 ‚bed. Korres⸗ 
pondenten von und für Deutſchland and, Ar, 58 
Kreis Intelligenz Blatt beſchrieben find, anbes 
raumten Termin ein, Kauſer nicht, exſchienen, ſo 
werden ſolche dem wiederholten Verkauf ausge⸗ 
ſtellt und zwar Er NE 
Mentag den 1. Sextember 1828 Votwittags 


‘ 


9 Uyr 
im Orte Spalt, wo zů beſitz⸗ ft. zahlungsfaͤhige Kaufs⸗ 
tiebhaber eingeladen Perden. Zugleich wird autch 
an dieſem Tag der diesjährige Hopfenfand der Heus 
buſch ſchen Eheteute an den Meiſtbietenden gegen 
gleich baare Zahlung verpachtet. 
Pleinfeld, den'd. Auguft 1823. 
Kbonigliches Landgericht. 
= sKtundeter, Landrichter. * 
2t. Auf den Antrag eines Hupothetargkindts 
gers werben bed Bürtnermeifters Johann Conrad 
Mörtelmeyer zu Geber gensgemünd, 
0) Wohnhaus Ne. 9 vafelbft, 
by) Z Morgen Acker mid 1 Tagwerk Wiefe im 
Zaumwölr, 227 
ec) A Morgen Acker im Berg, 


Montag. beit erſten September 1828 
Vormutags 9 Uhr 
dahier an den Meitbietennen verfauft, wozu be⸗ 
füsfähige Kaufliebhaber von zureichenbem. Vermo⸗ 
gen anmit voegeladen werden, und Fan wach Ums 
täuben die Halfte des Kaufſchillings fichen vers 
bleiben, J — 1.3 * 
Speinfeld , am 9. July 1828. a 
5 Königl. Laudgericht. a 
—* ut nmastı Kandrichtet, F a 
i je Nequifition des Köntgl. Bayer. 


dritte : er I 
KZdrſtlich 0. Wredeſchen Herrihaftsgerichtt, Ellin⸗ 


I“ 


m 
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wird. im dem dortſelbſt anhängigett Universe 
fal⸗Concurs über den Nachlaß des Fürjtlid, von 


öffentliche Berk uf. des hiezu gehörigen iu dies⸗ 
feitiger, Neal r Gerichtsbarkeit liegenden 
1) Wohnhaus Tr. 213 in der neue Vorſtadt 
1 Roth, zweiſtöckig und gauz maſiv, mit 
Gemeinderecht, aurt auf 2050 fl, der dazu 
gehörige — 
2)Tagwert Sort und Genußgarten / dann 
3, Heines Gemüßgärtchen mit einen darinnen 

befindlichen <hürnichen, geſchätzt um 255, 
hiermit verfügt. Zu dieſem Yehufe, aber Verſtel⸗ 
gerungd Termin 

auf den 22, September 1828 früh 10 uns 
anberaumt, zu welcher Gert, mad, zahlangofahig 
Kaufsliebhaber eingeladen werden 

Pleinfeld, den 98. July 1828. 

Königl. Landgericht. - 
Wunderer, Landrichter. 

23. Bon dem Königlich Vayeriſchen Landge⸗ 
richt Pleinfeld werden auf den Antrag der laͤu⸗ 
biger bie zu der Roufurginafie des verharkel 
Shuhmachermeiſters Auton Worzinger 11,77 
Spalt gehörigen Grundbefisungen , naͤml 

1) das Wohuhaus No. 88 zu Spalt, 
2) + Morgen Hopfengarten im Hohenxrain, 

3) *Morgen Hopfengarten daſelbſt/ du 
4) NMorgen Hopfengarteu up, ‚Biel 
Kalkofe, _ e m 
5) 2 Morgen Holz in ber Bürenbürge - : am 

dem öffentlichen Berfauf hiermit unterſtelt/ 
es wird zugleich erſter Vertaufotermin AUF ı 
"Dienftags dei 30. — 1828 
F Vormittags I Uhr 
dahier anderanmtzu welchem beſblahige — 
von zureichendent Kermögen audur eingela 
werden. * u 
" Pleinfeld, den 3 Su 1828- F 
9 Könige Landgeriht 50 
Wuuderer, Landrighter · garbara 
24. Das, per, Witwe —2 — Dar 
NT . PR ZN haus R.9? 
Eharrerm Roth hehörige DNS de 
gi Roth mit Zugehör wird ‚auf den 


Wredeſchen Nentheanten Heuber von da, der 





— a 
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Glaubiger am  * — — 
Freitag den 19. September 1823— 
u Bormittags 9 Uhr UHR 
bahier an den Meiitbietenden verkauft. 
Pleinfeld, den 16. Inly 1828. zZ 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

25. Auf Antrag eines Nealgläubigerd ſollen 
das Wohnhaus des Johann Leonhard Sta del⸗ 
mann zu Bullenheim Ar. 35, wozu ein 
Meines Gärtfein, 13 Mrg. Ader, dad Gemein 
des und Waldrecht gehören und 14 Mrg. Ader 
desselben am Holzweg öffentlich an die Meiſbie— 
tenden verkauft werden, und ift hiezu Termin 

auf Domierſtag ven 4. fimftigen Monats 

Sept. V. M. 9 Uhr 
im Bolfamerfihen Wirthshauſe zu Biüllenheim ans 
beraumt. Zahlungs-⸗ und befigjähige Kaufslüſtige 
werden zu dieſem Termin hiemit eingeladen. 

Uffenheim, ben 1. Auguft 1828. 

Köntgl. Landgericht. 
Schubert, Affeffor. 

76. Im Wege der Hülfsvollſtreckung werben 
in \ 
26. Eeptember d. 3.B.M. 9 — 12 Uhr 
im Geſchaftszimmer No, 2 hiefigen Gerichts, das 
halbe Wohnhaus No. 96 in der Zollgaffe hiefiger 


Waldrechte und ST, Morgen Kraufgarten:öffents 
ich Art den’ Meiitbietenden -verfteigert. Es wird 
Da DEREN J —2* 
Mondtag den 22. Septod. J. V. Min Uhr 
anfangend, im Getichtslokale anberaumt. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer aber werben hierzu 
unter dem Bemerken vorgeladen, daß ſich dev Zus 
ſchlag nach den betreffenden Beſtimmungen des 
Hypothekengeſetzes richte, - —— 
Pappenheim, am 18. July 1828. 
° Gräfl. Pappenheimſches Herrfhaftsgericht, 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


"4, "Weber das Vermögen des Mothgerber—⸗ 
meiſters Johann Georg Gapner it Langen⸗ 
zenn, wurde ber Univerfal -Concurs rechts-⸗ 
kräftig erkannt. Es werden demnach die Edilts⸗ 
tage hiemit dergeſtalt ausgefchrieben, daß 
der 9. September 18W, 
zur Anmeldung nnd zum Radweiie der 
Forderungen Hr 
der 10. Oktober cur, 

zur Vorbringung dem wechfelfeitigen Ein⸗ 

reden 

“der 14. und 28. November cur, 


Stadt, S Serauts und FxErbbirnbeet, + Ger zu den Schluß» Verhandkungen beſtimmt iſt. Das 
meindtheilacker jest Wieſe, und £ Gemeindtheile Ausbfeiben am eriten Ediktstage hat dem Aue 
wieſe, fünmtlic, auf hiefiger Markung, welche ſchluß von der Maſſa, das Ausbleiben an den 
Immebilien der Wittwe Anna Barbara Better drei übrigen'aber, den Ausfchluß mit den treffen 
dahier gehören, öffentlich meiftbietend verfauft. den Handlungen zur Folge, Wer von dem Nor 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber, die mögen des Gemeinſchuldners etwas in Händen 
ſich zum Bürgerrecht in hiefiger Stadt qualificiren hat, wird zu deſſen Auslieferung an das Concurs⸗ 
müffen, werden zu diefem Termin mit dem Ber Gericht hiemit aufgefördert, vorbehaltlich ſeiner 
merken anmit eingeladen, daß fie die einfclägige Pfand⸗ und anderen Rechte, Uebrigens bringt man 
Karationsverhandfung vom geftrigen Tag zu jeder es zur Kenntniß, daß der Aktlvſtand mir Einſchluß 
Gerichtözeit dahier einfehen können.’ der größtentheild von der Ehefrau des Gridars 
Waffertrüdingen, den 30. Julius 1828. afs ihr Eigenthum in Anſpruch genommenen Mo— 
Kgl. Landgericht, bifien 5845 fl. beträgt, dagegen aufden Realitäten 
Seggel, Landrichter. 7020 fl. 30 fr. Hypothelenſchulden haften, weß 
. 27. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird Halb in foferne es ſich am erſten Evittstage zeigen 
das ber MWittwe des Johann Michael Luz zu würde, daß die Maffe won den bevorzugten 
Gohrn gehörige Halbhaus No. 38 mit haldem Gläubigern verfchlungen wird, rückſichtlich der nad) 
⸗ 


— 
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per 2ten Klaſſe folgenden Glaãubiger das Berfahrent 
ſo lange ſiſtixt werden würde, bis dieſelben gineit 
angemefjenen Roften » Borfhuß deponirt haben 
werden. Anunverficherten Schulden, find 3800 fl. 


sorhanden, Der Zinnerhfftand, betragt zur Zeit 


gegen 400 fl. 

Cadolzburg, den 24, July 1828. 

Konigl. Landgericht. 
In Vertretung deg durch Krankheit behinderten 
Kinigt. Landrichters. 

3 Sichart, Berweier. 

9. Weber das Vermögen des Buͤrgers und 
Weißgerbermeiſters Chriſtian Wilhelm Lüften 
öder von hier ift auf Antrag der Creditorſchaft 
und mit Zuſtimmung des Cridars felbit durch Ent⸗ 
ſchließung vom Heutigen der Univerfalconeurd- er 
öffnet wmorben &3 werden demnach die gefezlichen 
Ediktstage und zIUAr ; 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung bet For⸗ 

derungen: anf 

den 25. September 1828, 

9). jur Vorbringung der. Cinreden gegen 

angemelbeten Forderungen anf 

deu 27. October 1823, 

3) zur Schlußverhandluug 

a) zur Replik auf 27. Iovember 1828, 

by gut Duplik auf 12- December 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr Termin anberaumt, 
wozu die unbekanuten Glaubiger des gedachten 
Chviſtian Withelm Kitjtenöber nuter dem Präju⸗ 
dize vorgeladen werden, daß das Ausbleiben amt 
Ediltstage De Aus ichluß Der Forderuug von 
per Gantmaſſe, das Richterſcheinen am 2. uud 3. 
Ediktstage aber den Ansſchluß d 
zunehmenden Handlungeu zur Folge ba’. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche von dem Vermö⸗ 
gen des Gridard etwas in Händen haben, aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei 
Vermeidung nochwatigen Erſatzes nur AN dad un⸗ 
geriorrigte Gantgericht abzugeben. 
erh, am 8. Auguſi 1828. 
u Konigl. Landgericht. 

Not, Aſſeſſor. 
Dip; leg..abs. 


bie 


er an ſolchen vor«, 


————— — — — 
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8. Ueber das Vermögen des Müllermeiſters 
Schant Ehriſtiau Böfeneder zu Berolp 
heim, wird hiermit auf deſſen eigenen Antrag, 
die Bergantung ausgeſchrieben. Es werben baher 
die gefezlichen Ganttage feitgefegt und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen 
. anf Donnerfag.den 4. September d. 38. , 
.2, zur Abgabe ber Enreden gegen die ange⸗ 
meldeten Forderungen 
auf Dienftag den 7; Dftober d. I, 
3) zur Abgabe der Gegeneinreben 
auf Freitag den 7. November d. Is., und 
4) zur Abgabe der Schlußeinreden 
auf Montag den 24. Dezember d. Js., 
und zwar jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
Hiezu werden fünmtliche unbekannte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dem 
Rechtoͤnachtheil vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen bei dem erſten Ganttage die Ausſchließung 
der Forderung von ber gegenwärtigen Gantver⸗ 
handlung, das Nichterfcheinen von den übrigen 
aber die Ausſchließung mit den an denjelben vor: 
zunchmenben Handlungen zur Folge habe. Zu⸗ 
gleid) wird bemerft, daß ber big jetzt befannte 
Bermögensftand des Böfenedter in 8206 fl., det 
Schuldenſtaud aber in 12309 fl. beſteht. Andı 
werden diejenigen, welche irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinjchuldnere in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufger 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, den 17. July 1828. 
König. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


4. Auf eigenen Antrag bed Bauern Johan 
Andread Wergenthaler von Aueruheim, 
ift über deſſeu Vermögen ber Univerfalconeurd er⸗ 
kannt worden. Es werben daher die geſetzlichen 
Edittstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
. gehörigen Nachweiſung 
auf den 12. September d. Je’ 
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2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen . 
: auf den 13. Oktober d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. zur Replik 
auf den 14. November d. 3., und 
b. zur Duplik 
a auf den 25. November d. Is., 
jedesmal Morgens acht Uhr angeſetzt und hiezu 
ſammtliche unbekannte Glaubiger des Gemeine 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
eriten Ediktstag die Ausjchließung der Forderuns 
gen von der gegenwärtigen Gonfursmaffe, dag 
Nichterfcheinen an den übrigen Ebdiftstagen aber 
bie Ausfchließung mit den an denfelben vorzu⸗ 
bringenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem Vermögen ded Gemeinfchuldnerg in Händen 
baben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes mit Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Heidenheim, den 17. July 1828, 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter 


5. Ueber den Nachlaß de 
ſchaf ers Friedrich M e — — * — 
iſt am 22. v. Mts. ein Gantinventar an 
men werden, wobei die Activ Maſſa inel 
einer fehr zweifelhaften Aetivforderung von 
209 fl., auf 545 f. 9 fr. angegeben wurde 
die Schulden aber befaufen ſich auf 2589 fl ; 
un ſich 692 fl. bevorzugte Poften befinden. 
n wird baher über ben Nachlaß des Friedrich 
ufchler dag Concursverfahren eröffnet und wer⸗ 
. > alien Ediktstage und zwar 
Nee auf) und Nachweifung ber For 
onnerjiag den 11. S r 
b) zur Abgabe der — ne 
ontag den Se; 
c) zur ——— — — 
Donnerſtag den 13, November 1. JE. 


anberaumt. Sämmtliche Gläubiger des veritorbes 
nen Pachtſchafers Friedrih Mufchler haben ſich 
an den erwähnten Ediktstagen, jedesmal Vor— 
mittags 9 Uhr bei dem unterzeichneten Goncurds 
gericht einzufinden und ihre Rechte zu wahren, 
widrigenfalld. aber zu gewärtigen, daß das Aus— 
bleiben am 1. Ediftötag den Ausſchluß von der 
gegenwärtigen Concursmaſſa, das Ausbleiben an 
den weitern Ediktstagen aber det. Ausſchluß wit 
der einſchlagigen Gerichtähandfung nach ſich zieht. 

Leutershauſen, den 5. Auguſt 1528. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Frhr. v. Pollnig, Landrichter. 


6. Der Bauer Georg Krell von Huis— 
heim, hat um Eröffnung des Univerjalsstons 
kurſes feiner Gläubiger gebeten. Es werden baher 
die gefepfichen Ediktstäge und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For 

derungen 
auf den 5. September d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die aus 
gemeldeten Forderungen 
auf den 17, Oftober d. J. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a. zur Neplif 
auf den 4, November d. J. 
b. zur Duplif 
auf 21. November d, J. 
anberammt, und die fünmtlic unbekannten Glaͤu— 
biger hiezu unter dem Rechtsnachtheil hiemit 
öffentlich vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Ediftstage den Ausſchluß der Forde— 
rung an der gegemvärtigen Daffe, dad Ausblei— 
ben au den übrigen Ediktstägen aber den Aus— 
ſchluß mit der betreffenden Handlung zur Folge 
haben werde. Zugleich werden diejenigen, 
welche etwas von dem Vermögen des Gemeins 
ſchuldners in Händen haben follten, aufgefordert , 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Wermeis 
dung des nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu 
übergeben. Uebrigens wird bemerkt, daf die big 
jest befannten Schulden, worunter ſich 2030 fl. 
privilegirte befinden, circa 2400 fl. betragen, 
150 
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die Aktivmaſſe aber lediglich in den auf todog. 
geſchatzten Immobilien beſtehe. ER 

Monheim, den 25. Mai 1828. 

Königlihes Landgericht, 
Forg, Landrichter. 

7. Der Bauer Joſeph Ferber von Wok 
ferftadt, hat fi dem Gantverfahren unters 
worfen. Diefemnach werden die gejeglichen Edilts⸗ 
täge und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nahweifung 
auf den 9. September, 
2) zur Borbringung der. Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 13. Oftober, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik und für die Duplif 
auf den 13. November d. J., 
jebesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und 
hiezu alle unbekannte Gläubiger des Ferber unter 
dem Rechtsnachtheile hiemit öffentlich vorgeladen, 
daß das Nichterſcheinen am erjten Ediktstage den 
Ausſchluß der Forderung von gegenwärtiger Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediftgtägen aber 
die Ausſchließung mit dent an denfelben vorzuneh— 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich were 
Ben alle diejenigen, welche etwas von dem Vers 
mögen bed Gemeinjchulöners in Hunden haben, 
aufgefordert, baffelbe bei Vermeidung nochma⸗ 
Ligen Erfaged und vorbehaltlich ihrer Rechte bei 
Gericht zur übergeben. 
Monheim, den 17. Juli 1828. 
Könige. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor. v. nm. 

„Das Königlih Bayeriſche Landgericht 
Pleinfeld, hat auf ben Antrag der Glaͤubiger und 
bei der von Seite der Gemeinſchuldner anerkanıts 
ten, bedeutenden Ueberfchuldung gegen den Schnei⸗ 
dermeiſter Anton Orttmann und deſſen Ehefrau 
Anna Maria Orttmann zu Spalt den Univers 
falconcurs erfanıt, Es werden baher die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, wie folgt hiemit feſtgeſetzt: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 12, September 18285 


1928 


2) zur Borbrünging. ber Einreben gegen die a 
— * 


gemeldeten Forderungen uf 
s Freitag dew 24 Oktober 18285 
-3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. für die Replik auf 
Freitag den 21. November 1823; 
b. für die Duplik auf 

Dieuftag den 9. Dezember 1828 
jedesmal Morgens 9 Uhr. Sämmtliche Gläubiger 
und Gemeinfchuloner werben hiermit unter dem 
Rechtönachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheis 
nen am eriten Edifstage den Ausſchluß der Forde⸗ 
rungen an ber gegenwärtigen Kontursmaſſa, dad 
Richterfcheinen an, dem Übrigen Eviftötagen aber 
den Ausſchluß mit den am beufelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat In Gemãaßheit 
bes $. 32 der Prioritatsordnung vom L. Jung 
1822 wird hierbei befannt-gemacht, daß 1500 fl. 
Hypothekenſchulden vorhanden, auf deren Beridy 
tigung das Aktiv» Vermögen, ſoweit ſolches bis 
jet zw erheben war, miſcht zureichen bürfte. 
Diejenigen, welche von dem Vermögen der Ge 
meinfchuldier etwas in Händen haben, werden 
hiemit aufgefordert, ſolches bei Bermeidnng des 
nochmaligen Erfases,  uitter: Vorbehalt, ihrer 
nachzuweifenden Nechte dahter bei Gericht zu übers 
geben. 

P einfeld, den 18, July 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
9. Ueber den Nachlaß des verſtorbenen Kauf⸗ 

mann Johann Friedrich Fischer dahier, iſt, DA 
fi) das Vermögen auf 3763 fl. 32 fr. and ber 


Schuldeuſtand auf 9482 fl. 17 fr. ergeben , det 


Univerfal-Goncurd befchloffen worden. Es werden 
demnach die gefehlichen Epiftstäge, nämlich : 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 
gehörige Nachweißungen 
auf den 9. September; 
2) zur Vorbringung der Einreden 
auf den 9. Oltober; 
3) zur Schlußverhandlung und giar fine Die 
Replik 
auf den 7. November, 
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für die Duptit 
auf den 8. Dezember 5* 

jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt and hiezu 
fünmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners, nun 
deſſen Nachlaßmaſſa, hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil geladen, da das Nichterſcheinen 
im 1. Ediktstage die Ausſchließung der Fordes 
rungen von der gegenwärtigen Concursmaſſa, 
das Nichterfcheinen in den übrigen Ediktstägen 
aber die Ausfchliefung mit den an denfelben vors 
aunehmenden Handlungen zu Folge hat. Zugleich 
werben alle diejenigen, welche irgend etwas von 
bem mun verftorbenen Fiſcher in Händen habe, 
Bei Vermeidung nochmaligen Erfages aufgefordert, 
ſolches unter dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges 
richt zu übergeben. 

Schwabach, den 8. Yuguft 1828. 

K. Landgericht. 
v. Troltſch, Landrichter. 

10. Ueber das Vermögen des Gärtners Simon 
Kuhn dahier und feiner Ehefran iſt der Univers 
fal» Konkurs eröffnet worden, daher hiermit bie 
Ebifistage, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Kors 

derungen auf 
Montag den 22. Sept. d. Is., 
2) zur Borbringung Ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 23, Det. d. 3e., 
3) zur Schlußverl, *.ıdlung und zwar 
a) zur Replik auf 
Montag den 10. Nov. d. Is., 
b) zur Duplif auf 
Montag den 24. Nov. d. I8,, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr ausgeſchrieben und 
hiezu die ſaämmtlichen ımbefannten Gläubiger der 
Gemeinſchuldner unter dem Neditönachtheile vors 
geladen werden, daß das Ausbleiben im erſten 
Ediktstage die Ansfchliefung der Forderung von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Ausbleiben 
in den übrigeir Ediktstagen aber die Ausfchließung 
mie den am denſelben vorzunehmenden Gerichte, 
Handlungen zur Folge hat. Der Paſſlvſtand ift 
auf 5969 fl., der Aktivftand auf 3796 fl. aus⸗ 
gemittelt,. Zugleich werben diejenigen, welche 
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Tr as von dem Vermögen der Gemeinſchuldner 


in, Händen haben, aufgefordert, es bei Vermeis 
dung des doppelten Erfapes unter Vorbehalt ih— 
ver Rechte zu Gericht zu übergeben. 

Schwabach, den 15. Auguft 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht, 
v. Troͤliſch, Landrichter. 

11. Das unterzeichnete Gericht hat über bie 
Verlaffenfchaft des bahier verſtorbenen Lackirers 
Georg Gottfried Gräter auf den Antrag ber 
Erbsintereffenten ben Univerſallonkurs erfannt, 
Es werden daher bie gejeglicen Ediktötage, nem— 
lich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den 25. September d. J., 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 27. October d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replik auf 
Donnerſtag ben 27. November d. J., 
und für die Duplik auf 
Freitag den 12. December d. J., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fanmtlihe unbefannte Gläubiger des Gräters hie; 
mit öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vorges 
laden, daß das Nichterfcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage bie Ausfchliefung ber Forderung von ber 
Concursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übri— 
gen Ediftötagen aber die Ausſchließung mit den an 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
bat. Zugleicd; werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gräters in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, felches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Anch wird noch ers 
wähnt, baß nad) dem Inventar der Activſtand 
auf 992 fl. 58 kr. ſich belauft, die Schulden aber 
1405 fl. 48 fr. betragen. 
Burgfarrnbach, am 15. Auguſt 1828. 
Graͤſlich Puückler'ſches Patrimonialgericht 
erſter Kaffe. 
Bandel, Patrimonialrichter. 
130 
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42. Im der Debirfache des Leonhard Gem: 
pel Bültnermeifter zu Oberfhwaningen, 
iſt der Gonenrs erfannt worden, und der Schuld+ 
ner hat auf die Berufung verzichtet. Es wird in 
Berückſichtigung der Aktenlage, erfter u. eim 
ziger Ediftötag zur Anmeldung und Nachweißung 
der Forderungen, dann Verhandlung der Schlußs 
fäte mit dem Bemerken auf 

den 15. Sevtbr. I. 38. früh 8 Uhr 

anberaumt, daß die an dem benannten Tage 
sticht erfcheinenden unbefannten Gläubiger mit ihren 
Forderungen ausgefchloffen, die Bekannten aber, 
bei allenfalliigem Arrangement, der Stimmen: 
mehrheit beigezählt werden. Das Vermögen be 
trägt A18 fl. 195 fr., während ſich die bereite 
befannten Schulden auf 993 fl. 1 £r. belaufen. 
Diejenigen, welche von dem Vermögen des Schnld⸗ 
nerd etwas in Händen haben follten, werden, bei 
Vermeidung dorpelter Zahlung, aufgefordert, 
ſolches dem Concurs-Gerichte, vorbehaltlich ihrer 
Nechte, einzufiefern. 

Dennenlohe an der Haide, den 16. Auguſt 
1528. u 

Frhrrl. v. Süßkindiſches Patrimonialgericht 1. 
Geiger, Patrimonialrichter. 

13. Chriſtian Loi, um 23. November 1789 
zu Wallisan geboren, welcher feit längerer 
Zeit unbelannt abwejend tik, wird auf Antrag 
feiner Verwandten hiermit anfgeferdert, binnen 
nem Monaten und längftens an dem auf Donherz 


ſtag x 
den Siebenten Mai 1829 
sanberanmten Termin dahier perfönlich ober ſchrift⸗ 
lich ſich zu melden, und weitere Anweiſung, im 
Kalle des Ausbleibens aber zu gemwärtigen, daß 
er werde für todt erflärt, und fein Vermögen felz 
nen nachſten ſich legitimirenden Erben werde zıter- 
ahnt werden. de . a8 
Peinfeld, den 9. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 
14. Behufs der Loͤſchung eines auf Des Georg 
Peier Lehr zn Gräfenfteinberg 1 Morgen 


Lehenacker am Grafenſteinberger Marktwege, im- 
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Hypothekenbuche eingetragenen und bereits an beit 








Verfäufer David Joſeph Blumenſtein 
Kaufichifirigs von 140 fl., werben alle’ 
gen, welche an dieſe Capitalspoſt und das darl 
ausgejtellte und verloren gegangene Kaufbriefs: 
Dupficat, dd. Gunzenhahfen den 6. Febr, 1805, 
als Eigenthumer, Gefftenarien oder Pfandinnta 
ber Anſpruche zu machen haben, aufgefordert, 
leztere binnen 6 Monaten, und langſtens in dem 
auf den 3: Januar 1820 Vormittags IUhe 
anberaumten Termine geltend zu machen, weil ie 
außerdem zu gewärtigen hätten, daß dies Kauf 
briefsduplicat für unfräftig erffärt, und die cin 
getragenen 140 fl. im Hypothekenbuche al bezahlt 
geloͤſcht würden. * — 
Gunzenhauſen, den 17. Juny 1828. * 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter 
15. Die beeden Brüder Georg Kaspar and 
Alerander Bogelg’fang von Klofiers Zimmer, 
wovon Eriterer, wenn er. nad) lebt, 76. Sabre 
alt, Letzterer aber 72 Sabre, alt,üt; InbIo) 
ſeit etlich 30 Jahren, ohuwiſſend wo, Ianbat ' 
oͤhne dat man von ihrem Anfenthaft und beben 
Nachricht erhalten hat. Da die Verwandie diefet 
beeden Vogelg ſang gebeten , bad felde, fur tobt 
erffärt, und das Vermögen: berfelben ihnen mit 
Eigenthumsrecht zuerkannt. werben möchte, ; 
werden jelbe, ober ihre ve tmäpige, eheliche Dit 
gendenten, uuter Auberauuiung einer, pertuten 
ſchen Friſt von ſechs Monaten aufgefordert, ſich 
dahier einzuſinden, und das Vermögen in Ems 
pfang zu nebmen, im Nichterfcheinungstale aber 
werden Beede in Folge des vorliegenden Edicis 
von Jahr 1756 für todt erklärt, md denen fü 
hierum gemeideren Verwandten das Vermögen mit 
Eigenthumsrecht zuerfannt werden. nu mel 
Waulerſtein, den 14. Juli 13423 
Fuͤrſtlich Oettingen Wallerſteinſches Hertſchafts⸗ 
Gericht Wallerſtein. 
v. Langen, Herxrſchaftsrichter 
16, Gegen ben So 
von Altersperg It’pas Cat 
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worden. Es werden daher bie gefetslichen Ediktoͤ— 
tage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 

Dientag den 23. Sept. 1828, 
»2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Kerderungen auf 
Freitag den 24. Dftober 1528, 
3) zur Schlußverbandfung, und zwar zur Re⸗ 

und Duplik auf 
A Montag den 24. Nov. 1828, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fejtgefest, und hiezu 
fümmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners hies 
mit unter dem Neditsnachtheile vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediktetage die Aue— 
ſchließung der Forderungen von der gegenwärtis 
gen Konfursmaffe, das Nichterfcheinen an den 
übrigen Ediktstagen aber, Die Ausſchließung mit 
den an denfelben vorzunchmenden Handlungen 
zur Felge hat. Zugleich wird die Bemerkung 
beigefügt, daß das Vermögen des Gemeinjchulds 
ners auf 278 fl. 28 fr. tariet it, die bereits 
befannten Schulden aber 571 fl. 46 fr. betragen, 
worunter 458 fl. privilegirt find, 

Hilpoltitein, am 16. Auguft 1825. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

17. Der Soldner Sebaftian Uffinger von 
Amerfeld hat ſich dem Glantverfahren unters 
worfen. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗— 
tage, und zwar 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 4. September, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 

angemeldeten Forderimgen auf 
den 6. Oftober, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik und Duplik auf 
4 den 6. November d. J., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgejegt, und hiezu 
ſammtlich unbefannte Gläubiger unter dem Nedhtds 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Edifrötage die Ausſchließung dev dor— 
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derung von der gegenwärtigen Maſſe, das Nichte 
ericheinen ar den übrigen Ediktstägen aber die 
Ausichließung mit den an benfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleidy werden 
alle diejenigen, welche von dem Vermögen des 
Gemeinſchuldners etwas in Handen haben, aufge— 
fordert, dafjelbe bei Vermeidung nochmaligen Er— 
ſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben. 
Monheim, den 15. Juli 1823. 
K. B. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. an. N 
18. Das Könige. Langeriht Pleinfeld hat 
über den Nachlaß des Schuhmachermeiſters Anton 
Wörzinger zu Spalt, den Univerfalconcurs 
erfannt, und die Ediktstage feitgefegt wie folge: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Freitag den 26. September L828,. 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an— 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 3. November 1828, 
3) zur Sciußverhandlung und zwar. für die 
Replik auf 
Montag den 24. November 1828, 
für die Duplik auf 
Mittwoch den 10. Dezember 1828, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier. Es werden 
ſammtliche Glaubiger des Anton Wörzinger hie: 
mit unter dem Nechtenachtheil vergeladen, das 
das Nichterſcheinen am erften Ediktstage den Aus— 
ſchluß der Forderungen von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſa das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber den Ausſchluß mit den an deus 
ſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. In Gemaßheit ded 8. 32 der Prioritats— 
Ordnung vom 1. Juny 1522 wird zugleich bes 
fannt gemacht, dag nach dem aufgenommenen 
Inventar das Aktive Vermögen auf 2742 fl. 
24 fr. fich berechnet, wogegen aber biß jeit bes 
reitd 5099 fl. 16% fr. Schulden und-unter die- 


fen fegtern 4126 fl. 40 fr. Hypothekſchulden an— 


gemeldet find. Zugleich werben diejenigen welche 
etwas von ded Gemeinſchuldners Vermögen in 





en 
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Handen haben, hiemit aufgefordert, folches bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſahes unter Vor⸗ 
behalt ihrer allenfaltfigen Rechte dahier bei Ge⸗ 
richt zu übergeben. 
Pleinfeld, den 3. Juny 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


19. Gegen den hiefigen Bürger und Meifgerbers 
meiſter Gottlieb Hummel, wurde anf Eröffnung 
des Gantprozeffes erfannt, und ba berjelbe bis⸗ 
her die Appeliation nicht interponirt hat, ſo 
werben folgende Ediktstäge hiemit feſtgeſetzt: 

41) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen 
der 12. September, 
9) zur Anbringung der Einreden 
der 13. Oftober, und 
3) zum Schlußverfahren und zwar für die Res 
plif 
der 12. November 
und für die Duplit 
der 27. Novenber 
jedesmal Rormittags 8 Uhr. 
fämmtliche fowohl befannte als un⸗ 


Hiezu werden | 
bekannte Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile 
dem 1. 


vorgeladen, daß die Ausbleibende au 
Ediktstag den Ansſchluß ihrer Forderungen von 
der Gautmaſſe, Die Ausbleibende an den übrigen 
Ediktstägen aber die Prakluſſion mit ber treffenden 
Handlung zu gewärtigen haben. Zugleich wird 
den Gläubigern hiemit notiftziert, Daß bie im 
Hyvothekenbuch eingetragene Paſſſven 1382 fl. 
betragen, während die Aktivmaſſe nach vorgenomz 
mener Schätung nur 1420 fl. 59 fr. erreicht. 
Harburg, den 26. Juli 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


20. Nach den Auträgen der Verwandten auf 
Todes⸗-Erklarnng der nachſtehenden Individuen, 
welche ſeit Sänger als 10 Jahre keine Nachricht 
Br ihrem Leben nd Aufenthalt gegeben haben, 
als: 

1) Georg Meyer von Mausmansdorf, geb. am 
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31. Auguft 1770 dem: A791 ve 

% mißt; * in an 
) Audrend Bauereiß von Leonred, Coldat 

im königlich baieriſchen 5. — fanteri 

Negiment und im rufſiſchen Feldzug vermißtz 
3) Georg Adam Schönfn > — 

Soldat beim koͤniglich bayeriſchen 5. Linien» 

Sufanteries Regiment und ſeit dem franzoſiſchen 

Feldzug im Jahr 1813 vermißztt 
4) Iohann Martin Börner von Dietenhofen, 

der ald Schneidergefelle in die Fremde gieng 

und feit 29 Jahren, wo er von Hamburg aus 
zum ieztenmal ſchrieb, nichts mehr von fich hö⸗ 

ren ließ; \ * 
werden dieſe vorbenannten Verſchollenen oder ihre 
allenfallſigen Leibe + Erben vorgeladen, ſich bin⸗ 
nen 9 Monaten, oder längſtens bis zum 

12. December Vormittagd SUhr 
perfönfich oder fihriftich oder durch einen hit 
reichend Bevollmächtigten dahier zu melde. ‚Soll 
ten dieſelben aber diefer Weifung nicht nachtom—⸗ 
men, jo werben fie alsdann für tobt erklärt und. 
ihr Vermögen ihren nächſten Verwandten gegen 
oder aud) ohne Caution hinausgegeben werben. 

Mt. Erlbach) am 2. Februar 1828. k 

K. 3. Landgericht. \ j 
Wellmer, Landrichter. 

21. Die dem nun verftorbeuen Keirchenrath Eis a 
in Schwaningen vom Johann Kaspar Fot⸗ 
tinger und defjen Ehefran zu Obenbrunn, ads 
geftellte Schuld » und Unterpfande erfchre MI 
über 125 fl. de acto Gungenhaufen ben 18. April 
{526 und beftätigt am 27. May geda 
ift verloren gegangen, Es werden baher bie Iu⸗ 
haber und defien Erben oder Eeſſion it dieſet 
Urkunde aufgefordert, dieſe Urkunde A HR, 

binnen 6 Mnaten 7 

und Fängftens in dem auf den ix 

Sten Januar 1829 Vormittag 
anberaumten Termin vorzugeigen, 0 

zu gewärtigen, daß fe fir oo 
den würde. 0.00 
Gungenhaufen au 17. 
ich. Bay 












Königlich 
Klingso 






2. 


1837 — 1858 


Gekichtliche Bekanntmachungen. 


1. Der Baner Georg Daniel Schufter von 
Hehlingen, it auf deffen freiwillige Unter 
werfung für einen Verſchwender erflärt, und 
umter Curatel geſetzt worden. Es wird dieſes hies 
mit öffentlich befannt gemacht, damit dem gedach⸗ 
ten Schufter ferner fein Gredit ertheilt werde. 

Heidenheim, am 17. July 1828. 

Könige. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

2. Am Donnerſtag, ben 28. d. Mts. N. M 
4 Uhr wird zu Spalt der diesjährige Hopfen von 
dem, zum Nachlaß des verftorbenen Klojterwirthg 
Franz Anton Hofmann zu Spalt gehörigen 
4 Morgen Hopfengarten Im alten Galgenberg an 
ben Meiitbietenden verpachtet, wozu Pachtliebha⸗ 
ber andurch eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 15. Auguſt 1828, 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 

3. In der, vor dem unterfertigten Königl. 
Landgericht anhängigen Nechtöfache ver Iedigen 
Bauerntochter Maria Eliſabetha Glauber zu 
Nittersbach, gegen den ledigen, dermalen unbes 
kannt abweienden Wirthsjohn Johann Michael 
Schweiger zu Rittersbad) , wegen Ansjtattung , 
Erjag der Niederkunftkoften, dann Vaterſchaft 
und Kindesernährung hat Klägerin dem Beklagten, 
Johann Michael Schweiger zu Rittersbach fol⸗ 
genden Entfcheidungseid zugefchoben: „Ich Johann 
Michael Schweiger ſchwoͤre, daß ic die Elifas 
betha Glauber von Nitterdbach unter dem Ber 
frredhen der Ehe am 28. May 1826 nicht bes 
fchlafen habe.” Es wird nun Johann Michael 
Schweiger hiermit aufgefordert, ſich darüber, ob 
er dieſen Eid annehme, zurüdjciebe, oder fein 
Gewiffen mit Beweis vertreten wolle binnen 30 
Tagen zerftörlicher Friſt um fo gewiffer bahier ſich 
zu erflären, als aufferdem der Eid für verweigert 
angenommen werben wird. 

Pleinfeld, am 14. Auguft 1828. 

K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


4. Es wird hiemit zur oͤffentlichen Kenntniß 
gebracht, daß die von dem unterzeichneten Kgl. 
Landgerichte unterm 30. Jenner 1827 edictali- 
ier vorgeladene vermißte Individuen, als: 

8) Johann Georg Agatius Roth von Weife 

fenburg, ’ 

b) Zacharias Fürft von Wülzburg und 

c) Georg Friedrih Roth von Weiſſenburg, 
durch Erfenntniß vom 20. Juny 1828 für tobt 
erklärt worden find, und demnach ihr Vermögen 
an deren nächiten Anverwandten gegen Kaution 
hinausgegeben werden foll. 

Weiſſenburg, den 31. Juli 1828. 

Königl, Landgericht, 
Müller, Landrichter. 

5. Das Vorzugs⸗Urtheil in der Bauer For 
hann Wolfgang Benfchelfchen Konkursſache von 
Deutenheim wird am 19. d. Me. Statt der 
Derfündung an das Gerichtsbrett angeſchlagen, 
was den Betheiligten zur Nachricht dient. 

Met. Sugenhein, den 13. Auguſt 1823. 
Freiherrl, von Sedendorfiches Patrimonialgericht 

iter Klaſſe. . 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


Berichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem königlichen Landgericht Ansbach 
werden im Wege ber Hülfsvollſtreckung die Bes 
figungen des Muͤllermeiſters Andreas Platzoͤder 
von der Mittelmühle bei Brudberg dem öf— 
fentlichen Verkaufe ausgefegt: 

1) dad Muhlgut, wozu gehört das Wohnhaus 
No. 24 mit eingerichtetem Mahlwerk auf 2 
Gänge, 5 Schweinjtälle, Stallung, Scheuer, 
Backofen, laufendem Waffer in der Hofraith, 
4 Morg Garten, 43 Tagwerk Wiefen, 12 
Morg Aecker, ein ganzes Gemeinderecht, 8 
Klafter Scheitholz und 40 Wellen ale Wald⸗ 
recht, belaftet mit dem 33. fl, Handlohn, 
jährlich 4 fl, 483 fr. Erbzins, 33 kr. Korits 
kulturbeitrag, 4 Metz 1 Brlg. 3I Sdl. Korn 
gilt, aus 2580 fl. Kapital die Steuer, den 
groß und Kleinen Zehnten zum 1Oten Band 


- 
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und Theil von 8 Morgen zum Rentamt Ans⸗ 

bach/ geſchazt auf 5700 fl. u stadid) such 
anu befondern Grundftücden: 3 Morg zehut⸗ 

freien Acker am Urleinsgraben, reicht don 

33. fl. Haudlohn, jährlich 1 fl: 20 fr. Erbs 

zins, die Steuer aus 625.fl. Kapital, ger 

ſchazt anf 100 fl: 4 Morg zehutfreie Wieſe 

in der Heeg oder Ach, giebt den 33. fl. 

Haudlohn und jährlich 1 N. Erbzing zum Heiz 

ligen in Kleinhaslach, geſchäzt auf 150 fl. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauſiuſtige haben ſich 
im Termin 

den 1..September 1. 38. V. M. 9 Uhr 

vor unterzeichneter Gerichtsitelle einzufinden 100 
auch das Schätzungsprotokoll zur Einficht vorkiegt. 

Ansbach, am 5. Auguft 1528. 

Königl. Landgerkht, 79. 
Feng, Landrichter. „ad 1 

2, Zum Verkauf des Gantanweſens dis 
Schueidermeiſters Lorenz Franz von Allers— 
berg, beftehend im dem fogenannten einftöcigen 
Kellerhaufe, Z Morgen Ader beim Sommerfeller 
und 2 Morgen Ader beim Kellerbaufe, iſt Ter⸗ 


min auf 
Montag den 22. Sepibr l. I. 
angefetst, an welchem ſich befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber in jenfeitiger Gerichtskanzlei eins 
finden, ihre Angebete zu Protokoll geben, und 
das Weitere gewärtigen können, 
Hilpoltſtein, am 16. Anguft 1828. 00° 
Königl. Bayer. Landgericht. ° 
Förg, Landrichter. u 
3. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers, 
wird das der Wittwe Thereſia Schafler-von 
Monheimerkreuth gehörige Bauernguth, wo⸗ 





ER 1890 
zu ein Wohnhaus eine Scheune, 5 Tagwerf 


Hefraith und Wurzgarten am Haus, vier Kraut 


beete‘F Tagw. haltend, 45 Morgen Aecker, 15 
Tgw. Wieſen und. dad Gemeinderecht gehört, 
ferner 2 Tgw. zweimädige alt Weiher⸗Wieſe zum 
drittenmahl öffentlich feilgeboten, und es iſt per 
emtoriſcher Licitationstermin auf den 0,0. 
30. Auguft d. Ic Vormitt, 9 — 12 Uhr 
in der Schaller'ſchen Behauſung zu Monheimer 
freut anberaumt worden. Kaufsluſtige werden ein⸗ 
geladen mit dem Bemerken, daß ohne Rückſicht auf 
den Schätungspreis der Hinfchlag.an den Meil- 
bietenden erfolgen wird, wenn. feiner der Hypo 
thefargläubiger von dem Einlöfungsredjt Gebrauch 
machen: jollte. j 
Monheim, den 18. Auguft 1828. 
Königliches Landgericht, 
Lippert, Affeffor, u. m 


4. Das in. die Gant gefommene Anweſen des 
hiefigen Bürgers und — Gottlieb 
Hummel, beſtehend in einem halben Wehnhauſe 
mit angebautem halben Stadel, Garten und Ges 
metudsgerechtigfeit, dann iſolirt ftchender Werks 
fätte, die Gemeindsgerechtigfeit von IM. Ader, 
5 Tagw. Wieſen, 3 halbe Krautbeete und # 
8008 Holz, dann 24 M. Ader, wird 

am 12. September l. 3. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich verkauft, MO 
Kaufsliebhaber, Auswärtige mit Leumuths⸗ und 
Bermögenszeugniffen verfehen, Siemit eingeladen 
werden. 

Harburg, den 26. Juli 1828. 

Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
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Amtliche Artikel 
J, "ip —— H “ . Pu TPas rin 7} 
Gerichtliche Verſteigerungen. 
1. Vom Kgl. Landgerichte Met, Bibart wer⸗ 
ben im Wege richterlicher Hulfsvollſtreckung nach⸗ 


benannte, dem Georg Bauer med. zu Ipho⸗— 


fen bisher zugehörige Immobilien, ald: — 

1) 3 Mrg. 34 Rthn. Weinberg im Bettenberg, 
EN. 3173, tarirt auf 150 fl. - 
2) 1 Mrg. Ellern im Stopfengraben, C. R. 
3174, taxirt uf LO, 
-3).1 Derg. Weinberg, im Bettenberg, ©. N. 

3175, tariet zu 150 ſh. 5 

4) 3. Mrg. 37 Rehn. Karioffelfeld im Frohn⸗ 

thal, EN. 3189, tarirt auf (40 fl. 

5) 1 Morg. 3 Rtihn Acer im Werbach, C, N. 
3195, taxirt zu 100-f., . : 
zum Öffentlichen Verkauf an. den Meiftbietenden 
feilgeboten , und it Licitationstermin auf den, 

11. Septbr. N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige: Kaufsliebhaber 
unter dem Bemerken hiermit eingeladen werden, 
daß der Zufchlag nach $. 64 des Hypothefenges 
ſetzes bei erreichter oder überfchrittener Tare unde⸗ 
dingt erfolgt. — 
Mkt. Bibart, den 9. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


— Auf Antrag 





Mitten den 27, Auguft- 1828, ; a ' 


eined Realglãubigers ber Ka— 
tharina Heines, nan verehelichten Reuter in 
Sulzach, fol deren Smmobiliarbefigthum, nems 
lid 


1) 3 Söldenhaus mit Schorrgärtlein, F Tag⸗ 
werk. Peunt und Gemeindebeet, iaxirt zu 
BEE, — 

2) 3 Morgen walzender Ader im Hirtenbuck, 

taxirt auf 25 fl, =, Rn 

dem öffentlichen Verkaufe an ben Meiftbietenden 

ausgeſezt werden, Hiezu iſt Termin auf 

ben 15. Sept. I. 38. Nachmittags 2 Uhr 
im Reuteriſchen Haufe zu Sulzach anberaumt. 
Dieß wird für Kaufsliebhaber hiemit öffentlich, 
bekannt genacht. 

Dinkelsbuhl, den 15. Aug. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Noch, Aſſeſſor. 
Ä D. I, abs. 

3.' Da fih im, festen Verkaufstermine Fein 
Kaufsliebhaber einfand, fo fellen die nadyfolgen- 
den Zunmobilien des Schmiedmeiſters Georg Reis 
nert von Immeldorf wiederhft dem öffent: 
lichen Verkaufe ausgefezt werden: _ 

1) das Gut, befichend aus Haus, mit renler 
Schmiedegerechtigkeit, Scheune, 3 Kagwert 
Wieſen, 44 Morgen Adern und Gemein— 
derecht ,. * 

2) 3 Tagwerk Heckenwieſe, 

3) 1 Morgen Acker im Büſchelbacher Weg, 

4),5 Morgen Acer im Reiſig. 

Hiezu it Termin 

151 





- 1845 
auf den 4. September V. M. 


= 
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| asia 
fahige Aufer in das Oemeinbevorfteer ip 


im MWinfferifchen Wirthshauſe zu —— Bohn us zu Hanfen hiermit vorgeladen. 7. 


gefest, zu weldem Kaufsliebhaber — 
werden. 

Heildbronn, den 15 July 1828: ! P 

Königl. Landgericht. E 
Lindig, Landrichter. in} 
4. Auf den Antrag eines Realgläubigerd wer⸗ 
den bie den Johann Dornerfhen Relikten zu 
Hemhofen gehörigen Smmobilien und 7 — 
1) das Gut N. 24, beſtehend aus 1. Wohns 
- haus, 1. Schener und Schweinftall, 6 Mor 
gen Feld am ne A Morgen Feld am 
Reichendorfer Weg, 1 Morgen Feld am Wol⸗ 
fengarten, FTagw. Wieſe allda, FMor— 
gen Hausgarten, Waldrecht, gerichtlich ges 
würbigt auf 1775 f. 10 kr., 

2) Z Morgen walzendes Feld im Zimmerholz, 
tarirt auf 58 fl. 20 fr., 

3) 1% Morg. walzendes Feld und Wieſe am 
Heppädter Weg, tarirt auf 130 fl., 

4) 18 Mrg. walzende Wiefe die Blumenwieſe, 
tarirt auf 135 fl., am 

Dienftag den 2. Septbr. ®. M. 9— 12 Uhr 
im Wirthehaus der Wittwe Merkel zu Hemhofen 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt und hiezu 
befitse und zahlungsfähige Käufer mit dem Bes 
merken eingeladen , 
fowie die darauf haftenden Laſten und Abgaben 
im Termin werden befannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den 12. Auguſt 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


5. Die zur Johann Wagner'ſchen Kon⸗ 
kursmaſſa von Haufen gehörigen Immobilien, 
wie ſolche in dem Kreis-Blatt St. 51 ©. 1445 
näher beſchrieben ſind, werden, da am Aen Ber 
fauftermin ein die Tare erreichendes Angebot 
nicht gelegt worden, nach dem Antrag der Gläu— 
biger am 

Freitag den 5. Septbr. V. M. 9 — 12 Uhr 
zum dritions amd letztenmal dem öffentlichen Vers 
Tauf ausgeſetzt, und hiezu beſitze und zahlungs⸗ 


— 


dag die Verfaufsbedirgungen 


Herzogenarad), den 20, — 


J 


Auf den Antrag des hi „ent 
ſtrats wird wegen rüchjtändiger Grundgefälle und 
Hppothefens Ziuſe Aa Tagw. Hopfenſeid im ſehe · 
uannten Haagen bed Bürgers Chriſtoph Leon · 
har dadahier im Wege der Hulfsvollſtreckung zun 
öffentlichen Kauf hiemit ausgeboten und Leri⸗ 
zu deſſen Berfan 

ar ei m 
anberanmt., Beſiz⸗ und zahlungsfähige‘ Kaufe 
liebhaber werben dazu eingeladen. Die Later 
fönnen täglich‘ erfragt‘ werden. Der 
ſchieht in In Gefchäftszimmer Re “er 

Herebruck, den 7. Ant ; 

“ Köntglüched En — * 
"Greiner, Kai ter." 

7. Auf den Antrag eines Realglaubig⸗ 
wird hiemit das dem — ON 30.8. 
hard in Hütten dach zugehörige, um aun T- 
tarirte halbe Wohrhans'No 89, 1 ben 

Br 






bere Hälfte dem ——— 
dortſelbſt gehört, dem — —* * 
geſtellt und Termin hiezu au 
Dienſta den 16, September 3 ® a” 
9 Uhr 
anberaumt, in welchem der —— Wr * 
















wenn bie Taxe erreicht wird. ‚ Käfer werd * 
dieſen Tag hieher vorgeladen ia: we a 
‘ 


Lauf, am LA Argife 1628, * * 
Konigle Landg 
Käppel, Landrichter. 
8. Das Anweſen des Bauers N 
«ber von Wolfertadt, b eſtehen 
1) einer Sölde ſammt 
einen halben Huble 
Morgen Acker, und 1 
wird hiemit "der oͤffenlichen 
hiezu auf den FAR 
5. September d. 9.3 
im Bränhand zu Beferf 


* —* 
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und Kaufliebhaber hiezu vorgeladen. Die Kaufes 
bedingniſſe fo mie die auf diefen Anwefen haftens 
- ben Falten und Abgaben werben am obigen Ter— 

min befannt ‚gemacht werden. 

Monheim, den 17. Iufi 1828. 

. Königl. Bayer. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. m. 

9. Das Auweſen des Sebaftian Uffinger 
von Amerfeld, beitchend: 

1) aus einem Soldenhaus nebit Stadl unter 

einem Dache, 250 fl., 

2) 1 Morgen Ader im Ried, 15 fl., 

I 1 Morgen Ader dafelbit, 15 fl., 

4 1 Morgen 4 Ruthen und 4 Schuh ben 

Pflegader genannt, 20 fl. 
wird hiemit dem öffentlichen Verkaufe audgefegt, 
biezu auf den . . 

1. September d. 3. Nachmittags 3 Uhr 
Biethungstermin im Wirthshaus zu Amerfeld an- 
gejegt, und Kaufsliebjaber dazu eingelabent. Die 
Kaufsbedingniffe jo wie die auf biefen Realitäten 
baftenden Laſten und Abgaben werden am obigen 
Termin befannt gemacht werben. 

Monheim, den 15. Juli 1828. 
König. Landgericht. 
Lippert, Affeffor, v. n. 


10. Weil fih für nachfolgende zur Goncurds 
maſſe ded Johann Conrad Sommer au Oben 
höch ſtadt gehörigen Realitäten, ale: 

a) das Guth H. No. 22, Tare 875 fl., 
by 4 Mg. Feld in der Weingaffe, Tare 15 fl., 
ec) 1 Mg. Feld im fpigen Greuth. Tare 25 fl., 
I) Z Mg. Feld in der Weingaffe, Tare 15 fl., 
ec) 1 Mg. Feld hinterm Berg, Tare 25 fl., 
D 1 Dig. Feld im Weidenlohe, Tare 50 fl., 
E) 2 Mg. Feld allda, Tare 50 fl, 
h) 3 Mg. Feld im rothen Berg, Tare 30 fl., 
id J Mg. Feld vom oberm Niedrangen, Taxe 

30 fl, e 
k) ee Wieſen vom Schloßweiher, Taxe 

130 fl, 

) 3 Ma. Wald vom Gemeindewald, Taxe 
150 fl, | 


1946 


m) 2 Mg. Selb in ber rauhen Leithen, Taxe 
18 fl, 
n) 2 Mg. Feld im rothen Berg, Tare 30 fl., 
0) Mg. Feld allda, Taxe isfl, 
P 3 Tagwert Wiefen im Heinen Brühl, Tare 
240 fl, 
g) bie Hälfte von 14 Mg. Feld in der rothen 
Leithen, Tare 15 fl., 
im eriten Strichtermine feine Kaufsliebhaber ges 
funden haben; fo werden ſolche anderweit am 
5» Sept. d. J. N. M. 10 — 12 Uhr 
im Drte Oberhöchftädt dem öffentlichen Verkauf: 
audgeftellt. Beflgr und zahlungsfähige Streich 
liebhaber werben wiederholt hiezu eingeladen, 
Neustadt a. d. Aiſch, den 3. Auguft 1828, 
Königl. Landgericht, 
Heffeld, Landrichter. 


11. Der dem Gütler Johann Mederer zu 
Maud gehörige Halbhof No. 16 dafelbit, wird 
hiemit zum brittenmal zum Verkauf ausgeſtellt, 
und es iſt dritter Verkaufstermin auf 

Montag den 22. September 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, am weldyem beſitzfaͤhige Kaufs⸗ 
liebhaber von zureichendem Vermögen zu erſchei⸗ 
nen haben. 

Pleiufeld, ben 29. July 1828. 

Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


12. Auf den Antrag eines Hypothelarglaͤubi⸗ 
gers werben bed Buͤttnermeiſters Johann Conrab 
Mörtelmeper zu Georgensgemünd, 

a) Wohnhaus No. 2 dafelbit, 

b) 3 Morgen Ader und 1 Tagwerf Wiefe ſm 

Zaunwöhr, 
0) 44 Morgen Ader im Berg, 
am 
Montag dem erften Scytember 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier an ben Meiftbietenden verkauft, wozu Le, 
figfähige Kaufliebhaber von zureichendem Berme 
gen anmit vorgelaben werden, und kaun mad) Um⸗ 
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fänbeit die Halfte des Kaufſchillings ſtehen ver⸗ 
bleiben. 


Ralafeld, am EL * 
Konigl. Landgericht. En 
Wunderer, Landrichter 7 * 


13. Sm Wege der KHülfgvoltftvedung werden 
amı yo! he A | 
26. September d. 3.2. M. 9 —12 Uhr 


im Gefchäftägimmer Ne. 2 hiefigen Gerichts, das 


halbe Wohnhaus No. 96 in der Zollgaſſe hieſiger 
Stadt, Kraut⸗ und⸗EErdbirubeet , z Ges 


mäimdtheiladen jest Wiefe, md $ Gemeindtheil⸗ 
wiefe ; füngmtlicy auf hiefiger Marfung, welche‘ 
Immobilien der Wittwe Anna Barbara Vetter’ 


dahier gehören, ' öffentlich meiitbietend verkauft. 


Beſitz⸗ und zahhımgefähige Kaufsliebhaber, die 


ſich zum Bürgerrecht in hieſiger Stadt qualificiren 
müffen,; werden zu dieſem Termin mit dem Bes 
merten anmit eingeladen, daß fie die einfchlägige 
Tarationsverhandlung vom geftrigen Tag zu jeder 
Gerichtszeit dahier einjehen fonnen, 
Maftertrüdingen, den 30. Julius 1828. 
Kgl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

14. Auf Antrag eines Realglänbigers wird 
der der Wittwe Urſula Barbara Herbolzheis 
mer und ihren Kindern gehörige halbe Schlöß— 
leindhof in Altheim, beſtehend aus dem Wohns 
haus mit Etallungen, einer halben Scheuer mit 
3 Schwweinfiällen, 2 Hofraith mit Bronnen, ein 
Schorgartlein, dem Wald- und Gemeinderecht, 
den Autheil an dem vertheilten Gemeindeland und 
Wieſen, dam die dazu gehörgen 13,5 Morgen 
Hofer und 25 Tagw. Wiefen, tarirt auf 3100 fl., 
öffentlich fubhaftirt. Bietungstermin iſt auf 

10. Sept. Mittag 1 Uhr 
im Hußiſchen Wirthshauſe zu Altheim anberanmt, 
wozu beſitz- und gahlungsfähige Käufer mir dem 
Bemerken eingeladen werden, daß das Abjchäts 
ungs-Protokoll in der Negiftratur dahier einger 
fchen werten kaun. 

Windsheim, den 9, Anguft 1828, Sidi 

Koͤnigl. Landgericht. * 
u EN WERGELEr „"Randrichter. 


° 47. Sm Wege de —— 
denen zehn Bi, 
Gollh 


* iſchen Eheleuten in 


135: Zam Verlatf der bei Mi 
mas Standinger dahier gehörig 
Mittelmuhle! henannt "ini Fundchie € 
Stadt gelegen, mit denn‘ Vohnha 
gängen, 1 Ger J m Rebenget 
einer Schne.ditüihle, "emer Eheund, 
3 Tagmwert Baum⸗ und/Örneg: ap 
vDerk Miefertaund:; I: Mörgen Arcterunybefaitet mit 
2 Schaff 334 Meg Kerngult, 31 Schaf 7 Meh⸗ 
Kornguit, A Vbre Geltgůlt, geſchaz af 6000 .. 
iſt anderweiter Termin auf deee m 

17.Sept. Bormittagdguhen "1° 
anberaumt worden‘, in welchem ſich befigs und 
zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber im landgerichtliche 
Gefhäftstefate einzufinden Habanınıa TEEN 
Windsheim, am >11. Anguſt 18287 ini — 
Koͤnigl. Landgericht. ar 
U 2 Engerer), Kanduichtndnd 

16. Dasfin die Gant gelemmene “ 
Johann Georg. Gruber ſchen Winthecheltute AUT 
Möttingen;, beftehends in einen geititiget 
gut gebautem Wirthehaufeimit adigteter Tafern⸗ 
gerechtigkeit, auch — — 
ränmigen Stallungen/ Heliet” ftehenden Gabe, 
dann ein Feldlehen von! 134g.) Aeder und J 
3 Tagw. Wieſen, ein ſolches von" 123 Mt 
Aecker und 24 Tagw. 18 Ruthen * 
9 Morgen 165 Ruthen eigene, leer 
3 Tagw. 18 Ruthen eigene Wieſen N 
Antheil der noch anversheitten Gemt k 
keit, wird en BE 
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19 ' at 


Arswärtige mit Leumuithd« nid 2 * 


niffen verfehen‘, hiemit eingelaben WERD 
ein Berkanf let. erzielt wocrben föniie 
eine Verpachtung, ſowohl un in ine, 
Ganzen verfucht werden. 0 
Satburg, den 9. Mugult’1B28, | 


errſchaftsgericht 
eher 
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Anweſen, sub No, 5 daſelbſt, andurch bein-ges licher Gerichtöftefe Zum "öffentlicher Airfretich Ger 
richtlichen Verkauf unterſtelit, und Tagesfahrt bracht und nad,$ 64 bed Hypothekengeſehes bei 


hiezu auf * erreichter Taxe zugefihlagen ° Kanfeliebhaber 
Montag den 22. Sept. I, Is. Morgens werden hirzu eingeladen. * m em IR 
: 9 — 12 Uhr. Rothenburg, am "12. Higuft 1823. ." 
im Rathhauslokale zu Gollhofen anberanmt. "Die Königtich Baheriichts"Khnögertäht, 
Tare dieſes Anweſens it, unter Berüctjichtigung . Püͤndter Katörichte, >= 2 (E 
ei Altenthells, auf 825 fl. rhn. gerichtlich exhos Tun BIST, min yüt Ca 
en; der Zufchlag erfolgt in obigem Termin, nad) RER NE, 1 PERH ee 
$. 64 des Hyp. Geſ., wenn Diefe Taxe erreicht Gerichiliche Potladungen. 
oder überboten wird. ee 1. Der Söldner Sehaftian Mifinger von 
Mt. Ippesheim, 16. Auguſt 1828. Amerferd hat ſich dem Gantorrfähren uner⸗ 
Fuͤrſilich Wertheim Freudenberg Limpurgſches werfen. Es erden bäher die geſetzlichen Edilts⸗ 
Patrimenial» Gericht 1. Gollhofen. tage, und zwar — “ 
Schneider, Patrimonialrichter. 1195 zur Anmeldung der Forderungen nnd derem ’ 
418. Auf Andringen der Realglaubiger werden "gehörigen Nachweiſung auf "7 
nachbenannte, der Wittwe des verſtorbenen Päders ET, September umng 79 
meifterg Georg Nicolaus Hautfch dahier ges " 2) zur" Vorbringung der Einteben gegen die 
hörigen Immobilien, ale: Ki j angemeldeten Forderungen auf A 
1) dag fehr geräumige Wohnhaus in der Zubens ⸗ den 6. Dftober, 
gafe Hs. No. 692 fanmt dem Nebenges 3) zur Schlußverhaudlung und zwar für bie 
baude, 2 Kellern, Pumpbtonuen, Schwein— Replik und Duplik auf 
fällen, Schorgarten, zum Betreib der Bäͤcker den 6. November d. J., 


profeffion eingerichtet ,. in, giner Tare zu jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu⸗ 


1750 fl, ee En ſaͤmmtlich imbefannte Släupiger unter den Rechts⸗ 
2) die reale Bäckergerechtigkeit, gefchägt pro nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
530 fl., 5, am erften Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
3) ein dem Staatsärar grundbares Lehen, bes dernug von der gegenwärtigen Maffe, das Nichte 
fichend aus . =. — " erfcheinen an’ den übrigen Epiftsrägen aber die‘ 
a. 30 Ruthen Krautgarten im Kummeref, _  Ausfchliefung mlt den an denfelben vorzunchnens | 
b. 3 Morg. Ader beim Fiſchhauslein, den Handlungen zur. Folge bat, Zugleich werden 
c. # Viertel Acker am Binzenbügel, “ alle diejenigen, “welche don dem Vermögen des 


d. 1 Morgen Ader im breiten Weg, Gemeinſchuldners etwas in Handen haben, aufges 
ſammtlich dem hieſigen Spital zehntbar, und fordert, daſſelbe bei Vermeidung nochmaligen Er⸗ 
auſſer der gewöhnlichen Steuer mir 3 Me 3 ſatzes, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
Viertel 2L Seidel Korn, 5 Meb 3 Viertel 33 zu übergeben. — 
Seidel Dinkel, 5 Meg 3 Viertel 33 Seidel Monheim, den 15. Juli 1928; 


Habergäft, dann 5 Prozent Handlohn in Ber RB. Landgericht, Erin 
änberungsfählen befafter iſt und auf 650 geſchãzt Lippert, Aſſeſſor, v. n. 
wurde, 2. Auf den elgenen Antrag der Papierfabri⸗ 

4) 1% Morgen zehntbarer Ader im Diſtrikt Kant Johann Loth und Ana Sybilfa Knödelis ‘ 
Gattenhofen, auf 175 fl. tarf, _ - fhen Eheleute zu Stein wird über deren Ver— 
am Freitag den 12. Septbr. 1828. . mögen ber Univerfal- Gohdis Höfe, nhb were 





von frühe 9 Uhr bie Mittags 12 Uhr an ordents „ ben baher Die gejeglichen Ediltotage, nemlich 


N 


% 


> - WE 





1851 ; 

4) zur Anmeldung ber, Forderungen und beten 

gehörige Rachweiſung auf — 
Freitag den 3. Det, d . Sur: 
2) zur Verbringung ber Ginreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 4. Rov. d. Is. 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
Donnerftag den 4. Dec. d. G8., 
b) für die Duplik auf 

Freitag den 19. Dec. d. Jö., 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
fämmtliche unbekannte Gläubiger der Gemeiu— 
ſchuldner hiermit unter dem Rechtsnachtheile vors 
geladen, daß dad Nichterfcyeinen an dem erften 
Ediktstage die Augsfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Ansbleiben 
an den übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließ— 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
lungen zur Folge hat. Zugleich werden biejenis 
gen, weldye irgend etwas von dem Vermögen ber 
Gemeinfchuldner in Händen haben, hierdurch aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Gericht 
zu übergeben, uud wird ben Släubigern hiermit 
eröffnet, daß die Activmaffe nad) den erhobenen 
Schägungswerth 9012 fl. 36 fr. beträgt, und 
Die zur Zeit bekannten Schulden auf 13658 jl. 
37 fr. belaufen, worunter 9835 fl. Hypothek⸗ 
fhulden exclusive der privilegisten Zinfenrücs 
fände begriffen find. 

dürnberg, den 10. Auguft 1828. 

Könige. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

3. Su der Schuldenſache des Bierbrauers 
und Gaſtwirths Johaun Conrad Lederer zu 
Schwand, iſt, da ſich das Vermögen zur Zeit 
auf 12852 fl. und der Schuldenſtand auf 136540 fl. 
ergeben, der Univerſalconcurs erfannt worden. 
Es werden demnach die gejeßlichen Ediktstäge 
nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörige Nachweiſung auf 
ben 8. September 


— — 


zur J— ee ak Peine 


kursmaſſe des Scheibe 
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jedesmal Vormittags. 9 Uhr feitgefeht, u 1b hiezu - 
ſammtliche Gläubiger des Gemeinfchuldner — 
öffentlich unter dem Rechtenachtheil gelal un 
das Nichterfcheinen im 1. Ep Epiktetag,, die Aus 
ſchlieſung der Forderungen vo der g enwärtigen 
Concursmaſſa, das Nichterfcheinen an ben. 
gen Ediktstagen aber die Aueſchlieſung mit de 
an denſelben vorzunehmenden- Handlungen zu 
Folge hat. Zugleich werden alle diejenigen, welche 
irgend etwas von dem Gemeinfchulbuer ir Händen 
haben, bei Vermeidung nochmaligen Erjages > alle 
gefordert, folches unter Vorbe alt EM, 
bei Gericht zu übergeben. — 
Schwabach, den 4. Auguſt ig28. 
K. B. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichte. 


Gerichtliche Bekauutmachungen. 

1. Bei unterzeichneter Behörde find zwei, ls 
berne Saduhren hinterlegt, welche den Umſtan⸗ 
den beim vorgehabten Verkauf nach zu (dließen, 
entwendet worden find. Wer an ſolche Anfprad) 
machen zu Fönnen glaubt, hat ſich binnen 14% 
gen dahier zu melden. 

Neuftadt a. d. Aiſch, am 15.. Augnt 1898. 

Königl. Land s und Unter fuchunaBageRe 
Heffels, Landrichter. 5 

2. Das Borzugsurtheil in der Concursſache 
über dad Vermögen, des Wirths Soan Leonhard 
Reif in Geilsheim * heute ſtatt der 
Verkündung an das Gerichtäbrett angeheftehz, as 
hiermit öffentlich bekannt gemacht wird. —— 

Waffertrüdingen, den 15. Xugnfl — * 

Konigl. Sanbgeriäit,.., . + 
Segel, ' Randrid ter. 
3. De — Be 


3 zur Schlußverhandlung ae 
Replik auf 









druger zu Spalt, gehörig 


© a u 





garten im Irlaweg, wird am 


Donnerſtag 28. Auguſt 1828 N: M. 2 a 


zu Spalt an den Meiſtbietenden (verſteigert) ver⸗ 


a wozu Pachtliebhaber hiermit eingeladen 


Pleinfelo, am 15. Anguit 1823, 
K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 
Das Vorzugs- und Ausfchließungs ⸗Er⸗ 


kenntniß in ber Univerfalconcnrd » Sache über das 
‘ Vermögen bes Bauern Georg Michael Schmitzer 


vor Beyer berg vom 19. vorigen Monats wird 
am 15. d. Mis. an das hiefige Gerichtsbrett, Bes 
hufs deſſen Vertundung, angeheftet, und ſolches 
ſämmtlichen Concurs /Intereſſenten hiemit offent⸗ 


lich bekannt gemacht. 


Waffertrüdingen, den 2. Auguſt 1828. 
Konigl. Randgeticht. Bund 
Exgsel, ‚ Lanbrichter. — RZ 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verſchiedenen Zuhalted, 

{. Die hiefig alljährige Mooswieſenmeſſe bes 

ginnt den 30. Sept. l. Is. auf dem Außerhalb der 

Stadt befindlichen ſ. 9. Schießwaaſen und endigt 


1 


ſich Freitags den 3. October d. 33" mit einem zu⸗ 


gleich, und zwar ausnahmsweiſe anf dieſen Tag 
dermafen verlegten allgemeinen Viehmarkt; was 
hiemit öffentlich bekannt gemacht wird. 
Feuchtwang am 23. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Laudrichter. 8 


+ 2. Zur öffentlichen ımb meiſtbietenden. Ber 
pachtung der Hovfen⸗, Schchmalſaat⸗ und Wein 
sehnden Yon Adelheim, Neuhof und. Kaubeneim 
unter Vorbehalt höchſter Genehmigung für dad 
gegenwärtige Jahr iſt Termin auf 
"Montag den 8. Septbr. 1828.V. m. 10 Uhr 
dahier im Amthauſe anberaumt, welches zur 
Öffentlichen Kenntniß gebracht wird, uud wozu 
Pachtliebhaber eingeladen werden. 

Sesheim, den 19. Angnit 1828. 

Könige, Rentamt. 
Gebhard, Rentbeamter. 


“u 
” 
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3. Zufolge eines Hoͤchſten Meferiptes der 
Königlichen Regierung des Rezatkreiſes, Kammer 
der Finarizen zu Ausbach, vom 11. diefed Mts. 
foll das mit Nr. 47° bezeichnete Königliche Forſt⸗ 
amtds Gebäude in der Herrugaſſe bahier, unter 
den normalmäßigen Bedingungen abermals der 
Öffentlichen Verſteigerung unterftellt werden. Hie⸗ 
au it Termin auf 

Dienſtag den 9, kommenden Monats Septbr. 

Vormittags 9 Uhr 
dm ventamtlichen Gefchäftszinmer anberaumt, im 
welchem fidy Kaufsliebhaber einzuſinden, und 
ihre ‚Gebote zu Protokoll zu geben haben, Diejes 
nigen Knufsliebhaber „ deren Zahlungsfähigkeit 
dem Ayıte nicht fhon’ohnedies bekkmnt if, haben 
ſich Durch gerichtliche Zeugniffe zu legitimiren. Die 
Tare und die näheren Bedingniſſe können in der 
Regiſtratur vernommen werden. « Beſchreibung 
und -Beitandtheile der zw veräußernden Realität: 
Das Vorder-Gebäude ift maſſiv, das Hinters 
Gebäude aber ift Kalb maffio, halb von Fachwerk, 
Daſſelbe enthalt im erſten Stock und Erdgeſchoße 
2 Kammern, 1 Tennen, 3 Gewölbe, 3 Keller, 
im zweiten Stod 6 heitzbare Zimmer, 2 Küchen, 
4 Kammern, 1 geräumigen Teunen, im dritten 
Stof 4 heisbare Zimmer, I Vorzimmer, 2 
Kammern, 7 Küche nnd 1 Tentten nebſt dem das 
rüber befindlichen Boden 'nterm Dache. Ferner 
gehört hiezu: ein Hof mit Bromen, eine Pferd⸗ 
und Rindvichs Stallung mit 1 Futterremiſe, 1 
Solgremife mit-2’Schweinftällen, ein Waſchhaus 
. mit einer Obitdörre,' #6 bis 18 ON. Gemuͤßgar⸗ 
ten: nud eine Scheune; zu welcher bie Einfarth 
vonder fogenannten Burggaffe geht. 
‚ Rothenburg, am 18. Augnſt 1828. 
8. 3. Rentaint. ' 
ee. des durch Krankheit verhinderten Kgl. 
* 7 Rentbeamten. 

Dir NöntdimtseMberfiireißer; Denner 

4. Zur Veractotdirung ber Lieferung des zur 
Straſſenbeleuchtung für 1838 erforberlichen 
Brennöls ift anf Donerfiag den 18. September 
Dormittagd LO Uhr in dem Rathhauſe Termin 
anberaumt. - ' Kieferingsluftigen wird ſolches mit 


‚der Bemerkung. BOB: , daß der Bedarf auf 60 „er“ 


REES \ 





En 


1855 


Eentner angenommen iſt, »daß auswärtige Kiefer 

ungsluſtige ſich durch amtkiche Zeugnifie über. ihre 
‚Befähigung ‚zum Accorde zu legitimiren haben, 
und daß die ſonſtigen Bedingungen im Fern 
AOREDER eröffnet WERDEN. 2: ih 


— a 16. Auguſt 1828. —EBE — 
wi Der: Magiftrat. —V — 
Enbres. Stixl. 


*5.Von unterfertigter Behörde wird die — 
ferung von 1300 Ellen gebleicht werchener Lein⸗ 
wand, 800 Ellen Kleiderzwilch und 500 Ellen 
Strohſackzwilch an, den . Wenigftforbernben in 
Afford gegeben und, hiezu Termin auf-.: 
Domeritag den Lig Sept. -Bormitt,g Uhr. 
smit dem Vementen angeſetzt, daß zutzt Albſtrich 
nur inländische, und lieferungsfaͤhige Bewerbiigis 
bende zugelaſſen werben. könuen. u 
Schwabach, den 21. Auguſt 1828, Ir 
a ·Koriglo Strafarbeitshaus⸗ Verwaltung. 
Wittmann. 

Die quteherpfchafklichen aiereigäter zu 
— und Egenhauſen, «wovon ſich die bis⸗ 
herige Vachtzeit.mit Lichtmeß 1829 endiget, ſol⸗ 
Jen anderweit — werben, und wird. hiexs 
zu Termin auf: —* 
Donnerſtag —9 i8. Sept. 8.3 J. * 
anberaunit im welchem ſich Pachtliebhaber dahier 
einfinden, vorhev aber und zu jeder Zeit die nähe, 
ron Verhaltniſſe beiunterzeichneter Stelle erfahren 
konnen. Unternzenn, dem 17. Auguſt 1828, 
Freiherrlich von Seckendorffiſche Oekonomie- und 

Rentenverwaltung. — 
22Nittinger. 


Fremdeu⸗ Anzeigen, 
vom 17. bis 23. Auguſt 1828. 


Krone, Herr Hauptmann von Cariſien von 
Lurenburg, Herr Graf, won Blumenthal K. Pr. 
Kamwmerherr vu Berlin, Grafıp. Leon Potocki 
K. Ruß. Gefaiwer-am Hof zu Liſſabon kommt von 
Petersburg, Herr Graf von Weiſenwell Kaiferf, 
Defter. Kammerberr mit Semahfin v. Wien, Ar. 
Grafen v. Potozfa mit Familie und Dienerichaft 
v. Petersburg, Hr. Kim. Beftelmeyer v. Nürtts 
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berg, Hr. Kammerhery und. Forfmeifter Bargn 
von der Bor v. Gunzenhauſen, Hin, Kauf, 


‚Rühl v. Nürnberg und Spring von Lyon, Hr. 
' Sherforitinfpeftor Schulze und Herr Forftoffiziant 


Waldmann v. München, Hr. Steuerrath Daffner v. 
daher, Hr. Kfm. Dftgumer. mit. Familie v. Offene 
Offenbach, hHr. Graf von Schönburg mit Familie 
und Gefolge v. Wien ‚Hr Kim. Bechtel von 


Frankfurt a. M. .. 


Stern. Herr Fabrifant von der Meulen v. 
Jeßelſtein, Herr Kfm, Treutfein v. Würzburg, 
Hr. Stadtkommiſſär Geiger mit, Gattin v. Bam 
berg,. ‚Herr Kfm. Geiswailer von Nuitz, Herr 
Stud, juris Dressler v. Nürnberg. 

x Lowe, Hr. Lieutenant Graf von Deroy von 
Triesdorf, Hr. Salomon Großhr. Baden. Hof 
zahnarzt v, Adelsdorf, Hr. Stud. theol. Ebermeyer 
v. Dittenhelm, . Hr. Banquier Mayer Falllein mit 
Sohn von Würzburg, Hr. Stud, juris Kern v. 
Erlangen, Hr. Rechtöpraftifaut Rudolphi v. Würg 


burg. Hr. Kandidai Abelv. Ellingen, Hr kandtags⸗ 


deputirter . Gehauf: dv, Met, Ipsheim, Hr Dr. 
Mofer v, Stuttgardt, Fräulein v. Mannlid von 
München ,. Hin. Kaufl. Gebrüder Stumpner von 
Nürnberg, Hr. Kfm. Hannewacker v. Würzburg. 
Zirkel. ‚Herr Kiel Königl. Regierungsrath 
v. Würzburg, Hr. Reviſſons⸗Aſſiſtent Striedinger 
von Nördlingen, Herr. Stadigerichts-Acceſſiſ 
Kammerecker v. Fürth, Hr. Schulkandidat Bra 
deis v. daher, Hr, Kfm. Schuhmann v. Hildburg⸗ 
haufen, Frau Verwaltsrögattin Storch v. Fürth, 
Hr. Kfm, Ullmann v. Fürth, Hr, Schultandidat 
Levi v. Fürth, Hr. MReinhändfer Köhler v. Wlry 
butg, Herr Kfm;: Panzer: von Auerbach) Herr 
Scribent Recknagel v. Nürnberg. 
Strauß,‘ Herr Kfır. Marklbacher von Wil⸗ 
hermedoerf J 
Weißes Roß. Hr. Kantor Plum mit Gr 
©. Lenkersheim, Hr, Kfm Müller v. Met; Steft, 
Fr. Verwalter Kiesfalt von Trautskirchen, Gert 
Rechtskandidat Hausner von Würzburg, Herr 
Weinhändler Hefter v. Wirterhaufen, Hr. dunde 
tagsdeputirter Ebert v. Kelmberg, Hr. Student 
Ritter v. Würzburg, Hr. Vogler v. Regendburg- 
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Nro. 70. Ansbach, Samſtag den 30. Auguſt 1828; 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Anweſen des Johann Sebaſtian Bed 
zu Fiſchbach, wird hiermit nach dem Antrag 
der Hypothekengläubiger dem Verkauf unterſtellt. 
Daſſelbe beſteht: 

8) in dem Gütlein No. 36 zu Fiſchbach, beftes 
hend aus Haus, Stadel, 13 Morgen Ader, 
4% Tagwerk Wiefe, Gemeinde» und Malds 
recht, 
b) ein Gärten am Haus, 3 Morgen groß. 
Bietungstermin wird hiermit auf 

den 11. Sept. d. J. V. M. 9— 127 Uhr 
im Radifchen Wirthshauſe zu Fiſchbach anberaumt, 
wohin befiz« und zahlungsfähige Käufer eingelas 
ben werben. 

Altdorf, am 21. Auguft 1828. 

5 Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Nachfichende zur Konkursmaſſe ded Wer 
bers Johanun Adam Graf vorn Mosbad und 
feiner abgefchiedenen Ehefrau Maria Margaretha, 
geborue Abelein, gehörige Immobilien, nämlich: 
1) das Köblersguth, bejtehenb ans einem Wohn⸗ 

haus No. 34 mit Scheuer, Schweinftalf und 

Pumpbrunnen, 5 Tagwerf Schvorgarten am 

Haus, F Tagwerk Grasgarten hinter ber 


Scheuer, % Tagwert Krautgarten an der welche fänmtlidy zehntfeei bis zum Jahr 1834, 
Wörnig, 7 Morgen Feld, 3 Tagwert Wie aber mit der gewöhnlichen Steuer belaftet find, 


Beilage 


Sntelligeny: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


* & Morgen 30 Rth. Acer daſelbſt No. 22, 


fen, T Morgen Wald an 4 Stücen und vor 

den ältern vertheilten Huthungen & Tagwerf 

Wieſe und 2 Morgen Feld mit dem ganzen 

Gemeinderecht, onerirt zum kgl. Nentamt mit 

2 fl. 25 Er. jährlich Grundzind, dem Getraids 

und Schmalſaatzehuten von den 7 Morgen Feld 

und dem Neugereuchzehnten zum 10tem Cheif 

von ben 3 Morgen vertheilten alten Huthun⸗ 

gen, dem Aufpannfrohndientt mit 1. Stüd, 

dann dem Handdienſt und 3 fl. 45 3 fr, Steuer— 

Simplum, fo wie dem Haudlohn zum 10. fl. 

in allen Veränderungsfällen, tarirt auf 1747 fl. 

30 fr; _ 

27 an vertheiften Gemeinde Gründen: 

8 Morgen 27 Rıh. im hintern Stellwaaſen, 
8008 No. 5, Tar 10 fl., 

$ Morgen 23 Rth. im vordern Stellwaafen 
Loos No. 24, Tar 10 fl, ' 

5 Morgen 42 Reh. im Rothwanfen oder ber 
Rothader, No. 27, Zar 15 fl, 

8 Morgen 3 Rh: Feld aufm Vogelbuck No, 20, 
Zar 5 fl., } 

13 Morgen 22 Ruten der Schindbud, No, 
23, Zar 35 jl., 

z Morgen 34 Rt. im Kohlrangen No. 15, 
Tare 20 fl., f 

& Morgen 38 Rth. Wiefe beim Kuhwaaſen, 
No. 19, Tare 20 fl., 


Zar 20 fl, 
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werden an dem hiezu anberaumten Termin f 
Miltwoͤchs den 24. September 1.738, 
Vormittags 9 big 12 Uhr 


im Drte Mosbach öffentlich an bie Meiftbietenden 


verfauft und hie zů beſitz und zahlungsfahige 
Kaufsliebhaber eingeladen. Auswärtige haben 
fi jedoch vorfchriftsmäßig noch über Leumund 


und Vermögen durch Atteſte ihrer Obrigkeit zu 


legitimiren. 
Feuchtwang, am 19. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſollen die 
Beſitzungen des Bauern Michael Würflein zu 
Oberſchlauersbach, als 

1) im Oberſchlauersbacher Flur 
3 Morgen Acker im Kuͤhtrieb, tarirt auf 75 Il, 
4 Morgen Acker aus dem Böhringerifchen Gut, 
auf 160 fl. tarirt; 
2) in der Herpersdorfer Markung 

2 Morgen der der Herzbuck auf 50 fl, 
Morgen Acker allda, auf 30 fl., 

Tagw. Wieſen, die Weiherwiefen, auf 
300 fl., 

3 Morgen Wieſen der Rangen, auf 40 fl. und 

2 Diorgen Yand der Rangen, auf 90 fl, 
zum 2tenmal öffentlich verfauft werden. Kaufs— 
luſtige, mit Leumunds⸗ und Bermögeng » Zeugnifs 
fen verfehen, haben fich Demnach in dem 

auf 1. October Borm. 9 — 12 Uhr 
auf der Nothenleithen bei Herpersborf beftimmten 
Termine einzufinden und ihre Angebote zu Protos 
Foll zu geben, worauf der Meiftbietende, went 
das höchſte Angebot den Schägungswerth erreicht, 
den Hinjchlag zu erwarten hat. u 
Mt. Erlbach, am 6. Auguſt 1928. 

Köntgl, Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 

4. Auf Autrag der Intereffenten wird das 
zum Nachlaß der Anna Cuniganda Döllinger 
zu Bräuersdorf gehörige Gut Hs. No. 7 
nechmals zum gerichtlichen Verkauf ausgeboten, 
Beſitz- und zahlungsfühige Kaufsliebhaber werden 
zu dem auf 


ee AR N 
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22, September Vormitt, 9 — 12 Uhr 
ün dortigen Wirthshauſe anberaumten Steichters 


min unter Hinweiſung auf die dieffeitige Bekannte 


machung vom 14. Jannar d. 3. ( Kreis-Jutell, 
ingeladen. 
Met. Erlbach, am 12. Auguſt 1828. 
KB. Landgericht. 
Wellmer Landrichter. 


5. Da ſich im lezten Verkaufstermine fein 
Kaufsliebhaber einfand, ſo ſollen die nachfolgen⸗ 
den Immobilien des Schmedmeſters Georg Reis 
nert von Immeldorf wieberhoft dem öffent: 
lichen Verkaufe ausgeſezt werben: 

1) das Gut, beſtehend aus Haug, mit realer 
Schmiedegerechtigkeit,. Scheune, 3 Zagwerf 
Wiefen, 43 Morgen Aeckern und Gemein 
derecht, 

2) 3 Tagmerf Heckenwieſe, 

3) 1 Morgen Acer im Buſchelbacher Big, 

4) z Morgen Acer im Reifg. : 

Hiezu iſt Termin 

auf den 4. September, DM  ' 
im Winkleriſchen Wirthshauſe zu Inmeldorf an⸗ 
geſezt, zu welchem Kaufsliebhaber eingeladen 
werden. 

Heilsbronn, ben 15. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


6. Die antrealitäten des Zimmergeſellen 
Anton Templer von Titting, als: 

a. das Söldeuhaus mit Stadl, Tag. Gar⸗ 
ten, 4 Jauchert Feld, 5 Jauchert Gemeinde 
theil auf. 3 P lägen und Gemeindereht, 

tarirt auf 350 fl., 

b. & Morg. Acer im Buchenfeld, tarirt auf 
50 fl., werden hiemit zum öffentlichen Ber 

kaufe ausgeboten. Strichtermin it auf 

Freitag ben 19. Septbr. 1828 V. M oUff 

dahier anberaumt, wozu Steigernirgafuftige et 
geladen werden. Nicn 
Greding, d. 12. Auguſt 18328383. 
FB. Landgericht. 
Herrlein, Landricher. sr 
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7. Nachdem auf das bereits unterm 5. Merz 
und 30. Sept. v. I. ©, Stuck 20 — 22 und 
44 des. Intelligenzblattes für den Rezatkreis vom 
Jahr 1527 öffentlich ansgefchriebene Gantanwe⸗ 
fen des Saifenjieders Joſeph Gfell von Wems 
ding bie daher noch fein annehmbares Angebot 
gelegt worden, fo wird daffelde andurch wieder, 
holt und zwar zum drittenmal öffentlich zum ges 
richtlichen Verkauf ausgefchrieben, und Bietungss 
termin auf 
den 19. September d. J. Nachmittags 4 Uhr 
im Gafthaug zum goldenen Kreuz angefegt, wozu 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingelas 
den werden. 

Monheim, den 13. Auguft 1828. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, v. u. 

8. Die zur Michael und Thomas Tuffente 
famerifchen Gantmajfe von Brünnfee gehds 
rigen Immobilien, wie ſolche im dieffeitigen Aus⸗ 
fehreiben vom 22. September 1826 (8. 3. Blatt 
No. 40, pag: 2607, Jahrgang 1826) aufge 
führt find, werden, ba bie im Termine vom 
26. October 1826 gelegten Gebote zurücdgenoms 
men wurden, am 

2. October d. 3. Vormittags 10 — 12 Uhr 
im Wirthshauſe zu Ebermergen, anderweit zum 
Öffentlichen Berfanfe gebracht, wovon befitzs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit in Kenntniß 
gefezt werben. 

Monheim, ven 14. Auguſt 1828. 

Koͤniglich Bayer. Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des Kgl. Landrichters, 
Lippert, Aſſeſſor. 

9. Da ſich in der Traubenwirth Sebaſtlau 
Bauerifchen Goncursfache im Termine vom 4. 
d. M. zu den fubhaftirten Gantrealitäten abers 
mals fein Käufer gefunden hat, fo werben bies 
felben am i ö 

3. Octeber d. I. Vormittags 10 — 12 Uhr 
im Gafhaufe zum Kreuz zu Wemdiug zum brits 
tenmale zum öffentlichen Verfanfe gebracht, mos 
von beſitz⸗ und zahlumgefähige Kaufgliebhaber mit 
dem Bemerken in Kenntniß gefezt werden, daß 


- 862 
auf das Metitgeboth ohne weiters "ber Zufchlag 
erfolgen werde. 

Monheim, den 14. Auguft 1828, 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des Amts-Vorſtandes, 
Lippert, Aſſeſſor F. n. 

10. Nachdem das Angeboth, welches auf das 
bereits unterm 1% Juni v. J. ſiehe No, 4% und 
43 des Intelligenz⸗Blattes für ‚den Rezatkreis, 
Jahrgang 1827 ausgeſchriebene Gantanweſen des 
Saifenſieders Ignatz Frank dahier gelegt wurde, 
die Genehmigung der Gläubiger nicht erhalten 


haty fo wird, dieſes Gut hiemit neuerdings zum 


öffentlichen gerichtlichen Verkauf ausgeſchrieben, 
und Bietungstermin auf 
den 25. Sept. d. 3. Vormittagd-t1 Uhr 
angejegt, und beiigs und zahlungsfähige Kaufe 
Liebhaber hiezu eingeladen, mit dem Vemer⸗ 
fen, daß nicht blos auf das Gange, fondern- auch 
auf die einzelnen walzenden Stücke Angebothe an⸗ 
genommen werben, 
Monheim, den 15. Auguft 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Lippert, Aſſeſſor, v. 2 


11. Die zum Nachlaſſe des Taglöhners Jos 
ſeph Horntafch zu Eſchenbach gehörigen 
Snmobilien, namlich: 

1) das Wohnhaus Nr. 41 zit Eſchenbach, mit 
geſondeter Scheune, Gemeinderecht und $ 

Morgen” 2 Nihen. Gemeintheiten, mit 16 Er. 

34 Pf. Baudung zum Koͤnigl. Aerar belaftet, 

inel. der Gemeintheile auf 300 fl. gerichtlich 

tarirt, 

2) ein Morgen Ader am Fiſchbacher Wege, 
3. No. 355 grundbar zum Kgl. Aerar, mit 
den 20 fl. handiohnbar in Veränderimgsfällen 
zum Kgl. Aerar, jährlich 1 Vierling 2 Seid» 
lein Korn und 1 Vierling 38 Sechzehntel 
Habergüft belaftet, und zehtibar, anf 40 fl. 
gerichtlich taxirt, 

ſollen auf Antrag der Erben öffentlich, an den 
Meiftbietenden verkauft werden, Hiezu iſt 
Termin anf den 15. September ®, IM. 
” 457 


⸗ 
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im Beliſchen Wirshähaufe zu Eſchenbach angefeht, 
wobei fich Kaufeliebhaber einfinden. können. 

Heilsbronn, den 14. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Eindig, Randrichter, 

42. Auf den Antrag eines Hypothekarglaͤubi⸗ 
gers werden des Buttnermeiſters Johann Conrad 
Mörtelmeyer zu Georgenggemünd, 

a) Wohnhaus No. 2 daſelbſt, 

b) FMorgen Acker und 1 Tagwerk Wiefe im 

Zammmwöhr, 

c) 4 Morgen Acker im Berg, 

am 

Montag den erfien September 1828 5 
Vormittags 9 Uhr 

dahter an ben Meiitbietenden verkauft, wozu be⸗ 
ſitzfähige Kaufliebhaber von zureichendem Bermös 
gen anmit vorgelaben werden, und kann nach Ums 
ftänden die Hälfte des Kaufſchillings ſtehen vers 
bleiben. 

Pleinfeld, am 9. July 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Am Montag den 15. December 1828 
Vormittags 9 Uhr werben hahier die zu ber Kon⸗ 
kursmaſſe der Gold » und Silberdrefenfabrifans 
ten Johann Zacharias North und Johann Georg 
Roth von Weiffenburg gehörigen Grundbes 
ſitzungen, beſtehend in 

1) dem Wohnhaus No. 309 Lit, Q. zu Weiß 

fenburg mit Stadel, Anbau, Hofraich, Walds 

und Bemeinberedt, dan 

2) Kohlhütte, 

3) dem Wohnhaus No. 11. Lit. Q. zu Weiſ⸗ 

fenburg fammt Zubehör, 

4) dem Garten am Jordaniſchen Sommerfeller, 
an den Meiftbietenden verfteigert, zu welcher Ders 
fteigerung befizfähige Kaufliebhaber von zureichens 
dem Vermögen hiemit eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 10, Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 

* — — Landrichter. 

an . — Schuhmachermeiſter Leonhard 
zu Spalt gehörige Wohnhaus N, 111 


vaſelbſt/ und deſſen I Morgen. Hopfengarten 


am Trauten further Weg werben, am. u. 
Montag den 6. October 1828 Vormittags 
9 Uhr 


u i 
verfteigert,, wozu befigfähige Kaufliebhaber von 
zureichendem Bermögen hiemit vorgeladen werben, 

Pleinfeld, den 11. July 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Wınberer, Landrichter. 

45. Die der Roſenwirths -Wittwe Walburga 
Mogel zu Spalt gehörigen Grundbefigungen, 
beſteheud in 

1) der Rofenwirthfchaft Hand N. 210 zu Spalt, 
mit Zugehör, 
2) drei Morgen Holz in ber Bärenbürg, 
3) 1% Tagwert Wiefen und Hopfengarten im 
Ulmbadh, 
4) 2 Morgen Hopfengarten im Woͤhrbach, 
5) 1 Tagwerf Wieſe und Hopfengarten in der 
Gaisruck, 
6) 14 Morgen Hopfengarten in der Geierud, 
7) der Sommerfeller am Armenhaud bei Spalt, 
werben am r 
Montag den 24. November 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier an den Meiftbietenden verjteigert, WE! 
befigfähige Kgufsliebhaber von zureichendem Ver⸗ 
moͤgen hiermit eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 14. Auguſt 1828. 

Konigliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

16. Auf Antrag eines Realglaubigers wird 
der der Wittwe Urſula Barbara Herbolsher 
mer und ihren Kindern gehörige hatte Schloͤſ 
leinshof in Altheim, beitehend aus dem Wohr⸗ 
haus mit Stallungen, einer halben Scheuer mit 
Schweinſtällen / $ Hofraith mit Bronnen, ei 
Schorgärtlein, dem Wald» und Geme inderecht 
den Autheil an dem vertheilten Gemeindeland un 
Tiefen, Dunn die dazu gehörigen 13 RT 
Acker und 25 Tagw. Wicjen, tarirt auf z100fr 
öffentlich ſubhaſtirt. Bietungstermin iſt au 

10. Sept. Mittag 1 Uhr t 
fm Hußiſchen Wir hohauſe zu Altheim anberaumi/ 
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wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufer mit dem 
Bemerken eingeladen werben, daß das Abſchätz⸗ 
unge» Protofoll in der Regiſtratur dahier eiuge ⸗ 
ſehen werben kann. 

Windsheim, den 9. Anguit 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Lanbrichter. 

17. Im Wege der Hülfsvolfftredung wirb bad 
denen Johann Georg und Anna Maria Röfchs 
iſchen Eheleuten in Gollhofen zuftchende häusliche 
Anwefen, sub No. 5 dafelbft, andurch dem ges 
richtlihen Verkauf unterjtellt, und Tagesfahrt 
biezu auf 

Montag den 22. Sept. 1. Is. Morgend 
9 — 12 Uhr 

im Rathhauslokale zu Gollhofen anberanmt. Die 
Tare dieſes Anweſens it, unter Berücfihtigung 
des Altentheils, auf 625 fl. rhn. gerichtlich erhos 
ben; der Zufchlag erfolgt in obigem Termin, nach 
$. 64 des Hyp. Gef., wenn diefe Tare erreicht 
oder überboten wird. 

Mt. Inpesheim, 16. Auguft 1828. 

Fürfttich Wertheim Freudenberg Limpurgfches 
Patrimonials Gericht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


15. Im Wege der Hülfsvollftrefung werden 
nachbenannte, auf Gollyöfer Markung liegende 
Grundftüde: 

1) 1 Mg. 14 Rth. Acker bei der alten Straße, 
gülts haudlohn⸗ und zehntbar, Hyp. Buch 
No. 162, Tarwerth 65 fl., 

2) 3 Mg. 114 Rh. Ader am Iopedheimer Weg, 
güfts handlohn » und zehntbar, Hyp. Bud 
No. 164, Tarwerth 35 fl., 

3) 1 Mg. 10 Rth. Ader im Reuſcher Bud, gülts 

handlohn⸗ und zehntbar, Hyp. Buch No. 
163, Zarwerth 50 fl, 

4) 14 Mg. 64 Rth, Ader in ber inmern War 
ferrungen, gült⸗ hanblohn» und zehntbar, 
Hyp. Buch No. 168, Tarwerth 80 fl, 

5) 4 Mg. 7 Rth. Wiefen in ber Gollach, zins⸗ 
und handlohnbar, Hyp. Buch No. 170, Tax⸗ 
werth 10 fl., 
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Donnerftag den 18. September I: Ib, 
ä Morgens 9 — 12 Uhr 
im Rathhauſe zu Gollhofen dem gerichtlichen Ver⸗ 
kauf, nach Maßgabe 8. 64 des Hypoth. Geſetzes 
unterſtellt. 

Mt. Ippesheim, 22. Aug. 1828. 

Fürſtl. Wertheimifches Patrimonialgericht L. El. 
Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

19. Die zum Georg Walbinge r'ſchen 
Nachlaſſe in Nenusl ing gehörigen Realitäten, 
welche in einem halben Wohnhauſe mit halben 
Stadel, FMorg. Acker, 1 Morg. alten Gemein⸗ 
theilen, und dem halben Gemeinderecht, danu 
in 24 Stuück walzen den Grundſtücken beſtehen, 
werden auf Antrag der Curatoren der Georg 
Walbinger'ſchen Erben, von dem unterzeichneten 
Patrimoninlgerichte 

Dienftags den 9. Septbr. Vormittags 8 Uhr 
in loco Nennsling, mit einigem Vieh, Getraib 
und Geräthichaften öffentlich veriteigert. Indem 
man dies zur öffentlichen Kenntniß bringt, wers 
den zahlungefähige Kaufstiebhaber hiermit einges 
laden. Zugleich werden die unbelannten Georg 
Walbinger'ſchen Gläubiger, wenn ſolche vorhans 
den feyn follen, zur Anbringung ihrer Norderuns 
gen an obigem Termine andurch aufgeforbert, 

Syburg, den 21. Auguf 1823. 
Frhrl. Schenk v. Geyern'ſches Patrimonialgericht. 

MWörlein, Patrimonalridıter, 





Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nach dem Antrage der Gläubiger des 
Webers und Unterthanen Johaun Adam Graf 
von Mosbach und feiner abgeſchiedenen Ehefrau 
Maria Margaretha, einer gebornen Abelein von 
dort, und mit deren Genchmhaltung wird über 
deren beiderfeitiges Vermögen der Univerſalkon— 
kurs eröffnet und werden bemnad) die gejeglichen 
Ediktstage und zwar; 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der Fors 


derungen auf 
4 4 


Donnerſtag den 25. September 1. Is. 
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27 zur. Abgabe der Einreden gegen die ange-⸗ 30 fr; Beträge, wovon 760 Hypothetſchuſde 
meldeten Forderungen auf find. Hiezu werben fänmtliche iger unter 
Donnerftag den 23. Dftober 1. 938., Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen, daß 

3) zur Replik und Duplik aber auf das Nichterfcheinen am 1. Ediftätage dem Ale 
Donnerſtag den 27. November l. Is., ſchluß der Forderung von gegenwärtiger Oxhts 


jedeamal Morgens 9 Uhr, feitgefegt und hiezu maſſe das Ausbleiben an den übrigen Ediktätagen 
ſammtliche bekannte und imbefannte Gläubiger aber den Ausſchlugß mit den treffenden Hands 
der Gemeinfchuldner hiermit öffentlich unter dem» Lungen zur Folge habe. Zugleich ergehet an alle, 
| Nechtönachtheile worgeladen, daß das Nichters welche von dem Gemeinfchulduer irgend. ehwad in 
fcheinen an dem eriien Ganttage die Ausſchlie- Händen haben, die Aufforderung foldhes bei Ders 
fung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ meidung deppeiter Bezahfung und unter Borbe 
maſſe, das Nichterfcheinen am den übrigen aber halt ihrer Rechte nur dem Gantgerichte zu übers 
bie Ausſchließung von den am denjelben vorzu⸗ gebe. ; N 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich Greding, den 12. Auguft 1828 

werden Diejenigen, welche irgend etwas vom Königl. Landgericht. 

Vermögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, Herrlein , Landrichter. * 
bei Vermeidung doppelten Erſatzes aufgefordert, 3. Gegen den Schneidermeiſter Lorenz Franz 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht von Allersberg iſt das Gantverfahren erfannt 
zu übergebeit, Wobei endlich noch bemerft wird, worden. Es werden daher die gefeplichen Editts⸗ 
daß die Aktiomaffe in 2061 fl. 20 fr., die bes tage, nemlich 


— 


kannten Schulden hingegen, worunter incl, einer 1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
in Geld angefchlagenen Altentheils- Forderung gehörige Nachweiſung auf | 
2325 fl. hypothekariſch geſichert find, in 2714 fl. Dienftag den 23. Ent. 1828, | ) 
m 2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
Feuchtwang, am 14. Yuguft 1828. angemeldeten Forderungen auf 
König. Landgericht. Freitag den 24. Oftober 1828, 
—— 3) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Res 
2. Nachdem gegen Anton Templer Zims und Duplik auf 
mergefellen von Titting auf Eröffnung bed Montag den 24. Nov. 1828, 


Gantverfahrens rechtöfräftig erfannt ft, fo werden jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiegu 
die gejeglichen Ediktstage hiemit ausgejchrieben wie" ſammtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners his 


folgt: mit unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, MP 
zur Anmeldung- der Forderungen und deren das Nichterſcheinen am erſten Ediktstage die Aus— 
Nachweiß auf ſchließung der Forderungen von der gegenmärt, 
Freitag den 19. September 1828, gen Konfuremaffe, das Nichterfcheinen an den 

zur Vorbringung ber Einreden auf übrigen Ediftötagen aber, die Ausſchließung wit 
Montag den 20. October 1828, den an benfelben vorzunehmenden Handlungen 

zur Schlußverhandlung anf zur Folge hat. Zugleich wird bie Bemerkung 
Mittwoch deu 19. Novenber 1828, beigefügt, daß das Vermögen des Gemeinfhulds 


fo daß der Termin zur Replik bie 2. und zur ners auf 278 fl. 28 fr. tarirt iſt, die ber 

—— 6. Dezeniber 1528 einſchlüßig läuft.  befannten Schulden aber 871 fl. 46 fr, betragen, 
— „süße wird non eine gütliche Muss wornnter A58 fl. privifegirt ud. 

sermumg der Sache verſuchen, zu welchen Bes Hipoftfteim, am 16. Auguſt 1928. 


409 a 5* die Atliv⸗Maſſe zu Koͤniglich Bayer. Landgericht. 
TE ſer, während die Pafftomaffe 924 jl. Zürg, Landrichter. 
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4, Ueber ben Nachlaß des verftorbenen Pacht 
fhäfers Friedrich, Mufchler von Lerchenberg 
it am 22. v. Wire. ein Gantinventar aufgenoms 
men worden, wobei bie Activ » Maffa incl, 
einer fehr zweifelhaften Activforderung von 
209 fl., auf 545 fl. 9 fr. angegeben wurde, 
die Schulden aber befanfer ſich auf 2589 fl, 
Wworunter ſich 692 fl. bevorzugte Poſten befinden. 
Ed wird daher über den Nachlaß des Friedrich 
Mufchler das Concursverfahren eröffnet und were 
den die geſetzlichen Ediktstage und zwar 

a) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 
derungen auf | 
Donneritag den 11. September L. J.; 

b) zur Abgabe der Einreden auf 

Montag den 13. October I. Is.; 
©) zur Schlußverhandlung auf 
- Donneritag den 13. November I. 8. 
anberaumt. Sämmtliche Gläubiger des verftorber 
nen Pachtſchäfers Friedrich Muſchler haben ſich 
an den erwähnten Ediktstagen, jedesmal Vor⸗ 
mittags 9 Uhr bei dem unterzeichneten Concurs⸗ 
gericht einzufinden und ihre Rechte zu wahren, 
widrigenfall aber zu gewärtigen, daß das Auss 
bleiben am 1. Ediktstag den Ausſchluß von der 
gegenwärtigen Concursmaſſa, das Ausbleiben an 
ben weitern Ediftstagen aber den Ausſchluß mit 
der einfhlägigen Gerichtshandlung nad ſich zicht. 

Leutershaufen, den 5. Augujt 1828. 

Könige, Landgericht, 
Frhr. v. Pollnig, Landrichter. 

5. Der Bauer Jofeph Ferber von Wok 
ferſtadt, hat ſich dem Gantverfahren unters 
worfen. Dieſemnach werden die geſetzlichen Edikts⸗ 
täge und zwar; > 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung 

auf den 9. September, , 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 13. Oftober, 
3) zur Schlußverhandfung und zwar für bie 
Replik und für die Diplit 
auf den 13, November d. I, 
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jedesmal Vormittags 9 Uhr nnberaumt, und 
hiezu alle unbekannte Gläubiger des Ferber unter 
dem Rechtsnachtheile hiemit öffentlich vorgeladen, 
daß dad Nichterſcheinen am eriten Ediktstage den 
Auoſchluß der Forderung von gegenwaͤrtiger Maſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Eoiktstägen aber 
die Audſchließung mit den an denfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
den alle diejenigen, weldye etwas von dem Ders 
mögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
aufgefordert, daffelbe bei Vermeidung nochma— 
ligen Erſatzes und vorbehaltlic, ihrer Rechte ber 
Gericht zu übergeben. 
Monheim, den 17. Juli 1828, 
Königl. Landgericht. 
Lippert, Aljeffor. v. m. 

6. Bom Kgl. Landgericht Nördlingen ift der 
Univerſalconcurs gegen den Wirch und Bierbrauer 
Andreas Hopf zu Möttingen erkannt worden, 
weßhalb die vorgefchriebenen Goiktgräge und zwar: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen auf den 
8. September Vormittags, 
2) zur Vorbringung der Cinreden gegen die 
angemeldete Forderungen auf den 
9, Dftober Vormittags, und 
3) zus Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik anf den 
25. Dftober Vormittags, 
und bie Duplif auf den 
10. November Vormittags 
feftgefegt und hiezu fännmtliche unbekannte Gläubiger 
bes Gemeinſchuldners öffentlichunter bem Rechts— 
nachtheil vorgeladen werden, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am l. Ediltstag die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſa, das Aus— 
bleiben an den übrigen Ediktstagen aber, die Aus— 
fehließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden die 
jenigen welche irgend etwas von dem Vermögen 
bes Gemeinſchuldners in Handen haben, bei Bermei⸗ 
dung bed nochmaligen Erſatzes aufgefordert, folches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben, Da die Schuldenmaffe exclusive derjenis 


w 
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gen Gläubiger welche ihre verpfändete Objefte 
angenommen haben, ohne Zinsberediuung 6400 fl. 
beträgt, die Aktiomaffe aber bei der höchſten 
Schätung nur auf 5000 fl. angenommen werben 
kann; fo foll im dem eriten Termin ein Verſuch, 
die Sache unter den Gläubigern durch Vergleich 
beizulegen, gemacht werben, weßhalb die Glaubi⸗ 
ger in Perſon zu erfcheinen, oder ihre Bevoll⸗ 
mächtigten hierüber mit Information zu verfehen, 
aufgefordert werden. 
Nördlingen, ben 31. Suly 1828, 
Der Königliche Landrichter,, 
Polzl. 
7. Das Königlich Bayeriſche Landgericht 
PM einfeld, hat auf den Antrag ber Gläubiger uud 
bei der von Seite der Gemeinfchuldner anerkanıts 
ten, bedeutenden Ueberſchuldung gegen den Schnei— 
dermeiſter AnSu Orttmann und deſſen Ehefrau 
Yına Maria Orttmann zu Spalt den Univers 
ſalconcurs erkannt. Es werden, daher Die gefeßs 
lichen Ediktstage, wie folgt hiemit feiteefegt: 
1) zur Anmeldung der Korderungen und deren 
gehörigen Nadyweifung auf 
Freitag den 12. September 18285 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen auf 

Freitag den 24, Dftober 1828; 

3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. für die Replik auf 

Freitag den 21. November 1828; 
b. für die Duplik auf ‚ 

Dienftag den 9. Degember 1828 
jedesmaf Morgens 9 Uhr. Sämmtliche Gläubiger 
und Gemeinſchuldner werden hiermit unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am erſten Edikstage den Ausſchluß der Forde— 
rungen an der gegenwärtigen Konkursmaſſa, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
ben Aueſchluß mit den an denſelben vorzunehmen⸗ 
ben Handlungen zur Folge hat. In Gemäßheit 
des $. 32 der Vrioritätsordnung vom 1. Juny 
1922 wird hierbei bekannt gemacht, daß 1590 fl. 
Hothefenfhulden vorhanden, auf deren Berich⸗ 
tigung das Altivs Bermögen, foweit folches bis 


jegt zu erheben war, nädht zureichen dürfte, 
Diejenigen‘, welche von dem Vermögen der Op 
meinſchuldner etwas in Händen haben,- werben 
hiemit aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt, Ihrer 
nachzuweiſenden Rechte dahier bei Gericht zu üben 
geben. 

Pleinfeld, ben 18, July 1828. 

Königl. Bayer, Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

8. Von dem Konigl. Bayeriſchen Landgericht 
Pleinfeld, iſt gegen den Schuhmachermeiſtet Stone 
hardt Jahn zu Spalt und deſſen Ehefrau 
Magdalena Zahn der Univerſal⸗Concurs rechts⸗ 
kräftig erfannt worden. Es werben daher hiemit 
die gefeglichen Ediktstage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörigen Nachweifung auf 
Freitag den 10. Oftober 1828, 
2) zur Borbriugung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderuugen auf 

Freitag den 21. November 1828, 
3) zur Aufnahme der Schlußregeffe und war 

a. ber Replik auf 

Freitag ben 19. Dezember 1828, 

b. der Duplik auf 
Montag den 5. Januar 1829, 

jedesmal Morgens 9 Uhr dahier amberaumt, 
zu welchen fämmtliche unbekannte Glaubiger uns 
ter dem Rechtsnachtheil geladen werden, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktstage den And 
ſchluß der Forderung von gegenwärtiger Konlurs⸗ 
Maſſa, und das Nichterfcheinen an dem übrigen 
Ediktötägen, den Ausfchluß der am diefem Tage 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zw 
gleidy werben diejenigen, welche etwas von dem 
Verinögen der Jahniſchen Eheleute in Haͤnden 
haben , hiermit aufgefordert ſolches unter Vorbe—⸗ 
haft ihrer Rechte und bei Vermeidung des Er 
faged bei dem unterfertigteu Konkursgericht zu 
übergeben. Dabei dient ben Gläubigen zur 
Wiffenfhaft und Berückſichtigung, dag bie ge 
fanmte Aftivmaffa auf 3000 fl. fidy berechne, 
daß dagegen bereitd 4603 fl. 47 Er. Schulden 
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und. unter letztern 4155 fl. Hypothe — 
angezeigt feyen. ° rt BEN 
Pleinfeld, 


1) 


den 7. July 1828. 
Könige, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter, 

9. Ueber den Nachlaß des veritorbenen Kaufe 
mann Johann Friedrich Fiſcher dahier, iſt, dä 
fh das Vermögen auf 3763 f.'32 fr. und der 

Schuldenſtand auf 0482 fl. 17 fr. ergeben , bet 

Univerſal⸗Concurs befchloffen worden. Es werden 

demnach die gefeglichen Ediftsräge, nämlich: 

1) zur Anmeldimg der Forderungen und deren 
gehörige Nachweißuugen er 
auf den 9. September; 

2) zur Vorbringung der Einreden — 

— auf den 9. Oktober; 
8) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Reli 
auf den 7. November, : 
für die Dupfit ° +. 
auf den 8. Dezember 
- jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fänmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners, nun 
deſſen Nachlaßmaſſa, hiemit öffentlic; unter dem 

Rechtsnachtheil geladen, daß das Nichterfcheinen 

im 1. Ediftstage die Ausſchließung der Forde⸗ 
ruugen von ber gegenwärtigen Eoncursmaſſa, 

das Nichterſcheinen im den. übrigen Ediftötägen 
aber bie Ausſchließung mit den an denfelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zu Folge hat. Zirgleich 
werbeu alle diejenigen, welche irgend etwas von 
dem nun verstorbenen Fifcher in Händen haben, 
bei Ver 
foldyes unter dem Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge 
richt zu übergeben. FR 

Schwabach, den 8. Auguſt 1898, 

K. Landgericht. | 
099 Zröftich, Landrichter. 

‚10. Gegen den Wirth Johann Georg Grus 
ber von Mötrimgen, wurde barch illerhöche 
fted Erkenntniß des Vberappellatiousgerichts deB 
Königreichs Bayerit vom 5. 9. M. auf Eröffnung 
des Univerfaffonfurfes erkannt, ed werden daher 
folgende Ediktstage feſtgeſezt: 
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idung nochmaligen Erſatzes aufgefordert, 


mberanmt/ 
RE 


"Ay je Anmeldung und gehörigen Nachweifung 
der Forderungen 
Zi Freitag der 19. Septbrel. Is., 
Hy zur Beibringung der Einreden 
i Dienftag der 21. Oktbr. I. Is., 
3) zum Schlufverfahren und zwar für die 
Replik 
"Freitag der 21. November, 
nun d fire die Duptif 
Samftag der 6. Dechr. [. J. 
jebesmal Vormittags 8 Uhr. Es werden daher 
ſämmitliche ſowohl bekannte ald unbekannte Glaͤu⸗ 
ei hiemit vorgelaben, an den bezeichneten Ta- 
geh bahier zu erjcheinen, widrigenfalls die Aus— 
„bleibende an dem 1. Ediktstag den Ausſchluß ihrer 
Forderungen von der Gantmaſſe und der Ausbleis 
bende an den übrigen Ediktstaͤgen die Prächufion 


mit ber betreffenden Handlung zu gewärtigen 


hätten. Ferner wird denjelben notifisict, daß 


nad der ſchon am 19. FJunl 1827 vorgenom- 


inenen gerichtlichen Schägung dad Vermögen des 

Oantierers ſich auf 7929 fl. 35 fr. die befannte 

Schulden auf 13288 fl. 3 fr. und die im Hypo⸗ 

thekenbuch eingetragene auf 13619 fl. 30 Fr. bez 

laufen. Endlich werden alle diejenige, welche 
‚.Bauftpfänder in Händen haben follten, hiemit 
‚aufgefordert; folche längitens bis zum 1. Edikts— 

tag an dag unterfertigte Concursgericht bei Verluſt 

ihrer allenfallfigen Rechte auszuliefern. Auch wird 

am 1. Ediftötag ein Vergleich unter den Glaͤu 
bigern verfucht werden. 

Harburg, ben 9. Yuguft 1828. 
Herrfdiaftsgericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 

tl: In der. Debirfache des Leonherd Gens 
pel, DBüttnermeifter zu Oberfhwani ugen 
it der Coucurs erfannt worden, und der Schuld, 
ner hat auf die Berufung verzichtet. Es wird in 
Berücfichtigung der Aftenlage, erfter ı. eins 
giger Ediktstag zur Anmeldung und Nachweißung 
der Forderungen, dann Verhandlung der Schluß⸗ 
ſätze mit dem Bemerlen auf 

ben 15. Septbr. I. 8. früh 8 Uhr 

daß die an dem benannten Tage 


# 


Ar 
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nicht erſcheinenden unbefannten, Släubiger mit ihren — Abhweſenden od 
Forderungen ausgeſchloſſen, die Bekaunten aber, ren⸗etwa zuruckgelaſſene unbekannte E 

bei allenfallſigem Arrangement, der Stimmen⸗ Erbnehmer werden auf den Antrag: ih 
mehrheit beigegählt werben. Das Vermögen bes ber und — hiemit — vorgelns 
trägt 418 fl. 198 kr., während fich die bereitd ben, fi; binnen... 

befannten Schulden auf 993 fl. 1 Er. belaufen. 9 Monaten - she 
Diejenigen, welche von dem Vermögen. bes Schulds * foätefteng au, 14. Januar. 1829. Vormittage | 
ners etwas in Händen haben follten, werben, bei 9 Uhr bei dem unterfertigten ‚Gerichte, ſchriſtlich 
Vermeidung doppelter Zahlung, aufgefordert, oder perſönlich zu melden, und daſelbſt weitere 
ſolches dem Concurs⸗-Gerichte, vorbehaltlich ihrer Anweiſung zu. erwarten, widrigens ſie für todt 


Rechte, einzuliefern. erklärt, und ihr Vermögen ohne Kaution an ihre 
Dennenlohe an der Haide, den 16. — ſich legitimirenden duteſtatc — 
1828. wird, a 
Frhrrl. v. Süsfindifches Vatrimonialgericht T WIDIDELLS UFER er) 
Geiger, Patrimonialrichter. s Tusche. Wit 
EEE 


| * — 




















Namen und Geburtsort 
der 
Abweſenden. 


Jahr 


Stand. Vermißt it 


Geburts 





11783 Soldat des K.2. 11. Kiniens dem Feldzuge, nad ußland bi 46 
Voggenhof, | | Infanterie: Regiments, im Jahre 3815, 
Soͤrl, Elifaberha, von Feucht, — |Dienitimagd, 15 Fahren, 
annt 
N Leonhard, 9. Gruͤns- 1755 Soldat des K. B. 11. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland 1a 
Jufanterie-Regiments, |- im ı Jahre 1845, J 
er Johann Georg, von 4791 Soldat des K. B. 11. Linien-|dem Feldzuge nach Rußland * 
Giros = Voggenhof, | Infanterie» Reginenrs, im Sahreısı5, 
Strobel, Johann Conrad, 1789 Soldat des pormaligen kgl. dem Seldzuge nach Rußland 
von Dippersdorf, b. 5. leichten Infanterie: im Sahre 1015,00 
Bataillons Guttler), 
Bet, Johann Georg, von 1280 Soldat des F. b. 5. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rufland 20912 















Fifcbbach, Infanterie-Regiments, im Jahre 1813, ni 
geringer Johanu Kon:|1799, Soldat des K. B. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nad) Rußland 10811 \ 
rad, von Veinburg, Snfanterie = Regiments; "| im Fahre 1919, 7° | 
Hofmann, Georg, von Leinz|1790| Soldat des K. B. 10. Linien dem Beloyuge nach Rußland 
burg, Infanterie » Regimenes, bw im Zabredsıs, 1.) m 
Buchner, Johann Georg, 1790 Soldat des K. B. 10. Liniene|dem Feldyuge nach Rußlaud 
son Oberhaidelbach, Jufauterie-Regiments, im Jahre 1813, | 
Vizthum, Georg, von Obersl1789} Soldat bei dem K. B. Fuhr: dem Feldzuge uach Rußland 
ferrieden, | wefen = Bataillon, im Sabre 1813, * 
Eckſtein, Johaun Geerg, ars8 Soldat bei dom K. B. Fuhr⸗ dem Feldzuge nach Rußland 10 
son Weiffenbrann, | wegen: Bataillott, 4 nr. f) im Fahre —— vet 
Rofiner, Johann Georg, von!1790 Soldarbeidem Kt. B. 10. Lin, [dem deld gem d 
Raſch, Jufanterie⸗ Regiment, im $a re 
Eupner, Andreas, von Lein| 1739| Soldat des KeB. 10. Linien⸗ den Beldzu ge nad) N 
burg, | Sgufanterie Negiments, im Sahre 


Altdorf, im Mezarkreife den 26. Merz 1628: mu u =. 3 # 


Königl. Bapın. Landgericht, * öl * 3 
Dewharter, Laudrſchter. — 
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13. Auf den Antrag der Andreas Sch in d⸗ 
Lerfchen und der Johann Sch ind Lerfchen Bene 
fieial⸗ Erben zu Unterfeldbrecht wurde won 
dem ‚unterzeichneten Königlichen Landgericht die 
Eröffnung des erbſchaftlichen Fiquidationds Vers 
fahrens beſchloſſen. Zu dem Ende. wird. Aller 
und Jeden, die irgend eine Forderung an bie 
Verlaſſenſchaft F 

a) des im Jahre 1825 zu Unterfeldbrecht ges 

ſtorbenen Bauern Andtend Schindler, 

b) feines im Jahre 1826° allda verſtorbenen 

Sohnes ded Bauern Johann Schindler 

zu haben vermeinen, befannt gemacht, daß zur. 
Anbringung und Nachweiſung ihrer Forderungen 
Termin auf 

den 8. December 1828 Vormitags 8 Uhr 
anberaumt worden ift, an welchen Tage die Gläus 


bigag perfönlich oder durch zuläffige und gehörig’ 


legitimirte Bevollmächtigte zu erfcheinen, ihre 
Zorderungen gehörig anzumelden und die Beweid« 
mittel derjelben vorgulegen haben. Wer von ben 
Slänbigern nicht erjcheint, der wird aller feiner 
etwanigen Vorrechte verluftig erklärt und mit feis 
ner Forderung nur an dasjenige, was nad) Bes 
friebigung der fich meldenden Gläubiger von ben 
reſp. Maffen nod übrig bleiben möchte, verwies 
fen werben. 
Mt. Erlbach, am 2. Anguft 1828; 
Könige. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Es wird hiermit oͤffentlich befannt gemacht, 
daß das am 15. c. gefällte Praͤcluſiv⸗ und Prio⸗ 
ritäts, Erkeuntniß in dem in Nr. 14, 15 u. 16. 
bes KreissIntelligenzblatted für den Rezatkreis 
pro 1827 ausgefchriebenen Goncurd über bad 
Vermögen bes Köblers Gonrad Haffner zu 
Schwar zeubach am Heutigen püblicationis 
loco am Gerichtsbreu ift ausgehängt worden. 
Altborf, den 18. Auguft 1828. 
— Konigliches Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


ten gleichheitlich zu tragen. 
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nr - In ber Kotfürdfache über das Vermögen 
des · Strumpfwirkermeiſters Chriſtoph Funk zu 
Langenzenn wird hiemit zur allgemeinen Kennt⸗ 
ni gebracht, daß das verabfaßte Vrioritätd: Ers 
kenntniß ſtatt der Publikation heute an der Ges 
richtstafel angefchlagen wurde, 
Cadolzburg, am 16. Auguſt 1828, 
-- Königl. Landgericht. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 

fgl. Landrichters, 
Sichart, Verweſer. 


3. Amortiſations-Erkenntnißd Auf 
ben Antrag mehrerer Schuldner und Gläubiger 
zur gerichtlichen Amortifirung verloren geganges 

ner Urkunden erfennt das Königlid) Bayerische 
Landgericht Mit. Erlbach hiermit zu Recht: daß, 
nachdem die unbefanuten Junhaber der verlornen 
Schuld» Urkunden durch Edictal» Citation zur Vors 
zeigung berfelben in bem auf den 29. July d. J. 
angeſezt geweſenen Termin aufgefordert, und dieſe 
Citation durch Anfchlag an bie Gerichtöbretter 
bahier, fo wie bei den föniglihen Landgerichten 
Ansbach, Windsheim und Erlangen, und bei 
dem Freyherrlich von Wuſteriſchen Patrimonial⸗ 
Gerichte Wilhermsdorf, ferner durch Cinrüdung 
« in bie politifche Zeitung der Haupt» und Nefidenz- 
. Stadt Münden No. 42 dieies Jahrgangs, fo wie 
in den diesjährigen Intelligenzblättern des Nezats 
freifes No. 12, pag. 342, No. 19, pag. 548, 
No. 27, pag. 768 zur Öffentlichen Kenntniß ges 
bradjt worben, in dem oben gedachten Termine 
aber fi Niemand gemeldet hat, die fümmtlichen 
in. ben gedachten Anſchlägen und Blättern bezeich— 
neten Urfunden hiermit dergeitalt zu amertifiren r 
bag daraus Feine Rechtsanforliche mehr abgeleitet 
werben koͤnnen, mithin bie berreifenden Korderunts 
gen auf Antrag der Befiger der vervfändeten Ob— 
jecte im Hppothefenbuche zu Löfdyen ſeyen. Die 
Koſten der Amortifation find von den Extrahen— 
V. R. W. 
Mit. Erlbach, den 5. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
* 133 
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4. Es wird hiemit belannt gemacht, daß in 
der Concurs ſache des Georg Leonhard Hutuagel 
von Hohenaub das Locations» Urthel vom 22; 
v. Mis heute an die Gerichtötafel angeſchlagen 
worden iſt. 

Leuters hauſen, am 23, Aug. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Frhr. v. Pöllnig, Landrichter. 


5. In der Maria Anna Eidhingerifhen 
Gant von Ammer bach wird hiemit fämmtlichen 
Betheiligten befannt gemacht, daß Das gefällte 
Prioritats⸗ Erlenntniß am 14. Auguſt d. J. am 
Gerichtsbrett angeſchlagen werden wird. 

Monheim, den 3. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Sn legaler Abweſenheit bes tgl. Landgerichts⸗ 
Vorſtandes, 
Lippert, Aſſeſſor. 


6. Am Montag den 15. September 1828 
Vormittags 9 Uhr beginnt zu Weiffenburg in dem 
zu der Konkursmaſſe der Gold> und Silberbrefs 
fenfabrifanten Johann Zacharias Roth und or 
hann Georg Roth von da gehörigen Fabrik⸗ Ges 

baude N. 309 eine Verfteigerung, welche an den 
folgenden Tagen fortgefest wird. 
namlich in nachſtehender Reihenfolge gegen ſofort 


baare Bezahlung an den Meiſtbietenden verſteigert: 


Doſen, Gewehre, ein Flü— 
Kleidungsſtücke, Betten, 


1) Uhren, Ringe, 
gel, verſchiedene 
Meubles; 

2) ein Waͤarenlager von Borden, Plaͤtten, 
Bouillons, Geſpiunſt, Seide, Schnüren; 


3) Maſchinen und Fabrif» Geräthe, unter wel⸗ 


chen franzöfiiche Maſchinen, Spulenräber, 
Koffein, Plättwalzen, Gewichte; 
4) Papier, Wachs und, das übrige Mobiliare. 
Zu diefer jehr bedeutenden Veriteigerung werden 
Kaufstiebhaber mit dem Bedeuten hiemit eingelas 


gen, daß die baare Zahlung jedesmal fogleid) . 


nacı dem Zuſchlage zu gejchehen hat. 
Pleinſeld, den 10 Auguſt 1828. 
Königliches Fandgericht, 

Wanderer, Laudrichter. 


Es werden 


— D D D — — — — 
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7. Das Fürſtlich Dettingen Wallerſieiniſche 
H ‚Harburg: erfehnt in der Provo⸗ 
kationsfache des« Backermeiſters Heinrich beith⸗ 
wer von Harburg wider die abweſende Chri⸗ 
ſtina Leithnen von da Todes “Erklärung bed 
treffend; den geſtrigen Verhandlungen gemaß zu 
Recht daß 8 BIETER ER 
1) die Ehriftina Leithner von Harburg für todt 

un a a RT 
2) deren! Bermögenben: fich: legitimirenden nach⸗ 

ſten Verwandien verabſolgt werde und 
3) die Koſten des Prevofationds Projeſſes die 
Maffe zu tragen habe, “) M 
Harburg, den 13: AugufF1828. 7 7 F 
Herrſchafts⸗ Gericht, rn ur 

} Schmid, Herrfchaftsrichter. 

8. &- wird. hiedurch zum öffentlichen Kennts 
niß gebracht, daß der diesamtliche Wirth und 
Bierbrauer Johann Martin Strehle von Gros⸗ 
Sorheim und feine Ehefrau, Anna Eva, ge⸗ 
borne Wüft, die. fandesübliche allgemeine Oüs 
then.» Gemeinfchaft unter. ſich ausgefchloffen haben: 

‚Harburg, dem 20. Auguſt 1823. 

Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichte. 

9. Im ber Gantſache gegen Sebaſtian Blüns 
lein zu Krautojtheim ift das Prioritaͤts · Ers 
kenntniß heute in Kraft ber Verfündung an das 
Gerichtsbrett augeheftet worden, was biemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Schloß-Seehaus, am 13. Auguft 1828. 
Fürftlich Schwarzenbergifches Herrihaftegeriht 

-Hohenlandaberg, 
Schwingeuſtein,Herrſchaftorichtet. 


Bethanntmachungen Öffentlicher Behörden, 


verſchie denen Inhaltes. 


4. Büfolge eines Höchten Reſeriptea dt 
Königlichen Regierung des Rezatkreiſes, Karnnrt 


der Firanzen zu Ansbach, vom 11. diefed ME 


fol das mit Nr. 47 bezeichnete Königliche. Bari 
auits⸗ Gebäudertn der Herrugaſſe dahier, unter 
ben normalmaͤßigen Bedingungen ‚abermald der 
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öffentlichen Verfteigerung unterftellt werden. Hie⸗ 
zu it Termin auf . 
Dienſtag den 9. kommenden Monals Septbr. 
: Vormittag 9 Uhr 
im rentamtlichen Gefchäftszimmer'anberaumt , An 
welchem ſich Kaufsliebhaber einzufinden , und 
ihre Gebote zu Protofoll zu geben haben. Dieje- 
nigen Kaufsliebhaber, deren Zahlungsfähigkeit 
dem Amte nicht ſchon ohnedies bekannt iſt, haben 
fich durch gerichtliche Zeugniffe zu legitimiren. Die 
Taxe und: die näheren Bebingniffe können in der 
Regiftratur vernommen werden.  Befchreibung 
und Beftandtheile der zu veräußernden Realität: 
Das VordersGebäude ift maſſiv, das Hinters 
Gebände aber it halb maſſiv, halb von Fachwerk. 
Daſſelbe enthält im erften Stock und Erdgeſchoße 
3 Kammern, 1 Tennen, 3 Gewölbe, 3 Keller, 
im zweiten Stod 6 heißbare Zimmer, 2 Küchen, 
4 Kammern, 1 geräumigen Tennen, im dritten 
Stod 4 heisbare Zimmer, 1 Vorzimmer, 2 
Kammern, 1 Küche und 1 Tennen nebit dem das 
rüber befindlichen Boden unterm Dache. Ferner 
gehört hiezu; ein Hof mit Bronnen, eine Pferds 
und Rindvieh- Stalluug mit 1 Futterremife, 1 
Holzremife mit 2 Schweinftällen, ein Waſchhaus 
mit einer Dbitdörre, 15 bis 18 ON. Gemüfgar- 
‚ten und eine Scheine, zu welcher die. Einfarth 
von der jogenannten Burggaffe geht. 
. Rothenburg, am 18. Augnit 1828. 
K. B. Rentamt. 
Statt, des durch Krankheit verhinderten Kgl. 
Rentbeanten. 
Der Rentamtss Oberfchreiber, Denner. 

2. Die am 30. April d. I. vorgenommene 
‚aber nicht genehmigte Verpachtung des lil. Jagd⸗ 
diftrifts auf dem Revier Windsbach wird am 4. k. 
M. September Vormittags im Lofale des k. Reut⸗ 
autes Windsbach wiederholt ftatt finden. Pacht⸗ 
ungsfähige Concurrenten werben dazu eingeladen. 

Windsbach, am 25. Auguft 1828. 

K. B. Rentamt daſelbſt. KR. B. Forftamt 
Gunzenhauſen. 
Huß, Rentbeanter. Frht. von ber Vorch, 
————— Forſtmeiſter. 


werben eröffnet werden. 
Ansbach, den 16. Augnſt 1828. 
.. Der Magiftrat. 
Endres. Stirl: 


4. Im Weg der öffentlichen Herabſteigerung 
wird Samstag den 11. October Vormittags 10 
Uhr der Bedarf für die Straf» Anfalt pro 1325 


von 
200 Paar wollenen Soden, 
20 Paar dergleihen Strümpfe 


angefauft und hiezu imfändifche Fabrifanten und 
Gewerbsleute unter Hinweifung auf bie allerhoͤch⸗ 
ſte Verordnung vom 10. Nov. 1822 eingeladen, 


Lichtenau, den 22. Auguſt 1828. 
Königlihes Polizei⸗ Commiſſariat. 
Engerer. 


5. Der Bedarf der Strafanitalt an Leinwand 


und Zwiller für dad Jahr 1825 von 
50 Ellen flächſenen Tuch, 
800 Ellen wergenen bergl., 
600 Elfen Kleider- und 
409 Ellen Strohſackzwiller 
wird Mittwoch den 8. October Vormittags 


Uhr von den Wenigitnehmenden angefauft und ins 
ländifche, FZabrifanten und Gewerbsleute unter 
Hinweifung auf die allerhöcte Verordnung vom 


10. Rovember 1822 hiezi eingeladen, 
Lichtenau, den 22. Auguft 1828. 
Königliches Pollzei⸗Commiſſariat. 
Engerer. 


6. Die gutöherrichaftlichen Maiereigüter zu 
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3. Zur Veraccordirung der Lieferung dest 
Straffendeleuhtung für 183% erforderlichen 
Brennöld ift auf Donnerſtag den 18. September 
Bormittagd 10 Uhr in dem Rathhauſe Termin 
anberanmt, Lieferungeluſtigen wird ſolches mit 
ber Bemerkung eröffnet, daß der Bedarf auf 60 
Eentner angenommen ift, daß auswärtige Kieler 
ungsluſtige fich durch amtliche Zeugniſſe über ihre 
Befähigung zum Accorde zu legitimiren haben, 
und daß die fonftigen Bedingungen im Termin 


19 





Unternzenn und Egenbaufen, wovon ſich die bis— 
herige Pachtzeit mir Lichtmeß 1829 endfget, ſol⸗ 
lem anderweit verpachtet werben, und wird hier 


—— — 
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zu Termin auf > 
Domnerflag den 18. Sept: 8.9. u 
anberaumt ‚ in welchem ſich Pachtliebhaber dahier 
einfinden, ‚vorher aber and zu jeder Zeit die näher 
ren Berhäftwilfe bei ‚unterzeichueter,Stelle:erfahren 
fönten. Unternzenn, den 17. Auguſt 1828. 
Freiherrlich von Seckendorffiſche Defonemies uud 
Rentenverwaltung. 
Nittinger, 

7. Die unterzeichnete Behörbe verpachtet 
Donnerstag, den A, September 
Vormittags 10 Uhr 

in deſſen Gefchäftszimmer das Gromath von 
4% Tagwerk der Kohweiher 

mit Vorbehalt höchſter Genehmigung, und Tabet 
Pachtluftige hiezu ein. ’ 

Herrieden, am 28, Auguſt 1828, 

Königl. Nentamt, 
Heim, Nentbeamter. 

8. Nach hoͤchſtem Negierungsbefehfe vom 14. 
d. Mts. werden die pachtlos gewordenen Fönigs 
lichen Zagd+ Bezirke, und zwar: ber Ite und Ilte 
Engelthaler Jagd: Düftrift, ber Ilte Altdorfer, 
und bie Ulte Äbtheilung des III. Mögeldorfer 
Jagd⸗Diſtrikts weiters öffentlich verpachtet. Jagd⸗ 
pacıtfähige Liebhaber werden deshalb eingeladen, 
fid) 


den 17. September d. Is. 
als dem hiezu anberaumten Termine im Königl. 
Rentamte dahier, Vormittags 10 Uhr einzufinden, 
Altdorf, den 25. August 1828. 
Königliches Forftamt. 
v. Egloffitein, Forfmeifter. 


Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Auf den Antrag eines Nealgläubigerd 
voerben bie dem Thomas Goth iu Vellberg zu— 
gehörigen Befigungen, als: 4 

1) Ein Gut Ro. 11, beſtehend aus einem 
baufälligen Haus mit Scheuer, Hofraith, 
Backofen und Schöpfbrunnen, daun — 
Zagwert Schoorgarten, Tagw. Gras— 


garten, Z Tagwert Peunt 2 Meg. Selb, 


in 


— 1 Tag, Wiefen, Tagw Holz „ FTagw. 


BGemeindtheil und ‚einem ganzen ‚emeindes 
echt, ferner, au vertheilten Gemeint 
den, 2% Morgen Feld, taxirt auf 450 L, 
2) 4 Morgen Achker und Wiefen, desire 
' Acker, taxirt um 22l., mu, Ali av) 
3* Morgen, Acer im Finfterloch, 20 fl. Tar, 


4) 14 Morgen Acker aufn Berg, taritt auf 
50f, dh ri: 


5) 1 Morgen ebendaſelbſt, arirt auf 44 1. 
oͤffentlich feilgeboten und. iſt hiezu, Termin auf 

Freitag den 19. September Is Vormitt. 

10 — 42 Uhr >y 

im Wirthöhaus zu Vellberg anberaumt, wozu be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen werden, daß die auf den Ver⸗ 
kaufsobjelten haftenden Laſten täglich in der Ge⸗ 
richtsfanzlei erfragt werden können. ste al 

Feuchtwang, am 23. Auguſt 1828. 

König. Bayer, Landgericht. 
Leider, Landrichter. 

‚2. Da fid am 2. Berfaufstermin Fein Kaufs⸗ 
liebhaber einfaud, ſo wird nach dem Antrag der 
Gläubiger das dem Nikolaus Geinzer m 
Haunborf gehörige Gut No, 17 am 

Freitag den 5. September N. M. 1 — 4 Uhr 
im Wirthshaus zu Haundorf zum brittee und 
legtenmal öffentlich ſubhaſtirt, und hiezu wer 
den befig- und zahlungsfähige Käufer hiemit eins 
geladen. 

Herzogenaurach, den 23. Auguft 1828. 

Königl, Bayer. Landgericht. 
Müller, Landricter. 


3. Auf dem Antrag der Gläubiger vom Heu⸗ 
tigen wirb zu dem öffentlichen Berfauf der, zu 
der Konfurdmaffe des verjiorbenen Gütlers Leon 
hard Schlee von Eckers mühlen gehörigen 
Grundbefigungen, nämlicd das Gut N. 30 zu 
Edersmühlen und der 2 Morgen 61 Dezimalen 
Acker und Dedung im Hahnengogel, hiermit Ta⸗ 
gesfahrt auf 

Mondtag den 3, November 1828 
‚ Vormittags 9 Uhr 
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dahier beftimmt, zu welchem: Saufihhbe am 


durch vorgeladen werben. 

Pleinfeld, den 18, July 1828.. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, . Landrichter. 

+4. Zum öffentlichen gerichtlichen Berfanf des 
Gantanweſens des Bindermeifters Johann Faber 
von Wemding, weldes bereits. zweimal vers 
geblich fubhaftirt worden, (&. ©t. 47. u. 48 des 
Intelligenzblatt für den Rezatkreis vom Jahre 
1827, bann St. 41 u. 42 beffelben Blattes vom 
Jahre 1828) wird hiermit neuerdings auf 
. den 19. September Nachm. 3 Uhr 
Im Gafthaufe zum goldenen Krenz Termm anbes 
ſezt, und. befig- und zahlungsfähige Naufliebha⸗ 
ber hiezu eingeladen. 

Monheim, den 13. Auguſt 1828: 
Königliches Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines Realgläubigers 

wird hiemit das dem Schweintreiber Johann Er⸗ 
hard in Hürtenbac zugehörige, um 300 fl. 
tarirte halbe Wohnhaus No. 89, wovon die atts 
dere Hälfte dem Maurergefellen Philipp Bruckner 
bortfelbit gehört, bem öffentlichen Verkaufe auds 
geftellt und Termin hiezu auf ⸗ 

Dienſtag den 16. September d. J. V. M. 

9 Uhr 
anberaumt, in welchem der Hinſchlag erfolgt, 
wenn die Tare erreicht wird. Käufer werden auf 
diejen Tag hieher vorgeladen. 

Lauf, am 12. Yuguft 1828, - 

Königl. Landgericht. 


Käyvel, Landricter. 7 
6. Auf Andringen der Realglänbiger werben 
nachbenannte, der Wittwe bes verftorbenen Bäcker⸗ 


, meilterd Georg Nicolaus Hautfch dahier ger 
hörigen Immobilien, ad: 

1) dag fehr geräumige Wohnhaus in ber Juden⸗ 
gafe Hs. No. 692 ſammt dem Nebenges 
bäude, 2 Kellern, Pumpbronnen, Schweine 
ftällen, Schorgarten; zum Betrieb ber Bäder 
profeffion eingerichtet, in einer Tare zu 
1750 fl, 


1806 
2) die reale Vãckergerechtigkeit, geihägt pro 
530 fl. 


! 
3) ein dem Staatdärar grundbared Rechen, bes 
ſtehend aus 

a. 30 Ruthen Krautgarten im Kummerek, 

b. 3 Morg. Ader beim Fiihhäudlein, 

c. & Viertel Ader am Vinzenbügel, 

d. 1 Morgen Ader im breiten Meg, 
ſämmtlich dem hiefigen Spital zehntbar, und 
auffer der gewöhnlichen Steuer mit 3 Metz 3 
Viertel 24 Seidel Korn, 5 Metz 3 Viertel 35 
Seidel Dinkel, 5 Me 3 Viertel 35 Seibel 
Habergült, banın 5 Prozent Handlohn in Vers 
änberungsfällen.befaftet it und auf 650 fl. ges 
fchäzt wurde, 

4) 14 Morgen zehntbarer Ader im Diſtrikt 

Öattenhofen, auf 175 fl. tarirt, 


v2 am Freitag den 12. Septbr. 1828 


von frühe 9 Uhr bie Mittags 12 Uhr an ordent- 
licher Gerichtöftele zum öffentlichen Aufſtrich ges 
brad)t und nach $ 64 des Hypothelengeſetzes bei 
erreichteer Taxe zugeſchlagen. Kaufsliebhaber 
werden hiezu eingeladeu. 

Rothenburg, am 12. Auguſt 1828. 
Königlich Bayeriſches Landgericht. 
Piindter, Landrichter. 

7. Das in die Gant gefommene Anweſen der 
Sohann Georg Gruberfchen Wirthscheleute zu 
Möttingen, befichend in einem zweiſtoͤckigen 
gut gebautem Wirthshauſe mit radizirter Taferu— 
gerechtigkeit, auch Brandweinbrennerei, ſehr ges 
raumigen Stallungen, iſolirt ſtehenden Stade, 
. dann eiu-Feldichen ; von 13 Mg. Aecker uud 
3 Tagw. Wieſen, ein folded von 123 Mg. 
Aecker und 22 Tagw. 18 Ruthen Wieſen, dann 
9. Morgen 165 Nuthen eigene Aeder und cin 
4 Zagw. 18 Ruthen eigene Wieſen nebit dem 
Antheil der ** ——— Grueiabigneahtigg 
keit, wird. 

am 19 Sopleuta 1.3. 
dahier oͤffentlich verkauft, wozu Kaufäliebhaber, 
Auswärtige mit Leumuths⸗ und VBermögengzeuge 
niſſen verſehen, hiemit eingeladen werben. Sollte 
ein Verkauf nicht erzielt werden fönnen, fo wird 
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eine Verpachtung ſowohl im Einzelnen, als im ſchulden ‚exehnshreiber prioiegeten Bine 
j fände begriffen fin, FERNER TU, \. ed 


Ganzen verſucht werben. 
Harbutg/ dei 9. Auguſt 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


A.Auf den eigenen Antrag der Papierfabri⸗ 
kant Johann Loth und Ana Sybilla Knödeli 
ſchen Eheleute zu Stein wird über deren Ver⸗ 
mögen der. Univerſal⸗ Coneurs eröffnet, und wer⸗ 
den daher die geſetzlichen Eviftstage, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
gehörige Nachweiſung auf 
Freitag den 3. Dct. d. Is., 
9) zur Vorbringung der Einreden 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienſtag den 4. Nov. d. Is., 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replit auf 
Donnerjtag den 4. Dee. d. 3%, 
b) für bie Duplit auf 
Freitag ben 19. Dee. d. 3%, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu 
ſammtliche unbekannte Gläubiger der Gemein⸗ 
ſchuldner hiermit unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen an dem erſten 
Ediktetage die Ausſchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Ansbleiben 
an den übrigen Eviftötagen aber die Ausſchließ⸗ 
ung mit den an denfelben vorzunehmenden Hands 
kungen zur Folge hat. Zugleich werben diejenis 
gen, welche irgend etwas von dem Vermögen der 
Gemeinfchuldner in Händen haben, hierdurch aufs 
gefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Vermeidung nochmaligen Exrſatzes bei Gericht 
zu übergeben, und wird ben Glaͤubigern hiermit 
eröffnet, daß die Activmaffe nach beit erhobenen 
Schägungswerth 9612 fl. 36 fr. beträgt, und 


gegen bie 


die gr Zeit befannten Schulden auf 13658 6: - 


37 tr. belaufen, worunter 9838 fl. Hypochele 


Nürnberg, den 10. Anguft 128.0 
Königl: richt. 


v. Kohlhagen, Randrichter. 
2. Auf Antrag der nachſten 
und Vormunder werben’ Abrorfenden 
1) die fedige on Margaretha. g ieh von eh 
tenheim; welde fich zur. Zeit des Aierna 
ſches der. Königlich Preuſſiſchen Huſaren · E⸗ 
quabren in Uffenheim mit diefer entiernt hat, 
2) der beim: Königlich Bayeriſchen 
Infanterie ⸗Regiment ge Soldat do⸗ 
han Georg Heintel ‚yon Ergeröheim 
welcher im ruſſiſchen Fedpige vermißt 
den it, — 
und welche ſeit jener Zeit nichts mehr von fd 
haben hören laffen, mit ihren zw Er 
ben und Erbnehmern dergeftalt öffentlich vorgelas 
den, dapı fie binnen’ @ Mönnten füngftend 1 
dem auf den 9. Januar 1829, Rormittagd SUN? 
angefegten Termin {m gewöhn lichen andgenihin 
chen Geſchaftszimmer hy chriftlich oden — 
* melden und weitere Weiſung zu —— 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewattig : 
daß fie ne tod exflärt und Ih ſaumilic 
zurückgelaſſenes. Vermögen ihren mä ar 
die fich al ſolche legitimiren fönnen, werde 
geantwortet werbeit. \ 


Uffenheim am 5. Merz 1828. 
Königliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
Gerichtliche Betanntmachung · 
4. Es wird. hiermit öffentlich —— 
macht, daß die in No. IB, 46,5 nich 


diefer Blätter öffentlich vorgeladenen / n Senf 
Georg Raab aus Breitenbronf —8*— 
mittelit Erkenntniſſes vom fir ur 
len erklärt werden. 

Altdorf, der 23. Auguſt 1828 · 


Zernott, 
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Gerichtliche Berfteigerungen, 

1. Vom Kgl. Landgerichte Mt, Bibart wer⸗ 
den im Wege richterlicher Hulfsvollſtreckung nach⸗ 
benannte, dem Georg Bauer med. zu Ipho— 
fen bisher zugehörige Immobilien, ale: 

1) 3 Dirg. 34 Reh, Weinberg im Vettenberg, 
GR. 3173, tarirt auf 150 fl, 
2) 1 Mıg. Eiern im Stopfengraben, C. N, 
3174, tarirt auf 10 fl., - 
3) 1 Mrg. Weinberg, im Bettenberg, EN. 
3175, taxirt zu 150 il., 
4) z Mrg. 37 Rihn. Kartoffelfeld im Frohe 
thal, ER. 3189, tarirt auf 140 fl. 
5) 1 Morg. 3 Rthn Acker im Werbach, C. N. 
3195, tarirt zu 100 fl., 
zum öffentlichen Verkauf an den Meitbietenden 
feilgeboten, und ift Licitarionstermin auf den 
11. Septbr. RM. 2 Uhr 
auf dem Rarhhaufe zu Iphofen anberaumt worden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslicbhaber 
unter dem Bemerken hiermit eingeladen werden, 
daß der Zufchlag nad) $. 64 des Hypothefenges 
feges bei erreichter ober überſchrittener Tare unber 
dingt erfolgt, 

Met. Bibart, den 9. Auguft 1828. 

Könige. Landgericht. . 
Fellner, Landrichter. 


2. Auf den Antrag der Gläubiger des Nach— 
Laffes der zu Munchaurach veritorbenen Wittwe 
Martha Sophia Beßler, weben bie zugehörigen 
Smmobilien betehend in dem halben Wohnhaus 
Nr. 30 allda, wozu F Morgen Hepfengarten 
auf dem Geisberge gehört, tarirt auf 170 fl. zum 
Verkauf an den Meitbtetenden hietmit ausgejchries 
ben. Der öffentliche Strichtermin wird 

am 24. Seytember V. M. 9 — 12 Uhr 

im Döhferijchen Wirthshauſe zu Müuchaurach 

abgehalten, wozu befige und zahlungsfähige Kaufs⸗ 

Kebhaber eürgeladen werden. Zugleich wird be: 

kannt gemacht, daß gleichzeitig bad vorhandene 

Mobiliare, beſtehend in Betten, Kleidungs— 
ftücten und Hausgeräthe gegen gleich baare Be— 
zahfung öffentlich an den Meiftbietenben verkauft 
wird. 

Met, Erlbach, am 23. Juli 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Die zum Nachlaſſe des‘ Täglöhners Jo— 
ſeph Horntaſch zu Eſchenbach gehörigen 
Immobilien, nämlich: 

1) das Wohnhaus Nr. 41 zu Eſchenbach, mit 
geſonderter Scheune, Gemeinderecht und * 
Morgen 2 Rthen. Gemeintheilen, mit 165 fr, 
34 Pf. Baudung zum Königl. Aerar befaiter, 
inel. der Gemeintheile auf 300 fl. gerichtlich 
tarirt, 

2) ein Morgen Ader am Fiſchbacher Wege, 
B. No. 355 grundbar zum Kgl. Aerar, mit 
den 20 fl. Handlohubar in Veranderunge fallen 
154 
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zum Kgl. Aerar, jährlich 1 Vierling Sch! 
lein Korn und 1 Vierling 3% Sedyzehntel 
Habergült belaftet, und zehntbar, auf 40 fl. 
gerichtlich tarirt, = a 

ſollen auf Antrag “ber Erben öffentlich am den 


Meiftbietenden verkauft werden. Hiezu iſt 
Termin auf den 15. September V. M. — 


im Bekiſchen Wirthshauſe zu Eſchenbach augeſetzt, 
wobei ſich Kaufsliebhaber einfinden können. Kappel, Aſſeſſor· 
| Heilsbronn, den 14 Anguft 1828 6. Auf Nequifition des Freihertlich © wi 
| Koͤnigl. Landgericht. “nigfhen yateimoniatgerichte GmdshAUyNN * 
| Lindig, Landrichter, - Egloffſtein, werden die dem Bauexrn Johann 
| 4. Zum öffentlichen Verkauf ded zur Thomas Baier zu Großengſee zu — 
Ma giſchen Verlaſſenſchaftsmaſſa zu Kema⸗ 7TOf. aritten 8 Tgw. Waldgrund Im Re r 
then gehörigen Baͤuernguts No. 14, welches Steuerdiftriltd Hormersbotf, dem öffentlichen N 
aus einem neuen noch nicht vollitändig ausgebans Rerfaufe alögefekt , und Kaufer auf 
ten Wohnhaus, einer Scheune, Tagw. Hof⸗ Donnerſtag den 25- Sepibr. DM outt 
raith und Garten, 4% Morgen Aecker und 3% hieher eingeladen. — ee RL RL 
Zagmwerf Wieſen beitcht , wird nach dem Antrag Tauf, am 20. Auguſt isss 
der Betheiligten anderweitiger Termin auf den Koͤnigl. Landgericht. 
2. Oftbr. d. J. Vormittags I — 12 Uhr Käppel, Aſſeſſor · Netz 
im Kelziichen Kirehehanje zu Kemathen bezielt, 7, Nachdem auf das bereits unterit 5 5 
wohin beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsluſtige und 30. Sept. v. 3. ©. td. 20 — et 
wiederholt anmit vorgeladen werden. 4X des Intelligenzblattes für den Reyartreid 
Herrieden, am 23. Auguit 1828. Jahr 1827 öffentlich aus geſchriebt 5— 
Koͤnigl. Landgericht. ſen des Saifenfiederd Joſeph Gfell von * 
vw. Merz, Landrichter. ding bie daher noch fein anneh a * eds 
h 5. In der Konkursſache deg Johann Georg gelegt worden, fo wird daſſelbe andurch * 
Belzner Gruͤnbanmwirths zu Rüdersdorf, holt und zwar zum drittenmal —J— 


nachſtehende Realitäten 


jetst feiner Erben werden 
Verkaufe an ben Meiſt⸗ 


weiter dem oſſentlichen 
bietenden ausgeſtellt: 

1) das Wirthſchaftsgut zum grü 
Ruͤckeröderf Hans Mr. 16 
taxirt auf. 4600 Il. ausſchlußig der D 
gabe, 

2) ein Felfenfeller an der Staatswaldung Ser 
baldi gelegen, Tare 150 fl., 

3) 13 Morgen Feld und > Zagwert Wieſe 
Entenjee genannt, Taxe 1500 Tr 

4) 3% Morgen Feld der Stödader im 


nen Baum in 
mit Zugehör, 
arein⸗ 


der 


Walde 


genaunt, Taxe 250 |, 

IH r * 9 * 

N 56 Morgen A Dec, Ader der Alindader ges 
nannt, Tare 1500 fl. 




























uuD Bpnierai: io r 
& bh — an 
Retpereg, Grundftäct wirb and) in 3 bis 6 Abtheb 
Tungen zum Berfanfe gebracht: Kaufsluſtige ha ⸗ 
— 2. DM. 9 Uhr 
Freitag den 19. DM. 
in er R bei erreichttt 
Zare ſofort den Zuſchlag zu gewärtigei wi 
auf, den 22. Auguſt 1828 
K. B. Landgericht. 


richtlichen Verkauf ausgefähritben, am ki 

termin auf N 3 
den 19. September d. J. Rachmittage A . 

im Gafthans zum goldenen Kreuz AN fr ; 
befiz » und zahfungsfähige Kaupebhadtt 777 
dem werden. x 
Monheint, 
Koͤnigl. Yayer. ET 
Liopert , —9 
8. Nachdem das Angeboth/ 
bereits unterm 12. Juni h· JS 
43 des neligenz⸗ Slau⸗⸗ 

Jahrgang 1828 ausgeſch 
Saifenſieders Ignaßz Fran 
die Genehmigung DIR 


‚1803 
hat, fo wird dieſes Gut hiemit menerbings zum Hann Maigel zu. Sriebrihd-Gmänd ges 


öffentlichen gerichtlichen Verkauf ausgeſchrieberANdttge halbe Wohnhans No. 25 daſelbſt, dem 


und Bietungstermin auf 


I — 
den 25. Sept. d. I. Vormittags 11 Uhr”, 


augeſetzt, uud befigs und zahlungsfähige Kaufs 
liebhaber hiezu eingeladen, mit dem Bemer— 
ten, daß nicht blos auf das Ganze, ſondern aud) 
auf die einzelnen walzenden Stücke Angebothe aus 
genommen werben. 
Monheim, den 15. Auguſt 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor, vr. m 


9. Nachdem bad auf bad Gantanweſen ‚bes. 


penfionirten Landgerichtsdieners Wagner, bas 
bier, welches bereitd zweimal fich Nr. 20. und 
28 bes Intelligenz» Blatted für den Nezatkreig 
Jahr 1828 bem öffentlichen Verkaufe, ausgefegt 
worden, im 2. Subhaftationds Termin gelegte 
Meiſtgebot die einftimmige Genehmigung ber Kre⸗ 
Ditorfchaft nicht erhalten hat, fo wird baffelbe 
neuerdings zum öffentlichen gerichtlichen Verkaufe 
ausgefchrieben, und Bietungs » Termin 

auf den 29. Septbr. d. J. V. M. 11 Uhr 
dahier im Landgerichtslofale angefegt, und bes 
figs und zahlungsfähige Kaufliebhaber hiezu mit 
dem Bemerfen eingeladen werben, daß nicht nur 
auf dad Ganze fondern auch auf einzelne Grund 
ſtücke Angebothe angenommen werben. 

Monheim, den 15. Auguft 1928. 

Köunigl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Laudrichter. 

10. Am Donnerftag den-16. Dft. 1828 Vor 
mittags 9 Uhr wird dad, ben Auton und Katha⸗ 
rina Scaffnerifchen Eheleuten zu Abens 
berg gehörige Wohnhaus No. 12 daſelbſt, und 
5 Morgen Hopfengarten Wiefe und Acker um 
Mäusgaͤrtchen oder hinter dem Schloffe, dahier 
verſteigert, zu welchem Verlauf Kaufliebhaber 
andurch eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 9. Auguſt 1828. 

Königlicyes Laudgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 

11. Auf den Autrag eines Betheiligten wird 

das zum Nachlaß des derſtorbenen Kraͤmers Jos 


5 öffentlichen Verkauf hiermit unterftellt, und hier⸗ 


zu Termin auf 
Montag d. 6. Dftober 1828 V. M, 9 Uhr 
bahier anberaumt, zu welchen Kanfalicbhaber 
hiemit eingeladen: find. 
Peinfeld, den 8. Auguft 1828, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landricter, 
42. Zur Befriedigung ber Hypothefgläubiger 
wird mie Einverftändniß der Cigenthümerin das 


halbe Wohnhaus ber Schuhmacherswittwe Auna 


Magdalena Buſch von hier No. 135 im Plöus 
kein am Spitalbogen hiefiger Stabt am 
9. Sept. Vormittags 9 Uhr 
mit dem Bemerken an Gerichtsſtelle dem oͤffent⸗ 
lichen Verkaufe ausgefegt, Daß daffelbe auf 200 ft. 
tarivt iſt, und bei erreichter ober überbotener 
Tare der Zufchlag am nämlichen Tage um 12 Uhr 
ſogleich erfolgt. Das Haus kann täglich einges 
fehen und bie Beftandtheile, Rechte und Laſten 
- fönnen aus den landgerichtlichen Akten erſehen 
werben. 

Rothenburg am 18. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Pindter, Landrichter. 

13. Die Gants Immobilien des Söldners Jos 
hann Michael Runder zu Gerolfingen, 
namentlid) 

ein Söldenguth Haus No. 90 dortjelbft ſammt 
Eins und Zugehörungen, Gemeindetheilen 
und unvertheiltem Gemeinderecht, dann 
3 Morg Ader im Rothwaſeu, 
3 Morg Acker in dev lurzen Heden, 
& Morg Ader in der obern Tagen, 
3 Morg Ader daſelbſt, 
F Morg Acker daſelbſt, 
4 Morg Grmeinderheilader im Kuchenteich und 
% Morg Gemeindetheilacker im Sichelkrumn 
fümmtlic auf Gerolfinger Markung, ; 
werben am 
25. Soptember d. I. Nachmittags 2 Uhr 
im Kaltheifenfchen Gaſthauſe zu Gerolfingen öffent 
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Yiags ee u. 
fit wiehtsitenb berteuft " eng + and dahnungs· 1 ge Et 


N a Herbonne 
mer und ihren — DS 
Teinähor ih Atcheim, beftehen aus bem Ich 
Haus mir Stallungen Zrtiner halben Schwitt/mt 
3 Schnoeinftälleh‘, Sofa mit Brenn "tt 
Sihyorgärtfein," dein’ Wald — 
ven Antheil an dem vertheilten Gemeindeland 
Wieſen, dann die dazu ‚gehörigen hc { 
Necter und 2 Tagiv. Wieſen, tarirt auf oo, 
öffentlich fbtrafirt. Hietngareemiränt anf 
9 Sept: Ming 
im Hußiſchen Wiethohauſe st 
wozu beſitz⸗und zahlung⸗ Ze 
Yemerken eingeladen werben, Ha 
ungs⸗ Protofoil in der Regiſtratur 
ſehen werden kann. * — 


"Fühige Kaufeliebhaber werden zu viefem Termin 
mit beim Bemerten eingeladen, daß fie die eins 
fehlägigen Tarationsverhandlungen zu jeder Ge⸗ 
richezeit daher einſehen Fönnen, 

Rafferträdingen, den 7. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. N 
Seggel, Landrichter. 
14. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werden 
am 
25: Sevtember d. 3.8. M. 9 — 12 Uhr 

‚im Geſchaftszimmer Re, 2 biefigen Gerichts, das 
halte Wohnhaus Ne. 96 in der Zellgaffe hiefiger 
Stadt, Z Krautz und F Erdbirnbeet, 4 Se 
meindtheilacker jest Wiefe, und* Gemeindtheil⸗ 
wieſe, ſammtlich auf hieſiger Marfung, welche 
mmobilien der Wittwe Ama Barbara Better 













Ne 


na hä 


Hahiet einges 


cr Te 
B 


dahier gehören, öffenflich meiitbietend verkauft. 
Veſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufdliebhaber, die 
ſich zum Baurgerrecht in hieſiger Stadt qualifieiren 
müſſen, werden zu dieſem Termin mit dent Bez 
werfen aumit eingeladen, daß fie Die einſchlagige 
Tarationsverhandlnug PEN geſtrigen Tag zu jeder 
Gerichtszeit dahier einſehen koͤnnen. 


Waſſeriraͤdingen, den 30. Julius 1828. 


Kgl. Landgericht. a an 
Seggel, Yandrichter. den 23. September ze .) 
15. Zum Verkauf der dem Millermeiter Tho⸗ anberaumt iſt, an welchem ſich serie 













sirdgheim, den 9. Auguſt 1528. "7 
ein oa 
Eugene, "Enttihter, a 
17. Auf Antrag des Vormunds wwꝰ 
Jakob —— Kindern zn —— 
heim gehörige neuerbante Lerthaus uehſt * 
befindlichen Städelein, zuſammen auf 360 
tarirt, zum öffentlichen Berta euec/ —* 
Termin auf natur 


E 


N. 1J 
lungsfahige Kanſliebhaber Nachmiuagẽ ? * 
dem Baueriſchen Wirthohauſe zu ei 


mas Staudinger dahter gehörigen Mühle, die 
Milteimahle genaunt und zunachſt an hieſiger 
















Stadt gelogen, mit dem Keyuhanfe, 3 Maple einzufinden haben. sa 
| gongen, 1 Berbgang, einem Nebengebäude mit Ellingen, den 22. Auguſt 1828... 
| einer Schueidamhle, einer Scheune, Stallung, Furſtlich ven Rredejches SEN 
| Tanvert Vaum⸗- und Grasgarten, it Tags Weiß, Herrſch 


18. Im Wege der Hul 
denen Johanu Georg und 


iſchen Ehelemen in Zouhofen zuſte er 


wort Wieſen und I Mergen Aegkern, belaſtet mit 
2 Schaf 334 Mey Kerngult, Schaff 32 Metz 
Kornhalt, 12% fr. Geldgult, getting auf 5000 il., 


N iſt auderweiter Termin anf den Anweſen, 'suh'No, 5 
In) 17. Sept. Vormittag 9 Uhr richtlichen Verkauf anterfellt, Ä 
—3 anberaumt wordett, in welchen ſich beſitz⸗ und hiezu auf DE 


Y ungsjähige Sanistiebhater im Inndgerichtlichen 
äirstefale einzuſinden haben. 
\ Windsheim, am EL. Auguſt 1828, im Nat6enälofene Fü 
Königl. Landgericht, - Kart dieſes Anweſenẽ 
Engerer, Landrichter. 


Montag den 2 
9 


—— 


— 


- 


2 — 





1897 
* tentheile, auf 825 A. ef Gericht erho⸗ 
N on erfolgt in obigem Termin, nad) 
.6 op. Gef., wenn dieſe Tare errei 
oder -überboten Se ; * J sg 
Mt. Ippesheim, 1 


ia 


6. Auguſt us283. 
Fürſtlich Wertheim — Limpurgſches 
Patrimonial⸗Gericht 1. Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

F — Im Wege der Hulfsvollſtreckung werben 
enannte höf i i 
—— , anf Gollhoͤfer Markung liegende 
‚Dımy. 14 

güfts hand 


Nth. Acker bei der alten Straße, 
lohn⸗ und zehntbar Hyp. Bud) 
No. 162, Tarwerth 65 fl, ROLE 
DEM 13 Rh. Ader am Ippesheimer Weg, 
guͤlt⸗ handlohn⸗ und zehutbar, Hyp. Buch 
.. Ne. 164, Tarwerth 35 fl., ; 
3) 1 Mg. 10 Rth. Acker in Reuſcher Buck, güfts 
handfohns und zehntbar, Hyp. Bud) No. 
163, Tarwerth 50 fl, 

4) 14 Mg. 63 Rih. Acker in der Innern Waſ⸗ 
ſerrunzen, gült⸗ handlohn⸗ und zehntbar, 
Hyp. Buch No. 168, Tarwerth 80 fl., 

5)% a — — in. der Gollach, zins⸗ 
und handlohnbar Hyp. Bu ‚170, & 
OT; „Hyp. Buch No, 170, Zar 

Dolnerſtag den 18. September I. 38. 

Ä Morgens 9 — 12 Uhr 

2 im Rathhauſe zu Gollhofen dem gerichtlichen Vers 

* tauf, nach Maßgabe $. 64 des Hypoth. Gefeged 
unterftellt. 

Mi. Ippesheim, 22. Aug. 1828. 
Fürſtl. Wertheimiſches Patr imoniatgeri 
Gollhofen. 
trimoniafrüchter. 


des erſten Hypothefgläus 


cht 1. ©. 


Schneider, PR 
20. Auf den Antrag 
er - bigerd werden 
am 29. Oct. d. J. Nachmittags 2 unr 
im hiefigen gursherrfichen Brauhaus folgende Im⸗ 
mobilien der Bäcker Rofina Katharina und Johann 
Georg Dornauerſchen Eheleute dahier zur 
Huůlfoͤvollſtretkung fubhaſtirt werben nemlich: 
1) das Wohnhaus Hs. Nr. 14 dahier, worauf 
das Backfeuerrecht ald real haftet, wozu ein 


m 


. Gantgerichte unter V 


aß 


r Sc orgãctlein ‚eine Hoftaith, win Backefen 
und Sqhweinſtall in derſelben, auch das Ge⸗ 
meinbeyesiit gehort, ab welchts Wbefen um 
850 fl. gerichtlich geſchagt iſt / 3 

2) 3 Vierter 10 R. Wieſe in 
zu 220 fl. taxirt, 
3) 15 Mord TER. Wieſe und Garten in der 
Volleithen, um 450 HL. gelhnst. 
Befiz » und zahlungsiähige Kaufölufige werdet 
hiermit eingeladen. ' 
Wilhermsdorf, da 22 Aug· 1828. 
K. B. Freiherrl von Wurſterſches Palrimonal⸗ 
+ Gericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchafterichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf Autrag des Soldners Johaun Michael 
Kunder von Gerolfingen wird ber form⸗ 
liche Uuiverſallonlurs über deſſen Vermögen an⸗ 
mit eröffnet. Die gefezliche Ediltstage werden auf 

29. September zur Anmeldung und Begrun⸗ 

drung ber Forderungen, 

3. November zur Abgabe ber Einreden, 

19. November für die Replik und 
5. December d. Is für die Duplik, 

jedesmals Morgen 8 Uhr feſtgeſezt. Sammtliche 
Glaubiger des Kunder werden zu dieſen Terminen 
mit dem Bemerkeu vorgeladen, daß das Ausblei⸗ 
ben vom erſten Ediktetage die Ausſchließgung von 
den, darin vorzunehmenden Handlungen zur gez 
ſezlichen Folge habe. Hiebei werden alle diejeni⸗ 
en, welche von Gemeinfhulbner etwas in Hans 
den haben, aufgefordert, folches bei Vermeidung 
nochmaligen Erſatzes ſofort dem unterzeichneten 
orbehalt ihrer Rechte zu uͤber⸗ 

Die Activmaſſe beſteht übrigens in den, 

ich geſchäzten Gant Imwmobi⸗ 
fien und in einigen Mobilien von geringem Ber 
fang. Auf dem Gant⸗ Söldenguthe find 1000 fl. 
und ‚eine jährliche Ausnahme für ded Gemein⸗ 
ſchuldners Vater im Geldauſchlage von 40 fl. ein⸗ 
getragen, außerdem aber noch 8 fl. 30; fr. 
Steuern, und Gefall⸗ Schulden bevorzugter Art 


gr 


geben. 
auf 529 fl. gericht! 


1 


| 





per Volleithen, 
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und 41 fl. 42 fr. an verſchiedenen Schulbeit nicht 
— 


bevorzugter Art bekannt. 
Haferträdingen, den 7. Aug. 1828. 
Königl. Landgericht. Y 
Segel, Landrichter. 


age ml 


Jr, 770 


9, Ueber das Vermögen des Bauern Johann 
Georg Hofmann zu Deberndorf, iſt anf 
Antrag mehrerer Gläubiger der Univerjaltonfurd 
eröffnet worden, es werden daher die geſetzlichen 
Edilletage folgendermaſſen ausgeſchrieben und 


r: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehöriger Nachweiſuug auf 
Mittwoch den 8. Dctober dieſes Jahres, 
9) zur Vorbringung der Cinreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 12. November dieſes Jahres, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 17. December dieſes Sahres, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr, und hiezu fümmts 
liche bekannte und unbekannte Glaͤubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen 
am erſten Eviftstage die Ausſchließung ber For⸗ 
derung von der gegenwartigen Sonlaursmaſſe, das 
Nichterſcheinen au den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausſchließung mi den au denjelben vorzu— 
\ nebmenden Handlungen, zur Folge hat. Zugleich 
| werden diejenigen, welche irgend etwas von dem 
Vermoͤgen des Gemein⸗Schuldners in Handen 
haben , aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes nicht an den Gemeiu— 
ſchuldner, ſondern beim unterzeichneten Konlurs⸗ 


gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu überges 
| ben. Schlußlich wird bemerkt, daß nach der 
ſummariſchen Ueberſicht des Attiv⸗ und Paſſiv⸗ 
N) Standes bes Gemeinſchulduers, erſterer 4863 l., 
—9 letzterer hingegen circa 5000 fl. beträgt. 

ii Kadotzburg, am 20. Auguſt 1528» 

| K. B. Landgericht. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
9 Köntgl. Landrichterd, 


| Sichart, Verweſer. 








Gerichtliche 
— 
1.. Im der J. Deminitus 
ſache von Rögling wird fammhe ! 
ten andurch eröffnet, daß dad geit Miorita 
Ettennnd am 1. Auguſt d. Gerichtobret 
angeheftet werden wirds.‘ +) RER). ec) 
Monheim ‚den 24 July 8215 
Königlichen: Landgericht, 1. 
Demdarter Landrichter · —— 
sh j 
2... Am Montag, bei Ad. € ander 1825 k 
Bormittags 9 Uhr beginnt ‚zu Weilfenbut ‚in de 
zu ber Kontursmaffe der Gold und 
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enfabrifanten Johann Zacharias th. und Ir 
I abrit / Ge⸗ 


hann Georg Roth von da gehörigen BAT 
bäude N. 309 eine Verfteigerung, welde at den 
folgenden Tagen fortgefegt wird. werden 
namlich in nachftchender Reihenfolge sur ſofort 
baare Bezahlung an deu Meiſtbietenden U : 
1) Uhren, Ringe, Dofen, Gewehter Ki, 
gel, verſchiedene Kleidungsrtüde, SENT 
Meubles ; — 
2) ein Waͤarenlager von Bordell, —— 
Bouillons, Geſpinnſt, Seide, 98 inet; ] 
3) Mafhinen und Fabrif- © ;, unter web 
hen franzoſiſche Maſchinen, alenrder / 
Keſſeln, Plättwalzen Gewichte * 
4) Papier, Wachs und das übrige Mebiliatt . 
Zu diefer fehr bedeutenden Serfeigerung BER) 
Kaufsliebhaber mit dem 
gen, daß die baare Zahlung jepegmal feste 
ac) dem Zufchlage zu geſchehen hat. ver 
Pleinfeld, den 10 Auguft 187 . 
Königliches Landgericht, — 
Wunderer, Landrichter · 
3. Dad Vorzugdurtheil im ber, e 
über das Vermögen, bed irths Joha 
Reif in Geilsheim wurde 
Verlundung an dag. Gerichtsbrett AM 
hiermit öffentlich betanut gemacht 
Waſſertrudingen⸗ en. 15» * 
Königle 4) 


Sessel⸗ 








ri 


zu u wu 


1901 — 1902 


4 Das Fürftlich Dettingen Walerfteinifche 


Herrſchaftsgericht Harburg erkennt in der Provo⸗ 


kationsſache des Bäckermeiſters Heinrich Reith 

ner von Harburg wider bie abwejende Chris 

ſtina Keithuer von da, Todes Erklärung bes 

treffend, den gejtrigen Verhandlungen gemäß zu 

Recht, dag 

1) die Chriſtina Leithuer von Harburg für tobt 
erfiärt, 


2) beren Vermögen ben fich fegitimirenden näch⸗ 


ften Verwandten verabfolgt werde, und 
3) 'die Koften des Provofationds Prozejjed die 
- Maffe zu tragen habe. 
Harburg, den 13. Auguft 1828, 
j Herrichafte Gericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 
5. Das Freiherrlih Frankenſteiniſche Patris 
monials Gericht eriter Klaſſe Ullſtadt erkennt. in 
Sache der Gemeinde Ulftadt, der Chriſtina Mar: 
garetha Haffner von Kabolzburg und Kon: 
forten — Provofanten, gegen Georg Michael 
Haffner aus Sülzburg — Provofaten, 
Todeserflärung betr., hiemit zu Net: Georg 
Michael Haffner and Sülzburg fey, wie hiemit 
gejchicht, für tobt zu erklären, und deſſen Eins 
ftandsfapital zu 200 fl. auf dem Grunde des von 
dem Vormünder des Berfcholfenen und den Pros 
vofanten am 21. Juli d. I. adgefchloffenen Vers 
gleiches an diefe leztere hinauszuzahlen. 
VUrtundlich Ullſtadt, den 18. Auguft 1828. 
Freiherrlich Frankenſieiniſches Patrimonialgericht 
"004 Klaffe im Rezatkreiſe. 
Baner, Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


- 7. Da nad) der hohen Königl. Regierungds 
Entichfießung, Kammer der Finanzen d. d. And» 
bad) den 21. dies, die am 18.9. M. Juli in 
loco Greding verpachteten Altdorfer und Gredin⸗ 
ger Jagden die höchſie Genehmigung nicht erhiels 
ten, fo wird zur wiederholten Verpachtung der⸗ 
felben am 
Dienfing den 9. September I. Jo. 


im Ziererichen Gafthanfe zn Greding Termin an⸗ 
beraumt, und die pachtfähigen Jagdliebhaber hies 
zu wieberholt eingeladen. 

Hilpoltſtein, am 27. Auguft 1828, 
Koͤnigl. Bayer. Forftamt. 
Hueber, Forſtmeiſter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich in dem am 18. d. Mis. anberaumt 
geweſenen 2. Licitationg + Termin zum öffentlichen 
Verkauf ber zur Ziegler Leonhard Friederich- 
ſcheu Coucursmaſſa von Kleinſeebach gehds 


rigen Immobilien, abermals ein Kaufsliebhaber 


nicht gemeldet hat, fo werden dieſe Immobilien, 
wegen deren Befchreibung fi auf No. 62, 64 
und 65 ded Kreisintelligenzbfattes No, 211 und 
224 des Correspondenten bezogen wird, andere 
weit dem öffentlichen Vorkauf ausgeftellt, und 
3. Bietungstermin auf den 
25. Septbr. d. 5. Nadmitt, 2 Uhr 
im Muůller'ſchen Wirthshauſe zu Kleinſeebach arte 
beraumt, wozu befige und zahlungsfahige Kaufes 
Liebhaber hiedurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 20. Auguſt 1825. 

Königl. Landgericht. 

Puchta, Landrichter. 

2. Don dem unterzeichneten Königl. Landge⸗ 
richte wird hiemit das Gut der Johann Georg und 
Anna Margaretha Strau ſi ſchen Ehelente No. 5 
in Gumpenweiler (No. 56 u. 60 dieſes Dlate 
tes) angetragenermaſſen zum zwei tenmal jubhajtirt. 
Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber wollen 
ſich alſo zur Licitation hierũber am 

17. September d. Is. 
vor der Gerichts⸗Commiſſton daſelbſt einfinden. 
Feuchtwaug, den 21. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Nealgläubigerd, wers 
den die den Georg Schram'ichen Ehelenten zu 
Hemh ofen gehörigen Immobilien als: 

a, ein Haus Nr. 49 zu Hemhofen mit ohngefähr 
Mg. Grasgarten, tarirt auf 102 fl, 
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8. ei halber Mig- cken am gobelſtein darin ging. Kan Asa eos Ronn nian. 
anf 50 fl.,‘ ER 7 Yerveik pie'dem schemas Gnth in Bellberd it 
c, ein halber Mrg- Feld und Wieſe am Reihen gehörigen Defigüngen,ald?" TER DZ 
dorfer Weg vom Hnndiclagsader , tarirt m Ein Gut Ro Ar beſtehend aus einem 
auf 105 fl, banfältigen Hans mit Shhener, ı Hefral 
d. ein acht halbachtels Morgen Feld, am Zo⸗ Backofen und Schöpfbrummen 7 dann 
beiſtein von 3 Mrg. ber Hundſchlagsacker, Tagwert Schoorgarten Zr Tag Graẽ⸗ 
tarire uf 80 fl· garten; 2. gnguert peunt, 25 Mıy. Bob 
öffentlich feilgeboten. Hiezu iſt Termin auf ben 1 Tag. Wiefen, Tagw Hol FR 
19. September Vormittags 9 Uhr Gemeindtheil und cinem ganzen Gemeinde 
im Orte Hemhofen angefett, vozu beſitz⸗ und Recht, ferner an ilten Gen 
zahfungefähige Stricheliebhaber eingefaben Wer’ den, 2% Morgen: Feld, tariet af 450 fh 
den, mit dem Bemerken, daß die anf dem-Immer 2) % Morgen Ader and Wieſen, det Hirten⸗ 
Kitten haftenden Laſten und ſonſtigen Bedingungen Acer, tarict um 22 17 —J 
im Termin bekannt gemacht werben, und dag 8 3 Morgen Ader im Finſterloch/ 20 d. zu 
der Hinſchlag derfelben erfolgt, wenn durch das 4) 4 Morgen Ader aufm Herz, tazirt auf 
gelegt werdende Meiftgebot die Tare erreicht ſeyn 50 fl, Rss 
wird. 57 1 Morgen ebendafeldft, tarirt auf ah, 
Herzogenaurach den 23. Auguſt 1828” öffentlich feitgeboten und iſt hiezu Zermin auf 
Königliches Landgericht. Freitag den 19. September 1. ge Bormitt 
Muͤller, Landrichter. 10 ruhe * 
4. Das Angeboth, welches anf das bereits im Wirthöhaus zu Vellberg anberammb wert 
am 15. Juni d. J ˖ (Stüd 54 und 55 des Intels - file und zahfungsfähige Liebhaber mit 
ligengblatted für ben Rezattreis d. I) öffentlich merken eingeladen werbeit, daß bie au 
ausgeſchriebene Gant⸗Anweſen des Andreas kanfsobjelten haftenden Raften täglich in der 
Stoll von Tagmersheim gelegt wurde, hat richtstanzlei erfragt werben koͤnnen. 
die Genehmigung der Gfäubiger nicht erhalten. Feuchtwang , am. 23. Auguſt 1823. 
Daffelbe wird daher zum weiteren öffentlichen Vers Königl. Bayer Landgeri 


kauf hiemit ausgeſchrieben und Bietungstermin 
auf den 
93. Sepyt d. J. Nachmittags 3 Uhr 
im Gietingeriſchen Wirthshauſe zu Tagmersheim 
angefegt, wozn befiz+ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber mit dem Bemerken eingeladen werdet, 
das nicht blos auf das ganze Auͤweſen, ſondern 
auch auf die einzelnen walzenden Grundſtücke Ans 
gebothe angenommen werden. 

Monheim, den 15. Auguſt 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


se —— 


Leidner, Landrichter. 
Das dem Schuhmachermeiftet 
Zahn zu Spalt gehörige ohnhand 
daſelbſt, und deſſen 45 Morgen Ho 
am Trautenfurther Weg werben aM 
Montag den 6. Be 18 
12 
verfteigert, wozu beſitzfahige garen 
zureichenbem Vermögen hiemit vorgeladen 
Pleinfeld, den 11. July 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


6. 


.. 


- Beilage 


Intelligenz-Blatt 


für den Mezat-Kreis. 





Nro. 72. Ansbach, Samſtag den 6, September 1828. 





Amtliche Artikels 





Gerichtliche Verſteigerungen. 
1. Nachſtehende zur Konkursmaſſe des We⸗ 


5 Morgen 42 Rth. im Rothwaaſen ober der 
Norhader, No. 27, Zar 15 fl, 

FE Morgen 3 Rth. Feld aufm Vogelbuck No. 20, 
Tar 5fl., 

1 3 Morgen 22 Ruthen der Schindbud, No, 
23, Zar 35 fl., 


berd Johann Adam Graf von Mos bach und 7 Morgen 34 Rth. im Kohlrangen No. 15, 
feiner abgefchiedenen Ehefrau Maria Margaretha, Tare 20 fl., 

geborne Abelein, gehörige Immobilien, nämlich: Morgen 38 Rh. Wiefe beim Kuhwaaſen, 
1) das Koͤblersguth, befichend aus einem Wohn⸗ No. 19, Zare 20 fl., 


* 


haus No. 34 mt Schener, Schweinſtall und I Morgen 30 Rih. Acker daſelbſt No. 22, 


Pumpbrunnen, 74 Tagwerk Schoorgarten am 


Haus, F Tagwerk Gradgarten hinter, der 


Scheuer, z5 Tagwerf Krautgarten an ber 
MWörnig, 7 Morgen Feld, 3 Tagwert Wie 
fen, 2 Morgen Wald an 4 Stüden und von 
ben ältern vertheilten Huthungen + Tagmwerf 
Wieſe und 3 Morgen Feld mir dem ganzen 
Gemeinderecht, onerirt zum kgl. Nentamt mit 
2 fl. 25 fr. jährlich Grundzins, dem Getraid⸗ 
und Scymalfaatzehnten von den 7 Morgen Feld 


- und dem Neugereuthzehnten zum 10ten Theil 


von den 3 Morgen vertheilten alten Huthuns 


- gen, dem Anfvannfrohndienft mit 1. Stück, 


dann dem Handdienit und 3 fl. 45 5 fr. Steuers 
Simplum, fo wie dem; Handlohn zum: 10. fl. 
in allen Beränderungsfällen, tarirt auf 1747 fl. 
30 fr; 


2) an vertheilten Gemeinde Gründen: 


„& Morgen 27 Diihe im Hintern Stellwanfet, 
Loos No. 5, Tax 1ef., 3 20r! 

: 5 Morgen 23 Rth. im vordern Stellwaaſen, 
Loos No. 24, Tar 10 fl., 


Tar 20 fl, 
welche ſammtlich zehntfrei big zum Jahr 1834, 
aber mit der gewöhnlichen Steuer belaftet find, 
werden am dem hiezu anberaumten Termin 
Mittwochs den 24. September l. 38. 
Vormittags 9 bis 12 Uhr 
im Orte Mosbach öffentlich, an die Meiftbietenden 
verkaufe und. hiezu beſitz- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber eingeladen. Auswärtige haben 
ſich jedoch vorſchriftsmaßig noch über Leumund 
und Vermögen durch Atteſte ihrer Obrigkeit zu 
legitimiren. 

Feuchtwang, am 19. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

2, Auf Antrag der Intereſſenten wird bag 
zum Nachlaß ‚der Anna Cunigunda Döllinger 
zu Bräuersdorf gehörige Gut Hs. No. 7 
nochmals ‚zum. gerichtlichen. Berfauf ausgeboten. 
Befiz und, zahlungsfähige Kaufeliebhaber werden 
zu dem auf 5. 

155 





1907: Dessen | 1908: . 
z 22. September Vormitt. 9 — 1YUhe >, im ® ſche Wirthähaufe zu Eſchenbach ang 

im dortigen Wirthshaufe anberaumten Strichters wobei Kaufstiebhaber einfinden können, 

min unter Hinweifung auf die dieffeitige Bekannt⸗ 


machung vom 14. Januar d. I, L Kreis⸗Intell. 


Blatt, pag. 5475 613 und 691) ingeladen. 1 
Mt. Erlbach, am 12. Auguſt 1828. 
8. B. Landgericht 7, 3° 


Mellmer, Landrichter, 


3. Auf den Antrag eines Realgläubigerd,werz, 
den die dem Nicolaus Schneider dahier gehö— 
rigen 2 Mg. Acer im Mühliveg, für welche ſich 
in den vorausgegangenen zwei Berfaufstermiuen 
kein Liebhaber gefunden hat, hiermit zum drittens 
mal dem öffentlichen Verkaufe an den Meiſtbie— 
tenden ausgeſtellt, und Kaufeliebhaber zu denauf 

den 26. September Vormitt. 9 Uhr 
in der hiejigen Gerichts + Ganzlei anberaymten 
Strichtermin eingeladen, mit der Bemerkung, 
daß in felbigem der Hinichlag des Grundſtücks 
ohne Nücficht auf das Verhältniß des Meijtges 
bots zur Taxe befinitiv erfolgt. 

Mt, Erlbach, am 26. Auguſt 1528. 

Königliches Yandgericht. 
Wellmer, Landricyter. 


4. Die zum Nachlaſſe des Taglöhners Jos 
forh Horntaſch zu Eſchenbach gehörigen 
Smmobilien, nämlich: 

1) das Wohnhaus Nr. 41 zu Efcyenbach, mit 
gefonderter Scheune, Semeinderecht und 5 
Morgen 2 Rthen. Gemeintheilen, mit 16 fr. 
37. Pf. Bandung zum Königl. Aerar belaſtet/ 


inel, der Gemeintheile auf 300 N. gerichtlich 


tarirt, 


9) ein Morgen Ader am Fiſchbacher Wege, 
B. No. 355 grundbar zum Kgl. Aerar, mir 
den 20 fl. handlohnbar in Veränderungsfüllen 
zum Kgl. Aerar, jaͤhrlich 1 Vierling 2 Seid⸗ 
lein Storme und 1 Vierling 86 Sechzehntel 
Kabergült belaſtet, und zehntbar, auf 40 fl. 


gerichtlich tarirt, 


ſollen auf Autrag der Erben öffentlich an den 


Meiſibietenden verkauft werden. Hiezu iſt 
Termin auf den 15. September BMW 





Heilsbronn ’ den 14, Auguft 1828, 


. nigl. Lan — — 
14311444 un, 
5. Huf dem Wege vichterlicher Sülfe werden 
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folgende Beſitzungen der Wittwe Magdalena 
Fopp-vean Mittelsihenden, [\ 
H ein gebundenes Gut, beſtehend in einem Haufe 
RO. 23 mit daran gebauter Stallung und 
daruunter befindlichem Keflerzeiner Scheuer, 
Hofraith, + Morgen Baum⸗ und Grasgar 
ten, 6Morgen Äeckern, 3Morgen an 
Stüden Gemeindetheilen; 
2) anwalzenden Stucken 
a) 1 Morgen Acker an der Mühlleiten oder am 
Bronnenfelder Weg, ' 
M 1 Morgen Ader am ober Buůhlfeld der 
Reiſigacker genannt, mn 
ſaͤmmtlich auf Mitteleſchenbacher Fur, 
Donnerftag den 25. September I 
Morgens 9 big 1aUfe 
vor dem Kommiffarius, erften Kandgerichtd-Hfr 
ſeſſer Heuber, im Buteliſchen Wirhehauſe zu 
Mitteleſchenbach an den Meiſtbietenden verlauft, 
und Kaufsliebhaber, welche beſitz⸗ und zablungd 
fähig find, werden hierzu eingeladen. 
Heilöbronn, am 8. Auguſt 18%. 5 
Königliches Landgericht, 
Lindig, Landrichten 7 
6. Auf Antrag eines Realglaͤubigers wer⸗ 
den die den Georg Schra m'fchen Eheleuten gt 
Hembofen gehörigen Immobilien ale: 
a. ein Haus Ar.49 zu Hembofen mit ohr 
+ Mrg. Grasgarten, tarirt auf 102 1, 
b. ein halber Mrg: Adter am Bobelftein, tert 
auf-50 fl., Sh-Aane ja —28 
e. ein halber Mrg: Feld und Wieſe am 9 
borfer Weg vom Humndfchlageäder, 
auf 105 fl, { 59 
d. ein acht halbachtels Morgen Ki 
belſtein von ZMrG. der Hu 
tarirt auf, 50 f., I 


N 
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19. September Vormittags 9 Uhr 
im Drte Hemhofen angefegt, wozu beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Stricheliebhaber eingeladen wer 
den, mit dem Bemerfen, daß die auf den Immos 
bilien haftenden Laſten und fonftigen Bedingungen 
im Termin befannt gemacht werden, und daß 
der Hinfchlag derfelben erfolgt, wenn durch das 
gelegt werdende Meifigebot die Tare erreicht ſeyn 
wird. 
Herzogenaurach, ben 23. Auguft 1828 
Königliched Landgericht. 
Muller, Landrichter. y 
7. Zum öffentlichen Verkauf des Mayrermeis 
fter Friedrih Wägner ſchen Anwejend zu Raus 
ſchenberg, beſtehend in dem Wohuhaus Mo: 27 
daſelbſt nebt $ Tagw. Garten, dann 3% Mg. 
walzende Grundftüde, tarirt auf ALO fl,, wird 
ber dritte Termin auf den — 
11. September e. Vormitt. 10 — 12 Uhr 
in loeo Rauſchenberg anberaumt, wozu Kaufgs 
liebhaber mit bem Bemerken vorgeladen werden, 
daß ber Hinſchlag an den Meiftsietenden ohne 
Rücficht anf den Schägungepreiß erfolgt, 
Neuftadt a. d. A., deu 23. Auguft 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


8 Zum öffentlichen Verkauf ded dem Gärt⸗ 
ner Jacob Lindner zu Burgfarnbah zus 
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halbe Wohnhaus der Schüfmacherawithoe Anng 
Magdalena Bufc vor hier No. 135 im Ploͤn⸗ 
lein am Spitalbogen hieſiger Stadt am 
9. Sept. Vormittags 9 Uhr 
mit dem Bemerken an Gerichtsſtelle dem Öffents 
lichen Verkaufe ausgeſetzt, daß daſſelbe auf 400 fl. 
farirt iſt, und bei erreichter oder überbotener 
Tare ber Zufchlag am nämlichen Tage um 12 Uhr 
fogleich erfolgt. Das Haus kann täglich einges 
fehen und bie Beitandtheile, Rechte und Laſten 
fönnen aus den landgerichtlichen Aften erſehen 
werden. 
Rothenburg am 18. Auguſt 1828, 
ll Königl. Landgericht. 
„d ac PYuͤndier, Landrichter. 
7 N 
Aol Auf den 15. September Mittag 1 Uhr 
wird: das den Lorenz Gottlieb Lamprechtiſchen 
Ehelenten zu Rüdisbromm gehörige 1 Morg 
Acer im Sandfeld, tarirt 80 fl., öffentlich im 
Hartmännifhen Wirthshaus verfteigert, wozu 
Kaufsliebhaber eingeladen werden, 
Windsheim, am 23. Auguſt 1828, 
Königl. Landgericht. 
‚Eugerer , Landrichter. 


11. Das in die Gant gekommene Anweſen der 
Johann Georg Gruberjihen Wirrhecheleute zu 
Möttingen, beftehend in einem zweiſtöckigen 


gehörigen, und zu Obits und Gemüsgarten cultis gut gebautem Wirthehaufe mit radizirter Tafern— 
virten Ein Morgen großen Feldes, an Burgfarn⸗ gerechtigfeit, auch Brandweindrennerei, ſehr ge⸗ 
bad) gelegen, ſammt dem darauf neuerbauten räumigen Stallungen, iſolirt ſehenden Stadel, 


Wohnhauſe No. 90, zuſammen auf 1400 fl. ge 
ſchäzt, wird auf F 
Montag den 6. October 6. 3 
im Fauftifchen Wirchöhaufe zu Burgfarnbad; Nach— 
mittag 2 bis A Uhr zweiter Termin bezielt, wos 
hin beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufeliebhaber ein⸗ 
geladen werden. 
Nürnberg, den 20. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
2. Kohlhagen, Landrichter. 
9. Zur Befriedigung der Hypothekglaͤnbiger 
wird mit Einverſtändniß der Fioenthümerin das 


Bann ein Feldlehen von 135 Mo. Aecker und 
3 Tagw. Wieſen, ein ſolches von 123 Mg. 
Acker und Tagw. 18 Ruthen Wieſen, dann 
9 Morgen 105 Ruthen eigene Aecker und ein 
Tagw. 18 Ruthen zigene Wieſen nebſt dem 
Ancheil der noch unvertheilten Gemeindégerechtig⸗ 
keit, wird 
am 19. September f. J. 
dahier öffentlich. verkauft, wozu Kaufsliebbhaber, 
Auswärtige mit Leumuthds und Vermögenszeuge 
niffen verſehen, hiemit eingeladen werden. Sollte 
ein Berfauf nicht erzielt werden fünnen, fo wird 
2 333 
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eine Verpachtung, ſowohl im Einzelnen," za in 
Ganzen: verfucht werben. ' 
Harburg, den 9. Auguſt 1828. 
Herrichaftsgericht. , 
Schmid, Herrihaftsrichten 
12. Auf den Antrag der Curatel über das Pers 
mögen der Anna Maria, Weigelfchen Relikten 
resp der Brüder. Rudolph, Wilhelm, Carl und 
Adolph Herrmann von hier follen die zu deren 
Vermögen gehörigen Grundbefizungen, und zwar 
I.) in ber Gemeinde Dietfurth, an der, Augs⸗ 
— Landſtraße, und auf deren Flur 
liegend: i 

a) das obere ober ehemalige Poſthaus, beftchend 
in einem großen zweiſtöckigen Wohnhauſe, mit 
Stadel, Stallungen, Nemifen, Hofraith, * 
Morgen Hausgarten, zwei Krautbeetgn und 
£ Tagwerf Niedgemeindetheilwiefe , 

v) dag untere oder vormals Hauptmann Langi⸗ 
ſche, ebenfalls weiſtoͤcige Wohnhaus, mit 
Stadel, Hofraith und einem Hausgärtchen, 
Tagwert Riedwieſen- Gemeindetheil, zwei 
Krautbeeten und ein Gemeindetheil auf dem 
Waidſtein, 
ce) an walzenden Orundftiden, und zwar 

1) an Wieſen: 

1 Tagwerk die Stockwieſe, das große Tagwerf 

genannt, an ber Almühl, 

Z Tagwerf Wieſe, das kurze Wafferfutter ges 

naunt, 

JTagw. dergl. am Gemeinzug der Spitzwieſe u. 
2 Infeln in der Altmühl bei der Grajenmähle. 
Diefe 13 Tagwerf Miefen und die zwei Inſeln 

bilden einen gebundenen Complex. 
1 Tagwert die Stodwiche am Wege, aut 'bas 
obige erite Tagwerf ſtoßend, 
1 3 an auf der untern Eggeten, 
Tagw. das Dfterdorfer Nied genannt, in 
drei Theilen, 
Tagw. in der Schambacher Flur, 
a Lagw. Wieſen auf der Ried, und zwar 
WTagwerk Wieſen und 
2 Kagwert zu Ackerfeld gemacht, 
3 Ta groert auf der großen Wieſe, 
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Tagw. Wieſengarten —— — 
Haufe in Dierfunth, —— 114 Tagw. 
Wieſen. Sa el als ad 
— An Hederns,,; ARTEN: 


I ee 
Jauchert, die Kappelleiten, ** Re) 
430 im hohen Stein „1.1.0 mn 
3 Icht. das vormalige, Hepfengärtfein, . ae 
drei an einem Stüd, 
Icht. das BeimgrubHeirtein beim Schranfe, 
i Icht. der Lang » oder Zmergader hinterm 
Zehentitadel, | 
2 Icht. der Sauader im Thalfeld F 
42 Tr Acer am Waipftein, NEN 
Icht, Acker der Schranfens oder — 
beim Poſtweg. 
Nod Auf der Flurmarkung der Sin! Yıp 
penheim: 
14 Jauchert Acker im Sct. Nillas, 8 
1 Icht. Acker daſelbſt, 
1 Icht. Acker eben allda, Te 
= Scht. Acer in derfelben Rage, 
1 Icht. Acer dafelbft, 
1 Icht. Ader allda, 
1 Icht. Acker eben dafelbit, 
E Schr. Acker der lange Acer genannt, 
23 Icht. Acer am Käppelein, | 
1% Icht. Acker an der Kappel, * 
Icht. Acker im Sct. ——— 
111.) Auf der Flurmarkung ver‘ 
Neudorf: 


1 Morgen der Hofacker genannt; er öde fier 


gendes Gartenplätschen im — 
ſammen 334 Icht. Aecker, Re 
der Öffentlichen Verfteigerung zum, 
ſetzt, hinſichtlich des Zufchlags * 
Curatel⸗Genehmigung vorbehalten werden. 
wird deshagp hiezu Termin auf xo — 


Dienſtag den 4. November 
anberaumt, und Kaufluſtige, welche ſich 
ſitz⸗ und Zahlungsfähigteit g hörig a 
nen, werden eingeladen, ihre % 
merften Lizitationstermine int % 
Wirchöhaufe zu Dierfurth $ 
Die auf dieſen — 


Nm 
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Abgaben Fönnen unterdeſſen täglich, fo wie bie 
Häufer und Güter felbit bei dem Drtövorfteher 
Hüttinger in Dierfurth als Curator eingefchen 
werben, Uebrigend wird noch bemerft, daß zu 
beiden Hänfern nach dem Wunſche mehrerer Lieb» 
baber eine verhäftnigmäßige Morgenzahl der bes 
walzeuden Grundſtucke gejchlagen werden 
önne. 

Pappenheim, den 4. Auguſt 1828. 

„Bräflid) Pappenheimifches Herricaftsgericht. 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 

13. Im Wege der Hülfsvollitretung werben 
nachbenannte, auf Golfer Markung liegende 
Grundſtücke: 

1) 1 Mg. 14 Rth. Acker bei ber alten: Straße, 
gülts handlohn ⸗ und zehntbar, Hyp: Bud) 
No. 162, Tarwerth 65 fl, ! mund 

2) gg. 113 Rıh. Ader am Inpesheitner Weg, 
gilt» handiohn » und zehutbar, Hyp. Buch 
No. 164, Tarwerth 35 fl., 

3) 1 Mg. 10 Rth. Acker im Reufcher Buck, gülts 

haudlohn⸗ und zehntbar, Hyp. Bud, No. 

163, Tarwerth 50 fl., 

4) 14 Mg. 63 Rıh. Ader in ber Innern Wafs 
ferrunzen, gült- handlohns und zehntbar, 
Hyp. Buch No. 168, Tarwerth 80 fl., 

594 Mg. 7 Rth. Wiefen in der Gollach, zinde 

und handlohnbar, Hyp. Buch No. 170, Tax⸗ 

werth 10 fl., 
Donnerftag den 18. September I. 36. 
Morgend 9 — 12 Uhr 

im Rathhauſe zu Gollhofen dem gerichtlichen Ver⸗ 
kauf, noch Maßgabe $. 64 des Hypoth: Geſetzes 
unterſtellt. Ba! 

Mt. Ippesheim, 22. Aug. 1828. 
Fürftt. Wertheimifches Patrimoniafgericht 1. El. 

Gollhofen. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem gegen Anton Templer Zim⸗ 
wergeſellen von Tiĩtting auf Eroͤffnung des 
Gantverfahitend rechtotrafng ertannt iſt, fo werden 


vdte geſetztichen Ediltotage hiemit auögefchrieben wie 
folgt: 
zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiß auf 
Freitag den 19. September 1828, 
zur Vorbringung der Einreden auf 
Montag den 20. October 1828, 
- zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch deu 19. November 1823, 
fo daß der Termin zur Replil bid 2. und zur 
Duplik bis 16. Dezember 1525 einfchlüßig länft, 
Am 1. Ediktstage wird man eine gütlide Aus— 
gleishung der Sache verfuden, zu welchem Bes 
hufe man bemerkt, daß bie Aitiv⸗Maſſe zu 
400 fl.tarirt jey, wahrend die Paſſivmaſſe 924 fl. 
30 fr. betrage, wovon 709 fl. Hypothekſchulden 
find. Hiezu werden ſammiliche Gläubiger unter 
Androhung ded Rechtonachtheils vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am 1. Ediktstage den Aus— 
chluß der Forderung von gegenwärtiger Gants 
maſſe das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen 
aber den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur Folge habe, Zugleich ergehet an alle, 
weldje von dem Gemeinfehulöner irgend etwas in 
Händen haben, die Aufforderung ſolches bei Vers 
meidung boppeller Bezahlung und unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte ur dem Gantgerichte zu übers 
geben. 
Greding, den 12. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
3 In der Verlaſſenſchafts Sache des zu 
Doͤckiugen verſtorbenen Söldnerd und Metzger⸗ 
zeifiers, Johann Georg Hubel, iſt wegen Un⸗ 
ulanglichkeit Des Vermoͤgens zur Tilgung der 
Schulden, van Gerichtäwegen der Univerjalcon- 
curd erfannt worden. Es werden daher die ges 


gefeglihen Ediltstage hiermit anberaumt, und 
zwar: 


a. zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 


der Forderungen 
auf den 10. Oftober, 


b, zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Kiquibirten Forderungen 
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auf ben 10. November, mm" 
e. zur Replif che, 
auf den 10. Dezember, 

d. zur Duplik 

auf den 29. Dezember 
heurigen Jahre, jebesmal Vormittags 9 Uhr, wozu 
hierdurch färnmtliche Gläubiger des verftorbenen 
Messgermeifterd Hubel unter Androhung ber 
Rechtsnachtheile vorgeladen worden, daß das 
Ausbleiben am erſten Ediktstag die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwärtigen Goncures 
mafje, das Nichterfcheinen an den übrigen Ter— 
minenaber, die Ausſchließung mit den in denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werben alle Diejenigen, welche ingend- 'ets 
was von dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, diefe Stücke Bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben wo⸗ 
bei auch noch zur Nachricht bekannt gemacht wird, 
daß das Activ-Vermögen in 1926 fl. 10 fr. Ges 
ftchet, während bereitd 3000 fl. meiſt privilegirte 
Schulden bekannt find. 
Heidenheim, den 3. Auguft 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

3. Besen den Schneidermeifter foren; Franz 
von Altersberg it das Gantverfahren erkannt 
mworben. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und bern 

gehörige Nachweifung auf 
Dientag den 23. Sept. 1828, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 24. Dftober 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar zur Re⸗ 
und Duplik auf 
Montag den 24. Nov. 1825, 


° jedesmal Vorwittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 


fammmische Siunbiger des Gemeinfihuldners hies 
mit witer dem Rechtsnachtheile vorgeisden, daß 
das Nihrorhtriten am erjten Ediktötage Die Aus⸗ 


ſchlichung dor Ferderungen von der gegemmwärtis 





gen Rontursmiaffe, das Nichterfchefien an dem 
übrigen Ediktstägen aber die Ausſchliegung mit 
den an denſelben vorzunehmenden 
zur Folge hat Zugleich wird die Bemerkung 
beigefügt, daß das Vermögen des Gemeinſchuld⸗ 
ners auf 278 fl. 28 fr. tarirt iſt, bie bereits 
befannten Schulden aber 571.fl. 46 fr age 
worunter 458 fl. privilegirt find, sat 

Hipoltftein, am 16. Auguſt 1828. 

Königlich Bayer, Landgericht, 
Förg, Landrichter. 

4. Gegen den Wirth Johann Georg Grw 
ber von Möttingen, wurde durch allerhöds 
ſtes Erkenntniß des Dberapvellationsgerichts dr 
Koͤnigreichs Bayern vom 5. u M. auf Eröffnung 
des Univerfaltonfurfes erkannt, es werben daher 
folgende Ediktstäge feſtgeſezt: | 

Bur Wirmeldung und gehörigen ke 
der Korderungen 
Freitag der 19, Sehr. 3; 
2) zur Beibringung der Einreben 
Dienftag der 21. Oki. LI. 
3) zum Schlußverfahren und zwar fir bie 
Replik 
Freitag der 21. November, 
und für die Duplik 
Samſtag der 6. Dechr. 1, J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. Es werben daher 
fünmtliche fowohl bekannte ald unbefannte Glan⸗ 
biger hiemit vorgeladen, am den bezeichneten Ta— 
gen dahier zu erfcheinen, widrigenfalld die Aus⸗ 
bleibende an dem 1. Ediftötag den Ausſchluß ihrer 
Forderungen von der Gantmaſſe und der Audblei⸗ 
bende am den übrigen Ediktstaͤgen die Präcluſou 
mit der betreffenden Handlung zu gewärtiget 
hätten. Ferner wird denfelben notifizirt, vo 
nad) der fchon am 19. Juni 1827 vorgenom⸗ 
menen gerichtlichen Scätung das Vermögen de 
Gantierers fih auf 7929 fl. 35 fr. die befaunte 
Schulden auf 13288 fl. 3 fr. und die im Hyre⸗ 
thefenbuch eingetragene auf 13619 fl. 30 fr. de⸗ 
fanfen. Endlich werden alld diejenige, welcht 
Fauſtpfänder in Händen haben follten, hiemit 
aufgefordert, ſolche langſteus bis zum Edilt⸗ 
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tag an bad unterfertigte Gonenrögericht bei Berluft Aufenthalt Feine Nachricht gegeben. Auf ben An— 
ihrer allenfallfigen Rechte andzuliefern. Auch wird trag ded Curators und der nächften Berwandten 
am 1. Ediktstag ein Vergleich unter ben Gläus berfelben, werden biefe Abwefenden, ober die 


bigern verfucht werden. von ihnen etwa zurücgelaffenen Exben und Erb⸗ 
Harburg, ben 9. Auguft 1828. nehmer und zwar längfteng 
Herrfchaftsgericht. auf den 25. May 1829 


- Schmid, Herrfhaftsrichter. 

5. In der Debitfache ded Leonhard Gens 
pel, Büttnermeiiter zu Dberfhwaningen, 
iſt der Coucurs erfannt worden, und der Schulds 
ner hat auf die Berufung verzichtet. Ed wird in 
Berücfichtigung der Aftenlage, erfter u. eins 
siger Ediktstag zur Anmeldung und Nachweißung 
der Forderungen, dann Verhandlung der Schlußs 
füge mit dem Bemerken auf RER 

den 15. Septbr. I. Is. früh 8 Uhr 


vorgeladen, um fich fchriftlich oder perfänlich bei 
unterzeichnetem Gericht ober in deffen Regiſtratur 
zu melden, und dafelbit weitere Anweifung zu 
erhalten, wibrigenfalls diefelben werden für todt 
erklärt werben. 

Fürth, am 15. July 1828. 

K. Kreids und Stadtgericht, 
er Lehmann, Direktor. 

7-an Auf den Antrag ihrer Verwandten werben 

hiermis ,, n Adam von Mauf (geboren 


anberaumt, daß die an bem benannten, Tage dem 7. Zuni 1747) Mathias Adam von 
sticht erfcheinenden unbekannten Gläubigermit ihren Walliggu, (geboren den 25. Auguſt 1753) 
Forderungen ausgefhloffen, die Bekannten, aber, oder. dig,.won ihnen zurückgelaſſenen unbekannten 
bei allenfallfigem Arrangement, der. Stimmens Erben und Erknehmer vorgeladen, innerhalb der 
mehrheit beigezählt werden. Dad Vermögen bes ausſchließenden Frift von neun Monaten, und 
trägt 418 fl. 193 kr., während ſich die bereits Jängftend bi zu der auf 

befannten Schulden auf 993 fl. 1 kr. belaufen. Montag den achten März 1829 
Diejenigen, welche von dem Vermögen bed Schulds dapier, anftchenden Tagsfarth vor dem unters 
ners etwas in Händen haben follten, werben, bei zeichneten Königlichen Landgericht um fo mehr 
Bermeidung boppelter Zahlung, aufgefordert, ſchriftlich, oder mündlich, fid zu melden, und 
ſolches dem Goncurd» Gerichte, vorbehaltlich ihrer weitere Anweifung zu gewärtigen, als ſonſt 
Rechte, einzuliefern. diefelben für*odt erklärt, und das ihnen ange— 
' Dennenlohe an der Haide, den 16. Anguft fallene Vermögen den fich meldenden Erben derſel— 


1828. 
Frhrrl. v. Süßkindiſches Patrimonialgerict 1. 
Geiger, Patrimonialrichter. F 
6. Nachbenannte Kinder bes im Jahre 1805 
dahier verjtorbenen Furtrierijhen Hofkammerraths 
und gräflich Limpurg⸗ Styrum’fchen Geheimens: 
raths, Auguſt Friedrih Anton Andrä, 

a. Karl Jakob Andrä, vormald Oberlieuter 
nant unter dem Gubfidienregiment Dureout 
und dem Prinz Gondefchen Korps, im Jahre 
1803 bereits 30 Jahre alt, 

b. Euife Friederite Milhelmine Eliſabetha, 
Antonie Andrä, im Zahre 1803 bereits 
24 Jahre alt, 

haben iu langer Zeit Yon ihrem Reben ober 


ben ohne Sicherheitsleiſtung ausgehändigt werden 
wird. 

Pleinfeld, ben 8. May 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


ds — 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Locations-Urtheil in der Concurs— 
Sache des Johann Leonhard Keitel zu Kur— 
zendorf iſt unterm Heutigen zum Zweck der 
Publikation an das Gerichtsbrett angeheftet wor⸗ 
den. 

Ansbach, am 1. September 1828. 

Koͤniglich Bayeriſches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 
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9. Ron dem Kgl. Landgericht ' Erlattgen r am Montag ben 20. künftigen Monate” Ant 


wird auf den Grund des vor demfelben heute dufe 
genommenen Ehe⸗ und Erbvertragd pwiſchen dene 
Bauern Gregorius Gedter von Bruck und 
defjen Verlobten, der fedigen Barbara Rörhel 
son Eiltersdorf hiemit zur allgemeinen Kenntnif 
gebracht, daß diefeiben die hierorts beſtehende alt 
gemeine Gütergemeinfchaft unter ſich ausgeſchloſ⸗ 
ſen haben. 

Erlangen, am 29. Juli 1828. 

Könige. Landgericht. 
Gaſt, Aſſeſſor. 
abs. leg. Dirig. 

3. Das Vorzugdurtheit in der Concursſache 
über das Vermögen des Wirths Johann Leonhard 
Reif in Geilsheim wurde heute takt: ber 
Verkündung an dad Gerichtöbrett angefeftet, was 
hiermit öffentlich befannt gemacht wird. 

Waſſertrudingen, den 15. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 

4, Es wird hiedurch zur öffentlichen Kennts 
niß gebracht daß ber diesamtliche Wirth und 
Bierbrauer Johaun Martin Strehle von Gros. 
Sorheim und feine Ehefrau, Anna Eva, ges 
borne Wüft, die {andesübliche allgemeine Git- 
then» Gemeinfchaft unter ſich ausgeſchloſſen haben. 

Harburg, den 20. Auguft 1828. 

Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

5. Das Lokationserkenutniß im der Konkurs⸗ 
ſache des Petex Wunder zu Unterneſſel— 
bach iſt unterm Heutigen ſtatt der Verkündung 
an dem Gerichtöbrette angeheftet worden. 

ullſtadt, den 1. Sept. 1828. : 
Freiherrl. Franlkenſteiniſches Patr. Gericht t. Kl. 

Bauer, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behörden 
verjchiedenen Subaltes. 


4. (Staats⸗Realitäten Berfauf.) Mit Vor— 


behalte höchſter Ratififation wird vom unterzeiche 
neten Rentamt 


Sepiember Wormittagd, 
das altewor malige Kent gebäude 
dahier, am Eingang ber Schloßgaſſe gelegen, 
unter den Normalbedingniffen vom Jahr datt 
und 1813 im Wege der. Verfteigerung an ben 
Meiitbietenden ffentlich verkauft werden. Das 
Hauptgebäude iſt } 100 u 3.8 
a. theild von Stein, theild von Fachwerk era 
baut, und der Anbau au ber Stadtmautr, 
worin 1 Mafcjkücye mit Anpfernem Keffel, 
ein obereg -Stübchen , eine Holzlage und eiit 
Stall für zwei Pferde, nebſt Heuboben ſich 
befinden von Holz, und dieſer wir jener mit 
Ziegeln gedeft, le 
Bar Soutereain find 2 .Kellerantheifungen, 


ec zur ebenen Erbe, rechts der Einfahrt, 


heitzbate Zimmer und linke derfelben, ein 
drgk mit Kamin, Holzkammer und Abtritt, 

d. über eine Treppe. 4 heitbare Zimmer, J 
Kammer, 1 Küche, Hanspfag und ablein 

e. im zweiten Stod 2 heigbate Zimmer und 
4 Kammern, 

f. im maffiven Treppenthurm ein nicht heigbared 

- Heined Zimmer, und unter beim D 
Haufes 2 Böden, 

g. in dem hintern Hof ein Rohrenbronnen, wo⸗ 
von zu den Unerhaitungskoſten der Pühlheimer 
KRötwenfahrt! pro rata ‚beizutrageit iſtz auch 
liegen am Haufe 

h: ein Bhunengarten 4% Morgen und Worg · 
Grasgarten, der Grabenantheil. Den Kauf 

liebhabern, welche fich im oben beſtimmten Termin 
den 29 fünftigen Monats beim Nentantt einſin / 
den. wollen, werbder bie Vertaufobedingniſſt be 
kannt gemacht werden, fo wie ihnen, hieran und 
früher, die Einſicht der Verkaufögegenſtande fit 
ſteht. 
Altdorf, am 22. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Rentamt. 
v. Ammon, Rentbeamter. 
2. Durch die Firirung des Getraibiehtlend 
zu Gailsheim iſt die dortige herrſchaftliche zehnte 
fhener entbehrlich, und wird deshalb nad) A 


= 


— ne 


* — 1972 


hoͤchſten Regierimgs + Entſchließung nuter dert nor; aut, mpg Caufeluſige min dem Bemorken eins 
malmaßigen · Bedingungen dem öffentlichen ' Ver⸗ geladen werden, daß die Verlaufs⸗ Verhandlung 
kauf ausgeſetzt. Die Verſteigerung dieſer Scheuer Wittags 12 Uhr geſchlaſſen, und fpäter ein Nach⸗ 


er , ird. “ 

Finder künftigen i t  geborh. nicht mehr angenommen wir 

s — ben 15. September d. Js. Waſſertrudiugen, am 1. September 1828. 
Vormittags 10 Uhr RR Konigl. Rentamt. 

in hieſigem Rentamts⸗Lokale ſtatt, welches Kaufe» :.. Steinhäußer, Rrutbeamter. 


Ani em Benerken befannt gemacht 4. Diejenigen hiefigen Einwohner, melde 
Kae er Verhandlungen im:Ters für das, Eratsjahr 1877 noch ſtädtiſche Gefälle, 
min Mittags 12 Uhr gefchloffen und. fsäter Nach⸗ am, Belsuhtungöfoftenbeiträgen, Wachtgeldern ‚ 
gebothe nicht mehr augenommen werden, ß Schutzgeldern uf. w. zur hiefigen Kaãnmerei 

Waſſertrüdingen, am 1. September 1828, ſchuldig ſind, werben hiermit aufgeforbert, ſolche 

Koͤnigl. Rentamt. 6 bis gan eriten October d, 38. bei Vermeibung der 

Steinhauper, Rentbeamter. Erektion zu berichtigen. Zahlungstäge ſind Mon⸗ 
3. Da auf die Forſtdienſtrealitaten zu Schwa⸗ tag uud Donnerſtag. 2 
‚singen, befichend : ©. org Anebqch ben 31. Auguſt 1828. ’ 

1) in einem 2gäbigen durchaus maſſiv gebauten Dee Magiftrat, "> 
Wohnhaus, einem Nebenbau rechter „and BR ..; Endree, - Stirl. 
deſſelben, einem Nebenbau linker Hand, in 5 Im Weg der öffentlichen Herabſteigerung 

welch lezterm unten Ställe, und oben Döben wird Samstag den 11. Oktober Vormittags 10 
beſindlich find, einem Fleinen Gärtleis am Uhr der Bedarf für die Straf⸗Anſtalt pro 1823 
Haus + Morgen groß und 2 Krautbeeten, von eo ans wo 

2) 13 Morgen 20 OR, 80 OF. Wiefen im un⸗ 200 Paar wollenen Seden, . 
tern Arrabach, = : 20 Paar dergleichen Strümpfe 

3) 14 Morgen 58 OR. 88 DE. Wieſen im angefauft und hiezu inlandiſche Fabrifanten rind 
Weiherbronn, Gegwerbsleute unter Hinweiſung auf die allerhöcz 

4) 13 Morgen 26 OR, 30 DF. Ader die Pfahs -fte Verordnung vom 10. Nov. 1822 eingeladen. 


letswieſe, — Lichtenau, den 22. Auguſt 1828. 
5) 15 Morgen 34 ON, 64 DF. Ader beim Konigliches Volizei⸗Commiſſariat. 
Krautgarten, Engerer. 
6) Z Morgen 36 OR. 70 OF. Ader die 6. Der Bedarf der Strafanftalt an Leinwand 
Schmalwieſe, zeig uud Zwiller für dad Jahr 1628 von 
7) 3 Morgen der ſogenannte Fohlengarten, 50 Ellen flächſenen ud, 
8) + Mg. 30 OR, neuer Gemeindtheil auf ber 809 Ellen wergenen dergl., 
Dühren, * 600 Fllen, Kleider⸗und 
9) 882 ONuthen dergleichen im oden Waſen, 400 Ellen Strohſackzwiller 


am erfien Berfaufstermin Feine annehmbare Of⸗ wird Mittwoch den 8. October Vormittags 10 

ferte erfofge find, fo werben ſolche zu Folge hödhs Uhr von ben Wenigſtnehmenden angekauft und in⸗ 
gleruugs⸗Entſchliegung vom 13. Auguſt landiſche Fabrifanten und Gewerbsleute unter 
„d- 58. hierdurch anbermweis zum Verfauf andgebos . Hinyeifug; auf die allerhoͤchſte Verordnung vom 
ER Und zum oͤffentlichen Verfirich Termin auf 10. Rovember 4822 biezu eingeladen. 


Dieuſtag, den 16. September d. Is. Fichtenau, den 22. Auguſt 1828; - 
* Lormitlags 10 Uhr a Konigliches Polizeis Commi ſſar iat. 
ben hieſigen Nentamts » Geſchafts zimmer anbe⸗ “ee i : Engerer. 
13 
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Gerichtliche Verſteigerungen. er] 


Money un P 3 181 ART 

1. Da die Schägungawerthesanf alle die aus⸗ 
gebotenen, zur Goncurdmaffe des Gaſtwirths 
und Bierbrauers Johann Conrad Tederer zu 
Schwänd gehörigen Beſitzungen nicht durchges 
hends erreicht: wurdeit,, „ fo werden nachfolgende 
Befigungen,. al: U im. 99 

1) das; Guth, worauf die reale Tafernwirth⸗ 
fhaft und Bierbrauerei⸗ Gerechtigkeit haften, 
und wozu gehört 1 Wohnhaus No. 60, ein 
Hinterhaus No. 59, eine Stallung, Scheune, 
1 Backofen, 1. Fiſchhans, 1 Hofrat, A 
Brauhaus, 3 Morgen Feld, 2Tagwert 
Wieſen, ein Gemeinde» und Waldxecht in 
Schwander Forſtey, tarirt um TaSt Ar 

2) 43 Morgen. Feld und Hopfengarten dm Har⸗ 
lacher Weg auf Schwander Markung, taxirt 
um 700 fl., 

3) 15 Morgen Feld im Steinricht am Sprins 
geröweg, tarirt um 90 fl., - 

4) 2 Tagwerk Wiefen an 2 Stücen, ber ſoge⸗ 
nannte Schwemmweiher im Erlen auf Schwan⸗ 
der Markung, taxirt um 175 fl., 

5) 4 Stücd Fifchwaffer unter der Säg bis zum 
Theilmoswöhr, dann 2 Stück dergl. beim als 
den Weiher und Altbach, Schwander Mar: 
tung, tarirt um 6 fl., er 

6) 3 Morgen Feld der Holzplaz am Harladyer 
Weg auf Schwander Markung, tarirt um 
150 fl., Ri a N 

7) 13 Morgen 42R. 74 OF. Holz/Schwan⸗ 
der Markung, tarirt um 75 fh, ei: 

8) 43 Morgen 74 OR. 88 OF. Holz im Hak⸗ 
fpieter, Schmander Markung, taxirt um 
125 fl., : 

9) 3 Morgen 32 OR. 24 OfF. Wiefe in der 
Erfe, auch im Weiher genannt, farirt um 

5 125 fl., ' 

10) 55 Dorgen 19 OR. 14.07. Holz am Bir⸗ 
kenlacher Weg auf Schwander Marfıng, Ges 
meinderheil Nr. 88 de Arno 1808, ‘freieis 
ger, tarirt um 425 fl., 


11) 1Z Morgen 16OR, 93 DJ. Hol; in der © 


— 


iuu 
langen Gemeiude auf Schwander Markt, 
— 167.de anno Idds/ fteb 
eigen taritt um TO nn 

12) 3£ Morgen 51 OR, am Melenloher Weg, 
Schwander Markung, tarirt um 80h, 

13) 32 Morgen Feld im Hinter⸗ oder Ober 
Ioh, Schwander Markung, tarirt um 500, 

147 22 Morgen:6 ON. 43 OF. Buſchtelz im 

Brand auf Schwander Markung, taritt um 
175f.,: hen a ae 

15) & Morgen Hopfengarten hs dem Priinters 
fhen Hofe Nr. 4, auf SchwanderMarkläng, 
mit darauf gebauten Haus und Selfenfellee, 
tariet um 1000 11. J 

16) Morgen Erlenſchiag in Loh und Nig 
Dedung jezt Wieſe im Allersberger Weg 
Schwauder Markung ein von dem gamen 
Gemeindetheil No, 160 Im Lohe, freieigen/ 
taxirt um 25 fl, —— 

17) 2 Tagwerk.altensoder"g Tage eu 
nenen Maaſes Wieſen am Rednügtuß, "ein ale 
lodifizirtes ¶ Satzburgiſches Mannleher auf 

plotendorfer Markung,, rartrenm OO, 

zum 2tenmale zum öffentlichen Verlaufe mmögeber 
len. Befiz + und zahlungsfähige sanfehrtige ho 
ben fid) demnach im Termine 

den 11. Sept. Nachmittag 2 Uhr 

im Rebererfchen Haufe treffen zu laſſen, nnd wird 

anbei bemerkt, "daß der Meiſtbietende den Zu⸗ 
ſchlag, wenn das Angeboth deu Schatzungewerth 


erreicht, zu erwarten habe, 


Schwabach, den 22. Aug. 1828. 
WKeöͤnigl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

2. Im der Konkursſache über: den Nachlaß 
‚bed. werftöfbenen Koblers Nikolaus Bag ven 
Nöõtten bach, werden am 

Mittwoth· den 8. Dktober V. M.:O Uhr. , 
ble zum Nachtaß gehörigen Jinmobilien, beſichend 


! tm 


a. aus einem Köblergut Hans Nr. 42 dafelhſt— 


mit Wohnhaus, angebauter Schipfe, 1.09. 
Hofräith, E Mg. Baumgärtfein, 45 MI 
Feld, 1 Tagw. Wiefen und dem Gemeinde 
recht, 


Sn 
- 1 
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b, and einem Trüpfhaus, Hand No, 76 zu 
Nöttenbady mir Z Hofraith und Baumgart⸗ 
fein, 

c. aus mehreren Grundſtücken, nöhmlih: 1) $ 
Mg. Feld am Klebheimer Weg, nad) der 
Schägung 14 Mrg. groß, 2) 15 Morgen 
Feld am Eggertöweiher, 3) 4 Mrg. Feld 
mit Bäumen befegt, am Mühle oder Venus⸗ 

- berg, nnd 4) & Morgen Feld am Kaiba, 

in der hieſigen Gerichtd= Kauzlei öffentlicd an den 

Meijtbietenden verkauft uud Kaufeluftige dazu 

eingeladen. Die Bedingungen, fowie die Laften 

und Bejchaffenheit diefer Immobilien ‚werben im 

Termin bekannt gemacht, ber Zuſchlag erfolgt 

aber erſt mit Genehmigung der Gläubiger. 

Herzogenaurach, ben 22. Auguft 1828. 

Könige. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. ‚Auf Antrag der Nealgläubiger werben 
munmdır die. Örundbefigungen der Schuhmadhers 
meiſter Friedrich, Kebenderfchen Eheleute zu 
Oberhöchſtädt, wie ſolche in der Beilage zum 
Snteltigenzblatt No. 63, pag. 1692 bejchrieben 
find, mit Ausflug von 2 Mg. 16 OR. Ader 
am langen Acer am 
12. September c. Nachmittags 1 — A Uhr 
«im Johann Deiningerfchen Wirthehaufe zu Ober 
höchſtädt wiederholt dem öffentlichen Verkaufe aus⸗ 
gefezt, wozu man zahlungsfähige Kaufluftige hies 
mit einladet. 

Neuſtadt a. d. A., den 26. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Rabe, GEriminals Adjunkt. 

4. Das Angeboth, welches auf bad bereits 
am 15. Suni d. 3. Gtück 54 und 55 des Intel⸗ 
digengblattes für den Rezatfreis d. 3.) öffentlich 
ausgeſchriebene Gant + Anweien des Andreas 
‚Stoll von Tagmersheim gelegt. wurde, hat 
die Genehmigung der Gläubiger nicht erhalten. 
Daſſelbe wird daher zum weitergn öffentlichen Ders 
Fauf hiemit ansgefchrieben nnd Bietungstermin 
aufbden . ir | 

„23. Sept:d. J. Nachmittags. 3 Uhr 
im Gietingerifchen Wirthshauſe zu QTagmerdheim 
angefegt, wozu beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufs- 
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liebhaber mit bem Bemerken eingeladen werben, 
daß nicht blos auf dad ganze Anweſen, ſondern 
auch auf die einzelnen walzenden Grundjtüde Ans 
gebothe atgenommen werden, 

Monheim, den 15. Augujt 1828. 

Königl. Landgericht. 
Demharter, Laudrichter. 

5. Nachdem auf dad bereits unterm 5. Merz 
und 30. Sept. v. 3. S. Stüf 20 — 22 und 
44 des Intelligenzblattes für den Nezatfreis von 
Jahr 1827 öffentlich ausgefchriebene Gantauwe— 
fen ded Saifenfiederd Zofeph Gfell von Wens 
ding bi daher noch Fein annchmbares Angebot 
gelegt werben, fo wird dafjelbe andurch wieders 
hoft und zwar zum drittenmal öffentlich zum ges 
richtlichen Berfauf ausgejchrieben, und Bietungs— 
termin auf As 

den 19. September d. 3. Nachmittags 4 Uhr 
im Gaſthaus zum goldenen Kreuz angejet, wozu 
beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber eingela- 
den werben, 

Monheim, den 13. Auguſt 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Lippert, Aſſeſſor, v. n. 

6. Auf den Antrag der Gläubiger vom Heus 
tigen wird zu dem öffentlichen Verkauf der, zu 
der Konkursmaſſe des verſtorbenen Gütlers Leon— 
hard Schlee von Eckersmühlen gehörigen 
Grundbeſitzuugen, nämlich das Gut N. 30 zu 

: Eerömühlen und der 2 Morgen 61 Dezimalcı 
Ader und Dedung im Hahnengogel, hiermit Ta— 
gesfährt anf. 

Mondtag den 3. November 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier beſtimmt, zu welchem Kaufliebhaber an⸗ 
durch vorgeladen werden. 

Pleinfeld, den 18. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
— Wunderer, Landrichter. 

7. Zum Berfauf der dem Mullermeiſter Tho— 
mad Staud in ger dahier gehörigen Mühle, die 
Mittelmühle genannt und zunächſt am hieſiger 
Stadt gelegen, mir dem Wohnhauſe, 3 Mahl⸗ 
gangen, 1 Gerbgang, einem Nebengebäude wit 


It Wr 5) 


einer Schneidmühle, einer Sceme, Stallung, 





vn 





— — 


Nm? 

Baum⸗ ae. Grasgarten, 1X Tag⸗ 
iefen und Morgen Aeckern, belaſtet mit 
* Sf 333 Met Kerngütt, 31 Schaff 29 Meb 
Korngüft, 122 fr. Geldgüft, gefchäzt auf 6000 fi, 4 
ift Anbermeiler Termin auf den 

17. Sept; Vormittag 9 Uhr 

‚anberaunt worden, in welchem fi ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufeliebhaber im landgerichtlichen 
Geſchaftolokale einzufinden haben. 
Windsheim, am ti. Augnſt 1828, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungeu. 


1. Durch rechtöfräftiges Erfennmiß vom 23. 
April md puhl. deu 7. May c. purde über den 
Nachlaß des verſterbenen Koblers Nifolaus Batz 
von Röttenbad, der Univerſalkonkurs erkannt. 


Es werden daher Die gefeglichen Ediltstage aus⸗ 


gefchrieben und ſomit 
a, zur Liquidation und Nachweiſung ber For— 
derungen auf 
Donnerfirg den 9, October, 
b. zur Vorbringung der Cinreden gegen bie ans 
gemeldeten Forderungen auf 
Montag den 10. November, und 
e. zur Schlußverhandlung auf 
Dounerfiag ben 11. Dezember, 
jedesmal Bormittags 9 Uhr in dem Kgl. Landge— 
richts⸗Lokale dahier Termin angefett , in weldyem 
fid) fowehl die befannten als unbefannten Oläus 
biger bei Vermeidung des Rechtsnachtheils einzu 
finden haben, daß bas Nichterſcheinen am 1. 
Ediktstage die Ausſchließung von der gegemvärs 


tigen Konkursmaſſa, das Nichtericheinen an einem 


der beiden folgenden Termine aber die Ausſchlie— 
fung mit der darin vorzunehmenden Handlung 
zur Folge haben wird, Zugleich werden alle Dies 
jenigen ‚ welche vor Dem verganteten Nachlaß 
etwas in Händen haben, aufgefordert, feldyes 
bei Vermeidung des doppelten Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte an dns Kontursgericht einzus 
liefern. Zur Notiz wird noch beigefügt, daß die 


gefammten Immobilien, bei der am 1.d. vorge⸗ 


SI 


re 
— 


Dierleim von Dem 
Yechtöfräftig gewordenen 
ſchließung vom heutigen“ den Univerf 
erkannt. Es werdem daher 
tage ‚ männlich: 
2) zur Anmeldung der tgen und deren 
gehörigen Nadiweifung anfiben'N —J 
41.46. September u I, TE 
D zur Vorbringung der Einzeben gegen Die am 
gemeldeten Forderungen — 
17. October DAY, 
3) zur Schlußverhandiung and war 
a. für die Replik auf den 
17. Novemberud, 3% 
». für die Duplik auf den 
2. Degember DIE Yin x 
jedesmal Vormittags 9 Uhrife 
fämmtliche unbefannte Gläubiger" 
ſchulduers hiemit öffentlich une 
nachtheile vorgeladen, daß das 
am erſten Ediktstage die Ausſe 
derung von der gegenwärtigen 
Nichterfcheinen an den! übrigen. 
Die Ausſchließung mit den an denſelben 
menden Handlungen zur Folge hate. Bu 
werden Diejenigen, welche i RR 
Gemeinfchuldner in Haͤuden — — 
dung des nochmaligen Erſatzes augewirſ 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
übergeben, wobei übrigens bem 
das Immobiliarvermogen einen Wertl 
habe, daß Jedoch: hierauf an hyp 
2276 ſl. S0 kreingetragen ſe 
— a. A, den 8. U 
—— un 
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Nro. 75. Ansbach, Mittwoch den 10, September 1828. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Da ſich auch im zweiten Licitationstermine 
kein Kaufsliebhaber eingefunden hat; ſo werden 
dem geftellten Antrage gemäß nachbenaunte, dem 
Johann Koch zu Altmannshauſen zugehös 
rige Realitäten, ald 

1) ein Bauerngut, eine Dreivierteld+ Hube zu 
Altmannshaufen, wozu ein WohnhausNo. 28, 
Scheuer, Hofraith, Nebengebäude und Schorr⸗ 
gärtlein, 495 Morg 6 Ruthen Acer, 11 
Morgen 3 Ruthen Wiefen, 3 Ruthen Brenns 
holz jährlich aus dem Gemeinderecht gehören, 
C. Ro. 705, tarirt auf 4150 fl.; 

2) ein unbezimmerted Feldfchen, wozu 163 Mg. 
26 Rth. Acer, A Mg. 7 Rth. Wiefen und 
2 Ruthen jährlich Brennholz aus bem Ges 
meindewalde gehören, €. No. 706, tarirt 
auf 1275 fl. und 

3) 2 Morgen 39 Ruthen Acer in der Sirtleis 
ten, C. No. 714, tarirt auf 95 fL, 

zum drittenmale zum öffentlichen Verkaufe ausge 
fegt. Termin hiezu iſt auf den 
26. Sept. Nachmittags 2 Uhr 

im Wirthshauſe zu Altmannshauſen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingela⸗ 
ben werben, daß nach $ 64 bed Hypothekenge⸗ 
fees der unbedingte Zuſchlag auch dann werbe 
ertheift werden, wenn die Angebote weit unter 


ber Tare bleiben follten. Der Gerichts» Commiſ⸗ 
fion nicht befannte Perfonen haben ſich durch ges 
richtliche Zeugniſſe Über ihre Erwerbs⸗ und Zahs 
Iungsfähigfeit fogleich auszuweiſen. 
Mt, Bibart, ben 30. Auguſt 1828, 
König. Landgericht, 
Fellner, Landrichter, 

2. Da fid in dem am 18. d. Mt. anberaum 
gewefenen 2. Licitationd « Termin zum öffentlichen 
Verkauf der zur Ziegler Leonhard Friede rich⸗ 
fen Concursmaſſa von Kleinfeebad gehö- 
rigen Immobilien, abermals ein Kaufsliebhaber 
nicht gemeldet hat, fo werben biefe Immobilien, 
wegen deren Befchreibung fi auf No. 62, 64 
und 65 des Kreisintelligenzblattes u. No. 211 und 
224 des Gorrespondenten bezogen wird, anders 
weit dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt, und 
3. Bietungstermin auf den 

25. Septbr. d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Mulller ſchen Wirthohauſe zu Kleinſeebach an⸗ 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufs⸗ 
liebhabet hiedurch eingeladen werden. 

Erlarigen, am 20. Auguſt 1828, 

Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

3. Die zur Debitmaſſe der Georg Leonhard 
Schönlebeuſchen Relicten auf der Plant: 
ſtatt gehörigen Immobilien, werben hiermit zum 
gerichtlichen Verkauf ausgeboten, nemlich 

3) das Bauerngut Num. 1 daſelbſt, B. N. 755, 
beſtehend aus einem eingadigen Wohnhaufe, 
einer Scheune, 3 Schweinftällen, 1 Bad 
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ofen,  Tagw. Hofraith, 1 Pumpbronnen, 
1 Mg. Garten am Haufe, 34 Tagw. Wie 
fen in 2 Stüden, 27 Mg. Feld, 1 Tagw: 
Meier, 54 Mg. Holz umd-1 Mg. Huth 
tarirt auf 1991 fl; 
b) 1 Mg. walzendes Feld am ber Leimengrube, 


Emstirchner Flur, B. N. 7560, tarirt auf’ 


25 fl.; 

c) 5 Mg. Feld am Jägerswieslein, Emskirch⸗ 
ner Flur, B. N. 7565, tarirt auf 18085 

d> 1 Tagw. Wiefe ans dem Kleemännifchen Gut 
auf Gunzendörfer Flur, B. N. 747 2, taxirt 
500 fl. 

Der Strichtermin wird 

am 22. Ofrober Bormitt. 9 — 12 Uhr 
auf der Plautſtatt nächſt Elgersdorf abgehalten 
und dieß befigs und zahlungsfähigen Kaufsliebha⸗ 
bern eröffnet, denen die Einſicht des Tarationds 
protvfolls big zum Striche Dahier freiftcht. 

Mt. Erlbady, am 14. Auguit 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

4. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit bekannt gemacht, daß zum 
Vertauf der im heurigen Kretsblatte pag. 1295, 
1351 und 1399 bejchriebenen Lorenz Pfigers 
ifchen Sant: Immobilien dritter Termin auf 

den 22. Sept. Bormittag 9 — 12 Uhr 
amd zwar an ordentlicer Gerichtäftelle dahier ans 
beraumt werden fey, wozu Kaufsliebhaber, bie 
fi) über ihre Beſitz- und Zahlungsfahigkeit aus 
weijen können, hiemit eingeladen werden. 

Herrieden, den 28. Auguft 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

5. Dom Königl. Bayer, Lantgericht Herries 
den wird hiemit befannt gemacht, daß folgende 
zur Ziegfermeifter Johann Friedrich Fröſch elis 
ſchen Nachlaßmaſſa zu Weidenbach gehörige Im— 
mobilien meiſtbietend verkauft werden ſollen: 

1) die Ziegelhütte zu Weidenbach, beſtehend in 
einem Wohnbaufe nebit Stallung, 1. Scheune, 
ber eigentlichen Ziegelbütte nebft Brunnen, 
in J Mirg. Hofraith und Garten, £ Mrg. 


Acker und dem unvertheiften Gemeinbernht 
Auf diefer Ziegelhütte, zum Herbeifchaffen 
‘ der Materialien fo wie zum Verſchluß der 


Zieglereyprodutlte gleich vortheilhaft gelegen, 

’ it bisher Das Abe betrieben und 
und ihr Taxwerth it auf 1575 fl. angegeben 
worden, ° , 


2). 1 Kagwerf Goemeindetheilwieſe auf ber 
Haard mit, einer. Lehmgrube, Tare 100 f, 
3) 3 Morgen Acker allda Tare 75 fl, 
4) 1 Morgen Ader an der Ziegelhütte, Kart 
150 f., — 
5) + Morgen Acker auf dem’ Anmonslöhleit , 
Zare 40 fl., 
6) 4 Dirg. Ader allda, Tare 60 fl, und 
7) 2 Kagwf. die Steigwiefe, Zar 430 1 
Bietungstermin ift auf ZRERDN 
den 9. Oktober Mittags 11 bie 3 Uhr 
im Fröfchelifhen Rachtaßhauſe anbermmt, 
und es werden dazır befigs und zahlın 
Kaufsliebhaber hiemit eingelaben. Mer übrigen! 
an den Fröfchelifchen Nachlap Forderungen obff 
fenftige Auſprüche zu machen hat, amp fe af 
den 25. September dahier anmelden und Mad? 
weiſen Forderungen welche art dieſen Tage hl 
angemeldet und nachgewiefen find, können bei de 
fernern Behandlung des Nachlaſſes nicht mehr be⸗ 
achtet werden, — 
Herrieden, den 5. September 1828. 
Königl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter 
6. Auf Antrag eines Nealglänbigerd, wer⸗ 
den die den Georg Schra m'ſchen Eheleuten zu 
Hemhofen gehörigen Immobilien als: 
a. ein Haus Nr. 49 zu Hemhofe: mit ohngefäht 
E Mrg. Girasgarten, tarirt auf 102 fr, 
b. ein halber Mrg. Acer am Zobelftein, MI 
auf 50 fl, 
©. "ein halber Meg. Feld und Wiefe am Reihen 
dorfer Weg vom Hundſchlagacker, hit 
auf 105 fl., 
d. ein acht halbachtels Morgen Feld, am 3% 
beiftein von 3 Mrg. der Hundſchiageacitt, 
tarirt auf 50 fl., 


er: 5 
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Öffentlich feilgeboten. Hiezu iſt Termin auf den 

19. September Vormittags 9 Uhr 
im Drte Hemhofen angefegt, wozu beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Stricheliebhaber eingeladen wers 
ben, mit dem Bemerken, daß die auf den Immo: 
Bilien haftenden Laſten und fonftigen Bedingungen 
im Termin befannt gemacht werden, und daß 
ber Hinfchlag derjeiben erfolgt, wenn durch das 
gelegt werdende Meitgebot die Taxe erreicht ſeyn 
wird. 

Herzogenaurad;, den 23, Auguſt 1828- 

Königliches Landgericht. 
Muller, Landrichter. 

7. Da am erften Berfaufstermine auf bie den 
Johann Dorn er'ſchen Relicten gehörigen Is 
mobilien ein die Tare erreichendes Angebot nicht 
gelegt wurde, fo werden dieſelben, wie foldye in 
den Ausſchreiben vom 12. v. Mts Kr. Zur, Blt. 
Stüd67 Seite 1792 näher beſchrieben find, nach 
dem Antrag eines Hypothefargläubigers am 

Freitag den 19. Septb. B.M.9— ıd Uhr 
im Merlel'ſchen Wirthshauſe zu Hemhofen ar 
de Meiftbietenden verfauft, und hiezu beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 

Herzogenaurach, dem 3. Septbr. 1828, 

Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 
8. In ber Konkursſache des Rothgerbermeis 
ſters Johann Leonhard Dehm zu Lauf werben 
Mittwochs den 1. Dectober d. 38. von 
Vormittags 8 Uhr an 
nachſtehende Realitäten an die Meiſtbietenden ver- 
Fauft werben: 
1) ein zweiſtöckiges Wohnhaus auf dem Marfte, 
Hs. Nr. 40, 2700 fl. mit dem Gemeinde 
t 


reiht, 

2) ein zweiftödiger Anbau, Tare 100 fl., 

3) ein Lohballen » Gerüfte mit Badofen und Bors 
gewölbe, Tare 50 fl., u 

4) eine maffio gebaute Serberwerkftätte mit Vieh⸗ 
Rallung, Tare 2200f., 

5) ein Lohhaus vor dem Waſſerthor, Taxe 
350 fr, * 


6) ein Stadel vor dem obern Chor, Tare 200 fl 
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7) 3 Morgen Hopfengarten im Salgenbüht, 
Taxe 150 fl., 
8) 4 Mg. Hopfengarten im Kuhr, Taxe 
9) z Morgen Waldrheil im Rüfchel, 
Tare 50 fl, 
3 Morgen Waldtheil im falten Haufe bei 
Heuchling, Tare 50 fl., 
a Tgm. Wiefe im Fieherloh vor dem obern 
Thor, Xare 700 fl, 
12) 5Tgw. Wiefe am untern Urles, 
13) 3 Dig. Hopfengarten an dieſer 
225 fl. 


80 fl, 
Brutholz, 


10) 
11) 


Tare 27 fl, 
Wieſe, Tare 


14) 3 Mg. Feld die Feine Urles genannt, Taxe 
150 fl. 


Kaufslichhaber haben ſich ar obigem Tage in der 
Wohnung des Gemeinſchuldners einzufinden und 
ihre Angebote sr Protofoll zu geben. In dems 
ſelben Termine werden auch verſchiedene Haus⸗ 
Bauerei⸗ und Wirthſchaftsgeraͤthe, eine Quanti⸗ 
tät Lohe, Kleider, Leinzeug und Better gegen 
baare Bezahlung zum öffentlichen Berfaufe ges 
bracht. 

Lauf, am 31. Auguſt 1828, 

Königl. Landgericht. 
Käppel, Alfeffor. 

9. Die zur Michael und Thomas Tuffent 
famerifchen Gantmaffe von Brünnfee gehö⸗ 
rigen Immobilien, wie ſolche im dieſſeitigen Aug; 
ſchreiben vom 22. September 1826 (K. J. Blatt 
No. 40, pag. 2607, Jahrgang 1826) aufges 
führt find, werden, da die im Termine vom 
26. October 1826 gelegten Gebote zurückgenom⸗ 
men wurden, am 

2. October d. J. Vormittags 10— 12 Uhr 
in Wirthshauſe zu Ebermergen anderweit zum 
öffentlichen Verkaufe gebracht, wovon befigs und 

zahlungsfahige Kanfstiebhaber hiemit in Kenntmig | 

gefezt werben. 
Monheim, den 14. Auguſt 1828, 
Königlich Bayer, Landgericht. 
In legaler Abwefenheit des Kgl. Landrichters, 


—— Lippert, Aſſeſſor. 


10. Da ſich in. der Traubenwirth Sebaſtin 
Bauer iſchen Concursſache im Termine vom 4. 
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tenmale zum öffentlidyen Verkaufe gebracht, wo⸗ 
von beſitz⸗ und zahlungsfühige Kanfstiebhaber mit 
dem. Bemerken in Kenntniß gefezt werben, daß 
auf das Meijtgeboth ohne weiters der Zufchlag 
erfolgen werde. 

Monheim, den 14. Auguft 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
In legaler Abweſenheit des Amtes Borfkandes, 
Lippert, Aſſeſſor vn. 

11. Am Donnerſtag den 16. Okt. 1828 Bote 
mittags 9 Uhr wird das, den Anton und Kathas 
rina Schaffnerifchen Ehelenten za Aben⸗ 
berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelbit, und 
5 Morgen Hopfengarten Wieſe und Ader im 
Mäusgärtchen oder hinter dem Schlojfe, dahier 
verjieigert, zu welchem Berfauf Kaufliebhaber 
andurc eingeladen werden, 

Pleinfeld, den 9. Auguſt 1828. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

12. Auf den Antrag eines Bethetligten wird 
dag zum Nachlaß des verſtorbenen Krämerd Jos 
hann Waigel zu Friedrihe-Gmünd ge 
börige halbe Wohnhand No. 25 dajelbft, dem 
öffentlichen Verkauf hiermit unterſtellt, ınd’ Hier 
zu Termin auf BIN 

Montag d. 6. Oftober 1828 V. M. 9 Uhr“ 
dahier anberaumt, zu melden Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen find. 

Pleinfeld, den 8. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Die Sant» Immobilien des Söldners Tor 
hann Michael Kunder zu Gerolfingen, 
namentlih 

ein Söldenguth Haus No, 90 dortſelbſt ſaumt 
Eiu + und Zugehörungen, Gemeinbetheifen 

und unvertheiltem Gemeinderecht, dank 
3 Morg Ader im Rothwaſen, TEN 


———. 


— mann 
1955 ; — 1931 
d. M.- zu der ſubhaſtirten Gantrealitäten aber . 2 Morg Acer in derfungen Heden / 
mals Fein Käufer gefunden hat, fo werden die⸗ Morg Acer im der obern Raten, wi 
felben am — Acker daſelbſt dere 

3. October d. J. Vormittags 10 — 12 Uhr Morg Ader dafelblt, a 
im Gafihaufe zum Kreuz zu Wemding zum dris + Morg Gemeindetheilacter im Kuchenteich und 


4 Morg Gemeindetheilader im Sichelfrumm, 
fämmtlidy auf Gerolfinger Marfung, 
werden am — — 
25. September d. I. Nachmittags 2 Uhr 
im Kattheifenfchen Gafthaufe zu Öerolfingen öffente 
lich meiſtbietend verkauft. Beſtz⸗ und zahlungs 
fähige Kaufsliebhaber werden zu diefem Termin 
mit dem Bemerten eingeladen, dah fie die ein 
fchlägigen Tarationsverhandlungen zu jeder Gr | 
richtszeit dahier einſehen Fönuen, 
Waffertrüdingen, den 7. Auguſt 1998 
Koͤnigl. Landgericht urn: 
Seggel, Landrihten 
14. Das dem Zohan Ruffzu Schweinen 
zugehörige Gütlein No, 56 dortſelbſt 
in einem Wohnhauſe, worauf bieher die Wirth 
fehaft mit dem Schilde zum braunen PR ww 
trieben wurde, einem Stabel, eiter Hofraith mit 
Gärtchen, einen gemeinifehaftfichen Bruumen 1 
Mrg. Feld am Gibikenhofer uud BEOpEt 
Weg in 2 Stücen, 2Xagıw. Wieſen 


s 


trieb, daunn dem Gemeinde, und‘ .# * 
ſchätzt auf 2895 fl. wird A 
Dienftag d. 30. Sept. d. J. N. M. 25id 4 Ur 


im Ruffifchen Wirthshauſe zu Schweinau, zun 
drittenmale dem öffentlichen Verkaufe unterftlt, 
und werben beffgs und zahlurgäfähige Kaufslrb 
haber unter dem Vemerfen hiezu eingeladen, BP 
der Zufchlag ohne Rückſicht anf den 
preis erfolgt, vorbehaltlich des ben Hypothel⸗ 
Zianbigern nefetsfich zuftehenden Einloßunge⸗Rech⸗ 
tee. | 
Nürnberg, den 29. Auguſt 1923 
Königl. Bayer. Landgericht 
v. Kohlhagen, Randrichten 
au 
Gerichtliche Vorladuugen. 
1. Nachdem der Gutler eren I 
Dbernrnftetten, feine 
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zeige gebracht hat und ein Nachlaß von den Glaͤu⸗ 
bigern wicht bewilligt wurde, ſo iſt auf den A 
trag beffelben der Univerfaltonfurd: befchloffen. 
Die Gläubiger des Schaz werden baher hierdurch 
. geladen, 
am erften Eviftätag, ben 13. Oct. 1828 
Vormittags 8 Uhr 
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und nach⸗ 
zuweiſen, bei Verluſt derſelben, 
am zweiten Ediktstag, den 17. Rov. 1828 
Vormittags 8 Uhr 
bie Einreden, fowohl gegen den Vorzug, ald fonft 
gegen die geftellten Forderungen, 
am britten Ediktstag, ben 22. Dec. 1828 
Vormittags 8 Uhr 
bie Replik und Duplik zu Protofofl zu geben. 
Das Nichterfcheinen in ben beiden lezten Termis 


nen hat den Ausſchluß ber Handlung zu Folge, 


Nach dem aufgenommenen Vermögensftand bes 
trägt die Aktivmaſſe 903 fl 24 fr., wogegen 
1553 fl. 20 fr. Schulden, unb unter. biefen 
890 fl. bevorzugte Forderungen angezeigt wur 
ben. Zugleid werben diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchuldnerg 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

Ansbach, am 3. September 1828, 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Lens, Lanbridıter. 

2. Ueber bad Vermögen des Bauern Zohan 
Georg Hofmann zu Deberndorf, iſt auf 
Antrag mehrerer Gläubfger der Univerſalkonkurs 
eröffnet worden, ed werden daher bie gefeglichen 
Ediftstäge folgendermaffen ausgejchrieben und 
zwar: 

1) zur Ammeldung ber Forderungen und deren 
gehöriger Nachweiſung auf 
Mittwoch, deu.8. October dieſes Jahres, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 

Mittwoch den 12. November diefed Jahres, 

3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 17. December diefed Jahrezs, 


jedesmal Vormittags 8 Uhr, und diezu ſammt⸗ 
liche bekannte und unbelannte Gläubiger des Ge⸗ 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheife vorgeladen, daß Dad Nichterfcheinen 
am erjten Ediktstage die Ausſchließung der Kors 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen am den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit den am denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen, zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend ehwas von dem 
Vermögen ded Gemein» Sculonerd in Händen 
haben , aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfaged nicht au ben Gemeine 
ſchuldner, fondern beim unterzeichneten Konkurs⸗ 


‚ gerichte, unter Vorbehalt ihrer Nechte zu überges 


ben. Schlüßlich wird bemerft, daß nach der 
ſummariſchen Ueberſicht des Aktiv- und Paſſiv⸗ 
Standes des Gemeinſchuldners, erſterer 4863 fl., 
letzterer hingegen circa 6000 fl. beträgt. 

Kadolzburg, am 20. Auguſt 1828. 

K. 3. Landgericht. 

Sn Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichters. 
Sichart, Verweſer. 

3. Bel ber über dad Vermögen des Halb— 
bauern Johann Peter Krauß von Schwabs— 
roth vorgenommenen Gantinventur wurde deſſen 
Vermögen auf 3592 fl. 37 fr. gejchägt, die 


Schulden dagegen find auf 6110 fl. 22 Er. und 


darunter 3628 fl. 28 fr. bevorzugte Poſten az 
gegeben. Es wird daher üser das Vermögen des 
gedachten Krauß der Concurd ber Gläubiger eröff- 
net, und werben die gefezlichen Ediktstage und 
war 
. a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf Freitagf 
ben 3. Detober l. Js., 
b> . Abgabe der Einreden dagegen auf Dien⸗ 
8 
den 4. November I. 58,, 
e), zur Schlußverhandlung auf Donnerſtag 
den A. Dezember I, Is., 
Fr Sämmtliche Gläubiger des Johann 
Peter Kraͤuß werden hiermit aufgefordert, an ben 
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angeſezten Edifttagen ſich jedesmal Vormittags bei, bie. Sache durch Vergl \ 
9 Uhr vor dem unterzeichneten Goncurögerichte fant zu beendigen ,. wehhalb dieſe entweder 

einzufinden und ihre Rechte zu wahren, widri⸗ Perfort zu erſcheinen ober ihre Bervollmächtigte 
genfalls iſt zu gewärtigen, daß das Ausbleiben Dazu mit hinkänglicher Infteuktion zu verſchen, 





am erften Edikestage den Ausfchluß von der ges aufgefordert werden. we, 
genwärtigen Goncursmaffe, das Ausbleiben an Nördlingen, den: 21. Auguft 1828, 7 
den weitern Ediftstagen aber den Ausschluß mit Königliche Landgericht, 
der einfchligigen Verhandlung zur Folge hat, or dm is. AR 
Leutershaufen, dem 1. Sept. 1828. Brebifius, Allee. u 
Koͤniglich Bayerifches Landgericht. ee 
Frhr. v. Polis, Landrichter. 5. Bon dent König. Bayerifihen Landgericht 


4. Vom Kgl. Landgericht Nördlingen, iſt Pleinfeld, iſt gegen den Schuhmachermeitter Lew 
der Univerfalfonkurd gegen den Bauer VIſidor hardt Jahn zu Spalt und deſſen Ehefrau 
Emmerliug von Rauſtetten eröffnet wor⸗ Magdalena Jahn der Univerſal⸗Concurs rehts⸗ 
den, weßhalb die vorgeſchriebenen Ediktstage, kraͤftig erfannt worden. Es werden daher hiemt 





und zwar: die gefeglichen Eviftötage imbgwarı IT Tv 
1) zur Mrmeldung und gehöriger Nachweißung 1) zum Amneldung der Forderungen und dert 
der Forderungen gehörigen Nachweifung auf 
auf den 29. September, Freitag den 10. Dftober 1828, 
2) zur Vorbringang der Einveder gegen die 2 zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen angemeldeten Forderungenauf 
auf ben 30. Dftober, und Freitag ben 21. "November 1899, ° 
3) zur Schlußverhandlung und zwar, 3) zur Aufnahme der Schlufregeffe und zwar 
für die Replik a. der Replik auf 
, auf den 13. November, Freitag den 19. Dezember 1828, 
und für die Duplik b. der Duplif. auf 
auf der 1. Dezember . Montag den 5. Januar 1829, 


feſtgeſetzt, und hiezu ſämmtliche unbekannte Oläur jedesmal Morgens 9 Uhr dahier anbermimt, 
biger des Gemeinſchuldners oööffentlich unter dem zu welcher ſaͤmmtliche unbekannte Gläubiger um 
Rechtsnachtheil vorgeladen werben, daß Dad Nicht⸗ ter dem Rechtsnachtheil geladen werden, daß das 
erſcheinen am erſten Ediktstag den Ausſchluß der Nichterſcheinen am erſten Ediktstage ben Auds 
Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, ſchluß der Forderung. von gegenwärtiger Konkurk 
Das Ausbleiben ar den Übrigen Ediftstagen aber Maſſa, und das Richterſcheinen am den übrigen 
die Ausſchließuug mit den an benfelben vornmehs Ediktstagen, den Ausſchluß der am biefem Tage 
menden Handlungen zu Folge habe. Zugleich were vorzunehmenden Handhurgen zur Folge hat. Zu⸗ 
den biejenigen, welche irgend etwas von dem gleich werden Diejenigen, welche etwas vom KM 
Vermögen des Gemeinfhuldners in Handen haben, Vermögen der Jahniſchen Ehefeute in Haͤnden 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufges Haben, hiermit aufgefordert, foldjes unter Doris 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Nechte bei. halt ihrer Nechte und bei Vermeidung de 

Gericht zu übergeben. Da ſich übrigens bei Vers ſatzes bei dem unterfertigten Konkursgeriht I 
gleihung der Aftivs mir der Paffiv-Maffe bes übergeben. Dabet dient den Gläubigen MM 
zechnen läßt, das erfte zur Vefricdigung der ber Wiffenſchaft und Berüuckſichtigung, daß die ge⸗ 
kaunten Gläubiger kaum hinreichen wird, ſo fell fammte Aftivmafja auf 3000 fl. ſich berechne, 
in dem erjten Ediktstag ein Verfuch gemacht wer⸗ daß dagegen bereits: 4603. fl. 47 Ir; Schulden 
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sg9ar a  — 199% 
und unter Tegtern 4155 fl. Hppetheffchufben 119: zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 
angezeigt feyen. EL n der Forderuugen 
Pleinfeld, den 7. Julh 182: ° 9 & 8 Freitag der 19: Septbr I. 38,, 
Königl. Landgericht. .2). zur Beibringung der Einreden 
Wunderer, Landrichter. Dienftag der 21. Oftbr. I. 3e,, 


8) zum © ; 
6. Auf Antrag des Söldnerd Johann Michael — chlußverfahrten und zwar für die 
"Kunder von Gerolfingen wird ber fürs — 
liche Univerſalkonkurs über deſſen Vermögen an⸗ — — —— November, 
mit eröffnet. Die gefezliche Ediktötage werden auf 


R Samſtag der 6. Dechr. 1, 5. 
29. September zur Anmeldung und Begrün ; desmal it 
dung der Forderungen; ne jedesmal Vormittags 8 Uhr. Es werden daher 


! ER fänmtliche ſowohl bekannte ald unbekannte Glaͤu 
3. — — ae — F biger hiemit vorgeladen, an ben bezeichneten Tau 
— en 38. für die Duplif, ge dahier: zu erjcheinen, widrigenfalls die Aus— 


jedesmals Morgens 3 Uhr feſtgeſezt. Sämmtliche — je an * — — 
Glaubiger des Kunder werden zu dieſen Terminen b ee bei $ Ole an nes ur * 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß das Ausblei⸗ — re —— F— Pracluſion 
ben dom erſten Eoiftötage bie Ausſchließung von hätten . Ferner er — Be. N 
den, darinn vorzunehmenden Handlungen zur ges 7, h * —— a * 
ſezlichen Folge habe. Hiebei werden alle diejenis | Lei es genoms 
gem, welche vom Gemeinfchuldner etwas in Han- Jeuen m... — ——— 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung ar , — — 
nochmaligen Erſatzes ſofort dem unterzeichneten thetenbuch ein — ene auf 13619 . 30 ee 
Gantgerichte unter Vorbehalt ihrer Nechte zu übers Taufen — alle Diejenige er he 
geben. Die Activmaffe beſteht ũbrigens in den, Fauftofänder in Händen haben folften, hiemit 
ä 9 i * 
= = — lauern Sant — aufgefordert, ſolche längftens bis zum 1. Edilts 
N Auf d & t DIL LER. VOR: GEFInBEN Ser tag an das ımterfertigte Concursgericht bei Verluſt 
ae ee ib MODE re sn Sc nn Bi 


ſchuldners Vater im Geldanfchlage von 40 fl. ein⸗ am 1. Edittstag ein Vergleich unter den Glaͤu— 


5 bigern verfucht werden. 
getragen, außerdem aber nod 8 fl. 303 kr. 
Steuern s und Gefälls Schulden bevorzugter Art 
und 41 fl. 42 fr. an verfchiedenen Schulden nicht 
bevorzugter Art bekannt. 

Waffertrüdingen, den 7. Aug. 1828. 

Könige. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

7. Gegen den Wirth Johann Georg Gru⸗ 
ber von Möttingen, wurde durch allerhöch— 
- Res Erfenntniß des Oberappellationsgerichts bed 
Königreichd Bayern vom 5, v. M. auf Eröffnung 
bes Univerfalfonfurfes erkannt, es werben baher 
folgende Eviftötäge feitgefezt : 


Harburg, den 9. Auguſt 1828. 
Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

8. Zufolge des Antrages der Kuratoren und 
nächſten Verwandten werden nachbenannte abwe— 
ſende Perſonen hiemit öffentlich vorgeladen. 

1) Georg Sebaſtian Dürr von Lehrberg, geb. 
am 7. October 1792, war Soldat im 16. 
Linien » Infanterie =» Regiment , wurde im 
rußiſchen Feldzug im Jahr 1812 vermift, 
und befigt ein Vermögen von 1210 fl. 424 fr.; 

2) Joh: Leonhard Egersdörfer von Kurzem 
dorf, geb. am 28. Yuguft 1793, war Sob 


Pr 
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dat im 16. Liuien + Infanterie» Regiment, 
machte im Sahr 1813 den Feldzug nad 
Frankreich mit, wurde feit dieſer Zeit ver⸗ 
mißt, und befist ein Vermögen von 295 fl, 
54 In; 

3) Georg Leonhard Fifcher von Kurzendorf, 
geb. am 21. Dechr. 1783, war Soldat im 
16. Linien» Infanterie = MNegiment, wird feit 
dem rußischen Feldzug im Jahr 1812 vers 
mißt, und befist fein Vermögen; 

4) Johann Paul Gehret von Göffeldorf, ‚geb. 
am 1. Februar 1790, war Soldat im 13, 
Linien s InfanteriesNegiment, wird feit dem 
Feldzug nad) Rußland im Jahr 1812 vers 
mißt, u, befüsst ein Vermögen von 16 fl.15 v.5 

5) Johann Stephan Hiltner von Meinharbes 
winden, geb, am 14. Dezember 1793, 
war Soldat im leichten Infanteries Bataillon 
Buttler, nun dem 16. Linien-Infauterie— 
Megiment, wird feit dem Feldzug nach Franfs 
reich im Jahr 1813 vermißt, und befist ein 
Bermögen von 25 fl; 

6) Johanu Michael Kuch von Nedersdorf, 
geb. am 6. April 1762, ging vor 46 Jahren 
als Schmidtgejelle in die Fremde, und ſtund 
vor 28 Jahren ald Schmidt bei einem Kaval⸗ 
Terie-Regiment in Breslau, feit welcher Zeit 
aber feine Nachricht mehr von ihm eingelaufen 
iſt, befist ein Vermögen von 50 fl; ° 

7) Georg Michael Kuch von Nedersborf, geb. 
am 9. Februar 1764, ging vor 43 Jahren 
als Scmidtgefelle in die Fremde, fett welcher 
Zeit Feine Nachricht über fein Leben oder 
feinen Tod einfief, u. befigt 50 fl. Vermögen; 

8) Johann Paul Vogel zu Moratnenftetten, 
geb: am 17. März 1788, diente im Fuhr⸗ 
wefeng» Bataillon, machte den Feldzug nad 
Rußland, im Jahr 1812 mit, wird feit- 
dem vermißt, und befigt ein Vermögen von 
210 il. da kr. 

Vorftcheude Perſonen, oder ihre etwa zurüdges 
lafjenen unbefannten Erben, werden hiemit öffent 

Kid) aufgefordert, fich biunen 9 Monaten, und 

langſtens in dem auf — 


Dlenſtag d. 14. April 1829 Vormitt. 9.Uhr 
anberaumten Termin bei dem Konigl. Landgericht 
dahier, entweder. perjönlich oder fdhriftlich. zu 
melden, und bafelbft weitere Auweiſung zu ge 
wärtigen, widrigenfalls die Abwefenden für tet 
erflärt, und ihr ſaͤmmtlich zurücgelaflened Ber 
Vermögen ihren ſich Tegitimirenden Erben ohne 
Kantion ausgeautwortet werben wird, 

Ansbach, den 16. May 1828, 

Koͤnigl. Bayer Landgericht, 
«il Lentz, Landrichter. 

9. Im dem Schuldenweſen der Rothgerber⸗ 
meiften Johann Leonhard and Dorothea Maria 
Dehmifchen Eheleute zu Lauf it auf den An 
trag der Gläubiger und mit Zuſtinmung der 
Scyuldner die Eröffnung: des Konkurfes beichloß 
fen worden. Es werben baher die gefezlichm 
Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forberungen und 

gehörigen Nadyweifung auf 
Montag den 6. October d. } 
2) zue Vorbringung der Einreden gegmn die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 7. November d. 3, 
3) zur Schlußverhanblung und zwar zur Ro 
plif auf 
Sonnabend ben 6. Dec. d. I, 
und zur Duplik auf 
Sonnabend den 20. Der. 5.36, 
jebesmal Vormittags. 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſaͤmmtliche Gläubiger der Gemeinſchuldner unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nicht 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausfhliehung 
ber Forderungen von der gegemmwärtigen Koulurs⸗ 
mafe, das Nichterfcheinen am ben übrigen Edilts⸗ 
tagen aber, die Ausfchließung mit den an Div 
felden zu pflegenden Handlungen zur Folge bat 
Zugleich werben biejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen ber Gemeinfchuldner im Hindl 
haben, bei Vermeidung bes nochmaligen Erfabed 
aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Eudlich wird bemerkt, 
daß die Activmaſſe auf 9946 fl, 5 Fr. tarirt wer⸗ 
gen it, die Hppothefforderungen aber ausihlied® 
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lich der Zinfenrhchtände 9638 fl: 30 kr. betra⸗ 
gen und daß unter der Activmalje 2305 fl. 4% fr. 
an zum Theil unfichern Ausjtänden begriffen find, 
Lauf, am 31. Yuguft 1828. 
Königliches Landgericht, 
Käppel, Aſſeſſor. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In der Weber Bölliſchen Nachlaßſache 
von Veitserlbach, wird der auf den 27. dies 
Monats bezielt gewefene Termin auf den 

17. September Vormittags 9 Uhr, 
der Termin zum Verkauf der Mobilien aber-auf 
ben nächſtfelgenden Tag verlegi. CS, Int, Bl. 
für den Nezatfreis 1828 ©. 1712.) .. 

Gunzenhaufen, am 29. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Laudrichter. 

2. In der Maria Anna Eichingeriſchen 
Sant von Ammerbach wird hiemit fammilichen 
Betheiligten befannt gemash)t, daß bad gefüllte 
Prioritäts s Erkenntniß am 14. Auguft d, 3. am 
Gerichtsbrett angefchlagen werden wird. 

Monheim, deu 3. Auguft 1828, 

Koͤnigl. Landgericht, 
In legaler Abwejenheit des fgl. Laudgerichts⸗ 
Vorſtandes, 
Lippert, Aſſeſſor. 

3. Daß das Prioritäts-Erkenntniß in ber 
Peter Grauiſchen Concursſache dahier, Behufs 
der Publikation an das Gerichtsbrett heute anges 
Schlagen worden fey, wird hiemit befamut geniad)t. 

Neuftadt a. d. A., den 4. September 1828, 

Konigliches Landgericht, ** 
Rabe, Criminal-Adjunkt. 

4. Am Montag den 15. September 1828 
Vormittags 9 Uhr beginut zu Weiſſenburg ia dem 
zu der Konkursmaſſe der Gold- und Silberdreſ⸗ 
ſeufabrikanten Johann Zacharias Roth und Jos 
haun Georg Roth vo da gehörigen Fabrik Ges 
bäude N. 309 eine Berjteigerung, welche an ben 
folgenben Tagen fortgefezt wird. Es werden 
namlich in nachftehender Neihenfolge gegen fofort 
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baare Bezahlung an ben Meiſtbietenden werfietgert: 
„DU ven, Ringe, Doſen, Gewehre, ein Kids 
el, verſchiedene Kleidungsſtucke, Better, 
WMeubles; 
2) ein Waarenlager von Borden, ‚Plättern, 
Bouillons, Geſpinnſt, Seide, Schnuren; 
3) Maſchinen und Fabrik⸗Gerathe, unter wel- 
hen franzoſiſche Maſinen, Spulenräber, 
Keſſeln, Plätwelzen, Gewichte; 
4) Papier, Wachs und das übrige Mobiliare, 
Zu diejer fehr bedeutenden Verſteigerung werden 
Naufoliebhaber mit dem Bedeuten hiemit eingelas 
den, daß die baare Zahlung jedesmal fogieidy 
nach dep Zuſchlage zu gefchehen hat. 
Plziuſeld, den 10 Auguft 1828, 
one Königlicheg Landgericht. 
Wunderer, Laudrichter. 


Belanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Juhaltes. 


1. Sammtliche Könige, Kreiss und Stadt 
dann Land» Herrichafte= und Patrimonialgerichte 
tr Claſſe des Rezatkreiſes werden hiemit erſucht, 
bie noch rücdjtändigen Appellations⸗ Gerichts⸗ 
Taxen bis zum 

30. dieſes Monats 
zu erledigen. Wenn dieſem Anſuchen nicht ent⸗ 
ſprochen werden ſollte, fo iſt das unterzeichnete 
Amt genöthigt, Erpreſſe akzuordnen. 
Ansbach, am 1. Sept. 1328. 
Konigl. Appellationg Gerichte s Tarz Amt. 
Frank, 

‚2% In der Unternfeuchtlach Forſtreviers Aus⸗ 
bach, werden Montags den 15, Sepibr. l. J. 
Fichten uud Fohren, Ar Stods und Wellenhöts 
ger meiſtbietend verkaufe, wozu am beme,dien 
Zage Vormittags 8 Uhr die Zuſammenkunft auf 
dem rothen Sandbiclein ſtatt hat. 

Ansbach, den 6. Septor 1528. 

Koͤuigl. Forſtamt. 

Forſtmeiſter. 

ejenigen hieſigen Einwohner wehhe 
für das Cratsjahr 1837 noch en 
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an Belenchtungefoftenbeiträgen, Wachtgelbern, 
Schutzgeldern iw ſ. w. zur hiefigen: Ränttetei 
ſchuldig find, werben hiermit aufgefordert, ?Folche 
bis zum erfien October d. 38. bei Vermeidung der 
Erekution zu berichtigen. Zahftäge find Montag 
und Domnerftag. 
Ansbach, den 31. Auguſt 1828. 
‚Der Magiitrat. 
Endres. Stirl. 


4. (Die Wiederbeſetzung der erledigten dritten 
Pfarrftelle an der Kirche zum heiligen Geiſt das 
hier betr.) Vom Magiftrat der Königlich Baye- 
rifchen Stadt Nürnberg wird hiemit bekannt ges 
macht, daß durch Beförderung dee dritten Pfarz 
rers an der Kirche zum heit. Geiſt dahier dieſe 
Stelle erledigt it. Sie erträgt, mit Ausſchluß 
der zufalligen Gebühren vom Beichtſtuhl, im Gan— 
zen 650 F., nämlich 400 fl. firen Gehalt, 100fl. 
Anſchlag der Wehnung und 150 fl. Stolgebühren. 

Die Wiederbeſetzung erfolgt auf die Praſeuta⸗ 
tion des Magiſtrats mir Zuſcimmung dev Gemein— 
debevollmächtigten. 

Es werden demnach diejenigen, welche ſich 
darum bewerben wollen, aufgefordert, ihre Ges 
fuche Binnen 4 Wochen, von heute an, einfach, 
mit Angabe ihrer perſönlichen Verhältniffe, ber 
Lebens- und Dienftesjahre, dann Verfügung les 
galer Befahigungs-⸗ und Leumundszeugniſſe, na— 
mentlich eines verſiegelten Conſiſtorialzeugniſſes 
über Wurdigleit, hieher einzureichen. Es kön— 
nen aber nur ſolche Bewerber berückſichtiget wer— 
den, welche wenigitend die Anſtellungsprüfungö— 
note „ſehr gar‘ erhalten, oder in der Folge ers 
worben haben. 

Nürnberg, der 4. September 1828. 

Scharrer, Bürgermeijter. 


5. Die Königl. Regierung des Rezatkreiſes 
hat genchmigt, daß ſtatt der ehehin dahier abgehalten 
werdenen 24 Nindviehmärfte, Die Zahl berfelben 
auf jahrliche vier Nindvichmärkte vermindert 


werden darf, Diefe Nindvichmärkte werben für 
die Folge und zwar 


der Erfte am Faſtnachtsmontage 
der Zweite am Montage nad) dem hiefigen 


Marie Verf 
ber Drittelam 
Judai⸗ Marktiage und 
der Vierte am a A 
Sahrsmarkttage,' Em) 
abgehalten und heuer am — — 
damit der Anfang gemacht werden. Da die ge 
wählten · Markttage die‘ Zwelmäftgften zum Eins 
und Verkaufe des Rindviches —— Rage 
der hiefigen Stadt in * 
thale, in welchem viel und vor; 
vich gehalten wird zur athaung 


Märkten beſonders geeignet iſt An — 





daß Siefelöen von- ai und | 





— und laͤſtige * 
deren Orten erheben werben, Pix 
immer möglich ift, bermeideit, 9 ws 
Gunzenhaufen, den 4. Sestenber 1928. 
Der —— er 


Heguen, —— 


8. Es iſt die Anordnung — 
jenigen, welche Weintrauben zum Br ver⸗ 
führen wollen, Licenzicheine von unterzeichneten 
Berichte zu Löfen haben. Alle Volheibehatden J 
werden daher erſucht, die jenigen Händler des bit 
figen Gerichtsbezirks, welche ſich ‚mit einem ſolchen 
Schein nicht Tegitimiren Finnen, Made 


ihren Trauben hieher zurficzumel 
San 














hieher gelangen zu laſſen. 
Sommerhaußen, dem 30. 
Gräfliches Pe 

Mayer, Herrjchaftörichten. 

7. Die noch ungelöften Pfänder 
bis 3104 einſchlüffig, welche ii 
Juny, July und Auguſt 1827 be 
Anſtalt in Verſaz gegeben wirben, 
bis 30. diefes Monats auszufe ö 
Verzinfung zu ——— ri 
nad) $.20 ——— u 
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1929 1 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Vom Koͤnigl. Landgericht Heilsbronn wird 
hiermit bekannt gemacht, daß im Wege der 
Hülfsvollftrefung zum öffentlichen Verfauf der 
dem Metzgermeiſter Zohaun Georg Wagner 
zu Merfendorf zugehörigen Immobilien als: 
1) ein Gütlein zu Merkendorf, beftchend in 

einem Haus, einer Scheune, ein Tagwerf 
Wieſen und 14 Morgen Ader, jährlich 2 
Kıftr. Waldrechtholz aus der Lindenbühler 
Revier, 
2) 1 Tagw. Wieſe im hintern Waidach, 
3) £ Morgen Acker an ber Landſtraße auf 
Maigendorfer, Flur, i 
2ter Termin anf 
Montag den 22. September d. J. V. M. 
im Dorner ſchen Wirthshauſe zu Merkendorf vor 
dem Rechtspraktikanten Röckelein als Kommiſ⸗ 
ſarius anberaumt iſt, am welchem beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einzus 
finden haben. 

Hailsbronn, am 4. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

2. Die zum Nachlaß des Thomas Dorner 
zu Hembofen gehörigen Immobilien, werden, 
weil am zweiten Termin Fein Angebot gelegt wor 
den it, antragsgemäß am 

Freitag den 19. Septb. N. M. 1 bie 4 Uhr 
zum dritten und Teßtenmal im Merkel ſchen Wirthes 
hauſe zu Hemhofen feilgeboten, und beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Käufer dazu eingeladen. 
Herzogenaurach), den 3. September 1828. 

K. B. Landgericht. 


Muller, Landrichter. 

3. Die zur Gantmaſſe des Unterthans und 
Schneidermeifers Johann Leckert dahier gehös 
rigen, im Ort und Flur Neuhaus liegendeu und 
dem hieſigen Rittergut grundbaren Nealitäten, 
namlich: 

a. das Wohnhaus Nr. 34 St. 2. Ar. 98 
mit Schweinftälfen, Keller, Schorrgärtlein 
Gemeinderecht gefhägt auf 225 fl, 


b. J Mrg. Feld beim Rohr St. B. N. 09, 
taxitt auf 30 fl, ta ung 
c. 1 Mrg. Ader bei der Neiteweiß, St B. 
Nr. 100, tarirt auf 60 fl., 
werden nad) dem Antrag der Gläubiger 
am Donnerfiag den 25. September V. M. 
9 Uhr, 
im Gefchäftszimmer des unterzeichneten Gerichts 
dem öffentlichen Verkauf unteritellt, wobei ſich 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Liebhaber einfinden 
wollen; ” 
Neuhaus bei Erlangen, ben 1. Septbr. 1828. 
Frhrr. v. Crailsheimſches Patrimonialgericht 
erfter Klaſſe. 
4 Fi, Parrimonialrichter, 
A: Nach dem Antrag eines Nealgläubigerd, 
werden die dem Büttner Nerret'ſchen Cheleuten 
zu Hemhofen gehörigen Immobilien nämlich: 
das halbe Wohnhaus Nr. 19 mit einem Stall, 
1 Pilanzgärthen, 2 Morgen Orasgarten und 
Hofraich, gerichtlich tarirt auf 304 fl. 20 fr. 
m 


a 
Mittwoch den 1. Dftober V. Mm. 9 — 12 Uhr 

in der hiefigen Gerichtskanzlei offentlich an den 
Meiftbietenden verkauft und hiezu werden beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer mit dem Bemerfen 
eingeladen, daß die Bedingungen fowohl als die 
auf den Immobilien haftenden Laſten und Abga⸗ 
ben im Termin werden bekannt gemacht werden. 

Herzogenaurad) , den 3. September 1823. 

8. B. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

5. Auf Anrufen der Chriſtoph Stubner'ſchen 
Eheleute in Ulſtadt, wird das Johann Daniel 
Volkamer'ſche Wohnhaus in Bullenheim zum 
drittenmale ausgeboten. Kaufsluſtige werden da⸗ 
zu auf den 

ber 1828 Nachmittags 2 Uhr 


2. Okto 
vorgeladen mit dem Bedeuten, daß der Zuſchlag 
ohne Rückſicht auf die Taxe ſodann erfolgen 


wird. 

Ufenheim, den 29. Auguſt 1828. 
K. 3. Landgeridt. 
Boveri, Landrichter. 


— — 
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„o Sremden sAnzeigent:o, ag, € Ko; Ah 
ya 

z vom al. Auguũ bis 6. Sertembe‘ ein. — 
Krone Kr. Reglreungarath Surantenmit‘ Fa⸗ —A 
milie v. Augsburg, Hr. Baron dv, Schälfer von Steinert von ‚Me. 
i Nürnberg, Fräulein Amalie Kaſtuer v. Erlangen, Joͤny, Hr. Revierfd el 

Hr. Student Ehrlich v. Schopfloch, Hr. Vartis Weiltingen, 
kulier Auſera v. Erlangen, Hr. Kfu. Farnbach Tran ube. Sr. 3 
» Augsburg Hr. Km. Schulzer von Aranffurt und Hr. Her. 
Ar m, Hr. Kim. Jäuiſch v. Met. Breit, Herr v. Berlin, Hru. 
Sberforſt⸗Inſpettor v. Schulze und Hr. Neviers uud Knauer von da, Ne J 
förſter Waldmann v. München, Hr. Guts beſthor brüf, Frau Juſtiz⸗ Commii 
Kein mit Gattin v. Zirndorf, Hr. Kammerherr Rothenburg, Hr. Kfm. Lim, 
Freihert v. Palm mit Familie von Stuttgardt, Hr. Fabrikant Löwe v. Rothenbun 
Kammerherr Grafv. Pucklor v. Farnbach, Hr. Ober⸗ v. Augsburg. ‘ 
| bereiter Sıhreiner v. München und An Dberpferd: Zirkel. Sr. Seminärift Bohn 
| arzt Guckes von da, Hr. Kſm. Kipling, Kor bar, Herr Student Hübermeier bon 
| Augsburg, Hr. Lord Calowell mit Familie von Hr. Spital» Pfarrer Laber v. Bei 
r London, Hr. Architeft Eberhard v. ———— Sind. heol. Eilfer v. Minden, 
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! Hr. Buchhandler Lechner v. Nürnberg, Hr. Kfm. Seidel v. Auerbach uud Deſſino 
Prielmeyer v. Stuttgardt. Stud. med. Maier und Hr..Stud, 


Stern. Hr. Geheimer Sekretär Vogel v. nüis v. Erlaugen, Herrn 
| Minden, Hr. Dr. Scheuck mie Gattin v. Banıs 1. Schuler v. Schweinfurth, Hr. 
berg, Freyfrau v. Falkenhauſſen und Freyin von v. Furth, 
Schamberg v. Trautskirchen, Hr. Gendarmerie Weißes Roß. Her Kfm. * von 
Lientenant Heel v. —— Hr. Miniſterial- Ehiugen, Hr. Handlungsreiſender Keut 
Nach) Barth mit Sohn v. Manchen, Fr. Gräfin Augsburg, Sr. Practifant, Sollco 
v. Geldern mit Familie v. Geldern. Hr. Student Keil v. Erlangen, gr. 9 

Loͤwe. Herr Stud. med. Meyerftein von tikant Riedel v. Rothenburg, H gt, 2 
Hanuever, Hr. Stud. med. Grönninger v. Dfdens \ Land v. Seegnitz, Hr. Fund o 
burg, Hr. Hauptmann Dobel v. Jugolſtadt ‚Jen. Km. Strampfer v. Windeheit 
sr. Kim. Thierfelder v. Dresden, Herr Kfm. "dent Sielmann von Sieffand, Er 2 
Merkel von Nürnberg, Herr Pfarrer Engelfardt Soltner v. Aſchaffenburg, BR 
mit Sohn v. Badı, Hr Kſm. Noch v. Kihzingen, Oplermeyer v. Regensburg. 
Hrn. Kauf. Krug v. Weiſſenburg mad Hier von & chwarze Bock. Hr. Pfarre x 
Maxrkt Breit, Hr. Fabrilant Wieland von Un, Sachſen. 
Hr. atfın. Aram v. Eichſtädt, Hr. Bauinſpeltions— Goldne Butte. Her. 
Sertibent Papilion nebſt Familie v. Neuburg, Bruchfal, Hr. Sgairfpieler, € 
Hr. Kuuſthändler Gieccelle v. Pieve Teſino, Hr. zeuhauſen. ve 
Haudeldmanu Raum v. Hersbruck, Hr. Ritt⸗ Schwarze Adler, er at 
wchter Freyherr v. Reitzenſtein v. Dillingen, der 1älh v. Mainbernheim 
anfessirte Oberrechuunge⸗ Kommiſſar Hr. Dr. Seit Graue Wolf 
u. der praktiſche Arzt Hr. Dr. Hertel mit Familie v. und Hr. Artilſ 
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Amtliche Artikel, 
Gerichtliche Verſteigerungen. 
1. Das, der hieſigen Wittwe Rika D inẽels⸗ 


bühler gehörige, in dem Schůutzenhofe gelegene 
Vohnhaus Nr. 373, welches bei der am 28. 
July d. 3. erfolgten gerichtlichen Abſchätzung auf 
800 fl. gewürdiget wurde, foll auf den eigenen 
Antrag der Beſitzerin öffentlicd an den Meiftbies 
tenden veräußert werden, Hiezu wird Termin 


auf ben 
15. Dftober 1. 3. Vormittags 9 Uhr 


angefegt, wovon man faufsluffige Perjonen bes 


nachrichtiget. 
gürth, den 2. Sept. 1828. © 
Königl. Kreis und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 
2. Da in dem am 1. September d. Is. zum 
Öffentlichen Verkaufe der dem Müller Plagöder 
zu Mittefmühle bei Brudberg gehörigen Sms 
mobilien angejtandenen Termine fein Käufer er 
fehienen iſt; fo werben biefe in der Befanntmad)s 
ung vom 5. Auguſt 1. 58%. beſchriebenen Grund⸗ 
ſtucke CIntelligenzblatt No. 65, 67, 68) huf Ans 
trag ber Betheiligten wiederholt zum öffegtlichen 


gerichtlichen Verkauf ausgeſtellt, und Termin hies 


zu auf 

den 2. October I. 38. Vorm. 10 Uhr 
anberaumt. . Kaufefuftige, welche ſich über Bes 
fig = und Zahlungsfätigkeit angzumeijen vermögen, 


— 


Nro. 74. Ansbach, Samſtag den 13, September 1828, 


werden hiezu eingeladen, übrigens auf jene Bes 


kanntmachung verwieſen. 


Ansbach, am 3. September 1828. 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 

Lentz, Landrichter. 

3. Da ſich auch im zweiten Licitationstermine 
kein Kaufsliebhaber eingefunden hat; jo werben 
dem geitellten Antrage gemäß nachbenannte, dem 
Johanu Koch zu Altmannsha ufen zugehös 

rige Realitäten, ald 
1) ein Bauerngut, 
Altmanns hauſen, 
Scheuer, Hofraith, Nebengeb 


eine Dreiviertels⸗Hube zu 
wozu ein Wohnhaus No. 28, 
ände und Schorrs 
Heer, 115 


gärtlein, 49£ Morg 6 Ruten 
Morgen 3 Ruthen Wiefen, 3 Ruthen Brenns 
Gemeindewalde und 


hl jährlich aus dem 
Gemeiuderecht gehören, 


tarirt auf 4150 fl-; 
) ein unbezimmertes Feldlehen, wezu 167g. 
26 Rth. Heer, 4Mg . 7 Rth. Wieſen und 
2 Ruthen jährlich Brennholz aus dem Ges 
meindewalde gehören, G. No, 706, tarirt 
auf 1275 fl. und 
2 Morgen 39 Rut 


E No. 705, 


hen Aecker in der Sirtlei⸗ 


3) 
ten, ©. No. 714, taxirt auf 05 1l., 
zum prittenmale zum öffentlichen Verkaufe ausge—⸗ 
ſezt. Termin hiezu iſt auf den 


26. Sept. Nachmittags 2 Uhr 
ſe zu Altmannshauſen anberaumt, 


bhaber mit dem Bemerken eingela⸗ 
daß noch $ 64 des Hypothekenge⸗ 
gie Zuſchlag auch daun werde 


— 


im Wirthshau 
wozu Kaufslis 
den werden, 
ſetzes der unbedin 
15 
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ertheilt werben, wenn die Angebote weit unt 


der Tare bleiben follten. Der Gerichts, Commiſ⸗ 
ſion nicht belannte Perſonen haben ſich durch ges 
richtliche Zeugniffe über ihre Erwerbds und Zahs 
Iungsfähigteit jogleich aus zuweiſen. 
Mt. Bibart, den 30. Auguſt 1828. 
‘ König. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Im Wege der Erefution werben Donners 
ſtag den 
2. Dftober Nachmittags 1 Uhr 
im Münd’fchen Wirthshaufe zu Oberſcheinfeld 
nachbepannte, dem Andreas Vogel von dort 
bisher zugehörige Realitäten als: 

1) ein Söldengütlein zu Oberſcheinfeld wozu 
ein Hofhaus No. 41, eine Scheuer und Hof 
raith, ein Schergärtlein und Hofhaus No. 42, 
3 Morgen zehmtfreier Grasgarten, 6 Mrg. 


in das Gabel’fche Gut zehmtbare Aecker und 


1 Tagw. der Pfarrei Bibart zehntbare Wiefe 
gehören, C. Ne. 952, tarirt auf 650 fl., 
2) 5 Mrg. Acer im Bamberger Greuth C. No. 
953, tarirt auf 90 jl., 
3) & Mrg. Baumgarteu Im Schloßberg C. Ne. 
254, tarirt auf 25 fl., 
4) 2 Morg. Ader mit einem Fijchitändlein C. 
No. 255, tarirt auf 70 fl, 
5) 1 Mrg. Ader ber Gluͤckshafen zu Urs 
phertöhangen C. No. 250, tarirt auf 30 fh, 
6) 5 Meg. Aecker im Gries C. Ro. 257, 
tarirt auf 40 fl, 
7) 2 Pirg. Acker im Gries C. Ne. 
auf 20 Ih, 
8) 8 Morgen Aecker in Bamberger Greuth C. 
No. 259, taxirt auf 140 fl, 
9) 9 Mrg. Heer und Wieſe im Gries C. No. 
250, taxirt auf 200 fl, 
10) 13 Tan Wieſen im Bud) C. No. 264, 
tarirt suf O0 A, 
11) 24 Meg. 50 Rthn. Ucdker ine Groth bei ber 
en 162 = 262 taxirt auf 20 fl, 
a ne im Groth beim Schoͤnai⸗ 
9 ©. No. 253, taxirt auf LO. 


258, tarirt 


13) 7% R une 
z raw. Wieſenxangen am Schloßberg C. 


0 a taxitt auf-30 fl., 










14) £ Antheif an den ehemaligen DEAN 
der Domänenwalde ©, No. 838, ar 
700f, ee 

15) 13 Tagw. Wieſe im Krettenbacher erh 
C. Ro. 266, tariet auf 200 fer 

16) 8. Mrg. Feld beim Hafnersfee C. No 2, 
tarirt auf 125 fl, rn. 

öffentlich an den Meifkbietenben verkauft. 

liebhaber werben mit dem BeneEfl 
faden, daß die Laſten und Abgaben, 

Kaufsbedingungen vor der ation 

kanııt gemacht und ber unbebingte 3ufälag 

reichter Taxe werde ertheilt 

Kaufer haben ſich über ihre Erwer® 

fungsfähigteit ſogleich durd) gerichtliche 3° 


aus zuweißeg · 
Met. Bltart, den 28. Auguft 1928. 
K. Landgericht. 
Fellner, ——— dar 
5. Im Wege der Hiütfevolireit 1 
Befizungen des Bauern Michael Wärflein J 
Oberſchlauerobach, als gi —* 
1) im Oberſchlauersbacher RT 
3 Morgen Acter im Kühtrieb, tartrt auf as 


— 
ne 


HE 


4 Morgen Acker aus dem vohringeriſchen 
auf 160 fl. taxirt; hi 
2) in der Herpersdorfer Markung a 
3 Morgen Acer ber — al — 
3 Morgen Acker allda, auf 9 Filz 
i om. Wieſen, die Weiherwieſen / ei 
300 fl. N 17% r 
3 Morgen Wieſen der Rangen, auf⸗ 
2 Morgen Land der Rangen, TI 
zum 2tenmal öffentlich vertauft WERD 
inſtige, mit geuminds> und Vernrs 
fen verfehen, haben ſich demnach in 
auf 1. October Vor. g—1 
auf der Rothenleithen bei Herp 
Zerimüte einzufindent and ihre UN 
koll zu geben, worauf Der * 
das höchſte Angebot den ehe 
infchfag zu RW 
den, Hinfchlag zit FAR 


a i 






















— 
othea Enſerin in Ebersdorf zugehörigen walzen⸗ 
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6. Auf Antrag ber Intereffenten wird das 


zum Nachlaß der Anna Cunigunda Döllinger 
zu Bräuersdorf gehörige Gut He. No. 7 
nochmals zum gerichtlihen Verkauf ausgeboten. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
zu dem auf 

22. September Bormitt, 9 — 12 Uhr 
im dortigen Wirthshauſe anberaumten Strichter⸗ 
min unter Hinweifung auf die dieffeitige Befannts 
mahung vom 14. Januar d. J. (Kreis⸗Intell. 
Blatt. pag. 54, 613 und 691) eingeladen. 

Mit. Erlbach, am 12. Auguft 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Auf den Antrag eines Nealgläubigerd fol 
das Anwefen der Georg Michael Nöl pifhen 
Eheleute zu Ebersdorf, nämlid): 

1) das Söldengut Haus Num. 7 allda, 
Schorrgarten, auf den jedoch die Gemeinde 
Ebersdorf Eigenthums-Anſprüche macht, 4 


Gemeinderecht, beftchend in bem unvertheils . 


ten und vertheiften, zu welchem leztern 4 
Tagw. Wiefe, 3 Mg. Ader unb ungefähr 
-3 Mg. theils in Wald, theils Anflug, theils 
Wiefe beſtehendes Land gehören, Tare 431 fl 
-2) deren walgende Lehen: 
3 Mg. Ader in ber Nothenburger Straffe, 


Tare 60 fl., 
2 Mg. Ader im Loh, Tare 5 fl.,. 
& Sg. Acker, das Zollesiſche Aeckerlein, Tare 


15 fl., 
2 Mg. Ader 
3 Mg. Ader ber Sandader, Tare 15 fl, 
verkauft werben. Es ift dazu Termin 
auf 28. Oftober Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
am Gerichtoſtbe anberaumt worben, au welchem 
Tage ſich befig» und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 


ber dahier einfinden Fönnen. Dem Gerichte uns 
Er fid mit den noͤthi⸗ 


bekannte Strichliebhaber haben 
gen Leumunds⸗ ie and: Zeugniſſen zu 
verſehen, außerdem ſie zum Bieten nicht zugelaſ⸗ 
ſen werden können. Zugleich mit dieſem Nolpi⸗ 
ſchen Anweſen ſollen auch an demſelben Tage da⸗ 
hier vertauft werden: die der ledigen Anna Do⸗ 


mit. 


an der Kohlplatten, Tare 60 fl, 
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den Lehen, nemlich 
1 — am Oberfeldbrechter Weg, Tare 
30 fl., 
I Tag. Wiefe in 2 Stüden am Andörfer 
Meg, Tare 100 fl., 
2 Mg. Ader dad Zollesiſche Aeckerlein, Tare 


15 fl., 
was auch Kaufsliebhabern zu dieſen Grundſtücken 
hierdurch bekannt gemacht, und wegen des Uebri⸗ 
gen auf das Vorſtehende ſich bezogen wird. 
Mt. Erlbach, am 19. Aug. 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


8. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
werden die dem Thomas Goth in Vellberg zw 


gehörigen Beſitzungen, als: 
1) Ein Gut No. II, beftehend aus einen 
baufäligen Haus mit Scheuer, Hofraith, 


Badofen und Schöpfbrunnen, dann 7% 
Tagw. Gras⸗ 


Tagwerk Schoorgarten, 7 

garten, * Tagwerf Peunt, 22 Mrg. Feld 
1 Zagmw. Wiefen, 2 Tagw Holz, 3 Tagw. 
Gemeindtheil und einem ganzen Gemeindes 
Recht, ferner an vertheilten Gemeindegrüns 
den, 2% Morgen Feld, tarist anf 450 fl., 

9) + Morgen Ader und Wiefen, der Hirtens 
Aider, tarirt um 22 fl., 

"37 3 Morgen Ader im Finſterloch, 20 fl. Tar, 

4) 14 Morgen Ader aufm Berg, tarirt auf 


50. fl, 3 
1 Morgen ebendaſelbſt, tarirt anf 44 SE, 
öffentlich feilgeboren und iſt hiezu Termin auf 
Freitag ben 19. September I. Is Vormitt. 
10 — 12 Uhr 
im Wirthehaus zu Vellberg anberaumt, wozu bes 
fige und zahlungsfähige Liebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen werben, daß die auf den Vers 
faufsobjeften haftenden Laſten täglich in der Ges 
richtskanzlei erfragt werben konnen. 
Feuchtwang, am 23. Auguft 1823. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 
»139 : 3 
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9. Nachſtehende zur Konkursmaſſe des Wer 
berd Johann Adam Graf von Mos bach und 
ſeiner abgeſchiedenen Ehefrau Maria Margaretha, 
geborne Abelein, gehörige Immobilien, nämlich: 
1) das Köbleröguth, beftehend and einem Wohn⸗ 

haus No. 34 mit Scheuer, Schweinſtall und 

Pumpbrunnen, 75 Tagwert Schoorgarten am 

Haus, # Tagwerf Grasgarten hinter ber 

Scheuer, „5 Tagwerf Krantgarten an ber 

MWörnig, 7 Morgen Feld, 3 Tagwerk Wie 

fen, 2 Morgen Wald an 4 Stüden und von 

den Altern vertheilten Huthungen Tagwert 

Wieſe und 3 Morgen Feld mit dem ganzen 

Gemeinderecht, onerirt zum tgl. Rentamt mit 

2.4, 25 fr. jährlich Grundzius, dem Getraids 

und Schmalfaatzehnten von den 7 Morgen Feld 

und dem Neugereuthzehnten zum 10ten Theil 
von den 3 Morgen vertheilten alten Huthun⸗ 
gen, dem Anſpannfrohndienſt mit 1. Stück, 

Daum dem Handdienſt und 3 fl. 45 3 fr. Steuers 

Simplum, jo wie dem Handlohn zum 10. fl. 

in allen Beränderungsfällen, taxirt auf 1747 fl. 
30 kr.; R 
2) an vertheilten Gemeinde - Gründen: 
3 Morgen 27 Rih. im hinterm Stellwaaſen, 
Loos No. 5, Tax 10 fl, 

3 Morgen 23 Rth. im vordern Stellwaafen , 
Loos No. 24, Tar 10, 

$ Morgen 42 Rih. im Rothwaaſen oder der 
orkader, No. 27, Tar 15%, 

Morgen 3 Reh. Feld aufin Vogelbuck No, 20, 
Zur 5 .r 

13 Morgen 22 Ruthen der Schindbuck, NO 
23, Tax 35 tl, 

7 Morgen 34 Rth. 
Taxe 20 Ile, 

& Morgen 38 Rth. Wieſe beim 
No. 19, Tare 20 il., 

4 Morgen 30 Rtih. Acker daſelbſt No. 227, 
Zar 20, 

an ‚Fall zehntfrei bis zum Jahr 1834, 
nn Steuer belaſtet ſind, 
en aa anberaumten Termin 
Bormitte 24. September 1. 38. 
38 9 bis 12 Uhr 


im Kohlrangen No. 151 


Kuhwaaſen, 


elchem 
ahlungsfãhige Kaufstiebhaber ſich daſel 












im Dete Motbac ne 
verfauft und. hiegu be nd gahlungeſatine 
Kaufetiebhaber eingeladen, Wmowaruige haben 
ſich jedoch rſaemaßig noch über denmund 
und Vermögen Yard) ref ihrer Obrigkeit W 
fegitimiren. — ae 
Feuchtwang am 19: Auguſt iss. 
Konigl. La richt. - —J 





Leider, Y 
19. Vom Königl. Rangericht Seifebronm wid 
hiermit bekannt —— le Bege D 
Hulfsvollſtreckung um öffentlichen 
dem Metzgermeiſter Johann Georg Bagnet 
zu Mertendborf gugehörigen Immobilien er 
1) ein Gutlein zu Metenbart „betehend 
einem Haus, einer Scheune⸗ ein Lager 
Piefen und 13. Morgen Adery zäfrlich 
seiftr. Waldreqhtholz and per Eindenbühlet 
Revier, — we 
2) 1 Tagı. Wiefe im hinterm Waidach —— 
Morgen Ader au der dondſtraſe 
Waitzendorfer Flar, — 
2Ater Termin auf 
Montag den 22. September D- 3. 8. 8 
im Dorner'ſchen Wirthohauſe zu 
dem Rechtspraktikanten Rodelein als 


ſarlus anberaumt iſt, am w = 


' 3 


finden haben, 
Hailsbronn, am 4. Auguft 1828. 
Königl. — 
Lindig, Landrichten 
11. Im Wege der hůlfobonſtneaun = 
das bürgerliche Wohnhaus des Johann ei 
Nenner dahier mit Gemeindetheilen an den 


hietenden öffentlich am " 

10. Dftober früh o uhr dur 
verkauft, und dies den Kauf‘ be NT pie 
befannt gemacht , unter per Bemerfung / joe 


Tare und Laſten per einzelnen Theile 
Gerichtstag erfragt werden können. 


roͤbruck, den 2 
= — Landgericht. 


Greiner, Landrichtet. 


— 
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12. Da am erften Verkanfstermine auf bie.ben 
Johann Dorner’fcen Nelicten gehörigen Im⸗ 
mobilien ein die Tare erreichendes Angebot. nicht 
gelegt wurde, fo werden biefelben, wie ſolche in 
dem Ausfchreiben vom 12. v. Mies Kr. Int. Blt. 
Stüd 67 Seite 1792 näher befchrieben find, nad) 
dem Antrag eines Hypothekargläubigers am 
4 Freitag den 19. Septb. V. M. 9 — 12 Uhr 
um Merkel'ſchen Wirthshauſe zu Hemhofen an 
die Meijtbietenden verfauft, und hiezu befigs und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber eingeladen. 
Herzogenaurach, den 3. Septbr. 1823. 

König, Landgericht. 

Müller, Landrichter. 

13, Nach dem Antrag eines Nealgläubigerd, 

werben die dem Büttner Nerret’fhen Ehelenten 
zu Hemhofen gehörigen Immobilien nämlich: 
das halbe Wohnhaus Nr. 19 mit einem Stall, 
1 Pfianzgärtchen, 74 Morgen Grasgarten und 
Hofraith, gerichtlich tarirt auf 304 fl. 20 fr. 
am \ 
* Mittwoch den 1. Oftober B.M. 9—12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtskanzlei öffentlich an den 
Meijtbietenden verkauft und hiezu werben beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Käufer mit dem Bemerken 
eingeladen, daß die Bedingungen ſowohl als die 
auf den Immobilien haftenden Laſten und Abgas 
Ben im Termin werben bekannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den 3. September :1828. 

K. B. Landgericht. 
Müller, Landrichte.. 

14. In der Konkursſache über den Nachlaß 
des verſtorbenen Köblers Nikolaus Batz von 
Röttenbach, werden am 

+ Mittwoch-ben 8. Oktober V. M. 9 Uhr, 
die zum Nachlaß gehörigen Immobilien, beftchend ı 

a. aus einem Köblergut Haus Nr. 42 daſelbſt, 
mit Wohnhaus, angebauter Schüpfe, 4 Ng- 
Hofraith, .4:Mg. Baumgartlein, Az. Mg . 
= » 1 Tagw. Wiefen und ben Gemeindes 
recht, - 
bb And einem Trüpfhaus, Haus. NO, 76. zu 
\ — mit 4 Hofrait) und Baumgart⸗ 
! 4% 
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©. aud mehreren Grundſtücken, nähmlich: 1) .$ 
ur MI Feld am Klebheimer Weg, nad) ber 
Schaͤtzung 14 Mrg. groß, Y 13 Morgen 
Feld am Eggertöweiher, 37 Z Mrg. Feld 
mit Bäumen befegt, am Mühls oder Venus⸗ 
berg, und 4) £ Morgen Feld am Kaiba, 
in der hiefigen Gerichts- Kanzlei öffentlich an den 
Meiſtbietenden verfauft uud Kaufsluſtige dazu 
eingeladen. Die Bedingungen, ſowie die Laſten 
und Beſchaffenheit dieſer Immobilien werden im 
Termin bekannt gemacht, der Zuſchlag erfolgt 
aber erſt mit Genehmigung der Glaubiger. 

Herzogenaurach, den 22. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

15. Die den Lorenz Hoffmänniſchen Ehe⸗ 
leuten zu Hemhofen gehörigen Immobilien, 
namlich: ae 2 
a) Z Wohnhaus No. 43 mit Stall, 5 Mg. Ge⸗ 
müggarten, gerichtlich tarirt anf 200 jl. 


ı 80... 
b) 3 Mg. walzendes Baumfeld an der Schaͤ— 
ferei, tarirt auf 50 fl. 40 fr, — 
werden nach dem Antrag eines Realglänbigers am 
Mittwoch den 1. Dcrober von Vormittags 

9 big 12 Uhr 
Gerichtefanglei öffentlich an ben 
erfauft und hiezu beſitz⸗ und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerlen 
eingeladen, daß bie Kaufebedingungen, ſo wie 
die auf den Immdbilien haftenden Laſten und Ab: 
gaben Im Zermine werben befannt gemadjt wers 
ben. 
Herzogenaurach, beit 3. Sept. 1828. 
Königl, Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

16. Wegen wicht erreichter Tare und auf dei 
Antrag der Mafieglänbiger wird das vom Georg 
Paul Härtleiu in der Concursſache des Johann 
Leonhard Raming zu Birnbaum meijibietend er— 
ſtandenen Guths H. No. 9. mit Eins uud Zuge⸗ 
hoͤrungen zu Birnbaum, taxirt auf 1250 0, 
zum zweitenmale am 
24. Sept, Nachmitt, 2 — 5 Uhr 


in ber hiefigen 
Meijtbierenden-v 


* 


A 


a 
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im Maariſchen Wirthshanfe zu Birnbaum ausge⸗ fteigerung befizfähige Kaufliebhaber von gureichen / 
boten, Strichliebhaber werden wiederhoft hiezu dem Vermögen hiemit eingeladen werden . 
eingeladen. Peinfeld, DH 10. Auguſt 1528. ‚alte 
Neuftadt a. d. Aiſch, den 4. Sept. 1828. Koͤnigl. Landgericht. 
Königliches Landgericht. Wunderer, Landrihtn 
Heffels, Landrichter. 20. Die der Nofennoirthes Wittwe Walburga 
17. Auf Antrag eines Gläubigers wird bie en zu Spalt ‚gehörigen Grundbeſthungen / 
dem Schuhmachermeifter Peter Dehling zu eſtehend a 
Schornweifacd zugehörige Hälfte von 2 Mor⸗ 1 der Roſenwirthſchaft Haus N 210 zu Spalt, 
gen Feldes in dem Seifertöwege, B. No. 330, mit Zugehör, ⸗ ee 
tarirt auf 45 fl, 2) drei Morgen Holz in der Bärenbürg, 
am 25. Sept. c. Nachm. 1 — 3. Uhr 3) 14 Tagwerf Wieſen und Hopfengarten im 
in dem Orte Schornweifad) öffentlich meiftbietend Ulmbadh , —— 
verftrichen, und erfolgt der Zuſchlag bei erreiche 4) 2 Morgen Hopfengarten im Woͤhrbach, 
tem Schätungswerth. 5)1 Tagwert Wieſe und Hopfengarten in dr 
Neuſtadt m d. A., den d. September 1828. Gaisrud, — 
Königliches Landgericht. 6) 14 Morgen Hopfengarten in der Geistudc 
Heffels, Landrichter. 7) der Sommerteller am Armenhaus bei Spalt, 
* werden am 
18. Das dem Schuhmachermeiſter Leonhard Montag den 24. November 1828 
Jahn zu Spalt gehörige Wohnhaus N. 111 Vormittags 9 Uhr 
N dahier an den Meiftbietenden werjteigent, "MER 
: N N oa Gefisfähige Kaufsliebhaber von gureichenden =" 
Montag dei 6. le Vormittags mögen hiermit eingeladen werden 
i — leinfeld, den 14. 
verſteigert, wozu beſitzfahige Kaufliebhaber von Veiuſe ans — *8* 
zureichendem Vermoͤgen hiemit vorgeladen werden. Wunderer, Landricter. 
5 Pleinfeld, SE a — Er 21. Da in dem am 19. May d. J. zum Den 
önigl. Landgericht. kauf der Immobilien bed Baͤckermeiſtero Chriſterh 


Wunderer, Landrichter. Zechel zu Roth dad gelegte Meifigebet die 
19. Am Montag den 15. December 1898 Zara nicht erreichte, fo werden dieſe in der 
Vormittags 9 Uhr werben dahier die zu der Kon kanntmachuug vom 16. Aprit N, 37 Intelligeny 
furdmaffe der Gold » und Silberdreffenfabrifane Blatt für den Rezatkreis befchriebenen Realitaten 
ten Johann Zacharias Roth und Johann Georg anderweit und zwar auf 
Noch von Weiffenburg gehörigen Orundbes Montag den 3. Novb. 1828 V. M. 9 Uhr 
ſitzungen, beſtehend in in loco Roth, den Vverkauf ausgeſetzt wo rd 
1) dem Wohnhaus No. 309 Lit. Q. zu Weiſ⸗ beſitz-⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber einfudea 
ſenburg mit Stadel, Anbau, Hofraith, Wald⸗ können. 


und Gemeinderecht, dann Pleinfeld, den 28. Auguſt 1828. 

2) Kohlhütte, K. Landgericht. 

3) dem Wohnhaus No. 11. Lit. Q. zu Weifs Wunderer, Landrichter. ofen 
fenburg fammt Zubehör, 22. Auf Anrufen der Chriſtoph Stubner) id 


wird das Johann DAN 


4) dem Garten am Jordanifchen Sommerkeller, Eheleute in Ulitadt, 
an ben Meifibietenden verfteigert, zu welcher Bere Volkam erſche Wohnhansin Bull enheim 


— 


Ben. 


—8* 


u. 


N 


drittenmale ausgeboten. Kaufsluſtige werben das 
zu auf den . 

2. Dftober 1828 Nachmittags 2 Uhr 
vorgeladen mit dem Bebeuten, daß der Zuſchlag 
a. Rüdfiht auf die Taxe fodann erfolgen 
wird, 

Uffenheim, den 29. Auguft 1828. 
K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


23. Die zur Gantmaſſe bed Unterthans und 
Schneidermeifſters Johann Leckert dahier gehös 
rigen, im Ort und Flur Neuhaus liegenden und 
bem hiefigen Rittergut grundbaren Realitäten , 
nämlich: J 

a. dad Wohnhaus Nr. 34 St: B. Nr. 98 
mit Schweinftällen, Keller, Schorrgärtlein 
und Gemeinderecht , geſchätzt auf 225 %, ' 

b. 3 Mrg. Feld beim Rohr St. ®. N. 99, 
tarirt auf 30 fl., i 

©. 1 Mrg. Ader beider Reiteweiß, St. 2. 
Nr. 100, tarirt auf 60 fl., 

werden nad) dem Antrag der Gläubiger 
am Donnerjtag den 25. September V. M. 
9 Uhr, 
im Gefhäftszimmer des unterzeichneten Gerichts 
dem öffentlichen Berfauf unterftellt, wobei ſich 
beſitze und zahlungsfähige. Liebhaber einfinden 
wollen. 
Neuhaus bei Erlangen, ben 1, Septbr. 1828, 
Frhrr. v. Crailäheim’fces Patrimsniafgericht 
erfter Klaſſe. . ji 
Fi, Patrimonialrichter, 

24. Auf den Antrag des erffen Hypothekglãu⸗ 
bigers werden 
am 29. Oct. d. J. Nachmittags 2 Uhr 
im hieſigen gutsherrlichen Bräuhaus folgende Im— 
mobilien der Bäder Roſina Katharina und Johann 
Georg Dornauerſchen Eheleute dahier zur 
Hülfsvollſtreckung ſubhaſtirt werden, nemlich 

1) das Wohnhaus Hs. Nr: 14 dahier, worauf 
das Backfeuerrecht als real haftet, wozu ein 
Schorrgärtlein, eine Hofraith, ein Backofen 
und Schweinſtall in derſelben, auch das Ge⸗ 


meinderecht gehört, und welches Anweſen um 
850 fl. gerichtlich geſchäzt iſt, 
2) 3 Viertel 10 R. Wieſe in der Volleithen, 
zu 220 fl. tarirt, » i 
3) 15 Morg 273 R. Wiefe und Garten in der , 
Volleithen, um 450 fl. gefchägt. 
Beſiz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluftige werden 
hiermit eingeladen. 

MWilhermödorf, den 22. Aug. 1828. I 
K. B. Freiberrl. von Wurfterfches Patrimonial⸗ 
Gericht erfter Klaffe. 

Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem gegen Anton Templer Zins 
mergefellen von Titting auf Eröffnung des 
Gantverfahrens rechtskräftig erfannt iſt, ſo werden 
die geſetzlichen Ediktstage hiemit ausgeſchrieben wie 
folgt: 
zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiß auf 

Freitag den 19. September 1828, 

Fur Vorbringung der Einreden auf 

Montag den 20. 1828, 

ur Schlußverhandlung au 

, —— den 19. November 1823, 
fo daß der Termin zur Replik bie 2%. und zur 
Duplif bis 16. Dezember 1828 einfhlüßig läuft. 
Am 1. Edittstage wird man eine gütliche Aus— 
gleihung der Sache verſuchen, zu welchem Be⸗ 
hufe man bemerkt, daß die Aktiv⸗Maſſe zu 
400 fl.tarirt ſey, während bie Paſſivmaſſe 924 fl. 
30 fr. betrage, wovon 769 fl. Hppothekfchulden 
find. Hiezu werben ſaͤmmtliche Gläubiger unter 
Androhung des Rechtsnachtheils vorgeladen, daß 
das Nichterjceinen am 1. Ebiftötage ben Ans⸗ 
ſchluß der Forderung von gegenwärtiger Gant— 
maffe das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen 
aber den Ausſchluß mit den treffenden Hands 
lungen zur Folge habe. Zugleich ergehet an alle, 
melde von dem Gemeinſchuldner irgend etwas in 
Händen haben, die Aufforderung ſolches bei Ver— 
meldung doppelter Bezahlung und unter: Dorbir 
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halt ihrer Rechte nur bem Gantgerichte gu ber? 8 Durch vechtefräftiges Erfenntnißwom 29 
geben. —— April und publ. 7. Map e. wurde,über.ben 
Grebing, den: 12. Auguft 1828. Naͤchlaß des verſtorbenen Koblerẽ Nitolaus Bat 
König, Landgericht. von Röt tenbady, der Univerfalto * 
Herrlein, Landrichter. Es werden, ‚daher, Die gefeglichen Ediltstage ande 
9, In der Verlaffenfchafts Sache des zu gefchrieben und fomit 4 


Dödingemverftorbenen Soldners und Metzger⸗ 
meiſters Johann Georg H ubel, iſt wegen Un⸗ 
zulanglichkeit des Vermögens zur Tilgung der 
Schulden, von Gerichtswegen der -Univerfalcons 
curs erfannt worden, Es werden daher die ges 
gefeglichen Ediftstage hiermit anberaumt, und 
zwar: 
a. zur Anmeldung und ge 
der Forderungen 
auf den 10. Oftober, 
db. zur Borbringung der Einreden gegen dio 
liquidirten Forderungen 
auf den 10. November, 
ce, zur Replik ; 
auf den 10. Dezember, 
d. zur Duplik 
auf den 29, Dezember 
heurigen Jahre, jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu 
hierdurch ſaͤmmtliche Gläubiger des verſtorbenen 
Metzgermeiſters Hubel unter Androhung der 
Rechtsnachtheile vorgeladen werden, daß das 
Ausbleiben am erſten Editistag die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwartigen Concurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Tet⸗ 
minen aber, die Ausſchließung mit den in denfelben 
vor zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen, welche ixgend et⸗ 
mag von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, aufgefordert, dieſe Stüde bei 
Vermeidung Ded nochmaligen Erſatzes unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, wo⸗ 
bei auch voch zur Nachricht bekannt gemacht wird, 
daß das Activs Vermögen in 1926 fl. 10 fr. be 
ftel;et, während bereitd 3000 fl. meiſt privifegirte 
Schulden befannt find, 
Heidenheim, den 3. Auguſt 1828. . 
Konigl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


hörigen Nachweiſung 


u 


BR 


a. zur Fiquidation und Nadweifung der Bor 
derungen auf, 324 
Donnerſtag den 9, October, 

b, zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
geielderen Forderungen aufxff 
Montag den 10. November, und 

es zur Schlußverhandfmg anf ei vo 
1. 1 Donmerftag den 14. Degembet, /⸗/ 
jedesmal Vornriftags 9 Uhr in den stgf, Laudge⸗ 
vichts-Potafendakter Termin angefept, it welchem 
fih ſowohl die befannten. afs.unbetannten Gliw 
biger bei Vermeidung des Rechtsnachtheils einzu 
finden haben, daß das Nichterſcheiſen am 1. 
Ediktstage die Ausſchließung von der gegenwat · 
tigen Konkursmaſſa, das Nichterſcheinen am EINEN! 
der beiden folgenden Termine aber die Auſchlie⸗ 
Bung mit der darin vorzunehmenden ne 
zur Folge haben wird, Zugleich werben alle dies 
jenigen, welche von "dem verganteien Nachlaß 

‚etwas. in Handen haben, aufgefordert, fol 





bel Vermeidung des doppelten Erſatzes unter Ben 


ehaft ihrer Rechte an das Konkuregericht einzu⸗ 
liefeen. Zur Notiz wird noch beigefügt, daß die 
geſammten Smmobilien,. bei ber am 1. d. vorge 
nommenen Schägung auf 1025 fl gesärtiget 
wonrben, und daß fih darauf 1497 fl. Hype⸗ 
thefenforderungen eingetragen finden. 
Herzogenaurach, det 22. Anguſt 1828 
Konigl. Landgericht, 
Miller, Laudrichter. 


4. Vom Kgl. Landgericht Noͤrdlingen iſt det 
Univerſalconcurs gegen den Wirth und Bierbrau 
Andreas Hopf zu Möttingen erkannt wotden 
weßhalb die vorgeſchriebenen Ediktstage und —* 

4) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſt 
der Forderungen auf den 
B 8, Seprember Vormittagd, 
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2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldete Forderungen auf den 
9. Oktober Vormittags, und 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar. für bie 
Replik auf den 
25. Dftober Vormittags, 
und die Duplif auf den 
10. November Vormittags 
feſtgeſetzt und hlezu ſammtliche unbefannte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners öffentlidunter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen werben, daß das Nichterſchei⸗ 
nen am, Ediktstag die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſa, das Aids 
bleiben an den übrigen Ediktstagen aber, die Aus— 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugfeih werden dier 
jenigen welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in Händen haben, bei Vermei⸗ 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, ſolches 
unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übers 
geben. Da die Sculdenmafje exclusive derjenis 
gen Gläubiger weldje ihre verpfänbete Objekte 
angenonımen haben, ohne Zingberechnung 6400 fl 
beträgt, die Aktivmaſſe aber bei ber höchſten 
Schaͤtzung nur auf 5000 fl. angenommen werden 
kann; fo folf in dem erjten Termin ein Verſuch, 
die Sache unter ben Gläubigern durch Vergleich 
beizufegen, gemacht werben, weßhalb die Gläubis 
ger in Perfon zu erfcheinen, oder ihre Bevoll⸗ 


“ 


mächtigten hierüber mit Information zu verfehen, 


aufgefordert werben. 
Nördlingen, den 3. July 1828. 
Der Königliche Landrichter, 


Pölzl. 


5. Die Maria Magdalena Barbara Johanna 
Caroline von Stauff, Tochter bed verfiorbenen 
Fieutenants Shriftian Albrecht Gottlob von Stauff, 
die übrigend ihrem Adelstitel nicht in die Adels— 
Matrifel hat eintragen lafen, it am 3. Novbr, 
1526 zu Kaldhreuth im ledigen Stande vers 
ſtorben. Zu bem Nachlaß berfelben it zur Zeit 
wur ein einziger Inteftaterbe, ber blödfinnige 


nd längſtens 


1970 


Chriſtoph Carl Heinrich Stauff von Wolfefelden, 
welder Gefchwilter Kind zu der Erblafferin ift, 
bekannt. Für den möglichen Fall, dag ned) niche 
rere Erben vorhanden ſeyn follten, werden diefe 
sder deren Erben, fowie überhaupt alle diejeni— 
gen, welche aus font irgend einem Grunde An— 
ſprüche an ben Nachlaß zu machen vermeinen, hiers 
durch vorgeladen, binnen 9 Monaten und längs 

fteng in dem peremtoriſch angejegten Termin 

den 25. Februar 1829, Vorm. 9 Uhr, 

in Perſon oder durch gejeglich Bevollmächtigte 

vor dem unterzeichneten Gericht zu erfcheinen und 

ihre Erbs oder fonjtigen Anfprüche auf ben Stauffs 
ſchen Nachlaß geltend zu machen, widrigenfalls 
aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Yıte 
forüchen werben präcludirt, und der geſammte 
Nachlaß an den befannten Inteftaterben wird ver» 
abfolgt werben. a 

Erlangen, ben 12. April 1828. 
Könige. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


6. Dom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Dinkelsbühl it gegen nachbenannte Abwejende und 
Vermißte auf Antrag ihrer nächſten Anverwands 
‚ten und rejp. ber für fie vom Gerichte beſtellten 

Curatoren der Todeserflärungss Prozeß eingelei⸗ 
tet, worden. Diefelben werden daher mit ihren 
etwaigen unbefannten Erben und Erbnehmern ans 


durch öffentlidy vorgeladen, ſich 


binnen neun Monaten 
in dem auf 
Sreitag den 17. Mat 1829 Vormittags 
8 bis 12 Uhr 

anberaumten Termin fchriftlich ober mündlich bei 
dem unterzeichneten Gerichte zu melben und das 
felbft weitere Anweiſung zu erwarten, widrigeus 
falls fie gerichtlich für tobt erklärt und ihr zur ick— 
gelaffened Vermögen beit ſich ald gefegliche Erben 
gemeldet und legitimirt habenden Perſonen zur 
freien Verfügung überlaffen werden wird. 
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vor 


ne 


Name, Stand, 





Nro, 


arBöhle, Zohann; Soldar des leichten Ju⸗ Dürnwang, 


Georg, fanrerie s Bataillons 
Burtler, 
2Buckel, Johann Soldat des 13. Liniens) Schopflody, 
ichael, Infanterie: Negim. 
S/Engelbard, Anz] Wurde bei der Nativ: — 
dreas, talgarde 11. Klaſſe— ling, 


unterm 14. Juni 1809 
nach Nilrnberg abge⸗ 
liefert, 

Sranz/Soldat des 11. Linien⸗ 
Infanterie-Regim. 


4 Ehrhard, Duͤrrwang, 
Xaver, 


5 Erhard, Alois, Soldat des 5. leichten! Duͤrrwang, 
Bataillons Buttler, 

Soldat des leichteuBa⸗ Sinbronn, 
taillons Buttler reſp. 
15 Linien-Jufanterie— 
Regiments, 

Soldatd des 16. Linien⸗ 
Infanterie-Regim. 
Eolvar des 7. Infan⸗ 

terie-Regimeuts. 


6Falk, Grg. Adam, 


7 Haſel, Friedrich, Dinkelsbuͤhl 1 


Hellenbach, 


b Herzfelder, Jo⸗ 
haun Mathias, 


o Huͤttner, Johann 
Michael, 


Untermeis: 
ling, 


Soldat des leichten Ba: 
tatllons Vurtler, 


10 Huͤttner, Andreas Soldat des 7. Linien: — 


‚Infanterie :Regim, 


13 Kaiſerswerth, Jo: Soldat des 21. Linien⸗ Dintetsbänt 1790 


haun Berahard| Infanterie: Regim, 








12 


Krebs, 


Johann Soldat des 16. Yinionz ‘ 
| Gag, 


Infanterie: Regim. | 





\& Soldat des 5. leichten 
Barsillons Burrlor, 


15 Ruttmann, Pan, 








14 Schoͤnmannsgru⸗ 


War bei der preufle 
ber, Andreas ‚| 


Witteldho⸗ 
ſchen Regierung 


eu, 


| Geburtsort. 


Geburts 


jahr, 





Neuſtaͤdtlein 1784 



























TEE .2 
12980 Im ruſſiſchen deldzuge Hom|2ı21 
Jahre 1812 vermuißt, 


1261 Seit dem Jahre — hn 
wo er in das Hafpital in) 
Bunzlau in Schlejten fan, | 

1788 Wird feit dem 12. Nob, 1812 
wo er in rufjifche Gefange 
(daft gerierh, vermißt, r 


Sg. 






ſeit dem 12. & t. 1812, W 


er in Gefangenfe * 


1792) Vermißt im wuflipe 
feir dem 1. Sımi 181 
1284 Mird im ruſſiſchen Fild 


ſeit dem 5. Dezember“ 
vermißt, “ 


1789 Seit dem ruffifchen gelnzugel u 
1512 vermißt, 
1790 Wird I. —— geftzuge oft 
fit den 5. Nuguft 1932 verz| 


ft, 
“i im ruflifchen Feldzuge in) 599 





305 


das Epital in Danzig, ih Air 
welcher Zeit derſee Han 


d. 

1790| Seit gr Frangöficen! 
vom Sabre 181408 
Wird im raflifchen Felbzuge zul DE 
dem 27. Dezemben 1812 ver) 
mifit, wo er bei Wilna in ru 
fiiche Gefangenjapafe getierd.| 
Kam im ruffifchen ger 

das “elk den in 
win, ſeit dem 4. 
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N | 8 Ver⸗ 
— ame. Stand. Geburtsort. 2| Wann und wo vermißt. bs 
12 5° gen. 
| 3 — 

| ven 1790er Jahren] | franzbfifhen Feldzug in den 

Sohn daun Bäder: 1290er fahren als Baͤckerge⸗ 

Alles „gelshe, ‚ felle nach Rußland gieng. 

15 Zipf, Andreas, Soldat des 16, Linien⸗ Halsbach. azor Wird feir dem 1. Oft. — 100 

wo ey in das Hofpital nach 


& 


Juf. Regiments, 





Dinkelsbuͤhl, den 7. Zuli 1928. 


Troyes kam, vermißt. 





Koͤnigliches Laudgericht. 


Roth, Aſſeſſor. 


ii. leg. ’ 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das Prioritätserkenntniß in der Konkurs— 
ſache über bas Vermögen der Wittwe Mariaunga 
Lachner von Bertoldsheim, iſt am 16. 
Auguſt 1828 an die Gerichtstafel ſiatt der Pub— 
likation angeſchlagen werden, was hiermit zur 
Kenntniß der Betheiligten gebracht wird. 

Menheim, den 9. Auguſt 1828, 

Konigl. Landgericht. 
Lippert, Aſſeſſor v. m. 

2. Daß das in der Wirth Matthias Krels 
leriihen Santjache zu Schweinau am 20. 
Sun d. 58. gefällte Locationg » Erfenntniß heute, 
ftatt der Publifation, an das Gerichtsbrett gehefs 
wer worden it, wird den Berheiligten hiermit bes 
kannt gemadıt. - 

Nürnberg, den 27. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

3. (Amortiſations⸗Erkenntniß.) Dom Kgl. 
Tandgericht Nürnberg, werden hiemit ſämmtliche 
in dem Amortifationds Edikte vom 29. November 
1327 genannten Urkunden hiermit öffentlich für 
kraftlos erflärt, fo daß aus ihnen. ſelbſt Feine 
Rechtsanſprüche mehr abgeleitet werden können, 
fie mithin als Beweismittel für die durch fie bes 
urfundete Verbindlichkeit feine Gültigkeit mehr 
haben, RM 


CGtünde.) Die Beſttzer derjenigen Immobi⸗ 
lien, auf welche die verlorengegangenen Urkuns 
den lauteten, hatten, durch bie Orundaften legi⸗ 
timirt, um ein Amortiſationserkenntniß gebeten, 
es wurden daher gemäß ber allerhödyten Verord⸗ 
nung vom 10. Dftb. 1810 $. II. und IV. das 
Verfahren eingeleitet, wozu bie Akten bie Belege 
liefern. Da nun innerhalb des angefegten ſechs⸗ 
menatlichen Terming, welcher ſich mit dem 2. 
Juli fchloß, Niemand eine der fraglichen Urkun— 
den vorgezeigt hat, fo war audı dad angedrohte 
Prazudiz in Wirklichkeit zu ſetzen. 

Nürnberg, den 29. July 1828. 

Könige. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrihten 

4. In dem unterm 5. d. Mid. gerichtlich vers 
lantbarten Erbvertrag zwifihen dem MWagnermeiz 
fer Johann Martin Müller von Lenferss 
heim uud feiner Ehefrau Anna Barbara Miüls 
ler, geberne Karet, wurde bie im Fürftentäun 
Bayreuch hergebrachte allgemeine Güthergemeins 
ſchaft ausgeſchloſſen, was hiemit nach Vorſchrift 
der Geſetze zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Windsheim, am 17. Auguft 1928. 

Köntgliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

5. Es wird hiedurch zur öffentlichen Kennt⸗ 
niß gebracht, daß der diesamtliche Wirth. und 
Bierbraner Johann MartinStrehle von Oro 





—— — — 
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Sorheim und feine Ehefrau, Anna Eva ges 
borne Wüt, die landesübliche allgemeine Gü— 
ther » Öcmeinjchaft unter ſich ausgeſchloſſen haben. 

Harburg, den 20. Auguft 1828. 

Herrichafts » Gericht. 
Schmid, Herrjchaftsrichter. 

6. CZodessErklärung.) Johann Chriſtoph 
Freudel, gebohren am 13. Sept, 1752 zu 
Büttelbronn, wurde, nachdem er bereits im Jahre 
1810 über 30 Jahre abwejend geweſen war, mit— 
telft Augfchreidens vom 21. May 1810 In der 
Augsburger Moyiſchen Zeitung, in dem Korres 
fpondenten von und für Deutjchland, in dent, 
Kreidintelligenzblatte, und in den Hartlebenfihen 
Juſtiz- und Volizeiblättern vorgeladen, innerhalb 
9 Monaten ſich za melden, und über fein Vers 
mögen zu disponiren, und zwar unter dem Nechtd- 
nachtheile, daß diefes fein, damals in 1569 fl. 
beftaudened Vermögen feinen Geſchwiſterten ſonſt 
gegen Caution werde überlaſſen werden. Dieſes 
geſchah auch nach fruchtlos abgelaufenem Termine, 
da aber nunmehr der genannte Freudel läugſt das 
Tote Lebensjahr zurückgelegt haben müßte, auch 
ſich inzwijchen Niemand gemeldet hat, jo wird 
derselbe hiermit bem Antrage feiner Geſchwiſterte 
gemasſ, für todt erflärt, ſonach die Aufhebung 
der bisher beitandenen Gantion bejchloffen. 

Yappenheim, am 18. Auguſt 1828. 

Graͤſlich Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 

7. Das in dem Koukurſe über dag Vermögen 
des Bauerd Georg Ammon zu Fernabrünft 
von der unterzeichneten, als hierzu beſonders ber 
auferagten Behörde, am 12. Auguſt d 58. ges 
jällte Brioritärg > Erfenntniß wurde 

am 3. September I. 5. 
as den Gerichtsbrette angefchlagen, wovon man 
die geſammten betheiligten Perfonen benachrichti- 
get. Fürth, am 10. Sept. 1928. 
Koͤnigl. Kreids und Stadtgericht, 
Lehmann, Direltor. 


nahshmninae, 
ber Rontursfache orbei 
ven; Scherer Wachenhe 
tätds Erkenutniß anhente am die 
geheftet worden iſt. 7% 
Ellingen, den 5. September 18 98. 
Furſtlich von Wredeſches Herrſchaft 
Sch, Serfhafeih. 


Er un N 


Amtliche Belammmnunen | f 


1. Höchften Auftrags zu Folge Fa ie 
bernheimer Jagd nebſt den dazu gehörigen 
theilten Ingdbögen öffentlich vergachtet. werden. 
Yachtfähige Kiebhaber werden eingeladen, fih au 
1. Oftober 38. im Nentamts ⸗ Lokale zu9es 
einzufinden, wo unter den normal 


Ipsheim u. Neuftadt a. d. A., am 24 
König. Reutamt. Ksöuigl. Fur 
Gebhard, Reutbeamter. Gr. v.Sod 
2. Am 1. Dftober l. 38, 
Rentamiss Lokale zu Spöhelar, | 
Laufe des Etats» Jahre 1835 
Wildpret des Insheimer ae Y 
salva — verpachtet, wozu Par 
laden werben, at 
Neuſtadt a. A. am 9, Gesten 
Konigl. Forftamt, * u 

Graf von Soden, Forfimeilen 
3. Montag den 29. died Bormitt-9 
die für das kommende Etats» Jahr 
gen Brenn s Materialien, als Holz, 
ter zur Lieferung in Aftord g 
andurch bekannt macht; 
Ansbach, den 6. September 1 
die Defonomles Kommiffion des 
Chronuslegers Regiments (Fürft 
Taris) 
Baron Serfried, J 

Mupinan, 
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Intelligenz⸗Blatt 
für den Rezat-Kreis. 
Neo. 75. Ansbach, Mittwoch den 17. September 1828. 
Amtlihe Artikel, grtheilt werben, wenn bie Angebote weit unter 
der Tare bleiben follten. Der Gerichts⸗- Commiſ⸗ 
fion nicht befannte Perfonen haben ſich durch ges 
Gerichtliche Verfteigerungen, richtliche Zeigniffe über ihre Erwerbs⸗ und Zahs 
R Iungsfähtgfeit fogleich auszuweiſen. \ 
1. Da ſich auch im zweiten Ricitationstermfde Mt. Bibart, den 30. Auguft 1828. 
Konigl. Landgericht. 


kein Kaufatiebhaber eingefunden hat; fo werden 
bem geftellten Antrage gemäß nachbenannte, dem 
Sohann Koh zu Altmannshanfen zugehös 
rige Realitäten, als 
1) ein Bauerngut, eine Dreivierteld + Hube zu 
Altmannshanfen, wozu ein Wohnhaus No. 28, 
Scheuer, Hofraith, Rebengebände und Schorrs 
gärtfein, 49F Morg 6 Ruthen Aeder, 114 
Morgen 3 Ruthen Wiefen, 3 Ruthen Brenn 
holz jährlih aus dem Gemeindewalde und 
dad Gemeinderecht gehören, ©. No. 705, 
tarirt auf 4150 fl; . 
2) ein unbezimmerted Feldlehen, wozu 163 Mg. 
26 Rth. Yeder, 4 Mg. 7 Rth. Wiefen und 


2 Ruthen jährlich Brennholz aus dem Ges 


meindewalde gehören, E. No. 706, tarirt 
auf 1275 fl. und 
3) 2 Morgen 39 Ruthen Yeder in der Sirtlei- 
ten, ©. Ro. 714, taxirt auf 95 fl., 
zum drittenmale zum öffentlichen Verlaufe ausge 
fegt. Termin hiezu ift auf den 
{ 286. Sept. Nachmittags 2 Uhr 
im Wirthehanfe zu Altmannshauſen anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem. Bemerken eingelas 
dem werben, daß nach $ 64 bed Hypothekenge 
feßes ber unbedingte Zufchlag aud dann werde 





Fellner, Landrichter- 
"2 In Wege ber Exelution werben Donner 


flag den 
2. Dftöber Nachmittags 1 Uhr 
im Munch ſchen Wirthshauſe zu Oberfcheinfelb 
nachbenaunte, dem Andreas Vogel von dort 
bisher zugehörige Realitäten ald: 
1) ein Söfvengütlein zu Oberſcheinfeld wozu 
ei Hofhaus No. 41, eine Scheuer und Hof 
raith, ein Schorgärtlein und Hofhaus No.42, 
8 Morgen zehntfreier Grasgarten, 6 Mrog. 
in das Gabel’fche Gut zehntbare Aecker und 
1 Tagw. der Pfarrei Bibart zehntbare Wiefe 
gehören, C. No. 252, tarirt auf 650 fl, 
2) 5 Mrg. Ader im Bamberger Greuth C. No. 
253, tarirt auf 90 fl, 
37 2 Mrg. Baumgarten im Schloßberg C. Ro. 
254, tarirt auf 25 fl, 
23.2 Morg. Ader mit einem Fiihftändlein C, 
‚No. 255, tarirt auf 70 fl., 
5)1 Mrg. Ader der Glückshafen zu Urs 
phertshauſen C. No. 256, tarirt auf 30 fl., 
)3Mig. Aecker im Gried C. No. 257, 
tarirt auf 40 fl., 
131 
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7) Mig. Acket im Gries C., Ro, 258. tar! 


auf 20 fl., 1a Irre 
-8) 8 Morgen Aecker im Bamberger, Orsuth 6 


No. 259, tarirt auf 140 Ar, asia 

9 9 Mrg. Aecker und Wiefe im Grieß 6. No 
260, tarirt auf 200 fl., 4 

10) 13 Tagw. Miefen im Bud) C. No, 264, 
tarirt auf 300 fl., . 

11) 24 Mig. 30 Rthn. Wecker im Groth bei der 
Straße, C. No. 262, tarirt auf 20 fl., 
12) 24 Mrg. Weder im Groth beim Schönais 
diee Weg C. No. 263, tarirt auf 20 fl. 
13) Z Tagw. Wiefenrangen am Schloßberg C» 

Mo. 265, tarirt auf 30 fl, 

14) & Antheil am den ehemaligen Oberſcheinfel⸗ 
der Domänenwalde C. No. 888, taxixt auf 
700 fi, es 

15) 1} Tagw. Wiefe im Krettenbacher Furth 
C. No. 266, tarirt auf 200 fl., 

167 8. Meg. Feld beim Hafnersſee C. No. 261, 
tariet auf 125 dk, 

öſſeutlich an den Meiſtbietenden verfauft. Kaufs⸗ 

liebhaber werben mir dem Benerfen hiezu einge⸗ 

laden, das die Laſten und Abgaben, ſo wie die 

Kaufsbedingungen vor der Yiciration werden Des 

Fannt gemacht und ber unbedingte Zuſchlag bei ers 

reichter Tare werde ertheift werden,  Unbefamnte 

Kanfer haben füh über ihre Erwerber und Zah—⸗ 


‚ Iungsfähigteit ſogleich durch gerichtliche Zeugniſſe 


anẽ zuweiñen. 
Met. Bibart, den 28. Auguſt 1828. 
K. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Da der Bauer Joh. Fink zu Leim 
burg, die von Vauer Paul Edcſtein zu Raſch— 
bach am 10. März h. 3. um 4500 fl. erfauften 
Neafitäten nicht bezahlen kann, ſo ſollen dieſelben, 
beitchend: 

1) ans dem Gute H. N. 4 zu Raſchbach mit 
& Meg. Garten, 195 Dirg., Heitent, 3 
Mro. Wieſen und 4 Meg. Holz, dauu dem 
Heinen Gemeinderecht, onerirt in Verande— 


2 


rungsfallen mit 62 „OL Haudf —X Erin.) * — 

FREE 3 pCt. Haudlohn, dann v AN 

jahrlich 15 Fafknachtes und FRinkfennen ‚77% —— 
A 


* 
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18 fr. 
ER he Steuer a 
danu zur Stiftung m 
‚D,aus 1 Tgw. Wiejen 
—* freieigen ab “onegi 
Kgl. Rentamte mit 10 1 
114 tr. Grumdftenerfüngkum, und 
3).aus 4 Tagw, Wieſen an der Yühigen 
Wieſe, freieigen mit Kant, Gru 
finpfüm, “+ - TE 






an den Meiftbietenden bahier of 
werben. Beflgs und zahlungsfähige ? 
ber haben ſich einzufinden. De Pad Ss 
‚; ‚Atdorf, den 4. September BRB 
8. B. Landgerich. 
30 Zernott, Landri 
wi A. Da ſich in dem am 18. d. 
deweſeuen 2. Lieitations » Termin‘ 
‚Berfauf der zur Ziegler Leonhard 
fhen Concursmaſſa von Kleinfe 
rigen Immobilien, abermalg ein 
wicht gemeldet hat, fo werden diefe 
wegen deren Beſchreibung ſich auf 
und 65 des Streisintelfigengbfattesn 
224 des Corredpondemen bezogen 
meit dem Sffentlichen "Werfanf ausge 
3. Bietungstermin auf den 2) 
25. Septbr. d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
im Muͤller ſchen Wirthshanſe zn Kleinſecbach a⸗ 
beraumt, wozu beſitz⸗ und zahlungofähige Saul 
liebhaber hiedurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 20, Auguſt 182 
Königl, Landgericht, 7 
"Puchta , Candrichten 
5. Auf den Antrag eines Neal 
das den Leonhard Schöberfein 
zu Hirfhnenfes zugehöri 
nämlich: el —2 
1) ihr Gut, wor anſ 
Tagwert Gras un 


N n⸗ 


— 
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3) 15 Mrg. Reuthſtuck im Hirfchberg, Tare 
97 fl. 30 fr., N N 
4) Z Morgen allda, Taxe 52 fl. 30 fr., 
an den Meiftbietenden verkauft werden. Zu den 
Ende ift Termin auf 
j den 5. November 1828 N. M. 2 bis 5 Uhr 
im Orte Hirfcneufes anberaumt worden, allwo 
ſich befig- und zahlungsfahige Kaufsliebhaber eine 
finden können. Auswärtige, dem Amte nicht bes 
kannte Perfonen haben ſich über ihren Leumund 
und ihr Vermögen auszuweißen, indem fie fonjt 
zum Strid; nicht zugelajfen werden fonnen. 
Met, Erlbach, am 26. Auguft 1828. 
K. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 
6. Auf Andringen der Gläubiger, follen bie 
den Zohann Georg Bräun’fchen Neliften zu | 
Dondörflein zugehörigen Realitäten, nämlich: 
a. der halbe Bauernhof Hs. Nr. 5 daſelbſt, br 
ftehend ans 1 Wohnhaus, 1 Scheuer, 1 
doppelte 
1 Pumpbruumen, 16 Mrg. Feld, 1 Tagw. 
Miefe, 2 Weihern, circa 2 Tagw. groß 
zu Wieſe aptirt, 14 Morgen Wald, 1 
TWechfelweiher, wozu noch 3 andere Mitbes 
rechtigte vorhanden find, 1 Gemeinderecht, 
tarirt auf 1410 fl., 
b. 2 von 15 Morgen vorhin Wald jegt Ader 
und Anflug vom ehemaligen Domainenwald 
inch⸗ 


dent ſogenannten großen Don auf Mi 


auracher Flur Str. Bef. Ir. 637c. B. 
637c. 47 


J» 
tarirt auf 75 fl, — 
zum Vehuf der Schuldenzahlung gerichtlich vers 
kauft werben und ift zu dieſem Ende Strichtermin 
auf den 29. Dftober V. M. 9 bis 12 Uhr 
zu Dondörflein in der Bräunfhen Wohnung ans 
beraumt.' am 
Mit. Erlbach, am 11. Auguft 1828. — 
/K. Landgericht. 
Wellmer, Landricht 
7. Vom Königl. Landgericht H 
hiermit belaunt gemacht, daß im 


Al; 
2 

er. u 
eilsbbronn wird 


mn 


2) 1 Mrg. Reuthſtück im Brand, Tare 45 fl., Hülfévollſtreckung zum öffentlichen Verlauf ber 


’ 


n Schweinftall, Zy Tagw. Hofraith, 


rd 4), i 


san. 50 fer 


Wege der mann 
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Hin Mengermeitter Sohann Georg Wagner 
Merkendorf zugehörigen Immobilien als: 
) ein Gütlein zu Merfendorf, befichend in 
„„ einem Haus, einer Scheune, ein Tagwerf 
Wieſen und 14 Morgen Acer, jährlih 2 , 
Kıftr. Waldrechtholz ang der Lindenbühler 
Nevier, ' 
2) 1 Tagw. Wiefe im hintern Waidach, 
3) 2 Morgen Ader an der Landſtraße anf 
Maigendorfer Flur, 
2ter Termin auf 
Montag den 22. September d. I. V. M. 
im Dorner’ichen Wirthshanfe zu Merkendorf vor 
dem Rechtspraktikanten Röckelein als Kommifs 
ſarlus anberaumt iſt, am welchem befige und 
zahlungsfahige Kaufslichhaber ſich daſelbſt einzu⸗ 
finden haben. 
Hailsbronu, am 4. Auguſt 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
Vom Königl, Bayer. Landgericht Herries 
rd hiemit befannt gemacht, daß folgende 
ann Friedrich Fröfchelie 
Weidenbach gehörige Ims 
ſollen: 


A, 


90 


8. 
den wi 
zur Zieglermeifter Joh 
fihen Nachlaßmaſſa zu 
mobilien meiſtbietend verfauft werden 
1) die Ziegelhütte zu Weidenbach, beſtehend in 
einem Wohnhauſe nebſt Stallung, 1- Scheune, 
ber eigentlichen Ziegelbütte nebſt Brunnen 5 
in 3 Derg. Hofraith und Garteıl, = Mrg. 
Ader und dem unvertheilten Gemeinderecht. 
Auf dieſer Ziegelhütte, zum Herbeiſchaffen 
der Materialien fo wie zum Verſchluß ber 
Zieglereyprodufte gleich vortheilhaft gelegen, 
ift bisher Das Gewerbe febhaft betrieben und 
nnd ihr Taxwerth it anf 1575 fl. angegeben 


worben, - e x 
2) 1 Kagwerf Gemeindetheilwiefe auf der 
aard mit einer Rehmgrube, Tare 100 fl., 
Morgen Ader allda, Tare 75 fl., 

Morgen Ader an der Ziegelhütte, Taxe 


33 


5) 4 Morgen Ader auf dem Aum ouslohlein 
„Rare, AU fh, 
» 141 


* 
N 
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7) 2 ZTagiof. die Steigwiefe, Tare 430 H. und t 9 bis 12 Uhr — 
Bietungsterimn ift auf 25 hn der hieffgen Gerichtöfanglei öffentfich an ben 
ben ‘9. Oktober Mittags 11 bis 3 Uhe _ Meiftbietenden verkanft und bleu befigs und gabe 


Im Fröfchelifchen Nachlafhaufe anberaumt, olungefahige Kaufsliebhaber mit dem Bemerlen 


und es werben dazu beige und gahlinigefkhige 
Kaufsliebhaber hiemit eingeladen. Wer übligens 
an den Fröfchelifchen Nachlaß Forderungen oder 
fonftige Anfprüche zu machen hat, muß fie auf 
ben 25. September dahier anmelden und nad 
weifen. Forderungen weldye an diefem Tage nicht 
angemeldet und nachgewiefen find, können bei ber 
fernern Behandlung des Nachlaffes nidyt mehr bes 
_ achtet werden. 
Herrieden, den 5. September 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landricter. 


werben Die dem Büttner Nerret’fchen Eheleuten 
zu Hemhofen gehörigen Immobilien nämlich: 
das halbe Wohnhaus Nr. 19 mit einem Stall, 
1 Pflanzgärthen, „5, Morgen Grasgarten und 
Hofraith, gerichtlich tarirt auf 304 fl. 20 Fr. 
am 
Mittwoch ben 1. Dftober B.M. 9 — 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtsfanzlei öffentlich an den 
Metftbietenden verkauft und hiezu werden beflß- 
und zahlungsfähige Käufer mit dem Bemerfen 
eingeladen, daß die Vedingungen ſowohl ald die 
auf den Immobilien haftenden Laſten und Abgas 
ben im Termin werben befannt gemacht werben. 
Herzogenaurach, den 3. September 1828, 
K. 3. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


10. Die den Lorenz Hoffmännifhen Ehe 
Ieuten zu Hemhofen gehörigen Immobilien, 
nämlich: 

a) z Wohnhaus No. 43 mit Stall, F Mg. Ges 

uotien, gerihtlid tarirt anf 200 fl. 
— — 

b) 2 Mg. walzendes Baumfeld an ber Sch. 

ferei, tarirt anf 50 fl. 40 ir., 

werben nad) dem Antrag eines Realgläubigers am 


| nachſtehende Realitäten an die Meiſtbietenden wer 
£ 2, In sanft werben: ; - 
9. Nach dem Antrag eines Realgläubigers, 


eingeladen, daß die Kaufabebingungen, fo tie 
die auf den Immobilien haftenden Raften und Abs 
gaben im Termine werben befannt gemacht wer⸗ 
den. ; 

Herzogenaurady, den 3. Sept. 1828, 

Königl. Landgeriht, 

11. In der Konkursſache bed in 
fters Johann Leonhard Dehm zu Lauf werden . 
Mittwochs den 1. Detober d. 38, von 

Vormittags 8 Uhr an 


H ein zweiftöctiges Wohnhaus auf dem Marfte, 
hin — Nr. 40, 2700 fl. mit dem Ormeinder 
recht, * 
2) ein zweiſtöckiger Anbau, Tare 100 f, 
3) ein Lohballen / Gerüfte mit Badtofen nd Bor 
gewölbe, Tare 50 fl., + — 
4) eine maſſiv gebaute Gerbermerkftätte mit Vich 
Rallung, Taxe 2200 fl., : 
5) 2 en vor bem MWafferthor, Ran 
2 r 
6) ein Stadel vor dem obern Thor, Tare 200, 
7) $ Morgen Hopfengarten im Galgenbühl, 
Tare 150 fl, 
8) 3 Mg. Hopfengarten im Ruhr, Tare 80f- 
9) 3 Morgen Waldtheil im Rüfchel, Brutholz, 
Tare 50. fl., u \ 
10) 3 Morgen Waldtheil im kalten Haufe bei 
Seuchling, Tare 50 fl., 
11) 3 Tgw. Wiefe im Ficherloh vor dem ehr 
Thor, Tare 700f., 
12) Fam. Wieſe am untern Urles, Tare 275 
13) nr Hopfengarten an diefer Wiefe, Lart 
5 





— 
14) 8 Mg. Feld die Meine Urles genannt, Tart 
"2% 953-150 fl 


Kaufsliebhaber haben ſich an obigem Tage in dur 


Wohnung bed Gemeinfchuldnerd einzufinden und Liebhaber werden eingelaben, ſich am Sefngten 


ihre Angebote zu Protofoll zu geben. In dem Xermi i i 
n ine jm Stecheriſchen Wirthshanſe ei den. 
ſelben Termine werden auch verſchiedene Hause z Exutershauſen, am 29. Aug. ren er 


Banereis und Wirthſchaftsgeraͤthe, eine Zuagti Königl. Landgericht. 
tät Lohe, Kleider, Leinzeug und Bertagggen örchr, v. Pällnig, Landrichter. 
baare Bezahlung zum öffentlichen Berkaufguiges 4,41,,4%, Die zur Concursmaſſe des Johannes Biers 
bracht. is nel von Peppenhöchſtädt gehörigen Realitä⸗ 
Lauf, am 31. Auguſt 1828. als | 
Königl. Landgericht. 5) ein Güthlein H.No. 17 zu Peppenhöchſtädt 
Käppel, Affeflor. mit Eins und Zugehörungen, tarirt auf 


12. In dem Gomcuröprogeffe über das Vermde 1b) 4 Mg. Feld am Dachsbacher Weg, tarist 
gen dee Schreinermeifterd Joh. Leonhard Mofs auf 30 fl., | 
meyer zu Oberbadhfletten werben bie zur. c)2 Mg. Feld der Spitzacker, taxirt auf 75 fl., 
Maſſe gehörigen Realitäten, nemlich ein Köblers⸗ ch Mg. Feld der Dorfacker, taxirt auf 75 fl, 
guth zu Oberdachſtetten, beftehend in Haus, e) 2 Mg. Feld und Dedung am Rohenſaaßer 
Scheune, Hofraith, Tagw. Garten, z Mg. Wegin 2 Stüden, tarirt anf 30 fl., 
Aeckern, 2 Zgw. Wiefen, 13 Xgw. Gpmieindes  f) 2% Mg. dergleichen auf Peppenhöchitäbter 
theit, 34 Tgw. Waldtheil und dem Antgedle an Markung, tarirt auf 38 fe, 
den noch unvertheiten Gemeindegründen, den werden am 


Verkaufe auögefezt, und Bietungstermin auf = 25. September 
den 9. Oktober I. 38. in “dem Gaſthanſe des Deininger zu Dachsbach 
von 10 bis 12 Uhr Vormittagz VWormittags 10 — 12 Uhr öffentlich ausgeboten. 


zu Oberdachſtetten bezielt, wozu Kaufsliebhaber Beſitz- und zahlungefähige Stridliebhaber wer: 


mit ber Bemerkung eingeladen werden, daß ſich den hiervon in Kenntniß gefegt. 


Auswärtige über ihre Zahlungsfähigfeit legal aus⸗ Neuftadt a. d. Aifch, den 6. Sept. 1828. 
zuweifen haben. ’ K. B. Landgericht. 
Leutershauſen, den 3. Sept. 1828. Heffels, Landrichter. I 
Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 15. Am Donnerſtag den 16. Okt. 1828 Vors 


Schr. v. Pöllnig, Landrichter. mittags 9 Uhr wird das, ben Anton und Katha⸗ 

nina Scaffmerifcen Eheleuten zu Abens 

13. Das zur Concursmaſſe ber Müllerdwittwe berg gehörige Wohnhaus No. 12 dafelbit, und 
Urſula Steher von Dberramftadt gehirs 5 Morgen Hopfengarten Wieſe und Ader int 
gen Immobilien, als Mänsgärtchen oder hinter dem Schloſſe, dahier 
1) die Mühle in Oberramſtadt mit dazugehöris verſteigert, zu welchem Berfauf Kaufliebhaber 





gen Gärtlein, andurch eingeladen werben. 
2) 3 Tgw. Spitzwieſe, Peinfeld, den 9. Auguſt 1828. 
3) £ Tom. Spigwiele, Königliches dandgericht. 
4) 2 Morg Zobelader, Wunderer, Landrichter. 
5) * Morg DOtterader, 10. 46. Auf den Antrag eined Betheiligten wirb 
werben Donnerstags (Er HH Cpaßızum Nachlaß des verftörbenen Krämerd Jos 


, den 18. Sept. (. 38. hann Waigel zu Friedrichs-Gmünd ges 
Vormittags 9 Uhr an ben Meiftvieriben Mech? horige halbe Wehnhans No. 25 dafelbit, dem 
Lich verkauft, Befigs und zahtungefähige Kaufs⸗ öffentlichen Verkauf hiermit unterftellt, und hier 

. Bm Aranetnien “. 


1987 
zu Termin auf &.620i 
Montag d. 6. Dftober 1828 V. M) 9Ue 3 
dahier anberaumt, zu melden Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen find. ‚4 un Anuns 
Pleinfeld, den 8. Auguft 1828; naar, in 
Königl, Landgericht. isp 

Wunderer, Landrichter. ılml 

17. Auf Anrufen der Chriſtoph Stubrterfihen 
Eheleute in Ulftadt, wird dag Sohann Daniel 
Volkamer'ſche Wohnhaus in Bnflenheim zum 
drittenmale ausgeboten, Kaufslufige werden da⸗ 
au auf den 

2, Oftober 1828 Nachmittags 2 Uhr 
vorgelnden mit dem Bedeuten, daß der Zuſchlag 
ohne Rückſicht auf die Tare ſodaun erfolgen 
wird, 

Uffenheim, den 29, Auguſt 1828. 

K. B. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

18. Die Gant-Immobilien des Söldners Jo⸗ 
hann Michael Kunder zu Gerolfingen, 
namentlich 

ein Soldenguth Haus No. 90 dortſelbſt ſammt 
- Eins und Zugehörungen, Gemeindetheilen 
und unvertheilten Gemeinderecht, dann 
T Morg Aker im Rothwafen, 
Morg Ader in ber Furzen Heden, 
i Morg Ader in der obern Tagen, 
$ Morg Acer daſelbſt, 
3 Morg Acer dafelbft, : 
3 Morg Gemeindetheilader im Kuchenteich und 
4 Morg Gemeindetheilader im Sichelfrumm, 
fämmtlih auf Gerolfinger Markung, 
werben an - 
25. September d. 3, Nachmittags 2 Uhr 
im Kaltheifenfchen Gafthaufe zu Gerolfingen öffent 
lich meijtbietend verkauft. Beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
falige Kaufsliebhaber werden zu dieſem Termin 
mit dem Bemerken eingeladen, daß fie die ein 
Ich ägigen Tarationdverhandfungen zu jeder Ges 
richts zeit dahier einfehen Fönuen. 
Wafertrüdingen, dem 7, Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter, | 


rn ı 
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hard und Anna Margaı 
Enefeäte zu Norditetten 
1: Hauslehen Ro. & 
und Zugehörungen, 
"3 Morgen Acer in der Zeit, 
Sn Pr Z Er Du En 
4 n den ® 3 
— n Schaarhe — 
13 Tagw. Wieſe im Ho at —— 
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3 Morgen Gemeindtheilader im andiein und 
3 Morgen Gemeindtheifacter bei dem Allenwei 
her, ſaͤmmtlich auf Nordftetter Dartung, 
werben am 7 * — 
20. Dftober d. J. Morgens 9 bis 12 Uhr 
Im Rofenbauerifchen Wirthshaufe zu Mordftetten 
Öffentlich meiftbiethend verkauft. Vefigs und jahr 
lungsfähige Kaufsliebhaber werden zu dieſem Ter⸗ 
mine mit dem Bemerken anmit eingeladen, ku 
fie die eiuſchlagige Tarationsverhandlung ge jedrt 
Gerichtsgeit dahier einjehen können, 
Waſſertrüdingen, den 30. Auguſt 1828. 
Konigl. Bayer. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 


20. Das zur Verlaffenfchaftes und Conan 
maſſa des verftorbenen Lackirers Georg Golttes 
Gräter gehörige Wohnkaus Nr. SF dahet · 
wird hiermit zum Verlauf an den Meijtbieten 
öffentlich feilgeboten und Bietungstermin auf Br" 

Dienftag den 28, Oftober d. Is, ©, Mm, 9 UM 
bezieft, in welchen ſich befig- und zahlı a 
Kaufdliebhaber einzufmden haben, Das 
mir dem Winkelrecht der Wittwe 


7771 
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650 Fl. und ‚ohne daffelbe auf 850 fl. tarirt 
worden. s su 
Burgfarrnbach, am 10. September 182419 
Gräflid, Puͤckler'ſches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. su 
Bandel, Patrimonialriter. € £ 
21. Sm Weg der Hülfsvollſtreckung wirb das 
dem Bädermeifter Kafpar Nothnagel dahier 
gehörige Wohnhaus No. 83 in der Geegaffe, 
worauf bisher die Bäcfergerechtigkeit ausgeübt 
wurde, mit einem Nebengebäude, der Scheuer 
und den Gemeindetheilen anderweit öffentlich vers 
feigert. Kaufsliebhaber werden eingeladen, am 
30. Sept. d. 3. Vormittag 11 Uhr 
im Gerichtslofale No. 3 zu erfcheinen und ihre 
Gebote zu legen. 
Windsheim, den 28. Auguſt 1828. 
Königk. Landgericht. 

Engerer, Landriditer. 
15 : 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Nachdem der Gütler Lorenz Schagt zu 
Oberneuſtetten, feine Ueberſchuldung zur Ant 


ambimtimpimt 


aim 


zeige gebracht hat und ein Nachlaß von den Gläus _ 


bigern nicht bewilligt wurde, fo iſt auf den Ans 
trag beffelben der Univerſalkonkurs beſchloſſen. 
Die Gläubiger bed Schaz werden daher hierdurch 
geladen, - 
am erften Ediftötag, den 13. Oct. 1828 
Vormittage 8 Uhr 
ihre Forderungen gehörig zu liquidiren und nachs 
zuweiſen, bei Verluſt derfelben, 
am zweiten Eviftötag, den 17. Nov. 1828 
i Vormittags 8 Uhr 
die Einreden, ſowohl gegen den Vorzug, als fonft 
gegen die gejtellten Forderungen, 
am dritten Ediktstag, den 22. Dec. 1828 
Bormittagd 8 Uhr LLDE 
bie Replik und Duplit zu Protokoll zun geben. 
Das Nichterfcheinen in den beiven lezten Ferstle 
nen. hat den Ausflug der Handlungzaingolge. 
Nach dem aufgenommenen Bermögenetund It 
träge die Attivmaſſe 903 fl. 2A fr., wogegen 


gedachten Krauß der Goncurd ber 


— 1990 


1583 fl. 20 Fr. Schulden, und unter 
SR. bevorzugte Forderungen — 
den.Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Vermögen des Gemeinfchulbners 
in Handen haben, bei Vermeidung des mochnalis 
gen Erfages aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 

rn Ansbach, am 3. September 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
eng, Landrichter. 

2, Bei der über dad Vermögen bed Halbs 
bauern Johann Peter Krauß von Schwabs⸗ 
roth vorgenommenen Gantinventur wurde deſſen 
Vermögen auf 3592 fl. 37 fr. gefchäst, die 
Schulden dagegen find auf 6110 fl. 22 fr. und 
darunter 5628 fl. 28 fr. bevorzugte Pollen am 
gegeben. Es wird daher üser das Vermögen bed 

Gläubiger eröffe 
net, und werden bie gefeglichen Ediktetage und 
gwar ’ 

a) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For— 
derungen auf Freitag 

EL den 3. October I. Jö., = 

. by zur Abgabe der Einreden dagegen auf Dien⸗ 
flag 

den 4. November I. 38, 

c) zur Schlußverhandlung auf Donnerſtag 
den 4. Dezember l. Is., 

Sanm che Gläubiger des Johaun 
Peter Krauß werden hiermit aufgefordert, at den 
angefezten Ediktstagen ſich jedesmal Vormittags 
9 Uhr vor dem unterzeichneten Goncurägerichte 
einzufinden und ihre Rechte zu wahren, wire 
genfalls iſt zu gewärtigen, daß das Ausbleiben 
am erfien Ediftstage den Ausſchluß von der ger 
genwärtigen Concursmaſſe, das Ausbleiben an 
den weiten Edittstagen aber den Ausſchluß mit 
der. einjchlägigen Verhandlung zur Folge hat: 

Lentershauſen, den 1. Sept. 1829. 
—Röniglich Bayeriſches Landgericht. 

Frhr. v. Poͤllnitz, Landrichter. 

3. Ueber dad Vermögen ded Banern Johann 
Georg Hofmann zu Deberndorf, iſt anf 
Antrag mehrerer Glänbiger der Univerfallontuns 


anberaumt. 








1991 ; - 


eröfftet worden, es werben daher die geſetzlichen 
Edittstage folgendermaffen ansgejchrieben und 
war: nu 
1) zur Anmeldung der. Forderungen und deren 
gehöriger Nachweiſung auf WORTIR 
Mittwoch den 8. October diefes Jahres, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie, 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 12. November biefes Jahres, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Mittwoch den 17. December diefes Jahres, 
jedesmal Vormittags 8 Uhr, und hiezu ſammt⸗ 
liche bekannte und unbefannte Gläubiger des Ges 
meinſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechts⸗ 
nachtheile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
am erſten Ediftstage die Ausfchliefung der For 
derung von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an, den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausfchliegung mit den an denfelben vorzu— 
nehmenden Handlungen, zur Kolge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etivas vom dem 
Bermögen des Gemein-Schuldners in Händen 
haben , aufgefordert, foldes bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages nicht au ben Gemeins 
ſchuldner, fondern beim unterzeichneten Konkurs⸗ 
gerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu überges 
ben. Schlüßlich wird bemerft, daß nad ber 
fummarifchen Ueberſicht des Aktiv: und Paffive 
Standes des Gemeinſchuldners, erfterer 4863 fl., 
fegterer hingegen circa 6000 fl. beträgt. . 
Kadolzburg, am 20. Auguft 1828. 
K. B. Landgericht. 
Ju Bertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl, Landrichters. 
Sichart, Berwefer. 


4. Das Königl. Landgericht Leutershauſen 
bat in dem Schuldenwefen des Johann Leonhard 
Mofmeyer Screinermeilter zu Ober dach— 
fetten, auf ben von den Gläubigeru geftellten' 
und vom Schuldner genehmigten Antrag durch 
———— vom heutigen den Univerſalkonkurs 

Es werben stichen Edi 
täge, nämlich): daher die gefeglichen Bar 


ir 


* 






0 zur Anmelbimg ber 
z a = * Sg 
au Oltober JE, 
2) zur Borbringung der Cinreben gegen Nie 
angemeldeten Forberangen 
auf den 7. November l Ir, 
3) zur Schlußverhandfung, und zu 
für die Reptit et 
auf den 24. November LIr, 
und für die Dupit 000 nn 
auf den 10. December L’Ie., 
jedesmal Morgens 9 Uhr fefigefekt, und hien 
ſammtliche unbefamtte Gläubiger bes Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Nechtänadie 
theife vorgeladen, daß das Nichtericheinen am'l. 
Ediktstage die Ausfchliegung ber Aerberimgen 
von der gegenwärtigen Goncuwömaffe, das Ridte 
ericheinen an den übrigen Ebiftetägen aber. bie 
Ausſchließung mit den am denfelben vorzumehmene 
ben Handlungen zur Folge habe, Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Dermdr 
gen, des Gemeiufchulduers in Häuden haben ki 
Vermeidung des nochmaligen Erjages aufgelodtrt, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gerich 
zu übergeben. Noch wird bemerkt, daß die Schub 
den unter denen ſich 3150 fl. Hypothelenſchalden 
befinden zur Zeit die Summe von 3830 f. 17 fr. 
betragen, dag Vermögen aber urlundlich des 
Öantinvertariums nur auf 1318 fl. 34 fi. ge⸗ 
fhätet wurde. 
Leutershauſen, ben 19. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Poͤllnitz, Lanbricter. 


5. Die Müllerswittwe Urſula Stecher von 
DO berramjtadt hat, mach dem über ihr Betr 
mögen am 3. v. Mts. aufgenonnmeneit Gantin 
ventar 1430 fl. 30 fr. Schulden, worunter {ih 
nach beit vorläufigen Angaben 440 fl. bevorzugte de 


ſten befinden. Ihr Vermögen aber Sn ar 








45 ‚Tr. Nefchägt "worden. · Es wird bi * 
das Vermögen der gedachten Urſula 
Coner® der Gläubiger eröffnet, und werben 
gejekfihen Enitrötage umd zwar: J 


— 2... a, % -» 


1995 — 


a, zur Anmeldung und Nachweißung der For⸗ 
berungen auf ß 
Donuerſtag den 2. Dftober L 36, 
‚.b. zur Abgabe der Einreden uf 4.08 
Montag den.3. November I. Is.,a 
c. zum Scylußverfahren auf 
Donnerjtag den 4. Dezember 1. 38. 
anberaumt. Yu den erwähnten Ediktstagen haben 
fi) die Gläubiger der Urſula Stedyer jedesmal 
Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gons 
cursgerichte einzufiuden und ihre Rechte zu wahren, 


“ wibrigenfalld zu gewärtigen it, daß das Aus 


bleiben am erjten Ediltstage den Ausſchluß yon 
ber gegemwärtigen Goncuremaffa, das Ausbleiben 


an den meitern Ediktstageu aber ben Verluſt ber 


einfchlägigen Verhandlung zur Folge hat. 7’ 
Leuteröhaufen, am 29. Auguft 1828. * 
K. B. Landgericht, — 
v. Poͤllnitz, Landrichter. —— 
anf 12 
6. Auf Antrag des Söldnerd Johann Mlchaek 
Kunder von Gerolfingen wird der fürin? 
liche Uuiverfalfonkurd über deffen Vermögen ans 
mit eröffnet. Die gefezliche Ediftstage werben auf 
29. September zur Anmeldung und Begrürs 
bung ber Forderungen, 
3. Noveniber zus Abgabe ber Einreden, 
19. November für Die Replik und 
5. December d. Je. für die Duplif, 
jebesmals Morgens 8 Uhr feitgefegt. Sämmtliche 
Glaͤubiger des Kunder werden zu dieſen Termis 
nen mit dem Bemerfen vorgeladen, daß das 
Ausbleiben vom erfien Ediftstage Die Ausſchließ⸗ 
ung der Forderungen von der Gants Activ— 
Maffe und das Aupsbleiben von ber übrigen 
Eviftötagen die Ausichliefung von ben, bars 
ina vorzunehmenden Handlungen zur geſez— 
lichen Folge habe. Hiebei werden alle diejoni- 
gen, welche vom Gemeinſchuldner etwas in Hanz 
ben haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung 
nochmaligen Erfages fofort dem untergeichutetgji 
Santgerichte unter Vorbehalt ihrer Rechte zu über: 
geben. Die Activmaſſe beiteht übrigens in. Deu * 
auf 820 ff. gerichtlich geſchäzten Gant »-Srintobir 


1998. 
lien unb in einigen Mobilien von geringem Be⸗ 
Long Huf dem Gant⸗Soldenguthe find 1000 fl. 
und eiue jährliche Ausnahme für des Gemein— 
ſchuldnets Water im Geldanſchlage von 40 fl. eins 
getragen, außerdem aber noch 8 fl. 308 fr. 
Steuern nad Gefall⸗ Schulden bevorzugter Ark 
und 41ſl. 42 fr. an verſchiedenen Schulden nicht 
bevorzugter Art bekannt, 

Waſſertrüdingen, deu 7. Yug. 1828, 

. Königl. Landgericht. 

Seggel, Landricter. 


7. Auf Antrag eines Hypothefengläubigerd 
und mit Zuftimmung der Johann Leonhard uud 
Anna Margaretha Kinnglerifchen Eheleute zu 
Nordftetten, it die Eröffnung bed Univerfals 
fonfurfes über dad Vermögen der Klungleriſchen 
Eheleute am 10. v. DM. bereits beſchloſſen wors 
dem. Die gefeglichen Ediltstage werden in ber 
Art anberaumt, daß 

4) der 21.:Dftober zur Anmeldung und Bee 
gründung dev Forderungen, j 
2) der 21. November zur Abgabe ber Einreden 
und 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
a. für die Replil 
der 9, December, und 
b, für die Duplik 
der 30. December d. J., 
jebesinal Vormittags 8 Uhr beſtimmt it. Sämmt⸗ 
liche Gläubiger der Klungleriſchen Eheleute mer 
ben zu Dielen Terminen mit dem Bemerfen vorge 
laden, daß das Ausbleiben vom erſten Ediktstage 
die Ausſchließung der Forderung von der Maſſe, 
und dad Ausbleiben ven den übrigen Terminen 
die Auschliegung von den darinn vorzunehmenden 
Handlungen zur geſetzlichet Folge babe, Hierbei 
werden alle diejenigen, welde von den Gemeine 
ſchuldnern etwas in Häuben haben, aufgefordert, 
ſolches ber Vermeidung des nechmaligen Exrjages 
fpfort dem unterzeichneten Ganigerichte unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte zu übergeben, Bpigefügt wird, 
daß die bekaunten Schulden beborzugter Art 
5080 fl. betragen, und fünmtlicdhe Gaut⸗JImmo⸗ 
132 - 
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Pe a vur 
Woffertrübingen, ben 30. Auguft sah" mt > 


K. Landgericht. "all 
—* Seggel, Landrichter. a 


an dem im Schlotmantel deg Leonhard T 


remeli⸗ 
ſchen Wohnhauſes dahier entdeckten Schatz Aa 
trage von wenigftens 203 fl. nachzuweiſen im 
Stande it, wird hiermit aufgefordert, ſich 
ü binnen 2 Monaten 
bahier zu melden, widrigenfalls nach der geſez⸗ 
lichen Vorſchrift des A. ER, Th. I. Tit, 9. $.82 
verfahren werben würde, 
Waffertrüdingen, den 1. Sept. 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 6 
Seggel, Landrichter. —* 
9. Vom Königlich Bayeriſchen Kreis und 


Stadt» Gericht Ansbach werden auf Antrag der 
Erben, Guratoren und Intereffenten folgende Pers 


ſonen und ihre etwa zurücgelaffenen Erben hiers 

mit vorgeladen, binnen neun Monaten von 

der erſten Eiurückung diefer Ladung angerechnet, 
und laͤngſtens in dem auf 
ben 9. December 1828 
anberaumten Termine in der Regiftratur des un⸗ 
terzeichneten Gerichtes ſchriftlich oder mündlid, ſich 
zu melden und daſelbſt weitere Anweiſung zu ge⸗ 
wartigen. Wird dieſer Ladung nicht Folge ges 
leiſtet, fo wird der Vermißte für todt erklärt und 
fein Vermögen denjenigen ansgchändigt, welche 
ſich als feine nächſten Erben legitimirt haben oder 

[rgitimiren werben. Dieſe hiermit vorgefadenen 

Perfonen find folgende: 

1) Anton Adler, geboren den 13. Mai 1795 
als Sohn des am 190, April 1798 zu Prag 
verſtorbenen öſtreichiſchen Fonriere Bernhard 
Adler, gieng im September 1806 mit ſeiner 
Mutter Veronika, welche ſich zum zweitenmäl 
au einen gewiſſen Schuſter Joſeph Debeoiur 


Nachferfärungen, 
Krakau Merachtet, 


mehr yon ihm in Erfahrung bringen können; 


G6) Johann Wilhelm Lehr, 


"feet, wir er 
{ fegitinitehen 
derehlicht und in Krakau niebergefajfen hätte, "| tb daher bau 
von Ansbach fort in feine nene Heimat. After‘ dur W 
auch bei den Behörbeniji it 2 
hat man feit der Zeit nichs FR 












































ſitlehrers Treiber „iR 
ber 1796, und wurde 
zug am 18. Januar 1813 
mipt iu Abgang gebracht; 
5) Wilhelm Saugenfinger 
Hebels Jacob Saugenſinger 
1295 und im ruſſiſchen 5 
ber 1812 bei dem Regir 
mwißt abgefchrieben worden 
weinbrenners und Wirihs 
geboren den 25. Aprif’1793 
17 Jahren als Schuhma 
fort über Augsburg * ſeit 
nichts mehr von ihm gehört, 
Ansbach am 9. Februar 


Buſch, Di ? 

10. Johann Andreas Krä 
berg, gebohren den 3, July. 
als fünfzig Jahre abiefend, 
das 70te Jahr zurücgelegt 
etwaigen Erben hierdurch 
naten und fpätefteng 


heit zu rechtfertigen ı 
fer. Im Falle in di 















11. Vom Königlich Bayerifchen Land N f A hir emein eſchloſ⸗ 
Windsheim wird in Provokations⸗ Sagen! * habep,; , : Eu —— Ey 
Arhivar Merklein und Gonforten bahier‘,", Erlangen, am 29. Juli 1828, 
gen Johann Ludwig Feghelm, ber hier Königl, Landgericht, 

Jahr 1772 geboren und feit 1793 abwefende hin: Gacſt, Aſſeſſor. 
Zeuchmachergeſelle Johann Ludwig Feghelm VOL, nz abs. leg. Dirig. : 
deſſen Leben im Jahr 1801 die fegten Nachrichten 3. Daß das Prioritätd- Erfenntmig in ber 


aus Batavia famen, oder die von ihm etiva zus Stephan Peter Döringfchen Concursſache das 

rücgelaffenen unbefannten Erben und Erbnehnter bier, Behufs der Publikation an dad Gerichte 

vorgelaben, innerhalb der ausſchließenden Friſt _ brett angefchlagen worden ſey, wird hiemit bes 

von 9 Monaten und längftend kannt gemacht, i 
am 2. Januar 1829, Reuftadt a. d. A., am 28. Anguft 1828. 

fi} bei dem unterzeichneten Königlichen Landge⸗ Königl. Landgericht, 

richt oder in deſſen Regiſtratur fchriftlich oder Heffels, Landrichter. 


mündlich um fo mehr zu melden und weitere Me i 
weifung zu gewärtigen, widrigenfallg derfelbe fir * Amtliche Bekanntmachungen. 
1. Nach einer eingetretenen Veränderung bei 


todt erklärt, und das ihm angefallene Bern 
deffen nächften ſich Tegitimirenden Erben ohne meinem, Schreibers Perfonal made ich hiedurch 


cherheitsleiſtung würde ausgehändigt werben. 
Windsheim, den 14. Merz 1828. 1m? 
Königliches Landgericht, bi; 

Engerer, Landridıter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen, 


1. Ju der Konkursfache des Wagnermeiſters 
Leonhard Herter zu Cadolzburg wurde 
heute dad verabfaßte Präcluſions⸗ und Privris 
tätss Erfenntmiß an die Gerichtötafel angefchlas 
gen, welches hiermit jtatt der Publifation an bie 
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht wird, 

Gabolzburg, am 6. Sept. 1928. 

- Königliched Landgericht. 

In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
- tgl. Landrichters, 
Sichart, Berwefer. 


j LU T a —— 
2. Bon dem Kol. Landgericht Erlangey,z, anberaumt ‚ und 


ızim 
m Verhinderung Handloöhne, Getraibgelber, 


befannt, daß mein jegiger Oberſchreiber Beyl er 
von mir beauftragt iſt, in meiner Abweſenheit 


Zehenden, Sporteln und Taren und fonftige uns 
ftändige Gefälle einzunehmen und darüber zu 
quittiren. - 
Nördlingen, den 11. Sept. 1828. 
- Königl, Rentamt. 
Wiedmann, k. Rentbeamter. 
2. Das der hieſigen Meſſenſtiftung und der 
Kicchenpflege Thannhaufen an Zahlungäftatt zus 
gefallene Leonhard Zollerifhe Anmwefen in 
Meierndorf, bejtehend aus einem Wohnhaufe, 
3 Morgen Garten ind 2 Mrg. Ader fol öffent» 
lich verkauft, und für den Fall, daß fih ein 
annehmbarer Käufer nicht finden follte, verpach⸗ 
tet werden. Termin hiezu wird auf den 
26. September dies Jahrs Nachmittags 
2 bis 5 Uhr 
Kaufs⸗ oder Pachtliebhaber ein 


wird auf den Grund des vor demfelben Heute auft „.geladen, fih um bie beftimmte Zeit im Zolleriſchen 
genommenen Ehe⸗ und Erbvertrags zwiſchen Dep, Hauſe in Meierudorf einzufinden. Bemerkt wird 


Vauern Gregorius Gechter von Bruck 
deſſen Verlobten, der ledigen Barbara DIR 


hiebei, daß das bezeichnete Anweſen an Kichtmeg 


Si 


von Eltersdorf ‚biemit zur allgemeinen Kenniniß 
gebracht, daß dieſelben die hierorts beſtehende all⸗ 


künftigen Jahrs bezogen werben kann. 
Binfelsbähl, den 10. Septbr. 1828, 
Stadtmagiftrat, 
Döderlein, 
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gehörende Ziegelhüttengut bei Fornde 
hend in —— re 
13 dem Wofnhrufe, ber Scheune md Der 36" 
 gelhätte, a önady} 
2) 13 Mg. Ader im Gaislohe, — 
28) 2 Mg. Ader, dem Rubenacker, a 
4) 1 Mg. Ader im Roth, 
5) Mg · Ader bei dem Krunmweiher, 
6) 4 Mg. Ader im untern Mühlfelde und 
T) 1 Mg. Adler, dem Steinleindacker am Def 
fersdörfer Wege, 
anf welches 40 fl, Pachtgeld für jedes der ſechs 
Jahre 183% geboten wurden, wird am 
Mondtage den 22. September d. J. 
in bem Gefchäftszimmer des unterzeichneten Am⸗ 
tes unter Vorbehalt der hoͤhern Genehmigung im 
Ganzen oder Einzelnen an den Meiſtbietenden vers 
Ffauft ober auf drei Jahre verpachtet, wozu die 


Liebhaber unter dem Beiſatz hierdurd) eingeladen 
werben, daß bei der Veräußerung die Hälfte de ' 


Kauffchillings gegen Verpfändung des Gegenſtan⸗ 
des zur erſten Stelle und gegen Verzinſung nach 
fünf Gulden v. H. in halbjaͤhrigen Theilen zu Eas 
pilal überlaffen werden kann. 

Ansbach, am 7. September 1828. 

Königliche Adminiftration der unmittelbaren 
Stiftungen, 
Wünfch. 

4. Das der hiefigen Waifenpflege gehörende 
vormals Schneider Kirſchner'ſche Haus im ben 
Schloßviertel hinter der Johannislirche dahier — 
mit A. 179 bezeichnet — wird 

am Mondtage den 22. September d. J. 


in dem Geſchaftezimmer ded unterzeichneten Ans 


tes unter Vorbehalt der hoͤhern Genehmigung ar 


den Meiftbietenden verkauft, wozu bie Liebhaber — 
unter dem Beiſatze hierdurch eingeladen werden 3 ‚Fidet, 





Anuasi; 
















Königliche Adminiſt 


Min 

5. Montag den 29, dies‘ 
bie für das fommende Sa 
gen Brenn» Materiatien, al 
ter zur Lieferung in Alkord 
andurch befannt macht, 

Ansbach, den 6, September 18 
‚die Detonomies Kommiſſion 
‚‚Chevanrlegerd» Regiments [€ 

L Taris . 
Baron Seefried, Riume 

Mußinan, Reg. Qi atti 
Gerichtliche Verſte 
„I Da ſich in dem auf — 
öffentlichen Verkauf des zum Nachlaß 
benen Apothekers Barthef gehör 
Feldes am Unterfürherger Haarbivnge amberamme. 
sen Termin ein Kaufsliebhaber nicht eingefundes 

» fo wird hiezu anderweiter Terıniı auf ' 

den 6, Dftober Vormittags 9 Uhr 

angeſetzt. 

Fürth, am 9. Sept. 1928. 

Königl. Bayer. Kreis» ımd Stabtgericht- 
Lehman, Direktor, 


Sonntag den 21. b. it Gartenmuſſt und diſch⸗ 
ſhmaus auf der Windmühle, von hörict ein 
Er 
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Deilage 
- Intelligeng-Blatt 


für den Rezat-Kreiß. 





Nro, 76, Ansbach, Samſtag den 20, September 1828, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfieigernngen ! 


1. Da ſich in bem auf den 30. v. Mid. zum 


öffentlichen Verkauf des zum Nachlaß bed verftors 
benen Apothekers Barthel gehörigen 1 Morgen 
Feldes am Unterfürberger Haarbwege anberaums 
ten Termin ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden 
bat, fo wird hiezu anderweiter Termin auf 

den 6. Oltober Vormittags 9 Uhr 
angefetzt. 

Fürth, am 9. Sept. 1828. - 

Konigl. Bayer. Kreis» und Stadtgericht, 
Lehmann, Direktor. 

2% Das, der hiefigen Wittwe Rifa Dinkels⸗ 
bähler gehörige, in dem Scyügenhofe gelegene 
Wohnhaus Nr. 373, welches bei der am 28, 
July d. 3. erfolgten gerichtlichen Abfchägung auf 
800 fl gewirrbiget wurde, ſoll auf den eigenen 
Antrag der Befigerin öffentlich an ben Meiftbier 
tenden veräußert werden. Hiezu wird Termin 
auf der 

15. Oktober l. J. Vormittags 9 Uhr 
angeſetzt, wovon man kaufsluſtige Perſonen bes 
nachrichtiget. 

Fürth, den 2. Sept. 1828. 

Konigl. Kreis» und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


flag den 


3. Im Wege der Erekution werden Donner⸗ 


2. Dftober Nachmittags 1 Uhr 
im Münch'ſchen Wirthshauſe zu Oberſcheinfeld 
nachbenannte, ‚dem Andreas Vogel von dort 
bisher zugehörige Realitäten als: 
1) ‚ein, Soͤldengütlein zu Oberſcheinfeld wozu 
ein Hofhaus No. 41, eine Scheuer und Hoß⸗ 
raith, ein Schorgärtlein und Hofhaus No, 42, 
3 Morgen zehutfreier Grasgarten, 6G Der 
in das Gabel’fhe Gut zehntbare Heer und 
1 Tagw. der Pfarrei Bibart zehntbare Wieſe 
“gehören, C. No, 252, tarirt auf 650 fl., 
2) 5 Mrg, Ader im Bamberger Greuth C. No, 
953, tarirt auf 90 fl, 
3) & Mrg. Baumgarten im Schloßberg C: No. 
254, tarirt auf 25 fl., Br 
4) 2 Morg. Ader mit einem Fiſchſtündlein C. 
No. 255, tarirt auf 70 Hr - 
5) 12 Meg. Ader der Gtüdähafen zut U 
phertshaufen C. No. 256, taxitt auf 30 fl, 
6) 5 Mrg. Aecker im Gried C. No. 257, 
tarirt auf 40 fl., 
7) 2 Mrg. Ader im Gried C. No. 258, karfıt 
auf 20 fl, 
8) 8 Morgen Aeder im Bamberger Greuth C, 
No. 259, tarirt auf 140 fl, 
9) 9 Mrg. Aecker und Wieſe im Gries CO, No, 
260, taxirt auf 200 fl., 
10) 13 Tag. Wiefen im Bud, C. No, 264, 
taxirt auf 300 fl., 
11) 2% Mrg..30 Nihn. Aecker im Groth bei ber 
Straße, C. No. 262, tarirt auf 20 fl., 
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127 2% Mrg. Aecker im Groth beim Schönaise + am 22, Dftober Bormitt. 9 
her Weg C. No. 263, tarirt auf 20 Hm—fender Plankitatt nachſt 
13) # Tagw. MWiefenrangen am Schloßberg ©; und dieß beſitz⸗ und zahlung: 

No. 265, tarirt auf 30 fl, berm eroffüet, denen bie G 
14) & Antheil an den ehemaligen Oberſcheinfel⸗protokolls bis zum Striche 
ber Domänenwalde C. No. 838, tarirt uf Mt. Erlbach, am 14. 


700 fl., ‘ Königl, gerid : 
£5) 13 Tagw. Wiefe im SKrettenbacher Furth ' Wellmer, Landrichter. 

C. Ro. 266, tarirt.auf 200 fl, 5. Im der Konkursfache über den Radı 
16) 8. Mrg. Feld beim Hafnersfee C, No. 261, bes verftorbenen Koblers Nitolaus Bah on 

tarirt auf 125 fl., x Röttenbadh, werdenam 0 Un 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfauft. Kaufs⸗ Mittwoch den 8. DOftober BMI, * 








liebhaber werden mit dem Bemerken hiezu einges die zum Nachlaß gehörigen Sammobilien, & fe 
laden, daß die Laften und Abgaben, fo wigdie a, aus einem Köblergut Haus Nr. 42 Mi 
Kaufsbedingungen vor der Yicitation werben bes mit Wohnhaus, angebauter Schüpfe 
kanut gemacht und der unbedingte Zufchlag bei ers Hofraity, 4 Mg. Baumgärtleit, 4 
reichter Taxe werde ertheilt werden. Unbekannte Feld, 1 Tagw. Wiefen und dem 
Kaufer haben fid) über ihre Erwerbs wphrgahes recht et 







Lungsfähigfeit ſogleich durch gerichtliche Zeugniſſe b. aid einem. Trüpfhaus, Ha 9 Tom 
aus zuweißen. ro; Rottenbach mit $ Hofraith und Baumgirs c· 
Mt. Bibart, den 28. Auguſt 1828. fein, — X 
K. Landgericht. ©. aus mehreren Grundftäcen, HE RR 
Fellner, Landrickter. Mg. Feld am Klebheimer Weg, mach det ? 
4. Die zur Debitmafje der Georg Leonhard Schägung 14 Mrg. groß, 2) 14 Morgen N 
Schönlebenfhen Relicten auf der Plant Geld am Eggertsweiher, 33% Rt 2 De 
ſtatt gehörigen Immobilien, werden hiermit zum mit Bäumen befept, am Mühle oner Bemds 
gerichtlichen Verfauf ausgeboten, nemlich berg, und. 4) & Morgen Feb am Malie, 
3) das Bauerngut Num. 1 daſelbſt, B. N. 755, in ber hiefigen Gerichts: Kanzlei öffentlich m 1 


beſtehend aus einem eingädigen Wohnhauſe, Meiſtbietenden verkauft und Kaufeluſtige daR 
einer Scheune, 3 Schweinſtaäͤllen, 1 Bads eingeladen. Die Bedingungen, ſowie bie Lafın 
‚ofen, Z Tagw. Hofraith, 1 Pumpbronnen, und Beſchaffenheit diefer Immobilien werben IM 
1 Mg. Garten am Haufe, 33 Tagw. Wir Termin befannt gemacht, der Zuſchlag erfeltt 
fen in 2 Stüden, 27 Mg. Feld, 1 Tagw. aber erſt mit Genehmigung der Gläubiger. 
Weiher, 54 Mg. Holz und 1 Mg. Huth, Herzogenaurach, ben 22. Auguft 1828. 
tarirt auf 1991 fl; Een Könige, Bayer. Landgericht. 
by 1 Mg. walzenbes Feld an ber Leimengrube Müller, Landrichter. 
— Flur, B. N. 756a, taxixt au(ß 6.Die den Lorenz Hoff —— 
1 260 leuten » m (4 öri e 
0) 0 Geld am Zägerswieslein, Emsfindn,,; —* et 
31 a — b, tarirt auf 180.R,5,; 9% Mobnhaus No. 43 mit Stall, am 










em Kleemännifchen Gut... ichutich tariet anf 200 f 
a Te ugz 
Der Srichtermin wird 8) 3 Mg. walzendes Banmfelb am der Oh 


ferei, taxirt auf 50 fl. AO f., 7 


»aa_h 
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nd DI“ j 
werden nach bem Antrag eines Realgläubigersiam 8. Am Mittwoch den 8. October V. M.9 Uhr 


Mittwoch den 1. October von Vormittags 

9 bis 12 Uhr : 

in ber hiefigen Gerichtskanzlei öffentlich an ben 

Meiftbietenden verfauft und hiezu befigs umd zah⸗ 

lungsfahige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 

eingeladen, daß bie Kaufsbedingungen, fo tie 

bie auf den Immobilien haftenden Laften und Abs 

— um Termine werben belannt gemacht wers 
n. 

Herzogenaurach, den 3. Sept. 1826. 

Koͤnigl. Landgericht. nm 

Müller, Landrichter. insiock 


2 «8 


7. Auf Antrag eines Hypothekengläubigers 
wird das Anwejen bed Bauers Johann Mich 
ling zu Heuberg, im Wege ber Erecittion 
dem öffenilichen Verkaufe unterworfen. Das An⸗ 
weſen beftcht in dem fogenannten Landlerhof zu 
Heuberg mit Wohnhaus, Stabel, 

13 Zagw. Garten, 18° Morgen Aeder, 

4 Tagw. Biefen, 5 Morgen Holz und $' 

alten Gemeindstheil, dann an eigenen 
Stüden „ 


Z Mg. dad Baadbeet, 

3 + ber Hühnerbühlader, 
*in der Brandelgaffe, 
& 0 ber Eberleindader, 
2 « ber Haudgaflader, 

$ + ber Vühlader, 


⸗Tumelgosacker. 
Hiezu wird Verkaufotermin auf ben 
30. September Nachmittags 1 Uhr 

in loco Heuberg angefegt, und dieß beſch⸗ und 
aahlungsfähigen Kaufstiebhabern mit der Merters") 
kung befannt gemacht, daß ihre Angebote zu Hryy;o 
tokoll werben genommen werben, und fie bed Zub" 
ſchlags gewärtig fein dürfen. Die auf den Immo⸗ 
bilien haftenden Laften und Abgaben Fönnen im 
der Landgerichtskanzley in Erfahrung gebracht 
werben. 

Hüpoltftein, den 4. September 1828. 
Königl, Landgericht. 
Börg, Landrichter. 


— 


werben. bie Immobilien der Wittwe Eva Maria 
Winter von Wengen, nemlic 
4) ein Söldengut, beftchend aus Haus, Sta— 
del, 3 Tagw. Garten nebft Gemeindes und 
Forſtrecht, 
2) 12 walzende Stücke, zuſammen 75 Jau⸗ 
chert haltend, J 
oͤffentlich an deu Meiſtbietenden im Wirthshauſe 
zu Wengen verkauft. 
Greding, ben 6. Sept. 1828. 
019% Köonigl. Bayer, Landgericht. 
vr 9a Herrlein, Landrichter. 
gr Weg der Hülfsvollſtreckung wird das 
dem Bärtrmeifter Kafpar Nothnagel dahier 
gehörige Wohnhaus No. 83 in der Geegaffe, 
worauf bisher die Bärfergerechtigfeit ausgeübt 
wurde, mit einen Nebengebäude, der Scheuer 
und den Gemeinbetheilen andermweit öffentlich vers 
fleigert. Kaufsliebhaber werden eingeladen, am 
30. Sept. d, J. Vormittag 11 Uhr 
im Gerichtöfofale No. 3 zu erſcheinen und ihre 
Gebote zu legen. 
Windsheim, den 28. Yuguft 1828. 
Königl. Landgericht, 
Engerer, Lanbrichter. et 
10. Die zur Michael und Thomas Tuffent 
famerifchen Gantmafe von Brünnfee gehds 
rigen Immobilien, wie folhe im diefeitigen Aus- 
fhreiben vom 22. September 1826 (8. I. Blatt 
No. 40, pag. 2607, Jahrgang 1826) aufge 
führt find, werben, ba bie im Termine vom 
26. Detober 1826 gelrgten Gebote zuruckgenom⸗ 
men wuibban, am 
2. Detober d. 3. Bormittagg 10 — 12 Uhr 
int Ehe zu Ebermergen anberweit zum 
öfferfifichen Berfaufe gebracht, wovon befig> und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit in Kenntniß 
geſezt werden. 
Monheim, ben 14. Auguſt 1828. 
Königlich) Bayer. Landgericht. 
In Tegaler Abwefenheit des Kgl. Landrichters, 
Lippert, Aſſeſſor. 
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At. Da ſich in bee kranken: @ 
Bauerifchen Concursſache im Termine vom 4 
d. M. zu dem ſubhaſtirten Gantrenfitäten aber 
mals Fein Käufer gefunden hat / vo —— 

am 
3. October d. 3. Vormittag 10—12 Ike 
im. Gaſthauſe zum Kreußz zu Wemding zum drit⸗ 
teumale zum öffentlichen Verkaufe gebracht, wos 
von beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen in Kenntniß geſezt werden, daß 
auf das Meiſtgeboth ohne weiters der Zufchläg”” 

‘erfolgen werde. 

Monheim, ben 14. Auguft 1828. 
Koniglich Bayerifches Landgeri 

Su legafer Abweſenheit des Amts⸗ Bor 

Lippert, Aſſeſſor v. n. 

12, Auf dem Antrag der Gläubiger Kr Hei 
tigen wird zu dem öffentlichen Verkauf der, zu 
ber Konkursmaſſe des verftorbenen Gütlerd Leon⸗ 
bard Schlee won Etersmühlen gehörigen 
Grundbeſitzungen, nämlich das Gut N. 30 zu 
Erersmühlen und der 2 Morgen 61 Dezinalen 
Ader und Dedung im Hahnengogel, hiermit Tas 
gesfahrt auf j 

Mondtag den 3: November 1828 
Bormittagd 9 Uhr 

dahier beſtimmt, zu weldem Kaufliebhaber ans 

durch vorgeladen werben, 

Pleinfeld, den 18. July 1828, 

Könige. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter, 

13. Auf ben Antrag ber Curatel über dns Ver⸗ 
mögen der Anna. Maria Weigel ſchon“Relitten 
resp der Brüder Rudolph, Wilhelm, Carl und 
Adolxh Herrmann von bier follen die zu deren 
‚Bermögen gehörigen Grundbefigungen, und fwer 

3.) in der Gemeinde Dietfurth, ander 
burg⸗ Nürnberger Landſtraße, und auf deren Eine 


liegend: 
Ban obere ober ehemalige Poſthaus beſtehend 
en großen zweiftöcigen Wohnhanſe, mit 
Stallungen, Nemiſen, Hofraith 


uR nz -.b 


Li 


Stader, 
Morgen Hausg 


2 3 Tagwerf Repgempinbetheifwiefe, i 


Schafen — 


Tauet die © 


Dil 
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Tagw. Sur hit 
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genannt, att der 9 it 
— — 


drei Theifem‘, 
= Tagıvi in der Schamba 
3 Tag, Wieſen Aare 
2% Tagwerf mens und 

i 3 Tagwerf zu 9 
& Ka givert auf der gro 
Tagw. daneben — — 


2) An Aeck —* 
13 Jauchert die Ke 


arten, zwei Krautbeeten und u 
* 
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-4# Jauchert Acer im Set. Niklas 
1 Jeht. Acker dafelbit, * Er 
4 - Scht: Acer eben allda, 
1# Icht. Ader in derfelben Lage, 
1 Icht. Acer daſelbſt, 
1 Icht. Ader alfda, 
1 Icht. Acer eben daſelbſt, 
- 23 Icht. Acer der lange Ader genanut, 
22 Icht. Alter am Käppelein, 
1% Icht. Acker an der Kappel, - 
84 Icht. Acker im Sch, Niklas ber Poſtacker. 


HT.) Auf der Flurmarkung der Gemeindene. zur Replik 


Neudorf: 
L Morgen der Hofacker genannt, 


fanımen 333 Icht. Aecker, en 
der Öffentlichen Verfteigerung zum Verfanf ausg 
feßt, hinfichtlich des Zuſchlags jebody die Ober⸗ 
Guratel- Genehmigung vorbehalten werben. Es 
wird deshalb hiezu Termin auf 
Dienftag den 4. November 
anberaumt, und Kaufluſtige, welche fich über Bes 
ſitz⸗ und Zahlungsfähigkeit gehörig ausweiſen koön⸗ 
nen, werden eingeladen, ihre Arhebste am ber 
merkten Lizitationdtermine im Münchmeyeriſchen 
Wirthshauſe zu Dietfurth zu Protokoll zu geben; 
Die auf diefer Immobilien haftenden Laſten und 
Abgaben koͤnnen umerdeſſen täglich, fo wie die 
Hänfer und Güter felbft bei dem Ortsvorſteher 
Hättinger im Dietfurth als Gurator eingefehen 
werben. Uebrigens wird noch bemerft, daß zu 
beiden Häufern nady dem Wunſche mehrerer Lieb⸗ 
haber eine verhaltnißmãßige Morgenzahl der bes 
merften walzenden Grundſtücke geſchlagen werden 
Könne, 
Pappenheim, den 4. Auguft 1828. 

Gräflic, Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 

— Bunte, Herrſchaftsrichter. s 


Gerichtliche Vorladimgen. 
1. In der Verlaſſenſchafts- Sache des zu 


Dödingen verſtorbenen Soͤldners und Metzger⸗ 
mieeſters Johann Georg Hubel, iſt wegen Un⸗ 


— 


Aramtichleit bes Vermoͤgens zur Tilgung. ber 
Schulden, von Gerichtswegen der Univerſalcon⸗ 


ein we üie⸗ 
gendes Gartenplätzchen im Steinbuhl, ge 


2010 


curs erkannt worden. Es werben daher die ges 
gefeglichen Ediktstage hiermit anberaumt, und 
war: 
a. zur Aimeldung.unb gehörigen Nachweiſung 
der Forderungen . 
:anf.den 10. Oftober, 
b. zur Vorbeingumg der Eiureden gegen bie 
fiquidirten Forderungen 
auf den 10. November, 
FT anf den 10. Dezember, 
d. zur Duplif . 
anf ben 29. Dezember 
heurigen Sahte, jedesmal Vormittags 9 Uhr, wozu 
hierdurch fämtliche Gläubiger bee verftorberten 
Metzgermeiſters Hubel umter Androhung der 
Rechtsnachtheile vorgeladen werben, daß das 
Ausbleiben am erſten Edikttag die Ausſchließung 
der Forderungen von der gegenwartigen Concurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Ter⸗ 
minen aber, die Aueſchließung mit den in denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleich werden alfe diejenigen, welhe irgenb eis 
was von bem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, dieſe Stüde bei 
Vermeidung des nochmaligen Erjaged unter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, wo⸗ 
bei auch noch zur Nachricht bekannt gemacht wird, 
daß das Aectiv + Vermögen in 1926 fl. 10 fr. bes 
ftehet, während bereits 3000 fl. meiſt privilegirte 
Schulden bekaunt find, 
Heidenheim, den 3. Auguft 1828. 
19 ., Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


Re, Das Königl Landgericht Heidenheim hat 


über ben Nachlaß der am 12. April d. 38. ver 
ſtorbenen Wilnbe Maria Barbara KLettenbauer 
von Hechlingen auf Atrag der Erben den 
Univerfals Goncurs erkannt. Es werden daher 
die gefszlichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Aumeldung der Forderungen nnd deren 

gehörigen Nachweiſung 

anf den 25. Oltober d. G., ' 
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— mae J 
EIER: 736 nophnm Mad. dm 
2) gur Borbtingung der Einzchrn.gegennbie: viatörRofafe 


angemeldeten: Forderungen 54,0 iind ſich ſowohl die 


anf den 24. November.d. F., na mar) 
2) zur Schlußverhandlung uud zwar: 
für die Replik art; 
auf den 24 Dezember d. 9m 
und für die Duplik 
auf den 8. Januuar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
ſammtlich unbekannte Gläubiger hiemit öffentlich 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediktstage die Aus— 
ſchließung der Forderungen: von der Bf, 
das Nichterfcheinen an den übrigen E itätagen, 
aber, die Ausſchließuug mit veu „nn, denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Belge, hat, Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, welche irgend, etwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hau⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, und es werden 
hiemit auch die unbefannten Gläubiger, nad) Lage 
der Acten, von dem Activitande ad 752 fl. 16 ir. 
und von dem Paffiostande ad 1077 fl. 8 fr, 
worunter 350 fl. als bevorzugt begriffen find, 
in Kenntniß gefegt. 
Heidenheim, 9. Auguft 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
3. Durch rechtsfräftiges Erfenntniß vom 23, 
April und publ. den 7. May c. wurde über den 
Nachlaß des verftorbenen Köblers Nikolaus Bat 
a. Röttenbach, der Univerfalfonkurg erkaunt. 
8 werden daher die gefeglichen Edillstage augs 
geſchrieben und — — ie 1 
a, zur Liquidation und Nachweiſung det gi it 
derungen auf R — > 
Donnerftag den 9, October, mbbpanly 


b. zur Vorbringung der Einreden gegen bie Ib " higer des Gemeinſchuldners öffenefich unter dr 


— Forderungen auf 
outag den 10. Rovember, und 
©. zur Do Boerhantung auf i 
nerſtag den 11, Dezember 
edesmal Vormittags 9 Upe {u dam Kol. Landge⸗ 
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biger bei Vermeidun 
finden haben, daß 
Edittstage die Moſch ef 
tigen Konkursmaffa, das 
der. beiden folgenden Term 
fung mit der darin vorz 
zur Folge haben: wird. 
jenigen, „welche von 
etwas in Händen haben, 
bei Bermeidung des doppelten 
behalt ihrer Rechte an das 
'o liefern, Zur Notiz wirbınod 
> gefarumten Immobilien, bei 
nommenen Cchätung auf 10 
wurden, und daß fich darauf 
thefenforderungen. eingetragen f 
Herzogenaurach), ‚den 22, 
Königl, Landge 
Müller, Laudrid 
4. Dom, Kgl. Kandgericht 
ber Univerſalkonkurs gegen den 
Enmmerling von Rauftetten 
den, weßhalb die vorgefchriebenen 
und zwar: RN, 
1) zur. Anmeldung und. gehöriget 
der Forderungen F 
auf den 29. September, 
2) zur. Vorbringaug ber Einreden 
angemeldeten Forderungen 
u auf den 30. Oftober, um 
3) zur Schlußverhandlung und zwar, 
für bie Replit 
‚mn auf den 13. Novenber, 
„And. für a — | 
5auf den 1. Dezember 
feftgefeßt, und hiezu ſammtliche unbekannte Glau⸗ 


44* 
140 


Rechtsnachtheil vorgeladen werben, daß bad Ric 
erſcheinen am eriten Ediftötag den Ausjchluß DE 
Forderung von der gegenwärtigen onen 
das Ausbleiben an den übrigen Ebiftötage 
die Ausſchließung mit den am benfelben der 
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menben Handlangen zu Folge habe. :Birgleich nücmmmpleidh werden biefenigen, welche etwas von bem 
ben diejenigen, weiche irgend etwas / von dem Vermögen der. Jahnijchen Eheleute in Händen 
Vermögen bed Gemeinfchuldnerd in Händen habrh)' haben PNRrÄhtt aufgefordert, folches unter Vorbes 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfages aufge halt ihrer Rechte and bei Vermeidung des Er⸗ 
fordert, folches. unter Vorbehalt ihrer Rechte bei“ ſatzes bei dem unterfertigten Konkursgericht zu 
Gericht zu übergeben. Da fid) übrigens bei Vers übergeben. Dabei dient den Gläubigern zur 
gleihung der Aktiv- mit der Paffive Maffe bes MWiffenfhaft und Berückſichtigung, daß bie ges 
rechnen läßt, daß erite zur Befriedigung ber.bes fammte Aktivmaſſa auf 3000 fl. ſich berechne, 
Fannten Gläubiger faum hinreichen wird, fo fol daß dagegen bereitd 4603 fl. 47 fr. Schulden 
in dem erſten Ediktstag ein Verfuch gemacht wers und _unter Iehtern A155 F. Hypothekſchulden 
den, die Sache durch Bergleid; unter den Intereſ⸗ angezeigt feyen. 

fenten zu beendigen , weßhalb dieje entweber in Pleinfeld, den 7. July 1828. 


Perfon zu erfcheinen oder ihre Bevollmächtigte " Königl, - Landgericht. 
dazu mit hinlängliher Inftruftion zu verſehen, ““" * MWunderer, Landrichter. 
aufgefordert werben. ET dem König. Bayer, Landgericht 
. Rörbfingen, den 21. Auguft 1828, al pfeifen ‚et über den Nachlaß des veriorbenen 
Köuigliches Landgericht, 2 Schuhilihefteifters Joſeph Anton Sram 
Imped. Dir. leg. vr dinger'bon SGpalt, der Univerjalfonkurs ers 
Brebiſius, Affeffor. NS öffnet Torben, Es werden daher bie. gejeglichen 


5. Bon bem Königl. Bayerifchen Landgericht " Edittstage nämlich: " 
Pleinfeld, iſt gegen den Schuhmachermeiſter Leone - 1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 


hardt Jahn zu Spalt und deſſen Ehefrau gehörigen Nadyweifung auf 
Magdalena Zahn der Univerfal: Eoncurd rechtes Dienitag den 4. November 1828, 
kraftig erfannt worden, Es werben daher hiemit 2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
die gefeglichen Ediftstage und zwar: angemeldeten Forderungen auf 
1) zur Anmeldung der Forderungen und beren Dienitag den 2. Dezember 1828, 
gehörigen Nachweiſung auf 3) zum Schlußverfahren und zwar 
Freitag den 10, Oktober 1828, a. zur Replik auf 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die .  Dienftag den 30. December 1828, 
angemeldeten Forderungen auf b. zur Duplif auf 
Freitag ben 21. November 1828, Mittwoch den-14. Januar 1829, 
3) zur Aufnahme der Schhußrezeffe und zwas jebesmal Morgens 9 Uhr. bahier feftgefegt, und 
a. der Replik auf hierzu ſämmtliche unbekannte Gläubiger des Jo⸗ 
Freitag den 19. Dezember 1828, „Teph Anton Staudinger hiermit unter dem Rechtes 
b. der Duplik auf nachtheil dorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
Montag den 5. Januar 1829, am erjten Edikistage die Ausfchliefung der Fors 


jedesmal Morgens 9 Uhr dahier anberaumt, derungen vo der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
zu welchen fämmtliche unbekannte Oläubiger un⸗ das iäsf et an ben übrigen Ediktstagen aber 
ter dem Rechtsnachtheil geladen werben, daß das _ die Ausſchließung mit ben an denfelben vorzuneh—⸗ 
Nichterfcheinen am erften Ediktötage den Aus⸗ menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer⸗ 
ſchluß der Forderung von gegenwaͤrtiger Konkurde ben Biejenigen , welche irgenb etwas an dem Vers : 
Maſſa, und das Nichterfcheinen an den übrigen mögen bes Gemeinſchuldners in Händen haben, 
Ediktstagen, ben Ausschluß der an diefem Tage - aufgefordert, folched unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zw bei Gericht zu übergeben. Dabei wird den Gläu⸗ 


Fi 





bigern Def genacht, dag die At 
1150 f. fid) Geredhne, daß da 
g8 fl. 27 fr. Schulden und 
15 9 f. 30 fr, Hypothetſchulden ran us 
Pleiuſeld⸗ den 5 Zug 1828. — — 
Konigl. Landgericht.. en af it, ei bi © 
Wihberer, Landrichter. Tage“ er 
Behufs Loͤſchung eines auf — Laabah ‚den 10. 
u Lehr mBräfenfteinberg 4 Morgen 1 en Li: 
kehenacker am Gräfenfteinberger Marktwege, im Bu 
Hypothekenbuche eingetragenen und bereitd.an ber D. Die —— 
Vertaufer David Joſeph Blugenſtein bezahlten Alerander Vogelgya j ve 
aufſchillings von 140 fl., den alle diejents wovon Erfteret, wenmier n 
gen, welche an bieje Capitalspoft und dag; darüber alt, Letzterer aber 72.8 | 
anggeftellte und verloren gegangette Ka riefs⸗ ſeit etlich 30 Jahren, ohnwiſf 
Duplicat, dd. Gunzenhaufen den 6. Fehr, 1805, ofne daß man von irn 
als Eigenthümer, Geffionarien oder Bfandinuhas "Nachricht erhalten Hat: Da 
der Anfprüche zu machen haben z-. qufgeſordert beeden Bogelg’fang —** 
leztere binnen 6 Monaten, nnd laugſtens indem erflärt, und das Vermögen | 
auf den 3. Januar 1829 Vormittags 9 Ufer Eigenthumsrecht zuerkanit 
anberaumten Termine geltend zu machen, weil fie werden felbe, oder ihre rech 
außerdem zu gewãrtigen hätten, daß dies Kauf cendeuten, unter Anberau 
briefsduplicat für anfräftig erklärt, und die ein⸗ ſchen Frift von ſechs Rees; 
getragenen 140 fl. im Hypothelenbuche als bezahlt dahier einzufinden, md da 
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geloͤſcht würden. pfang zu nehmen, im N 
Gunzenhaufen, den 17. Juny 1828. werden Verde in Folge 
Königlich; Bayerifches Landgericht, vom Jahr 1756 für tab 
Klingsohr, Landrichter. hierum gemeldeten Wer ken 


8. (Ebictal Citation und Stefbrief.) Zufolge Eigenthumsrecht zuerfanut ı 
einer höchften Entſchtießuug des Kgl. Apvellas Wallerſtein ven — 
nousgerichts für den Rezatfreis, als Civil-Straf⸗ Färſtlich Dettingen 9 Rlferi 
gericht 1. Inſtanz vom 29. Auguſt d. Je. wird Gericht 
hierdurch der ledige Taglöhner Johann Brüte v. Laugen, & 
ting von Wohlmuthshöhl, Landgerichts 10. Georg Michael € 
Ebermannftadt, vorgeladen, vor beit‘ ufftergeiche 1777 geboren, von 
xeten Unterfuchungsgericht und zwat eh bem 4. März. 1848, zu 
innerhalb drei Monaten zu erjeheiten md fh Lancaſter in America f 
wegen der wider ihn vorhandenen ſſchuldigingen hat, nichts mehr de 
des Diebſtahls⸗ Vergchens zu verafttoßrken? Zumoden im ' 
gleich werden ſaämmtliche Gerichts⸗ und Pblizeibe⸗ Königt. Bayer, 1 
hörden aufgefordert, diefen Johann Brütting von Georg Jacob 
Wohlmuthshöll, welcher des Diebſtahls ⸗Verge⸗den auf 
heus verdachtig geworden, in Falle des Betrettens u 
gu ergreifen amd hierher zı Nefern. Derſelbe iſt 
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dem dazır auf BL 
den 26. Febr. 1829, Vorm 9 Uhr 
angefetsten. Termin in dem Geſchäfts⸗Bureau des 
unterzeichneten Landgerichts perfünlich zu erfcheis 
nen oder ſchriftlich ſich zu melden, anſonſt fie 
werben für tobt erffärt und ihr fämmtliched Vers 
mögen ihren fich Tegitimirenben Erben wird andges 
antwortet: werden. 
Uffenheint, am 24. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Das in dem Konfurfe über dad Vermögen 
des Bauerd Georg Ammon zu Fernabrünft 
von ber untergeichneten,, als hierzu befonders be— 
auftragten Behörde, am 12. Auguft d Is. ger 
füllte Prioritätd » Erfenntniß wurde 

am 3. September J. J. 
an bem Gerichtsbrette angefchlagen, wovon man 
die gefammten betheiligten Perfonen benachrichtis 
get. Fürth, am 10. Sept. 1828. 
Königl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 

2. Vom bem K. B: Randgerichte Erlangen 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf den Grund des unterm heutigen gerichlich 
verlautharten Ehevertrags der Bauer Fohann 
Wels von Kleinfeebady und beffen Verlobte 

"Spbilla Rudolph and Möhrendorf, die hieroris 
beftehende allgemeine Gütergemeinfchaft unter ſich 
ausgeſchloſſen haben. 

Erlangen, am It. Juli 1828. 

Königl, Landgericht. tu 
Puchta, Landrichter. mir 


3. Inder Joſeph Koſch iſchen Gantſacheſvon 
Kalburg wird fämmtlichen Intereſſenten bes: 


kaunt gemacht, daß das gefällte Priorität + Ers 
kenntniß am 15. d, M. an die Gerichtetafel ge— 
heftet werden wird. 
WMonheim, den 11. Sept. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Demharter, Pandrichters 
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14 Aber Maria Anna Eichingeriſchen 
Gant von Ammerbad wird hiemit fämmtlichen 


Vetheiligten befannt gemacht, daß das gefällte 
Prieritäts + Erfenntrig am 14. Angnſt d. J. am 
Gerichtöbrett angeſchlagen werden wird. 

Monheim, den 3. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 

In legaler Abweſenheit des fol, Landgerichts 

Vorſtandes, 
Lippert, Aſſeſſor. 
5. Es wird anmit oͤfſentlich belannt gemacht, 
daß int Termine den 

Dt 95, Sept, Vormittags 8 Uhr 
und am den darauf folgenden Tagen das zur Con⸗ 
eursmaſſe 88 Kaufmanns Johann Friedrich Fi 
fher dahier gehörige Waarenfager, als: meh— 
tere Sorten von Tabak, Schnittwaaren, - aller 
fey Gewürze, Farben, Baumwolle, Ejfig, Schleifs 
und Marmorfteine, Sämereien, Schachteln, Kin 
berfpielmaaren, Knöpfe, Bänder von allerlei 
Sorten und mehrere andere faufmännifche Gegens 
Nände gegen gleich haare Bezahlung verfauft wer⸗ 
ben follen, Kaufsliebhaber ſich alfo in der Woh⸗ 
nung des verſtorbenen Kaufmanns Fiſcher dahier 
einzuſinden haben. 

Schwabach, den 10. Sept. 1828. 

Königl, Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

6. In dem unterm 5. d. Mes. gerichtlich ver⸗ 
lautbarten Erbvertrag zwiſchen dem Wagnermei⸗ 
ſter Johann Martin Müller von Lenkers—⸗ 
heim, und,-feiner Ehefrau Anna Barbara Müls 


. ber; geherue Karet, wurde bie im Fürftenthum 


Bayreuth; hergebrachte allgemeine Güthergeneins 
Schaft ansgefchloffen, was hiemit nach Vorſchrift 
der. Meſehze zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
MWindsheim, am 17. Auguſt 1828. - 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter, 

7. Montags den 6. October d. 38, Nachriit⸗ 
tags 1 Uhr werden in dem Netriichen Trikes 
hanfe zit Flachsfanden Schreinzeuch, Reiten Cund 
mehrere Hausgerathſchaſien an den Mei, 
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lelenden 
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‚gegen Re ahlung verſtriche | 
‚Raufstiebhaber dazu eingeladen. ID and ‚ap 
‚ Rügland, am 15. Sept, 1828. TE & 


—— 1. Claſſe. 
Ringer, Patrimonialrichter. 
8.Daß das im Conkurs⸗Prozeſſe über bie 


Breiheret. von Graifsgeimifches Patrimoniatgericht 


Verlaſſenſchaft des dahier verftorbenen Maurers 


Sefellen Johann Zobt Hofmann ergangene 


Prioritäts⸗Erkenntniß vom heutigen Tage am hie⸗ 


ſigen Gerichtsbrett angeſchlagen ſey, wird hier⸗ 
mit öffentlich bekannt gemacht. u un 
Wilhermsdorf, den 4. Septbr. 1823277 8 
FD. Frhr. v. Wurfter ſches Patrimonalgerict 
erſter Klaſſe. mr © 
Wunder, Herrichaftsrichten 1 08 it 
9. Todes » Erklärung.) Nachdem aulf die 
Öffentliche Vorfadung vom 26. May''Tg24 ich 
weber der Georg Michael Bierlein von Aha, 
noch deſſen Bruder Johann Georg Bierleinvon 
Aha, fo wieder Johann Leonhard Kraft von dort, 
ingleichen der Johann Michael Wiedemanit 
von Oberasbach, noch allenfallfige Nachkommen 
dejjelben, gemeldet haben, fo werden bie gedachten 
Gebrüder Georg Midyael und Johann Georg 
Dierlein, Johann Leonhard Kraft und Johann 
Michael Wiedemann, angedrohtem Rechtsnachtheil 
gemäß, hiermit für todt erklärt, und es wird ihr 
Vermögen den ſich gemeldeten nächiten Verwandten 
ohne Caution hinaus gegeben werden. 
Wald, den 13. Auguſt 1828, 
Frhr. v. Falkenhanfifches Yatrimoniafgericht 1.» 
Enslin, Varrimonialrihter.s u 1: 


tberilllaz 


19. Bon dem Königlih Bayeriſchen Mreis— 


und Stadtaericht Ausbach wird hiermit bekaunt 
gemacht, daß - ART 
am 25. und 26. Septemder l. 38,8 dImır, 
jedesmal Vormittags von 5 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr in dem von Reitzen⸗ r 
ſteiniſchen Haufe Pit. D. No. 290 dahier, mehr 
rere Gegenſtande, als: Betten, Kleider, Kupfer, 
Zinn, Hausgeräthichaften ꝛtc. 2c. Öffentlich au den - 
Meiftbietenden gegen gleich baare Zahlung ver⸗ 


* 


41. Bon 


chermeiſters und’ Köbferd | 
von Reuth das Prioritätd« 


richts zimmer angeſchlagen 

















den wird hiermit 
das im ber Coucure 
Roft zu Frauena 
Erkenntniß zu eben 
Gerichtstafel angehefter wor 
Eriangen,, am 17. 

Konigl. Bayer. 
Puchta, 8a 
in der Gonci 























12. Daß 


16. Sept. an die ſchwarz 


zur öffentlichen Kenntmiß g 
Hilpoltftein, den 30. Yug. 
Könige. Landg 


Förg, Landrich ten * 
Amtliche Bekanntmachung 


1. Dad — ber von Neil 
gehörende Ziegelhüttengut bei 
hend in j 

1) dem Wohnhauſe, der ı 

gelhütte, 

2) 13 Mg. Ader im @ 

3). 2 Mg. Acer, dem Rübe 

4) 1 Mg. Ader.im Roth, 
Mo . Acer bei dem Si 


. 
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Kauffchillings gegen Verpfändung des Gegenftans 
des zur eriten Stelle und gegen Verzinfung nad) 
fünf Gulden v. H. in halbjährigen Erde ” Ca⸗ 
pital überlaſſen werden kann. 

Ansbach, am 7. September 1828. 

Königliche Adminiſtration der unmittelbaren 
Stiftungen. 
Wünſch. 

2. Das der hieſigen Waiſenpflege gehörende 
vormals Schneider Kirſchner'ſche Haus in dem 
Schloßviertel hinter der Johannislirche dahier — 
mit A. 179. bezeichnet — wird ‚eh 

am Mondtage den 22. September d. I 
in dem Gejchäftözimmer des unterzeichneten, Am⸗ 
ted unter Vorbehalt der höhern Genehmigung an 
den Meifibietendew verfauft, wozu die Liebhaber 
unter bem Beiſatze hierdurch eingeladen werden, 
dag bie Hälfte des Kaufſchilliugs gegen Verpfän⸗ 
dung des Hauſes zur erften Stelle und gegen Bers 
zinfung nad fünf Gulden v. H. in halbjährigen 
Theilen zu Capital überlafjen werden kann. 

Ansbach, am 7; September 1828. 

‚Königliche Adminiſtration ber unmittelbaren 
Stiftungen, 
Wunſch. 
3. Die mit dem Ende d. Mts. pachtlos mars 
dende 6 Gemeinbeweiher, circa 8} Morg hal 
tend, werben füuftigen Montag ben 13. October 
d. Is. auf dem Nathhaufe dahier auf weitere 3 
Jahre verpachtet und Pachtliebhaber Hiezu — 
laden. 

Abenberg, am 10. Sept. 1828. 

Stadtgemeinde⸗ Verwaltung. 
Hofmann. 


6 
— (T 
Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. In der Concuroſache des Johann Conrad 
Sommer von Oberhöchſtädt, iſt zum 2, 
Ausgebote der noch nicht hingefchlagenen Realitäs 
ten, Tagsfarth auf den 

7. October c. Bormitt. 10 bid 12 Uhr 


Fe 


Liebhaber unter dem Veiſatz hierdurch eingelahen,;, ap 
werben, daß bei der Veräußerung die Hälfte des * 


Hülfsvollſtreckung ſubhaſtirt werben, 


iur 


‚nz 


+ Boleithen, um 450 fl. gefchägt. 
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e feſtgeſetzt. Diefe Dbjette find: 
are, Nr. 22, Tare 875 fl., 
4 Mrg. Feld in ber Weingaß, tarirt auf 
5 fl., 
c 1 Mrg. Feld hinterm Berg, tarirt auf 25 fl., 
d. 1 Morgen Feld im Weidenloh , taxirt anf 
- 50f, 
e. 2: Mr. Feld allda, tarirt auf 50 fl., 
f. 3 Mig. deld {m rothen Berg, taxirt auf 
30 fl, ! 
g. $ Meg. gelb vom obern — tarirt 
auf 30 fl., 
h. 3 Mrg, Selb in ber rauen geiten, turlıt 
auf 
+i. 2° Morgen Felb im rothen Berg, tarirt 
auf 30 fl. u 
xX. Meg Feld allda, tarirt auf 15 Il., 
J. Tagwerk Melen im kleinen Brühl, 
240 f, 
m. bie Hälfte von J Mrg. Feld in der rothen 
Reiten , tarirt auf” 15 fl. 
Bahlungsfahige Strichliebhaber werben hiezu vors 
geladen. 
Neuſtadt a. d. A., den 9. Septbr. 1828. 
K. 8 Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


1 


Tar 


2. Auf ben Antrag des erſten Hypothelgläu⸗ 
bigers werden 
am 29. Det. d. J. Nachmittags 2 Uhr 

im hiefigen gutsherrlichen Bränhaus folgende Js 

mobilien der Bäder Roſina Katharina und Johann 

Georg Dornauerſchen Eheleute dahier zur 

nemlich: 

1) dao Wohnhaus Hs. Nr. 14 dahier, worauf 
das Badfenergeht als real haftet, wozu ein 
Schorrgärtlein, eine Hofraith, ein Backofen 
und Schweinſtall iu derſelben, auch das Ge⸗ 
meinderecht gehört, und welches Anweſen um 
850 fl. gerichtlich gefchägt iſt, 

2) 3 Viertel 10 R. Wieſe in der Volleithen, 
zu 220 fl. tarirt, 

3) 15 Morg 2TEN. Wiefe und Garten im ber 


⸗ 


J 
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— —* ch m 
wlhermodorf —— ug, es 
8.2. Sreierrl. von Wurfterfches Batrimöniats 
a rn 1, Bericht. erfien are: Bi 8 —— 
nr Wunder Gerrfhafterichter. Sb: i 
3. Das zur Verlaſſenſchafts⸗ — Sn ————— So: 
waſſa ‚des; verſtorbenen —— den: weiter 
Gräser, gehörige | ohnhaus Rn $ (Ahern, der — 
wird hiermit zum Verkauf an den — 
oſeutich ſeilgeboten — auf, 
Dienitag den 28. Oktober d. I. Mb Ylfr. 


begleit, in welchent fish beſitza uud —— 

Kaufdliebhaber einzufinden haben. Haus iſt 
mit dem Winlkelrecht der Wittwe Grater auf 
650 fl. und ohne 2 auf 850 — — hie — 


worden. Kaſpar Ott geboren de 
Burgfarrnbach, am 10, September 152% d Johaun — *— 
N Puͤckler'ſches Patrimonialgericht 476s Hi 


eriter Klaſſe. er Sophia: Dtty. 
Bandel, Patrimonialrichter. 1758, > 
ſammtlich yon Mt * 
Gerichtliche Vorladungen. 50 rejp. 40 Jahren a 


ſer Zeit irgend.eine-R; bricht 
1. Bei der uͤber bad Vermögen des Halbs halte, Leben oder Tode ingel 
hauern Johann Peter Krauß von Schwabes weſenden oder derenmwechtnäflln 
roth vorgenommenen Gantinventur wurde deſſen nehmer werden auf Antrag ver. 
Bermmögen auf 3592 fl. 37 fr, geſchäzt, „die durch vorgeladen / inmexhißb: 
Schulden dagegen find auf 6110 fl 22tx. und Tängftendbis zum... 
darunter 5628 fl 28 fr, bevorzugte, Poften ans 1. Mai 1829 War 
gegeben, Es wird daher über das Vermögen des im Geſchäftszimmer * 
gedachten Krauß der Concurs der. Gkimbiger-eröffe, fidy entweder 
net, und werben die geſezlichen Ediftötage- amd) und weitere Anweifung, i 
zwar bleibens aber zu gewärtigen, d 
a) zur Anmeldung und Rachweifungste. Gun todt erklärt und daß ihr 
dernngen auf Freitag ker des Vermögen werde: jf 
den 3. October 1. 5%, um sich als ſolche eg 
b) zur Abgabe der Einreden dagegen aufeRen gerignet wer e 
flag X Schloß S 
den 4. November, Is., Bayer, am — 
ec) zur Schlußverhandlung auf Donnerſtag Fürſtlich Schwan 
den 4, Dezember 1,9%, re 
anberanmt, Sammiliche Gläubiger des Johaun 
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Beilage 


Sntelligeny: Blatt 
für den Rezat⸗-Kreis. 
——— — ——— —— — 


Nro. 77. Ansbach, Mittwoch den 24. September 1839, 


u — — 


Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadtgericht Ansbach wird hiermit befanut ges 
macht, daß auf Antrag der Erbsinterefjenten des 
verſtorbeuen Gürtlermeifters: Chriftian Friedrich 
Eichelfraut dad zu deſſen Nachlaß, gehörige 
Wohnhaus Litt. A. Num, 260 dahier, welches 
laut gerichtlicher Schäßung auf 1700 fl. gewürs 
digt iſt, öffentlich verfteigert werben fol, Bies 
tungstermin ift hiezu auf 

ben 16. Dftober I. 3. Vorm. 10 Uhr 
vor dem Gommiffario, Kreisgerichterath Yon 
Reigenftein bezielt, wozu Kaufsluſtige mit dem 
Bemerken eingeladen werben, daß ber Zuſchlag 
der Genehmigung des Verlaſſenſchaftsgerichts vor⸗ 
behalten bleibt. 

Ausbach, am 10. Sept. 182 

Buſch, Direktor. ben 

2. Da ſich in dem auf ben 30. v. Miß, zum 

Öffentlichen Verkauf des zum Nachlaß des veritors 


benen Apothefers Barthel gehörigen 1 Morgen .. 
Geldes am Unterfürberger Haardwege anberauns 


ten Termin ein Kaufslichhaber nicht eingefunden 
bat, fo wird hiezu anderweiter Termin-auf 
den 6. Dftober Vormittags 9 Uhr 
angeſetzt. 
Fürth, am 9. Sept. 1828. 
Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 


3. Dad in Konkurs gerathene Gut des Georg 
Bauernfeind von Reuth beftehend in Wohn 
haus mit Stall, Stadl, 1 Tagw. Garten, 7 Tgw. 
Ader, 5 Klafter jährl, Rechtholz und unentgelde 
lichen Bedarf an Bauholz und- Gemeindenutzen, 
bei welchem Gute überdieß noch eiren 17 Tagw. 
walzende Grundſtücke ſich befinden, wird auf kre⸗ 
ditorſchaftlichen Antrag im Wege öffentlicher Vers 
Reigerung an den Meiſibjethenden verkauft, und iſt 
hiezu Zermin auf 
Montag den 6. October 1828 
im Wirthshaſtſe zu Raitenbuch angeſetzt, wo ſich 
Kaufsliebhaber bei der daſelbſt anweſende K. Land 
gerichts Commifſion zu melden haben. 
Grediug, den 6. September 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht, 
Herrlein, Landrichter. 


4. Dom Königl. Bayer, Landgericht Herrie⸗ 
den wird hiemit befanmt gemacht, daß folgende 
zur Zieglermeifter Johann Friedrich Fröfchelie 


. Shen Nachlaßmaſſa zu Weidenbach gehörige In - 


mobilien meiftbietend verfauft werden ſollen: 
1). bie. Ziegelhütte zu Weidenbach, beſtehend in 
— einem Wohnhanfe nebſt Stalung, 1. Scheine, 
ber eigentlichen Ziegelbütte nebſt Brunnen 5 
in 3 Mrg. Hofraith und Garten ». 3 Meg. 
Ader und dem unvertheilten Gemeinderecht. 
Auf dieſer Ziegelhütte, zum Herbeiichaffen 
ber Materialien fo wie zum Verſchluß 
Bieglereyprodufte gleich vortheilhaft gelegen, 


115 ; 
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iſt bisher das Gewerbe Tebhajt u 8 
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und ihr Tarwerth iſt auf 1573 cn 


worden, > 


2) 1. Zagwert Gemeindetheitiwiefe‘ af we n Dr * 


Haard mit einer gehmgrube, 3 Tare 100 J 
3 Morgen A ap Takensl,,* R 
4) 1 Mörgen Ader dr Ziegefpüney ai 
150 fl., 3 
5) Z Morgen Ader auf dem Ammenöen * 
Taxe 40 fl., 
6) JMrg. Ader allda, Tare 60° fl, ud. (. 


Birtungstermin iſt auf 
‚ben 9. Dfipher Mittags 11 bis 3 Uhr 

im Fröſchel iſchen Rachlaßhauſe anberaumt, 
uud es werden dazu beige und zahlungsfühige 
Kaufölichhaber hienit eingeladen. Wer übrigens- 
an ben Froͤſcheliſchen Nadılaß Forderungen uber! 
ſonſtige Anſpruche zu machen hat, muß ſie auf 
den 25. September dahier anmelden und nach— 
reifen. Forderungen welche an biefeu Tage nicht 
angemeldet und, nachgewieſen flud, Fönnen bei der 
fernern Behandlung des Nachlaſſes nicht mehr ber. 
achtet werben.” 

Herrieden, ben 5. Septenuber 1828. 

Königl. Laudgericht. 
z v. Merz, Landrichter. 

5. Da in dem am 19. May d. I. zum Ber 
tauf der Immobilien des Büdermeifters. Ehriſtoph 
Zechel zu Roth das gelegte Meiſtgebot die 
Zara nicht erreichte, fo werden dieſe in der Bes 
fauntmachung vom 16. April NR. 37 Intelligenz, 
Blatt für den Rezatfreis beſchriebenen Realitäten 
auderweit und zwar auf 

Montag ben 3. Novb. 1825 V. M. 9. Uhr 
in loco Roth, dem Berfauf ausgeſetzt wo ſich 


befigs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber einfürden 


können. 
Pleinfeld, den 23. Auguſt 1528, 
K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Da bie Schatzungswerthe auf alle die aus⸗ 
gebotenen zur Kontursmaſſa des Gaſtwirths und 
Bierbrauers Johann Gonrad Lederer. zu 
SHwand gehörigen — im 2, — 






re 
Para er} | 


7) 2 Tagwk. die Steigwieie, Zare. 440 A. A Az Morgen? 



























Harrlacherweg auf © Sc 
xirt um DOOF —* 
3) 1%, Morgen Feld im € 
geräweg, um 90 fr, * 
434 Diſchwaſſer m 
Theilmaswöhr, —* 
A beite alten Weiher md: 
Martuug tarivt um bg,‘ 
5) 4 Morgen Feld der he 
weg auf —— 
150 fü, * 
6% 43 Morgen 42 
Schwander —— 
—* 48. Morgen 74 DR \ 
Sadipieter, Schwand ER 
125 f.,' —J 
8) & Morgen 3rOoR.: 
e> auch im — 
5, 
9 "54 Morgen 19:0M, 
lacherweg auf — 
detheil N. 88 de a 
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Brand Schwander Marfaig, tarict at 
175 fL, ur 


14) 4 Mrg. Hoyfengarten aus dem Brite 


fchent Sof N. 4, auf Schwander Marfing, 


mit daranf gebantem Haufe und Felſenleller 
tarirt um 1000 fl., 

15) 3 Morgen-Erlenfchlag im Loh und F Mrg 
ebnnng jetzt Wieſe, im Aulersbeigenibeg z 
auf Schwander Markung, ein von dem gan⸗ 
zen Gemeindetheil N. 16 im Loh, freielgeſt 
tarirt um 25 fl., 

15) 2 Tagwerk alter oder 3 Tagw. 21 an. 
neuen Maaſes Wieſe am Rednizfluße, ein 
allodiſicirtes ſalzbürgiſches Mimifehen: Auf 
Plöfendorfer Markung „taxirt um 10008; 7 

uͤnd 

17) 2 Morgen 51 OR. 48 OF. Pe Bir⸗ 
kenbacherweg, Gemeindetheil N. 90 Schwan⸗ 
der Marfung taxirt um 100 fl., 

zum 3. und letztenmale zum öffentlichen Verkau 
aͤusgeboten, beſitz nnd zahlungsfä ãhige Kanfoluni⸗ 
ge haben ſich demnach im Termin 
den Lten Oktober Nachm. 1 Uhr 
fm Ledererſchen Haitfe zit Schwand treffen: zu laſ⸗ 
fen und wird anbei bemerft, daß der Hinfchlag 
an den Meiſtbietenden, Dann ohrie Rückſicht ob 
der Schatzungswerth erreicht worden, oder nidıt, 
jedoch für letztern Fall den Hypothecken⸗Glaubi⸗ 
gern bi Einlohungsrecht binnen 8 Tagen, vor⸗ 
behaltlich, folge? * keiit Nachgebot an — 


men werde. 
Sehwabach/ den 2 September 1828; - “0 


‚Könige. Landgericht. 


ng Troͤiſch Landritbter. NEU 
7. In der —— ſchen Kontursſathe 
in Windes het felt«- ’ 
den 16. October: 1808 Nachmittags vun 
in loco Wiebelshein bTagwerk Alter im Nothz 
feld, 1 Tagwerf Acker hinter dem Weinthurm an 
den Meijttefehdervertanfeinktcht Beſiz⸗ und 
Far lungs fahtge werben day elngeladen. 
ufſektein / 11. September th28. 
RKbönigl. Kandgerihet N 2 
Beven, Landrichter. es 


hits 


g Die Gant / gimodillen der goham Peohe 
—8 und Anna Margatetha elungieriſhen 
Eheleute zu Nor dſtetten, namentlich 

1 Hanslehen No. 5 gt Noröftetten ſammt Eins 

und Zugehoͤrungen, 


Morgen Acker it ver Zeil, 
⸗ in der Eiſenhuth, 
⸗imn dei Birtenäcern, 


inm Schaarhaufen, 

in dem Birkäückern, 
Ban Wieſe im Hohbrimnen, 
Tagw. Wieſe in ver Anbuit, 


Morgen Acker int Loh, 
⸗ « alla), 
a zu" irfeifeld, 
; sim 
⸗ ⸗im Saugefinger, 
; sd den Hirſchäckern, 
Acker im Letten, 


ER HRE —88 


4 More Gemeinbeheitader int Sandlein und 
3 Morgen Gemeindtheilader bei dem Altenwet⸗ 
her, fanmmtlich auf Nordſtetter Markung, 
werden am 
20. Ottober d. $: Morgeitd 9 bis 12 Uhr 
im Rofenbaiterifchen Wirthohanſe zit Rordſtelten 
offenilich meiſtbiethend verkauft. Veſch- und jahr 
hingsfühtge Kau liebhahet werden zů biefem Terz 
mine mit bene: Bemerfen anmlt eingeladen‘, daß 
fie die einſchlagige Tredtionsverbandliing au jedre 
Gerichtögeit dahier einſchen konnen. 
Waſſe ertrübingen, den 30. Augüſt 1828. 
König vayer. Laudgericht. 
Segget/ Landtlchter. 
9. * den Antrag eines Reatſtautigerd Pen 
das dem Andreas Magnet dahler gehörige 
Wohnhaus mir Nebenbaur, Scheer und Garten, 
danıt & Mirg: Adfer inf worder Hainſee und $ 
Mrg. Ader im obern Wirbelſee, auf den 
1.42 Detober Vormittags" 10" Uhr 
im Geſchäftszimmer No. Jene verſi 
böß aleichen ſollen! auch — Mg. Ader 
— —— geiegen und den” Wagner 


ir f 
M J sie Mittags Tnge = 
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* 145 
























2031 


öffentlich verfteigert werben, wozu ſch · Liebhaber 
im Wirthshaus 
daben. 
Windsheim, am 15. September 1828. 
Königliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 


10. Da ſich im Termin zum Verkauf bes ber 


Wittwe Urfula Barbara Herbolzheimer und 
ihren Kindern gehörigen halben Schlößleinghof in 
Altheim Fein Käufer einfand, fo wird dieſes 
Gut beitehend aus dem Wohnhans mit Stallungen, 
einer halben Scheuer mit 3 Schweinjlällen, * 
Hofraith mit Bronnen, einem Scorgärtlein, dem 
Wald: und Gemeindereht, dem Antheif an dem 
vertheilten @rueopelond und Miefen, dann den 
dazu gehörigen 13,5; Mrg. Ader und 25 Tgw. 
Wieſen, tarirt auf 3100 fl. auf Antrag, anders 
weit öffentlic, verfteigert. Termin hiezu iſt auf deu 
8. Dftober Mittags 1 Uhr 

in Hußiſchen Wirthshaus zu Aitheim auberaumt, 
wozu Viebhaber geladen werden. 

Windsheim, am 11. Scptember 1828. 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Laudrichter. 

11. Im Weg der Hülfsvolfftrefung wird das 
dem Bäckermeiſter Kaſpar Nothnagel bahier 
gehörige Wohnhaus No. 83 in der Seegaſſe, 
worauf bisher die Bärfergerechtigfeit ausgeübt 
wurde, mit einem Nebengebäude, der Scheuer 
and den Geneindetheilen anderweit öffentlid) vers 
fleigert. Kaufsliebhaber werden eingeladen, am 

30. Sept. d. J. Vormittag 11 Uhr 
im Gerichtölofale dio. 3 zu erſcheinen ihre 
Gebote zu legen. 

Windsheim, den 28. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landridte. rn. 


Gerichtliche Vorladımgen. 


4. Nachdem der Gütler Lorenz Schaz gu 
Dberneuftetten, feine Ueberfchuldung zur Ans 
zeige gebracht hat ımd ein Nachlaß von den Släw 
bigern nicht bewilligt wurde, fo it auf dem Aw 





zu Erkenbrechts hofen du BL \ 


’ wöhirlichen Ediltstage au ned * 


zuweiſen, bei ————— 
am zweiten Ediltatag/ ‚ben i7. 
Vorwittags 3 Uhr 
bie Einreden, fowohl ‚gegen ben Bi 
gegen die geftelften Forderungen, 
am dritten Eviftätag, den 29. Deu 1008 
Vormintags she u 0 
die Replik and Duplif zu M gebe 
Das Nichterfcheinen in den beiden. leten Lern 
ten hat: den Ausschluß der DE 
Nad) dem aufgenommenen Bermögeneftand »t —— 
trägt bie Aktivmaſſe 903 . get 
1583 fl: 20 fr. Schulden, und 
899 fl. bevorzugte Forderungen ang 
‚bein. "Zugleich werben diejenigen, 
elwas von dem Vernögen bed Geme 
in Harder haben, bei Vermeidung bed nochma 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Dre 
halt ihrer Nechte bei Gericht zu * 
Ansbach, am 3. September 1828. 
Königlich Bayer. —— 


2. Ju dem Schuldenweſen best Bau 
ernfeind von Renth am Wald mer i 
vorliegendem rechtöfräftigen € 


geſchrieben, wie folgt: ' 
1) ur — amd Nachweiſung der 50 
Serungen auf 
Montag den 6. October, 

2) zur Angabe-der Einreden auf 

Mittwoch den 5: November 
3) zur Schlußverhandlung auf 

Freitag den 5. December, 1B28, 7 
und zwar bie 18. December inel, zus Neil‘ 
bis zum Jahresſchluß zur Duplik ‚jede 
gend 9 Uhr, und hiezu ſaͤnmtliche 
meinſchuldners unter dem Rechtsuc 
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Öffentlich vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage den Ausſchluß ber, Forderung 
von der gegenwärtigen Gantmaſſe, das Ausblei⸗ 
ben an den übrigen Ediltstagen aber den Aus— 
ſchluß von den treffenden Handlungen zur Folge 
haben wird. Zugleich werden alle jene, welche 
etwas von dem Vermögen ded Gemeinfchuldnerd 
in Händen haben, hiemit bei Vermeidung dee 
doppelten Erſatzes aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Auf Antrag der Kreditorichaft werden bie Ber» 
handlungen des eriten Ediktstages zugleich mit dem 
Berfaufstermine in loco Raitenbuch vorgenommen, 
wo fi) die Gläubiger bis 9 Uhr Morgens bei 


der dafelbft anweſenden Landgerichts Kommiſſion 


zu melden haben. Die weitern Ediftstage werden 
wie gewöhnlid am Gerichtsfige abgehalten, 
Greding, den 6. September. 1828, 
Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. ET 
3. Das Königl. Landgericht Leutershauſen 
Bat in dem Schuldenweſen des Johan Leguhard 
—Moßmeyer Schreinermeifter zu Oberd ads 
fietten, auf beu von den Gläubigern geſtellten 
und vom ‚Schuldner genehmigten Antrag ‚Dich, 
Entſchließung vom heutigen den Univerſalkenkurs 
erfannt, Ed werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
täge, nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und devem 
‚gehörige Nachweifung 
auf den 6. Oktober l. Irs, er; 
2) zur Borbringung der Einreben gegenedie 
angemeldeten Forderungen KR 
auf. den. 7. November l. Irs <; 
- 3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replilk 
auf den 24. November 1. Ird., 4 
und für die Duplik 
auf den 10. December I. Irs., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt, und hiezu 
fümmtlihe unbekannte Gläubiger ded Gemein 
ſchuldners hiemir öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theife vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 1. 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderungen 
von des gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichte 
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erſcheinen am den übrigen Ebiftötägen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zus Folge habe. Zugleich werden . 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermös 
gen des Gemeinfchulonerd in Händen haben bei 
Vermeidung bed nochmaligen Erfages aufgefodert, 
folched unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Noc wird bemerkt, daß die Schul⸗ 
den unter denen fih 3150 fl. Hypothekeuſchulden 
befinden zur Zeit die Summe von 3830 fl, 17 Er. 
betragen, das Vermögen aber urkundlich des 
Gantinventariumsd nur auf 1318 fl, 34 fr. ge 
ſchätzet wurde. 

Leutershauſen, den 19. Auguſt 1828. 

K. 3. Landgericht, 
v. Pöllnig, Landrichter. 

4 Die Mütlerswittwe Urfula Stecher von 
Dberramftadt hat, nach bem über ihr Bere 
mögen am 3. v. Mts. aufgenommenen Gantin— 


ventar 1430 fl. 30 kr. Schulden, worunter ſich 


nach den vorläufigen Angaben 440 fl. bevorzugte Pos 
fien befinden. Ihr Vermögen aber iſt nur auf 800 fl. 
45 Er. gefchättt worden. Es wird daher über 
das Vermögen der gedachten Urſula Stecher ber 
Concurs der Gläubiger eröffnet, und werben die 
gefeglichen Ediltstage und zwar: 

a. zur Anmeldung und Nachweißung ber For⸗ 

derungen auf 
Donneritag den 2. Dftober 1, 38., 
b. zur Abgabe der Einreden auf 
Montag ben 3. November I. Fb, 

zum Schlußverfahren auf 

Donuerſtag den 4. Dezember I. 38. 
anberaumt. An den erwähnten Ediftdtagen haben 
ſich die Gläubiger der Urſula Stecher je desmal 
Vormittags 9 Uhr vor dem unterzeichneten Gone 
cursgerichte einzufinden und ihre Rechte zu wahren, 
widrigenfalls- zu gewärtigen iſt, daß das Aus⸗ 
bleiben am erften Ediftstage den Ausfchluß von 
der gegenwärtigen Goncurdmaffa, das Ausbleiben 
an den weitern Ediktstagen aber den Verluſt ber 
einfchlägigen Verhandlung zur Folge hat. 

Lentershanfen, am 29. Auguft 1828. 

K. B. Landgericht. 
v. Poͤllnitz, Landrichter. 
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5, Auf Antrag -eined Hypothekenglaͤubigers 
And mit Zuſtimmung der Zohaun Leonhard umd 
Anna Margareta Kinnglerifchen Eheleute zu 
Norditetten, ift die Eröffnung des Univerſal⸗ 
konkurſes über dad Vermögen der Klungleriſchen 
Eheleute am 10. v. M. bereite beichloffen wors 
zen. Die gefeslichen Ediftötage werden im der 
Art anbermumt, Daß 

1) der 2. Dftober zur Anmeldung und Des 

gründung ber Forderungen, 

9) der 21. November zur Abgabe der Einreden 
und 
3) zur Schlupverhandlung und zwar: 
a. für die Replif 
der 9. December, und 
b. für die Duplik 
der 30. December d. J., 

edesmal Vormittags 8 Uhr beitimmt iſt. Saͤmnit⸗ 
She Gläubiger der Klungleriſchen Eheleute wers 
deu zu dieſen Terminen mit dem Bemerken vorges 
inden, Das Das Ausbleiben vom erſten Edittstage 
die Ausſchliegung Der Forderung von der Male, 
und dis Ausbleiben von ten übrigen Termineu 
de Ausſchließung von den darinn vorzunehmenden 
Faͤndlungen sur geſeklichen Folge habe Hierbei 
werden alle diejenigen, welche von den Gemein⸗ 
ſchuldnern etwas in Händen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
olort dent unterzeichneten Gantgerichte unter Vor— 
pobaft ihrer Rechte zu übergeben. Beigefügt wird, 
daß die betannten Schulden bevorzugter Art 
5080 fl. betragen, und ſaͤmmtliche Gant dJumo⸗ 
ien auf 1790 fl gerichtlich geſchätzt werden 
xyen. 

Waſſertruͤdingen, den 30. Auguſt 1828. 

K. Landgericht. 
Sessel, Laudrichter 

6. Auf geſtelten Anzrog ded Schitze und 
Handelsſuden Benjamin Jakob Marx dahier, 
werdeu deren ſämmtliche Glänbiger hiemit öſſent⸗ 
Ku vorgelaben und aufgefordert, Im Dem auf 

ODeuuncaſtag den 23. Dftbn d. J. V. M. 8 Uhr. 
aecaumecen Terme hievorts- bei Gericht zu/er⸗ 
hosen, ihre Forderungen gehörig zu linuidisce 
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und nachzuweiſen, and fi über einen Borg» und 
Nachlaßs Vergleich zu erklären, unter dem Rechts⸗ 
nadırheif, daß von den Ausbleibenden angenom⸗ 


men werde, ſie haben ſich dem BVeſchluſſe der 


Mehrheit angejchlojfen. 
Möndsroth, am 17, Septbr. 1828, 
Fürftlid, Dettingen Spielbergiſches 
Hertſchaftegericht. 
Groß, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Von dem Königlich Bayeriſchen Kreis— 
und Stadigericht Ansbach wird hierant bekannt 
gemacht, daß 

am 25. und 26. September I. Jö., 
jedesmal Vormittags von 8 bis 12 Uhr und 
Nachmittags von 2 bis 6 Uhr im dem von Reihen 
ſteiniſchen Haufe Lit. D. No, 290 dahier, mehr 
rere Gegenſtaände, als: Betten, Kleider, Kupfer, 


Zium, Hausgeräthſchaften ꝛtc. ꝛe. öffentlich an den. 


Meutbietenden gegen gleich baare Zahlung ver 
fauft werden. 
Versteigerung eingeladen. 
Ansbach, den 17. September 1828. 
Buſch, Direltor. 

2 (Todiserklärungd:s Erfemtnif. ) Vom 
Könige, Bayer. Yandgericht Ansbach werden uade 
soigeide Perſonen namlicht 
1) Lonhard Etzel von Flachslanden, geb. am 

Le syehruar 1782, Soldat im 5. Chevautle⸗ 
gras vegiment, 

2) Johaun Michael Ströhl ein von Schma⸗ 
lach, geb. am 23. März 1788, Soldat im 
6. Lime » Infanterie » Negiment, 

3’ Chriſtian Kafer, gebezu Lengenfeld, am 
16. November 1735, Soldat im 5. Cheoaur⸗ 
fegerd = Regiment, 

4) Michael Leonhard Dürr wort Pangenfeld, 
gel. am 23. November 1789, Soldat DE 
11. Linien s Infanteries Regiments, 

5) Georg Leonhard Mritotd- aus Peteredori— 

geb. am 17. Inly 1784, Selhdat des 5. Che⸗ 

vauxtegerð⸗Reginuonts, * 


TER 
. u 


* 


Kaufsluſtige werden zu dieſet— 


— 
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6) Johann Leonhard Grammel von Moratnens. 
ftetten, geb, am 9. Auguſt 1782, Soldat des 
© ehemaligen 5. leichten Infanterie» Bataillon, 
7) Georg Iafob Meyer aus Kurzendorf, 
“geb. am 12. April ‚1790, Sefdat im 1. 
Chevanrlegerd-Negiment, ſämmtlich feit dem 

Feldzuge gegen Rußland vermißt, 

8) Scham Michael Pfeiffer, geb. zu Ober: 
dombach, am 26. September 1791, Soldat 

des ehemaligen 14. Nationalfeldbataillons, 
ſeit dem frauzöfifchen Feldzuge vermißt, 

9) Jehann Michael Grauf von Hürbel, geb. 

am 12. März 1791, als Soldat des che 
maligen 5. leichten Infanterie-Bataillons, 
feit der Schlacht von Füterbof vermißt, 

10) eine gewiffe Burger, geb. Hüftlein von 
Dautenwinden, von deren Leben und Aufent: 
halt ſchon feit 1775 Feine Nachricht nıehr 
eingegangen, 

für todt ertlart und ihr ſaͤmmtlich zurückgelaſſenes 

Bermögen ihren nachſten Erben resp. dem Königt, 

Fisfus ohne Caution ausgeantwortet. Die ers 

wachſenen Gerichtöfoften find aus dem Vermögen 

der Abweſenden pro rata zu beſtreiten. 
V. R. W. 

So gegeben Angbach, am 6. September 1828, 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lenz, Lanbrichter, 

3. Das Prioritätserfenntniß in der Konkurs— 
fache des Schmidtmeiſters Michael Schwennfer 
zu Diepersdorf, wurde unterm heutigen bes 
ſchloſſen und defien Aufıhlag am ſchwarzen Brett 
verfügt. Diefes zur Nachricht. 

Altdorf, am 12. Auguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernort, Landrichter. 

4. Das, am geſtrigen gefällte Prioritäts- 
Erkeuntniß in der G org Kelbiſſchen Konkurs— 
ſache von Müncher bach, wurde am Gerchits 
brette angeſchlagen, wovon die Intereſſenten in 
Kenntniß geſetzt werden. 

Heilsbronn, den 17. September 1828. 

K. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 
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5. Das Prioritaͤtserkenntniß in der Konrade 
Gelſterer'ſchen Konkursſache von Milda ch, 
wurde am Gerichtsbrette angeſchlagen, was ben: 
Intereſſenten zur Nachricht‘ eröffnet wird, e 

Heilsbronn, den 17. Sepꝛember 1928, 

Konigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

6. Die beiden Eheleute Johann Georg Hu 
ber und Anna Marin geborne Hirfhmann aus 
Dachsbach, haben bei ihrer Verehelichung vers 


- möge gerichtlichen Vertrags, die in Hefiger Bros 


vinz geltende allgemeine Gütergemeinſchaft aus⸗ 
geſchloſſen. Dieſes wird gemäß Theil I. Tit. J. 
$. 422 des Preuß, L. R. hiemit zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht, 
Neuſtadt a, d. A., den 6. Suly 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landricdter. 

7. In der Univerfülfontursfache der Frie—⸗ 
drich Krellers Witwe von Ziegenbad, 
wird dag Vorzugserfenntmiß am 

Montag den 22, September d. 38 
ſtatt der Verkündung 60 Tage lang in die Ge 
richtswartſtube angeheftet, was biemit den Bes: 
theiligten bekannt gemadıt wird, 

Rüdenhaufen, den 15. September 1828, 
Grafich Caſtelliſches Herrſchaftsgericht. 
Neeſer, Herrſchaftsrichter. 

8. In der Leonhard Espertiſchen Kon— 
kursſache vo: Ziegenbach, wurde bad Prioris 
tarserfenntiin ſtatt der Derfündung an die Gca 
richtstafel geheftet, was den Glaäubigern bekanut 
gemacht wird. 

Rüdenhauſen, den 19. September 1823. 

Graͤflich Caſtelliſches Herrſchaſtsgericht. 
Neeſer, Herrſchafisrichter. 


Belannimadsugen oͤffentlicher Behoͤrden 
verschiedenen Juhaltes. 

1. Bei dem unterzeichneten Fandgerichte wers 

ben in jeder Woche am Mendtag Gelder ad Des 

positum eingenommen nnd auch ansbezalt, was 

hiermit öffentlich zur Darnachachtung bekaunt ge 

macht wird, Derlei Gelder werben übrigens nur 








ans. A 


won dem Kol. Landrichter und dem IT.-Latbge bie 
or Knab in Empfang genommen mb. 


richts⸗A 
von dieſen fogleich die Quittung ausgeſtellt. 
vauf am 16. Sept. 1828. ee 

K. B: Landgericht 

Lang, Landrichter. 

2.- Bel dem unterzeichneten Landgerichte iſt 
die Einnahme aller und jeder Sporteln dem Ren⸗ 
danten Friedrich Wilhelm Lofchge übertragen, 
deffen Quittungen nur allein von dem Amtsvor⸗ 
fiande vertreten werben, Died wird hiermit dem 
Publikum zur Darnachachtung belaunt gemacht. 

Lauf, den 16. Sept. 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

3. Bei dem Königl. Rent-Amte Syalt wer⸗ 
den die — durch die Auflöſung des Rentamtes 
Weiſſenburg übergegangenen Staats⸗Gefalle durch 
den Amtsgehülfen Hechtel und bie vorhin von 
denn Amts Scribenten Schäfer erhobenen Ges 
fälle, durch den Gchüffen Föttinger perzipirt 
und quittirt. Quittungen von Andern oder dem 
Rentamtebothen und deſſen Gehülfen werden hie⸗ 
mit als ungültig erklärt. 

Spalt, am 16. Sept. 1823: 

Königl. Rentamt. 
Föttinger, Rentbeamter. 


4, Eine bedeutende Quantität befchriebener 


nd Rechnungen, meift in folio, und 
a. gehalten, wirb-am Montag den 29. Sept. 
d. 38. vorbehaltlich hoöͤchſter Ratifikation an den 
Maſibietenden verlauft, wozu Kaufoliebhaber 
ingeladen werben. 
— am 16. Sept. 1828. 

Konigl. Rentamt. 

Braun, Rentbeamter. 

5. Die Königl. Regierung des Rezatkreiſes 
hat genehmigt, daß ſtatt der ehehin dahier abgehalten 
wordenen 24 Rindviehmärkte, Die Zahl derſelben 
auf jährliche "vier Nindvichmärkte vermindert 
werden darf, Diefe Nindvichmärkte werden für 


ee 



















„ber, 


abgehalten und heuer am Mo — 
damit der Anfang gemacht n 
wählten Marfıtage die Zwe 
und Verkaufe des Rindviches 
ber hiefigen Stadt in dem gef 
thale, in welchem viel und 
vieh gehalten wird zur Abhaltung von’ 
Märkten befonderd geeignet iſt 

daß diefelben von Käufern und 
fiark_befucht werden, Man 


ee | 


Der Stadtmag 
HOezuer. 


ILi 


6. Samftag den 27. dieſes, Vormittags 10 
Uhr, verpachtet bie unterfertigte Commiſſion der 
in, den hiefigen Militärſtallungen anfallenden 
Dünger an ben Meiftbierenden, gleiches geſchieht 
Montag den 29, dieſes Vormittags 10 Mir 
Triesdorf für die dortige Garnifon. Die nähert 
Bedingniffe werden ben Steichern bei dieſen Ber | 
Handlungen Gefannt gemacht werden. - \ 
Ansbach, den 16. Septbr. 1828, | 
Die Drfonomies Commifjion des Königl. Baytt. 
2. Chevaurlegersregimentd nun 4 
CFürtt von Than Kart 7 
Bar. Seefried, Rittmeifter ale X 
Mupinan, Reg. © 
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Beilage 


zum 


Intelligenz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


En EEG 
Nro. 78, Ansbah, Samſtag den 27. September 1828, 


mens 


Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Das, ber hiefigen Wittwe Rifa Dinfels 
bühler gehörige, in dem Schügenhofe gelegene 
Wohnhaus Nr. 373, welches bei der am 28. 
July d. J. erfolgten gerichtlichen Abſchãtzung auf 
800 fl. gewürdiget wurde, ſoll auf den eigenen 
Antrag ber Befigerin öffentlich an den Meiftbies 
tenden veräußert werben. Hiezu wirb Termin 
auf ben j 

15. Oftober I. 3. Vormittags 9 Uhr 
angefegt, wovon man kaufsluſtige Perfonen bes 
nachrichtiget. 

Fürth, den 2. Sept. 1828. 

Königl. Kreis und Stabtgericht. 
Lehmann, Direktor, 
2, Dem Schuhmadjermeifter Georg Samuel 
x dahier werden auf 
ur den Fi October Vorm. 9 Uhr 
im Wege der Hülfsvollfiredung folgende Reali⸗ 
Dis Wohnhaus Num. 212 in ber Steeger⸗ 
gaſſe, handlohnfrei, prinzipienmäßig befteuert, 
übrigens einen’ jährlichen Kanon von 18% fr, 
zur hiefigen Kommune, eingeſchäzt un 850 fl., 

2) 3 Morgen Acker jezt Wiefe im Ziegelanger,, 

handlohnfrei, Steuerkapital 55 fl., 18 fr. 


Kanon in die hiefige Kommune, Beſiz⸗No. 


1241, taxirt um 100 fl, 


a. ber halbe Bauernhof Hs. Nr, 


3) Z.Mg, Ader und Wieſen am Rieder Meg, 
Steuerkapital 45 fl., Beſiz⸗No. 1242, Ka⸗ 
non in die hiefige Kommune, eingewerthet 
um 50 fl. und endlich 

4) Z Tagwert Wiefen am Rüblanden, hand, 
lohn⸗ und zehentfrei, Steuerfapital 180 fl, 
Beflzs No. 1244, gewürdigt um 75 fl,, 

an den Meiftbietenden dahier verkauft. Beſiz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber haben ſich eins - 
zufinden. 

Altdorf, den 9. September 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Zernott, Laudrichter. 

3. Es hat ſich zu dem unterm 29. July d. J. 
zum oͤffentlichen Verkaufe ausgebotenen Anweſen 
des verganteten Mezgermeiſters Stephan Haffs 
ner bahier (Siehe Kreisblatt vom heurigen Jahr 
©. 1705 u. 1706) Fein Kaufsliebhaber einges 
funden. Es wird daher daſſelbe nochmals auf 

den 20. October d. 5, Vorm. 9 Uhr 
bahier feilgeboten und Kaufslichhaber werden hies 
gu eingeladen, 

Altdorf, am 12. September 1828. 

Konigl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

4. Auf Anbringen der Gläubiger, follen die 
den Johann Georg Bräun’fchen Reliften zu 
Donbörffein zugehörigen Realitäten, nämlich: 
5 daſelbſt, bes 
I Scheuer, 1 
37 Tagw. Hofraith, 
16 Mrg. Feld, 1 Tagw. 


flehend aus 1 Wohnhaus, 
doppelten Echweinftalf, 
1 Pumpbrunnen, 
16 
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— 
Wieſe, 2 Weihern, circa 2 Tagw: groß gen Leuinınbd + und 

zu MWiefe aptirt, 14 Morgen Wald, 1 werfehen, anßerbem’fle 
Wechjelweiher, wozu nad; 3 andere Mitbe⸗ fen werben können. 
rechtigte vorhanden find, A Gemeindereht, ſchen Anweſen jollen a 


tarivt auf 1410 fl, 3 
b> 3 von 15 Morgen vorhin Wald jegt Ader 

und Anflug vom ehemaligen Doptainenwald 

dem. fogenannten großen Don auf Mündys 

auracher Flur Str. Bel. Nr. 637c, B.],, 

637. 47) 
tarirt auf öl, \ 
zum Behuf ber Scyuldenzahfung gerichtlich ver— 
fauft werden und ift zu diefem Ende Strichtermin 
auf den 29. Dftober V. M. 9 bis 12 Uhr 
zu Dondörflein in der Bräunfcyen Wohnung ars 
beraumt.! 

Mit. Erlbach, am 11. Auguſt 1828. 

K. Landgericht. 
Mellmer, Kandrichter. 

5. Auf den Antrag eines Nealgläubigers foll 
das Anweſen der Georg Michael Nölpifchen 
Eheleute zu Ebersdorf, namlich: 

1) das Söldengut Haus Num. 7 allda, mit 
Schorrgarten, auf den jedoch die Gemeinde 
Eteredorf Eigentums» Anfprüche macht, % 

Gemeinderecht, beftehend in dem unvertheils 

ten und vertheilten, zu welchem leztern $ 

Tagw. Wiefe, 3 Mg. Ader und ungefähr 

3 Mg. theils in Wald, theils Anflug, theils 

Wiefe beſtebendes Land gehören, Tare 431 fl, 
2% deren walzende Tchen: 

3 Mg. Acker in der Rothenburger Strafe, 
Tare 50 fe, 

2 Mg. Ader im Lob, Tare 5 fl., 

4 Mg. Acker, das Zollesijche Aeckerlein, Tare 
15 1, 

2 Mg. Acker an der Kohfplatten, Tare 60 fl, 

3 Mg. Ader der Sandader, Taxe 15 fl., 
verkauft werden, Es it dazu Termin 

anf 28, Dftober Vormitt, 9 bis 12 Uhr 
— Beianenge anberaumt worden, au welchem 
an qh befig und zahlungsfähige Kaufsliebha⸗ 
Dem Gerichte uns 


bier einſiaden können, 
bekannte Strichtiebhaber haben fich mit den nöthis 


> & Tag. Wieſe in 7 SHlden am 



























hier verfauft werden: 

ig Sberöderf. 
en N N neuilich ER ec 

V de aun Dberfeldbrediter Weg, | 

3 + . “2 Y 





Weg, Tare 1004., 
Z Mg. Ader das Zollesiſche 
156, — 
was auch Kaufsliebhabern zu dieſen Orunbftüden 
hierdurch befannt gemacht, und wegen des Uebrs 
gen auf das Vorftehende fich bezogemiie, 
Mt. Erlbach, am 19. Ag, 1828. 
Königliches Kandgericht, 
Mellmer, Land 
6. Auf den Antrag eines Ne 
der dem Mufifanten Matthias 
zu Obereribac zugehörige 1 9 
garten, tarirt auf 100 fl, 
Verkauf ansgeboten und Termin hiezw al 
t 23. October Vormittags 10 
im Gerichtslokal anberaumt, wo fl 
zahlungsfähige Kanfsliebhaber einzuibent 
Guuzeuhauſen, den 23. Auguft 1828. 
Konigl. Landgericht 


7. Im Wege der Hülfeve 
das bürgerfiche Wohnhaus dei 
Renner dahier mit Gemeindetheile 
bietenden Öffentlich am —— 
Er 10. Dftober früh HUhe — 
verkauft, und dies den Kauflicbhabern hend | 
bekannt gemacht, unter ber Bemerkung , daß 
Taxe und Laſten der einzelnen Theile an ‚ep 
Gerichtötag erfragt merden koͤnnen. 
Heroͤbruck, den 29, Auguſt 182 
R. Landgericht: 0 u 
Greiner, Landrichtet. 
8. Auf Antrag der Kreditorſe 
zur Wire) Andreas Hopfen Ga 















2045 


gehörigen Realitäten, wie folche im Proclama 
. vom 2. Auguft l. Js., Rezatfreid - Intelligenzblatt 
No. 65, Seite 1735 näher befchrieben find, zum 
2tenmal bem Berfauf miögefegt, und Bietungs⸗ 
termin auf 
Donnerflag den 2. Dftober I. Js. 
Vormittags 9 — 12 Uhr 

im lanbgerictfichen Bureau anberaumt, wozu bes 
fid » und zahlungsfähige Ranfeliebhaber eingelas 
ben werden. Auswärtige haben fich durch Leus 
mund» und Vermögens - Zeugniffe andzuweifen. 

Nördlingen, den 9. Sept. 1828. 

König, Landgericht. 
Poölzi, Landrichter. 

9. Das Anwefen des Johann Baptift Ho ch⸗ 
eder zu Güßeldorf, wie folhes in dem Ins 
telligenzblatt No. 56 befchrieben if, wird auf Ans 
frag des Gläubigerd zum drittenmal den Verkauf 
audgefejt, und Termin hiezu auf 

Freitag den 17. October Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befig- und zahlungsfaͤ—⸗ 
hige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 3. September 1828. 

Königl, Landgericht. 
Wunderer, Landricter. 

10. Auf Anrufen eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gers und in Folge vorgängiger Infolvertz- Anzeige 
der Tabakfabrikant Wolfgang und Eatharina 
Eckar t'ſchen Eheleute zu Unterfarrnbach, 
werden deren Immobilien, beſtehend in 

1) einem Gnte No. 39. zu Unterfarrnbach 
ſammt Eins nnd Zugehörungen, tarirt auf 
1500 fl, , , 

2) zwei Tagwerk Wiefen im Trockenbach, 
Unterfarenbacher Flur, tarirt auf 300 fl, 


3) 25 Morgen Feld, der obere und untere 


Vogelheerd genannt, im Unterfarrnbacher 
Flur, tarirt anf 250 fl., , 

47 1 Tagwerk Miefen ander Zenn, in Fler 
borfer Flur, taxirt auf 150 ſt., 
Montags den 6. October l. J. Vormitt. 

von 9 — 12 Uhr 
im Ring'ſchen Wirthshanfe zu Unterfarrnbach, 
zum öffentlichen Verkanfe ausgefest, und befit« 
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= zahlungsfähige Kaufliebhaber dahier einge: 
aden. 
‚Nürnberg, den 30. Auguft 1828, 
Königl. Bayer. Landgeridit, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

11. Auf Antrag der Gläubiger ſollen die zur 
Adam Nebel’fchen Debitmaſſe in Unterbuch 
gehörigen Immobilien, nämlich: 

1) ein Halbhof No. 2 zw Unterbuch, ſammt 

Eins und Zugehörungen, tarirt auf 2000 fl., 
2) fieben Morgen Feld im Hölzleshof, Ober - 
bucher Flur, tarirt auf 350 fl, 
3) ein und eim halber Morgen Feld im Hölp . 
feshof, DOberbucher Flur, tarirt auf 75 fl, 
anderweit zum: öffentlichen Verkaufe ausgefegt 
und eventuel, d. i. wenn dieſer nicht realifirt 
würde, auf 3 Jahre verpachter werben. Hiegu 
ift Termin auf 

Mittwoch den 8. Dftober I. 33. Vormitt. 

9 — 12 Uhr 
im Winkferfchen Wirthshauſe zu Unterbuch anbes 
raumt, wohin Kauf und resp. Padıtliebhaber 
eingeladen werben, 

Nürnberg, den 8. September 1828. 

K. 3. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


12. Die ber Roſenwirths⸗Wittwe Walburga 
Mogel zu Spalt gehörigen Grundbeſitzungen, 
beftchend in 

1) ber Roſenwirthſchaft Haus N. 210 zn Spalt, 
mit Zugehör, 

2) brei Morgen Holz in der Bärenbürg, 

3) 13 Tagwerf Wiefen und Hopfengarten im 
Ulmbach, 

4) 2 Morgen Hopfengarten im Woͤhrbach, 

5) 1 Tagwerf Wiefe und Hopfengarten in der 

Galsruck, 

6) 13. Morgen Hopfengarten im der Geisruck ; 
7) der Sommerfelfer am Armenhaus bei Era) 
werden am id U 
Montag den 24. November 1828 
, Vormittags 9 Uhr 
dahier an den Meitbietender verſtei 


*146 gert, wozu 
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befisfähige Kaufsliebhaber von —— Ver⸗ 
mögen hiermit eingeladen werben. 


Pleinfeld, den 14. Auguſt 1828. 
Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

13. Am Montag den 15. December 18328 
Vormittags 9 Uhr werden dahier die zu der Kons 
kurdmaffe der Gold = und Silberbrefenfabrifuts 
ten Sohann Zacharias Noth und Johann Georg 
Roth von Weiffenburg gehörigen Grundbe— 
ſitzungen, beitehend in 

1) dem Wohnhaus No. 309 Lit, Q. zu Weis 
fenburg mit Stadel, Anbau, Hofraith, Waldes 
und Gemeinderecht, dan 

2) Kohlhütte, 

3) dem Wohnhaus No, 11 
ſenburg ſammt Zubehör, 

A) dem Garten am Jordaniſchen Sommerkeller, 
an den Meiftbtetenden verſteigert, zu welcher Ders 
fteigerung befizfahige Kaufliebhaber von zureichen⸗ 
dem Vermögen hiemit eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 10. Auguft 1828. 

Könige. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

14. Da ſich im Termin zum Verlauf bes der 
Wittwe Urſula Barbara Herbolzheimer und 
ihren Kindern gehörigen halben Schlößleinshof in 
Altheim Fein Käufer einfand, fo wird dieſes 
Gut beftchend ans dem Wohnhans mit ae 
einer halben Scener mit 3 Schweinfällen, * 
Hofraith mit Bronnen, einem Schorgärtlein, dem 
Malde und Gemeinderccht, dem Antheil an dem 
vertheilten Gemeindeland und Wieſen, dann den 
dazu gehörigen 137, Mrg. Ader und 25 Tgw. 
Wieſen, tarirt auf 3100 fl. auf Antrag anders 
weit öſſentlich verfteigert. Termin hiezu ift anf den 

8. Oftober Mittags 1 Uhr 

im Hußiſchen Wirthshaug zu Altheim anberammt, 

wozu Liebhaber geladen werden. 

Wintsheim, am 11. September 1828. 

K. 3. Landgericht. 
ih Engerer, Landrichter. 


Im Wege der Hulfsvollſtreckung werden 
Montag den 6. Stzor. d. 38. von L— 4 Uhr 


. Lit, Qq. zu Weiſ—⸗ 


im Gu gendergeriichen S 
mn nachbenannte 









Mrg. Acker der Ro 

Mrg. der 
c 33 dergleichen die Bee 
ſammtlich im der Flu n 
Unteraltenbernheim gel 
kaufe unterſtellt werden. u! 
unter dem Benerfen biezn eingeladen, ae 
ſchaffenheit der Grundftäcte und — 


im Strichtermine bekannt — 
Windsheim, am 6. September 


Königl. Bayer, L d 
Eugerer, Kandrichter, 


16. Die zur Fuhrmannöioittwe Mana, Rulhe 
rina Horrber’ichen Concurämafe hiefgen 




















Gerichtöbezirk gelegene Immobil 
mit zum öffentlichen Verkauf aus 
Verkauf des Wohnhaufes No. ‚24 N 
Spitalgaffe,, wozu eine Scheut 
Holzremiß mit Keller, 3, Schweinſal 
Stallungen für Schaaf und Rindvieh 
tarirt anf 475 fl, iſt Termin auf e 
21. October N, m. 10. Uhrt 5 
und zum Verkauf von Diorgen ter unterm 
Fruhpaß, tarirt auf 70 fl., Z Meg. äder an 
Spsheimer Schlaifweg, tarixt ir. 20 ſl., Küls⸗ 
heimer Markung, iſt Termin auf 
22. October Mittags 1 Uhr 
im Hutherl’fchen Wirthshaus zu Külsheim at 
beraumt, wozu Kaufsliebhaber geladen werden. 
Windsheim, den 20. September 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


Gerichtliche Borladungen. 


1. Nach dem Antrage der Glaubiger we 
Webers und Unterthauen Johann Adam * 
von Mosbach und feiner abgeſchiedenen a 
Marin Margaretha, einer gebornen Abelein v 
dert, und mit deren Geuchmhaltung wird iR = 
deren beiderfeitiged Vermögen der Jar pi 
Fürs eröffnet und werden demnach die geſchli 





ee 
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Ediftstage und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweifung der For⸗ 
derungen anf . 
Donnerftag den 25. September I. Js., 

2) zur Abgabe der Einreden gegen die anges 
meldeten Forderungen auf 

Donnerftag ben 23. Dftober T. J6., 

3) zur Replik und Duplif aber auf 
Donnerftag den 27. November I. Is., 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feitgefegt und hiezu 
ſammtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
der Gemeinjchuldner hiermit öffentlich unter Dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen an dem erſten Ganttage die Augfchlies 
Bung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
mafje, das Nichterfcheinen an den übrigen aber 
die Augfchliefung von den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werben diejenigen, welche irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung doppelten Erſatzes aufgefordert, 
folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Wobei endlich noch bemerkt wird, 
daß, die Aftiomaffe in 2061 fl, 20 fr., die bes 
tkannten Schulden hingegen, worunter incl. einer 
in Geld angefchlagenen Altentheild> Forderung 
2325 fl. hypothekariſch gefichert find, in 2714 fl. 

beſtehen. 
Feuchtwang, am 14. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht, 
Leidner, Landrichter. 


2. Das Königl. Landgericht Heidenheim hat 
über den Nachlaß der am 12. April. d. Is. ver⸗ 
ſtorbenen Wittwe Maria Barbara Letten bauer 
von Hechlingen auf Antrag der Erben den 
Univerfal » Concurd erkannt. Es werden daher 
die geſezlichen Ediktstage, nemlich: 

4) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

. gehörigen Nachweiſung 

auf den 25. Oftober d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
anf den 24. November d. J., 
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2) zur Schlußverhandluug und zwar: 
für die Replik 
auf.den 24, Dezember d. J. 
und, fir die Duplik 
auf den. 8. Januar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgefegt und. hiezu 
fämmtlich unbekannte Gläubiger hiemit öffentlich 
unter dem Nechtönachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erſten Ebdiktstage die Aus— 
ſchließung der Forderungen von der Concurdmajfe, 
dad Nichterfcheinen am den übrigen Ediftötagen 
aber, die Ausjchliegung mit den, am benfelben. 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden diejenigen, welche irgenb eiwas 
von dem Vermögen des Gemeinfchuldners in Han⸗ 
den haben, bei Bermeidung des nochmaligen Ers 
fates aufgefordert, foldyes unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, und es werben 
hiemit auch die unbefannten Gfäubiger, nach Lage 
der Acten, von dem Activfiande ad 752 fl. 16 Fr. 
und von dem Pajjivjtande ad 1077 fl. 8 fr., 
morunter 350 fl. als bevorzugt begriffen find, 
in Kenntniß geſetzt. , 
Heidenheim, 9. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

3. Die Müllerswittwe Urſula Stecher von 
Oberramſtadt bat, nach dem über ihr Ders 
mögen am 3. v. Mts. aufgenommenen Gantins 
ventar 1430 fl. 30 Fr. Schulden, worunter fich 
nad) den vorläufigen Angaben 440 fl. bevorzugte Dos 
ften befinden, Ihr Vermögen aber iſt nur auf 809 fl. 
45 Fr. gejchägt worden. Es wird daher über 
das Vermögen der gedachten Urfula Stedyer der 
Concurs ber Gläubiger eröffnet, und werden die 
geſetzlichen Ediktstage und zwar: 

a. zur Aumeldung und Nachweißung der For⸗ 

derungen auf 
Donnerfiag den 2. Dftober 1. Is., 
b. zur Abgabe der Einreden auf. 
Montag den 3. November [, 

c. zum Schlußverfahren auf 

i Donnerftag den 4 Dezember 1. Ye, 
anberaumt. An ben erwähnten Ediktstagen haben 


S8., 
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ſich die Gläubiger ber Urfula Stecher jedesmal 
Vormittags 9 Uhr. vor dem unterzeichneten Con⸗ 
cusögerichte einzufnben und ihre Rechtegu wahren, 
widrigenfalld zu gewärtigen ift, daß bad: Aus⸗ 
bleiben am erften. Ediltstage ben Ausihluß von 
der gegenwärtigen Soneursmaffe, das. Ausbleiben 
an den weitern Ediktstagen aber ben Verluſt der 
einfchlägigen Verhandlung zur Folge hat. 

Leuteröhaufen, am 29. Auguft 1828. 

K. 3. Landgericht. 
v. Pöllnig, Kandrichter. 

4. Derjenige, welcher Eigenthums⸗ Anfprüce 
an dem im Schletmantel des Leonhard Tremeli⸗ 
ſchen Wohnhauſes dahier entdeckten Schatz im Bes 


trage vou wenigſtens 203 fl. nachzuweiſen im 


Stande iſt, wird hiermit aufgefordert, ſich 
binnen 2 Monaten 

dahier zu melden, widrigenfalls nach ber geſez⸗ 

lichen Vorſchrift des A. L. R. Th. J. Tit. 9. 982 

verfahren werden würde. 

Waffertrüdingen, den 1. Sept. 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Seggel, Laudrichter. 

5. Auf gefiellter Antrag des Schule und 
Handelsjuden ‚Benjamin Jatob Marx dahier, 
werden beffen fümmtliche Gläubiger hiemit öffent: 
lich vorgeladen und aufgefordert , in Dem auf 

Donnerftag den 23. Oltbr. d. I. V. M. 8 Uhr 
anberaumten Termin hierorts bei Gericht zu er 
fheinen, ihre Forderungen gehörig zu liquidiren 
und nachzuweiſen, auch ſich über einen Borg» und 
Rachlaß⸗Vergleich zu erflären, unter dem Rechts⸗ 
nachtheil, daß von den Ausbleibenden angenoms 
men werde, fie haben ſich dem Beſchluſſe der 
Mehrheit angefchloffen. 

Mindsreth, am 17. Septbr. 1828. 

Fürſtlich Dettingen Spielbergifches 
Herrſchaftsgericht. 
Grefi, Herrichafterichter. 
m son det Königlich Bayer, Landgericht 
Heidenheim im Rezatkreis, werden auf Anſuchen 


Ü B 5 
Ins Verwandten, Guratoren und des Königl. 
iseus nachgenannte Verſchollene: 


6. 


1, Georg Ri : 
g Wilhelm Hörmann ans Trendilingen, 
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geboren am 2.May177&, Schuhmachergeſelle, 
und feit feinem 14ten Lebensjahre abweſend; 

2) Soldat Johann Paulus Lutz aus Berolzheim, 
geboren.’ 19. Aug. 1777, vermipt im Feldjug 
nach Rußland, 

3) Soldat Johann Thomas Eppellein aus Be⸗ 
rolzheint, geboren. 16. October 1793, vermiß 
im Feldzug gegen Frankreich 18135 

4) Soldat Johann. Georg Frievrih Weſtphal 
and Kurzenaltheim, geboren 8. Oltbr. 1793, 
vermißt in Feldzug gegen Frankreich 1813; 

5) Soldat Georg Michael Meyer aus Heiden 
heim, geberen 15: Juny 1789, vermißt im 
Feldzug nach Rußland 1812; 

6) Johann Georg Kaufmann and Hechliugen, 
deſſeu ‚Geburtstag nicht ausgemittelt werben 
famı, ſchon feit 1808. abweſend und been 
Erben und: fonftigen. Verhältniffe unbekannt 
blieben ; ’ 

nebſt ihren etwa zuruckgelaſſenen Erben und Erbe 

nehmern hiermit öffentlich vorgeladen, dergeſtalt 

daß fie ſich binnen 9 Monaten und zwar längitend 

ir. dem. auf j 

den 12. Dechr. d. Is. Vormittags 9 Uhr, 
bei dem hiefigen Königl. Landgericht anberaumten 

Termin perfönfich oder ſchriftlich zu melden und 

dafelbft weitere Anweifung, im Falk ihres Mu 

bleibend aber zu gewärtigen haben, daß fie Wer 
den für tobt erflärt und ihr Fümtlich zurüctge 

(affenes Vermögen ihren befannten naͤchſten Erben, 

die ſich gls folche geſetzmäßig legitimiren loͤnnen 

und hinſichtlich des Johanuu Georg Kaufmann 
von Hechlingen und deſſen unbekannten Erbeit, 


dem: Köngl. Fisco, ohne Caution werde zage⸗ 


eiguet werden 


Heidenheim, den 3. Februar 1828. 
Königliches Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 

7. Auf-Antvag, der ſich legitimirten mächfen 
Anverwandter werden nachſtehende theils oe 
früher, theils erſt im Feldzug ber vereinigt 
dorimals Fafferlichen franzöfifchen und baieriſcer 
Armee nach Nußland im Jahr 1873 ausgebliebtnt 
und vermiäte Unterthans Soͤhne als 
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Anton Bayer geboren zu Metenhanfen 1777 den 
14. Imy, Wirthefohn, gieng am 16. July 
1798 bei dem 8. 3. EheveaurlegeröRegiment 
Graf v. Fugger gegen 25 fl. Hands und Ars 
bringgeld auf 10 Jahre zu, defertirte aber am 
T. Auguſt aus der Garnifon Neumarkt, und 
hat man feitdem feine Spur von ihm mehr er⸗ 
halten, , 

Johann Konrad Haußner geb. zu Utten 
hofen am 6. November 1791 Taglöhneres 
fohn, Gemeiner bed 8. 7. Rinien » Infanteries 
Regiments. 

Joſeph Maude rer, Banersfohn von Mörs—⸗ 
dorf, Gemeiner belint K. Artillerier und Fuhr⸗ 
weſens Bataillon, beide ſeit dem Feldzug 
nach Rußland vermißt, 

und deren allenfalſige Erben hiermit öffentlich aufs 
gefordert, ſich binnen 9 Monaten und längſtens 
bis zum 1. Mai 1829 bei dem unterfertigten K. 
Landgericht einzufinden, oder genügend zu mel, 
den, und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen, 
oder zu gewärtigen daß nach fruchtloſem Ablanf 
des Termins ihr Vermögen an ihre benannten 
nächften Anverwandte gegen gefeglihe Caution 
hinausgegeben werde. 

Hilpoltſtein, den 15. July 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

8. Auf den Antrag der Andreas Schind- 
Kerfchen und der Johann Schindler fihen Benes 
fietals Erben zu Unterfeldbrecht wurde ven 
dem unterzeichneten Königlichen Landgericht bie 
Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidations - Bers 
fahrens beſchloſſen. Zu dem Ende wird Allen 
und Geben, die irgend eine Forderung an bie 
Berlaffenfhaft 

a) des im Zahre 1825 zu Unterfelbbrecht ges 

ftorbenen Bauern Andreas Schindler, 

b) feines im Jahre 1826 allda verftorbenen 

Sohnes des Bauern Johann Schindler 

zu haben vermeinen, bekannt gemacht, daß zur 

Anbringung und Nachweiſung ihrer Forderungen 

Termin auf 
den 8. December 1828 Bormitags 8: Uhr‘ 
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anberäumt worben it, am welchem Tage die Glau · 
biger perfönlich vder durch zuläffige und gehörig 
degitimirte Bevollmaͤchtigte zu erfcheinen, ihre 
Forderungen gehörig anzumelden und Die Beweis, 
mittel derfelben vorzulegen haben, - Wer von ben 
Gtäubigern nicht erſcheint, der wird aller feiner 
erwanigen Borrechte verluftig erklärt und mit ſei⸗ 
ner Korberung nur an basjenige, mad nadı Bes 
friebigung ber ſich melbenden Gläubiger von den 
refp. Maffen noch übrig bleiben möchte, verwies 
fen werben. 
‚Mt. Erlbach, am 2. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, : 
Wellmer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


6. In dem unterm 5. b. Mts. gerichtlich vers 
lautbarten Erbvertrag zwifhen dem Wagnermei⸗ 
fter Sohann Martin Müller von Lenterd 
heim und feiner Ehefrau Anna Barbara Mil 
fer, geborne Karet, wurde die im Fürftenthum 
Bayreuth hergebrachte allgemeine Güthergemein 
fchaft ausgefchloffen, was hiemit nad) Borfchrift 
der Geſetze zur Öffenztichen Kenntniß gebracht wird. 

Windsheim, anı 17. Auguft 1828. 

Königtiches Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf den Antrag der Gemeinde Pühlheim 
wird mit vorläufiger Erlaubniß der königl. Regie⸗ 
rumg die Örmeindes Schmidte zu Pühlhem , ber 
ſtehend aus Haus mit realen Gchmidts Gemeindes 
Recht, Antheil an einem Badofen, F Morgen 
Grass und Baumgarten, dann * Tagwerk Wiefe 
auf der Ping, öffentlich an den Meiftbietenden 
verkauft. Termin hiezu iſt auf den 

- Pre Vormit. 9 — 12 Uhr 
im Orte Pühlheim auberaumt, wohin 
zahlungsfähige Käufer geladen — = 

Altdorf, am 18. Sept. 1828, 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter, 
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2. Die zur Debitmaffe ber. Georg Reonharb 
Schönlebenfhen Relicten auf der Plants 
ftatt gehörigen Immobilien, werben hiermit zum 
gerichtlichen Verkauf ausgeboten, nemlich 

a) dad Bauerngut Num. 1 dafelbit, B.N. 755, 
bejtehend aus einem eingädigen Wohnhaufe, 
einer Scheune, 3 Schweinftällen, 1 Bad 
ofen, % Tagw. Hofraith, 1 Pumpbronnen, 
1 Mg. Garten am Haufe, 34 Tagw. Wie 
fen in 2 Stüden, 27 Mg. Feld, 1 Tagm. 
Weiher, 55 Mg. Holz und 1 Mg. Huth, 
taxirt auf 1991 fl.; 

b) 1 Mg. walzendes Feld an ber Feimengrube, 
Emslirchner Flur, B. N. 756a, tarirt auf 
251; 

©) 6 Mg. Feld am Zägerdwieslein, Emskirch⸗ 
ner Flur, B. N. 7565, tarirt auf 180 fl.; 

d) 1 Tagw. Wiefe aus dem Kleemänniſchen Gut 
auf Gungenbörfer Flur, B. N. 747 ?, tarirt 
anf 500 fl. 

Der Strichtermin wirb 

am 22. Dftober Vormitt. 9 — 12 Uhr 
auf der Plankſtatt naͤchſt Elgersdorf abgehalten 
und dieß beſitz⸗ und zahlungsfähigen Kaufsliebha⸗ 
bern eröffnet, denen die Einficht ded Tarationds 
protokolls bis zum Striche dahier freifteht, 

Mt. Erlbach, am 14. Auguſt 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Auf den Antrag eines Realgläubigers ſoll 
Bas den Leonhard Schöberlein'ſchen Eheleuten 
zu Hirſchneuſes zugehörige Anwefen allda, 
nämlich: 

1). ihe Gut, wozu auffer den Gebäuden % 
Tagwerk Gras⸗ und Baumgarten, Sr Mrg. 
Scorrgarten, Zu Mrg- Hofraity und das 
Gemeinderecht gehören, Taxe 345 fl., 

2) 1 Mrg. NRenthitüd im Brand, Tare 45 fl, 

3) 15 Mrg. Reuthſtuck im Hirfhberg, Taxe 
97 1.30 fr, 

4) J Morgen allda, Taxe 52 fl. 30 fr., 

an den Meiftbietenden 

Ende ift Termin auf 


verkauft werden. Zu den 
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den 5; November 18268 N. M, 2 6i8 5 Uhr 
im Orte Hirfchnenfed anberaumt worden, allwo 
ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber eins 
finden können. Auswärtige, dem Amte nicht bes 
kannte Perfonen haben ſich über ihren Leummnd 
und ihr Vermögen auszuweißen, indem fie ſonſt 
zum Strich nicht: zugelaffen werben fönnen, 

Mit. Erlbach, am 26. Auguſt 1828. 

8. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 

4. Auf den Antrag eines Renlgläubigerd wird 
dad dem Andreas Wagner dahjier gehörige 
Wohnhaus mir Nebenbau, Schener und Garten, 
dam 4 Meg. Adler im vorder Hainſee und ) 
Meg. Ader, im-pbern Mirbelfee, auf den 

14. October Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 3 öffentlich verſteigett, 
defgleichen folen auch. 34 Mrg. Acker auf Erlen⸗ 
breshtshöfer Markung gelegen, und dem Wagnet 
gehörig, auf ben 
15, October Mittags 1 Uhr 

öffentlich verfieigert werden, wozt ſich Liethaber 
* — zu Erkenbrechtshofen einzufinden 


Windsheim, am 15. September 1828, 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Das zur Verlaſſenſchafts⸗ and Concure⸗ 
maſſa des verftorbenen Radirerd Georg Gottjried 
Gräter gehörige Wohnhaus Nr. $4 dahiet, 
wird hiermit zum Verkauf au den Meijtbietendet 
öffentlich feilgeboten und Bietungdtermin anf 

Dienftag ben 28. Dftober d. 33, 8. M. 9 U 
bezielt, in welchen ſich beſihze und zahlaugelähige 
Kaufsliebhabsr einzuſinden haben. Dad Haue if 
mit dem Winkelrecht ber Wittwe Grätt ai 
650 fl. und ofme daſſelbe auf 850 f. w 
worden, 

Burgfarrnbach, am 10. September 182 

Graͤflich Pudler'ſches Parrimonialgeriht 

erſter Klaſſe. 
Bandel, Patrimonialrichter- 


— ——w RR. 
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1n3-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nero. 79. Ansbach, Mittwoh den 1. October 1828. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Ksöniglich Bayeriſchen Kreis⸗ md 
Stadtgericht Ansbach wird hiermit befannt ges 
macht, daß’ auf Antrag ber Erbeinterefjenten des 
verftorbenen Gürtlermeifterd Chriftian Friedrich 
Eichelfraut dad zu deſſen Nachlaß gehörige 
Wohnhaus Litt. A, Rum. 260 dahier, welches 
laut gerichtlidier Schägung auf 1700 fl. gewürs 
digt it, öffentlich verfteigert werben fol, Bie 
tungstermin iſt hiezu auf 

den 16. Dftober I. 5. Vorm. 10 Uhr 
vor dem Gommiffario, Sreisgerichtörath von 
Reigenitein bezielt, wozu Kaufsluftige mit bem 
Bemerfen eingeladen werden, daß der Zufchlag 
der Genehmigung des Verlaſſenſchaftsgerichts vors 
behalten bleibt. 

Ansbach, am 10. Set. 1828. 

Buſch, Direktor. 

2. Auf den Antrag des erften Realglänbigerd 
ſoll dad dem Johann Fifher zu Möhrendorf 
zugehörige Gut dafelbit, Haus No. 5 uebft eins 
gehörigen Wohnhaus, Stabel , Hofhaus, Backo⸗ 
fen, Pumpbronnen, Hofraith, Schorrgärichen , 
13 Morgen Feld, 3 Tagw. Wiefen, 15 Mors 
gen Fohrenbufchhofz, Gemeindes und Waldrecht, 
gerichtlich taxirt für 1267 fl, öffentlich an den 
Meijtbieteuden verfauft werden Der Bietungs⸗ 


termin iſt auf 


den 20. Det. d. 3. Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Hagenfchen Wirthöhanfe zu Möhrenborf 
anberaumt worden, wozu befig» und zahlungs⸗ 





fähige Käufsliebhaber hierdurch eingeladen werben, 


Erlangen, am 10. Sept. 


1828, 


init K. 3. Landgericht. 

ur Dachta, Laudrichter. 
3. Das Grundftüd des Schuhmacher Melchior 
Bergler zu Langenzenn; 1 Morgen Ader am 
Steinady, Steuerfatafter No. 498, tarirt anf 


275 A., wird au bem 


23. Dftober I. 38. V. M. 9. bis 12 Uhr 
im Polthaufe zu Langenzenn zum brittenmal aus⸗ 
geboten, wozu Kaufsluftige mit bem Bemerken 
geladen werben, daß ber Hinſchlag an den Meiſt⸗ 
bietenden ohne Ruckſicht auf den Schägungspreig 


erfolgt. 


Cadolzburg, ben 24. September 1828, 
Könige. Landgericht. 
In Dertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichter. 
Sicchart, Verweſer. 
4. Da in dem heutigen Termin zum Verkauf 


bes Leonhard Baderfchen 


Anweſens zu Grg 


ben ſich zu dem Bauernguth allda, fo yoi 
dem 1 Morgen Ader im Gereuth und f Morgen 
Aeder allda, Fein Käufer fid gemeldet bat; fo 
werben obige 3 Befigungen zum 2tenmale” u 
Öffentlichen Berfauf hiermit ausgefezt, under Ber 


ziehung auf die öffentliche 

Kreis = Intelligenz s Vlatte 

No. 64. ©. 1710 und Ro, 
147 


Bekanntmachung iur 
No. 60. S. 1635. 
68. ©. 1814, Vers 





k Kat. 2, i —— — S: — 
8 — iſt 
Br — 
BR: “am Gerichtsſitze beſtimunt worden. 
Muit. Erlbach, am 9. Sept. 1828. 
3 Königl. Landgericht. : 































* Wellmer, Landrichter. 

"Auf Antrag eines Realglaubigers ſoll das 

| * "Chriftian ‘Carl Meise in Schopfloh.ge . ._ 
hoͤrige Soldengut No. 1273. im Deuenbach bei 


8 i den Joha 
Schiopfloch, beſtehend in % Haus, Meiten Gart⸗ zu Hempofen en gehör 
dien und Stadel, welches auf 120 tarirt ” inm heurigen Kreis⸗In 
am Donnerſtag * 23, Oktbr. l. Is. N. M 1809 näher befchrict 
hehe am 2ten Verkaufote 
im Arnmenabsrfetifcen Wirtho hanſe in Schopf fand, nach dem Antrag 
loch, dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werden, Dienſtag den 7. De 
wozu befits und zahlungsfähige air Sach sat ARENA he 
geladen werben, ‚zum drittens und letztenn 
Dinfelsbühl, am 18. September 1898. N —— zu Hemhofen 
Koͤnigl. Landgericht. 5 befig- und zahlungefahige dau 


Forſter, Landrichter. ° En — 
6. Da ſich geſtern für die Gantrealitäten des a ste N 


Zimmergefellen Anton Templer von Titting, 
ein Kaufgtiebhaber nicht gefunden hat, fo werben 9. Im Weg dr S 


ſelbe, als: nachbenanute Grundſchae 
a. dad Soldenhaus mit Stadl, FTgw. Garten, Hdhfemsirthe Sehaftian 9 






| Jauchert Feld, $ Fauchert‘ Gemeindetheile berg, dem öffentlichen Q 

! * dem Gemeinderecht, taxixt auf 350 fl, © A Morgen‘ Ader Auf 

j b. + Mrg. Ader im Buhleufeld, tarirt auf "px Morgen Acker int Ef 
| 50, 0. & Morgen Ader dafe 

| freditorfchaftlichen Antrage gemäß hiemit wieder⸗ hierzu iſt Termin anf 

—9 hoft zum Verkaufe ausgeboten. Strichtermin iſt Montag den 13, künftige 
1 auf Vormittags 
Montag den 20. Oktober 1828, V. M. Uhr anberaumt, an welchen ch, 
A dahier anberaumt, wozu BR in fähige- Kaufslishhäber | - 
I laden werden, lei einfinden, ‚ihre Mn 


a Grebing, den 20. September 1898.) In 5 das Weitere gewärtt 
Ki Königlich "Bayerisches ———— 
Herrlein, Landrichter. 
7. Auf den Antrag eines Realglaubiges 
werden die Realitäten des Sebaſt. Wolfr um 

von Mettendorf, nündicd: 

'1) des Meierhäusl⸗Gutt beftehend in Wohn 
hans, Stadt, Gärtlein, 2 'Mrg. Seld, & 

Tom. Wiefen und Sewteindeteiht," ET erbi 

Ben Brteige 

suis - \ 






A — 
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1) einem Gute No. 39. zw Unterfarenbad, 
ſammt Ein und Zugehörungen, tarixt auf 
1500 f., — 

2) zwei Tagwerk Wieſen im Trocdenbach, 
Unterfarenbacher Flur, tarirt auf 300 fl., 

3) 25 Morgen Feld, der obere und untere 
Bogelheerd genannt, im Unterfarrubacher 
Flur, tarirt auf 250 fl., 


4) 1 Tagwerk Wiefen an der Zen, in Flex⸗ 


dorfer Flur, taxirt auf 150 fl., 
Montags den 6. October I. J. Vormitt. 
von 9 — 12 Uhr 
im Ring'ſchen Wirthshauſe zu Unterfarrnbach, 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber dahier einge⸗ 
laden. 

Nürnberg, den 30. Auguft 1828. 

Königl. Bayer, Landgericht, 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

11. Auf Antrag der Gläubiger follen die zur 
Adam Rebel'ſchen Debitmaffe in Unterbud 
gehörigen Immobilien, nämlidy: 

4) eim Halbhof No. zu Unterbuch, ſammt 

Eine und Zugehövungen, tarirt auf 2000 fl., 

2) fieben Morgen Feld im Höfzleshof, Ober 
bucher Flur, tarirt auf 350 fl, 
3) ein und ein halber Morgen Felb im Hoͤlz⸗ 
feshof, Oberbucher Flur, tarirt auf 75 fl., 
anderweit zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt 
und eventuel, d. i. wenn biefer nicht vealijirt 
würde, auf 3 Jahre verpachtet werben. Hiezu 
it Termin auf ß 
Mittwoch den 8. Dftober I. 38. Vormitt, 
g — 12 Uhr 
im Winkler'ſchen Wirthshauſe zu Unterbuch anbes 
raumt, wohin Kauf und resp. Pachtliebhaber 
eingeladen werden. 
Nürnberg, den 8. September 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

12. It ber Hprrber schen Konkursſache 
inWinds heim fol 
. Den. 16. October 1828 Nachmittags 2 Uhr 
‚m loco Wiebelsheim 1 Tagwert Ader im Rothe 


* 


—— 3 
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feld, 1 Tagwerk Acker hinter dem Weinthurut an 
den Meiftbietenden verfauft werben. Beſiz⸗ und 
Bahlungsfähige werden dazu eingeladen. 
Uffeuheim, 11. September 1828. 
Königl, Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
13. Die Sant» Zummobilien der Johann Leon⸗ 
‚hard und Anna Margaretha Kkunglerifcent 
Eheleute zu Norditetten, namentlich 
1 Hauslehen No, 5 zu Nordſtetten fammt Ein 
und Zugehörungen, ' * 
4 Morgen Ader in der Zeil, 
1 «* ..» du der Eiſenhuth, 
i ”.. s ünben Birfenifern, 
Z u s ine Schanrhaufen, 
$ ⸗ ⸗ in den Birkäckern, 
13 Tagw. Wieſe im Hohbrunnen, 
Tagw. Wieſe in der Aubuit, 
rgen Acker im Loh, 
s alba, 
im Birfenfelb, 
im Scheiderfein, 
im Saugefünger, 
in den Hirfihädern, 
3 » = der im leiten, . 
Morgen Gemeindtheifacer im Sündlein und 
3 Morgen Gemeindtheifader Lei dem Altonwei- 
her, fänmmtlic auf Norditetter Markung, 
werden am 
20. Dftober d. 3. Morgend 9 bis 12 Uhr 
im Rofenbauerifchen Wirthshauſe zu Norditetten 
Öffentlicy meiftbiethend verkauft: Beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfähige Kaufsliebhaber werben zu dieſem Ter— 
mine mit dem Bemerken anmit eingeladen, daß 
‚fie die einſchlägige Tarationsverhandlung zu jeder 
Gerichtögeit dahier einjehen können. 
Maffertrübingen, den 30. Auguft 1828. 
Königf. Bayer, Landgericht, 
: Seggel, Landrichter. 
. 14. Da fid im Termin zum Verkauf des der 
Wittwe Urfula Barbara Herbolzheimer und 
ihren Kindern gehörigen halben Schloößleinslof in 
Altheim fein Käufer einfand, fo wirb dieſes 
But befichend aus dem Wohnhans mit Stallungen, 
” 197 


3 


» wu vnı 
uw 


| 


— 
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einer halben Scheuer mit 3 Schweinftälfen, & 
Hofraith mit Bronnen, einem Schorgärtlein, bem 
Wald» und Gemeinderecht, dem Antheil an dem 
vertheilten Gemeindeland und Wieſen, dann den 
dazu gehörigen 13.7; Mrg. Ader und 25 Tgw. 
Wieſen, tarirt auf 3100 fl. auf Antrag anders 
weit öffentlic) verfteigert. Termin hiezu ift anf den 
8. Dftober Mittags 1 Uhr 
im Hußifhen Wirthshaus zu Altheim anberaumt, 
wozu Liebhaber geladen werben. 
Windsheim, am 11. September 1828. 
K. 3. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. — 
15. Zum Verkauf der. Thomas Standins 
ger'ſchen Mühle dahier, die Mittelmühle ges 
nannt, und zunächſt am hiefiger Stabt gelegen, 
mit dem Wohnhaufe, 3 Mahlgängen, AGerb— 


gang, einem Nebengebäude mit einer Schneid⸗ 


mühle, einer Scheuer, Stallung, $ Tagwerk 
Wieſen und 3 Morgen Aeckern, belaftet mit 2 
Schaf 3354 Metzen Kerngült, 31 Schaff ZI Me. 
Korngült, 128 kr. Geldgült, gefchäzt auf 6000 fl. 
Rhn., iſt dritter und lezter Termin auf den 

23. Detober Vormittags 9 Uhr 
im Tandgerichtlichen Geſchäfts⸗Lokale anberaumt 


worden, woſelbſt beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber fich einzufinden haben. 


Windsheim, am 19. Sept. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


16. Auf Antrag der Hypothekargläubiger fol- 
len die Grundbefigungen des Heinrich Strö bel 
zu Kaubenheim, und zwar a Br 
1) ein Gütchen mit Haus, Scheuer, Hoͤflein, 
Gärten, dem Gemeinderedht und 2% Mors 
gen Aeckern, Tare 700 fl., — 
2) * M. U. im Dennerlein, freieigen, Taxe 
28 fl., 
3) 3 M. A. im Ried, handlohnbar, Taxe 20 fl., 
* * A im Muͤhlbücklein, freieigen, Taxe 
5) 1M. A 
1 


. im kleinen Nutz, freieigen, Taxe 
28 4., nn 


2.* 
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6) $ Tor. Wieſe in der Kurzwieſe, freisigen, 
Tare 115 fl, 

7) TRogm. Wieſe allda, Tare 50 fl, 
I 7 


8) EM. A am Berolzheimer Weg, freieigen, 
Taxe 30 fl., 


9) 3 M. A. im äußern Zipfel, handlohnbar, 
Tare 60 fl,, 

10) EM. U. im der Kahlen, freieigen, Taxe 
80 fl., und j 


11) AM. A. tm untern Sand, handlohnbar, 
:  Kare 100-fl., 


meiftbietend verfauft-werben, und es iſt hiezu 


Termin auf den 


22. October Nachmittag 1 Uhr 
auberaumt worden, in welchem ſich beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber im Saͤmanniſchen 
Wirthshauſe zu Kaubenheim einzufinden haben. 

Windsheim, am 18, Sept. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Randrichter, 


17, Auf Antrag des Vormunds der minderjüh 
sigen Erben des verſtorbenen Schreinermeiſieto 
Johann Michael Fiſcher von Ickelheim mem 
dem nachſtehende zw deffen Nachlaß gehängt 
Grumdbefigungen: A 

1) das Häderguth Num. 66 in Ickelheim, bo 
ſtehend in einem Wohnhaus, einer Scheuer, 
2 Schweinftällen, einem Gärtlein, vLay 
werk Wieſen, 14 Mg. Aeckern, einem O9 
meinde s und Waldrecht, 2 Gert Schtagtelk 
4 Pförchnächten, 2 Gemeindetheilen, 
2) E Mg. A. im untern Nachtwaafen, 
3) 1 Mg. Weinberg im Mittelberg, 
A) I Mg. Adler im Ried, 
5) E Mg. Ader im Egersbach, 
6) & Mg. im Birkfein, X 
7) Z Mg. A. am Wiebelsheimer Weg, 
8) I Mg. A. am Weingartsſteig, 
9) & Mg: Ader im Ried, I 
am 13. Detober Nachmittage-2 Uht ; 
im Erbhauſe zu Ickelheim verkauft, und En 
‚ Räufariebhaber mit der Eroffnung eingeladen, * 


.; fle die Taxe fo wie die Belaftungiiber Sunmobi 
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lien in ber Regiſtratur des Gerichts erfahren 
fönnen. 

Windsheim, am 15. Sept. 1928. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Randrichter. 

6. Das in Guncurd gerathene Göldenanwes 
ſen ded Metzgers Johannes Schnörzinger von 
Ullerheim, beftchend in einem Söldenhaufe 
mit Gemeindsgerechrigfeit, dann 33 Mrg. Aecker 
und 3 Tagw. Wiejen werden am 

28. Dftober I. I. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei öffeutlich verkauft, wozu 
Kaufstiebhaber hiemit eingeladen werben. 
Harburg, den 23. Dftober 1828. 
Fürftliches Herrichaftsgericht! 
Schmid, Herrfihaftsrichter.' 


Gerichrlihe Vorladungen, 


3. Das Königl. Landgericht Leutershaufen 
bat in dem Schuldenwejen des Johann Leonhard 
Moßmeyer Schreinermeifter zu Ober dach⸗ 
ftetten, anf ben von den Gläubigern geſtellten 
und vom Schuldner genehmigten Antrag durch 
Entfchließung von heutigen den Univerfalfonfurg 
erkannt. Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
täge, nämlid) : 

1) zur Ammelbung der Forderungen und berem 

gehörige Nachweifung 
i aufden 6. Dftober [. Irs,, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 7. November I. Irs, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
für die Replik j 
auf den 24. November I. Irs., 
und für die Duplik 
S auf den 10. December I. Irs., 
jedesmal Morgens 9 Uhr feiigefest, und hiezu 
Fmmtliche unbekannte Gläubiger ded Gemein, 
— hiemit öffentfich unter dem Rechtönadhe 
€ vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am 1. 


—— die Ausſchließung der Forderungen 


"ber gegenwärtigen Concutsmoaſſe, das Nicht-⸗ 
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erſcheinen an ber übrigen Ediktstaͤgen aber bie 
Ausſchließung mit den. an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge habe, Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermös 
gen des Gemeinfch udnerd in Händen haben bei 
Vermeidung ded nochmaligen Erfages aufgefodert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Noch wird bemerft, daß die Schul« 
den unter benen fih 3150 fl. Hypothekenſchulden 
befinden zur Zeit die Summe.von 3830 fl. 17. Er. 
betragen, das Vermögen aber urkundlid bed 
Gantinventariums nur auf 1318 fl. 34 fr. ge 
fdjäget wurde. j 
Leutershauſen, den 19. Auguft 1828. 
u K. B. Landgericht. 
v. Pöllnig, Landrichter. 
6.. Von dem Königl. Bayer. Landgericht 
Pleinfeld; iſt über den Nachlaß des verſtorbenen 
Schuhmachermeiſters Joſehh Anton Staw 
dingervon Spalt, der Univerſalkonkurs er⸗ 
öffnet worden. Es werben daher die gefeglicen 
Ediktstage nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nadıweifung auf 
Dienftag den 4. November 1828, ; 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 2. Dezember 1828, 
3) zum Schlußverfahren und zwar 
a, zur Neplif auf j 
. Dienftag den 30. December 1828, 
b. zur Duplik auf 
Mirtwod) den 14. Januar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feftgefegt, und 
hierzu ſaͤnmtliche unbefannte Gläubiger ded Jos 
ſeph Anton Staudinger hiermit unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen 
am eriten Ediktstage die Ausfchließung der Fors 
derungen von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchliegung mit den an benfelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich wer: 
den diejenigen , welche irgend etwas an dem Ders 
mögen des Gemeinfchuldners in Händen haben, 





— e — 
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aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. Dabei wird den Gläus 
bigern befannt gemacht, daß die Activmaſſe auf 
1150 fl. fih beredine, daß dagegen jest ſchon 
3098 fl. 27 fr. Schulden und unten dieſen 
1529 A. 30 fr. Hypothetſchulden angezeigt ſeyen. 

Pleinfeld, den 5. July 1828. 

Königl. Landgericht. 

Wunderer, Landrichter. 

6. Auf eigenen Antrag ber Fuhrmanns⸗Witt⸗ 
we Anna Catharina Horrber bahier iſt über 
deren Vermögen der Univerfals Concurs befchlofs 
gen worden. Es werben baher die gefeglichen 
Edittstage, nemlich : 

4)'zur Anmeldung und Nachweiſung bet For⸗ 

derungen anf Dienftag den 
14. Oktober d. Id, — 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
Forderungen auf Dienftag den 
18. November d. Is., 
3) zur Schlußverhaudlung resp. zur Abgabe 
der Re⸗ und Duplit auf Dienftag den 
416. December b- Sr, 
jedesmal Vormittag 9 Uhr angeſetzt, und hie zu 
ſämmtliche bekannte und Abetannte Ofäubiger der 
Gemeinſchuldnerin hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Außenbleiben 
am erſten Ediktstage Ausſchließung ber Forderung 
ort der gegenwärfigen Eoncursmaſſe, das Auf 
fenbfeiden an ben übrigen Ediktstagen aber Aus⸗ 
ſchliehung mit den treffenden Handlungen zur Folge 
hat. Auch werben alle diejenigen, welche etwas‘ 
von dem Vermögen ber Gemeinfch Nbtterin in Häus 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung bed 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. 
Windsheim, den 15. Sept. 1818; 
Koͤnigl. Landgericht. 
Engeret, Landrichter. 
— Autrag “eines Hypothekenglaͤubigers 
he er ver Johann Leonhard und 
Nord an. K lun gleriſchen Eheleute zu 
Hut en, iſt die Eröffnung des Univerfals 
neurfes Aber das Vermö * 
| ögen der Kiungleriichen 


— 
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Eheleute aut 40. v. M. bereits beſchloſſen wor⸗ 
den. Die gefegfichen Ediktstage werben in der 
Art anberaumt, dah 
1) der 21. Dftober zur Anmeldung und Be 
grünbung per Forderungen, 
2) ber 21. November zit Abgabe der Einreden 
und 
3) zur Schlußverhandlung und zwar: 
a, für die Replit 
ber 9. December, und 
b. für die Duplif 
per 30. December v%, L, 
jedesmal Vorwittags 8 uhr beſtimmt I, Sämmb 
liche Gläubiger ber Klungleriſchen Eheleute wer⸗ 
den zu dieſen Terminen mit dem Bemerlen vorge 
laden, daß das Ausbleiben vom erſten Ediltoͤlage 
die Ausſchließung ber Forderung yon der Malle, 
und das Ausbleiben von den übrige 
die Ausfchließung von den daxinn worum 
Handfungen zur geſetzlichen · Folge habe. Hiet 
werben alle diejenigen , von ben Gemein⸗ 
ſchuldnern etwas in Händen haben, 4 
foiches hei Vermeidung des nochmaligen Erſab 
fofort Dem unterzeichneten Gantgerichte uuten 
behalt ihrer Rechte zu übergeben Beigefügt 
daß die befannten Schulden bev — 
5080 fl. betragen, und fammtliche Gan / Im 
bilien auf 1790 fl. gerichtlich gef 
ſeyen. 
Waſſertrübingen, ben 30- Auguſt 1828 
K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
6. Gegen den Soldner md 
hannes Shnörzinger vo * 
wurde durch Erkenntniß vom 10. d Mis. * 
öfnung des everfat» Goncurfed HAN .cis 
da er ſich des Rechtes der Aypelation öT 
begeben hat, 10 werben folgende Ediltstag 
geſebt: jung 
1) zur Anmelduug und 


der Forderungen 
De per 28 . Oktober, 


9) zur Anbringund per Einreden 


Freitag der 28. Nov. 


Metger SM 
Juerhein 


gehörigen Nachwei 





2069 


2. Schlußverfahren und zwar für die Re⸗ 
pli 
Montag der 29. Dec. l. J. 
‚und für die Duplik 
Dienftag der 13, Jenner k. J. 

jedesmal Vormittags 8 Uhr. Sämmtliche ſo— 
wohl befannte,, als unbekannte Gläubiger werden 
hiemit vorgeladen, an den bezeichneten Tagen’ das 
bier zu erfcheinen und ihre Rechte geltend zu ma⸗ 
hen, widrigenfalls die Ausbleibenden an dem 1. 
Ediktstage den Ausfchluß ihrer Forderungen von 
der Gantmaffe, die Ausbleibenden an den übris 
gen Ediktstagen aber die Prächifion mir der bes 
treffenden Handlung zu gewärtigen hätten; übris 
gens wird bemerft, daß die im Hypothekenbuch 
eingetragene Hypotheken 1231 fl., Die eidlich abs 
gefchägte Afrioa aber-nur 956 fl. 26 fr. betragen. 
Endlich werden alle diejenige, welche Fauftpfäns 
der in Händen haben, hiemit aufgefordert, bis 
zum 1. Ediktstage diefe bei Vermeidung des Ver 
iuſts ihres Fauſtpfandrechtes an dag unterfertigte 
Yniverfal» Goncnrds Gericht auszuliefern. 

Harburg, den 23. Sept. 1828. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht. 

- Schmid, Herrfchaftsrichter. * 

13. Chriftian Loi, am 23. November 1789 
zu Wallisau geboren, welcher feit längerer 
Zeit unbekannt abwefend ift, wird auf Antrag 
feiner Verwandten hiermit aufgefordert, binnen 
neun Monaten und längftens an dem auf Donners 
ftag 

den Siebenten Mai 1829 
anberaumten Terniin bahter perfünlich oder ſchrift⸗ 
Lich, fich zu melden, und weitere Anweifung, im 
Falle des Ausbleibend aber zu gewärtigen, daß 
er werde für todt.erklärt, und fein Vermögen feis 
nen nächften fid) legRiinirenden Erben werde: zuer- 
fannt werden. 

Pleinfeld, den 9. Anguft 1828. 
K. B. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 


— 


1 
2070 - 
Gexichtliche Beknuntmachungen. 


1. (Steckbrief.) Der wegen Vegehens des 
Betrugs bahier in Unterfuchuug und im Unterſuch⸗ 
ungearreit beftudlic, geivefene Schmidtgefelle Chri⸗ 
ſtoph Hörner aus Höfen ift aus dem Arrefte 
ausgebrochen, und hat fi flüchtig gemacht. 

Die ſänmtlichen Polizeibehörden werben ars 
durch erfucht, anf diefen der öffentlichen Sicher 
heit gefährlichen, unten ſignaliſirten Menfchen 
Spähe halten, und ihn im Betrettungsfall wohl 
verwahrt hieher liefern zu laſſen. 

Ansbach, den 22. September 1828, 

Königl, Bayer. Landgericht. 
Leutz, Laudrichter. 

(Signalement.) Größe, 5° 10% 45 
Haare/ braungeloct ala Witus; Stirne, flach; 
Augendraunen, braun; Augen, grau; Nafe, 
Rumpf; Mund, gewöhnlich; Kin, ſpitzig; Bart, 
braun; Angeſicht, laänglich; Gefichtsfarbe, brant 
und gefärbt; Alter, 27 Jahre; beſondere Kenn 
zeichen: trägt. einen Backerbart. 

Kleidung.) Eine Haube von dunkelblauem 
Tuch mit Schild, ein dunkelblaues Jäckchen mit 
liegendem Kragen, und Knöpfen vom nämlichen 
Tuche überzogen, eine ſchwarzſeidene Halsbinde , 
eine geſtreifte Weite, geftreifte Sommer - Beints 
Heider von Baumwollenzeud von blauem Grund 
und fdwarzen Streifen, 1 yaar falblederne 

Stiefel, 

2. Dom dem 8. B. Landgerichte Erlangen 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebradht, 
daf auf den Grund des unterm heutigen gericylich 


‚ nerlautbarten Ehevertrags der Bauer Johann 


Wels von Kleinfeebad und deſſen Verlobte 

Sybille: Rudolph aus Möhrendorf, die hierorts 

befichende allgemeine Gütergemeinfchaft unter ſich 

ausgefchlofien haben. _ 

Erlangen, am 11. Juli 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

3. Das in der Konkursſache über den Nach— 

laß des Wirths Johann Hörndler von Ebers⸗ 

bad) unterm 12. d. M. gefällte Prioritäts -Er— 





— — — 


— 
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tennniß, wurde heute am ſchwarzen Brette da⸗ 
hier angeſchlagen. 
Heitsbronn, den 13. September 1828; 
K. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


A. Die Erkenniniſſe, durch welche 

4) der Bauersſohn peter Zertner von Hohen⸗ 
ftatt, geboren den 30. October 1788. 

9) Johann Georg Zigler aud Hohenſtein, ge⸗ 
boren den 26. October 1763. 

3) Erhard Pitthöfer von Sberartelshofen, 
geboren den 11. Detober 1787. 

A) Leonhard Diftfer von Altenſittenbach, 9 
boren den 7. Dctober 1789. 

5) Chriſtian Raum aus Pommelsbrunun, ges 
baren den 19. September 1791-0 

6) Friedrich Pitelmann aus Alfalter,gebo⸗ 
ren den 28. September 1788. 

7) Georg Peter Scharrer aus Henfenfeld, 
geboren den 19. September 1729 

8) Georg Birkmann aus Dietershofent, gebos 
ren den 14. Juni 1781. 

9) Johann Bär aus Hersbruf, geboren den 
10. May 1707 

für todt erklärt wurden, ſind unterm heutigen 

zur allgemeinen Nerfündigung AM Gerichtsſtelle 

angeſchlagen worden. 
Hersbruck, den 93. September 1828. 

Kögl. gandgericht” 
Greiner, Landrichter. 


5. Nach einer am 25. Juli d. Js. abge⸗ 
ſchloſſenen, und am 17. September beſtätig⸗ 
ten: Uebereinkunft, dürfen der Bauer Jatkob 
Simon zu Freirsttenbach und feine Ehe⸗ 
fra Cunigunde, ohne Zuftimmmung ber beftellten 
Suratoren Leouhard Baier und Georg Weber 
daſelbſt weder Schulden contrahiren, noch von 
ihrem unbeweglichen Vermögen was werfaufen, 
ober auf andere Weiße veräußern. Dieß wird 
hiemit zur allgemeinen Kenntniß gebradit- 

Lauf, am 20. September 1828. 

Könige. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 









































6. Das Pröchufiond ; 
guvsfache von Untefampfi 
ſchlagen worden. 7. — — 
Feuchtwang, bein 27. September 1828 
Koͤnigl. Landgericht, · ei 
Keiner, Lant er 
Te Die beiden Eheleute 
her und Anna Maria geborne S 
möge. gerichtlichen Vertrags , die 
yinz geltende allgemeine Oi 
8. 422 des Preuß. NR hiemit 
Kenntuiß gebracht. 
Königf. ganbgerihte 
TR En 


Seifenfieder. gohann Jatob 
der Publikation am die Gerich 
— 0 
Shan Berg $ A 

Dahsbadı, haben bei ihren De 
geſchloſſen. Dieſes wird gel TE 

Reuſiadt a, d. Ar ben 6. Qufy 1828 © F 

Heffels, Landrichter ER 






8. St der Kontursjache, bed AMT O De 
tin Schorr von Sberhochſtad AN 
das Sprioritärs » Erfenntniß an die. OT. 
affigirt. Dieſes wird hiermit un BNERTTT 
Kenntniß gebracht. —— 
Reuſiadt a, d. Aiſch, MM 26, Sept 
Königl. Bayer. g Re 
Heffels, Land 
9. Am. Dctober dieſe 
9 Uhr werben int Georg Michael 
ſchen Ganthauſe zu B eierberge 
zen und 4 Sceffel G 
Bezahlung öffentlich 
Kaufsliebhaber hiermit eingelabeit 
Waffertrüdingen, den 20. Sk} 
Königl. — — 
Seggel, Landrichi 
10, Es wird hiermit zur — 
min hedracht, daß bad gprioritätd * 1 
niß in ber Concursſache über-dad * eis 
Johann Leonhard Leipold vol > 
fintt der Verkündung heute au daR 
. i % - ns I) 
angeheftet worben ſt 04: Gept 186 Y 


Waſſertrüdingen/ 
. ‚Königl. gandgeriht 


Seggel, Landrichter . 3 






Ertra⸗-⸗Beilage | 2 


um 


Intelligenz: dlat 


für den Rezat⸗Kreis. 


t 





Mro. 79. Ansbach, Mittwoch den 1. Oktober 1828. 





Inſtruktion zur Behandlung und Verwaltung der Hilfskaſſen. 





J. Bon denjenigen, welde ein Anle 
hen aus der Hilfskaſſe aufnehmen 
wollen. 
$. 1. Der Artikel IT. des Stiftungs-Briefes 

beſtimmt im Allgemeinen, daß nur jene, welche 

fid) im unverſchuldeten Nothfällen befinden, Aus⸗ 
hilfe von den Hilfskaſſen zu hoffen haben, daraus 
folgt, daß von felbfl ausgeſchloſſen ſind: 

a. alle, welche ſich nicht ſowohl in einem bes 

- fonderen Unglüdsfalle befinden, als viel 
mehr durch unfluge Wirthſchaft, Spefulas 
tionen, die allgemeinen Zeitumftände, u. 
dgl. in VermögendsAbnahme und Mangel ges 
fommen find; 

b, alfe, welche nicht fowohl zur Erhaltung als 
vielmehr zur Erweiterung ihrer Erwerböfäs 
higkeit Unterftügung fuchen. 

Nach Artitel VII. des Stiftungsbriefes find 

ferner ansgefchloffen 

e. alle, welche den Vorwurf ber Unthätigfeit, 
der Unfittlichkeit, der Unsechtlichfeit gegen 
ſich haben; 

d. diejenigen, been noch andere Mittel, ihrer 
Noth abzuhelfen entgegenftehen, daher alle, 
welche noch im Stande find, Anleihen im ges 
wöhnlichen Wege zu erhalten. 

$. 2. Die Ungfüdsfälle, welche einen Anſpruch 

auf Unterftügung begründen, follen nicht im Wege 

ber gewöhnlichen Atteftate, fondern, foweit ins 

mer möglich durch Notorietät bargethan werben , 

wie denn überhaupt ein eigentl. Unglücksfall, 

re Brand, Wetterſchlag, Viehfall u. dgl. ber 
dforierät nie entgehen iann, — Auf bloßen 


Zeugniffen begründete Angaben von Unglüdsfäls 
Ien, follen nicht berückſichtiget, doch können eins 
zelne Nebenumftände eines übrigens notoriſchen 
Unglüds, 3. B. der Betrag ber Beſchädigung 
von Häufern u. dgl. durch Atteftate dargethan 
werben, wenn ed auf diefelben anzukommen hat. 

S. 3. Auch das weitere Erforberniß ber Sitte 
lichkeit, Rechtlichkeit und Thätigkeit fol mehr nach 
dem allgemeinen Rufe eines Mannes bemeffen, 
als durch Zeugniffe einzelner dargethan werden, 
einzelne Thatfachen jedoch, welche nur ben Bes 
hörden nad) ihrer Natur befannt feyn Können, fols 
len von diefen im Laufe ber Iuftruftion eines Ges 
ſuches gewiffenhaft beigefügt werben. 
U. Bon der Inftruction der Geſuche 

um ein Anlehen. 

$. 4. Geber, der ein Anlehen ans der Hilfes 
kaſſe fucht, hat fein desfallfiges Geſuch bei dem 
Armenpfleg-Rathe der Gemeinde, ober in Städs 
ten bed Diftrifted, wozu er gehört, im Rhein⸗ 
kreiſe bei dem Bürgermeifter vorzubringen. Hie⸗ 
bei ift der veranlaffende Unglucksfall anzuführen, 
dag durd) ein Anlchen geholfen werden fönne, 
und wie, auseinander zu feßen, die Rüdzahlungss 
friften zu beſtimmen, die zw leiftende Sicherheit 
zu benennen. Nah Abtritt des Bittitellers hat 
der Armenpfleg⸗Rath — ob wirklich Hilfe nöthig 
fey, ob der Fall für die Hilfskaſſe geeignet, die . 
Sicjerheit hinreichend, von Seite ber Rechtlich—⸗ 
feit und Sittlichkeit bed Bittfiellerd fein Anftand 
vorhanden ſey, — zu berathen, und wenn alles 
gegründet, bie Hilfe durch ein Anlehen für nötig 
und möglich erachtet wird, ein Protokoll darüber, 
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und zwar als Armenfache tar » und ſtempelfrei 
aufzunehmen, und ſolches unterzeichnet und be⸗ 
ſiegelt, jedoch offen dem Bittſteller ein zuhändi⸗ 
gen. — 

$. 5. Findet aber ber Armenpfleg Rath den 
Antrag aus irgend einem Grunde ungeeignet, fo 
iſt der Bittſteller ohne Schreiberei nur mündlid) 
abzuweiſen, diefem fteht aber frei, zu verlangeity 
daß fein Geſuch nebit dem abweifenden Beſchluſſe 
des Pflegrathed und deffen Gründen zu Protokoll 
gebracht, und ihm daſſelbe zur etwaigen Führung 
einer Beſchwerde eingehändigt werde. Solche 
Protofolle find jedoch nicht, wie die $. 4 bemerks 
ten tar» nnd ftempelfrei. ’ 
‚6. Die Armen⸗Pflegräthe find für die Rich⸗ 
tigkeit dieſer Protokolle in ber Art verantwortlich, 
daß, wenn fich entdecken ſollte, daß in derſelben 
etwas Unwahres angegeben, oder elwas Wahres 
verſchwiegen würde, daß auf ein ſolches Pro⸗ 
tokoll etwa ausgeliehene Kapital nebſt Zinſen ohne 
weiteres erhoben, und denſelben ber Regreß an 
den eigentlichen Schuldner überfaffen werden ſoll. 

8. 7. Das nach $. A ausgefertigte Protokoll 
des Armen⸗ Pileg-Rathed ift dem Landgerichte, in 
Städten Ir Klaffe dem Magiftrate, Im Rhein⸗ 
kreiſe dem dandtommiſſariate vorzulegen⸗ welches, 
wenn wegen der Sittlichkeit und Rechtlichteit des 
Bittſtellers aus Abten etwas zu erinnexn, ober 
in Beziehung auf pie zu Leitende Sicherheit auf 
den Grund des Hypotheken⸗Buches oder andere 
amtliche Exfajrungen etwas zu bemerken iſt, die 
vbwaltenden Anftände, durch ein kurzes mund⸗ 
liches Bereden mit dem Bittſteller, wo möglich 
zu befeitigen, auſſerdem aber dem Protokolle fols 
che zit inferibiven, nnd dieſes jeden Falles zu be⸗ 
glaubigen hat. 

8. 8. Sämmtliche Protokolle der Art werden 
jedesmal am 10ten, 20ten und 30ten jedes Mo⸗ 
— von * een an bie Kreiöregies 

er doppelt geferti 
dem —* — — Meberficht nach 

—— der einkom⸗ 

nträge durch die Kreide 


Regierungen. 
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0, Bei Übrigens gleichen Umſtanden 


Rentanken zur 


zuweiſen, 


4 


g. 9. Die ſaͤmmtlichen ſolchergeſtalt eingefoms 
menen Anttäge müfen- innerhalb der nächiten.10 
Tage von den Kreis⸗Regiernngen geprüft und vers 
beſchieden werben. Hiebei follen diefelben im Auge 
behalten: 
a. Mehrere Heine Aulehen find 
übrigens die Anſtände gleich ſind, 
p. Fälle, wo bie Hilfe durch ein 
wig ift, follen von w 
parüber obwaltet, berůckſichtiget werden; 


größeren, wenn 
vorzuziehen, 
Anlehen ge⸗ 
o Zweit 


zahlreiche Familien, 
mehrere unerzogene 
mehr als auf minder zahlreiche a1 fehen, 
uglich, wenn letztere von ber t 
die Mitglieder derſelben ſich allenfall dur 
dienen, anſchließen und andere 
dat. helfen können. u 
d. — Famülien, die ſchon fruhet ihtt 
Eriverbfamfeit dadurch erwiegen habt, d 
ſie durch eigene Emſigkeit HM iht 
kommen, oder gar einigem W 
geſchwungen haben, 
das ererbte, erheyrathete u. ſ. w. nut 
haben, berückſichtiget werden. en 
g 10. Die gefaßten Gurfhfießimge? hin 
hei der Regierung in die won den Landger 
vorgelegten Ueberſichten eingetragen, ie 
davon der unterbehoͤrde nebſt denjenigen h * 
ache unberckfichtiget bleiben, —— 
die andere mit ben bewilligten Gele 
J d Antehen? J 
Mangels au Fonds 9 


Den wegen ir seh anf it 


ſenen bleibt unbenommen/ 
ben Protollen zu erneuern. m 
44. Werben pen Regiernngen 9— * 
mit Protofollen , welche 5 en ande 
vorgelegt, To ſind dieſelben zu peter, aka 
gründeten auf Koften des nten 
pie gegrund en. 
ften des Armenpflegrat ’ n 
widrig dabey gehanbe haben folfte, — * 
gen dJuſinuiruug und Wiedervorlage in 
ſien 10 Tagen urachzuſenden. 


4 
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IV. Bon ber zu leiſtenden Sicherheit, den. E ſoll daher innerhalb der erſten acht Tage 
S. 12. Die zu leiftende Sicherheit kann nach Ablauf des Termins auch ohne vorgängige 
a. in einer wirklichen Hypothek, beſondere Mahnung die Erecution gegen den Zah⸗ 
b. in einem Faufipfande, * lungsſaumigen eingeleitet werden. 
c. in einer Burgſchaft — beſtehen. $. 19. Damit aber hiebei jede Weitläufigkeit, 
8: 13. Bei Beſtellung einer Hypothek it nicht und ſoviel möglich alle Schreiberey vermieden 
auf die Sicherheit des Kapitals, ſondern der jährs werde, follen die Unterbehörben, welhe die Ge⸗ 
lichen Rente zu ſehen, daher fönnen Objefte, wels ſuche initrwirt haben, die Erefution, wenn nicht 
che den Kapitalwerth auc nicht decken, angenom⸗ binnen der eriten adıt Tage die Zahlung an- fie 
men werben, wenn dieſelben nur die Rente fichern, ſelbſt geſchieht, oder der Zahlungsſchein produ⸗ 
desgleichen ſollen Gegentände angenommen wer⸗ zirt wird, ungeſaumt einleiten, 
den, welche übrigend zu einer Hypothek nicht ges $:20. Die Erefution geſchieht nach ben Ges 
eignet. wären, wenn nur diefelben eine Rente abs ſetzen, der Natur der bejtellten Sicherheit, und 
werfen, die gemüget. der obwaltenden übrigen Verhältniſſe auf bie 
$. 14. Fauftpfänder fönnen nur Dann anges promteſte Weiſe und die vollziehenden Behörben 
"nommen werben; wenn folche dem Verderben oder Bleiben der Kaffe dafür verantwortliche Die Bür⸗ 
einer allzuſchnellen Werthsabnahme nicht audges gem ſollen daher fogleich adeitirt, und feinem dop⸗ 
fegt find, und ben vollen Werth der zw zahlenden pelten Berfahren ftatt gegeben werden. Muß ein 
Renten⸗Summe decken. Fauftwfand distrahirt werden, fo iſt das ganze 
$.15. Burgſchaften, welche nach den geſetz⸗ Kapital zugleich mit abzutragen. Die gerichtl. 
lichen Vorſchriften beſtellt werden, find in allen Verhandlungen unterliegen den gewöhnl. Zaren 
Fällen genügend, und es wird befonders bemeift, und Stempelgebühren. 


daß auch die Hilfsvereine, wenn fid) ſolche bilden, $. 21. Wer bei drei Zahlungsfriiten ſich ſäu⸗ 
Bürgfchaften zu übernehmen: befugt find. mig bezeugt, gegen ben iſt auf Abtragung bed Kas 
V, Bon ben audzufertigenden Un pitald oder Kapitalreſtes zu beftchen. 
Innden. VN. Bon der Auffiht über die Bers 


$. 16. Sobald die Entſchließungen ber Kreis wendung der gegebenen Anlehen. 
regierung an bie betreffende Unterbehörde gelan⸗ F. 32. Die aus der Hilfskaſſe gegebenen Uns 
gen, hat diefe. die Schuidurfunde fogfeich abzufafs lehen follen beſtimmt und ausſchließlich zu dem 


r Abfaͤſſ Ausferiam Zwecke, wozu dieſelben gegeben wurben, vers 
fen, reſp. deren Abfaſſung und Ausfertigung -zu endet werden. Dit Emofänger follen zwar in 


veranlaffen, fo daß diefelbe innerhalb der eriten der Art der Verwendung zu den beffimmten 
10 Tagen bei der Rentantur der Hilfskaſſe ein⸗ Zwede nicht befchrinfer, wohl aber darin, daß 
treffen könne, welche fpäteitens drei Tage, nach⸗ nicht andere fremdartige Ausgaben von den Ans 
dem derſelben die Schuldurkunde präſentirt iſt, lehnsgeldern befchristen werden, kontrollirt wers 
die Zahlung zw leiſten hat· "Die Schuldurkunden den. Dieſe Aufſicht⸗ fcht den Armen⸗Pflegraͤthen 


| en } 
werden bei der Reutantur aufbewahrt darüber (im — ee len den 
ein Inventar nach Formular Nr, II, gehalten, Hitfspevärftigen bei Verwendung der Gelder mit 


und machen einen vorzüglichen Gegenſtand ber Vi⸗ Rath und That an die Hand gehen, die moͤg⸗ 


ſitation der Nentantur and. Baal Br es Ben ——— im Ein⸗ 
H 17 Di i fimben ge Faufe u. ſ. w, Denjelben zu verfchaffen, und ſol⸗ 
Schicht tar ra ee — 8 he überhaupt fo zu unterftügen fucyen, daß dies 


3 * nf ⸗ i 
VL Ri Be ibaung ber Zahlungen. Noten Mugen Fr ———— 
Daß die Zahlung der ſtipulirten Reute VI. Von den Hilfs-Vereine 
—— in den beſtimmten Vierteljahrs⸗Friſten ge⸗ F. 24. Wenn ee bilden, fo 
ſchehe, darauf muß unmachfichtlich beſtanden wer⸗ ſoll denſelben die im $. 9 angeordnete Wuͤrdi⸗ 
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ung der Geſuche uͤberlaſſen werden; diefelben 
ud aber ſchuldig, ihre Berathungts Protokolle 
der Regierung vorzulegen, welche die Entſchlieſ⸗ 
ſungen ercheilt und ansichreibt. 

8. 25. Bei Viſitation der Nentanturen has 
Ben die Hilfevereine dad Recht, zwei Mitglie⸗ 
der aus ihrer Mitte abzuorbnen, weldye dem 
Geſchaͤfte beiwohnen. und ihre Erinnerungen 
dabet abgeben. Eben fo find die Rechnungen 
vor der Mevifion den Hilfevereinen zur Einjicht 
and Monirung vorzulegen. 

Bleiben ihre Erinnerungen in einer oder der 
andern Beziehung unberudfichtiget, fo fteht dens 
felben der Rekuts an dad Staatsminilterium 
des Innern frei. — N 55 
‚ 5 26. Aufferdem gehdrt zur Befugniß der 
Hilfsvereiue alles, was die Vergrößerung und. 
zwedmäßigere Verwendung der —R wie 
alles, wad die Erleichterung der Unterftügten 
in zwedmißigerer Verwendung der Aulehus— 
Summen u. f. w. betrifft. In erfterer Bezies 
hung handelır diefelben als berarhende Behoͤrden, 
und die Entfcheidung kommt ben Kreisregieruns 

en zu, in der zweiten Eigenſchaft handeln dies 
elben als Benitände der Unterſtuͤtzten, zeigen 
denfelben die Gelegenheiten zu den wohlfeiliten 
Eintäufen, zwechmäßigiten Einrichtungen, ſchick⸗ 
lichen Gewerbs⸗ Verbefferungen u f. w. an die 
Unterftügren find zwar an ſolche Andeurungen 
nicht gebunden, wenn jedoch diefelben dem 
Zwede geradehin zuwider handeln, fo find die 

met ermächtiget und verbunden, den 

reis:Regierungen Anzeige zu erftatten, damit 
diefe eine engere Aufficht anordnen, 

IX. Von den ne der Hilfe 


en. 

g. 27. Die Stentanten der Hitfelaffen wer 
den auf Ruf und Miderruf angeitellt, von dem 
Kreisregierungen vorgeſchlagen, von dem Könige 
befkätiger, und baben weder auf eine perpetufs 
gät ihres Dienftes noch auf pragmattiche Rechte 


einen Anfpruch. Dieſelben haben aber eben das‘ 


zum die Beruguiß, ihr Amt nach Belieben nies 
derzulegen, müßen jedoch fo lange, bis ein neuer 
Mentant angeftells und eingewiefen ift, ihre Funk⸗ 
tionen fortiegen. 

S, 28. Zu Nenranten tonnen nur ganz unkes 
ſcholtene, im Rechnen, wohlerfahrue mit hinreis 
Hendem Bermögen amgefeflenen Männer er: 
nannt werden. Diefelben follen Caution leiften, 
Ponnen jedoch indem Falle davou befreit werden, 
wenn diefelben mit einem beſonders bedeuteuden 
Vermoͤgen angeſeſſen find, und ihr Amt unent⸗ 
geidlich verſehen · 


—iſ 
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$. 29. Dieſelben find verbunden, alle Gil 
ber ſtets nußbringend zu erhalten ; daher diejts 
nigen, weiche nicht auögelieben werden fonnen, 
entweder bei Leihkaſſen oder den Ecyuldentil 
gungskaſſen u. f. w. unterzubringen 

$ 30. Ueber alle Einnahmen und Yndgabın 
iſt ein Manual nah Formular Nr. II, und ein 
Tagebuch nad) Formular Ne, IV. zu halten und 
forilanfend in fteter Wonftändigkeir zu führen, 
ſo daß deſſen Abſchluß jeden Augenblick den Kaſ⸗ 
ſeſtand nachweiſe. 
$; 32. Die Rechnungen werben nach Formu 
ar V. angefertiger, und muͤßen unfehlbar am I 
Novemnib. jeden Jahres angeftellt ſeyn. Diejeb 
ben umfafien den Zeitraum vom 1, DIE. des Jah 
res mt kegtem September des folgenden, im 9% 
genwärtigen Fahre aber vom 25, Auguft die 5% 
Septembet 1829. 

$. 32. Die Revifion der Rechnungen 89 
ſchieht befiden Kreis: Regierungen nad porherl 
ger Mouirung der Hilfövereine, Dir Kentant 
erhält darüber ein fhrmliches Abſolutorium, wen! 
die Rechnung richtig befunden wird, auſſerdem 
find die Auſtaͤnde im kuͤrzeſten Wege du hehen 
. 8. 33. Die Bifitation der Kreisbitetaltt 
foll dreimal im Jahre nach eben den North, 
welche bei anderen. verredpuenden Yemtern fat 
a ‚ vorgenommen werdet. 

. 34. Damit die Kreisregierun 
Kenntniß, welche Anleihen gegeben Werden Ih 
nen, bleibe, find derfelben von 10 zu 10 Kagel 
Auszuͤge nach Formular VI vorzulegen. 

$. 35. Als Regie: Yuegaben dürfen Mr fel 
gende und zivar in befonderd zu genehmigen! 
Beträgen verrechnet werden. 


a. Befoldung des Rentanten, wenn Ih aut 
bewilligt it, 

b. die Mierhe, Beleuchtung und Beheitung MP 
Locals, wenn nicht die Gemeinde DIT Kridr 
hauptitadt oder der Hilfsvereine ein jeide® 

i — aͤberlaͤßt. 

©. Die Anſchaffung der peibmatt 

tialien und Utenflien. — F 

Da der Nentant am Site der Kreietege 
Yung wohnt, mit ben Unterbehörden aber nur MM 
Fall der Zahlungsfänmigkeit ber Unterftügten 
Torrefpondirt, welches auf Koften der Siumigt® | 






| 


zu gefchehen hat, die Geldverfendungen auf X! 
ſten der Unrerftägten gefcheben,, jo Ehnnen eine 
Bothen- noch Pofigelder verrechnet werdel 
Ein Diener wird fürs Erfte nicht erjerdett 
werden, zumal wenn die Gefchäfte im den 6 
meindehjäufern verrichtet werden. 


Münden am 29. Auguft 1529, 
Ch SUR a 


2073 | 
Amtliche Bekanntmachungen. — 


1. In Gemäsheit ‚hoher Entſchließung der fir 
niglichen Regierung des Nezatfreifes, Kammer 
der Finanzen vom 14ten vorigen Monats wird 
bad bisherige Lottogebäude Lit, L, No. 333 In 
ber, Karolinenftraße unter den normalmäßigen Ber 
dingungen vom Jahre 1811 und 1813 dem öf 
fentlichen Berfaufe an den Meiftbietenden audges 
fest, und Termin auf 

Freitag deu 10. Dftober d. Is. 
Vormittags 10 Uhr im rentamtlichen Geſchäftslo⸗ 
tale anberaumt. Daſſelbe ift maſſiv von Steiner 
erbaut, und zertheilt ih a) in das Hanptgebitude, 
b) in zwei Seitengebäude, 3* 

1) Das Hauptgebaude enthält einen Souterain, 
4 Etagen und 4 aufeinander jtchende Döden ; im 
Souterain beitinden füh 2 Keller. Die erjte Era; 
ge ober par terre enthält 1 Stube, 1 Kammer, 
1 Küche, I Tennen, 1 großes Gewölbe, 1 Känte 
merfein nter der Stiege; die zweite Erage 3 Zims 
mer, 2.Kauımeru, Vorplatz und Gangz die dritte 
Etage 4 Zimmer, 1 Kammer, fo heizbar.gentacht 
werben kann, 1 Küche, Vorplatz und Gang; 
bie vierte Etage 2 Zimmer, 4 Kammern, Von 
platz. wu 
2) Dad rechtöftchende Seitengebände enthält 
1 Souterain, 1 Keller und 4 Etagen; in der er: 
fien Etage befindet ſich Gewölbe mit 2 Abtheil— 
ungen; in der 2ten 1 Stube, 1 Kammer; in der 
‚sten 1 Stube, 1 Kammer; in der Aten 2 Kam⸗ 
mern, 1 Bobeıt. 

3) Das links chende Geitengebäude hat 3 
Etagen; die Iſte Etage euthält 1 Hofraich mit, 
Waſchſtube, kupfernen Keffel, Pumpbrunuen, 
ſteinernen Trog, dann s v. Abtritt; die Are Eta— 
ge 2 Feine Kammern, Vorplatz und Abtritt; die 
— 2 Heine Kammern, Vorplatz und Abs 

itt. 

Indem daher Saufliebhaber hiemit eingeladen 
werden, wird zugleidy bemerkt ‚ daß fich diejenis 
‚ beren Zahlungsfähigkeit dem Amte nicht bes 
— ut, bei ihren Erfcheinen durch gerichtliche 

gniſſe Über ihre Vermögensverhäftniffe auszus 


— — 
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welfen haben, und daß das Gebände in den Rach— 
mittagds Stuuben von 2— 5 Uhr täglich einges 
fehen werden kann, zu welchem Behufe mit dem 
Borftande der königlichen Filial⸗Lotto-Admini⸗ 
firation die erforderliche Einleitung getroffen wors 
den iſt. N 
Nürnberg, am 18. September 1828. 
0 Kinigl, Rentamt.— 
Krämer, Rentbeamter. 


Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. ‚Nachdem die Tare des mittelft öffentlicher 
Ausschreibung vom 17. April dieſes Jahres ſeilge⸗ 
boteuen, Georg Fliehe r'ſchen Hofes Nummer 1 
in Stödach, in dem ftatt gehabten erſten uud 
zweiten Termine nicht erreicht worden ift, ſo wird 
derfelbe anderweitszum’ Verkauf ausgefezt, Tage 
fahrt dazu 

— den 15,.Ostober d. Is. Vormittags - 

9— 12 Uhr 

im. Hörleimifchen Wirthshauſe zu- Stoͤckach ande 
raumt, und werden. Kaufsliebhaber mit dem Des 
merken eitigelnden, daß diefer aus dem Wohn⸗ 
haufe, Scheune, Backofen, Bromen, Hofraich, 
1-Morgen Grass und Baumgarten, 23 Tage 
werk Wirfe, 294 Morgen. Herfer und dem Ges 
meinderecht bejtehende Hof auf 2347 fl, gewürs 
Diget wurden ſey. . . 

Endplzburg, den 12. September 1828, - 

er Minigl. Landgericht. 
In Vertietung des durch Krankheit behinderten 

4 2 £gb Landrichters, 

Sichart, Verweſer. 
2. Die zur Concursmaſſe des Bauersmannes 
Joh. Stephan Löffler von Mr, Herrnsheim 
gehörigen Immobilien, aß: 
B. N. 1557, ein Wohnhaus mit einer Hube 
zu 184 Mg. Aderfeld, F Mg. Weinberg, 

14 Mg. Wieſen, 1Mg. Holz, Tare 2700 fl., 
DB. N. 1588 u. 1589, ein My. Kleeader am 

Stodheimer Weg, Tare 95 fl., 

‚BR. 1590, 1. Mg. Ader am Thiergarten, 

Zare 90 fl, 

148 
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WR 1591, 13 Mg. Weinberg en , 154 
Wäfferndorfer toten, an 2 Stiden, Case ‚heimer 9 
130 fl, 


B. N. 1592, 2 Do. der m ſhwamen ven 

Taxe 40 k, - Kur 

B. N. 1593, 3 Mg. Kleeacker am Doro ire 
garten, Taxe 30 fl, B. N. 1536, ng. 

B. N. 1594, 1 Mg. Ader am Schleifweg, 445, 1 
Tare 110 il., BN. 1503, AR 

DB. NR. 1595, 1 Mg. Ader unweit der Mühle], Taxe 145 fl. 
Zare 90 fl., 


2. N. Fer yon Ace 
B.N.1596, Mg. Ader am ſchwatzen Berg, SEO" 


A 


155, | 
Tare 40 fl.,- 2 N1502, 1 Mg 
B. N. 1597, 1 Mg. Ader am Haager, a Weg, Tare 130 fl, 
ABl, BR.2229, 1 Mg: 
B. N. 1598, 1Mg. noch allda, air FoR9. Mühle, Tare 90 fL., 
Zare 125 fl., M BR. 1082, 3 Mg. Be 
B. N. 1599, Ing. Adler am Quellberg, Tare + Kare 45 * 
35 fl, 


DB. R. 1892, 

B. N. 1600, Mg. Ader am Wahnberg, 125 ft, 
Tare 70 1 SA B. N. 3363, sm. We 
B. N. 1601, IMg. Acker auf Willanzheimer Hüttenheimer Markung, 
Martung, Taxe 136 fl., werden am 4. Nov, f 
B. N. 1602, 3 Mg. Ader am graßigten Weg, im Schleeteinfchen Wirthehn ie 
. Kare 90 fl, boten, und nad 5 64 
B. N. 1603, 3 Mg.Ader, stößt auf die Sond⸗ heimgefchlagen, wornach ya 
heimer Marfung, Tare 100 fl-, haber ſich zu achten haben. 
B. N, 1604, 1Mg. noch allda, Tare 140 fl, Seehaus, den 2. Sept. 1 
D.N. 1605, 1 Mg. Ader am Wantbaum, Sirfttich Schwar genbergiſch 
Taxe 136 fl. Hohenlan 
B. N. 1606, 3 Mo. Acker an den wittlern Ans Schwingenſtein, He 
wandten, Tare 90f., 3... Auf ben Antrag. | 
D.N. 1607, 3 Mg. Ader an ber fangen Ling, Gtänbiger des Robleins dir 
Tare 100 t, mann bahier, werden nachſtel 

B. N. 1608, I Mg. Acker am Hillendehenden, deſſelben * 

Taxe 115 fs 1) ber Gaſthof zum ww 

B. N. 1609, Z Mg. Wieſen an der Oſterwei⸗ mitten auf dem 
den, Taxe 100 fl., Stallungen, 
B. N. 1610, 3 Mig. Wieſen unterhalb des und Bräug 
SZleckens, Tare 45 fl, —— 

B. N. 1494, Mg. Krautacker am Stockhei⸗ 


mer Weg, Tarel 50 fl, 
BR. 1516, u 


z Mg. Acker am Schl 
Care 55 i, gr Acke —— 


nt 
nor 


„in 


\ — et 
u: — 


Digitized by Google 


2077 


c. ° 


3 Tgw. freieigene Wieſe —— 


Tgw. freieigene Wieſe auf der Hauberin, 
Tgw. eigene Wieſe auf dem Steiner 

ah, 

ſ. 3 Morgen Ader, freieigen, hinter bem 
Ziegelſtadel beim Braunbierkeller , 

8. 3 Mrg. freieigener Ader an der Kelter, 

h. 13 Mrg. eigener Ader der Grubenader, 

1. 3 Morgen eigener Ader gleichen Namens, 
k. & Meg. eigener Ader, ebenfalls Gruben 
ader, s 
1. & Morgen eigener Acer dortfelbft, 
in vim executionis öffentlich ſubhaſtirt. Zum 
Berfauf diefer Realitäten wird Termin auf 
Dienftag den 4. Nov. dieſes Jahres 
angeſetzt. Kaufsliebhaber welche fich über hins 
reichended Vermögen, guten Leumund und fons 
ftige Eigeufchaften auszuweißen vermögen, wer 
den hierzu vorgeladen. Zugleich werden alle befannte 
und unfannte Öläubiger des Rößleins Wirth Org, 
Herrmann zu Dettingen aufgefodert, ihre 
Foderungen an eben dieſem Termin vorläufig zu 
liquiviren und nachzuweifen, um fo gemwiffer, 
als fie fonft mit denfelben nicht weiters mehr ges 
hört werden follen. 

Dettingen, am 25. September 1828. 

Fürſtlich Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Herrfchaftsrichter, 

4. Don dem unterzeichneten Kol. Landgerichte 
wird hiemit dad Gut der Johann Georg und Anıra 
Margaretha Straupifcen Eheleute No, 5 in 
Gumpenweiler (No. 71 diefes Blatts) ans 
getragenermafen zum drittenmal fubhaftirt. 
Beſitz- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber wollen 
ſich demnach zur Rizitation hierüber am 

22. October dieß Jahre 
vor der Gerichts Gommiffien dafeldft einfinden. 
Feuchtwang, den 22. September 1528. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eined Realgläubigers wird 
der dem Mufitanten Matthias Haunreuther 
au Obererlbach zugehörige 1 Morgen Hopfen 
garten, tarirt auf 100 fl., hiemit öffentlich zum 
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Verkauf ausgeboten und Termin hiezu auf ben 
23. October Vormittags 10 Uhr 
im Gerichtslokal anberaumt, wo fi) beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber einzufinden haben. 
Gunzenhauſen, den 23. Auguſt 1823, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen ben Schuhmacher Paulus Schick 
dahier, wurde ber Concurs rechtskräftig ausge— 
ſprochen. Es werden daher alle diejenigen, 


wæelche an ihn eine Forderung haben, 


47 züR Anzeige und Nachwei ung derſelben 
auf den 21. October 9 Uhr, 
2) hur Abgabe der Erinnerungen gegen die arts 
gezeigten Forberungen 
auf den 21. November 9 Uhr, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Abs 
gabe ber Replif 
auf ben 5. Dezember 9 Uhr 
und zur Abgabe der Duplif 
auf den 22. Dezember 9 ihr 
unter der Derwarnung hiermit geladen, daß ders 
jenige, der am erften Ediftstage nicht erſcheint, 
mit ſeiner Forderung, derjenige aber, der an 
einem ber folgenden Ediktstäge ausbleibt, mit der 
treffenden Handlung, die jedeömal vorgenommen 
werben ſoll, ausgeſchloſſen werben wird. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, welche vom ıc Schik 
Sachen in Verwahrung oder Zahlungen an ihn 
zu leiſten haben aufgefordert, diefelben bei Pers 
meidung bed nochmaligen Erſatzes, unter Worbes 
halt ihrer Rechte, bei Gericht dahier gu erlegen, 
Endlich wird noch bekannt gemacht, daß die ges 
richtlich verfiherten Schulden 3176 fl. 15 fr, 
betragen, bagesen die Realitäten um. 3195 fl. 
gerichtlich eingefhägt worden. 
Altdorf, den 12. September 18928, 
Königliches Landgericht. 
Zernott, Randrichter. 
2. Dom Kgl. Landgericht Nördlingen, Kit U 
der Univerfalfonfurd gegen den Bauer Ifios 1” 
— 
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Emmerling von Rauftetten eröffnet‘ wor: 


den, weßhalb die vorgejchriebenen Ediktstage, 
und zwar: 


1) zur Anmeldung und gehöriger Nachweißung 
” der Forderungen. 
anf den 29. September, 
2) zut Vorbringang der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
auf den 30. Dftober, und 
3) zur Schlufverhandlung und zwar, 
für die Neplif 
auf den 13. November, 
und für die Duplif 
auf den 1. Dezember 
fejtgefegt, und hiezu ſämmtliche unbefannte Oli 
biger des Gemeinſchuldners öffentlich unter’ dem 
Rechtsnachtheil worgeladen werden, daß das Nichte 
erſcheinen am erjien Ediftötag den Ausichluß der 
Forderung von der gegenwärtigen Concursmaſſe, 
das Ausbleiben an den übrigen Ediftötagen aber 
die Ausſchließung mir den an denſelben vorzunehz 
menden Hondlungen zu Folge habe. Zugleich wers 
den diejenigen, welche irgend etwas von bei 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes aufge: 
“fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Da fid) übrigens bei Ver— 
gleichung der Aktive mit der Paſſiv-Maſſe be 
rechnen läßt, daß erfte zur Befriedigung der bes 
kannten Gläubiger kaum hinreichen wird ,- fo foll 
in dem erjten Ediktstag ein Verfuch gemacht wers 
dein, die Sadıe durch Bergleich unter den Intereſ⸗ 
jenten zu beendigen , weßhalb diefe entweder in 
Perfon zu erfcheinen oder ihre Bevollmächtigte 
dazu mit binlänglicher Inſtruktion zu verfehen, 
aufgefordert werden, 
Nöordlingen, den 21. Auguſt 1828. 
Königliches Landgericht. 
Imped. Dir, leg, 
Brebifing, Aſſeſſor. 
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2. Das Könige. Landgericht Heidenheim hat 
über den Nachlaß der am 12. Aprib d. Is. ver 
ftorbenenWittwe Maria Barbara Lettenbauer 
von Hehlingen auf Anfrag der Erben den 
Univerfals Goncurs erfannt, Es werben daher 
die gefezlichen Ediktstage, nemlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachmeifung 
auf den 25. Oktober d. J., 
2) zur Borbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
anf den 24: November d. J., 
2) zur Schlußverhandlung und zwar: 
für die Replik 
auf den 24, Dezember d. J. 
und für die Dupfif " 
auf den 8. Januar 1829, 
jebegmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fünmtlich unbekannte Gläubiger hiemit’öffentlich 
unter den Nechtsnachtheife vorgelaben, daß dad 
Nichterſcheinen am erften Ediktstage bie And 
ſchließung der Forderungen von der Concuremaſe, 
das Nichterjcheinen an den übrigen Cdiklstagen 
aber, die Ausſchließung mit den, an denſelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge bat. Zu⸗ 
gleich werden diejenigen, welche irgend elwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Han⸗ 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er 
ſatzes aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, nnd es werden 
hĩemit auch die unbekannten Gläubiger, nach Lage 
der Acten, von deu Activſtande ad 752 fl. 16 ir 
und von dem Paffivitande ad 1077 fl. 8 k., 
worunter 350 fl. als bevorzugt begriffen fd 
in Kenntnig geſetzt. 

Heidenheim, 9. Anguft 1828. 

Königl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
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Beilage 
FJ zum | 
Sutelligenz- Blatt 
. fir den Rezat⸗Kreis. 


— — — — — 
Nro. 80. Ausbach, Samſtag den 4. October 1828. 


— ———— — —— — 


Amtliche Ar tikel. im Orte Puhlheim anberaumt, wohin beſitz und 
5 gahlungäfähige Käufer geladen werben. 
Yııdorf, am = Sept. 1828. 
ichtli Koöonigl. Landgericht. 
Gerichtliche Verſteigerungen. — 

1. Vom Königl. Kreis und Stadtgericht 8. Auf Antrag eines Hypothelglaubigers wird 
Rüurnberg. Auf Requiſition des hieſigen Kgl. bad Wohnhaus No. 74 mit Scheune, Schwein— 
Haudelsgerichts wird das Wohnhaus bed vorma⸗ ſtall, 4 Morgen Hofraith und Gemeinderecht, 
ligen Fuhrmanns Leonhard. Chlinger in ber ber Medgers Wittwe Barbara Nunhöfer zu 
Engelhardsgaſſe Lit, L. No. 1297 dahier, im Kalchreuth, geſchätzt auf 900 fl., öffentlich 
Wege der Hilfsvollſtreckung an den Meiftbietenden, an ben Meiftbietenden anderweit zum Kauf aus— 
worbehalitich der. Genehmigung des Kgl. Handels⸗ geftellt, und Termin auf 
gerichts, verkauft, und Termin hiefür. auf den 6. November Morgens 9 Uhr 

- den 23, Oktober d. Is, Vormittags von in Kalchreuth anberaumt, wozu beſitz- und zah⸗ 
9: — 12 Uhr .. Inngefähige. Kanfliebhaber hiermit vorgeladen 
im Sommiffiong » Zimmer No. 15 angefeßt. Be werben. 
fitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsluſtige werben hier Erlangen, ben 16. September 1823. 





zu mit dem Bemerken eingeladen, daß bie Kauf -. Königl. Bayer. Landgericht. 
bedingungen im Termine bekannt gemacht werden, =... -: Puchta, Landrichter. 


daß dad Schägungds Protocol in der gerichtlichen 4. In der Concursſache des Johann Leonhard 
Regiſtratyr eingeſehen / vnd dag Wohnhaus taãg⸗ Dietlein in Demautsfürth wird das — 
lich beſichtigt werden kann. Re zur Attivmaſſe gehörige Hüdergütlein zu Demants⸗ 
Nürnberg, den 10. September; 1828...’ firth, mit Haus, Scheuer, Schweinftall, Bad 
Merz, Direktor. ofen, Schorrgärtlein, Z Mg. Feld, Gemeinde 
2. Auf den Antrag der Gemeinde Pühlheim recht und: Gemeindetheilen, tarixt auf 607 fl., 
wird. mit vorläufiger Erlaubniß ber königl. Regie⸗ am 8. Det. d. I. Vorm. 10 bis 12 Uhr 
zung die Gemeinde⸗ Schmidte zu Puhlheim, bes in bem Deiningerifchen Gaſthauſe zu Dachsbach 
fichend aug Haus mit genlen- Gchmidt / Gemeindes öffentlich feil geboten. Strichliebhaber werben 
Recht, Antheil an einem Badofen, z Morgen  hievon in Kenntniß gefegt. - 
Gras⸗ und Baumgarten, dann & Tagwert Wieſe Neuſtadt a. d. A., den 18. Gent, 1828. 


auf der Ping, öffentlich an den Meiſtbietenden Königliches Landgericht, 
verkauft. ı Termin hiezu iſt auf den 30.2. Hefe, Landrichter. 2. 
7. Dftober Vormit. 9— 12 Uhr 1484 
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5. Auf Antrag der Gläubiger wird nunmehr: 
das dem Friedrich Knauer zu Rösleinsdorf 
gehörige Hädergüthlein am 

14. Oftober früh 9— 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichts + Lokale zum dritten⸗ 
mal dem öffentlichen Verkauf ausgeſezt, and tres 


ten daher die Bedingungen des 5. 64 des Hypo⸗ im Miukler'ſchen Wirthshauſe zu Unterbuch anbe⸗ 


theken⸗Geſetzes ein. 
Neuſtadt a, d. Aiſch, den 23. Sept. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 

6. Auf Anrufen eines Hypothekar⸗Glaͤubi⸗ 
gerd und in Folge vorgängiger InfoloenzYnzeige 
der Tabaffabrifant Wolfgang und Gatharind 
Eckar t'ſchen Eheleute zu Unterfarrnbad, 
werden deren Immobilien, beftehend ik" -"' 

1) einem Gute Ne. 39, zu Unterfärknbäch 

ſammt Eins und Zugehörungen, tarirt auf 

2) zwei Tagwerk Wiefen im Trockenbach, 

Unterfarenbacher Flur, tarirt auf 300 fl; 
3) 25 Morgen Feld, der obere und untere 

Bogelheerd genannt, im Unterfarrnbacher 

Flur, tarirt auf 250 fl., ' 

4) 1 Tagwerk Wiefen an der Zen, in Fler 

dorfer Flur, tarirt auf 150 fl., 

Montags den 6. October I. 3. Vormitt. 
von 9 — 12 Uhr 
im Ring'ſchen Wirthshauſe zu Unterfarrubach, 
zum öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kanfliebhaber dahier einge⸗ 
laden. — 


Nürnberg, den 30. Auguſt 18283. — 
Königl. Bayer. Landgericht... 
v. Kohlhagen, Landrichter. 3 
7. Auf Antrag der Gläubiger ſollen die zur 
Adam Rebel’fchen Debitmaffe in Unterbuch 
gehörigen Immobilien, nämlidy: 
1) ein Halbhof No. zu Unterbuch, ſammt 
Eins und Zugehörungen, tarirt auf 2000 fl., 
2) fieben Morgen Feld im Hölzleshof, Obers 
bucher Flur, tarirt auf 350 fl., 
3) ein und eim halber Morgen Feld im Hölz- 
teöhof, Dberbucher Flur, tarirt auf 75 fl., 
ar 


Ir 
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anderweit zum öffentlichen Verkaufe nuägefeht 
und eventuel, d. i. wenn biefer nicht realifirt 
würde, auf 3 Jahre verpachtet werben. Hiezu 
iſt Termin auf 
Mittwoch den 8. Oktober I. 38. Vormitt. 
9 — 12 Uhr“ 


raumt, wohin Kaufs und resp. Pactliebhaber 
eingeladen werben. 

Nürnberg, den 8. September 1828. 

8. 8. Landgericht, 
v. Kohlhagen, Kandrichter. 

& » Das Anweſen des, Johann Baptit Hodr 
eder zu Güßeldorf, wie foldhes in dem Its 
telligenzblatt No. 56 befchrieben iſt, wird aufn 
trag des Glänbigers zum brittenmal den Verkauf 
ausgeſezt, und Termin hiezu auf 

Freitag den 17. Detober-Wormittage 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu befigs und zahlungetd 
hige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 3. September 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

9. Da in dem am 19. May d. J. zum Det 
kauf der Immobilien des Backermeiſters Chriſterd 
Zechel zu Roth das gefegte Meiſtzebot die 
Tara nicht erreichte, fo werden dieſe in ber Dr 
kanntmachung vom 16, April N; 37 Intelligeny 
Blatt für Den Rezatkreis befchriebenen Realitäten 
anderweit und zwar auf 
" "Montag. den 3. Novb. 1828 B; M, 9 UM 
in 10eo "Roth; dem. Verkauf andgefegt ne 16 
Sek pahtangefähige Kaufsliebhaber einfndet 

oͤnnen. 


Pleinfeld, den 23. Auguſt 1828. 
K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. Da in dem Aen Termin zum Bertauf da 
zur Concursmaſſe der Weißgerber Andrend um 
Joſepha Heubbu fchiſchen Ehelente zu Spalt 
ein Käufer nicht erſchienen, fo wird deſſen Ann 
fen, wie ſolches No. 200 des Korreſpondeutn 
von und für Deutfchland und No. 58 des Kreis 
Dutelligenz⸗ Blatts befchrieben ift, dem brittmd 
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ligen Verkauf am Gerichtöfige hier ausgefegt, und Stallungen fr Schaaf und Rindvieh gehören, 


Termin auf 


Freitag den 31. October 1828 
Vormittags 9 Uhr 


anberaumt, und hiezu beſitz⸗ und zahlungsfähige Frühpaß, tarirt auf 70 f., Z Mrg. Ader am 


Kaufsliebhaber eingeladen, 
Pleinfeld, den 8: September 1828. 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


11. Die Realitäten des Webermeiſters Joh. Äekaymt, wozu Kaufliebhaber geladen werben. 
u Rogner von Hartershofen, mäms 


1) das Köblergut Nr. 10, beftehend aus Hand, 
Meg 


angebanter Stallung und Scheuer, 3 
arten, 25 Morg. Aecker, J Tgw. Wiefen 
3 Gemeindtheil nebft Gemeindrecht und einigen 
Dareingaben, excl. der legteren auf 700 fl 
tarirt, 
9 + Mrg. freieigener , aber zehndbarer Mel 
biader Cat. Wr, 151, tarirt auf 150 fl., 
3) # Mrg. dergl. Tobteader, tarirt auf 90 fl., 
4) 3 Mrg. grundbarer Schleifewegader,, taxirt 
zu 130 fl., e 
werben nad) der zwiſchen dem Befiger und feinen 
Gtläubigern getroffenen Uebereinfunft am 
10. Oktober Nachmittags 2 Uhr 
zur Befriedigung ber letzteren öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft, und Liebhaber in die Wirth: Bors 
lauferiſche Behaufung zu Hartershofen eingeladen; 
wo ber Zuſchlag bei erreichter ober ‘überbotener 
Tare Abends 5. Uhr fofert erfolgt, und nicht nur 
die Dareingaben, fondeen auch die auf den Grund⸗ 
ftücten haftenden Rechte und Laſten befannt ges 
macht werben. ' 
Rothenburg, am 20. 
Koͤnigl. Landgericht. 
- Pundier, Landrichter. ai 
12. Die zur Fuhrmannswittwe Anna Katha⸗ 
rina Hoerber’jdyen Coneursmaſſe in hiefigen 
Gerichtsbezirk gelegene Immobilien ‚- werben hies 
mit zum öffentlichen Verkauf ausgeſchrieben. Zum 
Verkauf des Wohnhauſes No. 240 in der langen 
Spitalgaſſe, wozu eine Scheuer, Gaͤrtlein, 
Holzremiß mit Keller, 3 Schweinſtälle und 2 


September 1828. 


⸗ — 
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tarist auf 475 fl., ift Termin auf 
21. Dctober V. M. 10 Uhr bahier, 
und zum Verkauf von 4 Morgen Acker unterm 


ı Spsheimer Schlaifweg, tarirt auf 40 fl, Kite; 
heimer Markung, ift Termin auf 
22. October Mittags 1 Uhr 

im Hutherl’fhen Wirthshaus zu Külsheim am 


Windsheim, den 20. September 1828. 

9  Königliched Landgericht. 

any ngerer, Laudrichter. 

13, Auf den Antrag der Guratel über bad Vers 
mögen, der, Anna Maria Weigelfchen Relikten 
resp ber. Brüder Rudolph, Wilhelm, Carl und 
Adolph Herrmann von hier ſollen die zu deren 
Bermögen gehörigen runbbefigungen, und zwar 
. +1) in der Gemeinde Dietfurth, an der’ Augs—⸗ 
burg» Nürnberger Landflraße, und auf deren Flur 
liegend: 

a) das obere oder ehemalige Poſthaus, beſtehend 
in einem großen zweiftöcigen Wohnhauſe, mit 
Stadel, Stallungen, Remifen, Hofraith, & 
Morgen Hausgarten, zwei Krautbeeten nd 
& Tagwert Riebgemeindetheilwiefe, 

b) bas untere oder vormals Hauptmann Langi⸗ 
ſche, ebenfalls zweiftöcige Wohnhaus, mit 
Stabel, Hofraith und einem Hausgärtchen, 

3 ZTagwerf Riebwiefens Gemeindetheil, zwei 

Krautbeeten und ein Gemeindetheil auf dem 

Waidſtein, 
ce) an walzenden Grundſtucken, nnd zwar 

an Wiefen: 

1 Tagwerk die Stockwieſe, das große Tagwert 

genannt, ar ber Altmühl, 

3 Tagwerf Wiefe, das kurze Wafferfutter ges 

nanut, 

FTagw. dergl. am Gemeinzug der Spitzwieſe u. 
2 Infeln in der Altmühl bei der Grafenmühle, 
s. Diefe:15 Tagwerk Wiefen und die zwei Infeln 

‚Je + bilden einen gebundenen Gompler. 

1 Tagwerf die Stockwieſe am Wege, an bad 

obige erite Tagwerk ftoßend, 

” 148 
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2% Tagw. auf der untern Eggeten, 


13 Tagw. das Dfterdorfer Ried genannt, in 
drei Theilen, 
& Tagw. in der Schambacher Flur, 
5 Tagw. Wiefen auf der Ried, und zwar 
2% Tagwerk Wiefen und 
& Tagwerk zu Aderfeld gemacht, 


Tagwerk auf der großen Wieſe, 


JTagw. daneben liegend, 
3 Tagm. MWiefengarten hinter dem Langiſchen 


Haufe in Dietfurth, zufammen 113 Kagw. 
Miefen. 


2) An Aeckern; * 

12 Jauchert, die Kappelleiten, 

2 Icht. im hohen Stein, 

JIcht. das vormalige Hopfengärtlein, alle 
drei an einem Stück, ’ 


Icht. das Leimgrub-Aederlein beim Schranfen, 


= Jcht. der Rang s oder Zwergader hinterm 
Zehentſtadel, 


% Icht. der Sauacker im Thalfeldd, m 
4% Icht. Acker am Waidſtein, 
7 Icht. Acker der Schranfens ober Lachacker 
beim Poſtweg. 
11.) Auf der Flurmarkung der Stadt Pap⸗ 
penheim : 
18 Jauchert Ader im Sct. Niklas, 


1 Icht. Ader daſelbſt, en 


1 Schr. Ader eben allda, 

13 Icht. Ader in berfelben Lage, 

1 Scht. Ader daſelbſt, 

1 Scht. Acker allda, 

1 Icht. Ader eben dafelbit, 

2% Icht. Acer der lange Acer genannt, 

23 Icht. Ader am Käppelein, 

1% Icht. Ader an der Kappel, 

8% Icht. Ader im Set. Niklas der Poftader. 


HL) Auf der Flurmarkung der Gemeinde 
Neudorf: 


1 Morgen der Hofacder genannt, ein öde lie⸗ 
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Euratels Genehmigung vorbehalten werden. E 


wird deshalb hiezu Termin auf 


Dienftag den 4. November 
anberaumt, und Kaufluftige, welche fich über Be 
fig» und Zahlungsfähigkeit gehörig auoͤweiſen fürs 
nen, werben eingeladen, ‚ihre Angebote am be 
merkten Lizitationdtermine im Munchmeyeriſchen 
MWirthöhanfe zu Dietfurth zw Protokoll zu geben. 
Die auf diefen Immobilien haftenden Laſten und 
Angaben Können unterbeffen täglich, fo mie die 
Hauſer und Güter ſelbſt bei dem Drtövorftehet 
Hüttinger In Dierfurth als Curator eingeſchea 
werben.: : Webrigend wird noch bemerkt, daß g 
beiden Häufern nad) dem Wunſche mehrerer Lieb⸗ 
haber eine verhäftnißmäßige Morgenzahl der be⸗ 
merkten walzenden Grundſtucke geſchlagen werben 
könne. 

Pappenheim, ben 4. Auguſt 1828. 
Gräflic, Pappenheimifches. Herrihaftägeriht 
: Bunte, Herrichaftsrichter. 


13. Auf den Antrag.eined Realgläubigerd md 
der dem Muſikanten Matthias Haut euthet 
zu Dbererlbady zugehörige 1 Morgen Hopf 
garten, tarirt auf 100 fl., hiemit öffentlich qum 
Verkauf ansgeboten und Termirt hiezu auf den 
5.23: Detober Vormittags 10 Uhr 
im Gerichtölotal anberaumt, wo fih belt un 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber einzufinden habet 

Gunzenhaufen , den. 23. Auguft 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 

Klingsohr, Landrichter. 
3°} ' : .. 
14. Das in Concurs gerathene Soͤldenam⸗ 
ſen des Metzgers Johannes Schnörzinger 
Allerheim, beſtehend in einem Soͤldenhauſe 
mit Gemeindsgerechtigkeit, dann 3% Meg At 
und I Tagw. Miefen werden am 
98. Dftober l. 3. Vormittags 

in Hiefiger Amtötanzlet öffentlich. verfauft, MP 


gendes Gartenplägchen im Steinbühl, zu⸗ Kaufsliebhaber hiemit eingeladen werde 
fammen 334 Icht. Aecker, 


der Öffentlichen Verfteigerung zum Verlauf andges 1 
ſet, hinfichtlic des Zuſchiags jedoch die Dbet v-) 


— 


Harburg/, ben 23. Oktober 1828. 
m@rts Fürſtliches Herrichaftögerict. 
cs Kersfehafteriher 


“u 


a * A 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Auf eigenen Antrag der Fuhrmanns⸗Witt⸗ 
we Auna Catharina Horrber bahier iſt über 
deren Vermögen der Univerfals Concurs beſchloſ⸗ 
ten worden. Es werben daher die gefeglihen 
Ediktstage, nemlich : 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 

derungen anf Dienftag den 


14. Dftober d. 38., De Or 


. 
’ 
w 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 


Forderungen anf Dienftag den 
18. November d. I8., 
3) zur Schlufverhandlung resp. zur Abgabe 
der Res und Duplik auf Dienftag den 
16. December d. Is., \ 
jedesmal Vormittag 9 Uhr angefegt, und hiezu 
fänmtliche befannte und unbefannte Gläubiger der 
Gemeinfhuldnerin hiermit öffentlich unter dem 
Rechtönachtheil vorgeladen, daß das, Außenbleiben 
am erften Ediktstage Ausſchließung der Forderung 
von der gegemmärtigen Concursmaſſe, das Auf 
fenbfeiben an den übrigen Ebiftstagen aber Aus⸗ 
ſchließung mit dent treffenden Handlungen zur Folge 
hat. Auch werben alle diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen ber Gemeinfchuldnerin in Hätts 
den haben, aufgefordert, ſolches bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. PER 
Windsheim, den 15. Sept. 1818: 
Koͤnigl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

d.: Die  Xeftamentserben der verſtorbenen 
Stadtbauer Martin und Marin Margaretha Kei⸗ 
teliſch en Eheleute von hier haben die Erbſchaft 
mit der Rechtswohlthat des Inventars angetreten, 
und um Edietal⸗Citation der unbekannten Erb⸗ 
Mafloglanbiger gebeten. Es werden daher alle 
diejenigen, welche an gedachtem Nachlaſſe aus ir⸗ 

gend einem Titel Anſprüche machen fönnen, hier 
mit aufgefordert, ſoiche im Termin. nl 
Dienflag den 21. October Vorwittags 


unter Vorlage der-betreffenden; Urkunden dahiern 
gehörig anzumelden, widrigenfalls ie bei Bot 
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theilung ber. Maſſe nicht berückſichtigt, und mit | 
ihren Forderungen nur an dasjenige verwieſen 
werdeu ſollen, was nach Befriedigung der be⸗ 
tannten Erbſchaftsgläubiger übrig bleiben wird. 
Rothenburg, den 20. Sept. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Pundier, Landrichter. 

3. Vom Koͤnigl. Bayer. Landgericht Lauf 
wird hiemit Johann Fürfattel, Sohn des 
Bauers Friedrich Fürfattel aufdem Seybolds⸗ 
hof, dießeitigen Landgerichts⸗Bezirls, geboren 
am 25. Jannar 1789, welcher ald Gemeiner 
des vorinafigen 5. leichten Infanterie⸗ Bataillond 
dem ruſſiſchen Feldzuge beiwohnte, ſeit dem 1. 
San. 1813 als vermißt, in den Liſten ſeines 
Bataillons abgeſchrieben wurde, und ein Bere 
mögen von 1302 fl. beſitzt, auf den Antrag feiner 
Brüder nnd des ihm beſtellten Kurators mit 
ſeinen allenfallſigen Erben und Erbnehmern vorge⸗ 
laden, ſich am 

20° März kommenden Jahrs V. M. 9 Uhr 
dahier entweder perſonlich oder durch hinreichende 
Bevollmachtigte um fo gewiſſer zu melden, und 
weitere Anweiſung zu gemärtigen , als ſodann 
Sohann Fürfattel für verfhollen erklärt, feine 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprüchen aus⸗ 
gefchlofien und dad Vermögen des erſtern den ges 
fetzlich legitimirten Erben ausgehändigt werden 
würbe. 

Lauf, im Rezatkreis des Königsreichs Bayern 
am 16. September 1828. (“ 
Königl. Landgericht. 

Lang, Landrichter. 


4. Bom Königlichen Kreis und Stadt: Ges 
richt Nürnberg werden auf den Antrag dern der 
nachſtehenden tabellarifchen Ueberſicht benannten 
Perfonen bie unbekannten Innhaber der barin bes 
zeichneten Urkunden aufgefordert, dieſe blumen 
fechs Monaten bei dem Kreid- und Stadt 
Gericht dahier vorzuweiſen, wibrigenfalls dieſel⸗ 
ben für kraftlos erklärt werben würden. 

"Nürnberg, den 8. September 1828. eẽ 
Merz, Direktor. 
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Tabellsrifhe Weberfiht 


Den nn 
Namen und Stand ber Antragoſteler. Bezeichnung der Urkunden. 


———— — — — — ——— ————— — — — — — —— — — — —— t — ——— 
1) Herr Johann Sigmund Carl Freiherr Ein Actien-Schein der 1. Nürnbergiſchen Leibrenten-Geſell⸗ 
v. Geuder, quiefcirter Landgerichts⸗ ſchaft dd. Nürnberg den 1. Aug. 1778, VI. Kafe Ar. 
Aſſeſſor zu Heroldsberg. 373 über 106 fl. auf Hrn. Chriſtoph Carl Joſeph Ludwig 
Frhr. v. Geuder in den Büchern der Staats Schulbentils 

gungds Specialfaffe Nürnberg eingetragen. 

2) Fräulein Anna Sufanna Friederica Ein Actiens Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten-Geſell⸗ 
und Barbara Maria Friederica von] fchaft dA. Nürnberg den 1. Aug. 1778, IV. Klaſſe Nr. 33 
Müller zu Nürnberg. über 90 fl. auf das Leben der Fräulein Chrijtiana Eleonora 

Eitfabetha Mayer, Reſidenten⸗ Tochter in Regensburg, in 
dell Büchern der Staats» Schuldentilgungs » Specials Kaffe 
Nãtuberg eingetragen. _ 

3) Frau Sophia Marla Friederica von a) Vierprozentige K. B. Mobiliſirungs-Obligation auf det 
Grundherr, Wittwe des Kol. Stanrd- Namen des Schullehrers Michael Wilhelm Dorn in Angers 
Scyuldentilgungss Kafflerd v. Grunde! hochftadt zu 100 fl. vom 1. Februar 1825, Nr. sans 
here zu Nürnberg, mit Coupons bis 1. Februar 1843. 


b) Vierprogentige 8. B. Mobilifirungs  Obligation auf den 
Namen des Mathias Stödel, Feldwebels im K. 2. 5, lu, 

Inf Regimente, zu 500 fl. vom 1. Februar 1825, N 

37555, mit Coupons bis 1. Febr. 1843. > 

c) Vierprogentige Mobilifirungs « Dbligation auf den Namen 
des nämlichen Stödel zu 100 fl. vom 1. Februar 1825, 


No. 7825, mit Coupons bie 1. Februar 1843. 
4) Fran Maria Hedwig Eyrich, geb. Ein Actiens Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten ⸗Geſel⸗ 


son Scheurl zu Nürnberg. {haft dd, Nürnberg 1. Aug. 1778, IV, Klaſſe, Ro.216 
über 106 f., anf das Leben der Frau Marin Hedwig 

Eyricy; geb: von Schentf ausgeſtellt. 
5) Die GSüterbeftätterd-Wittwe Barbara! Ein Aetien - Schein der I. Nürnbergifchen Leibrenten ⸗Geſel⸗ 
Jacobina Zeidler zu Nürnberg. ſchaft Ad, Rürnberg 1. Auguſt 1778, VII. Klaſe, Re 
| 252 über LION auf das Reben des Erhard Chrif. Carl 

Zeidler ausgeſtellt. 

Eine Obligation über ein Gapital von 100 fl. für bie Leihet 
kaſſe der Schuhmacher - Profeffion im Nürnberg zu 5 MV 
zent verzinslich durch bie Könige. Schuldentilgunge / Kalk 


Nürnberg unterm 29. April 182211. No. „4333 auagefelt 


7) Sohann Jacob Strobel In Wöhrd und Ein Actiens Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten ⸗Geſel⸗ 
die Schlotfegers-Wittwe Sohanna] ſchaft dd, Nürnberg den 1. Aug. 1778, IV, Klaſſe, u 
Eherharbine Catharina Guttenberg zu) 31 über 90 fl., auf den Namen und das Leben ber Pr‘ 
Nürnberg. geräwittwe Negina Cargling Strobel in Wöhrtmnägitlb 

8) Die Schneidermeiſters⸗Ehefrau Helena] Ein über ein Kuf belt Bichlig ber ‚SB. Schuldentil 
Riedel, geb. Bauer zu Nürnberg. Specials Kaffe Nürnberg im-Cate VlirsuhlNo, 78. N 










6) Die Vorſteher der Schuhmachers⸗ 
VProfeſſion in Nürnberg. 
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Kamen und Stand der Antragsfteller. 
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Bezeichnung der Urkunden. 


Liq, 127 eingetengened vormalig Nürnberg, Bormundammf“ 
mit 3 Prozent verzindliches Kapital von 50 fl. unterm 
1. Nov. 1806 für Helena Maria und Magdalena Wilher— 
mina Bauer, Uhrgehaͤusmachers⸗ Tochter ausgeftellte Oplis 


gation. 


9) Frau Catharina Francisca Helena Ein Actiens Schein der 1. Rürnbergifchen Leibrenten⸗⸗Geſell⸗ 
von Mühlholz, geb. v. Scheurl, Ges] fchaft dd. Nürnberg den 1. Aug. 1778, Vte Klaffe No. 


neralswittwe zu Exlenftegen. 


150 über 104 fl. auf das Leben der Fräulein Catharina 


. | Brancisca Helma von Scheurl ausgeſtellt. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. (Stedbrief.) Der wegen Vegehens des 
Betrugs dahier in Unterſuchuug und im Unterſuch⸗ 
ungsarreſt befinblic, gewefene Schmidtgeſelle Chris 
ftopp Hörner aus Höfen if aus dem Arreite 
ausgebrochen, und hat ſich flüchtig gemacht. 

Die fümmtlichen Polizeibehörben werden ans 
durch erſucht, auf diefen der öffentlichen Sichers 
heit gefährlichen, unten fignalifirten Menfchen 
Spähe halten, und ihn im Betrettungsfall wohl: 
verwahrt hieher liefern zu laſſen. 

Ansbach, den 22. September 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

(Signalement.) Größe, 5’ 10% 4; 
Haare, braungelodt a la Titus; Stirue, flach; 
Augendraunen, braun; Augen, gran; Raſe, 


Grundftüce, beſtehend in 174 Morgen Feld, 45 
Tagwerk Wiefen, 13 Tagwert Weiher, ſollen 
entipeder im Ganzen ober theilweife im Wege des 
öffentlichen Striche verpachtet werben. Sollten 
fid) Pächter finden, welche die Güter im Ganzen 
erpachten wollen; fo kann ihnen Wohnung fund 
Stalf ıc. überlaffen werden. Hiezu iſt Termin auf 
den 10. October I. Is. Bormittagd 9 Uhr 
im Fabrifgebäude zu Bruckberg anberaumt, in 
welchem ſich Pachtluftige einzufinden, aber über 
Zahlungsfähigfeit, allenfalls Gautionsleiftung,, 
auszuweiſen haben. Die Pachtbedingungen follen 
im Termin eröffnet werden: Allenfalls könnte 
dem Pächter auch die Wirthichaft in der Fabrik 
mit überlaffen werden. Das zum Nachlaß gehös 
rige Vieh, 7 ſchöne Kühe, 2 Kälber, 6 Schweine, 


6 Gänfe, 11 Enten, 10 Pipen, 40 Hühner, 


Wagenfahrt, Stadels und Stallgeräthe, der Bors 


ſtumpf; Mund, gewöhnlich; Kinn, ſpitzig; Bart, Fath an Heu und Grumet, Waitzen, Kort, 
braun; Angeſicht, länglich; Gefichtsfarbe, braun Wicken, Erbüpfel, dann einige Eymer Könige 


und gefärbt; Alter, 27 Jahre; befondere Ken 
zeichen: trägt einen Baderbart. 

Kleidung.) Eine Haube von dunkelblauem 
Tuch mit Schild, ein duulelblaues Jackchen mit 
liegendem Kragen, und Knöpfen vom nämlichen 
Tuche überzogen, eine ſchwarzſeidene Halsbinde, 
eine geitreifte Weſte, gefireifte Sommers» Beins 
Heiber von Baumwollenzeuch von blauem Grund 


und ſchwarzen Strei 
Stiefel, 3 treifen, 1 paar falbfeberne 


Grit. ne um Nachlaffe ber Yerfiorbenen Kas,,der, Gewehr, Degen und Auszeichnung für Ze 


u 


4 


gerin Löwe 


zu Brudherg gehörigen. 


thaler Wein im Faſſe, zwei leere Fäſſer, 162 
Bonteillen, 68 fteinerne Krüge, werben 

am 13. Detober Vormittags 9 Uhr 
im Wege des öffentlichen Strichs gegen gleich haare 
Bezahlung; das übrige Mobiliar, ald Silber, 
Leinenzeuch, Betten, Hausgeräthe, Menbeld, ein 
Flügelfortepiano und Stoduhr, einige ſchöne Del⸗ 
gemälde und Kupferſtiche, Küchengefchirr, Pors 
zellain, fo weit ſolches zum Hausgebrauch gehörte, 
Kupfer, Meffing ı6., Manus⸗ und Frauenfleis 
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‚nen Sandmwehroffgier, - _ 
am 16. October Vormittags 8 Uhr 
und die folgenden Tage im Wege des öffentlichen 
Strichd gegen baare Bezahlung verkauft, und 
Kaufsluſtige hiezu eingeladen. 
Ansbach, am 21. September 1828, 
Königlich) Bayer. Landgericht. 
Long, Landrichter. 
3. (Berichtigung) Der Taufname bed 
in der bieffeitigen Bekanntmachung vom 6. d. M. 
No. 75 diefes Blattes ald Gemeinſchuldners be 


nannten Magnermeitters Herter zu Gadolg 
burg iſt nicht Leonhardt, fondern Bernhardt, ' 
wonad; jene Bekanntmachung hiermit berihtigt 


wird. 


Cadolzburg, den 25. September 1828. 
K. Landgericht. 
In Vertretung des durch Krankheit behinderten 
Königl. Landrichter. 
Sichart, Verweſer. 


4. In der Gantſache der Wittwe Maria 
Barbaro Feiertag zu Ammerndorf, wur— 
de dad Klaßenurtheil heute an die Gerichtötafel 
angeheftet, was ftatt der Publication hierdurch 
befannt gemacht wird. 

Kadolzburg, am 30. Seytember 1828. 

Königlich Bayeriſches Landgericht. 
aegr. dir, Sichart, Berwefer. 

5. Inder Konkursſache ded Bauern Martin 
Hofmann von Langenfteinbad, it da 
Präkluſions⸗ und Prioritäts⸗Urtheil unterm Heu⸗ 
tigen. in vim publicati an das Gerichtöbreit, 


ul) 


angefchlagen worden. Was hiemit zur öffentlichen 


Kenntniß gebracht wird. 

Dinkelsbühl, den 20. September 1828. 

K. B. Landgericht, 

— Forſter, Landrichter. 
6. Vom dem K. B. Landgerichte Erlangen 
wird hiermit zur allgemeinen Kenntniß gebracht, 
daß auf den Grund des unterm heutigen gerichlich 
verlautbarten Ehevertrags der Bauer Johann 
Wels von Kleinſeebach und deſſen Veriobte 


Sybille Rudotyh aus Moöhrendorf, die hierortz 1 Sonternin, 1 Keller und 4 Eragenz in WI 


niß gebracht, 


Vi [ 
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beſtehende allgemeine Guͤtergemeinſchaft unter fie 


ausgefchloffen haben. 
Erlangen, am 11. Juli 1828, 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 

7. Es wird hiermit zur öffentlichen Kennt 
daß das Prioritäts⸗ Erfennts 
niß in der Concursſache über dad Vermögen bed 
Sohann Leonhard Leipold von Geilsheim, 
ftatt der Verfündung, heute an bad Gerichtöbrett 
angeheftet worben ift. 

Waſſertrüdingen, den 24. Sept. 1828. 

> Königl. Landgericht. 
311. Seggel, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 


1. In Gemãsheit hoher Entſchließung ber lẽ⸗ 
niglichen Regierung des Rezatkreiſes, Kammer 
der Finanzen vom 1Aten vorigen Monats wird 
das bisherige Lottogebäude Lit. L, No. 333 I 
der Karolinenftraße unter den normalmaͤßigen Der 
dingungen vom Sahre 1811 und 1813 bem öf 
fentlichen Verkaufe an den Meiftbietenden aucge⸗ 
fest, und. Termin auf 

Freitag deu 10. Oftober d. 3. 
Vormittags 10 Uhr im rentamtlichen Gerhäftdle 
kale auberaumt. Daſſelbe ift maſſiv von Steinen 
erbaut, und zerxtheilt ſich a) in das Hauptgebande/ 
b) in zwei Seitengebäube, ; 

L Das Hauptgebäude enthält einen Soulerain/ 
4 Elagen und A aufeinander ſtehende Vöden; IM 
Souterain befinden fid 2 Keller. Die erſte Ei 
ge oder par terre enthält 1 Stube, 1 Kamaietı 
1 Küche, 1 Tennen, 1 großes Gewölbe, IK 
inerlein-unter der Stiege; die zweite Etage 3 m 
mer, 2 Kammern, Borplag und Gang; die dritte 
Etage 4 Zimmer, 1: Kammer, fo heizbat geh 
werden. kann, 1 Küche, Vorplatz umd Gm; 
die vierte Etage 2 Zimmer, 4 Kammer, Bor 
platz. 


„SHiu Dasrechtöfichende Seitengebaude enthält 


— — — 


— 
— 


— 


— — 


— — 


Be 


doBirn Dan; Folge: hi 
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ſten Etage: befindet ſich 1 Gewölbe mit 2.Abtheil⸗ 
ungen; in der Lten 1 Stube, 1Rammer; in ber 
3ten 1-Stube, 1-Kammer; in ber. Aten 2 Kam⸗ 
mern, L-Boben, —F 

3) Das links ſtehende Seitengebaͤude hat 3 
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Dienſtags den 7,, October. $, — 
Vormittags im Burcau des hieſigen ee an⸗ 


geſezt «und werben. hiezu jagbyadhtfähiae ki 
ber eingeladen... .; gdpachtfahige Liebha⸗ 


Neuſtadt a. d. A. am L4. September 1828, 


Etagen; die 1fie Erage enthält 1,Hofrmih.mit RW öuigh-Wentamt. , sRönigl. Forfkamt, 
Waſchſtuhe, kupfernen Keſſel, PBumpbrunnen, Butters, Rentbeamter, Graf von Soden, 
feinernen Trog, dann s. v. Abtritt; die 2te Eta⸗ 0 5b Forfhneifter, 


ge 2 Heine Kammern, Vorplag und Abtritt; bie 
3te Etage 2 Heine Kammern, Vorplatz und Abs 4. Am 13. 8. M. October von V. M. 9 Uhr 


tritt. 

Indem daher Kaufliebhaber hiemit eingefaden 
werben, wird zugleich; bemerkt, daß fic) diejenis 
gemy.) deren-Zahlungsfähigfeit dem Amte nicht bes 
farm iſt, ‚bei ihrem Erfcheinen durch gerichtliche 
Zeugnife über ihre Vermoͤgensverhaltniſſe aug zu⸗ 
weifen haben, und daß das Gebäude in, deu Nach⸗ 
mittags, Stunden von 2,— 5 Uhr täglich einge- 
ſehen werben, kann, zu, welchem Behufe mit bem 
Vorſtande der; königlichen Filial-Lotto⸗Admini⸗ 
ſwation die erforderliche Einleitung ‚getroffen wor⸗ 
den iſt. F 

Nürnberg, am 18. September 1828. 

Königl. Nentamt, 
Krämer, Mentbeanter. 

2. In Gemäsheit höchſter Negierungsbeftuns 
mung ſoll die Könige Jagd auf. Willanzheiner 
Revier im Gauzen oder-in 2 Bogen abgetheilt, 
unter den vorfchriftsmäßigen Normen neuerlich 
verpachtet werben. Hiezu ift Termin auf 

Dienftag den 14. Det. Vormittags; 10 Uhr 
im · rentamtlichen Geichäftegimmer, zu Iphofen, gu⸗ 
beranımt ‚ und werben alle pachtfaͤhige Liebhaber 
eingeladen, 5) 0 / J— 
SZIphofen amd. Neuſtadt a. d. U „am 26. Sept. 
1828. 

Konigl. Rentamt ·Koͤnigl. Forſtamt. 
Zinn, Rentbeamter. Graf von Soden, 

ent re Forſtmeiſter. 
hiten Refkripts vom 13. d. 
Mis. ſoll die Kicchfembacher Jagd wiederholt ber 
Öffentlichen Berpachtung uuter-den nermahnäßigen 
Bedingungen umgerfielkt ‚werden, Termin hiezu 
iſt auf ine 5 Ki RNIT \ 


am, ‚wird ein ftarfed Quantum: weicher Stöde im 
Revier, Lellenfeld und zwar in. den Cammeralwal⸗ 
dungen Ountershötzlein und. Haid, öffentlich vers 
Fauft;y,, Zufammenfunft im Wirthshauſe zu Den⸗ 
nenlohe. _ 
Gunzenhaufen, am 27. September 1828, 
Königl. Forflamt: 
Frhr. von ber Bord), Forſtmeiſter. 


5. Die Königl, Regierung des Rezatkreiſes 
hat- genchnigt, daß ſtatt der ehehin dahier abgehalten 
wordenen 24 Rindviehmärfte, die Zahl derfelben 
auf jährliche vier Nindvichmärkte vermindert 
werden darf, Diefe Rindviehmärkte werben für 
die Folge und zwar 

der Erfte am Faſtnachtsmontage, 

der.. Zweite. am, Montage nad) dem hiefigen 

‚ Marie Berfündigungs - Jahrsmarft, 

der Dritte am Montage nad) dem Simons 
Nudai⸗Markttage, und 
‚der. Dierte am Montage, nad) dem Andreas 

ahrsmarkttage, 
abgehalten und heuer am Montag den 27. October 
bamit-der. Anfang: gemacht, werden. Da die ges 
wählten Marfttage die Zwelmäfigften zum Eine 
und Derkaufe des Rindviehes find und die Lage 
ber hiefigen Stadt in dem geſegneten Altmühls 
thale in welchem viel und vorzügliches Rind⸗ 
vieh gehalten wird zur Abhaltung von dergleichen 
Märkten beſonders geeignet iſt, fo hofft man 
daß dieſelben von Käufern und. Verfäufern gleich 
ſtark beſucht werden. Man wird hierbei die Er, 
leichterung des Verkehrs auf vorzugliche Weife 
Sahuign un ige Mate, melde au au 
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deren Orten erhoben werben, fo welt ed mur fen, Pumpbronnen, Hofraith,, Schorrgärihen, 

immer möglich ift, vermeiden. 13 Morgen Feld, 3 Tagw. Wiefen, 14 Mor 

Gunzenhauſen, den 4. September 1828. gen Fohtenbuſchholz, Gemeindes und Malredt, 
Der Stabtmagiftrat. 


gerichtlich tarirt für 1267 fl., öffentlich an den 
Hezner. iſtbietenden verlauft werden. Der Vietunge 
Frauenknecht. termin iſt auf * 


den 20. Oct. d. J. Nachmitt. 2 Uhe 
in dem Hagenſchen Wirthshauſe zu Möhrendorf 
anberaumt worden, wozu beſitz ⸗ und zahlingd 
fähige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 10. Sept. 1828. 
8. B. Landgericht. 
Puchta, Landrihten  "- - 
4, Auf: Andringen-der Gtänbiger, füllen dir 
ben Johann Georg Braäun'ſchen- Relikten zu 
Dond örflein zugehörigen Realitäten, nämlich: 
a. ber halbe Bauernhof Hs. Nr. 5’pafelbit, Ir 
ſtehend aus 1 Wohnhauls, 1 Scheuer, 1 
‘> doppelten Schweinſtall, A, Tag: Hoſtaith— 
1Pumpbrunnen, 46 Mig. Feld, 1 Tun 
Wieſe, 2: Weihern, circa 2. Tage. geb 
zu Wieſe aptirt, 12° Morgen Wald, 1 
Wechſelweiher, wogt noch. 3 andere Mitbe 
vechtigte vorhanden find, 1 Gemeinbereht, 
taxirt anf 1410 Ri,» | 
v. 2 Bon: db Morhen vorhin Wald jett Aer 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Koöniglich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadtgericht Ansbach) wird hiermit befannt ge 
macht, daß auf Antrag der Erbsintereffenten des 
verftorbenen Gürtlermeifterd Chriftian Friedtich 
Eicheltraut das zu deffen Nachlaß gehörige 
Wohnhaus Litt. A. Num. 260 dahier, welches 
laut gerichtliher Schägung auf 1700 fl." gewür⸗ 
digt ift, öffentlich verfteigert werben fol. Bie⸗ 
tungstermin ift hiezu auf i 

den 16. Dftober 1. I. Vorm. 10 Uhr 
vor dem Commiffario, Kreisgerichtörath von 
Neigenftein bezielt, wozu Kanfsluftige mit dem 
Bemerken eingeladen werben, daß der Infchlag 
der Genehmigung des Verlafienfchaftsgerichts vor⸗ 
behalten bleibt. 

Ansbach, am 10. Sept. 1828. 

Buſch, Direktor. 
2. Auf Antrag eines Realgläubigers foll das 


dem Chriftian Carl Meier in Schopfloch ges 
hörige Söldengut No. 1270. in Deuenbach bei 
Schlopfloch, beftehend in $ Hand, Heinen Gärt⸗ 


chen und Stadel, welches auf 120 fl. taxivt iſt / 
den 23. Dr. l. I. Ne M * 


am Donnerſtag 
2 618 4 Uhr re 
im Ammonsbörferifchen Wirthöhaufe it Schopf⸗ 
loch, dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt werden, 
wozu befißs und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
geladen werden. ar — 
Dinkelsbühl, am 18. September 1828: 
Könige. Landgericht, 
Forſter, Randrichter. 
3. Auf den Antrag des erften Realgläubigers 


fol das dem Johann Fifcher zu Möhrendorf 
zugehörige Gut dafe 


a bit, Haus No. 5 nebft ein: 
gehörigen Wohnhaus, Stadel, Hofhaus, Backo⸗ 


il). 


und Anflug: vom ehemaligen Domainenwald 


> dem fogenannten ‚großen Don auf Mind 


aurachet Flur Ste. Beſ. Mr. 6370. By, 
— ee Segel 
taxitt auf· 78 fl. nit 
zum Behuf Ker- Schuldenahlung gerichnich WU 
kauft · werden und · iſt zu dieſem Enbe / Stricherunn 
auf den 29, Oktober V. M. 9 bis 12 UN‘ 
zu Dondörflein in der Bräunfchen Wohnung A 
beraumt. 
Met. Erlbach, am 11. Auguſt 1828. 
TORE Randgericht. 
Mellmer, Landrichter. 
5: Huf den Antrag eines ealglarbigers vird 
das dem Andrend Wagner dahier gehöre‘ 
"Wohnhaus mit Nebenban ; Scheer und Gurt, 
dann& Meg. Acker im vordet Hainſee IM 3 
Mrg. Acer im obern Wirbeljee, anf den 
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14. Dctober Vormittags 10 Uhe 
im Gefchäftszimmer No. 3 öffentlich verfteigert, 
deßgleichen follen auch 34 Mrg. Ader anf Erken⸗ 


brechtöhöfer Markung gelegen, und dem Magner . 


gehörig, auf den 

15. October Mittags 1 Uhr 
Öffentlich verfteigert werben, wozu ſich Liebhaber 
im Wirthshaus zu Erkenbrechtshofen einzufinden 
haben 


Windsheim, am 15. September 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

6. Zum Verkauf der Thomas Staubins 
ger’fchen Mühle dahier, die Mittelmühle ges 
nannt, und zunäcft an hiefiger Stabt gelegen, 
mit dem Wohnhaufe, 3 Mahlgängen, 1 Gerbs 
gang, einem Nebengebäude mit einer Schneid⸗ 
mühle, einer Scheuer, Stallung, 4 Tagwerf 


Wieſen und 3 Morgen Aeckern, belaftet mit 2 . 
Schaf 334 Metzen Kerngült, 31 Schaf ZZ Me. ; 


Korngüft, 123 fr. Geldgüft, gefchäzt auf 6000 fl. 
Rhn. it dritter und fezter Termin auf ben 
23. October Vormittags 9 Uhr 
im landgerichtlichen Geſchäfts⸗Lokale anberaumt 
worden, woſelbſt beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber ſich einzufinden haben. 
Windsheim, am 19. Sept. 1828. 
Königliched Landgericht. 
Engerer, Randrichter. jet 
7. Auf Antrag der Hypothekargläubiger fol- 
‘fen die Grundbefigungen des Heinrich, Ströbel 
“zii Ratibenheim , und zwar Baer ee a ne 
-4)-ein Gütchen mit Haus, Scheuer, Höflein, 
Gärtchen, dem Gemeinderecht und 25 Mor⸗ 
gen Aeckern, Tare 700 f., 
m EM. A. im Dennerlein, freieigen, Taxe 
5 fl./ 


A. im kleinen Nutz, freieigen, Taxe 
5fl, 
6) 5 Tom. Wiefe in der Kurzwiefe, 


fteieigen/ 
Tare 115 fl, u » 2 


ws 


—— 


Edittstage, nemlich 
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DA Taguw. Wieſe allba, Tare 59 l.. 


8) EM. A. am Berolzheimer 
Tare 30 fl., eg, freiigen, 


9 M. A. im Au i 
Tare 60 fL, ven Zipfel, Bantlokaber, 


10) FM. A. in der Kahlen, freieigen, Taxe "| 


80 fl, und 
11) LM. A im untern Sand, handlohnbar, 
Zaxe 100 fl., 
meiftbietend verkauft werben, und es iſt hiezu 
Termin auf ben 
4,22. October Nachmittag 1 Uhr 
anberanny werben, im welchem ſich ‚beflgs und 
zahlwngafähige Kaufsliebhaber im Sämännifcen 
Wir hohaufe zu Kaubenheim einzufinden haben. 
Windoheim, am 18. Sept. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 


8. Nachdem bei dem am 12. d. Mid, ſtatt 
gefundenen öffentlichen Verkauf der Gantvealitäs 
ten des hiefigen Bürgers und Weisgerbermeiſters 
Gottlieb Hummel, wie ſolche in der Beilage 
zum Kreis⸗Intelligenzblatt No. 65, © 1749 
und in dem Stadt Nörblingifchen Intelligenzblatt 
No. 36 ansführlic, befchrieben find, fein Kaufs⸗ 
liebhaber erfchienen iſt, fo wird zum zweiten Ders 
fauf- Termin auf 
den 13. Dftober I. 3. Vormittags 
in hirſiger Amtstanzlei angefezt,. wozu, Kaufslieb⸗ 
haber hirmit eingeladen werden. 

» Hasbürg, den 23. Sept. 1828. 
Fürftliches Herrihafts Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


rel 


1, 


Gerichtliche Vorladungen. 


4. In dem Schuldenweſen der Rothgerbers 
meiſter Johann Leonhard und Dorothea Maria 
Dehmifchen Eheleute zu Lauf ift auf den An⸗ 
trag der Gläubiger und mit Zuftitmmung: ber 


“Schuldner die Eröffnung bed Konkurſes beſchloſ⸗ 


fen. worden. Es werben daher die gefezlichen . 





a 
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| 4) gut Anmeldung ber Forderungen und deren 3) zur Anbringung der Einxreden 
Freitag der 98; Nov. und 


"gehörigen Nacweifung auf 
Montag den 6- Dctober d. Ir 3) zum Schlußverfahren und zwar für bie Re 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die plit .. 
angemeldeten Forderungen auf Montag der 29 Dee. l. I 
Freitag den 7. November d. Is. und für die Duplitk 
| 3) zur Schlußverhaudlung und zwar zur Res Dienſtag der 18. Jenner b. J. 
I piit Be jedesmal Vormittags 8 Ahr. Sämtliche ſe⸗ 
| Sonnabend ben 6. Der. d. 3%, wohl befannte , als unbekannte Gläubiger wer 
md zur Duplil auf hiemit vorgeladen, au pen bezeichneten Tagen 
Sonnabend den 20. Dee. d. 3%, hier zu erfcheinen und ihr Reche geltend zu mW 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu de, widrigenfalls die Ausbleibenden an — 


ſümmtliche Glaubiger der Gemeinſchuldner unter Ediltstage den Ausſchluß ihrer For & 
‘dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nicht⸗ Der Gantmalle, ie Ausbleibenden an en hr 
erſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung gen Eoittötagen aber die gprächufen MU an 
der Forderungen yon der gegenwärtigen Konkurs⸗ treffenden Handlung zu gewãrtigen By 
maffe, dad Richterſcheinen an den übrigen Editts⸗ gens wird bemerkt, daß die im ST hab 
tagen aber, die Ausſchließung mit den an den⸗ eingetragene Hypothelen 1231 fl., M eibl 
felden zu pflegenden Handlungen zur Folge hat. iva ö 
Zugleich werbeit diejenigen, welche etwas von Endlich wer 
dem Vermögen ber Gemeinſchuldner in Händen per in Händen , hie 
haben, bei Vermeidung bed nochmaligen Griages zum I. Ediktstage dieſe bei Vermeidung —* 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte iuſts ihres Fauſtpfandre tes a das unter 
bei Gericht zu übergeben, Endlich wird bemerkt, Univerfal» Goneur® icht auszuliefetn. 
daß die Actiomaſſe auf 9946 fl. 5 fr. taxirt wor⸗ Harburg, pen’ 23. Sept 1828. 
den iſt, die gypothel forderungen aber ausſchließ⸗ Furſtliches a aſtegeritn 
lich der Zinfenruckſtande 9638 fl. 30 fr. betras Schmid, Zerrſchalisichet. 
anache — 


gen und daß unter Der Activmaffe 2305 fi. 43 fr. zu 
Da bereits mehrere Alm 


an zum Theil unſichern Ausſtanden begriffen find. 1. find, 

Lauf, am 31. Auguft 1828. in meiner Leihbibliothet angefomme hle ich mic) 

Königliched Landgericht. : wöchentlich noch nachkommen, on kun, und 

Kaͤppel, Aſſeſſor. bamit dem werehrlichen leſenden PA, nem 

bemerke, daß ich fie nicht blos im — 

2. Gegen dem Söldner und gyregger Ze, Tenbert auch tagweile für 2 tr. WE tech 

hannes S hnsrzinger, von Atterheim hefte um 1 I. Rejebeting arse e. 

wurde durch Erkenntniß vom 10. d. Mts. die Er⸗ juche ich alle diejenigen hiefig 3 der gemalt 

öffnung des Univerfals Concurſes erkannt, und Sperfonen, WE je noch Bücher 9 | 


en 
da er ſich des Rechies der Appellation ausdrüstlic) Panzerſchen ibibliothel in za 
begeben hat, fo werden folgende Eoiftstage feits che an mid) verabfolgen zu laſen 
gelebt: Aunsbach, den 1- Herober 18% if 
1) zur Aumeldang und gehörigen Nachweiſung Wilhelm Ko b, * vn Pr 
der Forderungen wohnhaft in er rn 
Dienftag der 28. Dot, 302 Lil 





— 
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* 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


Nro. 81. Ansbach, Mittwoh den & October 1828+ 


Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


ur Konkursmaſſe des Johann Mei⸗ 
fter in Thalheim gehörige Bauernguth No. 
18 zu <halheim, fammt ber darauf radizirten 
Gaſtwirthſchaſts⸗ Gerechtigkeit, handlohn⸗ gült- 
und zehendbar, wird vom unterzeichneten Kon⸗ 
fur, Gericht zum öffentlichen Kauf hiemit auds 
geboten. Zum Bietungstermin iſt 
der 6. November I. J. 

yon Morgens 9 bis Mittags 12 Uhr beftimmt, 
und die Kaufliebhaber werden eingeladen, im 
Meifterihen Wirthshaus zu Thalheim fich einzu 
finden. Der Käufer erhält die Wirthſchafts » Ges 
raͤthſchaften, den Bauernzeug und das vorhan⸗ 


dene Futter und Stroh zur Dareingabe, wovon 
am Bietungstermin Einſicht genommen werden 


1. Das; 


kaun. 
Hersbruck, den 22. September 1828. 
Königl, Bayer. Landgericht. 
in abs. Dir. 


exiter Afeffor. 
Buſch © Menfglänbigerd werben 


nunmehr die Grundbefigungen der Schuhmacher⸗ 
meifter Friedrich gebenderfhen Eheleute zu 
Dherhöcftädt, wie folhe in der Beilage zum 
Snteligenzblatt Ro. 72, pas · 1925 beſchrieben 


find, am 
92. Oftober früh 9 — 12 Uhr 


Deiningerfchen Wirthshauſe zu Ober 
drittenmal dem öffentlichen Ders 
und treten daher die Bedingun⸗ 
gen des $. 64 des Hypothelengeſetzes ein. 

Neuſtadt a. d. A., den 20. Sept, 1828. 

Königliches Landgericht, 
; Heffels, Landrichter. 

3. Bon den — zur Konfuramaffe bed Jo⸗ 
hann Viertel zu veppenhöchſtett gehoͤri⸗ 
gen Immobilien werden zum zweitenmale am 
%g, vorm. 10 bis 12 Uhr 


24. October d. 
Gafthaufe zu Dachsbach feil 


im Johann 
hödyftäbt zum 
kauf ausgefest, 


im Deininger'jhen 


geboten : 
1) das Güthlein Haus No, 17 zu Peppenhoͤch⸗ 


ftett, Taxe 605 fl, 
2) 8 M. Feld der Spitzacker, tarirt auf 75 fl, 
3) EM. desgl. der Dorfader, taxirt auf 75fl., 
4) 2EM. besgl. auf Peppenhoͤchſtetter Marlung, 
tarirt auf 38 Tl. 
Kaufsluſtige werben hiezu wiederholt eingeladen, 
mit dem Bemerken, daß ſich der Zuſchlag nach 
den geſezlichen Beſtimmungen des $. 64 des Hyp. 
Geſetzes vom 1. Juny 1822 richte. 
Neuſtadt a, d- Aisch, den 28. Sept. 1828. 
Königliches Landgericht, 
Heffels, Landrichter. 
4, Nachgenannte zur Nachlaßmaſſe des Jo⸗ 
Heinrich Wehr jun. zu Peppenhöch⸗ 
ftett gehörige Realitäten, nemlich: 
a) dad Bauernguth Hs. N. 16 zu Peppenhoͤch⸗ 
ſammt Eins und Zugehörungen, ge 


ſchäzt auf 2065 fl, 
150 
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d) 2 Mg. Weiher der Stierleinsweiher, auf 
Weidendörfer Markung, ®- N. 1988, ge⸗ 
ſchäzt auf 250 fl, 

5 Mg. Weiher und Waaſen im Grundſee 
auf Peppenhöchſtetter Markung, B. N. 312, 
gefchäzt auf 25 fl., 


— 


d) Tagw. Wieſen im Gründlein auf Peppen⸗ 


Höchftetter Flur, B. N. 311, geſchäzt anf 
50 fl, 
werben im Wege ber Hůlfsvollſtreckung 
, gm 95. Dft. I. 38. Vorm. 10 — 12 Uhr 
im Orte Peppenhöchſtett gerichtlich verftrichen. 
Neuſtadt a. d. Aiſch, amt 29. Sept, 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Auf Antrag eines Renlgläubigerd müffen 
nunmehr bie bem Büttnermeifter Chriſtoph Adam 
Bäumler zu Birkenfeld gehörigen Realitäten, 
beſtehend in 
« a) dem halben Wohnhauſe 

Feld und Z Tagw. Wieſen, 
recht, geſchäzt auf 422 fl, 
b) 2 Mg. Feld beim Steinbruch, 
110 fl, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt werben, und 
hat man Verſtrichstermin auf den 
18. October c. Nachm. 2 —5 Uhr 
in loco Birkenfeld anberaumt. 
-  Menftadt a. d. 4, am 29. Sept. 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

6. Das der Sophia Schillerin zu Roth 
gehörige Wohnhaus N. 133 in der obern Vor⸗ 
fiadt zu Roth, tarirt auf 450 fl., ſammt 3 Mors 
gen Hausgarten, tarirt zu 240 fl, wird im Wege 
der Hilfsvollſtreckung den öffentlichen Verkauf 
ausgeftelit, und hiezu Termin auf 

Freitag den 7. November 1828 
Vormittags 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und sahfungsfit- 
hige Kaufsliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 9. September 1828. 
= K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


N. 29 mit Mg. 
dann Gemeindes 


gefchägt auf 


a 
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7. Die Realitäten bed Webermeiſters Ih 
Gaspar Rogner von Harteröhofet, nãm⸗ 


ich: 

4) das Köblergut Nr. 10, beftehend and Hand, 
angebauter Stallung und Scheuer, Mrg. 
Garten, 25 Morg . Aecker, Z TI Wieſen 

3 Gemeindtheil nebſt Gemeindrecht ind einigen 
Dareingaben, excl. der letzteren auf 700 1 
tarirt, 

9) 2 Meg. freieigener , aber zehndbarer Mel⸗ 
backer Cat. Nr. 151, tarirt anf 150 Ier 

3) # Mig. dergl. Todlesacker, tarirt auf 90 fr 

4) 2 Mig. grundbarer Schleifwegacker taxitt 
zu 130 fl., , 

werden nad) der zwiſchen dem Befiger und feinen 
Glaubigern getroffenen Uebereinkunft am 
10. Oktober Rachmittags 2 Uht 
zur Befriedigung per ſebleren oͤffentli m 
tend verfanft, und Liebhaber in bie Ir 
lauferiſche Behauſung zu Hartershofen 
wo der Zuſchlag bei erreichter oder 
Tare Abends 5 Uhr fofort erfolgt, 
die Dareingaben, ſondern auch die a 
ſtücken haftenden Rechte und Laſten 
macht werden. 
Rothenburg, am 20. September 1828- 
Königl. ne 
. Biündter, Landrichter. 
8. In ber Horrber schen gKonkursſach 
inWindsheim ſoll 
den —— 1828 Nachmittags uk 
in loco Wiebelsheim 4 Tagwert U, M m an 
feld, 1 Tagwert Acker hinter d n 
den Meiftbietenden verkauft werdet 
Zahlungsfähige werden dazu einge aden. 
Uffenheim, 11. September 1820. 
Königl. — 
Boveri, Landrichter. vd 
9. Von ben Grundbeſitzungen ie 1 ai 
verſtorbenen Spital⸗Vern ters a * 
ſollen 4 Wallſtücke am Hainſerthor mi 


N hen, gefchägt auf 130 fer 
kenhanea 1 “ Sfroßer Vormitt 9 uhr dw 


Gefchaſtslotale/ 


Be 


a 
im landgerichtlichen 
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"Wohnhaus zu Mt. Bergel No. 42, geichägt auf 


400 fl., dann 3 Mg. Egerten im Peteröberg, 
geſchäzt auf 50 fl., 

am 15. Oftober Nachmitt. 2 Uhr 
fm Haßeltifhen Gaſthauſe zu Mt. Bergel meiſt⸗ 
bietend verfauft werden, was Kaufsliebhabern 
andurch befannt gemacht wird. 

Windsheim, am 12. September 1828. 

Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

10. Da ſich im erften Termin fein Käufer zum 
Hutmacher Gottfried Simon iſchen Wohnhaus 
No. 301 dahier, wozu ein Gemeindetheil No. 52 
und ein dergleichen No. 54 in ber Öenef gehören, 
eiufand, fo wird dieſes Haus mit Zubehör anders 


weit auf 
97. October Vormittags 11 Uhr 
verftrichen, wozu ſich Kaufsliebhaber im Gerichtds 
Lokale dahier einzufinden haben. 
Windsheim, am 23. September 1828. 
Königl. Landgeunlcht. 
Engerer, Landrichter. 

11. Auf ben Antrag eines Nealgläubigers 
werben nachſtehende Befiguugen ber Georg Led 
nerifchen Eheleute zu Niderhoffen, 

a. eine Söldebehaufung, beitehend aus einem 
Söldenhaufe, Stabel, Hofraithe, Garten 
und ganzer Gemeindsgerechtigfeit, 

b. ein halbes Hofgut, befichend aus ohnges 
führe 18 Morgen der und 4 Tagwerk 


Wieſen, 
c. an eigenen Grundftüden, 
isinener Acker neben bem 


1) 4 Morgen freieigene 


Oberholz, 
2) 2 M. freieigener Acker gegen dem obern 
Holz, ' 
Ader im Pfaffenfeld, 


3) 3 M. freieigener e 

4) 1 M. freieigenen Acker und Wieſen an 
zwei Stücken im Rehrbüht am Berg im Nies 
derhoffer Feld, 

5) EM. 9. der Aheler Ader genannt, 

6 FM. N. im Zanger, 

DEM. U. im Leimweg, 

8) IM. N. der Öchrenader, 


ger ber Grorg 


9 EM. A. im Fuchsſchwanʒ, 

10) EM. 4. auf der Nadıwaid, 

11) $ Morgen von 1 M. Ader im vordern 

Haidtfeld bei der Sammelwieh, 

12) 4 Tagw. Wieſe in der Schmalwieß, 

13) i M. Ader aufm Bühl der Klingenader, 

14) £ M. Ader im Graßfüchlein, 

15) * M. Ader im Nieberhofer Feld neben ber 
ber Gwand, 

16) # M. Ader an A Beeten in der Hirtenlucke 
aufs Hochwegle ſtoßend, 

17) IM. A. auf Lettenbuck, und 

18) EM. A. im Schwarzfeld, 

in yim excenlionis öffentlich verkauft. Hiezu 

wird Termin auf 
Donnerſtag den 1 

9 Uhr 

feftgefegt. Kaufs⸗ u. zahlungsfähige Liebhaber wer⸗ 

den hiezu vorgeladen. Zugleich haben an die ſem Ter⸗ 

mine ſammtliche bekannte und unbekannte Glãubi⸗ 

Lechneriſchen Eheleute ihre For⸗ 
fig zu liquidiren und nachzuweiſen. 


Dettingen, ben 30. September 1 828. 
Fürſtlich Stadt und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Herrſchaftsrichter. 


12. Zum Verkauf der Thomas Staudin⸗ 
ger'ſchen Mühle dahier, bie Mittelmühle ges 
nannt, und zunächt an hiefiger Stabt gelegen, 
mit dem Wohnhaufe, 3 Mahlgängen, 1 Gerbs 
gang, einem Nebengebäude mit einer Schneid⸗ 
mühle, einer Scheuer, Stallung, Tagwerk 
Wieſen und 3 Morgen Aeckern, belaſtet mit 2 
Schaf 334 Metzen Kerngält, 31 Schaf 33 Mb- 
Korngült, 123 fr. Geldgült, geſchäzt auf 6000 fl. 
Ahn,, iſt dritter und lezter Termin auf den 
93. October Vormittags 9 Uhr 
{m landgerichtlichen Gefchäfts- Lokale anberaumt 
worden, wofelbft beftg- und zahfungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber fich einzufinden haben. 

Windsheim, am 19. Sept. 1828. 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


3. Novbr. d. I. Vormit. 


derungen vorläu 





0 
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Gerichtliche Vorladungen. ner bereits manifeſtirten Schulden auf 124 F 
ſich belaufen, koorumter mehr als 3500. Hy 


1. Das Königliche Landgericht Hersbruck potheken, Dann ararialiſche und grundhettliche 
hat in dem Schuldenweſeu des Johann M eiſter, bevorzugte Forderungen begriffen ſind. 
Bauern und Wirthſchaft Gutsbeſitzer zu Thal⸗ Herobruck, den 20. September 1828. 
heim, auf sigenen Antrag deſſelben, ben Unis Königt. Landgericht. 
verfal Korkurd erkannt, Es werben baher die ges in abs. dir. 
feglichen Ediktstage, namlich: 
1) zur Anmeldung der Forgerungen und deren 
intler it 


gehörige Rachveißung auf 2. Nachdem das gegen ggnatz Wi 
den 5. November d. J., Grafenberg auf Eroͤffnung de Univerſallou⸗ 
iß di cetraft erlangt 


ur Vorbringung der Einreden gegen die kurſes erlafjene Erkenntniß 
angemeldeten, Forderungen auf den hat, jo werden die gefeglichen oiträtage audge⸗ 
5. Dezember d. Sr ſchrieben wie folgf: 
3) zur Schluß, Verhandlung und zwar für 1) zur Anmeldung 
pie Replik auf gehörige Nachweißung au 
den 6. Januar k. Ir Freitag den 3i. Sctober 1828, 
und fuͤr die Duplik auf 2) zur Vorbringung der Einreden 9 en di 
den 6. Februar k. J. angemeldeten Forderungen auf 
jedesmal Morgens 9 Uhr ſeſtgeſetzt, und hiezu Dontterftag den 2. ember 18281 
ämmtlidye unbekannte Gläubiger eg Gemein 3) zur Schlußpverhuudluns auf 
ffeutlich unter dem Rechtsnach⸗ Samſtag den 9 var 1829, 
theil gorgeladen, daß das Richterſcheinen am fo daß der, Termin zur Repli bis J —* 
erſten Ediktoͤtage die Ausſchließung der Forde⸗ plit aber bis 31. Jänner einſchließig at 
rung von Der gegenwärtigen Goneursmaflt das den fi äubi 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber, ners hiedurch öffentlich) unter An stihter 
die Ausſchließung mit den an denſelben vor zu⸗ Rechtsnachtheils vorgeladen, baß du tu der 
nehmenden Haudlungen zur Folge hat. Zuglei ſcheinen am erſten Ediktstage ne 
werbeit diejenigen, welche irgend etwag von beit Forderung von der gegenwärtigen *F mit 
Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen has den . übrigen en Let 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes den betreffenden Handlungen zu Folge and 
aufgefordert, ſolches unter vorbehalt ihrer Rechte gleich werden alle diejenigen, eihe WO. 
bei Gericht zu übergeben. ur vorläufigen Ro⸗ was von dem 
tiz der Gläubiger wird beigefügt , daß die Altin⸗ haben, anfgefodert, ſolches unter * —* 
Maſſa ledigliglich in dem Bauern und Wirth⸗ Kechte bei Vermeidung doppelte? “ 
ſchafts⸗Guth beſtehe, welches mit Einſchluß des Gericht zu übergeben- 
geringen Viehſtandes und der unbedentendeit Gredingeu/ 
Vn aſto⸗Gerathſchaften auf 2627 ft. it 90 Königliched gandgeriht: 
ſchatzt worben, daß aber die vom Gemeinſchuld⸗ 


ſchuldners hiemit ö 


— — 
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Berichtliche Berfteigerungen. 


1. Nachdem in zwei vorausgegangenen Ver⸗ 
kaufsterminen die dem Bürger Matthias Neg eld 
berger von Ansbach gehörigen — 

3 Tagwerk Dornwieſe, 

1 Tagwerk Martefeldwieſe im Gaiſengrund 
keine Kaufsliehaber gefunden haben, ſo werden 
dieſe Realitäten zum drittens und leztenmal mit 
Bezug auf die in N, 57,.58, 59 und 67 bed 
Kreisintelligenzblattes gefchehene Bekanntmachung 
öffentlich feilgeboten und ift weiterer Licitations⸗ 
termin * 
auf Donnerstag den 23. Dftober I. Is. 
— Vormittags I: Uhrhr oben 
im Gemmifondzimmer des Landgerichts ‚anberaumt, 
Hiegu werden beſitz⸗ und zahlungefähige, Kaufs⸗ 
tiebhaber mit dem Bemerken geladen, daß in bies 
ſem Termin der Zuſchlag ohne Rückſicht auf den 
Schabungswerth erfolgen werde- 


am 30. Sept. 18232 - j 
AN? 


Ansbach, 
Konigliches Landgericht. 
BER “Ron Laudriche. 

Plaßs. 


2. Die Grundbeſitzungen des Müllerd 
öberrzu Brmdderg.foler auf Antrag der 
Kealgläubiger,: da: fich in dem auf beit 2. Dt: 
ber I. 38. ‚angeftandenen 2tei: Strichtermin Fein 
Kaufsliebhaber eingefunden, wiederholt dem ‚öfe 
fentfichen Striche unterworfen werden. Siege‘ 


HE ER, 
im Ammons dörfer 


‚m 
auf den 27. Dftober l. 38. Vorm. 8 Uhr 
anberaumt [und unter Beziehung auf bie Befaunts 


= machung im Intelligenzblatt No. 65, 67, 68 er⸗ 


öffnet, daß in diefem Termin, der Zufchlag ohne 
Beachtung der Schägung erfolgt, Kaufluſtige, 
welche fid) über Beſiz⸗ und Zahlungefähigfeit aus⸗ 
zuweiſen vermögen, haben ſich in diefem Termine, 
einzufinden. ’ 

er 1828. 


Ansbach, am 2. Dftob 
Könige, Landgericht. 


Lens, Landrichter. 

3. Auf Antrag eines Nealgläubigers ſoll das 
beug Ehriftian Carl Meier in Schopflod ge⸗ 
hörige  Söldengut No, 1270. in ‚Deuenbadh bei 
Schlopfloch, beſtehend in 4 Haus, fleinen Gärts 


chen und Stadel, welches auf 120 fl. taxirt iſt, 
ar Donnerſtag 


den 23. Oftbr. I. IE N. M. 
2 bis 4 Uhr ) 
ischen Wirthshauſe in Schopf⸗ 
loch, dem.öffentlichen Verkaufe ausgejegt werden, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
geladen werden . 

Dinkelsbuhl, am 18. September 1828. 

Konigl. Landgericht. 

uns 7 Fortan Landrichter· 

4. Auf den Antrag des erften Neafgläubigers 
fol das dem Johann Fiſſch en zu Möhrendorf 
zugehörige Gut, daſelbſt, Haus No. 5 nebſt eins 
gehörigen Wohnhaus, Stabel, Hofhaus, Backo— 
fen, Pumpbronnen, Hofraish, Schorrgärtden, 
13 Morgen Feld, — 8 Tags Wieſen, 15 Mor 


151 


ve 


| 
et \ 
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gen Fohrenbuſchholz, 
gerichtlich) tarirt für 
Meiftbietenden verkauft werben. 
termin itauf 
den 20. Det. d. J. Nachmitt. 2 Uhr 
in dem Hagenfchen Wirthshauſe zu Möhrenborf 
anberaumt worden, wozu befigs und zahlungoͤ⸗ 
fahige Kaufsliebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 10. Sept. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


Gemeinde⸗ und Waldrecht, 
1267 fl., öffentlich am den 
Der Bietungs⸗ 


5. Auf Antrag eines Hypothetgläubiger® wig 


das Wohnhaus No. 74 mit Scheune, S 

ſtall, F Morgen Hofraith und Gemeinderecdſt, 
der Mesgers-Wittwe Barbara Nunhöfer 'zw 
Kalhreuth, geihägt auf 900 fl., öffentlich 


an den Meiftbietenden anberweit zum Kauf auds 


und Termin auf 
den 6. November Morgens 9 Uhr 
in Kalchreuth anberaumt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfahige Kaufliebhaber hiermit vorgeladen 
werden. 

Erlangen, den 16. September 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Laudgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf den Antrag eines Reaiglãubigers fol 
das Anweſen der Georg Michael Noͤlpiſchen 
Eheleute zu Ebersborf, nämlich: 

1) das Söldengut Haus Num. 7 alba, 
Schorrgarten, auf den jedoch die Gente 
Ebersporf Eigenthums sAnfprüche macht * 


geſtellt, 


mit 


5. — 
Gemeindereiht, beſtehend in dem unver d. Schorrgarten, ya 


. 
V 


ten und vertheilten, zu welchem leztern 
Tagw. Wieſe, Ms . Acker und ungefähr 
3 Mg. theils in Wald, theils Anflug, theild 
Wiefe beftehendes Land gehören, Taxe 431 fl., 
2) deren walzende Lehen: 
3 Mg. Acker in ber Rothenburger Strafle, 
Tare 60 fl., 
4 Mg. Acker im Loh, Tare 5 fl, 


* mo. Yet, das Zollesifche Aeckerlein, Tare 
st, 


; m. Ader an der Kohlplatten, Tare 60 fir 
9. Ader dee Sandacker, Tare 15 fer 123 


I 


nis 
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verkauft werben. Es ift dayın Termirt 

auf 28. Oltober Vormitt. 9 bis 12 Uhr 
am Gerichtäflge anberaumt werben, AN welchem 
Tage ſich beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufoliebha⸗ 
ber dahier einfinden können. Dem Gerichte un 
befannte Strihliebhaber haben ſich mit ben nöthis 
gen Leumunds⸗ und Vermögens s Zeugniſſen 34 
verfehen,, außerdem fie zum car 
fen werden fönnen. Zugleich mit dieſem Nölpi⸗ 
ſchen Anweſen ſollen andy am demſelben Tage dis 
hier verkäuft werden: die der ledigen Anna Do⸗ 
rothea Enferin, in Ebersdorf zugehörigen 
der 


’ lich 
— 2——— A Oberfeldbrechtet Weg, Tart 
MOL. Fe 
Zagw Meſe in 2 Stucen am Anbörfet 
Weg, Taxe 100 fl, er 
2 Mg. Ader dad Zollesifcje Aederlein ar 
15 fl, : 
was auch Kaufsliebhabern zu dieſen Grundſtůcken 
hierdurch befannt gemacht, und wegen bed 
gen auf das Vorſtehende ſich bezogen wird. 
Mt. Erlbach, am 19. Aug. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Mellmer, Landrichter 
7. Auf den Antrag eined Realglänbig — 
das den Leonhard Sqoberlein ſchen Ehelen 
zu Hirſch neniſe s zugehörige An 


nämlich: 
1) ihr Guga wort h 
Tagwerk Grad und Baumgarten, TE ya 
. Hofrait and 
- Geweinderecht * Tue ss‘, k, 
97° 1 Mrg. Neuthftüd IM d, J 
3) 15 Mrg. Reuchftäd im girpäberg, 7 
97 1.30 fr, 


90 fr 
4) Z Morgen allda , Kare\62 fl. u. 

am dan Meifbietenden vertanft werden. zu 

Ende ift Termin anf , 

den 5. November 1828 R- M. 2 u 5 
im Orte Hirfdmenfes anberau pi u ei 
ſich beſitz⸗ und zahfungsfähige Kau —* 
ſtuden föunen- Auswärtige, bem = h 
fannte Perfonen ‚gaben fich uber 





Be 
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und ihr Vermögen auszuweißen, inbem fie font anberaumt, und hiezu befig- und gahlungsfähige 


zum Stridy nicht zugelaffen werben Fönnen. Kaufsliebhaber eingeladen. 
Met. Erlbach, am 26. Auguſt 1828. Peinfeld, den 8. September 1828, 
K. Landgericht. 8. B. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. Munderer, Landrichter. 


8. Unter Hinweifung auf die Berfaufs+Be 11. Das Auweſen des Johann Baptiſt Ho ch⸗ 
kanntmachung * — en u. en des eber zu Güßeldorf, wie ſolches in dem In⸗ 
Kreis s Intelligenz / Blatted wird dad dem Johann telligenzblatt No. 56 befchrieben iſt, wird auf Ans 
Adam Graf zu Mosbach gehörige Gut ſammt trag des Glaubigers zum brittenmal ben Berkauf 
Zubehör wiederholt auf auögefegt, und Termin hiezu auf 

den 22. Dftober d. Is. Bormittagd nu yoid Freitag den 17. Detober Bormittagd 9 Uhr 
10 — 12 Uhr MIR RIITE?, long 4 — a 
dem öffentlichen Verlauf ausg derbe, aufsli 
beſitz = und zahlungsfähige Strich Hehaber in s ? feld, den 3. September 1828. 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß der Hiufhlag 1,\ x Königl, Landgericht. 
von der Genehmigung der Gläubiger abhängt. » Wunderer, Landrichter. 
Feuchtwang, am 30. September 1828. 12. Das der Sophla Schillerin u Roth 
Königliches Landgericht. gehörige Wohnhaus N. 133 in der obern Vors 
Leidner, Randrichter. nr; zu Roth, * auf * u 4 — 
Realglaubi gen Hausgarten, tarirt zu ‚ wir ege 
ei age Per der Hilfẽvollſtrekung bem öffentlichen Verkauf 
Stadelhofen, nemlich ausgeſteilt, und hiezu Termin auf 
Freitag den 7. November 1828 


1) — 7 Stedjader, Vormittags 9 Uhr 
2% en 9 w feummen Bes, dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfä- 
Dim m J zum ’ bige Kaufsliebhaber eingelaben werben. 
‚ Pleinfeld, den 9. September 1828. 
am Dienftag den 21. Det. Borm. 9 Uhr 8. Landgericht. 


— öffentlich am den Meiſtbietenden verlauft 5 ” — — 
— r Fuhrmannswittwe Anna 
— erg N an“ E Roerder en Eoneursmaſſe im —* 
aubg ne bezirt gelegene Immobilien, werben hie: 
. Landrichter. mit zum Öffentlichen Verkauf ausgeſchrieben. Zum 
10. Da in dem 2ten Termin zum Verkauf der Verkauf des Wohnhauſes No. 240 in der langen 
zur Coucursmaſſe der Weißgerber Andreas und Gpitalgaffe, wozu eine Scheuer, Gärtlein, 
Zoſepha Heubbuſch iſchen Eheleute zu Spalt Holzremiß mit Keller, 3 Schweinftäle und 2 
ein Käufer nicht erfchlenen, To wird deffen Auwe⸗ Gtallungen für Schaaf und Rindvieh gehören, 
fen, wie foiches No. 200 bed Korrefponbenten tarirt auf 475 fl, iſt Termin auf 
von und für Deutfchland uud No. 58 bed Kreis⸗ 21. October V. M. 10 Uhr bahier, 
Sutelligenz» Blatt beſchrieben IR, dem drittua⸗ und zum Verkauf von z Morgen Ader unterm 
ligen Verkauf am Gerichtöfige Hier anögefegt, und Frühpaß, tarirt auf 7Of., 4 Mrg. Ader am 
Termin auf Ipsheimer Schlaifweg, tarist auf 40 fl., Külds 
Breitag dem 31. Detober 1628 1 10; imer Martung, iſt Termin auf 
Vormitttags 9 Uhr notnniß antun - 22. October Mittags 1 Uhr 
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ii Hutherl ſchen Wirthshaus zu Kuͤlsheim an⸗ 
beraumt, wozu Kaufsliebhaber geladen werben. 
Windsheim, den 20. September 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
14. Auf Autrag der Hypothetarglãubiger ſol⸗ 
fen die Grunbbefigumgen‘ des Heinrich S Ströbel 
zu Kaubenheim, und zwar 


ı 4) ein Gütchen mir Haus, Scheuer, Hoͤflein, 


— — 
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27. Schr Vormittags 11 Uhr 
verftrichen, wozu ſich Kaufsliebhaber im Gerichtẽe⸗ 
Lokale dahier einzufinden haben. 

Windsheim , am 23. September 1828. 
Köntgl. Landgericht. 
—— Landrichter 
16. Im Wege des — win 
Montags deu 27. Oktober d 


yon. Nachmittags 1 — im deriſchen 
in dortiger Flur 


Gaͤrtchen, dem Gemeinderecht und 24 Mor⸗ Wiethehana zu — A: 
“gen Aeckern, Taxe 700 fl, markung ‚gelegene Mrg · en 2 ende Hopfengar⸗ 
2)3 M. A. im Dennerlein, freieigen, rt ten bed Taglöhnerd. Röfch von Hhernzent, 
25 dem öfferitlüchen Herkaufe unterſtellet werden, MU 
33 m. A. im Ried, handlohnbar, Tarxe 20 fl, u. mar K Kahrfetiebhaber unter dem Vemetlen ein⸗ 
) àM. A im Muhlbůclein, freieigen, Taxe ladet, daß Tare und Laſten im Termine belanni 
70 ., emacht werden — 
5)1M. A. im einen Nutz, freieigen, are Windsheim, @ 7. September 182°. 
125 fe, Le R * Tec 
6) 8 Tom. Wieſe i— in det aurzzwieſe r freietgen Engerer; Landrichtet. 
—* Sir —* 


) 5 

Tare 115 fl. N 

7) Tagw. Wieſe allda, 
Ls 
2 


Tare 50 fl, u 
M. A. am Berolzheimer Weg, freieigen, 
— 30 fl., 
93M. M int 


Tare 60 fl. ! 


außern Zipfel L handlohnbar / 
der Kahlen/ freieigen r. "Faxe 
80 fl., 

1199 aM. A. im untern Sud, handlohnbar 
a 100 fl., 
meiſtbietend vertauft, 

nn auf den 
: 99. Detober Nachinittag 1 Uhr nn 
Anberaimmt worden, in welchem ſich beſitz⸗ ⸗ * 
zahlungs fahige Kaufsliebhaber im Sammniſchen 
Wirthshauſe zu Kaubenheim einzufinden haben. 
Windsheim, am 18. Sept. 1828. j 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
15° Da ich im erſten Termin fein Käfer zum 
Sutmadher Gottfried Simonifhen Wohnhaus 
a 301 dahier, wögu ein Gemeinderheil Ne. 32 
und ein dergleichen No. 54 in ber Genef gehören, 


einfaud, ſo wird die 
weit auf ſes Haus mit Zubehoͤr ander 


13 


werben, id es it hiezu 


17. Das in. Concurs geraten 
fen des Metzgers Johannes Schno 
Allerheim, beſtehend in nt 
mit Gemeinbögerehiglen bau, T 
und 3 on Wieſen werben 

8. Öftober l. 


ger 
n ak 
Mig Atdtt 


—*— a 
in hiefiger — — yertauft won 
Kaufatiebhaber hiemit eingeladen werden. 
Harburgr den 23. Dftober 1828. 
Füriliched — 
Schmid, Herrſchaft rich 
18. Auf den Antrag. mehrere! ua 
Gläubiger ded Roßleins 
mann daher, werben na 
deſſelben 
1) der Gaſthof zum weißen stop 
mitten auf dem Marttplat⸗ mi 


ui” — igkeit, ann 
——— S 
— an nn 
7 1-%9 
— 
b. m - w. 
7 


freieigente e Wieſe ee 
w. ftel gieigene Wie * ealldorten / 


| — 






Rıri m 212? 


= .d. ee Wieſe auf der Hauberin, 
e. 8 Tom. eigene Wieſe auf der Gteiners 


’ 
f. & Morgen Ader, freieigen, hinter bem 
Ziegelftadel beim Braunbierfeller , 
g. 3 Mrg. freieigener Acer an der Kelter, 
R. 18 Meg . eigener Acer ber Grubenacker, 
i. & Morgen eigener Ader gleichen Namens, 
X. J Mrg. eigener Ader, ebeuſalls Grubens 
acker, 
J. *Morgen eigener: Acker dortſelbſt, 
in vim executionis öffentlich ſubhaſtirt. Zum 
Verkauf dieſer Realitäten wird Termin auf 
Dienſtag den 4. Nov. dieſes Jahres —— 


angefegt. Kaufsliebhaber welche ſich über hin⸗ 


reichendes Vermögen, guten Leumund und ſon⸗ 
ſtige Eigenſchaften auszuweißen vermögen, wer⸗ 
den hierzu vorgeladen. Zugleich werben alle befannte 
nd unfannte Gläubiger bed Rößleind Wirths Org. 
Herrmann zu Deftingenaufgefodert, ihre 
Koperungen an eben dieſem Termin vorlaufig zu 
Fiqnidiren und nachzuweiſen, um ſo gewiſſer, 
als ſie ſonſt mit denſelben nicht weiters mehr ge⸗ 
hoͤrt werben ſollen. 1 
Oettingen, am 25. September 1828. 12. 
Fürſtlich Stadt- und Herrichaftsgericht. 
Baur, Herrfchaftörichter. 2 
19. Auf eigenen Antrag des Wirths Andreas 
Herrle zu Auhaufen werden deſſen nachſte⸗ 
hende Beſitzungen: Er 
a) ein Wirthſchaftsguth mit Bräuerei,’ dann eis 
nem Haus, Bränhand , Stapel, Stallung, 
Hofraithe, ein Viertel’ Tagw. Garten, gan⸗ 
jer Gemeind Gerechtigkeit, "einen Sommer: 
£eller und Kellerhaus, dann hiezu- gehörigen 
36 Morgen Aecker und 17 Tagw. Wieſen, 
die Pfiſterwieſen, wozu noch ein Tagw. Wieſe 
ſogenamnte obere Brehmenſtall einzurechnen 
it. Diefed Wirthſchaftguth iſt in allen Vers 
. Änberungsfälfen zum 10. Gulden handlöhnig ; 
b) an Grundftüden: 
1) 3 Tagw. Wieslehen, 
2) 2 Tagw. Lehenwieſe, 
3).4 Tagw. Wiefen die Schißmaurerin, 


BR 


v 


ALL Lage. Wieſen ſogendunte Bitterich, jezt 
Aderfeld, 
5) 1 Tagw. Wiefen oberhalb des Dammd am 
Meyerweiher, 
6) 1:Tagi. Wiefen dortfelbkt,- 
7) 4 Morgen Grabgarten, freieigen. 
8) Tagw. 6 Ruthen freieigene Wiefe, 
9) 3 Mg. freieigener Acker in der obern Au, 
10) Mg. Acker dortfelbft, und 
11) IM. freieigener Acket im Ried, 
in rim exechtionis öffentlich verkauft, Zu Dies 
ſem Ende wird Termin auf a 
Donnerstag den 27. Nov d. Bin 
anberanti Kaufs⸗ und‘ zahlungsfahige, dann 
init den-fonftigen erſorderlichen Eigenſchaften ver, 


"fehene Liebhaber werben hiezu vorgeladen Zu⸗ 


gleich haben alle bekannte und unbekannte Gläubi⸗ 
ger des Wirths Andreas Herrle zu Auhauſen an 
eben dieſem Termine ihre Forderungen zu liquidi⸗ 
ren und nachzuweiſen, um ſo mehr; als ſie ſonſt 
den hieraus entſtehenden Rechtsnachtheil ſich ſelbſt 
zuzufchreiben haben. 
Dettingen, den 3. Oktober 1828. 
Fürſtliches Stadt» uud Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadtrichter. = 

20. Die zur Eoncursmaſſe des. Bauersmanues 

Joh. Stephan Löffler von Mt. Herrnsheim 

gehörigeit Immobilien, als © 1. % 

B.R. 1587, ein Wohnhaus. mit einer Hube 
zit 1BEMg. Aderfeld, 5 Mg. Weinberg, 

13 Mg. Wiefen, 1.Mg. Hold, Tare 2700 fl., 
{588 u.:1589, ein Mg. Stletadter am 
Stocdheimer Weg, Taxe 95 fl, 

BR. 1590, 4 Mg. Ader am Thiergarten, 
Tare 90 fl., ’ 

ZN. 1591, 13 Mg. Weinberg und Ader, 
MWäfferndorfer Lehen, an 2 Stücken, Tare 
130 fl, . re f 

B. N. 1592, 2 Mg; Ader am ſchwarzen Berg, 
Taxe 40 fl. — > 

B. N. 1593, 3 Mg. Kleeacker am Dorfs⸗Wein⸗ 
garten, Tare 30 f., Ze 

B. N. 1594, 1 Mg. Ader am Scleifweg, 
Taxe 110 fh, ’ . 


h 





ss 
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B. N. 1595, 1 Mg. Ader unweit ber Mühle, 
Taxe 90 fl., 

B.N. 1596, 4 Mg. Ader am ſchwarzen Berg, 
Tare 40 fl., 

B. N. 1597, 1Mg Ader am Haagen, Taxe 
125 fl, 

B. R. 1598, 1 Mg. noch allda, nur 3 Mg 


Taxe 125 fl-, 
B. N. 1599, ME 
35 fl., 
8. N. 1600, 3 NH Ader am Wahnderg, 
Tare 70 fl, „gu Oil 
B. N. 1601, 1 Mg. Ader auf Willanzhehmeru 
Markung, Xare 136 fl, 86 
BR. 1602, 3 Mg. Ader am graßigten Usa, 
Tare 90 fl, rl 
8. N. 1603, 4 
heimer Markung, 
B. N. 1604, 1Mg . 
S. N. 1605, 1 Mg 
Taxe 136 fl., 
B. N. 1606, 3 MI- Acer an ben mittlern Ans 
wandten, Taxe 90 fl., 
B. N. 1607 ’ 3 MI. Ader 
Zare 100 fl, 
B. R. 1608, % 
Taxe 115 fh, 
B. N. 1609, ZMY- Wieſen an ber DOfterweis 
den, Taxe 100 fl., 
B. N. 1610, 3 Mrg. 
Fleckens, Taxe 45 fl, erraten gi 
BR. 1494, EMg. Krautader kn BStothel⸗ 
mer Weg, Tarel 60 fl-, Cr ® 
Schleiſwes/ 


B. N. 1516, 3 Mg. Acker am 
Ader, ftößt auf bie Stock⸗ 


Taxe 55 fl, 
B. N. 1520, 1 Mg- 
heimer Markung, Tare 70 fl., 
BR. 1521, 1 Mg. Acker, ſtößt auf bie Fuchs⸗ 
leithen, Taxe 50 fl, 
B. NR. 1532, 1 Mg. Ader hinter dem Kirch⸗ 
— Taxe 145 fl, 
— > , ZMg. Ader am Bernthal, 


BR. 1503 : 
Zare 145 er Mg. Ader an der langen Cüng, | 


Acker am Quellberg, Tare 


0 


ig. Acer, fröpt.auf die Sonde 

Taxe 100 fl, 

noch allda, Tare 140 fl, 
Ader am Wautbaum, 


an der langen Läng, 


Mg, Acker am Hillenszehenden, 


Taxe 


42] 
— 


DE 


Tiefen unterhalb des — 
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155 fl, 
B.N. 1502, 1 Mg. Ader am Seindheimet 

Meg, Tare 130 fl, 
BR. 2229, 1 MI Ader an 
Mühle, Tare 90 fl., 
B. N. 1082, 3 Me Meinberg am ber Weſpen, 
Taxe ddl, . 
8. N. 1892, * 
125 fe, 
B. N. 3363, 


per Gemeinde 


% 


Mg. Wiefen am Gäglein, Tare 


$ Dig. Weinberg am Flur auf 
Hüttenheimer Markung, Taxe 150 fl., 
werden am A. Nov. früh 10 Uhr | 
im, Sphleeleinfchen Wirthshauſe öffentlich 
boiſ und nad) $.. 64 des Hopothelengeſeher 
heimgeſchlagen, wornad) zahlungofahige Kaufl 
haber ſich zu achten haben. 
Seehaus, den 2. Sept. 1828. 
gürftic Schwarzendergifched Herrſchatsgerich 
Hohenlandsberg . 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichiet. 
91. Nachdem am dem auf ben # ur 
d. 3. angefegten Verkaufstermin ein Kauftli 
haber nicht erſchienen iſt, ſo wird zum : 
der dem hiefigen Bürger Chriſtian guhn gehor⸗ 
en Grundſtücke, als: 
am Henn 


419 


— — = 


1 Mrg. Ader hinter ber Veſte 
garten pag- 189, s 
& Tgw. Wiefe in ber Bruckwieſe pab · 508, 
1 Dirg. Ader auf der Hoh PaB- 156, ua 
3 A. in der verlohrenen Gwandt pa 16 * 
3.4, beim Krautgarten In ber alla peb · 
wiederholte Tagsfarth auf 


94. Dfteber d. 
ähige 


. 


Freitag ben 
angeſetzt, und beſitz⸗ und zahlungs 5 
liebhaber zu Legung ihrer Angebote in di 


tiae Gerichtskanzlei vorgeladen. 
Septbr. 1828. 


gaunft ⸗ 
vier 


ftein, am 18. 
Fürftliches Hereihaftägeriäh- 
v. Langen, Henſchaſtsriauen 2. äh 
22. Auf Kequifition des Königl * 
Vorcheim wird da ” Yn et * 
ö ütlein im Orte ji 
bau offen verlaufe ausgeſetzt, And Bew 


öffentlichen 
12 
186 


dem 


— 
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termin hiezu auf EI desihe, Ruff iſt auf 1870 A. an Immobilien ers 
$ Mittwod) den 5. November Vormittags hoben mit Ausschluß eines höchſt unbedeutenden 
bei dem Gerichtöfige dahier angeſetzt. Daſſelbe Mobiliarvermögens, dagegen find 6677 fl. 30 |fr. 
beiteht in einem Wohnhanfe und Nebenhäuslein, Schulden angegeben, woran 4250 fL exclus, 
halben Badofen, Scheuer und 24 Morgen Feld. der Zinsrüditände, hypothelariſch verfichert find, 
Es iſt Erbzinns Iehenbar zum Rittergute Thurn, Dei diefem Vormögensſtande wird am 1, Edikts— 
wohin es jährlich 4 fl 20 Er. Erbzinns und 3 tage eine Uebereintunft der Gläubiger über Si— 
nürnberger Megen Korngilt, in Veränderungs⸗ ftirung des Konfurfed vom Konfursgerichte bes 
fällen ben 10. Gulden Handlohu abreicht, Bes zweckt werden, wovon man ſämmtliche Kreditoren, 
fig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden und ins befondere bie nicht bevorzigten mit Hin⸗ 
biezu mit der Bemerkung eingeladen, baß die wer ef bie Vorjchrift des Hypothekengeſetzes 
Tare in hiefiger Regiſtratur eingefehen werdenig, 3 —— Cap. XVIll.s 13, 
kann, und bie Berfaufs » Bebingniffe an Terme‘ —2 zur Nachachtung in Kenntniß ſetzt. 
werden bekannt gemacht werden. bopmnd Schlüßlich werden alle Diejenigen, die irgend et» 
Thurn, am 2. Dftober 1828. bg vbn dem Vermögen ded Geweinſchuldners int 
Kgl. B. Freiherrlich v. Horneckſches Händen haben, aufgefordert, ſolches bei Ders 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. meidung des doppelten Erſatzes unter Vorbehalt 
Kloſtermeier, Patrimonialrichter. ihrer Rechte dem Gantgerichte zu übergeben, 
Kadolzburg, am 28. Septbr. 1828. 
Gerichtliche Borladungen, Königl. Bayer. — 
aegr. dir, 

1. Ueber dad Vermögen bed Schmiedmeiſters Sichart, Berwefer. 
Sirtus Ruff zu Rofendorf, iſt auf deffen 2. Bon dem Könige. Bayer. Landgericht 
eigenen Antrag durch Beichluß vom 23. dieſes Pleinfeld, iſt über den Nachlaß bes veritorbenen 
Monats, der Univerfalfonkurs eröffnet worden Schuhmadjermeifters Joſeph Anton Staw 
und werben demnach bie gefeglichen Ediftstäge dinger von Spalt, ber Univerjaltonkurd ers 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren: öffnet worden. Es werben daher die gejeglichen 

Rachweigung auf ben “3 Ebiftötage nämlich: 
3. November dieſes Jahres, IR 


5 137 dung ber Forderungen und berem 
2) zur Worbringung der Einreden gegen feige” — — — auf 
auf den 8. Dezember dieſes Jafres, Dieuſtag den 4. November 1828, 


3) zur Schlufverhandlung und zwar für bie 2)-gur. orbringung der Einreden gegen bie 
# angemeldeten Forderungen auf 
Dienftag den 2. Dezember 1828, 
3) zum Schiußverfahren und zwar 
a, zur Replik auf 
Dienitag den 30. December 1828, 
b. zur Duplif auf. 
Mittwoc; den 14. Januar 1829, 


Repki 
auf den 8. Jannar 1829, 
und für die Duplif 
auf den 22. defielben Monats, 
jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr angefegt. Hies 
zu werben fämmtlich bekannte und unbefaunte 
Gläubiger unter dem Rechtönachtheife vorgeladen, 


— EEE ET 


daß das Nichterſcheinen am eriten Epiktötage die jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feſtgeſetzt, und 
Ausfchliehung der Forderung von der Konfurds hierzu ſämmtliche unbefannte Gläubiger des Jos 
maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts- ſeph Anton Staudinger hiermit unter dem Rechts—⸗ 
tagen aber, den Ausſchluß mit der treffenden nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen 
Handlung zur Folge Hat. Dad Atinvermögen am erften Ediftötage die Ansjchliefung ber, dor 


3— 
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derungen von der 
pas Äusbleiben an den übrigen Ediftötagen aber 
denfelben vorzuneh⸗ 
hat. Zugleich wer⸗ 
etwas an dem Ver⸗ 
Händen haben, 
ihrer Rechte, 
Glau⸗ 


die Ausſchließung 
menden Handlungen zur Folge 
den diejenigen, welche irgend 
Gemeinſchuldners in 
Vorbehalt i 
Dabei wird den 
daß die Activmaſſe auf 


jthtu 


mögen des 
aufgefordert, 
bei Gericht zu 
bigern bekannt 
1150 fl. 
3098. fl. 
1529 fl. 308 
Pleinfeld, 


3. 
we Anna Catharina 
deren Vermögen 
gen worden. 
Ediktstage, 

1) zur Anme 

derungen 


9) zur Borbeingung ‚der 
"Keorberimigen 


3) zur Schlußverhandlung vend 
der Re⸗ und Duplit auf Dienſtag 
a 
jedesmal Vormittag 9 ; —* 
fammtliche belannte und vh “u 
Gemeinſchuldilerin 
Rechtsnach 
am erſten Ediltstage Ausſchließung der For 
von der gegenwartigen 
ſenbleiben an ben übrigen Ediktstagen a 
ſchließung mit ver treffenden Handlungen 
Auch werben alle diejenigen 
Gemeinſchu 
ſolches bei Vermei 
Vorbehalt ihre 


hat. 


von dem Vermögen der 
— aufgefordert, 
neinnaligen Erfases unter 


gegenwärtig 


mit den an 


ſolches unter 
übergebett. 
gemacht , 
ſich 


den 5. July 1 
Wunderer, 
Auf eigenen Antrag 
Horrb 
8 werden da 
nemlich: 


14. Oktober d. 


18. November de 


16. December d 


hiermit 
heil vorgeladen, 


bei (Sericht >» 
Sericht zu Üibergebeit. 


N 
Sr 
-i 


ndsheim, vn 15. 
Röhre Landgericht, 


Sept. 


Eygerer, Landri 


der Univerfals 
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2129 Ben 2130 
— bei dem unterſertigten Gerichte ſchriftlich erklaärt, und ihr Vermögen ohne Kaution an ihre 
oder perfönlich zu melden, und bafelok weitere ſich Iegitimirenden Inteftaterben verabfolgt werben 
Anweifung zu erwarten, widrigens fie für todt wird. ü 


Namen und Geburtsort Ze Ders 
d Stand. Vermißt ſeit moͤgen 


er; R 
Ahweſenden. TF 
r. 


Ihäter, Konrad, von Groß:|1788| Soldat des K. B. 11. Liniens|dem Fefojuge nad) Rırkland 69|46 


—— In anterie Rihmems im Jahre 1815, 
ort, Elifaberha, von Feucht, — 
annt 


Dienſtmagd, tn. 49 Jahren, 25 ⸗ 
Kae tz 9 
Miller, Leonhard, v. Gründs|1738| Soldat des K. B. 11. Kriens dem Feldzuge nah Rußland|ı245/43 
— Jufanterie- Regiments,. | im Jahre 1815, 
Frank, Johann Georg, von|1791) Soldat des K. B. 11. Linien⸗ dem Zeldzuge nad) Rußland] 342] 
Gros: Voggenhof, Sufanteries Regiments, | im Jahre 1815, 
Strobel, Johann Conrad ,)1739| Soldat des vormaligen fgl.|dem Zeidzuge nach Rupland| 191|21 
von Dipperddorf, b. 5. leichten Sinfanterie:| im Jahre 1815, 
Bataillond (Buttler), 
Beh, Johann Georg, von]1789|Soldar des k. b. 5. Liniens|dem Feldzuge nach Rußland) 209128 
Fiſchbach, Infauterie⸗Regiments, im Jahre 1815, 
Preißinger,. Johann Kons|1789|Soldat des K. B. 10. Linien⸗ dem Feldzuge nad) Rußland] 108/15 
rad, von Leinburg, Snfanteries Regiments, | im Jahre 1815, 
Hoffmaun, Georg, von Lein⸗ 1290Soldat des K.B. 10. Liniens|dem Feidzuge nad) Rußland] 291114 
burg, Aufanterie s Regiments, im Sabre 1813, 
Buchner, Johann Georg,j3790|&oldar des K. B. 10. Linien: dem Feldyuge nach Rußland] 150|— 
von Oberhaidelbach, ‚_ Infanterie s Regiments, im Jahre 1813, 
Vizthum, Georg, von Dbers| 1789| Soldat bei bem K. B. Fuhr⸗ dem Zeldzuge nach Rußland| 1000) — 
errieden, wefens Bataillon, im Yahre 1815, 
Eckſtein, —— Georg, a788Soldat bei den K B. Fuhr⸗ dem Feidzuge nach Rufland| 1000- 
von Weiſſenbrunn, weſen Bataillon / 4im Jahre 1812, 
Veſtuer, Johann Georg, von/1790/Soldarbeidem KB. 10. Lin. ldem Feldzuge nach Rußland| 776155 


Geburts: 
Sahr 







Raſch * Sufassesies Regiment. im Jahre 1815, 
Sußuer, Audrend, von Leins|1789| Soldat des K. B. 10. Linien: |dem Beldsuge nad) Rußland| 23750 
"Burg, Infanterie⸗Regiments, im Jahre 1815, 
e den 26. Merz 1028." 


Altdorf, im Rezatkrei 
1551i —Kdnigl. Bayer. Landgericht. 
PUR ER ER EE. (2 BR - 0» Dembarter, Landrihter.r . 

6. Vom Königl. Bayer. Landgericht : Guns leiſtet, fo wird der Vermifte fir tobt erffärt und 


zenhaufen werden auf Antrag ber Erben, Euras 
toren und Interefienten folgende verfchollene Perſo⸗ 
nen und ihre etwa zurüdgelaffene Erben hiermit, 
vorgelaben, binnen neun Monaten. don: der 
eriten Einrückuug diefer Ladung angerechnet und 
längftens in dem auf den r 
11. July. 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiftratur ded unters 
seichneten Gerichts ſchriftlich oder mündlich ſich 
su melden und daſelbſt weitere Anweiſung zw ges 
wärtigen. Wird biefer Ladung nicht Folge ges 


fein Vermögen denjenigen ausgehändigt, welche 

ſich als feine nächſte Erber legitimirt haben ober 

legitimiren werben. Diefe hiermit vorgelabenen 

Perfonen find folgende, 

1) Zohan Caspar Graf, geboren ben 27. 
May 1791, Sohn des am 29. Juny 1814 
zu Ottmanndberg verflorbenen Gemeindhirthens 
Johann Georg Voit Graf, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. leichten Sufanteries Bataillon, ver 
mißt feit dem Monat Merz 1812, 

1437 





1131 - 


.2). Mathias Kolb, geboren.am 13. September 
1792, Sohn bed am 6, März 1808 verftor- 
benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sol 


— ⸗ 
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8 Bayer. 5. Linien⸗Infauterie⸗ Regiment; ſeit 
dem 1. Januar 1814 vermißt. 
410) Zohann Michael Scherer, deſſen Geburis⸗ 


dat beim Kgl. Bayer. 14. Linien⸗Infanterie⸗ reicht aus zumitteln tft, Sohn des verſtor⸗ 


Regiment, vermißt fein dem 7. September 
1813. 
3) Chriftoph Adam Krug, geboren den 14. 
“ Samıar 1784, Sohn des gewefenen Roßmüks 
lers Johann Georg Krug zu Gunzenhanfen, 
welcher vor 25 Jahren ald Mepgergefeite”Th 
die Fremde gegangen und feitvem verhlißt iſt, 
4) Johann Leonhardt Limbader, gebbhr 
4 May 1790, Sohn des am 11. Januar 
1813 verſtorbenen Bauern Johann Adam 
Limbacher von Streudorf, Soldat des Koͤnigl. 


Bayer. 3. leichten Infanterie » Bataillons, ' 


feit dem 26. Debember 1812 vermißt. 
5) Margaretha Barbarı Meier, geboren ben 
13. Dftober 1773, Tochter das verftorbenen 


Schullehrers Johaun Georg Meier zu Nenuen⸗ 


muhr. 
zu Aſchaffenburg in Dienſten. 

6) Johann Fabian Sebaſtian Miehling, ge 
boren den 13. December 1788, Sohn des 


verftorbenen Schneiders Johann Matthias 


Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Königl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Batbintdke ; im 
Sahre 1812 angeblich im rußiſchen⸗Flidzug 
um bad Leben gekommen. 

7) Simon Dftermuth, geboren am Z0ten 
März 1792, Sohn des verſtorbenen Schnei⸗ 


dermeiſters Adam Oftermuth von Gunzenhau⸗ 
ſen, ging im Jahre 1809 als Schneidergeſell 


in die Fremde. 
8) Johann Georg Ortner, ben 7. Oktober 


1789 geboren, Sohn des verſtorbenen Kuh— 


hirten Johann Simon Ortner von Aha, Sols 


dat beim vormaligen Buttler. Bataillon, feit 
dem 4. März 1813 in bem rupifchen Feld: 
zug vermißt. u 
9) Gottfried Piel 
1789, Sohn des 
Piel von Thann 


den 


Sie ſtund vor 23. Jahren als Köchin 


‚ geboren den 2. Anguſtirann 
verſtorbenen Kuhhirten NT In ,- 
haufen, Soldat. heim Kgl. 


ORT, Ar; 


benen Bauern Thomas Scherer von Piefeld, 
Achon vor 50 Jahren mit den Marigrärlich 
Ansbad’ichen Truppen nach Amerika marſchirt 


nund ſeitdem vermißt. 


11) Johann Georg Stephan, geboren am 
Anas. May 1790, Sohn des verftorbenen Guss 
Mepefiders Simon Stephan von Kalbenfteinderg, 
SÜEHFRR Heim Kgl. Bayer. 3, RiniensQnfanterie 
Rbgluent und feit dem Jahre 1812 vermißt- \ 
"LAY For Michnel Staphel, geboren am 
ap 1790, Sohm des verſtorbencn 
" Sihreinermeifters Johaun Michael Stapel von 
Neuenmuhr, Soldat bei dem Könlgl, Feen 
Infanterie» Bataillon: Buttler, :feit 1812 } 
rußiſchen Feldzug: vermißt. 

— —— am 11. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


7. Auf den Antrag ihrer Sernomnbien m 
hiermit Johann Adam om Maut (ge : 
den 7. Juni 1747). Mathias Be 
Wallisau, (geboren den 25. Auguſt 175 a 
ober Yipynon ihnen: zurüctgelnffenen anben m 
Erben und Erknehmer vorgeladen, innerhalb 

daits ſchließenden Friſt von neun Monaten, M 
Naugſtens bis zu.der auf „0 

har ontag den achten März 1829 
dahier, anſtehenden Tagsfarth vor bem m 
zeichneten Königlichen: Landgericht um ſo mer 
ſchriftlich, uber mündlich, fich zu melden, u 
weitere Auweiſung ju gewartigen, als FM 
dieſelben für. tobt ertlart ‘und das Ahnen arge 
fallene Vermögen den ſich meldenden Erben detſeh 
ben ohne Sicherheitsleiſtung ausgehändigt werd 
wird. 


Pleinfeld, den 8. May 1828; 
2 K. B. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


2* were 
R — == 


a. wm. * 
— * —* 


— 
x 


213 
3 —E 2134 


B. CEdietal⸗ECitation und Stekbrief. u— J V 
einer höhften Gntfchliegung vıg ML we 121 rarwenn Tiefe fi Yäktjämer Ahal, 


gericht 1. Inſtanz vom 29. Auguft d. 38. wird " 11 fr. Grund ! bio: 
— der Jedige Taglöhner Johann Brüb 93) 2 Tagı. ee na Wieſe, 
ing von Wohlmuthshöll, Landgericht freieigen , mit 48 fr. Grundſteuerſimplum, 
Ebermannſtadt, vorgeladen, vor dem unterzeiche im Wege ber Hülfsvollſtreckung auf 
teten Unterſuchungsgericht und zwar laͤngſtens “ben 28. October 9 Uhr, 
innerhalb drei Monaten zu erſcheinen und fih an den Meiftbietenden bahier öffentlich verkauft 
wegen ber wiber-ihn vorhandenen Anfchuldiguugen werben. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufslieb⸗ 
des Diebſtahls⸗ Vergehens zu verantworzgn. Zu⸗ —5 — ſich einzufindge. 
gleich werden fümmtliche Gerichts⸗ und Sp ig ibe⸗ den 2, October 1828. 
hörben aufgefordert, dieſen Johann Brittigg von nr 1 Rule Landgericht.. 
Wohlmuthshoöll, welcher des Diebftapkerlerger „4 m ; Zernott, Landrichter.. 
hens verbäditig gervorben, im Falle des Betrettens Ra in dem heutigen Termin zum Verkauf 
zu ergreifen und hierher zu liefern. Derfelbe iſt des Leonhard Baderfhen Anwefend zu Gre— 
mit einem am 2. May 1328 von dem KönigL ben ſich zu dem Bauernguth allda, fo wie zu 
kandgericht Ebermannſtadt ausgefertigten auf 6 dem 1 Morgen Acker im Gereuth und 4 Morgen 
Monate gitltigen Paß verſehen, mit dem er ſich Aecker allda, Fein Käufer ſich gemeldet hat; ſo 
in die Gegend von Nürnberg begab und kann nicht werden obige 3 Beſitzungen zum 2tenmale zum 
genauer beſchrieben werden, ald baf er 53 Jahr Öffentlichen Verkauf hiermit audgefegt, unter Be⸗ 


7 


“ alt iſt, ein brammes Goller, alte ſchwarz ſeidene ziehung auf bie öffentliche Bekanutmachung im 


lange Hofen, zerriffene Stiefel trägt. Kreis + Intelligenz » Blatte No. 60. ©. 1635. 

Schwabach den 10. September 1828. No. 64. ©. 1710 und Ro. 68. ©. 1814. Ber 

u KR. B. Landgericht. fleigerungstermin it 
v. Troͤltſch, Landrichter. raid Nov. c. V. M.9 — 12 Uhr 


TE ER nam Gerichtsſttze beſtimunt worden. 
Gerichtliche Verfkeigerungen? ">": zu a * a: 
ie Fb 42, onigi. Kan 
1. Da ber Bauer Johann Find zu ßnine ie ai MWellmer, — 
Burg bie vom Bauer Paul Eckſtein zu Raſch⸗ x Die dem Büttner Friedrich Nerretfchen 
bach, am 10. März h. Is. um 4500 fl. rhein. euten zu Hemhofen gehörigen Immoͤbi⸗ 
erkaufte Realitäten nicht bezahlen fanır, fo folen lien, wie ſolche in dem heurigen Kreis⸗Intelli⸗ 
diefelben, beſtehend: en genz⸗ Blatt No. 73, ©. 1950 näher beſchrieben 
1) and dem Guthe Haus No. 4’ zu Raſchbach, find, werden nad) dem Antrag eines Realgläus 
* — — 9% — — * am heutigen Verkaufstermin kein 
Meg. Wieſen und orgen Holz, dann Käufer einfand, am 
dem kleiuen Gemeinderecht, onerirt in Ver⸗ Mittwoch dat 22. Oct. Vorm. 9 12 Uhr 
änberungsfällen mit 63 pr.Ct. Handlohn, in der hiefigen Gerichtötanglei anberweit öffentlich 
— un — hu — — * hiezu beſiz⸗ und zahlungsfähige 
8 fr. Grundzi Mr. ufer eingeladen. 
für eine Faſtnachtshenne, y ME ie cn , den 2. Det. 1828. 
— und 25 fr. Honiggeld, und die ne Königliches Landgericht. 
teuer aus 3215 fl, Steuerkapital, dann zur ing ; Müller, Landrichter. 
Stiftung nad) Aitdorf 45 fr., 


226 


des Kol. Appella-freieigen und onerirt jährlich zum hieſigen 
tionsgerichts für den Rezaikreis, als Eivil-Strafs Königl, Nentamt-mit 10 Er. Gemmdyinns wa 
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4 Auf dem Antrag eines Benigtänbigers ** 
werden nachftehende Befiguugen der Georg Led den 
ner iſchen Eheleute zu Riderhoffen, ' 
a. eine Sölbebehaufung, beftchend aus einem ger der Georg € ne & 
7 Söldenhaufe, „Stadel, Hofraithe, Garten derungen vorläufig, st, 
und ganzer Gemeindsgerechtigkeit, Dettingen, en September. 
b. ein halbes ‚Hofgut, beftchend aus ohnge⸗ und Herr 
Er 18 Morgen Ader und 4 — 
ieſen, 


6, am eigeuen Grundſtücken, RR tum 
1) 1 Morgen freieigener Ader * Gerichtliche 


„Diet, arisz pl Pa? find 73 Bund e 
3. M. freieigener Ader gegen SE" om Verkauf ausgebote 
2 HEDRBER Sefannter Meufc, 


33,8 M. ‚freieigener Acker im Pfaffenfeld, ter en r, von ſchwarzen 
4) M. freieigenen Acker und Wieſen au betagt, mit einem Schalt von 
zwei Stüden im Rehrbüht am Berg im Nies mem breifpigigen Hut, kurgen 


berhoffer Feld, wollenen Strümpfen und Cd 
5 3 %. M. U. der Aheler Ader genannt, fen, auf der von Weiſſenburg 
6) 3M. A im Zanger, renden Vicinalſtraße um P bs: 
DEM. A im Leimmeg, um gefunden haben ſoll. 
8) 3 M. A, der Gchrenader, ift, baß biefes Erz —— 
9) EM. A. im Fuchsſchwanz, ben fämmtliche Polizeibehörbene 
10) 3 M. X. auf der Nachwaid, lid) den ‚Eigenthümer dieſes 
11) 3 Morgen von 1 M. Acker Im vordern und im Fall einer ſachdien ENT 
Haidtfeld bei der Sammelwiep ; zeige hieher zu erſtatten. ah u, 
12) $ Tagw. Wieſe in der Schmalwieß, Herzogenaurad), den A. Detober 1 
13) 1 M. Ader aufm Bühl der Klingenäder, . N — 
14) # M. Acker im Graßküchlein, Men N “ Müller; | 













15) K M. Ader im Niederhofer Ber een De * si 


der Omanb, nl an her Anfee u a 
16) HM. Ader an A Veeten in ber —— FR — * 

aufs Hochwegle ſtoßend, kannt gemacht, ‚daß Dr 
17) IM. A. auf Eettenbud, und | — ron * 


18) M. U, im Schwarzfeld, heſftet werben wird. 
in vim executionis Öffentlich verfauft, iezu ‚Mo 
wird Termin auf —9* — * al, 
Dounerſtag den 13. Novbr. d. J. Vormit. | 
9 Uhr f 
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foll das dem Freiherrl. von Hallerſchen Grunds 
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een sum... 
IntelligenzeBlatt 
J für den Rezat-Rreis. 
Rro. 83, Ansbach, Mittwoh dem 15, October 1928, 


Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Hülfsvollſttecung wird das 


vormals Färbermeiſter Michael Aufhanerihe 

Wohnhaus No. 144 zu Langenzenn, in der 

fogenannten alter Zenn gelegen, , öffentlichem 

Verkaufe unterſtellt.  Daffelbe iſt zweiſtöckig, 
im beſten baulichen Zuſtande und enthält heilz⸗ 
bare Zimmer, 4 Küden, 8 Kammern 1 3, Bo⸗ 
deu, I Keller, Dazu gehört das gleichfalls miaſ⸗ 
five Farbhaus mit 4 eiugemauerten kupfernen 
Keſſeln ſammt daran gebauten Stallungen mit 
einem zum Hpfendürren eingerichteten Boden, 
einer Graslammer und Holzlege. Das ganze, 
Immobile iſt am 5. v. Mis. um 5500 fl. gerüchtz, 
lich geſchazt worden, das hierüber aufgenommene, 
Protokoll kann im hiefigen Gerichtslokale inzwi⸗ 
ſchen eingeſehen, auch ſich von den Kaufsbe— 
dingungen unterrichtet werden. Befik- und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber haben ſich 

Mittwochs den 12. Novbr. d. Is. Vormit. 
9 — 12 Uhr 

im Poſthauſe zu Langenzenn einzuſinden und kön⸗ 
nen bei annehmbaren Angeboten, ſogleich den 
Zufchlag erwarten. 

Kaboljonrg, am 4. Octbr. 1828. 

Königl, Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 
2Auf den Antrag des erſten Realglaubigers 


holden Conrad Fleiſchmann zu Braunsbach 
zugehörige Gut daſelbſt, Haus No. 8 nebſt ein 
gehörigem Nebenhaus, Stadel, Hofraith, 2 Mor: 
gen Gemeindfeld. K Morgen Gärtlein, 27 Mor, 
gen ?79 Dec, Feld, A Morgen 57 Der, Wieſen, 

2 Morgen 60 Dec, Buſchholz, Gemeinde⸗ nd 

Waldrecht, gerichtlich taxirt für 3500 fl, aber⸗ 

mals dem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt werden. 

Es iſt daher Licitationstermin auf 

den 30. Oct. d. J. Vormitt. 9 Uhr 

in dem Wirthshauſe zu Braunsbach auberaumt 

worden, wozu beſitz⸗ and zahlungsfähige Kaufs— 
liebhaber hierdurch eingeladen werden, 

Erlangen, am 26. Sept. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

Ir. Auf Antrag eines Hypothekargläubigers 
werden die. Immobilien des Bauern Conrad 
Kramer von Waltendorf, 

1) ein- gebundenes Gut mit Haus No. 16, 
Scheune, Schüpfe, Badofen, 2 Schwein— 
ſtällen, Bronnen, Keller, % Zagwert 
Grasgarten, 35 Morgen Feld, wovon 5 
Morgen zu Wießgrunden geeignet find, 33 
Tagwerk Wieſen, und 3 Morgen Holz auf 
5745 fl. gerichtlich taxirt, 

2).34 Tagwerk davon abgetrennte Wieſen, 
welche mit Cinſchluß von 13 Tagwerk die 
davon bereitd verkauft wurben, auf 1600 fl. 
tarirt waren, und zu halben und $ Tagw. 
abgegeben werden, 


zum drittenmale zum Öffentlichen Verkaufe aus— 
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geboten. Verkaufstermin iſt auf Termin af 20 20 5 
den 6. November Vormittags Freitag ben 31. Detober 1828 


in der Kramerifchen Wohnung zu Waltendorf 

angefegt, in welchem gemäß $. 64 des Hipothes 
_ Eengefeges der Hiuſchlag an den Meiftbietenden 

ohne Rückficht auf den Schägungspreis erfolgt. 

Heilsbronu, deu 30. September 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

4. Die ben Büttner Friedrich Ror riet ſchen 
Ehelenten zu Hemhofen gehörigen: Immobi⸗ 
lien, wie ſolche in dem heurigen Kugisd Iutellis 
genz» Blatt No. 73, ©. 195 0bnäherfbefchrieben 
find, werden nach bem Antrag eines Nealgläus 
bigers, da ſich am heutigen Verkaufstetmin fein 
Käufer einfand, am Er 2752 

Mittwoch dan 22. Oct. Borm. 9 12 Uhr 
in der hiefigen Gerichtsfanglei anderweit öffentlich 
verkauft, und hiezu beflz » und zahlungsfähige 
Käufer eingeladen. 

Herzogenauradı, den 2. Det. 1828. 

Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Am 14. November d. I. Mittags 1 Uhr 
wird das zur Georg Krelliſchen Concursmaſſe 
zu Huisheim gehörige Hofguth No. 48 daſelbſt 
im Leitneriſchen Wirthshauſe zu Huisheim zum 
Öffentlichen Verkauf gebracht, wovon beſiz⸗ uud 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
in Kenntniß geſezt werden, daß der Zuſchlag un⸗ 
verzüglich erfolgen werde, ſobald das Meiſtge— 
bot den auf 1000 fl. gewürdigten Schätzungs⸗ 
Preiß des Hofguts erreicht haben wird, 

Monheim, den 10. Sept. 1828. 

K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

6. Da in dem 2ten Termin zum Verkauf der 
sur Concursmaſſe ber Meißgerber Andreas und 
Sofepha Heubuſch iſchen Eheleute zn Spalt 
ein Käufer nicht erſchienen, fo wird deffen Anives 
fen, wie ſolches No. 200 bed Korreſpondenten 


‚ von und für Deut h 
Zutelligenz « SH ſchland und No. 58 des Kreis 


8 beſchrieben ift, dem bri 
2 vittm 
igen Verkauf am Gerichtsſitze hier ausgeſezt, ua 


Vormitttagd IUhe 
anberaumt ‚. und hiezu beſitz⸗ und zahlungs 
Kanfstiebhaber pingeladem II 7 
Pleinfeld, den 8. September 1828, 
K. B. Landgericht. 
Wunderer, Laudrichte. 
7. Das der Sophia Schiller in zu Roth 
gehörige Wohnhaus N. 133-in ber obern Bor 
ſtadt zu Roth, "tarirt auf 450 Hl, {amt 3 Mor 
gen Hansgarten, tarirt zu 240 fl.,. wird im IBege 
Ber Hilfs vollſtreckung dem öffentlichen 
ahdgeftellt, und hiezu Termin auf — — 
Freitag den 7. November 41828 
Vormitiags Uhtt 
dahier anberaumt, wozu beſitz⸗ und zaHlUNgeIE 
hige Kaufsliebhaber eingeladen werben 
Pleinfeld, den 9. September 1824. 
K. Landgericht, 
Wunderer, Landrichten. 
8. Auf Antrag der Realglaubiger wird MS 
Hofgut des Joh. Gg. He man von Tauben 
fhedenbach, beitehend aus Wohnhaus, 2 
lung, Bacofen, Scheuer, & Tag, 3 Ruthen 
Grasgarten, 3 Mrg. Ader, 34 Meg, Lanbtel 
im Lindenbufch, 145 rg. Gemeinbiheil it 6 
Stüden, 64 Morgen vertheiltes Gememaaehr 
dem Rechte zum Vietrieb, und einen In 
ben noch unvertheiften Gemeinbhuthunge 
ganzem Gemeindrecht, gerichtlich ka WE 
1000 fl. am 5 
24. Dfober Nachm. 2 Uhr 
im Schopfiichen Wirthehnufe zu Lan 
bad) dem öffentlichen Verkaufe andgefekt, nd Dr 
file und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit bei 
Bencrfen eingeladen, daß bie Laſten und Kaufe 
en im Termine bekanntf gemacht werdet, 
er Zufchlag bei erreicht ends 5 
Uhr unbedingt erfolg qter ak Meat 
Rothenburg, am 16. September 198 
König. Randgericht, 
. Pündter, Sand chter, 
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9. Im Wege ber Hüͤlfsvoll 
Befigungen der Wittwe Maria 
dahier, ald 

1) das Wohnhaus in der Kothgaffe No. 269 

dahier mit,Aubeu, Garten, Hof, Bronnen, 
Schweinitall, Gemeinde » und Laurenzer 
Waldrecht, freieigen, tarirt um 1700 fl, 
und 

2) 2 Morgen 33 Biertel Ader in der Wolfe, 

grube hiefiger Stabtmarkung, tarist um 
450 fl, 
Öffentlich verkauft werben; befizs und zahlungds 
fähige Kaufstuftige haben fich daher im Termine 
den 5. Nov. bis Mittags 12 Uhr N 
bei Gericht einzufinden und wirb anbei bemerft, 
iibietende den Zufdylag, wenn das An⸗ 


daß der Meiſtbiet — 
geboth den Schaätzungswerth erreicht, zu erwar⸗ 


ten habe. 
Schwabach, ben A. Oktober 1828. 

Königliches Landgericht. 

v. Tröltſch, Landrichter. 

10. Da ſich im erſten Termin fein Känfer zum 
Hutmacher Gottfried Simoniſchen Wohnhaus 
No. 301 dahier, wozu ein Gemeinbetheil No. 82 
und ein dergleichen No. 54 in ber Genef gehören, 
einfand, fo wird dieſes Haus mit Zubehir anders 
weit auf 

97. Detober Vormittags 11 Uhr 
verftrichen, wozu fich Kaufsliebhaber im Gerichts 
Lokale dahier einzufinden haben. 

Windsheim, am 23. September 1828. 

Könige. Landgericht. 
Engerer, Landrichter, 


. 11. Auf Antrag der Hopothefgläubiger des 
Unterthang Johannes Wacht er zu Stop fen⸗ 
heim, wird deſſen Halbhof No. 74 allda, be⸗ 
flehend aus Wohn⸗ und Oelonomiegebauden ‚3 
Tagw. Garten, 223 Mrg. Yeder, 7 Tagw. 
Wieſen, Gemeinbetheit - and Gemeiudrecht, 
Werth 3300 fl., den 
12. November d, Is. V. M. 9. Uhr 

zu Stopfenheim an den Meiftbietenden — 
verſteigert, wozu Kaufsluſtige, welche ſich über 


ſtredung ſollen bie ihre Zalungsfaͤhigleit ausweiſen Hanen hiemit 
Barbara HerxRorgeladen werben. 


Ellingen , den 5. Detober 1828, 
Fürſtl. v. Wredeſches Herrſchaftsgericht. 
Weis, Herrſchafisrichter. 

12. Die in dem Nachlaſſe des in Allerheim 
verſtorbenen Bäckers Andreas Schmid sen. vor⸗ 
handene Gantrealitäten als 65. M. Yeder und 1 
Tagw. Wieſen, werben 

an 4. November I, J. Vormittags 
in hieſtger Amtslanzlei dem öffentlichen Verkauf 
ausgeſebt. Kaufsliebhaber werben hiemit eingelaben 
an des bezeichneten Tagen dahier zu erſcheinen 
und ihre Angebote zu Priokoll zu geben. 

Harbarg/ den 23. Septbr. 1828. 

Füuͤrſtlich Herrſchafts⸗ Gericht. 
ESchmid, Herrſchaftsrichter. 


8. Auf bicenen Antrag des Wirths Andreas 
Herrie zu Auhanfen werden deſſen nachſte⸗ 


hende Beſitzungen: 

a) ein Wirthſchaftsguth mit Bräuerel, dann el⸗ 
nem Haus, Bräuhans, Stadel, Stallung, 
Hofraithe, ein Viertel Tagw. Garten, gan 
zer Gemeind + Gerechtigleit, einen Sommers 
feller und Kellerhaus, dann hiezu gehörigen 
36 Morgen Aecker und 17 Tagw. Wieſen, 
die Pfifterwiefen, wozu noch ein Tagw. Wieſe 
fogenannte obere Brehmenſtall einzurechnen 
if. Diefes Wirthſchaftguth iſt in allen Bere 
änderungsfällen zum 10. Gulden hanblöhnig; 

b) an Grunbflüden: 
1) 3 Tagw. Wiesichen, 
2) 2 Tagw, Lehenwieſe, 
374 Tagw. Wiefen die Schiämaurerin, 

4) 11 Tagw. Wiefen fogenannte Bitterich, jejt 
Aderfeld, 

5) 1 Tagw. Wiefen oberhalb bed Dammd am 

Meyerweiher, 

6) 1 Tagw. Wiefen dortſelbſt, 

7) 4 Morgen Grabgarten, freieigen. 

8) 4 Zagw. 6 Ruthen freieigene Wieſe, 
„9.5.209. freieigener.Aer in ber odern Mu, 
10) i Mg. Acer dortfelbft, und 
113 4 Mg. freieigener Acker im Ried, 
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auf 
Dennensng, — Novn do gan)! 
andern. Kaufs⸗ 
mit den ſonſtigen erforderlichen Eigenchaften vers 
fehene Liebhaber‘ werden hiezu vorgeladen. Zus 
gleich haben alle bekannte und unbekannte Glaubl⸗ 
ger? des Wirths Aubreas Herrle 'zie Anhau afent 
eben dieſem Termine ihre Forderumgen gu I 
ven und nachzuweiſen, um ſo mehr, ais ſie fonft 
den hieraus entſtehenden END ſich * 
zuzuſchreiben haben. 
‚Dettingen, den 3. Oktober 1828. 
Fürftliches Stadt » midi Sertfnftäge 
Baur > ‚Stadtrichter.. 


14. Die — Gantmaſſe des‘ — und 
Schueidermeiſters Johann Ledert dahier gehö⸗ 
rigen, in den Beilagen No. 74 1.75 zum Re 
zatfreisintelfigenzbfatt Jahrgang 1828: näher’ bes 
ichriebeten Realitäten haben in, dem angeltandenen 
Verkaufstermin feinen annehmbaren Käufer ge⸗ 
funden, und werden Deshalb am. 

Freitag den 31. Dftober Vormittags’ 9 Uhr 
anderweit zum öffentlichen Berftrich im dieſſeiti— 
sen Geſchäftszimmer gusgeſetzt, was Kaufslieb⸗ 
habern zur Nachricht diente. — 

Neuhaus bei Erlangen, den 10. Dita 1828. 
Freiherrlich v. Crailsheimiſches ar meniaigericht 

erſter Klaſſe. ni 
Fick, Patrimonialrichter. 

15. Auf den Antrag: der Königlichen Univers 
ſitatswittwen-Caſſe in Erſangen“, ale Rexiglähs 
bigeriun, ſoll das den Einwohnern Hehdrein 8 
et cous, dahier gehörige, mit No go verſehene 
Wohuhaus nedſt dazu gehörigen ohngefaͤhr Tgw. 
großen Gärtlein am Hanfe, öffentlich gauft 


hin 


werden. Hiezu it Termin auf 
Dienſtag der 25. November d. Is Br nit, | 
19° Uhr a ung ke \ 


anberaumt worbei, won Beſt je! 
fühige hiermit — 

bedingungen, ſowie dee 
ber Realitat und die daruf ruhen 






hi — | 


* * 
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nt reger ER | 
ſtorbenen Bäders Sinbread 
durch Erkenntnig von 18. b. 
des univerſal⸗ Concurſes € 
ben auf das a 
wärjichtet ‚haben, fo 
hichuit feſtgeſett· © 
aurt — yörigen 
fung der Botberung: * 
2) zur Anbringting der * 
der 5, — 
drum —— und 
Replik — der 5. Jãal 
und für die Dupfif vr 
der 20. Janner kommenden 
Vormittags 8 
Sämmtliche fowoht bekannte als 
biger werden hiemit vorgeladei 
neren; Tagen dahier zit erſchein 
die Ausbleibende an dem bi 
ſchluß ihren : Forderungen. vo 
die Ausbleibende an den übrige 
die Pracluſion mit der betroff 
gewärtigen hätten, 
bieniitYeröfftieh, pay has { 
der Nachlaßmaſſe fich aı 
während die in dem 
Seien eine S 
* 
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kenheim, welche fich zur Zeit Des Ausmar⸗ 
fches der Königlich Preuſſiſchen Hufaren : E% 
quadron in Uffenheim mit dieſer entfernt hat, 
2) der beim Königlicdy Bayeriſchen 12 Linien⸗ 
Infanterie » Regiment geftandene Soldat Jos 
hann Georg Heinfel von Ergersheim, 
welcher im ruſſiſchen Feldzuge vermißt wors 
den iſt, 
und welche feit jener Zeit nichts mehr von fich 
haben hören faffen, mit ihren zurücgelaffenen Er- 
ben’ und Erbnehmern dergeitalt öffentlich vorgelas 
dei, daß fie binnen 9 Monaten ımd längſtens in 
dem auf den 9. Januar 1829, Vormittags 8 Uhr 
angeſetzten Termin im gewöhnlichen landgerichtli⸗ 
hen Gefchäftszimmer fich ſchriftlich oder perſönlich 
zu melden und weitere Weiſung zu gewärtigen, 
im Ausbleibungsfalle aber zu gewärtigen habeh, 
daß fie werden für tod erklärt und ihr ſämmtlich 
zurückgelaſſenes Vermögen ihren nächſten Erben, 
die ſich als folche Fegitimiren Fönnen, werde aus- 

geantwortet werden, j 

Uffenheim am 5. Merz 1828, 
Konigliches Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Berichtliche Bekanntmachungen. 


1. (Stedbrif.) Die Magdalena Schmidt 
von Röckenhof, eine berüchtigte Diebin, hat 
fich einer am 18. v. Mts. in der Nacht im Dos 
gelggarten verübten Entwendung ſchuldig gemacht, 
und fich entfernt, ohne daß deren Aufenthalt bes 
kannt wäre. Es werden daher alle Civil» und 
Mititärbehörden aufgefordert, diefe flüchtig ges 
wordene Weibsperſon im Fall des Betretend zu 
ergreifen, und dem unterzeichneten Gerichte vors 
äuliefern. 

Perfonal-Befhreibung) Die Mag 
dalena Schmidt won Nödenhof it 37 Jahre alt, 
mittlerer Größe, mmterfegter Statur, hat blonde 
Haare, graue Augen, eine ſpitzige Naſe, einen 
großen Mund, und übrigens ein gefunded Aus— 
fehen. Bei ihrer Entfernung trug fie eine rothe 
Haube mit ſchwarzen Bändern, ein rothes baum⸗ 
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wollenes Halotnuch und Bergleichen Kopfbinde, ein 
Kittelein von braun mid blaugeftreiften Webers 
zeuch, einen weiß und roth geftreiften leinenen 

Rock und eine blau leinene Schürze. 

Nürnberg; ben 5. October 1828. 

Königl, Kreis und Stadtgericht. 

0° Hör, Direltor. 
2. Es find 73 Pfund Bohmiſches Bleierz in 
Erlangen zum Verkauf audgeboten worden, wel⸗ 
ches ein unbekannter Menſch, der von dickſtockig⸗ 
ter Statur, von ſchwarzen Haaren und bereits 
betagt, mit einem Schalk von weißem Tuch, ei⸗ 
nem dreiſpitzigen Hut, kurzen ledernen Hoſen, 
wollenen Struͤmpfen und Schuhen bekleidet gewe⸗ 
ſen, auf der von Weiſſenburg nach Erlangen füh⸗ 
renden Bicinalfirafe um Pfingſtwoche d. 38. her⸗ 
um gefunden haben fol. Da nun zu vermuthen 
ift, daß dieſes Erz entwendet worden; fo wer⸗ 
den fämmtliche Polizeibehörden erſucht, wo moͤg⸗ 
lic) den Eigenthümer dieſes Erzes zu erforichen 
und im Fall einer ſachdienlichen Entdeckung Arts 


„zeige hieher zu erſtatten. 


Herzogenaurach, den 4. October 1828. 
Königliches Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

3. Bon dem Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadt 
gericht Ansbach wird hiemit bekannt gemacht, 
daß der Schuhmachermeiiter Johann Gottfried 
Slurer von bier, durch Erkenntniß vom 3. 
pub. 10. Septbr. h. 38. für einen Verſchwender 
erflärt wurde. 

Ansbach, am 30. Sept. 1828. 

Koͤnigl. Kreis: und Stadtgericht. 
(8. L.) Buſch, Direktor. 


4. Es gelangt zur öffentlichen Kenntniß, daß 
der Bauer Johann Stephan Schrödel zu Groß— 
fhwarzen lohe nach dem vorliegenden Erkennt⸗ 
niſſe für einen Verſchwender erklärt, und daher 
ſein Vermögen unter vormundſchaftlicher Aufſicht 
geſtellt worden iſt; wer demnach ſich mit ſolchem 
ohne Wiſſenſchaft und Einwilligung des beſtellten 
Curators Bauern Wolfgang Reck in Leerſtet⸗ 

ten in Verträge einläßt, hat zu gewärtigen, 
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daß folche für ungültig erflärt werben, und keine der Publikation an ber Grichtstaſel angeheftet 


Entfchädigung geleiitet wird. 
Schwabach, den 18. Sept. 1828; 
Konigl. Randgericht, 
v. Tröltfch, Landrichter. 


5. Am 7. Rov. d. 38. Morgens 9 Uhr wers 
den im Geſchaͤftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts: 
1 Tafeltuch mit doppelter Breite, 4 bayerifche 
Ellen lang, 3 dergleichen breit, und mit 18 
Servietten, 1 Tafeltuch ohne Naht, 6% bayeris 
ſche Ellen fang, 2% dergleichen breit, fammt 24 
Servietten, ganz new und ungebraught; 1 Täfels 
tuch ohne Naht, 4% bayeriſche Elfen lang, .,2E 
dergleichen breit, fanmt 12 Servietten, noch 
Hanz unbefhäbigt, 1 Zafeltuch ohne Nath, 3 
bayerifche Ellen lang, 2% dergleichen, breit, init 
12 Servietten, noch ganz new und ungebraudjt, 
6 Stück noch ungemachte, fomif ganz neue ordi⸗ 
näre Tifhtücher, das Stüd ohngefähr 2 bayeris 
ſche Ellen fang, 12 Stüd feine Damen» Hemden, 
1 Tiſchtuch mit einer Nath, 48 bayerifche Ellen 
lang und 6 Servietten, 1 Tiſchtuch mit einer 
Raht, 2% bayerifche Ellen lang fammt 6 Serviet- 
ten, 1 paar goldene Ohrenringe von 14karäthi⸗ 
gem Gold und mit Perlen befegt, 1 filberne Fiſch⸗ 
fchaufel, 1 Theefeiher von Silber, mit ſchwarz⸗ 
hölzernem Stiel, 6 filberne Eßlöffel von gewöhn⸗ 
licher Facon, 1 filbernes Feines Liqueur⸗-Becher⸗ 
fein, 1 filberne Zuckerzange, 2 Salzfäffer mit 2 
Löffelhen, alles von Silber und Löffelhen ſammt 
Salzfäffern innen vergoldet, und 1 Meines Thees 
Seiherlein von Silber, öffentlich meiftbietend ges 
gen gleich baare Bezahlung in faffenmäßiger Münz⸗ 
forte verfauft,  Kaufsliebhaber werden zu dieſem 
Zermin mit bem Bemerken eingeladen, daß fie die 
Verlaufsgegenſtände gu jeder Gerichtszeit dahier 
einsehen können. 

Waffertrüdingen, ben 3. October 1828, 

Königl. Landgericht, 
: Seggel, Landrichter. 
+ In ber 
— — ee ea 
’ 
Praͤcluſions · und docations⸗ Ertenutuiß 8 


worden. 


Windsheim, am 29. September 1828. 
Königl. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


7. Sn der Tranbenwirth Kranz Michael 
Ot t'ſchen Gantſache von hier, iſt das Praͤclu— 
ſions / Erkenntuiß gefällt und ſtatt der Publikation 
an das Gerichtsbrett affigirt worden. 

Schillingsfürſt, am 24. September 1828. 

Fürſtlich Hohenlohefches Herrſchaftegericht. 

Rummel, Herrſchaftsrichte. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Mittwoch den 22. October I. 9. werden 
um Revier Schneittag nachſtehende Holzfertiment? 
als Anfall von dürrem Holze öffentlich verleiger, 
als; 

1) im Diſtrikte Finfterlohe 10 weiche Bauhalr 
flämme, 13 Klafter hartes Scheitholz, 1 
Klafter weiches Scheithofz und 127 Klaftt 
Stöde, 

2) im Difttifte Heillohe, 42 weiche Bauholp 
Rämme, 20% Klafter weiches prigelholz, 
27 Klafter weiche Stöde, 

3) im Diftrifte Dünnholz: ein Fohren ‚Stamm 
holz, AZ Klafter weiches Prigelholz, % 
Klafter weiche Stöde r 

4) im Diftrikt Unterherenfhlag: 123 Klafır 
hartes Scheithofz, 

5) im Diſtrikt Höll: 3E Klafter weiches Prügeb 
holz und 1500 Stüd birkene Reifitangen, 
6) in den Diſtritten Buchich, Lenzenhihl ud 
Weidenſchlag, 10 Klafter hartes Schrothehh, 

‚2 Klafter weiches Prügelhotz und 909 Stüd 

birfene Reifftangen, 

der Anfang wird Morgens 8 Uhr im Dikrfte 

Buchich gemacht uub. von da Weiter fortgeſcht 

wie die Diſtrikte folgen. 

Nürnberg, den 11. October 1898, 

Fol. Sorſtaut Geha, 
Biment, Torftmeiften,. 
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2. Die Erbauung eines neuen Schufhaufes 
zu Ziegenbach ſoll im nächſten Frühjahr beginnen, 
und das Bauweſen ſelbſt an den wenigſtnehmenden 
Meiſter überlaſſen werden. Zur Verakfordirung 
diefes Bauweſens wird daher Tagsfahrt auf 

Mittwoch den 5. November Früh 10 Uhr 
{Im Beyerifchen Wirthshauſe zu Ziegenbach bes 
ſtiumt, und befähigte Meifter mit dem Anhange 
hiezu eingeladen, daß ſich dieſelben über ihre Bes 
fühigung und Vermögen legal auszuweiſen haben, 
und der Ackord im Ganzen gefchieht. 

Rüdenhaufen, den 24. September 1828. 

Gräflich Caſtelliſches Herrichafts- Gericht. 

Bei V. d. V. 
Fuͤrſt. 

3. Wegen des am 2, November einfallenden 
Reformationd » Fefted wird der hiefige Herbfts 
Markt 8 Tage vorher gleich foniten, ald den 26. 
October abgehalten, welches den Handelsleuten 
und andern Perfonen, welche diefen Markt bes 
fischen wollen befannt gemacht wird, 

Flachslanden, den 10. October 1828, 

Gemeinde + Verwaltung. 
Neumeyer, Borjteher. 


Fremden Anzeigen. 
vom 5. big 11. Oct. 1828. 


Krone, Lady Deponthiere und Lady Del: 
Bine mit Dienerfchaft von London, Herr Ober 
SteuersRath Daffner v. Münden, Hr. Herr⸗ 
ſchaftsgerichts⸗ Aetuar Dr. Tiſchinger von Schils 
lingsfürſt, Hen. Vanquiers Kaula u. Sappens 
heimer v. Münden, Hr. rußiſcher Edelmann 
Kautzſchinsky v. Petersburg, Hr. Kgl. Kaiferl. 
Deſter Lieutenant Schumann v. Prag, Hr. Kfm. 
Glaſer v. Frankfurt a. M., Hr. Conſulent Ringer v. 
Ruͤgland, Hr. Ober⸗Steuer⸗Rath Daffner v. Müns 
her, Hr. Kfm. Rugel v. Augsburg, Hr. Cen⸗ 
tral » Staats» Kaffe s Kontrolleue Ebersberger mit 
Familie v. Münden, Hr. Fabrifant Seiz und 
Hr. Lehrer Henurich v. Noth, Hr. Sud. theol, 
Gartenhof v. Würzburg, Hr. Kantor Kündinger 


v. Kitzingen, Hr. Profeſſor Maffei v. München, 
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Hr. Kfut. Cremer v. Augsburg, Hr. Oberinſpek⸗ 
tor Döring mit Familie v. Münden, Hr. Geſand⸗ 
ter Freiherr v. Reding v. Nürnberg, Hr. Kam⸗ 
merherr Baron dv. Fecheubach mit Familie von 
Nürnberg, Hrn. Kaufl. Gebrüder Find v. Reut⸗ 
lingen und Egelhof v. Adelmannsfelden, Hr. 
Student Viehbeck v. Eaftell, 

Stern. Hr. Rechts Praftifant Engerer v. 
Windsheim, Hr. Stud. von der Pfordten v. Ers 
langen, Hr. Baron dv. Danfelmann v. Altens 
mnhr,, Hr. Kfıı Winckler v. Frantkfurth. j 
Xoͤwe. Gr Gymnaſiaſt Lunkenbein v. Vai⸗ 
reuth, Hrn. Kauf, Spranger v. Nürnberg und 
Probſt v. Langenan, Hr. Lehrer Müller v. Culm⸗ 
bach, Hr. Kim. Fortfch v. Würzburg, Hr. Pfare 
ver Bucher ©, Frankenheim, Großhr Bad. Hof 
Zahnarzt Salomon v. Adelsdorf, Hr. Student 
Schrart v. Würzburg, Hr. Handelsmann Bud 
mann mit Fran v, Eiterlein, Hr. Kfm. Schwarz 
v. Mit. Stefft, Hm. Kaufl. Kern v. Nürnberg 
und Spranger von da, Hr. Pfarrer Dr. Brad 
mit Gattin v. Haßfurth, Hr. Freiherr v. Rei⸗ 
genftein v. Bayreut, Hr. Rittmeifter Baron von 
der Rudrick v. Preußen. 

Traube, Hr. Kfın Erdinger v. Nürnberg, 
Hr. Actuar Nulzer v. Waldenftein, Hrn. Kaufl. 
Keller v. Nürnberg und Lepair mit Sohn v. Roth, 
Hr. Pfarroifar Müller v. Cabolzburg. 

Zürfel, Hr. Kfm. Zinn und Fabrikant v. 
Wildeiſen v. Dinkelsbühl, Hr. Weinhändler 
Metzger von da, Hrn. Kaufl. Weil u. Neumark 
v. Wallerſtein, Schullehrer Albert nebſt Sohn 
v. Maͤſſerndorf, Hr. Kfm. Ullmann v. Fürth, 
Hr. Großhändler Frankenthal v. Münden, Hr. 
Fabritant Wiejergrund, Hr. Lehrer Kohn von 
Hochberg, Hrn. Kanfl, Röder v. Nördlingen und 
Ziehr v. Bayreuth, Hr. Künftler Schuifter von 
Dinkelsbühl, Hr. Lehrer Hub v. Habsbach, Hr. 
Rieutenannt Ludwig v. Wallerftein, Frau Docs 
torin Keitner v. Dettingen, Frau Gecretärin 
Rein von Wallerftein, Herr Lehrer Albert ‘yon 
Wäſſerndorf, Hr. Kfm. Viſcher v. Dettingen, 
Hr. Kücenmeifter Peter nebft Sohn v. Bürp 
burg, Hr. Student der Rechte Schwarzer v. 
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München und Hr. Student der Rechte Baſetel v. i. ¶Morgen eigener Acker gleichen Namens, 

” X. £ Mig. eigener Acer, ebenfalls Gruben 
Strauß. Hr. Lehrer Marjchüg v. Adelsdorf. acker, 


Weißes Rob... Hr. Cand. theo). Kreuz⸗ 
Hr. Kantor Deewald mit 


meyer v. München, 
Frau v. Georgensgmund, Hr. Fabrikant Schloß 


». Koͤnigshofen, Hr. Kim. Daſſer v. Alberſtadt, 
Hr. Kantor Plaum v. Lenkersheim, Hr. Fabri⸗ 
kant Straus v. Dinkelsbühl und Hr. Handeldr 
mann Binler von da, Hr Student der Rechte 
Heiner v. München. Ben 
Engel. Hr. Pfarrer Burckhardt mit Familie 
v. Ebeuried. ie 
Drei König. Schauſpieldireltot von Les⸗ 
zinsky von Windsheim. 


Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Auf den Antrag mehrerer Hypothekar⸗ 
Gläubiger des Roͤßleins Wirths Georg Herr⸗ 
mann dahier, werben nachſtehende Beſitzungen 
deſſelben 
1) der Gaſthof zum weisen Roß zu Dettingen 

mitten auf Dem Marktpfage mit Stabel, 

Stallungen, Hofraithe, einem Bräuhaus 

und Braͤugerechtigkeit, dann nebſt noch einem 
beſondern Stadel, dann 
2) an eigenen Grundſtücken 

0. 1 Tom. freieigene 

nerbach, 

b. 13 Tgw. freieigene Wieſe dortſelbſt/ 
Tgw. freieigene Wieſe alldorten, 

Tgw, freieigene Wieſe auf der Hauberin,- 
Tgw. eigene Wieſe auf dem Steiner⸗ 
7 


c. 
d, 
©. 


= 


em 2 

l 2 Hamas 
= 
= 


Pr zorgen Acker, freieigen, hinter dem 
Ziegelſtadel beim Braunbierkeller, 

g. 3 Mig- freieigener. Acker an der Kelter, 
h. 14 Mrg. eigener Ader der Grubenader, 


— 
3 


0 
als ſie fonft mit denſelben nicht weiterd 


Wieſe auf. dem Steis 


1. # Morgen eigener Ader dortſelbſt, 


in vim execulionis öffentlich ſubhaſtirt. 


Verkauf dieſer Realitaten wird ermin auf 


Dienſtag den 4. 
angeſetzt. Kaufsliebhaber welche ſich 
reichendes Vermögen, guten eumund 
ſůge Eigenſchaften aus zuweißen yermögen , WET | 
den hierzu vorgeladen. Zugleich werden an 
u. kannte Gläubiger des Roßleins Wirths Gig 
Oettingen ande 


Herrmann zu 
Termin 


Foderungen an eben diefem 
iquidi aweiſen, um 
fiquidiren und nachzuweiſen, hey 
hört werden follen. : 
_ Dettingen, aM 25. September 1828. 
Fürſtlich Stadt⸗ und Herrſchaſtsgeti t. 
Baur, Herrſchaftsrichtet. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. In der Johann Am mer iſchen — 
von hier wird ſaͤmmtlichen Intereſſenten * ri 
daß dag gefüllte prioritätd? Ertenntniß am 
tober d. J. am Gerichtsbrett angeheftet w 


wird. 


Monheim, den 18. Sept. 1828. 


K, Landgericht. 
Lippert Aſſeſſor, vl" ie 
Sn ber Bernhard Kühn iſchen Ban, 


von Gundelsheim wird fümmilih! 2 
das gefallt riotile 


fenten eröffnet, daß te Pu 

theil am 25. d. M. an der Gerichtoͤtafe 
tet werden wird. .o8 

Monheim, den 10. Sept. 187° 
Koͤnigl. Landgericht. 

Landrichter. 


2. 


Demharter / 


— 


— 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat⸗Kreis. 





Nro. 84. Ansbach, Samftag den 18, October 1828, 


Amtlihe Artikel, 
j . 
Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Exekution wird Donners⸗ 
tag den 
6. Nov. Nachmittags 2 Uhr ya 
auf dem Rathhauſe dahier die dem Metzger 

hann Münch dahier bisher zugehörige ein Viers 
tels⸗ Hube, wozu ein Wohnhaus N. 83, Scheuer, 
Stallung, Garten, 53 Morgen 15 Nth. Aecker, 
2 Mg. 14 Rth. Wiefen und 1 Rth. jährliches 
Laubholz aus dem Gemeindewald und das Gemein, 
dereiht gehören, EN, 508; giebt dem Fönigl. 
Rentamte Iphofen, 56% Fr. Grundzins, 9 fr. 
Srohngeld, 5 p. Ct. Handlohn, den Zehnten su d 
und zu % zum Gpitale Neuftadt a. d. A., banız 
7 pf. Wiefenzehent per Morgen, nebft Blut⸗ 
und Fleinen Zehent zur Pfarrei Mt. Bibart und 
2 Haberläurgarben zur Unterhaltung bed Orts⸗ 
ſchullehrers, taxitt auf 1920 fl, an den Meifts 
bietenden verkauft und Kaufsliebhaber mit dem 
Beifage hiezu eingeladen, daß bei erreichter Taxe 
ber unbedingte Zuſchlag nach J 64 des Hypothe⸗ 
lengeſetzes werde ertheilt werben. Der Gerichts⸗Com⸗ 
miſſion unbefannte Käufer haben ſich jogleich durch 
gerichtliche Zeugniffe über ihre Erwerbds und Zah 
. lungsfähigkeit auszuweiſen. = 

Mt. Bibart, den A. Oct. 1828. 

Königl, Landgericht. 

Gellyer, Landrichter. 


2. Da bie Angebote auf nachbenannte, dem 
Georg Bauer zu Iphofen qugehörige, in 
vim executionis dem öffentlichen Verkaufe kuns 
terftellte Immobilien, 

1) 3 Morg 34 Reh. Weinberg im Bettenberg, 
ER. 3173, tarirt auf 150 fl., 

3) 1 Morg Ellern im Stopfengraben, & N. 
3174, tarirt auf 10 fl., 

3) 1 Morg Weinberg im Bettenberg, C. N. 
3175, tarirt auf 150°, 

4) & Morg 37 Rth. Kartoffelfeld im Frohnthal, 

C. N. 3189, tarirt auf 140 fl., 
Im eriten Berlaufstermine bie Zaren nicht erreicht 
haben; fo ift auf Antrag des Subhaftationd «Ex 
trahenten anderweiter Ticitationdtermin auf den 

31. Det. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen anberaumt wors 
ben, wozu qualificirte Kaufsliebhaber mit der Er⸗ 
Öffnung hiermit eingelaben werden, baß ber Hin 
fhlag um und Über ben Schägungspreiß unbedingt 
erfolgt. 

Mt. Bibart, ben 7. Oct. 1828. 

Königl, Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
vormals Färbermeifter Michael Aufhamer’fche 
Wohnhaus No. 144 zu Rangenzenn, in ber 
fogenaunten alten Zenn gelegen, öffentlichem 
Derkaufe unterftellt, Daffelbe ift zweiſtöckig, maſſiv, 
im beſten baulichen Zuftande und enthält 4 heitz⸗ 
bare Zimmer, 4 Küchen, 8 Kammern, 3 Bi 
ben, 1 Keller, dazu gehört das gleichfalls map 
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five Farbhaus mit 4 eingemauerten kupfernen 


Keſſeln ſammt daran gebauten Stallungen mit 
einem zum Hopfendürren eingerichteten Boden, 
einer Graslammer und Holziege. Das ganze 
Immobile it am 5, v. Mid. um 5508 fl. gerichts 
lic, gefhägt worden, das hierüber aufgenommene 


Protokoll kann im hiefigen Gerichtöfofate inzwi⸗ 


ſchen eingeſehen, auch ſich von ben Kaufebe⸗ 
dingungen unterrichtet werden. Def und zah⸗ 
Iungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich 
Mittwochs den 12: Novbro d. Is Vormit. 
9 — 12 Uhr 
im Poſthauſe zu Langenzemn einzufinden und koͤn⸗ 
wen bei annehmbaren Angeboten, ſogleich den 
Zuſchlag erwarten. a: 
Kadolzburg, am 4. Octbr. 1828, - 
Königl. Landgericht, 
. Sichart, Verweſer. 

4. Auf Antrag eines Hypothelglãubigers wir 
das Wohnhaus No. 74 mit Scheune, Schweins 
Hall, 3 Morgen Hofraith und Gemweiuderecht, 
der Metzgers-Wittwe Barbara Nunhöfer Yu 
Kalchreuth, geſchätzt auf 900 fl., öffentlich 
an den Meiſtbietenden anberweit zum Kauf aus⸗ 
geftelit, und Termin auf 
ben 6. November Morgens 9 Uhr 
in Kalchreuth anberaumt, wozu beſitz⸗ und zahs 
lungsfahige Kaufiebhaber hiermit vorgeladen 
werden, 

Erlangen, den 16. September 1828, 

Königl. Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 


5. Auf Antrag der Hypothekarglänbiger wird 
dad dem Simon Fifcher in Frickenfelden 
gehörige Gut No. 5 allda, beſtehend aus Haug, 
Scheuer, Hofraith, einem Gärtchen am Haug, 
3 Morgen groß, und 213 Morgen und Tags 
werf Aecker, Wieſen and Holz, geſchätzt auf 
2395 fl., am —— 

17. November dies Jahrs Vormitt. 9 Uhr 
öffentlich; an den Meiſtbietenden verkanft. Die 
Laſten und Abgaben der Immobifien können tägs 
Tich im Amtslokale eingefehen werden: ' Kaufes 
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ſiebhaber, welche ſich durch legale Zeugniſe über 

ihre Zahlungsfähigkeit ausweiſen können, werden 
eingeladen, ſich am genanuten Termin in der Woh⸗ 
nung des Schuldners vor dem Rechtspraktikanten 
Rigel Senger einzuſinden 
Gunzenhauſen am 5. September 1828. 

N "Könige. Landgericht. 
BROT Klingsohr, Landrichter. 


6. Unter Hinweifung af die Verkaufs: Br 
kanntmachung Seite 1857, 1905 u. 1950 dei 
Kreis» Intelligenz » Blattes. wird das dem Johaun 
Adam Graf zu Mos bach gehörige Gut fammt 
Bubehör wieberholt auf 

ben 22, Dftober d. Is. Vormittags 
10 — 12 Uhr 
dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und werde 
befig » und zahlungsfähige Strichliebhaker Nas 
mit dem Bemerken vorgeladen, daß der Hiuſchſeg 
von ber Genehmigung der Glanbiger abhängt 

Fouchtwang, am 30. September 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


7. Auf Antrag eines Hypothekatglaͤubigeri 
werden die Immobilien des Bauern Comd 
Kramer von Waltendorf, 

1) ein gebundenes Gut mit Haus No. 16, 
- Scheune, Schüpfe, Badofen, 2 Chir 
fällen, Bronnen, Keller, # Zagurt 

Grasgarten, 35 Morgen Fe, imoven 5 

Morgen zis Wießgründen geeignet ſiud, 

Tagwerk Wieſen, und 3 Morgen Hol auf 

5745 fl. gerichtlich tarirt, - F 
2) 35 Tagwerf davon abgetrennte Wirt, 

welche mit Cinſchluß von 13 Tagwerl I 

davon bereits verfauft wurden, auf 1600 f 

tarirt waren, und zu halben und $ Lat 

‚abgegeben werden, - 
zum bdrittenmale zum öffentlichen Derfanfe at 
geboten, Berfaufstermin iſt auf 

den 6. November Vormittags 
in der Kramerifcen Wohnung zu Maftenterf 
angejegt, im welchem gemäß-s. 64 des Hirothe⸗ 
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kengeſetzes der Hinſchlag an ben Meiſtbietenden geboth den Schaͤtzungewerth erreicht, zu erwar⸗ 


ohne Nuckſicht auf den Schaätzungopreis erfolgt. 
Heilbronn, den 30. September 1828. 
Konigliches Landgericht. 
Liudig, Laudrichter. 

8. Auf Autrag der Realgläubiger wird das 
Hofgut des Joh. Gg. Hermann von Tauber 
ſcheckenbach, beitehend aus Wohnhaus, Stal⸗ 
Inng, Badofen, Scheuer, $ Tagw. 3 Nuthen 
Grasgarten, 3 Mrg. Ader, 33 Mrg. Laubholz 
im Lindenbuſch, 145 Mrg. Gemeindtheil in 6 
Stücken, 64 Morgen vertheiltes Gemeindholz, 
dem Rechte zum Bichtried, und einem Antheif an 
den noch umvertheilten Gemeindhuthungen nebit 
ganzem Gemeindrecht, gerichtlich tarirt um 
1000 fl. am 

94, DOftober Nachm. 2 Uhr 
im Schopfiſchen Wirthshauſe zu Tauberſchecken⸗ 
bach dem oͤffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und be⸗ 
ſitz· und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem 
Bemerken eingeladen, daß die Laſten und Kaufe 
bedingungen int Termine befannt gemacht werben, 
und ber Zufchlag bei erreichter Taxe Abends 5 
Uhr unbedingt erfolgt. 
Roshenburg, am 16. September 1828. 
Koͤnigl. Landgericht, 
Pündter, Landrichter. 


9, Im Wege der Hülfsvollftredung follen die 
Beſitzungen der Wittwe Maria Barbara Herr 
dahier, als 

1) das Wohnhaus in der Kothgaſſe No. 269 
dahier mit Anbau, Garten, Hof, Bronnen, 
Schweinftall, Gemeinde » und Laurenzer 
Waldrecht, freieigen, tarirt um 1700 fl., 
und 

2) 2 Morgen 3 Viertel Acker in der Wolfe 

— hieſiger Stadtmarkung, tarirt um 
50 fl, Ä 
öffentlich verfauft werben; befizz und zahlungs- 
fähige Kaufsluſtige haben ſich daher im Termine 
den 5. Nov, bis Mittagg 12 Uhr 
bei Gericht einzufinden und wird anbei bemerkt, 
daß der Meiftbietende den Zufaylag, wenn Das Au⸗ 


ten habe. 

Schwabach, den A. Ditober 1828. 

Königliched Landgericht. _ 

v. Tröltſch, Landrichter. 

10. Auf Antrag der Realgläubiger ſoll das 
halbe Wohnhaus der Wittwe Veronica Schmids 
tin zu Hemmersheim No. 49, wozu 2 
Sommergärtlein von + Mig. und das halbe Ges 
meinderecht von 3 Mrg. gehören,. öffentlich an 
den Meiftbietenden verfauft werben. Zahlungs⸗ 
und befisfähige Kaufluftige werben daher zu ber 

anf Donnerfing den 13. f. Mts. November 

V. M. 9 Uhr 
im Herr lein'ſchen Wirthshaufe zu Hemmershelm 
anftehenden Stridtagfarth hiemit eingeladen. 

Uffenheim, den 2, DOftober 1828, 

Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

11. Wegen bedeutenden Aerarlals Rücjtände 
werden auf Antrag von Realgläubigern folgende, 
dem Friedrich Boß in Mit. Bergel gehörige 
immobilien öffentlich verfteigert, als: 

1) ZM. N. im Schlippachefeld, 

2) EM. N. am Weftheimer Bücklein, 

. A. im Rüftrig, 

gw. Wiefen im Wafferbad) , 

Y. in Schlippachsfeld, 
A. im Höller, 


28 


SS 


A. die Anwändten, 
A. in den hintern Thalen, 
A. am Burgbernheimer Weg, 
A. im. Grünbuck, 
A. im Garglein, 
12) ZM. A. am Weſtheimerweg, 
13) 3 M. AN. die Anwandter, 
14) EM. A. im Rommelsgraben. 
Bietungstermin iſt auf 
den 1. November Vormittags 9 Uhr 

im Boßiſchen Gaſthaus zu Mki. Bergel anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerken geladen 
werben, daß über Laften und Beſchaffenheit der 
Güter jederzeit dahier Auskunft ertheift werden 
kann. Zugleich werden alle unbekannte Real 
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Pratentenden, namentlich der Streifer Göckel in 
Weſtheim oder deſſen Erben für welchen ſich ſeit 
dem 26. Juli 1773 eine Hypothekenforderung 
von 100 fl. noch auf einigen dieſer Grundſtücke 
eingetragen befindet, aufgefordert, ihre Rechte 
bis zum Termin geltend zu macheu, widrigeu⸗ 
falls obige Forderung von 100 fl. gelöſcht und 
feine Rüdficht bei Befriedigung der Glaͤubiger auf 
fie genommen wird. 
Windsheim, am 1. Dftober 1828, 
K. Randgericht. 
v. n. Hellmann, Affeffer. 


12. Die 'in dem Nachlaffe des in Allerheim 
verftorbenen Baͤckers Andreas Schmid sen. vor 
handene Gantrealitäten ald 64 M. Aecker und 1 
Tagw. Wiefen, werben 

am 4. November l. 3. Vormittags 
in hiefiger Amtskanzlei dem Öffentlichen Verkauf 
ausgeſetzt. Kaufsliebhaber werben hiemit eingeladen 
an den bezeichneten Tagen dahier zu erfcheinen 
und ihre Angebote zu Prtokoll zu geben. 

Harburg, ben 23. Septbr. 1828. 

Fürſtlich Herrfchafts » Gericht. 
Schmid, Herrichaftsrichter. 


13. Auf eigenen Antrag des Wirths Andreas 
Herrie zu Auhauſen werden. deffen nachſte⸗ 
ende Befigungen: 

a) ein Wirthichaftsguth mit Bräuerei, dann eis 
nem Haus, Bräuhaus, Stadel, Stallung, 
Hofraithe, ein Viertel Tagmw. Garten, gan⸗ 
zer Gemeind » Gerechtigfeit, einen Sommers 
keller und Kellerhaus, dann hiezu gehörigen 
36 Morgen Aecker und 17 Tagw. Wieſen, 
die Pfifterwiefen, wozu noch ein Tagw. Wiefe 
fogenannte obere Brehmenftal einzurechnen 
iſt. Diefes Wirthichaftguth ift in allen Vers 
änderungsfällen zum 10. Gulden handlöhnig ; 

b) an Grundftüden: 

1) 3 Tagw. Wieslehen, 

2) 2 Tagw. Lehenwieſe, 

3) 4 Tagw. Wiefen die Schifmanrerin, 

4) 11 Tagw. Wiefen fogenannteBitterich, jezt 

Aderfeld, 
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5) 1 Tagw. Wiefen oberhalb des Damm am 


Meyerweiher, 
6) 1 Tagw. Wieſen dortfelbft, 
7) 4 Morgen Grabgarten, freieigen, 
8) # Tagw. 6 Rüthen freieigene Wieſe, 
9) J. Mg. freieigener Acker in der obem Au, 
10) IMg. Acker dortſelbſt, und 
11) 3 Mg. freieigener Acker im Ried, 
Öffentlich verkauft. Zu diefem Ende wird Termit 
au N 
Donnerdtag den 27. Nov. d. 3. 
anberaumt. Kaufss und zahlungafähige, da 
mit den fonftigen erforderlichen Eigenjchaften ver 
fehene Liebhaber werden hiezu vorgeladen. = 
gleich haben alle befannte und unbekannte Gäu . 
ger des Wirths Andreas Herrle zu he 
eben diefem Termine ihre Forderungen zu he 
ven und nachzumeifen, um fo mehr, ald fie * 
den hieraus entſtehenden Rechtsnachtheil ni 
zuzuſchreiben haben. N 
Dettingen, ben 3. Oftober 1828. 
Fürftliches Stadt» uud Herrfchaftägeriät 
Baur, Stadtrichter, F 
14. Die zur Concursmaſſe des ee 
Joh. Stephan Löffler von MA gesrnöhr! 
gehörigen Immobilien „ ale: , r 
B. N. 1587, ein Wohnhaus mit einer 9 
zu 185 Mg. Ackerfeld, 3 Me. — 
1F Mg. Wieſen, 1 Mg. Holz, Tare — 
B. N. 1588 u. 1589, ein Mg. Klecacker 
Stocdheimer Weg, Tare 95 fl, , 
B. N. 1590, 1 Mg. Acer am Thiergarttt, 
Tare 90 fl., m 
B. N. 1591, 13: Mg. Weinberg und 9 . 
Mäfferndorfer Lehen, an 2 Stüden, © 
130 fl, 
B. N. 1592, 3 Mg. Ader am ſchwarjen ders 
Taxe 40 
B. N. 4 Mg. Kleeacker am Dorf Dr 
arten, Taxe 30 fl, 
en. 1594, 1 Mg. Ader am Schleifweg 
Tare 110 fl., 
B. N. 1595, 1 Mg. Acker unweit der Mühle, 
Zare 90 fl., 


— — — 
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B. N. 1596, EMy. der am ſchwarzen Berg, 


Tare 40 fl., 
B. N. 1597, 1 Mg. Ad 


125 fl, 
B. N. 1598, 1 Mg. noch allda, nur 2Mg. 

Taxe 125 fl., j ® 
8. N. 1599, Mg. 


35 fl, 

B. N. 1600, 5 Mg. Ader am Wahnberg, 
Tare 70 fl, — 

B.N. 1601, 1 Mg. Ader auf Willanzheimer 
Martung, Tare 136 fl, 

B.N. 1602, 2 MI Ader am graßigten Weg, 
Tare 90 fl, 

8. N. 1603, 3 M3- Acer, ftöpt auf die Sonds 
heimer Markung, Taxe 100 fl., 

8. N. 1604, 1 Mg. noch allda, Tare 140 fl, 

S.N. 1605, 1 Mg. Ader am Wantbaum, 
Zare 136 fl. 

8. N. 1606, 3 Mg. Ader an ben mittlern Ans 
wandten, Tare 90 fl., 

2. N. 1607, 3 Mg. Ader am ber fangen Läng, 
Zare 100 fl, 


8. N. 1608, 2 Mg. Acker am Hillenszehenden, 


Zare 115 fl. r 
8. N. 1609, Mg. Wiefen an ber Oſterwei⸗ 
den, Taxe 100 fl., 
B. N. 1610, 4 Mig- 

Fleckens, Tare 45 fl., 
B. N. 1494, 4Ms. Krautacker am Stochhei⸗ 


wer Meg, Taxel 60 fe, 
B. N. 1616, 2 Mg. Ader am Schleifweg, 


55 fl. 
B. * 520, Mg. Ader, ftößt auf bie Stods 


imer Markung Zare Of, _, 

B. * 1521, IM Ader, ſtoͤßt auf die Fuchs⸗ 
feithen,, Taxe 50 fh» , 

2. er 532, 4 Mg. Ader hinter dem Kirche 
of, Tare 145 fl. 

B. en ‚3 Mg. Acker am Bernthal, Tare 
145 fl., 

B. N. 1503, 122g. Ader 
Taxe 145 fl., 

8. N. 1545, 3 Mg. Acker am Fürſt, Taxe 
155 fl, 


er am Haagen, Tare 


Ader am Quellderg, Tare 


Wieſen unterhalb des 


an der langen Laͤng, 


BR: 1502, 1.Mg. Acker am Seinsheimer 
Weg, Tare' 130 fl., i 
B. N. 2229, 1 Mg. Ader an der Gemeindes 
Mühle, Taxe 90 fl., 
3. N. 1082, & Mg. Weinberg an ber Wefpen, 
Taxe 4b fl,. 
B. N. 1892, £ Mg. Wieſen am Gaͤslein, Tare 
125 fl., 
B. N. 3363, EMg. Weinberg am Flur auf 
Hüttenheimer Markung, Tare 150 ſi., 
werden am 4. Nov. früh 10 Uhr 
im Schleeleinſchen Wirthshauſe öffentlich feilge⸗ 
boten, und nach 8. 64 des Hypothekengeſetzes 
heimgefchlagen, wornad) zahfungsfähige Kaufliebs 
haber ſich zu achten haben. 

Seehaus, den 2. Sept. 1828. 

Furſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

15. Die zur Gantmaſſe des Unterthans und 
Schneidermeiſters Johann Leckert dahier gehö⸗ 
rigen, in den Beilagen No. 74 u. 75 zum Res 
zatkreisintelligenzblatt Jahrgang 1828 näher bes 
fchriebenen Realitäten haben in dem angeſtandenen 
Verkaufstermin feinen annehmbaren Käufer ges 
fanden, und werben deshalb am 

Freitag den 31. Dftober Vormittags 9 Uhr 
anderweit zum öffentlichen Verftrich im bieffeitis 
gen Gefchäftzimmer ausgefegt, was Kaufslieb⸗ 
habern zur Nachricht bient. 

Neuhaus bei Erlangen, den 10. Oft, 1828. 

Frhrl. v. Erailsheimiſches Patrimonialgericht 

erſter Klaſſe. 
Fick, Patrimonialrichter. 

16. Auf Requiſition des Königl. Landgerichts 
Vorcheim wirb bad vorhin Schmierlein’fche 
Soͤldengütlein im Drte MW ellerftadt gelegen, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt, und Bietungs⸗ 
termin hiezu auf 

Mittwoch den 5. November Bormittags 
bei dem Gerichtöfige dahier angefegt. Daffelbe 
befteht in einem Wohnhauſe und Nebenhäudlein, 

alben Badofen, Scheuer und 22 Morgen Feld. 
Es ift erbzinndlehenbar zum Kittergute Thurn, 
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wohin es jährlich A FL. 20 kr. Erbzinns und 8 
nürnberger Metzen Korngilt, in Beräußerungds 
fällen den 10. Gulden Handlohn abreidt. Be 
fige und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 
hiezu mit. der Bemerkung -eingelaben, daß bie 
Tare in hiefiger Regiftratur eingefehen werben 
kann, und die Verkaufs: Bedingniffe am Termine 
werben befannt gemacht werben. . 
Thurn, am 2. Dftober 1828. 
Kgl. B. Freiherrlich v. Horneck ſches 
Patrimonialgericht 1. Klaſſe. 
Kloſtermeier, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber das Vermoͤgen des Schmiedmeiſters 
Sixtus Ruff zu Roſendorf, iſt auf deſſen 
eigenen Antrag durch Beſchluß vom 23. dieſes 
Monats, der Univerſalkonkurs eröffnet worden 
und werben demnach die geſetzlichen Ediktstäge 

1) zur Anmeldung der Forderungen und dere 

Nachweißung auf den 
3. November dieſes Jahres, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen felbige 

auf den 8. Dezember. diefes Jahres, 

3) zur Schlufverhandlung und zwar für bie 

Replik 

auf den 8. Jannar 1829, 
und für die Duplik 
auf den 22. deſſelben Monats, 

jedesmal Vormittags 9 bis 12 Uhr angefezt. Hie⸗ 
zu werden ſämmitlich bekannte und unbekannte 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstage bie 
Ausichliefung der Forderung von der. Konkurs⸗ 
maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edikts⸗ 
tagen aber, den Ausſchluß mit der treffenden 
Handlung zur Folge hat. Das Aftiovermögen 
des ꝛc. Ruff ift auf 1870 fl. an Immobilien ers 
hoben mit Ausſchluß eines höchſt unbedeutenden 
Mobiliarvermögeng, dagegen find 6677 fl. 30 |fr. 
Schulden angegeben, woran 4250 fl. exclus, 


der Zinsrückſtände, hypothekariſch verſichert find. . 


Bei dieſem Bormögensjtande wird am 1. Edikts⸗ 
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tage eine. Uebereinkunft der Gläubiger -Aber Si 
flirung des Konkurſes vom Konkursgerichte bes 
zweckt werben, wovon mas fümumtliche Kreditoren, 
und indbefondere die nicht bevorzugten mit Hin⸗ 
weißung auf die Vorſchrift des Hypothekengeſetzts 
$. 33 der Gerichtsordnung Cap. XVII. 5 13. 
No. 2 hiermit zur Nachachtung in Kenntnip ſeht. 
Schlüßlich werden alle diejenigen, die irgend ets 
was von dem Bermögen des Gemeinſchuldners in 
Händen haben, aufgefordert, foldes bei Ver⸗ 
‚meibung des doppelten Erfages unter Vorbehalt 
ihrer Rechte dem Gantgerichte zu übergebeit 

Kadolzburg, am 28. Septbr. 1828. 

Koͤnigl. Bayer. Landgericht. 
acgr. dir, 
Sichart, Verweſer. 

2. Zudem Schuldenweſen des Georg Baw 
ernfeind von Reuth am. Wald werben nad 
vorliegenden vechtöfräftigen Erkenntniſſe die 9% 
wöhnlicyen Ediktstage auf nachſtehende Weiſt u% 
gefihrieben, wie folgt: 

1) zur Humeldung und Nachweiſung der IF 

berungen auf 
Montag ben 6. October, 
2) zur Angabe der Einreden auf 
Mittwoch den 5. November, 

3) zur Schlußverhaudlung auf 
Freitag den 5. December 1828, 
und zwar bis 18, December incl, zur Replik und 
bis zum Jahresſchluß zur Duplik jedegmal Mer— 
gend 9 Uhr, umd hiezw ſammiliche Gläubiger des 
meinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile hitmit 
öffentlich vorgeladen, daß dag Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage den Ausſchluß der Forderuug 
von der gegenwärtigen Gantmaſſe, dag Areble 
ben an den übrigen Ediktslagen aber den An’ 
ſchluß von den treffenden Handlungen zur dolge 
haben. wird. „Zugleich werden alle ‚jene, weldt 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen Haben, biemit bei Vermeidung des 
doppelten Erſatzes aufgefordert, ſolches mtr 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergebut 
Auf Antrag der Kreditorfchaft werden die Der 


handlungen des erſten Ediltstages zugleich mitdem 


“ 


— —— 
— J * 


u ze 


x 


8 
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Verkaufstermine in’ Loco Raitenblich vorgenonmen, 
wo ſich die Gläubiger bis 9. Uhr Morgens bei 
der daſelbſt anweſenden Landgerichts Kommiſſion 
zu melden haben. Die weitern Ediktstage werben 
wie gewöhntich am Gerichtäfige abgehalten. 
Greding, dent 6. September 1828. “ 

Koͤnigl. Landgericht. 

Herrlein, Landrichter. ! 

3. Bon Königl: Bayer. Kreide und Städte 
gericht Nürnberg , wird Über dad Vermögen des 
hieſigen Spegerephändlerd - Joh. Georg Schägs 
ier auf deſſen eigenen Antrag über fein zur Zah⸗ 
hing feiner Schulden nicht zureichended Vermo⸗ 
gen der Univerſalkonkurs eroͤffuet, und es werden 
hienach folgende Ediltstage ng 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
pen 2. Dezember 1. J., ’ 
zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen uf = 

: ' den 15. Jänner 1829, 
> 3) gun Schlußverhandfung und zwar 

a. für die Gegenerinnerungen (Replik) auf 

den 16. Febrnar 1829, 
b. für die Schluferinnerungen CDuplit) auf 
den 5. März 1829, 

jedesmal früh 9 Uhr, im Kommiffiondzimmer 
Ko. 16. angefegt. Zu dieſen Eoiftötagen, wer 
den die bisher dem Gerichte noch nicht befannt 
gewordenen Stänbiger des Gemeinſchulbners un⸗ 
ter dert Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage das Aus⸗ 
ſchlieſen von der gegenwärtigen Konkursmaſſa, 
das Ausbleiben an den Übrigen Ediktstägen aber 
das Ausfchliefen mit den an denſelben vorzunehs 
menden Handlungen zur Folge hat: "Den Glaͤu⸗ 
bigern wird auch bekannt gemacht, daß nach der 
abergebenen Bilance das Altivvermoͤgen 14480 fl., 
das Paſſivvermögen dagegen 30990 fl. beträgt, 
und unter biefent einſchluͤſſig des in bie Ehe ein, 
gebrachten Vermögens der Ehefrau ded Gemeine 
ſchuldners in das Hypothekenbuch eingetragenen 
Schulden 17300 fl. ſich befinden. Der erſte 
Ediktstag iſt auſſer dem oben angegebenen Zwecke 
zum Verſuche gütlicher Beilegung dieſes Konkurs⸗ 
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Prozeſſes beſtĩmmt, daher bei Abordnung von Bes 
vollmachtigten insbeſondere auch. hierauf Rüdficht 
zu nehmen iſt. Zugleich werden .alfe diejenigen, 
welche etwas von bem Gemeinſchuldner in Häns 
den Haben: aufgefordert, ſolches und zwar zur 
Vermeidung nochmaligen Erfages, oder nochma⸗ 
liger Zahlung unter. Vorbehalt ihrer Rechte hei 
— Kreis⸗ und Stadtgerichte zu uberge⸗ 
en. X 

Naͤrnberg, ben 13. September 1828, 

— — Direktor. 

Auf eigenen Autrag des überfchuldet 
Bauern Georg’ Thomas Werthner = Mei 
tersborf wird über deffen Vermögen der Unis 
verfal» Concurs eröffnet, und werden die geſetz⸗ 
lichen Ediktstage, nemli U 

1) zur Anmeldung der Forderun 
gehörigen Nachweifung auf . z af — 
ben. 17. November d. Is., on 
2) zur Vorbringung ber Einreben gegen bie 
‚angemeldeten Forderungen auf 
m nn. December 5. Is.. 
zur ußverhandlung und 
— handlung un ‚mar für die 
“ben 19. Jannar,. 

und für.die Duplik auf 
— = den 3. Februar 1829, 
edesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt. Sämmtll 
Gläubiger des Georg a — 
zu ſolchen hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, dag —* 
erſcheinen au den übrigen Ediltstagen aber den 
Ausihluß mit der am denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden dies 
jenigen, welche etwas von dem Vermögen des 
Georg Thomas Werthner in Händen haben ,. bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfageg aufgefors 
dert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte dem 
Gericht zu übergeben. 

Cadolzburg, ben A, Oktober 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
aegr. dir. 


Sichart, Verweſer. 
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5. Das k. Landgericht Monheim hat im dem 
Schuldenwefen ded Bürgerd und Schuhmacher 
meifterd Johann Pfadifcher von Wembing 
auf eigenen Antrag beffelben ben Univerſalkonkurs 
erkannt. Es werben baher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich F h 

a) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 7. November d. J., er 

b) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Korberungen auf 
ben. 12. December d. G., R 

€) zur Schlußverhandlung und zwar zur Re 

plit und Duplit zugleich uf . =. .: © 

a den 16. Januar 1829, :  : 
jedesmal Morgens 9 Uhr feilgefegt, und hiezu 
fümmtlic, unbefannte Gläubiger des Gemeinfchulds 
ners hiemit öffentlich, unter dem Rechtsnachtheil 
vorgeladen,. daß das Nichterfcheinen am erften 
Ediktstage die Ausfchließung der Forderung von 
der gegenwärtigen. Konkursmaſſe, bad Nichters 
feinen an ben übrigen Ediktdtagen aber die Auss 
ſchließung mit den an denfelben vorzunehmenden 
- Handlungen zur Kolge hat. Zugleich werben alle 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermös 
gen des Gemeinfchuldnerd in Händen haben, auf 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bed nochmalis 
gen Erfages, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. Endlich werben bie Gläus 
biger in Kenntniß gefegt, daß das Aktiv - Ber 
mögen auf 372 fl. gefchägt worden iſt, die Schule 
den dagegen nach der Angabe bed Gemeinſchuld⸗ 
nerd 969 fl., worunter 898 fl. in dem Hypo⸗ 
thefenbuch eingetragen find, betragen. Ä 

Monheim, den 28. Sept. 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

6. Gegen den Nachlaß bes in Allerheim vers 
ftorbenen Bäckers Andreas Schmid sen. wurde 
durch Erkenntniß vom 18. d. Mts. auf Eröffnung 
des Univerfal+ Concurſes erfannt und da die Ers 
ben auf das Recht der Appellation ausdrücklich 
zerzichtet haben, fo werden folgende Ebiktstäge 
hiemit feftgefeßt : 


+1) zur Anmelbung ‚und gehörigen. Nachwei⸗ 
fung der Forderung et | 
» der 4. November, 
2) zur Anbringung ber Einreden 
r der 5. December Ir 
3) zum Schlußverfahren und zwar für ‚die 
Neplit der 5. Jänner, 
und für. die Duplit  . 
der 20. Jänner kommenden Jahres jedesmal 
Vormittags 8 Uhr. 
Sämmtliche fowohl befannte als unbefannte Glaͤu⸗ 


biger werben hiemit vorgelaben, as, den bezeide 


neten Tagen dahier zu erfcheinen , wibeigenfald 
die Ausbleibende an dem 1. Ediltstag deu Audr 
ſchluß ihrer. Forderungen won der Gantmallt, 
die Ausbleibende an den übrigen Edillstägen aber 
die Prächsfion mit der betreffenden Handlung I 
gewärtigen hätten. ferner wird den Gläubigen 
hiemit eröffnet, daß das inventarifirte Bermögen 
der Nachlaßmaſſe ſich auf 797 fl. 33 fr. belauft, 
während bie in dem Hypothekenbuch eingeragen 
Forderungen eine Summe von 1580 
Zinfe ausweifet. 
Harburg, den 23. September 1828. 
Farſilich. Herrſchaftogericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
7. Nach Exteuntniß des ngl. Mpelatlont 
Gerichts für den Reatkreis, als Rriminal Or 
riht, vom 3. d. Mts. wird ber unverheiratheit 
Dienſtkuecht Franz Zaver Lug von Velden 
Kgl. Landgerichts Herrieden, feit dem & ap 
d. 38. abwefend, hiemit von dem uunterzeichnefen 
Unterfuchungägerichte vorgelaben, innerhalb Drü 
Monaten hier vor Gericht zu erſcheinen und na 
wegen ber wider ihn vorhandenen Anjcpulbigu 
gen bed Verbrechens ber Körperverlegung zu 9’ 
antworten. 
Uffenheim, 9. October 1828. 
Königl, Landgericht. 
2 Boveri, Landrichter. 
+ 8. Nachbenaunte Kinder ded im Gahre'Y305 
dahier verjtorbenen Furtrierifchen Hoftammer 
und gräflich Limpurg⸗ Styrum'fchen Geheimen⸗ 
raths, Auguſt Friedrich Auton Andrö, 


—— — — — — 
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0. Karl Jakob Andrä, vormals Oberlie ite- 
nant unter dem Subſidien egiment Dure out 
und dem Prinz Condeſchen Korpd, im Jahre 
1803 bereits 30 Jahre alt, 

b. Luiſe Friederike Wilhelmine Eliſabetha, 
Antonie Andrä, im Jahre 1803 bereitd 
24 Sahre alt, j j 

haben in fanger Zeit von ihrem Leben, oder 
Aufenthalt feine Nachricht gegeben. Auf den As 
trag des Guratord und ber näcjten Verwandten 
derfelen, werden biefe Abweſenden, ober die 
von ihnen etwa zurüdtgelaffenen Erben und Erb⸗ 
nehmer und zwar fängftend 
auf den 25. May 1829 

vorgeladen, um ſich ſchriftlich oder perfönlich bei 
unterzeichneten Gericht, oder in deffen Regiitratur 
zu melden, und bafelbit weitere Anweifung zu 
erhalten, widrigenfalls diefelben werben für tobt 
erffärt werben. 

Fürth, am 15. July 1828. 

K. Kreids und Stadtgeriht. 
Lehmann, Direktor. 

g. Auf den Antrag der Andreas Schinds 
Lerfchen und der Johann Schindlerfchen Bene⸗ 
ficial» Erben zu Unterfeldbrecht wurde von 
dem unterzeichneten Königlichen Landgericht bie 
Eröffnung des erbfihaftlichen Liquidariond > Ders 
fahrens befchloffen. Zu dem Ende wird Allen 
und Seden, die irgend eine Forderung an bie 
Berlaffenfhaft 

a) des im Jahre 1825 zu Unterfeldbrecht ges 
ftorbenen Bauern Andreas Schindler, 

v) feines im Jahre 1826 allda verjtorbenen 
Sohnes des Bauern Johann Schindler 

zu haben vermeinen, bekannt gemacht, daß zur 
Anbringung und Nachweiſung ihrer Forderungen 
Termin auf 
den 8. December 1828 Vormitags 8 Uhr 

anberaumt worden iſt, an welchen Tage die Gläu⸗ 
bige: verfönlich oder durch zuläffige und gehörig 
legitimirte Bevollmädhtigte zu erfcheinen, ihre 
Sorberungen gehörig anzumelden und die Beweis, 
mittel derfelben vorzulegen haben. Wer von ben 
Glaͤubigern nicht erſcheint, der wird aller feiner 
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etwanigen Worrechte verluftig erffärt und mit ſei⸗ 
ner Forderung nur an dasjenige, was nach Bes 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von ben 
reſp. Maſſen noch übrig bleiben möchte, verwie⸗ 
ſen werden. 

Mt. Erlbach, am 2. Auguſt 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

9. Zufolge des Antrages der Kuratoren und 
nächften Verwandten werden nachbenannte abwe⸗ 
fende Perfonen hiemit öffentlich vorgeladen, 

1) Georg Schafian Dürr von Lehrberg, geb. 
am 7. Dctober 1792, war Soldat im 16. 
Einien » Infanterie » Regiment , wurde im 
rußiſchen Feldzug im Jahr 1812 vermißt, 
und befigt ein Vermögen vom 1210 fl. 42kr.; 

2) Joh. Leonhard Egers dör fer von Kurzens 
dorf, geb. am 28. Auguſt 1793, war Sols 
dat im 16. Linien s Zufanterie s Regiment, 
machte im Jahr 1813 den Feldzug nad 
Franfreich mit, wurde feit diefer Zeit vers 
eg und befigt ein Vermögen von 295 fl. 
64 kr.; 

3) Georg Leonhard Fiſcher von Kurzendorf, 
geb. am 21. Dechr. 1783, war Soldat im 
46. Riniens Infanterie» Regiment, wird feit 
dem rußiſchen Feldyug im Jahr 1812 vers 
mißt, und beſitzt fein Vermögen; 

4) Johann Paul Gehret von Goͤſſeldorf, geb, 
am 1. Februar 1790, war Soldat im 13, 
Linien » Infanterie Regiment, wird feit dem 
Feldzug nach Rußland im Jahr 1812 vers 
mißt, u. befigt ein Vermögen von 16 fl. 15 fr. ; 

5) Zohan Stephan Hilt ner von Meinhardes 
winden, geb. am 14. Dezember 1793 
war Soldat im leichten Infanterie» Bataillon 
Buttler, nun dem 16. Kinien » Infanteries 

Regiment, wird feit dem Feldzug nach Fran 
reich im Jahr 1813 vermißt, und befigt ein 
Vermögen von z = 

6) Johann Michael Kuch von Ned 
geb. am 6. April 1762, ging vor ge 
als Schmidtgefelle in die Fremde, und ſiund 

Ai 28 Jahren als Schmidt bei einem Kavak 

154 
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lerie⸗Regiment in Breslau, ſeit welcher Zeit 
aber feine Nachricht mehr von ihm eingelaufen 
ift, befist ein Vermögen von 50 fl; 

7) Georg Michael Kuch von Nedersdorf, geb. 
am 9. Februar 1764, ging vor 43 Jahren 
als Schmidtgefelle in die Fremde, feit welcher 
Zeit feine Nachricht über fein Leben oder 
feinen Tod einlief, u. befigt 50 fl. Vermögen ; 

8) Johann Paul Vogel zu Moratneuitetten, 
geb. am 17. März 1788, diente im Fuhr⸗ 
wejend> Bataillon, machte den Feldzug nach 
Rußland, im Jahr 1812 mit, wird feit- 
den vermiße, und befigt ein Vermögen von 

210 fl. 54 fr 
ſtehende Perſonen, ober ihre etwa zurückge⸗ 

Voruen unbekannten Erben, werden hiemit öffent⸗ 

laſſe aufgefordert, ſich binnen 9 Monaten, und 

lich jtend in dem auf 

Dienftag d. 14. April 1829 Vormitt. 9 Uhr 
anberaumten Termin bei dem Königl. Landgericht 
dahier entweder perſönlich oder fchriftlich zu 
melten, und bdajelbit weitere Anweiſung zu ges 
wärtigen, widrigenfalls die Abwefenden für tobt 
erttärt, und ihr ſämmtlich zurückgelaſſenes Ver; 

Vermögeun ihren ſich legitimirenden Erben ohne 

Kaution ansgeantwortet werden wird. 

Ansbach, den 16. May 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht, 
Lens, Landrichter, 


10. Nach dem Antrage der Gläubiger dee 
Webers nuud Untertbanen Johann Adam Graf 
von Mosbach und feier abgeichiedenen Ehefrau 
Marin Margaretha, einer gebornen Abelein von 
dort, und mit deren Genehmhaltung wird über 
beren beiderſeitiges Vermögen der Univerfalfons 
lurs eröffnet und werden demnach' die geſetzlichen 
Coiftetage und zwar: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For: 
doerungen auf 
Domerjtag den 25. September I. Is., 
zur Abgabe der Einreden gegen bie Ange, 
meldeten Forderungen auf 

Donnerftag den 23. Dftober I. Is., 
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3) zur Replik and Duplik aber auf 
Donnerftag ben 27. November I. Je, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, fefigefegt und hiezu 
fünmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
der Gemeinfchuldner hiermit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Nichter— 
ſcheinen an dem erſten Ganttage die Ausſchlie— 
ßung der Forderung von der gegenwärtigen Gant⸗ 
mafje, das Nichterfcheinen an den übrigen aber 
die Ausſchließung von den an benfelben vorzw 
nehmender Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwas vom 
Vermögen des Gemeinfchulöners in Händen haben, 
bei Vermeidung doppelten Erſatzes aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht 
zu übergeben. Wobei endlich noch bemerkt wird, 
daß die Aktiomaffe in 2061 fl. 20 fr., bie be 
kannten Schulden hingegem, worunter incl. einer 
in Geld angefchlagenen Altentheild s Forderung 
2325 fl. hypothekariſch gefichert find, in 2714 1. 
beſtehen. 
Feuchtwang, am 14. Auguſt 1828. 
Königl. Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 
11. Nachdem das gegen Ignatz Winkler zu 
Grafenberg auf Eröffirung des Univerſalkon⸗ 
kurſes erlaſſene Erkenntniß die Rechtskraft erlangt 
hat, fo werden die geſetzlichen Ediktstage auge— 
ſchrieben wie folgt: -- 
1) zur Anmeldung der Forderungen und bern 
gehörige Nachweißung auf 
Freitag den 31. October 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
- angemeldeten Forderungen auf 
Domterftag den 2. Dezember 1823, 
3) zur Schlußverhandlung auf 5 
Samitag den 3. Januar 1829, _ 
fo daß der Termin zur Replik bis 17., zur DW 
plif aber bis 31. Jänner einſchließig läuft. 216 
werden ſämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners hiedurch öffentlich unter Androhung des 
Rechtsnachtheils vorgeladen, daß das Nichter⸗ 
ſcheinen am erſten Ediftötage den Auoſchluß der 
Forderung von ber gegenwärtigen Gantmafle, in 
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den übrigen Terminen aber den Ausſchluß mit 
den betreffenden Handlungen zur Folge habe, Zu: 
gleich) werden alle diejenigen, welche irgend et— 
was von dem Vermögen des Gantnerd in Händen 
haben, aufgefodert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Vermeidung doppelter Bezahlung bei 
Gericht zu übergeben. 
Gredingeu, den 23. Septbr. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stadt: 
gericht Ansbach wird hiemit bekannt gemacht, 
dag der Schuhmachermeifter Johann Gottfried 
Flurer von bier, durch Erkenntuiß vom 3. 
pub. 10. Septbr. h. 38. für einen Berfchwender 
erflärt wurde. 

Ansbach, am 30. Sept. 1828. 

Königl. Kreids und Stabtgericht. 
(8. L.) Buſch, Direktor. 

2. (Ausſchluß ehelicher Gütergemeinſchaft.) 
Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntniß gebracht, 
daß der Diſtrikts-⸗Rabbiner Dr. Lövi zu Uehlfeld 
and feine Braut Rofalia Kohn von hier in dem 
heute gerichtlich verlantbarten Chevertrage die 
eheliche Gütergenteinfchaft ausgefchloffen haben, 

ME. Erlbach, den 6. Dftober 1828, 

K. 3. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Es wird hiermit öffentlich bekannt ges 
macht, daß in der Sch Wagne r'ſchen Konkurs 
fache von Haufen unterm Heutigen das Präklu⸗ 
flonds und Prioritäts⸗Erkenntniß flatt der Pubs 
likation kin die Gerichtstafel angeheftet worden iſt. 

Herzohenaurach, den 9. October 1828. 

Königl. Landgericht. 
Miller, Landrichter. 

4. C Prächufiong » Ertenntmiß.) SI dem 
Goncursprozeffe über dag Vermögen bed Georg 
Leonhard Böbel zu Golmberg, in welchen am 
eriten Ediftötage zwifchen den erjchienenen Gläu— 
Ligern hinfichtlich der Liquidität und Priorität ein 


Vergleich zu Stande kam, erkennt das Kol, Land⸗ 
gericht Leutershauſen in Beziehung der am 1. 
Ediktstage nicht erichienenen Gfäubiger zu Reit: 
daß alle diejenigen Glänbiger, welche fih mit 
ihren Forderungen und Anfprüchen an die Maffe 
nicht gemeldet haben, mit ſolchen, wie hiemit ges 
ſchehe von der gegenwärtigen Concursmaſſe auszu⸗ 
ſchließen feyen. 

Lentershnufen, den 24. September 1828, 

Königliches ‚Landgericht, 
Frhr. v. Polnig, Landrichter. 
5. Im Wege der Exekutions-Vollſtreckung 
werden 
Mittwoch den 29, d. Mid, Vormittags 
11 Uhr 
folgende Gegenftände, gegen baare Zahlung, dem 
gerichtlichen Verkauf unterftellt: 
1) ein Brettermagen mit 2 Ketten u. Waage, 

2) eine Egge mit 3 Blätter und Waage, 

Mt. Ippesheim + 8. October 1828, 
Freiherrl. von Wöllwarthfches Patrimonialgericht. 
Schneider, Patrimonialrichter. 

6. Das Klaſſen- und Prioritäts⸗Erkenntniß 
in der Concursſache über das Vermögen der Re— 
likten des verftorbenen Gerichtsſchreibers Johann 
Michael Meister zu Abenberg wurde heute 
an die Gerichtötafel angeheftet, welches zur öfs 
fentlichen Publicität hiermit gebracht wird. 

Peinfeld, den 30. September 1828. 

Könige, Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

6. Am 7. Nov. d. Is. Morgens 9 Uhr wer: 
den im Geſchaäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichte: 
4 Tafeltuch mit doppelter Breite, 4 bayerifche 
Ellen fang, 3 dergleichen breit, und mit 18 
Servietten, 1 Tafeltuch ohne Naht, 6% bayeri- 
ſche Ellen lang, 24 dergleichen breit, fammt 24 
Servietten, ganz neu und ungedraucht, 1 Tafel⸗ 
tuch ohne Naht, 43 bayerifche Ellen lang, 24 
dergleichen breit, fammt 12 Servietten, noch 
ganz unbeſchädigt, 1 Tafeltuch ohne Nath, 3 
bayeriſche Ellen lang, 24 dergleichen breit, mit 
12 Servietten, noch ganz neu und ungebraudt, 
6 Stud noch ungemachte, fomit ganz neue orbis 
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näre Tifchtücher, bad Stüd ohngefähr 2 bayeris 
ſche Ellen lang, 12 Stüd feine Damen s Hemden, 
1 Xifchtuch mit einer Nat, AE bayeriſche Ellen 
lang und 6 Servietten, 1 Tiſchtuch mit einer 
Naht, 2% bayeriſche Ellen lang fammt 6 Serviet⸗ 
ten, 1 paar goldene Dhrenringe von 14faräthis 
gem Gold und mit Perlen befegt, 1 filberne Fiſch⸗ 
fhaufel, 1 Theefeiher von Silber, mit ſchwarz⸗ 
höfgernem Stiel, 6 filderne Eplöffel von gewöhns 
fiher Basen, 1 ſilbernes kleines Liqueur⸗Becher⸗ 
fein, 1 ſilberne Zucerzange,, 2 Salzfaͤſſer mit 2 
Loͤffelchen, alles von Silber und Löffelchen ſammt 
Salzfäfern innen vergoldet, und 1 kleines Thee⸗ 
Seiherlein von Silber , öffentlich meiftbietend ges 
gen gleich baare Bezahlung in kaffenmäßiger Münze 
forte verfauft- Kaufsliebhaber werden zu biefem 
Zermin mit dem Bemerken eingeladen, daß fie bie 
Herkaufsgegenttände zu jeber Gerichtögeit dahier 
einfehen koͤnnen. 

MWaffertrüdingen, den 3. October 1828. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Segel, Landrichter. 

7. cPrüchifiend + Erkeuntniß. Im ber 
Stadtgerichts⸗Aſſe ſſors Wittwe Joſephina Sties 
Lerifchen Sonfursfache, wurde dad Präcluſions⸗ 
Erkenntniß an die Gerichtstafel affigirt, was 
hiermit bekannt gemacht wird. 

Windsheim, den 26. September 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Auf den Antrag des erſten Nealgläubigerd 
fell das dem Freiherrl. von Hallerfchen Grund» 
beiden Conrad Sl eifhmann zu Braunsbach 
zuschörige Gut daſelbſt, Haus No. 8 nebit ein⸗ 
gehörigen Nebenhaus, Stadel, Hofraith, Z More 
gen Gcmeindfeld, zZ Morgen Gärtlein, 27 Mors 
gen 79 Dec. Feld, 4 Morgen 57 Det. Wieſen, 
2 Morgen 60 Der. Baſchholz, Gemeindes und 
Waldrecht, gerichtlich iaxirt für 3500 fl, aber, 
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mals dem öffentlichen Verkauf andgefteltt werben. 
Es ift daher Licitationdtermin auf 
den 30. Det. d. 3. Vormitt. 9 Uhr 
im dem Wirthshauſe zu Braunsbach anberaumt 
worden, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufe 
liebhaber hierdurch eingeladen werben. 
Erlangen, am 26. Sept. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


2. Am 14. November d. J. Mittags 1 Uhr 
wird das zur Georg Krelliſchen Concurdmafl 
zu Huisheim gehörige Hofguth No. 4 daſelbſt 
im Leitneriſchen Wirthshaufe zu Huisheim zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, wovon beſiz/ md 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemwerlen 
it Kenatniß gefezt werden, daß der Zuſchlag u 
verzüglich erfolgen werbe, fobald das Meilge 
bot den auf 1000 fl. gewürbigten Chiyug® 
Preiß des Hofguts erreicht haben wird. 

Monheim, den 10. Sept. 1828. 

K. B. Landgericht. 

Demharter, Landrichter. 

3. Auf den Antrag der Königlichen Umver 
tätöwittwer» Caſſe in Erlangen, ald Fealzan 
bigerinn, foll das den Einwohnern Behpreivd 


‚et cons, dahier gehörige, mit No, 80 verfehent 


Wohnhaus nebit dazu gehörigen, ohngefäht Rp 
großen Gärtlein am Haufe, öffentlich verkauft 
werden. Hiezu ik Termin auf 

Dienſtag den 25. November d. 38. Bormit 

10 Uhr 

anberaumt worden, wozu Beſitz⸗ und Zahl 
fähige hiermit eingeladen werben. Die v 
bedingungen, fowie der Betrag des Ta 
der Realität und die darauf ruhenden Laßer uud 
Abgaben können jederzeit in ber Gerichttelaulc 
bekannt gemacht werden. 

Weiſendorf, den 24. September 1823 

Frhr. v. Guttenbergſches Patrimonialg 

erſter Klaſſe. 
Raab, Patrimonialrichter. 


—— ⸗⸗———— 
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| Neo. 85. Ansbach, Mittwoh den 22, Drtober 1828. 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Exekution wird Donners⸗ 

tag den i 
76. Nov. Nachmittags 2 Uhr 

auf dem Rathhaufe dahier die dem Meiger For 


hann Münch dahier bisher zugehörige ein Vier⸗ 


tels⸗ Hube, wozu ein Wohnhaus N. 88, Scheuer, 
Stallung, Garten, 54 Morgen 15 Rth. Aecker, 
2 Mg. 14 Rh. Wieſen und 1 Rh. jährliches 
Laubholz ans dem Gemeindewalb und dad Gemein 
berecht gehören, C. N. 508; giebt dem koͤnigl. 
Rentamte Sphofen 564 fr. Grundzins, 9 fr. 
Krohngeld, 5 pCt. Handlohn, den Zehnten zu 2 
und zu 3 zum Spitafe Neuftabt a. d. A., dann 
7 pf. Wieſenzehent per Morgen, nebft Blut⸗ 
und kleinen Zehent zur Pfarrei Mt. Bibart und 
2 Haberläutgarben zur Unterhaltung. des Drids 
ſchullehrers, tarirt auf 1920 fl., an ben Meiſt⸗ 
bietenden verkauft und Kaufsliebhaber mit dem 
Beiſatze hiezu eingeladen, daß bei erreichter Taxe 
ber unbedingte Zuſchlag nach $ 64 des Hypothe⸗ 
kengeſetzes werde ertheilt werben, Der Gerichts ⸗ Com⸗ 
mifſton unbekannte Käufer haben ſich ſogleich durch 
gerichtliche Zeugniſſe über ihre Erwerbs⸗ und Zah⸗ 
Iungsfähigkeit auszumweifen. 
Mt. Bibart, den A. Oct. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


2.. Da die Angebote auf nachhenannte, dem 
Georg Bauer zu Iphofen zugehörige, in 
vim.executionis dem öffentlichen Verkaufe un⸗ 
terftellte Immobilien, 

1) J Morg 34 Rth. Weinberg im Bettenberg, 

C. N. 3173, taxirt auf 150 fl, 
2) 1 Morg Ellern im Stopfengrabet, C. N. 
- 3174, tarirt auf ÄO.fl, ; 
3) 1 Morg Weinberg im Bettenberg,. C. N. 
3175, tarirt auf 150'fl., _ - 
‚4 # Morg 37 Rth. Kartoffelfeld im Frohnthal, 
C. N. 3139, tarirt auf 140 fl., j 
im erften Berfaufötermine die Taren nicht erreicht 
habeu; fo iſt auf Antrag des Subhaftationg + Erz 
trahenten anderweiter Licitationstermin auf den 
31, Det. Nachmittags 2 Uhr 
auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
den, wozu qualificirte Kaufsliebhaber mit der Er: 
oͤffnung hiermit eingeladen werden, baß der Hits 
ſchlag um und über den Schägungspreiß unbedingt 
N 
Mt. Bibart, ben 7. Oct. 1828. 
Koͤnigl. ‚Landgericht. 
Fellner ,. Landrichter. 

3. Im Wege der Hülfsvollſtreckung wird das 
vormals Färbermeifter Michael Aufhame r'ſche 
Woehnhaus No. 144 zu Langenzena, in der 
fogenannten alten Zeun gelegen, öffentlichen 
Verkaufe unteritellt. Daſſelbe iſt zweiſtöckig, maſſiv, 
im beſten baulichen Zuſtande und enthält 4 heitz⸗ 
bare Zimmer, 4 Küchen, 8 Kammern, 3 Be 
den, 1 Keller, dazu gehört dad gleichfalls maſ⸗ 
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five Farbhaus mit 4 eingemauerten kupfernen 
Keffeln fammt‘ daran gebauten Stallungen mit 
einem zum Hopfendürren eingerichteten Boden , 
einer Graskammer und Holzlege. Das ganze 
Immobile it am 5. v. Mid. um 5500 fl. gericht 
Lich gefhägt worden, das hierüber aufgenommene 
Protokoll kann im hiefigen Gerichtslokale inzwis 
fchen eingefehen, auch fi) von ben Kaufsbe⸗ 
dingungen unterrichtet werben. Beſitz⸗ und zahs 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber haben ſich 

Mittwochs den 12. Novbr. d. Is. Vormit. 

9 — 12 Uhr 
im Pofthanfe zu Langenzenn einzufinden und koͤn⸗ 
nen bei annehmbaren . Angeboten,  fogleih den 
Zufchfag erwarten. 
Kadolzburg, am 4. Detbr. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Sihart, Verweſer. 

4. Sm Wege der Erefutionsvollftredung foll 
das ber Anna Maria Köhler von Scopflod) 
gehörige halbe Wohnhaus No. 38 zu Schopfloch, 
tarirt zu 175 fl, dem öffentlichen Verkaufe 
unterworfen werben, und zu Diefem Entzweck hat 
man Verkaufstermin auf 

Donnerftag d. 30. Dfıfr 1828 N. M. 2 Uhr 
im Ammonsdörferifchen Wirthshaus zu Schopfs 
loch bezielt. Was für Kaufsluftige hiemit zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 

Dinfelsbühl, am 2. Dftober 1828. 

Königliches Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Hypothefargläubiger wird 
bas dem Simon Fifher in Fridenfelden 
gehörige Gut No. 5 allda, beftchend aus Haus, 
Scheuer, Hofraith, einem Gärtchen am Haus, 
3 Morgen groß, und 213 Morgen und Tags 
wert Aecker, Wiefen und Holz, geſchätzt auf 
2395 fl., am 

17, November bied Jahrs Bormitt. 9 Uhr 
öffentfich an den Meiftbietenden verkauft. Die 
kaſten und Abgaben der Immobilien koͤnnen tãg⸗ 
2. a... eingefcehen werben. Kaufds 
ihre — — en durch legale Zeugniffe über 
* —— pr higfeit ausweifen fönnen , werben 

NO) am genannten Termin in ber Woh⸗ 
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nung bed Schuldners vor bem Rechtöpraktifanten 
Nigel v. Senger einzufinden, 
Gunzenhaufen am 5. September 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Hypoihekarglaubigers 
werden die Immobilien ded Bauern Con 
Kramer von Waltendorf, 

1) ein gebundenes Gut mit Haus No. 16, 
Scheune, Schüpfe, Badofen, 2 Schweis 
fälen , Brommer ‚Keller, 4 Tognerl 
Grasgarten, 35 Morgen Feld, were 5 
Morgen zu Wießgründen geeignet find, 3; 
Tagwerk MWiefen, und 3 Morgen Hol; auf 
5745 fl. gerichtlich taxirt, 

2) 34 Tagwerk davon abgetrennte Micfen, 
welche mit Ginfchluß von 13 Tagmerl N 
davon bereit verkauft wurden, auf 1600 f 
tarirt waren, und zu halben und | LM 
abgegeben werden,  - 

zum brittenmale zum öffentlichen Qerkauft aub⸗ 
geboten. Verkaufstermin iſt auf 

ben 6. November Vormittagö 
in der Kramerifchen Wohnung zu Walterder 
angeſetzt, im welchem gemäß $. 64 des hipone 
fengefeged ber Hinfchlag an den Meiſtbietenden 
ohne Rückſicht auf den Schägungapreis erfolgt 

Heildbronn, den 30. September 1828. 

Königliches Landgericht. 
Findig, Landrichter. 

7. In der Konfursfache des Rothgerberm 
ſters Leonhardt Dehm zu Lauf, werden 

, Montag den 24. November d. 36. V. R. , 

die zur Gantmaſſa gehörigen Realitäten, nänfi: 

1) ein zweiſtoͤckiges Wohnhaus auf dem Butt 
53. No. 40 mit dem Gemeinberedt, 

2) ein zweiftörfiger Aubau, 

3) ein Lohballen » Gerüfte mit Backofen und" 
gewötbe, 

4) eine maſſiv gebaute Gerbermerktäftt ‚ 
Viehſtallung, 

5) ein Lohhaus vor dem Waſſerthor, 

6) ein Stadel vor dem obern Thor, 


. 7) & Morgen Hopfengarten im Gaigenbůhl/ 


u % 


w._ 
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8) 4 Morgen Hopfengarten im Kuhr, 
9) in Morgen Waldtheil im Rüjchel, 
, . 
10) 3 Morgen Waldtheil im falten Haufe bei 
Heuchling, 
11) 3 Tagwerk Wieſe im Sicherloh vor dem 
obern Chor, 
12) Z Tagwert Wieſe am untern Thor, 
13) 4 Mry. Hopfengarten an diefer Wiefe, 
14) 3 Mrg. Feld die kleine Urles genannt, 
dem öffentlichen Verkauf ausgeftellt. Der Hins 
ſchlag erfolgt fogleich,, wenn bie von ben Glau⸗ 
bigern auerfannte Taxe ſaͤmmtlicher Realitäten zu 
9000 fl. im Ganzeu oder im Einzelnen durch die 
Meiftgebote erzielt wird. Kaufsliebhaber haben 


ſich im dem auberaumien Termine in der. Woh⸗ 


nung deg Gemeinſchuldners einzufinden. 
LZanf, am 6. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Rang, Landrichter. 

8. Auf Antringen eined Hypothefar « Glänbis 
gerd wird dad Anmwefen des Müllers Leonhardt 
Dzmann au Neunkirchen am Sand, ber 
ſtehend 

1) in einem Mühlgute mit einem 2ſtöckigen maſ⸗ 
ſiv gebauten Wohn, und Mühlgebände, einer 

Scheune, einem Badofen, einer Hofraith 

und Ztel Morgen Hausgarten, tarixt auf 

3185 fl., 
23 23 Morgen Wiefe hinter ber Mühle gelegen, 

Tare 300 fl, 

3) 12 Morg. die Brunnenwieſe, Zaxe 125 fl, 

4) 1 Morgen Wald bei der Brunnenwiefe, Taxe 
50 fl, 

5) 3 Morgen ber Deihergartenader, Taxe 

225 fl. 

6), Morgen. per Nonnacker, Taxe 125 fl, 
dem Verkauf ausgeſtellt, und Termin hiezu auf 
Mittwoch, den 10. Dezember d. I: 
Bormittage 9 Uhr 
in der Wohnung des Beklagten feftgefegt,: wozu 
Kaufsluftige hiermit eingeladen werben. ' 
Lauf, den 11. Oftober 1828. 
BKöͤnigl. Landgericht. 
gang, Landrichter, 


Brut ⸗ 
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9. In der Debitſache deoͤ Schuhmachermei⸗ 
ſters Johann Rackelmann zu Beer bach wer 
den die bereits früher ſchon feil gebotenen und 
hingefchlagenen Realitäten wegen Zahlungsunver⸗ 
mögenheit des Käufers anderweit 

am 1. November d. 38. Nachmittags 
1 bis 3 Uhr 
im Granifchen Wirthehaufe zu Beerbach öffentlich 
ausgeboten. Dieſe Realitäten find ; 
a) ein Güthlein mit Ein« und Zugehörungen zu 
Beerbach, tarirt auf 211 fL, 


b> Tgw. Wiefen am Schweinbach, taxirt auf . 


©): Zauchert. 39 OR. Gelb am Kloſterwald, 
tarirt auf 30 fl., 
und richtet fich der Zuſchlag lediglich nach den ger 
feglichen Beitimmangen des $ 64 des Hyp. Ge⸗ 
feged vom 1. Juny 1822. 
Neuſtadt a. d. A., den 9. October 1828, 
Königl. Landgericht, 
Heffeis, Landrichter. 

10. Im Wege der Hülſsvollſtredung ſollen bie 
Befigungen der Wittwe Maria Barbara Herr 
dahier, al 

1) dad Wohnhaus in der Kothgaffe No. 269 

dahier mit Anbau, Garten, Hof, Bronnen, 
Schweinftall, Gemeinde» und Laurenzer 
Waldrecht, freieigen, tarit um 1700 fl., 
und . 
2) 2 Morgen 3E Viertel Ader In der Wolfe 
grube hiefiger Stabtmarfung, taxirt um 
öffentlich verkauft werben; befigs und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsluſtige haben ſich daher im Termine 
den 5. Nov. bis Mittags 12 Uhr 
bei Gericht einzuſinden und wird anbei bemerkt, 
daß ber Meiftbietende den Zuſchlag, wenn das Arts 


geboth den Schägungswerth erreicht, zu erwar⸗ 
ten 


habe. — 

Schwabach, den 4. Oktober 1828. 
Koͤnigliches Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

11. Auf Antrag der Realgläubiger ſoll das 


halbe Wohnhaus der Wittwe Veronica Schmid, 
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sin zu ‚Hemmersheim Po 
Sottunergärtlein von 3 Mig. und das halbe Ger 
fneinderecht von 2 Mrg- gehören, öͤffentlich an 
den Meiftbietenden werfauft werben. 


auf. Donnerſtag den 13.8 Mts. November 
V. M. 9 Uhr 


im -Herrlein’fhen Wieihshauſe zu Hemmersheim 


anſtehenden Strichtagfarth hiemit eingeladen. 
Uffenheim, den 2: Oktober 1828. 
Kgl. Landgericht. 
— Boveri, Landrichter. 
12. Wegen bedeutenden 


dem Friedrich 
Immobilien öffentlich verſteigert, als: 

J M.A. im Schlippachsfeld, 

2) ZM. A am Weſtheimer Bücklein, 

3) 2. M. U im ern 

4) 3 Tgw. Wieſen im Waſſerbach, 

5) EM. A im Schlippachsfeld, 

652 M. A. im Höller, 

7) EM N die Anwaändten, 

8) 3 M. A. in ben hintern Thaler, 
NEM an Burgbernheimer Meg, 
49) 3 M. A. im Grunbuck, 
MEN A im Garglein, 
19M. A. am Fejtheimerrvegr 
13) LM. N. die Anmwändter , 

14) EM. A im Rommelsgraben. 
Bietnngstermin iſt uf 
den 1. November Vormittags 9 uhr 


» 


im Boßiſchen Gaſthaus zu Mkt. Bergel anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber nit dem Bemerken geladen 
werben, daß über Laſten und Beſcha enheit der 
Güter jederzeit bahier Auskunft ertheilt werden 


Kant. ° Zugleich werben alle unbekannte Rea 
Praͤtentenden, namentlich ber Streifer Gö 


dem 26. Suli 1773 eine” 


— — 


49, wozu2 keine Ruͤckſicht bet Beftiedigung bet Stäubiger er 


Zahlungs⸗ 
und beſitzfahige Kaufluſtige werden daher zu der 


Aerarial⸗ Ruckſtände 
werden ·auf Antrag von Realglaubigern folgende, 
Boß in Mit. Berg et gehörige 


öckel in 
eeeee been Erben für welchen fi heit 
ine Hopothetenforderuns 

* 100 fl. noch auf einigen dieſer Grundftüde 
ne befindet, aufgefordert ‚ ihre Rechte 
Felle 3* Termin geltend zu machen, widrigeu⸗ 
obige Forderung von 100 fl. geföfcht und 
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eigenommen wird: · 
Windsheim, am 4. Dftober 1828. 
u 8. zandgenc 
vn. Hellmann, Aſſeſſor. 
.13. Die liu dem Nachlaſſe des in Allerhein | 


gerftorbenen Backers YAndrend Schmid Ser: vor⸗ 


handene Gantrealttäten als GEM. Keen und-1 | 
aa. Wieſen werben , 
am : November (. — 
in hieſiger Amtskanzlei dem öffentlichen 
Kaufsliebhaber werden em — 
an den bezeichneten Tagen daher nem 
zb ihre Angebote zu Prtotoll zu geben. 
Harburg, ben 93. Septbt. 1828. 
Fürſtlich Jercſoais⸗ Gerät 
Schmid, derrſchaftsrichten Kubi 
14. Auf den · Antrag eines Ra y 
werben nachſtehende Beſitzuugen per Geort | 
nerifchen Eheleute zu niderhoffe" zum \ 
a. eine Eoldebehanſung/ beſtehend 
Sötvenhanfe, Stade, Hoftaitte / 
und ganzer Genindegerechüighet einge 
b. ein halbes Hofgut beftehen® agent 
pe 1 Morgen Deter und 
Kiefern, 
en 
H 1 Morgen 
Oberholz, cher 
2 MR. freieigener Acker gegen den 
olz 
Pie M. füeieigener Acker im ee ar 
iM: freieigenen und J 
wei Stücken im Rehrbüht am 
derhoffer Feld, ne 
5) 3M. A. der 
EM: 
EM 


7 
euen Grundſtuͤcken , . 
freieigenet Ader neben 
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13) 1: M. Ader aufm Buͤhl der Mflngenaster , ") 
147.4 M. Acker im Graßkuͤchlein, m". a 
15) 4 M. Ader im Nieberhofer Feld neben ber 
ber Gwand, De ee 
16) # M. Acker an 4 Veeten in ber Hirtenlude 
aufs Hochwegle ftopend, >. - 
17) 1 M. A. auf Lettenbuck, und 
19) EM. A. im Schwarzfeld, ic, 
in vim executionis öffentlich verkauft. Hiezü 
wird Termin auf | " 
Donnerſtag den 13. Novbr. d. 3. Vormit. 


= .gUhe 
feſtgeſetzt. Kaufe: u. ſahlungofahige Kichhaber wer⸗ 
den hiezu vorgeladen. Zugleich haben an dieſem Ter⸗ 
mine ſammtliche bekannte und unbekannte Glaubi⸗ 
ger der Georg Lechneriſchen Eheleute ihre · For⸗ 
derungen vorläufig zu liqquidiren und nachzuweiſen. 
: Dettingen, den 30; September 1828, 1 1 
Fürſtlich Stadt⸗ und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Herrſchaftsrichter. 1 
‚15. Auf den Antrag eines Realglaubigers 
wird am 
Dienſtag den 18. Novbr. d. I. I M. 2 Uhr 
im Poſthauſe zu Langenfeld, das Gut des Schnei⸗ 
dermeiſters Georg Müller daſelbſt mit Gemein 
bereit auf 600 fl; eingefchägt, dem öffeutfichen 
Verkaufe ausgeſetzt. gr 
Ulftadt, den 14. October 1828. jr 
Zehrl, Franfenfteinifches Patrimoninlgericht 
1. Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichter. 
Gerichtliche Vorladungen. — 
1. Huf eigenen Antrag, des überſchulde 
Bauern Georg Thomas Werthner zu 
tersdorf wird über deſſen Vermögen der Uni⸗ 
verfal-Goucurs eröffnet, und werden Die geſeb⸗ 
lichen Ediftstäge, nemlih 
1) zur Anmeldung ber Forderung und beren 
gehörigen Nachweiſung auf 
3 1% den 17. November d. 36, 
2:95 zur Vorbringung ber Einreden 
nangemeldeten Forderungen auf 
den 18. December h. Js., 


teft 
e i⸗ 


gegen die 
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BE Schluhßverhandlung und zwar fuͤr die 
3, Replik auf) u —— 
3 den 19. Januar, 
und für die Duplif auf 


0.0: ben 3: Februar 1829, ge 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtheſezt. Sämmtliche 
Gläubiger. des Georg Thomas Werthuers werben 
zu foldjen.hlemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theife vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am er⸗ 
fien Ediktstage bie Ausſchließung der Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichte 
erfcheinen au: deu übrigen Ediktstagen aber den 
Ansſchluß mit ıder an denfelben worzunehmeuben 
Handlungen zur Folge hatı Zugleich werben dies 
jenigen, welche etwag von dem Vermoöͤgen des 
Georg Thomas Werthner in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufgefor⸗ 
dert nſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte dem 


Gericht zu. übergeben. 

" » Gadoljburg, den 4. Oktober 1828. 

2, Königliche Landgericht, 
aegr. dir. 

Sichart, Verweſer. 

9, Gegen den Nachlaß des in Allerheim ver⸗ 
ſtorbenen Bäderd Andreas Schmid sen. wurde 
durch ‚Erfenntnip vom 18. d. Mts. auf Eröffnung 
des Univerſal⸗Concurſes erkannt und da die Er⸗ 
Gem auf das Recht der Appellation ausdrücklich 
verzichtet haben, ſo werden folgende Ediktstäge 
hiemit feftgefeßt : 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachwei⸗ 


ſung der Forderung 
der. 4. November, 


nbringung der, Einrebeit 
der .5. December l. I, 
3) zum Schlußverfahren ‚und zwar. für bie 
Replik der 5. Jänner, 
und für die Duplik 422 
per 20. Jänner Fommenden Jahres jedesmal 
Vormittags 8 Bez ..7 . 
Sämmtliche ſowohl bekannte als unbekannte Glau⸗ 
biger werden hiemit vorgeladen, an den bezeich⸗ 
neten Tagen dahier zu erſcheinen wibrigenfalle 
pie Ausbleibende an dem ‚1. Ediktstag den Auds 


, : 9), zur A 
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ſchluß Ihrer Forderungen von der Gantmafle, 
die Ausbleibenbe an ben übrigen Ediftötägen aber, 
die Präcluſion mit dert betreifenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Ferner wird beit Gtaubigern 
hiemit eröffnet, daß das inventarifirte Vermögen 
der Nachlaßmaſſe ſich auf 797 fl. 33 kr. belaufe, 
während bie in bem Hypothekenbuch eingetragene 
Forderungen eine Summe von 1580 fl ohne 
Zinfe ausweiſet. 
Harburg, den 23. September 1828. 
Fürſtlich. Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftorichter. 

3. Der Sohn des Ehirurgen Ernſt Mager 
zu Mt. Seinshyeim, Georg Mager, 9 
boren am 17. Suni 179%, ift im Jahre 1812 
als Seldat des k. b. 18ten Infanterie» Regiments 
im den Krieg nach Rußland gezogen , war ba® 

leztemal zu Eulenburg bei Leipzig im Spitale sub 
hat feit 1813 von feinem Leben ober Aufenthalte 


feine Nachricht gegeben. - Auf den Antrag feiner _ 


Verwandten wird derſelbe mit denjenigen, welche 
etwa nähere Erbsanſprüche haben, hiemit öffent⸗ 
lich vorgeladen, in einem Bierteljahre ſich entwe⸗ 
der perfönlich einen gerichtlich 
Bevollmächtigten bei dem unterfertigten Ger 
richte zu melden, widrigenſalls Georg Mager 
nach vollftändiger Begründung des Verſchollenheits⸗ 
Antrages für verſchollen erklärt, und fein a 
340 fi. 153 fr. ſich belaufendes mütterliched Ver⸗ 
mögen feinen diesorts ſich legitimirten Erben ge⸗ 
gen Caution ausgehändiget werben wird. 

Schloß⸗ Seehaus im Rezatkreiſe des Könige 
reiche Bayern, am 9. Dectober 1823. 
Fürftlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg . 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen · 


1. Der Schmiedmeiſter Johann Jakob Ras 
— ein in Berg el und deſſen verlobte Anna 
eek Dftt von Ermezhof, haben iu dem 
* — geſchloſſenen Ehegelöbniß die im 

hum Bayreuth hergebrachte allgemeine 


186 


—— 


Gutergemeinſchaft auigeſa gen/ good hiermit 
gefeglicher Dorſchrift gemäß 37 ‚öffentlichen 


Lenntuiß gebracht wird. 
Windsheim, den 2. April 1828. 
RKönigliches Landgericht. 

Eugerer, Landrichter. 

wird hiermit öffentlich bekannt ge | 


2. Es 
macht , daß in der Joh Wagn er'ſchen Koaturt 
ſache von Haufen unterm Heutigen dad — 
ſions⸗ und Nriorirärg - Ertenutnis ſtatt ber Pu 
iikation aut die Gerichtstafel angeheftet worden ie 
Herzogenaurach , den 9, Detober 1828. 
Foͤnigl. Landgericht. 

Mulier, Landrichtet. 


3. In ber Bernhard Kü h n iſchen Gantfadt 


yon Gundelsheim wird fümmelichen guter) 
fenten eröfjuet, 


daß das gefalte prior 
theil am 25. d. M. an ber jerichtötafel atge 
tet. werben wird · . 

‚ Monheim, den 10. Sept. 1828» 
Königl. Landgericht. 
Demharter, Sandrichter- 


4. Sn ber Johann Ammer iſchen 
von hier wird ſanuntlichen Inter ſſen 
daß das gefällte Prioritätg, Ertermnib am d» 
tober d. 3, am Gerichtsbrett angel tel 


wird. 
Monheim, den 18. Sept 1828: 
8. Landgericht. 
“Lippert, Aſſeſſor, 7. vp· er 
5, Das Klaſſen⸗ und Prioritãts 1 er“ 
in der Concursſache über das germägf” * 
likten des verſtorbenen Gerichtsſchreiber Sit 
Michael Meisler zu A enberg 9 m 
an bie Gerichtstafel angeheftet * 
fentlichen Publicität hiermit ge ee 
Pleinfeid, den 30. tember 1 
Königl. candgericht. «r 
Wunderer, Landrichter. sie 
6. Prãcluſions Erkenutniß.) Ei 


3 Witewe Jole? 
— — Ba a 


Lerifgen Gonkurt he, wurde 
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Rn hiermit befannt gemacht wird. 

ser Windsheim, den 26. September 1828. .' 
Königl. Landgericht. 

Engeter, Landrichter. 


| 7. Im Wege der Erefutiond + Bolftrechung 


ei werden 
Mittwoch den 29. d. Mts. Vormittags 
J 11 Uhr 


folgende Gegenftände, ‚gegen baare Zahlung, dem 
gerichtlichen Verkauf unterſtellt: 2 
1) ein Brettermagen mit 2 Ketten u. Wange, 
2) eine Egge mit, 3 Blätter und Waage, 
pt. Ipedheim, 8. Detober 1828. 
Freiherrl. von Woͤllwarthſches Patrimonialgericht. 
Schneider, Patrimonialrichter. 


8. CTodeserllaͤrungs ⸗/Erlenntniß.) Vom 
Frhrl. Franlen ſteiniſchen Patrimonialgerichte 1. 
Unitadt, wird in Sache der Adam Gunder 
mann'ſchen Vormundſchaft dahier, Provokantin 
gegen Adam Gundermann von Ullſtadt, Provo⸗ 
Faten, Todeserklärung betreffend zu Recht erkannt: 


1) Adam Gundermann von Ulftabt fey, wie 

Br hiemit gefchieht, ‚für tobt zu erflären und 
‚s »2) deffen Vermögenstheil zu 80 fl. an feinen 
f Bruder Leonhard. Gundermann bahier ands 


# zuhändigen, 
3) die Koften des Verſchollenheitsprozeſſes ſeyen 
aus dieſem Vermögenstheile zu entnehmen, 
Urkundlich Ullſtadt: den 9. Oftober 1828. . 
Baner, Patrimonialrichter. 


Amtliche Bekanntmachung. 


1. Rommenden 5. Nov. Vormittags 9 Uhr 

wird bie unterfertigte Dekonomie- Kommiffion 

1500 Ellen grünes Tuch, | 

1500 Ellen Hember » und 

1000. Ellen Futter» Leinwand, 

800 Ellen 4 breiten Gradl 
an den Wenigfinehmenden in Lieferung geben. 
Hierauf werden auch die im Etatsjahr 1835 


Erfenntniß an bie Gerichtötafel affigirt, was anfallenden Heublumen verſteigert, welch 
mit befartnt macht, i 


Ansbach, den 14. October 1828. 


: bie Defonomie»Gommiffion des R. 2. Chevaur⸗ 


legers/Regiments (Fürſt von Thurn Taxis.) 
Hertlein, Major. 
Mußinan, Reg. Quartiermeiſter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zur Eoncursmaſſe über das Vermoͤ⸗ 
gen des Müllermeifterd Matthias Dierfch auf 
ber Bucdenmühle bei Veitsaurach gehörigen 
Immobilien werden hiemit zum öffentlichen Ders 
si an ben Meijtbietenden ausgeboten. Diefe- 
ind: 

1) das Mühlgut, beftehend aus Haus No. 30 
mit einem, Mahl und einem Gerbgange, 
Scheune, Stallung, Hofhaus, Badofen, 
33 Tagwerk Wiefen, 15 Morgen Ader, 6% 
Morgen Acerholz, dann 2 Morgen Holz in 
Güntersreuther Markung, flatt des chemaligen 
Waldrechtes, mit Einfluß derfelden auf 
2190 fl. gerichtlich tarirt, 

2) an neu vertheilten Gemeindegründen: * 
Tagwerk Wiefe im Keffel auf 25 fl. 18 Tag» 
wert Mosweiherwiefe auf 75 fl, gerichtlich 
tarirt. 

In Folge einer früher beroilligten aber nicht voll 
zogenen Diemenbration findet ber Verkauf auch 
theilweife in folgender Art flatt: 

1) das Mühlgut mit Haus No. 30 Scheune, 
Stallüng, Badofen, 13 Tagwerk Wieſe, 
102 Mrg Yeder, 4 Morgen Holz, dann 
die zu 60 fl. angefchlagenen 2 Morgen Holz 
in Gunterdreuthermartung ſtatt Waldrechthol⸗ 
zes und mit Einfluß berfelben zu 1600 fl. 
gerichtlich taxirt, 

2) das Hofhaus No, 31 wit 15 Morgen 
Ader, Tagwerl Wiefen Beſitz. No, 232, 
auf 145 fl. gerichtlich tarirt, 

3) 14 Morgen Ader am Martinsbuk, Geſitz. 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlic, tarirt, 

4) 1% Morgen Acer dafelbft, Beſitz. No, 234 


auf 35 fl, gerichtlich taxirt, 


2190 
ed hies 
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5) & Morgen Acker am Martinsbuf, Bells: 

No. 235 auf 25 fl. gerichtlich tarirt, 

6) 14 Tagwerl Wiefe unter der Mühle, Beſitz. 

No. 236 auf 175 fl. gerichtlich taxirt -  ° 

7) 13 Mg. Holy im Keſſel, Beſitz. No. 237 
“auf 150 fl. gerichtlich taxirt, 
8) 1Mug. ‚Holz im Allmorsbach, 

238 auf 25 fl. gerichtlich tarirt, 
dann die, oben ‚sub No. 2 aufgeführten neu vers 
theilten Gemeindegründe- Termin zum Verkaufe, 
ſowohl im Ganzen als Einzelnen ift uf 

den 10. November Vormittags 
im Egererfchen Wirthshauſe zu Beitzaurach anges 
fett, wozu Kaufstiebhaber eirigeladen werbeit. 
Sowohl die Kaufsbedingungen alg Laſten wers 
den im Kerfaufstermine bekannt gemacht. 

Heitsbront, pen 6. Ottober 1828. j 

Königl. Landgericht, 
Kindig, Landrichter. 

2. Auf Antrag eines Reaiglaͤubigers muſſen 
nunmehr bie beit Sohann Georg Schmotz er iſchen 
Eheleuten zu Unterneffelbad gehörigen Rea⸗ 
litaten, beſtehend 

4) aus einem Wohnhauſe 9- No. 
neſſelbach, tarirt für 100 fl., 
9) % Tagiv. Gradgarten am Haufe, 
tarirt für 75 fer 
3) das Gemeinderecht, taxirt für 75 fr 
4) 3 Mg. Feld im Tennenlohe, U.àu. Ul. B. 
El., tarirt für 50 fl., ' i 
5) 3 Mg. Feld am Schalthauſen im Haͤgweg; 
it. B. El., taxirt fir 75 fl., 
6) + Mo- Weinberg am Horn, 
tarirt für 60 fl., i 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt werden, 
hat man daher Verſtrichstermin duf den 
029.1. Mi Racmitt. 
in loco Unterneffeldad) anberaumt, 
zahfungstähige Kaufsluſtige hiemit einladet. 

Reuſtadi a. d. A., am 14. Oct. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffeld, Landrichter. 


Beſitz. No. 


58 zu Unter⸗ 


J. B. El., 


II. B. €, 


und 
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1. ¶ Der Knopfmacher Anton Andreas Maier 
von hier hat feine: Zahlungaunfähigteit angegeigt 
und fein gefammted: Wermögen feinen Gläubiger 
abgetreten. Es werden daher die geſetzlichen 
goikatnget = — 

zur Anmeldung per Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerſtag den:20. November 1828, 
zur Vorbringuug der Eiureden gegen 
angemeldeten Fordexungen au 
Montag dent 22. Dezember 1829, 
3) Scylußverhandlung und zwat 
a) ‚für die Replik auf 
Domerfing. ben 22- Januar 1829 
») fie Die Duplit auf. 
Freitag den 6. Februar 1829 in 
jedesmal Morgens 9 ihn. fefgefeet; 5 
i ekanute Gläubiger? la ie 
unter dem Rt Ne 
daß das Mi terſcheinen - . it 
ber gegenwärtigen Kon ade, das * 
einen übri 
Ausſchließung mit dern Alt. ‚den 
menden Haudiungen zur Folge hal 
den alle diejenigen‘; welche irgend 
Vermögen des Gjemeinehufbner® ul 
ben, Vermeidung des 
aufgefordert / ſobches unter Vorbehalt er? pient 
hei Gericht zit üßgrgeben. : Dt SL 
anmit zur aiheice, oo Dee ng De 
Aktivmaſſe dei gereh von 366 f * 
während ein Schuldenbetrag von 766 DA 
und darunter 545 fl. 944 Fr. vpothe 
angegeben worden iſt· 28. 

Yreufaus bei Gele — — DM 

eoerf, yon Crailcheinn 
Freiherrl. von — 
‚gie, gatrimonialrichte: 


— —s 


— 





a 
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Intelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


—— — — — — — 
Nro. 86. Ansbach, Samſtag den 25, October 1828. 


EEE 
nase nur 
Amtliche Artikel. 2. Da die Angebote auf nachbenannte, dem 
u Georg Bauer zu Sphofen zugehörige, in 
it vim executiwmis dem öffentlichen Verkaufe uns 
Gerichtliche Verſteigerungen. '  trfeik Immobilien, 

193 Morg 34 Rth. Weinberg im Bettenberg 
1. Im Wege der Grefution wird Donnerde C. N. 3173, tarirt auf 150fl., art 
2) 1 Morg Elleru im Stopfengraben, € N. 








tag den 
6. Nov. Nachmittags 2 Uhr 3174, tarirt auf 10 fl, - 
auf dem- Kathhanfe dahier Die dem · Metzger So 3) 1 Morg Weinberg im Bettenberg, EN 
3175, tarirt auf 150'fl, 


haun Munch dahier bisher zugehörige ein Vier⸗ Ä 
tels⸗ Hube, wozu ein Wohnhaus N. 83, Scheuer, 4) £ Morg 37 Rthı Kartoffelfeld im Frohnthal, 
Staltung, Garten. 53 Morgen 15 Rth. Aeder, C. N. 3189, tarirt auf 140° fl, 
2 Mg. 14 Rth. Wicfen und 1 Rth. jährliches im erften Berfaufstermine die Taren nicht erreicht 
Laubholz aus dem Gemeindewald und das Gemein⸗ haben; fo iſt auf Antrag bed Subhaftationg » Ex⸗ 
derecht gehören, & N. 508; giebt dem königl. trahenten anberweiter Licitationstermin auf ben 
Rentamte Iphofen 56% fr. Grundzins, IM 34. Det. Nachmittage 2 Uhr 
Frohngeld, 5 P- Ct. Hanblohn, deu Zehnten zu 3 auf dem Rathhauſe zu Iphofen anberaumt wor⸗ 
und zu $ zum Spitale Neuftadt a. d. A., dann - den, wozu qualificitte Kaufsliebhaber mit der Erz 
7 yf Wieſenzehent per Morgen, nebit Blutz Öffnung hiermit eingeladen ‚werden, daß der Hin 
und Kleinen Zehent zur Pfarrei Mt. Bibart und Schlag um md über. den Schägungspreiß unbedingt 
2 Haberlauigarben que Unterhaltung des Ortes erfolgte ann 3 
fchullehrerd, tarirt auf 1920 fl., an ben Meifts Mt. Bibart, ben 7. Oct. 1828. 
bietenden verfauft und Kaufsliebhaber mit dem rare 3 Königl. Landgericht. 
Beifage hiezu eingeladen, daß bei erreichter Zarethit ind „our Fellner, Landrichter. 
der unbedingte Zuſchlag fach $ 64 des Hypothe⸗ uggiofgir Wege der Erefutton werben Freitags 
kengeſetzes werde ertheilt werden. Der Gerichts⸗Com⸗ den 7. Nov. Nachmittags 2 Uhr 
miffion unbekannte Känfer haben fich fogleich durd) anf dem Rathhauſe zit Sphofen nachbenannte, dem 
gerichtliche Zeugniffe über ihre Erwerb» und Zah⸗ Johann Kelber dem Mittlern daſelbſt zugehörige 
lungsfähigkeit auszuweiſen. . Realitäten, nemlich 
Mt. Bibart, ben 4. Oct. 1828. . 1E Mg. Weinderg im Berg, C. N. 1:52, freie 
Königl. Landgericht. ‚ "eigen, zehentbar, tarirt auf 350 fl, 
Felluer, Landrichterr⸗ —— Rtih. Krautfeld hinter Sct. Mar⸗ 
15 


— — — — 
— — — 
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tin, Sat. No. 159, freieigent, „abet 


tarirt auf 40 fl, 


1 Mg. Weinberg im Pfaffeniteig , C. N. 412, 


freieigen, zehentbar, taxirt auf 150 fl, 


1 Mg. Ader im Steinfurth, GR. 2595, 


freieigen, zehentfrei, tarirt auf 15 fl, 


3 Mg. Ader alla, ER. 2596, freieigen, 


zehentfrei, tarirt auf 7 fe, 


1% Mg. Ader im Hündlein, © N. 2600, 
freieigen, zehentbar, tarirt auf 80 fl., und 
2 Mg. 8 Rth. Ader in der Jangen Stangen, 
EN. 2602, freieigen, scehentbax, ſqrirt 


auf 20 fl., 


öffentlich an ben Meiftbietenden Verkauft, und 
Kaufgliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingela⸗ 
den, daß bei erreichter Zare der unbedingte Zu⸗ 
ſchlag nach 8 64 des Hypothelen⸗Geſetzes werde 


ertheilt werden. 
Mi. Bibart, den 10. Oct. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Im Wege der Eretutionsvollſtrecung ſoll 
das der Anna Maria Köhler von Schopfloch 
gehörige halbe Wohnhaus No. 38 zu Schopfloch, 
tarirt zu 175 fl., dem öffentlichen Berfaufe 
unterworfen werden, und zu diefem Entzwed hat 


man Verkaufstermin auf 
Donnerſtag d. 30. Okibr 1828 N. Mm. 2 Uhr 


im Ammonsdörferifchen Wirthshaus zu Schopf⸗ 
Loch bezielt. Was für Kaufsluſtige hiemit zur 


öffentlichen Kenntniß gebracht wird. 
Dinkelsbühl, am 2. Oktober 1828. 
Königliches Landgericht. 
Korfter, Landrichter. 


5. Auf den Antrag des erſten Reatgtäubtgerd 
foll das dem Freiherrl. von Hallerſchen Grund⸗ 
holden Conrad Fle i ſchmann zit Braͤuns bach 
zugehörige Gut daſelbſt, Haus No. 8 nebſt eins 
gehörigem Nebenhaus, Stadel, Hofraith, 3 More 
gen Gemeindfeld, % Morgen Gaͤrtiein, 27 More 
en Dec. Feld, 4 Morgen 57 Det. Wieſen, 
—* 60 Dec. Buſchholz, Gemeinde⸗ und 
on. ‚ gerichtlich tarirt für 3500 fl., aber 

em öffentlichen Verkauf ausgeſtellt werden. 


Es ift daher gicitationdtermirt auf 
MT pen 30. Det, d. 3. Vormint. 9 uhr 
in dem Wirthshauſe zu Vraunsbach anberaumt 
worden, wozu beſitz⸗ und zahfungsfähige Kaufe 
Liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, am 26. Sept. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. a 
6. Auf Antrag des erften syoporhetgläubige 
follen bie dem Baoer Andreas Balz zu BAU J 
dorf gehörigen Immobilien, beſtehend IN: einem 
weigädigen Wohnhaus Ne, 165 dafeltit, einem 
—* Hauſe augebauten Stall, einem Side 
Vofraith, Wald und Gemeindereht, geri | 
ägt auf 1200 fl., öffentlich au pen Mail 
bietenden verkauft werden. Hiezu wird auf i 
den 26. November d. 38. Kacymittagd ? "7. | 
im Brunnerifhen Gafthofe zu Baierdber! * 
angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahfungatahigt | 
liebhaber hiermit eingeladen werben. | 
Erlangen, am 22. September 18520. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 
7. Da in dem heutigen Termin zum ge 
des Leonhard Baderſcheu Anweſens nn " 
ben fi zu dem Bauernguth allda, ſo ort 
dem 1 Morgen Ader im Gereuth und. i 
Aecker allda, fein Käufer fh gemelde ya 
werden obige 3 Befigungen zum. ten J 
öffentlichen Verkauf hiermit au geſezt/ jr in 
ziehuug auf die öffentliche stammt N is 
Kreis » Intelligenz # Blatte No. 6%, ger 
Ns. 64. S. 1710 wıd No. 68. S. 181* 
eiderungätermin iſt 
* a 14. Nov. c. V. M g—1? un 
am Gerichtefige beftimmt worden. 
get. Erlbach, am 9. Sept. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter · aelv autt 
8. Die Gantrealitaͤten D)) 2 * 


itti pen erſten zwel 
von Tittin haben — *— 
— —8 einen Kaufoliebhaben ya 
—* nirage der Teeditorſcha 


funden. ent * 
werden baher dieſelbe, MP 


— 





ee 
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1) das Sölvengut mit Haus, Stadl, Garten, 
$ Morgen Gemeindetheil und dem Gemeinde, 
recht, 

2) 7 Morgen Aecker auf 7 Plätzen, tarirt um 
728 fl. zur dritten Verjteigerung ausgefchries 
ben. Hiezu if Tagsfahrt auf 
Mittwoch d, 19. Novbr. 1828 V. M. 9 Uhr 

am hiefigen Gerichtöfige anberaumt ‚ wozu befigs 

und zahlungsfühige Kaufsliebhaber unter dem 

Bemerken vorgeladen werden, daß nach $. 64 

des Hypotheken⸗Geſetzes der Hinfchlag am den 

Meiftbietenden ohne Nüdficht auf den Schägun 

werth erfolgen, ber Greditorfchaft aber nux ggig 

achttägiger Termin zum Einlöfungsredhte.g IH 
che. nd 

® den 14. October 1828, 

Königl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter, 

9, Auf Autrag ber Hypothefargläubiger wird 
dad dem Simon Fiſcher in Fridenfelden 
gehörige Out No. 5 allda, beftchend aus Haus, 
Scheuer, Hofraith, einem Gärten am Haus, 
8 Morgen groß, und 213 Morgen und Tags 
wert Aecker, Wiefen und Holz, geſchätzt auf 
2395 fl, am 

17. November dies Jahrs Bormitt, 9 Uhr 
Öffentlich an den Meiftbietenden verfauft. Die 
Laſten und Abgaben der Immobilien können tägs 
lich im Amtslokale eingefehen werben. Kaufs⸗ 
liebhaber, welche ſich durch legale Zeugniffe über 
ihre Zahlungsfähigfeit ausweiſen fönnen, werben 
eingeladen, fid am genannten Termin in ber Woh⸗ 
nung des Schulduerd vor dem Rechtöpraftifanfen 
Nigel v. Senger einzufinden. ” 

Gunzenhaufen am 5. September 1828. 0 

Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landricter. 

10. Zum öffentlichen Verkauf des zur Joſeph 
and Franzieca Schmid tiſchen Konkursmaffe 
von Aböberg gehörigen Söldenguts, beſtehend 


aus einen ziweitöcigen Wohnhaus, F Tagwerk 


Garten und Hofraum, 1 M. Ader und 14 M. 
Gemeindewaldung für 415 fl, dann Z Tagwerf 
walzende Wieſe die Meierwiefe genannt für 


Wolte hiſchatt ‚ wird Termin auf ben 

24. November früh 9 Uhr 
dahier bezielt, wozu befige und zahlungsfähtge 
Kaufsluftige anmis eingeladen werden. Die auf 
den voraufgeführten Realitäten haftenden Laſten 
können täglich in der landgerichtlichen Regiſtra⸗ 
tur eingefehen werden. 

Öunzenhaufen, am 26. September 1828. 

Königliched Landgericht. 
Der K. Landrichter betheiligk, 

Rn J Haßold, Aſſeſſor. 

fl. Die zur Concursmaſſe über dad Vermoö⸗ 
gen des Müllermeiſters Matthiad Dierfch auf 
der Buckeninühle bei Beitsaurach gehörigen 
Immobilien werben hiemit zum öffentlichen Vers 
kanfe an den Meijtbietenden ausgeboten. Diefe 
find: 

1) das Mühlgut, beftehend aus Haus No. 30 
mit einem Mahl und einem Gerbgange, 
Scheune, Stallung, Hofhaus, Badofer, 
35 Tagwerk Wiefen, 15 Morgen Ader, 6% 
Morgen Aderholz, dann 2 Morgen Holz in 
Güntersreuther Markung, ftatt bed ehemaligen 
Waldrechtes, mit Einfchluß derfelben auf 
2190 fl. gerichtlich tarirt, 

2) an men vertheilten Gemeinbegrimben: * 
Tagwerk Wiefe im Keffel auf 25 fl. 18 Tags 
wert Mosweiherwiefe auf 75 fl. gerichtlich 

‚ tarirk, 

Ju Folge einer früher bewilligten aber nicht volle 
zogenen Diemembration findet der Berfauf auch 
theilweife in folgender Art ftatt: 

1) das Mühlgut mit Haus No. 30 Scheune, 
ie tallung , Backofen, 13 Tagwerk Wieſe, 
‚ale Mxg Aecker, 4 Morgen Holz, dann 
m De, zu 60 fl. angeſchlagenen 2 Morgen Holz 

in Güntersreuthermarkung ftatt Waldrechthol⸗ 
zes und mit Einfchluß derfelben zu 1600 fl. 
gerichtlich, tarirt, 

2) das —2* No. 31 mit 15 Morgen 
Acker, 3 Tagwerk Wieſen Beſitz. No. 232, 
auf 145 fl. gerichtlich taxirt, 

3) 14 Morgen Ader am Martinsbuf, Beſitz. 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlich taxirt, 

” 150 
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4) 1% Morgen Acker daſelbſt, Beſitz. Nb. 234 
auf 35 fl. gerichtlich tarirt, ‘£ 
.5) 3 Morgeu Ader am Martindbuf, Beſitz. 
kN. 235 auf 25 fl. gerichtlich) tarirt, 
6) 14 Tagwerf Wiefe unter der Mühle, Beſitz. 
No. 236 auf 175 fl. gerichtlich tarirt, 
7) 14 Mrg. Holz im Keſſel, Beſitz. NO 
auf 150 fl. gerichtlich tarirt, 
8) 1 Mrg. Holz im Allmorsbach, 
238 auf 25 fl. gerichtlich tarirt, 
Bann die oben sub No. 2 aufgeführten neu ver⸗ 
theilten Gemeindegründe. Kermin zum. Be aufs, 
fowohl im Ganzen als Einzelnen iſt anf." 2 (4 
den 10. November Vormittags 
im Egererſchen Wirthshauſe zu Veitsaurach ange⸗ 
ſetzt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werdeu. 
Sowohl die Kaufsbedingungen als Laſten wer⸗ 
den im Verkaufstermine bekannt gemacht. 
Heilobronn, den 6. Oktober 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


237 
Beſitz. No. 


12. Auf Antrag eines Realglãubigers ſind 
nachbenannte Immobilien des Soͤldners Johann 
Wengner in Gnozheim, al 
1) ein Soldenhaus mit Scheune, Hofraith, * 
Tgw. Grasgarten, dann Wurzgärtlein, dem 
Gemeinderecht und altvertheilten Gemeinde⸗ 
theilen, als: 

Mg. Acker im Hahnenberg, 

Mg. Acker im Frummen Weg oder auf ber 

Hierwiele, 
v Mg. an 2 Krautbeeten. 


aiunim 


Zu diefer Sölde gehören als gebundene Beſtand⸗ 


theile: EUBTCH AL 
1 Mg. Ader yesp, Gemeinbetheil im, Winter⸗ 
waafen, . 
3 MI. Acer resp. neuvertlieilter Gemeindetheil 
am Gerleſpan, 
= Kom. Wieſe resp. neuvertheilter Gemeinde⸗ 


theil im Weilbach oder Wurmi, 
1000 Al; 


2) 1 Mg. freieigenen Acker auf dem Bud, tarirt 


"auf 150 fl, 


— 


tarirt auf - 


- 4.2 20 


3200 
3) 1 Morg. Ader auf dem Leite, tariet auf 
100 fl, 

4) 1 Tgw. Wieſe im Peinloh, die Hierwieſe / 

taxiri auf 150 fl. 
5) 3 Mg, Acker im Weilbach, tariet auf 40 fr 
6) 4 Mg. Ader im Sammenheimer Weg, tariti 
auf 20 fl, 
7): Mg. Ader im Wieſenacker, tarir 60 
HZIMN auf dem Damm, tariet auf 50 1er 
9) Z Mg. Ader in ber Zwickergaſſe, 
60, — — 
10) Tgw. Wieſe auf per Lochwieſe, taxitt aM 
11) 1 256. Wieſe bei der Damit, taritt 50 J 
12) 3 Pig. Acker pei dem Hetzenlehen, taritt aM 
30 ., 
13) 3 Ng- Ader in ber Eſtenſtutt, 
sofl,. R 
an den itbietenden gerichtlich zu verlauſcn⸗ 
ud ber Bietung gtermin iſt au 
—* 12. * d. Vorm. 9 bis galt u 
im Pförringerchen Wirthohauſe zu *— 
feſtgeſezt, wozu beſitz⸗ und zahtungetähß . 
Liebhaber eingeladen werden. Dielen * gm 
Einſicht der Tarationgwerhanblunge! 7 * 
Sirichtermine frei, und in demſelben ſe 
das Weitere eröffnet werben. 


taritt auf 


Heidenheim, den 10. Dftobet 1823. 

K. B. ee 

Seiz, Landrichter . fie 
13. Auf Antrag eined pothetengl" ss 


werben bie beim Bauern Georg iffen 

puldftetten gehörigen giegenjchaften ae 

lichen Verkauf an den Meiſtbietenden a 

Jamlich; gi 
1) ein Guth zu © iboldſtetten ne 
einem Wohnhaus go, 4 beilän d 


in i 
9) ein Guth daſelbſt, beſtehend gadeit 
haus No. 5, - 


länflg 1% 
J 


deu 
Scheuer, Kaſten, snorget 
en Garten, un aß 
iefen und rät 

w. Wieſe chtů ch get 


gu 
fr 
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Freitag den 21. November;d. I; Morgens ) 5.M. % lim Schlinpachsſeld, 
8 — 12 Uhr DR. am Weſtheimer Bücklein, 
in der Roth'ſen Wohnung zu Seiboldſtetten be . 3) ; M. A. im Rüſtrig, 
zielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebs ) 3 Tgw. Wieſen im Waſſerbach, 


haber mit dem Beifügen eingeladen werben, dap 
der in diefem Termine Meiibietende, wenn deſſen 
Angebot obigen Schägungswerth weunigſtens er⸗ 
reichte, den Zuſchlag ohne Weiters. zu gewärtigen 


Heröbruf, den 5- Dftober 1828. 
Königliched Landgericht. 
Greiner, Landrichter. . 
14. An 14. November, d. 3. Mittags 1 Uhr 


‚wird dag zur Georg Krelliichen Concursmaſſe 


zu Huisheim gehörige Hofguth Ro, 43 daſelbſt 
im Leitneriſchen Wirthshanſe zu Huisheim zum 
öffentlichen Verkauf gebracht, wovon beſiz⸗ und 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken 
in Kenntniß geſezt werden, daß der Zuſchlag uns 
verzüglich erfolgen werde, ſobald dag Meiſtge⸗ 
bot den auf 1009 fl. gewürdigten Schätzungs⸗ 

Preiß des Hofguts erreicht haben wird. 

Monheim, den 10. Sept. 1828. 

K. B. Landgericht, 
Demharter, Landrichter. 


15. Auf Antrag der Realgläubiger ſoll das 
halbe Wohnhans der Wittwe Veronica Sch mi d⸗ 
tin zu Hemmersheim No. 49, wozu 2 
Sommergärtlein von zZ Mrg. und das halbe Ge⸗ 
-meinderecht won 3 Mrg. gehören, öffentlich an 
den Meifibietenden verfauft werden. Zahlungs⸗ 


und befisfähige Kaufluſtige werden daher zu der | 


anf Donnerftag den 13. k. Mes. November 
NT, M. 9 Uhr 
im Herr lein ſchen Wirthshauſe zu Hemmersheim 
anſtehenden Strichtagfarth hiemit eingeladen. 
Uffenheim, den 2. Oktober 1826. 
Kgl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


16. Wegen bedeutenden Aerarial-Rückſtände 
werden auf Antrag von Realgläubigern folgende, 
dem Friedrich Boß in Mit, Bergel gehörige 
Sumobilien öffentlich, werfteigert, als: 


8 


. A. im Schlippachsfeld, 
A. im Hoͤller, 
WA. die Anwändten, 


$ 


zZ 
gr 


3 


© 
— 
wm pm Im en de 


8) 3 M. A. in den hintern Thalen, 
9) FM. A. am Burgberuheimer Weg, 
10) EM. A. im Grünbuck, 


11) EM. A. im Garglein, 
12) ZM. 4. am Weftheimermeg , 
II M.A. die Anwändter, 
14) 3 M.ı2, im Nommeldgraben. 
Bietungstermin iſt auf 
deu 1. November Vormittags 9 Uhr 

im Boßiſchen Gafthaus zu Mkt. Bergel anberaumt, 
wozu Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen geladen 
werben, daß über Laften und Befchaffenheit der 
Güter jederzeit dahier Auskunft ertheilt werden 
kann. Zugleich werden alle unbekannte Real⸗ 
Prätentenden, namentlid; der Streifer Gödel in 
Weitheim oder deſſen Erben für welchen ſich feit 
dem 26. Juli 1773 eine Hypothefenforderung 
von 100 fl. noch auf einigen dieſer Grundſtücke 
eingetragen befindet, aufgefordert, ihre Nechte 
bis zum Termin geltend zu machen, widrigeu⸗ 
falls obige Forderung von 100 fl. gelöſcht und 
feine Nückficht bei Befriedigung der Gläubiger auf 
fie genommen wird. 

Windsheim, am 1. Oktober 1828. 

K. Landgericht. 
vn. Heilmann, Aſſeſſor. 


J 


17. Auf den Antrag der Königlichen Univer⸗ 
fitätgwittwen » Gafje in Erlangen, ald Realgläus 
bigerinn, fol das den Einwohnern Behdreios 
et cons. dahier gehörige, mit No. 80 verfehene 
Wohnhaus nebit dazu gehörigen, ohngefähr 4 Tgw. 
großen Gärtlein am Haufe, öffentlich verfauft 
werden. Hiezu ift Termin auf 

Dienftag den 25. November d. 58. Vormitt. 

10 Uhr 

anberaumt worben, wozu Befigs und Zahlungs- 


— 
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fähige hiermit eingeladen werden. He Werth 
pedingungen, ſowie der Betrag bed Ro 

per Realität und bie darauf ruhenden daſtenultb 
Abgaben Fönnen jederzeit in der Gerichtstanzlei 
bekannt gemacht werben. 

Weiſendorf den 94. September 1828. 
Frhr. v. uttenbergfched Patrimonialgericht 
erſter laſſe. 

Raab, Yatrimoniatrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


t. Nachdem ber Bauer Michael Steinbaner 
von Goͤßeldorf Ad für — 
tlärt, und um Eröffnung ded untderfalconeuf 8 
über fein Vermögen gebeten hat; fo werben nuu⸗ 
mehr die geſetzlichen Ediktstage, a 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

gehöriger Nachweiſung auf ar 
Dienftag den 2 Decenber l. Is., 
9) zur Vordringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 9, Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik und Duplik auf 
Mondtag den 9. Februar 1829, 
jedesmal Morgens 9 uhr feſtgeſetzt und hiezu 
fämmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Ausbleiben 
am erſten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derungen von der gegemmoärtigen Sonenrömafle, 
dag Nichterſcheinen am pen übrigen Ediktstagen 
aber die Ausſchließung mit den an denſelben vor⸗ 
zunehmenden Handlungen zur Folge hit: ze 
gleich werden alle diejenigen, ehe awadevdn 
dem Vermögen bed Gemeinfchufoners in Bar 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen \ 
aufgefordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
an das unterzeichnete Soncurögericht abaugebeit. 
.. wird bemerkt, daß die Activmaſſe an 
— fr. tarirt worden, bie Hypothelenfor⸗ 
* > ansfchlüßfich der etwa rireetändigen Zins 
5 fl, und die nicht privifegirten Forderun⸗ 


af? zweckt werden, wovon man 
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het; fo weit fe dis ja efannt find, 6364 
betragen. 


2. Ueber bad Vermögen des Schmi 
Sirtus Ruff m Rofendert, iſt auf def 
eigenen Antrag durch Beſchluß vom 23. 
Monats, der Univerſalkonkurs eröffne 
und werben demnach die geſetzlichen Ediltotaͤge 

1) zur Anmeldung der Forderungen und dered 


9) zur Borbringung der Einreden geg ſelbiſt 
36: aufden 8. Dezember diefed Jahres, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar fie de 
Replil 
auf den 8. Jannat 1829, 
und für die Duplil 
auf ven 22. veſſelbe 
jedesmal Vvormittags 9 bis 12 une angeſch 
zu werben ſammtlich bekannte un u 
Gläubiger unter dem Rechtsnachtheile wign 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediltelegt 
Ausfgjliegung der Forderuu⸗ yon der Kell 
maffe, das Nichterfcheinen aM pen übrig u 
tagen aber, ben Ausfı mit der 
Handlung zur Folge hat. 
des ıc Ruf iſt auf 1870 
oben mit Ausſchluß eines hoͤchſt unbrn in 
Mobiliarvermögend, dagegen find © ! ar 
Schulden angegeben, woran 425 3 
ver Zinsrückſtande, hopothelariſch verſicher 
diefem grormögenäftande wir am — 
tuge eine Uebereinkunft der Glaubiget 
ſtirung des Konkurſes vom a 
da 


i. (iD 
und insbeſondere die nicht benorztEH ed 
weißung auf bie Vvorſchrift des SORT IN. Hr 
5. 33 der Gerichtsordnuug Cap: nei et 
Mo. 2 hiermit zur Nachachrung in , 
Schlüßlich werden alle diejenigen, HR 
wag von dem ermögen Hemeinſch 

Händen haben, aufgefordert, 





— — — 
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ihrer Rechte dem Gantgerichte zu übergeben. „4 

Kadolzburg, am 28. Geptbr. 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
aegr. dir. 
Sichart, Verweſer. 

3. Auf eigenen Autrag des überſchuldeten 
Bauern Georg Thomas Werthner zu Wei 
ter&dorf wird über deffen Vermögen der Unis 
verſal⸗Concurs eröffnet, und werben die gefeßs 
lichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderung und bevem 

gehörigen Nachweiſung auf 
den 17. November d. Js., 2 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf . 8 
den 18. December h. Js., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf . 
den 19. Januar, 
und für die Duplik auf i 
den 3. Februar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſezt. Sämmtliche 
Gläubiger ded Georg Thomas Werthnerd werden 
zu folchen hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theife vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am ers 
ften Edikttage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, dad Nichts 
ericheinen au den übrigen Ediftstagen aber ben 
Ausſchluß mit der an denfelben vorzunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich werben dier 
jenigen, welche etwas won dem DBermögen bed) 
Georg Thomas Werthner. in Händen haben, bei 
Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufgefpre 
dert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte dep 
Gericht zu übergeben. A 
Eadolzburg, den A. Oktober 1928. 
Königliches Landgericht. 
aegr. dir. 
Sichart, Verweſer. 

4. Das Königl. Landgericht Lauf Hat über 
ben Nachlaß des zu Letten verftorbenen Bauerd 
Georg Rögner bei vorliegender Ueberſchuldung 
deſſelben, den Univerſalkonkurs zu eröffnen bes 
fhloffen, und es haben die Nelikten des Erblaſſers 


— 
meidung des doppelten Erfaped unter Vorbehaht 
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M.ad ·· * auf das Mechtämittel der Appel⸗ 
4 ‚gg das Oauts Eröffnungs » Dekret, vers 
ame, Es werben demnach die gejeglichen 
Ediktstage und zwar; 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
Nachmeifung auf 
Mittwoch deu 19. November I. 38., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf / 
Freitag den 19. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
für Die Replik auf 
— den 24. Januar 1829, 
„in ‚fir. Die Duplifaufden 8. Februar 1829 
jehesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und hies 
zu. ſämmtliche unbekannte Gläubiger der Georg 
Rögnerſchen Verlaſſenſchafts⸗Maſſa, hiemit öffent 
lich unter dem Nechtönachtheil vorgeladen, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediftstag die Aus⸗ 
fhließung der Forderung von der gegenwärtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediftstagen hingegen, bie Ausichliefung mit ben 
an bdenfelben vorzunehmenden Handlungen zur 
Folge hat. Am 1. Ediktstage foll aud) eine gütliche 
Ausgleihung mittelft eined Nachlaß-Vertrages, 
morauf die Reliften des Georg Rögner angetras 
gen haben , verfucht werden, und.ced wird daher 
fünmtlihen Gläubigern des Georg Rögner eröffs 
net, daß die in diefem Termin Ausbleibenden, 
ald demjenigen beitretend erachtet werden jollen, 
was von den Erfchienenen bei etwaiger Erzielung 
eined Bergleiches feitgefegt werben wird. Hies 
bei dient den Gläubigern zur Nachricht, daß die 
gerichtlich verſicherten Schulden der Verlaffens 
ſchefts⸗Maſſa 500 fl, die übrigen aus den Yes 
ten „befannten Forderungen , mit Einſchluß des 
vonder. Wittwe des Erblaſſers angemeldeten 
Eingebrachten hingegen 5700 fl. betragen, und 
die ſaämmtlich zur Maſſa gehörigen Grundbejt- 
gungen, dam die Mobilien am 4. Januar c. 
um 5124 fl, gewürtigt wurden, wopon fidy in 
deffen durch Verbrauch der Vorräthe ein nicht um, 
bedeutender Abzug ergeben hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von demjenigen 
in Händen haben, was zum Nachlaſſe des Georg 


— —— 
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Nögner gehött, aufgeforbert , Fötyes SE RRSTTRHR" unterjeneten. Rörigtihen dandgericht die 


meidung nochmaligen Erſatzes, unterer öffnung? des erbſchaftlichen &iqulbaond Inn 
n 


ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. fahrens Heſchloſſen. Zu dem Ende yoird A 
die irgend eine Forderung an die 


Lauf, am 28. September 1828. und Geben, 
- Königliched Landgericht. Verlaſſenſchaft 


a) des im Jahre 1825 zu Unterfefbbredt ge 
Bauern Andread Schindler, 
95 allda verſtorbenen 


Lang, Landrichter. a) 
5. In dem Shuldenweſen des Georg Bau " ſtorbenen 
ernfeind von Re uch am Wald werben nah v) feines im Jahre 18 


vorliegendem rechtstkräftigen Ertenntniſſe die ges Sohnes bed Bauern Zohan Schindler 
wöhntichen Ediktstage auf nachftehende Weiſe aus⸗ U haben vermeineit, bekannt gemacht , daß zu 
geſchrieben, wie folgt: 0.7 Anbringung und Kachweiſung ihre? Forderungen 
1) zur Anmeldung und Nacweifungsbet en ‚Zermin Er 
derungen auf u „ce den 8. December 1828 Vormitagẽ suhr z 
Montag den 6. Octobet anberaumt worden iſt, an welchem age bie Ol 


{ Giger persönlich ober durch zuläſſige m 


2) zur Angabe der Einreden auf 
Leditimirte Bevollmãchtigte zu erſchein ai 


Mittwoch den 5- November, 7: pt 

3) zur Schlußverhaudlung auf Forderungen gehörig anzumelden un 

Freitag den 5. December 1828, mittel derſelben vorzulegen — int 
und zwar bis 18. December inel. zur Reylik und Glaubigern nicht erſcheint, Det wird it je 
dis zum Jahresſchluß zur Duplik jedesmal Mor, etwanigen Vorrechte verluſtig erklärt und en do 
gend 9 Uhr, und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger des ner Forderung nur an vasjenigen, — 


ng ber ſich meldenden laubig * 


Reinſchuldners unter dem Rechtsnachtheile hiemit friedigu 
öſſentlich vorgeladen, daß das Nichterſcheinen aM reſp. Maſſen noch übrig bleiben möchte, 
eriten Ediktstage den Ausſchluß der Forderung fen werben. 

yon der gegenwärtigen Gantmaſſe, pas Ausblei⸗ Rt. Erlbach, ai 2. Auguſt 
ben an den übrigen Edittstagen aber den Ans⸗ Koͤnigl. Landgericht. 
ſchluß von den treffenden Handlungen zur Folge Wollmer; Landrichtet · ndgtticht 
haben wird. Zugleich werden alle jene, welche 7. Vom Koͤniglich Bayer yen — und 
etwas von dem Vermögen des Gemeinſchuldners Dinkelsbuhl iſt gegen nachbei ante 168 ande 
in Händen haben, hiemit bei Vermeidung ded Mermipte anf. Antrag ihret nächſen e bee 
doppelten Erſatzes aufgefordert, ſolches unter; ten und Aufn, der Für fie, j \ ei ginge 
Korbehalt ihrer Rechte hei Gerücht zu bergeben. Guratoren der Zodedertlarunge pre 

Auf Antrag der Kreditorfchaft werten die det worden · Dieſelben fuerbent 7 ern 
handlungen des eriten riftötages zugleich mit de etwaigen unbetannten Erben nnd & 
Verkaufstermine in loeo Reitenbuch vorgen omme h, durch öffentlich vorgeladen, i 

wo ſich die Gläubiger big 9 Uhr HNihrgend —8 binnen neun niet 

der daſelbſt anweſenden Landgerichts anfſion und langſtens in dent a 1329 gormiltag 


182% 


zu melden haben, Die weitern Ediktstage werben greitag den 17. 

wie gewöhnlich am Gerichtsſitze abgehalten. s big 22 uhr mundli 

Greding, den 6. September 1828. anberaumten Termin ſch iſtlich ide und D’ 
Konigl. Kandgericht. den unterzeichnetent eriäht —5 wirft 


6. Auf en Kandrichter- erklä 
en Antrag der A s Schi l ericht ür Al i 
ler g der Andrea chind⸗ falls ſieg 5 efetslücht 
a der Johann Schindlerfhen Vene⸗ gelaſſenes Vermo — 

zu Unterfeldbrecht wurde von gemeldet und le 


ben 
i wird 
jreien Verfügung aberlaſſen werden 





— Az 


——— — 
































Name. Stand. —— Geburtsort. 35 Mann und wo vermißt. 
ran Soldat des Teichren In=| Dürrwang, |1795, 3m tufhfpen' Geldzuge won 
— — — « Bataillons ; Sabre 1812 vermißt, 2a 
di Buster, 
hre 1815 vermißt, ohne 
2/Budel, Johaun Soldat des 15. Linien⸗ Schopfloch, |1781 Seit dem Ja 
ifanterie⸗ Regim. wo, er in dad Hoſpital in 
Michael, Jain = — in Sehen fam, 
Anz] Wurde bei der Natio⸗ Untermeise 1783 Wird feir dem 12. Nov. 1812,| 400 
5 ai nalgarde 11. Klaffel ling, .: wo er in ruſſiſche Gefangen: 
: unterm 14. Juni 1809 * ſchaft gerieth, vermißt, 
nach Nuͤrnberg abge/⸗ 
liefert, 
Erhard, Franz Soldat des 11. Linien) Duͤrrwang, 1789 Vermißt im ruſſiſchen Feldzuge 87 
Kavtr, Jufanterie Regim. ſeit dem 12. Sept. 1912, WO) 
‚er in Gefangenſchaft gerathen. 

5 Erhard, Alois, |Soldat des 5. leichten Dürrwang, |1792|Vermißt im rufjifchen Feldzuge] 9% 
| Bataillonsd Buttler, feit dem 1. Juni 1813, t 
6 Falk, rg. Adam, | Soldat des leichten da: Sinbronn, 1284 Wird im. zuffifchen Feldzugel 150 

taillond Buttler refp. feit dem 5. Dezember 1812 
15. Linien: Infanterie: vermißt, 
Regiments, ) 

z Hafel, Friedrich, Soldat des 16. Linien⸗ Dinkelsbühl 1789| Seit: dem ruffifchen: Feldzuge) 7a 
| Sinfanteries Regim 1612 vermißt, j 
si Herzfelder, Jo⸗ Soldat des 7. Sufan- Hellenbach, 11790, Wird im, ruͤſſiſchen Feldzuge ohne 

haͤnn Mathias, terie: Regiments, feit den.3, Äuguſt 1812 vers 

giHüttner, Johann) Soldat des leichten Ba⸗ Untermeiss |1785 Fr im ruffifchen Befojugein 505 

Michael, taillens Butsler, ling, 


das Spital in Danzig, feit 

welcher zeit berfelbe vermißt 

wird, 

1290 ‚Seit dent franzöfif chen Feldzug 595 
vom Fahre 1514 vermift, 


10! Huͤttner, Andreas Soldat des 7. Linien⸗ unermeis- 
Infauterie-Regim. BE 
22 Kaiferöwerth, Jo⸗ Soldat des 14: Linien Di ea 
hann Bernhard) Jufanterie⸗Regim. er 












„füfgbe, Gefa * gerieth. 


12Krebs, Johann Soldat des 16. Linien⸗ Neuſtaͤdtleinſt TEA Kam im rufftichen Feld ug in! 642 
eorg, Jufanterie⸗ Regim. pas Lazareth in Lhot und) 
wird feit den 1. Nov. 1814 
vermißt. 
15 Ruttmann, Paul, Soldat bed. 5, leichtem Dinfelabipl, 176 Blieb im Fahre asız bei Gas 621 


Bataillons Vurtler, | pitulation-der Feftung Thorn 
frank und wird feit diefer Zeit 
vermißt. ; 
Wird feit 57 Jahren vermiße,] 15 


— hie Area ar bei = preuſſi⸗ Witteleho⸗ — 
wo er nach dem prei 


ber, Andrens,| fen Regierung in fen, 
167 
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& Name, Siande G eburtsort. 5* Wann und wo germißt. ' en. 
5 
| "| suni$ — 
| | den 179087 Kabren| | franzofit * 
Soldat, dann Bäder- . ’ oder Jahren 

geſelle, ſelle nach * Ans 

45\ 3ipf, Andreas, Soldat des 16. Linien: Halsbach. 4797\Wird feit d 4. Dit. 4814, 

‘nf. Regiments. wo er-im das Hoſpital nad 





Dinkelsbühl, den 7. Zuli 18 


sönigliche Landgericht . —— 
Aſſeſſor. des 
Dir — WVs. P 
hit) aichtlich harte 


8 Der Knop fmacher Anton Andreas ten — zur Nachricht, daß die gen ht 
von hier hat. feine Zahlungsunfahigteit Adereigt·uattivmaſſe den Werth von N d- %» * 
2 


md fein geſammites Kermögen feiner Stänbigeri.) während ein — 5 
‚abgetreten. ba werben daher bie onen und darunter 545 5fl.2 * hu 
Ediltstage angegeben — MR 
1) zur NR ber‘ Fordexungen und deren Keuhaud bei — am oft ; 
r gehörigen Rachweiſung auf Freiherrl. yon Eraitsheimiſches er —8 
— den-20. No Rovember 1928 , eriter Klaſſe. 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen bie is yarinmnilrihit 
‚angemeldeten Forderun niauf —— — 
Montag den 22. endet 18287 — Som Ränge: Bayer. gung 8 
3) zur Santißnerhanlung und zwar wird hiemit Johaun arſattet⸗ * 
a) für die Replit & — Bauers Friedrich Fürſattel auf dem 9 ey x 
Douneritag ben — anuar 1829, ‚hof, dießeitigen Landgerichts⸗ zBejitla⸗ nein! 
b) für bie — Sam 25. Ianuns: 17807 welcher als garten 
Freitag den 6 6. Kebruar 1829 r des vormaligen 5. leichten —— — 
jedeömal Morgens 9 Uhr. feftgefegt, und b Sieg dem ruſſi * Feldzuge beiwohnie· gie jeined 
ſammtliche unbekannte Wlaubiger des Gemein⸗ Jan. 1813 As vermißt, den ie De 


Schuldners hiermit unter dem, MNohtsnadgheil vor⸗ Bataillons PH eſchrieben wurde — —8* ſeiutt 
geladen, daß das ʒNichterſcheinen nam erſten Editis⸗ mögen von 1302 fl- befigt, auf — gueator? mil 
tage die Ausſchließung der ——— Brüder nnd D ihm ar 6 puehmer® sorgt 


der gegenwärtigen Kontursmiäe ag Richters - feinen, auenſaun igen Exben 
ſcheinen an ben übrigent Edik ball a Ma aber die laden, ſich am hrs 8 zn, gr 
Augfchliegung mit Den an denſelben vorzuneh⸗ 20 März fom more en * Kid 


menden Handlungen zur Folge hat. Auch wer’ dahier entweder perſo 
den alle diejenigen, welche irgend € etwas von beitt Benelmächtigt e um RR als WE. 


— des Gemeinſchuldner⸗ in Händen has weitere en zu —7— — rn 
a des nochmaligen Erſabes Johann Kürfattel m Ei hren uf ir 
x me 

N ſolches unter Vorbehalt ihrer er Rechte Erden und . spermögen des enter! 


b N 5 
ei Gericht zu übergeben. Den Gtänbigern dient geſchloſſen un 





2213 


ſehlich lehitluirten Erhen auchehündigt werben vo 
würde. 


Lauf, im Rezatkreis des Königsreichs Bayern 


am 16: September 1828. "a 


: Königf: kandgericht. 
"Rang, kandrichter. 

ao. Die Maria Magdalena Barbara Schema 
Garoline von⸗Stauff/ Tochter des verſtorbenen 
Lieutenants Chriftian Albrecht Gottlob Yon Stauff, 
die übrigend ihren Adelstitel nicht in die Adels—⸗ 
Matrifel hat eintragen laffen, ift am 3. Novbr.' 
1826 ni Kalchreuth im ledigen Stande vers 
ſtorben. Zu dem Nachlaß derfelben at zur Zeit! 
stur ein einziger Inteſtaterbe, der blödfinni 
Chriſtoph Carl Heinrich; Stauff von Wolfsfelden, 


welcher Geſchwiſter Kind zu der Erblafferin its; 


befannt. Für den möglichen Fall, daß noch meha 
rere Erben vorhanden ſeyn ſollten, werden dieſe 
oder deren Erden, ſowie! überhaupt alle diejeni⸗ 
gen, welde aus ſonſt irgend’ einem Grunde Ans 
ſoruche art der Nachlaß zu Macher vermeinen, hier⸗ 
durch votgelaben, binnen 9 Monateniund läng⸗ 
ſtens in dem peremtoriſch angeſetzten Termin 
He Dr Februar 1829, Born; 9 Uhr, 
in Perfon oder durch geſetzlich Bevollmächtigte 
vor _bent unterzeichneten Gericht zu erſcheinen und 
ihre Erb⸗ oder ſonſtigen Anſprüche auf den Stauff⸗ 
ſchen Nachlaß geltend zu machen, widrigenfalls 
aber zu gewaͤrtigen, daß fie mit allen ihren Ans 
frischen werden präclubirt, und der geſammte 
Nachlaß an den befannten Sutefnferben vun * 
abfolgt werden. 
Erlangen, den 12. April 18283.. an 
Königl. Landgericht. ee I 
Puchta, Landrichter. all 


11. Bon Königlich Bayerischen ee 


Windsheim wird in Provofationd + Sachen 08 


Archivar Merklein und Conforten bahier, ger’ 


gen Johann Ludwig Yeghelm, der hier im 
Jahr -1772 Geboren nnd ſeit 1793 abweſende 
Zeuchmachergefeile Johann Ludwig Feghelm von 
defien Leben im Jahr 1801 die leiten Nachrichten 
aus Batavia famen, ober die von ihm etwa zus 
rückgelaſſenen unbefannten Erben und Erbuchmer 


m 


re 


ll 
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vorgelaben, innerhalb der’ ausſchließenden Bo 
und längſtens 

am 2. Januar 18929, 

bei dem unterzeichneten Königlichen Randges 

richt ober in deſſen Regiſtratur ſchriftlich oder 

mündlich im fo mehr zu melden und weitere Arts 






weifung zu gewärtigen, wibrigenfalld berfelbe für: 


tobt erklärt, und das ihm angefallene Vermögen 
deffen nächften fich legitimirenden Erben ohne Si⸗ 
dyerheitsleiftung würde ausgehändigt werden. 
Windsheim, den 14. Merz 1828. 
KNoͤnigliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
ur . r [E .. 


er „Gerichtliche Bekanntmachungen. 
de: Es wird hiemit öffentlich bekannt gemacht, 


daß das Vorzugserkenntniß in der Anton Saal⸗ 


beckiſchen Concursſache von Obererlbach 
an das Gerichtsbrett angeſchlagen worden iſt. 
Gunzenhauſen, am 9. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
2. In der Joſeph Koch iſchen Gantſache von 
Kälburg wird ſämmtlichen Intereſſenten bes 
kannt gemacht, daß das gefüllte Prioritäts-Er⸗ 
fenntmiß am 15. d. M. an bie N ges 
heftet werben wird. 
Monheim, den 11. Sext. 1828. 
Könige. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


vo» 


f RR u 3. Das Klafens und Prioritätd + Erfenntniß 


in der Concursſache über dad Vermögen der Res 
likten des ‚verftorbenen Gerichtöfchreibers Johann 
Mir eisler zu Abenberg wurde heute 

erichtötafel angeheftet, welches zur öfs 
fen lie Publicität hiermit gebracht wird. 

HPleinfeid, den 30. September 1828. 
Koönigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


A4. CDrächufiond:» Erkenntmif.) In ber 
Stadtgerichts-Aſſeſſors Wittwe Joſephina Sties 
ler iſchen Conkursſache, wurde das Praͤcluſtons⸗ 


— — — — — 


— — J 
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htennmiß. an bie Caidniahel alteit- ae BET N, ztemuichen Bertanfe. e* 
hiermit befannt gemacht wirb- wa iu zur I DEM Metzgermeiſter Johaun Georg. Wagner iM 
Windsheim, den 26. September Rhön Mertendorf qugehärigen ilien, als: 


⸗ ER, ® . 
Königl- Landgericht. ray an" 1) ein Gütlein zu Mertenpgrfr beſtehend In &M 


Engeret n Landrichtet · nem Haufes einer Scheungs 1 Tagw. Bide 
5. Im Wege der Exetutions⸗ Vollſtredung und 14 Morgen Ader, NR lich 2 Klafter 
werdet un uns Wealdredthou go Der ndendublet Revier, 
Mittwoch beit 29- Hd. Mid. Bormittage ‚gr ein Tagwert Wieſe im hintern Weidach/ 

11 Uhr 37.4. Morgen icker an der dandſtrahe/ auf Wei⸗ 


folgende Gegenftände, gegen baare Zahlung ⸗ dem; endorfer Shit, 


gerichtlichen Berfauf unterftellt ’ dritter Termin auf Moutag | Br 
1) ein Bretierwagen mit 2 Ketten u Wanger den 19. Rouenber d.S-: itand 
Blätter und Waage’; im Oyorxuerſcheu Naethehauſe zu Merfendonf vet 


9) eine Egge mit. 3 
Mt. Ippesheim, g. Dctober 1829) n nner daſelbſt· eintreffenden —— — — 
Freiherrl. von Woͤllwarthſches Patrimonialseri t.0 Jon auberaumt ift, am. welchen befigs und ah 
Schneider, Patrimonialr ichter · ei in Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einpufst 
f en. haben nr 
Heilsbronn/ am 30. Sept . 1828. 
König Ranpgerichte 


GCerihhtuiche Verſeigerungen. 


4. Das zur Gantwaſſe ber Johann Megels Lindig/ Landrichter· 
ſchen ‚Eheleute auf der Weidenmühle bei Wil⸗ 3. Auf Requiſition nen a BRUT 
tanzheim gehörige Müuhlgut, beſteheud in einer Vorcheim ‚wird das vorhiu Sqhmierlein 
Mühle, die Weidenmühle genannt, wozu ein Soldengůtlein im Orte — —— 
gut gebautes Wohnhaus Scheuer, Hofraith/ dem offentlicheu vertaufe ausgeſebt / dwienng 
Stallung, 2 Mahl und Gerbgänge, = Morgen texmin hiezu —— ar 
20 Ruthen Krantfel und 15 Morgen fehe gutg zu MR A den-5- November got —2 — 
Wieſe gehören, und wovon das Kgl. Renianit bei dem. Gerichtäfige Hahigs augeſeb u 
<phofen, 24 W- Grundzind, 5 Schaft 5aitel beſteht in einem, Vohnhauſe WW), — * 
Metz Korngült, 5 pr-Üt- Handlohn in Kaufe halben. Badofen,. Scheuer und 23 RR 
fällen bezieht, tarirt zu 1600 f[., wird hiermit 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und Termin wohin es jA rlich 2. unge 
| ige, in Bea 


zur Licitation auf den 

u 5, December früh Uhr 

im Schwanenwirthshauſe zu Willanzheim bezielt/ ſitze und zahlungoͤfãhige au (abet 

in welchem bie Kaufsliebhaber zu erſcheinen haben . iezu * — — 
— in hi atur 

Vemerkt wird, daß, wenn die Targ, emmeichtr  MRF® u —*2 nie an Termiſt 


wird, der Zuſchlag ſogleich erfolge. mn. 172 nd bie kauf 

Met. Bibart, den 20- Detober 18287 6 werben bekannt gemacht rden. 
Königliches Landgericht. Th am 2. Ottober 1828- æeſche 
Fellner, Langrichter. (. B. ‚Greigerelih ig Slafk- 


‚2.  Bom Königlichen Landgericht Heilsbrontt  gyarrimonialger! , 
wird hiermit hufannt gemacht, DAB im Wege ber Kioſtermeier/ nah 
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Ta Be) — AT? um. J ei 
Er — Irre 
TÜR, ‚den Rezat— Kreign — 3 


= En en 8. ‚Ansbach, Mittwoch den 29. Detober 1828. " 





—— eteh. — 


— — FerZze 


—— ——8 


1. Von dem unterzeichneten "seht. —* 
richte wird hiermit das Gut — Je⸗ 
hanu Georg Fick in Gerhart —J6 e⸗ 
flehend in 1 Haus No, 18) Scieittt, 2 Ge⸗ 
—— 478 Tag. Ohr und Herbſtwieſen, 
x Tigwerf Petra und Garten, * Motgen 
Fraͤutgarten, 1 23 Meg. Aecker, FTgw. Wieſen 
und 14 Mig. — mit 2 fl. 53% fr. Sir, 1 
Scheffel, ‚1 Met 2 Vierling, 23 Seiblein Haber⸗ 


x Yon 


4 


Silk, den to. fl. Handlohn, ben Seheitben yon 
den“ Adern und 47. 498 fr. Stenerffirkfium , 


im ‚gerichtfichen‘ Tarwerth, von 1150 fl. filbhas 
ſtirt. Beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber 
wollen ſich deinnach zur Licitation hierüber am 
17, November dieſes Jahrs 
vor der Gexichtskonmiſſton daſelbſi einfinden⸗ 
Feuchtivang den — Oftobet 1828. 
A 2. Landgericht. " 
Leidner Landrichter. 
2. Im Wege ber Exckutivn werden Fteitags 
FETTE N. Nachwiltags 2 Uhr. 
auf dem Rathhaufe zu Spbofen ſachbenannte ‚dem 


dohann Kelber dem Mittler Baefeit zugehörige 
—— uenich 


Schar, im Berg, ER 15% feel 
"eigen, zeleittbar, thrier alıf 350 fl, 


# N 3 Rih Erautfelb hinter, Sc, Mars 





“tik, Eat: Ro) 159% en, “cher, 
taxirxt auf 40 fl, 
“Mg Weinberg in Sfapehfteig “on dle, 
* — n, zehenthar, axirt au⸗ 150° ft... 
der im Steinfärtfi, CR. 25 Yb, 
—— zehentfret taxirt auf 15. fl., 
. 2 Mg. Ader allda, 6, N, 2506, ‚freicigen, 
e "schtiiffteiy, taxitt anf FL, 
12 Mg. Acker im — [3,3 2609, 
freeigen, zehentbar⸗ tarirt Auf‘ u nd 
2Mg . 8 Rth. Acer in der langen S Algen, 
© EM 2607, freieigen, zchentbar, taritt 
auf 20 fl, 
öffentlich ar ‘den Meifisietenden- ggf and 
EKaufsliebhaber mit dem "Bemerkerrhlezr eingela⸗ 
den, daß bei erreichter Tare der undedingte Bir 
flag nady‘$ 64 des Bopotheten /Gefeges wer 
—— werden. 
"Mt. Bibast, ben 10, Sit. 18285. 
’ Königl. Landgericht. — 
| Fellner, Landelchter J— 
N fe Antrag cines Realglaubigers firrb 
“hachbenannte Rnmobilien des Soͤldners Johann 
Wengner in Onoghelm, ale 
' Hein Söldenhaus mit ‚Scheine, Heftaith, & 3 
gw. Grasgarten, dann Wurzgartlein, dem 
Gemeinderecht und altvertfeitten he 
theifer, dld: = 
£ Mg. Ader im — 
Mg. Ader im krümmen Weg ober auf ber 
Hierwiefe, * ' "- 
= Mg. an? Krautberten. au 
168 wen 


.n 
» 


* A 
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Zu diefer Sölde gehören ald gebundene Beſtand⸗ Immobilien werben hiemit zum öffentlichen Ver⸗ 
theile: 


tanfe an den Meiſtbietenden ausgeboten. Dieſe 
1 Mg. Ader resp, Gemeindetheil im Winters find: 


waafen, 
& Mg. Ader resp. nenvertheilter Gemeindetheil 
im Gerlefpan, 


Tow. Wiefe resp. neuvertheilter Gemeindes 
theil im Weilbad, oder Wurmt, tarirt auf - 
1000 fl; 


2) 1 Mg. freieigenen Acer auf dem Bud, taxitt | 


auf 150 fl, 
3) 1 Morg, Ader auf dem Letten, tarirt auf 
: 100 fl, | en 
A) 1 Tgw. Wiefe im Peinloh, die Hierwieſe, 
tarirt auf 150 fl., ie, 
5) 4 Mg. Ader im Weilbach, tarirt auf.40 fl., 
81 Mg. Acker im Sammenheimer Weg, tarirt 
auf 20 fl., 
TE Mg. Ader im Wiefenader, tarirt. 60 fl., 
3) IM. U auf dem Damm, tarirt auf 50 fl, 
9) Z Mg. Ader in der Zwidergaffe, tarirt auf 


60%, 

10) Tgw. Wiefe auf der Lochwieſe, tarirt auf 
a0 fl, 

11) 1 Tom. Wieſe bei der Damm, tarirt 50 fl, 

12) 3 Mg. Ader bei dem Hetzenlehen, taxirt auf 


30 ft... — 
13) Mg. Ader in der Eſteuſtuit, tarict auf 
30 fl, 


an der Meiftbietenden gerichtlich zu verkaufen, 
and der Bietungstermin ift auf 

den 12. Nov, d. 38. Vorm. 9 bis 12 Uhr 
im Pförringerifchen Wirthshauſe zu Gnozheim 
‚feftgefezt, wozu beſitz⸗ and zahlungsfühige Kauf⸗ 
Liebhaber eingeladen werden. Dieſen fteht die 
Einfiht der Tarationdverhandlungen bis zum 


Strichtermine frei, und in demfelben fol ihnen 
das Weitere eröffnet werben. 


Heidenheim, den 10. Ditober 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 
Pin on zur Concursmaſſe über bad Vermoͤ⸗ 
ei Allermeiftere Matthiad Dierfch auf 
veenmühle bei Beitsanrach gehörigen 


In Folge‘ 
zogenen Diemenbration findet. der 
theilweife in folgender Art ftatt 


. 8) 1 Meg. Holz im 


. 
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1) das Mühlgut, beftehend aus Hans No. 30 
mit - einem Mahl⸗ und einem Gerbgange, 
Scheune ,, Stallung , Hofhaus, Badofen, 


33 Tagwert'Wiefen, 15 Morgen Ader, 6; 


Morgen Ackerholz, dann 2 Morgen Holy it 
Guntersreuther Markung, ſtatt des ehemaligen 
Waldrechtes, mit Einſchluß derſelben auf 
2190 FÜ gerichtlich taxitt, 

9) am men. vertheilten Gewmeindegtünden: — 
Tagwert Wieſe int Keſſel af 28 ſ. 14 Top 
wert Modweihermiefe--auf 75 fl. gerichtlich 
tarirt. — 

einer früher bewilligten aber nicht vol⸗ 

Verkauf and 

HD dad Mühlgyt mit, Hans No. 30 Shen, 

Stallung, Badofen, 1% Zagwer Bit, 

10% Mig Acer, a Morgen Holz, dam 
die zu 60 fl. angefchlagenen 2 Morget sel 
in Günterdreuthermartung art Waltreitieb 
4ed und mit Einfajluß derfelben zu 1600 F 


. gerichtlich tarirt, 


2) das Hofhaus No, It mit 14 Met 
Ader, 3 Tagwerk Wieſen Belt, Re 23 
auf 145 fl. gerichtlic, tarist, 

3) 15 Morgen Ader am Martindbut, Leit 
No. 233 auf 35 fl. gerichtlich taritt, 03 

A) 14 Morgen Ader daſelbſt, Det: 9 
auf 35 fl. gerichtlich tarirt, 
b) & Dane Acer am Martinsbrh, it 
No. 235 auf 25 fl. gerichtlich tarirt PN 
6) 18 Tagwerk Wieſe unter der Mühe, 
Ro: 236 auf 175 fl. gerichtlich taritn as 
7) 14 Mrg. Holz im Keſſel, Berg. Ro. 
erichtlich taxirt, 
—— — Aumorsbach, Bit 

238 auf 25 fl. gerichtlich tarirt gm 

dann. die aba u 2 aufgeführten I, 

theiften Gemeinbegrünbe. Termin zum 
fowoht im Ganzen als Einzelnen iſt au 

den 10. November Vormittag 


4 
4 


win 
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iu Egererſchen Wirthehauſe zu Veitsaurach ange, 
fegt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Sowohl die Kaufsbedingungen als Laſten wers 
den. im Verfaufäterming bekannt gemacht, . 

Heilsbronn, den 6. Dftober 1828, 

9,3 Königl. Landgericht. 

Lindig, Landrichter. 


5. Auf dem Antrag eines Gläubigers des 


Simon Philipp von Ruppmanndburg, 


Werden befjen Immobilien, nämlich: 4 
1) ein gebundenes Gut, beſtehend aus Haus 
Stadel, 4 Tagwerd Garten, 243 Morgen 
Acker, 24. Morgen Holz und. bem Gemeindes 


‚ tet, j PR ae RR 
2). verſchiedene walzende Stücke, zuſammen 
„ 1423, Morgen Aecker und 25 Tgw. Wieſen 
Öffentlich au den, Meiſtbietenden verkauft. Termin 
dazu iſt auf tele ‚af 
Mittwoch d. 19. Novbr. d. J. V. M. g Uhr 
im Wirthöhaufe zu Wengen. anberaumt, wozu 
befig- und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hiemit 
geladen werben, 
Greding, ben 15. Dftober 1828. 
Königl, Landgericht. 
Herrlein, Randrichten 2,7 
6. Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Herrieden wird hiemit. befannt gemacht, daß zum 
öffentlichen Verkauf der. zur Webermeifter Martin 
Ehriftifchen Konkarsmaſſa von Aurach des 
hotigen Immobilien, welche pag. 896, "16213 
mb 1653 des heurigeit Kreisintelligenzblattes bes 
ſchrieben find, zweiter Termin auf 2 
den 24. November Vormit. 9 bis 12 Uhr 
inr Ganthauſe zu Aurach anberaumt worden fey , 
wozir Kaufgliebhaber, welche ſich über ihre Yes 
fiß- und Zahfungsfühtgfeit auszumweifen habe, 
hiemit eingeladen werden. | 
Herrieden, den 17. Oktober 1878: 
Koͤnigl. Landgericht, 
v. Merz, Landridjter. 
7. Auf Antrag eines Hhypothefengläubigerd 
werden bie dem Bauern Georg Roth zu Geis 
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lichen Verkauf an ben Meiſtbiete 
ei: * ſtbietenden auogeſtellt, 
1) ein Guth zu. Seiboldſtetten, beſtehend in 
ag Wohnhaus, Ro. 4 beitäufig 10 Morgen 
Land, | 
2) ein Guth daſelbſt, beſtehend in 1 Wohn⸗ 

haus No. 8, Scheuer, Kaſten, Backofen, bei⸗ 

laͤuſig 1% Morgen Garten, 573 Morgen 

Felder, 3 Tgw. Wiefen und 1 Tgw. Wald, 
am 14. July 1826 zufammen gerichtlich; gefchägt 
auf 3600 fl. Der Bietungstermin ift auf, © 
Freitag den 21. November d. I. Morgens, 
2,4 . s— 12 Uhr FOR 
in ber Roth'ſen Wohnung. zu Seiboldſtetten bes 
zielt, wozu befigs und zahlungsfähige Kaufliebs 
haber mir dem Beifügen eingeladen werben, daß 
ber in dieſem Termine Meiftbietende, wenn beffen 
Angebot obigen Schätzungswerth wenigitend ers 
—— ben. Zuſchlag ohne Weiters zu gewärtigen 
habe. 


Hersbruck, den 5. Oftober 1828. s 
Königliches Landgericht. - 
Greiner, Landrichter. 

8. Dom unterfertigten Konkursgericht wer⸗ 


=" hen ‚bie, zur- Goppeltifcen Gantmaſſa dahier 


gehörigen Grundbefigungen, als: 

1: Wohnhaus dahier mit Scheuer, Anbau u. 
». . Gemeindenugeit, t 
1,5 Morgen Ader auf ber Halb, 

1. Morgen Acker im Krötenfee, 

13 Tagwerk auf ber Röhren, theils Wieſe 
theils Hopfenfelb, 
FTagw. Gemeintheil am Schießanger 

zZ Morgen dergleichen im Asbach, theild mit 

Holz, theils mit Hopfen beſtellt, 

F Morgen dergleichen im Probſteyholz, 

Morgen bergleichen im Rangenberg, 

Mg . orgl. allda unter dem Aichach, 

1 Mi. Hopfenfeld, der große Aichachacker 
genannt, 

Bauernhof in Altfittenbach, 

Tagw. Hopfengarten in der Schillinggaſſe, 

ein Kleiner Hopfenflef daneben, 


ar 


en 


* 


boldſtet ten gehörigen Liegenſchaften zum oͤffent⸗ zum Kauf oͤffentlich hiemit ausgeboten. Zum Bie⸗ 


"158 





1128 


tungẽtermin iſt — 
ber 23. —— 38, Vormittags wv von “ 
at et uhe 


PETER und die beſitz⸗ und ih 
—— werden eingeladen dabei M ein zu⸗ 


u Hersbruch den 20. October 1828. — 
Konigl. Landgericht. 

Greiner , Landrichter. 
J Far de RG Baͤtz ſche n⸗ Refitteit 
zu RöktenbächHehörkgen‘ Imnmobhllien, wie! 
folche:" fat heutigen Kreisblatt Stück 72, Seite 
1924 u. 25 näher beichtieben find, werben, , da, 
ſich im hrutigen Verkaufstermin kein Käufer ein⸗ 


fand, nach dem Antrag eines Oypothetglaubigers 
dan‘ De 


" Si, den 11. ern Wotinittagd " 
Da.ıd » ‘9. ar 4% ’ R 
zum Atenmal im Kotznerſchen erstere —* 
tenbach verkauft und hiezu beſi Br und zahlunge⸗ 
faͤhige Käufer eingeladen. — 

Herzogenaurach), ben’ 8. Oktober 1828. 

Ksnigt. Sandgericht. B 
Eu 5 Müller, Landrichter. 

10. ein Anrufer eines HOopochetar⸗Glaůudi⸗ 
— werden nachſtehende Immobilien des Waffen‘: 
fhmids Johann Haffner zu Porpenhof: 

1) ein Wohnhaus, mit bem Hammermerfe zu 
Poppenhof, ‚and einer "Scteifmähle, toritt 
auf 1700 fe, 2 ER 
8) eine Furnirſage, Tare 150 fl, = 
3) eine Holz und Kohlenſchuyfe „Taxe 25 fl., 
4) ein Badofen, Taxe 15 fl.,’ 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt und haben 
ſich Kaufsluſtige im dem auf 

Mittwoch den 17. December d. 38. V. M. 
anberaumten Verfteigerungetermine in der Ge 
richtöftube des unterzeichneten Landgerichts einzus 
ſinden, ihre Angebote zu Protokoll zur geben und 


wenn das Meiftgebot die Taxe reiht, ſofort 
den — zu gewärtigen. 


‚am 14. October 1828. 
K. B. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


nr 

ir. Sn Wege der gitedetitecung take 

von dert Immobilien des Vünerm dranz Gortlib, 

Tampredit an Min, drehdietel 

Morgen Ater im eigenen! Oſtig Ridine⸗ 

Martung geſchatzt auf 125 f., meiſtbielend ber⸗ 

kauft werden, und es iſt hieu Termin auf den 
31. d. Mts, Nachmittags 1 Uhr 

im Hartmannſchen Wirthshautſe zu Rübisbrenn 


auberaumt worden, Weine * 
laden werden. 


MWindsheim., am rn Detober. 1828. 
ms >. 2 Rönigk Laudgericht. 

unozid) in@ngever ‚Randricter. : Ar \ 

12. Auf den Antrag, der Partheyen. wird fur 

Befriedigäng einer Klalſorberung, das dem 

; Münrergef en Johann Geotg Vonhold lin 

° Biergberufeth gehbrige halbe‘ 


Wohhamn 
No. 32 öffentlich werfteigert. Vietungetamin ir 
hr den 8 Rovember Miltagðn Uhr 


tin Ketileriſchen Wirthehaus zu —* 

anberaumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem 

merken eingeladen werden, daß über Laſten und 

Beſchaffenheit it der Rehtraut jenen zeit ls 

kunft ertheit werbett am, 
uses, an To. Hrröber 1808 

oe — Landgericht, : 

Engerer Landrichter. 


ih, De Bauer, Pi elchigr. Lang, von Ber 
ö fügen, ‚hat die Bitte dahier geſtellt, ‚jan b i 
genden, Hefgut den Hochenbanemnhe genanu 
beſtehend it einem, einködigen- Wohnhaud, — 
ſtehendem Stabel, und angebauten Bogen ' 
x Tag. Garten, 134% Mig. Ader, ii ge 
Wieſen uud Geweindögerechtigteit Pe; = 
öffentlich dahler zu, verfaufen, goiegu wird N 
eine Zagefahrt anf 
den 24. November 1. J Vormillags 
angeſetzt, und Kaufsliebhaber dahier zu — * 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, h 
eingeladen. , 
Harburg den 17. October 1828. 
Füurſtliches gere Meftegericht. 
Schmid, Herrjchafssrihter: 


v2 te 
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14 Rachgenannte zur Konkursmaſſe des Baus 
ersmanns Michael Schulz zu Wäfferndorf 
gehörigen Realitäten, als: 

BR: 728, ein Wohnhaus mh gun. Gngeör, 

B. N. 729, eine Viertelshube, 

B. N. 731, die Hälfte von einer halben Hube, 

B. N. 732, eine halbe Viertelshube, 

B. N. 733, Dritthalbviertels —2 Acker am Bul⸗ 

lenhe iner Weg, 

B. N. 734, ein Mg. Acker am Regenthal, 

B. N. 795, ein Mg. Ader am Bullenheimer Weg, 

B. N. 736, £ Mg: Ader alldord, 

B. N. 738,3 Mg. Weinberg am Bulenheiner 
Weg, 

B. N 739, 15 Mg. Ader am Regenthal, 

B. N. 740, +0. 3 Mg. Acer daſelbſt, 

B. N. 741, Z Mg. Ader im Negenthal, 


B. N. 743, Mg. Acker am Narren, 

B. N. 745, 4 09. Acker am Bullenheimer Weg, 
B. N. 746, 3 Mg. Acker bei der Bergleithen, 
B. N. 747, Z Mg. Acker am Yullenheinter Weg, 


B. N 754, 1 Mg, Ader die Gözenwieſe ge) 
I ann, 
B.N.759, 1% Mg. Krautader im Negenthal, 
B. N. 1480, 48 3 Mg. Ader im Heinen Flürlein, 
BR eenbarfer Markung, danıı 
8. N. 1904, 2 Mg. Ader an der MWillanzheis 
mer Höhe 2 
DB. N. 1902, £ Mae. Acker am Mehnbaum, 1 
a * Mg. Ader an den 11: Morgen, 
Mg. Ader am Eidersberg, auf 
Seinäßeimer mare gelegen, 
werben am 
Freitage d. 21. November morgens 10 uhr 
in der Gemeindevorſteher Marſchallſchen Wohnung 
zu Wäſſerndorf öffentlich meiſtbietend verkauft. 
Hie zʒun werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs—- 
liebhaber mit dem Veifab eingeladen, daß ber Zur 
flag nach Maasgabe der $. 64 u. 69 des Hy⸗ 
pothekengeſetzes erfolge, 

Schloß» Sechaus, am 14. Det, 1828. 
Furſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaſisgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrihaftsrichter. 


— 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber dad Vermögen bed Müllers Jehann 
Me tz auf der Weidenmühle bei Willanzheim, 
iſt auf deſſen eigenen Antrag der Univerſalkonkurs 
eröffnet worden, und werben demnach ee ges 
ſetzlichen Ediktstage 

1) zur Anmeldung der Forderungen und — 

Nachweißung auf den 
142. December, 
2) zur Vorbringung der Einreben . sam Bier 
felben auf den rer 
13. Sannar 1829, 1..." 
' 9 zur Schlufverhanblung ‚und * — die 
Replik auf den 
14. Februar, 
und für die Duplik anf den 
15, Februar 
jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt. Hiezu werben 


ſammtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 


unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterſcheinen am erſten Ediktstage, die Aus⸗ 
ſchließung der Forderung von der Concursmaſſe, 
das. Nichterfcheinen. an den übrigen Ediktstagen 
aber, den Ausſchluß mit der treffenden Hands» 
lungen - zus Folge hat. Das Aetivvermögen be 
ſteht nach der Taxe in 1600 fl. mit Ausſchluß der 
ganz unbebentenden Mobilien, die zur Zeit bes 
kannten Paffiven betragen aber 2047 fl. 5 fr, 
morunter 1589 fl. Hypothekenkapitalien mit Auss 
ſchluß der Zinfen begriffen find. Zugleich werben 


alle diejenigen, die irgend etwas von dem Ge⸗ 


meinſchuldner im. Händen haben, aufgeforbert, 
ſolches bei Vermeidung des doppelten Erfages uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte dem Gantgerichte zu 
übergeben: 
. Mit. Bibart, den 19. October 1828, 
Königl. Landgericht. 

Felfner, Landrichter. 


2. Ueber dad Vermögen des Muͤllermeiſters 
Matthias Direfch Auf der Buckenmuhle, ift die 
Eröffnung des Univerfalfonfurfes befchloffen wor⸗ 
den. Es werden daher bie Ediktstage und zwar 
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1) zur Anmeldung unb Nachweißung der Kors 
derung auf 
Montag den 17. Rovembr, 
2) zur BVorbringung ber. Einreden gegen bie 
angemeldeten Korderungen auf 
Donnerftag den 18. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung in Neplit und Dus 
plit᷑ auf 
Montag den 19. Ganuar k. 38. 
jedesmal Bormittagd 9 Uhr vor Gericht bahier 
anberaumt, wozu fämmtliche unbekannte Gläu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners unter der Androhung 
vorgeladen werben, daß das Ausbleiben im ers 
ften Termine den Ausſchluß von der Maffe, it 
den bei den folgenden aber den Ausſchluß mit 
der treffenden Handlung zur Folge haben würde, 
Der Activftand berechnet ſich nad} der erhobenen 
gerichtlihen Schätung, mit Einfchluß der weni- 


gen Mobilien, nämlic ber auf 87 fL angefchlas' 


genen Biehitüde, welhe von einem Gläubiger 
als Eigenthum angefprochen werben, was jedoch 
widerſprochen wird, und eines auf 1 fl.30 fr. 
angefchlagenen! alten Pfluges auf 2378 fl. 30 fr. 
Der Paifioftand dagegen berechnet ſich auf 
5030 fl. 473 fr., hieranter find 2793 fl. 7 ir. 
eingetragene Hypotheken ſammt Zinfen, 43 fl. 
13 fr. Forderung des Kgl. Aerars für rüditäns 
dige Gefille von den privilegirten Jahrgängen 
58 fl, ältere Gerichtöfporten, 465 fl. Slat 
der Ehefrau des Gemeinfchulbner und bie anges 
gebenen Gurrentforberungen belaufen, fih auf 
1671 fl. 39 fr. 

Heilsbronn, den 30. September 1828. 

Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

‚ 3 Das Fönigliche Landgericht Hersbruck hat 
in dem Schuldenweien bes Friedrih Goppelt, 
Bürgers und Mezgermeifterd bahier , auf eigenen 
Antrag deffelben, den Univerfal Konkurs erkannt. 
4 werben dahea bie gefeglichen Ediktstage, nem⸗ 

1) zur Anmeldun 


d 
gehörige 9 der Forderungen und deren 


Nachweiſung auf 
den 26. November b. Is., 
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2) zur Borbringung der Einreber gegen die 

angemeldeten Forderungen auf 
den 30. Dezember h. 38., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
den 1. Februar k. Is. 
und für die Duplif auf 2 
den 28. Februar f. 38. 
jebeömal morgend 9 Uhr feitgefezt und hiegn 
ſämuntliche unbekannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtonach⸗ 
theik vorgeladen, daß das Nichterfheinen am ers 
ften Ediktstage die Ausſchließung der. Forderung 
von der gegemmärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen au den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. : Zugleich werben, 
diejenigen, welche irgend etwas von bem Ders 
mögen bed Gemeinſchuldners in Handen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſahes aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Nach der Gantinentir 
hat das Activ-Bermögen einen Werth; von 65711. 
Die Schulden find von dem Gemeinſchuldner auf 
9450 fl. Kapitalien manifejtirt worden und bes 
finden ſich darunter 3600 fl. Hypothel⸗Kapitalien. 

Hersbruck, den 18, Dctober 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Greiner, Landricter. 

4. Der Söldner Michael Ensle sen. von 
Schmähingen hat ſich freiwillig dem Gants 
verfahren ‚unterworfen, Es werden bahır ſol⸗ 
gende Ediktstage erlaſſen: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nadyweifung auf 
Montag den 24. November 1828, 
2) zur Vorbriugung der Einrrden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Mittwoch den 24. Dezember 1828, R 
3) zur Schlußverhandfung, ‚und zwar für 
Replik auf 
Montag ben 26. Januar 1829, 
undsfür die Duplik auf 
Montag den 9. Februar 1829, 
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jebesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger ded Gemeinfhuldnerd Endle 
hierdurch öffentlicdy unter dem Präjudiz vorgelas 
den, daß das Nichterfcheinen am erften Ediktstag 
ben Ausfchluß der Forderung von der gegenwär⸗ 
tigen Gantmaffe, an den übrigen aber den Aus⸗ 
ſchluß mit den betreffenden Handlungen zur Folge 
babe. Zugleich werden diejenigen ‚: welche irgend 
etwad von dem Bermögen des Gemeinfchuldnere 
in Händen haben, aufgefordert, foldyes unter 
Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. 
Zur vorläufigen Notiz der Gläubiger wird noch 
beigefügt, daß bie Activmaffe lediglich in einen 
Söldengut und einigen Morgen Iudeigenen Grunds 


ſtücken befteft, weder Viehftand noch Getraidvors - 


rath vorhanden ift, und daß fich der Schulden, 
ftand auf. beiläuftg 4000 fl. belauft, darunter 
3164 fl. 36 fr. bevorzugte Forderungen begrifs 
fen find. 
Kördlingen, den 18. Dft. 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. ° 
Pölzl, Landrichter, 
5. Inder Debitfache des Bauersmanns Mis 
dal Schulz zu Wäfferndorf iſt mit Eins 
milligung des Gemeinſchuldners und auf Antrag 
der Gläubiger der Konkurs erfannt. worden, Es 
werben daher die gefeglichen Ediktstage und zwar: 
1) zur Anmeldung der Forderungen fammt 
Darlegung der Beweiſe über die Richtigkeit 
und bed Vorzugsrechts derfelben auf 
Donneritag den 27. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen anf 
Montag den 29. Dezember I. J., 
3) zur Schlußverhandlung, 
a) zur Replik auf 
° Donnerftag den 29. Jenner und 
b) zur Duplik auf 
F Donnerſtag der 12. Febr. k. J, 
jedesmal morgens 9 Uhr dahier anberaumt und 
die unbekannten Glaͤubiger hiezu unter dem Rechtsð⸗ 
nachtheile andurch vorgeladen, daß die unterlaſ⸗ 
ſene Liquldation am erſten Ediltötage den Aus⸗ 
ſchluß von der Maſſe und dad Verabſäumen ber 
Übrigen Ediktstage den Ausſchluß mit dem treffen⸗ 


den Hamblungen zur Folge habe. - Zugleich wers 
‚ben diejenigen, ‚welche von dem Vermögen bed 
Gemeinſchuldners etwas in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches bei Vermeidung bes nochmaligen 
Erſatzes, jedoch vorbehaltlic, ihrer Rechte, bei 
dem unterfertigten Gerichte zu übergeben. Ends 
lich dient zur Notiz, daß das Activs Vermögen 
in circa 2000 fl. beſtehe, und die bekannten 
Schulden fih auf 3160 fl. Hypotheken und fons 
ige bevorzugte‘ Korderungen belaufen. 
Schloß⸗ Sechaus, am 14. Oct. 1828. 
Furſtlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 


Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

6. Der Knopfmacher Anton Andreas Maier 
von hier hat ſeine Zahlungsunfähigkeit angezeigt 
und fein geſammtes Vermögen feinen Gläubigern 
abgetreten. Es werben baher ‚bie. gejeglichen 
Ediktstage 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag den. 20. November 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag. den 22. Dezember 1828, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a) für die Replik auf) u) 
Donnerftag den 22. Januar 1829, 
b) für die Duplik anf 
‚Freitag ben .6, Februar 1829, 


jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 


ſaͤmmtliche unbekannte Glänbiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit unter dem Rechtsnachtheil vor⸗ 
geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Edikts⸗ 
tage die Ausſchließung der Forderungen von 
der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichter⸗ 
ſcheinen an den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Auch wer⸗ 
‚dert alle diejenigen, welche irgend etwas von: dem 
"Wermögen des Gemeinfchnlöners in Händen has 
ben,: bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Den Glaubigern dient 


era 


animit zur Nachricht, daß die gerichtlich tarirte 
Attivmaſſe den "Werth von 1366 .f,23 rs hat, 
waͤhrend ein Schuldenbetrag von 706 fl, 26% fr. 


und darunter 545 fl. 2A Fr, Hypothekeuſchulden 


angegeben worden iſt. 7 

Neuhand bei Erlangen, am 15. Dft. 1828; 
Freihertl. von Crailsheimiſches Patrimonialgerich 

erſter Klaſſe. 

Fick, Patrimonialrichter. 

7. Wer an der im Mettelauracher Walde 
gefundenen, im hieſigen Landgericht blsher auf: 
bewährten Hemmfette und Bauchkette und mch- 
rerer Stücke gedörrten Schweinenfleiſches, welche 
höchſt wahrſcheinlich eutwendete Sachen And und 
deren Eigenthümer bisher undekaunt geblishen , 
erweisliche Anfprüche machen. kann, hat ſich 
fpätejtens bis zum Termin vom 
5 .25.:Movember Vormittags 9 Uhr 
dahier zu melden, und feine Anſprüche auszu⸗ 
führeniy: wibrigenfalls ı dieſe Gegenitände ı als 
herrnlofed Gut angefehen und der Erlög geeig⸗ 
net verwendet werden wird. 

Mir, Erlbach, am. 30. September 1828. 

K. B. Laudgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


Li. Ve 2 AU 2 
Gerichtliche Bekanntmachungen, 
1. Am 4. November Nachmittags 4 Uhr, 


ſollen im Kronenwirthshaufe zu Neuhof mehrere 


‚Städe Hornvieh, Meubeld, Bettzeug, Stroh, 
Grommat und Wagengeräthſchaften an die Meiſt⸗ 
bietenden gegen gleich baare Bezahlung öffentlich 
verkauft werden, wozu Kaufsliebhaber vorgela⸗ 
den werden. 
Mkt. Erlbach, am 14. October 1828. 
8 ı Re Ba Landgericht. ı Ä 
on; MWellmer, Randricteran 
‚2, ı Der -Scmiebmeifter Johauun Jakob Ra⸗ 
:benftein:in Bergel und deſſen verlobte Ana 
Margareta Oſt von ‚Ermeghof , haben in ‚dem 
heute gewichtlich geſchloſſenen Ehegelöbniß die im 


Fuͤrſtenthum Bayreuth hergebrachte allgemeine 
Gutergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was hiermit 














geſetzlicher Vorſch 
Kenutniß gebracht: wird. 
Wiudsheim, den L. April 
A Königliches, La 

| Engerer „„Landriciter, 
3. Der Lottotollecteur Lünpmaı 
hier und feine, Braut ‚Nanette, Reder 
aus Ansbach, haben, in dem heute geri 
lautbarten Ehevertrage die, eheliche Giterge 
ſhaft audgefchloffen , welches fiermit, ur, 
lichen Kenntniß gebracht wird, 
Dettingen, den 21. Dfto 


‚Hürftliches Stadt⸗ und Herrſ haft 







Bauer, Siadt⸗ und. Herricjaftöridter.. > 
g Yan raik mit 


Bekanntmachungen Öffentlicher Behörden 
verschiedenen Subhaltes, 
—* 
1. Der für das Laufende: ef } 
bei dem diefeitigen ‚Gericht nöthige, Dap „du 
darf, wird au die Wenigftuchnenden verieige 
Heu it anf nn mE 
ben 10. November 1828. - 
Vormittags um, 9 Uhr, Termin angejegt, webri 
‚die Lieferanten Muſterbögen vom weißen und 
‚Conceptpapier vorzulegen haben. i 
Erlangen, den 24. Dstober 1928. 
Agl. Kreide und Stadtgericht. 
3 Gareis, Direkter. 
2. Die unterzeichnete Behörde verlauft in 
Folge Höchftverehrlicher Regierungd / Finany Kam—⸗ 
wer⸗Entſchließung vom 15. ‚et pr. 18. dir 
‚Freitag den 31. dies früh 10 Uhr 


in beffen Gefchäftszimmer ohngefähr 160 bis 
170 Gentner fehr zutes und uuberegnet einge 
heimftes Pferbfutter mit Vorbehalt hchter Gench⸗ 
migung, an den Meiftbietenden,. und ladet Kauft 
Iuftige unter, ber Bemerkung ein, daß dad’ hut 
in der. hiefig, herrſchaftlichen Zchentjcheune lin 
‚and täglich in Augeuſchein genommen 1 
A Aria RE. 
Herrieden, am 20. Oftober 1828. 
König. Rentamt. 
.. Heim, Nentbeamter. 
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8. Das Konigl. Rentamt Monheim verlauft 
eirca 20 — 25 Gentner alte Papiere und ladet 
Liebhaber auf 

Dienftag den 11. Nov. d. J. Vormitt. 9 Uhr 
hiezu in fein Bureau ein. 
Mouheim, am 24. Oct. 1828. 

Königl. Nentamt, 
Hofmann, Rentbeamter, 

4. Da nad) einem fo eben eingelangten Res 
fetipte der Königlichen Negierungs » Finanz» Kam⸗ 
mer zu Ansbach dd. 16. d. Mis. No. 4964 dev 
am 10. rjusd. mens, abgehaltene Verkauf des 
hiefigen Lotto» Gebäudes S. No. 333 in der Kas 
rolinenſtraße dahſer, wegen zu geringen Anger 
bots nicht genehmiget worden ift, fo wird in Ges 
mäßheit beffelben nochmaliger Verſteigerungs⸗ Ters 
min auf 

Donnerflag, den 6. November d. 38. 
Vormittags 11 Uhr 

im ventamtlichen Gefchäftsiofafe anberaumt, und 
werden hiezu Kaufsluftige hiemit eingeladen, We⸗ 
gen der nähern Beftandtheile dieſes Gebäudes wird 
ſich auf die im Korrefpondenten von und für 
Deuifchland, No. 267, 271 u. 276, Rezatkreis⸗ 
Sntelligenz+ Blatt 79, 80 und 81, Nürnberger 
Anzeigblatt No. 114, 116 und 117 enthaltene 
diedamtliche Bekanntmachung vom 18. vorigen 
Monats bezogen, und bemerkt, daß den Kaufe 
liebhabern die VBefichtigung des Gebäudes in den 
Nahmittagdftunden von 2 bie 4 Uhr frei ſteht. 

Nürnberg, am 21. Oct, 1828, 

Königl. Rentamt. 

Krämer, Rentbeamter. 

5. In Folge hoher Genehmigung der Königl. 
Kreisregierung zu Ansbach vom 6. November v. 
J. wird der hiefige Simon und Fubäs Markt nun⸗ 
mehr ftets an dem Sonntag nach dem Refor⸗ 
mationsfeſt gehalten, was hiermit öffentlich zur 
Keuntniß gebracht wird, et 

Feuchtwangen, amı20. Ock 1828. 
ö Gemeinde + Verwaltung: 
Schäfer, 





yo. 
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Fremden» Anzeigen. 


vom 19. bid 25. Det. 1828 


Krone. Hrn. Kaufl. Daumer v. Günzburg, 
Zeller v. Augsburg u. Licht v. Frankfurt a. M., 
Hr. K. K. Defter. Major Baron v. Koß On 
Hartikulier Baron v. Kotz und Hr. Graf vom 
Kofig v. Prag, Hr. Geſandter Freiherr von 
Reding v. Nürnberg, Hru. Kauf. Schneider 
von Lahr, Nafſz mit Gartin von Uffenheim und 
Srieninger mit Gattin von da, Hr. Lieutenant 
Walhter v. Nürnberg, Hrn. Acceſſiſten Schmidt u. 
Werner v. Ajchaffendurg, Hrn. Studenten Ludwig, 
Hohm und v. Schwab v. Münden, Hr. Rechts⸗ 
praftifant Zorn v. Würzburg, Frau Obriftin 
Vogt mit Familie v. Neuburg a. d. D., Herr 
Kfm. Kleemany v. Schweinfurth, Hr. Kgl. B. 
Dberft und Pagens Hofmeifter Baron Greuzard 
D’Amadien nnd Hr. Profeffor der K. Pagerie 
Müller mit den Edeiknaben Sr. Majeftät des 
Könige v. Minden, Hr. Kfm. Philippi von 
Wachenheim, Hr. Kfm. Wägmann v. Nürnberg, 
Hr. Kim. Kühlv, Aachen. 

Stern. Hr. Forſtrath Baron von Sedens 
dorf v. Wallerftein, Hr. Partifulier Baron von 
Laßberg, Frau Landrichterin Watel v. Scheinz 
feld, Hr. Graf v. Bederd v. Nürnberg. 

Loͤwe. Frau Kreisräthin Martini v. Mün⸗ 
hen, Hrn. Kandidaten der, Theologie Bubner v. 
Wunſiedel, Luther von Michelau, Bauer von 
Bayreuth, DBrämgarbt -v, Geröfeld, Wirth vor 
Dberäßlau und Leppoldt v. Zeil, Hr. Lientes 
vant Sartory von K. B. 2. Artillerie» Regiment 
v. Neuburg an der Donau, Hr. Gymnaſiaſt Sans 
dev. Hal, Hr. Pfarrverweier Be v. Laubens 
zedel, Hr. Lieutenant Graf von Deroy und Hr. 
Oberlieutenant Fifcher v. Triesdorf, Hr. Stud. 
med, May v. Harburg, Hr. Pfarrer Barnickel 
mit zwei Töchtern v. Gräfpnfteinderg, Hr. Fa⸗ 
brifant Wagner mit Sohn v. Klingenberg, Hr 
Muſikmeiſter Heinrichtsborf von Bamberg, Hr. 
Cand. theol. Reizamer v. Nürnberg, Hr. Die 
konus Bähr v. Pforzheim, Hr. Forſtrevier / Ber: 
weſer Meyer v. Wemding, Hr. Profefjor Hopp 

159 
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mit Familie v. Erlangen, St. Kfm. Emerich v. 
Augsburg, Hr. Sänger Young v. Münden, Hr. 
Hatrimoninlrichter Frauenholz v. Sommersdorf, 
Hr. Senior Mack v. Pfofelden, Hr. Pfarrverwe⸗ 
fer Net v. Laubenzedel, Hr. Partikuliet Acker⸗ 
mann v. Würzburg, Hr. Cand. theol. Burger 
v. Lichtenberg, Hr. Student Fit u. Steben. 


Zirkel. Herren Kandidaten der Theologie 
Bet v. Mit. Birgel, Brod v. Erlangen und 
Scher von da, Hrn Kaufl. Harr v. München, 
Pardo v. Madrid, Baranda v. Espagne und 
Schäfer u. Neuſtadt a. d. Aiſch, Hr. Schub 
amtd »Erfpectant Lang v. Buch, Hr. Schulvers 
weſer Thales v. Erlang, Hr. Apothefer Gſell v. 
Epplingen, Hr. Baron v. Stettiner v. Bayreuth, 
Hr. Kfm Herrmann v. Frankfurt a. M., Herr 
Kfm. Schneider von Hof, Hr. Kfm. Weil von 
Würzburg, Hr. Mufitdireftor Bud v. Nördlins 
gun, Hr. Rechtöpraftifant Eberhardt v. Göggin⸗ 
gen, Atademiker Hüttlinger v. Münden, Herr 
Lehrer Schillfarth mit Frau v. Mettelöheim, 
Hr. Student Aul v. Münden, Hr. Cand .„theol, 
Schmidt v. Bamberg, Hr. Gerichts s Schreiber 
Liebestind 9. Nürnberg, Hr. Stubenten der 
Medizin Meyer v. Erlang und Fleiſcher v. Tür 
bingen, Hru. Kaufl. Gonradi v, Nürnberg, Hofe 
manı und Dreffel v. Hildburghauſen. 


Strauß. Hr. Kim. Stern v. Wilhermsdorf, 
Hr. Pfarrer Bauer v. Ammelbrud, Hr. Kim. 
Süd v. Waffertrübingen. 


Weißes Roß. Hr. Cand. theol. Zubig v. 
Erlangen, Hrn. Fabrifanten Berg und Dit ©. 
Rothenburg, Hr. Kfm. Ameritaner v. Ickelheim, 
Hr. Kantor Hahr mit Sohn v. Gollhofen, Hr. 
Schulpräparant Schmezer v. Schweinsdorf, Hr. 
Stud med. Sollco v. Münden, Hr. Forſtprak⸗ 
tifant Müller v. Würzburg, Hr. Weinhändler 
MWägler von da, Hr. Kfın. Seiler v. Frankfurt 
a. M., Hr. Stud. jur. Feldmeyer v. Würzburg. 

Tranbe, Hr. Lithograph Kloß v. Berlin, 
Hr. Student Eaftelle v. Augsburg, Frau Kaufm. 
Reinharbtin und Fr. Kaufmännin v. Nürnberg, 
Sr. Bürgermeiiterin Döderfein mit Bamilie von 


2136 
Dintelsbühl, Hr. Bnähänbier Weber v. Schwa⸗ 


bach. 

Rothe Kranz. Herr Student Krand vor 
Meiheim, Hr. Pfarrer Reifeis v. Deilnhofen, 
Hrn. Kaufl. Gebrüder Weiß v. Nürnberg. 

Ente, Herr Tabaks⸗Fabrikaut dich von 
Schwabach. 

Graue Wolf. Hr. Gemalde⸗Reſtaurator von 
Winkelmann nebit Sohn v. Regensburg. 

Schwarze Bol. Herr Schullehrer Fuht 
von Gunzenhauſen. 


— — — 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Die zu dem Nachlaß des Johann Schmidt 
zu Röttenbach gehörigen Immobilien, nam⸗ 
lich: 

a. das Gütchen No. 52 mit F Mig- Hohtaith 

u. FM. Schorrgärtchen, 2 Badofen, i Schöpf 

b.onnen, 3 M. Feld, & DR. Hopfengarten, BD 

und etwas Wieſe, 1 Mg. bie Errihwit, 

dann dem Wald und Gemeindercht, geht! 

auf 851 fl. 15 kr, 

b. 15 Mrg. walzendes Feld ber Sand, 9* 

fhäßt auf 32 fl. 30 Fr, werden auf den Av 

trag eined Realglänbigerd am 
Dienftag den 14. November Mittage 
12 — 3 Uhr 

im Kösnerifchen Wirthöhaud zu Rottenbach af 
den Meiftbietenden verkauft, und hie beſ⸗ 
und zahlungsfühige Kaufsliebhaber mil dem De 
merken eingeben, daß die auf den Immobilien 
haftenden Laften uud Abgaben dm Termin werbt® 
bekannt gemadyt werden. 

Herzogenaurach, den 18. October 1928. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

2. Zum Hfentlüchen Wertauf des au ft, 
uud Franzisca Schmidtifhen —— 
von AÄbsberg gehörigen Söldenguts bei 
ang einem zweiftödfigen Wohnhaus, 3 28 

Garten und Hofraum, 1 M 
Gemeindewaldung für 415 fl, dann 5 


- — 
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walzende Wieſe die Meierwieſe genannt für 
100 fl. geſchätzt, wird Termin auf den 
24. November früh 9 Uhr 

bahier bezielt, wozu befigs und zahlungsfähige 
Kaufsluſtige anmit eingeladen. werden. Die auf 
ben voraufgeführten Realitäten haftenden Laſten 
koͤnnen täglich in der landgerichtlichen Regiftras 
tur eingefehen werben. 

Bunzenhaufen, am 26. September 1828. 

Königlihes Landgericht. 
Der K. Landrichter. betheiligt. 
Haßold, Affeffor. 

3. Bom Königlichen, Landgericht Heilsbronn 
wird hiermit hefannt gemacht, daß im Wege der 
Hülfsvollſtreckung zum öffentlichen Verfaufe der 
bem Meggermeilter Johann Georg Wagner zu 
Merfendorf zugehörigen Immobilien, als: 

1) ein Gütlein zu Merfendorf, beitehend in eis 
nem Haufe, einer Scheune, 1 Tagw. Wiefe 
und 13 Morgen Ader, jährlich 2 Klafter 
Waldrechtholz aus der Lindenbühler Revier, 

2) ein Tagwerk Wiefe im hintern Weidach, 


3) * Morgen Acker an der Landſtraße, auf Wei⸗ 
zendorfer Flur, 


dritter Termin auf Montag 
ben 10. November d, J. Vormittags 
im Dorunerſchen Wirthohauſe zu Merkendorf vor 
einer bafelbft eintreffenden Landgerichts » Gommifs 
fon anberaumt ift, an welchem beſitz⸗ und zah⸗ 
lungöfähige Kaufsliebhaber ſich dafeibſt einzufin⸗ 
den haben, 
Heiloͤbronn, am 30. Sept. 1828. 
Königl, Lanogrricht 
Lindig, Landrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


le: Das Königliche Landgericht Hersbruck 
bat indem Schuldenweſen des Johann Meifter, 
Bauern und Wirthſchaft Gntöbefiger zu Thal—⸗ 
heim, auf eigenen Antrag defjelben , den Unis 
verſal Korkurs erkannt, Es werben baher bie ges 
feglichen Ediktstage, nämlid: 

1) zue Anmeldung der Korgerungen und deren 


Sn euszmesnunne] 
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en ben 5. November I, . i 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen-anf den 
5. Dezember d. J., 
3) zur Schlußr Verhandlung und zwar für 
die Replik auf 
den 6. Januar k. J., 
und für die Duplif auf: 
ben 6. Februar k. I. 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fümmtliche unbekaunte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am 
erſten Ediktstage die Ausſchließung der Forde— 
rung von der gegenwärtigen Concursmaſſa, das 
Nichterfceinen an den übrigen Ediktstagen aber, 
die Ausfchliefung mit den. an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge. hat. Zugleich 
werden diejenigen, welche irgend etwad von dem 
Bermögen des Gemeinfchuldners in Händen has 
ben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, folches nnter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Zur vorläufigen No⸗ 
tig der Gläubiger wird beigefügt, daß die Aftios 
Maſſa Iedigliglich in dem Bauern und Wirth, 
fchafts »Guth beftche, welches mit Einfhluß bes 
geringen Viehftanded und ber unbebeutenden 
Wirthſchafts⸗Geräthſchaften auf 2627 fl. iſt ges 
{hätt worden, daß aber die vom Gemeinfchulds 
ner bereitd manifeftirten Schulden auf 7524 fl. 
ſich belaufen, worunter mehr ald 3500 fl. Hy» 
pothefen, dann ärarialifche und grundherrliche 
bevorzugte Forderungen begriffen find, 
Hersbruck, den 20. September 1828. 
Königl. Landgericht. 
in abs. dir, 


Buſch, erſter Affeffor. 


2. Das k. Landgericht Monheim hat in dem 
Schuldenweſen des Bürgers und Schuhmacher⸗ 
meiſters Johann Pfadiſcher von Wemding 
auf eigenen Antrag deſſelben den Univerſalkonkurs 
erkannt. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
täge, nemlich 
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plit und Duplit zugleich auf 

ven 16. Jane Erg, — 

jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und het 
ſammtlich unbefannte Gläubiger bes Gemieinſchuld⸗ 


ners hiemit öffentlich unter dem Rechte machthen —— 


vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am erſten 
Edũtoͤtage die Ausſchließung der Forderung voit 
der gegenwärtigen Kontursmaſſe, das Nichters 
feinen an den übrigen Ediktstagen aber bie Aus⸗ 
ſchließung mit den an denſelben vorzunehmenden 
audlungen fur Folge hat. Zugleich werden alle 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Vermo⸗ 
gen des Gemeinſchuldners in Händen haben, auf⸗ 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bes nochmali⸗ 
gen Erfaged, unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei 
Gericht zu übergeben. Endlich werden die Gläu— 
biger in Kenntniß gefeht, daß das Aftiv = Vers 
mögen auf 372 fl. geſchätzt worben ift, bie Schul⸗ 
den dagegen nach der Angabe des Gemeinſchuld⸗ 
ners 969 fl., worunter 898 fl. in dem Hypo— 
thekenbuch eingetragen finb, betragen. 
Monheim, den 28. Sept. 1828. 
Königl. Bayer: Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. Von dem Königlich Bayerifchen Kreis⸗ 
und Stadt» Gericht Ansbach wird hiemit bekannt 
gemad)t, daß mehrere zum Nachlaſſe der Riemer⸗ 
meifterswittwe Maria Margareta Scheuers 
manın gehörige Effekten, uamentlich einige Meu⸗ 
bles und vorrathigen Riemeratbeiten ‚im ‚Haufe 
Lit, C, No. 114 bahier am 
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temlich: ei te 

fher und niederfänder Tücher 
Billardtuch, auch alfe'Sorten 
und ordinäre Tücher, wie 
Biber und Calmut, ferner 
Circaſſias und Eircaffienme-in 
Drap Zephir und Kaiſertue 
Auswahl in Giffetzenge, q 
lentias und Toilinets ferner 
moderne Seiden- und Halb 
de Navarin, ‚lange und % 
Bordefoirs Ch s, re f 
Dümen-Tüchlei, tote andy Sp 
fringöfifche und — 
Auswahl von Ziß —— 
wie auch alle Sorten 

Zeuge nebſt Fre No is 
Farben Meubet⸗ 
fas, alle Sorcen 
auch Pique ine 
nebjt feinen und — — 
feine wollene Geſund! 
noch mehrere andere & 



























2241 
[) 


Be— 


2242 
lage 


gutelligeng-Blatt 


für den Rezat-Rreis. 





Nro. 88. Ansbach, Samſtag den 1. November. 1828, 





Amtliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 

1. Das zur Gantmaſſe ber Johann Metzꝰ 
ſchen Eheleute auf der Weidenmühle bei Wil⸗ 
lanzheim gehörige Mühlgut, beſtehend in einer 
Mühle, bie Meidenmühle genannt,: wozu ein 
gut gebauted Wohnhaus, Scheuer, Hofraith 
Stallung, 2 Mahl und Gerbgänge, 
20 Ruthen Krautfeld und 15 Morgen fehr gute 
Diefe gehören, und wovon das Kgl. Rentamt 
Zphofen, 24 Fr. Grundzius, 5 Schaff 533tel 
Metz Korngült, 5 pr.Ct. Handlohn in. Kaufß 
fällen bezieht, taxirt zu 1600. ,fl..,, wird hiermit 
dem öffentlichen: Berfaufe unterftellt, und Termin 
zur Licitation auf den 

5, December. früh 9 Uhr, 
im Schwanenwirthshauſe zu Willanzheim bezielt, 
in welchem die Kaufsliebhaber zu erſcheinen haben. 
Bemerft wird, daß, wenu die Tarxe ‚erreicht 
wird, der Zuſchlag ſogleich erfolge. 
„Mit. Bibart, den 20. October 1828. 1. I 
Königliches Landgericht, - 
Fellner, Landrichter. 


2. Im Wege der Exekution werden Freitags 
m ben 7. Nop. Nachmittags 2: Uhr; og 
auf dem Rathhaufe zu Iphofen nachhenannte „dem 
Johann Kelber dem Mittler daſelbſt zugehoͤrige 
Realitäten, nemlich na 


Z Morgen. 


; 13 Mg. Weinberg im Berg, C. N. 152, freis 
eigen, zehentbar, tarirt auf 350 fl., 
Mg 3 Rih. Kraurfeld Hinter Sct. Mars 
tini, Cat, No. 159, freieigen, : jehentbar, 
tarirt auf 40 fl., - 
1 Mg. Weinberg im Pfaffenſteig, C. N. 412, 
freieigen, zehentbar, tarixt auf 150.fl., . 
1 Mg. Ader im. Steinfurth,, C. N. 2595, 
freieigen, zehentfrei, tarirt auf 16 fl., 
Z Mg. Ader allda, C. N. 2596, freieigen, 
zehentfrei, taxirt uf 7 f. — 
12 Mg. Ader im Hündlein, €. N. 2600, 
freieigen, zehentbar, tarirt.auf 80 fl.,, und 
Z Mg. 8 Rth. Ader in der langen Stangen, 
C. N. 2602, freieigen, zehentbar, tarirt 
' auf 20 f, . wo; ed 
öffentlich an den Meiftbietenden ; verfauft und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu eingelas 
ben, daß bei erreichter Taxe der unbebingte Zus 
ſchlag nadı $ 64 des Hypotheken « Gefeges werde 
estheilt werben, le — 
Mt. Bibart, ben 10. Oct. 1828. 
Koͤnigl. Landgericht... 
Fellner, Landrichter. 


3, Auf Antrag eines Realgläubigers bes 
Bauern. Jakob Engelharbt ‚von Villers— 
bronn, fol deſſen Hofguth. No, 7 beſtehend aus 
1 Haus nebſt daran gebauter Scheuer, 63 Mg. 
Acer, 13 TgmBirfe.und Gemeiuberecht, gericht⸗ 
fic) tarirt auf 682.f, 30-fr., im Wege der Era 
futionsvolfftretung dem öffentlichen Verkaufe une 
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terworfen werden. Zu dieſem 
Tagsfahrt auf den 


im Engelhardifchen : ar — che 
raumt worben, unb wir En ie 
ber mit dem —— * — Kennt⸗ 


niß gebracht, daß die Belaſtung des — 
die Verkaufsbedingangen im Termine 
eröffnet werben. 
Dinkelsbühl, 
Königl. Landgericht” 


Forfter, Landrichter. 

- Auf Antrag des erſten Hypothetglaubigers 
die dem Bauer Andread Walz zu Briere 
dorf gehörigen Immobitiett, beſſehendi in einem 
zweigüdigen Wohnhaus No. 165 daſelbſt/ einem 
am Haufe angebauten Stall, einem Stadel, Hof— 
raith, Wald» und Gemeinderecht gerichtlich ge⸗ 
fhägt auf 1200 fl., offentlich an den Meiſtbie⸗ 
tenben verfanft werben. Hiezu wird auf 

den 26. November d. I. Nachmittags % Uhr 
int Benmerifchen Gafthofe zu Baierodorf Termin 
angefegt, wozu beſitz⸗ und zahfungsfühige Kaufs⸗ 
liebhaber hiermit eingeladen werden. 

Erlangen, am 22. September 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

5. Auf den Antrag eines’ Realgländigerd 
fol das Gütlein des Johann Jakob Strobel zu 
Allmoshof ſubhaſtirt werden. Daſſelbe be⸗ 
ſteht gegenwärtig in einer Brandſtätte, Hof— 
raith, Schöpfbrunnen, Hausgärtlein, 5 Mrg. 
Feld, Gemeinde, und Waldrecht und ift in feinem’ 
gegenwärtigen Zuftand, alfo ohne Rückficht auf 
die dem Erwerber und Erbaner der abgebrannteu 
Gebäude zu theilwerdende Brandentfchädigung von 
700 fl. für 300 fl. gerichtlic, tarirt worden. 
Der Bietungstermin iſt auf den 

20. Novbr. d. J. Vormittags 9 Uhr 
im Seivelfchen Wirths hauſe zu Mi I: Kaufe 
raumt, wozu b und za fähige Kau 
— ei efa ni hör 
Erlangen, ben 18. Ditobe 1828 ! 
Köntgr. ——— —— — — — * 
Puchta, Landrichter. vo 


ER * 
13. November 1828 Nachmittags 2 Uhr 


am 13. October 828; ' u ot, — * * oh 
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4) 1 Tgw. Wiefe im Peinfoh, die Hierwiefe) 
tarirt auf 150 fl, — 
5) 3 Mg. Acker im Weilbach, tariet auf 40 fl., 
6) # Mg. Ader im Saurmenheimer Weg, tarirt 
auf 20 fl., 
7) E Mg. Ader im Wieſenacker, tarirt 60 fl., 
8) IM. A. auf dem Damm, tarirt auf 50 fl., 
9) Z Mg. Ader in der Zwicergaffe, taxirt auf 


60 fl. 
10) Tom. Wieſe auf der Lochwieſe, tarirt auf 
20, re 
11) 1 Tgw. Wieſe bei der Damm, tarirt 50 fl., 
12) 3 Mg. Ader bei dem Hegenlehen, tarirt auf 


30 fl, , 
13) 2 Mg. Ader in ber Ejtenftutt, tarirt auf 


30 fl. us 
an ben Meiftbietenben gerichtlich zu verfaufen; 
ber Bietungstermin ift auf 
Be 12. Nov. d. 38. Vorm. 9 bie 12 Uhr 
im Pförringerifchen Wirthshauſe zu Gnogheim 
wozu befig s und zahlungsfähige Kauf 


eſtgeſezt 
er — werden. Dieſen fteht die 


Ginficht der Tarationsverhandlungen bis zum 
Strichtermine frei, und in bemfelben foll ihnen 
dag Weitere eröffnet werben. 
Heidenheim, den 10. Dftober 1828. 
K. B. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


8. Vom Königlich Bayerifihert Landgericht 
vrieben wirb hiemit befannt gemacht, daß zum 
ntlichen Verkanf der zur Webermeiſter Martin 
Konkursmaſſa von Aurach ges 
bilien, welche par. 896, 1621 
heurigen Kreisintelligenzblattes be⸗ 


d, weiter Termin auf 7 
ne ae Bormit. 9 bis 12 Uhr 
im Ganthaufe zu Aurad) anberaumt worben ſey, 
wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre Des 
fige und Zahlungsfähigkeit auszumweifen haben, 
hiemit eingeladen werben. 
Herrieden, ben 17. Ottober 1828. 
Könige. Landgericht. 
v. Merz, Laudrichter. 


He 
öffe 
Chriſti ſchen 

hörigen Immo 
und 1653 bed 
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9: Auf Anttag eines Hypothekengläubigers 
werben die dem Bauern Georg Roth zu Seis 
boldftetten gehörigen Kiegenfchaften zum öffent, 
lichen Verkauf an den Meiftbietenden ausgeſtellt, 
nämlid); u —— 

1) ein Guth zu Seiboldſtetten, beftehenb in 
einem Wohnhaus No, A beilänfig 10 Morgen 
.kaund 
2) ein Guth daſelbſt, beſtehend in 1: Wohn 
haus No. 5, Scheuer, Kaſten, Backofen, bei⸗ 
läuſig 14 Morgen Garten, 573 Morgen 
» Felder, 3 Tgmw. Wiefen und 1 Tgw. Wald, 
am 14. July 1826 zufammen gerichtlich gefchägf 
auf 3600 fl. Der Bietungstermin ift auf 

Freitag den 21. November d. J. Morgens 
8 — 12 Uhr 
in ber Roth’fen Wohnung zw Seiboldftetten bes 

zielt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber mit dem Beifügen eingeladen werden, daß 
der in dieſem Termine Meiſtbietende, wenn deſſen 
Angebot obigen Schätzungswerth wenigſtens ‘ers 
reichte, ven -Zufchlag ohne Weiters zu. gewärtigen 
habe. ı u 
Heröbrud, ben 5. Oftober 1828. 
Königliche . Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 
10. Die den Rikolaus Batzſchen Relikten 
zu. Röttenbach gehörigen Immobilien, wie 
folche im heurigen Kreisblatt Stüd 72, Geite 
1924 u. 25 näher befchrieben find, werben, da 
ſich im heutigen Verfaufstermin Fein Käufer eine 
fand, nad) dem Antrag eines Hypothelglänbigers 


am 


1% 


Dienftag, ben 11. November Vormittags - 
9 — 12 Uhr \ 
zum 2tenmal im Kögnerfchen Wirthshauſe zu Roͤt⸗ 
tenbad; verfauft und hiezu befig- und zahlungs⸗ 
fähige Käufer eingeladen. 
Herzogenaurach, ben 8. Dftober 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

. 11. Die zu dem Nachlaß des Johann Schmidt 
zu Röttenbach gehörigen Immobilien, näm⸗ 
ich: 

* 160 
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a, bad Gütchen No. 52 mit F Mrg. Hofraith 
u. JM. Schorrgärtchen, & Badofen, & Schöpfs 
bronnen, 3 M. Feld, EM. Hopfengarten, Feld 
und etwas Wiefe, 1 Mrg. die Errichwiefe, 
dann dem Wald» und Gemeinderecht, gejchägt 
auf 851 fl. 15 fr, a 
b, 13 Mrg. walzendes Feld ber Sand, ges 
fHägt auf 32 fl. 30 kr., werden auf den Ans 
trag eines Realgläubigers am “. 
. Dienflag den 11. November Mittags 

12 — 3 Uhr ) 
im Kösnerifchen 
ben Meiftbietenden verkauft, und hiezu beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen, baß die auf den Immobilien 
haftenden Laften uud Abgaben im Termin werden 
befaunt gemacht werben, 

Herzogenaurach, dem 18. October 1828. 

Königl, Landgericht. 

Müller, Landrichter. 

. 12. Auf Anrufen eines Hypothefar » Gläubis 
gers werden uachſtehende Immobilien des Waffen 
fhmids Johann Haffner zu Poppenhof: 

1) ein Wohnhaus mit dem Hammerwerke zu 
Poppenhof, und einer Schleifmühle, tarirt 
auf 1700 fl., 

2) eine Furnirfäge, Tare 150 fl., 

3) eine Holz und Kohlenfchupfe, Tare.25 fl., 

4) ein Badofen, Taxe isfl.,. 
bem ‚öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt und haben 
ſich Kaufsluftige in dem auf 


Mittwoch, den 17. December d. 38. B.M. 


anberaumten Verfteigerungstermine in ber Ges 
richtsſtube ded unterzeichneten Landgerichts einzu⸗ 
finden, ihre Angebote zu Protokoll zu geben und 
wert dad Meiftgebot die Tare erreicht, fofort 
ben Hinfchlag zu gewärtigen. 

Lauf, am 14. Detober 1828. 

K. B. Landgericht. 
Rang, Landrichter. 

13. Die der Dorothen Stamminger auf 
dem Straffenwirthehaufe bei Neunkirchen gehörige, 
bei Auerbach entlegene + Tgw. Wiefe, bie obere 
Peunt genannt, wird auf Requiftion bed Kgl. 
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Landgerichts Ansbach in vim exceutionis ge 


richtlich verfauft, und Bietungstermin auf 
den 26. November l. Jö. 
Nachmittags 1 Uhr in dem Gundermänniſchen 
Wirthshauſe zu Auerbach bezielet, wozu Kaufs⸗ 
liebhaber mit der Bemerkung eingeladen werden, 
daß fie die Taxe täglich in der hieſigen Landge⸗ 
richts⸗Kanzlei einfehen fönnen, und die näheren 
Kaufdbedingungen am Bietungstermine erfahren 
wegbeit. 


- ‚ Reuteröhanfen, ben 25. October 1828. 
Wirthshaus zu Roͤttenbach an 


Koͤnigl. Bayer, Landgericht, 
Frhr. von Pöllnitz, Landrichter. 


14. Dad dem Schuhmacher Georg Dürr 
und feiner Ehefran Dorothea Eliſabeta Dürt mt 
Windelsbach gehörige Wohnhaus No. 44, wo 
ein Gärtchen und ein Raum zu einer Holzlege ge 
hört, wird fm Wege der Hülfsvollſtredung mei 
bietenb gerichtlich verfauft, und Bietungstermin 

auf den 27. November I. 38 
Vormittags von 10 big 12 Uhr zu Windeletat 
begielet, wozu befig und zahlungsfähige Kal 
liebhaber. mit der Bemerkung eingeladen werden, 
daß die Tara und Laſten des Vertauſoobjelies 
täglich in ber hierortigen Landgerichts · Kan" 
eingefehen werden Können, und bie Kan? 
dingungen am Bietungstermine werben belan! 
gemacht werben, 

Leutershauſen, den 25. October 1928 

K. B. Landgericht. 

Frhr. v. Poöllnitz, Laudrichter. 
.15. Nachgenannte zur Gantmaſſe ee 
Friedrich Wehr jun, ir Peppenhoͤch 
ehörige Realitäten, nemlich 
— * Bauerngut Hs. N. 16 zu —— 
ſtadt ſammt Ein⸗ und Zugehörungen, 9 * 
auf 2065 fl. N — 
2) 2 Mg. Weiher ber Stierleind 
MWeidendorfer BR 
äzt auf 250 Re, : 
3) z Kam. "Beier und Be 
auf Peppeunhoͤchſtãdter Markung 
geſchãzt auf 25 fe, 


| vr 


weiher af 
1988, 


Gruadſee 
Rt 
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4) 3 Tag. Wiefen im Gränblein auf-Peppens  membration & Mg. Ader beim gifhhäusleit, 
hoͤchſtadter Markung, B. No. 311 geſchäzt onerirt mit. 


auf 50 fl., 
werden gejtelltem Antrage zu Folge 
am 1. Dec. e. Bormitt, 9 — 12 Uhr 
im Orte Peppenhoͤchſtadt zum zweitenmal vers 
ſtrichen. 


Neuſtadt a. d. A., am 24. Oct. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

16. Auf Autrag des ıc. Kehrer ſchen Kindes 


Vormunds und mit Zuſtimmung des vormunds 


ſchaftlichen Gerichts wird nunmehr das zur Nach⸗ 
laßmaffe des dahier verftorbenen Knopfmachermeis 
fters Veit Kehrer gehörige halbe Wohnhaus No, 
64 nebft dem dazu gehörigen halben Gemeindes 
Wald, und Schanfrecht, dann ein Stückchen Gars 
tens am Haufe, und welches zuſammen auf 
1550 fl. gerichtlich gefchäzt wurde, dem öffent 
lichen Verkauf andgefezt, und hat man hiezu 
Strichgtermin auf den 
20. Rov. früh 9 — 12 Uhr 
im hiefigen Landgerichtslofale anberaumt. Zus 
gleich wird noch bemerkt, daß an diefem Tage 
von Nachmittags 2 — 5 Uhr 
im SKehrerfchen Hauſe bedeutendes Mobiliare, 
Seide und Knopfmacherwaaren verkauft wird. 
Neuſtadt a. d. A., den 20. October 1828. 
Könige. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

17. Da auf die durch Proelama vom 12. 
Auguſt d, 3. zum öffentlichen Aufſttich gebrachten 
Realitäten der Bäckerswittwe Hantfch im Ter⸗ 
min den 12. September zum Theil feine, zum 
Theil keine annehmbare Angebote gelegt worben 
find, fo wird weiterer Strichtermin auf 

Dienftag den 25. M.. 
von frühe 9 Uhr bis Mittags 12 Uhr hiemit ans 
gefegt, und ſich hinſichtlich der Beſchreibung dies 
fer Realitäten auf die Bekanntmachung No. 69 
bezogen. Zugfeich foll der Verſuch gemacht wers 
den, die Beftandtheile des dem Yerar grund und 
zehndbaren Feldlehens einzeln ald walzend zu 
verlaufen. Diefe find nach der getroffenen Dis⸗ 


3 Mz. 2,Sd. Dinkel ) 
2 Vril. Haber: ) Gilt, 
fünf Prozent Haudlohn, Tare 125 fl, z Mg 
Acer im Binfenbügel, giebt 2 M;- Habergält, 
fünf Prozent Handiohn, Tare 75 fr, 1 Mig 
Ader im Grumbach, giebt 
2 Mz. 135 6b. Dinfels ) Galt 
2 My 1 Vrt. 8 Sd. Habe ) 7 
das Handlohn mit fünf Prozent, Tare 125 fl, 
14 Mg. Ader im breiten Weg, oneriet mit 
3 My. 3 Vrl. 24 Sb. Kor ) gig, 
1 Vrt. z © Habers ) 
dem Hanblohn, Zare 275 fl. und 30 Rth. 
Krautgarten im krummen Ef, hat 43 fr. Erbs 
zins, fünf Procent Handlohn, Zare 40 fl. Der 
Hinfchlag gefchieht nach $. 64 des Hypothelen⸗ 
gefeges, und werden Kaufsliebhaber hiezu einges 
laden. : 
Rothenburg, den 21. October. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 
18. Auf Antrag der Intereffenten werben bie 
Realitäten bed Webermeiſters Johann Kaſpar 
Rogner von Hartershofen, und zwar: 
1) das auf 700. fl. taxirte Köblerögut No. 10, 
2). * Morgen Melbinder tarirt zu 150 fl., 


3) # Morgen Todtlesacker, tarirt um 90 fl, 


4) 2 Morgen Scyleiswegader, tarirt zu 130 fl., 
anderweit dem öffentlichen Verkauf ansgefegt, 
Bietungstermin auf den 

20. Novbr. Nachmittags 2 Uhr 


in der Wirth Vorlauferifchen Behaufung zu Hars 


terähofen anberaumt, und den Liebhabern bei 
erreichter. oder überbotener Tare der Zufchlag um 
4 Uhr zugefichert. 
Rothenburg , den 27. October 1828. 
Königl. Landgericht, 
Nies, Aſſeſſor. v. n. 

19. Die Immobilien der überfchuldeten Jo⸗ 
Hann Michael und Catharina Margaretha Sies 
bahmeierifchen Eheleute zu Ammelbrug, 
wie folche im Kreisintelligenzblatt 1827 pag- 
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1661, 1750 und 1841 namentlich angegeben find, 
werden am ie 
9. December d. 38. Morgens 
9g— 12 Uhr u 
im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts zum 
brittenmal dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
und befigs und zahlungsfähtge Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken hierzu öffentlich anmit vorgeladen, 
das fie die einfchlägige Tarationdverhandiung zu 
jeber Gerichtözeit dahier einfehen fönnen. 
Waffertrüdingen, den 23. Oktober 1828; 
K. Landgericht. 8 
Seggel, Landrichter. 


20. Die Beſitzungen des Maurers ‚Zohan 
Paul Wekel zu Kleinlellenfeld, nament⸗ 
lich 

ein drei Viertels⸗Haus dortſelbſt, mit Eins 

und Zugehörungen, 

2 Morgen Gemeindtheilacker im Eiburger 

Waaſen, und .. ar 

3 Morgen Gemeindetheifadfer im Eiburger Weg, 

beide auf Kleinlellenfelder Markung, werben am 
9, Dec. d. 3. Morgens 9 — 12: Uhr 

im Gefchäftszimmer Ar. 2 hiefigen Gerichts, im 
Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich meiftbietend 
verkauft, und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs- 
liebhaber mit dem Bemerken hierzu öffentlid) anz 
mit eingelaben, daß fie die einſchlägige Taxations⸗ 
verhandlung zu jeber Gerichtszeit dahier einſehen 
können. 152 

Waſſertrüdingen, den 23. Dftober 1828. — 


Seggel, Landrichter. 


21. Auf den Antrag ber Partheyen wirb zur 
Befriedigung einer Realforderung , das dem 
Maurergefellen Johann Georg Vonhold in 
Burgbernheim gehörige halbe Wohnhaus 
. Ro. 22 öffentlich verfteigert. Bietungstermin iſt 

auf den 8. November Mittags 1 Uhr 
im Kettleriſchen Wirthshaus zu Burgbernhein 
anberaumt, wozu Kaufsliebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen werden, daß über Laften und 
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Beſchaffenheit in ber Regiſtratur jeder Zeit And 
kunft ertheit werden faun, 

Winnsheim, am 10. Oktober 1828. 

Königliched Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

22. Der Bauer Melchior Lang von Mew 
gingen, hat die Bitte dabier geitellt, fein bes 
figendes Hofgut den Notheubanernbof genannt, 
beitehend in einem einftödigen Wohnhaus, frei⸗ 
ftehendem Stadel und angebauten Wagenremis , 
$ Tagw. Garten, 1348 Meg. Ader, 14.Tgm. 
Wieſen und Gemeindögerechtigfeit pag. 576 
Öffentlich dahier zu verkaufen. Hiezu wird nun 
eine Tagsfahrt auf 

ben 24. November I. 3. Vormittags 
angefegt, und Kaufsliebhaber dahier zu erfcheinen 
und ihre Angebote zu Protofo zu geben, hiemit 
eingelaben. 

Harburg, den 17. October 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

23. Nachgenannte zur Konkursmaſſe des Bau⸗ 
ersmanns Michael Schulz zu Wäffernderf 
gehörigen Realitäten, als: 

B. N. 728, ein Wohnhaus nebft Zus u. Eingehit, 

B. N. 729, eine Viertelöhube, 

B. N. 734, die Hälfte von einer halben hube, 

B. N. 732, eine halbe Viertelshube, 

B. N. 733, Dritihalbviertels Dig. Acker am dub 
Ienheimer Weg, 

B. N. 734, ein Mg. Ader am Regenthal, 


B. N. 725, ein Mg. Ader am Bullenheimer Weg/ 
Königliches Landgericht. rn 
BR. 738, I Mg: Weinberg am Bullenheiuer 


BR. 736, 5 Mg. Ader alldort, 


Be, 
B. N. 739, 17 Mg. Ader am Negenthal, 
B. N. 740, 3 u 3 Mg. Ader dafelbit, 
BEN. 741, 3 Mg. Ader im — 
BR. 743, 3 Mg. Acker am Narren, 
B. N. 746, H Mg. Ader am Bulleuheimer EI 
BR. 746, I Mg. Aer bei der Bergleitll) 
B. N. 747, Z Mg. Acker am — * 
B. N. 754, 1 Mg. Ader die Gozenwiel 
nannt 
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J J 789, 13 MI. Krautader im Regenthal, das Nichterſcheinen an ben übrigen Ediftätagen: 
N. 7482, 14 Mg. Ader im Heinen Flürlein, aber die Ausfchliefung mit den an denſelben vor⸗ 


auf Wäffernderfer Markfung, dann 


B. N. 1901, 2 Mg. Ader an der Willanzheis 


mer Höhe, 


B. N. 1902, £ Mg. Ader am Mehnbaum, 1 
Mg. Ader an den 11 Morgen, 
5 Mg. Ader am Eidersberg, auf 


Geinsheimer Markung gelegen, 
werben am 
Freitage d. 21. Noveniber morgens 10 Uhr 
in der Gemeindevorſteher Marſchallſchen Wohnung 
zu Mäfferudorf oͤffentlich meiftbietend verkauft, 
Hiezu werden befißs und zahlungsfähige Kaufe 
Liebhaber mit dem Beiſatz eingeladen, daß der Zus 
ſchlag nad Maadgabe der 8. 64 u. 69 des Hy⸗ 
pothefengefeßes erfolge. 

Schloß, Seehaus, am 14. Det. 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem der Baner Michael Steinbauer 
von Goͤßeldorf ſich für zahlungsunfähig ers 
Hört, und um Eröffnung des Univerfalconcurfes 
über fein Vermögen gebeten hat; fo werden nun⸗ 
mehr die gefeglichen Ediktstage, 

1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 

gehöriger Nachweiſung auf 
Dienftag den 2. December l. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 9. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik und Duplik auf 
Mondtag den 9. Februar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt und hiezu 
ſammtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
bed Gemeinſchuldners hiemit öffentlich; unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Ausbleiben 
am erſten Edikttage bie Ausſchließung der For⸗ 
derungen von ber gegenwärtigen Goncurömaffe, 


zunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden. alle diejenigen, welche etwas von: 
dem Bermögen bed. Gemeinfchulduerd in Händen 
haben, bei Bermeibung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
an das umtergeichnete Concursgericht abzugeben. 


-  Scylüßlich wird bemerft, daß die Actiomaffe anf 


726 fl. 34 fr. tarirt worden ,. bie Hypothelenfor⸗ 
derungen ausfchlüßlich der etwa rüdjtändigen Zins 
fen 825 fl., und die nicht privilegirten Zorberuns 
gen, fo weit fle bis jezt befannt find, 636 fl. 
betragen. 
Ansbach, am 15. Dctober 1828. 
Königlich Bayer. Landgericht: 
Lens, Landrichter. 

-2.: Ueber dad Vermögen des Müllerd Johann 
Mes auf der Weidenmühle bei Willanzheim, 
it auf deffen eigenen Antrag ber Univerſalkonkurs 
eröffnet worden, und werben demnach die ges 
feplichen Ediktstage . 

1) zur Anmeldung der Korberungen und beren 
Rachweißung auf ben 
12. December, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bies 
felben auf den 
13. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replif auf den 
14, Februar, 
und für bie Duplif auf ben 
15. Februar 
jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt. Hiezu werben 
fänmtlihe befannte und unbefannte Gläubiger 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am erften Ediktötage, die Augs 
fehließung der Forderung von der Coneursmaſſe, 
das .Nichterfcheinen an den übrigen Ediltstagen 
aber, den Ausſchluß mit der treffenden Hand⸗ 
lungen zur Folge hat. Das Actlvvermögen bes 
fteht nach der Tare in 1600 fl. mit Ausſchiuß der 
ganz unbebeutenden Mobilten, die zur Zeit bes 
kannten Pafflven betragen aber 2047 fl. 5. fr, 
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worunter 1589 fl. Hypothekenkapitalien mit Aus⸗ 


ſchluß der Zinfen begriffen find. Zugleid; werben 
alle diejenigen, die irgend etwas von dem Ges 


meinfchuldner in Händen haben, aufgefordert, 
folches bei Vermeidung bed doppelten Erfages ins 


ter Vorbehalt ihrer Rechte dem Gantgerichte zu 
übergeben. 

Mit. Bibart, den 18. October 1828. 

Königl. Landgericht, 
Fellner, Laudrichter. 

3. Ueber das Bermögen ded Mülfermeifters 
Matthias Dürfch auf der Buckenmühle, ift die 
Eröffnung des Univerfalfonkurfes befchloffen wors 
ben. Es werden baher die Ediktstage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweißung der Fürs 

derung auf 

Montag den 17. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegeit bie 
angemeldeten Forberungen auf 
Donnerftag den 18. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung in Replik und Dur 
plik auf 
Montag den 19. Januar f. Is. 

jedesmal Bormittagd 9 Uhr vor Gericht bahier 
anberaumt, wozu fämmtliche unbefannte Gläu⸗ 
biger des Gemeinſchuldners unter der Andrehung 
vorgeladen werden, daß dad Ausbleiben im ers» 
fen Termine den Ausfchluß von der Maffe, jn 
den beiden folgenden aber den Ausſchluß mit 
der treffenden Handlung zur Folge haben würde. 
Der Activftand berechnet fid nach ber erhobenen 
gerichtlichen Schägung, mit Einfchluß der weni⸗ 
gen Mobilien , nämlich ber auf 87 fl. angefchlas 
genen Viehfticde, :weldhe von einem Gläubiger 
als Eigenthum.angefprochen werden, was jedoch 
widerfprochen wird, und eines auf 1 fl. 30 fr. 
angefchlagenen alten Pfluges auf 2378 fl. 30 fr. 
Der Paffivftand dagegen berechnet ſich auf 
5030 fl. 472 kr., hierunser find 2793 fl, 7 ir, 
eingetragene Hypotheken fammt Zinfen, 48 fl. 
13 tr. Forderung bed Kgl. Aerars für rückſtän⸗ 
dige Gefälle von den privilegirten Zahrgängen 
58 fl. ältere. Gerichtöfporteln, A465 fl, Illat 
bes Ehefran des Gemeinſchuldners and bie anger 
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gebenen Currentforderungen belaufen fih auf 
1671. fl. 39 kr. 
Heilsbronn, den-30. September 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Laudrichter. 

4. Das Königl. Landgericht Lauf hat Aber 
ben Nachlaß des zu Letten verflorbenen Bauers 
Georg Rögner bei vorliegender Ueberſchuldung 
deſſelben, den Univerſalkonkurs zu eröffnen be 
ſchloſſen, und es haben die Relikten des Erblaſſerso 
am 11. d. M. auf das Rechtsmittel der Appel⸗ 
lation gegen dad Gant⸗Eroͤffnungs⸗Dekret, ver 
zichtet. Es werben demmad; die gefeglichen 
Eviftötage und zwar: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und bereit 

Nachweiſung auf 

Mittwoch deu 19, November I. I, 

2) zur Borbringung der Einreden gegen die an⸗ 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 19. Dezember, 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar 
für die Replik auf 
ben 24, Januar 1829, 
und für die Duplif auf den 8, Februar 1829 

jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, und her 
zu ſämmtliche unbefannte Gläubiger der Georg 
Roͤgnerſchen Verlaſſenſchafts⸗Maſſa, hiemit öfent 
lich unter dem Nechtsnachtheil vorgeladen, daß 
das Nichterſcheinen am erſten Cdiltstag die Au⸗ 
ſchließung der Forderung von der gegenwaͤrtigen 
Konkursmaſſe, das Nichterſcheinen an beu übrigen 
Ediktstagen hingegen, die Ausſchließung mit den 
an denſelben vorzunehmenden Handlungen INT 
Folge hat. Am 1. Ediktstage fol auch eine gätliche 
Ausgleichung mittelſt eines Nachlaß Vertrag, 


worauf die Relikten des Georg Roͤgner angetw 


gen haben, verſucht werden, und es wird daher 
ſämmtlichen Gläubigern des Georg Rögnet cröß⸗ 
net, daß bie im dieſem Termin Ausbleibenden, 
ald bemjenigen heitretend erachtet werben fol, 
was von dem Erjchienenen bei etwaiger Erzielu 
eined Vergleiches fefigefegt werden wird. SW 
bei: dient den Glänbigern zur Nachricht, t-r die 
gerichtlich verficherten Schulden. der Perla 
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ſchafts⸗Maſſa 500: fl ‚die übrigen aus ben Abs 


ten bekannten Forderungen , mit Einfchluß. des 


von. der. Wittwe des. Erblaifers angemeldeten 


Eingebrachten hingegen 5700 fl. betragen, und 
Die, ſammtlich zur Maſſa ‚gehörigen . Grundbefis 
Kungen ‚ dann bie Mobilien am 4 Januar ©, 
um 5124 fl; gewurtigt wurden, wovon ſich in⸗ 
deſſen durch Verbrauch der Vorräthe ein nicht um⸗ 
bedeutender Abzug ergeben hat, Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von demjenigen 
in Händen haben, was zum Nachlaſſe des Georg 
Rögner gehört, aufgefordert, ſolches bei Ders 
meidung nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei: Gericht zu übergeben. 

Lauf, am 28. September 1828. 

Königliches Landgericht. 
gang, Landrichter. 

5. In Felge eigenen Antrags ber Büttner 
meifter Rie del ſchen Eheleute dahier hat: unters 
zeichnete Behörde bie Eröffnung. bes Lniverfalcons 
curſes über deren Bermögen. beſchloſſen. Die ges 
feglichen Ediktstage werden daher, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

berumgen auf . 
Mondtag den 1. Dezember d. Is.. 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Mondtag den 5. Januar 1829, 


. 3) zur Schlußverhandlung, nämlid) 


a) zur Abgabe der Gegenredeu auf 

Mondtag den 26. Jannar 1829, und 

by zur Borbringumg der Schlußreden auf 

Mondtag den 16. Februar 1829, 

jedesmal Bormittagd 9 Uhr feftgefegt, und ſaͤmmt⸗ 
lich unbelannte Gläubiger unter dem Bedrohen 
hiezu vorgeladen, daß dad Nichterfcheinen am ers 
ſten Ediftstage den Ausſchluß von der Gantmaſſe; 
ber Ungehorſam an ben übrigen Verhandlungs⸗ 
tagefahrten aber Präflufien mit ber jedesmalig 
treffenden Rechtshandlung zur Folge haben wird, 
Hiebei werben diejenigen, welche einen zum Ver⸗ 
mögen bed Gemeinfchulbnerd gehörigen Gegen⸗ 
fand in Händen haben, andurdy aufgefordert, 
ſolaſun unter Vorbehalt ihrer befonderen Rechts⸗ 
anfgrüche fofort dem unterfertigten Eonenrögerichte 


zu übergeben; Um allenfallſig erfolgloſen Liqni⸗ 
dationen vorzubeugen, rwird andurch zur allge⸗ 
meinen. Kenntniß gebracht, daß die vorhandene 
Geſammtactivmaſſe nach. Ergebniß des Gantinven⸗ 
turprotokolles eiuen gerichtlich erhobenen Schaͤz⸗ 
zungswerth von 569fl. 5 Fri erreicht, während 
die bis jezt befamnten Schulden ſchon 911 fl. 
18 fr, betragen, worunter 630 fl. Hypotheken⸗ 
ſchulden, einſchlüßig rückſtändig privilegirter Zin—⸗ 
fen, begriffen ſind. Zugleich wird zum öffent—⸗ 
lichen Verlaufe des zur Gantwaſſe gehörigen Rie⸗ 
delſchen Wohnhauſes Ro, 339 dahier, zweiftätig, 


nebſt zwei kleinen Anbauten und zwei vertheilten 


Gemeindegrundſtuücken zu je 24 Quadratruthen, 
auf 

Freitag den 28. November d. Is. Nachmittags 

2— 4Uhr 

in dem Cowmiſſionszimmer No. 3 Tagsöfahrt ans 
durch bezielet, wozu man beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken einla⸗ 
det, daß die Einſicht des verhandelten Taxations⸗ 
protokolles in dießgerichtlicher Regiſtratur jeden 
Tages geſtattet werden könne. 
Windehein am 21. October 1828. 

un Königl. Landgericht, 

t Engerer, Landrichter. 

6. Inder Debitfache ded Bauerämanıg Mis 
chael Schulz zu Wäfferndorf ift mit Eins 
willigung des Gemeinſchuldners und auf Antrag 
der Gläubiger der Konfurs erkannt worden. Es 
werben daher die gefeglicyen Ediftötage und zwar: 
4) zur Anmeldung der Forderungen fammt 

+ Darlegung der Beweife über die Nichtigkeit 
amd des Vorzugsrechts derfelben auf 

Donnerjtag den 27. November, 
2) zur Vorbringung der Einreden dagegen auf 
Montag deu 29. Dezember I. J., 
3) ur Schlußverhandlung,, 
‚a) zur Replik auf 
Donnerftag den 29. Jenner und 
b) zur Duplik auf 
Donnerftag den 12, Febr. k. J., 
jebeömal morgend 9 Uhr dahier anberaumt und 
bie unbekannten Gläubiger hiezu unter dem Rechts 
161 
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nachtheife andurch vorgeladen, daß die unterlafs 
fene Liquidation am erſten Ediktstage ben Auds 
ſchluß von der Maffe und das Verabfäumen der 
übrigen Ediftstage den Ausſchluß mit den treffen 
den Handlungen zur Folge habe. Zugleich wer 
den diejenigen, welche von .bem Vermögen bed 
Gemeinſchuldners etwas in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches bei. Vermeidung. des nochmaligen 
Erſatzes, jedoch vorbehaltlich ihrer Nechte, bei 
dem umterfertigten Gerichte zu übergeben. Ends 
lich dient zur Notiz, daß das Activs Vermögen 
in circa 2000 fl. beftche, und die befannten 
Schulden fi auf 3160 fl. Hypotheken und fons 
ftige bevorzugte Forderungen befaufen. 

Schloß-Seehaus, am 14. Det. 1828. 
Fürftlich Schwarzenbergifches Herrſchaftsgericht 

Hohenlandsberg. 
Schwingenftein, Herrfchaftsrichter, 

7. Der von hier gebürtige Scneidermeifter 
Johann Leonhard Schag iſt am 26. Märzd. J. 
in einem Alter von 36 Jahren hier verftorben, 
ohne eine feztwillige Verordnung zu hinterlaſſen, 
und es find auch Feine gefeglichen Erben feines 
Nachlaſſes bekaunt. Es werben daher die von 
ihm etwa zurückgelaſſenen unbefannten Erben und 
Erbnehmer aufgefordert , fi binnen 9. Monaten 
und fpätejtens in dem auf den 

15. Juli 1829 V. M. 9 Uhr 
angefegten Termine bier bei Gericht ſchriftlich 
oder perſönlich zu melden, und ihre Rechte auf 
die Erbichaft anzumelden und nachzuweifen, ins 
dem nach dem. frichtfofen Ablaufe dieſes Termins 
der Nachlaß als herrenlofes Gut dem Kgl. Fiskus 
zuerfannt und zur freien. Diepofition verabfolgt 
werden wird, und der fih etwa erft nachher 
meldende Erbe deffen Handlungen und Dispoſi⸗ 
tionen anzuerfennen und zn übernehmen ſchuldig, 
von ihm weder Nechnungslegung noch Exfak der 
gehobenen Nugungen zu fordern berechtigt, fonts 
dern ſich Tediglich mit dem, was alsdann noch 
von der Erbichaft vorhanden wäre zu begnügen 
verbunden fein würbe, 

Ufendeim, 29, September 1828. 

Konigl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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8, Der Fürftlich. Dettingen Wallerſteiniſche 
Hoffaplan Abbe Le Glere, welcher zu Chalon 
sur Marne den 19. Nov. 1744 geboren wurde, 
ift den 29. Sept. 1. 3. dahier mit Zurücklaſſung 
eined am 20. Aprif 1824 gerichtlich hinterlegten 
Teſtaments gejtorben, : Auf Requifition des f 6, 
Kreis» und Stadtgerichts Ansbach wird zur Pub⸗ 
likation diefes Teſtaments eine Tagöfahrt auf 
Donnerstag den 8. Jenner 1829 angeſezt, und 
werden die geſezliche Erben des verſtorbenen Abbe 
Le Clere vorgeladen, an dieſer Tagsfahrt Vor⸗ 
mittags 9 Uhr entweder in eigener Perſon oder 
durch «einen Bevollmächtigten, im der dieſſeitigen 
Gerichts» Kanzlei um fo gewiſſer zu erſcheinen, 
und der Teftamehts s Publikation beizuwohnen, 
als in dem Falle ihres Ausbleibeng die Teſtaments⸗ 
Publikation dennoch vorgenommen, und für bie 
nicht erſchienene geſezliche Erben ein Anwald von 
Amtswegen aufgeſtellt werden wird. 

Wallerſtein, den 20. Oct. 1828. 

Fürſtlich Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrſchaftsgericht Wallerſtein. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 

9. Georg Michael Gleiß, am 17. Februar 
1777 geboren, von Rudolzhofen, hat IM 
bem 4. März 1818, zu welcher Zeit folder von 
Lancaſter in America ſchriftliche Nachricht gegeben 
hat, nichts mehr won ſich hören laſſen; eben ſo, 
der im rußiſchen Feldzuge vermißte Soldat des 
Königl. Bayer. 10. Rinien «Infanterie» Regiment? 
Georg Jacob Endreg von Gnodt ſtadt, MP 
den auf Anſuchen ihrer Anverwandten mit Iren 
etwaiger zuruckgelaſſenen Erben und Erbnehmern 
vorgeladen, binnen 9 Monaten und ſpateſtens in 
ben dazu auf 

den 26. Febr. 1829, Vorm. 9 Uhr 
angefegten. Termin in dem Gefchäfts: Bureau dh 
unterzeichneten Landgerichts perſönlich zu erſchen 
nen oder ſchriftlich ſich zu melden, anſonſt 
werben für todt erflärt und ihr ſammtliches Dt 
mögen it ren ſich fegitimirenden Erben wird autg" 
antwortet werden, 

Uffenheim, am 24. April 1823. 

Konigi. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
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Gerichtliche Verfteigerungen, 


1. Da der Bauer Johann Fink zu Rein 
burg die vom Bauern Paul Elſtein zu Raſchbach, 
am 16. März h. Irs um 4500 fl. rhn. erfaufte 


Realitäten nicht bezahlen kann, fo ſollen dieſelben, 


beſtehend: 

1) and dem Gute H. N. 4 zu Raſchbach, mit 
2 Morgen Garten, 19% Morgen Ader, 3 

Morgen Wieſen und 4 Morgen Holz, dann 
dem kleinen Gemeinderecht, onerirt in: Ders 
Äinderungsfälfen mit 63 Progent Handlohn, 
dann jährlich 13 Faſtnachts⸗ und 2- Raudze 
hennen, 1 fl. 8 fr. Grundzins, 224 fr. für 
eine Fafnachtöhenne, 24 Er. für zwei Rauch⸗ 
hennen nnd 23 Er. Honiggeld und die Steuer 
aus 3215 fl. Steuerfapital, dann zur Stifs 
tung nadı Altdorf 45 kr., 

2) aus 1 Tagwerf Wiefe im Puhlheimerthal, 
freieigen und onerirt jährlich zum hiefigen Kgl. 
Rentamt mit 10 fr. Grundzind und 11% fr. 
Grundfteuerfimplum und 

3) 4 Tom. Wiefen an der Puhlheimer Wiefe 
freieigen mit 4& fr. Grundſteuerſimplum, 

im Wege ber Hülfsvollſtreckung auf den 

. 13. November V. M. 9 Uhr 
an den Meiftbietenden dahier öffentlich verkauft 
werden. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber haben ſich einzufinden. 

Altdorf, den 28. Ditober 1828, 

Kal. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

Die zur Schmiedmeiſter Sirtus Ruf fifchen 
Konkuromaſſe von Roßendorf gehörigen Realis 
täten x i 
4) das Gut Ne. 7 beftehend aus 1 Wohnhaus 

nebſt Scymiedftätte und angebanter Stallung, 

1 Schenne, 1 Badofen, 3 Schweinitällen; 

4 Morgen Garten, 14 Morgen’ Ader, tarirt 

auf 1075 fl., 

2) ein Tagwert Wiefen, St. 6. No. 989 bei 
der Waafenmühle in Langenzennerflur gelegen, 
tarirt auf 250 fl., 

3) 2 Mrg. Ader der Herbitader und 1 Tagw. 


Miefen die Herbitwiefe and dem Fliehriſchen 
Gute No. 9 zu Stingendorf, taxirt auf 50 fl. 
-©t. 6, No. 74, wo. 

4) 3 Mrg. Aecker am Zennenweg, an ber 
Keidenzeller Strafe, St. C. No. 14 Taxe 
150 fl., . 

5).3 Mg. Ader an der Nürnkerger ‚Straße, 
der Heiligenader genannt, St. ©. No. 15, 
Zare 150 fl., ; 

6) 1 Mrg. Ader der Wiedader, aus dem Hofe 
No. 5 zu Roßendorf dismenbrirt, tarirt anf 
40 fl., 

7) Z Mrg. Hopfengarten, ber Triebacker ges 
nannt aus demſelben Hofe, tarirt auf 30 fl., 
8) 3 Morgen Adler ans dem Deckerſchen Gut 
No. 7 zu Horbach, St. C. No. 9, tarirt anf 
fl, 
9) 3 Morgen Gemeindewalb im Nüzeleindgras 
ben, St. € No. 128, gewürdiget auf. 50-fl., 
werden hiermit öffentlicd) feilgeboten, Beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Käufer haben ſich an dem 

20. Novbr. 1828 V. M. 9 — bid 12 Uhr 
in der Rufifchen Wohnung zu NRoßendorf mit 
ihren Angeboten zu melden und fünnen inzwiſchen 
beim unterzeichneten Gerichte ſich über die nähere 

Verhältniſſe, insbefondere aud) über die Belaftung 

diefer Grundbefigungen Kenntniß erholen. 
Cadolzburg, am 13. Dctober 1828, 

Kgl. Landgericht. 
aegr, din 
Sichart, Verweſer. 

3. Bom Königlichen Landgericht Heilsbtonn 
wird hiermit hekannt gemacht, daß im Wege: der 
Hulfsvollſtreckung zum öffentlichen Verkaufe der 
dem Meggernieifter Jhhann Georg Wagıter:zu 
Mertendorf zugehörigen Immobilien, ald: 

1) ein Gütlein zu Merfendorf, beftehend in eis 
nem Haufe, einer Scheune, 1-Tagw. Wieſe 
und 14 Morgen Ader /- jährlich 2 Klafter 
Walbrechtholz and der Lindenbühler Revier, 

2) ein Tagwerk Wieſe im hintern Weidach, 

3) 3 Morgen Ader an der Landftraße, auf Weis 
zendorfer Flur, 

dritter Termin auf Montag 
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ben 10: November id. I; Vormittags 
im Domerjchen Wirthshaufe zu Merkenderf vor 
einer daſelbſt eintreffenden Landgerichts + Commifs 
fton anberaumt iſt, an welchem befigs und gabe 
lungsfähige Kaufsliebhaber ſich daſelbſt einzufin⸗ 
den haben, Kunst 
Heilsbronn, am 30. Sept. 1828, 
Koͤnigl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter, 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Bon dem Königl. Landgericht Erlangen 
wird hiermit bekanut gemacht, daß das in der 
Concursſache des Bauers Johann Leonhard Bis 
ſchoff zu Kriegenbrunn gefüllte Elaſſifika— 
tions» Erkenntniß zu Jedermanus Kenntniß an 
der Gerichtstafel dahier angeheftet wirde, 

Erlangen, den 25. October 1828. 

Königliches Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

2. (Ausſchluß ehelicher Gütergemeinſchaft.) 
Es wird hiemit zur Öffentlichen Kenntuiß gebracht, 
daß der Diſtrikts-Rabbiner Dr, Lövi zu Uehlfeld 
and feine Braut Rofalia Kohn von hier in dem 
heute gerichtlich verlautbarten Chevertrage die 
eheliche Gütergenteinichaft ausgejchleffen haben. 

Met. Erlbach, den 6. Dftober 1828. 

8. B. Landgericht. 
Wellmer, Laudrichter. 


3. Auf Requiſition des K. Kreis⸗ und Stadt⸗ 
Gerichts zu Ansbach, werden in der Nachlaß— 
fache des zu Gnozheim verfiorbenen Herrn Pfars 
ters Ziegelmayr, verſchiedene Gegenftände, 
als: Kleidungsſtücke, Uhren, GSilberwaaren, 
Betten, Weißzeuch, Schreinzeuch, Kupfer, 
Binu, Porzellain, Vieh, Holz, Getraid, Heu 
und Stroh ıc, hiemit öffentlidy feilgeboten und am 

5. Novbr. d. 38. Vormittags 9 Uhr 
im Pfarrhauſe zu Gnozheim, gegen gleich baare 


DT Tr — —7— 


den unterm Rathhauſe an den Meifibietenden per⸗ 







Bezahlung verſteig 
geladen werden, —— 
Heideuheim, 25. Oetober 


upam 


Fr; 27 | 4, 
daß bt A 1 Er 9 
‚Freitag den 7. Novbr: ers, Morgens 9. Ur 
im Serhäufferifchen —S— derſchi 
dene ſilberne 


faͤſer, Eſloffel und dergieichen gehen Bnare Be 
zahlung an den Meiſtbietenden eer werden 


Heidenheim, am 13. Dxtober 













. ‚Künigt, Landgericht, , u 
0 Geiz,: Sandrichten. 
‚5. Der Lottokollectene Cüpmanı 8 
bier und. feine, Braut Nanette Net 
aus Ansbach, haben, in dem heute 
Lautbarten Ehevertrage die chelid 
{haft ausgefchloffen , weiches hiermit. * 
lichen Keuntniß gebracht wird. ET 
Dettingen, den 21. Oktober 1828, 
Furſtliches Stadts, und Herrfchaftägeriht, 
Bauer, Stadts und — 


—— 
Amtliche Bek u. = 


1. Dienfiag den 4, Nobember 
11 Uhr wird in der Stadtkämmerey ber erfi de⸗ 





pachtet. 

Ansbach, den 30. October 1828. 
65 Der Magiſtratt. 
Endres. Stirl. 

2. Donnerſtag den 6. November Vormiutcho | 
11 Uhr, werben in der Stadtkämmerei die bei⸗ 
den Fiſchkäſten am Stadtbronnen an den Meiſ⸗ 
bietenden werpachtet. , ©. 
Anusbach, den 30. October 1828. 

Der Stadtmagiſtrat. 
Dres, Stirl. 


De‘ 
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Deibage 
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| | zum 
— sntelligenz:- Blatt 
für. den Rezat-Kreis— 
Nro. 89. Ansbah, Mittwoch den 5. November 1828, 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis s und 
Stadt» Gericht Ansbach wird auf Antrag eines 
Hypothelglaubigers das der ledigen Schloſſerstoch—⸗ 
ter Eva Margaretha. Korbacher zu Ansbach 
gehörige Wohnhaus auf der Schütt, Lit. A. 
No. 214, zu welchen als Pertinenz ein realeg 
Feuerrecht gehört, im Wege der Hülfsvollſtreck⸗ 
ung au 

17. November I. J. Vorm. 9 Uhr 

vor dem Commiſſair Kreis—⸗ und Stadtgerichtds 
Protokolliſt Vfcherer an deu Meiftbietenden vers 
fteigert. Der Werth des Haufes beträgt 1075 fl., 
der des vealen Feuerrechts 25 fl., wie daß ges 
rihtlihe Tarationsprotofoll vom 16. dieſes Mos 
nats, und welches in der Regiftratur eingefehen 
werden fan, bewährt, Zu dieſem Verſteiger⸗ 
ungstermin werden beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber eingeladen. 

Ansbach, am 25: October 1828, 

Buſch, Direktor. ; 

2. Das zur Gantmaffe der Johann Meg’ 
ſchen Eheleute auf der Weidenmühle bei Wil— 
lanzheim,gehörige Mählgut, beftchend in einer 
Mühle, die Meidenmühle genannt, wozu ein 
gut gebautes Wohnhaus, Scheuer, Hoftaith, 
Stallung, 2 Mahl: und Gerbgänge, 4 Morgen 
20 Ruthen Krautſeld und 13 Morgen ſehr gute 


Miefe gehören, und wovon das Kgl. Rentamt 
Sphofen, 24 fr. Grundzins, 5 Schaff 52$tel 
Meg Kormgält, 5 pr.Ct. Handlohn in Kauf 
fällen ‚bezieht, tarirt zu.1600 fl., wird hiermit 
dem öffentlichen Verkaufe unterftellt, und Termin 
zur Licitation auf den 

’ 5. December früh 9 Uhr 
Im: Schwanenwirthöhaufe zu Willanzheim bezielt, 
in welchen bie Kaufsliebhaber zu erfcheinen habeır. 
Bemerft wird, daß, wenn bie Tare erreicht 
wird, der Zuſchlag fogleich erfolge. 

Mit. Bibart, den 20. October 1828. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

3. Die zur. Scmiedmeifter Sirtus Ruffiicen 
Konkursmaſſe von Roßendorf gehörigen Realis 
täten, 

1) das Gut No, 7 beſtehend aus 1 Wohnhaus 
nebft Schmiedjtäkte und angebauter Stallung, 
1 Scheune, 1 Badofen, 3 Schweinſtällen, 
4 Morgen Garten, 14 Morgen Ader , tarirt 
auf 1075 fl., 

2) ein Tagwerk Wiefen, St. €. No. 989 bei 
der Wanfenmühle in Langenzennerflur gelegen, 
tarivt auf 250 fl., 

3) 3 Mrg.-Ader der Herbftader und 1 Tagw. 
Wiefen die Herbitwiefe aus dem Fliehriſchen 
Gute Ne. q zu Stinzendorf, tarirt auf 50 fl. 
St C. No. 74, 

4) 3 Mrg. Aecker am Zennenweg, an der 
Keidenzeller Straße, St. & No. 14 Tare 
150 fl., 
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5) 3 Mg. Ader an der Nürnberger Gtraße,' hörig Inmobilien, welche pam. 896, 1621 
der Heiligenader genannt, St. C. No, 5, Und 1653 des heurigen Kreidintelligengblatted bes 


Taxe 150 fl. N 
6) 1 Mrg. Ader der Wiebader, aus dem Hofe 
No. 5 zu Roßendorf digmembrirt ; tarirt auf 
a0 fe, 
7) 2 Mrg. Hopfengarten, der Triebacker ges 
nannt aus demjelben Hofe, tarirt auf 30 fl., 
8) 3 Morgen Acer aus dem Dederfchen Gut 

No. 7 zu Horbach, St; €. No, 9, tarirt’anf 

75 fl., — — 

9) 3 Morgen Gemeindewald im Nügeleinsgras 

ben, St. ©. Ne. 128, :gewürdiget auf 50 fl., 

werden hiermit öffentlid) feilgeboten, Beſitz⸗ und 
zahlungsfahige Käufer haben ſich an dem 

20. Novbr. 1828 V. M. 9 — bie 12 Uhr 
in der Nufifchen Wohnung zu Roßendorf mit 
ihren Angeboten zu melden und fönnen: inzwifchen 
beim unterzeichneten Gerichte fich über die nähere 
Verhäftniffe, insbefondere auch über die Belaftung 
diefer Grundbefigungen Kenntniß erholen. 

Cadolzburg, am 13. October 1828. 

Kgl. Landgericht. 
aegr, dir. 
Sichart, Verweſer. 

4. Da auch in dem 2. Subhaſtationstermin 
Aber das Johann Georg Mohr iſche Anweſen zu 
Dippoldsberg ſich kein Kaufsliebhaber einge⸗ 
funden hat, fo wird nunmehr auf geſtellten Ans 
trag der 3. Termin hiermit auf 

den 19. December Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Gerichtsſitze ausgeſchrieben und fich dabei auf 
die Bekanntmachung im Kreis-Intelligenzblatt 
Nr. 43 Seite 1243 u. Nr. 47 Seite 1325 u. 
Nr. 39 Seite 1166 bezogen. Dabei wird be— 
merkt, daß in dieſem Termin der Zuſchlag ohne 
Mückſicht auf den Betrag des Gebots erfolgt. 

Mt. Erlbach, am 16. September 1828. 

Königl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 
Vom Königlich Bayeriſchen Landgericht 
Hervieden wirb hiemit befannt gemacht, Daß zum 
öffentlichen Verkauf der zur Webermeifter Martin 
Epriftifchen Konkursmaſſa von Aurach ges 


5. 


ſchrieben ſind, zweiter Termin auf 
den. 24, November Vormit. 9 bis 12 Uhr 


im Ganthauſe zu Aurach auheraunit worden ep , 


wozu Kaufsliebhaber, welche ſich über ihre Be 
fie und Zahlungsfähigkeit auszuweifen haben, 
hiemit eingeladen werben. 
Herrieden, den 17. Oftober 1828, 
Königl. Landgericht, 
v. Merz, Landrichter. 


6. Die zu dem Nachlaß des Johann Schmidt 
zu Röttenbach gehörigen Immobilien, nam 
lich: 

a. dad Gütchen No, 52 mit FMig. Hofraith 
u. J M. Schorrgärtchen, £ Badofen, z Chir 
bronnen, 3 M. Feld, EM, Hopfengarten, Feb 
und etwas Wicfe, 1 Dig. die Errichwiet, 
dann dein Walde und Gemeinderccht, geſchäht 
hei, 
b. 18 Mrg. walzended Feld der End, # 

{hät auf 32 fl. 30 fr., werden auf ben I 

trag eined Nealgläubigers am 
Dienſtag den 11. November Mittag? 
12 — 3 Uhr 

im Kößnerifchen Wirthshaus zu Roͤttenbach au 
dert Meiſtbietenden verkauft, und hiezu ef 
and zahlungsfähige Kaufslichhaber mit der de 
merken eingeladen, daß die auf ben Jumedilia 
haftenden Laſten uud Abgaben im Termin werdea 
bekannt gemacht werden. 

Herzogenaurach, den 18. October 

Konigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 


7. Die Lorenz Hofmän'ſchen Jumtii⸗ 
zu Hemhofen, wie ſolche im heurigen se 
Iutelligenzblatt StE74 S. 1962 "näher befan 
ben find, werden, da fich am erſten ger 
termin fein Käufer einfand, nach dem Am 
eines Nealgläubigere am j 

Dienftag den 18. November Vormittag? 
er 9 — 12 Uhr er 
zum 2. mal. im Merkel'ſchen Wirthohaus sl S 


1825. 
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hofen an den Meiſtbietenden verlauft und hiezu 
befigs und, zahlungsfähige Käufer eingeladen. 
Herzogenaurach, den 24. October 1828, 
Könige. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

8. Im Kraft der Hülfsvollſtreckung werben 
am Dientag den 2. Dezember V. M. 9 Uhr 
folgende Immobilien des Maurergefelen Michael 

Winter zu Schneittacdh, und zwar: 

1) ein halbes Wohnhaus No. 62 dortfelbft, 

tarirt um 175 fl., 

2) eine Streuſchupfe, geſchätzt um 30 fl., 
Öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
Käufer hiezu eingeladen. 

« Lauf, am 27. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Lang, Landrichter. 


9. Geftellten Antrage zu Folge wird dag dem 
Koppel Rofenfeld zu Uhlfeld gehörige 
Guth Haus No. 57, welches ſammt den Einges 
hörungen auf 1779 fl. gerichtlich geſchätzt iſt, am 

20. Rovember [. Is. Nachmittags 2 Uhr 
im Deiningerfchen Wirthshauſe zu Uehlfeld, ent 
weder im Ganzen, oder nach feinen einzelnen Bes 
fandtheilen zum drittenmale verftrichen. Man 
bringet diefed mit dem Anhange zur öffentlichen 
Keuntniß, dnß in dieſem Termine der Zuſchlag 
ohne Rückſichtnahme des Schätzungspreis erfolgt. 

Neuſtadt a. d. A., den 20. October 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


10. Auf Antrag der Intereſſenten werden die 
Realitäten des Webermeiſters Zohann Kaſpar 
Rogner von Hartershofen, und zwar: 

1) das auf 700 ſt. taxirte Köblersgut No. 10, 
2) 3 Morgen Melbiacker tarirt zu 150 fl., 
3) & Morgen Todtledader, tarirt um 90 fl, 
4) 2 Morgen Schleiswegader, tarirt zu 130.fl., 
anderweit dem öffentlichen: Verkauf ansgefegt, 
Bietungstermin auf de — 
20. Novbr. Nachmittags 2 Uhr 
in der Wirth Vorlauferiſchen Behauſung zu Har⸗ 
tersͤhofen anberaumt, und den Liebhabern bei 
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erreichter ober überbotener Taxe ber Zuſchlag um 
4 Uhr zugeſichert. , 
Rothenburg , den 27. October 1828. 
Könige. Landgericht. 
Nies, Affeffor. vn. 


11. Auf Antrag des erſten Hypothekgläͤubigers 
follen die dem Bauer Andreas Walz zu Baiers⸗ 
dorf gehörigen Immobilien, bejtehend in einem 
zweigädigen Wohnhaus No. 165 dafelbjt, einem 
am Haufe angebauten Stall, einem Stadel, Hofs 
raith, Wald» und Gemeinderccht, gerichtlich ges 
ſchätzt auf 1200 fl., öffentlich an den Meiftbies 
tenden verfauft werden. Hiezu wird auf 

beu 26. November d. 5. Nachmittags 2 Uhr 
im Brunneriſchen Gafthofe zu Baiersdorf Termin 
angeſetzt, wozu befig= und zahlungsfähige Kaufö⸗ 
Tiebhaber hiermit eingeladen werben. 

Erlangen, am 22. September 1828. 

Königl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


12. Die Inmobilien der überſchuldeten %os 
hann Michael und Catharina Margaretha Sie 
badımeierifchen Eheleute zu Ammelbrud, 
wie ſolche im SKreisintelligenzblatt 1827 pag. 
1661, 1750 und 1841 namentlich angegeben find, 
werden am ' 

9, December d. 38. Morgens 

9 — 12 Uhr 

im Gefchäftszimmer No. 2 hiefigen Gerichts zum 
drittenmal dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, 
und beſitz⸗ und zahlungsfühige Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerfen hierzu öffentlich aumit eingeladen, 
daß fe die einfchlägige Tarationsverhandfung zu 
jeder Gerichtszeit dahier einfehen fönnen. 

Waffertrüdingen, den 23. Dftober 1828. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


13. Die Befigungen ded Maurers Johann 
Paul Weker zu Kleinlsllenfeld, naments 
lid) . 

ein drei Vierteld- Haus dortſelbſt, mit Eine 

nnd Zugehörungen, 

® 162 


| 
| 


2271 


Z Morgen Gemeiudtheilacker im. Eiburger 
Waaſen, und 

3 Morgen Gemeindetheilader im Eiburger Weg, 

beide auf Kleinfellenfelder Marfung, werden am 

9. Dec. d. 3. Morgens 9 — 12 Uhr 
im Gefchäftszinnmer Nr. 2 hiefigen Gerichte, im 
Wege der Hülfsvollfirekung öffentlich meiftbietend 
verkauft, und befig» und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
Liebhaber mit dem Bemerken hierzu öffentlich an⸗ 
mit eingeladen, daß fie die einfchlägige Tarationd- 
verhandlung zu jeder Gerichtszeit dahier einfehen 
können. 

Waſſertrüdingen, den 23. Oktober 1828. 

Königliches Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

14. Auf den von der Stadtgemeinde Waſſer⸗ 
trüdingen ‚geftellten Antrag, wird bad zur hie 
figen Kämmerei gehörige, in der hiefigen Stadt 
gelegene fogenannte Mühlthorhäuschen No. 165 
ohne Zubehör am : 

28. November d. 38. Vormittags 10 Uhr 
bei dem unterzeichneten Königl. Landgericht an 
den Meiftbietenden öffentlich verkauft. Beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden hiezu 
mit dem Bemerfen eingeladen, daß der Meifts 
bietende vor dem Schluffe der Berfteigerung über 
feine Zahlungsfähigteit ſich auszuweiſen habe. 

Mafjertrüdingen, den 27. October 1828. 

K. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

15. Auf den Antrag der Partheyen wird zur 
Befriedigung einer Realforderung, das dem 
Maurergeſellen Johaun Georg Vonhold in 
Burgbernheim gehörige halbe Wohnhaus 
Ne. 22 öffentlich verſteigert. Bietungstermin iſt 

auf den 8. November Mittags 1 Uhr 
im Kettleriſchen Wirthshaus zu Burgberuheim 
anderaumt, wozu Kanfsliebhaber mit dem Bes 
merfen eingeladen werden, daß über Laften und 
Beſchaffenheit in der Regiſtratur jeder Zeit Aus— 
kunft ersbeit werden kann. 

Windsheim, am 10. Dftober 1828, 

Königliche Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


m 
16: Der, ‚der Wittwe Urfula Barbara Herr 


bol&heimer. und ihren Kindern in Altheim 


gehörige halbe Schlößleinshof, beſtehend and dem 
Wohnhaus mit Stallungen, einer halben Schener, 
mit 3 Schweinftälfen, + Hufraith mit Bronnen, 
einem Schorrgärtlein, dem Wald⸗ und Gemein 
derecht, dem Autheil an den vertheilten Gemein: 
beland und Wieſen, dann den dazu gehörigen 
13,75 Mg. Aeckern und 25 Tag, Wiefen, tarirt 
auf 3100 fl., wird auf Antrag anderweit auf 
den 12. November Mittags 1 Uhr 
im Hußiſchen Wirthshauſe zu Altheim zum drit 
tens und leztenmal öffentlich verfteigert, wozu 
man Kaufsliebhaber einladet. 

Mindsheim, am 15. October 1828. 

Königlicyed Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

17. Der Bauer Meldyior Lang von Mer 
zingen, hat die Bitte dahier geſiellt, fein be 
figendes Hofgut den Rothenbauernhof genannt, 
beftehend in einem einftödigen - Wohnhaus, 1% 
ftehendem Stadel und angebauten Wagenrewis, 
3 Tag. Garten, 1333 Mrg. Ader, 13298 
MWiefen und Gemeindsgerechtigfeit pag: 570 
öffentlich dahler zu verkaufen. Hiezu wird nun 
eine Tagsfahrt auf — 

ben 24. November l. J. Vormittags 
angeſetzt, und Kaufsliebhaber dahier zu erſcheinen 
und ihre Angebote zu Protokoll zu geben, ham 
eingeladen. . 
Harburg, den 17. October 1828. 
Fürftlicheg Herrfchaftsgericht: 
Schmid, Herrfchafterichter. 

18. Nachgenaunte zur Koukursmaſſe did DU 
ersmanns Michael Schulz zu Wäſſerndet 
gehörigen Realitäten, als: u 
B. N. 728, ein Wohnhaus nebſt Zus n. Enge" 
B. N. 


8 


729, eine Viertelshube, 
B. N. 731, die Hälfte von einer halten Hubt/ 
B. N. 732, eine halbe Viertelshube, er 
B. N. 733, Dritthalbviertels Mg. Ader au de 
lenheimer Weg, 

B. N. 734, ein Mg. Ader am Regenthal. 
8. N. 725, ein Mg. Ader am Bullenheiuer Reh— 
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WR. 736, 2 Mg. Ader allbort, —* 
B. N. 738, Mg. Weinberg am Bullenheiner 
Des, | 
B. N. 739, 15 Mg. Ader am Regenthal, 
B. N. 740, Eu. 3 Mg. Acker daſelbſt, 
WEN: 744, Mg. Ader im Regenthaf, 
. 743, 3 Mg. Ader am Narren, 
. 745, 3 Mg. Ader am Bullenheimer Weg, 
. 746, I Mg. Ader bei der Vergleithen, 
. 747, Z Mg. Ader am Bullenheiner Weg, 
..754, 1 Mg. Ader die Gözenwiefe ges 
nannt, 
B. R. 759, IE Mg. Krautader im Regenthal, 
B. R. 7482, 14 Mg. Adler im Heinen Flürlein, 
auf Wäfferndorfer Markung, dann 
B. N. 1901, 2 Mg. Ader an der MWillanzheis 
mer Höhe, 
8.0. 1902, & Mg. Adler am Mehnbaum, 1 
Mg. Adler an den 11 Morgen, 
z Mg. Acker am Eideröberg, anf 
Seinsheimer Markung gelegen, 


BERBR 
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werben am 

Freitage d. 21. November morgend 10 Uhr 
in der Gemeindevorfteher Marfchaltfchen Wohnung 
zu Wäfferndorf öffentlich meiſtbietend verkauft. 
Hiezu werben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs— 
Tiebhaber mit dem Veifag eingeladen, daß ber Zus 
ſchlag nad) Maasgabe der S. 64 u. 69 des Hy⸗ 
pothekengeſetzes erfolge. 

Schloß »Sechaus, am 14. Det. 1823. 
Furſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 

Hohenlamndsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftorichter. 


19.Auf den Antrag eines Hypothekenglaͤubigers, 
wird das dem Handelsmann Johann Heinrich 
Bierlein dahier zugehörige halbe Haus No. 52 b 
mit einem einen Scorrgärtlein, 3 Morgen 
Feld, # Tagwert Wiefen und halben Gemeinde 
recht, in Termine 

Freitag den 5. Dezember l. J. V. M. 9 Uhr 

dem öffentlichen Verkaufe ausgeftellt werben, an 
welchem ſich befig- und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber im hieſigen Gerichtslokale einzuſinden haben. 
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Die Tare und Laſten ber Realitäten koͤnnen täg⸗ 


lich in hieſiger Regiſtratur erfahren werden. 

Brunn, den 31. October 1828. 

Graͤſlich v. Pückfer Limpurgiſches Patrimonials 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 

20. Das, in einem Haus, Stadel und Ge⸗ 
meindögerechtigfeit, dann 55 Meg, Feld beſte⸗ 
hende Anmefen bed in Concurs gerathenen Kunſt⸗ 
webers Balthafar Deffner von Allerheim, 
wird ' 

Mittwoch; den 26. Novbr. d. J. V. M. 8 Uhr 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich an den Meiſt-⸗ 
bietenden verkauft. Kaufsluftige werben hiermit 
eingeladen, hiebei zu erfcheinen und ihre Anger 
bothe zu Protokoll zu geben, 

Harburg, den 20. October 1828. 

Fürſtl. Herrfchaftögericht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Ueber dad Vermögen des Müllers Johann 
M ek auf der Weidenmühfe bei Willanzheim, 
ift auf deffen eigenen Antrag der Univerſalkonkurs 
eröffnet worden, und werben demnach die’ ges 
fetlichen Ediktstage 

1) zur Anmeldung der Forderungen und derer 

Nachweißung auf ben 
. 12. December, 
2) zur Vorbringung der Einteben gegen die⸗ 
felben auf den ) 
13. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf den 
14. Februar, 
und für die Duplif auf den 
15. Februar 
jebesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt. Hiezu werden 
ſämmtliche befannte und unbekannte Gläubiger 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das 
Nichterfcheinen am eriten Ediktstage, die Aus 
fchließung der Forderung von der Concursmaſſe, 
das Nichterfcheinen am den übrigen Ediktstagen 
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aber, ben Ausſchluß mit ber treffenden Hand- 
Yungen zur Folge hat, Das Activvermögen bes 
ſteht nach) der Tare in 1600 fl. mit Ausfchluß der 
ganz unbebeutenden Mobilien, die zur Zeit bes 
tannten Paſſiven betragen aber 2047 fl. 5 fr, 
worunter 1589 fl. Hypothekenkapitalien mit Aus⸗ 
ſchluß der Zinfen begriffen find, Zugleich werben 
alle diejenigen, die irgend etwas von bem Ges 
meinfchufdner in Händen haben, aufgefordert, 
ſolches bei Vermeidung des doppelten Erſatzes uns 
ter Vorbehalt ihrer Nechte dem Gantgerichte zu 
übergebet. 

Mit, Bibart, ben 18: Dctober 1828. 

Könige. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 

2, Ueber das Vermögen des Müllermeifters 
Matthias Dürfch auf der Buckenmühle, ift die 
Gröffnung des Univerfalfonkurfes bejchloffen wors 
dei. 

1) zur Anmeldung und Nachweißung ber For⸗ 

derung auf 

" Montag den 17. November, 
2) zur. Vorbringung der Cinveden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Donnerſtag den 18. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung in Replik und Due 
plik auf 
Montag den 19. Jannar k. 58, 

jedesmal Vormittags 9 Uhr vor Gericht dahier 
anberaumt, wozu fämmtliche unbekannte Gläus 
Biger des Gemeinfchuldnerd unter der Andrehung 
vorgeladen werben, daß das Ausbleiben im ers 
ften Termine den Ausſchluß von ber Maffe, in 
den beiden folgenden aber den Ausſchluß mit 
der treffenden Handlung zur Folge haben würde. 
Der Activfiand berechnet fih nach ber erhobenen 
gerichtlichen Schäiung, mit Einſchluß der wenis 
gen Mobilien, nämlich) der auf 87 fl. angejchlas 
genen Viehſtucke, welde von einem Gläubiger 
als Eigenthum angeſprochen werden, was jedoch 
wideriprochen wird, und eines auf 1 fl. 30 fr. 
angefchlagenen alten Pfluges auf 2378 fl. 30 Fr. 
Der Paffivfiand dagegen berechnet ſich auf 
5030 fl. 475 kr., Hierunter find 2793 fl. 7 kr. 


i 


Es werben daher die Ediftötage und zwar _ 
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eingetragene Hypotheken fammt Zinfen, 43 fl 
1% fr. Forderung des Kgl. Aerars für rückſtän⸗ 
dige Gefälle von ben privilegirten Jahrgängen 
58 fl. ältere Gerichtsſporteln, 465 fl. Ilat 
der Ehefrau des Gemeinfchuldnerd und die ange 
gebenen Gurrentforderungen belaufen ſich auf 
1671 fl. 39 fr. in 
Heilsbronn, den 30. September 1828. 
Könige, Landgericht, 
Lindig, Lanbrichter. 
3. In dem Schuldenweſen der Rothgerbers 
meifter Johann Leonhard und Dorothen Maria 


Dehmifchen Eheleute zu Lauf it auf den An⸗ 


trag der Gläubiger und mit Zuftimmung der 
Schuldner die Eröffnung des Konlurſes beſchloſ⸗ 
ſen worden. Es werden daher die gejeglihen 
Ediktstage, nemlich 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und, deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Montag den 6. October d. Jo., 
2) zur Vorbringung der Einveden gegen J 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 7. November d. Id, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur De 
plik auf 
Sonnabend ben 6. Dec. d. Ir 
und zur Duplif auf 
Sonnabend den 20. Dec. d.I8, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fefigefest, und biegt 
fümmtliche Gläubiger ber Gemeinſchulduer * 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß dad a 
erfcheinen am erjten Ediftstage die Ausfallsd 
der Forderungen vom der gegenwärtigen Kon 
maſſe, das Nichterfcheinen an den übrigen Edi 
tagen aber, die Ausfchließung init den al 
felden zu pflegenden Handlungen zur Folge ut 
Zugleich werden diejenigen, welche endas De 
dem Vermögen der Gemeinſchuldner in Haudea 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen En 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer 
bei Gericht zu übergebem, Endlich wird ben 
daß die Activmaſſe auf 9946 fl. 5 fr. taritt WE 
den iſt, die Hypothekforderungen aber u 
lich der Zinfenrücjtände 9638 f. 30 I 


.. 
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an zum Theil unſichern Msrtänden begriffen fi * 
Lauf, am 31. Auguſt 1828. * 
Konigliches Landgericht. 
Käppel, Aſſeſſor. 

4. Das KRoͤnigliche kandgericht Schwabach 
hat in Schuldenſachen des Bauern Stephan Lö hs 
lein von Hagershof auf fein und, feiner Gläu— 
biger Antrag, da dad Perinögen auf 1030 fl. 
und die Schulden fih auf 2152 fl. gezeigt, den 
Univerjaltonfurd erlannt. Es werben demnach 
die geſetzlichen Ediktstage, naͤmlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
ben 27. November, 
2) zur Vorbringung ber Einreden auf 
ben 29. Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
a. für die Repl auf 
den 30. Januar 1829, 
b. für die Duplik auf 
den 1. März 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fejtgefegt, und hies 
zu ſammtlich unbekannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil geladen, daß das Nichterſcheinen im 1. 
Ediftötage die Ausfchliefung der Forderungen 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe und dag 
Nichterfcheiuen an den übrigen Ediftstägen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zu Folge hat. Zugfeich 
werden alle diejenigen , welche irgend etwas von 
dem Gemeinſchuldner in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Schwabach, den 21. October 1828. 
Königl. Landgericht. 


v. Troͤltſch, Landrichter. 


8. FR Folge eigenen Antrags der Büttner⸗ 
meitter Niedelfchen Eheleute dahier har unter: 
zeichnete Behörde die Eröffnung des Univerfalcons 
eures über deren Vermögen beſchloſſen. Die ges 
feglichen Ediltstage werden daher, und zwar 


dei 
gen und daß unter der Nerleinafe 2305 fg dt 
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4 zuk Anmelbung und Nachweiſumg die um 
derungen auf * 
Mondtag den 1: Dezeinber b. —9— gi 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Mondtag den 5: Jannar 1829, 
8) zur Schlußverhandlung, nämlich. 
a) zur Abgabe dev Gegenreden auf 
Mondtag den 26. Janmır 1829, ımd 
by zur Vorbringung der Schlußreden auf 
Mondtag den 16. Februar. 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feitgefegt, und ſaͤmmt⸗ 
lich nılbefaunte Glaͤubiger unter dem Bedrohen 
hiezu vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage den Ausſchluß von der Gantmaffe; 
der Ungehorfan an den übrigen Verhandlungs⸗ 
tagefahrten aber Präkluſion mit der jedeginalig 
treffenden Rechtshandlung zur Folge haben wird. 
Hiebei werden diejenigen, welche einen zum Ver⸗ 
mögen des Gemeinſchuldners gehörigen Gegen⸗ 
ſtand in’ Händen haben, andurch aufgefordert, 
ſolchen unter Vorbehalt ihrer befonderen Rechts⸗ 
anſprůche fofort dem unterfertigten Concursgerichte 
zu übergeben: Um allenfallſig erfolgloſen Liqui⸗ 
dationen vorzubeugen, wird andurch zur allge⸗ 
meinen Kenntniß gebracht, daß die vorhandene 
Geſammtactivmaſſe nach Ergebniß des Gantinven⸗ 
turprotokolles einen gerichtlich erhobenen Schäz⸗ 
zungswerth von 569 fl. 5 fr. erreicht, während 
bie bis jezt befannten Schulden ſchon 911 fl. 
18 Er. betragen, worunter 630 fl. Hypotheken⸗ 
ſchulden, einſchlüßig ruͤckſtändig privilegirter Zin⸗ 
fen, begriffen find. Zugleich wird: zum öffent 
fichen Verkaufe des zur Gantmaſſe gehörigen Ries 
beifchen Wohnhauſes Ro. 339 dahier, zweiſtöckig, 
nebſt zwei kleinen Anbauten und zwei vertheilten 
Gemeindegrundſtücken zu je 24 ———— 
auf 
Freitag den 28. November d. Is. Race 
2 —4Uhr j 
in bem Commiſſious zimmer Nu, 3 Tagofahrt an⸗ 
durch bezielet, wozu man beſitz⸗und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken einla⸗ 
det, daß die Einſicht des verhandelten Taxations⸗ 





2279 2280 
protofolled in bießgerichtlicher Regiſtratur jeden willigung bes Gemeinſchuldners sub auf Antrag 
Tages geftattet werden könne. der. Gläubiger der Konkurs erklannt worden. Cd 
Windsheim am 21. October 1828. werden baher bie gejeglichen Ediktstage und zwar: 
Königl. Landgericht. 1) zur Anmeldung ber Forderungen ſaumt 
Engerer, Landrichter. Darlegung der Beweiſe über die Richtigfeit 
6. Das Fürktlid Dettingen Walterfteinifche und bed Vorzugsrechts berfelben auf 
Herrſchaftsgericht Harburg hat in dem Schulden: Donnerſtag den 27. November, 
wefen des Kunſtwebers Balthafar Deffner von 2) zur Borbringung der Einreden Dagegen atf 
Alerheim anf eigenen Antrag deſſelben den Montag dem 29, Dezember 1. J., 
Univerfaltonturd erfannt, Es werden daher die 3) zur Schlußverhandlung, 
gefeglichen Ediktstage, nemlich: a) zur Replik auf 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren Donnerſtag den: 29. Jenner und 
gehörigen Nachweiſung auf b) zur Duplif auf 
Mittwod) den 26, Nov, d.%., _ Donnerſtag den 12. Febr.k. J., 


2) zur Vorbringung der Einreden gegen die jedesmal morgens 9 Uhr dahier anberaumt und 
angemeldeten Forderungen auf die unbekannten Glaͤubiger hiezu unter dem Rechtds 


Montag den 29. Der. b. J., nachtheile andurch vorgeladen, daß die unterlaſ⸗ 
3) zur Schlußverhandlung auf ſene Liquidation am erſten Ediktstage den Aut 
Freitag den 30. Jenner 1829 ſchluß von der Maſſe und das Verabſäumen der 


mit der geſetzlichen Abtheilung in zwei Hälften, übrigen Ediktstage den Ausſchluß mit den treffen 
fo daß ber Termin für die Replik mit dem 14, Fer dem Handlungen zur Folge habe. Zugleich wir 
bruar und ber Termin für die Duplif mit dem den diejenigen, welche von dein Vermögen di 
eriten Merz 1829 ſich endet, jedesmal Morgens Gemeinjchuldners etwas in Händen haben, aufge 
8 Uhr fefigefegt und hiezu ſaͤmmtliche unbes fordert, ſolches bei Vermeidung des nochmalige 
Fannte Gläubiger des Gemeinſchuldners hiemit Erfases, jedoch, vorbehaltlich ihrer Rechte, bei 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, dem unterfertigten Gerichte zu übergeben, End 
daß dad Nichterſcheinen am erſten Ediftetage bie lich dient zur Notiz, daß das Actip Vermöget 
Ausfchließung der Forderungen von der gegenwärse in circa 2000 fl, beſtehe, und die belannien 
tigen Concursmaſſe, dad Nichterſcheinen an den Schulden ſich auf 3160 fl. Hypotheken ud jur 
übrigen Ediktstagen aber die Ausfchließung mit den ſtige bevorzugte Forderungen belaufen, 

an benfelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge Schloß: Seehaus, am 14. Det. 1828 
hat. Zugleich werden diejenige, welche irgend Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrjchaftsgeröt 
etwad von dem Vermögen bes Gemeinſchuldners Hohenlandsberg. 

in Händen haben, bei Vermeidung des nochmalis Schwingenftein, Herrſchaftsrichtet. 

gen Erſatzes aufgeforbert, ſolches unter Vorbe⸗ 8. Vom Königlichen Kreis: und Stadt ⸗Ge⸗ 
haft ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Ende richt Nürnberg werden auf den Antrag der in det 
lich wird bemerkt, daß bie in dem Hypothekenbuch nachſtehenden tabellarifchen Ueberſicht benaumer 
eingetragene Hypothelen 2277 fl., die Aktiva Perfonen die unbekannten Innhaber der darin be 


ater nur 1275 fl. betragen. zeichneten Urkunden aufgefordert, dieſe bin 
Harburg, den 20, Oktober 1828. ſechs Monaten bei dem Kreids und CM 
Füurſtliches Herrſchaftsgericht. Gericht dahier vorzuweiſen, widrigenfallo DA" 

Schmid, Herrſchaftsrichter. ben für kraftlos erklärt werden würden. 

7. In der Debitſache des Bauersmanns Mi— Nürnberg, den 3. September 1828. 


fe — — ae j 
chael Schulz zu W afferndorf iſt mit Ein— Merz, Direfier, 


tn 


Li 


en erttart (hretrerterftgrn 
Namen und Staub der Antragöfteller. Bezeichnung ber. Urkunden, 


PETER ———— — TEE EEE — EEE EEE RUE DEE FE ST EEE —— 
1: Zohann Sigmund Carl Freiherr Ein Actien⸗Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten » Gefels 
ee — arten (haft dd, Nüruberg den 1. Aug. 1778, VI. Klaffe Mr. 
Aſſeſſor zu Heroldsberg. 378 über 106 fl. auf Hrn. Chriſtoph Earl Joſeph Ludwig 
Frhr. v. Gender in ben Büchern der Staats⸗Schuldentil⸗ 

gungs⸗Specialkaſſe Nürnberg eingetragen. 

2) Fräulein Anna Sufanna Friederica Ein Actiens Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten-Geſell⸗ 
und Barbara Maria Friederich von) {haft dd. Nürnberg den 1. Aug. 1778, IV. Kaffe Rr. 33 
Müller zu Nürnberg. | über 99 fl. auf das Leben der Fräulein Chriftiana Eleonora 

Elifaberha Mayer, Refidentens Tochter in Regensburg, in 
den Büchern der Staatss Schuldentilgungd + Specials Kaffe 
‚Nürnberg eingetragen. 

3) Kran Sophia Maria Frieberica von a) Vierprogentige K. B. Mobiliſirungs⸗Obligation auf ben 
Grundherr, Wittwe des Kgl. Staates) Ramen des Schuffehrerd Michael Wilhelm Dorn in Katzen⸗ 
Schuldentilgungs⸗Kaſſiers v. Grands| hochſtadt zu 100 fl. vom 1. Februar 1825, Nr. „335, 
herr zu Nürnberg. mit Coupons. bis 1. Februar 1843. 

-|b) Vierprogentige 8. B. Mobilifirungs » Obligation. auf ben 
Namen des Mathias Stödel, Felbwebeld im K. B. 5. Pin, 
Inf. Regimente, zu 500 fl. vom 1. Februar 1825, Ro. 

7597, mit Coupons bie 1. Febr. 1843. 
c) Vierprogentige Mobilifieungs » Obligation auf den Namen 
bed nämlichen Stödel zu 100 fl. vom 1. Februar 1825, 

NO. 7835, mit Coupons bis 1. Februar 1843. 
4) Grau Maria Hebwig Eyrich, geb.\Ein Actiens Schein der 1. Nürnbergifchen Leibrenten s Gefell- 
von Scheurl zu Nürnberg. fhaft dd. Nürnberg 1. Aug. 1778, IV. Klaffe, No. 216 
über 106 fl., auf bad Leben der Frau Maria Hedwig 
. Eyrich, geb. von Scheurf ausgeftellt. 

5) Die Güterbeftätterd-Wittwe Barbara Ein Actien « Schein ber 1. Nürnbergifchen Leibrenten + Gefells 


Jacobina Zeiler zu Nürnberg. fhaft dd, Nürnberg 1. Auguſt 1778, VII. Klaffe, Ro. 
252 über 110 fl. auf das Leben bes Erhard Chriſt. Carl 

Zeibfer ausgeſtellt. 
6) Die Borficher der Schuhmachers⸗ Eine Obligation über ein Capital von 100 fl. für die Zeichens 
Profeffion in Nürnberg. kaſſe der Schuhmacher «Profeifion in Nürnberg zu 5 Pros 


zent verzinslich durch bie Königl. Schuldentilgungs » Kaffe 

Nürnberg unterm 29. April 1822 u. No. 735387 ausgeftellt, 

7) Pohann Jacob Strobel in Wöhrd und Ein Actien+ Schein ber 1. Nürnbergiſchen Leibrentens Gefels 

Bi we Sohanna| fhaft dd, Nürnberg den 1. Aug. 1778, IV. Klaffe, No, 

Cherharbine Catharina Guttenberg zu] 31 über 90 fl., auf den Namen und das Leben der Predis 

Nürnberg. gersmwittwe Negina Carolina Strobel in Wöhrb audgeftellt, 

ie Schneidermeiſters⸗Ehefrau Helena Ein über ein auf den Büchern der K. B. Schuldentilgunges 
— — * Are | Special Kafje Nürnberg im Cat. VI. sub No. 79. N. 
1 4 
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Namen und. Stand ber Antragäfteller. 


5 


Bezeichnung. der Urkunden... 


Lig. 127 eingetragenes vormalig Nürnberg. Vormundamtl. 
mit 3 Prozent verzindliches Kapital von 50 fl, unterm 
1. Nov. 1806 für Helena Maria uud Magdalena Wilhel⸗ 
mina Bauer, Uhrgehäusmachers⸗ Tochter ausgeſtellte Obli⸗ 


gation. 


9) Frau Gatharina Francisca Helena Ein Actien⸗Schein der 1. Nürnbergiſchen Reibrenten = Gefels 


von Mühlholz, geb. v. Scheurl, Ges 
neraldwittwe zu Erlenftegen. 


fchaft dd. Nürnberg den 1. Aug. 1778, Vte Klaſſe Ro. 
150 über 104 fl. auf das Leben der Fräulein Catharina 


| Srancidca Helena von Scheurl ausgeftellt. 


9. Zn der Weber Johann Georg Zach er- 
fchen Soncursfahe von Oberwurmbad, jetzt 
in Sachen bed Johann Georg Zacher gegen 
feine Gläubiger, wegen Beitritts zu einem Nach⸗ 
laßvergleihe werben die unbekannten Ghinbiger 
bes Webers Johann Georg Zacher zu Oberwurm⸗ 
bad in Gemäsheit rechtöfräftigen Erfenntniffes 
vom 14. publicirt, 30. Juny Died Jahrs zur 
Anmeldung ihrer Forderungen und beren gehös 
rigen Nachweiſung, fo wie zur Verhandlung über 
dad Zacher’fche Nachlaßgeſuch, worin den Cur⸗ 
rent »Gläubigern 303 geboten werben, auf ben 

18. November Vormittags 9 Uhr 
fit die Gerichteftube Ziffer 8 dahier vor den Lands 
gerichtös Affeffor Negelsberger vorgeladen. Wer 
in diefem Termine audbleibt, hat zu gewärtigen, 
daß er fo angefehen werben wird, als ſey er 
dem Befchluffe der Mehrheit der erfchienenen 
Gläubiger beigetreten. 

Gunzenhauſen, au 7. Oftober 1928, 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


10. Auf den Antrag ber Andreas Schind- 
Lerfchen und der Johann Schindler chen Benes 
ficiafs Erben zu Unterfeldbredyt wurbe von 
dem unterzeichneten Königlichen Landgericht bie 
Eröffnung des erbfchaftlihen Liquidariond- Vers 
fahrens befchloffen. Zu dem Ende wird Allen 
und Jeden, die irgend eine Forberung an bie 
Verlaſſenſchaft 


a) des im Jahre 1825 zu Unterfeldbrecht ge 
ftorbenen Bauern Andreas Schindler, 

b) feines im Jahre 1826 allda verftorbenen 

Sohnes des Bauern Johann Schindler 
zu haben vermeinen, befannt gemacht, daß zur 
Anbringung und Nachweiſung ihrer Forderungen 
Termin auf en 

den 8. December 1828 Vormitags 8 Uhr 
auberaumt worden ift, an welchem Tage die Gläu⸗ 
biger perfönlich ober durch zuläffige und gehörig 
Iegitimirte Bevollmächtigte zu erſcheinen, ihre 
Forderungen gehörig anzumelden und die Beneid 
mittel derjelben vorzulegen haben. er von den 
Gläubigern nicht erfcheint, der wird aller feiner 
etwanigen Borrechte verluſtig erklaͤrt md mit {ir 
ner Forderung nur an dasjenige, was nadı Dir 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von den 
refp. Maffen noch übrig bleiben möchte, verwit⸗ 

fen werben. _ 
Mt, Erlbach, am 2. Auguſt 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 

Wellmer, Landrichter. 
11. Der Kürftlich Dettingen Wallerſieiniſche 
Hofkaplan Abbe Le Clere, welcher zu Chalon 
sur Marne ben 19. Nov. 1744 geboren wurde, 
iſt den 29. Sept. I. J. dahier mit Zurüchlaſſung 
eines am 20. April 1824 gerichtlich hinterlegten 
Teftaments geftorben. Auf Requifition bed I 
Kreids und Stadtgerichts Ansbach wird zur Pub 
Iifation dieſes Teſtaments eine Tagsfahrt auf 
Donnerstag den 8. Jenner 1829 angefejt, SM 
werben die geſezliche Erben des verſtorbenen Abb? 
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Le Clere vorgelaben, an biefer Tagsfahrt Bor, 
mittagd 9 Uhr entweder in eigener Perfon ober 
durch einen Bevollmächtigten, im ber dieffeitigen 
Gerichtö- Kanzlei um fo gewiſſer zu ercheinen, 
und. ber Teftaments » Publifation beizuwohnen, 
ale in dem Falle ihres Ausbleibens die Teſtaments⸗ 
Publikation dennoch vorgenommen, und für bie 
wicht erfchienene gefezlihe Erben ein Anwald von 
Amtswegen aufgeellt werben wird. 

Wallerftein, den 20. Oct. 1828. 

Fürſtlich Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrſchaftsgericht Wallerſtein. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 
12. Johann Leonhard Gempel, Sohn des 


Buttnermeiſters Johann Georg Gempel zu Ober⸗ 


ſchwaningen, und deſſen Eheweibs Maria Mars 
garetha, geborne Waltherin, geboren am 9. Merz 
1787, iſt als Soldat im Königlichen Bayer. 10. 
Linien s Infanterie» Negimente den 18. Aug. 1812 
als bieffirt in dad Lazareth Polozk gekommen, ben 
41. Januar 1813 ald auswärtiger Lazarether in 
den Regimentöliften abgefchrieben worden, und 
find über deſſen Aufenthalt feither Feine Nachriche 
ten eingetroffen. Auf Antrag feines Vaters wer: 
ben genannter Johann Leonhard Gempel von Obers 
fdpwaningen und feine etwa zurücgelaffenen uns 
belannten Erben und Erbnehmer aufgefordert, 
ſich bis 
1. September 1829 Morgens 9 Uhr 
im Gefchäftözimmer No. 2 unterzeichneten Ges 
richte ſchriftlich oder yperfönlich zu melden uud 
weitere Anweifung zu gewärtigen. Gollten ſich 
weder Johann Leonhard Gempel, noch feine Ers 
ben und Erbnehmer, noch fonft Jemand in deren 
Namen vor oder in biefem Termine melden, fo 
wird genannter Gempel für todt erklärt werden. 
Waffertrüdtngen, den 18.Dctober 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Von dem Königlichen Landgerichte Heils⸗ 
bronn werbenfolgende, zur Gantmaſfa des Grund⸗ 
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eigenthümerd Johann Georg Schmidt zu Als 
tendetteldau gehörige Grundbefigungen, ald: 
1) Ein halber Hof, beftehend in 1 Haufe mit 
barunterbefindlichem gewölbten Keller und ange: 
bauter Rindviehftallung, einem Hofraume mit 
Pumpbronnen und „'; Tagwerf Schorrgärtceit, 
2 Tagwert Grass» und Baumgarten, AL Tags 
wert Wiefe, 243 Morgen Ader, 53 Morgen 
theild Stang theils Buſchholz, dann einem 
Waldrechte zu jährlich 24 Klafter Scheit- und 
L Klafters Stöde, gefhägt für 2050 fl., 
2) ſechs Morgen fogenannte Krameriſche Lehens 
Ader, gefhägt auf 150 fl., 
3) ein Morgen Ader am Rangenfeld, tarist 
auf 20 fl, 
ſämmtlich auf Altendettelaner Flur, nebft einis 
gem Vieh und anderen Inventariens Stüden, in 
dem auf Antrage der Betheiligten weiter anbes 
raumten zweiten Biethungstermine, 
Donnerftag am 4. December Nachmittags 
2 bie 6 Uhr, 
vor dem Kommiffarius, erften Landgerichts⸗Aſſeſ⸗ 
for Heuber dahier an ordentlicher Gerichtöftätte 
zum öffentlichen Verkaufe gebracht, und beſitz⸗ 
und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hierzu einge 
laden. 
Heilöbronn, amt 18. October 1828.- 
Kol. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


2. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſoll das 
Wohnhaus des Maurergeſellen Johann Simon 
Nippel No. 106 zu Vach, wozu ein Städe—⸗ 
lein, ein halber Morgen Feld und das Gemeinde⸗ 
Recht gehört, tarirt auf 400 fl., fubhaftirt wer 
den. Hiezu iſt Termin auf 

Freitag den 21. November I. J. Vormittags 

‚von 9— 12 Uhr 
im RingePfchen Wirthshauſe zu Vach anberaumt 
und werben beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 21. October 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 
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3. Am 2. Dezember d. I6. Morgens 9 Uhr 
werben 

Krautbeet im vordern, 

Krautbeet im hintern Krautgarten, 
Gemeindetheil auf 2 Plägen, nämlich auf 
der untern Au und im Hafenrecht, 
ſämmtlich auf hiefiger Marfung und dem Johann 
Georg Gattermeyer senior bahier gehörig, 
im Gefhäftszimmer No. 2 biefigen Gerichts im 
Wege der Hülfsvollftredung öffentlich meiſtbie⸗ 
tend verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerfen einge 
laden, daß fie die einfchlägige Tarationsverhands 
lung jederzeit dahier einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 29. October 1828. 

Kgl. Landgericht, 
Geggel, Landrichter. 

4. Zum öffentlichen Verkauf des zur Joſeph 
und Franzieca Schmibtifchen Konkursmaſſe 
von Absberg gehörigen Söldenguts, beftehenb 
aus einem zweiftöcigen Wohnhaus, 3 Tagwerf 
Garten und Hofraum, 1 M. Ader und 14 M. 
Gcmeindewaldung für 415 fl., dann # Tagwerf 
walzende Wieſe die Meierwiefe genannt für 
100 fl. gefhägt, wird Termin auf den 

24, November früh 9 Uhr 
dahier begielt, wozu befige und zahlungsfähige 
Kaufsluftige anmit eingeladen werden. Die auf 
den voraufgeführten Realitäten haftenden Laften 
können täglid in der landgerichtlichen Regiftras 
tur eingefehen werben, 

Gunzenhaufen, am 26. September 1828. 

Königliches Landgericht. 
Der K. Landrichter betheiligt. 
Haßold, Affeffor. 

5. Auf den Antrag eined Realgläubigers 
foll das Gütlein ded Johann Jakob Strobel zu 
Allmoshof fubhaftirt werdet. Daffelbe bes 
fteht gegenwärtig in ciser Brandftätte, Hofs 
raith, Schöpfbrunnen, Hausgärtlein, Z Mrg. 


2 
2 
2 
4 
2 


Feld, Gemeinde⸗ und Waldrecht und iſt in ſeinen 
gegenwärtigen Zuſtand, alſo ohne Rückſicht auf 
die dem Erwerber und Erbauer der abgebrannten 
Gebäude zu theilwerbende Brandentfchädigung von 
700 fl. für 300 fl. gerichtlich tarirt worden 
Der Bietungstermin ift auf den 
20. Novbr. d. 3. Vormittags 9 Uhr 
im Seide lſchen Wirthshauſe zu Allmoshof ander 
raumt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufe⸗ 
liebhaber hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, ben 18. Dftober 1828. 
König. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Nachſtehende Gegenſtände, als: 

1) eine ſilberne Tabaksdoſe, 

2) ein ſilbernes vergoldetes Zehengebothgehing 
mit einem Zehengebotmantel und zwei Dat 
gehörigen Mantelchen, was auf 333 fl. 59 
gefchägt ift, werben 

Montag den 17. November d. 38. 
Bormittage 9 Uhr 
in der Gerichtskanzley gegen baare Bezahlung ver⸗ 
Reigert, wozu Kaufsliebhaber hiewmit eingeladen 
werben. 

Dettingen, den 31. Dftober 1828. 

Fürſtl. Stadt» und Herrſchaftogericht. 
Baur, Stadtz und Herrjchaftsrichter. 


2. Das in der Söldner Sebaſtian Kir 
ſchen Concursſache von hier erlafene Spriertät 
Erfenntniß, wurde heute ſtatt der pabllatun 
an die Gerichtstafel angeheftet, wovon die SV 
tereffenten hiedurch benachrichtiget werben. 

Tagmeröheim, am 25. Detober 1828 

Frhrl. v. Wohnlich’fches Patrimonialgerich 

1. Klaſſe. 
Annethann, Patrimonialrichter. 


En nt" 
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Beilage 
Sutelligenyz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 90, Ansbach, Samſtag den 8, November 1828. 





Autliche Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadt» Gericht Ansbach wird auf Antrag eines 
Hypothekglaubigers das der ledigen Schloſſerstoch⸗ 
ter Eva Margaretha Korbacher zu Ansbach 
gehörige Wohnhaus auf der Schütt, Lit. A. 
No, 214, zw weldem als Pertinenz ein reales 
Feuerrecht gehört, im Wege der Hülfsvollſtreck⸗ 


am 
17. November I. 3. Vorm. 9. Uhr 
vor dem Commiſſair Kreis⸗ uud Stabtgerichtes 
Protokolliſt Bſcherer an den Meiftbietenden vers 
fleigert. Der Werth des Haufes beträgt 1075 fl., 


der des realen Feuerrechts 25 fl., wie das ges 


richtliche Tarationsprotofoll vom 16. dieſes Mor 
nats, und weldes in der Negiitratur eingejchen 


werben kann, bewährt. Zu dieſem Verfisigers . 


ungstermin werben beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufliebhaber eingeladen. 
Ansbach, am 25. Detober 1828. 
Buſch, Direktor, 

2. Zur Betreibung einer Hypothefenforderung 
fol das Gut des Bauern Wolfgang Well 
höfer zu Egersdorf, St. E N. 131 ber 
Mehend aus Wohnhaus, Stadel, Backofen, 
Schweinſtall, Pompbrunnen, Hofraith und Gras 
garten, 18 Morgen Feld, 7 Tagwerk Wieſen, 


10 Tagwerk Holz und dem Gemeinderechte, am 


18. December eurr. M. M. von 1 — 5 Uhr 
im Wirtöhaufe zu Egersdorf öffentlich verkauft 
werden. Hiezu ladet man befigs und zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber mis dem Bemerken ein, 
daß fie das Gut ſelbſt unter Anweifung des Be— 
vollmädhtigten Rupprecht zu Egersdorf, die 
erhobene Taxe nber fo wie die Laiten täglich in 
der Amtöregijiratur einfehen können und daß 
fegtere an dem Berfaufstermine ſelbſt noch beſon⸗ 
ders befannt gemacht werden jollen, 

Kadolzburg, am 30. October 1828, 

8. B. Landgericht. 
aegı. die. 

’ Sichart, Verweſer. 

3. Die zur Schmiedmeiſter Sirtus Ru ffiicen 
Konkursmaſſe vom Roß endo rf gehörigen Reali⸗ 
täten, 

1) das Gut No. 7 beftchend aus 1 Wohnhaus 
nebſt Schmiedjtätre und angebauter Stallung, 
1 Scheune, 1 Badofen, 3 Schweinitällen, 
% Morgen Garten, 15 Morgen Adler, tarirt 
auf 1075, ” 

2) ein Tagwerk Wiefen, St. €. No. 989 bei 
der Waanjenmühle in Langenzennerflur gelogen, 
tarirt auf 250 fl, 

3) 3 Mrg. Acker der Herbfiader und [ Tagw. 
Wieſen die Herbitwiefe aus dem Flichriichen 
Gute Ro. 9 zu Stingendorf, taxirt auf 50 fl. 
St. C. Ro. 4, 

4) 3 Mg. Aecker am Zennerweg, an ben 
Keidenzeler Strafe, ©t. ©. No, 14 Tare 
150 fl., 
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5) 3 Mg. Adler am der Nürnberger Straße, 
ber Heiligenader genannt, St. C. No. 15, 
Zare 150 fl., 


6) 1 Mrg. Ader der Wiebader, aus dem Hofe - 


No. 5 zu Noßendorf dismembrirt, tarirt auf 

40 fl, 

7) 3 Mrg. Hopfengarten, der Triebacker ges 

naunt aus demſelben Hofe, tarirt auf 30 fl., 

8) 3 Morgen Ader aus dem Dederfchen Gut 

— zu Horbach, St. C. No. 9, taxirt anf 

75 fl., 

9) 2 Morgen Gemeindewald im Nůjzeleinsgra⸗ 

ben, ©t. C. Ro. 128, gewürbiget auf 50 fl., 
werden hiermit öffentlich feilgeboten, Beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Käufer haben fich an dem 

20. Rovbr. 1828 B.M. 9 — big 12 Uhr 
in der Rufiſchen Wohnung zu Roßendorf mit 
ihren Angeboten zu melden und fönnen inzwiſchen 
beim unterzeichneten Gerichte ſich über die nähere 
Berbältniffe, insbefondere and) über bie Belaftung 
diefer Grundbefigungen Kenntniß erholen, 

Eadolzburg, am 13, October 1828. 

Kgl. Landgericht. 
aegr, dir, 
Sichart, Bermwefer. 

4. Die Lorenz Hofmän’fhen Immobilien 
zu Hemhofen, mie folche im heurigen Kreis—⸗ 
Sntelligenzblatt Stk 74 ©. 1962 näher befchries 
ben find, werben, da ſich am erften Verkaufs⸗ 
termin kein Käufer einfand, nach dem Antrag 
eines Realgläubigers am 

Dienftag den 18. November Vormittags ' 

9 — 12 Uhr 
zum 2. mal im Merkerfchen Wirthehaus zu Hem⸗ 
bofen an den Meiftbietenden verkauft und hiezu 


beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer eingeladen. 


Herzogenaurach, ben 24. October 1828, 
Könige. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Stabtbauer Keitel ſchen 
Erben wird zum öffentlichen Verkauf der zum 
Nachlaß gehörigen Immobilien, beftchend in 

a) dem Wohnhaufe No. 386 dahier in der foges 
nannten Hofſtatt nächft der Roßengaffe geles 


En 7 


2292 


‚gen, mit angebanter Stallung und Scheuer, 

freieigen, auf 1300 fl. gerichtlich tarirt, 
b) dem der Stabtkämmerey grundbaren Feld 

Ichen 8. Nr. 1372 von 6 Morgen Aedıra 

und 2 Tagwerk Wieſen, taxirt um 1700 fl, 
Termin auf 

Mittwoch den 26. November Vormittags 
in dem Keitelfchen Wohnhauſe mit dem Bewerlen 
angefezt, daß, wenn ſich Riebhaber zum Ganzen 
finden follten, das benöthigte Vieh und Vauern⸗ 
werk im Kauf mitgegeben werden könne, Die 
nähere Befchreibung ber Objecte und ber kaſten 
iſt täglich and den Acten zu erfehen. Der Hin⸗ 
ſchlag erfolgt bei erreichter Taxe und mit Geneh⸗ 
migung ber Erbsintereffenten Mittags 12 Uhr. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Rothenburg , den 23. October 1828. 

König, Landgericht. 
Pündter, Landricter. 

6. Die Befigungen des Maurerd Joham 
Paul Weter zu Kleinlellenfeld, namen 
lic, 


ein drei Viertel3- Haus dortſelbſt, mit Ein 
und Zugehörimgen, 
3 Morgen Gemeindtheilacker im Eihurgei 
Maafen, und 
3 Morgen Gemeindetheilacker im Eiburger Di 
beide auf Kleinlellenfelder Markung, werden am 
9. Dee. d. 3. Morgens 9 — 12 Uhr 
Im Gefhäftszimmer Rr. 2 hiefigen Gerichts, Im 
Wege der Hülfovollſtreckung öffentlich meiſtbietend 
verfauft, und befigs und zahlungafähige Kauft 


‚Liebhaber mit dem Bemerken hierzu öffentlich a 


mit eingelaben, daß fie die einschlägige Tararands 
verhandlung zu jeder Gerichtszeit dahier einſehen 
koönnen. 

Waſſertrüdingen, den 23. Oftober 1923. 

Königliches Landgericht, 
Seggel, Landricter. 

7. Die Immobilien der überſchuldeten I 
hann Michael und Catharina Margaretha Sim 
bachmei eriſchen Eheleute zu Ammelbruch, 
wie ſolche im Kreisintelligenzblatt 1827 pog 
1661, 1750 und 1841 namentlich angegeben IA, 
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werben am 
9. December d. 36. Morgens 
9 — 12 Uhr , 
im Gefchäftözimmer Ro. 2 hiefigen Gerichts zum 
drittenmal dem. öffentlichen Verkaufe audgefegt, 
und befigs und zahlungsfähıge Kaufsliebhaber mit 
dem Bemerken hierzu öffentlich anmit eingeladen, 
daß fie die einfchlägige Tarationsverhandlung zu 
jeder Gerichtgzeit dahier einfehen Fönnen. 

Waffertrüdingen, den 23. Ditober 1828. 

K. Landgericht. ? 
Seggel, Landrichter. 

8. Der, der Wittwe Urſula Barbara Her⸗ 
bolsheimer und ihren Kindern in Altheim 
gehörige halbe Schlößleinshof, beitehend aus dem 
Wohnhaus mit Stallungen, einer halben Scheuer, 
mit 3 Schweinftällen, 3 Hofraith mit Brennen, 
einem Schorrgärtlein, dem Wald» und Gemeint 
deland und Wiefen, dann den dazu gehörigen 
13,75 Mg. Aedern und 25 Tagw. Wiefen, tarirt 
auf 3100 fl., wird auf Antrag andermeit auf 

ben 12. November Mittags 1 Uhr 
im Hußiſchen Wirthshauſe zu Altheim zum drit⸗ 
ten s und leztenmal öffentlich verfteigert, wozu 
mar Kaufsliebhaber einladet. 

Windsheim, am 15. October 1828. 

Königliches Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

19. Das, in einem Haus, Stadel und Ge 
meindögerechtigfeit, dann 54 Mrg. Feld befte- 
hende Auweſen des in Goncurd gerathenen Kunſt⸗ 
weberd Balthafar Deffner von Allerheim, 
wirb 

Mittwoch ven 26. Rovbr. d. J. V. M. 8 Uhr 
in hieſiger Amtskanzlei öffentlich an den Meiſt⸗ 
bietenden verkauft. Kaufsluſtige werden hiermit 
eingeladen, hiebei zu erſcheüten und ihre Ange⸗ 
bothe zu Protofolf zu geben. 

Harburg, ben 20. October 1828, 

Fürſtl. Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

10. Seilermeiſter Johann Chriſtoph Dein 
lein von hier, hat ſich freiwillig dem gerichtkis 
chen Verlaufe feiner Beſitzungen dahier, Vehufs 
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ber Befriedigung feiner Gtäubiger im Einver⸗ 

fändniffe derfelben unterworfen. Zum Berfäufe 

diefer Befignngen von: 
1) einem Wohnhaufe, H. Ro. 62 dahier, neben 
und auf bem mistlern Thore zu zwei Haushal⸗ 
ten bequem eingerichtet, mit zwei befondern 
" Eingängen verfehen und zum Theil von Qua⸗ 
bern erbaut, wozu gehört: 
a, eine Heine Hofraich nebſt Vieh und Schwein⸗ 
ſtall darinnen, 
b. das unvertheilte Gemeinderecht, beſtehend 
in dem unentgeldlichen Bezug des benoöthig⸗ 
then Bauholzes und dem Waiderecht, dann 
c. bie bereits zur Vertheilung gekommene Ges 
meindegrůnde, ohngefähr 4 Morg. 17 Rus 
then in A Stüden, Handlohn⸗ und Grunde 
zinsbar zur Rittergutsherrſchaft, Brandvers 
ſicherungswerth 1000 fl. St. Kap. 260 fl, 
Schägungspreis 725 fl., 
2) Z Morg. 2 Nuthen ehemaliger Weinberg, 
jegt Baumgarten, im hohen Hörlein, Hands 
Ichn und Grundzinsbar zur Rittergutäherrs 
ſchaft St. Kap. 15 fl., Schägungspreis 15 fl., 
3) 1 Morg 163 Rutheu Ader im Schaden, 
Handlohnbar mit 5 Prozent zum Gotteshaug 
dahier, Giültbar zur Pfarrei Ullſtadt St, Kap. 
30 fl., Schägungspreis 15. fl., 
wurde Termin auf 

Donnerjtag bei 4. Dezember d. I. V. M. 

9 — 12 Uhr 
bahier anberaunit und befig» und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu einges 
laden, daß: 

1) dad Nähere über bie Befchreibung dieſer 
Realitäten, ber Laſten und Abgaben täglich 
dahier erfahren werden Tann, 

2) der Zufchlag nach Vorfchrift der Geſetze als⸗ 
bald erfolgt, wenn die Tare erreicht ifk, 

3) letzgenannter Ader theild mit Gemiſch, 
theils mit Dinkel allein beſaamt iſt. 

Met. Sugeuheim, deu 27. Oktober 1828, 

Frhrl. v Sedendorfſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 


Nittinger, Patrimonialrichter, 
* 164 
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11. Auf den Antrag eines Hynothefenglänbigerg, 
wird bad dem Handelsmann Johann Heinrich 
Bierlein daher zugehörige halbe Haus No..521b 
mit einem Kleinen Schorrgärtlein, 3 Morgen 


Feld, % Ragwerk Wiefen und halben Gemeinde 
recht, in Termine 


Freitag den 5. Dezember 1. J. V. M. 9 Uhr 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeitellt werden, an 
welchem ſich befig- und zahlungsfahige Kaufstieb⸗ 
haber im hieſigen Gerichtslokale einzuſinden haben. 
Die Tare und Laſten der Realitäten können täg⸗ 
lic) in hiefiger Regiſtratur erfahren werden. 

Brunn, den 31. Dectober 1828. 

Gräflich v. Püdler Limpurgiſches Patrimonials 

Gericht 1. Klaſſe. 

Weſtermaun, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Nachdem der Bauer Michael Steinbawer 
von Gößeldorf fih für zahlungsunfähig er⸗ 
Hlärt, und um Eröffnung des Univerfalconcnrfes 
über fein Vermögen gebeten hat; fo werden mın- 
mehr die gefeglidyen Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Korberungen und deren 

gehöriger Nadymeifung auf 
Dienftag ben 2. December l. Is., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 9. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung ımb zwar für bie 
Replik und Duplik auf 
Mondtag den 9. Februar 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr. feitgefegt und hiezu 
fänmtliche bekannte und unbekannte Gläubiger 
des Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter dem 
Rechtsnachtheile vorgeladen, daß das Aushleiben 
am erjten Ediktsrage Die Ausfchliefung der For: 
derungen von der gegenwärtige Concutsmaſſe, 
das Nichterfcheinen- am ben übeigen Ediktstagen 
on. Ausſchließung mit. den au denfelben vor 
a Handlungen zur Folge hat. Zus 
en alle diejenigen, welche etwas von 


dem Vermö 
Mögen des Gemeinſchuldners in Händen 
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haben, bei Vermeidung des nochmaligen Exfatet 
aufgefordert, ſolches unter Borbehalt ihrer Rechte 
an das unterzeichnete Concursgericht abzugeben, 
Schlußlich wird bemerkt, daß die Activmaſſe anf 
726 fl. 34 Er. tarirt worden , die Hypolhelenfor⸗ 
derungen ausfchlüßtich der etwa rüditändigen Zin⸗ 
fen 825 fl., und die nicht privilegirten Forderun⸗ 
gen, fo weit fie bis jezt befannt find, 636 f 
betragen. 

Ansbach, am 15. October 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Lenk, Randrichter. 

2. Das Königl. Landgericht Lauf hat über 
den Nachlaß des zu Ketten verftorbenen Bauerd 
Georg Rögner bei vorliegender Ueberſchuldung 
deſſelben, den Univerſalkonkurs zu eröffnen be 
ſchloſſen, und es haben die Neliften des Erblaferd 
am 11. d. M. auf das Rechtsmittel der Mpel⸗ 
lation gegen das Gants Eröffnungss Dekret, ver⸗ 
zichtet. Es "werden demnach bie geieglihet 
Edittstage und zwar; 


1) zur Anmeldung der Forderungen nnd dert 
Nachweiſung auf 
Mittwoch, den 19. November h I, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie At 
gemeldeten Forderungen auf 
Freitag den 19, Dezember, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
für die Replik auf 
den 24. Januar 1829, 
und für die Duplit auf den 8. Februar 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anberaumt, ud hier 
zu fämmtliche unbekannte Gläubiger der Geotg 
Rögnerfchen Verkafenfchafts- Mafia, hienit Het 
Hch unter dem Nechtsnachtheil worgeladen, daj 
das Nichterſcheinen am erſten Ediktotag die Auf 
ſchließung der Forderung von der gegenwärtige 
Konkursmaſſe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen Hingegert, die’ Ausſchließung mit Dt 
an denſelben vorzunehmenden KHandlungen zet 
Folge hat. Am: 1. Ediktstage ſoll ach eine gülliche 
Ausgleichung mittelft eines Nachlaß⸗ Vertrages, 
worauf die Relikten des Georg Rögner anzeitt 
gen haben, verfucht werben , und es wird da 
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fümmtlichen Gläubigern bed Georg Roͤgner eroͤff⸗ 
net, daß die in dieſem Termin Ausbleibenden, 
als denjenigen beitretenb erachtet werden follen, 
was von ben Erfchienenen bei etwaiger Erzielung 
eined Vergleiches fefigefegt werden wird, Hie⸗ 
bei dient den Häubigern zur Nachricht, daß die 
gerichtlich verficherten Schulden der Berlaffens 
ſchafts⸗Maſſa 500 fl, die Übrigen aus den At 
ten befaunten Forderungen, mit Einſchluß des 
von der Wittme ded Erblaflerd angemeldeten 
Eingebrachten hingegen 5700 fl. betragen, und 


die fänmtlich zur Maſſa gehörigen Grundbefls 


gungen, dann bie Mobilien am 4. Januar c. 
um 5124 fl. gewürtigt wurden, wovon ſich in⸗ 
deffen durch Verbrauch der Vorräthe ein nicht uns 
bedeutender Abzug ergeben hat. Zugleich werben 
diejenigen, welche irgend etwas von demjenigeu 
in Händen haben, was zum Nachlaffe des Georg 
Nöguer gehört, aufgefordert, ſolches bei Vers 
meidang nochmaligen Erſatzes, unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergebeit. 

Lauf, am 28. September 1828. 

Königliches Landgericht, 
Lang, Landrichter. 

3. Der Söldner Michael Ensle sen. von 
Schmähingen hat ſich freiwillig dem Gant- 
verfahren unterworfen. Es werben daher fols 
gende Ediktstage erlaffen: 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

gehörigen Nachweifung auf 
Montag den 24, November 1828, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Fordernngen auf 
Mittwoch den 24. Dezember 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Montag den 26, Jannar 1829, 
und für die Dupfif auf 
Montag den 6, Februar 1829, 
jedesmal Vormittags F Uhr feſtgeſezt, und hiezu 
ſammtliche Glaubiger des Gemeinſchuldners Ensle 
hierdurch öffentlich unter dem Präjudiz vorgela⸗ 
den, daß das Nichterſcheinen am erſten Ediktstag 
den Ausſchluß der Forderung von der gegenwaͤr⸗ 
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tigen Gantmaffe, an den Abrigen aber ben Auds 
fchluß mit den betreffenden Handlungen zur Folge 
habe. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
etwas von dem Bermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, ſolches unter 
Borbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Zur vorläufigen Notiz der Glänbiger wird noch 
beigefügt, daß die Activmaffe lediglich in einem 
Söldengut und einigen Morgen Iubeigenen Grund⸗ 
ſtücken beiteht, weder Viehitand noch Getraidvors 
rath vorhanden ift, und daß fich der Schulden⸗ 
fand auf beiläufig 4000 fl. belauft, darunter, 
3164 fl. 36 fr. bevorzugte Forderungen begrifs 
fen find, 

Nördlingen, den 18. Dft. 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Pölzl, Landricter. 

4. Im Folge eigenen Antrags ber Büttner 
meifter Riedelſchen Eheleute dahier hat unters 
zeichnete Behörde die Eröffnung des Univerfalcons 
eurfes über deren Bermögen befchloffen. Die ges 
feglichen Ediftötage werden daher, und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der For⸗ 

derungen auf 
Mondtag den 1. Dezember d. Js., 
2) zur Vorbringung der Einreden auf 
Mondtag den 5. Jannar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, nämlich 
a) zur Abgabe der Gegenreden auf 
Mondtag den 26. Januar 1829, und 
b) zur Vorbringung der Schlußreden auf 
Mondtag den 16. Februar 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und fämmt- 
lich unbekannte Gläubiger unter „dem Bedrohen 
hiezu vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage den Ausſchluß von der Gantmaſſe; 
der Ungehorſam an den übrigen Verhandlungs⸗ 
tagefahrten aber Prakluſſon⸗mit der jedesmalig 
treffenden Rechtshandlung zur Folge haben wird. 
Hiebei werden diejenigen, welche einen zum Ver—⸗ 
mögen des Gemeinſchuldners gehörigen Gegen⸗ 
ſtand in Händen haben, andurch aufgefordert, 
ſolchen unter Vorbehalt ihrer beſonderen Rechts— 
anfprüche ſofort dem unterfertigten Concursgerichte 


— 
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zu übergeben. Um allenfallfig erfolglofen Liqui⸗ 
dationen vorzubeugen, wird andurch zur allge 


meinen Kenntniß gebracht, daß die vorhandene - 


Gefammtactivmaffe nad) Ergebniß ded Gantinvens 
turprotofolled einen gerichtlich erhobenen Schäzs 
zungswerth von 569 fl. 5 fr. erreicht, während 
die bis jezt befannten Scyulden ſchon 911 fl. 
18 fr. betragen, worunter 630 fl. Hypothefens 
ſchulden, einfchlüßig rückſtändig privilegirter Zins 
fen, begriffen find. Zugleich wird zum öffents 
lichen Verkaufe des zur Gantmaſſe gehörigen Ries 
deifchen Wohnhaufes Ro. 339 dahier, zweiſtöckig, 
nebit zwei Heinen Anbauten und zwei vertheilten 
Gemeindegrundftüden zu je 24 Quadratruthen, 
auf 
Freitag den 28. November d. Is. Nachmittags 
2 — 4 Uhr 
in dem Sommiffiongzimmer No. 3 Tagdfahrt ans 
durch bezielet, wozu man befit » und zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber unter dem Bemerken einlas 
det, daß die Einficht des verhandelten Taxations⸗ 
protofolled in dießgerichtlicher Negiftratur jeden 
Tages geftattet werden fünne. 
Windsheim am 21. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Eugerer, Landrichter. 
5. Das Fürftlih Dettingen Walferfteinifche 
Herrfchaftsgericht Harburg hat in dem Schulden⸗ 
weſen des Kunftwebers Balthafar Deffner von 
Allerheim auf eigenen Antrag deffelben den 
Univerfattonfurs erkannt, Es werden daher die 
gefeglichen Ediktstage, nemlich: 
1) zur Aumeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
Mittwoch den 26. Nov. d. J., 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 29. Der. d. J., 
3) zur Schhußverhandfung auf 
— Freitag den 30. Jenner 1829 
er gefeglichen Abtheilung in zwei Hälften, 


fo daß der Termin 3 
— für die Replik mit dem 14. Fe⸗ 


Termin für die Duplik mit dem 
exſten Merz 1829 fi) eudet, jebesmal Morgens 
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8 Uhr feftgefetst und hiezu ſaͤnmmtliche unbe 
kannte Gläubiger bed Gemeinſchuldners hiemit 
öffentlich unter dem Rechtsnachtheil vorgeladen, 
daß das Nichterfcheinen am eriten Ediktötage die 
Ausſchließung der Forderungen von der gegenwaͤr⸗ 
tigen Goncursmaffe, das Nichterſcheiuen an den 
übrigen Ediftstagen aber die Ausichließung ınit den 
an denfelben vorzunehmenben Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenige, welche irgend 
etwas von bem Vermögen des Gemeinjhulbnerd 
in Händen haben, bei Vermeidung des nochmals 
gen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Ends 
lich wird bemerkt, daß die in dem SHypothetenbuch 
eingetragene Hypotheken 2277 f., die Altiva 
aber nur 1275 fl. betragen. 

Harburg, den 20. Oktober 1828. 

Fürftliches Herrfchaftsgeridht. 
Schmid, Herrfchaftsrichter. 

6. In der Weber Johann Georg Zaher‘ 
fchen Concursſache von Oberwurmbad, it 
in Sachen ded Johann Georg Zaher geyen 
feine Gläubiger, wegen Beitrittd zu einem Radr 
laßvergleiche werden die unbefannten Gläubiger 
des Webers Johann Georg Zacher zu Oberwurn⸗ 
bach it Gemägheit rechtöfräftigen Erkennwiſſes 
vom 14, publieist, 30. Juny dies Jahrs zut 
Anmeldung ihrer Forderungen und deren gehe 
rigen Nadyweifung, fo wie zur Verhandlung über 
das Zacher’fche Nachlaßgefuch, worin den Cuts 
vent » Öläubigern 303 geboten werden, auf bin 
1. November Vormittags 9 Uhr 
in bie Gerichtsitube Ziffer 8 dahier vor den Lan 
gerichtös Affeffor Negelsberger vorgeladen. Br 
in dieſem Termine ausbleibt, hat zu gewaͤrligen, 
daß er ſo angeſehen werden wird, als ſey et 
dem Beſchluſſe der Mehrheit der erſchienenen 
Gläubiger beigetreten; 

Gunzenhaufen, am 7. Oftober 1828. 

K. B. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
7. Der Fürflic Dettingen Wa 
Hoffaplan Abbe Le Clere, welcher zu Chalon 
sur Marne den 19, Nov, 1744 geboren wurde / 


— 
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ift den 29. Sept. I. J. dahier mit Zuräclaffung 
eines am 20. April 1824 gerichtlich hinterlegten 
Zeftaments geftorben. Auf Requifition des k. b. 
Kreids und Stadtgerichts Ansbach wird zur Pubs 
likation dieſes Teſtaments eine Tagsfahrt auf 
Donnerstag den 8. Jenner 1829 angeſezt, und 
werben bie geſezliche Erben des verſtorbenen Abbe 
Le Clere vorgeladen, an diefer Tagsfahrt Bors 
mittagd 9 Uhr entweder in eigener Perfon ober 
durch einen Bevollmächtigten, in der bieffeitigen 
Gerichts s Kanzlei um fo gewiffer zu erfcheinen, 
And der Teftamentd » Publifation beizuwohnen, 
als in dem Falle ihres Ausbleibens die Teſtaments⸗ 
Dublifation dennoch vorgenommen, und für bie 
nicht erfchienene gefezliche Erben ein Anwalb von 
Amtswegen aufgeitellt werben wird. 
Wallerſtein, den 20. Oct. 1828. . 
Fürſtlich Dettingen Wallerſteiniſches 
Herrſchaftsgericht Wallerſtein. 
von Langen, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 5. November d. Is. wird das Präs 
cluſtons⸗ Erkenntniß in der Johann Georg Ehr⸗ 
man n'ſchen Konkursfahe von Oberhinters 
hof ftatt ber Publikation an bie ſchwarze Tafel 
bei Gericht bahier angefchlagen werben. 

Feuchtwang, den 24. Dctober 1828. 

Königliches - Landgericht. 
Leidner, Landrichter. 


2. Zr dem Concursprozeſſe Über bad Vermoͤ⸗ 
gen des Schreinermeifterd Johann Leonhard Mo fs 
mayer zu Oberdachſtetten, in welchem am 
eriten Ediktstage gwifchen den erfchienenen Gläus 
bigern hinfichtlich der Liquidität und, Priorität. ihe 
rer Forderungen ein Vergleich zu Stande kam, 
erfennt das Königl. Landgericht Leutershauſen in 
Beziehung der am erfien Eviktötage nicht erfchies 
nenen Gläubiger zu Recht: daß alle diejenigen 
Gläubiger, welche fich mit ihren Forderungen und 
Anfprücen an die Maffe am eriten Ediltstage 
den 6. Det. 1. 9. nicht gemeldet haben, mit fols 
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chen, wie hiemit gefchehe, von ber gegenwärtie 
gen Coucursmaſſe auszufchließen feyen. 

Leutershauſen, ben 23. Det. 1828. 

Königl. Bayer, Landgericht, 

Frhr. von Pollnig, Landrichter. 

3. Nachſtehende Gegenitände, als: 

1) eine filberne Tabafsdofe, 

2) ein filbernes vergoldetes Zehengebothgehänge 
mit einem Zehengebotmantel und zwei dazu 
gehörigen Mäntelchen, was auf 333 fl. 59 fr. 
geſchäzt iſt, werden 

Montag den 17. November d. Js. 
Vormittags 9 Uhr 
in der Gerichtskanzley gegen baare Bezahlung ver⸗ 
ſteigert, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingeladen 
werden. 

Dettingen, den 31. Oktober 1828. 

Fürſtl. Stadt- und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stabts und Herrſchaftsrichter. 

4. (Präcluſions⸗Erkenntniß.) In der Mis 
chael Götz iſchen Konkursſache zu Dettens 
dorf, wurde das Präcluſions-Erkenntniß an 
die Gerichtstafel affigirt, was andurch bekannt 
gemacht wird. 

Brunn, den 28. Oftober 1828. 
Gräflich v. Puückler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen oͤffentlicher Behoͤrden 
verjchiedenen Inhaltes. 


1. Da gegenwärtig die Vizinalſtraße über 
die Heßelmühle auf Niederoberbach zu gebaut 
wird, wo nicht ausgefahren werden kann, ſo iſt 
der Weg gleich von Kleinried aus über Irrebach 
und Leidendorf nach der Hohenfichte bis auf weis 
tere Bekanntmachung einzufchlagen, was andurch 
allgemein zur Kenntniß. gebracht wird, 

Herrieden, ben 29. October 1828. 

Königl, Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2. Das unterfertigte Rentamt macht hier⸗ 

mit bekaunt, daß der Rentamtsoberſchreiber Fer⸗ 





— — 
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dinand Haas, mit der Einnahme und Ausquit⸗ 
tirung der Gult⸗ und Zehend⸗Getraidter, ſo wie 
der Ablöſungs⸗-Gelder für dieſelben beauftragt iſt, 


daher nur die, von demſelben ausgeſtellten Quits 


tungen als gültig anerkannt werben, 
Schwabach, den 1. November 1828. 
Königl, Nentamt. 
Döhlemann, Rentbeamter. 

3. Montag den 1. Dezember Vormittags 
19 Uhr, wird Die unterfertigte Kommiffion den 
nöthigen Bedarf an Schreibmaterialien für das 
Etats⸗-Jahr 1833 an den Wenigfinehmenden in 
Lieferung geben. Der Bedarf befteht in 

20 Ried Konzepts, 

10. = Berichte, 

16 =. Kanzley u. 

12 Buch Pate 

18 Dutend Bleiſtift, 

4 Mund Siegelad, 
die Licitanten haben bei der Verfteigerung bie 
Muſter vorzulegen, nad welchen fie geſonnen 
ſind, dieſe Lieferung zu übernehmen. In der 
Regel wird innländifches Fabrikat bevorzugt; 
ausländifhes aber nicht ausgeſchloſſen, wenn 


ſelbes dem Innländiſchen an Güte und Preife es 
zuvorthut. 


Ansbach, den 4. November 1828. 

Die Oekonomie-Commiſſion des K. 2. Chevaule⸗ 
gers⸗Regiments (Fürſt v. Thurn und Taxis.) 
Hertlein, Major, 

Muffinan, Reg. Quartiermeiſter. 


Papier, 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Hũlfsvollſtreckung wird das 


den Friedrich und Elifabetha Ringifchen Eheleı 


ten zugehörige Gut Ro. 33 und 34 zu Unter 
farnbac, beſtehend aus: einem Wohnhaufe, 
Ss welchem biöher bie Wirthfchaft betrieben wur 

°, emem SHofhäuschen, einem Stadel einer 
Hofraith, I Mor ‚53 Morgen Geld, 


n gen Garten 
‚sorgen Debimg, und bem Gemeinde » Recht — 


3504 


geſchaͤtzt auf 1965 fl, dem öffentlichen Verlaufe 
unterftellt, und wird hierzu Bietungstermin auf 

Mittwoch den 26. Novbr. de, Is. V. M. 

10 bis 12 Uhr 

im Ningifchen Wirthöhaufe zu Unterfarnbad bes 
zielt, wohin Beſitz⸗ nnd zahlungsfähige Kaufdlith⸗ 
haber eingeladen werben. 

Nürnberg, den 24. October 1828. 

Königl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

2. Im Wege der Hulfsvollſtredung fol dad 
Wohnhaus des Maurergeſellen Johann Simon 
Rippel No. 106 zu Bad, wozu ein Stite 
kein, ein halber Morgen Feld uud das emeindes 
Recht gehört, taxitt auf 400 fl., ſubhaſtirt wers 
ben. Hiezu ift Termin auf 

Freitag deu 21. November I. 3. Bormittagb 

von 9 — 12 Uhr 

im Ringel'ſchen Wirthshauſe zu Vach anberaunt 
und werben befüg- und zahlyugefähige Kali 
haber dahin eingeladen, 

Nürnberg, den 21. October 1828, 

Königl, Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 


3. Am 2. Dezember d. Js. Morgens 9 Uhr 
werden 


3 SKeantbeet im vosbern, 
3 Krautbeer im hintern Krautgasten, 
Z Gemeindetheit auf © Plägen, nämlich al 
der untern Au und im Hafenscht, 
ſaͤmmtlich auf hiefiger Markung und dem Joh 
Georg Gattermeyer senior daher gehätgr 
im Geſchafts zimmer No. 2 hiefigen Gericht IM 
Wege der Hülfevollitvecung öffentlich mitt 
tend verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauft⸗ 
liebhaber werden hiezu mit dem Bemerfen einge 
laden, daß ſie die einfchlägige Taxationdverhand 
lung jederzeit dahier einfehen können. 
Waſſertrudingen, dew 29. Detober 1828: 
Kgl. Landgericht, 
Seggel, Landrichter. 
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Nro. 91. Ansbach, Mittwoch den ı2. November 1828. 





Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königlich Bayeriſchen Kreis⸗ und 
Stadt ⸗ Gericht Ansbach wird: auf Antrag, eines 
Hypothelglaubigers das der ledigen Schloſſerstoch⸗ 
ter Eva Margaretha Korbacher zu Ansbach 
gehörige Wohnhaus auf der Schütt, Lit. A. 
No, 214, zu welchem ald Pertinenz ein reales 
Feuerrecht gehört, im Wege ber Hülfsvollſtreck⸗ 
ung am 

17. November [. 3. Borm. 9 Uhr 
vor dem Commiſſair Kreiss und Stadtgerichts⸗ 
Protokollift Bſcherer am den Meiftbietenden. vers 
fteigert. Der Werth des Haufe beträgt 1075 fl.,. 
ber des realen Feuerrechtd 25 fl., wie dad. ges 
richtliche Tarationsprotofoll vom: 16. dieſes Mo⸗ 
ats, und welches in der Regiſtratur eingefehen 
werben: kaun, bewährt. Zu diefem: Verjteigers 
ungstermin werden befig + und sahlungsfähige 
Kaufliebhaber eingeladert. 
Ausbach, am 25. October 1828. 
Buſch, Direktor. 

2. Zur Beitreibung einer Hypothekenforderung 
fol, das: Gur des Bauer Wolfgang: Well: 
Höfer zu Egessdorf, St. E. N. 131 ben 
ſtehend ans Wohnhaus, Stadel, Backofen, 
Schweinſtall, Pompbrunnen, Hofraith und Gras⸗ 
garten, 18 Morgen Feld, 7 Tagwert Wieſen, 
10 Tagmerk; Holz vund dem Gemeinderechte, um 


18. December eurr. N. M. von 1 — 5 Uhr 
im. Wirtöhaufe zu Egerddorf. öffentlich verkauft 
werben. Hiezu ladet man befige und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber mit bem Bemerken ein, 
daß. fie das Gut ſelbſt unter Anweiſung bed Bes 
vollmächtigten Ruppredit zu Egersdorf, die 
erhobene Tare aber fo wie die Laften täglich in 
ber Amtsregiftratur einfehen: können und daß 
legtere an dem Verfaufstermine felbft noch befonz 
ders befannt gemacht werben follen.. 

Kabolzburg, am 30. October 1828, 

K. B. Landgericht. 
aegr. dir. 
Sichart, Verweſer. 

3. Auf ber Antrag eines Realgläubigers 
ſoll das Gütlein des Johann Jakob Strobel zu 
Allmoshof-fubhaftirt werben. Daſſelbe bes 
fteht gegenwärtig im einer Branditätte, Hofe 
raith, Schöpfbrunnen, Hausgärtlein, F Miro. 
Feld, Gemeinde- und Waldrecht und üt in feinem 
gegenwärtige Zuſtand, alfo ohne Ruckſicht auf 
bie dem Erwerber und Erbauer ber abgebranntcu 
Gebäude zu theilwerdende Brandentidjädigung von 
700 fl. für 300 fl. gerichtlicy tarirt worbem. 
Der Bietungstermin ift auf den ä 

20. Novbr. d. J. Vormittags 9: Uhr 
im Seide'lſchen Wirthshauſe zu Allmoshof anbe- 
raumt, wozu befigs und zahlungsfahige: Kaufs⸗ 
liebhaber hierdurd) eingeladen werben. 

Erlangen, den 18. Dftober 1828. 

Königl. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 
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4. Auf ben Antrag ber Erbs s Interefjenten _ 
werben bie zur Berlaffenjchaft der verftorbenen 

Wittwe Margaretha Buch may er zuH uis he im 

gehörigen Immobilien, nämlich: der ſogenannte 

Subelhof Hs. No. 27 zu Huisheim nebft Zuges 

hör, 

5 Morgen Ader im Hunles⸗Stück, 


⸗ ⸗auf der obern Haid, 


— 


⸗auf der Viehwaid, 
⸗ ⸗ allda 
⸗ ⸗ allda N 


3 Krautbeethe im Krantgarten, 


am hiefigen Gerichtöfige den 


8. December d. 3. früh 9 Uhr 
vorbehaltlich der Genehmigung der vormundſchaft⸗ 
lichen Behörde an den Meijtbietenden öffentlich 
verfteigert ,„ wovon befitse und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen in Kenntniß 
gefet werben, daß die nähere Befchreitung der 
Immobilien, die Belaftung und Taxe derfelben 
in hiefiger Negiftratur aus den Akten eingefehen 
werden fünne, 

Monheim, den 13. September 1828. 
8. B. Landgericit. 
Demharter, Landrichter. 


5. Zum öffentlichen Verkauf des dem Chris 


ſtoph und Sibylla Huffwurmifchen Eheleuten 
von Roth gehörigen + Wohnhaufes No, 101b 
fammt Stall, Hofraith, und. halbem- Gemeindes 
recht, mit ber gerichtlichen. Tare von 225 fl. 
wird auf Anbringen eines Realgläubigers Tags 
farth auf 


Dienftag den 2. Dechr 1828 V. M.9 Uhr 
bezielt, zu welcher befig- und zahlungsfähige 
Kanfsluftige hierher eingeladen werden. 

Pleinfeld, am 24, October 1828, | 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


6. Auf Antrag der Stadtbauer Reit et fchen 
— wird zum öffentlichen Verkauf der bi 
— — Immobilien, beſtehend in 
ich — No. 386 dahier in der ſoge⸗ 
Hofſtatt nachſt der Roßengaſſe gele⸗ 
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gen, mit angebauter Stallung und Scheuer, 

freieigen, auf 1300 fl. gerichtlich tarirt, 

b) dem der Stadtkammerey grundbaren Feld 

Iehen K. Nr. 1372 von 6 Morgen Ankırı 

und 2 Tagwerk Wieſen, tarirt um 1700 fl, 
Termin auf 

Mittwoch den 26. November Vormittags 
in dem Keitelfchen Wohnhauſe mit dem Vemerken 
angejezt, daß, wenn ſich Kiebhaber zum Ganzen 
finden follten, das benöthigte Vieh und Bauern 
werk im- Kauf mirgegeben werden könne, Die 
nähere Beſchreibung der Dbjecte und ber Laiten 
ift täglich and den Acten zu erfehen. Der Hit 
ſchlag erfolgt bei erreichter Tare und mit Geneh⸗ 
migung ber Erbsintereſſenten Mittags 12 Uhr. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen. 

Rothenburg , den 23. October 1828. 
Könige. Landgericht. 

Pundter, Landrichter. 
7. Die zur Gantmaſſa des Bauen Gm 
Leonhard May zu Ber gt heim gehörigen 9 
mobilien: 
1) ein viertels Hof C. No. 28, befichend us 
Haus No. 4, Hofraith, Scheune, 4 Ps 
Garten, 36% Meg. Aderland, 15 Ny 
18 Reh. Wiefe und 2 Meg. Hell, 
2) 3 Morgen Meinberg ımter der Birten 6 
Ro. 31, 
3) Morgen Ader in der Tangen Füng e. 
Mo. 32, 
werden nach Vorſchrift des Hypothekengeſehes IF 
8. Dezember 1.38. Mittags 12 Uhr 
tm Ganthaufe zu Bergtheim öffentlich veririgft: 
Died wird allen Strichluſtigen zut öffentlichen 
Kenntniß gebracht. 

Ufenheim, 31. Dftober 1828. 

Kg. Landgericht, 
Boveri, Landrichter. 

8. Der, der Witte Urſula Barbara Het 
bols heimer und ihren Kindern in Althei® 
gehörige Halbe Schloößleinshof, beſtehend aus daR 
Wohnhaus mit-Stallungen, einer halben Scheur, 
mit 3 Scweinftäflen, & Hofraith mit Brom, 
einem Schorrgaͤrtlein, dem Wald⸗ und mit 


‘9. Auguſtel. 3. Kreis⸗Int. 
69.59. 1848 ımd Stadt 
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Th Wiefen, dan den bag gehörigen 

75 Mg. Aeckern und 25 Tagw. DWiefen, tarirt 
auf 3100 fl., wird auf Antrag anderweit auf 
, den 12. November Mittags 1 Uhr 
im Hußiſchen Wirthshauſe zu Altheim zum drit⸗ 
sen = umd leztenmal öffentlich verfteigert, wozu 
man Kaufsliebhaber einladet. 

Windsheim, am 15. October 1828, 

Königliched Landgericht, 
Engerer, Landrichter. 

9. Das, in einem Haus, Stadel und Ges 
meindögerechtigkeit, dann 53 Mrg. Feld beftes 
hende Anweſen des in Concurs gerathenen Kunfts 
webers Balthafar Deffner von Allerkeim, 
wird. 

Mittwoch deu 26. Novbr. d. J. V. M. 8 Uhr 
in hiefiger Amtskanzlei öffentlich an den Meiſt— 
bietenden verkauft. Kaufsluſtige werden hiermit 
eingeladen, hiebei zu erfcheinen und ihre Ange⸗ 
bothe zu Protofoll zu geben. 

Harburg, den 20. October 1828. 

Furſtl. Herrſchaftsgericht. 

Schmid, Herrſchaftsrichter. 

10. Das in die Gant gekommene Wirthſchafts⸗ 
auweſen des Johann Georg Geuber zu Möt— 
tingen, wie ſolches in der Bekanntmachung vom 
Blt. Beilage zu No. 
Nördling. Int. Blatt. 
No. 36 ausführlich beſchrieben üf, wird zum 
2. mal dem öffentlichen Verkaufe ausgeſetzt, und 
hiezu Tagsfahrt auf 

den 21. November I. J. Vormittags 
beftimmt, wozu Kaufsliebhaber dahier zu er⸗ 
ſcheinen eingeladen werden. 

Harburg⸗ den 25. Ottbr. 1828. 

Füuͤrſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmidt, Herrſchafisrichter. 

At. Seilermeiſter Johann Chriſtoph Dein 
Tein von hier, hat ſich freiwillig dem gerichtlis 
m. — feiner Beſitzungen dahier, Behufs 
—— d feiner Glaubiger im Einvers 

2 en 
diefer Be — a Zum Verkaufe 


1) einem Wohnhaufe, Ro. 62 dahier, neben 


a 
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und auf dem mittlern Thore zu zwei Haushal⸗ 

ten bequem eingerichtet, mit zwei beſondern 

Eingängen verfehen und zum Theil von Qua⸗ 

bern erbaut, wozu gehört: 

a. eine Heine Hofraith nebft Vieh und Schwein⸗ 

ſtall darinnen, 

b. das unvertheilte Gemeinderecht, befichend 
in dem unentgelblihen Bezug des benöthige 
then Bauholzes und dem Waiderecht, dan 

c, die bereitd zur Vertheilung gefommene Ges 
meindegründe, ohngefähr + Morg. 17 Ru⸗ 
then in 4 Stüden, Handlohns und Grunds 
zinsbar zur Nittergutsherrfchaft, Brandvers 
fiherungswerth 1000 fl. St. Kap. 260 fl., 
Schätzungspreis 725 fl., 

2) 3 Morg. 21 Ruthen ehemaliger Weinberg, 
jest Baumgarten, im hohen Hörlein, Hand: 

Sohn und Grundzinsbar zur Rittergutsherr⸗ 

ſchaft St, Kap. 15 fl., Schägungenreis 15 ff, * 

3) 1 Morg 165 Rutheu Ader im Schachen, 

Handlohnbar mit 5 Prozent zum Gotteshaus 

dahier, Gültbar zur Pfarrei Ullſtadt St. Kar. 

30 fl, Schägungspreis 15, fl., 
wurde Termin auf 

Donnerflag ben 4. Dezember d. 9. V. M. 

9 — 12 Uhr 

dahier anberaumt und beſitz⸗ und sahlungsfähige 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerfen hiezu einges 
laden, daß: 

1) das Nähere über die Befchreibung biefer 

Realitäten, der Laften und Abgaben täglich 

dahier erfahren werden kaum, 

2) der Zufchlag nach Vorſchrift der Geſetze alds 
bald erfolge, wenn die Tare erreicht ift, 

3) letzgenannter Acer theild «mit Gemiſch, 
theils wit Dinkel allein befaamt iſt. 

ME. Eugenheim, den 27. Oftober 1828, 

Frhrl. v Seckendorfſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 
Rittinger, Patrimonialrichter. 

12. Auf den Antrag eines Hypothefengläubigerg, 
wird das dem Handelsmann Johann Heinrich 
Bierlein dahier zugehörige halbe Haus Ne. 526 
mit einem kleinen Schorrgärtlein, 3 Morgen 
2165 ⸗ 


— 





reitag den 5. Dezember 1. I, B. M. 9 Uhr 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt werden, an 
welchem ſich beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Kaufslieb⸗ 
haber im hieſigen Gerichtslokale einzufimben haben. 
Die Tare yud Laften Der Nealitäten können taͤg⸗ 
Sich in hiefiger Regiftratur erfahren werben. 
Brunn, den 31. Dctober 1828. 
Gräflid; v. Püdler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 
Weſtermann, Patrimon alrich er. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Der Bauer Georg Leonhard May von 
Bergtheim hat unterm 29. October d. 38. 
feine Ueberſchuldung gerichtlich angezeigt, und ed 
hat fich bei Aufnahme der Gants Inventur erge⸗ 
ben, daß fein Vermögen in 5091 fl. beſteht, feine 
Schulden. aber 6297 fl. betragen, worunter nad) 
der vorläufigen Angabe des May 2972 fl. privis 
Tegirte Schulden begriffen find. Es wird daher 
über das Vermögen bed Georg Leonhard May auf 
deffen eigenen Antrag das Goncurds Verfahren hies 
mit eingeleitet, und werben ſonach bie geſetzlichen 
Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Radyweifung auf 
Donnerftag den 4. December 1828, 
2) zur Borbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 5. Januar 1829, 
3) zur Scylußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Donnerftag den 5. Februar, 
und für die Duplik auf 
Sonnabend den 21. Februar, 
jebesmal morgens 9 Uhr feitgefebt , wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
andurch öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen werden, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
— Editistage die Ausſchließung der Forderung 
on der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nicht⸗ 


— 


erſcheinen am beit übrigen Ediltetagen aber dir 


512 


Ausfchließung mit pen an / denſelben vorzanehus⸗ 
den Verhandlungen zut Folge hat. 

den diejenigan, welche irgend etwas von dem dr 
mögen des Gemeinſchuldners In Handen haben 
hei Vermeidung des nochmaligen \ 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte dei 
Geyicht zu übergeben.  - 

Uffenheim,, 39. October 1828. . 

‚ Königl. Landgericht. 
Schauer, v. m. 

9. Das Fürktlich Dettingen Beten 
Herrſchaftsgericht Harburg hat in dem Sh 
wefen ded Kunſtwebers Balthaſar De 
Allerheim auf eigenen Antrag ® 
Univerfaltonkurd erfannt. 3 werben 
gefeglichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der For 

gehörigen Nachweiſung au 
Mittwoch den 26. Rov. d. Ir ai 
9) zur Borbringung Einreden 99 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag deu 29. De. d· It 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Freitag den 30. Jenner 18 


: alftes/ 
mit der geſetzlichen Abtheilung in ie 
fo daß ber Termin für bie Replit * 
bruar und der ermin für die R nen 


erſten Merz 1829 ſich endet, jet lie * 
guhr feſtgeſetzt und hiez amt 
kannte Gläubiger de I 
öffentlich) ur dem sRechrenachthe an dit 
daß das Nichterſcheinen am erſten 2 
Ausſchließung der Korderunge! — He 
tigen Goncursmafle das Rihter ee. 
übrigen Ediktstagen aber die 
an denſelben vorzunehmenden 
hat. Zugleich werden — *— 
etwas von dem Vermögen 9° 
in Händen — — 

aeg aufgeforden⸗ 
—* ee ei Gericht zu —52 
Lich wird bemerkt, DR e in dem 


vi a % 
.—n—_ ua m 


DEN 
u 


'< 
— 
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eingetragene Hypotheken 9277 fl, bie Aktiva 
aber nur 1275 fl. betragen. 
Harburg, den 20. Dftober 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


3. Dad unterfertigte Herrſchaftsgericht hat 
in dem Schuldenweſen ded Fuhrmanns Michael 
Stadelbauer und feiner Schwägerin, der 
Wittwe Barbara Stadelbauer zu Rehlim 
gen auf eigene Infolvenzerflärung den Univers 
ſalkonkurs⸗ Prozeß eröffnet. Es werden daher 
die gefeglichen Evdiftötage, nämlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 24. Nov., 
2) zur Berbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf 
Mendtag den 22. Dez. d. J., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf 
Donnerdtag den 22%. Januar, 
und für die Dupfif auf 
Donnerdtag den 12. Febr. 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr hiermit anberaumt, 
und hierzu ſämmtliche Gläubiger des Gemeins 
ſchuldners hiermit öffentlich uhter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterfcheinen am er: 
ften Edifistage die Ausfchliefung der Forderung 
von der Konkursmaſſe, das an den folgenden aber 
die Ausfchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben wird. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche etmas von 
dem Vermögen ded Gemeinfchulbners in Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Gericht zu übergeben. Schluͤßlich wird noch 
bemerkt, daß die Hypotheffchulden mit ben Zinfen 
Über 3000 fl. betragen, während das Aktiv» Vers 
Mögen nad, dem Inventario einen tarirten Werth 
von 1986 fl. erreicht, 
am, am 28. Sept. 1828. 
penheimiſches Herrichaftsgericht, 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 
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4. In der Weber Johann Georg Zacher- 
fchen Coucursfache von Oberwurmbad, jetzt 
in Sachen ded Jehann Georg Zacher gegen 
feine Gläubiger, wegen Beitrittd zu einem Nach⸗ 
laßvergleiche werben die unbefannten Gläubiger 
des Webers Johann Georg Zadyer zu Oberwurms 
bah in Gemädheit rechtöfräftigen Erfenntniffes 
vom 14. publicirt, 30. Juny dies Jahrs zur 
Anmeldung ihrer Forderungen und beren gehö- 
rigen Nachweiſung, fo wie zur Verhandlung über 
das Zacher'ſche Nachlaßgeſuch, worinn den Gurs 
rent »Öläubigern 302 geboten werden, auf den 

18. November Vormittags 9 Uhr 
in die Gerichtejtube Ziffer 8 bahier vor ben Land⸗ 
gerichtös Affeffor Negelsberger vorgelaben. Wer 
in dieſem Termine audbleibt, hat zu gemwärtigen, 
daß er fo angefehen werden wird, als ſey er 
dem Befchluffe der Mehrheit der erfchienenen 
Gläubiger beigetreten, 
Gunzenhauſen, am 7. Dftober 1828. 
8. 3. Landgericht. 
Klingsohr, -Landrichter. 

5. Johann Andreas Krämer von Birnd 
berg, gebohten den 3. July 1758, ift länger 
als fünfzig Jahre abwefend, Nachdem derfelbe 
das 70te Jahr zurücgelegt, wird er mit feinen 
etwaigen Erben hierdurch geladen, binnen 6 Mos 
naten und fpäteltend 

am 26. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
hier im Landgerichte zu erfcheinen, feine Abweſen⸗ 
heit zu rechtfertigen resp. das Erbrecht nachzuwei⸗ 
fen. Im Falle in dieſem Termine Niemand ers 
fcheint, wird er dem Antrage der Gefchwilter und 
legitimirten Verwandten gemäs für tobt erklärt 
nnd daher das auf 1780 fl, berechnete Vermögen 
zur Bertheilung ansgehändigt werben. 

Ansbach, am 13. July 1828. 

Königl. Landgericht. 
tens, Landrichter. J 

6. Chriſtian Loi, am 23. November 1789 
zu Wallisau geboren, welcher ſeit längerer 
Zeit unbekannt abweſend iſt, wird auf Antrag 
ſeiner Verwandten hiermit aufgefordert, binnen 

neun Monaten und laͤngſtens an dem auf Donner⸗ 
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en den Siebenten Mai 1829 
anberanmten Termin bahier perfönlich oder ſchrift⸗ 
fich fich zu melden, und weitere Anweiſung, im 
Halle des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 
er werde für tobt erflärt, und fein Vermögen ſei⸗ 
nen nachſten ſich legitimirenden Erben werde zuer⸗ 
kannt werden. 
Pleinfeld, den 9. Auguſt 1828. 
K. B. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungeu. 


1. Das in der Konkursſache gegen den Häcker 
Georg Krämer zu Mt. Seins heim gefällte 
Hrioritäts⸗ Erkenntniß wird am 13. November in 
Kraft der Eröffnung an die Gerichtätafel anges 
heftet, was hiemit zur öffentlichen Kenntniß ges 
bracht wird. 

Schloß Seehaus, am 28. Detober 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 

Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 

2. Das in der Konkursſache gegen Nicolaus 
Albert zu Wäſſerndorf gefällte Prioritätds 
Erfenntniß wird am 13. November in Kraft ber 
Verfündung an bie Gerichtstafel angeheftet, was 
dem Iutereffenten andurch öffentlich bekannt ger 
macht wird. 

Seehaus, am 30. Dctober 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


3. ¶ Präcluſions⸗Erlenntniß.) In der Mi⸗ 
chael Gögifchen Konkursſache zu Dettens 
dorf, wurde bad Präclufiong » Erfenntniß an 
die Gerichtötafel affigirt, was andurch bekannt 
gemacht wird. 

Brunn, ben 28, Oftober 1828. — 
Gräflih v. Pückler Limpurgiſches Patrimonial⸗ 
Gericht 1. Klaſſe. 

Weſtermann, Patrimonialrichter. 
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Bekanntmachungen üffentlicher 
ver u 


‚t. Da gegenwärtig die Vizinalſtraße über 
die Heßelmühle auf Niederoberbach zu gebaut 
wird, wo nicht ausgefahren werben fan, fo iſt 
ber Weg gleich von Kleinried aus über Jrrebach 
und Leidendorf nach der Huhenfichte bis anf wer 
tere Bekanntmachung einzufchlagen, was andurd 
allgemein zur Kenntniß gebracht wird. 

Herrieden, den 29, Detober 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

2.. Für das gegenwärtige Etat Jahr 1935 
haben bei uitterzeichnetem Rentamte zu pergipiren: 
Oberſchreiber Beck, die Guts⸗ Beränderungsger 

fälle, dann Sporteln und Taxen, 
Amtöferibent Sartorius, die ‚bireften Statt 

Auflagen, Neben⸗Umlagen und Geldgrundge 

fälle, 

Amts» Scribent Sturm, ſammtliche Anstand, 

dann Getraid» Gefälle in natura und Or, 

Arts» Scribent Hecht, alle currenten Forſt u 

Jagdgefälle. 

Die unſtändigen Einnahmen quittitt der 
Amtsvorſtand, welcher überhaupt die Haftung 
für die Quittungen vorbenannter 4. Individuen 
übernimmt. 

Gunzenhauſen, 6. November 1828. 

Kgl. Rentamt. 
Braun, Rentbeamter. 

3. Montag den 1. Dezember Bormittagd 
10 Uhr, wird die unterfertigte Kommiſſon I 
nöthigen Bedarf an Schreibmaterialien für da 
Etats Jahr 1838 am den Wenigfinchmenden ia 
Lieferung geben, Der Brdarf beſteht in 

20 Ried Konzepts, 

10°» Berichts, 

16 » Canzley⸗ u. 

12 Buch Pak⸗ 

18 Dutzend Bleiſtift, 

4 Pfund Siegelack, 
die Licitanten haben bei der Verſteigerunh die 
Muſter vorzulegen, nach welchen fie gef 


Papier, 


nn 
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find, dieſe Lieferung_zu übernehmen. In ber 
Regel wird innländiſches Fabrikat ‚bevorzugt; 
ausländisches aber nicht ausgefchloffen,, wenn 
felbes dem Innländiſchen an Güte und Preife es 
zuvorthut. 

Ansbach, den 4. November 1828. 

Die Oekonomie-Commiſſion des K. 2. Chevaules 
gers⸗Regiments (Fürſt v. Thurn und Taxis.) 
Hertlein, Major, 

Muffinan, Reg. Quartiermeifter. 

4. Montag den 17. died Monats, Bormits- 

tags 9 hie 12 Uhr werden bei ber unterzeichneten 
Behörde beifäufig 13 Centner von den Material: 
Vorräthen einzelner Nummern des Rezatkreis⸗In⸗ 
telligenzblatte für die Jahre 1823 bie 1826 incl. 
an den Meiftbietenden unter Vorbehalt höchfter 
Genehmigung verkauft und Kaufsliebhaber hiezu 
eingeladen. 

Ansbach, den 7. November 1828. 

Kgl. Redaction des Rezatkreis-Intelligenzblatts. 
Pfordten, Verweſer. 

5. Donnerſtag den 13. d. Mts. früh 10 
Uhr, wird im hieſig herrſchaftlichen Bauhof, ein 
lindener Stamm ſammt dem Abholz, ſo wie eine 
Parthie altes Eifen an den Meiſtbietenden vers 
kauft, wozu Riebhaber eingeladen werden. 

Ansbach, den 8. November 1828. 

Der Königl. Bezirkes Ingenieur, 
Nupbaumer. 


Fremden» Anzeigen. 
vom 2. bi 8. Novbr. 1828. 


Krone. Hr. Partikulier Mägel v. Neujorck, 
Hr. Kfm. Scheppler v. Aſchaffenburg, Hr. Kfm. 
Weiß v. Nürnberg, Hr. Kfm. Fell v. Franffurth 
a. M., Hr. Rittmeifter Albrecht mit Sohn v. 
Rothenburg, Hr. App. Gerichts» Affeffor Jaͤck v. 
Bamberg, Hr. Cand, theol. Päfchel v. Erlangen, 
Hr. Geheimer Rath Freiherr v. Stauffenberg, 
Hr. Graf v. Sedendorf v. Dbernzenn, Hr. Kfm. 
Kraus dv. Nürnberg, Hr. Banquier Mayer von 
Würzburg, Hr, Herrfchaftsrichter Rummel von 
Schillingsfurſt, Hr. Firſt Franz zu Hohenlohe 
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Schilingsfürft v. Schillingsfürſt, Hr. Galleries 
Direktor v. Dillis mit Sohn v. Münden, Herr 
Kfm. Zais von Eanftadt, Hr. Kfm. Ehrmann 
v. Straßburg. - — 

Stern. Hr. Landrichter Forſter v. Dinkels⸗ 
bühl, Freifrau v. Falkenhauſen v. Trautskirchen, 
Hr. Freiherr v. Dankelmann v. Altenmuhr, Herr 
Kfm. Jung v. Burghaslach. 

Loͤwe. Herr Revierförſter Meyer von Wail⸗ 
tingen, Hr. Handelsmann Stahl mit Frau von 
Dinkelsbühl, Hr. Kfm. Wolpert v. Würzburg, 
Hr. Kfm. Oſchatz v. Schönhaida, Hr. Forſtprac⸗ 
tikant Hofmann v. München. 

Traube, Hr. Kfm. Krimmel v. Ebingen, 
Hr. Kfm. Meyer v. Regensburg, Hr. Kaufmann 
Frieß von Nürnberg, Frau Landrichterin von 
Kreß v. Hohenſtadt, Hr. Gutsbeſitzer Feuerſtein 
v. Schwabach, Hr. Kfm. Meyer v. Nürnberg. 


Weißes Roß. Hrn. Candidati theolo- 
giae Löhlein v. Oberſulzbach und Baurreiß von 
Erlangen, Fräulein Löhlein von Oberſulzbach, 
Hr. Fabrlfant Schmidt v. Nürnberg, Hr. Far 
brifant Bet v. Gunzenhaufen, Hr. Kfm. Fiſch 
v. Buttenwieffen, Hr. Fabrikant Almer v. Augs⸗ 
burg, Hr. Pferdarzt⸗Praltikant Fiſchmann vor 
Würzburg, Hr. Kfın. Strampfer v. Windsheim, 
Hr, Geometer Buchner v. Münden, Hr. Deko: 
nom Sammet v. Weidenbach. 


Zirfel, Hrn. Candidati theologiae Cs 
brüber Trenkle von Augsburg, Herr Geometer 
Prarmaier v. Münden, Hr. Kanzlift Schmidt v, 
Rothenburg, Hr. Kfm. Bernhardt v. Oelsnitz, 
Hr. Student Trapp v. Münden, Hr. Cooperas 
tor Schmitt v. Spalt, Hr. Hoffhaufpieler Binis 
enn v. Manheim, Hr. Kfm. Hödyftädter mit 
Sohn v. Deggingen, Hr. Kfm. Stodheim von 
Seegnig, Cand. theol. Hofmeiſter v. Greißel⸗ 
bach, Hr. Kfm. Zimmermann v. Nürnberg, Hr. 
Dr. med. Moitent v. Würzburg, Frau Rent 
amtsgehülfin Bauer v. Bayreuth, 


Strauß, Herr Schullehrer Leipolt v. Ges 
mind, Hr. Stud, theol, Wolf v. Schleih Hr 
Gaſtwirth Budel v. Eſchenbach. 
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Schwarze Bol. 
Wingermann v. Kempten. 

Schwarze Adler. Herr Schaufpieler Done 
alt v. Esleben, Hr. Schauſpieler Stedert von 


Zeig. 

Silberne Kanne. Hr. Scaufpieler Henfe 
mit Familie v. Dresden, Sängerin Scheole v. 
Bamberg, Schaufpielerin Schmidt v. Bamberg. 


‚Here Oberlientenant 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Kgl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Antrag eines Hypothekgläubigers im öffent⸗ 
lichen Strich an den Meiſtbietenden nachbenannte 
Jumobilien des Schuhmachers Caspar Bau—⸗ 
reiß zu Lehrberg, 

1) ein Wohnhaus No. 34c, wovon jährlidy 
3 Er, Erbzind, 9% fr. Dienfigeld, in Beräns 
derungsfällen das Handlohn zum 33 fl. nady 
der vormals Eichſtädtiſchen Handlohnsord⸗ 
nung, dann 4 fr. 4 Hl. Grundſteuerſimplum 
zu entrichten find, geſchätzt auf 383 fl. 20 Er., 

2) 25 Morgen Waldtheil auf ber Schönau 
aus den vertheilten Gemeindegründen , welder 
Indeigen und, wur mit 4 Er. 7 Hl. Grundſteuer 
Simphim belaftet, im Falle der Eultivirung, 
aber der Zehndbarkeit nad) Ablauf der gefeß- 
lichen Freyjahre unterworfeit iſt, und worauf 
ferner eine jährliche Abgabe von 1 fl. 10 fr. 
zur Gemeindekaſſa Lehrberg haftet, gefchägt 
auf 75 fl. f} 

3) 3 Morgen ber Kappelrangen Gemeinbe⸗ 
theil aus ber Theilung von 1809 Flur Lehrs 

berg, welcher jährfidy 13 2 fr. zur Gemeinde« 
Gaffe veicht, gefchäzt auf 14 fl., 

4) Zi Mg . Baumgarten. bei der Pırlvermühle, 
Gemeindetheil aus der Theilung 1806, welcher 
den Z3. fl. Handlohn zum Königl. Rentamt 
Ansbach reicht, geſchäzt auf 2 fl. 14 kr., 
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5) $ Morgen Ader am Stab dad Sands 
Adenfein, weldher mit don 1%. 1. Duke 
in Veräuberungsfählen nach Eichftähter Hand⸗ 
lohns⸗Ordnuug, 1 ir. jährlichen Erbjind, den 
großen und Kleinen Zehmten zum 10. Theil, 
dann 1 Er. 7 hl. Grundfteuerfinplum. belaflet 
iſt, gefchägt auf 18 fl., 

6) 4 Morgen Ader im Leibsroth, worauf 24 kr. 
jahrlich Erbzins, der 10. Theil groß und Mein 
Zehnten, in Beränderungsfällen das Handlohn 

zum 18. fl. nad) Eichſtadter Handlohnd« Drbmung, 
dann 2 fr. 5 hf. Grundftener «Simplum hafe 
tet, gefchäzt auf 35 fl. 
Hiezu wird Termin auf 
Donnerstag, den 11. December l. J. 

Vormittags 10 Uhr 

anberaumt, ar welchem ſich beſitz⸗ und zahlunge⸗ 

fahige Kaufsliebhaber bei dem unterfertigten Lande 
gerichte einzuſinden, und wert ihre Angebote die 

Taxe überfteigen, Mittags um 12 Uhr ben def 

nitiven Zufchlag zu gewärtigen haben. 
Ansbach, den 28. Detober 1828. 

Königliches Landgericht. 
Lentz, Landrichter. 


2. Auf Preditorfchaftlichen Antrag iſt gn 
Verkauf ded Peter Maierifchen Gantanwefens 
gu Rekenftetten, befichend in Wohnhaus, 
Stabel, Hofraum, Backofen, I Tagwerl Gar 
ten, 3 Morg. Ader, ferner 4 Morg. malzende 
Aecker und 24 Tagw. Wiefen, Termin auf 

Freitag den 21. Novbr. N. M. 1 Uhr 
bahier angefett, am welchem ſich beſitz⸗ und ja 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber einfinden, ihre Au 
bote zu Protokoll geben, und das weitere gewat— 
tigen können. 

Hilpoltſtein, den 31. Oltober 1828- 
K. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 


— —— ——,s 
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Nro. 92. Ansbach, Samſtag den 15, November 1828. 





Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Das Kgl. Landgericht Ausbach verkauft 
auf Antrag eines Hypothekgläubigers im öffent: 
lidyen Strich au den Meiftbietenden nachbenannte 
Immobilien des Schuhmachers Caspar Baus 
reiß gu Lehrberg, 

1) ein Wohnhaus No. 340, wovon jahrlich 
3 kr. Erbzins, 9% fr. Dienfigeld, in Veräns 
derungsfällen das -Handlohn zum 35 fl. nach 

der vormals Eichſtädtiſchen Handlohnsord⸗ 

nung, danı 4 fr, 4 Hl. Grundſteuerſimplum 
zu entrichten ‚find, gefchägt auf 383 fl. 20 kr., 

2) 25 Morgen Waldiheil auf der Schönau 
aud den vertheilten Gemeindegründen ; weldyer 
Indeigen und nur mit 4 fr. 7 Hl. Grundſteuer 
Simplum belaftet, im Falle der Eultivirung 
aber der Zehndbarfeit nach Ablauf der geſetz⸗ 
lichen Freyjahre unterworfen ift, und worauf 
ferner eine jührliche Abgabe von 1 fl.. 10 fr. 
zur Gemeindefafa Lehrberg haftet, gefchägt 
auf7äaf., a ® 

3) 3 Morgen der Kappelrangen Gemeindes 
theil aus der Theilung. von 1809 Flur Lehr 
berg, welcher jährlid) 13& fr. zur Gemeinde 
Caſſe reicht, gefchägt auf 14 fl., 

4) Zr Mg. Baumgarten bei der Pulvermühle, 
Gemeindetheil aus der Theilung 1806, welcher 
den 33. fl: Handlohn zum Koͤnigl. Rentamt 
Ansbach reicht, geſchäzt auf 2fl. 14 kr., 


5) 2 Morgen Acker am Stabtweg, bad Sande 
äderlein, welcher mit dem 43. fl. Handlohn 
in Veränderungsfällen nach Eichftädter Hands 
lohns⸗Ordnung, 1 fr. jährlichen Erbzing, ben 
großen und kleinen Zehnten zum 10. Theil, 
dann 1 Fr..7 hi. Grundſteuerſimplum belaftet 
it, gefchäzt auf 18 fl, . 
6) £ Morgen Arter im Reibroth, worauf 24 Er. 
jährlich Erbzins, der 10. Theil groß und klein 

Zehnten, in Veränderungsfällen das Handlohn 

zum 45. fl. nad) Eichſtädter Handlohus⸗ Ord⸗ 

nung, dann 2 fr. 5 hi. Grundftener  Simplum 

haftet, gefchäzt auf 35 fl. 
Hiezu wird Termin anf 

Donnerstag, den 11. December 1.5. 
Vormittags 10 Uhr / 

anberaumt, an welchem ſich befig « und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber bei dem unterfertigten Lands 
gerichte einzufinden, und wenn ihre Angebote bie 
Tare überfteigen, Mittags um 12 Uhr dem defis 
nitiven Zuſchlag zu gewärtigen haben. 

Ansbach, den 28, October 1828, 

Königliches Landgericht. 
Feng, Landrichter. 

2. Auf Andringen eines Hppothafargläubis 
gers ſoll das den Bauern Johann Maztin Ss 
genfrig zu Hinterholz gehörige Gut, bes 
ſtehend aus einem Wohnhaus No. 6 zu Hinters 
holz mit angebanter Scheune, Schweinſtall Brons 
nen, Tagwerk Hofraith und Peunt am Hauſe 
5 Morgen. zehent⸗ und gültfreie Aecker und t 
Tagwert Wieſen, oͤffentlich — 

106 ! an den Meiſtbieten⸗ 
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ben verfteigert tuerben. Zu bem Gute ſelbſt gehört; 


ein volles Gemeinderecht, und als Ausfluß deffels 
ben, Antheil an einem Gemeindewald, fo wie der 
jährliche Bezug eines fogenannten Waldredithols 
zes. Zur öffentlichen .Feilbietung gedachten Gu⸗ 
tes ift Termin auf 

Montag den 22. December 1.3. Vorm. 9 Uhr 
in dem Commiſſionszimmer der unterfertigten Bes 
hörde anberaumt, und werden hiezu zahlungss 
fähige Raufstiebhaber mit dem Bemerken eingelas 
ben, daß Belaftung und Schätzung des Guts, fo 
wie bie Kaufsbedingungen in gedachten Termine 
werben eröffnet werden. 

Ansbach, den 29. Detober 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

3. Zur Beitreibung einer Hypothekenforderung 
fol das Gut ded Bauern Wolfgang Well 
böfer zu Egersborf, St. E. N. 131 bes 
fteherd aus Wohnhaus, Stadel, Badofen, 
Schweinftall, Pompbrunnen, Hofraith und Grass 
garten, 18 Morgen Feld, 7 Tagwerk MWiefen, 
10 Tagwerk Holz ımb dem Gemeinderechte, am 

18. December curr. N, M. von 1 — 5 Uhr 
im Wirtshaufe zu Egersborf öffentlich verkauft 
werden. Hiezu ladet man befit« und zahlunges 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Benterfen ein, 
daß fie dag Gut felbft unter Anweifung bed Bes 
vollmächtigten Rupprecht zu Egersdorf, bie 
erhobene Zare aber fo wie bie Laſten täglich in 
der Amtsregiſtratur einfehen Fönnen und daß 
letztere an dem Berkaufstermine felbft noch befons 
ders bekannt gemacht werden ſollen. 

Kabolzburg, am 30. October 1828, 7 

K. 3. Landgericht. 
aegr. dir. 
Sichart, Verweſer. 

4 Am 27. November laufenden Jahrs Bors 
mittags 9 bis Mittags 12 Uhr wird im Orte 
Altenmuhr nachbenante zur Wirth Ba difchen 
Concursmaſſe dafelbft gehörige Grundbefigung 
äffentlih an den Meiftbietenden verkauft werden 

das Wirthfchaftsguth Hans Ziffer 54, beſtehend 
aus dem zur Wirthfchaft eingerichteten Wohn⸗ 
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« Anufe, 4 Tagwerk Garten, worauf ein Sta 
del und eine Holzhalle ftehen, 3 Morgen es 
fer und Wiefen, befaftet mit dem 10ten Bub 
den Handlohn in allen Fällen, IH. 33 fr. 
Herrengeld, 5% Strich Korngült, 620 fl 
Stenerkapital, geſchäzt auf 2200 fl. 

Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werden 

unter dem Bemerken hiezu eingeladen, daß die 

nähern Bedingungen im Termin werden bekannt 
gemacht werden und Answärtige mit gerichtlichen 

Bermögend » Atteften ſich ausweiſen müjlen, wenn 

fie bieten wollen. Am nämlichen Tage von Nady 

mittags 2.Uhr an werden aber daſelbſt gegen 
gleih baare Bezahlung eine Kuh, vier 

Hühner, Betten, Wirthshaus⸗ und Küchengera⸗ 

the, Erdbirn und Rüben verfteigert werden. 

Gunzenhaufen, am 20. Dftober 1828. 

Königl, Landgericht. 
Klingsohr, Kandrichter, 

5. Auf Antrag des Realgläubigers wird das 
Neumüller Strobelſche Anweſen ander 
der öffentlichen Verſteigerung ansgeſetzk. et 
ficht aus Haus, Scheuer, Hofraith, dem ehem 
figen Korb, 4 Scweinftällen und einer Shirt 
ferner 41 Morgen Aderland, 1 Morgen Hopfen⸗ 
garten, 134 Tagwert Wieſen und Weiher, eb 
lich 103 Morgen Holz, und wurde nad DT 
jüngſten Schägung auf 4825 fl. tarirt. ea 
Bietungstermin ift auf den 

15. December Vormittags 9 Uhr 

auf dee Neumuhle bei Absberg anberaumt, 1 

ſich befi + und gahlungsfähige Ranfatiebhaber «I 

gufinden haben; dort werben ihnen die Kauſ : 

dingungen befannt gemacht, bie Laften des w 

können täglich im Gerichtefofale eingejehen 10" 

den 


Gunzenhaufen, am 3. November 1828 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

6.“ Bon dem unterzeichneten Gerichte er 
die Befizungen der Eliſabeth Margaretha bl) 
model zu Fiſchbach, als 

1) ein. Gut, befichend in einem neuerbeuten 

Haufe, ſammt angebanter Stallung u. Scheutt, 


nn — ⸗— — — — — 
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und in derfelben em gewoͤlbter Keller nebſt eis 
nem: Plage hinter dem Haufe zum Viehgange 
und zur Ausfuhr, dans einem noch unausge⸗ 
bauten. Schweinſtalle, 53 Morgen Ueder, 1 
Morgen Stang» und Buſchholz, dem Mitges 
nuſſe des Autheild von den noch unvertheilten 
Gemeindegründen, zu ein Viertheil von dem 
Gemeindrehte, ward im Ganzen auf 400 fl. 


gerichtlich gewürdigt 

2) ein Viertel Tagwerk Peunt, geihäzt auf 

25 fl, , 
ſaͤmmtlich auf Firhbacher Flur, in dem auf 

Donnerftag den 4. Dec. d. J. Vormittags: 
9 bie 12 Uhr, 
vor dam Kommiffarius, erften Landgerichts » fs 
feffor Heuber anftehenden: Bietungstermine dahier 
aı ordentlicher Gerichtäftätte zum Verkaufe ges 
bracht, und beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufslieb⸗ 
haber hierzu eingeladen, 
Heilsbronn, am 31.Dct, 1828. 
Königl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 

7. Nachdem ſich in dem erften Bietungster- 
min ein Kaufsliebhaber nicht eingefunden hat, fo 
wird zum öffentlichen Verkauf ber zur Konfurds 
maffe ded Johann Meifter in Thalheim ges 
hörigen Bauernguths allda mit radizirter Wirth, 
-[haftös Gerechtigkeit. ein zweiter Bietungstermin 
auf 

- den 5. Dezember Nachmittags 2 Uhr 

an ordentlicher Gerichreitelle dahier anberaumt 
und werden die befiz= und zahlungsfähige Kauf 
liebhaber wiederholt dazu eingeladen, unter dem 
Bemerken, daß alles vorhandene Futter, Stroh, 
Wirthſchafts⸗ Geräthfhaften nebit Schiff und Ge, 
ſchirr zur Dareingabe beftimmt ſeyen. 

Hersbruck, den 7. Nov. 1825 

Königliches Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 

8. Die den Büttner. Nerretifchen Eheleuten 
zu Hemhofen gehörigen Immobilien, wie ſolche— 
im heurigem Kreisintellignzblatt No. 73, Geite 
1950 näher beſchrieben find, werben, ba im 
zweiten Verkaufstermin ein. die Taxe erreichendes 
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Angebot nicht gelegt worden iſt, nach dem Ans 
trage eines Nealgläubigerd am 
Dienftag, den 18. Nov. Nachm. L— 3 Uhr 
zum. drittens unb leztenmale im Merkelifcher 
Wirthshauſe zu Hemhofen oͤffentlich verkauft und, 
hiezu boſitz⸗ und. zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
eingeladen. 
Herzogenaurach, den 23. Oct. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Müller, Landrichter 


9. Im Wege der Hülfsvollſtreckung ſoll das 
Wohnhaus des Maurergeſellen Johann Simon 
Rippel No. 106 zu Vach, wozu ein Gtädes 
Iein, ein halber Morgen Feld und dad Gemeindes 
Recht gehört, tarirt auf 400 fl,, fubhaftirt wers 
den. Hiezu ift Termin auf 

Freitag den 21. November I, 5. Vormittags 

von 9— 12 Uhr 
im Ringel’fchen Wirthehaufe zu Vach anberaumt. 
und werden beſitz⸗ und zahlungsfähige Kauflieb⸗ 
haber dahin eingeladen. 

Nürnberg, den 21. October 1828. 

Könige. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter, 


10. Die zur Gantmaſſa des Bauern Georg: 
Leonhard May zu Bergtheim gehörigen Im⸗ 
mobilien: 


1) ein vierteld Hof C. No: 28, beftehend aus 


Haus No, 4, Hofraith, Scheune, 4 Meg. 
Garten, 365 Mrg. Aderland, 13 Morgen 
18 Rth. Wiefe und 2 Mrg. Holz, 
2) 3 Morgen Weinberg unter der Birken C. 

Ro. 31 , 

3) * Morgen Ader im der Innaen: 

“ = gen Laͤng ©, 
werden nach Vorfchrift bes Hypothekengeſetzes am 
nn 8. Dezember [, 38, Mittags 12 Uhr 
{im Ganthauſe zu Vergtheim öffentlich verfteigert,. 
Dip wird allen Steichluftigen zur öffentlichen 
Kenntniß gebracht. * 

Uffenheim, 31. Oktober 1828, 

Kgl. Landgericht. 


Boveri, Laudri 
66 ’ ichter. 





⸗ 
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11. Am 2, Dezember d. Is. Morgens 9 Uhr 
werben 
Z Krautbeet im vordern, 

Krautbeet im hintern Krautgarten, 
Gemeindetheil auf 2 Plügen, mämlic auf 
der untern Au und im Haſenrecht, 
fanmtlic auf hiefiger Markung und dem Johann 

Georg Gattermeyer senior bahier gehörig, 

im Gefchäftszimmer No, 2 hiefigen Gerichts im 

Wege der Hülfsvollſtreckung öffentlich meiſtbie— 

tend verkauft. Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufgs 

liebhaber werden hiezu mit dem Bemerken einges 

Inden, daß ſie die einfchlägige Tarationsverhands 

fung jederzeit dahier einfehen können. 

Waffertrüdingen, den 29. October 1828. 

Kol. Landgericht, 
Seggel, Landricter. 

12. Das in die Gant gefommene Wirthſchafts⸗ 
anwefen des Johann Georg Gruber zu Möts 
tingen, wie folhed in der Befanntmachung vom 
9. Augufi L. 3. Kreis-Int. Bit. Beilage zu No. 
69 ©. 1848 und Stadt Nördling. Int. Blatt. 
Ne. 36 ausführlich befchrieben it, wird zum 
2. mal dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt, und 
hiezu Tagsfahrt auf 

ben 21. November I. 3. Vormittags 
beftimmt, wozu Kaufsliebhaber dahier zu ers 
fceinen eingeladen werben. 

Harburg» den 25. Oktbr. 1828. 

Fürfttiches Herrfchaftsgericht. 
Schmidt, Herrfchaftsrichter. 

13. Eeilermeifter Johann Chriſtoph Dein 
Iein von hier, hat fich freiwillig dem gerichtlis 
chen Verkaufe feiner Beſitzungen dahier, Behufs 
der Befriedigung feiner Gläubiger im Einvers 
ſtändniſſe berfelben unterworfen. Zum Berfaufe 
diefer Beſitzungen von: 

1) einem Wohnhaufe, H. No. 62 dahier, neben 
und auf dem mittlern Thore zu zwei Haushals 
ten bequem eingerichtet, mit zwei beſondern 
Eingängen verfehen und zum Theil von Duge 
bern erbaut, wogzit gehört: 

a. eine Feine Hofraith nebft Vieh und Schweine 

Kal darinnen, 


2 
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b. das unvertheifte, Gemeinderecht, beſtehend 
in dem unentgeldlichen Bezug des benuothig⸗ 
then Bauholzes und dem Maiderecht, danı 

c. bie bereits zur Berkheilung gefommene Ges 
meindegründe, ohngefähr 4 Morg. 17 Rus 
then in 4 Stücken, Handlohtts und rund 
ginsbar zur Rittergutsherrſchaft, Brandver 
ſicherungswerth 1000 fl. St. Rap. 260 f, 
Scägungspreis 725 fl, 

2) Z Dorg. 21 Ruthen ehemaliger Meinberg, 

jetzt Baumgarten, im hohen Hoͤrlein, Hund 
lohn und Grundzinsbar ‚zur Nittergutähere 

haft St. Kap. 15 f., Schätzungspreis 151, 

31 Morg 163 Ruthen Acer im Schachen, 

Handlohnbar mit 5 Prozent zum Golteshaus 

dahier, Gültbar zur Pfarrei Ullſtadt St. Kar. 

30 fl., Schäßungspreis 15. fl, 

wurde Termin auf 

. Donnerftag den 4. Dezember d. 9.2. M. 

9 — 12 Uhr j 
dahier anberaumt und beſitz⸗ und zahlungefäßit 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken hiezu ein? 
Inden, baß: 

1) das Nähere über die Befchreibung dit 

- Realitäten, der Laſten und Abgaben tiglih 

bahier erfahren werben fan, 

2) der Zufchlag nach Vorſchrift ber Geſetze alle 
bald erfolgt, wenn bie Tare erreicht iſt, 
3) letzgenannter Ader theils mit Cemihr 

theils mit Dinfel allein befaamt ift. 

Mit. Sugenheim, den 27. Oftober 1823. 

Frhrl. v Sedendorffches Patrimonialgerist 

1. Klaſſe. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In dem Schuldenweſen des Anton Red 
ter von Haufen, iſt durch Erkenntniß vom 2 
July l, 3. der Umiverfalfonfurs über dad um 
mögen befjelben ausgeſprochen worden, Es wer⸗ 
den demnach die geſetzlichen Ediktstage ag" 
fchrieben, und zwar: 


— 


or 
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1) zur Anmeldung ber. Forderungen und deren 


gehörige Nachweiſung auf } 
Freitag den 28. Novbr, 1828, 
2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen 
Montag ben. 29. December 1828, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Donnerftag den 29, Januar 1829, 
fo zwar, dad ber Termin zur Replik 
bis 12. Februar, 
und zur Duplif 
bis 26. Februar 1829 
einfchlüftg läuft, jededmal Vormittags 9 Uhr. 
Hiezu werden fammtliche Gläubiger ded Gemein: 
ſchuldners hiemit öffentlich unter Androhung des 
Rechtsnachtheils vorgeladen, daß das Ausblei⸗ 
ben am 1. Ediftötage die Ausſchließung der For: 
derung von der Maffe, das Nichterfcheinen an 
den übrigen Ediftstagen aber den Ausſchluß mit 
der betreffenden Handlung zur Folge habe. Zu: 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et- 
was von dem Gemeinſchuldner in Händen haben, 
aufgefodert ſolches unter Vorbehalt ihrer Nechte 
und bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes bei Ger 
richt zu übergeben. F 
Greding, den 13. October 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 


2. Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenſachen des Bauern Stephan Ti hr 
lein von Hagershof auf fein. und feiner Gläus 
biger Antrag, da dad Vermögen auf 1030 fl. 
und die Schulden fi auf 2152 fl. gezeigt, den 
Univerjaltonturd erfannt. Es werben demnach 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen. Nadweifung auf 
den 27. November, 

2) zur Vorbringung der Einreden auf 

den 29. Dezember, 

3) Mr Schlußverhandkung und zwar 

a. für die Neptif auf 
den 30, Januar 1829, 


2, 1 „be fr die Duplik auf 

den 1. März 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr fejigefegt, und hie 
‚zu fünmtlic, unbefannte Gläubiger des Gemein: 
ſchuldners hiermit öffentlich unter Dem Rechtsnach⸗ 
theil geladen, daß dag Nichterfcheinen im. J. 
Ediltstage die Ausſchließung der Forderungen 
von. der gegenwärtigen Concursmaſſe und das 
Nichterfcheinen au den übrigen Ediftstägen aber 
die Ausſchließung mit den an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zu Folge hat. Zugleich 
werden alle diejenigen , welche irgend etwas von 
dem Oemeinfchuldner in Händen haben, aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Schwabach, den 21. October 1828. 
Königl. Landgericht. 

v. Tröltſch, Landrichter. 

3. Der Bauer Georg Leonhard May von 
Bergtheim hat unterm 29. October d. Is. 
feine Ueberſchuldung gerichtlich angezeigt, und es 
hat fic bei Aufnahme der Gant» Inventur erges 
ben, daß fein Bermögen in 5091 fl, beftcht, feine 
Schulden aber 6297 fl. betragen, worunter nad) 
der vorläufigen Angabe des May 2972 fl. privis 
legirte Schulden begriffen find. Es wird daher - 
Über das Vermögen ded Georg Leonhard May alıf 
defjen eigenen Antrag das Goncurds Verfahren hie: 
mit eingeleitet, und werben fonad) die gejeßlichen 
Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donnerftag ben 4. December 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Korberungen auf 
Montag den 5. Sanuar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Donnerſtag den 5. Februar, 
und für die Duplif auf 
Sonnabend den 21. Februar, 
jedesmal morgens 9 Uhr feftgefegt, wozu ſämmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinfchuldnerd 
andurch öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor 
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efaden werben, daß bad Niciterfcheinen am ers 
Ren Eviftstage die Ausſchließung der Forberung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfheinen an ben übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denſelben vorzunehmen⸗ 
den Verhandlungen zur Fofge hat. Zugleich wer⸗ 
den diejenigen, welche irgend etwas von dem Vers 
mögen bed Gemeinfchuldnerd in Händen haben, 
hei Vermeidung ded nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Uffenheim, 30. October 1828. 
Königl. Landgericht, 
Schauer, v.n. 

4. Das unterfertigte Herrfchaftegericht hat 
in dem Schuldenwefen ded Fuhrmannd Michael 
Stadelbauer und feiner Schwägerin, ber 
Wittwe Barbara Stadelbamer zu Rehlins 
gen auf eigene Inſolvenzerklarung den Univers 
falkonkurs⸗Prozeß eröffnet. Es werben baher 
die geſetzlichen Ediktstage, nämlich 

+) zur Anmeldung ber Forderungen ‚und beven 

gehörigen Nachweifung auf 
Mondtag den 24. Nov., 
9) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemelbeten Forderungen auf 
Mondtag den 22. Dez. d. %, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar fuͤr die 
Replik auf 
Donnerstag den 22. Jannar, 
und für die Duplik auf 
Donnerstag den 12. Febr. 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr hiermit anberaumt, 
und hierzu ſaͤmnitliche Gläubiger bed. Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit oͤffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von der Konkursmaſſe, das an den-folgenden aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge haben wird; Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche etwas von 
dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Händen 
haben, bei Vermeidung bes nochmaligen Erfaßes 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 


2352 


bei Geri ergebe jch wi 

I Gicht wi mi 
erft, daß die Hypothekſchulden mit den Zinfen 

über 3000 fl. betragen , während das Attios Ber 

mögen nach dem Juventario einen tarirten Werth 

von 1986 fl. erreicht. 

Pappenheimy am. 28. Sept. 1828. 

Gräfl. Pappenheimiſches Herrichaftägeriht- 

Bunte, Herrſchaftsrichter. 

5. Auf Antrag der Kgl. Adminiſttation dr 
gemeinfchaftlichen Stiftungen bahier wird ber un 
befannte Inhaber der zu Verluſt gegangenen Ob⸗ 
ligation der vormaligen Reichsſtadt Rothenburg 
über 100 fl. vom 5. Sept. 1800, Kat. Ro. 105, 
auf den Marktmeifter Brügel von hier anögt 
fiellt, und von dieſem resp, dem Weinhändler 
Kübler dahier am die hiefige Aumnenfiftung 
cedirt, unter der Aufforberung hiemit edietahter 
voageladen, daß en dieſelbe binnen 6 Monalen 
und ſpäteſtens bis zum 

3. April 1829 ; 
vor dem unterzeichneten Gerichte vorweiſe, wii 
genfalls fie für kraftlos erklärt werben würde 

Rothenburg, den 30..Oftober 1828. 

Königliches Landgericht. 
Piündter, Landrichter. , 

6. Auf den Antrag der Andreas Shin 
Lerfchen und der Johann Sch in d lerſchen dt 
ficial⸗ Erben zu Unterfeldbredt wurde ru 
dem unterzeichneten Königlichen Landgericht * 
Eröffnung des erbſchaftlichen Liquidations Dr 
fahrens beſchloſſen. Zu dem Ende wird Alen 
und Jeden, die irgend eine Forderung A ci 
Verlaſſenſchaft 

a) des im Jahre 1825 zu Unterfeldbraht IF 

ſtorbenen Bauern Andreas Schindler, 

b) feines im Jahre 1926 allda yerjiorbend 

Sohnes des Bauern Johann Schindler 
zu haben vermeinen, befannt gemacht, daß zu 
Anbringung und Nachweiſung ihrer Gorberung® 
Termin auf 

den 8. December 1828 Vormitags S Uhr 

anberaumt worden ift, an welchem Tage die Oli 
biger perfönlich oder durch zuläſſige und gerind 
fegitimirte Bevollmächtigte zu erfcheinen, 


— — — — 
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Öläubigern nicht erfcheint; der wird aller feiner 
ehwanıgen Borrechte verluftig erflärt und mit ſei⸗ 
ner Forderung nur an dasjenige, was nach Bes 
friedigung der ſich meldenden Gläubiger von den 
reſp. Maffen noch übrig bleiben möchte, verwies 
fen werden. 

Mt. Erlbach, am 2. Auguft 1828, 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

7. Die Maria Magdalena Barbara Sohanna 
Garoline von Stauff, Tochter des verftorbenen 
Lieutenants Chriftian Albrecht Gottlob von Stauff, 
die übrigens ihren Adelötitel nicht in die Adelds 
Matrikel hat eintragen laffen, ft am 3. Novbr, 
1826 zu. Kaldıreuth im ledigen Stande vers 
ftorben. Zu dem Nachlaß derfelben ift zur Zeit 
ur ein einziger Snteitaterbe, der blöbfinnige 
Ehrittenh Garl Heinrich Stauff von Wolfsfelden, 
weicher Geſchwiſter Kind zu der Exblafferin ift, 
befannt, Für den möglichen Fall, dag noch meh⸗ 
rere Erben vorhanden ſeyn follten, werben diefe 
ober deren Erben, fowie überhaupt alle diejenis 

gen, welche aus font irgend einem Grunde Ans 
fprüche an den Nachlaß zu machen vermeinen, hiers 
durch vorgeladen, binnen 9 Monaten und längs 
ſtens in dem peremtorifch angefegten Termin 

den 25. Februar 1829, Vorm. 9 Uhr, 

in Perſon oder durch gefeglich Bevollmächtigte 
vor dem unterzeidmeten Gericht zu erfcheinen und 
ihre Erb⸗ oder fonftigen Anfprüche auf den Stauffs 
ſchen Nachlaß geltend zu machen, widrigeufalls 


“aber zu gewärtigen, daß fie mit allen ihren Ans 


fprüchen werben prächwdirt, und der gefammte 
Nachlaß an ben bekannten Inteſtaterben wird vers 
abfolgt werden. 
Erlangen, den 12. April 1828. 
Königl. Landgericht. 
Puchta, Randrichter. 
8. Johann Franz Dtt, geboren den 27. Jen⸗ 
ner 1751, 


Eva Rofina Dtt ; 
1754, , geboren den 24. Jenner 


3 


Forderungen gehörig angamelden amd die Beweis⸗ 
mittel derſelben vorzulegen haben. Wer von den. 
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Kafpar Dt, geboren den 13. Auguſt 1755, 
Johann Adam Dit, geboren den 4. Merz 
1757, 

Maria Sophia Ott, -geboren den 9. Merz 
fenmtlih von Mt. Seins he im, find fchon feit 
50 refp. 40 Jahren abwefend, ohue daß feit Dies 
fer Zeit irgend eine Nachricht von ihrem Aufent⸗ 
halte, Leben oder Tode eingelangt iſt. Diefe Ab⸗ 
wefenden oder deren rechtmäßige Erben und Erb⸗ 
nehmer werden auf Antrag ihrer Verwandten atte 
durch vorgeladen, innerhalb 9 Monnten oder 
längftend bis zum 

1. Mai 1829 Vormittags 9 Uhr 

im Gefdäftszimmer bes unterfertigten Gerichts 
ſich eneweder perfönlich ode fchriftlic; zu melden 
und weitere Anweifung, im Falle ihres Auffene 
bleibend aber zu gewärtigen, daß fie werden für 
tobt erffärt und daß ihr in 290 fl. ca. beſteheu⸗ 
des Vermögen werde ihren nächſten Erben, die : 
ſich als ſolche geſezmäßig legitimiren können, zu— 
geeignet werden. 

Schloß Seehaus im Rezatkreiſe des Königreichs 
Bayern, am 15. Juli 1828. 

Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandäberg. 
Schwingenftein, Herrſchaftsrichter. 

9. Nach Erkenntniß des Kgl. Appellationde 
Gerichts für den Rezatkreis, ald Kriminals Ges 
richt, vom 3. d. Mts. wird ber unverheirathete 


"Dienfifnecht Franz Kaver Lug von Velden, 


Kgl. Landgerichts Herrieben, feit dem 8. April 
d. 38. abwefend, hiemit von dem unterzeichneten 
Unterfuchungsgerichte vorgeladen, innerhalb drei 
Monaten hier vor Gericht zu erfcheinen und fich 
wegen dev miber ihm vorhandenen Anfchuldiguns 
gen bed Verbrechens der Körferverlegung zu vers 
antworten. 
Uffenheim, 9. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


2335 
Gerichtliche Verſteigerung. 


1. Da auch in dem 2. Subhaſtationstermin 
über das Johann Georg Mohrifche Anweſen zu 
Dippoldsberg fic fein Kaufsliebhaber eiuge⸗ 
funden hat, ſo wird nunmehr anf geſtellten Aus 
trag der 3. Termin hiermit auf 

den 19. December Vormittags 9— 12 Uhr 
im Gerichtsſitze ausgeſchrieben und ſich dabei auf 


vie Bekauntmachung im Kreis-Intelligenzblatt 


Nr. 43 Seite 1243 u. Nr. 47 Seite 1325 U 
Hr. 39 Seite 1166. bezogen. Dabei wird bes 
merkt, daß in diefem Termin der Zufchlag ohne 
Hrückficht auf den Betrag des Gebots erfolgt. 
Mt. Erlbach, am 16. September 1523. 
König. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Im dem gerichtlichen Elevertrage vom 
heutigen zwiſchen dem Kaufmann Johann Paulus 
Rupprecht und der Magdalena Maria Meiß 
aus Nürnberg, wurde die hierorts geltende ehe— 
liche Gutergemeinſchaft ausgeſchloſſen, was nach 
"Ph, I. Dit I $ 422 des allg. preuß. Lands 
rechts hiemit zur allgemeinen Keuntniß gebracht 
wird. 

Neuſtadt a. d. A., am 17. Oktober 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

2. Am Dienſtag 18. November d. Irs. Vor⸗ 
mittags 9 Uhr, werden zu Spalt verſchiedene 
Meubles und 1 Kuh gegen ſofortige Zahlung vers 
fteigert. 

Pleinfeld, am 28. September 1828. 

K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


1. Gemäß allerhöchſt Koniglicher Befehle ſoll 
der Papier-Bedarf für. die Königlichen Kreis— 
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und Stadtgerichte mit dem Etats⸗Jahr 185 
anfangend aljährlic-auf-dem Wege der öffent 
lichen DVerfteigerung beigeſchaft werden. Dieſer 
Bedarf. für das Kgl. Kreis⸗ md Stadtgericht 
Ansbach wird pro. 1838 ohngefähr beſtehen it 
10 Riß fein weiß Kanzler, 


"56 ı» ‚orbinair Ranzleis, 
36 * Gonceptr, 
3 ⸗Alttendeckel⸗, 
3° groß Pads, 
6 s Heim Pads Papier. 


— Verſteigerung dieſer Lieferung if Termin 
an 
Freitag den 21. November 1828 V. M. 
11 Uhr 

im fiefigen Kreis⸗ und Stadtgerichtstofale ande 
zaumt, wozu bie Rizitanten mit dem Venerfen 
eingeladen werden, Mufter won obenbezeichneten‘ 
Papier » Gattungen vor dem Termin rechtzeitig 
einzufenden, um ſolche öffentlich ‚auflegen ud 
Seden überzeugen zu können, wie blod der Bit 
und Wohlfeilheit dee Vorzug gegeben werde: Du 
Lieferung geſchieht theilweife und hiernach au 
die Bezahlung. 

Ansbach, am 8. November 1828. 

Königl. Bayer. Kreis⸗ und Stabtgerüht 

Buſch, Direktor. 


2.. Die Freiherrl. vom Erailsheimiſche Miet 
guths⸗Herrſchaft beabfichrigt, von dem alsen pub 
nöfen Schloß in Thann den bußwärdigen Dachſtuhl 
und das Mauerwerf, fo weit es jhabhaft it, 
abnehmen zu laſſen. : Es foll.diefe Arbeit aM die 
Wenigſtnehmenden verftiftet werben, wezl Le⸗ 
min auf 

den 17. November d. J. Nachmittags 2 Uht 
im Schuſteriſchen Wirthshauſe in Thann anſieht, 
und Accordanten hiermit eingeladen werden. 

Sommersdorf, am 28. October 1828. 

Freiherrl. von Crailsheimiſches Amt. 
Franenholz. 


— — 
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Nro. 95. Ansbach, Mitwoh den 19. November 1828, 





Amtliche Artikel. 


Gerichtliche BVerfteigerungen, 


1. Auf die zur Gantmaffe des Mezgermei⸗ 
ſters Stephan Hafner dahier gehörigen Realis 
täten als; 

1) ein Wohnhaus No. 176 dahier, taxirt um 

900 fl., 

2) 4 Morgen Hopfengarten im Langenberg, 
tarirt um 200 fl., 

3) 3 Morg. dergleichen aufn Steinängerleir, 
tarirt um 350, 

4) 3 Morg. drgl. im Pühlheimerweg, tarirt 
um 75 fl, 


5) $ Morg. drgl. im Hogenhauferweg , tarirt 


um 100 fl, 


6) Morg. Holz, Oberholʒ im Schlag in zwei 


Theilen, 125 fl., ; 
7) & Mors . Brutholz im Roͤttenbacher Holz, 
tarirt um 75 fl, 
E81 Z Morgen Hopfengarten auf'm Asbach, 
taxigt um.225 fl., 


m RAin Miefe aufn Asbach, tarirt um. 


j 
wurde auch im zweiten, am, 20. v. Mts. ange⸗ 
ſtandenen Suphaftationstermine theils gar feine, 
heil fein annchmbares Gebot gelegt. Es werr 
ben daher diefe. Immobilien nochmals und zwar 


den 1. Derember 9 Uhr , 


in Tolge des in Mitte liegenden Vergleichs auf... 


zum Werkauf unter ber Bekanntmachung audges 


. boten, daß der Zufchlag in diefem Termine mit 


Berüffichtigung $. 64 No. 2 des Hypothefen Ges 
fees beftimmt erfolgen wird. 

Altdorf, am 4. Novbr. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 

2. Das Kgl. Landgericht Ansbach verkauft 
auf Antrag eines Hypothekgläubigers im öffent: 
lichen Strich an den Meiftbietenden nachbenannte 
Immobilien ded Schuhmachers Caspar Bam 
reiß zu Lehrberg, 


1) ein Wohnhaus No. 340, wovon jährlich 


3 fr. Erbzins, 9% Er. Dienfigeld, in Verän⸗ 
berungsfällen dag Handlohn zum 3% fl. nad 
der vormald Eichſtädtiſchen Handlohnsord⸗ 
nung, dann 4 fr. & Hl. Grundſteuerſimplum 

. zu entrichten find, geſchätzt anf 383 fl. 20 kr., 

2) 25 Morgen Waldrheil auf der Schönau 
aus ben vertheilten Gemeindegründen, welcher 
Indeigen und nur mit 4 fr. 7 Hl. Grunbfteuer 
Simplum belaftet, im Falle der Eultivirung 
‚aber der Zehndbarkfeit nach Ablauf der geſetz⸗ 
lichen Freyjahre unterworfen ift, und worauf 
ferner eine jährliche Abgabe von 1 fl. 10 fr. 
zur Gemeindefaffa Kehrberg haftet, gefchägt 
auf 75 fl, 

3) 4 Morgen ber: Kappelrangen Gemeinde, 
theil aus der Theilung von 1809 Flur Lehr 
berg, welcher jährlich 134 fr. zur Gemeinde, 
Caſſe reicht, gefhäzt auf 14 fl., 

4) 5 Mg. Baumgarten bei der Pulvermühle, 
167 





4 
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Gemeinbetheil aus ber Thellung 1806, welcher: ; 4. Am. 27. November lanfenden Jahr Der 


den 43. fl. Handlohn zum Königl, Nentamt 
Ansbach reicht, gefchäzt auf 2 fl. 14 e,, 
5) # Morgen Ader am Stabtong , das Sands 
äderlein, welcher mit dem’ 48. ff Handlohn 
in Beränderungsfällen nadı Eichfläbter Hands 


Iohngs Ordnung, 1 kr. jährlichen Erbzing, den 


großen und Meinen Zehuten. zum. 10. Theil, 


dann 1 fr. 7 hL Grundfteuerfimplum belaftet 


it, geſchäzt auf 18 fl., 
6) * Morgen Ader im Leibsroth, worauf 24 fr. 
Khrlich Erbzind, der 10. Theil groß und. Flein 


Zehnten, in Veränderungsfällen das Handlohn 


zum 33. fl. nad) Eichflädter Handlohnd + Drbs 


nung, dann 2 fr. 5 hl. Grundfteuer » Simplunr 


hafter, geſchäzt auf 35 fl. — 
Hiezu wird Termin auf 
Donnerstag, den 11. December l. J. 
Vormittags 10 Uuh 
anberaumt, an welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber bei dem unterfertigten Land⸗ 
gerichte einzufinden, und wenn ihre Anugebote bie 
Taxe überfteigen, Mittags’ um 12 Uhr den defi⸗ 
nitiven Zufchlag zu gewärtigen haben. 
Ansbach, den 28. October 1828, 
Köoöͤnigliches Landgericht. 
Lenz, Landrichter. 
3. Im Wege der Erecution wird ben 
28. Novbr. früh 9 Uhr 
am Gerichtsſitze die der Margaretha Miller 
zu Tiefenſtockhe im biher zugehörige unbezim— 
merte ein Viertels Grabenhube, beſtehend im 14% 
Mg. 14 Rth. Aecker, EMg. Buſchholz und 1Rth. 
jaͤhrl. Laubholz, C. No. 2166, taxirt auf 950 fl, 
öffentlich an den Meiſtbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die Kaufsbedingniffe, Laſten und Abgaben 
vor ber Lieitation werden befannt gemacht ‚und 
der unbedingte Zufchlag bei erreichter Tare nach 
$. 64 des Hypothefengefeßed werde ertheilt wers 
dei. . 
Mit. Bibart, den 29. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Randrichter. 


mittags 9 bis Mittags 12 Uhr wird Im Drte 
Altenmuhr nachbenante zur Mirth Backiſchen 


Concursmaſſe daſelbſt gehörige. Grundbefigung 


höffentlich au den Meifibietenden verkauft werben: 
das Wirthſchaftsguth Haus Ziffer 54, beftehend 
aus dem zur MWirthfchaft eingerichteten Wohn 
hauſe, 4 Tagwert.Garten, worauf ein Stv 
del und eine Holzhalfe ftehen, 3 Morgen Ab 
fer und Wiefen, belaftet mit dem 10ten Gul⸗ 
der Handlohn in allen Fällen, If. 33 fr. 
Herrengeld,. 5% Strich Korngült, 620 f 
Steuerkapital, gefchäzt auf 2200 f- 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufstiebhaber werden 
unter dem Bemerken hiezu eingeladen, daß die 
nähern Bedingungen im Termin werben befamnt 
gemacht werden und Auswärtige mit, gerichtligen 
Bermögens : Atteften ſich ausweiſen müſſen, wenn 
fie bieten wollen. Am nämlichen Tage von Nady 
mittags 2 Uhr am werben aber bafelbit gegen 
gleich baare Bezahlung eine Kuh, vn 
Hühner, Betten, Wirthshaus⸗ und Küchengers 
the, Erdbirn id Rüben verfteigert werben. 
Gunzenhanfen, am 20. Dftober 1823. 
ee Konigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
5: Bon Koniglich Bayeriſchen Landgetigh 
Herrieden wird. hiemit bekannt gemacht, daß MM 
öffentlichen Verkaufe des zur -Schreinermeiftt 
Aloys Stelzerifchen Gantmaffa gehörigen gar 
ſes zu Ornbau fammt 3° Morgen wechſeluden 
Gemeindetheil Termin auf den 
1. December V. M. 9 bis 12. Uhr 
an orbentlicher Gerichtöftelfe anberaumt ner 
ſey, wozu Kaufsliebhaber , die ſich über ihre De 
fie und Zahlungsfähigkeit 'auszuweiſen Haben EIN 
geladen werden. Die Tarxe des Hauſes beträgt 
160 fl., und die des Gemeindetheils 175 f. 
Herrieden, den 12. Novbr. 1828. 
K. B. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. * 
6. Das dem Maurergefellen Philipp Brud⸗ 
ner in Hüttenbach gehörige halbe DW 
haus No. 89 nebſt daram liegenden Meinen Gal⸗ 


» 2 % 
nn — 
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en, worauf am 27. Auguſt d. Is. nur 350 fl, 


geboten wurde, wird hiemit wiederholt feilgeboten 


und Termin zur 
lien auf 

Dienſtag den 16. December V. M. 9 Uhr 
anberaumt, wozu Käufer hiemit vorgelaben 
werden. 

‚Lauf, am 9. November 1828. 

Königl, Landgericht. 
Lang, Landrichter. / 

7. Auf Antrag eined Realgläubigers des 
Bauern Paulus Hegel von Sintmannsbuch 
wird hiemit deſſen Gut No. 5 daſelbſt ‚ beitehend 
in dem Wohnhaus, 1 Keller, 1 Scheune, 2 
Fach Schweinſtälle, 1 Bronnen, 1 Backofen, 
14 Tagw. Garten am Haufe, 7 Mrg. Acker, 
z Dig. Hut, 25 Tagw. Weiher, I Tagwerk 
Wiefen, dann in den walzenden Grundftüden 
von z Tagw. Wiejen, 4 Mrg. Feld. und A Mg. 
Dedung auf 1000 fl. 30 Er. gerichtlich tarirt, 
im Weg der Erefution ſubhaſtirt. Befig unds« 
zafungsfähige Kaufsliebhaber wollen fih) demnach 
zur &icitation hierüber 
am 27. Nov. d. Is. V. M. von 10 bis 12 Uhr 
in dem Maariſchen Wirthshauſe zu Birnbaum 
einfinden. Ir, (8 

Neuſtadt a. d. A., am 29, Dctober 4828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

8. Nach dem Antrage der Intereſſenten 
werden die nachbeſchriebenen Grundſtücke des dis 
membrirten , Leouh. Himmer'ſchen Gutes. au 
Hemmendorf, nämlid: 


Berfteigerung dieſer Immobi⸗ 


1) die von Fachwerk gebaute Scheuer, tarirt 


um 23, 
2) 15 Tagw. Mittehniefe, tarirt um 175 fl., 
3 13 Tagw. die obere Hälfte der Pennt, 

taxirt um 210 fl, 

9 3 Tagw. Schwarzwieſe, taxirt um 55 fl, 
5) 2 Morg. die obere Hälfte. des Högertsader, 

taxirt um 135 fl., —A— 
HM j 
‚um 70 f,, 
7) Morg. 


deögl, unter der Mittelwieſe 
tarict um 68 > “te 


rs 


= En Ader ober der Mittelwiefe, tarixt- 


ge 
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8) der Gutsreſt, beſtehend aus Hand, Stals 
lung, Gemeindrecht, Hofraith, 3 Morgen 
Daumgarten, 1E Tagw. Peunt, + Morgen 
Krautbeet und 1 Morgen Ader, tarirt um 
400 fl.; nochmals am 
28. 1. Mts. Nachm. 2 Uhr 
zum Öffentlichen Verkauf ausgeboten und bei ers 


reichter Tare um 4. Uhr zugeſchlagen. Kaufs⸗ 


liebhaber haben ſich deßhalb zur beſtimmten Zeit 
in der Himmeriſchen Behauſung zu Hemmendorf 
einzufinden und dort die Verkaufsbedingungen 
und die auf die Grundſtücke repartirten Laſten zu 
vernehmen. Augebote auf das Ganze werden 
ebenfalls angenommen. 
‚Rothenburg, am 6. Novbr. 1828. 
Kgl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. .. 


9. Die zur Gantmaffa bed Bauern Georg 
Leonhard May zu Bergtheim gehörigen Im⸗ 
mobilien: E 

1) ein viertels Hof C. No. 28, beflehend aus 

Hand No. A, Hofraith, Scheune, 4 Mrg. 

Sarten, 365 Mrg. Aderland, 13 Morgen 

18. Rth. Wieſe und 2 Mrg. Holz, 

2) 3 Morgen Weinberg unter der Birken C. 

No. 31, 

3) z Morgen Ader in der langen Läng C. 

No. 32, 3 
werden nach Borfchrift des Hypothekengeſetzes am 

8. Dezember I. 38, Mittags 12 Uhr 
im Ganthaufe zu Bergtheim öffentlich verfteigert. 


Die wird allen Strichluſtigen zur öffentlichen 


Kenntniß ‚gebracht. 
Ufenheim, 31. Dftober 1828. iu 
Kgl. Landgericht. 

Boveri, Landrichter. 


10. Da auch in dem 2. Subhaftatidndtermin 
Über das Johann Georg Mohrifche Anmwefen zu 
Dippoldeberg ſich fein Kanfellehhaber eindes 
funden hat, fo wird nunmehr anf geftellten An⸗ 
trag. der 3. Termin hiermit auf ! 

ben 19. December Vormittags 9 — 12 Uhr 
im Gerichtöfige ansgefchrieben und ſich dabei anf 

“107 
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die Bekanntmachung iin Kreis » Intelligenzblatt 

Nr. 43 Seite 1243 u. Kr. 47 Seite 1325 u. 

Mr, 39 Seite 1166 bezogen. Dabei wırd bes 

merkt, daß in dieſem Termin ber Zuſchlag ohne 

Rücficht auf den Betrag des Gebots erfolgt. 

Mt. Erlbach, am 16. September. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Wellmer, Randrichter. 


41. Auf Antrag der Gläubiger des Wennes 
müllerd Adam Neiter zu Alterheim wird 
das in der Debitmaſſe vorhandene , zum Königl. 
Bayer. Langericht Monheim gehörige Bauerngut 
den Deiningerhof genannt, beftehend in einent 
einftöcigen Wohnhaus, Scheune, Wagenhaus, 
Hofrein, 1 Jauch. Grasgarten, zZ Icht. Wurzgar⸗ 
ten, Gemeindsgerechtigkeit, dann zu Feld 28% 
M. Aecker und 10 Tagw. Wieſen 

Freitag den 12. Decbr. I. J. Vormittags 
in hieſiger Amtskanzlei öffentlich verkauft, wozu 
Kaufgliebhaber mit ber Bemerkung eingeladen 
werden, daß bereits ein Kaufsangebot von 2400 fl. 
gelegt worben. i 
Harburg, den 5, November 1828. 
Fürftliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 
12. Das in die Gant gekommene ‚Söldenans 
wefen des Michael Weng von Ebermergen, 
heftehend in einem Wohnhaus mit Garten und 


Gemeindsgerechtigkeit 14 M. Acker uud 3 Tag. 


Wieſen, dann einen Theil am Nachtweidberg 
wird dem öffentlichen Verkauf audgefeht, und 
hie zu Tagsfahrt auf 
den 10. Dechr. 1. J. Vormittags 
angeſetzt, wozu Kaufsliebhaber dahier zu er 
ſcheinen eingeladen werden. 
Harburg, den 29. Oktober 1828. 
Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 


13. In dem geſtern zum Verkauf des Röß⸗ 


leinswirih Georg Herrmanni fchen' Gaſthauſes 
vor ‚hier angeſtaudenen Termine erjchien Fein 
Käufer. Cs wird daher das befagte Anweſen, 
wie es in der Beilage zum Kreids Inteligengblatte 


vem I: v. Mis No. 7d vom 11. v. SR. Ro. 
82 und 15 9. Mis. Ro. 83 beſchrieben iſt, an⸗ 
derweit zum oͤffentlichen Vertaufe gebracht, und 
Bietungstermin auf 
Montag den 24. Rovbr. d. I: Bormittagd von 
12 m NM don?—4 Um 
anberaumt. Zahfungsfähige und mit Reumirbds 
zeugniffen verfehene Kaufsliebhabet werden hie 
eingeladen. % 
Dettingen, ben 5. Rovbr. 1828. 
Furſtl. Stadt» und Herrſchaftoͤgericht. 
Baur, Herrfchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1.. Nachdem über den Nachlaß bed verſtorbe⸗ 
nen Köblers Johann Friedrich Schmidt in 
Gumpenuweiler, wovon bad Activ⸗ Vermo⸗ 
gen in 1036 fl. 58 fr., bie zur Zeit befanuten 
Schulden aber in. 2058 fl. 15 fr. beſtehen, det 
Univerſal⸗Konkurs erkannt worden, jo werden 
hiemit Die geſezlichen Eviktätage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der der 

derungen auf 
- Donnerftag ben 18. Dezember 1823, 
2) zur Borbringung der Einreden dagegen af 
VMontag den 19. Januar 1829, 

3) zur Schlußverhandlung anf 
. Mittwoch den 18. Februar 1829, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr bei Gericht dahit 
anberaumt, und hiezu ſaͤmmtlich unbefannte Glau⸗ 
biger dieſes Nachlaffed mit ber Eröffnung ver“ 
laden, daß das Ausbleiben am eriten Ediltetage 
den Ausſchluß von der gegenwärtigen Kenturds 
maffe, das Ausbleiben an den übrigen Ediligia⸗ 
gen aber den Ausſchluß mit den ainſchlagigen I" 
handlungen zur Folge hat. 

Feuchtwang, den 9. November 126. 

Konigliches Landgericht. 
Leidner; Landrichter. 

2. Im dem Schuldenweſen des Anton REP 
ter von Haufen, ift durd) Erkenntniß vom =“ 
Sulg l. J. der Univerſalkonkurs über das 9 


mögen defelben ausgefprochen worden. er wer 
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ben demnach die’ gefelichen Eorftötage auege⸗ na 9, Februar 1829, 

* ſchtieben, mb zwar: by zur Duplik der 
1) zut Anmeldung der Forderungen and deren 26. Februar 1829, 
gehörige Nadreijung auf jedesmal Vormittags 9 Uhr. 

Frritag den 28. Roobr. 1828, Ber im erten Ebiftötage nicht erſcheint, hat bie 
2 2) zum Vorbringung der Einreden gegen die Anöfchliefung von ber gegenwärtigen Concars— 
: angemeldeten Forderungen © U maſſe zu gewärtigen, das Ausbleiben an einen ber 
20. December 1828, übrigen Ediktstage hat den Verluſt der an denſel⸗ 


Montag den 
3) zum Schiußverhandlung af 
Donnerſtag den 29. Januar 1829 P 
fo zwar, daß der Termin zur Replik 
bis 12. Februar, 
und zur Duplit 
pie 26. Februar 1829 jr 
chlüſig läuft, jedesmal Vormittags 9 Uhr. 
—— fümmtliche Gläubiger ded Gemein 
4 ſchuidners hiemit öffentlich unter Androhung des 
Rectonachtheils vorgeladen, daß das Ausblei⸗ 
ge am 1. Edittstage bie Ausfchließung der For 
dad Nichterfcheinen an 


derung von ber Mafie, 
e pen übrigen Ediktstagen aber den Ausfchluß 'mit 


per betreffenden Handfung zur Folge habe. Zus 


werden alle diejenigen, welche irgend etz 
mag von dem Gemeinfchuldner in Händen haben, 
(ched unter Vorbehalt ihrer Rechte 


„.' aufgefodert fo 0 
und bei Vermeidung nochmaligen Erfages bei Ge⸗ 


2 richt zu Abergeben. 
ei Greding, den 13. October 1828. 
| Kgl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
3, Nachdem ber Wirth Chriſtian B ad ‚au 
4 Aitenmuhr unaufgefordert dem Gerichte feine 
Zkklungeunfähigfeit angezeigt, und diefeg feinem 
Soncurderöffnung durch Beſchluß von 


Geſuche um 
8. naht 1828 ſtatt gegeben hat, fo. werben 
die gefeglichen Ediktstage dahin ausgefchrieben: 


1) zur Anmeldung der Forderungen und berem 
gehörigen Nachweiſung ber 

40, December 1828, en 
: 9) zur Dorbringung der Einreden gegen bie 
"= > angemeldeten Forderungen ber 
7 9. Januar 1829, 

RL 3) zur Schlußverhandlung, 

/ a) zur Neplif der 


gleich 


den vorzunehmenden Verhandlung zur Folge. 
Dabei ergeht an alle diejenigen, welche irgend et⸗ 
mas von dem Gemeinfchuldner in Handen haben, 
der Befehl, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
und bei Vermeidung der Doppeljahlung oder des 
Erſatzes an dad Gericht zu übergeben. Die Backi⸗ 
ſchen Activa betragen 2276 fl. 35 fr., bie Paf- 
fiva aber 3320 fl. 30 fr. Auswärtige Gläubiz 
ger haben einen Infinuations» Mandatar dahier 
aufzuftellen und dem Gerichte zu benennen, außers 
dem die ergehenden Verfügungen in Gemäsheit ber 
G. O. Cap. VII. $. 1. für behändigt angefehen 
werden würden. 
Gunzenhauſen, am 17. Dftober 1828. 
Könige. Landgericht. 
Klingsohr, Kandrichter. 
4. Das Körigl. Landgericht Neuftabt a. d. 
Aiſch hat in dem Schuldenweſen des Bauers Jos 
Hann Matthäus Kafpar von Peppenhöch— 
fett auf eigenen Antrag deffelben der Univerfals 
Goncurs erkannt. Es werden baher die geſez⸗ 
lichen Ediktstage/ nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf den 
Er 28. Nosember 1828, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
29. Dezember 1828, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar: 
a) für die Replik auf den ; 
28. Januar 1829 und 
b) für die Duplit auf den 
5 12. Februar 1829, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
ſammtliche unbefannte Gläubiger des Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
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theife vorgeladen, daß das Richterfcheinen im er⸗ 
ſten Ediktstermine die Ausſchließung der Forder⸗ 
ung von der gegenwärtigen Soncurdmaffe, Das 
Nichterfcheinen an den” übrigen Ediktstagen aber 
die Auefchließung mit den an denfelben vorzuneh⸗ 
menden Handblunge zur Folge habe. Sollte Ge 
mand von dem Gemeinfchuldner etwas in. Handen 
haben, 0 wird derfelbe aufgefordert, folches uns 
ter Vorbehalt feiner Rechte dahier bei Gericht zu 
übergeben, fo wie aber zugleich auc den Släus 
bigern eröffnet wird, daß bie Activmaffe in 
9330 fl. befiche, dagegen die Paffiomaffe hu 
2741 fl., worunter 2400 fl.'an Hypothekenſchul⸗ 
den begriffen ſind. 

Neuſtadt a, d. Aiſch, am 28. Sept. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

5. Der Bauer Georg Leonhard May von 
Bergtheim hat unterm 29. October d. Is. 
ſeine Ueberſchuldung gerichtlich angezeigt, und es 
hat ſich bei Aufnahme der Gant⸗Inveutur erge⸗ 
ben, daß ſein Vermoͤgen in 5091 fl. beſteht, feine 
Schulden aber 6297 fl. betragen, worunter nach 
der vorläufigen Angabe dee May 2972 fl. privi⸗ 
legirte Schulden begriffen find. Es wird daher 

- iiber das Vermögen bed Georg Leonhard May auf 
deffen eigenen Antrag bad EConcurs⸗ Verfahren hies 
mit eingeleitet, und werden ſonach die geſetzlichen 
Ediktstage, nemlich — 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Donuerftag den 4. December 1828, 

2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf 

Montag den 5, Januar 1829, 

3) zur Scylußverhandlung und zwar für bie 

Replik auf 

Donnerftag den 5. Februar, 

- und für die Duplik nf, . 

Sonnabend den 21. Februar, . | 
jedesmal morgens U Uhr feſtgeſetzt, wozu ſaͤmmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger: des Gemieinſchuldners 
andurch öffentlich unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 
geladen werden, daß dag Nichterſcheinen am ers 


—— 
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-ften, Ebiftötage die Ausfchkiefung der. Forderung 
von der gegenwärtigen Concursmaſſe, das Nichts 
etſcheinen an ben, übrigen Ediktstagen aber bie 
“Ausfehließung mit den an denfelben vorzunehmen⸗ 
den Verhandlungen zur Folge hat. Zugleich wers 
den diejenigen, welche irgend etwas bon bem Ver⸗ 
mögen des Gemeinfchuldnerd in. Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erfaged aufge 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte kei 
Gericht zu übergeben. 
Uffenheim, 30. October 1823. 
Könige. Landgericht. 
Schauer, v. m. 

6. Das unterfertigte Herrſchaftegericht hat 
in dem Schuldenweſen des Fuhrmanns Michael 
Stadelbauer und feiner Schwägerin, def 
Wittwe Barbara Stadelbauer zu Rehlin⸗ 
gen auf eigene Infolvenzerflärung den Univers 
faltonturds Prozeß eröffnet, Es werden dahet 
die gefeglichen Ediltstage, näulih - 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

gehörigen Nachweiſung auf 
Mondtag den 24. Nov., 


2) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 


angemeldeten Forderungen auf 
Mondtag ben 22. Di. ddr 6 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für de 
Replit auf | 
Donnerstag den 22. Januar, 
und für die Duplik auf 

Donnerstag den 12. Febr. 1829, 
jebesmal Vormittags 9 Uhr hiermit anberaumt, 
und hierzu ſämmtliche Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtznach 
zheile vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ei⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließuug der Forderung 
von der Konkursmaſſe, das au den folgenden aber 
die Ausfchließung mit dem an denjelben vorzune 
menden Handlungen zur Folge haben wird. au 
gleid; werden alle diejenigen, welche etipad, DON 
dem Verinögen des Seimeiufdnuiduers, iu, Händen 
haben, bei Vermeidung des nochmaligen Eſahes 
aufgefordert, folhes unter Vorbehalt ihrer Rechle 
bei Gericht zu übergeben.  CSchlüptic wird ue 


———— 
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bemerft, daͤß bie Hypothekſchulden mit dem Zinfen 
über 3000 fl. betragen, während das Aftiv- Ber 
mögen nach dem Inventarto einen tarirten Werth 
von 1986 fl. erreicht. 
Pappenheim, am 28. Sept. 1828. | 
SGräafl. Pappenheimiſches Herrſchaftsgericht. 
Bunte, Herrſchaftsrichter. 

7. Gegen den Söldner Michael Weng von 
Ebermergen wurde durch Erkenntniß vom 
23. Sept. 1. 3. der Univerſalkonkurs erfannt, 
und machdem derſelbe dagegen die Appellation bigs 
her nicht angemeldet hat, ‚fo werden folgende 
Ediktstage feigefegt 

4) zur Anmeldung und gehörigen Nachweiſung 

der forderungen 
Mittwoch den 10. December I. J., 
9) jur Beibringung ber Einreden 
Ss Freitag den 9. Jenner k. J. und 
3) zum Schlußve fahren und zwar für die Res 
pe” u en 
' Montag beit 9. Februar, 
und für die Duplit 
= -Dienftag den 24. Februar 5. ' 
jedesmal Vormittags 8 Uhr," 
Sämmtliche fowohl bekannte,“ als unbefannte 
Gläubiger werden hiemit vorgeladen, an den bes 
zeichneten Tagen dahier zu erfcheinen, widrigen⸗ 
falls die Ausbleibenden am erjten Ediktetage ben 


Ausſchluß ihrer Forderungen von ‚ber Oantmaffe ” 
* Auobleibenden an den übrigen Ediktstagen 
die Mräkluften mit der betreffenden Handliing zu 
en. ° Ferner wirb fogteich am er⸗ 


gewärtigen hätten. ener am er 
en — ein Vergleich unter den Gläubi⸗ 


ern v t werden, zu welchem Behufe man 
ben — bemerft, daß das ganze abge⸗ 
fhägte Vermögen die Sunime von 630 fl. 14 fr. 
beträgt, wahrend die im Hypothelenbuch einge⸗ 
tragene Hypotheken exclusive der Zinfen fich auf 


665 fl. berechnen. 
Harburg, den 29. Oktober 1828. 


Fuͤrſtliches Herrſchafts⸗ Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichtet. 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Auf Andringen eines Hppothefargläubi, 
gers fol dad dem Bauern Johann Martin Ib 


 genfrig zu Hinterhofz ‚gehörige Gut, be⸗ 


ftehend aus einem Wohnhaus No. 6 zu Hiuten 
holz mit angebauter Scheüne, Schweinftall, Brons 
nen, 3 Tagiwerf Hofraith und Peunt am Haufe, 
5 Morgen‘ zehent⸗ und gültfreie Neder und 1 
Tagwerf Wiefen, öffentlich an den Meiftbietens 
den verfteigert werben. Zu dem Gute felbft gehört 
ein volles Gemeinderecht, und als Ausfluß deſſel⸗ 
ben, Antheil an einem Geineindewald, fo wie der‘ 
jährliche Bezug eines ſogenannten Walhrechthol⸗ 
zes. Zur öffentlichen Feilbietung gedachten Gu⸗ 
tes iſt Termin auf 

Montag den 22. December I. J. Vorm. 9 Uhr 
in dem Conmiſſionszimmer der unterfertigten Be⸗ 
hörde anberaumt, und werben hiezu zahlungss 
fähige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingela⸗ 


den, daß Belaſtung und Schätzung des Guts, ſo 


wie die Kaufsbedingungen in gedachtem Termine 
werden eröffıtet werden. 
Ansbach, den 29. October 1828. 
Könige. Bayer. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

"2. Die Immobilien der Tabakfabrifant Wolf⸗ 
gang und Catharina Edert’ichen Eheleute zu 
Unterfarrubad, beftchend in 

1) einem Gute No. 39 zu Unterfarenbad; fammt 
Eins und Zugehörungen, tarirt auf 1500 fl., 

2) zwei Tagwerk Wiefen im Trockenbach, Uns 
terfarendacher Flur, tarirt auf 300 fl., 

3) 24 Morgen Feld, der obere‘ und untere Bos 
gelheerd genannt, in Unterfarrnbacdyer Flur, 
tarirt auf 250 fl., 

4) 1 Tagwerk Wiefe an der Zenn in Flexdorfer 
Flur, tarirt auf 150 fl, 

werden, da im erſten Termin Fein Kaufliebhaber 
erfehienen ift, auf Autrag der Intereffenten ans 
dermweit auf 
Mittwoch bet 26. November I. 38. Vorm. 
& von 9 — 12 Uhr 
im Rieg’fchen Wirthoͤhauſe zu Unterfarenbac; zum 
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öffentlichen Vertauf ausgeſebt und befig und zah⸗ lichen Be an d en. Meiſtbietenden öffentlich 

Iungsfähige Kaufliebhaber dahin eingeladen. verſteigext wovon "ung u vd zahl (ungsrähigt 
guten in —* 


Nürnberg , den 8. Hptgber 1 28. 
Kün 


v. —8 — 

3. Auf Antrag des e WI das 
Neumüller Strobelſche and i 
der öffentlüchen Herfteigerung ausgefeßt- Es ber 


ſteht aus en. euer, Hoftaith, dew dem ehema⸗ 
ligen Korb, A "Schpeintätlen und einer Schupfe, 
ferner 41 Morgen Ackerland, Morgen Hopfen⸗ 
garten, 13% Tagwerk Wieſen und Weiher, N 
(ih 103 Morgen Holz, und wurbe na 
jüngften Schagung auf 5 fl taxirt. 


auf den 
5. December Vormittags 9 Uhr 
auf der Su umühle bei Absberg @ anbera 
ſich beſitz⸗ und et Be eins 
zufinden haben; dort w 
ingungen n befannt ge Be 
— taglich im Sri ichtetofale eingefehen wers 


am 3. November 1828. 
igl. Landgericht 
— Landri richter 

4. Auf den Antrag ber Er 4 
werben ne 
Bine it ma 
gehörigen —5* 


Jubelhof 9% 


— ——— 


allda, 
— im ie 
am Horgen —— 
December d . J˖ " eüf g Uhr. 
— der Genehmigen g der, vorm undſchaft⸗ 


1 aufelichhabee mit dem; 
die 


ejegt werden, da nähese Veſchteibun bung Dei 
mmobilien , die: art e ber erjelben 
in hiefiger Kegiſtratur au alien —* 


werden könne. 
u 13. — 1828: 


Monheim, DE 

8. B. vondon 
| — gan 
5. Da in. der Joh ann 
Gant⸗ und resp. Qu —*8 * 
auf die m. im zweiten gr —* 
nicht genehmigt w worden, wir gun Det erlaufs⸗ 
termin für bie Becheriſchen Immobilien I 
in einem 1* 
antheil a den. nod) 
den und $ 


Bear 
ebole 


am Gericnofse angefegtr und die 
zahlungs sfähigen KA aufatiebhabert mit 


bek kaunt gemacht, 


6. Auf Antrag der Er * 
laßmaſſe des dahier herſtorbenen —5 
; et aith. Eruſt 9 gehörige © I 
haus an ver Grabitirche 2 IR 1 
und A eindereät Pu: 9) 500 frı danıı# 
Acer. auf dem Hoͤrr ein, TA ar Or 
Nov. d- Vormi 1, 


1 


Sr 


“ 
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Beilage 


Intellig 


nz-Blatt 


fuͤr den Rezat-Kreis. 





Nro. 99. Ansbach, Samſtag den 22. November 1828. 
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Amtliche Artikel. 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Im Wege der Execution wird den 
28. Novbr. früh 9 Uhr 
am Gerichtsſitze bie der Margaretha Müller zu 


Ziefenfodheim bisher zugehörige unbezims 


merte ein Viertels Grabenhube, beftehend in 14% 
Mg. 14 Rth. Hecker, 5 Mg. Buchholz und 1 Rth. 
jährt. Laubholz, C.No. 2166, tarirt auf 950 fl., 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft, und 
Kaufsliebhaber mit dem Bemerken eingeladen, 
daß die Kaufsbedingniffe, Laſten und Abgaben 
vor der Licitation werden befannt gemacht und 
der unbebingte Zufchlag bei erreichter Tare nad 
$. 64 bed Hypothekengeſetzes werbe ertheilt wer 


N m. Bibart, den 29. October 1828. 
j König. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
2. Von dem Kgl. Landgericht Erlangen wird 
hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag der 
Slaãubiger zum öffentlichen Verkauf der zum Nach⸗ 
faffe des Bauers Johann Geyer zu Unter 
ſchöllen bach gehörigen Smmobilien, als: 
19 des ntes Hg. No; 11 mit Stabel, Bad 
ofen, Z Morgen Hoftaum, * Zah. Peunt 
wiefe, 3 Morgen Feld, Gemeinde und 
Waldrecht, geſchätzt auf 800 fl, .. 
2) 2. Tagwerk, Wiefen, die Straßengraben⸗ 
wieſe, taxirt auf 200 fl, md 


3) 43 Morgen Feld und Wiefe bei ber Sen 
delbacher Brüde, auf 150 fl. gewürdigt, 
wegen Mangels eined annehmbaren Aufgebotes 


- auf 
Montag den 22. Dechr. d.58.R, M. 2 Uhr 


Im Orte Unterſchällenbach dritter Subhaſtations⸗ 
Termin mit dem bekannten Präjubiz ‚hiermit ans 
beraumt wird, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluftige eingeladen werben. 

Erlangen , den 12. Oftober 1828. 

Kgl. Bayer. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

3 Am 27. November laufenden Jahre Vor⸗ 
mittags 9 bis Mittags 12 Uhr wird im Orte 
Altenmuhr nachbenante zur Wirth Ba difchen 
Concursmaſſe dafelbft gehörige Grundbefigung 
öffentlich an den Meiftbietenden verkauft werben: 

das Wirthſchaftsguth Haus Ziffer 54, beftchend 
aus dem zur Wirthfchaft eingerichteten. Wohn 

Haufe, 4 Tagwerk Garten, worauf ein Sta⸗ 
del und eine Holzhalle fiehen, 3 Morgen Aels 

fer und Wiefen, ‚belaftet mit dem 10ten Gul⸗ 
den Handlohn in allen Fällen, 1 fl. 3% kr. 

Herrengeld, 553 Strich Korngült, 620 fl. 

Steuerfapital, gefhägt auf 2200 fl. ; ... 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber werben 
unter ‚dem Bemerken hiezu eingeladen, daß bie; 
nähern Bedingungen. im Termin werden befgumt, 
genracht werben und Auswärtige ‚mit gerichtlichen: 
Vermögend s Atteften ſich ausweifen müffen, wenn 
fie bieten wollen. . Um nämlichen Tage von Nach⸗ 
mittags 2 Uhr an werben aber daſelbſt gegen 
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gleich baare Bezahlung eine Kuh, vier 
Hühner, Betten, Wirthshaus⸗ und Küchengerä⸗ 


the, Erdbirn und Rüben verfteigert werben. 
Gunzenhaufen, aM 20. Dftober 1828. 
Königl. Landgericht. = ! 

Klingsohr , eandrichter. 

4 Rom Königlich Bayerifcen 
öffentlichen Verkaufe des zur 
feg zu Oxrnban fammt- 2 Morgen 
Gemeindetheil Termin auf ben 
1 18. December B. M. 9 vi 12. Uhr 
an ordentlicher Gerichtöftelle anberaumt worden 
ſey, wozu Kaufätiebhaber , bie ſich über ihre Be 
fi und Zahlungsfähigkeit Yaugzumeljen haben eins 
gelider werben. Die Tare des’ Haufed beträgt 
160 fl, unb-die'des Gemeindetheils 175 fl 

‚Hevrieden ; beit 42. Novbr: 1828. 

Er vr KB. Landgericht. 
v. Merz, Landrichter. 

5. Die Immobilien ver Lahatfabritant Wolf 
gang und Catharlua Eckart'ſchen Eheleute zu 
Unerfarrubach, beſtehend in 

15 einem Gute No. 39 zu Yırterfarenbach fammt 
> ins und‘ Zugebörungett, tarirt auf 1500 fl, 
2) zwei Tagwerk Wieſen im Trockenbach, Uns 
erfarrnbacher Flur⸗ tarirt auf 300 ft, 
3) 2% Morgen Feld, der obere und untere Vo⸗ 
gelheerd genannt, in Unterfarrnbacher Flur, 

abciet auf 250 fr n. 
Tagwerk Wieſe an der Zenn in Flexdorfer 
ln, tarirt anf 150 fe.‘ A 
werden, da im eriten Termin kein Kaufliebhaber 
erſchienen iſt, auf Antrag der Intereſſenten „aM 
derweit auf 

Mittwoch den 

mim von gi ht ä — 
im Rieg'ſcheli Wirthshauſe zu Unterfarrnbach zum 
oſtaclichen Verkauf audgefetgt uud beſitz⸗ und zah⸗ 
Ihngefähige Kauffiebhaber dahin eingeladen. 

 Mtenberg, den 8. October 1828. 

 " Königliches Landgericht. 
v. Rohfhägen‘, "@änprichter: 


26. November 1.38, Vorm. 


3 


— 


Landgericht 
Herrieden wird hiemit befannt ‚gemadht ,. daß zum 

/ Schreinermeiſter 
Aloys Stelzeriſchen Gantmaſſa gehörigen Hau⸗ Fieitag den Decht. d 38, Rachnittagẽe 
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4 6. Zum öffentlichen Verkauf ber zur Sohnei⸗ 
| BVoͤltiſchen Gantmaſſe 
Bach gehörigen i beſtehend aus: 
a, dem ohnhauſe No. gi zu Vach mit 
: Gärtlein und dem Gemweinderecht, gef 
"auf 200 fl, . 
. b. Etadel dortſelbſt, geſchãͤtzt auf 75 l./ 
2 Morgen Feld im Waaſen, im ® 
Flur, geſchatzt auf 175 Ab» wird auf 
— bis 4 Uhr 
im Ringel ſchen Wirthshauſe zu 
bezielt, beſitz⸗ und zahkungefähigt Kauf 
Liebhaber eingelaben werben. N 
Nürnberg, den 7. Novbr. 1828. 
. Kal; Landgericht. 


bara Shhie le in iſchen Eoncursmaſſt —* 


Sa ſenwirthſchaft Nro. 13 3 
in dem Gorrespondenten von Audit 
Neo, 155, 16% 474 befcwieben 


t h 
Morgen Ader am sritterabacher | 
„Bert 


den anderweit dem Aa | 
ermin hiezu ib anf. — 
— den 15. Decht. 1928 9 P w | 
dahier beſtimmt, wozu beſihz⸗ und 
Kaufstiebhaher eingeladen werdet. 
Pleinfeld, de gember. 182%" 
Kol gandgericht- . 
Wunderer. Landrichte · 


Nach dem Anträge In | 
werben Die hachßefhrießenen AR a nr 
1) die von Fachwerf g 
j ! 
taxist * He 
18 Zagw. die ® er alte Dh 


imembrirten Ken Sin * 
F imenbor nämlich 454 a 
nen ebante ehr ai 
: 14 is * ’ a u 

um 23,1, REN: 

9) 15 ZagW- Mitlelwieſe 

ie. obere 

tarirt um 210 fer sp u na 

i) & — Sarantpnlie. —— 





2 * 
ua u mi Pr 


= a WW". 
an 


2357 


6) 2 Morg. die obere Hälfte des Högertönder, 
tarirt um 135 fl., 

6) 3 Morg. Ader ober der Mittelwiefe, tarirt 
um 70 fl., — 

7) 1. Morg. desgl. unter der Mittelwieſe, 
tarirt um 65 fl, 

8) der Gutsreſt, beſtehend aus Haus, Stab 
hung, Gemeindreht, Hofraith, 4 Morgen 

Baumgarten, 13 Tagw. Peunt, 4 Morgen 

Krantbeet und 1 Morgen Ader, tarirt um 

400- fl., nodmald am 
—— 98, 1. Mts. Nachmo 2 Uhr 
zum öffentlichen Berfauf audgeboten und bei ers 
reichter Tare um A Uhr zugefchlagen. Kaufds 
Tiebhaber haben- ſich deßhalb zur bejtimmten Zeit 
in der Himmeriſchen Behauſung zu Hemmendorf 
einzufinben und dort die Verkaufsbedingungen 
uud die anf bie Grundſtücke repartirten Laſten zu 
vernehmen. Angebote auf das Ganze werben‘ 
ebenfalls angenommen. — 1; 

Rothenburg, am 6. Novbr. 1828: 

Kgl. Landgericht. 
Pündter, Landrichter. - 

9, Auf Antrag der; Gläubiger bed Wennes 
mällerd Adam Reiter. zu Allerheim wird 
dad in der Debitmafje vorhandene, zum Koͤnigl. 
Bayer. Langericht Monheim gehörige Bauerngut 
den Deiningerhof genannt, beſtehend in einem 
einftöcigen Wohnhaus, Scheune, Wagenhaus, 
Hefrein, 1 and). Grasgarten, y Scht. Wurzgar⸗ 
ten, Gemeindsgerechtigfeit‘, Daun zu Feld 285 
HR. Aecker und 10. Tag, Wieſen J 

Freitag den 12: Decbr. I; I Bormittage - 
in hiefiger Amtöfanztei öffontlich verkauft, wozu 
Kaufsliebhaber mit ber Bemerkung "eingeladen 
werben, daß bereit ein Raufsaugebot von 2400 fe 
gelegt worden. er Fri 

Harburg, ben 5. November 1828. 

Fürftliches Herrfchaftögerächt: 
Schmid, Hertſchaftoͤrichter. | 
10..Das in die Gant gekommene Soͤldenan⸗ 
weſen des Michael Weng von Ebermergen, 
beſtehend in. einen Wohnhaus mit Garten und 
Gemeindögerechtigfeit 14 M. Ader nnd z Tag 
MWiefen, danı einen Theil am Nachtweidberg 
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wird dem oͤffentlichen Verkauf au 

hiezu Tagsfahrt auf Ne 
: den 10. Decbri l. J. Vormittags 

angefeßt, wozu Kaufsliebhaber dahier zu ers 

feheinen eingeladen werben. "> u 

». Harburg, den 29. Dftober 1828. 

Fürftliches Herrfchaftsgericht, 

av Schmid, Herrfchaftörichter. 

“11. In dem geftern zum Verkauf des Roͤß⸗ 
leinswirth Georg Herrmannifchen Gafthaufes 
von bier angeftandenen Termine erfcjien fein 
Käufer, Es wird bäher bad befagte Anwefen , 
wie es in der Beilage zum Kreids Zutelligenzblatte 
vom 1. v. Mts No. 79 vom tt. v. Mts. No, 
82 und 15 v. Mid. No. 83 befchrieben iſt, ats 
derweit zum öffentlichen Verkaufe gebracht, nud 
Bietungstermin auf = 
Montag den 24. Novbr. d. 58. Vormittägd von 

9— 42 u N M'von 2—4Alhr 
anberaumt. Zahlungsfähige und mit. Leumunds⸗ 
zeugniſſen verfehene Kaufsliebhaber werden hiezu 
eingeladen. en 

- Dettingen, dert 5: Novbr. 1828. . 

Fürſtl. Stadt und Herrſchaftsgericht. 

Baur, Herrſchaftsrichter. 4 

12. Nachbenannte Vefigungen des hiefigen Buͤr⸗ 
gers Chriſtian Kühm; werben dent Antrage eines 
Hopothelarglaͤubigers gemäß zum drittenmale dem 
Verkauf ausgeſetzt, als: J 

4 Morgen Ader hinter der Weſte am Hennen⸗ 

‘garten, pag: 189, x a 

Tagw. Wiefe in der Briickwieſe, pag, 508, 

1 Morgen Ader auf der Hoh, pag- 156, 

4 Morgen Ader in ber verlöhrenen Gwandt, 

pag. 160und — 

3 Ader beim Krautgarten in ber. Salla, 

pag 95, = ars 
und hiezu Berfanfstagsfartd auf _ . 

Dienſtag den 9. Decbr. l. IB. DE. 8 Uhr 
anberaumf, an weldjer befig: und zahlungsfähige - 
Kaufsliebhaber vorgelaben weiben. u 

Wallerſtein, am 8. Novbr. 1828. 

Fürftliches Herrfhaftsgericht. 
Langen, Herrſchaftsrichter. 
* 168 
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Gerichtliche Vorladungen. 


1. Gegen den Bauern: Georg Schmidt gu 
Haimendorf wurbe ber Konkurs rechtskrai⸗ 
tig ausgeſprochen. Es werden daher alle diejeni⸗ 


gen, welche eine Gorderung an ihn zu machen 


ben, 
1) zur Anzeige und Nachweiſuug derfelben auf 
ben 18. Dezember 9 Uhr, .. . 
9) zur Abgabe ber Erinnerungen gegen die au⸗ 
j gezeigte Forderung auf 
den 19. Jenner 9 Uhr, 
3) zum Solußverfahren und zwar zur Abgabe 
der Replik auf 
"pen 5. Februar 9 Uhr, 
and zur Abgabe der Duplit auf 
den 23. Februar 9-Uhr 
unter ber Bemerkung hiermit geladen, dap, we 
aut erften Edittstage nicht erfcheint, Mi feiner 
Korderung, wer aber in einem der nächiten Edilts⸗ 


tage ausbleibt, mit der treffenden Handlung, bie: 


jedesmal vorgenommen wird, auggejchloflen wer⸗ 
den fol. Zugleich werben alle diejenigen, welche 
vom ıc. Schmidt Sachen in Verwahrung⸗ ober 
Zahlungen an ihn zu ieiſten haben, aufgefordert, 
diefelben unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Bew 
meidung bed nochmaligen Erſatzes N beim Lande 
gericht dahier zu erlegen. Endlich wird noch bes 
kannt gemacht, daß die gerichtlich verſicherten 
Schulden 2568 fd, die fümmtlid) bisher befannt 
gewordenen Schulden 4007 fl die Activa nad) 


Zernott, Randrichter. 
2. Sn dem, Schuldenweſen bed Anton Net 
ter von Hanfen, ift durch Erkenntniß vom 23. 


July l. 3. der Univerfaffonturd" über pas Ders . 
⸗ 


mögen deſſelben ausgeſprochen worden. Es wer 


ven demnach di, Feieblichen Eviltßtagen audges - 


fäjrieben, und zwar: ,; 


1) zur Anmeldung ber Korberungen und deren | 


gehörige Nachweifung auf 
Sreitag den 28. Novbr. 1828, 
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3) Mr Vorbringung pen Einteden gegen die 
angemeldeten Zzosderungen! — 
Montag den 99. December 1828, 

3). zur Schylußverhanblung anf 

. Donnerſtag den gg. Janua 

fo zwar, daß de Termin z 

. bis 12. Februar 
amd zur Dupfit 


pie 26. Februar 1829 | 
Bormitttge g Ult. 


einſchluͤſig lauft, jedesma 

Hiezu werden ſammtliche Glaͤubiger des jr 

ſchuldners hiemit öffentlich unter Androhung du 

Rechsnachtheils vorgeladen / daß dad Audoblei⸗ 

hen am 1. Eviftötag‘ die Musrchfiehung DT gr 
ng von ber Mailer chterſcheinen J 

den üůbrigen Goittötagen aber Anoſchlub * 


der betreffenden Handluug zur Folge 
eich werden afle diejenigen/ w 
was von dem Gemeinfehulbnet in Händen * 
aufgefodert ſolches unter Borbehatt ee 
and bei Vermeidung nocmaligen Er atzes 
richt zu übergeben. 
Gleding, dent 13. Ociober 1828 
Kl dandgericht. 
Herrlein, Landrichter. 
3. Das Kgl. Landgericht Plei feld * * 
den Maurersgeſellen Stephan Kr l a 
berg den Univerfaftonkurd erfannte 9, 
daher die gefeglichen Eoittätage naͤmlich · 
zur Anmeldung der grderungen und 
gehörigen Raoweißung a 
Montag 29 mber 18287 pie 
Borbringung ‚ber Einreden gg 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag 39 Sanuar 1829 12 fr vie 
? Gchugverhanblund und ð 
Replilk auf 
Freitag 27- Februar 1829, 
für die Duplil — er 
” r d 
10. DE a 
RER ag 
hiemit öffentlich 7 
pop das ’ 
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eſcheinen am erſten Ediktstage De Ausſchließung 
gegenwärtigen Konkurs⸗ 
ſcheinen an den übrigen Edikts⸗ 


der Forderung von der 
maſſe, das Nichter 
tagen aber bie Ausſchließung mit den an benfelben 


vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zw 


gleidy werben alle diejenigen, weldye irgend et» 
was vor dem Vermögen bed Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, bei Vermeidung 
des nechmaligen Erſatzes ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Uebrigens 
dient dem Intereſſenten zur Nachricht, daß die 
Attivmaſſe auf 2355 fl. angegeben it, welcher 
Anſchlag jedech noch ſehr bedeutende Minderungen 
unterliegen dürfte, wogegen bereits 2739 fl 
Schulden und. unter dieſen 2440 fl. Hypothel⸗ 
ſchulden angezeigt ſind. — 
Pleinfeld, am 11. September 1828. 
K. Laudgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

4 Das Königliche Landgericht Schwabach 
hat in Schuldenfachen des Bauern Stephan 86 he 
fein von Hag ershof auf fein und feiner Gläu⸗ 
biger Antrag, da das Vermoͤgen auf 1030.fl. 
und die Schulden fi} auf 2152 fl. gezeigt, ben 
Univerfalfonfurg erfannt, Es merben demnach 
die gefegfichen Eviftstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und devem 
- gehörigen Nachweiſung auf 
den 27. November, 
ringung ber Einreden auf 
den. 29. Dezember, 
3) zur Schlußverhanblung und zwar 

a. für die Replik auf 
den/30. Januar 1829, 
v. für die Duplik auf 
den 1. März 1829 


jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt and hie⸗ 
zu ˖ſämmtlich urtbefannte Gläubiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil geladen, daß das Nichterſcheinen im 1. 
Ediktstage die Ausſchließung der Forderungen 
von ber gegenwärtigen Concursmaſſe und das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstaͤgen aber 
die Ausfchliegung mit den an denſelben vorzus 
nehmenden Handlungen zu Folge hat Zugleich 


9) zur Vorb 
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werben alfe diejenigen , welche irgenb etwas von 
dem Gemeinſchuldner in Händen haben, aufges 
fordert, ſolches unter Berbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 
Schwabach, den 21. Dctober 1828. 
Königl. Landgericht, 
v. Tröltfch, Landrichter. 

“5, Auf Antrag der fich legitimirten nächiten 
Anverwandten werden nachftehende theils ſchon 
früher, theils erſt im Feldzug ber vereinigten 
dortmals faiferlichen franzoͤſiſchen und baieriſchen 
Armee nach Rußland im Jahr 1853 auögebliebene 
und vermißte Unterthans Söhne als 


Anton Bayer geboren zu Mefenhaufen 1777 ben 


14. Juny, Wirthefohn, gieng am 16. July 
1798 bei dem 8, 3. Cheveaurlegerd-Regiment 
Graf v. Fugger gegen 25 fl. Hand» und An⸗ 
bringgeld auf 10 Jahre zu, defertirte aber am 
7. Auguft aus der Garnifon Neumarkt, und 
hat man feitdem Feine Spur von ihm mehr er» 

- halten. 

Johaun Konrad Haußner geb. zu Uttens 
hofen am 6. November 1791 Taglöhnerds 
fohn, Gemeiner des 8. 7. Linien ⸗Infanterie⸗ 
Regiments. 

Joſeph Mauberer, Bauersſohn von Mörds 
dorf, Gemeiner beim K. Artillerie- und Fuhr⸗ 
wefend Bataillon, beide feit dem Feldzug 
nach Rußland vermißt, 

and deren allenfalfige Erben hiermit öffentlich aufs 

gefordert, fich binnen 9 Monaten und längſtens 

bis zum 1. Mai 1829 bei dem unterfertigten K. 

Landgericht .einzufinden, oder genügend zu mels 

den, und ihr Vermögen in Empfang zu nehmen, 

oder zu gewärtigen daß nach fruchtlofem Ablauf 
des Termind ihre Vermögen an ihre benannten 
nächften Anverwandte gegen geſetzliche Caution 
hinausgegeben werde. 
Hilpoltſtein, ben 15. July 1828. 
Königl. Bayer. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 
6, Die nachbenannten Abwefenden ober bes 
ven etwa zurücgelaffene unbefannte Erben und 

Erbnehmer werben auf den Antrag ihrer Vorman⸗ 

der and Anverwandten hiemit öffentlich vorgelm 

ah ’ gr 
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den, ſich binnen Anweiſung zu aweriet, widuuenn fe fü A 
i 9 Monaten erffärt, und ihr Spermögen, ohne Kaution al 7 
und fpäteften® am 14. Januar 1828 Vormittags ſich legitimirenden Inteſiaterben werabfefgt werden 
g Uhr bei dem unterfertigten Gerichte ſchriftlich wird. ie Te A 
der perſönlich zu melden, und daſelbſt weitere A M 1 
Namen und Geburtsort ©. “ en 
der 35 Stand. Vermißt ſeit mogen 
Abweſenden. Sn ine | 
Ro) F ö 
Fhater, Konrad, von Groß=|1788 Soldat des K. B. 11. Liniens|dem Feldzuge nad) 
Boggenbof, Sufanteries Regiment, im Jahre 3619, 
Eörl, Etifaberha, von Feucht, unbe! Dienftmagd, 19 gahten, * 17 
kannt » Da 
Muͤller, Leonhard, 9- Gründ:| 1788 Soldat ded K- B. 11. Linienz|dei Feldzuge nach Ruplan 
u berg, _ Infanterie Kegiments, im Zahre.1815, 
Frank, Johann Georg, von 1294 Soldat des K. B. 41. Linien: dem Feldzuge nach and) 9 
Gros: Boggenhof, Infanterie „Regimentd, im Sabre 1819, a 
Soldat ded sormaligen tgl dem Feldzuge nach Rußlan w 
' im Jahre 1810, 






Strobel, Johann Gonrad,|1739 


von Dippersdorf, p. 5. leichten nfanteries 


Bataillons Buttler), 
Soldat ded Ir > 5. Kinienz dem Feldzuge nach Ru 


& 192 Dani 4 ð 3 j 
nfanteries Regimentir im Sabre 1819 
Soldat des KB. 10 ginienz|demt Feldzug nach Rupfand 
[94 ——— — 3 r 
Snfanterie ? Regimentd, im Jahre 1819, e 
Soldat des K 30. Linien⸗ dem Feldzuge nach Rußland 
nf :,„. Re p n 4 
Infanterit ⸗ Regiments, im Jahre 4815, 
— Soldat des K. B. 10 Anien⸗ dem Feldzuge nad Rußland J 


nf «4 "m } 4 , a 45 Hin 
ufanterie = I iments, im Jahre 1615/ 3 
hr⸗ dem deldzuge Aviaßlond 














Beck, Johann Georg, pen] 1759 
Fiſchbach, 
Preißinger, Johann kun: 
rad, von Leinburg, 
Hoffmann, Georg, von Rein: 
burg, 
Budner, Johann Georg, 
von Oberdaidelbach, eg 
Vizthum, Georg, von Ober⸗ 175, Soldat pei dem N. D- Fuhr⸗ 
Ferrieden, 1 wefen = Bataillon, im Sahre 4915, 
Editein, Johaun Georg ‚| 1788 Soldat bei dem KB. Zuhr:|dem Feldzuge ac) Raßland 
wegen: Bataillon ; im Sabre 28424 
oldarbeidem K. B. 10. Lin; dem Feldzuge nach 
1 
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von Weiſſenbruunu⸗ 
Veſtner, Kohann Georg, von 1790) € e nach u 
Raſch, Aufanterie: Negimail abre-aB1dr oudtand 
Sufner, Andreas, von Lein⸗ 1789) Soldat des K. B. 410. Kinienz| DEM Feld zuge nach Rußlan 
burg, Snfanrerie Regimente, | im Jahre 1810) u 
Altdorf, im Rezatkreiſe den 26. Merz 1328. vn: 3 
Koͤnigl. Bayer Landgericht. hg 
tertefit 


Dewharter, Laudrichter · 
Kronen! 


— Kronentha 
Gerichtliche Bekanntmachungen · Stüd Bier und Zivanzigett, ee Städt pageniidt 
BR om Montag den 10.d. Mi. Abends 24 Stud preug. Thaler", —— 
is zum 12. d. find dem Tagloöhner Balentin Sechſern 35 Grid bar * u ja 
itöufig ba ie Be Dt 
yr er Artı wey 
gyen Anl 


De äufig o80 il., © ' 
Se er in einer Stubenfammer in feinem Bett⸗ und in Papiere verſchieden ns ve 
fe & an hatte, entwendet worden. Die aber u Taba tiquetten gepadt, eier o 
— eldſummie beſtand aus verſchiedenen Geldſor⸗ mit rother Farbe, au let 
föjen Rn 80 Stüd bayer. und öfterreichi« Mei mi arb abgebild 

ronenthalern, 1 Laubthaler, 7 3 halben Sämmtliche Geldpa 
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leinenen Halb gebleichten Sacchen welches mit 
entwendet wurde. Saͤmmtliche Polizeibehoͤrden 
werden daher erſucht, auf den zur Zeit unbekan⸗ 
ten Thäter und bie entwendeten Münzſorten zu 
vigiliren, und im Fall einer ſachdienlichen Ent⸗ 
deding, ſchleunig Anzeige hieher ‘gu erſtatten. 

Herzogenaurach, den 13. Novbr. 1828. 

- Königl, Landgericht." 
nr Müller, Landrichter. 

2, Schloſſermeiſter Georg Konrad Reiten 
ſpieß aus Altdorf und Maria Chriftina 
Schwab ih Feucht haben Bei‘ ihrer Verefelis 
hung die in Feucht bei Eheleilten erſter Ehe nach 
Nürnberger Recht geltende allgemeine Güterges 
meinfhaft in deu unterm heutigen beftäftigten 
Ghevertrag ausgefhlojien,. was zu Jedermanns 
Wiſſenſchaft hiemit bekannt gemacht wird. 

gltdorf, am 8. Oktober 1828. 7 
u K. Randgericht. 
Zernott, .Landrichter... 

"3, Es wird hierdurch zur allgemeinen Kennt 
aiß gebracht, daß das in dem Konkursprozeſſe 
über das Vermögen, ber Bauerswittwe Anna Mage 
dalena Kneupel zu Kadolzhofen gefällte 
rioritätd » Erfehntniß publicationis loco an bie 
Gerichtstafel affigirt wurde. — 
Leutershauſen, am 12. Nov. 1828, 

n Königl. Landgericht. 

gebe. v. Pollnitz, Candrihter. | 

4, In dem gerichtlichen ‚Ehevertrage vom 
heufgen zwiſchen dem Kaufmann Johann Paulus 
Rupprecht und der Magdalena Maria Meiß 
aus Nürnberg, wurbe die hierorts geltende ches 
fihe Gütergemeinfhaft, anögefchloffen,, was nad) 
Th. Ir. iv 1. $ 422 des allg. preuß. Lands 
rechtd hiemit zur allgemeinen Keumntnip gebracht 

ird. ee 
ü Neniabt-a, d. A., am 17. Oktober 1828... 

Königlich, Bayer. Landgericht. 

Heffels, Landrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verſchiedenen Inhaltes. 

1. Das Königlich Bayeriſche Poſtamt Ansbach 
macht, in Beziehung auf bie öffentliche Bekannte 
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machung vom 28. April d. 38. (Intelligenzblatt 
No. 36, pag. 490 seq) den Königlichen Stel⸗ 
len und Behörden, fo wie dem Publifum folgen⸗ 
de — vom-1. fommenden Monats December ein- 


tretenbe — PVeränderungen, Binfichtlich der Ans 


funft und des Abgangs der fahrenden Poften, bis 

kannt: — 

1) Am Dienſtag Morgens trift der Packwa⸗ 

wagen von Augsburg zwar mie bisher um 
4 Uhr hierfelbft ein, berfelbe wird jedoch nach 
einem Aufenthalte von 1. Stunde fofort nach 

Wurzburg und Route weiter befördert. Die 
Zeit‘der Aufgabe für dieſe Route, melde 
biöher bis Dienftag Abende 4 Uhr arts 
dauern konnte, weil der Wagen die Ankunft 

des Nürnberger Packwagens abwarten mußte, 
ſchließt ſich ſonach ſchon Montag Abende 
5 Uhr. 

2) Am Dienſtag Abends trifft von Nürnberg 
ein Packwagen nicht mehr ein, aus welchem 
Grunde die Zte wochentliche Gelegenheit zur 

Beforderung fahrender Poſtgegenſtände von 
Nürnberg u. ſ. w. hieher nach Ansbach 
wegfällt. 

8) Am Freitag Morgens 7 Uhr ‘geht ein Poft- 

packwagen von hier nah Nürnberg nicht 

"mehr ab; diefe bisher'beftandene Ste Gelegen- 

heit zur Beförderung fahrender Poftgegenftände 
nad Nürnberg ꝛc. ceffiet fonach, wogegen 
aber — 

‘4) eine woͤchentliche zweite Gelegenheit zur 
Verſendung fahtender Poſt / Gegenftände auf 
bie Nürnberg⸗Würzburger Route, über 
Fürch, Farrnbach, Emskirchen, Neuftadt u. 
fe w. dadurch hergeſtellt iſt, daß von Nürnberg 
auch am Dienſtag 12 Uhr Mittags ein Pads 

“ wagen dahin abgeht; während dieß bisher le⸗ 
diglich am Shhtftag Morgens der Fall war, 

damit foirah nur die am Freitag Mittags 
hier abgegangeneit Sendungen auf genannte 

RNoute befoͤrdert werden konnten. — 

Die Aufgaben für dieſelbe köͤnnen am Montag 

und am Freitag bis 10 Uhr Vormittags ſtatt 

finden; möthig iſt es aber, daß bie Königlichen 


x 
58— 
24 


* 
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Behörden und Kaſſen dieſe weimalige 
Gelegenheit benutzen, uud d ihre ——— nicht 
für einen Wagen verſparen, vwahrend der andere 
unbenüzt 9 gelaſſen, dadurch ſonach eine Ueberla⸗ 
dung und koſtſpieliger Korfpann des 2ten 
geführt werden wird. 

m. den 17. NV. 1828. 

C. 5. v. Müůhlholz —— 

9, Da am Martini oder 41. November © 
der Erbzind, dann am 30. November D- Is. dad 

erſte Steuer⸗Ziel mit 2 Simpla Grund, 1 1 Sims 
plum Haus und 1 Simplum Dominicals Stat 
fällig wird, fo ergehet an alle diejenigen, we 
dergleichen Steuern und Erbzinſe hieher zu ent 
zichten haben, die Aufforderung, die verfallene 
Beträge bis 15. December hieher zu berichtigen, 
und ed nicht auf Mahnungen an anfommen zu laſſen, 
welche mit Koſten verbunden ſein würden. 

Cadolzburg, den 12. November 1828. 

Kol. 


Stellen N 


Fleſſa, Rentbeamter. 

3. Die bei Gproddechfendorf gelegene , bis⸗ 
her als orftbienigrundftüd benügte Wieſe, ſoll 
hödyiter Weiſung zufolge, unter den für derglei⸗ 
chen Verkäufe b peftehenden Rormen und Vorſchrif⸗ 
ten zum, Verkauf an den Mei — gebracht 

werden. Indem dieſes es hiemit zur a gemeinen 
Kenntniß gebracht wird, febt man Termin zum 


Eua © a 

twoch den 17. Dezemb 
im een Gaſthauſe zu Or —— feſt, 
und ladet Kaufstiebhaben hiemit ein. 


[2 


orale der unterzeichneten Adminiſtration feltger 
ſetzt, ‚und Sieigerunneige, denen im Eile 
Hong Kermint die näsern B ingniſſe in Sinföt 


der Lieferung feibit , bekannt a yoerden 
fen, werben hie zu eingeladen. 
Nürnberg, Novbr. 1828. 
Kal. tirtirtran Yale 
Kuͤhnlein. Bed. 
5. Bei = hieſig gonigl. Rentamt —— 
von 1845 
1) der 2. Gerfägeiber Federkiel * 
ſtande aus. den Bor! jahren, d 
gühren und Karen 
2) der Amtsſer * ran pie ſtͤrdigen 
fälle vom 9° nen d die g Sraottıl u 
lagen — 21 Steu — mit And 
er n Srandeäherrthnfte, h 
3) der amt — Sun) Graatie 
Sagen von euerd rdiſtritten 
der a — 
fie deren Quittung er U 
Sie übrigen Gelprenten und — * 
irt der — und qui * ſelbſt. 
No 


Degen , ef v · 
, RUE 


ee 


en mit vor 


6- Die nenern 


machen es nothwendi da 
Fourage täglich 2 n Ar nen . 
tags 11 bis 3 1 Uhr und Nachmittuge anf ir 
A Uhr) beffiumt w⸗ orden. Die Vert J 
den hierauf a aufme * gem ua 

bald — einzuttt Tin, 


ten mögen, Bi; 
ne gut 


Erlangen, am 1 Nov. 1 

K. 2. Rentamt. dieſer Gelegenheit w wied 
v. Lips, Kentbeamter- dag die unterfert ige e Eomm air zu 1 tar 
4. Nach einer hohen Regierungs Entſchlie— Korn, Haber Stroh/u 
fung vom 8. p. M. fol der olgs Bedart yon Marktpreife ae ke 
num an alfjähelich im Lege der öffentlichen Ver⸗ Ansbach, d . Novbt. 19 * —ãX 
feigerung an ben Wenigſtnehmeuden erbeige⸗ Die —* e⸗Co —8 eure 
ſchaft werben. Diefer Bedarf beſtehet für dad Chev vaurlegen er 

Etats. Jahr 1835 nach in 150 Klafter — ¶Fürſt von — 

und 450 Kiafter Ehen —* yon der. Dar rxk, Der 
— zu dieſer Verſteigernng yoird auf — 5 Muſſinan/ 

en 8. De. J a 10 uhr in dem 

— — 
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Nro. 95. Ansbach, Mittwoch den 26. November 1826. 





Amtliche Artikel. 





— 


Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Von dem Königl. Kreis- und Stadtgerichte 
Anbbach werden die nachgenannten zur Wirth Sa 
etz er ſchen Concursmaſſe dahier gehöri⸗ 
gen Realitäten, beſtehend in einem Wohnhaus In 
der Kirchengaffe dahier Lit. A, No. 24, wozu 
ein Hof, Brunnen, Stallgebäude und eine reale 
Heckenwirthſchafts⸗ Gerechtigkeit gehoͤrt, dann 2 
Aeder, in der Flur Dautenwinden, nämlich & 
Zagwert, der Holzader genannt, und 7 Mg. 
im Himmelreich, dem öffentlichen Verkauf unter⸗ 
fellt, weshalb auf mn 

den 22. Dezember 1.3. Vorm. 10 Uhr 
im Gommiffionszinmer Nr. 5 Berfteigerungsters 
min bezielt worden iſt. Dieſes wird beflg+ und 
zahlungofahigen Kaufsliebhabern mit dem Bemer⸗ 
fen befannt gemacht, "daß bie auf biefen Realitä⸗ 
ten haftenden Laſten, ſo wie die Tarationd + Pros 
tofoffe in der Regiſtratur des unterfertigten Ges 


richts täglich) eingefehert werben fönnen. 
Ansbach, den 5. Nov. 1828. 
— Buſch, Ditektor. 


2. Das ſaämmtliche Anweſen des Schuhmacher⸗ 


meiſters Georg Paul Schll dahier, ale 
1) das Wohnhaus No. 129 bahier, zweiftödig 
ſammt elner angebaut Stallung mit Ges 
membde- und Waldrecht, taxirt um 1500 fl., 


muel D 


2) folgende walgenbe Grundſtücke: 


a. 25 Tgw. Wieſe und Hopfengarten am 
Lenzenberg in 2 Stücken, mit 1500 — 
2000 Hopfenftangen, freieigen tarirt um 
900 fl., 
b. z Morgen Acker auf dem Gteinanger, 
eingefchäzt um 100 fl., 
c. # Morgen Ader nnd Wiefe im Riedermeg 
um T5 fl, £ 
d. # Morgen Ader auf der: langen Huth um 
60 fl, 
e. t Morgen Hopfengarten im Pfaffenthaf 
um 400 fl., 
f. 3 Mrg. Ader aufm Bürgfein um 75 fl., 
g. 13 Morgen abgetriebener Oberholztheil 
im Meifterholz um 25 fl., 
h. & Tagw. Wieſe auf der neuen Wiefe um 
60 fl., Summa 795 fl, 
ſollen auf ben 
778. Dezember 18282. M. 9 Uhr 
beim hiefigen Landgericht an den Meiſtbietenden 
verfauft werden. Beſitze und zahlungsfahige 
Kaufsliebhaber haben ſich dort einzufinden. 
Altdorf, am 14: November 1828. 
Könige. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


- 3, Dem Mejger Heinrich Bahnayer aus 

geinburg werden im Wege ber Hulfsvollſtrek⸗ 

kung ae 

1) das Gütchen Haus No. 33 dafelöff, mit 2 
Morgen Feld, dann dem Wald⸗ md Ge, 
meinderecht, tarirt um 709 fl, 


109 
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9) folgende walzenbe Grandſtuͤce: 
a. J Morgen 37 u R. 43 Schuh Holz 
am Sergerplätlein , tariet um 5 
p, $ Morgen 33 Q. R. 25 Schuh Anger 
jetzt Wiefe im Espan daxirt um 50 fl., 
a, 3 Morgen halb Feld halb Miele auf der 
Zwiehut, tarirt um 45 fl., auf 
Montag den 5- Januar 1829 V. M. 
an den Meiſtbietenden verkauft. 
lungsfähige Kaufsliebhaber haben ſich dahier ein⸗ 
zufinden. 
Altdorf, den 19. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 


4. Das zur Gantmaſſe des Mezgers Johann 
Etersbergert von Hherferrieden gehörige 
aus Ne. 32 mit 3 Morgen 
it zum öffentfichen 
Verkauf ausgeboten und hiezu Termin auf den 
10. D ember V. Mg Uhr 
anberaumt, in welchem ſich beſitz⸗ und zahlungs⸗ 
faͤhige Kaufsliebhaber dahier einzufinden und die 
Eröffnung der Bedingniffe zu gewärtigent haben. 
Altdorf, am 47. November 1828. 
Königl. Kandgericht. 
Zernott, Landrichter. 


Im Wege der Execution wird den 
28 Noobr. früh 9 Uhr 

am Gerichtsſitze die der Margaretha Muͤller zu 
Ziefennodheim piöher zugehörige unbezims 
merte ein Viertels Grabenhube, pejichend im 1 * 
Mg. 14 ih. Aecker, 5 Mg- B 
jaͤhrl. caubholz, © No. 2166, 
öffentlich an den 
Kaufsliebhaber mit d 
daß die Kaufsbedingnifle , Raften un 
vor ber Ficitation werben 
der unbedingte Zaſchlag bei erreichter Tare nadı 
$. 6% bed Syporhefengefebe® werbe ertheilt wer⸗ 


5. 


en. 
Mtt. Bibart , den 29. October 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter · 


o ft, 
und zahtungstähig® Kaufsliebhaber 
zur giyitation hierüber am 
93. December d- 8 
hei Gericht daher einfiuden. 
Feuchtwang am 17. November 182% 
Rbonigliches dandgerich · 


— Leidner, Landrichter · 
6. Die aut Gantmaſſe des Auton Nellet 


von Hanten gehoͤrigen nmmlich· 
1) dad Hand No. 10 mit Stadlı 4 
Garten, 23 Morgen Gemeindethel 
Germeinbenufent ‚ , 
5 walzende Grundftüde ohngeläht ⁊ Nech 
haltend, werden am gu 
Freitag den 23. r. 
dahier öffentlich an den 
Greding / 


oͤffentlichen Verkaufe des zult 
Aloys Sielzeriſchen antma 
ſes zu Ornbau mnt Morgen w 
Geweindetheil Termin auf den 

8. Det i 


—X 


* 


*8* vr. . * * — 
PN m % a > . » 
a 9%: . ⁊ DT ” —* * 
Er er ut = 
2 we“ 


. 
_ 


s 


J om, 
X 


J 


« 


Due — * 
— 
* EZ 


* 


⸗ 


geln gedecktt iſt, wird mit dem dazu gehörigen beſtehende aus einem Wohnhauſe No, 2 nebſt An⸗ 
Gärtchen, im Köuigl. Landgerichtsgebãude dahier bau, halber Stadel und Badofen, 2 Morgen 

am 11. December Vormittags Hopfengarten jegt zu Feld aptirt, * ren 
öffentlich an ben Meijtbietenben verkauft. Kaufe Feld, „AZ Tagwerk Wiefen, Morgen * 
liebhaber können die Tare und Belaſtung dieſer tung und 9 Morgen Holz, tarirt um 1026 fl, 


Grundſtücke täglich dahier einſehen. foll öffentlich verlauft werden, beſitz⸗ und zah— 
Hersbruck, den 18. November 1828. lungsfahige Kaufsluſtige, haben ſich demnach im 
Königliches Landgericht. HERE ben 
Greiner, Landrichter. 4. Dezember Nachmittags 2 Uhr 


9. In ber Konlursſache bed Johannes Biere in der Löhlein’ichen Wohnung zu Hagershof trefs 
tel in Perpenhöhftäbt werben die zur Maffe . fen zu laſſen, und wird anbei bemerft, daß ber 
gehörigen Smmobilien, als I Meiftbietende den Zufchlag, wenn das Angebot 

a) das Güthlein 58. Ro. 17 mit Ein⸗ und Zus den Schägungswerth erreicht, zu erwarten habe. 

gehörumgen zu Peppenhöchftädt, taxirt auf Schwabach, den 14. Novbr. 1828. 

“ Kgl. Landgericht. 


605 fr, j nn 3 
d) 3 Mg. Geld der Spipader, taxirt auf 75 fl, v. Troͤltſch, Landrichter. 
c) I Mg. Feld ber Dorfader, tarirt auf 75 fl, 12. Nachdem bei dem öffentlichen Berfauf des 


d) 25 Mg. Feld auf Peppenhöchſtädter Flur, Halbhofes des Johannes Wachler zu Stopfen⸗ 
riet auf 38 fl, - heim am 12ten diefes Monats Fein annehmbas 

nn drittemmale am red Angebot geſchlagen worden ift, fo wird dies 
97. Nov. d. 38. Vormitt. 10— 12 Uhr fer Halbhof No. 74, beftehend aus den, Wohn 
dahier öffentlich feil geboten, welches Kaufsluſti· und Dekonomiegebäuden, 2 Mg. Garten, 22% 


gen hiemit eröffnet wird. Mg. Aeder, 7 Tagw. Wieſen, 23 Mg. Holz, 
Neuftadt a. d. A., am 5. Nov. 1828. F Mg . Adler und 3 Tagw. Wieſe, Gemeindes 
Königl. Landgericht. theife, nebſt Gemeindrecht, Werth 3300 fl., 
Heffels, Landrichter. den 17. Dez. d. Is. Vormittags 9 Uhr 


10. Die zur Wirth Johann Caspar und Bar⸗ dahier in ber Gerichtstanztey an den Meiftbietene 
kan Schieleimiuen Goncurmaffe geförige den Afentich verauft, wog Raufetige, melde 
Ddyenwirthfchaft Nro. 136 zu Roth, wie ſolche ſich über das erforderliche Vermögen ausweiſen 
in dem Correspondenten von und für Deutſch⸗ koͤnnen, hiemit eingeladen werden. 
land Nro. 155, 164, 174 beſchrieben iſt, Ellingen, den 13. Nov. 1828. 
fammt 3 Morgen Ader am Rittersbacher Weeg Fürſtlich von Wredeſches Herrſchaſtsgericht. 

da die am 1. Verkaufstermin gelegten Weiß, Herrfchaftsrichter. 
werden . on den Gläubigern nicht genehmigt wurs 13. Auf Antrag der Gläubiger bed Wenne⸗ 
— dem öffentlichen Verkauf ausgeſtellt. müllers Adam Reiter zu Allerheim wird 
a ormia hie iſt auf das in der Debitmaſſe vorhandene, zum Königl. 
— hi ea 15. Dechr. 1828 V. m. 9 Uhr Bayer. Langericht Monheim gehörige Bauerngut 
— 8 wozu beſitz⸗ und zahlungofähige den Deiningerhof genannt, beftehend in einem 
Kaufstiebhaher eingeladen werden. einjtöcfigen Wohnhaus, Scene, Wagenhaus, 

) ber 1828. Hofrein, 1 Jauch. Grasgarten, 2; Icht. Wurzgars 


inf Novem gar 
Pleinfeld, — een ten, Gemeindsgerechtigfeit, dam zu Feld 288 
Bunderer. Kandrichter. M. Aecker und 10 Tagw. Wiefen 
11. Der zur EConcursmaſſe des Bauern Ste⸗ Freitag den 12. Dechr. I. J. Vormittags 


öhfei sine Hof, in hiefiger Amtslanzlei öffentlich verkauft, wozu 
yhan Löhfein zu Hagershof gehörige H f, — 8 j 
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Kaufsliebhaber mit ber Bemerkung, eingeladen 
werden, daß bereits ein Kaufsangebot von 2400|. . 
gelegt worden. 

Harburg, den 5. November 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
J Schmid, Herrſchaftsrichter. 

1%. Ras in die Gant gekommene Soldenau⸗ 
weſen des Michael Weng von Ebermergen, 
beſtehend in einem Wohnhaus mit Garten und 
Gemeindsgerechtigkeit EM. Acker und 3 Tag. 
Wieſen, dan einen Theil am Nachtweidberg 
wird dem öffentlichen Verkauf ausgeſetzt, und 
hiezu Tagefahrt auf 

den 10. Dechr. 1. 
angefetst, wozu Kaufsliebhaber 
ſcheinen eingeladen werden. 

Harburg, den 29. Oktober 1828. 

Fürſtliches Herrſchaftsgericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

15. In dem geſtern zum Vertauf des NP 
leinswirth Georg Herrma nnischen Gaſthauſes 
von hier angeſtandenen Termine erſchien kein 
Käufer. Es wird daher das befagte Anweſen, 
wie es in der Beilage zum Kreis, Intelligenzblatte 
vom 1. 9. Mts No. 79 vom 11. v. Mis. No 
82 und 15 v. Mts. No. 83 beſchrieben iſt, an⸗ 
derweit zum öffentlichen Verkaufe gebracht, und 
Bietungstermin auf 

Montag den 24. Novbr. d. Is. Vormittags von 
9—12 u. N. M. von 2—4 Uhr 
anberaumt. Zahtungsfähige und mit Leumunds⸗ 
zengniſſen verſehene Kaufsliebhaber werden hiezu 

eingeladen. 

Dettingen, den 5. Novbr. 1828. 

Fürſtl. Stadt und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Herrſchaftsrichter. 

16. Das bereits in der Beilage zum Intelli⸗ 
genzblatte für den Rezatkreis in Num. 81, 82 und 
85, dann in dem Dettinger Wochenblatt sub 
To. 41, 42 und AA, ferner in bem Nörblinger 
Intefligenzblatte No, 41, 42 und 45 zum öffent 
lichen Berkanfe ausgefchriebene Anweſen der Georg 
— r'iſchen Eheleute von Niederhofen 

iederholt zum Verkaufe ausgeboten und hies 


J. Vormittags 
dahier zu er⸗ 


wib 
zu Termin auf RE nn 
Donnerſtag dent 11. Die. 1823 Vormittag 
r 
angeſetzt. Kaufs⸗ amd zahfungsfähige Liebhabet 
werden hiezu vorgeladen. 
Dettingen, am 20. Nov. 1823. ; . 
Fürftliched Stadt-. und Herrjenaftägeriäit 
Baur, Stadt? und Herrſchaftsri ter. 


Gerichtliche Vorladungen. 
1. Nachdem der, Mezger amd Köhler a 
"Eterdberget son Dberferrieder fie T 
willig dem Konfurgverfahren über fein 
unterworfeit, werden hiermit die ge 
Ediktstäge: 
a, zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gehörigen Nachweißung 
auf den 23- Dezember 
b. zur Vorbringung von Einr 
piefe Forderungen 
auf den 27. Januar 1829, 
c. zur Sayupverhandlung 


! 
dungen I 


auf den 2. März 1829 sent 
jebesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſebt hr 
ſämmtliche unbekannte Glaubiger echt 
ſchuldners hiermit öffentlich unter . zn am 
nachtheil vorgeladen, dA s Nichterſ —8*— 
erſten Ediktstage die Ausſchließung * 5, ichs 
yon ber gegenwärtigen Konkursma a die 
erſcheinen an den übrigen Ediktoͤtã nuen⸗ 
Ausſchließung mit der an enſelben v erden 
den Haudlung zur Folge hat- Zu dem DEN 
diejenigen, welche irgend etwas 9 haben / 
mögen des Gemeinſchuldners fu aufge 
bei Vermeidung des nochmaligen “her Rechtt/ 
fordert, ſolch unter Barhenl pri bemerl 
gei Gericht zu uͤbers en, und r une 
ha die Bermögendmafl m unten 601 P 
Schulden aber 9 a "petrageit 

nn s ; 

Sypothetenſchulden * 


Altdorf, am 17. 7 
K. 
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2. Nachdem der Wirth Chriſtlan Bird zu 
Hftenmuhr unäufgeforbert dem Gerichte feine 


Zahlungsimfähigfeit angezeigt, und biefee feinem 


Gefuche um Concurseröffnung durch Befchluß vom 
8. September 1829 ſtatt gegeben hat, fo werden 
die gefeglichen Ediklstage dahin ausgeſchrieben: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung der ee 
10. December 1828, 


2)3 
angemeldeten, Forderungen der 


9. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, 
a) zur Nepfit der 
9, Februar 1829, 
p) zur Duplik der 
26, Februar 1829, 
jedesmal Vormlittags9 Uhr. 
Wer im erften Ediltstage nicht erſcheint, hat die 
Ausſchließung pon der ‚gegenwärtigen Coneurs⸗ 
maſſe zu gewärtigen, das Ausbleiben an einen der 
übrigen Ediftötage hat ben Verluſt der an denfel- 
ben vorzunehmenden Verhandlung zur Folge. 
. Dabei ergeht an alle diejenigen, weldje irgend etz 
was von dem Gemeinſchuldner in Handen haben, 
ber Befehl, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
und bei Vermeidung der Doppelzahlung oder des 
Erſatzes an das Gericht zu übergeben. Die Backi⸗ 
ſchen Activa betragen 2276.fl. 35 fr., die Paſ⸗ 
fioa aber 3320 fl. 30 fr. Auswärtige Gläubi- 
ger haben einen Inſinuations⸗ Mandatar dahier 
aufzuſtellen und dem Gerichte zu benennen/ außer⸗ 
dem die ergehenden Verfügungen in Gemãsheit der 
G. O. Cap. VII. 6. 1. für behändigt angeſehen 
werden würden. 
Gunzenhauſen, am 17. Oltober 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


3. Auf den eigenen Antrag des Schneider⸗ 
meiſters Georg Bolt zu Vach wird über deſſen 
Vermögen ber Univerfalconkurd eröffnet , und 
werden deßhalb die gefeglichen Ediktstage, name 


Ih: 


mund 


ur Vorbringung der Einreden gegen bie 
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1) zur Anmeldung der Forderum 
gehörige Nachweiſung auf - * ii - 
Montag den 29. Dechr. ds. Is., 
2) zur Vorbringung’der Einreden gegen’bie 
angemeldeten Forderungen auf". 0] 
FSreitag den 30. Januar 1829, ur. 
3) zur Schlußverhandlung, und'zwar =: 
9 für die Replif auf ya ν 
Montag / den März und: 
b. für die Duplik auf . 
"Montag den 16. März'd. Js. 
jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt, und hierzu ſaͤnmt⸗ 


. 


liche unbekannte“ Gläubiger ded Gemeinſchuldners 
hiermit unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, 
vaß das Nichterſcheinen am erſten Ediklstage bie 


Ausſchließung ber- Forderung von der gegenwär⸗ 
tigen Goncuremaffe, das Nichterfcheinen an ·ven 


“übrigen Ediktstagen aber die Ausſchließung mit 


den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Folge: hat. Zugleich werben diejenigen, 


belche irgend etwas von dem Vermögen bed Ger 


meinſchuldners in Händen haben, aufgefordert, 
ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Vermei⸗ 
dung nochmaligen Erſatzes bei Gericht zu über: 
geben, und wird ben Gläubigern hierdurch ers 
öffnet, daß die Altivmaſſe nach’der erhobenen 
Schätung 453 fl. 36 fr: beträgt, und die zur 


“Zeit befannten Schulden ſich auf 1464 fl. be⸗ 


laufen. 
Nürnberg, den 7. Novbr. 1828. 
Kgl. Landgericht. 
v. Kohlhagen, Landrichter. 

4. Das Kgl. Landgericht Pleinfeld hat gegen 
den Maurersgeſellen Stephan Kreltz zu Aben⸗ 
berg den Univerſalkonkurs erkaunt. Es werden 
daher die geſetzlichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehoͤrigen Nachweißung auf 
Montag 29. December 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag 30. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für 
Replit af 8 


die 
—* 


IILB— — 
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Freitag 27. Februar 1829 
für bie Duplit auf j 
16. März 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier 
hiezu ſaͤmmtliche unbekannte Glaͤubiger des ge⸗ 
nannten Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nicht⸗ 
erſcheinen am erſten Ediktstage die Ausſchließung 
der Forderung von der gegenwartigen Konkurs⸗ 
maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen Eviftds 
tagen aber die Ausfchließung mit den am denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zu⸗ 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend eb 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
iu Händen haben, aufgefordert, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erſatzes ſolches unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Uebrigend 
dient den Interefienten zur Rachricht, daß die 
Attivmaſſe auf 2355 fl. angegeben iſt, welcher 
Auſchlag jedoch noch ſehr bedeutende Minderungen 
unterliegen bürfte, wogegen bereitd 2739 #- 
Schulden und unter dieſen 2440 fl. Hypothel⸗ 
ſchulden angezeigt ſind. 
Pleinfeld, am 41. September 1828. 
K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
5. Das Fürſtl. v. Wrede. Herrſchaftsgericht 
Ellingen hat in dem Schuldeuweſen des Unter⸗ 


thand Sohanned Wachter zu Stopfenheim 


Hypothekglaubiger durch Ent⸗ 


auf Antrag ſeiner 
vorigen Monats den Univer⸗ 


ſchließung vom 28. 
ſalkonkurs erkaunt. 
lichen Ediktstage, nämlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen 
gehörigen Nachweißung 
auf den. 18. December 1828, 
2). zur Vorbriugung Det Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen 
auf den 29. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar zur Re 
plit und Duplik 
auf deu 19. Februar 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fümmtliche nubetannte Giaubiger des Gemeind⸗ 


und bereit 


feſtgeſetzt, und 


Es werden daher die geſetz⸗ 


und die Ausbleibenden an 
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— 


ſchuldners hiemit öffentlich unter bem Resitundy 
theil vorgeladen, daß dad Richterſcheinen au 
erſten Ediltstage die Ausjchliehung der dorde⸗ 
zung von ber gegenmärtigent Goncurömaflt, 
Rioterſcheinen an den übrigen Ediltstagen aber 
die Ausſchließung mit den an denſelben vorzunet 
Folge habe, Zug! 


den ohme die Zinfen zu rechnen, haften. 
werben biejenigeit, welche irgend ei 
Vermögen bed Gemeindſchuldners in Hand 
ben, aufgefordert, ſolches bei J is 
nodjmaligen Erſatzes unter Vorbehalt Iret 


ichter. 
, . [1 
6. Gegen den Söldner Michael Weng 
Ebermergen wurde Dil 
93. Sept. l. 3. der univerſaltonluta a 
und nachdem derfelbe dagegen die Ap 
her nicht angemeldet at, ſo we 
Tdiktstage feſtgeſetzt: F * 
zut Anmeldung und gehörigen Nachweiſu 
per Forderungen — 
Mittwoch den t0. December l. J· / 
3) jur Beibringung der Einreden 
enner k. J. MM 


reitag den 9 Do 
3) zum Schiußverfahren und zwar Tut die 
plik 
Montag den 9, Februar/ 


und für die Duplik 
Dienſtag den 24. Februat LANE 

jedesmal Vormittags 8 uhr. s 
Sänmmntliche ſowohl Gefannte, als den De 
Gläubiger werben hiemit vorgeladen a 
zeichneten Tage! dahier zu erſcheinen — 
falls die Ausbleibenden erſten ET 
Ausſchluß ihrer Gorverungen Pi 

e 


a 
die Präkluſion mit der serefenben 
2 * 
gewärtigen hätten. Jeruer WW 


P - 
Da “Eu 


er 
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ften Ebiftötage ein Vergleich unter ben Gläubis 
gern verfucht werden, zu melchem Behufe man 
den Glänbigern bemerkt, daß das ganze abger 
fhätte Vermögen die Summe von 630 fl. 14 fr. 
beträgt, während bie im Hypothelenbuch einge: 
tragene Hypotheken exclusive ber. Zinfen ſich auf 
665 fl. berechnen. 
Harburg, den 29. Oktober 1828. 
Fürftliched Herrfchafte » Gericht, 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 

7. Gläubiger» Borladung.) Kafpar Seufs 
fert von Altmannshauſen hat um Zuſam⸗ 
enberufung feiner Gläubiger gebeten, um mit 
fhnen einen Stündungsvertrag abzuſchließen. Es 


werden demnach fänmtliche unbefannte Gläubiger 


mit dem Anhange auf 
Dienftag den 23. Dez. 1828 Vormittags 
9 Uhr 

ur Fiquidation ihrer Forderungen hicher vorgelas 

ben, daß die Augbleibenden bei einem allenfallfis 
gen Vergleiche unberüctfichtigt bleiben würbem, 

Rüdenhaufen, den 13. November 1828. 

Gräflich Eaftellifches Herrfchaftds Gericht. 

Neefer, Herrfchaftsrichter. : +" 

8. Vom Königl. Bayer: Landgericht Guns 
genhaufen werben auf -Antrag der ‚Erben, Euras 
toren und Intereffenten folgende verſchollene Perſo⸗ 
nen und ihre etwa zurückgelaſſene Erben hiermit 
vorgeladen, binnen neun Monaten von ber 
erſten Einrückung dieſer Ladung angerechnet und 
langſtens in dem auf den ©» 

14. July 1829 Vormittags 9 Uhr 
anberaumten Termin in der Regiftratur des unters 
zeichneten Gerichte ſchriftlich ober mundlich ſich 
zu melden und dafelbft weitere Anweiſung zu ge⸗ 
wärtiger. Wird diefer Ladung nicht Folge ge⸗ 
leiſtet fo wird der Vermiſte für todt erklärt und 
fein Vermögen denjenigen ausgehändigt , welche 
ſich als feine nächſie Erben Iegitimirt haben ober 
fegitimiren werben. Diefe hiermit vorgelabenen 
Perfonen find folgende. Kara 
1) Johann Caspar Graf, 

May 1791, Sohn ded am 

zu Ottmannsberg verftorbenen 


geboren ben 27. 
29. Zuny 1814 
Gemeindhirthend 
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Johann Georg Voit Graf, Soldat beim Kgl. 
Bayer. 5. leichten Infanterie» Bataillon, vers 
mißt feit dem Monat Merz 1812, 

2) Mathiad Kolb, geboren am 13. September 
1792, Sohn des am 6. März 1808: verftor- 
benen Bauern Franz Kolb aus Absberg, Sol⸗ 

dat beim Kol. Bayer. 14. Finien + Infanteries 
Regiment, vermißt feit bem 7. ‚September 

ı 1813. 

3) Chriftoph Adam Krug, geboren ben 14. 
Jannar 1784, Sohn des gewefenen Roßmül⸗ 

lers Johann Georg Krug zu Bunzenhauſen, 
welcher vor 25 Jahren ald Metzgergeſelle in 
die Fremde gegangen und feitbem vermißt ift, 

4) Johann Leonhardt Limbacher, geboren den 
4; May 1790, Sohn des am 11. Januar 
2813 ‚verftorbenen Bauern , Johann ; Adam 
Limbadyer von Strendorf, Soldat des Königl. 
Bayer: 3. leichten. Infanterie» Batailfons, 

: feit dem: 26. December 1812 vermißt., 

5) Margaretha Barbara Meier, geboren den 
13. Oktober 1773,! Kochter des verfiorbenen 
Schullehrers Johann Georg Meier zu Nenens 
muhr. Sie ſtund vor. 23. Gahren ald Köchin 

zu Afchaffenburg in Dienften — 

6) Iohann. Fabian Sebaftian Mirhling, ge 
boren den 13. ‚December. 1788, Sohn bes 
verftorbenen Schheiberd Johann Matthias, 
Miehling zu Igelsbach, Soldat beim Königl, 
Bayer. 5. leichten - Infanterie Bataillon , im 
Jahre 1812 angeblich im rußiſchen Feldzu 
um dad Leben gefommen. Di 

7) Simon Oftermuth, geboren am 30ten 

März 1792, Sohn des verftorbenen Schuei⸗ 
dermeifterd Adam Oſtermuth von Gunzenhaus 
fen, ging im Jahre 1809.ale Schneidergefell. 
in die Fremde. 

8) Johann ‚Georg Oxtner, ben 7. Oltober 
1789 geboren, Sohn des verſtorbenen Kuh⸗ 
hirten Johann Simon Ortner von Aha, Sol⸗ 
dat beim vormaligen Buttler. Bataillon, ſeit 
dem 4. März 1813 in dem rußiſchen Felde 
zug vermißt. 

9) Gottfried Piel, geborm den 2% Angufl 
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Y 2789, Sohn pe verſtorbenen Kuhhirten N. 
Pickel von Thannhauſen, Soldat beim Kgl. 
Bayer, 5. Finien „Intauser! ie» Regimenkr ur 

1814 vermißt. 

10 Goham Michael Scheren, d deffen. Gehuris⸗ 

ort nicht aus zumitte ln iſt — huudes verſtor⸗ 

Scherer von Pfoleld/ 

ſchon wor’ 50 Jahron mit — Martgrallich 

Ansbach ſchen Truppen nad) aueri⸗ — 
und feirdem vormigt 

11) Sn, * org Ste ephatt geboren 

28. May 0, Som des J— — 

bveſitzers Ach er yon’ Kalbenſteinberg, 

Soldat beim im Kgl · Bayerı 3 giniensSufanterie: 

1812 germißte: 

het, geboren amt 


rußiſchen gedang vermißt. 
am 11ri Auguſt⸗ 1828. a 


"Smgenhanet ; 
er Bi. Landgericht." er 
ee FR Landrichter. 
Der Sohn des Chirurgen: Er Eruſt Nager 
zu ME Seinsheim, Georg ager, ge— 


foren am 17. Juni 17944 iſt im Jahre 1812 


als Soldat des k. b.1 
in den Krieg na —8 stzegn war das 
leztemal zu Eulenburg bei —— Spyitale und 
feit 1813 von feinem Lebe oder Aufenthalte 
* Nachricht gegeben. af den Antrag feiner 
Reryaandten wird berfelbe mit denjenigen, we 
etwa nähere‘ Erbsanſpruůche 
tich vorgeladen, in einem 
der perſonlich oder durch 
Bevollmaͤchtigten ei dem 
richte J melden, Wi widrigenfalls Georg 


zten Sufanterie ⸗ Regiments 


e haben, hiemit öffent er 
m Bierteljahre fidy entwer 

einen gerichtlich 
unterfertigten „Ger 
Re 
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— 


und voltänbige er Be egründung Ka Ber xſcholerheil⸗ 


Antrages für erſchollen exflärt, und fein- anf 
240 fu,153 fr eh bela —* .tlerliches Ber 
—* Erben gr 


mögen feinen: Diegorsd N ſſch legi 
u Kaution ‚anagehänbigsf — 
. Schloß a Pet — ion, Rezg aitreiſe ded 
reichs Bayern, — 1828 
Fürklich Schw enbergiches. Hert A 
"Sohenlanböte 
Sawingenſtein / Herr — 


Koͤnig⸗ 


10; Ra chbenan nnte Kinder d ve il im Sahre 1 


dat iey — zurtrieriſche en He 
ui wa Limpu — a Sur Gehe 
ugu riedr ton A 
Gin ri Andrä, vor m —* 
nant unter eng Subßdienr regimen Dee 
und dem Prinz € Eondeſchen Korps, 
4803; ‚pereits : 30. Jahre alt, n 
bs Ruife Friederite — elmine liſabt 4 
Antonie Andraͤ, um Jahre 1803 dert 
24 re 
— it von ihrem eben, yi 
Aufenthalt gene Rachtich gegeben. Auf den 
trag. des urators nachſten * en 
derſelben · wer Abweſenden⸗ ei 5 
yon ihnen etwa aengſcuen r 
nehmer un zwar laugſtens 
anf 1.25. 0 ‚1829 .,.rih hi 
vorgeladen um ſich iuich oder rat 
unterzeichnete Gericht, Ber in deſſ 5 
zu melden, um —5 ibi weitere. jr yaß 
erhalten, widrigen nfalls use wer den 
erklärt werden = 
Be 8. Sr nn und 2 
nt. — Ducluot·. 
1er ee ) 2** BR 
en y mim? 2 ». “ 


>» a 


oe 
x 


j muel Detzer 


ſtellt, weshalb auf 
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Beilage 


2586: 


zum 


Futelligenz-Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 90, Ansbach ⸗ Samftag den 29. November 1828. 


Amtliche Artifele J 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Bon dem Königl. Kreis- und Stadtgerichte 
Ansbach werden die nachgenannten zur Wirth Sa⸗ 
ſchen Concursmaſſe dahier gehöri⸗ 

en Realitäten, beſtehend in einem Wohnhaus im 
der Kirchengaffe bahier Lit. A. No. 24, wozu: 
ein Hof, Brunnen, Stallgebäude und eine-reale 
Heckenwirthſchafts⸗ Gerechtigkeit gehört, dann 2 
Heer, im der Flur Dautenwinden, nämlich £ 
Tagwerk, ber Holzacker genannt, und = Mg. 
im Himmelreich „dem öffentlichen Verkauf unter⸗ 


l. J. Vorm. 10 Uhr, 
Nr. 5 Verſteigeruugster⸗ 
Dieſes wird beſitz⸗ und 


den 22. Dezember 


im Commiſſions zinmer 
min bezielt worden iſt. 


zahfungsfähigen J en 
fen befannt gemacht, daß die auf dieſen Realitä⸗ 
ten haftenden daſten, fo wie bie Tarationd Pros: 
tofoffe in der Regiſtratur bed unterfertigten Ger 
richte täglich eingefehen werben fönnen. 
Ansbach, den 5. Nov. 1828. 
Buſch, Direktor. 
2. Das zur Gantmaffe des Mesgerd Zohan 
Eteröberger yon Oberferrieden gehörige 


Haus No. 32 mit 3 Morgen Hausgarten zu 


Dberferrieden , wird hi Be 
Verkauf ausgeboten und hiezu Termin, auf bei 
10. Dezember V. M.9 5 nn R 


Kaufsliebhabern mit dem Bemer⸗ 


iermit zum öffentlichen: 
xichts Herzogenaura 


anberaumt, in welchem ſich befig- und zahlungs⸗ 
fähige Kaufsliebhaber dahier einzufinden und die 
Eröffnung der Bedingniſſe zu gewärtigen haben. 
Altdorf, am 17. November 1828, 
Königl. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. | 
3. Auf Andringen eines Hypothekargläubi— 
gers foll dad dem Bauern Johann Martin Fb 
genfriß zu Hinterholz gehörige Out, bes 
fiehend aus einem Wohnhaus No. 6 zu Hinters 
holz mit angebauter Scheune, Schweinftall, Bron⸗ 
nen, Z Xagwert Hofraith und Peunt am Haufe, 
5. Morgen zehent» und gültfreie Aecker uud 1 
Tagwerk Wiefen, öffentlich an den Meiftbietens 
dere verfleigert werden. Zu dem Gute felbit gehört 
ein volles Gemeinderecht, und ale Ausfluß deſſel⸗ 
ben, Antheil an einem Gemeindewald, ſo wie der 
jährliche Bezug eines ſogenannten Waldrechthol⸗ 
zes. Zur öffentlichen Feitbietung gedachten Gu⸗ 


‚red iſt Termin auf 


Montag den 22. December I. 3. Vorm. 9 Uhr. 
in dem Commiffiongzimmer der unterfertigten Bes 
hörde anberaumt, und werden hiezu zahlungs⸗ 
fühige Kaufsliebhaber mit dent Bemerken eingelas 
den, daß Belaftung und Schätung des Guts, jo 
wie die Kaufsbedingungen in gedachtem Termine 
werben eröffnet werben. 

Ansbach, den 29. October 1828. 

Königl. Bayer. Landgericht. 
Lens, Landrichter. 

4, Auf Requifition des Königlichen Landge⸗ 

ch wird das ben. Relicten des 


170 
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vormaligen Gerichtödienerd dafelbft , Johann Ser 
baftian Körner gehörige Grundftüd, 5 Mors 
gen Ader bei ber Zolltafel, aus dem Hofe No. 6 
zu Laubendorf herausgezogen, und in dem Flur⸗ 
diſtrikt Zautendorf gelegen E. No. 46, 
tarirt um 75 fl., öffentlichen Verkaufe unterftellt- 
Beſitz⸗ und zahtungstähige Kaufsliebhaber haben 
ſich an 
den 19. December d. Is. 
9 — 12 Uhr 
im Bureau bed unterzeichneten Gerichts zu melden. 
Kadolzburg, am 15. Nov. 1828. 
. Königl. Landgericht. 
Sichart, Verweſer. 
8. Von dem Kgl. Landgericht 
hiermit bekannt gemacht, daß auf Antrag der 
Gläubiger zum öffentlichen Verkauf der zum Nach⸗ 
laſſe des Ranerd Johaun Geyer zu nt er⸗ 
ſchöllenbach ri Immobilien, als: 
4) des Gutes Hs. No. 11 mit Stadel, Back⸗ 
ofen, z Morgen Hofraum, 3 Tagw. Peunt⸗ 
wieſe, 3 Morgen Feld, Gemeinde⸗ und 
Waldrecht, gejchätst auf 800 
2) 2 Tagwerk Wieſen, bie 
wieſe, tarirt auf 200 fl., und 
3) 43 Morgen Feld und Wieſe bei ber Sen⸗ 
delbacher Brüde, auf 150 fl. gewürbigt , 


Vormittags 


il., 
Straßengraben⸗ 


wegen Mangels eines annehmbaren Aufgebotes 
auf 
Montag den 22. Decbr. d. 38. N. M. 2 Uhr 


im Orte Unterjhättenbadh dritter Subhaftationds 
Termin mit Dem bekannten Prajudiz hiermit an⸗ 
deraumt wird, wozu beſitz⸗ und hiungsfähige 
Kauftwitige eingeladen werden. 
Erlangen, den 12. Oltober 1828. 
Kol. Bayer. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf Antrag des Realgläubigers wird das 
Neumüller Strobelſche Anweſen anderweit 
der öffentlichen Heriteigerung anoͤgeſebt· zs ber 
ſteht aus Haut, Sheet, Hofraith, ven ehemas 
nn. — Be Su weinſtallen und einer Schüpfe, 
a nn Adterland, y Morgen Hopfen⸗ 
12 Cogwert Wieſen and Weiher, end⸗ 


Erlangen wird‘ 


— 


lich 108. Morgen Holz / und wurde nad det 
jüngften Schägung au 4825 
den 


Bietungstermin iſt au 
15. cemb 


’ 
dingungen bekannt gemacht, je La 
können täglich Im Berichtstotale eingeſehen wer 


Klingsoͤhr, Laudrichter . 
7. Die zur Wirtih Johaun Ca 
bara Shieleiniſchen Eoncursmaſſt 
hſenwirthſchalt Nro. 136 zu Roth, 
in dem Correspondenten von un 
{and Nro. 155, ‚ar 
ſammt 3 Morgen Acker am min $ 
werben, DR am 1 tkaufster ** 


i 
9— * 1 m 
Gebete von den Glaubigern nicht genehmd n 
den anderweit dem oͤffentlichen Vertauf auegeſ 
Termin hiezu iſt auf gu 
Montag Den m gi sig 


dahier beſtimmt, wozu 
Kaufsliebhaher eingeladen werbeil- 

Pleinfeld, 1. November 

Kgl. dandgericht. 
Wunderer. undrichter. 

8. In ber Baader Joſeph erme 
ſchen Concursſache zu — — 
dem Bürger’ Sohanı © net — 
£aufte 1 Mor * er und enge 
weit dem Berkauf ausgeſetzt, und Termin hr 

12. Dezember‘ X Borniittage — 
anberaumt, wozu Kaufsluſtige eingela 

Pleinfeld, den 95. October 1828 . 


Sianfermeif 


e 
* (7 as 
unterm Halfte bed 7 .n yo. 14? 
frequenten Hlatze gelegen \ rende 
.. ——— Aaden, einen J 


mit eingerichteten gramiat 
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Vorrath von Lodenwaaren, ald Knöpfen, Drath, 
Radeln u. dgl., mehreren Handwerkszeug, danu 
Hausgeräthſchaften, wird 

Dienſtag den 9. Dezember 
an Ort und Stelle zum öffentlichen Verkauf ge⸗ 
bracht, und werden Liebhaber hierzu mit dem Be⸗ 
merken eingeladen, daß inzwiſchen das Nähere 
bei unterfertigter Behörde erfragt werben könne. 

Nothenburg, den 5. November 1828. 
-Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 


19. Der zur Concursmaſſe des Bauern Ste⸗ 
phau göhfein zu Hagershof gehörige Hof, 
beitchend: ans einem Wohnhanfe No. 2 nebit Aıt 
Bau, halben Stadel und Badofen, F Morgen 
Hopfengarten jet zu Feld aptirt, 9% Morgen 
Fed, 43 Tagwerf Wieſen, + Morgen Hus 

nd 9- Morgen Holz, tartrt um 1026 fl., 


tung U 
Ko öffentlich verfauft werden, beſitz⸗ und zah⸗ 
iungsfähige Kaufsluſtige, haben ſich demnach im 


Termine den 

4. Dezember Nachmittags 2 Uhr 
in-der Loͤhlein ſchen Wohnung ‚zu Hagershof tref⸗ 
fen zu laſſen, und wird anbei bemerkt, daß der 
Meiſtbietende den Zuſchlag, wenn das Angebot 
den Schaͤtzungswerth erreicht, zu erwarten habe. 

Schwabach, den 14. Novbr. 1828. 

Kgl. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Landrichter. 

a. Nachdem das Angebot von 205 fl. auf die 
dem Nicolaus Stöckinger von Oberta ſchen⸗ 
dorf zugehörigen, in Roſenbirlacher Flur gele⸗ 
gene Blankenwieſe, nemlich 

an 2 Seelein im Blauf, . 

X gay ein Tag. Wieſen im Jungfernwaͤldchen, 
5 ge 3 Zagw. Wiefen beim See im Kammer 


ſchla — 
fuͤr lic erachtet worden it, fo wird = 
felbe, der Nequifttion des Freiherrl. — 
Bergfchen. Patrimonialgerichts Oberſteinbach ge⸗ 
mäß, zum anderweiten Verkaufe auf 
ae. ben 18... Dec. Tormittagg 
ausgejegk; hobei ſich beitze und zahfungsfähig 


Kaufsliebhaber am hiefigen Gerichtsſttze einzufin⸗ 
den und das Geeignete zu vernehnen haben, 

Burghaßlach, den 20. Nov. 1828. 

Gräfl, Eaftellfches Herrſchaftsgericht. 
Eyßelein, Herrfchafterichter. 

12. Das bereit3 ın der Beilage zum Intelli— 
genzblatte für den Rezatkreis in Num. 81, 82 und 
85, dann in dem Dettinger Wochenblatt sub 
No, Al, 42 und 44, ferner-in dem Nörblinger 
Sntelligenzblatte No. 41, 42 und 45 zum öffent 
lichen Berfaufe ausgefchriebene Anweſen ber Georg 
Lechner'ſchen Eheleute von Niederhofen 
wird wiederholt zum Verkaufe ausgeboten und hie⸗ 


zu Termin auf 
Donnerfing den 11. Dec. 1828 Vormittags 


9 Uhr 
angeſetzt. Kaufs⸗ und zahlungsfählge Liebhaber 
werden hiezu vorgelaben. 
‚Dettingen. am 20. Nov. 1828. 
Fürſtliches Stadt- und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadt- und Herrſchaftsrichter. 

13. Die zur Concursmaſſe des Bauersmannes 
Stephan Löffler von Mt. Herrusheim ge 
hörigen Immobilien, als: 

B. N. 1587, ein Wohnhaus mit einer Hube 

zu 182 Mg. Ackerfeld, 3 Mg. Meinberg, 

1% Mg. Wiefen und 1 Mg. Holz, tarirt 
23700 fl, 

B. N. 1590, 1 Mg. Ader am Thiergarten, 


. tarirt 90 fl., 
2. No. 1592, 3 Ng- der am Schwarzenberg, 


tarirt 40 fl., 
B. N. 1593, 2 Mg. Klee⸗ und Grasgärtlein 


an den Dorfeweinbergen, tarirt 30 fl., 
B. N. 1594, 1Mg.Ader, ſtößt auf den Schleife 


weg, taxirt 110 fl, 
B. N. 1595, 1 Mg. Adler unmeit der Gemein 


‚demüßle, tarirt 90 fl, 
BR. 15956, Mg. Ader am Schwarzenberg, 
färire 40 fl, N 
B. N. 1598, 2 


tarirt 125 flo, , 
B. N. 1599, 2 Mg. Ader im Quellenberg 


taxitt 35 fl, 
169 


Mg. Acker am Haagenfteig, 
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B. N. 1600, gms Kleeacker am Wahnberg/, 
tarirt 70 fl, 

B. N. 1610 — Mg. Wieſe unterhalb des Stets 
kens, tarirt 45 fl., 

B. N. 1494, 2 Mg. an 1 Mg. Ader am Stods 

| heimer Weg, tarirt 60 fl, 

B. N. 150%, 1 Mg. Ader am Seinsheimer 
Weg, taxirt 130 fl, 

B. N. 1503, 1 Mg. Acker an der langen Lüng, 
tarirt 145 fer _ 
B. N. 1520, 1 Mg. Acker, 

heimer Markung, taxirt 70 fl, 
B. N. 1521, { Mg. Acker an ber Fuchsleiten, 
zarirt 50 fl, 
BR. 1545, 1 MI. Acker am Fürſt, 
155 fr 
B. N. 1082, z Mg. Weinberg an der Wepſen, 
tarirt 45 fl, 
2. N. 2229, 1 Mg, Acker an per Gemeinde⸗ 
mähle, tarirt 90 fl, 
B. N. 3363, 5 My. Meinberg im Flur auf 
Hittenheimer Markung, tarirt 150 fl 
werben der 2ten Verjteigerung a 
23 


ftögt auf die Stock⸗ 


taxirt 


Nachmittags. 1 Uhr im Schleeleiniſchen 

hauſe dortſelbſt ausgeſetzt, a 

Hypothet enge ſebes $. 64 zugeſchlagen, 

mittag aber um 9 Une werben 12 — 14 Eimer 

Moft, 1 paar Ochſen, 1 Kuh, 1 Stier, etwas 

Bauerey⸗ und KBüttnergefchter, gegen gleich baare 

Bezahlung verfanft, umd Strichluſtige hie zu ein⸗ 

geladen. 

Seehaus/ den 10. Nov. 1828. 

Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftoͤgericht 
— Hohenlandsberg . 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


14. Auf den Antrag eines Hypothek / Glaubi⸗ 

gers wird die Heubruck⸗ Wieſe des Wolf Eſthe i⸗ 

mer zu N vf am Montag 

, en 22. Dezember d. I 

ru i : 

ne im hiefigen Gerichislocale dem öfe 

er rtaufe ausgefeht und bem Meiftbier 
Vorſchrift des d 64 des Hypotheken⸗ 


I 
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gefeged hingeſchlagen wozu zahlungs⸗ un beſitz⸗ 

fähige Kanfsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 
Aſchbach, den 17. November 1828. 

Freiherrl. von Polnitziſches spateimenial Grit 
Molitor, Hatimonialrichter 

15. Das Gut des Sqneidermeiſters Muͤllet 

zu Langenfeld wird, da i erſten Bietunge⸗ 

termine bie auf 600 |. erhobene Zare nicht et⸗ 

zeicht worden if, am 


Mondtag, Den 
mor 


{m dahieſigen Gerichtslokale wieberhoft 
lichen Verkaufe ausgeſetzt. Beſi und 
fähige Liebhaber werben hiez ei 
uuſtadt, den 21. November na 
Freiherrlich Frantenſteiniſches patent 
4. Klaſſe. 
Bauer, Patrimonialrichtet.e 


Gerichtliche Vorladungen . 


1. Nachdem der Mezger und goͤbler 
Ekersberger, von Hperferriede G 
willig dem Kontursverfahren aber ſei gerad 
unterworfen , werden hiermit die geprlh 
Eviftstäge: 
a. zur Anmeldung der gorderungen und Dart? 
gehörigen Nachweißung 
auf den 28. Dezember 1828/ 
b. zur Vorbringung on Einredungen 
dieſe Forderungen 
auf den 27. Januar 1829, 


ec. zur Scylugverhandhung 


‚auf den 2 März 1829 x 
jedesmal Morgend 9 uhr ——— 


guy? 


fümmtliche unbekannte Glanbiger hr 

chuldners hiermit öffentlich unter * u ai 

nachtheil vorgeladen, af dad Richterſch⸗ —*— 

erſten Ediktstage die Ausſchließuug der * ih 

yon ber gegennoärtigen en "aber vie 
i J 

erſcheinen an en an yon hu 


Ausſchließung mit der an denſe 
pen Handlung zit Folge hat. de gr 
diejenigen, weiche irgend © 5 w 


— 


— — ⸗ 
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Bu | 
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R 


- u J 
u nr 


— 


23953 


mögen ded Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge 
fordert , ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben , und endlich ' bemerkt, 
daß bie Bermögensmafle 615 fl. 49 fr., bie 
Schulden aber 959 fl. 16 fr., worunter 661 fl. 
Hypothekenſchulden befindlich, betragen, 
Altdorf, am 17. Novbr. 1828. 
R. Landgericht. ; 
Zernott, Landrichter. 


9, Das fönigliche Landgericht Hersbruck hat 
in dem Schu 
Bürgers und Mezgermeifterd dahier, auf eigenen 
Antrag deſſelben, den Univerfal » Konfurd erkannt. 
Es werden bahex bie gefezlichen Ediftötage, nems 


Ich: 
g; ) zur Anmelbung ber Forderungen und deren 
gehörige Nachweiſung auf 
den 26. November h. Js., 
9) zur Vorbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 30. Dezember h. Js., 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
ven 1. Februar k. Js., 
und für die Duplik auf 
den 28. Februar f. Is. 
jedesmal morgend 9 Uhr feitgefezt und hiezu 
fümmtliche unbekannte Gläubiger bed Gemein 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Edittstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwaͤrtigen Konkursmaſſe, das Nicht 
erfcheinen am den übrigen Ediktstagen aber die 
Ausſchließung mit den an denfelben vorzunehments 
ben Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen ‚' welche irgend etwas von bem Ver⸗ 
"mögen des Gemeinſchul | 
"bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufges 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. Nach der Gantinventur 
hat dad Activ-Bermögen einen Werth von 6571 fl. 
Die Schulden find von dem Gemeinſchuldner auf 


Ivenwefen bed Friedrich Goppelt, . 


dners in Handen haben, - 
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9450 fl. Rapitalien manifeſtirt worden und ber 
finden ſich darunter 3600 fl. Hypothel⸗Napitalien. 
Hersbruck, den 18. October 1828. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Greiner, Landrichter. 


3. Das Kgl. Landgericht Pleinfeld hat gegen 
den Maurerögefellen Stephan Krelg zu Abens 
berg den Univerfalfonkurd erfannt. Es werden 
daher die gefeglichen Ediktstage, nämlich: 

1) zur Anmeldung ber Forderangen und deren 
gehörigen Nachweißung auf 
Montag 29. December 1828, 
2) zur Vorbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Freitag 30. Januar 1829, 
3) zur -Schlußverhandlung und zwar für die 
Replik auf 
Freitag 97. Februar 1829, 
für die Duplit auf 
16. März 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr dahier feitgefegt, und 
hiezu ſammtliche unbefannte Gläubiger des ges 
nannten Gemeinſchuldners hiemit öffentlich unter 
dem Rechtsnachtheil vorgeladen, daß das Nichts 
erfcheinen am erften Ediktstage die Ausfchließung 
der Forderung von der gegenwärtigen Konkurds 
maffe, das Nichterſcheinen an ben übrigen Edikts⸗ 
tagen aber bie Ausſchließung mit den an denfelben 
vorzunehmenden Handlungen zur Folge hat. Zus 
gleich werden alle diejenigen, welche irgend et» 
was von dem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Händen haben, aufgefordert, bei Vermeidung 
des nochmaligen Erfages foldjes unter Vorbehalt 
ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Uebrigens 
pient den Intereffenten zur Nachricht, daß bie 
Aktivmaſſe auf 2355 fl. angegeben ift, welcher 
Anſchlag jedoch noch fehr bedeutende Minderungen 
unterliegen dürfte, wogegen bereitd 2739 fl. 
Schulden und unter dieſen 2440 fl. Hypothefe 
ſchulden angezeigt find, 
Peinfeld, am 11. September 1828. 
K. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
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A. (Gläubiger Borlabung.) Kafpar Seufe nähen Verwandten berfelbeit Sffenttich vorgela⸗ 
fert von 4 Itma unshaufen hat um Zufants den und zur Geltendmachung ihrer Rechte an ind 
menberufung feiner Gläubiger ‚gebeten, um mit ihnen während der Abweſenheit erbtich zugefallent 
ihnen einen Stündungsvertrag abzufchließen. Es Vermögen aufgefordert werben. Diele oder de⸗ 
werben demnach fämmtliche unbekannte Gläubiger ren allenfalls zurücfgelaffene deibeserben werden 
mit dem Anhange auf deshalb hiemit angewieſen, binnen 9 Monalen, 
Dienſtag den 23. Dez. 1828 Vormittags und fpäteitend am 
kt gu 26. Auguſt 1829 
zur Liquidation ihrer Forderungen hieher vorgela⸗ bei unterzeichnetem Gerichte ſchriſtlich ober MP 
den, daß die Augbleibenden bei einem allenfalls ſoͤnlich ſich zu melden , widrigenſals — 


gen Vergleiche undgrüctfichtigt ‚bleiben würden, febt erklärt, und bie einzelnen Vermoͤgenether 
(3 ſolche bereits, AA (egiiirt 


Nübenhanfen , den. 13. November 1828. den, bei Bericht a 

Graflich Caſielliſches Herrſchafts /Gericht. habenden Anverwandten zugewieſen werben WI 

Neeſer, Herrſchaftsrichter. den. Dieſe Abweſenden find: 
Sohn v3 auiche 


5. Vom Königl. Bayer, Landgericht dauf a) Wilhelm Friedrich Moritz, **5 
wird hiemit Johann Fürfattel, Sohn bed eirten Perzei⸗ Iuſpectors Georg Friedcich 
Dauers Friedrich Fürfattel auf dem Seybold s⸗ gig, geb, den 1. Aprit 1797 und iz m 
hof, dießeitigen Landgerichts-Bezirkss, geboren Oſtindien gereiſt; gi 
am 25. Januar 1789, welcher als Gemeiner ®) Rorenz Michael Scheurer, Sohn des — 
des vormaligen + leichten fanterie⸗Bataillons chael Scheurer zu Scqhornweiſach / 85 
dem ruſſiſchen Feldzuge beiwohnte, ſeit dem 1. 15. November 1788 im Jahr 1 13 
an. 1813 ale vermißt, in pen Liſten ſeines Feldzuge nad) Rußland beigewohnt; u 
Bataillons abgeſchrieben wurde und ein Ver⸗ N Georg Adam Rupp! echt, Seht des st 
anögen von 1302 fl. beſitzt, auf den Antrag feiner Michgel Rupprecht zu Mitielſteinach yo en 
Brüder md des ihm bejtellten Kurators mit 95, November 1 87. und leichſalls 
Sold ebeigemoht, 


ſeinen allenfallſigen Erben und Erbnehmern vorge⸗ Feldzuge als Bayer. 7 —2 

laden, ſich am 3) Johann Paul Zwanzgetr geb. a 1 iv 

20: März kommenden Jahrs V. M- 9 uhr 1788, Sohn deö Konrad Zwanzgen 
—* 


dahier entweder perſonlich oder durch hinreichende gelhöchſtädt, ſeit eben vieſer Zeit 13 
Bevollmächtigte um fo gewiſſer zu melden, und © Georg Martin Schmid lein, en ya 
weitere Anweifung zu gewärtigen , als ſodann Georg. Schmidtlein Mosbach/ —8 

feit, derſelben Zeit NE“ 


Johann Fürfattel für verſchollen erklärt, ſeine 3. Juny 1771, ei —* 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anfprüchen aus⸗ Neuſiadt a, d Ar ‚I i 
geſchloſſen und das Vermögen des erftern dem ge⸗ .  Königl. Landgericht. 

ſetzlich legitimirten Erben ausgehändigt werden Heffels, Landrichter erden 


RE Verwandtt 
7. Auf den Autrag ahnen aut (apart 


würde. 
Lauf, im Rezatkreis des Koͤnigsreichs Bayern hiermit Johann Adam vol pam zei 
am 16. September 1828. den 7. Zu 1747) Moathias 9. 1759 
Konigl. Landgericht. Wallisau, (geboren den 25° au td 
- ger die von ihnen zurüchgelanetel nechald Mr 


Laug, Landrichter. 
6. Nachbeunannte Perſonen ſind ſeit mehreren Erben und Erbuehmer vorgela Moreie/ 
er. abmefend, ohne von ihrem Leben ober auschließenden - Britt von neun R 
— gen Aufenihaltsorte Nachricht gegeben zu langſtens bis zu der auf mer 1929 
und ſollen deshalb nad dem Antrage der Montag den achten mar 


EEE „in 


En 


» a B8 


Ka 
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bahier, anſtehenden Tagsfarth vor dem unter⸗ 
zeichneten Königlichen Landgericht um fo mehr 
fhriftlich, oder mündlich, fid) zu melden, und 
weitere Anweifung zu gewärtigen, als fonft 
diefelben für todt erklärt, und dad ihnen anges 
fallene Vermögen ben ſich melbenden Erben berfel 
ben ohne Sicherheitsleiſtung ausgehändigt werden 
wird. Fo 

Pleinfeld, den 8. May 1828. 

8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

8. Nachdem der Wirth Chriftian Bad zu 
Altenmuhr unaufgefordert dem Gerichte. feine 
BZahlungsnnfähigfeit angezeigt, und biefes feinem 
Gefuche um Concurseröffnung durch Beſchluß vom 


8. September 1828 ftatt gegeben hat, fo werben ° 


die geſetzlichen Ediktstage dahin ausgefchrieben: 
1) zur Anmeldung.der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung der 
De 10. December 1828, 
9) zur Vorbringung der Einreden gegen. bie 
angemeldeten Forderumgen ber 
9. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, 
a) zur Neplif der 
9. Februar 1829, 
b) zur Duplik der 
26. Februar 1829, 
jedesmal Vormittags 9 Uhr. 


Mer im erften Ediktstage nicht erſcheint, hat bie 


Ausfchliegung von der gegenwärtigen Concurds 
maffe zu gemärtigen, das Ausbleiben an einen ber 
übrigen Eviftötage hat ben Berluft der an denjels 
ben. vorzunehmendent Verhandlung zur Folge. 
Dabei ergeht an alle diejenigen, welche irgend et⸗ 
was von dem Gemeinſchuldner in Danden haben, 
der. Befehl, folches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
und bei Vermeidung der Doppelzahlung oder bed 
Erfaßes an das Gericht zu übergeben. Die Bari 
ſchen Activa betragen 2276 fl. 35 fr., die Paſ⸗ 
fiva aber 3320 fl. 30 ir. Audwärtige Glaubi⸗ 
ger haben einen Inſinuations⸗ Mandatar bahter 


aufzuſtellen und dem Gerichte zu benennen, außer⸗ 


ee 
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bein bie ergehenben Verfügungen in Gemaͤsheit der 
G. O. Cap. VIL $. 1. für behändigt angefehen 
werben würden. - 
Gunzenhauſen, am 17. Oktober 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 


9. ‚Gegen ben Söldner Michael Weng von 
Ebermergen wurde durch Erfenntuiß vom 
23. Sept. 1. 5. der Univerfalfonfurd erfannt, 
und nachdem derfelbe dagegen die Appellation bis⸗ 
ber ‚nicht amgemeldet hat, fo werden folgende 
Ediktstage fefigefegt : a: 

1) zur Anmeldung und gehörigen Nachweifung 

der Forderungen 
Mittwoch den 10. December 1. 5. 
2) zur Beibringung der Einreden 
Freitag den 9, Jenner k. J. und 
3) zum Schlufverfahren und zwar für die Res 
plik 
Montag den 9. Februar, 
und für die Duplif 
Dienftag den 24. Februar k. J. 
jedesmal Vormittags 8 Uhr. 
Saͤmmtliche fowohl befannte, als unbekannte 
Gläubiger werden hiemit vorgeladen, an den bes 
zeichneten Tagen bahier zu erfcheinen, widrigens 
falls die Ausbleibenden am erften Cdiftätage den 
Ausfchluß Ihrer Forderungen von der Gantmaſſe, 
und die Ausbleibenden an den übrigen Ediktstagen 
die Präkluſion mit ber betreffenden Handlung zu 
gewärtigen hätten. Ferner wird ſogleich am ers 
ſten Ediktstage ein Vergleich unter den Gläubi— 
gern verfucht werden, zu welhem Behnfe man 
den Gläubigern bemerkt, daß bad ganze abges 
fchägte Vermögen die Summe von 630 fl. 14 fr. 
beträgt, während die im Hypothekenbuch einge⸗ 
tragene Hypotheken exclusive der Zinſen ſich anf 
665 fl. berechuen. 
Harburg, den 29. Dftober 1828. 
Fürftliches Herrichafts » Gericht. 
Schmid, Herrſchaftsrichter. 





10. Zufolge bed Antrages der Kurgtoren anbY } 
ndten werben —* abwe⸗ 


200 


„ald Schmidtgeſelle in die rende, 1 feit welchtt 
Leben Lu 


Zeit feine Nachri icht über fein s 


— — 


=: = feinen ne einlief, — gr ermöget; 


ende Perſonen hiemit öffentlich vorgeladen. 
Georg Sebaſtian — —— geb · ) Johaun ratmnenſteumn/ 
am 7. October 1792, v8 en 33 23 am W. B ” 3 ne im Guhe 
Linien ⸗ Infanterie⸗ ⸗ Bgm, [ai yurbe ” j mein Be * Feldyug ch 
rußiſchen Feldzus im Jahr1 weh? Rupkandz iM. g12 mit, wird . 
und befigt ein Bermö Rei: —— — fu * germögen dit 
9) Soh. Leonhard E erghörfer; von = -5%, 
. dorf, = „am gut 1793, wat Er a re sperfoneny“ oder ihre € nun url 
dat i Linten⸗ Jufd Aaſſe ben, werden — a 
a im Jahr 1813 ben Feldzug, Me ady lich age Be ar, Sina 9 DM j 
Frankreich mit, wurde feit diefer Zeit. vers langſtens aufr 
— und beſitzt ein Vermoͤgen von 293 Dienſtag * ec s9 29 mit. echt 
süiberanmtteh AN sin bei dem —** — — 
—8 en Leonhard Fiſcher von aimnben- dahier ne er. (0 ug 
eb. am 21. Dechr.. 1783 ,, WAT Soldat Im meibent, und: daſelbſt weitere anne ' * 
- 46. Linien⸗ Infanterie⸗ Regiment wird ſeit wärtigen, yoihrigenfall® bie A eſen ge 
dem rußiſchen ð Feldzug im Jahr 1812 ver⸗ erklärt, un mtlich zur Kr 
mit, und beſitzt kein Vermögen; Vermögen legitiuit euden 
4) Johann Paul Gehret von G Doſſeidorf, geb. Kaution au twortet werden von 
. am 1. Sebruar 1 4790, war x Soldat im 13- ; Ansbach, den en 1 MAY 1828; icht 
ginien s Infanterie? ‚Regimeit, woind fit dem | — Konigl. Bay⸗ Landgericu· 
Feldzug nad; Rußland im Jahr 1812, ur ; Lentz, 2A idrichet. 
mißt, u. beſitzt ein Vermögen vor iör.Adft; ; 
5) Johan Stephan oiteg kon Meinhards⸗ Gerichtlliche Bekanutmachunn. 
winden, geb. am Deʒember 1793, 5 u X. 
par © Serbat im — — 1. Nach einer am 25. Juli d. uige 
Buttler, n inien⸗Infanterie⸗ ſchloſenen und am 17 —— inet 
Regiment, — * * Feldzug nach Frant⸗· ebereintuuſt pürfen der r Bauer ecan Gum 
reich im Jahr 1818 vermißt, und befitst ein zu greirstt enbach * ven 
Vermögen von 25 fl-5 dunde⸗ vhne Zuſtimmu de opeber —9— 
.& Johan Michgel Kuch von Reckersdorf, den vLeonhatb Beier un — von an 
ch. am 6. April 1762, ging vor 46 Jahren. weder chulden contrahi A efaufet’ aut 
5 als Schmidtgeſelle in die Fremde, und ſtund nbeweglichen Bermed id wird ven! 
or 28 Jahren als Schmidt hei einem avale auf andere Reife vera n 
tlerie⸗Regiment in Breslau, ſeit welcher Zeie zur allgemeinen Kentniß ge i 928. 
aber feine Nachricht a von — eingelaufert gauf, am 2 pie ehr 
iſt, beſitzt ein Vermögen von Kgl Landger! J 
) Georg Michael Kuch —S geb. Lang Landrichtet · 
am 9. Jebruar 1764, ging vor a3 Jahren 
— — 
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Neo. 97. Ansbach, Mittwoch den 3. December 1826. 


Amtlihe Artikel, 





Gerichtliche Verfteigerungen. 


1. Bon dem Königl. Kreis⸗ und Stadtgerichte 
Ansbach) werben die nachgenannten zur Wirth Sas 
muel Detz e r'ſchen Concursmaſſe dahier gehöri⸗ 

en Realitäten, beftchend in einem Wohnhaus in 
ber Kirchengaſſe dahier Lit. A, No. 24, wozu 
ein Hof, Brunnen, Stallgebäude und eine reafe 
Hedenwirthſchafts⸗ Gerechtigkeit gehört, dann 2 
Heder, in der Flur Dautenwinden, nämlich 2 


Tagwerf, ber Holzader genannt, und Mg | 


fm Himmelreich, dem öffentlichen Verlauf unters 
ſtellt, weshalb auf _ 
Commiſſions zimmer 
= ‚worden iſt. Diefed wird befig- und 
gahlungefähigen Kaufsliebhabern mit dem Bemer⸗ 
"gen befannt gemacht, daß bie 
tenben Laſten, e di 
m in der Hegifkratur bed unterfertigten, Ge⸗ 
richts täglich eingejehen werben können 
 Yynsbady, den 5. Nov. 1828. 
Buſch, Direktor. 


a ig der Walfifchgaffe zu 
gelegene Wosuhaus Ro. 20L, welches nach ber 
lietztgexichtlichen Schägung vom 26. Gebruar 
1827 einen reinen Werth von 3844 fl..30 kr. hat, 
wird anf Antrag der Eigenthümer zum open 

chen Verkaufe ansgefislt, uud es wird demnach 


Mr. 5 Berfleigerungsters _ E 
und auf 200 fl. gefchägt, 


auf diefen Realitä⸗ 
fo mie bie Taxations⸗ Pros 


Erlangen Re 
ſollen zur Befriedigung ber 
‚ gern beftimmten Heraugzahlungs » Summe öffent 


öffentlis . 


zur Aufnahme der Kaufs + Anbote Termin auf 

Mittwoch den 31. Dec. d. J. V. M. 9 Uhr 
vor dem uiterzeichneten Gerichte feſtgeſetzt, wozu 
man, Kaufsluftige mit dem Bemerlen einladet, 
daß der Zuſchlag nur auf. erfolgte Genehmigung 
des Meiftgebotesvon Seite der Eigenthümer ges 
ſchehen könne. , u: 0 

Erlangen, ben 18. Nov. 1828: 

Reoönigl. Kreis⸗ und Stadtgericht. 
Gareis, Direktor. 

3. Nachgenanute, früherhin zur Gantmaſſe 
des hieſigen Magiftratd v Kanzliften. Wilhelm 
Mögelin gehörige und in ber Folge dem er⸗ 
fen Hypothekarglaͤubiger eigenthümlich überlaffene 
Realitäten, ald: ze 


4) der Meinere Theil ber nuneultivirten Sand⸗ 


buck⸗Aecker an der alten Nürnberger Straße 
in hieſiger Markung, 8 Morgen haltend 


2) der. große. Bronnenweiher auf. Suljzacher 
"Marfung, gefhägt auf 100 fl., 
3) der kleinere Bronnenweiher ebendaſelbſt, 
auf 25 fl. geſchaͤtzt, 
4) der große Dürrwanger Huthweiher, in Duͤrr⸗ 
wanger. Markung, auf 100 fl. gefhägt und 
5) der Meine Huthweiher dafelbft, geſchaͤt auf 
26 fl, RP 
den übrigen Gläubi⸗ 
lich an den Meiftbietenden verfauft werden. ; Es 
wird daher hiezu Tagsfahrt auf.. 


Mittwoch, db. 31, Dezbr. früh 9 — 12 ubr 


ı7ı 
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an ‚gewöhnlicher Gerichtäftelle beſtimmt und Dieß; ; Dongherſtag ben 18. Dezember Vormittags 
Kaufsliebhabern befannt gemacht, I 9 — 12 Uhr 
Dinkelsbühl, den 20. November 1828. jum dritten und letztenmal in der hieſigen Gerichta⸗ 
Königl. Landgericht. kanzlei «an den, Meiftbietenden verkauft und hier 
For ſter — *2 * Ibdbeßl⸗ und Vesdincgtäche Maufafiebhaber einge 
A. Auf den Antrag eines Nealgläubigers foll Inden. 
das dem Georg Simon Gatterer won Weis :\ 


2 Berpofenaikiiidh, den 20. November 1928. 
felingsbach gehörige „Anpefen. beſtehend auß | 


3 Wohnhaus B. No. 720, mit dazu gehörigen 


Backoſen, Hofraith und' Scheuer, taxirt auf 


255 fer fobann an walzenden Lehen, 1Mirg. 
Acker im Lämmerrangen, B. No. 722, tarirt 
auf 145 Mi: Acker Ant Manchswald, 
BoaMor 721, taxirt anf 50 ſ, "= Meg. in 
Der Solzbach, B. No. 29T, tarter auf AO H, 
amnd· Kay. Wieſe allda, taͤxift auf 109 fl, 
än: vam :oxecntiönid verkauft werden. Zn dem̃ 
Ende iſt Bletungstermnin ufipar 
23. Januar 1829 V. M.d — 1% Uhr 
im Gerichtslofäfe anberatumt worden, an welchem 
Tage ſicho befige md zahlungsfahige Kaufslieb⸗ 
haber dahier einzufinden haben. 
SM Erlbach, am 27. Ocktober 1828. 
wir: Königlich Bayer!’ Landgericht. 
*Wellnier; Landrichtet. 


154 
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7 Ber Yu 
wird der dem Mufifanten Mathias Hannrens 


her MID bererlbach zugehörige 1 Morgen 


Mopfengartentaritt auf 100 fl. Gienmit öffent, 
aichugum;Werkuuf ausgeboten and "Termin hiegu 
uf den Ga: De, ZI a SE 2 


tg, Deceniber Vornniitagðs u 


im Gerichtstotal anberkumt, woͤza 'fich beffte und 
zahlungsfätige Kaufdliebhaber ein zuſinden haben. 


Gunzenhauſen, am 30. October 1828. 
ern Kal, Randgericht, * 

em 2.0 Klingsohr, Lanbrichter. 

tar 655 Die den Rikolaus Bavſchen netten zu 
Röttenbach gehörige 


! 1 Smmoticiepyhote jetje 
an) Henriget: Krtispfart Do. 72°, 192% und 
8925 näher beſchrieben find, werden, da Anl ten 


Verlanfstermin ein die Tare trreichendes Gebot 
nicht gelegt worden iſt, nach dem ‚Antrag Ber 
Glaͤubiger am ir 


— 1 


Fi den Antrag eines Realglaubigets 


andgericht. 
Muller, nr 
7 Dom koͤniglichen Laudgericht Hergogenaw 
xrach· wird · auf · Antrag · eines Hypothekglaubigers 
das dem Maurergeſellen Adam Kaufmann 
dahier gehörige Wohnhaud Ne. ha auf den 
Rahmberg nebjt Zubehör im. Wege der Hilftvol 
ſtreckung am 
Freitag den 19. Dez. Vormin. 9 Ahr 

an den Meiftbietenden verſteigert. Der Schü 
Angötberth "des Haufes beträgt 332 f. Zu div 
{em BVerkeigeründdtermine werden beſt⸗ und za 
füngsfähige. Kaufsliebhaber eingeladen. Der 3b 
ſchlag erfolgt bei etreichter Tarez die übrigen 
Bedingungen fo wie die auf ben Immobilien hal 
tenben · Laſten und Abgaben werden im Keruit 
bekannt gemacht werden . - 

VDeigohenanach den 14. Now 1898 I 
TER Landgericht. 
ET Re ahbrichten. 3 

8. Die zur Runigunda 9 He fiſcha 
Verlaſſenſchaftsmaſſe gehoͤrigen Grundbeſtdungen 
beſtehend inn Te van 
a een Wihnhaufe No —— 
ITahwert ſogenannten hndeſtel auf den 
x Sande! MW —* ind —J J 
v. zen J——— 

ag. Hopfenfeld an Steinanget, 
—— | vereheitter Bemeirt 
wald nun Wieſe im Fichtach 


= 


fm 


rn 


E 
V. 


© 3 Tg. verihetfier Gem zwaſd im At betz⸗ 
3% Logıv.Wekgteichen'ähh, ©. 
IF. Wert. mt Nangenktg,""" " 


"ng Lagıd. Kopfenfeld anf der Bergiitefte 
5.1 Tagw. Adler, der Säubernader, 
werden auf Inteog'ser eftamentöerben 
ag Donnerftaß den is. Detbr 19; DM 
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von dem underzeichneten Laudgerichte öffentlich au 
den Meiſtbietenden verkauft. Kaufsliebhaber 
können die Tare und die Laſten dieſer Grundbes 
ſitzuungen taͤglich an Gerichtöftelle. einfehen. 
Hersbruck, den 22. Nov. 1828. 
F Kgl. Landgericht. 5 
Greiner, Landrichter. 

9. Huf Antrag der Gläubiger wirb Bad zur 
Mathias Maaderho lz'ſchen Konkursmaſſe von 
Reuth gehörige, in Ne. 28 des Intelligenz, 
blattes für den Rezatkteis vom laufenden Jahre 
ünterm 17. Merz bereits ſchon einmal zum öffent 
lichen Verkaufe ausgefchrichene Anweſen ein klei⸗ 
nes Gürchen mit halben Haufe und Stadel und 
& Zauchert eigenen Ader zu Reuth und dafigem 
Flur, wiederholt zum Verkaufe —— und 
hiczu Termin auf den 

12. Dezember d. J. 
an der Gerichtsſtelle anberaumt. Bee) * habe 
fungsfähige Kaufsliebhaber merben hiedon in 
Kenntniß geſetzt, nm fidy einzufinden und ihre 
Angebote hier zu Protokoll zu geben, — auch des 
Zuſchlags gewärtig zu ſeyn. 

Hilpoftftein „dent 16: November 1828. 
Konigt. Bayer. Ländgericht. _ 

ne vorg⸗ Ennbrithter. 7 


10. In Kraft der Hürfevollfredung — 
im: Lokale des unterfertigten k. Landgerichts am 
Mittwoch, den 314. Dez. Vormitt. 9 Uhr 
nachitehend: beſchriebene „nden Gaſtwirth Johann 
Leonhard und Barbara Bel zuer ſchen Eheleuten 
zu NRuͤckers dor ſi zugehörige! Grundbeſitzungen 
und zwar 
1) ein Wirthſchaftsgut zu xideridorf ie zu 

zählen ſind: 

A. an Gebãnden, 1° 

‚2) das Wirthehaus Ro, ti au — Die 
fer, worin eine Tabatpteſſe eingerichtet 
iſt, Tar 2000. fl. Y . 

b) ein Taglöfnerdfnus Re: 10, Tare 200 fl., 

c) ein: an ber hinter Gicbelfeite ded Wohn⸗ 
haufes. befindlicher Anbau, Tare!100 fl. 

dyeine Scheune, Werth; 1000 fi, 


eyj eine an der Scheune, angebaute Schupft, 
Werth 25 fl., 
H ein rege an bes Sof Ta 
75 fe; Ö 
‚BD an Gärten: I 
nz Mg. hinter der Sofraith mit Sit det 
leztern, wert 100 fl.5 - 19.04 +} 

©) an Redten; 2 

a) das Tufernwoisthfchaftäredht, befien Tare 
: unter dem Berti, —* ud ber 

‚geiffen if... ee de 
. .b) base. Genteiuderecht, ‚tarirt um 25 ; 

0 das Waldrecht, tarirt um: 500 fl.5 
2) folgenbe walzende Grundſticke nämlich 

8 Tagw. Feld i inm Entenſee, Taxe 505 fi; 
13 Tgw. Feld iur ſchwarzen Bühl, Tar 125 fl./ 

1 Tom. Feld die: a ae Taxe 37 fs 
ve, ar 25 fs: 

34 Tom. Feld an dr Safe nachgau⸗ tarick 

unt 17 5 fſl. 

Tagw. Wieſe am Garterr,. Taxe 25 Er. 
an den Meiftbietenden. nach Maasgabe des $, 64 
1:69 des Hypothekengeſetzes — und. Kan⸗ 
fer. hieher eingeladen. 

Lauf, den 25. New, 1828. ; gr 

Königk: Landgericht. 
Rang, Landrichter. 

: 11. Im der Baader Joſeph Angermie yer i⸗ 
ſchen Concursſache zu Spalt, wird ber von 
ben Bürger Johann Schneider zu Spalt er⸗ 
kaufte £ Morgen ker and. Hopfengarten ander⸗ 
weit dent Vorkquf ansgeſetzt, jund Termin auf den 

12. Dezember 1828 Vormittags 9:Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsluſtige eingeladen werden. 

en den: 25. Detober 1828.. 2: 
: sr Re Ra nn 
ei: MWundererKandrichter · 

12. Das Nachlaßvermoͤgen ablermeiſers 
Samuel Henning er von hier, beſtehend in der 
unterm Hälfte des in ber Spitalgaſſe an einem 
frequenten Plage:gelegenens Wohnhaufes No, 142 
mit eingerichteten: Kramladen, einem bebeutenperm , 
Vorrath von Lodenwaaren, als Knöpfen, Drath, 
Radeln ın dgl., mehreren Handwerkszeug, daum 

” 373 
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Yon / 
Hausgeräthfchaften,, wird yes Mn 

© Dienftag. den 9. Dezember u 
am Drt und Stelle zum öffentlichen Verkauf ges 
bracht , und werden Liebhaber hierzu mit dem Bes 
merken eingeladen, daß inzwiſchen das Nähere 
bei unterfertigten Behörde erfragt werben könne. 

Rothenburg, den 5. November 1828. 

Königliche Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

13. Der zur. Concursmaſſe ded Bauern Stes 
yhan Köhlein zu Hagerdhof gehörige Hr, 
deftehend: aus einem Wohnhaufe No. 2 webit Ans 
bau, halben Stadel und Backofen, Z Morgen 
Hopfengarten jegt zu Feld aptirt, 9% Morgen 
Feld, AZ Tagwerk Wiefen, F Morgen Hus 
tung und 9 Morgen Holz, taxirt um 1026 fl., 
ſoll öffentlich verfanft werden, befigs und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsluſtige, haben ſich demnach im 
Termine den 

4. Dezember Nachmittags 2 Uhr 
in der Föhfeiwfchen Wohnung zu Hagershof trefs 
fen zu laſſen, und wird anbei bemerft, daß der 
Meiftbietende dei Zufchlag, wenn das‘ Angebot 
den Schägungswerth erreicht, zu erwarten habe, 

Schwabach, den 14. Novbr. 1828. 

Kol. Landgericht. 
v. Troͤltſch, Randrichter. 

t4, Auf Antrag der Gemeinde Altentrübingen 
werben bie berfelben gehörigen, biöher unbenüge 
ten Gemeindepläße, — 

£ Morgen Acker im Steinbild, 

⸗ auf der Hardt, und 

auf der Platten, am 
8. December d. J. Vormittags 10 Uhr 
in dem Beieriſchen Wirthshauſe zu Altentrüditts 
gen an den Meiftbietenden öffentlich verkauft, 


wozu befig und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 


. 
. 


t 


im cin 


hiemit eingeläden werben. 
Waffertrübingen, den 20. Novbr. 1828. 
Konigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 
15. Auf den Antraf eines Realgläubigers 
wird das Goldſchmidt Zeiz er i ſche Wohnhaus 
dahier No. 460, wozu 2 Gemeindetheile gehören, 


in welchem Kaufstiebhaber 


\ A408 
taxlet auf 600 ſl. Sffentlich verſteigert. Dietüngs 
termin iſt auf ehem 

+7; Dehember Vormittagd.10 Uhr 
im Geſchaͤfts zimmer No. 3. dahier vor dem Com 
miſſair Rechtspraktikan ten Engelhard anderaunn, 
ihre Angebote zu legen 
haben. — 
Windsheim, am 10. November 1828. 
— Königliches Landgeticht. 
Engerer, Landrichter. 
16. Donnerſtags dem 18. December Rad 
tags 1 Uhr follen zu Walddachebad; im Treuen 
tischen Wirthöhanfe f 
4 Mg. Egerten früher. der Mitte Pfaud ger 
. hörig, geichägt auf 300 fi. , baum ohngeſeht 
3 Schaff Haber, ER 
6 Me Widen, 
2 Metz Erbien, 
A Schober verſchiedenes Steoh und 

18 Megen Erbäpfel, 
meifibietend verkauft werben, was Kanfallit 
habern andurch bekannt gemacht wird. 

Windsheim, den 22. November 1928. 
K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichtet. 
17. Die zur Toncurémaſſe des Bauerömanntt 
Stephan Föffler von Mt. Hetrns hein # 
hörigen Immobilien, als: 
DB. N. 1587, ein Wohnhaus mit einer gabe 
zu 18 Mg. Ackerfeld, FM Weindenn 
1E Mg, Wieſen und 1 MI. Holz, mit 
2700. f., 


B. R. 1590, 1.Mg. Ader am Khiengrtel 
taxirt 90 fl, 


B. No. 1592, HMI. Ader am Schwannhttt 
tarirt 40 fl, 
BR. 1593, 5 Mg. Klee- und Gradgirlit 
an den Dorföweinbergen, tarirt 30 fr, 
B. N. 1594, 1 Mg. Ader, ſtöhßt auf den Salt 
weg, tarirt 110 fr‘ , 
B. N. 1595, 1 Mg. Ader unweit der Gemei® 
demühle, tarirt 90 fl., 
"BER, 1596, Mg. Aaer am Schwan 
taxirt 40 fl., 


v 


— — 


Ka 4 
— 


KR 





BR. 1598, I Mg Ader am Haagenfteig, 


tarirt 125 fl., 
B. N. 1599, 3 Mg. Acker im Quellenderg, 
taxirt 35lf., . 
B. N. 1600, Z Mg. Kleeader am Wahnberg, 
taxirt 7 0 fl, CH ' 
B. RN. 1610, 4 Mg. Wieſe unterhalb des Flek⸗ 
kens, tarirt 45.fl.. 
B. N. 1494, 3Mg. an 1 Mg. Ader am Skock⸗ 
heimer Weg, taxirt 60 fl., 
B. N. 1502, 1 Mg. Acker am. Seinsheimer 
Weg, taxirt 130 fl, . 
B. N: 1503, 1 Mg. Ader an der langen Läng, 
taxirt 145 fl, + - “ 
B.%. 1520, 1 MguAder, ſtoͤßt auf die. Stock⸗ 
heimer Markung , tarirt 70 fl, 
B.N. 1521, 1 Mg. Ader an ber. Fuchsleiten, 
tarirt 50 fl., 

BEN A ‚ 1EMg. Adler am Fürſt, taxirt 
155, ’ . ‘ R 
B. N. 1082, 4 Mg. Weinberg an ber Wepfen, 

tarirt 45 fl, 


8.0.2229, 1 Mg. Ader an der Gemeinde— 


mühle, tarirt 90 fl., 
B. N. 3363,.$ Mg. Weinberg im Flur auf 
' - ‚Hüttenheimer-Markung, taxirt 150 fl, 
werden ber 2ten VBerfteigerung am 
. 23. Dezember 
Nachmittags 1 Uhr im Schleeleinifchen Wirths⸗ 
Haufe dovtſelbſt ausgeſetzt, und nad} Maßgabe. bes 
Hypothekengeſetzes $. 64. zugefchlagen, am Vor⸗ 
mittag aber um 9 Uhr werben 12 — 14 Eimer 
Moft, 1 paar Ochſen, 1 Ruh, 1 Stier, etwas 
Bauerey⸗ und Büttnergeſchitr, gegen gleich baare 
Bezahlung vertauft, und Strichluftige hiezu ein⸗ 
geladen. 
Seehaus, den 10. Nov. 1828. — 
durſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


18. Auf ben Antrag eines Hypothet⸗Glaubi⸗ 
gers wird die Heubruck⸗Wieſe des Wolf Eſthe i⸗ 
mer zu Holzberndorf am Montag | 
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dem 22. Dezember d. Is. . 
früh um 9 Uhr im dieſſhen Gerichtolocale dem &fr 
fentlichen Verkaufe ausgeſetzt und dem Meiftbies 
tenben wach Vorſchrift des,$ 64 des Hypotheten⸗ 
eſetzes hingefchlagert, wozu zahluhge und beſitz 
Fähige Kaufsliebhaber hiemit vorgeladen werden. 
Aſchbach, den 17. November 1828. 
Freihertl. von Pölnitziſches Patrimoninl « Gericht, 
Molitor, Patrimonialrichter, 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Die unterzeichnete Behörde hat in dem 
Schuldenweſen des hieſigen Wechslers Hänlein 
Meier Schnattacher am 11. dieſes Monats 
beſchloſſen, daß über deſſen Vermögen der Univer⸗ 
fül» Concurs zu eröffnen ſey. Daher werden die 
gefeglichen Ediktstage, nämlich i 

{) u: der Anmeldung der Forderungen und 

deren gehörigen Nachweiſung auf ben 
2... 17, December d. Is., * 

2) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 

angemeldeten Forderungen auf den 
017 44, Januar 1829, 
3) zu der Schlußverhandlung auf ben 
18. Februar jenes Jahres, 

jedesmal Morgens 9 Uhr, feſtgeſetzt, und bie ers 
forderlichen Verhandlungen werden in „dem ‚Ges 
fchäftszimmer des fgl. Kreids und Stadtgerichts⸗ 
Rathes Bayer erfolgen. Die fümmtlichen unbes 
kannten Gläubiger des Gemeinfchulbnerd. werden 
hiezu öffentlich unter Androhung des Rechtsnach⸗ 
theiled vorgeladen, daß das Nichterſcheinen an 
dem erften Ediktstage die Ausfchließung der For⸗ 
derung von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, Das 

Nichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausſchließung mit der an benfelben vorzu⸗ 
nehmenden Handlungen zur Folge hat, wobei bes 
merkt wird, daß die Goncurdmaffe angeblich nur 
aus den vorhandenen Mobilien, im Werthe von 
ohngefähr 300 fl., beftehe. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 

des Gemeinſchuldners in den Händen haben, aufe 

gefordert, dieſes, bei Vermeidung des nochmali⸗ 
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gen Erſatzes, unter dem Vorbehalte ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. a rt 

Fürth, am 14. November 1828. f 

Königl.. Kreise und Stadtgericht. 

zu Lehmann , Direktor. u TR Tr 

2. Nachdem der Mezger und Köbler Johanm 

Ekersbergervon Oberferrieden ſich freis 

willig dem Konkursverfahren über ſein Vermögen 

unterworfen, werden ‚hiermit die geſetzlichen 

Ediktstäge: 

a. zur Anmeldung der Forderungen und bereit 
gehörigen Nachweißung 

auf den 23. Dezember 1828,. .) 

b. zue BVordringung vom Einredungen gegen 
dieſe Forderumgen Bi 

auf den 27. Januar 1829 „ 

e. zue Schlußverhandlung ..- ., ; 

aufden 2. März 1829 
jedesmal Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezu 
fümmtlihe unbefannte Gländiger des Gemein⸗ 
ſchuldners hiermit öffentlid; unter dem Rechtes 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterfcheinen. ant 
erſten Ediktstage die Augfchliefung der Forberung 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen- an den übrigen Ediktstägen aber’ die 
Ausſchließung mit der. an venfeiben vorzunehmen 
den Handlung zur Folge hat. Zugleich werden 
Diejenigen, welche irgend etwas von dem Ver⸗ 
mögen des Gemeinſchuldners in Händen haben, 
bei Vermeidung bed nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 
fordert „ ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben, und endlich bemerkt, 
daß die Vermögensmaſſe 615: fl. 49 tr., die 
Schulden aber 95% fl. 16 fr. „ worunter 66 1 |. 
Hypothelenſchulden befindlich, betragen. 

Altdorf, am 17. Novbr. 1328. 

K. Landgericht: - 
Zernott, Landrichter. 

3. (Glaͤubiger⸗Vorladung.) Kafpar Senf 
fert von Altmannshaufen hat um Zufams 
menberufung feiner Gläubiger gebeteit, um mit 
ihnen einen Stünbungsvertrag abzufchließen. Es 


werben demunach fümmtliche unbekannte Gläubiger 
wit dem Ihıhange auf 


.0.> 
—— 


| au 
Dieuſtag ben 235. Dey 1828 Vormittags. 
9 Uhr ei 


zur Liquidation: ihrer. Sorbernugen hiehen vorgela⸗ 
den, daß die Ausbleibenden bei einem allenfallſ⸗ 
gen Vergleiche unberückſichtigt bleiben wirken. 

Nüdenhaufen, den 13. November 1628. 

2. Gräflich. Caſtelliſches Hertſchafts⸗ Gericht. 
Neefer, Herrfchaftsrichter, 

4.. Der von hier gebürtige Schneidermeiſtet 
Johann Leonhard. Schag iſt am 26. Mind. J. 
in. einem’ Alten von 36 Jahren hier verſterben, 
ohne eine leztwillige Verordnung zu hinterlaſen, 
und es ſind audı: Feine geſehzlichen Erben find 
Nadylaffes befannt, Es werben daher die vn 
ihm etwa zurückgelaſſenen unbekannten Erben und 
Erbnehmer aufgefordert, ſich biunen d. Monaten 
und ſpateſtens in dem auf den 


15. Juli 1829 V. Mi d. Uhe 
angeſetzten Termine hier bei’ Gericht ſchriſlhec 
oder perfönlich zu melden, und ihre Rechte al 
die: Erbſchaft anzumelden und nachgumeiit,.W 
dem nach dem fruchtlofen Ablauſe dieſes Terniu— 
der Nachlaß als hexvenloſes Gut dem Kgl. zieht 
zuerkannt und zur freien Dispoſition werabfeit 
werben. wird, und ber ſich etwa erſt wacht 
meldende · Gebe deſſen Haudlungen und Dioreſ⸗ 
tionen anzuerkennen und zu uͤbernehmen fhuldigs 
von ihm weder Nechnungslegung noch Etſah de 
gehobenen Nutzungen zu fordern berechtigt, IM 
dern ſich lediglich mit. denn, was aladann md 
vor: der, Erbfchaft vorhanden wären begnügen 
verbunden fein würden. 3. 9 0 ı 
Affenheint, 29. September 1828. 
Konigl. Landgericht. 
* Boveri, Landrichter. 
5. Vom Königlichen Kreis⸗und Stadt 
richt Nürnberg werderrrauf dert Antrag der ut DT 
nachſtehenden tabellariſchen Ueberſicht bemamnteh 
Perſonen die unbekannten Innhaber der darın a 
zeichneten: Urkunden aufgefordert, dieſe binnet 
fechs Monaten bei dem Kreis: und Stadt 
Gericht dahier vorzuweiſen, widrigenfalls dicſel⸗ 
ben für kraftlos erklaärt werben würden. 
Nürnberg, den 3. September 1828. 
Merz, Direktor. 
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Ramen und. Stand .ber Autragöfteller. 








Bezeichnung der Mrfunden, 


—— — — — —— — — — —— — — 
‚Herr Johann Sigmund Carl Freiherr Ein Actien⸗Schein der 1. Nürnbergiſchen Leibrenten⸗Geſell⸗ 
“Geber; qitlefeirter kandgerichts⸗ ſchaft ud; Nürkberg den 1. Aug. 1778, VI. Klaffe Nr. 


Sl Sfreffor zu dereidoberg. 373 über 100 1. auf Hrn. Chriſtoph Carl Joſeph Ludwig 
J Frhr. v. Geuder in den Büchern der Staats⸗Squldentũ⸗⸗ 
ai Br Ze u 2 ET Jvungs⸗Speciallaſſe Nurnberg eingetragen. " 


* gie Ama — Rieberica Ein Actiens Schein der. 1. Nürnbergifchen Leibrenten⸗-Geſell⸗ 
"mb: Barbara Maria’ sur. von); fchaft dd. Nürnberg den 1. Aug, 1778, IV: Klaſſe Nr. 33 
Müller zu Nürnberg. . über 99 fl, auf das Leben der Fräulein Ehriſtiana Eleonora 

en Eliſabetha Mayer, Refidentens Tochter in Regensburg, in 
- Yon). A den Büchern:der Staats ⸗Schuldentilgungs⸗ Spedal⸗Kaſſe 
‚ Nürnberg’eingetragen. 

9 Fran Sophia Maria Friederica von a) Vierprozentige K. 8. Mobiliſi ruugs + Dbligation auf den 
Grundherr, Wittwe des Käl. Staates] Namen des: Schullehrers Michael Wilhelm Dorn in Katzen⸗ 
Schuldentilgungð⸗Kaſſiers v. Grund⸗ hochſtadt zu 100 fl. vom 1. Februar 1885, Ne. 35357 
hert zu Rumberg ae il init Coupons bis 1. Februar 1843. 

DT Thy Vierprozentige K. B. DMobilifrungs» Dbtigatian auf den 

EL Lo “Namen des Mathias Stödtel, Feldwebels im K. 3. 5. Lin. 

\ TER Inf! Negimente, zu 500 fl, vom 1: Febrnar.1825, No, 

48 , mit Coupons bis 1. Gebr. 1843. 
60 -Bierprogentige Mobilifirunge -Obligation auf ben Namen 
Er wind : des — Stöckel zu 100 fſl. vom I. Februar 1825, 
mn nam ch Nol48 5, mit Goupons.bis 1: Februat 1843. 

4) Frau Maria Hedivig Eytich, geb. Ian A ber 1; Nüurnbergiſchen Vibrenten» Gefefl- 
von Scheurl zu Nürnberg. — ſchaft dd. Nürhberg 1. Aug. 1778, 1V.Klaſſe, No. 216 

* über 106 fl., auf das eben der Fran Maria vedwig 
Eyrich, geb. von Scheutl ausgeſtellt. 4 

5) Die Guterbeſtũttexs⸗Wittue Vurbara Ein Actien⸗Schein dert. Niltubergiſchen Leibrehten⸗Geſel⸗ 

Jaclina Zeidler zu Nurnberg. — —* dd Nürnberg t Auguſt 1778 VIE Klafen: Ro, 


EN > "ZT 252 über: 110 fl. Ku das Lebe: * — — Auer 

en LIU me EEE eier ausgeſtellt. 2° int mare hin 

‚9 Die —* der ———— Eine Obligation über ein Empieabdon- 100: fi —— — — 
Nyhfegon in Nurnberg. wlle ccf faffe ber Schuhmacher⸗ Profeſſion in Nurnberg zu 5 Pros 


39 4 


zent verzinslich durch bie Könige. Schuldentilgungs⸗Kaſſe 

Scat bar m KRätuberg unterm 29. April 1BLO Ne. y4333 zausgefellt. 
7) ——— in Bi rl Actien⸗Schein ber-2. Nurnbergiſchen Reibrenten ⸗Geſell⸗ 
die Schlokfeher vhanna) ſchaft dd, Nürnberg det 1NAitg. 1778,1V. Klaſſe, No, 
Eberharttte — 5* utteaberg zul 31 über 90 fl., auf den’ Rasen’ und das Leben der Predi⸗ 
Nürnberg. gerswittwe Regina Carolina Strobel in Wöhrd ausgeſtellt. 
8) Die Schneidermeiſters⸗Ehefrau Helena Ein über ein auf den Büchern der K. B. Schuldentilgungö⸗ 
Riedel, geb. Bauer zu Nürnberg. Special» Kaffe Nürnberg im Cat. VI. sub No. 70. N. 
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Namen und-Gtand.ber Antragsteller. | 


— — — — ITäw 
Lig. 127 eingetragene 


mit 3 Prozent verzinsliches Kapital 
1. Nov. 1506 für Helena Maria und 


zıh 





Bezeichnung der Urkunden. 


3 vormalig Nürnberg. Bormumdamtl, 
von 50 fl. unterm 
Magdalena Wilhel⸗ 


Nina Bauer, Uhrgehausmachers⸗ Tochter ansgenellte deli⸗ 


gation. 
Frau Catharina Francisea Helena E 


von Mühlholz, geb. v. Scheurl, 
neralswittwe zu Erlenftegen. 


in Actien » Schein der 1. Rürnber 
«| fchaft dd, Nürnberg 
150 über 10A fl. au 


gifchen Reibrenten, Geſel⸗ 
den 1. Aug. 1778, Vie alaſe Ro. 
f das Leben der Fräulein Catharina 


Francisca Helena von Scheurl ausgeſtellt. 


6. Das Königliche Landgericht Neuſtadt a, 
d. A. hat über das Vermögen bed Mebermeifterd 
Johann Michael Thenerner von hier auf defs 
fen eigenen Antrag den Uriverfats Concurs ers 
kannt, ‚und bie gefeglichen Eviktstage, newmlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 

Nachweiſung auf den 
30. December 1828, 
2) zur Vorbringung bet Einreden gegen 
angemeldeten Forderungen auf den 
30. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf den 
2.März 1829, 
jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt, 


wozu ſammiliche 
Glaͤubiger des Gemeinſchuldners unter dem Rechts⸗ 


nachtheile vorgeladen werden, daß das Ausblei⸗ 
ben im erſten Ediktstage die Ausſchließung der 
Forderung, das Nichterſcheinen am den übrigen 
Evitistagen aber bie Yusfchließung mit den an 
denſelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
yon dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Häns 
den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er 
ſatzes aufgeforbert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben, 
Kenftadt a, d. A., den 18. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 


die 


Gerichtliche DVerfteigerung. 


4. Von dem unterzeichneten tönigiden Rap 
gericht wird hiemit das Wirthd- und Dr 
des Johann Georg Hütter Rum, 11 I Sr 
meran mit 1 Morgen ſ. g. Kutfchendader 19 
felben auf dortiger Markung, im gerichlitu 
Tarwerth von resp. 637 fl. 30 fr. und 3 
30 ke., der Exekution wegen, ſubhaſtirt. Br 
und zahlungsfählge Kaufaliebhaber wollen ſch i 
zur Lizitation hierüber am 

93. December d. I. 
hei Gericht dahier einfinden. 
Feuchtwang, am 17. November 1823. 
Konigliches Landgericht, 
Leidner, Laudrichter. 


Gerichtliche Betanntmochung 


1. Die über den großjährigen Gen te 
hard Baumgärtner von ha unterm er 
September vorigen Jahrs eingeleitete —X vi 
durch Erfenntniß de publ. 2ten In 
Jahrs wieder aufgehoben worden, wa HP“ 
zur allgemeinen Kenntnip gebracht wird. 
Gunzenhaufen, am. 13. November 1888 
Koͤnigl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
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Nro. 98. Ansbach, Samſtag ven 6. December 1828, 





— — 





Gerichtliche Gereigerungn.. — 


1. Nachgenanute, früherhin zur! Sautmaffe 
bed hiefigen Magiſtrats -Kanzliſten Wilhelm 


Mögelin, gehörige und in ber Folge dem ers ° 


fen Hypothefargläubiger eigenthümlich übertajfe ene 
Realitäten, ale: 


1) der Heinere Theil der uncultioitten Sand- ° 


buck⸗Aecker an der alten Nürnberger. ‚Straße 
in hiefiger Markung, 8 Morgen haltend 
und auf 200 fl. gefhäßt, 

2) der große Bronnenweiher auf Sutzacher 
Markung, geſchätzt auf 100 fl.— 

3) der kleinere Bronnenweiher — 
auf 25 fl. geſchätzt, 


4) der große Dürrwanger guthieißer, € in Daurr⸗ 
wanger Marfung, auf 100 fl gefchägs und“ 


5) der Kleine Huthweiher daſelbſt gefmäßt, auf 
Sf, 
folen zur Befriedigung der den übrigert Glanbi⸗ 
ger beſtimmten Herauszahlungs-Sumime öffent⸗ 
lic) an den Meiſtbietenden verkauft werben. Es 
wird daher hiezu Tagsfahrt auf . 
—— 31. Dezbr. früh 98 — 12 Uhr 
ar gewöhnlicher Gerichtöftelle beitimmt und dieß 
Kaufsliebhabern bekannt gemacht. 
Dinkelsbühl, den 20. November 1828. 
Königl. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 
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2. Die zur Gantmaſſe des Schuhmachers 
Johann Kreß von Megesheim gehörigen 
Jinmobilien als: 


221) eine Sölde, beſtehend in Wohnhaus und 


EEStadel, Hs. No. 45 mit Hofraith, 45 Rus 


then Garten, 1 Tgw. Wieſen und 2% Tagw. 
abgetheilte Gemeindgründe. Das Wohnhang 
iſt im fehlechten baulichen Zuftand und bes 
darf einer Hauptreparatur, der Stadel jes 
doch iſt im guten baulichen Zuftand. Diefe 
"SHE mit Zugehörungen würbigten die Taxa⸗ 
tordiu auf700 fe, 
2) z Morgen oder # Mrg. Ader im Rain⸗ 
iz I. Klaffe, tarirt auf 45 fl, , 
3 Morgen 18 Ruthen Ader im Dettinger 
—8 3 Klaſſe, taxirt auf 35 fl., 
1: 8 Acer im mittlern Behr 1. Klaſſe, wriet 
"up, 100 fl, 
57 3 Tagwerf Wiefe im .Steig ober auf — 
Doreid, ober Gerrnſteig genannt, 2. Kaffe 
ı tarirt auf 100 fl. 
6) Z Mrg. Ader im Lichtfeld, 3. Klaffe, tarirt 
auf 45, :%-..: 
7) 3 Morgen Acker, im Burfeld 2, Klafe, 
—— auf 60 fl, 
Tagwerk Wieſe auf der Steigwiefe, 2, 
—2 taxirt auf 100 fl., 
9) 3 Mrg. Ader im Lauberweg, 2. Klaffe, 
tin auf 40 fl. r 
10) 3 Mrg. Ader im Lauberſteig, 1. Klaſſe, 
tarirt auf 65 fl., 
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2419 — 2420 
11) J Tagwerk Wiefe anf der Riedwieſe, 8 rechtholzes mit Einſchluß derfelben auf 

Klaffe, tarirt auf 35 fl, 1600 fl. gerichtlich tarirt, 

12) 4 Beete Cfollen 7 Beete fein) im Kraut- 2) das Hofhaus No, 31 mit 14 Morgen Neder, 
garten, 2. Klaſſe, tarirt auf 25 fl., 3 Tagwert Miefen, Bei. No. 232, auf 
13) 3 Mrg. von 15 Mrg. Ader im Hahnenberg, 145 fl. getichtlid) tariet, 

3. Klaſſe, taxirt auf 20 fl, - 3) 1% Morgen Acker am Martindbud, Beſ. Ro. 
felfen öffentlicdy verkauft werben, und der Bie⸗ 233, auf 35 fl, gerichtlich tarirt, 
tungstermin tjt auf den A) IH Morgen Acker daſelbſt, Be. No. 234, 

31. Dechr. d. 38. B.M. 10 — 12 Uhr 


auf 35 fl. gerichtlich taxirt, 
im Oberhäufferfhen Wirthshaus zu Megesheim, 
enberaumt , 


5) 4 Morgen am Martinsbud, Bef. No, 235, 
wozu befige und zahlungsfähige anf 25° fl. gerichtlich taxirt, 
Kaufsliebhaber eingeladen werden. Die Bela 6) 14 Tagwerf Wiefe unter der Mühle, Bel 
fiung der Immobilien kann täglich hierertd ers No. 236, auf 175 Al. tarirt, 
fragt, und die Verkaufs Bedingungen follen im 7) 1 Morgen Holz im Keffel, Be No. 337, 
Ternin eröffnet werben. = en auf 150 fl. gerichtlich tarirt, 
Heidenheim, 14. Detober 1828, — DH Meorgen Holz im Allmerobach, Def Re 
Kgl. Landgericht. ae: 388 aAxꝛf 25 fl. gerichtlich tarirt, 
Seiz, Landrichter. u, An x 
3. 


© 


= zit DRM die phen sub No. 2 aufgeführten want 

Die zur Konkursmaſſe des Müflermeiz,, teilten Gemeindegründe. _ Termin zum Verfanft 

ſters Mathias Dürfc auf der Buckenmühle bej ſowohl im, Gingelnen als im Ganzen iſt auf 
Veitsanrac gehörigen Immobilien, werben == 


: ! den 22. Dezember V. M. 
bei dem Mangel eines annehmbaren Gebots wis im Egererfchen Wirthshauſe zu Veitsaurach ang 


derholt zum öffentlichen Verkaufe an den Meifte fezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werde— 
bietenden ausgeboten, dieſe find: 


E 


Sowohl Kaufsbedingungen als Laſten werden 1 
1) das Miühlgut beftcehend aus Haus No. 30 Verkänfstermine befannt gemacht. u 
mit einem Mabls und einem Gerbgange, Heilsbronn, den 21. November 1823- 
Scheune, Stallung, Hofhaus, Badofen, Königliches Landgericht. 
33 Tagwert Wiefen, 15 Morgen Ader, _ Lindig, Landrichter. 
6% Morgen Aderholz , dann 2 Morgen 


A. Kraft der Hülfsvollſtreckung werden 
Holz in Guintersreuther Markung ſtatt des im — 
ehemaligen Waldrechtes mit Einſchluß derſel⸗ 


Lekale De ,ynterfertigten k. Landgerichts am 
A Mitſwoch, den 31. Dez. Bormitt. 9 Uhr 
ben auf 2190 fl, gerichtlich tarirt, nachitehendbejchriebene, den Saftwirdh Johan 
2) an nenvertheilten Gemeindegründen: I Tads Lednbard und Barbara Belzuer ſchen Eheleuten 
wert Wieſen im Keſſel auf 25 fl., 13 Tag zu Rückers dorf zugehörige Grandbeſthungen 
werk Moßweiherwieſe anf 75 fl. gerichtlich und zwar 

tarirt. 


sr 


kan 1) ein Wirthſchaftsgut zu Rückersdorf, woyt M 
in Folge einer früher bewilligten aber nicht zähfen find: 

vollssarnen Dismembration, findet ber Verkauf A. an Gebäuden, 

andy theitweife in folgender Art ftatt: 


a) das Wirthshaus No. 11 zum rothen Od⸗ 
1) Tas Muhlgur mie Haus No. 30, Scheune, 


\ fen, worin eine Tabatpreſſe eingerihtt 
Stellung, Badofen, 13 Tagwert Wieſen, ift, Tar 2000 fl, 

105 Morgen Ader, 4 Morgen Holz, dan b) ein Taglöhnershaus No. 10, Tare 2008 
Die zu 60 J. angefchlagenen 2 Morgen Holz, 


sie zu ©) ein an ber hintern Giebelfeite bed Wehn⸗ 
im Guntersrenther Markung, ſtatt Wald— 


hauſes befindlicher Anbau, Tare LO b/ 
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d) eine Scheune, Werth 1000 fl., 
e) eine an ber Scheune angebaute Schupfe, 
Werth 25 fl, , 

f) ein Pompbronnen an der Hofraith, Taxe 
75 fl; 

B) an Gärten: HEREIN 

3 Mg. hinter ber Hofraith mit Einfchluß der 
leztern, wert) 100 fl.; 

C) an Rechten: 

a) bas Tafernwirthichaftsrecht, deſſen Taxe 
unter bem Werth des Wirthshauſes bes 
griffen it, . - 

b) das Gemeinderecht, tarirt um 25 fl; 

c) bad Waldreht, tarirt um 500 fl; 

2) folgende walzende Grundftüce, nämlich 
83 Tagw. Feld im Entenſee, Taxe 396 fl., 
13 Tgw. Feld im ſchwarzen Bühl, Zar 125 fl, 
1 Zgw. Feld die 2 Straffenäder „Care 37 fi. 

und 25 fl, — 

33 Tgw. Feld an der Straffe nach Kauf, taxirt 
am 175 fl., 
Tagw. Wiefe am Garten, Tare 25 fl., 

- an ben Meiflbietenden nad; Mansgabe des S. 64 
u. 69 bed Hypothekengeſetzes verkauft, und Käus 
fer hieher einge aden. 

Lauf, den 25. Nov, 1828. 

Könige. Randgericht. 
gang, Landrichter. 

5. In der Baader Joſeph A ngetmeyert 
ſchen Concursfache zu Spalt, wirb’der von 
dem Bürger Johann Schneider zu Sphlt ew 
Faufte 1 Morgen Ader und Hopfengarten "anders 
weit dem Verkauf andgefegt, und Termin auf den 

12. Dezember 1828 Vormittags 9 Uhr 
anberaumt, wozu Kaufsluftige eingelaben werben. 

Dleinfeld, den 25. October 1828, 

Kol. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
6. Zu dem öffentlihen Berfauf . 
a), de Wohnhauſes No. 2 zu Georgensguünd, 
b) 3 Morgen Ader und 1 Tagwerk Wiefe im 
Zaunwoͤhr, 
o. 43 Morgen Acker im Berg, 
bes Buͤttnernieiſters Konrad Mörtelmeper zu 
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Georgensgmänd, wird hiermit zweiter Ter⸗ 
min auf - 

Mondtag 19. Januar 1829 V. M. 9 lihr 
dahier anberaumt, zu welchem Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. 

Pleinfeld, den 14. November 1828. 

Kgl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


7. Da indem am 12. d. M. zum Verkauf 
des Johann und Walburga Wielandifchen 
Hofes No. 7. zu Unterer bach anberaumten 
Zermin fein annehmbares Gebot gelegt wurde, 
fo wird biefer Hof, wie folcher in der Bekannte 
madhung vom 12. Juny d. J. befchricben ift, dem 
anderweiten Verfauf auf 

Dienftag den 23. Dezbr 1828 V. M. 9 Uhr 
bahier audgefeßt, wozu Kaufsliebhaber die ſich 
über ihr Vermögen gehörig ausweifen können, 
eingeladen werben. 

Pleinfeld, den 22. September 1828, 

Kgl. Randgericht. 
Wanderer, Landrichter. 


8. Auf den Antrag eines Realgläubigerg 
wird das Goldfhmidt Zeigerifche Wohnhaus 
dahier No. 460, wozu 2 Gemeindetheife gehören, 
tarirt auf 600 fl. öffentlich verſteigert. Bietungds 
termin ift auf. 

17. Dezember Vormittags 10 Uhr 
im Gefchäftszimmer No. 3. dahier vor dem Com 
miffario Rechtöpraftifanten Engelhard anberaumt, 
in welden Kaufsliebhaber ihre Angebote zu legen 
haben. 

Windsheim, am 10. November 1828, 

Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


9. Zum wiederholten Verkauf der in dem 
Correspondenten von und für Teutfchland sub 
No. 282, 297, 313, in dem Ansbacher Kreids 
Snteligenzblatt No. 82, 83, 84, dann in dem 
Dettinger Wochenblatte No, 41, 42, 44 und 
in dem Nörblinger Jutelligenzblatte No. 41, 
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2923 „en 
42 und 47 ausgeſchriebenen Wiethſchaft· De‘ 
Andreas Herrle von Anhauſen mit Zuge⸗ 
hör und eigenen Grundſtücken wird Termin auf 
Dienſtag den 23- December d- I- Bormittagd 
9 — 12 Uhr und NM. von 1—5 Uhr 
und zwar im Orte Anhauſen ſelbſt feſtgeſetzt. 
Kaufs⸗ und zahlungsfahige Liebhaber , welche 
über guten Leumuund und fonftige Grfoderniffe IH 
ausweiſen fönnen, werden hiezu eingeladen. 
Dettingen, am 23. Nov. 1828- 
Fürftliches Stadt und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Herrihaftsrichter. 


10. Die zur Concursmaſſe des Bauersmannes 
Stephan Löffler von Mt. Herrnshetm ‚ges 
hörigen Immobilien, als: 

B. N. 1587, ein Wohnhaus mit einer Hube 
zu 185 Mg. Ackerfeld, 3 MI- Meinberg, 


12 Mg. Wieſen und 1 Mg. Holz, tarirt 
27001, 
B. N. 1590, 1 My Acer am Thiergarten, 


tarirt 90 flr 


B. No. 159%, $ Mg. Ader am Schwarzenberg, . 


- tariet 40 fr 
B. N. 1593, Fr MI Kiees und Grasgärtlein 
an ben Dorfsweinbergen, tarirt 30 fl., 
B. N. 1594, 1 Mg. Adler, ſtoͤßt auf den Schleif⸗ 
weg, tarirt 110 


fr 
B. R. 1505, 1 MI Acer unmeit der Gemein, 


demühle, tarirt 90 fl, 
B. R. 1596, 3 
tarirt 40 fl, 


B. N. 1598, 3 Mg- Acker am Haagenſteig, er 


tarirt 125 fl, 

8. N. 1599, 3 MG Ader im Quellenberg , 
tarirt 351, 

B.N. 1600, 5 Md Kleeacker am Wahnberg , 
tarirt 70 fl.» 

B. N. 1610, % Mg. Wieſe unterhalb ded Flek⸗ 
tens, tarirt 45 fl, 

B.N. 1494, Mg. an 1 Mg. Ader am Stods 
heimer Weg, tarirt 60 fl., 

B. N. 150%, 1 Mg. Ader am Seinöheimer 
Meg, tarirt 130 fl, 


Nachmittags ı Uhr 


Mg. Ader am Schwarzenberg,‘ gers wird die Heubruck⸗ Wie * 3 
e 


# 





n94' 
8. R..1503, 1 
B.R. 1520, 
BR. 1521, IM 
tariet 504, _ a Y 
BR. 1645, — ter am Bir» 
PETE VI — 


B. N. 1082, 3 ng, Meinberg e —— 
tarivt Ab fe» len; h 

BR. 2920, 1 MI — RZ 
mühle, tarirt of, IE 

— 330311 RT gie af 
Hůttenheimer Martung/ MET url * 


werden per 2ten Verſteigerung am —9 i a 
' c 1% or Ev 


le 


um 

haufe dortjelbit ausgeſetzt, un 
RWpothetengeſebes $. 64 zuge 
mittag aber um 9 ” 
Moſt, 1 paar Ochſen I Ru 

Bauerey⸗ und vuttnergeſchirt gegen — 
Bezahlung verkauft, und Serichluftige hart ‘ 
geladen. * — — 

‚Nov. . ; 

Seehaus, den 10. 0 — ãAãA 





2 x 


a nun t .Glthi 
Ai den 7 ned DO ander 


ri 
gm 
tenben nad) Borf $ — —* 
eſetzes hingeſchlagen/ u zahl acht 
fähige Kaufstied hiem vr . 
Archbach, den November ae it 
Freiherrl. von Polnitziſches Patr! — * 
Molitor, daimonialri 


t 
12. Die in dem Ph aa 
22. Auguſt >- 58 [ is⸗ 
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—* dent von und für Deutſchland Seite 1382, 
1508 und 1634) näher bezeichneten Jmmobis 
lien des Bäckermeiſters Johann Georg Dors 
nauer und feiner Ehefrau dahier, namentlich 

1) das Wohnhaus Hs. No. 14 nebit Zubehör 


dahier, 
M 3 Viertel 10 Ruthen Wieſe in der Volleis 
then und 
* 3) 15 Morg. 273 Ruthen Wieſe und Garten 
dortſelbſt, 
ſollen auf den Antrag des betheiligten Hypothek⸗ 


gläubigerd dem gerichtlichen Verkauf wiederholt 
unteritellt werden, da ſich am erjten Verkaufs⸗ 
Termine feine Kaufsliebhaber eingefunden haben. 
Zu biefem Berfaufe wird. nunmehr Termin auf 
den 26. Januar 1829 N, M. 2 Uhr 
angefezt, und werben befig- und zahlnugsfähige 
Kaufsluſtige hiezu in das guteherrliche Bräuhaus 
dabier eingeladen. taladioz 
Wilhermsdorf, ben 1. Dechr. 1898. 
K. 3. Freihrl. v. Wurfterfches Patrimonialgericht 
erfter Kaffe. 
Wunder , Herrfhaftgrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Die unterzeichnete. Behörde hat in dem 
Sculdenweien des hiefigen Wechslers Hänlein 
Meier Schnattaher am 11. diefed Monate 
beſchloſſen, daß über deſſen Vermoͤgeil der Univer⸗ 
ſal⸗Concurs zu eröffnen ſey. Dahtr werden die 
geſetzlichen Ediktstage, nämlich Ni. © 
1) zu der Anmeldung ber Forderungen und 
deren gehörigen Nachweifung auf den 
17. December d. Is., 
2) zu ber Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
14. Januar 1829, ; 
f 3) ni der Schhißverhandfung auf ben 
j 18, Februar jened Jahres, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feitgefegt, und die ers 
forderlihen Verhandlungen werden in dem Ges 
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da ⸗— 


Seite 1897, 1965 und 2022 dann Korrespon⸗ 


ſchäftszimmer bed kgl. Kreis⸗ und Stadtgerichts⸗ 
Rathes Bayer erfolgen. Die ſämmtlichen unbe⸗ 
kannten Gläubiger. des Gemeinſchuldners werben 
biezu öffentlich unter Androhung des Rechtsnach⸗ 
theiled vorgeladen, daß das Nichterfcheinen an 
dem erjten Ediktstage die Ausſchließung der For⸗ 
derung von der gegenmärtigen Concursmaſſe, das 
Nichterſcheinen an den übrigen Ediftstagen aber 
die Ausfchließung mit der an denjelben vorzus 
nehmenden Handlungen znr Folge hat, wobei bes 
merkt wird, daß die Goncurdmaffe angeblich nur 
aus den vorhandenen Mobilien, im Werthe von 
ohngefähr 300 fl., beftche. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinfchuldners in den Händen haben, aufe 
gefordert, dieſes, bei Bermeidiing des nochmalis 
gen Erfaged, unter dem Vorbehalte ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 
Fürth, am 14. November 1828, 
Königl. Kreids und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor, 


2%. Dom Königlich Bayerischen Landgericht 
Dinkelsbühl iſt gegen nachbenannte Abweſende und 
Vermißte auf Antrag ihrer nächſten Anverwands 
ten und refp. der für fie vom Gerichte beftellten 
Euratoren der Todeserffärungs- Prozeß eingeleis 
tet worden. ’ Diefelben werden daher mit ihren 
etwaigen unbefannten Erben und Erbnehmern ans 
durch Öffentlich vorgelaben, fich 

binnen neun Monaten. 
‚amd längftens in dem auf 
Freitag den 17. Mai 1829 Vormittags 
8 big 12 Uhr 

anberaumten Termin fchriftfich oder mündlich bei 
dem unterzeichneten Gerichte zu melden und da- 
felbjt weitere Anweifung zu erwarten, wibrigeus 
fall fie gerichtlich für todt erffärt und ihr zurück 
gelaffenes Vermögen den ſich als gefegliche Erben 
gemeldet und legitimirt habenden Perfonen) zur 
freien Verfügung überlaffen werden wird. 





u — . 


I— 
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: Name. Stand. Geburtsott. SS Wan 
z o 9 
5 Dei in 
ine, ovohann Salat des leichten nz] Durrwang, 1795 an ruffighen 5 vom 
Georg, Tanterie vBataillons ahre 1012 ßi, 
Buttler, izt 
2 Bun Johanu 0 des 135. Liniens Schopfloch, 1781Seit ben SA ee, 
Richael nfanteries Reg im. wo in 
ur een — —— in San 








Untermeis⸗ 1788 a ei dem 
in fe — 


Engelhard, Anz) Wurde bei der Natior MN 
ling, 
Kat — gerieth, ver — 


dreas, nalgarde j]. Klafie 
unterm 14 Juni 1800 


nach Nürnberg abge: | 
1789 Vermißt im zuhen BeBR Ingugel 
e 










liefert, 
„| Erhard, SAN Soldat des 11. Linien⸗ Duͤrrwang/ 617 
Kaver, ufanrerie « Regii. feit —— FR — 
er in 
—2* — 


Duͤrrwang, 129? Bermißt | mr 
































sIErhard, Alois, Soldat de 3 5. leichten 
| Bataillons Buttler, ſeit de dem Sun 9* 
Falt, Grg Adam, Soldat des {sichten ®n: Sinbrenn, 1784| Wird Im —J— 9 
taillons Buttler reſp. ſeit dem 5. D ‘ 
fee ihr, 


15, Linien: Infanterie⸗ 
Regimentd, 


7\Hafel, Sriedrich, Soldat des +0. Linien? — 1789| Erir dem ruſſiſchen gelbzugt 


1812 in fe * ge 


Infanterie- Regim. 
gi Herzfelder, Jo⸗ Saat des 7. Infan⸗ Hellenbach, 1790 Wird im Br un 
hann Mathias, terie: Me gimente, | fe I 3. A Ri li 
mißt,  - 
9 Huͤttuer, Johann nn feichten Ba⸗ Unrermeidz 17 85 Kam im ru uffieht u — 
Michael, ailtens Buttler, ling, das Spital —— 
5 r zeit —* 
ao Huͤttner, Andreas Soldat des 7. Kinien⸗ untermeis⸗ 1790 Bit Ne J— J 
Jufanterie⸗ Regim. ing, vom I Jahre 44 ver Ib J— 6 
41! Kaiſerswerth, Jo —E des 11. Linien⸗ Dintelsbühl 1790 Bird im ru niet 9 
hat Bernhard Kufanteries Regim. m 27 \ 
3. 
iſche 
12Krebs, Johann Soldat des 16. Linien⸗ Neuſtaͤdtlein 1784| Kam im ENT 
Georg, Jufanterie⸗ Regim. das La — in 
Neid feit dem a . 
\ ! verrißte" · ꝛ 
a5, Ruttmann, Paul, Soldat des 5. leichten Dinkelsbuͤhl, \178818fieb, im sah a * 
Bataillons Buttler, pitulati om de Dee di * 
BT | Frank und wird einen 
dermi 


N unakean.| War bei ber preuſſi⸗ Wittelsho⸗ſarro Wir ſeit 57 
, Andreas! fhen Regierung im| fen, wo er nach 
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Pe 4 md⸗ 
* £ Name, Stand, Geburtsort. SE Mann und wo vermißt. hen; 
& 5* } 1. 
— a 2 
| | den 1790er Sahren| US] franigofifchen Feldzug im den 
Soldat, dann Bäder: 17908 Fahren als Didergen, 
w. gefelle, . ſelle nach Rußland gieng. 
u 15/3ipf, Andreas, Soldat des 16. Linien: Halsbach. 1737| Wird feit dem 1. Dfr, 1814,| 100 
i Juf. Regiments, wo er in das Hofpital nad) 
.J j KTroyes Fam, vermißt. 
Dinkelsbuͤhl, den 7. Zuli 1928, — 
Koͤnigliches Landgericht. 
Roth, Aſſeſſor. 
nr Dir. leg. abs. 
+ ”.ryr D ’ 
> 3. Das Königliche Randgericht Neuſtadt a. nen Antrag der Univerſal⸗Conecurs erdfnet wor⸗ 
Zu ben, und werden bie gefeßlichen Ediktstage hier 


Johann Michael Theuer ner von hier auf def- 


d fen eigenen Antrag den Univerfal- Goneyrd er⸗ 
. - fannt, und die geſetzlichen Ediktstage, nemlich 
IR 1) zur Anmeldung der Forderungen and deren 


Nachweiſung auf den 
2 30. December 1828, 

Fun 2) zur Vorbringung ber Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
30. Januar 1829, 

—* 3) zur Schlußverhandlung auf den 

2. März 1829, 


* jedesmal früh 9 Uhr feſtgeſetzt, wozu m iche 
Glaubiger des Gemeinſchuldners untegp Rep 
‚7 nachtheile vorgeladen werden, daß da Ausbleis 
y ben im erſten Ediktstage die — der 
2 Forderung, das Nichterfcheinen an beh,üßzigen: 
4 Ediktstagen aber die Ausſchließung mit den lau 
Y denfelben vorzunehmenden Handlungen jur Folge 
X hat. Zugleich werben diejenigen, welche etwas 


> don dem Vermögen des Gemeinfchuldnerd in Hänz 
— den haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
ſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 


Rechte bei Gericht zu übergeben. 
.’ Neuftadt a. d, A., den 18. November 1823. 
R Königl, Landgericht. 
4 Heffels, Landrichter. 


2 4. Ueber 


das Vermögen ded Zimmergefelfen 
Sebaſtian St . = J 


einer dahier, iſt auf deſſen eige⸗ 


d. A. hat über das Vermögen des — 


mit ausgeſchrieben: 
) Inr Anmeldung und Nachweiſung ber For⸗ 
derungen auf den 
12. Januar 1829 Vormittags, 
2) zur Vorbringung der Einreden auf den 
16. Februar 1829 Vormittags, und 
3) zur Schlußverhandhung auf den 
23. März 1329 Vormittags. 
Sämmtliche Gläubiger des Gemeinſchuldners wers 
den hiezu öffentlich unfer dem Rechtsnachtheil 


vorgeladen, daß die Verſäumung des eriter 


Edictstags den Ausschluß ihrer Forderungen von 
der Gantmaſſe, das Nichterſcheinen an den ans 
dern Ediktstagen aber die Präclufion mit den an 
denſelben vorzunehmenden Rechtshandlungen zur 
Felge haben ſoll. Hierbei werden diejenigen, wel⸗ 
che einen Vermögens-Gegenſtand des Gemein— 
ſchuldners in Händen haben, andurch aufgefor⸗ 
dert, denſelben unter Vorbehalt ihrer Rechte an 
das Concursgericht zu übergeben, und um etwai⸗ 
gen erfolgloſen Liquidationen vorzubeugen, wird 
bemerkt, daß der Werth der Gantmaſſe gericht⸗ 
lich auf 156 fl. 51 fr. erhoben worden ift, wähs 
rend die zur Zeit befannten Schulden fchon 262 
fl. betragen, wovon 175 fl, Kapital durch Hypo⸗ 
thefen bevorzugt find. Zugleich wird zum gericht⸗ 
lichen Verkauf ber zur Concursmaſſe gehörigen 
Immobilien, nämlidy : 


m 





2051 — ⸗ 2058 
a) der Spitafwohrtung 98. N: 100k hoffen ! Fahrs wirder worden, nad hiermit 
von 100 fl. Taxwerth und zur allgemeinen Kenntnip gebracht wird. 
db) der 3 Viertel 8 Ruthen Wieſe und Acker Gunzenhauſen, am 13- ovember 1828. 
an der Uljenbad) von 75 fl. Taxwerth, ein Koͤnigl. Landgericht. 
Termin auf den Klingsoht, Landrichter. 


7. Janu 1829 N ittags 2 U WARE ; 
. a... F Gerichtliche Verſteigerung. 


angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufsͤ⸗ 
{uftige in das gutsherrliche Bräuhaug dahier eis 1. Auf treditorſchafilichen Antrag wird hie⸗ 
eladen ſind. mit auderweiter Xegmin zum De tauf der Mat 
Wilhermsdorf, den 24. November 1828. garetha Brentano iſchen Realitäten Ya 
K. B. reiherrl. 2. Wurſterſches Patrimonial⸗ lerseberg⸗ deſtehend in einem meinen Bet 
Gericht erſter Klaſſe. hauſe mit 5 heizbaren Zimmern, K — 

Wunder, Herrſchaftsrichter. Hausboden, Küchen, Keller, Hoftaum/ Bat 

aus, Bronnen, Stallung, dann 3 zw Bu 

5. Alle diejenigen, welche an bie Nachlaß⸗ d Baumgarten auf — 
er 


maſſe des im Monat Auguſt l. Is. zu Diesbeck tun hungreitag den 12. Dezembet {ung® 
gerftorbenen Handelsjuben Pfeiffer of Ma angejebt » an welchem ſich beſib und N} 
(ander Anfprüce zu machen haben, werden fühtger ufgliebhaber Gormittagd 9 hatt 
hiemit aufgefordert, diefelben innerhalb —— einfinden, 1 ir * 
drey Monaten u vrototoll geben, und en Zuſchlag * 
vom Tage dieſer Bekanntmachung an dahier bet koͤnnen. 


Gericht geltend zu machen. Nach Ablauf dieſer Hilpoltſtein, pen 20. Nov. 1828- 


K Landgericht. 


Zeit wird der Nachlaß den einzelnen Erben ‚bins 4 

ausgegeben werben und haben ed ſich die präten Förg/ randrichter. 

denten bei unterlaſſener Liquidation ihrer Forder⸗ 

ungen alsdann ſelbſt zuzuſchreiben, wenn fie bei Betanntmachuug zn she 

der ſpaͤtern Gelrendmadhung derfelben an die 1. Das Koniglich Baieriſche am 10 

fünmtfichen Erben pro rata ihrer Erbtheile ſich —S macht hiermit betanut⸗ ra gr 
dv. Mis. ahhefangen pie Brieipe gpisnmed 


anweiſen laſſen müſſen. 


Neuſtadt a D- A., am 25. November 1828- berg nach geilbront am Nedar am inet 
Königl. Landgericht. \ bereit Rachmittags 35 UN bietet ii ut 
Heffels, Landrichter. 1% "werde, ‚bie Aufgaben für dieſe ben 

Zu Feuditwang Crailsheim M- ſ. * hen 
Gerichtliche Bekanntmachung. 9 und Längtend 23 achmintag eiten 
ſeyn müſſen, went auf aAbgang DE ner 1 


4. Die über. beit großjährigen Georg Leon⸗ denz am angezeigten Wochentag! 


hard Baumgärtuet yon Aha unterm jäten den will. 
September vorigen Jahre eingeleitete Curatel {ft Ansbach, aM 4. Der. 1828- oſtutiſtl . 
durch Erkenntuiß de publ. 2ten September dies C. F · v. Muhlhola/ 


— 
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Beilage 
Futelligenz-Blatt 


fuͤr den Rezat⸗Kreis. 


No. 99. Ansbach, Mittwoch den 10. December 1828, 


nn — — 


tliche Artikel. 11) M Morgen 16 Q, Ruthen Buſchholz vom 
am 9 Burggrafenhof, Theil-Nummer 14, 





Gerichtliche Verſteigerungen. 


1. Es wird hiedurch bekannt gemacht, daß 
folgende dem in Gant gerathenen Rothgerber⸗ 
meifter Johann Georg Gaßner in Lange 
zenn gehörige Nealitäten als: 
„2 em Wohnhaus Nr. 137, SteuersRatafter 
Mr. 822 in Langenzenn, mit Einrichtung 
zur Rothgerberei, 

2) ein Reimfiederei-Gebäube an ber Stadtmauer 
mit zz Tagwerf Kloflerpeunt, Steuerka⸗ 
tajter- Nummer 862, 

3) 3 Tgw. Garten am Bleichwaaſen, Steuer 
Katafter » Nummer 824, 

4) 3 Morgen Hopfengarten am Lindenthurm, 
Steuer-Kataſter⸗Nummer 520 f 

5) ein Morgen Acer auf dem Alezberg aus dem 
Dederifchen Hofe zu Horbach, Steuer as 
tafter- Nummer 825, 

6) 2 Morgen Ader am Rutz, Stener⸗Kata⸗ 
ſter⸗Nummer 521 

7)*WMorgen Acker am Alezberg, Steuer 
Katafter, Nummer 840, - 
8) 3 Morgen Gemeindetheif, Nr. 104 und 

105, Steuer s Seatafers Nummer 828 , 

9 ein Tagwert Wiefe am Rindorfer Weg, 

Steuer» Kataſter , Nummer 522, 


10) 4 Tgw. hinter ber Waafenmühle, Steners 
Katajter Kummer 826, 


42) 15 Morgen Waldtheil in der Haard, Loos⸗ 
Nummer 88, 
13) 23 Morgen Waldtheil im Kettenbach, Loos⸗ 
Nummer 244, 
der öffentlichen Verſteigerung außgeftelft werben 
follen. Zermin hiezu iſt 
Dienftag den 13. Januar 1829 Vormittags F 
9 — 12 Uhr 
im Landgerichtslokale anberaumt worden, und 
ladet man beſitz⸗ und zahlungsfaͤhige Käufer mit 
dem Bemerken ein, daß die Tare und die Laſten 


der Realitäten. an dem ‚Berfaufstermine befannt : 


gemacht werden follen, dag Tarxationsprotokoll 
aber auch an den Gerichtstagen in hieſiger Regi⸗ 
ſtratur eingeſehen werden könne. 

Cadolzburg, am 28. Novbr. 1828, 

K. Landgericht. 
. Sichart, Verweſer. 

2. Auf den Antrag eines Realgläubigers 
wird der dem Muſtkanten Mathias Haunreu⸗ 
ther zu Obererlbach zugehörige 4 Morgen 
Hopfengarten, tarirt auf 190 fl. hiemit öffehts 


lich zum Verkauf ausgeboten und Termin hiezu 


auf den 
29. December Vormittags 8 Uhr. 

int Gerichtslokal anberaumt, wo ſich beſitz⸗ und 
sahlungsfähige Kaufsliebhaber einzufinden haben 

Gunzenhauſen, am 30. October 1828, 

Kgl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 
173 





————— —— — 


— 
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3. Die zur Konkursmaſſe des Müllermei⸗theitt 


ſters Mathias Dürfch auf der Budenmühle bei 
Veitsaurach gehörigen Immobilien, werden 
bei dem Mangel eined annehmbaren Gebots wis 
derholt zum öffentlichen. Berfaufe an den Meiſt⸗ 
bietenden ausgeboten, dieſe ſind: 

1) das Muhlgut beſtehend aus Hans, No. 30 
mit einem Mahl⸗ und einem Gerbgange, 
Scheune, Stallung, Hofhaus, Backofen, 
3% Tagwerk Wieſen, 15 Morgen Ader, 
6% Morgen Aderholz , dann 2 Morgen 
Holz in Guintersreuther Markung ftatt. des 
ehemaligen Waldrechtes mit Einfchluß, derſel⸗ 
ben auf 2190 fl. gerichtlich tarirt, 

2) an neuvertheilten Gemeindegründen: Tag ⸗ 
wert Wiefen im Keffel auf 25 fl., 14 Tags 


wert Mopweiherwiefe auf 75 fl. gerichtlich 
tarirt. 


In Folge einer früher bewilligten aber nicht 


vollzogenen Dismembration, findet ber Verkauf 
auch theilweiſe in folgender Art ftatt: 

1) Das Mühlgut mit Haus No. 30, Scheune, 
Stallung, Badofen, 15 Tagwerk Wieſen, 
104 Morgen Ader, 4 Morgen Holz, dann 
die zu 60 fl. angefchlagenen 2 Morgen Holz, 
in Güntersreuther Markung, ftatt Wald⸗ 
rechtholzes mit Einfchluß derfelben auf 
1600 fl. gerichtlich taxirt, 

2) das Hofhaus Ne. 31 mit 14 Morgen Aeder, 
3 Tagwert Wieſen, ‚Bei, No. 232, auf 
145 fl. gerichtlich tariet, 

3) 1% Morgen Ader am Martindbud, Bei, No. 
233, auf 35 fl. gerichtlich tarirt, 

A) 14 Morgen Ader daſelbſt, Beſ. No. 234, 
auf 35 fl. gerichtlich taxirt, 

5) & Morgen am Martinsbud, Beſ. No. 235, 
auf 25 fl. gerichtlich taxitt, 

6) 14 Tagwert Wieſe unter ber 
No. 236, auf 175 fl. tarlıt, 

7) 1% Morgen Holz im Keſſel, 
auf 150 fl. gerichtlich tarirt, 

8) 1 Morgen Holz im Allmersbach⸗ 
238, auf 25 fl. gerichtlich tarirt, = 

dann die oben sub No. 2 aufgeführten neuver 


Mühle, Beſ. 
Beſ. No. 237, 


Beſ. Ro. 


1136 
Gemeinbegeinbe. Termin yum Berkaufe, 
DE Einzelnen ald im Ganzen iſt auf 
den 22. Dezember V. M. 
im Egererfchen Wirchähaufe zu Veitdaurach anger 
ſezt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Sowohl Kaufsbedingungen als Laſten werden im 
Vertaufstermine bekannt gemacht. 
Heilsbronn, den 21. November 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


u 4, Die zur Gantmaffe des Schuhmachers 
Johann Kreß von Megesheim gehöriget 
Immobilien als; 

1) eine Sölde, beftehend in Wohnhaus und 
Stadel, Hs. No. 45 mit Hofralth, 45 Mr 

then Garten, 1 Tgw. Wiefen und yETogm 

abgetheilte Gemeindgründe, Das Wohnhau 
iſt im ſchlechten baulichen Zuſtand und iv 
darf- einer Hauptrepatatur,, der Stadel 1 
doch iſt im guten baulichen Zuſtand. DI 
Sölde mit Zugehörungen würdigten Die Zur 
toren auf 700 fl, RT 

2) 3 Morgen oder % Meg. Ader im Rai 
ſpiel, 2. Klaſſe, tarirt auf 45 fl, . 

3) & Morgen 18 Ruthen Ader im Dettingt 
Weg 3. Kaffe, tariet anf 35 fr 

4) 5 Mrg. Ader im mittlern Feld, 
tarirt auf 100 fl., : 

5) Z Tagwerk Wieſe im Steig ober 
Doreich, oder Gerrniteig genannt, 
tarirt auf 100 fl. 

5) & Mrg. Ader im kLichtfeld, 
auf A5 fl., N 
9 ee Ader, im Birfeld % su 
. t auf 60 ft, inde, ? 
Ar 2 efe ſauf der Steigwidt ı 

Kaffe, taxitt auf 100 fl, g, Ale 

9) & Meg. Ader im Lauberweg / 

. Ko, 


1. Kalt, 


anf dem 
2. Kalt, 


3. Klaſſe, tar 


tarirt auf 40 fl, 
10) & Mig. Ader im Lauberſteig/ 
a 

* — — auf der Riedwieſt / 


T 
11) Kaffe, tasitt auf 35 fl, 


Er E 


.n 
ve 


— — 
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12) 4 Beete (ſollen 7 Beete fein) im Kiuat⸗ 
garten, 2. Kaffe, tarirt auf 25 f., "| 
13) 2 Mrg. von 14 Mrg. Ader im Hahnenbderg, 
3. Klaffe, tarirt auf 40 fl., 
ſollen öffentlich verfauft werden, und der Bies 
tungstermin iſt auf den 
31. Dechr. d. 38. 3. M. 10—12 Uhr 
im Dberhäufferichen Wirthehaus zu Megesheim, 
anberaumt, wozu befigs und zahlungefähige 
Kaufslichhaber eingeladen werden. Die Belas 
flung ber Immobilien kann täglich hierorts ers 
fragt, und die Verfaufss Bedingungen fotten im 
Termin eröffnet werden. 
Heidenheim, 14. October 1828. 
. Kgl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. Br 
5. Im Kraft der Hülfsvollſtreckung Werben 
im Rofale bed unterfertigten k. Landgerichts am 
Mittwoch, den 31. Dez. Bormitt. 9 Uhr 
nachſtehend befchriebene, den Gaftwirth Johann 
Leonhard und Barbara Belzmerfchen Eheleuten 
zu Rüdersdorf zugehörige Grundbefigungen 
und zwar 
1) ein Wirthſchaftsgut zu Rüdersdorf, wozu zu 
zählen find: 
A. an Gebäuben, 
a) dad Wirthshaus No. 11 zum rothen Och⸗ 
jen, worin eine Tabafpreffe eingerichtet 
üt, Tar 2000 fl., 
b) ein Taglöhnershaus No. 10, Tare 200 fl., 
c) ein an ber hintern Gicbelfeite des Wohn⸗ 
haufes befindficher Anbau, Taxe Kl gfb, 
d) eine Scheune, Werth 1000 fi,“ 


HE, 
19 KL 


33.19 


Werth 25 fl., 
I) ein Pompbronnen an der Hofraith, Tare 
75 fl; 
B) an Gärten: 
Mg. hinter der Hofraith mit Einſchluß ber 
i leztern, werth 100 fl.; 
C) an Rechten: . 
a) das Tafernwirthſchaftsrecht, deffen Tare 


griffen iſt, 


Pony 269 
e) eine an der Scheune angebaute Schypfe, j 
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hy das Gemeinderecht, taxirt um 25 fl; 
"oHG das Waldreht, tarirt um 500 fl.ʒ 

2) folgende walzende Grundſtücke, näulich 
83 Tagw. Feld im Entenſee, Taxe 595 fl., 
1% Tgw. Feld im ſchwarzen Bühl, Tar 125 fl, 
1 Tgw. Feld die 2 Strafenäder, Tare 37 fl. 

und 25 fl., 
33 Tgw. Feld an ber Straſſe nach Lauf, taxirt 
um 175 fl., 
Tagw. Wiefe am Garten, Tare 25 fl, 
an den Meiftbietenden nad) Maasgabe des $. 64 
u. 69 bes Hhppothefengefeges verfauft, und Käu⸗ 
fer hieher eingeladen. 
Lauf, den 25. Nov. 1828. 
5, Könige Landgericht, 
Re Lang, Landrichter. 
Boom Königlichen Landgericht Nördlingen 
werben nachitehende Andreas Hopfifchen Reas 
litäten zu Mötting, 

1) ein Wirthſchaftsgut mit Bräuerei, Schenk⸗ 
und Brandweinbrennerei = Gerechtigkeit nebſt 
vorhandenen Inventarienftüden, 

2) ein Morgen Acker am Sorheimerweg, 

3) zwei Morgen Indeigene Aeder an der Straß, 

auf den 22. Dechr. Vormittags 
mit allen Rechten und Gerechtigfeiten, Nuten 
und Beſchwerden zum öffentlichen Strich ausge 
fiellt und Kaufsluſtige hiezu vorgeladen. Aus— 
wãrtige und Unbekannte haben ſich über ihre Zah—⸗ 
lungsfahigkeit durch gerichtliche Zeugniſſe auszu⸗ 
weiſen. 
Röotdlingen, den 25. Novbr. 1828. 
Der Kgl. Landrichter Pölzl. 
7. Das zur Concursmaſſe des Bürgers Jo⸗ 
hann Baader von Spalt gehörige Anweſen, 


veſtehend in 


1) einem Wohnhaus Ro. 79 zu Spalt, zweiſtoöͤckig 
und maſſiv gebaut, und auf 675 fi. tarirt, 

2) 3 Morgen Hopfengarten im Kalchofen, in 

3 Stüden, von Aders Wieſen⸗ und Hopfen 

garten, zufammenhängend, tarirt zu 900 fl, 

werden dem Öffentlichen Verkauf ausgefegt, und 


unter dem Werth des Wirthshauſes ber hiezu Termin auf 


den 16, Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
* 173 
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dahier anberaumt, wozu befigs and zahlungsfaͤ⸗ 
hige Kaufliebhaber eingeladen werden, 2 
Mleinfeld, am 18. Sept. 1828, 
Königl. Landgericht, 
Wunderer, Landrichter. 


8. Zu dem öffentlichen Verkauf 

8) des Mohnhaufes No, 2 zu Georgensgmuͤnd, 

b) F Morgen Acker und 1 Tagwerk Wieſe im 
Zaunmwöhr, 

9 47 Morgen Ader im Berg, 


bes Büttnermeifters Joh, Konrad Mörtelm ey e r 
Georgensgmünd, wird hiermit zweiter Ter⸗ 
min auf — 
Mondtag 19. Januar 1829 V. M.9 Uhr 
dahier anberaumt, zu wel 


chem Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werden. 
Pleinfeld, den 14. November 1823. 
Kal. Kandgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


9. Daindem am 12. d. M. zum Verkauf 
des Johann und Walburga Wielandifchen 
Hofes No. 7. zu Untererlbach anberaumten 
Termin kein annehmbares Gebot gelegt wurde, 
ſo wird dieſer Hof, wie ſolcher in der Bekannt⸗ 
machung vom 12. Juny d. J. beſchrieben iſt, dem 
anderweiten Verkauf auf 
Dienſtag den 23. Dezdr 1828 V. M. 9 Uhr 

Dahier ausgefeßt, wozu Kaufsliebhaber bie ſich 


fiber ihr Vermögen. gehörig ausweiſen können, 


eingeladen werben. 
Pleinfeld, den 22. September 1828, 
Kol. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


49. Sm Wege der Hülfsvollſtreckung wird 
das halbe Wohnhaus No. 90 des —— 
Michael Lehenbauer von — — öffentlichen 

erfaufe unterworfen, Wozu 
J Montag den 29. Dezbr. V. M. 9 — — 
Bietungstermin anberaumt iſt. Beſitz⸗ un 6 
tungsfähige Kaufsliebhaber werben hiezu — 
Bemerken eingeladen, daß die Taxen UN 


Tore 


W 
us Yun 

die ſs Wohnhauſes dahiee ůglich in der dardy—⸗ 
zichtöregiftratur eingeſehen werben koͤnnen. 

Waſſertrüdingen, den 29. Novbr. 1828. 

K. Landgericht.. 
Seggel, Landrichter. 

11. Auf den Antrag eines Realglaͤubigers 
wird das Goldſchmidt Zeiz er iſche Wohnham 
dahier No. 460, wozu 2 Gemeindetheile gehören, 
taxirt auf 600 fl. öffentlich verſteigett. Biehungb 
termin ift auf 


17, Dezember Vormittags 10 Uhr 

im Gefchäftsgimmer No. 3. dahier vor dem Com 
miſſatio Rechtöpraktikanten Engelhard anbernumt, 
— Kaufsliebhaber ihre Angebote zu bg 


ti. 

Windsheim, am 10. November 1828. 
Königliches Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


12. Von dem Fürſtlich v. Wredeſchen Hr 
ſchaftgericht Ellingen wird hiemit befannt 
macht, daß die zur Gantmaffe ber Umterthand 
wittwe Anna Maria Ruiderin gu Aledheit 
gehörigen Immobilien, als: 

1) ein Soͤldenguth, befichend aus den Dr 

und Defonomiegebänden, 7; Morgen u 

gärtlein, AL Morgen Aecker, 13 78 * 

Wieſen, 6 Morg. Holz und an Cem f 

theilen, & Mrg. Ader am Amebihl . 

Morgen Wiefen auf 3 Plägen an * auf 

"mühle nebſt Gemeindrecht „ bewerthe 

2050 fl., 

22,1% Mrg. Acker auf der Solach, Dun 
"ee Stüc , bewerrhet auf 375 F 


not, 
38) 1% Mrg. Ader, der Maueracket gm 


iei im Sröderft 
4) 2 Mrg. freieigenen Ader Im 
g ber Pe „ bewerthet auf = . „ 
5) 1 Meg. Ader freieigen, IM Mi 
t auf 125 fl. — 
eg —— Acker im Thierg — 
—J 
ne „die Breitwielt ben? 
auf 250 fh 


0 
Merkleinfches Stuck, bewerthet auf 3 


— 
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DS Er 3 i 
8) J Tagw. Merkleinſche Lehenwieſe auf ber Dienftag den 23. Decemberd. 5. Vormittags 


Selach, bewerthet auf 150 fl., 53194 
9) & Tagw. Merkleinſche Lehenwieſe auf ber: 


Herzi, bewerthet auf 70 fl., 

10) # Tagw. Wiefe, dad Egerbeet, bewerthet 
auf 75 fl, 

11) 3 Morgen Ader Im Letten, bewerthet auf 


80 fl. 
12) 3 Mrz. Ader bei der Ruhwieſe, bewerthet 

auf 40 fl, 
an den Meiftbietenden Iffentlich verfauft werben, 
wozu Termin auf den 

2. Januar 1829 EKAT? 

anberaumt ift, in welchem ſich beſitz⸗ mir zah⸗ 
Iungefähige Kaufsliebhaber Nachmittags 2rdhe 
in dem Störifchen Wirthshauſe zu Alesheim eins 
zufinden haben. ——— 

Ellingen, den 19. Novbr. 1828. 

Fürſtlich v. Wredeſches Herrſchaftsgericht. 

Weiß, Herrſchaftsrichter. 

13. Auf gemachten Antrag eines Realgläubi⸗ 
gers wird in vim executionis das Schneider⸗ 
meiſter Bernhard Schnigerifche halbe Wohn⸗ 
haus, obern Antheils No. 62 dahier mit halber 
Hofraith, halben Keller, halben Hausboden, 
& Morgen Gnadenacker und halben Gemeindrecht, 
welches auf 400 fl. tarirt ift, auf den 

31. Dezember 
zum öffentlichen Verkauf gebracht, wozu befigs 
und zahlungsfähige Kaufliebhaber Vormittag 9 Uhr 
beim hiefigen Herrfchaftsgericht zu erſcheiten und 
ihre Angebote zu Protokoll zu geben haben 

Ellingen, den 26. Nov. 1828. , ,, 

Fürftlich von Wredeſches Herrihaftsgeriät, 

Weiß, Herrihaftsrichter. 

14. Zum wieberholten Verkauf ber in dem 
Eorrespondenten von und für Teutfchland sub 
No. 282, 297, 313, in dem Ansbacher Kreis: 
Intelligenzblatt No. 82, 83, 84, dann in bem 
Deltinger Wochenblatte No. Al, 42, 44 und 
in bem Rörblinger Inteligenzblatte No. 41, 
42 und 47 auögefchriebenen Wirthſchaft des 
Andreas Herrle von Anhanfen mit Zuges 


hör und eigenen Grundftücen wird Termin anf 


912 Uhr und N. M. von 1—5 Uhr 
und zwar im Orte Anhaufen felbit fejtgefest. 
Kanfes und zahlungsfähige Liebhaber , welche 
über guten Leumund und fonftige Erfoberniffe ſich 
ausweiſen können, werden hiezu eingeladen. 

Dettingen, am 28. Nov, 1828. 

Fürftliched Stadts und Herrfchaftsgericht. 
Baur, Herrfchaftsrichter. 

15. Die in dem Subhaftationd Patent vom 
22. Auguſt d. 38. (Rezatkreis⸗Intelligenzblatt 
Seite 1897, 1965 und 2022 dann Korrespon⸗ 
dent won und für Deutſchland Seite 1382, 
1508 und 1634) näher bezeichneten Immobi⸗ 
lien des Bäckermeiſters Johann Georg Dors 
nauer und feiner Ehefrau dahier, namentlich 


47 das Wohnhaus H8. No. 14 nebſt Zubehör 


dahier, 
2) 3 Viertel 10 Ruthen Wieſe in der Vollei⸗ 
then und 
3) 15 Morg. 27% Ruthen Wieſe und Garten 
bortfelbft, 
follen auf ven Antrag bed beteiligten Hypothek⸗ 
gläubigerd dem gerichtlichen Verfanf wiederholt 
unterftelft werden, ba ſich am erften Verkaufs: 
Termine feine Kaufslichhaber eingefunden haben. 
Zu diefem Verkaufe wird nunmehr Termin auf 
den 26. Januar 182I N. M. 2 Uhr 
angefest, und werben beſitz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufsluftige hiezu in das gutsherrliche Bräuhang 


bahler eingeladen. 


Wilhermsdorf, den 1. Dechr. 1828, 
K. B. Freihrl. v. Wurfterfches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Die unterzeichnete Behörde hat in dem 
Schuldenweſen des hiefigen Wechslers Hänlein 


Meier Schnattacher am 11. dieſes Monats 


beſchloſſen, daß über deſſen Vermögen der Univer⸗ 
fal + Eoncurd zu eröffnen ſey. Daher werden bie 
gefeglichen Ediktstage, nämlich 
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1) zu ber Anmeldung ber Forderungen nnd 
deren gehörigen Nachweifung auf ben! 1, 
17. December d. S8., SEHE 
2) zu der Vorbringung der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf den 
14. Januar 1829, 
3) zu der Schlußverhandlung auf ben 
18. Februar jenes Jahres, 
jedesmal Morgens 9 Uhr, feftgefegt, und die ers 
forderlihen Verhandlungen werden in dem Ges 
fhäftszimmer des fgl. Kreis» und Stadbtgerichtds 
Rathes Bayer erfolgen: Die fümmtlichen unbe⸗ 
kannten Gläubiger ded Gemeinfchuldners werben 
hiezu öffentlich unter Androhung des Rechtsngch⸗ 
theiled vorgeladen, daß das Nichterſcheinen can 
dem erften Ediktstage die Ausfchließung der For 
derung von der gegenwärtigen Coneursmaſſe, «das 
Pichterfcheinen an den übrigen Ediktstagen aber 
die Ausfchließung mit der an denfelben vorzus 
nehmenden Handlungen zur Folge hat, wobei bes 
merft wird, daß die Soncursmafje angeblich wur 
aus den vorhandenen Mobilien, im Werthe von 
ohngefähr 300 fl., beſtehe. Zugleich werden dies 
jenigen, welche irgend etwas von dem Vermögen 
des Gemeinſchuldners in den Händen haben, anfe 
gefordert, dieſes, bei Vermeidung des nochmalis 
gen Erfaged, unter dem Vorbehalte ihrer Rechte, 
bei Gericht zu übergeben. 
Fürth, am 14. November 1828. 
Königl. Kreise und Stadtgericht. 
Lehmann, Direktor. 
2. Das Königliche Landgericht 
d. A. hat über das Vermögen des Webermeiſtexs 


Johann Michael Thenerner von hier auf dep 
fen eigenen Antrag ben Univerfals Gonceurd- ers; 


kannt, und die gefeglichen Ediktstage, nemlich 
4) zur Anmeldung ber Forderungen und bevem 
Nachweiſung auf der 
30. December 1828, 
2) zur Borbringung Der Einreden gegen bie 
angemeldeten Forderungen auf ben 
30. Zannar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf den 
2. März 1829, 


Neufdt,a- 


2.44 


jebesimat früh; 9 Uhr feſigeſetzt, wozu fümmtliche 
Gtäubiger ded Gemeinſchuldners unter dem Rechtds 
nachtheile vorgeladen werben, baß dad Audbleis 
ben im erften Ediktstage die Ausihliegung ber 
Forderung, das Nichterfcheinen an den übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit ben an 
benjelben vorzunehmenden Handlungen zur Felge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche etwas 
von dem Vermögen des Gemeinſchuldners in Hin 
ben haben, bei Vermeidung des nochmaligen Er⸗ 
faged aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer 
Rechte bei Gericht zu übergeben. 
ı Weuftadt a. d. A., den 18. November 1828. 
ne si Königl. Landgericht, 
Heffels, Kandrichter. 
Bes Das Fürfttic von Wredeſche Herrihaftde 
gericht Ellingen hat in dem Schuldenweien dir 
Unterthandwittwe Anna Maria NRuiderin j 
Alesheim auf eigenen Antrag derjelben, d 
ihr Vermögen uur in 3674 fl. 47 fr. beit, 
dagegen die Schulden 4533 fl., worunter 41607 
Hypothekfchulden begriffen find, betragen, fe 
lich die leztern die erftiern um 862 fl. a7 M 
überfleigen, durch Entfchliefung vom 24. v. Ro⸗ 
nats den Univerſalkonturs erkannt. Gimme 
daher die geſezlichen Ediktstage, nemlich 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweifung auf den 
7. Januar 1829, i 
2) zur Borbringung der Einreben gegen die 
angemeldeten Forderungen auf den 
“2 hs 10. Febrnar 1829, u, die 
Daun Schiußverhandlung und zoat ſut 
1 Replik und Duplik auf den 
j nz 17. Merz 1829, 
jedesmal Bormittagd 9 eo er 
ämmtliche unbekannte Gläubiger 
erde hiemit öffentlich unter dem — 
3 Nichterſcheinen 
theil vorgeladen, daß das dorderunz 
fien Ediftötage die Ausſchltiebung der side 
von der gegenwärtigen kun rohe pie 
erfiheinen am ben übrigen —— — 
Anaſhiehung mit den an ARE na me 
den Handlungen zur Geige hat _ 


rt ne 


wylnnedad: 


— 
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Diejenigen, welche irgend etwas Yon bem Ders 
mögen der Gemeinfihuldnerin in Händen Yabrko; 
bei Vermeidung des nochmaligen Erſatzes aufge⸗ 
fordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei 
Gericht zu übergeben. 

Ellingen, den 19. Nov. 1828. 

Fürftlich: von Wredefches Herrichaftögericht, 

Weiß, Herrichafterichter. 

4. Nachdem die Ueberreiter Meidingerifchen 
Nelikten dahier genöthigt waren, das einzige 
Objekt des Elterlichen Nachlaſſes, dad Haus das 
hier zu verfanfen, wodurch ſich eine Maſſe ges 
bildet, aus welcher auch die unprivilegirten Gläu⸗ 
biger befriediget werben ſollen, biefe aber gröͤß⸗ 
tentheifg bei den vorliegenden Verhältniffen unbe⸗ 
kannt find, fo werden fowohl diefe unbekannten 
als auch die befannten Gläubiger hiemit vorge 
faden, ſich am : : a 

2. Januar 1829 Morgens 8 Uhr 
wo fowohl die Liquidation der Forderung als 
auch die Bereinigung über ihre Befriedigung vor⸗ 
genommen werden wird, einzufinden, und zwar 
bei Vermeidung des Ausſchluſſes von diefer Maffe. 

Hilpoltftein, den 16. Novbr. 1828. 

K. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

5. Am 14. Zuly d. J. wurde auf ber Nuͤrn⸗ 
berger Hauptitraße von hier nach Roth eine fil 
berne Saduhr gefunden. Es wird diefes jur öfs 
fentlichen Kenntniß gebracht, und derjenige, ber 
ſich al Eigenthümer Tegitimiren kann, aufgefor⸗ 
dert, ſich binnen 14 Tagen hier zu melden, als 
wibrigenfalls nach fruchtloſem Ablauf diefed Ters 
mind die Uhr dem Finder, nad 8. 44. Tit. IX. 
Th. I, des Preußiſchen Landrechts zugeſchlagen 
werden wird. 

Pleinfeid, den 2. December 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Am 22. December Vormittags 9 — 12 
Uhr follen in Oberreichenbach einige Borräthe 


von Erdäpfeln, Hopfen, Korn und Haber in 
Garben zuErdrüben, mehrere Bertwaaren, Haus⸗ 
geräthſchaften, Kleider, Bauereizeuch, Tuch und 
einige Stücke Rindvieh an die Meiſtbietenden 
gegen gleich baare Zahlung öffentlich verkauft 
werden, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werde. 

Met. Erlbach, am 24. Nov. 1828. 

Kgl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

2. Am 17. Dezember Nachmittags 2 Uhr 
werben in ber Wohnung des Johann Georg Gus 
gel zu Elgersborf 

4 Schober Korn,‘ 

2 s SHaber, 
45 Garb Walzen, 
2 Gentmer Hopfen, 
4. Wagen mit Leitern und Ketten, 
gegen. gleich banre Bezahlung öffentlich an den 
Meiſtbietenden verfauft. 
Met. Erlbach, am 21. Novbr. 1828. . 
Kgl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 

3. Die über den großjährigen Georg Leon⸗ 
hard Baumgärtner von Aha unterm 14ten 
September vorigen Jahrs eingeleitete Curatel iſt 
durch Erkenntniß de publ. 2ten September dies 
Jahrs wieder aufgehoben worden, mad hiermit 
zur allgemeinen Kenntniß gebracht wird, 

Gunzenhaufen, am 13. November 1828. 

Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

4: In dem zwifchen dem Bauern Chriſtoph 
Schoh von Ips heim u. feiner Ehefrau Urfula 
Barbara Krüger von Elzenheim gefchloffenen 
Ehe⸗ und Erbvertrag, wurde bie im Fürftenthume 
Bayreuth hergebrachte allgemeine Gütergemein- 
ſchaft auögefchloffen, was hiermit nach Vorſchrift 
der Gefege zur öffentlichen Kentniß gebracht wird. 

Windsheim, am 20. October 1828, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 

5. Das Vorzugs⸗ Urtheil in der Anna Bars 
bara Frießifchen Konfursfache von Gollhofen wird 

am 15. Dezember d. J. V. M. 9 Uhr 
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Statt der Verkündung am Gerichtöbrette dahler 


angefhlagen, was ben Betheiligtem zur Nach⸗ 
richt dient. 
Mit. Sugenheim, den k. Dezember 1828. 
Freiherel, von Sedendorffhes Patrimoninlgericht 
1. Klaſſe ald, wegen Betheiligung des Fürſtl. 
Patrimonialgerihts Gollhofen, vom Königl. 
Appellationegericht gnäbigft beauftragtes 
Gericht. 
Nittinger, Patrimonialrichter. 


Bekanntmachungen öffentlicher Behörden 
verichiedenen Inhaltes. 


1. Das Königlich Baierifche Post + Amt 
Ansbach macht hiermit befaunt, daß da vom 10. 
d. Mid. angefangen die Briefpoft von Nürn⸗ 
berg nad) Heilbronn am Nedar am Mittwoch 
bereitd Nachmittags 3% Uhr hierfeldft eintreffen 
werde, die Aufgaben. für diefe Route. über 
Feuchtwang, Crailsheim u. f- w. bereits zwischen 
2 und kaͤngſteus 23 Uhr Nachmittags gefchehen 
ſeyn müfen, wenn auf Abgang der Correspon⸗ 
denz am angezeigten Wochentage gerechnet wer⸗ 
Ren will. 
Ansbad), am A. Dechr. 1828. 
C. F. v. Mühlholz, Poftmeifter. 


2. Da bekanntlich mit dem 30. November 
jeden Jahrs das erſte Ziel der Gründe, und 
Hänferftenern verfallen üt, fo werben ſaͤmmtliche 
Steuerpflichtige hiemit noch beſonders zur Zahlung 


dieſer Steuern pro 1835 fo wie ber pro 1828 


uldigen Erbzinſe, aufgefordert. 
er , den 6. December 1828. 
Kgl. Reutamt. 
Reckuagel, Rentbeamter. 


i kauft 
3. Das unterzeichnete Nentamt ver 
Dientag den 16. d. Mis. V. M. 10 Uhr- 


water Borbehalt höchſter Genehmigung eine Quan⸗ 


28 
fität Gerfte und ladet Kauföluftige hie in fein 


Geſchãaftslokale ein. 
Hersbruck, den 1. Deember 1828, 


Kgl. Rentamt, 
Heyde, Rentbeamter. 

4. Gegen billige Preife wird am 18. d. Mid, 
December ein Quantum weiched Holz and dem 
Staatswalde des Forſtreviers Lellenfeld öffentlich 
verkauft. Zuſammenkunft V. M. um 9 Uhr im 
Wirthshauſe zu Dennenlohe. 

Gunzenhauſen, den 2. December 1828, 

8. 3. Foritamt. 
Irhr. von der Borch, Forſtmeiſter. 

8. Gegen ſehr mäßige Preiſe nnd langen 
Zahlungstermin wird am 19, d. M. Detenber 
Baus Werks und Nutzholz für das Forſtreviet 
Obererlbach gefchrieben. Zufammentmft finder 
V. M. um 9 Uhr im Gafthaufe zum goldnen 


Adler hiefelbft ftatt. Auſſeramtliche Kompetenti 
haben Bürgicaft oder Borausbezahlung leiten 9 
laſſen. 


Gunzenhauſen, den 2. December 
K. B. Forſtamt 
Frhr. ven der Borch, Forſtmeiſter. 

6. Beilauſig 8 bis 9000 f. Stiftungelath⸗ 
talien können bis zum 1. Merz künftigen Jahrs ge 
gen hypothekariſche Sicherheit ausgeliehen werden 
und iſt das Nähere bei der dieffeitigen Stiitunge⸗ 
Rentantur zu erfahren. 

Ansbach, den 2. Dezbr. 1828. 
Stadtmagiſtrat. 

Endres. Stirl. * 

7. Die noch ungelöſten Pfänder v⸗ * 
Monaten September, Detsbet mod N. 
1827, Ro. 3105 bis 4352, find — 
30. diefes Monats auszulöſen, oder u 
zinfung zu erneuern, wibrigenfall® dieſelben © 


1828. 


Uich verfauft werben. 


Ansbach, am 6- Dezember 4828. 
Leihhaus⸗Verwaltung · 
Brende 


— ——— 
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zum 


genz-Blatt 


für den Rezat⸗-Kreis. 





Nro. 100, Ansbach, Samſtag den 15, December 1828. 





Amtlihe Artikel, 





Gerihtlihe Verſteigerungen. 
1. Es wird hiedurch befannt gemacht, baf 
folgende dem in Gant gerathenem Rothgerber⸗ 
meitter Gohann Georg Gaßner in Langens 
zenn gehörige Realitäten als: 

1) ein Wohnhaus Nr. 137, SteuersKatafter 
Nr. 822 in Langenzenn, mit Einrichtung. 
zur Rothgerberef, 

9) ein Leimfiederei-Gebäube an ber Stabtmauer 
mit 2 Tagwerf Klofterpeunt, Steuerka⸗ 
tafter- Nummer 862, 

3) & Tgw. Garten am Bleihwanfen, Steners 
Katafter- Nummer 824, 

4) & Morgen Hopfengarten am Lindenthurur, 
Steuer » Katafters Nunmer 520," ° _ 


PETE 


5) ein Morgen Acer auf dem Alezberg and dem 


Dederifchen Hofe zw Horbah, Steuer⸗Ka⸗ 
tafter- Nummer 825, 
6) & Morgen Ader am Nuß, Steuer⸗Kata⸗ 
ſter⸗Nummer 521, 
7) 3 Morgen Acker am 
Katafter Nummer 840, 
8) & Morgen Gemeindetheil, Nr. 104 und 
"105, Steuer» Katafter- Nummer 828, . 
9) ein Tagwerk Wiefe am Rindorfer Weg, 
Steuer» Katafter- Nummer 522, 
10) 4 Tgw. hinter der Wanfenmühle, Steuers 
Kataſter Nummer 826, 


Alezberg, Steuer, 


11) 42 Morgen 16 Q. Ruthen Bufchholz vom 
Burggrafenhof, Theil-Nummer 14, } 

12) 15 Morgen Waldtheil in der Haard, Loos⸗ 
Kummer 88, ' 

13) 23 Morgen Walbtheil im Kettenbach, Roos 
Nummer 244, 

der öffentlichen Verfleigerung ausgeftellt werben 

folfen. Termin hiezu iſt 

Dienſtag ben 13. Januar 1829 Vormittags 
9 — 12 Uhr 


im Randgerichtöfofale anberaumt worden, und 


ladet man beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer mit 
dem Bemerken ein, daß die Zare und die Raften 
ber Realitäten am dem Verfaufstermine befannt 
gemacht werben follen, dad Taxationsprotokoll 
aber auch au den Gerichtötagen in hiefiger Regi⸗ 
ftratur eingefehen werden fönne, 
Eadolzburg, am 28. Novbr. 1828, 
K. Landgericht. 
Sichart, Berwefer. 


9. Die Gantrealitäten des Georg Heiß von 
Stadlhofen, bejtehenb aus 
1) einem halber Bauernhof mit 312 Morgen 
Feld, 1 Tagw. Wiefen und 4 Mg. Holz, 
2) 4 eigenen Yedern, zufommen 23 Morgen 
haltend,, 
dann die Mobilien, nämlich 2 Pferde, 1 Kuh, 
1 Kalbe, verfchiedene Borräthe an Getraid und 


„verfchiedenen Aders und Hausgeräthichaften wers 


ben am R 
Mittwoch den 17. Dec, Vormittag 10 Uhr 
174 
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zu Stabefhofen öffentlich an ben Meiftbietenden 
verfanft. 

Greding, den 26. Nov. 1828. 

König. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

3. Die zur Gantmaſſe des Schuhmachers 
Johann Kreß von Megesheim gehörigen 
Immobilien als: 

1) eine Sölde, beſtehend in Wohnhaus und 
Stadel, Hs. No. 45 mit Hofraith, 45 Ru⸗ 
then Garten, 1 Tgw. Wieſen und 24 Tag. 
abgerheilte Gemeindgründe. Das Wohnhaus 
iſt im fchlechten baulichen Zuftard und be 
darf einer Hauptreparatur, ber Stadel jes 
doch it im guten baulichen Zuftand. Diefe 
Sdide mit Zugehörungen würbigten die Taxa⸗ 

- toren auf 700 fl, 

2) 3 Morgen ober £ Meg. Ader im Rain 
ſpiel, 2. Klaſſe, tarirt auf 45 fl, 

3) £ Morgen 18 Ruthen Acer im Oettinger 
Weg 3. Klaffe, tarirt auf 35 fl., 

4) 5 Mrg. Ader im mittlern Feld, 1. Klaſſe, 
tarirt auf 100 fl., 

5) Z Tagwerk Wiefe im Steig oder auf dem 
Doreich, oder Gerrnfleig genannt, 2, Klaffe, 
tarirt auf 100 fl. 

6) & Mrg. Ader im Lichtfeld, 3. Klaffe, tarirt 
auf 45 fl, 

7) 8 Morgen Ader, im Burfeld 2. Klaffe, 
tarirt anf 60 fe, , 

8) * Tagwert Wieſe auf der Steigwieſe, 2. 
Klaſſe, taxirt auf 100 fl., 

9) £ Mrg. Acker im Lauberweg, 2. Klaffe, 
tarirt auf 40 fl., 

10) & Mrg. Ader im Lauberfteig, 1. Klaſſe, 
tarirt auf 65 fl, 

11) # Tagwert Wiefe auf ber Riebwiefe, 3. 
Klaffe, tarirt auf 35 fl., 

12) 4 Beete Cfollen 7 Beete fein) im Krauts 
garten, 2. Klaffe, tarirt auf 25 fl, 

13) 3 Meg. von 14 Mrg. Ader im Hahnenberg, 
3. Klaffe, tarirt auf 40 fl., 


follen öffentlich verkauft werden, un 
tungstermin ift auf He a 
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‚31. Dechtod. 3 V. M. 10 — 12 Uhr 
im Dberhäufferihen Wirthehaus zu Megesheim, 
enberaumt , wozu befigs und zahlungäfähige 
Kaufstichhaber eingeladen werden. Die Bel 

- ftung ber Immobilien kann täglich hierorts er⸗ 
fragt, und die Verkaufss Bedingungen ſollen im 
Termin eröffnet werben, - 

Heidenheim, 14. Detober 1328. 
Kgl. Landgericht. 
Seiz, Landrichter. 


* 
ho 


4. Die ze Konkursmaſſe des Müllermei 
flers Mathias Dür ſch auf der Budenmühle bei 
Veits aurach“ gehörigen Immobilien, werden 
bei dem Manget eines annehmbaren Gebots wi 
berholt Fin” öffentlichen Verkaufe an den Meil 
bietenden audgeboten dieſe find: 

1) dad Muͤhlgut beſtehend aus Hand Ne. 3 
mit einem Mahls und einem Gerbgangt, 
Scheune, - Stallung, Hofhaus, Badılm, 
33: Tagwerk Wieſen, 15 Morgen Atı 
6° Morgen Aderholz , dann 2 Mont 
Holz in Guintersreuther Markung Haft de 
ehemaligen Waldrechtes mit Einſchluß bare 
ben auf 2190 fl, gerichtlich tarirt, 

2) an nenvertheilten Gemeindegründen: H 
wert Wicfen im Keffel auf 25 fl, 130% 
wert Moßweiherwieſe auf 75 jr. gerihtid 
tarirt, 

St Folge einer früher bewilligten aber mt 
vollzo eneit. Djsmembration findet ber V 
auch theitweite in folgender Art fatt: 

1) Das Mihlgut mit Hans No. 30, Char, 
Stalang, Backofen, 14 Tagwerl Dieſen 

10* Morgen Acker, 4 Morgen Holz, dam 
die zu 60 fl. angeſchlagenen 2 Morgen Salt 
in Güntersreuther Markung, Matt Bad 
rechthofged mit Cinfchiug derfelben auf 
1600 fl. gerichtlich tarirt, 

2) das Hofhaus No. 31 mit 14 Morgen Ad, 
3 Tagwert Wiefen, Be. No, 232, auf 

:  145.fl, gerichtlich tarirt, 

3) 14 Morgen Acker am Martinsbuc, Di. M 
233, auf 35 fl. gerichtlich tarist, 


2453 
4) 1% Morgen Ader daſelbſt, Beſ. Ro. 234, 


auf 35 fl. gerichtlich tarirt, 
5) Z Morgen am Martinsbuc, Veſ. No, 235, 
auf 25 fl. gerichtlich taxirt, 
6) 15 Tagmwerf Wiefe unter der Mühle, Bef. 
No. 236, auf 175 fl. tarirt, 
T) 13 Morgen Holz im Keffel, Bef. No. 237, 
auf 150 fl. gerichtlich taxirt, 
8) 1 Morgen Holz im Allmersbach, Beſ. Ro. 
238, auf 25 fl. gerichtlich tarirt, 
dann bie oben sub No. 2 aufgeführten. neuver⸗ 
theilten Gemeindegründe. Termin zum Verkaufe, 
fowohl im Einzelnen ald im Ganzen iſt auf 
den 22. Dezember B.M. 
im Egererfchen Wirthshauſe zu Veitsaurach anges 
fegt, wozu Kaufsliebhaber eingeladen werden. 
Sowohl Kaufsbebingungen als Laften werden im 
Berlaufstermine befannt gemacht. 
Heilbronn, den 21. November 1828. 
Königliches Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 
5. Vom Königlichen Landgericht Noͤrdlingen 
werben nachſtehende Andreas Hopf iſche Ren 
fitäten zu Mötting, 


1) ein Wirthichaftsgut mit Bräuerei, Schenk⸗ 


und Brandmweinbrennerei » Gerechtigkeit nebft 
vorhandenen Juventarienitüden, 
2) ein Morgen Ader am Sorheimerweg, 
3) zwei Morgen Iudeigene Aecker an der Straß, 
auf den 22. Dechr. Vormittass 
mit allen Rechten und Gerechtigkeiten, Nutzen 
und Beſchwerden zum öffentlichen Strich ausge 
ſtellt und Kaufsluftige hiezu vorgeladen. Aus 
wärtige und Unbekannte haben ſich über ihre Zah—⸗ 
lungsfähigleit durch gerichtliche Zeugniſſe auszu⸗ 
weiſen. 
Nördlingen, den 25. Novbr. 1828. 
Der Kgl. Landrichter Pörzl. 

6. Im Wege der Hulfsvollſtreckung werben 
die dem Thomas Hinterholzer zu Vach zu 
gehörigen Immobilien, und zwar: 

0) das Gütlein No, 67 zu Vach, beitehend aus 
eiuem Wohnhaus, einen Nebenhäusfein, eis 
rer Scheune, einen Badofen, Z Morgen 


PP 
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Hansgarten und dem Gemeinderecht, geſchaͤtzt 
auf 1075 fl., 

b) 23 Morgen Feld am Scillingsgraben und 
3 Morgen dergl. am Scleifweg, gefhägt 
auf 225 fl., 

dem öffentlichen Verfaufe umterftelt, und wirb 
Bietungstermin auf 

Mittwoch den 24. Dee. c. Nachm. 2 Uhr 

im Ringelſchen Wirthehaufe zu Vach bezielt, wos 
hin befigs und zahlungsfähige Kanfeliebhaber eins 
geladen werben. 

Nürnberg, ben 17. Nov. 1828. 
Könige. Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

7. Das zur Concursmaſſe bed Bürgers Jos 
hann Baader von Spalt gehörige Anweſen, 
beftehend in 

1) einem Wohnhaus No. 79 zu Spalt, zweijtödig 

und mafjiv gebaut, und auf 675 fl. tarirt, 

2) 3 Morgen Hopfengarten im Kaldofen, in 

3 Stüden, von Acker- Wieſen- und Hopfen« 
garten, zufammenhängend, tarirt zu 900 fl., 
werben dem öffentlichen Verkauf ausgejezt, und 
hiezu Termin auf 
den 16. Januar 1829 Vormittags 9 Uhr 
bahier anberaumt, wozu befigs und zahlungefäs 
hige Kaufliebhaber eingeladen werben. 
Pleinfeld, am 18. Sept. 1823. 
Koͤnigl. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 
8. Zu dem öffentlichen Verkauf 
a) des Wohnhaufes No, 2 zu Georgenögmänd , 
b) F Morgen Ader und 1 Tagwerk Wiefe im 
Zaumwöhr, 

c) 4% Morgen Ader im Berg, 
des Büttnermeifters Joh. Konrad Mörtelmeyer 
Georgensgmünd, wird hiermit zweiter Ter⸗ 


min auf 


Mondtag 19. Januar 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, zu weldem Kaufsliebhaber 
hiemit eingeladen werben. 

P einfeld, den 14. November 1828. 

Kgl. Landgericht. 

Wunderer, Laudrichter. 
2 178 
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9. Folgende zur Concursmaſſe des Matthiad 
Ramsbed von Oberbreitenlohe gehörige 
Realitäten: 

1) Haus und Stadel No. 4, mit Stallung uud 
Gemeindereht, tel Hausgarten, tarirt zu 
340 fl., 

2) 6% Morgen Aecker und Hopfengarten am 
Fluß, tarirt zu 245 fl., 

3) 1 Morgen Holz die Langäderling, tarirt 
zu 10, 

4) 18 Morgen Herbftwiefe und Ader, tariıt 
zu 50 fl, 

5)  Tagwerf Ader und Hopfengarten am Ges 
meindeweiher, tarirt zu 15 fl-, 

6) 18 Tagwerf Peunth, tarirt zu 225 fl., 

7) 2 Tagwerf Holz in ber Hirſchenleken, tarirt 
zu 175 fl. ’ j 

8) 3 Tagmwerf Holz an ber Nürnberger Straffe, 

» tarirt zu 10 fl., : 

9) 1 Tagmwerk Holz eignes Grundſtück, tarırt 
zu 25 fl, 

werden bem öffentlichen Verkauf ausgeftellt und 
hiegu Termin auf 
- Dienftag den 30. December 1828 
Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtöffge anberaumt, wozu beſitz⸗ und zah⸗ 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, 9. November 1828. 

Königliches Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

10. In dem Univerfalfonkurfe gegen den Gold⸗ 
und Silberdreſſenfabrikanten Johann Zacharias 
Roth und Johann Georg Roth von Weiſſen— 
burg hat die Grebitorfchaft Dad ausdrückliche Anz 
ſuchen geftellt, daß ber, zu dem öffentlichen Vers 
kaufe der Mafferenlitäten, - 

H des Wohnhaufes No. 309 Lit. Q. zu Weiſ⸗ 
ſenburg mit Zugehör, 

2) der Kohlhütte, 

3) des Wohnhauſes No. 11 Lit, Q. zu Weiſ— 
fenburg fammt Zugehör, 

4) des Gartens am Jordanſchen Sommerfeller‘, 
auf Montag, den 15. Dezember 1828 

Vormittags 9 Uhr 


dahter anberaumte Termin zur Erleichterung der 


Konkurrenz im Orte Weiſſenburg abgehalten were - 


den möchte, Mit befonderer Mücjiht anf die 
Wichtigkeit der Sache und den Werth der treffen 
den Immobilien wird Termin zum Verkauf ber 
genannten Maffereakitäten 
am Montag den 15. Dezember 1828 
Vormittags 9 Uhr 

in dem Kabrifgebäude Num. 309 zu Weiffenburg 
abgehalten. Dabei wird zugleich weiter befanat 
gemacht, daß am 

Montag den 26. Januar 1829 Bormitt, Luht 
und an den folgenden Tagen verſchiedene Fabril⸗ 
geräthe, dann auch mehrere Waaren und fer 
ftige Vorräthe, als Seibe, Bretter, Eifen, Ih 
u. f. mw. gegen fofort baare Zahlung in dem der 
brifgebäude Nam. 309 zu Weiſſenburg verſteiger 
werden, wozu Kaufsliebhaber hiemit eingelader 
werden. 

Pleinfeld, den 11. November 1828. 

B. B. Landgericht, als Commiſſionoͤgericht 
Wunderer, Landrichter. 

11. Im Wege der Hülfsvollſtrecung min 
das halbe Wohnhaus No, 90 des Tuchwaderi 
Michael Lehenbauer von hier dem öffeniört 
Verkaufe unterworfen, wozu auf 

Montag den 29. Dezbr. V. M. 9—1? Uhr 
Bietungstermin anberaumt it. Def und pi 
lungsfaͤhige Kaufsliebhaber werden hiegu mi vn 
Bemerken eingeladen, daß bie Taren um ont 
diefes Wohnd aufes dahier täglich in der kandee 
richtsregiftratur eingefehen werden können. 

MWaffertrüdingen, den 29. Novbr. 1893. 

K. Landgericht. 
. Seggel, Landridter. 

12. Nachdem über das Vermögen be? une) 
Kegler zu Reuſch der Univerfaltontur e 
fannt worben ift, fo werben - 

1) die zur Aftivmaffe gehörigen Mobilien, u 
Hansgeräthichaften beftehend, u 
2) die vorhandenen Liegenfchaften in dem IM 
Reufch, — 
a) das grundbare Wohnhaus sub 9 u 
fammt Scheune, Gemeinberecht und eur 
erbten Gütern, Tarwerth 700 fr 





Ka 


2157 


b) 1 Mg. Miefe, Gemeindetheil, kanonbar 
zur Gemeindefaffe, Taxwerth 90 fl., 
auf Donnerftag den 8. Januar 1829 
Morgens 9 Uhr 
in der Gemeinſchuldneriſchen Wohnung dem ge⸗ 
richtlichen Verkaufe unterſtellt. Der Hinſchlag 
der Liegenſchaften erfolgt nach Maßgabe des $. 
64 des Hypothekengeſetzes. 

Mkt. Ippesheim 3. Dezember 1828. 
Freiherrl. v. Wollwarthſches Patrimonialgericht 1. 
* Schneider, Patrimonialrichter. 

13. Die in dem Subhaſtations⸗Patent vom 
22. Auguſt d. 38. CRezatkreis- Inteligenzblatt 
Seite 1897, 1965 und 2022 dann Korredpons 
dent von und für Deutfchland Seite 1382, 
1508 und 1634) näher bezeichneten Immobi⸗ 
lien des Bädermeifterd Johann Georg Dors 
nauer und feiner Ehefrau dahier, namentlic) 
4) dad Wohnhaus H8. No. 14 nebit Zubehör 

bahier, 
2) 3 Viertel 10 Ruthen Wiefe in der Vollei⸗ 
° then und. . 

3) 13 Morg. 27% Ruthen Wiefe und Garten 

dortſelbſt, F 
ſollen auf den Antrag des betheiligten Hypothek⸗ 
gläubigers dem gerichtlichen Verkauf wiederholt 
unterftelle werden, da fi am erften Verkaufs⸗ 
Termine feine Kaufsliebhaber eingefunden haben. 
Zu diefem Verkaufe wird nunmehr Termin auf 

den 26. Januar 1829 N. M. 2 Uhr: 
angefezt, und werden befigs und zahlungẽfähige 
Kaufsluftige hiezu in das gutäherrliche Bräuhaus 
dahier eingeladen. R 

Wilhermödorf, den 1. Decht. 1828. 

K. B. Freihrl. v. Wurfterfches Patrimonialgericht 
erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. In dem Schuldenweſen des Georg Heiß 
von Stadlhofen werden nach vorliegendem 
sechtöfräftigen Erkenntniſſe die Ediktötage ausge, 
ſchrieben, wie folgt: 
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1) zur Anmeldung der Forderungen und beren 
Nachweis auf 
Donnerftag ben 8. Janıar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie 
angebrachten Forderungen auf 
Montag den 9. Februar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung auf 
Domnerftag den 12. Merz 1829, 

jedesmal Vormittag 9 Uhr, und zwar bis 26. 
Merz zur Replif und bis 6. April zur Duplik. 
Hiezu werben hiemit fämmtliche unbekannte Gläus 
biger vorgelaben, und zwar unter bem Rechts⸗ 
nachtheile, daß dad Ausbleiben am erſten Edikts⸗ 
tage den Ausſchluß der Forderung von gegenwär⸗ 
tiger Maſſe, das Nichterſcheinen an den übrigen 
Ediktstagen den Ausſchluß von den treffenden 
Handlungen zur Folge haben wird. Zugleich werden 
alle, welche von dem Cridarsvermögen etwas in 
Beſitz haben, hiemit unter dem Rechtsnachtheil 
aufgefordert, ſelbes bei Bermeidung doppelten 
Erſatzes dem Gericht zu übergeben. Die Hypo⸗ 
theffchulden betragen 1668 fl, uud die Tare der 
Realitäten beträgt 1565 fl. 

Greding, den 26. Nov. 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Herrlein, Landrichter. 

2. Ueber das Vermögen ded Gütlerd Mas 
thiad Rams beck von Obreitenlohe iſt auf 
deſſen Erklärung der Univerfalfonfurs eröffnet 
worden, und werden demnach bie gefeglichen 
Ediktstage, 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
Nachweiſung auf den 
23 December dies Jahrs, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen ſelbige 
auf den 
23. Januar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar für bie 
Replik auf den — 
27. Februar 1829, 
und für die Duplik auf den 
20. März 1829, 
jedesmal Bormittags 9 bis 12Uhr angefegt. Hiezu 
werden fänmtliche befannte und unbekannte Gtäubis 





— — 
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ger unter dem Nechtönachtheil vorgeladen , daß 
dad Nichterfcheinen am 1. Ediktstag die Außs 
fehließung der Forderung von der Goncurdmaffe, 
dag Nichterfcheinen an den übrigen Ebifdtagen 
aber, den Ausſchluß mit der treffenden Hand» 
kung zur Folge hat. Das Aktiv⸗Vermoͤgen des 
Ramsbeck it auf 1095 fl. erhoben, dagegen find 
3000 fl. Schulden angegeben, wovon 950 fl. 
hypothefarifch verfichert find, Bei diefem Ders 
mögensftande wird am 1. Ediktstag auch zugleich 
die Sühne verfucht und andurch die Siftirung 
des Goncurfes vom Concursgericht bezwelt wer⸗ 


den, wovon man fämmtliche Ereditoren und bes 
fonders die nicht bevorzugten mit Hinweifung auf - 


die Borfchrift des Hypothekengeſetzes S.33 und der 
Gerichtöordnung Cap. XVII, $. 13. p. 2, zur 
Nachachtung in Kenntniß ſetzt. Schlüßfich wer» 
den alle Diejenigen, die irgend etwas von bem 
Vermögen des Schuldners in Händen haben, 
aufgefordert, folched bei Vermeidung bed dop⸗ 
pelten Erfaged unter Vorbehalt ihrer Rechte 
dem Gantgericht zu übergeben. 

Hleinfeld, den 9. November 1828. 

Kol. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 

3. Vom Füuürſtlichen Herrſchaftgericht Biſſin⸗ 
gen: Johannes Schubbert von Hohenalts 
heim hat fidy dem Eoncurds Verfahren unterwors 


fen. Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 


täge nämlich: 
1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 
gefeglichen Nachweißung auf 
Mittwoch den 17. Dechr. I. J., 
2) zur Borbringung ber Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
Montag den 19. Jänner 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar für bie 
Replik auf 
Freitag den 20. Febr. 1829, 
und für die Duplic auf 
Montag den 9, März 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr hiemit anberaumt * 
und hiezu ſaͤmmtliche Gläubiger des Gemein— 
ſchuldners hiemit unter dem Rechtsnachtheile vor⸗ 


⸗ 


geladen, daß das Nichterſcheinen am erſten Ebilt 
tage die Ausſchliegung ber. Forderung von 
Coneursmaſſades in den folgenden aber die 
Ausfchliefung mit ben an denfelben vorzunehmen 
den Handlungen zur Folge haben wird. Zugleid) 
werben. alle. diejenigen welche efwad bon dem, 
Gemeinfhuldner in Händen haben, bei Vermei 
dung des nochmaligen Erſatzes aufgefordert, fol 
ches unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Gericht zu 
übergeben, ‚Schlüßfich wirb noch bemerkt, Daß 
die Hypotheken Schulden mit den Zinfen 472 f. 
30 fr. betragen) während das Activ« Vermögen 
nad ben Snventar einen taxicten Wer von 
422 fl. 6 fr. enthalt, 

Bijfingen ,; den 26. Nov. 1828, 

Furſtll Herrfchaftögericht. 

N Eenzieder, Herrfchaftsrichter. 

4. Zn’ Gemäßheit des Yon dem 
ſchuldner und deffen Ehefrau geftelten Antrag, 
wurde über dad Vermögen bed Andreas Kegler 
von Reuſch der Univerfal» Konfurs eröffnet, U 
beffen Folge die gefeglichen Ediktstäge dahin aus 
gefchrieben werben: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und dert 
gehörigen Nachweißung auf 
Mittwoch) ben 7. Januar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die AM 
gemeldeten Forderungen auf 
Samftag den 7. Februar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar; 
a. für die Replic auf 
Saumſtag den 7. März 1829, 
b. für die Duplic auf 
; Samftag den 21. März 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr im Gerichtslolale Die 
hier. Zum Erfceinen im biefen Terminen wer⸗ 
den andurch fänmtliche unbekannte Gläubiger BP 
Andreas Kegler von Reuſch, unter dem Rechtt⸗ 
nachtheil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen ir 
erften Ediktstage gänzliche Augfchliegung der Der 
derung von diefer Maſſa, das Nichterſcheinen 
in denen übrigen Ediktstagen aber Ausſchlichach 
mit denen an denfelben vorzunchmenden Sud 
lungen zur Folge habe. Diejenigen, welche ei⸗ 
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was von dem gemeinſchnldnerifchen Vermögen in 
Händen haben, werden aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung nochmaligen Erſatzes uuter Vor⸗ 
behalt ihrer Rechte, dem unterfertigten Gerichte 
zu übergeben. Um muglofe Liquidationen zu bes 
feitigen wird bemerft, daß bie geſamte Altivs 
Maffa, laut Schägungd-Protofolles, in 807 fl. 
rh. beftehe, dagegen 1554 fl. Passira, unter 
welchen 1092 fl. hupothefarifche Forderungen 
find , ex sctis bereitd befannt feyen. 
Mkt. Ippesheim, 3. Dezember 1828, 
Freiherrlich v. ee ——— 
. Klaſſe. 
— ————— 
5. Georg Michael Gleiſt, am 17. Februar 
1777 geboren, von Rudolzhofen, hat ſeit 
dem 4. März 1818, zu welcher ‚Zeih folcher von 
Lancafter in America fchriftliche Nachricht gegeben 
hat, nichtd mehr von ſich hören laſſen; eben fo, 
ber im rußifchen Feldzuge vermißte Soldat bes 
Königl. Bayer. 10. Linien» Infanterie s Regiments 


“ Georg Jacob Endref von Gnodtſtadt, wers 


den auf Anſuchen ihrer Anverwandten mit ihren 
etwaigen zurücgelaffenen Erben und Erbnehmern 
vorgelaben, binnen 9 Monaten und ſpäteſtens in 
dem dazu auf 
den 26. Febr. 1829, Vorm. 9 Uhr 

angefegten Termin in dem Gefchäfte + Bureau ded 
unterzeichneten Landgerichts perſönlich zu erſchei⸗ 
nen oder ſchriftlich ſich zu melden, bſonſt ſie 
werden für todt erklärt und ihr färmtliches Ders 
mögen ihren ſich legitimirenden — ausge⸗ 
antwortet werden. 

Uffenheim, am 24. April 1828. 

Könige. Landgerichtssr 
Boveri, Sandrichter. - .? 

6. Leber dad-Vermögen des Zimmergefellen 
Sebaftian Steiner dahier, ift auf deffen eiges 
nen Antrag der Univerfal + Concurd eröfnet wors 
den, und werden bie gefezlichen Ediktstage hier 
mit audgefchrieben: 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der — 
derungen auf den a 
12. Januar 1829 Vomittags 
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2) zur Vorbringung der Einreden auf beu 

i 16. Februar 1829 Vormittags, und 

3) zur Schlußverhandlung auf den 

23. März 1829 Vormittags, 

Sämmtliche Gläubiger bed Gemeinfchuldnerd wer⸗ 
den hiezu öffentlich unter dem Rechtsnachtheil 
vorgelaben , daß die Verſäumung des eriten 
Edictstags den Ausfchluß ihrer Forderungen von 
der Gantmaffe, das Nidjterfcheinen an den ans 
bern Ediftötagen aber bie Präckufion mit den an 
benfelben vorzunehmenden Rechtöhandlungen zur 
Folge haben fol. Hierbei werben diejenigen, wel⸗ 
che einen BermögendsGegenftand bed‘ Gemeins 
fchuldners in Händen haben, andurch aufgefors 
dert, denfelben unter Vorbehalt ihrer Rechte an 
das Goncurdgericht zu übergeben, und um etwais 
gen erfolglofen Liquibationen vorzubeugen, wird 
bemerft, daß der Werth der Gantmaffe gerichts 
fi auf 186 fl. 51 fr. erhoben worden ift, wähs 
rend bie zur Zeit befannten Schulden ſchon 262 
fl. betragen, wovon 175 fl. Kapital durch Hypos 
thefen bevorzugt find. Zugleich wird zum gericht» 
lichen Verkauf der zur BERRRON gehörigen 
Smmobilien, nämlich: 

a) ber Spitalwoßnung Hs. N. 109h dahier 

von 100 fl: Tarwerth und. 


» b) der 3 Viertel 8 Ruthen Wiefe und Ader 


an der Ulſenbach von 75 fl. Tarwerth, ein 
Termin auf den 
7. Januar 1829 Nachmittags 2 Uhr 
angeſetzt, wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kanfs⸗ 
luſtige in das gutsherrliche Bräuhaus dahier ein⸗ 
geladen ſind. 

Wilhermsdorf, den 24. November 1828. 

K. B. Freiherrl. v. Wurſterſches Patrimonial⸗ 
Gericht erſter Klaſſe. 
Wunder, Herrſchaftsrichter. 

7. Auf Antrag der Kgl. Adminiſtration der 
gemeinſchaftlichen Stiftungen dahier wird der un⸗ 
bekannte Inhaber der zu Verluſt gegangenen Ob⸗ 
ligation der vormaligen Reichsſtadt Rothenburg 
über 100 fl. vom 5. Sept. 1800, Kat. No. 105, 


-, auf den Marktmeifter Brügel von hier audge 


fielft, und von biefem resp, dem Weinhändler 
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Kübler dahier an bie hiefige Alumnenftiftung 
cedirt, unter der Aufforderung hiemit edictaliter, 
vorgeladen, baß er diefelbe binnen 6 Monaten 
und fpäteftens bis zum 

3. April 1829 
vor dem unterzeichneten Gerichte vorweife, wibri- 
genfalls fie für fraftlos erklärt werden würde, 

Rothenburg, den 30. Oftober 1828. 

Königliches Landgericht. 
Pündter, Landrichter. 

8. Nach Erfenntmiß des Kgl. Apnellationds 
Gerichtd für den Rezatkreis, als Kriminal- Ger 
richt, vom 3. d. Mts. wird ber unverheirathete 
Dienſtknecht Franz Kaver Lug von Velden, 
Kgl. Landgerichts Herrieden, feit dem 8. April 
d. 38. abwefend, hiemit von bem unterzeichneten 
Unterfuchungsgerichte vorgeladen, innerhalb Drei 
Monaten hier vor Gericht zu erfcheinen und fi) 
wegen ber wiber ihn vorhandenen Anſchuldigun⸗ 
gen des Berbrechend der Körperverlegung zu vers 
antworteit. 

Uffenheim, 9. October 1828. 

Könige. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 


Gerichtliche Verſteigerungen. | | 


1. Auf den Antrag eines Realgläubigers foll 
das dem Georg Simon Gntterer von Neu— 
felingsbach gehörige Anweſen beftehend als 


4 Wohnhaus B. No. 720 mit bazıs gehörigen 


Bakofen, Hofraith und Scheuer, tarirt auf 
255 fl., ſodann an walzenden Lehen, 1 Mrg. 
Ader im Lämmerrangen, B. No. 722, tarirt 
auf 45 fl., 1 Mrg. Ader am Münchswald, 
B. No. 721, tarirt auf 50 fl., $ Meg. in 
der Selzbach, B. No. 292 b, tarirt auf 40 fl. 
und 3 Tagw. Wiefe allda, tarirt auf 100 fl., 
in rim executionis verfauft werden. Zu dem 
Enbe ift Bietungstermin auf dem 

‚ 23. Januar 1829 ®.M. 9 — 12 Uhr 

um Gerichtslokale anberaumt worden, an welchem 


af dal sh 


2468 


TEEN 


Tage fi, Gefige amb suhlungefähige Ranfllh 


haber daher den haben. 
4 Di ) DE 


Exi of, am 27. Dcktober 1828. 
Fr ———— Bayer. Landgericht. 
ellmer, Landrichter. 

2. Auf den Antrag eines Renlgläubigers 
wird ber dem Mufifanten Mathind Haunten 
ther zu Obererlbad zugehörige 1 Morgen 
Hopfengarten, tarirt auf 100 fl. hiemit öffent 
lic; zum Verkauf ausgeboten und Termin hiejs 
auf den . 

29. December Vormittags 8 Uhr. 
{m Gerichts otal anberaumt, wo ſich beſth⸗ mb 


zahlungsfaͤhige Kaufsliebhaber eiszufnden haben. 


‚am 30. October 1828. 
Kol. Landgericht. 
5i RKlungsohr Landrichter. 


Gunzen haũ ſen 


Gerichtliche Bekanntmachungen. 


1. Im Kronenwirthshauſe zu Neuhof folk 

am 19. Dez, N. M. 1 Uhr 

43 Garden Korn, eine Quantität Rüben, Erb 

äpfel, Heu, Grommet, eine große Wange mi 

mehrern Str. Gewicht, 2 Kühe und mehrer Kl 

dungaftiide gegen gleich baare Bezahlung vetlauft 

werden, weiches Kaufsliebhabern hiemit bekannt 

gemacht wird. 

„ Mit. Erlbach, den 2. Dez. 1828. 
Konigliches Landgericht, 


Umer, Landrichter. 

2. In Bin; zwiſchen dem Bauern Chriſtph 
Schoh von Ipsheim u. feiner Ehefrau lleſela 
Barbara Kraͤ her von Eljenheim geſchloßtuen 
Ehe⸗ und Erbvertrag, wurde die im Furſtenthume 
Bayreuth hergebrachte allgemeine Gütergemeits 
ſchaft ausgefchfoffer, was hiermit nach Borfhril 
der Geſetze zur Öffentlicher Kentniß gebracht wirt. 

Windsheim, am 20. October 1828, 

K. B. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 
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Beilage 


sum 


Sntelligenyz: Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


f 


Pro. 103, 





Ansbach, Mittwoh den 24, December 1828, 





Ymtlihe Artikel, 





Gerichtliche Berfteigerungen. 


1. Vom Königlich Bayerifchen Kreids und 
Stadtgericht Ansbach wird auf Antrag eines 
Bläubigerd im, Wege der Hülfsvollitrefung bag 
dem Porcelain» Fabrifanten Johann Chriftoph 
Merklein bahier gehörige. Wohnhaus in der 
Herrieder - Vorftadt zu Ansbach, Lit. D. Ro. 
288 mit einem Flügelbau, Wagenremife, Holz 
lege, Waſchhaus, zwei Brunnen, einem Hofe 
und einem arten am . _ u 

‚ Freitag 23. Januar 1829 Bormittagd 
9 bis 12 Uhr 2 
vor dem Commiſſaͤr Kreisgerichts⸗Aſſeſſor von 
Dobeneck öffentlich an den Meiſtbietenden veritcis 
gert. Dieſe Immobilien ſind laut gerichtlichen 
Schaͤtzungoͤprotocolls vom 6. October 1828 im 
Ganzen auf 5970 fl. gewürdiget worden. Wenn 
das Angebot den Schätzungspreis erreicht, ſo 
hat der-Meiftbietende den Hinſchlag nach 8. 64 
des Hypotheken Geſetzes vom 1. Juni 1822 zu 
gewärtigen. Hierzu werben beſitz⸗ und zahlungds 
fühige Kaufsliebhaber mit dem Bemerken einges 
laden, daß die Einfiht des Schätzüngsprotokolls 
vom 6. Detober 1828. denfelben in der gerichtlis 
chen — veritgttet, iſt, und daß die nä⸗ 
hern Kaufsbebingungen in Verfteigerungstermin 
denſelben werden eröffnet werben. 
Ansbach, am 26, November. 1828. 
Buſch, Direkter, 


2. Auf Antrag eines Realgläubigers wird 
hiermit zur Rechtshulfsvollſtreckung die dem Mens 


‚ger Johann Mund) dahier ‚zugebörige Itels⸗ 


Hube, wozu’ ein Wohnhaus Ro. 83 daher, 
Scheune, Stallung und Garten, 53 Mg. 15 
Rth. Aecker, 2 Mg. 14 Reh. Wiefen, 1 Rtih. 
jährl. Laubholz aus dem Gemeindewalde und dad 
Gemeinderecht gehören, EN. 508, beren Ges 
bäude mit 1630 fl. der Brandverficherung einvers 
feibt find, und im Ganzen auf 1920 fl. tarirt 
iſt, dem öffentlichen Verkaufe an deu Meijtöies 
tenden unterftellt, und iſt Licitationdtermin auf 
ben 8. Januar 1829 N. M. 2 Uhr 
auf dem Rathhaufe dahier anberaumt worden, 
wozu befig- und zahlungefähige Kaufslichhaber 
unter der Eröffnung hiermit eingeladen werden, 
daß ber unbedingte Zuſchlag nad) $. 64 dee Hy 
pothekengeſetzes gefchieht. 
Mt. Bibart, den 5. Dec, 1828, 
Koͤnigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
3. Sm Wege der Erefution wird Freitags 
den. 9. Januar 1829 Nachm. 2 Uhr 


im Wirthshauſe zu Altmannshaufen. die dem Hass 


yar Heinlein dortjelbft zugehörige hatbe 


Hube, beftchend in einem Wohnhaufe No. 12, 


Scheuer, Stallung, Hofraity, Schorrgärtleim, 

30 2 Morgen 12 Nth. Aecker, 74 Morgen, 10 

Rth. Wiefen, 2 Ruthen jährl. Laubholzrecht aus 

dent Gemeindewalde, E. No. 650, giebt 1 fl. 

15 fr. Erbzins, ein Viertel Mein in Verkaufo— 

fällen zur Pfarrei. Mt, Einersheim, 2 alter 
177 


2490 





angı 


— — 2192 
Korn⸗ und 2 Malter Habergült altes: Maas! Behufs Her Erbregulirung und Vefriedigung der 


gur Pfarrei Altmannshaufen, iſt zehent » und 
bandlohngfrei, der Ortös Schullehrer erhält hies 
von eine Dinkelläutgarbe, eine Meg Dinfel und 


einen Laib Brod, Taxe 2850 fl., öffentlich an 


den Meiftbietenden verkauft, und Kaufsliebhaber 


werden mit dem Beifage eingeladen, - daß bet ers > 
reichter Tare der unbedingte Zuſchlag werde er⸗ 
Die Kaufsbedingniſſe werden von 


theilt werden. 


der Licitation bekannt gemacht werden. 
ME. Bibart, den 10. Dec. 1828. 
Königl. Laudgericht. 
Fellner, Landrichter. an 

4. Da in dem auf den 5. d. M. angeſlande— 
nen Termine zum, öffentlichen Verkaufe” des zur 
Müller Metzſchen Gantmafe zu Willan z⸗ 
heim gehörigen Mühlguths kein Kaufsliebhgber 
ſich dahier eingefunden hatz fo wird’ beſagtes 
Mühlgut, welches in dem Nezatfreis » Intelligenze 
blatte No. 86, 87 u. 88 und in dem Mt. Breiter 
Wochenblatte No.44, 45 und 46 hinlänglich bes 
fchrieben iſt, hiermitwiederholt dem öffentlichert 
Verkaufe ausgeftellt und ift Riritationdtermin auf 

den 12. Sanuar früh 9 Uhr 
bezielt, in welchem Kaufslichhaber dahier am 
Sitze des Gerichts ſich einzufinden habeıt, 
Dt, Bibart, den 13. Dec. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. u. 

5. Auf Antrag eines Hypothefglänbigerd wird 
das dem Schuhmacher Johann Zögelein zu 
Kraftshof gehörige Feld von Z Morgen, am 
Marterwege, welches auf 50 fl. gerichtlich ges 
fchägt iſt, Dr 

am 29. Januar künftigen Jahre 
Vormittags von 9— 12 Uhr, am Amtzfige da⸗ 
bier, dem öffentlichen Verkauf audgefegt, wozu 
befigs und zahlungsfühige Käufer hiermit worges 
laden werben, n 

Erlangen, den 4. December 1828. 

Königlich Bayerifches Landgericht. 
Puchta, Randridıter. 
6. Im hieſigen Landgerichtslokale foll 
am 3. Februar 1829 Vorm. 9 — 12 Uhr 


Gläubiger das Anweſen ded verjtordenen Johan 
"Mehr von Oberreichenbach, beiehend aub 
1) einem Bauerngut Hs. No. 11, B. No. 26 mi 
Haus, Scheune, Badofen, Bronuen, Schwein 
fällen, Hofraith, Schorrgarten, 3 Tim. 
Grass und Baumgarten, 105. Mg. Feld, 
2Tagw. MWiefen, 1 Tagw. Weiher, dann 
Wald/⸗ und dem vertheilten und unvertheilten 
Gemeinderecht, Taxe 1169 1. 30, 
9) dem Feldichen, B. No. 252, wert gehört 
ZE Mg. Feld und & Tagw. Wieſen, Tan 
160 fl, ' 


14 

3 Mg. Acker in den Erlesäckern, V. A. 

wur "Taxe 40 fl., 

A) ve Wieſe, B. No. 254, Tan 608, 
# Bi verkauft werben. Die Tarverhandlung 

£ Ki ie Läften und Abgaben fünnen ın hiefige 
Regiftratur eingefeheit werden. Zum Strich wet 


den befig » und zahlungsfühige Kaufsliebhaber it 
nit vorgeladen,. 
Mt. Erlbach, am 27. Dt. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Mellmer, Landrichter. 
7." Die zur Gantmaſſe des Anton Rt 
von Hanfen gehörigen Realitäten, nenlid 
1) das Haus No, 10, mit Stadel, — 
„Garten, 23 Metzen Gemeindetheil, 
nd Gaͤmindenuhen | 
‚2 5 walgende Grumbftüde, ofingefühe 2 Re 
Kgeu'haltend, 2 
werben auf 


” 


onnerstag den 8. Jenner 1829 an 


.9 Uhr — 
in der Gerichtskanzley wiederholt öffentlich M 
Meiftbietenden verfauft. 

Greding, den 29. November 1828. 

Königlicyes Landgericht. 
errlein, Landrichter. 

8. In n Soncursfache über den acht 
des zu Meinheim verforbenen Wirlho J 
Bierbrauers Johann Andreas Welſch ne 
die zur Maffe gehörigen Immobilien “ 
terzeichneten Gerichte hiemit feil geboten un 


+ 


‚ih 
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Berlaufstermine am 
25. und 29. Januar 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr anfangend, im Welſch⸗ 
ſchen Wirthohauſe zu Meinheim abgehalten. Die 
Verkaufs-Odyjekte ſollen in folgender Ordnung 
den: 
IR Tage den 28. Senner 1829 : 
a) ein großhandiohniged Wirthſchaftsgut No. 91 
u Meinhein mit allen Ein» und Zugehöruns 
gen, Tare 10000 fl., 
b) ein Säldengütlein No. 93 zu Meinheim fammt 
Bejtandiheilen, Tare 600 fl, >: 
ende Grundſtücke: 
= ns Mg. Acker beim Peuntlein, 
2) 24 Tagw. Wiefen in der lad) oder Mh, 
Tare 300 fl., —— 


92 Mg. Aaer im Mittelfeld oder der hher⸗ 


ader, Tare 200 fl., „: 


4) E Mg. Ader in den fogenannten Schwein⸗ 


äfern, Zare 125 fl., 
5) 1 Mg. der Kettenader, Taxe 225 fl., 
6) 13 Tag. Wiefe, die Haardwieſe, Tare 
500 fl., 
7) 1 Tagw. Wiefe allda, Tare 300 fl., 
8) 3 Mg. Ader aufın Birkhof, Tare 225 fl., 
9) 3 Mg. Acer in der Lernlohgaffe oder in. der 
j Berlagaffe, Tare 225 fl, nt) 
10) 1 Tagw. Wiefe im Gries, ober, bie, Dürr 
wiefe, Tare 350 fl., Ant & (g 
11) 1 Mg. Acker in den Schweinsädery, Kare 


ged.. — 
AD. .Tagw. Wieſe in der Niederwieſe oder das 
lange Tagwerk, Taxe 300 fl, 
13) 1 Mg. AÄcker im Bettelſteig, der Schaaf— 
jackel genant, Taxe 225 fl., 
14) 1 Mg. Ader hinter dem Kegelgarten, Taxe 
28580 Hy 
15) Mg, Acker im Hochfeld, der Bühlader 
v7 genannt, Taxe 90 fl, f' r 
16) 3 Mg. Acer daſelbſt, Tare 90 fl, -. - 
17).13 Tagw. die Haardwieje, Taxe 500 fl., 
18) IMg.Ader in der Leimgrube, Tare 75 fl, 
END 1 Tagw. Wiefe auf der Niederwieſe, das 
- » ‚Jange Zagwerf genamt, Taxe 300 fl, 
20) 2 Rgiw, Wiefe, die Edleinin, Taxe 250 fl., 


are Zoo ſi, 


20) 1 Tagw. Wieſe auf der Niederwieſe, die 


9— 
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. 2 1Tagw. Wieſe, bie Edleinin oder Eslei⸗ 


nin, Taxe 350 fl., 
22).3 Mg. Acker aufm Birfhof, Tare 225 fl., 
23) 1 Mg. Ader, der Lochacker, Tare 200 fl, 
24) 14 Mg. Ader der große Geländer: Ader, 
Tare 300 fl, 
25) 3. Mg. Acker der. lange Schweingader, 
Zare 100 fl., 
26) 3 Tagw. Wiefe, bie Lippenwiefe ober Eds 
leinin auf.der Arretie, Taxe 75 fl., 
27) 2 Tgw. Wieje, die untere Edleinin, Taxe 
fl, 
23) 13 Mg. Acker bei der obern Blooſenmühle 
‚oder der Geeader, Tare 425 fl., 


Richterin genannt, Tare 300 fl, 
30). Mg. Acker die Krummeggerten oder ber 
Krummader, Zare 200 fl., 


31) 2 Mg. Ader, der lange Fröfchleindader, 


Taxe S60 fl, 

32) 1 Mg. in den Schweinäckern oder im Lern⸗ 
Iohweg, der Pfarrader genannt, Taxe 
300 fl, 

33) I Mg: Ader in der Straße gegen Dittem 
heint oder der Bettelfteig, Tare 175 fl., 

34) 3: Mg. Acker im Mittelfeld, Taxe 190 fl, - 

-35) 1 Tagw. Wieſe auf der Niederwiefe, das 
lange Tagwerk genannt, Tare 300 fl., 


26). Zagw. Wiefe beim Altheimer Steglein, 


Taxe 150 fl. 


II. Am zweiten Tage den 29, Jenner 1829, 


-STIEMg. Adler im Letten, Taxe 60 fl, 
38) & Mg. Acker bei der Kicchenneunt,, Tare 
39) 3 Mg. Ader die lange Breitung, neben 
der, Linden, Tare 40 fl., u 
40) 3 Mg. Acker, der hintere ‚Schäfetader, 
z Taxe 40 fl. Su 
41) * Mg. Acker in den Kiesäckern oder Käse 
Adern, Tare 100 1 PR BET 0000: 7 FE 27 BR 
42) 3 Mg. Ader im Bettelſteig, Taxe 100 fl, 
43) 4 Mg. Ader im Peuntlein,, Taxe 100 fL, 
44) * Mg. Ader im Wörrles⸗Grund, Taxe 
fr nt mpror) 
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45) 1 Mg. Acker im obern Peuntlein, Taxe 
200 fl, y 

46) Tagw. Wieſen in ber Altmũhl oder die 
Arretie, Zar 40 fl, 

AT) * Tgw. Wiefe auf.der Arrctie, Taxe 40 fl., 
48) * Tag. Wiefe bei der. Grubenwieſe oder 
Altheumer Steglein, Tare 150 fl., 
49) 1 Mg. Ader im Eiövogel, der obere, Tare 

2004, 
50) Mg. Ader bei der Haardwieſe, Taxe 
75 fl. 


51) 3 Mg. Acker der Lachacker ober Marımis 


chelacker genannt, Tare 120 fl., 
52) 3Mg . Acker der. Hertlein oder bei der 
Haardwieſe, 
tenheim, Taxe 140 fl, 
53) 1 Mg. Ader im Wolfsloh, 
54) 1 Mg. Acker im Eisvo 
Taxe 225 fl,’ vo 
55) 1 Mg. Adler in der krummen Eggerten, 
Tare 90 fl., it. 
56) 1 Mo. Ader aufm Birkhof, der Haasacker 
oder Schaafjackel genannt, Taxe 200 fl., 
57) ein Felſenkeller, im Walde Burgitall lies 

“gend, Tare-150 fl. 
Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, und Füns 
nen big dorthin. hierorts täglich die nähere Bes 
ſchreibung der Immobilien einſehen, dat auch 
deren Belaſtungen erfahren. Uebrigens haben ſie 
die Bedingniſſe in den Verkaufsterminen zu vers 
nehmoen und. beit: Zuſchlag nach K. 69, de Hypo⸗ 
thekeugeſetzes vom T. Juny 1822 zuͤ gewärtigen. 
Heidenheim, den 6.Deeember 1828. 

Kgl. Bayer. Landgericht. 
Graff, Aſſeſſor, sp. com. 
Nachfolgende Imobilien des Gutsbeſitzers 
Hoinrich ge ru g von E chemn bach werben im 
Erecutionswege öffentlich an den Meiſtbietenden 
verkauft?. ni Rd 122 

1) ein unbezimmertes "Gt, beſtehend aus 6 

Morgen Aetern!ind 3 Tagwert Wiefen, 

2) % Tagwert Garteir, " 
2 1 Morgen Ater an der Froſchmühle, 
) 2 Morgen Ader am Adelmannsdorfer Weg; 


Tare 200 fl., 
gel, der untere, 


0. 


Dee | NM 


oder in der Straße gegen Dit⸗ 
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5) 2 Morgen , die vormalige Stadtvogleiwieſe, 
Schlauersbacher Markung. 


Hiezu iſt Termin auf 


den 13. Januar 1.38. V. M. 
im Gerichtoͤlokale dahier augeſezt, wozu Kaufelitb⸗ 
haber eingeladen werden. Bedingungen und tar 
ften werben im Termine bekannt gemadt. 
Heilsbronn, am 8, December 1828. J 
Kgl. Landgericht. 
Lindig, Landrichter. 


..10. Zum öffentlichen Verkauf bes zur dehann 


Meifterichen Concursmaſſe in Xhatbeim 
gehörigen Bauernguts mit rabizirter Gaſwirlb⸗ 
fchafts⸗Ghbrechtigkeit, wird ein dritter und IT 
Bietungotetmin auf 
den 21. Jannar 1829 
von früh 9 bis Mittags 12 Uhr hiemit anbermit, 
und werden die beſiz⸗ und zahftingäfähigen Kaui⸗ 
liebhaber dazu wiederholt eingeladen, ſich in den 
Königl. Kandgericht dahier- einzufinden, 
Hersbruck, den 16. Dez. 1928; 
K. B. Landgericht. 
Greiner, Landrichten J 
115 Die Lorenz Hofmann ſchen Immedilen 
zu Hemdhofen, wie ſolche im heurigen greit 
Intelligenzblatt Stud 74 Seite 1962 mr ww 
ſchrieben find, werden, da fic am zweiten un 
kaufsterknin abermals kein Käufer einfand, nad 
dem Antrag eined Neafgläubigerd am 
Montag, den 29. Dec B. I— 12 Uhr 
zum Sten und leztenmal in ber hieſigen Guinn 
kanzlek ffentlich feilgeboten und hiegli eng 
zahlungsfähige Käufer eingeladen. J 
Herzogenaurdch, ben 8. Dec. 1826. 
Konigl. Landgericht. 
Muller; Landrichter. 
12. Auf den Antrag des —— 
bigers werben nachitehend befähriebehe DEE 1 
der Söldnerdwittwe" Marianna gar 
apenhöfen, ale ee 
— ein gebundenes Gütchen, beſtehend J —7 
Hauſe mit Dekonomie⸗ Gebäuden, * 
Hausgarten, Morgen Plage 
Kräitbeer im neuen Krautgatten, 


ud 
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beet im aften Krantgarten, IE Jauchert Ger 
meindeäderlein, 3 Jauchert am Eſpan, das 
Gemeinderecht, Schätzungswerth 500 fl.; 
2) 1% Jauchert · Acker ber Hundertthaler, K. 
B'RN. 2041, nach der Faſſion Indeigen‘, 
zehentbar, Schätzungswerth 187°FE30- fr. ; 
3) 4 Janchert Acker und 3 Tagwerk Wieſe, 
neuausgetheilte Gemeindegründe, welche lud⸗ 
eigen (nd, Schätzungswerth 125 fl.; 
im Br der Hülfsvollſtreckung am ol 
‚ Zanıar 182IN. M. 3 Uhr: 
im &igtifchen Gaſthauſe zu Rennerzhofen entwe⸗ 
per als Ganzes oder auch theilweiſe öffentlich an 
den Meiſtbietenden verſteigert. Beſitz- jud zah⸗ 
Iungsfähige Kauföliebhaber werden hiezu einge⸗ 
laden. 
Monheim, den 21. Oct. 1828. 1 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 
13. Nachſtehend beſchriebene Realitäten des 
bürgerlichen Glaſermeiſters Zofeph Raab zu 


ir 


Nennerzhofen werden auf Anrufen 'eined 


Gtänbigers im Wege der Hilfsvolfitrtitung u 
“aim 8; Januar 1829 Nachmittags 2 te" 
im Siglifchen Gaſthauſe zu Rennerzhofen entweder 
als Galtzes oder auch theilweiſe öffentfüch an den 
Meiſtbietenden verſteigert, aldı 
1) ein Wohnhans Ro. 127, m der. houpr 
feraffe gelegen, "Scyäknngewerth, 350 fl.z 7 
Yan ältern Gemieinderheitent 
5 2 Yanchert‘ Recitbeet”im, antern Ki 
garten, ir Klaffe;- Schatzungswerth 15 fl., 
by 2, Sanchert Reubricchsädterfein im Wal⸗ 
teeiöhof, ir Klaffe, Schägungswerth 9 fl., 
e) 2z Jauchert dag Umripäderlein ‚ir Klaſe, 
Dhihanewern 6 fl.; 
3) an neuern Gemeindetheilen: 
2) Juuchert Acker im Mandela; dr er 
Er 66 fl, 
3 4 Tagwert Miefe daſelbſt, ef alaſe, 
© ——— 200 fl, 
©) 75 Jauchert Schindäcerlein ’ ter Kalle, 
% Schägn —— 5 En 
* wach” fotgenbe Meder!” a ot 2* 


win Th 
EEE IH TE Em. Tun 


* 


9) dauchert SON. der Hugelader genannt, 
3r Klaſſe, Schätzungswerth 60 fl, 
b) Jauchert Straßader, Ir Klaſſe, — 
ungeiwerth 100 fl. 
Befig- und zahlungsfähige Kanffiebhaber deren 
zu diefem Subhaflationdtermin eingeladen. 
Monheim; den 21.. Det. 1828. 
8. 3. Landgericht. ; 
Demharter, Landridıter, 
' 4. Nachdem zu dem in dem Intelligenzblafte 
für den Rezatkreis No. 67, 68 u. 69 befchriebes 
‚nen Söldengütchen des Sebaftian Uffinger zu 
Amerfeld im eriten Subhaftationstermiin vom 
1. biefed Monats ſich Fein Käufer gefünden, fo 
wird: daffelbe andurch neuerdings zum. öffentlichen 
Verkauf audgeboten und Bietungsterinin auf 
den 9: Januar 1829 N. M. 2 Uhr 
im Wirthöhaufe zu Amerfeld, angefeht, | und Kauf⸗ 
liebhaber hiezu eingeladen. 
Monheim, ben 29. Sept. 1828, 
K. 3. Landgericht. 
Dembärter, ı Landrichter. * 


J 15. Die zur Johann Lothar und Auna Sybilla 
Knödel ſchen Gantmaſſe zu St e har gehörigen 
Realitäten , und zwar: 


.» bie Papiermühle Ro. 26 zu Sin mitt“ bein 


fogenauttten Hang⸗ Ind Werthaufe, geſchabt 
auf 5000 fl., 

2) dad fogerlannte Schloßlein dortſelbſt, beſieh—⸗ 
end aus den Häuſern No. 29, 30 imd Fih, 
gefhägt' auf resp. 450 fl., "900 T. Al aD 

1150 fl, 

8) der Stabel No. 40 het, weicher zu 
Miethswohnungen eingerichtet iſt, nebſt einer 
kleinen Holzſchüpfe, 34 Zagwert Feld und 
Tagwert Wieſen, geſchatzt nf 1450 4., 

4) das Recht der giſcherei im Rednibſluſe ge⸗ 
ſchaͤtzt auf 50 fl, 

werben denr-öffentlichen Vertanfe anierſielt ud 

wird Bietungstermin auf ’ 

Freitag den 16. Januar des nädhjten. \ 
Jahres V. M. — 19 uhr Se une 
im Kirminerminitfcen Wirthehauſt zu Stein aus 


2498 





2499 — 


u 


bexaumt, wohin beſitz⸗ und zahlungs faͤhige Kaufs⸗ 
liebhaber eingeladen werden. Der Zuſchlag er⸗ 
folgt nach Maasgabe der 88. 64 u, 69 des Hypo⸗ 
theken⸗-Geſetzes vom 1. Jung 1822. 
Nürnberg, den 11. Dec. 1828. 
Königl. Laudgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 

16. Da in dem am 3. November d. I. abges 
haltenen 2ten Termin zum Verkauf der Immobis 
lien. des Bäckermeiſters Chriſtoph Zechel zu 
Noth, wie folde No. 37, 49, 7% u. 77 bed 
Kreis Intelligenzblatts befchrieben find, annehm⸗ 
barc Käufer nicht erjchienen find, fo werben diefe 
Realitäten anderweit dem Berfauf ausgeſezt und 
Termin a 

“auf 23. Januar 1829 Vormittag 9.Uhr .. 
dahier anberanut,, wozu befiz und zahlungsfähige 
Kaufslichhaber eingeladen werden. 

Pleinfeld, 17. November 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Wunderer, Landriditer, 

17. Der zur Eoncursmaffe des Bauern Stes 
phan Föhlein zu Hagershof gehörige Hof, 
beſtehend aus einem Wohnhaus Nr. 2 nebit Ans 
bau, halben , Stadel und Badofen, F Morgen 
Hepfengarten jezt zu Feld -aptirt, 95, Morgen 
‚Feld, 44 Tagwerk Wieſen, z Morgen Huthung 
und 9 Morgeu Holz tarirt um 1026 fl. fol zum 
zweitermal öffentlich verfaxft werden, befigr uud 
zahlungsfähige, Kaufsluſtige ‚haben fich demuach 
im Termin ie TE We 

den 31. Dezember bis Mitt. 12 Uhr, 

an der Gerichtsitelle einzufinden, und wird anbei 
bemerft, daß der. Meijtbierhende den Zufchlag, 
wenn dad Angeboth den Schägungswerth erreicht, 
‚zu erwarten habe. 

Schwabach, den, 5. Dezember 1828. 

ron, Kr B. Landgericht. ’ 

von Tröltſch, Landrichter. 

18 . Im Wege der Hulfsvouſtreckung wirb das 
Wohnhaus des Schuhmachers Balthafar Rudier 
No. 78 da 


hier dem öffentlichen Verkaufe unter⸗ 
worfen, und auf ae 


Montag den 12, Januar 1829. Bogmitt 
bee 


nii 


B. No. 754, 1 Mg. Ader bie 


B. No. 759 ! 1 


— — 
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Bietungstermin anberaumt. Hiezu werden beſih⸗ 
und zahlungsfahige Kaufsliebhaber mit dem Ber 
merfen eingeladen, daß fie die. Tare, die Kalten 
und Eingehörungen zu, jeder Zeit. in der landge⸗ 
richtlichen Regiſtratur einſehen können, 

Waſſortrudingen, den 9. Dezeuber 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Seggel, Landrichter. 

19. Das bereits im Ansbacher Intelligenzblat⸗ 
te, im dem Oettinger Wöochenblatte und in den 
Nördlinger Intelligengblatte zum öffentlichen Ber 
Kaufe, ausgeſchriebene Auweſen der Georg Ledr 
e F iſchen Ehelente von, Nieder hofen wird 
zum drittens und leztenmal zum Verkaufe ange | 
botego amd hiezu Termin auf 
bin, ponnerstag, den 8. Januar 1829. 

Vormittags 9 Uhr 
angefezt. Kaufs⸗ und, zahlungafühige Kieshaker 
werden hiezu vorgeladen. 

Dettingen, den 12. Dee. 1828. 

Fürfttiches Stadt» und Herrſchaftoͤgericht. 
Baur, Stadt- und Herrſchaftsrichter. 

20,.. Dig, untengenannten, zur Gantwaſe des 
Bauersmannes Michael Schulz von Wället® 
dorf, gehörigen Nealitäten, als: 

2, N0.,728; ein Wohnhaus nebſt Zur und Ei 
gehör, - lv f — 

729, eine Viertelshube, 
& ST die, Hälfte won einer halben Sul, 

B. No. 732, eine, halbe Vierteld, Hubt, 
De N9.,433 5 Drütthalboisrtele Morgen Air | 
— Buͤllenheiner Weg, 

DB. No, 734, ein Morgen Ader am Regentte, 
B. No. 735, ein Mg. Ader —— 
B. No. 736, ein halb Mg. Acker alldort, 
B. No. 738, 4 Mg. Weinberg am Bullerſciuei 


eg, aba I BERSC BR a 

B. No 7 43, 4 Mg Ader am Narıen, 
B. No. 747, Bierthalbviertel. Dig, JE aM 
lenheimer We ER, 
en ER Gobenwieſe 89 


Bub 


n 


n t —33 ı1) 
13 j£ Mg. Krautader im Bel 
B. No. 748a, 14 Mg Adfer im. Aginen öl 


anf Wäfferndorfer Markung, dann 
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B. No. 1908, 3 Mg. Acker au der Willanzhei⸗ 
mer Hoͤhe, 
B. No. 1902, 4 Mg. Acker am Mehnbaum, 
B. No. 1885, 3Mg. Acer au den Li Morgen, u. 
B. No. 1890, 5 Mg. Ader am Bitteräberg, auf 
Seinsheimer Flur gelegen, 
werben am 
Freitag ben 16. k. Me. Januar Morgens 
— 11 Uhr 
im Marſchallſchen Wirthehaufe zu Wäffernborf 
anderweit meiftbietend verfauft, und befig» und 
zahfungsfähige Stridluftige mit dem Bemerfen 
hiezu eingeladen, daß ber Zufchlag nach Magas—⸗ 
gabe ber SS. 64 und 69 bed Hypothefengefrhed 
erfolgt. « 090g 
Schloß Seehaus, am 6. Dezember 189249" 
Fürklih Schwarzenbergfched Herrfhaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrfchaftsrichter. 
Gerichtliche Vorladungen. 
1. Das Königl. Kreiss und Stadtgericht 


Fürth ‚bat in dem Schuldenmwefen ded Samuel 
Joel Hirſchhorn, Bienhändfers dahier, auf 


eigenen Antrag deſſelben, den Univerſal⸗Concurs 


erkannt. Es werden daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
tage, nemlich: ⸗* 
1) zur Anmeldung der Forderungen und herch 
gehörigen Nachweiſung anf — 
den 7. Januar 1829,* 
2) zur Vorbringung der Einreden gegeit die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 11: Februar 1829, 
gyizur Schlußverhandlung ind zwar fir bie 
Replik auf Ze 
i den 25. Februar 1829, 
für die Duplik aff 
I den 11. März 1829, 
jebesmal"" Morgens 9 Uhr feſtgeſetzt, und hiezw 
ſammtliche Undekannte Gläubiger des Gemeine 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am ers 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 


— * 


ame: 
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von ber gegenwärtigen Concursmaſſe, bad Nicht 
erſcheinen am den übrigen Ediktstagen aber bie 
Ausfchließung mit den an denfelben vorzunehmens 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleich werden 
diejenigen, welche irgend etwas von dem Bermüs 
gen: bed: Gemeinſchuldners in Händen haben, auf⸗ 
gefordert, ſolches bei Vermeidung bes nochmali⸗ 
gen Erſatzes unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ge⸗ 
richt zu übergeben. Vorläufig wird bemerkt, daß 
der bis jezt bekannte Activſtand 2786 fl. 30 kr., 
dagegen der Paffivitand 6213 fl. betrage. 

‚Fürth, den 31. Dftober 1828. ! 

Lehmann, Direktor. 

2. Ueber das Vermögen des Gutsbeſitzers 
Heinrich Krug zu Eſchenbach, iſt die Eröff⸗ 
nung des Univerſalkonkurſes beſchloſſen worden. 
Es verden Daher die Edittstage und zwar 
Fr Anmeldung der Forderungen und Nach—⸗ 

weiße derfelben uf z 
den 15. Januar 1829, " 


2.2) jur Vorbringung der Einreben anf 


den 19. Februar 1829, 
3) zum Schlußverfahren auf 
den 11. März 1829 
jedesmal Vormittags 9 Uhr angefezt, wozu die 
fümmtlichen Glaubiger des Gemeinſchuldners uns 
ter der Androhung vorgeladen werden, daß das 
Ausbleiben im 1. Ediktstage den Ausfchluß von 
der Mäffe, in den beiden folgenden aber mit der 
treffenden Handlung zur Folge haben würde. Ueb⸗ 
rigens dient den Gläubigern zur Nachricht, daß 
der Taxwerth des Aktivvermögens auf 700 fl. fich 
bis jezt berechnet, wobei aber bie Taxe von 2 
Tagwerf' Wiefen noch nachzuholen ift, was in 
ſoferne zur Zeit nicht von Erheblichfeit tft, weil 
die eingetragenen Hypotheken mit: Einfchluß: des 
Eingebrachten der Ehefrau anf 4000: fl, ſich be⸗ 
laufen und überbieß 65 fl. 133 fr. bevorzugte Ge⸗ 
fällrhefftände angemeldet find, fo daß Gtähbiger, 
denen. fein Vorzugsrecht zufteht, in keinem Fqlle 
eine Befriedigung zu erwarten haben. 
Heilsbronn, am 8. Dezember 1828. 
" Kgl. Landgericht... 2° 
Lindig, Landrichten 





— — — 
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3, Ueber das Vermögen des Schmidmeiſters 
Sofeph Unger. zu Bertolzheim wurde ber 
Univerſalkonkurs erfannt, wobei fid) derſelbe bes 
ruhigte. Es werben daher die geſetzlichen Edikts⸗ 
täge ausgeſchrieben und zwar, J 
1) zur Anmeldung und Nadıweifung der For⸗ 
derungen J 
auf den 15. Jänner 18209, . 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen die ans 
gemeldeten Forderungen 
anf ven 16. Februar, 
3) zum Schlußverfahren, und. zwar zur Dors 
bringung der Repliken 
aauf den 23. März 
und der Dupliken pe pn 
auf den 7. Aprik uud: 
jedesmal Morgens 9 Uhr angefept, und ſaͤmmt⸗ 
lich unbefaunte Kreditoren des Joſeph Unger hies 
zu mit dem Bedrohen vorgeladen, daß Das Aus⸗ 
bleiben am eriten Ediktstag den Ausihluß von 
gegenmärtiger Konkursmaſſe, das Ausbleiben: an 


den übrigen Tagen aber die Ausfchließung der 


Gläubiger mit den an biefen Tagen vorzuneh⸗ 
menden Handlungen zur Folge hat. Zugleich 
wird jeder, welcher von dem Gantleider etwas 
in Händen hat, oder fchuldet , angewieſen, 
ſolches bei Vermeidung des Erſatzes oder nochma⸗ 
figer Zahlung dahier beim Gantgerichte zu ‚erlegen 
und resp. einzuzahlen. Er 


K. DB. Landgeriht. hin 
Demharter, Landrichter. 9 0: 
4. Nachdem ſich der Söldner Simon Gt 
fer von Schweinspaint freiwillig dem Gant⸗ 
verfahren unterworfen, ſo werden andurch die 
geſetzlichen Ediktstäge ausgeſchrieben, und zwar 
fammtlich unbekannte Glaͤubiger des Gemeinſchuld⸗ 
ners aufı 
dert 19. Januar 1829 V. M. 9 Uhr 
zur Einklagung und gehörigen Nadweifung: ihrer 
Forderungen, 8 233 
auf den. 19. Februar 1829 V. M.ı9 Uhr 
zur Vorbringung der Einreden gegen die angemel 


deten Forderungen ; dann zum dritten Ediftätag , 


Di! 


— 


’ hy? 


Monheim, den 30. Sepibr. 1828. ehrt 
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Ber’ 
und zwar zur Abgabe der Replil 

nuf den 26. März 1829 V. M. 9 Uhr, 

und zur Duplif 

auf den 13. April 1829 V. M. 9 Uhr 
unter bem Rechtsnachtheile vorgelüden, daß dad 
Ausbleiben am erften Ediktstage den Ausſchluß 
von der gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Ye 
bleiben an den übrigen. Ediftötägen aber die Aue⸗ 
ſchließung mit den an denfelben vor zunehmenden 
Handlungen zur Folge hat. Zugleich wird jeder, 
welcher alleufalls von dem Gemeiaſchuldner mad 
in Händen har, oder. demſelben ſchuldet, ſolchts 
bei Vermeidung des Erſatzes resp. ber doppelten 
Zahlung beim unterfertigten Landgerichte zu uhr 
gebenziwesp. zu erlegen anfgeforbert, 
Monheim, ben 30. Sept. 1828. 
—V K. B. Landgericht. 
saun nie Demharter, Landrichter. 

5. Das Königl. Landgericht Neuftadt a. va 
hat-über das Vermögen des Bauern Johan Av 
chael Romig in Linden auf deſſen Antrag den 
Univerfal? Eoncurd erkanut. Es werden akt 
die gefeßlichen Ediktstage, nemlich 

1) zur Anmeldung der Forderungen und Dt 

Nachweifung auf 
den 16, Januar 1829, 
. 2) zur Vorbringung der Einreden gegen vr 
angemeldeten Forderungen auf 
. ben 47. Febr. 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zmat 
3 Adfür die Replik anf 
rar sun 3. -den.19, Merz 18295: 
h) für die Duplik auf 
‚ben; 2%. April 1829, 
jedesmal früh 9 Uhr feitgefegt ,. und hien HMM" 
liche unbefannte Gläubiger des Gemeinſchuldn 
mter dem Präjudiz- hiemit öffentlich vorteladn 
daß das Nichterſcheinen am erſten Ediltslage - 
Augfchluß der Forderung von gegemwärtiger ev 
xurgmafle, das Nichterſcheinen an, ben übrigef 
Eriftstagen aber die Ausſchließuug wit den 
denfelben vorzunehmenden Handlungen zut #° 
hat. - Zugleich werben diejenigen, welche irhel 
xvwas von dem Vermögen, de, Bine 
su, u 


m % 
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Intelligenz - Blatt 


für den Rezat-Kreis. 


EEE ERBEN 
Neo. 103, Ansbah, Mittwoch den 24. December 1828. 
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Amtliche Artifel 





(An fämmtlihe Stadt⸗ Eommiffäre, dann Land» und Herricafts « Gerichte des Rezatkreiſes. Vorbereitungen 
zu den Landräthe : Wahlen betr.) 


Im Namen Seiner Majeftät ded Königs. . 

Da nach dem $ 13 ded Gefeges, die Einführung der Landräthe betr. und mit Nücficht 
auf die Beſtimmung ded $ 22 und 26 bed Xten Cdicts die zwei älteften Wahlmänner von ben 
Praſidenten des TIL. und IV, Wahls Eollegiums bei der Wahl ber Landräthe zu Feftfegung des 
Refultatd der Stimmen beigegogen werben müffen, fo werben ſaͤmmtliche Stadt» Sommiffäre, dann 
Sands und Herrfchaftögerichte beauftragt, dafür zu forgen, daß jeder Wahlmann bei feiner Hie⸗ 
perfunft mit einem. iegalen Zeugniffe über Jahr und Tag feiner Geburt verfehen fey. 

Ansbach, den 20. December 1828. 
Königliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von Mieg, Präſident. 





Einl, Nr. 5889. Erp. Nr. 6884. 


(An ſämmtliche k. adminiftrative Unterbebörden des Rezatkreiſes. Die Herausgabe eines ‚neuen Tageblattes 
unter dem Titel: „Das Inland“ bett.Y 


Am Namen. Seiner Majeftät des Königs. 

In dem Verlage ber Kitterarifchrartiftifchen Aujtalt ber 3. ©. Gotta’fhen Buchhandlung 
zu Münden wird von dem 1. Jänner 1829 an ein meued Tageblatt unter dem Titel „das 
Inland“ erfcheinen, deſſen Plan aus ber im Rezat » Kreis - Iutelligenzblatte' diefed Sahres No. 
101, Seite 1360 eingerücdten Anfündigung zu erfehen iſt. 

Bei der Gemeinnüglichkeit ded Unternehmens haben Se. Majeftät ber König dur ein als 
Höchftes Signat vom 4. I Mts. mit dem Vorbehalte anderweiter Verfügung zu genehmigen ges 
ruhet, daß fümmtliche Behörden zur Anſchaffung des bezeichneten Tagsblattes aus dem bewilligten 
Regie» Averfum ermücjtiget werden, was benfelben hiermit zur Kenntniß und Nachachtung er⸗ 
öffnet wird. 

Ansbach, den 19. December 1828. F 
Konigliche Regierung des Rezatkreiſes, Kammer des Innern. 
von. Mieg, Präſident. 


— ——————— — — 
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in Handen haben, bei Vermeidung des nochmals 
gen Erſatzes aufgefordert, ſolches unter Vorbe⸗ 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. Uibri⸗ 
gend wird den Betheiligten eröffnet, daß das Afs 
tios Bermögen. ded- Gemeinfchuldners: nach ber 
Schätzung auf 646 fi 12 kr. big jezt erhoben üf, 
die angezeigten Schulden aber. 985 fl. 45 fr. bes 
tragen, wovon 957 fl. 30 kr. Hypothtkenſchul⸗ 
den ſind. Wonach ſich zu achten. 

Neuſtadt a. d. W, am 18. November. 1828. 

Königl. Landgericht: 
Heffels, Landrichter. 

6. In Gemäßheit des: von dem Gemein⸗ 
ſchuldner und deſſen Ehefrau geftellten Antrages, 
wurde. über dad Vermoͤgen des Andreas Kegler 
von Reufch der Univerfals Konfurs eröffnet, in 
deſſen Folge die gefeglichen Ediktstäge dahin: aus⸗ 
gefchrieben werden: 

1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweißung auf 
Mittwoch den 7. Januar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie as 
gemeldeten Forderungen auf 
Samſtag den 7. Februar 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und, zwar: 
a. für die Neplic auf 
Samftag ben: 7. März 1829, 
b. für.die Duplic auf 
Samftag den 21. März 1829; 
jedesmal Morgens 9 Uhr im Gerichtslokdle da⸗ 
bier, Zum Erſcheinen in. dieſen Terminen wers 
den. audurch fünmtliche unbekannte Slänbiger des 
Andreas. Kegler von: Reufch, unter dem Rechts⸗ 
nachtheil vorgeladen ,. daß das Nichterfcheinen- im 
erſten Ediktoͤtage gänzliche Ausſchließung der For 
derung von dieſer Maſſa, das Nichterſcheinen 
in denen übrigen Ediktstägen aber Ausſchließung 
mit denen an denſelben vorzunehmenden Hand⸗ 
lungen zur Folge habe. Diejenigen, melde ete 
was von dem gemeinſchuldneriſchen Vermögen in 
Händen haben, werben aufgefordert, ſolches 
bei Vermeidung nochmaligen Erfages unter Vor⸗ 
behaft ihrer Rechte, dem unterfertigten Gerichte 
zu übergeben. Um nutzloſe Liquidatiouen zu bes 
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feitigen. wird bemerkt, daß bie gefamte Aftios 
Maſſa, laut ScägungsProtofolles, in 807 fl. 
rh. beitehe, dagegen. 1554 fl. Passiva, uuter 
welchen, 1092 fl. hypothekaͤriſche Forderungen‘ 
ſind, ex sctis bereits befannt feyen. 

Mkt. Ippesheim, 3. Dezember. 1828. 
Freiherrlich v. Wöllwarthiches Patrimonialgericht 
1, Klaſſe. 

Schneider, Vatrimontalrichter. 

7. Gegen die Scneidermeifter Georg Mile 
ler ’fchen. Eheleute zu Langenfeld iſt auf deren- 
Antrag ber Univerfalfonfurs erfannt; es werden’ 
diefemnach die. Ediftötage und zwar 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber Fors 

derungen und ber. ihnen anflebenden Vor⸗ 

azugsrechte auf. 

TA 13. Januar 6 5, 
2) zur Borbringung- von- Einwendungen dage⸗ 

gen. auf 

17. Februar- k. J. 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 

a) für die Replik auf 17. Märzek. J. und 

b) für die Duplik auf 7. April Ei J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefegt, und hiezu 
fämmtliche Gläubiger der Georg. Mülferifchen Ehe⸗ 
leute unter dem Bedeuten vorgeladen, dag dag 
Nichterſcheinen am erſten Ediftstage den Aus 
ſchluß der Forderung von der Konkursmaſſe, das 
Nichterfcheinen an den übrigen Ebdiftötagen ben 
Ausſchluß der treffenden Handlung zur Folge hat. 
Mer etwas von dem Vermögen der Schuldner in 
Handen hat, hat foldyes. bei Strafe des Erſatzes 
— unter Vorbehalt der ihm zuſtehenden Rechte — 
dem Konkursgerichte zu übergeben. Die bereits 
bekannten Paſſiven betragen 853 fl., worunter 
200 fl gegen Hypothek; der Werth des Grund⸗ 
vermögens der Schuldner iſt auf 600 fl. erhoben. 

Ullſtadt, deu 8. Dezember: 1828. 

Freiherrlich Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 

1. Klaſſe. 

Bauer, Patrimonialrichter. 

8. Nachdem die Ueberreiter Meidingeriſchen 
Relikten dahier genöthigt waren, das einzige 
Objekt des Elterlichen Nachlaſſes, das Haus das 
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hier zu verkaufen, woburd ſich eine Maſſe ges 
bilder, aus welcher auch die unprivilegirten Gläu— 
biger befriediget werden follen,. diefe aber größ— 
tentheils bei den vorliegenden Verhältniffen unbes 
Fannt find, fo werden ſowohl diefe unbekannten 
als auch die befannten Glänbiger hiemit vorge 
laden, fid am 

2. Januar 1329 Morgend 8 Uhr , 
wo ſowohl die Liquidation der Forderung als 
auch die Bereinigung über ihre Befriedigung vorz 
genommen werden wird, einzufinden, und zwar 
bei Vermeidung des Ausjchluffes von biefer Maffe. 

Hilpoltjitein, den 16. Novbr. 1828. 

K. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

9. Ghriftian Loi, am 23. November ‘1789 
zu Wallisan.geboren, welcher ſeit längerer 
Zeit unbefannt abweſend it, wird auf Antrag 
feiner Verwandten hiermit aufgefordert, bimten 
neun Monaten und zwarlängiteng art demauf Don⸗ 
nerſtag 

den Siebenten Mai 1829 
anberaumten Termin dahier perſönlich oder ſchrift⸗ 
lich ſich zu melden, und weitere Auweiſung, im 
Falle des Ausbleibens aber zu gewärtigen, daß 
er werde für todt erklärt, und fein Vermögen ſei— 
nen nächſten ſich legitimirenden Erben werde zuerz 
kannt werden. a 

Pleinfeld, den 9. Nuguft 1828. 

K. B. Landgericht 
Wunderer, Landrichter. 

10. Bon dem Königl. Kreis- und Stadtge⸗ 
richte Ansbach wird auf den Antrag bed Brand» 
weinbrauers Johann Jakob Zellhöfer. bahier 
der unbefaunte Innhaber der jenem zu Verluft ges 
gangenen Banknote auf 100 fl. verlautend de 


dato 7. Oct. 1828, Ordre, Schann Jakob Zell⸗ 


böfer mit Nr. 33374 bezeichnet, Hiermit aufge 


fordert, folche Binnen Sechs Monaten, längiteng 
an dem zu dieſem Behufe vor dem Gomuniffair, 
Könige Kreiss und StadtgerichtssAcceffiiten 
Brügel auf den 

13. Juny 1829 Vormittags 9 Uhr 
auberaumten Termine dahier vorzujeigen, Wis 


2508 


drigenfalls dieſelbe Für kraftlos erklärt werden 
würde. 

Ansbach, am 13. Dec. 1828. 

Buſch, - Direkter. 

11. Nachdem bereits im abgeflofferen Com: 
mer bie beiden Maurer: und Steinmegen + Gefellen 
Johann und AnnaMarin Schmidt iſchen Eheleute 
dahier mit Hinterlaffung minorenner Kinder vers 
fiorben, und ber leztverſtorbene Johann Schmidt 
als. Büchſenmacher und Bildhauer » Arbeiter in 
verfchiedenen Gefchäfts s Verbindungen fand, die 
dem Amte unbekannt find, fo werden alfe beim 
gen, welche an diefe Verlaſſenſchaft perſorlithe 
Anſurũche zu machen haben, hiermit aufgeforden, 

dieſelben binnen 5 Wochen und längſtens bis zuD 

es 11: Februar 

AGerichtlich anzubringen und nachzuweiſen, wir 
geufalls fie nad) diefer, Zeit mit ihren allenfal® 
noch. liquidirten Forderungen von biefer Mr 
ansgejchloffen find. 

Hilpoltſtein, den 7. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
Förg, Landrichter. 

12. Auf Antrag der Erbeinterefienten werd 
alle diejenigen, welche aus was Immer für en 
Grunde Anſprüche am die Tabakfabrikaut Cal 
Friedrich Käſtner'ſche Nachlaßmaſſe in Stv 
deln zu machen haben, hiemit aufgefordert, 
folche in dem anf 

Dienſtag den 3. Februar 1829 Vormittagẽ 

mt von 9 — 12 Uhr , 
im Geſchäftslokale des unterfertigten Landgerit 
anberaumten Termin mit den erforderlichen Red⸗ 
weifen verfehen, anzumelden, da auſſerden I 
der Vertheilung der Erbmaffe ſelbſt auf fe bint 
Nückficht genommen werden fönnte und die Pr 
tendenten zur Geltendmachung ihrer Korderung? 
lediglich an die einzelnen Erben verwieſen wit 
müßten. 

Nürnberg, den 1. December 1828. 

Königliches Landgericht. 
von Kohlhagen, Landrichter. 
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Gerichtliche Nerftergerungen. 


1. Es folfen dem Aderbürger Jakob Viz⸗ 
thum von bier, feinem eigenen Antrage gemäg, 
feine Beſitzungen, ald 

1) das Wohnhaus Nr, 278 bahier vor bem uns 
tern Thor und tarirt auf 1200 fl., 
2) folgende walzende Grundftüde: 

a) 14 Morgen 42 OR, Oberholztheil im Ads 
pacher Holz, jet Mg. Feld und 1 Mg. 
junger Anflug, Loos Nr. 152, Riß⸗Nr. 
563 A. u. B., tarirt um 50 fl., 

b) # Mg. 40 OR. Bruttheil im Aöttenbacher 
Holz, mit forenen Stangenholz, Eoos⸗Nr. 
152, Riß-N. 792, gefchäzt auf 125 fl., 

c) Mg. halb Hopfengarten, halb Misfer im 
Zigelanger, L. N. 152, R. N. 324, tarirt 
um 150 fl., BE 

d) 3 Tagmw. Hopfengarten im Pfaffenthal, R. 
N. 152, 8.0. 76, gefchäzt auf 125 fl, 

e) Tagw. Wiefe alter Gemeindetheil im Pühls 
heimer Weg, tarirt um 75 fl., 

auf den 21. Jauuar 1829 V. M. 9 Uhr 

an den Meiftbietenden dahier verkauft werben, 
Kaufsliebhaber haben ſich einzufinden, 

Altdorf, den 16. Dezember 1828. 

Königl. Landgericht. 
s Zernott, Landrichter. © 

2. Auf Antrag der Erben der Kraͤmerswitt⸗ 

we Mariane Rebele von hier, foll deren ges 
fammter Nachlaß, nämlich: J 

1) die vorhandene Fahrniß, beſtehend aus 
verſchiedenen Schreins und andern Hausge⸗ 
raͤthſchaften, dann die noch vorhandenen 
Maaren, beftehend aus mehreren Kiften 
Mandeltaffee, NRaud; » und Schnupftabaf, 
Zuder, Safran, Del, Salz ıc.; 

2) das Wohnhaus A. 90 in der obern Schmidts⸗ 
gaffe des Rothenburger Vierteld gelegen, mit 
der darauf haftenden realen Gerechtigkeit zum 

. Handel mit Specereis und Farbwaaren und 
einem zum Haufe gehörigen Gärtlein, 

dem öffentlichen Verkaufe anögefezt werden. Es 

wird hiernach J 
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1) zur Vornahme der Verſteigerung der Mobi⸗ 
lien und der Waaren⸗Artikel auf 
den 8. Januar 1829 früh 9 Uhr, 
2 zum Verkaufe des Wohnhauſes auf 
den 9. Januar 1829 früh 9 Uhr 
im Rebeleſchen Hauſe Termin anberaumt. Dieß 
wird für Kaufsliebhaber mit dem Bemerken zur 
öffentlichen Kenntniß gebracht, daß die Beding- 
ungen des Verkaufs im Termine felbft werden 
eröffnet werben. 
Dinkelsbühl, am 12. December 1828. 
K. Landgericht. 
Forſter, Landrichter. 


3. Nachdem ſich im dem erſten in vim exe- 
eutionis zum öffentlichen Verfaufe des den Georg 
Michael Shürrerifchen Eheleuten zu Her 
bolzheim zugehörigen Wohnhaufes sub No. 45 
dortfelbjt mit Scjeuer und Gemeinderecht, auf 
950 fl. tarirt, angeftandenen Termin Fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hatz fo iſt auf weitern Aus 


trag ded Realgläubigers anderweiter Verkaufster⸗ 


min auf den 
13. Januar 1829 Vormittags 10 Uhr 
am Gerichtsfise dahter anberaumt worden, und 
werben dazu befig + und zahlungsfähige Kaufs— 
Liebhaber unter dem Bemerken hiermit eingeladen , 
daß der Zufchlag nach 8 64 bed Hypothekenge⸗ 
ſetzes erfolgt. 
Mt. Bibart, den 12. Dez. 1828. 
Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 


4. Auf Antrag der Hypothefgläubiger wird 
das Gut des Köblerd Johann Georg Heider zu 
Großgeſchaid, Haus No. 26, beftehend aus 
einem MWohnhaufe,  Stabel,& Badofen, Z 
Hofraum, IE Tagwerf Garten, 35 Morgen 
Feld, 18 Morgen Wirte, + Gemeinde » und 
Maldrecht, welches auf 1600 fl. gerichtlich ges 
ſchätzt wurde, auf Donneritag \ 

den 5. Februar k. 58, Vormittags 
s 9 — 12 Uhr 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, weshalb 
beſitz⸗ nnd zahlungsfähige Käufer am hiefigen 
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I den Peter Meier von 
Tagwerk große Wieſe an der Dormitzer Straße 
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Amtsſitze zu erſcheinen und. ihre Aufgebote zu le⸗ 
gen haben. 
Erlangen; 


den 20. November 1828. 
K. B. Landgeridt, 
Puchta, Landrichter. 


5. Auf den Antrag des erſten Realgläubigerd- 


fol die dem Freiherrlich v. Hallerſchen Grundhol⸗ 
Neuhof zugehörige 2 


im Neuhöfer Flur gelegen, gerichtlich tarirt für 
600 fl., im Wege der Hulfsvollſtreckung öffent» 
lich an den Meiſtbietenden verfanft werden. Der 
Bietungstermiu iſt auf 

pen 26. Jan. k. J. Vorm. 9 Uhr 
an ordeuntlicher Gerichtsſtelle dahier anberaumt, 
wozu beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 
Erlangen, den 26. November 1828. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Hupothefgläubigerd 
werben die dem Bauern Andreas Walz zu 
Baiersdorf gehörigen Smmobilien, beftehend 
ir einem zweigädigen Wohnhauſe No. 165- das 
ſelbſt, einem an das Wohnhaus augebauten Stall, 
Stadel, Hofraith, Wald⸗ und Gemeinderecht, 
erichtlich geſchätzt auf 1200 fl, öffentlich ver 
fauft, da ſich im eriten Strichtermine fein Auf 
gebot ergebeit hat. Hiezu wird auf Mondtag 

den 2. Februar 1829 Nachmittags von 
2 — 6 Uhr 
im Gerichtsſitze dahier Termin angeſetzt, wozu 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufsliebhaber hibr⸗ 
durch eingeladen werben. 

Erlangen, aut 1. December 1328. 

Koͤnigl. Landgericht, 
Puchte, Landrichter. 

7. Im Wege der Hifsvollſtreckung werden 
die Immobilien des Schneidermeiſters Kühn 
fein u Hemhofen, als 

a) dad Wohnhaus No. 60 zu Hemhofen nebſt 

Gärtchen, taxirt um 205 fhr 


De 
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b) ,Mg: Feld in der Leithen, tarirt um 40 fl, 
am 14. Januar Vormittags 9 Uhr 

im hieſigen Gerichtölofale: öffentlich” werfauft und 
sahlunge »-unb- befigfähige. Kaufsluſtige zu dieſem 
Xermin hiermit eingeladen. Dir Zuſchlag ers 
folgt ſogleich, wenn die Schãtzung durch dad ge⸗ 
fegt werdende Meiſtgebot erreicht ſeyn wird. Die 
übrigen Bedingungen, ſo wie die Abgaben wer⸗ 
den im-Termin betannt gemacht werden: 

Herzogenaurach, ben 12. Der. 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Müller, Landrichter. 

8. Im Wege der Hilfsvollſtredung ſoll du 
Wohnhaus des bürgerl. Stückwerlers Thoma 
Moöohr in ger dahier dem öffentlichen Vetlauft 
anterworfen werden. Hiezu iſt Termin auf 

Montag den 29. Dez. Bonmittagd 9 Uhr 
angefezt, an welchem ſich beſitz— und zahlunge⸗ 
fählge Kaufsliebhaber bei unterfertigtem Gericht 
einfinden, ihre Anbothe zu Protokoll geben, und 
das Weitere: gewärtigen können. 

Hilpoltſtein, den 2 Dez. 1828: 

R.. Landgericht. 
Foͤrg, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachung. 


1. In der Georg Michael Stein baueriſchn 
Concuromaſſe von Goͤß el do vf haben die nich 
privilegirten Gläubiger des Gemeinſchulduerz 
demſelben einen Nachlaß bewilliget, und um Aal 
hebung, des eingeleiteten Soncnräuerfahrend 30% 
ten. Mit Einwilligung: der Hyporbefgfiuß“ 
wird Diefem-Antenge willfahrt, ſomit die auf 
9; Sommar und 9. Februar 1829 angeſhiu 
Ediktotage aufgehoben, deu-2c Steinbauer wiede 


"solle Diepofitionfähigkeit über ſeiu Vermogen e 


getaͤnmt, und foldes: andurch zur öffentl 
Kenntniß gebracht. 
Ansbach, am 18. December 1828. 
R B. Landgericht. 
Leng, Landrichter. 
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fuͤr den Rezat-Kreis. 





Nro. 104. Ansbach, Samſtag den 27. December 1828. 





Amtliche Artikel 


——— 


Gerichtliche Berfteigerungent, , 


1. Die zur Goncurdmaffe ded Bauern Georg — 


Rupprecht zu Schwarzenbach gehörigen 
Immobilien, namentlich: 
a) das Gut Nr. 5 zu Schwarzenbach, beſtehend 
ans Haus, Stadel, Badofen, Schweinſtall, 
8 Dig. Garten, 5,74. Mg. Adler, $ Mg. 
Wieſen, dem Gemeinderecht, 
b) Z Mg. Oberholz in der rorhen Leiten, 
c) 23 Mg. junger Schlag dafelbft, 
d) EMI. 88 Ruth. Anflug am Foresbühl, 
e) 1 Ma. 21 Ruth, im Weidach,! 
+) I Mg. 23 Rih. am Neisberg, Anflug, 
g) MI. 23 Ruth. daſelbſt desgl., 
werden hiermit öffentlich zum Verkaufe ausgebos 
ten, Termin hiezu iſt auf 
den 14. Januar 1829 V. M. 9 Uhr 
dahier anberaumt, wozu beſiz⸗- und zahlungs⸗ 
faͤhige Käufer geladen werben, 
Altdorf, den 16. Dezember 1828. 
König. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
2. Auf AÄntrag eines Hypothekengläubigers 
werden den 
23. Januar Nachmitt. 2 Uhr 
im Wirthshauſe zu Altmannshanfen nachbe⸗ 


nannte, dem Bartel Reuter dortſelbſt zugehö⸗ 


rige Grundſtücke, als 
id eine halbe Hube, wozu ein Wohnhaus N. 4, 


DS BIT 


Scheuer, Stallung, Hofraith und Show - 


garten, 33 Mg. 13 Rıh, Uder, 7 2Mg. 


27 Reh, Wieſen, 2 Ruthen jahrl. Brenn⸗ 


het Aus dem Gemeindewalde und das Ge 

meinderecht gehören, ©. N. 605, taxirt auf 

2750 fl., 

2) die Hälfte eines unbezimmerten Feldlehens, 

zu welchem 18 Mg. 29 Ruthen Aecker und 
Weiher, 3E Mg. 194 Ruthen Wieſen und 
1 Ruthen jährl, Brennholz aus dem Gemeim 
dewalde gehören, tarirt auf 900 fl, . 

3) Mg. Ader am Bergerholz ©. N. 606, 
tarirt auf 36 fl., 


4) & Mg. 10 Reh. Ader bei den neuen Aeckern, 


E. N. 607, tarirt auf 25 fl., 
5) 25 Ruthen Krautfeld beim Kleinen Flürlein, 
j — d. 608, taxitt auf 30 fl. und 
67 4'009. 37 Rth. Ader bei der Mühle, C. N. 
609, tarirt auf 36 fl, 


biederhoit dem öffentlichen Verkaufe ausgeſezt, 


da im erſten Licitationstermin die Tare nicht ers 
reicht worden iſt. Die Bedingniſſe des Kaufe 
und der Laſten werden vor der Licitation befannt 
gemacht und ber unbedingte Zufchlag wird nad} 
F 64 des Hypothekengeſetzes ertheilt, wenn bie 
Taxe zum mindejten erreicht wird. 
Mt. Bibart, den 17. Dec. 1828. 
K. 3. Landgericht, 
Fellner, Randrichter. 

3, Nachdem fich in dem erſten in vim exe- 
eutionis zum öffentlichen Verkaufe des den Georg 
Michael Schärrerifhen Ehelenten zu Hew 
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bolzheim zugehörigen Wohnhaufes sub Ro, 45 
dortſelbſt mit Scheuer und Gemeinderecht, auf 
950 fl. tarirt, angeftandenen Termin fein Kaufs⸗ 
liebhaber eingefunden hat; fo iſt auf weitern Ans 
trag des Realglaubigers anderweiter Berkaufsters 
min auf den 
13. Januar 19829 Vormittags 10 Uhr 

am Gerichtäfitse dahier anberaumt worden, und 
werben dazu befig » und zahlnngsfähige Kaufs⸗ 
liebhaber uuter dem Bemerken hiermit eiugeladen, 
daß der Zuſchlag nach $ 64 des Hypothekenge⸗ 
ſetzes erfolgt. 

Mt. Bibart, den 12. Dez. 1828. 

Königliches Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4 Zu Mege der Exekution wird Freitags 
den 9. Januar 1829 Nachm. 2 Uhr 

im Wirthshayfe zu Altmannsͤhauſen die dem Kas⸗ 
yar Heinlein dortfelbt zugehörige halbe 
Hube, bejichend in einem Wohnhanfe No. 12, 
Scheuer, Stallung, Hofraith, Schorrgärtlein, 
303 Morgen 12 Rth. Aecker, 7% Morgen 10 
Rth. Wiefen, 2 Ruthen jührl. Laubholzrecht aus 
den Gemeindewalde, E. No. 650, giebt 1 fl. 
‚15 fr. Erbzins, ein Viertel Wein in Verkaufs— 
fälfen zur Pfarrei Mi. Einersheim, 2 Malter 
Korn und 24 Malter SHabergült altes Maas 
zur Pfarrei Altmannshauſen, iſt zehent + und 
handlohnsfrei, 
von eine Dinkellaͤutgarbe, eine Metz Dinkel und 
eireit Laib Brod, Tare 2850 fl, öffentlich an 
den Meiſtbietenden verkauft, und Kaufsliebhaber 
werben mit dem Beifage eingeladen, daß. bei er» 
reichter Tare der unbedingte Zuſchlag werde ers 
theift werben. Die Kaufsbedingnüfe werden vor 
der Picitation bekannt gemacht werben. 

ME. Bibart, den 10. Der. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Da in dem auf den 5. d. M. angeftandes 

nen Termine zum öffentlichen Verkaufe des zur 


Müller Metzſchen Gantmaffe zu Willanzs. 


heim gehörigen Mühlguths fein Kaufsliebhaber 
ſich dahier eingefunden hatz fo wird beſagtes 


per Drtds Schulfehrer erhäff hie⸗ 
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Mühlgut, welches in dem Nezatkreis » Intelligenz 
blatie No. 86, 87 u. 88 und in dem Mt. Breiter 
Wochenblatte No.44, 45 und 46 hinlänglid to 
fchrieben it, hiermit wiederholt bem öffentlichen 
Berkaufe auggeftellt und it Ficitationdtermin auf 
den 12. Jannar früh 9 Uhr 
bezielt, in welchem Kaufalicbhaber dahiet am 
Site ded Gerichts ſich einzufinden haben. 
Mt. Bibart, den 13. Dec. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
6. Auf Antrag der Erben ber Kraͤmerzwin⸗ 
we Maxiaue Rebele von hier, foll dern ge 
ſamwlegz / Nachlaß nämlich: 
1) Die vorhandene Fahrniß, beftchend aut 
verfchiedenen Schrein» und andern Sndge 
räthfchaftenr, dann bie nod) vorhandenen 
Maaren, beſtehend aus mehreren Kit 
Mandelkaffee, Rauch⸗ und Schnupftabe 
Zucker, Safran, Del, Salz ıc; 
2) das Wohnhaus A. 90 in der bern Shui 
gaffe des Rothenburger Viertels gelegen, ni 
der darauf haftenden realen Gerechtigkeit ze 
Handel mit Specereis und Farbwaaren ud 
einem zum Haufe gehörigen Bärtlein, 
dem öffentlichen Verkaufe ausgefegt werdet 
wird hiernach , 
zur Vornahme der Verſteigerung der Redi⸗ 

lien und der Waaren⸗Artikel auf 

oghden 8. Januar 1829 früh 9 Uhr, 
2). zum Verkaufe des Wohnhanfed anf 
den 9. Januar 1829 früh 9Uhr 
im Nebelefhen Haufe Termin anberanm. Du 
wird für Kaufsliebhaber mit dem Benerle } 
öffentlichen Kenntniß gebradit, daß bie BAT 
ungen des Verkaufs im Termine ſelbſi mer 
eröffnet werben. 

Dinkelsbühl, am 12. December 1823. 

K. Landgericht. 
Forfter, Landrichter. 

7. Behufs der Auseinanderſetzung dep u 
laſſes des verftorbenen Gutsbeſitzers Johann e 
Schuell zu Unterhambach werdet die ſ 
dieſem Nachlaß gehörigen Realitäten, 


« 


1 
ya 


#517 
e) der Bauernhof No. 2, beftehend aus einem 


Haus, einer Scheuer, einem Schweinftall, 


1 Tagwerk Garten, 273 Morgen Aeder, 
63 Tagwerk Wiefen und 2 Morgen Holz, 
für 1650 f., 

b) ein Morgen eigenes Holz für 70 fl., 

c) 1% Tagwerf Wiefe die Langwieſe für 200f;, 

d) 1 Tagm. ehemalige Ornbauer Lehenwiefe für 
140 fl. und | 

€) 3 Tagwert Wiefe in ber Stödi für 200 fl. 
tarirt, 

öffentlich verfteigert. Bietungstermin iſt hiezu 


auf den ri 
19. Februar Vormittags 9 Uhr 
dahier bezielt, wozu befig- und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber andurd; eingeladen werbeit. 
Gunzenhanfen, am 6. Dezember 1828. 
Königl. Landgericht. 
Klingsohr, Landrichter. 

8. In. der Concursſache über den Nachlaß 
des zu Meinheim veritorbenen Wirth und. 
Bierbrauerd Johann Andreas Welſſch werden 
bie zur Maſſe gehörigen Smmobilien von dem uns 
terzeichneten Gerichte hiemit feil geboten und die 
BVerfaufstermine am 

28. und 29. Januar 1829 
jebesmal Bormittags 9 Uhr anfangend, im Welſch⸗ 
{hen Wirthshauſe zu Meinyeim abgehalten. Die 
Berkaufss Objekte follen im folgender Ordnung 
aufgeftedft werben: m: 

1. Am erften Tage ben 28. Jenner 1829 

a) ein großhandlöhniges Wirthſchaftsgut Mo. 91 
zu Meinheim mit allen Eins und Zugehöruns 
gen, Taxe 10000 fl., 
by ein Söfvengütlein No. 93 zu Meinheim fammt 
Beftandtheilen, Taxe 600 fl., 
©) walzende Grundſtücke: 
1) 3. Mg. Ader beim Peuntlein, Tare 300 fl., 
2) 24 Tagw. Wiefen in der Lad) oder Altmühl, 
Zare 300 fl., 
3) 3 Mg. Acker im Mittelfeld oder der Pfarr 
ader, Taxe 200 |l., 
4) 2 Mg. Ader in ben fogenannten Schweins 
‚Adern, Taxe 125 fl, 
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5) 1 Mg. ber Kettenader, Tare 225 fl., 
6) 18 Tagw. Wiefe, die Haardwieſe, Taxe 
500 fl, 
7) 1 Tagw. Wiefe allda, Tare 300 fl., 
8) 3 Mg. Acker aufm Birkhof, Tare 225 fl., 
9) 3 Mg. Acker in der Lernlohgaffe oder in der 
Berlagaffe, Tare 225 fl-, 
10) 1 Tagw. Wieſe im Gries, 
wiefe, Tare 350 fl, 
11) 1 Mg. Ader in den Schweinsäfern, Tare 
300 fl. u 
ı»1 ne Biere in der Niederwieſe ober bad 
lange Tagwerk, Tare 300 fl., 
13) 1 Mg. Ader im Bettelfteig, 
jadel genant, Taxe 225 fl, 
14) 1 Mg. Ader hinter bem Kegelgarten, Tare 
250 fl, 
15) ZMg. Ader im Hodjfeld, ber Bühlader 
genannt, Taxe 90 fl, 
16) Z Mg. Acer dafelbit, Tare 90 fl., 
17) 18 Tagw. die Haarbwiefe, Tare 500 fl., 
18) Mg. Ader in der Leimgrube, Tare T5fl., 
19) 1 Tagw. Wiefe auf der Niederwieſe, das 
fange Tagwerk genannt, Taxe 300 fl., 
20) 3 Tgw. Wicfe, die Edleinin, Tare 250 fl, 
21) 1 Tagw. Wiefe, die Edleinin oder Eöleis 
nin, Tare 350 fl, 
229) 2 Mg. Ader aufm Birkhof, Tare 225 fl, 


oder die Dürr⸗ 


der Schaaf⸗ 


28) 1 Mg. Acker, der Lochacker, Taxe 200, 


24) 15 Mg. Acker der große Geländers Ader, 
Tare 300 fl., 


25) 3 Mg. Ader der lange Schweindader, 


Tare 100 fl, 

26) 3 Tag. Wiefe, Die Lippenwiefe ober Eds 
leinin auf der Arretie, Tare 75 fl., 

27) 2 Tgw. Wicfe, die untere Edleinin, Tare 
625 fl., 

28) 13 Mg. Ader bei der obern Bloofenmühle 
oder ber Seeacker, Tare 425 fl., 

29) 1 Tagw. Wiefe auf der Niederwiefe, die 
Richterin genannt, Taxe 300 fl., 

30) 2 Mg. Ader die Krummeggerten oder ber 
Krummader, Taxe 200 fl., F 


179 
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31) 2 Mg. Acker, der lauge Feoſchleinsacer, 85) 1 Mg. Acer in der txummen Eggerieh, 


Taxe 550 fl., Taxe 90 fr 
32) 1 Mg. in den Schweinädern ober im Rem 56) 1 Mg. der aufm Birkhef , der KHandader 
Iohmeg, der Pfarrader genannt, Taxe oder Schaafjackel genanni, Tare 00h, 
300 , 57) ein Felſenkeller, im Walde Burgſal li⸗ 
33) 3 Ms. Acker In der Straße gegen Ditten gend, Tare 150 fl. 
heim oder der Bettelſteig, Tare 175 fl., Kaufsliebhaber werden hiezu eingeladen, und * 
ühere Dr, 


34) 3 Dig. Ader im Mittelfeld, Tare 190 fl, nen bis dorthin hierortd täglich die 1 
35) 1 Tagw. Wieſe auf der Niederwieſe, das ſchreibung der Immobilien einfehen, danu AU 
lange Tagwert genannt, Tare 300 fe, deren Beiaſtungen erfahren. Uebrigend haben ſe 
26) z Tagw. Wieſe beim Altheimer Steglein, die Bedingnifle in den Berkauförerminen U ver⸗ 

nehmen und den Zuſchlag nad) $- 69, des Here 





Tare 150 fl. 
IT. Am zweiten Tage beit 99. Jenner 1829, thefingefetged vom 1. Suny 1822 zu gewůriger. 
37),3 Mg. Acer im Letten Tare 808, , Helbenheim, den 6. December 1828. 
33); Ms- Acer bei ber Kicchenpennt, Türe ei Kol. Bayer. Landgericht. 
100 fe, — eo, Graf, Affelor, sp. CO. 
39) 3 Ms- Acer die lange greitung ,' "heben 9. Nachfolgende Immobilien nes Guräbeft? | 
der Linden, Tare 0 fl., Heinrich Krug von ch dh werden e 
40) 2 Mg. Acker, ber hintere Scäferader, Erecutiondwege öffentlich am den Meint |) 
Tare 40 fl, verfauft: i 
41) 3 Mg. Ader in den Kiesädern oder Käs⸗ 1) ein unbezimmertes Gut, beſtehend ad! 
ädern, Tare 100 fl, Morgen Aedern und Tagwert Wieſen/ 


42) Mg. Acker im Bertelfteig, Tare 100 A, Dr Tagwert Garteit, 
43) I Mg . Acker im peuntlein, Zare 100 fl, 3) 1 Morgen Ader an der Froſchmůhle 
nannsdorcfet 


44) 4 Mg. Acker im Worrles⸗Grund, Taxe 4) 3 Morgen Acker am Ade or 
5) 2 Morgen, die vormalige grodtuogteim 


90 fl., , 
45) 1 Mg. Ader im ober Peuntlein ‚ Tare Schlauersbacher Markung. 
200 fl, Hiezu it Termin auf 
46) £ Tagw. Wiefen in der Altmicht oder die’ en 13. Januar k. I EM 
Arretie, Tax 40 fl., : e FA Gerichtslokale dahier angeſezt, wos Kaufe J 
AT) & Tgw. Wieſe auf ber Arretie, Taxe 40 Hi, habet kingeladen werden. Bedingungen un 
. 48) Tagw. Wieſe hei der Grubenwieſe ober. tet beiden Im Zermine befannt gemacht 
Altheimer Steglein, Tare 150 fl, Heilsbronn, in 8. December 1825 
49) 1 Mg. Acker im Eisvogel, der obere, Tare Kgl. Landgericht. 
200 fl, Lindig, Landrichter. guet) 


50) & Mg. Ader bel der Haardwieſe, Taxe 10. Auf den Antrag des bevorzugie ir 
Sf, bigerd werben nachſtehend be rietene * # 
51) H ar Acker ber Lachacker ober Marxmi⸗ ber Soldnerswittwe Marianna — 
elacker genannt, Taxe 120 fl., Hatzen hofen, als eines 
52) 3 Mg. Ader der Hertlein ober bei er 2 ein gebundene® Guͤtchen, beſtehend 


Haardwieſe, oder in der Straße gegen Dit⸗ Geba 
— en Dee 
el 


tenheim, Taxe 140 fr audgarten, * 
= 1 Mg. Ader im Woifeloh, Tare 200 fr Krautbeer im genen Krautgarin pen Or 
JA Mg. Ader im Eisvogel, der untere, beet im alten Krautgarten , ze 


Kare 225 fh, 


— 


r 
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meinbeäderlein, 3 Jauchert am Eſpan, das 


Gemeinderecht , Schäguugswerth 500 fl.; 

2) 1% Jauchert Ader der Hundersihaler, K. 
B. N. 2041, nad der Faſſion Indeigen , 
zehentbar, Schägungsmwerth 187 fl. 30 kr; 

3) 4 Jauchert Acker und 3 ZTagwerf. Wieſe, 
neuauggerheilte Gemeindegründe, welche lud» 

eigen fiud, Schägungswerth 125 fl-5 

im Wege der Hülfsvollſtreckung am 

7. Januar 1829 N. M. 3 Uhr 
im Sigliſchen Gaithanfe zu Rennerzhofen entwe⸗ 
der als Ganzes oder auch theilweiſe öffentlich ‚an 

- ner verfteigert. Beſitz⸗ und, zah⸗ 

ungsfähige Kaufsliebhaber w lezu einder, 

wu ) erben hiezu nANdS*, 
Monheim, ben 21. Oct. 1828. 
K. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


11. Nachſtehend beſchriebene Realitaͤten des 
bürgerlichen Gilafermeiiterd Joſeph Naa b, zu 
Kennerzbofen werden auf Anrufen eines 


Gläubigers im Wege der Hüffsvollitrefung 


am 8. Janıar 1829 Nachmittags 2 Uhr 
im Siglifchen Gaſthauſe zu Nennerzhofen entweber 
als Ganzes oder auch“theilweife öffentlich an ben 
Meijtbietenden verjteigert, als: 
1) ein Wohnhaus No. 127, an der Haupb 
firaffe gelegen, Schätzungswerth 350 fl-; 
9) an ältern Gemeindetheilen: kipid 
garten, 1r.Klaffe, Schäßunggwerth Kö, fl 
db) Ir Jauchert Neubruchsäckerlein im Wale 
lertshof, Ir Klaſſe, Schaätzungswerth 9 fl, 
€) 5 Jauchert das Umrißäckerlein, ir Klaſſe, 
Scätungswerth 6 fl; 
3) an neuern Gemeinderheilen : 
a) & Sauchert Acker im Mandelthal, Ir Klaſfe, 
Schatzungöswerth 66 fl, 
6) Tagwerk Wieſe daſelbſt, Iter Klaffel, 
Schägungäwerth 200 fl, 
e) 75 Jauchert Scyindäderlein, Ater Klaffe, 
Schätzungswerth 85 
8) nod) folgende Aeder: = 


6 ‚Ganzen gegen hunder 
a) zz Jauchert Krautbeet im untern Kraut 


PL re 


a) 3.Sauchert 5 OR. ber Hügefader genannt, 
Zr Klaffe, Schätzungswerth 60 fe, 

b) # Jaudyert Straßader, Ir Klafle, Schaͤtz⸗ 
ungswerth 100 fl. 
Beſitz⸗ und zahlungsfähige Kaufliebhaber werden 

zu dieſem Subhaſtationstermin eingeladen. 

Monheim, den 21. Det. 1828. 

K. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 

12. Da ſich in dem zum Verkaufe der zum 
Nachlaſſe des verſtorbenen Kaufmanns und Tabak⸗ 
fabrikanten Carl Friedrich Käſtuer zu Sta⸗ 
deln, gehörigen beiden Tabakfabrifen in dem am 
22. April l, Is. angeftandeneit Termine annehm⸗ 
bare Kaufliebhaber nicht eingefunden haben; fo 
ſollen diefelben auf gemeinfchaftlichen Antrag ber 
Erbginterefenten anderweit bem öffentlichen Striche 
ausgefeit werden. Hiezu iſt Tagsfahrt auf 

Montag den 9. Februat 1829 Vormittag 
von 9 — 12 Uhr 
am Site bed unterfertigten Gericht vor dem Com 
miffarius 1. Aſſeſſor Häãckl anberaumt, wohin be⸗ 
ſitz⸗ und zahlungsfahige Kaufliebhaber anmit vor⸗ 
geladen werben. 

Beſchreibung der Objecte. 

Die Fabriken liegen an den beiden Endpunkten 
des Dorfes Stadeln, hart an der ſehr belebten 
Vizinalſtraſſe zwiſchen Fürth und Erlangen, in 
einer , angenehmen Gegend, und haben bieher im 
t Arbeiter beſchaͤftigt. 
: Die Fingehörungen: 

A) der fogenannten untern eigentlich Käftner'fchen 
Fabrik, beftehend in 

1) einem Wohnhaufe No. 1, auf welchem die 
Tabern⸗Wirthſchaft betrieben wird, bie jähr- 
lich einen bedeutenden Pacht abwirft, mit eis 
ner Stube, zwei Kammern, 2 Küchen, ei⸗ 
nem Tanzfanl, einem Keller, einem Teyynen 
und zwei auf einander ftehenden Böden; 

2) einem an das Wirthshaus angebanten Neben⸗ 
Gebäude mit 2 Kuhftallungen, einer Wagen⸗ 
Kemife und einer hinter derfelben befindlichen 

‚ Kammer, dann zwei anf einander ſtehenden 

Böden; 
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3) einem zwiſchen bei fo eben befchriebenen Ne⸗ 
bengebaͤude, dann dem Haufe No. 2 ftehens 
den, an beiden angebauten, etwas rüdwärtd 
befindlichen Kühftall mit einem Heinen Boden; 

A) einem Mohnhanfe No. 2 mit zwei Stuben, 
zwei Küchen, einem Kämmerchen, einer Res 
mife, einer doppelten Pferdſtallung und zwei 
auf einander ſtehenden, die ganze Länge des 
Gebäudes hinlaufenden Böden; 

5) einem an dem Haufe No. 2 angebauten Back⸗ 
ofen; 

6) einem Scweinftall in 2 Abtheilungen; 

7) einem Wohnhauſe No. 3, dem eigentlichen 
Kabrithaufe mit fünf Stuben, eilf Kammern, 
fünf Küchen, drei Keller, vier Tennen, eis 
ner Spinnftube, einem Preßgewolbe, einer 
Hrühfammer nebit Brühfüce, drei auf ein⸗ 
ander ſtehenden großen Böden; 

8) einer an dad Wohnhaus N. 3 angebauten 
großen Scyeuer mit einem barunfer befinds 
lichen Keller und drei auf einander fiehenden 
Böden; 

9) einem ohngefähr einen bayerifchen Morgen 


großen, zum Gemüg, Dbit> und Blumenbau 


eingerichteten Garten mit einem Sartenhaufe, 
das eine reizende Aussicht gewährt; 

10) einer fehr geräumigen Hofraith nebit einem 
Pompbronnen; 

11) vier Morgen Feld an einem Stück; 

12) einem Tagwert Wieſen; 

13) einem Morgen Holz und 

14) dem Gemeindercchte. 

Der ganze Komplex it auf 6500 fl. gewärs 
digt und bie Laſten, die im Zermin befannt ges 
tannt "gemacht werden, find unbedeutend. 

Die Eingehörungen; 

2) der fogenannten obern vormals Förterihen 

Fabrik, beſtehen in 

1) dem eigentlichen Fabrikhans No. 13 mit fünf 

Stuben, einfhl. der Spinnfinbe, ſechs Kants 
mern, einer Küdje, zwei Kellern , zwei Ten⸗ 
nen, brei auf einander ſtehenden Böden nebft 
einer Kammer; 

2) einem Anbau an biefem Haufe mit der Brühe 

tüche; 


der Ziuſchlag Mittags 12 
70 
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3) einem Nebenhand N. 12 mit drei Stuben, 
drei Kammern, drei Küchen, zwei Tennen 
und zwei Böben; 
4) einer halben Scene nebſt einem Stall und 
prei.auf einander ſtehenden Böden; 
5) einem mit dem Bauernhaus N 11 gemein⸗ 
ſchaftlichen Backofen; 
6) einem mit dem Bauernhaus R- 11 gemein⸗ 
ſchaftlichen Pompbronnen; 
7) seiner mit ebenbemfelben gemeinſchafilichen 

Hofraith; 

8) einem ohmgefähr ein Achtel Morgen großen 

Obſt⸗ und Gemüfegarteil. 
Das Ganze if auf 3500 fl. gewůrdigi und di 
Bekanntmachung der darauf haftenden ger 
tanden kLaſten und Abgaben wird ebenfalls 
tunggtermin erfolgen. 

Nürnberg, den 15. December 1828. 

Königl. Landgericht 
von Kohlhagen, 

13. Da fih zu dem halben 
Schuhmachers⸗ Witte Anna — * 
im Plonlein am — je + 
welches auf 400 fl. taxirt iſt, ir — 
ten Verkaufstermine kein Li haber eingef 
hat, fo wird daſſelbe anderweit auf Te 

13. Januar 18 1. 
öffentlich feil geboten. und we it 
Ende Kaufsluſtige an Gerich ae J 


emerfen ein eladen, DA reich 
Nühr deñnitiv erfolgt: 
0}. 


Rothenburg, am SU 182 
König. Landgericht: 


Puͤndter, Landrichter . 


te, 
Noͤrdlinger gIntelligenzblatte zum 
kaufe ausgefchrisbene Anweſen der Georg k 


ner iſchen Eheleute von Ni * 
um dritten⸗ und leztenm 

iezu Termin 
boten, * hiez —— 08 
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angefezt. Kaufs⸗ und zahlungsfähige Liebhaber 
werden hiezu vorgeladen. 

Dettingen, den 12. Dec. 1828. 

Fürſtliches Stadt⸗ und Herrfchaftögericht, 

Baur, Stadt- und Herrfchaftsrichter. 

15. Auf Antrag der Hypothefgläußiger bed 
Sohannes Wachter zu Stopfenheim wird 
deſſen Halthof No. 74 allda, wie folder im Ang; 
Bacher Intelligenzblatt Stück 83, Seite 2141 
befchrieben it, hiemit zum brittenmale dem öffent: 


g Lichen Berkaufe ausgefegt und Vietungstermin auf 
den 9. Januar 1829 . 
Y dahier in der Gerichtöfanzlei von Vormittags 
9 Uhr bis 12 Uhr anberaumt. u 
Pr Ellingen, den 17. December 1828. 


Furſtlich von Wredeſches Hevrrſchafts⸗Gericht. 
Weiß, Herrſchaftsrichter. 
16. Die untengenannten zur Gantmaſſe des 


er Bauersmannes Michael Schulz von Wäffern- 
J dorf gehörigen Realitäten, als: 
2 B. No. 728, ein Wohnhaus nebſt Zu⸗ und Ein⸗ 
gehör, 
I B. No. 729, eine Vierteldhube, 
2 B. No. 731, die Hälfte von einer halben Hube, 
** B. No. 732, eine halbe Viertels-Hube, 
* B. No. 733, Dritthalbviertels Morgen Acker am 
J Bullenheimer Weg, 
B. No. 734, ein Morgen Acker am Regenthal, 
PR B.No. 735, ein Mg. Ader am Bullenheimer Weg, 
B. No. 736, ein halb Mg. Acker alldort, 113% 
3 B. No. 738, Mg. Weinberg am Bullenheimer 
nk 


eg, 
B. No. 743, Z Mg. Ader am Narren,“ 
B. Ro. 747, Vierthalbviertel Mg. Acker am Bub 
Ienheimer Weg, 
B. No. 754,1 Mg. Ader die Goͤtzenwieſe ge 
nant, 
„I B. No, 759, 14. Mg. Krautader im Regenthal, 
— B. No. 748 a, 14 Mg. Acker im Heinen Flürlein 
v auf Wäfferndorfer Markung , dann 
— B. No. 1901, 3 Myg. Acker an der Willanzhei⸗ 
ach mer Hoͤhe, 
—* B. No. 1902, 3 Mg. Acker am Mehnbaum, 
B. No. 1885, 2Mg. Acker an den 11 Morgen, u. 


IO 
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B.No. 1890, $ Mg. Acker am Vitterdberg, auf 


Semöheimer Flur gelegen, 
werden am 
Freitag den 16. k. Ms. Januar Morgend 
j 11 Uhr 
im Marſchallſchen Wirthshauſe zu Wäfferndorf 
anderweit meiftbietend verkauft, und beſitz⸗ und 
zahlungsfähige Strichluftige mit dem Bemerfen 
hiezu eingeladen, daß der Zuſchlag nad; Mants 
gabe der SS. 64 und 69 des Hypothefengefeges 
erfolgt. 
Schloß Sechaud, am 6. Dezember 1828. 
Fürſtlich Schwarzenbergfched Herrfchaftsgericht 
Hohenlandsberg. 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 
17. Die zum Nachlaſſe des zu Rüdern vers 
ſtorbenen Altſitzers Philipp Schopf gehörigen 
Grundſtücke, 

a) 1 Morg Acker am Bibarter Weg, s. N. 225, 
mit gemifchter Frucht befüt, Taxe 40 fl, - 

b) 1 Morg Ader allda, No. 231, gleichfalls 
mit Gemifch angefüt, Tare 40 fl., 

>: Morg 38 Rth. Acker allda, s. N. 277, 
Tare 25 fl., 

d) 2 Morg 38 Rth. Ader allda, s. N. 278, 
Tare 35 fl., 

e) 3. Morg Ader am Hürfelder Weg, » N. 
140, Xare 40 fl., fänmtlic auf Rübderer 
Markung, 

werben auf den Antrag der Wittwe und der Hy⸗ 
pothefs Gläubiger öffentlich am 
22. Januar 1829 V. M. 9— 12 Uhr 


dahier verkauft, und Kaufsliebhaber hiezu einges 


laden. Der Zuſchlag erfolgt, fobald die Taxe 
erreicht ift, fofort. 

Met. Sugenheim, ben 18. Dezember 1828. 
Freiherrl. von Sedendorffiches Patrimonialgericht 
tter Klaſſe. 

Nittinger, Patrimonial⸗Richter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Das Königl. Krelds und Stabtgericht 
Fürth hat Im dem. Schuldenweſen des Sam 
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Joel Hirfhhorn, Viehhändlers dahier, auf 
eigenen Antrag deſſelben, den Univerſal⸗Concurs 
erfannt. Es werden daher die gefeglichen Edikts⸗ 
tage, nemlich: 
1) zur Anmeldung der Forderungen und deren 
gehörigen Nachweiſung auf 
den 7. Januar 1829, 
2) zur BVorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
den 11. Februar 1829, 
3) zur Schlußverhaudlung und zwar für bie 


Replik auf DT En 


den 25. Februar 18294 sirmuı 

und für die Duptif auf "EC das 

den 11. März 18292 Aulb 
jedesmal Morgens 9 Uhr feitgejegt, Tut hiezu 

fämmtliche unbekannte Gläubiger des Armeiu⸗ 
ſchuldners hiemit öffentlich unter dem Rechtsnach⸗ 
theil vorgeladen, daß das Nichterſcheinen am er⸗ 
ſten Ediktstage die Ausſchließung der Forderung 
von ber gegenwartigen Concursmaſſe, das Nichts 
erfcheinen an den übrigen’ Edifistagen aber bie 
Ausfchließung mit den am denfelben vorzunehmen⸗ 
den Handlungen zur Folge hat. Zugleidy werden 
Diejenigen, welche irgend etwad von dem Vermö— 
gen des Gemeinfchuldnere in Hinden haben, aufs 
gefordert, ſolches bei Vermeidung des nochmalis 

gen Erfages unter Vorbehalt ihrer Rechte bei Ges, 

richt zu übergeben. 

der bis jezt befannte Activitand 2786 fl. 30 fr., 


inul, 


Dagegen der Paffivitand 6213 fl. betrage. — 
Fürth, den 31. Dftober 1828.4 
Lehmann, Direktor. * 
2. Ueber das Vermögen des Gutsbeſitzers 
Heinrich Krug zu Eſchenbach, iſt die Eröff— 
nung des Univerſalkonkurſes beſchloſſen worden. 
Es werden daher die Ediktstage und zwar 
1) zur Anmeldung der Forderungen und Nach⸗ 
weiße derſelben auf 
den 15. Januar 1829, 
2) zur — der Einreden auf 
en 19. Februar 182 
3) zum Schlußverfahren auf 
ben 11. März 1829 


Be 


Vorläufig wird bemerkt, np, 
allg 9 
HEREIN ETTE 


3 


bringung 
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jedesmal Vormittags 9 Uhr angeſezt, wog die 
fänmtlichen Glaubiger ded Gemeinſchuldners uns 
ter der Androhung vorgeladen werden, daß das 
Ausbleiben im 1, Ediktstage den Ausſchluß von 
der Maſſe, in den beiden folgenden aber wit der 
treffenden Handlung zur Folge haben würde, Ueb⸗ 
rigens dient den Gläubigen zur Nachricht, daß 
ber Taxwerth ded Aftivvermögens auf 700 A. ſich 
bis jezt berechnet, wobei aber die Taxe von? 
Tagwerk Wieſen noch nachzuholen it, was in 


— zur Zeit nicht von Erheblichkeit it, weil 


“eingetragenen Hypotheken mit Einſchluß des 


ii brachten der Ehefrau auf 4000 A. fih be⸗ 
afen'und überdieß 65 fl. 13} fr. bevorzugte On 


luch 
en fi iande angemeldet find, fo daß Gläubiger, 


Sen! fein Vorzugsrecht zuſteht, in feinem Falle 
d Befriedigung zu erwarten haben. 
Heilsbroun, am 8. Dezember 1828. 
Kgl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

3. Ueber das Vermögen des Schmidmeiſter 
Joſeph Unger zu Bertolzheim wurde dr 
Univerſalkonkurs erkannt, wobei ſich derjelße be 
xruhigte. Es werden daher die gefeglichen Edilts 
täge ausgefchrieben und zwar, 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der 50% 
derungen 
auf den 15. Jänner 1929, 
gr Vorbringung der Einreden gegen die AV 

gemeldeten Forderungen 
— auf den 16. Februar, 
— zum erg und zwar zut Tor 
der Replifen 
auf den 23. März, 
und der Duplifen 
auf den 7. April 
jedesmal Morgens 9 Uhr aungeſetzt, ki 
lich unbefannte Kreditoren des Joſeph Unget — 
zu mit dem Bedrohen vorgeladen, daß das 
bleiben am erſten Ediktstag den Ausſchluß J 
— nn das Ausbleiben a 

gegenwärtiger Konkursmaſſe, a 
den übrigen Tagen aber bie Auafelieh j 
Glaubiger mit den an diefen Tagen er 


und ſamer⸗ 


ienden Handlungen zur Folge hal 


ang; din. 


875 


J 


—ñ— 


—“ 
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wird jeder, welcher von dem Gantleider etwas 
is Händen hat, ober ſchuldet, angewiejen, 
ſolches bei Vermeidung des Erfages oder nochma⸗ 
liger Zahlung dahier beim Gantgerichte zu erlegen 
und resp. einzuzahlen. 
Monheim, ben 30. Septbr, 1828. 
8. B. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


4. Nachdem ſich der Söldner Simon Gra— 
fer von Schweinspaint freimillig dem Gants 
verfahren unterworfen, fo werben andurch die 
geſetzlichen Ediktstäge ausgeſchrieben uind zwar 
fümmtlich unbekannte Gläubiger bed Gemehifchulds 
ners auf — 
den 19. Januar 1829 ©. M. a Uhr 
zur Einflagung und gehörigen Nachweifung ihrer 
Forderungen, 

auf den 19. Februar 1829 V. M. 9 Uhr 
zur Vorbringung ber Einreden gegen die angemel 
deten Forderungen, dann zum dritten Ediftötag, 
und zwar zur Abgabe der Replik 

auf den 26. März 1829 V. M. 9 Uhr, 
und zur Duplik 

auf den 13. April .1829 V. M. 9 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile vorgeladen, daß bad 
Ausbleiben am eriten Ediktstage den Ausſchluß 
von ber gegenwärtigen Konkursmaſſe, das Auds 


14 


bleiben an den übrigen Ediktstägen aber die Aida 


ſchließung mit den an benfelben vorzunehmendeit 
Handlungen zur Folge hat. Zugleic), wixd jeder, 
welcher allenfalls von dem Gemeinfchulbner etwas 
in Händen hat, ober bemfelben ſchuldet, ſolches 
bei Vermeidung des Erſatzes resp. der doppelten 
Zahlung beim unterfertigten Landgerichte zu übers 

geben, resp. zu erlegen aufgeforbert. 

Monheim, den 30. Sept. 1828. 

- 8. 3. Landgericht. 
Demharter, Landrichter. 


5. Auf dem eigenen Antrag ber Wallburga 
Schröthe, andermeit verehelichte Hüttlinger 
au ® osheim wird über deren Vermögen der 
Univerfals Concurs hiemit eröffnet, und werden 
demnach die gefeglicyen Ediltstage, und zwar 
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1) zur Anmeldung und Nachweiſung ber For 
derungen auf 
den 27. Januar 1829, 
2) zur Vorbringung der Einreden gegen bie an? 
gemeldeten Forderungen auf 
ben 5. Merz 1829, 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 

a) zur Replik auf den 24. Merz 1829, 

b) zur Duplif auf den 9. Aprif 1829, 
jedesmal Morgens 9 Uhr anberaumt, wozu ſämmt⸗ 
liche unbefannte Gläubiger unter dein Rechtsnach⸗ 
theile hiemit öffentlich vorgeladen werden, daß 
das Nichterfcheinen am erften Ediktötage den Aus⸗ 
ſchluß der Forderungen von ber gegenwärtigen 


vl Marfe,) das Ausbleiben an den übrigen Ediftds 
tagen aber die Präklufion ber betreffenden Hands 


Iungen zur Folge haben werde. Zugleich wers 
den diejenigen, welche von dem Vermögen des 
Gemeinfchuldnerd etwas in Händen haben follten, 
aufgefordert, ſolches unter Vorbehalt ihrer Rechte 
bei Vermeidung des nocmaligen Erſatzes bei Ges 
richt zu übergeben, Uebrigend wird bemerft, daß 
die bis jegt befannten Schulden in 1718 fl. bes 
fiehen, und folche ſämmtlich hupothefariicher Eis 
genſchaft find, ber erhokene Schägungs > Preiß 
der Activ⸗Maſſe aber nur 1501 fl. beträgt, 

Monheim, den 25. October 1828. 

Yon" Königl. Landgericht.  * 
Dembharter, Landrichter. 

6 Das Königl. Landgericht Neuftadt a. d. 9, 
hat über das Vermögen des Bauern Johann Mis 
chael Romig in Linden auf deffen Antrag den“ 
Univerfal» Concurd erkannt. Es werben daher 
bie gefeglichen Ediftstage, nemlich 

1) zur Anmeldung ber Forderungen und deren 

Nachweifung auf 
den 16. Januar 1829, 
2) zue Vorbringung der Einreden gegen die 
angemeldeten Forderungen auf 
ben 17. Febr. 1829, 
3) zur Schlußverhandlung, und zwar 
a) für die Replik auf 
den 19. Merz 1829, 


- 


178 


2531 


b) für die Duplit auf 
den 2. April 1829, 
jedesmal früh 9 Uhr feftgefegt, und hiezu ſaͤmmt⸗ 
liche unbekannte Gläubiger des Gemeinſchuldners 
unter dem Präjudiz hiemit öffentlich vorgeladen, 
daß Das Nichterfcheinen am erjten Ediktstage den 
Ausſchluß der Forderung von gegenwärtiger Con⸗ 
cursmaſſe, das Nichterfcheinen an ben übrigen 
Ediktstagen aber die Ausſchließung mit ben an 
denjelben vorzunehmenden Handlungen zur Folge 
hat. Zugleich werden diejenigen, welche irgend 
“ etwas von bem Vermögen des Gemeinſchuldners 
in Handen haben, bei Vermeidung des nochmali⸗ 
gen Erſatzes aufgefordert, folches unter Vorbe⸗ 


gend wird den Betheiligten eröffnet, daß das Ak⸗ 
tiv Vermögen ded Gemeinſchuldners nach der 
Schätzung anf 646 fl. 12 fr. bis jezt erhoben ift, 
die angezeigten Schulden aber 985 fl. 45 fr. bes 
tragen, wovon 957 fl. 30 fr. Hypothekenſchul⸗ 
den ſind. Wonach ſich zu achten. 

Neuſtadt a. d. A., am 18. November 1828. 

Königl. Landgericht. 
Heffels, Landrichter. 

7. Gegen die Schneidermeiſter Georg Mil 
ler'ſchen Eheleute zu Langenfeld iſt auf deren 
Autrag der Univerſalkonkurs erkannt; es werden 
dieſemnach Die Ediktstage und zwar den 

1) zur Anmeldung und Nachweiſung der Kor 

derungen und der ihnen anklebenden Bors 
zugerechte auf 
13. Sanuar 1. J., 
2) zur Borbringung von Einwendungen dage⸗ 
gen auf 
17. Februar f. J.; 
3) zur Schlußverhandlung und zwar 
2) für Die Replik auf 17. März k. 3. und 
. b) für die Dupfif auf 7. Ari J. 
jedesmal Morgens 9 Uhr feftgefest, und hiezu 
Mmuumtliche Glaubiger der Georg Müllerifchen Ehe⸗ 
un unter dem Bedeuten vorgefaden, daß bag 
ne en am erſten Ediktstage den Aus— 
"an ben übrigen Ediktstagen den 


gl Knöpfen und runden Aerme 
it BR pf 


rer 5% 


Ausſchluß der treffenden Handlung zur Folge hat 
Wer etwas von dem Vermögen der Schuldner kt 
Handen hat, hat folces bei Strafe des Erſahzes 
— unter Borbehalt der ihm zuftehenden Rechte — 
dem Konfursgerichte zu übergeben. Die bereith 
bekannten Paffiven betragen 853 fh, worunter 
200 fl. gegen Hypothek; der Werth des Grund 
vermögend ber Schuldner iſt auf 600 fl. erhoben, 
Ullſtadt, deu 8. Dezember 1828. 
Freiherrlich Frankenſteiniſches Patrimonialgericht 
z 1. Klaſſe. 


Bauer, Patrimouialrichter. 


WE Auf Antrag der Erbsintereſſenten weiden 
ale’dfrjenigen, welche aus was immer fhr eine 
halt ihrer Rechte bei Gericht zu übergeben. > Uibri⸗ 


Grunde Anſprüche am die Tabakfabrikant Car 
Friedrich Käftner’fche Nachlaßmaſe in Sta 
deln zu machen haben, hiemit aufgefordert, 
folhe in dem auf 
Dienftag den 3, Februar 1829 Vormittag? 
von 9— 12 Uhr 
im Geſchaftslokale des unterfertigten Landgericht? 
anberaumten Termin mit den erforderlichen Rad 
weiſen verfehen, anzumelden, ba auſſerden iM 
ber Bertheilung „der Erbmaſſe ſelbſt auf fr kit 


Rückſicht genommen werden könnte und die Prde 


tendenten zur Geltendmachung ihrer Forderung 


Lediglich an die einzelnen Erben vermiefen werdit 


maß. 

Nürnberg, den 1. December 1828. 
ST Königliches Landgericht. 

yon Koklhagen, Landrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachungen: 


1. (Stedbsrif.) Am verflofenen ey 
den 15. d. Mes. Abends gegen 5 Uhr Mid Ti 
hiefigen Bürger und Büttnermeifter Georg fer 
chael Wöhringer.durd; Einſchleichen M 
Behaufung und umverſperrt geweſenen — 
Kammer aus einen gleichfalls unverſpern 3 
fenen Schrank folgende Kleidungsſtücke en 
worden, als: I.) 
1) ein biantuchener Mannd +Wcherron 2 eklig, 
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2) ein dunkelblautuchener dergleichen von feinem 
18jührigen Sohn mit heilen gelben Metall 
knöpfen; 

3) ein roth⸗ gelb⸗ und braungeſtreifter halb baum⸗ 
wollener imd halb leinener Ueberrock ſeiner 
16Jährigen Tochter; | | 

4) ein modernes grün, voth und blau geſtreiftes 
Halstuch mit Franzen; 

5) ein gelb, roth und grün geftreiftes Sacktuch, 

deren Werth derfelbe auf 14 fl. 46 fr. eidlich er⸗ 

mäßigt hat. 


a * * ie 


= 2534 
Haare und einen dergleichen etwas röthlichen 
Backenbart. 

Am Leibe trug er einen dem Woͤhringer ent⸗ 
foendeten dunkelblauen Tuchüberrock mit dergleis 
chen Knöyfen und runden Nerinelauffchlägen, eine 
überzwerchgeftreifte Weite, dunkelblaue, lange 
Beinkleider, welde und zwar auf ber rechten 
Seite ein Loch hatten, um den Hals das ebenfalls 
aus dem Wöhringerſchen Haufe entwendete Hals⸗ 
füchlein und auf dem Kopf einen ſchwarzen runden 
Hut, und iſt auch mit einem blau leinenen Stock⸗ 


Der dringendſte Verdacht hierauf faͤllt auf ei ntegenſchirm, dann einem dergleichen Ueberhemd, 
nen an jenem Tage dahier befindlich geweſenen daß eyn oftet au wechfeln ſcheint, geſehen worden. 


und zu jener Zeit Abends in mehrere hieſige Woh⸗ 


nungen ſich eingeſchlichenen wandernden Maurer⸗ 
geſellen Namens Anton Rels von Augsburg, 
welcher fein Wanderbuch dahier nach Pappen⸗ 
heim hat viſiren laſſen, und der noch an jenem 
Abend im Lammwirth Böhlifchen Wirthshaus zu 
Dürrwang die entwendeten Kleidungsſtücke zum 
Verkauf ausgeboten; den größern blauen Tuch⸗ 
rock auch bereitd verkauft, nad) der Hand aber 
ſolchen wieder eingelöst und feinen eigenthümlichen 
bahier von einem Hund beim nächtlichen Einfchleis 
hen in eines der hiefigen Wohnhäufer zerriffenen 


⁊ 


„Rn Her unyerehelichte Bauersmann Johann 
Wilhelm Zeilinger zu Ebersdorf und 


beffen Verlobte Anna Margaretha Enſerin 
allda, Tochter des Friedrich Enſer daſelbſt has 
ben in dem am heutigen Tage errichteten Ehe—⸗ 
und GErbvertrag die ehelihe Gütergemeinfchaft 
ausgeſchloſſen, was zur Jedermanns Kenntniß 
und Nachacht hierdurch bekannt gemacht wird. 

Mt. Erlbach, am 28. Oetober 1828. 

Koͤnigliches Landgericht. 
Eberdt, Aſſeſſor. v. n. 
3. Da ſich auf die ergangene Bekanntmachung 


Rock verkaͤuflich ‚abgegeben und den Erſtern anges Ham 80. Sept. e. wegen der bei hiefigen Gerichte 
gegen, ſich aber alsdann noch weiter entweder fic,äefphlichen Ketten und mehrerenStücen bütren 


in der Richtung nach Dettingen ober Pappenheim ,„‚Gpheinenfleifcie y deren Eigenthünter ımbefahnt 


oder auch gegen Kempten zu begeben hat. 


find, in dem auf den 25. Nov. curr, anberaum⸗ 


Alle königl. Civil» und Mititairbehörben-wer „ten Termin Niemand gemeldet und Anfprüche dar 


den demnach erſucht, auf diefen unten näher be 


“zeichneten Anton Rels und deffen etwa annoch bei 


fich führenden Effekten forgfältig vigifiren, dem 
felben anf Betreten fofort in Verhaft bringen uud 
mit denen bei ihm etwa ſich vorfindenden Effeften 
wohl verwahrt anhero liefern zu laſſen. 

Feuchtwang deu 19. Dezember 1828. 

Koͤnigl. Landgericht. 
Leidner, Landridıter, 

(Perfonals Befhreibung bed Anton 
Nele.) Derfelbe mag 25 bis 26 Jahre alt 
fein, if von gut gewachfener, etwas unterfeßter 
Statur, frifchen, Iebhaften Angefichts, hat kurze 


Ziemlich hellbraune etwas ins blonde falfende”‘' 


an gemacht hat; fo werben nunmehr Alle und 
Sede mit ihren allenfallfigen Eigenthums + Anz 
fprüchen, in Gemäsheit des in der Edictal= Gitas 
tion enthaltenen Präjmdizes, hiermit ausgeſchloſ⸗ 
fen und gedachte Gegenitände für herrenlos hiers 
mit erklaͤrt. Urkundlich unter Siegel und Unter- 
ſchrift. J 
Mt. Erlbach, am 2. Dez. 1828. 
Königl. Landgericht. 
Wellmer, Landrichter. 


Amtliche Bekanntmachungen. 


MN Das Königlich, Bayerifche Poſtamt Ansbach 
BE hiermit folgende vom 1. Januar 1829 


a 
11a « 


| ae vr 
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an eintretende Beränberungen im Poftenlaufe-zur ,  Gerichtliche Verſteigerungen. 
öffentlichen Kenntniß: 

a) Der Eilwagen von Münden und Augs⸗ 1. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers wird 
burg trifft am Dienſtage Vormittags 10 dm Wege der richterlichen Hülfsövollſtteckung das 
Uhr 20 Minuten hier in Ans bach ein und geht Wohnhaus Nr. 44 des Weißgerbermeiſters An 
nad) einem Aufenthalte von 5 Minuten weiter dreas Oppelt zu Velden, fammt Gemeinde 
nad Würzburg ab. fleck auf der Ziegelhütte und bem Forſttecht im Bi 

b) Die Briefpoft nach Nördlingen nnd Detse ſchofswald, am 
tingen wird Mittwod Mittags nicht mehr ab⸗ 20. Januar 1829 Vorm. 9 Uhr 
gehen, eben fo von daher am Mondtag Vormittags Öffentlich am den Meiftbietenden verkauft, Kauf 
nicht mehr ankommen. Dagegen wird nach gers ‚liebhaber Fönnen fich an dieſem Tage im Giſchäfts⸗ 
nannten Orten eine neue Briefpofigelegenheit Age, ;,Kofale bed unterzeichneten Landgerichts einfinden. 
fiehen am Sonntag und Mittwoch frühss Hersbruck, den 13. Dez 1828. 


wozu Aufgabe bis zum Schakterfchluß Tags Ahkns: K. Landgericht. 
vor (Abends 7 Uhr) ſtatt hat. TE —8 Greiner, Landrichter. 

Da es auſſerdem bei der bisherig zweimaligen 
Beipoſt nach gedachten Orten und zwar am Dien⸗ 
— und oe g früh Morgens fein Vers Anzeige und Einladung. 
bleiben haben wird, fo ift hierdurd) eine wöchents Sch made einem verehrungdsoärdigen Posli 
lich) viermalige Briefbeförberungss Gelegenheit kum hierdurch die ganz ergebenfte Anzeige, daß 
hergeftellt. — ¶ id) um dem von vielen Seiten geäußerten Bin 


Bon Nördlingen hieher nach Ansbach wird ſchen zu entfprechem, mich entſchloſſen haft, 
inbeffen vor der Hand nur eine breimalig wide Sonntag am 2äten dieſes Abende 6 Uhr 
entliche Briefpoſt beftehen, welche Dienftag im hiefigen Theater eine Answahl meiner me 
und Donnerfag Abends, daun Freitag Hanifhephificalifchen Voritellunget 
Mittags ankommen wird. Bon Dettingen wird, zu probuciren. Der Ruf, der mir von Bin 
fie am Dienftag und Freitag Ahends gegen burg vorangieng, der Beifall, den ich in Rürs 
5. Uhr bierfelbft anfommen. © 3 ldap  wrgin berg geerndtet habe, berechtigt mich zur Ewar⸗ 

c) Statt der bisher am Mittwoch ‚Mittags, tung, daß ein hirfiges verehrted Publikum , dem 
nad) Nördlingen und Dettingen beſtandenen Ges; ich durch meine Kunftdarftellungen einen Bench 
Segenheit zur Berfendung fahrender. Polls Ges, meiner Achtung zu geben gebenfe, mich mit} 
genftände, wird biefelbe von genannten Zeitpyufte reichen Zufprud; beehren werde. Das Nähe 
an am Freitage früh Morgens beitehen, fo werden die Zettel befagen, mus bemerle ich ME 
daß die Aufgabe bis Donnerfiag Abends ges Preiſe ber Pläge vorläufig, wie folgt: — 
ſchehen ſeyn muß. Sperrſitze 24 kr. Bei Abnahme von a 

Bon genannten Orten werben Gegenftände das Billet 18 fr. in meiner Behauſung zum 9° 
fahrender Pot lediglich Samſtags Abends hier denen Löwen. Parterre 12 Er. Lezter ping 6 
einsreffen können. Das Theater wird geheizt. 

Ansbach, am 25. December 1828. e 

E. F. v. Mühlholz, Poſtmeiſter. 


onis de kindli 


— ——⸗ 


— — — — 


.> * * 
Si A 


. x 
on 
kn. we 


—— | u 


In 


2557 


— ——. 


2538 


Beilage 
sum 
Sutelligenz- Blatt 


für den Rezat-Kreis. 





Nro. 105. Ansbach, Mittwoh den 31, December 1828, 
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Amtlich e Artikel“ madnlag 

Kallor m3“ 
ELTWERZ 


Gerichtliche Verfteigerungen 


1. Es foll das vergantete Anmwefen bed Baus 
ersmanns Georg Schmidt ze Haimenborf, 
bejtehend: 

1) aus dem Haufe Nr. 10 daſelbſt, mit Scheuer, 
Streufhüpfe, Hofraith, Backofen, Bronnen, 
1384 Morgen Aeckern, 5 Tagwerk Wiefen, 
dann dem Wald » und Gemeinderecht, onerirt 
in Veränderungsfällen mit dem 1Oten ES 
lohn zu der v. Fürerifchen Gutäher 





alt.äu, 
Nenzenhof, und ebendahin jährlich en 


Korn, , ©r. Haber, + Sr. Dinkel, u.jfür kleine 
‚Rechte mit 1 fl. 95 fr. zinnsbar, ‚Äeflenert 


zum hiefigen Königl. Nentamt aus 2490 fl . 


Steuerkapital und konkurrirt eben dahin zum 
Sehentfirum, tarirt um 2800 fl., 

M Morgen Feld der Secader, von Fürerifches 
Lehen, handlohn⸗ grund- und zinnsbar, Fonfurs 
rirt zum Zehentfixum und entrichtet jährlich bie 
Steuer aus 40 fl, Steuerkapital, 

3) 1 Mg. Gemeindetheil Nr. 7, oberm Berg, 
-freieigen, tarirt um 30 fl., 

4) 1 Mg. Gemeindetheil aufm unterm Berg, 

—— eingewerthet um 40 fl., 

ein i | 
fchägt um im Erlady Nr. 50, einger 


6) 1 Mg. Feld in der Eichen, Tare 50 —* AT TEEN 


7) JTagwert Wieſen 
gefchäst um 15 3 in. der hohen Reich, ein⸗ 


r 





8) EMg. Hopfengarten in ber Schwand mit 
400 Stangen 50 fl., - 

Hy EMg. Holz im Waſſerhaus 40 fl., ad 5 
bis 9 freieigen, 

auf den 12. Jenner 1829 Vormitt. 9 Uhr 
im Wirthehaufe zu Haimendorf an den Meiſtbie⸗ 
tenden öffentlich verfauft werben. Beſitz⸗ und. 
zahlungsfähige Kaufsliebhaber haben fi dort 
einzufindeit. 

Altdorf, am 19. December 1828. 

Königl. Landgericht, 
Zernott, Landrichter. 

2. Die zur Concursmaſſe bed Köblers Gons 
rad Krazer zu Offenhauſen gehörigen Im⸗ 
mobilien, namentlich 

V das Gut Nr. 18 zu Offenhauſen, beitchend 

“aus Haus, Stabel, 4 Morg Geld, = Morg 

"Hopfengarten, daun au Gemeinbetheilen $ 

Morg Feld im Espann, 13 Morg Holz im 

Lindenbühl, 14 Morg Holz am Yang, + Mg. 

Huthung im Breitenloh; 

2) & Morg Wiefe auf dem £ehit, 

3) & Morg Ader am Stödad), 
werben hiermit öffentlich zum Verkaufe ausgebo⸗ 
ten und hiezu Termin auf 

den 21. Januar 1829 V. M. I — 12 uhr, 
anberaumt, zu welchem befiz » und zahlungsfähige 
Kaufsliebhaber geladen werben. 


Altdorf, ben 18. Dezember 1828. 


K. Landgericht. 
Zernott, Landrichter. 
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3. Da in bem auf ben 5. d. M. angeſtande⸗ 
sten Termine zum öffentlichen Verkaufe des zur 
Müller Megfchen Gantmafe zu Willanze 
heim gehörigen Mühlguths fein Kaufsliebhaber 
fih dahier eingefunden hat; fo. wirb befagtes 
Mühlgut, welches in dem Rezatkreis-Intelligenz⸗ 
blatte No. 86, 87 u. 88 und in dem Mt. Breiter 
Wochenblatte No.44, 45 und 46 hinlänglich. bes 
fehrieben ift, hiermit wiederholt dem öffentlichen 
Verkaufe ausgeftellt und ift Licitationstermin auf 

⸗ den 12. Januar früh 9 Uhr 
bezielt, in welchem Kaufsliebhaber dahier am 
Sitze des Gerichts ſich einzufinden haben, 

Mt. Bibart, den. 13. Dec. 1828. 

Königl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 
4. Im Wege der Erefution wird Freitags 
ben 9. Janunar 1829 Nachm. 2 Uhr 

im Wirthshauſe zu Altmannshaufen die dem Ras 
par Heinlein Dortjelbft zugehörige halbe 
Hube, bejtehend in einem’ Wohnhaufe No. 12, 
Scheer, Stallung, Hofraith, Schorrgärtlein, 
303 Morgen 12 Rth. Aecker, 7% Morgen 10 
Nth. Wiefen, 2 Rnthen jährl. Laubholzrecht aus 
den Gemeindewalde, C. No. 650, giebt 1 ff, 
15 fr. Erbzins, ein Viertel Wein in Verfaufss 
füllen zue Pfarrei Mt. Einersheim, 2 Malter 
Korns und 23 Malter Habergüft altes Maas 
zur Pfarrei Altmannshauſen, tft zchent » und 
haudlohnsfrei, der Ortds Schullehrer erhält hies 
von cine Dinkelläutgarbe, eine Meg Dinkel und 
einen Laib Brod, Tare 2850 fl., öffentlich an 
den Meiftbietenden verfauft, und Kaufsliebhaber 
merden mit dem Beifage eingeladen, daß bei er: 
reichter Tare der umbedingte Zuſchlag werde ers 
theilt werden. Die Kaufsbedingniffe werben vor 
ber Licitation bekaunt gemacht werben. 

Der. Bibart, den 10. Dec, 1828, 

Kẽönigl. Landgericht. 
Fellner, Landrichter. 

5. Nachdem fich in dem erften in vim exe- 
=: — sum Öffentlichen Verkaufe des ben Georg 
Boten arrerifchen Shelenten zu Her 

yehm zugehörigen Wohnhaufes sub No. 45 


nm 


* 
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dortfelbft mit Scheer und Gemeinderecht, auf 
950 fl. tarirt, angeftandenen Termin kein Kaufs⸗ 
Tiebhaber eingefunden hat; fo iR auf weitern An 
trag ded Realgläubigers anderweiter Verfaufäter 
min auf ben 
13. Januar 1829 Vormittags 10 Uhr 

am Gerichtsſitze dahier anberaumt worden, und 
werben dazu beſitz » und zahlungefühige Kaufe 
liebhaber unter dem Bemerken hiermit eingeladen, 
daß der Zufchlag nach 5 64 des Hypolhelenge⸗ 
ſetzes erfotgt, 

Mt. Bihart, ben 12. Dez. 1828, 

Käönigliches Landgericht. 
- Fellner, Landrichter. 

6. Auf Antrag eines Hppothefenglänhigert 
werben ben ee 
23. Sannar Nachmitt. 2 Uhr 


im MWirthshaufe zu Altmannshaufen nadkr 


nannte, dem Bartel Reuter bortjeibft zugehoͤ 
tige Grundftüde, als 
1) eime halbe Hube, wozu ein Wohnhand 4 
Scheuer, Stallung, Hofraith und Che 
gärtlehn, 33 Mg. 13 Rth. Ader, 7; 
27 Rth. Wieſen, 2 Ruthen jährl. Bram 
holy aus dem Gemeindewalde und dad Go 
meinderecht gehören, €. N. 605, tarirt auf 
2750 fl, 
de Hälfte eines unbezinunerten Felblehnd, 
zit welchem 18 Mg. 29 Ruthen Yeder ud 
Weiher, 3EMg. 19% Ruthen Wieſen und 
1 Ruthen jährl. Brenndolz aus dem Gemein 
dewalde gehören, tarirt auf 900 fl, 


- 3) Z Mg. Acer am Bergerholz € N. 608 


tarirt auf 36 fl., 
4) E Mg. 10 Rth. Acker bei den neuen Aodern, 
C. N. 607, tarirt auf 25 fl, i 
5) 25 Ruthen Krautfeld beim kleinen Flürlet, 
EN. 608, tarirt auf 30 fl. und PN 
6) & Mg. 37 Rth. Acer bei der Mühle, © 
609, tarirt auf 36 fl., _ it, 
wiederholt dem öffentlichen Verkaufe audge) 
da im erften Licitationstermin bie Tare ge ; 
reicht worden if, Die Bebingniffe * An 
und die Laften werben vor ber Licitation 


J 


. 
* 
BR 
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gemacht und der unbebingte Zufchlag wird nad) 
$ 64 des Hypothekengeſetzes ertheilt, wenn die 
Tore zum mindeſten erreicht wird, 
Mt. Bibart, den 17. Dec. 1828. 
8. B. Landgericht.” 
Fellner, Landrichter. 


7. Nachdem ſich aud) in bem zweiten zum oͤf⸗ 
fentlichen Verkaufe der in No. 68, 69 und 71, 
dann 84, 85 u. 86 bed Rezatkreis⸗Intelligenzblat⸗ 
tes bejchriebenen, dem Georg Bauer med. zu 
Sphofen zugehörigen Grundftüde Fein Kaufgs 
Liebhaber dazu gefunden hat; fo iſt auf weiter 
Antrag des Subhaftationds Ertrahenten — 
gicitationdtermin auf den 

27. Januar früh 10 — 12 Uhr 
am Gerichtsſitze dahier anberaumt RE wozu 
qualificirte Kaufsliebhaber unter dem Anhange 
hiermit eingeladen werden, daß nad) $ 64 des 
Hypothekengeſetzes der Zufchlag ohne Rückſicht auf 
den Schägungspreis erfolgt. 
Mt. Bibart, den 19. Dec. 1828. 
K. 3. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


8 Auf Antrag ber Hypothefengläubiger wer 
ben nachbenannte Grundftüde des Johauu Kel⸗ 
ber med. zu Iphofen, als 

ein Morgen Weinberg im Pfaffenfteig C. No. 
412, freleigen, zehutbar und tarirt auf 
150 fl., und 
ein und ein halber Morgen Ader im Hundlein, 
C. Ro. 2600, freieigen, zehntbar und tarirt 
auf 80 fl., 
welche im erſten Licitationstermine die Taxe nicht 
erreicht haben, wiederholt zum Verkaufe ausge⸗ 
ſezt. Termin zur Licitation {ft auf ben 
93. Januar 1829 früh 9 Uhr 
im kgl. Landgerichte dahier anberaumt, wo ſich 
die Kaufsliebhaber dahier einzufinden, und bei 
erreichter Taxe den unbedingten Zuſchlag zu ers 
warten haben. 
Mi. Bibart, den 20. Dec. 1828. 
K. B. Landgericht, 
Fellner, Landrichter. 


2542 


9. Auf den Antrag eines Nealgläubigers foll 
‚bag bem Georg Simon Gnatterer von New 
felingsbad; gehörige Anweſen beftchend aus 
3 Wohnhaus B. No, 720 mit dazu gehörigen 
Backofen, Hofraith und Scheuer, tarirt auf 
255 fl., fodann an walzenden Lehen, 1 Mrg. 
Acker im Lämmerrangen, B. Ro. 722, tarirt 
auf A5 fl, 1 Mrg. Ader am Münchswald, 
B. No. 721, tarirt auf 50 fl, 4 Mrg. in 
ber Selzbach, B. No. 292 b, tarirt auf 40 fl. 
und 3 Tag. Wiefe allda, tarirt auf 100 fl., 
in vim execulionis verfauft werden. Zu dem 
Ende ift Bietungstermin auf den 

23. Jannar 1829 V. M.9 — 12 Uhr 
im Gerichtäfofale anberanmt worden, an weldjem 
Tage ſich befige und zahlungsfähige Kaufgliehs 
haber bahier einzufinden haben. 

Mit, Erlbach, am 27. Ocktober 1828. 

Königlich Bayer. Landgericht. 
Weiner, Landriditer. 


10. Auf den Antrag eined Nealgläubigers, 
fol das den Schuhmachermeiſter Chriftian 
Schmidt'ſchen Ehelenten zu Hirſchneuſes ges 
hörige Auweſen nämlich deren Tropfhaus No. 
37 allda, Taxe 250 fl., 2 Morgen Acker am 
Nenkatterbacher Weg, B. No. 43 Taxe 115 fl., 
1 Mg. Holz am Kohlbuck, B. N. 62 Taxe 
100 fl. und Tagwerk Wieſen, die lange Wie— 
fen, B. N. 62, taxirt auf 100 fl. in Wege der 
Hülfsvollſtreckung öffentlicdy verkauft werden. Zu 
dem Ende ift Bietungstermin auf ben 

30. Januar V. M. 8. Uhr 

dahier anberaumt worden, worinnen befißs und 
zahlungefähige Kaufsliebhaber ſich einfinden kön— 
nen. Auswärtige, hinfichtlich ihres Leumunds 
und Vermögens unbekannte Kaufsliebhaber wer⸗ 
den zum Striche nicht zugelafjen. Die auf biefen 
Befizungen haftenden Laften, fo wie das Tara 
tionsprotofoll ſelbſt, Fönnen in hiefiger Negiftras 
tur eingefehen werben. 

Mit. Erlbach, den 24. Nov. 1828, 

Kgl. Landgericht. 
Wellwmer, Landrichter. 
* 188 ö 
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11. Auf Antrag der Hppothefgläußfger wird 
das Gut des Köblers Johann Georg Heider zu 
Großgeſchaid, Haus No. 26, beſtehend aus 
einem Wohnhauſe, $ Stavel, £ Badofen, * 
Hofraum, 44 Tagwerk Garten, 3$ Morgen 
Feld, 13 Morgen Wiefe, 2 Gemeinde » und 
Maldreht, weiches auf 1600 fl. gerichtlich ge⸗ 
ſchätzt wurde, auf Donnerſtag 

ben 5. Februarek. Is. Vormittags 
9 — 12 Uhr 
dem öffentlichen Verkaufe ausgeſtellt, weshalb 
beſitz⸗ und zahlungsfähige Käufer am hieſigen 
Amtsſitze zu erſcheinen und ihre Aufgebote zu le⸗ 
gen haben. 

Erlangen, den 20. November 1828. 

8. B. Landgericht, 
Puchta, Landrichter. 

12. Auf den Antrag des erſten Realgläubigers 
ſoll die dem Freiherrlich v. Hallerſchen Grundhol⸗ 
ben Peter Meier von Neuhof zugehörige 2 
Tagwerf große Wiefe an der Dormiger Straße 
im Neuhöfer Flur gelegen, gerichtlich taxirt für 
600 fl, im Wege der Hülfsvollftrefung öffents 
lich an ben Meiftbietenden verkauft werden. Der 
Bietungstermin ift auf \ 

den 26. San. k. J. Vorm. 9 Uhr 
an ordentlicher Gerichtsftelle dahier anberaumt, 
wozu befitse und zahlungsfühige Kaufsliebhaber 
hierdurch eingeladen werden. 

Erlangen, den 26. November 1823. 

K. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

13. Auf Antrag eines Hypothekgläubigers 
werden die dem Bauern Andreas Walz zu 
Baiersdorf gehörigen Immobilien, beſtehend 
in einem zweigädigen Wohnhauſe No. 165 das 
ſelbſt, einem an das Wohnhaus angebanten Stall, 
Stabel, Hofraith, Wald» und Gemeinderecht, 
gerichtlich gefchägt auf 1200 fl., Öffentlich ver- 
Fauft, da fich im erften Strichtermine fein Auf⸗ 
gebot ergeben hat. Hiezu wird auf Mondtag 

den 2. Februar 1829 Nachmittags von 
2 — 6 Uhr 
im Serichtäfige dahier Termin angefegt, wozu 
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befig s und zahlumgafähige Kauftliebhaber he 
durch eingeladen werden, 

Erlangen, am 1. December 1828, 

Koͤnigl. Landgericht. 
Puchta, Landrichter. 

14. Nachfolgende Immobilien des Gutsbeſihers 
Heinrich Krug von Eſchenbach werden in 
Erecutiondwege öffentlich au den Meitbietenden 
verkauft: 

1) ein umnbezimmerted Gut, beſtehend aud 6 
Morgen Aeckern und 3 Tagwert Wien, 
2) 4 Tagwerk Garten, 
. 3) 1 Morgen Acer an. der Froſchmuͤhle, 
4) 2 Morgen Ader am Adelmannddorfer Dit, 
5),2. Morgen , die vormalige Staptvogteimict, 
Eıhguersbacher Markung. 
Hiezu ift Termin auf 
den 13. Jamar k. 58, V. M. 
im Gerichtslokale dahier angeſezt, wozu Kauflich 
haber eingeladen werden. Bedingungen und ko 
ſten werden im Termine bekannt gemacht, 
Heilsbronn, am 8, December 1828. 
Kgl. Landgericht, 
Lindig, Landrichter. 

15. Die zum Nachlaß des Johann Schmidt 
zu Röttenbach gehörigen Immmebilien, Mt 
folche im heurigen Kreisblatte, Stück 89, © 
2246 näher befchrieben find, werden, da am a⸗ 
ften Verkaufstermin kein Gebot gelegt wird, 
zum zweiteimale am e 

Montag den 18. Januar 1829 Vormittagt 

9 — 12 Uhr act 
in der hiefigen Gerichtöfanzfei an dem Die 
tenden verkauft, und hiezu beſitz⸗ und zahlunz 
fühige Kaufsliebhaber eingeladen. 

- Herzogenaurach, den 9. Dec. 1823. 
Königliches Landgeriht. 
Müller, Landrichter. PR) 

15. Auf Neqnifttion des Königl. arei ehr 
Stadtgerichts Nurnberg und unter * 
Genehmigung dieſer Behörde, — 
Frühmeß-Beneſiziat En nzneriſchen * 
ſchafts⸗Maſſe von Wemding gehorige 
bifien, nämlich 2 Morg Acker und I 


IE 
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Wieſe nm Kack oder Kareuth in Marxheimer Flur rige Wohnhaus bei ber großen Roßmuhle Nr. 317 


am 27. Januar t. 5. früh 9 Uhr 


mit Höflein, Gärten und den vertheilten Ges 


dahier zum zweitenmal zum öffentlichen Verkauf meinbeſtücken, gefhägt.auf 250 fl., hiermit zum 
gebracht, wovon befig: und zahlungsfähige Kaufs⸗ Verkauf ausgeftellr, und es iſt hiezu Termin auf 


liebhaber in Kenntniß gefezt- werden. 
Monheim, den I. Dezember 1828, 
Königl. Landgericht. 
Dembarter, Landrichter. 


17. Da ſich zu dem halben Wohnhaufe ber - 


Schuhmachers⸗ Wittwe Anna Magdalena Bufch 
int Plonlein am Spitalbogen dahier Nr. 135, 
welches auf 400 fl. tarirt ift, in dem anberaum⸗ 
ten Verfaufstermine fein Liebhaber eingefunden 
hat, fo wird daffelbe andermweit auf den ' : - 
13. Januar 1829 Vormitt. 9’Uhe -* 
öffentlich feil geboten, und werben zu dieſem 
Ende Kaufeluftige an Gerichtsftelle mit dem 
Bemerfen eingeladen, daß bei erreichter Taxe 
der Zuſchlag Mittags 12 Uhr definitiv erfolgt. 
Rothenburg, am 17. Dez. 1828. 
Königl, Landgericht. 
Puͤndter, Landrichter, 
18. Dad Mobiliar der veritorbenen Frau Pros 
bechantin Burkhardt in Gnodtſtadt foll 
den 20. und 21. Jenner 1829 Vormittags 9 Uhr 
in loco Gnodtftadt gegen gleich baare Bezahlung 
theilungshalber verauctionirt werden. Es beitehet 


den 9. Januar k. 3. Vormittags 10 Uhr 
anberaumt worden, in welchem ſich Kaufslieb⸗ 
haber im landgerichtlichen Geſchäftslokale einz 
finden haben. 
Windsheim, ben 10. December 1828, 
K. Landgericht. 
Engerer, Landrichter. 


20. Das zum zweitenmal in bem Oettinger 
MWochenbiatte, in dem Ansbacher Kreis + Intellis 
genzblatte, in dem Gorrefpondenten und in dem 
Nördlinger Intelligenzblatte zum öffentlichen Vers 
Faufe ausgebotene Anwefen des Andreas Herrle 
zu Auhauſen wird zum bdritten= und legtenmale 


ausgeſchrieben, und hiezu Termin auf 


Donnerftag den 15. Januar 1829 
. Vormittags 9 Uhr 
am Gerichtsfige anberaumt. Kaufss und zahs 
lungsfähige Liebhaber werden hiezu vorgeladen. 
Dettingen, den 24. Dez. 1828. 
Fürſtliches Stadt» und Herrſchaftsgericht. 
Baur, Stadts und Herrfchaftsrichter. 


21. Die untengenannten zur Gantmaffe des 





in Kupfer, Zinn, Weißzeuch, Betten, Silber, 
Hausgeräthichaften aller Art, großen Weinfaſſern 
und etwas Weinvorrath. Kaufluſtige werden 
deshalb eingeladen. Nicht minder toll ding, Sms 
mobiliar, beftehend aus einem Wohnhaud und 
13 walzenden: Grundſtücken, 
am 27. Jannar 1829 Vormittags 8 Uhr 

im Königlichen Sandgericht zu demfelben Ende 


Bauersmannes Michael Schulz von Wäffern 

Dorf gehörigen Realitäten, als: 

B. No. 728, ein Wohnhaus nebſt Zus und Eins 
gehör, * 

B. No: 729, eine Viertelshube, 

B. No. 731, die Hälfte von einer halben Hube, 

B. No. 732, eine halbe Viertelds Hube, 

B. No. 733, Dritthalbvierteld Morgen Acer am 


ſubhaſtirt werden. Alle beſiz⸗ und zahlungsfähige 
Kaufluftige haben ſich demnach dazu einzufinden 
und dem Zufchlag nach den von den Intereffenten 
gemacht werdenden Bedingungen zu gewärtigen. 
Uffenheim, 18. December 1828. 
Königliched Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 
19. Auf Antrag eines Nealglänblgers wird 
dad dem Taglöhner Eafpar Weiß dahier gehö⸗ 


Bullenheimer Weg, 

B. No 734, ein Morgen Acer am Regenthal, 

B. No. 735, ein Mg. Acker am Bullenheimer Weg, 

B. No. 736, ein halb Mg. Acer alldort, 

B. N0.'738, Mg. Weinberg am Bullenheimer 
Deg, 

B. No. 743, $ Mg. Adler am Narren, 

8. No. 747, Vierthalbviertel Mg. Acker am Bub 
Ienheimer Weg, 
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B. No. 754, 1 Me Acker die Gotzenwieſe ge 
nant, ec i * 
B. No. 759, 15. Mg . Krautacker im Regenthal, 
3, No. 748 a, 15 MI Acker im kleinen Flürlein 
auf Waſſerndorfer Markung dann 
B. No. 1901, 2 MI. Ader an ber Willanzhei⸗ 
mer Höhe, 
B. No. 1902,.3 MI Ader am Mehnbaum., 
B. No. 1885, ZMg.Ader au den 11 Morgen, tt. 
8, No. 1890, 3 N Acer am Bitteröberg, auf 
Seinöheimer Flur gelegen, 
werben am 
Freitag den 16. k. Ms. Januar Morgens 
du 
im Marſchallſchen Wirthshauſe zu Mäfferndorf 
anderweit meijtbietend verkauft, und befits und 
zahfungsfähige Sirichluſtige mit beim Bemerken 
hiezu eingeladen, daß der Zuſchlag nad) Maads 
gabe ber SS. 64 und 69 des Hypothekengeſetzes 
erfolgt. 

Schloß Seehaus, am 6. Dezember 1828. 
Füurſtlich Schwarzenbergſches Herrſchaftogericht 
Hohenlandoͤberg . 

Schwingenſtein Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Vorladungen. 


1. Vom Kgl. Kreis⸗ und Stadtgericht Nuͤrn⸗ 
berg. Die Mepgermetiter Johann Jacob und 
Marg. Stube neauhifchen Eheleute dahier 
haben fi für zahtungsunfähig erklärt. Im Folge 


den fümmtliche unbekannte Gläubiger derfelben 
4) zur Anbringung und gehörigen Nachweiſung 
ihrer Forderungen 
auf Montag den 12. Januar 1829 _ 
Bormittagd 9 Uhr, 
9) zur Vorbringung der dagegen ftatt finden. 
den Einreden auf 
Donnerftag den 12. Fror. 1829 V. M.-9 Uhr 
3) zur Abgabe der Gegeneinreben und ber 
Schlußfäge auf 
Donnerftag den 12. März Nachmitt. 2 Uhr 
unter dem Rechtsnachtheile in das Commiſſions⸗ 
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44 vor ben Raths⸗Acceſſſſten Burkart 
daß das Nichterſcheinen am 1. dieſet 
Tage die gänzliche Ausſchließung ber treffenden 
Forderung von ber gegenwärtigen Mafe, ws 
Nichterfheinen an den übrigen aber, die 

ſchließung mit ben treffenden Handlungen zur dolge 


habe. i 


— — 


Zimmer No. 


Zugleich werben alle Diejenigen, we 
von dem beweglichen Bermögen-der 
Eheleute: etwas in Handen haben, 
ſolches bei Vermeidung nochmaligen 
ter Vorbehalt ihrer Rechte dem Concurs / Eu 
zu übergeben. wird hiebei in Gem 
des $ 32 der Prioritãts ‚Drbnung hemerft, de 
das fämmtliche Smmobiliar » Bermög u 
geholter gerichtlicher Schägung 1000 ur 
daß aber hierauf 1600 fi. bereit gerichtlich 
ſichert ſeyen. 


Nürnberg, ben 99. Nov. 1828. 


Merz, Direktor. 
9, Nachdem der Bauer Georg " 
von Schwarzenbad ſich freiwillig 
Zuröverfahren . Über fein Vermögen — 
hat, werden hiermit ‚bie chen Edi 
nemlid) ; 
1) zur Anmeldung der Forderungen und derci 
gehörigen Nachweiſung AU 
den 3. Februar 1829, ug 
2) zur Anbringung innerungen 9 
die angebradjten Forderungen auf 
den 24. Märs I 
3) zur Schlußverhaudlung au 
den 28. April 1829, nd kit 
jedesmal Morgend 9 une feftgeleat, — 
ſaͤmmtliche unbelauute Gfäubiger d * 
ſchuldners hiermit öffentlich unter bem- et 
theit vorgeladen, daß das Nichterſcheit —*— 
bie Ausſchließuug per ST 
von der gegenwärtigen Kontunon a u De 
aſcheinen am bei übrigen ut 
gusichtießung wit deu au denſelben et er 
den Handlungen zur Fol h 2 gern 
den diejenigen, welche etwa = ige 
de Geueinſchuldners in — * 9 var 


meidung, des nochmaligen 


ſten Ediktstage 
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folches unter Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht 
zu übergeben, und wird fchlüßlich bemerft, daß 
der inventirte Aftioftand bie Summe von 2141 fl. 
36 fr. nachweigt, während die Schulden 3165 fl., 
mworunter 2550 fl. prvilegirte Poften, betragen. 

Altdorf, am 16. December 1828. 

König. Landgericht, 
Zernott, Randrichter. 

3. Nachdem der Köbler Konrad Krazer 
von Dffenhaufen felbft auf Einleitung bes 
Univerfaf » Soncurfed über fein Vermögen den Ans 
trag geitellt, werben hiermit die gefezlichen Edikts⸗ 
tage, nämlich 

1) zur Anbringung der Forderungen, mi, deren 

gehörigen Nachweifung , 
auf den 6. Februar 1829, 
2) zur VBorbringung von Einwendungen gegen 
die angemeldeten Forderungen 
auf den 27. Merz 1829, 
3) zur Schlußverhandlung 
auf den 1. Mai 1829, 

jedesmal Morgens 9 Uhr. feftgefezt, und hiezu 
fänmtliche Gläubiger ded Gemeinſchuldners hier 
mit öffentlich unter dem Rechtönadytheile vorgelas 
den, daß dag Nichterfcheinen am eriten Ebiftötage 
die Ausfchliefung der Forderung von der gegen, 
wärtigen Goncitremaffe, das Nihterfcheinen am 
den übrigen Ediftstagen aber die Apsſchließung 
mit den an denfelben vorzunehmenden Handlungen 
zur Kolge hat. Zugleich werben diejenigen, melche 
irgend etwas von dem Vermögen des Gemein 
ſchuldners in Handen haben, bei Vermeidung des 
nochmaligen Erfaßed aufgefordert, ſolches unter 
Vorbehalt ihrer Rechte, bei Gericht zu überger 
ben, und bemerft, daß die Aftivmafie 1658 fl. 
50 fe, die Schulden dagegen 2355 fl, betragen, 
unter welchen 1916 fl. privilegixt find. 

Altdorf, den 18. Dezember 1828. 

Königl. Sandgericht, 
Zernott, Landrichter. 


4. Bom König. Bayer. Landgericht Lauf 


wird hiemit Johan Kürfattel, Sohn des 
Bauers Friedrich Fürfattel auf dem Seybold s⸗ 
hof, 


djeßeitigen Landgerichts Bezirks, geboren 
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am 25. Januar 1789, welcher. ald :Gemeiner 
des vormaligen 5. leichten Infanterie» Batatllons 
dem ruffifhen Feldzuge beiwohnte, feit dem 1. 
Jan. 1813. ald vermißt, in dem Lifte ſeines 
Bataillond abgefchrieben wurde, und ein Ver⸗ 
mögen vorn 1302 fl.'befist, auf den Autrag feiner 
Brüder nnd des ihm beftellten Kurators mit 
feinen allenfallfigen Erben und ii vorge⸗ 
laden, ſich am 

20° März kommenden Jahre v. M. 9 uhr 
dahier entweder perfönlich oder durch hinreichende 
Bevollmächtigte um fo gewiſſer zu melden, und 
weitere Anweiſung gu’ gewärtigen, als ſodanu 
Johann Fürſattel für verſchollen erklärt, ſeine 
Erben und Erbnehmer mit ihren Anſprüchen aus—⸗ 
gefchloffen und das Vermögen des erftern ben ger 
ſetzlich legitimirten Erben ‚ausgehändigt werben 
würde. 

- auf, im Rezatkreis des Konigsreichs Bayern 
am 16. September 1828. 

Königl: Landgericht. 
Lang, Landrichter. 

5. Auf Antrag der Erböintereffenten werden 
alle diejenigen, welche aus was immer für einem 
Grunde Anſprüche an die Tabakfabrikant Carl 
Friedrich Kaͤſſtner'ſche Nachlaßmaſſe in Stas 
deln zu machen haben, hiemit aufgefordert, 
ſolche in dem auf 

Dienſtag den 3. Februar 1829 Vormittags 

von — 2 21, Zr 

im Gefchäftslotale bes unterfertigten Landgerichts 
anberaumten Termin mit den erforderlichen Nach⸗ 
weifen verfehen, anzumelden, da-aufferbem bei 
der Bertheilung der Erbmafie ſelbſt auf fie Feine 
Rückſicht genommen werden könnte und die Prä⸗ 
tendenten zur Geltendmachung ihrer Forderungen 
lediglich an bie einzelnen Erben verwiefen werben 
müßten. 

Nürnberg, den 1. December 1828. 

Königliches Landgericht. 
von Koklhagen, Randrichter. 

6. In Saucen der Eva Barbara Raben 
ftein zu Burgbernheim gegen den Bräu— 
knecht Sohann Kreißelmeyer zu Ergerd 
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heim wird bie Geftelung des Beklagten binnen 
3 Monaten und fpäteftend am 
25. Merz 1829 Vormittags 8 Uhr 

im Königlichen Landgericht gewärtigt, im Auds 
bleibungsfalle aber die vom Bater des Beklagten 
mit der Klägerin gepflogenen Rechtsverhandlun⸗ 
en und geführte Beweis in contumaciam als 
für ausdrücklich genehmigt angenommen werben. 

Uffenheim, 20. December 1828. 

Kal. Landgericht. 
Boveri, Landrichter. 

7. Der Sohn bed Chirurgen Ernſt Mager 
zu Mt. Seinsheim, Gerry Mager,' ger 
boren am 17. Juni 1794, it im Jahre 1812 
als Soldat des k. b. 18ten Infanterie» Regimentd 
in den. Krieg nad) Rußland gezogen, war das 
leztemal zu Eufenburg bei Leipzig Im Spitale und 
hat feit 1813 von feinem Leben oder Aufenthalte 
geine Nachricht gegeben. Auf den Antrag feiner 
Verwandten wird derfelbe mit denjenigen, weldje 
etwa nähere Erbsanfprüche haben, hiemit öffents 
Lich vorgeladen, in einem Nierteljahre fi entwe⸗ 
der perſönlich ober durch einen gerichtlich 
Benollmäctigten bei - dem. unterfertigten Ges 
richte zu melden, wibrigenfalls Georg Mager 
nach vollitändiger Begründung bed Verſchollenheits⸗ 
Antrages für verfchollen erklärt, und fein auf 
340 fl. 153 ir. ſich belaufendes mittterliched Ver⸗ 
mögen feinen diesorts ſich legitimirten Erben ge⸗ 
gen Caution ausgehandiget werben wird. 

Schloß s Sechaus im Rezatkreiſe des Könige 
reichd Bayern, am 9, October 1828- 

Fürſtlich Schwarzenbergiſches Herrſchaftsgericht 
Hohenlandsberg · 
Schwingenſtein, Herrſchaftsrichter. 


Gerichtliche Bekanntmachmgeit- 


1. Es wird hiermit öffentlich befannt ges 
macht, daß in dem Konkursprozeß über den Nach⸗ 
laß des Nikolaus Batz von Roͤttenbach un—⸗ 


term Heutigen das Pralluſions⸗ und Prioritäts⸗ 


—— — 
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Urtheil Matt der Yubiitation an die Gerichtätafl 
amgeheitet worben iſt. 

Herzogenaurach den 23. December 182% 

Königlich Bayeriſches dandgericht. 

Landrichter. 

2. Am Dienſtag den 3. Februar 1829 Ber 
mittags 9 Uhr werden pahier werfchiedent Menb⸗ 
les und eine Kuh gegen ſofort baare Zahlung ver⸗ 


den 23. December 1828. 
8. B. Landgericht. 
Wunderer, Landrichter. 


ſteigert. 
Pleinfeld, 


Et offentlichet Beh" 
Bekanntmadungen Malte 


derſchiedenen 
1. Das Koͤnigliche Rentamt Noͤrdlingen von 

kauft an den nächſten Schrannentagen m 
pen 3. und 10. Januar Rachmittage fe 

einige 100 Schäffel Gerften in * J 

bis 50 Schaͤffel unter Vorbehalt N br 

gierungd + Genehgrigungz MAD Kaufdliebha 

det hiezu ein 

en pen 24. Der. 1828- 


Nördlingen, 
der Kgl. Hentbenmte ZBIEDIE. 


Am Montag deu 5. Januat 


n 
F Koͤnigl. Rentami uf 


tags 1 uhr verfauft dad 
heim zu Ergersheim int 
40 Schfl. Erbien, 256 
Wicken, 13% Schfl. Gerſte 
Erbfen + Widen « und Gerfien» DD, A 
eine Quantität langes him öffen 
ich an die Meiſtbietenden in A 
vorbehaltlich hoöchſter Regierungs⸗ "nut 
und ladet hiezu alte Liebhaber ein. 
Hrüchte, fo wie = — 
ehentſcheune zu rger „He . 
—EXE und koͤn allda cäglih Dr 
Verſteigerungstag ſelbſt eingefehett Eos, 
Uffenheim, den = December 
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Regiſter 


Königlich Bayeriſchen Intelligenz-⸗Blattes 
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Rezat— 


vom Jah 


den 
Kreis 
re 1828. 





A) Sach-Regiſter. 


A. 


Abſolutorien, Beſchlagnahme der Abſolu⸗ 
torien verſchuldeter Studenten 763. 
Acceifiiten bei den k. Appellationd + dann 

Kreis: und Stadtgeridhten, Einfendung 
ver jährl. Befhäftigungszeugniffe 1207. 
Actuare bei den Patrimonialgeridhten 1269. 
Advocaten⸗Beiträge u. Strafen 299, 1025, 
— Dunlificationd: Tabellen 961. 
Aerzte, Anzeigen über die an Aerzte, Chir 
rurgen, XThierärzte und Hebammen er 
theilte Erlaubniß zur Praris 17. 


— Befuc) der k. Eentrals Veterinär: Schule 


von Seiten der angehenden Aerzte 139. 

— deren Prüfung bei den k. Medizinalkos 
miteen zu Münden und Bamberg 817, 

Alleebäume, Unterhaltung derfelben 321. 

Amtöperjonal » Veränderungen für 1837, 
Einfendung der desfallſigen Anzeigen 

1225. 

Anzeigen berihtlihe von wichtigen Ergeb: 
niffen 1413. 

Armenbefchäftigungsd = Anftalt zu Ansbach 
413, 495, 792, 1105, 1383, dann 
Beilage Nr. 1. Seite 39. ; 

— Pflege, Rechnung derfelben pro 183% 
397. u 


—— Ziehung. ber von Bew 
fendorfifchen Stiftungd- otterie 11. 
Aufdingung ver Lehrlinge, die Koften bei 
demjelben 333. 
Aufichlag, deſſen fernere Erhebung vom Wur⸗ 
tenbergiſchen Malz und Bier 939. 
Ausftattungs + Anftalt zu Ansbach 1168, 
1345, 1415, ’ 
Auswaͤndernde, deren Behandlung bei der 
Durchreiſe durd) die Niederlande 485. 


B. 
Bauhandwerker, Prüfung der Adſpiranten 


441, 955. 
Belobungen öffentliche bes 
— Mechanicus Johann Leonhard Bauer in 
Nürnberg 58856s5. 
— Georg Pinfel zu Schmähingen 425. 
— Heinrich Schindelbauer zuHammer 1129. 
— Bernhard Weiland zu Ansbach 693. 
ar — Erledigungen 19, 107, 625, 
75. 
— Berleihungen 35, 1037, 1131. 
Beſchaͤftigungs⸗Zeugniſſe, jährliche Vorleg⸗ 
ung derſelben von Seiten der Acceſſi⸗ 
ſten und Rechtspracticanten 1207. 
Beſchlagnahme von Druckſchriften, ſiehe 
Druckſchriften. 
1 


2 


2 — — 


Beſchaͤl⸗Stationen, Beſetzung derſelben zu 
Anfang März 115. 

Beurlaubte, Aufnahme erkrankter beurlaub⸗ 
ter Soldaten in den Militär; Spitälern 


417 

— Berücjihtigung der ftändig beurlaubten 

Soldaten bei Neferveftellungägefuhen 
ihrer Brüder 113. 

Bier, Winterbierfag für 1827, 51. 

—_ &ommerbierfaß für 1828, 595. 

— Minderung des Bierſatzes auf Anſuchen 
der Brauer, 435, 547, 581, 755, 763, 
7187, 825, 881, 907, 921, 945, 97% 
997, 1009, 1055, 1087, 3131, 1105, 
1503, 1327, 1543, 1367, 1389. 

— die fernere Erhebung des Aufichlags vom 

‚ Würtembergifhen Bier 939- 

Bittfchriften, Die Eingaben unförmlider 

Bittſchriften. an:die k. Regierung, fiehe 
Eingaben. 

Blatterkrankheit, 
tung derſelben 203. 

Blikableitungen, Aufſicht auf Unterhaltung 
der Blitableiter auf den Stiftungds und 
Communal-Gebäuden 441. 

Brandverfiherung, Erhebung der Beiträge 
für 183$ 355. 

— ſichere Aufbewahrung der Brandgelder 


Verhütung ber Verbrei⸗ 


— Einfendung Der Jahres⸗Ueberſichten und 
Rechnungen pro 1835 1087. 


C. 


Candidaten, Claſſification der im Jahr 
1827 geprüften £atholifhen Pfarramts⸗ 
Kandidaten 5093. 

Cataſter, Fertigung derſelben über die radi⸗ 
irten uud realen Gewerbe 25, 0135- 
ee. Veterinaͤrſchule, ſiehe Veterinaͤr⸗ 

yule, 

Chirurgen, Anzeigen über die an Chirurgen 
ertheilte Erlaubniß zur Prarid 97- 

Eollecten, 


zum Bau einer proteftant, Kirche in Weſt⸗ 


f} 

u heim 355 für die Gemeinde Unterneffel 
sah 17153. ‘ 

Sommandantfehaftsbegirt von Randöhut 


1005. 
Commiſſionen ſiehe Gerichte: Commiflonee 
Sommunals Gebäude, Aufficht auf Ethal 

tung der darauf befindlichen Blipablev 

ter 441. 

— und Stiftungsanmalt zu Pappenheitl 257. 

Conſcribirte, die zu unterfaffenden — 
is Anzeigen über das Vermoͤgen wide 

ſpenſtiger Tonſcribirter 49. 
— Zällung der Ssiperfpenftigfeitd-Grknt® 
‚niffe gegem Die unfolgfamen Con 
der Alersklaſſe 1807 8. © 

— Einfendung ber Verzeichniſſe über en J 
tauglichen Tonſcribirten aus der 
tiaffe 1807 651- .. . 

— Vorlage der Verzeichniſſe Det mit * 
affungs⸗Scheinen zu virſehendn 
ſcribirten aus der Alterstlaft ’ 4“ © 

Confcriptions⸗Ge ef, den Bo h 3 at 
tifel 83, 85, 80, und 187 deilf n Mn 

, Kaſſa, Abrechnung mit derſe 

1833 1149 ” 

Grotßeren Bekanntmachung De 
tembergifchen Credit⸗ Verein ** 
Nr. 1 Seite 40 und Ir. 5 OF 


D. * 

Denkmale, Aufforderung zu eye Kur 

Errichtung eined Dentmald al ,n5, 

nen des Schloſſes zu 

—— dergleidyen. zur 

als für = Apoftel De 
fried Bonifacius, Beilage I 


16 2 und 1593. e : Per 
Depofiten, NoftportorEntrihtuh rat 
fendung ber Depofiten al vie, 
Khutpen-Tilgungstaile 1380. tirter &iP 
Defertenre, da? Bermpgen DEI 
cher 705. I Grit 
—— bei den quthoherrlichen © 


705. 


— 
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Diäten, der zur Eonfiription commandir⸗ 
ten Offiziere 1149. er 
Dienſtbothenweſen, Berordnungen darüber 
1295, 1317. 

— Erläuterung Deöhalb 1405. 

Dienftes-Erigenz-Beiträge, Ueberſicht des 
Bedarfs, dann die Einfendung und Berz 
waltung der Beiträge 337, 353, 1237. 

Dienftes-Nachrichten, 9, 21, 35, 55, 
71, 51, 118, 153, 205, 245, 257, 
275, 285, 29%, 325, 357, 412 23, 
447, 457, 487, 529, 559, 597, 615, 
629, 649, 651, 667, 675, :709, 771, 
1435, 765, 791, 811,: 819, 825, 843, 


,„ 853, 885, 010, 947, 969, 997, 1019, 


1037, 1051, 1071, 1151, 1167, 1183, 
1104, 1229, 1247, 1273, 1285,.1331, 
1545, 13559, 1405, 1406. 

Diſtricts⸗ Umlagen, Beftimmungen über 
die Behandlung derfelben 433, 665. 

— — die primitive Reviſion der Rech— 
nungen über die Diſtrictsumlagen 465, 
753. 

— — Rechnungen über die Diftrictdum: 
Sagen beiden Landgerichten Ansbach 481, 
1271, Heidenheim 1127, Leuteröhnus 
fen 417, Nürnberg 1069. 

Doppelflachsſpinnerey, Aufmunterung zur 
Einführung derfelben 545. 


Druckſchriften, Beſchlagnahme der Druck⸗ 


ſchriften: 

») Erklärung und Verſinnlichung der 
unfehlbaren NRaturwahrheit in der 
Meltregierung der Souveranität Jeſu 
Ehrifti ꝛc. 841. ti. 

d.) Brief an meine Kinder -über meine 
Belehrung ac. von Peter Panfiere 


1129. 
— — Ennfehlung ver Druckſchriften 
a.) das Inland betitelt, Ertrabeilage 
zu Nr. 105. 
b.) die Hilfstafeln des k. Salinen-Forft- 
Snfpectord Huber für dad Forſt⸗ und 
Bauperfonale 1413, 
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e.) der Obftbaumfreund:von Fuͤrſt 525. 
Druckſchriften, Subferivrionspreiß des Idio⸗ 
tikon von Oberlieutenant Schmeller 137. 

E 


E 

Eingaben an die K. Regierung, Verzeich⸗ 
niße derfelben, auf welche wegen Mangel 
der vorgefchriebenen Erfordernijfe keine 
Entſchließungen ertheilt werden fonnten, 
117, 291, 411, 557, 665, 779, 909 
97, 1105, 1193, 1543. 

Einſtandsmaͤnner, Verabfolgung der Eins 
ftands + Rapitalien an felbige nad) volk- 
ſtreckter Dienftzeit 65. 

— dad Vermögen defertirter Einſtandsmaͤn⸗ 


ner 705. 

Elementarſchulzeugniſſe, Stemplung derfek 
ben 481. , 
Ergebniffe, wichtige, berichtliche Anzeige 

davon 1413. ’ 
Exigenz Bedarf für 1835 357. 
— Beiträge für 1855 243. 
— Kaffa, Abrehnung mit berfelben 353, 


Fabricanten, deren Eintragung in die Wech⸗ 
fel: Matrifel 1409. 
Fabrication, Preiaufgaben und Prämien 
für felbige 249, 301. 
— Vorlage der Fabricate zur Preißbewer⸗ 
bung 251, 985. 
— Proben, die Koſten bei denſel⸗ 
en 353. J 
Feldbau, Hazzis Katechismus des Feld⸗ 
baues 323. 

Feſtungen, den Feſtungsbau zu Ingolſtadt 
801 und Beilage Nr. 6 Seite 161. 
Flachsſpinnerey, Aufmunterung zur Eins 

führung der Doppelflachsſpinnerey 545. 
Forderungen an Frankreich, Zurüdgabe 
der OriginabErkenntniffe ver k. Miniftes 
trial: Liquidationd: Commifiton in Müns 


hen 435. 
— Spezial-Etat über Die in der dritten Claſſe 

als ‚liquid anerkannten Forderungen An 

Frankreich 505. 

1 


— — —— 
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Forderungen all Frankreich, Reſolvirung 

ur Berechnung und Hinauszalung der 

Teanzöfiihen Sifchadigungsgelder 609. 

Forſtweſen, die Hilfstabellen des k. Sali⸗ 

nen⸗Forſt⸗ Inſpectors Huber für dad 
Forftperfonale 1415- Bu 

Franen⸗ Bereit zu Ansbach 597, 1326. 

Freiſprechung Der Lehrlinge, DIE Koſten des⸗ 
halb 333- 

Fuhrleute, Einhalten ber Ordnung beim 
Ausweichen gegen die Poſtfuhren 675. 

Gaukler, Befhränfung verfelben 1049. 

Geborne, Gerraute und Geftorbene, pfart⸗ 
amtliche monatlide Mitiheilung Der Ver⸗ 
zeichniſſe hierüber an pie Geridytöärzte 89- 

Geburten auſſerehelicher Kinder, pfarramt⸗ 
che Anzeige davon AM die Gerichte 363. 

Gefaͤhrdegelder ber zur Eonfeription com⸗ 
mandirten Offiziere 1149. 

Gemeinden, Erſahzwahlen bei det Magiſtra⸗ 
ten zu Dinkelsbühl 1181. Erlangen 49. 
Dettingen 721. Rothenburg 1101 . 
Schnaittach 905. 

— KRehtsanwaltihaft für Die Gemeinden 
und Stiftungen im Bezirke des Herr⸗ 
ſchaftsgerichts Pappenheim 257. 

— Mahl eined rechtöfundigen Magiſtrats⸗ 
Raths zu Erlangen 366, 1305, zu 

Nürnberg 139. 

Wiedererrichtung eines Magiſtrats zwei⸗ 
ter Klaſſe zu Lauf 113. 

Gendarmerie, Errichtung einer Station in 
Rothenſtein 1080. 

— Widerlegung des Gerüchts wegen Aufloͤ⸗ 
ſung der Gendarmerie 1305. 

Gerichte, guthsherrliche, Beſchrei⸗ 
bung 219, 225, 241» 

_ Diätenbeftimmung für das Perfonal bei 
denſelben 705. 

a » Sommiffionen, deren Beſchraͤnk⸗ 

1189, 1205, 1224 

pe ‚ Bezahlung deffelben 1011+ 

etraidpreiße, Weberfigten des Getraid⸗ 


deren 


ö 


verkaufs und der Getraibpreißt in den 
Schrannen des Rezatkreiſes b3, 209, 


551, 541, 697, 103, 859, g51, 11950 


dizirten und realen, Gewerbe 25, 915. 
Guͤtherwagen · rarialiſche » 
der Verzeichniſſe pierüber 377. 


anti ſenden 
Handelslente Begunſtigung der Reiſende 
» unfändifher Manufacturen und dobro⸗ 


ten 297. u 
— Eintragung ber Handelslerte in die hech 
A Mairikel 1409 · 

Sanfichandel, ienerhofted Verbot . 
Hauffiehandeld, —5 — 

e 
en un —— —* 

Y 


ebammen, Anzeigen WO 
» men ertheilte Erlaubniß zut * * 
Heilanſtalten, die chirurgiſch augen t; J 
Kuͤnit zu Erlangen, Beilage IM 
©. 11721: ; 
geimarhverbäftuilt ; : Vorbehalt um 
Ruͤckzugs⸗Atte e 985. 
— die Derpflegungatoften heimathlo ho⸗ 
onen 243 1271. Ay 
Gere[haftsgerichte, Beſchreibung derſel 
219, 225, 241 4 
Hof? AR Stantshandbud, deſſen Her 
ee lagfc med = erricht derſelben 
ufbeſchlagſchmie e, Unter 
® n I Einteot Beer, wa 
aifs⸗Kaſſen, ſiehe Krei a 
N netenfachen, die Stempelgehiht! 
Gypotpetenfaden 129. 


’ ’ 2 Son 

Jagden, Verbot der Treibjagden an“ 
a — dung der —* 

ahrsberichte inſenduns olls 

te über vie Sſhaſtenben per ® 

ſchulen für 1838 1051 ‚ginn 

Intelligenzblatt, Gebühren FÜ vi I 
tungen 275, 329. Boraudbi! 
felben für 1829. 1284, 329 


— 
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Iſraeliten, Beſtimmung wegen des Religi— 
ons⸗Unterrichts der juͤdiſchen Jugend 235. 

Irrenhauß, Bezalung der Regie: u. Irren⸗ 
verpflegung®Beiträge 1101. 


Rapitalien, deren Erhebung bei der fönigl. 
Staatsihulden-Tilgungsfafle 320. 

Katechismus , Hazzis Katechismus des 

eldbaues 323. 

Kirhhen⸗ Collecte für den proteſtant. Kir—⸗ 
henbau in Weſtheim 355. 

„Dienſte, kathol. ſubalterne, die Ueber⸗ 
ſſcht über deren Beſetzung 1129. 

init, die chirurgifch augenärztliche 
zu Erlangen 67, dann Beilage 
©1121. _. 5 

Kreisdienfted- Exigenz⸗Kaſſa, Abrechnung 
mit derſelben für 1837 353. 

Kreishuͤlfs⸗Kaſſen, Anwendung der Taxen 
und Stempel bei Unterſtutzungsgeſuchen 


1305. 
_ Beitrag eines Geiftlihen zur Dotirung 
der Kaſſa 1343- 
Inſtruction zur Behandlung und Vers 
waltung der Hilfskaſſen 1117 umd Er: 
trabeilage zu Nr. 79. 
Kreisumlage, Rechenſchafts⸗Ablage über die 
Verwendung der Kreisumlage für den 
Straßenbau pro 183$ 729. 
Kurs der Papiere, fiche Staatöpapiere. 
Kutſcher, Einhaltung der Ordnung beim 
Ausweichen gegen die Poſtfuhren 673. 


r. 38. 


ſtuͤt, Pferdes Muſterung und Praͤ⸗ 

nBertheilung 089. 

Landraͤthe, Vorbereitung zu den Wahlen 
derſelben/ Extra⸗Beilage zu Nr, 103. 

Landwehr, Beſeitigung einiger Inconveni⸗ 
enzen in Bezug auf den Landwehrdienſt 


1007- 
— bie Uniform 

wehr⸗Offiziere 273. 
die Bifitation ver ſich als untauglich mel; 

denden Sandwehrmänner 641. 


Landge 
mie 


form-Decoration entlaffener Lands 


Klinik 





Landwirthſchaft landwirthſchaftliche Lehr: 
Anſtalt in Schleißheim 801. 

Tentral⸗Landwirthſchaftsfeſt in München 
für dad Jahr 1828, 865. 

— die Erziehungs + Anftalt in Gern 1085. 

Lebensbedirfuifte, Tabelle über die Taren 
und Preiße verfhiedener Lebensbedürf⸗ 
niffe in ver Stadt Ansbach 23, 127, 
271, 391, 543, 671, 799, 919, 1015, 
1115, 1219, 1355. 

Lehrlinge, die Koften bei deren Aufdingung 


333. 
Leichentruͤnke, Verbot derſelben 363. 
Leichenverein, der von Staatsdienern ges 
bildete Leichen⸗Verein zu Ansbach 1089. 

Liquidation, nachträgliche Liquidation der 
Tyrol. Schulden 1077. 

Kotterie, unerhoben gebliebene Kapitalien, 
. Gewinnfte u. Prämien von dem Staatö: 
Lotterie⸗-Anlehen 529. 

Lotto, den Sturz der Material: Borräthe 
bei den LottosCollecteuren am Ende des 
Etats⸗Jahrs 995: - 

— Gollecten-Erledigungen 107, 205, 581. 


M. 


erg fiehe Gemeinden. 

Malz, die fernere Erhebung des Auffhlags 

vom Würtemberger Malz 959. 

Maurer, Prüfung der Geſellen hinſichtlich 
des Meiſterrechts 441, 966. 

Medizinalweſen, die Verhuͤtung ber Ver⸗ 
preitung der Blatterkrankheit 203. 

— die chirurgifh augenaͤrztliche Klinik im 
Krankenhauſe zu Erlangen 67. 

— die Prüfungen der Aerzte bei den Medis 
zinalfomiteen zu Münden und Bamberg 


817. 
Meifter- Einfchreibungen, die Koſten bei 
denfelben 333. i 
Militär, Aufnahme erfranfter beurlaubter 
Soldaten in den Militär-Spitälern 417; 
— Ausfolglaflung der Einftands-Rapitalien 
an auögediente Einſtandsmaͤnner 66. 
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Nilitar, Ausweiße über hinausbezalte va⸗ 
terländ. Truppenverpflegungägeloer 1381. 

— Befeitigung einiger Inconvenienzen in 
Bezug auf den Landwehcdienſt 1067. 

— Berücfihtigung Der ftändig beurlaubten 
Soldaten bei aſerveſtellungsgeſuchen ih⸗ 
rer Brüder 113. 

— Bildung Der Deconomie-Commiflton bei 
dent Sanpwehr:Bataillon Der Stadt Ans⸗ 
bad} 424. 

— CEonfeription der Afteröflaffe 1908. 987. 

_ Diäten und Gefährdegelver der zur Con» 

feription commandirten Dffiziere 1149- 

— Erledigung der von den k. Rec 
Commandos an die Conſcriptionsbehoͤr⸗ 
den ergehenden Requiſitionen 1357. 

— Penſionsfortbezug der penjionirten Uns: 
teroffiziere und Soldaten bei ihrer Ber: 
heirathung und Anfäpigmadrung 217. 

— Trandport- und Verpflegungskoſten der 
Rekruten 1149. 

Uniform der entlaſſenen Landwehr⸗ Offi⸗ 
ziere 273. 

— Unterlaffung der Quartals⸗Anzeigen über 
das Vermoͤgen viderſpenſtiger Conſcri⸗ 
birter 49. 

— Bermögen der defertirten Einfteher 705. 

— Berzeihnifle über die mit Entlaſſungs⸗ 
ſcheinen zu verſehenen Conſcribirten aus 
der Altersklaſſe 1804- 105- 

— Berzeihnifle über untauglihe Conſcri⸗ 
birte aus der Altersklaſſe 1807- 

_ Bifitation der ſich untauglich meldenden 
Randwehrmänner 641. 

— Bollzug der Artikel 83, 
ned Conferiptiondgefetsed 053. 

— Wiverfpenftigkeitd - Erfenntniffe , Deren 
Fallung 841. 

Minzen, Kurs der ſaͤchſiſch polniſch. Z und 

x Thaler 785. 
Muficanten, Patentijirung derfelben 227. 


85, 86 u. 187 


Nadyveife, Einfendung der Nachweiſe über 
hinausbezalte vaterländifde Truppenver⸗ 
pflegungsgelver 1381. 


Regiments⸗ ⸗ P 


D. 
Obſibaumzucht, Beobachtungen eines Obſt⸗ 
daumfreundes über die Verwuſtung DIE 
Hpitbäume durch Raupenfraß qau. 
— Empfeblung des Fürft. Zeitblattd, der 
/ Sbſtbaumfreund betitelt 525» 
Dffiziere, Diäten und Gefährpegelder der 
zur Conſeription commandirten DT ziert 
1149. , , 
Ordende Decoration Verleihung des CV 
ilgerdienftChrenzeichend 137, 90% 


2. 
apier, Bedarf deſſelben für die K. Regie⸗ 
zung“ 727, 22006 
— — für TER Apvellationdgeriät 1235. 
en FE Die KR. © l⸗Lotto⸗ Ad 
ſtration 11733. aöccrei 
Patrimonialgerichte⸗ Beſchreibung derſch 
ben 219, 228 241. 
_— Bildung und Verwaltung derſelben 
a) erſter Klaſſe 1557 1424. Br 
b.) zweiter Klaffe 21, 29% 379, Tr 
1225, 1271» ae 
— die Neruare bei 1 Patrimonialgerihten 


1269- 

Yatrimoniafrichter ater Klaſſe/ Profung 
der Adſpiranten 741. 

Penſion, den Pentionsfortbrstd zn —* 
nirten Unteroffiziere und Solda nung 
ihrer Verehelichung amd Anſaͤſſigm 


217- 
Penſions⸗ Verein, Einladung zur ia 
tung einer Unterftägung® — sand 
Wittwen und Waiſen Der "* Ka han 
öffentlichen ‚Diener, „van mi at 
Beamten im Rezatkreis/ tra⸗ 
u Nr. 59- de * 
Per ouelver audernagen bei den at KM 
Herrfäpaftögerihten, Einfendu N 
einen hierüber 1225 nie Or 
mter, An eigen perfelben an ihr 
te von = En ten auperh 
Kinder 1363. gerät 
_ monatlige Mittheilung an die Gerich 


Be 
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ärzte über Geborne, Getraute und Ger Polizeyliche Bekanntmachungen ded Mas 

ftorbene 89, giſtrats der Kreishauptſtadt Ansbad). 
Pfarramts⸗ andidaten, Claſſification ver — Betteln, beſonderes Verbot deſſelben am 
im Jahr 1827 geprüften Fathol. Pfarrs Neujahrstag 1393, 1407. 
amts⸗Candidaten 503. ——Blitzableitungen, deren Reparatur 559. 

yüfungen der kathol. und proteſtant. — Dachrinnen, die Abjdaffung der vors 
Dfarramtd-Candivaten 323, 339, 877, fhiegenden Dachrinnen 998, 1019. 
969 -.. — — — Denkmal, Aufforderung zu Beiträgen 303. 
Pfairer, die Koſten bei Rechtöftreiten der — Dünger, Beftimmung. wegen deflen Aus: 

Pfarrer 57», führens 423, 437. . 
Marreyen, Anzeigen über die Vermehrung — Feſttage, deren Feier 901. 

des Einkommens fathol. Pfarreyen 299. — Feuergefahrlichkeiten, Beſeitigung der⸗ 


_ Grievigungen 35, 36, 50, — felben 1239. 
95, 289, 297, 365, 367, 55357 805, - embenzettel, deren Einreihung 395, 
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23, 445, 467, 485, 487, 4937 525, 979. i 
527, 615, 627, 691, 777, 789, 817, — Gewerbe , verbotene Ausübung derfelben 
821, 849, 851, 899, 907, 941, 945, ohne Konzefiion 97. 

50, 1017. 1033, 1035, 1057, 1081, — Gewichte, Stempfung derfelben 1037. 
1153, 1155, 1193, 1209, 1227, 1245, — — verbotene Führung fteinerner Ger 
1263, 1351, 1359, 1367, ’ wichte 21, 27. 

Berleihungen 9, 10, 71, 81,.118, 205, — Grüfte und Erb-Begräbniffe, deren Res 
275, 292, 357, 412, 447, 458, 559 paratur 1057, 1157. 
615, 629, 675, 077, 745, 765, 791, — Handwerfögefellen, verbotene Annahme 
827, 855, 885, 866, 947, 969, 998, derfelben ohne Anzeige u. Wanderbuch 3. 
1019, 1051, 1071, 1080, 1089, 1194, 7 Haufiirhandel, wiederholted Verbot 559. 
1229, 1273, 1305, 1331, 1882, 1406. — Hauflirhandeld: Patente, deren Erneues 
farrwittwen und Waiſen, Staatsbeitrag rung 1355. 
für felbige pro 1835. 33. — Kelleröffnungen, Berwahrung verfelben 
erdezucht, Anſtalt in Nürnberg zur Ber 853, 887, 1211. 
förderung ber Pferdezuht 472, 971. -— Markt, Verlegung ded Schumarkts 141. 
Exichtung eines zweiten Fohlenmarktes — Meßboutiquen, deren Vermiethung 141. 
in Hofheim 987. — — Polizeiſtunde, die Einhaltung derſelben 


Fohlenmarkt zu Uffenheim 933. 53, 71, 259, 276. 
_ Mufterung der Pferde und. Preißverr — Purimöfeft ver Sfraeliten, Verbot der 
theilung 689, 971. u” » Störung deffelben 221. 
hylicate, Bekanntmahung der Erledigun⸗ — Raupen, Reinigung ver Bäume und 
en derfelben durch die Kreis⸗Intelligenz/ Hecken 302, 325. 
Blätter 1341. — Reinigung ver Straßen 853, 886. 
;— der Feuermauern 963. 














— 














Polen Bekanntmachungen des Ma⸗ Schießen, Verbot deſſelben in der Neu⸗ 
gi 


Aufſchlag, deſſen Entrichtung vom Fleiſch, — Schießhaus, die Uebungen in demfelben 


Getraid und Mehl 119. 151, 1195. - 447, 459. 
— Bappläge im Rezatfluß 854. — Schrannenordnung 53, 81, 





„ —— Webertretungen und Beitcafungen 
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Polizeyliche Bekauntmachungen des Ma⸗ 
giſtrats der Kreishauptſtadt Ausbach. 
— Sonntag, deſſen Feier 259. - 
der por 
fizeylichen Verordnungen 1, 82, 183 ’ 

301, 469, 547, 709, 819, 923, 1059, 
1131, 1275, 1391. 
— Berkauf ver Lebfuhen und des Zucker⸗ 

badwerk3 von unberechtigten Perfonen 


1381. 
— Biehmärkte, Abftellung der Unordnun 
gen auf denſelben 987. RE 
— Waldvögel, Verbot wider den Fang der 
Meinen Waldvögel 303, 325. 
— Winterwitterung, Befolgung 
benen Vorſchriften 1247. 
— Wollenmarkt, die Abhaltung de 





- 


ffelben 459. 





Poſtweſen, Ordnung beim Aus weichen ge⸗ 
gen die Poſtfuhren 673. 
— Porto⸗ 


Entrichtung von den an die koͤn. 

Staatsfhuldentilgungstaffa abzulieferns 
den Depofiten 1389. 

— Veränderungen des Poftenlaufd 490, 
529, 549, 1285. er 

Prämien, deren Erhebung bei der k. Staates 
ſchulden⸗Tilgungs⸗-Kaſſa 329. 

— für Löfung der Fabrifationg : 
249, 251, 361, 85 





Aufgaben 





2 ! 9 . & 
Preißaufgaben, in verfhiedenen Fabricas 


tiond: Zweigen 251, 361. 


a Anftellung ü 
98: Prüfung proteft. 
— — 323. — 
— nahmsprüfung d 

— 3 er theolog. proteft, 
—— bei den Studienanſtalten zu 

ach, Erlangen und Nurnberg 901, 
_ Gecalee 052 1143. 

gleichen bei dem Schullehrerſeminar zu 


tdor } 
— deralei lage Nr, 66 Seite 1777. 
Bamber 


der Aerzte 5 i 
t . 
_ Din — Nedizinalkomiteen 
at oli mober 417; 
80, 22 0 Predigtamiss 





der gege⸗ 


i dem Schul 
ie Hullehrerfeminar 


digtamis⸗ Eandidaten 


X) 

Prüfmgen für den Dienft eined Patrimo⸗ 
nialrichterd 2ter Klalle 741. 

— der zum Ötaatövienite adfpirirenden 
Rechts⸗Candidaten 649, 763. 


— der Aofpiranten zu den Baumeiſteröſtel⸗ 
len agı, 955. 


— der Eleven bei der k. Veterinärihule 557. 
— für dad Studienlehramt 231. 
— der Schulamts-Candidaten 553, 185. 


O. 
Dnalificationd-Tobellen über die Advotalen 








0b61. 


| N. 

Rechenſchafts⸗Ablage über die Verwendung 
der Kreid:Umlage für den Straßenbau 

pro 183$. 720. 

Rechnungs Abehkiffe der Fathol, Kultus⸗ 
ftiftungen pro-183$. 457. 

— der proteftant, Kultuäftiftungen 761. 

— Sana Concurds Prüfungen 

49, 763. 

= ‚Practicauten, Einfendung der Berhif 
tigungs⸗Zeugniſſe 1207, — pi 

Redyrsftreite der Pfarrer, die Koften de 
denfelben 937: 

Regie ; Behandlung der Regie’ Beddrfuiſ 
— Kung derſelben fr 

Regierungsblätter, Beſtellung 
1829. 995. 

— unentgelolide Abgabe der ker 33: 
rungöbläfter an Die Pfarram Kr und 

Neifende inländif—er Manufaht, rem 
Fabrifen, verbotene Hinderung 
Gefhäfte 297. - | Ben 

Reifepäffe, deren Viſiruns este 

Mekruten, Transport » UND 


der Altern Regie 


en derfelben 1149- comman 
Regiments elben je 
259 


wifitionen ber 
Real ſchleunige —— 

Seiten der Gonferipriond 
Ruͤckzugs⸗ Atteſte, 85. 


{3, verbotene Einfuhr 
ir Salzes = 
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Schaafzucht, Abgabe der Schaafe auf dem 
, Staatöguthe. Malitſch 487. 

Schtannenpreiße, ſiehe Getraid⸗Preiße. 

Schulen, Beſetzungen 55, 71, 206, 245, 
285, 30% 325, 412, 457, 487, 529 
597, 029, 051, 667, 677, 765, 791, 
811, 825, 820, 843, 885; 970, 097, 
4051, 1071, 1107, 1183, 1194, 1195, 

. 1247, 1285, 1405. 

__ Erlevigungen 1, 15, 21, 27, 50, 51, 
107, 159, 205, 255, 257, 275, 281, 
293, 357, 355, 021, 443) 457, 467, 

597, 651, 678, 695, 70%, 763,..789, 
809, 825, 849, 905, 921 945,. 959, 
963, 977, 993, 1017, 1035, 1051, 
1083, 1175, 1225, 1275, 1275, 1305; 
1329, 1343,- 1559, 1367, 1415. 

— Anzeigen der vorhandenen Schullehrers⸗ 

wittwen und Waiſen 256. 





























_ Sapröberich, beffen Erftnttung pro183%, 


1051. we 

_ Rleinfinderfhulen, Empfehlung einer hier: 
über herausgefommenen Drudidrift 1329. 
= Privatunterricht, Beſtimmung der Grenz⸗ 


uͤnien deſſelben 383» 
— Prüfungen der Schulamts⸗ Candidaten 


555, 745. 
— Rechnung ber Unterftügungsanftalt für 
Schullehrerswittwen und Waifen pro 


183%, 448. | | 
_ Schuldienftadfpiranten, deren Vorberei- 
“tung für ein Seminar 897, 1165, 1533. 
—_ Zalmupfchule, den neuen Studienplan 
für die Talmudſchule in Fürth 885. 
— Zaubftummen: Unterricht, Empfehlung 
des Graſerſch. Werks hierüber 1329. 
— Bilitation der Schulen, Verbindung der 
deöfalligen Anzeigen mit dem Jahrsbe⸗ 


richt 1151. 


— Borbereitungsanftalt für Schuldien ſtad⸗ 


fpiranten 1335. ae 
— Zeugniffe , Stemplung derfelben 481. 
— Zuftand ded Volks⸗ Schulweſens für 


1877 649. 


Schuͤzenvortheile, Erſtattung der deshalb 
abgeforderten Berichte. 1357. 
Seidenzucht, deren Beförderung 353, 1237. 
Siegelgelder der Grundherrfdaften, Ber: 
‚bot wider deren Erhebung 229. -.. 
Soldaten, die Aufnahme —— be⸗ 
urlaubten Soldaten in ben Militär 
Spitälern 417. a 
Sparkaffen, Rechenſchaftsbericht des Ma⸗ 
giſtrats zu Gunzenhauſen 561. -; 
— nähere Erläuterung. der Statuten ber 
Sparkaſſe in Ansbach 1240...» 
Stadtkantorsftelle zu Ansbach, deren Erle 
digung 1103. 
Staatsbeitrag, Dertheilung deifelben für 
PM farrerswittwen u. Waifen pro 1835 35. 
— Handbud), defien Herausgabe pro, 1828 


19, 25. j 
_ Forterie-Anlehen, Verzeichniß der uner⸗ 
hoben gebliebenen Kapitalien, Lotterie⸗ 
Gewinnſte und Prämien 331. a. 
Papiere, Kurs der bayer, Staatöpar 
piere 8, 22, 40, 80, 104, 126, 152, 
“216, 240, 266, 288, 320, 350,.326, 

407, 452, 540, 588, 640, 664, 715, 
452, 758, 776, 797, 816, 838, 896, 
904, 936, 968, 98521008, 1051, 1047, 
1064, 1075, 1100, 1139, 1164, 1180, 
- 1204, 1244, 1260, 1284, 1316, 1354, 
‚1580, 1404. on 
Staats⸗Realitaͤten, Vorlage der Ueberſich⸗ 

ten entbehrlicher Staatsrealitäten 961% 
— Berkäufe 233, 293, 450, 575, 589, 

591, 622, 634, 749, 783, 855, 915, 

73, 991, 1048, 1084, dann Beilagen 

- Pr. 6, Seite 160, Nr. 17, ©. 492, 
Nr. 18, ©. 518, Rr. 25, ©. —39 
26, ©. 741, 749, Re 28, ©. 612, 
Nrasb, ©, 1055, Nr..42,, ©. 1240, 

Nr, 72, ©. 1920, 1921, Nr. 80, ©. 

2096, Nr. 94, ©. 2553. 

— Schuldentilgungs-Kafla , Erhebung der 

: Rapitalien, gotteriegewinnfte und Präs 


mien 329. 
2 
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Steinhauer, Prüfung derfelben hinfichtlich 


der Erwerbung ded Meifterrehtd 441. 


: Stempel, Anwendung ded Stempels bei 


-den Elementarfchulzeugniffen a81. 

— deögleichen bei Unterftügungdgefuchen aus 
den Kreishilfsfaffen 1565. 

— die Stempelgebühren in Hypothekenſa⸗ 
hen 129. 

Stiftungen, Rehnungsabfhlüffe der Tas 
thol. und proteftant. Kultus⸗Stiftungen 

457, 761, 955. 

— Stiftungs:Anwalt zu Pappenheim 257. 

— des Dr Campe zu Rürnberg für dad dor⸗ 
tige Findel: und Waiſenhaus 17. 

— des Handeldmannd Held zu Lichtenau 
für arme Schulfinder 257. 

— der Sabine Hierer zu Herdbrud für bie 
dortigen Armen 905. 

— der Efter Elifabetha Arzberger zu Leuters⸗ 
haufen für Wittwen 897. 

— des Handeldmannd Oberndörfer zu Ands 
bach für unbemittelte ifraelitifhe Schü⸗ 
ler 625. 

— der Schaffrathl. Eheleute zu Neuſtadt für 
den dortigen Armenfond 597. 

— Schenfung des Georg Michael Dehm zu 


Burgbernheim für dad dortige Gotted: 
baus 421. 

— 7 ded Rammeramtmann Ernft zw Eyb 
für „ = zu Merkendorf 1261. 

er ichael Förfter zu Bettwar fi 
die Kirche allda * 1. ie 


— — der UrfulaEichenthafer zu Würzbur 

für vie Kirche in Herbolzheim 365. e 
„168 ungenannten kaͤthol. Geiftli 

_ für eis Kreispitfetaffe — en 

I Sulaap m nliend der Kirchengemeinde 


eim für die dortige Kirch: 
ö R ummer, x : ji Huf 
Sgelifchen 


3 bofen 69, 
ſeph —æ Rriegbaum ms ded Jo⸗ 
orf für die Kirche 


W 


Stiftungen, Schenkung der Walburga Lind: 
tier du Fürth für die neue Auferftehungds 
Ricde dafelbft 233. 

— — der Neumeifterfch. Eheleute zu Equar⸗ 
hofen für die dortige Kirche 381. 

— — der Anna Ottmann zuibermazhofen 
für die Kirche zu Riederpappenheim1 101. 

— — des Peter Pfaller zu Peterdbuh für 
die Kirche allda und für die Säulsund 
Armenkaſſe zu Kaldorf 9. 

— — 'eines Inwohners zu Raſch für tie 
dortige Kirche 555. 

— der Friederika Richter zu Augdbun 
für die Kirche in Hohentrüdingen 1127, 

— — des Georg Stahl zu Hemmerdbem 
für die dafige Filialkirche 443. 

— — der Anna Maria Better zu Dornheim 
für die Kirche und Schule allda 1291. 

— — der Pfarrgemeinde Weihenzell für die 
dortige Kirche 467. 

— — der Wirth Wöllmerſch. Eheleute zu 
Ettenftadt für die Kirche und Sdult 
allda 753. 

— — Waiferhauspfründen, Verleihungen 
379, 577, 881, 1191, 1223. 

— — Ziehung der Freiherrl. von Benten 
dorfifch. Armenſtiftungs⸗Lotterie 11 

Stiftungs-Gebande, Aufſicht auf bh A 
haltung der darauf befindlichen Y 
leiter 401. al 

Stipendien, deren Verleihung pro —* 

— medizinische Reiſeſtipendier nd. 
niffe bei den Geſuchen um ſelbig 


Ki 
‚Strafen und Taxen, Einjendung ber 


fände ‚51, 979, 1009. ‚w 
Strafgerichtliche Dunrtald „Tabelle 

ren Einfendung 281, poſegen 65. 
Straſſenbau, Erhaltung der Aber un? 
— Rechnungen über den A hau ‚069: 

Rothenburger Vizinalſttaß 
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— Srerffenbau Dee ie 
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bung der Kreisumlage zum Straffenbau 
‚pro 1845, 729. ee 
Studenten, Beihlagnahme dex Abſolutprien 
verfchuideter Studenten 765. 5 
Anſtalten, Bekanntmachungen der 
Siudienanſtalten zu Ansbach, Erlangen 
und Nürnberg 90%, g1l, 1085, 1143. 
Prüfung der Adfpiranten zum Studien 


(chramt 251. 


Talmudſchule, Ertheilung eines neuen Stu⸗ 
dienplans für Die Talmudſchule in Fürth 


885- ———— 
Taſhheuſpieler, Beihränfung derfelben 1049. 
Taubſtumme, Aufgreifung taubſtummer Per⸗ 
ſonen 777, 957, 959. a: 
Taufen, Anordnungen wegen der Taufen 


‚bei Winterszeit 957. 
Einfendung ber. Rück⸗ 


Zaren und Strafen, 


ftände 51, 979% 100 
_ bei Unterftügungsgelu 


hilfskaſſen 1365. 

Vereinigung Der Kaſſen und Rechnungs⸗ 
geſchaͤfte in Beziehung auf das Taxweſen 
der beiden K. Regierungs⸗Kam̃ern 1237. 

Thieraͤrzte, Anzeigen über die an Thierärzte 
ertbeilte Erlaubniß zur Prarid 17, 

Tifchritulanten, Präfentatipn derfelben auf 
Privatpatronatöpfründel 555. 

Treibjagden, Verbot derſelben an Sonn⸗ 


und Feyertagen 49. 


Tri enverpflegung® - Ge 
* nn Ausmweilt über hinau 
landiſche Truppenverpflegung® ⸗ 


381 J ne 
guroliice Schuldenweſen⸗ nachträgliche Ei⸗ 
quidation der Tyrol, Schulden 4077. 


Ungluͤcksfaͤlle Anzeigen 
Unform⸗Decoratiou e 
Dffiziere 275°, er 
Univerhääten, revidirte Univerſitäts⸗ Saz⸗ 
ungen 1 


1» 
Unterſtuͤzungs⸗ 


9. 
chen aus den Kreis⸗ 


(der, Legitima⸗ 


öbezalte vater 


von denfelben 1413. 
ntlaffener Landwehr: 


- — in Uffenheim 157, 221, 933. 


Gelder 


Anſtalt, Einladung zur Er⸗ 
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richtung derfelben für Kitten und Wai 
fen der k. Staats und öffentlichen Diene 
im Nezatfreife, Extra⸗Beilage zu Nr. 59 
— Geſuche aus den Kreishilfokaſſen, An— 
wendung der Taxen und Stempel 1565 


Baganteı, bie Koften der Verpflegung hei⸗ 
mathloſer Perſonen 245, 1271. 
Berdienft-Ehrenzeichen, Verleipungen 137, 


‚409. . 

Ver ruſchafts⸗ Tabelle für 183%, 1089. 

Vermachtniſſe ſiehe Stiftungen. 

Verpflegungskoſten heimathloſer Perſonen 
243, 1271. 

Veterinaͤrſchule, Beſuch derſelben von Sei⸗ 

ten der angehenden Aerzte 139. 

— Prüfung der Eleven 557. 

— Sommerlehrfurd 141. 

— MWinterlehrfurd 557- 2 

Bictualien- Tar, fiehe Lebensbedürfniſſe. 

Viehmaͤrkte, in Feuchtwang 221. „. 

— in Gunzenhauſen 284. Beilage Nr, 73. 
©. 1947. 

— auf dem Heffelberg 685, 838. 

— in Hofheim 987. 


Bifitation. der Schulen, Verbindung der 
deöfallfigen Anzeige mit dem Jahrsbericht 


1151. 

Vizinalſtraſſen, Rechnung über die Umla- 
gen für den Alleröberger Bizinalftraffens 
bau für 1833, 1261. 

— vergleidien wegen des Nothenburger 
Straffenbaud für 1833, 1009. 


Waiſenpfruͤnden, Ansbacher, Verleihung 
derſelben 379, 577, 881, 1191, 1223. 
Wanderbuͤcher, deren Tarirung 129. 
Bechfelgericht zu Ansbach, die Bildung 
der Wediel-Matrifel 1409. 
Windfahnen, Abihafung verfelben 1081. 
FRollmarkt, die Abhaltung deſſelben in Ands 
bach 677. 
_ die Wollmarktsordnung in Nurnberg 581. 
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Wittwen und Waiſen, Staatsbeitrag für 
1835, für die Wittwen und Waiſen der 
Mfarrer 33. 

— Einfendung der Liften über Schullehrers- 

Wittwen und Waifen 255. 
— Penſions-Anſtalt in Nürnberg 350. 


— Einladung zur Errichtung einer Unter 


ftägungd-Anftalt für Wittwen und Wai⸗ 
fen der f. Staats + und öffentlichen Die: 
ner im Rezatkreife, Ertrabeil, zu Nr. 59. 


Zehenden, Inſtrucuon wegen Verpachtung 


oder Einheimſung der Aerarialzehenden 


419. | 
Zeitfihriften, fiehe Druckſchriften. 


Zeugniſſe, Anwendung des Stempels zu den 


Zimmergeſellen,“ 


— — 481. 


rüfung derfelben hinfidht: 
lih der Ermwerbung des Meiſterrechts 
241, 955. 


; Zoll, Normen für die Entrihtung des ftäd- 


tifhen Weg : und Pflafterzolld zu Ans⸗ 
bach 725. 


Zollauffüchtöftellen, amtliche Unterftügung 
derſelben 809. 


Zuchthaus, Ablieferung der weiblichen 
Sträflinge nad Würzburg 1173, 


Zunftſachen, Koften bei Fähigkeitsproben, 


Au dingen, Breifprehen und Meifter: 
Einfhreibungen 333, 


B.) Namen- Regifier. 


Angel 
Ange 
In Wehbe Stadtgeri his arzt 910. 


Dominicus 
Tue, Pfarrer — Pfarrer 1051, 


Balıha „B. 
— Patrimoniafrichter ater Klaſſe 


Pfarrer 853. 

echanieus 553. 
Schullehrer 412. 
s, Pfarrer 1071, 


Um, eonhard, 
Er Mh, € 
ius Juſi 


W 
Ver, Chriſtoph Philipp, Pfarrer 1089. 
Bengel, Kranz Joſeph, Benefiziat 1131. 
Beutner, Ludwig, Schullchrer 71. 
Bimmer, Joh. Michael, Schulehrer 487. 
Boͤttler; Georg Simon, Schullehrer 1405. 
Boͤttler, Joh. Michael, Schullehrer 1051. 
Braun, Franz, Schullehrer 629. 
Bramme, Johann Wilhelm, Pfarrer 10, 
Brunner, Joſeph, Scullehrer und Chor: 
regent 667. 


Buͤchner, Johann Leonhard, Elemente 
lehrer 641. 


D. 
Dauſer, Michael, Schullehrer 1359. 
Deinel, Georg’, Beneficiat 35. 
Dewalt, Johann Gottfried, Schullehtet 
1194. 
Dietelineier, Georg Paul, Pfarrer 765. 
Diez, Johann Heinrich, Pfarrer 292. 
Diez, Landgerichtdarzt 292. 
Diſtel, Joh. Chriſtoph, Schullehrer 487. 
Doͤderlein, Johann Adam, Pfarrer 71. 
Doͤderlein, Joh. Friedrich, Pfarrer 1552: 
Döhlemann, Carl Wilhelm, Pfarrer 275. 


Dreſſel, Franz, Pfarrer 677. y 


Diring, Andreas Peter, Schullehrer eh 
Duͤrnhoͤfer, Johann Adam Friedrich, Filia 
Bank-Caſſier 459. 


Emmerling, Joh. Simon, Oberlehrer 206. 
Eppenauer, Georg, Schullchrer 91 
Epſtein, Simon, iſraelit. Lehrer — 
Erhard, Johann Adam, Pfarret ©" 


eldner, Johann Georg, eg 
ine, Anton Alois, Pfarrer Yen 
iſcher, Franz Eaver, Mae — far 
ifcher, Johann Friedrich Phi 
ver 357. ret 118 
Fleiſchner, Johann Michael, ne apart 
von Frayß, Hauptmann und nme 709 
der f. 5ten Gendarmerie Vnni ver 39% 
rey, Johann Mathias/ dane 617: 
ER Johann Baptiſt, 
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G. 
Gebhardt, Alois, Schullehrer und Chor⸗ 
regent 246. 
Gebhardt, Johann Heinrich, Schullehrer 53. 
Geiger, Ferdinand, Patrimonialrichtet 1ter 
Kl. 153 
Geißler, Georg/ Beneſiziat 1083. 
Greiner, Johann Gottfried, Schullehrer 


1185. 
Grießmeier, Anton, Benefiziat 63. 
Großmann, Friedrich Heinrich, Pfarrer 

1019. 

H 


Hach, Sebaftian, Pfarrer 998. — 

Hautſch, Conrad, Patrimonialrichter ater 
Kl. 1225. | j 

Heim, Albrecht, Patrimonialrichter 2ter 


Kl. 299. J 
Heim, Philipp, Rechtskundiger Magiſtrats⸗ 

rath 565. 
Hirſchſteiner, Johann Michael, Schulleh⸗ 


rer 412. 
Hofmann, Joh. Michael, Schullehrer 1345. 


Hoppe, Functionar beim k. Kreisfiscalat 


735. 
Horn, oh. Mathias, Scullehrer 998- 
Hotter, Alois, Pfarrer 970. 

oßelt, Franz Melchior, Pfarrer 677. 
Huber, Joſeph, Schullehrer 1247. 
Huß, Johann Michael, Kirchner 1151. 


f, Hauptmann u. Kommandant 


von Immho m 
Gendarmerie Compagnie 1071» 


ver f. sten 


Kalb, Marimilian, Scullehrer 826. 
Kamberger, Joh. Andreas Schullehrer 301. 
Karpf, Joh. Friedrich, Schullehrer 6b7. 
Kerling, Andreas, Schullehrer 843. 
Killinger, Julius Chriſtian Friedr., Rechts⸗ 
kundiger Magiſtrats⸗Rath 1305. 
Kirchner, Georg Ernſt, practiſche 


97- 
Koch, Geor einrih Salomon, Schul⸗ 
sr Pfiſter, Georg, Pfarrer 677- 


lehrer. 811. 


r Arzt 













Koch Leynhard, Pfarrer 677, 998. 
Köchert, Joh. Chriſtoph, Schullehrer 651 
Kohl, Johann Georg Philipp, Schullehrer 


487. 
Roller, Martin, Pfarrer 1080. 
Kran, Wilhelm, Oberlehrer 811. 
Krebs, Samuel, Magiſtrats⸗ Rath 1101. 
Kuhn, Johann, Schullehter 677. 
Kutzer, Patrimonialrichter 819. 


Lammers, Ferdinand, Bürgermeifter 49. 
Rampert, Friedrich Juftuß, Pfarrer 212. 
Laug, Ehriftoph Wolfg., Scdullchrer 677, 
Lang, Georg Leonhard, Schullehrer 1167. 
Lauerbach, Georg Andreas, Pfarrer 615. 
Keiner, Franz Anton, Schullehrer 1286. 
Lilly, Johann Adam, Schullehrer 1195. 
Linduer Michael, Magiſtrats- Rath 905. 
Lips, Magnus Alexander, Pfarrer 1195. 
Loͤſch, Gottlieb Carl Auguſt, Pfarrer 458. 
Ludwig, Joh. Chriſtian, Schullehrer 457- 
Ludwig, Joh. Br Scullehrer 1545. 


Martind, Georg Friedrid), Pfarrer 1305. 
Maurer, Johann Keonhard, Pfarrer 423. 
Meipner, Heinrich Chriſtian Ernft, Pfar—⸗ 
rer 205. 
Memminger, Johann Georg, Filialbank⸗ 
Caſſier 118. Conſiſtorial-Secretär 459. 
Merz, Johann Friedrich, Pfarrer 1406. 
Midyahelles, Paul Auguſtin, erfter Pfar- 
rer 765. 
Muůͤller, Konrad Heinr., Schullehrer 1071. 
„ Müller, Ludwig Theodor, Pfarrer 885. 
Mimpfer, Georg 0 Pfarrer 9. 


Neumeiſter, Joh. David, Schullehrer 651. 
Noͤrr, Johann Simon Midael, Pfarrer 
mit dem Titel und Rang eined Decans 


447) 765. 
Omeis, Johann Paul, Pfarrer 675. 
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"von Praun, Sigmund. Ehriftoph Ferdinand, T. 
Patrimonialrichter 257. Turkowiz, Rechtskundiger Magiſtratsrath 
| | R. Fe: 
Raab, Daniel Anton Auguſt, Buürgermei⸗ Ultſch, Jobſt, Scyullehrer 529. 

fier 1181. 


Redenbacher, Chriftian Wilhelm Adolph, 


V. 
ar Veit, Franz Xaver, Schullchrer 1183. 
Pfarrer 1071. FH 2 t , 8 eye 
Pd ald, Johann Michael, Schullehrer Voltel Michael,’ Elementarlehrer an. 


970 male, Johann Georg, Schullehret 329. 
Nied, Stephan arrer 423, Vogt, Joſeph, Bürgermeifter 721. 
ne en ne Vogtherr, Georg Fricdr., Schullehrer 885; 

Roth, Friedrich Carl, Hörfter 137. W. 

Roth, son Georg Wilhelm, Schulleh⸗ Warmuth)o Joſeph Schullehrer 1167 

rer 1107. ee u 


Weber? 'Yofesh;. Pfarrer 677. 
©. Weichſelbaum, Johann Georg, Schul 

Salfner, Joh. Martin, Schullehrer 529... . rer 765. 

Schaͤblein, Joh. Friedrich, Schullehrer 529. Wendler, Johann Georg Philipp, Neben 
Scheller, Bruno, Pfarrer 886. Er ſchullehrer 291. 
Scheuermann, Andread, Euratus 743. . 2. . 
Schienaget, Johann Adam, Schullehrer Zauſinger, Joſeph Anton, Patrimonial 

1285. richter 2ter KL, ı271. 

Schillfarth, Johann Heinrih Wilhelm, Hanse: Anton, Pfarrer 81. . 

Schullehrer 997. Ziegelmeier, Johann Audreas, Pfarttr 
Schmid, Johann Leonhard Philipp, Ne: 885. 
benſchullehrer 325. Zierlein, Wilhelm Friedrich, Pfarrer 927. 
Schneider, Joh. Adam, Schullehrer 825. i 


Schoͤnamsgruber, C) Orts-Regiſter. 


Johann Georg, Schul: 
lehrer 11095. 


Scholl, Schaftian, Stadtpfarrer 19 
> — ’ 73. A. * 
Su, Mar Conrad, Schullehrer 1285. Abenberg, Schulerledigung 977. Befegung 
20. Johann Leonhard, Schullehrer "1235." ahmeß · Bent⸗ 
Saͤw⸗ | ; Mllersberg, Beſetzung des Fruhme 
Srrvargenbadh, Sranz Eaver, rechtskun⸗ ar — Bu 
Sertorins th 139. , Altdorf, Stadipfarreyerledigung I" 
rühter RR HN, Avis, Patrimonial:- . ſetzung 12735. 291. 
ig, Andreas —X | Altmannshanfen, Pfarrbeiegund | 
PET, Parriman eb, Pfarrer 1229. Ammerfeld, Schulbefegung 37, Starr 
odelmanı — 2ter KL 579. Ansbach, Erledigung der: kathol. 
S 257. vocat und Stiftungsan. pfarren 1359- ntorftelle 1105 
Se hman, Joha — der Stadekautoricte 
Sirahet D erfker Wiſe Wilhe tun Friedrich, Appenfelden, Schulerlevigund 
Voſeph Hp rrer 12,3, : Aue, Schulbefegung 71- 


re agl,. Aufenan, Pfarregerienigung 209° 


fs 
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B. 
Bartelmeßaurach/ Pfarrerledigung 899. 
Bayreuth, Pfarrerledigung 1037. 
Belzheim, Schulerledigung 1367. sr 
Berg, Pfarrerledigung 69, 1263. 
Beruhardswinden, Schulbeſetzung 301. 

indloch, Pfarreierledigung 95. 

Birdhauſen, Pfarrbefegung 559- 
Bopelöberg , Erledigung des Eurat-Beneft- 


cium®d 025. 

Brand, Schulerledigung 921. Beſetzung 
1285- 

Breiteuloh, Schulerledigung 908 + 1." 

Brodswinden, Schulerledigung 1569. 

Burgfarenbad), Pfarreyerledigung 1033, 
1081. 

D. 

Dennenloh, Beſetzung des Patrimonialge⸗ 
richts 153. 

Dettenheim, Schulbeſetzung 529. 

f Schulerledigung 421. Beſez⸗ 


Dietersdorf, 
ung 1071. 1195. 
Befegung des Patrimor 


Duͤrrnmungenau, 
nialgerichts 21. 

Pfarrbeſetzung 615. 

Duͤrnzimmern, Pfarrbeſetzung 1351. 


Schulerledigung 205. Belegung 


— 


Ebenried, 


- 5209. 
Eckarsmuͤhlen, Pfarrbeſetzung 1071. 
ẽckenheid, Aufloͤßung des Patrimonialge⸗ 


richts 71. 
Eichelsdorf, Pfarterledigung 445. 
ẽmskeim, Schulbefetzung be · 
‚Ensfeld, Pfarrbefegung 77,.969. ° 
ẽrckheim, Pfarreyerledigung 4227. — 
Erlangen, Zefetzung der erften Bürgermeis 
freräftelle 49. 
— des Stadtphyſicats 911. 


E hr , Schulbeſetzung 820. 
fe nfarrenbefegung 1273. 


der Gantor: und Schul» 
Befegung 971. 


ucht, Erledigung 
lehrerſtelle 273. 


F 
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orheim, Pfarrbeſetzung 71. 
ankenhofen, Schulerledigung 651. 
Jſetzung 998. 
Fürnheim, Schulerledigung 337. Befegung 


Be 


‚765. 
Fürth, Talmudſchule betr. 885. 
G 


Gailnan, Schulerledigung 281. Befegung 
51. 
Gebersdorf, Belegung bed Patrimonialge: 


an >, 
ebfattel, farreybefeßung 677, 1079. 
Beilsheim, —— 817. = 
Georgensgmünd, Schulerledigung 1273. 
Gern, Erziehungdanftalt 1083. 
Gleifenberg , Pfarreybefegung 412. 
Gnottftadt, Schulbefetzung 529, 677. 
— Pfarrbeſetzung 998. 
Graͤfenbuch, Schulerledigung 257. Beſez⸗ 


a 651. 
Groflelfingen, Pfarreybefegung 118. 
Gunzenhaufen, Erledigung der Oberlehrers 
ftelle 443. Befegung Bike 
— der erſten Mädchenlehre 
849. Beſetzung 1194. * Rue 
Suttenftetten, Pfarrbefegung 71. 


9 
Hagenbuͤchach, Pfarrerledigung 525. Ber 
fegung 1089. 
Halsbach, Shulerledigung 1329. 
aundorf, Schulerledigung 1415. 
echlingen, Schulerledigung 107. Beſez⸗ 


ung 597. 
Heideck, Beſetzung des Frühmeß⸗ Benefits 
ziumd 1037. 
Henfenfeld, Pfarrbefegung 675. 
Hersbruck, Erledigung ‚der erſten Pfarr: 
ftelle 367. re $ 
Heuberg, Schulerledigung 707. Beſetzung 


911. .11 
immelkron, Pfarreyerledigung 1155. 
oͤppingen, Schulbeſetzung 1559. 
ofheim, Goblenmarkt,Errihtung 987. 


ji 


au 
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Hofſtetten, Schulerledigung 959. Beſez⸗ 
ung 1167. J = 


‚Hobenftadt, Pfarrbefegung 423. 


nm 
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Hohentruͤdingen, Schulerlevigung 1343. 


Holzhauſen, Pfar 


ung 851. 


rbeſetzung 292. Erledi⸗ 
— Pfarreyerledigung 1367, 


Huͤttenbach, Beſetzung des Patrimonialge⸗ 


Inſiagen, Schulerledigung A 


richts 819. 


Illesheim, Errichtung eines Patrimonial⸗ 


gerichts. 379. 


Ingolſtadt, Feſtungsbau 801, dann Bet 


lage Nr. 6 Seite 161. 


un 


886. | 
Zocheberg, — — 1071. 


67. Beſetzung 
Jodegreuth, Schulerledigung 597, Be 


ſez⸗ 


Kalchreuth, Pfarreyerledigung bis. Beſez⸗ 


ung 


1229. 
Kattenhochſtadt, Schulerledigung 251, Ber 


J “ 


feßung ‚811. 
Keinsbach, Erri 


330. 


Beſetzung 791. 


Kirnberg, Pfarreierfevigung 1193. 


Kleinreuͤth, Schulerlevigung 51. Befehung ° 


„g87. 
Koͤdiz, P 
Krapfenau, Beſet 


farreyerledigung 467. 


chtung einer Rebenſchule 


rapfe bung der Nebenſchule 325. 
Krebes, Pfarreyerledigung eh . 


ot S 

etzung 1405. 

Landshut, Be 
1065 


Langeualthei 
genalth 
ana tbeim, 


a 
‘angenfelh Pforreyerfedigung 3. 


9. 


ere Pfarreybeſegun 

Lawbendoẽ Sulbefegung * 
etzun 

Fan bengenpen N 


Aulerledigung 1079. Be: 
Bezirk der Commandantſchaft 
Schulbeſetzung Bir, 


arreyeriedigung 393. Be 
‚ Pfüreeiertebigung.gog; R 


» . 
hr 


51 


Lauf, Wiedererrichtung eined Magiftratd 
ater Ki: 113, 


— Belegung der erften Pfarrftelle 357. 
Leutershauſen, Belegung des Phyſicats 


KT, Pose ur 
Lindenhardt/ Pfarreyerledigung 907. 
Maihingen, Pfarrbeſetzung 1051. 
Mangersreuch, Pfarreyerlevigung 35. 
Mauerii, Pfarreyerlevigung 1153, 
Meckenhauſen, Sculerlevigung 355. ® 

jegung 8434-2 | 

Moͤgesheim, Pfarrbefegung 998. 


Moͤnchsdeggingen, Schulbeiegung 487. 


Moͤrlach, S 


chulbeſetzung 53. 


Monheim, Beſetzung der Schullehrer- und 


Chorregentenſtelle 205. 


Müuͤnchen, Feier des Gentrafs Landwirlh—⸗ 
ſchaftsfeſtes 865. 


Noͤrdliügen, Stavtpfarreyerledigung 941 
—  Schulerlevigung 995. 
Schulbeſetzungen 1785, 124. 
Nürnberg, Erledigung der Hauptpredigt 
ſtelle bei St. Shen 563. 
devren Beſetzung 705. 
Beſetzung zweiten Pfarrſtelle 
an der Kirche zum heil. © n 2 
Erledigung. ver Pfarrſtelle 
Kirche St. Sebald 8 le 
— EL tür GiementarLehtertt 
‚ander: Wirthiſch. M 
faule 15, 2 — 
— “— ung 412. an 
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eiersaurach 
= Schulerledigung 789. 
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N O. 
Obereſchenbach, Staptpfarreyerledigung 
059- Befepung 1273. = 
Dberferriedelt, Pfarreyerledigung 1035. 
Sberhoͤchſtadt, Hfarreybeſetzung 423. 
Deſtheim, Scyuferkedigung 457. Beſetzung 


1051. 
chulerledigung 235. Beſez⸗ 

ung 825. 
Steenhofen, Pfarre 
Stting, pfarreybeſetzung 


farreybeſetzung 9 · 
629 


1271. 
P. 

Sappenheint, Schulbefegung 1167. 

| Pfarrenerledigung 789. 


segulg , Schulerledigung 1017. 
Beſez⸗ 


Ffaͤfflingen, 


Hoͤckingen/ 
Roͤttenbach⸗ 
pfarreyerledigung 9485 . 


ung 13485 . 
yflaumfeld, Schulbeſetzung 412 . 
R. 
Pfarreyerledigung 12405. 
Pfarreybeſetzung 447: 
Schuler ledigung 921, 


Raitenbuch, 


Kohr 

— Schulerledigung 707. Belegung 

= 41 5 ' i 
—*— Pfarreyerledigung 487. Beſetzung 
al erenigte Stadiſchreibersſtelle 805. 
Rothenſtein, Errichtung einer Gendarme⸗ 


Kudolzhofen, 


— S. er: 
WSachsbach/ Schulerledigung 1- 


34 457. 
Schernau, 


„A 
“ 
s 
“. 


rie-Station 1080. 
intes Beneficium 107: 
ulerledigung 1305. 
Pfarrbeſetzung 1335. 


Kluge 605, 1085. 


Scyulerledigung 
Befegung 


farreyerlebigund 69. 
Pfarreybeſetzung 86. 


P 
‚Schillingsfit 


BVeſetzung des Patrimonialgerichts 
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Schleißheim, landwirthſchaftliche Lehran⸗ 
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